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Vorlesungsverzeichnis

BA Lehramt an Grundschulen (2015)

Bildungswissenschaften

Educational Studies

Soziologie (obligatorisch)

SOZ 01 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2019: Handbuch Bildungsarmut. Wiesbaden: Springer VS

SOZ 02 Ungleichheit und soziale Probleme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001).

Bei sozialen Problemen geht es um eine bestimmte Gruppierung innerhalb der Gesellschaft, die in besonderem Maße
benachteiligt ist und/oder von den gesellschaftlichen normativen Standards enorm abweicht. In dem Seminar beleuchten wir
die sozialen Probleme Arbeitslosigkeit, Wohnungslosigkeit und Kriminalität und thematisieren den Zusammenhang von sozialer
Ungleichheit und sozialen Problemen (Wilkinson/ Pickett 2009).

Literatur: Albrecht, Günter/Groenemeyer, Axel (Hrsg.) 2012: Handbuch soziale Probleme. 2. überarbeitete Auflage. Wiesbaden: VS Verlag
für Sozialwissenschaften

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Wilkinson, Richard/ Pickett, Kate 2009: Gleichheit ist Glück. Warum gerechte Gesellschaften für alle besser sind. Berlin:
Haffmans & Tolkemitt

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2009: Income Inequality and Social Dysfunction. Annual Review of Sociology 2009, 35, S.
493-511

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2007: The problems of relative deprivation. Why some societies do better than others.
Social Science & Medicine 2007, 65, S. 1965-1978

SOZ 03 Soziologie im Alltag
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Literatur: Allert, Tilmann 2015: Latte Macchiato. Soziologie der kleinen Dinge. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Bude, Heinz/  Dellwing, Michael/  Grills, Scott  (Hrsg.) 2015:  Kleine Geheimnisse. Alltagssoziologische Einsichten.

Unter Mitarbeit von Maike Simmank. Wiesbaden: VS Springer

Joas, Hans (Hg.)/Mau, Steffen (Hg.) 2020: Lehrbuch der Soziologie. 4. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 04 Soziale Ungleichheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 05 In welcher Gesellschaft leben wir?
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: In dem Seminar werden verschiedene Begriffe und Konzepte zur Charakterisierung unserer Gesellschaft behandelt und
miteinander verglichen.

Die Nonstop-Gesellschaft, die Risikogesellschaft, die Wettbewerbsgesellschaft, die Gesellschaft der Angst und die
Mediengesellschaft werden unter anderem thematisiert.

 

Literatur: Adam, Barbara/Geißler, Karlheinz A./Held, Martin (Hrsg.) 1998: Die Nonstop- Gesellschaft und ihr Preis. Vom Zeitmissbrauch zur
Zeitkultur. Stuttgart/Leipzig: S. Hirzel Verlag

Bude, Heinz 2014: Gesellschaft der Angst. Hamburg: Hamburger Edition

Nachtwey, Oliver 2016: Die Abstiegsgesellschaft. Über das Aufbegehren in der regressiven Moderne. Berlin: Suhrkamp Verlag

Neckel, Sighard/Wagner, Greta (Hrsg.) 2013: Leistung und Erschöpfung. Burnout in der Wettbewerbsgesellschaft. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Pongs, Armin (Hrsg.) 2004: In welcher Gesellschaft leben wir eigentlich? 2 Bände. München: Dilemma Verlag

Postman, Neil 1993: Wir amüsieren uns zu Tode. Urteilsbildung im Zeitalter der Unterhaltungsindustrie. Frankfurt: Fischer
Taschenbuch Verlag

Sennett, Richard 2000: Der flexible Mensch. Die Kultur des neuen Kapitalismus. Berlin: Siedler

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

 

 

 

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 07 Kompaktseminar: Einführung in die Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Das Seminar bietet eine Einführung in grundlegende Themen, Theorien und Fachbegriffe der Soziologie. Wir beschäftigen
uns mit Sozialisation, Medien, dem Lebenslauf, Abweichung, sozialer Ungleichheit und Sozialstruktur, dem "demonstrativen
Konsum" (Thorstein Veblen), mit "unvorhergesehenen Folgen zielgerichteter sozialer Handlungen" (Robert K. Merton) und mit
Konformität und Einzigartigkeit am Beispiel der Mode (Georg Simmel). 

Literatur: Joas, Hans (Hg.)/Mau, Steffen (Hg.) 2020: Lehrbuch der Soziologie. 4. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 08 Kompaktseminar: Familie, Schule und Bildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: Das Seminar beleuchtet die Themenfelder Bildung, Schule und Familie aus einer soziologischen Perspektive. Verschiedene
Familienformen, die Erwerbstätigkeit von Eltern, Familienzeit und Vereinbarkeit von Familien -und Arbeitszeit, die "Verschulung
der Kindheit" und die Bedeutung von elterlichen Bildungsaspirationen werden in Bezug zu Bildungsinstitutionen gesetzt.
Kommunikationsstrukturen im Unterricht, Rollenhandeln und Anerkennung werden im Themenfeld Schule behandelt. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Hochschild, Arlie Russell 2002: Keine Zeit. Wenn die Firma zum Zuhause wird und zu Hause nur Arbeit wartet. Opladen: Leske +
Budrich

Peukert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

Willems, Herbert (Hrsg.) 2008: Lehr(er)buch Soziologie. Band 2, Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 12 Online Seminar: Normen und Werte im Wandel der Zeiten
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Fuß, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie per
Sammelmail das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Das Seminar ist als eine Einführung in die Soziologie konzipiert und daher auch für Erstsemester geeignet.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtsstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 ECTS-Punkte im Modul 2).

Neben dem Wandel oder ggfs. der Konstanz von Normen und Werten in historischer Perspektive, soll im Seminar vor allem die
Legitimation von Normen und die damit verbundenen gesellschaftlichen Autoritätsformen herausgearbeitet werden.

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (nur PO 2011).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und und Teilnahme an der Woche der Fragen (PO
2015).

Literatur: Literatur wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 15 Online Seminar: Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie via
LSF das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Masterstudiengangs Frühe Bildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und Hausarbeit in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, MA FrüBi, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und ausführliche Hausarbeit in Form einer
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 16 Online Seminar: Soziale Ungleichheit schulischer Bildungschancen in Deutschland
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie via
LSF das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung und des Bachelorstudiengangs
Lebenslanges Lernen belegt werden.

Neben bildungssoziologischen Theorien stehen vor allem bildungswissenschaftliche Studien (PISA, IGLU etc.) im Zentrum des
Seminars. Das Seminar erfordert die Bereitschaft, sich mit höchst anspruchsvollen Originaltexten und komplexen statistischen
Verfahren zu beschäftigen. 

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (nur PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und Hausarbeit zu einem Thema (PO 2015, MA BiFo,
BA LLL).

4 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und ausführliche Hausarbeit (nur PO 2011, Modul 2).

Literatur: Im Moodle-Kurs.

SOZ 21 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ B)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.
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SOZ 22 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ A)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

SOZ 23 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ B
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 24 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ A
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.
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SOZ 27 Jugend und Jugendkulturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Vorbemerkung: Dieses Seminar überschneidet sich v.a. im ersten, theoretisch-konzeptionellen Teil stark mit meinen
Jugendstudien-Seminaren aus den letzten Semestern. Ich empfehle daher den Besuch nicht, wenn Sie schon in einem dieser
Seminare waren.

Das Seminar widmet sich in einem ersten Schritt dem sozialen Konstrukt „Jugend” im aktuellen gesellschaftlichen Kontext.
Wir erschließen uns verschiedene Perspektiven auf Jugend, insbesondere: Jugend als Schonraum, als Übergangsphase,
als Generationsgestalt oder Jugend als altersunabhängiger Habitus. Unter Bezugnahme auf diese Perspektiven setzen
wir uns in einem weiteren Schritt mit der Ausgestaltung von Jugend am Beispiel von Jugendkulturen und Jugendszenen
auseinander: Welche Rolle spielen Jugendkulturen und jugendkulturelle Selbstpositionierungen im Sozialisationsprozess, bei der
Identitätskonstruktion von Jugendlichen und generell im und für den Übergang zum Erwachsenenstatus? Dieser Fragestellung
wird sowohl auf der Ebene jugendkultursoziologischer Theorien und Konzepte als auch am Beispiel unterschiedlicher
Jugendkulturen und Jugendszenen nachgegangen.

SOZ 28 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)In dieser
Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich zu Männern
und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende Zuordnungen und
Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der Sozialisation typisch weibliches
oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es in verschiedenen Kontexten (Schule,
Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge oder Mädchen ist? Den theoretischen
Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht
als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation
im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche
Themen an. 

SOZ 29 Arbeit und Beruf aus soziologischer Perspektive
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Das Seminar widmet sich dem folgenden Themenspektrum der Arbeits- und Berufssoziologie:

* sozialstrukturelle und kulturelle Bedingungen von Arbeit und Beruf,
* berufliche Bildung, berufliche Sozialisation inkl. Berufswahl,
* Übergänge von der Schule in Ausbildung und Beruf,
* Ungleichheiten im Ausbildungs- und Erwerbssystem, insbesondere für Migrant*innen und ihre Nachkommen und im Hinblick

auf das Geschlecht.

SOZ 30 Kompaktseminar: Fußballsoziologie: Soziologische Themen am Beispiel Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 09.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.
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Einzel 10:00 - 17:00 Di, 10.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 11.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 12.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Wir beschäftigen uns in dieser Kompaktveranstaltung anhand des Themas Fußballs mit einer Auswahl verschiedener
soziologischer Themen wie:

- Vergemeinschaftung (u.a. am Beispiel der Ultra-Szene, Public Viewing, Vereine),

- Doing Gender (u.a. am Beispiel des Frauenfußballs oder von Männlichkeitsvorstellungen im Fußball),

- Integration und kulturelle Identifikation (u.a. am Beispiel ethnisch geprägter Fußballvereine in deutschen Ligen oder am Beispiel
des Erlebens einer WM durch Migrant*innen und ihre Nachkommen),

- gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit (z.B. Homophobie, Rassismus im Fußball),

- Gewalt (u.a. am Beispiel der Hooligan- und der Ultra-Szene),

- die soziale Bedeutung von Stars für Fans.   

Stimm- und Sprechpädagogik (obligatorisch)

SPR 01 Kompaktveranstaltung: Körper - Stimme - Sprechen
Seminar Max. 18 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mo, 05.04.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Di, 06.04.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mi, 07.04.2021 1 1.307 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Do, 08.04.2021 1 1.307 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Fr, 09.04.2021 1 1.307 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Do, 29.07.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Fr, 30.07.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mo, 02.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Di, 03.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mi, 04.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Do, 05.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Fr, 06.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Mo, 09.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Di, 10.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie zu diesem Seminar folgende Dinge mit:

1. Den Roman 'Nachts ist es leise in Teheran' von Shida Bazyar, (bitte besorgen und gelesen haben!).

2. Ein GEDICHT Ihrer Wahl

3. Bequeme (Sport-)Kleidung und Turnschläppchen / Antirutsch-Socken - von Anfang an.

4. Eine Gymnastikmatte / Isomatte - von Anfang an.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

Kommentar: Körperwahrnehmung, Atmung und Stimmführung sind grundlegend miteinander verbunden. Daher werden wir auch einige
Körperübungen / Atemübungen (am Boden) machen. Bitte stellen Sie sich auf die 'körperliche Ertüchtigung' ein.

Literatur: NACHTS IST ES LEISE IN TEHERAN' von Shida Bazyar

SPR 03 Emil, Max und Maulina - Eine Vorlesewerkstatt.
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Seminars steht das lebendige Vorlesen. Wir geben Emil, Max und Maulina und vielen anderen
Kinderbuchhelden unsere Stimmen und lassen sie lebendig werden. Übungen zur Sprechtechnik ergänzen die Arbeit. Das
Seminar möchte insbesondere zukünftige Deutschlehrer ansprechen.

SPR 04 Sprechpraktische Übungen für ausländische Studierende
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:30 - 13:15 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 13:15 - 14:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

3-Gruppe
Montag 19:15 - 20:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Übungen zur Aussprache deutscher Laute, Sprech- und Lesetraining

SPR 05 Ohren auf! Kindern spannend vorlesen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 17:45 - 19:15 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Wie kann ich eine Geschichte oder ein Gedicht spannend, einfühlsam oder mitreißend vorlesen? Wie gelingt es mir junge Zuhörer
anzusprechen? Wie erzeuge ich eine Spannung vom ersten bis zum letzten Wort? In dem Seminar werden wir uns mit der
künstlerischen Gestaltung von Kindergeschichten und Kindergedichten auseinandersetzen – Ein Training für das Vorlesen vor
Publikum und eine Werkstatt für einen facettenreichen Umgang mit der Stimme.

SPR 06 Kompaktveranstaltung: Geschichten, Gedichte, Balladen - Lebendiges und
ausdrucksvolles Sprechen vor Publikum

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 08:30 - 11:30 Fr, 09.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Sa, 10.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 So, 11.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

1-Gruppe
Einzel 17:30 - 21:30 Mi, 14.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 11:30 Fr, 16.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Sa, 17.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 So, 18.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 12:30 Fr, 23.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Kompaktseminars steht die künstlerische Gestaltung unterschiedlicher literarischer Texte aus
unterschiedlichen Epochen. Das Ziel ist ein ausdrucksvoller und souveräner Umgang mit gesprochener Literatur vor kleinem und
großen Publikum. Übungen zur Sprechtechnik bereichern die künstlerische Auseinandersetzung mit der Literatur. Bitte bringen
Sie einen selbstgewählten Text mit.

SPR 09 Kompaktveranstaltung: Kommunikation, Stimme und Präsenz - Rhetorik-Seminar zur
Vorbereitung auf das Lehramt

Seminar Max. 12 Teiln.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 13.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 20.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 27.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 04.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 11.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 18.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 25.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

BlockSa+So 10:00 - 16:00 19.06.2021-20.06.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Hartung, E.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: In diesem Seminar lernen Sie auf praktische Weise die vielfältige Welt der Rhetorik kennen. Das Hauptaugenmerk liegt hierbei
auf den Bereichen Präsentation, Gesprächsführung und Stimme. Neben der Vermittlung von rhetorischem Handwerk, ist das Ziel
Sie in Ihrem stimmlichen sowie körperlichen Ausdruck zu fördern und Potenziale aufzuzeigen.

Damit kommt Ihnen das Seminar sowohl im Alltag zugute, als auch in der Vorbereitung auf alle kommunikativen Anforderungen
und Herausforderungen im Lehramt.

Inhalte:

Präsentationstraining

- Vortrag: Struktur, Inhalt und Ziel

- Präsenz: Innere Klarheit und lebendige Ausstrahlung

- Körpersprache: Sicherheit ausstrahlen und kohärente Vortragsvermittlung

- Umgang mit Lampenfieber und Redeängsten

Gesprächstraining

- Ebenen der Kommunikation

- Umgang mit schwierigen Gesprächssituationen

- Verhandlung und Konfliktlösung

- Feedback-Regeln

- Vor- und Nachbereitung von Gesprächen/kommunikative Praxis

Stimmtraining

- Atmung und Körperbewusstsein

- Aussprache, Stimmkraft und Resonanz

- Redetempo, Pausentechnik und Hörerbezug

- Sprechkunst, Rezitation und Textgestaltung

- Stimmhygiene

SPR 10 Kompaktveranstaltung: Stimmpotentiale wecken: Atem-, Stimm- und Sprechtraining
Seminar Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 26.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Di, 27.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 28.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 02.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Di, 03.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 04.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 11 Kompaktveranstaltung: Rhetorik: Sicher und ansprechend Vortragen
Seminar Max. 12 Teiln.

Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 09.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.
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Einzel 10:00 - 18:00 Di, 10.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 11.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 15 Atem und Stimme / Freies Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

2-Gruppe
Donnerstag 16:00 - 17:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

3-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 20 Kindergeschichten - spannend vorlesen, erzählen und gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.U32 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.U32 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen von Vorlesekompetenzen: sinnerfassendes Lesen, das Setzen von Betonungen und der
lebendige Einsatz von Betonungsmitteln (Tempo, Pausen, Melodie etc.). Dies wird anhand von Texten aus der Kinderliteratur
geübt. Nach Möglichkeit erstellen wir ein kurzes Kinderhörspiel. Außerdem geht es um die Verbesserung der Kompetenzen beim
freien Sprechen. Dies üben wir mit Kurzgeschichten und Märchen.

SPR 21 Märchen und Fabeln - eine Vorlese- und Erzählwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Anhand von Märchen und Fabeln beschäftigen wir uns mit den Grundlagen für lebendiges Vorlesen und Erzählen. Zu diesen
Grundlagen zählen Betonungslehre, Arbeit mit Pausen, angemessene Artikulation und Lautstärke, sowie unterstreichende
Körpersprache. Am Ende des Seminars steht ein frei erzähltes Märchen.

SPR 22 Angemessene Aussprache - Akzent und Dialekt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.317 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.317 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen einer angemessenen Aussprache. Individuelle Ausspracheprobleme (Dialekt, Akzent)
werden behandelt und verbessert. Gleichzeitig erlernen die Studierenden allgemeine Grundlagen der Phonetik (Bildung der
Laute). Zielsetzung des Seminars ist es, die TeilnehmerInnen zu befähigen, vor Publikum und Schulklasse angemessen
dialektfrei, deutlich und präsent zu artikulieren. Am Ende des Seminars steht eine Abschlusspräsentation vor der Gruppe.

SPR 30 Die Stimme stärken - Umgang mit Stimmproblemen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs wird in Kleingruppen aufgeteilt. Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die
keinen Platz bekommen haben, aus der Teilnehmerliste gestrichen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an Studierende, die in Belastungssituationen oder auch im Alltag Probleme oder
Ermüdungserscheinungen der Stimme wahrnehmen.

Stimmprobleme können sein: häufige Heiserkeit, Kratzen oder Druck im Hals, kraftloses  oder verhauchtes Sprechen, eine zu
hohe Stimme, Anstrengungsgefühl beim Sprechen, häufiges Räuspern, mangelnde stimmliche Modulationsfähigkeit.

In diesem stimmtherapeutisch ausgerichteten Seminar arbeiten wir an der Entspannung von Körper und Stimme sowie der
Vertiefung der Atmung mit dem Ziel von mehr Leichtigkeit und Stimmkraft.

SPR 31 Leichter und klangvoller sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Welche Rolle spielt der Klang der Sprechstimme dabei, ob einem andere wirklich zuhören? Wie ist es möglich überzeugender
und weniger zaghaft zu klingen?

Ist es möglich, mit der eigenen Sprechstimme vertrauter zu werden und dadurch authentischer zu sprechen?

Inhalte des Seminars: 

-         Übungen zur Körper-, Atem- und Stimmklangwahrnehmung

-         Reduzierung von Anspannung und Druck beim Sprechen

-         Präsentes Auftreten

SPR 32 Körper und Stimme - Innere Lebendigkeit statt Druck
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Gewohnheitsmäßige Bewegungs- und Sprechmuster sind oft mit Druck verbunden. Druck verhindert stimmliche Freiheit. Je mehr
Körper und Stimme ihrer natürlichen Anlage gemäß, d.h. leicht und effizient, funktionieren können, desto geringer ist der nötige
Kraftaufwand.

Entfaltung der natürlichen Stimmqualität durch:

-         das Erkennen und Loslassen alter Bewegungs- und Atemmuster

-         Kräftigung der Stimme durch Erleben von Resonanzräumen

-         Klangentwicklung der Sprechstimme

SPR 33 Sprechen und Singen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich nicht nur an Studierende mit dem Fach Musik, sondern an alle, die Freude am Klang haben und
neugierig darauf sind, was Singen und Sprechen gemeinsam haben oder was das eine vom anderen lernen kann.

Im Mittelpunkt steht die Wahrnehmung des Stimmklangs mit dem ganzen Körper und allen Sinnesorganen. Je mehr
Resonanzräume wir in uns wecken und erleben, desto leichter können wir sprechen und singen. Es geht also nicht darum, eine
Technik zu lernen, sondern zu spüren, was leicht geht und sich gut anfühlt.

SPR 34 Frei sprechen - mehr Sicherheit und Präsenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Seminarinhalte:

* präsentes Auftreten und nonverbale Kommunikation
* Redearten
* verständliches und lebendiges Vortragen
* Umgang mit Redeangst

SPR 35 Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 36 Sprachpraxis für ausländische Gaststudierende
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Kursinhalte:

-          Analyse der häufigsten Aussprachefehler

-          Arbeit an der Aussprache von Lauten, Intonation und Akzentsetzung der deutschen Sprache

-          Lesen literarischer Texte, freies Erzählen und Gesprächsführung

SPR 37 Kompaktveranstaltung: Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 07.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 08.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 09.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 10.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 38 Kompaktveranstaltung: Anregend erzählen, frei sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 23.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 24.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 14.05.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 15.05.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 39 Kompaktveranstaltung: Frei sprechen - mehr Sicherheit und Präsenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 11.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 25.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Seminarinhalte:

* präsentes Auftreten und nonverbale Kommunikation
* Redearten
* verständliches und lebendiges Vortragen
* Umgang mit Redeangst
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SPR 41 Kompaktveranstaltung: Grundlagen des Sprechens - Schwerpunkt: Erzählen
Seminar Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 10.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 11.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 17.04.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 18.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 19.06.2021 1 1.318 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 20.06.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 26.06.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 27.06.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Bildung und Anthropologie

EVT 01 Biblisches Ethos: Mehr als nur Zehn Gebote
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet überwiegend als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus
werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in
eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Einzelne Online-Einheiten während der planmäßigen Veranstaltungszeit sind möglich. Es besteht dann grundsätzliche
Teilnahmepflicht.

Kommentar: Der Dekalog ("Die Zehn Gebote") ist der ethische Text mit der größten Wirkungsgeschichte, doch wäre es eine enorme
Verengung, das Ethos der Bibel allein an diesen Zehn Worten festmachen zu wollen. Im Seminar soll versucht werden, ethisch
relevante Texte in ihren jeweiligen Kontexten zu verstehen. Auch soll gefragt werden, ob wir in der Bibel ethische Leitlinien finden,
die für die Gegenwart erschlossen werden können. Andererseits sollen natürlich auch kritische Anfragen an biblische Texte nicht
unterdrückt werden.

Literatur: * Crüsemann, Frank, Bewahrung der Freiheit. Das Thema des Dekalogs in sozialgeschichtlicher Perspektive, München 1983
* Crüsemann, Frank, Maßstab: Tora. Israels Weisung für christliche Ethik, Gütersloh 2003
* Härle, Wilfried, Ethik, Berlin/New York 2011
* Otto, Eckhart, Theologische Ethik des Alten Testaments, Stuttgart 1994
* Schrage, Wolfgang, Ethik des Neuen Testaments, Göttingen 1982
* Wengst, Klaus, Das Regierungsprogramm des Himmelreichs. Eine Auslegung der Bergpredigt in ihrem jüdischen Kontext,

Stuttgart 2010

EVT 23 Religionspsychologie
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Gennerich, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron

Kommentar: Die Vorlesung führt in die Religionspsychologie mit einem didaktischen Interesse für den Kontext Schule ein. Zum Einstieg
wird die Vielfalt religionspsychologischer Forschung aufgezeigt und ihre Abhängigkeit von anwendungsbezogenen Interessen
aufgedeckt. In der pädagogischen Anwendungsperspektive werden dann religionspsychologische Theorien vorgestellt, die die
Relevanz von Religion für Schülerinnen und Schüler verständlich machen. Es werden religiöse Entwicklungsmodelle dargestellt
und ihre Bedeutung für den Religionsunterricht erörtert. Es werden Befunde religionspsychologischer Forschung referiert, die das
Verhalten und Erleben von Schülerinnen und Schülern im Religionsunterricht erklären.

Literatur: Grom, B. (2007). Religionspsychologie. München: Kösel.

EVT 53 Traditionen der Gewaltfreiheit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Maier-Revoredo, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In einer Zeit weitverbreiteter Verherrlichung der Gewalt, oft auch in religiösem Gewand, soll in diesem Seminar an gegenteilige,
ebenfalls meist religiös inspirierte Traditionen erinnert und nach ihrer Anwendbarkeit auf unsere Zeit gefragt werden: Christliche
Gemeinschaften, die von Beginn an konsequent den Aufruf zur Gewaltlosigkeit in der Bergpredigt zu leben versuchten, dafür
aber in der Reformationszeit und danach blutig verfolgt wurden – Mennoniten und Quäker – und im 20. Jahrhundert Mahatma
Gandhi und Martin Luther King, die gewaltfrei für die Unabhängigkeit Indiens bzw. für Rassengleichheit in den USA stritten. Ein
Blick auf die westliche Friedens- und Ökologiebewegung, auf den Widerstand gegen die kommunistischen Diktaturen Ende der
1980erJahre sowie den ‚arabischen Frühling´ rundet das Bild ab.

Literatur: Hans-Jürgen Goertz (Hrsg.): Die Mennoniten. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1971. Darin v.a.: Clarence Bauman:
Gewaltlosigkeit als Kennzeichen der Gemeinde, S.128-140

Diether Götz Lichdi: Die Mennoniten in Geschichte und Gegenwart. Von der Täuferbewegung zur Freikirche. 2. Auflage. Agape-
Verlag, Weisenheim, 2004

Harold Loukes: Die Quäker. Stuttgart, Klett, 1965. Darin v.a. Kap. IX: Das Friedenszeugnis, S.128-142

Richenda C. Scott (Hrsg.): Die Quäker. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1974

Heimo Rau: Mahatma Gandhi. In Selbstzeugnissen und Bilddokumenten. Rowohlts Monographien. Rowoht, Reinbek, 1988

Coretta Scott King: Mein Leben mit Martin Luther King. 2.Auflage. Deutsche Verlagsanstalt, Stuttgart, 1979

Martin Luther King: Testament der Hoffnung. Letzte Reden, Aufsätze und Predigten. 3. Auflage. Gütersloh, 1979

KTH 03 Bildung für Klimaschutz (Ringvorlesung der LMU)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 100 Teiln.

Montag 16:00 - 17:30  Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B (wöchentlich online synchron, bei den Veranstaltungen der LMU Möglichkeit, die Veranstaltungen nachzuhören).

Kommentar: 2030 wird die Welt eine andere sein. Folgen wir den wahrscheinlichsten Klimaszenarien, wird das kommende Jahrzehnt von
allem geprägt sein, was Klimawandel bedeutet: Extremwetterereignisse aller Art werden sich häufen, Tierarten aussterben,
Wasser wird knapper werden, Ernten gefährdet und verstärkte Migrationsbewegungen unvermeidbar sein. In der kommenden
Dekade wird das Handeln der Menschheit darüber entscheiden, ob unser Planet auf eine stabile Bahn zurückgeführt wird.

Die Klimakrise ist deshalb auch eine Herausforderung für Bildung: Kinder und Jugendliche müssen lernen, in dieser Situation ihre
gemeinsame Zukunft zu gestalten.

Die Veranstaltung der PH bindet eine Ringvorlesung der Ludwig-Maximilians-Universität München ein. Prominente und
streitbare Personen von Luisa Neubauer bis Prof. Dr. Claudia Kempfert halten spannende Vorträge für Lehramtsstudierende
und Lehrer*innen zu „Klimakrise und Bildung”. Genaue Informationen finden Sie unter: www.klimawandel-schule.de/
ringvorlesung2021

An der PH gibt es dazu eine Einführungsveranstaltung (online synchron am 12.4.21, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr) und eine
Abschlussveranstaltung (online synchron am 19.7.21, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr). In letzterer stellen Sie in Gruppen ihr „größtes
Learning” und ihre „größte Anfrage” aus den Vorlesungen zur Diskussion. Parallel zur Veranstaltung läuft ein Moodle-Kurs, den
Sie ebenfalls in Gruppen bearbeiten (Diskussionsforen, Protokolle zu den Vorlesungen).

Begleitet wird das Seminar von der Tutorin Rahel Meier.
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KTH 07 Diversity Education and Resilience in (Early) Childhood Education
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.339 (max. 30 Tln.) Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diversity and Resilience have become widely discussed topics in educational contexts all over the world. These topics will be
explored by discussing various forms of diversity, different educational concepts (i.e. Anti-Bias-Education), personal experiences
and views and international perspectives.  

The blended learning seminar (online and classroom sessions) will explore these topics in cooperation with the Ambedkar
University in New Delhi (India). 

Next to our classroom sessions further ways of studying will involve video sessions and online learning packages.

Requirements:

-          Basic English skills (parts of the classes will be taught in English / conversations should be possible on a intermediate level
(no worries, our English isn’t perfect and we will also clarify things in German))

-          Autonomous learning (we will not meet on a weekly basis: learning tandems, video based work, online learning are part
of the seminar)

-          2 CP: Participation + Short presentation/talk  3 CP: Participation + Presentation or paper (6-10p).

KTH 21 Der Tod
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.339 (max. 30 Tln.) Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B - Das Thema Tod betrifft, über dieses Thema muss man reden. Die Veranstaltung findet deshalb teilweise in Form von
Präsenz-Seminarsitzungen statt - je nach Infektionslage in Form von Online-Seminarsitzungen oder auch Seminarsitzungen
im Seminarraum an der PH, das bleibt anzuwarten. Daneben wird es Phasen asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im
Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt,
die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

 

Kommentar: Der unausweichliche Tod - der eigene und der anderer Menschen - gehört zum menschlichen Dasein. Und nicht nur der Tod
selbst - sterblich sind auch Tiere und Pflanzen -, sondern zusätzlich das Wissen um den Tod und die Möglichkeit, über ihn
nachzudenken. In einem Gedicht beschreibt Erich Fried den Menschen als einen, der stirbt, der weiß, dass er stirbt, und der
sagen kann, dass er weiß, dass er stirbt. Um das Dritte soll es im Seminar gehen: gemeinsam nachzudenken über den Tod und
die Sterblichkeit des Menschen.  

Themen des Seminars werden sein:

* medizinische und rechtliche Fragen (Todesfeststellung, Hirntod, Patientenverfügung, Testament, ...) 
* Kultur- und Religionsgeschichtliches (Begräbnisriten, Friedhöfe, Seele, Jenseitsvorstellungen, Hospizbewegung, ...) 
* philosophische Fragen (Ist der Tod ein Übel? Welche Bedeutung hat das Wissen um die Sterblichkeit für das Leben/die

Lebensführung? ...)
* ethische Probleme rund um das Thema Tod (Sterbehilfe, Organspende, ...)
* der Tod als Thema in Filmen und Büchern (insbesondere Kinder- und Jugendbüchern)
* ...

Es wird nicht leicht sein, dieses existenzielle Thema in einer akademischen Veranstaltung und noch dazu online gemeinsam auf
angemessene Weise zu bedenken. Zum Gelingen können und müssen alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer beitragen.

Literatur: Für einen Überblick:

* Héctor Wittwer - Daniel Schäfer - Andreas Frewer (Hg.), Handbuch Sterben und Tod: Geschichte - Theorie - Ethik, Stuttgart
22020 (als Ebook in der Bibliothek)

* Franz-Josef Bormann - Gian Domenico Borasio (Hg.), Sterben. Dimensionen eines anthropologischen Grundphänomens,
Berlin 2016

KTH 22 Einführung in die Anthropologie
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Münch, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet überwiegend als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus werden über
den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher
Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zur Vorlesung über das LSF per Email mitgeteilt.

Einzelne Online-Einheiten während der planmäßigen Veranstaltungszeit sind möglich. Es besteht dann grundsätzliche
Teilnahmepflicht.

Kommentar: Was ist der Mensch? Zu einer Antwort auf diese Frage steuern viele Disziplinen etwas bei, von der Biologie über die Philosophie,
die Soziologie, die Geschichtswissenschaft bis zur Pädagogik – um nur einige zu nennen. Auch Religionen haben zur Antwort auf
die Fragen nach dem Menschen einen Beitrag zu leisten, in unserem Kulturraum zuerst das Christentum. Die Lehrveranstaltung
wird Grundfragen des Menschseins aus der Sicht verschiedener wissenschaftlichen Disziplinen beleuchten.

Literatur: Einführende Literatur:

* Burda, Hynek – Bayer, Peter – Zrzavý, Jan, Humanbiologie (utb Basics 4130), Stuttgart 2014
* Dirscherl, Erwin u.a., In Beziehung leben. Theologische Anthropologie (Theologische Module 6), Freiburg 2008
* Gruber, Franz, Das entzauberte Geschöpf. Konturen des christlichen Menschenbildes, Mainz 2003
* Grupe, Gisela – Christiansen, Karren – Schröder, Inge – Wittwer-Backofen, Ursula, Anthropologie. Einführendes Lehrbuch,

Berlin u.a. 22012
* Hartung, Gerald, Philosophische Anthropologie (Grundwissen Philosophie), Stuttgart 2008
* Thies, Christian, Einführung in die philosophische Anthropologie, Darmstadt 22009
* Wulf, Christoph -Zirfas, Jörg (Hg.), Handbuch pädagogische Anthropologie, Wiesbaden 2014

PHI 01 Grundpositionen der Ethik (mit integriertem Tutorium)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums können regelmäßige oder unregelmäßige virtuelle
Präsenzpflichten (z.B. via Videochat) hinzukommen.

Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
unterstützt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst
früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten
veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem
Tutorium zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern dieses angeboten wird).  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter Form
mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Modulprüfung anerkannt werden.

Literatur: Die Literatur wird digital bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015. 

PHI 02 Grundpositionen der theoretischen Philosophie (mit integriertem Tutorium)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums kommen ggf. virtuelle Präsenzpflichten (per
WebEx-Videochat) hinzu.

Kommentar: Anders als die praktische Philosophie, deren Forschungsgegenstand stets in Bezug zum Themenfeld menschlichen Handelns
steht, beschäftigt sich die theoretische Philosophie mit den Grundlagen und Grenzen der menschlichen Erkenntnis. In diesem
Semester wird sich die Einführung in die Grundpositionen der theoretischen Philosophie schwerpunktmäßig mit dem der
neuzeitlichen Philosophie entstammenden Begriffspaar ‚Empirismus‘ und ‚Rationalismus‘ beschäftigen. Diese Begriffe sind nicht
als Bezeichnung für zwei klar gegeneinander abgrenzbare Lager zu verstehen, sondern eher als Bezeichnung für zwei einander
gegenüberliegende Pole, denen verschiedene philosophische Theorien unterschiedlich nahe stehen.

Als empiristisch wird eine Theorie bezeichnet, wenn sie die Erfahrung als den zentralen Faktor menschlicher Erkenntnis
betrachtet und der Vernunft eher nur die Rolle eines Werkzeugs zumisst. Was nicht in irgendeiner Form erfahren wurde, kann
dem Empirismus zufolge kein Gegenstand sinnvollen Denkens sein. Als rationalistisch bezeichnet man hingegen Theorien,
welche die Vernunft als wichtigste Grundlage von Erkenntnis ansehen, indem sie von angeborenen Inhalten oder Prinzipien des
Denkens ausgehen, während sie der Erfahrung lediglich eine der Vernunft untergeordnete Bedeutung zuweisen. Rationalistische
Theorien setzen bei Begriffen an, die gerade nicht durch Erfahrung (a posteriori), sondern durch reines Denken (a priori)
erkennbar sind. Am Ende des Seminars soll die Frage angesprochen werden, inwieweit der Wettstreit zwischen Empirismus und
Rationalismus durch die Philosophie Immanuel Kants (1724-1804) beendet wurde.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
ergänzt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh)
obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte
Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem Tutorium zum
Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern ein solches angeboten wird).

(Nur) für Ethikstudierende besteht ein Teil der Leistungsanforderungen in der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation
zu einem individuell zugeteilten Textausschnitt aus den behandelten Werken.

Literatur: Etwa die Hälfte der Texte wird bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Im Zentrum des Seminars werden zudem mehrere Ausschnitte des folgenden Werks stehen, das daher zur Anschaffung
empfohlen wird:

Hume, David: Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand (empfohlen: Suhrkamp-Ausgabe mit Kommentar von Lambert
Wiesing)

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas. Werkzeuge des Philosophierens. Stuttgart. 2015. 

Tetens, Holm. Philosophisches Argumentieren: Eine Einführung. München. 2014.

PHI 04 Einführung ins Philosophieren als Bildungsprozess
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet komplett online statt. Auf Wunsch kann die Lektüre zentraler Texte vollständig durch das Ansehen von
Lehr-Videos des Dozenten ersetzt werden. Beide alternativen Wege der aktiven Teilnahme werden durch Online-Aufgaben bei
Moodle ergänzt, durch welche die gewissenhafte Bearbeitung der Materialien und deren korrektes Verständnis überprüft werden.
Damit sind die Voraussetzungen für den Erwerb von 2 CP erfüllt. Bis zu diesem Umfang kann der CP-Erwerb asynchron, d.h. mit
vollständig freier Zeiteinteilung innerhalb jeweils eines Monats (bis zur nächsten Frist der Moodle-Aufgaben) erfolgen.  

Da es letztlich um die praktische Tätigkeit des Philosophierens geht, wird ein möglicherweise benötigter, dritter CP (mit
Ausnahme von Modulprüfungen für Ethikstudierende) nicht in Form von Hausarbeiten über philosophische oder fachdidaktische
Texte erworben, sondern durch die kontinuierliche, praktische Anwendung des Gelernten in einem begleitenden Online-Tutorium
zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen. Dies setzt aufseiten der Studierenden zusätzliche zeitliche Ressourcen
während der Vorlesungszeit voraus und kann regelmäßige oder unregelmäßige, virtuelle Präsenzzeiten (z.B. im Videochat)
beinhalten. Dafür entfällt anschließend das Erbringen zusätzlicher Leistungen in der vorlesungsfreien Zeit. Melden Sie sich
für dieses Tutorium vor Beginn der Vorlesungszeit bitte ggf. getrennt an (Platzvergabe). Zur Verbuchung der Leistungspunkte
(Bausteine) ist danach keine zusätzliche Anmeldung des Tutoriums mehr erforderlich. Der Workload wird intern verrechnet und
komplett über die Hauptveranstaltung bescheinigt.   

Kommentar: Im Zentrum der Lehrveranstaltung steht nicht die Philosophie als akademische Disziplin, sondern die Tätigkeit des
Philosophierens als fächerübergreifender Bildungsprozess. Wer diesen Prozess an der Schule oder Hochschule initiieren und
optimieren will, sollte von empirischen Erkenntnissen über menschliches Denken ausgehen und die Rahmenbedingungen des
Erwerbs von Bildung und Kompetenzen kennen. All dies wird daher ebenfalls Gegenstand der Veranstaltung sein.

Beim Philosophieren geht es nicht um Meinungen, die Zahl ihrer Vertreter oder einen gruppenspezifischen Konsens, sondern
um die Qualität und Reichweite der Begründung von Meinungen. Philosophieren beinhaltet somit stets das Sammeln und
Evaluieren von Gründen. Gründe sammeln heißt, neue Gründe finden und alte bewahren. Gründe evaluieren heißt, ihre Qualität
und Reichweite ermitteln. Ziel des Philosophierens ist nicht die von jedem Restzweifel befreite Erkenntnis einer objektiven
‚Wahrheit‘, sondern die Prüfung aller vorgetragenen Überlegungen auf Plausibilität, wobei die Kriterien für Plausibilität aus der
Funktionsweise des Denkens selbst gewonnen werden.

Die Lehrveranstaltung stellt das an der PH Ludwigsburg entwickelte und international publizierte Modell der ‚DNA des
Philosophierens‘  (TRAP-Mind-Matrix) in seinen theoretischen Grundlagen vor. Anhand bildungsrelevanter, philosophischer
und nicht-philosophischer Probleme aus den Bereichen Anthropologie, Kulturalität und Normativität wird exemplarisch
veranschaulicht, wie dieser Ansatz fächerübergreifend als unterstützendes Bildungsprinzip und in der Fächergruppe Philosophie/
Ethik als eigenständiges Unterrichtsprinzip eingesetzt werden kann.

Literatur: Die Literatur wird über Moodle bereitgestellt.

PHI 05 Tutorium Philosophieren mit Kindern als Bildungsprozess
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Eine Video-Vorstellung der Vorlesung finden Sie hier: https://youtu.be/HlGFCNLYeG8

Literatur: Sie finden Literatur jeweils im Moodle-Kurs.

PHI 20 Tutorium zur Vorlesung: Einführung in die Philosophie
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie" und ist für Ethik-Studierende verpflichtend!

Weiterführende Infos finden Sie kurz vor Semesterbeginn auf der Seite des Moodle-Kurses – der Einschreibeschlüssel wird nach
Ablauf der Anmeldefrist an alle angemeldeten Studierenden versandt.

Literatur: Texte finden Sie über die Moodle-Plattform der Vorlesung.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

POL 01 Wer die Wahl hat, hat ein Oder?! - Mit Kindern über Entscheidungen nachdenken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.255 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Kommentar: Von Bildungsprozessen in pluralistischen Demokratien wird erwartet, dass diese nicht als Vorgabeprozesse, bei dem sich
lernende Subjekte wesentlich in einem Übernahmemodus befinden, gestaltet werden. Stattdessen sollen mündige und
verantwortungsfähige Bürger*innen kompetent mit Vielfalt umgehen und nachhaltige Entscheidungen treffen können (s. hierzu die
entsprechenden Leitperspektiven im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg). Insofern es bei Entscheidungen immer um ein
Erwägen von Alternativen geht, muss man sich bei jeder Entscheidung (Wahl) mit Oder-Konstellationen auseinandersetzen. Doch
wie lassen sich Bildungsgänge in diesem Sinne entscheidungsoffen gestalten und wie kann man mit Kindern gemeinsam nicht
nur über jeweils konkrete Entscheidungen, etwa die Frage, wohin eine Klassenfahrt gehen soll, nachdenken, sondern anhand
solcher Entscheidungen, das Phänomen »Entscheidung« selbst zum Gegenstand machen: Was ist eigentlich, wenn man keine
Entscheidungen treffen kann? Wie unterscheiden sich Entscheidungen, die man allein für sich trifft oder auch für andere, von
solchen Entscheidungen, die man mit anderen treffen muss? Was kann man machen, wenn man nicht entscheiden will? Wie
lassen sich Entscheidungen anderer einschätzen? Woran erkennt man, ob eine Entscheidung gut oder weniger gut begründet
ist? Inwiefern muss jede Entscheidung gut begründet sein? Usw.

Diesen und weiteren Fragen soll im Seminar mit Blick auf unterschiedliche disziplinäre Verständnisse von „Entscheidung(en)”
nachgegangen werden. Die Teilnehmenden sollen sich dabei beispielsbezogen ein eigenes Verständnis von „gut begründbarer
Entscheidung” erarbeiten. Hierauf bezogen sollen konkrete Projekte mit Kindern zum Oder entwickelt werden.

Hinweis zu den Teilnahmebedingungen:

-       Aktive Beteiligung an allen Aufgaben/Forschungsfragen (Einzel- und Gruppenarbeiten)

-       Ausarbeitung einer Projektidee im Verlauf des Semesters (Gruppenarbeit)

Hinweis zur Modulprüfung:

-       Hausarbeit oder Kleine Hausarbeit plus mündliche Verteidigung

Einzelheiten und voraussichtliche Termine werden in der ersten Sitzung besprochen.

Literatur: Es wird ein Semesterapparat in der Bibliothek eingerichtet. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf des
Seminars.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 22 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 60 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

POL 31 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ A-Veranstaltung (asynchron)

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Gegenstand sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie Konflikt/Krise,
Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre Intervention”/
„R2P”, „Neue Kriege” oder „automatisierte Kriegführung”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und
Lösungsansätze diskutiert.

Literatur: * Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag
fu#r Sozialwissenschaften 2006.

Bildung und Kulturalität

EVT 01 Biblisches Ethos: Mehr als nur Zehn Gebote
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet überwiegend als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus
werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in
eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Einzelne Online-Einheiten während der planmäßigen Veranstaltungszeit sind möglich. Es besteht dann grundsätzliche
Teilnahmepflicht.

Kommentar: Der Dekalog ("Die Zehn Gebote") ist der ethische Text mit der größten Wirkungsgeschichte, doch wäre es eine enorme
Verengung, das Ethos der Bibel allein an diesen Zehn Worten festmachen zu wollen. Im Seminar soll versucht werden, ethisch
relevante Texte in ihren jeweiligen Kontexten zu verstehen. Auch soll gefragt werden, ob wir in der Bibel ethische Leitlinien finden,
die für die Gegenwart erschlossen werden können. Andererseits sollen natürlich auch kritische Anfragen an biblische Texte nicht
unterdrückt werden.

Literatur: * Crüsemann, Frank, Bewahrung der Freiheit. Das Thema des Dekalogs in sozialgeschichtlicher Perspektive, München 1983
* Crüsemann, Frank, Maßstab: Tora. Israels Weisung für christliche Ethik, Gütersloh 2003
* Härle, Wilfried, Ethik, Berlin/New York 2011
* Otto, Eckhart, Theologische Ethik des Alten Testaments, Stuttgart 1994
* Schrage, Wolfgang, Ethik des Neuen Testaments, Göttingen 1982
* Wengst, Klaus, Das Regierungsprogramm des Himmelreichs. Eine Auslegung der Bergpredigt in ihrem jüdischen Kontext,

Stuttgart 2010

EVT 53 Traditionen der Gewaltfreiheit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Maier-Revoredo, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In einer Zeit weitverbreiteter Verherrlichung der Gewalt, oft auch in religiösem Gewand, soll in diesem Seminar an gegenteilige,
ebenfalls meist religiös inspirierte Traditionen erinnert und nach ihrer Anwendbarkeit auf unsere Zeit gefragt werden: Christliche
Gemeinschaften, die von Beginn an konsequent den Aufruf zur Gewaltlosigkeit in der Bergpredigt zu leben versuchten, dafür
aber in der Reformationszeit und danach blutig verfolgt wurden – Mennoniten und Quäker – und im 20. Jahrhundert Mahatma
Gandhi und Martin Luther King, die gewaltfrei für die Unabhängigkeit Indiens bzw. für Rassengleichheit in den USA stritten. Ein
Blick auf die westliche Friedens- und Ökologiebewegung, auf den Widerstand gegen die kommunistischen Diktaturen Ende der
1980erJahre sowie den ‚arabischen Frühling´ rundet das Bild ab.

Literatur: Hans-Jürgen Goertz (Hrsg.): Die Mennoniten. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1971. Darin v.a.: Clarence Bauman:
Gewaltlosigkeit als Kennzeichen der Gemeinde, S.128-140

Diether Götz Lichdi: Die Mennoniten in Geschichte und Gegenwart. Von der Täuferbewegung zur Freikirche. 2. Auflage. Agape-
Verlag, Weisenheim, 2004

Harold Loukes: Die Quäker. Stuttgart, Klett, 1965. Darin v.a. Kap. IX: Das Friedenszeugnis, S.128-142

Richenda C. Scott (Hrsg.): Die Quäker. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1974

Heimo Rau: Mahatma Gandhi. In Selbstzeugnissen und Bilddokumenten. Rowohlts Monographien. Rowoht, Reinbek, 1988

Coretta Scott King: Mein Leben mit Martin Luther King. 2.Auflage. Deutsche Verlagsanstalt, Stuttgart, 1979

Martin Luther King: Testament der Hoffnung. Letzte Reden, Aufsätze und Predigten. 3. Auflage. Gütersloh, 1979

KTH 03 Bildung für Klimaschutz (Ringvorlesung der LMU)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 100 Teiln.

Montag 16:00 - 17:30  Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B (wöchentlich online synchron, bei den Veranstaltungen der LMU Möglichkeit, die Veranstaltungen nachzuhören).

Kommentar: 2030 wird die Welt eine andere sein. Folgen wir den wahrscheinlichsten Klimaszenarien, wird das kommende Jahrzehnt von
allem geprägt sein, was Klimawandel bedeutet: Extremwetterereignisse aller Art werden sich häufen, Tierarten aussterben,
Wasser wird knapper werden, Ernten gefährdet und verstärkte Migrationsbewegungen unvermeidbar sein. In der kommenden
Dekade wird das Handeln der Menschheit darüber entscheiden, ob unser Planet auf eine stabile Bahn zurückgeführt wird.

Die Klimakrise ist deshalb auch eine Herausforderung für Bildung: Kinder und Jugendliche müssen lernen, in dieser Situation ihre
gemeinsame Zukunft zu gestalten.

Die Veranstaltung der PH bindet eine Ringvorlesung der Ludwig-Maximilians-Universität München ein. Prominente und
streitbare Personen von Luisa Neubauer bis Prof. Dr. Claudia Kempfert halten spannende Vorträge für Lehramtsstudierende
und Lehrer*innen zu „Klimakrise und Bildung”. Genaue Informationen finden Sie unter: www.klimawandel-schule.de/
ringvorlesung2021

An der PH gibt es dazu eine Einführungsveranstaltung (online synchron am 12.4.21, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr) und eine
Abschlussveranstaltung (online synchron am 19.7.21, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr). In letzterer stellen Sie in Gruppen ihr „größtes
Learning” und ihre „größte Anfrage” aus den Vorlesungen zur Diskussion. Parallel zur Veranstaltung läuft ein Moodle-Kurs, den
Sie ebenfalls in Gruppen bearbeiten (Diskussionsforen, Protokolle zu den Vorlesungen).

Begleitet wird das Seminar von der Tutorin Rahel Meier.

KTH 07 Diversity Education and Resilience in (Early) Childhood Education
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.339 (max. 30 Tln.) Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diversity and Resilience have become widely discussed topics in educational contexts all over the world. These topics will be
explored by discussing various forms of diversity, different educational concepts (i.e. Anti-Bias-Education), personal experiences
and views and international perspectives.  

The blended learning seminar (online and classroom sessions) will explore these topics in cooperation with the Ambedkar
University in New Delhi (India). 

Next to our classroom sessions further ways of studying will involve video sessions and online learning packages.

Requirements:

-          Basic English skills (parts of the classes will be taught in English / conversations should be possible on a intermediate level
(no worries, our English isn’t perfect and we will also clarify things in German))

-          Autonomous learning (we will not meet on a weekly basis: learning tandems, video based work, online learning are part
of the seminar)

-          2 CP: Participation + Short presentation/talk  3 CP: Participation + Presentation or paper (6-10p).
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PHI 01 Grundpositionen der Ethik (mit integriertem Tutorium)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums können regelmäßige oder unregelmäßige virtuelle
Präsenzpflichten (z.B. via Videochat) hinzukommen.

Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
unterstützt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst
früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten
veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem
Tutorium zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern dieses angeboten wird).  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter Form
mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Modulprüfung anerkannt werden.

Literatur: Die Literatur wird digital bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015. 

PHI 04 Einführung ins Philosophieren als Bildungsprozess
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet komplett online statt. Auf Wunsch kann die Lektüre zentraler Texte vollständig durch das Ansehen von
Lehr-Videos des Dozenten ersetzt werden. Beide alternativen Wege der aktiven Teilnahme werden durch Online-Aufgaben bei
Moodle ergänzt, durch welche die gewissenhafte Bearbeitung der Materialien und deren korrektes Verständnis überprüft werden.
Damit sind die Voraussetzungen für den Erwerb von 2 CP erfüllt. Bis zu diesem Umfang kann der CP-Erwerb asynchron, d.h. mit
vollständig freier Zeiteinteilung innerhalb jeweils eines Monats (bis zur nächsten Frist der Moodle-Aufgaben) erfolgen.  

Da es letztlich um die praktische Tätigkeit des Philosophierens geht, wird ein möglicherweise benötigter, dritter CP (mit
Ausnahme von Modulprüfungen für Ethikstudierende) nicht in Form von Hausarbeiten über philosophische oder fachdidaktische
Texte erworben, sondern durch die kontinuierliche, praktische Anwendung des Gelernten in einem begleitenden Online-Tutorium
zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen. Dies setzt aufseiten der Studierenden zusätzliche zeitliche Ressourcen
während der Vorlesungszeit voraus und kann regelmäßige oder unregelmäßige, virtuelle Präsenzzeiten (z.B. im Videochat)
beinhalten. Dafür entfällt anschließend das Erbringen zusätzlicher Leistungen in der vorlesungsfreien Zeit. Melden Sie sich
für dieses Tutorium vor Beginn der Vorlesungszeit bitte ggf. getrennt an (Platzvergabe). Zur Verbuchung der Leistungspunkte
(Bausteine) ist danach keine zusätzliche Anmeldung des Tutoriums mehr erforderlich. Der Workload wird intern verrechnet und
komplett über die Hauptveranstaltung bescheinigt.   

Kommentar: Im Zentrum der Lehrveranstaltung steht nicht die Philosophie als akademische Disziplin, sondern die Tätigkeit des
Philosophierens als fächerübergreifender Bildungsprozess. Wer diesen Prozess an der Schule oder Hochschule initiieren und
optimieren will, sollte von empirischen Erkenntnissen über menschliches Denken ausgehen und die Rahmenbedingungen des
Erwerbs von Bildung und Kompetenzen kennen. All dies wird daher ebenfalls Gegenstand der Veranstaltung sein.

Beim Philosophieren geht es nicht um Meinungen, die Zahl ihrer Vertreter oder einen gruppenspezifischen Konsens, sondern
um die Qualität und Reichweite der Begründung von Meinungen. Philosophieren beinhaltet somit stets das Sammeln und
Evaluieren von Gründen. Gründe sammeln heißt, neue Gründe finden und alte bewahren. Gründe evaluieren heißt, ihre Qualität
und Reichweite ermitteln. Ziel des Philosophierens ist nicht die von jedem Restzweifel befreite Erkenntnis einer objektiven
‚Wahrheit‘, sondern die Prüfung aller vorgetragenen Überlegungen auf Plausibilität, wobei die Kriterien für Plausibilität aus der
Funktionsweise des Denkens selbst gewonnen werden.

Die Lehrveranstaltung stellt das an der PH Ludwigsburg entwickelte und international publizierte Modell der ‚DNA des
Philosophierens‘  (TRAP-Mind-Matrix) in seinen theoretischen Grundlagen vor. Anhand bildungsrelevanter, philosophischer
und nicht-philosophischer Probleme aus den Bereichen Anthropologie, Kulturalität und Normativität wird exemplarisch
veranschaulicht, wie dieser Ansatz fächerübergreifend als unterstützendes Bildungsprinzip und in der Fächergruppe Philosophie/
Ethik als eigenständiges Unterrichtsprinzip eingesetzt werden kann.

Literatur: Die Literatur wird über Moodle bereitgestellt.

PHI 05 Tutorium Philosophieren mit Kindern als Bildungsprozess
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Eine Video-Vorstellung der Vorlesung finden Sie hier: https://youtu.be/HlGFCNLYeG8

Literatur: Sie finden Literatur jeweils im Moodle-Kurs.

PHI 20 Tutorium zur Vorlesung: Einführung in die Philosophie
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie" und ist für Ethik-Studierende verpflichtend!

Weiterführende Infos finden Sie kurz vor Semesterbeginn auf der Seite des Moodle-Kurses – der Einschreibeschlüssel wird nach
Ablauf der Anmeldefrist an alle angemeldeten Studierenden versandt.

Literatur: Texte finden Sie über die Moodle-Plattform der Vorlesung.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

POL 01 Wer die Wahl hat, hat ein Oder?! - Mit Kindern über Entscheidungen nachdenken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.255 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Kommentar: Von Bildungsprozessen in pluralistischen Demokratien wird erwartet, dass diese nicht als Vorgabeprozesse, bei dem sich
lernende Subjekte wesentlich in einem Übernahmemodus befinden, gestaltet werden. Stattdessen sollen mündige und
verantwortungsfähige Bürger*innen kompetent mit Vielfalt umgehen und nachhaltige Entscheidungen treffen können (s. hierzu die
entsprechenden Leitperspektiven im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg). Insofern es bei Entscheidungen immer um ein
Erwägen von Alternativen geht, muss man sich bei jeder Entscheidung (Wahl) mit Oder-Konstellationen auseinandersetzen. Doch
wie lassen sich Bildungsgänge in diesem Sinne entscheidungsoffen gestalten und wie kann man mit Kindern gemeinsam nicht
nur über jeweils konkrete Entscheidungen, etwa die Frage, wohin eine Klassenfahrt gehen soll, nachdenken, sondern anhand
solcher Entscheidungen, das Phänomen »Entscheidung« selbst zum Gegenstand machen: Was ist eigentlich, wenn man keine
Entscheidungen treffen kann? Wie unterscheiden sich Entscheidungen, die man allein für sich trifft oder auch für andere, von
solchen Entscheidungen, die man mit anderen treffen muss? Was kann man machen, wenn man nicht entscheiden will? Wie
lassen sich Entscheidungen anderer einschätzen? Woran erkennt man, ob eine Entscheidung gut oder weniger gut begründet
ist? Inwiefern muss jede Entscheidung gut begründet sein? Usw.

Diesen und weiteren Fragen soll im Seminar mit Blick auf unterschiedliche disziplinäre Verständnisse von „Entscheidung(en)”
nachgegangen werden. Die Teilnehmenden sollen sich dabei beispielsbezogen ein eigenes Verständnis von „gut begründbarer
Entscheidung” erarbeiten. Hierauf bezogen sollen konkrete Projekte mit Kindern zum Oder entwickelt werden.

Hinweis zu den Teilnahmebedingungen:

-       Aktive Beteiligung an allen Aufgaben/Forschungsfragen (Einzel- und Gruppenarbeiten)

-       Ausarbeitung einer Projektidee im Verlauf des Semesters (Gruppenarbeit)

Hinweis zur Modulprüfung:

-       Hausarbeit oder Kleine Hausarbeit plus mündliche Verteidigung

Einzelheiten und voraussichtliche Termine werden in der ersten Sitzung besprochen.

Literatur: Es wird ein Semesterapparat in der Bibliothek eingerichtet. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf des
Seminars.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 22 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 60 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

POL 31 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ A-Veranstaltung (asynchron)

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Gegenstand sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie Konflikt/Krise,
Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre Intervention”/
„R2P”, „Neue Kriege” oder „automatisierte Kriegführung”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und
Lösungsansätze diskutiert.

Literatur: * Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag
fu#r Sozialwissenschaften 2006.

Bildung und Normativität

EVT 01 Biblisches Ethos: Mehr als nur Zehn Gebote
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet überwiegend als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus
werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in
eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Einzelne Online-Einheiten während der planmäßigen Veranstaltungszeit sind möglich. Es besteht dann grundsätzliche
Teilnahmepflicht.

Kommentar: Der Dekalog ("Die Zehn Gebote") ist der ethische Text mit der größten Wirkungsgeschichte, doch wäre es eine enorme
Verengung, das Ethos der Bibel allein an diesen Zehn Worten festmachen zu wollen. Im Seminar soll versucht werden, ethisch
relevante Texte in ihren jeweiligen Kontexten zu verstehen. Auch soll gefragt werden, ob wir in der Bibel ethische Leitlinien finden,
die für die Gegenwart erschlossen werden können. Andererseits sollen natürlich auch kritische Anfragen an biblische Texte nicht
unterdrückt werden.

Literatur: * Crüsemann, Frank, Bewahrung der Freiheit. Das Thema des Dekalogs in sozialgeschichtlicher Perspektive, München 1983
* Crüsemann, Frank, Maßstab: Tora. Israels Weisung für christliche Ethik, Gütersloh 2003
* Härle, Wilfried, Ethik, Berlin/New York 2011
* Otto, Eckhart, Theologische Ethik des Alten Testaments, Stuttgart 1994
* Schrage, Wolfgang, Ethik des Neuen Testaments, Göttingen 1982
* Wengst, Klaus, Das Regierungsprogramm des Himmelreichs. Eine Auslegung der Bergpredigt in ihrem jüdischen Kontext,

Stuttgart 2010

EVT 53 Traditionen der Gewaltfreiheit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Maier-Revoredo, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In einer Zeit weitverbreiteter Verherrlichung der Gewalt, oft auch in religiösem Gewand, soll in diesem Seminar an gegenteilige,
ebenfalls meist religiös inspirierte Traditionen erinnert und nach ihrer Anwendbarkeit auf unsere Zeit gefragt werden: Christliche
Gemeinschaften, die von Beginn an konsequent den Aufruf zur Gewaltlosigkeit in der Bergpredigt zu leben versuchten, dafür
aber in der Reformationszeit und danach blutig verfolgt wurden – Mennoniten und Quäker – und im 20. Jahrhundert Mahatma
Gandhi und Martin Luther King, die gewaltfrei für die Unabhängigkeit Indiens bzw. für Rassengleichheit in den USA stritten. Ein
Blick auf die westliche Friedens- und Ökologiebewegung, auf den Widerstand gegen die kommunistischen Diktaturen Ende der
1980erJahre sowie den ‚arabischen Frühling´ rundet das Bild ab.

Literatur: Hans-Jürgen Goertz (Hrsg.): Die Mennoniten. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1971. Darin v.a.: Clarence Bauman:
Gewaltlosigkeit als Kennzeichen der Gemeinde, S.128-140

Diether Götz Lichdi: Die Mennoniten in Geschichte und Gegenwart. Von der Täuferbewegung zur Freikirche. 2. Auflage. Agape-
Verlag, Weisenheim, 2004

Harold Loukes: Die Quäker. Stuttgart, Klett, 1965. Darin v.a. Kap. IX: Das Friedenszeugnis, S.128-142

Richenda C. Scott (Hrsg.): Die Quäker. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1974

Heimo Rau: Mahatma Gandhi. In Selbstzeugnissen und Bilddokumenten. Rowohlts Monographien. Rowoht, Reinbek, 1988

Coretta Scott King: Mein Leben mit Martin Luther King. 2.Auflage. Deutsche Verlagsanstalt, Stuttgart, 1979

Martin Luther King: Testament der Hoffnung. Letzte Reden, Aufsätze und Predigten. 3. Auflage. Gütersloh, 1979

KTH 03 Bildung für Klimaschutz (Ringvorlesung der LMU)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 100 Teiln.

Montag 16:00 - 17:30  Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B (wöchentlich online synchron, bei den Veranstaltungen der LMU Möglichkeit, die Veranstaltungen nachzuhören).

Kommentar: 2030 wird die Welt eine andere sein. Folgen wir den wahrscheinlichsten Klimaszenarien, wird das kommende Jahrzehnt von
allem geprägt sein, was Klimawandel bedeutet: Extremwetterereignisse aller Art werden sich häufen, Tierarten aussterben,
Wasser wird knapper werden, Ernten gefährdet und verstärkte Migrationsbewegungen unvermeidbar sein. In der kommenden
Dekade wird das Handeln der Menschheit darüber entscheiden, ob unser Planet auf eine stabile Bahn zurückgeführt wird.

Die Klimakrise ist deshalb auch eine Herausforderung für Bildung: Kinder und Jugendliche müssen lernen, in dieser Situation ihre
gemeinsame Zukunft zu gestalten.

Die Veranstaltung der PH bindet eine Ringvorlesung der Ludwig-Maximilians-Universität München ein. Prominente und
streitbare Personen von Luisa Neubauer bis Prof. Dr. Claudia Kempfert halten spannende Vorträge für Lehramtsstudierende
und Lehrer*innen zu „Klimakrise und Bildung”. Genaue Informationen finden Sie unter: www.klimawandel-schule.de/
ringvorlesung2021

An der PH gibt es dazu eine Einführungsveranstaltung (online synchron am 12.4.21, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr) und eine
Abschlussveranstaltung (online synchron am 19.7.21, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr). In letzterer stellen Sie in Gruppen ihr „größtes
Learning” und ihre „größte Anfrage” aus den Vorlesungen zur Diskussion. Parallel zur Veranstaltung läuft ein Moodle-Kurs, den
Sie ebenfalls in Gruppen bearbeiten (Diskussionsforen, Protokolle zu den Vorlesungen).

Begleitet wird das Seminar von der Tutorin Rahel Meier.

KTH 07 Diversity Education and Resilience in (Early) Childhood Education
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.339 (max. 30 Tln.) Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diversity and Resilience have become widely discussed topics in educational contexts all over the world. These topics will be
explored by discussing various forms of diversity, different educational concepts (i.e. Anti-Bias-Education), personal experiences
and views and international perspectives.  

The blended learning seminar (online and classroom sessions) will explore these topics in cooperation with the Ambedkar
University in New Delhi (India). 

Next to our classroom sessions further ways of studying will involve video sessions and online learning packages.

Requirements:

-          Basic English skills (parts of the classes will be taught in English / conversations should be possible on a intermediate level
(no worries, our English isn’t perfect and we will also clarify things in German))

-          Autonomous learning (we will not meet on a weekly basis: learning tandems, video based work, online learning are part
of the seminar)

-          2 CP: Participation + Short presentation/talk  3 CP: Participation + Presentation or paper (6-10p).
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PHI 01 Grundpositionen der Ethik (mit integriertem Tutorium)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums können regelmäßige oder unregelmäßige virtuelle
Präsenzpflichten (z.B. via Videochat) hinzukommen.

Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
unterstützt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst
früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten
veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem
Tutorium zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern dieses angeboten wird).  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter Form
mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Modulprüfung anerkannt werden.

Literatur: Die Literatur wird digital bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015. 

PHI 04 Einführung ins Philosophieren als Bildungsprozess
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet komplett online statt. Auf Wunsch kann die Lektüre zentraler Texte vollständig durch das Ansehen von
Lehr-Videos des Dozenten ersetzt werden. Beide alternativen Wege der aktiven Teilnahme werden durch Online-Aufgaben bei
Moodle ergänzt, durch welche die gewissenhafte Bearbeitung der Materialien und deren korrektes Verständnis überprüft werden.
Damit sind die Voraussetzungen für den Erwerb von 2 CP erfüllt. Bis zu diesem Umfang kann der CP-Erwerb asynchron, d.h. mit
vollständig freier Zeiteinteilung innerhalb jeweils eines Monats (bis zur nächsten Frist der Moodle-Aufgaben) erfolgen.  

Da es letztlich um die praktische Tätigkeit des Philosophierens geht, wird ein möglicherweise benötigter, dritter CP (mit
Ausnahme von Modulprüfungen für Ethikstudierende) nicht in Form von Hausarbeiten über philosophische oder fachdidaktische
Texte erworben, sondern durch die kontinuierliche, praktische Anwendung des Gelernten in einem begleitenden Online-Tutorium
zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen. Dies setzt aufseiten der Studierenden zusätzliche zeitliche Ressourcen
während der Vorlesungszeit voraus und kann regelmäßige oder unregelmäßige, virtuelle Präsenzzeiten (z.B. im Videochat)
beinhalten. Dafür entfällt anschließend das Erbringen zusätzlicher Leistungen in der vorlesungsfreien Zeit. Melden Sie sich
für dieses Tutorium vor Beginn der Vorlesungszeit bitte ggf. getrennt an (Platzvergabe). Zur Verbuchung der Leistungspunkte
(Bausteine) ist danach keine zusätzliche Anmeldung des Tutoriums mehr erforderlich. Der Workload wird intern verrechnet und
komplett über die Hauptveranstaltung bescheinigt.   

Kommentar: Im Zentrum der Lehrveranstaltung steht nicht die Philosophie als akademische Disziplin, sondern die Tätigkeit des
Philosophierens als fächerübergreifender Bildungsprozess. Wer diesen Prozess an der Schule oder Hochschule initiieren und
optimieren will, sollte von empirischen Erkenntnissen über menschliches Denken ausgehen und die Rahmenbedingungen des
Erwerbs von Bildung und Kompetenzen kennen. All dies wird daher ebenfalls Gegenstand der Veranstaltung sein.

Beim Philosophieren geht es nicht um Meinungen, die Zahl ihrer Vertreter oder einen gruppenspezifischen Konsens, sondern
um die Qualität und Reichweite der Begründung von Meinungen. Philosophieren beinhaltet somit stets das Sammeln und
Evaluieren von Gründen. Gründe sammeln heißt, neue Gründe finden und alte bewahren. Gründe evaluieren heißt, ihre Qualität
und Reichweite ermitteln. Ziel des Philosophierens ist nicht die von jedem Restzweifel befreite Erkenntnis einer objektiven
‚Wahrheit‘, sondern die Prüfung aller vorgetragenen Überlegungen auf Plausibilität, wobei die Kriterien für Plausibilität aus der
Funktionsweise des Denkens selbst gewonnen werden.

Die Lehrveranstaltung stellt das an der PH Ludwigsburg entwickelte und international publizierte Modell der ‚DNA des
Philosophierens‘  (TRAP-Mind-Matrix) in seinen theoretischen Grundlagen vor. Anhand bildungsrelevanter, philosophischer
und nicht-philosophischer Probleme aus den Bereichen Anthropologie, Kulturalität und Normativität wird exemplarisch
veranschaulicht, wie dieser Ansatz fächerübergreifend als unterstützendes Bildungsprinzip und in der Fächergruppe Philosophie/
Ethik als eigenständiges Unterrichtsprinzip eingesetzt werden kann.

Literatur: Die Literatur wird über Moodle bereitgestellt.

PHI 05 Tutorium Philosophieren mit Kindern als Bildungsprozess
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Eine Video-Vorstellung der Vorlesung finden Sie hier: https://youtu.be/HlGFCNLYeG8

Literatur: Sie finden Literatur jeweils im Moodle-Kurs.

PHI 20 Tutorium zur Vorlesung: Einführung in die Philosophie
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie" und ist für Ethik-Studierende verpflichtend!

Weiterführende Infos finden Sie kurz vor Semesterbeginn auf der Seite des Moodle-Kurses – der Einschreibeschlüssel wird nach
Ablauf der Anmeldefrist an alle angemeldeten Studierenden versandt.

Literatur: Texte finden Sie über die Moodle-Plattform der Vorlesung.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

POL 01 Wer die Wahl hat, hat ein Oder?! - Mit Kindern über Entscheidungen nachdenken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.255 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.250 Blanck, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Kommentar: Von Bildungsprozessen in pluralistischen Demokratien wird erwartet, dass diese nicht als Vorgabeprozesse, bei dem sich
lernende Subjekte wesentlich in einem Übernahmemodus befinden, gestaltet werden. Stattdessen sollen mündige und
verantwortungsfähige Bürger*innen kompetent mit Vielfalt umgehen und nachhaltige Entscheidungen treffen können (s. hierzu die
entsprechenden Leitperspektiven im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg). Insofern es bei Entscheidungen immer um ein
Erwägen von Alternativen geht, muss man sich bei jeder Entscheidung (Wahl) mit Oder-Konstellationen auseinandersetzen. Doch
wie lassen sich Bildungsgänge in diesem Sinne entscheidungsoffen gestalten und wie kann man mit Kindern gemeinsam nicht
nur über jeweils konkrete Entscheidungen, etwa die Frage, wohin eine Klassenfahrt gehen soll, nachdenken, sondern anhand
solcher Entscheidungen, das Phänomen »Entscheidung« selbst zum Gegenstand machen: Was ist eigentlich, wenn man keine
Entscheidungen treffen kann? Wie unterscheiden sich Entscheidungen, die man allein für sich trifft oder auch für andere, von
solchen Entscheidungen, die man mit anderen treffen muss? Was kann man machen, wenn man nicht entscheiden will? Wie
lassen sich Entscheidungen anderer einschätzen? Woran erkennt man, ob eine Entscheidung gut oder weniger gut begründet
ist? Inwiefern muss jede Entscheidung gut begründet sein? Usw.

Diesen und weiteren Fragen soll im Seminar mit Blick auf unterschiedliche disziplinäre Verständnisse von „Entscheidung(en)”
nachgegangen werden. Die Teilnehmenden sollen sich dabei beispielsbezogen ein eigenes Verständnis von „gut begründbarer
Entscheidung” erarbeiten. Hierauf bezogen sollen konkrete Projekte mit Kindern zum Oder entwickelt werden.

Hinweis zu den Teilnahmebedingungen:

-       Aktive Beteiligung an allen Aufgaben/Forschungsfragen (Einzel- und Gruppenarbeiten)

-       Ausarbeitung einer Projektidee im Verlauf des Semesters (Gruppenarbeit)

Hinweis zur Modulprüfung:

-       Hausarbeit oder Kleine Hausarbeit plus mündliche Verteidigung

Einzelheiten und voraussichtliche Termine werden in der ersten Sitzung besprochen.

Literatur: Es wird ein Semesterapparat in der Bibliothek eingerichtet. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf des
Seminars.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 22 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 60 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

POL 31 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ A-Veranstaltung (asynchron)

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Gegenstand sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie Konflikt/Krise,
Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre Intervention”/
„R2P”, „Neue Kriege” oder „automatisierte Kriegführung”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und
Lösungsansätze diskutiert.

Literatur: * Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag
fu#r Sozialwissenschaften 2006.
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Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Erziehungswissenschaft

BA-GS-Erz-M1

1.1 Einführung in die Allgemeine Pädagogik

EW 02 Einführung in die Allgemeine Pädagogik-ONLINE Typ B
Vorlesung 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45  1 1.102 Aula Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über historische und zeitgenössische Konzepte von Bildung und Erziehung sowie über
Theorien und Methoden der Erziehungswissenschaft. Ausgehend von den Einsichten der philosophischen und pädagogischen
Anthropologie werden die Phänomene Bildung, Erziehung, Sozialisation Lernen genauer für die pädagogische Praxis bestimmt.
Dabei wird auch auf die Geschichte der Schule und die Geschichte der Kindheit  sowie auf psychologische, soziologische und
kulturtheoretische Erkenntnisse eingegangen. Es werden Pädagogische Theorien des Lernens in ihrer didaktischen Relevanz
vorgestellt und von anderen disziplinären Modellen und Theorien abgegrenzt. Ein Ausblick auf historische Bildungsreformen und
auf die aktuelle Bildungsreform aus dem Blickwinkel der Bildungsforschung ergänzt eine Perspektive, die nicht nur die Ziele und
Möglichkeiten, sondern auch die Widersprüche und die Grenzen von Erziehung und Bildung befragt.

Literatur: Ein Reader steht auf moodle zum Download zur Verfügung.
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EW 24 Einführung in die Allgemeine Pädagogik-ONLINE Typ A
Vorlesung 3/3 Credit Points

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorlesung mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: Allgemeine Pädagogik reflektiert Theorie und Praxis erziehungswissenschaftlicher Prozesse, Strukturen und Begriffe unter historischer und systematischer Hinsi
formale und kulturelle Bildung o.a.), von zentraler Bedeutung. Die Vorlesung stellt Inhalte der Allgemeinen Pädagogik vor und bietet Anknüpfungspunkte für die v

Zur Vertiefung der Vorlesung und zur Bearbeitung eventueller Fragen biete ich das Seminar "Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik" an. Dessen Besuch möc

1.2 Einführung in die Schulpädagogik

EW 01 Einführung in die Schulpädagogik/Schwerpunkt Primarstufe-ONLINE Typ A
Vorlesung 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Es handelt sich um eine einführende Pflichtveranstaltung für Studierende des Lehramts Grundschule.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt. Literatur wird in der Vorlesung bekannt gegeben.

1.3 Begleitveranstaltung zum Orientierungs- und Einführungspraktikum -

Unterrichtsplanung

HINWEIS: Die Veranstaltung zur Unterrichtsplanung darf laut Studien- und Prüfungsordnung erst im Folgesemester nach dem
Orientierungs- und Einführungspraktikum besucht werden.

OEP 1 Schulpraxis - OEP: Unterrichtsplanung für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45  Aicher-Jakob, M. Ammann, B.
Anger, C. Bangert, M. Widmann,
J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

1.4 Dreiwöchiges OEP-Blockpraktikum mit Vor- und Nachbereitung

OEP 4 Schulpraxis: Vor- und Nachbereitung im Anschluss an das SoSe 2021 (Herbst 2021)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 06.09.2021 1 1.349 (max. 20 Tln.) Bangert, M.
Falls Online - synchron und asynchron -jeweils von 10:00 - 18:00 Uhr.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Do, 09.09.2021 1 1.349 (max. 20 Tln.) Bangert, M.
Die Nachbereitungstage finden statt am: Mo., 04.10. und Do., 07.10.21 jeweils von 10:00 - 18:00 Uhr

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Sa, 07.08.2021 1 1.203 (max. 20 Tln.) Albers, S.
Falls Online - synchron!   Die Nachbereitungstage finden statt am: Mo., 04.10.21 - 08:00 - 15:30 Uhr Mi.,  06.10.21 - 08:00 - 15:30 Uhr Do., 07.10.21 - 11:30 - 19:00
Uhr
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3-Gruppe
BlockVorl 08:00 - 17:00 01.09.2021-03.09.2021 1 1.307 (max. 20 Tln.) Binder, U.
Falls Online - asynchron! Der Nachbereitungstag findet am Mo., 04.10.21 statt.

4-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 17:00 08.09.2021-09.09.2021 1 1.250 (max. 20 Tln.) Schluchter, J.
Falls Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden statt am: Mo., 04.10. + Di., 05.10.21 jew. von 09:00 - 17:00 Uhr.

4-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 17:00 09.09.2021-10.09.2021 Schluchter, J.
Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden statt am: Mo., 04.10. + Di., 05.10.21 jew. von 09:00 - 17:00 Uhr.

5-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 16:00 09.08.2021-11.08.2021 1 1.250 (max. 20 Tln.) Becker, M.
Falls Online - asynchron! Der Nachbereitungstag findet am Di., 12.10.21 von 09:00 - 16:00 Uhr statt.

6-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 16:00 09.08.2021-10.08.2021 1 1.203 (max. 20 Tln.) Schröder, E.
Falls Online - asynchron! Die Nachbereitungstage finden am Do., 07. + Fr., 08.10.21 statt.

7-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 15:00 08.09.2021-10.09.2021 1 1.203 (max. 20 Tln.) Hinz, A.
Online - synchron! Der Nachbereitungstag findet am Mo., 04.10.21 von 09:00 - 15:00 Uhr statt.

8-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 16:00 05.08.2021-06.08.2021 Knaus, T.
Synchrone Online-VeranstaltungDie Nachbereitungstage finden am Do., 07. + Fr., 08.10.21 von 10:00 - 16:00 Uhr statt.

9-Gruppe
Einzel 12:00 - 18:00 Do, 09.09.2021 1 1.318 (max. 20 Tln.) Deckert-Peaceman, H.
Wenn Online - asynchron!

9-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 10.09.2021 1 1.318 (max. 20 Tln.) Deckert-Peaceman, H.
Die Nachbereitungstage finden statt am: Do., 07.10.21 - 12:00 - 18:00 Uhr Fr.,  08.10.21 - 10:00 - 16:00 Uhr

10-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Di, 07.09.2021 1 1.307 (max. 20 Tln.) Böhmer, A.
Wenn Online - asynchron!

10-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 16:00 08.09.2021-09.09.2021 1 1.307 (max. 20 Tln.) Böhmer, A.
Der Nachbereitungstag findet am Di., 05.10.21 von 10:00 - 17:00 Uhr statt.

11-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 16:00 10.08.2021-11.08.2021 1 1.349 (max. 20 Tln.) Roth, G.
Wenn Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden am Di., 05. und Mi., 06.10.2021 von 09:00 - 16:00 Uhr statt.

12-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 16:00 08.09.2021-09.09.2021 1 1.341 (max. 20 Tln.) Godel-Gaßner, R.
Wenn Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden am Mi., 06.10. und Do., 07.10.2021 von 09:00 - 16:00 Uhr statt.

13-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 16:00 08.09.2021-09.09.2021 1 1.340 (max. 20 Tln.) Frick, R.
Wenn Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden am Mi., 06.10. und Do., 07.10.2021 von 09:00 - 16:0 Uhr statt.

14-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 17:00 08.09.2021-09.09.2021 1 1.006 (max. 20 Tln.) Junge, T.
Wenn Online - synchron, zu den angegebenen Zeiten! Die Nachbereitungstage finden am Di., 05.10. und Mi., 06.10.2021 jeweils von 10:00 - 17:00 Uhr.

16-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.319 (max. 20 Tln.) Hüpping, B.
Falls Online - synchron! Der Nachbereitungstag findet am Mo., 04.10.21 von 09:00 - 17:00 Uhr statt.

17-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 17:00 09.09.2021-10.09.2021 1 1.342 (max. 20 Tln.) Höhmann, K.
Falls Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden statt am: Mi., 06.10. + Fr., 08.10.21 jeweils von 09:00 - 17:00 Uhr.

18-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 17:00 09.08.2021-10.08.2021 1 1.341 (max. 20 Tln.) Schillinger, F.
Falls Online - weitestgehend asynchron, jedoch mit einem "kickoff meeting" in digitaler Präsenz jeweils am 09.08.21 (Vorbereitung) und am 07.10.21 (Nachbereitung)
jeweils von 10.00 - 13.00 Uhr. Die Nachbereitungstage finden statt am: Do., 07.10. + Fr., 08.10.21 jeweils von 10:00 - 17:00 Uhr.

19-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-08.09.2021 1 1.318 (max. 20 Tln.) Wagner, R.
Falls Online - asynchron! Die Nachbereitungstage finden statt am: Di., 05.10. + Mi., 06.10.21, jeweils von 10:00 - 17:00 Uhr.

20-Gruppe
Einzel 10:30 - 17:00 Mo, 09.08.2021 1 1.340 (max. 20 Tln.) Müller, K.
Falls Online - synchron.

20-Gruppe
Einzel 08:00 - 15:00 Di, 10.08.2021 1 1.340 (max. 20 Tln.) Müller, K.
Die Nachbereitungstage finden statt am: Di., 05.10.21 von 10:30 - 17:00 Uhr Mi., 06.10.21 von 08:00 - 15:00 Uhr

21-Gruppe
BlockVorl 10:30 - 17:00 10.08.2021-11.08.2021 1 1.307 (max. 20 Tln.) Scheiring, H.
Online - synchron! Bei entsprechender Lage kann die Veranstaltung auch in Präsenz stattfinden. Die Nachbereitungstage finden statt am: Di., 05.10. + Mi., 06.10.21
von 10:30 - 17:00 Uhr.

22-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 17:00 09.08.2021-10.08.2021 1 1.318 (max. 20 Tln.) Mokhonko, S.
Falls Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden statt am: Mo., 04.10. + Di., 05.10.21 von 10:00 - 17:00 Uhr
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23-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 16:00 07.09.2021-08.09.2021 1 1.349 (max. 20 Tln.) Krajewski, K.
Falls Online - synchron! Die Nachbereitungstermine finden statt am: Do., 07.10. + Fr., 08.10.21 von 10:00 - 16:00 Uhr.

24-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Sa, 07.08.2021 1 1.307 (max. 20 Tln.) Weingardt, M.
Falls Online - synchron!  

24-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Di, 10.08.2021 1 1.319 (max. 20 Tln.) Weingardt, M.
Falls Online - synchron!   Die Nachbereitungstage finden statt am: Mi., 06.10. und Do., 07.10.21 von 09:00 - 16:30 Uhr.  

25-Gruppe
BlockVorl 09:30 - 16:00 10.08.2021-11.08.2021 1 1.315 (max. 20 Tln.) Mittag, W.
Falls Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden statt am: Di., 05.10. und Mi., 06.10.21 jeweils von 09:30 - 16:00 Uhr.

26-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 15:00 09.08.2021-10.08.2021 1 1.210 (max. 20 Tln.) Rauch, D.
Die Nachbereitungstage finden statt am: Mo., 04.10. + Di., 05.10.21 von 09:00 - 15.00 Uhr

Belegpflicht! Belegfristen: 07.04.2021 - 23.04.2021   OEP: 1. Anmeldephase
28.04.2021 - 07.05.2021   OEP: Ummeldephase/2.Anmeldephase

BA-GS-Erz-M2

2.1 Einführung in die Medienpädagogik

EW 04 Einführung in die Medienpädagogik-ONLINE Typ B
Vorlesung 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.102 Aula Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400
Teilnehmende)!

Bitte verzichten Sie auf individuelle Rückfragen. Aufgrund der großen Teilnehmer*innengruppe kann ich keine Ausnahmen
zulassen. Die Veranstaltung wird daher in *jedem* Semester angeboten. Die Anzahl der semesterbegleitenden Modulprüfungen
ist aus organisatorischen Gründen begrenzt.  

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Vorlesung Einführung in die Medienpädagogik gibt einen orientierenden Überblick in die erziehungswissenschaftliche
Disziplin Medienpädagogik und ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und Intentionen und klärt im Besonderen die
Relevanz der Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule und Unterricht.

 

Im Rahmen der ersten beiden Sitzungen wird in das Thema eingeführt, Informationen zu Leistungsnachweisen und der
Modulprüfung bekanntgegeben, das Konzept der klugen Fragen, das begleitende Tutorium bzw. das medienpädagogische
Kolloquium und die Möglichkeiten der Peer-Kollaboration per Etherpad sowie ergänzende Möglichkeiten der Wissensakquise
und des ergänzenden bzw. vertiefenden Literaturstudiums zu (medien-) pädagogischen Themen vorgestellt. Außerdem wird auf
flankierende und vertiefende Veranstaltungen der Abteilung Medienpädagogik sowie auf die ergänzenden praxisnahen Angebote
des Medienzentrums hingewiesen.

 

Format: Diese Vorlesung findet auch im SoSe 2021 vorsorglich erneut als asynchrone Online-Veranstaltung mit synchronen
Austauschtreffen per ZOOM statt. (Details zum Konzept: Nach dem Vorbild des „inverted classroom” erhalten alle Teilnehmenden
Zugriff auf Vorlesungsvideo und ergänzende Literatur, erarbeiten die Inhalte der Vorlesung individuell und treffen sich zur
üblichen Vorlesungszeit mit ihrem Dozenten und den 400 Kommiliton*innen zu einem (synchronen) Online-Austausch. Im Online-
Austauschtreffen werden im Plenum gemeinsam offene Fragen geklärt und die Arbeitsergebnisse der letzten Woche präsentiert
sowie in kleinen Arbeitsgruppen („Breakoutrooms”) weiterführend zu den jeweiligen Vorlesungsinhalten diskutiert. Die Ergebnisse
der Teilgruppen werden anschließend im Plenum vorgestellt und weiter besprochen.)

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996/2007): Medienpädagogik  – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

Schorb/Hartung/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2010/2018): Medienpädagogik. Ein Studienbuch zur Einführung, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

2.2 Begleitende Lehrveranstaltung zum Integrierten Semesterpraktikum

ISP EW GS Begleitveranstaltung ISP: EW für GPO-ONLINE Typ B
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.249 (max. 20 Tln.) Siber, P.
Onlineseminar Typ A

2-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.329a (max. 20 Tln.) Stadtaus, S.
Online mit Präsenzpflicht - synchron!

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45  Leibfritz, T.

4-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.255 (max. 20 Tln.) Widmann, J.

5-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45  Junge, T.

6-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.329a (max. 20 Tln.) Hüpping, B.

7-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  Bangert, M.

8-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45  Bangert, M.

9-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45  Anger, C.

10-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45  Brack, L.
Diese Veranstaltung findet als Mischung zwischen vornehmlich synchronen Terminen (insofern als Veranstaltung des Typs B) und wenigen asynchronen Anteilen
statt. Modulprüfungen werden in Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten
Sitzung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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2.3 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 106 Überwachen und Strafen - Schule denken mit Foucault-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Schmidt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für Studierende der ersten Semester geeignet.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Trotz zahlreicher reformpädagogischer Ideen ist Überwachen und Strafen immer noch Alltag in vielen Schulen. Warum
eigentlich? Geht das nicht besser? Was können wir an den bestehenden Verhältnissen kritisieren? Und welche Begriffe benötigen
wir dafür, um einer allzu einfachen Kritik zu entgehen? Ziel des Seminars ist es, eine Vorstellung zu entwickeln, wie Schule sein
soll - und dadurch ein klareres Bild davon zu haben, wie Unterricht und vielleicht auch Schule gestaltet werden kann.

Studierende, die am Seminar teilnehmen, sollen dabei zum einen die Bereitschaft mitbringen, zum anderen aber auch die
Möglichkeit erhalten, sich im kritischen Denken zu üben. Die vorausgehende Auseinandersetzung mit der im Titel vorkommenden
Schrift Foucaults ist keine Voraussetzung, wird aber empfohlen.

Literatur: Foucault, M. (2016): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefängnisses. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Weitere Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 108 Migration und Bildungsbiographie-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.341 Bubulj, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

EW 126 Zukunftsfähige Bildung: Wie müssen Inhalte, Institutionen und Akteure des
Bildungswesens sich verändern?-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:30 Fr, 30.04.2021 Aparicio, P.

Einzel 15:00 - 18:30 Fr, 07.05.2021 Aparicio, P.

Einzel 15:00 - 19:00 Fr, 11.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 15:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Onlineseminar

 

Kommentar: Kann und muss Bildung ein Mittel sowohl für die Verteidigung der Demokratie, der Menschenrechte, der kulturellen Vielfalt, der
Menschenwürde als auch für die Förderung von Toleranz und der Bekämpfung jeder Art von Diskriminierung und Unterdrückung
darstellen? Dieses Seminar setzt sich kritisch mit dieser Frage auseinander.

 

Im Zeitalter der gesellschaftlichen Spaltung, der Banalisierung von komplexeren Betrachtungsweisen, der Pandemie und der
Rückkehr zu polarisiertem (extremem) politischen Gedankengut ist es wichtiger denn je, sich wissenschaftlich und pädagogisch
damit auseinanderzusetzen. Denn durch eine plakative und vereinfachte Auffassung der Realität z. B. bei der Corona-Problematik
werden einige Bestandteile der Gegenwart –  wie etwa Fakten, Prozesse, Kontroversen oder Widersprüche – einseitig betrachtet
bzw. verstanden, was wiederum die Auseinandersetzung, den Austausch und die Diskussion im Kontext einer demokratischen
Gesellschaft gefährden kann.

 

Im Hinblick auf die Verbreitung und die rapide Entwicklung des Populismus in Europa und Deutschland muss heute mehr denn
je überlegt werden, welche Konzepte, Handlungsmöglichkeiten und Deutungsmuster benötigt werden, um die Alternativen zu
schaffen, damit rassistische Einstellungen, selbstbezogene Menschenbilder und von Vorurteilen behaftete Fremdwahrnehmungen
bewältigt werden können. Die vielfältigen soziokulturellen Hintergründe junger Menschen in Deutschland machen ein vertieftes
Nachdenken darüber nötig, wie optimale Bildungschancen für jede/n verwirklicht werden können und welchen konkreten
Beitrag Bildung in ihren verschiedenen Handlungsfeldern dazu leistet. Entsprechend werden im Bildungswesen auch
Innovationskonzepte für unterschiedlichen Zielgruppen kontrovers diskutiert.

 

In diesem Seminar werden wir uns mit den Kompetenzen und Handlungsmöglichkeiten befassen, die die junge Generation
benötigt, um sich in diesem komplexen Kontext (sowohl lokal als auch global) zu bewähren. Diesbezüglich kann Bildung dazu
beitragen, dass grundlegende Aspekte dieses Wandels besser und komplexer verstanden und erfasst werden können.

EW 21 Bildungsungleichheit - Figurationen von Differenz und Fremdheit-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ungleiche Bildungserfolge im Zusammenhang mit sozialer Ungleichheit werden bereits seit Langem in der Forschung thematisiert
und mit unterschiedlichen Theorieangeboten interpretiert (bereits Boudon oder Bourdieu & Passeron, ebenso PISA 2000ff.
oder Helsper et al.). Heike Solga beschrieb beispielsweise 2008: "Kinder aus höheren Schichten werden fünfmal so oft fürs
Gymnasium empfohlen wie Kinder aus sozial schwächeren Familien – auch bei gleichen Leistungen." Ein Einvernehmen über
die Figurationen (Ursachen, Wirkungen sowie Risiken und Nebenwirkungen) ungleicher Bildungschancen "auch bei gleichen
Leistungen" scheint allerdings in der Bildungsforschung noch lange nicht erreichbar.

Das Seminar zieht die verschiedenen gängigen Konzepte von Ungleichheiten im Bildungssystem heran, prüft ihre Ansätze sowie
bildungstheoretischen Grundlagen, thematisiert Fremdheit als pädagogische Kategorie auch zur Herstellung von Differenz und
fragt nach den Konsequenzen für Bildungspolitik und -praxis.

EW 22 Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: In diesem Seminar, das sich inhaltlich wie zeitlich an die Vorlesung „Einführung in die Allgemeine Pädagogik” anschließt, werden die dort aufgeworfenen Frages

Falls Unklarheiten und offene Fragen aus der Vorlesung geblieben sind, können sie hier umfänglich bearbeitet werden.

Dieses Seminar richtet sich inhaltlich, methodisch und didaktisch ausschließlich an die Besucher_innen der Vorlesung; für andere Studierende, insbesondere HÖ

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 46 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 14.07.2021 1 1.349 Rémon, C.

BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.315 Rémon, C.

Einzel 10:00 - 15:00 Fr, 10.09.2021 1 1.349 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtende Vorbesprechung am 14.07. per webex-Videokonferenz.

Vorauss. findet im Seminar eine kleine Exkursion statt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Tod und Geburt sind nicht nur in sich abgeschlossene Ereignisse, mit denen wir uns früher oder später befassen müssen; vor
ihrem Hintergrund entstehen Fragen nach Raum und Zeit, Herkunft und Sinn. Als geburtliche und sterbliche Menschen kennen
wir den Wechsel von Generationen und das Bestreben, etwas von dem Weiterzugeben, was wir als wertvoll erachten. Bildung
und Erziehung sind deshalb darauf verwiesen. Im Seminar setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt menschlichen Lebens
auseinander - ohne falsche Sentimentalität, aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des
Pädagogischen "angesichts von Geburt und Tod".

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 49 Geschichte der Mädchen- und Lehrerinnenbildung-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Lehrerinnen wurden in Deutschland sehr zögerlich erst ab der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts mit vielen Benachteiligungen
an öffentlichen Schulen eingestellt. Der schwierige Einzug der Frauen in das öffentliche Schulwesen steht in engem
Zusammenhang mit der gesellschaftlichen Stellung der Frau und dem vergleichsweise niederen Stand der Mädchenbildung.

Dieses Seminar wendet sich an Studierende, die Interesse an den historischen Entwicklungen der Mädchenbildung und
Lehrerinnenprofessionalisierung haben.

EW 51 Schule und Lehrer*innen im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Entwicklung des Schulwesens, der schulischen Erziehung und der
Situation der Lehrer*innen im Nationalsozialismus auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen
und ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 53 Janusz Korczak und seine Pädagogik-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 60 Macht und Autorität in der Schule – was ist geblieben von der antiautoritären Erziehung
der 68er Bewegung?-Online Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seinar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: In der Auseinandersetzung mit den Inhalten, Zielen und gesellschaftlichen Umständen der antiautoritäre Erziehung der 68er
Bewegung beschäftigen wir uns mit den langfristigen Auswirkungen dieses pädagogischen Konzepts und gehen der Frage nach,
ob und inwieweit sich Schule und Unterricht unter der Perspektive von Macht und Autorität nachhaltig veränderten.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 63 spielen und lernen in der frühen und mittleren Kindheit-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit theoretischen Ansätzen und Konzeptionen von Spielen und Lernen und deren Bedeutung,

Differenz und Beziehung zueinander.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

EW 92 Erziehung und Bildung in der Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.341 Hüpping, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Der Nachweis einer qualifizierten Teilnahme wird durch eine an einer Fallarbeit ausgerichteten exemplarischen kind- und
kompetenzorientierte Unterrichtsplanung erbracht.

Optional kann eine Modulprüfung erfolgen, die in Form einer Hausarbeit die Fallarbeit im Kontext von Erziehung und Bildung in
der Grundschule vertieft.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsensveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Erziehung und Bildung eines Kindes gehört zur Kernaufgabe einer Grundschule. Das heißt, Kinder müssen nicht nur in ihrem
fachlichen Lernen sondern auch in den überfachlichen Fähigkeiten gestärkt werden. Der Gestaltung von Schule kommt demnach
eine besondere Aufgabe zu. Die aus unterschiedlichen Disziplinen begründeten Perspektiven auf alle beteiligten Akteure
des Systems Schule werden im Seminar durch Fallvignetten aus realen Schulkontexten verdeutlicht und die theoretischen
Zugangsweisen praxisnah angewendet. Traditionelle Bilder von Schule sollen theoriegeleitet hinterfragt und auf deren Relevanz
und Wirkung geprüft werden. Die Beobachtung, Analyse sowie Reflexion schulischer Praxis sowie das Bewusstmachen
unterschiedlicher Sichtweisen auf Kinder und Schule ist demnach zentrales Anliegen des Seminars.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 63 spielen und lernen in der frühen und mittleren Kindheit-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit theoretischen Ansätzen und Konzeptionen von Spielen und Lernen und deren Bedeutung,

Differenz und Beziehung zueinander.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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EW 65 Individualisierungsprozesse und digitale Medien in der Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45  1 1.307 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Grundschüler*innen sollen sich zunehmend mit Hilfe digitaler Medien selbstständig und individuell Lerninhalte zu Hause
erarbeiten. Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit der Frage, was hier mit selbstständig und individuell eigentlich gemeint
ist, indem wir uns in einem ersten Schritt ganz unabhängig von digitalen Medien damit beschäftigen, was von unterschiedlichen
Autor*innen mit dem Begriff der Individualisierung im Kontext von Grundschule und Unterricht beschrieben wird, um davon
ausgehend ausmachen zu können, welche Bedeutungen Individualisierung zugeschrieben wird und damit auch Praxis
strukturiert. Schließlich soll es um die Frage gehen, wie Individualisierungsprozesse, die durch den Einsatz digitaler Medien
hervorgebracht werden, gefasst werden können, bzw. welche Vorstellungen von Individualisierung und Lernen Unterricht in der
Grundschule strukturiert, in dem mit, durch und über digitale Medien gelernt wird.

Literatur: Breidenstein, Georg & Rademacher, Sandra (2017). Individualisierung und Kontrolle: empirische Studien zum geöffneten
Unterricht in der Grundschule. Wiesbaden: Springer VS.

 

Buckingham, David (2017). Learning in the matrix: the datafication of education. Online unter: https://
davidbuckingham.net/2017/12/18/learning-in-the-matrix-the-datafication-of-education/#more-2063

 

Handke, Jürgen & Sperl, Alexander (2017). Das Inverted Classroom Model. Berlin.

 

Heinzel, Friederike & Koch, Katja (2017).  Individualisierung im Grundschulunterricht: Anspruch, Realisierung und Risiken. 
Wiesbaden: VS Springer.

 

Rabenstein, Kerstin & Wischer, Beate (2016). Individualisierung schulischen Lernens. Mythos oder Königsweg? Seelze: Klett,
Kallmeyer.

 

 

 

 

EW 69 Aufwachsen mit Geschwistern-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was bedeutet es für ein Einzelkind, wenn ein Geschwister hinzutritt?

Welche Aufgaben werden den Ältesten übertragen von den Eltern?

Wie entwickeln sich geschwisterliche Beziehungen zwischen Brüdern, Mädchen oder in einer gemischtgeschlechtlichen
Geschwistergruppe?

Wie wird eine Aufwachsen mit einem Geschwister mit Inklusionsbedarf oder einer psychischen Krankheit erlebt?

Wo sind die Geschwister im erziehungswissenschaftlichen Diskurs?

Literatur: Grundlagen: Kreuzer, T. (2016). Geschwister als Erzieher?! Paderborn: Schöningh.

EW 76 Grundschule im 21.Jahrhundert - grundschultypische Spannungsfelder zwischen
Tradition und Moderne-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.006 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: 2019 wurde die Grundschule gewürdigt für 100 Jahre Bestehen. Sie blickt dabei auf eine lange Tradition zurück und stellt sich
kontinuierlich "klassischen" und modernen Aufgaben. In diesem Seminar soll die Grundschule in den Mittelpunkt gestellt werden
und grundschultypische Spannungsfelder betrachet und kritisch beleuchtet werden. Dabei werden Fragen nach ihrer Funktion,
ihrer Struktur und nach den täglichen Praktiken diskutiert und zeitgbundene und zeitüberdauernde Problemfelder bearbeitet.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben

EWF 27 Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones (M10/B4; 6. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kulcke, G.
Seminar findet Online statt. Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones

In diesem Seminar geht es darum, sich dem Smartphone im Sinne eines Kulturprodukts anzunähern, nicht im Sinne eines
technischen Geräts. Es geht um die Annäherung an kulturelle Praktiken, die mit dem Smartphone verbunden sind, wobei
Ausgangspunkt Ihre eigenen Vorstellungen sind, also was Sie sich unter einem Smartphone vorstellen, was es Ihnen bedeutet,
was Sie damit in Ihrem Alltag tun, wie Sie mit ihm umgehen, in welchen Situationen und Kontexten Sie es verwenden,
brauchen, mit ihm leben, aber auch was Sie sich vorstellen, was ein Smartphone für Kinder ist/sein kann. Von welchen
Beschreibungen, Diskursen und in diesen angebotenen Deutungen diese Vorstellungen strukturiert werden, soll erkundet
werden, indem recherchiert und analysiert wird, wie das Smartphone in Medien beschrieben wird, wie es beworben, aber auch in
wissenschaftlichen Texten gefasst und problematisiert wird.

Literatur: * du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of the sony walkman. London: Sage.

* Haller, Andrea (2019). ‚Waschen und Anziehen – geht mit iPad einfacher‘. Funktionen von Bewegtbildangeboten im Alltag von
Familien mit kleinen Kindern. In: Televizion 32/2019/2. S. 16-21.

* Guth, Birgit (2019). Wie das Smartphone die Medienwelt der Kinder verändert. In: Televizion 32/2019/2. S. 22-25.

* Latour, Bruno (2013). Technology is society made durable. In: du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of
the sony walkman. London: Sage. S. 112-116.

 

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 105 Kompaktseminar in Präsenz: Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen
und Training der Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen
Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 16:00 25.05.2021-28.05.2021 Bertet, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug in Präsenz. Es findet in den ersten Semesterwochen eine Vorbesprechung statt, diese wird Ihnen
per LSF mitgeteilt.

Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

Literatur: wir im Seminar genannt
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EW 106 Überwachen und Strafen - Schule denken mit Foucault-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Schmidt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für Studierende der ersten Semester geeignet.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Trotz zahlreicher reformpädagogischer Ideen ist Überwachen und Strafen immer noch Alltag in vielen Schulen. Warum
eigentlich? Geht das nicht besser? Was können wir an den bestehenden Verhältnissen kritisieren? Und welche Begriffe benötigen
wir dafür, um einer allzu einfachen Kritik zu entgehen? Ziel des Seminars ist es, eine Vorstellung zu entwickeln, wie Schule sein
soll - und dadurch ein klareres Bild davon zu haben, wie Unterricht und vielleicht auch Schule gestaltet werden kann.

Studierende, die am Seminar teilnehmen, sollen dabei zum einen die Bereitschaft mitbringen, zum anderen aber auch die
Möglichkeit erhalten, sich im kritischen Denken zu üben. Die vorausgehende Auseinandersetzung mit der im Titel vorkommenden
Schrift Foucaults ist keine Voraussetzung, wird aber empfohlen.

Literatur: Foucault, M. (2016): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefängnisses. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Weitere Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18
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EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.
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EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 58 Schulen in freier Trägerschaft-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Schulen in freier Trägerschaft ("Privatschulen") boomen. In diesem Seminar wird einerseits den Hintergründen dieses
Phänomens nachgegangen, andererseits werden Grundlagen und Fakten der  Schulen in freier Trägerschaft, einzelne
Schulkonzeptionen sowie empirische Befunde vorgestellt und diskutiert.

 

Literatur: Gürlevik, A./Palentien, Ch./Heyer, R. (Hgg.) (2013): Privatschulen versus Staatliche Schulen. Wiesbaden.

Kraul, Margret (Hg.) (2015): Private Schulen (Schule und Gesellschaft; Bd. 58). Unter Mitarb. v. Johanna Brauns. Wiesbaden.

"Reich, schön, bildungsnah?" - Kirchliche Schulen und die Frage der Segregation (2019): Themenheft der Zeitschrift
'Engagement. Zeitschrift für Erziehung und Schule. 37. Jg., Heft 3.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen – Profile – Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 77 Kindheit zwischen Normalisierung und Autonomie-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.318 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit Fragen der Institutionalisierung von Kindheit und der einhergehenden Normierung und
Normalisierung von Kindheit. Das zunehmende gesellschaftliche Interesse für eine "normgerechte" Entwicklung der Kinder
im vorschulischen und schulischen Kontext soll dabei kritisch reflektiert  und Bedingungen von Kindheit heute betrachtet
werden. Dabei werden auch Optimierungsprozesse von Kindheit kritisch diskutiert und in den Kontext von Schulanfang und
Schulvorbereitung gestellt.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben

EW 88 Alltagspraxis schulischer Leistungsbeurteilung. Fiktionen, Konstruktionen,
Reflexionen-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.349 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Ausarbeitung zu Konzept und Empirie einer alternativen Form
der Leistungsbeurteilung. Modulprüfungen werden in Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé
einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar wird auf die bildungswissenschaftliche Betrachtung schulischer Leistungsbeurteilung fokussiert, die Leistung nicht als
objektiv messbar, sondern als konstruiert versteht. Neben theoretischen Erläuterungen wird dazu eine Fülle von empirischen, vor
allem ethnographisch erhobenem Material studiert. Vor diesem Hintergrund werden dann auch schulpädagogische Diskurse zu
Konzepten neuer/alternativer Beurteilungsformen (Selbsteinschätzung, Portfolio, Lernentwicklungsgespräche) einer eingehenden
empirischen Betrachtung unterzogen. 

Literatur: Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.
Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.

Kalthoff, H. (2017): Kontingenz und Unterwerfung. Die organisierte Humanevaluation der Schule. In: Hirschauer, S. (Hrsg.): Un/
doing differences. Praktiken der Humandifferenzierung. Weilerwist: Velbrück Wissenschaft, S. 259-284.

Ricken, N./Reh, S. (2017): Prüfungen  - Systematische Perspektiven der Geschichte einer pädagogischen Praxis. In: Zeitschrift
für Pädagogik. 63. Jahrgang. Heft 3, S. 247-258.

Schäfer, A./Thompson, C. (2015): Leistung  - eine Einleitung. In: Dies. (Hrsg.): Leistung. Paderborn: Schöningh, S. 7-35.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

SUE 09 Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts – Wie kann man dies im Sachunterricht
umsetzen!?-ONLINE Typ A

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel - Fr, 23.04.2021 Müller, S.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Müller, S.
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Einzel - Fr, 14.05.2021 Müller, S.

Einzel - Sa, 15.05.2021 Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Es wird eine digitale Vorbesprechung des Seminars zu Vorlesungsbeginn geben. Außerdem ist ein Schulbesuch geplant. Beides
wird mit den Studierenden zwecks Terminvereinbarung besprochen.

 

Die Veranstaltung ist für EW-Studierende (M3) geöffnet; das Ablegen der Modulprüfung ist nicht möglich.

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18
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EW 121 Lernen ermöglichen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.020 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, Lehren und Lernen in der Schule vom lernenden Schüler / der lernenden Schülerin her zu denken,
zu planen, durchzuführen und zu reflektieren. Im Zentrum der einzelnen Sitzungen soll das Lernhandeln der Schüler stehen,
vorbereitet und begleitet durch Lehrpersonenen. Im Zentrum des Seminar steht die Fragestellungen, wie Lehrkräfte zum Lernen
der Schülerinnen und Schüler tatsächlich beitragen können.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 125 Kompaktseminar: Spielprinzipien im Unterricht motivierend einsetzen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:00 Fr, 09.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 10.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

BlockSa 10:00 - 16:00 06.08.2021-07.08.2021 1 1.341 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Kompaktseminar geht es um unterschiedliche Spielprinzipien, die im Bildungskontext genutzt werden können.

Am ersten Wochenende gibt es einen Input zu Storytelling, Rätseln und eine Reflexion zu Chancen und Grenzen des
Unterrichtens mit spielerischen Elementen. Zusätzlich werden hier Beispiele für Escape Rooms im Unterricht aus der Praxis
gezeigt.

Am zweiten Wochenende werden die Ergebnisse der Gruppenarbeiten präsentiert und diskutiert, die bis dahin erstellt werden
sollen. In diesen sollen Unterrichtsmaterialien erstellt werden, die Spielprinzipien aufgreifen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 85 Aufgaben im Unterricht: Geben und Bearbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.341 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und Analysen von Aufgabeninteraktionen. Modulprüfungen werden in
Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten
Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Aufgaben sind Grundelemente des unterrichtlichen Geschehens, deren Bedeutung mit der Individualisierung von Unterricht
zugenommen haben. Dabei wird über das Stellen und Bearbeiten von Aufgaben Lernen angezeigt. Für die Konstruktion,
Bearbeitung und Auseinandersetzung mit Aufgaben sind neben kognitionsaktivierenden Instruktionen Interaktionen zwischen
den am Unterricht beteiligten Personen konstitutiv. Während der pandemiebedingten Schulschließung im Frühjahr 2020 wurde
(Grundschul-)Unterricht weitgehend über Aufgaben ohne unterrichtliche Interaktionen (Stichwort: Hausaufgaben) geregelt. Im
Seminar wird insbesondere die Empirie zu aufgabenbezogenen Interaktionen in der Schule und zu Hause  - u.a. an Fallbeispielen
- betrachtet und vor dem Hintergrund präsenzbedingter Schulpflicht diskutiert.

Literatur: Košinár, J., & Carle, U. (2012). Die gute Aufgabe ist es nicht. Zur Relationierung von Aufgabenqualität. In J. Košinár, & U. Carle
(Hrsg.), Aufgabenqualität in Kindergarten und Grundschule. Grundlagen und Praxisbeispiele (S. 239-246). Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren.

Rademacher, S. (2016): Zur Sache  - Zum Fall. Eine kasuistische Analyse zur Aufgabenstruktur von Unterricht und zur Logik
dyadischer Unterrichtsinteraktion. In: Hummrich, M. et al. (Hrsg.): Was ist der Fall? Wiesbaden: Springer VS, S. 231-248.

Tyagunova, T./Breidenstein, G. (2016): „Was ist Unterricht?”  - Die Perspektive der Ethnomethodologie. In: Geier, T./Pollmanns,
M. (Hrsg.): Was ist Unterricht? Zur Konstitution einer pädagogischen Form. Studien zur Schul- und Bildungsforschung Band 53.
Wiesbaden: Springer VS, S. 77-101.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

EW 93 Übergang Kita - Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.342 Hüpping, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Der Nachweis einer qualifizierten Teilnahme wird durch ein semesterbegleitendes Portfolio erbracht.

Optional kann eine Modulprüfung in Form einer schriftlichen Hausarbeit oder einer Klausur abgelegt werden.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung werden Bildungsprozesse im Vorschulalter sowie maßgebliche Fragestellungen in Bezug auf die Gestaltung
von Bildungsprozessen in der Grundschule beleuchtet: Vor dem Hintergrund der Auseinandersetzung mit historischen und
aktuellen Bildungs- und Lernverständnissen werden folgende Aspekte thematisiert: Anschlussfähigkeit des Übergangs
Kindergarten / Grundschule, theoriebasierte Konzepte für die Gestaltung des ersten Schultages und der ersten Schulwochen,
Ansätze der Elternarbeit, Schuleingangsdiagnostik und individuelle Förderung. Des Weiteren wird der pädagogische Umgang mit
Heterogenität und Chancen des sozialen Lernens in den Blick genommen.

 

Literatur: Literatur wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.
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EW 96 Kompaktseminar: Didaktische Grundlagen inklusiver Bildung ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 16.04.2021 Beck, K.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.04.2021 Beck, K.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 Beck, K.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Beck, K.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 15.05.2021 Beck, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d.h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone Elemente
genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Sie können in diesem Seminar den "Inklusionspunkt" bekommen. Um diesen zu erhalten, gibt es eine Aufgabe. Nähere
Informationen bei der Dozentin.

Kommentar: Inklusion ist keine Erfindung des 21. Jahrhunderts - schon vor vielen Jahren wurde darüber nachgedacht, wie gemeinsames

Lernen funktionieren kann. Ausgehend von diesen Grundlagen und bezug nehmend zum aktuellen Forschungsstand wird im

Seminar diskutiert, wie eine "inklusive Didaktik" aussehen könnte und es werden praktische Zugangsweisen in einzelnen Fächern
zu entwickeln.

Literatur: wird mitgeteilt

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 100 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-15.07.2021 1 1.318 (max. 35 Tln.) Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009; Bieri, Peter: Wie wäre es , gebildet zu sein? München 2017

EW 101 Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

keine Angabe -  Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 19.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 26.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geplant sind beide Vortreffen synchron sowie die Samstage, damit die Wochen für die Studierenden entlastet sind. Die Freitage
werden in Aufgaben umgesetzt, die asynchron durchgeführt werden. Somit ist die Hälfte der Zeit synchron und die andere Hälfte
asynchron gestaltet.

Folgende Termine sind digital angedacht:

- 1.Treffen: 19.4.21 12:15-13:00 (synchron)

- 2. Treffen: 26.4.21, 12:15-13:00 (synchron)

- Wochenende 7.5.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 8.5.21, 9-16 Uhr (synchron)

- Wochenende 11.6.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 12.6.21, 9-13 Uhr (synchron)

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

- Inklusion im Elementar- und Primarbereich

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.
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EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 134 Kompaktseminar: Elternarbeit – Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 06.05.2021 Baur Höhmann, K.

Belegpflicht!
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Kommentar: Die weiteren Termine werden bei diesem Onlinetermin besprochen.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 76 Grundschule im 21.Jahrhundert - grundschultypische Spannungsfelder zwischen
Tradition und Moderne-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.006 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: 2019 wurde die Grundschule gewürdigt für 100 Jahre Bestehen. Sie blickt dabei auf eine lange Tradition zurück und stellt sich
kontinuierlich "klassischen" und modernen Aufgaben. In diesem Seminar soll die Grundschule in den Mittelpunkt gestellt werden
und grundschultypische Spannungsfelder betrachet und kritisch beleuchtet werden. Dabei werden Fragen nach ihrer Funktion,
ihrer Struktur und nach den täglichen Praktiken diskutiert und zeitgbundene und zeitüberdauernde Problemfelder bearbeitet.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 25 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten -, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für die (film)pädagogische
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erarbeiten und betrachten.

Literatur: Berry, Mark F. (2002): The Dinosaur Filmography. Jefferson: McFarland.

Dworsky, Alexis (2011): Dinosaurier! Die Kulturgeschichte. München: Wilhelm Fink Verlag.

Mitchell, W.J. Thomas (1998): The Last Dinosaur Book. The Life and Times of a Cultural Icon. Chicago; London: The University of
Chicago Press.

Moore, Randy (2014): Dinosaurs by the Decades. A Chronology of the Dinosaur in Science and Popular Culture. Santa Barbara;
Denver; Oxford: Greenwood.

Sanz, José Luis (2002): Starring T.Rex! Dinosaur Mythology and Popular Culture. Bloomington: Indiana University Press.
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EW 26 Kompaktseminar: Film- und Videowerkstatt: The Horror of Growing Up (Coming of Age
und Horrorfilm)-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 23.04.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 07.05.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 26.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Film- und Videowerkstatt vermittelt Grundlagen im Bereich der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf
formalästhetisch-gestalterischer sowie auf technischer Ebene. Im Mittelpunkt der Film- und Videowerkstatt steht die Produktion
eines eigenen (Kurz)Films. Als leitende Orientierung für die Produktion eigener (Kurz)Filme dient das Genre des Horrorfilms.

Literatur: Bienk, Alice (2019): Filmsprache. Einführung in die interaktive Filmanalyse. Marburg: Schüren.

McKee, Robert (2016): Story. Die Prinzipien des Drehbuchschreibens. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Melzener, Axel (2010): Kurzfilm-Drehbücher schreiben. Die ersten Schritte zum ersten Film. Groß Umstadt: Sieben Verlag.

Seger, Linda (2011): Drehbuch schreiben. Das Geheimnis guter Drehbücher. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Strauch, Thomas/ Engelke, Carsten (2016): Filme machen. Denken und produzieren in filmischen Einstellungen. Paderborn:
Wilhelm Fink.

EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 59 gestärkt in die Schule- Ansätze zu einem gelingenden Umgang mit Anforderungen und
Belastungen im Lehrer*inberuf-ONLINE Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.307 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen die Entwicklung der Lehrerprofessionalität und der kompetente Umgang mit Ansprüchen
und Herausforderungen des Lehrberufs. Wir wollen im Laufe des Seminars der Frage nachgehen, wie eigene biografische
Vorerfahrungen in den zukünftigen Lehrberuf integriert, ein gesundheitserhaltendes berufliches Engagement erreicht und
Kompetenzen sowie Ressourcen entwickelt und sinnvoll eingesetzt werden können. Dies geschieht durch die theoretische
Auseinandersetzung mit Ansätzen bzw. Modellen sowie vielfältige Übungen und Aufgaben.

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 70 Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen in schulischen Institutionen: Scham und
Beschämung-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema "Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen" beginnt bereits früh im erzieherischen Kontext. Dabei erscheinen "normale"
Kränkungen als "hinnehmbar" und werden meist nicht weiter beachtet. Manchen Kindern sind diese "normalen Kränkungen"
gleichgültig und fügen ihnen keinen Schaden zu. Was aber ist mit denen, die nicht über solch eine Resilienz verfügen? Ihnen
soll sich das Seminar in Fallbeispielen aus der eigenen Erinnerung (anonymisiert!) oder aus literarischen Beispielen zuwenden.
Besonderer Schwerpunkt ist der Blick auf die Beschämung von Kindern durch Erziehende (Lehrer*innen).

Literatur: Dörr, Magret; Müller, Burkhard (Hg).: Nähe und Distanz. Ein Spannungsfeld pädagogischer

Professionalität. 3., akt. Aufl. Weinheim: Beltz 2012.

Rauh/Kreuzer (Hrsg.) (2016): Grenzen und Grenzverletzungen in Bildung und Erziehung. Opladen: Budrich.

Singer, Kurt: Die Würde des Schülers ist antastbar. Vom Alltag in unseren Schulen.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 106 Überwachen und Strafen - Schule denken mit Foucault-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Schmidt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für Studierende der ersten Semester geeignet.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Trotz zahlreicher reformpädagogischer Ideen ist Überwachen und Strafen immer noch Alltag in vielen Schulen. Warum
eigentlich? Geht das nicht besser? Was können wir an den bestehenden Verhältnissen kritisieren? Und welche Begriffe benötigen
wir dafür, um einer allzu einfachen Kritik zu entgehen? Ziel des Seminars ist es, eine Vorstellung zu entwickeln, wie Schule sein
soll - und dadurch ein klareres Bild davon zu haben, wie Unterricht und vielleicht auch Schule gestaltet werden kann.

Studierende, die am Seminar teilnehmen, sollen dabei zum einen die Bereitschaft mitbringen, zum anderen aber auch die
Möglichkeit erhalten, sich im kritischen Denken zu üben. Die vorausgehende Auseinandersetzung mit der im Titel vorkommenden
Schrift Foucaults ist keine Voraussetzung, wird aber empfohlen.

Literatur: Foucault, M. (2016): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefängnisses. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Weitere Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 122 Forschend Lernen - Wissenschaftlich Arbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 18:00  1 1.315 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wissenschaftliches Arbeiten wird von den Studentinnen und Studenten im Laufe des Studium gefordert. In diesem Seminar
werden Fragen des wissenschaftlichen Arbeitens geklärt, um so angemessen wissenschaftliche Qualifikationsarbeiten oder
Referate zu planen und anzulegen. Weiterhin werden Aspekte des Forschenden Lernens eingebunden, so dass das eigene Tun
im Studium reflektiert wird und ein zielorientiertes sowie geplantes Vorgehen möglich gemacht wird. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer haben u.a. die Möglichkeit, Ideen und Konzeption eigener Arbeiten/Projekte in kleinem Kreis vorzustellen und zu
diskutieren.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Jörg Schlömerkemper (2010): Konzepte pädgogischer Forschung. Klinkhardt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.
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2.4 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 108 Migration und Bildungsbiographie-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.341 Bubulj, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

EW 126 Zukunftsfähige Bildung: Wie müssen Inhalte, Institutionen und Akteure des
Bildungswesens sich verändern?-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:30 Fr, 30.04.2021 Aparicio, P.

Einzel 15:00 - 18:30 Fr, 07.05.2021 Aparicio, P.

Einzel 15:00 - 19:00 Fr, 11.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 15:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Onlineseminar

 

Kommentar: Kann und muss Bildung ein Mittel sowohl für die Verteidigung der Demokratie, der Menschenrechte, der kulturellen Vielfalt, der
Menschenwürde als auch für die Förderung von Toleranz und der Bekämpfung jeder Art von Diskriminierung und Unterdrückung
darstellen? Dieses Seminar setzt sich kritisch mit dieser Frage auseinander.

 

Im Zeitalter der gesellschaftlichen Spaltung, der Banalisierung von komplexeren Betrachtungsweisen, der Pandemie und der
Rückkehr zu polarisiertem (extremem) politischen Gedankengut ist es wichtiger denn je, sich wissenschaftlich und pädagogisch
damit auseinanderzusetzen. Denn durch eine plakative und vereinfachte Auffassung der Realität z. B. bei der Corona-Problematik
werden einige Bestandteile der Gegenwart –  wie etwa Fakten, Prozesse, Kontroversen oder Widersprüche – einseitig betrachtet
bzw. verstanden, was wiederum die Auseinandersetzung, den Austausch und die Diskussion im Kontext einer demokratischen
Gesellschaft gefährden kann.

 

Im Hinblick auf die Verbreitung und die rapide Entwicklung des Populismus in Europa und Deutschland muss heute mehr denn
je überlegt werden, welche Konzepte, Handlungsmöglichkeiten und Deutungsmuster benötigt werden, um die Alternativen zu
schaffen, damit rassistische Einstellungen, selbstbezogene Menschenbilder und von Vorurteilen behaftete Fremdwahrnehmungen
bewältigt werden können. Die vielfältigen soziokulturellen Hintergründe junger Menschen in Deutschland machen ein vertieftes
Nachdenken darüber nötig, wie optimale Bildungschancen für jede/n verwirklicht werden können und welchen konkreten
Beitrag Bildung in ihren verschiedenen Handlungsfeldern dazu leistet. Entsprechend werden im Bildungswesen auch
Innovationskonzepte für unterschiedlichen Zielgruppen kontrovers diskutiert.

 

In diesem Seminar werden wir uns mit den Kompetenzen und Handlungsmöglichkeiten befassen, die die junge Generation
benötigt, um sich in diesem komplexen Kontext (sowohl lokal als auch global) zu bewähren. Diesbezüglich kann Bildung dazu
beitragen, dass grundlegende Aspekte dieses Wandels besser und komplexer verstanden und erfasst werden können.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 46 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 14.07.2021 1 1.349 Rémon, C.

BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.315 Rémon, C.

Einzel 10:00 - 15:00 Fr, 10.09.2021 1 1.349 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtende Vorbesprechung am 14.07. per webex-Videokonferenz.

Vorauss. findet im Seminar eine kleine Exkursion statt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Tod und Geburt sind nicht nur in sich abgeschlossene Ereignisse, mit denen wir uns früher oder später befassen müssen; vor
ihrem Hintergrund entstehen Fragen nach Raum und Zeit, Herkunft und Sinn. Als geburtliche und sterbliche Menschen kennen
wir den Wechsel von Generationen und das Bestreben, etwas von dem Weiterzugeben, was wir als wertvoll erachten. Bildung
und Erziehung sind deshalb darauf verwiesen. Im Seminar setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt menschlichen Lebens
auseinander - ohne falsche Sentimentalität, aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des
Pädagogischen "angesichts von Geburt und Tod".

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 49 Geschichte der Mädchen- und Lehrerinnenbildung-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Lehrerinnen wurden in Deutschland sehr zögerlich erst ab der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts mit vielen Benachteiligungen
an öffentlichen Schulen eingestellt. Der schwierige Einzug der Frauen in das öffentliche Schulwesen steht in engem
Zusammenhang mit der gesellschaftlichen Stellung der Frau und dem vergleichsweise niederen Stand der Mädchenbildung.

Dieses Seminar wendet sich an Studierende, die Interesse an den historischen Entwicklungen der Mädchenbildung und
Lehrerinnenprofessionalisierung haben.

EW 51 Schule und Lehrer*innen im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Entwicklung des Schulwesens, der schulischen Erziehung und der
Situation der Lehrer*innen im Nationalsozialismus auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen
und ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.
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EW 53 Janusz Korczak und seine Pädagogik-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 60 Macht und Autorität in der Schule – was ist geblieben von der antiautoritären Erziehung
der 68er Bewegung?-Online Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seinar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: In der Auseinandersetzung mit den Inhalten, Zielen und gesellschaftlichen Umständen der antiautoritäre Erziehung der 68er
Bewegung beschäftigen wir uns mit den langfristigen Auswirkungen dieses pädagogischen Konzepts und gehen der Frage nach,
ob und inwieweit sich Schule und Unterricht unter der Perspektive von Macht und Autorität nachhaltig veränderten.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 92 Erziehung und Bildung in der Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.341 Hüpping, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Der Nachweis einer qualifizierten Teilnahme wird durch eine an einer Fallarbeit ausgerichteten exemplarischen kind- und
kompetenzorientierte Unterrichtsplanung erbracht.

Optional kann eine Modulprüfung erfolgen, die in Form einer Hausarbeit die Fallarbeit im Kontext von Erziehung und Bildung in
der Grundschule vertieft.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsensveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Erziehung und Bildung eines Kindes gehört zur Kernaufgabe einer Grundschule. Das heißt, Kinder müssen nicht nur in ihrem
fachlichen Lernen sondern auch in den überfachlichen Fähigkeiten gestärkt werden. Der Gestaltung von Schule kommt demnach
eine besondere Aufgabe zu. Die aus unterschiedlichen Disziplinen begründeten Perspektiven auf alle beteiligten Akteure
des Systems Schule werden im Seminar durch Fallvignetten aus realen Schulkontexten verdeutlicht und die theoretischen
Zugangsweisen praxisnah angewendet. Traditionelle Bilder von Schule sollen theoriegeleitet hinterfragt und auf deren Relevanz
und Wirkung geprüft werden. Die Beobachtung, Analyse sowie Reflexion schulischer Praxis sowie das Bewusstmachen
unterschiedlicher Sichtweisen auf Kinder und Schule ist demnach zentrales Anliegen des Seminars.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 65 Individualisierungsprozesse und digitale Medien in der Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45  1 1.307 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Grundschüler*innen sollen sich zunehmend mit Hilfe digitaler Medien selbstständig und individuell Lerninhalte zu Hause
erarbeiten. Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit der Frage, was hier mit selbstständig und individuell eigentlich gemeint
ist, indem wir uns in einem ersten Schritt ganz unabhängig von digitalen Medien damit beschäftigen, was von unterschiedlichen
Autor*innen mit dem Begriff der Individualisierung im Kontext von Grundschule und Unterricht beschrieben wird, um davon
ausgehend ausmachen zu können, welche Bedeutungen Individualisierung zugeschrieben wird und damit auch Praxis
strukturiert. Schließlich soll es um die Frage gehen, wie Individualisierungsprozesse, die durch den Einsatz digitaler Medien
hervorgebracht werden, gefasst werden können, bzw. welche Vorstellungen von Individualisierung und Lernen Unterricht in der
Grundschule strukturiert, in dem mit, durch und über digitale Medien gelernt wird.

Literatur: Breidenstein, Georg & Rademacher, Sandra (2017). Individualisierung und Kontrolle: empirische Studien zum geöffneten
Unterricht in der Grundschule. Wiesbaden: Springer VS.

 

Buckingham, David (2017). Learning in the matrix: the datafication of education. Online unter: https://
davidbuckingham.net/2017/12/18/learning-in-the-matrix-the-datafication-of-education/#more-2063

 

Handke, Jürgen & Sperl, Alexander (2017). Das Inverted Classroom Model. Berlin.

 

Heinzel, Friederike & Koch, Katja (2017).  Individualisierung im Grundschulunterricht: Anspruch, Realisierung und Risiken. 
Wiesbaden: VS Springer.

 

Rabenstein, Kerstin & Wischer, Beate (2016). Individualisierung schulischen Lernens. Mythos oder Königsweg? Seelze: Klett,
Kallmeyer.

 

 

 

 

EW 69 Aufwachsen mit Geschwistern-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was bedeutet es für ein Einzelkind, wenn ein Geschwister hinzutritt?

Welche Aufgaben werden den Ältesten übertragen von den Eltern?

Wie entwickeln sich geschwisterliche Beziehungen zwischen Brüdern, Mädchen oder in einer gemischtgeschlechtlichen
Geschwistergruppe?

Wie wird eine Aufwachsen mit einem Geschwister mit Inklusionsbedarf oder einer psychischen Krankheit erlebt?

Wo sind die Geschwister im erziehungswissenschaftlichen Diskurs?

Literatur: Grundlagen: Kreuzer, T. (2016). Geschwister als Erzieher?! Paderborn: Schöningh.

EW 76 Grundschule im 21.Jahrhundert - grundschultypische Spannungsfelder zwischen
Tradition und Moderne-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.006 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: 2019 wurde die Grundschule gewürdigt für 100 Jahre Bestehen. Sie blickt dabei auf eine lange Tradition zurück und stellt sich
kontinuierlich "klassischen" und modernen Aufgaben. In diesem Seminar soll die Grundschule in den Mittelpunkt gestellt werden
und grundschultypische Spannungsfelder betrachet und kritisch beleuchtet werden. Dabei werden Fragen nach ihrer Funktion,
ihrer Struktur und nach den täglichen Praktiken diskutiert und zeitgbundene und zeitüberdauernde Problemfelder bearbeitet.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben
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EWF 27 Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones (M10/B4; 6. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kulcke, G.
Seminar findet Online statt. Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones

In diesem Seminar geht es darum, sich dem Smartphone im Sinne eines Kulturprodukts anzunähern, nicht im Sinne eines
technischen Geräts. Es geht um die Annäherung an kulturelle Praktiken, die mit dem Smartphone verbunden sind, wobei
Ausgangspunkt Ihre eigenen Vorstellungen sind, also was Sie sich unter einem Smartphone vorstellen, was es Ihnen bedeutet,
was Sie damit in Ihrem Alltag tun, wie Sie mit ihm umgehen, in welchen Situationen und Kontexten Sie es verwenden,
brauchen, mit ihm leben, aber auch was Sie sich vorstellen, was ein Smartphone für Kinder ist/sein kann. Von welchen
Beschreibungen, Diskursen und in diesen angebotenen Deutungen diese Vorstellungen strukturiert werden, soll erkundet
werden, indem recherchiert und analysiert wird, wie das Smartphone in Medien beschrieben wird, wie es beworben, aber auch in
wissenschaftlichen Texten gefasst und problematisiert wird.

Literatur: * du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of the sony walkman. London: Sage.

* Haller, Andrea (2019). ‚Waschen und Anziehen – geht mit iPad einfacher‘. Funktionen von Bewegtbildangeboten im Alltag von
Familien mit kleinen Kindern. In: Televizion 32/2019/2. S. 16-21.

* Guth, Birgit (2019). Wie das Smartphone die Medienwelt der Kinder verändert. In: Televizion 32/2019/2. S. 22-25.

* Latour, Bruno (2013). Technology is society made durable. In: du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of
the sony walkman. London: Sage. S. 112-116.

 

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 105 Kompaktseminar in Präsenz: Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen
und Training der Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen
Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 16:00 25.05.2021-28.05.2021 Bertet, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug in Präsenz. Es findet in den ersten Semesterwochen eine Vorbesprechung statt, diese wird Ihnen
per LSF mitgeteilt.

Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

Literatur: wir im Seminar genannt

EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 58 Schulen in freier Trägerschaft-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Schulen in freier Trägerschaft ("Privatschulen") boomen. In diesem Seminar wird einerseits den Hintergründen dieses
Phänomens nachgegangen, andererseits werden Grundlagen und Fakten der  Schulen in freier Trägerschaft, einzelne
Schulkonzeptionen sowie empirische Befunde vorgestellt und diskutiert.

 

Literatur: Gürlevik, A./Palentien, Ch./Heyer, R. (Hgg.) (2013): Privatschulen versus Staatliche Schulen. Wiesbaden.

Kraul, Margret (Hg.) (2015): Private Schulen (Schule und Gesellschaft; Bd. 58). Unter Mitarb. v. Johanna Brauns. Wiesbaden.

"Reich, schön, bildungsnah?" - Kirchliche Schulen und die Frage der Segregation (2019): Themenheft der Zeitschrift
'Engagement. Zeitschrift für Erziehung und Schule. 37. Jg., Heft 3.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen – Profile – Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 89



Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 77 Kindheit zwischen Normalisierung und Autonomie-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.318 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit Fragen der Institutionalisierung von Kindheit und der einhergehenden Normierung und
Normalisierung von Kindheit. Das zunehmende gesellschaftliche Interesse für eine "normgerechte" Entwicklung der Kinder
im vorschulischen und schulischen Kontext soll dabei kritisch reflektiert  und Bedingungen von Kindheit heute betrachtet
werden. Dabei werden auch Optimierungsprozesse von Kindheit kritisch diskutiert und in den Kontext von Schulanfang und
Schulvorbereitung gestellt.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben

EW 88 Alltagspraxis schulischer Leistungsbeurteilung. Fiktionen, Konstruktionen,
Reflexionen-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.349 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Ausarbeitung zu Konzept und Empirie einer alternativen Form
der Leistungsbeurteilung. Modulprüfungen werden in Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé
einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar wird auf die bildungswissenschaftliche Betrachtung schulischer Leistungsbeurteilung fokussiert, die Leistung nicht als
objektiv messbar, sondern als konstruiert versteht. Neben theoretischen Erläuterungen wird dazu eine Fülle von empirischen, vor
allem ethnographisch erhobenem Material studiert. Vor diesem Hintergrund werden dann auch schulpädagogische Diskurse zu
Konzepten neuer/alternativer Beurteilungsformen (Selbsteinschätzung, Portfolio, Lernentwicklungsgespräche) einer eingehenden
empirischen Betrachtung unterzogen. 

Literatur: Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.
Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.

Kalthoff, H. (2017): Kontingenz und Unterwerfung. Die organisierte Humanevaluation der Schule. In: Hirschauer, S. (Hrsg.): Un/
doing differences. Praktiken der Humandifferenzierung. Weilerwist: Velbrück Wissenschaft, S. 259-284.

Ricken, N./Reh, S. (2017): Prüfungen  - Systematische Perspektiven der Geschichte einer pädagogischen Praxis. In: Zeitschrift
für Pädagogik. 63. Jahrgang. Heft 3, S. 247-258.

Schäfer, A./Thompson, C. (2015): Leistung  - eine Einleitung. In: Dies. (Hrsg.): Leistung. Paderborn: Schöningh, S. 7-35.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

SUE 09 Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts – Wie kann man dies im Sachunterricht
umsetzen!?-ONLINE Typ A

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel - Fr, 23.04.2021 Müller, S.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Müller, S.

Einzel - Fr, 14.05.2021 Müller, S.

Einzel - Sa, 15.05.2021 Müller, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Es wird eine digitale Vorbesprechung des Seminars zu Vorlesungsbeginn geben. Außerdem ist ein Schulbesuch geplant. Beides
wird mit den Studierenden zwecks Terminvereinbarung besprochen.

 

Die Veranstaltung ist für EW-Studierende (M3) geöffnet; das Ablegen der Modulprüfung ist nicht möglich.

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 121 Lernen ermöglichen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.020 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, Lehren und Lernen in der Schule vom lernenden Schüler / der lernenden Schülerin her zu denken,
zu planen, durchzuführen und zu reflektieren. Im Zentrum der einzelnen Sitzungen soll das Lernhandeln der Schüler stehen,
vorbereitet und begleitet durch Lehrpersonenen. Im Zentrum des Seminar steht die Fragestellungen, wie Lehrkräfte zum Lernen
der Schülerinnen und Schüler tatsächlich beitragen können.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 125 Kompaktseminar: Spielprinzipien im Unterricht motivierend einsetzen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:00 Fr, 09.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 10.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

BlockSa 10:00 - 16:00 06.08.2021-07.08.2021 1 1.341 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Kompaktseminar geht es um unterschiedliche Spielprinzipien, die im Bildungskontext genutzt werden können.

Am ersten Wochenende gibt es einen Input zu Storytelling, Rätseln und eine Reflexion zu Chancen und Grenzen des
Unterrichtens mit spielerischen Elementen. Zusätzlich werden hier Beispiele für Escape Rooms im Unterricht aus der Praxis
gezeigt.

Am zweiten Wochenende werden die Ergebnisse der Gruppenarbeiten präsentiert und diskutiert, die bis dahin erstellt werden
sollen. In diesen sollen Unterrichtsmaterialien erstellt werden, die Spielprinzipien aufgreifen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.
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EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 85 Aufgaben im Unterricht: Geben und Bearbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.341 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und Analysen von Aufgabeninteraktionen. Modulprüfungen werden in
Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten
Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Aufgaben sind Grundelemente des unterrichtlichen Geschehens, deren Bedeutung mit der Individualisierung von Unterricht
zugenommen haben. Dabei wird über das Stellen und Bearbeiten von Aufgaben Lernen angezeigt. Für die Konstruktion,
Bearbeitung und Auseinandersetzung mit Aufgaben sind neben kognitionsaktivierenden Instruktionen Interaktionen zwischen
den am Unterricht beteiligten Personen konstitutiv. Während der pandemiebedingten Schulschließung im Frühjahr 2020 wurde
(Grundschul-)Unterricht weitgehend über Aufgaben ohne unterrichtliche Interaktionen (Stichwort: Hausaufgaben) geregelt. Im
Seminar wird insbesondere die Empirie zu aufgabenbezogenen Interaktionen in der Schule und zu Hause  - u.a. an Fallbeispielen
- betrachtet und vor dem Hintergrund präsenzbedingter Schulpflicht diskutiert.

Literatur: Košinár, J., & Carle, U. (2012). Die gute Aufgabe ist es nicht. Zur Relationierung von Aufgabenqualität. In J. Košinár, & U. Carle
(Hrsg.), Aufgabenqualität in Kindergarten und Grundschule. Grundlagen und Praxisbeispiele (S. 239-246). Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren.

Rademacher, S. (2016): Zur Sache  - Zum Fall. Eine kasuistische Analyse zur Aufgabenstruktur von Unterricht und zur Logik
dyadischer Unterrichtsinteraktion. In: Hummrich, M. et al. (Hrsg.): Was ist der Fall? Wiesbaden: Springer VS, S. 231-248.

Tyagunova, T./Breidenstein, G. (2016): „Was ist Unterricht?”  - Die Perspektive der Ethnomethodologie. In: Geier, T./Pollmanns,
M. (Hrsg.): Was ist Unterricht? Zur Konstitution einer pädagogischen Form. Studien zur Schul- und Bildungsforschung Band 53.
Wiesbaden: Springer VS, S. 77-101.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

EW 93 Übergang Kita - Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.342 Hüpping, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Der Nachweis einer qualifizierten Teilnahme wird durch ein semesterbegleitendes Portfolio erbracht.

Optional kann eine Modulprüfung in Form einer schriftlichen Hausarbeit oder einer Klausur abgelegt werden.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung werden Bildungsprozesse im Vorschulalter sowie maßgebliche Fragestellungen in Bezug auf die Gestaltung
von Bildungsprozessen in der Grundschule beleuchtet: Vor dem Hintergrund der Auseinandersetzung mit historischen und
aktuellen Bildungs- und Lernverständnissen werden folgende Aspekte thematisiert: Anschlussfähigkeit des Übergangs
Kindergarten / Grundschule, theoriebasierte Konzepte für die Gestaltung des ersten Schultages und der ersten Schulwochen,
Ansätze der Elternarbeit, Schuleingangsdiagnostik und individuelle Förderung. Des Weiteren wird der pädagogische Umgang mit
Heterogenität und Chancen des sozialen Lernens in den Blick genommen.

 

Literatur: Literatur wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.
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EW 96 Kompaktseminar: Didaktische Grundlagen inklusiver Bildung ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 16.04.2021 Beck, K.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.04.2021 Beck, K.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 Beck, K.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Beck, K.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 15.05.2021 Beck, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d.h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone Elemente
genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Sie können in diesem Seminar den "Inklusionspunkt" bekommen. Um diesen zu erhalten, gibt es eine Aufgabe. Nähere
Informationen bei der Dozentin.

Kommentar: Inklusion ist keine Erfindung des 21. Jahrhunderts - schon vor vielen Jahren wurde darüber nachgedacht, wie gemeinsames

Lernen funktionieren kann. Ausgehend von diesen Grundlagen und bezug nehmend zum aktuellen Forschungsstand wird im

Seminar diskutiert, wie eine "inklusive Didaktik" aussehen könnte und es werden praktische Zugangsweisen in einzelnen Fächern
zu entwickeln.

Literatur: wird mitgeteilt

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 100 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-15.07.2021 1 1.318 (max. 35 Tln.) Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009; Bieri, Peter: Wie wäre es , gebildet zu sein? München 2017

EW 101 Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

keine Angabe -  Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 19.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 26.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geplant sind beide Vortreffen synchron sowie die Samstage, damit die Wochen für die Studierenden entlastet sind. Die Freitage
werden in Aufgaben umgesetzt, die asynchron durchgeführt werden. Somit ist die Hälfte der Zeit synchron und die andere Hälfte
asynchron gestaltet.

Folgende Termine sind digital angedacht:

- 1.Treffen: 19.4.21 12:15-13:00 (synchron)

- 2. Treffen: 26.4.21, 12:15-13:00 (synchron)

- Wochenende 7.5.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 8.5.21, 9-16 Uhr (synchron)

- Wochenende 11.6.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 12.6.21, 9-13 Uhr (synchron)

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

- Inklusion im Elementar- und Primarbereich

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.
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EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 134 Kompaktseminar: Elternarbeit – Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 06.05.2021 Baur Höhmann, K.

Belegpflicht!
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Kommentar: Die weiteren Termine werden bei diesem Onlinetermin besprochen.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 76 Grundschule im 21.Jahrhundert - grundschultypische Spannungsfelder zwischen
Tradition und Moderne-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.006 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: 2019 wurde die Grundschule gewürdigt für 100 Jahre Bestehen. Sie blickt dabei auf eine lange Tradition zurück und stellt sich
kontinuierlich "klassischen" und modernen Aufgaben. In diesem Seminar soll die Grundschule in den Mittelpunkt gestellt werden
und grundschultypische Spannungsfelder betrachet und kritisch beleuchtet werden. Dabei werden Fragen nach ihrer Funktion,
ihrer Struktur und nach den täglichen Praktiken diskutiert und zeitgbundene und zeitüberdauernde Problemfelder bearbeitet.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 25 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten -, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für die (film)pädagogische
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erarbeiten und betrachten.

Literatur: Berry, Mark F. (2002): The Dinosaur Filmography. Jefferson: McFarland.

Dworsky, Alexis (2011): Dinosaurier! Die Kulturgeschichte. München: Wilhelm Fink Verlag.

Mitchell, W.J. Thomas (1998): The Last Dinosaur Book. The Life and Times of a Cultural Icon. Chicago; London: The University of
Chicago Press.

Moore, Randy (2014): Dinosaurs by the Decades. A Chronology of the Dinosaur in Science and Popular Culture. Santa Barbara;
Denver; Oxford: Greenwood.

Sanz, José Luis (2002): Starring T.Rex! Dinosaur Mythology and Popular Culture. Bloomington: Indiana University Press.
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EW 26 Kompaktseminar: Film- und Videowerkstatt: The Horror of Growing Up (Coming of Age
und Horrorfilm)-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 23.04.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 07.05.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 26.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Film- und Videowerkstatt vermittelt Grundlagen im Bereich der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf
formalästhetisch-gestalterischer sowie auf technischer Ebene. Im Mittelpunkt der Film- und Videowerkstatt steht die Produktion
eines eigenen (Kurz)Films. Als leitende Orientierung für die Produktion eigener (Kurz)Filme dient das Genre des Horrorfilms.

Literatur: Bienk, Alice (2019): Filmsprache. Einführung in die interaktive Filmanalyse. Marburg: Schüren.

McKee, Robert (2016): Story. Die Prinzipien des Drehbuchschreibens. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Melzener, Axel (2010): Kurzfilm-Drehbücher schreiben. Die ersten Schritte zum ersten Film. Groß Umstadt: Sieben Verlag.

Seger, Linda (2011): Drehbuch schreiben. Das Geheimnis guter Drehbücher. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Strauch, Thomas/ Engelke, Carsten (2016): Filme machen. Denken und produzieren in filmischen Einstellungen. Paderborn:
Wilhelm Fink.

EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 59 gestärkt in die Schule- Ansätze zu einem gelingenden Umgang mit Anforderungen und
Belastungen im Lehrer*inberuf-ONLINE Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.307 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen die Entwicklung der Lehrerprofessionalität und der kompetente Umgang mit Ansprüchen
und Herausforderungen des Lehrberufs. Wir wollen im Laufe des Seminars der Frage nachgehen, wie eigene biografische
Vorerfahrungen in den zukünftigen Lehrberuf integriert, ein gesundheitserhaltendes berufliches Engagement erreicht und
Kompetenzen sowie Ressourcen entwickelt und sinnvoll eingesetzt werden können. Dies geschieht durch die theoretische
Auseinandersetzung mit Ansätzen bzw. Modellen sowie vielfältige Übungen und Aufgaben.

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 70 Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen in schulischen Institutionen: Scham und
Beschämung-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema "Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen" beginnt bereits früh im erzieherischen Kontext. Dabei erscheinen "normale"
Kränkungen als "hinnehmbar" und werden meist nicht weiter beachtet. Manchen Kindern sind diese "normalen Kränkungen"
gleichgültig und fügen ihnen keinen Schaden zu. Was aber ist mit denen, die nicht über solch eine Resilienz verfügen? Ihnen
soll sich das Seminar in Fallbeispielen aus der eigenen Erinnerung (anonymisiert!) oder aus literarischen Beispielen zuwenden.
Besonderer Schwerpunkt ist der Blick auf die Beschämung von Kindern durch Erziehende (Lehrer*innen).

Literatur: Dörr, Magret; Müller, Burkhard (Hg).: Nähe und Distanz. Ein Spannungsfeld pädagogischer

Professionalität. 3., akt. Aufl. Weinheim: Beltz 2012.

Rauh/Kreuzer (Hrsg.) (2016): Grenzen und Grenzverletzungen in Bildung und Erziehung. Opladen: Budrich.

Singer, Kurt: Die Würde des Schülers ist antastbar. Vom Alltag in unseren Schulen.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 122 Forschend Lernen - Wissenschaftlich Arbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 18:00  1 1.315 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wissenschaftliches Arbeiten wird von den Studentinnen und Studenten im Laufe des Studium gefordert. In diesem Seminar
werden Fragen des wissenschaftlichen Arbeitens geklärt, um so angemessen wissenschaftliche Qualifikationsarbeiten oder
Referate zu planen und anzulegen. Weiterhin werden Aspekte des Forschenden Lernens eingebunden, so dass das eigene Tun
im Studium reflektiert wird und ein zielorientiertes sowie geplantes Vorgehen möglich gemacht wird. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer haben u.a. die Möglichkeit, Ideen und Konzeption eigener Arbeiten/Projekte in kleinem Kreis vorzustellen und zu
diskutieren.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Jörg Schlömerkemper (2010): Konzepte pädgogischer Forschung. Klinkhardt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.
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BA-GS-Erz-M3

3.1 Inklusion, Diagnose und Förderung

EW 102 Kinder und Jugendliche mit Lernschwierigkeiten und Benachteiligungen im Unterricht
ONLINE Typ A- Gruppe I

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Modulprüfung in Form einer Klausur möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Erscheinungsformen, Ursachen und der Diagnostik ausgewählter Lernschwierigkeiten und
Benachteiligungen von Kindern und Jugendlichen sowie der Erarbeitung angemessener Handlungs- und Fördermöglichkeiten für
LehrerInnen.

Literatur: Leitner W./Ortner A./Ortner R (2008): Handbuch Verhaltens- und Lernschwierigkeiten. Weinheim und Basel

Heimlich U. (2009): Lernschwierigkeiten. Bad Heilbrunn

Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Ingenkamp K./Lissmann U. (2008): Lehrbuch der Pädagogischen Diagnostik. Weinheim und Basel

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

 

 

 

EW 133 Kinder und Jugendliche mit Lernschwierigkeiten und Benachteiligungen im Unterricht-
ONLINE Typ A- Gruppe II

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Modulprüfung in Form einer Klausur möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Erscheinungsformen, Ursachen und der Diagnostik ausgewählter Lernschwierigkeiten und
Benachteiligungen von Kindern und Jugendlichen sowie der Erarbeitung angemessener Handlungs- und Fördermöglichkeiten für
LehrerInnen.

Literatur: Leitner W./Ortner A./Ortner R (2008): Handbuch Verhaltens- und Lernschwierigkeiten. Weinheim und Basel

Heimlich U. (2009): Lernschwierigkeiten. Bad Heilbrunn

Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Ingenkamp K./Lissmann U. (2008): Lehrbuch der Pädagogischen Diagnostik. Weinheim und Basel

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.
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EW 66 Soziale Interaktionskompetenz stärken: Interaktionsspiele und kooperativer Unterricht-
ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch -  Rein, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung ist asynchron geplant und Sie erhalten über das Semester wöchentlich (immer Mittwoch, 8 Uhr) Aufgaben zur
Bearbeitung (Bearbeitungszeit in der Regel 5-7 Tage).

Falls das Semester in Teilen online und in Teilen in Präsenz stattfinden kann/soll, so spreche ich mögliche Präsenztermine mit
Ihnen ab (wer dann mögliche Präsenztermine (oder auch Webex Meetings) nicht wahrnehmen kann, erhält alternativ passende
Aufgaben zur Bearbeitung).

Bitte beachten Sie hierzu auch immer die pandemiebedingten Informationen der Ph-Ludwigsburg zum SoSe-2021.

Nach Zulassung erhalten Sie von mir eine eMail mit Einschreibeschlüssel in den Moodle-Kurs zu diesem Seminar. Dort erhalten
Sie genauere Informationen zum Semesterstart.

Wichtig: Aufgrund anderer Verpflichtungen können voraussichtlich die Termine Mi, 19. Mai 2021 und Mi, 2. Juni 2021 nicht zu
diesem Zeitpunkt stattfinden. Gleich zu Beginn des Semesters informiere ich Sie in Moodle, wann diese Termine vor- oder/und
nachgeholt werden.

Modulprüfung: Interesse an einer Modulprüfung (ausführliche schriftliche Hausarbeit + Input mit Handout im Seminar -Input
nur falls Präsenz-) muss aus Planungsgründen bis 31.03.2021 per Mail (mathias.rein@ph-ludwigsburg.de) unter genauer
Bezeichnung des Seminars (Veranstaltungsnummer) angefragt werden.

Hinweis: Aufgrund möglicher Präsenzphasen kann die Obergrenze des Seminars nicht überschritten werden. Ich bitte Sie daher
von Anfragen hierzu abzusehen.

 

Kommentar: Von Schülerinnen und Schülern wird die Entwicklung sozialer Kompetenz im Kontext von Unterricht und Schule erwartet. Soziale
Kompetenz wird häufig sogar bewertet. Zum Aufbau sozialer Kompetenz sind nicht nur intentionale, sondern auch beiläufige
Lernprozesse in der Schule anzulegen. Das bedeutet, dass eine Lehrkraft eine Vielzahl ihrer Handlungen (im Kontext von
Klassenmanagement, Gestaltung von Schulleben und Partizipation) so anlegen muss, dass Schülerinnen und Schüler "beiläufig"
soziale Kompetenz erwerben können. Für Lehrerinnen und Lehrer stellt sich die Aufgabe, im Kontext ihres professionellen
Handelns - also beim Erziehen, Unterrichten, Beraten, Innovieren - die damit verbundenen Interaktionsprozesse so zu
gestalten, dass sie angemessen intentionales und beiläufiges Lernen unterstützen. Ein heuristisches Modell zur Förderung von
Interaktionskompetenz wird betrachtet und Wege zu ihrem Aufbau erarbeitet. Zudem wird betrachtet, was von einer Lehrperson
an Wissen und Können bezogen auf die Gestaltung von Interaktion und Kommunikation erwartet werden kann/ muss.

Seminar mit Praxisanteilen.

Literatur: Bechheim, Yvonne: Erfolgreiche Kooperationsspiele - Soziales Lernen durch Spiel und Sport. Limbert (2016)

 

Gilsdorf, Rüdiger; Kistner, Günter: Kooperative Abenteuerspiele Bd.1.-3. Kallmeyer (2015)

 

Hascher, Tina: Diagnostische Kompetenzen im Lehrberuf. In: Kraler, Christian; Schratz, Michael (Hrsg.): Wissen erwerben,
Kompetenzen entwickeln. Modelle zur kompetenzorientierten Lehrerbildung. Münster: Waxmann (2008), S. 71-86

 

Kiper, Hanna & Mischke, Wolfgang: Zum Aufbau von Interaktionskompetenz bei Lehrkräften und Schülerinnen und Schülern.
In: Kraler, Christian; Schratz, Michael (Hrsg.): Wissen erwerben, Kompetenzen entwickeln. Modelle zur kompetenzorientierten
Lehrerbildung. Münster: Waxmann (2008), S. 87-101

 

Minkner, Klaus; Friedel, Ines: Erlebnispädagogik im Klassenzimmer - Praktische Übungen zur Wissensvermittlung. Ziel-Verlag
(2014)

 

Rein, Mathias P.: Schüler in sozialen Diensten - Dimensionen pädagogischen Handelns. Norderstedt: BoD (2009); Kapitel 2.3:
Konzepte und Projekte zum sozialen Lernen. S. 34-37; Kapitel 3: Entwicklung der sozialen Handlungskompetenz im Jugendalter,
S. 53-87

 

EW 67 Störungen und Verhaltensschwierigkeiten im Unterricht - förderlich damit umgehen
B.A.-ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Rein, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 110



Bemerkungen: Die Veranstaltung ist asynchron geplant und Sie erhalten über das Semester wöchentlich (immer Donnerstag, 8 Uhr) Aufgaben
zur Bearbeitung (Bearbeitungszeit immer ca. 5-7 Tage).

Falls das Semester in Teilen online und in Teilen in Präsenz stattfinden kann/soll, so spreche ich mögliche Präsenztermine
mit Ihnen ab (wer dann mögliche Präsenztermine (oder Webex Meetings) nicht wahrnehmen kann, erhält alternativ passende
Aufgaben zur Bearbeitung).

Bitte beachten Sie hierzu auch immer die pandemiebedingten Informationen der Ph-Ludwigsburg zum SoSe-2021.

Nach Zulassung erhalten Sie von mir eine eMail mit Einschreibeschlüssel in den Moodle-Kurs zu diesem Seminar. Dort erhalten
Sie genauere Informationen zum Semesterstart.

Wichtig: Aufgrund anderer Verpflichtungen kann die Veranstaltung am 20. Mai 2021 nicht zu diesem Zeitpunkt stattfinden. Diese
Veranstaltung wird voraussichtlich vorgeholt. Den genauen Termin teile ich Ihnen in Moodle gleich zu Beginn des Semesters mit.

Modulprüfung: Interesse an einer Modulprüfung (ausführliche schriftliche Hausarbeit + Input mit Handout im Seminar -Input
nur falls Präsenz-) muss aus Planungsgründen bis 31.03.2021 per Mail (mathias.rein@ph-ludwigsburg.de) unter genauer
Bezeichnung des Seminars (Veranstaltungsnummer) angefragt werden.

Hinweis: Aufgrund möglicher Präsenzphasen kann die Obergrenze des Seminars nicht überschritten werden. Ich bitte Sie daher
von Anfragen hierzu abzusehen.

 

Kommentar: Im Seminar werden verschiedene Zugänge für einen lernförderlichen Umgang mit Störungen und Verhaltensschwierigkeiten im
Unterricht, wie sie Lehrkräften im Schulalltag in unterschiedlicher Form und Ausprägung begegnen, aufgezeigt. Im Zentrum steht
hierbei die pädagogische Führung einer Klasse und die damit verbundenen reaktiven und proaktiven Strategien bei Störungen
und Konflikten.

Verschiedene Konzepte werden diskutiert (Bsp.: Trainingsraum), sowie systemische Einwirkungsmöglichkeiten in Form von
verantwortlich gestalteten Klassen- und Lerngruppenzusammensetzungen, multiprofessionellen Teams, einer schülerorientierten
Rhythmisierung von Lernprozessen... erörtert. Fakultativ: Mobbing erkennen, handeln, vorbeugen.

Im Rahmen des Inklusionsbezugs werden schulpraktische Bezüge zu ADS/ADHS, der Autismus-Spektrum-Störung sowie der
Trisomi21 (Down-Syndrom) hergestellt.

B.A. Seminar für GS und SoPäd-StudentInnen.

Literatur: Becker, G.: Lehrer lösen Konflikte. Handlungshilfen für den Schulalltag. Belz: Weinheim und Basel (2006), S. 66-112

 

Bründel, H & Simon, E.: Die Trainingsraum-Methode. Unterrichtsstörungen - klare Regeln, klare Konsequenzen. Belz: Weinheim
und Basel (2003), S. 60-91

 

Helmke, A.: Unterrichtsqualität und Lehrerprofessionalität. Diagnose, Evaluation und Verbesserung des Unterrichts. Klett-
Kallmeyer: Seelze (2014), S.172-189

 

Ministerium für Kultus und Jugend B.-W.: Klassenführung - Eine Handreichung für Lehrerinnen und Lehrer. (2018)

 

Textor, A.: Unterrichtsstörungen. Ursachen und Funktionen aus unterschiedlichen Perspektiven. In: Unterrichtsstörungen.
Friedrich Jahresheft 2015, S. 7-10

 

Rogers, B.: Classroom Management. Das Praxisbuch. Beltz: Weinheim und Basel, (2013) S. 157-185

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

EW 99 Lehrer-Eltern-Kooperation als Grundlage von Schülerförderung und -beratung ONLINE
Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden. Seminar mit Inklusionsbezug.

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet.

Das Seminar findet als synchrones Online-Angebot statt.

 

Kommentar: Wie können Eltern bei schulischen Lernprozessen wirksam in der Schule eingebunden werden? Und wie kann Schule Eltern im
Sinne einer Förderung des Schülers gewinnen? Die Perspektiven von Beratungs- und Förderungsgesprächen zwischen Lehrern
und Eltern sowie Vertrauen aufbauenden Merkmale stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung. Entlang von Ansätzen aus der
Bildungswissenschaft sowie benachbarter Disziplinen werden praxisbezogene Vorgehensweisen vorgestellt, geübt und kritisch
untersucht.  

 

Literatur: 1.    Aich G., Professionalisierung von Lehrenden im Eltern-Lehrer-Gespräch, Hohengehren 2015, S. 9-18.

2.    Aich G., Behr M., Gesprächsführung mit Eltern, Weinheim 2015, S. 14-166.

3.    Aich G., Behr M. Kommunikation mit Eltern, in Müller F., Eichenberger A., Lüders M., Mayr J. (Hrsg.) Lehrerinnen und Lehrer
lernen, Konzepte und Befunde zur Lehrerfortbildung, Münster 2010, S. 279- 295.

 

4.    Bachmair S., Faber J., Hennig C., Kolb R., Willig W., Beraten will gelernt sein, München 1989, S. 85-137.

 

5.    Bauer J., Prinzip Menschlichkeit, Warum wir von Natur aus kooperieren, München 2008, S. 177-200.

 

6.    Fabel-Lamla M., Welter N., Vertrauen als pädagogische Grundkategorie, in Zeitschrift für Pädagogik, Heft 6, Weinheim Nov./
Dez. 2012, S. 769-771.

 

7.    GEW-Jahrbuch 2018, Goerlich I., Rux M., Kap. Eltern und Schule, S. 315-330.

 

8.    Grewe N., Praxishandbuch Beratung in der Schule, Köln 2015, S. 291-416.

 

9.    Gührs M., Nowak C., Das konstruktive Gespräch, Neumünster 2014, S. 13-17, S. 55-71, S. 215-222, S. 237-247.

 

10.    Hertel S., Beratungskompetenz von Lehrern, Münster 2009, S. 23-32.

 

11.    Hertel S., Schmitz B., Lehrer als Berater in Schule und Unterricht, Stuttgart 2010, S. 13-23, S. 90-124.

 

12.    Juul J., Eltern Coaching, Gelassen erziehen, Weinheim 2011, S. 71-208.

 

13.    Krumm V., Eckstein K., „Geht es Ihnen gut oder haben Sie noch Kinder in der Schule?” Über Lehrerverhalten, das Schüler
und manche Eltern krank macht, in DDS, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft, Weinheim 95. Jahrgang 2003, Heft 4, S.
439-451.

 

14.    Landtag Baden-Württemberg Hrsg., Verfassung des Landes Baden-Württemberg, Grundgesetz für die Bundesrepublik
Deutschland, Bühl 1993, S. 73-74.

 

15.    Müller Fl. H., Eichenberger A., Lüders M., Mayr J. (Hrsg.), Lehrerinnen und Lehrer lernen, Münster 2010, S. 279-295.

 

16.    Niedernolte, T., Wunderwaffe Wertschätzung, Asslar 2018, S. 69-78.

 

17.    Prange K., Strobel-Eisele G., Die Formen des pädagogischen Handelns, Stuttgart 2006, S. 125-133, S. 167-196.

 

18.    Sacher W., Elternarbeit als Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, Bad Heilbrunn 2014, S. 51-75.

 

19.    Schulz von Thun F., Miteinander reden: 1, Störungen und Klärungen, Reinbek 2018, 55. Aufl., S.11-105.

 

20.    Terhart E., Lehrerberuf und Professionalität: Gewandeltes Begriffsverständnis  - neue Herausforderungen, in Zeitschrift für
Pädagogik, 57. Beiheft, Weinheim 2011, S. 202-224.

 

21.    Weingart M., Fehler zeichnen uns aus, Bad Heilbrunn 2004, S. 76-90, S. 277-290.

 

22.    Winterhoff M., Deutschland Verdummt, München 2019, S. 143-165.
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3.2 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 106 Überwachen und Strafen - Schule denken mit Foucault-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Schmidt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für Studierende der ersten Semester geeignet.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Trotz zahlreicher reformpädagogischer Ideen ist Überwachen und Strafen immer noch Alltag in vielen Schulen. Warum
eigentlich? Geht das nicht besser? Was können wir an den bestehenden Verhältnissen kritisieren? Und welche Begriffe benötigen
wir dafür, um einer allzu einfachen Kritik zu entgehen? Ziel des Seminars ist es, eine Vorstellung zu entwickeln, wie Schule sein
soll - und dadurch ein klareres Bild davon zu haben, wie Unterricht und vielleicht auch Schule gestaltet werden kann.

Studierende, die am Seminar teilnehmen, sollen dabei zum einen die Bereitschaft mitbringen, zum anderen aber auch die
Möglichkeit erhalten, sich im kritischen Denken zu üben. Die vorausgehende Auseinandersetzung mit der im Titel vorkommenden
Schrift Foucaults ist keine Voraussetzung, wird aber empfohlen.

Literatur: Foucault, M. (2016): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefängnisses. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Weitere Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 108 Migration und Bildungsbiographie-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.341 Bubulj, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

EW 126 Zukunftsfähige Bildung: Wie müssen Inhalte, Institutionen und Akteure des
Bildungswesens sich verändern?-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:30 Fr, 30.04.2021 Aparicio, P.

Einzel 15:00 - 18:30 Fr, 07.05.2021 Aparicio, P.

Einzel 15:00 - 19:00 Fr, 11.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 15:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Onlineseminar

 

Kommentar: Kann und muss Bildung ein Mittel sowohl für die Verteidigung der Demokratie, der Menschenrechte, der kulturellen Vielfalt, der
Menschenwürde als auch für die Förderung von Toleranz und der Bekämpfung jeder Art von Diskriminierung und Unterdrückung
darstellen? Dieses Seminar setzt sich kritisch mit dieser Frage auseinander.

 

Im Zeitalter der gesellschaftlichen Spaltung, der Banalisierung von komplexeren Betrachtungsweisen, der Pandemie und der
Rückkehr zu polarisiertem (extremem) politischen Gedankengut ist es wichtiger denn je, sich wissenschaftlich und pädagogisch
damit auseinanderzusetzen. Denn durch eine plakative und vereinfachte Auffassung der Realität z. B. bei der Corona-Problematik
werden einige Bestandteile der Gegenwart –  wie etwa Fakten, Prozesse, Kontroversen oder Widersprüche – einseitig betrachtet
bzw. verstanden, was wiederum die Auseinandersetzung, den Austausch und die Diskussion im Kontext einer demokratischen
Gesellschaft gefährden kann.

 

Im Hinblick auf die Verbreitung und die rapide Entwicklung des Populismus in Europa und Deutschland muss heute mehr denn
je überlegt werden, welche Konzepte, Handlungsmöglichkeiten und Deutungsmuster benötigt werden, um die Alternativen zu
schaffen, damit rassistische Einstellungen, selbstbezogene Menschenbilder und von Vorurteilen behaftete Fremdwahrnehmungen
bewältigt werden können. Die vielfältigen soziokulturellen Hintergründe junger Menschen in Deutschland machen ein vertieftes
Nachdenken darüber nötig, wie optimale Bildungschancen für jede/n verwirklicht werden können und welchen konkreten
Beitrag Bildung in ihren verschiedenen Handlungsfeldern dazu leistet. Entsprechend werden im Bildungswesen auch
Innovationskonzepte für unterschiedlichen Zielgruppen kontrovers diskutiert.

 

In diesem Seminar werden wir uns mit den Kompetenzen und Handlungsmöglichkeiten befassen, die die junge Generation
benötigt, um sich in diesem komplexen Kontext (sowohl lokal als auch global) zu bewähren. Diesbezüglich kann Bildung dazu
beitragen, dass grundlegende Aspekte dieses Wandels besser und komplexer verstanden und erfasst werden können.

EW 21 Bildungsungleichheit - Figurationen von Differenz und Fremdheit-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ungleiche Bildungserfolge im Zusammenhang mit sozialer Ungleichheit werden bereits seit Langem in der Forschung thematisiert
und mit unterschiedlichen Theorieangeboten interpretiert (bereits Boudon oder Bourdieu & Passeron, ebenso PISA 2000ff.
oder Helsper et al.). Heike Solga beschrieb beispielsweise 2008: "Kinder aus höheren Schichten werden fünfmal so oft fürs
Gymnasium empfohlen wie Kinder aus sozial schwächeren Familien – auch bei gleichen Leistungen." Ein Einvernehmen über
die Figurationen (Ursachen, Wirkungen sowie Risiken und Nebenwirkungen) ungleicher Bildungschancen "auch bei gleichen
Leistungen" scheint allerdings in der Bildungsforschung noch lange nicht erreichbar.

Das Seminar zieht die verschiedenen gängigen Konzepte von Ungleichheiten im Bildungssystem heran, prüft ihre Ansätze sowie
bildungstheoretischen Grundlagen, thematisiert Fremdheit als pädagogische Kategorie auch zur Herstellung von Differenz und
fragt nach den Konsequenzen für Bildungspolitik und -praxis.

EW 22 Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: In diesem Seminar, das sich inhaltlich wie zeitlich an die Vorlesung „Einführung in die Allgemeine Pädagogik” anschließt, werden die dort aufgeworfenen Frages

Falls Unklarheiten und offene Fragen aus der Vorlesung geblieben sind, können sie hier umfänglich bearbeitet werden.

Dieses Seminar richtet sich inhaltlich, methodisch und didaktisch ausschließlich an die Besucher_innen der Vorlesung; für andere Studierende, insbesondere HÖ

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 46 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 14.07.2021 1 1.349 Rémon, C.

BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.315 Rémon, C.

Einzel 10:00 - 15:00 Fr, 10.09.2021 1 1.349 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtende Vorbesprechung am 14.07. per webex-Videokonferenz.

Vorauss. findet im Seminar eine kleine Exkursion statt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Tod und Geburt sind nicht nur in sich abgeschlossene Ereignisse, mit denen wir uns früher oder später befassen müssen; vor
ihrem Hintergrund entstehen Fragen nach Raum und Zeit, Herkunft und Sinn. Als geburtliche und sterbliche Menschen kennen
wir den Wechsel von Generationen und das Bestreben, etwas von dem Weiterzugeben, was wir als wertvoll erachten. Bildung
und Erziehung sind deshalb darauf verwiesen. Im Seminar setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt menschlichen Lebens
auseinander - ohne falsche Sentimentalität, aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des
Pädagogischen "angesichts von Geburt und Tod".

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 49 Geschichte der Mädchen- und Lehrerinnenbildung-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Lehrerinnen wurden in Deutschland sehr zögerlich erst ab der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts mit vielen Benachteiligungen
an öffentlichen Schulen eingestellt. Der schwierige Einzug der Frauen in das öffentliche Schulwesen steht in engem
Zusammenhang mit der gesellschaftlichen Stellung der Frau und dem vergleichsweise niederen Stand der Mädchenbildung.

Dieses Seminar wendet sich an Studierende, die Interesse an den historischen Entwicklungen der Mädchenbildung und
Lehrerinnenprofessionalisierung haben.

EW 60 Macht und Autorität in der Schule – was ist geblieben von der antiautoritären Erziehung
der 68er Bewegung?-Online Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seinar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: In der Auseinandersetzung mit den Inhalten, Zielen und gesellschaftlichen Umständen der antiautoritäre Erziehung der 68er
Bewegung beschäftigen wir uns mit den langfristigen Auswirkungen dieses pädagogischen Konzepts und gehen der Frage nach,
ob und inwieweit sich Schule und Unterricht unter der Perspektive von Macht und Autorität nachhaltig veränderten.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 63 spielen und lernen in der frühen und mittleren Kindheit-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit theoretischen Ansätzen und Konzeptionen von Spielen und Lernen und deren Bedeutung,

Differenz und Beziehung zueinander.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 63 spielen und lernen in der frühen und mittleren Kindheit-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit theoretischen Ansätzen und Konzeptionen von Spielen und Lernen und deren Bedeutung,

Differenz und Beziehung zueinander.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

EW 65 Individualisierungsprozesse und digitale Medien in der Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45  1 1.307 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Grundschüler*innen sollen sich zunehmend mit Hilfe digitaler Medien selbstständig und individuell Lerninhalte zu Hause
erarbeiten. Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit der Frage, was hier mit selbstständig und individuell eigentlich gemeint
ist, indem wir uns in einem ersten Schritt ganz unabhängig von digitalen Medien damit beschäftigen, was von unterschiedlichen
Autor*innen mit dem Begriff der Individualisierung im Kontext von Grundschule und Unterricht beschrieben wird, um davon
ausgehend ausmachen zu können, welche Bedeutungen Individualisierung zugeschrieben wird und damit auch Praxis
strukturiert. Schließlich soll es um die Frage gehen, wie Individualisierungsprozesse, die durch den Einsatz digitaler Medien
hervorgebracht werden, gefasst werden können, bzw. welche Vorstellungen von Individualisierung und Lernen Unterricht in der
Grundschule strukturiert, in dem mit, durch und über digitale Medien gelernt wird.

Literatur: Breidenstein, Georg & Rademacher, Sandra (2017). Individualisierung und Kontrolle: empirische Studien zum geöffneten
Unterricht in der Grundschule. Wiesbaden: Springer VS.

 

Buckingham, David (2017). Learning in the matrix: the datafication of education. Online unter: https://
davidbuckingham.net/2017/12/18/learning-in-the-matrix-the-datafication-of-education/#more-2063

 

Handke, Jürgen & Sperl, Alexander (2017). Das Inverted Classroom Model. Berlin.

 

Heinzel, Friederike & Koch, Katja (2017).  Individualisierung im Grundschulunterricht: Anspruch, Realisierung und Risiken. 
Wiesbaden: VS Springer.

 

Rabenstein, Kerstin & Wischer, Beate (2016). Individualisierung schulischen Lernens. Mythos oder Königsweg? Seelze: Klett,
Kallmeyer.

 

 

 

 

EW 69 Aufwachsen mit Geschwistern-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was bedeutet es für ein Einzelkind, wenn ein Geschwister hinzutritt?

Welche Aufgaben werden den Ältesten übertragen von den Eltern?

Wie entwickeln sich geschwisterliche Beziehungen zwischen Brüdern, Mädchen oder in einer gemischtgeschlechtlichen
Geschwistergruppe?

Wie wird eine Aufwachsen mit einem Geschwister mit Inklusionsbedarf oder einer psychischen Krankheit erlebt?

Wo sind die Geschwister im erziehungswissenschaftlichen Diskurs?

Literatur: Grundlagen: Kreuzer, T. (2016). Geschwister als Erzieher?! Paderborn: Schöningh.

EW 76 Grundschule im 21.Jahrhundert - grundschultypische Spannungsfelder zwischen
Tradition und Moderne-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.006 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: 2019 wurde die Grundschule gewürdigt für 100 Jahre Bestehen. Sie blickt dabei auf eine lange Tradition zurück und stellt sich
kontinuierlich "klassischen" und modernen Aufgaben. In diesem Seminar soll die Grundschule in den Mittelpunkt gestellt werden
und grundschultypische Spannungsfelder betrachet und kritisch beleuchtet werden. Dabei werden Fragen nach ihrer Funktion,
ihrer Struktur und nach den täglichen Praktiken diskutiert und zeitgbundene und zeitüberdauernde Problemfelder bearbeitet.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben
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Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 105 Kompaktseminar in Präsenz: Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen
und Training der Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen
Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 16:00 25.05.2021-28.05.2021 Bertet, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug in Präsenz. Es findet in den ersten Semesterwochen eine Vorbesprechung statt, diese wird Ihnen
per LSF mitgeteilt.

Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

Literatur: wir im Seminar genannt

EW 106 Überwachen und Strafen - Schule denken mit Foucault-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Schmidt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für Studierende der ersten Semester geeignet.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Trotz zahlreicher reformpädagogischer Ideen ist Überwachen und Strafen immer noch Alltag in vielen Schulen. Warum
eigentlich? Geht das nicht besser? Was können wir an den bestehenden Verhältnissen kritisieren? Und welche Begriffe benötigen
wir dafür, um einer allzu einfachen Kritik zu entgehen? Ziel des Seminars ist es, eine Vorstellung zu entwickeln, wie Schule sein
soll - und dadurch ein klareres Bild davon zu haben, wie Unterricht und vielleicht auch Schule gestaltet werden kann.

Studierende, die am Seminar teilnehmen, sollen dabei zum einen die Bereitschaft mitbringen, zum anderen aber auch die
Möglichkeit erhalten, sich im kritischen Denken zu üben. Die vorausgehende Auseinandersetzung mit der im Titel vorkommenden
Schrift Foucaults ist keine Voraussetzung, wird aber empfohlen.

Literatur: Foucault, M. (2016): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefängnisses. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Weitere Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18
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EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 58 Schulen in freier Trägerschaft-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Schulen in freier Trägerschaft ("Privatschulen") boomen. In diesem Seminar wird einerseits den Hintergründen dieses
Phänomens nachgegangen, andererseits werden Grundlagen und Fakten der  Schulen in freier Trägerschaft, einzelne
Schulkonzeptionen sowie empirische Befunde vorgestellt und diskutiert.

 

Literatur: Gürlevik, A./Palentien, Ch./Heyer, R. (Hgg.) (2013): Privatschulen versus Staatliche Schulen. Wiesbaden.

Kraul, Margret (Hg.) (2015): Private Schulen (Schule und Gesellschaft; Bd. 58). Unter Mitarb. v. Johanna Brauns. Wiesbaden.

"Reich, schön, bildungsnah?" - Kirchliche Schulen und die Frage der Segregation (2019): Themenheft der Zeitschrift
'Engagement. Zeitschrift für Erziehung und Schule. 37. Jg., Heft 3.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen – Profile – Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 77 Kindheit zwischen Normalisierung und Autonomie-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.318 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit Fragen der Institutionalisierung von Kindheit und der einhergehenden Normierung und
Normalisierung von Kindheit. Das zunehmende gesellschaftliche Interesse für eine "normgerechte" Entwicklung der Kinder
im vorschulischen und schulischen Kontext soll dabei kritisch reflektiert  und Bedingungen von Kindheit heute betrachtet
werden. Dabei werden auch Optimierungsprozesse von Kindheit kritisch diskutiert und in den Kontext von Schulanfang und
Schulvorbereitung gestellt.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben

EW 88 Alltagspraxis schulischer Leistungsbeurteilung. Fiktionen, Konstruktionen,
Reflexionen-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.349 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Ausarbeitung zu Konzept und Empirie einer alternativen Form
der Leistungsbeurteilung. Modulprüfungen werden in Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé
einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar wird auf die bildungswissenschaftliche Betrachtung schulischer Leistungsbeurteilung fokussiert, die Leistung nicht als
objektiv messbar, sondern als konstruiert versteht. Neben theoretischen Erläuterungen wird dazu eine Fülle von empirischen, vor
allem ethnographisch erhobenem Material studiert. Vor diesem Hintergrund werden dann auch schulpädagogische Diskurse zu
Konzepten neuer/alternativer Beurteilungsformen (Selbsteinschätzung, Portfolio, Lernentwicklungsgespräche) einer eingehenden
empirischen Betrachtung unterzogen. 

Literatur: Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.
Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.

Kalthoff, H. (2017): Kontingenz und Unterwerfung. Die organisierte Humanevaluation der Schule. In: Hirschauer, S. (Hrsg.): Un/
doing differences. Praktiken der Humandifferenzierung. Weilerwist: Velbrück Wissenschaft, S. 259-284.

Ricken, N./Reh, S. (2017): Prüfungen  - Systematische Perspektiven der Geschichte einer pädagogischen Praxis. In: Zeitschrift
für Pädagogik. 63. Jahrgang. Heft 3, S. 247-258.

Schäfer, A./Thompson, C. (2015): Leistung  - eine Einleitung. In: Dies. (Hrsg.): Leistung. Paderborn: Schöningh, S. 7-35.

SUE 09 Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts – Wie kann man dies im Sachunterricht
umsetzen!?-ONLINE Typ A

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel - Fr, 23.04.2021 Müller, S.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Müller, S.
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Einzel - Fr, 14.05.2021 Müller, S.

Einzel - Sa, 15.05.2021 Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Es wird eine digitale Vorbesprechung des Seminars zu Vorlesungsbeginn geben. Außerdem ist ein Schulbesuch geplant. Beides
wird mit den Studierenden zwecks Terminvereinbarung besprochen.

 

Die Veranstaltung ist für EW-Studierende (M3) geöffnet; das Ablegen der Modulprüfung ist nicht möglich.

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18
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EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 85 Aufgaben im Unterricht: Geben und Bearbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.341 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und Analysen von Aufgabeninteraktionen. Modulprüfungen werden in
Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten
Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Aufgaben sind Grundelemente des unterrichtlichen Geschehens, deren Bedeutung mit der Individualisierung von Unterricht
zugenommen haben. Dabei wird über das Stellen und Bearbeiten von Aufgaben Lernen angezeigt. Für die Konstruktion,
Bearbeitung und Auseinandersetzung mit Aufgaben sind neben kognitionsaktivierenden Instruktionen Interaktionen zwischen
den am Unterricht beteiligten Personen konstitutiv. Während der pandemiebedingten Schulschließung im Frühjahr 2020 wurde
(Grundschul-)Unterricht weitgehend über Aufgaben ohne unterrichtliche Interaktionen (Stichwort: Hausaufgaben) geregelt. Im
Seminar wird insbesondere die Empirie zu aufgabenbezogenen Interaktionen in der Schule und zu Hause  - u.a. an Fallbeispielen
- betrachtet und vor dem Hintergrund präsenzbedingter Schulpflicht diskutiert.

Literatur: Košinár, J., & Carle, U. (2012). Die gute Aufgabe ist es nicht. Zur Relationierung von Aufgabenqualität. In J. Košinár, & U. Carle
(Hrsg.), Aufgabenqualität in Kindergarten und Grundschule. Grundlagen und Praxisbeispiele (S. 239-246). Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren.

Rademacher, S. (2016): Zur Sache  - Zum Fall. Eine kasuistische Analyse zur Aufgabenstruktur von Unterricht und zur Logik
dyadischer Unterrichtsinteraktion. In: Hummrich, M. et al. (Hrsg.): Was ist der Fall? Wiesbaden: Springer VS, S. 231-248.

Tyagunova, T./Breidenstein, G. (2016): „Was ist Unterricht?”  - Die Perspektive der Ethnomethodologie. In: Geier, T./Pollmanns,
M. (Hrsg.): Was ist Unterricht? Zur Konstitution einer pädagogischen Form. Studien zur Schul- und Bildungsforschung Band 53.
Wiesbaden: Springer VS, S. 77-101.

EW 93 Übergang Kita - Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.342 Hüpping, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Nachweis einer qualifizierten Teilnahme wird durch ein semesterbegleitendes Portfolio erbracht.

Optional kann eine Modulprüfung in Form einer schriftlichen Hausarbeit oder einer Klausur abgelegt werden.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung werden Bildungsprozesse im Vorschulalter sowie maßgebliche Fragestellungen in Bezug auf die Gestaltung
von Bildungsprozessen in der Grundschule beleuchtet: Vor dem Hintergrund der Auseinandersetzung mit historischen und
aktuellen Bildungs- und Lernverständnissen werden folgende Aspekte thematisiert: Anschlussfähigkeit des Übergangs
Kindergarten / Grundschule, theoriebasierte Konzepte für die Gestaltung des ersten Schultages und der ersten Schulwochen,
Ansätze der Elternarbeit, Schuleingangsdiagnostik und individuelle Förderung. Des Weiteren wird der pädagogische Umgang mit
Heterogenität und Chancen des sozialen Lernens in den Blick genommen.

 

Literatur: Literatur wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 100 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-15.07.2021 1 1.318 (max. 35 Tln.) Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009; Bieri, Peter: Wie wäre es , gebildet zu sein? München 2017

EW 101 Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

keine Angabe -  Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 19.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 26.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geplant sind beide Vortreffen synchron sowie die Samstage, damit die Wochen für die Studierenden entlastet sind. Die Freitage
werden in Aufgaben umgesetzt, die asynchron durchgeführt werden. Somit ist die Hälfte der Zeit synchron und die andere Hälfte
asynchron gestaltet.

Folgende Termine sind digital angedacht:

- 1.Treffen: 19.4.21 12:15-13:00 (synchron)

- 2. Treffen: 26.4.21, 12:15-13:00 (synchron)

- Wochenende 7.5.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 8.5.21, 9-16 Uhr (synchron)

- Wochenende 11.6.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 12.6.21, 9-13 Uhr (synchron)

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

- Inklusion im Elementar- und Primarbereich

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag
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EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 134 Kompaktseminar: Elternarbeit – Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 06.05.2021 Baur Höhmann, K.

Belegpflicht!
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Kommentar: Die weiteren Termine werden bei diesem Onlinetermin besprochen.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 76 Grundschule im 21.Jahrhundert - grundschultypische Spannungsfelder zwischen
Tradition und Moderne-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.006 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: 2019 wurde die Grundschule gewürdigt für 100 Jahre Bestehen. Sie blickt dabei auf eine lange Tradition zurück und stellt sich
kontinuierlich "klassischen" und modernen Aufgaben. In diesem Seminar soll die Grundschule in den Mittelpunkt gestellt werden
und grundschultypische Spannungsfelder betrachet und kritisch beleuchtet werden. Dabei werden Fragen nach ihrer Funktion,
ihrer Struktur und nach den täglichen Praktiken diskutiert und zeitgbundene und zeitüberdauernde Problemfelder bearbeitet.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

BSPO 311 SchillerLab – Spielraum für Kreativität und Digitalität
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 13:00 - 14:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Teilnahme erfordert Eigenständigkeit und Verantwortungsübernahme.

Ziel ist es gemeinsam mit einer Schule in Marbach einen Spielraum für Kreativität und Digitalität zu gestalten.

Folgende Möglichkeitsräume sind angedacht:

1. Hackathon im Februar (siehe Hperlink)

2. Zusammenarbeit mit einer Schule in Marbach 

3. Idee "LiterRadtour” und „Aktionbound” zum Thema 

4. "Ecape Room” vgl. Reuchlin digital (vgl. Matt D. Skateboarding - Auf der Suche nach dem ersten Skateboard) 

5. Eigene Idee und Umsetzung

Eine Zusammenarbeit mit einem Softwareentwickler, Museumspädagig:innen und dem Sonderpädagogischen Seminar Stuttgart
(Zweite Phase der Lehramtsausbildung) ist angedacht.

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

Weitere Informationen:

Projektziele sind Aufbau und Verstetigung eines Bildungsnetzwerks von Schule, Lehrkräftebildung und
außerschulischer Jugendarbeit mit dem Lernort Literaturmuseum. Als neue Kooperationspartner von Schillers
Geburtshaus wirken mit: die Tobias-Mayer-Gemeinschaftsschule mit dem aktuell ent- stehenden SchillerLab als
pädagogischem Makerspace, die Uhland Schule (SBBZ Lernen) sowie die PH Ludwigsburg und das Staatliche Seminar
Stuttgart. Im Fokus steht die Förderung wichtiger Medien- und Zukunftskompetenzen bei allen genannten Zielgruppen
sowie die Etablierung von praxisori- entierten (Hochschul-)Seminaren für künftige Lehrkräfte. Sie erfahren, wie die
Nutzung digitaler Me- dien zur Gestaltung von Möglichkeits- und Ermächtigungsräumen für Kreativität und Digitalität
beitragen und wie dadurch Lernprozesse in und außerhalb der Schule befördert werden. Für die Jugendlichen vor Ort
bedeutet das auch: Erkundung und Vergewisserung ihrer kulturellen Identität und Heimat ausgehend von Schillers
Geburtshaus. Das Schiller-Projekt „beflügelt” mit seinen Schwerpunkten die Entwicklung einer regionalen und
inklusiven Bildungslandschaft für lebenslan- ges, lebendiges Lernen.

Thema
Kreativität und Digitalität als Grundvoraussetzung für die Bewältigung wichtiger Zukunftsaufgaben in Zeiten rasanten
Wandels und globaler Krisen sind Kernthemen des Schiller-Projekts. Die Beteiligten erleben Kreativität als eine im
Menschen angelegte Fähigkeit mit neuen Selbstwirksamkeits- erfahrungen. Es findet keine Gleichsetzung von Kreativität
mit Kunst, Musik und Literatur („Art Bias”) statt. Das Schiller-Projekt verortet Kreativität als Nährboden und Triebkraft in
unterschiedlichsten Be- reichen: wissenschaftliches Denken, Entrepreneurship, Design Thinking, Making oder Coding ...

Partizipation
Das Schiller-Projekt macht aufgrund seiner partizipatorischen Struktur alle Beteiligte zu Aktiven: Schüler:innen und
Jugendliche agieren als Forscher:innen und Designer:innen. Angehende Lehrkräf- te erproben sich als Entwickler:innen.
Museumspädagog:innen und Informatiker:innen agieren als Impulsgeber:innen und Potenzialentfaltungscoaches.
Lehrkräfte werden außerdem zu wichtigen Feedbackgeber:innen, die bei Bedarf weitere Projektiterationen anstoßen. Mit
den Schüler:innen und jugendlichen Besucher:innen „erobert” eine neue Nutzer:innengruppe Schillers Geburtshaus.

EW 25 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten -, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für die (film)pädagogische
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erarbeiten und betrachten.

Literatur: Berry, Mark F. (2002): The Dinosaur Filmography. Jefferson: McFarland.

Dworsky, Alexis (2011): Dinosaurier! Die Kulturgeschichte. München: Wilhelm Fink Verlag.

Mitchell, W.J. Thomas (1998): The Last Dinosaur Book. The Life and Times of a Cultural Icon. Chicago; London: The University of
Chicago Press.

Moore, Randy (2014): Dinosaurs by the Decades. A Chronology of the Dinosaur in Science and Popular Culture. Santa Barbara;
Denver; Oxford: Greenwood.

Sanz, José Luis (2002): Starring T.Rex! Dinosaur Mythology and Popular Culture. Bloomington: Indiana University Press.

EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 70 Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen in schulischen Institutionen: Scham und
Beschämung-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema "Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen" beginnt bereits früh im erzieherischen Kontext. Dabei erscheinen "normale"
Kränkungen als "hinnehmbar" und werden meist nicht weiter beachtet. Manchen Kindern sind diese "normalen Kränkungen"
gleichgültig und fügen ihnen keinen Schaden zu. Was aber ist mit denen, die nicht über solch eine Resilienz verfügen? Ihnen
soll sich das Seminar in Fallbeispielen aus der eigenen Erinnerung (anonymisiert!) oder aus literarischen Beispielen zuwenden.
Besonderer Schwerpunkt ist der Blick auf die Beschämung von Kindern durch Erziehende (Lehrer*innen).

Literatur: Dörr, Magret; Müller, Burkhard (Hg).: Nähe und Distanz. Ein Spannungsfeld pädagogischer

Professionalität. 3., akt. Aufl. Weinheim: Beltz 2012.

Rauh/Kreuzer (Hrsg.) (2016): Grenzen und Grenzverletzungen in Bildung und Erziehung. Opladen: Budrich.

Singer, Kurt: Die Würde des Schülers ist antastbar. Vom Alltag in unseren Schulen.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 106 Überwachen und Strafen - Schule denken mit Foucault-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Schmidt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist für Studierende der ersten Semester geeignet.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Trotz zahlreicher reformpädagogischer Ideen ist Überwachen und Strafen immer noch Alltag in vielen Schulen. Warum
eigentlich? Geht das nicht besser? Was können wir an den bestehenden Verhältnissen kritisieren? Und welche Begriffe benötigen
wir dafür, um einer allzu einfachen Kritik zu entgehen? Ziel des Seminars ist es, eine Vorstellung zu entwickeln, wie Schule sein
soll - und dadurch ein klareres Bild davon zu haben, wie Unterricht und vielleicht auch Schule gestaltet werden kann.

Studierende, die am Seminar teilnehmen, sollen dabei zum einen die Bereitschaft mitbringen, zum anderen aber auch die
Möglichkeit erhalten, sich im kritischen Denken zu üben. Die vorausgehende Auseinandersetzung mit der im Titel vorkommenden
Schrift Foucaults ist keine Voraussetzung, wird aber empfohlen.

Literatur: Foucault, M. (2016): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefängnisses. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Weitere Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 122 Forschend Lernen - Wissenschaftlich Arbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 18:00  1 1.315 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wissenschaftliches Arbeiten wird von den Studentinnen und Studenten im Laufe des Studium gefordert. In diesem Seminar
werden Fragen des wissenschaftlichen Arbeitens geklärt, um so angemessen wissenschaftliche Qualifikationsarbeiten oder
Referate zu planen und anzulegen. Weiterhin werden Aspekte des Forschenden Lernens eingebunden, so dass das eigene Tun
im Studium reflektiert wird und ein zielorientiertes sowie geplantes Vorgehen möglich gemacht wird. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer haben u.a. die Möglichkeit, Ideen und Konzeption eigener Arbeiten/Projekte in kleinem Kreis vorzustellen und zu
diskutieren.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Jörg Schlömerkemper (2010): Konzepte pädgogischer Forschung. Klinkhardt.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.
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3.3 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 106 Überwachen und Strafen - Schule denken mit Foucault-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Schmidt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für Studierende der ersten Semester geeignet.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Trotz zahlreicher reformpädagogischer Ideen ist Überwachen und Strafen immer noch Alltag in vielen Schulen. Warum
eigentlich? Geht das nicht besser? Was können wir an den bestehenden Verhältnissen kritisieren? Und welche Begriffe benötigen
wir dafür, um einer allzu einfachen Kritik zu entgehen? Ziel des Seminars ist es, eine Vorstellung zu entwickeln, wie Schule sein
soll - und dadurch ein klareres Bild davon zu haben, wie Unterricht und vielleicht auch Schule gestaltet werden kann.

Studierende, die am Seminar teilnehmen, sollen dabei zum einen die Bereitschaft mitbringen, zum anderen aber auch die
Möglichkeit erhalten, sich im kritischen Denken zu üben. Die vorausgehende Auseinandersetzung mit der im Titel vorkommenden
Schrift Foucaults ist keine Voraussetzung, wird aber empfohlen.

Literatur: Foucault, M. (2016): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefängnisses. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Weitere Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 108 Migration und Bildungsbiographie-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.341 Bubulj, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

EW 126 Zukunftsfähige Bildung: Wie müssen Inhalte, Institutionen und Akteure des
Bildungswesens sich verändern?-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:30 Fr, 30.04.2021 Aparicio, P.

Einzel 15:00 - 18:30 Fr, 07.05.2021 Aparicio, P.

Einzel 15:00 - 19:00 Fr, 11.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 15:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Onlineseminar

 

Kommentar: Kann und muss Bildung ein Mittel sowohl für die Verteidigung der Demokratie, der Menschenrechte, der kulturellen Vielfalt, der
Menschenwürde als auch für die Förderung von Toleranz und der Bekämpfung jeder Art von Diskriminierung und Unterdrückung
darstellen? Dieses Seminar setzt sich kritisch mit dieser Frage auseinander.

 

Im Zeitalter der gesellschaftlichen Spaltung, der Banalisierung von komplexeren Betrachtungsweisen, der Pandemie und der
Rückkehr zu polarisiertem (extremem) politischen Gedankengut ist es wichtiger denn je, sich wissenschaftlich und pädagogisch
damit auseinanderzusetzen. Denn durch eine plakative und vereinfachte Auffassung der Realität z. B. bei der Corona-Problematik
werden einige Bestandteile der Gegenwart –  wie etwa Fakten, Prozesse, Kontroversen oder Widersprüche – einseitig betrachtet
bzw. verstanden, was wiederum die Auseinandersetzung, den Austausch und die Diskussion im Kontext einer demokratischen
Gesellschaft gefährden kann.

 

Im Hinblick auf die Verbreitung und die rapide Entwicklung des Populismus in Europa und Deutschland muss heute mehr denn
je überlegt werden, welche Konzepte, Handlungsmöglichkeiten und Deutungsmuster benötigt werden, um die Alternativen zu
schaffen, damit rassistische Einstellungen, selbstbezogene Menschenbilder und von Vorurteilen behaftete Fremdwahrnehmungen
bewältigt werden können. Die vielfältigen soziokulturellen Hintergründe junger Menschen in Deutschland machen ein vertieftes
Nachdenken darüber nötig, wie optimale Bildungschancen für jede/n verwirklicht werden können und welchen konkreten
Beitrag Bildung in ihren verschiedenen Handlungsfeldern dazu leistet. Entsprechend werden im Bildungswesen auch
Innovationskonzepte für unterschiedlichen Zielgruppen kontrovers diskutiert.

 

In diesem Seminar werden wir uns mit den Kompetenzen und Handlungsmöglichkeiten befassen, die die junge Generation
benötigt, um sich in diesem komplexen Kontext (sowohl lokal als auch global) zu bewähren. Diesbezüglich kann Bildung dazu
beitragen, dass grundlegende Aspekte dieses Wandels besser und komplexer verstanden und erfasst werden können.

EW 21 Bildungsungleichheit - Figurationen von Differenz und Fremdheit-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ungleiche Bildungserfolge im Zusammenhang mit sozialer Ungleichheit werden bereits seit Langem in der Forschung thematisiert
und mit unterschiedlichen Theorieangeboten interpretiert (bereits Boudon oder Bourdieu & Passeron, ebenso PISA 2000ff.
oder Helsper et al.). Heike Solga beschrieb beispielsweise 2008: "Kinder aus höheren Schichten werden fünfmal so oft fürs
Gymnasium empfohlen wie Kinder aus sozial schwächeren Familien – auch bei gleichen Leistungen." Ein Einvernehmen über
die Figurationen (Ursachen, Wirkungen sowie Risiken und Nebenwirkungen) ungleicher Bildungschancen "auch bei gleichen
Leistungen" scheint allerdings in der Bildungsforschung noch lange nicht erreichbar.

Das Seminar zieht die verschiedenen gängigen Konzepte von Ungleichheiten im Bildungssystem heran, prüft ihre Ansätze sowie
bildungstheoretischen Grundlagen, thematisiert Fremdheit als pädagogische Kategorie auch zur Herstellung von Differenz und
fragt nach den Konsequenzen für Bildungspolitik und -praxis.

EW 22 Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: In diesem Seminar, das sich inhaltlich wie zeitlich an die Vorlesung „Einführung in die Allgemeine Pädagogik” anschließt, werden die dort aufgeworfenen Frages

Falls Unklarheiten und offene Fragen aus der Vorlesung geblieben sind, können sie hier umfänglich bearbeitet werden.

Dieses Seminar richtet sich inhaltlich, methodisch und didaktisch ausschließlich an die Besucher_innen der Vorlesung; für andere Studierende, insbesondere HÖ

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 46 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 14.07.2021 1 1.349 Rémon, C.

BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.315 Rémon, C.

Einzel 10:00 - 15:00 Fr, 10.09.2021 1 1.349 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtende Vorbesprechung am 14.07. per webex-Videokonferenz.

Vorauss. findet im Seminar eine kleine Exkursion statt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Tod und Geburt sind nicht nur in sich abgeschlossene Ereignisse, mit denen wir uns früher oder später befassen müssen; vor
ihrem Hintergrund entstehen Fragen nach Raum und Zeit, Herkunft und Sinn. Als geburtliche und sterbliche Menschen kennen
wir den Wechsel von Generationen und das Bestreben, etwas von dem Weiterzugeben, was wir als wertvoll erachten. Bildung
und Erziehung sind deshalb darauf verwiesen. Im Seminar setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt menschlichen Lebens
auseinander - ohne falsche Sentimentalität, aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des
Pädagogischen "angesichts von Geburt und Tod".

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 49 Geschichte der Mädchen- und Lehrerinnenbildung-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Lehrerinnen wurden in Deutschland sehr zögerlich erst ab der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts mit vielen Benachteiligungen
an öffentlichen Schulen eingestellt. Der schwierige Einzug der Frauen in das öffentliche Schulwesen steht in engem
Zusammenhang mit der gesellschaftlichen Stellung der Frau und dem vergleichsweise niederen Stand der Mädchenbildung.

Dieses Seminar wendet sich an Studierende, die Interesse an den historischen Entwicklungen der Mädchenbildung und
Lehrerinnenprofessionalisierung haben.

EW 60 Macht und Autorität in der Schule – was ist geblieben von der antiautoritären Erziehung
der 68er Bewegung?-Online Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seinar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: In der Auseinandersetzung mit den Inhalten, Zielen und gesellschaftlichen Umständen der antiautoritäre Erziehung der 68er
Bewegung beschäftigen wir uns mit den langfristigen Auswirkungen dieses pädagogischen Konzepts und gehen der Frage nach,
ob und inwieweit sich Schule und Unterricht unter der Perspektive von Macht und Autorität nachhaltig veränderten.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 63 spielen und lernen in der frühen und mittleren Kindheit-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit theoretischen Ansätzen und Konzeptionen von Spielen und Lernen und deren Bedeutung,

Differenz und Beziehung zueinander.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 63 spielen und lernen in der frühen und mittleren Kindheit-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit theoretischen Ansätzen und Konzeptionen von Spielen und Lernen und deren Bedeutung,

Differenz und Beziehung zueinander.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

EW 65 Individualisierungsprozesse und digitale Medien in der Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45  1 1.307 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 144



Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Grundschüler*innen sollen sich zunehmend mit Hilfe digitaler Medien selbstständig und individuell Lerninhalte zu Hause
erarbeiten. Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit der Frage, was hier mit selbstständig und individuell eigentlich gemeint
ist, indem wir uns in einem ersten Schritt ganz unabhängig von digitalen Medien damit beschäftigen, was von unterschiedlichen
Autor*innen mit dem Begriff der Individualisierung im Kontext von Grundschule und Unterricht beschrieben wird, um davon
ausgehend ausmachen zu können, welche Bedeutungen Individualisierung zugeschrieben wird und damit auch Praxis
strukturiert. Schließlich soll es um die Frage gehen, wie Individualisierungsprozesse, die durch den Einsatz digitaler Medien
hervorgebracht werden, gefasst werden können, bzw. welche Vorstellungen von Individualisierung und Lernen Unterricht in der
Grundschule strukturiert, in dem mit, durch und über digitale Medien gelernt wird.

Literatur: Breidenstein, Georg & Rademacher, Sandra (2017). Individualisierung und Kontrolle: empirische Studien zum geöffneten
Unterricht in der Grundschule. Wiesbaden: Springer VS.

 

Buckingham, David (2017). Learning in the matrix: the datafication of education. Online unter: https://
davidbuckingham.net/2017/12/18/learning-in-the-matrix-the-datafication-of-education/#more-2063

 

Handke, Jürgen & Sperl, Alexander (2017). Das Inverted Classroom Model. Berlin.

 

Heinzel, Friederike & Koch, Katja (2017).  Individualisierung im Grundschulunterricht: Anspruch, Realisierung und Risiken. 
Wiesbaden: VS Springer.

 

Rabenstein, Kerstin & Wischer, Beate (2016). Individualisierung schulischen Lernens. Mythos oder Königsweg? Seelze: Klett,
Kallmeyer.

 

 

 

 

EW 69 Aufwachsen mit Geschwistern-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was bedeutet es für ein Einzelkind, wenn ein Geschwister hinzutritt?

Welche Aufgaben werden den Ältesten übertragen von den Eltern?

Wie entwickeln sich geschwisterliche Beziehungen zwischen Brüdern, Mädchen oder in einer gemischtgeschlechtlichen
Geschwistergruppe?

Wie wird eine Aufwachsen mit einem Geschwister mit Inklusionsbedarf oder einer psychischen Krankheit erlebt?

Wo sind die Geschwister im erziehungswissenschaftlichen Diskurs?

Literatur: Grundlagen: Kreuzer, T. (2016). Geschwister als Erzieher?! Paderborn: Schöningh.

EW 76 Grundschule im 21.Jahrhundert - grundschultypische Spannungsfelder zwischen
Tradition und Moderne-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.006 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: 2019 wurde die Grundschule gewürdigt für 100 Jahre Bestehen. Sie blickt dabei auf eine lange Tradition zurück und stellt sich
kontinuierlich "klassischen" und modernen Aufgaben. In diesem Seminar soll die Grundschule in den Mittelpunkt gestellt werden
und grundschultypische Spannungsfelder betrachet und kritisch beleuchtet werden. Dabei werden Fragen nach ihrer Funktion,
ihrer Struktur und nach den täglichen Praktiken diskutiert und zeitgbundene und zeitüberdauernde Problemfelder bearbeitet.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben
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Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 105 Kompaktseminar in Präsenz: Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen
und Training der Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen
Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 16:00 25.05.2021-28.05.2021 Bertet, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug in Präsenz. Es findet in den ersten Semesterwochen eine Vorbesprechung statt, diese wird Ihnen
per LSF mitgeteilt.

Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

Literatur: wir im Seminar genannt

EW 106 Überwachen und Strafen - Schule denken mit Foucault-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Schmidt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für Studierende der ersten Semester geeignet.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Trotz zahlreicher reformpädagogischer Ideen ist Überwachen und Strafen immer noch Alltag in vielen Schulen. Warum
eigentlich? Geht das nicht besser? Was können wir an den bestehenden Verhältnissen kritisieren? Und welche Begriffe benötigen
wir dafür, um einer allzu einfachen Kritik zu entgehen? Ziel des Seminars ist es, eine Vorstellung zu entwickeln, wie Schule sein
soll - und dadurch ein klareres Bild davon zu haben, wie Unterricht und vielleicht auch Schule gestaltet werden kann.

Studierende, die am Seminar teilnehmen, sollen dabei zum einen die Bereitschaft mitbringen, zum anderen aber auch die
Möglichkeit erhalten, sich im kritischen Denken zu üben. Die vorausgehende Auseinandersetzung mit der im Titel vorkommenden
Schrift Foucaults ist keine Voraussetzung, wird aber empfohlen.

Literatur: Foucault, M. (2016): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefängnisses. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Weitere Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18
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EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 58 Schulen in freier Trägerschaft-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Schulen in freier Trägerschaft ("Privatschulen") boomen. In diesem Seminar wird einerseits den Hintergründen dieses
Phänomens nachgegangen, andererseits werden Grundlagen und Fakten der  Schulen in freier Trägerschaft, einzelne
Schulkonzeptionen sowie empirische Befunde vorgestellt und diskutiert.

 

Literatur: Gürlevik, A./Palentien, Ch./Heyer, R. (Hgg.) (2013): Privatschulen versus Staatliche Schulen. Wiesbaden.

Kraul, Margret (Hg.) (2015): Private Schulen (Schule und Gesellschaft; Bd. 58). Unter Mitarb. v. Johanna Brauns. Wiesbaden.

"Reich, schön, bildungsnah?" - Kirchliche Schulen und die Frage der Segregation (2019): Themenheft der Zeitschrift
'Engagement. Zeitschrift für Erziehung und Schule. 37. Jg., Heft 3.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen – Profile – Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 77 Kindheit zwischen Normalisierung und Autonomie-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.318 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit Fragen der Institutionalisierung von Kindheit und der einhergehenden Normierung und
Normalisierung von Kindheit. Das zunehmende gesellschaftliche Interesse für eine "normgerechte" Entwicklung der Kinder
im vorschulischen und schulischen Kontext soll dabei kritisch reflektiert  und Bedingungen von Kindheit heute betrachtet
werden. Dabei werden auch Optimierungsprozesse von Kindheit kritisch diskutiert und in den Kontext von Schulanfang und
Schulvorbereitung gestellt.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben

EW 88 Alltagspraxis schulischer Leistungsbeurteilung. Fiktionen, Konstruktionen,
Reflexionen-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.349 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Ausarbeitung zu Konzept und Empirie einer alternativen Form
der Leistungsbeurteilung. Modulprüfungen werden in Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé
einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar wird auf die bildungswissenschaftliche Betrachtung schulischer Leistungsbeurteilung fokussiert, die Leistung nicht als
objektiv messbar, sondern als konstruiert versteht. Neben theoretischen Erläuterungen wird dazu eine Fülle von empirischen, vor
allem ethnographisch erhobenem Material studiert. Vor diesem Hintergrund werden dann auch schulpädagogische Diskurse zu
Konzepten neuer/alternativer Beurteilungsformen (Selbsteinschätzung, Portfolio, Lernentwicklungsgespräche) einer eingehenden
empirischen Betrachtung unterzogen. 

Literatur: Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.
Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.

Kalthoff, H. (2017): Kontingenz und Unterwerfung. Die organisierte Humanevaluation der Schule. In: Hirschauer, S. (Hrsg.): Un/
doing differences. Praktiken der Humandifferenzierung. Weilerwist: Velbrück Wissenschaft, S. 259-284.

Ricken, N./Reh, S. (2017): Prüfungen  - Systematische Perspektiven der Geschichte einer pädagogischen Praxis. In: Zeitschrift
für Pädagogik. 63. Jahrgang. Heft 3, S. 247-258.

Schäfer, A./Thompson, C. (2015): Leistung  - eine Einleitung. In: Dies. (Hrsg.): Leistung. Paderborn: Schöningh, S. 7-35.

SUE 09 Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts – Wie kann man dies im Sachunterricht
umsetzen!?-ONLINE Typ A

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel - Fr, 23.04.2021 Müller, S.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Müller, S.
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Einzel - Fr, 14.05.2021 Müller, S.

Einzel - Sa, 15.05.2021 Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Es wird eine digitale Vorbesprechung des Seminars zu Vorlesungsbeginn geben. Außerdem ist ein Schulbesuch geplant. Beides
wird mit den Studierenden zwecks Terminvereinbarung besprochen.

 

Die Veranstaltung ist für EW-Studierende (M3) geöffnet; das Ablegen der Modulprüfung ist nicht möglich.

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18
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EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 85 Aufgaben im Unterricht: Geben und Bearbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.341 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und Analysen von Aufgabeninteraktionen. Modulprüfungen werden in
Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten
Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Aufgaben sind Grundelemente des unterrichtlichen Geschehens, deren Bedeutung mit der Individualisierung von Unterricht
zugenommen haben. Dabei wird über das Stellen und Bearbeiten von Aufgaben Lernen angezeigt. Für die Konstruktion,
Bearbeitung und Auseinandersetzung mit Aufgaben sind neben kognitionsaktivierenden Instruktionen Interaktionen zwischen
den am Unterricht beteiligten Personen konstitutiv. Während der pandemiebedingten Schulschließung im Frühjahr 2020 wurde
(Grundschul-)Unterricht weitgehend über Aufgaben ohne unterrichtliche Interaktionen (Stichwort: Hausaufgaben) geregelt. Im
Seminar wird insbesondere die Empirie zu aufgabenbezogenen Interaktionen in der Schule und zu Hause  - u.a. an Fallbeispielen
- betrachtet und vor dem Hintergrund präsenzbedingter Schulpflicht diskutiert.

Literatur: Košinár, J., & Carle, U. (2012). Die gute Aufgabe ist es nicht. Zur Relationierung von Aufgabenqualität. In J. Košinár, & U. Carle
(Hrsg.), Aufgabenqualität in Kindergarten und Grundschule. Grundlagen und Praxisbeispiele (S. 239-246). Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren.

Rademacher, S. (2016): Zur Sache  - Zum Fall. Eine kasuistische Analyse zur Aufgabenstruktur von Unterricht und zur Logik
dyadischer Unterrichtsinteraktion. In: Hummrich, M. et al. (Hrsg.): Was ist der Fall? Wiesbaden: Springer VS, S. 231-248.

Tyagunova, T./Breidenstein, G. (2016): „Was ist Unterricht?”  - Die Perspektive der Ethnomethodologie. In: Geier, T./Pollmanns,
M. (Hrsg.): Was ist Unterricht? Zur Konstitution einer pädagogischen Form. Studien zur Schul- und Bildungsforschung Band 53.
Wiesbaden: Springer VS, S. 77-101.

EW 93 Übergang Kita - Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.342 Hüpping, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Nachweis einer qualifizierten Teilnahme wird durch ein semesterbegleitendes Portfolio erbracht.

Optional kann eine Modulprüfung in Form einer schriftlichen Hausarbeit oder einer Klausur abgelegt werden.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung werden Bildungsprozesse im Vorschulalter sowie maßgebliche Fragestellungen in Bezug auf die Gestaltung
von Bildungsprozessen in der Grundschule beleuchtet: Vor dem Hintergrund der Auseinandersetzung mit historischen und
aktuellen Bildungs- und Lernverständnissen werden folgende Aspekte thematisiert: Anschlussfähigkeit des Übergangs
Kindergarten / Grundschule, theoriebasierte Konzepte für die Gestaltung des ersten Schultages und der ersten Schulwochen,
Ansätze der Elternarbeit, Schuleingangsdiagnostik und individuelle Förderung. Des Weiteren wird der pädagogische Umgang mit
Heterogenität und Chancen des sozialen Lernens in den Blick genommen.

 

Literatur: Literatur wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 100 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-15.07.2021 1 1.318 (max. 35 Tln.) Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009; Bieri, Peter: Wie wäre es , gebildet zu sein? München 2017

EW 101 Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

keine Angabe -  Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 19.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 26.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geplant sind beide Vortreffen synchron sowie die Samstage, damit die Wochen für die Studierenden entlastet sind. Die Freitage
werden in Aufgaben umgesetzt, die asynchron durchgeführt werden. Somit ist die Hälfte der Zeit synchron und die andere Hälfte
asynchron gestaltet.

Folgende Termine sind digital angedacht:

- 1.Treffen: 19.4.21 12:15-13:00 (synchron)

- 2. Treffen: 26.4.21, 12:15-13:00 (synchron)

- Wochenende 7.5.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 8.5.21, 9-16 Uhr (synchron)

- Wochenende 11.6.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 12.6.21, 9-13 Uhr (synchron)

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

- Inklusion im Elementar- und Primarbereich

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag
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EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 134 Kompaktseminar: Elternarbeit – Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 06.05.2021 Baur Höhmann, K.

Belegpflicht!
Seite 156



Kommentar: Die weiteren Termine werden bei diesem Onlinetermin besprochen.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 76 Grundschule im 21.Jahrhundert - grundschultypische Spannungsfelder zwischen
Tradition und Moderne-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.006 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: 2019 wurde die Grundschule gewürdigt für 100 Jahre Bestehen. Sie blickt dabei auf eine lange Tradition zurück und stellt sich
kontinuierlich "klassischen" und modernen Aufgaben. In diesem Seminar soll die Grundschule in den Mittelpunkt gestellt werden
und grundschultypische Spannungsfelder betrachet und kritisch beleuchtet werden. Dabei werden Fragen nach ihrer Funktion,
ihrer Struktur und nach den täglichen Praktiken diskutiert und zeitgbundene und zeitüberdauernde Problemfelder bearbeitet.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 25 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten -, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für die (film)pädagogische
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erarbeiten und betrachten.

Literatur: Berry, Mark F. (2002): The Dinosaur Filmography. Jefferson: McFarland.

Dworsky, Alexis (2011): Dinosaurier! Die Kulturgeschichte. München: Wilhelm Fink Verlag.

Mitchell, W.J. Thomas (1998): The Last Dinosaur Book. The Life and Times of a Cultural Icon. Chicago; London: The University of
Chicago Press.

Moore, Randy (2014): Dinosaurs by the Decades. A Chronology of the Dinosaur in Science and Popular Culture. Santa Barbara;
Denver; Oxford: Greenwood.

Sanz, José Luis (2002): Starring T.Rex! Dinosaur Mythology and Popular Culture. Bloomington: Indiana University Press.

Seite 158



EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 70 Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen in schulischen Institutionen: Scham und
Beschämung-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema "Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen" beginnt bereits früh im erzieherischen Kontext. Dabei erscheinen "normale"
Kränkungen als "hinnehmbar" und werden meist nicht weiter beachtet. Manchen Kindern sind diese "normalen Kränkungen"
gleichgültig und fügen ihnen keinen Schaden zu. Was aber ist mit denen, die nicht über solch eine Resilienz verfügen? Ihnen
soll sich das Seminar in Fallbeispielen aus der eigenen Erinnerung (anonymisiert!) oder aus literarischen Beispielen zuwenden.
Besonderer Schwerpunkt ist der Blick auf die Beschämung von Kindern durch Erziehende (Lehrer*innen).

Literatur: Dörr, Magret; Müller, Burkhard (Hg).: Nähe und Distanz. Ein Spannungsfeld pädagogischer

Professionalität. 3., akt. Aufl. Weinheim: Beltz 2012.

Rauh/Kreuzer (Hrsg.) (2016): Grenzen und Grenzverletzungen in Bildung und Erziehung. Opladen: Budrich.

Singer, Kurt: Die Würde des Schülers ist antastbar. Vom Alltag in unseren Schulen.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 106 Überwachen und Strafen - Schule denken mit Foucault-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Schmidt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist für Studierende der ersten Semester geeignet.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Trotz zahlreicher reformpädagogischer Ideen ist Überwachen und Strafen immer noch Alltag in vielen Schulen. Warum
eigentlich? Geht das nicht besser? Was können wir an den bestehenden Verhältnissen kritisieren? Und welche Begriffe benötigen
wir dafür, um einer allzu einfachen Kritik zu entgehen? Ziel des Seminars ist es, eine Vorstellung zu entwickeln, wie Schule sein
soll - und dadurch ein klareres Bild davon zu haben, wie Unterricht und vielleicht auch Schule gestaltet werden kann.

Studierende, die am Seminar teilnehmen, sollen dabei zum einen die Bereitschaft mitbringen, zum anderen aber auch die
Möglichkeit erhalten, sich im kritischen Denken zu üben. Die vorausgehende Auseinandersetzung mit der im Titel vorkommenden
Schrift Foucaults ist keine Voraussetzung, wird aber empfohlen.

Literatur: Foucault, M. (2016): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefängnisses. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Weitere Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 122 Forschend Lernen - Wissenschaftlich Arbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 18:00  1 1.315 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wissenschaftliches Arbeiten wird von den Studentinnen und Studenten im Laufe des Studium gefordert. In diesem Seminar
werden Fragen des wissenschaftlichen Arbeitens geklärt, um so angemessen wissenschaftliche Qualifikationsarbeiten oder
Referate zu planen und anzulegen. Weiterhin werden Aspekte des Forschenden Lernens eingebunden, so dass das eigene Tun
im Studium reflektiert wird und ein zielorientiertes sowie geplantes Vorgehen möglich gemacht wird. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer haben u.a. die Möglichkeit, Ideen und Konzeption eigener Arbeiten/Projekte in kleinem Kreis vorzustellen und zu
diskutieren.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Jörg Schlömerkemper (2010): Konzepte pädgogischer Forschung. Klinkhardt.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.

Psychologie

PSYP 01 Anmeldung zur Modulprüfung Psychologie BA Lehramt PO 2015
Sonderveranstaltung Max. 110 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.
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1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 10.05.2021 - 07.06.2021   Prüfungsanmeldung Psychologie

BA-GS-Psy-M1

PSYP 01 Anmeldung zur Modulprüfung Psychologie BA Lehramt PO 2015
Sonderveranstaltung Max. 110 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.
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3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 10.05.2021 - 07.06.2021   Prüfungsanmeldung Psychologie

1.1 Einführung in die Bereiche und Methoden der Psychologie (Vorlesung)

PSY 01 Einführung in die Bereiche und Methoden der Psychologie (Bachelor)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 200 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Krajewski, K.
Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden inhaltliche und methodische Grundlagen der Psychologie als der Wissenschaft vom Erleben und Verhalten von
Menschen, insbesondere in Lehr- Lernsituationen vermittelt. Leistungsnachweis: Klausur. Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.  Bemerkung:
Die Veranstaltung wird für alle Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.1 mit Studienleistung angeboten. Sie ist als Einführungsveranstaltung in das BA-Modul
PSY-M1 gedacht und sollte möglichst bereits in den Anfangssemestern besucht werden. Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.  Diese Vorlesung findet
online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

2-Gruppe
Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Mittag, W.
Diese Vorlesung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

3-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Wagner, R.
Kommentar: Die Vorlesung liefert einen Überblick über die zentralen Gegenstandsbereiche der Psychologie. Neben Lehr- und Lernpsychologie,
Entwicklungspsychologie, Sozialpsychologie, Beratungspsychologie, Klinische Psychologie und Psychotherapie werden auch Forschungsmethoden und
Methodologie behandelt. Dabei werden die anthropologischen Kernannahmen psychologischer Theorien, welche den Ausgangspunkt für Fragen zur
Gegenstandsadäquanz methodischer Herangehensweisen bilden, herausgearbeitet und kritisch reflektiert. Begleitend zur Vorlesung bearbeiten die Teilnehmer
themenspezifische Aufgaben, die in der Vorlesung vorgegeben werden, und dokumentieren diese in einer individuellen Datei (Vorlesungsbuch).   Literaturliste
(weitere Literatur wird in der Vorlesung bekannt begeben): Gerrig, R. J. & Zimbardo, P. G. (2008). Psychologie (18. Aufl.). München: Pearson. Gerrig, R. J. (2015).
Psychologie (20. Aufl.). München: Pearson. Seidel, T. & Krapp, A. (Hrsg.) (2014). Pädagogische Psychologie (6. Aufl.). Weinheim: Beltz. Rost, D. H. (Hrsg.). (2003).
Handwörterbuch Pädagogische Psychologie. Weinheim: Beltz. Wagner, R. F. (2008). Ethische Fragen in der Beratung. In A. Rausch, A. Hinz & R. F. Wagner, Modul
Beratungspsychologie (S. 251-272). Stuttgart: UTB. Wagner, R. F., Hinz, A., Rausch, A. & Becker, B. (2014). Modul Pädagogische Psychologie (2. Aufl.). Stuttgart:
UTB.   Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A
Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird für alle Lehramtsstudierende PO 2015 in Baustein 1.1 mit Studienleistung angeboten. Sie ist als
Einführungsveranstaltung in das BA-Modul PSY-M1 gedacht und sollte möglichst bereits in den Anfangssemestern besucht
werden.

Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF!

Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden inhaltliche und methodische Grundlagen der Psychologie als der Wissenschaft vom Erleben und
Verhalten von Menschen, insbesondere in Lehr- und Lernsituationen vermittelt. Leistungsnachweis: Klausur.

Literatur: Die Literatur wird in der jeweiligen Veranstaltung bekannt gegeben.
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1.2 Entwicklung und Entwicklungsförderung / 1.3 Lernen und Lernförderung

PSY 04 Lernen und Lernförderung (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Mittag, W.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für LA GS & WHRS PO 2011 Zuordnung zu Modul 2.1 (3 CP); Für BA Lehramt PO 2015 Zuordnung zu Baustein 1.3 (3 CP);
Zulassungsvoraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von Modul 1 (PO 2011) bzw. Baustein 1.1 (BA PO 2105);

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Zunächst werden theoretische Grundlagen der Lern- und Gedächtnispsychologie behandelt. Anschließend werden zentrale
Fragen und Bereiche zur Nutzung von Lernstrategien erörtert (Elaborations-, Organisations- und Selbstregulationsstrategien).
Weitere Themen beziehen sich auf Motivations- und Emotionsstrategien, die Verwendung kooperativer Lernsettings sowie
Interventionen bei spezifischen Lernschwierigkeiten und Lernstörungen.

Literatur: Literatur: Mandl, H. & Friedrich, H.F. (Hrsg.) (2006). Handbuch Lernstrategien. Göttingen: Hogrefe. Lauth, G.W., Grünke, M. &
Brunstein, J.C. (Hrsg.) (2014). Interventionen bei Lernstörungen. Förderung, Training und Therapie in der Praxis. Göttingen:
Hogrefe.

PSY 120 Entwicklung und Entwicklungsförderung (Bachelor)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Hinz, A.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet online statt! Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

E-Mail-Anfragen zu Seminarplätzen beantworte ich nur bei nachgewiesenen Härtefällen (z.B. Alleinerziehende).
Leistungsnachweis/Bausteinbescheinigung durch regelmäßige Teilnahme, Erledigung aller Aufgabe in Moodle und
Bestehen aller synchron stattfindender Zwischentests (mit Wiederholungsmöglichkeit). Ein über das LSF zugewiesener
Seminarplatz verfällt bei Nichtanmeldung zum Moodlekurs, sowie bei Nichterledigung der Aufgaben und Tests in
Moodle!

Das Seminar kann nur für den Baustein 1.2 Entwicklung und Entwicklungsförderung anerkannt werden.

Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Kommentar: Themen dieses Seminars sind Entwicklungsbegriffe, Abschnitte und Bereiche der Entwicklung, Geschichte der
Entwicklungspsychologie, Entwicklungstheorien, Forschungsmethoden der Entwicklungspsychologie, Genetische Faktoren der
Entwicklung, Kognitive Entwicklung nach Piaget, Sexuelle Entwicklung, Jugendalter, Höheres Erwachsenenalter, Pornographie,
Essstörungen und Prävention von Körperunzufriedenheit

 

Literatur: Hinz, A. & Wagner, R. F. (2014). Entwicklung. In R. F. Wagner, A. Hinz, A. Rausch & B. Becker, Modul Pädagogische
Psychologie (2. Auflage) (S. 59-92). UTB/Klinkhardt.

Hinz, A. (2021). Psychologie der Sexualität. Eine Einführung für Studium und Praxis sozialer Berufe. Beltz/Juventa.

PSY 152 Aspekte des Lernens (Bachelor)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Hinz, A.
Dieses Seminar findet online statt. Bei diesem Seminar handelt es ich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: E-Mail-Anfragen zu Seminarplätzen beantworte ich nur bei nachgewiesenen Härtefällen (z.B. Alleinerziehende).
Leistungsnachweis/Bausteinbescheinigung durch regelmäßige Teilnahme, Erledigung aller Aufgabe in Moodle und
Bestehen aller synchron stattfindender Zwischentests (mit Wiederholungsmöglichkeit). Ein über das LSF zugewiesener
Seminarplatz verfällt bei Nichtanmeldung zum Moodlekurs, sowie bei Nichterledigung der Aufgaben und Tests in
Moodle! Das Seminar kann nur für den Baustein 1.3 Lernen und Lernförderung anerkannt werden!

Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Kommentar: Seminarthemen:

Klassisches Konditionieren und Anwendungen bei der Behandlung von Phobien

Operantes Konditionieren und Anwendungen

Modellllernen und Anwendungen

Zeitmanagementtechniken

Erlebnisorientiertes Lernen

Lernen und Motivation

Lernstrategien

Forschungsmethodische Vertiefungen

 

 

Literatur: Gerrig, R. J. & Zimbardo, P. G. (2008). Psychologie (18. Auflage): Kapitel 6 Lernen und Verhaltensanalyse S. 192-229 und
Kapitel 15.3-15.4 S. 605-616

Wagner, R., Hinz, A., Rausch, A. & Becker, B. (2014). Modul Pädagogische Psychologie (2. Auflage): Kapitel 2 Lernen 1-4.1, S.
23-35. (Online lesbar über PH Bibliothek Opac plus nach Verbindung mit dem PH-Netz z.B. über Cisco AnyConnect)

PSY 25 Entwicklungspsychologie der Kindheit und des Jugendalters (Bachelor; 1.2)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schröder, E.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung! Diese Veranstaltung findet online statt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kann als Seminar 1.2 (Entwicklung und Entwicklungsförderung) im BA Lehramt gewählt werden.

Leistungsnachweis für regelmäßige Anwesenheit, aktive Beteiligung, Lektüre, semesterbegleitende Open-Book-Aufgaben.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Diese Veranstaltung findet online statt.

Kommentar: Vermittelt wird ein Überblick über die für zukünftige Lehrkräfte relevanten Bereiche der Entwicklungspsychologie der Kindheit
und des Jugendalters, kognitive Entwicklung, Sprachentwicklung, Geschlechtsentwicklung, Sozialentwicklung, moralische
Entwicklung, Entwicklungsaufgaben des Jugendalters sowie Entwicklungsstörungen, jeweils mit Anwendungsbezügen zum
schulischen Alltag.

Literatur: Basisliteratur:

Lohaus, A. & Vierhaus, M. (2015). Entwicklungspsychologie des Kindes- und Jugendalters (3. Aufl.). Berlin: Springer.

PSY 27 Entwicklungsaufgaben im Jugendalter (Bachelor; 1.2)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schröder, E.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung! Diese Veranstaltung findet online statt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kann als Seminar 1.2 (Entwicklung und Entwicklungsförderung) im BA Lehramt gewählt werden.

Leistungsnachweis für regelmäßige Anwesenheit, aktive Beteiligung, Lektüre, semesterbegleitende Open-Book-Aufgaben.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Diese Veranstaltung findet online statt.

Kommentar: Vermittelt wird ein Überblick über die für zukünftige Lehrkräfte relevanten Bereiche der Entwicklungspsychologie des
Jugendalters, jeweils mit Anwendungsbezügen zum schulischen Alltag.

Literatur: Basisliteratur:

Gniewosz, B. & Titzmann, P. F. (Hrsg.) (2018). Handbuch Jugend: Psychologische Sichtweisen auf Veränderungen in der
Adoleszenz. Stuttgart: Kohlhammer.
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PSY 32 Erwerb und Entwicklung von Sprache im Kindesalter (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Zulassung zum Seminar erfolgt über LSF.

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.2 "Entwicklung und ihre Förderung"
mit Studienleistung angeboten. Die Anrechnung des Seminars erfolgt nach Überprüfung der Teilnahme in vier Open-Book-
Lernstandserhebungen im Laufe des Semesters.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Im Seminar werden wichtige Bereiche des Spracherwerbs von Kindern aus Sicht der Lernpsychologie und damit der
Wissenschaft vom Erleben und Verhalten von Lernenden und Lehrenden. Thematisiert werden im Laufe des Semesters unter
anderem die Entwicklung von Sprachwahrnehmung, Grammatikaufbau, Entwicklung des Wortschatzes und Verständnis von
Wortbedeutungen. Die Teilnahme am Seminar wird nach dem Bestehen von semesterbegleitenden Kurz-Klausuren bescheinigt.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 34 Entwicklung und Kognition (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Vergabe der Plätze erfolgt über LSF.

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.2 "Entwicklung und ihre Förderung"
angeboten. Die Anrechnung des Seminars erfolgt nach Überprüfung der Teilnahme in vier Open-Book-Lernstandserhebungen im
Laufe des Semesters.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Im Seminar werden Theorien und Forschungsarbeiten zur kognitiven Entwicklung erarbeitet. Thematisiert werden im Laufe des
Semesters unter anderem Theorien der Entwicklung, Entwicklung der Kognition und Entwicklung von Intelligenz.

Die Teilnahme am Seminar wird nach dem Bestehen von semesterbegleitenden Kurz-Klausuren bescheinigt.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 40 Kooperatives Lernen (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Einzel - Do, 12.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Einzel - Fr, 13.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 27.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen, als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Diese Veranstaltung findet online statt!

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung", 1.4
„Motivation und Motivationsförderung” und 1.5 „Soziale Prozesse und ihre Förderung” angeboten.

Kommentar: Beim kooperativen Lernen arbeiten Schüler*innen in kleinen Gruppen zusammen und unterstützen sich gegenseitig beim
Erreichen gemeinsamer Lernziele. Dabei können die Entwicklung kognitiver Kompetenzen sowie motivationale und soziale
Lernprozesse nachweislich gefördert werden. Im Seminar werden Grundlagen kooperativer Lernmethoden sowie psychologische
und pädagogische Voraussetzungen für eine erfolgreiche Umsetzung im Unterricht thematisiert.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 50 Prüfungsangst: Ursachen, Mechanismen und Interventionen (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 75 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!  

2-Gruppe
Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung" angeboten.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

 

Kommentar: Prüfungsangst hat in den letzten Jahren stark zugenommen mit negativen Folgen für das Wohlergehen sowie die schulische
Leistung von SchülerInnen. Ziel des Seminares ist es, zu verstehen, wie Prüfungsangst entsteht und wie sich die Angst auf
SchülerInnen auswirkt. Auf dieser Grundlage wollen wir dann diskutieren, wie Lehrpersonen Prüfungsangst entgegenwirken
können. Weitere inhaltliche Schwerpunkte des Seminares sind die domainspezifische Form der Matheangst sowie
genderspezifische Aspekte.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 53 Test anxiety: causes, mechanisms and interventions (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung"
angeboten.

Diese Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Kommentar: Test anxiety has become an increasing problem in schools with adverse consequences for wellbeing and academic
performance of students. The aim of the seminar is to understand conditions that lead to test anxiety as well as the
mechanisms by which it affect students. On this basis, we will discuss how teachers can counteract test anxiety in the
classroom. A special focus is given on the domain-specific form of math anxiety and gender-related aspects.

 
Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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PSY 61 Lehrtheoretisch begründete verhaltenstherapeutische Interventionen in Schule und
Beratung (Bachelor)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Feldmann-Hauptstein, T.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bitte melden Sie sich über LSF an. Es kann keine Modulprüfung von Herrn Feldmann-Hauptstein angeboten werden. Bei
diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung. Diese Veranstaltung wird unter 1.3 Lernen und Lernförderung angerechnet.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet nur online statt.

Bitte melden Sie sich über LSF an.

Es kann keine Modulprüfung von Herrn Feldmann-Hauptstein angeboten werden.

Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Diese Veranstaltung wird unter 1.3 Lernen und Lernförderung angerechnet.

Kommentar: Sowohl im Unterricht als auch in der Beratung von Schülern und Eltern sind lerntheoretisch begründete verhaltenstherapeutische
Problemlöse- und Gesprächsstrategien zur Bewältigung von sowohl alltäglichen als auch besonderen beruflichen
Herausforderungen hilfreich. Das Seminar soll einen Einblick und eine vertiefende Betrachtung dieser Strategien anhand von
thematischen Schwerpunkten in Schule und Beratung ermöglichen.

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

SoP226 Verhaltensauffälligkeiten in der Schule - Pathologie, Diagnose und Interventionen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Feldmann-Hauptstein, T.
Online-Seminar   Diese Veranstaltung wird unter 1.3 Lernen und Lernförderung angerechnet.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung wird unter 1.3 Lernen und Lernförderung angerechnet.

Kommentar: Die Studierenden lernen das Spektrum von psychischen Störungen im Bereich der Verhaltens- und Lernstörungen kennen, die
besonders den schulischen Alltag belasten können und erarbeiten Interventionsmöglichkeiten nach verhaltenstherapeutischen
und lerntheoretischen Konzepten für den Unterrichtsalltag.

SPO 2015: In begründeten Ausnahmefällen kann die Veranstaltung bei einer begrenzten Anzahl von Studierenden als
Psychologie-Veranstaltung anerkannt werden. In diesen Fällen müssen seminarbezogene Leistungen erbracht werden. Weiterhin
ist in diesen Fällen vor Veranstaltungsbeginn eine Rücksprache mit Frau Spohn erforderlich (E-Mail).

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

Literatur: (unter anderem):

Lehrbuch der Verhaltenstherapie Bd. 1-3, 4. Auflage, Margraf/Schneider, Springer 2018

Klinische Psychologie und Psychotherapie 2. Auflage, Wittchen/Hoyer, Springer VS, 2011

1.4 Motivation und Motivationsförderung / 1.5 Soziale Prozesse und deren Förderung

PSY 153 Aspekte der Sozialpsychologie (Bachelor)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Einzel 09:00 - 14:00 Mo, 30.08.2021 1 1.210 (max. 55 Tln.) Hinz, A.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Einzel 09:00 - 14:00 Di, 31.08.2021 1 1.210 (max. 55 Tln.) Hinz, A.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Einzel 09:00 - 14:00 Mi, 01.09.2021 1 1.210 (max. 55 Tln.) Hinz, A.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Einzel 09:00 - 14:00 Do, 02.09.2021 1 1.210 (max. 55 Tln.) Hinz, A.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Einzel 09:00 - 14:00 Fr, 03.09.2021 1 1.210 (max. 55 Tln.) Hinz, A.
 Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: E-Mail-Anfragen zu Seminarplätzen beantworte ich nur bei nachgewiesenen Härtefällen (z.B. Alleinerziehende).
Leistungsnachweis/Bausteinbescheinigung durch regelmäßige Teilnahme, Erledigung aller Aufgabe in Moodle und
Bestehen aller synchron stattfindender Zwischentests (mit Wiederholungsmöglichkeit). Ein über das LSF zugewiesener
Seminarplatz verfällt bei Nichtanmeldung zum Moodlekurs, sowie bei Nichterledigung der Aufgaben und Tests in
Moodle!

Das Seminar kann nur für den Baustein 1.5 Soziale Prozesse anerkannt werden.

Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Kommentar: Themen des Seminars:

Attribution und Attributionsfehler, Asch-Experiment, Milgram-Experiment, Stanford-Prison-Experiment, Evolutionspsychologie,
Attraktivitätsforschung

 

Literatur: Literatur:

Zimbardo, Ph. G. (2008). Der Luzifer-Effekt: Die Macht der Umstände und die Psychologie des Bösen. Spektrum.

Milgram, S. (1974). Das Milgram-Experiment. Zur Gehorsamsbereitschaft gegenüber Autorität. Reinbek bei Hamburg: Rowohlt.

Filme: Youtube-Filme zum Milgram-Experiment; "Abraham - ein Versuch", anzusehen auf der Webseite der Fernuniversität
Hagen: https://www.fernuni-hagen.de/videostreaming/zmi/video/1986/86-16_76674/; K.P. Alvarez (2015): The Stanford Prison
Experiment (Kinofilm, z.B. bei Amazon Prime); "Das radikal Böse" (Ruzowitzky, dt-.österr. Dokumentarfilm)

PSY 16 Sozialpsychologie unter anthropologischer Perspektive (für PO 2015 BA Seminar 1.5)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Wagner, R.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

2-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Wagner, R.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF!

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Die Veranstaltung gibt einen Überblick über Theorien und Methoden der Sozialpsychologie unter besonderer Berücksichtigung
der zugrunde liegenden Menschenbildannahmen. Die Teilnehmer bereiten ausgewählte Themen vor und stellen diese
in ihrer praktischen Relevanz für Schule und Beratung dar. In den anschließenden Diskussionsrunden werden auch
Querbezügen zu anderen Themenbereichen der Psychologie aufgezeigt und Reflexionen des wissenschaftstheoretischen
Selbstanwendungspostulats „tu quoque” vorgenommen.

 

 

Literatur: Literaturliste:

Aronson, E., Wilson T. & Akert R. (2014). Sozialpsychologie (8. Aufl.). Pearson.

Gerrig, R. J. & Zimbardo, P. G. (2008). Psychologie (18. Aufl.). München: Pearson. Daraus: Soziale Kognition und Beziehungen
(Kap. 16) und Soziale Prozesse, Gesellschaft und Kultur (Kap. 17).

Gerrig, R. J. (2015). Psychologie (20. Aufl.). München: Pearson. Daraus Kapitel 16: Soziale Kognition und Beziehungen.

Jonas, K., Stroebe, W. & Hewstone, M. (Hrsg.). (2014). Sozialpsychologie. Springer: Berlin.

Wagner, R. F. (2018). Der Patient in der Psychotherapie – Argumente für eine integrative Perspektive. In S. Fliegel, W. Jänicke,
S. Münstermann, G. Ruggaber, A. Veith & U. Willutzki (Hrsg.), Verhaltenstherapie – Was sie kann und wie es geht. Ein Lehrbuch
(S. 35-58). Tübingen: dgvt.

Wagner, R. F. (im Druck). Selbstreflexion (in) der Psychologie: Wissenschaftstheoretische Aspekte und praktische
Konsequenzen. In T. F. Kreutzer & S. Albers (Hrsg.), Selbstreflexion. (S. 147-158).

Wagner, R.F., Hinz, A., Rausch, A. & Becker, B. (2014). Modul Pädagogische Psychologie (2. Aufl.). Stuttgart: UTB. Daraus:
Kapitel 1 Einleitung – Gegenstandsbereiche der Pädagogischen Psychologie, Menschenbilder, Theorie und Praxis (S. 11-21)
Kapitel 2 Lernen und Motivation (S. 23-57) Kapitel 5 Beratung (S. 125-175).

PSY 22 Motivation und Motivationsförderung (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

1-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Mittag, W.
Das Seminar findet ausschließlich online statt. Alle Informationen zum Seminar (Themen, Inhalte und Organisatorisches) erhalten Sie im Moodle-Kurs zur
Lehrveranstaltung in Form von Präsentationsvideos und als PDF-Dokumente. Den Einschreibeschlüssel/ das Kennwort zur Anmeldung in den Moodle-Kurs erhalten
Sie in einer separaten E-Mail zu Beginn der Vorlesungszeit sobald das finale Zulassungsverfahren im LSF abgeschlossen ist. Diese Veranstaltung findet online statt.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!  
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2-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Mittag, W.
Das Seminar findet ausschließlich online statt. Alle Informationen zum Seminar (Themen, Inhalte und Organisatorisches) erhalten Sie im Moodle-Kurs zur
Lehrveranstaltung in Form von Präsentationsvideos und als PDF-Dokumente. Den Einschreibeschlüssel/ das Kennwort zur Anmeldung in den Moodle-Kurs erhalten
Sie in einer separaten E-Mail zu Beginn der Vorlesungszeit sobald das finale Zulassungsverfahren im LSF abgeschlossen ist. Diese Veranstaltung findet online statt.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für LA GS & WHRS PO 2011 Zuordnung zu Modul 2.1 (3 CP); Für Lehramt PO 2015 Zuordnung zu Baustein 1.4 (3 CP);
Zulassungsvoraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von Modul 1 (PO 2011) bzw. Baustein 1.1 (PO 2105);

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Zunächst werden theoretische und methodische Grundlagen der Motivationspsychologie behandelt. Anschließend wird
anhand von Längsschnittstudien untersucht, wie sich die Lern- und Leistungsmotivation im Verlauf der Schulzeit entwickelt.
Auf der Grundlage dieser Erkenntnisse sollen schließlich Möglichkeiten und Maßnahmen zur Förderung der Lern- und
Leistungsmotivation im Schulalltag abgeleitet und diskutiert werden.

Literatur: Literatur: Krapp, A., Geyer, C. & Lewalter, D. (2014). Motivation und Emotion. In T. Seidel & A. Krapp (Hrsg.), Pädagogische
Psychologie (6., vollst. überarb. Aufl.; S. 193-222). Weinheim: Beltz.

PSY 23 Ausgewählte Themen der Motivationspsychologie (Bachelor; 1.4)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schröder, E.
Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldung per LSF.

Kann als Seminar 1.4 (Motivation und Motivationsförderung) im BA Lehramt gewählt werden.

Leistungsnachweis für regelmäßige Anwesenheit, aktive Beteiligung, Lektüre, semesterbegleitende Open-Book-Aufgaben.

Kommentar: Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Literatur: Literatur: Seidel, T. & Krapp, A. (Hrsg.) (2014). Pädagogische Psychologie. Weinheim: Beltz. Daraus Kapitel: Motivation und
Emotion

Woolfolk, A. (2014). Pädagogische Psychologie (12., aktualis. Aufl.). Hallbergmoos: Person Learning. Daraus Kap. 11: Motivation
für Lernen und Lehre. Weitere Literatur zur Vertiefung einzelner Themen wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 40 Kooperatives Lernen (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Einzel - Do, 12.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Einzel - Fr, 13.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 27.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen, als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Diese Veranstaltung findet online statt!

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung", 1.4
„Motivation und Motivationsförderung” und 1.5 „Soziale Prozesse und ihre Förderung” angeboten.

Kommentar: Beim kooperativen Lernen arbeiten Schüler*innen in kleinen Gruppen zusammen und unterstützen sich gegenseitig beim
Erreichen gemeinsamer Lernziele. Dabei können die Entwicklung kognitiver Kompetenzen sowie motivationale und soziale
Lernprozesse nachweislich gefördert werden. Im Seminar werden Grundlagen kooperativer Lernmethoden sowie psychologische
und pädagogische Voraussetzungen für eine erfolgreiche Umsetzung im Unterricht thematisiert.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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PSY 54 Motivation und Emotion in der Schule (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

2-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.4 "Motivation und Motivationsförderung"
angeboten.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Motivation und Emotion sind eng miteinander verknüpft und für erfolgreiches Lernen und Lehren von zentraler Bedeutung. Ziel
des Seminares ist es, ausgewählte Themen aus den beiden Forschungsbereichen zu vertiefen und die gegenseitige Abhängigkeit
zu diskutieren. Basierend auf dieser Grundlage sollen die TeilnehmerInnen Implikationen für die Schule erarbeiten und dabei
auch die eigene Motivation bzw. eigene Emotionen reflektieren.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird vorausgesetzt.

Fachwissenschaften und Fachdidaktiken

Naturwissenschaftlicher Sachunterricht

Biologie

BA-GS-NWSU-Bio-M1

1.1 Vorlesung: Einführung in die Didaktik des Sachunterrichts

SUE 05 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen-ONLINE Typ A
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird jedes Semester angeboten.

Lehramtsstudierende (PO2015) besuchen neben dieser Vorlesung im Rahmen des Moduls auch ein Seminar: M1.2 "Aspekte des
Lehrens und Lernens im Sachunterricht". Das Seminar muss nicht im gleichen Semester wie die Vorlesung besucht werden.

Die Modulprüfungsleistung wird im Rahmen der Veranstaltung abgelegt und wird aus zwei vorlesungsbegleitenden schriftlich zu
bearbeitenden Aufgaben bestehen.

Typ A: Die Vorlesung wird asynchron angeboten; es werden Ihnen jeden Montag Folien/Materialien für eine Sitzung über moodle
bereitgestellt, die innerhalb einer Woche durchzuarbeiten sind.

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.
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1.2 Seminar: Aspekte des Lehrens und Lernens im Sachunterricht

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

SUE 01 Konzeptionen des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 02 Lehren und Lernen im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 03 Soziale Erziehung im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 14:15 - 15:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 04 Zentrale Aspekte der Didaktik des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 07 Sachunterricht schüler*innenorientiert gestalten – ein Unterrichtsbeispiel gemeinsam
planen und umsetzen-ONLINE Typ A

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel - Fr, 23.04.2021 Anger, C.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Anger, C.

Einzel - Fr, 14.05.2021 Anger, C.

Einzel - Sa, 15.05.2021 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wenn es die Coronabestimmungen zulassen wird ein Schultermin vereinbart.

Kommentar: Es wird eine digitale Vorbesprechung des Seminars zu Vorlesungsbeginn geben. Außerdem ist ein Schulbesuch geplant. Beides
wird mit den Studierenden zwecks Terminvereinbarung besprochen.

 

Die Veranstaltung ist für EW-Studierende (M3) geöffnet; das Ablegen der Modulprüfung ist nicht möglich.

SUE 09 Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts – Wie kann man dies im Sachunterricht
umsetzen!?-ONLINE Typ A

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel - Fr, 23.04.2021 Müller, S.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Müller, S.

Einzel - Fr, 14.05.2021 Müller, S.

Einzel - Sa, 15.05.2021 Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Es wird eine digitale Vorbesprechung des Seminars zu Vorlesungsbeginn geben. Außerdem ist ein Schulbesuch geplant. Beides
wird mit den Studierenden zwecks Terminvereinbarung besprochen.

 

Die Veranstaltung ist für EW-Studierende (M3) geöffnet; das Ablegen der Modulprüfung ist nicht möglich.
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BA-GS-NWSU-Bio-M2

2.1 Botanik I - Allgemeine Biologie

2.2 Zoologie I - Allgemeine Biologie

2.3 Zoologie II - Morphologie und Systematik der Tiere

2.4 Biologische Arbeitsweisen Pflanzen und Tiere

BBIO 042 Biologische Arbeitsweisen für die Grundschule A Pflanzen und Tiere
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  Schrenk, M.
online

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet ausschließlich synchron online statt. Teilnehmende erhalten regelmäßig Aufgaben. Zur Bearbeitung dieser
Aufgaben müssen einfache Beobachtungen und Versuche mit Pflanzen und Tieren selbst durchgeführt und dokumentiert werden.
Wenn möglich finden flankierend Exkursionen (Wilhelma, Pädagogische Hochschule-Außengelände) statt.

Kommentar: Typ B

Es werden an bedeutenden botanischen, zoologischen und ökologischen Themen für Grund- und Sonderschulen relevante
biologische Arbeitsweisen erworben. Themen: Einfache Versuche mit Pflanzen der Schulumgebung, Vermehrung von Pflanzen,
Boden, Regenwurm, Asseln, Spinnen, Schnecken, Zoobesuch, Fische, Vögel, Teich, Bäume, Entwicklung von Insekten,
Entwicklung von Wirbeltieren, Wald, Naturerfahrungsspiele

BA-GS-NWSU-Bio-M3

3.1 Vorlesung Einführung in den Sozialwissenschaftlichen Sachunterricht

POL 03 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.101 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bemerkung: Möglicherweise wird ein Teil der Vorlesung virtuell stattfinden.

 

Kommentar: Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Hinweise zu den Teilnahmebedingungen:

-       Alle Studienleistungen für eine erfolgreiche Teilnahme an der Vorlesung werden vorlesungsbegleitend erbracht
(Portfolio mit Einzel-, Team- und Gruppenarbeiten sowie Teilnahme an Podiumsdiskussionen (ggf. Podcast-
Diskussionen)).

Nähere Einzelheiten werden in der ersten Sitzung erläutert.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf
der Vorlesung.

3.2 Vorlesung Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht

BCHE 027 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.102 Aula (max. 100 Tln.) Markic, S.

Einzel 08:15 - 09:45 Do, 22.07.2021 1 1.201 Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung findet synchron und online statt. 

Literatur: * Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.
* Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.
* Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

3.3 Vertiefung Naturwissenschaftlicher Sachunterricht (Vorlesung oder Seminar)

BBIO 022 Lebensraum Boden - ein Thema für die Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 15:00 20.09.2021-24.09.2021 2 2.017 (max. 13 Tln.) Baisch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Präsenzseminar!

Vorbesprechung Ende Juni

Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.).

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Für Schwangere nicht geeignet!

Kommentar: Typ B

Im Zentrum dieses Seminares steht die Auseinandersetzung mit dem Lebensraum Boden. Neben der fachlichen
Auseinandersetzung mit bodenrelevanten Aspekten, steht die didaktisch-methodische Verortung der Thematik unter dem Fokus
BNE und die Reflexion des Themas auf der Basis von Schülervorstellungen im Mittelpunkt des Seminares. Ziel ist es, geeignete
Naturzugänge und Materialien zum Lebensraum Boden auszuwählen bzw. zu entwickeln ,im Rahmen eines "Aktionstages" in
einer 3. oder 4. Grundschulklasse einzusetzen und im Anschluss zu reflektieren.

BBIO 037 Vertiefung Naturwissenschaftlicher Sachunterricht – Exkursion in den Regenwald & Co.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45  2 2.011 (max. 24 Tln.) Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygieneregelungen nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden
können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden zum Teil asynchron statt.
* Es gibt regelmäßige Live-Treffen in Web Ex (synchron).
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* Exkursionen in Wilhelma und Museen werden wenn möglich Bestandteil sein.

Der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 4 Stunden / Woche).

Kommentar: Typ B

In diesem Seminar werden in Kleingruppen methodisch/ didaktische Konzepte entwickelt, die an konkreten Beispielen
aufzeigen, wie der Sachunterricht für Schülerinnen und Schüler zu einem nachhaltig wirkenden Lernerlebnis avancieren kann.
Ausgehend von der Komplexität eines bestimmten Lebensraums oder Ökosystems werden Konzepte und Merkmale guten
Unterrichts, z.B. Handlungsorientierung, Ganzheitlichkeit, BNE, multidimensionales sowie multimediales Lernen, sprachsensibler
Unterricht, Lernen mit allen Sinnen, intelligentes Üben und vernetzte Lernangebote, entdeckendes Lernen und das Einbinden
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen erarbeitet und zu einer prozessorientierten, ganzheitlich angelegten Unterrichtseinheit
ausgeformt. Dabei wird konkretes Unterrichtsmaterial für die spätere Praxis erstellt, Stoffverteilungspläne geplant und der aktuelle
Bildungsplan berücksichtigt.

Als ein exemplarischer Lebensraum werden vor allem die Regenwälder dieser Erde Thema dieses Seminars sein. Wir
werden uns der Frage stellen, wie diese für die Kinder im Klassenzimmer ”erleb- und begreifbar” werden. Hierzu erhalten die
Studierenden sowohl einen Exkurs in die Ökologie des Regenwaldes als auch umfangreiches Unterrichtsmaterial.

Der Einsatz lebender Tiere und ihre artgerechte, RiSU-konforme Haltung und Pflege spielen in diesem Zusammenhang eine
Schlüsselrolle, sowie eine kreativ gestaltete, anregende Lernumgebung.

Da es sich um eine Vertiefungsveranstaltung handelt, wird die Veranstaltung 3.2 „Einführung in den naturwissenschaftlichen
Sachunterricht” vorausgesetzt.

BCHE 026 Es liegt am Stoff - Sprachsensibel unterrichten im Fachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45  2 2.211 (max. 20 Tln.) Markic, S. Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Im Seminar liegt die sprachsensible Gestaltung des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts im Fokus. Die Veranstaltung wird in
drei Blöcken unterteilt: Sensibilisierung, Diagnostik und Förderung. Die Grundlagen des sprachsensiblen Unterrichts werden aus
der Deutschperspektive wie auch aus der Fachperspektive vermittelt.

In Gruppen werden konkrete Unterrichtsmaterialien im Prozess über mehrere Sitzungen entwickelt und diskutiert.

Kommentar: Typ B

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online und synchron statt.

 

* Bayramli, Alparslan (2014): Sprachsensibler Fachunterricht in MINT-Fa#chern. In: Staatsinstitut fu#r Schulqualita#t und
Bildungsforschung Mu#nchen (Hg.): Divers - kontrovers? Ideen fu#r den interkulturellen Schulalltag. Unter Mitarbeit von Ursula
Weier, Ute Multrus, Alparslan Bayramli, Ilknur Kaynak, Vasiliki Dourakaki, Mustafa Inal et al. Mu#nchen, 111-128. Online
verfu#gbar unter http://www.kompetenz- interkulturell.de/userfiles/Divers-kontrovers_Internet.pdf.

* Beese, Melanie; Kra#mer, Silke (2015): Praxishandbuch Sprachbildung in Biologie. Sprachsensibler Biologieunterricht in der
Sekundarstufe. Stuttgart: Klett.

* Gaebert, De#sire#e-Kathrin; Bannwarth, Horst (2010): Der sprachsensible Fachunterricht am Beispiel des Biologieunterrichts.
In: Werner Knapp und Heidi Ro#sch (Hg.): Sprachliche Lernumgebungen gestalten. Freiburg im Breisgau: Fillibach-Verl.

* Goßmann, Martina (2013): Sprachfo#rderung plus Sachunterricht. Fo#rderbausteine fu#r den Soforteinsatz im Sachunterricht
der Grundschule. Sachunterricht, Natur. 1. Aufl. Stuttgart: Klett (Sprachfo#rderung plus).

* Klare, Heidrun; Wassermann, Klaus (2010): Sprachlernen im Biologieunterricht - ein Praxisbericht. In: Werner Knapp und
Heidi Ro#sch (Hg.): Sprachliche Lernumgebungen gestalten. Freiburg im Breisgau: Fillibach-Verl.

* Quehl, Thomas; Trapp, Ulrike (2015): Wege zur Bildungssprache im Sachunterricht. Sprachbildung in der Grundschule auf der
Basis von Planungsrahmen. Mu#nster, New York: Waxmann Lehrbuch.

* Tajmel, Tanja (2011): Sprachliche Lernziele des naturwissenschaftlichen Unterrichts. In: proDaZ, S. 1–10. Online verfu#gbar
unter https://www.uni- due.de/imperia/md/content/prodaz/sprachliche_lernziele_tajmel.pdf.

CHE 029 Vertiefung Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 15:15 - 17:45 Fr, 16.04.2021 2 2.211 (max. 15 Tln.) Jünger, D. Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

In der Veranstaltung wird in kleinen Gruppen an verschiedenen Themen des Bildungsplans für den naturwissenschaftlichen
Sachunterricht über die Veranstaltung lang gearbeitet. Ausgehend von verschiedenen Themen des naturwissenschaftlichen
Sachunterrichts, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE, werden konkrete Materialien entwickelt und in der großen Gruppe diskutiert.

Da es sich um eine Vertiefungsveranstaltung handelt, die Veranstaltung 3.2 „Einführung in den naturwissenschaftlichen
Sachunterricht” wird vorausgesetzt.

 

 

Kommentar: Typ A

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt.

Die angegebene Veranstaltung ist eine Pflichtveranstaltung, da die Planung und Organisation des Semesters besprochen
werden.

Literatur: * Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.
* Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.
* Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

MCHE 021 Computer und Elektronik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 12:00 Di, 25.05.2021 2 2.211 (max. 12 Tln.) Küsel, J.

Einzel 09:00 - 12:00 Di, 25.05.2021 2 2.210 Küsel, J.

Einzel 13:00 - 16:00 Di, 25.05.2021 2 2.211 Küsel, J.

Einzel 13:00 - 16:00 Di, 25.05.2021 2 2.210 Küsel, J.

Einzel 09:00 - 12:00 Mi, 26.05.2021 2 2.211 Küsel, J.

Einzel 09:00 - 12:00 Mi, 26.05.2021 2 2.210 Küsel, J.

Einzel 13:00 - 16:00 Mi, 26.05.2021 2 2.211 Küsel, J.

Einzel 13:00 - 16:00 Mi, 26.05.2021 2 2.210 Küsel, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dies ist ein Blended-Learning-Kurs mit Blockveranstaltung, d.h. Sie werden vor dem Blockseminar im Mai 2021 Inhalte
Online bearbeiten und abgeben. Mit dieser Vorbereitung können wir im Blockseminar effektiv in Präsenz arbeiten.

Kommentar: Typ B

Mit Computer und Elektronik Messwerte erfassen und bewerten spielt in den Naturwissenschaften, aber auch in
einem modernen Unterricht mit digitalen Medien eine große Rolle. Durch interne und externe Sensoren z.B. am
IPad können Messwerte schnell und einfach mit Apps erfasst, grafisch aufbereitet und bewertet werden. Neben
Messwerterfassungssysteme werden auch Erklärvideos, interaktive Tafeln und das Lehren mit digitalen Medien
behandelt.

3.4 Begleitseminar zum ISP

ISP BBIO 023 Begleitveranstaltung ISP: - naturwissenschaftl. Sachunterricht (Schwerpunkt Biologie)
für GPO

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 2 2.017 Baisch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.).

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden vornehmlich asynchron statt. Das Seminarzeitfenster sollte für Präsenzphasen und
Gruppenaufgaben freigehalten werden.

* i.d.R. werden die Aufgaben als Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung wöchentlich fristgerecht
abgegeben werden

* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt

Kommentar: Typ B

Im Rahmen des Seminars werden die Unterrichtserfahrungen des ISPs im naturwissenschaftlichen Sachunterricht didaktisch
reflektiert. Diese Veranstaltung richtet sich nur an Studierende mit Schwerpunktfach Biologie.

BA-GS-NWSU-Bio-M4

4.1 Humanbiologie - Anatomie und Physiologie des Menschen

BBIO 047 Humanbiologie I: Anatomie und Physiologie des Menschen
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45  1 1.301 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird als Typ-B ausgebracht (vorwiegend synchron zur angegebenen Zeit).

Erfolgreiche Teilnahme: aktive Mitwirkung an synchron stattfindenden Sitzungen (je nach Lage und gemäß aktueller Ankündigung
entweder in Videokonferenz oder in Präsenz), asynchrone Bearbeitung von vor- und nachbereitenden Lernaktivitäten,
erfolgreiches Abschneiden in veranstaltungsbegleitenden Online-Tests.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können. Freie Restplätze werden in der ersten Sitzung vergeben.

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung führt in grundlegende Kenntnisse der menschlichen Organsysteme ein unter besonderer Berücksichtigung von
Basiskonzepten und biologischen Prinzipien. Unterstützt durch zeitgemäße Lehr-Lernformen und Technologien werden Anatomie,
Morphologie und Physiologie von Organen und Organsystemen erarbeitet.

Literatur

Tortora, G; Derrickson, B. (2006). Anatomie und Physiologie. Weinheim: WILEY-VCH.

Clauss, W. & Clauss, C. (2018). Humanbiologie kompakt (2. Aufl.). Heidelberg: Spektrum.

Campbell, N. & Reece, J. (2019). Biologie. München: Pearson Studium.

Menche, N. (2007). Biologie, Anatomie, Physiologie. München: Urban & Fischer.

4.2 Biologische Arbeitsweisen Mensch und Umwelt

BBIO 020 Arbeitsweisen für die Grundschule B (Mensch und Umwelt)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45  2 2.011 (max. 20 Tln.) Baisch, P. Stettner, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.011 (max. 20 Tln.) Baisch, P. Stettner, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.).

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Für Schwangere nicht geeignet.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden vornehmlich asynchron statt 
* Die Aufgaben werden als Wochen-Aufgaben gestellt (häufig in Kombination mit einer Gruppenaufgabe) und müssen bei freier

Zeiteinteilung wöchentlich fristgerecht abgegeben werden
* Es gibt die Möglichkeit zu Live-Treffen in Web Ex (synchron) und im Moodle Live-Chat für Absprachen und Rückfragen
* Benötigtes Material (Organe, Präparierbesteck, Sonstiges) muss eigenständig besorgt werden. Informationen hierzu werden

rechtzeitig zur Verfügung gestellt 
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 4-5 Stunden / Woche)

Kommentar: TYP A

Ausgehend von Schülervorstellungen werden im Rahmen dieses Seminares relevante humanbiologische Themen (z.B.
Sinne, Ernährung, Bewegung) für die Grundschule fachwissenschaftlich und fachdidaktisch beleuchtet. Dabei werden sowohl
ausgewählte Organe präpariert, als auch relevante Schulversuche durchgeführt und reflektiert.
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4.3 Botanik II - Morphologie und Systematik der Samenpflanzen

BBIO 057 Botanik II: Morphologie und Systematik der Samenpflanzen
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Mannsperger, M. Schaal, S.
online

Freitag - Fr, 14.05.2021-11.06.2021 Mannsperger, M. Schaal, S.
online

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird als Typ-A ausgebracht (vorwiegend asynchron mit Präsenz zur angegebenen Zeit).

Die Veranstaltung wird ausschließlich in Sommersemestern angeboten und setzt sich zusammen aus: (a) Präsenzzeiten, (b)
selbstständig zu bearbeitenden E-Learning-Modulen und (c) eigenverantwortlich in Teams durchzuführenden Anteilen im Gelände
an frei wählbaren Terminen innerhalb von Zeitkorridoren.

Die verbindliche Einführungsveranstaltung findet am Freitag, 16.04.2021 online statt, die Einladung zum WebEx-Raum erfolgt
über Email per LSF.

Die Kriterien für eine erfolgreiche Teilnahme sind:

* Aktive Teilnahme an den Präsenz-Modulen (Einführungsveranstaltung und Workshops: s. feste Termine)
* eigenständige Erarbeitung von Online-Modulen, mindestens zu 80 % korrekt beantwortete Zwischentests sowie Bearbeitung

und Dokumentation von Arbeitsaufträgen
* Erstellung einer digitalen Bildungsroute in Kleingruppen (mit dem Tool Actionbound) mit kompetenzorientierten Lernaktivitäten

für einen ausgewählten Lebensraum
* Eigenständige Exkursion zu Bildungsrouten anderer Teams im Gelände in verschiedenen Lebensräumen
* Dokumentation der Lernaktivitäten in einem digitalen Portfolio
* Teilnahme an der Lehrevaluation

Es erfolgt eine semesterbegleitende Beratung durch Dozierende und Tutor*innen.

Alle organisatorischen Informationen werden in der ersten Sitzung mitgeteilt.

Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.).

Kommentar: Typ A

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

In der Veranstaltung sind Schwangere folgenden Gefährdungen ausgesetzt:

Hitze, Kälte oder Nässe

Biologische Arbeitsstoffe (z.B. Bakterien, Pilze, Parasiten)

Schwere körperliche Anstrengung: häufiges Bücken, starkes Strecken, gebeugte Haltung, ..

Gefahren durch Ausrutschen, Hinfallen, Abstürzen

Veranstaltungstermine am Wochenende

 

Überblick über das Pflanzenreich und ausgewählte Pflanzenfamilien. Theorie zu anatomischen, funktionsmorphologischen,
ökologischen, systematischen, evolutionsbiologischen u. a. Aspekten. Erkundung von Biotopen in Zusammenhang mit digitalen
Schnitzeljagden; Kennenlernen und Erproben von kompetenzorientierten Lernaktivitäten zur Anatomie, Ökologie und Systematik
von Pflanzen, Bestimmungsübungen.

Chemie

BA-GS-NWSU-Che-M1

1.1 Vorlesung: Einführung in die Didaktik des Sachunterrichts

SUE 05 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen-ONLINE Typ A
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird jedes Semester angeboten.

Lehramtsstudierende (PO2015) besuchen neben dieser Vorlesung im Rahmen des Moduls auch ein Seminar: M1.2 "Aspekte des
Lehrens und Lernens im Sachunterricht". Das Seminar muss nicht im gleichen Semester wie die Vorlesung besucht werden.

Die Modulprüfungsleistung wird im Rahmen der Veranstaltung abgelegt und wird aus zwei vorlesungsbegleitenden schriftlich zu
bearbeitenden Aufgaben bestehen.

Typ A: Die Vorlesung wird asynchron angeboten; es werden Ihnen jeden Montag Folien/Materialien für eine Sitzung über moodle
bereitgestellt, die innerhalb einer Woche durchzuarbeiten sind.

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

1.2 Seminar: Aspekte des Lehrens und Lernens im Sachunterricht

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

SUE 01 Konzeptionen des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 02 Lehren und Lernen im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 03 Soziale Erziehung im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 14:15 - 15:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 04 Zentrale Aspekte der Didaktik des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 07 Sachunterricht schüler*innenorientiert gestalten – ein Unterrichtsbeispiel gemeinsam
planen und umsetzen-ONLINE Typ A

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel - Fr, 23.04.2021 Anger, C.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Anger, C.

Einzel - Fr, 14.05.2021 Anger, C.

Einzel - Sa, 15.05.2021 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wenn es die Coronabestimmungen zulassen wird ein Schultermin vereinbart.

Kommentar: Es wird eine digitale Vorbesprechung des Seminars zu Vorlesungsbeginn geben. Außerdem ist ein Schulbesuch geplant. Beides
wird mit den Studierenden zwecks Terminvereinbarung besprochen.

 

Die Veranstaltung ist für EW-Studierende (M3) geöffnet; das Ablegen der Modulprüfung ist nicht möglich.

SUE 09 Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts – Wie kann man dies im Sachunterricht
umsetzen!?-ONLINE Typ A

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel - Fr, 23.04.2021 Müller, S.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Müller, S.

Einzel - Fr, 14.05.2021 Müller, S.

Einzel - Sa, 15.05.2021 Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Es wird eine digitale Vorbesprechung des Seminars zu Vorlesungsbeginn geben. Außerdem ist ein Schulbesuch geplant. Beides
wird mit den Studierenden zwecks Terminvereinbarung besprochen.

 

Die Veranstaltung ist für EW-Studierende (M3) geöffnet; das Ablegen der Modulprüfung ist nicht möglich.

BA-GS-NWSU-Che-M2

2.1 Allgemeine Chemie

2.2 Allgemeine Chemie Übungen

2.3 Ludwigsburger Kinderlabor

BCHE 023 Ludwigsburger Kinderlabor LUKILAB
Seminar Zielgruppe: Tutoren Lukilab

Montag 08:15 - 13:00  2 2.210 (max. 6 Tln.) Rothgang, A. Markic, S.

Montag 08:15 - 13:00 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 2 2.213 Rothgang, A. Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Alle Informationen über dem Ablauf der Veranstaltung werden in der ersten Sitzung gegeben. Außerdem findet in der ersten
Sitzung eine Sicherheitsbelehrung statt.

Kommentar: Typ B

2.4 Experimentalübungen I

BCHE 015 Experimentalübungen I
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.211 (max. 6 Tln.) Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.210 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.220 Maulbetsch, C.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.211 (max. 6 Tln.) Maulbetsch, C.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.210 Maulbetsch, C.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.220 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika
vor. Diese SICHERHEITSBELEHRUNG findet am ersten Praktikumstermin (erste Semesterwoche!) statt. Es besteht
ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden
alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Typ B

Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten sowie grundlegenden Begriffen aus der Sekundarstufe I.
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BA-GS-NWSU-Che-M3

3.1 Vorlesung Einführung in den Sozialwissenschaftlichen Sachunterricht

POL 03 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.101 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bemerkung: Möglicherweise wird ein Teil der Vorlesung virtuell stattfinden.

 

Kommentar: Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Hinweise zu den Teilnahmebedingungen:

-       Alle Studienleistungen für eine erfolgreiche Teilnahme an der Vorlesung werden vorlesungsbegleitend erbracht
(Portfolio mit Einzel-, Team- und Gruppenarbeiten sowie Teilnahme an Podiumsdiskussionen (ggf. Podcast-
Diskussionen)).

Nähere Einzelheiten werden in der ersten Sitzung erläutert.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf
der Vorlesung.

3.2 Vorlesung Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht

BCHE 027 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.102 Aula (max. 100 Tln.) Markic, S.

Einzel 08:15 - 09:45 Do, 22.07.2021 1 1.201 Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung findet synchron und online statt. 

Literatur: * Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.
* Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.
* Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.
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3.3 Vertiefung Naturwissenschaftlicher Sachunterricht (Vorlesung oder Seminar)

BBIO 022 Lebensraum Boden - ein Thema für die Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 15:00 20.09.2021-24.09.2021 2 2.017 (max. 13 Tln.) Baisch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Präsenzseminar!

Vorbesprechung Ende Juni

Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.).

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Für Schwangere nicht geeignet!

Kommentar: Typ B

Im Zentrum dieses Seminares steht die Auseinandersetzung mit dem Lebensraum Boden. Neben der fachlichen
Auseinandersetzung mit bodenrelevanten Aspekten, steht die didaktisch-methodische Verortung der Thematik unter dem Fokus
BNE und die Reflexion des Themas auf der Basis von Schülervorstellungen im Mittelpunkt des Seminares. Ziel ist es, geeignete
Naturzugänge und Materialien zum Lebensraum Boden auszuwählen bzw. zu entwickeln ,im Rahmen eines "Aktionstages" in
einer 3. oder 4. Grundschulklasse einzusetzen und im Anschluss zu reflektieren.

BBIO 037 Vertiefung Naturwissenschaftlicher Sachunterricht – Exkursion in den Regenwald & Co.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45  2 2.011 (max. 24 Tln.) Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygieneregelungen nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden
können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden zum Teil asynchron statt.
* Es gibt regelmäßige Live-Treffen in Web Ex (synchron).
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* Exkursionen in Wilhelma und Museen werden wenn möglich Bestandteil sein.

Der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 4 Stunden / Woche).

Kommentar: Typ B

In diesem Seminar werden in Kleingruppen methodisch/ didaktische Konzepte entwickelt, die an konkreten Beispielen
aufzeigen, wie der Sachunterricht für Schülerinnen und Schüler zu einem nachhaltig wirkenden Lernerlebnis avancieren kann.
Ausgehend von der Komplexität eines bestimmten Lebensraums oder Ökosystems werden Konzepte und Merkmale guten
Unterrichts, z.B. Handlungsorientierung, Ganzheitlichkeit, BNE, multidimensionales sowie multimediales Lernen, sprachsensibler
Unterricht, Lernen mit allen Sinnen, intelligentes Üben und vernetzte Lernangebote, entdeckendes Lernen und das Einbinden
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen erarbeitet und zu einer prozessorientierten, ganzheitlich angelegten Unterrichtseinheit
ausgeformt. Dabei wird konkretes Unterrichtsmaterial für die spätere Praxis erstellt, Stoffverteilungspläne geplant und der aktuelle
Bildungsplan berücksichtigt.

Als ein exemplarischer Lebensraum werden vor allem die Regenwälder dieser Erde Thema dieses Seminars sein. Wir
werden uns der Frage stellen, wie diese für die Kinder im Klassenzimmer ”erleb- und begreifbar” werden. Hierzu erhalten die
Studierenden sowohl einen Exkurs in die Ökologie des Regenwaldes als auch umfangreiches Unterrichtsmaterial.

Der Einsatz lebender Tiere und ihre artgerechte, RiSU-konforme Haltung und Pflege spielen in diesem Zusammenhang eine
Schlüsselrolle, sowie eine kreativ gestaltete, anregende Lernumgebung.

Da es sich um eine Vertiefungsveranstaltung handelt, wird die Veranstaltung 3.2 „Einführung in den naturwissenschaftlichen
Sachunterricht” vorausgesetzt.

BCHE 026 Es liegt am Stoff - Sprachsensibel unterrichten im Fachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45  2 2.211 (max. 20 Tln.) Markic, S. Holdorf, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im Seminar liegt die sprachsensible Gestaltung des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts im Fokus. Die Veranstaltung wird in
drei Blöcken unterteilt: Sensibilisierung, Diagnostik und Förderung. Die Grundlagen des sprachsensiblen Unterrichts werden aus
der Deutschperspektive wie auch aus der Fachperspektive vermittelt.

In Gruppen werden konkrete Unterrichtsmaterialien im Prozess über mehrere Sitzungen entwickelt und diskutiert.

Kommentar: Typ B

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online und synchron statt.

 

* Bayramli, Alparslan (2014): Sprachsensibler Fachunterricht in MINT-Fa#chern. In: Staatsinstitut fu#r Schulqualita#t und
Bildungsforschung Mu#nchen (Hg.): Divers - kontrovers? Ideen fu#r den interkulturellen Schulalltag. Unter Mitarbeit von Ursula
Weier, Ute Multrus, Alparslan Bayramli, Ilknur Kaynak, Vasiliki Dourakaki, Mustafa Inal et al. Mu#nchen, 111-128. Online
verfu#gbar unter http://www.kompetenz- interkulturell.de/userfiles/Divers-kontrovers_Internet.pdf.

* Beese, Melanie; Kra#mer, Silke (2015): Praxishandbuch Sprachbildung in Biologie. Sprachsensibler Biologieunterricht in der
Sekundarstufe. Stuttgart: Klett.

* Gaebert, De#sire#e-Kathrin; Bannwarth, Horst (2010): Der sprachsensible Fachunterricht am Beispiel des Biologieunterrichts.
In: Werner Knapp und Heidi Ro#sch (Hg.): Sprachliche Lernumgebungen gestalten. Freiburg im Breisgau: Fillibach-Verl.

* Goßmann, Martina (2013): Sprachfo#rderung plus Sachunterricht. Fo#rderbausteine fu#r den Soforteinsatz im Sachunterricht
der Grundschule. Sachunterricht, Natur. 1. Aufl. Stuttgart: Klett (Sprachfo#rderung plus).

* Klare, Heidrun; Wassermann, Klaus (2010): Sprachlernen im Biologieunterricht - ein Praxisbericht. In: Werner Knapp und
Heidi Ro#sch (Hg.): Sprachliche Lernumgebungen gestalten. Freiburg im Breisgau: Fillibach-Verl.

* Quehl, Thomas; Trapp, Ulrike (2015): Wege zur Bildungssprache im Sachunterricht. Sprachbildung in der Grundschule auf der
Basis von Planungsrahmen. Mu#nster, New York: Waxmann Lehrbuch.

* Tajmel, Tanja (2011): Sprachliche Lernziele des naturwissenschaftlichen Unterrichts. In: proDaZ, S. 1–10. Online verfu#gbar
unter https://www.uni- due.de/imperia/md/content/prodaz/sprachliche_lernziele_tajmel.pdf.

CHE 029 Vertiefung Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 15:15 - 17:45 Fr, 16.04.2021 2 2.211 (max. 15 Tln.) Jünger, D. Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

In der Veranstaltung wird in kleinen Gruppen an verschiedenen Themen des Bildungsplans für den naturwissenschaftlichen
Sachunterricht über die Veranstaltung lang gearbeitet. Ausgehend von verschiedenen Themen des naturwissenschaftlichen
Sachunterrichts, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE, werden konkrete Materialien entwickelt und in der großen Gruppe diskutiert.

Da es sich um eine Vertiefungsveranstaltung handelt, die Veranstaltung 3.2 „Einführung in den naturwissenschaftlichen
Sachunterricht” wird vorausgesetzt.

 

 

Kommentar: Typ A

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt.

Die angegebene Veranstaltung ist eine Pflichtveranstaltung, da die Planung und Organisation des Semesters besprochen
werden.

Literatur: * Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.
* Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.
* Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

MCHE 021 Computer und Elektronik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 12:00 Di, 25.05.2021 2 2.211 (max. 12 Tln.) Küsel, J.

Einzel 09:00 - 12:00 Di, 25.05.2021 2 2.210 Küsel, J.

Einzel 13:00 - 16:00 Di, 25.05.2021 2 2.211 Küsel, J.

Einzel 13:00 - 16:00 Di, 25.05.2021 2 2.210 Küsel, J.

Einzel 09:00 - 12:00 Mi, 26.05.2021 2 2.211 Küsel, J.

Einzel 09:00 - 12:00 Mi, 26.05.2021 2 2.210 Küsel, J.
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Einzel 13:00 - 16:00 Mi, 26.05.2021 2 2.211 Küsel, J.

Einzel 13:00 - 16:00 Mi, 26.05.2021 2 2.210 Küsel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dies ist ein Blended-Learning-Kurs mit Blockveranstaltung, d.h. Sie werden vor dem Blockseminar im Mai 2021 Inhalte
Online bearbeiten und abgeben. Mit dieser Vorbereitung können wir im Blockseminar effektiv in Präsenz arbeiten.

Kommentar: Typ B

Mit Computer und Elektronik Messwerte erfassen und bewerten spielt in den Naturwissenschaften, aber auch in
einem modernen Unterricht mit digitalen Medien eine große Rolle. Durch interne und externe Sensoren z.B. am
IPad können Messwerte schnell und einfach mit Apps erfasst, grafisch aufbereitet und bewertet werden. Neben
Messwerterfassungssysteme werden auch Erklärvideos, interaktive Tafeln und das Lehren mit digitalen Medien
behandelt.

3.4 Begleitseminar zum ISP

ISP CHE 025 Begleitveranstaltung ISP: - naturwissenschaftl. Sachunterricht (Schwerpunkte Chemie,
Physik und Technik) für GPO

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  2 2.211 (max. 13 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: * Eilks, I. Hofstein, Avi (Hrsg.) (2013). Teaching Chemistry - A Studybook, Rotterdam: Sense.
* K. Sommer, J. Wambach-Laicher, P. Pfeifer (Hrsg.) (2018): Konkrete Fachdidaktik. Chemie. Hannover: Friedrich Verlag
* Verschiedene Zeitschriftenbeiträge aus Fachdidaktischen Zeitschriften.

Kommentar: Typ B

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online und synchron statt.

Den Schwerpunkt der Seminare bilden die Themen Diagnose und Planung des Chemieunterrichts. Nachdem die Studierenden
verschiedene Diagnosemöglichkeiten kennenlernen und selbst welche zur systematischen Diagnostik der Heterogenität und
Diversität der Schülerschaft sowie des eigenen und fremden Chemieunterrichts entwickeln, werden die einzelnen Schritte der
Unterrichtsplanung behandelt und parallel für die Entwicklung des eigenen Unterrichts eingesetzt.

BA-GS-NWSU-Che-M4

4.1 Allgemeine Chemie II

BCHE 010 Anorganische Chemie II
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45  2 2.211 Habekost, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweis Klausur, Literatur: Riedel, Anorganische Chemie

Kommentar: Typ B

Chemie der Hauptgruppen
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4.2 Experimentalübungen II

BCHE 016 Experimentalübungen II
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30  2 2.211 (max. 6 Tln.) Maulbetsch, C.

Mittwoch 18:00 - 19:30  2 2.210 Maulbetsch, C.

Mittwoch 18:00 - 19:30  2 2.220 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor.
Diese SICHERHEITSBELEHRUNG findet in der ersten regulären Vorlesungswoche (ALSO ERSTER TERMIN), statt. Es besteht
ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden
alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Typ B

Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten sowie grundlegenden Begriffen aus der gymnasialen Oberstufe
(Chem. Gleichgewicht, Reaktionsgeschwindigkeit, Säure-Base-Reaktionen, Redox-Reaktionen).

4.3 Schulchemie I

Physik

BA-GS-NWSU-Phy-M1

1.1 Vorlesung: Einführung in die Didaktik des Sachunterrichts

SUE 05 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen-ONLINE Typ A
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird jedes Semester angeboten.

Lehramtsstudierende (PO2015) besuchen neben dieser Vorlesung im Rahmen des Moduls auch ein Seminar: M1.2 "Aspekte des
Lehrens und Lernens im Sachunterricht". Das Seminar muss nicht im gleichen Semester wie die Vorlesung besucht werden.

Die Modulprüfungsleistung wird im Rahmen der Veranstaltung abgelegt und wird aus zwei vorlesungsbegleitenden schriftlich zu
bearbeitenden Aufgaben bestehen.

Typ A: Die Vorlesung wird asynchron angeboten; es werden Ihnen jeden Montag Folien/Materialien für eine Sitzung über moodle
bereitgestellt, die innerhalb einer Woche durchzuarbeiten sind.

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

1.2 Seminar: Aspekte des Lehrens und Lernens im Sachunterricht

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

SUE 01 Konzeptionen des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 02 Lehren und Lernen im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 03 Soziale Erziehung im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 14:15 - 15:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”
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SUE 04 Zentrale Aspekte der Didaktik des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 07 Sachunterricht schüler*innenorientiert gestalten – ein Unterrichtsbeispiel gemeinsam
planen und umsetzen-ONLINE Typ A

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel - Fr, 23.04.2021 Anger, C.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Anger, C.

Einzel - Fr, 14.05.2021 Anger, C.

Einzel - Sa, 15.05.2021 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wenn es die Coronabestimmungen zulassen wird ein Schultermin vereinbart.

Kommentar: Es wird eine digitale Vorbesprechung des Seminars zu Vorlesungsbeginn geben. Außerdem ist ein Schulbesuch geplant. Beides
wird mit den Studierenden zwecks Terminvereinbarung besprochen.

 

Die Veranstaltung ist für EW-Studierende (M3) geöffnet; das Ablegen der Modulprüfung ist nicht möglich.

SUE 09 Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts – Wie kann man dies im Sachunterricht
umsetzen!?-ONLINE Typ A

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel - Fr, 23.04.2021 Müller, S.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Müller, S.

Einzel - Fr, 14.05.2021 Müller, S.

Einzel - Sa, 15.05.2021 Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Es wird eine digitale Vorbesprechung des Seminars zu Vorlesungsbeginn geben. Außerdem ist ein Schulbesuch geplant. Beides
wird mit den Studierenden zwecks Terminvereinbarung besprochen.

 

Die Veranstaltung ist für EW-Studierende (M3) geöffnet; das Ablegen der Modulprüfung ist nicht möglich.

BA-GS-NWSU-Phy-M2

2.1 Naturphänomene I

2.2 Naturphänomene II

BPHY 010 Physikalische Aspekte ausgewählter Naturphänomene II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 12:00 - 13:30  2 2.107 (max. 16 Tln.) Rubitzko, T.
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2-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45  2 2.107 (max. 16 Tln.) Rubitzko, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Werte Studierende,

das Format dieser Veranstaltung ist aufgrund der Situation von Covid 19 nicht vollständig geklärt. Gehen Sie von einer zeitlich
verbindlichen Onlineveranstaltung aus.

Der erste verbindliche Termin über Webex unser Onlinetool ist Donnerstag der 15.04.2021 um 12:00 Uhr für beide Gruppen.
Bitte loggen Sie sich im Moodlekurs "Schwarzes Brett Physik ein, dort finden Sie den Zugang zum persönlichen Raum von
mir (Rubitzko). Sollten Sie in der ganzen ersten Woche aus dringenden Gründen verhindert sein, setzen Sie sich bitte mit mir
rechtzeitig in Verbindung.

Grüße,

Thomas Rubitzko

 

Kommentar: Typ B

Wichtig: Für Onlinelehre finden  für beide Gruppen schon vom ersten Termin ab donnerstag  von 12.00 Uhr bis 13.30 Uhr
statt. Tragen Sie sich dennoch in den für Sie geeigenten Termin ein, falls sich eine Änderung während des Semesters
ergäbe. Dann würden wieder in Präsenz mit beiden Gruppen getrennte Termine stattfinden.

Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Anhand von einfachen Fragestellungen aus der Astronomie und Optik werden verschiedene Artikulationen von
Unterricht selbst erfahren. Einfache Versuche werden dabei sprachlich und bildhaft beschrieben und Zusammenhänge erläutert.

Prüfung: gegebenenfalls Teil der mündlichen Vorprüfung

Literatur:

Lesen Sie ausnahmsweise mal nix vorher!

2.3 Einführung in die Fachdidaktik Physik

2.4 Fachdidaktik Physik für die Grundschule

BA-GS-NWSU-Phy-M3

3.1 Vorlesung Einführung in den Sozialwissenschaftlichen Sachunterricht

POL 03 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.101 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bemerkung: Möglicherweise wird ein Teil der Vorlesung virtuell stattfinden.

 

Kommentar: Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Hinweise zu den Teilnahmebedingungen:

-       Alle Studienleistungen für eine erfolgreiche Teilnahme an der Vorlesung werden vorlesungsbegleitend erbracht
(Portfolio mit Einzel-, Team- und Gruppenarbeiten sowie Teilnahme an Podiumsdiskussionen (ggf. Podcast-
Diskussionen)).

Nähere Einzelheiten werden in der ersten Sitzung erläutert.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf
der Vorlesung.

3.2 Vorlesung Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht

BCHE 027 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.102 Aula (max. 100 Tln.) Markic, S.

Einzel 08:15 - 09:45 Do, 22.07.2021 1 1.201 Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung findet synchron und online statt. 

Literatur: * Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.
* Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.
* Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

3.3 Vertiefung Naturwissenschaftlicher Sachunterricht (Vorlesung oder Seminar)

BBIO 022 Lebensraum Boden - ein Thema für die Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 15:00 20.09.2021-24.09.2021 2 2.017 (max. 13 Tln.) Baisch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Präsenzseminar!

Vorbesprechung Ende Juni

Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.).

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Für Schwangere nicht geeignet!

Kommentar: Typ B

Im Zentrum dieses Seminares steht die Auseinandersetzung mit dem Lebensraum Boden. Neben der fachlichen
Auseinandersetzung mit bodenrelevanten Aspekten, steht die didaktisch-methodische Verortung der Thematik unter dem Fokus
BNE und die Reflexion des Themas auf der Basis von Schülervorstellungen im Mittelpunkt des Seminares. Ziel ist es, geeignete
Naturzugänge und Materialien zum Lebensraum Boden auszuwählen bzw. zu entwickeln ,im Rahmen eines "Aktionstages" in
einer 3. oder 4. Grundschulklasse einzusetzen und im Anschluss zu reflektieren.

BBIO 037 Vertiefung Naturwissenschaftlicher Sachunterricht – Exkursion in den Regenwald & Co.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45  2 2.011 (max. 24 Tln.) Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygieneregelungen nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden
können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden zum Teil asynchron statt.
* Es gibt regelmäßige Live-Treffen in Web Ex (synchron).
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* Exkursionen in Wilhelma und Museen werden wenn möglich Bestandteil sein.

Der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 4 Stunden / Woche).

Kommentar: Typ B

In diesem Seminar werden in Kleingruppen methodisch/ didaktische Konzepte entwickelt, die an konkreten Beispielen
aufzeigen, wie der Sachunterricht für Schülerinnen und Schüler zu einem nachhaltig wirkenden Lernerlebnis avancieren kann.
Ausgehend von der Komplexität eines bestimmten Lebensraums oder Ökosystems werden Konzepte und Merkmale guten
Unterrichts, z.B. Handlungsorientierung, Ganzheitlichkeit, BNE, multidimensionales sowie multimediales Lernen, sprachsensibler
Unterricht, Lernen mit allen Sinnen, intelligentes Üben und vernetzte Lernangebote, entdeckendes Lernen und das Einbinden
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen erarbeitet und zu einer prozessorientierten, ganzheitlich angelegten Unterrichtseinheit
ausgeformt. Dabei wird konkretes Unterrichtsmaterial für die spätere Praxis erstellt, Stoffverteilungspläne geplant und der aktuelle
Bildungsplan berücksichtigt.

Als ein exemplarischer Lebensraum werden vor allem die Regenwälder dieser Erde Thema dieses Seminars sein. Wir
werden uns der Frage stellen, wie diese für die Kinder im Klassenzimmer ”erleb- und begreifbar” werden. Hierzu erhalten die
Studierenden sowohl einen Exkurs in die Ökologie des Regenwaldes als auch umfangreiches Unterrichtsmaterial.

Der Einsatz lebender Tiere und ihre artgerechte, RiSU-konforme Haltung und Pflege spielen in diesem Zusammenhang eine
Schlüsselrolle, sowie eine kreativ gestaltete, anregende Lernumgebung.

Da es sich um eine Vertiefungsveranstaltung handelt, wird die Veranstaltung 3.2 „Einführung in den naturwissenschaftlichen
Sachunterricht” vorausgesetzt.

BCHE 026 Es liegt am Stoff - Sprachsensibel unterrichten im Fachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45  2 2.211 (max. 20 Tln.) Markic, S. Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Im Seminar liegt die sprachsensible Gestaltung des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts im Fokus. Die Veranstaltung wird in
drei Blöcken unterteilt: Sensibilisierung, Diagnostik und Förderung. Die Grundlagen des sprachsensiblen Unterrichts werden aus
der Deutschperspektive wie auch aus der Fachperspektive vermittelt.

In Gruppen werden konkrete Unterrichtsmaterialien im Prozess über mehrere Sitzungen entwickelt und diskutiert.

Kommentar: Typ B

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online und synchron statt.

 

* Bayramli, Alparslan (2014): Sprachsensibler Fachunterricht in MINT-Fa#chern. In: Staatsinstitut fu#r Schulqualita#t und
Bildungsforschung Mu#nchen (Hg.): Divers - kontrovers? Ideen fu#r den interkulturellen Schulalltag. Unter Mitarbeit von Ursula
Weier, Ute Multrus, Alparslan Bayramli, Ilknur Kaynak, Vasiliki Dourakaki, Mustafa Inal et al. Mu#nchen, 111-128. Online
verfu#gbar unter http://www.kompetenz- interkulturell.de/userfiles/Divers-kontrovers_Internet.pdf.

* Beese, Melanie; Kra#mer, Silke (2015): Praxishandbuch Sprachbildung in Biologie. Sprachsensibler Biologieunterricht in der
Sekundarstufe. Stuttgart: Klett.

* Gaebert, De#sire#e-Kathrin; Bannwarth, Horst (2010): Der sprachsensible Fachunterricht am Beispiel des Biologieunterrichts.
In: Werner Knapp und Heidi Ro#sch (Hg.): Sprachliche Lernumgebungen gestalten. Freiburg im Breisgau: Fillibach-Verl.

* Goßmann, Martina (2013): Sprachfo#rderung plus Sachunterricht. Fo#rderbausteine fu#r den Soforteinsatz im Sachunterricht
der Grundschule. Sachunterricht, Natur. 1. Aufl. Stuttgart: Klett (Sprachfo#rderung plus).

* Klare, Heidrun; Wassermann, Klaus (2010): Sprachlernen im Biologieunterricht - ein Praxisbericht. In: Werner Knapp und
Heidi Ro#sch (Hg.): Sprachliche Lernumgebungen gestalten. Freiburg im Breisgau: Fillibach-Verl.

* Quehl, Thomas; Trapp, Ulrike (2015): Wege zur Bildungssprache im Sachunterricht. Sprachbildung in der Grundschule auf der
Basis von Planungsrahmen. Mu#nster, New York: Waxmann Lehrbuch.

* Tajmel, Tanja (2011): Sprachliche Lernziele des naturwissenschaftlichen Unterrichts. In: proDaZ, S. 1–10. Online verfu#gbar
unter https://www.uni- due.de/imperia/md/content/prodaz/sprachliche_lernziele_tajmel.pdf.

CHE 029 Vertiefung Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 15:15 - 17:45 Fr, 16.04.2021 2 2.211 (max. 15 Tln.) Jünger, D. Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

In der Veranstaltung wird in kleinen Gruppen an verschiedenen Themen des Bildungsplans für den naturwissenschaftlichen
Sachunterricht über die Veranstaltung lang gearbeitet. Ausgehend von verschiedenen Themen des naturwissenschaftlichen
Sachunterrichts, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE, werden konkrete Materialien entwickelt und in der großen Gruppe diskutiert.

Da es sich um eine Vertiefungsveranstaltung handelt, die Veranstaltung 3.2 „Einführung in den naturwissenschaftlichen
Sachunterricht” wird vorausgesetzt.

 

 

Kommentar: Typ A

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt.

Die angegebene Veranstaltung ist eine Pflichtveranstaltung, da die Planung und Organisation des Semesters besprochen
werden.

Literatur: * Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.
* Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.
* Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

MCHE 021 Computer und Elektronik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 12:00 Di, 25.05.2021 2 2.211 (max. 12 Tln.) Küsel, J.

Einzel 09:00 - 12:00 Di, 25.05.2021 2 2.210 Küsel, J.

Einzel 13:00 - 16:00 Di, 25.05.2021 2 2.211 Küsel, J.

Einzel 13:00 - 16:00 Di, 25.05.2021 2 2.210 Küsel, J.

Einzel 09:00 - 12:00 Mi, 26.05.2021 2 2.211 Küsel, J.

Einzel 09:00 - 12:00 Mi, 26.05.2021 2 2.210 Küsel, J.

Einzel 13:00 - 16:00 Mi, 26.05.2021 2 2.211 Küsel, J.

Einzel 13:00 - 16:00 Mi, 26.05.2021 2 2.210 Küsel, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dies ist ein Blended-Learning-Kurs mit Blockveranstaltung, d.h. Sie werden vor dem Blockseminar im Mai 2021 Inhalte
Online bearbeiten und abgeben. Mit dieser Vorbereitung können wir im Blockseminar effektiv in Präsenz arbeiten.

Kommentar: Typ B

Mit Computer und Elektronik Messwerte erfassen und bewerten spielt in den Naturwissenschaften, aber auch in
einem modernen Unterricht mit digitalen Medien eine große Rolle. Durch interne und externe Sensoren z.B. am
IPad können Messwerte schnell und einfach mit Apps erfasst, grafisch aufbereitet und bewertet werden. Neben
Messwerterfassungssysteme werden auch Erklärvideos, interaktive Tafeln und das Lehren mit digitalen Medien
behandelt.

3.4 Begleitseminar zum ISP

ISP CHE 025 Begleitveranstaltung ISP: - naturwissenschaftl. Sachunterricht (Schwerpunkte Chemie,
Physik und Technik) für GPO

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  2 2.211 (max. 13 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: * Eilks, I. Hofstein, Avi (Hrsg.) (2013). Teaching Chemistry - A Studybook, Rotterdam: Sense.
* K. Sommer, J. Wambach-Laicher, P. Pfeifer (Hrsg.) (2018): Konkrete Fachdidaktik. Chemie. Hannover: Friedrich Verlag
* Verschiedene Zeitschriftenbeiträge aus Fachdidaktischen Zeitschriften.

Kommentar: Typ B

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online und synchron statt.

Den Schwerpunkt der Seminare bilden die Themen Diagnose und Planung des Chemieunterrichts. Nachdem die Studierenden
verschiedene Diagnosemöglichkeiten kennenlernen und selbst welche zur systematischen Diagnostik der Heterogenität und
Diversität der Schülerschaft sowie des eigenen und fremden Chemieunterrichts entwickeln, werden die einzelnen Schritte der
Unterrichtsplanung behandelt und parallel für die Entwicklung des eigenen Unterrichts eingesetzt.

BA-GS-NWSU-Phy-M4

4.1 Optik Vorlesung mit Übung

4.2 Grundschulexperimente

BPHY 023 Schulorientiertes Experimentieren für die Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Bullinger, M.

Einzel - Fr, 21.05.2021 Bullinger, M.

Einzel - Fr, 18.06.2021 Bullinger, M.

Einzel - Fr, 16.07.2021 Bullinger, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet an vier kurzen Einzelterminen mittels Videokonferenz statt. Dazwischen erhalten Sie Arbeitsaufträge zur
Bearbeitung im Selbststudium.

Folgende Termine sind für das Seminar vorgesehen: 16.04., 21.05., 18.06., 16.07., jeweils zwischen 15:00 und 15:45 Uhr.

Kommentar: Typ A

Beschreibung: Anhand von Freihandversuchen werden Grundlagen zu den verbindlichen physikalischen Experimenten im
Sachunterricht vermittelt.

Prüfung: Keine

Literatur: Wird am ersten Termin bekannt gegeben.

Technik

BA-GS-NWSU-Tec-M1

1.1 Vorlesung: Einführung in die Didaktik des Sachunterrichts

SUE 05 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen-ONLINE Typ A
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird jedes Semester angeboten.

Lehramtsstudierende (PO2015) besuchen neben dieser Vorlesung im Rahmen des Moduls auch ein Seminar: M1.2 "Aspekte des
Lehrens und Lernens im Sachunterricht". Das Seminar muss nicht im gleichen Semester wie die Vorlesung besucht werden.

Die Modulprüfungsleistung wird im Rahmen der Veranstaltung abgelegt und wird aus zwei vorlesungsbegleitenden schriftlich zu
bearbeitenden Aufgaben bestehen.

Typ A: Die Vorlesung wird asynchron angeboten; es werden Ihnen jeden Montag Folien/Materialien für eine Sitzung über moodle
bereitgestellt, die innerhalb einer Woche durchzuarbeiten sind.

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

1.2 Seminar: Aspekte des Lehrens und Lernens im Sachunterricht

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

SUE 01 Konzeptionen des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 02 Lehren und Lernen im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 03 Soziale Erziehung im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 14:15 - 15:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 04 Zentrale Aspekte der Didaktik des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 07 Sachunterricht schüler*innenorientiert gestalten – ein Unterrichtsbeispiel gemeinsam
planen und umsetzen-ONLINE Typ A

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel - Fr, 23.04.2021 Anger, C.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Anger, C.

Einzel - Fr, 14.05.2021 Anger, C.

Einzel - Sa, 15.05.2021 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wenn es die Coronabestimmungen zulassen wird ein Schultermin vereinbart.

Kommentar: Es wird eine digitale Vorbesprechung des Seminars zu Vorlesungsbeginn geben. Außerdem ist ein Schulbesuch geplant. Beides
wird mit den Studierenden zwecks Terminvereinbarung besprochen.

 

Die Veranstaltung ist für EW-Studierende (M3) geöffnet; das Ablegen der Modulprüfung ist nicht möglich.

SUE 09 Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts – Wie kann man dies im Sachunterricht
umsetzen!?-ONLINE Typ A

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel - Fr, 23.04.2021 Müller, S.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Müller, S.

Einzel - Fr, 14.05.2021 Müller, S.

Einzel - Sa, 15.05.2021 Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Es wird eine digitale Vorbesprechung des Seminars zu Vorlesungsbeginn geben. Außerdem ist ein Schulbesuch geplant. Beides
wird mit den Studierenden zwecks Terminvereinbarung besprochen.

 

Die Veranstaltung ist für EW-Studierende (M3) geöffnet; das Ablegen der Modulprüfung ist nicht möglich.

BA-GS-NWSU-Tec-M2

2.1 Grundsachverhalte der Technik

2.2 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik

BTEC 022 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 1 1.101 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Der Leistungsnachweis erfolgt durch eine Klausur. Die relevante Literatur wird veranstaltungsbegleitend bekanntgegeben.

The major course assessment will be held through a written examination. The relevant literature will be announced successively.

Kommentar: Typ B

Thematisch in Verlängerung der in der Vorlesung Grundsachverhalte der Technik adressierten Inhalte zur Maschinentechnik
(u.a. Getriebe) werden in dieser Vorlesung jene Inhalte auf ein breiteres und elaborierteres Fundament gestellt aber auch neue
Sichtweisen (bspw. Maschinenelemente, Energietechnik) eingeführt; das Ziel der Veranstaltung ist es, spezifisch maschinen- und
energietechnische Komponenten, Systeme, Zusammenhänge und Funktionsweisen kennen und verstehen zu lernen, um diese
für die eigene pädagogische Praxis fruchtbar machen zu können.

In extension to the contents of mechanical engineering (e.g. transmission) that were taught within the lecture „Basic Issues in
Technology”, we will set these contents on a broader and deeper fundament in this lecture on the one hand, and on the other
hand we will learn new views particularly within power engineering. The aim of the lecture is to get to know and understand
components, system, relationships and functionalities that are specific to mechanical and power engineering in order to be able to
transfer these contents to one´s own educational practice.

2.3 Einführung in die Technikdidaktik

BTEC 030 Einführung in die Technikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.102 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Ein Aufgabenblock
dieser Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Klausur im Kompetenzbereich NwT erbracht. Ein Aufgabenblock dieser
Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011, Kompetenzbereich NwT).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.2-2.4 erbracht (BA-
Studiengang Grundschule, BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung sollen grundlegende Fragen behandelt werden, die den Unterricht über Technik betreffen. Dabei werden
Fragen thematisiert, wie z.B.: Warum ist überhaupt eine technische Bildung für alle notwendig? Durch welche Aspekte lässt sich
unsere moderne Technik beschreiben? Welche dieser Aspekte sind für eine allgemeine technische Bildung besonders wichtig?
Im Anschluss daran wird der Blick auf den Technikunterricht gelegt. Dabei wird thematisiert, welche Ziele im Technikunterricht
verfolgt werden sollen und welche Kompetenzen bei den Schülerinnen und Schülern entwickelt werden sollen. Des Weiteren
wird der Frage nachgegangen, welche Anforderungen an die Auswahl von Bildungsinhalten für den Technikunterricht gestellt
werden müssen und welche Handlungsfelder Inhalte für den Technikunterricht liefern. Ebenso wird behandelt, welche
Unterrichtsmethoden und Medien für den Technikunterricht zur Verfügung stehen.

2.4 Technologische Grundlagen der Fertigungstechnik

BTEC 011 Technologische Grundlagen der Fertigungstechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

Die Studienleistung wird in Form einer Klausur erbracht. Im Grundschulstudiengang wird die Klausur (Modul 2) benotet, während
sie im Lehramt Sekundarstufe 1 und Sonderpädagogik unbenotet ist (Modul 1, Akademische Vorprüfung).

Kommentar: Typ A

Zunächst asynchrone Online-Lehre über Moodle. Nach aktuellem Planungsstand reguläre wöchentliche Fachpraxissitzungen vor
Ort ab dem 22.06.2021

Im Rahmen der Technologischen Grundlagen der Fertigungstechnik sollen Erfahrungen mit den Werkstoffen Holz, Kunststoff
und Metall gesammelt werden. Sie haben für jeden Werkstoff die Auswahl, welche Werkstücke mit unterschiedlichen
Fertigungsschwerpunkten Sie anfertigen möchten. Hierbei wird besonderer Wert auf den fachgerechten und sicheren
Umgang mit den jeweiligen Werkzeugen und Handmaschinen gelegt. Bei erfolgreicher Absolvierung erhalten Sie einen
Handmaschinenschein.

BA-GS-NWSU-Tec-M3

3.1 Vorlesung Einführung in den Sozialwissenschaftlichen Sachunterricht

POL 03 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.101 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bemerkung: Möglicherweise wird ein Teil der Vorlesung virtuell stattfinden.

 

Kommentar: Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Hinweise zu den Teilnahmebedingungen:

-       Alle Studienleistungen für eine erfolgreiche Teilnahme an der Vorlesung werden vorlesungsbegleitend erbracht
(Portfolio mit Einzel-, Team- und Gruppenarbeiten sowie Teilnahme an Podiumsdiskussionen (ggf. Podcast-
Diskussionen)).

Nähere Einzelheiten werden in der ersten Sitzung erläutert.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf
der Vorlesung.

3.2 Vorlesung Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht

BCHE 027 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.102 Aula (max. 100 Tln.) Markic, S.

Einzel 08:15 - 09:45 Do, 22.07.2021 1 1.201 Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 202



Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung findet synchron und online statt. 

Literatur: * Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.
* Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.
* Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

3.3 Vertiefung Naturwissenschaftlicher Sachunterricht (Vorlesung oder Seminar)

BBIO 022 Lebensraum Boden - ein Thema für die Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 15:00 20.09.2021-24.09.2021 2 2.017 (max. 13 Tln.) Baisch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Präsenzseminar!

Vorbesprechung Ende Juni

Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.).

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Für Schwangere nicht geeignet!

Kommentar: Typ B

Im Zentrum dieses Seminares steht die Auseinandersetzung mit dem Lebensraum Boden. Neben der fachlichen
Auseinandersetzung mit bodenrelevanten Aspekten, steht die didaktisch-methodische Verortung der Thematik unter dem Fokus
BNE und die Reflexion des Themas auf der Basis von Schülervorstellungen im Mittelpunkt des Seminares. Ziel ist es, geeignete
Naturzugänge und Materialien zum Lebensraum Boden auszuwählen bzw. zu entwickeln ,im Rahmen eines "Aktionstages" in
einer 3. oder 4. Grundschulklasse einzusetzen und im Anschluss zu reflektieren.

BBIO 037 Vertiefung Naturwissenschaftlicher Sachunterricht – Exkursion in den Regenwald & Co.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45  2 2.011 (max. 24 Tln.) Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygieneregelungen nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden
können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden zum Teil asynchron statt.
* Es gibt regelmäßige Live-Treffen in Web Ex (synchron).
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* Exkursionen in Wilhelma und Museen werden wenn möglich Bestandteil sein.

Der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 4 Stunden / Woche).

Kommentar: Typ B

In diesem Seminar werden in Kleingruppen methodisch/ didaktische Konzepte entwickelt, die an konkreten Beispielen
aufzeigen, wie der Sachunterricht für Schülerinnen und Schüler zu einem nachhaltig wirkenden Lernerlebnis avancieren kann.
Ausgehend von der Komplexität eines bestimmten Lebensraums oder Ökosystems werden Konzepte und Merkmale guten
Unterrichts, z.B. Handlungsorientierung, Ganzheitlichkeit, BNE, multidimensionales sowie multimediales Lernen, sprachsensibler
Unterricht, Lernen mit allen Sinnen, intelligentes Üben und vernetzte Lernangebote, entdeckendes Lernen und das Einbinden
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen erarbeitet und zu einer prozessorientierten, ganzheitlich angelegten Unterrichtseinheit
ausgeformt. Dabei wird konkretes Unterrichtsmaterial für die spätere Praxis erstellt, Stoffverteilungspläne geplant und der aktuelle
Bildungsplan berücksichtigt.

Als ein exemplarischer Lebensraum werden vor allem die Regenwälder dieser Erde Thema dieses Seminars sein. Wir
werden uns der Frage stellen, wie diese für die Kinder im Klassenzimmer ”erleb- und begreifbar” werden. Hierzu erhalten die
Studierenden sowohl einen Exkurs in die Ökologie des Regenwaldes als auch umfangreiches Unterrichtsmaterial.

Der Einsatz lebender Tiere und ihre artgerechte, RiSU-konforme Haltung und Pflege spielen in diesem Zusammenhang eine
Schlüsselrolle, sowie eine kreativ gestaltete, anregende Lernumgebung.

Da es sich um eine Vertiefungsveranstaltung handelt, wird die Veranstaltung 3.2 „Einführung in den naturwissenschaftlichen
Sachunterricht” vorausgesetzt.

BCHE 026 Es liegt am Stoff - Sprachsensibel unterrichten im Fachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45  2 2.211 (max. 20 Tln.) Markic, S. Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im Seminar liegt die sprachsensible Gestaltung des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts im Fokus. Die Veranstaltung wird in
drei Blöcken unterteilt: Sensibilisierung, Diagnostik und Förderung. Die Grundlagen des sprachsensiblen Unterrichts werden aus
der Deutschperspektive wie auch aus der Fachperspektive vermittelt.

In Gruppen werden konkrete Unterrichtsmaterialien im Prozess über mehrere Sitzungen entwickelt und diskutiert.

Kommentar: Typ B

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online und synchron statt.

 

* Bayramli, Alparslan (2014): Sprachsensibler Fachunterricht in MINT-Fa#chern. In: Staatsinstitut fu#r Schulqualita#t und
Bildungsforschung Mu#nchen (Hg.): Divers - kontrovers? Ideen fu#r den interkulturellen Schulalltag. Unter Mitarbeit von Ursula
Weier, Ute Multrus, Alparslan Bayramli, Ilknur Kaynak, Vasiliki Dourakaki, Mustafa Inal et al. Mu#nchen, 111-128. Online
verfu#gbar unter http://www.kompetenz- interkulturell.de/userfiles/Divers-kontrovers_Internet.pdf.

* Beese, Melanie; Kra#mer, Silke (2015): Praxishandbuch Sprachbildung in Biologie. Sprachsensibler Biologieunterricht in der
Sekundarstufe. Stuttgart: Klett.

* Gaebert, De#sire#e-Kathrin; Bannwarth, Horst (2010): Der sprachsensible Fachunterricht am Beispiel des Biologieunterrichts.
In: Werner Knapp und Heidi Ro#sch (Hg.): Sprachliche Lernumgebungen gestalten. Freiburg im Breisgau: Fillibach-Verl.

* Goßmann, Martina (2013): Sprachfo#rderung plus Sachunterricht. Fo#rderbausteine fu#r den Soforteinsatz im Sachunterricht
der Grundschule. Sachunterricht, Natur. 1. Aufl. Stuttgart: Klett (Sprachfo#rderung plus).

* Klare, Heidrun; Wassermann, Klaus (2010): Sprachlernen im Biologieunterricht - ein Praxisbericht. In: Werner Knapp und
Heidi Ro#sch (Hg.): Sprachliche Lernumgebungen gestalten. Freiburg im Breisgau: Fillibach-Verl.

* Quehl, Thomas; Trapp, Ulrike (2015): Wege zur Bildungssprache im Sachunterricht. Sprachbildung in der Grundschule auf der
Basis von Planungsrahmen. Mu#nster, New York: Waxmann Lehrbuch.

* Tajmel, Tanja (2011): Sprachliche Lernziele des naturwissenschaftlichen Unterrichts. In: proDaZ, S. 1–10. Online verfu#gbar
unter https://www.uni- due.de/imperia/md/content/prodaz/sprachliche_lernziele_tajmel.pdf.

CHE 029 Vertiefung Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 15:15 - 17:45 Fr, 16.04.2021 2 2.211 (max. 15 Tln.) Jünger, D. Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  

In der Veranstaltung wird in kleinen Gruppen an verschiedenen Themen des Bildungsplans für den naturwissenschaftlichen
Sachunterricht über die Veranstaltung lang gearbeitet. Ausgehend von verschiedenen Themen des naturwissenschaftlichen
Sachunterrichts, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE, werden konkrete Materialien entwickelt und in der großen Gruppe diskutiert.

Da es sich um eine Vertiefungsveranstaltung handelt, die Veranstaltung 3.2 „Einführung in den naturwissenschaftlichen
Sachunterricht” wird vorausgesetzt.

 

 

Kommentar: Typ A

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt.

Die angegebene Veranstaltung ist eine Pflichtveranstaltung, da die Planung und Organisation des Semesters besprochen
werden.

Literatur: * Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.
* Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.
* Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

MCHE 021 Computer und Elektronik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 12:00 Di, 25.05.2021 2 2.211 (max. 12 Tln.) Küsel, J.

Einzel 09:00 - 12:00 Di, 25.05.2021 2 2.210 Küsel, J.

Einzel 13:00 - 16:00 Di, 25.05.2021 2 2.211 Küsel, J.

Einzel 13:00 - 16:00 Di, 25.05.2021 2 2.210 Küsel, J.

Einzel 09:00 - 12:00 Mi, 26.05.2021 2 2.211 Küsel, J.

Einzel 09:00 - 12:00 Mi, 26.05.2021 2 2.210 Küsel, J.

Einzel 13:00 - 16:00 Mi, 26.05.2021 2 2.211 Küsel, J.

Einzel 13:00 - 16:00 Mi, 26.05.2021 2 2.210 Küsel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dies ist ein Blended-Learning-Kurs mit Blockveranstaltung, d.h. Sie werden vor dem Blockseminar im Mai 2021 Inhalte
Online bearbeiten und abgeben. Mit dieser Vorbereitung können wir im Blockseminar effektiv in Präsenz arbeiten.

Kommentar: Typ B

Mit Computer und Elektronik Messwerte erfassen und bewerten spielt in den Naturwissenschaften, aber auch in
einem modernen Unterricht mit digitalen Medien eine große Rolle. Durch interne und externe Sensoren z.B. am
IPad können Messwerte schnell und einfach mit Apps erfasst, grafisch aufbereitet und bewertet werden. Neben
Messwerterfassungssysteme werden auch Erklärvideos, interaktive Tafeln und das Lehren mit digitalen Medien
behandelt.

3.4 Begleitseminar zum ISP

ISP CHE 025 Begleitveranstaltung ISP: - naturwissenschaftl. Sachunterricht (Schwerpunkte Chemie,
Physik und Technik) für GPO

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  2 2.211 (max. 13 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: * Eilks, I. Hofstein, Avi (Hrsg.) (2013). Teaching Chemistry - A Studybook, Rotterdam: Sense.
* K. Sommer, J. Wambach-Laicher, P. Pfeifer (Hrsg.) (2018): Konkrete Fachdidaktik. Chemie. Hannover: Friedrich Verlag
* Verschiedene Zeitschriftenbeiträge aus Fachdidaktischen Zeitschriften.

Kommentar: Typ B

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online und synchron statt.

Den Schwerpunkt der Seminare bilden die Themen Diagnose und Planung des Chemieunterrichts. Nachdem die Studierenden
verschiedene Diagnosemöglichkeiten kennenlernen und selbst welche zur systematischen Diagnostik der Heterogenität und
Diversität der Schülerschaft sowie des eigenen und fremden Chemieunterrichts entwickeln, werden die einzelnen Schritte der
Unterrichtsplanung behandelt und parallel für die Entwicklung des eigenen Unterrichts eingesetzt.

BA-GS-NWSU-Tec-M4

4.1 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik

BTEC 019 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-27.07.2021 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweis: Klausur für Studierende nach PO2011; dringende Literaturempfehlung: Bumiller, H. u.a. (2014): Fachkunde
Elektrotechnik. Haan-Gruiten: Europa Lehrmittel, div. Auflagen sowie das dazugehörige Tabellenbuch Elektrotechnik

Kommentar: Typ A

Die Vorlesung zielt auf die Förderung grundlegender elektro- und informationstechnischer Kompetenzen. Mittels der
Studieninhalte Anwendungen gemischter Schaltungen, Sensoren, Halbleiterbauelemente (u.a. Diode, Z-Diode, Transistor) und
deren Anwendungen, elektrische Maschinen (Transformator, Stromwendermaschinen), Netzformen und Kippstufen können die
Studierenden sich diese Kompetenzen erarbeiten.

4.2 Grundlagen der Produktions- und Bautechnik

4.3 Fachdidaktik 1: Methoden und Medien im Technikunterricht

MTEC 036 Fachdidaktik 1: Methoden und Medien des Technikunterrichts
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 15:00 - 16:30 Fr, 21.05.2021 7 7.102 Borgenheimer, B. Sauer, A.

BlockVorl 09:00 - 17:00 11.08.2021-13.08.2021 7 7.102 Borgenheimer, B. Sauer, A.

BlockVorl 09:00 - 17:00 11.08.2021-13.08.2021 7 7.103 Borgenheimer, B. Sauer, A.

BlockVorl 09:00 - 17:00 11.08.2021-13.08.2021 7 7.002 Borgenheimer, B. Sauer, A.

BlockVorl 09:00 - 17:00 11.08.2021-13.08.2021 7 7.004 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In diesem Seminar kann das Medienzertifikat erworben werden.

Voraussetzung: Erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung: Einführung die in Technikdidaktik.

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme werden vom Lehrenden festgelegt.

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung wird zunächst die didaktische Stellung der Methoden und Medien im Bereich der Entscheidungsfelder
geklärt. Ebenso wird ein Überblick über die Methoden und Medien des Technikunterrichts gegeben. Ausgehend von einem
angemessenen Lernbegriff und den Zielen technischer Bildung wird dann die Ablaufstruktur der fachspezifischen Methoden,
deren spezifische inhaltliche Ausrichtung und ihre spezifische Art des Lernprozesses (Kompetenzerwerbs) erarbeitet. Des
Weiteren soll ein grundlegendes Medienverständnis erarbeitet und ein differenzierter Einsatz unterschiedlichster Medien im
Technikunterricht angebahnt werden. An praktischen Unterrichtsbeispielen werden dann die Methoden dargestellt und ihr
Zusammenspiel mit Medien erarbeitet.
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Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht

Geschichte

BA-GS-SWSU-Ges-M1

1.1 Vorlesung: Einführung in die Didaktik des Sachunterrichts

SUE 05 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen-ONLINE Typ A
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird jedes Semester angeboten.

Lehramtsstudierende (PO2015) besuchen neben dieser Vorlesung im Rahmen des Moduls auch ein Seminar: M1.2 "Aspekte des
Lehrens und Lernens im Sachunterricht". Das Seminar muss nicht im gleichen Semester wie die Vorlesung besucht werden.

Die Modulprüfungsleistung wird im Rahmen der Veranstaltung abgelegt und wird aus zwei vorlesungsbegleitenden schriftlich zu
bearbeitenden Aufgaben bestehen.

Typ A: Die Vorlesung wird asynchron angeboten; es werden Ihnen jeden Montag Folien/Materialien für eine Sitzung über moodle
bereitgestellt, die innerhalb einer Woche durchzuarbeiten sind.

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

1.2 Seminar: Aspekte des Lehrens und Lernens im Sachunterricht

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.
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SUE 01 Konzeptionen des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 02 Lehren und Lernen im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 03 Soziale Erziehung im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 14:15 - 15:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 04 Zentrale Aspekte der Didaktik des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 07 Sachunterricht schüler*innenorientiert gestalten – ein Unterrichtsbeispiel gemeinsam
planen und umsetzen-ONLINE Typ A

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel - Fr, 23.04.2021 Anger, C.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Anger, C.

Einzel - Fr, 14.05.2021 Anger, C.

Einzel - Sa, 15.05.2021 Anger, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wenn es die Coronabestimmungen zulassen wird ein Schultermin vereinbart.

Kommentar: Es wird eine digitale Vorbesprechung des Seminars zu Vorlesungsbeginn geben. Außerdem ist ein Schulbesuch geplant. Beides
wird mit den Studierenden zwecks Terminvereinbarung besprochen.

 

Die Veranstaltung ist für EW-Studierende (M3) geöffnet; das Ablegen der Modulprüfung ist nicht möglich.

SUE 09 Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts – Wie kann man dies im Sachunterricht
umsetzen!?-ONLINE Typ A

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel - Fr, 23.04.2021 Müller, S.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Müller, S.

Einzel - Fr, 14.05.2021 Müller, S.

Einzel - Sa, 15.05.2021 Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Es wird eine digitale Vorbesprechung des Seminars zu Vorlesungsbeginn geben. Außerdem ist ein Schulbesuch geplant. Beides
wird mit den Studierenden zwecks Terminvereinbarung besprochen.

 

Die Veranstaltung ist für EW-Studierende (M3) geöffnet; das Ablegen der Modulprüfung ist nicht möglich.

BA-GS-SWSU-Ges-M2

2.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft

GES 01 Einführung in die Geschichtswissenschaft - Karl Marx und das Zeitalter der
Industrialisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.201 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Industriezeitalter brachte umwälzende gesellschaftliche, ökonomische, politische Veränderungen für Mensch und Natur.
Der entfesselte Kapitalismus, der einerseits technische Innovationen und Fortschritt ermöglichte, produzierte zugleich ein
Massenheer von Menschen, die in elenden Bedingungen leben und sich buchstäblich 'zu Tode' arbeiten mussten. Karl Marx und
Friedrich Engels analysierten die Produktionsverhältnisse im Kapitalismus des Industriezeitalters und boten sehr kontrovers zu
diskutierende Vorschläge zur Überwindung der Not.

Neben der inhaltlichen Arbeit steht in dieser Veranstaltung aber insbesondere eine Einführung in das Handwerk des Historikers/
der Historikerin im Mittelpunkt.

Typ-B-Veranstaltung. Diese Veranstaltung wird nach Möglichkeit in Präsenz stattfinden. Sollte wegen Corona eine
Präsenzveranstaltung nicht möglich sein, wird das Seminar digital angeboten. Dabei herrscht Kamerapflicht.

GES 31 Einführung in die Geschichtsforschung: Das antike Griechenland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A: Das Seminar findet wöchentlich online statt. Präsenztermin in der 1. Vorlesungswoche

Kommentar: Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung bzw. Modulprüfung:

Kurzreferat bzw. zusätzlich Portfolio oder für Grundschulstudierende im Modul 2 Hausarbeit statt des Portfolios

GES 33 Einführung in die Geschichtsforschung: Europa im Vormärz. Die Jahre 1830-1848
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung bzw. Modulprüfung:

Kurzreferat bzw. zusätzlich Portfolio oder für Grundschulstudierende im Modul 2 Hausarbeit statt des Portfolios

2.2 Einführung Geschichtsdidaktik mit dem Schwerpunkt 'frühes historisches Lernen' in

der Grundschule

GES 58 Einführung in die Geschichtsdidaktik mit dem Schwerpunkt "frühes historisches
Lernen" in der Grundschule

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwabe-Ruck, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Im Seminar werden grundlegende Theorien erarbeitet und an praktischen Beispielen erprobt.

Testat: wöchentliche semesterbegleitende Aufgaben. 

2.3 Außerschulische Lernorte

GES 02 Kompaktseminar: Außerschulische Lernorte zur Geschichte des deutschen
Kaiserreichs im Raum Ludwigsburg/Stuttgart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 18:00 06.09.2021-08.09.2021 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Zeit des deutschen Kaiserreichs hat zahlreiche potentielle außerschulische Lernorte rund um Stuttgart und Ludwigsburg
hinterlassen. Sie werden im Laufe des Seminars vor Ort aufgesucht. Im Rahmen des Seminars kann ein Exkursionstag erworben
werden. Die Veranstaltung soll in Präsenz stattfinden. Sollte dies wegen Corona nicht möglich sein, findet die Veranstaltung
asynchron über Moodle statt. Es ist dann ein Portflio anzufertigen.

GES 29 Stolpersteine - ein Ort des historischen Lernens?! (mit Exkursionstag)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Wir beschäftigen uns im Seminar Stolpersteinen zur Erinnerung an Menschen, die im Nationalsozialismus Gewalt ausgesetzt
waren. Was sind Stolpersteine überhaupt? Warum gibt es sie? Welche Geschichten erzählen sie? Was haben sie mit
Erinnerungs- und Geschichtskultur zu tun? Wie können sie Orte historischen Lernens werden? Diesen und noch weit mehr
Fragen gehen wir im Seminar nach. Ausgehend von einzelnen Stolpersteinen und dahinter liegenden Geschichten überlegen wir
Lernanlässe für Schüler*innen.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Exkursion: Im Seminar können Sie einen Exkursionstag erhalten. Aufgrund der dynamischen Entwicklung der Pandemie muss
noch abgewartet werden, ob die Exkursion gleichzeitig in der gesamten Seminargröße stattfinden kann oder ob Sie die Exkursion
in Kleingruppen oder alleine begehen und ihre Exkursion durch das Bearbeiten von Aufgaben nachweisen. Nähere Informationen
folgen über den Moodle-Kurs.

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 38 Archivseminar im Staatsarchiv Ludwigsburg zum Thema: Südwestdeutschland
1900-1914

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Montag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A: Das Seminar findet wöchentlich online statt

Kommentar: Das Seminar findet gemeinsam mit Dipl. Archivarin Corinna Knobloch statt.

Voraussetzung für eine Modulprüfung:

Referat plus Hausarbeit; rechtzeitige Anmeldung unbedingt erforderlich, da die Teilnehmerzahl wegen der begrenzten
Arbeitsmöglichkeiten im Archiv auf 16 Personen festgelegt ist.

GES 56 Archäologie für und in der Schule - Einführung in die Vorgeschichte am Beispiel
ausgewählter Fundorte mit Schwerpunkt Baden-Württemberg

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem Seminar wird am Beispiel der Vorgeschichte mit einem Schwerpunkt in Baden-Württemberg das Feld archäologische
Wissenschaften eingeführt. Archäologie wird im Schulunterricht punktuell berührt, gerade wenn es beispielsweise um zentrale
Fragen der Menschheitsgeschichte oder Seßhaftwerdung geht. Was aber ist Archäologie, was ist die Vorgeschichte und was
ist eine Quelle? Woher nehmen wir unser Wissen über die Vorgeschichte, welches wir als Lehrer an Schüler weitergeben? Wie
können archäologische Fundplätze dem Schüler verständlich erschlossen werden?

Baden-Württemberg bietet eine Vielzahl solcher archäologischer Fundstellen wie Funde, Museen und (Boden-)Denkmälern, die
sich als außerschulische Lernorte eignen (z. B. Museum Hochdorf, Bettelbühl, Pfahlbaumuseum Unteruhldingen, Grabhügel
Magdalenenberg, Heuneburg). Wie ein solcher Fundplatz in den Unterricht gewinnbringend einbezogen werden kann, werden wir
exemplarisch an mehreren Beispielen skizzieren.

Anhand von außerschulischen Lernorten werden also Möglichkeiten für Berührungspunkte von Archäologie und Schule skizziert.
Konzepte und Herangehensweisen sollen praxisorientiert entwickelt werden. Wie Archäologie im Schulunterricht sinnvoll,
innerhalb wie außerhalb der Schule angewendet werden kann, das wollen wir lernen.

Das Seminar bietet zum einen eine diachrone Einführung in die Vorgeschichte, mit ihren Methoden, Tätigkeitsfeldern und
Rätseln. Zum anderen will es dazu anregen, weitere Fragen (z. B. „mit dem Butterbrot im Museum?”), die sich Archäologen
neben der wissenschaftlichen Aufarbeitung stellen, zu diskutieren. All dies geschieht vor dem Hintergrund, bereits Schüler in
jungem Alter zu eigenständigem, kritischen Denken anzuregen.

Bedingungen für benotete Modulprüfung: Aufgaben und Portfolio: Aufgaben mit Besprechung (freiwillig, abends, bitte Kamera an),
kurze Skizze einer Unterrichtseinheit zu einem außerschulischen Lernort.

Besonderheiten Online-Semester: Typ A – asynchrones Seminar mit freiwilligen Webex-Sitzungen.

Literatur: Literaturliste: wird im Seminar bekannt gegeben

2.4 Zugänge zur Vergangenheit

GES 04 Geschichte und Literatur: Leben und Werk Heiner Müllers
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-31.05.2021 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Heiner Müller war einer der schillerndsten Literaten der DDR. Doch auch nach der Wiedervereinigung war er eine bedeutende
Stimme der deutschen Literaturszene. Müller pflegte auch interessante Crossover-Kooperationen mit dem Fernsehen und
Musikern (u.a. mit 'Einstürzende Neubauten'). In seiner Person lassen sich wichtige Zusammenhänge der ostdeutschen Politik-
und Literaturgeschichte erläutern. Doch Vorsicht: Teilnehmer/Teilnehmerinnen müssen bereit sein, sich auf Müllers zum Teil
überaus sperrigen Texte einzulassen und diese in den eigenen kulturellen Horizont einzupflegen.

Der Kauf von Schulz, Kristin (Hrsg.): Heiner Müller. Warten auf der Gegenschräge. Frankfurt a.M. 2014, wird empfohlen.

Typ-B-Veranstaltung: Das Seminar findet wegen Corona voraussichtlich als synchroner Moodle-Kurs live per Webex statt. Es
ist daher kein Portfolio anzufertigen. Bei den Webexterminen ist die Kamera einzuschalten. Sollte es möglich sein, doch in
Präsenz zu gehen, wird die Veranstaltung im Hybridformat ohne Anwesenheitsverpflichtung durchgeführt. Beachten Sie die
ungewöhnlichen Zeiten.

GES 22 Eine Kulturgeschichte des Tees
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: ... oder...wie der erfolgreichste chinesische Wirtschaftszweig durch einen europäischen Wirtschaftsspion und
gezielten Drogenhandel zerstört wurde

Wie kann die beliebteste englische Tradition dafür sorgen, dass die Teeindustrie in China zerstört wird? Die "tee time" löste im
19. Jahrhundert eine Kettenreaktion aus. Der europäische Kolonialismus, die Eastindia Company, ein Dreieckshandel zwischen
Asien und Europa und europäische Wirtschaftsspionage führen erst dazu, dass außerhalb Chinas Tee angebaut und dass das
Land nachhaltig (bis zu Mao Tsetung) geprägt wird. Wie dies alles zusammenhängt, ob eventuelle Auswirkungen bis in die
Gegenwart zu beobachten sind und schließlich ob das Thema Potential für den Geschichtsunterricht hat, werden wir uns im
Seminar anschauen. 

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit und Übernahme einer kleinen Aufgabe

Art des Seminars: Sollte das Seminar online durchgeführt werden, dann werden wir uns jede zweite Woche zu verpflichtenden
synchronen webex Sitzungen treffen. Die Woche dazwischen werden für Sie Aufgaben bereit gestellt werden, die zwischen den
Wochen erledigt werden müssen. 
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GES 25 Marco Polo - Wahrheitsgehalt und Mythen rund um seine Reisen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Fenster zur Welt: "Fenster zur Welt: Die mittelalterlichen Handelsbeziehungen zwischen Europa und Asien beschreiben sowie
das Mongolische Reich als Imperium charakterisieren" (E) Im Bildungsplan 2016 finden sich in allen Niveaustufen sogenannte
"Fenster zur Welt". Eines dieser Themen werden wir im Seminar aufgreifen und uns dabei neben der Perspektivität des
Bildungsplans auch mit der Perspektivität der Quellen auseinandersetzen. Wir werden dies anhand des Reiseberichts von
Marco Polo tun. Dabei werden neben inhaltlichen Fragen hauptsächlich auch Fragen nach Quellenkritik und Geschichtskultur im
Mittelpunkt unseres Seminars stehen. 

Die Anschaffung des Werkes Elise Guignard: Marco Polo, Il Milione. Die Wunder der Welt wird empfohlen.

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit in webex Sitzungen und Erledigung der Aufgaben 

Typ B Veranstaltung: im Laufe des Semesters werden wir ca. sechs synchrone verpflichtende webex Veranstaltungen zur
Einführung neuer Inhalte und der Besprechung vergangener Aufgaben haben. Die Teilnahme daran ist verpflichtend. Aufgrund
der Erfahrungen der vergangenen Semester bitte ich Sie, Ihre Kamera anzuschalten. Die Sitzungen werden nicht aufgezeichnet.
Wie im Präsenzsemester auch, haben Sie zwei Fehltermine. Zwischen den webex Veranstaltungen erhalten Sie Aufgaben, die
jeweils in Moodle eingereicht werden. 

GES 52 Online Seminar: Vergessene Kriege: eine globale historische Betrachtung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im europäischen Kontext sind eine Vielzahl von Kriegen nicht wahrgenommen worden, so dass bei der Betrachtung der
Globalgeschichte prägende Kriege vergessen werden. Das Seminar möchte diese Lücke schließen und seinen Fokus auf
außereuropäische Kriege legen.

Es handelt sich hierbei um eine synchrone Veranstaltung (mit asynchronen Anteilen). Für den Modulschein muss ein Portfolio
erstellt werden. Die Ablegung einer Modulprüfung im Rahmen einer Hausarbeit ist möglich.

Kommentar: Typ B Veranstaltung 

GES 55 Die Kelten in Baden-Württemberg
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Asynchron online mit freiwilligen webex Sitzungen

Kommentar: Die Kelten sind für jeden etwas anderes. Sprachwissenschaftler nehmen die Sprache in den Blick, Althistoriker sehen die Kelten
durch die Brille der Römer als Barbaren. Archäologen hingegen interessiert ihre materielle Hinterlassenschaft. Eine große Frage
ist, ob es die Kelten denn überhaupt gab.

 Hinterlassenschaften von den Kelten begegnen uns im Südwesten Deutschlands zuhauf. Besonders Prunkgräber, früher
„Fürstengräber” genannt sind ein Phänomen der frühen Eisenzeit in Südwestdeutschland.

 Populärwissenschaftliche Medien (Bildbände, Ausstellungskataloge, Dokumentationen) beschreiben in technischer Perfektion die
Kelten und dies in Form von plakativen Inszenierungen und bringen damit eine breite Öffentlichkeit ins Museum. Beispiele finden
sich in den Formulierungen: „Geheimnis der Keltenfürstin”, „Keltenfürst” etc.

Gerade Baden-Württemberg weist eine Vielzahl „keltischer” Hinterlassenschaften auf, darunter sind Siedlungen (Oppida,
Heuneburg), Kultorte (Alte Burg) sowie Grabhügel (Hohmichele) zu finden. Besonders bekannt sind die 2005, 2010 und kürzlich
(Oktober 2020) en bloc geborgenen Prunkgräber aus Bettelbühl.

 Sind das aus der Sicht der Forschung „Kelten”? Und wie wird das Thema in den Medien der Öffentlichkeit kommuniziert? Was
ist die Sicht der Historiker? Und welche neuen Erkenntnisse liefern die Naturwissenschaften zum Thema Verwandtschaft, DNS,
Herkunft?

 Wie tauchen die Kelten im Schulunterricht in Baden-Württemberg auf? Ihre Museumslandschaft eignet sich hervorragend will
man dem Thema „Kelten” an außerschulischen Lernorten nachspüren.

 Das Seminar wird wöchentlich in asynchroner Form stattfinden. Material wird, je einmal pro Woche über moodle bereitgestellt
(Quellen, Video). Die Studierenden suchen sich einen Aspekt aus und bereiten unter Anleitung eine Powerpoint für alle vor, die
dann hochgeladen wird (Testat). 

 Modulprüfung/Seminararbeit: 1 Aspekt, nach Absprache vertiefend als Seminararbeit (max. 15 Seiten)

POL 29 Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft (Seminar
an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Dietrich, H. Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dozent*innen: Herr Christoph Leucht, Herr Iulius Rostas sowie Frau Sara Paßquali

Vorbereitungsseminar: Freitag, 30. April 2021 (14-16h, online)

Blocktermine:

Freitag, 30.04. - Samstag, 22.05. - Freitag, 04.06. - Samstag, 05.06.

jeweils 9.00-17.00, online

Anmeldung und Information per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Blockveranstaltung (Typ B)

Das Blockseminar zur Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft ist ein Seminar der
Hildegard Lagrenne Stiftung für Bildung, Partizipation und Inklusion von Roma und Sinti in Deutschland (HLS). Es richtet sich
an Lehramtsstudierende im Masterstudium. Ziel ist die Vorbereitung der Lehrkräfte auf die rassismuskritische Berücksichtigung
der Heterogenität der Herkünfte und sozialen Lagen und deren Kulturalisierung in ihren späteren Schulklassen. Am Beispiel des
Antiziganismus, durch den Angehörige der Roma und der Sinti stereotypisiert und benachteiligt werden, soll gemeinsam mit den
Studierenden Wissen

-          zur Geschichte und den Funktionen des Stereotypkomplexes,

-          zur vielfältigen mit der deutschen Geschichte verwobenen Geschichte der Minderheit und

-          zur Heterogenität der Lebensformen von Roma und Sinti in Deutschland

rekonstruiert werden. Ein Überblick über frei zugängliche Unterrichtsmaterialien und deren Ausprobieren soll die spätere
Reproduktion dieses Wissens mit den Schüler*innen vorbereiten und einüben. Dafür werden Expert*innen der HLS ihre
Erfahrungen aus Sensibilisierungskursen für Polizei, Jobcenter, Kitas und Schulmediator*innen aufbereiten und ein
Seminarkonzept für Studierende erarbeiten, das 2021 online oder offline umgesetzt wird.

Anforderungen:

Erwerb einer Unbenoteten Studienleistung USL (3 ECTS): 1 Kurzreferat oder 2 Interaktive Peer-Feedback-Essays à 3.000
Wörtern zu einzelnen Seminareinheiten schreiben

Literatur: Erste Seminarliteratur:

Oliver Decker, Elmar Brähler (Hg.): Autoritäre Dynamiken. Neue Radikalität – alte Ressentiments. Leipziger Autoritarismus Studie
2020

Klaus-Michael Bogdal: Europa erfindet die Zigeuner - Eine Geschichte von Faszination und Verachtung. 2011

Iulius Rostas: Task for Sisyphus: Why Europe's Roma Policies Fail. 2019
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2.5 zwei Exkursionstage

GES 02 Kompaktseminar: Außerschulische Lernorte zur Geschichte des deutschen
Kaiserreichs im Raum Ludwigsburg/Stuttgart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 18:00 06.09.2021-08.09.2021 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Zeit des deutschen Kaiserreichs hat zahlreiche potentielle außerschulische Lernorte rund um Stuttgart und Ludwigsburg
hinterlassen. Sie werden im Laufe des Seminars vor Ort aufgesucht. Im Rahmen des Seminars kann ein Exkursionstag erworben
werden. Die Veranstaltung soll in Präsenz stattfinden. Sollte dies wegen Corona nicht möglich sein, findet die Veranstaltung
asynchron über Moodle statt. Es ist dann ein Portflio anzufertigen.

GES 06 Kompaktseminar: 2. Düppelmarsch - Reenactement auf den Spuren des Deutsch-
Dänischen Krieges von 1864

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 08:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Arand, T.

Kommentar: Die Veranstaltung ist bereits ausgebucht.

GES 07 Webinar "Der deutsche Vernichtungskrieg in der Sowjetunion". Online-Veranstaltung
des 'Deutsch-Russischen Museum Berlin-Karlshorst' (27.5. / 28.5.2021)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Kommentar: Die Teilnahme umfasst 4 Online-Module mit einer Gesamtlänge von 10 Stunden.

Nur persönliche Anmeldung bei Prof. Arand möglich, keine LSF-Belegung.

Bei kompletter Teilnahme werden 2 Exkursionstage bescheinigt.

Termin 27.5. und 28.5.21 (Exkursionswoche), Uhrzeiten werden noch

bekanntgegeben.

GES 11 Kompaktseminar: Geschichte Südwestdeutschlands III: Spätmittelalter und frühe
Neuzeit (mit Exkursion)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ "A" (asynchron).

Bedingung für erfolgreiche Teilnahme: Erstellen einer kleinen Präsentation.

Für eine benotete Modulprüfung ist zusätzlich  eine Seminararbeit anzufertigen. Anmeldung per E-Mail bei holger.dietrich@ph-
ludwigsburg. Maximal 20 Seminararbeiten.

Kommentar: In dem Kompaktseminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Württembergs vom Spätmittelalter bis in die
Frühe Neuzeit. Wir fragen nach den Ursprüngen der Württemberger, schauen uns an, wie es ihnen gelang, die Herrschaft in
Württemberg zu konsolidieren und fragen nach der Bedeutung Eberhards im Bart und seiner Frau Barbara von Gonzaga. Dabei
behalten wir stets auch die Entwicklung in benachbarten Territorien im Auge.

Literatur: Wird in moodle bekannt gegeben.

GES 14 Exkursion: Mit dem Fahrrad an den Limes
Exkursion 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

Einzel 14:00 - 15:30 Fr, 11.06.2021 1 1.318 (max. 23 Tln.) Dietrich, H.

BlockSa+So - 08.09.2021-12.09.2021 Dietrich, H.
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Bemerkungen: Vortreffen: 11.06.2021, 14.00-15.30 Uhr, Raum 1.318

Kommentar: Entlang des Limesradweges begeben wir uns auf die Suche nach Spuren, die die Römer hinterlassen haben. Wir besichtigen
Kastellen, Wachttürme und Reste der raetischen Mauer und besuchen darüber hinaus auch Museen, die auf dem Weg liegen.
Allerdings kümmern wir uns nicht nur um die römische Vergangenheit, sondern halten den Blick auch auf andere historische
Epochen gerichtet. Ziele sind u.a. Aalen, Weißenburg, Eining und Regensburg.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten sich sicher mit dem Fahrrad bewegen können. Übernachtungen in Pensionen und
Jugendherbergen.

Größere Teilstrecken werden mit der Bahn zurückgelegt.

Ein Vorbereitungstreffen findet am Freitag, den 11. Juni 2020, um 14:00 Uhr statt.

 

Anmeldung ab sofort und ausschließlich über E-Mail bei Dr. Holger Dietrich (holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de).

GES 29 Stolpersteine - ein Ort des historischen Lernens?! (mit Exkursionstag)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Wir beschäftigen uns im Seminar Stolpersteinen zur Erinnerung an Menschen, die im Nationalsozialismus Gewalt ausgesetzt
waren. Was sind Stolpersteine überhaupt? Warum gibt es sie? Welche Geschichten erzählen sie? Was haben sie mit
Erinnerungs- und Geschichtskultur zu tun? Wie können sie Orte historischen Lernens werden? Diesen und noch weit mehr
Fragen gehen wir im Seminar nach. Ausgehend von einzelnen Stolpersteinen und dahinter liegenden Geschichten überlegen wir
Lernanlässe für Schüler*innen.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Exkursion: Im Seminar können Sie einen Exkursionstag erhalten. Aufgrund der dynamischen Entwicklung der Pandemie muss
noch abgewartet werden, ob die Exkursion gleichzeitig in der gesamten Seminargröße stattfinden kann oder ob Sie die Exkursion
in Kleingruppen oder alleine begehen und ihre Exkursion durch das Bearbeiten von Aufgaben nachweisen. Nähere Informationen
folgen über den Moodle-Kurs.

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

BA-GS-SWSU-Ges-M3

3.1 Einführung in den Sozialwissenschaftlichen Sachunterricht (Vorlesung)

POL 03 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.101 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bemerkung: Möglicherweise wird ein Teil der Vorlesung virtuell stattfinden.

 

Kommentar: Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Hinweise zu den Teilnahmebedingungen:

-       Alle Studienleistungen für eine erfolgreiche Teilnahme an der Vorlesung werden vorlesungsbegleitend erbracht
(Portfolio mit Einzel-, Team- und Gruppenarbeiten sowie Teilnahme an Podiumsdiskussionen (ggf. Podcast-
Diskussionen)).

Nähere Einzelheiten werden in der ersten Sitzung erläutert.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf
der Vorlesung.

3.2 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht (Vorlesung)

BCHE 027 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.102 Aula (max. 100 Tln.) Markic, S.

Einzel 08:15 - 09:45 Do, 22.07.2021 1 1.201 Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung findet synchron und online statt. 

Literatur: * Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.
* Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.
* Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

3.3 Vertiefung Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht

POL 01 Wer die Wahl hat, hat ein Oder?! - Mit Kindern über Entscheidungen nachdenken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.255 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Kommentar: Von Bildungsprozessen in pluralistischen Demokratien wird erwartet, dass diese nicht als Vorgabeprozesse, bei dem sich
lernende Subjekte wesentlich in einem Übernahmemodus befinden, gestaltet werden. Stattdessen sollen mündige und
verantwortungsfähige Bürger*innen kompetent mit Vielfalt umgehen und nachhaltige Entscheidungen treffen können (s. hierzu die
entsprechenden Leitperspektiven im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg). Insofern es bei Entscheidungen immer um ein
Erwägen von Alternativen geht, muss man sich bei jeder Entscheidung (Wahl) mit Oder-Konstellationen auseinandersetzen. Doch
wie lassen sich Bildungsgänge in diesem Sinne entscheidungsoffen gestalten und wie kann man mit Kindern gemeinsam nicht
nur über jeweils konkrete Entscheidungen, etwa die Frage, wohin eine Klassenfahrt gehen soll, nachdenken, sondern anhand
solcher Entscheidungen, das Phänomen »Entscheidung« selbst zum Gegenstand machen: Was ist eigentlich, wenn man keine
Entscheidungen treffen kann? Wie unterscheiden sich Entscheidungen, die man allein für sich trifft oder auch für andere, von
solchen Entscheidungen, die man mit anderen treffen muss? Was kann man machen, wenn man nicht entscheiden will? Wie
lassen sich Entscheidungen anderer einschätzen? Woran erkennt man, ob eine Entscheidung gut oder weniger gut begründet
ist? Inwiefern muss jede Entscheidung gut begründet sein? Usw.

Diesen und weiteren Fragen soll im Seminar mit Blick auf unterschiedliche disziplinäre Verständnisse von „Entscheidung(en)”
nachgegangen werden. Die Teilnehmenden sollen sich dabei beispielsbezogen ein eigenes Verständnis von „gut begründbarer
Entscheidung” erarbeiten. Hierauf bezogen sollen konkrete Projekte mit Kindern zum Oder entwickelt werden.

Hinweis zu den Teilnahmebedingungen:

-       Aktive Beteiligung an allen Aufgaben/Forschungsfragen (Einzel- und Gruppenarbeiten)

-       Ausarbeitung einer Projektidee im Verlauf des Semesters (Gruppenarbeit)

Hinweis zur Modulprüfung:

-       Hausarbeit oder Kleine Hausarbeit plus mündliche Verteidigung

Einzelheiten und voraussichtliche Termine werden in der ersten Sitzung besprochen.

Literatur: Es wird ein Semesterapparat in der Bibliothek eingerichtet. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf des
Seminars.

POL 10 Kompaktseminar: Bildung für nachhaltige Entwicklung - aktuelle Forschungsergenisse
und Umsetzungsmöglichkeiten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 02.07.2021 Gaubitz, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Gaubitz, S.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 Gaubitz, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Gaubitz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

POL 21 Fachdidaktisches Vertiefungsseminar für den sozialwiss. Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.330 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.
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3.4 Begleitseminar zum ISP

ISP SWI 02 Begleitveranstaltung ISP: - sozialwissenschaftl. Sachunterricht für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.206 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.206 (max. 20 Tln.) Blanck, B.
Unterricht erwägungsorientiert gestalten

3-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bemerkung für Gruppe 1 (Vocilka) 

Für ISP-Studierende an der Grundschule Pattonville ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die Teilnahme
an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter Abwesenheit
werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Bemerkung für Gruppe 2 (Blanck)   

Für ISP-Studierende an der Grundschule Schillerschule Backnang ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend.
Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Hinweise zu den Teilnahmebedingungen (Gruppe 1 Vocilka und Gruppe 2 Blanck) Aktive Teilnahme am Seminar und Beteiligung
an allen seminarbegleitenden Aufgaben.

Kommentar: Kurzkommentar für beide Gruppen (Gruppe 1 Vocilka und Gruppe 2 Blanck)       

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Möglicherweise wird ein Teil der Seminare virtuell stattfinden.

 

Kommentar für Gruppe 1 (Vocilka)

In dieser ISP-Begleitveranstaltung stehen Planung, Durchführung, Analyse und Reflexion sozialwissenschaftlichen
Sachunterrichts im Mittelpunkt.

 

Kommentar für Gruppe 2 (Blanck)

Unterricht mitbestimmungs- und erwägungsorientiert gestalten: Fokus des Begleitseminars ist die Frage, wie sich
sozialwissenschaftlicher Sachunterricht bildungsplanbezogen, vielfaltsbewusst und differenziert sowie mitbestimmungsorientiert
gestalten lässt. Welche Möglichkeiten gibt es, jeweilige Themen für deliberative Bildungsprozesse zu öffnen und was bedeutet
dies z. B. für die Rolle von Lehrer*innen oder die Gestaltung von Aufgaben und Arbeitsmaterialien? Ziel des Begleitseminars ist
es, dass die Teilnehmenden in diesem Sinne Unterrichtsprojekte für ihre Schulpraxis zu entwickeln und auszuprobieren, wobei
die Seminargruppe insgesamt die je einzelnen Projekte der Kommilitoninnen und Kommilitonen mit ihren didaktisch-kreativen
Ressourcen unterstützt.

Literatur: Literatur für Gruppe 1 (Vocilka)     

Esslinger-Hinz, Ilona / Georg Unseld / Petra Reinhard-Hauck / Hans-Joachim Fischer / Tilmann Kust / Siegfried Däschler-Seiler
(2007): Guter Unterricht als Planungsaufgabe: ein Studien- und Arbeitsbuch zur Grundlegung unterrichtlicher Basiskompetenzen.
Mit CD-Rom. Bad Heilbrunn: Klinkhardt 2007.

 

Literatur für Gruppe 2 (Blanck)

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des Seminars.
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4.1 Seminar aus dem Zeitraum ca. 1000 v. Chr. bis ca. 500 n. Chr. unter Berücksichtigung

von zentralen geschichtsdidaktischen Kategorien

GES 05 Mord und Totschlag - Augustus und das Ende der römischen Republik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 07.06.2021-19.07.2021 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Das Ende der römischen Republik in einem blutigen Bürgerkrieg und der Aufbau des Prinzipats unter Octavian, später 'Augustus'
genannt, ist Gegenstand des Seminars. Auch die augusteische Propaganda als frühes Beispiel der Schaffung eines konzisen
'Werbeprogramms' für eine Alleinherrschaft wird thematisiert. Interesse an römischer Geschichte, Kunst und Literatur wird
vorausgesetzt.

Lateinkenntnisse werden  allerdings nicht vorausgesetzt.

Typ-B-Veranstaltung: Das Seminar findet wegen Corona voraussichtlich als synchroner Moodle-Kurs live per Webex statt. Es
ist daher kein Portfolio anzufertigen. Bei den Webexterminen ist die Kamera einzuschalten. Sollte es möglich sein, doch in
Präsenz zu gehen, wird die Veranstaltung im Hybridformat ohne Anwesenheitsverpflichtung durchgeführt. Beachten Sie die
ungewöhnlichen Zeiten.

GES 13 "Oh Zeiten, oh Sitten" - die späte römische Republik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es handelt sich um eine Veranstaltung des Typs "A" (asynchron). Modulnachweis für die Teilnahme: Bearbeitung von Aufgaben
in moodle, Abschlussklausur (nur bestehen).

Bedingungen für eine benotete Modulprüfung: Bearbeitung von Aufgaben, Abschlussklausur (nur bestehen), Seminararbeit. Bitte
melden Sie sich bei Interesse per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de. Maximal 20 Seminararbeiten, bevorzugt werden
Studierende am Ende des BA-Studiengangs.

Kommentar: Die Zeit der späten Römischen Republik (ca. 130 bis 30 v.Chr.) gehört zu den am besten dokumentierten Epochen der
Antike. Viele Schriftsteller der ausgehenden Republik beklagen sich über einen allgemeinen Sittenverfall und den Verlust
althergebrachter Werte. Kommt uns das bekannt vor? Wir untersuchen die Etappen, die schließlich in die Etablierung
einer Alleinherrschaft unter Augustus mündeten und fragen uns, welches Bild die zeitgenössischen Quellen von einer der
spannendsten Zeiten der Europäischen Geschichte zeichnen.

 

 

Literatur: Literatur wird in moodle bekannt gegeben.

GES 14 Exkursion: Mit dem Fahrrad an den Limes
Exkursion 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

Einzel 14:00 - 15:30 Fr, 11.06.2021 1 1.318 (max. 23 Tln.) Dietrich, H.

BlockSa+So - 08.09.2021-12.09.2021 Dietrich, H.
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Bemerkungen: Vortreffen: 11.06.2021, 14.00-15.30 Uhr, Raum 1.318

Kommentar: Entlang des Limesradweges begeben wir uns auf die Suche nach Spuren, die die Römer hinterlassen haben. Wir besichtigen
Kastellen, Wachttürme und Reste der raetischen Mauer und besuchen darüber hinaus auch Museen, die auf dem Weg liegen.
Allerdings kümmern wir uns nicht nur um die römische Vergangenheit, sondern halten den Blick auch auf andere historische
Epochen gerichtet. Ziele sind u.a. Aalen, Weißenburg, Eining und Regensburg.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten sich sicher mit dem Fahrrad bewegen können. Übernachtungen in Pensionen und
Jugendherbergen.

Größere Teilstrecken werden mit der Bahn zurückgelegt.

Ein Vorbereitungstreffen findet am Freitag, den 11. Juni 2020, um 14:00 Uhr statt.

 

Anmeldung ab sofort und ausschließlich über E-Mail bei Dr. Holger Dietrich (holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de).

GES 24 Karl der Große
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Um ihn ranken sich Geschichten und Mythen; er ist der Kern vielfältiger Kontroversen in der Geschichtswissenschaft und seine
Geschichte bietet vielfältige Möglichkeiten für historisches Lernen.

* Wer war König/ Kaiser Karl I.? War er "Römer", "Franke", "Deutscher", "Franzose", "Europäer", "fanatischer Christ",
"Sachsenschlächter"?

* Hatte er Familie? Wie wichtig war ihm Bildung? Wo "wohnte" er? Wie regierte er dieses große Reich? Und wie sah er
überhaupt aus?

* War er tatsächlich groß? Oder vielmehr: Was brachte Nachgeborene und Zeitgenossen dazu, ihn als "den Großen" zu
titulieren?

* Gab es ihn überhaupt? War er wirklich so bedeutend für die Zeitgenossen, wie wir heute annehmen?
* Welche Quellen haben wir über sein Leben und wie glaubwürdig sind diese tatsächlich?
* Was erfahren wir anhand seines Beispiels über das Leben im Frühmittelalter?
* Warum ist es Napoleon wichtig, sich auf Karls Thron in Aachen abbilden zu lassen?
* Warum wird eine SS-Waffen-Grenadier-Division nach ihm benannt?
* Und schließlich: Wie kann es trotzdem sein, dass "der" europäische Preis schlechthin dann heute der sogenannte "Karlspreis"

ist?

All dies (und vielens mehr) sind Fragen, die Sie am Ende des Seminars beantworten können. Da wir im ersten Teil der
Veranstaltung immer wieder darauf zurückkommen, kann es sich anbieten, sich das folgende Werk anzuschaffen: Einhard: Vita
Karoli Magni. Das Leben Karls des Großen (z.B. bei Reclam für 3,80 Euro)

Testat: Abgabe eines Portfolios am Ende des Semesters (inkl. der bearbeiteten Aufgaben aus dem Seminar)

Modulprüfung: schriftliche Hausarbeit

Typ A Veranstaltung: Das Seminar findet asynchron statt. D.h. ich stelle Ihnen die Texte und Aufgaben zu den Sitzungen
wöchentlich ein. Sie geben aber erst am Ende des Semesters ein Portfolio mit allen bearbeiteten Aufgaben ab. Im Laufe des
Semesters biete ich Ihnen ca. vier Webex Sitzungen an. In den Sitzungen werden wir Texte und Inhalte besprechen und
Zusammenhänge klären sowie Ihre Fragen und Unklarheiten diskutieren. Diese Sitzungen sind nicht verpflichtend, ich rate
Ihnen aber sehr, daran teilzunehmen, da Ihnen dabei Zusammenhänge deutlicher werden und Ihr Lernerfolg so steigt. Die
Termine für die Sitzungen werden per Abstimmung in Moodle festgelegt. Sie werden aufgezeichnet und im Nachhinein in Moodle
hochgeladen. 

GES 55 Die Kelten in Baden-Württemberg
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Asynchron online mit freiwilligen webex Sitzungen

Kommentar: Die Kelten sind für jeden etwas anderes. Sprachwissenschaftler nehmen die Sprache in den Blick, Althistoriker sehen die Kelten
durch die Brille der Römer als Barbaren. Archäologen hingegen interessiert ihre materielle Hinterlassenschaft. Eine große Frage
ist, ob es die Kelten denn überhaupt gab.

 Hinterlassenschaften von den Kelten begegnen uns im Südwesten Deutschlands zuhauf. Besonders Prunkgräber, früher
„Fürstengräber” genannt sind ein Phänomen der frühen Eisenzeit in Südwestdeutschland.

 Populärwissenschaftliche Medien (Bildbände, Ausstellungskataloge, Dokumentationen) beschreiben in technischer Perfektion die
Kelten und dies in Form von plakativen Inszenierungen und bringen damit eine breite Öffentlichkeit ins Museum. Beispiele finden
sich in den Formulierungen: „Geheimnis der Keltenfürstin”, „Keltenfürst” etc.

Gerade Baden-Württemberg weist eine Vielzahl „keltischer” Hinterlassenschaften auf, darunter sind Siedlungen (Oppida,
Heuneburg), Kultorte (Alte Burg) sowie Grabhügel (Hohmichele) zu finden. Besonders bekannt sind die 2005, 2010 und kürzlich
(Oktober 2020) en bloc geborgenen Prunkgräber aus Bettelbühl.

 Sind das aus der Sicht der Forschung „Kelten”? Und wie wird das Thema in den Medien der Öffentlichkeit kommuniziert? Was
ist die Sicht der Historiker? Und welche neuen Erkenntnisse liefern die Naturwissenschaften zum Thema Verwandtschaft, DNS,
Herkunft?

 Wie tauchen die Kelten im Schulunterricht in Baden-Württemberg auf? Ihre Museumslandschaft eignet sich hervorragend will
man dem Thema „Kelten” an außerschulischen Lernorten nachspüren.

 Das Seminar wird wöchentlich in asynchroner Form stattfinden. Material wird, je einmal pro Woche über moodle bereitgestellt
(Quellen, Video). Die Studierenden suchen sich einen Aspekt aus und bereiten unter Anleitung eine Powerpoint für alle vor, die
dann hochgeladen wird (Testat). 

 Modulprüfung/Seminararbeit: 1 Aspekt, nach Absprache vertiefend als Seminararbeit (max. 15 Seiten)

4.2 Seminar aus dem Zeitraum ca. 500 bis ca. 1800 unter Berücksichtigung von zentralen

geschichtsdidaktischen Kategorien

GES 11 Kompaktseminar: Geschichte Südwestdeutschlands III: Spätmittelalter und frühe
Neuzeit (mit Exkursion)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ "A" (asynchron).

Bedingung für erfolgreiche Teilnahme: Erstellen einer kleinen Präsentation.

Für eine benotete Modulprüfung ist zusätzlich  eine Seminararbeit anzufertigen. Anmeldung per E-Mail bei holger.dietrich@ph-
ludwigsburg. Maximal 20 Seminararbeiten.

Kommentar: In dem Kompaktseminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Württembergs vom Spätmittelalter bis in die
Frühe Neuzeit. Wir fragen nach den Ursprüngen der Württemberger, schauen uns an, wie es ihnen gelang, die Herrschaft in
Württemberg zu konsolidieren und fragen nach der Bedeutung Eberhards im Bart und seiner Frau Barbara von Gonzaga. Dabei
behalten wir stets auch die Entwicklung in benachbarten Territorien im Auge.

Literatur: Wird in moodle bekannt gegeben.

GES 26 Der biografische Zugang zu Geschichten des Holocaust
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Das Seminar richtet sich besonders an Studierende der Sonderpädagogik und Primarstufe. Im Seminar befassen wir uns mit
biografischen Geschichten aus der Zeit des Holocaust und überlegen, ob und inwiefern diese anschlussfähig für Schüler*innen
im Primarbereich und mit Anspruch auf sonderpädagogische Förderung sind. Wir beschäftigen uns dabei auch mit den
Bildungsplänen und überlegen, wie wir diese in der Unterrichtsplanung berücksichtigen können. Ziel des Seminars ist, dass Sie
anhand theoretischer Überlegungen Ideen und Wissen für die praktische Planung von Geschichtsunterricht erwerben.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 34 Hundert Jahre Nachbarschaft: Frankreich und Deutschland 1919-2019
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 61 Von Museen, Filmen und Comics - Eine Einführung in die Public History am Beispiel der
Frühen Neuzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 03.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: verbindliche Vorbesprechung: 10.07.2021 (online)

Hybridveranstaltung: teilweise online, teilweise vor Ort.

Kommentar: Museen, Filme, Comics - Public History begegnet uns jeden Tag. In diesem Seminar erschließen wir uns zum einen das Feld
der "Public History" begrifflich und theoretisch - aber auch praktisch. Zum anderen erkunden wir verschiedene Facetten des 17.
Jahrhunderts wie Konflikte, (Aber-)Glaube oder die Rolle der Frauen. Die quellenbasierten Analyse bietet die Grundlage, um
die geschichtskulturelle Rezeption des 17. Jahrhunderts in heutigen Medien zu betrachten. Dabei werden die verschiedenen
Handlungsfelder eines Public Historian erkundet.

Sollte es möglich sein, werden wir einzelne geschichtskulturelle Akteure in Ludwigsburg besuchen. 

 

4.3 Seminar aus dem Zeitraum ca. 1800 bis zur Gegenwart unter Berücksichtigung von

zentralen geschichtsdidaktischen Kategorien

GES 04 Geschichte und Literatur: Leben und Werk Heiner Müllers
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-31.05.2021 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 223



Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Heiner Müller war einer der schillerndsten Literaten der DDR. Doch auch nach der Wiedervereinigung war er eine bedeutende
Stimme der deutschen Literaturszene. Müller pflegte auch interessante Crossover-Kooperationen mit dem Fernsehen und
Musikern (u.a. mit 'Einstürzende Neubauten'). In seiner Person lassen sich wichtige Zusammenhänge der ostdeutschen Politik-
und Literaturgeschichte erläutern. Doch Vorsicht: Teilnehmer/Teilnehmerinnen müssen bereit sein, sich auf Müllers zum Teil
überaus sperrigen Texte einzulassen und diese in den eigenen kulturellen Horizont einzupflegen.

Der Kauf von Schulz, Kristin (Hrsg.): Heiner Müller. Warten auf der Gegenschräge. Frankfurt a.M. 2014, wird empfohlen.

Typ-B-Veranstaltung: Das Seminar findet wegen Corona voraussichtlich als synchroner Moodle-Kurs live per Webex statt. Es
ist daher kein Portfolio anzufertigen. Bei den Webexterminen ist die Kamera einzuschalten. Sollte es möglich sein, doch in
Präsenz zu gehen, wird die Veranstaltung im Hybridformat ohne Anwesenheitsverpflichtung durchgeführt. Beachten Sie die
ungewöhnlichen Zeiten.

GES 29 Stolpersteine - ein Ort des historischen Lernens?! (mit Exkursionstag)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Wir beschäftigen uns im Seminar Stolpersteinen zur Erinnerung an Menschen, die im Nationalsozialismus Gewalt ausgesetzt
waren. Was sind Stolpersteine überhaupt? Warum gibt es sie? Welche Geschichten erzählen sie? Was haben sie mit
Erinnerungs- und Geschichtskultur zu tun? Wie können sie Orte historischen Lernens werden? Diesen und noch weit mehr
Fragen gehen wir im Seminar nach. Ausgehend von einzelnen Stolpersteinen und dahinter liegenden Geschichten überlegen wir
Lernanlässe für Schüler*innen.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Exkursion: Im Seminar können Sie einen Exkursionstag erhalten. Aufgrund der dynamischen Entwicklung der Pandemie muss
noch abgewartet werden, ob die Exkursion gleichzeitig in der gesamten Seminargröße stattfinden kann oder ob Sie die Exkursion
in Kleingruppen oder alleine begehen und ihre Exkursion durch das Bearbeiten von Aufgaben nachweisen. Nähere Informationen
folgen über den Moodle-Kurs.

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 30 Olympe de Gouges - Ihr Leben und Wirken. Impulse für den Geschichtsunterricht
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Olympe de Gouges (1748-1793) gilt als eine glühende Vorkämpferin für Frauenrechte. Ihre Überzeugungen und Haltungen
reichen aber darüber hinaus. So setzte sie sich für die gleichen Rechte aller Menschen ein. Im Seminar lernen wir mehr über die
Biografie von Olympe de Gouges kennen und ordnen diese in den Rahmen der Umstände ein, die ihr Leben prägten. Wir fragen
danach, was Olympe de Gouges, Ihr Leben und Ihr Wirken mit uns heute zu tun haben könnte. Wie lassen sich ihre Geschichten
und Geschichten über sie im Unterricht aufgreifen? Wie gelingt es den Schüler*innen mit Blick auf Olympe de Gouges' Biografie
historisch zu lernen? Diesen und weiteren Fragen gehen wir im Seminar nach.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 34 Hundert Jahre Nachbarschaft: Frankreich und Deutschland 1919-2019
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 52 Online Seminar: Vergessene Kriege: eine globale historische Betrachtung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im europäischen Kontext sind eine Vielzahl von Kriegen nicht wahrgenommen worden, so dass bei der Betrachtung der
Globalgeschichte prägende Kriege vergessen werden. Das Seminar möchte diese Lücke schließen und seinen Fokus auf
außereuropäische Kriege legen.

Es handelt sich hierbei um eine synchrone Veranstaltung (mit asynchronen Anteilen). Für den Modulschein muss ein Portfolio
erstellt werden. Die Ablegung einer Modulprüfung im Rahmen einer Hausarbeit ist möglich.

Kommentar: Typ B Veranstaltung 

GES 53 Online Seminar: Wladimir Putin und die Geschichte. Die Geschichtskultur des
modernen Russlands

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet synchron statt.

Kommentar: Typ B: synchrone Veranstaltung
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Geographie

BA-GS-SWSU-Geo-M1

1.1 Vorlesung: Einführung in die Didaktik des Sachunterrichts

SUE 05 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen-ONLINE Typ A
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird jedes Semester angeboten.

Lehramtsstudierende (PO2015) besuchen neben dieser Vorlesung im Rahmen des Moduls auch ein Seminar: M1.2 "Aspekte des
Lehrens und Lernens im Sachunterricht". Das Seminar muss nicht im gleichen Semester wie die Vorlesung besucht werden.

Die Modulprüfungsleistung wird im Rahmen der Veranstaltung abgelegt und wird aus zwei vorlesungsbegleitenden schriftlich zu
bearbeitenden Aufgaben bestehen.

Typ A: Die Vorlesung wird asynchron angeboten; es werden Ihnen jeden Montag Folien/Materialien für eine Sitzung über moodle
bereitgestellt, die innerhalb einer Woche durchzuarbeiten sind.

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

1.2 Seminar: Aspekte des Lehrens und Lernens im Sachunterricht

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

SUE 01 Konzeptionen des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Roth, G.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 02 Lehren und Lernen im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 03 Soziale Erziehung im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 14:15 - 15:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 04 Zentrale Aspekte der Didaktik des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 07 Sachunterricht schüler*innenorientiert gestalten – ein Unterrichtsbeispiel gemeinsam
planen und umsetzen-ONLINE Typ A

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel - Fr, 23.04.2021 Anger, C.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Anger, C.

Einzel - Fr, 14.05.2021 Anger, C.

Einzel - Sa, 15.05.2021 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Wenn es die Coronabestimmungen zulassen wird ein Schultermin vereinbart.

Kommentar: Es wird eine digitale Vorbesprechung des Seminars zu Vorlesungsbeginn geben. Außerdem ist ein Schulbesuch geplant. Beides
wird mit den Studierenden zwecks Terminvereinbarung besprochen.

 

Die Veranstaltung ist für EW-Studierende (M3) geöffnet; das Ablegen der Modulprüfung ist nicht möglich.

SUE 09 Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts – Wie kann man dies im Sachunterricht
umsetzen!?-ONLINE Typ A

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel - Fr, 23.04.2021 Müller, S.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Müller, S.

Einzel - Fr, 14.05.2021 Müller, S.

Einzel - Sa, 15.05.2021 Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Es wird eine digitale Vorbesprechung des Seminars zu Vorlesungsbeginn geben. Außerdem ist ein Schulbesuch geplant. Beides
wird mit den Studierenden zwecks Terminvereinbarung besprochen.

 

Die Veranstaltung ist für EW-Studierende (M3) geöffnet; das Ablegen der Modulprüfung ist nicht möglich.

BA-GS-SWSU-Geo-M2

2.1 Einführung in die Inhalte, Konzepte und Methoden der Geographie

GEO 01 Einführung in die Geographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Die Veranstaltung gibt einen Überblick über das Fach Geographie und die Geographiedidaktik. Im Vordergrund steht eine
Einführung in die grundlegenden Fachstrukturen, Denkweisen und Arbeitsmethoden der Geographie und der Geographiedidaktik.

Bitte belegen Sie dieses Seminar unbedingt zusammen mit der Veranstaltung "Übungen zur Einführung in die Geographie" (GEO
02).

2.2 Übungen zur Veranstaltung Einführung in die Geographie mit 2 Geländetagen

GEO 02 Übungen zur Einführung in die Geographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Die Veranstaltung steht in Zusammenhang mit der „Einführung in die
Geographie” (GEO 01). Bitte belegen Sie deshalb beide Veranstaltungen dieses Moduls gemeinsam.
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2.3 Einführung in Physische Geographie

GEO 03 Einführung in die Physische Geographie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: In dieser Vorlesung mit Übungsanteilen werden Grundlagen der Physischen Geographie erarbeitet. Die Gliederung orientiert sich
an den Teilen der Geosphäre. In der Physischen Geographie I liegen die inhaltlichen Schwerpunkte auf der Lithospäre, bzw. auf
der Gestaltung der Erdoberfläche durch endogene (Plattentektonik, Vulkanismus) und exogene Kräfte (Formenbildung durch
Wasser, Eis, Wind). Wechselwirkungen zwischen den einzelnen Geofaktoren und Auswirkungen verschiedener Prozesse auf die
Landschaft werden thematisiert. Die Inhalte werden im Rahmen der Modulprüfung 2 durch eine Klausur abgeprüft.

GEO 25 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

2.4 Einführung in Humangeographie

GEO 06 Einführung in Humangeographie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.301 Mahr, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: In dieser Vorlesung mit Übungsanteilen werden Grundlagen der Humangeographie erarbeitet. In der Humangeographie I werden
Inhalte aus dem Bereich der Bevölkerungsgeographie, Grundlagen der Wirtschaftsgeographie und Entwicklungsländer behandelt.

GEO 25 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.
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BA-GS-SWSU-Geo-M3

3.1 Einführung in den Sozialwissenschaftlichen Sachunterricht (Vorlesung)

POL 03 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.101 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bemerkung: Möglicherweise wird ein Teil der Vorlesung virtuell stattfinden.

 

Kommentar: Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Hinweise zu den Teilnahmebedingungen:

-       Alle Studienleistungen für eine erfolgreiche Teilnahme an der Vorlesung werden vorlesungsbegleitend erbracht
(Portfolio mit Einzel-, Team- und Gruppenarbeiten sowie Teilnahme an Podiumsdiskussionen (ggf. Podcast-
Diskussionen)).

Nähere Einzelheiten werden in der ersten Sitzung erläutert.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf
der Vorlesung.

3.2 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht (Vorlesung)

BCHE 027 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.102 Aula (max. 100 Tln.) Markic, S.

Einzel 08:15 - 09:45 Do, 22.07.2021 1 1.201 Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung findet synchron und online statt. 

Literatur: * Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.
* Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.
* Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.
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3.3 Vertiefung Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht

POL 01 Wer die Wahl hat, hat ein Oder?! - Mit Kindern über Entscheidungen nachdenken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.255 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Kommentar: Von Bildungsprozessen in pluralistischen Demokratien wird erwartet, dass diese nicht als Vorgabeprozesse, bei dem sich
lernende Subjekte wesentlich in einem Übernahmemodus befinden, gestaltet werden. Stattdessen sollen mündige und
verantwortungsfähige Bürger*innen kompetent mit Vielfalt umgehen und nachhaltige Entscheidungen treffen können (s. hierzu die
entsprechenden Leitperspektiven im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg). Insofern es bei Entscheidungen immer um ein
Erwägen von Alternativen geht, muss man sich bei jeder Entscheidung (Wahl) mit Oder-Konstellationen auseinandersetzen. Doch
wie lassen sich Bildungsgänge in diesem Sinne entscheidungsoffen gestalten und wie kann man mit Kindern gemeinsam nicht
nur über jeweils konkrete Entscheidungen, etwa die Frage, wohin eine Klassenfahrt gehen soll, nachdenken, sondern anhand
solcher Entscheidungen, das Phänomen »Entscheidung« selbst zum Gegenstand machen: Was ist eigentlich, wenn man keine
Entscheidungen treffen kann? Wie unterscheiden sich Entscheidungen, die man allein für sich trifft oder auch für andere, von
solchen Entscheidungen, die man mit anderen treffen muss? Was kann man machen, wenn man nicht entscheiden will? Wie
lassen sich Entscheidungen anderer einschätzen? Woran erkennt man, ob eine Entscheidung gut oder weniger gut begründet
ist? Inwiefern muss jede Entscheidung gut begründet sein? Usw.

Diesen und weiteren Fragen soll im Seminar mit Blick auf unterschiedliche disziplinäre Verständnisse von „Entscheidung(en)”
nachgegangen werden. Die Teilnehmenden sollen sich dabei beispielsbezogen ein eigenes Verständnis von „gut begründbarer
Entscheidung” erarbeiten. Hierauf bezogen sollen konkrete Projekte mit Kindern zum Oder entwickelt werden.

Hinweis zu den Teilnahmebedingungen:

-       Aktive Beteiligung an allen Aufgaben/Forschungsfragen (Einzel- und Gruppenarbeiten)

-       Ausarbeitung einer Projektidee im Verlauf des Semesters (Gruppenarbeit)

Hinweis zur Modulprüfung:

-       Hausarbeit oder Kleine Hausarbeit plus mündliche Verteidigung

Einzelheiten und voraussichtliche Termine werden in der ersten Sitzung besprochen.

Literatur: Es wird ein Semesterapparat in der Bibliothek eingerichtet. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf des
Seminars.

POL 10 Kompaktseminar: Bildung für nachhaltige Entwicklung - aktuelle Forschungsergenisse
und Umsetzungsmöglichkeiten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 02.07.2021 Gaubitz, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Gaubitz, S.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 Gaubitz, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Gaubitz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

POL 21 Fachdidaktisches Vertiefungsseminar für den sozialwiss. Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.330 Vocilka, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

3.4 Begleitseminar zum ISP

ISP SWI 02 Begleitveranstaltung ISP: - sozialwissenschaftl. Sachunterricht für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.206 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.206 (max. 20 Tln.) Blanck, B.
Unterricht erwägungsorientiert gestalten

3-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bemerkung für Gruppe 1 (Vocilka) 

Für ISP-Studierende an der Grundschule Pattonville ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die Teilnahme
an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter Abwesenheit
werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Bemerkung für Gruppe 2 (Blanck)   

Für ISP-Studierende an der Grundschule Schillerschule Backnang ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend.
Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Hinweise zu den Teilnahmebedingungen (Gruppe 1 Vocilka und Gruppe 2 Blanck) Aktive Teilnahme am Seminar und Beteiligung
an allen seminarbegleitenden Aufgaben.

Kommentar: Kurzkommentar für beide Gruppen (Gruppe 1 Vocilka und Gruppe 2 Blanck)       

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Möglicherweise wird ein Teil der Seminare virtuell stattfinden.

 

Kommentar für Gruppe 1 (Vocilka)

In dieser ISP-Begleitveranstaltung stehen Planung, Durchführung, Analyse und Reflexion sozialwissenschaftlichen
Sachunterrichts im Mittelpunkt.

 

Kommentar für Gruppe 2 (Blanck)

Unterricht mitbestimmungs- und erwägungsorientiert gestalten: Fokus des Begleitseminars ist die Frage, wie sich
sozialwissenschaftlicher Sachunterricht bildungsplanbezogen, vielfaltsbewusst und differenziert sowie mitbestimmungsorientiert
gestalten lässt. Welche Möglichkeiten gibt es, jeweilige Themen für deliberative Bildungsprozesse zu öffnen und was bedeutet
dies z. B. für die Rolle von Lehrer*innen oder die Gestaltung von Aufgaben und Arbeitsmaterialien? Ziel des Begleitseminars ist
es, dass die Teilnehmenden in diesem Sinne Unterrichtsprojekte für ihre Schulpraxis zu entwickeln und auszuprobieren, wobei
die Seminargruppe insgesamt die je einzelnen Projekte der Kommilitoninnen und Kommilitonen mit ihren didaktisch-kreativen
Ressourcen unterstützt.

Literatur: Literatur für Gruppe 1 (Vocilka)     

Esslinger-Hinz, Ilona / Georg Unseld / Petra Reinhard-Hauck / Hans-Joachim Fischer / Tilmann Kust / Siegfried Däschler-Seiler
(2007): Guter Unterricht als Planungsaufgabe: ein Studien- und Arbeitsbuch zur Grundlegung unterrichtlicher Basiskompetenzen.
Mit CD-Rom. Bad Heilbrunn: Klinkhardt 2007.

 

Literatur für Gruppe 2 (Blanck)

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des Seminars.

BA-GS-SWSU-Geo-M4

4.1 Regionale Geographie

GEO 08 Regionale Geographie Deutschlands
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.226 Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten. Für Teilnehmende an der Großexkursion Deutschland im SoSe 2021 ist der Besuch
dieses Seminars verpflichtend, wenn es nicht bereits belegt wurde.

Kommentar: Es werden physisch geographische und humangeographische Aspekte der Regionalen Geographie Deutschlands behandelt.
Regionale Schwerpunkte geben einen vertieften Einblick in naturräumliche und humangeographische Prozesse.

Seite 233



4.2 Fachmethoden aus Kartographie und Geoinformatik

GEO 09 Kartographie und Geoinformatik für Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.
Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Das Seminar für GS ist identisch mit dem für Sek 1 und SoP, beinhaltet aber
nicht die direkt daran anschließende Übungsveranstaltung.

Kommentar: Im Seminar werden theoretische Grundlagen der Kartographie und Geoinformatik ebenso wie Kompetenzen im Umgang
mit analogen und digitalen Karten erworben und an praktischen Beispielen angewendet. Das Themenspektrum umfasst
die Geschichte der Kartographie, Kartennetzentwürfe und Koordinatensysteme, topographische und thematische Karten,
Kartengestaltung, Geographische Informationssysteme (GIS), digitale Globen und Atlanten, Web-Mapping-Anwendungen,
kritisch-reflexive Kartographie.

4.3 Einführung in die Geographiedidaktik

GEO 05 Einführung in die Geographiedidaktik für die Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.228 Ritter, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Doppelsitzungen alle 14 Tage. Das Seminar richtet sich speziell an GS-Studierende, die bevorzugt aufgenommen werden. SoP-
Studierende haben die Wahl zwischen diesem Seminar und dem Sek-1-Seminar im WiSe.

Kommentar: Die Veranstaltung führt in die Geographiedidaktik (Schwerpunkt Sachunterricht/MeNuK) ein. In der Veranstaltungsreihe werden
zunächst Ziele, Konzeptionen und Inhalte der Didaktik des Sachunterrichts thematisiert und durch Übungen zu exemplarischen
Inhalten aus der geographischen Perspektive vertieft. Alle Seminarsitzungen sind durch ein ausgewogenes Verhältnis von
Präsentation, Übung und Diskussion geprägt. Es wird eine Nachbereitung der Inhalte in einem Moodlekurs erwartet. Für
Studierende der Sonderpädagogik empfiehlt es sich, zuvor die Veranstaltungen zu Kartographie und zur Regionalen Geographie
Baden-Württembergs zu besuchen, da diese Inhalte z.T. vorausgesetzt werden.

Politikwissenschaften

BA-GS-SWSU-Pol-M1

1.1 Vorlesung: Einführung in die Didaktik des Sachunterrichts

SUE 05 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen-ONLINE Typ A
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird jedes Semester angeboten.

Lehramtsstudierende (PO2015) besuchen neben dieser Vorlesung im Rahmen des Moduls auch ein Seminar: M1.2 "Aspekte des
Lehrens und Lernens im Sachunterricht". Das Seminar muss nicht im gleichen Semester wie die Vorlesung besucht werden.

Die Modulprüfungsleistung wird im Rahmen der Veranstaltung abgelegt und wird aus zwei vorlesungsbegleitenden schriftlich zu
bearbeitenden Aufgaben bestehen.

Typ A: Die Vorlesung wird asynchron angeboten; es werden Ihnen jeden Montag Folien/Materialien für eine Sitzung über moodle
bereitgestellt, die innerhalb einer Woche durchzuarbeiten sind.

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

1.2 Seminar: Aspekte des Lehrens und Lernens im Sachunterricht

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

SUE 01 Konzeptionen des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 02 Lehren und Lernen im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 235



Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 03 Soziale Erziehung im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 14:15 - 15:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 04 Zentrale Aspekte der Didaktik des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 07 Sachunterricht schüler*innenorientiert gestalten – ein Unterrichtsbeispiel gemeinsam
planen und umsetzen-ONLINE Typ A

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel - Fr, 23.04.2021 Anger, C.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Anger, C.

Einzel - Fr, 14.05.2021 Anger, C.

Einzel - Sa, 15.05.2021 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wenn es die Coronabestimmungen zulassen wird ein Schultermin vereinbart.

Kommentar: Es wird eine digitale Vorbesprechung des Seminars zu Vorlesungsbeginn geben. Außerdem ist ein Schulbesuch geplant. Beides
wird mit den Studierenden zwecks Terminvereinbarung besprochen.

 

Die Veranstaltung ist für EW-Studierende (M3) geöffnet; das Ablegen der Modulprüfung ist nicht möglich.

SUE 09 Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts – Wie kann man dies im Sachunterricht
umsetzen!?-ONLINE Typ A

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel - Fr, 23.04.2021 Müller, S.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Müller, S.

Einzel - Fr, 14.05.2021 Müller, S.

Einzel - Sa, 15.05.2021 Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Es wird eine digitale Vorbesprechung des Seminars zu Vorlesungsbeginn geben. Außerdem ist ein Schulbesuch geplant. Beides
wird mit den Studierenden zwecks Terminvereinbarung besprochen.

 

Die Veranstaltung ist für EW-Studierende (M3) geöffnet; das Ablegen der Modulprüfung ist nicht möglich.

BA-GS-SWSU-Pol-M2

2.1 Einführung in die Didaktik der politischen Bildung

POL 09 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung verfügbar sein. Ansonsten können Sie an dieser
Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung aussehen wird, ist – coronabedingt -
gegenwärtig noch offen. Aller Voraussicht nach wird das Seminar in Form von WebEx-Sitzungen digital stattfinden.

2.2 Einführung in die Internationalen Beziehungen

POL 33 Einführung in die Internationalen Beziehungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Die Veranstaltungen gibt einen strukturierten Überblick über die politikwissenschaftliche Teildisziplin „Internationale
Beziehungen”. Im Zentrum stehen wichtige Theorien und Denkschulen (Realismus, Liberalismus, Institutionalismus,
Transnationalismus, Konstruktivismus), die zur Analyse aktueller Entwicklungen und Probleme der internationalen Politik
herangezogen werden. Daneben werden ausgewählte Themenfelder der Sicherheitspolitik (z.B. Krieg und Frieden, Terrorismus)
behandelt. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen
asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen Videokonferenzen.

Literatur: * Schimmelfennig, Frank: Internationale Politik. 5. Aufl. Stuttgart und Pader-born 2017.

2.3 Einführung in die Politikwissenschaft

POL 14 Einführung in die Politikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.001 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Was ist Politik, Wissenschaft, Politikwissenschaft? Was bedeuten Begriffe wie Staat oder Demokratie? Neben diesen
Grundfragen wenden wir uns einigen Spannungsfeldern der Politischen Theorie zu (Freiheit - Sicherheit, Gleichheit -
Gerechtigkeit, Gemeinwohl - Interesse) und versuchen, ein tieferes Verständnis der repräsentativen Demokratie zu erlangen.

2.4 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland

POL 17 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns entlang des Lehrbuchs „Das politische System Deutschlands” von Stefan Marschall (utb basics;
digital über die PH-Bibliothek verfügbar) mit den Grundlagen unseres liberaldemokratischen Systems. Die Sitzungen zu Parteien,
Verbänden, Medien und zu den fünf Bundesorganen (Bundestag, Bundesregierung, Bundespräsident, Bundesverfassungsgericht,
Bundesrat) werden von der jeweiligen Referatsgruppe gestaltet.

BA-GS-SWSU-Pol-M3

3.1 Einführung in den Sozialwissenschaftlichen Sachunterricht (Vorlesung)

POL 03 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.101 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bemerkung: Möglicherweise wird ein Teil der Vorlesung virtuell stattfinden.

 

Kommentar: Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Hinweise zu den Teilnahmebedingungen:

-       Alle Studienleistungen für eine erfolgreiche Teilnahme an der Vorlesung werden vorlesungsbegleitend erbracht
(Portfolio mit Einzel-, Team- und Gruppenarbeiten sowie Teilnahme an Podiumsdiskussionen (ggf. Podcast-
Diskussionen)).

Nähere Einzelheiten werden in der ersten Sitzung erläutert.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf
der Vorlesung.

3.2 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht (Vorlesung)

BCHE 027 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.102 Aula (max. 100 Tln.) Markic, S.

Einzel 08:15 - 09:45 Do, 22.07.2021 1 1.201 Markic, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung findet synchron und online statt. 

Literatur: * Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.
* Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.
* Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

3.3 Vertiefung Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht

POL 01 Wer die Wahl hat, hat ein Oder?! - Mit Kindern über Entscheidungen nachdenken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.255 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Kommentar: Von Bildungsprozessen in pluralistischen Demokratien wird erwartet, dass diese nicht als Vorgabeprozesse, bei dem sich
lernende Subjekte wesentlich in einem Übernahmemodus befinden, gestaltet werden. Stattdessen sollen mündige und
verantwortungsfähige Bürger*innen kompetent mit Vielfalt umgehen und nachhaltige Entscheidungen treffen können (s. hierzu die
entsprechenden Leitperspektiven im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg). Insofern es bei Entscheidungen immer um ein
Erwägen von Alternativen geht, muss man sich bei jeder Entscheidung (Wahl) mit Oder-Konstellationen auseinandersetzen. Doch
wie lassen sich Bildungsgänge in diesem Sinne entscheidungsoffen gestalten und wie kann man mit Kindern gemeinsam nicht
nur über jeweils konkrete Entscheidungen, etwa die Frage, wohin eine Klassenfahrt gehen soll, nachdenken, sondern anhand
solcher Entscheidungen, das Phänomen »Entscheidung« selbst zum Gegenstand machen: Was ist eigentlich, wenn man keine
Entscheidungen treffen kann? Wie unterscheiden sich Entscheidungen, die man allein für sich trifft oder auch für andere, von
solchen Entscheidungen, die man mit anderen treffen muss? Was kann man machen, wenn man nicht entscheiden will? Wie
lassen sich Entscheidungen anderer einschätzen? Woran erkennt man, ob eine Entscheidung gut oder weniger gut begründet
ist? Inwiefern muss jede Entscheidung gut begründet sein? Usw.

Diesen und weiteren Fragen soll im Seminar mit Blick auf unterschiedliche disziplinäre Verständnisse von „Entscheidung(en)”
nachgegangen werden. Die Teilnehmenden sollen sich dabei beispielsbezogen ein eigenes Verständnis von „gut begründbarer
Entscheidung” erarbeiten. Hierauf bezogen sollen konkrete Projekte mit Kindern zum Oder entwickelt werden.

Hinweis zu den Teilnahmebedingungen:

-       Aktive Beteiligung an allen Aufgaben/Forschungsfragen (Einzel- und Gruppenarbeiten)

-       Ausarbeitung einer Projektidee im Verlauf des Semesters (Gruppenarbeit)

Hinweis zur Modulprüfung:

-       Hausarbeit oder Kleine Hausarbeit plus mündliche Verteidigung

Einzelheiten und voraussichtliche Termine werden in der ersten Sitzung besprochen.

Literatur: Es wird ein Semesterapparat in der Bibliothek eingerichtet. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf des
Seminars.
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POL 10 Kompaktseminar: Bildung für nachhaltige Entwicklung - aktuelle Forschungsergenisse
und Umsetzungsmöglichkeiten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 02.07.2021 Gaubitz, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Gaubitz, S.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 Gaubitz, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Gaubitz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

POL 21 Fachdidaktisches Vertiefungsseminar für den sozialwiss. Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.330 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

3.4 Begleitseminar zum ISP

ISP SWI 02 Begleitveranstaltung ISP: - sozialwissenschaftl. Sachunterricht für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.206 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.206 (max. 20 Tln.) Blanck, B.
Unterricht erwägungsorientiert gestalten

3-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 240



Bemerkungen: Bemerkung für Gruppe 1 (Vocilka) 

Für ISP-Studierende an der Grundschule Pattonville ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die Teilnahme
an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter Abwesenheit
werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Bemerkung für Gruppe 2 (Blanck)   

Für ISP-Studierende an der Grundschule Schillerschule Backnang ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend.
Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Hinweise zu den Teilnahmebedingungen (Gruppe 1 Vocilka und Gruppe 2 Blanck) Aktive Teilnahme am Seminar und Beteiligung
an allen seminarbegleitenden Aufgaben.

Kommentar: Kurzkommentar für beide Gruppen (Gruppe 1 Vocilka und Gruppe 2 Blanck)       

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Möglicherweise wird ein Teil der Seminare virtuell stattfinden.

 

Kommentar für Gruppe 1 (Vocilka)

In dieser ISP-Begleitveranstaltung stehen Planung, Durchführung, Analyse und Reflexion sozialwissenschaftlichen
Sachunterrichts im Mittelpunkt.

 

Kommentar für Gruppe 2 (Blanck)

Unterricht mitbestimmungs- und erwägungsorientiert gestalten: Fokus des Begleitseminars ist die Frage, wie sich
sozialwissenschaftlicher Sachunterricht bildungsplanbezogen, vielfaltsbewusst und differenziert sowie mitbestimmungsorientiert
gestalten lässt. Welche Möglichkeiten gibt es, jeweilige Themen für deliberative Bildungsprozesse zu öffnen und was bedeutet
dies z. B. für die Rolle von Lehrer*innen oder die Gestaltung von Aufgaben und Arbeitsmaterialien? Ziel des Begleitseminars ist
es, dass die Teilnehmenden in diesem Sinne Unterrichtsprojekte für ihre Schulpraxis zu entwickeln und auszuprobieren, wobei
die Seminargruppe insgesamt die je einzelnen Projekte der Kommilitoninnen und Kommilitonen mit ihren didaktisch-kreativen
Ressourcen unterstützt.

Literatur: Literatur für Gruppe 1 (Vocilka)     

Esslinger-Hinz, Ilona / Georg Unseld / Petra Reinhard-Hauck / Hans-Joachim Fischer / Tilmann Kust / Siegfried Däschler-Seiler
(2007): Guter Unterricht als Planungsaufgabe: ein Studien- und Arbeitsbuch zur Grundlegung unterrichtlicher Basiskompetenzen.
Mit CD-Rom. Bad Heilbrunn: Klinkhardt 2007.

 

Literatur für Gruppe 2 (Blanck)

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des Seminars.

BA-GS-SWSU-Pol-M4

4.1 Grundfragen der Politikdidaktik

PHI 17 Medien in gesellschafts- und bildungskritischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 241



Bemerkungen: Eine regelmäßige Teilnahme ist notwendig, da wesentliche Arbeitsteile in Gruppen erfolgen. Hier werden gemeinsam Analysen
und Konzepte entwickelt. Dabei arbeiten Studierende in Forschungs- und unterrichtlicher Vermittlungsperspektiven zusammen.

Die Durchführung der Veranstaltung findet teilweise asynchron statt. Regelmäßige Milestones ermöglichen die aktive Teilnahme,
die Endprodukte stellen ergänzend die Studienleistung dar, eine schriftliche oder mündliche Prüfung findet bei Bedarf ergänzend
statt. Fortführung der Themen in Abschlussarbeiten ist möglich und erwünscht.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Demokratiebildung ist eine zentrale Aufgabe für Lehrkräfte – egal, welcher Fächer (vgl. Leitfaden Demokratiebildung in den
Bildungsplänen 2016). Ob mediale Angebote, Datenumgang oder Inklusionsaspekte – hier bieten sich viele Anknüpfungspunkte,
die Kompetenzen in den Bildungsplänen (nicht nur der einschlägigen Fächer Gemeinschaftskunde/Politik, Deutsch und Ethik)
unterschiedlicher Schulformen fördern. Wir werden Forschungs- und unterrichtliche Vermittlungskonzepte für didaktische Settings
entwickeln, die auf Impulsen der von der Forschungsstelle Jugend – Medien – Bildung (FJMB) in Ludwigsburg sowie der FJMB in
Dortmund organisierten IMEC-Tagung des letzten Semesters aufbauen, die digital zur Verfügung stehen.

Literatur: Sander, W. (2005). Anstiftung zur Freiheit. Aufgaben und Ziele politischer Bildung in einer Welt der Differenz. ZEP: Zeitschrift für
internationale Bildungsforschung und Entwicklungspädagogik, 28(2), 8–13.

Wehling, H. G. (1977). Konsens à la Beutelsbach. In S. Schiele & H. Schneider (Hrsg.), Das Konsensproblem in der politischen
Bildung (S. 173–184). Stuttgart: Klett

Manfred Prenzel, Ingrid Gogolin, Heinz-Hermann Kru#ger (Hrsg.): Kompetenzdiagnostik, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft,
Sonderheft 8 | 2007, darin v.a.: Klieme, E. & Hartig, J. Kompetenzkonzepte in den Sozialwissenschaften und im
erziehungswissenschaftlichen Diskurs, S. 11–29.

Weinert, F. E. (2001). Vergleichende Leistungsmessung in Schulen – eine umstrittene Selbstverständlichkeit. In F. E. Weinert
(Hrsg.), Leistungsmessungen in Schulen (S. 17–31). Weinheim und Basel: Beltz.

Weitere Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Grundlegend:

Lothar Mikos/Claudia Wegener: Qualitative Medienforschung. UVK/UTB Konstanz 2006/2017 (zwei verschiedene Ausgaben!)

Theo Hug/Gerald Poscheschnik: Empirisch Forschen 3. Auflage UTB

Matthias Karmasin/ Rainer Ribing: Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten. UTB 10. Auflage 2019

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

POL 30 Strukturiertes Unterrichten mit Kompaktseminar: Makromethoden der Politischen
Bildung: Unterrichtsplanung und -simulation im online-Unterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 12:00 Mo, 12.04.2021 Weber-Stein, F.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 12.06.2021 Weber-Stein, F.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 26.06.2021 Weber-Stein, F.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 10.07.2021 Weber-Stein, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Ziel des Seminars ist es, Politikunterricht anhand sog. Makro-Methoden politischer Bildung zu planen, gemeinsam im
Seminar zu erproben und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der
Strukturierung von Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie
Problemstudie, Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion
dieser Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars. Im Zentrum des Seminars stehen sowohl planungsdidaktische
Grundlagen. – Die Erarbeitung der Grundlagen wird in einem asynchronen Lehrgang erfolgen. Die Simulation und Auswertung
der Unterrichtsplanungen erfolgt in den genannten Veranstaltungsblöcken in der zweiten Semesterhälfte.

Termine:

12.04.2021, 10-12 Uhr (Einführungsveranstaltung)

12.06.2021, 10-13 Uhr (Simulation 1)

26.06.2021, 10-13 Uhr (Simulation 2)

10.07.2021, 10-13 Uhr (Simulation 3)

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

4.2 Grundfragen der Politikwissenschaft

POL 07 "Hand in Hand oder wechselseitiger Würgegriff?" Das schwierige Verhältnis von
Demokratie und Kapitalismus

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Um die gegenwärtige und anhaltende Krise unserer politischen wie wirtschaftlichen Systeme und die damit zusammenhängenden
„Demokratieerschütterungen” etwas besser verstehen zu können, muss man klassische Analysen wie die von Max Weber, Karl
Marx oder Joseph Schumpeter wie auch aktuelle Krisenanalysen von gegenwärtigen Politik- und Sozialwissenschaftler*innen
wie Thomas Piketty, Jeremy Rifkin, Naomi Klein, Tomáš Sedlá#ek, Stephan Lessenich oder Hartmut Rosa zur Kenntnis nehmen.
Genau das soll in dieser Veranstaltung getan werden.

Wir konzentrieren uns also auf ausgewählte historische und aktuelle Debatten zur Entwicklung kapitalistischer und
demokratischer Gesellschaften.

Das Seminar wird lese- und beteiligungsintensiv und eignet sich nicht als "Nebenbei-Veranstaltung". Zeit für die Bearbeitung
von Texten eines zu erwerbenden Readers muss genügend mitgebracht werden (zusätzlich zur Sitzung im Umfang von etwa 3
Stunden). Kurzum: Es handelt sich um einen klassischen Lektürekurs mit viel Arbeit.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung – in aller Regel über eine WebEx-Konferenz - verfügbar
sein. Ansonsten können Sie an dieser Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung
aussehen wird, ist – coronabedingt - gegenwärtig noch offen.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 15 Klimawandel, Wachstum und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Soziale Medien, Netzpolitik und Medienkompetenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

POL 31 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ A-Veranstaltung (asynchron)

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Gegenstand sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie Konflikt/Krise,
Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre Intervention”/
„R2P”, „Neue Kriege” oder „automatisierte Kriegführung”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und
Lösungsansätze diskutiert.

Literatur: * Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag
fu#r Sozialwissenschaften 2006.

POL 34 Terrorismus. Politiktheoretische Dimensionen und aktuelle Entwicklungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Spätestens seit den Terror-Anschlägen auf das World Trade Center in New York vom 11. September 2001 hat der
Terrorismus eine neue Dimension erreicht. Die US-Regierung rief als Antwort einen „Krieg gegen den Terror” aus und auch
Politikwissenschaftler sprachen von „neuen Kriegen”, die durch Al-Qaida und andere global agierende Terrororganisationen
ausgelöst werden könnten. – Das Seminar befasst sich zunächst mit theoretischen und historischen Grundlagen des
Terrorismus, bevor exemplarisch einige zentrale Terrorgruppierungen der Gegenwart auf ihr Gefährdungspotential hin
analysiert werden. Abschließend werden Konzepte der Terrorprävention und -bekämpfung vorgestellt. Die Bereitschaft zur
Lektüre englischsprachiger Fachaufsätze wird vorausgesetzt. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: * Berger, Lars/Weber, Florian 2008: Terrorismus, 2. Aufl. Erfurt.

POL 35 Kompaktseminar: Warum Grenzen? Der Kampf zwischen Kosmopolitismus und
Kommunitarismus um die Ordnung der Globalisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.04.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 29.04.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 1 1.256 Lembcke, O. Weber-Stein, F.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 06.05.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 07.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.
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Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 08.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Zentrale Aspekte der Globalisierung, wie die Chancen und Probleme der Migration, die Bedingungen und Auswirkungen
des Freihandels sowie Art und Ausmaß internationaler Arbeitsteilung sind in den letzten Jahren zum Gegenstand heftiger
Auseinandersetzungen geworden. Immer wieder ist dabei die Frage nach den Grenzen – offen oder geschlossen? – gestellt
worden; und immer häufiger stehen sich bei dieser Frage zwei Lage unversöhnlich gegenüber, die „anywheres” und die
„somewheres” (Goodhart); die einen, denen die Welt offensteht, und die anderen, die ihr gesamtes Leben an einem Fleck
verbringen. Diese Konfliktlinie beschäftigt längst nicht mehr nur die politischen Parteien. Sie spaltet, wie es scheint, in
zunehmendem Maße die Zivilgesellschaft – und schafft überdies den Raum für den Aufstieg populistischer Bewegungen. Das
Seminar greift diese Entwicklung auf mit dem Ziel, die Bedeutung dieser neuen Konfliktstruktur genauer zu analysieren und
deren transformative Folgen für die demokratische Politik auf nationaler wie internationaler Ebene zu diskutieren. Es versteht sich
überdies als eine Einführung in die verhältnismäßig junge Disziplin der Internationalen Politischen Theorie, die an der Schnittstelle
zwischen Politischer Theorie und Internationalen Beziehungen angesiedelt ist.

POL 36 Kompaktseminar: Praxis Politikwissenschaft: wissenschaftliches Arbeiten
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 12:15 Fr, 16.04.2021 Nietz, S. Weber-Stein, F.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 07.05.2021 1 1.339 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 14.05.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 21.05.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 28.05.2021 Nietz, S. Weber-Stein, F.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 02.07.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 09.07.2021 1 1.256 Nietz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B- Veranstaltung (synchron)

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Prozess des Schreibens einer wissenschaftlichen Arbeit (von der Themenfindung
und der Literaturrecherche bis zum Korrekturlesen) auseinander. Es werden verschiedene Methoden des wissenschaftlichen
Arbeitens vorgestellt und Fragen zur Erstellung eines Exposés sowie der richtigen Zitierweise geklärt. Das Seminar soll
als Vorbereitung auf das Schreiben sowie als Begleitung während des Schreibens einer wissenschaftlichen Arbeit im Fach
Politikwissenschaft dienen. Das Seminar umfasst auch die Möglichkeit einer individuellen Beratung zum eigenen Schreibprozess.

18.06./25.06.2021 Individuelle Beratung nach Absprache

POL 37 Kompaktseminar: Von Melos (Milos) nach Ventotene - Eine Reise zu den
ideengeschichtlichen Wurzel der Theorien der Internationalen Beziehungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 22.04.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Die Theorielandschaft der Internationalen Beziehungen zeichnet sich durch eine kaum noch zu überschauende Vielfalt aus.
Diese Vielfalt spiegelt sich auch in den Wurzeln der einzelnen Theorien wider. Ausgehend von den sogenannten Großtheorien
Realismus, Sozialkonstruktivismus und Liberalismus, werden im Seminar die Einflüsse der politischen Philosophie auf die
politikwissenschaftliche Teildisziplin der Internationen Beziehungen rekonstruiert. Ein Fokus wird dabei auf die Genealogie der
Begriffe Macht, Sicherheitsdilemma, Naturzustand, Freihandel, Kooperation und Normen gelegt. Zudem werden die Vereinten
Nationen und die Europäische Union mit ihren ideengeschichtlichen Wurzeln abgeglichen.

Diskutierte Theorien: Realismus, Liberalismus, Sozialkonstruktivismus, Feminismus, Internationale Politische Ökonomie:
Imperialismustheorie und Neogramscianismus.
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POL 39 Die Seidenstraßeninitiative: Grundzüge chinesischer Außenpolitik in der Ära von Xi
Jinping

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.256 Züfle, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Seit dem Amtsantritt von Xi Jinping im Jahr 2013 lässt sich eine proaktivere Außenpolitik der Volksrepublik China beobachten.
Dabei avancierte die Seidenstraßeninitiative (engl. Belt and Road Initiative – BRI) zum zentralen geopolitischen und
geoökonomischen Vorhaben. China wurde im Rahmen der BRI nicht nur zu einem zentralen Handelspartner, Investor und
Kreditgeber in Ländern des Globalen Südens, sondern weitet auch seine Sicherheitsinteressen, sowie seinen medialen und
kulturellen Einfluss aus. Dagegen gibt es vor allem in der EU und den USA kritische Reaktionen auf die BRI. Allerdings bleiben
der Charakter und die Ziele der BRI oftmals vage und die Initiative ist heutzutage kaum mehr von der chinesischen Außenpolitik
zu unterscheiden. Das Seminar zielt daher darauf ab, das multidimensionale Wirkungsgefüge der BRI nachzuvollziehen, in die
Strukturen und Prozesse chinesischer Außenpolitik einzuordnen und die Bedeutung für Länder in unterschiedlichen Weltregionen
herauszuarbeiten. Ein ausführlicher Seminarplan mit weiteren Literaturempfehlungen und Leistungsanforderungen wird in der
ersten Sitzung präsentiert. Die Bereitschaft zur Lektüre englischer Texte wird vorausgesetzt. – Die Seminarveranstaltungen
finden als wöchentliche Videokonferenzen statt.

POL 40 Einführung in die Politische Theorie: Grundfragen der Demokratie (Vorlesung an der
Uni Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:00 - 09:30  
Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Felix Heidenreich. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft hat ganz verschiedene Aufgaben und Funktionen. Sie soll Begriffe
klären, historische Bezüge erhellen, Hypothesen bilden und äußerst komplexe soziale Prozesse verstehend erschließen.
Daneben wird auch immer wieder von ihr verlangt, normative Standards zu entwickeln und diese plausibel zu begründen. Um uns
die komplexen Debatten in der Politischen Theorie der zu erschließen wollen wir uns anhand von Grundfragen einen Überblick
verschaffen. Diese Grundfragen werden uns dazu anleiten, klassische Positionen, Theoreme und Begriffe kennenzulernen. In
einer Zeit, in der die Demokratie in eine fundamentale Krise geraten zu sein scheint, wird zugleich die Frage zu beantworten sein,
welche Erwartungen sinnvollerweise an die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft gestellt werden können.
Dabei lege ich das zusammen mit Gary S. Schaal verfasste Buch „Politische Theorien der Moderne” (3. Auflage 2016, BpB) zu
Grunde.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS)

POL 41 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 09:45 - 11:15  
Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Untersuchung politischer
Systeme. Sie vermittelt die theoretischen und methodischen Grundlagen vergleichend-politikwissenschaftlicher Analyse: die
vergleichende Methode, zentrale politische und institutionelle Variablen und ihre Ausprägungen, sowie die systematischen
Beziehungen zwischen gesellschaftlichen Strukturmerkmalen, politischen Institutionen und ihren Wirkungen. Neben den me-
thodischen Grundlagen umfassen die inhaltlichen Schwerpunkte demokratische Entwicklung (z.B. Regimewechsel), politische
Prozesse und Institutionen (z.B. Wahl- und Parteiensysteme, Regierungsbildung) sowie unterschiedliche Regierungssysteme und
Verfassungsmerkmale (Parlamentarismus und Präsidentialismus, Föderalismus, Bikameralismus) sowie gesellschaftliche und
wirtschaftliche Ursachen und Folgen der unterschiedlichen Ausprägungen dieser Merkmale.

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS)

POL 47 Win-win relations or debt trap? China's Belt and Road Initiative and the global order
(Seminar an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30  
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Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: Simon Züfle, M.A. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online statt.
Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: The Belt and Road Initiative is the overarching geopolitical and geo-economic project of the People’s Republic of China in the
era of Xi Jinping. Since the official announcement in 2013, the BRI expanded both geographically and substantially. The Belt and
Road Forum in Beijing in 2019 underlined that approximately 140 countries have endorsed the BRI with an overwhelming majority
situated in the Global South. China has not only become a key trade partner, investor and creditor in these countries but has also
reinforced its security-policy, as well as its medial and cultural influence. On the contrary, the initiative has received scepticism
and critique from Europe and the United States.

As the character and goals of the BRI often remain nebulous and the initiative can hardly be distinguished from China’s foreign
policy, the seminar aims at examining the multidimensional effects of the BRI in different world regions. In the first part, we will
focus on some basic considerations regarding the official description of the BRI, the concept of grand strategy, actors of China’s
foreign policy-making apparatus and the historical development of China’s foreign policy. The second part will exa-mine China’s
implementation of the BRI in various regions of the Global South before the third part will look at the BRI in Europe and the US.
The seminar concludes by summarizing the main findings and the overall repercussions of the BRI on the global order and South-
South relations.

A detailed course outline along with relevant literature will be handed out during the first session.

Course will be taught in English.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 48 Der Staat als Akteur in den internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 11:30 - 13:00  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: Michael Hanzel, M.A. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online

statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Staaten sind historisch betrachtet die zentralen Akteure der internationalen Beziehungen. So stand für die längste Zeit der
Moderne der Begriff der internationalen Beziehungen praktisch für die Beziehungen souveräner Staaten zueinander, sowie den
Verkehr dieser untereinander.

Im Seminar wollen wir nun herausarbeiten, warum es gerade der Staat, als spezifische Form der Organisation von
Gesellschaften, zu dieser herausragenden Stellung, sowie weltgeschichtlichen Bedeutung im internationalen System brachte.

Dazu werden wir uns sowohl mit empirisch-historischen Untersuchungen zum Prozess der Staatenbildung als auch den diesen
begleitenden, theoretischen Legitimationsdiskursen beschäftigen. Ziel des Seminars ist es dabei zu ergründen, warum gerade
der Staat zur zentralen kollektiven Organisationsform moderner Gesellschaften wurde, welche Aufgaben bzw. Funktionen dieser
dabei erfüllt und wie sich Staatlichkeit theoretisch legitimieren, aber auch kritisieren lässt. Durch das Seminar versuchen wir zu
verstehen, wie sich die zentrale Stellung des Staates in den internationalen Beziehungen herausgebildet, als auch im Laufe der
Zeit entwickelt bzw. gewandelt hat.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

4.3 Grundprobleme politischer Soziologie

POL 07 "Hand in Hand oder wechselseitiger Würgegriff?" Das schwierige Verhältnis von
Demokratie und Kapitalismus

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Um die gegenwärtige und anhaltende Krise unserer politischen wie wirtschaftlichen Systeme und die damit zusammenhängenden
„Demokratieerschütterungen” etwas besser verstehen zu können, muss man klassische Analysen wie die von Max Weber, Karl
Marx oder Joseph Schumpeter wie auch aktuelle Krisenanalysen von gegenwärtigen Politik- und Sozialwissenschaftler*innen
wie Thomas Piketty, Jeremy Rifkin, Naomi Klein, Tomáš Sedlá#ek, Stephan Lessenich oder Hartmut Rosa zur Kenntnis nehmen.
Genau das soll in dieser Veranstaltung getan werden.

Wir konzentrieren uns also auf ausgewählte historische und aktuelle Debatten zur Entwicklung kapitalistischer und
demokratischer Gesellschaften.

Das Seminar wird lese- und beteiligungsintensiv und eignet sich nicht als "Nebenbei-Veranstaltung". Zeit für die Bearbeitung
von Texten eines zu erwerbenden Readers muss genügend mitgebracht werden (zusätzlich zur Sitzung im Umfang von etwa 3
Stunden). Kurzum: Es handelt sich um einen klassischen Lektürekurs mit viel Arbeit.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung – in aller Regel über eine WebEx-Konferenz - verfügbar
sein. Ansonsten können Sie an dieser Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung
aussehen wird, ist – coronabedingt - gegenwärtig noch offen.

POL 29 Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft (Seminar
an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Dietrich, H. Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dozent*innen: Herr Christoph Leucht, Herr Iulius Rostas sowie Frau Sara Paßquali

Vorbereitungsseminar: Freitag, 30. April 2021 (14-16h, online)

Blocktermine:

Freitag, 30.04. - Samstag, 22.05. - Freitag, 04.06. - Samstag, 05.06.

jeweils 9.00-17.00, online

Anmeldung und Information per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Blockveranstaltung (Typ B)

Das Blockseminar zur Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft ist ein Seminar der
Hildegard Lagrenne Stiftung für Bildung, Partizipation und Inklusion von Roma und Sinti in Deutschland (HLS). Es richtet sich
an Lehramtsstudierende im Masterstudium. Ziel ist die Vorbereitung der Lehrkräfte auf die rassismuskritische Berücksichtigung
der Heterogenität der Herkünfte und sozialen Lagen und deren Kulturalisierung in ihren späteren Schulklassen. Am Beispiel des
Antiziganismus, durch den Angehörige der Roma und der Sinti stereotypisiert und benachteiligt werden, soll gemeinsam mit den
Studierenden Wissen

-          zur Geschichte und den Funktionen des Stereotypkomplexes,

-          zur vielfältigen mit der deutschen Geschichte verwobenen Geschichte der Minderheit und

-          zur Heterogenität der Lebensformen von Roma und Sinti in Deutschland

rekonstruiert werden. Ein Überblick über frei zugängliche Unterrichtsmaterialien und deren Ausprobieren soll die spätere
Reproduktion dieses Wissens mit den Schüler*innen vorbereiten und einüben. Dafür werden Expert*innen der HLS ihre
Erfahrungen aus Sensibilisierungskursen für Polizei, Jobcenter, Kitas und Schulmediator*innen aufbereiten und ein
Seminarkonzept für Studierende erarbeiten, das 2021 online oder offline umgesetzt wird.

Anforderungen:

Erwerb einer Unbenoteten Studienleistung USL (3 ECTS): 1 Kurzreferat oder 2 Interaktive Peer-Feedback-Essays à 3.000
Wörtern zu einzelnen Seminareinheiten schreiben

Literatur: Erste Seminarliteratur:

Oliver Decker, Elmar Brähler (Hg.): Autoritäre Dynamiken. Neue Radikalität – alte Ressentiments. Leipziger Autoritarismus Studie
2020

Klaus-Michael Bogdal: Europa erfindet die Zigeuner - Eine Geschichte von Faszination und Verachtung. 2011

Iulius Rostas: Task for Sisyphus: Why Europe's Roma Policies Fail. 2019

POL 36 Kompaktseminar: Praxis Politikwissenschaft: wissenschaftliches Arbeiten
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 12:15 Fr, 16.04.2021 Nietz, S. Weber-Stein, F.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 07.05.2021 1 1.339 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 14.05.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 21.05.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 28.05.2021 Nietz, S. Weber-Stein, F.
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Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 02.07.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 09.07.2021 1 1.256 Nietz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B- Veranstaltung (synchron)

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Prozess des Schreibens einer wissenschaftlichen Arbeit (von der Themenfindung
und der Literaturrecherche bis zum Korrekturlesen) auseinander. Es werden verschiedene Methoden des wissenschaftlichen
Arbeitens vorgestellt und Fragen zur Erstellung eines Exposés sowie der richtigen Zitierweise geklärt. Das Seminar soll
als Vorbereitung auf das Schreiben sowie als Begleitung während des Schreibens einer wissenschaftlichen Arbeit im Fach
Politikwissenschaft dienen. Das Seminar umfasst auch die Möglichkeit einer individuellen Beratung zum eigenen Schreibprozess.

18.06./25.06.2021 Individuelle Beratung nach Absprache

SOZ 21 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ B)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 22 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ A)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

SOZ 23 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ B
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.
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SOZ 24 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ A
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

SOZ 28 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)In dieser
Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich zu Männern
und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende Zuordnungen und
Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der Sozialisation typisch weibliches
oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es in verschiedenen Kontexten (Schule,
Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge oder Mädchen ist? Den theoretischen
Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht
als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation
im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche
Themen an. 

Wirtschaftswissenschaften

BA-GS-SWSU-Wir-M1

1.1 Vorlesung: Einführung in die Didaktik des Sachunterrichts

SUE 05 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen-ONLINE Typ A
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird jedes Semester angeboten.

Lehramtsstudierende (PO2015) besuchen neben dieser Vorlesung im Rahmen des Moduls auch ein Seminar: M1.2 "Aspekte des
Lehrens und Lernens im Sachunterricht". Das Seminar muss nicht im gleichen Semester wie die Vorlesung besucht werden.

Die Modulprüfungsleistung wird im Rahmen der Veranstaltung abgelegt und wird aus zwei vorlesungsbegleitenden schriftlich zu
bearbeitenden Aufgaben bestehen.

Typ A: Die Vorlesung wird asynchron angeboten; es werden Ihnen jeden Montag Folien/Materialien für eine Sitzung über moodle
bereitgestellt, die innerhalb einer Woche durchzuarbeiten sind.

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

1.2 Seminar: Aspekte des Lehrens und Lernens im Sachunterricht

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

SUE 01 Konzeptionen des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 02 Lehren und Lernen im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 03 Soziale Erziehung im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 14:15 - 15:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 04 Zentrale Aspekte der Didaktik des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 07 Sachunterricht schüler*innenorientiert gestalten – ein Unterrichtsbeispiel gemeinsam
planen und umsetzen-ONLINE Typ A

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel - Fr, 23.04.2021 Anger, C.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Anger, C.

Einzel - Fr, 14.05.2021 Anger, C.

Einzel - Sa, 15.05.2021 Anger, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wenn es die Coronabestimmungen zulassen wird ein Schultermin vereinbart.

Kommentar: Es wird eine digitale Vorbesprechung des Seminars zu Vorlesungsbeginn geben. Außerdem ist ein Schulbesuch geplant. Beides
wird mit den Studierenden zwecks Terminvereinbarung besprochen.

 

Die Veranstaltung ist für EW-Studierende (M3) geöffnet; das Ablegen der Modulprüfung ist nicht möglich.

SUE 09 Das Kind steht im Mittelpunkt des Unterrichts – Wie kann man dies im Sachunterricht
umsetzen!?-ONLINE Typ A

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel - Fr, 23.04.2021 Müller, S.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Müller, S.

Einzel - Fr, 14.05.2021 Müller, S.

Einzel - Sa, 15.05.2021 Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Es wird eine digitale Vorbesprechung des Seminars zu Vorlesungsbeginn geben. Außerdem ist ein Schulbesuch geplant. Beides
wird mit den Studierenden zwecks Terminvereinbarung besprochen.

 

Die Veranstaltung ist für EW-Studierende (M3) geöffnet; das Ablegen der Modulprüfung ist nicht möglich.

BA-GS-SWSU-Wir-M2

2.1 Einführung in die Wirtschaftsdidaktik

WIW295 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik
Seminar

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 11 11.023 Knödler, B. Loff, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar:  Auf der Basis verschiedener Definitionen wird Didaktik
als Beschäftigung mit den theoretischen Grundlagen
für die Gestaltung von Lernarrangements verstanden.
Somit wird bei dieser Lehrveranstaltung ein Überblick
über didaktische Modelle und zentrale Fragestellungen
der Wirtschaftsdidaktik gegeben. Dabei werden
grundlegende Begriffe, Handlungsfelder und Konzepte
der ökonomischen Bildung erläutert. Des Weiteren
werden aktuelle wirtschaftsdidaktische Forschungsfelder
vorgestellt.

2.2 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

WIW283 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.023 Knödler, B. Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Mit einem theoretisch-empirischen Zugang erfolgt in dieser Grundlagenveranstaltung zunächst eine Klärung der
Erscheinungsformen und der Funktionen privater Haushalte um dann über die Betrachtung von ökonomischen
Verhaltensmodellen grundlegende Begriffe (Bedürfnis, Knappheit, Rationalität usw.) zu klären. Des Weiteren wird die Stellung
und Entwicklung privater Haushalte vor dem Hintergrund zunehmender Globalisierung sowie der demografischen Entwicklung
analysiert.

2.3 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

WIW277 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 11 11.119 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Synchrone Veranstaltungen. Das Seminar wird jedes Semester angeboten. Informationen zum Ablauf erhalten Sie im Moodle-
Kurs. Das Passwort ist die LSF-Kennung. Bitte beachten Sie frühzeitig die Mitteilungen im Moodle-Kurs.

Allgemeine Hinweise:

Dieses Seminar ist ausschließlich Studierenden der Wirtschaftswissenschaften vorbehalten. Studierende aus anderen
Studiengängen werden gebeten, andere Seminare aufzusuchen. Bitte setzen Sie sich in diesem Fall mit Dr. Loff in Verbindung.

Dieses Seminar ist obligatorisch für Studierende BA, die sich auf die Modul-1-Prüfung vorbereiten. Behandelt werden Grundlagen
der Bilanzierung, der Kostenrechnung, relevanter Kennzahlen sowie des Wirtschaftsrechts.

2.4 Der Staat im Wirtschaftsgeschehen

BA-GS-SWSU-Wir-M3

3.1 Einführung in den Sozialwissenschaftlichen Sachunterricht (Vorlesung)

POL 03 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.101 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bemerkung: Möglicherweise wird ein Teil der Vorlesung virtuell stattfinden.

 

Kommentar: Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Hinweise zu den Teilnahmebedingungen:

-       Alle Studienleistungen für eine erfolgreiche Teilnahme an der Vorlesung werden vorlesungsbegleitend erbracht
(Portfolio mit Einzel-, Team- und Gruppenarbeiten sowie Teilnahme an Podiumsdiskussionen (ggf. Podcast-
Diskussionen)).

Nähere Einzelheiten werden in der ersten Sitzung erläutert.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf
der Vorlesung.

3.2 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht (Vorlesung)

BCHE 027 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.102 Aula (max. 100 Tln.) Markic, S.

Einzel 08:15 - 09:45 Do, 22.07.2021 1 1.201 Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung findet synchron und online statt. 

Literatur: * Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.
* Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.
* Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

3.3 Vertiefung Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht

POL 01 Wer die Wahl hat, hat ein Oder?! - Mit Kindern über Entscheidungen nachdenken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.255 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Kommentar: Von Bildungsprozessen in pluralistischen Demokratien wird erwartet, dass diese nicht als Vorgabeprozesse, bei dem sich
lernende Subjekte wesentlich in einem Übernahmemodus befinden, gestaltet werden. Stattdessen sollen mündige und
verantwortungsfähige Bürger*innen kompetent mit Vielfalt umgehen und nachhaltige Entscheidungen treffen können (s. hierzu die
entsprechenden Leitperspektiven im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg). Insofern es bei Entscheidungen immer um ein
Erwägen von Alternativen geht, muss man sich bei jeder Entscheidung (Wahl) mit Oder-Konstellationen auseinandersetzen. Doch
wie lassen sich Bildungsgänge in diesem Sinne entscheidungsoffen gestalten und wie kann man mit Kindern gemeinsam nicht
nur über jeweils konkrete Entscheidungen, etwa die Frage, wohin eine Klassenfahrt gehen soll, nachdenken, sondern anhand
solcher Entscheidungen, das Phänomen »Entscheidung« selbst zum Gegenstand machen: Was ist eigentlich, wenn man keine
Entscheidungen treffen kann? Wie unterscheiden sich Entscheidungen, die man allein für sich trifft oder auch für andere, von
solchen Entscheidungen, die man mit anderen treffen muss? Was kann man machen, wenn man nicht entscheiden will? Wie
lassen sich Entscheidungen anderer einschätzen? Woran erkennt man, ob eine Entscheidung gut oder weniger gut begründet
ist? Inwiefern muss jede Entscheidung gut begründet sein? Usw.

Diesen und weiteren Fragen soll im Seminar mit Blick auf unterschiedliche disziplinäre Verständnisse von „Entscheidung(en)”
nachgegangen werden. Die Teilnehmenden sollen sich dabei beispielsbezogen ein eigenes Verständnis von „gut begründbarer
Entscheidung” erarbeiten. Hierauf bezogen sollen konkrete Projekte mit Kindern zum Oder entwickelt werden.

Hinweis zu den Teilnahmebedingungen:

-       Aktive Beteiligung an allen Aufgaben/Forschungsfragen (Einzel- und Gruppenarbeiten)

-       Ausarbeitung einer Projektidee im Verlauf des Semesters (Gruppenarbeit)

Hinweis zur Modulprüfung:

-       Hausarbeit oder Kleine Hausarbeit plus mündliche Verteidigung

Einzelheiten und voraussichtliche Termine werden in der ersten Sitzung besprochen.

Literatur: Es wird ein Semesterapparat in der Bibliothek eingerichtet. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf des
Seminars.

POL 10 Kompaktseminar: Bildung für nachhaltige Entwicklung - aktuelle Forschungsergenisse
und Umsetzungsmöglichkeiten

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 02.07.2021 Gaubitz, S.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Gaubitz, S.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 Gaubitz, S.
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Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Gaubitz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

POL 21 Fachdidaktisches Vertiefungsseminar für den sozialwiss. Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.330 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

3.4 Begleitseminar zum ISP

ISP SWI 02 Begleitveranstaltung ISP: - sozialwissenschaftl. Sachunterricht für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.206 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.206 (max. 20 Tln.) Blanck, B.
Unterricht erwägungsorientiert gestalten

3-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bemerkung für Gruppe 1 (Vocilka) 

Für ISP-Studierende an der Grundschule Pattonville ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die Teilnahme
an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter Abwesenheit
werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Bemerkung für Gruppe 2 (Blanck)   

Für ISP-Studierende an der Grundschule Schillerschule Backnang ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend.
Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Hinweise zu den Teilnahmebedingungen (Gruppe 1 Vocilka und Gruppe 2 Blanck) Aktive Teilnahme am Seminar und Beteiligung
an allen seminarbegleitenden Aufgaben.

Kommentar: Kurzkommentar für beide Gruppen (Gruppe 1 Vocilka und Gruppe 2 Blanck)       

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Möglicherweise wird ein Teil der Seminare virtuell stattfinden.

 

Kommentar für Gruppe 1 (Vocilka)

In dieser ISP-Begleitveranstaltung stehen Planung, Durchführung, Analyse und Reflexion sozialwissenschaftlichen
Sachunterrichts im Mittelpunkt.

 

Kommentar für Gruppe 2 (Blanck)

Unterricht mitbestimmungs- und erwägungsorientiert gestalten: Fokus des Begleitseminars ist die Frage, wie sich
sozialwissenschaftlicher Sachunterricht bildungsplanbezogen, vielfaltsbewusst und differenziert sowie mitbestimmungsorientiert
gestalten lässt. Welche Möglichkeiten gibt es, jeweilige Themen für deliberative Bildungsprozesse zu öffnen und was bedeutet
dies z. B. für die Rolle von Lehrer*innen oder die Gestaltung von Aufgaben und Arbeitsmaterialien? Ziel des Begleitseminars ist
es, dass die Teilnehmenden in diesem Sinne Unterrichtsprojekte für ihre Schulpraxis zu entwickeln und auszuprobieren, wobei
die Seminargruppe insgesamt die je einzelnen Projekte der Kommilitoninnen und Kommilitonen mit ihren didaktisch-kreativen
Ressourcen unterstützt.

Literatur: Literatur für Gruppe 1 (Vocilka)     

Esslinger-Hinz, Ilona / Georg Unseld / Petra Reinhard-Hauck / Hans-Joachim Fischer / Tilmann Kust / Siegfried Däschler-Seiler
(2007): Guter Unterricht als Planungsaufgabe: ein Studien- und Arbeitsbuch zur Grundlegung unterrichtlicher Basiskompetenzen.
Mit CD-Rom. Bad Heilbrunn: Klinkhardt 2007.

 

Literatur für Gruppe 2 (Blanck)

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des Seminars.

BA-GS-SWSU-Wir-M4

4.1 Wirtschaftswissenschaft im sozialwissenschaftlichen Kontext

(Konsumentenverhalten und Verbraucherbildung)

4.2 Grundlagen der Mikroökonomie (Schulentwicklung, Projektmanagement oder

Bildungsmarketing)

WIW286 Network for Teaching Entrepreneurship
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa 09:00 - 17:30 08.04.2021-10.04.2021 11 11.117 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Einzel 09:00 - 17:30 Mo, 12.04.2021 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Im Hinblick auf den neuen Bildungsplan 2016 und das Fach WBS, sowie die Präferenz eines nachhaltig ausgerichteten
Unterrichts bildet NFTE mit Unterstützung des Kultusministeriums angehende Lehrkräfte im Rahmen einer dreitägigen Seminars
zu CETs aus, um sie auf ihr künftiges schulisches Arbeitsfeld praxisorientiert vorzubereiten. NFTE heißt "Network For Teaching
Entrepreneurship” und bringt Unternehmergeist in die Schulen. Im Vordergrund steht die individuelle Förderung, orientiert
an den Stärken der SchülerInnen, sowie der handlungsorientierte Unterricht. Das Fach WBS wird durch viele Spiele, die das
Wirtschaftsleben auf eine einfache Art näher bringen und erlebbar machen, sehr interessant und methodisch abwechslungsreich
gestaltet. Dazu stehen viele Materialien zur Verfügung. Die Wertschätzung und Motivation im späteren Unterricht erfolgt
über unterschiedliche Präsentationsformen und -möglichkeiten, die dann vor einem örtlichen Wirtschaftsgremium stattfinden
werden und in der Fortbildung den Studierenden aufgezeigt werden. Als Referentin konnte Frau Barth gewonnen werden. Eine
überregional anerkannte Expertin in Bezug auf Theorie und Praxis des Seminarthemas.

4.3 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung und im

sozialwissenschaftlichen Sachunterricht

WIW285 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.119 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Um systematisch und eigenverantwortlich lernen zu können, ist es notwendig, sich über vielfältige Lern- und Lehrmethoden
Wissen und Können aneignen zu können. In dieser Lehrveranstaltung soll ein umfassender Überblick über fachspezifische
Methoden vermittelt werden. Des Weiteren sollen einzelne Methoden über handlungsorientierte Arrangements dahingehend
überprüft werden, welche ökonomischen Handlungskompetenzen mit ihnen angebahnt werden können. Die Veranstaltung
möchte den Studierenden damit neben den fachlichen Anregungen auch Anreize und Gelegenheit zur fortlaufenden persönlichen
Kompetenzerweiterung bei der Anwendung handlungsorientierter Methoden geben.

Eine Modulprüfung kann abgelegt werden. Sie besteht aus einer Gruppenpräsentation und einer Hausarbeit. Hierfür ist eine
Anmeldung bei der ersten Veranstaltung notwendig.

Deutsch

Deutsch Hauptfach

BA-GS-Deu-HF-M1 (Studienbeginn bis SoSe 2020)

1.1 Einführung Sprachwissenschaft

Anmerkung zu Baustein 1.1

DEU 37 Einführung in die Sprachwissenschaft
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Betzel, D.

2-Gruppe
Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Grundler, E.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

E. Grundler:

Studierende, die ihr Studium vor dem WS 20-21 aufgenommen haben, erhalten für die Vorlesung 2 ECTS. Diese Gruppe
an Studierenden muss das Modul in diesem SoSe 21 fertigstellen. Beachten Sie dazu bitte die Informationen auf der
Institutshomepage. Die Studienleistung für die Vorlesung wird von allen Studierenden durch eine unbenotete Klausur in der
letzten Vorlesungswoche erworben.

Die Vorlesung findet vollständig als asynchrone Lehrveranstaltung statt. Die Lerneinheiten werden wöchentlich eingestellt.

Kommentar: D. Betzel:

Die Einführung in die Sprachwissenschaft behandelt die zentralen Bereiche der germanistischen Linguistik: Semiotik, Phonetik &
Phonologie, Graphematik, Morphologie, Syntax, Semantik, Textlinguistik und Pragmatik.

Literatur: D. Betzel:

Für die Veranstaltung wird ein Reader angeboten:

E. Grundler:

Begleitend zur Vorlesung wird Literatur in einem Reader zur Verfügung gestellt.

1.2 Einführung Literaturwissenschaft

DEU 39 Einführung in die Literaturwissenschaft
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Brune, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Einblick in grundlegende Aufgaben und Themenfelder der Literaturwissenschaft. Im Zentrum
stehen dabei folgende Fragen und Aspekte: Was zeichnet Literatur bzw. literarische Sprache aus? Welche Anforderungen
an die Lektüre stellt Literatur? Was kennzeichnet den „Akt des Lesens” (Iser)? Welche Arbeitstechniken sind für die
Literaturwissenschaft relevant? Wie hat sich die Disziplin historisch-kulturell entwickelt? Welche verschiedenen Modelle des
Umgangs mit Literatur lassen sich literaturtheoretisch unterscheiden (u. a. Hermeneutik, Strukturalismus, Rezeptionsästhetik)?
Was zeichnet die drei Grundgattungen (Epik, Dramatik, Lyrik) aus?

Literatur: Allkemper, Alo / Eke, Norbert Otto: Literaturwissenschaft. 5., aktualisierte Auflage. Paderborn: Fink 2016.

Culler, Jonathan: Literaturtheorie. Eine kurze Einführung. 3, überarbeitete und aktualisierte Auflage. Stuttgart: Reclam 2013.

1.3 Einführung Medienwissenschaft

DEU 58 Einführung in die Medienwissenschaft
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.201 Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In dieser Veranstaltung kann keine Modulprüfung im Erweiterungsstudium Medienpädagogik abgelegt werden. Anmeldung im
Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.   

Die Vorlesung wird mit einer Klausur (bestanden - nicht bestanden) abgeschlossen.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Die Vorlesung führt in Grundlagen der Medienwissenschaft und Medien(kultur)didaktik ein: Welche (unterschiedlichen)
Medienbegriffe werden in der Wissenschaft diskutiert? Welche kommunikationstheoretischen Aspekte sind zu beachten? Mit
welchen Zeichen / welcher "Zeichenhaftigkeit" (Semiotik) arbeiten bestimmte Medien wie etwa der Film, das Theater oder das
Internet? Was sind bedeutsame Stationen der Mediengeschichte und welche Auswirkungen hatten und haben sie? Was sind die
gegenwärtigen Konzepte für "Medienkompetenz" und für eine "Medien(kultur)didaktik" im Fach Deutsch?

Die Vorlesung wird mit einer Klausur (bestanden - nicht bestanden) abgeschlossen.

Literatur: Anders, Petra / Staiger, Michael u.a. (2019): Einführung in die Filmdidaktik: Kino, Fernsehen, Video, Internet. Stuttgart: Metzler.

Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von den Anfängen bis 1700. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von 1700 bis ins dritte Jahrtausend. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

Frederking, Volker/Krommer, Axel/Maiwald, Klaus (2018): Mediendidaktik Deutsch. Eine Einführung. Berlin: Schmidt.

Hickethier, Knut (2010): Einführung in die Medienwissenschaft. Stuttgart/Weimar: Metzler.

Staiger, Michael (2007): Medienbegriffe, Mediendiskurse, Medienkonzepte. Bausteine einer Deutschdidaktik als
Medienkulturdidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

BA-GS-Deu-HF-M1 (Studienbeginn ab WS 2020/21)

1.1 Einführung Sprachwissenschaft

DEU 37 Einführung in die Sprachwissenschaft
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Betzel, D.

2-Gruppe
Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Grundler, E.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

E. Grundler:

Studierende, die ihr Studium vor dem WS 20-21 aufgenommen haben, erhalten für die Vorlesung 2 ECTS. Diese Gruppe
an Studierenden muss das Modul in diesem SoSe 21 fertigstellen. Beachten Sie dazu bitte die Informationen auf der
Institutshomepage. Die Studienleistung für die Vorlesung wird von allen Studierenden durch eine unbenotete Klausur in der
letzten Vorlesungswoche erworben.

Die Vorlesung findet vollständig als asynchrone Lehrveranstaltung statt. Die Lerneinheiten werden wöchentlich eingestellt.

Kommentar: D. Betzel:

Die Einführung in die Sprachwissenschaft behandelt die zentralen Bereiche der germanistischen Linguistik: Semiotik, Phonetik &
Phonologie, Graphematik, Morphologie, Syntax, Semantik, Textlinguistik und Pragmatik.

Literatur: D. Betzel:

Für die Veranstaltung wird ein Reader angeboten:

E. Grundler:

Begleitend zur Vorlesung wird Literatur in einem Reader zur Verfügung gestellt.
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1.2 Einführung Literaturwissenschaft

DEU 39 Einführung in die Literaturwissenschaft
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Brune, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Einblick in grundlegende Aufgaben und Themenfelder der Literaturwissenschaft. Im Zentrum
stehen dabei folgende Fragen und Aspekte: Was zeichnet Literatur bzw. literarische Sprache aus? Welche Anforderungen
an die Lektüre stellt Literatur? Was kennzeichnet den „Akt des Lesens” (Iser)? Welche Arbeitstechniken sind für die
Literaturwissenschaft relevant? Wie hat sich die Disziplin historisch-kulturell entwickelt? Welche verschiedenen Modelle des
Umgangs mit Literatur lassen sich literaturtheoretisch unterscheiden (u. a. Hermeneutik, Strukturalismus, Rezeptionsästhetik)?
Was zeichnet die drei Grundgattungen (Epik, Dramatik, Lyrik) aus?

Literatur: Allkemper, Alo / Eke, Norbert Otto: Literaturwissenschaft. 5., aktualisierte Auflage. Paderborn: Fink 2016.

Culler, Jonathan: Literaturtheorie. Eine kurze Einführung. 3, überarbeitete und aktualisierte Auflage. Stuttgart: Reclam 2013.

BA-GS-Deu-HF-M2 (Studienbeginn bis SoSe 2020)

2.1 Schriftspracherwerb

DEU 08 Schriftspracherwerb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Jooß, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.250 (max. 50 Tln.) Jooß, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

4-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.318 (max. 50 Tln.) Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: S. Jeuk: Veranstaltung "Typ B": Der Kurs findet freitags von 8.15 bis 9.45 voraussichtlich mit Präsenzphasen im Webex statt. Die
Anwesenheit in den Videokonferenzen ist erforderlich. Weitere Angaben finden Sie im Moodlekurs. 

Bitte tragen Sie sich bis zum 16. April 2021 in den Moodlekurs ein (zunächst ohne Zugangsschlüssel). Weitere Angaben finden
Sie im Moodlekurs.

Studierende BA Bildungswissenschaften, Wahlfach DaF/DaZ, müssen den Kurs von Herrn Jeuk besuchen.   

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

   

Kommentar: S. Jeuk:
Die Vermittlung der Schriftsprache ist für Lehrer*innen eine große Herausforderung, nicht zuletzt weil die Voraussetzungen der
Kinder sehr unterschiedlich sind. Für den Erfolg der Schriftaneignung sind unter anderem die Möglichkeiten und Zugänge, die ein
Kind schon vor der Einschulung zur Schrift und zur Schriftkultur hat, entscheidend. In dem Seminar werden zunächst fachliche
Grundlagen erarbeitet. Unter anderem geht es um die wesentlichen Charakteristika geschriebener Sprache, ihre Merkmale im
Unterschied zur gesprochenen Sprache und um die Merkmale des deutschen Schriftsystems. Im zweiten Teil steht der Lerner im
Vordergrund: Wie lernen Kinder lesen und schreiben? Welche Voraussetzungen sind grundlegend? Welche Taktiken lassen sich
beim Lernprozess beobachten? Im dritten Teil stehen Fragen der Vermittlung und der Lernbeobachtung im Mittelpunkt.    

J. Schäfer:

Das Seminar ist ohne Präsenztermine und für eine asynchrone Gestaltung geplant. Sie erarbeiten und diskutieren die
Inhalte in Kleingruppen. Dazu lesen Sie vorbereitende Texte und erhalten von mir kommentierte Präsentationen. Fragen und
Diskussionswünsche können Sie in Foren einstellen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden. Es ist deshalb eine Veranstaltung des Typs B.

     

Literatur: Jeuk, Stefan; Schäfer, Joachim (2019): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen

 

J. Schäfer

Literatur: Jeuk, Stefan; Schäfer, Joachim (2019): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen und weitere Texte, die im Seminar
zur Verfügung gestellt werden.

DEU 11 Schriftspracherwerb
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.250 (max. 50 Tln.) Last, S.

2-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.250 (max. 50 Tln.) Last, S.

3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Rautenberg, I.
Typ B (festes Zeitfenster)

4-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.
Typ B (Veranstaltung, die ein festes Zeitfenster hat, aber wechselnd synchrone und asynchrone Elemente nutzt)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: S. Last:
Der Schriftspracherwerb hat keine Stunde null - das bedeutet, Kinder haben bereits Erfahrungen mit Schrift gemacht, bevor sie
in die Schule kommen! Da diese Erfahrungen ganz unterschiedlich sein können, ist die Heterogenität gerade zum Schulbeginn
besonders groß, weshalb der Blick auf die besonderen Lernvoraussetzungen einzelner SchülerInnen und ihre je individuellen
Lernprozesse essenziell ist.

Im Rahmen dieses Seminars wird zunächst fachliches Wissen über das Schriftsystem grundgelegt und die Herausforderungen
des Übergangs von der Mündlichkeit zur Schriftlichkeit vor dem theoretischen Hintergrund des Schriftspracherwerbs erarbeitet.
Anhand mehrerer Beispiele aus dem Anfangsunterricht werden Lese- und Schreibprozesse von Schüler*innen sinnverstehend
rekonstruiert und weiterführende Lernmöglichkeiten konzeptualisiert.

Die Veranstaltung ist für den Studiengang Frühkindliche Bildung (M10, Baustein 4) geöffent.

Diese Veranstaltung gehört zu Typ B (Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, und hin und wieder digitale synchrone
Elemente nutzen).

I. Rautenberg:

Was leisten Kinder beim Lesen- und Schreibenlernen und wie können wir sie dabei unterstützen? Dieser Frage soll im Seminar
nachgegangen werden. Ausgehend von der Gegenüberstellung von gesprochener und geschriebener Sprache sowie von
orthographischen Prinzipien des Deutschen, werden Schreib- und Leseversuche von SchülerInnen analysiert. Unterschiedliche
Konzepte zum Erwerbsprozess schriftsprachlicher Fähigkeiten sowie verschiedene Unterrichtskonzeptionen und Lehrwerke für
den Anfangsunterricht werden vorgestellt und kritisch bewertet.

Die Veranstaltung ist NICHT für den Studiengang Frühkindliche Bildung geöffent.

C. Schiefele:

In dieser Veranstaltung werden grundlegende Inhalte zum Schriftspracherwerb erarbeitet. Unter Rückgriff auf
fachwissenschaftliche Grundlagen zum Lesen und Schreiben werden kindliche Erwerbsschritte thematisiert und Konsequenzen
für die Unterrichtsgestaltung abgeleitet.

Die Veranstaltung ist für den Studiengang Frühkindliche Bildung (M10, Baustein 4) geöffent.

Literatur: S. Last:
Dehn, Mechthild (2013; mit Beiträgen von Petra Hüttis-Graff). Zeit für die Schrift. Lesen und Schreiben im Anfangsunterricht.
Berlin: Cornelsen

I. Rautenberg:

Bredel, U./Fuhrhop, N./Noack, Chr. (2017): Wie Kinder lesen und schreiben lernen, 2. Aufl., Tübingen: Francke.

Bredel, U. (2009): Orthographie als System – Orthographieerwerb als Systemerwerb. In: Zeitschrift für Literaturwissenschaft und
Linguistik 39/153, 135–154.

Röber, C. (2009): Die Leistungen der Kinder beim Lesen- und Schreibenlernen. Grundlagen der Silbenanalytischen Methode. Ein
Arbeitsbuch mit Übungsaufgaben, Baltmannsweiler: Schneider.

2.2 Einführung in die Fachdidaktik

DEU 09 Einführung in die Fachdidaktik, Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 (max. 50 Tln.) Jeuk, S.

3-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Neumeister, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: S. Jeuk: Veranstaltung "Typ B": Der Kurs findet dienstags von 8.15 bis 9.45 voraussichtlich mit Präsenzphasen im Webex statt.
Die Anwesenheit in den Videokonferenzen ist erforderlich. Weitere Angaben finden Sie im Moodlekurs. Bitte tragen Sie sich bis
zum 13. April 2021 in den Moodlekurs ein (zunächst ohne Zugangsschlüssel). Weitere Angaben finden Sie im Moodlekurs.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: S. Jeuk:

Dieses Seminar soll einen Einblick geben über die im Deutschunterricht der Primarstufe zu vermittelnden verschiedenen
Teilbereiche (Lesen, Rechtschreiben, Grammatik, Schreiben, Literatur und Medien). Wir beschäftigen uns mit den Inhalten,
Zielen und Voreaussetzungen von Lernprozessen im Deutschunterricht der Primarstufe, daneben stehen Fragen der Vermittlung
in den schulischen Arbeitsbereichen schriftlicher und mündlicher Kommunikation und Nachdenken über Sprache und
Sprachbegebrauch.

K. Metz:

Dieses Seminar soll einen Einblick geben über die im Deutschunterricht zu vermittelnden verschiedenen Teilbereiche (Lesen,
Rechtschreiben, Grammatik, Schreiben, Literatur und Medien). Wir beschäftigen uns zunächst mit dem "Wie" der Vermittlung,
also mit allgemeinen Fragen zur Didaktik und mit didaktischen Modellen wie z. B. dem integrativen Ansatz. Daneben spielen auch
Fragen zum "Was". also zu den konkreten Inhalten des Faches Deutsch eine große Rolle, beispielsweise Fragen zu Deutsch als
Zweitsprache (DaZ), zur Mündlichkeit, zur Lese- und Schreibkompetenz und zur Sprachreflexion.

N. Neumeister:
Im Rahmen der Veranstaltung werden die Inhalte des Faches Deutsch in der Grundschule aus fachdidaktischer Perspektive
beleuchtet.

Literatur: S. Jeuk:

Pompe, Anja; Spinner, Kaspar H., Ossner, Jakob (2016): Deutschdidaktik Grundschule. Eine Einführung. Berlin: Erich Schmid

K. Metz:

Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2013): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen Scriptor

N. Neumeister:

Hochstadt, C./Krafft, A./Olsen, R. (22015): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. Tübingen/ Basel.

2.3 Kinder- und Jugendliteratur

DEU 02 Einführung in die Kinder- und Jugendliteratur
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Diese Vorlesung bietet einen Überblick zur Kinder- und Jugendliteratur sowohl als Handlungs- als auch als Symbolsystem. Neben
definitorischen Ein- und Abgrenzungen wird Grundlegendes problematisiert, begrifflich geklärt und an konkreten literarischen
Beispielen veranschaulicht.

Literatur: Hinweise zur Grundlagenliteratur werden in der Vorlesung erteilt.

2.4 Individuelle Diagnose & Förderung, Diversität

DEU 27 Diagnose und Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die zunehmende Heterogenität im Klassenverband erfordert eine individuelle Lernstandserhebung mit anschließender
Förderplanarbeit. Im Seminar werden zunächst formelle sowie informelle Diagnosemöglichkeiten im Lesen und Schreiben
aufgezeigt. Ein Schwerpunkt des Seminars soll dabei die Einbindung der Diagnostik und Förderung von Kindern mit Deutsch als
Zweitsprache sein.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Stuttgart: Kohlhammer

DEU 56 Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar wird zunächst die Systematik des deutschen Schriftsystems grundlegend erarbeitet. Anschließend erfolgt die
Erarbeitung fachdidaktischer Konzeptionen des Rechtschreibunterrichts anhand von Beispielen aus dem Unterrichtsalltag. Die
Analyse von Sprachlehrwerken und die darin enthaltenen Aufgabenstellungen nehmen dabei einen zentralen Stellenwert ein. Am
Beispiel von Schülerschreibungen und dem daraus ermittelten Förderungsbedarf werden konkrete Unterrichtseinheiten geplant
und besprochen.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Betzel, D. & Droll, H. (2020): Orthographie. Schriftstruktur und Rechtschreibdidaktik. Paderborn: Schöningh (UTB).

DEU 65 Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 (max. 50 Tln.) Holdorf, K.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Di, 01.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 02.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 04.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 So, 06.06.2021 Wirth, T.

4-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.341 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.
Typ B (Veranstaltung, die ein festes Zeitfenster hat, aber wechselnd synchrone und asynchrone Elemente nutzt)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

K. Holdorf:

Das Seminar wird in jedem Fall im Wechsel synchron und asynchron stattfinden. Die synchronen Sitzungen finden, je nach
Corona-Lage, in Webex oder Präsenz an der Hochschule statt. Die synchronen Sitzungen sind auf den oben vermerkten
Veranstaltungstermin terminiert.  

T. Wirth: Das Seminar findet online statt.

Kommentar: K. Hecht/K. Holdorf/C. Schiefele:
Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick geben über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Deutsch-
Zweitspracherwerbs und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung. Im Anschluss daran werden
Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in der
Kleingruppe selbst erarbeitet.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

DEU 81 Kompaktveranstaltung: Lesen fördern in der Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 Gehring, C.
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Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 07.05.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 1 1.255 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 1 1.255 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 16.07.2021 1 1.255 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In der Veranstaltung werden theoretische Grundlagen für die Leseförderung in der Primarstufe thematisiert. Der Begriff Förderung
impliziert auch diagnostische Aspekte, die ebenso behandelt werden wie beispielhafte Konzeptionen für die Praxis.

BA-GS-Deu-HF-M2 (Studienbeginn ab WS 2020/21)

2.1 Schriftspracherwerb

DEU 08 Schriftspracherwerb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Jooß, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.250 (max. 50 Tln.) Jooß, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

4-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.318 (max. 50 Tln.) Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: S. Jeuk: Veranstaltung "Typ B": Der Kurs findet freitags von 8.15 bis 9.45 voraussichtlich mit Präsenzphasen im Webex statt. Die
Anwesenheit in den Videokonferenzen ist erforderlich. Weitere Angaben finden Sie im Moodlekurs. 

Bitte tragen Sie sich bis zum 16. April 2021 in den Moodlekurs ein (zunächst ohne Zugangsschlüssel). Weitere Angaben finden
Sie im Moodlekurs.

Studierende BA Bildungswissenschaften, Wahlfach DaF/DaZ, müssen den Kurs von Herrn Jeuk besuchen.   

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

   

Kommentar: S. Jeuk:
Die Vermittlung der Schriftsprache ist für Lehrer*innen eine große Herausforderung, nicht zuletzt weil die Voraussetzungen der
Kinder sehr unterschiedlich sind. Für den Erfolg der Schriftaneignung sind unter anderem die Möglichkeiten und Zugänge, die ein
Kind schon vor der Einschulung zur Schrift und zur Schriftkultur hat, entscheidend. In dem Seminar werden zunächst fachliche
Grundlagen erarbeitet. Unter anderem geht es um die wesentlichen Charakteristika geschriebener Sprache, ihre Merkmale im
Unterschied zur gesprochenen Sprache und um die Merkmale des deutschen Schriftsystems. Im zweiten Teil steht der Lerner im
Vordergrund: Wie lernen Kinder lesen und schreiben? Welche Voraussetzungen sind grundlegend? Welche Taktiken lassen sich
beim Lernprozess beobachten? Im dritten Teil stehen Fragen der Vermittlung und der Lernbeobachtung im Mittelpunkt.    

J. Schäfer:

Das Seminar ist ohne Präsenztermine und für eine asynchrone Gestaltung geplant. Sie erarbeiten und diskutieren die
Inhalte in Kleingruppen. Dazu lesen Sie vorbereitende Texte und erhalten von mir kommentierte Präsentationen. Fragen und
Diskussionswünsche können Sie in Foren einstellen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden. Es ist deshalb eine Veranstaltung des Typs B.

     

Literatur: Jeuk, Stefan; Schäfer, Joachim (2019): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen

 

J. Schäfer

Literatur: Jeuk, Stefan; Schäfer, Joachim (2019): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen und weitere Texte, die im Seminar
zur Verfügung gestellt werden.
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DEU 11 Schriftspracherwerb
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.250 (max. 50 Tln.) Last, S.

2-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.250 (max. 50 Tln.) Last, S.

3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Rautenberg, I.
Typ B (festes Zeitfenster)

4-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.
Typ B (Veranstaltung, die ein festes Zeitfenster hat, aber wechselnd synchrone und asynchrone Elemente nutzt)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: S. Last:
Der Schriftspracherwerb hat keine Stunde null - das bedeutet, Kinder haben bereits Erfahrungen mit Schrift gemacht, bevor sie
in die Schule kommen! Da diese Erfahrungen ganz unterschiedlich sein können, ist die Heterogenität gerade zum Schulbeginn
besonders groß, weshalb der Blick auf die besonderen Lernvoraussetzungen einzelner SchülerInnen und ihre je individuellen
Lernprozesse essenziell ist.

Im Rahmen dieses Seminars wird zunächst fachliches Wissen über das Schriftsystem grundgelegt und die Herausforderungen
des Übergangs von der Mündlichkeit zur Schriftlichkeit vor dem theoretischen Hintergrund des Schriftspracherwerbs erarbeitet.
Anhand mehrerer Beispiele aus dem Anfangsunterricht werden Lese- und Schreibprozesse von Schüler*innen sinnverstehend
rekonstruiert und weiterführende Lernmöglichkeiten konzeptualisiert.

Die Veranstaltung ist für den Studiengang Frühkindliche Bildung (M10, Baustein 4) geöffent.

Diese Veranstaltung gehört zu Typ B (Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, und hin und wieder digitale synchrone
Elemente nutzen).

I. Rautenberg:

Was leisten Kinder beim Lesen- und Schreibenlernen und wie können wir sie dabei unterstützen? Dieser Frage soll im Seminar
nachgegangen werden. Ausgehend von der Gegenüberstellung von gesprochener und geschriebener Sprache sowie von
orthographischen Prinzipien des Deutschen, werden Schreib- und Leseversuche von SchülerInnen analysiert. Unterschiedliche
Konzepte zum Erwerbsprozess schriftsprachlicher Fähigkeiten sowie verschiedene Unterrichtskonzeptionen und Lehrwerke für
den Anfangsunterricht werden vorgestellt und kritisch bewertet.

Die Veranstaltung ist NICHT für den Studiengang Frühkindliche Bildung geöffent.

C. Schiefele:

In dieser Veranstaltung werden grundlegende Inhalte zum Schriftspracherwerb erarbeitet. Unter Rückgriff auf
fachwissenschaftliche Grundlagen zum Lesen und Schreiben werden kindliche Erwerbsschritte thematisiert und Konsequenzen
für die Unterrichtsgestaltung abgeleitet.

Die Veranstaltung ist für den Studiengang Frühkindliche Bildung (M10, Baustein 4) geöffent.

Literatur: S. Last:
Dehn, Mechthild (2013; mit Beiträgen von Petra Hüttis-Graff). Zeit für die Schrift. Lesen und Schreiben im Anfangsunterricht.
Berlin: Cornelsen

I. Rautenberg:

Bredel, U./Fuhrhop, N./Noack, Chr. (2017): Wie Kinder lesen und schreiben lernen, 2. Aufl., Tübingen: Francke.

Bredel, U. (2009): Orthographie als System – Orthographieerwerb als Systemerwerb. In: Zeitschrift für Literaturwissenschaft und
Linguistik 39/153, 135–154.

Röber, C. (2009): Die Leistungen der Kinder beim Lesen- und Schreibenlernen. Grundlagen der Silbenanalytischen Methode. Ein
Arbeitsbuch mit Übungsaufgaben, Baltmannsweiler: Schneider.

2.2 Einführung in die Fachdidaktik

DEU 09 Einführung in die Fachdidaktik, Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 (max. 50 Tln.) Jeuk, S.

3-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Neumeister, N.

Seite 267



Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: S. Jeuk: Veranstaltung "Typ B": Der Kurs findet dienstags von 8.15 bis 9.45 voraussichtlich mit Präsenzphasen im Webex statt.
Die Anwesenheit in den Videokonferenzen ist erforderlich. Weitere Angaben finden Sie im Moodlekurs. Bitte tragen Sie sich bis
zum 13. April 2021 in den Moodlekurs ein (zunächst ohne Zugangsschlüssel). Weitere Angaben finden Sie im Moodlekurs.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: S. Jeuk:

Dieses Seminar soll einen Einblick geben über die im Deutschunterricht der Primarstufe zu vermittelnden verschiedenen
Teilbereiche (Lesen, Rechtschreiben, Grammatik, Schreiben, Literatur und Medien). Wir beschäftigen uns mit den Inhalten,
Zielen und Voreaussetzungen von Lernprozessen im Deutschunterricht der Primarstufe, daneben stehen Fragen der Vermittlung
in den schulischen Arbeitsbereichen schriftlicher und mündlicher Kommunikation und Nachdenken über Sprache und
Sprachbegebrauch.

K. Metz:

Dieses Seminar soll einen Einblick geben über die im Deutschunterricht zu vermittelnden verschiedenen Teilbereiche (Lesen,
Rechtschreiben, Grammatik, Schreiben, Literatur und Medien). Wir beschäftigen uns zunächst mit dem "Wie" der Vermittlung,
also mit allgemeinen Fragen zur Didaktik und mit didaktischen Modellen wie z. B. dem integrativen Ansatz. Daneben spielen auch
Fragen zum "Was". also zu den konkreten Inhalten des Faches Deutsch eine große Rolle, beispielsweise Fragen zu Deutsch als
Zweitsprache (DaZ), zur Mündlichkeit, zur Lese- und Schreibkompetenz und zur Sprachreflexion.

N. Neumeister:
Im Rahmen der Veranstaltung werden die Inhalte des Faches Deutsch in der Grundschule aus fachdidaktischer Perspektive
beleuchtet.

Literatur: S. Jeuk:

Pompe, Anja; Spinner, Kaspar H., Ossner, Jakob (2016): Deutschdidaktik Grundschule. Eine Einführung. Berlin: Erich Schmid

K. Metz:

Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2013): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen Scriptor

N. Neumeister:

Hochstadt, C./Krafft, A./Olsen, R. (22015): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. Tübingen/ Basel.

2.3 Kinder- und Jugendliteratur und -medien

DEU 02 Einführung in die Kinder- und Jugendliteratur
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Diese Vorlesung bietet einen Überblick zur Kinder- und Jugendliteratur sowohl als Handlungs- als auch als Symbolsystem. Neben
definitorischen Ein- und Abgrenzungen wird Grundlegendes problematisiert, begrifflich geklärt und an konkreten literarischen
Beispielen veranschaulicht.

Literatur: Hinweise zur Grundlagenliteratur werden in der Vorlesung erteilt.

2.4 Individuelle Diagnose und Förderung, Diversität

DEU 27 Diagnose und Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die zunehmende Heterogenität im Klassenverband erfordert eine individuelle Lernstandserhebung mit anschließender
Förderplanarbeit. Im Seminar werden zunächst formelle sowie informelle Diagnosemöglichkeiten im Lesen und Schreiben
aufgezeigt. Ein Schwerpunkt des Seminars soll dabei die Einbindung der Diagnostik und Förderung von Kindern mit Deutsch als
Zweitsprache sein.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Stuttgart: Kohlhammer

DEU 65 Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 (max. 50 Tln.) Holdorf, K.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Di, 01.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 02.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 04.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 So, 06.06.2021 Wirth, T.

4-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.341 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.
Typ B (Veranstaltung, die ein festes Zeitfenster hat, aber wechselnd synchrone und asynchrone Elemente nutzt)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

K. Holdorf:

Das Seminar wird in jedem Fall im Wechsel synchron und asynchron stattfinden. Die synchronen Sitzungen finden, je nach
Corona-Lage, in Webex oder Präsenz an der Hochschule statt. Die synchronen Sitzungen sind auf den oben vermerkten
Veranstaltungstermin terminiert.  

T. Wirth: Das Seminar findet online statt.

Kommentar: K. Hecht/K. Holdorf/C. Schiefele:
Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick geben über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Deutsch-
Zweitspracherwerbs und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung. Im Anschluss daran werden
Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in der
Kleingruppe selbst erarbeitet.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

DEU 81 Kompaktveranstaltung: Lesen fördern in der Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 07.05.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 1 1.255 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 1 1.255 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 16.07.2021 1 1.255 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In der Veranstaltung werden theoretische Grundlagen für die Leseförderung in der Primarstufe thematisiert. Der Begriff Förderung
impliziert auch diagnostische Aspekte, die ebenso behandelt werden wie beispielhafte Konzeptionen für die Praxis.
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BA-GS-Deu-HF-M3 (Studienbeginn bis SoSe 2020)

DEUP 01 Kommissionswünsche mündliche Prüfung BA Lehramt (M3/M5)
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
keine Angabe -  Kleinbub, I. Schäfer, J.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 05.10.2021

2-Gruppe
keine Angabe -  Kleinbub, I. Hecht, K.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 04.10.2021

3-Gruppe
keine Angabe -  Brune, C. Rautenberg, I.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 11.10.21

4-Gruppe
keine Angabe -  Brune, C. Jeuk, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

5-Gruppe
keine Angabe -  Fuhry, N. Jeuk, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 15.10.21

6-Gruppe
keine Angabe -  Gans, M. Fix, M.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 07.10.2021

7-Gruppe
keine Angabe -  Nefzer, I. Merklinger, D.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

8-Gruppe
keine Angabe -  Olsen, R. Rautenberg, I.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 05.10.2021

9-Gruppe
keine Angabe -  Olsen, R. Betzel, D.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 06.10.2021

10-Gruppe
keine Angabe -  Grundler, E. Pfäfflin, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 14.10.2021

11-Gruppe
keine Angabe -  Pfäfflin, S. Schiefele, C.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

12-Gruppe
keine Angabe -  Roeder, C. Betzel, D.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

13-Gruppe
keine Angabe -  Roeder, C. Schiefele, C.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 13.10.2021

14-Gruppe
keine Angabe -  Merklinger, D. Last, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 08.10.2021

15-Gruppe
keine Angabe -  Jooß, C. Metz, K.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 11.10.2021

16-Gruppe
keine Angabe -  Gans, M. Grundler, E.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 24.05.2021 - 03.06.2021   Kommissionswunschanmeldung Deutsch BA Phase 1
07.06.2021 - 09.06.2021   Kommissionswunschanmeldung Deutsch BA Phase 2
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Kommentar: Sie möchten im Anschluss an das SoSe 2021 im regulären Prüfungszeitraum eine mündliche Modulprüfung in einem BA-
Lehramtsstudiengang ablegen?

Hier können Sie sich ab dem 24.05.21 und dem 03.06.21 für die Zuteilung einer Prüfungskommission für die mündlichen
Prüfungen über M3 bzw. M5 (nur BA Sek. I) in den BA-Lehramtsstudiengängen anmelden. Bitte melden Sie sich für  die Gruppen
und nicht für den ganzen Kurs an, sonst können Sie keine Prioritäten angeben. Bitte geben Sie immer drei Prioritäten an. Nach
dem 03.06.21 wird Ihnen eine Kommission zur Beratung zugeteilt, die in der Regel auch ihrer Prüfungskommission sein wird.
Falls Sie in der ersten Verteilrunde keinen Platz in einer Kommission erhalten, können Sie sich in der Zeit vom 07.06.21 und dem
09.06.21 für freie Plätze in drei weiteren Kommissionen anmelden. Sollten Sie auch nach der zweiten Verteilrunde keinen Platz
erhalten, werden Sie von Herrn Schäfer einer Kommission zugeordnet.

Die offizielle und verbindliche Prüfungsanmeldung erfolgt dann zwischen dem 15.06.21 und dem 15.07.21 im Prüfungsmodul von
LSF. Dort können Sie sich nur bei der Kommission zur Prüfung anmelden, der Sie zugeordnet werden. Sollten Sie sich bei einer
anderen Kommission anmelden, werden Sie nicht zur Prüfung zugelassen. Wenn Sie sich nicht zur Modulprüfung anmelden,
informieren Sie bitte kurz Ihre zugeordnete Kommission, um Missverständnisse zu vermeiden. Wenn Sie die offizielle Anmeldung
versäumen, können Sie nicht an der Prüfung teilnehmen, weil Sie nicht zur Prüfung zugelassen sind.

Die Prüfung im regulären Zeitraum reicht nach Auskunft des Prüfungsamts aus, um in den Master wechseln zu können bzw. die
Prüfung nach den bisherigen Modulhandbüchern abschließen zu können.

Informieren Sie sich auf unserer Homepage über das weitere Vorgehen:

Informationen zu den mündlichen Modulprüfungen

Sie sind im WS 20/21 von der Prüfung zurückgetreten oder haben die Prüfung nicht bestanden?

Für Sie gelten auch die oben genannten Informationen. Sie beteiligen sich auch am Verteilverfahren für die Kommissionen.
Sie melden sich aber nicht selbst im Prüfungsmodul von LSF an, sondern müssen dem Prüfungsamt die Ihnen zugewiesene
Prüfungskommission melden, damit Ihre Prüfungsanmeldung aktualisiert werden kann. Sie können nur eine vom Institut
zugewiesene Kommission melden. Es ist nicht möglich, dort eine beliebige von Ihnen gewünschte Kommission zu melden.

Sie möchten im Anschluss an das SoSe 2021 im vorgezogenen Prüfungszeitraum eine mündliche Modulprüfung in
einem BA-Lehramtsstudiengang ablegen?

Bitte melden Sie sich bis zum 04.06.21 bei Herrn Schäfer per E-Mail (schaefer@ph-ludwigsburg.de) an. Sie werden dann einer
Kommission zugewiesen. Voraussichtlich wird diese Kommmission aus Herrn Prof. hc. Dr. Michael Gans und Herrn Joachim
Schäfer bestehen und die Prüfung wird am 30.07.2021 stattfinden.

Sie haben noch Fragen zu den mündlichen Modulprüfungen, die sich nicht durch die Hinweise auf unserer Homepage oder
diesen Text beantworten lassen?

Sie können gerne eine E-Mail an Herrn Schäfer (schaefer@ph-ludwigsburg.de) schreiben.

 

3.1 Textrezeption

DEU 17 Lesedidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Besonders beim Lesen machen sich individuelle Unterschiede und Lernvoraussetzungen der Schülerinnen und Schüler
bemerkbar. Hier spielt der sprachliche Hintergrund ebenso eine Rolle wie die Lesesozialisation oder das Geschlecht. Diese
und andere Faktoren bewirken, dass die Lernenden mehr oder weniger gute Leistungen zeigen, unterschiedlich stark motiviert
sind oder auch verschiedene Lesestoffe bevorzugen. Wie ein Unterricht aussehen kann, der kognitive, emotional-motivationale
und soziale Aspekte von Lesekompetenz fördern kann, soll Gegenstand dieses Seminars sein. Wir werden Ergebnisse der
empirischen Unterrichtsforschung recherchieren und die Ausgangslage im „heterogenen Klassenzimmer” charakterisieren,
Termini wie „Lesekompetenz” und „Lesemotivation” näher beleuchten, didaktische Konzeptionen kritisch prüfen, Leseaufgaben
analysieren und konzipieren, Möglichkeiten der inneren Differenzierung kennen lernen u.v.m.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar
setze ich voraus.

DEU 36 Erstleseliteratur an der Schnittstelle von Sprach- und Literaturdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Nefzer, I.
Typ B
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Tablets oder Smartphones sollten zur Verfügung stehen

Studienleistung: Analysen, Präsentationen.

Kommentar: Spezielle Buchausgaben, die mit dem Ziel erscheinen, Kindern beim Lesen lernen zu helfen, gibt es erst seit den 1970er Jahren.
Damit handelt es sich um eine noch junge kinderliterarische Gattung, die jedoch auf dem aktuellen Buchmarkt eine große Rolle
spielt. Inzwischen gibt es zahlreiche Kinderbuchverlage, die eigene Erstleseprogramme mit unterschiedlichen Profilen und
Konzepten anbieten, und ein Onlineportal, das Bilderbücher für Erstleser aufbereitet.

Ziel des Seminars ist es, Buchtitel aus sprachdidaktischer Sicht einschätzen zu können. Dafür beleuchten wir, welche
sprachlichen Fähigkeiten in welchen Stufenlernkonzepten und Textmodellen trainiert werden, um Grundschulkinder im
Schriftspracherwerb unterstützen, den Einstieg ins Lesen erleichtern, Lesestrategien einüben und Lesepraxis fördern können.
Dabei soll auch untersucht werden, welche Rolle Vorerfahrungen durch die Vorleselektüre von Bilderbüchern und crossmediale
Angebote im Leselernprozess spielen, wenn Kindern Erzählstoffe bereits bekannt sind. Zudem werden wir uns mit den
Möglichkeiten ersten literarischen Lernens auseinandersetzen und verlagsseitig angebotene kostenfreie Unterrichtsmaterialien
auf ihre Tauglichkeit hin überprüfen.

Mithilfe eines Kriterienkatalogs werden Textanalysen eingeübt, um möglichst treffsicher und schnell die richtige Buchauswahl
treffen zu können.

Literatur: Alle Primärtitel werden leihweise gestellt.

DEU 60 Lyrik sprechgestalten - vertonen - vermitteln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

14tägl 16:15 - 19:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 09:30 - 15:30 Mo, 20.09.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 09:30 - 15:30 Di, 21.09.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 09:30 - 15:30 Mi, 22.09.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Ausarbeitung und Abgabe einer Lyrik-Analyse bis 15.05.21 (4-5 Seiten), Konzeption und Gestaltung einer
Lyrik-Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. 

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Lyrik ist seit der Antike durch eine besondere Nähe zur Musik und Performanz geprägt. Über Jahrhunderte wurden lyrische Texte
überwiegend als Lied oder Gesang vor Publikum vorgetragen.

Im Seminar beschäftigen wir uns mit der Analyse und Sprechgestaltung von Lyrik, mit Lyrikdidaktik in der Sekundarstufe und
Grundschule und mit der Verbindung von Lyrik und Musik. Wir lernen Mittel der Sprechgestaltung kennen und diese anzuwenden,
die Vertonung der Gedichte kommt als weitere performative Ebene zur Sprechgestaltung hinzu: Klänge und Geräusche können
die Sprechgestaltung eines Gedichts untermalen, betonen, begleiten oder auch bewusst kontrastieren und damit eine weitere
Bedeutungsebene generieren. Die im Seminar entwickelten Sprechversionen werden, in Kooperation mit dem Medienzentrum
der Hochschule, im Tonstudio aufgenommen. Die Vertonungen werden an drei Kompaktterminen (20.-22.09.21, verbindlicher
Präsenztermin) im Musikraum (7.201) aufgenommen. Das Seminar gehört zu dem Vertonungs- und Kooperationsprojekt
"Wortklangräume", das 2014 an der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg gegründet wurde.

Literatur: Anders, Petra (2013): Lyrische Texte im Deutschunterricht. Grundlagen, Methoden, multimediale Praxisvorschläge. Stuttgart:
Klett.

Burdorf, Dieter (2015): Einführung in die Gedichtanalyse. 3. akt. u. erw. Aufl. Stuttgart: Metzler.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2014): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.
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DEU 63 Entwicklung, Funktion und Typologie des Pophörspiels
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S. Eckhardt, A.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweise: erfolgreiche Teilnahme am Lektüretest zur Hörspielgeschichte in der zweiten Sitzung (Krug 2008),
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung und fristgerechte Abgabe von Hör- und Analyseaufgaben,
Kurzpräsentation im Seminar.

Vorbereitend zu lesen: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Das Hörspiel als Kunstform, die mit dem Radio entstand und daher als "radiophone Kunst" bezeichnet wird, hat im Laufe
seiner Entwicklung immer wieder die Bedingungen des Mediums selbst gespiegelt und reflektiert. Insofern ist das Hörspiel
auch ein Spiegel der Radiogeschichte. Mit den Veränderungen des Radios im Zeitalter des Pop hat sich auch das Hörspiel
verändert: Analog zu dem in der Literaturwissenschaft längst etablierten Begriff der "Popliteratur" kann man deshalb auch vom
"Pophörspiel" sprechen, das mittlerweile in vielfältigen Formen vorliegt. Im Seminar werden wir uns zunächst mit Grundlagen
der Hörspielforschung und Hörspielgeschichte und anschließend mit diversen Formen des Pophörspiels beschäftigen. Weitere
Aspekte sind die Auswahl und Analyse von Hörspielen für den Deutschunterricht sowie die Konzeption von hörästhetisch und
literaturdidaktisch sinnvollen Aufgaben.

Literatur: Vorbereitend zu lesen:

Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

 

Grundlagenliteratur:

Pfäfflin, Sabine (2015): Literarisches Lernen mit Hörspielen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 49-52.

Pfäfflin, Sabine (2015): Offenohrigkeit und Hörhorizonte. Literarisches Lernen mit Hörspielen im Deutschunterricht. In: PH
lesenswert. Online-Magazin des Zentrums für Literaturdidaktik - Kinder Jugend Medien, H. 1 /2015, S. 17-21. https://www.ph-
ludwigsburg.de/12082.html

Rinke, Günter (2018): Das Pop-Hörspiel. Definition - Funktion - Typologie. Bielefeld: transcript.

Weitere Literaturangaben erfolgen in der ersten Sitzung. Die Literatur wird über einen Reader und einen Seminarapparat zur
Verfügung gestellt.

DEU 74 Sprachspielereien in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: „Lirum, larum, Löffelstil” oder „Es geht ein Bi Ba Butzemann”: Ist das alles einfach nur nett und lustig oder bringen solche
Sprachspielereien auch etwas? Ja, sie bilden einen wichtigen Beitrag für die Sprachbildung von Kindergartenkindern und
Grundschüler*innen. Durch Reime, Alliterationen etc. werden die Kinder phonetisch sensibilisiert, sie lernen einen kreativ-
produktiven Umgang mit Sprache durch z.B.Verkürzungen, Wortneuschöpfungen, syntaktische Veränderungen und erkennen und
nutzen so die Flexibilität der Sprache.

In diesem Seminar soll es um Chancen und didaktische Möglichkeiten beim Einsatz von Sprachspielen gehen. Dabei werden wir
uns neben der fachwissenschaftlichen Seite auch selbst produktiv mit Reimen, Liedern, Versen u.a. auseinander setzen.

Literatur: Primärliteratur:

•Sailer, Sibylle (Hrsg.), Büchner, Sabine (Illustrationen) (2019): Sieben kecke Schnirkelschnecken. Lustige Kindergedichte und
Reimspaß zum Lachen. Würzburg: Arena Verlag

•Kaléko, Mascha, illustriert von Verena Ballhaus (2009): Der Papagei, die Mamagei und andere komische Tiere. Köln: Boje Verlag
GmbH

•Kaléko, Mascha (2016): Träume, die auf Reisen führen. Mit Bildern von Hildegard Müller. München: dtv Reihe Hanser

•Guggenmos, Josef (1998): Was denkt die Maus am Donnerstag? Weinheim, Basel: Beltz & Gelberg (dort auch interessantes
Nachwort)

•Guggenmos, Josef (1984,1991): Sonne, Mond und Luftballon. Gedichte für Kinder. Weinheim: Beltz & Gelberg (Gullivers Bücher
118)

•Maar, Paul (1988): Dann wird es wohl das Nashorn sein. Rätselhaftes ABC. Weinheim: Beltz & Gelberg (Gullivers Bücher 33)

•Deutsche Gedichte. Hamburger Lesehefte Verlag, Heft 69, Husum Nordsee.

 

Sekundärliteratur:

•Fühmann, Franz; Herfurth, Egbert: Die dampfenden Hälse der Pferde im Turm von Babel, Hinstorff Verlag

•Andresen, Helga / Januschek, Franz (Hrsg.) (2007): SpracheSpielen. Freiburg: Fillibach

•Thörner, Cordula, Bade, Eva, Haberstock, Meike: Sprachspiele: Laute - Silben - Wörter - Sätze

DEU 93 Literarische Intermedialität (19.-21. Jahrhundert) (Veranstaltung an der Universität
Stuttgart)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 15:45 - 17:15  
DozentIn: Kempke

Bemerkungen: DozentIn: Kempke

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Laut Gilles Deleuze gibt es „kein Kunstwerk, das nicht seine Fortsetzung oder seinen Ursprung in anderen Künsten hat”
– in diesem Seminar geht es entsprechend um das Verhältnis von Literatur zu anderen Kunstformen. Interesseleitend ist
dabei der Blick auf die beteiligten Medien, für den sich der Begriff „Intermedialität” durchgesetzt hat. Vertonte Gedichte,
Literaturverfilmungen, Romane mit abgedruckten QR-Codes, computergenerierte Texte: Solchen intermedialen Phänomenen
widmet sich das Seminar. Unter den Begriff der Intermedialität fallen sowohl Medienkombinationen (z.B. bei der Oper) als
auch Medienwechsel (z. B. in der Literaturverfilmung) und konzeptuelle Bezüge zwischen verschiedenen Medien (‚filmisches
Schreiben‘).

 

Nach einer medientheoretischen Einführung zu Beginn des Semesters, die zur Klärung zentraler Fragen dient („Was ist
eigentlich ein Medium?”, „Welche Medien spielen für die Literatur eine Rolle?”, „Wie lassen sich die Beziehungen zwischen
verschiedenen Medien systematisch beschreiben?”) sollen dann drei Formen intermedialer Verhältnisse im Mittelpunkt stehen:
Literatur und Musik, Literatur und Film sowie Literatur und digitale Medien. In diesem Rahmen werden wir zum einen historische
Medienkonstellationen kennenlernen, etwa die Auseinandersetzung verschiedener Autor*innen um 1900 mit dem damals neuen
Medium des Films. Zum anderen werden wir aber auch ausführlich neueste Entwicklungen diskutieren (‚Digitale Literatur‘) und
uns mit spannenden und innovativen Kunstwerken beschäftigen, die unsere Rezeptions- und Analysegewohnheiten auf die Probe
stellen. Dabei betreiben wir nicht zuletzt methodische und theoretische Grundlagenarbeit: Mit verschiedenen Medien analytisch
umgehen zu können, ist eine zentrale Kompetenz für jede Form des literatur- und kulturwissenschaftlichen Arbeitens.

SPT 04 Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 16:15 - 19:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Weigle, J.

Einzel 09:30 - 15:30 Mo, 20.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Di, 21.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt
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Einzel 09:30 - 15:30 Mi, 22.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Ausarbeitung und Abgabe einer Lyrik-Analyse (4-5 Seiten), Konzeption und Gestaltung einer Lyrik-
Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
wird Thema des Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir in Vertonungsteams aufnehmen und auf CD bringen. Das Seminar findet teilweise in
Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Literatur: Weigle, Johannes (2012) „MuTex – Texte schreiben und musikalisch arrangieren” in „Textwerkstätten” Hrsg: Michael Gans, Ruth
Prentig, Schneider Verlag Hohengehren, Seite 253-263

Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2011): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

SPT 06 Vom Text zur Premiere - Einblicke in einen professionellen Theaterbetrieb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

14tägl 17:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-14.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Löffler, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird, wenn die Situation um das Coronavirus es zulässt, teilweise direkt vor Ort im Theater stattfinden. Ein
ausführlicher Seminarplan wird in der ersten Sitzung ausgegeben und besprochen.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Kommentar: Das Seminar gewährt Einblicke in den Theaterbetrieb. Wir werden uns mit einem Stück von der Textfassung bis zur Premiere
auseinandersetzen und dabei das Zusammenwirken der wesentlichen Bestandteile einer Theaterproduktion entdecken und
beschreiben. Die Aufbereitung des behandelten Theaterstoffs im Rahmen von Bildungsangeboten wird ein weiterer Schwerpunkt
sein.

Literatur: Wird rechtzeitig bekannt gegeben.

3.2 Textproduktion

DEU 22 Schreibprozesse im Deutschunterricht der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar ist ohne Präsenztermine und für eine asynchrone Gestaltung geplant. Sie erarbeiten und diskutieren die
Inhalte in Kleingruppen. Dazu lesen Sie vorbereitende Texte und erhalten von mir kommentierte Präsentationen. Fragen und
Diskussionswünsche können Sie in Foren einstellen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden. Es ist deshalb eine Veranstaltung des Typs B.

Literatur: Fix, Martin (2008): Texte schreiben. Schreibprozesse im Deutschunterricht. Paderborn: Schöningh 2. Auflage. (als e-Book über
die PH Bibliothek verfügbar)

Weinhold, Swantje (2014): Schreiben in der Grundschule. In: Feilke, Helmuth / Pohl, Thorsten (Hg.): Schriftlicher Sprachgebrauch
– Texte verfassen. Baltmannsweiler, Schneider, S. 143 – 158.

DEU 61 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 So, 04.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.   

Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und der gemeinsamen Abschlusspräsentation, Schreiben,
Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte für das Radio und die Bühne geschrieben. Es wird ein gemeinsames Audio-Programm
in Form von Podcasts entwickelt, das bei Spotify und im freien Radio Stuttgart präsentiert wird. Weitere Schwerpunkte sind
die Performanz literarischer Texte, die Konzeption von Aufgaben zum literarischen Schreiben mit Kindern und Jugendlichen
oder Workshopteilnehmer*innen (in der außerschulischen Bildungsarbeit) sowie Regie, Dramaturgie und Aufnahmetechnik. Für
alle Texte wird eine Sprechgestaltung oder Gesangsversion, eine Inszenierung und eine Vertonung entwickelt. Die Ergebnisse
werden als Podcasts bei der gemeinsamen Abschlussveranstaltung am 20.07.21 präsentiert. Diese findet entweder live im
Literatur-Café oder online statt.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance - Poesie als Erlebnis. Die performative Dimension von Lyrik erfahrbar machen. In:
Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmid, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen - verfassen - vermitteln. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 293-299.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben in der ersten Sitzung.

DEU 75 Schreiben im Anfangsunterricht: Schulausgangsschriften - Handschreiben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für das Seminar wird ein Reader erstellt, der im Copyshop erhältlich ist.

Kommentar: Zunächst wenden wir uns dem Handschreiben aus historischer Perspektive zu unter der Fragestellung, wann welche Schrift
gelehrt wurde. Weiter beschäftigen wir uns mit den aktuell zugelassenen Schulausgangsschriften und diskutieren Stärken und
Schwächen der jeweiligen Schrift.

Im Zusammenhang mit dem Einsatz neuer Medien im Deutschunterricht diskutieren wir die Frage, welche Bedeutung das mit der
Hand schreiben in einer digitalisierten Umwelt überhaupt noch hat.

Literatur: •in: Bredel, Ursula et.al. (2006): Didaktik der deutschen Sprache, Bd. 1. Paderborn: Schöningh, Kapitel „Schrift”, S.273-354.

•Hinz, Renate (2015): Fibeln als Spiegel ihrer Zeit. Konzepte und Implikationen.Dortmunder Beiträge zur Pädagogik.

DEU 78 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 10.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 11.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 Haag, P.
findet im Literatur-Café statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und an der gemeinsamen Abschlusspräsentation in der Aula,
Schreiben, Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird ein gemeinsames Audio-Programm in Form
von Podcasts entwickelt. Die Podcasts werden bei Spotify, im freien Radio Stuttgart und bei der gemeinsamen Abschluss-
Präsentation in der Aula präsentiert. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von
eigenen Texten und deren Performance, Projektmanagement sowie Regie und Aufnahmetechnik. Weitere Schwerpunkte sind die
Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schüler*innen oder in der außerschulischen Bildungsarbeit und die Konzeption
von literarischen und musikalischen Schreibaufgaben für Kinder und Jugendliche.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben bei der ersten Sitzung.

3.3 Fachdidaktische Konzeptionen

DEU 01 Erwerb von Bedeutungen - mündliche und schriftliche Unterstützungsangebote auf der
Ebene Pragmatik-Semantik

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Menz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

DEU 18 Lexikalische Kompetenz (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die Einführung in die Fachdidaktik bzw. die Veranstaltung Fachdidaktisches Orientierungswissen sollten Sie bereits erfolgreich
besucht haben, bevor Sie an diesem Seminar teilnehmen.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Bei der Planung von Unterricht stellt sich immer auch die Frage nach der didaktischen Konzeption. Sie beeinflusst u.a. die
Auswahl der Lerngegenstände, die Lernziele, die Aufgabenkonstruktion, die Beurteilungs- und Bewertungspraxis und die
Artikulation des Unterrichts.

In diesem Seminar werden sprachdidaktische Konzeptionen aus dem Bereich Wortschatz näher beleuchtet. Hierzu werden sie
historisch und inhaltlich zueinander in Beziehung gesetzt. Zur Veranschaulichung werden Lehr/Lern-Materialien im Hinblick auf
die ihnen zugrunde liegende didaktische Konzeption analysiert und diskutiert. Mit der Planung eigener Unterrichtsszenarien soll
die Verzahnung der Wortschatzarbeit mit anderen Kompetenzbereichen realisiert werden.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar (in
Einzel-, Partner- und Gruppenarbeiten) setze ich voraus.

DEU 22 Schreibprozesse im Deutschunterricht der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar ist ohne Präsenztermine und für eine asynchrone Gestaltung geplant. Sie erarbeiten und diskutieren die
Inhalte in Kleingruppen. Dazu lesen Sie vorbereitende Texte und erhalten von mir kommentierte Präsentationen. Fragen und
Diskussionswünsche können Sie in Foren einstellen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden. Es ist deshalb eine Veranstaltung des Typs B.

Literatur: Fix, Martin (2008): Texte schreiben. Schreibprozesse im Deutschunterricht. Paderborn: Schöningh 2. Auflage. (als e-Book über
die PH Bibliothek verfügbar)

Weinhold, Swantje (2014): Schreiben in der Grundschule. In: Feilke, Helmuth / Pohl, Thorsten (Hg.): Schriftlicher Sprachgebrauch
– Texte verfassen. Baltmannsweiler, Schneider, S. 143 – 158.

DEU 29 Literaturdidaktische Orientierungen (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.201 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldung im Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.    

Kommentar: Mit Blick auf die Primarstufe bzw. die Sekundarstufe I werden aktuelle und relevante Tendenzen, Konzepte und Orientierungen
der Literaturdidaktik gesichtet. Dabei geht es zunächst nicht um methodisch-praktische Rezepte für den (›guten‹)
Literaturunterricht, sondern um die (Literatur-)Didaktik als Reflexionswissenschaft, die eigene (spezifische) Fragestellungen
und Erkenntnisinteressen verfolgt. Auf der Basis dieser theoretischen fachdidaktischen Fundierung werden dann exemplarisch
methodische Überlegungen zu Lehr-Lernszenarien angestellt.

Die Veranstaltung gehört zu Typ A und findet asynchron statt.

Literatur: Frederking, Volker/ Huneke, Hans-Werner/ Krommer, Axel/ Meier, Christel (2010): Taschenbuch des Deutschunterrichts. Band 2
Literatur- und Mediendidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Hochstadt, Christiane/ Krafft, Andreas/ Olsen, Ralph (2013): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. 2. Auflage, Tübingen:
A. Francke Verlag (UTB).

Reader (online abrufbar auf der Homepage von Herrn Gans oder gedruckt im Copy-Shop)
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DEU 48 Theaterpädagogik und Spielleitung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Voraussetzung für dieses Seminar ist die Bereitschaft zur Teilnahme an praktischen Erarbeitungs- und Übungsphasen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich sowohl an Studierende des Erweiterungsfachs Spiel- und Theaterpädagogik als auch an alle
Lehramtsstudierende, die die Möglichkeiten theaterpädagogischer Methoden und Konzepte als Teil der Arbeit mit Schülerinnen
und Schülern erfahren und erproben möchten. Nach einem theoretischen Einstieg in die Grundlagen und Methoden der
Theaterpädagogik, wie etwa Ansätze von Keith Johnstone, Augusto Boal oder Ingo Scheller, wird im Folgenden die praktische
Arbeit im Vordergrund stehen, um sich als Spielleiter/Spielleiterin auszuprobieren und das Gelernte in eigenen Arbeitsphasen
auszubauen sowie im Seminar praktisch anzuwenden.

 

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also synchrone Elemente nutzen.

Literatur: Hinweise zur Literatur werden im Seminar verteilt.

DEU 56 Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar wird zunächst die Systematik des deutschen Schriftsystems grundlegend erarbeitet. Anschließend erfolgt die
Erarbeitung fachdidaktischer Konzeptionen des Rechtschreibunterrichts anhand von Beispielen aus dem Unterrichtsalltag. Die
Analyse von Sprachlehrwerken und die darin enthaltenen Aufgabenstellungen nehmen dabei einen zentralen Stellenwert ein. Am
Beispiel von Schülerschreibungen und dem daraus ermittelten Förderungsbedarf werden konkrete Unterrichtseinheiten geplant
und besprochen.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Betzel, D. & Droll, H. (2020): Orthographie. Schriftstruktur und Rechtschreibdidaktik. Paderborn: Schöningh (UTB).

DEU 75 Schreiben im Anfangsunterricht: Schulausgangsschriften - Handschreiben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für das Seminar wird ein Reader erstellt, der im Copyshop erhältlich ist.

Kommentar: Zunächst wenden wir uns dem Handschreiben aus historischer Perspektive zu unter der Fragestellung, wann welche Schrift
gelehrt wurde. Weiter beschäftigen wir uns mit den aktuell zugelassenen Schulausgangsschriften und diskutieren Stärken und
Schwächen der jeweiligen Schrift.

Im Zusammenhang mit dem Einsatz neuer Medien im Deutschunterricht diskutieren wir die Frage, welche Bedeutung das mit der
Hand schreiben in einer digitalisierten Umwelt überhaupt noch hat.

Literatur: •in: Bredel, Ursula et.al. (2006): Didaktik der deutschen Sprache, Bd. 1. Paderborn: Schöningh, Kapitel „Schrift”, S.273-354.

•Hinz, Renate (2015): Fibeln als Spiegel ihrer Zeit. Konzepte und Implikationen.Dortmunder Beiträge zur Pädagogik.

DEU 89 Kompaktveranstaltung: Heterogenität im sprachlichen Anfangsunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockSa 09:00 - 17:00 14.05.2021-15.05.2021 Wirth, T.

BlockSa 09:00 - 17:00 21.05.2021-22.05.2021 Wirth, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Umgang mit Heterogenität spielt in der Grundschule eine wichtige Rolle. Dies trifft besonders auf den Anfangsunterricht im
Schriftspracherwerb zu. Kinder kommen mit verschiedenen Lernvoraussetzungen in die Schule und entwickeln sich im Laufe der
Schulzeit in den Bereichen Lesen und Schreiben sehr unterschiedlich. Diese unterschiedlichen Begabungen und Vorerfahrungen
müssen von der Lehrperson aufgegriffen und bei der Unterrichtsplanung berücksichtigt werden.

Im Seminar wird darauf eingegangen, wie man der Herausforderung Anfangsunterricht methodisch – didaktisch angemessen
begegnen kann, um möglichst allen Kindern gerecht zu und gehen den folgenden Fragen nach: Wie kann es gelingen, die
Heterogenität im Anfangsunterricht als Chance für den Schriftspracherwerb zu sehen und umzusetzen? Mit welchen Methoden
können Lehrkräfte sprachliches Können diagnostizieren und fördern? Wie können inklusive Lernsettings lernförderlich gestaltet
werden? Was können Lehrkräfte zur Entwicklung der Lesekompetenz beitragen? Wie wird ein neuer Buchstabe eingeführt?
Welche Fibelwerke gibt es? Wie trainiert man die phonologische Bewusstheit in den ersten Schulwochen?

Literatur: Dehn, M. (2018): Kinder & Lesen und Schreiben, 5. Aufl., Klett Verlag.

Bredel, U./Fuhrhop, N./Noack, Chr. (2017): Wie Kinder lesen und schreiben lernen, 2. Aufl., Tübingen: Francke.

Jeuk, S.; Schäfer, J. (2017): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen.

3.4 ISP-Begleitseminar

ISP DEU 15 Begleitveranstaltung ISP: Deutsch für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Haack, T.
Typ B (feste Zeitschiene)Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 (max. 25 Tln.) Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.225 (max. 25 Tln.) Metz, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

4-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.342 (max. 25 Tln.) Schiefele, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

5-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schiefele, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: K. Hecht:
In der Veranstaltung geht es um den Austausch der Praxiserfahrungen sowie um methodisch-didaktische Konzeptionen des
Deutschunterrichts in der Primarstufe.

K. Metz:

Der Deutschunterricht in der Grundschule stellt vielfältige Anforderungen an die Lehrkräfte wie auch an die Schüler/innen.

Es beginnt mit dem Schriftspracherwerb, mündet weiter in den Orthographieerwerb und in die Entfaltung ausdifferenzierter
mündlicher und schriftlicher Kompetenzen.

Wir werden zwar nicht alles, aber doch einiges davon im Seminar besprechen können, und daneben bringen Sie bestimmt selbst
aus ihren Praxiserfahrungen zahlreiche Fragen mit, für die wir in diesem Seminar Raum finden.

C. Schiefele:

In diesem Seminar werden die individuellen Erfahrungen der Studierenden aus dem integrierten Semesterpraktikum sowie
die unterschiedlichen Kompetenzbereiche des Unterrichtsfaches Deutsch miteinander verknüpft und theoriegeleitet unter
Praxisbezug aufgearbeitet.

Literatur: K. Metz:

•Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2013): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen Scriptor

•Hochstadt, Christiane; Krafft Andreas; Olsen, Ralph (2015): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. Tübingen: Narr (UTB-
Band Nr. 4023)
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BA-GS-Deu-HF-M3 (Studienbeginn ab WS 2020/21)

DEUP 01 Kommissionswünsche mündliche Prüfung BA Lehramt (M3/M5)
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
keine Angabe -  Kleinbub, I. Schäfer, J.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 05.10.2021

2-Gruppe
keine Angabe -  Kleinbub, I. Hecht, K.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 04.10.2021

3-Gruppe
keine Angabe -  Brune, C. Rautenberg, I.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 11.10.21

4-Gruppe
keine Angabe -  Brune, C. Jeuk, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

5-Gruppe
keine Angabe -  Fuhry, N. Jeuk, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 15.10.21

6-Gruppe
keine Angabe -  Gans, M. Fix, M.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 07.10.2021

7-Gruppe
keine Angabe -  Nefzer, I. Merklinger, D.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

8-Gruppe
keine Angabe -  Olsen, R. Rautenberg, I.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 05.10.2021

9-Gruppe
keine Angabe -  Olsen, R. Betzel, D.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 06.10.2021

10-Gruppe
keine Angabe -  Grundler, E. Pfäfflin, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 14.10.2021

11-Gruppe
keine Angabe -  Pfäfflin, S. Schiefele, C.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

12-Gruppe
keine Angabe -  Roeder, C. Betzel, D.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

13-Gruppe
keine Angabe -  Roeder, C. Schiefele, C.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 13.10.2021

14-Gruppe
keine Angabe -  Merklinger, D. Last, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 08.10.2021

15-Gruppe
keine Angabe -  Jooß, C. Metz, K.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 11.10.2021

16-Gruppe
keine Angabe -  Gans, M. Grundler, E.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 24.05.2021 - 03.06.2021   Kommissionswunschanmeldung Deutsch BA Phase 1
07.06.2021 - 09.06.2021   Kommissionswunschanmeldung Deutsch BA Phase 2
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Kommentar: Sie möchten im Anschluss an das SoSe 2021 im regulären Prüfungszeitraum eine mündliche Modulprüfung in einem BA-
Lehramtsstudiengang ablegen?

Hier können Sie sich ab dem 24.05.21 und dem 03.06.21 für die Zuteilung einer Prüfungskommission für die mündlichen
Prüfungen über M3 bzw. M5 (nur BA Sek. I) in den BA-Lehramtsstudiengängen anmelden. Bitte melden Sie sich für  die Gruppen
und nicht für den ganzen Kurs an, sonst können Sie keine Prioritäten angeben. Bitte geben Sie immer drei Prioritäten an. Nach
dem 03.06.21 wird Ihnen eine Kommission zur Beratung zugeteilt, die in der Regel auch ihrer Prüfungskommission sein wird.
Falls Sie in der ersten Verteilrunde keinen Platz in einer Kommission erhalten, können Sie sich in der Zeit vom 07.06.21 und dem
09.06.21 für freie Plätze in drei weiteren Kommissionen anmelden. Sollten Sie auch nach der zweiten Verteilrunde keinen Platz
erhalten, werden Sie von Herrn Schäfer einer Kommission zugeordnet.

Die offizielle und verbindliche Prüfungsanmeldung erfolgt dann zwischen dem 15.06.21 und dem 15.07.21 im Prüfungsmodul von
LSF. Dort können Sie sich nur bei der Kommission zur Prüfung anmelden, der Sie zugeordnet werden. Sollten Sie sich bei einer
anderen Kommission anmelden, werden Sie nicht zur Prüfung zugelassen. Wenn Sie sich nicht zur Modulprüfung anmelden,
informieren Sie bitte kurz Ihre zugeordnete Kommission, um Missverständnisse zu vermeiden. Wenn Sie die offizielle Anmeldung
versäumen, können Sie nicht an der Prüfung teilnehmen, weil Sie nicht zur Prüfung zugelassen sind.

Die Prüfung im regulären Zeitraum reicht nach Auskunft des Prüfungsamts aus, um in den Master wechseln zu können bzw. die
Prüfung nach den bisherigen Modulhandbüchern abschließen zu können.

Informieren Sie sich auf unserer Homepage über das weitere Vorgehen:

Informationen zu den mündlichen Modulprüfungen

Sie sind im WS 20/21 von der Prüfung zurückgetreten oder haben die Prüfung nicht bestanden?

Für Sie gelten auch die oben genannten Informationen. Sie beteiligen sich auch am Verteilverfahren für die Kommissionen.
Sie melden sich aber nicht selbst im Prüfungsmodul von LSF an, sondern müssen dem Prüfungsamt die Ihnen zugewiesene
Prüfungskommission melden, damit Ihre Prüfungsanmeldung aktualisiert werden kann. Sie können nur eine vom Institut
zugewiesene Kommission melden. Es ist nicht möglich, dort eine beliebige von Ihnen gewünschte Kommission zu melden.

Sie möchten im Anschluss an das SoSe 2021 im vorgezogenen Prüfungszeitraum eine mündliche Modulprüfung in
einem BA-Lehramtsstudiengang ablegen?

Bitte melden Sie sich bis zum 04.06.21 bei Herrn Schäfer per E-Mail (schaefer@ph-ludwigsburg.de) an. Sie werden dann einer
Kommission zugewiesen. Voraussichtlich wird diese Kommmission aus Herrn Prof. hc. Dr. Michael Gans und Herrn Joachim
Schäfer bestehen und die Prüfung wird am 30.07.2021 stattfinden.

Sie haben noch Fragen zu den mündlichen Modulprüfungen, die sich nicht durch die Hinweise auf unserer Homepage oder
diesen Text beantworten lassen?

Sie können gerne eine E-Mail an Herrn Schäfer (schaefer@ph-ludwigsburg.de) schreiben.

 

3.1 Literarisches Lernen

DEU 60 Lyrik sprechgestalten - vertonen - vermitteln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

14tägl 16:15 - 19:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 09:30 - 15:30 Mo, 20.09.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 09:30 - 15:30 Di, 21.09.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 09:30 - 15:30 Mi, 22.09.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Ausarbeitung und Abgabe einer Lyrik-Analyse bis 15.05.21 (4-5 Seiten), Konzeption und Gestaltung einer
Lyrik-Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. 

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Lyrik ist seit der Antike durch eine besondere Nähe zur Musik und Performanz geprägt. Über Jahrhunderte wurden lyrische Texte
überwiegend als Lied oder Gesang vor Publikum vorgetragen.

Im Seminar beschäftigen wir uns mit der Analyse und Sprechgestaltung von Lyrik, mit Lyrikdidaktik in der Sekundarstufe und
Grundschule und mit der Verbindung von Lyrik und Musik. Wir lernen Mittel der Sprechgestaltung kennen und diese anzuwenden,
die Vertonung der Gedichte kommt als weitere performative Ebene zur Sprechgestaltung hinzu: Klänge und Geräusche können
die Sprechgestaltung eines Gedichts untermalen, betonen, begleiten oder auch bewusst kontrastieren und damit eine weitere
Bedeutungsebene generieren. Die im Seminar entwickelten Sprechversionen werden, in Kooperation mit dem Medienzentrum
der Hochschule, im Tonstudio aufgenommen. Die Vertonungen werden an drei Kompaktterminen (20.-22.09.21, verbindlicher
Präsenztermin) im Musikraum (7.201) aufgenommen. Das Seminar gehört zu dem Vertonungs- und Kooperationsprojekt
"Wortklangräume", das 2014 an der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg gegründet wurde.

Literatur: Anders, Petra (2013): Lyrische Texte im Deutschunterricht. Grundlagen, Methoden, multimediale Praxisvorschläge. Stuttgart:
Klett.

Burdorf, Dieter (2015): Einführung in die Gedichtanalyse. 3. akt. u. erw. Aufl. Stuttgart: Metzler.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2014): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

DEU 63 Entwicklung, Funktion und Typologie des Pophörspiels
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S. Eckhardt, A.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweise: erfolgreiche Teilnahme am Lektüretest zur Hörspielgeschichte in der zweiten Sitzung (Krug 2008),
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung und fristgerechte Abgabe von Hör- und Analyseaufgaben,
Kurzpräsentation im Seminar.

Vorbereitend zu lesen: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Das Hörspiel als Kunstform, die mit dem Radio entstand und daher als "radiophone Kunst" bezeichnet wird, hat im Laufe
seiner Entwicklung immer wieder die Bedingungen des Mediums selbst gespiegelt und reflektiert. Insofern ist das Hörspiel
auch ein Spiegel der Radiogeschichte. Mit den Veränderungen des Radios im Zeitalter des Pop hat sich auch das Hörspiel
verändert: Analog zu dem in der Literaturwissenschaft längst etablierten Begriff der "Popliteratur" kann man deshalb auch vom
"Pophörspiel" sprechen, das mittlerweile in vielfältigen Formen vorliegt. Im Seminar werden wir uns zunächst mit Grundlagen
der Hörspielforschung und Hörspielgeschichte und anschließend mit diversen Formen des Pophörspiels beschäftigen. Weitere
Aspekte sind die Auswahl und Analyse von Hörspielen für den Deutschunterricht sowie die Konzeption von hörästhetisch und
literaturdidaktisch sinnvollen Aufgaben.

Literatur: Vorbereitend zu lesen:

Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

 

Grundlagenliteratur:

Pfäfflin, Sabine (2015): Literarisches Lernen mit Hörspielen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 49-52.

Pfäfflin, Sabine (2015): Offenohrigkeit und Hörhorizonte. Literarisches Lernen mit Hörspielen im Deutschunterricht. In: PH
lesenswert. Online-Magazin des Zentrums für Literaturdidaktik - Kinder Jugend Medien, H. 1 /2015, S. 17-21. https://www.ph-
ludwigsburg.de/12082.html

Rinke, Günter (2018): Das Pop-Hörspiel. Definition - Funktion - Typologie. Bielefeld: transcript.

Weitere Literaturangaben erfolgen in der ersten Sitzung. Die Literatur wird über einen Reader und einen Seminarapparat zur
Verfügung gestellt.
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DEU 93 Literarische Intermedialität (19.-21. Jahrhundert) (Veranstaltung an der Universität
Stuttgart)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 15:45 - 17:15  
DozentIn: Kempke

Bemerkungen: DozentIn: Kempke

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Laut Gilles Deleuze gibt es „kein Kunstwerk, das nicht seine Fortsetzung oder seinen Ursprung in anderen Künsten hat”
– in diesem Seminar geht es entsprechend um das Verhältnis von Literatur zu anderen Kunstformen. Interesseleitend ist
dabei der Blick auf die beteiligten Medien, für den sich der Begriff „Intermedialität” durchgesetzt hat. Vertonte Gedichte,
Literaturverfilmungen, Romane mit abgedruckten QR-Codes, computergenerierte Texte: Solchen intermedialen Phänomenen
widmet sich das Seminar. Unter den Begriff der Intermedialität fallen sowohl Medienkombinationen (z.B. bei der Oper) als
auch Medienwechsel (z. B. in der Literaturverfilmung) und konzeptuelle Bezüge zwischen verschiedenen Medien (‚filmisches
Schreiben‘).

 

Nach einer medientheoretischen Einführung zu Beginn des Semesters, die zur Klärung zentraler Fragen dient („Was ist
eigentlich ein Medium?”, „Welche Medien spielen für die Literatur eine Rolle?”, „Wie lassen sich die Beziehungen zwischen
verschiedenen Medien systematisch beschreiben?”) sollen dann drei Formen intermedialer Verhältnisse im Mittelpunkt stehen:
Literatur und Musik, Literatur und Film sowie Literatur und digitale Medien. In diesem Rahmen werden wir zum einen historische
Medienkonstellationen kennenlernen, etwa die Auseinandersetzung verschiedener Autor*innen um 1900 mit dem damals neuen
Medium des Films. Zum anderen werden wir aber auch ausführlich neueste Entwicklungen diskutieren (‚Digitale Literatur‘) und
uns mit spannenden und innovativen Kunstwerken beschäftigen, die unsere Rezeptions- und Analysegewohnheiten auf die Probe
stellen. Dabei betreiben wir nicht zuletzt methodische und theoretische Grundlagenarbeit: Mit verschiedenen Medien analytisch
umgehen zu können, ist eine zentrale Kompetenz für jede Form des literatur- und kulturwissenschaftlichen Arbeitens.

SPT 04 Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 16:15 - 19:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Weigle, J.

Einzel 09:30 - 15:30 Mo, 20.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Di, 21.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Mi, 22.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Ausarbeitung und Abgabe einer Lyrik-Analyse (4-5 Seiten), Konzeption und Gestaltung einer Lyrik-
Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
wird Thema des Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir in Vertonungsteams aufnehmen und auf CD bringen. Das Seminar findet teilweise in
Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Literatur: Weigle, Johannes (2012) „MuTex – Texte schreiben und musikalisch arrangieren” in „Textwerkstätten” Hrsg: Michael Gans, Ruth
Prentig, Schneider Verlag Hohengehren, Seite 253-263

Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2011): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

SPT 06 Vom Text zur Premiere - Einblicke in einen professionellen Theaterbetrieb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

14tägl 17:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-14.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Löffler, N.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird, wenn die Situation um das Coronavirus es zulässt, teilweise direkt vor Ort im Theater stattfinden. Ein
ausführlicher Seminarplan wird in der ersten Sitzung ausgegeben und besprochen.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Kommentar: Das Seminar gewährt Einblicke in den Theaterbetrieb. Wir werden uns mit einem Stück von der Textfassung bis zur Premiere
auseinandersetzen und dabei das Zusammenwirken der wesentlichen Bestandteile einer Theaterproduktion entdecken und
beschreiben. Die Aufbereitung des behandelten Theaterstoffs im Rahmen von Bildungsangeboten wird ein weiterer Schwerpunkt
sein.

Literatur: Wird rechtzeitig bekannt gegeben.

3.2 Sprachliches Lernen

DEU 01 Erwerb von Bedeutungen - mündliche und schriftliche Unterstützungsangebote auf der
Ebene Pragmatik-Semantik

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Menz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

DEU 18 Lexikalische Kompetenz (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die Einführung in die Fachdidaktik bzw. die Veranstaltung Fachdidaktisches Orientierungswissen sollten Sie bereits erfolgreich
besucht haben, bevor Sie an diesem Seminar teilnehmen.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Bei der Planung von Unterricht stellt sich immer auch die Frage nach der didaktischen Konzeption. Sie beeinflusst u.a. die
Auswahl der Lerngegenstände, die Lernziele, die Aufgabenkonstruktion, die Beurteilungs- und Bewertungspraxis und die
Artikulation des Unterrichts.

In diesem Seminar werden sprachdidaktische Konzeptionen aus dem Bereich Wortschatz näher beleuchtet. Hierzu werden sie
historisch und inhaltlich zueinander in Beziehung gesetzt. Zur Veranschaulichung werden Lehr/Lern-Materialien im Hinblick auf
die ihnen zugrunde liegende didaktische Konzeption analysiert und diskutiert. Mit der Planung eigener Unterrichtsszenarien soll
die Verzahnung der Wortschatzarbeit mit anderen Kompetenzbereichen realisiert werden.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar (in
Einzel-, Partner- und Gruppenarbeiten) setze ich voraus.

DEU 22 Schreibprozesse im Deutschunterricht der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar ist ohne Präsenztermine und für eine asynchrone Gestaltung geplant. Sie erarbeiten und diskutieren die
Inhalte in Kleingruppen. Dazu lesen Sie vorbereitende Texte und erhalten von mir kommentierte Präsentationen. Fragen und
Diskussionswünsche können Sie in Foren einstellen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden. Es ist deshalb eine Veranstaltung des Typs B.

Literatur: Fix, Martin (2008): Texte schreiben. Schreibprozesse im Deutschunterricht. Paderborn: Schöningh 2. Auflage. (als e-Book über
die PH Bibliothek verfügbar)

Weinhold, Swantje (2014): Schreiben in der Grundschule. In: Feilke, Helmuth / Pohl, Thorsten (Hg.): Schriftlicher Sprachgebrauch
– Texte verfassen. Baltmannsweiler, Schneider, S. 143 – 158.

DEU 56 Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar wird zunächst die Systematik des deutschen Schriftsystems grundlegend erarbeitet. Anschließend erfolgt die
Erarbeitung fachdidaktischer Konzeptionen des Rechtschreibunterrichts anhand von Beispielen aus dem Unterrichtsalltag. Die
Analyse von Sprachlehrwerken und die darin enthaltenen Aufgabenstellungen nehmen dabei einen zentralen Stellenwert ein. Am
Beispiel von Schülerschreibungen und dem daraus ermittelten Förderungsbedarf werden konkrete Unterrichtseinheiten geplant
und besprochen.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Betzel, D. & Droll, H. (2020): Orthographie. Schriftstruktur und Rechtschreibdidaktik. Paderborn: Schöningh (UTB).

3.3 Sprachreflexion

DEU 12 Satzanalyse (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Rautenberg, I.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In dieser Veranstaltung beschäftigen wir uns mit der Analyse syntaktischer Strukturen des Deutschen. Dabei setzen wir uns
zunächst mit verschiedenen syntaktischen Theorien auseinander und diskutieren auf dieser Grundlage grammatikdidaktische
Fragen.

Literatur: Dürscheid, Christa (2010): Syntax. Grundlagen und Theorien. 5. Aufl. Göttingen: UTB.

Granzow-Emden, Matthias (2019): Deutsche Grammatik verstehen und unterrichten. 3. Aufl. Tübingen: Narr.

DEU 56 Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar wird zunächst die Systematik des deutschen Schriftsystems grundlegend erarbeitet. Anschließend erfolgt die
Erarbeitung fachdidaktischer Konzeptionen des Rechtschreibunterrichts anhand von Beispielen aus dem Unterrichtsalltag. Die
Analyse von Sprachlehrwerken und die darin enthaltenen Aufgabenstellungen nehmen dabei einen zentralen Stellenwert ein. Am
Beispiel von Schülerschreibungen und dem daraus ermittelten Förderungsbedarf werden konkrete Unterrichtseinheiten geplant
und besprochen.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Betzel, D. & Droll, H. (2020): Orthographie. Schriftstruktur und Rechtschreibdidaktik. Paderborn: Schöningh (UTB).
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DEU 57 Sprachwandel
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.105 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Sprache verändert sich. Neben "alten" sprachlichen Formen entstehen neue Varianten, die nicht einfach mit richtig oder falsch zu
kategorisieren sind. Sagen wir bspw. "wegen des Regens" oder "wegen dem Regen"? Sprechen wir von "Konten" oder "Kontos"?
Empfinden wir die Form, "Ich bin gerade am t/Telefonieren.", in einem schriftlichen Text als unangemessen? Warum bewerten wir
manche sprachliche Verwendungsweisen in bestimmten Situationen als unangemessen oder sogar falsch, in anderen Situationen
jedoch nicht? Im Seminar werden exemplarische Fälle auf verschiedenen sprachlichen Ebenen unter diesen Gesichtspunken
beleuchtet. Ebenso klären wir Fragen, weshalb sich überhaupt Sprache wandelt, wie verschiedene Gruppen (z.B. linguistische
Laien, Lehrer, Sprachwissenschaftler) Sprachwandel bewerten und welches Potential Sprachwandelphänomene für den
Unterricht bieten.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Keller, Rudi (2014): Sprachwandel: von der unsichtbaren Hand der Sprache. 4. Auflage. Tübingen: A. Francke (UTB).

DEU 74 Sprachspielereien in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: „Lirum, larum, Löffelstil” oder „Es geht ein Bi Ba Butzemann”: Ist das alles einfach nur nett und lustig oder bringen solche
Sprachspielereien auch etwas? Ja, sie bilden einen wichtigen Beitrag für die Sprachbildung von Kindergartenkindern und
Grundschüler*innen. Durch Reime, Alliterationen etc. werden die Kinder phonetisch sensibilisiert, sie lernen einen kreativ-
produktiven Umgang mit Sprache durch z.B.Verkürzungen, Wortneuschöpfungen, syntaktische Veränderungen und erkennen und
nutzen so die Flexibilität der Sprache.

In diesem Seminar soll es um Chancen und didaktische Möglichkeiten beim Einsatz von Sprachspielen gehen. Dabei werden wir
uns neben der fachwissenschaftlichen Seite auch selbst produktiv mit Reimen, Liedern, Versen u.a. auseinander setzen.

Literatur: Primärliteratur:

•Sailer, Sibylle (Hrsg.), Büchner, Sabine (Illustrationen) (2019): Sieben kecke Schnirkelschnecken. Lustige Kindergedichte und
Reimspaß zum Lachen. Würzburg: Arena Verlag

•Kaléko, Mascha, illustriert von Verena Ballhaus (2009): Der Papagei, die Mamagei und andere komische Tiere. Köln: Boje Verlag
GmbH

•Kaléko, Mascha (2016): Träume, die auf Reisen führen. Mit Bildern von Hildegard Müller. München: dtv Reihe Hanser

•Guggenmos, Josef (1998): Was denkt die Maus am Donnerstag? Weinheim, Basel: Beltz & Gelberg (dort auch interessantes
Nachwort)

•Guggenmos, Josef (1984,1991): Sonne, Mond und Luftballon. Gedichte für Kinder. Weinheim: Beltz & Gelberg (Gullivers Bücher
118)

•Maar, Paul (1988): Dann wird es wohl das Nashorn sein. Rätselhaftes ABC. Weinheim: Beltz & Gelberg (Gullivers Bücher 33)

•Deutsche Gedichte. Hamburger Lesehefte Verlag, Heft 69, Husum Nordsee.

 

Sekundärliteratur:

•Fühmann, Franz; Herfurth, Egbert: Die dampfenden Hälse der Pferde im Turm von Babel, Hinstorff Verlag

•Andresen, Helga / Januschek, Franz (Hrsg.) (2007): SpracheSpielen. Freiburg: Fillibach

•Thörner, Cordula, Bade, Eva, Haberstock, Meike: Sprachspiele: Laute - Silben - Wörter - Sätze

DEU 89 Kompaktveranstaltung: Heterogenität im sprachlichen Anfangsunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockSa 09:00 - 17:00 14.05.2021-15.05.2021 Wirth, T.

BlockSa 09:00 - 17:00 21.05.2021-22.05.2021 Wirth, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Umgang mit Heterogenität spielt in der Grundschule eine wichtige Rolle. Dies trifft besonders auf den Anfangsunterricht im
Schriftspracherwerb zu. Kinder kommen mit verschiedenen Lernvoraussetzungen in die Schule und entwickeln sich im Laufe der
Schulzeit in den Bereichen Lesen und Schreiben sehr unterschiedlich. Diese unterschiedlichen Begabungen und Vorerfahrungen
müssen von der Lehrperson aufgegriffen und bei der Unterrichtsplanung berücksichtigt werden.

Im Seminar wird darauf eingegangen, wie man der Herausforderung Anfangsunterricht methodisch – didaktisch angemessen
begegnen kann, um möglichst allen Kindern gerecht zu und gehen den folgenden Fragen nach: Wie kann es gelingen, die
Heterogenität im Anfangsunterricht als Chance für den Schriftspracherwerb zu sehen und umzusetzen? Mit welchen Methoden
können Lehrkräfte sprachliches Können diagnostizieren und fördern? Wie können inklusive Lernsettings lernförderlich gestaltet
werden? Was können Lehrkräfte zur Entwicklung der Lesekompetenz beitragen? Wie wird ein neuer Buchstabe eingeführt?
Welche Fibelwerke gibt es? Wie trainiert man die phonologische Bewusstheit in den ersten Schulwochen?

Literatur: Dehn, M. (2018): Kinder & Lesen und Schreiben, 5. Aufl., Klett Verlag.

Bredel, U./Fuhrhop, N./Noack, Chr. (2017): Wie Kinder lesen und schreiben lernen, 2. Aufl., Tübingen: Francke.

Jeuk, S.; Schäfer, J. (2017): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen.

DEU 91 Morphologie I (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  
DozentIn: Geist

Bemerkungen: DozentIn: Geist

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Dieser Kurs bietet eine Einführung in die Morphologie. Zur Sprache kommen dabei Grundprinzipien der Bildung von neuen
Wörtern und Wortformen.

3.4 ISP-Begleitseminar

ISP DEU 15 Begleitveranstaltung ISP: Deutsch für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Haack, T.
Typ B (feste Zeitschiene)Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 (max. 25 Tln.) Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.225 (max. 25 Tln.) Metz, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

4-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.342 (max. 25 Tln.) Schiefele, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

5-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schiefele, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: K. Hecht:
In der Veranstaltung geht es um den Austausch der Praxiserfahrungen sowie um methodisch-didaktische Konzeptionen des
Deutschunterrichts in der Primarstufe.

K. Metz:

Der Deutschunterricht in der Grundschule stellt vielfältige Anforderungen an die Lehrkräfte wie auch an die Schüler/innen.

Es beginnt mit dem Schriftspracherwerb, mündet weiter in den Orthographieerwerb und in die Entfaltung ausdifferenzierter
mündlicher und schriftlicher Kompetenzen.

Wir werden zwar nicht alles, aber doch einiges davon im Seminar besprechen können, und daneben bringen Sie bestimmt selbst
aus ihren Praxiserfahrungen zahlreiche Fragen mit, für die wir in diesem Seminar Raum finden.

C. Schiefele:

In diesem Seminar werden die individuellen Erfahrungen der Studierenden aus dem integrierten Semesterpraktikum sowie
die unterschiedlichen Kompetenzbereiche des Unterrichtsfaches Deutsch miteinander verknüpft und theoriegeleitet unter
Praxisbezug aufgearbeitet.

Literatur: K. Metz:

•Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2013): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen Scriptor

•Hochstadt, Christiane; Krafft Andreas; Olsen, Ralph (2015): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. Tübingen: Narr (UTB-
Band Nr. 4023)

BA-GS-Deu-HF-M4 (Studienbeginn bis SoSe 2020)

4.1 Gesprächsanalyse & Gesprächsführung

DEU 14 Einführung in die Gesprächsanalyse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Neumeister, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Rahmen der Veranstaltung werden grundlegende Strukturen mündlicher Sprache mit Hilfe von Videoaufnahmen und
Transkripten untersucht sowie der Kompetenzbereich "Sprechen und Zuhören" näher beleuchtet.

Literatur: Deppermann, A. (2001): Gespräche analysieren. Opladen: Leske und Budrich.  

Becker-Mrotzek, M./Vogt, R. (2001): Unterrichtskommunikation: linguistische Analysemethoden und Forschungsergebnisse.
Tübingen: Niemeyer.    

DEU 38 Einführung in die Gesprächanalyse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.250 Grundler, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Die Veranstaltung ist eine reine Onlineveranstaltung. Die Seminarveranstaltungen finden überwiegend asynchron statt. Es
werden für die Studienleistung Gruppenarbeiten erwartet, sodass dazu terminliche Absprachen notwendig sein werden.
Zusätzlich werden einzelne, freiwillige Webex-Veranstaltungen angeboten, in denen Fragen zu den Seminarinhalten gestellt und
diskutiert werden können.

Kommentar: In der Veranstaltung werden Grundlagen zu einer sprachwissenschaftlichen Methode gelegt, wie Gespräche analysiert werden.
Dazu gehören z.B. Fragestellungen, wie es uns gelingt, dass wir wissen, wann wir im Gespräch das Wort ergreifen können, wie
wir ein gemeinsames Verstehen aushandeln oder was es eigentlich heißt "lebendig" zu sprechen.

Die Methode ist geeignet, auch Unterrichtsgespräche - als nach wie vor wichtigstes Medium des Unterrichts - zu reflektieren und
zu verstehen. Daher werden auch Beispiele aus dem Unterricht herangezogen.

Literatur: Für die Veranstaltung wird ein Reader zur Verfügung gestellt.

Seite 289



4.2 Sprachreflexion

DEU 12 Satzanalyse (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Rautenberg, I.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In dieser Veranstaltung beschäftigen wir uns mit der Analyse syntaktischer Strukturen des Deutschen. Dabei setzen wir uns
zunächst mit verschiedenen syntaktischen Theorien auseinander und diskutieren auf dieser Grundlage grammatikdidaktische
Fragen.

Literatur: Dürscheid, Christa (2010): Syntax. Grundlagen und Theorien. 5. Aufl. Göttingen: UTB.

Granzow-Emden, Matthias (2019): Deutsche Grammatik verstehen und unterrichten. 3. Aufl. Tübingen: Narr.

DEU 57 Sprachwandel
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.105 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Sprache verändert sich. Neben "alten" sprachlichen Formen entstehen neue Varianten, die nicht einfach mit richtig oder falsch zu
kategorisieren sind. Sagen wir bspw. "wegen des Regens" oder "wegen dem Regen"? Sprechen wir von "Konten" oder "Kontos"?
Empfinden wir die Form, "Ich bin gerade am t/Telefonieren.", in einem schriftlichen Text als unangemessen? Warum bewerten wir
manche sprachliche Verwendungsweisen in bestimmten Situationen als unangemessen oder sogar falsch, in anderen Situationen
jedoch nicht? Im Seminar werden exemplarische Fälle auf verschiedenen sprachlichen Ebenen unter diesen Gesichtspunken
beleuchtet. Ebenso klären wir Fragen, weshalb sich überhaupt Sprache wandelt, wie verschiedene Gruppen (z.B. linguistische
Laien, Lehrer, Sprachwissenschaftler) Sprachwandel bewerten und welches Potential Sprachwandelphänomene für den
Unterricht bieten.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Keller, Rudi (2014): Sprachwandel: von der unsichtbaren Hand der Sprache. 4. Auflage. Tübingen: A. Francke (UTB).

DEU 74 Sprachspielereien in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: „Lirum, larum, Löffelstil” oder „Es geht ein Bi Ba Butzemann”: Ist das alles einfach nur nett und lustig oder bringen solche
Sprachspielereien auch etwas? Ja, sie bilden einen wichtigen Beitrag für die Sprachbildung von Kindergartenkindern und
Grundschüler*innen. Durch Reime, Alliterationen etc. werden die Kinder phonetisch sensibilisiert, sie lernen einen kreativ-
produktiven Umgang mit Sprache durch z.B.Verkürzungen, Wortneuschöpfungen, syntaktische Veränderungen und erkennen und
nutzen so die Flexibilität der Sprache.

In diesem Seminar soll es um Chancen und didaktische Möglichkeiten beim Einsatz von Sprachspielen gehen. Dabei werden wir
uns neben der fachwissenschaftlichen Seite auch selbst produktiv mit Reimen, Liedern, Versen u.a. auseinander setzen.

Literatur: Primärliteratur:

•Sailer, Sibylle (Hrsg.), Büchner, Sabine (Illustrationen) (2019): Sieben kecke Schnirkelschnecken. Lustige Kindergedichte und
Reimspaß zum Lachen. Würzburg: Arena Verlag

•Kaléko, Mascha, illustriert von Verena Ballhaus (2009): Der Papagei, die Mamagei und andere komische Tiere. Köln: Boje Verlag
GmbH

•Kaléko, Mascha (2016): Träume, die auf Reisen führen. Mit Bildern von Hildegard Müller. München: dtv Reihe Hanser

•Guggenmos, Josef (1998): Was denkt die Maus am Donnerstag? Weinheim, Basel: Beltz & Gelberg (dort auch interessantes
Nachwort)

•Guggenmos, Josef (1984,1991): Sonne, Mond und Luftballon. Gedichte für Kinder. Weinheim: Beltz & Gelberg (Gullivers Bücher
118)

•Maar, Paul (1988): Dann wird es wohl das Nashorn sein. Rätselhaftes ABC. Weinheim: Beltz & Gelberg (Gullivers Bücher 33)

•Deutsche Gedichte. Hamburger Lesehefte Verlag, Heft 69, Husum Nordsee.

 

Sekundärliteratur:

•Fühmann, Franz; Herfurth, Egbert: Die dampfenden Hälse der Pferde im Turm von Babel, Hinstorff Verlag

•Andresen, Helga / Januschek, Franz (Hrsg.) (2007): SpracheSpielen. Freiburg: Fillibach

•Thörner, Cordula, Bade, Eva, Haberstock, Meike: Sprachspiele: Laute - Silben - Wörter - Sätze

DEU 89 Kompaktveranstaltung: Heterogenität im sprachlichen Anfangsunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockSa 09:00 - 17:00 14.05.2021-15.05.2021 Wirth, T.

BlockSa 09:00 - 17:00 21.05.2021-22.05.2021 Wirth, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Umgang mit Heterogenität spielt in der Grundschule eine wichtige Rolle. Dies trifft besonders auf den Anfangsunterricht im
Schriftspracherwerb zu. Kinder kommen mit verschiedenen Lernvoraussetzungen in die Schule und entwickeln sich im Laufe der
Schulzeit in den Bereichen Lesen und Schreiben sehr unterschiedlich. Diese unterschiedlichen Begabungen und Vorerfahrungen
müssen von der Lehrperson aufgegriffen und bei der Unterrichtsplanung berücksichtigt werden.

Im Seminar wird darauf eingegangen, wie man der Herausforderung Anfangsunterricht methodisch – didaktisch angemessen
begegnen kann, um möglichst allen Kindern gerecht zu und gehen den folgenden Fragen nach: Wie kann es gelingen, die
Heterogenität im Anfangsunterricht als Chance für den Schriftspracherwerb zu sehen und umzusetzen? Mit welchen Methoden
können Lehrkräfte sprachliches Können diagnostizieren und fördern? Wie können inklusive Lernsettings lernförderlich gestaltet
werden? Was können Lehrkräfte zur Entwicklung der Lesekompetenz beitragen? Wie wird ein neuer Buchstabe eingeführt?
Welche Fibelwerke gibt es? Wie trainiert man die phonologische Bewusstheit in den ersten Schulwochen?

Literatur: Dehn, M. (2018): Kinder & Lesen und Schreiben, 5. Aufl., Klett Verlag.

Bredel, U./Fuhrhop, N./Noack, Chr. (2017): Wie Kinder lesen und schreiben lernen, 2. Aufl., Tübingen: Francke.

Jeuk, S.; Schäfer, J. (2017): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen.

DEU 91 Morphologie I (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  
DozentIn: Geist
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Bemerkungen: DozentIn: Geist

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Dieser Kurs bietet eine Einführung in die Morphologie. Zur Sprache kommen dabei Grundprinzipien der Bildung von neuen
Wörtern und Wortformen.

4.3 Literatur & Medien & ihre Didaktik

DEU 28 Einführung in Filmanalyse und Filmdidaktik (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.201 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: "Als einfache Kunst ist der Film ständig in Gefahr, seinem Einfach-Sein zum Opfer zu fallen", und: "Ein Film ist schwer zu
erklären, weil er leicht zu verstehen ist" (Christian Metz) - Hinter diesen Behauptungen stehen das Wissen und die Erfahrung,
dass Filmbilder Komplexzeichen sind, die in hoher Geschwindigkeit auf den Rezipienten einwirken und häufig eben gerade
nicht eindeutig sind. Analytische Operationen und Sinnkonstruktion, das Verstehen von Film bedürfen daher genauso eines
analytischen Instrumentariums, wie dies bzgl. der Literatur als selbstverständlich gilt. Systematisches Arbeiten an und mit Filmen
muss sich auf eine Vielzahl von Fragen einlassen. So werden wir uns im Seminar exemplarisch einer Reihe von Aspekten
widmen: Wir untersuchen die "Sprache" des Films, den Film als semiotisches System, den Film als narrativen Text, Prinzipien der
Genrebildung. In den Sitzungen werden die jeweiligen Seminardiskussionen immer wieder an geeigneten Filmszenen/-sequenzen
überprüft bzw. vom filmischen Material aus geführt.

Die Veranstaltung gehört zu Typ A und findet asynchron statt.

Literatur: Anders, Petra/ Staiger, Michael (2019): Einführung in die Filmdidaktik. Kino, Fernsehen, Video, Internet. Stuttgart: Metzler.

DEU 36 Erstleseliteratur an der Schnittstelle von Sprach- und Literaturdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Nefzer, I.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Tablets oder Smartphones sollten zur Verfügung stehen

Studienleistung: Analysen, Präsentationen.

Kommentar: Spezielle Buchausgaben, die mit dem Ziel erscheinen, Kindern beim Lesen lernen zu helfen, gibt es erst seit den 1970er Jahren.
Damit handelt es sich um eine noch junge kinderliterarische Gattung, die jedoch auf dem aktuellen Buchmarkt eine große Rolle
spielt. Inzwischen gibt es zahlreiche Kinderbuchverlage, die eigene Erstleseprogramme mit unterschiedlichen Profilen und
Konzepten anbieten, und ein Onlineportal, das Bilderbücher für Erstleser aufbereitet.

Ziel des Seminars ist es, Buchtitel aus sprachdidaktischer Sicht einschätzen zu können. Dafür beleuchten wir, welche
sprachlichen Fähigkeiten in welchen Stufenlernkonzepten und Textmodellen trainiert werden, um Grundschulkinder im
Schriftspracherwerb unterstützen, den Einstieg ins Lesen erleichtern, Lesestrategien einüben und Lesepraxis fördern können.
Dabei soll auch untersucht werden, welche Rolle Vorerfahrungen durch die Vorleselektüre von Bilderbüchern und crossmediale
Angebote im Leselernprozess spielen, wenn Kindern Erzählstoffe bereits bekannt sind. Zudem werden wir uns mit den
Möglichkeiten ersten literarischen Lernens auseinandersetzen und verlagsseitig angebotene kostenfreie Unterrichtsmaterialien
auf ihre Tauglichkeit hin überprüfen.

Mithilfe eines Kriterienkatalogs werden Textanalysen eingeübt, um möglichst treffsicher und schnell die richtige Buchauswahl
treffen zu können.

Literatur: Alle Primärtitel werden leihweise gestellt.

DEU 49 Inter- und Transkulturalität in Literatur und Film
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Fuhry, N.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Interkulturelle Literatur und Filme setzen sich mit Motiven wie „Heimat” und „Abschied”, „Fremdheit” oder „Andersheit”
auseinander und machen diese Themenkomplexe nicht nur zu Bestandteilen der Handlung, sondern auch zu ihren spezifischen
Gestaltungsmerkmalen. Transkulturelle Erzählweisen gehen noch einen Schritt weiter, indem sie Grenzgänge zwischen Sprachen
und Kulturen eröffnen, anstatt in erster Linie kulturelle Unterschiede zu beschreiben.

So liegt der Schwerpunkt des Seminars darin, sowohl Texte als auch Filme auf Fragestellungen zur Inter- sowie Transkulturalität
zu analysieren und dabei die Vielfalt der unterschiedlichen Erscheinungsformen zu erarbeiten. Ausgehend von Konzepten wie
„Hybridität” oder „dritter Raum” werden literatur- und kulturtheoretische Ansätze u.a. von Homi Bhabha, Michael Hofmann und
Wolfgang Welsch die Grundlage der analytischen Perspektive bilden.

 

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also synchrone Elemente nutzen.

Literatur: - Alina Bronsky: Scherbenpark

- Dimitre Dinev: Ein Licht über dem Kopf

- Isaac Bashevis Singer: Eine Kindheit in Warschau

- Saša Staniši#: Herkunft

- Feridun Zaimoglu: Kanak Sprak

SPT 02 Klangwerkstatt für die Wortbühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 Weigle, J.

Einzel - Di, 13.07.2021 Weigle, J.
Aufführung im Literatur-Café

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In Kultur- und Medienbildung kann die Veranstaltung als zusätzliches Inszenierungsprojekt für das theaterpädagogische Zertifikat
(BUT) angerechnet werden. Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als
Modulbaustein 3.5 "Projekt" bei mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten).

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Wirkung von Musik / Klang auf das gesprochene Wort soll in einem konkreten Inszenierungsprojekt ausprobiert werden.
Wir arbeiten in Kooperation mit Dr. Michael Gans' Wortbühne-Seminar am Thema: "Fliegend auf einer Luftschaukel” - Gedichte
von Rose Ausländer. In einer ersten Online-Phase entdecken und wählen wir Texte zum Thema, die vertont und inszeniert
werden. Von experimentellen Textinszenierungen bis zu Klangkunstelementen und eigenen Textvertonungen reicht das mediale
Spielfeld. Bei Präsenzmöglichkeit an der Hochschule zu Ende des Semesters ist ein Stationen-Theater auf dem Campus und im
Literaturcafé geplant.

SPT 04 Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 16:15 - 19:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Weigle, J.

Einzel 09:30 - 15:30 Mo, 20.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Di, 21.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Mi, 22.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Ausarbeitung und Abgabe einer Lyrik-Analyse (4-5 Seiten), Konzeption und Gestaltung einer Lyrik-
Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
wird Thema des Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir in Vertonungsteams aufnehmen und auf CD bringen. Das Seminar findet teilweise in
Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Literatur: Weigle, Johannes (2012) „MuTex – Texte schreiben und musikalisch arrangieren” in „Textwerkstätten” Hrsg: Michael Gans, Ruth
Prentig, Schneider Verlag Hohengehren, Seite 253-263

Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2011): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

SPT 06 Vom Text zur Premiere - Einblicke in einen professionellen Theaterbetrieb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

14tägl 17:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-14.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Löffler, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird, wenn die Situation um das Coronavirus es zulässt, teilweise direkt vor Ort im Theater stattfinden. Ein
ausführlicher Seminarplan wird in der ersten Sitzung ausgegeben und besprochen.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Kommentar: Das Seminar gewährt Einblicke in den Theaterbetrieb. Wir werden uns mit einem Stück von der Textfassung bis zur Premiere
auseinandersetzen und dabei das Zusammenwirken der wesentlichen Bestandteile einer Theaterproduktion entdecken und
beschreiben. Die Aufbereitung des behandelten Theaterstoffs im Rahmen von Bildungsangeboten wird ein weiterer Schwerpunkt
sein.

Literatur: Wird rechtzeitig bekannt gegeben.

BA-GS-Deu-HF-M4 (Studienbeginn ab WS 2020/21)

4.1 Gesprächsanalyse und Gesprächsführung

DEU 14 Einführung in die Gesprächsanalyse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Neumeister, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Rahmen der Veranstaltung werden grundlegende Strukturen mündlicher Sprache mit Hilfe von Videoaufnahmen und
Transkripten untersucht sowie der Kompetenzbereich "Sprechen und Zuhören" näher beleuchtet.

Literatur: Deppermann, A. (2001): Gespräche analysieren. Opladen: Leske und Budrich.  

Becker-Mrotzek, M./Vogt, R. (2001): Unterrichtskommunikation: linguistische Analysemethoden und Forschungsergebnisse.
Tübingen: Niemeyer.    

DEU 38 Einführung in die Gesprächanalyse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.250 Grundler, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Die Veranstaltung ist eine reine Onlineveranstaltung. Die Seminarveranstaltungen finden überwiegend asynchron statt. Es
werden für die Studienleistung Gruppenarbeiten erwartet, sodass dazu terminliche Absprachen notwendig sein werden.
Zusätzlich werden einzelne, freiwillige Webex-Veranstaltungen angeboten, in denen Fragen zu den Seminarinhalten gestellt und
diskutiert werden können.

Kommentar: In der Veranstaltung werden Grundlagen zu einer sprachwissenschaftlichen Methode gelegt, wie Gespräche analysiert werden.
Dazu gehören z.B. Fragestellungen, wie es uns gelingt, dass wir wissen, wann wir im Gespräch das Wort ergreifen können, wie
wir ein gemeinsames Verstehen aushandeln oder was es eigentlich heißt "lebendig" zu sprechen.

Die Methode ist geeignet, auch Unterrichtsgespräche - als nach wie vor wichtigstes Medium des Unterrichts - zu reflektieren und
zu verstehen. Daher werden auch Beispiele aus dem Unterricht herangezogen.

Literatur: Für die Veranstaltung wird ein Reader zur Verfügung gestellt.

4.2 Fachdidaktische Konzeptionen

DEU 17 Lesedidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Besonders beim Lesen machen sich individuelle Unterschiede und Lernvoraussetzungen der Schülerinnen und Schüler
bemerkbar. Hier spielt der sprachliche Hintergrund ebenso eine Rolle wie die Lesesozialisation oder das Geschlecht. Diese
und andere Faktoren bewirken, dass die Lernenden mehr oder weniger gute Leistungen zeigen, unterschiedlich stark motiviert
sind oder auch verschiedene Lesestoffe bevorzugen. Wie ein Unterricht aussehen kann, der kognitive, emotional-motivationale
und soziale Aspekte von Lesekompetenz fördern kann, soll Gegenstand dieses Seminars sein. Wir werden Ergebnisse der
empirischen Unterrichtsforschung recherchieren und die Ausgangslage im „heterogenen Klassenzimmer” charakterisieren,
Termini wie „Lesekompetenz” und „Lesemotivation” näher beleuchten, didaktische Konzeptionen kritisch prüfen, Leseaufgaben
analysieren und konzipieren, Möglichkeiten der inneren Differenzierung kennen lernen u.v.m.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar
setze ich voraus.

DEU 18 Lexikalische Kompetenz (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die Einführung in die Fachdidaktik bzw. die Veranstaltung Fachdidaktisches Orientierungswissen sollten Sie bereits erfolgreich
besucht haben, bevor Sie an diesem Seminar teilnehmen.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Bei der Planung von Unterricht stellt sich immer auch die Frage nach der didaktischen Konzeption. Sie beeinflusst u.a. die
Auswahl der Lerngegenstände, die Lernziele, die Aufgabenkonstruktion, die Beurteilungs- und Bewertungspraxis und die
Artikulation des Unterrichts.

In diesem Seminar werden sprachdidaktische Konzeptionen aus dem Bereich Wortschatz näher beleuchtet. Hierzu werden sie
historisch und inhaltlich zueinander in Beziehung gesetzt. Zur Veranschaulichung werden Lehr/Lern-Materialien im Hinblick auf
die ihnen zugrunde liegende didaktische Konzeption analysiert und diskutiert. Mit der Planung eigener Unterrichtsszenarien soll
die Verzahnung der Wortschatzarbeit mit anderen Kompetenzbereichen realisiert werden.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar (in
Einzel-, Partner- und Gruppenarbeiten) setze ich voraus.
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DEU 22 Schreibprozesse im Deutschunterricht der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar ist ohne Präsenztermine und für eine asynchrone Gestaltung geplant. Sie erarbeiten und diskutieren die
Inhalte in Kleingruppen. Dazu lesen Sie vorbereitende Texte und erhalten von mir kommentierte Präsentationen. Fragen und
Diskussionswünsche können Sie in Foren einstellen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden. Es ist deshalb eine Veranstaltung des Typs B.

Literatur: Fix, Martin (2008): Texte schreiben. Schreibprozesse im Deutschunterricht. Paderborn: Schöningh 2. Auflage. (als e-Book über
die PH Bibliothek verfügbar)

Weinhold, Swantje (2014): Schreiben in der Grundschule. In: Feilke, Helmuth / Pohl, Thorsten (Hg.): Schriftlicher Sprachgebrauch
– Texte verfassen. Baltmannsweiler, Schneider, S. 143 – 158.

DEU 29 Literaturdidaktische Orientierungen (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.201 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldung im Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.    

Kommentar: Mit Blick auf die Primarstufe bzw. die Sekundarstufe I werden aktuelle und relevante Tendenzen, Konzepte und Orientierungen
der Literaturdidaktik gesichtet. Dabei geht es zunächst nicht um methodisch-praktische Rezepte für den (›guten‹)
Literaturunterricht, sondern um die (Literatur-)Didaktik als Reflexionswissenschaft, die eigene (spezifische) Fragestellungen
und Erkenntnisinteressen verfolgt. Auf der Basis dieser theoretischen fachdidaktischen Fundierung werden dann exemplarisch
methodische Überlegungen zu Lehr-Lernszenarien angestellt.

Die Veranstaltung gehört zu Typ A und findet asynchron statt.

Literatur: Frederking, Volker/ Huneke, Hans-Werner/ Krommer, Axel/ Meier, Christel (2010): Taschenbuch des Deutschunterrichts. Band 2
Literatur- und Mediendidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Hochstadt, Christiane/ Krafft, Andreas/ Olsen, Ralph (2013): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. 2. Auflage, Tübingen:
A. Francke Verlag (UTB).

Reader (online abrufbar auf der Homepage von Herrn Gans oder gedruckt im Copy-Shop)

DEU 36 Erstleseliteratur an der Schnittstelle von Sprach- und Literaturdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Nefzer, I.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Tablets oder Smartphones sollten zur Verfügung stehen

Studienleistung: Analysen, Präsentationen.

Kommentar: Spezielle Buchausgaben, die mit dem Ziel erscheinen, Kindern beim Lesen lernen zu helfen, gibt es erst seit den 1970er Jahren.
Damit handelt es sich um eine noch junge kinderliterarische Gattung, die jedoch auf dem aktuellen Buchmarkt eine große Rolle
spielt. Inzwischen gibt es zahlreiche Kinderbuchverlage, die eigene Erstleseprogramme mit unterschiedlichen Profilen und
Konzepten anbieten, und ein Onlineportal, das Bilderbücher für Erstleser aufbereitet.

Ziel des Seminars ist es, Buchtitel aus sprachdidaktischer Sicht einschätzen zu können. Dafür beleuchten wir, welche
sprachlichen Fähigkeiten in welchen Stufenlernkonzepten und Textmodellen trainiert werden, um Grundschulkinder im
Schriftspracherwerb unterstützen, den Einstieg ins Lesen erleichtern, Lesestrategien einüben und Lesepraxis fördern können.
Dabei soll auch untersucht werden, welche Rolle Vorerfahrungen durch die Vorleselektüre von Bilderbüchern und crossmediale
Angebote im Leselernprozess spielen, wenn Kindern Erzählstoffe bereits bekannt sind. Zudem werden wir uns mit den
Möglichkeiten ersten literarischen Lernens auseinandersetzen und verlagsseitig angebotene kostenfreie Unterrichtsmaterialien
auf ihre Tauglichkeit hin überprüfen.

Mithilfe eines Kriterienkatalogs werden Textanalysen eingeübt, um möglichst treffsicher und schnell die richtige Buchauswahl
treffen zu können.

Literatur: Alle Primärtitel werden leihweise gestellt.

DEU 48 Theaterpädagogik und Spielleitung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Voraussetzung für dieses Seminar ist die Bereitschaft zur Teilnahme an praktischen Erarbeitungs- und Übungsphasen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich sowohl an Studierende des Erweiterungsfachs Spiel- und Theaterpädagogik als auch an alle
Lehramtsstudierende, die die Möglichkeiten theaterpädagogischer Methoden und Konzepte als Teil der Arbeit mit Schülerinnen
und Schülern erfahren und erproben möchten. Nach einem theoretischen Einstieg in die Grundlagen und Methoden der
Theaterpädagogik, wie etwa Ansätze von Keith Johnstone, Augusto Boal oder Ingo Scheller, wird im Folgenden die praktische
Arbeit im Vordergrund stehen, um sich als Spielleiter/Spielleiterin auszuprobieren und das Gelernte in eigenen Arbeitsphasen
auszubauen sowie im Seminar praktisch anzuwenden.

 

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also synchrone Elemente nutzen.

Literatur: Hinweise zur Literatur werden im Seminar verteilt.

DEU 75 Schreiben im Anfangsunterricht: Schulausgangsschriften - Handschreiben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für das Seminar wird ein Reader erstellt, der im Copyshop erhältlich ist.

Kommentar: Zunächst wenden wir uns dem Handschreiben aus historischer Perspektive zu unter der Fragestellung, wann welche Schrift
gelehrt wurde. Weiter beschäftigen wir uns mit den aktuell zugelassenen Schulausgangsschriften und diskutieren Stärken und
Schwächen der jeweiligen Schrift.

Im Zusammenhang mit dem Einsatz neuer Medien im Deutschunterricht diskutieren wir die Frage, welche Bedeutung das mit der
Hand schreiben in einer digitalisierten Umwelt überhaupt noch hat.

Literatur: •in: Bredel, Ursula et.al. (2006): Didaktik der deutschen Sprache, Bd. 1. Paderborn: Schöningh, Kapitel „Schrift”, S.273-354.

•Hinz, Renate (2015): Fibeln als Spiegel ihrer Zeit. Konzepte und Implikationen.Dortmunder Beiträge zur Pädagogik.

DEU 89 Kompaktveranstaltung: Heterogenität im sprachlichen Anfangsunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockSa 09:00 - 17:00 14.05.2021-15.05.2021 Wirth, T.

BlockSa 09:00 - 17:00 21.05.2021-22.05.2021 Wirth, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Umgang mit Heterogenität spielt in der Grundschule eine wichtige Rolle. Dies trifft besonders auf den Anfangsunterricht im
Schriftspracherwerb zu. Kinder kommen mit verschiedenen Lernvoraussetzungen in die Schule und entwickeln sich im Laufe der
Schulzeit in den Bereichen Lesen und Schreiben sehr unterschiedlich. Diese unterschiedlichen Begabungen und Vorerfahrungen
müssen von der Lehrperson aufgegriffen und bei der Unterrichtsplanung berücksichtigt werden.

Im Seminar wird darauf eingegangen, wie man der Herausforderung Anfangsunterricht methodisch – didaktisch angemessen
begegnen kann, um möglichst allen Kindern gerecht zu und gehen den folgenden Fragen nach: Wie kann es gelingen, die
Heterogenität im Anfangsunterricht als Chance für den Schriftspracherwerb zu sehen und umzusetzen? Mit welchen Methoden
können Lehrkräfte sprachliches Können diagnostizieren und fördern? Wie können inklusive Lernsettings lernförderlich gestaltet
werden? Was können Lehrkräfte zur Entwicklung der Lesekompetenz beitragen? Wie wird ein neuer Buchstabe eingeführt?
Welche Fibelwerke gibt es? Wie trainiert man die phonologische Bewusstheit in den ersten Schulwochen?

Literatur: Dehn, M. (2018): Kinder & Lesen und Schreiben, 5. Aufl., Klett Verlag.

Bredel, U./Fuhrhop, N./Noack, Chr. (2017): Wie Kinder lesen und schreiben lernen, 2. Aufl., Tübingen: Francke.

Jeuk, S.; Schäfer, J. (2017): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen.

4.3 Literatur & Medien und ihre Didaktik

DEU 28 Einführung in Filmanalyse und Filmdidaktik (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.201 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: "Als einfache Kunst ist der Film ständig in Gefahr, seinem Einfach-Sein zum Opfer zu fallen", und: "Ein Film ist schwer zu
erklären, weil er leicht zu verstehen ist" (Christian Metz) - Hinter diesen Behauptungen stehen das Wissen und die Erfahrung,
dass Filmbilder Komplexzeichen sind, die in hoher Geschwindigkeit auf den Rezipienten einwirken und häufig eben gerade
nicht eindeutig sind. Analytische Operationen und Sinnkonstruktion, das Verstehen von Film bedürfen daher genauso eines
analytischen Instrumentariums, wie dies bzgl. der Literatur als selbstverständlich gilt. Systematisches Arbeiten an und mit Filmen
muss sich auf eine Vielzahl von Fragen einlassen. So werden wir uns im Seminar exemplarisch einer Reihe von Aspekten
widmen: Wir untersuchen die "Sprache" des Films, den Film als semiotisches System, den Film als narrativen Text, Prinzipien der
Genrebildung. In den Sitzungen werden die jeweiligen Seminardiskussionen immer wieder an geeigneten Filmszenen/-sequenzen
überprüft bzw. vom filmischen Material aus geführt.

Die Veranstaltung gehört zu Typ A und findet asynchron statt.

Literatur: Anders, Petra/ Staiger, Michael (2019): Einführung in die Filmdidaktik. Kino, Fernsehen, Video, Internet. Stuttgart: Metzler.

DEU 36 Erstleseliteratur an der Schnittstelle von Sprach- und Literaturdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Nefzer, I.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Tablets oder Smartphones sollten zur Verfügung stehen

Studienleistung: Analysen, Präsentationen.

Kommentar: Spezielle Buchausgaben, die mit dem Ziel erscheinen, Kindern beim Lesen lernen zu helfen, gibt es erst seit den 1970er Jahren.
Damit handelt es sich um eine noch junge kinderliterarische Gattung, die jedoch auf dem aktuellen Buchmarkt eine große Rolle
spielt. Inzwischen gibt es zahlreiche Kinderbuchverlage, die eigene Erstleseprogramme mit unterschiedlichen Profilen und
Konzepten anbieten, und ein Onlineportal, das Bilderbücher für Erstleser aufbereitet.

Ziel des Seminars ist es, Buchtitel aus sprachdidaktischer Sicht einschätzen zu können. Dafür beleuchten wir, welche
sprachlichen Fähigkeiten in welchen Stufenlernkonzepten und Textmodellen trainiert werden, um Grundschulkinder im
Schriftspracherwerb unterstützen, den Einstieg ins Lesen erleichtern, Lesestrategien einüben und Lesepraxis fördern können.
Dabei soll auch untersucht werden, welche Rolle Vorerfahrungen durch die Vorleselektüre von Bilderbüchern und crossmediale
Angebote im Leselernprozess spielen, wenn Kindern Erzählstoffe bereits bekannt sind. Zudem werden wir uns mit den
Möglichkeiten ersten literarischen Lernens auseinandersetzen und verlagsseitig angebotene kostenfreie Unterrichtsmaterialien
auf ihre Tauglichkeit hin überprüfen.

Mithilfe eines Kriterienkatalogs werden Textanalysen eingeübt, um möglichst treffsicher und schnell die richtige Buchauswahl
treffen zu können.

Literatur: Alle Primärtitel werden leihweise gestellt.

DEU 49 Inter- und Transkulturalität in Literatur und Film
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Interkulturelle Literatur und Filme setzen sich mit Motiven wie „Heimat” und „Abschied”, „Fremdheit” oder „Andersheit”
auseinander und machen diese Themenkomplexe nicht nur zu Bestandteilen der Handlung, sondern auch zu ihren spezifischen
Gestaltungsmerkmalen. Transkulturelle Erzählweisen gehen noch einen Schritt weiter, indem sie Grenzgänge zwischen Sprachen
und Kulturen eröffnen, anstatt in erster Linie kulturelle Unterschiede zu beschreiben.

So liegt der Schwerpunkt des Seminars darin, sowohl Texte als auch Filme auf Fragestellungen zur Inter- sowie Transkulturalität
zu analysieren und dabei die Vielfalt der unterschiedlichen Erscheinungsformen zu erarbeiten. Ausgehend von Konzepten wie
„Hybridität” oder „dritter Raum” werden literatur- und kulturtheoretische Ansätze u.a. von Homi Bhabha, Michael Hofmann und
Wolfgang Welsch die Grundlage der analytischen Perspektive bilden.

 

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also synchrone Elemente nutzen.

Literatur: - Alina Bronsky: Scherbenpark

- Dimitre Dinev: Ein Licht über dem Kopf

- Isaac Bashevis Singer: Eine Kindheit in Warschau

- Saša Staniši#: Herkunft

- Feridun Zaimoglu: Kanak Sprak

DEU 61 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 So, 04.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.   

Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und der gemeinsamen Abschlusspräsentation, Schreiben,
Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte für das Radio und die Bühne geschrieben. Es wird ein gemeinsames Audio-Programm
in Form von Podcasts entwickelt, das bei Spotify und im freien Radio Stuttgart präsentiert wird. Weitere Schwerpunkte sind
die Performanz literarischer Texte, die Konzeption von Aufgaben zum literarischen Schreiben mit Kindern und Jugendlichen
oder Workshopteilnehmer*innen (in der außerschulischen Bildungsarbeit) sowie Regie, Dramaturgie und Aufnahmetechnik. Für
alle Texte wird eine Sprechgestaltung oder Gesangsversion, eine Inszenierung und eine Vertonung entwickelt. Die Ergebnisse
werden als Podcasts bei der gemeinsamen Abschlussveranstaltung am 20.07.21 präsentiert. Diese findet entweder live im
Literatur-Café oder online statt.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance - Poesie als Erlebnis. Die performative Dimension von Lyrik erfahrbar machen. In:
Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmid, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen - verfassen - vermitteln. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 293-299.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben in der ersten Sitzung.

DEU 78 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 10.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 11.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 Haag, P.
findet im Literatur-Café statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und an der gemeinsamen Abschlusspräsentation in der Aula,
Schreiben, Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird ein gemeinsames Audio-Programm in Form
von Podcasts entwickelt. Die Podcasts werden bei Spotify, im freien Radio Stuttgart und bei der gemeinsamen Abschluss-
Präsentation in der Aula präsentiert. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von
eigenen Texten und deren Performance, Projektmanagement sowie Regie und Aufnahmetechnik. Weitere Schwerpunkte sind die
Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schüler*innen oder in der außerschulischen Bildungsarbeit und die Konzeption
von literarischen und musikalischen Schreibaufgaben für Kinder und Jugendliche.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben bei der ersten Sitzung.

SPT 02 Klangwerkstatt für die Wortbühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 Weigle, J.
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Einzel - Di, 13.07.2021 Weigle, J.
Aufführung im Literatur-Café

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In Kultur- und Medienbildung kann die Veranstaltung als zusätzliches Inszenierungsprojekt für das theaterpädagogische Zertifikat
(BUT) angerechnet werden. Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als
Modulbaustein 3.5 "Projekt" bei mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten).

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Wirkung von Musik / Klang auf das gesprochene Wort soll in einem konkreten Inszenierungsprojekt ausprobiert werden.
Wir arbeiten in Kooperation mit Dr. Michael Gans' Wortbühne-Seminar am Thema: "Fliegend auf einer Luftschaukel” - Gedichte
von Rose Ausländer. In einer ersten Online-Phase entdecken und wählen wir Texte zum Thema, die vertont und inszeniert
werden. Von experimentellen Textinszenierungen bis zu Klangkunstelementen und eigenen Textvertonungen reicht das mediale
Spielfeld. Bei Präsenzmöglichkeit an der Hochschule zu Ende des Semesters ist ein Stationen-Theater auf dem Campus und im
Literaturcafé geplant.

SPT 04 Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 16:15 - 19:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Weigle, J.

Einzel 09:30 - 15:30 Mo, 20.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Di, 21.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Mi, 22.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Ausarbeitung und Abgabe einer Lyrik-Analyse (4-5 Seiten), Konzeption und Gestaltung einer Lyrik-
Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
wird Thema des Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir in Vertonungsteams aufnehmen und auf CD bringen. Das Seminar findet teilweise in
Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Literatur: Weigle, Johannes (2012) „MuTex – Texte schreiben und musikalisch arrangieren” in „Textwerkstätten” Hrsg: Michael Gans, Ruth
Prentig, Schneider Verlag Hohengehren, Seite 253-263

Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2011): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

SPT 06 Vom Text zur Premiere - Einblicke in einen professionellen Theaterbetrieb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

14tägl 17:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-14.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Löffler, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird, wenn die Situation um das Coronavirus es zulässt, teilweise direkt vor Ort im Theater stattfinden. Ein
ausführlicher Seminarplan wird in der ersten Sitzung ausgegeben und besprochen.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Kommentar: Das Seminar gewährt Einblicke in den Theaterbetrieb. Wir werden uns mit einem Stück von der Textfassung bis zur Premiere
auseinandersetzen und dabei das Zusammenwirken der wesentlichen Bestandteile einer Theaterproduktion entdecken und
beschreiben. Die Aufbereitung des behandelten Theaterstoffs im Rahmen von Bildungsangeboten wird ein weiterer Schwerpunkt
sein.

Literatur: Wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Modulunabhängige Veranstaltungen

DEU 05 Prüfungskolloquium
Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

14tägl - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden diejenigen Anforderungen, die an Prüflinge (mündliche Modulprüfungen) in den Bereichen
Literaturwissenschaft und Literaturdidaktik gestellt werden, präzisiert. Einige zentrale inhaltliche Bereiche werden exemplarisch
wiederholt.

Daneben werden Hinweise auf Prüfungsmodalitäten erteilt.

DEU 77 Unterrichts- und Fördermaterialien analysieren und beurteilen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 6.A 6.A.001 Did. Villa Jooß, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

DEU 90 Plagiatsprävention (Übung) (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:00 - 14:45  
DozentIn: Discherl

Bemerkungen: DozentIn: Discherl

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Viele Studierende sind besorgt, dass ihre schriftlichen Arbeiten unbeabsichtigt Plagiate enthalten könnten. Und häufig stellt
man beim Verfassen der ersten Hausarbeiten fest, dass das mit dem Zitieren und Referieren doch nicht mehr so klar ist, wie
es das in den Methodenkursen gewesen ist. Ich möchte mit Ihnen im Sommer ganz praktisch an die Frage herangehen, wie
man sauber wissenschaftlich arbeitet. Dabei werde ich Ihnen auch die Arbeit des Arbeitskreises „Plagiatsprävention” und
den daraus entstandenen Leitfaden für Studierende (https://www.student.uni-stuttgart.de/pruefungsorganisation/document/
Leitfaden_Plagiatspraevention_Studierende.pdf) vorstellen. Und natürlich können wir in diesem Kontext auch über das Thema
„Plagiat” allgemein sprechen, schließlich gehen uns die „Plagiatsskandale” nicht aus ...

SPT 02 Klangwerkstatt für die Wortbühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 Weigle, J.

Einzel - Di, 13.07.2021 Weigle, J.
Aufführung im Literatur-Café
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In Kultur- und Medienbildung kann die Veranstaltung als zusätzliches Inszenierungsprojekt für das theaterpädagogische Zertifikat
(BUT) angerechnet werden. Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als
Modulbaustein 3.5 "Projekt" bei mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten).

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Wirkung von Musik / Klang auf das gesprochene Wort soll in einem konkreten Inszenierungsprojekt ausprobiert werden.
Wir arbeiten in Kooperation mit Dr. Michael Gans' Wortbühne-Seminar am Thema: "Fliegend auf einer Luftschaukel” - Gedichte
von Rose Ausländer. In einer ersten Online-Phase entdecken und wählen wir Texte zum Thema, die vertont und inszeniert
werden. Von experimentellen Textinszenierungen bis zu Klangkunstelementen und eigenen Textvertonungen reicht das mediale
Spielfeld. Bei Präsenzmöglichkeit an der Hochschule zu Ende des Semesters ist ein Stationen-Theater auf dem Campus und im
Literaturcafé geplant.

Deutsch Grundbildung

BA-GS-Deu-GB-M1 (Studienbeginn bis SoSe 2020)

1.1 Einführung Sprachwissenschaft

DEU 37 Einführung in die Sprachwissenschaft
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Betzel, D.

2-Gruppe
Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Grundler, E.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

E. Grundler:

Studierende, die ihr Studium vor dem WS 20-21 aufgenommen haben, erhalten für die Vorlesung 2 ECTS. Diese Gruppe
an Studierenden muss das Modul in diesem SoSe 21 fertigstellen. Beachten Sie dazu bitte die Informationen auf der
Institutshomepage. Die Studienleistung für die Vorlesung wird von allen Studierenden durch eine unbenotete Klausur in der
letzten Vorlesungswoche erworben.

Die Vorlesung findet vollständig als asynchrone Lehrveranstaltung statt. Die Lerneinheiten werden wöchentlich eingestellt.

Kommentar: D. Betzel:

Die Einführung in die Sprachwissenschaft behandelt die zentralen Bereiche der germanistischen Linguistik: Semiotik, Phonetik &
Phonologie, Graphematik, Morphologie, Syntax, Semantik, Textlinguistik und Pragmatik.

Literatur: D. Betzel:

Für die Veranstaltung wird ein Reader angeboten:

E. Grundler:

Begleitend zur Vorlesung wird Literatur in einem Reader zur Verfügung gestellt.

1.2 Einführung Literaturwissenschaft

DEU 39 Einführung in die Literaturwissenschaft
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Brune, C.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Einblick in grundlegende Aufgaben und Themenfelder der Literaturwissenschaft. Im Zentrum
stehen dabei folgende Fragen und Aspekte: Was zeichnet Literatur bzw. literarische Sprache aus? Welche Anforderungen
an die Lektüre stellt Literatur? Was kennzeichnet den „Akt des Lesens” (Iser)? Welche Arbeitstechniken sind für die
Literaturwissenschaft relevant? Wie hat sich die Disziplin historisch-kulturell entwickelt? Welche verschiedenen Modelle des
Umgangs mit Literatur lassen sich literaturtheoretisch unterscheiden (u. a. Hermeneutik, Strukturalismus, Rezeptionsästhetik)?
Was zeichnet die drei Grundgattungen (Epik, Dramatik, Lyrik) aus?

Literatur: Allkemper, Alo / Eke, Norbert Otto: Literaturwissenschaft. 5., aktualisierte Auflage. Paderborn: Fink 2016.

Culler, Jonathan: Literaturtheorie. Eine kurze Einführung. 3, überarbeitete und aktualisierte Auflage. Stuttgart: Reclam 2013.

1.3 Einführung Medienwissenschaft

DEU 58 Einführung in die Medienwissenschaft
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.201 Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In dieser Veranstaltung kann keine Modulprüfung im Erweiterungsstudium Medienpädagogik abgelegt werden. Anmeldung im
Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.   

Die Vorlesung wird mit einer Klausur (bestanden - nicht bestanden) abgeschlossen.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Die Vorlesung führt in Grundlagen der Medienwissenschaft und Medien(kultur)didaktik ein: Welche (unterschiedlichen)
Medienbegriffe werden in der Wissenschaft diskutiert? Welche kommunikationstheoretischen Aspekte sind zu beachten? Mit
welchen Zeichen / welcher "Zeichenhaftigkeit" (Semiotik) arbeiten bestimmte Medien wie etwa der Film, das Theater oder das
Internet? Was sind bedeutsame Stationen der Mediengeschichte und welche Auswirkungen hatten und haben sie? Was sind die
gegenwärtigen Konzepte für "Medienkompetenz" und für eine "Medien(kultur)didaktik" im Fach Deutsch?

Die Vorlesung wird mit einer Klausur (bestanden - nicht bestanden) abgeschlossen.

Literatur: Anders, Petra / Staiger, Michael u.a. (2019): Einführung in die Filmdidaktik: Kino, Fernsehen, Video, Internet. Stuttgart: Metzler.

Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von den Anfängen bis 1700. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von 1700 bis ins dritte Jahrtausend. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

Frederking, Volker/Krommer, Axel/Maiwald, Klaus (2018): Mediendidaktik Deutsch. Eine Einführung. Berlin: Schmidt.

Hickethier, Knut (2010): Einführung in die Medienwissenschaft. Stuttgart/Weimar: Metzler.

Staiger, Michael (2007): Medienbegriffe, Mediendiskurse, Medienkonzepte. Bausteine einer Deutschdidaktik als
Medienkulturdidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

1.4 Schriftspracherwerb

DEU 08 Schriftspracherwerb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Jooß, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.250 (max. 50 Tln.) Jooß, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

4-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.318 (max. 50 Tln.) Jeuk, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: S. Jeuk: Veranstaltung "Typ B": Der Kurs findet freitags von 8.15 bis 9.45 voraussichtlich mit Präsenzphasen im Webex statt. Die
Anwesenheit in den Videokonferenzen ist erforderlich. Weitere Angaben finden Sie im Moodlekurs. 

Bitte tragen Sie sich bis zum 16. April 2021 in den Moodlekurs ein (zunächst ohne Zugangsschlüssel). Weitere Angaben finden
Sie im Moodlekurs.

Studierende BA Bildungswissenschaften, Wahlfach DaF/DaZ, müssen den Kurs von Herrn Jeuk besuchen.   

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

   

Kommentar: S. Jeuk:
Die Vermittlung der Schriftsprache ist für Lehrer*innen eine große Herausforderung, nicht zuletzt weil die Voraussetzungen der
Kinder sehr unterschiedlich sind. Für den Erfolg der Schriftaneignung sind unter anderem die Möglichkeiten und Zugänge, die ein
Kind schon vor der Einschulung zur Schrift und zur Schriftkultur hat, entscheidend. In dem Seminar werden zunächst fachliche
Grundlagen erarbeitet. Unter anderem geht es um die wesentlichen Charakteristika geschriebener Sprache, ihre Merkmale im
Unterschied zur gesprochenen Sprache und um die Merkmale des deutschen Schriftsystems. Im zweiten Teil steht der Lerner im
Vordergrund: Wie lernen Kinder lesen und schreiben? Welche Voraussetzungen sind grundlegend? Welche Taktiken lassen sich
beim Lernprozess beobachten? Im dritten Teil stehen Fragen der Vermittlung und der Lernbeobachtung im Mittelpunkt.    

J. Schäfer:

Das Seminar ist ohne Präsenztermine und für eine asynchrone Gestaltung geplant. Sie erarbeiten und diskutieren die
Inhalte in Kleingruppen. Dazu lesen Sie vorbereitende Texte und erhalten von mir kommentierte Präsentationen. Fragen und
Diskussionswünsche können Sie in Foren einstellen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden. Es ist deshalb eine Veranstaltung des Typs B.

     

Literatur: Jeuk, Stefan; Schäfer, Joachim (2019): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen

 

J. Schäfer

Literatur: Jeuk, Stefan; Schäfer, Joachim (2019): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen und weitere Texte, die im Seminar
zur Verfügung gestellt werden.

1.5 Einführung in die Fachdidaktik

DEU 25 Einführung in die Fachdidaktik Deutsch, Primarstufe/So.Päd.
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.249 Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 7 7.105 Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

3-Gruppe
BlockSa 10:00 - 15:30 09.04.2021-10.04.2021 Haack, T.
Typ B (feste Zeitschiene)Das Seminar findet online statt.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 16.04.2021 Haack, T.
Typ B (feste Zeitschiene)Das Seminar findet online statt.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 23.04.2021 Haack, T.
Typ B (feste Zeitschiene)Das Seminar findet online statt.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 Haack, T.
Typ B (feste Zeitschiene)Das Seminar findet online statt.

4-Gruppe
BlockSa+So 08:15 - 15:15 17.04.2021-18.04.2021 1 1.250 Schiefele, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

4-Gruppe
BlockSa+So 08:15 - 15:15 24.04.2021-25.04.2021 1 1.210 Schiefele, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

T. Haack:

Studienleistungen:

- Regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Seminartagen (Webex).

- Bearbeitung von seminarbegleitenden, vertiefenden Aufgaben in Selbststudienzeit (EA/GA) zwischen den einzelnen
Seminartagen; bitte planen Sie hierfür Zeit ein.

Kommentar: T. Haack/K. Hecht/C. Schiefele:
Was ist eigentlich Fachdidaktik?

Welche Anforderungen werden an den Deutschunterricht gestellt?

Welche Bereiche kennzeichnen das Fach Deutsch in der Primarstufe?

Dieses Seminar gibt Einblick in den Bildungsauftrag im Fach Deutsch der Grundschule (Sprechen/Zuhören, Lesen, (Recht-)
Schreiben, Texte und Medien, Sprache/Sprachgebrauch) und beschäftigt sich mit allgemeinen Fragen, Modellen und Konzepten
der Vermittlung. 

T. Haack:

Typ B (synchrone Seminarveranstaltung über Webex mit Gruppenarbeitsphasen)

Literatur: T. Haack:

Abraham, Ulf/Knopf, Julia (Hrsg.) (2019): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. 5. Aufl. Berlin: Cornelsen

Hochstadt, C./Krafft, A./Olsen, R. (2015): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. 2. überarb. und erw. Aufl. Tübingen: Narr
Francke Attempto.

K. Hecht:

Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2019): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. 5. Aufl. Berlin: Cornelsen

BA-GS-Deu-GB-M1 (Studienbeginn ab WS 2020/21)

1.1 Einführung Sprachwissenschaft

DEU 37 Einführung in die Sprachwissenschaft
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Betzel, D.

2-Gruppe
Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Grundler, E.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

E. Grundler:

Studierende, die ihr Studium vor dem WS 20-21 aufgenommen haben, erhalten für die Vorlesung 2 ECTS. Diese Gruppe
an Studierenden muss das Modul in diesem SoSe 21 fertigstellen. Beachten Sie dazu bitte die Informationen auf der
Institutshomepage. Die Studienleistung für die Vorlesung wird von allen Studierenden durch eine unbenotete Klausur in der
letzten Vorlesungswoche erworben.

Die Vorlesung findet vollständig als asynchrone Lehrveranstaltung statt. Die Lerneinheiten werden wöchentlich eingestellt.

Kommentar: D. Betzel:

Die Einführung in die Sprachwissenschaft behandelt die zentralen Bereiche der germanistischen Linguistik: Semiotik, Phonetik &
Phonologie, Graphematik, Morphologie, Syntax, Semantik, Textlinguistik und Pragmatik.

Literatur: D. Betzel:

Für die Veranstaltung wird ein Reader angeboten:

E. Grundler:

Begleitend zur Vorlesung wird Literatur in einem Reader zur Verfügung gestellt.
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1.2 Einführung Literaturwissenschaft

DEU 39 Einführung in die Literaturwissenschaft
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Brune, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Einblick in grundlegende Aufgaben und Themenfelder der Literaturwissenschaft. Im Zentrum
stehen dabei folgende Fragen und Aspekte: Was zeichnet Literatur bzw. literarische Sprache aus? Welche Anforderungen
an die Lektüre stellt Literatur? Was kennzeichnet den „Akt des Lesens” (Iser)? Welche Arbeitstechniken sind für die
Literaturwissenschaft relevant? Wie hat sich die Disziplin historisch-kulturell entwickelt? Welche verschiedenen Modelle des
Umgangs mit Literatur lassen sich literaturtheoretisch unterscheiden (u. a. Hermeneutik, Strukturalismus, Rezeptionsästhetik)?
Was zeichnet die drei Grundgattungen (Epik, Dramatik, Lyrik) aus?

Literatur: Allkemper, Alo / Eke, Norbert Otto: Literaturwissenschaft. 5., aktualisierte Auflage. Paderborn: Fink 2016.

Culler, Jonathan: Literaturtheorie. Eine kurze Einführung. 3, überarbeitete und aktualisierte Auflage. Stuttgart: Reclam 2013.

1.3 Schriftspracherwerb

DEU 08 Schriftspracherwerb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Jooß, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.250 (max. 50 Tln.) Jooß, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

4-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.318 (max. 50 Tln.) Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: S. Jeuk: Veranstaltung "Typ B": Der Kurs findet freitags von 8.15 bis 9.45 voraussichtlich mit Präsenzphasen im Webex statt. Die
Anwesenheit in den Videokonferenzen ist erforderlich. Weitere Angaben finden Sie im Moodlekurs. 

Bitte tragen Sie sich bis zum 16. April 2021 in den Moodlekurs ein (zunächst ohne Zugangsschlüssel). Weitere Angaben finden
Sie im Moodlekurs.

Studierende BA Bildungswissenschaften, Wahlfach DaF/DaZ, müssen den Kurs von Herrn Jeuk besuchen.   

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

   

Kommentar: S. Jeuk:
Die Vermittlung der Schriftsprache ist für Lehrer*innen eine große Herausforderung, nicht zuletzt weil die Voraussetzungen der
Kinder sehr unterschiedlich sind. Für den Erfolg der Schriftaneignung sind unter anderem die Möglichkeiten und Zugänge, die ein
Kind schon vor der Einschulung zur Schrift und zur Schriftkultur hat, entscheidend. In dem Seminar werden zunächst fachliche
Grundlagen erarbeitet. Unter anderem geht es um die wesentlichen Charakteristika geschriebener Sprache, ihre Merkmale im
Unterschied zur gesprochenen Sprache und um die Merkmale des deutschen Schriftsystems. Im zweiten Teil steht der Lerner im
Vordergrund: Wie lernen Kinder lesen und schreiben? Welche Voraussetzungen sind grundlegend? Welche Taktiken lassen sich
beim Lernprozess beobachten? Im dritten Teil stehen Fragen der Vermittlung und der Lernbeobachtung im Mittelpunkt.    

J. Schäfer:

Das Seminar ist ohne Präsenztermine und für eine asynchrone Gestaltung geplant. Sie erarbeiten und diskutieren die
Inhalte in Kleingruppen. Dazu lesen Sie vorbereitende Texte und erhalten von mir kommentierte Präsentationen. Fragen und
Diskussionswünsche können Sie in Foren einstellen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden. Es ist deshalb eine Veranstaltung des Typs B.

     

Literatur: Jeuk, Stefan; Schäfer, Joachim (2019): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen

 

J. Schäfer

Literatur: Jeuk, Stefan; Schäfer, Joachim (2019): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen und weitere Texte, die im Seminar
zur Verfügung gestellt werden.

1.4 Einführung in die Fachdidaktik

DEU 25 Einführung in die Fachdidaktik Deutsch, Primarstufe/So.Päd.
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.249 Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 7 7.105 Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

3-Gruppe
BlockSa 10:00 - 15:30 09.04.2021-10.04.2021 Haack, T.
Typ B (feste Zeitschiene)Das Seminar findet online statt.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 16.04.2021 Haack, T.
Typ B (feste Zeitschiene)Das Seminar findet online statt.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 23.04.2021 Haack, T.
Typ B (feste Zeitschiene)Das Seminar findet online statt.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 Haack, T.
Typ B (feste Zeitschiene)Das Seminar findet online statt.

4-Gruppe
BlockSa+So 08:15 - 15:15 17.04.2021-18.04.2021 1 1.250 Schiefele, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

4-Gruppe
BlockSa+So 08:15 - 15:15 24.04.2021-25.04.2021 1 1.210 Schiefele, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

T. Haack:

Studienleistungen:

- Regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Seminartagen (Webex).

- Bearbeitung von seminarbegleitenden, vertiefenden Aufgaben in Selbststudienzeit (EA/GA) zwischen den einzelnen
Seminartagen; bitte planen Sie hierfür Zeit ein.

Kommentar: T. Haack/K. Hecht/C. Schiefele:
Was ist eigentlich Fachdidaktik?

Welche Anforderungen werden an den Deutschunterricht gestellt?

Welche Bereiche kennzeichnen das Fach Deutsch in der Primarstufe?

Dieses Seminar gibt Einblick in den Bildungsauftrag im Fach Deutsch der Grundschule (Sprechen/Zuhören, Lesen, (Recht-)
Schreiben, Texte und Medien, Sprache/Sprachgebrauch) und beschäftigt sich mit allgemeinen Fragen, Modellen und Konzepten
der Vermittlung. 

T. Haack:

Typ B (synchrone Seminarveranstaltung über Webex mit Gruppenarbeitsphasen)

Literatur: T. Haack:

Abraham, Ulf/Knopf, Julia (Hrsg.) (2019): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. 5. Aufl. Berlin: Cornelsen

Hochstadt, C./Krafft, A./Olsen, R. (2015): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. 2. überarb. und erw. Aufl. Tübingen: Narr
Francke Attempto.

K. Hecht:

Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2019): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. 5. Aufl. Berlin: Cornelsen

BA-GS-Deu-GB-M2 (Studienbeginn bis SoSe 2020)

2.1 Kinder- und Jugendliteratur

DEU 02 Einführung in die Kinder- und Jugendliteratur
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Diese Vorlesung bietet einen Überblick zur Kinder- und Jugendliteratur sowohl als Handlungs- als auch als Symbolsystem. Neben
definitorischen Ein- und Abgrenzungen wird Grundlegendes problematisiert, begrifflich geklärt und an konkreten literarischen
Beispielen veranschaulicht.

Literatur: Hinweise zur Grundlagenliteratur werden in der Vorlesung erteilt.

2.2 Individuelle Diagnose & Förderung, Diversität

DEU 27 Diagnose und Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die zunehmende Heterogenität im Klassenverband erfordert eine individuelle Lernstandserhebung mit anschließender
Förderplanarbeit. Im Seminar werden zunächst formelle sowie informelle Diagnosemöglichkeiten im Lesen und Schreiben
aufgezeigt. Ein Schwerpunkt des Seminars soll dabei die Einbindung der Diagnostik und Förderung von Kindern mit Deutsch als
Zweitsprache sein.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Stuttgart: Kohlhammer

DEU 65 Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 (max. 50 Tln.) Holdorf, K.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Di, 01.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 02.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 04.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 So, 06.06.2021 Wirth, T.

4-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.341 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.
Typ B (Veranstaltung, die ein festes Zeitfenster hat, aber wechselnd synchrone und asynchrone Elemente nutzt)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

K. Holdorf:

Das Seminar wird in jedem Fall im Wechsel synchron und asynchron stattfinden. Die synchronen Sitzungen finden, je nach
Corona-Lage, in Webex oder Präsenz an der Hochschule statt. Die synchronen Sitzungen sind auf den oben vermerkten
Veranstaltungstermin terminiert.  

T. Wirth: Das Seminar findet online statt.

Kommentar: K. Hecht/K. Holdorf/C. Schiefele:
Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick geben über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Deutsch-
Zweitspracherwerbs und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung. Im Anschluss daran werden
Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in der
Kleingruppe selbst erarbeitet.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

DEU 81 Kompaktveranstaltung: Lesen fördern in der Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 07.05.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 1 1.255 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 1 1.255 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 16.07.2021 1 1.255 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In der Veranstaltung werden theoretische Grundlagen für die Leseförderung in der Primarstufe thematisiert. Der Begriff Förderung
impliziert auch diagnostische Aspekte, die ebenso behandelt werden wie beispielhafte Konzeptionen für die Praxis.
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2.3 Textrezeption

DEU 17 Lesedidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Besonders beim Lesen machen sich individuelle Unterschiede und Lernvoraussetzungen der Schülerinnen und Schüler
bemerkbar. Hier spielt der sprachliche Hintergrund ebenso eine Rolle wie die Lesesozialisation oder das Geschlecht. Diese
und andere Faktoren bewirken, dass die Lernenden mehr oder weniger gute Leistungen zeigen, unterschiedlich stark motiviert
sind oder auch verschiedene Lesestoffe bevorzugen. Wie ein Unterricht aussehen kann, der kognitive, emotional-motivationale
und soziale Aspekte von Lesekompetenz fördern kann, soll Gegenstand dieses Seminars sein. Wir werden Ergebnisse der
empirischen Unterrichtsforschung recherchieren und die Ausgangslage im „heterogenen Klassenzimmer” charakterisieren,
Termini wie „Lesekompetenz” und „Lesemotivation” näher beleuchten, didaktische Konzeptionen kritisch prüfen, Leseaufgaben
analysieren und konzipieren, Möglichkeiten der inneren Differenzierung kennen lernen u.v.m.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar
setze ich voraus.

DEU 36 Erstleseliteratur an der Schnittstelle von Sprach- und Literaturdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Nefzer, I.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Tablets oder Smartphones sollten zur Verfügung stehen

Studienleistung: Analysen, Präsentationen.

Kommentar: Spezielle Buchausgaben, die mit dem Ziel erscheinen, Kindern beim Lesen lernen zu helfen, gibt es erst seit den 1970er Jahren.
Damit handelt es sich um eine noch junge kinderliterarische Gattung, die jedoch auf dem aktuellen Buchmarkt eine große Rolle
spielt. Inzwischen gibt es zahlreiche Kinderbuchverlage, die eigene Erstleseprogramme mit unterschiedlichen Profilen und
Konzepten anbieten, und ein Onlineportal, das Bilderbücher für Erstleser aufbereitet.

Ziel des Seminars ist es, Buchtitel aus sprachdidaktischer Sicht einschätzen zu können. Dafür beleuchten wir, welche
sprachlichen Fähigkeiten in welchen Stufenlernkonzepten und Textmodellen trainiert werden, um Grundschulkinder im
Schriftspracherwerb unterstützen, den Einstieg ins Lesen erleichtern, Lesestrategien einüben und Lesepraxis fördern können.
Dabei soll auch untersucht werden, welche Rolle Vorerfahrungen durch die Vorleselektüre von Bilderbüchern und crossmediale
Angebote im Leselernprozess spielen, wenn Kindern Erzählstoffe bereits bekannt sind. Zudem werden wir uns mit den
Möglichkeiten ersten literarischen Lernens auseinandersetzen und verlagsseitig angebotene kostenfreie Unterrichtsmaterialien
auf ihre Tauglichkeit hin überprüfen.

Mithilfe eines Kriterienkatalogs werden Textanalysen eingeübt, um möglichst treffsicher und schnell die richtige Buchauswahl
treffen zu können.

Literatur: Alle Primärtitel werden leihweise gestellt.

DEU 74 Sprachspielereien in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: „Lirum, larum, Löffelstil” oder „Es geht ein Bi Ba Butzemann”: Ist das alles einfach nur nett und lustig oder bringen solche
Sprachspielereien auch etwas? Ja, sie bilden einen wichtigen Beitrag für die Sprachbildung von Kindergartenkindern und
Grundschüler*innen. Durch Reime, Alliterationen etc. werden die Kinder phonetisch sensibilisiert, sie lernen einen kreativ-
produktiven Umgang mit Sprache durch z.B.Verkürzungen, Wortneuschöpfungen, syntaktische Veränderungen und erkennen und
nutzen so die Flexibilität der Sprache.

In diesem Seminar soll es um Chancen und didaktische Möglichkeiten beim Einsatz von Sprachspielen gehen. Dabei werden wir
uns neben der fachwissenschaftlichen Seite auch selbst produktiv mit Reimen, Liedern, Versen u.a. auseinander setzen.

Literatur: Primärliteratur:

•Sailer, Sibylle (Hrsg.), Büchner, Sabine (Illustrationen) (2019): Sieben kecke Schnirkelschnecken. Lustige Kindergedichte und
Reimspaß zum Lachen. Würzburg: Arena Verlag

•Kaléko, Mascha, illustriert von Verena Ballhaus (2009): Der Papagei, die Mamagei und andere komische Tiere. Köln: Boje Verlag
GmbH

•Kaléko, Mascha (2016): Träume, die auf Reisen führen. Mit Bildern von Hildegard Müller. München: dtv Reihe Hanser

•Guggenmos, Josef (1998): Was denkt die Maus am Donnerstag? Weinheim, Basel: Beltz & Gelberg (dort auch interessantes
Nachwort)

•Guggenmos, Josef (1984,1991): Sonne, Mond und Luftballon. Gedichte für Kinder. Weinheim: Beltz & Gelberg (Gullivers Bücher
118)

•Maar, Paul (1988): Dann wird es wohl das Nashorn sein. Rätselhaftes ABC. Weinheim: Beltz & Gelberg (Gullivers Bücher 33)

•Deutsche Gedichte. Hamburger Lesehefte Verlag, Heft 69, Husum Nordsee.

 

Sekundärliteratur:

•Fühmann, Franz; Herfurth, Egbert: Die dampfenden Hälse der Pferde im Turm von Babel, Hinstorff Verlag

•Andresen, Helga / Januschek, Franz (Hrsg.) (2007): SpracheSpielen. Freiburg: Fillibach

•Thörner, Cordula, Bade, Eva, Haberstock, Meike: Sprachspiele: Laute - Silben - Wörter - Sätze

SPT 04 Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 16:15 - 19:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Weigle, J.

Einzel 09:30 - 15:30 Mo, 20.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Di, 21.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Mi, 22.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Ausarbeitung und Abgabe einer Lyrik-Analyse (4-5 Seiten), Konzeption und Gestaltung einer Lyrik-
Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
wird Thema des Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir in Vertonungsteams aufnehmen und auf CD bringen. Das Seminar findet teilweise in
Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Literatur: Weigle, Johannes (2012) „MuTex – Texte schreiben und musikalisch arrangieren” in „Textwerkstätten” Hrsg: Michael Gans, Ruth
Prentig, Schneider Verlag Hohengehren, Seite 253-263

Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2011): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

Seite 312



2.4 Textproduktion

DEU 18 Lexikalische Kompetenz (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die Einführung in die Fachdidaktik bzw. die Veranstaltung Fachdidaktisches Orientierungswissen sollten Sie bereits erfolgreich
besucht haben, bevor Sie an diesem Seminar teilnehmen.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Bei der Planung von Unterricht stellt sich immer auch die Frage nach der didaktischen Konzeption. Sie beeinflusst u.a. die
Auswahl der Lerngegenstände, die Lernziele, die Aufgabenkonstruktion, die Beurteilungs- und Bewertungspraxis und die
Artikulation des Unterrichts.

In diesem Seminar werden sprachdidaktische Konzeptionen aus dem Bereich Wortschatz näher beleuchtet. Hierzu werden sie
historisch und inhaltlich zueinander in Beziehung gesetzt. Zur Veranschaulichung werden Lehr/Lern-Materialien im Hinblick auf
die ihnen zugrunde liegende didaktische Konzeption analysiert und diskutiert. Mit der Planung eigener Unterrichtsszenarien soll
die Verzahnung der Wortschatzarbeit mit anderen Kompetenzbereichen realisiert werden.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar (in
Einzel-, Partner- und Gruppenarbeiten) setze ich voraus.

DEU 22 Schreibprozesse im Deutschunterricht der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar ist ohne Präsenztermine und für eine asynchrone Gestaltung geplant. Sie erarbeiten und diskutieren die
Inhalte in Kleingruppen. Dazu lesen Sie vorbereitende Texte und erhalten von mir kommentierte Präsentationen. Fragen und
Diskussionswünsche können Sie in Foren einstellen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden. Es ist deshalb eine Veranstaltung des Typs B.

Literatur: Fix, Martin (2008): Texte schreiben. Schreibprozesse im Deutschunterricht. Paderborn: Schöningh 2. Auflage. (als e-Book über
die PH Bibliothek verfügbar)

Weinhold, Swantje (2014): Schreiben in der Grundschule. In: Feilke, Helmuth / Pohl, Thorsten (Hg.): Schriftlicher Sprachgebrauch
– Texte verfassen. Baltmannsweiler, Schneider, S. 143 – 158.

DEU 61 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 So, 04.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.   

Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und der gemeinsamen Abschlusspräsentation, Schreiben,
Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte für das Radio und die Bühne geschrieben. Es wird ein gemeinsames Audio-Programm
in Form von Podcasts entwickelt, das bei Spotify und im freien Radio Stuttgart präsentiert wird. Weitere Schwerpunkte sind
die Performanz literarischer Texte, die Konzeption von Aufgaben zum literarischen Schreiben mit Kindern und Jugendlichen
oder Workshopteilnehmer*innen (in der außerschulischen Bildungsarbeit) sowie Regie, Dramaturgie und Aufnahmetechnik. Für
alle Texte wird eine Sprechgestaltung oder Gesangsversion, eine Inszenierung und eine Vertonung entwickelt. Die Ergebnisse
werden als Podcasts bei der gemeinsamen Abschlussveranstaltung am 20.07.21 präsentiert. Diese findet entweder live im
Literatur-Café oder online statt.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance - Poesie als Erlebnis. Die performative Dimension von Lyrik erfahrbar machen. In:
Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmid, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen - verfassen - vermitteln. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 293-299.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben in der ersten Sitzung.

DEU 75 Schreiben im Anfangsunterricht: Schulausgangsschriften - Handschreiben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für das Seminar wird ein Reader erstellt, der im Copyshop erhältlich ist.

Kommentar: Zunächst wenden wir uns dem Handschreiben aus historischer Perspektive zu unter der Fragestellung, wann welche Schrift
gelehrt wurde. Weiter beschäftigen wir uns mit den aktuell zugelassenen Schulausgangsschriften und diskutieren Stärken und
Schwächen der jeweiligen Schrift.

Im Zusammenhang mit dem Einsatz neuer Medien im Deutschunterricht diskutieren wir die Frage, welche Bedeutung das mit der
Hand schreiben in einer digitalisierten Umwelt überhaupt noch hat.

Literatur: •in: Bredel, Ursula et.al. (2006): Didaktik der deutschen Sprache, Bd. 1. Paderborn: Schöningh, Kapitel „Schrift”, S.273-354.

•Hinz, Renate (2015): Fibeln als Spiegel ihrer Zeit. Konzepte und Implikationen.Dortmunder Beiträge zur Pädagogik.

DEU 78 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 10.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 11.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 Haag, P.
findet im Literatur-Café statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und an der gemeinsamen Abschlusspräsentation in der Aula,
Schreiben, Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird ein gemeinsames Audio-Programm in Form
von Podcasts entwickelt. Die Podcasts werden bei Spotify, im freien Radio Stuttgart und bei der gemeinsamen Abschluss-
Präsentation in der Aula präsentiert. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von
eigenen Texten und deren Performance, Projektmanagement sowie Regie und Aufnahmetechnik. Weitere Schwerpunkte sind die
Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schüler*innen oder in der außerschulischen Bildungsarbeit und die Konzeption
von literarischen und musikalischen Schreibaufgaben für Kinder und Jugendliche.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben bei der ersten Sitzung.

BA-GS-Deu-GB-M2 (Studienbeginn ab WS 2020/21)

2.1 Kinder- und Jugendliteratur und -medien

DEU 02 Einführung in die Kinder- und Jugendliteratur
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Diese Vorlesung bietet einen Überblick zur Kinder- und Jugendliteratur sowohl als Handlungs- als auch als Symbolsystem. Neben
definitorischen Ein- und Abgrenzungen wird Grundlegendes problematisiert, begrifflich geklärt und an konkreten literarischen
Beispielen veranschaulicht.

Literatur: Hinweise zur Grundlagenliteratur werden in der Vorlesung erteilt.

2.2 Individuelle Diagnose & Förderung, Diversität

DEU 27 Diagnose und Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die zunehmende Heterogenität im Klassenverband erfordert eine individuelle Lernstandserhebung mit anschließender
Förderplanarbeit. Im Seminar werden zunächst formelle sowie informelle Diagnosemöglichkeiten im Lesen und Schreiben
aufgezeigt. Ein Schwerpunkt des Seminars soll dabei die Einbindung der Diagnostik und Förderung von Kindern mit Deutsch als
Zweitsprache sein.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Stuttgart: Kohlhammer
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DEU 65 Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 (max. 50 Tln.) Holdorf, K.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Di, 01.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 02.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 04.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 So, 06.06.2021 Wirth, T.

4-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.341 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.
Typ B (Veranstaltung, die ein festes Zeitfenster hat, aber wechselnd synchrone und asynchrone Elemente nutzt)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

K. Holdorf:

Das Seminar wird in jedem Fall im Wechsel synchron und asynchron stattfinden. Die synchronen Sitzungen finden, je nach
Corona-Lage, in Webex oder Präsenz an der Hochschule statt. Die synchronen Sitzungen sind auf den oben vermerkten
Veranstaltungstermin terminiert.  

T. Wirth: Das Seminar findet online statt.

Kommentar: K. Hecht/K. Holdorf/C. Schiefele:
Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick geben über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Deutsch-
Zweitspracherwerbs und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung. Im Anschluss daran werden
Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in der
Kleingruppe selbst erarbeitet.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

DEU 81 Kompaktveranstaltung: Lesen fördern in der Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 07.05.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 1 1.255 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 1 1.255 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 16.07.2021 1 1.255 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In der Veranstaltung werden theoretische Grundlagen für die Leseförderung in der Primarstufe thematisiert. Der Begriff Förderung
impliziert auch diagnostische Aspekte, die ebenso behandelt werden wie beispielhafte Konzeptionen für die Praxis.

2.3 Textrezeption

DEU 17 Lesedidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Besonders beim Lesen machen sich individuelle Unterschiede und Lernvoraussetzungen der Schülerinnen und Schüler
bemerkbar. Hier spielt der sprachliche Hintergrund ebenso eine Rolle wie die Lesesozialisation oder das Geschlecht. Diese
und andere Faktoren bewirken, dass die Lernenden mehr oder weniger gute Leistungen zeigen, unterschiedlich stark motiviert
sind oder auch verschiedene Lesestoffe bevorzugen. Wie ein Unterricht aussehen kann, der kognitive, emotional-motivationale
und soziale Aspekte von Lesekompetenz fördern kann, soll Gegenstand dieses Seminars sein. Wir werden Ergebnisse der
empirischen Unterrichtsforschung recherchieren und die Ausgangslage im „heterogenen Klassenzimmer” charakterisieren,
Termini wie „Lesekompetenz” und „Lesemotivation” näher beleuchten, didaktische Konzeptionen kritisch prüfen, Leseaufgaben
analysieren und konzipieren, Möglichkeiten der inneren Differenzierung kennen lernen u.v.m.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar
setze ich voraus.

DEU 36 Erstleseliteratur an der Schnittstelle von Sprach- und Literaturdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Nefzer, I.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Tablets oder Smartphones sollten zur Verfügung stehen

Studienleistung: Analysen, Präsentationen.

Kommentar: Spezielle Buchausgaben, die mit dem Ziel erscheinen, Kindern beim Lesen lernen zu helfen, gibt es erst seit den 1970er Jahren.
Damit handelt es sich um eine noch junge kinderliterarische Gattung, die jedoch auf dem aktuellen Buchmarkt eine große Rolle
spielt. Inzwischen gibt es zahlreiche Kinderbuchverlage, die eigene Erstleseprogramme mit unterschiedlichen Profilen und
Konzepten anbieten, und ein Onlineportal, das Bilderbücher für Erstleser aufbereitet.

Ziel des Seminars ist es, Buchtitel aus sprachdidaktischer Sicht einschätzen zu können. Dafür beleuchten wir, welche
sprachlichen Fähigkeiten in welchen Stufenlernkonzepten und Textmodellen trainiert werden, um Grundschulkinder im
Schriftspracherwerb unterstützen, den Einstieg ins Lesen erleichtern, Lesestrategien einüben und Lesepraxis fördern können.
Dabei soll auch untersucht werden, welche Rolle Vorerfahrungen durch die Vorleselektüre von Bilderbüchern und crossmediale
Angebote im Leselernprozess spielen, wenn Kindern Erzählstoffe bereits bekannt sind. Zudem werden wir uns mit den
Möglichkeiten ersten literarischen Lernens auseinandersetzen und verlagsseitig angebotene kostenfreie Unterrichtsmaterialien
auf ihre Tauglichkeit hin überprüfen.

Mithilfe eines Kriterienkatalogs werden Textanalysen eingeübt, um möglichst treffsicher und schnell die richtige Buchauswahl
treffen zu können.

Literatur: Alle Primärtitel werden leihweise gestellt.

DEU 74 Sprachspielereien in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: „Lirum, larum, Löffelstil” oder „Es geht ein Bi Ba Butzemann”: Ist das alles einfach nur nett und lustig oder bringen solche
Sprachspielereien auch etwas? Ja, sie bilden einen wichtigen Beitrag für die Sprachbildung von Kindergartenkindern und
Grundschüler*innen. Durch Reime, Alliterationen etc. werden die Kinder phonetisch sensibilisiert, sie lernen einen kreativ-
produktiven Umgang mit Sprache durch z.B.Verkürzungen, Wortneuschöpfungen, syntaktische Veränderungen und erkennen und
nutzen so die Flexibilität der Sprache.

In diesem Seminar soll es um Chancen und didaktische Möglichkeiten beim Einsatz von Sprachspielen gehen. Dabei werden wir
uns neben der fachwissenschaftlichen Seite auch selbst produktiv mit Reimen, Liedern, Versen u.a. auseinander setzen.

Literatur: Primärliteratur:

•Sailer, Sibylle (Hrsg.), Büchner, Sabine (Illustrationen) (2019): Sieben kecke Schnirkelschnecken. Lustige Kindergedichte und
Reimspaß zum Lachen. Würzburg: Arena Verlag

•Kaléko, Mascha, illustriert von Verena Ballhaus (2009): Der Papagei, die Mamagei und andere komische Tiere. Köln: Boje Verlag
GmbH

•Kaléko, Mascha (2016): Träume, die auf Reisen führen. Mit Bildern von Hildegard Müller. München: dtv Reihe Hanser

•Guggenmos, Josef (1998): Was denkt die Maus am Donnerstag? Weinheim, Basel: Beltz & Gelberg (dort auch interessantes
Nachwort)

•Guggenmos, Josef (1984,1991): Sonne, Mond und Luftballon. Gedichte für Kinder. Weinheim: Beltz & Gelberg (Gullivers Bücher
118)

•Maar, Paul (1988): Dann wird es wohl das Nashorn sein. Rätselhaftes ABC. Weinheim: Beltz & Gelberg (Gullivers Bücher 33)

•Deutsche Gedichte. Hamburger Lesehefte Verlag, Heft 69, Husum Nordsee.

 

Sekundärliteratur:

•Fühmann, Franz; Herfurth, Egbert: Die dampfenden Hälse der Pferde im Turm von Babel, Hinstorff Verlag

•Andresen, Helga / Januschek, Franz (Hrsg.) (2007): SpracheSpielen. Freiburg: Fillibach

•Thörner, Cordula, Bade, Eva, Haberstock, Meike: Sprachspiele: Laute - Silben - Wörter - Sätze

SPT 04 Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 16:15 - 19:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Weigle, J.

Einzel 09:30 - 15:30 Mo, 20.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Di, 21.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Mi, 22.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Ausarbeitung und Abgabe einer Lyrik-Analyse (4-5 Seiten), Konzeption und Gestaltung einer Lyrik-
Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
wird Thema des Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir in Vertonungsteams aufnehmen und auf CD bringen. Das Seminar findet teilweise in
Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Literatur: Weigle, Johannes (2012) „MuTex – Texte schreiben und musikalisch arrangieren” in „Textwerkstätten” Hrsg: Michael Gans, Ruth
Prentig, Schneider Verlag Hohengehren, Seite 253-263

Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2011): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.
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2.4 Textproduktion

DEU 18 Lexikalische Kompetenz (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die Einführung in die Fachdidaktik bzw. die Veranstaltung Fachdidaktisches Orientierungswissen sollten Sie bereits erfolgreich
besucht haben, bevor Sie an diesem Seminar teilnehmen.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Bei der Planung von Unterricht stellt sich immer auch die Frage nach der didaktischen Konzeption. Sie beeinflusst u.a. die
Auswahl der Lerngegenstände, die Lernziele, die Aufgabenkonstruktion, die Beurteilungs- und Bewertungspraxis und die
Artikulation des Unterrichts.

In diesem Seminar werden sprachdidaktische Konzeptionen aus dem Bereich Wortschatz näher beleuchtet. Hierzu werden sie
historisch und inhaltlich zueinander in Beziehung gesetzt. Zur Veranschaulichung werden Lehr/Lern-Materialien im Hinblick auf
die ihnen zugrunde liegende didaktische Konzeption analysiert und diskutiert. Mit der Planung eigener Unterrichtsszenarien soll
die Verzahnung der Wortschatzarbeit mit anderen Kompetenzbereichen realisiert werden.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar (in
Einzel-, Partner- und Gruppenarbeiten) setze ich voraus.

DEU 22 Schreibprozesse im Deutschunterricht der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar ist ohne Präsenztermine und für eine asynchrone Gestaltung geplant. Sie erarbeiten und diskutieren die
Inhalte in Kleingruppen. Dazu lesen Sie vorbereitende Texte und erhalten von mir kommentierte Präsentationen. Fragen und
Diskussionswünsche können Sie in Foren einstellen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden. Es ist deshalb eine Veranstaltung des Typs B.

Literatur: Fix, Martin (2008): Texte schreiben. Schreibprozesse im Deutschunterricht. Paderborn: Schöningh 2. Auflage. (als e-Book über
die PH Bibliothek verfügbar)

Weinhold, Swantje (2014): Schreiben in der Grundschule. In: Feilke, Helmuth / Pohl, Thorsten (Hg.): Schriftlicher Sprachgebrauch
– Texte verfassen. Baltmannsweiler, Schneider, S. 143 – 158.

DEU 61 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 So, 04.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.   

Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und der gemeinsamen Abschlusspräsentation, Schreiben,
Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte für das Radio und die Bühne geschrieben. Es wird ein gemeinsames Audio-Programm
in Form von Podcasts entwickelt, das bei Spotify und im freien Radio Stuttgart präsentiert wird. Weitere Schwerpunkte sind
die Performanz literarischer Texte, die Konzeption von Aufgaben zum literarischen Schreiben mit Kindern und Jugendlichen
oder Workshopteilnehmer*innen (in der außerschulischen Bildungsarbeit) sowie Regie, Dramaturgie und Aufnahmetechnik. Für
alle Texte wird eine Sprechgestaltung oder Gesangsversion, eine Inszenierung und eine Vertonung entwickelt. Die Ergebnisse
werden als Podcasts bei der gemeinsamen Abschlussveranstaltung am 20.07.21 präsentiert. Diese findet entweder live im
Literatur-Café oder online statt.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance - Poesie als Erlebnis. Die performative Dimension von Lyrik erfahrbar machen. In:
Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmid, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen - verfassen - vermitteln. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 293-299.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben in der ersten Sitzung.

DEU 75 Schreiben im Anfangsunterricht: Schulausgangsschriften - Handschreiben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für das Seminar wird ein Reader erstellt, der im Copyshop erhältlich ist.

Kommentar: Zunächst wenden wir uns dem Handschreiben aus historischer Perspektive zu unter der Fragestellung, wann welche Schrift
gelehrt wurde. Weiter beschäftigen wir uns mit den aktuell zugelassenen Schulausgangsschriften und diskutieren Stärken und
Schwächen der jeweiligen Schrift.

Im Zusammenhang mit dem Einsatz neuer Medien im Deutschunterricht diskutieren wir die Frage, welche Bedeutung das mit der
Hand schreiben in einer digitalisierten Umwelt überhaupt noch hat.

Literatur: •in: Bredel, Ursula et.al. (2006): Didaktik der deutschen Sprache, Bd. 1. Paderborn: Schöningh, Kapitel „Schrift”, S.273-354.

•Hinz, Renate (2015): Fibeln als Spiegel ihrer Zeit. Konzepte und Implikationen.Dortmunder Beiträge zur Pädagogik.

DEU 78 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 10.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 11.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 Haag, P.
findet im Literatur-Café statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und an der gemeinsamen Abschlusspräsentation in der Aula,
Schreiben, Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird ein gemeinsames Audio-Programm in Form
von Podcasts entwickelt. Die Podcasts werden bei Spotify, im freien Radio Stuttgart und bei der gemeinsamen Abschluss-
Präsentation in der Aula präsentiert. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von
eigenen Texten und deren Performance, Projektmanagement sowie Regie und Aufnahmetechnik. Weitere Schwerpunkte sind die
Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schüler*innen oder in der außerschulischen Bildungsarbeit und die Konzeption
von literarischen und musikalischen Schreibaufgaben für Kinder und Jugendliche.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben bei der ersten Sitzung.

Modulunabhängige Veranstaltungen

DEU 05 Prüfungskolloquium
Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

14tägl - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden diejenigen Anforderungen, die an Prüflinge (mündliche Modulprüfungen) in den Bereichen
Literaturwissenschaft und Literaturdidaktik gestellt werden, präzisiert. Einige zentrale inhaltliche Bereiche werden exemplarisch
wiederholt.

Daneben werden Hinweise auf Prüfungsmodalitäten erteilt.

SPT 05 Kompaktveranstaltung: Improvisationstheater
Seminar 3 Credit Points Max. 15 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 03.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 09.07.2021 1 1.102 Aula (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 10.07.2021 1 1.102 Aula (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar setzen wir uns mit den Grundlagen der Theaterimprovisation sowie deren Vertreter*innen auseinander. In
theoretischen und praktischen Phasen werden die Inhalte vertieft und weitergeführt.

Literatur: Boal, Augusto (2013): Theater der Unterdrückten. Frankfurt am Main

Johnstone, Keith (2018): Theaterspiele. Spontaneität, Improvisation und Theatersport. Berlin

Vlcek, Radim (2016): Workshop Improvisationstheater. Übungs- und Spielesammlung für Theaterarbeit, Ausdrucksfindung und
Gruppendynamik. Buxtehude
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Englisch

BA-GS-Eng-M1

1.1 Language Skills I

ENG 01 Language Skills I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.

3-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The main objective of this seminar is to discuss core areas of English grammar and usage, with a view to a) improving students’
own practical command of the language in specific fields, and b) to giving insights into aspects of language that are relevant to
teaching it.

Pragmatic components of discussion, argument and other forms of self-expression in English will also be given special focus.

Each week you will be set pages from the Handbook to complete in preparation for the following seminar. Other exercises will
also be made available via Moodle. This course carries the Module I exam.

Literatur: The Course Reader is available in the Copy Shop (Tense and Aspect Fenn).

1.2 Language Skills II

ENG 02 Language Skills II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.019 Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45  11 11.116 Kuuskoski, A.

3-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The focus of this seminar will be on addressing tricky pronunciation issues and thus, will strive to give students the tools to
evaluate their own pronunciation as well as the pronunciation of their future pupils. The ultimate goal of the seminar is to improve
students’ authentic pronunciation by providing concrete feedback. We will also explore the active and passive use of phonemic
transcriptions and the recognition and application of syllable and word stress.

Your performance will be assessed on the basis of a variety of tasks to be completed over the course of the semester: visiting the
Language Support Centre and completing various pronunciation diagnostics.

Literatur: The course reader is available in the Copy Shop (Handout Kuuskoski/Mercier-Droste).
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BA-GS-Eng-M2

2.1 Language Skills III

ENG 03 Language Skills III: Writing Skills
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

3-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltungen Typ B

Kommentar: This course aims to improve your writing skills in various areas including sentence structure, paragraph structure, word choice,
and most importantly, specificity. We will cover argumentative essays and practise paraphrasing texts. In addition, we will discuss
typical non-native speaker mistakes and English collocations while expanding your vocabulary and increasing your precision,
tone, and clarity when writing in English.

Writing exercises will be made available via Moodle and you will have the opportunity to practise writing some essays during the
course on a variety of topics.

Assessment will be based on a 500 word essay written in class.

Literatur: Course reading and materials will be announced and made available in class and via Moodle.

2.2 Language Pedagogy I

ENG 06 Language Pedagogy I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.117 Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course is designed to give an overview of the theoretical foundations of language learning and the key principles of teaching
English to young learners aged 6 to 10. We will also discuss pedagogical applications and implications and take a retrospective
look at our previous foreign language learning experience. We thus hope to increase our awareness not only of what we do and
how we do it, but also what effect it will have on our learners. In order to obtain credit points, students are expected to attend
this course regularly on Webex (online sessions), participate actively, upload the assignments onto Moodle and give a short
presentation. International students will do a written test (90 minutes), which will be graded (4cps).

Literatur: A detailed bibliography will be provided in the seminar.

2.3 Linguistics Ia

ENG 39 Linguistics Ia / Introduction to Linguistics
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Ade-Thurow, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as a seminar for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

 

Kommentar: The course gives an introduction to the study and analysis of the character of language, both in a general sense and as applied
to English. It will provide orientation in the basic categories of the discipline including phonetics and phonology (sound production
and sound system), morphology and syntax (grammatical forms and their meanings), semantics (meaning on the level of
individual words and phrases), and the origins of language.

There will be a written end of term test about the contents of the seminar.

Literatur: Yule, The study of language (6th or 7th edition)

(Please get a hold of this book before the start of the course)

2.4 Linguistics Ib

ENG 11 Linguistics Ib / Applied Linguistics
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45  1 1.201 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course serves as the advanced level of ”Introduction to Linguistics”. It provides an introduction to the following areas
in a general sense and as applied to English: historical linguistics, dialectology, sociolinguistics, psycholinguistics/language
acquisition, and pragmatics.

Your performance will be assessed with a written final exam.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(You SHOULD have the book before the start of the course)

BA-GS-Eng-M3

3.1 Language Skills IVa

ENG 04 Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

Your performance will be assessed through your class participation and a ‘lightning talk’ (5 min in class mini presentation). Each
week you will be expected to watch the films before the seminar, make notes on some set questions and come prepared to
discuss the films in the seminar. Preparation and active participation are essential to your success in this course. The film list and
vocabulary lists will be made available via Moodle.

Literatur: Course materials will be made available during the semester in class and via Moodle.

ENG 10 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help with
the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and special
software in the classroom. Participants will get a chance to work with software intended for creating various types of exercises for
students.

In order to pass the course students are required to give a 10 minute presentation of a web quest incorporating computer based
content as presented during the course.       

ENG 13 The British Primary School
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The course will explore some of the traditions and educational practices employed in the British primary school and examine the
reasons behind those choices.

The British education system and the primary school curriculum including the teaching of early literacy skills, will be amongst
some of the topics covered. However, we will also talk about how EAL students, high achievers, and students with special
educational needs such as dyslexia, are included in mainstream education.  Classroom management techniques aimed at
creating a motivating and positive classroom environment will also be explored.

Assessment will be by portfolio which will also contribute to the trainee teacher’s professional development.

Literatur: Course reading and materials will be announced and made available in class and via Moodle.

ENG 20 Comic Culture – Presentation and Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: Computer with internet access and sound to view voice-over Prezi, to hand in assignments and to access
documents on Moodle. Webcam and microphone to attend live video sessions.

Please register via LSF.

Kommentar: This course is language course, so production, reception and analysis of langugage is its main goal. Along the way, you will learn
about comics, and you have the chance to tell others about comics, film adaptations of comics, game adaptations of comics etc.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: Some texts and media texts will be provided. Other texts, students have to obtain themselves. This will most likely include the
access to streaming services.

3.2 Language Skills IVb

ENG 04 Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

Your performance will be assessed through your class participation and a ‘lightning talk’ (5 min in class mini presentation). Each
week you will be expected to watch the films before the seminar, make notes on some set questions and come prepared to
discuss the films in the seminar. Preparation and active participation are essential to your success in this course. The film list and
vocabulary lists will be made available via Moodle.

Literatur: Course materials will be made available during the semester in class and via Moodle.
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ENG 10 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help with
the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and special
software in the classroom. Participants will get a chance to work with software intended for creating various types of exercises for
students.

In order to pass the course students are required to give a 10 minute presentation of a web quest incorporating computer based
content as presented during the course.       

ENG 13 The British Primary School
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The course will explore some of the traditions and educational practices employed in the British primary school and examine the
reasons behind those choices.

The British education system and the primary school curriculum including the teaching of early literacy skills, will be amongst
some of the topics covered. However, we will also talk about how EAL students, high achievers, and students with special
educational needs such as dyslexia, are included in mainstream education.  Classroom management techniques aimed at
creating a motivating and positive classroom environment will also be explored.

Assessment will be by portfolio which will also contribute to the trainee teacher’s professional development.

Literatur: Course reading and materials will be announced and made available in class and via Moodle.

ENG 20 Comic Culture – Presentation and Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: Computer with internet access and sound to view voice-over Prezi, to hand in assignments and to access
documents on Moodle. Webcam and microphone to attend live video sessions.

Please register via LSF.

Kommentar: This course is language course, so production, reception and analysis of langugage is its main goal. Along the way, you will learn
about comics, and you have the chance to tell others about comics, film adaptations of comics, game adaptations of comics etc.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: Some texts and media texts will be provided. Other texts, students have to obtain themselves. This will most likely include the
access to streaming services.
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3.3 Begleitseminar zum ISP

ISP ENG 41 Begleitveranstaltung ISP: Englisch für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  11 11.023 (max. 20 Tln.) Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course accompanies the ISP. Its basic goal is twofold - theoretical and practical. We will evaluate and reflect on lessons from
our teaching practice and link theoretical and practical aspects of teaching English in the primary classroom.

Literatur: Literature will be provided on Moodle.

3.4 Language Pedagogy II

ENG 08 Language Pedagogy II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45  11 11.117 Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Attendance of this seminar is recommended after having done the ISP.

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This seminar will take an in-depth look at the principles and key issues of teaching English to young learners (aged 6-10) and link
the practical experiences of the participants in the ISP to theoretical approaches and research findings. Students are expected to
attend this course regularly on Webex (online sessions), participate actively and give one group presentation. Module exam grade
is given on the basis of a semester test (Klausur).

Literatur: A detailed bibliography will be provided in the seminar.

BA-GS-Eng-M4

4.1 Cultural Studies I

ENG 17 Cultural Studies I / Introduction to the Culture and Civilisation of the English-Speaking
World

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45  11 11.116 Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Also offered as the seminar "Cultural Studies" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges
Lernen" (Bereich BA-SF 1b: Baustein 4).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course intends to give an introduction to cultural studies in the English-speaking world. It will combine various aspectsof
history, politics, sociology and, among other things, popular culture and will focus on Great Britain and the United Statesof
America. However, the importance of English as a mother tongue in many other countries and as a global lingua francawill also
be addressed.

Literatur:  J. Skinner, Anglo-American Cultural Studies, 2. Aufl. UTB Basics 2016

4.2 Literary Studies I

ENG 31 Literary Studies I / Introduction to Literature
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.117 Zimmermann, H.

2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: Computer with internet access and sound to view voice-over Prezi, to hand in assignments and to access
documents on Moodle. Webcam and microphone to attend live video sessions. A printer to print narrative texts and poems is
recommended but not required. Please note that might have to turn on auto-play in your browser to listen to the voice-over.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This introduction will give a survey of the genres and periods of English and American literatures. It will also deal with practical
and theoretical approaches to reading or interpreting literary texts. Course requirements: regular viewing of voiced-over Prezi
sessions, reading assignments (93 pages of prose, 6 pages of poetry, one play), written assignment, and written end-of-term test.
Attendance of live video sessions is optional.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: For this lecture-style course, students will have to obtain a copy of Shakespeare’s King Lear. Any unabridged edition will do. All
other texts will be available in a reader or on-line.

4.3 Wahlweise: Cultural Studies II oder Literary Studies II

ENG 13 The British Primary School
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The course will explore some of the traditions and educational practices employed in the British primary school and examine the
reasons behind those choices.

The British education system and the primary school curriculum including the teaching of early literacy skills, will be amongst
some of the topics covered. However, we will also talk about how EAL students, high achievers, and students with special
educational needs such as dyslexia, are included in mainstream education.  Classroom management techniques aimed at
creating a motivating and positive classroom environment will also be explored.

Assessment will be by portfolio which will also contribute to the trainee teacher’s professional development.

Literatur: Course reading and materials will be announced and made available in class and via Moodle.

ENG 16 British Identities and the Brexit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: It is possible to do a project (Modul 3.7) in this course. Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the
Bachelor programme in "Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5). Also offered as a
seminar for the Master programme in "Bildungswissenschaft" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This seminar will address the question to what extent the varieties of British identities have contributed to the Brexit. After
assessing English and non-English cultural discourses about national identity throughout British history, the seminar will focus on
the recent developments that have led to the Brexit.

Everyone should read the best-selling novel Middle England by Jonathan Coe which was published in 2019 and which addresses
central issues that lie at the core of the seminar.

ENG 18 British Theatre from the 1950s to the 1990s
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.119 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: In this course, we will take a look at a selection of representative pieces by British playwrights in the second half of the 20th
century. These plays will not only be studied in their own right but also to show developments in the period. Of special interest is
the social role of drama as expressed by the primary literature. Students will have to obtain copies of primary texts. Secondary
reading will be provided online.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

ENG 21 The British Empire
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  11 11.117 Wimmer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The British Empire, a worldwide system of dependencies—colonies, protectorates, and other territories—that over a span of
some three centuries was brought under the rule of Great Britain and the British government. This distinct policy of granting some
degrees of self-government by dependencies led to the development of the ”British Commonwealt” that acknowledged a symbolic
British sovereignty. Today the Commonwealth includes former elements of the British Empire in a free association of sovereign
states. To explore the British Empire can also be key to the understanding of the different cultural settings of the English speaking
world today.

We are going to explore some ideas of how the topic could be made relevant in a bilingual setting of a history lesson in the
Realschulschule. At least on session could take place at the Theodor-Heuss-Realschule Kornwestheim.

Regelmäßige und aktive Teilnahme / 3-4 kurze Klausuren zur vorausgehenden Sitzung.

ENG 23 Short Stories in the 19th Century in the USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: It is probably fair to say that the most important cradle of the literary genre short story can be identified in writings of 19th century
American authors such as Washington Irving, Nathaniel Hawthorne, Edgar Allen Poe, Ambrose Bierce, Mark Twain, Kate Chopin,
and Jack London. The seminar will cover a wide array of texts and try to contextualize them in the relevant literary and non-literary
discourses. This will include a theoretical assessment of the characteristics of such short prose.

The primary texts that will be read and discussed in the seminar will be made available via moodle. There will be several
assignments which have to be handed in for successful completion of the course.

ENG 33 Short Stories of Modernism
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 14:15 - 15:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will be both a course on Modernist short stories as well as a workshop on various methods of literary analysis. Texts
to be read will include

•    "The Odour of Chrysanthemums" by D. H. Lawrence,

•    "An Unwritten Novel" by Virginia Woolf,

•    "The Celestial Omnibus" by E. M. Forster,

•    "The Garden Party" by Katherine Mansfield and others.

Literature will be provided in a seminar reader or is available either in the reference stock of the library or online. In order to obtain
credit points, students will have to do

regular reading assignments (every week),

activity assignments (occassional) and

writing assignments (4 x 1-2 pages).

Students who need a grade (international students), will write an additional term paper of 2500 wds for 4 cps.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: Texts will be provided on Moodle.
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Modulunabhängige Veranstaltungen

Ethik

BA-GS-Eth-M1

BA-GS-Eth-M2

BA-GS-Eth-M3

BA-GS-Eth-M4

Französisch

BA-GS-Fra-M1

1.1 Grammaire I

1.2 Introduction à la phonétique et la phonologie

FRA 13 Conversation (niveau débutants/intermédiaire)
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos!

Kommentar: Afin de stimuler la prise de parole, nous travaillerons sur des sujets d’actualité et simulerons des situations de la vie quotidienne.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

1.3 Lecture guidée I

BA-GS-Fra-M2

2.1 Introduction à la littérature

FRA 01 Grammaire II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45  11 11.017 Platteel, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Sehr nachdrücklich empfohlenes Zusatzangebot für BA Lehramt GS (2015).

Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

 

Kommentar: Dans ce cours, nous approfondirons nos connaissances en nous confrontant aux principaux problèmes grammaticaux du
francais.

Unité de valeur: Examen écrit

Für Studierende BA Lehramt GS (2015): freiwilliges Zusatzangebot

 

Literatur: * Confais, Jean-Paul: Grammaire explicative, Hueber, 2008.
* Klein, Wilhelm-Hans; Kleineidam, Hartmut (1994): Grammatik des heutigen Französisch für Schule und Studium, 1995.

FRA 07 Introduction à la littérature
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45  11 11.117 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Ce cours offrira un panorama général et chronologique de la littérature francaise du XVIIème siècle à nos jours. Nous retracerons
les étapes marquantes de la littérature francaise. Nous aborderons également les outils d’analyse de textes.

Unité de valeur:

Contrôle continu et examen oral.

Literatur: Un recueil de texte vous sera distribué en début de semestre.

FRA 13 Conversation (niveau débutants/intermédiaire)
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos!

Kommentar: Afin de stimuler la prise de parole, nous travaillerons sur des sujets d’actualité et simulerons des situations de la vie quotidienne.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

2.2 Introduction à la didactique

2.3 Introduction à la linguistique

FRA 02 Introduction à la linguistique
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  11 11.023 Platteel, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: L'introduction à la linguistique transmet aux étudiants les notions élémentaires de linguistique systémique fonctionnelle par l'étude
des points communs et des différences entre les langues. Nous mettrons en pratique la théorie acquise grâce à des exercices. Le
contenu et les questions de compréhension seront approfondies lors de cette mise en pratique.

Unité de valeur: Interrogation écrite à la fin du semestre.

Literatur: * Guelpa, Patrick: Introduction à l'analyse linguistique. Paris 1997.
* Moeschler, Jacques; Auchlin, Antoine: Introduction à la linguistique contemporaine. Paris 2000.
* Stein, Achim: Einführung in die französische Sprachwissenschaft, 4. Auflage, Stuttgart, Weimar: Metzler, 2014.

FRA 13 Conversation (niveau débutants/intermédiaire)
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos!

Kommentar: Afin de stimuler la prise de parole, nous travaillerons sur des sujets d’actualité et simulerons des situations de la vie quotidienne.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

2.4 Introduction à la civilisation

BA-GS-Fra-M3

3.1 Lecture guidée II

FRA 10 Revue de presse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45  11 11.023 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Ce cours est ouvert à tous les étudiants possédant de bonnes connaissances en langue française. Il propose à travers la lecture
de journaux et magazines français de consolider les acquis lexicaux. Il sera demandé à chaque apprenant de préparer une revue
de presse qui débouchera sur un débat sur l’actualité de la semaine.

Unité de valeur:

Préparation d’une revue de presse

Literatur: En guise de préparation:

Lectures obligatoires: Plusieurs quotidiens (Le Monde, Libération, Le Figaro, La Croix…) et hebdomadaires français (Le Point,
L’Express, Le nouvel observateur.)…

FRA 13 Conversation (niveau débutants/intermédiaire)
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos!

Kommentar: Afin de stimuler la prise de parole, nous travaillerons sur des sujets d’actualité et simulerons des situations de la vie quotidienne.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.
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FRA 20 Französische Literaturgeschichte
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 21.04.2021

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, Keplerstr. 17, Raum M 17.17 statt und ist auch für Studierende der PH-
Ludwigsburg geöffnet. 

Informationen und Anmeldung bei Alisa Winkens: alisa.winkens@ilw.uni-stuttgart.de

Kommentar: Dr. Gesine Hindemith/Dr. Sven Thorsten Kilian

Die Vorlesung bietet einen chronologischen Überblick über die Epochen der französischen Literaturgeschichte, die sowohl
systematische Einsichten in die unterschiedlichen Konzepte als auch genaue Textanalysen ausgewählter kanonischer Texte
bietet. Anhand einzelner Lektüren werden Aspekte der Literaturtheorie mit solchen der Literaturgeschichte miteinander verbunden
und problematisiert. Einsichten möchte die Vorlesung in die Kanonbildung geben, aber auch verschiedene gattungsspezifische
Verfahren der Textanalyse vorstellen.

3.2 Linguistique I

FRA 04 La pragmatique
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45  11 11.023 Platteel, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Dans ce cours, nous étudierons le langage dans notre vie de tous les jours, c'est-à-dire l'étude des conversations en face à face,
des échanges électroniques et des médias. L'étude du langage en contexte nous permettra de répondre aux questions suivantes.
Comment parvenons-nous à comprendre ce que les autres veulent vraiment dire? Comment reconnaît-on l'humour? Qu'est-ce
que le langage en action? Les étudiants pourront étudier le langage avec des outils d'analyses pragmatiques et comprendre les
systèmes et règles qui régissent nos interactions linguistiques.

La théorie comprendra les points suivants :

- la théorie de Grice

- l'implicature conversationnelle  

- les forces illocutoires

- les actes de langage (Austin, Searle)

- la construction du langage (communication non verbale, le développement du langage, le langage (deixis))

- la référence et la notion de "mondes possibles"

Literatur: * Austin, John L.: How to Do Things with Words. Harvard University Press, Cambridge MA 1962.
* Grice, Paul: Logic and Conversation (trad. fr. ‘Logique et conversation’, Communications 30, 52-72), 1979.
* Moeschler, Jacques: ‘La pragmatique après Grice: contexte et pertinence’ dans L’information grammaticale 66: 25-31, 1995.
* Moeschler, Jacques et Antoine Auchlin: Introduction à la linguistique contemporaine, Paris, Armand Colin, 1997.
* Reboul, Anne: ‘La pragmatique à la conquête de nouveaux domaines: la référence’ dans L’information grammaticale 66:

32-37, 1995.
* Searle, John R.: Speech Acts. An Essay in the Philosophy of Language. Cambridge University Press, Cambridge 1969.

FRA 13 Conversation (niveau débutants/intermédiaire)
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos!

Kommentar: Afin de stimuler la prise de parole, nous travaillerons sur des sujets d’actualité et simulerons des situations de la vie quotidienne.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.
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3.3 Littérature I

FRA 09 La littérature de jeunesse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  11 11.019 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Ce cours sera consacré à l'histoire de la littérature de jeunesse, ses genres (contes, albums pour enfants, romans pour
adolescents et BD) ainsi qu'à l'exploitation de la littérature de jeunesse en classe de langue.

Unité de valeur:

Présentation d‘un exposé sur un auteur ou une oeuvre et rédaction d‘une fiche de lecture.

Literatur: * Francis Marcoin et Christian Chelebourg (2007): La littérature de jeunesse. Armand Colin Coll.
* Nathalie Prince (2e éd. 2015): La littérature de jeunesse, Pour une théorie littéraire. Armand Colin Coll.
* Pierre Fresnault-Deruelle (2009): La Bande Dessinée. Armand Colin Coll.
* Bertrand Ferrier (2009): Tout n'est pas littérature!: La littérarité à l'épreuve des romans pour la jeunesse.
* Emer O'Sullivan, Dietmar Rösler (2013): Kinder- und Jugendliteratur im Fremdsprachenunterricht. Tübingen: Stauffenburg.

 

 

FRA 13 Conversation (niveau débutants/intermédiaire)
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos!

Kommentar: Afin de stimuler la prise de parole, nous travaillerons sur des sujets d’actualité et simulerons des situations de la vie quotidienne.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

3.4 Réflexion du ISP

FRA 13 Conversation (niveau débutants/intermédiaire)
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos!

Kommentar: Afin de stimuler la prise de parole, nous travaillerons sur des sujets d’actualité et simulerons des situations de la vie quotidienne.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

ISP FRA 15 Begleitveranstaltung ISP: Französisch für GPO + SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45  11 11.023 (max. 20 Tln.) Platteel, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Nous passerons en revue différents concepts didactiques (voir Surkamp 2017) que vous aurez préparés durant les vacances
semestrielles (5 lemmes, au choix). Seront abordés dans un premier temps des questions d’ordre pratique quant aux cours de
français  que vous aurez donnés lors de votre stage. Nous nous consacrerons prioritairement à des questions de planification
et de réflexion de diverses situations d’apprentissage. Il sera demandé aux étudiant-e-s de remettre un dossier personnel qui
témoignera de leur réflexion sur la mise en application des concepts vus au cours durant leur stage.

Literatur: Surkamp, Carola (Hrsg.) (2017): Metzler Lexikon Fremdsprachendidaktik. Stuttgart: Metzler.

Fäcke, Christiane (2010): Fachdidaktik Französisch. Tübingen: Narr.

BA-GS-Fra-M4

4.1 Exercices écrits I - explication de texte

FRA 14 Ecriture académique
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos.

Kommentar: Cours facultatif, destiné à développer vos compétences en expression écrite. En  prenant en considération les attentes
individualisées des étudiant_e_s, nous travaillerons sur vos mini-mémoires, sur vos devoirs à rendre dans d’autres cours, sur
d’autres textes que vous aurez rédigés en français, etc.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

4.2 Littérature II

FRA 12 Contes et nouvelles fantastiques, Mérimée, Gautier, Maupassant
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45  11 11.117 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Le récit fantastique s'est fortement développé en France au 19ème siècle sous la forme de contes ou de nouvelles. À travers la
lecture de textes fantastiques de Prosper Mérimée, Théophile Gautier et Guy de Maupassant, nous identifierons la structure de la
nouvelle fantastique et aborderons les caractéristiques de ce genre.

Literatur: * Prosper Mérimée (2017): La Vénus d'Ille. Hachette.
* Théophile Gautier (2018): La morte amoureuse et autres nouvelles fantastiques. Belin-Gallimard.
* Guy de Maupassant (2017): Le Horla et autres contes fantastiques. Flammarion.
* Tzvetan Todorov (2015): Introduction à la littérature fantastique. Points.

FRA 14 Ecriture académique
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos.

Kommentar: Cours facultatif, destiné à développer vos compétences en expression écrite. En  prenant en considération les attentes
individualisées des étudiant_e_s, nous travaillerons sur vos mini-mémoires, sur vos devoirs à rendre dans d’autres cours, sur
d’autres textes que vous aurez rédigés en français, etc.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.
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4.3 Fachdidaktik II

FRA 17 Corriger - Différencier - Evaluer
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt und wird im WS 2021/22 wieder angeboten.

Kommentar: Depuis plus d’une décennie, nous constatons que les procédures d’évaluation ont pris une place très importante dans notre
société et plus spécifiquement dans le champ de l’éducation. Tout enseignant sera donc confronté à des questions théoriques et
pratiques concernant la nécessité d’évaluer ses élèves. Pourquoi évaluer? Quels sont les éléments que l’on peut évaluer, quels
sont les outils dont on se servira lors de  l’évaluation?

Au fur et à mesure du cours, nous aborderons la thématique sous différents angles (outil de certification, évaluation diagnostique
et prognostique, évaluation sommative et formative, etc…).

Literatur: Huver, E. et Springer, Jean-Claude (2011) : L’évaluation en didactique des langues, nouveaux enjeux et perspectives. Paris:
Didier.

Kunst

BA-GS-Kun-M1

1.1 Grundlagen der Kunstwissenschaft

1.2 Grundlagen der Kunstpädagogik

BKUN 33 Grundlagen der Kunstpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird nur im Sommersemester angeboten.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar wird das wichtigste Grundwissen der Kunstpädagogik und Kunstdidaktik für alles Schulstufen und -arten erklärt:

Relational - anthropologische und kulturelle Begründung; bildungstheoretische, allgemeindidaktische und
kognitionspsychologische Begründung; Wahrnehmung - Vorstellung - Darstellung; Entwicklung des Bildverstehens im Menschen;
die curriculare Struktur der Kunstdidaktik; Aufgabenkonstruktion; Diagnose, Förderung und Bewertung; fachübergreifende
Bezüge.

An introduction to art education and art didactics for all levels of education and all types of school.
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BA-GS-Kun-M2

2.1 Kunstdidaktik: (optional: Stufenspezifisch / Museumspädagogik / Fachdidaktische

Modelle)

2.2 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Gestalten in der Fläche

BKUN 515 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens : Vielfalt grafischer Ausdrucksmöglichkeiten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 9 9.001(BTZ) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Veranstaltung ist als Lehrgang konzipiert, in dem die Studierenden einen umfassenden Einblick in die unterschiedlichen
Möglichkeiten grafischer Ausdrucksmöglichkeiten erhalten.

Das Konzept orientiert sich an dem umfassenden zeichendidaktischen Ansatz des Dozenten, bei dem analytisch-konstruierendes
Zeichnen, sowie das „anders als gewohnt sehen und zeichnen” ebenso berücksichtigt werden wie ein spielerisch, intuitiver und
humorvoller Zugang.

Zeichenmaterialien sind: Bleistift, Grafitstift, Filzstift, Stahlfeder und Rohrfeder, Pastell

 

 

Literatur: Bickelhaupt, Thomas (2014): Grafik. Theorie, Praxis, Geschichte, Leipzig, Stuttgart: Klett

Bickelhaupt, Thomas (2015): Grafik. Theorie, Praxis, Geschichte, Lehrerheft mit digitalem Lehrerservice, Leipzig, Stuttgart: Klett

Brügel, Eberhard (2006): Kompaktkurs Zeichnen, Bd. 1 und 2, Hamburg: Nikol.

Daucher; Hans (2002): Die große Zeichenschule, Berlin: Urania.

Edwards, Betty (2000): Garantiert zeichnen lernen, Reinbeck: Rowohlt

Koschatzky, Walter (1981): Die Kunst der Zeichnung. Technik, Geschichte, Meisterwerke.     München: DTV.

K+U, Heft 228: Zeichnen.

K+U, Heft 271: Zeichnen als Experiment.

K+U, Heft 302/3: Zeichnen: Sachen klären und verstehen.

BKUN 516 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Lehrgang Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 9 9.001(BTZ) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Veranstaltung ist als Lehrgang konzipiert und vermittelt die Grundlagen der Acrylmalerei. Neben maltechnischen und
maltheoretischen Aspekten (Farbauftrag, Farbtheorie, etc.) stehen gestalterische Phänomene (Komposition, Farbklänge, etc.)
und später auch inhaltliche Zugänge im Mittelpunkt.

An artistic introduction to painting.

2.3 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Gestalten im Raum

BKUN 165 Grundlagen der künstlerischen Gestaltung: Plastik (Kleinplastik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 14:30 Fr, 16.04.2021-21.05.2021 Bonath, O. Bickelhaupt, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Verschiedene Umsetzungsmöglichkeiten in Bereich der Kleinplastik werden vorgestellt, umgesetzt und reflektiert.

Angeregt durch das Seminar wird ein Portfolio mit exemplarischen Arbeiten erstellt.

 

 

2.4 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Gestalten mit Medien

BKUN 180 Grundlagen der künstlerischen Gestaltung - Medien - Fotografie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Leittersdorf, L. Bickelhaupt, T.
und Fotoatelier wird verschoben auf: entweder 4., 5. und 6.10.2021 oder 7., 8. und 9.01.2022

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar setzt sich mit den Grundlagen der technischen und gestalterischen Arbeit des Mediums Fotografie auseinander.
Innerhalb der Kompaktphase sollen die TeilnehmerInnen viele praktische Phasen zur inhaltlichen Auseinandersetzung erhalten
und ihr bisherigen Fertigkeiten/Fähigkeiten erweitern und vertiefen. Neben einer digitalen Kamera und einem Stativ, ist ein
Laptop / Tablet für das Seminar verpflichtend

BA-GS-Kun-M3

3.1 Vertiefung Kunstwissenschaft: Vergleichende Kunstwissenschaft

MKUN 710 Bildhermeneutik / Zeitgenössische Kunst
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.329a Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11/B1

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fortgeschrittene Studierende. Inhaltlich befasst es sich mit theoretischen Ansätzen zum Thema
Bild, die am Beispiel ausgewähltr Werke der zeitgenössischen Kunst veranschaulicht und diskutiert werden. Im Fokus steht
dabei einerseits die Erarbeitung und das Verständnis verschiedener bildtheoretischer Ansätze. Andererseits geht es darum,
verschiedene Positionen der zeitgenössischen Kunst zu erschließen und zu diskutieren. Von den Teilnehmenden wird eine
regelmäßige aktive Beteiligung am Diskurs im Seminar sowie dessen Vor- und Nachbereitung erwartet, die zum Teil aus
gestellten Aufgabenstellungen, zum Teil aus der eigenständigen Erarbeitung von Seminarbeiträgen besteht.
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3.2 Vertiefung Fachpraxis I

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 150 Vertiefung Fachpraxis: Gestalten mit digitalen Medien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

14tägl 09:30 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gärtner, B. Bickelhaupt, T.
und Fotostudio

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc.) und
Videokunst.

Deepened engagement with artistic photography an video art.

BKUN 151 Vertiefung Fachpraxis: Video
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa 08:15 - 15:45 18.06.2021-19.06.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

BlockSa 08:15 - 15:45 02.07.2021-03.07.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die künstlerische Gestaltung eines Videofilms steht im Mittelpunkt des Seminars: Der Prozess von der ersten Idee bis zum
fertigen Film strukturiert das Seminar.

The artistic design of a video film is the focus of the seminar. The seminar structures the process from the first idea to the finished
film.

BKUN 155 Vertiefung Fachpraxis: Bronzeskulpturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 25.05.2021-28.05.2021 Adler, M. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne   Findet zu diesem Termin nicht statt. Es wird versucht, einen neuen Termin zu finden.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Der umfassende Prozess - vom Bozzetto aus Wachs bis zur fertigen Bronze - wird in diesem Seminar vermittelt. Jeder
Studierende erstellt eine eigene Bronzeskulptur.

the comprehensive process - from the wax bozzetto to the finished bronze - is taught in the seminar. Each student crates their
own bronze sculpture.

BKUN 170 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 Leichtle, H. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Wird nur einmal pro Jahr angeboten.

 

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone cultures, v.a. from limestone an sandstone are made witz classic tools and dumplings.

BKUN 185 Vertiefung Fachpraxis: Foto
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli   und Fotostudio

Einzel 08:15 - 15:00 So, 16.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 So, 23.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc).

Deepened engagement with artistic photography.
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BKUN 190 Vertiefung Fachpraxis: Figur im Raum (Malerei und Grafik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
im Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des figürlichen Zeichnens und Malens werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of figurative drawing and painting are presented and carried out.

BKUN 195 Vertiefung Fachpraxis: Portrait und Selbstportrait
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Porträts und des Selbstporträts werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of the portrait and the self-portrait are presented an carried out.

BKUN 35 Vertiefung Fachpraxis: Paper Dress
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.
Beginn: 22.4.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet hauptsächlich digital statt. Es gibt aber einen Samstag (10.07.21, siehe oben) im Block, der in Präsenz
stattfindet. Die Kommunikation läuft über Moodle (Mails + Dateien mit hinterlegten Übungen/Anschauungsmaterial) und WeBEX
(2 Pflichttermine am 15.04. und 22.07.21 – ansonsten sind Sie unabhängig von den Zeiten). Sie erhalten per Mail Informationen
und Instruktionen. Es gibt eine einführende WebEx-Sitzung zum Kennenlernen. Dann stehen Ihnen auf Moodle zugeschnittene
Lehrtexte und Tutorials zur Verfügung. In der Präsenzveranstaltung werden die ersten Resultate besprochen und weitere
Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Im Seminar steht das Gestalten mit Papier und die Herstellung von Kleidern aus Papier im Mittelpunkt. Die Bandbreite umfasst
dabei tragbare Kleider wie auch nichttragbare Kleid-Objekten und Accessoires aus Papier, die sich jedoch in ihrer Formgebung
oder Idee an den menschlichen Körper anlehnen oder zu diesem Bezug aufbauen. Papier als Werkstoff stellt ein besonderes
Potential für künstlerische Gestaltung dar: es ist meist vorrätig und preiswert und es liegt in verschiedenen Qualitäten vor. Für
Paper Dress wird keine spezielle Werkstatt benötigt und das Material kann mit einfachen Werkzeugen bearbeitet werden.

Bei dem Thema Paper Dress geht es sowohl um die theoretisch-rezeptive Auseinandersetzung mit der Papier-Mode und
den Proportionen des menschlichen Körpers, wie auch um praktische künstlerische Gestaltung – von dem Entwurf, über
die Ausführung und der abschließenden Präsentation der Projekte. Im Fokus steht insbesondere die Reflexion darüber,
welche Bedeutung das Herstellen und Tragen von Papierkleidern bei den Heranwachsenden einnimmt und wie sich ihre
Selbstwahrnehmung und -erfahrung dabei verändern. Die dreidimensionale Gestaltung soll vor allem der Sensibilisierung für den
Werkstoff Papier beitragen. Viele Bildbeispiele aus der Kunst und Mode zeigen anschaulich die unterschiedlichen Verfahren der
Bearbeitung des Papiers, um es in dreidimensionale Form zu bringen, die als Impulse für den Kunstunterricht gedacht sind.
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BKUN 510 Vertiefung Fachpraxis: Großformatige Zeichnung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem Seminar werden wir großformatige Zeichnungen erstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen und verschieden inhaltliche
Impulse strukturieren das Seminar.

In the seminar we will create large format drawings.

BKUN 514 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

oder nach Absprache

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

BKUN 517 Vertiefung Fachpraxis: Stadt-Land-Fluss. Landschaftszeichnung - und malerei.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.
BTZ und nach Vereinbarung  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrücke mithilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten (Aquarell und Zeichnung),
de wir kombinieren, darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

The combination of watercolor painting and graphics are at the center of the seminar.

BKUN 519 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 344



Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar wird nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierende die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen - nach Modell - bilden den
Ausgangspunkt der Malerei.

Figurative acrylic painting according to model and with different content - related emphases for advanced students.

BKUN 550 Vertiefung Fachpraxis: szenisches Spiel, Performance, Körperausdruck
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 17.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: theoretischer Teil: 27.03., 10.04.2020 online 8 - 16 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

BKUN 810 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik (Hoch-, Tief-, Siebdruck) - entfällt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.
Veranstaltung findet nicht statt!!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

3.3 Vertiefung Fachpraxis II

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 150 Vertiefung Fachpraxis: Gestalten mit digitalen Medien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

14tägl 09:30 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gärtner, B. Bickelhaupt, T.
und Fotostudio

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc.) und
Videokunst.

Deepened engagement with artistic photography an video art.

BKUN 151 Vertiefung Fachpraxis: Video
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa 08:15 - 15:45 18.06.2021-19.06.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

BlockSa 08:15 - 15:45 02.07.2021-03.07.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die künstlerische Gestaltung eines Videofilms steht im Mittelpunkt des Seminars: Der Prozess von der ersten Idee bis zum
fertigen Film strukturiert das Seminar.

The artistic design of a video film is the focus of the seminar. The seminar structures the process from the first idea to the finished
film.

BKUN 155 Vertiefung Fachpraxis: Bronzeskulpturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 25.05.2021-28.05.2021 Adler, M. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne   Findet zu diesem Termin nicht statt. Es wird versucht, einen neuen Termin zu finden.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Der umfassende Prozess - vom Bozzetto aus Wachs bis zur fertigen Bronze - wird in diesem Seminar vermittelt. Jeder
Studierende erstellt eine eigene Bronzeskulptur.

the comprehensive process - from the wax bozzetto to the finished bronze - is taught in the seminar. Each student crates their
own bronze sculpture.

BKUN 170 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 Leichtle, H. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Wird nur einmal pro Jahr angeboten.

 

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone cultures, v.a. from limestone an sandstone are made witz classic tools and dumplings.
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BKUN 185 Vertiefung Fachpraxis: Foto
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli   und Fotostudio

Einzel 08:15 - 15:00 So, 16.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 So, 23.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc).

Deepened engagement with artistic photography.

BKUN 190 Vertiefung Fachpraxis: Figur im Raum (Malerei und Grafik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
im Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des figürlichen Zeichnens und Malens werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of figurative drawing and painting are presented and carried out.

BKUN 195 Vertiefung Fachpraxis: Portrait und Selbstportrait
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Porträts und des Selbstporträts werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of the portrait and the self-portrait are presented an carried out.

BKUN 35 Vertiefung Fachpraxis: Paper Dress
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.
Beginn: 22.4.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet hauptsächlich digital statt. Es gibt aber einen Samstag (10.07.21, siehe oben) im Block, der in Präsenz
stattfindet. Die Kommunikation läuft über Moodle (Mails + Dateien mit hinterlegten Übungen/Anschauungsmaterial) und WeBEX
(2 Pflichttermine am 15.04. und 22.07.21 – ansonsten sind Sie unabhängig von den Zeiten). Sie erhalten per Mail Informationen
und Instruktionen. Es gibt eine einführende WebEx-Sitzung zum Kennenlernen. Dann stehen Ihnen auf Moodle zugeschnittene
Lehrtexte und Tutorials zur Verfügung. In der Präsenzveranstaltung werden die ersten Resultate besprochen und weitere
Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Im Seminar steht das Gestalten mit Papier und die Herstellung von Kleidern aus Papier im Mittelpunkt. Die Bandbreite umfasst
dabei tragbare Kleider wie auch nichttragbare Kleid-Objekten und Accessoires aus Papier, die sich jedoch in ihrer Formgebung
oder Idee an den menschlichen Körper anlehnen oder zu diesem Bezug aufbauen. Papier als Werkstoff stellt ein besonderes
Potential für künstlerische Gestaltung dar: es ist meist vorrätig und preiswert und es liegt in verschiedenen Qualitäten vor. Für
Paper Dress wird keine spezielle Werkstatt benötigt und das Material kann mit einfachen Werkzeugen bearbeitet werden.

Bei dem Thema Paper Dress geht es sowohl um die theoretisch-rezeptive Auseinandersetzung mit der Papier-Mode und
den Proportionen des menschlichen Körpers, wie auch um praktische künstlerische Gestaltung – von dem Entwurf, über
die Ausführung und der abschließenden Präsentation der Projekte. Im Fokus steht insbesondere die Reflexion darüber,
welche Bedeutung das Herstellen und Tragen von Papierkleidern bei den Heranwachsenden einnimmt und wie sich ihre
Selbstwahrnehmung und -erfahrung dabei verändern. Die dreidimensionale Gestaltung soll vor allem der Sensibilisierung für den
Werkstoff Papier beitragen. Viele Bildbeispiele aus der Kunst und Mode zeigen anschaulich die unterschiedlichen Verfahren der
Bearbeitung des Papiers, um es in dreidimensionale Form zu bringen, die als Impulse für den Kunstunterricht gedacht sind.

BKUN 510 Vertiefung Fachpraxis: Großformatige Zeichnung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem Seminar werden wir großformatige Zeichnungen erstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen und verschieden inhaltliche
Impulse strukturieren das Seminar.

In the seminar we will create large format drawings.

BKUN 514 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

oder nach Absprache

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

BKUN 517 Vertiefung Fachpraxis: Stadt-Land-Fluss. Landschaftszeichnung - und malerei.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.
BTZ und nach Vereinbarung  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrücke mithilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten (Aquarell und Zeichnung),
de wir kombinieren, darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

The combination of watercolor painting and graphics are at the center of the seminar.

BKUN 519 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar wird nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierende die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen - nach Modell - bilden den
Ausgangspunkt der Malerei.

Figurative acrylic painting according to model and with different content - related emphases for advanced students.

BKUN 550 Vertiefung Fachpraxis: szenisches Spiel, Performance, Körperausdruck
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 17.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: theoretischer Teil: 27.03., 10.04.2020 online 8 - 16 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

BKUN 810 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik (Hoch-, Tief-, Siebdruck) - entfällt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.
Veranstaltung findet nicht statt!!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

3.4 Begleitseminar zum ISP

ISP BKUN 31 ISP-Begleitseminar Grundschule und Vertiefung Fachdidaktik Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Aktuelle ISP-Teilnehmer und andere Studierende arbeiten zusammen und verarbeiten gemeinsam Unterrichtserfahrungen mit
fachdidaktischen Methode.

Hauptthemen sind curriculare Aufgabenkonstruktion, Diagnose und Intervention, Beurteilung und Bewertung. Daneben finden
Informationseinheiten zu verschiedenen kunstdidaktischen Arbeitsfeldern statt.

Diese Vertiefungsveranstaltung kann von allen GS-Studierenden ein zweites Mal als Vertiefungsseminar belegt werden.

Vom Seminar aus können auch Forschungsaufgaben entwickelt werden, als Grundlage von fachdidaktischen Modularbeiten (M2)
und Wissenschaftlichen Hausarbeiten.

Für die Leistungsnachweise halten die Teilnehmer entweder ein Referat oder fertigen eine schriftliche Ausarbeitung zu einem
ausgewählten fachdidaktischen Thema an.

This course accompanies students during their semester-long field experience teaching art at public schools and provides
students with knowledge on purposes, methods, materials, and evaluation procedures in art education in grades 1-4. Art
assignements developed and realized by the students of this course are subject to in-class discussions.

BA-GS-Kun-M4

4.1 Neue Kunstgeschichte

4.2 Künstlerisches Ausstellungsprojekt

BKUN 511 Projektarbeit / Künstlerisches Ausstellungsprojekt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 9 9.001(BTZ) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dieser Veranstaltung bekommen Sie eine Einführung in die Präsentation ihrer Werke. Allgemeine Prinzipien des
Ausstellungsdesigns werden vorgestellt. Außerdem findet individuelle Beratung bezüglich aller künstlerischen Projekte und
Präsentationen statt.

Künstlerische Projektarbeiten des Masterstudiums werden vorgestellt und diskutiert.

 

In this event you will get an introduction to the presentation of your works. General principles of exhibition design are presented.
In addition, individual advice takes place regarding all artistic projects and presentations.

Mathematik

Mathematik Hauptfach

BA-GS-Mat-HF-M1

MAT 100 Offener Matheraum
Tutorium

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.318 Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.318 Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.318 Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.318 Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.318 Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

MAT 411 Einführung in das mathematische Arbeiten
Vorlesung 6,0 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.301 Cuno, J.
TYP B

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.301 Cuno, J.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet weitgehend asynchron mit Hilfe von Vorlesungsvideos statt. Sie ist dennoch als Typ B deklariert
und einem festen Zeitfenster zugeordnet, sodass wir uns bei Bedarf an einzelnen Terminen per Videokonferenz treffen und
Fragen diskutieren können. Sollte es bei der Anmeldung im LSF zu Problemen wegen Terminüberschneidungen kommen, dann
schreiben Sie mir, Johannes Cuno, bitte eine Email und wir finden eine Lösung. Asynchrones Lernen erfordert ein hohes Maß an
Selbstdisziplin und ich bitte Sie, sich die Vorlesungsvideos, die montags und donnerstags spätestens um 10:15 Uhr hochgeladen
werden, zeitnah anzusehen. So, als wäre es eine Präsenzveranstaltung. Selbstverständlich haben Sie die Möglichkeit, über
die Lernplattform Moodle Fragen zur Vorlesung zu stellen. Lassen Sie sich von den Raumangaben 1.301 nicht irritieren. Diese
spielen zunächst keine Rolle.

Weil es in der Vergangenheit immer wieder zu Missverständnissen geführt hat: Dies ist eine Vorlesung im Umfang von 6 ECTSP
(4 SWS). Wir bitten also montags und donnerstags um Ihre Teilnahme.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In der Veranstaltung geht es vor allem darum, einen Einblick in mathematische Denk- und Arbeitsweisen zu geben. Außerdem
deuten wir anhand exemplarischer Inhalte die Vielfalt mathematischer Themenbereiche an, wir gehen auf mathematikhistorische
Aspekte ein und legen Grundlagen für die kommenden fachlichen Lehrveranstaltungen. Einige unserer inhaltlichen Meilensteine
sind: Einstieg in das Problemlösen und Argumentieren, Beweis durch vollständige Induktion, Mengen und Relationen,
Grundkonzepte der Arithmetik (wie z.B. Teilbarkeit und Primzahlen), Kombinatorische Grundsituationen, Aussagenlogik,
Beweisverfahren, Abbildungen, Ungleichungen. Übungen sind dabei in die Vorlesung integriert. Die Eigenarbeit an wöchentlichen
Übungsblättern wird in den betreuten Übungszeiten (Lehrveranstaltung MAT 412) oder im offenen Matheraum von Tutorinnen
und Tutoren begleitet.

Literatur: Grundsätzlich empfehle ich, dass Sie die Inhalte der Vorlesung mit Hilfe der eigenen Vorlesungsnotizen und meinen Materialien
aus dem Moodlekurs nacharbeiten; und Fragen stellen, sobald etwas unklar wird. Wenn Sie ergänzend dazu gerne mit einem
Buch arbeiten wollen, dann kann ich für den Einstieg das Buch von Daniel Grieser empfehlen. Es legt sein Augenmerk stark
auf den Prozess des Problemlösens, und beleuchtet dabei viele Themen, die auch in unserer Vorlesung eine Rolle spielen
werden. Es handelt sich um ein Mitdenkbuch, das immer wieder zum selbstständigen Problemlösen und Entdecken einlädt. Wer
bestimmte Inhalte nachschlagen möchte und deshalb ein Buch bevorzugt, das weniger prozessorientiert ist, kann zum Beispiel
auf den Vorkurs von Erhard Cramer und Johanna Nešlehová (eher Schulmathematik) oder das Buch von Angelika Steger (eher
Hochschulmathematik) zurückgreifen.

* Johannes Cuno, Einführung in das mathematische Arbeiten, Vorlesungsnotizen.
* Daniel Grieser, Mathematisches Problemlösen und Beweisen, Springer Spektrum, 2017.
* Erhard Cramer und Johanna Nešlehová, Vorkurs Mathematik, Springer, 2012.
* Angelika Steger, Diskrete Strukturen, Band 1, Springer, 2007.

MAT 412 Betreute Übungszeit zu "Einführung in das mathematische Arbeiten"
Übung

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Wörn, C.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Wörn, C.

Bemerkungen: Die betreute Übungszeit ist vom TYP B. Es wird aber verschiedene Termine geben, diese werden zu Beginn des Semesters
bekanntgegeben.

Kommentar: Die betreute Übungszeit finden begleitend zur Vorlesung MAT 411 Einführung in das mathematische Arbeiten statt. Hier haben
Sie Gelegenheit, die Übungsaufgaben in Kleingruppen zu bearbeiten und erhalten dabei Hilfestellungen durch erfahrene
Tutorinnen und Tutoren. Die Teilnahme ist freiwillig.

BA-GS-Mat-HF-M2

MAT 100 Offener Matheraum
Tutorium

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.318 Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.318 Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.318 Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.318 Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.318 Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!
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2.1 Didaktik der Arithmetik I

MAT 321 Didaktik der Arithmetik I
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.102 Aula Rechtsteiner, C.
Typ B

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Do, 22.07.2021 2 2.001 Rechtsteiner, C.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.101 Schäferling, H.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

PO 2015: Modulprüfung zentral organisiert.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Die Veranstaltung wird sowohl synchrone als auch asynchrone Elemente enthalten (Typ B).

 

 

Kommentar: Die Lehrveranstaltung soll durch die Darstellung relevanter Theoriebestände aus der Mathematikdidaktik erste Grundlagen
schaffen für ein differenziertes Verstehen von Mathematiklernen und Mathematikunterricht in der Grundschule. Die theoretischen
Grundlagen werden dabei exemplarisch an ausgewählten Inhalten zur Zahlbegriffsentwicklung und zum Rechnenlernen (Addition
und Subtraktion) der Klassen 1 bis 4 konkretisiert.

Literatur: Grundlagenliteratur:

Padberg, F. & Benz, Ch. (2021). Didaktik der Arithmetik. Berlin: Springer Spektrum.

Rathgeb-Schnierer, E. & Rechtsteiner, Ch. (2018). Rechnen lernen und Flexibilität entwickeln. Berlin: Springer Spektrum

Textsammlung im Copyshop erhältlich oder auf Moodle.

2.2 Elementargeometrie

MAT 322 Elementargeometrie (primar)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.102 Aula Sprenger, J.
Typ B

2-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.301 N.N.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Kommentar: Inhalt:

Auseinandersetzung mit geometrischen Themen aus den Bereichen der euklidischen Geometrie sowie der Abbildungsgeometrie.
Die Inhalte der Veranstaltung werden in dazugehörenden Übungen noch vertieft.
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2.3 Übungen zur Elementargeometrie

MAT 323 Übungen zur Elementargeometrie (primar)
Übung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Tutoren

2-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Tutoren

3-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Tutoren

4-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Tutoren

5-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Tutoren

6-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Tutoren

7-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.210 Tutoren
Typ B

8-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Tutoren

9-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Tutoren

Bemerkungen:  

Kommentar: Die endgültigen Übungstermine werden in der ersten Vorlesungswoche bekanntgegeben.

Eine Belegung der Übungsgruppen über LSF ist nicht möglich. Die Einteilung in die Übungsgruppen erfolgt in der ersten
Vorlesungswoche über den Moodle-Kurs Elementargeometrie.

Sollte es wieder zu einem Online-Semester kommen, dann finden die Übungen virtuell zu festen Zeiten statt.

2.4 Didaktik der Geometrie

MAT 324 Didaktik der Geometrie
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 180 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.301 (max. 180 Tln.) Fest, I.
Typ B

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.101 (max. 180 Tln.) Sturm, N.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Studierende der PO 2011 (KB), die diese Veranstaltung noch benötigen, melden sich bitte unbedingt per Mail bei Frau Inken Fest,
inken.fest@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: Die Lehrveranstaltung "Didaktik der Geometrie" fokussiert eine fachdidaktische (und teilweise auch fachliche)
Auseinandersetzung mit den Inhalten der Grundschulgeometrie sowie eine Auseinandersetzung mit grundlegenden
geometrischen Arbeitsweisen.

Sollte die Verantsaltung nicht in Präsenz stattfinden können, beachten Sie bitte folgendes:

Die Vorlesung wird als Typ B angeboten.
Sie erhalten jede (oder jede zweite) Woche im Moodle-Kurs Erkundungsaufgaben, (kommentierte) Folien, wissenschaftliche
Artikel und/oder auch (Erklär-)Videos, mit denen Sie sich die Inhalte der Vorlesung selbst erarbeiten können.

Als Zusatzangebot findet immer donnnerstags in der Zeit von 9:00 - 9:45 Uhr (Frau Fest) und 13.00 - 13.45 Uhr (Frau
Sturm) ein Online-Meeting über Webex statt, um offene Fragen zu klären. Der Besuch eines der beiden Online-Meetings wird
empfohlen, die Teilnahme ist jedoch freiwillig. Bitte beachten Sie: Wir bieten ausschließlich aufgrund der Größe der Veranstaltung
zwei Online-Meetings an, Sie müssen/sollten keinesfalls beide besuchen!

Literatur: Grundlage der Vorlesung ist folgendes Lehrwerk: 
Franke, M. & Reinhold, S. (2016). Didaktik der Geometrie in der Grundschule (3. Aufl.). Berlin: Springer.

Ergänzende Literatur kann den Foliensätzen in Moodle entnommen werden.
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Studienordnung Version ab 01.10.2020 (neu)

3.1 Daten, Zufall und Funktionen

MAT 331 Daten, Zufall und Funktionen
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.101 Sproesser, U.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im Fall einer Online-Veranstaltung werden wöchentlich Vorlesungsmaterialien zur Selbsterarbeitung auf Moodle gestellt.
Ergänzend wird eine freiwillige Fragestunde zur regulären Veranstaltungszeit zwischen 11.15 Uhr und 11.45 Uhr angeboten. In
Einzelfällen ist die Veranstaltungszeit auch für synchrone Vorlesungen eingeplant, z.B. in der ersten Vorlesungswoche. Diese
synchronen Termine sind jeweils von 11.15 Uhr bis 11.45 Uhr angesetzt.

Beachten Sie bitte das optionale Übungsangebot (MAT 335) zur Vorlesung.

Kommentar: In der Veranstaltung wird einerseits auf deskriptive Statistik und Wahrscheinlichkeitsrechnung eingegangen. Dabei werden z.B.
Skalenniveaus, Kennwerte, Datendarstellungen, mehrstufige Experimente, bedingte Wahrscheinlichkeit und Zufallsvariable
thematisiert.

Andererseits widmet sich die Veranstaltung funktionalen Zusammenhängen und spezifischen Funktionsklassen, wie
proportionalen, linearen oder quadratischen Funktionen. Hierbei wird insbesondere auf verschiedene Darstellungen sowie die
außermathematische Nutzung funktionaler Zusammenhänge eingegangen.

Literatur: Als Grundlagenliteratur empfehlenswert:

* Wittmann, G. (2008). Elementare Funktionen und ihre Anwendungen. Heidelberg: Spektrum.

* Henze, N. (2018). Stochastik für Einsteiger. Heidelberg: Springer.

Weitere (teilweise themenspezifische) Literatur wird im Verlauf der Veranstaltung angegeben.

MAT 335 Übung zu Daten, Zufall und Funktionen (optional)
Übung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Wörn, C.
TYP B

Bemerkungen:  

Kommentar: Hierbei handelt es sich um ein optionales Angebot für Studierende.

Die Übungsaufgaben der Veranstaltung "Daten, Zufall und Funktionen" werden thematisiert. Diese Veranstaltung findet synchron
(Videokonferenz) statt.

3.2 Aufgaben, Lehr und Lernmaterial im Mathematikunterricht

MAT 332 Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.
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3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 22.09.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 13:30 Do, 23.09.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 29.09.2021 5 5.206 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 13:30 Do, 30.09.2021 5 5.206 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

4-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Fink, B.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Di, 31.08.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 01.09.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Do, 02.09.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 03.09.2021 Fink, B.

6-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Limmer, V.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 18.06.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 02.07.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 03.07.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 09.07.2021 Krummenauer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per LSF für eine der Gruppen an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Kommentar: Inhalt:

In dem Seminar soll ein Überblick über die verschiedenen Typen von Arbeitsmitteln und deren Einsatz im Mathematikunterricht
der Grundschule mit unterschiedlichen Zielstellungen erarbeitet werden. Im Seminar werden theoretisch und auch handelnd in
Lernsituationen Vorteile, Nachteile und Grenzen der diversen Materialien herausgearbeitet.

Weiterhin befassen wir uns mit der Aufgabenqualität im Mathematikunterricht und lernen dabei Merkmale „substanzieller
Aufgabeformate” theoretisch und auch anhand von konkreten Beispielen kennen.

Literatur: Literaturliste in Moodle

3.3 Didaktik der Arithmetik II

MAT 333 Didaktik der ArithmetikII bzw. Mathematik lernen und lehren: Zahlen, Operationen,
Muster und Strukturen

Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 180 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.201 (max. 180 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird prinzipiell asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für
gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.102 Aula (max. 180 Tln.) Gysin, B.
Typ B * das Seminar wird prinzipiell asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für
gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

 

Kommentar:  

Die Lehrveranstaltung "Didaktik der Arithmetik II” ist in folgenden Modulen verortet:

Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik, PO 2015:

* des Moduls 3 für Studierende des Lehramts an Grundschulen mit Mathematik als Hauptfach,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik als Grundbildung gewählt haben,
* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Hauptfach,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Nebenfach. 

In der Lehrveranstaltung wird anknüpfend an die Lehrveranstaltung „Didaktik der Arithmetik I” die Auseinandersetzung mit Zahlen,
Rechenoperationen und dem Rechnen erneut aufgegriffen und vertieft. Das geschieht dadurch, dass jetzt die "großen" Zahlen
sowie die Rechenoperationen Multiplikation und Division in den Blick genommen werden. Darüber hinaus wird die besondere
Rolle der übergreifenden Leitidee "Muster und Strukturen" thematisiert und über Bezüge zu arithmetischen Inhalten konkretisiert.

 

Literatur:  

Ergänzende Literatur

Padberg, F.; Benz, C. (2011). Didaktik der Arithmetik. Heidelberg: Spektrum

Schipper, W.; Dröge, R.; Ebeling, A. (2019). Handbuch für den Mathematikunterricht, 2. Schuljahr. Hannover: Schroedel.

Schipper, W. (2009). Handbuch für den Mathematikunterricht an Grundschulen. Hannover: Schroedel.

Wittmann, E.Ch; Müller, G.N. (2018): Handbuch produktiver Rechenübungen. Band II: Halbschriftliches und schriftliches
Rechnen. Stuttgart: Klett / Kallmeyer

3.4 Begleitseminar zum ISP

ISP MAT 334 Begleitveranstaltung ISP: Mathematik für GPO
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.206 (max. 20 Tln.) Sprenger, J.
Typ B

2-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.317 (max. 20 Tln.) Schäferling, H.
Typ B

3-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.210 (max. 20 Tln.) Gysin, B.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Wichtige Hinweise:

* das Seminar wird prinzipiell asynchron ablaufen; Webex-Meetings zum eingetragenen Zeitpunkt werden rechtzeitig eine
Woche vorher bekannt gegeben;

* innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in
Foren, ...) erledigt und Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar;

Kommentar: Hierbei handelt es sich um das zum Integrierten Semesterpraktikum gehörende Begleitseminar. Planung, Durchführung und
Reflexion von Mathematikunterricht stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung.
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Studienordnung Version bis 30.09.2020 (alt)

3.1 Diagnostizieren und Fördern

MAT 341 Diagnostizieren und Fördern
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.211 (max. 25 Tln.) Scherrmann, A.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

2-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.210 (PC) Fest, I.
 TYP B

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Schäferling, H.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

4-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 (max. 25 Tln.) Fest, I.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

5-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Fest, I.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

6-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.207 PC Wagner, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Kommentar: Grundlegende Diagnoseinstrumente werden in diesem Seminar vorgestellt und gemeinsam bewertet. Der Schwerpunkt liegt auf
der eigenen diagnostischen Kompetenz, die anhand einer selbst durchgeführten Diagnose vertieft und mit theoretischem Wissen
ausgebaut werden kann. In der Auswertung der entstandenen Diagnosen ergeben sich Ansätze über individuelle Förderung ins
Gespräch zu kommen. Dazu werden einzelne Modelle der Mathematikdidaktik zur Förderung vorgestellt.

Teilnahmenachweis erfolgt nach durchgeführter und präsentierter Diagnose.

3.2 Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht

MAT 332 Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.

Seite 359



2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 22.09.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 13:30 Do, 23.09.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 29.09.2021 5 5.206 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 13:30 Do, 30.09.2021 5 5.206 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

4-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Fink, B.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Di, 31.08.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 01.09.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Do, 02.09.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 03.09.2021 Fink, B.

6-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Limmer, V.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 18.06.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 02.07.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 03.07.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 09.07.2021 Krummenauer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per LSF für eine der Gruppen an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Kommentar: Inhalt:

In dem Seminar soll ein Überblick über die verschiedenen Typen von Arbeitsmitteln und deren Einsatz im Mathematikunterricht
der Grundschule mit unterschiedlichen Zielstellungen erarbeitet werden. Im Seminar werden theoretisch und auch handelnd in
Lernsituationen Vorteile, Nachteile und Grenzen der diversen Materialien herausgearbeitet.

Weiterhin befassen wir uns mit der Aufgabenqualität im Mathematikunterricht und lernen dabei Merkmale „substanzieller
Aufgabeformate” theoretisch und auch anhand von konkreten Beispielen kennen.

Literatur: Literaturliste in Moodle
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3.3 Didaktik der Arithmetik II

MAT 333 Didaktik der ArithmetikII bzw. Mathematik lernen und lehren: Zahlen, Operationen,
Muster und Strukturen

Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 180 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.201 (max. 180 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird prinzipiell asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für
gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.102 Aula (max. 180 Tln.) Gysin, B.
Typ B * das Seminar wird prinzipiell asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für
gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

 

Kommentar:  

Die Lehrveranstaltung "Didaktik der Arithmetik II” ist in folgenden Modulen verortet:

Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik, PO 2015:

* des Moduls 3 für Studierende des Lehramts an Grundschulen mit Mathematik als Hauptfach,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik als Grundbildung gewählt haben,
* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Hauptfach,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Nebenfach. 

In der Lehrveranstaltung wird anknüpfend an die Lehrveranstaltung „Didaktik der Arithmetik I” die Auseinandersetzung mit Zahlen,
Rechenoperationen und dem Rechnen erneut aufgegriffen und vertieft. Das geschieht dadurch, dass jetzt die "großen" Zahlen
sowie die Rechenoperationen Multiplikation und Division in den Blick genommen werden. Darüber hinaus wird die besondere
Rolle der übergreifenden Leitidee "Muster und Strukturen" thematisiert und über Bezüge zu arithmetischen Inhalten konkretisiert.

 

Literatur:  

Ergänzende Literatur

Padberg, F.; Benz, C. (2011). Didaktik der Arithmetik. Heidelberg: Spektrum

Schipper, W.; Dröge, R.; Ebeling, A. (2019). Handbuch für den Mathematikunterricht, 2. Schuljahr. Hannover: Schroedel.

Schipper, W. (2009). Handbuch für den Mathematikunterricht an Grundschulen. Hannover: Schroedel.

Wittmann, E.Ch; Müller, G.N. (2018): Handbuch produktiver Rechenübungen. Band II: Halbschriftliches und schriftliches
Rechnen. Stuttgart: Klett / Kallmeyer

3.4 Begleitseminar zum ISP

ISP MAT 334 Begleitveranstaltung ISP: Mathematik für GPO
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.206 (max. 20 Tln.) Sprenger, J.
Typ B

2-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.317 (max. 20 Tln.) Schäferling, H.
Typ B

3-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.210 (max. 20 Tln.) Gysin, B.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ B

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Wichtige Hinweise:

* das Seminar wird prinzipiell asynchron ablaufen; Webex-Meetings zum eingetragenen Zeitpunkt werden rechtzeitig eine
Woche vorher bekannt gegeben;

* innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in
Foren, ...) erledigt und Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar;

Kommentar: Hierbei handelt es sich um das zum Integrierten Semesterpraktikum gehörende Begleitseminar. Planung, Durchführung und
Reflexion von Mathematikunterricht stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung.

BA-GS-Mat-HF-M4

Studienordnung Version ab 01.10.2020 (neu)

4.1 Diagnostizieren und Fördern

MAT 341 Diagnostizieren und Fördern
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.211 (max. 25 Tln.) Scherrmann, A.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

2-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.210 (PC) Fest, I.
 TYP B

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Schäferling, H.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

4-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 (max. 25 Tln.) Fest, I.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

5-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Fest, I.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

6-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.207 PC Wagner, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  

Kommentar: Grundlegende Diagnoseinstrumente werden in diesem Seminar vorgestellt und gemeinsam bewertet. Der Schwerpunkt liegt auf
der eigenen diagnostischen Kompetenz, die anhand einer selbst durchgeführten Diagnose vertieft und mit theoretischem Wissen
ausgebaut werden kann. In der Auswertung der entstandenen Diagnosen ergeben sich Ansätze über individuelle Förderung ins
Gespräch zu kommen. Dazu werden einzelne Modelle der Mathematikdidaktik zur Förderung vorgestellt.

Teilnahmenachweis erfolgt nach durchgeführter und präsentierter Diagnose.

4.2 Prozessbezogene Kompetenzen in allen Inhaltsbereichen - elementarmathematische

Durchdringung und fachdidaktische Reflexion

MAT 342 Prozessbezogene Kompetenzen in allen Inhaltsbereichen - elementarmathematische
Durchdringung und fachdidaktische Reflexion

Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.201 Sturm, N. Wörn, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Kommentar: In der Veranstaltung stehen die prozessbezogenen Kompetenzen "Argumentieren, Kommunizieren, Darstellen, Problemlösen
und Modellieren" im Fokus (KMK, 2004). Dabei wird die Bedeutung der prozessbezogenen Kompetenzen an vielfältigen
Inhaltsbereichen aufgezeigt. Sie selbst werden aktiv Mathematikbetreiben, sich mit fachwissenschaftlichen Problemstellungen
auseinandersetzen und durchdringen sowie diese mit fachdidaktische Fragen und Ihrer späteren Tätigkeit als Lehrerinnen und
Lehrer verknüpfen. Im gemeinsamen Austausch werden sowohl fachwissenschaftliche wie auch fachdidaktische Grundfragen
diskutiert und reflektiert.

Die Veranstaltung enthält sowohl synchrone als auch asynchrone Elemente und ist daher dem Typ B zuzuordnen. Sie erhalten
jede (oder jede zweite) Woche im Moodle-Kurs Folien mit Arbeitsaufträgen und/oder wissenschaftliche Texte, mit denen Sie
sich die Inhalte der Veranstaltung selbst erarbeiten können. In regelmäßigen Abständen (wöchentlich oder alle zwei Wochen)
werden die Inhalte des Seminars in einem Webex-Meeting (donnerstags, 10.15 - 11.15 Uhr) gemeinsam reflektiert und diskutiert.
Die erste Vranstaltungen findet am 15.04.21 um 10.15 - 11.00 Uhr statt. Der Link wird Ihnen in der ersten Vorlesungswoche
zugesandt.

Der Konzeption der Veranstaltung liegen drei Perspektiven zugrunde. Wir verstehen Mathematik zum einen im Sinne von
Devlin (1997) als die Wissenschaft von den Mustern, welche das Finden und Analysieren von Mustern als zentrale Aktivität
beim Mathematiklernen in den Mittelpunkt rückt. Zum anderen verstehen wir Mathematik im Sinne von Freudenthal (1980)
als eine Tätigkeit: das Ordnen, Systematisieren und Reflektieren wird als zentrale Tätigkeiten gesehen, die von Lernenden
eigenaktiv ausgeführt werden. Eigenes Tun und Entdecken werden zum Ausgangspunkt des Mathematiklernens, der Perspektive
Mathematik als Erfahrung. Der Blick wird immer im Dreiklang sowohl auf das Fach, das Lernen als auch die Kinder gerichtet.
Ziel der Veranstaltung ist es, dass Sie Ihr professionsbezogenens mathematisches Hintergrundwissen und fachdidaktisches
Hintergrundwissen vertiefen und dessen Vernetzung erleben.

Literatur: Grieser, D. (2017). Mathematisches Problemlösen und Beweisen: Eine Entdeckungsreise in die Mathematik (2. Aufl.). Springer
Spektrum.

Leuders, T. (2010). Erlebnis Arithmetik: Zum aktiven Entdecken und selbstständigen Erarbeiten (2. Aufl.). Spektrum.

Leuders, T. (2016). Erlebnis Algebra. Springer. https://doi.org/10.1007/978-3-662-46297-3

Strick, H. K. (2019). Mathematik ist schön: Anregungen zum Anschauen und Erforschen für Menschen zwischen 9 und 99 Jahren.

4.3 Lernschwierigkeiten beim Mathematiklernen in der Primarstufe

MAT 253 Lernschwierigkeiten beim Mathematiklernen in der Primarstufe/ Diagnostizieren und
Fördern unter besonderer Berücksichtigung sonderpädagogischer Aspekte

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.101 Sprenger, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ B

Kommentar: Fragen nach Ursachen von Lernschwierigkeiten in Mathematik und Möglichkeiten des Erkennens und Förderns sollen sowohl
theoretisch vertieft als auch an Fallbeispielen exemplarisch beantwortet werden. Die Veranstaltung wird als Vorlesung mit
integrierter Übung gestaltet. Sie ist auch Voraussetzung dafür, um im darauffolgenden (oder einem späteren) Semester ein Kind
in der "Beratungsstelle für Grundschülerinnen und -schüler mit Lernschwierigkeiten in Mathematik" der PH zu fördern.

Studienordnung Version bis 30.09.2020 (alt)

4.1 Anwendungsbezogene Mathematik

MAT 390 Fachwissenschaften M4 Primar alt/M5 SoPäd alt
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Wörn, C.
TYP B Anwendungsbezogene Mathematik

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 5 5.211 Sproesser, U.
TYP B Daten und Zufall

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Bitte melden Sie sich für die entsprechende Gruppe an, deren Inhalt Sie studieren möchten:

Gr. 1 Anwendungsbezogene Mathematik 

Gr. 2 Daten & Zufall 

Kommentar: Anwendungsbezogene Mathematik: 

In der Veranstaltung werden schwerpunktmäßig mathematische Modellierung und Funktionen behandelt.

Fachinhaltliche Voraussetzungen: Fachwissen der Schulmathematik einschl. Klasse 10 - insbesondere algebraische
Umformungen, Lösen von linearen und quadratischen Gleichungen sowie von einfachen Exponentialgleichungen

 

Daten und Zufall:

In der Veranstaltung wird insbesondere auf deskriptive Statistik und Wahrscheinlichkeitsrechnung eingegangen. Dabei werden
z.B. Skalenniveaus, Kennwerte, Datendarstellungen, Zugänge zum Wahrscheinlichkeitsbegriff, mehrstufige Experimente,
bedingte Wahrscheinlichkeit, aber auch die Geburtsstunde der Stochastik und Zufallsvariable thematisiert.

MAT 391 Übungen zu Fachwissenschaften M4 Primar alt / M5 SoPäd alt ( optional)
Übung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Hierbei handelt es sich um ein optionales Angebot für Studierende.

Die Übungsaufgaben der Veranstaltungen "Anwendungsbezogene Mathematik" und "Daten und Zufall" werden thematisiert.
Diese Veranstaltung findet synchron (Videokonferenz) statt.

4.2 Daten und Zufall

MAT 390 Fachwissenschaften M4 Primar alt/M5 SoPäd alt
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Wörn, C.
TYP B Anwendungsbezogene Mathematik

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 5 5.211 Sproesser, U.
TYP B Daten und Zufall
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Bitte melden Sie sich für die entsprechende Gruppe an, deren Inhalt Sie studieren möchten:

Gr. 1 Anwendungsbezogene Mathematik 

Gr. 2 Daten & Zufall 

Kommentar: Anwendungsbezogene Mathematik: 

In der Veranstaltung werden schwerpunktmäßig mathematische Modellierung und Funktionen behandelt.

Fachinhaltliche Voraussetzungen: Fachwissen der Schulmathematik einschl. Klasse 10 - insbesondere algebraische
Umformungen, Lösen von linearen und quadratischen Gleichungen sowie von einfachen Exponentialgleichungen

 

Daten und Zufall:

In der Veranstaltung wird insbesondere auf deskriptive Statistik und Wahrscheinlichkeitsrechnung eingegangen. Dabei werden
z.B. Skalenniveaus, Kennwerte, Datendarstellungen, Zugänge zum Wahrscheinlichkeitsbegriff, mehrstufige Experimente,
bedingte Wahrscheinlichkeit, aber auch die Geburtsstunde der Stochastik und Zufallsvariable thematisiert.

MAT 391 Übungen zu Fachwissenschaften M4 Primar alt / M5 SoPäd alt ( optional)
Übung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Hierbei handelt es sich um ein optionales Angebot für Studierende.

Die Übungsaufgaben der Veranstaltungen "Anwendungsbezogene Mathematik" und "Daten und Zufall" werden thematisiert.
Diese Veranstaltung findet synchron (Videokonferenz) statt.

4.3 Didaktik der anwendungsbezogenen Mathematik

Diese Lehrveranstaltung wird nicht mehr angeboten, da das Modul nicht mehr nach alter Version begonnen werden kann. Wenden Sie
sich bei Rückfragen bitte an die Studienberater*innen.

Mathematik Grundbildung

BA-GS-Mat-GB-M1

MAT 100 Offener Matheraum
Tutorium

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.318 Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.318 Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.318 Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.318 Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.318 Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!
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1.1 Arithmetik

MAT 311 Arithmetik
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 1 1.101 Fest, I.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B

 

 

Kommentar: * Die Lehrveranstaltung - bestehend aus Vorlesung und Übung - macht Sie mit den Inhalten des klassischen
Themengebietes "Arithmetik" vertraut und eröffnet Ihnen dabei die Möglichkeit, auf eigenen Wegen unbekannte Muster und
Strukturen zu erkunden, Zusammenhänge aufzudecken und mathematische Probleme zu lösen.

* Sollte es wieder zu einem Online-Semester kommen, gilt folgendes:
* Die Vorlesung "Arithmetik" wird überwiegend asynchron angeboten (Typ B):
* Sie bekommen jede Woche im Moodle-Kurs Erkundungsaufgaben, kommentierte Folien und auch Erklärvideos, mit denen

Sie sich die Inhalte der Vorlesung selbst erarbeiten können.
* Als Zusatzangebot findet ein wöchentliches Online-Seminar über Webex von ca. 45 Minuten statt, um Fragen zu klären:

* freitags, in der Zeit zwischen 8:15 Uhr und 9:45 Uhr
* Ein Besuch dieses Online-Meetings wird empfohlen, die Teilnahme ist aber freiwillig.

* Zu der Vorlesung gehört außerdem der Besuch einer "Übung zur Arithmetik".
* Die Belegung der Übungsgruppen erfolgt in der ersten Vorlesungswoche über den Moodle-Kurs Arithmetik, NICHT über

LSF. (Näheres dazu erfahren Sie in der ersten Vorlesungswoche.)
* Die aktive und regelmäßige Teilnahme einer wöchentlichen Übungsgruppe ist verpflichtend: Sie bekommen jede

Woche zu der Vorlesung Erkundungs-, Vertiefungs- und Übungsaufgaben. Diese sollen Sie bis zu Ihrem Übunsgtermin
vorbereiten und dann Ihre Lösungen oder auch nur Lösungsansätze in einem Forum oder einem Webex-Seminar
vorstellen, um mit den anderen Studierenden aus Ihrer Übungsgruppe darüber zu diskutieren und so gemeinsam
Lösungswege zu finden. Dadurch können Sie sich die Inhalte der "Elementaren Arithmetik" durch aktives Handeln
erschließen. Die Tutoren werden Sie dabei unterstützen, anleiten und Tipps geben, aber keinesfalls im Vorlesungsstil die
Aufgaben für Sie lösen.

Grundlage der Vorlesung ist folgendes Buch:  Timo Leuders (2010). Erlebnis Arithmetik zum aktiven Entdecken und
selbständigen Erarbeiten. Heidelberg: Spektrum.

Lehrveranstaltung „Arithmetik” (Vorlesung und Übungen) gehört zu folgenden Studieninhalten, entsprechend der Studiengänge:

Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik, PO 2015:

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik als Grundbildung gewählt haben,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Nebenfach. 

 

Literatur: Grundlage der Vorlesung ist: 

* Timo Leuders (2010). Erlebnis Arithmetik zum aktiven Entdecken und selbständigen Erarbeiten. Heidelberg:
Spektrum.

Ergänzende Literatur:

* Büchter, A. & Padberg, F. (2019). Einführung in die Arithmetik - Primarstufe und Sekundarstufe. Berlin, Springer Spektrum
* Gorski, H.-J. & Müller-Philipp, S. (1999). Leitfaden Arithmetik. Braunschweig, Wiesbaden: Vieweg
* Padberg, F. (1996). Elementare Zahlentheorie. Heidelberg: Spektrum
* Scheid, H. (1992). Elemente der Arithmetik und Algebra. Mannheim: BI

1.2 Übungen zur Arithmetik

MAT 312 Übungen zur Arithmetik
Übung

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 5 5.207 PC Cuno, J.

3-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 5 5.207 PC Cuno, J.

6-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 5 5.211 Fest, I.
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8-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Wörn, C.

Kommentar: Die endgültigen Übungstermine werden in der ersten Vorlesungswoche bekanntgegeben.

Eine Belegung der Übungsgruppen über LSF ist nicht möglich. Die Einteilung in die Übungsgruppen erfolgt in der ersten
Vorlesungswoche über den Moodle-Kurs Arithmetik. 

Sollte es wieder zu einem Online-Semester kommen, dann finden die Übungen virtuell zu festen Zeiten statt.

1.3 Didaktik der Arithmetik I

MAT 321 Didaktik der Arithmetik I
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.102 Aula Rechtsteiner, C.
Typ B

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Do, 22.07.2021 2 2.001 Rechtsteiner, C.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.101 Schäferling, H.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

PO 2015: Modulprüfung zentral organisiert.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Die Veranstaltung wird sowohl synchrone als auch asynchrone Elemente enthalten (Typ B).

 

 

Kommentar: Die Lehrveranstaltung soll durch die Darstellung relevanter Theoriebestände aus der Mathematikdidaktik erste Grundlagen
schaffen für ein differenziertes Verstehen von Mathematiklernen und Mathematikunterricht in der Grundschule. Die theoretischen
Grundlagen werden dabei exemplarisch an ausgewählten Inhalten zur Zahlbegriffsentwicklung und zum Rechnenlernen (Addition
und Subtraktion) der Klassen 1 bis 4 konkretisiert.

Literatur: Grundlagenliteratur:

Padberg, F. & Benz, Ch. (2021). Didaktik der Arithmetik. Berlin: Springer Spektrum.

Rathgeb-Schnierer, E. & Rechtsteiner, Ch. (2018). Rechnen lernen und Flexibilität entwickeln. Berlin: Springer Spektrum

Textsammlung im Copyshop erhältlich oder auf Moodle.

1.4 Didaktik der Arithmetik II

MAT 333 Didaktik der ArithmetikII bzw. Mathematik lernen und lehren: Zahlen, Operationen,
Muster und Strukturen

Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 180 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.201 (max. 180 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird prinzipiell asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für
gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.102 Aula (max. 180 Tln.) Gysin, B.
Typ B * das Seminar wird prinzipiell asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für
gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

 

Kommentar:  

Die Lehrveranstaltung "Didaktik der Arithmetik II” ist in folgenden Modulen verortet:

Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik, PO 2015:

* des Moduls 3 für Studierende des Lehramts an Grundschulen mit Mathematik als Hauptfach,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik als Grundbildung gewählt haben,
* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Hauptfach,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Nebenfach. 

In der Lehrveranstaltung wird anknüpfend an die Lehrveranstaltung „Didaktik der Arithmetik I” die Auseinandersetzung mit Zahlen,
Rechenoperationen und dem Rechnen erneut aufgegriffen und vertieft. Das geschieht dadurch, dass jetzt die "großen" Zahlen
sowie die Rechenoperationen Multiplikation und Division in den Blick genommen werden. Darüber hinaus wird die besondere
Rolle der übergreifenden Leitidee "Muster und Strukturen" thematisiert und über Bezüge zu arithmetischen Inhalten konkretisiert.

 

Literatur:  

Ergänzende Literatur

Padberg, F.; Benz, C. (2011). Didaktik der Arithmetik. Heidelberg: Spektrum

Schipper, W.; Dröge, R.; Ebeling, A. (2019). Handbuch für den Mathematikunterricht, 2. Schuljahr. Hannover: Schroedel.

Schipper, W. (2009). Handbuch für den Mathematikunterricht an Grundschulen. Hannover: Schroedel.

Wittmann, E.Ch; Müller, G.N. (2018): Handbuch produktiver Rechenübungen. Band II: Halbschriftliches und schriftliches
Rechnen. Stuttgart: Klett / Kallmeyer

BA-GS-Mat-GB-M2

MAT 100 Offener Matheraum
Tutorium

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.318 Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.318 Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.318 Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.318 Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.318 Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

2.1 Elementargeometrie

MAT 322 Elementargeometrie (primar)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.102 Aula Sprenger, J.
Typ B

2-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.301 N.N.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 368



Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Kommentar: Inhalt:

Auseinandersetzung mit geometrischen Themen aus den Bereichen der euklidischen Geometrie sowie der Abbildungsgeometrie.
Die Inhalte der Veranstaltung werden in dazugehörenden Übungen noch vertieft.

 

2.2 Übungen zur Elementargeometrie

MAT 323 Übungen zur Elementargeometrie (primar)
Übung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Tutoren

2-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Tutoren

3-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Tutoren

4-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Tutoren

5-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Tutoren

6-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Tutoren

7-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.210 Tutoren
Typ B

8-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Tutoren

9-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Tutoren

Bemerkungen:  

Kommentar: Die endgültigen Übungstermine werden in der ersten Vorlesungswoche bekanntgegeben.

Eine Belegung der Übungsgruppen über LSF ist nicht möglich. Die Einteilung in die Übungsgruppen erfolgt in der ersten
Vorlesungswoche über den Moodle-Kurs Elementargeometrie.

Sollte es wieder zu einem Online-Semester kommen, dann finden die Übungen virtuell zu festen Zeiten statt.

2.3 Eine der beiden folgenden Lehrveranstaltungen nach Wahl

MAT 332 Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 22.09.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 13:30 Do, 23.09.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 29.09.2021 5 5.206 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

Seite 369



3-Gruppe
Einzel 09:00 - 13:30 Do, 30.09.2021 5 5.206 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

4-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Fink, B.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Di, 31.08.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 01.09.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Do, 02.09.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 03.09.2021 Fink, B.

6-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Limmer, V.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 18.06.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 02.07.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 03.07.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 09.07.2021 Krummenauer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per LSF für eine der Gruppen an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Kommentar: Inhalt:

In dem Seminar soll ein Überblick über die verschiedenen Typen von Arbeitsmitteln und deren Einsatz im Mathematikunterricht
der Grundschule mit unterschiedlichen Zielstellungen erarbeitet werden. Im Seminar werden theoretisch und auch handelnd in
Lernsituationen Vorteile, Nachteile und Grenzen der diversen Materialien herausgearbeitet.

Weiterhin befassen wir uns mit der Aufgabenqualität im Mathematikunterricht und lernen dabei Merkmale „substanzieller
Aufgabeformate” theoretisch und auch anhand von konkreten Beispielen kennen.

Literatur: Literaturliste in Moodle

MAT 341 Diagnostizieren und Fördern
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.211 (max. 25 Tln.) Scherrmann, A.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

2-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.210 (PC) Fest, I.
 TYP B

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Schäferling, H.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.
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4-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 (max. 25 Tln.) Fest, I.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

5-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Fest, I.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

6-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.207 PC Wagner, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Kommentar: Grundlegende Diagnoseinstrumente werden in diesem Seminar vorgestellt und gemeinsam bewertet. Der Schwerpunkt liegt auf
der eigenen diagnostischen Kompetenz, die anhand einer selbst durchgeführten Diagnose vertieft und mit theoretischem Wissen
ausgebaut werden kann. In der Auswertung der entstandenen Diagnosen ergeben sich Ansätze über individuelle Förderung ins
Gespräch zu kommen. Dazu werden einzelne Modelle der Mathematikdidaktik zur Förderung vorgestellt.

Teilnahmenachweis erfolgt nach durchgeführter und präsentierter Diagnose.

2.3 a) Diagnostizieren und Fördern

2.3 b) Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht

2.4 Didaktik der Geometrie

MAT 324 Didaktik der Geometrie
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 180 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.301 (max. 180 Tln.) Fest, I.
Typ B

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.101 (max. 180 Tln.) Sturm, N.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Studierende der PO 2011 (KB), die diese Veranstaltung noch benötigen, melden sich bitte unbedingt per Mail bei Frau Inken Fest,
inken.fest@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: Die Lehrveranstaltung "Didaktik der Geometrie" fokussiert eine fachdidaktische (und teilweise auch fachliche)
Auseinandersetzung mit den Inhalten der Grundschulgeometrie sowie eine Auseinandersetzung mit grundlegenden
geometrischen Arbeitsweisen.

Sollte die Verantsaltung nicht in Präsenz stattfinden können, beachten Sie bitte folgendes:

Die Vorlesung wird als Typ B angeboten.
Sie erhalten jede (oder jede zweite) Woche im Moodle-Kurs Erkundungsaufgaben, (kommentierte) Folien, wissenschaftliche
Artikel und/oder auch (Erklär-)Videos, mit denen Sie sich die Inhalte der Vorlesung selbst erarbeiten können.

Als Zusatzangebot findet immer donnnerstags in der Zeit von 9:00 - 9:45 Uhr (Frau Fest) und 13.00 - 13.45 Uhr (Frau
Sturm) ein Online-Meeting über Webex statt, um offene Fragen zu klären. Der Besuch eines der beiden Online-Meetings wird
empfohlen, die Teilnahme ist jedoch freiwillig. Bitte beachten Sie: Wir bieten ausschließlich aufgrund der Größe der Veranstaltung
zwei Online-Meetings an, Sie müssen/sollten keinesfalls beide besuchen!

Literatur: Grundlage der Vorlesung ist folgendes Lehrwerk: 
Franke, M. & Reinhold, S. (2016). Didaktik der Geometrie in der Grundschule (3. Aufl.). Berlin: Springer.

Ergänzende Literatur kann den Foliensätzen in Moodle entnommen werden.

Musik

BMUS 65 Klavier Einzelunterricht / Guido Mödersheim
Einführung

keine Angabe -  Mödersheim, G.

Bemerkungen: Die Zuteilung zum Einzelunterricht Klavier findet online statt.

Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

BA-GS-Mus-M1

1.1 Grundlagen der Musikdidaktik

BMUS 41 Grundlagen der Musikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über zentrale wissenschaftliche Orientierungen und Diskurse in der Musiklehrerbildung.
Außerdem werden einige didaktische Konzeptionen auf ihr konzeptionell-theoretisches sowie praxistaugliches Potenzial hin
überprüft.

Die Veranstaltung ist auch geeignet für Studierende des Kompetenzbereichs Kunst und Musik (StO 2011 GS K5).

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

1.2 Grundlagen der Musikwissenschaft

BMUS 52 Grundlagen der Musikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Lang, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar führt in die Methoden der historischen, systematischen und vergleichenden Musikwissenschaft ein.

Kommentar: (Typ B: Veranstaltungen mit einem festgelegten Zeitfenster. Ggf. werden auch einzelne Präsenzsitzungen in der PH mit der
Seminargruppe vereinbart)

Die Lehrveranstaltung geht auf ausgewählte historische und systematische Themenfelder der Musikwissenschaft ein, wobei der
Schwerpunkt auf der Forschungsmethodologie liegt. Impulsreferate der Studierenden und deren methodische Reflexion sind Teil
des Seminars, das zugleich auch auf die Modulprüfung 1 (Wahlthema Musikwissenschaft) vorbereitet.

Literatur: Nicole Schwindt-Gross, Musikwissenschaftliches Arbeiten. Hilfsmittel, Techniken, Aufgaben 5. Aufl. Kassel 2003

BA-GS-Mus-M2

2.1 Vokalpraktischer Grundkurs

BMUS 74a Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:00 - 12:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Grundlagen der Stimmphysiologie/Methoden der Stimmbildung.

 

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

BMUS 813 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 11:30 - 12:15 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.203 (max. 12 Tln.) Simonsen, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

2.2 Schulpraktisches Klavierspiel

BMUS 61 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:00 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument bzw. als Hauptinstrument
belegen oder belegen wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.
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BMUS 62 Schulpraktisches Klavierspiel II
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als Hauptinstrument belegen oder belegen wollen und bereits
Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden Begleitarrangements mit etwas höherem Schwierigkeitsgrad erarbeitet (komplexere
Harmonik und Rhythmik, musikalische Illustration des Liedtextes, Improvisation).

BMUS 63 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument belegen oder belegen
wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 64 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument belegen oder belegen
wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 68 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 7 Teiln.

keine Angabe -  Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Das Lehrangebot wird als Typ-A ausgewiesen (asynchrone Veranstaltungen ohne feste Termine).

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

Dies ist eine Online-Lehrveranstaltung.
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BMUS 69 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 7 Teiln.

keine Angabe -  Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Das Lehrangebot wird als Typ-A ausgewiesen (asynchrone Veranstaltungen ohne feste Termine).

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

 

Dies ist eine Online-Lehrveranstaltung.

2.3 Ensembleleitung I + II

BMUS 190 Ensembleleitung I - vokal / Fr. Weindel
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.209 (max. 15 Tln.) Weindel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

BMUS 191 Ensembleleitung II / Fr. Weindel
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-02.08.2021 7 7.209 (max. 15 Tln.) Weindel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Im Sommersemester wird das Seminar Ensembleleitung II zweimal angeboten.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung II" findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt.

BMUS 36 Ensembleleitung I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.201 (max. 5 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

BMUS 37 Ensembleleitung II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten: Anmeldung per LSF !

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung II“ findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt

 

2.4 Chor/Orchester

BMUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 80 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.

BMUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.

2.5 Gesang

BMUS 810 Zentrale Vergabe der Gesangsplätze für Studierende, die noch keinen Platz im
Einzelunterricht haben

Einführung

keine Angabe -  Moldenhauer, S. Simonsen, S.
Die freien Plätze zum Einzelunterricht in Gesang werden ab 04.10.2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

Kommentar: Für jeden Studiengang:

Aufgrund der aktuellen Situation findet die "Zentrale Vergabe der Gesangsplätze" nicht am 14.04.2021 an der PH statt, die freien
Termine 

werden ab ca. Anfang April 2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

BMUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Appich, P. Lang-Hempel, S. Leja,
A. Lenz, S. Moldenhauer, S.
Nachfolger, B. Schöllhorn, K.
Schöwitz, H. Simonsen, S. Vallon,
C. Wakatsuki, R.

Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

2.6 Schulpraktisches Akkordinstrument

BMUS 65 Klavier Einzelunterricht / Guido Mödersheim
Einführung

keine Angabe -  Mödersheim, G.

Bemerkungen: Die Zuteilung zum Einzelunterricht Klavier findet online statt.

Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

BMUS 91 Akkordinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Mittwoch 11:30 - 12:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 14:15 - 18:30 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
Gitarre

Freitag 07:30 - 10:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Seite 377



Montag 11:00 - 13:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Appich, P.
Klavier

Montag 15:00 - 19:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 09:00 - 12:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mohr, M.
Gitarre

Dienstag 13:00 - 20:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Dienstag 15:00 - 19:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 17:00 - 21:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 08:00 - 13:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Wohak, G.
Klavier

Mittwoch 09:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Mittwoch 15:00 - 19:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Leniger, R.
Klavier

Donnerstag 09:00 - 15:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Donnerstag 15:00 - 19:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Bemerkungen: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

Kommentar: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

 

Kirchenorgel, Herr Horn, Unterrichtszeit und Ort nach Vereinbarung

BA-GS-Mus-M3

3.1 Leistungsfach I:

a) Akkordinstrument

BMUS 65 Klavier Einzelunterricht / Guido Mödersheim
Einführung

keine Angabe -  Mödersheim, G.

Bemerkungen: Die Zuteilung zum Einzelunterricht Klavier findet online statt.

Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

BMUS 91 Akkordinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Mittwoch 11:30 - 12:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 14:15 - 18:30 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
Gitarre

Freitag 07:30 - 10:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Montag 11:00 - 13:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Appich, P.
Klavier

Montag 15:00 - 19:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 09:00 - 12:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mohr, M.
Gitarre
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Dienstag 13:00 - 20:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Dienstag 15:00 - 19:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 17:00 - 21:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 08:00 - 13:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Wohak, G.
Klavier

Mittwoch 09:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Mittwoch 15:00 - 19:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Leniger, R.
Klavier

Donnerstag 09:00 - 15:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Donnerstag 15:00 - 19:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Bemerkungen: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

Kommentar: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

 

Kirchenorgel, Herr Horn, Unterrichtszeit und Ort nach Vereinbarung

b) Gesang

BMUS 810 Zentrale Vergabe der Gesangsplätze für Studierende, die noch keinen Platz im
Einzelunterricht haben

Einführung

keine Angabe -  Moldenhauer, S. Simonsen, S.
Die freien Plätze zum Einzelunterricht in Gesang werden ab 04.10.2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

Kommentar: Für jeden Studiengang:

Aufgrund der aktuellen Situation findet die "Zentrale Vergabe der Gesangsplätze" nicht am 14.04.2021 an der PH statt, die freien
Termine 

werden ab ca. Anfang April 2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

BMUS 812 Beratungs-Vorsingen für Hauptfach bzw. Leistungsfach Gesang
Einführung

Mittwoch - Mi, 14.04.2021 Moldenhauer, S. Simonsen, S.
Aufgrund der aktuellen Situation kann das "Beratungs-Vorsingen" im Sommersemester 2021 nicht stattfinden! Bei Fragen per E-Mail an Susanne Simonsen /
Susanne Moldenhauer

Kommentar: Aufgrund der aktuellen Situation kann das "Beratungs-Vorsingen" im Sommersemester 2021 nicht stattfinden!

Bei Fragen per E-Mail an Susanne Simonsen / Susanne Moldenhauer

BMUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Appich, P. Lang-Hempel, S. Leja,
A. Lenz, S. Moldenhauer, S.
Nachfolger, B. Schöllhorn, K.
Schöwitz, H. Simonsen, S. Vallon,
C. Wakatsuki, R.

Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.
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c) Melodieinstrument

BMUS 92 Melodieinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Montag - Mo, 12.04.2021 Bensch, O.
Violine / Viola voll synchron.Entweder Präsent (Raum 7.207) oder OnlineTerminvereinbaungen Dienstag und Mittwoch möglich.Termine über den Moodelkurs.  

Donnerstag 10:00 - 15:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Ritter, M.
Klarinette  

Donnerstag 14:00 - 18:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Busse, R.
Violoncello

Donnerstag 16:00 - 18:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Settelmeyer, B.
Schlagzeug

Freitag 10:00 - 14:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Kerner, A.
Klarinette

Freitag 10:45 - 13:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Jordaens, E.
Querflöte

Montag 09:00 - 14:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Kerner, A.
Klarinette  

Montag 10:00 - 16:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Bader, A.
Saxophon

Montag 18:00 - 21:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Schuster, E.
Klarinette

Dienstag 12:00 - 17:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Bauer-Laukemann, H.
Querflöte

Donnerstag 14:00 - 16:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Settelmeyer, B.
Schlagzeug  

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Zuteilung zum Einzelunterricht findet online statt.

Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

3.2 Ensembleleitung III

BMUS 31 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
bzw. WebEx

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als ein Präsensseminar geplant. Ergänzend wird ein Moodlekurs eingerichtet, der, je nach Entwicklung der
allgemeinen Siruation, die Präsenslehre ersetzen müsste.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Termine Donnerstag 12.15-13.45 präsent geplant.

Erster Termin Donnerstag, 15.04.2021

BMUS 32 Ensembleleitung III - vokal
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung III” findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt.

Studierende mit Leistungsfach Ensembleleitung werden in die Planung und Leitung der Projekte der Hochschulmusik mit
eingebunden.

3.3 Chor / Orchester II

BMUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 80 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.

BMUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.
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3.4 Leistungsfach II (Prüfungssemester):

a) Akkordinstrument

BMUS 91 Akkordinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Mittwoch 11:30 - 12:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 14:15 - 18:30 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
Gitarre

Freitag 07:30 - 10:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Montag 11:00 - 13:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Appich, P.
Klavier

Montag 15:00 - 19:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 09:00 - 12:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mohr, M.
Gitarre

Dienstag 13:00 - 20:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Dienstag 15:00 - 19:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 17:00 - 21:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 08:00 - 13:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Wohak, G.
Klavier

Mittwoch 09:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Mittwoch 15:00 - 19:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Leniger, R.
Klavier

Donnerstag 09:00 - 15:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Donnerstag 15:00 - 19:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Bemerkungen: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

Kommentar: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

 

Kirchenorgel, Herr Horn, Unterrichtszeit und Ort nach Vereinbarung

b) Gesang

BMUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Appich, P. Lang-Hempel, S. Leja,
A. Lenz, S. Moldenhauer, S.
Nachfolger, B. Schöllhorn, K.
Schöwitz, H. Simonsen, S. Vallon,
C. Wakatsuki, R.

Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.
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c) Melodieinstrument

BMUS 92 Melodieinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Montag - Mo, 12.04.2021 Bensch, O.
Violine / Viola voll synchron.Entweder Präsent (Raum 7.207) oder OnlineTerminvereinbaungen Dienstag und Mittwoch möglich.Termine über den Moodelkurs.  

Donnerstag 10:00 - 15:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Ritter, M.
Klarinette  

Donnerstag 14:00 - 18:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Busse, R.
Violoncello

Donnerstag 16:00 - 18:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Settelmeyer, B.
Schlagzeug

Freitag 10:00 - 14:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Kerner, A.
Klarinette

Freitag 10:45 - 13:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Jordaens, E.
Querflöte

Montag 09:00 - 14:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Kerner, A.
Klarinette  

Montag 10:00 - 16:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Bader, A.
Saxophon

Montag 18:00 - 21:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Schuster, E.
Klarinette

Dienstag 12:00 - 17:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Bauer-Laukemann, H.
Querflöte

Donnerstag 14:00 - 16:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Settelmeyer, B.
Schlagzeug  

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Zuteilung zum Einzelunterricht findet online statt.

Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

d) Ensembleleitung

BMUS 31 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
bzw. WebEx

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als ein Präsensseminar geplant. Ergänzend wird ein Moodlekurs eingerichtet, der, je nach Entwicklung der
allgemeinen Siruation, die Präsenslehre ersetzen müsste.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Termine Donnerstag 12.15-13.45 präsent geplant.

Erster Termin Donnerstag, 15.04.2021

3.5 Begleitseminar zum ISP

BMUS 840 Singen - Tanzen - Musizieren
Seminar

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 20.04.2021 7 7.201 Moldenhauer, S. Spengler, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 24.04.2021 7 7.201 Moldenhauer, S. Spengler, A.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 27.04.2021 7 7.201 Moldenhauer, S. Spengler, A.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 04.05.2021 7 7.201 Moldenhauer, S. Spengler, A.
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Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 08.05.2021 7 7.201 Moldenhauer, S. Spengler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leitung: Andrea Spengler- Grundschullehrerin mit studiertem Fach Musik

- Lehrauftrag an der Leiptziger Universität/Fachbereich Musikpädagogik

- seit 2012 Lehrauftrag an der PH Ludwigsburg

- Fortbildnerin, Autorin ( "Tanzend durch die Jahrhunderte"/Mildenberger; Veröffentlichungen in Musikzeitschriften "PaMiNa"/
Helbing & "Grundschule Musik"/Friedrich)

- Preisträgerin "Europäischer Schulmusikpreis 2013"

Kommentar: Lebendiger und Handlungsorientierter Musikunterricht in der Grundschule

Praxisworkshop –

In diesem Blockseminar werden praxiserprobte Möglichkeiten aufgezeigt, die auf einen erlebnis- und handlungsorientierten
Musikunterricht in der GS zielen. Es werden gemeinsam musikalische Einheiten praktiziert, die den Unterricht aktiv und lebendig
werden lassen. Die Inhalte sind auch in den weiterführenden Schuljahren einsetzbar.

 

Schwerpunkte werden z. B. sein:

- Inhalte für den Anfangsunterricht - ganzheitliche Liederarbeitung

- Tänze aus verschiedenen Jahrhunderten - aktuelle Poptanzchoreografien

- Mitspielpartituren für Orffsches Instrumentarium

- Aktives Musikhören (Verbindung von Hören, Singen, rhythmischem Erleben,

Bewegen, Tanzen, Musizieren und Malen)

 

Es werden sowohl Inhalte aus aktuellen Lehrwerken als auch eigene Unterrichtskonzeptionen und Veröffentlichungen vorgestellt.

 

Die gemeinsam praktizierten Inhalte gelten als eine vielfältige Fundgrube für die musikalische Schulpraxis und können
sofort umgesetzt werden.

# HINWEIS: auch für ISP- Studenten besonders zu empfehlen

BA-GS-Mus-M4

4.1 School-Pool

BMUS 0033 Percussion / Hr. Settelmeyer
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 7 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Settelmeyer, B. Lenz, S.
Veranstaltung wird als Kompakt-Veranstltung am 25.9., 26.9.2021 und am 2.10. und 3.10.2021 angeboten.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 25.09.2021 7 7.201 Settelmeyer, B. Lenz, S.
sowie am am 2.10.2021, 10 - 14 Uhr und 3.10.2021, 11 - 16 Uhr

Einzel 11:00 - 16:00 So, 26.09.2021 7 7.201 Settelmeyer, B. Lenz, S.
sowie am am 2.10.2021, 10 - 14 Uhr und 3.10.2021, 11 - 16 Uhr

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

 

 

Kommentar:  

BMUS 0035 Trommeln für Nicht-Schlagzeuger
Übung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

BlockSa+So 10:00 - 18:00 18.09.2021-19.09.2021 7 7.201 Gustke, M.
Raum 1.022A
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet im Raum 1.022A statt.

Kommentar: Dieser Kurs richtet sich an alle Nicht-Schlagzeuger, die hier Grundkenntnisse erwerben wollen.

Inhalt: Spieltechniken, Stilistik, Anwendung im schulischen Bereich

BMUS 0075 Stimme, Rhythmus und Improvisation / Fr. Rieker
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 09:45 - 16:00 Sa, 10.07.2021 7 7.201 Rieker, S. Moldenhauer, S.

Einzel 09:45 - 15:45 So, 11.07.2021 7 7.201 Rieker, S. Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte bequeme Kleidung, warme (Woll-)Socken und eine Decke mitbringen.

Kommentar: Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Stimme in Verbindung mit dem Körper (neu) entdecken und erleben möchten:

Mit Hilfe vielfältiger Gestaltungsformen schaffen wir einen Raum für Singe-Lust, Verbundenheit, Mut und Freude für ein
klingendes Ankommen im Hier und Jetzt. Dafür nutzen wir Atem- und Körperreisen, Circle-Songs und Stimmimprovisationen.
Aber auch Mantras, mehrstimmige Lieder und Rhythmus-Sing-Spiele aus verschiedenen Ländern der Welt kommen zum
Einsatz. In Rhythmuskreisen fließen immer wieder Elemente aus der TaKETiNa-Rhythmuspädagogik mit ein. Mit dem Körper als
Instrument können so auf drei Ebenen (Stimme, Hände, Schrittfolgen) komplexe Rhythmen erzeugt werden.

BMUS 0092 Kinderchorleitung / Kinderstimmbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 24.04.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 20.06.2021 7 7.201 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Evtl. im Juni vor Ort (abhängig von den dann geltenden Vorgaben)

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Kinderchorleitung: Bewegungslieder, Solmisation, Methodik der Einstudierung usw.

Kinderstimmbildung: Spezifika der Kinderstimme (bis hin zu Fragen nach dem Umgang mit „Brummern” und Besonderheiten des
Stimmbruchs bzw. -wechsels, kindgerechtes Einsingen usw.

„Kinderstimmbildung ohne Grenzen”: ein Kinderchor singt die Uraufführung von Stummfilmmusik, Erfahrungen aus der
Kinderchorarbeit in einer Grundschule in Trujillo (Perú), Erfahrungen mit Gesangsklassen in der Schule.

BMUS 121 Bläser? Klasse! Bläserklassen-Leiter-Ausbildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Heim, J.
findet im SoSe 2021 nicht statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Es werden keine Vorerfahrungen mit Blasinstrumenten vorausgesetzt!

BMUS 23 Arrangement / Komposition
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Dieterle, D.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Analyse von bestehenden Stücken und Anfertigung eigener Kompositionen im Hinblick auf die (schulische) Praxis. Schwerpunkt
im Sommersemester 2021: Komposition für eine oder mehree Singstimmenn und Begleitinstrumente (Klassk / Popularmusik).

BMUS 501 Bandarbeit - Onlineveranstaltung / Hr. Warnecke
Seminar Max. 8 Teiln.

Mittwoch 12:00 - 12:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.

Bemerkungen: Bei Interesse bitte vorab eine Mail an ulrich.warnecke@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Was sind eigentlich die Zutaten eines typischen Popsongs? Mit etwas Feldforschung soll versucht werden, diese aufzuspüren 
und in einem weiteren Schritt gemeinsam in einfachste Arrangements umzusetzen, bzw. zu etwas Neuem zu kombinieren.

Ensemble

BMUS 0039 Jazzcombo (Big Band) / Hr. Appich
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 20:00 - 22:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 21.09.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 28.09.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 05.10.2021 Appich, P. Lenz, S.

Bemerkungen: Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

Kommentar: Einüben von Jazz-Arrangements in der Besetzung, die sich durch die Teilnehmer mit ihren Instrumen ergibt. Anleitungen und
Anregungen zur Improvisation.

Kontakt: Peter Appich

Mail: peter_appich@web.de

 

 

BMUS 502 Gitarrenkurs für Anfänger*innen - Onlineveranstaltung
Seminar

Mittwoch 13:00 - 14:00 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Lehrangebot wird als B-Typ-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster für
gelegentlich synchrone Livemeetings einplanen.

BMUS 840 Singen - Tanzen - Musizieren
Seminar

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 20.04.2021 7 7.201 Moldenhauer, S. Spengler, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 24.04.2021 7 7.201 Moldenhauer, S. Spengler, A.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 27.04.2021 7 7.201 Moldenhauer, S. Spengler, A.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 04.05.2021 7 7.201 Moldenhauer, S. Spengler, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 08.05.2021 7 7.201 Moldenhauer, S. Spengler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 386



Bemerkungen: Leitung: Andrea Spengler- Grundschullehrerin mit studiertem Fach Musik

- Lehrauftrag an der Leiptziger Universität/Fachbereich Musikpädagogik

- seit 2012 Lehrauftrag an der PH Ludwigsburg

- Fortbildnerin, Autorin ( "Tanzend durch die Jahrhunderte"/Mildenberger; Veröffentlichungen in Musikzeitschriften "PaMiNa"/
Helbing & "Grundschule Musik"/Friedrich)

- Preisträgerin "Europäischer Schulmusikpreis 2013"

Kommentar: Lebendiger und Handlungsorientierter Musikunterricht in der Grundschule

Praxisworkshop –

In diesem Blockseminar werden praxiserprobte Möglichkeiten aufgezeigt, die auf einen erlebnis- und handlungsorientierten
Musikunterricht in der GS zielen. Es werden gemeinsam musikalische Einheiten praktiziert, die den Unterricht aktiv und lebendig
werden lassen. Die Inhalte sind auch in den weiterführenden Schuljahren einsetzbar.

 

Schwerpunkte werden z. B. sein:

- Inhalte für den Anfangsunterricht - ganzheitliche Liederarbeitung

- Tänze aus verschiedenen Jahrhunderten - aktuelle Poptanzchoreografien

- Mitspielpartituren für Orffsches Instrumentarium

- Aktives Musikhören (Verbindung von Hören, Singen, rhythmischem Erleben,

Bewegen, Tanzen, Musizieren und Malen)

 

Es werden sowohl Inhalte aus aktuellen Lehrwerken als auch eigene Unterrichtskonzeptionen und Veröffentlichungen vorgestellt.

 

Die gemeinsam praktizierten Inhalte gelten als eine vielfältige Fundgrube für die musikalische Schulpraxis und können
sofort umgesetzt werden.

# HINWEIS: auch für ISP- Studenten besonders zu empfehlen

MMUS 12 Kammermusik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 Bensch, O.
Angebot ist ausschließlich präsent!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Kammermusikseminar ist offen für alle Instrumentalisten der PH!

Entweder komplett präsent oder synchron (Praxis)

oder

komplett Online mit theoretischem Schwerpunkt als Hybridveranstaltung Typ B

Montag 18.15-19.45 Uhr, erster Termin: Montag: 12.04.2021

Beide Formen sind voll anrechenbar.

 

 

Musik und Medien

BMUS 42 Musik und Medien
Seminar

Donnerstag 16:15 - 17:45  Trier, D. Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.
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BMUS 840 Singen - Tanzen - Musizieren
Seminar

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 20.04.2021 7 7.201 Moldenhauer, S. Spengler, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 24.04.2021 7 7.201 Moldenhauer, S. Spengler, A.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 27.04.2021 7 7.201 Moldenhauer, S. Spengler, A.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 04.05.2021 7 7.201 Moldenhauer, S. Spengler, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 08.05.2021 7 7.201 Moldenhauer, S. Spengler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leitung: Andrea Spengler- Grundschullehrerin mit studiertem Fach Musik

- Lehrauftrag an der Leiptziger Universität/Fachbereich Musikpädagogik

- seit 2012 Lehrauftrag an der PH Ludwigsburg

- Fortbildnerin, Autorin ( "Tanzend durch die Jahrhunderte"/Mildenberger; Veröffentlichungen in Musikzeitschriften "PaMiNa"/
Helbing & "Grundschule Musik"/Friedrich)

- Preisträgerin "Europäischer Schulmusikpreis 2013"

Kommentar: Lebendiger und Handlungsorientierter Musikunterricht in der Grundschule

Praxisworkshop –

In diesem Blockseminar werden praxiserprobte Möglichkeiten aufgezeigt, die auf einen erlebnis- und handlungsorientierten
Musikunterricht in der GS zielen. Es werden gemeinsam musikalische Einheiten praktiziert, die den Unterricht aktiv und lebendig
werden lassen. Die Inhalte sind auch in den weiterführenden Schuljahren einsetzbar.

 

Schwerpunkte werden z. B. sein:

- Inhalte für den Anfangsunterricht - ganzheitliche Liederarbeitung

- Tänze aus verschiedenen Jahrhunderten - aktuelle Poptanzchoreografien

- Mitspielpartituren für Orffsches Instrumentarium

- Aktives Musikhören (Verbindung von Hören, Singen, rhythmischem Erleben,

Bewegen, Tanzen, Musizieren und Malen)

 

Es werden sowohl Inhalte aus aktuellen Lehrwerken als auch eigene Unterrichtskonzeptionen und Veröffentlichungen vorgestellt.

 

Die gemeinsam praktizierten Inhalte gelten als eine vielfältige Fundgrube für die musikalische Schulpraxis und können
sofort umgesetzt werden.

# HINWEIS: auch für ISP- Studenten besonders zu empfehlen

Projekt Musik im Kontext

BMUS 33 Musik auf Abstand (Kompaktveranstaltung)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

BlockSa 08:00 - 16:00 15.07.2021-17.07.2021 Eckhardt, A.
Friedenskirche Ludwigsburg

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

- Das Projekt findet vorbehaltlich der aktuellen Infektionslage statt.

- zusätzlich findet nach Vereinbarung je ein Termin statt.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Veranstaltung "Musik auf Abstand" sucht nach Möglichkeiten gemeinsam en Musizierens während der Pandemie. Wir
erforschen in interdisziplinären Teams die Spielräume und Aufgabenfelder eines verantwortungsvollen "Musizierens auf
Abstand" (vgl. Link unten). In Kooperation mit der Karlshöhe Ludwigsburg, dem Ludwigsburger Diversity-Chor und TRIMUM e.V.

Weitere Informationen: https://trimum.de/start/musik-auf-abstand/
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BMUS 55 Rhythmik lehren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 7 7.209 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 25.04.2021 7 7.201 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 7 7.209 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 13.06.2021 7 7.201 Crasselt, C. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: „Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Die Zeitfenster der synchronen
Elemente liegen innerhalb der angegebenen Blockwochenenden.” 

Kommentar: Rhythmik ist nicht nur die grundlegendste Ebene des musikalischen Spiels, sie ist auch Grundlage jeder erfolgreichen
Musikvermittlung. Man denke sich erst ein Klassenorchester mit ein paar schiefen Tönen und dann eines mit einer verrutschten
Rhythmik! Ein (gemeinsames) Ausüben der Zeit-Kunst Musik ist ohne ein solides gemeinsames Rhythmusempfinden nicht
möglich.

Das Seminar stellt didaktische Ansätze zur erfolgreichen Vermittlung von Puls, Metrik und Rhythmus vor. Dazu werden ganz
konkrete, methodische Vorgehensweisen gezeigt und praktisch vertieft.

Eingebettet in diese methodischen und didaktischen Konzepte wird an eigenen unterrichtsrelevanten rhythmischen Grundlagen
und Fertigkeiten geübt, wie body-percussion, vocal-percussion, drum-percussion, Akzentverschiebungen (3 gegen 4, Clave,
usw.), ungerade Taktarten und rhythmische Improvisation. Dabei überspannt das Thema Rhythmik natürlich (sowohl theoretisch
als auch praktisch) alle Instrumentengruppen. Es wird also nicht nur um die Arbeit mit Rhythmus-Instrumente gehen.

Als Rahmen für die gemeinsame Arbeit bewegen wir uns in unterschiedlichen (internationalen) Rhythmus-Traditionen wie Latin,
Afrika, Rock/Pop, Jazz, Balkan ...

Vorerfahrungen mit Rhythmus-Instrumenten werden nicht vorausgesetzt, hingegen aber die Freude am musikalischen
Experiment.

4.2 Musiktheorie I

BMUS 20 Musiktheorie / Tonsatz I
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.209 (max. 25 Tln.) Dieterle, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Di, 12.15 - 13.45 Uhr

Kommentar: Grundlagen der Musiktheorie anhand ein- bis vierstimmiger Beispiele. (Konsonanz und Dissonanz, Akkordtypen und -chiffrierung,
Harmonielehre, Tonarten und Modulationen) Schwerpunkt im Wintersemester 2020/21: Chormusik des 16. - 20. Jahrhunderts.
Das Seminar dient als Vorbereitung für das Seminar "Gehörbildung 1".

Sport

Modul 1: Sportpädagogische und sportsoziologische Grundlagen (BA-GS-Spo-M1)

BSPO 332 Erstsemesterberatung Sport
Sonderveranstaltung

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 12.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht!
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Kommentar: Die Veranstaltung richtet sich an alle Erstsemester.

 

Herzlich Willkommen! 

Hier können alle Fragen gestellt werden!

Informationen zum Studium finden sich auch auf der Sporthomepage unter dem 

LINK

 

Die Studienberaterin der Abteilung Sport ANJA MARQUARDT ist per Mail erreichbar unter

marquardt@ph-ludwigsburg.de 

und telefonisch 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr unter

07141/140-810

 

 

 

1.1 Grundlagenvorlesung Sportpädagogik

BSPO 611 Grundlagenvorlesung Sportpädagogik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 1 1.201 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung schließt mit einer Klausur ab, die entweder als Modulabschlussprüfung oder als erfolgreiche Studienleistung
eingebracht werden kann.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden grundlegende sportpädagogische und sportdidaktische Kenntnissse vermittelt. Hierzu werden
sportpädagogische Fragestellungen der Erziehung und Bildung im Lebenslauf thematisiert und weitere sportdidaktische und
sportpädagogische Themenbereiche behandelt.

Die Anmeldung erfolgt über Moodle.

1.2 Grundlagenvorlesung Sportsoziologie

Modul 2: Theorie und Praxis der Bewegungsfelder I (BA-GS-Spo-M2)

2.1 Seminar zum Bewegungsfeld Laufen / Springen / Werfen

BSPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

3-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 21.04.2021-21.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen”, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben”, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens”, Kombinationen mit dem
Mentalen Training”.

Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

2.2 Seminar zum Bewegungsfeld Rückschlagspiele

BSPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 30.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 31.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 01.08.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.00 - 17.30 Uhr

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit den Grundelementen des Rückschlagspiels Volleyball und deren Adaptionsmöglichkeiten für den
Einsatz in der Schule.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vergaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

BSPO 708 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 04.09.2021 Efler, C.
Tennisplatz

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 11.09.2021 Efler, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

BSPO 77 Badminton
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 16 Tln.) Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 8.15 - 9.45 Uhr

Kommentar: Der Kurs "Badminton" gibt den Studierenden zum einen die Möglichkeit, sich in einer ersten Auseinandersetzung mit dem
Rückschlagspiel Badminton zu befassen und die eigenen spielerischen Kompetenzen zu erweitern. Zum anderen gibt
der Kurs Einblicke in die methodisch-didaktische Gestaltung von Lehreinheiten zum Thema Badminton mit Kindern und
Jugendlichen, befasst sich mit dem Regelwerk dieser Sportart und bietet Raum für die Erprobung verschiedener Lehr-Lernwege.
Grundkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.
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2.3 Seminar zum Bewegungsfeld Gestalten, Tanzen, Darstellen

BSPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie nach Zulassung per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

2.4 Fachdidaktisches Seminar: Kleine Spiele

BSPO 333 Kleine Spiele
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter #ma.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

BSPO 706 Beach-Spiele
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Das Seminar Beach-Spiele befasst sich in Theorie und Praxis mit den verschiedenen Spiel- und Bewegungsformen in Sand, auf
der Beach-Anlage, und thematisiert deren Einsatzmöglichkeiten in schulischen Kontexten.
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Modul 3: Theorie und Praxis der Bewegungsfelder II (BA-GS-Spo-M3)

3.1 Seminar zum Bewegungsfeld Bewegung im Wasser

BSPO 334 Schwimmfix
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockVorl 13:00 - 13:45 13.04.2021-27.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung findet aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr. 18/1, 71638 Ludwigsburg) kompakt statt.

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang

BSPO 76 Schwimmen mit Grundschulkindern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Do, 10.15 - 11.45 Uhr

Kommentar: In Kooperation mit der Ludwig-Heyd-Schule in Markgröningen gestaltet die Seminargruppe den wöchentlichen Schwimmunterricht
für die Schülerinnen und Schüler. Die Studierenden erhalten Einblicke in die Organisation und Durchführung von
Schwimmunterricht und gestalten diesen aktiv mit.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

3.2 Seminar zum Bewegungsfeld Bewegen an Großgeräten

BSPO 411 Bewegen an Großgeräten - Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 19 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.
1

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 393



Kommentar: Das Seminar wird vorwiegend in Präsenzlehre begleitet von wenigen Online-Terminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur
Veranstaltung erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

3.3 Fachdidaktisches Seminar zur Planung und Analyse von Sportunterricht

BSPO 335 Analyse und Planung
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag - Di, 20.04.2021-27.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

 

 

BSPO 417 Analyse und Planung von Sportunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 1 1.247 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online ausgebracht. Sie erhalten nach der Zulassung zur Veranstaltung ein Mail mit dem Einschreibeschlüssel
für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar vorgestellt.

Modul 4: Fachwissenschaftliche Grundlagen (BA-GS-Spo-M4)

4.1 Grundlagenvorlesung Trainings- und Bewegungslehre

4.2 Grundlagenvorlesung Sportmedizin

BSPO 505 Sportmedizinische Grundlagen 2 - Sportverletzungen
Vorlesung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 15:30 Fr, 09.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 15:45 - 17:15 Fr, 09.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 09:00 - 10:30 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 10:45 - 12:15 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 14:00 - 15:30 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 09:30 - 11:00 So, 11.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 11:15 - 12:45 So, 11.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird geleitet von Dr. Christian Roggenbuck und wird online ausgebracht.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster an folgenden Terminen:

Fr., 09.07.  14 - 15.30 / 15.45 - 17.15

Sa., 10.07.  9 - 10.30 / 10.45 - 12.15 / 14 - 15.30

So., 11.07.  9.30 - 11 / 11.15 - 12.45

Sie erhalten Ende März per Email die Zugangsdaten für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS) zusammen und werden nur im
Sommersemester angeboten.

Die abschließende Klausur (Bausteintestat oder Modulprüfung) zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den
Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und kann in jedem Semester jeweils zum Vorlesungsende geschrieben werden, im
SoSe 21 voraussichtlich am Montag, den 02.08.2021.

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt nach Freigabe über das LSF / QISPOS.

Literatur: Birnesser, P. et al.: Praxiswissen Sportmedizin. 2008, Philippka-Sportverlag, Münster

Dickhuth, H. et al.: Einführung in die Sport- und Leistungsmedizin. Reihe: Sport und Sportunterricht, Bd. 16, 2000, Hofmann
Verlag

Graf, C. (Hrsg.): Lehrbuch Sportmedizin. Dt. Ärzteverlag

BSPO 540 Sportmedizinische Grundlagen 1 - Funktionelle Anatomie
Vorlesung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 11.05.2021-29.06.2021 1 1.247 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Vorlesung wird online zu festen Terminen ausgebracht. Sie erhalten Ende März per Email die Zugangsdaten für den
zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Die Veranstaltung (1 SWS) findet doppelstündig über die Hälfte des Semesters an folgenden Terminen online statt:

Dienstags 10.15-11.45 am 11.05. / 18.05. / 01.06. / 08.06. / 15.06. / 22.06. / 29.06.21

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS) zusammen und werden nur im
Sommersemester angeboten. Sie bauen aufeinander auf und sollten deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden.

Die abschließende Klausur (Bausteintestat oder Modulprüfung) zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den
Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und kann in jedem Semester jeweils zum Vorlesungsende geschrieben werden, im
SoSe 21 voraussichtlich am Montag, den 02.08.2021.

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt nach Freigabe über das LSF.

 

 

 

Literatur: WEINECK, J. (2008): Sportanatomie. Spitta Verlag, Balingen

Weitere Literatur wird in der Vorlesung besprochen.

4.3 Sportwissenschaftliches Hauptseminar I-IV

BSPO 112 Entspannung und Achtsamkeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Kompetenzbereich:  Sport und Gesundheit - Kernveranstaltungen

Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

Kommentar: In diesem Kurs werden relevante theoretische Zusammenhänge präsentiert und diverse Entspannungsverfahren praktisch
durchgeführt. Das Seminar nimmt auf die Situation der Studierenden ebenso Bezug wie auf die spätere berufliche Tätigkeit mit
den relevanten Zielgruppen „Lehrende”, „Lernende”, „Unternehmensangehörige”). Es besteht die Möglichkeit, einen Schein zu
erwerben.

 

BSPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

BSPO 204 Covid-19 und weitere Aspekte der physischen und psychischen Gesundheit beim
Sporttreiben mit Kindern und Jugendlichen

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hofmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Anmeldung über Moodle ist dringend erforderlich. Der Code ist auf der Homepage von Prof.'in Dr. Hofmann einsehbar.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Es ist geplant, auch praktische Einheiten außerhalb der Seminarzeit durchzuführen.

Die Zeiten werden individuell festgelegt.

BSPO 211 Sport, physical activity and sustainable developement: from an inter- and transnational
perspective

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 14.04.2021-02.06.2021 Hofmann, A.
Vortreffen Mittwoch, 17.03.2021 18 - 19.30 Uhr digital    

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Seminarsprache ist englisch, das Seminar wird digital durchgeführt.

Informationen werden im Vorfeld über moodle und über den Sportverteiler verschickt. Ansonsten bitte direkt bei nettehof@ph-
ludwigsburg.de anfragen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: digitale Veranstaltung

1. Vorbesprechung: 17.03.2020 von 18.00 - 19.30 Uhr

1. Termin: 14.04.2020, letzter Termin: 02.06.2020

Dieses Hauptseminar findet zusammen mit der Universität Wien und der Malmö University statt. Die Seminarsprache ist
überwiegend englisch. Das Vortreffen ist verbindlich.

Die Seminarzeit betragen zwei volle Zeitstunden von 14.00 bis 16.00.

 

Das Seminar thematisiert verschiedene Aspekte der Nachhaltigkeit in Sport und Schulsport (z.B. Gesundheit, Umwelt,
Natursport, Digitalisierung). Vor allem sollen dabei internationale Einflüsse und Interdependenzen aufgezeigt und in
universitätsübergreifenden Kleingruppen vertiefend ausgearbeitet werden.

Studierende des Fachs Englisch:

Die Veranstaltung kann von EULA- und Zertifikat-Studierenden belegt werden.

BSPO 715 Erlebnispädagogik verstehen und erleben - Sommeruniversität im Harz
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 12:30 - 13:30 Mi, 14.04.2021 Krone, L.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 26.04.2021 Krone, L.

BlockSa - 02.08.2021-07.08.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar soll die Erlebnispädagogik sowohl in Theorie als auch in Praxis erlebt werden. Gemeinsam mit weiteren
Universitäten aus Deutschland und Österreich werden wir Themenfelder der Erlebnispädagogik zunächst mittels Onlineseminaren
(5-6 ausgewählte 90-minütigeTermine) kennenlernen und die gemeinsame Zeit im Harz vorbereiten. Vom 02.-07.08.2021
kommen wir alle zur Sommeruniversität zusammen, leben und erleben gemeinsame Tage an einem außeruniversitären Lernort,
inmitten der Natur (Selbstversorgung, Workshops zu erlebnispäd. Schwerpunkten, 2-tägige Tour, Tourenvorbereitung und -
auswertung).

Verbindliches Vortreffen:

Mittwoch, 14.04.2021, 12.30-13.30 (via Webex oder vor Ort, wird per Mail bekannt gegeben)

Gemeinsamer Termin aller Teilnehmenden und Dozierenden:

Montag, 26.04.2021 „Kick-off Veranstaltung Sommeruniversität 2021”, 18-20 Uhr via Zoom (Link wird bekannt gegeben)

BSPO 913 Mädchentore zählen doppelt - Jungen werfen mit ihrem schwachen Arm -
Wahrnehmung und Gestaltung eines geschlechtersensiblen Sportunterrichts

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.330 Schicklinski, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

mittwochs 10.15-11.45 Uhr

Kommentar: Im Rahmen des Seminars soll grundlegendes Wissen der Geschlechter -und Diversitätsforschung sowie handlungsorientiertes
Fachwissen und fundierte Methodenkenntnis für einen geschlechtersensiblen Sportunterricht vermittelt werden. Darüber hinaus
erfolgt eine reflexive Auseinandersetzung mit den eigenen sportbiographischen Erfahrungen hinsichtlich der geschlechtlichen
Identität. Auf der theoretischen Grundlage des professionellen Blicks geht es um eine Sensibilisierung der Wahrnehmung
gegenüber geschlechterrelevanten Situationen im Sportunterricht, deren wissensgeleiteten Interpretationen und dem Generieren
von alternativen, geschlechtersensiblen Handlungsoptionen.
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4.4 Begleitseminar zum ISP

ISP SPO 612 Begleitseminar ISP - Grundschule Sport
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Theologie / Religionspädagogik, evangelisch

BA-GS-Ev. Theo-M1

1.1 Einführung in das Studium der Theologie

EVT 16 Einführung in das Studium der Evangelischen Theologie
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Diese Einführungsveranstaltung bietet Studienanfängern grundlegende Information zur inhaltlichen Gestalt und Struktur des
Studiums der Ev. Theologie, u.a.

-       Die Disziplinen (Fächer) der Ev. Theologie

-       Theologie als Wissenschaft / Glaube und Wissen

-       Wissenschaftliches Arbeiten in der Theologie 

-       Grundwissen Theologie / Wissenschaftspropädeutik

Literatur: Marhold, Wolfgang / Bernd Schröder (Hg.), Evangelische Theologie studieren. Eine Einführung, Berlin / Münster, 2., erw.
Aufl. 2007 (anzuschaffen!)

Weitere Lit. (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Baader, Ulrich u.a., Abitur-Wissen. Prüfungswissen Religion, Stark-Verlag/Pearson 2017

Beck, Barbara / Lübeck, Anja, Wissenschaftliches Arbeiten am Beispiel der Facharbeit in der gymnasialen Oberstufe, Münster
2016

Heiligenthal, Roman / Thomas Martin Schneider (Hg.), Einführung in das Studium der Evangelischen Theologie, Stuttgart,
überarb. Neuausgabe 2004

Jung, Martin H., Einführung in die Theologie, Darmstadt 2004

Lachmann, Rainer / Mokrosch, Reinhold / Sturm, Erdmann (Hg.), Religionsunterricht – Orientierung für das Lehramt, Göttingen
2006

Schulz, Heiko (Hg.), Evangelische Theologie. Eine Selbstverständigung in enzyklopädischer Absicht, Leipzig 2016

1.2 Bibelkunde

KTH 16 Bibelkunde
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet überwiegend als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus werden über
den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher
Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird allen
Teilnehmerinnen und Teilnehmern nach Ablauf der Anmeldung zur Bibelkunde über das LSF per Email mitgeteilt.

Alle zwei bis drei Wochen werden in der planmäßigen Veranstaltungszeit kurze Online-Einheiten stattfinden (30-45 min), um
Organisatorisches zu klären, Fragen zu besprechen usw. Für diese Einheiten besteht grundsätzlich Präsenzpflicht, sofern nicht
wichtige Hinderungsgründe bestehen.

Kommentar: Die Bibel ist grundlegend für den christlichen Glauben und damit auch für das Studium der Theologie. Die Bibelkunde führt ein
in die Bibel und zielt vor allem darauf, das "Buch der Bücher" zu kennen. Im Wesentlichen geht es um eine angeleitete Lektüre
ausgewählter Textbereiche, die Kenntnis grundlegender Texte der Bibel zu erwerben helfen soll.

Literatur: Bormann, Lukas, Bibelkunde. Altes und Neues Testament, Göttingen 52014

BA-GS-Ev. Theo-M2

2.1 Exegetisches Proseminar

EVT 32 Proseminar Exegese
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.314 (max. 35 Tln.) Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet als Typ A Veranstaltung statt: digital und asynchron.

Sie müssen sich also die Veranstaltungszeit nicht freihalten. Ich biete im Lauf des Semesters Termine für Fragestunden an. Diese
liegen bevorzugt am Abend und die Teilnahme ist freiwillig.

Kommentar: Zur Veranstaltungsform:

Wir arbeiten digital und asynchron. (Typ A) Meinem derzeitigen Plan nach werden Ihnen Tutorials zur Verfügung gestellt. Die
Veranstaltung wird nicht nur digital über moodle begleitet, sondern durch eine (telefonische) Begleitsprechstunde, in der Sie
Fragen stellen können und Feed-Back erhalten.

Zum Leistungsnachweis:

Im Zusammenhang mit diesem Proseminar erstellen Sie Ihren Modul-Leistungsnachweis in Form einer exegetischen Hausarbeit.
Für die Erstellung dieser Hausarbeit gibt es Hilfsmittel: Ein hand-out, Lehrbücher, eine Leuchtturm-Arbeit.

Zum Gegenstand:

Das Seminar macht Sie mit den Methoden der wissenschaftlichen Exegese bekannt und übt diese mit Ihnen an
Neutestamentlichen und Alttestamentlichen Texten ein. Die Exegese ist die Königsdisziplin der Theologie! Begegnen Sie ihr mit
Respekt und hohen Erwartungen und Freude!

Was Sie brauchen:

* Zugang zu verschiedenen Bibelübersetzungen (online ist ausreichend)
* Zugang zu einer Interlinear-Übersetzung: Das Werk der Wahl ist für das NT die Interlinerarübersetzung von Dietzfelbinger,

das ich Ihnen zur Anschaffung empfehle (neu 52€, gebraucht ab ca. 35€; fragen Sie in Ihrem örtlichen Pfarramt nach,
insbesondere auch bei pensionierten Pfarrer/Pfarrerinnen nach! Mit ein bisschen Glück erhalten Sie eines als Geschenk!),
das wir aber auch in der Bibliothek haben. Eine umfangreiche Entsprechung finden Sie für das Alte Testament von Steurer.
Auch dieses Werk haben wir in der Bibliothek. Eine Online-Version interlinearer Übersetzungen finden Sie auf: https://
www.scripture4all.org/.

* Zugang zum griechischen und hebräischen Text der Bibel (online verfügbar)
* Zugang zu einer lemmatisierten Wortsuche: Konkordanz
* Eine Synopse (als Buch, auch gebraucht, online Ressourcen vorhanden, jedoch jeweils nur mit Teilleistungen, Nutzung

erfordert Aufwand und kritischen Umgang)
* Zugang zu Hilfsmitteln (Wörterbücher, Lexika etc.; Bibliotheken; z.T. online; fragen Sie, wenn Sie nicht vor Ort sind, eventuell

auch hier in Ihrem Pfarramt nach!)
* Zugang zu griechisch-römischen und jüdischen Texten der Antike (überwiegend online möglich)
* Zugang zu wissenschaftlichen Kommentaren (Bibliotheken; fragen Sie, wenn Sie nicht vor Ort sind, eventuell auch hier in

Ihrem Pfarramt nach!)

Literatur wird im Seminar genannt.

Literatur: Schnelle, Udo, Einführung in die neutestamentliche Exegese, utb Göttingen 8. Aufl. 2013 (eine ältere Auflage ist auch in
Ordnung).

Becker, Uwe, Exegese des Alten Testaments, utb Göttingen, 4. Aufl. 2015.

Die beiden utb Bände sind kurz und informativ; die grundlegenden Schritte werden knapp erklärt. Wer es kurz und klar mag, ist
hier richtig! Weitere Methodenbücher werden im Kurs genannt.
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2.2 Einführung in das Alte Testament

EVT 31 Einführung in das Alte Testament
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.203 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet als Typ A Veranstaltung statt: digital und asynchron.

Sie müssen sich also die Veranstaltungszeit nicht freihalten. Ich biete im Lauf des Semesters Termine für Fragestunden an. Diese
liegen bevorzugt am Abend und die Teilnahme ist freiwillig.

Bitte beachten Sie, dass Ihre Teilnahme nur bestätigt werden kann, wenn Sie aktiv und qualifiziert teilnehmen. Näheres dazu
finden Sie im Moodle Kurs.

Kommentar: Wir beschäftigen uns mit vier großen Themenbereichen:

1. Geschichte Israels:

Wie ist Israel als Ethnie überhaupt entstanden? Und wo eigentlich, in Ägypten (Ex 1), in Mesopotamien oder doch in "Kanaan"?
Wie ist das Königtum entstanden (Saul, David)? Wie haben die "Kleinstaaten" Israel und Juda versucht sich gegen den
Imperialismus der Groß- und Supermächte zu behaupten? Wie gelang es, sich nach den Katastrophen, durch die die
"vorexilischen" Staaten Israel und Juda zerstört wurden, wieder neu als Tempelstaat "Jehud" zu konstituieren? Welche Folgen
hatte der Eroberungszug Alexanders, der das Ende des großen persischen Reichs, unter dessen Protektorat "Jehud" stand, für
das jüdische Volk?

2. Religionsgeschichte Israels

Wie hat sich der Glaube an JHWH entwickelt? Welche Einflüsse lassen sich greifen? Welche Quellen haben wir? Welche Rolle
spielen Fremdkulte, "Baal", die "Himmelskönigin"? Und wer oder was ist eigentlich eine "Aschera"?

3. Entstehung der Texte des AT

AT-Texte lassen sich schwer lesen. Jede*r, der*die die Texte im AT (und nicht nur in Zusammenfassungen) gelesen hat, weiß
das. Je mehr Mühe man sich gibt, je sorgfältiger man liest, desto schwieriger wird es? Wo ist der rote Faden? Was hat denn
dieser Vers nun mit dem vorigen zu tun? Wie passt dies zu jenem? Was sind das für Texte? Wie muss man sie lesen, um sie zu
verstehen? Wie sind sie entstanden?

4. Große Themen

Hier geht es einerseits um die großen Themen des AT: Erwählung Israels, Rettung und Befreiung aus der Sklaverei, Gabe der
Gebote, Erwählung des Zion als Ort der Erreichbarkeit JHWHs in der Welt, Schöpfung etc.

Andererseits beschäftigen wir uns mit den "schwierigen" Themen des AT. Dabei nähern wir uns aus zwei Richtungen. (1) Wir
fragen: Haben wir es vielleicht mit Stereotypen zu tun: Bei näherer Betrachtung ist der Sachverhalt nicht so, wie wir dachten.
Das betrifft z.B. die Vorstellung von der "Vergeltung". (2) Wir setzen uns mit schwierigen Texten auseinander, die z.B. Gott
als Urheber von Gewalt darstellen. Wie können wir solche Texte angemessen verstehen, was machen wir heute mit solchen
Aussagen?

Literatur: Köhlmoos, Melanie: Altes Testament, Tübingen 2011.

Das Buch führt in die Fragen, die wir behandeln ein, und beschreibt zugleich das Wissen, das Sie in dieser
Einführungsveranstaltung als Mindestniveau erwerben müssen. Bitte beachten Sie: Dieses Wissen wird in Ihrem weiteren
Studium vorausgesetzt. Es ist also wichtig, dass Sie sich diese Kenntnisse aneignen, so dass sie zu Ihrem aktiven
Wissensbestand gehören und im weiteren Verlauf des Studiums Verknüpfungen herstellen können.

2.3 Einführung in das Neue Testament

2.4 Einführung in die Kirchengeschichte

EVT 07 Einführung in die Kirchengeschichte
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus
werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in
eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zur Einführung über das LSF per Email mitgeteilt.

Ca. alle drei Wochen werden in der planmäßigen Veranstaltungszeit Online-Einheiten stattfinden. Für diese Einheiten besteht
grundsätzlich Präsenzpflicht.

Kommentar: Wir brauchen die Kirchengeschichte nicht in erster Linie zur Gedächtnisschulung durch das Auswendiglernen einer Unmenge
von Daten, Personen und Ereignissen (das Gedächtnis lässt sich auch auf andere Weise trainieren), auch nicht primär zur
Unterhaltung (wiewohl Geschichte auch einmal spannend oder amüsant sein darf, aber mit RTL und Pro7 kann sie letztlich doch
nicht konkurrieren), sondern aus Gründen der Selbstvergewisserung. Wenn Sie jemandem erklären wollen, wer Sie sind, dann
müssen Sie ihm aus Ihrem Leben erzählen. Und wenn Sie selber wissen wollen, warum Sie so sind, wie Sie sind, dann müssen
Sie über Ihr Leben nachdenken und dabei bis in die Kindheit zurückgehen. Mit der Kirche verhält es sich nicht viel anders. Auch
sie bedarf des Blicks zurück in die Geschichte, wenn sie sich selbst verstehen und ihre gegenwärtige Erscheinungsweise mit dem
Ziel einer Weiterentwicklung in Treue zu sich selbst und ihrem Ursprung kritisch beurteilen möchte.

Kirchengeschichte ist also kein Selbstzweck. Wir betreiben sie aus einem systematisch-theologischen (Wahrheit des christlichen
Glaubens) und/oder praktisch-theologischen Interesse (Handeln der Kirche und der ChristInnen heute) - mit den Mitteln der
profanen Geschichtswissenschaft.

Kirchengeschichte lässt sich auch als Wirkungsgeschichte des Alten und Neuen Testaments begreifen. Sie kann darauf
aufmerksam machen, für welche Zwecke die Botschaft der Bibel gebraucht und missbraucht wurde. Insbesondere die „dunklen
Seiten” der Kirchengeschichte prägen heutzutage die Haltung vieler Zeitgenossen zum christlichen Glauben. Deshalb ist
kirchenhistorisches Wissen und Urteilen gerade für Religionslehrkräfte unverzichtbar.

Zentrale Inhalte der Veranstaltung werden sein:

* Was ist Kirchengeschichte und wozu treiben wir Kirchengeschichte?
* Übersicht über die verschiedenen Epochen und Behandlung ausgewählter Themenfelder

Das Seminar wird im asynchronen Modus (via Moodle-Kurs) ablaufen. Falls von den Teilnehmer*innen gewünscht, kann dennoch
bei Bedarf ein Termin für eine Videokonferenz vereinbart werden.

Literatur: * Jung, Martin H., Kirchengeschichte, 2., überarb. Aufl., Tübingen 2017
* Lachmann, Rainer / Gutschera, Herbert / Thierfelder, Jörg (Hg.), Kirchengeschichtliche Grundthemen. Historisch -

systematisch - didaktisch, Göttingen 2003
* Noormann, Harry, Kirchengeschichte, Stuttgart 2006

BA-GS-Ev. Theo-M3

3.1 Einführung in die Praktische Theologie

3.2 Einführung in die Religionspädagogik /-didaktik

EVT 24 Einführung in die Religionspädagogik
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Gennerich, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron

Kommentar: Die Einführung in die Religionspädagogik gibt einen grundlegenden Überblick über religionsdidaktische Konzepte sowie relevante
Diskursfelder der Religionspädagogik.

Literatur: Noormann, H., Becker, U. & Trocholepczy, B. (2007, 3. Aufl.). Ökumenisches Arbeitsbuch Religionspädagogik. Stuttgart:
Kohlhammer.
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3.3 Seminar Religionspädagogik /-didaktik

3.4 Begleitseminar zum Integrierten Semesterpraktikum

KTH ISP 08 Begleitveranstaltung ISP: Ev. und Kath. Theologie für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.314 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Aus theoretischen und praktischen Perspektiven reflektieren, diskutieren und planen wir Unterreichtseinheiten, -stunden und -
sequenzen. Vielfältige didaktische und methodischen Momente werden reflektiert und erprobt, eigene Unterrichtserfahrungen
werden analysiert und konkrete Beispiele werden besprochen. 

Themen sind u.a.

- Vielfalt des Religionsunterrichts: Evangelischer RU, Katholischer RU, konfessionell-kooperativer RU (KoKo), IRU etc.

- Was ist „guter” Religionsunterricht?

- Die Schüler*innen wahrnehmen und beschreiben

- Herausforderungen und Chancen im Schulalltag

- Rechercheoptionen: Wirelex, PSI, Mediathek(en)…                                                                                                             

- Bildungspläne

- Planung einer Unterrichts-/Lernsequenz

- Schriftliche Unterrichtsplanung – Unterrichtsentwurf

- Reflexion und Anwendung der Konzepte

- Konstruktivistische Ansätze in der Reflexion                                                                                                                       

- Arbeiten mit Bibeltexten, Didaktik von Gleichnissen und Wundern im RU

- Auswahl von und Arbeit mit Kinderbibeln

- Gleichnisse und Wunder im RU                                                                                                                                         

- Die Lehrperson im Unterricht: Beziehungsgeschehen erkennen, gestalten und reflektieren

- Beziehungsorientierung als Reflexionshilfe im RU

- Die Rolle des Religionslehrers zwischen Kirche, Individualität, Klassenzimmer und Schule

- IRL

- Religionssensibilität                                                                                                                                                         

- Kommunikation im RU                                                                                                                                                      

- Auf Störungen reagieren

Literatur: Hanisch, Helmut (2010): Unterrichtsplanung im Fach Religion - 2. Aufl. (Download über PH Bib.)

BA-GS-Ev. Theo-M4

4.1 Einführung in die Dogmatik

EVT 06 Einführung in die Dogmatik
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus
werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in
eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zur Einführung über das LSF per Email mitgeteilt.

Ca. alle zwei Wochen werden in der planmäßigen Veranstaltungszeit Online-Einheiten stattfinden. Für diese Einheiten besteht
grundsätzlich Präsenzpflicht.

Kommentar: Die Einführung Dogmatik behandelt zunächst Grundlagenfragen und beschäftigt sich dann schwerpunktmäßig mit der
Gotteslehre, der Christologie und der Eschatologie.

Literatur: -    Danz, Christian, Einführung in die evangelische Dogmatik, Darmstadt 2010

-    Härle, Wilfried, Dogmatik, Berlin / New York, 4. Aufl. 2012

-    Leonhardt, Rochus, Grundinformation Dogmatik, Göttingen, 4., durchgesehene Aufl. 2009

4.2 Einführung in die Theologische Ethik

EVT 14 Einführung in die Theologische Ethik
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Die Veranstaltung führt in die Grundgedanken der philosophischen und der theologischen Ethik ein. Sie vermittelt die Kenntnis
elementarer ethischer Grundkonzeptionen ebenso wie die Grundzüge einer spezifisch theologischen Ethik, die sich vom
biblischen Ethos des Alten und Neuen Testaments her begreift.

Literatur: Ein Lehrbuch ist zwingend anzuschaffen:

Andersen, Svend, Einführung in die Ethik, Berlin/New York, 22005.

Weitere Literatur (im PH-Bibliotheks-Handapparat Buschmann):

Adam, Gottfried / Friedrich Schweitzer (Hg.), Ethisch erziehen in der Schule, Göttingen 1996.

Dabrock, Peter / Braun, Matthias

Düwell, Marcus (Hg.), Handbuch Ethik. 2., aktual. und erw. Aufl. Stuttgart /Weimar 2006.

Fenner, Dagmar, Ethik. Wie soll ich handeln? Tübingen / Basel 2008.

Fischer, Johannes, Grundkurs Ethik. Grundbegriffe philosophischer und theologischer Ethik, Stuttgart 2007.

Fischer, Johannes: Theologische Ethik. Grundwissen und Orientierung, Stuttgart, 2002.

Härle, Wilfried, Ethik, Berlin/NewYork, 2011

Heck, Alexander, Grundkurs Theologische Ethik. Ein Arbeits- und Studienbuch, (=Münsteraner Einführungen – Theologische
Arbeitsbücher 5), Münster 2003

Höffe, Ottfried (Hg.), Lexikon der Ethik, München 62002.

Körtner, Ulrich H.J.: Evangelische Sozialethik. Grundlagen und Themenfelder, Göttingen 3. Aufl. 2012 (=UTB 2107)

Lienemann, Wolfgang, Grundinformation Theologische Ethik, Göttingen 2008 (=UTB 3138) (2. Aufl. erscheint Juni 2021)

Leonhardt, Rochus, Ethik, (=Lehrwerk Ev. Theologie 6), Leipzig 2019

Merks, Karl-Wilhelm, Theologische Fundamentalethik, Freiburg 2020

Mühling, Markus, Systematische Theologie: Ethik. Eine christliche Theorie vorzuziehenden Handelns, Göttingen 2012 (=UTB
3748)

Müller, Wolfgang Erich, Argumentationsmodelle der Ethik. Positionen philosophischer, katholischer und evangelischer Ethik,
Stuttgart 2003

Sajak, Clauß Peter, Christliches Handeln in Verantwortung für die Welt, (=Theologie studieren, Modul 12), UTB 4312, Paderborn
2015

Stock, Klaus, Einleitung in die Systematische Theologie, (=deGruyter Studium), Berlin 2011

4.3 Seminar Dogmatik

EVT 15 Fortschreitende Säkularisierung oder Wiederkehr der Religion oder Refiguration der
Religion? Religion zwischen Atheismus, Fundamentalismus und Neuorganisation

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Buschmann, G.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Religionssoziologisch und religionswissenschaftlich ist spätestens seit Ende des 2. Weltkriegs höchst umstritten, wie es mit
der Religion in aufgeklärten Gesellschaften weitergeht: Der anfänglichen Säkularisierungsthese, wonach sich Religion durch
Vernunft, Fortschritt und Aufklärung zunehmend auflöst, wurde durch eine nicht minder pauschale Einschätzung der Wiederkehr
der Religion widersprochen; das Konzept einer Refiguration der Religion scheint demgegenüber angemessener. Während
die einen die sog. Wiederkehr der Religion behaupten, betonen die anderen das Heraufziehen eines sog. neuen Atheismus;
zwischen Neu-Erwachen von Religion und sich beschleunigender Säkularisierung scheint es hin- und her zu schwanken. Diese
gesellschaftlichen Tendenzen sind nicht nur für zukünftige Religionspädagog/inn/en von erheblichem Interesse, sondern auch
für die gesamte Gesellschaft. Lange Zeit galt der Prozess der Säkularisierung als ein zentrales Charakteristikum der Moderne.
(Wie) passt Religion in moderne Gesellschaften? Z.Zt. rivalisieren zwei Erklärungmuster im Hinblick auf das Verhältnis von
Moderne und Religion miteinander: "Säkularisierung" vs. "Wiederkehr der Religion". Ist die Moderne zwingend mit Säkularisierung
zu denken oder kann Religion fortbestehen bzw. wiedererstarken? Ist vielleicht weniger die Säkularisierung als vielmehr die
Individualisierung und Refiguration für die künftige Entwicklung von Religion in unserer Gesellschaft bedeutsam?

Literatur: Anzuschaffen:

Hubert Knoblauch (Hg.), Die Refiguration der Religion. Perspektiven der Religionssoziologie und Religionswissenschaft,
Weinheim/Basel (Beltz/Juventa) 2020

Weitere Lit. (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Faber, Richard / Hager, Frithjof (Hrsg.), Rückkehr der Religion oder säkulare Kultur?

Kultur- und Religionssoziologie heute, Würzburg 2008

Gabriel, Karl / Gärtner, Christel / Pollack, Detlef (Hrsg.), Umstrittene Säkularisierung

Soziologische und historische Analysen zur Differenzierung von Religion und Politik, Berlin 2012

Knobloch, Stefan, Mehr Religion als gedacht! Wie die Rede von Säkularisierung in die Irre führt, Freiburg 2006

Krech, Volker, Wo bleibt die Religion? Zur Ambivalenz des Religiösen in der modernen Gesellschaft, Bielefeld 2011

Schmidt, Thomas M. / Pitschmann, Annette (Hg.), Religion und Säkularisierung. Ein interdisziplinäres Handbuch, Stuttgart/
Weimar 2014

Waldenfels, Hans (Hg.), Religion. Entstehung - Funktion – Wesen, Freiburg 2003

Werhahn, Hans, Das Vorschreiten der Säkularisierung. Erweiterte Neuausgabe, Freiburg 2012 (Erstauflage 1950)

Willems, Ulrich / Pollack, Detlef / Basu, Helene / Gutmann, Thomas / Spohn, Ulrike (Hrsg.), Moderne und Religion. Kontroversen
um Modernität und Säkularisierung, Bielefeld 2013

Theologie / Religionspädagogik, katholisch

BA-GS-Kath. Theo-M1

1.1 Einführung in das Studium der Theologie

1.2 Bibelkunde

KTH 16 Bibelkunde
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet überwiegend als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus werden über
den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher
Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird allen
Teilnehmerinnen und Teilnehmern nach Ablauf der Anmeldung zur Bibelkunde über das LSF per Email mitgeteilt.

Alle zwei bis drei Wochen werden in der planmäßigen Veranstaltungszeit kurze Online-Einheiten stattfinden (30-45 min), um
Organisatorisches zu klären, Fragen zu besprechen usw. Für diese Einheiten besteht grundsätzlich Präsenzpflicht, sofern nicht
wichtige Hinderungsgründe bestehen.

Kommentar: Die Bibel ist grundlegend für den christlichen Glauben und damit auch für das Studium der Theologie. Die Bibelkunde führt ein
in die Bibel und zielt vor allem darauf, das "Buch der Bücher" zu kennen. Im Wesentlichen geht es um eine angeleitete Lektüre
ausgewählter Textbereiche, die Kenntnis grundlegender Texte der Bibel zu erwerben helfen soll.

Literatur: Bormann, Lukas, Bibelkunde. Altes und Neues Testament, Göttingen 52014

BA-GS-Kath. Theo-M2

2.1 Exegetisches Proseminar

KTH 18 Proseminar Exegese
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.339 (max. 35 Tln.) Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen asynchroner
Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit,
Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Im Proseminar sollen die Methoden und Arbeitsweisen der Bibelwissenschaft an Texten des Alten und Neuen Testaments
eingeführt, erlernt und geübt werden.

Literatur: Thomas Söding - Christian Münch, Kleine Methodenlehre zum Neuen Testament, Freiburg 2005 (als Buch nicht mehr lieferbar,
nur als E-Book erhältlich)

2.2 Einführung in das Alte Testament

2.3 Einführung in das Neue Testament

KTH 17 Einführung in das Neue Testament
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet teilweise als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus werden über
den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher
Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zur Einführung über das LSF per Email mitgeteilt.

Etwa alle zwei bis drei Wochen werden in der planmäßigen Veranstaltungszeit Online-Einheiten stattfinden. Für diese Einheiten
besteht grundsätzlich Präsenzpflicht, sofern nicht wichtige Hinderungsgründe bestehen.

 

Kommentar: Die Veranstaltung will, wie der Titel sagt, in das Neue Testament einführen. Dazu wird aus verschiedenen Perspektiven eine
Annäherung an diesen Text unternommen, um ihn besser kennen zu lernen. Er soll betrachtet werden:

* als ein Teil der antiken Literatur
* im Horizont seiner zeitgeschichtlichen, kulturellen und religiösen Umwelt
* in seiner Entstehungsgeschichte
* als historisches Zeugnis vom Wirken Jesu
* als theologisches Zeugnis für den Anfang des Glaubens an ihn
* als Quelle für die Ursprünge des Christentums
* als Sammlung kanonischer Schriften des Christentums und zweiter Teil der christlichen Bibel

Literatur: Grundlegende Literatur:

* Bormann, Lukas, Neues Testament (Theologie kompakt – ctb 93), Stuttgart 2003
* Bormann, Lukas, Neues Testament. Zentrale Themen, Neukirchen-Vluyn 2014
* Kollmann, Bernd, Neues Testament kompakt, Stuttgart 2014
* Niebuhr, Karl W. (Hg.), Grundinformation Neues Testament (UTB 2108), Göttingen 52020

2.4 Einführung in die Kirchengeschichte

BA-GS-Kath. Theo-M3

3.1 Einführung in die Praktische Theologie

KTH 10 Einführung in die Praktische Theologie
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.339 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Einführung bespricht den Bereich der praktischen Theologie in seiner ganzen Breite:

Geschichtliche Perspektiven, aktuelle Positionen, pastoraltheologische Aspekte, Fragen der Gemeinde und des Gottesdienstes,
Überlegungen zu Katechetik und Diakonie.

Option der Kommunikation des Evangeliums werden differenziert besprochen und aus verschiedenen Blickwinkeln reflektiert.
Persönliche Erfahrungen und Fragen stellen dabei einen zentralen Zugang dar und werden im Kontext religionspädagogischer
Fragestellungen diskutiert.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Impulsreferat in der Gruppe

Literatur: Ausgangsliteratur: Möller, Christian (2014): Einführung in die praktische Theologie

3.2 Einführung in die Religionspädagogik

3.3 Seminar Religionspädagogik /-didaktik

EWF 31 Kinderbibel – Kindertora – Kinderkoran (M10/B1; 4. Sem./6. Sem.)
Seminar

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 2 2.114 Münch, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet teilweise als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus werden über
den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher
Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung über das LSF per Email mitgeteilt.

Etwa alle zwei Wochen werden in der planmäßigen Veranstaltungszeit Online-Einheiten stattfinden. Für diese Einheiten besteht
grundsätzlich Präsenzpflicht.

Kommentar: Die Bibel sei kein Buch für Kinder, liest man manchmal. In gewissem Sinne ist das richtig: Die Bibel ist nicht für Kinder
geschrieben. Ihre Autoren haben in der Regel erwachsene Leser vor Augen gehabt. Das gilt für die jüdische wie für die christliche
Bibel und in gleicher Weise auch für den Koran. Dieser Einsicht zum Trotz werden Texte aus Bibel und Koran immer wieder
Kindern vorgelesen oder erzählt und es gibt besondere Ausgaben dieser Heiligen Schriften für Kinder.

Im Seminar sollen wichtige Ausgaben der jüdischen und christlichen Bibeln und des Koran für Kinder vorgestellt und analysiert
werden. Die Textauswahl, die Textwiedergabe, Illustrationen und Bilder, Beigaben wie Glossare, Erklärungen und manches
andere gilt es dabei zu untersuchen und zu bewerten. Gleichzeitig bietet die Auseinandersetzung mit Kinderbibeln Gelegenheit,
grundlegende didaktische und methodische Fragen zur Auswahl biblischer Texte für die religionspädagogische Arbeit, zum
Erzählen und zur Arbeit mit Bildern zu erörtern.

 

Literatur: Als knappe erste Orientierung zum Thema:

* Bibel und Kirche 73. Jahrgang (2018), Heft 1: Kinderbibel - Kindertora - Kinderkoran

Für einen gründlicheren Überblick geeignet:

* Gottfried Adam - Rainer Lachmann (Hg.), Kinderbibeln. Eine Lese- und Arbeitsbuch, Wien u.a. 2006
* Georg Langenhorst - Elisabeth Naurath (Hg.), Kindertora - Kinderbibel - Kinderkoran. Neue Chancen für (inter-)religiöses

Lernen, Freiburg 2017

KTH 09 Religionspädagogische Konzepte in der Diskussion
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 2 2.114 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Verschiedene religionspädagogische Konzepte werden in diesem Seminar analysiert, reflektiert und diskutiert. Ein Überblick
über Entwicklungslinien in der Geschichte (religions-)pädagogischer Konzepte und die Diskussion aktueller Herausforderungen
für die Religionspädagogik ermöglichen theoretisch fundierte Einblicke, die dann mit konkreten Bezügen zur schulischen Praxis
entwickelt werden.

Kompetenzorientierung, perfomativer und konstruktivistischer RU, Theologisieren mit Kindern und inklusive Ansätze der
Religionspädagogik werden vor diesem Hintergrund vertiefend besprochen.

Anforderungen: Regelmäßige Teilnahme, Bearbeiten von Aufgaben.

3.4 Begleitseminar zum Integrierten Semesterpraktikum

KTH ISP 08 Begleitveranstaltung ISP: Ev. und Kath. Theologie für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.314 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Aus theoretischen und praktischen Perspektiven reflektieren, diskutieren und planen wir Unterreichtseinheiten, -stunden und -
sequenzen. Vielfältige didaktische und methodischen Momente werden reflektiert und erprobt, eigene Unterrichtserfahrungen
werden analysiert und konkrete Beispiele werden besprochen. 

Themen sind u.a.

- Vielfalt des Religionsunterrichts: Evangelischer RU, Katholischer RU, konfessionell-kooperativer RU (KoKo), IRU etc.

- Was ist „guter” Religionsunterricht?

- Die Schüler*innen wahrnehmen und beschreiben

- Herausforderungen und Chancen im Schulalltag

- Rechercheoptionen: Wirelex, PSI, Mediathek(en)…                                                                                                             

- Bildungspläne

- Planung einer Unterrichts-/Lernsequenz

- Schriftliche Unterrichtsplanung – Unterrichtsentwurf

- Reflexion und Anwendung der Konzepte

- Konstruktivistische Ansätze in der Reflexion                                                                                                                       

- Arbeiten mit Bibeltexten, Didaktik von Gleichnissen und Wundern im RU

- Auswahl von und Arbeit mit Kinderbibeln

- Gleichnisse und Wunder im RU                                                                                                                                         

- Die Lehrperson im Unterricht: Beziehungsgeschehen erkennen, gestalten und reflektieren

- Beziehungsorientierung als Reflexionshilfe im RU

- Die Rolle des Religionslehrers zwischen Kirche, Individualität, Klassenzimmer und Schule

- IRL

- Religionssensibilität                                                                                                                                                         

- Kommunikation im RU                                                                                                                                                      

- Auf Störungen reagieren

Literatur: Hanisch, Helmut (2010): Unterrichtsplanung im Fach Religion - 2. Aufl. (Download über PH Bib.)

BA-GS-Kath. Theo-M4

4.1 Einführung in die Dogmatik

KTH 01 Einführung in die Dogmatik
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: TYP B (online synchron & Block in Realpräsenz abhängig von der Infektionslage).

Voraussetzung zur Teilnahme an der Einführung in die Dogmatik ist die erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in die
katholische Theologie.

Die Modulprüfung besteht in einer mündlichen Prüfung über die Einführung in die Dogmatik, die Einführung in die Ethik und das
Seminar Dogmatik. Sie kann frühestens nach erfolgreicher Teilnahme an den genannten drei Veranstaltungen abgelegt werden.

Präsenzblöcke (falls die Infektionslage es zulässt):
Freitag  25.6.21,  8.15 – 11.45 Uhr
Freitag 9.7.21, 8.15 – 11.45 Uhr
(falls  dies wegen Kollisionen mit anderen Seminaren nicht möglich ist, würden  wir auf die Samstagvormittage 26.6. / 10.7.
ausweichen)

 

Kommentar: Was antworten Sie, wenn Sie nach ihrem Glauben gefragt werden? Erklären und begründen Sie oder sagen Sie letztlich: „Ach,
jeder kann doch glauben, was er oder sie will.” „Das ist eben mein Glaube!”?

Dogmatik will ersteres. Ihr Motto ist das des ersten Petrusbriefs: „Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der nach
der Hoffnung fragt, die euch erfüllt!” (1 Petr 3, 15). Dogmatik will also „Rede und Antwort stehen”, erklären, was Christen glauben,
und begründen, dass das Geglaubte denkmöglich, also nicht widervernünftig ist.

Dogmatik ist Hermeneutik des Glaubens. Sie versucht, die grundlegenden Glaubensaussagen je neu zu verstehen und in
gewandeltem Horizont neu auszusagen. Dazu gilt es, die Zeichen der Zeit zu lesen und das wissenschaftliche Niveau verwandter
Disziplinen (für die Dogmatik ist das vor allem die Philosophie) zu halten.

Der Schwerpunkt der Einführung liegt auf Schöpfungslehre und Christologie. Zudem gibt es je einen exemplarischen Einblick
in die Soteriologie, die Ekklesiologie und die Sakramententheologie. Es geht also um folgende Fragen: Was meint die
Glaubensaussage, Gott sei „Schöpfer des Himmels und der Erde”? Hat sie zu tun mit naturwissenschaftlichen Erklärungen
der Entstehung von Welt und Leben oder geht es ihr um das gute Leben aller in der Welt? Wie entwickelt sich das Bekenntnis,
Jesus sei der Sohn Gottes, sei wahrer Gott und wahrer Mensch? Was soll damit gesagt werden? Wie lässt es sich neuzeitlich
aussagen? Wer erlöst wen wovon? Was bedeutet der Satz „Ich glaube an die heilige katholische Kirche?” Wie antworten
verschiedene Theolog*innen auf die Frage „Was ist ein Sakrament?”

Von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern wird die Bereitschaft verlangt, jeweils Texte aus der Grundlagenliteratur im Umfang
von etwa 20 Seiten als Vorbereitung der Seminarsitzungen zu lesen und eine Präsentationsaufgabe zu übernehmen.

Literatur: Aus der Einführung in die Katholische Theologie weiter gelesen wird: Klaus von Stosch, Einführung in die systematische
Theologie, Paderborn u.a. 3., aktualisierte Auflage 2014

Schneider, Theodor (Hg.), Handbuch der Dogmatik (2 Bände), Düsseldorf 52013.

4.2 Einführung in die Theologische Ethik

4.3 Seminar Dogmatik

KTH 29 Sakramententheologie in ökumenischer Perspektive.
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 30.04.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 14.05.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 11.06.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 25.06.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 09.07.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 23.07.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die katholische Kirche kennt sieben Sakramente, die evangelischen zwei und die orthodoxen Kirchen legen auf eine festgelegte
Anzahl keinen Wert. Unterscheiden sich die Kirchen nur in der Zählung der Sakramente oder auch darin, was sie darunter
verstehen?

Im Seminar werden wir uns zum einen allgemein damit beschäftigen, was Sakramente sind, zum anderen werden wir einzelne
Sakramente vertiefend behandeln und das in ökumenischer Perspektive. Dabei werden nicht nur katholische und evangelische
Sichtweisen Thema sein, sondern auch orthodoxe und freikirchliche.

Neben systematisch-theologischen Texten werden wir uns auch die liturgische Gestaltung anschauen, um zu untersuchen,
wie in der Praxis umgesetzt wird, was Inhalt der jeweiligen Sakramente ist. Die Bereitschaft zur punktuellen Arbeit mit
englischsprachigem Material wird vorausgesetzt.

Es wird synchrone Arbeitseinheiten (Präsenz oder Videokonferenz je nach Lage) an den ausgeschriebenen Terminen geben.
Bitte halten Sie sich diese darum frei.

Literatur: Faber, Eva-Maria, Einführung und die katholische Sakramentenlehre, Darmstadt 32011.

Grethlein, Christian, Grundinformation Kasualien. Kommunikation des Evangeliums an Übergängen des Lebens, Göttingen 2007
(UTB 2919).

Jilek, August, Eintauchen – Handauflegen – Brotbrechen. Eine Einführung in die Feiern von Taufe, Firmung und Erstkommunion,
Regensburg 1996 (Kleine Liturgische Bibliothek 3).

Schneider, Theodor, Zeichen der Nähe Gottes. Grundriss der Sakramententheologie, Mainz 71998.

Wenz, Gunther, Einführung in die evangelische Sakramentenlehre, Darmstadt 1988.

Theologie / Religionspädagogik, islamisch

BA-GS-Islam. Theo-M1

1.1 Einführung in das Studium der islamischen Theologie

1.2 Einführung in die Koranwissenschaft und die Islamischen Quellen

BA-GS-Islam. Theo-M2

2.1 Einführung in die Koranexegese (Tafsir)

IRP 03 Einführung in die Koranexegese
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.339 Ben Abdeljelil, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

2.2 Einführung in die Hadithwissenschaften

IRP 05 Einführung in die Hadithwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.315 Dröber, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet wöchentlich asynchron statt. Zwei Sitzungen zu Beginn und zu Ende des Semesters finden als Video-
Konferenz statt. Das Seminar bietet eine erste Einführung in die Geschichte und Herangehensweisen der klassischen
Hadithwissenschaften. Als Einführungswerk ist empfohlen: Mohammad Gharaibehs "Einführung in die Wissenschaften des
Hadith, seine Überlieferungsgeschichte und Literatur".

In diesem Seminar können 2CP erbracht werden: 1CP ergibt sich aus der schriftlichen Bearbeitung der wöchentlichen
Arbeitsaufträge in Moodle, der zweite CP aus einer Essay-Arbeit, in der sunnitische und schiitische Traditionen verglichen
werden.

2.3 Einführung in die Sira

IRP 19 Einführung in die Sira
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Isikhan-Vieriu, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

2.4 Einführung in die arabischen Fachbegriffe

IRP 06 Einführung in die arabischen Fachbegriffe
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.314 Dröber, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet wöchentlich asynchron statt. Zwei Sitzungen zu Anfang und gegen Ende des Semesters finden per Video
statt. Das Seminar ist zweigeteilt: der erste Teil soll einen Einblick in die Grundlagen der arabischen Grammatik vermitteln, der
zweite Teil befasst sich mit dem linguistischen, historischen  und theologischen Kontext ausgewählter arabisch-islamischer
Fachbegriffe. Die Grundlage für den grammatikalischen Teil bietet Wightwick und Gaafars Werk "Arabisch. Kurzgrammatik".

In diesem Seminar können 2 CP erbracht werden. 1 CP ergibt sich aus der Bearbeitung der wöchentlichen Arbeitsaufträge in
Moodle, der zweite aus Wiki-Beiträgen zu islamisch-arabischen Fachbegriffen.

BA-GS-Islam. Theo-M3

3.1 Einführung in die Fachwissenschaftlichen Grundlagen der Islamischen

Religionspädagogik

3.2 Einführung in die Islamische Religionsdidaktik

3.3 Didaktik und Methodik des Islamischen Religionsunterrichts

3.4 Begleitseminar zum Integrierten Semesterpraktikum

IRP ISP 11 Begleitveranstaltung ISP: Islamische Theologie für GS + Sek 1
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.339 Tamer-Uzun, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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BA-GS-Islam. Theo-M4

4.1 Einführung in die Islamische Glaubenslehre

4.2 Einführung in die Islamische Rechtslehre

IRP 02 Einführung in die Islamische Rechtslehre
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.314 Ben Abdeljelil, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

4.3 Einführung in die Islamische Ethik

IRP 18 Online Kompaktseminar: Einführung in die Islamische Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel - Fr, 02.07.2021 Ghandour, A.

Einzel - Sa, 03.07.2021 Ghandour, A.

Einzel - Fr, 09.07.2021 Ghandour, A.

Einzel - Sa, 10.07.2021 Ghandour, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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BA-GS-Edst-M1

Soziologie

BA-GS-Edst-M1

Stimm- und Sprechpädagogik

BA-GS-Edst-M1

Bildung und Anthropologie

BA-GS-Edst-M1

Bildung und Normativität

BA-GS-Edst-M1

Bildung und Kulturalität

BA-GS-Edst-M1

Schulpraktische Studien

BA-GS-M1 (OEP)

1.1 Dreiwöchiges Blockpraktikum

1.2 Vor- und Nachbereitung des Blockpraktikums

1.3 Begleitseminar zur Unterrichtsplanung

BA-GS-M2 (ISP)

ISP BBIO 023 Begleitveranstaltung ISP: - naturwissenschaftl. Sachunterricht (Schwerpunkt Biologie)
für GPO

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 2 2.017 Baisch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.).

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden vornehmlich asynchron statt. Das Seminarzeitfenster sollte für Präsenzphasen und
Gruppenaufgaben freigehalten werden.

* i.d.R. werden die Aufgaben als Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung wöchentlich fristgerecht
abgegeben werden

* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt

Kommentar: Typ B

Im Rahmen des Seminars werden die Unterrichtserfahrungen des ISPs im naturwissenschaftlichen Sachunterricht didaktisch
reflektiert. Diese Veranstaltung richtet sich nur an Studierende mit Schwerpunktfach Biologie.

ISP SWI 02 Begleitveranstaltung ISP: - sozialwissenschaftl. Sachunterricht für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.206 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.206 (max. 20 Tln.) Blanck, B.
Unterricht erwägungsorientiert gestalten

3-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bemerkung für Gruppe 1 (Vocilka) 

Für ISP-Studierende an der Grundschule Pattonville ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die Teilnahme
an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter Abwesenheit
werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Bemerkung für Gruppe 2 (Blanck)   

Für ISP-Studierende an der Grundschule Schillerschule Backnang ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend.
Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Hinweise zu den Teilnahmebedingungen (Gruppe 1 Vocilka und Gruppe 2 Blanck) Aktive Teilnahme am Seminar und Beteiligung
an allen seminarbegleitenden Aufgaben.

Kommentar: Kurzkommentar für beide Gruppen (Gruppe 1 Vocilka und Gruppe 2 Blanck)       

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Möglicherweise wird ein Teil der Seminare virtuell stattfinden.

 

Kommentar für Gruppe 1 (Vocilka)

In dieser ISP-Begleitveranstaltung stehen Planung, Durchführung, Analyse und Reflexion sozialwissenschaftlichen
Sachunterrichts im Mittelpunkt.

 

Kommentar für Gruppe 2 (Blanck)

Unterricht mitbestimmungs- und erwägungsorientiert gestalten: Fokus des Begleitseminars ist die Frage, wie sich
sozialwissenschaftlicher Sachunterricht bildungsplanbezogen, vielfaltsbewusst und differenziert sowie mitbestimmungsorientiert
gestalten lässt. Welche Möglichkeiten gibt es, jeweilige Themen für deliberative Bildungsprozesse zu öffnen und was bedeutet
dies z. B. für die Rolle von Lehrer*innen oder die Gestaltung von Aufgaben und Arbeitsmaterialien? Ziel des Begleitseminars ist
es, dass die Teilnehmenden in diesem Sinne Unterrichtsprojekte für ihre Schulpraxis zu entwickeln und auszuprobieren, wobei
die Seminargruppe insgesamt die je einzelnen Projekte der Kommilitoninnen und Kommilitonen mit ihren didaktisch-kreativen
Ressourcen unterstützt.

Literatur: Literatur für Gruppe 1 (Vocilka)     

Esslinger-Hinz, Ilona / Georg Unseld / Petra Reinhard-Hauck / Hans-Joachim Fischer / Tilmann Kust / Siegfried Däschler-Seiler
(2007): Guter Unterricht als Planungsaufgabe: ein Studien- und Arbeitsbuch zur Grundlegung unterrichtlicher Basiskompetenzen.
Mit CD-Rom. Bad Heilbrunn: Klinkhardt 2007.

 

Literatur für Gruppe 2 (Blanck)

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des Seminars.

2.1 Baustein

ISP DEU 15 Begleitveranstaltung ISP: Deutsch für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Haack, T.
Typ B (feste Zeitschiene)Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 (max. 25 Tln.) Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.225 (max. 25 Tln.) Metz, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

4-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.342 (max. 25 Tln.) Schiefele, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

5-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schiefele, C.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: K. Hecht:
In der Veranstaltung geht es um den Austausch der Praxiserfahrungen sowie um methodisch-didaktische Konzeptionen des
Deutschunterrichts in der Primarstufe.

K. Metz:

Der Deutschunterricht in der Grundschule stellt vielfältige Anforderungen an die Lehrkräfte wie auch an die Schüler/innen.

Es beginnt mit dem Schriftspracherwerb, mündet weiter in den Orthographieerwerb und in die Entfaltung ausdifferenzierter
mündlicher und schriftlicher Kompetenzen.

Wir werden zwar nicht alles, aber doch einiges davon im Seminar besprechen können, und daneben bringen Sie bestimmt selbst
aus ihren Praxiserfahrungen zahlreiche Fragen mit, für die wir in diesem Seminar Raum finden.

C. Schiefele:

In diesem Seminar werden die individuellen Erfahrungen der Studierenden aus dem integrierten Semesterpraktikum sowie
die unterschiedlichen Kompetenzbereiche des Unterrichtsfaches Deutsch miteinander verknüpft und theoriegeleitet unter
Praxisbezug aufgearbeitet.

Literatur: K. Metz:

•Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2013): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen Scriptor

•Hochstadt, Christiane; Krafft Andreas; Olsen, Ralph (2015): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. Tübingen: Narr (UTB-
Band Nr. 4023)

2.2 Baustein

ISP DEU 15 Begleitveranstaltung ISP: Deutsch für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Haack, T.
Typ B (feste Zeitschiene)Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 (max. 25 Tln.) Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.225 (max. 25 Tln.) Metz, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

4-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.342 (max. 25 Tln.) Schiefele, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

5-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schiefele, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: K. Hecht:
In der Veranstaltung geht es um den Austausch der Praxiserfahrungen sowie um methodisch-didaktische Konzeptionen des
Deutschunterrichts in der Primarstufe.

K. Metz:

Der Deutschunterricht in der Grundschule stellt vielfältige Anforderungen an die Lehrkräfte wie auch an die Schüler/innen.

Es beginnt mit dem Schriftspracherwerb, mündet weiter in den Orthographieerwerb und in die Entfaltung ausdifferenzierter
mündlicher und schriftlicher Kompetenzen.

Wir werden zwar nicht alles, aber doch einiges davon im Seminar besprechen können, und daneben bringen Sie bestimmt selbst
aus ihren Praxiserfahrungen zahlreiche Fragen mit, für die wir in diesem Seminar Raum finden.

C. Schiefele:

In diesem Seminar werden die individuellen Erfahrungen der Studierenden aus dem integrierten Semesterpraktikum sowie
die unterschiedlichen Kompetenzbereiche des Unterrichtsfaches Deutsch miteinander verknüpft und theoriegeleitet unter
Praxisbezug aufgearbeitet.

Literatur: K. Metz:

•Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2013): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen Scriptor

•Hochstadt, Christiane; Krafft Andreas; Olsen, Ralph (2015): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. Tübingen: Narr (UTB-
Band Nr. 4023)
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Bildungsinformatik

BA-GS-Erwf-BI-M1

1.1 Standardanwendungen

1.2 Digitale Medien

1.3 Webtechnologien

1.4 Programmierpraktikum + Übung

BA-GS-Erwf-BI-M2

2.1 Fachdidaktik Informatik

2.2 Grundlagen der Informatik

2.3 Kompetenzorientierte Informatikdidaktik

2.4 Programmierprojekt + Übung

BA-GS-Erwf-BI-M3

3.1 Programmiersprachen für Kinder

3.2 Computer in der Schule, praxisbegleitend

3.3 Fächerübergreifende Lernsoftware

3.4 Computerspiele und ihr didaktischer Mehrwert

Erweiterungsfach Beratung

GS-Ber-M1

1.1 Entwicklung von Kindern und Jugendlichen und ihre Förderung

1.2 Lernen und Lernförderung

1.3 Motivation und Motivationsförderung

1.4 Soziale Prozesse und ihre Förderung

GS B M2
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2019: Handbuch Bildungsarmut. Wiesbaden: Springer VS

SOZ 02 Ungleichheit und soziale Probleme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001).

Bei sozialen Problemen geht es um eine bestimmte Gruppierung innerhalb der Gesellschaft, die in besonderem Maße
benachteiligt ist und/oder von den gesellschaftlichen normativen Standards enorm abweicht. In dem Seminar beleuchten wir
die sozialen Probleme Arbeitslosigkeit, Wohnungslosigkeit und Kriminalität und thematisieren den Zusammenhang von sozialer
Ungleichheit und sozialen Problemen (Wilkinson/ Pickett 2009).

Literatur: Albrecht, Günter/Groenemeyer, Axel (Hrsg.) 2012: Handbuch soziale Probleme. 2. überarbeitete Auflage. Wiesbaden: VS Verlag
für Sozialwissenschaften

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Wilkinson, Richard/ Pickett, Kate 2009: Gleichheit ist Glück. Warum gerechte Gesellschaften für alle besser sind. Berlin:
Haffmans & Tolkemitt

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2009: Income Inequality and Social Dysfunction. Annual Review of Sociology 2009, 35, S.
493-511

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2007: The problems of relative deprivation. Why some societies do better than others.
Social Science & Medicine 2007, 65, S. 1965-1978

SOZ 03 Soziologie im Alltag
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Literatur: Allert, Tilmann 2015: Latte Macchiato. Soziologie der kleinen Dinge. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Bude, Heinz/  Dellwing, Michael/  Grills, Scott  (Hrsg.) 2015:  Kleine Geheimnisse. Alltagssoziologische Einsichten.

Unter Mitarbeit von Maike Simmank. Wiesbaden: VS Springer

Joas, Hans (Hg.)/Mau, Steffen (Hg.) 2020: Lehrbuch der Soziologie. 4. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 04 Soziale Ungleichheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 05 In welcher Gesellschaft leben wir?
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: In dem Seminar werden verschiedene Begriffe und Konzepte zur Charakterisierung unserer Gesellschaft behandelt und
miteinander verglichen.

Die Nonstop-Gesellschaft, die Risikogesellschaft, die Wettbewerbsgesellschaft, die Gesellschaft der Angst und die
Mediengesellschaft werden unter anderem thematisiert.

 

Literatur: Adam, Barbara/Geißler, Karlheinz A./Held, Martin (Hrsg.) 1998: Die Nonstop- Gesellschaft und ihr Preis. Vom Zeitmissbrauch zur
Zeitkultur. Stuttgart/Leipzig: S. Hirzel Verlag

Bude, Heinz 2014: Gesellschaft der Angst. Hamburg: Hamburger Edition

Nachtwey, Oliver 2016: Die Abstiegsgesellschaft. Über das Aufbegehren in der regressiven Moderne. Berlin: Suhrkamp Verlag

Neckel, Sighard/Wagner, Greta (Hrsg.) 2013: Leistung und Erschöpfung. Burnout in der Wettbewerbsgesellschaft. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Pongs, Armin (Hrsg.) 2004: In welcher Gesellschaft leben wir eigentlich? 2 Bände. München: Dilemma Verlag

Postman, Neil 1993: Wir amüsieren uns zu Tode. Urteilsbildung im Zeitalter der Unterhaltungsindustrie. Frankfurt: Fischer
Taschenbuch Verlag

Sennett, Richard 2000: Der flexible Mensch. Die Kultur des neuen Kapitalismus. Berlin: Siedler

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

 

 

 

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 07 Kompaktseminar: Einführung in die Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Das Seminar bietet eine Einführung in grundlegende Themen, Theorien und Fachbegriffe der Soziologie. Wir beschäftigen
uns mit Sozialisation, Medien, dem Lebenslauf, Abweichung, sozialer Ungleichheit und Sozialstruktur, dem "demonstrativen
Konsum" (Thorstein Veblen), mit "unvorhergesehenen Folgen zielgerichteter sozialer Handlungen" (Robert K. Merton) und mit
Konformität und Einzigartigkeit am Beispiel der Mode (Georg Simmel). 

Literatur: Joas, Hans (Hg.)/Mau, Steffen (Hg.) 2020: Lehrbuch der Soziologie. 4. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 08 Kompaktseminar: Familie, Schule und Bildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: Das Seminar beleuchtet die Themenfelder Bildung, Schule und Familie aus einer soziologischen Perspektive. Verschiedene
Familienformen, die Erwerbstätigkeit von Eltern, Familienzeit und Vereinbarkeit von Familien -und Arbeitszeit, die "Verschulung
der Kindheit" und die Bedeutung von elterlichen Bildungsaspirationen werden in Bezug zu Bildungsinstitutionen gesetzt.
Kommunikationsstrukturen im Unterricht, Rollenhandeln und Anerkennung werden im Themenfeld Schule behandelt. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Hochschild, Arlie Russell 2002: Keine Zeit. Wenn die Firma zum Zuhause wird und zu Hause nur Arbeit wartet. Opladen: Leske +
Budrich

Peukert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

Willems, Herbert (Hrsg.) 2008: Lehr(er)buch Soziologie. Band 2, Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 12 Online Seminar: Normen und Werte im Wandel der Zeiten
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Fuß, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie per
Sammelmail das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Das Seminar ist als eine Einführung in die Soziologie konzipiert und daher auch für Erstsemester geeignet.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtsstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 ECTS-Punkte im Modul 2).

Neben dem Wandel oder ggfs. der Konstanz von Normen und Werten in historischer Perspektive, soll im Seminar vor allem die
Legitimation von Normen und die damit verbundenen gesellschaftlichen Autoritätsformen herausgearbeitet werden.

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (nur PO 2011).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und und Teilnahme an der Woche der Fragen (PO
2015).

Literatur: Literatur wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.
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SOZ 15 Online Seminar: Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie via
LSF das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Masterstudiengangs Frühe Bildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und Hausarbeit in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, MA FrüBi, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und ausführliche Hausarbeit in Form einer
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 16 Online Seminar: Soziale Ungleichheit schulischer Bildungschancen in Deutschland
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie via
LSF das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung und des Bachelorstudiengangs
Lebenslanges Lernen belegt werden.

Neben bildungssoziologischen Theorien stehen vor allem bildungswissenschaftliche Studien (PISA, IGLU etc.) im Zentrum des
Seminars. Das Seminar erfordert die Bereitschaft, sich mit höchst anspruchsvollen Originaltexten und komplexen statistischen
Verfahren zu beschäftigen. 

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (nur PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und Hausarbeit zu einem Thema (PO 2015, MA BiFo,
BA LLL).

4 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und ausführliche Hausarbeit (nur PO 2011, Modul 2).

Literatur: Im Moodle-Kurs.

SOZ 21 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ B)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hormel, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 22 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ A)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

SOZ 23 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ B
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 24 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ A
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

SOZ 27 Jugend und Jugendkulturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Vorbemerkung: Dieses Seminar überschneidet sich v.a. im ersten, theoretisch-konzeptionellen Teil stark mit meinen
Jugendstudien-Seminaren aus den letzten Semestern. Ich empfehle daher den Besuch nicht, wenn Sie schon in einem dieser
Seminare waren.

Das Seminar widmet sich in einem ersten Schritt dem sozialen Konstrukt „Jugend” im aktuellen gesellschaftlichen Kontext.
Wir erschließen uns verschiedene Perspektiven auf Jugend, insbesondere: Jugend als Schonraum, als Übergangsphase,
als Generationsgestalt oder Jugend als altersunabhängiger Habitus. Unter Bezugnahme auf diese Perspektiven setzen
wir uns in einem weiteren Schritt mit der Ausgestaltung von Jugend am Beispiel von Jugendkulturen und Jugendszenen
auseinander: Welche Rolle spielen Jugendkulturen und jugendkulturelle Selbstpositionierungen im Sozialisationsprozess, bei der
Identitätskonstruktion von Jugendlichen und generell im und für den Übergang zum Erwachsenenstatus? Dieser Fragestellung
wird sowohl auf der Ebene jugendkultursoziologischer Theorien und Konzepte als auch am Beispiel unterschiedlicher
Jugendkulturen und Jugendszenen nachgegangen.

SOZ 28 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)In dieser
Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich zu Männern
und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende Zuordnungen und
Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der Sozialisation typisch weibliches
oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es in verschiedenen Kontexten (Schule,
Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge oder Mädchen ist? Den theoretischen
Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht
als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation
im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche
Themen an. 

SOZ 29 Arbeit und Beruf aus soziologischer Perspektive
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Das Seminar widmet sich dem folgenden Themenspektrum der Arbeits- und Berufssoziologie:

* sozialstrukturelle und kulturelle Bedingungen von Arbeit und Beruf,
* berufliche Bildung, berufliche Sozialisation inkl. Berufswahl,
* Übergänge von der Schule in Ausbildung und Beruf,
* Ungleichheiten im Ausbildungs- und Erwerbssystem, insbesondere für Migrant*innen und ihre Nachkommen und im Hinblick

auf das Geschlecht.

SOZ 30 Kompaktseminar: Fußballsoziologie: Soziologische Themen am Beispiel Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 09.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 10.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 11.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 12.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Wir beschäftigen uns in dieser Kompaktveranstaltung anhand des Themas Fußballs mit einer Auswahl verschiedener
soziologischer Themen wie:

- Vergemeinschaftung (u.a. am Beispiel der Ultra-Szene, Public Viewing, Vereine),

- Doing Gender (u.a. am Beispiel des Frauenfußballs oder von Männlichkeitsvorstellungen im Fußball),

- Integration und kulturelle Identifikation (u.a. am Beispiel ethnisch geprägter Fußballvereine in deutschen Ligen oder am Beispiel
des Erlebens einer WM durch Migrant*innen und ihre Nachkommen),

- gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit (z.B. Homophobie, Rassismus im Fußball),

- Gewalt (u.a. am Beispiel der Hooligan- und der Ultra-Szene),

- die soziale Bedeutung von Stars für Fans.   

Bildung und Anthropologie

EVT 01 Biblisches Ethos: Mehr als nur Zehn Gebote
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet überwiegend als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus
werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in
eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Einzelne Online-Einheiten während der planmäßigen Veranstaltungszeit sind möglich. Es besteht dann grundsätzliche
Teilnahmepflicht.

Kommentar: Der Dekalog ("Die Zehn Gebote") ist der ethische Text mit der größten Wirkungsgeschichte, doch wäre es eine enorme
Verengung, das Ethos der Bibel allein an diesen Zehn Worten festmachen zu wollen. Im Seminar soll versucht werden, ethisch
relevante Texte in ihren jeweiligen Kontexten zu verstehen. Auch soll gefragt werden, ob wir in der Bibel ethische Leitlinien finden,
die für die Gegenwart erschlossen werden können. Andererseits sollen natürlich auch kritische Anfragen an biblische Texte nicht
unterdrückt werden.

Literatur: * Crüsemann, Frank, Bewahrung der Freiheit. Das Thema des Dekalogs in sozialgeschichtlicher Perspektive, München 1983
* Crüsemann, Frank, Maßstab: Tora. Israels Weisung für christliche Ethik, Gütersloh 2003
* Härle, Wilfried, Ethik, Berlin/New York 2011
* Otto, Eckhart, Theologische Ethik des Alten Testaments, Stuttgart 1994
* Schrage, Wolfgang, Ethik des Neuen Testaments, Göttingen 1982
* Wengst, Klaus, Das Regierungsprogramm des Himmelreichs. Eine Auslegung der Bergpredigt in ihrem jüdischen Kontext,

Stuttgart 2010

EVT 23 Religionspsychologie
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Gennerich, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron

Kommentar: Die Vorlesung führt in die Religionspsychologie mit einem didaktischen Interesse für den Kontext Schule ein. Zum Einstieg
wird die Vielfalt religionspsychologischer Forschung aufgezeigt und ihre Abhängigkeit von anwendungsbezogenen Interessen
aufgedeckt. In der pädagogischen Anwendungsperspektive werden dann religionspsychologische Theorien vorgestellt, die die
Relevanz von Religion für Schülerinnen und Schüler verständlich machen. Es werden religiöse Entwicklungsmodelle dargestellt
und ihre Bedeutung für den Religionsunterricht erörtert. Es werden Befunde religionspsychologischer Forschung referiert, die das
Verhalten und Erleben von Schülerinnen und Schülern im Religionsunterricht erklären.

Literatur: Grom, B. (2007). Religionspsychologie. München: Kösel.

EVT 53 Traditionen der Gewaltfreiheit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Maier-Revoredo, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In einer Zeit weitverbreiteter Verherrlichung der Gewalt, oft auch in religiösem Gewand, soll in diesem Seminar an gegenteilige,
ebenfalls meist religiös inspirierte Traditionen erinnert und nach ihrer Anwendbarkeit auf unsere Zeit gefragt werden: Christliche
Gemeinschaften, die von Beginn an konsequent den Aufruf zur Gewaltlosigkeit in der Bergpredigt zu leben versuchten, dafür
aber in der Reformationszeit und danach blutig verfolgt wurden – Mennoniten und Quäker – und im 20. Jahrhundert Mahatma
Gandhi und Martin Luther King, die gewaltfrei für die Unabhängigkeit Indiens bzw. für Rassengleichheit in den USA stritten. Ein
Blick auf die westliche Friedens- und Ökologiebewegung, auf den Widerstand gegen die kommunistischen Diktaturen Ende der
1980erJahre sowie den ‚arabischen Frühling´ rundet das Bild ab.

Literatur: Hans-Jürgen Goertz (Hrsg.): Die Mennoniten. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1971. Darin v.a.: Clarence Bauman:
Gewaltlosigkeit als Kennzeichen der Gemeinde, S.128-140

Diether Götz Lichdi: Die Mennoniten in Geschichte und Gegenwart. Von der Täuferbewegung zur Freikirche. 2. Auflage. Agape-
Verlag, Weisenheim, 2004

Harold Loukes: Die Quäker. Stuttgart, Klett, 1965. Darin v.a. Kap. IX: Das Friedenszeugnis, S.128-142

Richenda C. Scott (Hrsg.): Die Quäker. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1974

Heimo Rau: Mahatma Gandhi. In Selbstzeugnissen und Bilddokumenten. Rowohlts Monographien. Rowoht, Reinbek, 1988

Coretta Scott King: Mein Leben mit Martin Luther King. 2.Auflage. Deutsche Verlagsanstalt, Stuttgart, 1979

Martin Luther King: Testament der Hoffnung. Letzte Reden, Aufsätze und Predigten. 3. Auflage. Gütersloh, 1979
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KTH 03 Bildung für Klimaschutz (Ringvorlesung der LMU)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 100 Teiln.

Montag 16:00 - 17:30  Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B (wöchentlich online synchron, bei den Veranstaltungen der LMU Möglichkeit, die Veranstaltungen nachzuhören).

Kommentar: 2030 wird die Welt eine andere sein. Folgen wir den wahrscheinlichsten Klimaszenarien, wird das kommende Jahrzehnt von
allem geprägt sein, was Klimawandel bedeutet: Extremwetterereignisse aller Art werden sich häufen, Tierarten aussterben,
Wasser wird knapper werden, Ernten gefährdet und verstärkte Migrationsbewegungen unvermeidbar sein. In der kommenden
Dekade wird das Handeln der Menschheit darüber entscheiden, ob unser Planet auf eine stabile Bahn zurückgeführt wird.

Die Klimakrise ist deshalb auch eine Herausforderung für Bildung: Kinder und Jugendliche müssen lernen, in dieser Situation ihre
gemeinsame Zukunft zu gestalten.

Die Veranstaltung der PH bindet eine Ringvorlesung der Ludwig-Maximilians-Universität München ein. Prominente und
streitbare Personen von Luisa Neubauer bis Prof. Dr. Claudia Kempfert halten spannende Vorträge für Lehramtsstudierende
und Lehrer*innen zu „Klimakrise und Bildung”. Genaue Informationen finden Sie unter: www.klimawandel-schule.de/
ringvorlesung2021

An der PH gibt es dazu eine Einführungsveranstaltung (online synchron am 12.4.21, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr) und eine
Abschlussveranstaltung (online synchron am 19.7.21, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr). In letzterer stellen Sie in Gruppen ihr „größtes
Learning” und ihre „größte Anfrage” aus den Vorlesungen zur Diskussion. Parallel zur Veranstaltung läuft ein Moodle-Kurs, den
Sie ebenfalls in Gruppen bearbeiten (Diskussionsforen, Protokolle zu den Vorlesungen).

Begleitet wird das Seminar von der Tutorin Rahel Meier.

KTH 07 Diversity Education and Resilience in (Early) Childhood Education
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.339 (max. 30 Tln.) Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diversity and Resilience have become widely discussed topics in educational contexts all over the world. These topics will be
explored by discussing various forms of diversity, different educational concepts (i.e. Anti-Bias-Education), personal experiences
and views and international perspectives.  

The blended learning seminar (online and classroom sessions) will explore these topics in cooperation with the Ambedkar
University in New Delhi (India). 

Next to our classroom sessions further ways of studying will involve video sessions and online learning packages.

Requirements:

-          Basic English skills (parts of the classes will be taught in English / conversations should be possible on a intermediate level
(no worries, our English isn’t perfect and we will also clarify things in German))

-          Autonomous learning (we will not meet on a weekly basis: learning tandems, video based work, online learning are part
of the seminar)

-          2 CP: Participation + Short presentation/talk  3 CP: Participation + Presentation or paper (6-10p).

KTH 21 Der Tod
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.339 (max. 30 Tln.) Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: TYP B - Das Thema Tod betrifft, über dieses Thema muss man reden. Die Veranstaltung findet deshalb teilweise in Form von
Präsenz-Seminarsitzungen statt - je nach Infektionslage in Form von Online-Seminarsitzungen oder auch Seminarsitzungen
im Seminarraum an der PH, das bleibt anzuwarten. Daneben wird es Phasen asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im
Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt,
die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

 

Kommentar: Der unausweichliche Tod - der eigene und der anderer Menschen - gehört zum menschlichen Dasein. Und nicht nur der Tod
selbst - sterblich sind auch Tiere und Pflanzen -, sondern zusätzlich das Wissen um den Tod und die Möglichkeit, über ihn
nachzudenken. In einem Gedicht beschreibt Erich Fried den Menschen als einen, der stirbt, der weiß, dass er stirbt, und der
sagen kann, dass er weiß, dass er stirbt. Um das Dritte soll es im Seminar gehen: gemeinsam nachzudenken über den Tod und
die Sterblichkeit des Menschen.  

Themen des Seminars werden sein:

* medizinische und rechtliche Fragen (Todesfeststellung, Hirntod, Patientenverfügung, Testament, ...) 
* Kultur- und Religionsgeschichtliches (Begräbnisriten, Friedhöfe, Seele, Jenseitsvorstellungen, Hospizbewegung, ...) 
* philosophische Fragen (Ist der Tod ein Übel? Welche Bedeutung hat das Wissen um die Sterblichkeit für das Leben/die

Lebensführung? ...)
* ethische Probleme rund um das Thema Tod (Sterbehilfe, Organspende, ...)
* der Tod als Thema in Filmen und Büchern (insbesondere Kinder- und Jugendbüchern)
* ...

Es wird nicht leicht sein, dieses existenzielle Thema in einer akademischen Veranstaltung und noch dazu online gemeinsam auf
angemessene Weise zu bedenken. Zum Gelingen können und müssen alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer beitragen.

Literatur: Für einen Überblick:

* Héctor Wittwer - Daniel Schäfer - Andreas Frewer (Hg.), Handbuch Sterben und Tod: Geschichte - Theorie - Ethik, Stuttgart
22020 (als Ebook in der Bibliothek)

* Franz-Josef Bormann - Gian Domenico Borasio (Hg.), Sterben. Dimensionen eines anthropologischen Grundphänomens,
Berlin 2016

KTH 22 Einführung in die Anthropologie
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet überwiegend als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus werden über
den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher
Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zur Vorlesung über das LSF per Email mitgeteilt.

Einzelne Online-Einheiten während der planmäßigen Veranstaltungszeit sind möglich. Es besteht dann grundsätzliche
Teilnahmepflicht.

Kommentar: Was ist der Mensch? Zu einer Antwort auf diese Frage steuern viele Disziplinen etwas bei, von der Biologie über die Philosophie,
die Soziologie, die Geschichtswissenschaft bis zur Pädagogik – um nur einige zu nennen. Auch Religionen haben zur Antwort auf
die Fragen nach dem Menschen einen Beitrag zu leisten, in unserem Kulturraum zuerst das Christentum. Die Lehrveranstaltung
wird Grundfragen des Menschseins aus der Sicht verschiedener wissenschaftlichen Disziplinen beleuchten.

Literatur: Einführende Literatur:

* Burda, Hynek – Bayer, Peter – Zrzavý, Jan, Humanbiologie (utb Basics 4130), Stuttgart 2014
* Dirscherl, Erwin u.a., In Beziehung leben. Theologische Anthropologie (Theologische Module 6), Freiburg 2008
* Gruber, Franz, Das entzauberte Geschöpf. Konturen des christlichen Menschenbildes, Mainz 2003
* Grupe, Gisela – Christiansen, Karren – Schröder, Inge – Wittwer-Backofen, Ursula, Anthropologie. Einführendes Lehrbuch,

Berlin u.a. 22012
* Hartung, Gerald, Philosophische Anthropologie (Grundwissen Philosophie), Stuttgart 2008
* Thies, Christian, Einführung in die philosophische Anthropologie, Darmstadt 22009
* Wulf, Christoph -Zirfas, Jörg (Hg.), Handbuch pädagogische Anthropologie, Wiesbaden 2014

PHI 01 Grundpositionen der Ethik (mit integriertem Tutorium)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums können regelmäßige oder unregelmäßige virtuelle
Präsenzpflichten (z.B. via Videochat) hinzukommen.

Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
unterstützt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst
früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten
veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem
Tutorium zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern dieses angeboten wird).  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter Form
mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Modulprüfung anerkannt werden.

Literatur: Die Literatur wird digital bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015. 

PHI 02 Grundpositionen der theoretischen Philosophie (mit integriertem Tutorium)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums kommen ggf. virtuelle Präsenzpflichten (per
WebEx-Videochat) hinzu.

Kommentar: Anders als die praktische Philosophie, deren Forschungsgegenstand stets in Bezug zum Themenfeld menschlichen Handelns
steht, beschäftigt sich die theoretische Philosophie mit den Grundlagen und Grenzen der menschlichen Erkenntnis. In diesem
Semester wird sich die Einführung in die Grundpositionen der theoretischen Philosophie schwerpunktmäßig mit dem der
neuzeitlichen Philosophie entstammenden Begriffspaar ‚Empirismus‘ und ‚Rationalismus‘ beschäftigen. Diese Begriffe sind nicht
als Bezeichnung für zwei klar gegeneinander abgrenzbare Lager zu verstehen, sondern eher als Bezeichnung für zwei einander
gegenüberliegende Pole, denen verschiedene philosophische Theorien unterschiedlich nahe stehen.

Als empiristisch wird eine Theorie bezeichnet, wenn sie die Erfahrung als den zentralen Faktor menschlicher Erkenntnis
betrachtet und der Vernunft eher nur die Rolle eines Werkzeugs zumisst. Was nicht in irgendeiner Form erfahren wurde, kann
dem Empirismus zufolge kein Gegenstand sinnvollen Denkens sein. Als rationalistisch bezeichnet man hingegen Theorien,
welche die Vernunft als wichtigste Grundlage von Erkenntnis ansehen, indem sie von angeborenen Inhalten oder Prinzipien des
Denkens ausgehen, während sie der Erfahrung lediglich eine der Vernunft untergeordnete Bedeutung zuweisen. Rationalistische
Theorien setzen bei Begriffen an, die gerade nicht durch Erfahrung (a posteriori), sondern durch reines Denken (a priori)
erkennbar sind. Am Ende des Seminars soll die Frage angesprochen werden, inwieweit der Wettstreit zwischen Empirismus und
Rationalismus durch die Philosophie Immanuel Kants (1724-1804) beendet wurde.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
ergänzt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh)
obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte
Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem Tutorium zum
Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern ein solches angeboten wird).

(Nur) für Ethikstudierende besteht ein Teil der Leistungsanforderungen in der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation
zu einem individuell zugeteilten Textausschnitt aus den behandelten Werken.

Literatur: Etwa die Hälfte der Texte wird bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Im Zentrum des Seminars werden zudem mehrere Ausschnitte des folgenden Werks stehen, das daher zur Anschaffung
empfohlen wird:

Hume, David: Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand (empfohlen: Suhrkamp-Ausgabe mit Kommentar von Lambert
Wiesing)

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas. Werkzeuge des Philosophierens. Stuttgart. 2015. 

Tetens, Holm. Philosophisches Argumentieren: Eine Einführung. München. 2014.

PHI 04 Einführung ins Philosophieren als Bildungsprozess
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet komplett online statt. Auf Wunsch kann die Lektüre zentraler Texte vollständig durch das Ansehen von
Lehr-Videos des Dozenten ersetzt werden. Beide alternativen Wege der aktiven Teilnahme werden durch Online-Aufgaben bei
Moodle ergänzt, durch welche die gewissenhafte Bearbeitung der Materialien und deren korrektes Verständnis überprüft werden.
Damit sind die Voraussetzungen für den Erwerb von 2 CP erfüllt. Bis zu diesem Umfang kann der CP-Erwerb asynchron, d.h. mit
vollständig freier Zeiteinteilung innerhalb jeweils eines Monats (bis zur nächsten Frist der Moodle-Aufgaben) erfolgen.  

Da es letztlich um die praktische Tätigkeit des Philosophierens geht, wird ein möglicherweise benötigter, dritter CP (mit
Ausnahme von Modulprüfungen für Ethikstudierende) nicht in Form von Hausarbeiten über philosophische oder fachdidaktische
Texte erworben, sondern durch die kontinuierliche, praktische Anwendung des Gelernten in einem begleitenden Online-Tutorium
zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen. Dies setzt aufseiten der Studierenden zusätzliche zeitliche Ressourcen
während der Vorlesungszeit voraus und kann regelmäßige oder unregelmäßige, virtuelle Präsenzzeiten (z.B. im Videochat)
beinhalten. Dafür entfällt anschließend das Erbringen zusätzlicher Leistungen in der vorlesungsfreien Zeit. Melden Sie sich
für dieses Tutorium vor Beginn der Vorlesungszeit bitte ggf. getrennt an (Platzvergabe). Zur Verbuchung der Leistungspunkte
(Bausteine) ist danach keine zusätzliche Anmeldung des Tutoriums mehr erforderlich. Der Workload wird intern verrechnet und
komplett über die Hauptveranstaltung bescheinigt.   

Kommentar: Im Zentrum der Lehrveranstaltung steht nicht die Philosophie als akademische Disziplin, sondern die Tätigkeit des
Philosophierens als fächerübergreifender Bildungsprozess. Wer diesen Prozess an der Schule oder Hochschule initiieren und
optimieren will, sollte von empirischen Erkenntnissen über menschliches Denken ausgehen und die Rahmenbedingungen des
Erwerbs von Bildung und Kompetenzen kennen. All dies wird daher ebenfalls Gegenstand der Veranstaltung sein.

Beim Philosophieren geht es nicht um Meinungen, die Zahl ihrer Vertreter oder einen gruppenspezifischen Konsens, sondern
um die Qualität und Reichweite der Begründung von Meinungen. Philosophieren beinhaltet somit stets das Sammeln und
Evaluieren von Gründen. Gründe sammeln heißt, neue Gründe finden und alte bewahren. Gründe evaluieren heißt, ihre Qualität
und Reichweite ermitteln. Ziel des Philosophierens ist nicht die von jedem Restzweifel befreite Erkenntnis einer objektiven
‚Wahrheit‘, sondern die Prüfung aller vorgetragenen Überlegungen auf Plausibilität, wobei die Kriterien für Plausibilität aus der
Funktionsweise des Denkens selbst gewonnen werden.

Die Lehrveranstaltung stellt das an der PH Ludwigsburg entwickelte und international publizierte Modell der ‚DNA des
Philosophierens‘  (TRAP-Mind-Matrix) in seinen theoretischen Grundlagen vor. Anhand bildungsrelevanter, philosophischer
und nicht-philosophischer Probleme aus den Bereichen Anthropologie, Kulturalität und Normativität wird exemplarisch
veranschaulicht, wie dieser Ansatz fächerübergreifend als unterstützendes Bildungsprinzip und in der Fächergruppe Philosophie/
Ethik als eigenständiges Unterrichtsprinzip eingesetzt werden kann.

Literatur: Die Literatur wird über Moodle bereitgestellt.

PHI 05 Tutorium Philosophieren mit Kindern als Bildungsprozess
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Eine Video-Vorstellung der Vorlesung finden Sie hier: https://youtu.be/HlGFCNLYeG8

Literatur: Sie finden Literatur jeweils im Moodle-Kurs.

PHI 20 Tutorium zur Vorlesung: Einführung in die Philosophie
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie" und ist für Ethik-Studierende verpflichtend!

Weiterführende Infos finden Sie kurz vor Semesterbeginn auf der Seite des Moodle-Kurses – der Einschreibeschlüssel wird nach
Ablauf der Anmeldefrist an alle angemeldeten Studierenden versandt.

Literatur: Texte finden Sie über die Moodle-Plattform der Vorlesung.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 31 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ A-Veranstaltung (asynchron)

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Gegenstand sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie Konflikt/Krise,
Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre Intervention”/
„R2P”, „Neue Kriege” oder „automatisierte Kriegführung”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und
Lösungsansätze diskutiert.

Literatur: * Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag
fu#r Sozialwissenschaften 2006.

Bildung und Kulturalität

EVT 01 Biblisches Ethos: Mehr als nur Zehn Gebote
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet überwiegend als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus
werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in
eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Einzelne Online-Einheiten während der planmäßigen Veranstaltungszeit sind möglich. Es besteht dann grundsätzliche
Teilnahmepflicht.

Kommentar: Der Dekalog ("Die Zehn Gebote") ist der ethische Text mit der größten Wirkungsgeschichte, doch wäre es eine enorme
Verengung, das Ethos der Bibel allein an diesen Zehn Worten festmachen zu wollen. Im Seminar soll versucht werden, ethisch
relevante Texte in ihren jeweiligen Kontexten zu verstehen. Auch soll gefragt werden, ob wir in der Bibel ethische Leitlinien finden,
die für die Gegenwart erschlossen werden können. Andererseits sollen natürlich auch kritische Anfragen an biblische Texte nicht
unterdrückt werden.

Literatur: * Crüsemann, Frank, Bewahrung der Freiheit. Das Thema des Dekalogs in sozialgeschichtlicher Perspektive, München 1983
* Crüsemann, Frank, Maßstab: Tora. Israels Weisung für christliche Ethik, Gütersloh 2003
* Härle, Wilfried, Ethik, Berlin/New York 2011
* Otto, Eckhart, Theologische Ethik des Alten Testaments, Stuttgart 1994
* Schrage, Wolfgang, Ethik des Neuen Testaments, Göttingen 1982
* Wengst, Klaus, Das Regierungsprogramm des Himmelreichs. Eine Auslegung der Bergpredigt in ihrem jüdischen Kontext,

Stuttgart 2010

EVT 53 Traditionen der Gewaltfreiheit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Maier-Revoredo, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In einer Zeit weitverbreiteter Verherrlichung der Gewalt, oft auch in religiösem Gewand, soll in diesem Seminar an gegenteilige,
ebenfalls meist religiös inspirierte Traditionen erinnert und nach ihrer Anwendbarkeit auf unsere Zeit gefragt werden: Christliche
Gemeinschaften, die von Beginn an konsequent den Aufruf zur Gewaltlosigkeit in der Bergpredigt zu leben versuchten, dafür
aber in der Reformationszeit und danach blutig verfolgt wurden – Mennoniten und Quäker – und im 20. Jahrhundert Mahatma
Gandhi und Martin Luther King, die gewaltfrei für die Unabhängigkeit Indiens bzw. für Rassengleichheit in den USA stritten. Ein
Blick auf die westliche Friedens- und Ökologiebewegung, auf den Widerstand gegen die kommunistischen Diktaturen Ende der
1980erJahre sowie den ‚arabischen Frühling´ rundet das Bild ab.

Literatur: Hans-Jürgen Goertz (Hrsg.): Die Mennoniten. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1971. Darin v.a.: Clarence Bauman:
Gewaltlosigkeit als Kennzeichen der Gemeinde, S.128-140

Diether Götz Lichdi: Die Mennoniten in Geschichte und Gegenwart. Von der Täuferbewegung zur Freikirche. 2. Auflage. Agape-
Verlag, Weisenheim, 2004

Harold Loukes: Die Quäker. Stuttgart, Klett, 1965. Darin v.a. Kap. IX: Das Friedenszeugnis, S.128-142

Richenda C. Scott (Hrsg.): Die Quäker. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1974

Heimo Rau: Mahatma Gandhi. In Selbstzeugnissen und Bilddokumenten. Rowohlts Monographien. Rowoht, Reinbek, 1988

Coretta Scott King: Mein Leben mit Martin Luther King. 2.Auflage. Deutsche Verlagsanstalt, Stuttgart, 1979

Martin Luther King: Testament der Hoffnung. Letzte Reden, Aufsätze und Predigten. 3. Auflage. Gütersloh, 1979

KTH 03 Bildung für Klimaschutz (Ringvorlesung der LMU)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 100 Teiln.

Montag 16:00 - 17:30  Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: TYP B (wöchentlich online synchron, bei den Veranstaltungen der LMU Möglichkeit, die Veranstaltungen nachzuhören).

Kommentar: 2030 wird die Welt eine andere sein. Folgen wir den wahrscheinlichsten Klimaszenarien, wird das kommende Jahrzehnt von
allem geprägt sein, was Klimawandel bedeutet: Extremwetterereignisse aller Art werden sich häufen, Tierarten aussterben,
Wasser wird knapper werden, Ernten gefährdet und verstärkte Migrationsbewegungen unvermeidbar sein. In der kommenden
Dekade wird das Handeln der Menschheit darüber entscheiden, ob unser Planet auf eine stabile Bahn zurückgeführt wird.

Die Klimakrise ist deshalb auch eine Herausforderung für Bildung: Kinder und Jugendliche müssen lernen, in dieser Situation ihre
gemeinsame Zukunft zu gestalten.

Die Veranstaltung der PH bindet eine Ringvorlesung der Ludwig-Maximilians-Universität München ein. Prominente und
streitbare Personen von Luisa Neubauer bis Prof. Dr. Claudia Kempfert halten spannende Vorträge für Lehramtsstudierende
und Lehrer*innen zu „Klimakrise und Bildung”. Genaue Informationen finden Sie unter: www.klimawandel-schule.de/
ringvorlesung2021

An der PH gibt es dazu eine Einführungsveranstaltung (online synchron am 12.4.21, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr) und eine
Abschlussveranstaltung (online synchron am 19.7.21, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr). In letzterer stellen Sie in Gruppen ihr „größtes
Learning” und ihre „größte Anfrage” aus den Vorlesungen zur Diskussion. Parallel zur Veranstaltung läuft ein Moodle-Kurs, den
Sie ebenfalls in Gruppen bearbeiten (Diskussionsforen, Protokolle zu den Vorlesungen).

Begleitet wird das Seminar von der Tutorin Rahel Meier.

KTH 07 Diversity Education and Resilience in (Early) Childhood Education
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.339 (max. 30 Tln.) Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diversity and Resilience have become widely discussed topics in educational contexts all over the world. These topics will be
explored by discussing various forms of diversity, different educational concepts (i.e. Anti-Bias-Education), personal experiences
and views and international perspectives.  

The blended learning seminar (online and classroom sessions) will explore these topics in cooperation with the Ambedkar
University in New Delhi (India). 

Next to our classroom sessions further ways of studying will involve video sessions and online learning packages.

Requirements:

-          Basic English skills (parts of the classes will be taught in English / conversations should be possible on a intermediate level
(no worries, our English isn’t perfect and we will also clarify things in German))

-          Autonomous learning (we will not meet on a weekly basis: learning tandems, video based work, online learning are part
of the seminar)

-          2 CP: Participation + Short presentation/talk  3 CP: Participation + Presentation or paper (6-10p).

PHI 01 Grundpositionen der Ethik (mit integriertem Tutorium)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  

Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums können regelmäßige oder unregelmäßige virtuelle
Präsenzpflichten (z.B. via Videochat) hinzukommen.

Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
unterstützt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst
früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten
veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem
Tutorium zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern dieses angeboten wird).  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter Form
mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Modulprüfung anerkannt werden.

Literatur: Die Literatur wird digital bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015. 

PHI 04 Einführung ins Philosophieren als Bildungsprozess
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet komplett online statt. Auf Wunsch kann die Lektüre zentraler Texte vollständig durch das Ansehen von
Lehr-Videos des Dozenten ersetzt werden. Beide alternativen Wege der aktiven Teilnahme werden durch Online-Aufgaben bei
Moodle ergänzt, durch welche die gewissenhafte Bearbeitung der Materialien und deren korrektes Verständnis überprüft werden.
Damit sind die Voraussetzungen für den Erwerb von 2 CP erfüllt. Bis zu diesem Umfang kann der CP-Erwerb asynchron, d.h. mit
vollständig freier Zeiteinteilung innerhalb jeweils eines Monats (bis zur nächsten Frist der Moodle-Aufgaben) erfolgen.  

Da es letztlich um die praktische Tätigkeit des Philosophierens geht, wird ein möglicherweise benötigter, dritter CP (mit
Ausnahme von Modulprüfungen für Ethikstudierende) nicht in Form von Hausarbeiten über philosophische oder fachdidaktische
Texte erworben, sondern durch die kontinuierliche, praktische Anwendung des Gelernten in einem begleitenden Online-Tutorium
zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen. Dies setzt aufseiten der Studierenden zusätzliche zeitliche Ressourcen
während der Vorlesungszeit voraus und kann regelmäßige oder unregelmäßige, virtuelle Präsenzzeiten (z.B. im Videochat)
beinhalten. Dafür entfällt anschließend das Erbringen zusätzlicher Leistungen in der vorlesungsfreien Zeit. Melden Sie sich
für dieses Tutorium vor Beginn der Vorlesungszeit bitte ggf. getrennt an (Platzvergabe). Zur Verbuchung der Leistungspunkte
(Bausteine) ist danach keine zusätzliche Anmeldung des Tutoriums mehr erforderlich. Der Workload wird intern verrechnet und
komplett über die Hauptveranstaltung bescheinigt.   

Kommentar: Im Zentrum der Lehrveranstaltung steht nicht die Philosophie als akademische Disziplin, sondern die Tätigkeit des
Philosophierens als fächerübergreifender Bildungsprozess. Wer diesen Prozess an der Schule oder Hochschule initiieren und
optimieren will, sollte von empirischen Erkenntnissen über menschliches Denken ausgehen und die Rahmenbedingungen des
Erwerbs von Bildung und Kompetenzen kennen. All dies wird daher ebenfalls Gegenstand der Veranstaltung sein.

Beim Philosophieren geht es nicht um Meinungen, die Zahl ihrer Vertreter oder einen gruppenspezifischen Konsens, sondern
um die Qualität und Reichweite der Begründung von Meinungen. Philosophieren beinhaltet somit stets das Sammeln und
Evaluieren von Gründen. Gründe sammeln heißt, neue Gründe finden und alte bewahren. Gründe evaluieren heißt, ihre Qualität
und Reichweite ermitteln. Ziel des Philosophierens ist nicht die von jedem Restzweifel befreite Erkenntnis einer objektiven
‚Wahrheit‘, sondern die Prüfung aller vorgetragenen Überlegungen auf Plausibilität, wobei die Kriterien für Plausibilität aus der
Funktionsweise des Denkens selbst gewonnen werden.

Die Lehrveranstaltung stellt das an der PH Ludwigsburg entwickelte und international publizierte Modell der ‚DNA des
Philosophierens‘  (TRAP-Mind-Matrix) in seinen theoretischen Grundlagen vor. Anhand bildungsrelevanter, philosophischer
und nicht-philosophischer Probleme aus den Bereichen Anthropologie, Kulturalität und Normativität wird exemplarisch
veranschaulicht, wie dieser Ansatz fächerübergreifend als unterstützendes Bildungsprinzip und in der Fächergruppe Philosophie/
Ethik als eigenständiges Unterrichtsprinzip eingesetzt werden kann.

Literatur: Die Literatur wird über Moodle bereitgestellt.
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PHI 05 Tutorium Philosophieren mit Kindern als Bildungsprozess
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Eine Video-Vorstellung der Vorlesung finden Sie hier: https://youtu.be/HlGFCNLYeG8

Literatur: Sie finden Literatur jeweils im Moodle-Kurs.

PHI 20 Tutorium zur Vorlesung: Einführung in die Philosophie
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie" und ist für Ethik-Studierende verpflichtend!

Weiterführende Infos finden Sie kurz vor Semesterbeginn auf der Seite des Moodle-Kurses – der Einschreibeschlüssel wird nach
Ablauf der Anmeldefrist an alle angemeldeten Studierenden versandt.

Literatur: Texte finden Sie über die Moodle-Plattform der Vorlesung.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 31 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ A-Veranstaltung (asynchron)

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Gegenstand sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie Konflikt/Krise,
Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre Intervention”/
„R2P”, „Neue Kriege” oder „automatisierte Kriegführung”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und
Lösungsansätze diskutiert.

Literatur: * Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag
fu#r Sozialwissenschaften 2006.

Bildung und Normativität

EVT 01 Biblisches Ethos: Mehr als nur Zehn Gebote
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet überwiegend als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus
werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in
eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Einzelne Online-Einheiten während der planmäßigen Veranstaltungszeit sind möglich. Es besteht dann grundsätzliche
Teilnahmepflicht.

Kommentar: Der Dekalog ("Die Zehn Gebote") ist der ethische Text mit der größten Wirkungsgeschichte, doch wäre es eine enorme
Verengung, das Ethos der Bibel allein an diesen Zehn Worten festmachen zu wollen. Im Seminar soll versucht werden, ethisch
relevante Texte in ihren jeweiligen Kontexten zu verstehen. Auch soll gefragt werden, ob wir in der Bibel ethische Leitlinien finden,
die für die Gegenwart erschlossen werden können. Andererseits sollen natürlich auch kritische Anfragen an biblische Texte nicht
unterdrückt werden.

Literatur: * Crüsemann, Frank, Bewahrung der Freiheit. Das Thema des Dekalogs in sozialgeschichtlicher Perspektive, München 1983
* Crüsemann, Frank, Maßstab: Tora. Israels Weisung für christliche Ethik, Gütersloh 2003
* Härle, Wilfried, Ethik, Berlin/New York 2011
* Otto, Eckhart, Theologische Ethik des Alten Testaments, Stuttgart 1994
* Schrage, Wolfgang, Ethik des Neuen Testaments, Göttingen 1982
* Wengst, Klaus, Das Regierungsprogramm des Himmelreichs. Eine Auslegung der Bergpredigt in ihrem jüdischen Kontext,

Stuttgart 2010

EVT 53 Traditionen der Gewaltfreiheit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Maier-Revoredo, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In einer Zeit weitverbreiteter Verherrlichung der Gewalt, oft auch in religiösem Gewand, soll in diesem Seminar an gegenteilige,
ebenfalls meist religiös inspirierte Traditionen erinnert und nach ihrer Anwendbarkeit auf unsere Zeit gefragt werden: Christliche
Gemeinschaften, die von Beginn an konsequent den Aufruf zur Gewaltlosigkeit in der Bergpredigt zu leben versuchten, dafür
aber in der Reformationszeit und danach blutig verfolgt wurden – Mennoniten und Quäker – und im 20. Jahrhundert Mahatma
Gandhi und Martin Luther King, die gewaltfrei für die Unabhängigkeit Indiens bzw. für Rassengleichheit in den USA stritten. Ein
Blick auf die westliche Friedens- und Ökologiebewegung, auf den Widerstand gegen die kommunistischen Diktaturen Ende der
1980erJahre sowie den ‚arabischen Frühling´ rundet das Bild ab.

Literatur: Hans-Jürgen Goertz (Hrsg.): Die Mennoniten. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1971. Darin v.a.: Clarence Bauman:
Gewaltlosigkeit als Kennzeichen der Gemeinde, S.128-140

Diether Götz Lichdi: Die Mennoniten in Geschichte und Gegenwart. Von der Täuferbewegung zur Freikirche. 2. Auflage. Agape-
Verlag, Weisenheim, 2004

Harold Loukes: Die Quäker. Stuttgart, Klett, 1965. Darin v.a. Kap. IX: Das Friedenszeugnis, S.128-142

Richenda C. Scott (Hrsg.): Die Quäker. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1974

Heimo Rau: Mahatma Gandhi. In Selbstzeugnissen und Bilddokumenten. Rowohlts Monographien. Rowoht, Reinbek, 1988

Coretta Scott King: Mein Leben mit Martin Luther King. 2.Auflage. Deutsche Verlagsanstalt, Stuttgart, 1979

Martin Luther King: Testament der Hoffnung. Letzte Reden, Aufsätze und Predigten. 3. Auflage. Gütersloh, 1979

KTH 03 Bildung für Klimaschutz (Ringvorlesung der LMU)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 100 Teiln.

Montag 16:00 - 17:30  Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 443



Bemerkungen: TYP B (wöchentlich online synchron, bei den Veranstaltungen der LMU Möglichkeit, die Veranstaltungen nachzuhören).

Kommentar: 2030 wird die Welt eine andere sein. Folgen wir den wahrscheinlichsten Klimaszenarien, wird das kommende Jahrzehnt von
allem geprägt sein, was Klimawandel bedeutet: Extremwetterereignisse aller Art werden sich häufen, Tierarten aussterben,
Wasser wird knapper werden, Ernten gefährdet und verstärkte Migrationsbewegungen unvermeidbar sein. In der kommenden
Dekade wird das Handeln der Menschheit darüber entscheiden, ob unser Planet auf eine stabile Bahn zurückgeführt wird.

Die Klimakrise ist deshalb auch eine Herausforderung für Bildung: Kinder und Jugendliche müssen lernen, in dieser Situation ihre
gemeinsame Zukunft zu gestalten.

Die Veranstaltung der PH bindet eine Ringvorlesung der Ludwig-Maximilians-Universität München ein. Prominente und
streitbare Personen von Luisa Neubauer bis Prof. Dr. Claudia Kempfert halten spannende Vorträge für Lehramtsstudierende
und Lehrer*innen zu „Klimakrise und Bildung”. Genaue Informationen finden Sie unter: www.klimawandel-schule.de/
ringvorlesung2021

An der PH gibt es dazu eine Einführungsveranstaltung (online synchron am 12.4.21, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr) und eine
Abschlussveranstaltung (online synchron am 19.7.21, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr). In letzterer stellen Sie in Gruppen ihr „größtes
Learning” und ihre „größte Anfrage” aus den Vorlesungen zur Diskussion. Parallel zur Veranstaltung läuft ein Moodle-Kurs, den
Sie ebenfalls in Gruppen bearbeiten (Diskussionsforen, Protokolle zu den Vorlesungen).

Begleitet wird das Seminar von der Tutorin Rahel Meier.

KTH 07 Diversity Education and Resilience in (Early) Childhood Education
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.339 (max. 30 Tln.) Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diversity and Resilience have become widely discussed topics in educational contexts all over the world. These topics will be
explored by discussing various forms of diversity, different educational concepts (i.e. Anti-Bias-Education), personal experiences
and views and international perspectives.  

The blended learning seminar (online and classroom sessions) will explore these topics in cooperation with the Ambedkar
University in New Delhi (India). 

Next to our classroom sessions further ways of studying will involve video sessions and online learning packages.

Requirements:

-          Basic English skills (parts of the classes will be taught in English / conversations should be possible on a intermediate level
(no worries, our English isn’t perfect and we will also clarify things in German))

-          Autonomous learning (we will not meet on a weekly basis: learning tandems, video based work, online learning are part
of the seminar)

-          2 CP: Participation + Short presentation/talk  3 CP: Participation + Presentation or paper (6-10p).

PHI 01 Grundpositionen der Ethik (mit integriertem Tutorium)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  

Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums können regelmäßige oder unregelmäßige virtuelle
Präsenzpflichten (z.B. via Videochat) hinzukommen.

Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
unterstützt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst
früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten
veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem
Tutorium zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern dieses angeboten wird).  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter Form
mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Modulprüfung anerkannt werden.

Literatur: Die Literatur wird digital bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015. 

PHI 04 Einführung ins Philosophieren als Bildungsprozess
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet komplett online statt. Auf Wunsch kann die Lektüre zentraler Texte vollständig durch das Ansehen von
Lehr-Videos des Dozenten ersetzt werden. Beide alternativen Wege der aktiven Teilnahme werden durch Online-Aufgaben bei
Moodle ergänzt, durch welche die gewissenhafte Bearbeitung der Materialien und deren korrektes Verständnis überprüft werden.
Damit sind die Voraussetzungen für den Erwerb von 2 CP erfüllt. Bis zu diesem Umfang kann der CP-Erwerb asynchron, d.h. mit
vollständig freier Zeiteinteilung innerhalb jeweils eines Monats (bis zur nächsten Frist der Moodle-Aufgaben) erfolgen.  

Da es letztlich um die praktische Tätigkeit des Philosophierens geht, wird ein möglicherweise benötigter, dritter CP (mit
Ausnahme von Modulprüfungen für Ethikstudierende) nicht in Form von Hausarbeiten über philosophische oder fachdidaktische
Texte erworben, sondern durch die kontinuierliche, praktische Anwendung des Gelernten in einem begleitenden Online-Tutorium
zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen. Dies setzt aufseiten der Studierenden zusätzliche zeitliche Ressourcen
während der Vorlesungszeit voraus und kann regelmäßige oder unregelmäßige, virtuelle Präsenzzeiten (z.B. im Videochat)
beinhalten. Dafür entfällt anschließend das Erbringen zusätzlicher Leistungen in der vorlesungsfreien Zeit. Melden Sie sich
für dieses Tutorium vor Beginn der Vorlesungszeit bitte ggf. getrennt an (Platzvergabe). Zur Verbuchung der Leistungspunkte
(Bausteine) ist danach keine zusätzliche Anmeldung des Tutoriums mehr erforderlich. Der Workload wird intern verrechnet und
komplett über die Hauptveranstaltung bescheinigt.   

Kommentar: Im Zentrum der Lehrveranstaltung steht nicht die Philosophie als akademische Disziplin, sondern die Tätigkeit des
Philosophierens als fächerübergreifender Bildungsprozess. Wer diesen Prozess an der Schule oder Hochschule initiieren und
optimieren will, sollte von empirischen Erkenntnissen über menschliches Denken ausgehen und die Rahmenbedingungen des
Erwerbs von Bildung und Kompetenzen kennen. All dies wird daher ebenfalls Gegenstand der Veranstaltung sein.

Beim Philosophieren geht es nicht um Meinungen, die Zahl ihrer Vertreter oder einen gruppenspezifischen Konsens, sondern
um die Qualität und Reichweite der Begründung von Meinungen. Philosophieren beinhaltet somit stets das Sammeln und
Evaluieren von Gründen. Gründe sammeln heißt, neue Gründe finden und alte bewahren. Gründe evaluieren heißt, ihre Qualität
und Reichweite ermitteln. Ziel des Philosophierens ist nicht die von jedem Restzweifel befreite Erkenntnis einer objektiven
‚Wahrheit‘, sondern die Prüfung aller vorgetragenen Überlegungen auf Plausibilität, wobei die Kriterien für Plausibilität aus der
Funktionsweise des Denkens selbst gewonnen werden.

Die Lehrveranstaltung stellt das an der PH Ludwigsburg entwickelte und international publizierte Modell der ‚DNA des
Philosophierens‘  (TRAP-Mind-Matrix) in seinen theoretischen Grundlagen vor. Anhand bildungsrelevanter, philosophischer
und nicht-philosophischer Probleme aus den Bereichen Anthropologie, Kulturalität und Normativität wird exemplarisch
veranschaulicht, wie dieser Ansatz fächerübergreifend als unterstützendes Bildungsprinzip und in der Fächergruppe Philosophie/
Ethik als eigenständiges Unterrichtsprinzip eingesetzt werden kann.

Literatur: Die Literatur wird über Moodle bereitgestellt.
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PHI 05 Tutorium Philosophieren mit Kindern als Bildungsprozess
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Eine Video-Vorstellung der Vorlesung finden Sie hier: https://youtu.be/HlGFCNLYeG8

Literatur: Sie finden Literatur jeweils im Moodle-Kurs.

PHI 20 Tutorium zur Vorlesung: Einführung in die Philosophie
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie" und ist für Ethik-Studierende verpflichtend!

Weiterführende Infos finden Sie kurz vor Semesterbeginn auf der Seite des Moodle-Kurses – der Einschreibeschlüssel wird nach
Ablauf der Anmeldefrist an alle angemeldeten Studierenden versandt.

Literatur: Texte finden Sie über die Moodle-Plattform der Vorlesung.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.
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POL 31 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ A-Veranstaltung (asynchron)

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Gegenstand sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie Konflikt/Krise,
Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre Intervention”/
„R2P”, „Neue Kriege” oder „automatisierte Kriegführung”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und
Lösungsansätze diskutiert.

Literatur: * Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag
fu#r Sozialwissenschaften 2006.
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Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Erziehungswissenschaft

BA-Sek I-Erz-M1

1.1 Einführung in die Allgemeine Pädagogik

EW 02 Einführung in die Allgemeine Pädagogik-ONLINE Typ B
Vorlesung 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45  1 1.102 Aula Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über historische und zeitgenössische Konzepte von Bildung und Erziehung sowie über
Theorien und Methoden der Erziehungswissenschaft. Ausgehend von den Einsichten der philosophischen und pädagogischen
Anthropologie werden die Phänomene Bildung, Erziehung, Sozialisation Lernen genauer für die pädagogische Praxis bestimmt.
Dabei wird auch auf die Geschichte der Schule und die Geschichte der Kindheit  sowie auf psychologische, soziologische und
kulturtheoretische Erkenntnisse eingegangen. Es werden Pädagogische Theorien des Lernens in ihrer didaktischen Relevanz
vorgestellt und von anderen disziplinären Modellen und Theorien abgegrenzt. Ein Ausblick auf historische Bildungsreformen und
auf die aktuelle Bildungsreform aus dem Blickwinkel der Bildungsforschung ergänzt eine Perspektive, die nicht nur die Ziele und
Möglichkeiten, sondern auch die Widersprüche und die Grenzen von Erziehung und Bildung befragt.

Literatur: Ein Reader steht auf moodle zum Download zur Verfügung.
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EW 24 Einführung in die Allgemeine Pädagogik-ONLINE Typ A
Vorlesung 3/3 Credit Points

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorlesung mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: Allgemeine Pädagogik reflektiert Theorie und Praxis erziehungswissenschaftlicher Prozesse, Strukturen und Begriffe unter historischer und systematischer Hinsi
formale und kulturelle Bildung o.a.), von zentraler Bedeutung. Die Vorlesung stellt Inhalte der Allgemeinen Pädagogik vor und bietet Anknüpfungspunkte für die v

Zur Vertiefung der Vorlesung und zur Bearbeitung eventueller Fragen biete ich das Seminar "Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik" an. Dessen Besuch möc

1.2 Begleitveranstaltung zum Orientierungs- und Einführungspraktikum -

Unterrichtsplanung

HINWEIS: Die Veranstaltung zur Unterrichtsplanung darf laut Studien- und Prüfungsordnung erst im Folgesemester nach dem
Orientierungs- und Einführungspraktikum besucht werden.

OEP 2 Schulpraxis - OEP: Unterrichtsplanung für Sekundarstufe/Sonderpädagogik-ONLINE
Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 1 1.307 (max. 50 Tln.) Scheiring, H.
Die Veranstaltung findet digital - aber asynchron, d. h. also ohne Bindung an ein festes Zeitfenster - statt.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Frick, R.
Jeder Unterricht beruht auf (mehr oder weniger durchdachten und aufwendigen) Planungen und Vorbereitungen. - In diesem Seminar soll versucht werden, das
Planungsgeschehen bei der Stundenvorbereitung durchsichtig und handhabbar zu machen. Am Ende der Veranstaltung werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
in der Lage sein, eine 'klassische' Unterrichtsstunde reflektiert zu planen und einen schriftlichen Unterrichtsentwurf zu verfassen. ESSLINGER-HINZ, Ilona (2013):
Der ausführliche Unterrichtsentwurf [für alle Fächer und Schulstufen + Online-Materialien]. Weinheim/Basel. [im PH-Netz auch als e-book]JANK, Werner/MEYER,
Hilbert (2014): Didaktische Modelle. 11. Auflage. Berlin.PETERßEN, Wilhelm H. (2011): Handbuch Unterrichtsplanung. Grundfragen, Modelle, Stufen, Dimensionen.
9., akt. u. überarb. Auflage [Nachdr.]. München. Die Veranstaltung findet digital - aber asynchron, d. h. also ohne Bindung an ein festes Zeitfenster - statt.

3-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.317 (max. 50 Tln.) Stadtaus, S.
Online synchron mit Präsenzpflicht.

4-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45  Höhmann, K.

5-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45  Rothacker, T.

6-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45  Weinand, A.

7-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 19:30  Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

1.3 Dreiwöchiges Orientierungs- und Einführungspraktikum mit Vor- und Nachbereitung

OEP 4 Schulpraxis: Vor- und Nachbereitung im Anschluss an das SoSe 2021 (Herbst 2021)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 06.09.2021 1 1.349 (max. 20 Tln.) Bangert, M.
Falls Online - synchron und asynchron -jeweils von 10:00 - 18:00 Uhr.
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1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Do, 09.09.2021 1 1.349 (max. 20 Tln.) Bangert, M.
Die Nachbereitungstage finden statt am: Mo., 04.10. und Do., 07.10.21 jeweils von 10:00 - 18:00 Uhr

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Sa, 07.08.2021 1 1.203 (max. 20 Tln.) Albers, S.
Falls Online - synchron!   Die Nachbereitungstage finden statt am: Mo., 04.10.21 - 08:00 - 15:30 Uhr Mi.,  06.10.21 - 08:00 - 15:30 Uhr Do., 07.10.21 - 11:30 - 19:00
Uhr

3-Gruppe
BlockVorl 08:00 - 17:00 01.09.2021-03.09.2021 1 1.307 (max. 20 Tln.) Binder, U.
Falls Online - asynchron! Der Nachbereitungstag findet am Mo., 04.10.21 statt.

4-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 17:00 08.09.2021-09.09.2021 1 1.250 (max. 20 Tln.) Schluchter, J.
Falls Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden statt am: Mo., 04.10. + Di., 05.10.21 jew. von 09:00 - 17:00 Uhr.

4-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 17:00 09.09.2021-10.09.2021 Schluchter, J.
Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden statt am: Mo., 04.10. + Di., 05.10.21 jew. von 09:00 - 17:00 Uhr.

5-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 16:00 09.08.2021-11.08.2021 1 1.250 (max. 20 Tln.) Becker, M.
Falls Online - asynchron! Der Nachbereitungstag findet am Di., 12.10.21 von 09:00 - 16:00 Uhr statt.

6-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 16:00 09.08.2021-10.08.2021 1 1.203 (max. 20 Tln.) Schröder, E.
Falls Online - asynchron! Die Nachbereitungstage finden am Do., 07. + Fr., 08.10.21 statt.

7-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 15:00 08.09.2021-10.09.2021 1 1.203 (max. 20 Tln.) Hinz, A.
Online - synchron! Der Nachbereitungstag findet am Mo., 04.10.21 von 09:00 - 15:00 Uhr statt.

8-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 16:00 05.08.2021-06.08.2021 Knaus, T.
Synchrone Online-VeranstaltungDie Nachbereitungstage finden am Do., 07. + Fr., 08.10.21 von 10:00 - 16:00 Uhr statt.

9-Gruppe
Einzel 12:00 - 18:00 Do, 09.09.2021 1 1.318 (max. 20 Tln.) Deckert-Peaceman, H.
Wenn Online - asynchron!

9-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 10.09.2021 1 1.318 (max. 20 Tln.) Deckert-Peaceman, H.
Die Nachbereitungstage finden statt am: Do., 07.10.21 - 12:00 - 18:00 Uhr Fr.,  08.10.21 - 10:00 - 16:00 Uhr

10-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Di, 07.09.2021 1 1.307 (max. 20 Tln.) Böhmer, A.
Wenn Online - asynchron!

10-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 16:00 08.09.2021-09.09.2021 1 1.307 (max. 20 Tln.) Böhmer, A.
Der Nachbereitungstag findet am Di., 05.10.21 von 10:00 - 17:00 Uhr statt.

11-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 16:00 10.08.2021-11.08.2021 1 1.349 (max. 20 Tln.) Roth, G.
Wenn Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden am Di., 05. und Mi., 06.10.2021 von 09:00 - 16:00 Uhr statt.

12-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 16:00 08.09.2021-09.09.2021 1 1.341 (max. 20 Tln.) Godel-Gaßner, R.
Wenn Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden am Mi., 06.10. und Do., 07.10.2021 von 09:00 - 16:00 Uhr statt.

13-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 16:00 08.09.2021-09.09.2021 1 1.340 (max. 20 Tln.) Frick, R.
Wenn Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden am Mi., 06.10. und Do., 07.10.2021 von 09:00 - 16:0 Uhr statt.

14-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 17:00 08.09.2021-09.09.2021 1 1.006 (max. 20 Tln.) Junge, T.
Wenn Online - synchron, zu den angegebenen Zeiten! Die Nachbereitungstage finden am Di., 05.10. und Mi., 06.10.2021 jeweils von 10:00 - 17:00 Uhr.

16-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.319 (max. 20 Tln.) Hüpping, B.
Falls Online - synchron! Der Nachbereitungstag findet am Mo., 04.10.21 von 09:00 - 17:00 Uhr statt.

17-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 17:00 09.09.2021-10.09.2021 1 1.342 (max. 20 Tln.) Höhmann, K.
Falls Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden statt am: Mi., 06.10. + Fr., 08.10.21 jeweils von 09:00 - 17:00 Uhr.

18-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 17:00 09.08.2021-10.08.2021 1 1.341 (max. 20 Tln.) Schillinger, F.
Falls Online - weitestgehend asynchron, jedoch mit einem "kickoff meeting" in digitaler Präsenz jeweils am 09.08.21 (Vorbereitung) und am 07.10.21 (Nachbereitung)
jeweils von 10.00 - 13.00 Uhr. Die Nachbereitungstage finden statt am: Do., 07.10. + Fr., 08.10.21 jeweils von 10:00 - 17:00 Uhr.

19-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-08.09.2021 1 1.318 (max. 20 Tln.) Wagner, R.
Falls Online - asynchron! Die Nachbereitungstage finden statt am: Di., 05.10. + Mi., 06.10.21, jeweils von 10:00 - 17:00 Uhr.

20-Gruppe
Einzel 10:30 - 17:00 Mo, 09.08.2021 1 1.340 (max. 20 Tln.) Müller, K.
Falls Online - synchron.

20-Gruppe
Einzel 08:00 - 15:00 Di, 10.08.2021 1 1.340 (max. 20 Tln.) Müller, K.
Die Nachbereitungstage finden statt am: Di., 05.10.21 von 10:30 - 17:00 Uhr Mi., 06.10.21 von 08:00 - 15:00 Uhr
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21-Gruppe
BlockVorl 10:30 - 17:00 10.08.2021-11.08.2021 1 1.307 (max. 20 Tln.) Scheiring, H.
Online - synchron! Bei entsprechender Lage kann die Veranstaltung auch in Präsenz stattfinden. Die Nachbereitungstage finden statt am: Di., 05.10. + Mi., 06.10.21
von 10:30 - 17:00 Uhr.

22-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 17:00 09.08.2021-10.08.2021 1 1.318 (max. 20 Tln.) Mokhonko, S.
Falls Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden statt am: Mo., 04.10. + Di., 05.10.21 von 10:00 - 17:00 Uhr

23-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 16:00 07.09.2021-08.09.2021 1 1.349 (max. 20 Tln.) Krajewski, K.
Falls Online - synchron! Die Nachbereitungstermine finden statt am: Do., 07.10. + Fr., 08.10.21 von 10:00 - 16:00 Uhr.

24-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Sa, 07.08.2021 1 1.307 (max. 20 Tln.) Weingardt, M.
Falls Online - synchron!  

24-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Di, 10.08.2021 1 1.319 (max. 20 Tln.) Weingardt, M.
Falls Online - synchron!   Die Nachbereitungstage finden statt am: Mi., 06.10. und Do., 07.10.21 von 09:00 - 16:30 Uhr.  

25-Gruppe
BlockVorl 09:30 - 16:00 10.08.2021-11.08.2021 1 1.315 (max. 20 Tln.) Mittag, W.
Falls Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden statt am: Di., 05.10. und Mi., 06.10.21 jeweils von 09:30 - 16:00 Uhr.

26-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 15:00 09.08.2021-10.08.2021 1 1.210 (max. 20 Tln.) Rauch, D.
Die Nachbereitungstage finden statt am: Mo., 04.10. + Di., 05.10.21 von 09:00 - 15.00 Uhr

Belegpflicht! Belegfristen: 07.04.2021 - 23.04.2021   OEP: 1. Anmeldephase
28.04.2021 - 07.05.2021   OEP: Ummeldephase/2.Anmeldephase

BA-Sek I-Erz-M2

2.1 Einführung in die Schulpädagogik

EW 03 Einführung in die Schulpädagogik-ONLINE Typ B
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.201 Wacker, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: wichtig: Ein Inklusionspunkt kann in der Vorlesung nicht (!) erworben werden. Eine Ableistung der Modulprüfung ist aufgrund der
Größe der Veranstaltung und nur einführenden Themen nur eingeschränkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Vorlesung führt in die Schulpädagogik als bildungswissenschaftlicher Disziplin für angehende Lehrpersonen ein und konturiert
die Unterrichtsebene, die Schulebene, die Ebene des Bildungssystems sowie die Lehrerprofessionalisierung.

Literatur: wird in der Vorlesung bekannt gegeben

2.2 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 106 Überwachen und Strafen - Schule denken mit Foucault-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Schmidt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist für Studierende der ersten Semester geeignet.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Trotz zahlreicher reformpädagogischer Ideen ist Überwachen und Strafen immer noch Alltag in vielen Schulen. Warum
eigentlich? Geht das nicht besser? Was können wir an den bestehenden Verhältnissen kritisieren? Und welche Begriffe benötigen
wir dafür, um einer allzu einfachen Kritik zu entgehen? Ziel des Seminars ist es, eine Vorstellung zu entwickeln, wie Schule sein
soll - und dadurch ein klareres Bild davon zu haben, wie Unterricht und vielleicht auch Schule gestaltet werden kann.

Studierende, die am Seminar teilnehmen, sollen dabei zum einen die Bereitschaft mitbringen, zum anderen aber auch die
Möglichkeit erhalten, sich im kritischen Denken zu üben. Die vorausgehende Auseinandersetzung mit der im Titel vorkommenden
Schrift Foucaults ist keine Voraussetzung, wird aber empfohlen.

Literatur: Foucault, M. (2016): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefängnisses. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Weitere Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 108 Migration und Bildungsbiographie-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.341 Bubulj, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

EW 126 Zukunftsfähige Bildung: Wie müssen Inhalte, Institutionen und Akteure des
Bildungswesens sich verändern?-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:30 Fr, 30.04.2021 Aparicio, P.

Einzel 15:00 - 18:30 Fr, 07.05.2021 Aparicio, P.

Einzel 15:00 - 19:00 Fr, 11.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 15:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Onlineseminar

 

Kommentar: Kann und muss Bildung ein Mittel sowohl für die Verteidigung der Demokratie, der Menschenrechte, der kulturellen Vielfalt, der
Menschenwürde als auch für die Förderung von Toleranz und der Bekämpfung jeder Art von Diskriminierung und Unterdrückung
darstellen? Dieses Seminar setzt sich kritisch mit dieser Frage auseinander.

 

Im Zeitalter der gesellschaftlichen Spaltung, der Banalisierung von komplexeren Betrachtungsweisen, der Pandemie und der
Rückkehr zu polarisiertem (extremem) politischen Gedankengut ist es wichtiger denn je, sich wissenschaftlich und pädagogisch
damit auseinanderzusetzen. Denn durch eine plakative und vereinfachte Auffassung der Realität z. B. bei der Corona-Problematik
werden einige Bestandteile der Gegenwart –  wie etwa Fakten, Prozesse, Kontroversen oder Widersprüche – einseitig betrachtet
bzw. verstanden, was wiederum die Auseinandersetzung, den Austausch und die Diskussion im Kontext einer demokratischen
Gesellschaft gefährden kann.

 

Im Hinblick auf die Verbreitung und die rapide Entwicklung des Populismus in Europa und Deutschland muss heute mehr denn
je überlegt werden, welche Konzepte, Handlungsmöglichkeiten und Deutungsmuster benötigt werden, um die Alternativen zu
schaffen, damit rassistische Einstellungen, selbstbezogene Menschenbilder und von Vorurteilen behaftete Fremdwahrnehmungen
bewältigt werden können. Die vielfältigen soziokulturellen Hintergründe junger Menschen in Deutschland machen ein vertieftes
Nachdenken darüber nötig, wie optimale Bildungschancen für jede/n verwirklicht werden können und welchen konkreten
Beitrag Bildung in ihren verschiedenen Handlungsfeldern dazu leistet. Entsprechend werden im Bildungswesen auch
Innovationskonzepte für unterschiedlichen Zielgruppen kontrovers diskutiert.

 

In diesem Seminar werden wir uns mit den Kompetenzen und Handlungsmöglichkeiten befassen, die die junge Generation
benötigt, um sich in diesem komplexen Kontext (sowohl lokal als auch global) zu bewähren. Diesbezüglich kann Bildung dazu
beitragen, dass grundlegende Aspekte dieses Wandels besser und komplexer verstanden und erfasst werden können.

EW 21 Bildungsungleichheit - Figurationen von Differenz und Fremdheit-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ungleiche Bildungserfolge im Zusammenhang mit sozialer Ungleichheit werden bereits seit Langem in der Forschung thematisiert
und mit unterschiedlichen Theorieangeboten interpretiert (bereits Boudon oder Bourdieu & Passeron, ebenso PISA 2000ff.
oder Helsper et al.). Heike Solga beschrieb beispielsweise 2008: "Kinder aus höheren Schichten werden fünfmal so oft fürs
Gymnasium empfohlen wie Kinder aus sozial schwächeren Familien – auch bei gleichen Leistungen." Ein Einvernehmen über
die Figurationen (Ursachen, Wirkungen sowie Risiken und Nebenwirkungen) ungleicher Bildungschancen "auch bei gleichen
Leistungen" scheint allerdings in der Bildungsforschung noch lange nicht erreichbar.

Das Seminar zieht die verschiedenen gängigen Konzepte von Ungleichheiten im Bildungssystem heran, prüft ihre Ansätze sowie
bildungstheoretischen Grundlagen, thematisiert Fremdheit als pädagogische Kategorie auch zur Herstellung von Differenz und
fragt nach den Konsequenzen für Bildungspolitik und -praxis.

EW 22 Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: In diesem Seminar, das sich inhaltlich wie zeitlich an die Vorlesung „Einführung in die Allgemeine Pädagogik” anschließt, werden die dort aufgeworfenen Frages

Falls Unklarheiten und offene Fragen aus der Vorlesung geblieben sind, können sie hier umfänglich bearbeitet werden.

Dieses Seminar richtet sich inhaltlich, methodisch und didaktisch ausschließlich an die Besucher_innen der Vorlesung; für andere Studierende, insbesondere HÖ

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 46 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 14.07.2021 1 1.349 Rémon, C.

BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.315 Rémon, C.

Einzel 10:00 - 15:00 Fr, 10.09.2021 1 1.349 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtende Vorbesprechung am 14.07. per webex-Videokonferenz.

Vorauss. findet im Seminar eine kleine Exkursion statt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Tod und Geburt sind nicht nur in sich abgeschlossene Ereignisse, mit denen wir uns früher oder später befassen müssen; vor
ihrem Hintergrund entstehen Fragen nach Raum und Zeit, Herkunft und Sinn. Als geburtliche und sterbliche Menschen kennen
wir den Wechsel von Generationen und das Bestreben, etwas von dem Weiterzugeben, was wir als wertvoll erachten. Bildung
und Erziehung sind deshalb darauf verwiesen. Im Seminar setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt menschlichen Lebens
auseinander - ohne falsche Sentimentalität, aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des
Pädagogischen "angesichts von Geburt und Tod".

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 49 Geschichte der Mädchen- und Lehrerinnenbildung-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Lehrerinnen wurden in Deutschland sehr zögerlich erst ab der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts mit vielen Benachteiligungen
an öffentlichen Schulen eingestellt. Der schwierige Einzug der Frauen in das öffentliche Schulwesen steht in engem
Zusammenhang mit der gesellschaftlichen Stellung der Frau und dem vergleichsweise niederen Stand der Mädchenbildung.

Dieses Seminar wendet sich an Studierende, die Interesse an den historischen Entwicklungen der Mädchenbildung und
Lehrerinnenprofessionalisierung haben.

EW 51 Schule und Lehrer*innen im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Entwicklung des Schulwesens, der schulischen Erziehung und der
Situation der Lehrer*innen im Nationalsozialismus auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen
und ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 53 Janusz Korczak und seine Pädagogik-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 60 Macht und Autorität in der Schule – was ist geblieben von der antiautoritären Erziehung
der 68er Bewegung?-Online Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seinar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: In der Auseinandersetzung mit den Inhalten, Zielen und gesellschaftlichen Umständen der antiautoritäre Erziehung der 68er
Bewegung beschäftigen wir uns mit den langfristigen Auswirkungen dieses pädagogischen Konzepts und gehen der Frage nach,
ob und inwieweit sich Schule und Unterricht unter der Perspektive von Macht und Autorität nachhaltig veränderten.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 109 Entwicklungen der Jugendgewalt-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45  1 1.349 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Neben den Terminen an der PH finden regelmäßig Arbeitssitzungen an Schulen bzw. bei beteiligten Projektpartnern statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsensveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema 'Jugendgewalt' ist seit Jahren ein Dauerthema und wird aus unterschiedlichen Perspektiven diskutiert und beleuchtet.
Insbesondere neu ankommende Jugendliche aus verschiedenen Fluchtstaaten beleben bisherige verkürzte Sichtweisen
der Jugendgewalt neu: jung, männlich, aggressiv. Doch inwiefern treffen diese Darstellungen zu? In der Lehrveranstaltung
werden darüber hinaus verschiedene Erscheinungsformen jugendlicher Gewalt dargestellt sowie der Frage nachgegangen, ob
Jugendgewalt zunimmt. Darüber hinaus werden Präventionsstrategien dargelegt und deren Grenzen ausgelotet. Schließlich
werden auch wissenschaftliche Konzepte zur Erklärung von Jugendgewalt diskutiert und hinsichtlich ihres Erklärungswertes
analysiert. Ebenfalls behandelt wird die mediale Dimension dieses Themas.

Literatur:  Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.
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EW 113 Schulen während der Coronakrise: Einblicke in die Praxis-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  2 2.213 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Seminar wird der Frage nachgegangen, welche Konzepte Schulen entwickelt haben, um die Herausforderungen der
Coronakrise zu bewältigen. Anhand von systematischen Interviews sollen Details erfragt und dargestellt werden. Hierzu werden
im Laufe des Seminars Instrumente entwickelt und die Methodik erprobt.

Literatur:  Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 69 Aufwachsen mit Geschwistern-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was bedeutet es für ein Einzelkind, wenn ein Geschwister hinzutritt?

Welche Aufgaben werden den Ältesten übertragen von den Eltern?

Wie entwickeln sich geschwisterliche Beziehungen zwischen Brüdern, Mädchen oder in einer gemischtgeschlechtlichen
Geschwistergruppe?

Wie wird eine Aufwachsen mit einem Geschwister mit Inklusionsbedarf oder einer psychischen Krankheit erlebt?

Wo sind die Geschwister im erziehungswissenschaftlichen Diskurs?

Literatur: Grundlagen: Kreuzer, T. (2016). Geschwister als Erzieher?! Paderborn: Schöningh.

EW 76 Grundschule im 21.Jahrhundert - grundschultypische Spannungsfelder zwischen
Tradition und Moderne-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.006 Aicher-Jakob, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: 2019 wurde die Grundschule gewürdigt für 100 Jahre Bestehen. Sie blickt dabei auf eine lange Tradition zurück und stellt sich
kontinuierlich "klassischen" und modernen Aufgaben. In diesem Seminar soll die Grundschule in den Mittelpunkt gestellt werden
und grundschultypische Spannungsfelder betrachet und kritisch beleuchtet werden. Dabei werden Fragen nach ihrer Funktion,
ihrer Struktur und nach den täglichen Praktiken diskutiert und zeitgbundene und zeitüberdauernde Problemfelder bearbeitet.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben

EWF 27 Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones (M10/B4; 6. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kulcke, G.
Seminar findet Online statt. Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones

In diesem Seminar geht es darum, sich dem Smartphone im Sinne eines Kulturprodukts anzunähern, nicht im Sinne eines
technischen Geräts. Es geht um die Annäherung an kulturelle Praktiken, die mit dem Smartphone verbunden sind, wobei
Ausgangspunkt Ihre eigenen Vorstellungen sind, also was Sie sich unter einem Smartphone vorstellen, was es Ihnen bedeutet,
was Sie damit in Ihrem Alltag tun, wie Sie mit ihm umgehen, in welchen Situationen und Kontexten Sie es verwenden,
brauchen, mit ihm leben, aber auch was Sie sich vorstellen, was ein Smartphone für Kinder ist/sein kann. Von welchen
Beschreibungen, Diskursen und in diesen angebotenen Deutungen diese Vorstellungen strukturiert werden, soll erkundet
werden, indem recherchiert und analysiert wird, wie das Smartphone in Medien beschrieben wird, wie es beworben, aber auch in
wissenschaftlichen Texten gefasst und problematisiert wird.

Literatur: * du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of the sony walkman. London: Sage.

* Haller, Andrea (2019). ‚Waschen und Anziehen – geht mit iPad einfacher‘. Funktionen von Bewegtbildangeboten im Alltag von
Familien mit kleinen Kindern. In: Televizion 32/2019/2. S. 16-21.

* Guth, Birgit (2019). Wie das Smartphone die Medienwelt der Kinder verändert. In: Televizion 32/2019/2. S. 22-25.

* Latour, Bruno (2013). Technology is society made durable. In: du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of
the sony walkman. London: Sage. S. 112-116.

 

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 106 Überwachen und Strafen - Schule denken mit Foucault-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Schmidt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für Studierende der ersten Semester geeignet.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Trotz zahlreicher reformpädagogischer Ideen ist Überwachen und Strafen immer noch Alltag in vielen Schulen. Warum
eigentlich? Geht das nicht besser? Was können wir an den bestehenden Verhältnissen kritisieren? Und welche Begriffe benötigen
wir dafür, um einer allzu einfachen Kritik zu entgehen? Ziel des Seminars ist es, eine Vorstellung zu entwickeln, wie Schule sein
soll - und dadurch ein klareres Bild davon zu haben, wie Unterricht und vielleicht auch Schule gestaltet werden kann.

Studierende, die am Seminar teilnehmen, sollen dabei zum einen die Bereitschaft mitbringen, zum anderen aber auch die
Möglichkeit erhalten, sich im kritischen Denken zu üben. Die vorausgehende Auseinandersetzung mit der im Titel vorkommenden
Schrift Foucaults ist keine Voraussetzung, wird aber empfohlen.

Literatur: Foucault, M. (2016): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefängnisses. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Weitere Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.
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EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18

 

L b k
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EW 110 Individuelle Migrationsgeschichten und Lebensbiografien-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist Rekonstruktion individueller Migrationsgeschichten mittels Strukturlegetechniken.  Dabei werden Aspekte
und Perspektiven der Biografieforschung diskutiert. Von den Studierenden wird erwartet, dass sie solche Migrationsgeschichten
erstellen.

Literatur: Groeben, N. et al. 1988: Das Forschungsprogramm Subjektive Theorien : eine Einführung in die Psychologie des reflexiven
Subjekts

Groeben, N. (1986): Handeln, Tun, Verhalten als Einheiten einer verstehend-erklärenden Psychologie:
wissenschaftstheoretischer Überblick und Programmentwurf zur Integration von Hermeneutik und Empirismus

 

 

 

EW 115 Sekundarstufe II: Weiterentwicklungen der Sommerschule Baden-Württemberg-ONLINE
Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ein zentrales Thema des Seminars ist die Ausweitung der Sommerschule Baden-Württemberg auf die Sekundarstufe II:
Welche Konzeption steckt dahinter und welche Evaluationsergebnisse liegen vor? In diesem Seminar wird darüber hinaus der
Frage nachgegangen, inwieweit Sommerschulen Wirkungen zeigen und wie nachhaltig diese sind. Welche Konzepte konnten
Wirkungen erzielen und wo sind Grenzen. Können Sommerschulen tatsächlich Disparitäten ausgleichen und Schwächen
beheben?

Literatur: Sommerschule-bw.de

 

EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 58 Schulen in freier Trägerschaft-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Schulen in freier Trägerschaft ("Privatschulen") boomen. In diesem Seminar wird einerseits den Hintergründen dieses
Phänomens nachgegangen, andererseits werden Grundlagen und Fakten der  Schulen in freier Trägerschaft, einzelne
Schulkonzeptionen sowie empirische Befunde vorgestellt und diskutiert.

 

Literatur: Gürlevik, A./Palentien, Ch./Heyer, R. (Hgg.) (2013): Privatschulen versus Staatliche Schulen. Wiesbaden.

Kraul, Margret (Hg.) (2015): Private Schulen (Schule und Gesellschaft; Bd. 58). Unter Mitarb. v. Johanna Brauns. Wiesbaden.

"Reich, schön, bildungsnah?" - Kirchliche Schulen und die Frage der Segregation (2019): Themenheft der Zeitschrift
'Engagement. Zeitschrift für Erziehung und Schule. 37. Jg., Heft 3.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen – Profile – Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 77 Kindheit zwischen Normalisierung und Autonomie-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.318 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit Fragen der Institutionalisierung von Kindheit und der einhergehenden Normierung und
Normalisierung von Kindheit. Das zunehmende gesellschaftliche Interesse für eine "normgerechte" Entwicklung der Kinder
im vorschulischen und schulischen Kontext soll dabei kritisch reflektiert  und Bedingungen von Kindheit heute betrachtet
werden. Dabei werden auch Optimierungsprozesse von Kindheit kritisch diskutiert und in den Kontext von Schulanfang und
Schulvorbereitung gestellt.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben

EW 88 Alltagspraxis schulischer Leistungsbeurteilung. Fiktionen, Konstruktionen,
Reflexionen-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.349 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Ausarbeitung zu Konzept und Empirie einer alternativen Form
der Leistungsbeurteilung. Modulprüfungen werden in Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé
einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar wird auf die bildungswissenschaftliche Betrachtung schulischer Leistungsbeurteilung fokussiert, die Leistung nicht als
objektiv messbar, sondern als konstruiert versteht. Neben theoretischen Erläuterungen wird dazu eine Fülle von empirischen, vor
allem ethnographisch erhobenem Material studiert. Vor diesem Hintergrund werden dann auch schulpädagogische Diskurse zu
Konzepten neuer/alternativer Beurteilungsformen (Selbsteinschätzung, Portfolio, Lernentwicklungsgespräche) einer eingehenden
empirischen Betrachtung unterzogen. 

Literatur: Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.
Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.

Kalthoff, H. (2017): Kontingenz und Unterwerfung. Die organisierte Humanevaluation der Schule. In: Hirschauer, S. (Hrsg.): Un/
doing differences. Praktiken der Humandifferenzierung. Weilerwist: Velbrück Wissenschaft, S. 259-284.

Ricken, N./Reh, S. (2017): Prüfungen  - Systematische Perspektiven der Geschichte einer pädagogischen Praxis. In: Zeitschrift
für Pädagogik. 63. Jahrgang. Heft 3, S. 247-258.

Schäfer, A./Thompson, C. (2015): Leistung  - eine Einleitung. In: Dies. (Hrsg.): Leistung. Paderborn: Schöningh, S. 7-35.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 467



Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18
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EW 121 Lernen ermöglichen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.020 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, Lehren und Lernen in der Schule vom lernenden Schüler / der lernenden Schülerin her zu denken,
zu planen, durchzuführen und zu reflektieren. Im Zentrum der einzelnen Sitzungen soll das Lernhandeln der Schüler stehen,
vorbereitet und begleitet durch Lehrpersonenen. Im Zentrum des Seminar steht die Fragestellungen, wie Lehrkräfte zum Lernen
der Schülerinnen und Schüler tatsächlich beitragen können.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 125 Kompaktseminar: Spielprinzipien im Unterricht motivierend einsetzen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:00 Fr, 09.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 10.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

BlockSa 10:00 - 16:00 06.08.2021-07.08.2021 1 1.341 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Kompaktseminar geht es um unterschiedliche Spielprinzipien, die im Bildungskontext genutzt werden können.

Am ersten Wochenende gibt es einen Input zu Storytelling, Rätseln und eine Reflexion zu Chancen und Grenzen des
Unterrichtens mit spielerischen Elementen. Zusätzlich werden hier Beispiele für Escape Rooms im Unterricht aus der Praxis
gezeigt.

Am zweiten Wochenende werden die Ergebnisse der Gruppenarbeiten präsentiert und diskutiert, die bis dahin erstellt werden
sollen. In diesen sollen Unterrichtsmaterialien erstellt werden, die Spielprinzipien aufgreifen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 85 Aufgaben im Unterricht: Geben und Bearbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.341 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und Analysen von Aufgabeninteraktionen. Modulprüfungen werden in
Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten
Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Aufgaben sind Grundelemente des unterrichtlichen Geschehens, deren Bedeutung mit der Individualisierung von Unterricht
zugenommen haben. Dabei wird über das Stellen und Bearbeiten von Aufgaben Lernen angezeigt. Für die Konstruktion,
Bearbeitung und Auseinandersetzung mit Aufgaben sind neben kognitionsaktivierenden Instruktionen Interaktionen zwischen
den am Unterricht beteiligten Personen konstitutiv. Während der pandemiebedingten Schulschließung im Frühjahr 2020 wurde
(Grundschul-)Unterricht weitgehend über Aufgaben ohne unterrichtliche Interaktionen (Stichwort: Hausaufgaben) geregelt. Im
Seminar wird insbesondere die Empirie zu aufgabenbezogenen Interaktionen in der Schule und zu Hause  - u.a. an Fallbeispielen
- betrachtet und vor dem Hintergrund präsenzbedingter Schulpflicht diskutiert.

Literatur: Košinár, J., & Carle, U. (2012). Die gute Aufgabe ist es nicht. Zur Relationierung von Aufgabenqualität. In J. Košinár, & U. Carle
(Hrsg.), Aufgabenqualität in Kindergarten und Grundschule. Grundlagen und Praxisbeispiele (S. 239-246). Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren.

Rademacher, S. (2016): Zur Sache  - Zum Fall. Eine kasuistische Analyse zur Aufgabenstruktur von Unterricht und zur Logik
dyadischer Unterrichtsinteraktion. In: Hummrich, M. et al. (Hrsg.): Was ist der Fall? Wiesbaden: Springer VS, S. 231-248.

Tyagunova, T./Breidenstein, G. (2016): „Was ist Unterricht?”  - Die Perspektive der Ethnomethodologie. In: Geier, T./Pollmanns,
M. (Hrsg.): Was ist Unterricht? Zur Konstitution einer pädagogischen Form. Studien zur Schul- und Bildungsforschung Band 53.
Wiesbaden: Springer VS, S. 77-101.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

EW 96 Kompaktseminar: Didaktische Grundlagen inklusiver Bildung ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 16.04.2021 Beck, K.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.04.2021 Beck, K.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 Beck, K.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Beck, K.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 15.05.2021 Beck, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d.h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone Elemente
genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Sie können in diesem Seminar den "Inklusionspunkt" bekommen. Um diesen zu erhalten, gibt es eine Aufgabe. Nähere
Informationen bei der Dozentin.

Kommentar: Inklusion ist keine Erfindung des 21. Jahrhunderts - schon vor vielen Jahren wurde darüber nachgedacht, wie gemeinsames

Lernen funktionieren kann. Ausgehend von diesen Grundlagen und bezug nehmend zum aktuellen Forschungsstand wird im

Seminar diskutiert, wie eine "inklusive Didaktik" aussehen könnte und es werden praktische Zugangsweisen in einzelnen Fächern
zu entwickeln.

Literatur: wird mitgeteilt
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Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 100 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-15.07.2021 1 1.318 (max. 35 Tln.) Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009; Bieri, Peter: Wie wäre es , gebildet zu sein? München 2017

EW 101 Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

keine Angabe -  Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 19.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 26.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Geplant sind beide Vortreffen synchron sowie die Samstage, damit die Wochen für die Studierenden entlastet sind. Die Freitage
werden in Aufgaben umgesetzt, die asynchron durchgeführt werden. Somit ist die Hälfte der Zeit synchron und die andere Hälfte
asynchron gestaltet.

Folgende Termine sind digital angedacht:

- 1.Treffen: 19.4.21 12:15-13:00 (synchron)

- 2. Treffen: 26.4.21, 12:15-13:00 (synchron)

- Wochenende 7.5.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 8.5.21, 9-16 Uhr (synchron)

- Wochenende 11.6.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 12.6.21, 9-13 Uhr (synchron)

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

- Inklusion im Elementar- und Primarbereich

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 112 Schulen im ländlichen Raum: Strukturen, Konzepte, Problembereiche.-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30  1 1.318 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bei dem Seminar handelt es sich um die aktive Mitarbeit in einem Projekt. Studierende stellen dabei ihre Ergebnisse vor.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Zentrales Thema des Seminars sind Bildungsangebote im ländlichen Raum. Es soll der Frage nachgegangen werden, inwiefern
diese Schulen strukturelle Nachteile haben. Mehrere Schulstandorte haben Konzepte für die Arbeit im ländlichen Raum
entwickelt. Im Seminar sollen die Konzepte näher beleuchtet werden und Wirksamkeitsfaktoren identifiziert werden.

EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 120 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 27.04.2021 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 01.05.2021-02.05.2021 1 1.341 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 12.06.2021-13.06.2021 1 1.319 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 26.06.2021-27.06.2021 1 1.319 Hilß, C. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 27.4. um 18:00 Uhr online synchron. Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von
30€ (evtl. höher) zu entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: 01.05.-02.05., 12.06. 13.06.2021 jeweils von 9 bis 16 Uhr auf dem Campus der
PHL.

Sollte eine Durchführung am Wochenende 1./2.5. wegen der Pandemieregelungen nicht möglich werden, käme ersatzweise das
Wochenende 26./27.6. in Betracht.

 

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.
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EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 134 Kompaktseminar: Elternarbeit – Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 06.05.2021 Baur Höhmann, K.

Belegpflicht!
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Kommentar: Die weiteren Termine werden bei diesem Onlinetermin besprochen.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 76 Grundschule im 21.Jahrhundert - grundschultypische Spannungsfelder zwischen
Tradition und Moderne-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.006 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: 2019 wurde die Grundschule gewürdigt für 100 Jahre Bestehen. Sie blickt dabei auf eine lange Tradition zurück und stellt sich
kontinuierlich "klassischen" und modernen Aufgaben. In diesem Seminar soll die Grundschule in den Mittelpunkt gestellt werden
und grundschultypische Spannungsfelder betrachet und kritisch beleuchtet werden. Dabei werden Fragen nach ihrer Funktion,
ihrer Struktur und nach den täglichen Praktiken diskutiert und zeitgbundene und zeitüberdauernde Problemfelder bearbeitet.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

EW 99 Lehrer-Eltern-Kooperation als Grundlage von Schülerförderung und -beratung ONLINE
Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden. Seminar mit Inklusionsbezug.

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet.

Das Seminar findet als synchrones Online-Angebot statt.

 

Kommentar: Wie können Eltern bei schulischen Lernprozessen wirksam in der Schule eingebunden werden? Und wie kann Schule Eltern im
Sinne einer Förderung des Schülers gewinnen? Die Perspektiven von Beratungs- und Förderungsgesprächen zwischen Lehrern
und Eltern sowie Vertrauen aufbauenden Merkmale stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung. Entlang von Ansätzen aus der
Bildungswissenschaft sowie benachbarter Disziplinen werden praxisbezogene Vorgehensweisen vorgestellt, geübt und kritisch
untersucht.  

 

Literatur: 1.    Aich G., Professionalisierung von Lehrenden im Eltern-Lehrer-Gespräch, Hohengehren 2015, S. 9-18.

2.    Aich G., Behr M., Gesprächsführung mit Eltern, Weinheim 2015, S. 14-166.

3.    Aich G., Behr M. Kommunikation mit Eltern, in Müller F., Eichenberger A., Lüders M., Mayr J. (Hrsg.) Lehrerinnen und Lehrer
lernen, Konzepte und Befunde zur Lehrerfortbildung, Münster 2010, S. 279- 295.

 

4.    Bachmair S., Faber J., Hennig C., Kolb R., Willig W., Beraten will gelernt sein, München 1989, S. 85-137.

 

5.    Bauer J., Prinzip Menschlichkeit, Warum wir von Natur aus kooperieren, München 2008, S. 177-200.

 

6.    Fabel-Lamla M., Welter N., Vertrauen als pädagogische Grundkategorie, in Zeitschrift für Pädagogik, Heft 6, Weinheim Nov./
Dez. 2012, S. 769-771.

 

7.    GEW-Jahrbuch 2018, Goerlich I., Rux M., Kap. Eltern und Schule, S. 315-330.

 

8.    Grewe N., Praxishandbuch Beratung in der Schule, Köln 2015, S. 291-416.

 

9.    Gührs M., Nowak C., Das konstruktive Gespräch, Neumünster 2014, S. 13-17, S. 55-71, S. 215-222, S. 237-247.

 

10.    Hertel S., Beratungskompetenz von Lehrern, Münster 2009, S. 23-32.

 

11.    Hertel S., Schmitz B., Lehrer als Berater in Schule und Unterricht, Stuttgart 2010, S. 13-23, S. 90-124.

 

12.    Juul J., Eltern Coaching, Gelassen erziehen, Weinheim 2011, S. 71-208.

 

13.    Krumm V., Eckstein K., „Geht es Ihnen gut oder haben Sie noch Kinder in der Schule?” Über Lehrerverhalten, das Schüler
und manche Eltern krank macht, in DDS, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft, Weinheim 95. Jahrgang 2003, Heft 4, S.
439-451.

 

14.    Landtag Baden-Württemberg Hrsg., Verfassung des Landes Baden-Württemberg, Grundgesetz für die Bundesrepublik
Deutschland, Bühl 1993, S. 73-74.

 

15.    Müller Fl. H., Eichenberger A., Lüders M., Mayr J. (Hrsg.), Lehrerinnen und Lehrer lernen, Münster 2010, S. 279-295.

 

16.    Niedernolte, T., Wunderwaffe Wertschätzung, Asslar 2018, S. 69-78.

 

17.    Prange K., Strobel-Eisele G., Die Formen des pädagogischen Handelns, Stuttgart 2006, S. 125-133, S. 167-196.

 

18.    Sacher W., Elternarbeit als Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, Bad Heilbrunn 2014, S. 51-75.

 

19.    Schulz von Thun F., Miteinander reden: 1, Störungen und Klärungen, Reinbek 2018, 55. Aufl., S.11-105.

 

20.    Terhart E., Lehrerberuf und Professionalität: Gewandeltes Begriffsverständnis  - neue Herausforderungen, in Zeitschrift für
Pädagogik, 57. Beiheft, Weinheim 2011, S. 202-224.

 

21.    Weingart M., Fehler zeichnen uns aus, Bad Heilbrunn 2004, S. 76-90, S. 277-290.

 

22.    Winterhoff M., Deutschland Verdummt, München 2019, S. 143-165.
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Profilbereich 6: Medienpädagogik

BSPO 311 SchillerLab – Spielraum für Kreativität und Digitalität
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 13:00 - 14:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Teilnahme erfordert Eigenständigkeit und Verantwortungsübernahme.

Ziel ist es gemeinsam mit einer Schule in Marbach einen Spielraum für Kreativität und Digitalität zu gestalten.

Folgende Möglichkeitsräume sind angedacht:

1. Hackathon im Februar (siehe Hperlink)

2. Zusammenarbeit mit einer Schule in Marbach 

3. Idee "LiterRadtour” und „Aktionbound” zum Thema 

4. "Ecape Room” vgl. Reuchlin digital (vgl. Matt D. Skateboarding - Auf der Suche nach dem ersten Skateboard) 

5. Eigene Idee und Umsetzung

Eine Zusammenarbeit mit einem Softwareentwickler, Museumspädagig:innen und dem Sonderpädagogischen Seminar Stuttgart
(Zweite Phase der Lehramtsausbildung) ist angedacht.

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

Weitere Informationen:

Projektziele sind Aufbau und Verstetigung eines Bildungsnetzwerks von Schule, Lehrkräftebildung und
außerschulischer Jugendarbeit mit dem Lernort Literaturmuseum. Als neue Kooperationspartner von Schillers
Geburtshaus wirken mit: die Tobias-Mayer-Gemeinschaftsschule mit dem aktuell ent- stehenden SchillerLab als
pädagogischem Makerspace, die Uhland Schule (SBBZ Lernen) sowie die PH Ludwigsburg und das Staatliche Seminar
Stuttgart. Im Fokus steht die Förderung wichtiger Medien- und Zukunftskompetenzen bei allen genannten Zielgruppen
sowie die Etablierung von praxisori- entierten (Hochschul-)Seminaren für künftige Lehrkräfte. Sie erfahren, wie die
Nutzung digitaler Me- dien zur Gestaltung von Möglichkeits- und Ermächtigungsräumen für Kreativität und Digitalität
beitragen und wie dadurch Lernprozesse in und außerhalb der Schule befördert werden. Für die Jugendlichen vor Ort
bedeutet das auch: Erkundung und Vergewisserung ihrer kulturellen Identität und Heimat ausgehend von Schillers
Geburtshaus. Das Schiller-Projekt „beflügelt” mit seinen Schwerpunkten die Entwicklung einer regionalen und
inklusiven Bildungslandschaft für lebenslan- ges, lebendiges Lernen.

Thema
Kreativität und Digitalität als Grundvoraussetzung für die Bewältigung wichtiger Zukunftsaufgaben in Zeiten rasanten
Wandels und globaler Krisen sind Kernthemen des Schiller-Projekts. Die Beteiligten erleben Kreativität als eine im
Menschen angelegte Fähigkeit mit neuen Selbstwirksamkeits- erfahrungen. Es findet keine Gleichsetzung von Kreativität
mit Kunst, Musik und Literatur („Art Bias”) statt. Das Schiller-Projekt verortet Kreativität als Nährboden und Triebkraft in
unterschiedlichsten Be- reichen: wissenschaftliches Denken, Entrepreneurship, Design Thinking, Making oder Coding ...

Partizipation
Das Schiller-Projekt macht aufgrund seiner partizipatorischen Struktur alle Beteiligte zu Aktiven: Schüler:innen und
Jugendliche agieren als Forscher:innen und Designer:innen. Angehende Lehrkräf- te erproben sich als Entwickler:innen.
Museumspädagog:innen und Informatiker:innen agieren als Impulsgeber:innen und Potenzialentfaltungscoaches.
Lehrkräfte werden außerdem zu wichtigen Feedbackgeber:innen, die bei Bedarf weitere Projektiterationen anstoßen. Mit
den Schüler:innen und jugendlichen Besucher:innen „erobert” eine neue Nutzer:innengruppe Schillers Geburtshaus.

EW 25 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten -, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für die (film)pädagogische
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erarbeiten und betrachten.

Literatur: Berry, Mark F. (2002): The Dinosaur Filmography. Jefferson: McFarland.

Dworsky, Alexis (2011): Dinosaurier! Die Kulturgeschichte. München: Wilhelm Fink Verlag.

Mitchell, W.J. Thomas (1998): The Last Dinosaur Book. The Life and Times of a Cultural Icon. Chicago; London: The University of
Chicago Press.

Moore, Randy (2014): Dinosaurs by the Decades. A Chronology of the Dinosaur in Science and Popular Culture. Santa Barbara;
Denver; Oxford: Greenwood.

Sanz, José Luis (2002): Starring T.Rex! Dinosaur Mythology and Popular Culture. Bloomington: Indiana University Press.

EW 26 Kompaktseminar: Film- und Videowerkstatt: The Horror of Growing Up (Coming of Age
und Horrorfilm)-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 23.04.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 07.05.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 26.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Film- und Videowerkstatt vermittelt Grundlagen im Bereich der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf
formalästhetisch-gestalterischer sowie auf technischer Ebene. Im Mittelpunkt der Film- und Videowerkstatt steht die Produktion
eines eigenen (Kurz)Films. Als leitende Orientierung für die Produktion eigener (Kurz)Filme dient das Genre des Horrorfilms.

Literatur: Bienk, Alice (2019): Filmsprache. Einführung in die interaktive Filmanalyse. Marburg: Schüren.

McKee, Robert (2016): Story. Die Prinzipien des Drehbuchschreibens. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Melzener, Axel (2010): Kurzfilm-Drehbücher schreiben. Die ersten Schritte zum ersten Film. Groß Umstadt: Sieben Verlag.

Seger, Linda (2011): Drehbuch schreiben. Das Geheimnis guter Drehbücher. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Strauch, Thomas/ Engelke, Carsten (2016): Filme machen. Denken und produzieren in filmischen Einstellungen. Paderborn:
Wilhelm Fink.

EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.

Seite 484



Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 59 gestärkt in die Schule- Ansätze zu einem gelingenden Umgang mit Anforderungen und
Belastungen im Lehrer*inberuf-ONLINE Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.307 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen die Entwicklung der Lehrerprofessionalität und der kompetente Umgang mit Ansprüchen
und Herausforderungen des Lehrberufs. Wir wollen im Laufe des Seminars der Frage nachgehen, wie eigene biografische
Vorerfahrungen in den zukünftigen Lehrberuf integriert, ein gesundheitserhaltendes berufliches Engagement erreicht und
Kompetenzen sowie Ressourcen entwickelt und sinnvoll eingesetzt werden können. Dies geschieht durch die theoretische
Auseinandersetzung mit Ansätzen bzw. Modellen sowie vielfältige Übungen und Aufgaben.

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 70 Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen in schulischen Institutionen: Scham und
Beschämung-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema "Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen" beginnt bereits früh im erzieherischen Kontext. Dabei erscheinen "normale"
Kränkungen als "hinnehmbar" und werden meist nicht weiter beachtet. Manchen Kindern sind diese "normalen Kränkungen"
gleichgültig und fügen ihnen keinen Schaden zu. Was aber ist mit denen, die nicht über solch eine Resilienz verfügen? Ihnen
soll sich das Seminar in Fallbeispielen aus der eigenen Erinnerung (anonymisiert!) oder aus literarischen Beispielen zuwenden.
Besonderer Schwerpunkt ist der Blick auf die Beschämung von Kindern durch Erziehende (Lehrer*innen).

Literatur: Dörr, Magret; Müller, Burkhard (Hg).: Nähe und Distanz. Ein Spannungsfeld pädagogischer

Professionalität. 3., akt. Aufl. Weinheim: Beltz 2012.

Rauh/Kreuzer (Hrsg.) (2016): Grenzen und Grenzverletzungen in Bildung und Erziehung. Opladen: Budrich.

Singer, Kurt: Die Würde des Schülers ist antastbar. Vom Alltag in unseren Schulen.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 106 Überwachen und Strafen - Schule denken mit Foucault-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Schmidt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für Studierende der ersten Semester geeignet.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Trotz zahlreicher reformpädagogischer Ideen ist Überwachen und Strafen immer noch Alltag in vielen Schulen. Warum
eigentlich? Geht das nicht besser? Was können wir an den bestehenden Verhältnissen kritisieren? Und welche Begriffe benötigen
wir dafür, um einer allzu einfachen Kritik zu entgehen? Ziel des Seminars ist es, eine Vorstellung zu entwickeln, wie Schule sein
soll - und dadurch ein klareres Bild davon zu haben, wie Unterricht und vielleicht auch Schule gestaltet werden kann.

Studierende, die am Seminar teilnehmen, sollen dabei zum einen die Bereitschaft mitbringen, zum anderen aber auch die
Möglichkeit erhalten, sich im kritischen Denken zu üben. Die vorausgehende Auseinandersetzung mit der im Titel vorkommenden
Schrift Foucaults ist keine Voraussetzung, wird aber empfohlen.

Literatur: Foucault, M. (2016): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefängnisses. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Weitere Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 111 Fortbildungskonzepte der Migrationspädagogik: Konzeption und Erprobung-ONLINE
Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.349 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 486



Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Analyse und Diskussion von Fortbildungsmodulen für Lehrerinnen und Lehrer, u.a. zu
Selbstreflexion und Elternarbeit. An mehreren Schulen sollen Elemente des Konzepts erprobt und evaluiert werden. Hierzu
sollen Unterrichtsstunden konzipiert werden. Das Seminar eignet sich insbesondere für Studierende in der Abschlussphase ihres
Studiums. Wissenschaftliche Hausarbeiten sowie Bachelorarbeiten zu einzelnen Aspekten des Projekts sind möglich.

Literatur:  Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

EW 122 Forschend Lernen - Wissenschaftlich Arbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 18:00  1 1.315 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wissenschaftliches Arbeiten wird von den Studentinnen und Studenten im Laufe des Studium gefordert. In diesem Seminar
werden Fragen des wissenschaftlichen Arbeitens geklärt, um so angemessen wissenschaftliche Qualifikationsarbeiten oder
Referate zu planen und anzulegen. Weiterhin werden Aspekte des Forschenden Lernens eingebunden, so dass das eigene Tun
im Studium reflektiert wird und ein zielorientiertes sowie geplantes Vorgehen möglich gemacht wird. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer haben u.a. die Möglichkeit, Ideen und Konzeption eigener Arbeiten/Projekte in kleinem Kreis vorzustellen und zu
diskutieren.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Jörg Schlömerkemper (2010): Konzepte pädgogischer Forschung. Klinkhardt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.
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2.3 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 106 Überwachen und Strafen - Schule denken mit Foucault-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Schmidt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für Studierende der ersten Semester geeignet.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Trotz zahlreicher reformpädagogischer Ideen ist Überwachen und Strafen immer noch Alltag in vielen Schulen. Warum
eigentlich? Geht das nicht besser? Was können wir an den bestehenden Verhältnissen kritisieren? Und welche Begriffe benötigen
wir dafür, um einer allzu einfachen Kritik zu entgehen? Ziel des Seminars ist es, eine Vorstellung zu entwickeln, wie Schule sein
soll - und dadurch ein klareres Bild davon zu haben, wie Unterricht und vielleicht auch Schule gestaltet werden kann.

Studierende, die am Seminar teilnehmen, sollen dabei zum einen die Bereitschaft mitbringen, zum anderen aber auch die
Möglichkeit erhalten, sich im kritischen Denken zu üben. Die vorausgehende Auseinandersetzung mit der im Titel vorkommenden
Schrift Foucaults ist keine Voraussetzung, wird aber empfohlen.

Literatur: Foucault, M. (2016): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefängnisses. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Weitere Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 108 Migration und Bildungsbiographie-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.341 Bubulj, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

EW 126 Zukunftsfähige Bildung: Wie müssen Inhalte, Institutionen und Akteure des
Bildungswesens sich verändern?-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:30 Fr, 30.04.2021 Aparicio, P.

Einzel 15:00 - 18:30 Fr, 07.05.2021 Aparicio, P.

Einzel 15:00 - 19:00 Fr, 11.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 15:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Onlineseminar

 

Kommentar: Kann und muss Bildung ein Mittel sowohl für die Verteidigung der Demokratie, der Menschenrechte, der kulturellen Vielfalt, der
Menschenwürde als auch für die Förderung von Toleranz und der Bekämpfung jeder Art von Diskriminierung und Unterdrückung
darstellen? Dieses Seminar setzt sich kritisch mit dieser Frage auseinander.

 

Im Zeitalter der gesellschaftlichen Spaltung, der Banalisierung von komplexeren Betrachtungsweisen, der Pandemie und der
Rückkehr zu polarisiertem (extremem) politischen Gedankengut ist es wichtiger denn je, sich wissenschaftlich und pädagogisch
damit auseinanderzusetzen. Denn durch eine plakative und vereinfachte Auffassung der Realität z. B. bei der Corona-Problematik
werden einige Bestandteile der Gegenwart –  wie etwa Fakten, Prozesse, Kontroversen oder Widersprüche – einseitig betrachtet
bzw. verstanden, was wiederum die Auseinandersetzung, den Austausch und die Diskussion im Kontext einer demokratischen
Gesellschaft gefährden kann.

 

Im Hinblick auf die Verbreitung und die rapide Entwicklung des Populismus in Europa und Deutschland muss heute mehr denn
je überlegt werden, welche Konzepte, Handlungsmöglichkeiten und Deutungsmuster benötigt werden, um die Alternativen zu
schaffen, damit rassistische Einstellungen, selbstbezogene Menschenbilder und von Vorurteilen behaftete Fremdwahrnehmungen
bewältigt werden können. Die vielfältigen soziokulturellen Hintergründe junger Menschen in Deutschland machen ein vertieftes
Nachdenken darüber nötig, wie optimale Bildungschancen für jede/n verwirklicht werden können und welchen konkreten
Beitrag Bildung in ihren verschiedenen Handlungsfeldern dazu leistet. Entsprechend werden im Bildungswesen auch
Innovationskonzepte für unterschiedlichen Zielgruppen kontrovers diskutiert.

 

In diesem Seminar werden wir uns mit den Kompetenzen und Handlungsmöglichkeiten befassen, die die junge Generation
benötigt, um sich in diesem komplexen Kontext (sowohl lokal als auch global) zu bewähren. Diesbezüglich kann Bildung dazu
beitragen, dass grundlegende Aspekte dieses Wandels besser und komplexer verstanden und erfasst werden können.

EW 21 Bildungsungleichheit - Figurationen von Differenz und Fremdheit-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ungleiche Bildungserfolge im Zusammenhang mit sozialer Ungleichheit werden bereits seit Langem in der Forschung thematisiert
und mit unterschiedlichen Theorieangeboten interpretiert (bereits Boudon oder Bourdieu & Passeron, ebenso PISA 2000ff.
oder Helsper et al.). Heike Solga beschrieb beispielsweise 2008: "Kinder aus höheren Schichten werden fünfmal so oft fürs
Gymnasium empfohlen wie Kinder aus sozial schwächeren Familien – auch bei gleichen Leistungen." Ein Einvernehmen über
die Figurationen (Ursachen, Wirkungen sowie Risiken und Nebenwirkungen) ungleicher Bildungschancen "auch bei gleichen
Leistungen" scheint allerdings in der Bildungsforschung noch lange nicht erreichbar.

Das Seminar zieht die verschiedenen gängigen Konzepte von Ungleichheiten im Bildungssystem heran, prüft ihre Ansätze sowie
bildungstheoretischen Grundlagen, thematisiert Fremdheit als pädagogische Kategorie auch zur Herstellung von Differenz und
fragt nach den Konsequenzen für Bildungspolitik und -praxis.

EW 22 Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: In diesem Seminar, das sich inhaltlich wie zeitlich an die Vorlesung „Einführung in die Allgemeine Pädagogik” anschließt, werden die dort aufgeworfenen Frages

Falls Unklarheiten und offene Fragen aus der Vorlesung geblieben sind, können sie hier umfänglich bearbeitet werden.

Dieses Seminar richtet sich inhaltlich, methodisch und didaktisch ausschließlich an die Besucher_innen der Vorlesung; für andere Studierende, insbesondere HÖ

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 46 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 14.07.2021 1 1.349 Rémon, C.

BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.315 Rémon, C.

Einzel 10:00 - 15:00 Fr, 10.09.2021 1 1.349 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtende Vorbesprechung am 14.07. per webex-Videokonferenz.

Vorauss. findet im Seminar eine kleine Exkursion statt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Tod und Geburt sind nicht nur in sich abgeschlossene Ereignisse, mit denen wir uns früher oder später befassen müssen; vor
ihrem Hintergrund entstehen Fragen nach Raum und Zeit, Herkunft und Sinn. Als geburtliche und sterbliche Menschen kennen
wir den Wechsel von Generationen und das Bestreben, etwas von dem Weiterzugeben, was wir als wertvoll erachten. Bildung
und Erziehung sind deshalb darauf verwiesen. Im Seminar setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt menschlichen Lebens
auseinander - ohne falsche Sentimentalität, aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des
Pädagogischen "angesichts von Geburt und Tod".

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 49 Geschichte der Mädchen- und Lehrerinnenbildung-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Lehrerinnen wurden in Deutschland sehr zögerlich erst ab der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts mit vielen Benachteiligungen
an öffentlichen Schulen eingestellt. Der schwierige Einzug der Frauen in das öffentliche Schulwesen steht in engem
Zusammenhang mit der gesellschaftlichen Stellung der Frau und dem vergleichsweise niederen Stand der Mädchenbildung.

Dieses Seminar wendet sich an Studierende, die Interesse an den historischen Entwicklungen der Mädchenbildung und
Lehrerinnenprofessionalisierung haben.

EW 51 Schule und Lehrer*innen im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Entwicklung des Schulwesens, der schulischen Erziehung und der
Situation der Lehrer*innen im Nationalsozialismus auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen
und ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 53 Janusz Korczak und seine Pädagogik-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 60 Macht und Autorität in der Schule – was ist geblieben von der antiautoritären Erziehung
der 68er Bewegung?-Online Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seinar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: In der Auseinandersetzung mit den Inhalten, Zielen und gesellschaftlichen Umständen der antiautoritäre Erziehung der 68er
Bewegung beschäftigen wir uns mit den langfristigen Auswirkungen dieses pädagogischen Konzepts und gehen der Frage nach,
ob und inwieweit sich Schule und Unterricht unter der Perspektive von Macht und Autorität nachhaltig veränderten.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 109 Entwicklungen der Jugendgewalt-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45  1 1.349 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Neben den Terminen an der PH finden regelmäßig Arbeitssitzungen an Schulen bzw. bei beteiligten Projektpartnern statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsensveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema 'Jugendgewalt' ist seit Jahren ein Dauerthema und wird aus unterschiedlichen Perspektiven diskutiert und beleuchtet.
Insbesondere neu ankommende Jugendliche aus verschiedenen Fluchtstaaten beleben bisherige verkürzte Sichtweisen
der Jugendgewalt neu: jung, männlich, aggressiv. Doch inwiefern treffen diese Darstellungen zu? In der Lehrveranstaltung
werden darüber hinaus verschiedene Erscheinungsformen jugendlicher Gewalt dargestellt sowie der Frage nachgegangen, ob
Jugendgewalt zunimmt. Darüber hinaus werden Präventionsstrategien dargelegt und deren Grenzen ausgelotet. Schließlich
werden auch wissenschaftliche Konzepte zur Erklärung von Jugendgewalt diskutiert und hinsichtlich ihres Erklärungswertes
analysiert. Ebenfalls behandelt wird die mediale Dimension dieses Themas.

Literatur:  Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

Seite 492



EW 113 Schulen während der Coronakrise: Einblicke in die Praxis-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  2 2.213 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Seminar wird der Frage nachgegangen, welche Konzepte Schulen entwickelt haben, um die Herausforderungen der
Coronakrise zu bewältigen. Anhand von systematischen Interviews sollen Details erfragt und dargestellt werden. Hierzu werden
im Laufe des Seminars Instrumente entwickelt und die Methodik erprobt.

Literatur:  Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 69 Aufwachsen mit Geschwistern-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was bedeutet es für ein Einzelkind, wenn ein Geschwister hinzutritt?

Welche Aufgaben werden den Ältesten übertragen von den Eltern?

Wie entwickeln sich geschwisterliche Beziehungen zwischen Brüdern, Mädchen oder in einer gemischtgeschlechtlichen
Geschwistergruppe?

Wie wird eine Aufwachsen mit einem Geschwister mit Inklusionsbedarf oder einer psychischen Krankheit erlebt?

Wo sind die Geschwister im erziehungswissenschaftlichen Diskurs?

Literatur: Grundlagen: Kreuzer, T. (2016). Geschwister als Erzieher?! Paderborn: Schöningh.

EW 76 Grundschule im 21.Jahrhundert - grundschultypische Spannungsfelder zwischen
Tradition und Moderne-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.006 Aicher-Jakob, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: 2019 wurde die Grundschule gewürdigt für 100 Jahre Bestehen. Sie blickt dabei auf eine lange Tradition zurück und stellt sich
kontinuierlich "klassischen" und modernen Aufgaben. In diesem Seminar soll die Grundschule in den Mittelpunkt gestellt werden
und grundschultypische Spannungsfelder betrachet und kritisch beleuchtet werden. Dabei werden Fragen nach ihrer Funktion,
ihrer Struktur und nach den täglichen Praktiken diskutiert und zeitgbundene und zeitüberdauernde Problemfelder bearbeitet.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben

EWF 27 Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones (M10/B4; 6. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kulcke, G.
Seminar findet Online statt. Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones

In diesem Seminar geht es darum, sich dem Smartphone im Sinne eines Kulturprodukts anzunähern, nicht im Sinne eines
technischen Geräts. Es geht um die Annäherung an kulturelle Praktiken, die mit dem Smartphone verbunden sind, wobei
Ausgangspunkt Ihre eigenen Vorstellungen sind, also was Sie sich unter einem Smartphone vorstellen, was es Ihnen bedeutet,
was Sie damit in Ihrem Alltag tun, wie Sie mit ihm umgehen, in welchen Situationen und Kontexten Sie es verwenden,
brauchen, mit ihm leben, aber auch was Sie sich vorstellen, was ein Smartphone für Kinder ist/sein kann. Von welchen
Beschreibungen, Diskursen und in diesen angebotenen Deutungen diese Vorstellungen strukturiert werden, soll erkundet
werden, indem recherchiert und analysiert wird, wie das Smartphone in Medien beschrieben wird, wie es beworben, aber auch in
wissenschaftlichen Texten gefasst und problematisiert wird.

Literatur: * du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of the sony walkman. London: Sage.

* Haller, Andrea (2019). ‚Waschen und Anziehen – geht mit iPad einfacher‘. Funktionen von Bewegtbildangeboten im Alltag von
Familien mit kleinen Kindern. In: Televizion 32/2019/2. S. 16-21.

* Guth, Birgit (2019). Wie das Smartphone die Medienwelt der Kinder verändert. In: Televizion 32/2019/2. S. 22-25.

* Latour, Bruno (2013). Technology is society made durable. In: du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of
the sony walkman. London: Sage. S. 112-116.

 

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 106 Überwachen und Strafen - Schule denken mit Foucault-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Schmidt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für Studierende der ersten Semester geeignet.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Trotz zahlreicher reformpädagogischer Ideen ist Überwachen und Strafen immer noch Alltag in vielen Schulen. Warum
eigentlich? Geht das nicht besser? Was können wir an den bestehenden Verhältnissen kritisieren? Und welche Begriffe benötigen
wir dafür, um einer allzu einfachen Kritik zu entgehen? Ziel des Seminars ist es, eine Vorstellung zu entwickeln, wie Schule sein
soll - und dadurch ein klareres Bild davon zu haben, wie Unterricht und vielleicht auch Schule gestaltet werden kann.

Studierende, die am Seminar teilnehmen, sollen dabei zum einen die Bereitschaft mitbringen, zum anderen aber auch die
Möglichkeit erhalten, sich im kritischen Denken zu üben. Die vorausgehende Auseinandersetzung mit der im Titel vorkommenden
Schrift Foucaults ist keine Voraussetzung, wird aber empfohlen.

Literatur: Foucault, M. (2016): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefängnisses. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Weitere Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

Seite 494



EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18

 

L b k

Seite 496



EW 110 Individuelle Migrationsgeschichten und Lebensbiografien-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist Rekonstruktion individueller Migrationsgeschichten mittels Strukturlegetechniken.  Dabei werden Aspekte
und Perspektiven der Biografieforschung diskutiert. Von den Studierenden wird erwartet, dass sie solche Migrationsgeschichten
erstellen.

Literatur: Groeben, N. et al. 1988: Das Forschungsprogramm Subjektive Theorien : eine Einführung in die Psychologie des reflexiven
Subjekts

Groeben, N. (1986): Handeln, Tun, Verhalten als Einheiten einer verstehend-erklärenden Psychologie:
wissenschaftstheoretischer Überblick und Programmentwurf zur Integration von Hermeneutik und Empirismus

 

 

 

EW 115 Sekundarstufe II: Weiterentwicklungen der Sommerschule Baden-Württemberg-ONLINE
Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ein zentrales Thema des Seminars ist die Ausweitung der Sommerschule Baden-Württemberg auf die Sekundarstufe II:
Welche Konzeption steckt dahinter und welche Evaluationsergebnisse liegen vor? In diesem Seminar wird darüber hinaus der
Frage nachgegangen, inwieweit Sommerschulen Wirkungen zeigen und wie nachhaltig diese sind. Welche Konzepte konnten
Wirkungen erzielen und wo sind Grenzen. Können Sommerschulen tatsächlich Disparitäten ausgleichen und Schwächen
beheben?

Literatur: Sommerschule-bw.de

 

EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 58 Schulen in freier Trägerschaft-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Schulen in freier Trägerschaft ("Privatschulen") boomen. In diesem Seminar wird einerseits den Hintergründen dieses
Phänomens nachgegangen, andererseits werden Grundlagen und Fakten der  Schulen in freier Trägerschaft, einzelne
Schulkonzeptionen sowie empirische Befunde vorgestellt und diskutiert.

 

Literatur: Gürlevik, A./Palentien, Ch./Heyer, R. (Hgg.) (2013): Privatschulen versus Staatliche Schulen. Wiesbaden.

Kraul, Margret (Hg.) (2015): Private Schulen (Schule und Gesellschaft; Bd. 58). Unter Mitarb. v. Johanna Brauns. Wiesbaden.

"Reich, schön, bildungsnah?" - Kirchliche Schulen und die Frage der Segregation (2019): Themenheft der Zeitschrift
'Engagement. Zeitschrift für Erziehung und Schule. 37. Jg., Heft 3.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen – Profile – Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 77 Kindheit zwischen Normalisierung und Autonomie-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.318 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit Fragen der Institutionalisierung von Kindheit und der einhergehenden Normierung und
Normalisierung von Kindheit. Das zunehmende gesellschaftliche Interesse für eine "normgerechte" Entwicklung der Kinder
im vorschulischen und schulischen Kontext soll dabei kritisch reflektiert  und Bedingungen von Kindheit heute betrachtet
werden. Dabei werden auch Optimierungsprozesse von Kindheit kritisch diskutiert und in den Kontext von Schulanfang und
Schulvorbereitung gestellt.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben

EW 88 Alltagspraxis schulischer Leistungsbeurteilung. Fiktionen, Konstruktionen,
Reflexionen-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.349 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Ausarbeitung zu Konzept und Empirie einer alternativen Form
der Leistungsbeurteilung. Modulprüfungen werden in Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé
einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar wird auf die bildungswissenschaftliche Betrachtung schulischer Leistungsbeurteilung fokussiert, die Leistung nicht als
objektiv messbar, sondern als konstruiert versteht. Neben theoretischen Erläuterungen wird dazu eine Fülle von empirischen, vor
allem ethnographisch erhobenem Material studiert. Vor diesem Hintergrund werden dann auch schulpädagogische Diskurse zu
Konzepten neuer/alternativer Beurteilungsformen (Selbsteinschätzung, Portfolio, Lernentwicklungsgespräche) einer eingehenden
empirischen Betrachtung unterzogen. 

Literatur: Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.
Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.

Kalthoff, H. (2017): Kontingenz und Unterwerfung. Die organisierte Humanevaluation der Schule. In: Hirschauer, S. (Hrsg.): Un/
doing differences. Praktiken der Humandifferenzierung. Weilerwist: Velbrück Wissenschaft, S. 259-284.

Ricken, N./Reh, S. (2017): Prüfungen  - Systematische Perspektiven der Geschichte einer pädagogischen Praxis. In: Zeitschrift
für Pädagogik. 63. Jahrgang. Heft 3, S. 247-258.

Schäfer, A./Thompson, C. (2015): Leistung  - eine Einleitung. In: Dies. (Hrsg.): Leistung. Paderborn: Schöningh, S. 7-35.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18
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EW 121 Lernen ermöglichen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.020 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, Lehren und Lernen in der Schule vom lernenden Schüler / der lernenden Schülerin her zu denken,
zu planen, durchzuführen und zu reflektieren. Im Zentrum der einzelnen Sitzungen soll das Lernhandeln der Schüler stehen,
vorbereitet und begleitet durch Lehrpersonenen. Im Zentrum des Seminar steht die Fragestellungen, wie Lehrkräfte zum Lernen
der Schülerinnen und Schüler tatsächlich beitragen können.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 125 Kompaktseminar: Spielprinzipien im Unterricht motivierend einsetzen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:00 Fr, 09.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 10.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

BlockSa 10:00 - 16:00 06.08.2021-07.08.2021 1 1.341 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Kompaktseminar geht es um unterschiedliche Spielprinzipien, die im Bildungskontext genutzt werden können.

Am ersten Wochenende gibt es einen Input zu Storytelling, Rätseln und eine Reflexion zu Chancen und Grenzen des
Unterrichtens mit spielerischen Elementen. Zusätzlich werden hier Beispiele für Escape Rooms im Unterricht aus der Praxis
gezeigt.

Am zweiten Wochenende werden die Ergebnisse der Gruppenarbeiten präsentiert und diskutiert, die bis dahin erstellt werden
sollen. In diesen sollen Unterrichtsmaterialien erstellt werden, die Spielprinzipien aufgreifen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 85 Aufgaben im Unterricht: Geben und Bearbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.341 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und Analysen von Aufgabeninteraktionen. Modulprüfungen werden in
Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten
Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Aufgaben sind Grundelemente des unterrichtlichen Geschehens, deren Bedeutung mit der Individualisierung von Unterricht
zugenommen haben. Dabei wird über das Stellen und Bearbeiten von Aufgaben Lernen angezeigt. Für die Konstruktion,
Bearbeitung und Auseinandersetzung mit Aufgaben sind neben kognitionsaktivierenden Instruktionen Interaktionen zwischen
den am Unterricht beteiligten Personen konstitutiv. Während der pandemiebedingten Schulschließung im Frühjahr 2020 wurde
(Grundschul-)Unterricht weitgehend über Aufgaben ohne unterrichtliche Interaktionen (Stichwort: Hausaufgaben) geregelt. Im
Seminar wird insbesondere die Empirie zu aufgabenbezogenen Interaktionen in der Schule und zu Hause  - u.a. an Fallbeispielen
- betrachtet und vor dem Hintergrund präsenzbedingter Schulpflicht diskutiert.

Literatur: Košinár, J., & Carle, U. (2012). Die gute Aufgabe ist es nicht. Zur Relationierung von Aufgabenqualität. In J. Košinár, & U. Carle
(Hrsg.), Aufgabenqualität in Kindergarten und Grundschule. Grundlagen und Praxisbeispiele (S. 239-246). Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren.

Rademacher, S. (2016): Zur Sache  - Zum Fall. Eine kasuistische Analyse zur Aufgabenstruktur von Unterricht und zur Logik
dyadischer Unterrichtsinteraktion. In: Hummrich, M. et al. (Hrsg.): Was ist der Fall? Wiesbaden: Springer VS, S. 231-248.

Tyagunova, T./Breidenstein, G. (2016): „Was ist Unterricht?”  - Die Perspektive der Ethnomethodologie. In: Geier, T./Pollmanns,
M. (Hrsg.): Was ist Unterricht? Zur Konstitution einer pädagogischen Form. Studien zur Schul- und Bildungsforschung Band 53.
Wiesbaden: Springer VS, S. 77-101.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

EW 96 Kompaktseminar: Didaktische Grundlagen inklusiver Bildung ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 16.04.2021 Beck, K.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.04.2021 Beck, K.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 Beck, K.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Beck, K.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 15.05.2021 Beck, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d.h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone Elemente
genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Sie können in diesem Seminar den "Inklusionspunkt" bekommen. Um diesen zu erhalten, gibt es eine Aufgabe. Nähere
Informationen bei der Dozentin.

Kommentar: Inklusion ist keine Erfindung des 21. Jahrhunderts - schon vor vielen Jahren wurde darüber nachgedacht, wie gemeinsames

Lernen funktionieren kann. Ausgehend von diesen Grundlagen und bezug nehmend zum aktuellen Forschungsstand wird im

Seminar diskutiert, wie eine "inklusive Didaktik" aussehen könnte und es werden praktische Zugangsweisen in einzelnen Fächern
zu entwickeln.

Literatur: wird mitgeteilt
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Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 100 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-15.07.2021 1 1.318 (max. 35 Tln.) Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009; Bieri, Peter: Wie wäre es , gebildet zu sein? München 2017

EW 101 Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

keine Angabe -  Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 19.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 26.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Geplant sind beide Vortreffen synchron sowie die Samstage, damit die Wochen für die Studierenden entlastet sind. Die Freitage
werden in Aufgaben umgesetzt, die asynchron durchgeführt werden. Somit ist die Hälfte der Zeit synchron und die andere Hälfte
asynchron gestaltet.

Folgende Termine sind digital angedacht:

- 1.Treffen: 19.4.21 12:15-13:00 (synchron)

- 2. Treffen: 26.4.21, 12:15-13:00 (synchron)

- Wochenende 7.5.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 8.5.21, 9-16 Uhr (synchron)

- Wochenende 11.6.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 12.6.21, 9-13 Uhr (synchron)

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

- Inklusion im Elementar- und Primarbereich

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 112 Schulen im ländlichen Raum: Strukturen, Konzepte, Problembereiche.-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30  1 1.318 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bei dem Seminar handelt es sich um die aktive Mitarbeit in einem Projekt. Studierende stellen dabei ihre Ergebnisse vor.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Zentrales Thema des Seminars sind Bildungsangebote im ländlichen Raum. Es soll der Frage nachgegangen werden, inwiefern
diese Schulen strukturelle Nachteile haben. Mehrere Schulstandorte haben Konzepte für die Arbeit im ländlichen Raum
entwickelt. Im Seminar sollen die Konzepte näher beleuchtet werden und Wirksamkeitsfaktoren identifiziert werden.

EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 120 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 27.04.2021 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 01.05.2021-02.05.2021 1 1.341 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 12.06.2021-13.06.2021 1 1.319 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 26.06.2021-27.06.2021 1 1.319 Hilß, C. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 27.4. um 18:00 Uhr online synchron. Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von
30€ (evtl. höher) zu entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: 01.05.-02.05., 12.06. 13.06.2021 jeweils von 9 bis 16 Uhr auf dem Campus der
PHL.

Sollte eine Durchführung am Wochenende 1./2.5. wegen der Pandemieregelungen nicht möglich werden, käme ersatzweise das
Wochenende 26./27.6. in Betracht.

 

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.
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EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 134 Kompaktseminar: Elternarbeit – Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 06.05.2021 Baur Höhmann, K.

Belegpflicht!
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Kommentar: Die weiteren Termine werden bei diesem Onlinetermin besprochen.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 76 Grundschule im 21.Jahrhundert - grundschultypische Spannungsfelder zwischen
Tradition und Moderne-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.006 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: 2019 wurde die Grundschule gewürdigt für 100 Jahre Bestehen. Sie blickt dabei auf eine lange Tradition zurück und stellt sich
kontinuierlich "klassischen" und modernen Aufgaben. In diesem Seminar soll die Grundschule in den Mittelpunkt gestellt werden
und grundschultypische Spannungsfelder betrachet und kritisch beleuchtet werden. Dabei werden Fragen nach ihrer Funktion,
ihrer Struktur und nach den täglichen Praktiken diskutiert und zeitgbundene und zeitüberdauernde Problemfelder bearbeitet.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

EW 99 Lehrer-Eltern-Kooperation als Grundlage von Schülerförderung und -beratung ONLINE
Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden. Seminar mit Inklusionsbezug.

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet.

Das Seminar findet als synchrones Online-Angebot statt.

 

Kommentar: Wie können Eltern bei schulischen Lernprozessen wirksam in der Schule eingebunden werden? Und wie kann Schule Eltern im
Sinne einer Förderung des Schülers gewinnen? Die Perspektiven von Beratungs- und Förderungsgesprächen zwischen Lehrern
und Eltern sowie Vertrauen aufbauenden Merkmale stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung. Entlang von Ansätzen aus der
Bildungswissenschaft sowie benachbarter Disziplinen werden praxisbezogene Vorgehensweisen vorgestellt, geübt und kritisch
untersucht.  

 

Literatur: 1.    Aich G., Professionalisierung von Lehrenden im Eltern-Lehrer-Gespräch, Hohengehren 2015, S. 9-18.

2.    Aich G., Behr M., Gesprächsführung mit Eltern, Weinheim 2015, S. 14-166.

3.    Aich G., Behr M. Kommunikation mit Eltern, in Müller F., Eichenberger A., Lüders M., Mayr J. (Hrsg.) Lehrerinnen und Lehrer
lernen, Konzepte und Befunde zur Lehrerfortbildung, Münster 2010, S. 279- 295.

 

4.    Bachmair S., Faber J., Hennig C., Kolb R., Willig W., Beraten will gelernt sein, München 1989, S. 85-137.

 

5.    Bauer J., Prinzip Menschlichkeit, Warum wir von Natur aus kooperieren, München 2008, S. 177-200.

 

6.    Fabel-Lamla M., Welter N., Vertrauen als pädagogische Grundkategorie, in Zeitschrift für Pädagogik, Heft 6, Weinheim Nov./
Dez. 2012, S. 769-771.

 

7.    GEW-Jahrbuch 2018, Goerlich I., Rux M., Kap. Eltern und Schule, S. 315-330.

 

8.    Grewe N., Praxishandbuch Beratung in der Schule, Köln 2015, S. 291-416.

 

9.    Gührs M., Nowak C., Das konstruktive Gespräch, Neumünster 2014, S. 13-17, S. 55-71, S. 215-222, S. 237-247.

 

10.    Hertel S., Beratungskompetenz von Lehrern, Münster 2009, S. 23-32.

 

11.    Hertel S., Schmitz B., Lehrer als Berater in Schule und Unterricht, Stuttgart 2010, S. 13-23, S. 90-124.

 

12.    Juul J., Eltern Coaching, Gelassen erziehen, Weinheim 2011, S. 71-208.

 

13.    Krumm V., Eckstein K., „Geht es Ihnen gut oder haben Sie noch Kinder in der Schule?” Über Lehrerverhalten, das Schüler
und manche Eltern krank macht, in DDS, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft, Weinheim 95. Jahrgang 2003, Heft 4, S.
439-451.

 

14.    Landtag Baden-Württemberg Hrsg., Verfassung des Landes Baden-Württemberg, Grundgesetz für die Bundesrepublik
Deutschland, Bühl 1993, S. 73-74.

 

15.    Müller Fl. H., Eichenberger A., Lüders M., Mayr J. (Hrsg.), Lehrerinnen und Lehrer lernen, Münster 2010, S. 279-295.

 

16.    Niedernolte, T., Wunderwaffe Wertschätzung, Asslar 2018, S. 69-78.

 

17.    Prange K., Strobel-Eisele G., Die Formen des pädagogischen Handelns, Stuttgart 2006, S. 125-133, S. 167-196.

 

18.    Sacher W., Elternarbeit als Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, Bad Heilbrunn 2014, S. 51-75.

 

19.    Schulz von Thun F., Miteinander reden: 1, Störungen und Klärungen, Reinbek 2018, 55. Aufl., S.11-105.

 

20.    Terhart E., Lehrerberuf und Professionalität: Gewandeltes Begriffsverständnis  - neue Herausforderungen, in Zeitschrift für
Pädagogik, 57. Beiheft, Weinheim 2011, S. 202-224.

 

21.    Weingart M., Fehler zeichnen uns aus, Bad Heilbrunn 2004, S. 76-90, S. 277-290.

 

22.    Winterhoff M., Deutschland Verdummt, München 2019, S. 143-165.
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Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 25 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten -, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für die (film)pädagogische
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erarbeiten und betrachten.

Literatur: Berry, Mark F. (2002): The Dinosaur Filmography. Jefferson: McFarland.

Dworsky, Alexis (2011): Dinosaurier! Die Kulturgeschichte. München: Wilhelm Fink Verlag.

Mitchell, W.J. Thomas (1998): The Last Dinosaur Book. The Life and Times of a Cultural Icon. Chicago; London: The University of
Chicago Press.

Moore, Randy (2014): Dinosaurs by the Decades. A Chronology of the Dinosaur in Science and Popular Culture. Santa Barbara;
Denver; Oxford: Greenwood.

Sanz, José Luis (2002): Starring T.Rex! Dinosaur Mythology and Popular Culture. Bloomington: Indiana University Press.

EW 26 Kompaktseminar: Film- und Videowerkstatt: The Horror of Growing Up (Coming of Age
und Horrorfilm)-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 23.04.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 07.05.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 26.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Film- und Videowerkstatt vermittelt Grundlagen im Bereich der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf
formalästhetisch-gestalterischer sowie auf technischer Ebene. Im Mittelpunkt der Film- und Videowerkstatt steht die Produktion
eines eigenen (Kurz)Films. Als leitende Orientierung für die Produktion eigener (Kurz)Filme dient das Genre des Horrorfilms.

Literatur: Bienk, Alice (2019): Filmsprache. Einführung in die interaktive Filmanalyse. Marburg: Schüren.

McKee, Robert (2016): Story. Die Prinzipien des Drehbuchschreibens. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Melzener, Axel (2010): Kurzfilm-Drehbücher schreiben. Die ersten Schritte zum ersten Film. Groß Umstadt: Sieben Verlag.

Seger, Linda (2011): Drehbuch schreiben. Das Geheimnis guter Drehbücher. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Strauch, Thomas/ Engelke, Carsten (2016): Filme machen. Denken und produzieren in filmischen Einstellungen. Paderborn:
Wilhelm Fink.

EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 59 gestärkt in die Schule- Ansätze zu einem gelingenden Umgang mit Anforderungen und
Belastungen im Lehrer*inberuf-ONLINE Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.307 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen die Entwicklung der Lehrerprofessionalität und der kompetente Umgang mit Ansprüchen
und Herausforderungen des Lehrberufs. Wir wollen im Laufe des Seminars der Frage nachgehen, wie eigene biografische
Vorerfahrungen in den zukünftigen Lehrberuf integriert, ein gesundheitserhaltendes berufliches Engagement erreicht und
Kompetenzen sowie Ressourcen entwickelt und sinnvoll eingesetzt werden können. Dies geschieht durch die theoretische
Auseinandersetzung mit Ansätzen bzw. Modellen sowie vielfältige Übungen und Aufgaben.

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 70 Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen in schulischen Institutionen: Scham und
Beschämung-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema "Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen" beginnt bereits früh im erzieherischen Kontext. Dabei erscheinen "normale"
Kränkungen als "hinnehmbar" und werden meist nicht weiter beachtet. Manchen Kindern sind diese "normalen Kränkungen"
gleichgültig und fügen ihnen keinen Schaden zu. Was aber ist mit denen, die nicht über solch eine Resilienz verfügen? Ihnen
soll sich das Seminar in Fallbeispielen aus der eigenen Erinnerung (anonymisiert!) oder aus literarischen Beispielen zuwenden.
Besonderer Schwerpunkt ist der Blick auf die Beschämung von Kindern durch Erziehende (Lehrer*innen).

Literatur: Dörr, Magret; Müller, Burkhard (Hg).: Nähe und Distanz. Ein Spannungsfeld pädagogischer

Professionalität. 3., akt. Aufl. Weinheim: Beltz 2012.

Rauh/Kreuzer (Hrsg.) (2016): Grenzen und Grenzverletzungen in Bildung und Erziehung. Opladen: Budrich.

Singer, Kurt: Die Würde des Schülers ist antastbar. Vom Alltag in unseren Schulen.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 106 Überwachen und Strafen - Schule denken mit Foucault-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Schmidt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für Studierende der ersten Semester geeignet.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Trotz zahlreicher reformpädagogischer Ideen ist Überwachen und Strafen immer noch Alltag in vielen Schulen. Warum
eigentlich? Geht das nicht besser? Was können wir an den bestehenden Verhältnissen kritisieren? Und welche Begriffe benötigen
wir dafür, um einer allzu einfachen Kritik zu entgehen? Ziel des Seminars ist es, eine Vorstellung zu entwickeln, wie Schule sein
soll - und dadurch ein klareres Bild davon zu haben, wie Unterricht und vielleicht auch Schule gestaltet werden kann.

Studierende, die am Seminar teilnehmen, sollen dabei zum einen die Bereitschaft mitbringen, zum anderen aber auch die
Möglichkeit erhalten, sich im kritischen Denken zu üben. Die vorausgehende Auseinandersetzung mit der im Titel vorkommenden
Schrift Foucaults ist keine Voraussetzung, wird aber empfohlen.

Literatur: Foucault, M. (2016): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefängnisses. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Weitere Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 111 Fortbildungskonzepte der Migrationspädagogik: Konzeption und Erprobung-ONLINE
Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.349 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Analyse und Diskussion von Fortbildungsmodulen für Lehrerinnen und Lehrer, u.a. zu
Selbstreflexion und Elternarbeit. An mehreren Schulen sollen Elemente des Konzepts erprobt und evaluiert werden. Hierzu
sollen Unterrichtsstunden konzipiert werden. Das Seminar eignet sich insbesondere für Studierende in der Abschlussphase ihres
Studiums. Wissenschaftliche Hausarbeiten sowie Bachelorarbeiten zu einzelnen Aspekten des Projekts sind möglich.

Literatur:  Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

EW 122 Forschend Lernen - Wissenschaftlich Arbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 18:00  1 1.315 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wissenschaftliches Arbeiten wird von den Studentinnen und Studenten im Laufe des Studium gefordert. In diesem Seminar
werden Fragen des wissenschaftlichen Arbeitens geklärt, um so angemessen wissenschaftliche Qualifikationsarbeiten oder
Referate zu planen und anzulegen. Weiterhin werden Aspekte des Forschenden Lernens eingebunden, so dass das eigene Tun
im Studium reflektiert wird und ein zielorientiertes sowie geplantes Vorgehen möglich gemacht wird. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer haben u.a. die Möglichkeit, Ideen und Konzeption eigener Arbeiten/Projekte in kleinem Kreis vorzustellen und zu
diskutieren.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Jörg Schlömerkemper (2010): Konzepte pädgogischer Forschung. Klinkhardt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.
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Grundlagenfächer

Psychologie

PSYP 01 Anmeldung zur Modulprüfung Psychologie BA Lehramt PO 2015
Sonderveranstaltung Max. 110 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 10.05.2021 - 07.06.2021   Prüfungsanmeldung Psychologie

BA-Sek I-Psy-M1

PSYP 01 Anmeldung zur Modulprüfung Psychologie BA Lehramt PO 2015
Sonderveranstaltung Max. 110 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.
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1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 10.05.2021 - 07.06.2021   Prüfungsanmeldung Psychologie

1.1 Einführung in die Bereiche und Methoden der Psychologie (Vorlesung)

PSY 01 Einführung in die Bereiche und Methoden der Psychologie (Bachelor)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 200 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Krajewski, K.
Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden inhaltliche und methodische Grundlagen der Psychologie als der Wissenschaft vom Erleben und Verhalten von
Menschen, insbesondere in Lehr- Lernsituationen vermittelt. Leistungsnachweis: Klausur. Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.  Bemerkung:
Die Veranstaltung wird für alle Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.1 mit Studienleistung angeboten. Sie ist als Einführungsveranstaltung in das BA-Modul
PSY-M1 gedacht und sollte möglichst bereits in den Anfangssemestern besucht werden. Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.  Diese Vorlesung findet
online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

2-Gruppe
Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Mittag, W.
Diese Vorlesung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

3-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Wagner, R.
Kommentar: Die Vorlesung liefert einen Überblick über die zentralen Gegenstandsbereiche der Psychologie. Neben Lehr- und Lernpsychologie,
Entwicklungspsychologie, Sozialpsychologie, Beratungspsychologie, Klinische Psychologie und Psychotherapie werden auch Forschungsmethoden und
Methodologie behandelt. Dabei werden die anthropologischen Kernannahmen psychologischer Theorien, welche den Ausgangspunkt für Fragen zur
Gegenstandsadäquanz methodischer Herangehensweisen bilden, herausgearbeitet und kritisch reflektiert. Begleitend zur Vorlesung bearbeiten die Teilnehmer
themenspezifische Aufgaben, die in der Vorlesung vorgegeben werden, und dokumentieren diese in einer individuellen Datei (Vorlesungsbuch).   Literaturliste
(weitere Literatur wird in der Vorlesung bekannt begeben): Gerrig, R. J. & Zimbardo, P. G. (2008). Psychologie (18. Aufl.). München: Pearson. Gerrig, R. J. (2015).
Psychologie (20. Aufl.). München: Pearson. Seidel, T. & Krapp, A. (Hrsg.) (2014). Pädagogische Psychologie (6. Aufl.). Weinheim: Beltz. Rost, D. H. (Hrsg.). (2003).
Handwörterbuch Pädagogische Psychologie. Weinheim: Beltz. Wagner, R. F. (2008). Ethische Fragen in der Beratung. In A. Rausch, A. Hinz & R. F. Wagner, Modul
Beratungspsychologie (S. 251-272). Stuttgart: UTB. Wagner, R. F., Hinz, A., Rausch, A. & Becker, B. (2014). Modul Pädagogische Psychologie (2. Aufl.). Stuttgart:
UTB.   Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A
Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird für alle Lehramtsstudierende PO 2015 in Baustein 1.1 mit Studienleistung angeboten. Sie ist als
Einführungsveranstaltung in das BA-Modul PSY-M1 gedacht und sollte möglichst bereits in den Anfangssemestern besucht
werden.

Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF!

Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden inhaltliche und methodische Grundlagen der Psychologie als der Wissenschaft vom Erleben und
Verhalten von Menschen, insbesondere in Lehr- und Lernsituationen vermittelt. Leistungsnachweis: Klausur.

Literatur: Die Literatur wird in der jeweiligen Veranstaltung bekannt gegeben.

1.2 Entwicklung und Entwicklungsförderung / 1.3 Lernen und Lernförderung

PSY 04 Lernen und Lernförderung (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Mittag, W.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für LA GS & WHRS PO 2011 Zuordnung zu Modul 2.1 (3 CP); Für BA Lehramt PO 2015 Zuordnung zu Baustein 1.3 (3 CP);
Zulassungsvoraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von Modul 1 (PO 2011) bzw. Baustein 1.1 (BA PO 2105);

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Zunächst werden theoretische Grundlagen der Lern- und Gedächtnispsychologie behandelt. Anschließend werden zentrale
Fragen und Bereiche zur Nutzung von Lernstrategien erörtert (Elaborations-, Organisations- und Selbstregulationsstrategien).
Weitere Themen beziehen sich auf Motivations- und Emotionsstrategien, die Verwendung kooperativer Lernsettings sowie
Interventionen bei spezifischen Lernschwierigkeiten und Lernstörungen.

Literatur: Literatur: Mandl, H. & Friedrich, H.F. (Hrsg.) (2006). Handbuch Lernstrategien. Göttingen: Hogrefe. Lauth, G.W., Grünke, M. &
Brunstein, J.C. (Hrsg.) (2014). Interventionen bei Lernstörungen. Förderung, Training und Therapie in der Praxis. Göttingen:
Hogrefe.

PSY 120 Entwicklung und Entwicklungsförderung (Bachelor)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Hinz, A.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet online statt! Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

E-Mail-Anfragen zu Seminarplätzen beantworte ich nur bei nachgewiesenen Härtefällen (z.B. Alleinerziehende).
Leistungsnachweis/Bausteinbescheinigung durch regelmäßige Teilnahme, Erledigung aller Aufgabe in Moodle und
Bestehen aller synchron stattfindender Zwischentests (mit Wiederholungsmöglichkeit). Ein über das LSF zugewiesener
Seminarplatz verfällt bei Nichtanmeldung zum Moodlekurs, sowie bei Nichterledigung der Aufgaben und Tests in
Moodle!

Das Seminar kann nur für den Baustein 1.2 Entwicklung und Entwicklungsförderung anerkannt werden.

Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Kommentar: Themen dieses Seminars sind Entwicklungsbegriffe, Abschnitte und Bereiche der Entwicklung, Geschichte der
Entwicklungspsychologie, Entwicklungstheorien, Forschungsmethoden der Entwicklungspsychologie, Genetische Faktoren der
Entwicklung, Kognitive Entwicklung nach Piaget, Sexuelle Entwicklung, Jugendalter, Höheres Erwachsenenalter, Pornographie,
Essstörungen und Prävention von Körperunzufriedenheit

 

Literatur: Hinz, A. & Wagner, R. F. (2014). Entwicklung. In R. F. Wagner, A. Hinz, A. Rausch & B. Becker, Modul Pädagogische
Psychologie (2. Auflage) (S. 59-92). UTB/Klinkhardt.

Hinz, A. (2021). Psychologie der Sexualität. Eine Einführung für Studium und Praxis sozialer Berufe. Beltz/Juventa.

PSY 152 Aspekte des Lernens (Bachelor)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Hinz, A.
Dieses Seminar findet online statt. Bei diesem Seminar handelt es ich um eine Typ "B" Veranstaltung.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: E-Mail-Anfragen zu Seminarplätzen beantworte ich nur bei nachgewiesenen Härtefällen (z.B. Alleinerziehende).
Leistungsnachweis/Bausteinbescheinigung durch regelmäßige Teilnahme, Erledigung aller Aufgabe in Moodle und
Bestehen aller synchron stattfindender Zwischentests (mit Wiederholungsmöglichkeit). Ein über das LSF zugewiesener
Seminarplatz verfällt bei Nichtanmeldung zum Moodlekurs, sowie bei Nichterledigung der Aufgaben und Tests in
Moodle! Das Seminar kann nur für den Baustein 1.3 Lernen und Lernförderung anerkannt werden!

Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Kommentar: Seminarthemen:

Klassisches Konditionieren und Anwendungen bei der Behandlung von Phobien

Operantes Konditionieren und Anwendungen

Modellllernen und Anwendungen

Zeitmanagementtechniken

Erlebnisorientiertes Lernen

Lernen und Motivation

Lernstrategien

Forschungsmethodische Vertiefungen

 

 

Literatur: Gerrig, R. J. & Zimbardo, P. G. (2008). Psychologie (18. Auflage): Kapitel 6 Lernen und Verhaltensanalyse S. 192-229 und
Kapitel 15.3-15.4 S. 605-616

Wagner, R., Hinz, A., Rausch, A. & Becker, B. (2014). Modul Pädagogische Psychologie (2. Auflage): Kapitel 2 Lernen 1-4.1, S.
23-35. (Online lesbar über PH Bibliothek Opac plus nach Verbindung mit dem PH-Netz z.B. über Cisco AnyConnect)

PSY 25 Entwicklungspsychologie der Kindheit und des Jugendalters (Bachelor; 1.2)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schröder, E.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung! Diese Veranstaltung findet online statt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kann als Seminar 1.2 (Entwicklung und Entwicklungsförderung) im BA Lehramt gewählt werden.

Leistungsnachweis für regelmäßige Anwesenheit, aktive Beteiligung, Lektüre, semesterbegleitende Open-Book-Aufgaben.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Diese Veranstaltung findet online statt.

Kommentar: Vermittelt wird ein Überblick über die für zukünftige Lehrkräfte relevanten Bereiche der Entwicklungspsychologie der Kindheit
und des Jugendalters, kognitive Entwicklung, Sprachentwicklung, Geschlechtsentwicklung, Sozialentwicklung, moralische
Entwicklung, Entwicklungsaufgaben des Jugendalters sowie Entwicklungsstörungen, jeweils mit Anwendungsbezügen zum
schulischen Alltag.

Literatur: Basisliteratur:

Lohaus, A. & Vierhaus, M. (2015). Entwicklungspsychologie des Kindes- und Jugendalters (3. Aufl.). Berlin: Springer.

PSY 27 Entwicklungsaufgaben im Jugendalter (Bachelor; 1.2)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schröder, E.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung! Diese Veranstaltung findet online statt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Kann als Seminar 1.2 (Entwicklung und Entwicklungsförderung) im BA Lehramt gewählt werden.

Leistungsnachweis für regelmäßige Anwesenheit, aktive Beteiligung, Lektüre, semesterbegleitende Open-Book-Aufgaben.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Diese Veranstaltung findet online statt.

Kommentar: Vermittelt wird ein Überblick über die für zukünftige Lehrkräfte relevanten Bereiche der Entwicklungspsychologie des
Jugendalters, jeweils mit Anwendungsbezügen zum schulischen Alltag.

Literatur: Basisliteratur:

Gniewosz, B. & Titzmann, P. F. (Hrsg.) (2018). Handbuch Jugend: Psychologische Sichtweisen auf Veränderungen in der
Adoleszenz. Stuttgart: Kohlhammer.

PSY 32 Erwerb und Entwicklung von Sprache im Kindesalter (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Zulassung zum Seminar erfolgt über LSF.

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.2 "Entwicklung und ihre Förderung"
mit Studienleistung angeboten. Die Anrechnung des Seminars erfolgt nach Überprüfung der Teilnahme in vier Open-Book-
Lernstandserhebungen im Laufe des Semesters.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Im Seminar werden wichtige Bereiche des Spracherwerbs von Kindern aus Sicht der Lernpsychologie und damit der
Wissenschaft vom Erleben und Verhalten von Lernenden und Lehrenden. Thematisiert werden im Laufe des Semesters unter
anderem die Entwicklung von Sprachwahrnehmung, Grammatikaufbau, Entwicklung des Wortschatzes und Verständnis von
Wortbedeutungen. Die Teilnahme am Seminar wird nach dem Bestehen von semesterbegleitenden Kurz-Klausuren bescheinigt.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 34 Entwicklung und Kognition (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Vergabe der Plätze erfolgt über LSF.

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.2 "Entwicklung und ihre Förderung"
angeboten. Die Anrechnung des Seminars erfolgt nach Überprüfung der Teilnahme in vier Open-Book-Lernstandserhebungen im
Laufe des Semesters.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Im Seminar werden Theorien und Forschungsarbeiten zur kognitiven Entwicklung erarbeitet. Thematisiert werden im Laufe des
Semesters unter anderem Theorien der Entwicklung, Entwicklung der Kognition und Entwicklung von Intelligenz.

Die Teilnahme am Seminar wird nach dem Bestehen von semesterbegleitenden Kurz-Klausuren bescheinigt.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 40 Kooperatives Lernen (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Einzel - Do, 12.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Einzel - Fr, 13.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 27.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen, als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Diese Veranstaltung findet online statt!

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung", 1.4
„Motivation und Motivationsförderung” und 1.5 „Soziale Prozesse und ihre Förderung” angeboten.

Kommentar: Beim kooperativen Lernen arbeiten Schüler*innen in kleinen Gruppen zusammen und unterstützen sich gegenseitig beim
Erreichen gemeinsamer Lernziele. Dabei können die Entwicklung kognitiver Kompetenzen sowie motivationale und soziale
Lernprozesse nachweislich gefördert werden. Im Seminar werden Grundlagen kooperativer Lernmethoden sowie psychologische
und pädagogische Voraussetzungen für eine erfolgreiche Umsetzung im Unterricht thematisiert.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 50 Prüfungsangst: Ursachen, Mechanismen und Interventionen (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 75 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!  

2-Gruppe
Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung" angeboten.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

 

Kommentar: Prüfungsangst hat in den letzten Jahren stark zugenommen mit negativen Folgen für das Wohlergehen sowie die schulische
Leistung von SchülerInnen. Ziel des Seminares ist es, zu verstehen, wie Prüfungsangst entsteht und wie sich die Angst auf
SchülerInnen auswirkt. Auf dieser Grundlage wollen wir dann diskutieren, wie Lehrpersonen Prüfungsangst entgegenwirken
können. Weitere inhaltliche Schwerpunkte des Seminares sind die domainspezifische Form der Matheangst sowie
genderspezifische Aspekte.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 53 Test anxiety: causes, mechanisms and interventions (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung"
angeboten.

Diese Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Kommentar: Test anxiety has become an increasing problem in schools with adverse consequences for wellbeing and academic
performance of students. The aim of the seminar is to understand conditions that lead to test anxiety as well as the
mechanisms by which it affect students. On this basis, we will discuss how teachers can counteract test anxiety in the
classroom. A special focus is given on the domain-specific form of math anxiety and gender-related aspects.

 
Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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PSY 61 Lehrtheoretisch begründete verhaltenstherapeutische Interventionen in Schule und
Beratung (Bachelor)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Feldmann-Hauptstein, T.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bitte melden Sie sich über LSF an. Es kann keine Modulprüfung von Herrn Feldmann-Hauptstein angeboten werden. Bei
diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung. Diese Veranstaltung wird unter 1.3 Lernen und Lernförderung angerechnet.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet nur online statt.

Bitte melden Sie sich über LSF an.

Es kann keine Modulprüfung von Herrn Feldmann-Hauptstein angeboten werden.

Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Diese Veranstaltung wird unter 1.3 Lernen und Lernförderung angerechnet.

Kommentar: Sowohl im Unterricht als auch in der Beratung von Schülern und Eltern sind lerntheoretisch begründete verhaltenstherapeutische
Problemlöse- und Gesprächsstrategien zur Bewältigung von sowohl alltäglichen als auch besonderen beruflichen
Herausforderungen hilfreich. Das Seminar soll einen Einblick und eine vertiefende Betrachtung dieser Strategien anhand von
thematischen Schwerpunkten in Schule und Beratung ermöglichen.

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

SoP226 Verhaltensauffälligkeiten in der Schule - Pathologie, Diagnose und Interventionen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Feldmann-Hauptstein, T.
Online-Seminar   Diese Veranstaltung wird unter 1.3 Lernen und Lernförderung angerechnet.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung wird unter 1.3 Lernen und Lernförderung angerechnet.

Kommentar: Die Studierenden lernen das Spektrum von psychischen Störungen im Bereich der Verhaltens- und Lernstörungen kennen, die
besonders den schulischen Alltag belasten können und erarbeiten Interventionsmöglichkeiten nach verhaltenstherapeutischen
und lerntheoretischen Konzepten für den Unterrichtsalltag.

SPO 2015: In begründeten Ausnahmefällen kann die Veranstaltung bei einer begrenzten Anzahl von Studierenden als
Psychologie-Veranstaltung anerkannt werden. In diesen Fällen müssen seminarbezogene Leistungen erbracht werden. Weiterhin
ist in diesen Fällen vor Veranstaltungsbeginn eine Rücksprache mit Frau Spohn erforderlich (E-Mail).

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

Literatur: (unter anderem):

Lehrbuch der Verhaltenstherapie Bd. 1-3, 4. Auflage, Margraf/Schneider, Springer 2018

Klinische Psychologie und Psychotherapie 2. Auflage, Wittchen/Hoyer, Springer VS, 2011
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1.2.1 Baustein

1.2.2 Baustein

1.2.3 Baustein

1.2.4 Baustein

1.4 Motivation und Motivationsförderung / 1.5 Soziale Prozesse und deren Förderung

PSY 153 Aspekte der Sozialpsychologie (Bachelor)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Einzel 09:00 - 14:00 Mo, 30.08.2021 1 1.210 (max. 55 Tln.) Hinz, A.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Einzel 09:00 - 14:00 Di, 31.08.2021 1 1.210 (max. 55 Tln.) Hinz, A.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Einzel 09:00 - 14:00 Mi, 01.09.2021 1 1.210 (max. 55 Tln.) Hinz, A.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Einzel 09:00 - 14:00 Do, 02.09.2021 1 1.210 (max. 55 Tln.) Hinz, A.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Einzel 09:00 - 14:00 Fr, 03.09.2021 1 1.210 (max. 55 Tln.) Hinz, A.
 Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: E-Mail-Anfragen zu Seminarplätzen beantworte ich nur bei nachgewiesenen Härtefällen (z.B. Alleinerziehende).
Leistungsnachweis/Bausteinbescheinigung durch regelmäßige Teilnahme, Erledigung aller Aufgabe in Moodle und
Bestehen aller synchron stattfindender Zwischentests (mit Wiederholungsmöglichkeit). Ein über das LSF zugewiesener
Seminarplatz verfällt bei Nichtanmeldung zum Moodlekurs, sowie bei Nichterledigung der Aufgaben und Tests in
Moodle!

Das Seminar kann nur für den Baustein 1.5 Soziale Prozesse anerkannt werden.

Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Kommentar: Themen des Seminars:

Attribution und Attributionsfehler, Asch-Experiment, Milgram-Experiment, Stanford-Prison-Experiment, Evolutionspsychologie,
Attraktivitätsforschung

 

Literatur: Literatur:

Zimbardo, Ph. G. (2008). Der Luzifer-Effekt: Die Macht der Umstände und die Psychologie des Bösen. Spektrum.

Milgram, S. (1974). Das Milgram-Experiment. Zur Gehorsamsbereitschaft gegenüber Autorität. Reinbek bei Hamburg: Rowohlt.

Filme: Youtube-Filme zum Milgram-Experiment; "Abraham - ein Versuch", anzusehen auf der Webseite der Fernuniversität
Hagen: https://www.fernuni-hagen.de/videostreaming/zmi/video/1986/86-16_76674/; K.P. Alvarez (2015): The Stanford Prison
Experiment (Kinofilm, z.B. bei Amazon Prime); "Das radikal Böse" (Ruzowitzky, dt-.österr. Dokumentarfilm)

PSY 16 Sozialpsychologie unter anthropologischer Perspektive (für PO 2015 BA Seminar 1.5)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Wagner, R.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

2-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Wagner, R.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF!

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Die Veranstaltung gibt einen Überblick über Theorien und Methoden der Sozialpsychologie unter besonderer Berücksichtigung
der zugrunde liegenden Menschenbildannahmen. Die Teilnehmer bereiten ausgewählte Themen vor und stellen diese
in ihrer praktischen Relevanz für Schule und Beratung dar. In den anschließenden Diskussionsrunden werden auch
Querbezügen zu anderen Themenbereichen der Psychologie aufgezeigt und Reflexionen des wissenschaftstheoretischen
Selbstanwendungspostulats „tu quoque” vorgenommen.

 

 

Literatur: Literaturliste:

Aronson, E., Wilson T. & Akert R. (2014). Sozialpsychologie (8. Aufl.). Pearson.

Gerrig, R. J. & Zimbardo, P. G. (2008). Psychologie (18. Aufl.). München: Pearson. Daraus: Soziale Kognition und Beziehungen
(Kap. 16) und Soziale Prozesse, Gesellschaft und Kultur (Kap. 17).

Gerrig, R. J. (2015). Psychologie (20. Aufl.). München: Pearson. Daraus Kapitel 16: Soziale Kognition und Beziehungen.

Jonas, K., Stroebe, W. & Hewstone, M. (Hrsg.). (2014). Sozialpsychologie. Springer: Berlin.

Wagner, R. F. (2018). Der Patient in der Psychotherapie – Argumente für eine integrative Perspektive. In S. Fliegel, W. Jänicke,
S. Münstermann, G. Ruggaber, A. Veith & U. Willutzki (Hrsg.), Verhaltenstherapie – Was sie kann und wie es geht. Ein Lehrbuch
(S. 35-58). Tübingen: dgvt.

Wagner, R. F. (im Druck). Selbstreflexion (in) der Psychologie: Wissenschaftstheoretische Aspekte und praktische
Konsequenzen. In T. F. Kreutzer & S. Albers (Hrsg.), Selbstreflexion. (S. 147-158).

Wagner, R.F., Hinz, A., Rausch, A. & Becker, B. (2014). Modul Pädagogische Psychologie (2. Aufl.). Stuttgart: UTB. Daraus:
Kapitel 1 Einleitung – Gegenstandsbereiche der Pädagogischen Psychologie, Menschenbilder, Theorie und Praxis (S. 11-21)
Kapitel 2 Lernen und Motivation (S. 23-57) Kapitel 5 Beratung (S. 125-175).

PSY 22 Motivation und Motivationsförderung (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

1-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Mittag, W.
Das Seminar findet ausschließlich online statt. Alle Informationen zum Seminar (Themen, Inhalte und Organisatorisches) erhalten Sie im Moodle-Kurs zur
Lehrveranstaltung in Form von Präsentationsvideos und als PDF-Dokumente. Den Einschreibeschlüssel/ das Kennwort zur Anmeldung in den Moodle-Kurs erhalten
Sie in einer separaten E-Mail zu Beginn der Vorlesungszeit sobald das finale Zulassungsverfahren im LSF abgeschlossen ist. Diese Veranstaltung findet online statt.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!  

2-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Mittag, W.
Das Seminar findet ausschließlich online statt. Alle Informationen zum Seminar (Themen, Inhalte und Organisatorisches) erhalten Sie im Moodle-Kurs zur
Lehrveranstaltung in Form von Präsentationsvideos und als PDF-Dokumente. Den Einschreibeschlüssel/ das Kennwort zur Anmeldung in den Moodle-Kurs erhalten
Sie in einer separaten E-Mail zu Beginn der Vorlesungszeit sobald das finale Zulassungsverfahren im LSF abgeschlossen ist. Diese Veranstaltung findet online statt.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für LA GS & WHRS PO 2011 Zuordnung zu Modul 2.1 (3 CP); Für Lehramt PO 2015 Zuordnung zu Baustein 1.4 (3 CP);
Zulassungsvoraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von Modul 1 (PO 2011) bzw. Baustein 1.1 (PO 2105);

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Zunächst werden theoretische und methodische Grundlagen der Motivationspsychologie behandelt. Anschließend wird
anhand von Längsschnittstudien untersucht, wie sich die Lern- und Leistungsmotivation im Verlauf der Schulzeit entwickelt.
Auf der Grundlage dieser Erkenntnisse sollen schließlich Möglichkeiten und Maßnahmen zur Förderung der Lern- und
Leistungsmotivation im Schulalltag abgeleitet und diskutiert werden.

Literatur: Literatur: Krapp, A., Geyer, C. & Lewalter, D. (2014). Motivation und Emotion. In T. Seidel & A. Krapp (Hrsg.), Pädagogische
Psychologie (6., vollst. überarb. Aufl.; S. 193-222). Weinheim: Beltz.

PSY 23 Ausgewählte Themen der Motivationspsychologie (Bachelor; 1.4)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schröder, E.
Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anmeldung per LSF.

Kann als Seminar 1.4 (Motivation und Motivationsförderung) im BA Lehramt gewählt werden.

Leistungsnachweis für regelmäßige Anwesenheit, aktive Beteiligung, Lektüre, semesterbegleitende Open-Book-Aufgaben.

Kommentar: Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Literatur: Literatur: Seidel, T. & Krapp, A. (Hrsg.) (2014). Pädagogische Psychologie. Weinheim: Beltz. Daraus Kapitel: Motivation und
Emotion

Woolfolk, A. (2014). Pädagogische Psychologie (12., aktualis. Aufl.). Hallbergmoos: Person Learning. Daraus Kap. 11: Motivation
für Lernen und Lehre. Weitere Literatur zur Vertiefung einzelner Themen wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 40 Kooperatives Lernen (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Einzel - Do, 12.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Einzel - Fr, 13.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 27.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen, als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Diese Veranstaltung findet online statt!

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung", 1.4
„Motivation und Motivationsförderung” und 1.5 „Soziale Prozesse und ihre Förderung” angeboten.

Kommentar: Beim kooperativen Lernen arbeiten Schüler*innen in kleinen Gruppen zusammen und unterstützen sich gegenseitig beim
Erreichen gemeinsamer Lernziele. Dabei können die Entwicklung kognitiver Kompetenzen sowie motivationale und soziale
Lernprozesse nachweislich gefördert werden. Im Seminar werden Grundlagen kooperativer Lernmethoden sowie psychologische
und pädagogische Voraussetzungen für eine erfolgreiche Umsetzung im Unterricht thematisiert.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 54 Motivation und Emotion in der Schule (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

2-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.4 "Motivation und Motivationsförderung"
angeboten.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Motivation und Emotion sind eng miteinander verknüpft und für erfolgreiches Lernen und Lehren von zentraler Bedeutung. Ziel
des Seminares ist es, ausgewählte Themen aus den beiden Forschungsbereichen zu vertiefen und die gegenseitige Abhängigkeit
zu diskutieren. Basierend auf dieser Grundlage sollen die TeilnehmerInnen Implikationen für die Schule erarbeiten und dabei
auch die eigene Motivation bzw. eigene Emotionen reflektieren.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird vorausgesetzt.
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Fachwissenschaften und Fachdidaktiken

Biologie

BA- Sek I -Bio-M1

1.1 Botanik I - Allgemeine Biologie

1.2 Zoologie I - Allgemeine Biologie

BA- Sek I -Bio-M2

2.1 Einführung in die Fachdidaktik Biologie

BBIO 015 Einführung in die Biologiedidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.101 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Insbesondere
Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme und zum Erwerb der Modulnote werden in der ersten Veranstaltung vorgestellt. Bitte
beachten Sie, dass im Seminar Anwesenheitspflicht besteht.

Kommentar: Typ B

Online-Veranstaltung

Einführung in die Fachdidaktik Biologie. Schwerpunkt liegt auf der Vorstellung der Fachdidaktischen Theorien aus denen
unterrichtspraktische Vorschläge abgeleitet werden können.

Folgende Themenbereiche sind vorgesehen:

* Basiskonzepte, Kompetenzen, didaktische Prinzipien
* Aufgaben im Biologieunterricht
* Naturwissenschaftliche Erkenntnisgewinnung
* Conceptual Change, kognitiver Konflikt und Alltagsvorstellungen in Lehr-Lernprozessen
* Bildung für nachhaltige Entwicklung
* Umweltbildung und mobiles ortsbezogenes Lernen
* Bewerten und Philosophieren im Biologieunterricht
* Interesse und Motivation im Biologieunterricht
* Modelle in der Biologie
* Schulbücher
* Fachsprache und Begriffslernen

Die Anwesenheit in der ersten Sitzung (je nach aktueller Sicherheitslage präsent oder per Videokonferenz ist i. d. R. verpflichtend,
sofern nichts anderes von der/m Dozierenden angegeben wurde – u.a. organisatorische Informationen, Themenvergabe,
Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme und Notenerwerb).

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden
können, wird es eine Online-Alternative geben. In diesem Fall gilt:

* Es werden wöchentlich Einzel- und Gruppen-Aufgaben gestellt. Sie müssen bei freier Zeiteinteilung fristgerecht abgegeben
werden.

* Es gibt verbindliche Live-Treffen und -Veranstaltungen in Web Ex (synchron während der Seminarzeit) für Seminarinhalte,
Absprachen und Rückfragen.

* Ein Teil der Themen wird asynchron bearbeitet.

Ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich.
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2.2 Botanik II - Morphologie und Systematik der Samenpflanzen

BBIO 057 Botanik II: Morphologie und Systematik der Samenpflanzen
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Mannsperger, M. Schaal, S.
online

Freitag - Fr, 14.05.2021-11.06.2021 Mannsperger, M. Schaal, S.
online

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird als Typ-A ausgebracht (vorwiegend asynchron mit Präsenz zur angegebenen Zeit).

Die Veranstaltung wird ausschließlich in Sommersemestern angeboten und setzt sich zusammen aus: (a) Präsenzzeiten, (b)
selbstständig zu bearbeitenden E-Learning-Modulen und (c) eigenverantwortlich in Teams durchzuführenden Anteilen im Gelände
an frei wählbaren Terminen innerhalb von Zeitkorridoren.

Die verbindliche Einführungsveranstaltung findet am Freitag, 16.04.2021 online statt, die Einladung zum WebEx-Raum erfolgt
über Email per LSF.

Die Kriterien für eine erfolgreiche Teilnahme sind:

* Aktive Teilnahme an den Präsenz-Modulen (Einführungsveranstaltung und Workshops: s. feste Termine)
* eigenständige Erarbeitung von Online-Modulen, mindestens zu 80 % korrekt beantwortete Zwischentests sowie Bearbeitung

und Dokumentation von Arbeitsaufträgen
* Erstellung einer digitalen Bildungsroute in Kleingruppen (mit dem Tool Actionbound) mit kompetenzorientierten Lernaktivitäten

für einen ausgewählten Lebensraum
* Eigenständige Exkursion zu Bildungsrouten anderer Teams im Gelände in verschiedenen Lebensräumen
* Dokumentation der Lernaktivitäten in einem digitalen Portfolio
* Teilnahme an der Lehrevaluation

Es erfolgt eine semesterbegleitende Beratung durch Dozierende und Tutor*innen.

Alle organisatorischen Informationen werden in der ersten Sitzung mitgeteilt.

Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.).

Kommentar: Typ A

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

In der Veranstaltung sind Schwangere folgenden Gefährdungen ausgesetzt:

Hitze, Kälte oder Nässe

Biologische Arbeitsstoffe (z.B. Bakterien, Pilze, Parasiten)

Schwere körperliche Anstrengung: häufiges Bücken, starkes Strecken, gebeugte Haltung, ..

Gefahren durch Ausrutschen, Hinfallen, Abstürzen

Veranstaltungstermine am Wochenende

 

Überblick über das Pflanzenreich und ausgewählte Pflanzenfamilien. Theorie zu anatomischen, funktionsmorphologischen,
ökologischen, systematischen, evolutionsbiologischen u. a. Aspekten. Erkundung von Biotopen in Zusammenhang mit digitalen
Schnitzeljagden; Kennenlernen und Erproben von kompetenzorientierten Lernaktivitäten zur Anatomie, Ökologie und Systematik
von Pflanzen, Bestimmungsübungen.

2.3 Arbeitsweisen der Biologie

BBIO 052 Biologische Arbeitsweisen für die Sekundarstufe I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 13:45  2 2.016 Walter, B.

Mittwoch 08:15 - 09:45  2 2.017 Walter, B.

Mittwoch 09:00 - 10:00  2 2.003 Walter, B.

Mittwoch 12:00 - 13:45  2 2.017 Walter, B.

Mittwoch 12:00 - 13:45  2 2.011 Walter, B.

1-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 09:00  2 2.005 (max. 20 Tln.) Walter, B.
Präsenzterminschiene
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1-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 09:00  2 2.003 Walter, B.
Präsenzterminschiene

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  2 2.005 (max. 20 Tln.) Walter, B.
Präsenzterminschiene

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  2 2.003 Walter, B.
Präsenzterminschiene

3-Gruppe
Mittwoch 12:00 - 13:30  2 2.005 (max. 20 Tln.) Walter, B.
Präsenzterminschiene

3-Gruppe
Mittwoch 12:00 - 13:30  2 2.003 Walter, B.
Präsenzterminschiene

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar wird als Hybridveranstaltung geplant!

Bitte beachten sie für den Ablauf die inhaltlichen Erläuterungen. Hier werden auch Materialien genannt.

Die Anwesenheit in der ersten Online-Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen).

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Für Schwangere nicht geeignet.

Kommentar: Typ B

Gegenstand des Seminars sind biologische und naturwissenschaftliche Arbeitsweisen und -techniken wie Mikroskopieren,
wissenschaftliches Zeichnen, Beobachten, Experimentieren und steriles Arbeiten. Nach einer kurzen Erarbeitung der
theoretischen Grundlagen wird dabei jeweils die praktische Anwendung an Beispielen geübt. Für eine erfolgreiche Teilnahme am
Seminar müssen verschiedene Arbeitsaufträge zu den einzelnen Sitzungen erfolgreich bearbeitet werden.

Das Seminar wird als Hybridveranstaltung geplant. Es gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden synchron und asynchron statt. Das digitale Zeitfenster für die Veranstaltung ist Mittwochs von
8.00- 9.30 Uhr. Hier findet sowohl der Chat wie auch die Onlinelehre statt.

* Zusätzlich melden Sie sich zu einem Präsenz-Zeitfenster an. Die Gruppen sollten gleichmäßig belegt sein. Einzelne Sitzungen
(geplant sind ca. 3 Termine) finden in Präsenz an der PHL zu den drei Zeitfenstern am Mittwochvormittag zw. 8.00- 13.45 Uhr
statt, hierbei müssen sie sich gleichmäßig auf die Zeitschienen verteilen.

* Die Aufgaben werden als Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung fristgerecht abgegeben werden
(i.d.R. im 2 Wochen Rhythmus)

* Regelmäßige synchrone Sitzungszeit (digital) für alle Gruppen, wenn nicht Präsenztermin: 8.00- 9.30 Uhr
* Benötigtes Material (Geräte (z.B. Smartphone/Kamera, Lupe), Präparierbesteck, Schutzbrille, Küchengeräte (Waage, diverse

Gefäße, Rührgeräte)) muss eigenständig besorgt werden. Informationen hierzu werden rechtzeitig zur Verfügung gestellt.
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* der Workload von 3 CP findet zu ca. 2/3 in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 2-4 Stunden / Woche) und zu ca. 1/3

in der vorlesungsfreien Zeit statt (Abgabe eines digitalen Portfolios mit @Home-Versuchen am Ende des Semesters (17.
September 2021).

* Teilweise werden ihnen Materialien ausgeliehen, die in einem rotierenden Verfahren weitergereicht werden. Hierbei kommt
es zu zeitlichen Verdichtungen in einzelnen Vorlesungswochen, in denen Sie das Material zur Verfügung haben (einzelne
Wochen mit bis zu 8 Zeitstunden). Sie arbeiten in Kleingrupppen.

Falls sehr viele Anmeldungen vorliegen, finden zusätzlich kompakte Termine in Präsenz eventuell am Wochenende statt. Die
Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben.

2.4 Humanbiologie I - Anatomie und Physiologie des Menschen

BBIO 047 Humanbiologie I: Anatomie und Physiologie des Menschen
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45  1 1.301 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird als Typ-B ausgebracht (vorwiegend synchron zur angegebenen Zeit).

Erfolgreiche Teilnahme: aktive Mitwirkung an synchron stattfindenden Sitzungen (je nach Lage und gemäß aktueller Ankündigung
entweder in Videokonferenz oder in Präsenz), asynchrone Bearbeitung von vor- und nachbereitenden Lernaktivitäten,
erfolgreiches Abschneiden in veranstaltungsbegleitenden Online-Tests.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können. Freie Restplätze werden in der ersten Sitzung vergeben.

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung führt in grundlegende Kenntnisse der menschlichen Organsysteme ein unter besonderer Berücksichtigung von
Basiskonzepten und biologischen Prinzipien. Unterstützt durch zeitgemäße Lehr-Lernformen und Technologien werden Anatomie,
Morphologie und Physiologie von Organen und Organsystemen erarbeitet.

Literatur

Tortora, G; Derrickson, B. (2006). Anatomie und Physiologie. Weinheim: WILEY-VCH.

Clauss, W. & Clauss, C. (2018). Humanbiologie kompakt (2. Aufl.). Heidelberg: Spektrum.

Campbell, N. & Reece, J. (2019). Biologie. München: Pearson Studium.

Menche, N. (2007). Biologie, Anatomie, Physiologie. München: Urban & Fischer.

BA- Sek I -Bio-M3

3.1 Kompetenzorientierter Biologieunterricht I

BBIO 018 Kompetenzorientierter Biologieunterricht – Erkenntnisgewinnung: Lernort Wald
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 16:00 05.08.2021-06.09.2021 Mannsperger, M. Schaal, S.
PH Garten

2-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 16:00 12.09.2021-13.09.2021 Mannsperger, M. Schaal, S.
PH-Garten

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der (wald-) ökologische Anteil befasst sich dabei mit der Untersuchung von Wechselwirkungen zwischen:

      Standort und Pflanzen

     Pflanzen und Tieren

     Wald und Mensch

 Ziel ist es hierbei, den Blick für Umweltphänomene zu schärfen und diese in konfliktreichen Kontexten reflektiert bewerten zu
können.

 Der waldpädagogische Anteil gibt einen Einblick in einen erlebnisorientierten Methodenkatalog, der Ideen für
anwendungsorientierte Unterrichtsinhalte zu oben genannten Themen bereitstellt.

 

Wichtig!

   Das Seminar findet als Onlineseminar mit Exkursionsanteil in Wald und Flur statt. Für angepasste Kleidung ist also zu sorgen
(Kälte, Schnee, Regen, nasse Wiesen etc.)

   Es gibt die Möglichkeit an einer Jagd teilzunehmen, deren Stundenaufwand vom Seminarumfang abgezogen werden kann.
Weitere Informationen folgen in der ersten Seminarsitzung.

 

 

Kommentar: Typ B

Modalitäten für einen Teilnahmenachweis werden in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben. Termin und Link zu ersten
Sitzung werden über Moodle und per Mail mitgeteilt. Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit am
Vortreffen voraus.
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BBIO 031 Experimentieren zur Förderung und Diagnose von Kompetenzfacetten der
Erkenntnisgewinnung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Sa, 15.05.2021 2 2.003 Rösch, F.
Gruppe 1 und 2

Einzel 08:00 - 12:00 Sa, 15.05.2021 2 2.005 Rösch, F.
Gruppe 1 und 2

Einzel 08:00 - 12:00 Sa, 15.05.2021 2 2.017 Rösch, F.
Gruppe 1 und 2

Einzel 08:00 - 12:00 Sa, 15.05.2021 2 2.011 Rösch, F.
Gruppe 1 und 2

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45  2 2.005 (max. 22 Tln.) Rösch, F.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45  2 2.011 Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45  2 2.005 (max. 22 Tln.) Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45  2 2.011 Rösch, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Erfolgreiche Teilnahme: Aktive Mitwirkung an den synchron stattfindenden Videokonferenzen, fristgerechte Bearbeitung und
Dokumentation von zu Hause durchführbaren Praktika und Aufgaben (im Falle eines Online-Semesters, s. u.).

Sollte die Lehrveranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygieneregelungen nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden
können, wird sie online ausgebracht werden (weitere Informationen wie Zugangsdaten erhalten Sie nach der letzten Platzvergabe
durch LSF via Mail).

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden vornehmlich synchron per Videokonferenz statt (nur in Einzelfällen asynchron)
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* der Workload von 3 CP findet in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 3 – 4 Zeitstunden / Vorlesungswoche inkl.

synchroner Videokonferenzen)

Am 19.05.2021 findet keine Sitzung statt (stattdessen am Samstag, den 15.05.2021).

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können. Freie Restplätze werden in der ersten Sitzung vergeben.

Kommentar: Typ B

Der Kompetenzbereich „Erkenntnisgewinnung” spielt in den aktuellen Bildungsplänen für alle naturwissenschaftlichen
Fächer(verbünde) eine zentrale Rolle. Lehrkräfte sollen Schüler- und Handlungsorientierung sowie „minds on”-Lernaktivitäten
im Rahmen „Forschenden Lernens” umsetzen. Wir erarbeiten didaktisch-methodische Möglichkeiten, wie Output-orientierte
Bildungsstandards bei Experimenten kompetenzorientiert und prozessbezogen berücksichtigt werden können. Dabei spielen auch
Schülervorstellungen, Binnendifferenzierung, Kompetenzdiagnostik und die Konstruktion von Lern- und Testaufgaben eine Rolle.

3.2 Zoologie II - Morphologie und Systematik der Tiere

3.3 Einführung in die Gesundheitsförderung

3.4 Chemie/Physik für Biologen

BBIO 045 Physik für Biologen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schumacher, M.
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1-Gruppe
Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schumacher, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name,
Matrikel-Nummer, Hochschulsemester, BA- oder MA-Phase?, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die
Anwesenheit in der ersten Sitzung (je nach aktueller Sicherheitslage präsent oder per Videokonferenz ist i. d. R. verpflichtend,
sofern nichts anderes von der/m Dozierenden angegeben wurde (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt in einem solchen Fall zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen.
Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht
wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können.

Die Detaillierte Vorbesprechung des Seminars erfolgt in der ersten Seminarsitzung. Folgende Anforderungen werden für den
Erhalt des Leistungsnachweises gestellt:

-       Regelmäßige Teilnahme am Seminar

-       Vor jeder Sitzung müssen die Vorbereitungsmaterialien genutzt werden (Online-Angebot)

-       Halten von Kurzreferaten (gelost – Ein mehrfaches Halten von Kurzreferaten ist möglich)

-       Aktive mündliche Mitarbeit

-       Erstellung eines Podcast (Abgabe erfolgt online nach dem Semester)

 Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygieneregelungen nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden
können, wird die Lehrveranstaltung online ausgebracht werden.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden vornehmlich asynchron statt, können aber bei Bedarf auch synchron stattfinden.
* Vor jeder Sitzung müssen die Vorbereitungsmaterialien genutzt werden (Online-Angebot)
* Nachzubereitende Aufgaben werden als Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung wöchentlich

fristgerecht abgegeben werden. Es erfolgt eine Gruppenweise Zuteilung und ein Einstellen der Ergebnisse in Moodle-Foren.
Diskussionen zu den Ergebnissen sind erwünscht.

* Jede/-r Studierende hat ein zugeteiltes Pecha-Kucha in Videoform (kommentierte Power-Point-Präsentation) vor einer
vorgegebenen Sitzung fristgerecht einzustellen.

* Benötigtes Material für Versuche muss eigenständig besorgt werden. Informationen hierzu werden rechtzeitig zur Verfügung
gestellt

* Erstellung eines Podcast (Abgabe erfolgt online nach dem Semester)

ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich.

Der Workload von 3 CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 3 Stunden).

Kommentar: Typ A

Das Seminar „Physik für Biologen” ist eine Begleitveranstaltung zur Grundvorlesung „Anatomie und Physiologie des Menschen”.
Es wird daher empfohlen zuerst die Grundvorlesung „Anatomie und Physiologie” des Menschen zu belegen, bevor Sie an dieser
Veranstaltung teilnehmen.

Im Seminar werden zu ausgewählten Vorlesungsinhalten die zugrundeliegenden physikalischen Grundkonzepte behandelt.

Dabei werden insbesondere physikalische Grundlagen zu den Bereichen Energie, Wärmelehre, Optik und Akustik sowie
physikalische Denk- und Arbeitsweise vermittelt.

BA- Sek I -Bio-M4

4.1 Ökologie I

BBIO 058 Ökologie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  Lude, A.
Uni Hohenheim Herr Prof. Dr. Johannes Steidle Frau Prof. Dr. Anke Steppuhn

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet als Vorlesung an der Universität Hohenheim im Rahmen der Kooperation der PSE statt. Sie besteht aus
zwei Teilen:

2203-031 Ökologie der Pflanzen (Frau Prof. Anke Steppuhn)

2203-032 Ökologie der Tiere (Herr Prof. Johannes Steidle)

Die Lehre wird digital angeboten werden. Wahrscheinlich als Aufzeichnung im Hörsaal. Kursbeitritt über ILIAS-Hohenheim
(https://ilias.uni-hohenheim.de/goto.php?target=cat_25487&client_id=UHOH)

Die Modulprüfung ist eine schriftliche Klausur.

 

Auskunft an der PHL über die Veranstaltung erteilt der Modulbeauftragte, Armin Lude.

Kommentar: Ökologie der Pflanzen, Ökologie der Tiere

4.2 Fachliches Seminar im Gelände

BBIO 048 Nationalpark Nordschwarzwald zwischen Nutzen und Schützen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021 2 2.011 (max. 22 Tln.) Schaal, S.
Online

BlockVorl 09:00 - 18:00 20.09.2021-23.09.2021 Schaal, S.
Nationalpark Schwarzwald

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Je nach Pandemie-Geschehen findet die erste Veranstaltung online und synchron statt.

Das Seminar ist grundsätzlich als Blended-Learning-Seminar konzipiert, sodass vorbereitende Lernaktivitäten im Umfang von
etwa 15 Stunden vor der Exkursion zu berücksichtigen sind.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können. Freie Restplätze werden in der ersten Sitzung vergeben.

 

Kommentar: Typ B

Gemeinsam mit der Uni Hohenheim und dem Seminar für Ausbildung und Fortbildung der Lehrkräfte bieten wir ein
Exkursionsseminar („Fachliches Seminar im Gelände”) zum Thema „Nationalpark Nordschwarzwald zwischen Nutzen und
Schützen” an.

Das Seminar wird als Blended-Learning-Angebot umgesetzt, bei dem wesentliche Inhalte als Online-Lernmodule angeboten
werden zur Vorbereitung der Exkursionen in den Rotenacker-Wald zwischen Bietigheim-Bissingen und Markgröningen und in den
Nationalpark Nordschwarzwald am 20.-23. September 2021.

Ziele des Seminars sind neben der fachwissenschaftlichen Durchdringung des Nationalpark-Ansatzes in verschiedenen Facetten
auch die Erarbeitung zum Umgang mit komplexen Entscheidungssituationen im Sinne des Kompetenzbereiches Bewerten. Dabei
entstehen ortsbezogene Spiel- und Informationsangebote für Smartphones, die sowohl inhaltlich wie auch aus fachdidaktischer
Sicht angemessen gestaltet sind. Diese werden gemeinsam vor Ort erprobt, reflektiert und optimiert.

Die Teilnehmerzahl ist auf 24 TN aus den beiden Hochschulstandorten begrenzt.

Die Teilnahme an folgenden Terminen ist verpflichtend:

Freitag, 16. April 2021, 12.15-13.45h – Einführung in die Seminarkonzeption und Organisation

Im Laufe des Semesters finden verbindliche Online-Termine statt sowie ein Workshop-Vormittag, die Termine werden in der
ersten Veranstaltung abgestimmt.

Montag, 20. – Donnerstag, 23. September 2021 – Exkursion Rotenacker-Wald und NLP

Kosten: 150 ,- € Eigenanteil für Fahrt, Übernachtung, Halbpension

Ort: Ruhestein

Workload: 3 ECTSP

Wir freuen uns über reges Interesse!
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MBIO 012 Waldpädagogik und Bildung für nachhaltige Entwicklung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:30 - 12:30 Mi, 26.05.2021 1 1.255 (max. 11 Tln.) Lude, A.

Einzel - So, 06.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Mo, 07.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Di, 08.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Mi, 09.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Do, 10.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Fr, 11.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Aufgrund der Buchung der Unterkunft und der Zugfahrkarten musste eine Platzvergabe zur Veranstaltung bereits stattfinden.
Diese wurde über Moodle sowie Aushänge allen Studierenden bekannt gegeben.

Kommentar: Typ A

Online-Veranstaltung

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf und dem Nationalpark Bayerischer
Wald statt. Studierende des Lehramts und Studierende des Forstingenieurwesens in der kooperierenden Hochschule
sind Personengruppen, die im Rahmen ihrer künftigen beruflichen Tätigkeit mit Schulklassen oder anderen Gruppen in
den Wald gehen. Sie bringen aus unterschiedlichen Bereichen Kernkompetenzen mit. Durch ein kooperatives Arbeiten in
disziplinübergreifenden Tandems sollen sich diese ergänzen. In der Veranstaltung werden im Nationalpark Bayerischer Wald
Schulklassenführung erarbeitet, durchgeführt und reflektiert. Die Veranstaltung wurde mit dem Lehrpreis der PHL ausgezeichnet.

Kann aufgrund der COVID-19-Lage die Veranstaltung nicht wie geplant durchgeführt werden, wird im gleichen Zeitfenster ein
Ersatz angeboten.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

MBIO 038 Seminar im Gelände
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 08:00 - 17:00 25.05.2021-27.05.2021 Müller, S. Schumacher, M. Violet,
V. Gabriel, U.

Alle vier Dozierenden parallel. Die Studierendengruppen wechseln täglich die Dozierenden.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name,
Matrikel-Nummer, Hochschulsemester, BA- oder MA-Phase?, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die
Anwesenheit in der ersten Sitzung (je nach aktueller Sicherheitslage präsent oder per Videokonferenz ist i. d. R. verpflichtend,
sofern nichts anderes von der/m Dozierenden angegeben wurde (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt in einem solchen Fall zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen.
Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht
wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können.

Sollte wegen Infektionsschutz- und Hygieneregelungen das Seminar nicht durchführbar sein, kann es nicht stattfinden. Für
Studierende, die auf den Nachweis des Modulbausteins in diesem Semester dringend angewiesen sind, wird es einen Ersatz in
Form eigenständiger Exkursionen geben.

Kommentar: Typ B

Blockveranstaltung im Gelände und in Bildungseinrichtungen wie Museen oder Experimenta. Jede der vier Gruppen rotiert täglich
zu den beteiligten Dozierenden.

MBIO 044 Meeresökologie- Blockseminar an der meeresbiologischen Forschungsstation der
Universität Bordeaux in Arcachon (Seminar)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa+So 07:00 - 17:00 23.08.2021-29.08.2021 Schrenk, M.
Biolog Station Arcachon
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wegen verbindlicher Buchung musste die Teilnehmergruppe schon vorher festgelegt werden. Bitte nur anmelden, wenn Sie auf
der Liste stehen.

Sollte das Seminar aufgrund von Infektionsschutzregelungen im Kontext der Coronapandemie nicht stattfinden können, kann
keine Onlinelehre als Ersatz angeboten werden.

Kommentar: Typ B

Es werden unterschiedliche marine Lebensräume untersucht wie z.B. Seegraswiesen, Sandbänke, Watt, Pelagial (Plankton) u.a.

Bestimmungen und teilweise Präparation von Vertretern bedeutender mariner Tiergruppen wie z.B. Porifera, Actiniaria, Bivalvia,
Gastropoda, Cephalopoda, Scaphopoda, Crustacea, Chaetognatha, Sipuncula, Echinodermata, Tunicata u.a.

MBIO 055 Heimische Öko- und Mensch-Umwelt-Systeme erforschen (Fachliches Seminar im
Gelände)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 13:30 - 14:00 Mo, 12.07.2021 Rösch, F.
synchrone Videokonferenz

Einzel 08:15 - 14:00 Mo, 06.09.2021 2 2.101 Rösch, F.

Einzel 08:15 - 14:00 Mo, 06.09.2021 2 2.003 Rösch, F.

Einzel 08:15 - 14:00 Mo, 06.09.2021 2 2.005 Rösch, F.

Einzel 09:00 - 16:15 Di, 07.09.2021 Rösch, F.
Treffpunkt im Gelände

Einzel 09:00 - 16:15 Mi, 08.09.2021 Rösch, F.
Treffpunkt im Gelände

Einzel 09:00 - 16:15 Do, 09.09.2021 Rösch, F.
Treffpunkt im Gelände

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Der erste Termin am Montag, dem 12.07.2021, dient der Vorbesprechung und findet in Form einer synchronen Videokonferenz
statt.

Die erfolgreiche Teilnahme umfasst die Anwesenheit bei Online-Video- und Präsenzterminen im Gelände, vor- und
nachbereitende Lernaktivitäten sowie das Anfertigen eines individuellen Portfolios (Standortaufnahmen, Dokumentation der
Praktika und Ergebnissen der Bestimmungsübungen).

Sollte die Veranstaltung wegen tagesaktuell geltender Kontakt-, Abstands- und Hygieneregelungen nicht als
Präsenzveranstaltung stattfinden können, kann sie nicht online ausgebracht werden und müsste in einem späteren Semester
belegt werden.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten oder zweiten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) Herrn Rösch (roesch@ph-ludwigsburg.de) eine Mail unter Nennung von Name, Matrikel-Nummer,
Hochschulsemester, Lehramt, Härtefallgrund.

Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht
wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können. Kurzfristig
entschlossen Interessierte können bis 15.08.2021 per Mail bei Herrn Rösch anfragen, ob noch Plätze frei sind.

Kommentar: Lebewesen in ihrer natürlichen Umwelt zu erforschen, ermöglicht nicht nur ganzheitliche Zugänge zur Natur an authentischen
außerschulischen Lernorten: erst in den Biotopen selbst eröffnen sich Einblicke in faszinierende ökologische Phänomene und
in die Auswirkungen anthropogener Eingriffe in Elemente unserer Kulturlandschaft. Wir erkunden Lebensgemeinschaften in
ausgewählten Lebensräumen im Landkreis Ludwigsburg. Dabei begegnen wir einer Vielzahl endemischer Organismenarten
in ihren Habitaten, erproben naturwissenschaftliche Erkenntnismethoden und lernen spezifische Arbeitstechniken sowie -
gerätschaften kennen - auch zur Analyse abiotischer Umweltfaktoren. Der Fokus des Erkenntnisinteresses liegt zum einen auf
der ökosystemischen Zusammenschau und Interpretation der Befunde unserer Erkundungen an konkreten Standorten (u. a.
Bannwald, Bach, Weinberg, Magerrasen), zum anderen interessieren auch spannende Struktur-Funktionszusammenhänge.
Neben den fachwissenschaftlichen und -methodischen Aktivitäten sorgen umwelt- oder naturpädagogische Spiele für
Abwechslung und weitere schulpraxisbezogene Erfahrungs- und Reflexionsgelegenheiten.

Verbindliche Vorbesprechung am 12.07.2021 per Videokonferenz (Webex-Link wird per Mail vorher mitgeteilt). Je nach Situation
der Pandemie und geltender Vorschriften wird der erste Tag (06.09.2021) entweder an der PH oder im Rahmen einer synchron
stattfindenden Online-Video-Konferenz via Webex stattfinden. Weitere Informationen erhalten die Teilnehmenden kurz vorher per
Mail. Die Anfahrt nach Markgröningen (Leudelsbachtal / Rotenackerwald) zu den jeweiligen Standorten an allen weiteren Tagen
kann in eigenständig organisierten Fahrgemeinschaften, mit dem ÖPNV oder aus der näheren Umgebung mit dem Fahrrad
erfolgen. Der täglich wechselnde Treffpunkt wird rechtzeitig vorher bekannt gegeben."

Die Anfahrt nach Markgröningen (Leudelsbachtal / Rotenackerwald) zu den jeweiligen Standorten an allen weiteren Tagen kann
in eigenständig organisierten Fahrgemeinschaften, mit dem ÖPNV oder aus der näheren Umgebung mit dem Fahrrad erfolgen.
Der täglich wechselnde Treffpunkt wird rechtzeitig vorher bekannt gegeben.

4.3 Humanbiologie II - Grundkurs Humanbiologie

BBIO 025 Humanbiologie II - Grundkurs Humanbiologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  2 2.011 (max. 22 Tln.) Schaal, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45  2 2.011 (max. 22 Tln.) Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung (auch online) ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Die Veranstaltung findet wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen als Online-Seminar statt

* Die einzelnen Sitzungen finden asynchron statt  (Gruppen sind online nicht relevant)
* Die Aufgaben werden als Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung wöchentlich fristgerecht abgegeben

werden
* Es gibt regelmäßige, freiwillige wöchentliche Live-Treffen in Web Ex für inhaltliche Vertiefungen und Rückfragen (Di 11.45 -

12.15 Uhr). Diese werden sehr empfohlen!
* Benötigtes Material (Organe, Präparierbesteck, Sonstiges) muss eigenständig besorgt werden. Informationen hierzu werden

rechtzeitig zur Verfügung gestellt 
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich

Sollten Präsentveranstaltungen möglich sein, finden diese in zwei Gruppen zu den angegeben Zeiten statt.

Der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 4-5 Stunden / Woche)

Kommentar: Typ A

Der humanbiologische Grundkurs vertieft die Kenntnisse aus der Vorlesung Anatomie und Physiologie (Voraussetzung für den
Kurs!).

Hier führen Sie eigenständig relevante Versuche zu den Organsystemen durch und erstellen eine eigene Versuchskartei als
Portfolio für Ihre weitere Laufbahn.

Die angebotenen Versuche sind für unterschiedliche Bedürfnisse adaptierbar und können in der Schule und Erwachsenenbildung
eingesetzt werden.

Verschiedene Organe und deren Präparation sind Bestandteil der Veranstaltung, sowie die Handhabung geeigneter Laborgeräte
zur Durchführung chemischer Nachweise oder Betrachtung mikroskopischer Präparate.

In dieser Veranstaltung führen Sie Versuche und Experimente zur Humanbiologie unter Anleitung durch. Sie können diese für
Ihre eigenen Lehrzwecke ausprobieren.

Die Dokumentation des Kurses geschieht durch Protokollieren ausgewählter Versuche mit vorbereitender Sachanalyse
(eigenständig) durch die Studierenden.

Die Teilnahme an den Kurstagen ist Voraussetzung für die Teilnahmebescheinigung.

Inhalte der Veranstaltung:

- Versuche und Experimente, Präparation und Mikroskopisches Zeichnen zum Aufbau und Funktion der Organsysteme des
Menschen

- u.a. Sinne und Wahrnehmung, ZNS, Herz/Kreislauf, Stütz- und Bewegungsapparat, Verdauung und Exkretion

- eigenständiges Lernen im Naturwissenschaftlichen Unterricht

 

4.4 Einführung in Nachhaltige Entwicklung und BNE

BBIO 017 Methoden der Bildung für nachhaltige Entwicklung erfahren und anwenden
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 19.04.2021 2 2.011 (max. 20 Tln.) Stettner, A.

BlockVorl 10:00 - 16:00 09.08.2021-13.08.2021 2 2.011 Stettner, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe
u.a.).

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden. Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen.
Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht
wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: TYP B

Das Seminar hat das Ziel verschiedene (Lehr-)Methoden der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) für die Sekundarstufe
I zu vermitteln. Einige Übungen und Methoden werden selbst ausprobiert und erfahren, andere sollen von den Studierenden
entwickelt, vorbereitet und durchgeführt werden. Zentral ist hierbei die Reflexion der Materialien und Methoden in Hinblick auf
BNE und die adressatenspezifische Umsetzung mit Schülerinnen und Schülern.

In diesem Semester wird eine Kooperation mit der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald stattfinden. Hierbei werden Sie
verschiedene Methoden der Waldpädagogik und des Klimaschutzes kennenlernen.

Das Seminar findet synchron statt, entweder online oder in Präsenz.

Sie müssen für das Seminar eine BNE-Methode in der Kleingruppe vorbereiten. Der hauptsächliche Workload liegt aber in der
Präsenzwoche.

BA- Sek I -Bio-M5

5.1 Botanik III und Mikrobiologie

BBIO 051 Botanik III und Mikrobiologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45  2 2.003 (max. 20 Tln.) Walter, B.

Mittwoch 16:15 - 17:45  Walter, B.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 18.06.2021 Walter, B.
Botanischer Garten Hohenheim

Einzel 13:00 - 18:00 Sa, 19.06.2021 2 2.003 Walter, B.

Einzel 13:00 - 18:00 Sa, 19.06.2021 2 2.005 Walter, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird als Hybridveranstaltung geplant! Näheres dazu unter Inhalte.

Die Anwesenheit in der ersten Online-Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen). Jeder
Teilnehmer erstellt ein digitales Portfolio.

Die Prüfungsleistung besteht aus einer Präsentation mit schriftlicher Ausarbeitung. Die aus organisatorischen Gründen nur im
Rahmen des Seminars abgelegt werden kann.

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Das Seminar umfasst Lerngänge, deren Termine zu Beginn des Seminars bekannt gegeben und besprochen werden.

Kommentar: Typ B

Gegenstand des Seminars sind pflanzenphysiologische, botanische, mikrobiologische und mykologische Themen und
Fragestellungen. Nach einer Erarbeitung der theoretischen Grundlagen wird dabei jeweils die praktische Anwendung an
Beispielen geübt. Hierbei werden unterschiedliche biologische Arbeitsweisen für den Einsatz im Unterricht besprochen
und erprobt. In der ersten Sitzung werden Blocktermine besprochen und festgelegt. Jeder Studierende erarbeitet eine
wissenschaftliche Fragestellung, die in geeigneter Form präsentiert wird. Die Arbeitsaufträge, Lerngänge und praktischen
Versuche werden am Ende des Seminars als Portfolio in Moodle abgegeben. Die Modulprüfung (BA 2015 Sek I) kann innerhalb
dieser Veranstaltung abgelegt werden.

Das Seminar wird als Hybridveranstaltung geplant. Es gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden synchron und asynchron statt.
* Die Aufgaben werden als (zwei) Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung fristgerecht abgegeben

werden.
* Es gibt die Möglichkeit zu Live-Treffen in WebEx (synchron), Moodle-Chat und Telefonkonferenz für Absprachen und

Rückfragen (Kleingruppeneinteilung)
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* Die benotete Prüfungsleistung wird einzeln bzw. in Kleingruppen (2 Personen) über die praktische Gestaltung  (Präsentation

und praktische Aufgabe mit schriftlicher Ausarbeitung) zu einer relevanten Thematik in Moodle erbracht. Eine gebrannte
CD mit allen Prüfungsleistungen muss zusätzlich pro Person abgegeben werden. Durch die Anfertigung der benoteten
Prüfungsleistung kommt es zu zeitlichen Verdichtungen in einzelnen Vorlesungswochen.

* der Workload von 3 CP findet zu ca. 2/3 in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 2-4 Stunden / Woche) und zu ca. 1/3 in
der vorlesungsfreien Zeit statt

* Einzelne Sitzungen können als Präsenzveranstaltung stattfinden. Dabei wird das vorgesehene Zeitfenster nach hinten
verlängert.

* Gemeinsames synchrones Zeitfenster (Sitzung, Chat,…): 17.00- 18.30 Uhr

Benötigtes Material (Geräte (z.B. Smartphone/Kamera, Lupe), Präparierbesteck, Küchengeräte (Waage, diverse Gefäße,
Rührgeräte)) muss eigenständig besorgt werden. Informationen hierzu werden rechtzeitig zur Verfügung gestellt.

5.2 Humanbiologie III und Pathobiologie

BBIO 046 Humanbiologie III - Pathologie und Salutogenese aus humanbiologisch-medizinischer
Sicht

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45  2 2.201 (max. 24 Tln.) Howard, H. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Modalitäten für Teilnahmenachweise werden in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben. Eine Modulprüfung kann in
diesem Seminar NICHT abgelegt werden.

Die Veranstaltung wird als Typ-B ausgebracht (vorwiegend synchron zur angegebenen Zeit).

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung
ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben
führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Die durchschnittliche Wochenarbeitszeit beträgt rund 3-4 Stunden pro Woche während der Vorlesungszeit.

Kommentar: Typ B

In der Veranstaltung werden vertiefte Kenntnisse der menschlichen Organsysteme vermittelt. Eine besondere Bedeutung wird
dabei dem menschlichen Immunsystem beigemessen und dessen Rolle bei der Vermeidung und Entstehung von Krankheiten
beleuchtet. Aber auch die Bedeutung des Immunsystems bei Autoimmunerkrankungen sowie bei Allergien wird durchdrungen
werden.

Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt bei den wichtigsten präventiv beeinflussbaren (Zivilisations-) Krankheiten wie
sexuell übertragbare Krankheiten (z.B. AIDS, Hepatitis B/C, Chlamydien, Trichomoniasis, …), Herz-/ Kreislauferkrankungen,
Essstörungen sowie Erkrankungen onkologischer Herkunft.

Inhalte

Anatomie und Physiologie der menschlichen Organsysteme, menschliches Immunsystem, Immunisierung, pathogene
Mikroorganismen und Epidemiologie, Entstehung und Behandlung von Karzinomen unter Berücksichtigung verschiedener
Karzinogene, Autoimmunerkrankungen und Allergien, Hygiene und Gesundheitsvorsorge

5.3 Zoologie III

5.4 Angewandte Biologie I

BBIO 035 Angewandte Biologie der Aquaristik
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  2 2.011 (max. 19 Tln.) Müller, S. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung (je nach aktueller Sicherheitslage präsent oder per Videokonferenz ist i. d. R. verpflichtend,
sofern nichts anderes von der/m Dozierenden angegeben wurde (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt in einem solchen Fall zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen.
Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht
wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können.

Im Falle eines Hybrid-Semesters werden Online-Lehr-Lernangebote sowie Präsenz-Lehre in angemessenen Kleingruppen (Praxis
der Aquaristik) kombiniert.

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

In der Veranstaltung sind Schwangere folgenden Gefährdungen ausgesetzt:

* Heben von schweren Lasten über      5 kg

Biologische Arbeitsstoffe (z.B. Bakterien, Pilze, Parasiten)

Kommentar: Typ B

Das Projektseminar zielt sowohl auf den Aufbau von Fachwissen zum „Ökosystem Aquarium” ab, als auch auf den Aufbau
praktischer Fähigkeiten und Fertigkeiten in der Aquaristik.

In sechs Sitzungen und an zwei mehrstündigen Kompakttagen zur Einrichtung der Aquarien des Faches werden die biologischen,
technischen, chemischen und physikalischen Grundlagen rund um die Aquaristik bearbeitet:

Lebensraum Aquarium - Lernchancen für den Biologieunterricht (Systematik und Morphologie der Aquarienbewohner, Ökosystem
Aquarium, Erkenntnisse gewinnen im und am Aquarium, Lebewesen in Unterricht und Schule)

Wasserchemie - Wasserhärte, Nitrat und Co.

Aquarientechnik und -physik - Filter, Beleuchtung und Co.

Anforderungen des Schulalltags - Aquarien einrichten und im Schulalltag pflegen.

Die Teilnehmerinnen begleiten zwischen den Sitzungen die Aquarientutoren bei der Pflege der Aquarienanlagen der Biologie und
sammeln so Schritt für Schritt alle relevanten Erfahrungen, die für die Umsetzung der Aquaristik im schulischen Handlungsfeld
notwendig sind. Hierfür sind insgesamt zehn Zeitstunden über das Studienjahr für die erfolgreiche Teilnahme zu erbringen

BBIO 054 Gewässeruntersuchung (Angewandte Biologie)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 15:45 09.08.2021-10.08.2021 2 2.003 (max. 20 Tln.) Fuchs, J. Walter, B.

BlockVorl 09:00 - 15:45 09.08.2021-10.08.2021 2 2.005 Fuchs, J. Walter, B.

Einzel 09:00 - 12:00 Mi, 11.08.2021 2 2.005 Fuchs, J. Walter, B.
Gelände und Raum 2.005

Einzel 09:00 - 13:30 Do, 12.08.2021 2 2.005 Fuchs, J. Walter, B.
Gelände und Raum 2.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltungstermine am Wochenende (Exkursion am Samstag)

Seminar wird als Präsenzveranstaltung geplant! Näheres dazu unter Inhalte.

Die Anwesenheit in der ersten (Online)-Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Einteilung). Jeder Teilnehmer erstellt ein Portfolio und erledigt praktische Arbeitsaufträge.

Benotete Modulprüfungen für den Studiengang BA LA Sekundarstufe I 2015 können in dieser Veranstaltung nicht abgenommen
werden. Hierzu müssen Sie einen anderen Baustein wählen.

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Das Seminar umfasst Lerngänge, deren Termine zu Beginn des Seminars bekannt gegeben und besprochen werden.

Kommentar: Typ B

1. Aquatische Ökosysteme - Süßwasser

* Stehende und fließende aquatische Systeme
* Wasserkreislauf (Wasserbilanz, Niederschlag, Verdunstung, Abfluss, Grundwasser, Konsequenz für die Wasserwirtschaft)

2. Einzugsgebiet

* Der Einfluss des Einzugsgebietes auf das Gewässer (Anthropogene/natürliche Faktoren)
* Schutz der Gewässer vor flächenhaften anthropogenen Belastungen (Nährsalzbelastung, Luftschadstoffe, saurer Regen)

3. Beschreibung eines Fließgewässers

* Abfluss
* Hochwasser
* Eingriffe in Fließgewässer
* Gewässerrenaturierung
* Exkursion zum Gründelbach (Monrepos) zur Beschreibung eines Fließgewässers

4. Fließgewässer

* Quelle-Bach-Unterlauf-Oberlauf-Mündung/Delta   5 Teilökosysteme, abiotische Faktoren
* Eingriffe durch den Menschen: Ein künstlich angelegtes Fließgewässer (z.B. Rhein-Herne-Kanal)

5. Ein Gewässer aufgrund der Leitfischarten in Fischregionen einteilen

6. Bewertung der Gewässergüte

* Zeigerorganismen im Fließgewässer (Wirbellose) - Bestimmungsschlüssel, Mikroskopieren, Produzent, Konsument, Destruent
im Fließgewässer

        Physikalische und chemische Parameter zur Gewässerbestimmung

        Qualität der Flüsse im Landkreis, Güteklassen

7. Ökosystem See

8. Aufbau und Funktion einer Kläranlage

9. Exkursion zur Gewässeruntersuchung am Leudelsbach an unterschiedlichen Stellen

 

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Hybridveranstaltung geben, eine reine Onlineveranstaltung ist nicht möglich.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen (Mischformen (Präsenz- und Online sind hierbei mitberücksichtig):

* Die einzelnen Sitzungen finden synchron und asynchron statt (Schwerpunkt: synchron)
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* der Workload von 3 CP findet zur Hälfte in der Blockwoche statt. In dieser Woche kann nichts mehr zusätzlich bearbeitet

werden. Die andere Zeit dient der Nachbereitung und Erstellung des Portfolios.

Benötigtes Material wird Ihnen rechtzeitig mit einer Liste bekannt gegeben.

BBIO 056 Biologie des Stress / Stressregulation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 05.07.2021 2 2.016 (max. 20 Tln.) Tepel, C. Schaal, S.
online

1-Gruppe
BlockVorl 09:15 - 16:15 16.08.2021-19.08.2021 2 2.016 Schaal, S. Tepel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die Seminarwoche wird als Blended Learning umgesetzt (eigenständige Arbeit, Online-Gruppenarbeit und Live-Präsenz in
WebEx im Wechsel)

* Vertiefende Aufgaben werden in Moodle zur Verfügung gestellt (asychrone Bearbeitung mit Abgabefristen)
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich

Kommentar: Typ B

Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf der physiologischen Stressreaktion beim Menschen. Es werden
die morphologischen und physiologischen Grundlagen des menschlichen Hormon- und Nervensystems, sowie
gesundheitsgefährdende Reaktionen bei chronischem Stress (Auswirkungen auf das Herz-Kreislaufsystem, das Immunsystem,
Verdauung, Libido etc. sowie emotionale und kognitive Beeinträchtigungen) erarbeitet.

Von besonderer Bedeutung sind ebenfalls vertiefte Kenntnisse verschiedener Stresstheorien und deren Entwicklung sowie deren
Implikationen zur Stressbewältigung. Dies führt zu grundlegenden Kenntnissen im Umgang mit Belastungs- und Stresssituationen
und deren Anwendungsmöglichkeiten im Lebenslauf.

Der Workload von 3CP verteilt sich folgendermaßen 1CP Anwesenheit im Seminar, 2 CP eigenständige Vor- und Nachbereitung /
Aufgaben in Moodle)

Da die Veranstaltung von einer Lehrbeauftragten durchgeführt wird, ist eine Modulprüfung nur in Ausnahmefällen und in
Absprache mit Dr. Sonja Schaal möglich.

 

BA- Sek I -Bio-M6

6.1 Evolutionsbiologie

6.2 Sexualbiologie und Sexualpädagogik

BBIO 028 Sexualpädagogik und Sexualbildung in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
BlockVorl 08:15 - 13:15 02.08.2021-05.08.2021 2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.

1-Gruppe
BlockVorl 08:15 - 13:15 02.08.2021-05.08.2021 2 2.017 Schaal, S.

1-Gruppe
BlockVorl 08:15 - 13:15 02.08.2021-05.08.2021 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 13:15 Fr, 06.08.2021 Schaal, S.
asynchron online

2-Gruppe
BlockVorl 08:15 - 13:15 20.09.2021-24.09.2021 2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die Seminarwoche wird als Blended Learning umgesetzt (eigenständige Arbeit, Online-Gruppenarbeit und Live-Präsenz in
WebEx im Wechsel)

* Vertiefende Aufgaben werden in Moodle zur Verfügung gestellt (asychrone Bearbeitung mit Abgabefristen)
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung verbindet fachliche Aspekte der menschlichen Sexualität mit fachdidaktischen und sexualpädagogischen
Inhalten im Rahmen der Gesundheitsförderung an Schulen.

Inhaltliche Bausteine der Veranstaltung sind Bau und Funktion der Geschlechtsorgane, Embryonal- und Fetalentwicklung,
Schwangerschaft und Geburt, Geburtenregelung, hormonelle Veränderungen während der Pubertät, Sexualität und
Sexualerziehung im Bildungsauftrag von Schulen, Prinzipien schulischer Sexualerziehung, sexuelle Übergriffe und Missbrauch.
Das Seminar wird durch externe Partner mit gestaltet. Das Seminar ist methodisch am Kooperativen Lernen nach Norm und
Kathy Green ausgerichtet.

Der Workload von 3CP verteilt sich folgendermaßen 1CP Anwesenheit im Seminar, 2 CP eigenständige Vor- und Nachbereitung /
Aufgaben in Moodle)

6.3 Kompetenzorientierter Biologieunterricht II

BBIO 026 Projekt GUT DRAUF - Gesundheitsförderung mit Kindern, Jugendlichen und jungen
Erwachsenen (KB Kommunikation)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 18:00 - 19:30  2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.
Schaal Sonja Dr. paed.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wir gehen davon aus, dass die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als
Präsenzveranstaltung stattfinden kann. Daher wird das neue GUT DRAUF digital Konzept umgesetzt.

Es gelten folgende Bedingungen:

* Vorbereitende und vertiefende Aufgaben werden in Moodle zur Verfügung gestellt (asychrone Bearbeitung mit Abgabefristen)
* Ausgewählte Termine finden synchron statt (WebExLive)
* 2 Termine werden länger dauern, um gemeinsame GUT DRAUF Erlebnisse zu gestallten (digitale Kochaktion,      Bewegungs-

Challenges...), Organisation und Treffen in Kleingruppen sind erwünscht!
* Benötigtes Material (Lebensmittel, Apps, Bewegungsutensilien, Sonstiges) müssen eigenständig besorgt werden.

Informationen hierzu werden rechtzeitig zur Verfügung gestellt 
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung und Kreativität ist erforderlich

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung vermittelt einen vertieften Einblick in subjektorientierte, lebensweltliche und entwicklungsspezifische Ansätze
der Gesundheitsförderung im Lebenslauf. Auf der Grundlage verschiedener Präventionsansätze, Gesundheitsmodelle und
entsprechender Unterrichtskonzepte wird eine adressatenorientierte Unterrichtsplanung im Kontext von Prävention und
Gesundheitsförderung zunächst theoretisch erarbeitet und dann anhand des Projekts GUT DRAUF der Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung (BZgA) praktisch angewandt. Schwerpunkte bilden der Lebensweltbezug biologischer Sachverhalte
im Kontext von Essen, Bewegung und Stressregulation, die Bewertungskompetenz im Hinblick auf das eigene Handeln unter dem
Aspekt einer gesunde Lebensführung und die Förderung gesundheitsrelevanter Lebenskompetenzen.

Das Seminar wird in Kooperation mit der BZgA ausgebracht und beinhaltet neben den Sitzungen an der PH / online
noch eine praktische Umsetzung des Projekts GUT DRAUF an / mit Schulen oder anderen Partnereinrichtungen. Dafür
erhalten Sie einen qualifizierten Nachweis der BZgA als GUT DRAUF Teamer. Dieser berechtigt zur Planung und Durchführung
von Aktionen und Maßnahmen unter dem Label von GUT DRAUF (Info auch unter www.gutdrauf.net

Der Workload von 3CP verteilt sich folgendermaßen 1CP Anwesenheit im Seminar, 2 CP eigenständige Vor- und Nachbereitung /
Aufgaben in Moodle / Projekte)

BBIO 055 Digitale Medien im Biologieunterricht (Kompetenzbereich Kommunikation)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45  2 2.003 (max. 20 Tln.) Cramer, T. Schaal, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Erfolgreiche Teilnahme: Aktive Mitwirkung an den synchron stattfindenden Videokonferenzen, fristgerechte Bearbeitung und
Dokumentation von zu Hause durchführbaren Praktika und Aufgaben (im Falle eines Online-Semesters, s. u.).

Sollte die Lehrveranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygieneregelungen nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden
können, wird sie online ausgebracht werden (weitere Informationen wie Zugangsdaten erhalten Sie nach der letzten Platzvergabe
durch LSF via Mail).

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden vornehmlich synchron per Videokonferenz statt (nur in Einzelfällen asynchron)
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* der Workload von 3 CP findet in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 3 – 4 Zeitstunden / Vorlesungswoche inkl.

synchroner Videokonferenzen)

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können. Freie Restplätze werden in der ersten Sitzung vergeben.

Kommentar: Typ B

Im Seminar steht die reflektierte Nutzung von digitalen Medien in der Biologie (bzw. den Naturwissenschaften) im Fokus.
Ausgehend von kognitionspsychologischen Erkenntnissen werden Medienrezeption und -erstellung sowohl praktisch erprobt als
auch theoretisch modelliert.

Folgende methodisch-didaktischen Aspekte werden im Seminar eingehend beleuchtet:

- Einschätzung der eigenen Fähigkeiten im Umgang mit neuen Medien,

- Kennenlernen von Medienmodulen aus den Verlagen,

- Erstellung eigener Medienmodule mithilfe von OER-Editoren,

- Stand der didaktischen Forschung (theoretische Konzepten und Prinzipien),

- Erarbeitung eines Kompetenzprofils für Medienmodule,

- Beschreibung von Unterrichtszielen

- Entwerfen einer Unterrichtsidee mit Mind- und Concept-Mapping (Kreativ-Techniken)

- Erarbeitung eines fundierten Unterrichtsentwurf, Präsentation und Diskussion im Seminar

 

Digitale Lern- und Präsentationsmedien wie beispielsweise interaktive Whiteboards, Tablets sowie aktuelle Lernplattformen
werden auf ihren sinnvollen Einsatz im Unterricht und dessen Vorbereitung gesichtet.

Im Seminar kann ein Nachweis für das Zusatzzertifikat Medien erworben werden.

6.4 Bachelor-Kolloquium

BBIO 013 Fachliches Seminar / BA-Kolloquium Sek. I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45  2 2.017 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung (je nach aktueller Sicherheitslage präsent oder per Videokonferenz) ist verpflichtend
(Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.).

Bedingungen für eine erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Seminars bekannt gegeben. Im Seminar kann – im gleichen
oder folgenden Semester – die Modulprüfung abgelegt werden (30-minütiges Kolloquium zu den Inhalten aller Veranstaltungen im
Modul 6). Der Workload von 3 CP (= 90 Stunden) findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit max. 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Alternative geben. In diesem Fall gilt:

* die TN-Zahl kann bei einer Online-Veranstaltung erhöht werden
* Es werden Einzel- und Gruppen-Aufgaben gestellt. Sie müssen bei freier Zeiteinteilung fristgerecht abgegeben werden.
* Es gibt verbindliche Live-Treffen in Web Ex (synchron) für Absprachen und Rückfragen während der Seminarzeit statt.

Ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich.

Kommentar: TYP B

Online-Veranstaltung

Im Rahmen des Seminars werden im ersten Abschnitt die zentralen Studieninhalte des BA-Studiums im Fach Biologie im
Überblick zusammengefasst und die Kolloquien vorbereitet.

Grundlage sind die Inhaltsübersichten im Moodle-Kurs der Biologie (Mind Maps). Im zweiten Seminarabschnitt werden die
Kolloquien gemäß der Studien- und Prüfungsordnung B.A. Sek. I 2015 durchgeführt.

Chemie

BA-Sek I -Che-M1

1.1 Allgemeine Chemie

1.2 Übungen zur Allgemeinen Chemie

BA-Sek I -Che-M2

2.1 Experimentalübungen I

BCHE 015 Experimentalübungen I
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.211 (max. 6 Tln.) Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.210 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.220 Maulbetsch, C.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.211 (max. 6 Tln.) Maulbetsch, C.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.210 Maulbetsch, C.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.220 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika
vor. Diese SICHERHEITSBELEHRUNG findet am ersten Praktikumstermin (erste Semesterwoche!) statt. Es besteht
ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden
alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Typ B

Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten sowie grundlegenden Begriffen aus der Sekundarstufe I.
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2.2 Mathematische und physikalische Grundlagen I

BCHE 011 Mathematik und Physik I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  2 2.211 Habekost, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweis Klausur, Literatur: Experimentierliteratur Physik (Demtröder), Papula, Mathematik für Ingenieure und
Naturwissenschaften, Band 1

Kommentar: Typ B

Durchführung von ausgewählten physikalischen Experimenten zu ausgewählten Themen, Vorstellung der Experimente und
mathematische Auswertung, einfache mathematische Funktionen, Auswertung mit Excel

2.3 Mathematische und physikalische Grundlagen II

2.4 Chemiedidaktische Grundkonzepte

BA-Sek I -Che-M3

3.1 Vorlesung Organische Chemie I

BCHE 018 Organische Chemie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45  2 2.211 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Literatur: Bruice, Organische Chemie; Chelain/Lubin-Germain, Organische Chemie im Überblick.

Kommentar: Typ B

Vorlesung zu grundlegenden Themen der Organischen Chemie.

3.2 Übungen Organische Chemie

BCHE 019 Organische Chemie I Übungen zur Vorlesung
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45  2 2.211 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Literatur: Bruice, Organische Chemie; Chelain/Lubin-Germain, Organische Chemie im Überblick.

Kommentar: Typ B

Übungen zu den Themen der Vorlesung Organische Chemie I.
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3.3 Allgemeine Chemie II

BCHE 010 Anorganische Chemie II
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45  2 2.211 Habekost, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweis Klausur, Literatur: Riedel, Anorganische Chemie

Kommentar: Typ B

Chemie der Hauptgruppen

3.4 Experimentalübungen II

BCHE 016 Experimentalübungen II
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30  2 2.211 (max. 6 Tln.) Maulbetsch, C.

Mittwoch 18:00 - 19:30  2 2.210 Maulbetsch, C.

Mittwoch 18:00 - 19:30  2 2.220 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor.
Diese SICHERHEITSBELEHRUNG findet in der ersten regulären Vorlesungswoche (ALSO ERSTER TERMIN), statt. Es besteht
ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden
alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Typ B

Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten sowie grundlegenden Begriffen aus der gymnasialen Oberstufe
(Chem. Gleichgewicht, Reaktionsgeschwindigkeit, Säure-Base-Reaktionen, Redox-Reaktionen).

BA-Sek I -Che-M4

4.1 Organische Chemie II

4.2 Schulchemie I

4.3 Allgemeine Chemie III

BCHE 032 Chemie der Metalle
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 11:30 - 13:00  Habekost, A.
Universität Stuttgart PD Dr. I. Hartenbach

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Typ B

Veranstaltung als Ersatzveranstaltung für "Allgemeine Chemie III"
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4.4 Experimentalübungen III

BCHE 017 Experimentalübungen III
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 18:00 13.05.2021-14.05.2021 2 2.211 (max. 6 Tln.) Maulbetsch, C.

1-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 18:00 13.05.2021-14.05.2021 2 2.210 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor.
SICHERHEITSBELEHRUNGEN finden in der ersten Semesterwoche statt: 15.4. 16.15 Uhr oder 18 Uhr; 16.4. 14.15 Uhr oder
18 Uhr. Die Teilnahme an einer dieser Sicherheitsbelehrungen ist VERPFLICHTEND; AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH!
Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und Studenten
aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Typ B

Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Weiterführende Experimente aus der allgemeinen und anorganischen Chemie.

BA-Sek I -Che-M5

5.1 Experimentalübungen zur Organischen Chemie

5.2 Physikalische Chemie I

BCHE 012 Physikalische Chemie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45  2 2.211 Habekost, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweis Klausur, Literatur: Atkins, Physikalische Chemie

Kommentar: Typ B

Thermodynamik, Chemisches Gleichgewicht, Reaktionskinetik, Elektrochemie

5.3 Übungen Physikalische Chemie

BCHE 013 Physikalische Chemie I Übungen
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45  2 2.211 Habekost, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweis Klausur, Literatur: Atkins Physikalische Chemie

Kommentar: Typ B

Thermodynamik, Chemisches Gleichgewicht, Reaktionskinetik, Elektrochemie
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BA-Sek I -Che-M6

6.1 Organische Chemie III

6.2 Physikalische Chemie II

6.3 Experimentalübungen zur Physikalischen Chemie

BCHE 033 Experimentalübungen zur Physikalischen Chemie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45  2 2.206 (max. 8 Tln.) Habekost, A.

Dienstag 08:15 - 09:45  2 2.203 Habekost, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Typ B

Reaktionskinetik, Elektrochemie; Spektroskopie

Literatur: Literatur: Atkins, Physikalische Chemie, Skript

6.4 Schulchemie II

Deutsch

BA-SEK I-Deu-M1 (Studienbeginn bis SoSe 2020)

1.1 Einführung in die Sprachwissenschaft

DEU 37 Einführung in die Sprachwissenschaft
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Betzel, D.

2-Gruppe
Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Grundler, E.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

E. Grundler:

Studierende, die ihr Studium vor dem WS 20-21 aufgenommen haben, erhalten für die Vorlesung 2 ECTS. Diese Gruppe
an Studierenden muss das Modul in diesem SoSe 21 fertigstellen. Beachten Sie dazu bitte die Informationen auf der
Institutshomepage. Die Studienleistung für die Vorlesung wird von allen Studierenden durch eine unbenotete Klausur in der
letzten Vorlesungswoche erworben.

Die Vorlesung findet vollständig als asynchrone Lehrveranstaltung statt. Die Lerneinheiten werden wöchentlich eingestellt.

Kommentar: D. Betzel:

Die Einführung in die Sprachwissenschaft behandelt die zentralen Bereiche der germanistischen Linguistik: Semiotik, Phonetik &
Phonologie, Graphematik, Morphologie, Syntax, Semantik, Textlinguistik und Pragmatik.

Literatur: D. Betzel:

Für die Veranstaltung wird ein Reader angeboten:

E. Grundler:

Begleitend zur Vorlesung wird Literatur in einem Reader zur Verfügung gestellt.

1.2 Einführung in die Literaturwissenschaft

DEU 39 Einführung in die Literaturwissenschaft
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Brune, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Einblick in grundlegende Aufgaben und Themenfelder der Literaturwissenschaft. Im Zentrum
stehen dabei folgende Fragen und Aspekte: Was zeichnet Literatur bzw. literarische Sprache aus? Welche Anforderungen
an die Lektüre stellt Literatur? Was kennzeichnet den „Akt des Lesens” (Iser)? Welche Arbeitstechniken sind für die
Literaturwissenschaft relevant? Wie hat sich die Disziplin historisch-kulturell entwickelt? Welche verschiedenen Modelle des
Umgangs mit Literatur lassen sich literaturtheoretisch unterscheiden (u. a. Hermeneutik, Strukturalismus, Rezeptionsästhetik)?
Was zeichnet die drei Grundgattungen (Epik, Dramatik, Lyrik) aus?

Literatur: Allkemper, Alo / Eke, Norbert Otto: Literaturwissenschaft. 5., aktualisierte Auflage. Paderborn: Fink 2016.

Culler, Jonathan: Literaturtheorie. Eine kurze Einführung. 3, überarbeitete und aktualisierte Auflage. Stuttgart: Reclam 2013.

1.3 Einführung in die Medienwissenschaft

DEU 58 Einführung in die Medienwissenschaft
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.201 Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In dieser Veranstaltung kann keine Modulprüfung im Erweiterungsstudium Medienpädagogik abgelegt werden. Anmeldung im
Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.   

Die Vorlesung wird mit einer Klausur (bestanden - nicht bestanden) abgeschlossen.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Die Vorlesung führt in Grundlagen der Medienwissenschaft und Medien(kultur)didaktik ein: Welche (unterschiedlichen)
Medienbegriffe werden in der Wissenschaft diskutiert? Welche kommunikationstheoretischen Aspekte sind zu beachten? Mit
welchen Zeichen / welcher "Zeichenhaftigkeit" (Semiotik) arbeiten bestimmte Medien wie etwa der Film, das Theater oder das
Internet? Was sind bedeutsame Stationen der Mediengeschichte und welche Auswirkungen hatten und haben sie? Was sind die
gegenwärtigen Konzepte für "Medienkompetenz" und für eine "Medien(kultur)didaktik" im Fach Deutsch?

Die Vorlesung wird mit einer Klausur (bestanden - nicht bestanden) abgeschlossen.

Literatur: Anders, Petra / Staiger, Michael u.a. (2019): Einführung in die Filmdidaktik: Kino, Fernsehen, Video, Internet. Stuttgart: Metzler.

Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von den Anfängen bis 1700. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von 1700 bis ins dritte Jahrtausend. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

Frederking, Volker/Krommer, Axel/Maiwald, Klaus (2018): Mediendidaktik Deutsch. Eine Einführung. Berlin: Schmidt.

Hickethier, Knut (2010): Einführung in die Medienwissenschaft. Stuttgart/Weimar: Metzler.

Staiger, Michael (2007): Medienbegriffe, Mediendiskurse, Medienkonzepte. Bausteine einer Deutschdidaktik als
Medienkulturdidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

BA-SEK I-Deu-M1 (Studienbeginn ab WS 2020/21)

1.1 Einführung Sprachwissenschaft

DEU 37 Einführung in die Sprachwissenschaft
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Betzel, D.

2-Gruppe
Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Grundler, E.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

E. Grundler:

Studierende, die ihr Studium vor dem WS 20-21 aufgenommen haben, erhalten für die Vorlesung 2 ECTS. Diese Gruppe
an Studierenden muss das Modul in diesem SoSe 21 fertigstellen. Beachten Sie dazu bitte die Informationen auf der
Institutshomepage. Die Studienleistung für die Vorlesung wird von allen Studierenden durch eine unbenotete Klausur in der
letzten Vorlesungswoche erworben.

Die Vorlesung findet vollständig als asynchrone Lehrveranstaltung statt. Die Lerneinheiten werden wöchentlich eingestellt.

Kommentar: D. Betzel:

Die Einführung in die Sprachwissenschaft behandelt die zentralen Bereiche der germanistischen Linguistik: Semiotik, Phonetik &
Phonologie, Graphematik, Morphologie, Syntax, Semantik, Textlinguistik und Pragmatik.

Literatur: D. Betzel:

Für die Veranstaltung wird ein Reader angeboten:

E. Grundler:

Begleitend zur Vorlesung wird Literatur in einem Reader zur Verfügung gestellt.
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1.2 Einführung Literaturwissenschaft

DEU 39 Einführung in die Literaturwissenschaft
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Brune, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Einblick in grundlegende Aufgaben und Themenfelder der Literaturwissenschaft. Im Zentrum
stehen dabei folgende Fragen und Aspekte: Was zeichnet Literatur bzw. literarische Sprache aus? Welche Anforderungen
an die Lektüre stellt Literatur? Was kennzeichnet den „Akt des Lesens” (Iser)? Welche Arbeitstechniken sind für die
Literaturwissenschaft relevant? Wie hat sich die Disziplin historisch-kulturell entwickelt? Welche verschiedenen Modelle des
Umgangs mit Literatur lassen sich literaturtheoretisch unterscheiden (u. a. Hermeneutik, Strukturalismus, Rezeptionsästhetik)?
Was zeichnet die drei Grundgattungen (Epik, Dramatik, Lyrik) aus?

Literatur: Allkemper, Alo / Eke, Norbert Otto: Literaturwissenschaft. 5., aktualisierte Auflage. Paderborn: Fink 2016.

Culler, Jonathan: Literaturtheorie. Eine kurze Einführung. 3, überarbeitete und aktualisierte Auflage. Stuttgart: Reclam 2013.

BA-SEK I-Deu-M2 (Studienbeginn bis SoSe 2020)

2.1 Einführung in die Fachdidaktik

DEU 04 Fachdidaktisches Orientierungswissen - Sek.I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Deutschunterricht wird je nach Lerngruppe, Zielsetzung etc. auf verschiedene fachdidaktische Konzeptionen (zumeist im
Verbund) zurückgegriffen. In diesem Seminar lernen Sie überblicksartig die derzeit am stärksten verbreiteten mit ihren jeweiligen
Vor- und Nachteilen kennen.

Literatur: Hochstadt, Christiane/Krafft, Andreas/Olsen, Ralph (2015): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. Tübingen: Francke. (2.
Auflage)

2.2 Einführung in Kinder- und Jugendliteratur und -medien

DEU 02 Einführung in die Kinder- und Jugendliteratur
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Diese Vorlesung bietet einen Überblick zur Kinder- und Jugendliteratur sowohl als Handlungs- als auch als Symbolsystem. Neben
definitorischen Ein- und Abgrenzungen wird Grundlegendes problematisiert, begrifflich geklärt und an konkreten literarischen
Beispielen veranschaulicht.

Literatur: Hinweise zur Grundlagenliteratur werden in der Vorlesung erteilt.
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2.3 Sprachbeschreibung

DEU 12 Satzanalyse (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Rautenberg, I.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In dieser Veranstaltung beschäftigen wir uns mit der Analyse syntaktischer Strukturen des Deutschen. Dabei setzen wir uns
zunächst mit verschiedenen syntaktischen Theorien auseinander und diskutieren auf dieser Grundlage grammatikdidaktische
Fragen.

Literatur: Dürscheid, Christa (2010): Syntax. Grundlagen und Theorien. 5. Aufl. Göttingen: UTB.

Granzow-Emden, Matthias (2019): Deutsche Grammatik verstehen und unterrichten. 3. Aufl. Tübingen: Narr.

DEU 19 Grundlagen der Morpho-Syntax
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand einer Klausur überprüft.

Kommentar: Sind Sie sich nicht sicher,

- was der Unterschied zwischen Subjekt, Substantiv und Subjunktion ist?

- was ein Adjektiv von einem Adverb unterscheidet?

- ob in jedem Prädikat auch ein Verb steckt?

- wo Vor- und Mittelfeld liegen?

Dann können Sie in diesem Seminar sprachwissenschaftliche Kenntnisse in den Bereichen Morphologie und Syntax erwerben.

Sprachliche Phänomene und grammatische Kategorien werden an Beispielen erläutert und diskutiert und in Übungen gefestigt.
Darüber hinaus werden didaktische Perspektiven eröffnet.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar
setze ich voraus.

DEU 83 Sprachvariation und Spracherwerb im gesellschaftlichen Kontext (Veranstaltung an der
Universität Stuttgart)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 15:45 - 17:15  
DozentIn: Bross

Bemerkungen: DozentIn: Bross

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Wie bei jeder lebendigen Sprache handelt es sich auch beim Deutschen nicht um ein homogenes Gebilde, sondern vielmehr
um ein Nebeneinander zahlreicher Variationen. In diesem Seminar wird die Vielfältigkeit sprachlicher Erscheinungsformen des
Deutschen auf allen Ebenen der linguistischen Beschreibung beleuchten uns systematisieren.

- Kognitive, soziale und kulturelle Aspekte von Sprache und Sprachgebrauch

- Sprachgeschichte und Theorien des Sprachwandels

- Sprachvarietäten und deren historischer Hintergrund

- Sprachproduktion und -verstehen, Spracherwerb und -entwicklung

- Mehrsprachigkeit, Zweitspracherwerb
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DEU 91 Morphologie I (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  
DozentIn: Geist

Bemerkungen: DozentIn: Geist

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Dieser Kurs bietet eine Einführung in die Morphologie. Zur Sprache kommen dabei Grundprinzipien der Bildung von neuen
Wörtern und Wortformen.

2.4 Wissenschaftliches Arbeiten

DEU 23 Wissenschaftliches Schreiben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 23.04.2021-23.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar ist ohne Präsenztermine und für eine asynchrone Gestaltung geplant. Sie erarbeiten und diskutieren die
Inhalte in Kleingruppen. Dazu lesen Sie vorbereitende Texte und erhalten von mir kommentierte Präsentationen. Fragen und
Diskussionswünsche können Sie in Foren einstellen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden. Es ist deshalb eine Veranstaltung des Typs B.

Literatur: Die vorbereitenden Texte werden im Seminar vorgestellt und stehen in Moodle zu Verfügung.

BA-SEK I-Deu-M2 (Studienbeginn ab WS 2020/21)

2.1 Einführung Medienwissenschaft

DEU 58 Einführung in die Medienwissenschaft
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.201 Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In dieser Veranstaltung kann keine Modulprüfung im Erweiterungsstudium Medienpädagogik abgelegt werden. Anmeldung im
Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.   

Die Vorlesung wird mit einer Klausur (bestanden - nicht bestanden) abgeschlossen.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Die Vorlesung führt in Grundlagen der Medienwissenschaft und Medien(kultur)didaktik ein: Welche (unterschiedlichen)
Medienbegriffe werden in der Wissenschaft diskutiert? Welche kommunikationstheoretischen Aspekte sind zu beachten? Mit
welchen Zeichen / welcher "Zeichenhaftigkeit" (Semiotik) arbeiten bestimmte Medien wie etwa der Film, das Theater oder das
Internet? Was sind bedeutsame Stationen der Mediengeschichte und welche Auswirkungen hatten und haben sie? Was sind die
gegenwärtigen Konzepte für "Medienkompetenz" und für eine "Medien(kultur)didaktik" im Fach Deutsch?

Die Vorlesung wird mit einer Klausur (bestanden - nicht bestanden) abgeschlossen.

Literatur: Anders, Petra / Staiger, Michael u.a. (2019): Einführung in die Filmdidaktik: Kino, Fernsehen, Video, Internet. Stuttgart: Metzler.

Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von den Anfängen bis 1700. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von 1700 bis ins dritte Jahrtausend. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

Frederking, Volker/Krommer, Axel/Maiwald, Klaus (2018): Mediendidaktik Deutsch. Eine Einführung. Berlin: Schmidt.

Hickethier, Knut (2010): Einführung in die Medienwissenschaft. Stuttgart/Weimar: Metzler.

Staiger, Michael (2007): Medienbegriffe, Mediendiskurse, Medienkonzepte. Bausteine einer Deutschdidaktik als
Medienkulturdidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

2.2 Einführung in Kinder- und Jugendliteratur und -medien

DEU 02 Einführung in die Kinder- und Jugendliteratur
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Diese Vorlesung bietet einen Überblick zur Kinder- und Jugendliteratur sowohl als Handlungs- als auch als Symbolsystem. Neben
definitorischen Ein- und Abgrenzungen wird Grundlegendes problematisiert, begrifflich geklärt und an konkreten literarischen
Beispielen veranschaulicht.

Literatur: Hinweise zur Grundlagenliteratur werden in der Vorlesung erteilt.

2.3 Einführung Fachdidaktik

DEU 04 Fachdidaktisches Orientierungswissen - Sek.I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Deutschunterricht wird je nach Lerngruppe, Zielsetzung etc. auf verschiedene fachdidaktische Konzeptionen (zumeist im
Verbund) zurückgegriffen. In diesem Seminar lernen Sie überblicksartig die derzeit am stärksten verbreiteten mit ihren jeweiligen
Vor- und Nachteilen kennen.

Literatur: Hochstadt, Christiane/Krafft, Andreas/Olsen, Ralph (2015): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. Tübingen: Francke. (2.
Auflage)
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2.4 Sprachbeschreibung

DEU 12 Satzanalyse (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Rautenberg, I.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In dieser Veranstaltung beschäftigen wir uns mit der Analyse syntaktischer Strukturen des Deutschen. Dabei setzen wir uns
zunächst mit verschiedenen syntaktischen Theorien auseinander und diskutieren auf dieser Grundlage grammatikdidaktische
Fragen.

Literatur: Dürscheid, Christa (2010): Syntax. Grundlagen und Theorien. 5. Aufl. Göttingen: UTB.

Granzow-Emden, Matthias (2019): Deutsche Grammatik verstehen und unterrichten. 3. Aufl. Tübingen: Narr.

DEU 19 Grundlagen der Morpho-Syntax
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand einer Klausur überprüft.

Kommentar: Sind Sie sich nicht sicher,

- was der Unterschied zwischen Subjekt, Substantiv und Subjunktion ist?

- was ein Adjektiv von einem Adverb unterscheidet?

- ob in jedem Prädikat auch ein Verb steckt?

- wo Vor- und Mittelfeld liegen?

Dann können Sie in diesem Seminar sprachwissenschaftliche Kenntnisse in den Bereichen Morphologie und Syntax erwerben.

Sprachliche Phänomene und grammatische Kategorien werden an Beispielen erläutert und diskutiert und in Übungen gefestigt.
Darüber hinaus werden didaktische Perspektiven eröffnet.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar
setze ich voraus.

DEU 56 Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar wird zunächst die Systematik des deutschen Schriftsystems grundlegend erarbeitet. Anschließend erfolgt die
Erarbeitung fachdidaktischer Konzeptionen des Rechtschreibunterrichts anhand von Beispielen aus dem Unterrichtsalltag. Die
Analyse von Sprachlehrwerken und die darin enthaltenen Aufgabenstellungen nehmen dabei einen zentralen Stellenwert ein. Am
Beispiel von Schülerschreibungen und dem daraus ermittelten Förderungsbedarf werden konkrete Unterrichtseinheiten geplant
und besprochen.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Betzel, D. & Droll, H. (2020): Orthographie. Schriftstruktur und Rechtschreibdidaktik. Paderborn: Schöningh (UTB).
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DEU 83 Sprachvariation und Spracherwerb im gesellschaftlichen Kontext (Veranstaltung an der
Universität Stuttgart)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 15:45 - 17:15  
DozentIn: Bross

Bemerkungen: DozentIn: Bross

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Wie bei jeder lebendigen Sprache handelt es sich auch beim Deutschen nicht um ein homogenes Gebilde, sondern vielmehr
um ein Nebeneinander zahlreicher Variationen. In diesem Seminar wird die Vielfältigkeit sprachlicher Erscheinungsformen des
Deutschen auf allen Ebenen der linguistischen Beschreibung beleuchten uns systematisieren.

- Kognitive, soziale und kulturelle Aspekte von Sprache und Sprachgebrauch

- Sprachgeschichte und Theorien des Sprachwandels

- Sprachvarietäten und deren historischer Hintergrund

- Sprachproduktion und -verstehen, Spracherwerb und -entwicklung

- Mehrsprachigkeit, Zweitspracherwerb

DEU 91 Morphologie I (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  
DozentIn: Geist

Bemerkungen: DozentIn: Geist

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Dieser Kurs bietet eine Einführung in die Morphologie. Zur Sprache kommen dabei Grundprinzipien der Bildung von neuen
Wörtern und Wortformen.

BA-SEK I-Deu-M3 (Studienbeginn bis SoSe 2020)

DEUP 01 Kommissionswünsche mündliche Prüfung BA Lehramt (M3/M5)
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
keine Angabe -  Kleinbub, I. Schäfer, J.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 05.10.2021

2-Gruppe
keine Angabe -  Kleinbub, I. Hecht, K.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 04.10.2021

3-Gruppe
keine Angabe -  Brune, C. Rautenberg, I.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 11.10.21

4-Gruppe
keine Angabe -  Brune, C. Jeuk, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

5-Gruppe
keine Angabe -  Fuhry, N. Jeuk, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 15.10.21

6-Gruppe
keine Angabe -  Gans, M. Fix, M.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 07.10.2021

7-Gruppe
keine Angabe -  Nefzer, I. Merklinger, D.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021
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8-Gruppe
keine Angabe -  Olsen, R. Rautenberg, I.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 05.10.2021

9-Gruppe
keine Angabe -  Olsen, R. Betzel, D.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 06.10.2021

10-Gruppe
keine Angabe -  Grundler, E. Pfäfflin, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 14.10.2021

11-Gruppe
keine Angabe -  Pfäfflin, S. Schiefele, C.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

12-Gruppe
keine Angabe -  Roeder, C. Betzel, D.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

13-Gruppe
keine Angabe -  Roeder, C. Schiefele, C.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 13.10.2021

14-Gruppe
keine Angabe -  Merklinger, D. Last, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 08.10.2021

15-Gruppe
keine Angabe -  Jooß, C. Metz, K.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 11.10.2021

16-Gruppe
keine Angabe -  Gans, M. Grundler, E.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 24.05.2021 - 03.06.2021   Kommissionswunschanmeldung Deutsch BA Phase 1
07.06.2021 - 09.06.2021   Kommissionswunschanmeldung Deutsch BA Phase 2

Kommentar: Sie möchten im Anschluss an das SoSe 2021 im regulären Prüfungszeitraum eine mündliche Modulprüfung in einem BA-
Lehramtsstudiengang ablegen?

Hier können Sie sich ab dem 24.05.21 und dem 03.06.21 für die Zuteilung einer Prüfungskommission für die mündlichen
Prüfungen über M3 bzw. M5 (nur BA Sek. I) in den BA-Lehramtsstudiengängen anmelden. Bitte melden Sie sich für  die Gruppen
und nicht für den ganzen Kurs an, sonst können Sie keine Prioritäten angeben. Bitte geben Sie immer drei Prioritäten an. Nach
dem 03.06.21 wird Ihnen eine Kommission zur Beratung zugeteilt, die in der Regel auch ihrer Prüfungskommission sein wird.
Falls Sie in der ersten Verteilrunde keinen Platz in einer Kommission erhalten, können Sie sich in der Zeit vom 07.06.21 und dem
09.06.21 für freie Plätze in drei weiteren Kommissionen anmelden. Sollten Sie auch nach der zweiten Verteilrunde keinen Platz
erhalten, werden Sie von Herrn Schäfer einer Kommission zugeordnet.

Die offizielle und verbindliche Prüfungsanmeldung erfolgt dann zwischen dem 15.06.21 und dem 15.07.21 im Prüfungsmodul von
LSF. Dort können Sie sich nur bei der Kommission zur Prüfung anmelden, der Sie zugeordnet werden. Sollten Sie sich bei einer
anderen Kommission anmelden, werden Sie nicht zur Prüfung zugelassen. Wenn Sie sich nicht zur Modulprüfung anmelden,
informieren Sie bitte kurz Ihre zugeordnete Kommission, um Missverständnisse zu vermeiden. Wenn Sie die offizielle Anmeldung
versäumen, können Sie nicht an der Prüfung teilnehmen, weil Sie nicht zur Prüfung zugelassen sind.

Die Prüfung im regulären Zeitraum reicht nach Auskunft des Prüfungsamts aus, um in den Master wechseln zu können bzw. die
Prüfung nach den bisherigen Modulhandbüchern abschließen zu können.

Informieren Sie sich auf unserer Homepage über das weitere Vorgehen:

Informationen zu den mündlichen Modulprüfungen

Sie sind im WS 20/21 von der Prüfung zurückgetreten oder haben die Prüfung nicht bestanden?

Für Sie gelten auch die oben genannten Informationen. Sie beteiligen sich auch am Verteilverfahren für die Kommissionen.
Sie melden sich aber nicht selbst im Prüfungsmodul von LSF an, sondern müssen dem Prüfungsamt die Ihnen zugewiesene
Prüfungskommission melden, damit Ihre Prüfungsanmeldung aktualisiert werden kann. Sie können nur eine vom Institut
zugewiesene Kommission melden. Es ist nicht möglich, dort eine beliebige von Ihnen gewünschte Kommission zu melden.

Sie möchten im Anschluss an das SoSe 2021 im vorgezogenen Prüfungszeitraum eine mündliche Modulprüfung in
einem BA-Lehramtsstudiengang ablegen?

Bitte melden Sie sich bis zum 04.06.21 bei Herrn Schäfer per E-Mail (schaefer@ph-ludwigsburg.de) an. Sie werden dann einer
Kommission zugewiesen. Voraussichtlich wird diese Kommmission aus Herrn Prof. hc. Dr. Michael Gans und Herrn Joachim
Schäfer bestehen und die Prüfung wird am 30.07.2021 stattfinden.

Sie haben noch Fragen zu den mündlichen Modulprüfungen, die sich nicht durch die Hinweise auf unserer Homepage oder
diesen Text beantworten lassen?

Sie können gerne eine E-Mail an Herrn Schäfer (schaefer@ph-ludwigsburg.de) schreiben.
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3.1 Textanalyse und Textinterpretation

DEU 59 Auguste Dupin, Hercule Poirot und Hans Bärlach: Entwicklung, Strukturelemente und
Protagonisten des Kriminalromans vom 19. Jahrhundert bis zur Gegenwart

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.  

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt. 

Kommentar: Warum ist der Kriminalroman seit über 150 Jahren ein so produktives und erfolgreiches Prosagenre? Was sind chrarakteristische
Strukturelemente des Kriminalromans und wie wurden sie im Laufe seiner Entwicklungsgeschichte von den Anfängen bis heute,
variiert und verändert? Welche Typologisierungen bzw. Typologisierungsansätze für Kriminalliteratur gibt es? Wie werden
die Detektivfiguren in verschiedenen Spielarten des Kriminalromans gestaltet und welche Veränderungen sind im Laufe der
Entwicklungsgeschichte erkennbar? Wie manifestieren sich Mentalitätsgeschichte, Gesellschaftskritik und Genderaspekte in
Kriminalromanen der Gegenwart? Was zeichnet erfolgreiche und auch literaturdidaktisch ertragreiche Kriminalromane und
Kriminalerzählungen für Kinder aus? Mit diesen Fragen werden wir uns am Beispiel von zahlreichen Kriminaltexten aus der
deutschsprachigen und internationalen Literatur beschäftigen.

Literatur: Kniesche, Thomas W. (2015): Einführung in den Kriminalroman. Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft.

Nusser, Peter (2009): Der Kriminalroman. 4. aktual. u. erw. Aufl. Stuttgart, Weimar: Metzler.

Weitere Angaben zur Primär- und Sekundärliteratur erfolgen in der ersten Sitzung.

DEU 60 Lyrik sprechgestalten - vertonen - vermitteln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

14tägl 16:15 - 19:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 09:30 - 15:30 Mo, 20.09.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 09:30 - 15:30 Di, 21.09.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 09:30 - 15:30 Mi, 22.09.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Ausarbeitung und Abgabe einer Lyrik-Analyse bis 15.05.21 (4-5 Seiten), Konzeption und Gestaltung einer
Lyrik-Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. 

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Lyrik ist seit der Antike durch eine besondere Nähe zur Musik und Performanz geprägt. Über Jahrhunderte wurden lyrische Texte
überwiegend als Lied oder Gesang vor Publikum vorgetragen.

Im Seminar beschäftigen wir uns mit der Analyse und Sprechgestaltung von Lyrik, mit Lyrikdidaktik in der Sekundarstufe und
Grundschule und mit der Verbindung von Lyrik und Musik. Wir lernen Mittel der Sprechgestaltung kennen und diese anzuwenden,
die Vertonung der Gedichte kommt als weitere performative Ebene zur Sprechgestaltung hinzu: Klänge und Geräusche können
die Sprechgestaltung eines Gedichts untermalen, betonen, begleiten oder auch bewusst kontrastieren und damit eine weitere
Bedeutungsebene generieren. Die im Seminar entwickelten Sprechversionen werden, in Kooperation mit dem Medienzentrum
der Hochschule, im Tonstudio aufgenommen. Die Vertonungen werden an drei Kompaktterminen (20.-22.09.21, verbindlicher
Präsenztermin) im Musikraum (7.201) aufgenommen. Das Seminar gehört zu dem Vertonungs- und Kooperationsprojekt
"Wortklangräume", das 2014 an der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg gegründet wurde.

Literatur: Anders, Petra (2013): Lyrische Texte im Deutschunterricht. Grundlagen, Methoden, multimediale Praxisvorschläge. Stuttgart:
Klett.

Burdorf, Dieter (2015): Einführung in die Gedichtanalyse. 3. akt. u. erw. Aufl. Stuttgart: Metzler.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2014): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

DEU 63 Entwicklung, Funktion und Typologie des Pophörspiels
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S. Eckhardt, A.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweise: erfolgreiche Teilnahme am Lektüretest zur Hörspielgeschichte in der zweiten Sitzung (Krug 2008),
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung und fristgerechte Abgabe von Hör- und Analyseaufgaben,
Kurzpräsentation im Seminar.

Vorbereitend zu lesen: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Das Hörspiel als Kunstform, die mit dem Radio entstand und daher als "radiophone Kunst" bezeichnet wird, hat im Laufe
seiner Entwicklung immer wieder die Bedingungen des Mediums selbst gespiegelt und reflektiert. Insofern ist das Hörspiel
auch ein Spiegel der Radiogeschichte. Mit den Veränderungen des Radios im Zeitalter des Pop hat sich auch das Hörspiel
verändert: Analog zu dem in der Literaturwissenschaft längst etablierten Begriff der "Popliteratur" kann man deshalb auch vom
"Pophörspiel" sprechen, das mittlerweile in vielfältigen Formen vorliegt. Im Seminar werden wir uns zunächst mit Grundlagen
der Hörspielforschung und Hörspielgeschichte und anschließend mit diversen Formen des Pophörspiels beschäftigen. Weitere
Aspekte sind die Auswahl und Analyse von Hörspielen für den Deutschunterricht sowie die Konzeption von hörästhetisch und
literaturdidaktisch sinnvollen Aufgaben.

Literatur: Vorbereitend zu lesen:

Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

 

Grundlagenliteratur:

Pfäfflin, Sabine (2015): Literarisches Lernen mit Hörspielen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 49-52.

Pfäfflin, Sabine (2015): Offenohrigkeit und Hörhorizonte. Literarisches Lernen mit Hörspielen im Deutschunterricht. In: PH
lesenswert. Online-Magazin des Zentrums für Literaturdidaktik - Kinder Jugend Medien, H. 1 /2015, S. 17-21. https://www.ph-
ludwigsburg.de/12082.html

Rinke, Günter (2018): Das Pop-Hörspiel. Definition - Funktion - Typologie. Bielefeld: transcript.

Weitere Literaturangaben erfolgen in der ersten Sitzung. Die Literatur wird über einen Reader und einen Seminarapparat zur
Verfügung gestellt.
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SPT 04 Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 16:15 - 19:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Weigle, J.

Einzel 09:30 - 15:30 Mo, 20.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Di, 21.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Mi, 22.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Ausarbeitung und Abgabe einer Lyrik-Analyse (4-5 Seiten), Konzeption und Gestaltung einer Lyrik-
Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
wird Thema des Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir in Vertonungsteams aufnehmen und auf CD bringen. Das Seminar findet teilweise in
Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Literatur: Weigle, Johannes (2012) „MuTex – Texte schreiben und musikalisch arrangieren” in „Textwerkstätten” Hrsg: Michael Gans, Ruth
Prentig, Schneider Verlag Hohengehren, Seite 253-263

Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2011): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

SPT 06 Vom Text zur Premiere - Einblicke in einen professionellen Theaterbetrieb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

14tägl 17:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-14.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Löffler, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird, wenn die Situation um das Coronavirus es zulässt, teilweise direkt vor Ort im Theater stattfinden. Ein
ausführlicher Seminarplan wird in der ersten Sitzung ausgegeben und besprochen.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Kommentar: Das Seminar gewährt Einblicke in den Theaterbetrieb. Wir werden uns mit einem Stück von der Textfassung bis zur Premiere
auseinandersetzen und dabei das Zusammenwirken der wesentlichen Bestandteile einer Theaterproduktion entdecken und
beschreiben. Die Aufbereitung des behandelten Theaterstoffs im Rahmen von Bildungsangeboten wird ein weiterer Schwerpunkt
sein.

Literatur: Wird rechtzeitig bekannt gegeben.

3.2 Sprachrezeption und Sprachproduktion

DEU 01 Erwerb von Bedeutungen - mündliche und schriftliche Unterstützungsangebote auf der
Ebene Pragmatik-Semantik

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Menz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.
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DEU 14 Einführung in die Gesprächsanalyse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Neumeister, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Rahmen der Veranstaltung werden grundlegende Strukturen mündlicher Sprache mit Hilfe von Videoaufnahmen und
Transkripten untersucht sowie der Kompetenzbereich "Sprechen und Zuhören" näher beleuchtet.

Literatur: Deppermann, A. (2001): Gespräche analysieren. Opladen: Leske und Budrich.  

Becker-Mrotzek, M./Vogt, R. (2001): Unterrichtskommunikation: linguistische Analysemethoden und Forschungsergebnisse.
Tübingen: Niemeyer.    

DEU 17 Lesedidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Besonders beim Lesen machen sich individuelle Unterschiede und Lernvoraussetzungen der Schülerinnen und Schüler
bemerkbar. Hier spielt der sprachliche Hintergrund ebenso eine Rolle wie die Lesesozialisation oder das Geschlecht. Diese
und andere Faktoren bewirken, dass die Lernenden mehr oder weniger gute Leistungen zeigen, unterschiedlich stark motiviert
sind oder auch verschiedene Lesestoffe bevorzugen. Wie ein Unterricht aussehen kann, der kognitive, emotional-motivationale
und soziale Aspekte von Lesekompetenz fördern kann, soll Gegenstand dieses Seminars sein. Wir werden Ergebnisse der
empirischen Unterrichtsforschung recherchieren und die Ausgangslage im „heterogenen Klassenzimmer” charakterisieren,
Termini wie „Lesekompetenz” und „Lesemotivation” näher beleuchten, didaktische Konzeptionen kritisch prüfen, Leseaufgaben
analysieren und konzipieren, Möglichkeiten der inneren Differenzierung kennen lernen u.v.m.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar
setze ich voraus.

3.3 Fachdidaktik

DEU 18 Lexikalische Kompetenz (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die Einführung in die Fachdidaktik bzw. die Veranstaltung Fachdidaktisches Orientierungswissen sollten Sie bereits erfolgreich
besucht haben, bevor Sie an diesem Seminar teilnehmen.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Bei der Planung von Unterricht stellt sich immer auch die Frage nach der didaktischen Konzeption. Sie beeinflusst u.a. die
Auswahl der Lerngegenstände, die Lernziele, die Aufgabenkonstruktion, die Beurteilungs- und Bewertungspraxis und die
Artikulation des Unterrichts.

In diesem Seminar werden sprachdidaktische Konzeptionen aus dem Bereich Wortschatz näher beleuchtet. Hierzu werden sie
historisch und inhaltlich zueinander in Beziehung gesetzt. Zur Veranschaulichung werden Lehr/Lern-Materialien im Hinblick auf
die ihnen zugrunde liegende didaktische Konzeption analysiert und diskutiert. Mit der Planung eigener Unterrichtsszenarien soll
die Verzahnung der Wortschatzarbeit mit anderen Kompetenzbereichen realisiert werden.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar (in
Einzel-, Partner- und Gruppenarbeiten) setze ich voraus.
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DEU 29 Literaturdidaktische Orientierungen (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.201 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldung im Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.    

Kommentar: Mit Blick auf die Primarstufe bzw. die Sekundarstufe I werden aktuelle und relevante Tendenzen, Konzepte und Orientierungen
der Literaturdidaktik gesichtet. Dabei geht es zunächst nicht um methodisch-praktische Rezepte für den (›guten‹)
Literaturunterricht, sondern um die (Literatur-)Didaktik als Reflexionswissenschaft, die eigene (spezifische) Fragestellungen
und Erkenntnisinteressen verfolgt. Auf der Basis dieser theoretischen fachdidaktischen Fundierung werden dann exemplarisch
methodische Überlegungen zu Lehr-Lernszenarien angestellt.

Die Veranstaltung gehört zu Typ A und findet asynchron statt.

Literatur: Frederking, Volker/ Huneke, Hans-Werner/ Krommer, Axel/ Meier, Christel (2010): Taschenbuch des Deutschunterrichts. Band 2
Literatur- und Mediendidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Hochstadt, Christiane/ Krafft, Andreas/ Olsen, Ralph (2013): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. 2. Auflage, Tübingen:
A. Francke Verlag (UTB).

Reader (online abrufbar auf der Homepage von Herrn Gans oder gedruckt im Copy-Shop)

DEU 40 Handlungs- und produktionsorientierter Literaturunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Brune, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Handlungs- und produktionsorientierte Unterrichtsformen sind eine wichtige Ergänzung der traditionellen analytischen Verfahren
und seit den 1980er Jahren fester Bestandteil des Literaturunterrichts an deutschen Schulen. Ziel des Seminars ist es, die
wissenschaftstheoretischen Hintergründe (Rezeptionsästhetik und [Post-]Strukturalismus) zu erarbeiten, den didaktischen Einsatz
zu reflektieren und Kenntnis über verschiedene methodische Verfahren der Umsetzung zu erlangen.

Literatur: Spinner, Kaspar H.: Handlungs- und produktionsorientierter Unterricht. In: Volker Frederking, Axel Krommer, Christel Meier:
Taschenbuch des Deutschunterrichts. Band 2: Literatur- und Mediendidaktik. Baltmannsweiler 2010: Schneider Hohengehren. S.
311-325.

Waldmann, Günter: Produktiver Umgang mit Literatur im Unterricht. 5., unveränderte Auflage. Baltmannsweiler 2006: Schneider
Hohengehren.

DEU 56 Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar wird zunächst die Systematik des deutschen Schriftsystems grundlegend erarbeitet. Anschließend erfolgt die
Erarbeitung fachdidaktischer Konzeptionen des Rechtschreibunterrichts anhand von Beispielen aus dem Unterrichtsalltag. Die
Analyse von Sprachlehrwerken und die darin enthaltenen Aufgabenstellungen nehmen dabei einen zentralen Stellenwert ein. Am
Beispiel von Schülerschreibungen und dem daraus ermittelten Förderungsbedarf werden konkrete Unterrichtseinheiten geplant
und besprochen.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Betzel, D. & Droll, H. (2020): Orthographie. Schriftstruktur und Rechtschreibdidaktik. Paderborn: Schöningh (UTB).
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3.4 Textpräsentation

DEU 54 Lesen, Analysieren und Schreiben von journalistischen Texten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.013 Nörthemann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Das Seminar wird größtenteils digital stattfinden aber auch einzelne synchrone Elemente
nutzen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über den Wandel der Zeitungslandschaft in Deutschland. Der Umgang mit der Tagespresse
wird reflektiert und Funktionen des Journalismus (Worüber und wie schreibt die Presse? Wie arbeiten Journalisten?) sowie der
gängigsten journalistischen Textformen werden erläutert. Zusätzlich wird das journalistische Schreiben geübt. Dazu verfassen die
Teilnehmer*innen einen eigenen journalistischen Text, der im Online-Magazin "ImPHuLs" veröffentlicht wird.

DEU 61 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 So, 04.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.   

Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und der gemeinsamen Abschlusspräsentation, Schreiben,
Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte für das Radio und die Bühne geschrieben. Es wird ein gemeinsames Audio-Programm
in Form von Podcasts entwickelt, das bei Spotify und im freien Radio Stuttgart präsentiert wird. Weitere Schwerpunkte sind
die Performanz literarischer Texte, die Konzeption von Aufgaben zum literarischen Schreiben mit Kindern und Jugendlichen
oder Workshopteilnehmer*innen (in der außerschulischen Bildungsarbeit) sowie Regie, Dramaturgie und Aufnahmetechnik. Für
alle Texte wird eine Sprechgestaltung oder Gesangsversion, eine Inszenierung und eine Vertonung entwickelt. Die Ergebnisse
werden als Podcasts bei der gemeinsamen Abschlussveranstaltung am 20.07.21 präsentiert. Diese findet entweder live im
Literatur-Café oder online statt.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance - Poesie als Erlebnis. Die performative Dimension von Lyrik erfahrbar machen. In:
Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmid, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen - verfassen - vermitteln. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 293-299.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben in der ersten Sitzung.

DEU 78 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 10.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 11.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 Haag, P.
findet im Literatur-Café statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und an der gemeinsamen Abschlusspräsentation in der Aula,
Schreiben, Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird ein gemeinsames Audio-Programm in Form
von Podcasts entwickelt. Die Podcasts werden bei Spotify, im freien Radio Stuttgart und bei der gemeinsamen Abschluss-
Präsentation in der Aula präsentiert. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von
eigenen Texten und deren Performance, Projektmanagement sowie Regie und Aufnahmetechnik. Weitere Schwerpunkte sind die
Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schüler*innen oder in der außerschulischen Bildungsarbeit und die Konzeption
von literarischen und musikalischen Schreibaufgaben für Kinder und Jugendliche.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben bei der ersten Sitzung.

DEU 80 Kompaktveranstaltung: Präsentieren im Deutschunterricht
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:30 - 17:30 Di, 25.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.
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Einzel 08:30 - 17:30 Mi, 26.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.

Einzel 08:30 - 17:30 Do, 27.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.

Einzel 08:30 - 17:30 Fr, 28.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Melden Sie sich bitte im Moodle Kurs SoSe2021-DEU80 an. Dort erhalten Sie alle weiteren Informationen zu Seminaraufbau,
Aufgabenformaten etc. Der Kurs hat derzeit keinen Einschreibeschlüssel.

 

SPT 02 Klangwerkstatt für die Wortbühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 Weigle, J.

Einzel - Di, 13.07.2021 Weigle, J.
Aufführung im Literatur-Café

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In Kultur- und Medienbildung kann die Veranstaltung als zusätzliches Inszenierungsprojekt für das theaterpädagogische Zertifikat
(BUT) angerechnet werden. Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als
Modulbaustein 3.5 "Projekt" bei mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten).

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Wirkung von Musik / Klang auf das gesprochene Wort soll in einem konkreten Inszenierungsprojekt ausprobiert werden.
Wir arbeiten in Kooperation mit Dr. Michael Gans' Wortbühne-Seminar am Thema: "Fliegend auf einer Luftschaukel” - Gedichte
von Rose Ausländer. In einer ersten Online-Phase entdecken und wählen wir Texte zum Thema, die vertont und inszeniert
werden. Von experimentellen Textinszenierungen bis zu Klangkunstelementen und eigenen Textvertonungen reicht das mediale
Spielfeld. Bei Präsenzmöglichkeit an der Hochschule zu Ende des Semesters ist ein Stationen-Theater auf dem Campus und im
Literaturcafé geplant.

BA-SEK I-Deu-M3 (Studienbeginn ab WS 2020/21)

DEUP 01 Kommissionswünsche mündliche Prüfung BA Lehramt (M3/M5)
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
keine Angabe -  Kleinbub, I. Schäfer, J.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 05.10.2021

2-Gruppe
keine Angabe -  Kleinbub, I. Hecht, K.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 04.10.2021

3-Gruppe
keine Angabe -  Brune, C. Rautenberg, I.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 11.10.21

4-Gruppe
keine Angabe -  Brune, C. Jeuk, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

5-Gruppe
keine Angabe -  Fuhry, N. Jeuk, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 15.10.21

6-Gruppe
keine Angabe -  Gans, M. Fix, M.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 07.10.2021

7-Gruppe
keine Angabe -  Nefzer, I. Merklinger, D.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

8-Gruppe
keine Angabe -  Olsen, R. Rautenberg, I.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 05.10.2021
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9-Gruppe
keine Angabe -  Olsen, R. Betzel, D.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 06.10.2021

10-Gruppe
keine Angabe -  Grundler, E. Pfäfflin, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 14.10.2021

11-Gruppe
keine Angabe -  Pfäfflin, S. Schiefele, C.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

12-Gruppe
keine Angabe -  Roeder, C. Betzel, D.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

13-Gruppe
keine Angabe -  Roeder, C. Schiefele, C.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 13.10.2021

14-Gruppe
keine Angabe -  Merklinger, D. Last, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 08.10.2021

15-Gruppe
keine Angabe -  Jooß, C. Metz, K.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 11.10.2021

16-Gruppe
keine Angabe -  Gans, M. Grundler, E.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 24.05.2021 - 03.06.2021   Kommissionswunschanmeldung Deutsch BA Phase 1
07.06.2021 - 09.06.2021   Kommissionswunschanmeldung Deutsch BA Phase 2

Kommentar: Sie möchten im Anschluss an das SoSe 2021 im regulären Prüfungszeitraum eine mündliche Modulprüfung in einem BA-
Lehramtsstudiengang ablegen?

Hier können Sie sich ab dem 24.05.21 und dem 03.06.21 für die Zuteilung einer Prüfungskommission für die mündlichen
Prüfungen über M3 bzw. M5 (nur BA Sek. I) in den BA-Lehramtsstudiengängen anmelden. Bitte melden Sie sich für  die Gruppen
und nicht für den ganzen Kurs an, sonst können Sie keine Prioritäten angeben. Bitte geben Sie immer drei Prioritäten an. Nach
dem 03.06.21 wird Ihnen eine Kommission zur Beratung zugeteilt, die in der Regel auch ihrer Prüfungskommission sein wird.
Falls Sie in der ersten Verteilrunde keinen Platz in einer Kommission erhalten, können Sie sich in der Zeit vom 07.06.21 und dem
09.06.21 für freie Plätze in drei weiteren Kommissionen anmelden. Sollten Sie auch nach der zweiten Verteilrunde keinen Platz
erhalten, werden Sie von Herrn Schäfer einer Kommission zugeordnet.

Die offizielle und verbindliche Prüfungsanmeldung erfolgt dann zwischen dem 15.06.21 und dem 15.07.21 im Prüfungsmodul von
LSF. Dort können Sie sich nur bei der Kommission zur Prüfung anmelden, der Sie zugeordnet werden. Sollten Sie sich bei einer
anderen Kommission anmelden, werden Sie nicht zur Prüfung zugelassen. Wenn Sie sich nicht zur Modulprüfung anmelden,
informieren Sie bitte kurz Ihre zugeordnete Kommission, um Missverständnisse zu vermeiden. Wenn Sie die offizielle Anmeldung
versäumen, können Sie nicht an der Prüfung teilnehmen, weil Sie nicht zur Prüfung zugelassen sind.

Die Prüfung im regulären Zeitraum reicht nach Auskunft des Prüfungsamts aus, um in den Master wechseln zu können bzw. die
Prüfung nach den bisherigen Modulhandbüchern abschließen zu können.

Informieren Sie sich auf unserer Homepage über das weitere Vorgehen:

Informationen zu den mündlichen Modulprüfungen

Sie sind im WS 20/21 von der Prüfung zurückgetreten oder haben die Prüfung nicht bestanden?

Für Sie gelten auch die oben genannten Informationen. Sie beteiligen sich auch am Verteilverfahren für die Kommissionen.
Sie melden sich aber nicht selbst im Prüfungsmodul von LSF an, sondern müssen dem Prüfungsamt die Ihnen zugewiesene
Prüfungskommission melden, damit Ihre Prüfungsanmeldung aktualisiert werden kann. Sie können nur eine vom Institut
zugewiesene Kommission melden. Es ist nicht möglich, dort eine beliebige von Ihnen gewünschte Kommission zu melden.

Sie möchten im Anschluss an das SoSe 2021 im vorgezogenen Prüfungszeitraum eine mündliche Modulprüfung in
einem BA-Lehramtsstudiengang ablegen?

Bitte melden Sie sich bis zum 04.06.21 bei Herrn Schäfer per E-Mail (schaefer@ph-ludwigsburg.de) an. Sie werden dann einer
Kommission zugewiesen. Voraussichtlich wird diese Kommmission aus Herrn Prof. hc. Dr. Michael Gans und Herrn Joachim
Schäfer bestehen und die Prüfung wird am 30.07.2021 stattfinden.

Sie haben noch Fragen zu den mündlichen Modulprüfungen, die sich nicht durch die Hinweise auf unserer Homepage oder
diesen Text beantworten lassen?

Sie können gerne eine E-Mail an Herrn Schäfer (schaefer@ph-ludwigsburg.de) schreiben.
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3.1 Textanalyse und Textinterpretation

DEU 49 Inter- und Transkulturalität in Literatur und Film
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Interkulturelle Literatur und Filme setzen sich mit Motiven wie „Heimat” und „Abschied”, „Fremdheit” oder „Andersheit”
auseinander und machen diese Themenkomplexe nicht nur zu Bestandteilen der Handlung, sondern auch zu ihren spezifischen
Gestaltungsmerkmalen. Transkulturelle Erzählweisen gehen noch einen Schritt weiter, indem sie Grenzgänge zwischen Sprachen
und Kulturen eröffnen, anstatt in erster Linie kulturelle Unterschiede zu beschreiben.

So liegt der Schwerpunkt des Seminars darin, sowohl Texte als auch Filme auf Fragestellungen zur Inter- sowie Transkulturalität
zu analysieren und dabei die Vielfalt der unterschiedlichen Erscheinungsformen zu erarbeiten. Ausgehend von Konzepten wie
„Hybridität” oder „dritter Raum” werden literatur- und kulturtheoretische Ansätze u.a. von Homi Bhabha, Michael Hofmann und
Wolfgang Welsch die Grundlage der analytischen Perspektive bilden.

 

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also synchrone Elemente nutzen.

Literatur: - Alina Bronsky: Scherbenpark

- Dimitre Dinev: Ein Licht über dem Kopf

- Isaac Bashevis Singer: Eine Kindheit in Warschau

- Saša Staniši#: Herkunft

- Feridun Zaimoglu: Kanak Sprak

DEU 59 Auguste Dupin, Hercule Poirot und Hans Bärlach: Entwicklung, Strukturelemente und
Protagonisten des Kriminalromans vom 19. Jahrhundert bis zur Gegenwart

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.  

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt. 

Kommentar: Warum ist der Kriminalroman seit über 150 Jahren ein so produktives und erfolgreiches Prosagenre? Was sind chrarakteristische
Strukturelemente des Kriminalromans und wie wurden sie im Laufe seiner Entwicklungsgeschichte von den Anfängen bis heute,
variiert und verändert? Welche Typologisierungen bzw. Typologisierungsansätze für Kriminalliteratur gibt es? Wie werden
die Detektivfiguren in verschiedenen Spielarten des Kriminalromans gestaltet und welche Veränderungen sind im Laufe der
Entwicklungsgeschichte erkennbar? Wie manifestieren sich Mentalitätsgeschichte, Gesellschaftskritik und Genderaspekte in
Kriminalromanen der Gegenwart? Was zeichnet erfolgreiche und auch literaturdidaktisch ertragreiche Kriminalromane und
Kriminalerzählungen für Kinder aus? Mit diesen Fragen werden wir uns am Beispiel von zahlreichen Kriminaltexten aus der
deutschsprachigen und internationalen Literatur beschäftigen.

Literatur: Kniesche, Thomas W. (2015): Einführung in den Kriminalroman. Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft.

Nusser, Peter (2009): Der Kriminalroman. 4. aktual. u. erw. Aufl. Stuttgart, Weimar: Metzler.

Weitere Angaben zur Primär- und Sekundärliteratur erfolgen in der ersten Sitzung.

DEU 60 Lyrik sprechgestalten - vertonen - vermitteln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

14tägl 16:15 - 19:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 09:30 - 15:30 Mo, 20.09.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 09:30 - 15:30 Di, 21.09.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 09:30 - 15:30 Mi, 22.09.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Ausarbeitung und Abgabe einer Lyrik-Analyse bis 15.05.21 (4-5 Seiten), Konzeption und Gestaltung einer
Lyrik-Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. 

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Lyrik ist seit der Antike durch eine besondere Nähe zur Musik und Performanz geprägt. Über Jahrhunderte wurden lyrische Texte
überwiegend als Lied oder Gesang vor Publikum vorgetragen.

Im Seminar beschäftigen wir uns mit der Analyse und Sprechgestaltung von Lyrik, mit Lyrikdidaktik in der Sekundarstufe und
Grundschule und mit der Verbindung von Lyrik und Musik. Wir lernen Mittel der Sprechgestaltung kennen und diese anzuwenden,
die Vertonung der Gedichte kommt als weitere performative Ebene zur Sprechgestaltung hinzu: Klänge und Geräusche können
die Sprechgestaltung eines Gedichts untermalen, betonen, begleiten oder auch bewusst kontrastieren und damit eine weitere
Bedeutungsebene generieren. Die im Seminar entwickelten Sprechversionen werden, in Kooperation mit dem Medienzentrum
der Hochschule, im Tonstudio aufgenommen. Die Vertonungen werden an drei Kompaktterminen (20.-22.09.21, verbindlicher
Präsenztermin) im Musikraum (7.201) aufgenommen. Das Seminar gehört zu dem Vertonungs- und Kooperationsprojekt
"Wortklangräume", das 2014 an der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg gegründet wurde.

Literatur: Anders, Petra (2013): Lyrische Texte im Deutschunterricht. Grundlagen, Methoden, multimediale Praxisvorschläge. Stuttgart:
Klett.

Burdorf, Dieter (2015): Einführung in die Gedichtanalyse. 3. akt. u. erw. Aufl. Stuttgart: Metzler.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2014): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

DEU 63 Entwicklung, Funktion und Typologie des Pophörspiels
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S. Eckhardt, A.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweise: erfolgreiche Teilnahme am Lektüretest zur Hörspielgeschichte in der zweiten Sitzung (Krug 2008),
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung und fristgerechte Abgabe von Hör- und Analyseaufgaben,
Kurzpräsentation im Seminar.

Vorbereitend zu lesen: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Das Hörspiel als Kunstform, die mit dem Radio entstand und daher als "radiophone Kunst" bezeichnet wird, hat im Laufe
seiner Entwicklung immer wieder die Bedingungen des Mediums selbst gespiegelt und reflektiert. Insofern ist das Hörspiel
auch ein Spiegel der Radiogeschichte. Mit den Veränderungen des Radios im Zeitalter des Pop hat sich auch das Hörspiel
verändert: Analog zu dem in der Literaturwissenschaft längst etablierten Begriff der "Popliteratur" kann man deshalb auch vom
"Pophörspiel" sprechen, das mittlerweile in vielfältigen Formen vorliegt. Im Seminar werden wir uns zunächst mit Grundlagen
der Hörspielforschung und Hörspielgeschichte und anschließend mit diversen Formen des Pophörspiels beschäftigen. Weitere
Aspekte sind die Auswahl und Analyse von Hörspielen für den Deutschunterricht sowie die Konzeption von hörästhetisch und
literaturdidaktisch sinnvollen Aufgaben.

Literatur: Vorbereitend zu lesen:

Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

 

Grundlagenliteratur:

Pfäfflin, Sabine (2015): Literarisches Lernen mit Hörspielen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 49-52.

Pfäfflin, Sabine (2015): Offenohrigkeit und Hörhorizonte. Literarisches Lernen mit Hörspielen im Deutschunterricht. In: PH
lesenswert. Online-Magazin des Zentrums für Literaturdidaktik - Kinder Jugend Medien, H. 1 /2015, S. 17-21. https://www.ph-
ludwigsburg.de/12082.html

Rinke, Günter (2018): Das Pop-Hörspiel. Definition - Funktion - Typologie. Bielefeld: transcript.

Weitere Literaturangaben erfolgen in der ersten Sitzung. Die Literatur wird über einen Reader und einen Seminarapparat zur
Verfügung gestellt.
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SPT 04 Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 16:15 - 19:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Weigle, J.

Einzel 09:30 - 15:30 Mo, 20.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Di, 21.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Mi, 22.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Ausarbeitung und Abgabe einer Lyrik-Analyse (4-5 Seiten), Konzeption und Gestaltung einer Lyrik-
Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
wird Thema des Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir in Vertonungsteams aufnehmen und auf CD bringen. Das Seminar findet teilweise in
Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Literatur: Weigle, Johannes (2012) „MuTex – Texte schreiben und musikalisch arrangieren” in „Textwerkstätten” Hrsg: Michael Gans, Ruth
Prentig, Schneider Verlag Hohengehren, Seite 253-263

Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2011): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

SPT 06 Vom Text zur Premiere - Einblicke in einen professionellen Theaterbetrieb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

14tägl 17:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-14.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Löffler, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird, wenn die Situation um das Coronavirus es zulässt, teilweise direkt vor Ort im Theater stattfinden. Ein
ausführlicher Seminarplan wird in der ersten Sitzung ausgegeben und besprochen.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Kommentar: Das Seminar gewährt Einblicke in den Theaterbetrieb. Wir werden uns mit einem Stück von der Textfassung bis zur Premiere
auseinandersetzen und dabei das Zusammenwirken der wesentlichen Bestandteile einer Theaterproduktion entdecken und
beschreiben. Die Aufbereitung des behandelten Theaterstoffs im Rahmen von Bildungsangeboten wird ein weiterer Schwerpunkt
sein.

Literatur: Wird rechtzeitig bekannt gegeben.

3.2 Sprachrezeption und Sprachproduktion

DEU 14 Einführung in die Gesprächsanalyse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Neumeister, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Rahmen der Veranstaltung werden grundlegende Strukturen mündlicher Sprache mit Hilfe von Videoaufnahmen und
Transkripten untersucht sowie der Kompetenzbereich "Sprechen und Zuhören" näher beleuchtet.

Literatur: Deppermann, A. (2001): Gespräche analysieren. Opladen: Leske und Budrich.  

Becker-Mrotzek, M./Vogt, R. (2001): Unterrichtskommunikation: linguistische Analysemethoden und Forschungsergebnisse.
Tübingen: Niemeyer.    

DEU 17 Lesedidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Besonders beim Lesen machen sich individuelle Unterschiede und Lernvoraussetzungen der Schülerinnen und Schüler
bemerkbar. Hier spielt der sprachliche Hintergrund ebenso eine Rolle wie die Lesesozialisation oder das Geschlecht. Diese
und andere Faktoren bewirken, dass die Lernenden mehr oder weniger gute Leistungen zeigen, unterschiedlich stark motiviert
sind oder auch verschiedene Lesestoffe bevorzugen. Wie ein Unterricht aussehen kann, der kognitive, emotional-motivationale
und soziale Aspekte von Lesekompetenz fördern kann, soll Gegenstand dieses Seminars sein. Wir werden Ergebnisse der
empirischen Unterrichtsforschung recherchieren und die Ausgangslage im „heterogenen Klassenzimmer” charakterisieren,
Termini wie „Lesekompetenz” und „Lesemotivation” näher beleuchten, didaktische Konzeptionen kritisch prüfen, Leseaufgaben
analysieren und konzipieren, Möglichkeiten der inneren Differenzierung kennen lernen u.v.m.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar
setze ich voraus.

3.3 Fachdidaktik

DEU 18 Lexikalische Kompetenz (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die Einführung in die Fachdidaktik bzw. die Veranstaltung Fachdidaktisches Orientierungswissen sollten Sie bereits erfolgreich
besucht haben, bevor Sie an diesem Seminar teilnehmen.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Bei der Planung von Unterricht stellt sich immer auch die Frage nach der didaktischen Konzeption. Sie beeinflusst u.a. die
Auswahl der Lerngegenstände, die Lernziele, die Aufgabenkonstruktion, die Beurteilungs- und Bewertungspraxis und die
Artikulation des Unterrichts.

In diesem Seminar werden sprachdidaktische Konzeptionen aus dem Bereich Wortschatz näher beleuchtet. Hierzu werden sie
historisch und inhaltlich zueinander in Beziehung gesetzt. Zur Veranschaulichung werden Lehr/Lern-Materialien im Hinblick auf
die ihnen zugrunde liegende didaktische Konzeption analysiert und diskutiert. Mit der Planung eigener Unterrichtsszenarien soll
die Verzahnung der Wortschatzarbeit mit anderen Kompetenzbereichen realisiert werden.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar (in
Einzel-, Partner- und Gruppenarbeiten) setze ich voraus.

DEU 29 Literaturdidaktische Orientierungen (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.201 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anmeldung im Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.    

Kommentar: Mit Blick auf die Primarstufe bzw. die Sekundarstufe I werden aktuelle und relevante Tendenzen, Konzepte und Orientierungen
der Literaturdidaktik gesichtet. Dabei geht es zunächst nicht um methodisch-praktische Rezepte für den (›guten‹)
Literaturunterricht, sondern um die (Literatur-)Didaktik als Reflexionswissenschaft, die eigene (spezifische) Fragestellungen
und Erkenntnisinteressen verfolgt. Auf der Basis dieser theoretischen fachdidaktischen Fundierung werden dann exemplarisch
methodische Überlegungen zu Lehr-Lernszenarien angestellt.

Die Veranstaltung gehört zu Typ A und findet asynchron statt.

Literatur: Frederking, Volker/ Huneke, Hans-Werner/ Krommer, Axel/ Meier, Christel (2010): Taschenbuch des Deutschunterrichts. Band 2
Literatur- und Mediendidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Hochstadt, Christiane/ Krafft, Andreas/ Olsen, Ralph (2013): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. 2. Auflage, Tübingen:
A. Francke Verlag (UTB).

Reader (online abrufbar auf der Homepage von Herrn Gans oder gedruckt im Copy-Shop)

DEU 40 Handlungs- und produktionsorientierter Literaturunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Brune, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Handlungs- und produktionsorientierte Unterrichtsformen sind eine wichtige Ergänzung der traditionellen analytischen Verfahren
und seit den 1980er Jahren fester Bestandteil des Literaturunterrichts an deutschen Schulen. Ziel des Seminars ist es, die
wissenschaftstheoretischen Hintergründe (Rezeptionsästhetik und [Post-]Strukturalismus) zu erarbeiten, den didaktischen Einsatz
zu reflektieren und Kenntnis über verschiedene methodische Verfahren der Umsetzung zu erlangen.

Literatur: Spinner, Kaspar H.: Handlungs- und produktionsorientierter Unterricht. In: Volker Frederking, Axel Krommer, Christel Meier:
Taschenbuch des Deutschunterrichts. Band 2: Literatur- und Mediendidaktik. Baltmannsweiler 2010: Schneider Hohengehren. S.
311-325.

Waldmann, Günter: Produktiver Umgang mit Literatur im Unterricht. 5., unveränderte Auflage. Baltmannsweiler 2006: Schneider
Hohengehren.

DEU 56 Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar wird zunächst die Systematik des deutschen Schriftsystems grundlegend erarbeitet. Anschließend erfolgt die
Erarbeitung fachdidaktischer Konzeptionen des Rechtschreibunterrichts anhand von Beispielen aus dem Unterrichtsalltag. Die
Analyse von Sprachlehrwerken und die darin enthaltenen Aufgabenstellungen nehmen dabei einen zentralen Stellenwert ein. Am
Beispiel von Schülerschreibungen und dem daraus ermittelten Förderungsbedarf werden konkrete Unterrichtseinheiten geplant
und besprochen.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Betzel, D. & Droll, H. (2020): Orthographie. Schriftstruktur und Rechtschreibdidaktik. Paderborn: Schöningh (UTB).

3.4 Textpräsentation

DEU 54 Lesen, Analysieren und Schreiben von journalistischen Texten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.013 Nörthemann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Das Seminar wird größtenteils digital stattfinden aber auch einzelne synchrone Elemente
nutzen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über den Wandel der Zeitungslandschaft in Deutschland. Der Umgang mit der Tagespresse
wird reflektiert und Funktionen des Journalismus (Worüber und wie schreibt die Presse? Wie arbeiten Journalisten?) sowie der
gängigsten journalistischen Textformen werden erläutert. Zusätzlich wird das journalistische Schreiben geübt. Dazu verfassen die
Teilnehmer*innen einen eigenen journalistischen Text, der im Online-Magazin "ImPHuLs" veröffentlicht wird.

DEU 61 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 So, 04.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.   

Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und der gemeinsamen Abschlusspräsentation, Schreiben,
Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte für das Radio und die Bühne geschrieben. Es wird ein gemeinsames Audio-Programm
in Form von Podcasts entwickelt, das bei Spotify und im freien Radio Stuttgart präsentiert wird. Weitere Schwerpunkte sind
die Performanz literarischer Texte, die Konzeption von Aufgaben zum literarischen Schreiben mit Kindern und Jugendlichen
oder Workshopteilnehmer*innen (in der außerschulischen Bildungsarbeit) sowie Regie, Dramaturgie und Aufnahmetechnik. Für
alle Texte wird eine Sprechgestaltung oder Gesangsversion, eine Inszenierung und eine Vertonung entwickelt. Die Ergebnisse
werden als Podcasts bei der gemeinsamen Abschlussveranstaltung am 20.07.21 präsentiert. Diese findet entweder live im
Literatur-Café oder online statt.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance - Poesie als Erlebnis. Die performative Dimension von Lyrik erfahrbar machen. In:
Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmid, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen - verfassen - vermitteln. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 293-299.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben in der ersten Sitzung.

DEU 78 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 10.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 11.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.
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Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 Haag, P.
findet im Literatur-Café statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und an der gemeinsamen Abschlusspräsentation in der Aula,
Schreiben, Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird ein gemeinsames Audio-Programm in Form
von Podcasts entwickelt. Die Podcasts werden bei Spotify, im freien Radio Stuttgart und bei der gemeinsamen Abschluss-
Präsentation in der Aula präsentiert. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von
eigenen Texten und deren Performance, Projektmanagement sowie Regie und Aufnahmetechnik. Weitere Schwerpunkte sind die
Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schüler*innen oder in der außerschulischen Bildungsarbeit und die Konzeption
von literarischen und musikalischen Schreibaufgaben für Kinder und Jugendliche.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben bei der ersten Sitzung.

DEU 80 Kompaktveranstaltung: Präsentieren im Deutschunterricht
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:30 - 17:30 Di, 25.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.

Einzel 08:30 - 17:30 Mi, 26.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.

Einzel 08:30 - 17:30 Do, 27.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.

Einzel 08:30 - 17:30 Fr, 28.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Melden Sie sich bitte im Moodle Kurs SoSe2021-DEU80 an. Dort erhalten Sie alle weiteren Informationen zu Seminaraufbau,
Aufgabenformaten etc. Der Kurs hat derzeit keinen Einschreibeschlüssel.

 

SPT 02 Klangwerkstatt für die Wortbühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 Weigle, J.

Einzel - Di, 13.07.2021 Weigle, J.
Aufführung im Literatur-Café

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In Kultur- und Medienbildung kann die Veranstaltung als zusätzliches Inszenierungsprojekt für das theaterpädagogische Zertifikat
(BUT) angerechnet werden. Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als
Modulbaustein 3.5 "Projekt" bei mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten).

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Wirkung von Musik / Klang auf das gesprochene Wort soll in einem konkreten Inszenierungsprojekt ausprobiert werden.
Wir arbeiten in Kooperation mit Dr. Michael Gans' Wortbühne-Seminar am Thema: "Fliegend auf einer Luftschaukel” - Gedichte
von Rose Ausländer. In einer ersten Online-Phase entdecken und wählen wir Texte zum Thema, die vertont und inszeniert
werden. Von experimentellen Textinszenierungen bis zu Klangkunstelementen und eigenen Textvertonungen reicht das mediale
Spielfeld. Bei Präsenzmöglichkeit an der Hochschule zu Ende des Semesters ist ein Stationen-Theater auf dem Campus und im
Literaturcafé geplant.
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SPT 04 Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 16:15 - 19:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Weigle, J.

Einzel 09:30 - 15:30 Mo, 20.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Di, 21.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Mi, 22.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Ausarbeitung und Abgabe einer Lyrik-Analyse (4-5 Seiten), Konzeption und Gestaltung einer Lyrik-
Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
wird Thema des Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir in Vertonungsteams aufnehmen und auf CD bringen. Das Seminar findet teilweise in
Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Literatur: Weigle, Johannes (2012) „MuTex – Texte schreiben und musikalisch arrangieren” in „Textwerkstätten” Hrsg: Michael Gans, Ruth
Prentig, Schneider Verlag Hohengehren, Seite 253-263

Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2011): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

BA-SEK I-Deu-M4 (Studienbeginn bis SoSe 2020)

4.1 Sprachwissenschaft

DEU 12 Satzanalyse (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Rautenberg, I.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In dieser Veranstaltung beschäftigen wir uns mit der Analyse syntaktischer Strukturen des Deutschen. Dabei setzen wir uns
zunächst mit verschiedenen syntaktischen Theorien auseinander und diskutieren auf dieser Grundlage grammatikdidaktische
Fragen.

Literatur: Dürscheid, Christa (2010): Syntax. Grundlagen und Theorien. 5. Aufl. Göttingen: UTB.

Granzow-Emden, Matthias (2019): Deutsche Grammatik verstehen und unterrichten. 3. Aufl. Tübingen: Narr.

DEU 19 Grundlagen der Morpho-Syntax
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand einer Klausur überprüft.

Kommentar: Sind Sie sich nicht sicher,

- was der Unterschied zwischen Subjekt, Substantiv und Subjunktion ist?

- was ein Adjektiv von einem Adverb unterscheidet?

- ob in jedem Prädikat auch ein Verb steckt?

- wo Vor- und Mittelfeld liegen?

Dann können Sie in diesem Seminar sprachwissenschaftliche Kenntnisse in den Bereichen Morphologie und Syntax erwerben.

Sprachliche Phänomene und grammatische Kategorien werden an Beispielen erläutert und diskutiert und in Übungen gefestigt.
Darüber hinaus werden didaktische Perspektiven eröffnet.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar
setze ich voraus.

DEU 83 Sprachvariation und Spracherwerb im gesellschaftlichen Kontext (Veranstaltung an der
Universität Stuttgart)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 15:45 - 17:15  
DozentIn: Bross

Bemerkungen: DozentIn: Bross

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Wie bei jeder lebendigen Sprache handelt es sich auch beim Deutschen nicht um ein homogenes Gebilde, sondern vielmehr
um ein Nebeneinander zahlreicher Variationen. In diesem Seminar wird die Vielfältigkeit sprachlicher Erscheinungsformen des
Deutschen auf allen Ebenen der linguistischen Beschreibung beleuchten uns systematisieren.

- Kognitive, soziale und kulturelle Aspekte von Sprache und Sprachgebrauch

- Sprachgeschichte und Theorien des Sprachwandels

- Sprachvarietäten und deren historischer Hintergrund

- Sprachproduktion und -verstehen, Spracherwerb und -entwicklung

- Mehrsprachigkeit, Zweitspracherwerb

DEU 91 Morphologie I (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  
DozentIn: Geist

Bemerkungen: DozentIn: Geist

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Dieser Kurs bietet eine Einführung in die Morphologie. Zur Sprache kommen dabei Grundprinzipien der Bildung von neuen
Wörtern und Wortformen.

4.2 Spracherwerb und Mehrsprachigkeit

DEU 86 Deutsch als Zweitsprache in der Schule (Sekundarstufe I)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.247 (max. 50 Tln.) Willmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

4.3 Kinder- und Jugendliteratur und -medien

DEU 44 Länder und Menschen Afrikas in der KJL (BA, Sek I)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Bühler-Dietrich, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Wie werden die Länder und Menschen Afrikas im Kinder- und Jugendbuch heute dargestellt? Welche Stereotypen finden sich
nach wie vor, welche anderen Formen vom Erzählen über Afrika findet die KJL heute? Und wie sollte man mit Rassismus
in historischen Kinderbüchern wie Jim Knopf oder Pippi Langstrumpf umgehen? Das Seminar befasst sich mit aktuellen
Jugendbüchern und wirft vergleichend einen Blick auf Klassiker der KJL. Positionen Schwarzer deutscher Schriftsteller*innen und
Pädagog*innen gehen in die Diskussion ein.

Literatur: Mouchi Blaise Ahua, Wir sind doch Afrikaner. Vor und nach unserer Flucht, Alalam; Jenny Robson, Tommy Mütze, Beltz &
Gelberg; Henning Mankell, Das Geheimnis des Feuers, dtv, 

DEU 69 Biographisches und historisches Erzählen in Graphic Novels
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.249 Roeder, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass diese Lehrverasnaltung nur für Sonderpädagogik-Studierende belegbar ist, die den Schwerpunkt Sek-I
wählen bzw. gewählt haben.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Das Seminar wird im Online-Format und mit Websitzungen, aber synchron, d.h. zum angegebenen Seminartermin,
ausgebracht. 

 

Kommentar: In den letzten Jahren haben sich Graphic Novels auf dem deutschen wie internationalen Buchmarkt mehr und mehr durchgesetzt
und zunehmend erfahren diese Textformate jetzt auch Anerkennung als 'literarische' Werke. Das Seminar beschäftigt sich
mit theoretischen Fragen dieses Mediums; erarbeitet wird die Geschichte sowie die spezifischen stilistischen Merkmale von
Graphic Novels. Dazu wird auch der Blick zurückgewendet. Denn zu Beginn der Erfolgsgeschichte dieser Text-Bild-Erzählungen
steht die Graphic Novel "Maus"(EA 1986, dt. 1989) von Art Spiegelman. Diese "Geschichte eines Überlebenden", so der
Untertitel, verweist darauf, dass es hierin um die Biographie des Vaters von Art Spiegelman geht, der das KZ Ausschwitz überlebt
hat. – Ausgehend von diesem Titel beschäftigt sich das Seminar mit biographischem und historischem Erzählen in Graphic
Novels. Neben einer eingehenden Reflexion der theoretischen Kontexte wird gefragt, wie man mit diesen Texten im DU der
Sekundarstufe arbeiten kann. 

Das Seminar setzt voraus, dass man sich mit theoretischen Texten intensiv beschäftigt und die Lektüre der im Seminar
verwendeten Literatur.   

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet, hier finden Sie dann das vollständige Seminarprogramm sowie Angaben zur Primär- und
Sekundärliteratur. Das Passwort wird Ihnen zugeschickt, wenn der Kurs eingerichtet ist. 

Literatur: als Grundlagenliteratur: Julia Abel/Christian Klein: Comics und Graphic Novels. Eine Einführung. Stuttgart: Metzler 2016. 

4.4 Literaturwissenschaft

DEU 49 Inter- und Transkulturalität in Literatur und Film
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Interkulturelle Literatur und Filme setzen sich mit Motiven wie „Heimat” und „Abschied”, „Fremdheit” oder „Andersheit”
auseinander und machen diese Themenkomplexe nicht nur zu Bestandteilen der Handlung, sondern auch zu ihren spezifischen
Gestaltungsmerkmalen. Transkulturelle Erzählweisen gehen noch einen Schritt weiter, indem sie Grenzgänge zwischen Sprachen
und Kulturen eröffnen, anstatt in erster Linie kulturelle Unterschiede zu beschreiben.

So liegt der Schwerpunkt des Seminars darin, sowohl Texte als auch Filme auf Fragestellungen zur Inter- sowie Transkulturalität
zu analysieren und dabei die Vielfalt der unterschiedlichen Erscheinungsformen zu erarbeiten. Ausgehend von Konzepten wie
„Hybridität” oder „dritter Raum” werden literatur- und kulturtheoretische Ansätze u.a. von Homi Bhabha, Michael Hofmann und
Wolfgang Welsch die Grundlage der analytischen Perspektive bilden.

 

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also synchrone Elemente nutzen.

Literatur: - Alina Bronsky: Scherbenpark

- Dimitre Dinev: Ein Licht über dem Kopf

- Isaac Bashevis Singer: Eine Kindheit in Warschau

- Saša Staniši#: Herkunft

- Feridun Zaimoglu: Kanak Sprak

DEU 93 Literarische Intermedialität (19.-21. Jahrhundert) (Veranstaltung an der Universität
Stuttgart)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 15:45 - 17:15  
DozentIn: Kempke

Bemerkungen: DozentIn: Kempke

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Laut Gilles Deleuze gibt es „kein Kunstwerk, das nicht seine Fortsetzung oder seinen Ursprung in anderen Künsten hat”
– in diesem Seminar geht es entsprechend um das Verhältnis von Literatur zu anderen Kunstformen. Interesseleitend ist
dabei der Blick auf die beteiligten Medien, für den sich der Begriff „Intermedialität” durchgesetzt hat. Vertonte Gedichte,
Literaturverfilmungen, Romane mit abgedruckten QR-Codes, computergenerierte Texte: Solchen intermedialen Phänomenen
widmet sich das Seminar. Unter den Begriff der Intermedialität fallen sowohl Medienkombinationen (z.B. bei der Oper) als
auch Medienwechsel (z. B. in der Literaturverfilmung) und konzeptuelle Bezüge zwischen verschiedenen Medien (‚filmisches
Schreiben‘).

 

Nach einer medientheoretischen Einführung zu Beginn des Semesters, die zur Klärung zentraler Fragen dient („Was ist
eigentlich ein Medium?”, „Welche Medien spielen für die Literatur eine Rolle?”, „Wie lassen sich die Beziehungen zwischen
verschiedenen Medien systematisch beschreiben?”) sollen dann drei Formen intermedialer Verhältnisse im Mittelpunkt stehen:
Literatur und Musik, Literatur und Film sowie Literatur und digitale Medien. In diesem Rahmen werden wir zum einen historische
Medienkonstellationen kennenlernen, etwa die Auseinandersetzung verschiedener Autor*innen um 1900 mit dem damals neuen
Medium des Films. Zum anderen werden wir aber auch ausführlich neueste Entwicklungen diskutieren (‚Digitale Literatur‘) und
uns mit spannenden und innovativen Kunstwerken beschäftigen, die unsere Rezeptions- und Analysegewohnheiten auf die Probe
stellen. Dabei betreiben wir nicht zuletzt methodische und theoretische Grundlagenarbeit: Mit verschiedenen Medien analytisch
umgehen zu können, ist eine zentrale Kompetenz für jede Form des literatur- und kulturwissenschaftlichen Arbeitens.

BA-SEK I-Deu-M4 (Studienbeginn ab WS 2020/21)

4.1 Sprachwissenschaft

DEU 12 Satzanalyse (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Rautenberg, I.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In dieser Veranstaltung beschäftigen wir uns mit der Analyse syntaktischer Strukturen des Deutschen. Dabei setzen wir uns
zunächst mit verschiedenen syntaktischen Theorien auseinander und diskutieren auf dieser Grundlage grammatikdidaktische
Fragen.

Literatur: Dürscheid, Christa (2010): Syntax. Grundlagen und Theorien. 5. Aufl. Göttingen: UTB.

Granzow-Emden, Matthias (2019): Deutsche Grammatik verstehen und unterrichten. 3. Aufl. Tübingen: Narr.

DEU 19 Grundlagen der Morpho-Syntax
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand einer Klausur überprüft.

Kommentar: Sind Sie sich nicht sicher,

- was der Unterschied zwischen Subjekt, Substantiv und Subjunktion ist?

- was ein Adjektiv von einem Adverb unterscheidet?

- ob in jedem Prädikat auch ein Verb steckt?

- wo Vor- und Mittelfeld liegen?

Dann können Sie in diesem Seminar sprachwissenschaftliche Kenntnisse in den Bereichen Morphologie und Syntax erwerben.

Sprachliche Phänomene und grammatische Kategorien werden an Beispielen erläutert und diskutiert und in Übungen gefestigt.
Darüber hinaus werden didaktische Perspektiven eröffnet.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar
setze ich voraus.

DEU 83 Sprachvariation und Spracherwerb im gesellschaftlichen Kontext (Veranstaltung an der
Universität Stuttgart)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 15:45 - 17:15  
DozentIn: Bross

Bemerkungen: DozentIn: Bross

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Wie bei jeder lebendigen Sprache handelt es sich auch beim Deutschen nicht um ein homogenes Gebilde, sondern vielmehr
um ein Nebeneinander zahlreicher Variationen. In diesem Seminar wird die Vielfältigkeit sprachlicher Erscheinungsformen des
Deutschen auf allen Ebenen der linguistischen Beschreibung beleuchten uns systematisieren.

- Kognitive, soziale und kulturelle Aspekte von Sprache und Sprachgebrauch

- Sprachgeschichte und Theorien des Sprachwandels

- Sprachvarietäten und deren historischer Hintergrund

- Sprachproduktion und -verstehen, Spracherwerb und -entwicklung

- Mehrsprachigkeit, Zweitspracherwerb

DEU 91 Morphologie I (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  
DozentIn: Geist
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Bemerkungen: DozentIn: Geist

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Dieser Kurs bietet eine Einführung in die Morphologie. Zur Sprache kommen dabei Grundprinzipien der Bildung von neuen
Wörtern und Wortformen.

4.2 Deutsch als Zweitsprache

DEU 86 Deutsch als Zweitsprache in der Schule (Sekundarstufe I)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.247 (max. 50 Tln.) Willmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

4.3 Kinder- und Jugendliteratur und -medien

DEU 44 Länder und Menschen Afrikas in der KJL (BA, Sek I)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Bühler-Dietrich, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Wie werden die Länder und Menschen Afrikas im Kinder- und Jugendbuch heute dargestellt? Welche Stereotypen finden sich
nach wie vor, welche anderen Formen vom Erzählen über Afrika findet die KJL heute? Und wie sollte man mit Rassismus
in historischen Kinderbüchern wie Jim Knopf oder Pippi Langstrumpf umgehen? Das Seminar befasst sich mit aktuellen
Jugendbüchern und wirft vergleichend einen Blick auf Klassiker der KJL. Positionen Schwarzer deutscher Schriftsteller*innen und
Pädagog*innen gehen in die Diskussion ein.

Literatur: Mouchi Blaise Ahua, Wir sind doch Afrikaner. Vor und nach unserer Flucht, Alalam; Jenny Robson, Tommy Mütze, Beltz &
Gelberg; Henning Mankell, Das Geheimnis des Feuers, dtv, 

DEU 69 Biographisches und historisches Erzählen in Graphic Novels
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.249 Roeder, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass diese Lehrverasnaltung nur für Sonderpädagogik-Studierende belegbar ist, die den Schwerpunkt Sek-I
wählen bzw. gewählt haben.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Das Seminar wird im Online-Format und mit Websitzungen, aber synchron, d.h. zum angegebenen Seminartermin,
ausgebracht. 

 

Kommentar: In den letzten Jahren haben sich Graphic Novels auf dem deutschen wie internationalen Buchmarkt mehr und mehr durchgesetzt
und zunehmend erfahren diese Textformate jetzt auch Anerkennung als 'literarische' Werke. Das Seminar beschäftigt sich
mit theoretischen Fragen dieses Mediums; erarbeitet wird die Geschichte sowie die spezifischen stilistischen Merkmale von
Graphic Novels. Dazu wird auch der Blick zurückgewendet. Denn zu Beginn der Erfolgsgeschichte dieser Text-Bild-Erzählungen
steht die Graphic Novel "Maus"(EA 1986, dt. 1989) von Art Spiegelman. Diese "Geschichte eines Überlebenden", so der
Untertitel, verweist darauf, dass es hierin um die Biographie des Vaters von Art Spiegelman geht, der das KZ Ausschwitz überlebt
hat. – Ausgehend von diesem Titel beschäftigt sich das Seminar mit biographischem und historischem Erzählen in Graphic
Novels. Neben einer eingehenden Reflexion der theoretischen Kontexte wird gefragt, wie man mit diesen Texten im DU der
Sekundarstufe arbeiten kann. 

Das Seminar setzt voraus, dass man sich mit theoretischen Texten intensiv beschäftigt und die Lektüre der im Seminar
verwendeten Literatur.   

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet, hier finden Sie dann das vollständige Seminarprogramm sowie Angaben zur Primär- und
Sekundärliteratur. Das Passwort wird Ihnen zugeschickt, wenn der Kurs eingerichtet ist. 

Literatur: als Grundlagenliteratur: Julia Abel/Christian Klein: Comics und Graphic Novels. Eine Einführung. Stuttgart: Metzler 2016. 

4.4 Literaturwissenschaft

DEU 93 Literarische Intermedialität (19.-21. Jahrhundert) (Veranstaltung an der Universität
Stuttgart)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 15:45 - 17:15  
DozentIn: Kempke

Bemerkungen: DozentIn: Kempke

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Laut Gilles Deleuze gibt es „kein Kunstwerk, das nicht seine Fortsetzung oder seinen Ursprung in anderen Künsten hat”
– in diesem Seminar geht es entsprechend um das Verhältnis von Literatur zu anderen Kunstformen. Interesseleitend ist
dabei der Blick auf die beteiligten Medien, für den sich der Begriff „Intermedialität” durchgesetzt hat. Vertonte Gedichte,
Literaturverfilmungen, Romane mit abgedruckten QR-Codes, computergenerierte Texte: Solchen intermedialen Phänomenen
widmet sich das Seminar. Unter den Begriff der Intermedialität fallen sowohl Medienkombinationen (z.B. bei der Oper) als
auch Medienwechsel (z. B. in der Literaturverfilmung) und konzeptuelle Bezüge zwischen verschiedenen Medien (‚filmisches
Schreiben‘).

 

Nach einer medientheoretischen Einführung zu Beginn des Semesters, die zur Klärung zentraler Fragen dient („Was ist
eigentlich ein Medium?”, „Welche Medien spielen für die Literatur eine Rolle?”, „Wie lassen sich die Beziehungen zwischen
verschiedenen Medien systematisch beschreiben?”) sollen dann drei Formen intermedialer Verhältnisse im Mittelpunkt stehen:
Literatur und Musik, Literatur und Film sowie Literatur und digitale Medien. In diesem Rahmen werden wir zum einen historische
Medienkonstellationen kennenlernen, etwa die Auseinandersetzung verschiedener Autor*innen um 1900 mit dem damals neuen
Medium des Films. Zum anderen werden wir aber auch ausführlich neueste Entwicklungen diskutieren (‚Digitale Literatur‘) und
uns mit spannenden und innovativen Kunstwerken beschäftigen, die unsere Rezeptions- und Analysegewohnheiten auf die Probe
stellen. Dabei betreiben wir nicht zuletzt methodische und theoretische Grundlagenarbeit: Mit verschiedenen Medien analytisch
umgehen zu können, ist eine zentrale Kompetenz für jede Form des literatur- und kulturwissenschaftlichen Arbeitens.

BA-SEK I-Deu-M5 (Studienbeginn bis SoSe 2020)

DEUP 01 Kommissionswünsche mündliche Prüfung BA Lehramt (M3/M5)
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
keine Angabe -  Kleinbub, I. Schäfer, J.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 05.10.2021
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2-Gruppe
keine Angabe -  Kleinbub, I. Hecht, K.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 04.10.2021

3-Gruppe
keine Angabe -  Brune, C. Rautenberg, I.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 11.10.21

4-Gruppe
keine Angabe -  Brune, C. Jeuk, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

5-Gruppe
keine Angabe -  Fuhry, N. Jeuk, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 15.10.21

6-Gruppe
keine Angabe -  Gans, M. Fix, M.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 07.10.2021

7-Gruppe
keine Angabe -  Nefzer, I. Merklinger, D.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

8-Gruppe
keine Angabe -  Olsen, R. Rautenberg, I.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 05.10.2021

9-Gruppe
keine Angabe -  Olsen, R. Betzel, D.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 06.10.2021

10-Gruppe
keine Angabe -  Grundler, E. Pfäfflin, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 14.10.2021

11-Gruppe
keine Angabe -  Pfäfflin, S. Schiefele, C.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

12-Gruppe
keine Angabe -  Roeder, C. Betzel, D.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

13-Gruppe
keine Angabe -  Roeder, C. Schiefele, C.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 13.10.2021

14-Gruppe
keine Angabe -  Merklinger, D. Last, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 08.10.2021

15-Gruppe
keine Angabe -  Jooß, C. Metz, K.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 11.10.2021

16-Gruppe
keine Angabe -  Gans, M. Grundler, E.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 24.05.2021 - 03.06.2021   Kommissionswunschanmeldung Deutsch BA Phase 1
07.06.2021 - 09.06.2021   Kommissionswunschanmeldung Deutsch BA Phase 2
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Kommentar: Sie möchten im Anschluss an das SoSe 2021 im regulären Prüfungszeitraum eine mündliche Modulprüfung in einem BA-
Lehramtsstudiengang ablegen?

Hier können Sie sich ab dem 24.05.21 und dem 03.06.21 für die Zuteilung einer Prüfungskommission für die mündlichen
Prüfungen über M3 bzw. M5 (nur BA Sek. I) in den BA-Lehramtsstudiengängen anmelden. Bitte melden Sie sich für  die Gruppen
und nicht für den ganzen Kurs an, sonst können Sie keine Prioritäten angeben. Bitte geben Sie immer drei Prioritäten an. Nach
dem 03.06.21 wird Ihnen eine Kommission zur Beratung zugeteilt, die in der Regel auch ihrer Prüfungskommission sein wird.
Falls Sie in der ersten Verteilrunde keinen Platz in einer Kommission erhalten, können Sie sich in der Zeit vom 07.06.21 und dem
09.06.21 für freie Plätze in drei weiteren Kommissionen anmelden. Sollten Sie auch nach der zweiten Verteilrunde keinen Platz
erhalten, werden Sie von Herrn Schäfer einer Kommission zugeordnet.

Die offizielle und verbindliche Prüfungsanmeldung erfolgt dann zwischen dem 15.06.21 und dem 15.07.21 im Prüfungsmodul von
LSF. Dort können Sie sich nur bei der Kommission zur Prüfung anmelden, der Sie zugeordnet werden. Sollten Sie sich bei einer
anderen Kommission anmelden, werden Sie nicht zur Prüfung zugelassen. Wenn Sie sich nicht zur Modulprüfung anmelden,
informieren Sie bitte kurz Ihre zugeordnete Kommission, um Missverständnisse zu vermeiden. Wenn Sie die offizielle Anmeldung
versäumen, können Sie nicht an der Prüfung teilnehmen, weil Sie nicht zur Prüfung zugelassen sind.

Die Prüfung im regulären Zeitraum reicht nach Auskunft des Prüfungsamts aus, um in den Master wechseln zu können bzw. die
Prüfung nach den bisherigen Modulhandbüchern abschließen zu können.

Informieren Sie sich auf unserer Homepage über das weitere Vorgehen:

Informationen zu den mündlichen Modulprüfungen

Sie sind im WS 20/21 von der Prüfung zurückgetreten oder haben die Prüfung nicht bestanden?

Für Sie gelten auch die oben genannten Informationen. Sie beteiligen sich auch am Verteilverfahren für die Kommissionen.
Sie melden sich aber nicht selbst im Prüfungsmodul von LSF an, sondern müssen dem Prüfungsamt die Ihnen zugewiesene
Prüfungskommission melden, damit Ihre Prüfungsanmeldung aktualisiert werden kann. Sie können nur eine vom Institut
zugewiesene Kommission melden. Es ist nicht möglich, dort eine beliebige von Ihnen gewünschte Kommission zu melden.

Sie möchten im Anschluss an das SoSe 2021 im vorgezogenen Prüfungszeitraum eine mündliche Modulprüfung in
einem BA-Lehramtsstudiengang ablegen?

Bitte melden Sie sich bis zum 04.06.21 bei Herrn Schäfer per E-Mail (schaefer@ph-ludwigsburg.de) an. Sie werden dann einer
Kommission zugewiesen. Voraussichtlich wird diese Kommmission aus Herrn Prof. hc. Dr. Michael Gans und Herrn Joachim
Schäfer bestehen und die Prüfung wird am 30.07.2021 stattfinden.

Sie haben noch Fragen zu den mündlichen Modulprüfungen, die sich nicht durch die Hinweise auf unserer Homepage oder
diesen Text beantworten lassen?

Sie können gerne eine E-Mail an Herrn Schäfer (schaefer@ph-ludwigsburg.de) schreiben.

 

5.1 Literaturtheorie und -geschichte

DEU 43 Romantik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 7 7.105 Brune, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar behandelt Gedichte und Erzählungen der literarischen Romantik ebenso wie deren poetologische Schriften. Im
Zentrum stehen hierbei neben der Bedeutung, die Vorstellungs- und Imaginationswelten erhalten, auch Formen literarischer
Selbstreflexion, die den Konstruktcharakter von Literatur bewusst machen. Thematisiert wird in diesem Kontext auch die Rolle
des Lesers bzw. seiner Lektüre – teils implizit, in Form von Motiven oder Erzähltechniken, teils explizit, in Form poetologischer
Reflexion. Gegenstand des Seminars sind u.a. Erzählungen von Ludwig Tieck, E.T.A. Hoffmann und Novalis, Gedichte von
Brentano und Eichendorff sowie literaturtheoretische Schriften und Fragmente von Friedrich Schlegel.

Literatur: Quellen:

Brentano, Clemens von: Gedichte. Hrsg. von Hartwig Schultz. Stuttgart 1986.

Eichendorff, Joseph von: Sämtliche Gedichte. Versepen. Hrsg. von Hartwig Schultz. Frankfurt am Main 2006.

Hoffmann, E.T.A.: Der Sandmann. Stuttgart 1998.

Schlegel, Friedrich: »Athenaeum«-Fragmente und andere frühromantische Schriften. Stuttgart: Reclam 2018.

Tieck, Ludwig: Der blonde Eckbert. Der Runenberg. Stuttgart 2001.

 

Forschungsliteratur:

Kremer, Detlef/Kilcher, Andreas B.: Romantik (Lehrbuch Germanistik). 7. Auflage. Stuttgart 2015.
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DEU 59 Auguste Dupin, Hercule Poirot und Hans Bärlach: Entwicklung, Strukturelemente und
Protagonisten des Kriminalromans vom 19. Jahrhundert bis zur Gegenwart

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.  

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt. 

Kommentar: Warum ist der Kriminalroman seit über 150 Jahren ein so produktives und erfolgreiches Prosagenre? Was sind chrarakteristische
Strukturelemente des Kriminalromans und wie wurden sie im Laufe seiner Entwicklungsgeschichte von den Anfängen bis heute,
variiert und verändert? Welche Typologisierungen bzw. Typologisierungsansätze für Kriminalliteratur gibt es? Wie werden
die Detektivfiguren in verschiedenen Spielarten des Kriminalromans gestaltet und welche Veränderungen sind im Laufe der
Entwicklungsgeschichte erkennbar? Wie manifestieren sich Mentalitätsgeschichte, Gesellschaftskritik und Genderaspekte in
Kriminalromanen der Gegenwart? Was zeichnet erfolgreiche und auch literaturdidaktisch ertragreiche Kriminalromane und
Kriminalerzählungen für Kinder aus? Mit diesen Fragen werden wir uns am Beispiel von zahlreichen Kriminaltexten aus der
deutschsprachigen und internationalen Literatur beschäftigen.

Literatur: Kniesche, Thomas W. (2015): Einführung in den Kriminalroman. Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft.

Nusser, Peter (2009): Der Kriminalroman. 4. aktual. u. erw. Aufl. Stuttgart, Weimar: Metzler.

Weitere Angaben zur Primär- und Sekundärliteratur erfolgen in der ersten Sitzung.

DEU 63 Entwicklung, Funktion und Typologie des Pophörspiels
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S. Eckhardt, A.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweise: erfolgreiche Teilnahme am Lektüretest zur Hörspielgeschichte in der zweiten Sitzung (Krug 2008),
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung und fristgerechte Abgabe von Hör- und Analyseaufgaben,
Kurzpräsentation im Seminar.

Vorbereitend zu lesen: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Das Hörspiel als Kunstform, die mit dem Radio entstand und daher als "radiophone Kunst" bezeichnet wird, hat im Laufe
seiner Entwicklung immer wieder die Bedingungen des Mediums selbst gespiegelt und reflektiert. Insofern ist das Hörspiel
auch ein Spiegel der Radiogeschichte. Mit den Veränderungen des Radios im Zeitalter des Pop hat sich auch das Hörspiel
verändert: Analog zu dem in der Literaturwissenschaft längst etablierten Begriff der "Popliteratur" kann man deshalb auch vom
"Pophörspiel" sprechen, das mittlerweile in vielfältigen Formen vorliegt. Im Seminar werden wir uns zunächst mit Grundlagen
der Hörspielforschung und Hörspielgeschichte und anschließend mit diversen Formen des Pophörspiels beschäftigen. Weitere
Aspekte sind die Auswahl und Analyse von Hörspielen für den Deutschunterricht sowie die Konzeption von hörästhetisch und
literaturdidaktisch sinnvollen Aufgaben.

Literatur: Vorbereitend zu lesen:

Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

 

Grundlagenliteratur:

Pfäfflin, Sabine (2015): Literarisches Lernen mit Hörspielen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 49-52.

Pfäfflin, Sabine (2015): Offenohrigkeit und Hörhorizonte. Literarisches Lernen mit Hörspielen im Deutschunterricht. In: PH
lesenswert. Online-Magazin des Zentrums für Literaturdidaktik - Kinder Jugend Medien, H. 1 /2015, S. 17-21. https://www.ph-
ludwigsburg.de/12082.html

Rinke, Günter (2018): Das Pop-Hörspiel. Definition - Funktion - Typologie. Bielefeld: transcript.

Weitere Literaturangaben erfolgen in der ersten Sitzung. Die Literatur wird über einen Reader und einen Seminarapparat zur
Verfügung gestellt.

Seite 591



DEU 93 Literarische Intermedialität (19.-21. Jahrhundert) (Veranstaltung an der Universität
Stuttgart)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 15:45 - 17:15  
DozentIn: Kempke

Bemerkungen: DozentIn: Kempke

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Laut Gilles Deleuze gibt es „kein Kunstwerk, das nicht seine Fortsetzung oder seinen Ursprung in anderen Künsten hat”
– in diesem Seminar geht es entsprechend um das Verhältnis von Literatur zu anderen Kunstformen. Interesseleitend ist
dabei der Blick auf die beteiligten Medien, für den sich der Begriff „Intermedialität” durchgesetzt hat. Vertonte Gedichte,
Literaturverfilmungen, Romane mit abgedruckten QR-Codes, computergenerierte Texte: Solchen intermedialen Phänomenen
widmet sich das Seminar. Unter den Begriff der Intermedialität fallen sowohl Medienkombinationen (z.B. bei der Oper) als
auch Medienwechsel (z. B. in der Literaturverfilmung) und konzeptuelle Bezüge zwischen verschiedenen Medien (‚filmisches
Schreiben‘).

 

Nach einer medientheoretischen Einführung zu Beginn des Semesters, die zur Klärung zentraler Fragen dient („Was ist
eigentlich ein Medium?”, „Welche Medien spielen für die Literatur eine Rolle?”, „Wie lassen sich die Beziehungen zwischen
verschiedenen Medien systematisch beschreiben?”) sollen dann drei Formen intermedialer Verhältnisse im Mittelpunkt stehen:
Literatur und Musik, Literatur und Film sowie Literatur und digitale Medien. In diesem Rahmen werden wir zum einen historische
Medienkonstellationen kennenlernen, etwa die Auseinandersetzung verschiedener Autor*innen um 1900 mit dem damals neuen
Medium des Films. Zum anderen werden wir aber auch ausführlich neueste Entwicklungen diskutieren (‚Digitale Literatur‘) und
uns mit spannenden und innovativen Kunstwerken beschäftigen, die unsere Rezeptions- und Analysegewohnheiten auf die Probe
stellen. Dabei betreiben wir nicht zuletzt methodische und theoretische Grundlagenarbeit: Mit verschiedenen Medien analytisch
umgehen zu können, ist eine zentrale Kompetenz für jede Form des literatur- und kulturwissenschaftlichen Arbeitens.

5.2 Diagnose und Förderung

DEU 88 Lernschwierigkeiten im Deutschunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.249 Willmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Erkennen von Förderbedarf, Fördern aller Fertigkeitsbereiche und sprachförderliche Unterrichtsinteraktion.

Eine zunehmend heterogene Schülerschaft stellt hohe Anforderungen an Lehrpersonen: Förderbedarf muss erkannt werden,
um aus einem Repertoire an Konzepten und Fördermaßnahmen zielgenau auswählen und geeignete Übungen bereitstellen zu
können. Nach einer ersten begrifflichen Orientierung setzen wir uns in diesem Kurs exemplarisch mit Diagnoseinstrumenten
und Fördermaßnahmen in allen Fertigkeitsbereichen sprachlichen Handelns auseinander. Außerdem untersuchen wir
Unterrichtsinteraktion in Hinblick auf ihre sprachförderliche Wirksamkeit.

5.3 Autor - Epoche - Gattung

DEU 43 Romantik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 7 7.105 Brune, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar behandelt Gedichte und Erzählungen der literarischen Romantik ebenso wie deren poetologische Schriften. Im
Zentrum stehen hierbei neben der Bedeutung, die Vorstellungs- und Imaginationswelten erhalten, auch Formen literarischer
Selbstreflexion, die den Konstruktcharakter von Literatur bewusst machen. Thematisiert wird in diesem Kontext auch die Rolle
des Lesers bzw. seiner Lektüre – teils implizit, in Form von Motiven oder Erzähltechniken, teils explizit, in Form poetologischer
Reflexion. Gegenstand des Seminars sind u.a. Erzählungen von Ludwig Tieck, E.T.A. Hoffmann und Novalis, Gedichte von
Brentano und Eichendorff sowie literaturtheoretische Schriften und Fragmente von Friedrich Schlegel.

Literatur: Quellen:

Brentano, Clemens von: Gedichte. Hrsg. von Hartwig Schultz. Stuttgart 1986.

Eichendorff, Joseph von: Sämtliche Gedichte. Versepen. Hrsg. von Hartwig Schultz. Frankfurt am Main 2006.

Hoffmann, E.T.A.: Der Sandmann. Stuttgart 1998.

Schlegel, Friedrich: »Athenaeum«-Fragmente und andere frühromantische Schriften. Stuttgart: Reclam 2018.

Tieck, Ludwig: Der blonde Eckbert. Der Runenberg. Stuttgart 2001.

 

Forschungsliteratur:

Kremer, Detlef/Kilcher, Andreas B.: Romantik (Lehrbuch Germanistik). 7. Auflage. Stuttgart 2015.

5.4 Sprachtheorie und Sprachreflexion

DEU 57 Sprachwandel
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.105 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Sprache verändert sich. Neben "alten" sprachlichen Formen entstehen neue Varianten, die nicht einfach mit richtig oder falsch zu
kategorisieren sind. Sagen wir bspw. "wegen des Regens" oder "wegen dem Regen"? Sprechen wir von "Konten" oder "Kontos"?
Empfinden wir die Form, "Ich bin gerade am t/Telefonieren.", in einem schriftlichen Text als unangemessen? Warum bewerten wir
manche sprachliche Verwendungsweisen in bestimmten Situationen als unangemessen oder sogar falsch, in anderen Situationen
jedoch nicht? Im Seminar werden exemplarische Fälle auf verschiedenen sprachlichen Ebenen unter diesen Gesichtspunken
beleuchtet. Ebenso klären wir Fragen, weshalb sich überhaupt Sprache wandelt, wie verschiedene Gruppen (z.B. linguistische
Laien, Lehrer, Sprachwissenschaftler) Sprachwandel bewerten und welches Potential Sprachwandelphänomene für den
Unterricht bieten.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Keller, Rudi (2014): Sprachwandel: von der unsichtbaren Hand der Sprache. 4. Auflage. Tübingen: A. Francke (UTB).

DEU 91 Morphologie I (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  
DozentIn: Geist

Bemerkungen: DozentIn: Geist

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Dieser Kurs bietet eine Einführung in die Morphologie. Zur Sprache kommen dabei Grundprinzipien der Bildung von neuen
Wörtern und Wortformen.
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BA-SEK I-Deu-M5 (Studienbeginn ab WS 2020/21)

DEUP 01 Kommissionswünsche mündliche Prüfung BA Lehramt (M3/M5)
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
keine Angabe -  Kleinbub, I. Schäfer, J.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 05.10.2021

2-Gruppe
keine Angabe -  Kleinbub, I. Hecht, K.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 04.10.2021

3-Gruppe
keine Angabe -  Brune, C. Rautenberg, I.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 11.10.21

4-Gruppe
keine Angabe -  Brune, C. Jeuk, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

5-Gruppe
keine Angabe -  Fuhry, N. Jeuk, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 15.10.21

6-Gruppe
keine Angabe -  Gans, M. Fix, M.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 07.10.2021

7-Gruppe
keine Angabe -  Nefzer, I. Merklinger, D.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

8-Gruppe
keine Angabe -  Olsen, R. Rautenberg, I.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 05.10.2021

9-Gruppe
keine Angabe -  Olsen, R. Betzel, D.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 06.10.2021

10-Gruppe
keine Angabe -  Grundler, E. Pfäfflin, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 14.10.2021

11-Gruppe
keine Angabe -  Pfäfflin, S. Schiefele, C.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

12-Gruppe
keine Angabe -  Roeder, C. Betzel, D.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

13-Gruppe
keine Angabe -  Roeder, C. Schiefele, C.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 13.10.2021

14-Gruppe
keine Angabe -  Merklinger, D. Last, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 08.10.2021

15-Gruppe
keine Angabe -  Jooß, C. Metz, K.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 11.10.2021

16-Gruppe
keine Angabe -  Gans, M. Grundler, E.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 24.05.2021 - 03.06.2021   Kommissionswunschanmeldung Deutsch BA Phase 1
07.06.2021 - 09.06.2021   Kommissionswunschanmeldung Deutsch BA Phase 2
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Kommentar: Sie möchten im Anschluss an das SoSe 2021 im regulären Prüfungszeitraum eine mündliche Modulprüfung in einem BA-
Lehramtsstudiengang ablegen?

Hier können Sie sich ab dem 24.05.21 und dem 03.06.21 für die Zuteilung einer Prüfungskommission für die mündlichen
Prüfungen über M3 bzw. M5 (nur BA Sek. I) in den BA-Lehramtsstudiengängen anmelden. Bitte melden Sie sich für  die Gruppen
und nicht für den ganzen Kurs an, sonst können Sie keine Prioritäten angeben. Bitte geben Sie immer drei Prioritäten an. Nach
dem 03.06.21 wird Ihnen eine Kommission zur Beratung zugeteilt, die in der Regel auch ihrer Prüfungskommission sein wird.
Falls Sie in der ersten Verteilrunde keinen Platz in einer Kommission erhalten, können Sie sich in der Zeit vom 07.06.21 und dem
09.06.21 für freie Plätze in drei weiteren Kommissionen anmelden. Sollten Sie auch nach der zweiten Verteilrunde keinen Platz
erhalten, werden Sie von Herrn Schäfer einer Kommission zugeordnet.

Die offizielle und verbindliche Prüfungsanmeldung erfolgt dann zwischen dem 15.06.21 und dem 15.07.21 im Prüfungsmodul von
LSF. Dort können Sie sich nur bei der Kommission zur Prüfung anmelden, der Sie zugeordnet werden. Sollten Sie sich bei einer
anderen Kommission anmelden, werden Sie nicht zur Prüfung zugelassen. Wenn Sie sich nicht zur Modulprüfung anmelden,
informieren Sie bitte kurz Ihre zugeordnete Kommission, um Missverständnisse zu vermeiden. Wenn Sie die offizielle Anmeldung
versäumen, können Sie nicht an der Prüfung teilnehmen, weil Sie nicht zur Prüfung zugelassen sind.

Die Prüfung im regulären Zeitraum reicht nach Auskunft des Prüfungsamts aus, um in den Master wechseln zu können bzw. die
Prüfung nach den bisherigen Modulhandbüchern abschließen zu können.

Informieren Sie sich auf unserer Homepage über das weitere Vorgehen:

Informationen zu den mündlichen Modulprüfungen

Sie sind im WS 20/21 von der Prüfung zurückgetreten oder haben die Prüfung nicht bestanden?

Für Sie gelten auch die oben genannten Informationen. Sie beteiligen sich auch am Verteilverfahren für die Kommissionen.
Sie melden sich aber nicht selbst im Prüfungsmodul von LSF an, sondern müssen dem Prüfungsamt die Ihnen zugewiesene
Prüfungskommission melden, damit Ihre Prüfungsanmeldung aktualisiert werden kann. Sie können nur eine vom Institut
zugewiesene Kommission melden. Es ist nicht möglich, dort eine beliebige von Ihnen gewünschte Kommission zu melden.

Sie möchten im Anschluss an das SoSe 2021 im vorgezogenen Prüfungszeitraum eine mündliche Modulprüfung in
einem BA-Lehramtsstudiengang ablegen?

Bitte melden Sie sich bis zum 04.06.21 bei Herrn Schäfer per E-Mail (schaefer@ph-ludwigsburg.de) an. Sie werden dann einer
Kommission zugewiesen. Voraussichtlich wird diese Kommmission aus Herrn Prof. hc. Dr. Michael Gans und Herrn Joachim
Schäfer bestehen und die Prüfung wird am 30.07.2021 stattfinden.

Sie haben noch Fragen zu den mündlichen Modulprüfungen, die sich nicht durch die Hinweise auf unserer Homepage oder
diesen Text beantworten lassen?

Sie können gerne eine E-Mail an Herrn Schäfer (schaefer@ph-ludwigsburg.de) schreiben.

 

5.1 Literaturtheorie und -geschichte

DEU 43 Romantik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 7 7.105 Brune, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar behandelt Gedichte und Erzählungen der literarischen Romantik ebenso wie deren poetologische Schriften. Im
Zentrum stehen hierbei neben der Bedeutung, die Vorstellungs- und Imaginationswelten erhalten, auch Formen literarischer
Selbstreflexion, die den Konstruktcharakter von Literatur bewusst machen. Thematisiert wird in diesem Kontext auch die Rolle
des Lesers bzw. seiner Lektüre – teils implizit, in Form von Motiven oder Erzähltechniken, teils explizit, in Form poetologischer
Reflexion. Gegenstand des Seminars sind u.a. Erzählungen von Ludwig Tieck, E.T.A. Hoffmann und Novalis, Gedichte von
Brentano und Eichendorff sowie literaturtheoretische Schriften und Fragmente von Friedrich Schlegel.

Literatur: Quellen:

Brentano, Clemens von: Gedichte. Hrsg. von Hartwig Schultz. Stuttgart 1986.

Eichendorff, Joseph von: Sämtliche Gedichte. Versepen. Hrsg. von Hartwig Schultz. Frankfurt am Main 2006.

Hoffmann, E.T.A.: Der Sandmann. Stuttgart 1998.

Schlegel, Friedrich: »Athenaeum«-Fragmente und andere frühromantische Schriften. Stuttgart: Reclam 2018.

Tieck, Ludwig: Der blonde Eckbert. Der Runenberg. Stuttgart 2001.

 

Forschungsliteratur:

Kremer, Detlef/Kilcher, Andreas B.: Romantik (Lehrbuch Germanistik). 7. Auflage. Stuttgart 2015.
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DEU 59 Auguste Dupin, Hercule Poirot und Hans Bärlach: Entwicklung, Strukturelemente und
Protagonisten des Kriminalromans vom 19. Jahrhundert bis zur Gegenwart

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.  

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt. 

Kommentar: Warum ist der Kriminalroman seit über 150 Jahren ein so produktives und erfolgreiches Prosagenre? Was sind chrarakteristische
Strukturelemente des Kriminalromans und wie wurden sie im Laufe seiner Entwicklungsgeschichte von den Anfängen bis heute,
variiert und verändert? Welche Typologisierungen bzw. Typologisierungsansätze für Kriminalliteratur gibt es? Wie werden
die Detektivfiguren in verschiedenen Spielarten des Kriminalromans gestaltet und welche Veränderungen sind im Laufe der
Entwicklungsgeschichte erkennbar? Wie manifestieren sich Mentalitätsgeschichte, Gesellschaftskritik und Genderaspekte in
Kriminalromanen der Gegenwart? Was zeichnet erfolgreiche und auch literaturdidaktisch ertragreiche Kriminalromane und
Kriminalerzählungen für Kinder aus? Mit diesen Fragen werden wir uns am Beispiel von zahlreichen Kriminaltexten aus der
deutschsprachigen und internationalen Literatur beschäftigen.

Literatur: Kniesche, Thomas W. (2015): Einführung in den Kriminalroman. Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft.

Nusser, Peter (2009): Der Kriminalroman. 4. aktual. u. erw. Aufl. Stuttgart, Weimar: Metzler.

Weitere Angaben zur Primär- und Sekundärliteratur erfolgen in der ersten Sitzung.

DEU 63 Entwicklung, Funktion und Typologie des Pophörspiels
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S. Eckhardt, A.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweise: erfolgreiche Teilnahme am Lektüretest zur Hörspielgeschichte in der zweiten Sitzung (Krug 2008),
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung und fristgerechte Abgabe von Hör- und Analyseaufgaben,
Kurzpräsentation im Seminar.

Vorbereitend zu lesen: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Das Hörspiel als Kunstform, die mit dem Radio entstand und daher als "radiophone Kunst" bezeichnet wird, hat im Laufe
seiner Entwicklung immer wieder die Bedingungen des Mediums selbst gespiegelt und reflektiert. Insofern ist das Hörspiel
auch ein Spiegel der Radiogeschichte. Mit den Veränderungen des Radios im Zeitalter des Pop hat sich auch das Hörspiel
verändert: Analog zu dem in der Literaturwissenschaft längst etablierten Begriff der "Popliteratur" kann man deshalb auch vom
"Pophörspiel" sprechen, das mittlerweile in vielfältigen Formen vorliegt. Im Seminar werden wir uns zunächst mit Grundlagen
der Hörspielforschung und Hörspielgeschichte und anschließend mit diversen Formen des Pophörspiels beschäftigen. Weitere
Aspekte sind die Auswahl und Analyse von Hörspielen für den Deutschunterricht sowie die Konzeption von hörästhetisch und
literaturdidaktisch sinnvollen Aufgaben.

Literatur: Vorbereitend zu lesen:

Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

 

Grundlagenliteratur:

Pfäfflin, Sabine (2015): Literarisches Lernen mit Hörspielen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 49-52.

Pfäfflin, Sabine (2015): Offenohrigkeit und Hörhorizonte. Literarisches Lernen mit Hörspielen im Deutschunterricht. In: PH
lesenswert. Online-Magazin des Zentrums für Literaturdidaktik - Kinder Jugend Medien, H. 1 /2015, S. 17-21. https://www.ph-
ludwigsburg.de/12082.html

Rinke, Günter (2018): Das Pop-Hörspiel. Definition - Funktion - Typologie. Bielefeld: transcript.

Weitere Literaturangaben erfolgen in der ersten Sitzung. Die Literatur wird über einen Reader und einen Seminarapparat zur
Verfügung gestellt.
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DEU 93 Literarische Intermedialität (19.-21. Jahrhundert) (Veranstaltung an der Universität
Stuttgart)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 15:45 - 17:15  
DozentIn: Kempke

Bemerkungen: DozentIn: Kempke

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Laut Gilles Deleuze gibt es „kein Kunstwerk, das nicht seine Fortsetzung oder seinen Ursprung in anderen Künsten hat”
– in diesem Seminar geht es entsprechend um das Verhältnis von Literatur zu anderen Kunstformen. Interesseleitend ist
dabei der Blick auf die beteiligten Medien, für den sich der Begriff „Intermedialität” durchgesetzt hat. Vertonte Gedichte,
Literaturverfilmungen, Romane mit abgedruckten QR-Codes, computergenerierte Texte: Solchen intermedialen Phänomenen
widmet sich das Seminar. Unter den Begriff der Intermedialität fallen sowohl Medienkombinationen (z.B. bei der Oper) als
auch Medienwechsel (z. B. in der Literaturverfilmung) und konzeptuelle Bezüge zwischen verschiedenen Medien (‚filmisches
Schreiben‘).

 

Nach einer medientheoretischen Einführung zu Beginn des Semesters, die zur Klärung zentraler Fragen dient („Was ist
eigentlich ein Medium?”, „Welche Medien spielen für die Literatur eine Rolle?”, „Wie lassen sich die Beziehungen zwischen
verschiedenen Medien systematisch beschreiben?”) sollen dann drei Formen intermedialer Verhältnisse im Mittelpunkt stehen:
Literatur und Musik, Literatur und Film sowie Literatur und digitale Medien. In diesem Rahmen werden wir zum einen historische
Medienkonstellationen kennenlernen, etwa die Auseinandersetzung verschiedener Autor*innen um 1900 mit dem damals neuen
Medium des Films. Zum anderen werden wir aber auch ausführlich neueste Entwicklungen diskutieren (‚Digitale Literatur‘) und
uns mit spannenden und innovativen Kunstwerken beschäftigen, die unsere Rezeptions- und Analysegewohnheiten auf die Probe
stellen. Dabei betreiben wir nicht zuletzt methodische und theoretische Grundlagenarbeit: Mit verschiedenen Medien analytisch
umgehen zu können, ist eine zentrale Kompetenz für jede Form des literatur- und kulturwissenschaftlichen Arbeitens.

5.2 Diagnose und Förderung

DEU 88 Lernschwierigkeiten im Deutschunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.249 Willmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Erkennen von Förderbedarf, Fördern aller Fertigkeitsbereiche und sprachförderliche Unterrichtsinteraktion.

Eine zunehmend heterogene Schülerschaft stellt hohe Anforderungen an Lehrpersonen: Förderbedarf muss erkannt werden,
um aus einem Repertoire an Konzepten und Fördermaßnahmen zielgenau auswählen und geeignete Übungen bereitstellen zu
können. Nach einer ersten begrifflichen Orientierung setzen wir uns in diesem Kurs exemplarisch mit Diagnoseinstrumenten
und Fördermaßnahmen in allen Fertigkeitsbereichen sprachlichen Handelns auseinander. Außerdem untersuchen wir
Unterrichtsinteraktion in Hinblick auf ihre sprachförderliche Wirksamkeit.

5.3 Autor -Epoche -Gattung

DEU 43 Romantik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 7 7.105 Brune, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar behandelt Gedichte und Erzählungen der literarischen Romantik ebenso wie deren poetologische Schriften. Im
Zentrum stehen hierbei neben der Bedeutung, die Vorstellungs- und Imaginationswelten erhalten, auch Formen literarischer
Selbstreflexion, die den Konstruktcharakter von Literatur bewusst machen. Thematisiert wird in diesem Kontext auch die Rolle
des Lesers bzw. seiner Lektüre – teils implizit, in Form von Motiven oder Erzähltechniken, teils explizit, in Form poetologischer
Reflexion. Gegenstand des Seminars sind u.a. Erzählungen von Ludwig Tieck, E.T.A. Hoffmann und Novalis, Gedichte von
Brentano und Eichendorff sowie literaturtheoretische Schriften und Fragmente von Friedrich Schlegel.

Literatur: Quellen:

Brentano, Clemens von: Gedichte. Hrsg. von Hartwig Schultz. Stuttgart 1986.

Eichendorff, Joseph von: Sämtliche Gedichte. Versepen. Hrsg. von Hartwig Schultz. Frankfurt am Main 2006.

Hoffmann, E.T.A.: Der Sandmann. Stuttgart 1998.

Schlegel, Friedrich: »Athenaeum«-Fragmente und andere frühromantische Schriften. Stuttgart: Reclam 2018.

Tieck, Ludwig: Der blonde Eckbert. Der Runenberg. Stuttgart 2001.

 

Forschungsliteratur:

Kremer, Detlef/Kilcher, Andreas B.: Romantik (Lehrbuch Germanistik). 7. Auflage. Stuttgart 2015.

5.4 Sprachtheorie und Sprachreflexion

DEU 57 Sprachwandel
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.105 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Sprache verändert sich. Neben "alten" sprachlichen Formen entstehen neue Varianten, die nicht einfach mit richtig oder falsch zu
kategorisieren sind. Sagen wir bspw. "wegen des Regens" oder "wegen dem Regen"? Sprechen wir von "Konten" oder "Kontos"?
Empfinden wir die Form, "Ich bin gerade am t/Telefonieren.", in einem schriftlichen Text als unangemessen? Warum bewerten wir
manche sprachliche Verwendungsweisen in bestimmten Situationen als unangemessen oder sogar falsch, in anderen Situationen
jedoch nicht? Im Seminar werden exemplarische Fälle auf verschiedenen sprachlichen Ebenen unter diesen Gesichtspunken
beleuchtet. Ebenso klären wir Fragen, weshalb sich überhaupt Sprache wandelt, wie verschiedene Gruppen (z.B. linguistische
Laien, Lehrer, Sprachwissenschaftler) Sprachwandel bewerten und welches Potential Sprachwandelphänomene für den
Unterricht bieten.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Keller, Rudi (2014): Sprachwandel: von der unsichtbaren Hand der Sprache. 4. Auflage. Tübingen: A. Francke (UTB).

DEU 91 Morphologie I (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  
DozentIn: Geist

Bemerkungen: DozentIn: Geist

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Dieser Kurs bietet eine Einführung in die Morphologie. Zur Sprache kommen dabei Grundprinzipien der Bildung von neuen
Wörtern und Wortformen.
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BA-SEK I-Deu-M6 (Studienbeginn bis SoSe 2020)

6.1 Medientheorie und -geschichte

DEU 28 Einführung in Filmanalyse und Filmdidaktik (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.201 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: "Als einfache Kunst ist der Film ständig in Gefahr, seinem Einfach-Sein zum Opfer zu fallen", und: "Ein Film ist schwer zu
erklären, weil er leicht zu verstehen ist" (Christian Metz) - Hinter diesen Behauptungen stehen das Wissen und die Erfahrung,
dass Filmbilder Komplexzeichen sind, die in hoher Geschwindigkeit auf den Rezipienten einwirken und häufig eben gerade
nicht eindeutig sind. Analytische Operationen und Sinnkonstruktion, das Verstehen von Film bedürfen daher genauso eines
analytischen Instrumentariums, wie dies bzgl. der Literatur als selbstverständlich gilt. Systematisches Arbeiten an und mit Filmen
muss sich auf eine Vielzahl von Fragen einlassen. So werden wir uns im Seminar exemplarisch einer Reihe von Aspekten
widmen: Wir untersuchen die "Sprache" des Films, den Film als semiotisches System, den Film als narrativen Text, Prinzipien der
Genrebildung. In den Sitzungen werden die jeweiligen Seminardiskussionen immer wieder an geeigneten Filmszenen/-sequenzen
überprüft bzw. vom filmischen Material aus geführt.

Die Veranstaltung gehört zu Typ A und findet asynchron statt.

Literatur: Anders, Petra/ Staiger, Michael (2019): Einführung in die Filmdidaktik. Kino, Fernsehen, Video, Internet. Stuttgart: Metzler.

DEU 54 Lesen, Analysieren und Schreiben von journalistischen Texten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.013 Nörthemann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Das Seminar wird größtenteils digital stattfinden aber auch einzelne synchrone Elemente
nutzen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über den Wandel der Zeitungslandschaft in Deutschland. Der Umgang mit der Tagespresse
wird reflektiert und Funktionen des Journalismus (Worüber und wie schreibt die Presse? Wie arbeiten Journalisten?) sowie der
gängigsten journalistischen Textformen werden erläutert. Zusätzlich wird das journalistische Schreiben geübt. Dazu verfassen die
Teilnehmer*innen einen eigenen journalistischen Text, der im Online-Magazin "ImPHuLs" veröffentlicht wird.

6.2 Medialität von Sprache und Literatur

DEU 93 Literarische Intermedialität (19.-21. Jahrhundert) (Veranstaltung an der Universität
Stuttgart)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 15:45 - 17:15  
DozentIn: Kempke
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Bemerkungen: DozentIn: Kempke

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Laut Gilles Deleuze gibt es „kein Kunstwerk, das nicht seine Fortsetzung oder seinen Ursprung in anderen Künsten hat”
– in diesem Seminar geht es entsprechend um das Verhältnis von Literatur zu anderen Kunstformen. Interesseleitend ist
dabei der Blick auf die beteiligten Medien, für den sich der Begriff „Intermedialität” durchgesetzt hat. Vertonte Gedichte,
Literaturverfilmungen, Romane mit abgedruckten QR-Codes, computergenerierte Texte: Solchen intermedialen Phänomenen
widmet sich das Seminar. Unter den Begriff der Intermedialität fallen sowohl Medienkombinationen (z.B. bei der Oper) als
auch Medienwechsel (z. B. in der Literaturverfilmung) und konzeptuelle Bezüge zwischen verschiedenen Medien (‚filmisches
Schreiben‘).

 

Nach einer medientheoretischen Einführung zu Beginn des Semesters, die zur Klärung zentraler Fragen dient („Was ist
eigentlich ein Medium?”, „Welche Medien spielen für die Literatur eine Rolle?”, „Wie lassen sich die Beziehungen zwischen
verschiedenen Medien systematisch beschreiben?”) sollen dann drei Formen intermedialer Verhältnisse im Mittelpunkt stehen:
Literatur und Musik, Literatur und Film sowie Literatur und digitale Medien. In diesem Rahmen werden wir zum einen historische
Medienkonstellationen kennenlernen, etwa die Auseinandersetzung verschiedener Autor*innen um 1900 mit dem damals neuen
Medium des Films. Zum anderen werden wir aber auch ausführlich neueste Entwicklungen diskutieren (‚Digitale Literatur‘) und
uns mit spannenden und innovativen Kunstwerken beschäftigen, die unsere Rezeptions- und Analysegewohnheiten auf die Probe
stellen. Dabei betreiben wir nicht zuletzt methodische und theoretische Grundlagenarbeit: Mit verschiedenen Medien analytisch
umgehen zu können, ist eine zentrale Kompetenz für jede Form des literatur- und kulturwissenschaftlichen Arbeitens.

SPT 03 Text- und Klangwerkstatt, vertonen literarischer Texte
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 5 5.206 (max. 25 Tln.) Weigle, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.   

Der 4. CP wird mit einer zusätzlichen Aufgabe erworben.

Kommentar: Wie verändert sich die Wirkung von gesprochenen Worten, wenn Klänge dazukommen? In einer praktischen Phase werden mit
Gedichten der Lyrikerin Rose Ausländer in Teams Gedicht-Vertonungen und Textinszenierungen geprobt, das gesprochene
Gedicht wird eingebettet in eine unterstützende Klangumgebung, bestehend aus Musik, Geräuschen, „Soundscapes” oder „Field
Recordings”. Kenntnisse im Umgang mit Audiotechnik und Schnittprogrammen befähigen die Teilnehmer, Vertonungswerkstätten
an Schulen anzubieten. Bei Präsenzmöglichkeit an der Hochschule zu Ende des Semesters könnten die Ergebnisse in eine
Live-Performance eingebaut werden, die in Kooperation mit Dr. Michael Gans‘ Wortbühne auf dem Campus und im Literaturcafé
stattfindet.

Literatur: Weigle, Johannes (2012) MuTex – Texte schreiben und musikalisch arrangieren” in „Textwerkstätten” Hrsg: Michael Gans, Ruth
Prentig, Schneider Verlag Hohengehren, Seite 253-263.

SPT 04 Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 16:15 - 19:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Weigle, J.

Einzel 09:30 - 15:30 Mo, 20.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Di, 21.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Mi, 22.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Ausarbeitung und Abgabe einer Lyrik-Analyse (4-5 Seiten), Konzeption und Gestaltung einer Lyrik-
Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
wird Thema des Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir in Vertonungsteams aufnehmen und auf CD bringen. Das Seminar findet teilweise in
Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Literatur: Weigle, Johannes (2012) „MuTex – Texte schreiben und musikalisch arrangieren” in „Textwerkstätten” Hrsg: Michael Gans, Ruth
Prentig, Schneider Verlag Hohengehren, Seite 253-263

Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2011): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

SPT 06 Vom Text zur Premiere - Einblicke in einen professionellen Theaterbetrieb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

14tägl 17:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-14.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Löffler, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird, wenn die Situation um das Coronavirus es zulässt, teilweise direkt vor Ort im Theater stattfinden. Ein
ausführlicher Seminarplan wird in der ersten Sitzung ausgegeben und besprochen.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Kommentar: Das Seminar gewährt Einblicke in den Theaterbetrieb. Wir werden uns mit einem Stück von der Textfassung bis zur Premiere
auseinandersetzen und dabei das Zusammenwirken der wesentlichen Bestandteile einer Theaterproduktion entdecken und
beschreiben. Die Aufbereitung des behandelten Theaterstoffs im Rahmen von Bildungsangeboten wird ein weiterer Schwerpunkt
sein.

Literatur: Wird rechtzeitig bekannt gegeben.

6.3 Sprachgebrauch

DEU 38 Einführung in die Gesprächanalyse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.250 Grundler, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Die Veranstaltung ist eine reine Onlineveranstaltung. Die Seminarveranstaltungen finden überwiegend asynchron statt. Es
werden für die Studienleistung Gruppenarbeiten erwartet, sodass dazu terminliche Absprachen notwendig sein werden.
Zusätzlich werden einzelne, freiwillige Webex-Veranstaltungen angeboten, in denen Fragen zu den Seminarinhalten gestellt und
diskutiert werden können.

Kommentar: In der Veranstaltung werden Grundlagen zu einer sprachwissenschaftlichen Methode gelegt, wie Gespräche analysiert werden.
Dazu gehören z.B. Fragestellungen, wie es uns gelingt, dass wir wissen, wann wir im Gespräch das Wort ergreifen können, wie
wir ein gemeinsames Verstehen aushandeln oder was es eigentlich heißt "lebendig" zu sprechen.

Die Methode ist geeignet, auch Unterrichtsgespräche - als nach wie vor wichtigstes Medium des Unterrichts - zu reflektieren und
zu verstehen. Daher werden auch Beispiele aus dem Unterricht herangezogen.

Literatur: Für die Veranstaltung wird ein Reader zur Verfügung gestellt.

DEU 47 Kompaktveranstaltung: Moderieren, Präsentieren, Vortragen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 12:00 - 19:00 16.04.2021-17.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 25 Tln.) Fuhry, N.
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BlockSa 12:00 - 19:00 23.04.2021-24.04.2021 1 1.318 (max. 25 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Voraussetzung für dieses Seminar ist die Bereitschaft zur Teilnahme an praktischen Erarbeitungs- und Übungsphasen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Als öffentlich sprechende und agierende Personen ist für Lehrerinnen und Lehrer das Wissen über Körpersprache und die eigene
Wirkung auf Andere wichtig. Dazu gehört souveränes Auftreten und ein funktionaler Einsatz der Stimme. Die Stimme ist ein
wichtiges Instrument des Lehrerberufes und ein Organ, welches über Jahrzehnte beansprucht wird, weshalb ein Bewusstsein
für ihre Gesundheit und Funktionalität eine der Grundvoraussetzungen des Berufes ist. Ebenso geht es darum, Inhalte so zu
vermitteln, das das Gegenüber offen und bereitwillig am Vermittlungsprozess teilnimmt.

Nach einem theoretischen Einstieg in Theorie und Methodik wird die praktische Arbeit im Vordergrund stehen, um sich als
vortragende sowie anleitende Person auszuprobieren, und das Gelernte in eigenen Arbeitsphasen auszubauen sowie mit dem
Plenum umzusetzen.

 

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also synchrone Elemente nutzen.

Literatur: Hinweise zur Literatur werden im Seminar verteilt.

DEU 57 Sprachwandel
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.105 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Sprache verändert sich. Neben "alten" sprachlichen Formen entstehen neue Varianten, die nicht einfach mit richtig oder falsch zu
kategorisieren sind. Sagen wir bspw. "wegen des Regens" oder "wegen dem Regen"? Sprechen wir von "Konten" oder "Kontos"?
Empfinden wir die Form, "Ich bin gerade am t/Telefonieren.", in einem schriftlichen Text als unangemessen? Warum bewerten wir
manche sprachliche Verwendungsweisen in bestimmten Situationen als unangemessen oder sogar falsch, in anderen Situationen
jedoch nicht? Im Seminar werden exemplarische Fälle auf verschiedenen sprachlichen Ebenen unter diesen Gesichtspunken
beleuchtet. Ebenso klären wir Fragen, weshalb sich überhaupt Sprache wandelt, wie verschiedene Gruppen (z.B. linguistische
Laien, Lehrer, Sprachwissenschaftler) Sprachwandel bewerten und welches Potential Sprachwandelphänomene für den
Unterricht bieten.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Keller, Rudi (2014): Sprachwandel: von der unsichtbaren Hand der Sprache. 4. Auflage. Tübingen: A. Francke (UTB).

DEU 80 Kompaktveranstaltung: Präsentieren im Deutschunterricht
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:30 - 17:30 Di, 25.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.

Einzel 08:30 - 17:30 Mi, 26.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.

Einzel 08:30 - 17:30 Do, 27.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.

Einzel 08:30 - 17:30 Fr, 28.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Melden Sie sich bitte im Moodle Kurs SoSe2021-DEU80 an. Dort erhalten Sie alle weiteren Informationen zu Seminaraufbau,
Aufgabenformaten etc. Der Kurs hat derzeit keinen Einschreibeschlüssel.

 

6.4 Sprachliche und kulturelle Diversität und ihre Didaktik

DEU 31 Kompaktveranstaltung: Interkulturelle Kommunikation - Internationales
Kompaktseminar in Samara (Russland) im September 2021

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Fr, 23.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.
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Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 17.09.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

BlockSa+So - 19.09.2021-26.09.2021 Gans, M.
Voraussichtlich Exkursion, Nachtreffen am 15.10.21 von 14-18 Uhr im Literatur-Café

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Veranstaltung findet in der Stadt Samara in Russland statt. Zusammen mit Deutschstudierenden der Pädagogischen
Universität Samara werden wir die Stadt, das studentische Leben, die vielfältige Kultur kennenlernen und Aspekte von
Interkultureller Kommunikation in Theorie und Praxis beleuchten. Bei der Kompaktveranstaltung handelt es sich um ein diskursiv
angelegtes Seminar, bei dem sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der beiden Länder austauschen und bei kleineren
Medienprojekten (Actionbound) kooperieren. Ein erstes Treffen wird am Freitag, den 23.04 um 14.15 Uhr im Literatur-Café
stattfinden. Die Veranstaltung wird 17.09. in Ludwigsburg vorbereitet, voraussichtlich vom 19.09. bis 26.09.20 in Samara
durchgeführt und in der Einführungswoche wieder in Ludwigsburg nachbereitet.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben.

Literatur: Heringer, Hens Jürgen (2013): Interkulturelle Kommunikation. Tübingen: Narr.

DEU 45 Literarische Mehrsprachigkeit im Unterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Bühler-Dietrich, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Reflexionen über Mehrsprachigkeit, über das Ausdruckspotential verschiedener Sprachen, aber auch über den sozialen Status,
der Sprachen in unterschiedlicher Art zugesprochen wird, finden sich seit etwa zwei Jahrzehnten vermehrt in literarischen Essays
und Forschungsartikeln. Daneben ist Mehrsprachigkeit ein wiederkehrendes Merkmal der Gegenwartsliteratur. Welche Funktion
Mehrsprachigkeit in literarischen Texten hat, wird das Seminar mit Blick auf Möglichkeiten solcher Texte für ein integriertes
sprachliches und literarisches Lernen erarbeiten. Wie Sprache mit den Möglichkeiten zu sein zusammenhängt, reflektiert Kübra
Gümü#ay in "Sprache und Sein", weswegen wir mit dem Buch beginnen.

Literatur: Kübra Gümü#ay, Sprache und Sein, Hanser Berlin 2020; Katja Petrowskaja, Vielleicht Esther, Suhrkamp TB. Weitere Texte
werden über Moodle zur Verfügung gestellt.

DEU 49 Inter- und Transkulturalität in Literatur und Film
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Interkulturelle Literatur und Filme setzen sich mit Motiven wie „Heimat” und „Abschied”, „Fremdheit” oder „Andersheit”
auseinander und machen diese Themenkomplexe nicht nur zu Bestandteilen der Handlung, sondern auch zu ihren spezifischen
Gestaltungsmerkmalen. Transkulturelle Erzählweisen gehen noch einen Schritt weiter, indem sie Grenzgänge zwischen Sprachen
und Kulturen eröffnen, anstatt in erster Linie kulturelle Unterschiede zu beschreiben.

So liegt der Schwerpunkt des Seminars darin, sowohl Texte als auch Filme auf Fragestellungen zur Inter- sowie Transkulturalität
zu analysieren und dabei die Vielfalt der unterschiedlichen Erscheinungsformen zu erarbeiten. Ausgehend von Konzepten wie
„Hybridität” oder „dritter Raum” werden literatur- und kulturtheoretische Ansätze u.a. von Homi Bhabha, Michael Hofmann und
Wolfgang Welsch die Grundlage der analytischen Perspektive bilden.

 

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also synchrone Elemente nutzen.

Literatur: - Alina Bronsky: Scherbenpark

- Dimitre Dinev: Ein Licht über dem Kopf

- Isaac Bashevis Singer: Eine Kindheit in Warschau

- Saša Staniši#: Herkunft

- Feridun Zaimoglu: Kanak Sprak
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DEU 88 Lernschwierigkeiten im Deutschunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.249 Willmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Erkennen von Förderbedarf, Fördern aller Fertigkeitsbereiche und sprachförderliche Unterrichtsinteraktion.

Eine zunehmend heterogene Schülerschaft stellt hohe Anforderungen an Lehrpersonen: Förderbedarf muss erkannt werden,
um aus einem Repertoire an Konzepten und Fördermaßnahmen zielgenau auswählen und geeignete Übungen bereitstellen zu
können. Nach einer ersten begrifflichen Orientierung setzen wir uns in diesem Kurs exemplarisch mit Diagnoseinstrumenten
und Fördermaßnahmen in allen Fertigkeitsbereichen sprachlichen Handelns auseinander. Außerdem untersuchen wir
Unterrichtsinteraktion in Hinblick auf ihre sprachförderliche Wirksamkeit.

BA-SEK I-Deu-M6 (Studienbeginn ab WS 2020/21)

6.1 Medientheorie und -geschichte

DEU 28 Einführung in Filmanalyse und Filmdidaktik (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.201 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: "Als einfache Kunst ist der Film ständig in Gefahr, seinem Einfach-Sein zum Opfer zu fallen", und: "Ein Film ist schwer zu
erklären, weil er leicht zu verstehen ist" (Christian Metz) - Hinter diesen Behauptungen stehen das Wissen und die Erfahrung,
dass Filmbilder Komplexzeichen sind, die in hoher Geschwindigkeit auf den Rezipienten einwirken und häufig eben gerade
nicht eindeutig sind. Analytische Operationen und Sinnkonstruktion, das Verstehen von Film bedürfen daher genauso eines
analytischen Instrumentariums, wie dies bzgl. der Literatur als selbstverständlich gilt. Systematisches Arbeiten an und mit Filmen
muss sich auf eine Vielzahl von Fragen einlassen. So werden wir uns im Seminar exemplarisch einer Reihe von Aspekten
widmen: Wir untersuchen die "Sprache" des Films, den Film als semiotisches System, den Film als narrativen Text, Prinzipien der
Genrebildung. In den Sitzungen werden die jeweiligen Seminardiskussionen immer wieder an geeigneten Filmszenen/-sequenzen
überprüft bzw. vom filmischen Material aus geführt.

Die Veranstaltung gehört zu Typ A und findet asynchron statt.

Literatur: Anders, Petra/ Staiger, Michael (2019): Einführung in die Filmdidaktik. Kino, Fernsehen, Video, Internet. Stuttgart: Metzler.

DEU 54 Lesen, Analysieren und Schreiben von journalistischen Texten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.013 Nörthemann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Das Seminar wird größtenteils digital stattfinden aber auch einzelne synchrone Elemente
nutzen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über den Wandel der Zeitungslandschaft in Deutschland. Der Umgang mit der Tagespresse
wird reflektiert und Funktionen des Journalismus (Worüber und wie schreibt die Presse? Wie arbeiten Journalisten?) sowie der
gängigsten journalistischen Textformen werden erläutert. Zusätzlich wird das journalistische Schreiben geübt. Dazu verfassen die
Teilnehmer*innen einen eigenen journalistischen Text, der im Online-Magazin "ImPHuLs" veröffentlicht wird.
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DEU 93 Literarische Intermedialität (19.-21. Jahrhundert) (Veranstaltung an der Universität
Stuttgart)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 15:45 - 17:15  
DozentIn: Kempke

Bemerkungen: DozentIn: Kempke

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Laut Gilles Deleuze gibt es „kein Kunstwerk, das nicht seine Fortsetzung oder seinen Ursprung in anderen Künsten hat”
– in diesem Seminar geht es entsprechend um das Verhältnis von Literatur zu anderen Kunstformen. Interesseleitend ist
dabei der Blick auf die beteiligten Medien, für den sich der Begriff „Intermedialität” durchgesetzt hat. Vertonte Gedichte,
Literaturverfilmungen, Romane mit abgedruckten QR-Codes, computergenerierte Texte: Solchen intermedialen Phänomenen
widmet sich das Seminar. Unter den Begriff der Intermedialität fallen sowohl Medienkombinationen (z.B. bei der Oper) als
auch Medienwechsel (z. B. in der Literaturverfilmung) und konzeptuelle Bezüge zwischen verschiedenen Medien (‚filmisches
Schreiben‘).

 

Nach einer medientheoretischen Einführung zu Beginn des Semesters, die zur Klärung zentraler Fragen dient („Was ist
eigentlich ein Medium?”, „Welche Medien spielen für die Literatur eine Rolle?”, „Wie lassen sich die Beziehungen zwischen
verschiedenen Medien systematisch beschreiben?”) sollen dann drei Formen intermedialer Verhältnisse im Mittelpunkt stehen:
Literatur und Musik, Literatur und Film sowie Literatur und digitale Medien. In diesem Rahmen werden wir zum einen historische
Medienkonstellationen kennenlernen, etwa die Auseinandersetzung verschiedener Autor*innen um 1900 mit dem damals neuen
Medium des Films. Zum anderen werden wir aber auch ausführlich neueste Entwicklungen diskutieren (‚Digitale Literatur‘) und
uns mit spannenden und innovativen Kunstwerken beschäftigen, die unsere Rezeptions- und Analysegewohnheiten auf die Probe
stellen. Dabei betreiben wir nicht zuletzt methodische und theoretische Grundlagenarbeit: Mit verschiedenen Medien analytisch
umgehen zu können, ist eine zentrale Kompetenz für jede Form des literatur- und kulturwissenschaftlichen Arbeitens.

6.2 Literaturdidaktik

SPT 03 Text- und Klangwerkstatt, vertonen literarischer Texte
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 5 5.206 (max. 25 Tln.) Weigle, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.   

Der 4. CP wird mit einer zusätzlichen Aufgabe erworben.

Kommentar: Wie verändert sich die Wirkung von gesprochenen Worten, wenn Klänge dazukommen? In einer praktischen Phase werden mit
Gedichten der Lyrikerin Rose Ausländer in Teams Gedicht-Vertonungen und Textinszenierungen geprobt, das gesprochene
Gedicht wird eingebettet in eine unterstützende Klangumgebung, bestehend aus Musik, Geräuschen, „Soundscapes” oder „Field
Recordings”. Kenntnisse im Umgang mit Audiotechnik und Schnittprogrammen befähigen die Teilnehmer, Vertonungswerkstätten
an Schulen anzubieten. Bei Präsenzmöglichkeit an der Hochschule zu Ende des Semesters könnten die Ergebnisse in eine
Live-Performance eingebaut werden, die in Kooperation mit Dr. Michael Gans‘ Wortbühne auf dem Campus und im Literaturcafé
stattfindet.

Literatur: Weigle, Johannes (2012) MuTex – Texte schreiben und musikalisch arrangieren” in „Textwerkstätten” Hrsg: Michael Gans, Ruth
Prentig, Schneider Verlag Hohengehren, Seite 253-263.

6.3 Sprachgebrauch

DEU 38 Einführung in die Gesprächanalyse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.250 Grundler, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Die Veranstaltung ist eine reine Onlineveranstaltung. Die Seminarveranstaltungen finden überwiegend asynchron statt. Es
werden für die Studienleistung Gruppenarbeiten erwartet, sodass dazu terminliche Absprachen notwendig sein werden.
Zusätzlich werden einzelne, freiwillige Webex-Veranstaltungen angeboten, in denen Fragen zu den Seminarinhalten gestellt und
diskutiert werden können.

Kommentar: In der Veranstaltung werden Grundlagen zu einer sprachwissenschaftlichen Methode gelegt, wie Gespräche analysiert werden.
Dazu gehören z.B. Fragestellungen, wie es uns gelingt, dass wir wissen, wann wir im Gespräch das Wort ergreifen können, wie
wir ein gemeinsames Verstehen aushandeln oder was es eigentlich heißt "lebendig" zu sprechen.

Die Methode ist geeignet, auch Unterrichtsgespräche - als nach wie vor wichtigstes Medium des Unterrichts - zu reflektieren und
zu verstehen. Daher werden auch Beispiele aus dem Unterricht herangezogen.

Literatur: Für die Veranstaltung wird ein Reader zur Verfügung gestellt.

DEU 47 Kompaktveranstaltung: Moderieren, Präsentieren, Vortragen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 12:00 - 19:00 16.04.2021-17.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 25 Tln.) Fuhry, N.

BlockSa 12:00 - 19:00 23.04.2021-24.04.2021 1 1.318 (max. 25 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Voraussetzung für dieses Seminar ist die Bereitschaft zur Teilnahme an praktischen Erarbeitungs- und Übungsphasen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Als öffentlich sprechende und agierende Personen ist für Lehrerinnen und Lehrer das Wissen über Körpersprache und die eigene
Wirkung auf Andere wichtig. Dazu gehört souveränes Auftreten und ein funktionaler Einsatz der Stimme. Die Stimme ist ein
wichtiges Instrument des Lehrerberufes und ein Organ, welches über Jahrzehnte beansprucht wird, weshalb ein Bewusstsein
für ihre Gesundheit und Funktionalität eine der Grundvoraussetzungen des Berufes ist. Ebenso geht es darum, Inhalte so zu
vermitteln, das das Gegenüber offen und bereitwillig am Vermittlungsprozess teilnimmt.

Nach einem theoretischen Einstieg in Theorie und Methodik wird die praktische Arbeit im Vordergrund stehen, um sich als
vortragende sowie anleitende Person auszuprobieren, und das Gelernte in eigenen Arbeitsphasen auszubauen sowie mit dem
Plenum umzusetzen.

 

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also synchrone Elemente nutzen.

Literatur: Hinweise zur Literatur werden im Seminar verteilt.

DEU 57 Sprachwandel
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.105 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Sprache verändert sich. Neben "alten" sprachlichen Formen entstehen neue Varianten, die nicht einfach mit richtig oder falsch zu
kategorisieren sind. Sagen wir bspw. "wegen des Regens" oder "wegen dem Regen"? Sprechen wir von "Konten" oder "Kontos"?
Empfinden wir die Form, "Ich bin gerade am t/Telefonieren.", in einem schriftlichen Text als unangemessen? Warum bewerten wir
manche sprachliche Verwendungsweisen in bestimmten Situationen als unangemessen oder sogar falsch, in anderen Situationen
jedoch nicht? Im Seminar werden exemplarische Fälle auf verschiedenen sprachlichen Ebenen unter diesen Gesichtspunken
beleuchtet. Ebenso klären wir Fragen, weshalb sich überhaupt Sprache wandelt, wie verschiedene Gruppen (z.B. linguistische
Laien, Lehrer, Sprachwissenschaftler) Sprachwandel bewerten und welches Potential Sprachwandelphänomene für den
Unterricht bieten.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Keller, Rudi (2014): Sprachwandel: von der unsichtbaren Hand der Sprache. 4. Auflage. Tübingen: A. Francke (UTB).

DEU 80 Kompaktveranstaltung: Präsentieren im Deutschunterricht
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:30 - 17:30 Di, 25.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.

Einzel 08:30 - 17:30 Mi, 26.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.

Einzel 08:30 - 17:30 Do, 27.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.

Einzel 08:30 - 17:30 Fr, 28.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Melden Sie sich bitte im Moodle Kurs SoSe2021-DEU80 an. Dort erhalten Sie alle weiteren Informationen zu Seminaraufbau,
Aufgabenformaten etc. Der Kurs hat derzeit keinen Einschreibeschlüssel.

 

6.4 Sprachliche und kulturelle Diversität und ihre Didaktik

DEU 31 Kompaktveranstaltung: Interkulturelle Kommunikation - Internationales
Kompaktseminar in Samara (Russland) im September 2021

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Fr, 23.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 17.09.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

BlockSa+So - 19.09.2021-26.09.2021 Gans, M.
Voraussichtlich Exkursion, Nachtreffen am 15.10.21 von 14-18 Uhr im Literatur-Café

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Veranstaltung findet in der Stadt Samara in Russland statt. Zusammen mit Deutschstudierenden der Pädagogischen
Universität Samara werden wir die Stadt, das studentische Leben, die vielfältige Kultur kennenlernen und Aspekte von
Interkultureller Kommunikation in Theorie und Praxis beleuchten. Bei der Kompaktveranstaltung handelt es sich um ein diskursiv
angelegtes Seminar, bei dem sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der beiden Länder austauschen und bei kleineren
Medienprojekten (Actionbound) kooperieren. Ein erstes Treffen wird am Freitag, den 23.04 um 14.15 Uhr im Literatur-Café
stattfinden. Die Veranstaltung wird 17.09. in Ludwigsburg vorbereitet, voraussichtlich vom 19.09. bis 26.09.20 in Samara
durchgeführt und in der Einführungswoche wieder in Ludwigsburg nachbereitet.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben.

Literatur: Heringer, Hens Jürgen (2013): Interkulturelle Kommunikation. Tübingen: Narr.

DEU 45 Literarische Mehrsprachigkeit im Unterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Bühler-Dietrich, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Reflexionen über Mehrsprachigkeit, über das Ausdruckspotential verschiedener Sprachen, aber auch über den sozialen Status,
der Sprachen in unterschiedlicher Art zugesprochen wird, finden sich seit etwa zwei Jahrzehnten vermehrt in literarischen Essays
und Forschungsartikeln. Daneben ist Mehrsprachigkeit ein wiederkehrendes Merkmal der Gegenwartsliteratur. Welche Funktion
Mehrsprachigkeit in literarischen Texten hat, wird das Seminar mit Blick auf Möglichkeiten solcher Texte für ein integriertes
sprachliches und literarisches Lernen erarbeiten. Wie Sprache mit den Möglichkeiten zu sein zusammenhängt, reflektiert Kübra
Gümü#ay in "Sprache und Sein", weswegen wir mit dem Buch beginnen.

Literatur: Kübra Gümü#ay, Sprache und Sein, Hanser Berlin 2020; Katja Petrowskaja, Vielleicht Esther, Suhrkamp TB. Weitere Texte
werden über Moodle zur Verfügung gestellt.

DEU 49 Inter- und Transkulturalität in Literatur und Film
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Interkulturelle Literatur und Filme setzen sich mit Motiven wie „Heimat” und „Abschied”, „Fremdheit” oder „Andersheit”
auseinander und machen diese Themenkomplexe nicht nur zu Bestandteilen der Handlung, sondern auch zu ihren spezifischen
Gestaltungsmerkmalen. Transkulturelle Erzählweisen gehen noch einen Schritt weiter, indem sie Grenzgänge zwischen Sprachen
und Kulturen eröffnen, anstatt in erster Linie kulturelle Unterschiede zu beschreiben.

So liegt der Schwerpunkt des Seminars darin, sowohl Texte als auch Filme auf Fragestellungen zur Inter- sowie Transkulturalität
zu analysieren und dabei die Vielfalt der unterschiedlichen Erscheinungsformen zu erarbeiten. Ausgehend von Konzepten wie
„Hybridität” oder „dritter Raum” werden literatur- und kulturtheoretische Ansätze u.a. von Homi Bhabha, Michael Hofmann und
Wolfgang Welsch die Grundlage der analytischen Perspektive bilden.

 

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also synchrone Elemente nutzen.

Literatur: - Alina Bronsky: Scherbenpark

- Dimitre Dinev: Ein Licht über dem Kopf

- Isaac Bashevis Singer: Eine Kindheit in Warschau

- Saša Staniši#: Herkunft

- Feridun Zaimoglu: Kanak Sprak

DEU 61 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 So, 04.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.   

Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und der gemeinsamen Abschlusspräsentation, Schreiben,
Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte für das Radio und die Bühne geschrieben. Es wird ein gemeinsames Audio-Programm
in Form von Podcasts entwickelt, das bei Spotify und im freien Radio Stuttgart präsentiert wird. Weitere Schwerpunkte sind
die Performanz literarischer Texte, die Konzeption von Aufgaben zum literarischen Schreiben mit Kindern und Jugendlichen
oder Workshopteilnehmer*innen (in der außerschulischen Bildungsarbeit) sowie Regie, Dramaturgie und Aufnahmetechnik. Für
alle Texte wird eine Sprechgestaltung oder Gesangsversion, eine Inszenierung und eine Vertonung entwickelt. Die Ergebnisse
werden als Podcasts bei der gemeinsamen Abschlussveranstaltung am 20.07.21 präsentiert. Diese findet entweder live im
Literatur-Café oder online statt.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance - Poesie als Erlebnis. Die performative Dimension von Lyrik erfahrbar machen. In:
Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmid, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen - verfassen - vermitteln. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 293-299.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben in der ersten Sitzung.
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DEU 78 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 10.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 11.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 Haag, P.
findet im Literatur-Café statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und an der gemeinsamen Abschlusspräsentation in der Aula,
Schreiben, Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird ein gemeinsames Audio-Programm in Form
von Podcasts entwickelt. Die Podcasts werden bei Spotify, im freien Radio Stuttgart und bei der gemeinsamen Abschluss-
Präsentation in der Aula präsentiert. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von
eigenen Texten und deren Performance, Projektmanagement sowie Regie und Aufnahmetechnik. Weitere Schwerpunkte sind die
Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schüler*innen oder in der außerschulischen Bildungsarbeit und die Konzeption
von literarischen und musikalischen Schreibaufgaben für Kinder und Jugendliche.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben bei der ersten Sitzung.

DEU 88 Lernschwierigkeiten im Deutschunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.249 Willmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Erkennen von Förderbedarf, Fördern aller Fertigkeitsbereiche und sprachförderliche Unterrichtsinteraktion.

Eine zunehmend heterogene Schülerschaft stellt hohe Anforderungen an Lehrpersonen: Förderbedarf muss erkannt werden,
um aus einem Repertoire an Konzepten und Fördermaßnahmen zielgenau auswählen und geeignete Übungen bereitstellen zu
können. Nach einer ersten begrifflichen Orientierung setzen wir uns in diesem Kurs exemplarisch mit Diagnoseinstrumenten
und Fördermaßnahmen in allen Fertigkeitsbereichen sprachlichen Handelns auseinander. Außerdem untersuchen wir
Unterrichtsinteraktion in Hinblick auf ihre sprachförderliche Wirksamkeit.

Modulunabhängige Veranstaltungen

DEU 05 Prüfungskolloquium
Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

14tägl - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden diejenigen Anforderungen, die an Prüflinge (mündliche Modulprüfungen) in den Bereichen
Literaturwissenschaft und Literaturdidaktik gestellt werden, präzisiert. Einige zentrale inhaltliche Bereiche werden exemplarisch
wiederholt.

Daneben werden Hinweise auf Prüfungsmodalitäten erteilt.

DEU 31 Kompaktveranstaltung: Interkulturelle Kommunikation - Internationales
Kompaktseminar in Samara (Russland) im September 2021

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Fr, 23.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 17.09.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

BlockSa+So - 19.09.2021-26.09.2021 Gans, M.
Voraussichtlich Exkursion, Nachtreffen am 15.10.21 von 14-18 Uhr im Literatur-Café

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Veranstaltung findet in der Stadt Samara in Russland statt. Zusammen mit Deutschstudierenden der Pädagogischen
Universität Samara werden wir die Stadt, das studentische Leben, die vielfältige Kultur kennenlernen und Aspekte von
Interkultureller Kommunikation in Theorie und Praxis beleuchten. Bei der Kompaktveranstaltung handelt es sich um ein diskursiv
angelegtes Seminar, bei dem sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der beiden Länder austauschen und bei kleineren
Medienprojekten (Actionbound) kooperieren. Ein erstes Treffen wird am Freitag, den 23.04 um 14.15 Uhr im Literatur-Café
stattfinden. Die Veranstaltung wird 17.09. in Ludwigsburg vorbereitet, voraussichtlich vom 19.09. bis 26.09.20 in Samara
durchgeführt und in der Einführungswoche wieder in Ludwigsburg nachbereitet.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben.

Literatur: Heringer, Hens Jürgen (2013): Interkulturelle Kommunikation. Tübingen: Narr.

DEU 77 Unterrichts- und Fördermaterialien analysieren und beurteilen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 6.A 6.A.001 Did. Villa Jooß, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

DEU 90 Plagiatsprävention (Übung) (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:00 - 14:45  
DozentIn: Discherl

Bemerkungen: DozentIn: Discherl

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Viele Studierende sind besorgt, dass ihre schriftlichen Arbeiten unbeabsichtigt Plagiate enthalten könnten. Und häufig stellt
man beim Verfassen der ersten Hausarbeiten fest, dass das mit dem Zitieren und Referieren doch nicht mehr so klar ist, wie
es das in den Methodenkursen gewesen ist. Ich möchte mit Ihnen im Sommer ganz praktisch an die Frage herangehen, wie
man sauber wissenschaftlich arbeitet. Dabei werde ich Ihnen auch die Arbeit des Arbeitskreises „Plagiatsprävention” und
den daraus entstandenen Leitfaden für Studierende (https://www.student.uni-stuttgart.de/pruefungsorganisation/document/
Leitfaden_Plagiatspraevention_Studierende.pdf) vorstellen. Und natürlich können wir in diesem Kontext auch über das Thema
„Plagiat” allgemein sprechen, schließlich gehen uns die „Plagiatsskandale” nicht aus ...

SPT 02 Klangwerkstatt für die Wortbühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 Weigle, J.
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Einzel - Di, 13.07.2021 Weigle, J.
Aufführung im Literatur-Café

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In Kultur- und Medienbildung kann die Veranstaltung als zusätzliches Inszenierungsprojekt für das theaterpädagogische Zertifikat
(BUT) angerechnet werden. Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als
Modulbaustein 3.5 "Projekt" bei mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten).

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Wirkung von Musik / Klang auf das gesprochene Wort soll in einem konkreten Inszenierungsprojekt ausprobiert werden.
Wir arbeiten in Kooperation mit Dr. Michael Gans' Wortbühne-Seminar am Thema: "Fliegend auf einer Luftschaukel” - Gedichte
von Rose Ausländer. In einer ersten Online-Phase entdecken und wählen wir Texte zum Thema, die vertont und inszeniert
werden. Von experimentellen Textinszenierungen bis zu Klangkunstelementen und eigenen Textvertonungen reicht das mediale
Spielfeld. Bei Präsenzmöglichkeit an der Hochschule zu Ende des Semesters ist ein Stationen-Theater auf dem Campus und im
Literaturcafé geplant.

SPT 05 Kompaktveranstaltung: Improvisationstheater
Seminar 3 Credit Points Max. 15 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 03.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 09.07.2021 1 1.102 Aula (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 10.07.2021 1 1.102 Aula (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar setzen wir uns mit den Grundlagen der Theaterimprovisation sowie deren Vertreter*innen auseinander. In
theoretischen und praktischen Phasen werden die Inhalte vertieft und weitergeführt.

Literatur: Boal, Augusto (2013): Theater der Unterdrückten. Frankfurt am Main

Johnstone, Keith (2018): Theaterspiele. Spontaneität, Improvisation und Theatersport. Berlin

Vlcek, Radim (2016): Workshop Improvisationstheater. Übungs- und Spielesammlung für Theaterarbeit, Ausdrucksfindung und
Gruppendynamik. Buxtehude

Englisch

BA-Sek I-Eng-M1

1.1 Language Skills I

ENG 01 Language Skills I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.

3-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The main objective of this seminar is to discuss core areas of English grammar and usage, with a view to a) improving students’
own practical command of the language in specific fields, and b) to giving insights into aspects of language that are relevant to
teaching it.

Pragmatic components of discussion, argument and other forms of self-expression in English will also be given special focus.

Each week you will be set pages from the Handbook to complete in preparation for the following seminar. Other exercises will
also be made available via Moodle. This course carries the Module I exam.

Literatur: The Course Reader is available in the Copy Shop (Tense and Aspect Fenn).

1.2 Language Skills II

ENG 02 Language Skills II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.019 Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45  11 11.116 Kuuskoski, A.

3-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The focus of this seminar will be on addressing tricky pronunciation issues and thus, will strive to give students the tools to
evaluate their own pronunciation as well as the pronunciation of their future pupils. The ultimate goal of the seminar is to improve
students’ authentic pronunciation by providing concrete feedback. We will also explore the active and passive use of phonemic
transcriptions and the recognition and application of syllable and word stress.

Your performance will be assessed on the basis of a variety of tasks to be completed over the course of the semester: visiting the
Language Support Centre and completing various pronunciation diagnostics.

Literatur: The course reader is available in the Copy Shop (Handout Kuuskoski/Mercier-Droste).

BA-Sek I-Eng-M2

2.1 Language Skills III

ENG 03 Language Skills III: Writing Skills
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

3-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltungen Typ B

Kommentar: This course aims to improve your writing skills in various areas including sentence structure, paragraph structure, word choice,
and most importantly, specificity. We will cover argumentative essays and practise paraphrasing texts. In addition, we will discuss
typical non-native speaker mistakes and English collocations while expanding your vocabulary and increasing your precision,
tone, and clarity when writing in English.

Writing exercises will be made available via Moodle and you will have the opportunity to practise writing some essays during the
course on a variety of topics.

Assessment will be based on a 500 word essay written in class.

Literatur: Course reading and materials will be announced and made available in class and via Moodle.

2.2 Language Pedagogy I

ENG 07 Language Pedagogy I
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as a seminar for the Bachelor programme in „Bildungswissenschaft – Lebenslanges Lernen” (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 2).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations of language learning and teaching. We will also
discuss pedagogical applications and implications and take a retrospective look at our previous foreign language learning
experience. We thus hope to increase our awareness not only of what we do and how we do it, but also what effect it will have on
our learners. The following issues will be dealt with: beliefs about teaching/learning, classroom discipline/management, learning
styles/strategies, what makes a good EFL teacher, intercultural communicative competence, the history of language teaching,
theories of second language acquisition, CLIL, TBL and teaching a FL to young learners. In order to obtain credit points, students
are expected to attend this course regularly, participate actively, do the assignments and a presentation. International students
will do a  90-minute written test, which will be graded.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course:

Nancy Grimm, Michael Meyer, Laurenz Volkmann. Teaching English. Tübingen: Narr. 2015.  

Penny Ur. A course in language teaching. Practice and theory. Cambridge: Cambridge University Press. 1996.

2.3 Linguistics Ia

ENG 39 Linguistics Ia / Introduction to Linguistics
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Also offered as a seminar for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

 

Kommentar: The course gives an introduction to the study and analysis of the character of language, both in a general sense and as applied
to English. It will provide orientation in the basic categories of the discipline including phonetics and phonology (sound production
and sound system), morphology and syntax (grammatical forms and their meanings), semantics (meaning on the level of
individual words and phrases), and the origins of language.

There will be a written end of term test about the contents of the seminar.

Literatur: Yule, The study of language (6th or 7th edition)

(Please get a hold of this book before the start of the course)

2.4 Linguistics Ib

ENG 11 Linguistics Ib / Applied Linguistics
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45  1 1.201 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course serves as the advanced level of ”Introduction to Linguistics”. It provides an introduction to the following areas
in a general sense and as applied to English: historical linguistics, dialectology, sociolinguistics, psycholinguistics/language
acquisition, and pragmatics.

Your performance will be assessed with a written final exam.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(You SHOULD have the book before the start of the course)

BA-Sek I-Eng-M3

3.1 Language Skills IVa

ENG 04 Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

Your performance will be assessed through your class participation and a ‘lightning talk’ (5 min in class mini presentation). Each
week you will be expected to watch the films before the seminar, make notes on some set questions and come prepared to
discuss the films in the seminar. Preparation and active participation are essential to your success in this course. The film list and
vocabulary lists will be made available via Moodle.

Literatur: Course materials will be made available during the semester in class and via Moodle.

ENG 10 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help with
the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and special
software in the classroom. Participants will get a chance to work with software intended for creating various types of exercises for
students.

In order to pass the course students are required to give a 10 minute presentation of a web quest incorporating computer based
content as presented during the course.       

ENG 20 Comic Culture – Presentation and Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: Computer with internet access and sound to view voice-over Prezi, to hand in assignments and to access
documents on Moodle. Webcam and microphone to attend live video sessions.

Please register via LSF.

Kommentar: This course is language course, so production, reception and analysis of langugage is its main goal. Along the way, you will learn
about comics, and you have the chance to tell others about comics, film adaptations of comics, game adaptations of comics etc.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: Some texts and media texts will be provided. Other texts, students have to obtain themselves. This will most likely include the
access to streaming services.
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3.2 Language Skills IVb

ENG 04 Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

Your performance will be assessed through your class participation and a ‘lightning talk’ (5 min in class mini presentation). Each
week you will be expected to watch the films before the seminar, make notes on some set questions and come prepared to
discuss the films in the seminar. Preparation and active participation are essential to your success in this course. The film list and
vocabulary lists will be made available via Moodle.

Literatur: Course materials will be made available during the semester in class and via Moodle.

ENG 10 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help with
the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and special
software in the classroom. Participants will get a chance to work with software intended for creating various types of exercises for
students.

In order to pass the course students are required to give a 10 minute presentation of a web quest incorporating computer based
content as presented during the course.       

ENG 20 Comic Culture – Presentation and Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Technical requirements: Computer with internet access and sound to view voice-over Prezi, to hand in assignments and to access
documents on Moodle. Webcam and microphone to attend live video sessions.

Please register via LSF.

Kommentar: This course is language course, so production, reception and analysis of langugage is its main goal. Along the way, you will learn
about comics, and you have the chance to tell others about comics, film adaptations of comics, game adaptations of comics etc.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: Some texts and media texts will be provided. Other texts, students have to obtain themselves. This will most likely include the
access to streaming services.

3.3 Linguistics II

ENG 19 Pronunciation Pedagogy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course will explore the role of pronunciation in the foreign language classroom with a particular focus on English as a
lingua franca.  The questions driving this exploration include, among others: What is the goal of teaching pronunciation?  What
expectations do teachers and learners have regarding pronunciation?  How can pronunciation instruction be effectively integrated
into lessons?

While students will be equipped with best-practice strategies to implement in their future classrooms, this course will primarily deal
with current research in the field of pronunciation pedagogy.

Your performance will be assessed with either a portfolio or a short online xam.

 

Literatur: All readings and activities will be made available on the Moodle course page.

ENG 40 World Englishes – One Language, Many Voices
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.023 Trommler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course will explore the varieties of World English(es) and English as the international form of communication. We will look at
the development and current issues of multilingualism, aspects of pragmatics and socio-culture as well as standards and norms
in Global English(es). Our discussions will be based on current literature/texts, taking a closer look at the native-speaker ideology
and intercultural competences. This shall lead us towards answering the question of educational implications in teaching English.

Requirements for successful participation:

Active participation in the discussions and answering study questions related to the provided texts.

ENG 49 Sociolinguistics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This seminar will delve into the world of sociolinguistics and take you on a fascinating and multifaceted journey in search of
how various aspects of society affect language and how it was/is used. Current research in the field as well as some of the
‘classic’ and groundbreaking studies of the past century will be examined, providing students with a broad understanding of
sociolinguistics.

You will be expected, and in some cases required, to attend online sessions of this course. A detailed schedule will be made
available via Moodle once the semester begins.

Your performance will be assessed throughout the semester.

Literatur: All reading and activities will be made available on the Moodle course page.

ENG 50 Semantic Theory
Seminar

1-Gruppe
Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 22.04.2021
Lecturer: Swantje Tönnis

2-Gruppe
Freitag 11:30 - 13:00 Fr, 23.04.2021
Lecturer: Elena Vaiksnoraite

Bemerkungen: Gruppe 1 Swantje Tönnis:

Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, Keplerstr. 17, Raum M 17.74 statt und ist auch für Studierende der PH-
Ludwigsburg geöffnet.

Informationen und Anmeldung unter sekretariat@ifla.uni-stuttgart.de

Gruppe 2 Elena Vaiksnoraite:

Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, Keplerstr. 17, Raum M 17.25 statt und ist auch für Studierende der PH-
Ludwigsburg geöffnet.

Informationen und Anmeldung unter sekretariat@ifla.uni-stuttgart.de

Kommentar: This course is an introduction to formal semantics. Students learn how the meanings of English sentences are compositionally
derived from the meanings of the parts and the way the parts are put together. To model compositionally, a variety of formal
tools are introduced, including set theory, propositional logic and the typed lambda calculus. The course, which uses Coppock
& Champollion’s ”Invitation to formal semantics” (http://eecoppock.info/semantics-boot-camp.pdf), is a flipped course: students
will prepare for each class meeting by working through sections of the book and doing exercises; class time will be used to work
through solutions for the exercises together.

 

ENG 51 Language Variation (B): Sociolinguistics
Seminar

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 20.04.2021

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, Keplerstr. 11, Raum 11.32 statt und ist auch für Studierende der PH-
Ludwigsburg geöffnet.

Informationen und Anmeldung unter sekretariat@ifla.uni-stuttgart.de

Kommentar: Lecturer: Prof. Judith Tonhauser

This course is an introduction to sociolinguistic variation. Students learn about how social and individual factors influence how
people use language: which roles do ethnicity, education, age, gender, sexual orientation, social networks and regional origins
play in choosing one variant over another? We will consider examples of variation in several areas of language (phonology,
syntax, lexicon) and also look at how differences between speakers can be thought of as acts of identity.

 

3.4 Language Pedagogy II

ENG 46 Planning and Designing Curricular Based Teaching Units
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45  11 11.117 Drixler, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: In this seminar we will apply the key issues in secondary English language teaching discussed in depth in the Language
Pedagogy I course. Special attention is paid to the planning and evaluation of lessons based on the Bildungsplan 2016 Baden-
Württemberg. This seminar can be seen as a preparation for the ISP, thus parts of the seminar will be held in German.

Students are required to plan and design a teaching situation of a 45-minute lesson (in groups) of a combination of one area of
expertise and one thematic topic. Students will receive guidance on how to conduct a teaching session and presentation at the
beginning of the course.

BA-Sek I-Eng-M4

4.1 Cultural Studies I

ENG 17 Cultural Studies I / Introduction to the Culture and Civilisation of the English-Speaking
World

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45  11 11.116 Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Cultural Studies" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges
Lernen" (Bereich BA-SF 1b: Baustein 4).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course intends to give an introduction to cultural studies in the English-speaking world. It will combine various aspectsof
history, politics, sociology and, among other things, popular culture and will focus on Great Britain and the United Statesof
America. However, the importance of English as a mother tongue in many other countries and as a global lingua francawill also
be addressed.

Literatur:  J. Skinner, Anglo-American Cultural Studies, 2. Aufl. UTB Basics 2016

4.2 Cultural Studies II

BSPO 211 Sport, physical activity and sustainable developement: from an inter- and transnational
perspective

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 14.04.2021-02.06.2021 Hofmann, A.
Vortreffen Mittwoch, 17.03.2021 18 - 19.30 Uhr digital    

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Seminarsprache ist englisch, das Seminar wird digital durchgeführt.

Informationen werden im Vorfeld über moodle und über den Sportverteiler verschickt. Ansonsten bitte direkt bei nettehof@ph-
ludwigsburg.de anfragen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: digitale Veranstaltung

1. Vorbesprechung: 17.03.2020 von 18.00 - 19.30 Uhr

1. Termin: 14.04.2020, letzter Termin: 02.06.2020

Dieses Hauptseminar findet zusammen mit der Universität Wien und der Malmö University statt. Die Seminarsprache ist
überwiegend englisch. Das Vortreffen ist verbindlich.

Die Seminarzeit betragen zwei volle Zeitstunden von 14.00 bis 16.00.

 

Das Seminar thematisiert verschiedene Aspekte der Nachhaltigkeit in Sport und Schulsport (z.B. Gesundheit, Umwelt,
Natursport, Digitalisierung). Vor allem sollen dabei internationale Einflüsse und Interdependenzen aufgezeigt und in
universitätsübergreifenden Kleingruppen vertiefend ausgearbeitet werden.

Studierende des Fachs Englisch:

Die Veranstaltung kann von EULA- und Zertifikat-Studierenden belegt werden.

ENG 16 British Identities and the Brexit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: It is possible to do a project (Modul 3.7) in this course. Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the
Bachelor programme in "Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5). Also offered as a
seminar for the Master programme in "Bildungswissenschaft" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This seminar will address the question to what extent the varieties of British identities have contributed to the Brexit. After
assessing English and non-English cultural discourses about national identity throughout British history, the seminar will focus on
the recent developments that have led to the Brexit.

Everyone should read the best-selling novel Middle England by Jonathan Coe which was published in 2019 and which addresses
central issues that lie at the core of the seminar.

ENG 21 The British Empire
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  11 11.117 Wimmer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The British Empire, a worldwide system of dependencies—colonies, protectorates, and other territories—that over a span of
some three centuries was brought under the rule of Great Britain and the British government. This distinct policy of granting some
degrees of self-government by dependencies led to the development of the ”British Commonwealt” that acknowledged a symbolic
British sovereignty. Today the Commonwealth includes former elements of the British Empire in a free association of sovereign
states. To explore the British Empire can also be key to the understanding of the different cultural settings of the English speaking
world today.

We are going to explore some ideas of how the topic could be made relevant in a bilingual setting of a history lesson in the
Realschulschule. At least on session could take place at the Theodor-Heuss-Realschule Kornwestheim.

Regelmäßige und aktive Teilnahme / 3-4 kurze Klausuren zur vorausgehenden Sitzung.
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4.3 Cultural Studies III

BSPO 211 Sport, physical activity and sustainable developement: from an inter- and transnational
perspective

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 14.04.2021-02.06.2021 Hofmann, A.
Vortreffen Mittwoch, 17.03.2021 18 - 19.30 Uhr digital    

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Seminarsprache ist englisch, das Seminar wird digital durchgeführt.

Informationen werden im Vorfeld über moodle und über den Sportverteiler verschickt. Ansonsten bitte direkt bei nettehof@ph-
ludwigsburg.de anfragen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: digitale Veranstaltung

1. Vorbesprechung: 17.03.2020 von 18.00 - 19.30 Uhr

1. Termin: 14.04.2020, letzter Termin: 02.06.2020

Dieses Hauptseminar findet zusammen mit der Universität Wien und der Malmö University statt. Die Seminarsprache ist
überwiegend englisch. Das Vortreffen ist verbindlich.

Die Seminarzeit betragen zwei volle Zeitstunden von 14.00 bis 16.00.

 

Das Seminar thematisiert verschiedene Aspekte der Nachhaltigkeit in Sport und Schulsport (z.B. Gesundheit, Umwelt,
Natursport, Digitalisierung). Vor allem sollen dabei internationale Einflüsse und Interdependenzen aufgezeigt und in
universitätsübergreifenden Kleingruppen vertiefend ausgearbeitet werden.

Studierende des Fachs Englisch:

Die Veranstaltung kann von EULA- und Zertifikat-Studierenden belegt werden.

ENG 16 British Identities and the Brexit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: It is possible to do a project (Modul 3.7) in this course. Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the
Bachelor programme in "Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5). Also offered as a
seminar for the Master programme in "Bildungswissenschaft" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This seminar will address the question to what extent the varieties of British identities have contributed to the Brexit. After
assessing English and non-English cultural discourses about national identity throughout British history, the seminar will focus on
the recent developments that have led to the Brexit.

Everyone should read the best-selling novel Middle England by Jonathan Coe which was published in 2019 and which addresses
central issues that lie at the core of the seminar.

ENG 21 The British Empire
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  11 11.117 Wimmer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The British Empire, a worldwide system of dependencies—colonies, protectorates, and other territories—that over a span of
some three centuries was brought under the rule of Great Britain and the British government. This distinct policy of granting some
degrees of self-government by dependencies led to the development of the ”British Commonwealt” that acknowledged a symbolic
British sovereignty. Today the Commonwealth includes former elements of the British Empire in a free association of sovereign
states. To explore the British Empire can also be key to the understanding of the different cultural settings of the English speaking
world today.

We are going to explore some ideas of how the topic could be made relevant in a bilingual setting of a history lesson in the
Realschulschule. At least on session could take place at the Theodor-Heuss-Realschule Kornwestheim.

Regelmäßige und aktive Teilnahme / 3-4 kurze Klausuren zur vorausgehenden Sitzung.

4.4 Applied Linguistics I

ENG 12 Language in Classroom Interaction
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The aim of this practically-oriented course is to equip the future teacher of English for secondary schools with the necessary
authentic classroom language skills. These are indispensable since the giving of instructions and asking questions are some
of the few genuinely communicative acts which take place in the foreign language classroom. The various units of classroom
phrases will be grouped around key situations and activities in the classroom. Previous knowledge is of minor importance but
regular attendance and active participation are expected. To pass the course, you will have to upload assignments onto Moodle
on a regular basis.

Literatur: The following book is recommended: Hughes, G. S. (2001): A Handbook of Classroom English. 13th impr. Oxford: Oxford
University Press.

ENG 19 Pronunciation Pedagogy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course will explore the role of pronunciation in the foreign language classroom with a particular focus on English as a
lingua franca.  The questions driving this exploration include, among others: What is the goal of teaching pronunciation?  What
expectations do teachers and learners have regarding pronunciation?  How can pronunciation instruction be effectively integrated
into lessons?

While students will be equipped with best-practice strategies to implement in their future classrooms, this course will primarily deal
with current research in the field of pronunciation pedagogy.

Your performance will be assessed with either a portfolio or a short online xam.

 

Literatur: All readings and activities will be made available on the Moodle course page.

ENG 40 World Englishes – One Language, Many Voices
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.023 Trommler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course will explore the varieties of World English(es) and English as the international form of communication. We will look at
the development and current issues of multilingualism, aspects of pragmatics and socio-culture as well as standards and norms
in Global English(es). Our discussions will be based on current literature/texts, taking a closer look at the native-speaker ideology
and intercultural competences. This shall lead us towards answering the question of educational implications in teaching English.

Requirements for successful participation:

Active participation in the discussions and answering study questions related to the provided texts.

ENG 50 Semantic Theory
Seminar

1-Gruppe
Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 22.04.2021
Lecturer: Swantje Tönnis

2-Gruppe
Freitag 11:30 - 13:00 Fr, 23.04.2021
Lecturer: Elena Vaiksnoraite

Bemerkungen: Gruppe 1 Swantje Tönnis:

Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, Keplerstr. 17, Raum M 17.74 statt und ist auch für Studierende der PH-
Ludwigsburg geöffnet.

Informationen und Anmeldung unter sekretariat@ifla.uni-stuttgart.de

Gruppe 2 Elena Vaiksnoraite:

Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, Keplerstr. 17, Raum M 17.25 statt und ist auch für Studierende der PH-
Ludwigsburg geöffnet.

Informationen und Anmeldung unter sekretariat@ifla.uni-stuttgart.de

Kommentar: This course is an introduction to formal semantics. Students learn how the meanings of English sentences are compositionally
derived from the meanings of the parts and the way the parts are put together. To model compositionally, a variety of formal
tools are introduced, including set theory, propositional logic and the typed lambda calculus. The course, which uses Coppock
& Champollion’s ”Invitation to formal semantics” (http://eecoppock.info/semantics-boot-camp.pdf), is a flipped course: students
will prepare for each class meeting by working through sections of the book and doing exercises; class time will be used to work
through solutions for the exercises together.

 

BA-Sek I-Eng-M5

5.1 Literary Studies I

ENG 31 Literary Studies I / Introduction to Literature
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.117 Zimmermann, H.

2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: Computer with internet access and sound to view voice-over Prezi, to hand in assignments and to access
documents on Moodle. Webcam and microphone to attend live video sessions. A printer to print narrative texts and poems is
recommended but not required. Please note that might have to turn on auto-play in your browser to listen to the voice-over.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This introduction will give a survey of the genres and periods of English and American literatures. It will also deal with practical
and theoretical approaches to reading or interpreting literary texts. Course requirements: regular viewing of voiced-over Prezi
sessions, reading assignments (93 pages of prose, 6 pages of poetry, one play), written assignment, and written end-of-term test.
Attendance of live video sessions is optional.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: For this lecture-style course, students will have to obtain a copy of Shakespeare’s King Lear. Any unabridged edition will do. All
other texts will be available in a reader or on-line.
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5.2 Literary Studies II

ENG 18 British Theatre from the 1950s to the 1990s
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.119 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: In this course, we will take a look at a selection of representative pieces by British playwrights in the second half of the 20th
century. These plays will not only be studied in their own right but also to show developments in the period. Of special interest is
the social role of drama as expressed by the primary literature. Students will have to obtain copies of primary texts. Secondary
reading will be provided online.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

ENG 23 Short Stories in the 19th Century in the USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: It is probably fair to say that the most important cradle of the literary genre short story can be identified in writings of 19th century
American authors such as Washington Irving, Nathaniel Hawthorne, Edgar Allen Poe, Ambrose Bierce, Mark Twain, Kate Chopin,
and Jack London. The seminar will cover a wide array of texts and try to contextualize them in the relevant literary and non-literary
discourses. This will include a theoretical assessment of the characteristics of such short prose.

The primary texts that will be read and discussed in the seminar will be made available via moodle. There will be several
assignments which have to be handed in for successful completion of the course.

ENG 33 Short Stories of Modernism
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 14:15 - 15:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will be both a course on Modernist short stories as well as a workshop on various methods of literary analysis. Texts
to be read will include

•    "The Odour of Chrysanthemums" by D. H. Lawrence,

•    "An Unwritten Novel" by Virginia Woolf,

•    "The Celestial Omnibus" by E. M. Forster,

•    "The Garden Party" by Katherine Mansfield and others.

Literature will be provided in a seminar reader or is available either in the reference stock of the library or online. In order to obtain
credit points, students will have to do

regular reading assignments (every week),

activity assignments (occassional) and

writing assignments (4 x 1-2 pages).

Students who need a grade (international students), will write an additional term paper of 2500 wds for 4 cps.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: Texts will be provided on Moodle.
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ENG 47 Text and History: English Literatures From 1800 To the Present
Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 20.04.2021

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, KII, Keplerstr. 17, Raum M 17.02. (Tiefenhörsaal) statt und ist auch für
Studierende der PH-Ludwigsburg geöffnet. 

Informationen und Anmeldung bei Dr. Thomas Wägenbaur (Universität Stuttgart), thomas.waegenbaur@ilw.uni-stuttgart.de.

Kommentar: Lecturer: Prof. Dr. Sibylle Baumbach

This lecture provides an overview of the key developments in English literature from Romanticism until the present. Covering a
wide range of different genres, authors, and epochs, we will discuss the various ways in which literary texts have reflected upon
and responded to cultural, social, and historical changes. Students will not only gain insight into some of the most influential and
also most compelling literary works after1800, but they will also be introduced to key theories, methods, and latest approaches
in literary criticism relevant to the study of literary works in the different periods covered. As the history of English literatures after
1800 is far too versatile to be covered in one semester, individual lectures will be organized around selected texts, which will be
announced at the beginning of the semester.

Literatur: Required Texts:

t.b.a.

 

ENG 48 Text and History II: Survey of American Literature
Vorlesung

Montag 15:45 - 17:15 Mo, 19.04.2021

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, KII, Keplerstr. 17, Raum M 17.02. (Tiefenhörsaal) statt und ist auch für
Studierende der PH-Ludwigsburg geöffnet. 

Informationen und Anmeldung bei Dr. Thomas Wägenbaur (Universität Stuttgart), thomas.waegenbaur@ilw.uni-stuttgart.de.

 

Kommentar: Lecturer: Prof. Dr. Marc Priewe

This lecture course provides an overview of U.S.-American literature from the Civil War until today. We will explore a broad scope
of literary representations and formations of what it means to be ”American” since the time of national reconstruction and the
subsequent rise of the United States to the rank of a world power. We will continue to examine some of the central ideas, myths,
assumptions, intellectual concepts, and popular perceptions that have influenced the ways in which Americans think and write
about themselves and their nation throughout the twentieth century.

Literatur: Required Texts:

Baym, Nina, ed. The Norton Anthology of American Literature. 9th ed. Volume A&B. New York: Norton, 2017. Print.

5.3 Literary Studies III

ENG 18 British Theatre from the 1950s to the 1990s
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.119 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: In this course, we will take a look at a selection of representative pieces by British playwrights in the second half of the 20th
century. These plays will not only be studied in their own right but also to show developments in the period. Of special interest is
the social role of drama as expressed by the primary literature. Students will have to obtain copies of primary texts. Secondary
reading will be provided online.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

ENG 23 Short Stories in the 19th Century in the USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: It is probably fair to say that the most important cradle of the literary genre short story can be identified in writings of 19th century
American authors such as Washington Irving, Nathaniel Hawthorne, Edgar Allen Poe, Ambrose Bierce, Mark Twain, Kate Chopin,
and Jack London. The seminar will cover a wide array of texts and try to contextualize them in the relevant literary and non-literary
discourses. This will include a theoretical assessment of the characteristics of such short prose.

The primary texts that will be read and discussed in the seminar will be made available via moodle. There will be several
assignments which have to be handed in for successful completion of the course.

ENG 33 Short Stories of Modernism
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 14:15 - 15:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will be both a course on Modernist short stories as well as a workshop on various methods of literary analysis. Texts
to be read will include

•    "The Odour of Chrysanthemums" by D. H. Lawrence,

•    "An Unwritten Novel" by Virginia Woolf,

•    "The Celestial Omnibus" by E. M. Forster,

•    "The Garden Party" by Katherine Mansfield and others.

Literature will be provided in a seminar reader or is available either in the reference stock of the library or online. In order to obtain
credit points, students will have to do

regular reading assignments (every week),

activity assignments (occassional) and

writing assignments (4 x 1-2 pages).

Students who need a grade (international students), will write an additional term paper of 2500 wds for 4 cps.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: Texts will be provided on Moodle.

5.4 Applied Linguistics II

ENG 12 Language in Classroom Interaction
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The aim of this practically-oriented course is to equip the future teacher of English for secondary schools with the necessary
authentic classroom language skills. These are indispensable since the giving of instructions and asking questions are some
of the few genuinely communicative acts which take place in the foreign language classroom. The various units of classroom
phrases will be grouped around key situations and activities in the classroom. Previous knowledge is of minor importance but
regular attendance and active participation are expected. To pass the course, you will have to upload assignments onto Moodle
on a regular basis.

Literatur: The following book is recommended: Hughes, G. S. (2001): A Handbook of Classroom English. 13th impr. Oxford: Oxford
University Press.

ENG 19 Pronunciation Pedagogy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course will explore the role of pronunciation in the foreign language classroom with a particular focus on English as a
lingua franca.  The questions driving this exploration include, among others: What is the goal of teaching pronunciation?  What
expectations do teachers and learners have regarding pronunciation?  How can pronunciation instruction be effectively integrated
into lessons?

While students will be equipped with best-practice strategies to implement in their future classrooms, this course will primarily deal
with current research in the field of pronunciation pedagogy.

Your performance will be assessed with either a portfolio or a short online xam.

 

Literatur: All readings and activities will be made available on the Moodle course page.

ENG 40 World Englishes – One Language, Many Voices
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.023 Trommler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course will explore the varieties of World English(es) and English as the international form of communication. We will look at
the development and current issues of multilingualism, aspects of pragmatics and socio-culture as well as standards and norms
in Global English(es). Our discussions will be based on current literature/texts, taking a closer look at the native-speaker ideology
and intercultural competences. This shall lead us towards answering the question of educational implications in teaching English.

Requirements for successful participation:

Active participation in the discussions and answering study questions related to the provided texts.

ENG 50 Semantic Theory
Seminar

1-Gruppe
Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 22.04.2021
Lecturer: Swantje Tönnis

2-Gruppe
Freitag 11:30 - 13:00 Fr, 23.04.2021
Lecturer: Elena Vaiksnoraite

Bemerkungen: Gruppe 1 Swantje Tönnis:

Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, Keplerstr. 17, Raum M 17.74 statt und ist auch für Studierende der PH-
Ludwigsburg geöffnet.

Informationen und Anmeldung unter sekretariat@ifla.uni-stuttgart.de

Gruppe 2 Elena Vaiksnoraite:

Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, Keplerstr. 17, Raum M 17.25 statt und ist auch für Studierende der PH-
Ludwigsburg geöffnet.

Informationen und Anmeldung unter sekretariat@ifla.uni-stuttgart.de

Kommentar: This course is an introduction to formal semantics. Students learn how the meanings of English sentences are compositionally
derived from the meanings of the parts and the way the parts are put together. To model compositionally, a variety of formal
tools are introduced, including set theory, propositional logic and the typed lambda calculus. The course, which uses Coppock
& Champollion’s ”Invitation to formal semantics” (http://eecoppock.info/semantics-boot-camp.pdf), is a flipped course: students
will prepare for each class meeting by working through sections of the book and doing exercises; class time will be used to work
through solutions for the exercises together.
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BA-Sek I-Eng-M6

6.1 Language Skills V

ENG 05 Language Skills V
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45  11 11.116 Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45  11 11.116 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course concludes the Language Skills curriculum and utilizes integrative text-based activities to increase your understanding
and expressive skills in English. This seminar will focus on three main activities, all of which deal with texts: translation, text
comprehension, and text interpretation. The goal of this course is to increase students’ comprehensive understanding of how
English creates meaning and how that meaning can be understood in concrete language situations. As non-native speakers, it is
easy to rely on translating to accomplish this; therefore, this course will address some of the ”untranslatable” aspects of German
to allow students to express themselves with the utmost precision in English.

Your performance will be assessed with a written final exam.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

6.2 Language Pedagogy III

ENG 09 Language Pedagogy III
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Language Pedagogy III entspricht Secondary-specific ways of teaching in der PO 2011, nicht aber der gleichnamigen
Veranstaltung Secondary-specific ways of teaching im MA der PO 2015.

Also offered as the seminar "Principles and Issues in English Language Teaching" for the Bachelor programme in
"Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b Baustein 3).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The course is based on a series of teacher training modules which aim to develop practical skills in teaching English as a foreign
language. The training sessions will involve demonstrations, discussions and pair/group work. We will focus on the following
areas of methodology: planning a lesson, teaching aims/goals, presenting and practising vocabulary/grammar structures, using
a reading text, reading/writing/listening activities, asking questions, giving instructions and communicative activities etc. A
series of articles offering theoretical and practical background knowledge will be presented and discussed in small groups on a
weekly basis. In order to obtain credit points, students are expected to attend this course regularly, participate actively, do the
assignments and a presentation.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course: Timm, Johannes
P. (1998): Englisch lernen und lehren. Didaktik des Englischunterrichts. Berlin: Cornelsen. Müller-Hartmann, Andreas & Schocker-
von Ditfurth, Marita (2004): Introduction to the English Language Teaching. Stuttgart: Klett. Haß, Frank (2006): Fachdidaktik
Englisch. Tradition - Innovation – Praxis. Stuttgart: Klett.
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6.3 Linguistics III

ENG 15 Syntax I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45  7 7.105 Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

 

Kommentar: This course provides insight into the grammatical analysis of English phrase and sentence structure. Its approach is functional-
structural and its aim is to deepen our understanding of English syntax in linguistic, applied linguistic and pedagogical senses.
There will also be some focus on practical problems of syntax in selected areas, such as use of non-finite verb forms, passives,
etc. In addition to Moodle assignments there will be mandatory online sessions via Webex. In order to complete this course you
must pass an end-of-term test (Klausur).

Literatur: The seminar is based on the following book which students should buy or have regular access to: Fenn, P. & Schwab, G. (2017).
Introducing English Syntax. London: Routledge.

ENG 19 Pronunciation Pedagogy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course will explore the role of pronunciation in the foreign language classroom with a particular focus on English as a
lingua franca.  The questions driving this exploration include, among others: What is the goal of teaching pronunciation?  What
expectations do teachers and learners have regarding pronunciation?  How can pronunciation instruction be effectively integrated
into lessons?

While students will be equipped with best-practice strategies to implement in their future classrooms, this course will primarily deal
with current research in the field of pronunciation pedagogy.

Your performance will be assessed with either a portfolio or a short online xam.

 

Literatur: All readings and activities will be made available on the Moodle course page.

ENG 40 World Englishes – One Language, Many Voices
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.023 Trommler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course will explore the varieties of World English(es) and English as the international form of communication. We will look at
the development and current issues of multilingualism, aspects of pragmatics and socio-culture as well as standards and norms
in Global English(es). Our discussions will be based on current literature/texts, taking a closer look at the native-speaker ideology
and intercultural competences. This shall lead us towards answering the question of educational implications in teaching English.

Requirements for successful participation:

Active participation in the discussions and answering study questions related to the provided texts.

ENG 49 Sociolinguistics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This seminar will delve into the world of sociolinguistics and take you on a fascinating and multifaceted journey in search of
how various aspects of society affect language and how it was/is used. Current research in the field as well as some of the
‘classic’ and groundbreaking studies of the past century will be examined, providing students with a broad understanding of
sociolinguistics.

You will be expected, and in some cases required, to attend online sessions of this course. A detailed schedule will be made
available via Moodle once the semester begins.

Your performance will be assessed throughout the semester.

Literatur: All reading and activities will be made available on the Moodle course page.

ENG 50 Semantic Theory
Seminar

1-Gruppe
Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 22.04.2021
Lecturer: Swantje Tönnis

2-Gruppe
Freitag 11:30 - 13:00 Fr, 23.04.2021
Lecturer: Elena Vaiksnoraite

Bemerkungen: Gruppe 1 Swantje Tönnis:

Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, Keplerstr. 17, Raum M 17.74 statt und ist auch für Studierende der PH-
Ludwigsburg geöffnet.

Informationen und Anmeldung unter sekretariat@ifla.uni-stuttgart.de

Gruppe 2 Elena Vaiksnoraite:

Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, Keplerstr. 17, Raum M 17.25 statt und ist auch für Studierende der PH-
Ludwigsburg geöffnet.

Informationen und Anmeldung unter sekretariat@ifla.uni-stuttgart.de

Kommentar: This course is an introduction to formal semantics. Students learn how the meanings of English sentences are compositionally
derived from the meanings of the parts and the way the parts are put together. To model compositionally, a variety of formal
tools are introduced, including set theory, propositional logic and the typed lambda calculus. The course, which uses Coppock
& Champollion’s ”Invitation to formal semantics” (http://eecoppock.info/semantics-boot-camp.pdf), is a flipped course: students
will prepare for each class meeting by working through sections of the book and doing exercises; class time will be used to work
through solutions for the exercises together.

 

ENG 51 Language Variation (B): Sociolinguistics
Seminar

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 20.04.2021

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, Keplerstr. 11, Raum 11.32 statt und ist auch für Studierende der PH-
Ludwigsburg geöffnet.

Informationen und Anmeldung unter sekretariat@ifla.uni-stuttgart.de

Kommentar: Lecturer: Prof. Judith Tonhauser

This course is an introduction to sociolinguistic variation. Students learn about how social and individual factors influence how
people use language: which roles do ethnicity, education, age, gender, sexual orientation, social networks and regional origins
play in choosing one variant over another? We will consider examples of variation in several areas of language (phonology,
syntax, lexicon) and also look at how differences between speakers can be thought of as acts of identity.

 

6.4 Literary Studies IV

ENG 18 British Theatre from the 1950s to the 1990s
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.119 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: In this course, we will take a look at a selection of representative pieces by British playwrights in the second half of the 20th
century. These plays will not only be studied in their own right but also to show developments in the period. Of special interest is
the social role of drama as expressed by the primary literature. Students will have to obtain copies of primary texts. Secondary
reading will be provided online.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

ENG 23 Short Stories in the 19th Century in the USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: It is probably fair to say that the most important cradle of the literary genre short story can be identified in writings of 19th century
American authors such as Washington Irving, Nathaniel Hawthorne, Edgar Allen Poe, Ambrose Bierce, Mark Twain, Kate Chopin,
and Jack London. The seminar will cover a wide array of texts and try to contextualize them in the relevant literary and non-literary
discourses. This will include a theoretical assessment of the characteristics of such short prose.

The primary texts that will be read and discussed in the seminar will be made available via moodle. There will be several
assignments which have to be handed in for successful completion of the course.

ENG 33 Short Stories of Modernism
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 14:15 - 15:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will be both a course on Modernist short stories as well as a workshop on various methods of literary analysis. Texts
to be read will include

•    "The Odour of Chrysanthemums" by D. H. Lawrence,

•    "An Unwritten Novel" by Virginia Woolf,

•    "The Celestial Omnibus" by E. M. Forster,

•    "The Garden Party" by Katherine Mansfield and others.

Literature will be provided in a seminar reader or is available either in the reference stock of the library or online. In order to obtain
credit points, students will have to do

regular reading assignments (every week),

activity assignments (occassional) and

writing assignments (4 x 1-2 pages).

Students who need a grade (international students), will write an additional term paper of 2500 wds for 4 cps.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: Texts will be provided on Moodle.

Modulunabhängige Veranstaltungen

ENG 30 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch”) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: Leistungsanforderungen:

Für die Bescheinigung: Präsentation und Pass/Fail Klausur

Für die Modulprüfung: Präsentation und benotete Modulprüfung

Ethik

BA-Sek I-Eth-M1

1.1 Einführung in die Philosophie

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Eine Video-Vorstellung der Vorlesung finden Sie hier: https://youtu.be/HlGFCNLYeG8

Literatur: Sie finden Literatur jeweils im Moodle-Kurs.

PHI 20 Tutorium zur Vorlesung: Einführung in die Philosophie
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie" und ist für Ethik-Studierende verpflichtend!

Weiterführende Infos finden Sie kurz vor Semesterbeginn auf der Seite des Moodle-Kurses – der Einschreibeschlüssel wird nach
Ablauf der Anmeldefrist an alle angemeldeten Studierenden versandt.

Literatur: Texte finden Sie über die Moodle-Plattform der Vorlesung.

1.2 Texte und Begriffe der Philosophie

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 09 Wittgensteins Philosophische Untersuchungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar wird als koordinierte Lehrveranstaltung mit Stuttgart im Rahmen der PSE angeboten. (Das Seminar in Stuttgart hält
PD Dr. Joachim Bromand.) Für die Teilnehmenden bedeutet das konkret, dass es am Ende des Seminars eine kleine Tagung
zusammen mit Studierenden aus Stuttgart gibt, die im Semester ebenfalls die Untersuchungen diskutieren. Gegenstand der
Tagung wird Kripkes Wittgenstein sein (s.u.).

Das Seminar in Ludwigsburg findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch
gerne teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Zum Inhalt des Seminars:

Wittgenstein (1889-1951) spielt eine zentrale, aber auch kontroverse Rolle in der Philosophie des 20. Jahrhunderts. Sein
Denken beeinflusst weiterhin aktuelle Debatten zu verschiedensten Themen, darunter vor allem: Logik, Sprache, Wahrnehmung,
Handlungsabsichten, Ethik, Religion, Ästhetik und Kultur. All diese Themen tauchen an verschiedensten Stellen der
Untersuchungen auf, die nicht einen Gegenstand zusammenhängenden betrachten, sondern sich immer wieder verschiedensten
Themen zuwenden, in teils nur lose aufeinanderfolgenden Paragraphen. Dabei wird fortwährend Wittgensteins Methode
des Philosophierens demonstriert und eingeübt, indem die Leser*in immer wieder dazu aufgefordert wird, Gedanken und
Begründungen nicht nur nachzuvollziehen, sondern selbst in größerem Maße gedanklich aktiv zu werden. Ein Beispiel:

„Mach diesen Versuch: Sag »Hier ist es kalt« und meine »Hier ist es warm«. Kannst du es? - Und was tust du dabei? Und gibt es
nur eine Art, das zu tun?” (Wittgenstein 1953: §510.)

Hier wird nicht eine konkrete These aufgestellt oder Behauptung gemacht und dann in schulbuchartiger Manier eine Begründung
dafür angeführt und erläutert. Stattdessen wird eine Anweisung gegeben. Man soll etwas tun. („Mach diesen Versuch”) Zu
diesem Versuch bzw. seinen Ergebnissen werden dann Fragen gestellt. Es bleibt aber der Leser*in überlassen, den Versuch
durchzuführen und die Fragen zu beantworten.

Diese Vorgehensweise ist eng verbunden mit den Einsichten in das Verhältnis von Welt, Denken und Sprache, die in den
Untersuchungen zu finden sind und die letztlich auch unser Verständnis davon berühren, was Philosophie ist und kann. Vor
diesem Hintergrund ist auch die in den Untersuchungen deutlich werdende radikale Kritik traditioneller Philosophie zu verstehen,
die dennoch einen Beitrag zu unserem Verständnis traditioneller Probleme der Philosophie leistet, aber zugleich auch (zumindest
laut Kripke 1982) neue philosophische Probleme aufzeigt. (sehr freie Teilübersetzung von: https://plato.stanford.edu/entries/
wittgenstein/)

Zur Anschaffung empfohlen (Auszüge werden aber für die ersten Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob
Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Wittgenstein, Ludwig. 1953. Philosophische Untersuchungen. In: Werkausgabe in 8 Bänden, Band 1, Tractatus logico-
philosophicus. Tagebücher 1914–1916. Philosophische Untersuchungen. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1984 [oder neuer].

Kripke, Saul A. 1982. Wittgenstein über Regeln und Privatsprache. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1987 [oder neuer].

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 11 Michael Hampes Dritte Aufklärung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht Michael Hampes kleines Buch „Die Dritte Aufklärung” (2018). Hampe (Zürich) hat sich bereits in
früheren Publikationen (v.a. „Die Lehren der Philosophie”, woraus Auszüge auch in diesem Seminar relevant sein werden) kritisch
mit der akademischen Philosophie auseinandergesetzt und dabei vor allem angemahnt, dass die akademische Philosophie
nicht länger „ein besonderer Ort des Nachdenkens über das menschliche Leben” sei. (https://www.suhrkamp.de/buecher/
die_lehren_der_philosophie-michael_hampe_29787.html) „Die Dritte Aufklärung” ist vor diesem Hintergrund wohl als eine
praktische Umsetzung der Philosophie zu sehen, wie Hampe sie in „Die Lehren der Philosophie” empfiehlt. Diese neuere
Publikation richtet sich dabei an ein breiteres Publikum und lässt sich nicht sauber in die übliche Unterteilung in theoretische und
praktische Philosophie einordnen. Aber worum geht es konkret? Dazu eine kommentierte Version des Klappentextes, zuvor aber
die unkommentierte Version:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung! Michael
Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann. Wir brauchen wieder gemeinsame
kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht, um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-
Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen. Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen
von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen. Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung. Es geht um den Erwerb einer
gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht einfach nur zu beobachten, sondern
zu gestalten. ‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘”(https://nicolai-publishing.com/
products/die-dritte-aufklarung)

Aufklärung oder Bildung sollen uns also helfen, irgendein noch nicht näher bestimmtes Problem zu lösen. Das Problem scheint
etwas damit zu tun zu haben, dass wir (1) „zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente” haben, (2) dass wir außerdem
zu Gewalt, Grausamkeit und Illusionen neigen, um irgendwelche fehlenden Intensitäten zu kompensieren und (3) dabei
„Verkünder[n] kommender Paradiese und Höllen” Aufmerksamkeit schenken. Die Lösung für diese Probleme soll eben die dritte
Aufklärung bzw. eine bestimmte Form von Bildung sein, die wiederum gemeinsame kulturelle Projekte ermöglicht, die letztlich die
eben benannten Probleme lösen.

Wie die Problemdiagnose genauer aussieht, ob und wie die drei benannten Probleme zusammenhängen, und wie die Lösung
letztlich zu verstehen ist, werden wir im Verlauf des Seminars am Text untersuchen. Einige der Fragen, denen wir dabei
nachgehen, finden sich in den folgenden Kommentaren:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente

[Wie ist das zu verstehen? Haben wir Meinungen, für die wir faktisch nicht argumentieren? Oder für die wir nicht argumentieren
können? Oder geht es gar nicht um Argumente für unsere Meinungen? Wird hier auch kritisch bemerkt, dass wir zu allem eine
Meinung haben bzw. Meinungen zu Dingen haben, zu denen wir keine haben sollten?]

 – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung!

[Was ist hier unter „Aufklärungsbewegung” zu verstehen?]

Michael Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann.

[Welche sind die anderen beiden Aufklärungen? Was ist eine Bildungsbewegung?]

Wir brauchen wieder gemeinsame kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht,

[Was ist hier unter „kulturelle Projekte” zu verstehen? Was für eine Art von Sinn ist hier gemeint?]

um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen.

[Was genau sind Intensitäten und inwiefern können Gewalt, Grausamkeit oder Illusionen ein Ersatz dafür sein? Was genau ist
überhaupt mit „Gewalt”, „Grausamkeit” oder „Illusionen” gemeint?]

Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen.

[Was ist hier mit „Bildungsprozessen” gemeint?]

Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung.

[Was versteht Hampe unter „Elitenbildung”?]

Es geht um den Erwerb einer gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht
einfach nur zu beobachten, sondern zu gestalten.

[Wieder viele interessante Begriffe: gemeinschaftliche Kreativität, Mut, Mündigkeit. Jedenfalls soll all das ermöglichen, dass wir
aktiv unsere Zukunft beeinflussen.]

‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘

[Wer sind die Verkünder und was genau verkünden sie? Warum sollen wir sie nach Hause schicken und was heißt das
eigentlich?]”(https://nicolai-publishing.com/products/die-dritte-aufklarung)

PHI 19 Verantwortung - ein Grundbegriff der Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.301 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Moderne Gesellschaften differenzieren sich in funktionale Subsysteme sozialen Handelns auf – Ökonomik, Journalistik/Medien,
Politik, Medizin, Technik usf. Diese Differenzierung führt zugleich zu einer Krise in Bezug auf die normative Beurteilung dieses
Handelns – die Regeln des einen Bereichs scheinen in anderen nicht zu gelten und die klassischen Grundbegriffe einer
allgemeinen, alle Handlungen des Menschen abdeckenden Ethik wie „Tugend” und „Pflicht” scheinen den Anforderungen einer
Moralphilosophie sozial differenzierten Handelns nicht recht genügen zu können.

Spätestens seit Max Webers Vortrag Politik als Beruf von 1919 unterscheidet man zwei moralische Orientierungen, die
nach Max Weber von „unaustragbar gegensätzlichen Maximen” bestimmt sind, nämlich eine „Gesinnungsethik” und eine
„Verantwortungsethik”. Letztere scheint vor allem geeignet, die Ansprüche an den handelnden Menschen in differenzierten
Handlungsfeldern zu orientieren. Seither steht der Begriff „Verantwortung” im Fokus der Frage nach den normativen
Kriterien professionellen Handelns. Professionalität von (medialer) Kommunikation verlangt, noch einmal mit den Worten
Webers, „dass man für die (voraussehbaren) Folgen seines Handelns aufzukommen hat”. Allerdings setzt die Generalthese
verantworteten Handelns voraus, dass Kriterien benennbar sind, an denen man einen Verantwortungsanspruch und eine
Verantwortungs-übernahme festmachen kann: wer ist wofür, gegenüber wem bzw. gemäß welcher Norm verantwortlich?

Das Seminar will verschiedene moderne Verantwortungsbegriffe und Verantwortungsethiken, vor allem Das Prinzip
Verantwortung von Hans Jonas, beleuchten und auf konkrete Handlungsfelder wie Technik und Medien anwenden.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Raum des Seminars bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

Seite 637



PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

BA-Sek I-Eth-M2

2.1 Grundpositionen der theoretischen Philosophie

PHI 02 Grundpositionen der theoretischen Philosophie (mit integriertem Tutorium)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums kommen ggf. virtuelle Präsenzpflichten (per
WebEx-Videochat) hinzu.

Kommentar: Anders als die praktische Philosophie, deren Forschungsgegenstand stets in Bezug zum Themenfeld menschlichen Handelns
steht, beschäftigt sich die theoretische Philosophie mit den Grundlagen und Grenzen der menschlichen Erkenntnis. In diesem
Semester wird sich die Einführung in die Grundpositionen der theoretischen Philosophie schwerpunktmäßig mit dem der
neuzeitlichen Philosophie entstammenden Begriffspaar ‚Empirismus‘ und ‚Rationalismus‘ beschäftigen. Diese Begriffe sind nicht
als Bezeichnung für zwei klar gegeneinander abgrenzbare Lager zu verstehen, sondern eher als Bezeichnung für zwei einander
gegenüberliegende Pole, denen verschiedene philosophische Theorien unterschiedlich nahe stehen.

Als empiristisch wird eine Theorie bezeichnet, wenn sie die Erfahrung als den zentralen Faktor menschlicher Erkenntnis
betrachtet und der Vernunft eher nur die Rolle eines Werkzeugs zumisst. Was nicht in irgendeiner Form erfahren wurde, kann
dem Empirismus zufolge kein Gegenstand sinnvollen Denkens sein. Als rationalistisch bezeichnet man hingegen Theorien,
welche die Vernunft als wichtigste Grundlage von Erkenntnis ansehen, indem sie von angeborenen Inhalten oder Prinzipien des
Denkens ausgehen, während sie der Erfahrung lediglich eine der Vernunft untergeordnete Bedeutung zuweisen. Rationalistische
Theorien setzen bei Begriffen an, die gerade nicht durch Erfahrung (a posteriori), sondern durch reines Denken (a priori)
erkennbar sind. Am Ende des Seminars soll die Frage angesprochen werden, inwieweit der Wettstreit zwischen Empirismus und
Rationalismus durch die Philosophie Immanuel Kants (1724-1804) beendet wurde.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
ergänzt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh)
obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte
Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem Tutorium zum
Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern ein solches angeboten wird).

(Nur) für Ethikstudierende besteht ein Teil der Leistungsanforderungen in der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation
zu einem individuell zugeteilten Textausschnitt aus den behandelten Werken.

Literatur: Etwa die Hälfte der Texte wird bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Im Zentrum des Seminars werden zudem mehrere Ausschnitte des folgenden Werks stehen, das daher zur Anschaffung
empfohlen wird:

Hume, David: Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand (empfohlen: Suhrkamp-Ausgabe mit Kommentar von Lambert
Wiesing)

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas. Werkzeuge des Philosophierens. Stuttgart. 2015. 

Tetens, Holm. Philosophisches Argumentieren: Eine Einführung. München. 2014.

2.2 Grundpositionen der praktischen Philosophie

PHI 01 Grundpositionen der Ethik (mit integriertem Tutorium)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  

Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums können regelmäßige oder unregelmäßige virtuelle
Präsenzpflichten (z.B. via Videochat) hinzukommen.

Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
unterstützt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst
früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten
veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem
Tutorium zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern dieses angeboten wird).  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter Form
mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Modulprüfung anerkannt werden.

Literatur: Die Literatur wird digital bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015. 

2.3 Philosophische Methoden

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 09 Wittgensteins Philosophische Untersuchungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar wird als koordinierte Lehrveranstaltung mit Stuttgart im Rahmen der PSE angeboten. (Das Seminar in Stuttgart hält
PD Dr. Joachim Bromand.) Für die Teilnehmenden bedeutet das konkret, dass es am Ende des Seminars eine kleine Tagung
zusammen mit Studierenden aus Stuttgart gibt, die im Semester ebenfalls die Untersuchungen diskutieren. Gegenstand der
Tagung wird Kripkes Wittgenstein sein (s.u.).

Das Seminar in Ludwigsburg findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch
gerne teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Zum Inhalt des Seminars:

Wittgenstein (1889-1951) spielt eine zentrale, aber auch kontroverse Rolle in der Philosophie des 20. Jahrhunderts. Sein
Denken beeinflusst weiterhin aktuelle Debatten zu verschiedensten Themen, darunter vor allem: Logik, Sprache, Wahrnehmung,
Handlungsabsichten, Ethik, Religion, Ästhetik und Kultur. All diese Themen tauchen an verschiedensten Stellen der
Untersuchungen auf, die nicht einen Gegenstand zusammenhängenden betrachten, sondern sich immer wieder verschiedensten
Themen zuwenden, in teils nur lose aufeinanderfolgenden Paragraphen. Dabei wird fortwährend Wittgensteins Methode
des Philosophierens demonstriert und eingeübt, indem die Leser*in immer wieder dazu aufgefordert wird, Gedanken und
Begründungen nicht nur nachzuvollziehen, sondern selbst in größerem Maße gedanklich aktiv zu werden. Ein Beispiel:

„Mach diesen Versuch: Sag »Hier ist es kalt« und meine »Hier ist es warm«. Kannst du es? - Und was tust du dabei? Und gibt es
nur eine Art, das zu tun?” (Wittgenstein 1953: §510.)

Hier wird nicht eine konkrete These aufgestellt oder Behauptung gemacht und dann in schulbuchartiger Manier eine Begründung
dafür angeführt und erläutert. Stattdessen wird eine Anweisung gegeben. Man soll etwas tun. („Mach diesen Versuch”) Zu
diesem Versuch bzw. seinen Ergebnissen werden dann Fragen gestellt. Es bleibt aber der Leser*in überlassen, den Versuch
durchzuführen und die Fragen zu beantworten.

Diese Vorgehensweise ist eng verbunden mit den Einsichten in das Verhältnis von Welt, Denken und Sprache, die in den
Untersuchungen zu finden sind und die letztlich auch unser Verständnis davon berühren, was Philosophie ist und kann. Vor
diesem Hintergrund ist auch die in den Untersuchungen deutlich werdende radikale Kritik traditioneller Philosophie zu verstehen,
die dennoch einen Beitrag zu unserem Verständnis traditioneller Probleme der Philosophie leistet, aber zugleich auch (zumindest
laut Kripke 1982) neue philosophische Probleme aufzeigt. (sehr freie Teilübersetzung von: https://plato.stanford.edu/entries/
wittgenstein/)

Zur Anschaffung empfohlen (Auszüge werden aber für die ersten Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob
Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Wittgenstein, Ludwig. 1953. Philosophische Untersuchungen. In: Werkausgabe in 8 Bänden, Band 1, Tractatus logico-
philosophicus. Tagebücher 1914–1916. Philosophische Untersuchungen. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1984 [oder neuer].

Kripke, Saul A. 1982. Wittgenstein über Regeln und Privatsprache. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1987 [oder neuer].

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 11 Michael Hampes Dritte Aufklärung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht Michael Hampes kleines Buch „Die Dritte Aufklärung” (2018). Hampe (Zürich) hat sich bereits in
früheren Publikationen (v.a. „Die Lehren der Philosophie”, woraus Auszüge auch in diesem Seminar relevant sein werden) kritisch
mit der akademischen Philosophie auseinandergesetzt und dabei vor allem angemahnt, dass die akademische Philosophie
nicht länger „ein besonderer Ort des Nachdenkens über das menschliche Leben” sei. (https://www.suhrkamp.de/buecher/
die_lehren_der_philosophie-michael_hampe_29787.html) „Die Dritte Aufklärung” ist vor diesem Hintergrund wohl als eine
praktische Umsetzung der Philosophie zu sehen, wie Hampe sie in „Die Lehren der Philosophie” empfiehlt. Diese neuere
Publikation richtet sich dabei an ein breiteres Publikum und lässt sich nicht sauber in die übliche Unterteilung in theoretische und
praktische Philosophie einordnen. Aber worum geht es konkret? Dazu eine kommentierte Version des Klappentextes, zuvor aber
die unkommentierte Version:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung! Michael
Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann. Wir brauchen wieder gemeinsame
kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht, um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-
Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen. Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen
von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen. Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung. Es geht um den Erwerb einer
gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht einfach nur zu beobachten, sondern
zu gestalten. ‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘”(https://nicolai-publishing.com/
products/die-dritte-aufklarung)

Aufklärung oder Bildung sollen uns also helfen, irgendein noch nicht näher bestimmtes Problem zu lösen. Das Problem scheint
etwas damit zu tun zu haben, dass wir (1) „zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente” haben, (2) dass wir außerdem
zu Gewalt, Grausamkeit und Illusionen neigen, um irgendwelche fehlenden Intensitäten zu kompensieren und (3) dabei
„Verkünder[n] kommender Paradiese und Höllen” Aufmerksamkeit schenken. Die Lösung für diese Probleme soll eben die dritte
Aufklärung bzw. eine bestimmte Form von Bildung sein, die wiederum gemeinsame kulturelle Projekte ermöglicht, die letztlich die
eben benannten Probleme lösen.

Wie die Problemdiagnose genauer aussieht, ob und wie die drei benannten Probleme zusammenhängen, und wie die Lösung
letztlich zu verstehen ist, werden wir im Verlauf des Seminars am Text untersuchen. Einige der Fragen, denen wir dabei
nachgehen, finden sich in den folgenden Kommentaren:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente

[Wie ist das zu verstehen? Haben wir Meinungen, für die wir faktisch nicht argumentieren? Oder für die wir nicht argumentieren
können? Oder geht es gar nicht um Argumente für unsere Meinungen? Wird hier auch kritisch bemerkt, dass wir zu allem eine
Meinung haben bzw. Meinungen zu Dingen haben, zu denen wir keine haben sollten?]

 – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung!

[Was ist hier unter „Aufklärungsbewegung” zu verstehen?]

Michael Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann.

[Welche sind die anderen beiden Aufklärungen? Was ist eine Bildungsbewegung?]

Wir brauchen wieder gemeinsame kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht,

[Was ist hier unter „kulturelle Projekte” zu verstehen? Was für eine Art von Sinn ist hier gemeint?]

um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen.

[Was genau sind Intensitäten und inwiefern können Gewalt, Grausamkeit oder Illusionen ein Ersatz dafür sein? Was genau ist
überhaupt mit „Gewalt”, „Grausamkeit” oder „Illusionen” gemeint?]

Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen.

[Was ist hier mit „Bildungsprozessen” gemeint?]

Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung.

[Was versteht Hampe unter „Elitenbildung”?]

Es geht um den Erwerb einer gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht
einfach nur zu beobachten, sondern zu gestalten.

[Wieder viele interessante Begriffe: gemeinschaftliche Kreativität, Mut, Mündigkeit. Jedenfalls soll all das ermöglichen, dass wir
aktiv unsere Zukunft beeinflussen.]

‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘

[Wer sind die Verkünder und was genau verkünden sie? Warum sollen wir sie nach Hause schicken und was heißt das
eigentlich?]”(https://nicolai-publishing.com/products/die-dritte-aufklarung)

PHI 19 Verantwortung - ein Grundbegriff der Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.301 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Moderne Gesellschaften differenzieren sich in funktionale Subsysteme sozialen Handelns auf – Ökonomik, Journalistik/Medien,
Politik, Medizin, Technik usf. Diese Differenzierung führt zugleich zu einer Krise in Bezug auf die normative Beurteilung dieses
Handelns – die Regeln des einen Bereichs scheinen in anderen nicht zu gelten und die klassischen Grundbegriffe einer
allgemeinen, alle Handlungen des Menschen abdeckenden Ethik wie „Tugend” und „Pflicht” scheinen den Anforderungen einer
Moralphilosophie sozial differenzierten Handelns nicht recht genügen zu können.

Spätestens seit Max Webers Vortrag Politik als Beruf von 1919 unterscheidet man zwei moralische Orientierungen, die
nach Max Weber von „unaustragbar gegensätzlichen Maximen” bestimmt sind, nämlich eine „Gesinnungsethik” und eine
„Verantwortungsethik”. Letztere scheint vor allem geeignet, die Ansprüche an den handelnden Menschen in differenzierten
Handlungsfeldern zu orientieren. Seither steht der Begriff „Verantwortung” im Fokus der Frage nach den normativen
Kriterien professionellen Handelns. Professionalität von (medialer) Kommunikation verlangt, noch einmal mit den Worten
Webers, „dass man für die (voraussehbaren) Folgen seines Handelns aufzukommen hat”. Allerdings setzt die Generalthese
verantworteten Handelns voraus, dass Kriterien benennbar sind, an denen man einen Verantwortungsanspruch und eine
Verantwortungs-übernahme festmachen kann: wer ist wofür, gegenüber wem bzw. gemäß welcher Norm verantwortlich?

Das Seminar will verschiedene moderne Verantwortungsbegriffe und Verantwortungsethiken, vor allem Das Prinzip
Verantwortung von Hans Jonas, beleuchten und auf konkrete Handlungsfelder wie Technik und Medien anwenden.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Raum des Seminars bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.
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PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

2.4 Grundpositionen der Fachdidaktik (Fachdidaktik I)

PHI 12 Blended Learning: Fachdidaktik Ethik I - Die Grundlagen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

PHI 14 Blended Learning: Fachdidaktik Ethik I (Lehrexport Uni-Stuttgart))
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 15:30 - 17:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart

BA-Sek I-Eth-M3

3.1 Philosophie als Orientierungswissen

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 09 Wittgensteins Philosophische Untersuchungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar wird als koordinierte Lehrveranstaltung mit Stuttgart im Rahmen der PSE angeboten. (Das Seminar in Stuttgart hält
PD Dr. Joachim Bromand.) Für die Teilnehmenden bedeutet das konkret, dass es am Ende des Seminars eine kleine Tagung
zusammen mit Studierenden aus Stuttgart gibt, die im Semester ebenfalls die Untersuchungen diskutieren. Gegenstand der
Tagung wird Kripkes Wittgenstein sein (s.u.).

Das Seminar in Ludwigsburg findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch
gerne teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Zum Inhalt des Seminars:

Wittgenstein (1889-1951) spielt eine zentrale, aber auch kontroverse Rolle in der Philosophie des 20. Jahrhunderts. Sein
Denken beeinflusst weiterhin aktuelle Debatten zu verschiedensten Themen, darunter vor allem: Logik, Sprache, Wahrnehmung,
Handlungsabsichten, Ethik, Religion, Ästhetik und Kultur. All diese Themen tauchen an verschiedensten Stellen der
Untersuchungen auf, die nicht einen Gegenstand zusammenhängenden betrachten, sondern sich immer wieder verschiedensten
Themen zuwenden, in teils nur lose aufeinanderfolgenden Paragraphen. Dabei wird fortwährend Wittgensteins Methode
des Philosophierens demonstriert und eingeübt, indem die Leser*in immer wieder dazu aufgefordert wird, Gedanken und
Begründungen nicht nur nachzuvollziehen, sondern selbst in größerem Maße gedanklich aktiv zu werden. Ein Beispiel:

„Mach diesen Versuch: Sag »Hier ist es kalt« und meine »Hier ist es warm«. Kannst du es? - Und was tust du dabei? Und gibt es
nur eine Art, das zu tun?” (Wittgenstein 1953: §510.)

Hier wird nicht eine konkrete These aufgestellt oder Behauptung gemacht und dann in schulbuchartiger Manier eine Begründung
dafür angeführt und erläutert. Stattdessen wird eine Anweisung gegeben. Man soll etwas tun. („Mach diesen Versuch”) Zu
diesem Versuch bzw. seinen Ergebnissen werden dann Fragen gestellt. Es bleibt aber der Leser*in überlassen, den Versuch
durchzuführen und die Fragen zu beantworten.

Diese Vorgehensweise ist eng verbunden mit den Einsichten in das Verhältnis von Welt, Denken und Sprache, die in den
Untersuchungen zu finden sind und die letztlich auch unser Verständnis davon berühren, was Philosophie ist und kann. Vor
diesem Hintergrund ist auch die in den Untersuchungen deutlich werdende radikale Kritik traditioneller Philosophie zu verstehen,
die dennoch einen Beitrag zu unserem Verständnis traditioneller Probleme der Philosophie leistet, aber zugleich auch (zumindest
laut Kripke 1982) neue philosophische Probleme aufzeigt. (sehr freie Teilübersetzung von: https://plato.stanford.edu/entries/
wittgenstein/)

Zur Anschaffung empfohlen (Auszüge werden aber für die ersten Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob
Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Wittgenstein, Ludwig. 1953. Philosophische Untersuchungen. In: Werkausgabe in 8 Bänden, Band 1, Tractatus logico-
philosophicus. Tagebücher 1914–1916. Philosophische Untersuchungen. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1984 [oder neuer].

Kripke, Saul A. 1982. Wittgenstein über Regeln und Privatsprache. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1987 [oder neuer].

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 11 Michael Hampes Dritte Aufklärung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht Michael Hampes kleines Buch „Die Dritte Aufklärung” (2018). Hampe (Zürich) hat sich bereits in
früheren Publikationen (v.a. „Die Lehren der Philosophie”, woraus Auszüge auch in diesem Seminar relevant sein werden) kritisch
mit der akademischen Philosophie auseinandergesetzt und dabei vor allem angemahnt, dass die akademische Philosophie
nicht länger „ein besonderer Ort des Nachdenkens über das menschliche Leben” sei. (https://www.suhrkamp.de/buecher/
die_lehren_der_philosophie-michael_hampe_29787.html) „Die Dritte Aufklärung” ist vor diesem Hintergrund wohl als eine
praktische Umsetzung der Philosophie zu sehen, wie Hampe sie in „Die Lehren der Philosophie” empfiehlt. Diese neuere
Publikation richtet sich dabei an ein breiteres Publikum und lässt sich nicht sauber in die übliche Unterteilung in theoretische und
praktische Philosophie einordnen. Aber worum geht es konkret? Dazu eine kommentierte Version des Klappentextes, zuvor aber
die unkommentierte Version:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung! Michael
Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann. Wir brauchen wieder gemeinsame
kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht, um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-
Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen. Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen
von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen. Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung. Es geht um den Erwerb einer
gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht einfach nur zu beobachten, sondern
zu gestalten. ‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘”(https://nicolai-publishing.com/
products/die-dritte-aufklarung)

Aufklärung oder Bildung sollen uns also helfen, irgendein noch nicht näher bestimmtes Problem zu lösen. Das Problem scheint
etwas damit zu tun zu haben, dass wir (1) „zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente” haben, (2) dass wir außerdem
zu Gewalt, Grausamkeit und Illusionen neigen, um irgendwelche fehlenden Intensitäten zu kompensieren und (3) dabei
„Verkünder[n] kommender Paradiese und Höllen” Aufmerksamkeit schenken. Die Lösung für diese Probleme soll eben die dritte
Aufklärung bzw. eine bestimmte Form von Bildung sein, die wiederum gemeinsame kulturelle Projekte ermöglicht, die letztlich die
eben benannten Probleme lösen.

Wie die Problemdiagnose genauer aussieht, ob und wie die drei benannten Probleme zusammenhängen, und wie die Lösung
letztlich zu verstehen ist, werden wir im Verlauf des Seminars am Text untersuchen. Einige der Fragen, denen wir dabei
nachgehen, finden sich in den folgenden Kommentaren:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente

[Wie ist das zu verstehen? Haben wir Meinungen, für die wir faktisch nicht argumentieren? Oder für die wir nicht argumentieren
können? Oder geht es gar nicht um Argumente für unsere Meinungen? Wird hier auch kritisch bemerkt, dass wir zu allem eine
Meinung haben bzw. Meinungen zu Dingen haben, zu denen wir keine haben sollten?]

 – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung!

[Was ist hier unter „Aufklärungsbewegung” zu verstehen?]

Michael Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann.

[Welche sind die anderen beiden Aufklärungen? Was ist eine Bildungsbewegung?]

Wir brauchen wieder gemeinsame kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht,

[Was ist hier unter „kulturelle Projekte” zu verstehen? Was für eine Art von Sinn ist hier gemeint?]

um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen.

[Was genau sind Intensitäten und inwiefern können Gewalt, Grausamkeit oder Illusionen ein Ersatz dafür sein? Was genau ist
überhaupt mit „Gewalt”, „Grausamkeit” oder „Illusionen” gemeint?]

Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen.

[Was ist hier mit „Bildungsprozessen” gemeint?]

Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung.

[Was versteht Hampe unter „Elitenbildung”?]

Es geht um den Erwerb einer gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht
einfach nur zu beobachten, sondern zu gestalten.

[Wieder viele interessante Begriffe: gemeinschaftliche Kreativität, Mut, Mündigkeit. Jedenfalls soll all das ermöglichen, dass wir
aktiv unsere Zukunft beeinflussen.]

‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘

[Wer sind die Verkünder und was genau verkünden sie? Warum sollen wir sie nach Hause schicken und was heißt das
eigentlich?]”(https://nicolai-publishing.com/products/die-dritte-aufklarung)

PHI 19 Verantwortung - ein Grundbegriff der Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.301 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Moderne Gesellschaften differenzieren sich in funktionale Subsysteme sozialen Handelns auf – Ökonomik, Journalistik/Medien,
Politik, Medizin, Technik usf. Diese Differenzierung führt zugleich zu einer Krise in Bezug auf die normative Beurteilung dieses
Handelns – die Regeln des einen Bereichs scheinen in anderen nicht zu gelten und die klassischen Grundbegriffe einer
allgemeinen, alle Handlungen des Menschen abdeckenden Ethik wie „Tugend” und „Pflicht” scheinen den Anforderungen einer
Moralphilosophie sozial differenzierten Handelns nicht recht genügen zu können.

Spätestens seit Max Webers Vortrag Politik als Beruf von 1919 unterscheidet man zwei moralische Orientierungen, die
nach Max Weber von „unaustragbar gegensätzlichen Maximen” bestimmt sind, nämlich eine „Gesinnungsethik” und eine
„Verantwortungsethik”. Letztere scheint vor allem geeignet, die Ansprüche an den handelnden Menschen in differenzierten
Handlungsfeldern zu orientieren. Seither steht der Begriff „Verantwortung” im Fokus der Frage nach den normativen
Kriterien professionellen Handelns. Professionalität von (medialer) Kommunikation verlangt, noch einmal mit den Worten
Webers, „dass man für die (voraussehbaren) Folgen seines Handelns aufzukommen hat”. Allerdings setzt die Generalthese
verantworteten Handelns voraus, dass Kriterien benennbar sind, an denen man einen Verantwortungsanspruch und eine
Verantwortungs-übernahme festmachen kann: wer ist wofür, gegenüber wem bzw. gemäß welcher Norm verantwortlich?

Das Seminar will verschiedene moderne Verantwortungsbegriffe und Verantwortungsethiken, vor allem Das Prinzip
Verantwortung von Hans Jonas, beleuchten und auf konkrete Handlungsfelder wie Technik und Medien anwenden.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Raum des Seminars bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.
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PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

3.2 Fachdidaktik II

PHI 13 Blended Learning: Fachdidaktik Ethik II - Vertiefung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Di, 20.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

3.3 Aufklärung und Entwicklung

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 09 Wittgensteins Philosophische Untersuchungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar wird als koordinierte Lehrveranstaltung mit Stuttgart im Rahmen der PSE angeboten. (Das Seminar in Stuttgart hält
PD Dr. Joachim Bromand.) Für die Teilnehmenden bedeutet das konkret, dass es am Ende des Seminars eine kleine Tagung
zusammen mit Studierenden aus Stuttgart gibt, die im Semester ebenfalls die Untersuchungen diskutieren. Gegenstand der
Tagung wird Kripkes Wittgenstein sein (s.u.).

Das Seminar in Ludwigsburg findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch
gerne teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Zum Inhalt des Seminars:

Wittgenstein (1889-1951) spielt eine zentrale, aber auch kontroverse Rolle in der Philosophie des 20. Jahrhunderts. Sein
Denken beeinflusst weiterhin aktuelle Debatten zu verschiedensten Themen, darunter vor allem: Logik, Sprache, Wahrnehmung,
Handlungsabsichten, Ethik, Religion, Ästhetik und Kultur. All diese Themen tauchen an verschiedensten Stellen der
Untersuchungen auf, die nicht einen Gegenstand zusammenhängenden betrachten, sondern sich immer wieder verschiedensten
Themen zuwenden, in teils nur lose aufeinanderfolgenden Paragraphen. Dabei wird fortwährend Wittgensteins Methode
des Philosophierens demonstriert und eingeübt, indem die Leser*in immer wieder dazu aufgefordert wird, Gedanken und
Begründungen nicht nur nachzuvollziehen, sondern selbst in größerem Maße gedanklich aktiv zu werden. Ein Beispiel:

„Mach diesen Versuch: Sag »Hier ist es kalt« und meine »Hier ist es warm«. Kannst du es? - Und was tust du dabei? Und gibt es
nur eine Art, das zu tun?” (Wittgenstein 1953: §510.)

Hier wird nicht eine konkrete These aufgestellt oder Behauptung gemacht und dann in schulbuchartiger Manier eine Begründung
dafür angeführt und erläutert. Stattdessen wird eine Anweisung gegeben. Man soll etwas tun. („Mach diesen Versuch”) Zu
diesem Versuch bzw. seinen Ergebnissen werden dann Fragen gestellt. Es bleibt aber der Leser*in überlassen, den Versuch
durchzuführen und die Fragen zu beantworten.

Diese Vorgehensweise ist eng verbunden mit den Einsichten in das Verhältnis von Welt, Denken und Sprache, die in den
Untersuchungen zu finden sind und die letztlich auch unser Verständnis davon berühren, was Philosophie ist und kann. Vor
diesem Hintergrund ist auch die in den Untersuchungen deutlich werdende radikale Kritik traditioneller Philosophie zu verstehen,
die dennoch einen Beitrag zu unserem Verständnis traditioneller Probleme der Philosophie leistet, aber zugleich auch (zumindest
laut Kripke 1982) neue philosophische Probleme aufzeigt. (sehr freie Teilübersetzung von: https://plato.stanford.edu/entries/
wittgenstein/)

Zur Anschaffung empfohlen (Auszüge werden aber für die ersten Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob
Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Wittgenstein, Ludwig. 1953. Philosophische Untersuchungen. In: Werkausgabe in 8 Bänden, Band 1, Tractatus logico-
philosophicus. Tagebücher 1914–1916. Philosophische Untersuchungen. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1984 [oder neuer].

Kripke, Saul A. 1982. Wittgenstein über Regeln und Privatsprache. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1987 [oder neuer].

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 11 Michael Hampes Dritte Aufklärung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht Michael Hampes kleines Buch „Die Dritte Aufklärung” (2018). Hampe (Zürich) hat sich bereits in
früheren Publikationen (v.a. „Die Lehren der Philosophie”, woraus Auszüge auch in diesem Seminar relevant sein werden) kritisch
mit der akademischen Philosophie auseinandergesetzt und dabei vor allem angemahnt, dass die akademische Philosophie
nicht länger „ein besonderer Ort des Nachdenkens über das menschliche Leben” sei. (https://www.suhrkamp.de/buecher/
die_lehren_der_philosophie-michael_hampe_29787.html) „Die Dritte Aufklärung” ist vor diesem Hintergrund wohl als eine
praktische Umsetzung der Philosophie zu sehen, wie Hampe sie in „Die Lehren der Philosophie” empfiehlt. Diese neuere
Publikation richtet sich dabei an ein breiteres Publikum und lässt sich nicht sauber in die übliche Unterteilung in theoretische und
praktische Philosophie einordnen. Aber worum geht es konkret? Dazu eine kommentierte Version des Klappentextes, zuvor aber
die unkommentierte Version:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung! Michael
Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann. Wir brauchen wieder gemeinsame
kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht, um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-
Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen. Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen
von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen. Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung. Es geht um den Erwerb einer
gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht einfach nur zu beobachten, sondern
zu gestalten. ‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘”(https://nicolai-publishing.com/
products/die-dritte-aufklarung)

Aufklärung oder Bildung sollen uns also helfen, irgendein noch nicht näher bestimmtes Problem zu lösen. Das Problem scheint
etwas damit zu tun zu haben, dass wir (1) „zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente” haben, (2) dass wir außerdem
zu Gewalt, Grausamkeit und Illusionen neigen, um irgendwelche fehlenden Intensitäten zu kompensieren und (3) dabei
„Verkünder[n] kommender Paradiese und Höllen” Aufmerksamkeit schenken. Die Lösung für diese Probleme soll eben die dritte
Aufklärung bzw. eine bestimmte Form von Bildung sein, die wiederum gemeinsame kulturelle Projekte ermöglicht, die letztlich die
eben benannten Probleme lösen.

Wie die Problemdiagnose genauer aussieht, ob und wie die drei benannten Probleme zusammenhängen, und wie die Lösung
letztlich zu verstehen ist, werden wir im Verlauf des Seminars am Text untersuchen. Einige der Fragen, denen wir dabei
nachgehen, finden sich in den folgenden Kommentaren:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente

[Wie ist das zu verstehen? Haben wir Meinungen, für die wir faktisch nicht argumentieren? Oder für die wir nicht argumentieren
können? Oder geht es gar nicht um Argumente für unsere Meinungen? Wird hier auch kritisch bemerkt, dass wir zu allem eine
Meinung haben bzw. Meinungen zu Dingen haben, zu denen wir keine haben sollten?]

 – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung!

[Was ist hier unter „Aufklärungsbewegung” zu verstehen?]

Michael Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann.

[Welche sind die anderen beiden Aufklärungen? Was ist eine Bildungsbewegung?]

Wir brauchen wieder gemeinsame kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht,

[Was ist hier unter „kulturelle Projekte” zu verstehen? Was für eine Art von Sinn ist hier gemeint?]

um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen.

[Was genau sind Intensitäten und inwiefern können Gewalt, Grausamkeit oder Illusionen ein Ersatz dafür sein? Was genau ist
überhaupt mit „Gewalt”, „Grausamkeit” oder „Illusionen” gemeint?]

Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen.

[Was ist hier mit „Bildungsprozessen” gemeint?]

Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung.

[Was versteht Hampe unter „Elitenbildung”?]

Es geht um den Erwerb einer gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht
einfach nur zu beobachten, sondern zu gestalten.

[Wieder viele interessante Begriffe: gemeinschaftliche Kreativität, Mut, Mündigkeit. Jedenfalls soll all das ermöglichen, dass wir
aktiv unsere Zukunft beeinflussen.]

‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘

[Wer sind die Verkünder und was genau verkünden sie? Warum sollen wir sie nach Hause schicken und was heißt das
eigentlich?]”(https://nicolai-publishing.com/products/die-dritte-aufklarung)

PHI 19 Verantwortung - ein Grundbegriff der Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.301 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Moderne Gesellschaften differenzieren sich in funktionale Subsysteme sozialen Handelns auf – Ökonomik, Journalistik/Medien,
Politik, Medizin, Technik usf. Diese Differenzierung führt zugleich zu einer Krise in Bezug auf die normative Beurteilung dieses
Handelns – die Regeln des einen Bereichs scheinen in anderen nicht zu gelten und die klassischen Grundbegriffe einer
allgemeinen, alle Handlungen des Menschen abdeckenden Ethik wie „Tugend” und „Pflicht” scheinen den Anforderungen einer
Moralphilosophie sozial differenzierten Handelns nicht recht genügen zu können.

Spätestens seit Max Webers Vortrag Politik als Beruf von 1919 unterscheidet man zwei moralische Orientierungen, die
nach Max Weber von „unaustragbar gegensätzlichen Maximen” bestimmt sind, nämlich eine „Gesinnungsethik” und eine
„Verantwortungsethik”. Letztere scheint vor allem geeignet, die Ansprüche an den handelnden Menschen in differenzierten
Handlungsfeldern zu orientieren. Seither steht der Begriff „Verantwortung” im Fokus der Frage nach den normativen
Kriterien professionellen Handelns. Professionalität von (medialer) Kommunikation verlangt, noch einmal mit den Worten
Webers, „dass man für die (voraussehbaren) Folgen seines Handelns aufzukommen hat”. Allerdings setzt die Generalthese
verantworteten Handelns voraus, dass Kriterien benennbar sind, an denen man einen Verantwortungsanspruch und eine
Verantwortungs-übernahme festmachen kann: wer ist wofür, gegenüber wem bzw. gemäß welcher Norm verantwortlich?

Das Seminar will verschiedene moderne Verantwortungsbegriffe und Verantwortungsethiken, vor allem Das Prinzip
Verantwortung von Hans Jonas, beleuchten und auf konkrete Handlungsfelder wie Technik und Medien anwenden.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Raum des Seminars bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.
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PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

3.4 Freies, auch interdisziplinär angelegtes Thema

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 09 Wittgensteins Philosophische Untersuchungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar wird als koordinierte Lehrveranstaltung mit Stuttgart im Rahmen der PSE angeboten. (Das Seminar in Stuttgart hält
PD Dr. Joachim Bromand.) Für die Teilnehmenden bedeutet das konkret, dass es am Ende des Seminars eine kleine Tagung
zusammen mit Studierenden aus Stuttgart gibt, die im Semester ebenfalls die Untersuchungen diskutieren. Gegenstand der
Tagung wird Kripkes Wittgenstein sein (s.u.).

Das Seminar in Ludwigsburg findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch
gerne teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Zum Inhalt des Seminars:

Wittgenstein (1889-1951) spielt eine zentrale, aber auch kontroverse Rolle in der Philosophie des 20. Jahrhunderts. Sein
Denken beeinflusst weiterhin aktuelle Debatten zu verschiedensten Themen, darunter vor allem: Logik, Sprache, Wahrnehmung,
Handlungsabsichten, Ethik, Religion, Ästhetik und Kultur. All diese Themen tauchen an verschiedensten Stellen der
Untersuchungen auf, die nicht einen Gegenstand zusammenhängenden betrachten, sondern sich immer wieder verschiedensten
Themen zuwenden, in teils nur lose aufeinanderfolgenden Paragraphen. Dabei wird fortwährend Wittgensteins Methode
des Philosophierens demonstriert und eingeübt, indem die Leser*in immer wieder dazu aufgefordert wird, Gedanken und
Begründungen nicht nur nachzuvollziehen, sondern selbst in größerem Maße gedanklich aktiv zu werden. Ein Beispiel:

„Mach diesen Versuch: Sag »Hier ist es kalt« und meine »Hier ist es warm«. Kannst du es? - Und was tust du dabei? Und gibt es
nur eine Art, das zu tun?” (Wittgenstein 1953: §510.)

Hier wird nicht eine konkrete These aufgestellt oder Behauptung gemacht und dann in schulbuchartiger Manier eine Begründung
dafür angeführt und erläutert. Stattdessen wird eine Anweisung gegeben. Man soll etwas tun. („Mach diesen Versuch”) Zu
diesem Versuch bzw. seinen Ergebnissen werden dann Fragen gestellt. Es bleibt aber der Leser*in überlassen, den Versuch
durchzuführen und die Fragen zu beantworten.

Diese Vorgehensweise ist eng verbunden mit den Einsichten in das Verhältnis von Welt, Denken und Sprache, die in den
Untersuchungen zu finden sind und die letztlich auch unser Verständnis davon berühren, was Philosophie ist und kann. Vor
diesem Hintergrund ist auch die in den Untersuchungen deutlich werdende radikale Kritik traditioneller Philosophie zu verstehen,
die dennoch einen Beitrag zu unserem Verständnis traditioneller Probleme der Philosophie leistet, aber zugleich auch (zumindest
laut Kripke 1982) neue philosophische Probleme aufzeigt. (sehr freie Teilübersetzung von: https://plato.stanford.edu/entries/
wittgenstein/)

Zur Anschaffung empfohlen (Auszüge werden aber für die ersten Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob
Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Wittgenstein, Ludwig. 1953. Philosophische Untersuchungen. In: Werkausgabe in 8 Bänden, Band 1, Tractatus logico-
philosophicus. Tagebücher 1914–1916. Philosophische Untersuchungen. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1984 [oder neuer].

Kripke, Saul A. 1982. Wittgenstein über Regeln und Privatsprache. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1987 [oder neuer].

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 11 Michael Hampes Dritte Aufklärung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht Michael Hampes kleines Buch „Die Dritte Aufklärung” (2018). Hampe (Zürich) hat sich bereits in
früheren Publikationen (v.a. „Die Lehren der Philosophie”, woraus Auszüge auch in diesem Seminar relevant sein werden) kritisch
mit der akademischen Philosophie auseinandergesetzt und dabei vor allem angemahnt, dass die akademische Philosophie
nicht länger „ein besonderer Ort des Nachdenkens über das menschliche Leben” sei. (https://www.suhrkamp.de/buecher/
die_lehren_der_philosophie-michael_hampe_29787.html) „Die Dritte Aufklärung” ist vor diesem Hintergrund wohl als eine
praktische Umsetzung der Philosophie zu sehen, wie Hampe sie in „Die Lehren der Philosophie” empfiehlt. Diese neuere
Publikation richtet sich dabei an ein breiteres Publikum und lässt sich nicht sauber in die übliche Unterteilung in theoretische und
praktische Philosophie einordnen. Aber worum geht es konkret? Dazu eine kommentierte Version des Klappentextes, zuvor aber
die unkommentierte Version:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung! Michael
Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann. Wir brauchen wieder gemeinsame
kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht, um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-
Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen. Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen
von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen. Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung. Es geht um den Erwerb einer
gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht einfach nur zu beobachten, sondern
zu gestalten. ‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘”(https://nicolai-publishing.com/
products/die-dritte-aufklarung)

Aufklärung oder Bildung sollen uns also helfen, irgendein noch nicht näher bestimmtes Problem zu lösen. Das Problem scheint
etwas damit zu tun zu haben, dass wir (1) „zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente” haben, (2) dass wir außerdem
zu Gewalt, Grausamkeit und Illusionen neigen, um irgendwelche fehlenden Intensitäten zu kompensieren und (3) dabei
„Verkünder[n] kommender Paradiese und Höllen” Aufmerksamkeit schenken. Die Lösung für diese Probleme soll eben die dritte
Aufklärung bzw. eine bestimmte Form von Bildung sein, die wiederum gemeinsame kulturelle Projekte ermöglicht, die letztlich die
eben benannten Probleme lösen.

Wie die Problemdiagnose genauer aussieht, ob und wie die drei benannten Probleme zusammenhängen, und wie die Lösung
letztlich zu verstehen ist, werden wir im Verlauf des Seminars am Text untersuchen. Einige der Fragen, denen wir dabei
nachgehen, finden sich in den folgenden Kommentaren:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente

[Wie ist das zu verstehen? Haben wir Meinungen, für die wir faktisch nicht argumentieren? Oder für die wir nicht argumentieren
können? Oder geht es gar nicht um Argumente für unsere Meinungen? Wird hier auch kritisch bemerkt, dass wir zu allem eine
Meinung haben bzw. Meinungen zu Dingen haben, zu denen wir keine haben sollten?]

 – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung!

[Was ist hier unter „Aufklärungsbewegung” zu verstehen?]

Michael Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann.

[Welche sind die anderen beiden Aufklärungen? Was ist eine Bildungsbewegung?]

Wir brauchen wieder gemeinsame kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht,

[Was ist hier unter „kulturelle Projekte” zu verstehen? Was für eine Art von Sinn ist hier gemeint?]

um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen.

[Was genau sind Intensitäten und inwiefern können Gewalt, Grausamkeit oder Illusionen ein Ersatz dafür sein? Was genau ist
überhaupt mit „Gewalt”, „Grausamkeit” oder „Illusionen” gemeint?]

Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen.

[Was ist hier mit „Bildungsprozessen” gemeint?]

Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung.

[Was versteht Hampe unter „Elitenbildung”?]

Es geht um den Erwerb einer gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht
einfach nur zu beobachten, sondern zu gestalten.

[Wieder viele interessante Begriffe: gemeinschaftliche Kreativität, Mut, Mündigkeit. Jedenfalls soll all das ermöglichen, dass wir
aktiv unsere Zukunft beeinflussen.]

‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘

[Wer sind die Verkünder und was genau verkünden sie? Warum sollen wir sie nach Hause schicken und was heißt das
eigentlich?]”(https://nicolai-publishing.com/products/die-dritte-aufklarung)

PHI 19 Verantwortung - ein Grundbegriff der Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.301 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Moderne Gesellschaften differenzieren sich in funktionale Subsysteme sozialen Handelns auf – Ökonomik, Journalistik/Medien,
Politik, Medizin, Technik usf. Diese Differenzierung führt zugleich zu einer Krise in Bezug auf die normative Beurteilung dieses
Handelns – die Regeln des einen Bereichs scheinen in anderen nicht zu gelten und die klassischen Grundbegriffe einer
allgemeinen, alle Handlungen des Menschen abdeckenden Ethik wie „Tugend” und „Pflicht” scheinen den Anforderungen einer
Moralphilosophie sozial differenzierten Handelns nicht recht genügen zu können.

Spätestens seit Max Webers Vortrag Politik als Beruf von 1919 unterscheidet man zwei moralische Orientierungen, die
nach Max Weber von „unaustragbar gegensätzlichen Maximen” bestimmt sind, nämlich eine „Gesinnungsethik” und eine
„Verantwortungsethik”. Letztere scheint vor allem geeignet, die Ansprüche an den handelnden Menschen in differenzierten
Handlungsfeldern zu orientieren. Seither steht der Begriff „Verantwortung” im Fokus der Frage nach den normativen
Kriterien professionellen Handelns. Professionalität von (medialer) Kommunikation verlangt, noch einmal mit den Worten
Webers, „dass man für die (voraussehbaren) Folgen seines Handelns aufzukommen hat”. Allerdings setzt die Generalthese
verantworteten Handelns voraus, dass Kriterien benennbar sind, an denen man einen Verantwortungsanspruch und eine
Verantwortungs-übernahme festmachen kann: wer ist wofür, gegenüber wem bzw. gemäß welcher Norm verantwortlich?

Das Seminar will verschiedene moderne Verantwortungsbegriffe und Verantwortungsethiken, vor allem Das Prinzip
Verantwortung von Hans Jonas, beleuchten und auf konkrete Handlungsfelder wie Technik und Medien anwenden.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Raum des Seminars bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.
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PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

BA-Sek I-Eth-M4

4.1 Erkennen und Wissen

PHI 09 Wittgensteins Philosophische Untersuchungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar wird als koordinierte Lehrveranstaltung mit Stuttgart im Rahmen der PSE angeboten. (Das Seminar in Stuttgart hält
PD Dr. Joachim Bromand.) Für die Teilnehmenden bedeutet das konkret, dass es am Ende des Seminars eine kleine Tagung
zusammen mit Studierenden aus Stuttgart gibt, die im Semester ebenfalls die Untersuchungen diskutieren. Gegenstand der
Tagung wird Kripkes Wittgenstein sein (s.u.).

Das Seminar in Ludwigsburg findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch
gerne teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Zum Inhalt des Seminars:

Wittgenstein (1889-1951) spielt eine zentrale, aber auch kontroverse Rolle in der Philosophie des 20. Jahrhunderts. Sein
Denken beeinflusst weiterhin aktuelle Debatten zu verschiedensten Themen, darunter vor allem: Logik, Sprache, Wahrnehmung,
Handlungsabsichten, Ethik, Religion, Ästhetik und Kultur. All diese Themen tauchen an verschiedensten Stellen der
Untersuchungen auf, die nicht einen Gegenstand zusammenhängenden betrachten, sondern sich immer wieder verschiedensten
Themen zuwenden, in teils nur lose aufeinanderfolgenden Paragraphen. Dabei wird fortwährend Wittgensteins Methode
des Philosophierens demonstriert und eingeübt, indem die Leser*in immer wieder dazu aufgefordert wird, Gedanken und
Begründungen nicht nur nachzuvollziehen, sondern selbst in größerem Maße gedanklich aktiv zu werden. Ein Beispiel:

„Mach diesen Versuch: Sag »Hier ist es kalt« und meine »Hier ist es warm«. Kannst du es? - Und was tust du dabei? Und gibt es
nur eine Art, das zu tun?” (Wittgenstein 1953: §510.)

Hier wird nicht eine konkrete These aufgestellt oder Behauptung gemacht und dann in schulbuchartiger Manier eine Begründung
dafür angeführt und erläutert. Stattdessen wird eine Anweisung gegeben. Man soll etwas tun. („Mach diesen Versuch”) Zu
diesem Versuch bzw. seinen Ergebnissen werden dann Fragen gestellt. Es bleibt aber der Leser*in überlassen, den Versuch
durchzuführen und die Fragen zu beantworten.

Diese Vorgehensweise ist eng verbunden mit den Einsichten in das Verhältnis von Welt, Denken und Sprache, die in den
Untersuchungen zu finden sind und die letztlich auch unser Verständnis davon berühren, was Philosophie ist und kann. Vor
diesem Hintergrund ist auch die in den Untersuchungen deutlich werdende radikale Kritik traditioneller Philosophie zu verstehen,
die dennoch einen Beitrag zu unserem Verständnis traditioneller Probleme der Philosophie leistet, aber zugleich auch (zumindest
laut Kripke 1982) neue philosophische Probleme aufzeigt. (sehr freie Teilübersetzung von: https://plato.stanford.edu/entries/
wittgenstein/)

Zur Anschaffung empfohlen (Auszüge werden aber für die ersten Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob
Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Wittgenstein, Ludwig. 1953. Philosophische Untersuchungen. In: Werkausgabe in 8 Bänden, Band 1, Tractatus logico-
philosophicus. Tagebücher 1914–1916. Philosophische Untersuchungen. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1984 [oder neuer].

Kripke, Saul A. 1982. Wittgenstein über Regeln und Privatsprache. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1987 [oder neuer].

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 11 Michael Hampes Dritte Aufklärung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht Michael Hampes kleines Buch „Die Dritte Aufklärung” (2018). Hampe (Zürich) hat sich bereits in
früheren Publikationen (v.a. „Die Lehren der Philosophie”, woraus Auszüge auch in diesem Seminar relevant sein werden) kritisch
mit der akademischen Philosophie auseinandergesetzt und dabei vor allem angemahnt, dass die akademische Philosophie
nicht länger „ein besonderer Ort des Nachdenkens über das menschliche Leben” sei. (https://www.suhrkamp.de/buecher/
die_lehren_der_philosophie-michael_hampe_29787.html) „Die Dritte Aufklärung” ist vor diesem Hintergrund wohl als eine
praktische Umsetzung der Philosophie zu sehen, wie Hampe sie in „Die Lehren der Philosophie” empfiehlt. Diese neuere
Publikation richtet sich dabei an ein breiteres Publikum und lässt sich nicht sauber in die übliche Unterteilung in theoretische und
praktische Philosophie einordnen. Aber worum geht es konkret? Dazu eine kommentierte Version des Klappentextes, zuvor aber
die unkommentierte Version:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung! Michael
Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann. Wir brauchen wieder gemeinsame
kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht, um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-
Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen. Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen
von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen. Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung. Es geht um den Erwerb einer
gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht einfach nur zu beobachten, sondern
zu gestalten. ‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘”(https://nicolai-publishing.com/
products/die-dritte-aufklarung)

Aufklärung oder Bildung sollen uns also helfen, irgendein noch nicht näher bestimmtes Problem zu lösen. Das Problem scheint
etwas damit zu tun zu haben, dass wir (1) „zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente” haben, (2) dass wir außerdem
zu Gewalt, Grausamkeit und Illusionen neigen, um irgendwelche fehlenden Intensitäten zu kompensieren und (3) dabei
„Verkünder[n] kommender Paradiese und Höllen” Aufmerksamkeit schenken. Die Lösung für diese Probleme soll eben die dritte
Aufklärung bzw. eine bestimmte Form von Bildung sein, die wiederum gemeinsame kulturelle Projekte ermöglicht, die letztlich die
eben benannten Probleme lösen.

Wie die Problemdiagnose genauer aussieht, ob und wie die drei benannten Probleme zusammenhängen, und wie die Lösung
letztlich zu verstehen ist, werden wir im Verlauf des Seminars am Text untersuchen. Einige der Fragen, denen wir dabei
nachgehen, finden sich in den folgenden Kommentaren:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente

[Wie ist das zu verstehen? Haben wir Meinungen, für die wir faktisch nicht argumentieren? Oder für die wir nicht argumentieren
können? Oder geht es gar nicht um Argumente für unsere Meinungen? Wird hier auch kritisch bemerkt, dass wir zu allem eine
Meinung haben bzw. Meinungen zu Dingen haben, zu denen wir keine haben sollten?]

 – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung!

[Was ist hier unter „Aufklärungsbewegung” zu verstehen?]

Michael Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann.

[Welche sind die anderen beiden Aufklärungen? Was ist eine Bildungsbewegung?]

Wir brauchen wieder gemeinsame kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht,

[Was ist hier unter „kulturelle Projekte” zu verstehen? Was für eine Art von Sinn ist hier gemeint?]

um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen.

[Was genau sind Intensitäten und inwiefern können Gewalt, Grausamkeit oder Illusionen ein Ersatz dafür sein? Was genau ist
überhaupt mit „Gewalt”, „Grausamkeit” oder „Illusionen” gemeint?]

Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen.

[Was ist hier mit „Bildungsprozessen” gemeint?]

Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung.

[Was versteht Hampe unter „Elitenbildung”?]

Es geht um den Erwerb einer gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht
einfach nur zu beobachten, sondern zu gestalten.

[Wieder viele interessante Begriffe: gemeinschaftliche Kreativität, Mut, Mündigkeit. Jedenfalls soll all das ermöglichen, dass wir
aktiv unsere Zukunft beeinflussen.]

‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘

[Wer sind die Verkünder und was genau verkünden sie? Warum sollen wir sie nach Hause schicken und was heißt das
eigentlich?]”(https://nicolai-publishing.com/products/die-dritte-aufklarung)

4.2 Geist und Kultur

PHI 09 Wittgensteins Philosophische Untersuchungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar wird als koordinierte Lehrveranstaltung mit Stuttgart im Rahmen der PSE angeboten. (Das Seminar in Stuttgart hält
PD Dr. Joachim Bromand.) Für die Teilnehmenden bedeutet das konkret, dass es am Ende des Seminars eine kleine Tagung
zusammen mit Studierenden aus Stuttgart gibt, die im Semester ebenfalls die Untersuchungen diskutieren. Gegenstand der
Tagung wird Kripkes Wittgenstein sein (s.u.).

Das Seminar in Ludwigsburg findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch
gerne teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Zum Inhalt des Seminars:

Wittgenstein (1889-1951) spielt eine zentrale, aber auch kontroverse Rolle in der Philosophie des 20. Jahrhunderts. Sein
Denken beeinflusst weiterhin aktuelle Debatten zu verschiedensten Themen, darunter vor allem: Logik, Sprache, Wahrnehmung,
Handlungsabsichten, Ethik, Religion, Ästhetik und Kultur. All diese Themen tauchen an verschiedensten Stellen der
Untersuchungen auf, die nicht einen Gegenstand zusammenhängenden betrachten, sondern sich immer wieder verschiedensten
Themen zuwenden, in teils nur lose aufeinanderfolgenden Paragraphen. Dabei wird fortwährend Wittgensteins Methode
des Philosophierens demonstriert und eingeübt, indem die Leser*in immer wieder dazu aufgefordert wird, Gedanken und
Begründungen nicht nur nachzuvollziehen, sondern selbst in größerem Maße gedanklich aktiv zu werden. Ein Beispiel:

„Mach diesen Versuch: Sag »Hier ist es kalt« und meine »Hier ist es warm«. Kannst du es? - Und was tust du dabei? Und gibt es
nur eine Art, das zu tun?” (Wittgenstein 1953: §510.)

Hier wird nicht eine konkrete These aufgestellt oder Behauptung gemacht und dann in schulbuchartiger Manier eine Begründung
dafür angeführt und erläutert. Stattdessen wird eine Anweisung gegeben. Man soll etwas tun. („Mach diesen Versuch”) Zu
diesem Versuch bzw. seinen Ergebnissen werden dann Fragen gestellt. Es bleibt aber der Leser*in überlassen, den Versuch
durchzuführen und die Fragen zu beantworten.

Diese Vorgehensweise ist eng verbunden mit den Einsichten in das Verhältnis von Welt, Denken und Sprache, die in den
Untersuchungen zu finden sind und die letztlich auch unser Verständnis davon berühren, was Philosophie ist und kann. Vor
diesem Hintergrund ist auch die in den Untersuchungen deutlich werdende radikale Kritik traditioneller Philosophie zu verstehen,
die dennoch einen Beitrag zu unserem Verständnis traditioneller Probleme der Philosophie leistet, aber zugleich auch (zumindest
laut Kripke 1982) neue philosophische Probleme aufzeigt. (sehr freie Teilübersetzung von: https://plato.stanford.edu/entries/
wittgenstein/)

Zur Anschaffung empfohlen (Auszüge werden aber für die ersten Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob
Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Wittgenstein, Ludwig. 1953. Philosophische Untersuchungen. In: Werkausgabe in 8 Bänden, Band 1, Tractatus logico-
philosophicus. Tagebücher 1914–1916. Philosophische Untersuchungen. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1984 [oder neuer].

Kripke, Saul A. 1982. Wittgenstein über Regeln und Privatsprache. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1987 [oder neuer].

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 11 Michael Hampes Dritte Aufklärung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht Michael Hampes kleines Buch „Die Dritte Aufklärung” (2018). Hampe (Zürich) hat sich bereits in
früheren Publikationen (v.a. „Die Lehren der Philosophie”, woraus Auszüge auch in diesem Seminar relevant sein werden) kritisch
mit der akademischen Philosophie auseinandergesetzt und dabei vor allem angemahnt, dass die akademische Philosophie
nicht länger „ein besonderer Ort des Nachdenkens über das menschliche Leben” sei. (https://www.suhrkamp.de/buecher/
die_lehren_der_philosophie-michael_hampe_29787.html) „Die Dritte Aufklärung” ist vor diesem Hintergrund wohl als eine
praktische Umsetzung der Philosophie zu sehen, wie Hampe sie in „Die Lehren der Philosophie” empfiehlt. Diese neuere
Publikation richtet sich dabei an ein breiteres Publikum und lässt sich nicht sauber in die übliche Unterteilung in theoretische und
praktische Philosophie einordnen. Aber worum geht es konkret? Dazu eine kommentierte Version des Klappentextes, zuvor aber
die unkommentierte Version:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung! Michael
Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann. Wir brauchen wieder gemeinsame
kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht, um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-
Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen. Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen
von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen. Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung. Es geht um den Erwerb einer
gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht einfach nur zu beobachten, sondern
zu gestalten. ‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘”(https://nicolai-publishing.com/
products/die-dritte-aufklarung)

Aufklärung oder Bildung sollen uns also helfen, irgendein noch nicht näher bestimmtes Problem zu lösen. Das Problem scheint
etwas damit zu tun zu haben, dass wir (1) „zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente” haben, (2) dass wir außerdem
zu Gewalt, Grausamkeit und Illusionen neigen, um irgendwelche fehlenden Intensitäten zu kompensieren und (3) dabei
„Verkünder[n] kommender Paradiese und Höllen” Aufmerksamkeit schenken. Die Lösung für diese Probleme soll eben die dritte
Aufklärung bzw. eine bestimmte Form von Bildung sein, die wiederum gemeinsame kulturelle Projekte ermöglicht, die letztlich die
eben benannten Probleme lösen.

Wie die Problemdiagnose genauer aussieht, ob und wie die drei benannten Probleme zusammenhängen, und wie die Lösung
letztlich zu verstehen ist, werden wir im Verlauf des Seminars am Text untersuchen. Einige der Fragen, denen wir dabei
nachgehen, finden sich in den folgenden Kommentaren:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente

[Wie ist das zu verstehen? Haben wir Meinungen, für die wir faktisch nicht argumentieren? Oder für die wir nicht argumentieren
können? Oder geht es gar nicht um Argumente für unsere Meinungen? Wird hier auch kritisch bemerkt, dass wir zu allem eine
Meinung haben bzw. Meinungen zu Dingen haben, zu denen wir keine haben sollten?]

 – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung!

[Was ist hier unter „Aufklärungsbewegung” zu verstehen?]

Michael Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann.

[Welche sind die anderen beiden Aufklärungen? Was ist eine Bildungsbewegung?]

Wir brauchen wieder gemeinsame kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht,

[Was ist hier unter „kulturelle Projekte” zu verstehen? Was für eine Art von Sinn ist hier gemeint?]

um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen.

[Was genau sind Intensitäten und inwiefern können Gewalt, Grausamkeit oder Illusionen ein Ersatz dafür sein? Was genau ist
überhaupt mit „Gewalt”, „Grausamkeit” oder „Illusionen” gemeint?]

Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen.

[Was ist hier mit „Bildungsprozessen” gemeint?]

Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung.

[Was versteht Hampe unter „Elitenbildung”?]

Es geht um den Erwerb einer gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht
einfach nur zu beobachten, sondern zu gestalten.

[Wieder viele interessante Begriffe: gemeinschaftliche Kreativität, Mut, Mündigkeit. Jedenfalls soll all das ermöglichen, dass wir
aktiv unsere Zukunft beeinflussen.]

‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘

[Wer sind die Verkünder und was genau verkünden sie? Warum sollen wir sie nach Hause schicken und was heißt das
eigentlich?]”(https://nicolai-publishing.com/products/die-dritte-aufklarung)

4.3 Sprache und Medien

PHI 09 Wittgensteins Philosophische Untersuchungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar wird als koordinierte Lehrveranstaltung mit Stuttgart im Rahmen der PSE angeboten. (Das Seminar in Stuttgart hält
PD Dr. Joachim Bromand.) Für die Teilnehmenden bedeutet das konkret, dass es am Ende des Seminars eine kleine Tagung
zusammen mit Studierenden aus Stuttgart gibt, die im Semester ebenfalls die Untersuchungen diskutieren. Gegenstand der
Tagung wird Kripkes Wittgenstein sein (s.u.).

Das Seminar in Ludwigsburg findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch
gerne teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Zum Inhalt des Seminars:

Wittgenstein (1889-1951) spielt eine zentrale, aber auch kontroverse Rolle in der Philosophie des 20. Jahrhunderts. Sein
Denken beeinflusst weiterhin aktuelle Debatten zu verschiedensten Themen, darunter vor allem: Logik, Sprache, Wahrnehmung,
Handlungsabsichten, Ethik, Religion, Ästhetik und Kultur. All diese Themen tauchen an verschiedensten Stellen der
Untersuchungen auf, die nicht einen Gegenstand zusammenhängenden betrachten, sondern sich immer wieder verschiedensten
Themen zuwenden, in teils nur lose aufeinanderfolgenden Paragraphen. Dabei wird fortwährend Wittgensteins Methode
des Philosophierens demonstriert und eingeübt, indem die Leser*in immer wieder dazu aufgefordert wird, Gedanken und
Begründungen nicht nur nachzuvollziehen, sondern selbst in größerem Maße gedanklich aktiv zu werden. Ein Beispiel:

„Mach diesen Versuch: Sag »Hier ist es kalt« und meine »Hier ist es warm«. Kannst du es? - Und was tust du dabei? Und gibt es
nur eine Art, das zu tun?” (Wittgenstein 1953: §510.)

Hier wird nicht eine konkrete These aufgestellt oder Behauptung gemacht und dann in schulbuchartiger Manier eine Begründung
dafür angeführt und erläutert. Stattdessen wird eine Anweisung gegeben. Man soll etwas tun. („Mach diesen Versuch”) Zu
diesem Versuch bzw. seinen Ergebnissen werden dann Fragen gestellt. Es bleibt aber der Leser*in überlassen, den Versuch
durchzuführen und die Fragen zu beantworten.

Diese Vorgehensweise ist eng verbunden mit den Einsichten in das Verhältnis von Welt, Denken und Sprache, die in den
Untersuchungen zu finden sind und die letztlich auch unser Verständnis davon berühren, was Philosophie ist und kann. Vor
diesem Hintergrund ist auch die in den Untersuchungen deutlich werdende radikale Kritik traditioneller Philosophie zu verstehen,
die dennoch einen Beitrag zu unserem Verständnis traditioneller Probleme der Philosophie leistet, aber zugleich auch (zumindest
laut Kripke 1982) neue philosophische Probleme aufzeigt. (sehr freie Teilübersetzung von: https://plato.stanford.edu/entries/
wittgenstein/)

Zur Anschaffung empfohlen (Auszüge werden aber für die ersten Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob
Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Wittgenstein, Ludwig. 1953. Philosophische Untersuchungen. In: Werkausgabe in 8 Bänden, Band 1, Tractatus logico-
philosophicus. Tagebücher 1914–1916. Philosophische Untersuchungen. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1984 [oder neuer].

Kripke, Saul A. 1982. Wittgenstein über Regeln und Privatsprache. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1987 [oder neuer].

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 11 Michael Hampes Dritte Aufklärung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht Michael Hampes kleines Buch „Die Dritte Aufklärung” (2018). Hampe (Zürich) hat sich bereits in
früheren Publikationen (v.a. „Die Lehren der Philosophie”, woraus Auszüge auch in diesem Seminar relevant sein werden) kritisch
mit der akademischen Philosophie auseinandergesetzt und dabei vor allem angemahnt, dass die akademische Philosophie
nicht länger „ein besonderer Ort des Nachdenkens über das menschliche Leben” sei. (https://www.suhrkamp.de/buecher/
die_lehren_der_philosophie-michael_hampe_29787.html) „Die Dritte Aufklärung” ist vor diesem Hintergrund wohl als eine
praktische Umsetzung der Philosophie zu sehen, wie Hampe sie in „Die Lehren der Philosophie” empfiehlt. Diese neuere
Publikation richtet sich dabei an ein breiteres Publikum und lässt sich nicht sauber in die übliche Unterteilung in theoretische und
praktische Philosophie einordnen. Aber worum geht es konkret? Dazu eine kommentierte Version des Klappentextes, zuvor aber
die unkommentierte Version:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung! Michael
Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann. Wir brauchen wieder gemeinsame
kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht, um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-
Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen. Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen
von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen. Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung. Es geht um den Erwerb einer
gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht einfach nur zu beobachten, sondern
zu gestalten. ‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘”(https://nicolai-publishing.com/
products/die-dritte-aufklarung)

Aufklärung oder Bildung sollen uns also helfen, irgendein noch nicht näher bestimmtes Problem zu lösen. Das Problem scheint
etwas damit zu tun zu haben, dass wir (1) „zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente” haben, (2) dass wir außerdem
zu Gewalt, Grausamkeit und Illusionen neigen, um irgendwelche fehlenden Intensitäten zu kompensieren und (3) dabei
„Verkünder[n] kommender Paradiese und Höllen” Aufmerksamkeit schenken. Die Lösung für diese Probleme soll eben die dritte
Aufklärung bzw. eine bestimmte Form von Bildung sein, die wiederum gemeinsame kulturelle Projekte ermöglicht, die letztlich die
eben benannten Probleme lösen.

Wie die Problemdiagnose genauer aussieht, ob und wie die drei benannten Probleme zusammenhängen, und wie die Lösung
letztlich zu verstehen ist, werden wir im Verlauf des Seminars am Text untersuchen. Einige der Fragen, denen wir dabei
nachgehen, finden sich in den folgenden Kommentaren:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente

[Wie ist das zu verstehen? Haben wir Meinungen, für die wir faktisch nicht argumentieren? Oder für die wir nicht argumentieren
können? Oder geht es gar nicht um Argumente für unsere Meinungen? Wird hier auch kritisch bemerkt, dass wir zu allem eine
Meinung haben bzw. Meinungen zu Dingen haben, zu denen wir keine haben sollten?]

 – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung!

[Was ist hier unter „Aufklärungsbewegung” zu verstehen?]

Michael Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann.

[Welche sind die anderen beiden Aufklärungen? Was ist eine Bildungsbewegung?]

Wir brauchen wieder gemeinsame kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht,

[Was ist hier unter „kulturelle Projekte” zu verstehen? Was für eine Art von Sinn ist hier gemeint?]

um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen.

[Was genau sind Intensitäten und inwiefern können Gewalt, Grausamkeit oder Illusionen ein Ersatz dafür sein? Was genau ist
überhaupt mit „Gewalt”, „Grausamkeit” oder „Illusionen” gemeint?]

Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen.

[Was ist hier mit „Bildungsprozessen” gemeint?]

Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung.

[Was versteht Hampe unter „Elitenbildung”?]

Es geht um den Erwerb einer gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht
einfach nur zu beobachten, sondern zu gestalten.

[Wieder viele interessante Begriffe: gemeinschaftliche Kreativität, Mut, Mündigkeit. Jedenfalls soll all das ermöglichen, dass wir
aktiv unsere Zukunft beeinflussen.]

‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘

[Wer sind die Verkünder und was genau verkünden sie? Warum sollen wir sie nach Hause schicken und was heißt das
eigentlich?]”(https://nicolai-publishing.com/products/die-dritte-aufklarung)

PHI 17 Medien in gesellschafts- und bildungskritischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Eine regelmäßige Teilnahme ist notwendig, da wesentliche Arbeitsteile in Gruppen erfolgen. Hier werden gemeinsam Analysen
und Konzepte entwickelt. Dabei arbeiten Studierende in Forschungs- und unterrichtlicher Vermittlungsperspektiven zusammen.

Die Durchführung der Veranstaltung findet teilweise asynchron statt. Regelmäßige Milestones ermöglichen die aktive Teilnahme,
die Endprodukte stellen ergänzend die Studienleistung dar, eine schriftliche oder mündliche Prüfung findet bei Bedarf ergänzend
statt. Fortführung der Themen in Abschlussarbeiten ist möglich und erwünscht.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Demokratiebildung ist eine zentrale Aufgabe für Lehrkräfte – egal, welcher Fächer (vgl. Leitfaden Demokratiebildung in den
Bildungsplänen 2016). Ob mediale Angebote, Datenumgang oder Inklusionsaspekte – hier bieten sich viele Anknüpfungspunkte,
die Kompetenzen in den Bildungsplänen (nicht nur der einschlägigen Fächer Gemeinschaftskunde/Politik, Deutsch und Ethik)
unterschiedlicher Schulformen fördern. Wir werden Forschungs- und unterrichtliche Vermittlungskonzepte für didaktische Settings
entwickeln, die auf Impulsen der von der Forschungsstelle Jugend – Medien – Bildung (FJMB) in Ludwigsburg sowie der FJMB in
Dortmund organisierten IMEC-Tagung des letzten Semesters aufbauen, die digital zur Verfügung stehen.

Literatur: Sander, W. (2005). Anstiftung zur Freiheit. Aufgaben und Ziele politischer Bildung in einer Welt der Differenz. ZEP: Zeitschrift für
internationale Bildungsforschung und Entwicklungspädagogik, 28(2), 8–13.

Wehling, H. G. (1977). Konsens à la Beutelsbach. In S. Schiele & H. Schneider (Hrsg.), Das Konsensproblem in der politischen
Bildung (S. 173–184). Stuttgart: Klett

Manfred Prenzel, Ingrid Gogolin, Heinz-Hermann Kru#ger (Hrsg.): Kompetenzdiagnostik, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft,
Sonderheft 8 | 2007, darin v.a.: Klieme, E. & Hartig, J. Kompetenzkonzepte in den Sozialwissenschaften und im
erziehungswissenschaftlichen Diskurs, S. 11–29.

Weinert, F. E. (2001). Vergleichende Leistungsmessung in Schulen – eine umstrittene Selbstverständlichkeit. In F. E. Weinert
(Hrsg.), Leistungsmessungen in Schulen (S. 17–31). Weinheim und Basel: Beltz.

Weitere Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Grundlegend:

Lothar Mikos/Claudia Wegener: Qualitative Medienforschung. UVK/UTB Konstanz 2006/2017 (zwei verschiedene Ausgaben!)

Theo Hug/Gerald Poscheschnik: Empirisch Forschen 3. Auflage UTB

Matthias Karmasin/ Rainer Ribing: Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten. UTB 10. Auflage 2019

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

4.4 Freies, auch interdisziplinär angelegtes Thema

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 09 Wittgensteins Philosophische Untersuchungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar wird als koordinierte Lehrveranstaltung mit Stuttgart im Rahmen der PSE angeboten. (Das Seminar in Stuttgart hält
PD Dr. Joachim Bromand.) Für die Teilnehmenden bedeutet das konkret, dass es am Ende des Seminars eine kleine Tagung
zusammen mit Studierenden aus Stuttgart gibt, die im Semester ebenfalls die Untersuchungen diskutieren. Gegenstand der
Tagung wird Kripkes Wittgenstein sein (s.u.).

Das Seminar in Ludwigsburg findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch
gerne teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Zum Inhalt des Seminars:

Wittgenstein (1889-1951) spielt eine zentrale, aber auch kontroverse Rolle in der Philosophie des 20. Jahrhunderts. Sein
Denken beeinflusst weiterhin aktuelle Debatten zu verschiedensten Themen, darunter vor allem: Logik, Sprache, Wahrnehmung,
Handlungsabsichten, Ethik, Religion, Ästhetik und Kultur. All diese Themen tauchen an verschiedensten Stellen der
Untersuchungen auf, die nicht einen Gegenstand zusammenhängenden betrachten, sondern sich immer wieder verschiedensten
Themen zuwenden, in teils nur lose aufeinanderfolgenden Paragraphen. Dabei wird fortwährend Wittgensteins Methode
des Philosophierens demonstriert und eingeübt, indem die Leser*in immer wieder dazu aufgefordert wird, Gedanken und
Begründungen nicht nur nachzuvollziehen, sondern selbst in größerem Maße gedanklich aktiv zu werden. Ein Beispiel:

„Mach diesen Versuch: Sag »Hier ist es kalt« und meine »Hier ist es warm«. Kannst du es? - Und was tust du dabei? Und gibt es
nur eine Art, das zu tun?” (Wittgenstein 1953: §510.)

Hier wird nicht eine konkrete These aufgestellt oder Behauptung gemacht und dann in schulbuchartiger Manier eine Begründung
dafür angeführt und erläutert. Stattdessen wird eine Anweisung gegeben. Man soll etwas tun. („Mach diesen Versuch”) Zu
diesem Versuch bzw. seinen Ergebnissen werden dann Fragen gestellt. Es bleibt aber der Leser*in überlassen, den Versuch
durchzuführen und die Fragen zu beantworten.

Diese Vorgehensweise ist eng verbunden mit den Einsichten in das Verhältnis von Welt, Denken und Sprache, die in den
Untersuchungen zu finden sind und die letztlich auch unser Verständnis davon berühren, was Philosophie ist und kann. Vor
diesem Hintergrund ist auch die in den Untersuchungen deutlich werdende radikale Kritik traditioneller Philosophie zu verstehen,
die dennoch einen Beitrag zu unserem Verständnis traditioneller Probleme der Philosophie leistet, aber zugleich auch (zumindest
laut Kripke 1982) neue philosophische Probleme aufzeigt. (sehr freie Teilübersetzung von: https://plato.stanford.edu/entries/
wittgenstein/)

Zur Anschaffung empfohlen (Auszüge werden aber für die ersten Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob
Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Wittgenstein, Ludwig. 1953. Philosophische Untersuchungen. In: Werkausgabe in 8 Bänden, Band 1, Tractatus logico-
philosophicus. Tagebücher 1914–1916. Philosophische Untersuchungen. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1984 [oder neuer].

Kripke, Saul A. 1982. Wittgenstein über Regeln und Privatsprache. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1987 [oder neuer].

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 11 Michael Hampes Dritte Aufklärung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht Michael Hampes kleines Buch „Die Dritte Aufklärung” (2018). Hampe (Zürich) hat sich bereits in
früheren Publikationen (v.a. „Die Lehren der Philosophie”, woraus Auszüge auch in diesem Seminar relevant sein werden) kritisch
mit der akademischen Philosophie auseinandergesetzt und dabei vor allem angemahnt, dass die akademische Philosophie
nicht länger „ein besonderer Ort des Nachdenkens über das menschliche Leben” sei. (https://www.suhrkamp.de/buecher/
die_lehren_der_philosophie-michael_hampe_29787.html) „Die Dritte Aufklärung” ist vor diesem Hintergrund wohl als eine
praktische Umsetzung der Philosophie zu sehen, wie Hampe sie in „Die Lehren der Philosophie” empfiehlt. Diese neuere
Publikation richtet sich dabei an ein breiteres Publikum und lässt sich nicht sauber in die übliche Unterteilung in theoretische und
praktische Philosophie einordnen. Aber worum geht es konkret? Dazu eine kommentierte Version des Klappentextes, zuvor aber
die unkommentierte Version:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung! Michael
Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann. Wir brauchen wieder gemeinsame
kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht, um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-
Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen. Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen
von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen. Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung. Es geht um den Erwerb einer
gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht einfach nur zu beobachten, sondern
zu gestalten. ‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘”(https://nicolai-publishing.com/
products/die-dritte-aufklarung)

Aufklärung oder Bildung sollen uns also helfen, irgendein noch nicht näher bestimmtes Problem zu lösen. Das Problem scheint
etwas damit zu tun zu haben, dass wir (1) „zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente” haben, (2) dass wir außerdem
zu Gewalt, Grausamkeit und Illusionen neigen, um irgendwelche fehlenden Intensitäten zu kompensieren und (3) dabei
„Verkünder[n] kommender Paradiese und Höllen” Aufmerksamkeit schenken. Die Lösung für diese Probleme soll eben die dritte
Aufklärung bzw. eine bestimmte Form von Bildung sein, die wiederum gemeinsame kulturelle Projekte ermöglicht, die letztlich die
eben benannten Probleme lösen.

Wie die Problemdiagnose genauer aussieht, ob und wie die drei benannten Probleme zusammenhängen, und wie die Lösung
letztlich zu verstehen ist, werden wir im Verlauf des Seminars am Text untersuchen. Einige der Fragen, denen wir dabei
nachgehen, finden sich in den folgenden Kommentaren:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente

[Wie ist das zu verstehen? Haben wir Meinungen, für die wir faktisch nicht argumentieren? Oder für die wir nicht argumentieren
können? Oder geht es gar nicht um Argumente für unsere Meinungen? Wird hier auch kritisch bemerkt, dass wir zu allem eine
Meinung haben bzw. Meinungen zu Dingen haben, zu denen wir keine haben sollten?]

 – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung!

[Was ist hier unter „Aufklärungsbewegung” zu verstehen?]

Michael Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann.

[Welche sind die anderen beiden Aufklärungen? Was ist eine Bildungsbewegung?]

Wir brauchen wieder gemeinsame kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht,

[Was ist hier unter „kulturelle Projekte” zu verstehen? Was für eine Art von Sinn ist hier gemeint?]

um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen.

[Was genau sind Intensitäten und inwiefern können Gewalt, Grausamkeit oder Illusionen ein Ersatz dafür sein? Was genau ist
überhaupt mit „Gewalt”, „Grausamkeit” oder „Illusionen” gemeint?]

Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen.

[Was ist hier mit „Bildungsprozessen” gemeint?]

Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung.

[Was versteht Hampe unter „Elitenbildung”?]

Es geht um den Erwerb einer gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht
einfach nur zu beobachten, sondern zu gestalten.

[Wieder viele interessante Begriffe: gemeinschaftliche Kreativität, Mut, Mündigkeit. Jedenfalls soll all das ermöglichen, dass wir
aktiv unsere Zukunft beeinflussen.]

‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘

[Wer sind die Verkünder und was genau verkünden sie? Warum sollen wir sie nach Hause schicken und was heißt das
eigentlich?]”(https://nicolai-publishing.com/products/die-dritte-aufklarung)

PHI 19 Verantwortung - ein Grundbegriff der Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.301 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Moderne Gesellschaften differenzieren sich in funktionale Subsysteme sozialen Handelns auf – Ökonomik, Journalistik/Medien,
Politik, Medizin, Technik usf. Diese Differenzierung führt zugleich zu einer Krise in Bezug auf die normative Beurteilung dieses
Handelns – die Regeln des einen Bereichs scheinen in anderen nicht zu gelten und die klassischen Grundbegriffe einer
allgemeinen, alle Handlungen des Menschen abdeckenden Ethik wie „Tugend” und „Pflicht” scheinen den Anforderungen einer
Moralphilosophie sozial differenzierten Handelns nicht recht genügen zu können.

Spätestens seit Max Webers Vortrag Politik als Beruf von 1919 unterscheidet man zwei moralische Orientierungen, die
nach Max Weber von „unaustragbar gegensätzlichen Maximen” bestimmt sind, nämlich eine „Gesinnungsethik” und eine
„Verantwortungsethik”. Letztere scheint vor allem geeignet, die Ansprüche an den handelnden Menschen in differenzierten
Handlungsfeldern zu orientieren. Seither steht der Begriff „Verantwortung” im Fokus der Frage nach den normativen
Kriterien professionellen Handelns. Professionalität von (medialer) Kommunikation verlangt, noch einmal mit den Worten
Webers, „dass man für die (voraussehbaren) Folgen seines Handelns aufzukommen hat”. Allerdings setzt die Generalthese
verantworteten Handelns voraus, dass Kriterien benennbar sind, an denen man einen Verantwortungsanspruch und eine
Verantwortungs-übernahme festmachen kann: wer ist wofür, gegenüber wem bzw. gemäß welcher Norm verantwortlich?

Das Seminar will verschiedene moderne Verantwortungsbegriffe und Verantwortungsethiken, vor allem Das Prinzip
Verantwortung von Hans Jonas, beleuchten und auf konkrete Handlungsfelder wie Technik und Medien anwenden.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Raum des Seminars bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.
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PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

BA-Sek I-Eth-M5

5.1 Systematik der Ethik und ihrer Grundbegriffe

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 19 Verantwortung - ein Grundbegriff der Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.301 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Moderne Gesellschaften differenzieren sich in funktionale Subsysteme sozialen Handelns auf – Ökonomik, Journalistik/Medien,
Politik, Medizin, Technik usf. Diese Differenzierung führt zugleich zu einer Krise in Bezug auf die normative Beurteilung dieses
Handelns – die Regeln des einen Bereichs scheinen in anderen nicht zu gelten und die klassischen Grundbegriffe einer
allgemeinen, alle Handlungen des Menschen abdeckenden Ethik wie „Tugend” und „Pflicht” scheinen den Anforderungen einer
Moralphilosophie sozial differenzierten Handelns nicht recht genügen zu können.

Spätestens seit Max Webers Vortrag Politik als Beruf von 1919 unterscheidet man zwei moralische Orientierungen, die
nach Max Weber von „unaustragbar gegensätzlichen Maximen” bestimmt sind, nämlich eine „Gesinnungsethik” und eine
„Verantwortungsethik”. Letztere scheint vor allem geeignet, die Ansprüche an den handelnden Menschen in differenzierten
Handlungsfeldern zu orientieren. Seither steht der Begriff „Verantwortung” im Fokus der Frage nach den normativen
Kriterien professionellen Handelns. Professionalität von (medialer) Kommunikation verlangt, noch einmal mit den Worten
Webers, „dass man für die (voraussehbaren) Folgen seines Handelns aufzukommen hat”. Allerdings setzt die Generalthese
verantworteten Handelns voraus, dass Kriterien benennbar sind, an denen man einen Verantwortungsanspruch und eine
Verantwortungs-übernahme festmachen kann: wer ist wofür, gegenüber wem bzw. gemäß welcher Norm verantwortlich?

Das Seminar will verschiedene moderne Verantwortungsbegriffe und Verantwortungsethiken, vor allem Das Prinzip
Verantwortung von Hans Jonas, beleuchten und auf konkrete Handlungsfelder wie Technik und Medien anwenden.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Raum des Seminars bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.
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5.2 Ausgewählte Bereiche der Praktischen Philosophie

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 676



Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 11 Michael Hampes Dritte Aufklärung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht Michael Hampes kleines Buch „Die Dritte Aufklärung” (2018). Hampe (Zürich) hat sich bereits in
früheren Publikationen (v.a. „Die Lehren der Philosophie”, woraus Auszüge auch in diesem Seminar relevant sein werden) kritisch
mit der akademischen Philosophie auseinandergesetzt und dabei vor allem angemahnt, dass die akademische Philosophie
nicht länger „ein besonderer Ort des Nachdenkens über das menschliche Leben” sei. (https://www.suhrkamp.de/buecher/
die_lehren_der_philosophie-michael_hampe_29787.html) „Die Dritte Aufklärung” ist vor diesem Hintergrund wohl als eine
praktische Umsetzung der Philosophie zu sehen, wie Hampe sie in „Die Lehren der Philosophie” empfiehlt. Diese neuere
Publikation richtet sich dabei an ein breiteres Publikum und lässt sich nicht sauber in die übliche Unterteilung in theoretische und
praktische Philosophie einordnen. Aber worum geht es konkret? Dazu eine kommentierte Version des Klappentextes, zuvor aber
die unkommentierte Version:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung! Michael
Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann. Wir brauchen wieder gemeinsame
kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht, um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-
Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen. Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen
von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen. Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung. Es geht um den Erwerb einer
gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht einfach nur zu beobachten, sondern
zu gestalten. ‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘”(https://nicolai-publishing.com/
products/die-dritte-aufklarung)

Aufklärung oder Bildung sollen uns also helfen, irgendein noch nicht näher bestimmtes Problem zu lösen. Das Problem scheint
etwas damit zu tun zu haben, dass wir (1) „zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente” haben, (2) dass wir außerdem
zu Gewalt, Grausamkeit und Illusionen neigen, um irgendwelche fehlenden Intensitäten zu kompensieren und (3) dabei
„Verkünder[n] kommender Paradiese und Höllen” Aufmerksamkeit schenken. Die Lösung für diese Probleme soll eben die dritte
Aufklärung bzw. eine bestimmte Form von Bildung sein, die wiederum gemeinsame kulturelle Projekte ermöglicht, die letztlich die
eben benannten Probleme lösen.

Wie die Problemdiagnose genauer aussieht, ob und wie die drei benannten Probleme zusammenhängen, und wie die Lösung
letztlich zu verstehen ist, werden wir im Verlauf des Seminars am Text untersuchen. Einige der Fragen, denen wir dabei
nachgehen, finden sich in den folgenden Kommentaren:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente

[Wie ist das zu verstehen? Haben wir Meinungen, für die wir faktisch nicht argumentieren? Oder für die wir nicht argumentieren
können? Oder geht es gar nicht um Argumente für unsere Meinungen? Wird hier auch kritisch bemerkt, dass wir zu allem eine
Meinung haben bzw. Meinungen zu Dingen haben, zu denen wir keine haben sollten?]

 – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung!

[Was ist hier unter „Aufklärungsbewegung” zu verstehen?]

Michael Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann.

[Welche sind die anderen beiden Aufklärungen? Was ist eine Bildungsbewegung?]

Wir brauchen wieder gemeinsame kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht,

[Was ist hier unter „kulturelle Projekte” zu verstehen? Was für eine Art von Sinn ist hier gemeint?]

um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen.

[Was genau sind Intensitäten und inwiefern können Gewalt, Grausamkeit oder Illusionen ein Ersatz dafür sein? Was genau ist
überhaupt mit „Gewalt”, „Grausamkeit” oder „Illusionen” gemeint?]

Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen.

[Was ist hier mit „Bildungsprozessen” gemeint?]

Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung.

[Was versteht Hampe unter „Elitenbildung”?]

Es geht um den Erwerb einer gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht
einfach nur zu beobachten, sondern zu gestalten.

[Wieder viele interessante Begriffe: gemeinschaftliche Kreativität, Mut, Mündigkeit. Jedenfalls soll all das ermöglichen, dass wir
aktiv unsere Zukunft beeinflussen.]

‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘

[Wer sind die Verkünder und was genau verkünden sie? Warum sollen wir sie nach Hause schicken und was heißt das
eigentlich?]”(https://nicolai-publishing.com/products/die-dritte-aufklarung)

PHI 19 Verantwortung - ein Grundbegriff der Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.301 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Moderne Gesellschaften differenzieren sich in funktionale Subsysteme sozialen Handelns auf – Ökonomik, Journalistik/Medien,
Politik, Medizin, Technik usf. Diese Differenzierung führt zugleich zu einer Krise in Bezug auf die normative Beurteilung dieses
Handelns – die Regeln des einen Bereichs scheinen in anderen nicht zu gelten und die klassischen Grundbegriffe einer
allgemeinen, alle Handlungen des Menschen abdeckenden Ethik wie „Tugend” und „Pflicht” scheinen den Anforderungen einer
Moralphilosophie sozial differenzierten Handelns nicht recht genügen zu können.

Spätestens seit Max Webers Vortrag Politik als Beruf von 1919 unterscheidet man zwei moralische Orientierungen, die
nach Max Weber von „unaustragbar gegensätzlichen Maximen” bestimmt sind, nämlich eine „Gesinnungsethik” und eine
„Verantwortungsethik”. Letztere scheint vor allem geeignet, die Ansprüche an den handelnden Menschen in differenzierten
Handlungsfeldern zu orientieren. Seither steht der Begriff „Verantwortung” im Fokus der Frage nach den normativen
Kriterien professionellen Handelns. Professionalität von (medialer) Kommunikation verlangt, noch einmal mit den Worten
Webers, „dass man für die (voraussehbaren) Folgen seines Handelns aufzukommen hat”. Allerdings setzt die Generalthese
verantworteten Handelns voraus, dass Kriterien benennbar sind, an denen man einen Verantwortungsanspruch und eine
Verantwortungs-übernahme festmachen kann: wer ist wofür, gegenüber wem bzw. gemäß welcher Norm verantwortlich?

Das Seminar will verschiedene moderne Verantwortungsbegriffe und Verantwortungsethiken, vor allem Das Prinzip
Verantwortung von Hans Jonas, beleuchten und auf konkrete Handlungsfelder wie Technik und Medien anwenden.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Raum des Seminars bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.
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PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

5.3 Ethik und Weltbezüge

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 19 Verantwortung - ein Grundbegriff der Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.301 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Moderne Gesellschaften differenzieren sich in funktionale Subsysteme sozialen Handelns auf – Ökonomik, Journalistik/Medien,
Politik, Medizin, Technik usf. Diese Differenzierung führt zugleich zu einer Krise in Bezug auf die normative Beurteilung dieses
Handelns – die Regeln des einen Bereichs scheinen in anderen nicht zu gelten und die klassischen Grundbegriffe einer
allgemeinen, alle Handlungen des Menschen abdeckenden Ethik wie „Tugend” und „Pflicht” scheinen den Anforderungen einer
Moralphilosophie sozial differenzierten Handelns nicht recht genügen zu können.

Spätestens seit Max Webers Vortrag Politik als Beruf von 1919 unterscheidet man zwei moralische Orientierungen, die
nach Max Weber von „unaustragbar gegensätzlichen Maximen” bestimmt sind, nämlich eine „Gesinnungsethik” und eine
„Verantwortungsethik”. Letztere scheint vor allem geeignet, die Ansprüche an den handelnden Menschen in differenzierten
Handlungsfeldern zu orientieren. Seither steht der Begriff „Verantwortung” im Fokus der Frage nach den normativen
Kriterien professionellen Handelns. Professionalität von (medialer) Kommunikation verlangt, noch einmal mit den Worten
Webers, „dass man für die (voraussehbaren) Folgen seines Handelns aufzukommen hat”. Allerdings setzt die Generalthese
verantworteten Handelns voraus, dass Kriterien benennbar sind, an denen man einen Verantwortungsanspruch und eine
Verantwortungs-übernahme festmachen kann: wer ist wofür, gegenüber wem bzw. gemäß welcher Norm verantwortlich?

Das Seminar will verschiedene moderne Verantwortungsbegriffe und Verantwortungsethiken, vor allem Das Prinzip
Verantwortung von Hans Jonas, beleuchten und auf konkrete Handlungsfelder wie Technik und Medien anwenden.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Raum des Seminars bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.
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5.4 Kontexte interdisziplinärer Kooperation der Praktischen Philosophie

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 11 Michael Hampes Dritte Aufklärung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht Michael Hampes kleines Buch „Die Dritte Aufklärung” (2018). Hampe (Zürich) hat sich bereits in
früheren Publikationen (v.a. „Die Lehren der Philosophie”, woraus Auszüge auch in diesem Seminar relevant sein werden) kritisch
mit der akademischen Philosophie auseinandergesetzt und dabei vor allem angemahnt, dass die akademische Philosophie
nicht länger „ein besonderer Ort des Nachdenkens über das menschliche Leben” sei. (https://www.suhrkamp.de/buecher/
die_lehren_der_philosophie-michael_hampe_29787.html) „Die Dritte Aufklärung” ist vor diesem Hintergrund wohl als eine
praktische Umsetzung der Philosophie zu sehen, wie Hampe sie in „Die Lehren der Philosophie” empfiehlt. Diese neuere
Publikation richtet sich dabei an ein breiteres Publikum und lässt sich nicht sauber in die übliche Unterteilung in theoretische und
praktische Philosophie einordnen. Aber worum geht es konkret? Dazu eine kommentierte Version des Klappentextes, zuvor aber
die unkommentierte Version:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung! Michael
Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann. Wir brauchen wieder gemeinsame
kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht, um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-
Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen. Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen
von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen. Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung. Es geht um den Erwerb einer
gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht einfach nur zu beobachten, sondern
zu gestalten. ‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘”(https://nicolai-publishing.com/
products/die-dritte-aufklarung)

Aufklärung oder Bildung sollen uns also helfen, irgendein noch nicht näher bestimmtes Problem zu lösen. Das Problem scheint
etwas damit zu tun zu haben, dass wir (1) „zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente” haben, (2) dass wir außerdem
zu Gewalt, Grausamkeit und Illusionen neigen, um irgendwelche fehlenden Intensitäten zu kompensieren und (3) dabei
„Verkünder[n] kommender Paradiese und Höllen” Aufmerksamkeit schenken. Die Lösung für diese Probleme soll eben die dritte
Aufklärung bzw. eine bestimmte Form von Bildung sein, die wiederum gemeinsame kulturelle Projekte ermöglicht, die letztlich die
eben benannten Probleme lösen.

Wie die Problemdiagnose genauer aussieht, ob und wie die drei benannten Probleme zusammenhängen, und wie die Lösung
letztlich zu verstehen ist, werden wir im Verlauf des Seminars am Text untersuchen. Einige der Fragen, denen wir dabei
nachgehen, finden sich in den folgenden Kommentaren:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente

[Wie ist das zu verstehen? Haben wir Meinungen, für die wir faktisch nicht argumentieren? Oder für die wir nicht argumentieren
können? Oder geht es gar nicht um Argumente für unsere Meinungen? Wird hier auch kritisch bemerkt, dass wir zu allem eine
Meinung haben bzw. Meinungen zu Dingen haben, zu denen wir keine haben sollten?]

 – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung!

[Was ist hier unter „Aufklärungsbewegung” zu verstehen?]

Michael Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann.

[Welche sind die anderen beiden Aufklärungen? Was ist eine Bildungsbewegung?]

Wir brauchen wieder gemeinsame kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht,

[Was ist hier unter „kulturelle Projekte” zu verstehen? Was für eine Art von Sinn ist hier gemeint?]

um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen.

[Was genau sind Intensitäten und inwiefern können Gewalt, Grausamkeit oder Illusionen ein Ersatz dafür sein? Was genau ist
überhaupt mit „Gewalt”, „Grausamkeit” oder „Illusionen” gemeint?]

Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen.

[Was ist hier mit „Bildungsprozessen” gemeint?]

Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung.

[Was versteht Hampe unter „Elitenbildung”?]

Es geht um den Erwerb einer gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht
einfach nur zu beobachten, sondern zu gestalten.

[Wieder viele interessante Begriffe: gemeinschaftliche Kreativität, Mut, Mündigkeit. Jedenfalls soll all das ermöglichen, dass wir
aktiv unsere Zukunft beeinflussen.]

‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘

[Wer sind die Verkünder und was genau verkünden sie? Warum sollen wir sie nach Hause schicken und was heißt das
eigentlich?]”(https://nicolai-publishing.com/products/die-dritte-aufklarung)

PHI 19 Verantwortung - ein Grundbegriff der Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.301 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Moderne Gesellschaften differenzieren sich in funktionale Subsysteme sozialen Handelns auf – Ökonomik, Journalistik/Medien,
Politik, Medizin, Technik usf. Diese Differenzierung führt zugleich zu einer Krise in Bezug auf die normative Beurteilung dieses
Handelns – die Regeln des einen Bereichs scheinen in anderen nicht zu gelten und die klassischen Grundbegriffe einer
allgemeinen, alle Handlungen des Menschen abdeckenden Ethik wie „Tugend” und „Pflicht” scheinen den Anforderungen einer
Moralphilosophie sozial differenzierten Handelns nicht recht genügen zu können.

Spätestens seit Max Webers Vortrag Politik als Beruf von 1919 unterscheidet man zwei moralische Orientierungen, die
nach Max Weber von „unaustragbar gegensätzlichen Maximen” bestimmt sind, nämlich eine „Gesinnungsethik” und eine
„Verantwortungsethik”. Letztere scheint vor allem geeignet, die Ansprüche an den handelnden Menschen in differenzierten
Handlungsfeldern zu orientieren. Seither steht der Begriff „Verantwortung” im Fokus der Frage nach den normativen
Kriterien professionellen Handelns. Professionalität von (medialer) Kommunikation verlangt, noch einmal mit den Worten
Webers, „dass man für die (voraussehbaren) Folgen seines Handelns aufzukommen hat”. Allerdings setzt die Generalthese
verantworteten Handelns voraus, dass Kriterien benennbar sind, an denen man einen Verantwortungsanspruch und eine
Verantwortungs-übernahme festmachen kann: wer ist wofür, gegenüber wem bzw. gemäß welcher Norm verantwortlich?

Das Seminar will verschiedene moderne Verantwortungsbegriffe und Verantwortungsethiken, vor allem Das Prinzip
Verantwortung von Hans Jonas, beleuchten und auf konkrete Handlungsfelder wie Technik und Medien anwenden.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Raum des Seminars bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.
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PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

BA-Sek I-Eth-M6

6.1 Bildungsforschung und Fachdidaktik

PHI 03 Bildungsforschung und Fachdidaktik: Kritisches Denken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird vollständig online und asynchron ohne obligatorische Zeitfenster für virtuelle oder physische Präsenz
durchgeführt.

Kommentar: Die Qualität der Planung und Durchführung von Lehr-Lern-Prozessen kann nur dann differenziert bewertet und gezielt verbessert
werden, wenn eindeutige Kriterien als Maßstab für ihre Qualität benannt werden und wenn Instrumente zur Verfügung stehen,
mit denen diese Qualitätsmerkmale zuverlässig ermittelt werden können. Auch an der Schule gilt, dass jede Prüfung im Fach
Ethik nur dann legitim sein kann, wenn sie auf die für das Fach tatsächlich relevanten Inhalte und Kompetenzen abzielt und mit
hinreichender Genauigkeit das abprüft, was sie zu prüfen vorgibt. In analoger Weise erfordert auch die Redeweise von einer
qualitativ hochwertigen Ausbildung von Lehrkräften die Benennung klarer Qualitätsmerkmale und eine zuverlässige Methodik
zur empirischen Überprüfung desjenigen Grades, in dem diese Merkmale mit Blick auf einen bestimmten Studiengang oder eine
individuelle Aneignungsleistung gegeben sind.

Diese Veranstaltungsreihe geht der Frage nach, wie, mit welchem Gewinn und in welchen Bereichen empirische
Forschungsmethoden und empirische Forschungsergebnisse in die fachdidaktische Forschung und Reflexion über Philosophie-
und Ethikunterricht einzubeziehen sind. Zu diesem Zweck wird im Seminar aktuelle Forschungsliteratur zu Themen
kognitionswissenschaftlichen, moralpsychologischen und soziologischen Themen gelesen und insbesondere aus der Perspektive
der empirischen Bildungsforschung und der Fachdidaktik diskutiert.

Literatur: Literatur wird über den Moodle-Kurs mitgeteilt, aber nicht immer bereitgestellt. In der Regel ist der Erwerb einer Monografie als
Textgrundlage erforderlich.

6.2 Medien des Philosophierens

PHI 17 Medien in gesellschafts- und bildungskritischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Eine regelmäßige Teilnahme ist notwendig, da wesentliche Arbeitsteile in Gruppen erfolgen. Hier werden gemeinsam Analysen
und Konzepte entwickelt. Dabei arbeiten Studierende in Forschungs- und unterrichtlicher Vermittlungsperspektiven zusammen.

Die Durchführung der Veranstaltung findet teilweise asynchron statt. Regelmäßige Milestones ermöglichen die aktive Teilnahme,
die Endprodukte stellen ergänzend die Studienleistung dar, eine schriftliche oder mündliche Prüfung findet bei Bedarf ergänzend
statt. Fortführung der Themen in Abschlussarbeiten ist möglich und erwünscht.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Demokratiebildung ist eine zentrale Aufgabe für Lehrkräfte – egal, welcher Fächer (vgl. Leitfaden Demokratiebildung in den
Bildungsplänen 2016). Ob mediale Angebote, Datenumgang oder Inklusionsaspekte – hier bieten sich viele Anknüpfungspunkte,
die Kompetenzen in den Bildungsplänen (nicht nur der einschlägigen Fächer Gemeinschaftskunde/Politik, Deutsch und Ethik)
unterschiedlicher Schulformen fördern. Wir werden Forschungs- und unterrichtliche Vermittlungskonzepte für didaktische Settings
entwickeln, die auf Impulsen der von der Forschungsstelle Jugend – Medien – Bildung (FJMB) in Ludwigsburg sowie der FJMB in
Dortmund organisierten IMEC-Tagung des letzten Semesters aufbauen, die digital zur Verfügung stehen.

Literatur: Sander, W. (2005). Anstiftung zur Freiheit. Aufgaben und Ziele politischer Bildung in einer Welt der Differenz. ZEP: Zeitschrift für
internationale Bildungsforschung und Entwicklungspädagogik, 28(2), 8–13.

Wehling, H. G. (1977). Konsens à la Beutelsbach. In S. Schiele & H. Schneider (Hrsg.), Das Konsensproblem in der politischen
Bildung (S. 173–184). Stuttgart: Klett

Manfred Prenzel, Ingrid Gogolin, Heinz-Hermann Kru#ger (Hrsg.): Kompetenzdiagnostik, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft,
Sonderheft 8 | 2007, darin v.a.: Klieme, E. & Hartig, J. Kompetenzkonzepte in den Sozialwissenschaften und im
erziehungswissenschaftlichen Diskurs, S. 11–29.

Weinert, F. E. (2001). Vergleichende Leistungsmessung in Schulen – eine umstrittene Selbstverständlichkeit. In F. E. Weinert
(Hrsg.), Leistungsmessungen in Schulen (S. 17–31). Weinheim und Basel: Beltz.

Weitere Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Grundlegend:

Lothar Mikos/Claudia Wegener: Qualitative Medienforschung. UVK/UTB Konstanz 2006/2017 (zwei verschiedene Ausgaben!)

Theo Hug/Gerald Poscheschnik: Empirisch Forschen 3. Auflage UTB

Matthias Karmasin/ Rainer Ribing: Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten. UTB 10. Auflage 2019

PHI 18 FJMBdigital: Media Digidactics - Digitalität in der schulischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.319 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die regelmäßige Teilnahme ist unabdingbar für verlässliche Lernleistung in Gruppen. Einige Termine sind asynchron in freier
Zeiteinteilung der Gruppen möglich. Coaching wird regelmäßig und synchron – bzw. mit weiteren Sprechstundenterminen
– angeboten. Für die Erstellung digitaler Formate ist die grundsätzliche Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit digitalen
Kreativprogrammen (iMovie, Garage Band, Audacity etc.) und die Mitarbeit in Gruppen notwendig. Leistungsanteile sind
konzeptioneller und medienpraktischer Art. Das Seminar berücksichtigt Inklusionsaspekte in Inhalt und Form.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Wie geht digitaler Unterricht? Diese Frage wird auch nach dem Wechsel- oder Distanzunterricht aktuell bleiben, denn es ist nicht
damit getan, Arbeitsblätter auf Lernplattformen zur Verfügung zu stellen. Viele Lehrkräfte sind unsicher, wie sie digitale Medien
anders als zur Kompensation analoger Medien in den Unterricht einbeziehen können. Theoriewissen scheint dazu unumgänglich.
In dieser Veranstaltung entwickeln wir digitale Lehrformate zu zentralen Begriffen und Konzepten der Mediendidaktik als
Querschnittsaufgabe schulischen Unterrichts (vgl. Leitperspektive Medienbildung in den Bildungsplänen 2016). Dazu gehört
die Aufarbeitung des Sachstands, die Entwicklung eines didaktischen Konzepts und die Realisierung in einem digitalen Format
(Video oder Podcast). Das Seminar gliedert sich in drei Teile, setzt verlässliche Gruppenarbeit in max. 4er Gruppen voraus und
bietet Gelegenheit zur Erfahrung mit interaktionistischen Lehr- und Lernformen. 

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

6.3 Weiterdenken (Spezialisierung und Professionalisierung im Philosophieren)

PHI 04 Einführung ins Philosophieren als Bildungsprozess
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet komplett online statt. Auf Wunsch kann die Lektüre zentraler Texte vollständig durch das Ansehen von
Lehr-Videos des Dozenten ersetzt werden. Beide alternativen Wege der aktiven Teilnahme werden durch Online-Aufgaben bei
Moodle ergänzt, durch welche die gewissenhafte Bearbeitung der Materialien und deren korrektes Verständnis überprüft werden.
Damit sind die Voraussetzungen für den Erwerb von 2 CP erfüllt. Bis zu diesem Umfang kann der CP-Erwerb asynchron, d.h. mit
vollständig freier Zeiteinteilung innerhalb jeweils eines Monats (bis zur nächsten Frist der Moodle-Aufgaben) erfolgen.  

Da es letztlich um die praktische Tätigkeit des Philosophierens geht, wird ein möglicherweise benötigter, dritter CP (mit
Ausnahme von Modulprüfungen für Ethikstudierende) nicht in Form von Hausarbeiten über philosophische oder fachdidaktische
Texte erworben, sondern durch die kontinuierliche, praktische Anwendung des Gelernten in einem begleitenden Online-Tutorium
zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen. Dies setzt aufseiten der Studierenden zusätzliche zeitliche Ressourcen
während der Vorlesungszeit voraus und kann regelmäßige oder unregelmäßige, virtuelle Präsenzzeiten (z.B. im Videochat)
beinhalten. Dafür entfällt anschließend das Erbringen zusätzlicher Leistungen in der vorlesungsfreien Zeit. Melden Sie sich
für dieses Tutorium vor Beginn der Vorlesungszeit bitte ggf. getrennt an (Platzvergabe). Zur Verbuchung der Leistungspunkte
(Bausteine) ist danach keine zusätzliche Anmeldung des Tutoriums mehr erforderlich. Der Workload wird intern verrechnet und
komplett über die Hauptveranstaltung bescheinigt.   

Kommentar: Im Zentrum der Lehrveranstaltung steht nicht die Philosophie als akademische Disziplin, sondern die Tätigkeit des
Philosophierens als fächerübergreifender Bildungsprozess. Wer diesen Prozess an der Schule oder Hochschule initiieren und
optimieren will, sollte von empirischen Erkenntnissen über menschliches Denken ausgehen und die Rahmenbedingungen des
Erwerbs von Bildung und Kompetenzen kennen. All dies wird daher ebenfalls Gegenstand der Veranstaltung sein.

Beim Philosophieren geht es nicht um Meinungen, die Zahl ihrer Vertreter oder einen gruppenspezifischen Konsens, sondern
um die Qualität und Reichweite der Begründung von Meinungen. Philosophieren beinhaltet somit stets das Sammeln und
Evaluieren von Gründen. Gründe sammeln heißt, neue Gründe finden und alte bewahren. Gründe evaluieren heißt, ihre Qualität
und Reichweite ermitteln. Ziel des Philosophierens ist nicht die von jedem Restzweifel befreite Erkenntnis einer objektiven
‚Wahrheit‘, sondern die Prüfung aller vorgetragenen Überlegungen auf Plausibilität, wobei die Kriterien für Plausibilität aus der
Funktionsweise des Denkens selbst gewonnen werden.

Die Lehrveranstaltung stellt das an der PH Ludwigsburg entwickelte und international publizierte Modell der ‚DNA des
Philosophierens‘  (TRAP-Mind-Matrix) in seinen theoretischen Grundlagen vor. Anhand bildungsrelevanter, philosophischer
und nicht-philosophischer Probleme aus den Bereichen Anthropologie, Kulturalität und Normativität wird exemplarisch
veranschaulicht, wie dieser Ansatz fächerübergreifend als unterstützendes Bildungsprinzip und in der Fächergruppe Philosophie/
Ethik als eigenständiges Unterrichtsprinzip eingesetzt werden kann.

Literatur: Die Literatur wird über Moodle bereitgestellt.

PHI 05 Tutorium Philosophieren mit Kindern als Bildungsprozess
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

6.4 Werkstatt Philosophie

PHI 18 FJMBdigital: Media Digidactics - Digitalität in der schulischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.319 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die regelmäßige Teilnahme ist unabdingbar für verlässliche Lernleistung in Gruppen. Einige Termine sind asynchron in freier
Zeiteinteilung der Gruppen möglich. Coaching wird regelmäßig und synchron – bzw. mit weiteren Sprechstundenterminen
– angeboten. Für die Erstellung digitaler Formate ist die grundsätzliche Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit digitalen
Kreativprogrammen (iMovie, Garage Band, Audacity etc.) und die Mitarbeit in Gruppen notwendig. Leistungsanteile sind
konzeptioneller und medienpraktischer Art. Das Seminar berücksichtigt Inklusionsaspekte in Inhalt und Form.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Wie geht digitaler Unterricht? Diese Frage wird auch nach dem Wechsel- oder Distanzunterricht aktuell bleiben, denn es ist nicht
damit getan, Arbeitsblätter auf Lernplattformen zur Verfügung zu stellen. Viele Lehrkräfte sind unsicher, wie sie digitale Medien
anders als zur Kompensation analoger Medien in den Unterricht einbeziehen können. Theoriewissen scheint dazu unumgänglich.
In dieser Veranstaltung entwickeln wir digitale Lehrformate zu zentralen Begriffen und Konzepten der Mediendidaktik als
Querschnittsaufgabe schulischen Unterrichts (vgl. Leitperspektive Medienbildung in den Bildungsplänen 2016). Dazu gehört
die Aufarbeitung des Sachstands, die Entwicklung eines didaktischen Konzepts und die Realisierung in einem digitalen Format
(Video oder Podcast). Das Seminar gliedert sich in drei Teile, setzt verlässliche Gruppenarbeit in max. 4er Gruppen voraus und
bietet Gelegenheit zur Erfahrung mit interaktionistischen Lehr- und Lernformen. 

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

Französisch

BA-Sek I-Fra-M1

1.1 Grammaire I

1.2 Introduction à la phonétique et la phonologie

FRA 13 Conversation (niveau débutants/intermédiaire)
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos!

Kommentar: Afin de stimuler la prise de parole, nous travaillerons sur des sujets d’actualité et simulerons des situations de la vie quotidienne.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

1.3 Lecture guidée I

BA-Sek I-Fra-M2

2.1 Grammaire II

FRA 01 Grammaire II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45  11 11.017 Platteel, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Sehr nachdrücklich empfohlenes Zusatzangebot für BA Lehramt GS (2015).

Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

 

Kommentar: Dans ce cours, nous approfondirons nos connaissances en nous confrontant aux principaux problèmes grammaticaux du
francais.

Unité de valeur: Examen écrit

Für Studierende BA Lehramt GS (2015): freiwilliges Zusatzangebot

 

Literatur: * Confais, Jean-Paul: Grammaire explicative, Hueber, 2008.
* Klein, Wilhelm-Hans; Kleineidam, Hartmut (1994): Grammatik des heutigen Französisch für Schule und Studium, 1995.

2.2 Colloque I

FRA 05 Colloque I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45  11 11.117 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Attention, vous devez suivre ce cours ainsi que le cours d’introduction à la littérature!

Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: L’objectif de ce cours est de proposer aux étudiants des outils d’analyse permettant d’aborder les étapes essentielles de
l’étude d’un texte (typologie des textes, connotations, champs lexicaux, registres de langue, figures de style, sonorités, rythme,
focalisation, syntaxe…).

Unité de valeur: contrôle continu

Literatur: Un recueil de textes sera distribué en début de semestre.

FRA 20 Französische Literaturgeschichte
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 21.04.2021

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, Keplerstr. 17, Raum M 17.17 statt und ist auch für Studierende der PH-
Ludwigsburg geöffnet. 

Informationen und Anmeldung bei Alisa Winkens: alisa.winkens@ilw.uni-stuttgart.de

Kommentar: Dr. Gesine Hindemith/Dr. Sven Thorsten Kilian

Die Vorlesung bietet einen chronologischen Überblick über die Epochen der französischen Literaturgeschichte, die sowohl
systematische Einsichten in die unterschiedlichen Konzepte als auch genaue Textanalysen ausgewählter kanonischer Texte
bietet. Anhand einzelner Lektüren werden Aspekte der Literaturtheorie mit solchen der Literaturgeschichte miteinander verbunden
und problematisiert. Einsichten möchte die Vorlesung in die Kanonbildung geben, aber auch verschiedene gattungsspezifische
Verfahren der Textanalyse vorstellen.

2.3 Introduction à la littérature

FRA 07 Introduction à la littérature
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45  11 11.117 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Ce cours offrira un panorama général et chronologique de la littérature francaise du XVIIème siècle à nos jours. Nous retracerons
les étapes marquantes de la littérature francaise. Nous aborderons également les outils d’analyse de textes.

Unité de valeur:

Contrôle continu et examen oral.

Literatur: Un recueil de texte vous sera distribué en début de semestre.

FRA 13 Conversation (niveau débutants/intermédiaire)
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos!

Kommentar: Afin de stimuler la prise de parole, nous travaillerons sur des sujets d’actualité et simulerons des situations de la vie quotidienne.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

2.4 Introduction à la didactique

BA-Sek I-Fra-M3

3.1 Exercices écrits I - explication de texte

3.2 Introduction à la linguistique

FRA 02 Introduction à la linguistique
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  11 11.023 Platteel, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: L'introduction à la linguistique transmet aux étudiants les notions élémentaires de linguistique systémique fonctionnelle par l'étude
des points communs et des différences entre les langues. Nous mettrons en pratique la théorie acquise grâce à des exercices. Le
contenu et les questions de compréhension seront approfondies lors de cette mise en pratique.

Unité de valeur: Interrogation écrite à la fin du semestre.

Literatur: * Guelpa, Patrick: Introduction à l'analyse linguistique. Paris 1997.
* Moeschler, Jacques; Auchlin, Antoine: Introduction à la linguistique contemporaine. Paris 2000.
* Stein, Achim: Einführung in die französische Sprachwissenschaft, 4. Auflage, Stuttgart, Weimar: Metzler, 2014.
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3.3 Introduction à la civilisation

3.4 Fachdidaktik I

BA-Sek I-Fra-M4

4.1 Colloque II

FRA 08 Kompaktveranstaltung: Le cinéma en cours de FLE
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 18.06.2021 11 11.116 Arnault, N.
1. Termin am Mittwoch, 31.03.2021 von 10:00 - 18:00 Uhr in Raum 11.116.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 11 11.116 Arnault, N.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 11 11.116 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Analyses et discussions autour de films français.

Literatur: Laurent Jullier (2015): L’analyse de séquences. Armand Colin 4ème Edition refondue.

FRA 13 Conversation (niveau débutants/intermédiaire)
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos!

Kommentar: Afin de stimuler la prise de parole, nous travaillerons sur des sujets d’actualité et simulerons des situations de la vie quotidienne.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

4.2 Lecture guidée II

FRA 10 Revue de presse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45  11 11.023 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Ce cours est ouvert à tous les étudiants possédant de bonnes connaissances en langue française. Il propose à travers la lecture
de journaux et magazines français de consolider les acquis lexicaux. Il sera demandé à chaque apprenant de préparer une revue
de presse qui débouchera sur un débat sur l’actualité de la semaine.

Unité de valeur:

Préparation d’une revue de presse

Literatur: En guise de préparation:

Lectures obligatoires: Plusieurs quotidiens (Le Monde, Libération, Le Figaro, La Croix…) et hebdomadaires français (Le Point,
L’Express, Le nouvel observateur.)…
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FRA 13 Conversation (niveau débutants/intermédiaire)
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos!

Kommentar: Afin de stimuler la prise de parole, nous travaillerons sur des sujets d’actualité et simulerons des situations de la vie quotidienne.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

4.3 Linguistique I

FRA 04 La pragmatique
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45  11 11.023 Platteel, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Dans ce cours, nous étudierons le langage dans notre vie de tous les jours, c'est-à-dire l'étude des conversations en face à face,
des échanges électroniques et des médias. L'étude du langage en contexte nous permettra de répondre aux questions suivantes.
Comment parvenons-nous à comprendre ce que les autres veulent vraiment dire? Comment reconnaît-on l'humour? Qu'est-ce
que le langage en action? Les étudiants pourront étudier le langage avec des outils d'analyses pragmatiques et comprendre les
systèmes et règles qui régissent nos interactions linguistiques.

La théorie comprendra les points suivants :

- la théorie de Grice

- l'implicature conversationnelle  

- les forces illocutoires

- les actes de langage (Austin, Searle)

- la construction du langage (communication non verbale, le développement du langage, le langage (deixis))

- la référence et la notion de "mondes possibles"

Literatur: * Austin, John L.: How to Do Things with Words. Harvard University Press, Cambridge MA 1962.
* Grice, Paul: Logic and Conversation (trad. fr. ‘Logique et conversation’, Communications 30, 52-72), 1979.
* Moeschler, Jacques: ‘La pragmatique après Grice: contexte et pertinence’ dans L’information grammaticale 66: 25-31, 1995.
* Moeschler, Jacques et Antoine Auchlin: Introduction à la linguistique contemporaine, Paris, Armand Colin, 1997.
* Reboul, Anne: ‘La pragmatique à la conquête de nouveaux domaines: la référence’ dans L’information grammaticale 66:

32-37, 1995.
* Searle, John R.: Speech Acts. An Essay in the Philosophy of Language. Cambridge University Press, Cambridge 1969.

FRA 13 Conversation (niveau débutants/intermédiaire)
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos!

Kommentar: Afin de stimuler la prise de parole, nous travaillerons sur des sujets d’actualité et simulerons des situations de la vie quotidienne.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

4.4 Littérature I

FRA 09 La littérature de jeunesse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  11 11.019 Arnault, N.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Ce cours sera consacré à l'histoire de la littérature de jeunesse, ses genres (contes, albums pour enfants, romans pour
adolescents et BD) ainsi qu'à l'exploitation de la littérature de jeunesse en classe de langue.

Unité de valeur:

Présentation d‘un exposé sur un auteur ou une oeuvre et rédaction d‘une fiche de lecture.

Literatur: * Francis Marcoin et Christian Chelebourg (2007): La littérature de jeunesse. Armand Colin Coll.
* Nathalie Prince (2e éd. 2015): La littérature de jeunesse, Pour une théorie littéraire. Armand Colin Coll.
* Pierre Fresnault-Deruelle (2009): La Bande Dessinée. Armand Colin Coll.
* Bertrand Ferrier (2009): Tout n'est pas littérature!: La littérarité à l'épreuve des romans pour la jeunesse.
* Emer O'Sullivan, Dietmar Rösler (2013): Kinder- und Jugendliteratur im Fremdsprachenunterricht. Tübingen: Stauffenburg.

 

 

FRA 13 Conversation (niveau débutants/intermédiaire)
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos!

Kommentar: Afin de stimuler la prise de parole, nous travaillerons sur des sujets d’actualité et simulerons des situations de la vie quotidienne.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

BA-Sek I-Fra-M5

5.1 Exercices écrits II - commentaire de texte

FRA 06 Exercices écrits II - Commentaire de texte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.017 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Dans le cours du Module 3, nous avons étudié l’explication de texte, c’est à dire une analyse linéaire, l’étape préparatoire au
commentaire de texte. Ce cours aura pour objectif d’apprendre à structurer son commentaire autour de plusieurs axes de lecture.
Ce cours est un entraînement à l’examen écrit du Module 6.

Unité de valeur: Contrôle continu et devoir sur table.

Literatur: Bruno Hongre (2005): L’intelligence de l’Explication de Texte. 30 modèles de commentaires, 40 clefs pour aller au coeur du texte.
Paris: Ellipses Marketing.

FRA 14 Ecriture académique
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45  Overmann, M.
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Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos.

Kommentar: Cours facultatif, destiné à développer vos compétences en expression écrite. En  prenant en considération les attentes
individualisées des étudiant_e_s, nous travaillerons sur vos mini-mémoires, sur vos devoirs à rendre dans d’autres cours, sur
d’autres textes que vous aurez rédigés en français, etc.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

5.2 Lecture guidée III

5.3 Linguistique II

FRA 14 Ecriture académique
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos.

Kommentar: Cours facultatif, destiné à développer vos compétences en expression écrite. En  prenant en considération les attentes
individualisées des étudiant_e_s, nous travaillerons sur vos mini-mémoires, sur vos devoirs à rendre dans d’autres cours, sur
d’autres textes que vous aurez rédigés en français, etc.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

5.4 Civilisation I

BA-Sek I-Fra-M6

6.1 Linguistique III

FRA 04 La pragmatique
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45  11 11.023 Platteel, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Dans ce cours, nous étudierons le langage dans notre vie de tous les jours, c'est-à-dire l'étude des conversations en face à face,
des échanges électroniques et des médias. L'étude du langage en contexte nous permettra de répondre aux questions suivantes.
Comment parvenons-nous à comprendre ce que les autres veulent vraiment dire? Comment reconnaît-on l'humour? Qu'est-ce
que le langage en action? Les étudiants pourront étudier le langage avec des outils d'analyses pragmatiques et comprendre les
systèmes et règles qui régissent nos interactions linguistiques.

La théorie comprendra les points suivants :

- la théorie de Grice

- l'implicature conversationnelle  

- les forces illocutoires

- les actes de langage (Austin, Searle)

- la construction du langage (communication non verbale, le développement du langage, le langage (deixis))

- la référence et la notion de "mondes possibles"

Literatur: * Austin, John L.: How to Do Things with Words. Harvard University Press, Cambridge MA 1962.
* Grice, Paul: Logic and Conversation (trad. fr. ‘Logique et conversation’, Communications 30, 52-72), 1979.
* Moeschler, Jacques: ‘La pragmatique après Grice: contexte et pertinence’ dans L’information grammaticale 66: 25-31, 1995.
* Moeschler, Jacques et Antoine Auchlin: Introduction à la linguistique contemporaine, Paris, Armand Colin, 1997.
* Reboul, Anne: ‘La pragmatique à la conquête de nouveaux domaines: la référence’ dans L’information grammaticale 66:

32-37, 1995.
* Searle, John R.: Speech Acts. An Essay in the Philosophy of Language. Cambridge University Press, Cambridge 1969.

FRA 14 Ecriture académique
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos.

Kommentar: Cours facultatif, destiné à développer vos compétences en expression écrite. En  prenant en considération les attentes
individualisées des étudiant_e_s, nous travaillerons sur vos mini-mémoires, sur vos devoirs à rendre dans d’autres cours, sur
d’autres textes que vous aurez rédigés en français, etc.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

FRA 16 La syntaxe française
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt. Ersatz: FRA 04 La pragmatique

Kommentar: Dans ce cours, nous nous intéresserons à la syntaxe, l'un des sous-domaines de la linguistique. En étudiant la structure de la
phrase et de ses composants, les étudiant-e-s se familiariseront avec les outils d'analyse syntaxique (vocabulaire, méthodes
d'analyse) et acquerront ainsi la capacité d’examiner, la structure des différents types de phrase (tels que la phrase déclarative, la
phrase interrogative, etc.).

Literatur: Yaguello, Marina (2003: 153-258): La grammaire. Dans: Yaguello, Marina (éd.): Le grand livre de la langue française. Paris:
Editions du Seuil.

6.2 Littérature II

FRA 12 Contes et nouvelles fantastiques, Mérimée, Gautier, Maupassant
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45  11 11.117 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Le récit fantastique s'est fortement développé en France au 19ème siècle sous la forme de contes ou de nouvelles. À travers la
lecture de textes fantastiques de Prosper Mérimée, Théophile Gautier et Guy de Maupassant, nous identifierons la structure de la
nouvelle fantastique et aborderons les caractéristiques de ce genre.

Literatur: * Prosper Mérimée (2017): La Vénus d'Ille. Hachette.
* Théophile Gautier (2018): La morte amoureuse et autres nouvelles fantastiques. Belin-Gallimard.
* Guy de Maupassant (2017): Le Horla et autres contes fantastiques. Flammarion.
* Tzvetan Todorov (2015): Introduction à la littérature fantastique. Points.

FRA 14 Ecriture académique
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos.

Kommentar: Cours facultatif, destiné à développer vos compétences en expression écrite. En  prenant en considération les attentes
individualisées des étudiant_e_s, nous travaillerons sur vos mini-mémoires, sur vos devoirs à rendre dans d’autres cours, sur
d’autres textes que vous aurez rédigés en français, etc.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

6.3 Civilisation II

FRA 03 La France actuelle - un état en crise?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  11 11.017 Platteel, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: La France est pourvue d'une protection sociale plutôt généreuse, les nombreux emplois publics sont une source de sécurité pour
beaucoup de citoyens, et les salaires augmentent plus vite que la productivité. Et pourtant, le pays traverse une crise sociale
profonde. Quelles en sont les raisons? En suivant le fil rouge de cette question, nous apprendrons à connaître la France par
l'intérieur. Nous nous pencherons sur les points suivants :

- la grève et la réforme des retraites

- l'abandon de certains territoires

- la faiblesse du système éducatif

- le prix de l'immobilier

Literatur: * Blanpain N. (2011), « L’espérance de vie s’accroît, les inégalités sociales face à la mort demeurent », Insee Première, n°
1372, octobre.

* Devetter F.-X., Messaoudi D. et Farvaque N. (2012), « Contraintes de temps et pénibilité du travail: les paradoxes de la
professionnalisation dans l’aide à domicile », Revue française des affaires sociales, n° 2-3, p. 244-268.

* Devetter, François-Xavier: « Éditorial. Repousser l’âge de la retraite et la méconnaissance des réalités du travail », Revue
Française de Socio-Économie, 2019/2 (n° 23), p. 5-10.

* Dussuet A., Nirello L. et Puissant E. (2017), « De la restriction des budgets des politiques sociales à la dégradation des
conditions de travail dans le secteur médico-social », La Revue de l’IRES, n° 1, p. 185-211.

6.4 Fachdidaktik II

FRA 17 Corriger - Différencier - Evaluer
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  Overmann, M.
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Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt und wird im WS 2021/22 wieder angeboten.

Kommentar: Depuis plus d’une décennie, nous constatons que les procédures d’évaluation ont pris une place très importante dans notre
société et plus spécifiquement dans le champ de l’éducation. Tout enseignant sera donc confronté à des questions théoriques et
pratiques concernant la nécessité d’évaluer ses élèves. Pourquoi évaluer? Quels sont les éléments que l’on peut évaluer, quels
sont les outils dont on se servira lors de  l’évaluation?

Au fur et à mesure du cours, nous aborderons la thématique sous différents angles (outil de certification, évaluation diagnostique
et prognostique, évaluation sommative et formative, etc…).

Literatur: Huver, E. et Springer, Jean-Claude (2011) : L’évaluation en didactique des langues, nouveaux enjeux et perspectives. Paris:
Didier.

Geographie

BA-Sek I-Geo-M1

1.1 Einführung in die Inhalte, Konzepte und Methoden der Geographie

GEO 01 Einführung in die Geographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Die Veranstaltung gibt einen Überblick über das Fach Geographie und die Geographiedidaktik. Im Vordergrund steht eine
Einführung in die grundlegenden Fachstrukturen, Denkweisen und Arbeitsmethoden der Geographie und der Geographiedidaktik.

Bitte belegen Sie dieses Seminar unbedingt zusammen mit der Veranstaltung "Übungen zur Einführung in die Geographie" (GEO
02).

1.2 Übungen zur Veranstaltung Einführung in die Geographie mit 2 Geländetagen

GEO 02 Übungen zur Einführung in die Geographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Die Veranstaltung steht in Zusammenhang mit der „Einführung in die
Geographie” (GEO 01). Bitte belegen Sie deshalb beide Veranstaltungen dieses Moduls gemeinsam.

 

BA-Sek I-Geo-M2

2.1 Einführung in Physische Geographie I

GEO 03 Einführung in die Physische Geographie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Conrad, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: In dieser Vorlesung mit Übungsanteilen werden Grundlagen der Physischen Geographie erarbeitet. Die Gliederung orientiert sich
an den Teilen der Geosphäre. In der Physischen Geographie I liegen die inhaltlichen Schwerpunkte auf der Lithospäre, bzw. auf
der Gestaltung der Erdoberfläche durch endogene (Plattentektonik, Vulkanismus) und exogene Kräfte (Formenbildung durch
Wasser, Eis, Wind). Wechselwirkungen zwischen den einzelnen Geofaktoren und Auswirkungen verschiedener Prozesse auf die
Landschaft werden thematisiert. Die Inhalte werden im Rahmen der Modulprüfung 2 durch eine Klausur abgeprüft.

GEO 25 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

2.2 Einführung in Physische Geographie II

GEO 25 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

2.3 Methoden der Physischen Geographie

GEO 04 Methoden der Physischen Geographie
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

1-Gruppe
14tägl 08:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 (max. 25 Tln.) Drieling, K.

2-Gruppe
14tägl 08:15 - 11:45 Do, 22.04.2021-22.07.2021 4 4.226 (max. 25 Tln.) Kutzke, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: 2 Gruppen im 14-tägigen Wechsel. Wird in der Regel nur im WiSe angeboten. Teilnehmerbegrenzung: 25

Kommentar: Im Rahmen der Veranstaltung „Methoden der Physischen Geographie” werden physisch geographische Methoden der
Erkenntnisgewinnung (z.B. Wettermessungen, Gewässeruntersuchung, Bodenprobenentnahme und -untersuchungen)
theoretisch erarbeitet und im Gelände bzw. im Labor praktisch erprobt.
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2.4 Einführung in die Geographiedidaktik

BA-Sek I-Geo-M3

3.1 Einführung in Humangeographie I

GEO 06 Einführung in Humangeographie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.301 Mahr, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: In dieser Vorlesung mit Übungsanteilen werden Grundlagen der Humangeographie erarbeitet. In der Humangeographie I werden
Inhalte aus dem Bereich der Bevölkerungsgeographie, Grundlagen der Wirtschaftsgeographie und Entwicklungsländer behandelt.

GEO 25 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

3.2 Einführung in Humangeographie II

GEO 25 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

3.3 Methoden der Humangeographie

GEO 07 Kompaktseminar: Methoden der Humangeographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Mo, 27.09.2021 4 4.226 Conrad, D. Schuler, S.

Einzel 08:00 - 18:00 Di, 28.09.2021 4 4.226 Conrad, D. Schuler, S.

Einzel 00:00 - 18:00 Do, 30.09.2021 4 4.226 Conrad, D. Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Wird in der Regel nur im WiSe angeboten. Im aktuellen SoSe 21 gibt es ausnahmsweise ein Seminar im September, ein weiteres
dann wieder im WiSe 2021/22.

Kommentar: Das Seminar findet in diesem Sommersemester statt als Kompaktseminar. Es wird auch im Wintersemester ein wieder als
Seminar, wahrscheinlich kompakt angeboten. Sie lernen in diesem Seminar Grundlegendes zu Forschungsmethoden der
Humangeographie. 

3.4 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik

GEO 17 Kompaktseminar: Interkulturelles Lernen mit Fokus auf Afrika: Kulturelle
Sensibilisierung in Schule und Unterricht als Kompetenz für Frieden, Diversität und
Inklusion an ausgewählten Beispielen im Fokus auf Afrika

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 02.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 03.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden. Kompaktseminar: 2.9. + 3.9.2021 Online, 23.9. + 24.9.2021 Präsenz.

BA-Sek I-Geo-M4

4.1 Regionale Geographie I - Baden-Württemberg

4.2 Regionale Geographie II - Deutschland

GEO 08 Regionale Geographie Deutschlands
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.226 Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten. Für Teilnehmende an der Großexkursion Deutschland im SoSe 2021 ist der Besuch
dieses Seminars verpflichtend, wenn es nicht bereits belegt wurde.

Kommentar: Es werden physisch geographische und humangeographische Aspekte der Regionalen Geographie Deutschlands behandelt.
Regionale Schwerpunkte geben einen vertieften Einblick in naturräumliche und humangeographische Prozesse.

4.3 Fachmethoden aus Kartographie und Geoinformatik

GEO 10 Kartographie und Geoinformatik für Sek1 und SoP (Seminar und Übung)
Übung 2/3 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 17:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.
Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Das Seminar kann nur gemeinsam mit der gleich im Anschluss stattfindenden
Übungsveranstaltung belegt werden! (Ausnahme: GS PO 2015 benötigt keine Übungen)

Kommentar: Im Seminar werden theoretische Grundlagen der Kartographie und Geoinformatik ebenso wie Kompetenzen im Umgang
mit analogen und digitalen Karten erworben und an praktischen Beispielen angewendet. Das Themenspektrum umfasst
die Geschichte der Kartographie, Kartennetzentwürfe und Koordinatensysteme, topographische und thematische Karten,
Kartengestaltung, Geographische Informationssysteme (GIS), digitale Globen und Atlanten, Web-Mapping-Anwendungen,
kritisch-reflexive Kartographie.

Im Übungsteil werden die theoretischen Grundlagen aus dem Seminar in praktischen Übungen umgesetzt. Das Portfolio der
Übungen umfasst Aufgaben zu Kartenlesen, Karteninterpretation, Kartengestaltung, GIS-Einführung, Umsetzung eines GIS-
Projektes sowie zum Umgang mit digitalen   Globen und Atlanten.

4.4 Übung zur Veranstaltung Fachmethoden aus Kartographie und Geoinformatik

GEO 10 Kartographie und Geoinformatik für Sek1 und SoP (Seminar und Übung)
Übung 2/3 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 17:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.
Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Das Seminar kann nur gemeinsam mit der gleich im Anschluss stattfindenden
Übungsveranstaltung belegt werden! (Ausnahme: GS PO 2015 benötigt keine Übungen)

Kommentar: Im Seminar werden theoretische Grundlagen der Kartographie und Geoinformatik ebenso wie Kompetenzen im Umgang
mit analogen und digitalen Karten erworben und an praktischen Beispielen angewendet. Das Themenspektrum umfasst
die Geschichte der Kartographie, Kartennetzentwürfe und Koordinatensysteme, topographische und thematische Karten,
Kartengestaltung, Geographische Informationssysteme (GIS), digitale Globen und Atlanten, Web-Mapping-Anwendungen,
kritisch-reflexive Kartographie.

Im Übungsteil werden die theoretischen Grundlagen aus dem Seminar in praktischen Übungen umgesetzt. Das Portfolio der
Übungen umfasst Aufgaben zu Kartenlesen, Karteninterpretation, Kartengestaltung, GIS-Einführung, Umsetzung eines GIS-
Projektes sowie zum Umgang mit digitalen   Globen und Atlanten.

4.5 2 Exkursionstage inklusive Exkursionsprotokollen

GEO 15 Diverse Tages- und Mehrtagesexkursionen
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Bemerkungen: Die Anmeldung erfolgt nicht über LSF, sondern über Moodle (auf Geo-Rundmail achten)

BA-Sek I-Geo-M5

5.1 Regionale Geographie III

GEO 12 Regionale Geographie der Alpen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten.

Kommentar: Als Einführung in die Geographie der Alpen verfolgt die Veranstaltung einen thematisch-regionalen Ansatz. Im ersten Teil werden
die aktuellen Raumstrukturen als Folge natur- und kulturgeographischer Entwicklungsprozesse vorgestellt. Im zweiten Teil
werden diese Strukturen an regionalen Fallbeispielen vertieft.
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GEO 17 Kompaktseminar: Interkulturelles Lernen mit Fokus auf Afrika: Kulturelle
Sensibilisierung in Schule und Unterricht als Kompetenz für Frieden, Diversität und
Inklusion an ausgewählten Beispielen im Fokus auf Afrika

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 02.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 03.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden. Kompaktseminar: 2.9. + 3.9.2021 Online, 23.9. + 24.9.2021 Präsenz.

5.2 Projektorientierte Geländearbeit

GEO 11 Projektorientierte Geländearbeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.228 (max. 20 Tln.) Mahr, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Im Rahmen des Projekts werden zunächst mit verschiedenen geographischen Fachmethoden Untersuchungen konzipiert und
vor Ort durchgeführt. Im zweiten Teil erfolgt die Umsetzung als unterrichtspraktisches Projekt sowie ggf. die Erprobung mit einer
Schulklasse.

5.3 Großexkursion mit mindestens 10 Exkursionstagen inklusive Vorbereitungssitzungen

GEO 13 Großexkursion Deutschland (September 2021)
Exkursion 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

keine Angabe -  Conrad, D. Drieling, K.

Bemerkungen: Wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten. Das Seminar "Regionale Geographie Deutschlands" dient als
Vorbereitungsseminar und muss parallel in diesem Semester besucht werden, wenn es nicht bereits besucht wurde. Die
Anmeldung erfolgt nicht im LSF, sondern über Moodle (auf Geo-Rundmail achten).

Kommentar: Die Exkursion vermittelt einen Überblick über die regionale Geographie (Ost-)Deutschlands anhand von ausgewählten
Fallbeispielen. 

In Gruppen werden Routen und Standorte exkursionsdidaktisch so aufbereitet, dass vor Ort spezifische Fragestellungen mit
verschiedenen Fachmethoden erarbeitet und untersucht werden können.

Die Exkursion soll, wenn möglich, im September 2021 stattfinden. Genauere Informationen zur Anmeldung,
Organisation, Ablauf und evtl. Anpassungen aufgrund der Pandemie erhalten Sie über unserer Geo-Rundmail über den
Moodlekurs: Fach Geographie.
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BA-Sek I-Geo-M6

6.1 Mensch-Umwelt-Systeme

6.2 Aktuelle Themen der Geographie

GEO 12 Regionale Geographie der Alpen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten.

Kommentar: Als Einführung in die Geographie der Alpen verfolgt die Veranstaltung einen thematisch-regionalen Ansatz. Im ersten Teil werden
die aktuellen Raumstrukturen als Folge natur- und kulturgeographischer Entwicklungsprozesse vorgestellt. Im zweiten Teil
werden diese Strukturen an regionalen Fallbeispielen vertieft.

GEO 14 Aktuelle Themen: Bevölkerungsgeographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-Sek1-M6.2 wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten

Kommentar: Das Seminar behandelt vertieft aktuelle Fragestellungen der Bevölkerungsgeographie. Hierbei werden u.a. Themen von der
Besiedlung der Erde durch den Homo sapiens, über  Migrationsbewegungen auf unterschiedlichen räumlichen Maßstabsebenen,
die Bevölkerungspolitik einzelner Staaten, aber auch NGOs,  bis hin zu Debatten über die Tragfähigkeit der Erde unter die die
Lupe genommen. 

 

6.3 Bildung für nachhaltige Entwicklung

6.4 6 Exkursionstage inklusive Exkursionsprotokollen

GEO 15 Diverse Tages- und Mehrtagesexkursionen
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Bemerkungen: Die Anmeldung erfolgt nicht über LSF, sondern über Moodle (auf Geo-Rundmail achten)

Geschichte

BA-Sek I-Ges-M1

1.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft

GES 01 Einführung in die Geschichtswissenschaft - Karl Marx und das Zeitalter der
Industrialisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.201 Arand, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Industriezeitalter brachte umwälzende gesellschaftliche, ökonomische, politische Veränderungen für Mensch und Natur.
Der entfesselte Kapitalismus, der einerseits technische Innovationen und Fortschritt ermöglichte, produzierte zugleich ein
Massenheer von Menschen, die in elenden Bedingungen leben und sich buchstäblich 'zu Tode' arbeiten mussten. Karl Marx und
Friedrich Engels analysierten die Produktionsverhältnisse im Kapitalismus des Industriezeitalters und boten sehr kontrovers zu
diskutierende Vorschläge zur Überwindung der Not.

Neben der inhaltlichen Arbeit steht in dieser Veranstaltung aber insbesondere eine Einführung in das Handwerk des Historikers/
der Historikerin im Mittelpunkt.

Typ-B-Veranstaltung. Diese Veranstaltung wird nach Möglichkeit in Präsenz stattfinden. Sollte wegen Corona eine
Präsenzveranstaltung nicht möglich sein, wird das Seminar digital angeboten. Dabei herrscht Kamerapflicht.

GES 31 Einführung in die Geschichtsforschung: Das antike Griechenland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A: Das Seminar findet wöchentlich online statt. Präsenztermin in der 1. Vorlesungswoche

Kommentar: Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung bzw. Modulprüfung:

Kurzreferat bzw. zusätzlich Portfolio oder für Grundschulstudierende im Modul 2 Hausarbeit statt des Portfolios

GES 33 Einführung in die Geschichtsforschung: Europa im Vormärz. Die Jahre 1830-1848
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung bzw. Modulprüfung:

Kurzreferat bzw. zusätzlich Portfolio oder für Grundschulstudierende im Modul 2 Hausarbeit statt des Portfolios

1.2 Einführung in die Geschichtsdidaktik

GES 20 Einführung in die Geschichtsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Was ist das eigentlich: Didaktik der Geschichte? Oder ist Geschichtsdidaktik richtig? Welche Grundlagen liegen dem Verständnis
von Geschichte zugrunde? Welche Theorien des Lehrens von Geschichte gibt es? Diesen und noch viel mehr Fragen möchten
wir im Laufe des Semesters beantworten.

Zentrale, verpflichtende Einführungsveranstaltung für alle Studierende (Ausnahme GS). 

Testat: Erledigung der Aufgaben in Moodle

Modulprüfung: Portfolio: Verknüpfung von Einführung in die Geschichtsdidaktik 1.2 und Einführung in die Geschichtswissenschaft
1.1. Das Portfolio kann entweder in diesem Seminar oder bei einem der beiden Kollegen aus 1.1 abgegeben werden. 

Typ A Veranstaltung: Das Seminar wird asynchron durchgeführt. D.h. Sie bekommen wöchentlich Aufgaben, die Sie in Moodle
bearbeiten. Aufgrund des grundlegenden Charakters des Seminars müssen zum Teil längere Texte gelesen werden. Ich biete im
Laufe des Semesters ca. sechs live-webex Sitzungen an, in denen ich die Aufgaben bespreche und größere Zusammenhänge
herstelle. Diese Sitzungen werden aufgezeichnet und in Moodle zur Verfügung gestellt. Die Teilnahme an den Sitzungen wird
dringend empfohlen. Über Termine wird im Moodle Kurs abgestimmt. 

Der erste Termin wird der 13.04. um 8.15 Uhr sein. Wenn irgendmöglich kommen Sie bitte in meinen webex-Raum (https://ph-
ludwigsburg.webex.com/meet/hestler). Hier werden die organisatorischen Details des Seminars geklärt. 

 

BA-Sek I-Ges-M2

2.1 Geschichte und ihre mediale Vermittlung

GES 02 Kompaktseminar: Außerschulische Lernorte zur Geschichte des deutschen
Kaiserreichs im Raum Ludwigsburg/Stuttgart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 18:00 06.09.2021-08.09.2021 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Zeit des deutschen Kaiserreichs hat zahlreiche potentielle außerschulische Lernorte rund um Stuttgart und Ludwigsburg
hinterlassen. Sie werden im Laufe des Seminars vor Ort aufgesucht. Im Rahmen des Seminars kann ein Exkursionstag erworben
werden. Die Veranstaltung soll in Präsenz stattfinden. Sollte dies wegen Corona nicht möglich sein, findet die Veranstaltung
asynchron über Moodle statt. Es ist dann ein Portflio anzufertigen.

GES 04 Geschichte und Literatur: Leben und Werk Heiner Müllers
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-31.05.2021 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Heiner Müller war einer der schillerndsten Literaten der DDR. Doch auch nach der Wiedervereinigung war er eine bedeutende
Stimme der deutschen Literaturszene. Müller pflegte auch interessante Crossover-Kooperationen mit dem Fernsehen und
Musikern (u.a. mit 'Einstürzende Neubauten'). In seiner Person lassen sich wichtige Zusammenhänge der ostdeutschen Politik-
und Literaturgeschichte erläutern. Doch Vorsicht: Teilnehmer/Teilnehmerinnen müssen bereit sein, sich auf Müllers zum Teil
überaus sperrigen Texte einzulassen und diese in den eigenen kulturellen Horizont einzupflegen.

Der Kauf von Schulz, Kristin (Hrsg.): Heiner Müller. Warten auf der Gegenschräge. Frankfurt a.M. 2014, wird empfohlen.

Typ-B-Veranstaltung: Das Seminar findet wegen Corona voraussichtlich als synchroner Moodle-Kurs live per Webex statt. Es
ist daher kein Portfolio anzufertigen. Bei den Webexterminen ist die Kamera einzuschalten. Sollte es möglich sein, doch in
Präsenz zu gehen, wird die Veranstaltung im Hybridformat ohne Anwesenheitsverpflichtung durchgeführt. Beachten Sie die
ungewöhnlichen Zeiten.

GES 56 Archäologie für und in der Schule - Einführung in die Vorgeschichte am Beispiel
ausgewählter Fundorte mit Schwerpunkt Baden-Württemberg

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem Seminar wird am Beispiel der Vorgeschichte mit einem Schwerpunkt in Baden-Württemberg das Feld archäologische
Wissenschaften eingeführt. Archäologie wird im Schulunterricht punktuell berührt, gerade wenn es beispielsweise um zentrale
Fragen der Menschheitsgeschichte oder Seßhaftwerdung geht. Was aber ist Archäologie, was ist die Vorgeschichte und was
ist eine Quelle? Woher nehmen wir unser Wissen über die Vorgeschichte, welches wir als Lehrer an Schüler weitergeben? Wie
können archäologische Fundplätze dem Schüler verständlich erschlossen werden?

Baden-Württemberg bietet eine Vielzahl solcher archäologischer Fundstellen wie Funde, Museen und (Boden-)Denkmälern, die
sich als außerschulische Lernorte eignen (z. B. Museum Hochdorf, Bettelbühl, Pfahlbaumuseum Unteruhldingen, Grabhügel
Magdalenenberg, Heuneburg). Wie ein solcher Fundplatz in den Unterricht gewinnbringend einbezogen werden kann, werden wir
exemplarisch an mehreren Beispielen skizzieren.

Anhand von außerschulischen Lernorten werden also Möglichkeiten für Berührungspunkte von Archäologie und Schule skizziert.
Konzepte und Herangehensweisen sollen praxisorientiert entwickelt werden. Wie Archäologie im Schulunterricht sinnvoll,
innerhalb wie außerhalb der Schule angewendet werden kann, das wollen wir lernen.

Das Seminar bietet zum einen eine diachrone Einführung in die Vorgeschichte, mit ihren Methoden, Tätigkeitsfeldern und
Rätseln. Zum anderen will es dazu anregen, weitere Fragen (z. B. „mit dem Butterbrot im Museum?”), die sich Archäologen
neben der wissenschaftlichen Aufarbeitung stellen, zu diskutieren. All dies geschieht vor dem Hintergrund, bereits Schüler in
jungem Alter zu eigenständigem, kritischen Denken anzuregen.

Bedingungen für benotete Modulprüfung: Aufgaben und Portfolio: Aufgaben mit Besprechung (freiwillig, abends, bitte Kamera an),
kurze Skizze einer Unterrichtseinheit zu einem außerschulischen Lernort.

Besonderheiten Online-Semester: Typ A – asynchrones Seminar mit freiwilligen Webex-Sitzungen.

Literatur: Literaturliste: wird im Seminar bekannt gegeben

GES 61 Von Museen, Filmen und Comics - Eine Einführung in die Public History am Beispiel der
Frühen Neuzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 03.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: verbindliche Vorbesprechung: 10.07.2021 (online)

Hybridveranstaltung: teilweise online, teilweise vor Ort.

Kommentar: Museen, Filme, Comics - Public History begegnet uns jeden Tag. In diesem Seminar erschließen wir uns zum einen das Feld
der "Public History" begrifflich und theoretisch - aber auch praktisch. Zum anderen erkunden wir verschiedene Facetten des 17.
Jahrhunderts wie Konflikte, (Aber-)Glaube oder die Rolle der Frauen. Die quellenbasierten Analyse bietet die Grundlage, um
die geschichtskulturelle Rezeption des 17. Jahrhunderts in heutigen Medien zu betrachten. Dabei werden die verschiedenen
Handlungsfelder eines Public Historian erkundet.

Sollte es möglich sein, werden wir einzelne geschichtskulturelle Akteure in Ludwigsburg besuchen. 

 

2.2 Geschichtswissenschaft und Geschichtstheorie

GES 04 Geschichte und Literatur: Leben und Werk Heiner Müllers
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-31.05.2021 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Heiner Müller war einer der schillerndsten Literaten der DDR. Doch auch nach der Wiedervereinigung war er eine bedeutende
Stimme der deutschen Literaturszene. Müller pflegte auch interessante Crossover-Kooperationen mit dem Fernsehen und
Musikern (u.a. mit 'Einstürzende Neubauten'). In seiner Person lassen sich wichtige Zusammenhänge der ostdeutschen Politik-
und Literaturgeschichte erläutern. Doch Vorsicht: Teilnehmer/Teilnehmerinnen müssen bereit sein, sich auf Müllers zum Teil
überaus sperrigen Texte einzulassen und diese in den eigenen kulturellen Horizont einzupflegen.

Der Kauf von Schulz, Kristin (Hrsg.): Heiner Müller. Warten auf der Gegenschräge. Frankfurt a.M. 2014, wird empfohlen.

Typ-B-Veranstaltung: Das Seminar findet wegen Corona voraussichtlich als synchroner Moodle-Kurs live per Webex statt. Es
ist daher kein Portfolio anzufertigen. Bei den Webexterminen ist die Kamera einzuschalten. Sollte es möglich sein, doch in
Präsenz zu gehen, wird die Veranstaltung im Hybridformat ohne Anwesenheitsverpflichtung durchgeführt. Beachten Sie die
ungewöhnlichen Zeiten.
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GES 05 Mord und Totschlag - Augustus und das Ende der römischen Republik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 07.06.2021-19.07.2021 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Das Ende der römischen Republik in einem blutigen Bürgerkrieg und der Aufbau des Prinzipats unter Octavian, später 'Augustus'
genannt, ist Gegenstand des Seminars. Auch die augusteische Propaganda als frühes Beispiel der Schaffung eines konzisen
'Werbeprogramms' für eine Alleinherrschaft wird thematisiert. Interesse an römischer Geschichte, Kunst und Literatur wird
vorausgesetzt.

Lateinkenntnisse werden  allerdings nicht vorausgesetzt.

Typ-B-Veranstaltung: Das Seminar findet wegen Corona voraussichtlich als synchroner Moodle-Kurs live per Webex statt. Es
ist daher kein Portfolio anzufertigen. Bei den Webexterminen ist die Kamera einzuschalten. Sollte es möglich sein, doch in
Präsenz zu gehen, wird die Veranstaltung im Hybridformat ohne Anwesenheitsverpflichtung durchgeführt. Beachten Sie die
ungewöhnlichen Zeiten.

GES 22 Eine Kulturgeschichte des Tees
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: ... oder...wie der erfolgreichste chinesische Wirtschaftszweig durch einen europäischen Wirtschaftsspion und
gezielten Drogenhandel zerstört wurde

Wie kann die beliebteste englische Tradition dafür sorgen, dass die Teeindustrie in China zerstört wird? Die "tee time" löste im
19. Jahrhundert eine Kettenreaktion aus. Der europäische Kolonialismus, die Eastindia Company, ein Dreieckshandel zwischen
Asien und Europa und europäische Wirtschaftsspionage führen erst dazu, dass außerhalb Chinas Tee angebaut und dass das
Land nachhaltig (bis zu Mao Tsetung) geprägt wird. Wie dies alles zusammenhängt, ob eventuelle Auswirkungen bis in die
Gegenwart zu beobachten sind und schließlich ob das Thema Potential für den Geschichtsunterricht hat, werden wir uns im
Seminar anschauen. 

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit und Übernahme einer kleinen Aufgabe

Art des Seminars: Sollte das Seminar online durchgeführt werden, dann werden wir uns jede zweite Woche zu verpflichtenden
synchronen webex Sitzungen treffen. Die Woche dazwischen werden für Sie Aufgaben bereit gestellt werden, die zwischen den
Wochen erledigt werden müssen. 

GES 25 Marco Polo - Wahrheitsgehalt und Mythen rund um seine Reisen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Fenster zur Welt: "Fenster zur Welt: Die mittelalterlichen Handelsbeziehungen zwischen Europa und Asien beschreiben sowie
das Mongolische Reich als Imperium charakterisieren" (E) Im Bildungsplan 2016 finden sich in allen Niveaustufen sogenannte
"Fenster zur Welt". Eines dieser Themen werden wir im Seminar aufgreifen und uns dabei neben der Perspektivität des
Bildungsplans auch mit der Perspektivität der Quellen auseinandersetzen. Wir werden dies anhand des Reiseberichts von
Marco Polo tun. Dabei werden neben inhaltlichen Fragen hauptsächlich auch Fragen nach Quellenkritik und Geschichtskultur im
Mittelpunkt unseres Seminars stehen. 

Die Anschaffung des Werkes Elise Guignard: Marco Polo, Il Milione. Die Wunder der Welt wird empfohlen.

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit in webex Sitzungen und Erledigung der Aufgaben 

Typ B Veranstaltung: im Laufe des Semesters werden wir ca. sechs synchrone verpflichtende webex Veranstaltungen zur
Einführung neuer Inhalte und der Besprechung vergangener Aufgaben haben. Die Teilnahme daran ist verpflichtend. Aufgrund
der Erfahrungen der vergangenen Semester bitte ich Sie, Ihre Kamera anzuschalten. Die Sitzungen werden nicht aufgezeichnet.
Wie im Präsenzsemester auch, haben Sie zwei Fehltermine. Zwischen den webex Veranstaltungen erhalten Sie Aufgaben, die
jeweils in Moodle eingereicht werden. 
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GES 51 Kompaktseminar: Der "Nahe Osten" aus kolonial- und globalgeschichtlicher
Perspektive

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 14.05.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im arabischen wird der „Nahen Osten” als asch-scharq al-awsat bezeichnet, was ebenso mit „naher Osten” übersetzt werden
kann. Aus europäischer Sicht mag dies zutreffen, doch aus dem Blickwinkel dieser Region mutet es indes seltsam an.

Mit der geschichtlichen Auseinandersetzung von Begriffen wie dem „Nahen Osten”, dem „Mittleren Osten” oder dem „Orient”
werden weitere Ungereimtheiten deutlich, die zu einer kritischen Betrachtung einladen.

Eine historische Herangehensweise kann dabei sehr aufschlussreich sein, um diese Region aus heutiger Sicht zu definieren und
einzugrenzen. Vom Zerfall des Osmanischen Reiches bis zum sogenannten „Arabischen Frühling” scheinen die historischen
Ereignisse in dieser Region undurchsichtig, umstritten und komplex. Die jeweiligen historischen Deutungen dieser Ereignisse –
rund um den sogenannten „Nahen Osten” – wirken zudem sehr stakt von politischen, ideologischen und religiösen Positionen
geprägt.

Der Schwerpunkt des Seminars liegt darin, die eurozentrisch geprägte Geschichtsdeutung möglichst kritisch zu beleuchten.
Strukturen des Kolonialismus bzw. des Postkolonialismus historisch zu verorten, zu thematisieren und zu reflektieren.

GES 53 Online Seminar: Wladimir Putin und die Geschichte. Die Geschichtskultur des
modernen Russlands

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet synchron statt.

Kommentar: Typ B: synchrone Veranstaltung

GES 54 Archäologie: Eine Wissenschaft im Spannungsfeld zwischen Sensation und Fakt
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Asynchron online mit freiwilligen webex Sitzungen

Kommentar: Archäologie: Eine Wissenschaft im Spannungsfeld zwischen Sensation und Fakten

Populärwissenschaftliche Medien (Bildbände, Ausstellungskataloge, Dokumentationen) beschreiben in oft technischer Perfektion
Schlaglichter der Archäologie und dies in Form von plakativen Inszenierungen. Beispiele finden sich in den Formulierungen:
„Geheimnis der Keltenfürstin” dem  „Herrn der Himmelsscheibe”. Was an diesen formschönen Bildern ist wissenschaftlicher
Konsens, was ist Dichtung? Dem Besucher einer Ausstellung entgeht bisweilen, dass mit der Ausstellung die Forschung nicht
vorbei ist. Wissenschaft und Forschung geht per se immer weiter, weil jede Antwort zu einer Forschungsfrage neue Fragen nach
sich zieht.

Das Seminar vergleicht ausgesuchte populärwissenschaftliche Texte, Zeitungsberichte und Filme mit den Quellen, wie sie
in wissenschaftlichen Publikationen erschlossen sind. Am jeweiligen Beispiel soll veranschaulicht werden, was Befund und
damit Quelle und was Rekonstruktion ist und worauf diese basiert. Die Studierenden erhalten wöchentlich über Moodle eine
einführende Präsentation sowie Fragen zu dem Material.

Aus den Antworten auf diese Fragen (alle Teilnehmenden wählen jeweils 4 Themen aus) entsteht ein schriftliches Portfolio zu 4
Themen, in welchem die Teilnehmenden zeigen, dass sie Themen des Seminars eigenständig wissenschaftlich betrachten und
kritisch bewerten können. 

Das Seminar findet in asynchroner Form statt, zweimal wird eine abendliche Webex-Sitzung angeboten, in welcher Fragen
beantwortet werden können.

Achtung diejenige von Ihnen, die das Seminar als Master-Seminar besuchen, müssen eine Zusatzarbeit nachweisen.
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GES 56 Archäologie für und in der Schule - Einführung in die Vorgeschichte am Beispiel
ausgewählter Fundorte mit Schwerpunkt Baden-Württemberg

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar wird am Beispiel der Vorgeschichte mit einem Schwerpunkt in Baden-Württemberg das Feld archäologische
Wissenschaften eingeführt. Archäologie wird im Schulunterricht punktuell berührt, gerade wenn es beispielsweise um zentrale
Fragen der Menschheitsgeschichte oder Seßhaftwerdung geht. Was aber ist Archäologie, was ist die Vorgeschichte und was
ist eine Quelle? Woher nehmen wir unser Wissen über die Vorgeschichte, welches wir als Lehrer an Schüler weitergeben? Wie
können archäologische Fundplätze dem Schüler verständlich erschlossen werden?

Baden-Württemberg bietet eine Vielzahl solcher archäologischer Fundstellen wie Funde, Museen und (Boden-)Denkmälern, die
sich als außerschulische Lernorte eignen (z. B. Museum Hochdorf, Bettelbühl, Pfahlbaumuseum Unteruhldingen, Grabhügel
Magdalenenberg, Heuneburg). Wie ein solcher Fundplatz in den Unterricht gewinnbringend einbezogen werden kann, werden wir
exemplarisch an mehreren Beispielen skizzieren.

Anhand von außerschulischen Lernorten werden also Möglichkeiten für Berührungspunkte von Archäologie und Schule skizziert.
Konzepte und Herangehensweisen sollen praxisorientiert entwickelt werden. Wie Archäologie im Schulunterricht sinnvoll,
innerhalb wie außerhalb der Schule angewendet werden kann, das wollen wir lernen.

Das Seminar bietet zum einen eine diachrone Einführung in die Vorgeschichte, mit ihren Methoden, Tätigkeitsfeldern und
Rätseln. Zum anderen will es dazu anregen, weitere Fragen (z. B. „mit dem Butterbrot im Museum?”), die sich Archäologen
neben der wissenschaftlichen Aufarbeitung stellen, zu diskutieren. All dies geschieht vor dem Hintergrund, bereits Schüler in
jungem Alter zu eigenständigem, kritischen Denken anzuregen.

Bedingungen für benotete Modulprüfung: Aufgaben und Portfolio: Aufgaben mit Besprechung (freiwillig, abends, bitte Kamera an),
kurze Skizze einer Unterrichtseinheit zu einem außerschulischen Lernort.

Besonderheiten Online-Semester: Typ A – asynchrones Seminar mit freiwilligen Webex-Sitzungen.

Literatur: Literaturliste: wird im Seminar bekannt gegeben

POL 29 Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft (Seminar
an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Dietrich, H. Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dozent*innen: Herr Christoph Leucht, Herr Iulius Rostas sowie Frau Sara Paßquali

Vorbereitungsseminar: Freitag, 30. April 2021 (14-16h, online)

Blocktermine:

Freitag, 30.04. - Samstag, 22.05. - Freitag, 04.06. - Samstag, 05.06.

jeweils 9.00-17.00, online

Anmeldung und Information per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Blockveranstaltung (Typ B)

Das Blockseminar zur Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft ist ein Seminar der
Hildegard Lagrenne Stiftung für Bildung, Partizipation und Inklusion von Roma und Sinti in Deutschland (HLS). Es richtet sich
an Lehramtsstudierende im Masterstudium. Ziel ist die Vorbereitung der Lehrkräfte auf die rassismuskritische Berücksichtigung
der Heterogenität der Herkünfte und sozialen Lagen und deren Kulturalisierung in ihren späteren Schulklassen. Am Beispiel des
Antiziganismus, durch den Angehörige der Roma und der Sinti stereotypisiert und benachteiligt werden, soll gemeinsam mit den
Studierenden Wissen

-          zur Geschichte und den Funktionen des Stereotypkomplexes,

-          zur vielfältigen mit der deutschen Geschichte verwobenen Geschichte der Minderheit und

-          zur Heterogenität der Lebensformen von Roma und Sinti in Deutschland

rekonstruiert werden. Ein Überblick über frei zugängliche Unterrichtsmaterialien und deren Ausprobieren soll die spätere
Reproduktion dieses Wissens mit den Schüler*innen vorbereiten und einüben. Dafür werden Expert*innen der HLS ihre
Erfahrungen aus Sensibilisierungskursen für Polizei, Jobcenter, Kitas und Schulmediator*innen aufbereiten und ein
Seminarkonzept für Studierende erarbeiten, das 2021 online oder offline umgesetzt wird.

Anforderungen:

Erwerb einer Unbenoteten Studienleistung USL (3 ECTS): 1 Kurzreferat oder 2 Interaktive Peer-Feedback-Essays à 3.000
Wörtern zu einzelnen Seminareinheiten schreiben

Literatur: Erste Seminarliteratur:

Oliver Decker, Elmar Brähler (Hg.): Autoritäre Dynamiken. Neue Radikalität – alte Ressentiments. Leipziger Autoritarismus Studie
2020

Klaus-Michael Bogdal: Europa erfindet die Zigeuner - Eine Geschichte von Faszination und Verachtung. 2011

Iulius Rostas: Task for Sisyphus: Why Europe's Roma Policies Fail. 2019

2.3 Perspektiven der Vergangenheit

GES 22 Eine Kulturgeschichte des Tees
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: ... oder...wie der erfolgreichste chinesische Wirtschaftszweig durch einen europäischen Wirtschaftsspion und
gezielten Drogenhandel zerstört wurde

Wie kann die beliebteste englische Tradition dafür sorgen, dass die Teeindustrie in China zerstört wird? Die "tee time" löste im
19. Jahrhundert eine Kettenreaktion aus. Der europäische Kolonialismus, die Eastindia Company, ein Dreieckshandel zwischen
Asien und Europa und europäische Wirtschaftsspionage führen erst dazu, dass außerhalb Chinas Tee angebaut und dass das
Land nachhaltig (bis zu Mao Tsetung) geprägt wird. Wie dies alles zusammenhängt, ob eventuelle Auswirkungen bis in die
Gegenwart zu beobachten sind und schließlich ob das Thema Potential für den Geschichtsunterricht hat, werden wir uns im
Seminar anschauen. 

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit und Übernahme einer kleinen Aufgabe

Art des Seminars: Sollte das Seminar online durchgeführt werden, dann werden wir uns jede zweite Woche zu verpflichtenden
synchronen webex Sitzungen treffen. Die Woche dazwischen werden für Sie Aufgaben bereit gestellt werden, die zwischen den
Wochen erledigt werden müssen. 

GES 25 Marco Polo - Wahrheitsgehalt und Mythen rund um seine Reisen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Fenster zur Welt: "Fenster zur Welt: Die mittelalterlichen Handelsbeziehungen zwischen Europa und Asien beschreiben sowie
das Mongolische Reich als Imperium charakterisieren" (E) Im Bildungsplan 2016 finden sich in allen Niveaustufen sogenannte
"Fenster zur Welt". Eines dieser Themen werden wir im Seminar aufgreifen und uns dabei neben der Perspektivität des
Bildungsplans auch mit der Perspektivität der Quellen auseinandersetzen. Wir werden dies anhand des Reiseberichts von
Marco Polo tun. Dabei werden neben inhaltlichen Fragen hauptsächlich auch Fragen nach Quellenkritik und Geschichtskultur im
Mittelpunkt unseres Seminars stehen. 

Die Anschaffung des Werkes Elise Guignard: Marco Polo, Il Milione. Die Wunder der Welt wird empfohlen.

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit in webex Sitzungen und Erledigung der Aufgaben 

Typ B Veranstaltung: im Laufe des Semesters werden wir ca. sechs synchrone verpflichtende webex Veranstaltungen zur
Einführung neuer Inhalte und der Besprechung vergangener Aufgaben haben. Die Teilnahme daran ist verpflichtend. Aufgrund
der Erfahrungen der vergangenen Semester bitte ich Sie, Ihre Kamera anzuschalten. Die Sitzungen werden nicht aufgezeichnet.
Wie im Präsenzsemester auch, haben Sie zwei Fehltermine. Zwischen den webex Veranstaltungen erhalten Sie Aufgaben, die
jeweils in Moodle eingereicht werden. 

GES 35 Der Mensch in seinem Lebensraum: Alltag im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 52 Online Seminar: Vergessene Kriege: eine globale historische Betrachtung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im europäischen Kontext sind eine Vielzahl von Kriegen nicht wahrgenommen worden, so dass bei der Betrachtung der
Globalgeschichte prägende Kriege vergessen werden. Das Seminar möchte diese Lücke schließen und seinen Fokus auf
außereuropäische Kriege legen.

Es handelt sich hierbei um eine synchrone Veranstaltung (mit asynchronen Anteilen). Für den Modulschein muss ein Portfolio
erstellt werden. Die Ablegung einer Modulprüfung im Rahmen einer Hausarbeit ist möglich.

Kommentar: Typ B Veranstaltung 

GES 55 Die Kelten in Baden-Württemberg
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Asynchron online mit freiwilligen webex Sitzungen

Kommentar: Die Kelten sind für jeden etwas anderes. Sprachwissenschaftler nehmen die Sprache in den Blick, Althistoriker sehen die Kelten
durch die Brille der Römer als Barbaren. Archäologen hingegen interessiert ihre materielle Hinterlassenschaft. Eine große Frage
ist, ob es die Kelten denn überhaupt gab.

 Hinterlassenschaften von den Kelten begegnen uns im Südwesten Deutschlands zuhauf. Besonders Prunkgräber, früher
„Fürstengräber” genannt sind ein Phänomen der frühen Eisenzeit in Südwestdeutschland.

 Populärwissenschaftliche Medien (Bildbände, Ausstellungskataloge, Dokumentationen) beschreiben in technischer Perfektion die
Kelten und dies in Form von plakativen Inszenierungen und bringen damit eine breite Öffentlichkeit ins Museum. Beispiele finden
sich in den Formulierungen: „Geheimnis der Keltenfürstin”, „Keltenfürst” etc.

Gerade Baden-Württemberg weist eine Vielzahl „keltischer” Hinterlassenschaften auf, darunter sind Siedlungen (Oppida,
Heuneburg), Kultorte (Alte Burg) sowie Grabhügel (Hohmichele) zu finden. Besonders bekannt sind die 2005, 2010 und kürzlich
(Oktober 2020) en bloc geborgenen Prunkgräber aus Bettelbühl.

 Sind das aus der Sicht der Forschung „Kelten”? Und wie wird das Thema in den Medien der Öffentlichkeit kommuniziert? Was
ist die Sicht der Historiker? Und welche neuen Erkenntnisse liefern die Naturwissenschaften zum Thema Verwandtschaft, DNS,
Herkunft?

 Wie tauchen die Kelten im Schulunterricht in Baden-Württemberg auf? Ihre Museumslandschaft eignet sich hervorragend will
man dem Thema „Kelten” an außerschulischen Lernorten nachspüren.

 Das Seminar wird wöchentlich in asynchroner Form stattfinden. Material wird, je einmal pro Woche über moodle bereitgestellt
(Quellen, Video). Die Studierenden suchen sich einen Aspekt aus und bereiten unter Anleitung eine Powerpoint für alle vor, die
dann hochgeladen wird (Testat). 

 Modulprüfung/Seminararbeit: 1 Aspekt, nach Absprache vertiefend als Seminararbeit (max. 15 Seiten)

2.4 Historische Quellenkunde

GES 10 "So wie es gewesen ist" - Seminar zur Quellenkunde
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.206 (max. 30 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Können wir jemals erfahren, „wie es gewesen ist”? Inwieweit können uns Quellen Aufschluss über vergangene Ereignisse geben,
wie können sie uns helfen, uns „ein Bild” von der Vergangenheit zu machen? Im Seminar untersuchen wir anhand bestimmter
Kriterien den Quellenwert unterschiedlicher Zeugnisse der Vergangenheit. Dabei geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch
Bilder, Sachquellen, Gebäude etc. werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung: Bearbeitung einer Quelle, Klausur.

Literatur: Literaturliste wird im Seminar bekannt gegeben.

GES 50 Woher wissen wir das eigentlich? Einführung in die historische Quellenkunde
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 08:00 - 17:00 Mo, 09.08.2021 1 1.314 (max. 30 Tln.) Büttner, K.

Einzel 08:00 - 17:00 Di, 10.08.2021 1 1.314 (max. 30 Tln.) Büttner, K.

Einzel 08:00 - 17:00 Mi, 11.08.2021 1 1.314 (max. 30 Tln.) Büttner, K.

Einzel 08:00 - 17:00 Do, 12.08.2021 1 1.314 (max. 30 Tln.) Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Die Veranstaltung widmet sich dem Material in ganzer Breite, aus welchem der Historiker für seine Arbeit schöpfen kann.
Unabhängig davon, ob man forschend in bestimmte Fragenkomplexe eindringen will oder im Schulunterricht Kenntnisse
vermitteln, Staunen provozieren oder ganz banalen Aspekten nachgehen möchte, niemals kommt man ohne Quellen aus.

Hier werden die unterschiedlichen Quellengattungen erfasst, deren Vielgestaltigkeit herausgearbeitet und schließlich ganz
praktisch mit Quellen umgegangen.

GES 54 Archäologie: Eine Wissenschaft im Spannungsfeld zwischen Sensation und Fakt
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag -  Hess, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Asynchron online mit freiwilligen webex Sitzungen

Kommentar: Archäologie: Eine Wissenschaft im Spannungsfeld zwischen Sensation und Fakten

Populärwissenschaftliche Medien (Bildbände, Ausstellungskataloge, Dokumentationen) beschreiben in oft technischer Perfektion
Schlaglichter der Archäologie und dies in Form von plakativen Inszenierungen. Beispiele finden sich in den Formulierungen:
„Geheimnis der Keltenfürstin” dem  „Herrn der Himmelsscheibe”. Was an diesen formschönen Bildern ist wissenschaftlicher
Konsens, was ist Dichtung? Dem Besucher einer Ausstellung entgeht bisweilen, dass mit der Ausstellung die Forschung nicht
vorbei ist. Wissenschaft und Forschung geht per se immer weiter, weil jede Antwort zu einer Forschungsfrage neue Fragen nach
sich zieht.

Das Seminar vergleicht ausgesuchte populärwissenschaftliche Texte, Zeitungsberichte und Filme mit den Quellen, wie sie
in wissenschaftlichen Publikationen erschlossen sind. Am jeweiligen Beispiel soll veranschaulicht werden, was Befund und
damit Quelle und was Rekonstruktion ist und worauf diese basiert. Die Studierenden erhalten wöchentlich über Moodle eine
einführende Präsentation sowie Fragen zu dem Material.

Aus den Antworten auf diese Fragen (alle Teilnehmenden wählen jeweils 4 Themen aus) entsteht ein schriftliches Portfolio zu 4
Themen, in welchem die Teilnehmenden zeigen, dass sie Themen des Seminars eigenständig wissenschaftlich betrachten und
kritisch bewerten können. 

Das Seminar findet in asynchroner Form statt, zweimal wird eine abendliche Webex-Sitzung angeboten, in welcher Fragen
beantwortet werden können.

Achtung diejenige von Ihnen, die das Seminar als Master-Seminar besuchen, müssen eine Zusatzarbeit nachweisen.

POL 29 Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft (Seminar
an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Dietrich, H. Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dozent*innen: Herr Christoph Leucht, Herr Iulius Rostas sowie Frau Sara Paßquali

Vorbereitungsseminar: Freitag, 30. April 2021 (14-16h, online)

Blocktermine:

Freitag, 30.04. - Samstag, 22.05. - Freitag, 04.06. - Samstag, 05.06.

jeweils 9.00-17.00, online

Anmeldung und Information per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Blockveranstaltung (Typ B)

Das Blockseminar zur Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft ist ein Seminar der
Hildegard Lagrenne Stiftung für Bildung, Partizipation und Inklusion von Roma und Sinti in Deutschland (HLS). Es richtet sich
an Lehramtsstudierende im Masterstudium. Ziel ist die Vorbereitung der Lehrkräfte auf die rassismuskritische Berücksichtigung
der Heterogenität der Herkünfte und sozialen Lagen und deren Kulturalisierung in ihren späteren Schulklassen. Am Beispiel des
Antiziganismus, durch den Angehörige der Roma und der Sinti stereotypisiert und benachteiligt werden, soll gemeinsam mit den
Studierenden Wissen

-          zur Geschichte und den Funktionen des Stereotypkomplexes,

-          zur vielfältigen mit der deutschen Geschichte verwobenen Geschichte der Minderheit und

-          zur Heterogenität der Lebensformen von Roma und Sinti in Deutschland

rekonstruiert werden. Ein Überblick über frei zugängliche Unterrichtsmaterialien und deren Ausprobieren soll die spätere
Reproduktion dieses Wissens mit den Schüler*innen vorbereiten und einüben. Dafür werden Expert*innen der HLS ihre
Erfahrungen aus Sensibilisierungskursen für Polizei, Jobcenter, Kitas und Schulmediator*innen aufbereiten und ein
Seminarkonzept für Studierende erarbeiten, das 2021 online oder offline umgesetzt wird.

Anforderungen:

Erwerb einer Unbenoteten Studienleistung USL (3 ECTS): 1 Kurzreferat oder 2 Interaktive Peer-Feedback-Essays à 3.000
Wörtern zu einzelnen Seminareinheiten schreiben

Literatur: Erste Seminarliteratur:

Oliver Decker, Elmar Brähler (Hg.): Autoritäre Dynamiken. Neue Radikalität – alte Ressentiments. Leipziger Autoritarismus Studie
2020

Klaus-Michael Bogdal: Europa erfindet die Zigeuner - Eine Geschichte von Faszination und Verachtung. 2011

Iulius Rostas: Task for Sisyphus: Why Europe's Roma Policies Fail. 2019
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BA-Sek I-Ges-M3

3.1 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 1000 v. Chr. bis ca. 500 n. Chr.

vorwiegend unter diachronen Aspekten

GES 13 "Oh Zeiten, oh Sitten" - die späte römische Republik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es handelt sich um eine Veranstaltung des Typs "A" (asynchron). Modulnachweis für die Teilnahme: Bearbeitung von Aufgaben
in moodle, Abschlussklausur (nur bestehen).

Bedingungen für eine benotete Modulprüfung: Bearbeitung von Aufgaben, Abschlussklausur (nur bestehen), Seminararbeit. Bitte
melden Sie sich bei Interesse per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de. Maximal 20 Seminararbeiten, bevorzugt werden
Studierende am Ende des BA-Studiengangs.

Kommentar: Die Zeit der späten Römischen Republik (ca. 130 bis 30 v.Chr.) gehört zu den am besten dokumentierten Epochen der
Antike. Viele Schriftsteller der ausgehenden Republik beklagen sich über einen allgemeinen Sittenverfall und den Verlust
althergebrachter Werte. Kommt uns das bekannt vor? Wir untersuchen die Etappen, die schließlich in die Etablierung
einer Alleinherrschaft unter Augustus mündeten und fragen uns, welches Bild die zeitgenössischen Quellen von einer der
spannendsten Zeiten der Europäischen Geschichte zeichnen.

 

 

Literatur: Literatur wird in moodle bekannt gegeben.

GES 14 Exkursion: Mit dem Fahrrad an den Limes
Exkursion 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

Einzel 14:00 - 15:30 Fr, 11.06.2021 1 1.318 (max. 23 Tln.) Dietrich, H.

BlockSa+So - 08.09.2021-12.09.2021 Dietrich, H.

Bemerkungen: Vortreffen: 11.06.2021, 14.00-15.30 Uhr, Raum 1.318

Kommentar: Entlang des Limesradweges begeben wir uns auf die Suche nach Spuren, die die Römer hinterlassen haben. Wir besichtigen
Kastellen, Wachttürme und Reste der raetischen Mauer und besuchen darüber hinaus auch Museen, die auf dem Weg liegen.
Allerdings kümmern wir uns nicht nur um die römische Vergangenheit, sondern halten den Blick auch auf andere historische
Epochen gerichtet. Ziele sind u.a. Aalen, Weißenburg, Eining und Regensburg.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten sich sicher mit dem Fahrrad bewegen können. Übernachtungen in Pensionen und
Jugendherbergen.

Größere Teilstrecken werden mit der Bahn zurückgelegt.

Ein Vorbereitungstreffen findet am Freitag, den 11. Juni 2020, um 14:00 Uhr statt.

 

Anmeldung ab sofort und ausschließlich über E-Mail bei Dr. Holger Dietrich (holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de).

GES 70 Einführung in die griechische Religion (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 20.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.
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Bemerkungen: Dozentin: Prof. Dr. Eftychia Stavrianopulou

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 11.71. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

GES 76 Homer, Ilias (Übung an der Uni Stuttgart)
Übung

Donnerstag 17:30 - 19:00 Do, 22.04.2021-22.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: Wolfgang Lorenz

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). M 17.72. Die Anmeldung erfolgt per Mail beim
jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

3.2 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 500 bis ca. 1800 vorwiegend unter

diachronen Aspekten

GES 11 Kompaktseminar: Geschichte Südwestdeutschlands III: Spätmittelalter und frühe
Neuzeit (mit Exkursion)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ "A" (asynchron).

Bedingung für erfolgreiche Teilnahme: Erstellen einer kleinen Präsentation.

Für eine benotete Modulprüfung ist zusätzlich  eine Seminararbeit anzufertigen. Anmeldung per E-Mail bei holger.dietrich@ph-
ludwigsburg. Maximal 20 Seminararbeiten.

Kommentar: In dem Kompaktseminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Württembergs vom Spätmittelalter bis in die
Frühe Neuzeit. Wir fragen nach den Ursprüngen der Württemberger, schauen uns an, wie es ihnen gelang, die Herrschaft in
Württemberg zu konsolidieren und fragen nach der Bedeutung Eberhards im Bart und seiner Frau Barbara von Gonzaga. Dabei
behalten wir stets auch die Entwicklung in benachbarten Territorien im Auge.

Literatur: Wird in moodle bekannt gegeben.
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GES 25 Marco Polo - Wahrheitsgehalt und Mythen rund um seine Reisen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Fenster zur Welt: "Fenster zur Welt: Die mittelalterlichen Handelsbeziehungen zwischen Europa und Asien beschreiben sowie
das Mongolische Reich als Imperium charakterisieren" (E) Im Bildungsplan 2016 finden sich in allen Niveaustufen sogenannte
"Fenster zur Welt". Eines dieser Themen werden wir im Seminar aufgreifen und uns dabei neben der Perspektivität des
Bildungsplans auch mit der Perspektivität der Quellen auseinandersetzen. Wir werden dies anhand des Reiseberichts von
Marco Polo tun. Dabei werden neben inhaltlichen Fragen hauptsächlich auch Fragen nach Quellenkritik und Geschichtskultur im
Mittelpunkt unseres Seminars stehen. 

Die Anschaffung des Werkes Elise Guignard: Marco Polo, Il Milione. Die Wunder der Welt wird empfohlen.

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit in webex Sitzungen und Erledigung der Aufgaben 

Typ B Veranstaltung: im Laufe des Semesters werden wir ca. sechs synchrone verpflichtende webex Veranstaltungen zur
Einführung neuer Inhalte und der Besprechung vergangener Aufgaben haben. Die Teilnahme daran ist verpflichtend. Aufgrund
der Erfahrungen der vergangenen Semester bitte ich Sie, Ihre Kamera anzuschalten. Die Sitzungen werden nicht aufgezeichnet.
Wie im Präsenzsemester auch, haben Sie zwei Fehltermine. Zwischen den webex Veranstaltungen erhalten Sie Aufgaben, die
jeweils in Moodle eingereicht werden. 

GES 34 Hundert Jahre Nachbarschaft: Frankreich und Deutschland 1919-2019
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 61 Von Museen, Filmen und Comics - Eine Einführung in die Public History am Beispiel der
Frühen Neuzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 03.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: verbindliche Vorbesprechung: 10.07.2021 (online)

Hybridveranstaltung: teilweise online, teilweise vor Ort.

Kommentar: Museen, Filme, Comics - Public History begegnet uns jeden Tag. In diesem Seminar erschließen wir uns zum einen das Feld
der "Public History" begrifflich und theoretisch - aber auch praktisch. Zum anderen erkunden wir verschiedene Facetten des 17.
Jahrhunderts wie Konflikte, (Aber-)Glaube oder die Rolle der Frauen. Die quellenbasierten Analyse bietet die Grundlage, um
die geschichtskulturelle Rezeption des 17. Jahrhunderts in heutigen Medien zu betrachten. Dabei werden die verschiedenen
Handlungsfelder eines Public Historian erkundet.

Sollte es möglich sein, werden wir einzelne geschichtskulturelle Akteure in Ludwigsburg besuchen. 

 

GES 71 Adel im Spätmittelalter (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Dienstag 15:45 - 17:15 Di, 27.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.
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Bemerkungen: Dozent: Prof. Dr. Mark Mersiowsky

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 2.02. Die Anmeldung erfolgt per Mail beim
jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle.

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

 

3.3 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 1800 bis zur Gegenwart vorwiegend

unter diachronen Aspekten

GES 04 Geschichte und Literatur: Leben und Werk Heiner Müllers
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-31.05.2021 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Heiner Müller war einer der schillerndsten Literaten der DDR. Doch auch nach der Wiedervereinigung war er eine bedeutende
Stimme der deutschen Literaturszene. Müller pflegte auch interessante Crossover-Kooperationen mit dem Fernsehen und
Musikern (u.a. mit 'Einstürzende Neubauten'). In seiner Person lassen sich wichtige Zusammenhänge der ostdeutschen Politik-
und Literaturgeschichte erläutern. Doch Vorsicht: Teilnehmer/Teilnehmerinnen müssen bereit sein, sich auf Müllers zum Teil
überaus sperrigen Texte einzulassen und diese in den eigenen kulturellen Horizont einzupflegen.

Der Kauf von Schulz, Kristin (Hrsg.): Heiner Müller. Warten auf der Gegenschräge. Frankfurt a.M. 2014, wird empfohlen.

Typ-B-Veranstaltung: Das Seminar findet wegen Corona voraussichtlich als synchroner Moodle-Kurs live per Webex statt. Es
ist daher kein Portfolio anzufertigen. Bei den Webexterminen ist die Kamera einzuschalten. Sollte es möglich sein, doch in
Präsenz zu gehen, wird die Veranstaltung im Hybridformat ohne Anwesenheitsverpflichtung durchgeführt. Beachten Sie die
ungewöhnlichen Zeiten.

GES 38 Archivseminar im Staatsarchiv Ludwigsburg zum Thema: Südwestdeutschland
1900-1914

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Montag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A: Das Seminar findet wöchentlich online statt

Kommentar: Das Seminar findet gemeinsam mit Dipl. Archivarin Corinna Knobloch statt.

Voraussetzung für eine Modulprüfung:

Referat plus Hausarbeit; rechtzeitige Anmeldung unbedingt erforderlich, da die Teilnehmerzahl wegen der begrenzten
Arbeitsmöglichkeiten im Archiv auf 16 Personen festgelegt ist.

GES 52 Online Seminar: Vergessene Kriege: eine globale historische Betrachtung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im europäischen Kontext sind eine Vielzahl von Kriegen nicht wahrgenommen worden, so dass bei der Betrachtung der
Globalgeschichte prägende Kriege vergessen werden. Das Seminar möchte diese Lücke schließen und seinen Fokus auf
außereuropäische Kriege legen.

Es handelt sich hierbei um eine synchrone Veranstaltung (mit asynchronen Anteilen). Für den Modulschein muss ein Portfolio
erstellt werden. Die Ablegung einer Modulprüfung im Rahmen einer Hausarbeit ist möglich.

Kommentar: Typ B Veranstaltung 

3.4 Außerschulische Lernorte als Orte der Geschichtskultur an Beispielen aus einer

ausgewählten historischen Epoche.

GES 02 Kompaktseminar: Außerschulische Lernorte zur Geschichte des deutschen
Kaiserreichs im Raum Ludwigsburg/Stuttgart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 18:00 06.09.2021-08.09.2021 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Zeit des deutschen Kaiserreichs hat zahlreiche potentielle außerschulische Lernorte rund um Stuttgart und Ludwigsburg
hinterlassen. Sie werden im Laufe des Seminars vor Ort aufgesucht. Im Rahmen des Seminars kann ein Exkursionstag erworben
werden. Die Veranstaltung soll in Präsenz stattfinden. Sollte dies wegen Corona nicht möglich sein, findet die Veranstaltung
asynchron über Moodle statt. Es ist dann ein Portflio anzufertigen.

GES 06 Kompaktseminar: 2. Düppelmarsch - Reenactement auf den Spuren des Deutsch-
Dänischen Krieges von 1864

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 08:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Arand, T.

Kommentar: Die Veranstaltung ist bereits ausgebucht.

GES 29 Stolpersteine - ein Ort des historischen Lernens?! (mit Exkursionstag)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Wir beschäftigen uns im Seminar Stolpersteinen zur Erinnerung an Menschen, die im Nationalsozialismus Gewalt ausgesetzt
waren. Was sind Stolpersteine überhaupt? Warum gibt es sie? Welche Geschichten erzählen sie? Was haben sie mit
Erinnerungs- und Geschichtskultur zu tun? Wie können sie Orte historischen Lernens werden? Diesen und noch weit mehr
Fragen gehen wir im Seminar nach. Ausgehend von einzelnen Stolpersteinen und dahinter liegenden Geschichten überlegen wir
Lernanlässe für Schüler*innen.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Exkursion: Im Seminar können Sie einen Exkursionstag erhalten. Aufgrund der dynamischen Entwicklung der Pandemie muss
noch abgewartet werden, ob die Exkursion gleichzeitig in der gesamten Seminargröße stattfinden kann oder ob Sie die Exkursion
in Kleingruppen oder alleine begehen und ihre Exkursion durch das Bearbeiten von Aufgaben nachweisen. Nähere Informationen
folgen über den Moodle-Kurs.

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 38 Archivseminar im Staatsarchiv Ludwigsburg zum Thema: Südwestdeutschland
1900-1914

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Montag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A: Das Seminar findet wöchentlich online statt

Kommentar: Das Seminar findet gemeinsam mit Dipl. Archivarin Corinna Knobloch statt.

Voraussetzung für eine Modulprüfung:

Referat plus Hausarbeit; rechtzeitige Anmeldung unbedingt erforderlich, da die Teilnehmerzahl wegen der begrenzten
Arbeitsmöglichkeiten im Archiv auf 16 Personen festgelegt ist.

GES 56 Archäologie für und in der Schule - Einführung in die Vorgeschichte am Beispiel
ausgewählter Fundorte mit Schwerpunkt Baden-Württemberg

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem Seminar wird am Beispiel der Vorgeschichte mit einem Schwerpunkt in Baden-Württemberg das Feld archäologische
Wissenschaften eingeführt. Archäologie wird im Schulunterricht punktuell berührt, gerade wenn es beispielsweise um zentrale
Fragen der Menschheitsgeschichte oder Seßhaftwerdung geht. Was aber ist Archäologie, was ist die Vorgeschichte und was
ist eine Quelle? Woher nehmen wir unser Wissen über die Vorgeschichte, welches wir als Lehrer an Schüler weitergeben? Wie
können archäologische Fundplätze dem Schüler verständlich erschlossen werden?

Baden-Württemberg bietet eine Vielzahl solcher archäologischer Fundstellen wie Funde, Museen und (Boden-)Denkmälern, die
sich als außerschulische Lernorte eignen (z. B. Museum Hochdorf, Bettelbühl, Pfahlbaumuseum Unteruhldingen, Grabhügel
Magdalenenberg, Heuneburg). Wie ein solcher Fundplatz in den Unterricht gewinnbringend einbezogen werden kann, werden wir
exemplarisch an mehreren Beispielen skizzieren.

Anhand von außerschulischen Lernorten werden also Möglichkeiten für Berührungspunkte von Archäologie und Schule skizziert.
Konzepte und Herangehensweisen sollen praxisorientiert entwickelt werden. Wie Archäologie im Schulunterricht sinnvoll,
innerhalb wie außerhalb der Schule angewendet werden kann, das wollen wir lernen.

Das Seminar bietet zum einen eine diachrone Einführung in die Vorgeschichte, mit ihren Methoden, Tätigkeitsfeldern und
Rätseln. Zum anderen will es dazu anregen, weitere Fragen (z. B. „mit dem Butterbrot im Museum?”), die sich Archäologen
neben der wissenschaftlichen Aufarbeitung stellen, zu diskutieren. All dies geschieht vor dem Hintergrund, bereits Schüler in
jungem Alter zu eigenständigem, kritischen Denken anzuregen.

Bedingungen für benotete Modulprüfung: Aufgaben und Portfolio: Aufgaben mit Besprechung (freiwillig, abends, bitte Kamera an),
kurze Skizze einer Unterrichtseinheit zu einem außerschulischen Lernort.

Besonderheiten Online-Semester: Typ A – asynchrones Seminar mit freiwilligen Webex-Sitzungen.

Literatur: Literaturliste: wird im Seminar bekannt gegeben

3.5 Vier Exkursionstage

GES 02 Kompaktseminar: Außerschulische Lernorte zur Geschichte des deutschen
Kaiserreichs im Raum Ludwigsburg/Stuttgart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 18:00 06.09.2021-08.09.2021 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Zeit des deutschen Kaiserreichs hat zahlreiche potentielle außerschulische Lernorte rund um Stuttgart und Ludwigsburg
hinterlassen. Sie werden im Laufe des Seminars vor Ort aufgesucht. Im Rahmen des Seminars kann ein Exkursionstag erworben
werden. Die Veranstaltung soll in Präsenz stattfinden. Sollte dies wegen Corona nicht möglich sein, findet die Veranstaltung
asynchron über Moodle statt. Es ist dann ein Portflio anzufertigen.

GES 07 Webinar "Der deutsche Vernichtungskrieg in der Sowjetunion". Online-Veranstaltung
des 'Deutsch-Russischen Museum Berlin-Karlshorst' (27.5. / 28.5.2021)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Kommentar: Die Teilnahme umfasst 4 Online-Module mit einer Gesamtlänge von 10 Stunden.

Nur persönliche Anmeldung bei Prof. Arand möglich, keine LSF-Belegung.

Bei kompletter Teilnahme werden 2 Exkursionstage bescheinigt.

Termin 27.5. und 28.5.21 (Exkursionswoche), Uhrzeiten werden noch

bekanntgegeben.

GES 11 Kompaktseminar: Geschichte Südwestdeutschlands III: Spätmittelalter und frühe
Neuzeit (mit Exkursion)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ "A" (asynchron).

Bedingung für erfolgreiche Teilnahme: Erstellen einer kleinen Präsentation.

Für eine benotete Modulprüfung ist zusätzlich  eine Seminararbeit anzufertigen. Anmeldung per E-Mail bei holger.dietrich@ph-
ludwigsburg. Maximal 20 Seminararbeiten.

Kommentar: In dem Kompaktseminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Württembergs vom Spätmittelalter bis in die
Frühe Neuzeit. Wir fragen nach den Ursprüngen der Württemberger, schauen uns an, wie es ihnen gelang, die Herrschaft in
Württemberg zu konsolidieren und fragen nach der Bedeutung Eberhards im Bart und seiner Frau Barbara von Gonzaga. Dabei
behalten wir stets auch die Entwicklung in benachbarten Territorien im Auge.

Literatur: Wird in moodle bekannt gegeben.

GES 14 Exkursion: Mit dem Fahrrad an den Limes
Exkursion 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

Einzel 14:00 - 15:30 Fr, 11.06.2021 1 1.318 (max. 23 Tln.) Dietrich, H.

BlockSa+So - 08.09.2021-12.09.2021 Dietrich, H.

Bemerkungen: Vortreffen: 11.06.2021, 14.00-15.30 Uhr, Raum 1.318

Kommentar: Entlang des Limesradweges begeben wir uns auf die Suche nach Spuren, die die Römer hinterlassen haben. Wir besichtigen
Kastellen, Wachttürme und Reste der raetischen Mauer und besuchen darüber hinaus auch Museen, die auf dem Weg liegen.
Allerdings kümmern wir uns nicht nur um die römische Vergangenheit, sondern halten den Blick auch auf andere historische
Epochen gerichtet. Ziele sind u.a. Aalen, Weißenburg, Eining und Regensburg.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten sich sicher mit dem Fahrrad bewegen können. Übernachtungen in Pensionen und
Jugendherbergen.

Größere Teilstrecken werden mit der Bahn zurückgelegt.

Ein Vorbereitungstreffen findet am Freitag, den 11. Juni 2020, um 14:00 Uhr statt.

 

Anmeldung ab sofort und ausschließlich über E-Mail bei Dr. Holger Dietrich (holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de).

GES 29 Stolpersteine - ein Ort des historischen Lernens?! (mit Exkursionstag)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Wir beschäftigen uns im Seminar Stolpersteinen zur Erinnerung an Menschen, die im Nationalsozialismus Gewalt ausgesetzt
waren. Was sind Stolpersteine überhaupt? Warum gibt es sie? Welche Geschichten erzählen sie? Was haben sie mit
Erinnerungs- und Geschichtskultur zu tun? Wie können sie Orte historischen Lernens werden? Diesen und noch weit mehr
Fragen gehen wir im Seminar nach. Ausgehend von einzelnen Stolpersteinen und dahinter liegenden Geschichten überlegen wir
Lernanlässe für Schüler*innen.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Exkursion: Im Seminar können Sie einen Exkursionstag erhalten. Aufgrund der dynamischen Entwicklung der Pandemie muss
noch abgewartet werden, ob die Exkursion gleichzeitig in der gesamten Seminargröße stattfinden kann oder ob Sie die Exkursion
in Kleingruppen oder alleine begehen und ihre Exkursion durch das Bearbeiten von Aufgaben nachweisen. Nähere Informationen
folgen über den Moodle-Kurs.

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 56 Archäologie für und in der Schule - Einführung in die Vorgeschichte am Beispiel
ausgewählter Fundorte mit Schwerpunkt Baden-Württemberg

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hess, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar wird am Beispiel der Vorgeschichte mit einem Schwerpunkt in Baden-Württemberg das Feld archäologische
Wissenschaften eingeführt. Archäologie wird im Schulunterricht punktuell berührt, gerade wenn es beispielsweise um zentrale
Fragen der Menschheitsgeschichte oder Seßhaftwerdung geht. Was aber ist Archäologie, was ist die Vorgeschichte und was
ist eine Quelle? Woher nehmen wir unser Wissen über die Vorgeschichte, welches wir als Lehrer an Schüler weitergeben? Wie
können archäologische Fundplätze dem Schüler verständlich erschlossen werden?

Baden-Württemberg bietet eine Vielzahl solcher archäologischer Fundstellen wie Funde, Museen und (Boden-)Denkmälern, die
sich als außerschulische Lernorte eignen (z. B. Museum Hochdorf, Bettelbühl, Pfahlbaumuseum Unteruhldingen, Grabhügel
Magdalenenberg, Heuneburg). Wie ein solcher Fundplatz in den Unterricht gewinnbringend einbezogen werden kann, werden wir
exemplarisch an mehreren Beispielen skizzieren.

Anhand von außerschulischen Lernorten werden also Möglichkeiten für Berührungspunkte von Archäologie und Schule skizziert.
Konzepte und Herangehensweisen sollen praxisorientiert entwickelt werden. Wie Archäologie im Schulunterricht sinnvoll,
innerhalb wie außerhalb der Schule angewendet werden kann, das wollen wir lernen.

Das Seminar bietet zum einen eine diachrone Einführung in die Vorgeschichte, mit ihren Methoden, Tätigkeitsfeldern und
Rätseln. Zum anderen will es dazu anregen, weitere Fragen (z. B. „mit dem Butterbrot im Museum?”), die sich Archäologen
neben der wissenschaftlichen Aufarbeitung stellen, zu diskutieren. All dies geschieht vor dem Hintergrund, bereits Schüler in
jungem Alter zu eigenständigem, kritischen Denken anzuregen.

Bedingungen für benotete Modulprüfung: Aufgaben und Portfolio: Aufgaben mit Besprechung (freiwillig, abends, bitte Kamera an),
kurze Skizze einer Unterrichtseinheit zu einem außerschulischen Lernort.

Besonderheiten Online-Semester: Typ A – asynchrones Seminar mit freiwilligen Webex-Sitzungen.

Literatur: Literaturliste: wird im Seminar bekannt gegeben

BA-Sek I-Ges-M4

4.1 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 1000 v. Chr. bis ca. 500 n. Chr.

vorwiegend unter synchronen Aspekten

GES 05 Mord und Totschlag - Augustus und das Ende der römischen Republik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 07.06.2021-19.07.2021 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Das Ende der römischen Republik in einem blutigen Bürgerkrieg und der Aufbau des Prinzipats unter Octavian, später 'Augustus'
genannt, ist Gegenstand des Seminars. Auch die augusteische Propaganda als frühes Beispiel der Schaffung eines konzisen
'Werbeprogramms' für eine Alleinherrschaft wird thematisiert. Interesse an römischer Geschichte, Kunst und Literatur wird
vorausgesetzt.

Lateinkenntnisse werden  allerdings nicht vorausgesetzt.

Typ-B-Veranstaltung: Das Seminar findet wegen Corona voraussichtlich als synchroner Moodle-Kurs live per Webex statt. Es
ist daher kein Portfolio anzufertigen. Bei den Webexterminen ist die Kamera einzuschalten. Sollte es möglich sein, doch in
Präsenz zu gehen, wird die Veranstaltung im Hybridformat ohne Anwesenheitsverpflichtung durchgeführt. Beachten Sie die
ungewöhnlichen Zeiten.

GES 13 "Oh Zeiten, oh Sitten" - die späte römische Republik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 726



Bemerkungen: Es handelt sich um eine Veranstaltung des Typs "A" (asynchron). Modulnachweis für die Teilnahme: Bearbeitung von Aufgaben
in moodle, Abschlussklausur (nur bestehen).

Bedingungen für eine benotete Modulprüfung: Bearbeitung von Aufgaben, Abschlussklausur (nur bestehen), Seminararbeit. Bitte
melden Sie sich bei Interesse per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de. Maximal 20 Seminararbeiten, bevorzugt werden
Studierende am Ende des BA-Studiengangs.

Kommentar: Die Zeit der späten Römischen Republik (ca. 130 bis 30 v.Chr.) gehört zu den am besten dokumentierten Epochen der
Antike. Viele Schriftsteller der ausgehenden Republik beklagen sich über einen allgemeinen Sittenverfall und den Verlust
althergebrachter Werte. Kommt uns das bekannt vor? Wir untersuchen die Etappen, die schließlich in die Etablierung
einer Alleinherrschaft unter Augustus mündeten und fragen uns, welches Bild die zeitgenössischen Quellen von einer der
spannendsten Zeiten der Europäischen Geschichte zeichnen.

 

 

Literatur: Literatur wird in moodle bekannt gegeben.

GES 24 Karl der Große
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Um ihn ranken sich Geschichten und Mythen; er ist der Kern vielfältiger Kontroversen in der Geschichtswissenschaft und seine
Geschichte bietet vielfältige Möglichkeiten für historisches Lernen.

* Wer war König/ Kaiser Karl I.? War er "Römer", "Franke", "Deutscher", "Franzose", "Europäer", "fanatischer Christ",
"Sachsenschlächter"?

* Hatte er Familie? Wie wichtig war ihm Bildung? Wo "wohnte" er? Wie regierte er dieses große Reich? Und wie sah er
überhaupt aus?

* War er tatsächlich groß? Oder vielmehr: Was brachte Nachgeborene und Zeitgenossen dazu, ihn als "den Großen" zu
titulieren?

* Gab es ihn überhaupt? War er wirklich so bedeutend für die Zeitgenossen, wie wir heute annehmen?
* Welche Quellen haben wir über sein Leben und wie glaubwürdig sind diese tatsächlich?
* Was erfahren wir anhand seines Beispiels über das Leben im Frühmittelalter?
* Warum ist es Napoleon wichtig, sich auf Karls Thron in Aachen abbilden zu lassen?
* Warum wird eine SS-Waffen-Grenadier-Division nach ihm benannt?
* Und schließlich: Wie kann es trotzdem sein, dass "der" europäische Preis schlechthin dann heute der sogenannte "Karlspreis"

ist?

All dies (und vielens mehr) sind Fragen, die Sie am Ende des Seminars beantworten können. Da wir im ersten Teil der
Veranstaltung immer wieder darauf zurückkommen, kann es sich anbieten, sich das folgende Werk anzuschaffen: Einhard: Vita
Karoli Magni. Das Leben Karls des Großen (z.B. bei Reclam für 3,80 Euro)

Testat: Abgabe eines Portfolios am Ende des Semesters (inkl. der bearbeiteten Aufgaben aus dem Seminar)

Modulprüfung: schriftliche Hausarbeit

Typ A Veranstaltung: Das Seminar findet asynchron statt. D.h. ich stelle Ihnen die Texte und Aufgaben zu den Sitzungen
wöchentlich ein. Sie geben aber erst am Ende des Semesters ein Portfolio mit allen bearbeiteten Aufgaben ab. Im Laufe des
Semesters biete ich Ihnen ca. vier Webex Sitzungen an. In den Sitzungen werden wir Texte und Inhalte besprechen und
Zusammenhänge klären sowie Ihre Fragen und Unklarheiten diskutieren. Diese Sitzungen sind nicht verpflichtend, ich rate
Ihnen aber sehr, daran teilzunehmen, da Ihnen dabei Zusammenhänge deutlicher werden und Ihr Lernerfolg so steigt. Die
Termine für die Sitzungen werden per Abstimmung in Moodle festgelegt. Sie werden aufgezeichnet und im Nachhinein in Moodle
hochgeladen. 

GES 55 Die Kelten in Baden-Württemberg
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Asynchron online mit freiwilligen webex Sitzungen

Kommentar: Die Kelten sind für jeden etwas anderes. Sprachwissenschaftler nehmen die Sprache in den Blick, Althistoriker sehen die Kelten
durch die Brille der Römer als Barbaren. Archäologen hingegen interessiert ihre materielle Hinterlassenschaft. Eine große Frage
ist, ob es die Kelten denn überhaupt gab.

 Hinterlassenschaften von den Kelten begegnen uns im Südwesten Deutschlands zuhauf. Besonders Prunkgräber, früher
„Fürstengräber” genannt sind ein Phänomen der frühen Eisenzeit in Südwestdeutschland.

 Populärwissenschaftliche Medien (Bildbände, Ausstellungskataloge, Dokumentationen) beschreiben in technischer Perfektion die
Kelten und dies in Form von plakativen Inszenierungen und bringen damit eine breite Öffentlichkeit ins Museum. Beispiele finden
sich in den Formulierungen: „Geheimnis der Keltenfürstin”, „Keltenfürst” etc.

Gerade Baden-Württemberg weist eine Vielzahl „keltischer” Hinterlassenschaften auf, darunter sind Siedlungen (Oppida,
Heuneburg), Kultorte (Alte Burg) sowie Grabhügel (Hohmichele) zu finden. Besonders bekannt sind die 2005, 2010 und kürzlich
(Oktober 2020) en bloc geborgenen Prunkgräber aus Bettelbühl.

 Sind das aus der Sicht der Forschung „Kelten”? Und wie wird das Thema in den Medien der Öffentlichkeit kommuniziert? Was
ist die Sicht der Historiker? Und welche neuen Erkenntnisse liefern die Naturwissenschaften zum Thema Verwandtschaft, DNS,
Herkunft?

 Wie tauchen die Kelten im Schulunterricht in Baden-Württemberg auf? Ihre Museumslandschaft eignet sich hervorragend will
man dem Thema „Kelten” an außerschulischen Lernorten nachspüren.

 Das Seminar wird wöchentlich in asynchroner Form stattfinden. Material wird, je einmal pro Woche über moodle bereitgestellt
(Quellen, Video). Die Studierenden suchen sich einen Aspekt aus und bereiten unter Anleitung eine Powerpoint für alle vor, die
dann hochgeladen wird (Testat). 

 Modulprüfung/Seminararbeit: 1 Aspekt, nach Absprache vertiefend als Seminararbeit (max. 15 Seiten)

GES 70 Einführung in die griechische Religion (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 20.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozentin: Prof. Dr. Eftychia Stavrianopulou

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 11.71. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

GES 76 Homer, Ilias (Übung an der Uni Stuttgart)
Übung

Donnerstag 17:30 - 19:00 Do, 22.04.2021-22.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: Wolfgang Lorenz

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). M 17.72. Die Anmeldung erfolgt per Mail beim
jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”
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4.2 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 500 bis ca. 1800 vorwiegend unter

synchronen Aspekten

GES 25 Marco Polo - Wahrheitsgehalt und Mythen rund um seine Reisen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Fenster zur Welt: "Fenster zur Welt: Die mittelalterlichen Handelsbeziehungen zwischen Europa und Asien beschreiben sowie
das Mongolische Reich als Imperium charakterisieren" (E) Im Bildungsplan 2016 finden sich in allen Niveaustufen sogenannte
"Fenster zur Welt". Eines dieser Themen werden wir im Seminar aufgreifen und uns dabei neben der Perspektivität des
Bildungsplans auch mit der Perspektivität der Quellen auseinandersetzen. Wir werden dies anhand des Reiseberichts von
Marco Polo tun. Dabei werden neben inhaltlichen Fragen hauptsächlich auch Fragen nach Quellenkritik und Geschichtskultur im
Mittelpunkt unseres Seminars stehen. 

Die Anschaffung des Werkes Elise Guignard: Marco Polo, Il Milione. Die Wunder der Welt wird empfohlen.

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit in webex Sitzungen und Erledigung der Aufgaben 

Typ B Veranstaltung: im Laufe des Semesters werden wir ca. sechs synchrone verpflichtende webex Veranstaltungen zur
Einführung neuer Inhalte und der Besprechung vergangener Aufgaben haben. Die Teilnahme daran ist verpflichtend. Aufgrund
der Erfahrungen der vergangenen Semester bitte ich Sie, Ihre Kamera anzuschalten. Die Sitzungen werden nicht aufgezeichnet.
Wie im Präsenzsemester auch, haben Sie zwei Fehltermine. Zwischen den webex Veranstaltungen erhalten Sie Aufgaben, die
jeweils in Moodle eingereicht werden. 

GES 26 Der biografische Zugang zu Geschichten des Holocaust
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Das Seminar richtet sich besonders an Studierende der Sonderpädagogik und Primarstufe. Im Seminar befassen wir uns mit
biografischen Geschichten aus der Zeit des Holocaust und überlegen, ob und inwiefern diese anschlussfähig für Schüler*innen
im Primarbereich und mit Anspruch auf sonderpädagogische Förderung sind. Wir beschäftigen uns dabei auch mit den
Bildungsplänen und überlegen, wie wir diese in der Unterrichtsplanung berücksichtigen können. Ziel des Seminars ist, dass Sie
anhand theoretischer Überlegungen Ideen und Wissen für die praktische Planung von Geschichtsunterricht erwerben.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 61 Von Museen, Filmen und Comics - Eine Einführung in die Public History am Beispiel der
Frühen Neuzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 03.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 729



Bemerkungen: verbindliche Vorbesprechung: 10.07.2021 (online)

Hybridveranstaltung: teilweise online, teilweise vor Ort.

Kommentar: Museen, Filme, Comics - Public History begegnet uns jeden Tag. In diesem Seminar erschließen wir uns zum einen das Feld
der "Public History" begrifflich und theoretisch - aber auch praktisch. Zum anderen erkunden wir verschiedene Facetten des 17.
Jahrhunderts wie Konflikte, (Aber-)Glaube oder die Rolle der Frauen. Die quellenbasierten Analyse bietet die Grundlage, um
die geschichtskulturelle Rezeption des 17. Jahrhunderts in heutigen Medien zu betrachten. Dabei werden die verschiedenen
Handlungsfelder eines Public Historian erkundet.

Sollte es möglich sein, werden wir einzelne geschichtskulturelle Akteure in Ludwigsburg besuchen. 

 

GES 71 Adel im Spätmittelalter (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Dienstag 15:45 - 17:15 Di, 27.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: Prof. Dr. Mark Mersiowsky

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 2.02. Die Anmeldung erfolgt per Mail beim
jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle.

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

 

4.3 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 1800 bis zur Gegenwart vorwiegend

unter synchronen Aspekten

GES 04 Geschichte und Literatur: Leben und Werk Heiner Müllers
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-31.05.2021 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Heiner Müller war einer der schillerndsten Literaten der DDR. Doch auch nach der Wiedervereinigung war er eine bedeutende
Stimme der deutschen Literaturszene. Müller pflegte auch interessante Crossover-Kooperationen mit dem Fernsehen und
Musikern (u.a. mit 'Einstürzende Neubauten'). In seiner Person lassen sich wichtige Zusammenhänge der ostdeutschen Politik-
und Literaturgeschichte erläutern. Doch Vorsicht: Teilnehmer/Teilnehmerinnen müssen bereit sein, sich auf Müllers zum Teil
überaus sperrigen Texte einzulassen und diese in den eigenen kulturellen Horizont einzupflegen.

Der Kauf von Schulz, Kristin (Hrsg.): Heiner Müller. Warten auf der Gegenschräge. Frankfurt a.M. 2014, wird empfohlen.

Typ-B-Veranstaltung: Das Seminar findet wegen Corona voraussichtlich als synchroner Moodle-Kurs live per Webex statt. Es
ist daher kein Portfolio anzufertigen. Bei den Webexterminen ist die Kamera einzuschalten. Sollte es möglich sein, doch in
Präsenz zu gehen, wird die Veranstaltung im Hybridformat ohne Anwesenheitsverpflichtung durchgeführt. Beachten Sie die
ungewöhnlichen Zeiten.

GES 29 Stolpersteine - ein Ort des historischen Lernens?! (mit Exkursionstag)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Wir beschäftigen uns im Seminar Stolpersteinen zur Erinnerung an Menschen, die im Nationalsozialismus Gewalt ausgesetzt
waren. Was sind Stolpersteine überhaupt? Warum gibt es sie? Welche Geschichten erzählen sie? Was haben sie mit
Erinnerungs- und Geschichtskultur zu tun? Wie können sie Orte historischen Lernens werden? Diesen und noch weit mehr
Fragen gehen wir im Seminar nach. Ausgehend von einzelnen Stolpersteinen und dahinter liegenden Geschichten überlegen wir
Lernanlässe für Schüler*innen.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Exkursion: Im Seminar können Sie einen Exkursionstag erhalten. Aufgrund der dynamischen Entwicklung der Pandemie muss
noch abgewartet werden, ob die Exkursion gleichzeitig in der gesamten Seminargröße stattfinden kann oder ob Sie die Exkursion
in Kleingruppen oder alleine begehen und ihre Exkursion durch das Bearbeiten von Aufgaben nachweisen. Nähere Informationen
folgen über den Moodle-Kurs.

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 30 Olympe de Gouges - Ihr Leben und Wirken. Impulse für den Geschichtsunterricht
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Olympe de Gouges (1748-1793) gilt als eine glühende Vorkämpferin für Frauenrechte. Ihre Überzeugungen und Haltungen
reichen aber darüber hinaus. So setzte sie sich für die gleichen Rechte aller Menschen ein. Im Seminar lernen wir mehr über die
Biografie von Olympe de Gouges kennen und ordnen diese in den Rahmen der Umstände ein, die ihr Leben prägten. Wir fragen
danach, was Olympe de Gouges, Ihr Leben und Ihr Wirken mit uns heute zu tun haben könnte. Wie lassen sich ihre Geschichten
und Geschichten über sie im Unterricht aufgreifen? Wie gelingt es den Schüler*innen mit Blick auf Olympe de Gouges' Biografie
historisch zu lernen? Diesen und weiteren Fragen gehen wir im Seminar nach.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 36 Vorlesung und Kolloquium: Europa in den 1920er Jahren
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Nur eine Teilnahmebestätigung ist möglich. Es können also keine Modulprüfungen abgelegt werden.
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GES 53 Online Seminar: Wladimir Putin und die Geschichte. Die Geschichtskultur des
modernen Russlands

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet synchron statt.

Kommentar: Typ B: synchrone Veranstaltung

4.4 Geschichtsdidaktik und Geschichtsunterricht

GES 26 Der biografische Zugang zu Geschichten des Holocaust
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Das Seminar richtet sich besonders an Studierende der Sonderpädagogik und Primarstufe. Im Seminar befassen wir uns mit
biografischen Geschichten aus der Zeit des Holocaust und überlegen, ob und inwiefern diese anschlussfähig für Schüler*innen
im Primarbereich und mit Anspruch auf sonderpädagogische Förderung sind. Wir beschäftigen uns dabei auch mit den
Bildungsplänen und überlegen, wie wir diese in der Unterrichtsplanung berücksichtigen können. Ziel des Seminars ist, dass Sie
anhand theoretischer Überlegungen Ideen und Wissen für die praktische Planung von Geschichtsunterricht erwerben.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 30 Olympe de Gouges - Ihr Leben und Wirken. Impulse für den Geschichtsunterricht
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Olympe de Gouges (1748-1793) gilt als eine glühende Vorkämpferin für Frauenrechte. Ihre Überzeugungen und Haltungen
reichen aber darüber hinaus. So setzte sie sich für die gleichen Rechte aller Menschen ein. Im Seminar lernen wir mehr über die
Biografie von Olympe de Gouges kennen und ordnen diese in den Rahmen der Umstände ein, die ihr Leben prägten. Wir fragen
danach, was Olympe de Gouges, Ihr Leben und Ihr Wirken mit uns heute zu tun haben könnte. Wie lassen sich ihre Geschichten
und Geschichten über sie im Unterricht aufgreifen? Wie gelingt es den Schüler*innen mit Blick auf Olympe de Gouges' Biografie
historisch zu lernen? Diesen und weiteren Fragen gehen wir im Seminar nach.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 56 Archäologie für und in der Schule - Einführung in die Vorgeschichte am Beispiel
ausgewählter Fundorte mit Schwerpunkt Baden-Württemberg

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar wird am Beispiel der Vorgeschichte mit einem Schwerpunkt in Baden-Württemberg das Feld archäologische
Wissenschaften eingeführt. Archäologie wird im Schulunterricht punktuell berührt, gerade wenn es beispielsweise um zentrale
Fragen der Menschheitsgeschichte oder Seßhaftwerdung geht. Was aber ist Archäologie, was ist die Vorgeschichte und was
ist eine Quelle? Woher nehmen wir unser Wissen über die Vorgeschichte, welches wir als Lehrer an Schüler weitergeben? Wie
können archäologische Fundplätze dem Schüler verständlich erschlossen werden?

Baden-Württemberg bietet eine Vielzahl solcher archäologischer Fundstellen wie Funde, Museen und (Boden-)Denkmälern, die
sich als außerschulische Lernorte eignen (z. B. Museum Hochdorf, Bettelbühl, Pfahlbaumuseum Unteruhldingen, Grabhügel
Magdalenenberg, Heuneburg). Wie ein solcher Fundplatz in den Unterricht gewinnbringend einbezogen werden kann, werden wir
exemplarisch an mehreren Beispielen skizzieren.

Anhand von außerschulischen Lernorten werden also Möglichkeiten für Berührungspunkte von Archäologie und Schule skizziert.
Konzepte und Herangehensweisen sollen praxisorientiert entwickelt werden. Wie Archäologie im Schulunterricht sinnvoll,
innerhalb wie außerhalb der Schule angewendet werden kann, das wollen wir lernen.

Das Seminar bietet zum einen eine diachrone Einführung in die Vorgeschichte, mit ihren Methoden, Tätigkeitsfeldern und
Rätseln. Zum anderen will es dazu anregen, weitere Fragen (z. B. „mit dem Butterbrot im Museum?”), die sich Archäologen
neben der wissenschaftlichen Aufarbeitung stellen, zu diskutieren. All dies geschieht vor dem Hintergrund, bereits Schüler in
jungem Alter zu eigenständigem, kritischen Denken anzuregen.

Bedingungen für benotete Modulprüfung: Aufgaben und Portfolio: Aufgaben mit Besprechung (freiwillig, abends, bitte Kamera an),
kurze Skizze einer Unterrichtseinheit zu einem außerschulischen Lernort.

Besonderheiten Online-Semester: Typ A – asynchrones Seminar mit freiwilligen Webex-Sitzungen.

Literatur: Literaturliste: wird im Seminar bekannt gegeben

GES 57 "Dear Mr. President"- Der bilinguale Geschichtsunterricht- Chancen und
Herausforderungen für den Fachunterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Roth, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: „Dear Mr. President”- Vom Oval Office ins Klassenzimmer…

Dieses Seminar widmet sich ausgewählten Präsidenten der Vereinigten Staaten von Amerika. Dabei spielen insbesondere ihre
Vita, ihre Amtszeit und ihr Vermächtnis eine Rolle.

Das Hauptaugenmerk gilt den Möglichkeiten und Grenzen des bilingualen Geschichtsunterrichts sowie der Unterrichtspraxis.

Besonderheiten Online-Semester: Typ A: asynchrone Veranstaltung. Nach Ende der Ummeldefrist erhalten Sie über das LSF
das Moodle-Passwort. 

Testat: Semesterbegleitende Aufgaben Modulprüfung: fachdidaktische oder fachwissenschaftliche Hausarbeit oder
Unterrichtsentwurf mit selbst ausgearbeiteten Unterrichtsmaterialien (je nach Modulbaustein)

GES 59 Einführung in den Bildungsplan Geschichte (2016)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.017 Stahl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar:  

 

Der Bildungsplan 2016 kam mit Verspätung und dem Anspruch, auf die gesellschaftlichen Herausforderungen unserer Zeit zu
reagieren.

Im Seminar werden die zugrundeliegenden Intentionen und Leitgedanken zum Kompetenzerwerb erarbeitet und auf die
Unterrichtspraxis angewendet.

 

Art des Seminars: Typ B

Das Seminar besteht ungefähr zur Hälfte aus live webex-Sitzungen zur regulären Sitzungszeit dienstags von 16:15 – 17:45 Uhr
und zur anderen Hälfte aus kommentierten Präsentationen, die kleinere Aufgaben enthalten. Beide Elemente sind verpflichtend.

Erster Termin: Di, 13.04. 16:15 Uhr: https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/theresa.stahl

 

Testat: Anwesenheit bei webex-Sitzungen, Erledigung kleinerer Aufgaben und Erstellen, Präsentieren und Hochladen einer
Unterrichtsstunde samt Materialien (Planungsrahmen: 45 Minuten)

 

Modulprüfung: Testat und Hausarbeit

Eine Modulprüfung wird in Form zweier Teile erbracht. Zum einen gilt es einen ausführlichen Unterrichtsentwurf, der sich in
seinen Grundlagen an der Vorlage des Seminars orientiert (ca. 20 Seiten), anzufertigen. Teil zwei besteht aus einer schriftlichen
Reflexion dieser geplanten Unterrichtsstunde nach einem persönlichen Reflexionsgespräch mit der Lehrbeauftragten (ca. 5
Seiten).

BA-Sek I-Ges-M5

5.1 Seminar zu einer Thematik unter der Perspektive der Weltgeschichte oder der

Globalgeschichte

GES 22 Eine Kulturgeschichte des Tees
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: ... oder...wie der erfolgreichste chinesische Wirtschaftszweig durch einen europäischen Wirtschaftsspion und
gezielten Drogenhandel zerstört wurde

Wie kann die beliebteste englische Tradition dafür sorgen, dass die Teeindustrie in China zerstört wird? Die "tee time" löste im
19. Jahrhundert eine Kettenreaktion aus. Der europäische Kolonialismus, die Eastindia Company, ein Dreieckshandel zwischen
Asien und Europa und europäische Wirtschaftsspionage führen erst dazu, dass außerhalb Chinas Tee angebaut und dass das
Land nachhaltig (bis zu Mao Tsetung) geprägt wird. Wie dies alles zusammenhängt, ob eventuelle Auswirkungen bis in die
Gegenwart zu beobachten sind und schließlich ob das Thema Potential für den Geschichtsunterricht hat, werden wir uns im
Seminar anschauen. 

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit und Übernahme einer kleinen Aufgabe

Art des Seminars: Sollte das Seminar online durchgeführt werden, dann werden wir uns jede zweite Woche zu verpflichtenden
synchronen webex Sitzungen treffen. Die Woche dazwischen werden für Sie Aufgaben bereit gestellt werden, die zwischen den
Wochen erledigt werden müssen. 

GES 25 Marco Polo - Wahrheitsgehalt und Mythen rund um seine Reisen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Fenster zur Welt: "Fenster zur Welt: Die mittelalterlichen Handelsbeziehungen zwischen Europa und Asien beschreiben sowie
das Mongolische Reich als Imperium charakterisieren" (E) Im Bildungsplan 2016 finden sich in allen Niveaustufen sogenannte
"Fenster zur Welt". Eines dieser Themen werden wir im Seminar aufgreifen und uns dabei neben der Perspektivität des
Bildungsplans auch mit der Perspektivität der Quellen auseinandersetzen. Wir werden dies anhand des Reiseberichts von
Marco Polo tun. Dabei werden neben inhaltlichen Fragen hauptsächlich auch Fragen nach Quellenkritik und Geschichtskultur im
Mittelpunkt unseres Seminars stehen. 

Die Anschaffung des Werkes Elise Guignard: Marco Polo, Il Milione. Die Wunder der Welt wird empfohlen.

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit in webex Sitzungen und Erledigung der Aufgaben 

Typ B Veranstaltung: im Laufe des Semesters werden wir ca. sechs synchrone verpflichtende webex Veranstaltungen zur
Einführung neuer Inhalte und der Besprechung vergangener Aufgaben haben. Die Teilnahme daran ist verpflichtend. Aufgrund
der Erfahrungen der vergangenen Semester bitte ich Sie, Ihre Kamera anzuschalten. Die Sitzungen werden nicht aufgezeichnet.
Wie im Präsenzsemester auch, haben Sie zwei Fehltermine. Zwischen den webex Veranstaltungen erhalten Sie Aufgaben, die
jeweils in Moodle eingereicht werden. 

GES 51 Kompaktseminar: Der "Nahe Osten" aus kolonial- und globalgeschichtlicher
Perspektive

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 14.05.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im arabischen wird der „Nahen Osten” als asch-scharq al-awsat bezeichnet, was ebenso mit „naher Osten” übersetzt werden
kann. Aus europäischer Sicht mag dies zutreffen, doch aus dem Blickwinkel dieser Region mutet es indes seltsam an.

Mit der geschichtlichen Auseinandersetzung von Begriffen wie dem „Nahen Osten”, dem „Mittleren Osten” oder dem „Orient”
werden weitere Ungereimtheiten deutlich, die zu einer kritischen Betrachtung einladen.

Eine historische Herangehensweise kann dabei sehr aufschlussreich sein, um diese Region aus heutiger Sicht zu definieren und
einzugrenzen. Vom Zerfall des Osmanischen Reiches bis zum sogenannten „Arabischen Frühling” scheinen die historischen
Ereignisse in dieser Region undurchsichtig, umstritten und komplex. Die jeweiligen historischen Deutungen dieser Ereignisse –
rund um den sogenannten „Nahen Osten” – wirken zudem sehr stakt von politischen, ideologischen und religiösen Positionen
geprägt.

Der Schwerpunkt des Seminars liegt darin, die eurozentrisch geprägte Geschichtsdeutung möglichst kritisch zu beleuchten.
Strukturen des Kolonialismus bzw. des Postkolonialismus historisch zu verorten, zu thematisieren und zu reflektieren.
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GES 52 Online Seminar: Vergessene Kriege: eine globale historische Betrachtung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im europäischen Kontext sind eine Vielzahl von Kriegen nicht wahrgenommen worden, so dass bei der Betrachtung der
Globalgeschichte prägende Kriege vergessen werden. Das Seminar möchte diese Lücke schließen und seinen Fokus auf
außereuropäische Kriege legen.

Es handelt sich hierbei um eine synchrone Veranstaltung (mit asynchronen Anteilen). Für den Modulschein muss ein Portfolio
erstellt werden. Die Ablegung einer Modulprüfung im Rahmen einer Hausarbeit ist möglich.

Kommentar: Typ B Veranstaltung 

GES 53 Online Seminar: Wladimir Putin und die Geschichte. Die Geschichtskultur des
modernen Russlands

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet synchron statt.

Kommentar: Typ B: synchrone Veranstaltung

GES 57 "Dear Mr. President"- Der bilinguale Geschichtsunterricht- Chancen und
Herausforderungen für den Fachunterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Roth, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: „Dear Mr. President”- Vom Oval Office ins Klassenzimmer…

Dieses Seminar widmet sich ausgewählten Präsidenten der Vereinigten Staaten von Amerika. Dabei spielen insbesondere ihre
Vita, ihre Amtszeit und ihr Vermächtnis eine Rolle.

Das Hauptaugenmerk gilt den Möglichkeiten und Grenzen des bilingualen Geschichtsunterrichts sowie der Unterrichtspraxis.

Besonderheiten Online-Semester: Typ A: asynchrone Veranstaltung. Nach Ende der Ummeldefrist erhalten Sie über das LSF
das Moodle-Passwort. 

Testat: Semesterbegleitende Aufgaben Modulprüfung: fachdidaktische oder fachwissenschaftliche Hausarbeit oder
Unterrichtsentwurf mit selbst ausgearbeiteten Unterrichtsmaterialien (je nach Modulbaustein)

5.2 Seminar zu einer Thematik mit einem Schwerpunkt auf außereuropäischer

Geschichte

GES 22 Eine Kulturgeschichte des Tees
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: ... oder...wie der erfolgreichste chinesische Wirtschaftszweig durch einen europäischen Wirtschaftsspion und
gezielten Drogenhandel zerstört wurde

Wie kann die beliebteste englische Tradition dafür sorgen, dass die Teeindustrie in China zerstört wird? Die "tee time" löste im
19. Jahrhundert eine Kettenreaktion aus. Der europäische Kolonialismus, die Eastindia Company, ein Dreieckshandel zwischen
Asien und Europa und europäische Wirtschaftsspionage führen erst dazu, dass außerhalb Chinas Tee angebaut und dass das
Land nachhaltig (bis zu Mao Tsetung) geprägt wird. Wie dies alles zusammenhängt, ob eventuelle Auswirkungen bis in die
Gegenwart zu beobachten sind und schließlich ob das Thema Potential für den Geschichtsunterricht hat, werden wir uns im
Seminar anschauen. 

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit und Übernahme einer kleinen Aufgabe

Art des Seminars: Sollte das Seminar online durchgeführt werden, dann werden wir uns jede zweite Woche zu verpflichtenden
synchronen webex Sitzungen treffen. Die Woche dazwischen werden für Sie Aufgaben bereit gestellt werden, die zwischen den
Wochen erledigt werden müssen. 

GES 25 Marco Polo - Wahrheitsgehalt und Mythen rund um seine Reisen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Fenster zur Welt: "Fenster zur Welt: Die mittelalterlichen Handelsbeziehungen zwischen Europa und Asien beschreiben sowie
das Mongolische Reich als Imperium charakterisieren" (E) Im Bildungsplan 2016 finden sich in allen Niveaustufen sogenannte
"Fenster zur Welt". Eines dieser Themen werden wir im Seminar aufgreifen und uns dabei neben der Perspektivität des
Bildungsplans auch mit der Perspektivität der Quellen auseinandersetzen. Wir werden dies anhand des Reiseberichts von
Marco Polo tun. Dabei werden neben inhaltlichen Fragen hauptsächlich auch Fragen nach Quellenkritik und Geschichtskultur im
Mittelpunkt unseres Seminars stehen. 

Die Anschaffung des Werkes Elise Guignard: Marco Polo, Il Milione. Die Wunder der Welt wird empfohlen.

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit in webex Sitzungen und Erledigung der Aufgaben 

Typ B Veranstaltung: im Laufe des Semesters werden wir ca. sechs synchrone verpflichtende webex Veranstaltungen zur
Einführung neuer Inhalte und der Besprechung vergangener Aufgaben haben. Die Teilnahme daran ist verpflichtend. Aufgrund
der Erfahrungen der vergangenen Semester bitte ich Sie, Ihre Kamera anzuschalten. Die Sitzungen werden nicht aufgezeichnet.
Wie im Präsenzsemester auch, haben Sie zwei Fehltermine. Zwischen den webex Veranstaltungen erhalten Sie Aufgaben, die
jeweils in Moodle eingereicht werden. 

GES 51 Kompaktseminar: Der "Nahe Osten" aus kolonial- und globalgeschichtlicher
Perspektive

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 14.05.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im arabischen wird der „Nahen Osten” als asch-scharq al-awsat bezeichnet, was ebenso mit „naher Osten” übersetzt werden
kann. Aus europäischer Sicht mag dies zutreffen, doch aus dem Blickwinkel dieser Region mutet es indes seltsam an.

Mit der geschichtlichen Auseinandersetzung von Begriffen wie dem „Nahen Osten”, dem „Mittleren Osten” oder dem „Orient”
werden weitere Ungereimtheiten deutlich, die zu einer kritischen Betrachtung einladen.

Eine historische Herangehensweise kann dabei sehr aufschlussreich sein, um diese Region aus heutiger Sicht zu definieren und
einzugrenzen. Vom Zerfall des Osmanischen Reiches bis zum sogenannten „Arabischen Frühling” scheinen die historischen
Ereignisse in dieser Region undurchsichtig, umstritten und komplex. Die jeweiligen historischen Deutungen dieser Ereignisse –
rund um den sogenannten „Nahen Osten” – wirken zudem sehr stakt von politischen, ideologischen und religiösen Positionen
geprägt.

Der Schwerpunkt des Seminars liegt darin, die eurozentrisch geprägte Geschichtsdeutung möglichst kritisch zu beleuchten.
Strukturen des Kolonialismus bzw. des Postkolonialismus historisch zu verorten, zu thematisieren und zu reflektieren.
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GES 52 Online Seminar: Vergessene Kriege: eine globale historische Betrachtung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im europäischen Kontext sind eine Vielzahl von Kriegen nicht wahrgenommen worden, so dass bei der Betrachtung der
Globalgeschichte prägende Kriege vergessen werden. Das Seminar möchte diese Lücke schließen und seinen Fokus auf
außereuropäische Kriege legen.

Es handelt sich hierbei um eine synchrone Veranstaltung (mit asynchronen Anteilen). Für den Modulschein muss ein Portfolio
erstellt werden. Die Ablegung einer Modulprüfung im Rahmen einer Hausarbeit ist möglich.

Kommentar: Typ B Veranstaltung 

GES 53 Online Seminar: Wladimir Putin und die Geschichte. Die Geschichtskultur des
modernen Russlands

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet synchron statt.

Kommentar: Typ B: synchrone Veranstaltung

5.3 Seminar zu einer Thematik unter der Perspektive einer transnationalen Geschichte

GES 22 Eine Kulturgeschichte des Tees
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: ... oder...wie der erfolgreichste chinesische Wirtschaftszweig durch einen europäischen Wirtschaftsspion und
gezielten Drogenhandel zerstört wurde

Wie kann die beliebteste englische Tradition dafür sorgen, dass die Teeindustrie in China zerstört wird? Die "tee time" löste im
19. Jahrhundert eine Kettenreaktion aus. Der europäische Kolonialismus, die Eastindia Company, ein Dreieckshandel zwischen
Asien und Europa und europäische Wirtschaftsspionage führen erst dazu, dass außerhalb Chinas Tee angebaut und dass das
Land nachhaltig (bis zu Mao Tsetung) geprägt wird. Wie dies alles zusammenhängt, ob eventuelle Auswirkungen bis in die
Gegenwart zu beobachten sind und schließlich ob das Thema Potential für den Geschichtsunterricht hat, werden wir uns im
Seminar anschauen. 

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit und Übernahme einer kleinen Aufgabe

Art des Seminars: Sollte das Seminar online durchgeführt werden, dann werden wir uns jede zweite Woche zu verpflichtenden
synchronen webex Sitzungen treffen. Die Woche dazwischen werden für Sie Aufgaben bereit gestellt werden, die zwischen den
Wochen erledigt werden müssen. 

GES 24 Karl der Große
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Um ihn ranken sich Geschichten und Mythen; er ist der Kern vielfältiger Kontroversen in der Geschichtswissenschaft und seine
Geschichte bietet vielfältige Möglichkeiten für historisches Lernen.

* Wer war König/ Kaiser Karl I.? War er "Römer", "Franke", "Deutscher", "Franzose", "Europäer", "fanatischer Christ",
"Sachsenschlächter"?

* Hatte er Familie? Wie wichtig war ihm Bildung? Wo "wohnte" er? Wie regierte er dieses große Reich? Und wie sah er
überhaupt aus?

* War er tatsächlich groß? Oder vielmehr: Was brachte Nachgeborene und Zeitgenossen dazu, ihn als "den Großen" zu
titulieren?

* Gab es ihn überhaupt? War er wirklich so bedeutend für die Zeitgenossen, wie wir heute annehmen?
* Welche Quellen haben wir über sein Leben und wie glaubwürdig sind diese tatsächlich?
* Was erfahren wir anhand seines Beispiels über das Leben im Frühmittelalter?
* Warum ist es Napoleon wichtig, sich auf Karls Thron in Aachen abbilden zu lassen?
* Warum wird eine SS-Waffen-Grenadier-Division nach ihm benannt?
* Und schließlich: Wie kann es trotzdem sein, dass "der" europäische Preis schlechthin dann heute der sogenannte "Karlspreis"

ist?

All dies (und vielens mehr) sind Fragen, die Sie am Ende des Seminars beantworten können. Da wir im ersten Teil der
Veranstaltung immer wieder darauf zurückkommen, kann es sich anbieten, sich das folgende Werk anzuschaffen: Einhard: Vita
Karoli Magni. Das Leben Karls des Großen (z.B. bei Reclam für 3,80 Euro)

Testat: Abgabe eines Portfolios am Ende des Semesters (inkl. der bearbeiteten Aufgaben aus dem Seminar)

Modulprüfung: schriftliche Hausarbeit

Typ A Veranstaltung: Das Seminar findet asynchron statt. D.h. ich stelle Ihnen die Texte und Aufgaben zu den Sitzungen
wöchentlich ein. Sie geben aber erst am Ende des Semesters ein Portfolio mit allen bearbeiteten Aufgaben ab. Im Laufe des
Semesters biete ich Ihnen ca. vier Webex Sitzungen an. In den Sitzungen werden wir Texte und Inhalte besprechen und
Zusammenhänge klären sowie Ihre Fragen und Unklarheiten diskutieren. Diese Sitzungen sind nicht verpflichtend, ich rate
Ihnen aber sehr, daran teilzunehmen, da Ihnen dabei Zusammenhänge deutlicher werden und Ihr Lernerfolg so steigt. Die
Termine für die Sitzungen werden per Abstimmung in Moodle festgelegt. Sie werden aufgezeichnet und im Nachhinein in Moodle
hochgeladen. 

GES 25 Marco Polo - Wahrheitsgehalt und Mythen rund um seine Reisen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Fenster zur Welt: "Fenster zur Welt: Die mittelalterlichen Handelsbeziehungen zwischen Europa und Asien beschreiben sowie
das Mongolische Reich als Imperium charakterisieren" (E) Im Bildungsplan 2016 finden sich in allen Niveaustufen sogenannte
"Fenster zur Welt". Eines dieser Themen werden wir im Seminar aufgreifen und uns dabei neben der Perspektivität des
Bildungsplans auch mit der Perspektivität der Quellen auseinandersetzen. Wir werden dies anhand des Reiseberichts von
Marco Polo tun. Dabei werden neben inhaltlichen Fragen hauptsächlich auch Fragen nach Quellenkritik und Geschichtskultur im
Mittelpunkt unseres Seminars stehen. 

Die Anschaffung des Werkes Elise Guignard: Marco Polo, Il Milione. Die Wunder der Welt wird empfohlen.

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit in webex Sitzungen und Erledigung der Aufgaben 

Typ B Veranstaltung: im Laufe des Semesters werden wir ca. sechs synchrone verpflichtende webex Veranstaltungen zur
Einführung neuer Inhalte und der Besprechung vergangener Aufgaben haben. Die Teilnahme daran ist verpflichtend. Aufgrund
der Erfahrungen der vergangenen Semester bitte ich Sie, Ihre Kamera anzuschalten. Die Sitzungen werden nicht aufgezeichnet.
Wie im Präsenzsemester auch, haben Sie zwei Fehltermine. Zwischen den webex Veranstaltungen erhalten Sie Aufgaben, die
jeweils in Moodle eingereicht werden. 

GES 51 Kompaktseminar: Der "Nahe Osten" aus kolonial- und globalgeschichtlicher
Perspektive

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 14.05.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Im arabischen wird der „Nahen Osten” als asch-scharq al-awsat bezeichnet, was ebenso mit „naher Osten” übersetzt werden
kann. Aus europäischer Sicht mag dies zutreffen, doch aus dem Blickwinkel dieser Region mutet es indes seltsam an.

Mit der geschichtlichen Auseinandersetzung von Begriffen wie dem „Nahen Osten”, dem „Mittleren Osten” oder dem „Orient”
werden weitere Ungereimtheiten deutlich, die zu einer kritischen Betrachtung einladen.

Eine historische Herangehensweise kann dabei sehr aufschlussreich sein, um diese Region aus heutiger Sicht zu definieren und
einzugrenzen. Vom Zerfall des Osmanischen Reiches bis zum sogenannten „Arabischen Frühling” scheinen die historischen
Ereignisse in dieser Region undurchsichtig, umstritten und komplex. Die jeweiligen historischen Deutungen dieser Ereignisse –
rund um den sogenannten „Nahen Osten” – wirken zudem sehr stakt von politischen, ideologischen und religiösen Positionen
geprägt.

Der Schwerpunkt des Seminars liegt darin, die eurozentrisch geprägte Geschichtsdeutung möglichst kritisch zu beleuchten.
Strukturen des Kolonialismus bzw. des Postkolonialismus historisch zu verorten, zu thematisieren und zu reflektieren.

GES 52 Online Seminar: Vergessene Kriege: eine globale historische Betrachtung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im europäischen Kontext sind eine Vielzahl von Kriegen nicht wahrgenommen worden, so dass bei der Betrachtung der
Globalgeschichte prägende Kriege vergessen werden. Das Seminar möchte diese Lücke schließen und seinen Fokus auf
außereuropäische Kriege legen.

Es handelt sich hierbei um eine synchrone Veranstaltung (mit asynchronen Anteilen). Für den Modulschein muss ein Portfolio
erstellt werden. Die Ablegung einer Modulprüfung im Rahmen einer Hausarbeit ist möglich.

Kommentar: Typ B Veranstaltung 

POL 29 Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft (Seminar
an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Dietrich, H. Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dozent*innen: Herr Christoph Leucht, Herr Iulius Rostas sowie Frau Sara Paßquali

Vorbereitungsseminar: Freitag, 30. April 2021 (14-16h, online)

Blocktermine:

Freitag, 30.04. - Samstag, 22.05. - Freitag, 04.06. - Samstag, 05.06.

jeweils 9.00-17.00, online

Anmeldung und Information per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Blockveranstaltung (Typ B)

Das Blockseminar zur Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft ist ein Seminar der
Hildegard Lagrenne Stiftung für Bildung, Partizipation und Inklusion von Roma und Sinti in Deutschland (HLS). Es richtet sich
an Lehramtsstudierende im Masterstudium. Ziel ist die Vorbereitung der Lehrkräfte auf die rassismuskritische Berücksichtigung
der Heterogenität der Herkünfte und sozialen Lagen und deren Kulturalisierung in ihren späteren Schulklassen. Am Beispiel des
Antiziganismus, durch den Angehörige der Roma und der Sinti stereotypisiert und benachteiligt werden, soll gemeinsam mit den
Studierenden Wissen

-          zur Geschichte und den Funktionen des Stereotypkomplexes,

-          zur vielfältigen mit der deutschen Geschichte verwobenen Geschichte der Minderheit und

-          zur Heterogenität der Lebensformen von Roma und Sinti in Deutschland

rekonstruiert werden. Ein Überblick über frei zugängliche Unterrichtsmaterialien und deren Ausprobieren soll die spätere
Reproduktion dieses Wissens mit den Schüler*innen vorbereiten und einüben. Dafür werden Expert*innen der HLS ihre
Erfahrungen aus Sensibilisierungskursen für Polizei, Jobcenter, Kitas und Schulmediator*innen aufbereiten und ein
Seminarkonzept für Studierende erarbeiten, das 2021 online oder offline umgesetzt wird.

Anforderungen:

Erwerb einer Unbenoteten Studienleistung USL (3 ECTS): 1 Kurzreferat oder 2 Interaktive Peer-Feedback-Essays à 3.000
Wörtern zu einzelnen Seminareinheiten schreiben

Literatur: Erste Seminarliteratur:

Oliver Decker, Elmar Brähler (Hg.): Autoritäre Dynamiken. Neue Radikalität – alte Ressentiments. Leipziger Autoritarismus Studie
2020

Klaus-Michael Bogdal: Europa erfindet die Zigeuner - Eine Geschichte von Faszination und Verachtung. 2011

Iulius Rostas: Task for Sisyphus: Why Europe's Roma Policies Fail. 2019

5.4 Seminar zur Gesellschaftsgeschichte

GES 04 Geschichte und Literatur: Leben und Werk Heiner Müllers
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-31.05.2021 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Heiner Müller war einer der schillerndsten Literaten der DDR. Doch auch nach der Wiedervereinigung war er eine bedeutende
Stimme der deutschen Literaturszene. Müller pflegte auch interessante Crossover-Kooperationen mit dem Fernsehen und
Musikern (u.a. mit 'Einstürzende Neubauten'). In seiner Person lassen sich wichtige Zusammenhänge der ostdeutschen Politik-
und Literaturgeschichte erläutern. Doch Vorsicht: Teilnehmer/Teilnehmerinnen müssen bereit sein, sich auf Müllers zum Teil
überaus sperrigen Texte einzulassen und diese in den eigenen kulturellen Horizont einzupflegen.

Der Kauf von Schulz, Kristin (Hrsg.): Heiner Müller. Warten auf der Gegenschräge. Frankfurt a.M. 2014, wird empfohlen.

Typ-B-Veranstaltung: Das Seminar findet wegen Corona voraussichtlich als synchroner Moodle-Kurs live per Webex statt. Es
ist daher kein Portfolio anzufertigen. Bei den Webexterminen ist die Kamera einzuschalten. Sollte es möglich sein, doch in
Präsenz zu gehen, wird die Veranstaltung im Hybridformat ohne Anwesenheitsverpflichtung durchgeführt. Beachten Sie die
ungewöhnlichen Zeiten.

GES 11 Kompaktseminar: Geschichte Südwestdeutschlands III: Spätmittelalter und frühe
Neuzeit (mit Exkursion)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ "A" (asynchron).

Bedingung für erfolgreiche Teilnahme: Erstellen einer kleinen Präsentation.

Für eine benotete Modulprüfung ist zusätzlich  eine Seminararbeit anzufertigen. Anmeldung per E-Mail bei holger.dietrich@ph-
ludwigsburg. Maximal 20 Seminararbeiten.

Kommentar: In dem Kompaktseminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Württembergs vom Spätmittelalter bis in die
Frühe Neuzeit. Wir fragen nach den Ursprüngen der Württemberger, schauen uns an, wie es ihnen gelang, die Herrschaft in
Württemberg zu konsolidieren und fragen nach der Bedeutung Eberhards im Bart und seiner Frau Barbara von Gonzaga. Dabei
behalten wir stets auch die Entwicklung in benachbarten Territorien im Auge.

Literatur: Wird in moodle bekannt gegeben.

GES 22 Eine Kulturgeschichte des Tees
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: ... oder...wie der erfolgreichste chinesische Wirtschaftszweig durch einen europäischen Wirtschaftsspion und
gezielten Drogenhandel zerstört wurde

Wie kann die beliebteste englische Tradition dafür sorgen, dass die Teeindustrie in China zerstört wird? Die "tee time" löste im
19. Jahrhundert eine Kettenreaktion aus. Der europäische Kolonialismus, die Eastindia Company, ein Dreieckshandel zwischen
Asien und Europa und europäische Wirtschaftsspionage führen erst dazu, dass außerhalb Chinas Tee angebaut und dass das
Land nachhaltig (bis zu Mao Tsetung) geprägt wird. Wie dies alles zusammenhängt, ob eventuelle Auswirkungen bis in die
Gegenwart zu beobachten sind und schließlich ob das Thema Potential für den Geschichtsunterricht hat, werden wir uns im
Seminar anschauen. 

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit und Übernahme einer kleinen Aufgabe

Art des Seminars: Sollte das Seminar online durchgeführt werden, dann werden wir uns jede zweite Woche zu verpflichtenden
synchronen webex Sitzungen treffen. Die Woche dazwischen werden für Sie Aufgaben bereit gestellt werden, die zwischen den
Wochen erledigt werden müssen. 

GES 29 Stolpersteine - ein Ort des historischen Lernens?! (mit Exkursionstag)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Wir beschäftigen uns im Seminar Stolpersteinen zur Erinnerung an Menschen, die im Nationalsozialismus Gewalt ausgesetzt
waren. Was sind Stolpersteine überhaupt? Warum gibt es sie? Welche Geschichten erzählen sie? Was haben sie mit
Erinnerungs- und Geschichtskultur zu tun? Wie können sie Orte historischen Lernens werden? Diesen und noch weit mehr
Fragen gehen wir im Seminar nach. Ausgehend von einzelnen Stolpersteinen und dahinter liegenden Geschichten überlegen wir
Lernanlässe für Schüler*innen.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Exkursion: Im Seminar können Sie einen Exkursionstag erhalten. Aufgrund der dynamischen Entwicklung der Pandemie muss
noch abgewartet werden, ob die Exkursion gleichzeitig in der gesamten Seminargröße stattfinden kann oder ob Sie die Exkursion
in Kleingruppen oder alleine begehen und ihre Exkursion durch das Bearbeiten von Aufgaben nachweisen. Nähere Informationen
folgen über den Moodle-Kurs.

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.
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GES 30 Olympe de Gouges - Ihr Leben und Wirken. Impulse für den Geschichtsunterricht
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Olympe de Gouges (1748-1793) gilt als eine glühende Vorkämpferin für Frauenrechte. Ihre Überzeugungen und Haltungen
reichen aber darüber hinaus. So setzte sie sich für die gleichen Rechte aller Menschen ein. Im Seminar lernen wir mehr über die
Biografie von Olympe de Gouges kennen und ordnen diese in den Rahmen der Umstände ein, die ihr Leben prägten. Wir fragen
danach, was Olympe de Gouges, Ihr Leben und Ihr Wirken mit uns heute zu tun haben könnte. Wie lassen sich ihre Geschichten
und Geschichten über sie im Unterricht aufgreifen? Wie gelingt es den Schüler*innen mit Blick auf Olympe de Gouges' Biografie
historisch zu lernen? Diesen und weiteren Fragen gehen wir im Seminar nach.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 34 Hundert Jahre Nachbarschaft: Frankreich und Deutschland 1919-2019
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 35 Der Mensch in seinem Lebensraum: Alltag im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 36 Vorlesung und Kolloquium: Europa in den 1920er Jahren
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Nur eine Teilnahmebestätigung ist möglich. Es können also keine Modulprüfungen abgelegt werden.
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GES 51 Kompaktseminar: Der "Nahe Osten" aus kolonial- und globalgeschichtlicher
Perspektive

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 14.05.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im arabischen wird der „Nahen Osten” als asch-scharq al-awsat bezeichnet, was ebenso mit „naher Osten” übersetzt werden
kann. Aus europäischer Sicht mag dies zutreffen, doch aus dem Blickwinkel dieser Region mutet es indes seltsam an.

Mit der geschichtlichen Auseinandersetzung von Begriffen wie dem „Nahen Osten”, dem „Mittleren Osten” oder dem „Orient”
werden weitere Ungereimtheiten deutlich, die zu einer kritischen Betrachtung einladen.

Eine historische Herangehensweise kann dabei sehr aufschlussreich sein, um diese Region aus heutiger Sicht zu definieren und
einzugrenzen. Vom Zerfall des Osmanischen Reiches bis zum sogenannten „Arabischen Frühling” scheinen die historischen
Ereignisse in dieser Region undurchsichtig, umstritten und komplex. Die jeweiligen historischen Deutungen dieser Ereignisse –
rund um den sogenannten „Nahen Osten” – wirken zudem sehr stakt von politischen, ideologischen und religiösen Positionen
geprägt.

Der Schwerpunkt des Seminars liegt darin, die eurozentrisch geprägte Geschichtsdeutung möglichst kritisch zu beleuchten.
Strukturen des Kolonialismus bzw. des Postkolonialismus historisch zu verorten, zu thematisieren und zu reflektieren.

POL 29 Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft (Seminar
an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Dietrich, H. Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dozent*innen: Herr Christoph Leucht, Herr Iulius Rostas sowie Frau Sara Paßquali

Vorbereitungsseminar: Freitag, 30. April 2021 (14-16h, online)

Blocktermine:

Freitag, 30.04. - Samstag, 22.05. - Freitag, 04.06. - Samstag, 05.06.

jeweils 9.00-17.00, online

Anmeldung und Information per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Blockveranstaltung (Typ B)

Das Blockseminar zur Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft ist ein Seminar der
Hildegard Lagrenne Stiftung für Bildung, Partizipation und Inklusion von Roma und Sinti in Deutschland (HLS). Es richtet sich
an Lehramtsstudierende im Masterstudium. Ziel ist die Vorbereitung der Lehrkräfte auf die rassismuskritische Berücksichtigung
der Heterogenität der Herkünfte und sozialen Lagen und deren Kulturalisierung in ihren späteren Schulklassen. Am Beispiel des
Antiziganismus, durch den Angehörige der Roma und der Sinti stereotypisiert und benachteiligt werden, soll gemeinsam mit den
Studierenden Wissen

-          zur Geschichte und den Funktionen des Stereotypkomplexes,

-          zur vielfältigen mit der deutschen Geschichte verwobenen Geschichte der Minderheit und

-          zur Heterogenität der Lebensformen von Roma und Sinti in Deutschland

rekonstruiert werden. Ein Überblick über frei zugängliche Unterrichtsmaterialien und deren Ausprobieren soll die spätere
Reproduktion dieses Wissens mit den Schüler*innen vorbereiten und einüben. Dafür werden Expert*innen der HLS ihre
Erfahrungen aus Sensibilisierungskursen für Polizei, Jobcenter, Kitas und Schulmediator*innen aufbereiten und ein
Seminarkonzept für Studierende erarbeiten, das 2021 online oder offline umgesetzt wird.

Anforderungen:

Erwerb einer Unbenoteten Studienleistung USL (3 ECTS): 1 Kurzreferat oder 2 Interaktive Peer-Feedback-Essays à 3.000
Wörtern zu einzelnen Seminareinheiten schreiben

Literatur: Erste Seminarliteratur:

Oliver Decker, Elmar Brähler (Hg.): Autoritäre Dynamiken. Neue Radikalität – alte Ressentiments. Leipziger Autoritarismus Studie
2020

Klaus-Michael Bogdal: Europa erfindet die Zigeuner - Eine Geschichte von Faszination und Verachtung. 2011

Iulius Rostas: Task for Sisyphus: Why Europe's Roma Policies Fail. 2019
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BA-Sek I-Ges-M6

6.1 Geschichtskultur als geschichtsdidaktische Kategorie an einem ausgesuchten

historischen Thema

GES 02 Kompaktseminar: Außerschulische Lernorte zur Geschichte des deutschen
Kaiserreichs im Raum Ludwigsburg/Stuttgart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 18:00 06.09.2021-08.09.2021 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Zeit des deutschen Kaiserreichs hat zahlreiche potentielle außerschulische Lernorte rund um Stuttgart und Ludwigsburg
hinterlassen. Sie werden im Laufe des Seminars vor Ort aufgesucht. Im Rahmen des Seminars kann ein Exkursionstag erworben
werden. Die Veranstaltung soll in Präsenz stattfinden. Sollte dies wegen Corona nicht möglich sein, findet die Veranstaltung
asynchron über Moodle statt. Es ist dann ein Portflio anzufertigen.

GES 14 Exkursion: Mit dem Fahrrad an den Limes
Exkursion 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

Einzel 14:00 - 15:30 Fr, 11.06.2021 1 1.318 (max. 23 Tln.) Dietrich, H.

BlockSa+So - 08.09.2021-12.09.2021 Dietrich, H.

Bemerkungen: Vortreffen: 11.06.2021, 14.00-15.30 Uhr, Raum 1.318

Kommentar: Entlang des Limesradweges begeben wir uns auf die Suche nach Spuren, die die Römer hinterlassen haben. Wir besichtigen
Kastellen, Wachttürme und Reste der raetischen Mauer und besuchen darüber hinaus auch Museen, die auf dem Weg liegen.
Allerdings kümmern wir uns nicht nur um die römische Vergangenheit, sondern halten den Blick auch auf andere historische
Epochen gerichtet. Ziele sind u.a. Aalen, Weißenburg, Eining und Regensburg.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten sich sicher mit dem Fahrrad bewegen können. Übernachtungen in Pensionen und
Jugendherbergen.

Größere Teilstrecken werden mit der Bahn zurückgelegt.

Ein Vorbereitungstreffen findet am Freitag, den 11. Juni 2020, um 14:00 Uhr statt.

 

Anmeldung ab sofort und ausschließlich über E-Mail bei Dr. Holger Dietrich (holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de).

GES 24 Karl der Große
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Um ihn ranken sich Geschichten und Mythen; er ist der Kern vielfältiger Kontroversen in der Geschichtswissenschaft und seine
Geschichte bietet vielfältige Möglichkeiten für historisches Lernen.

* Wer war König/ Kaiser Karl I.? War er "Römer", "Franke", "Deutscher", "Franzose", "Europäer", "fanatischer Christ",
"Sachsenschlächter"?

* Hatte er Familie? Wie wichtig war ihm Bildung? Wo "wohnte" er? Wie regierte er dieses große Reich? Und wie sah er
überhaupt aus?

* War er tatsächlich groß? Oder vielmehr: Was brachte Nachgeborene und Zeitgenossen dazu, ihn als "den Großen" zu
titulieren?

* Gab es ihn überhaupt? War er wirklich so bedeutend für die Zeitgenossen, wie wir heute annehmen?
* Welche Quellen haben wir über sein Leben und wie glaubwürdig sind diese tatsächlich?
* Was erfahren wir anhand seines Beispiels über das Leben im Frühmittelalter?
* Warum ist es Napoleon wichtig, sich auf Karls Thron in Aachen abbilden zu lassen?
* Warum wird eine SS-Waffen-Grenadier-Division nach ihm benannt?
* Und schließlich: Wie kann es trotzdem sein, dass "der" europäische Preis schlechthin dann heute der sogenannte "Karlspreis"

ist?

All dies (und vielens mehr) sind Fragen, die Sie am Ende des Seminars beantworten können. Da wir im ersten Teil der
Veranstaltung immer wieder darauf zurückkommen, kann es sich anbieten, sich das folgende Werk anzuschaffen: Einhard: Vita
Karoli Magni. Das Leben Karls des Großen (z.B. bei Reclam für 3,80 Euro)

Testat: Abgabe eines Portfolios am Ende des Semesters (inkl. der bearbeiteten Aufgaben aus dem Seminar)

Modulprüfung: schriftliche Hausarbeit

Typ A Veranstaltung: Das Seminar findet asynchron statt. D.h. ich stelle Ihnen die Texte und Aufgaben zu den Sitzungen
wöchentlich ein. Sie geben aber erst am Ende des Semesters ein Portfolio mit allen bearbeiteten Aufgaben ab. Im Laufe des
Semesters biete ich Ihnen ca. vier Webex Sitzungen an. In den Sitzungen werden wir Texte und Inhalte besprechen und
Zusammenhänge klären sowie Ihre Fragen und Unklarheiten diskutieren. Diese Sitzungen sind nicht verpflichtend, ich rate
Ihnen aber sehr, daran teilzunehmen, da Ihnen dabei Zusammenhänge deutlicher werden und Ihr Lernerfolg so steigt. Die
Termine für die Sitzungen werden per Abstimmung in Moodle festgelegt. Sie werden aufgezeichnet und im Nachhinein in Moodle
hochgeladen. 

GES 29 Stolpersteine - ein Ort des historischen Lernens?! (mit Exkursionstag)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Wir beschäftigen uns im Seminar Stolpersteinen zur Erinnerung an Menschen, die im Nationalsozialismus Gewalt ausgesetzt
waren. Was sind Stolpersteine überhaupt? Warum gibt es sie? Welche Geschichten erzählen sie? Was haben sie mit
Erinnerungs- und Geschichtskultur zu tun? Wie können sie Orte historischen Lernens werden? Diesen und noch weit mehr
Fragen gehen wir im Seminar nach. Ausgehend von einzelnen Stolpersteinen und dahinter liegenden Geschichten überlegen wir
Lernanlässe für Schüler*innen.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Exkursion: Im Seminar können Sie einen Exkursionstag erhalten. Aufgrund der dynamischen Entwicklung der Pandemie muss
noch abgewartet werden, ob die Exkursion gleichzeitig in der gesamten Seminargröße stattfinden kann oder ob Sie die Exkursion
in Kleingruppen oder alleine begehen und ihre Exkursion durch das Bearbeiten von Aufgaben nachweisen. Nähere Informationen
folgen über den Moodle-Kurs.

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 53 Online Seminar: Wladimir Putin und die Geschichte. Die Geschichtskultur des
modernen Russlands

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet synchron statt.

Kommentar: Typ B: synchrone Veranstaltung

GES 56 Archäologie für und in der Schule - Einführung in die Vorgeschichte am Beispiel
ausgewählter Fundorte mit Schwerpunkt Baden-Württemberg

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar wird am Beispiel der Vorgeschichte mit einem Schwerpunkt in Baden-Württemberg das Feld archäologische
Wissenschaften eingeführt. Archäologie wird im Schulunterricht punktuell berührt, gerade wenn es beispielsweise um zentrale
Fragen der Menschheitsgeschichte oder Seßhaftwerdung geht. Was aber ist Archäologie, was ist die Vorgeschichte und was
ist eine Quelle? Woher nehmen wir unser Wissen über die Vorgeschichte, welches wir als Lehrer an Schüler weitergeben? Wie
können archäologische Fundplätze dem Schüler verständlich erschlossen werden?

Baden-Württemberg bietet eine Vielzahl solcher archäologischer Fundstellen wie Funde, Museen und (Boden-)Denkmälern, die
sich als außerschulische Lernorte eignen (z. B. Museum Hochdorf, Bettelbühl, Pfahlbaumuseum Unteruhldingen, Grabhügel
Magdalenenberg, Heuneburg). Wie ein solcher Fundplatz in den Unterricht gewinnbringend einbezogen werden kann, werden wir
exemplarisch an mehreren Beispielen skizzieren.

Anhand von außerschulischen Lernorten werden also Möglichkeiten für Berührungspunkte von Archäologie und Schule skizziert.
Konzepte und Herangehensweisen sollen praxisorientiert entwickelt werden. Wie Archäologie im Schulunterricht sinnvoll,
innerhalb wie außerhalb der Schule angewendet werden kann, das wollen wir lernen.

Das Seminar bietet zum einen eine diachrone Einführung in die Vorgeschichte, mit ihren Methoden, Tätigkeitsfeldern und
Rätseln. Zum anderen will es dazu anregen, weitere Fragen (z. B. „mit dem Butterbrot im Museum?”), die sich Archäologen
neben der wissenschaftlichen Aufarbeitung stellen, zu diskutieren. All dies geschieht vor dem Hintergrund, bereits Schüler in
jungem Alter zu eigenständigem, kritischen Denken anzuregen.

Bedingungen für benotete Modulprüfung: Aufgaben und Portfolio: Aufgaben mit Besprechung (freiwillig, abends, bitte Kamera an),
kurze Skizze einer Unterrichtseinheit zu einem außerschulischen Lernort.

Besonderheiten Online-Semester: Typ A – asynchrones Seminar mit freiwilligen Webex-Sitzungen.

Literatur: Literaturliste: wird im Seminar bekannt gegeben

6.2 Seminar zu einer Thematik unter einer geschlechter- oder kulturgeschichtlichen

Perspektive

GES 04 Geschichte und Literatur: Leben und Werk Heiner Müllers
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-31.05.2021 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Heiner Müller war einer der schillerndsten Literaten der DDR. Doch auch nach der Wiedervereinigung war er eine bedeutende
Stimme der deutschen Literaturszene. Müller pflegte auch interessante Crossover-Kooperationen mit dem Fernsehen und
Musikern (u.a. mit 'Einstürzende Neubauten'). In seiner Person lassen sich wichtige Zusammenhänge der ostdeutschen Politik-
und Literaturgeschichte erläutern. Doch Vorsicht: Teilnehmer/Teilnehmerinnen müssen bereit sein, sich auf Müllers zum Teil
überaus sperrigen Texte einzulassen und diese in den eigenen kulturellen Horizont einzupflegen.

Der Kauf von Schulz, Kristin (Hrsg.): Heiner Müller. Warten auf der Gegenschräge. Frankfurt a.M. 2014, wird empfohlen.

Typ-B-Veranstaltung: Das Seminar findet wegen Corona voraussichtlich als synchroner Moodle-Kurs live per Webex statt. Es
ist daher kein Portfolio anzufertigen. Bei den Webexterminen ist die Kamera einzuschalten. Sollte es möglich sein, doch in
Präsenz zu gehen, wird die Veranstaltung im Hybridformat ohne Anwesenheitsverpflichtung durchgeführt. Beachten Sie die
ungewöhnlichen Zeiten.

GES 11 Kompaktseminar: Geschichte Südwestdeutschlands III: Spätmittelalter und frühe
Neuzeit (mit Exkursion)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Dietrich, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ "A" (asynchron).

Bedingung für erfolgreiche Teilnahme: Erstellen einer kleinen Präsentation.

Für eine benotete Modulprüfung ist zusätzlich  eine Seminararbeit anzufertigen. Anmeldung per E-Mail bei holger.dietrich@ph-
ludwigsburg. Maximal 20 Seminararbeiten.

Kommentar: In dem Kompaktseminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Württembergs vom Spätmittelalter bis in die
Frühe Neuzeit. Wir fragen nach den Ursprüngen der Württemberger, schauen uns an, wie es ihnen gelang, die Herrschaft in
Württemberg zu konsolidieren und fragen nach der Bedeutung Eberhards im Bart und seiner Frau Barbara von Gonzaga. Dabei
behalten wir stets auch die Entwicklung in benachbarten Territorien im Auge.

Literatur: Wird in moodle bekannt gegeben.

GES 14 Exkursion: Mit dem Fahrrad an den Limes
Exkursion 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

Einzel 14:00 - 15:30 Fr, 11.06.2021 1 1.318 (max. 23 Tln.) Dietrich, H.

BlockSa+So - 08.09.2021-12.09.2021 Dietrich, H.

Bemerkungen: Vortreffen: 11.06.2021, 14.00-15.30 Uhr, Raum 1.318

Kommentar: Entlang des Limesradweges begeben wir uns auf die Suche nach Spuren, die die Römer hinterlassen haben. Wir besichtigen
Kastellen, Wachttürme und Reste der raetischen Mauer und besuchen darüber hinaus auch Museen, die auf dem Weg liegen.
Allerdings kümmern wir uns nicht nur um die römische Vergangenheit, sondern halten den Blick auch auf andere historische
Epochen gerichtet. Ziele sind u.a. Aalen, Weißenburg, Eining und Regensburg.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten sich sicher mit dem Fahrrad bewegen können. Übernachtungen in Pensionen und
Jugendherbergen.

Größere Teilstrecken werden mit der Bahn zurückgelegt.

Ein Vorbereitungstreffen findet am Freitag, den 11. Juni 2020, um 14:00 Uhr statt.

 

Anmeldung ab sofort und ausschließlich über E-Mail bei Dr. Holger Dietrich (holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de).

GES 29 Stolpersteine - ein Ort des historischen Lernens?! (mit Exkursionstag)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Wir beschäftigen uns im Seminar Stolpersteinen zur Erinnerung an Menschen, die im Nationalsozialismus Gewalt ausgesetzt
waren. Was sind Stolpersteine überhaupt? Warum gibt es sie? Welche Geschichten erzählen sie? Was haben sie mit
Erinnerungs- und Geschichtskultur zu tun? Wie können sie Orte historischen Lernens werden? Diesen und noch weit mehr
Fragen gehen wir im Seminar nach. Ausgehend von einzelnen Stolpersteinen und dahinter liegenden Geschichten überlegen wir
Lernanlässe für Schüler*innen.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Exkursion: Im Seminar können Sie einen Exkursionstag erhalten. Aufgrund der dynamischen Entwicklung der Pandemie muss
noch abgewartet werden, ob die Exkursion gleichzeitig in der gesamten Seminargröße stattfinden kann oder ob Sie die Exkursion
in Kleingruppen oder alleine begehen und ihre Exkursion durch das Bearbeiten von Aufgaben nachweisen. Nähere Informationen
folgen über den Moodle-Kurs.

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.
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GES 30 Olympe de Gouges - Ihr Leben und Wirken. Impulse für den Geschichtsunterricht
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Olympe de Gouges (1748-1793) gilt als eine glühende Vorkämpferin für Frauenrechte. Ihre Überzeugungen und Haltungen
reichen aber darüber hinaus. So setzte sie sich für die gleichen Rechte aller Menschen ein. Im Seminar lernen wir mehr über die
Biografie von Olympe de Gouges kennen und ordnen diese in den Rahmen der Umstände ein, die ihr Leben prägten. Wir fragen
danach, was Olympe de Gouges, Ihr Leben und Ihr Wirken mit uns heute zu tun haben könnte. Wie lassen sich ihre Geschichten
und Geschichten über sie im Unterricht aufgreifen? Wie gelingt es den Schüler*innen mit Blick auf Olympe de Gouges' Biografie
historisch zu lernen? Diesen und weiteren Fragen gehen wir im Seminar nach.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 52 Online Seminar: Vergessene Kriege: eine globale historische Betrachtung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im europäischen Kontext sind eine Vielzahl von Kriegen nicht wahrgenommen worden, so dass bei der Betrachtung der
Globalgeschichte prägende Kriege vergessen werden. Das Seminar möchte diese Lücke schließen und seinen Fokus auf
außereuropäische Kriege legen.

Es handelt sich hierbei um eine synchrone Veranstaltung (mit asynchronen Anteilen). Für den Modulschein muss ein Portfolio
erstellt werden. Die Ablegung einer Modulprüfung im Rahmen einer Hausarbeit ist möglich.

Kommentar: Typ B Veranstaltung 

GES 55 Die Kelten in Baden-Württemberg
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Asynchron online mit freiwilligen webex Sitzungen

Kommentar: Die Kelten sind für jeden etwas anderes. Sprachwissenschaftler nehmen die Sprache in den Blick, Althistoriker sehen die Kelten
durch die Brille der Römer als Barbaren. Archäologen hingegen interessiert ihre materielle Hinterlassenschaft. Eine große Frage
ist, ob es die Kelten denn überhaupt gab.

 Hinterlassenschaften von den Kelten begegnen uns im Südwesten Deutschlands zuhauf. Besonders Prunkgräber, früher
„Fürstengräber” genannt sind ein Phänomen der frühen Eisenzeit in Südwestdeutschland.

 Populärwissenschaftliche Medien (Bildbände, Ausstellungskataloge, Dokumentationen) beschreiben in technischer Perfektion die
Kelten und dies in Form von plakativen Inszenierungen und bringen damit eine breite Öffentlichkeit ins Museum. Beispiele finden
sich in den Formulierungen: „Geheimnis der Keltenfürstin”, „Keltenfürst” etc.

Gerade Baden-Württemberg weist eine Vielzahl „keltischer” Hinterlassenschaften auf, darunter sind Siedlungen (Oppida,
Heuneburg), Kultorte (Alte Burg) sowie Grabhügel (Hohmichele) zu finden. Besonders bekannt sind die 2005, 2010 und kürzlich
(Oktober 2020) en bloc geborgenen Prunkgräber aus Bettelbühl.

 Sind das aus der Sicht der Forschung „Kelten”? Und wie wird das Thema in den Medien der Öffentlichkeit kommuniziert? Was
ist die Sicht der Historiker? Und welche neuen Erkenntnisse liefern die Naturwissenschaften zum Thema Verwandtschaft, DNS,
Herkunft?

 Wie tauchen die Kelten im Schulunterricht in Baden-Württemberg auf? Ihre Museumslandschaft eignet sich hervorragend will
man dem Thema „Kelten” an außerschulischen Lernorten nachspüren.

 Das Seminar wird wöchentlich in asynchroner Form stattfinden. Material wird, je einmal pro Woche über moodle bereitgestellt
(Quellen, Video). Die Studierenden suchen sich einen Aspekt aus und bereiten unter Anleitung eine Powerpoint für alle vor, die
dann hochgeladen wird (Testat). 

 Modulprüfung/Seminararbeit: 1 Aspekt, nach Absprache vertiefend als Seminararbeit (max. 15 Seiten)

POL 29 Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft (Seminar
an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Dietrich, H. Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dozent*innen: Herr Christoph Leucht, Herr Iulius Rostas sowie Frau Sara Paßquali

Vorbereitungsseminar: Freitag, 30. April 2021 (14-16h, online)

Blocktermine:

Freitag, 30.04. - Samstag, 22.05. - Freitag, 04.06. - Samstag, 05.06.

jeweils 9.00-17.00, online

Anmeldung und Information per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Blockveranstaltung (Typ B)

Das Blockseminar zur Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft ist ein Seminar der
Hildegard Lagrenne Stiftung für Bildung, Partizipation und Inklusion von Roma und Sinti in Deutschland (HLS). Es richtet sich
an Lehramtsstudierende im Masterstudium. Ziel ist die Vorbereitung der Lehrkräfte auf die rassismuskritische Berücksichtigung
der Heterogenität der Herkünfte und sozialen Lagen und deren Kulturalisierung in ihren späteren Schulklassen. Am Beispiel des
Antiziganismus, durch den Angehörige der Roma und der Sinti stereotypisiert und benachteiligt werden, soll gemeinsam mit den
Studierenden Wissen

-          zur Geschichte und den Funktionen des Stereotypkomplexes,

-          zur vielfältigen mit der deutschen Geschichte verwobenen Geschichte der Minderheit und

-          zur Heterogenität der Lebensformen von Roma und Sinti in Deutschland

rekonstruiert werden. Ein Überblick über frei zugängliche Unterrichtsmaterialien und deren Ausprobieren soll die spätere
Reproduktion dieses Wissens mit den Schüler*innen vorbereiten und einüben. Dafür werden Expert*innen der HLS ihre
Erfahrungen aus Sensibilisierungskursen für Polizei, Jobcenter, Kitas und Schulmediator*innen aufbereiten und ein
Seminarkonzept für Studierende erarbeiten, das 2021 online oder offline umgesetzt wird.

Anforderungen:

Erwerb einer Unbenoteten Studienleistung USL (3 ECTS): 1 Kurzreferat oder 2 Interaktive Peer-Feedback-Essays à 3.000
Wörtern zu einzelnen Seminareinheiten schreiben

Literatur: Erste Seminarliteratur:

Oliver Decker, Elmar Brähler (Hg.): Autoritäre Dynamiken. Neue Radikalität – alte Ressentiments. Leipziger Autoritarismus Studie
2020

Klaus-Michael Bogdal: Europa erfindet die Zigeuner - Eine Geschichte von Faszination und Verachtung. 2011

Iulius Rostas: Task for Sisyphus: Why Europe's Roma Policies Fail. 2019
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6.3 Geschichte und Identitäten

GES 04 Geschichte und Literatur: Leben und Werk Heiner Müllers
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-31.05.2021 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Heiner Müller war einer der schillerndsten Literaten der DDR. Doch auch nach der Wiedervereinigung war er eine bedeutende
Stimme der deutschen Literaturszene. Müller pflegte auch interessante Crossover-Kooperationen mit dem Fernsehen und
Musikern (u.a. mit 'Einstürzende Neubauten'). In seiner Person lassen sich wichtige Zusammenhänge der ostdeutschen Politik-
und Literaturgeschichte erläutern. Doch Vorsicht: Teilnehmer/Teilnehmerinnen müssen bereit sein, sich auf Müllers zum Teil
überaus sperrigen Texte einzulassen und diese in den eigenen kulturellen Horizont einzupflegen.

Der Kauf von Schulz, Kristin (Hrsg.): Heiner Müller. Warten auf der Gegenschräge. Frankfurt a.M. 2014, wird empfohlen.

Typ-B-Veranstaltung: Das Seminar findet wegen Corona voraussichtlich als synchroner Moodle-Kurs live per Webex statt. Es
ist daher kein Portfolio anzufertigen. Bei den Webexterminen ist die Kamera einzuschalten. Sollte es möglich sein, doch in
Präsenz zu gehen, wird die Veranstaltung im Hybridformat ohne Anwesenheitsverpflichtung durchgeführt. Beachten Sie die
ungewöhnlichen Zeiten.

GES 11 Kompaktseminar: Geschichte Südwestdeutschlands III: Spätmittelalter und frühe
Neuzeit (mit Exkursion)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ "A" (asynchron).

Bedingung für erfolgreiche Teilnahme: Erstellen einer kleinen Präsentation.

Für eine benotete Modulprüfung ist zusätzlich  eine Seminararbeit anzufertigen. Anmeldung per E-Mail bei holger.dietrich@ph-
ludwigsburg. Maximal 20 Seminararbeiten.

Kommentar: In dem Kompaktseminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Württembergs vom Spätmittelalter bis in die
Frühe Neuzeit. Wir fragen nach den Ursprüngen der Württemberger, schauen uns an, wie es ihnen gelang, die Herrschaft in
Württemberg zu konsolidieren und fragen nach der Bedeutung Eberhards im Bart und seiner Frau Barbara von Gonzaga. Dabei
behalten wir stets auch die Entwicklung in benachbarten Territorien im Auge.

Literatur: Wird in moodle bekannt gegeben.

GES 29 Stolpersteine - ein Ort des historischen Lernens?! (mit Exkursionstag)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Wir beschäftigen uns im Seminar Stolpersteinen zur Erinnerung an Menschen, die im Nationalsozialismus Gewalt ausgesetzt
waren. Was sind Stolpersteine überhaupt? Warum gibt es sie? Welche Geschichten erzählen sie? Was haben sie mit
Erinnerungs- und Geschichtskultur zu tun? Wie können sie Orte historischen Lernens werden? Diesen und noch weit mehr
Fragen gehen wir im Seminar nach. Ausgehend von einzelnen Stolpersteinen und dahinter liegenden Geschichten überlegen wir
Lernanlässe für Schüler*innen.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Exkursion: Im Seminar können Sie einen Exkursionstag erhalten. Aufgrund der dynamischen Entwicklung der Pandemie muss
noch abgewartet werden, ob die Exkursion gleichzeitig in der gesamten Seminargröße stattfinden kann oder ob Sie die Exkursion
in Kleingruppen oder alleine begehen und ihre Exkursion durch das Bearbeiten von Aufgaben nachweisen. Nähere Informationen
folgen über den Moodle-Kurs.

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 30 Olympe de Gouges - Ihr Leben und Wirken. Impulse für den Geschichtsunterricht
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Olympe de Gouges (1748-1793) gilt als eine glühende Vorkämpferin für Frauenrechte. Ihre Überzeugungen und Haltungen
reichen aber darüber hinaus. So setzte sie sich für die gleichen Rechte aller Menschen ein. Im Seminar lernen wir mehr über die
Biografie von Olympe de Gouges kennen und ordnen diese in den Rahmen der Umstände ein, die ihr Leben prägten. Wir fragen
danach, was Olympe de Gouges, Ihr Leben und Ihr Wirken mit uns heute zu tun haben könnte. Wie lassen sich ihre Geschichten
und Geschichten über sie im Unterricht aufgreifen? Wie gelingt es den Schüler*innen mit Blick auf Olympe de Gouges' Biografie
historisch zu lernen? Diesen und weiteren Fragen gehen wir im Seminar nach.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 51 Kompaktseminar: Der "Nahe Osten" aus kolonial- und globalgeschichtlicher
Perspektive

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 14.05.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Im arabischen wird der „Nahen Osten” als asch-scharq al-awsat bezeichnet, was ebenso mit „naher Osten” übersetzt werden
kann. Aus europäischer Sicht mag dies zutreffen, doch aus dem Blickwinkel dieser Region mutet es indes seltsam an.

Mit der geschichtlichen Auseinandersetzung von Begriffen wie dem „Nahen Osten”, dem „Mittleren Osten” oder dem „Orient”
werden weitere Ungereimtheiten deutlich, die zu einer kritischen Betrachtung einladen.

Eine historische Herangehensweise kann dabei sehr aufschlussreich sein, um diese Region aus heutiger Sicht zu definieren und
einzugrenzen. Vom Zerfall des Osmanischen Reiches bis zum sogenannten „Arabischen Frühling” scheinen die historischen
Ereignisse in dieser Region undurchsichtig, umstritten und komplex. Die jeweiligen historischen Deutungen dieser Ereignisse –
rund um den sogenannten „Nahen Osten” – wirken zudem sehr stakt von politischen, ideologischen und religiösen Positionen
geprägt.

Der Schwerpunkt des Seminars liegt darin, die eurozentrisch geprägte Geschichtsdeutung möglichst kritisch zu beleuchten.
Strukturen des Kolonialismus bzw. des Postkolonialismus historisch zu verorten, zu thematisieren und zu reflektieren.

GES 53 Online Seminar: Wladimir Putin und die Geschichte. Die Geschichtskultur des
modernen Russlands

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet synchron statt.

Kommentar: Typ B: synchrone Veranstaltung

POL 29 Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft (Seminar
an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Dietrich, H. Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dozent*innen: Herr Christoph Leucht, Herr Iulius Rostas sowie Frau Sara Paßquali

Vorbereitungsseminar: Freitag, 30. April 2021 (14-16h, online)

Blocktermine:

Freitag, 30.04. - Samstag, 22.05. - Freitag, 04.06. - Samstag, 05.06.

jeweils 9.00-17.00, online

Anmeldung und Information per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Blockveranstaltung (Typ B)

Das Blockseminar zur Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft ist ein Seminar der
Hildegard Lagrenne Stiftung für Bildung, Partizipation und Inklusion von Roma und Sinti in Deutschland (HLS). Es richtet sich
an Lehramtsstudierende im Masterstudium. Ziel ist die Vorbereitung der Lehrkräfte auf die rassismuskritische Berücksichtigung
der Heterogenität der Herkünfte und sozialen Lagen und deren Kulturalisierung in ihren späteren Schulklassen. Am Beispiel des
Antiziganismus, durch den Angehörige der Roma und der Sinti stereotypisiert und benachteiligt werden, soll gemeinsam mit den
Studierenden Wissen

-          zur Geschichte und den Funktionen des Stereotypkomplexes,

-          zur vielfältigen mit der deutschen Geschichte verwobenen Geschichte der Minderheit und

-          zur Heterogenität der Lebensformen von Roma und Sinti in Deutschland

rekonstruiert werden. Ein Überblick über frei zugängliche Unterrichtsmaterialien und deren Ausprobieren soll die spätere
Reproduktion dieses Wissens mit den Schüler*innen vorbereiten und einüben. Dafür werden Expert*innen der HLS ihre
Erfahrungen aus Sensibilisierungskursen für Polizei, Jobcenter, Kitas und Schulmediator*innen aufbereiten und ein
Seminarkonzept für Studierende erarbeiten, das 2021 online oder offline umgesetzt wird.

Anforderungen:

Erwerb einer Unbenoteten Studienleistung USL (3 ECTS): 1 Kurzreferat oder 2 Interaktive Peer-Feedback-Essays à 3.000
Wörtern zu einzelnen Seminareinheiten schreiben

Literatur: Erste Seminarliteratur:

Oliver Decker, Elmar Brähler (Hg.): Autoritäre Dynamiken. Neue Radikalität – alte Ressentiments. Leipziger Autoritarismus Studie
2020

Klaus-Michael Bogdal: Europa erfindet die Zigeuner - Eine Geschichte von Faszination und Verachtung. 2011

Iulius Rostas: Task for Sisyphus: Why Europe's Roma Policies Fail. 2019
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6.4 Vertiefendes Seminar zu einem historischen Sachgegenstand unter Einbezug

geschichtsdidaktischer Prinzipien und Kategorien

GES 02 Kompaktseminar: Außerschulische Lernorte zur Geschichte des deutschen
Kaiserreichs im Raum Ludwigsburg/Stuttgart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 18:00 06.09.2021-08.09.2021 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Zeit des deutschen Kaiserreichs hat zahlreiche potentielle außerschulische Lernorte rund um Stuttgart und Ludwigsburg
hinterlassen. Sie werden im Laufe des Seminars vor Ort aufgesucht. Im Rahmen des Seminars kann ein Exkursionstag erworben
werden. Die Veranstaltung soll in Präsenz stattfinden. Sollte dies wegen Corona nicht möglich sein, findet die Veranstaltung
asynchron über Moodle statt. Es ist dann ein Portflio anzufertigen.

GES 24 Karl der Große
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Um ihn ranken sich Geschichten und Mythen; er ist der Kern vielfältiger Kontroversen in der Geschichtswissenschaft und seine
Geschichte bietet vielfältige Möglichkeiten für historisches Lernen.

* Wer war König/ Kaiser Karl I.? War er "Römer", "Franke", "Deutscher", "Franzose", "Europäer", "fanatischer Christ",
"Sachsenschlächter"?

* Hatte er Familie? Wie wichtig war ihm Bildung? Wo "wohnte" er? Wie regierte er dieses große Reich? Und wie sah er
überhaupt aus?

* War er tatsächlich groß? Oder vielmehr: Was brachte Nachgeborene und Zeitgenossen dazu, ihn als "den Großen" zu
titulieren?

* Gab es ihn überhaupt? War er wirklich so bedeutend für die Zeitgenossen, wie wir heute annehmen?
* Welche Quellen haben wir über sein Leben und wie glaubwürdig sind diese tatsächlich?
* Was erfahren wir anhand seines Beispiels über das Leben im Frühmittelalter?
* Warum ist es Napoleon wichtig, sich auf Karls Thron in Aachen abbilden zu lassen?
* Warum wird eine SS-Waffen-Grenadier-Division nach ihm benannt?
* Und schließlich: Wie kann es trotzdem sein, dass "der" europäische Preis schlechthin dann heute der sogenannte "Karlspreis"

ist?

All dies (und vielens mehr) sind Fragen, die Sie am Ende des Seminars beantworten können. Da wir im ersten Teil der
Veranstaltung immer wieder darauf zurückkommen, kann es sich anbieten, sich das folgende Werk anzuschaffen: Einhard: Vita
Karoli Magni. Das Leben Karls des Großen (z.B. bei Reclam für 3,80 Euro)

Testat: Abgabe eines Portfolios am Ende des Semesters (inkl. der bearbeiteten Aufgaben aus dem Seminar)

Modulprüfung: schriftliche Hausarbeit

Typ A Veranstaltung: Das Seminar findet asynchron statt. D.h. ich stelle Ihnen die Texte und Aufgaben zu den Sitzungen
wöchentlich ein. Sie geben aber erst am Ende des Semesters ein Portfolio mit allen bearbeiteten Aufgaben ab. Im Laufe des
Semesters biete ich Ihnen ca. vier Webex Sitzungen an. In den Sitzungen werden wir Texte und Inhalte besprechen und
Zusammenhänge klären sowie Ihre Fragen und Unklarheiten diskutieren. Diese Sitzungen sind nicht verpflichtend, ich rate
Ihnen aber sehr, daran teilzunehmen, da Ihnen dabei Zusammenhänge deutlicher werden und Ihr Lernerfolg so steigt. Die
Termine für die Sitzungen werden per Abstimmung in Moodle festgelegt. Sie werden aufgezeichnet und im Nachhinein in Moodle
hochgeladen. 

GES 26 Der biografische Zugang zu Geschichten des Holocaust
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 754



Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Das Seminar richtet sich besonders an Studierende der Sonderpädagogik und Primarstufe. Im Seminar befassen wir uns mit
biografischen Geschichten aus der Zeit des Holocaust und überlegen, ob und inwiefern diese anschlussfähig für Schüler*innen
im Primarbereich und mit Anspruch auf sonderpädagogische Förderung sind. Wir beschäftigen uns dabei auch mit den
Bildungsplänen und überlegen, wie wir diese in der Unterrichtsplanung berücksichtigen können. Ziel des Seminars ist, dass Sie
anhand theoretischer Überlegungen Ideen und Wissen für die praktische Planung von Geschichtsunterricht erwerben.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 56 Archäologie für und in der Schule - Einführung in die Vorgeschichte am Beispiel
ausgewählter Fundorte mit Schwerpunkt Baden-Württemberg

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar wird am Beispiel der Vorgeschichte mit einem Schwerpunkt in Baden-Württemberg das Feld archäologische
Wissenschaften eingeführt. Archäologie wird im Schulunterricht punktuell berührt, gerade wenn es beispielsweise um zentrale
Fragen der Menschheitsgeschichte oder Seßhaftwerdung geht. Was aber ist Archäologie, was ist die Vorgeschichte und was
ist eine Quelle? Woher nehmen wir unser Wissen über die Vorgeschichte, welches wir als Lehrer an Schüler weitergeben? Wie
können archäologische Fundplätze dem Schüler verständlich erschlossen werden?

Baden-Württemberg bietet eine Vielzahl solcher archäologischer Fundstellen wie Funde, Museen und (Boden-)Denkmälern, die
sich als außerschulische Lernorte eignen (z. B. Museum Hochdorf, Bettelbühl, Pfahlbaumuseum Unteruhldingen, Grabhügel
Magdalenenberg, Heuneburg). Wie ein solcher Fundplatz in den Unterricht gewinnbringend einbezogen werden kann, werden wir
exemplarisch an mehreren Beispielen skizzieren.

Anhand von außerschulischen Lernorten werden also Möglichkeiten für Berührungspunkte von Archäologie und Schule skizziert.
Konzepte und Herangehensweisen sollen praxisorientiert entwickelt werden. Wie Archäologie im Schulunterricht sinnvoll,
innerhalb wie außerhalb der Schule angewendet werden kann, das wollen wir lernen.

Das Seminar bietet zum einen eine diachrone Einführung in die Vorgeschichte, mit ihren Methoden, Tätigkeitsfeldern und
Rätseln. Zum anderen will es dazu anregen, weitere Fragen (z. B. „mit dem Butterbrot im Museum?”), die sich Archäologen
neben der wissenschaftlichen Aufarbeitung stellen, zu diskutieren. All dies geschieht vor dem Hintergrund, bereits Schüler in
jungem Alter zu eigenständigem, kritischen Denken anzuregen.

Bedingungen für benotete Modulprüfung: Aufgaben und Portfolio: Aufgaben mit Besprechung (freiwillig, abends, bitte Kamera an),
kurze Skizze einer Unterrichtseinheit zu einem außerschulischen Lernort.

Besonderheiten Online-Semester: Typ A – asynchrones Seminar mit freiwilligen Webex-Sitzungen.

Literatur: Literaturliste: wird im Seminar bekannt gegeben

GES 59 Einführung in den Bildungsplan Geschichte (2016)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.017 Stahl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar:  

 

Der Bildungsplan 2016 kam mit Verspätung und dem Anspruch, auf die gesellschaftlichen Herausforderungen unserer Zeit zu
reagieren.

Im Seminar werden die zugrundeliegenden Intentionen und Leitgedanken zum Kompetenzerwerb erarbeitet und auf die
Unterrichtspraxis angewendet.

 

Art des Seminars: Typ B

Das Seminar besteht ungefähr zur Hälfte aus live webex-Sitzungen zur regulären Sitzungszeit dienstags von 16:15 – 17:45 Uhr
und zur anderen Hälfte aus kommentierten Präsentationen, die kleinere Aufgaben enthalten. Beide Elemente sind verpflichtend.

Erster Termin: Di, 13.04. 16:15 Uhr: https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/theresa.stahl

 

Testat: Anwesenheit bei webex-Sitzungen, Erledigung kleinerer Aufgaben und Erstellen, Präsentieren und Hochladen einer
Unterrichtsstunde samt Materialien (Planungsrahmen: 45 Minuten)

 

Modulprüfung: Testat und Hausarbeit

Eine Modulprüfung wird in Form zweier Teile erbracht. Zum einen gilt es einen ausführlichen Unterrichtsentwurf, der sich in
seinen Grundlagen an der Vorlage des Seminars orientiert (ca. 20 Seiten), anzufertigen. Teil zwei besteht aus einer schriftlichen
Reflexion dieser geplanten Unterrichtsstunde nach einem persönlichen Reflexionsgespräch mit der Lehrbeauftragten (ca. 5
Seiten).

Informatik

BA-Sek I-Inf-M1

BA-Sek I-Inf-M2

INF 210 Einführung in die Programmierung
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-27.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Zendler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

 

Voraussetzung: Modul 1.

Kommentar: Einführung in die Konzepte und Techniken der prozeduralen und objektorientierten Programmierung (z.B. Java) auf
der Grundlage des Java Hamstermodells. Inhalt der Veranstaltung sind Problemlösungen in der Mikrowelt des Hamster
unter Anwendung von Programmierkonzepten ( Anweisungen und Programme, Prozeduren, Auswahlanweisungen,
Wiederholungsanweisungen, Boolesche Funktionen und Variablen, Zahlen, Variablen, Ausdrücke, Funktionen, Funktions-
parameter, Objekte, Attribute und Methoden, Vererbung).

Literatur: Boles, D. 2013. Programmieren spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.

Boles, D. 2014. Objektorientierte Programmierung spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.

INF 220 Übungen zur Einführung in die Programmierung
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Tutoren

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Schwerpunkt der Veranstaltung sind Aufgaben zur prozeduralen und objektorientierten Programmierung (z.B. Java) auf der
Grundlage des Java Hamstermodells. Die Aufgaben orientieren sich an den Inhalten der Veranstaltung zur Einführung in die
Programmierung (Anweisungen und Programme, Prozeduren, Auswahlanweisungen, Wiederholungsanweisungen, Boolesche
Funktionen und Variablen, Zahlen, Variablen, Ausdrücke, Funktionen, Funktions-parameter, Objekte, Attribute und Methoden,
Vererbung).

Literatur: Boles, D. 2002. Programmieren spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.

Boles, D. 2004. Objektorientierte Programmierung spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.

INF 230 Datenbanktechnologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Zendler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Voraussetzung: Modul 1.

Kommentar: Einführung in die Datenmodellierung (Entity-Relationship-Modell, Relationenmodell, Normalisierungsregeln, Dantenbankentwurf)
und Datenbankprogrammierung mit Access an einem konkreten Beispiel. Weitere Inhalte der Veranstaltung sind SQL,
Datenbankanfragen, VBA für Access, SQL-Anfragen in Java.

Literatur: Elmasri, R.A., & Navathe, S. B. (2009). Grundlagen von Datenbanksystemen. Berlin: Pearson.

Gumm, H.-P., & Sommer, M. (2013). Einführung in die Informatik (Kapitel 10 Datenbanksysteme). München: Oldenbourg.

Jukic, B, Vrbsky,S., & Nestorov, S. (2017). Database Systems. Boston: Pearson.

Hubwieser, P. (2010). Didaktik der Informatik: Berlin: Springer. Bildner. 2012. Microsoft Access 2010. Passau: Bildner.

INF 240 Didaktik der Informatik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Zendler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Die Veranstaltung gibt eine Einführung in die Didaktik der Informatik. Inhalte der Veranstaltung sind: Planung, Organisation und
Durchführung von Informatikunterricht, Methoden und Medien zur Vermittlung informatischer Inhalte, Historische und aktuelle
Unterrichtsansätze, Unterrichtsmethoden.

Literatur: Hubwieser, P. (2010). Didaktik der Informatik. Berlin: Springer.

Zendler, A. (2018). Unterrichtsmethoden für den Informatikunterricht: Mit praktischen Beispielen für prozess- und
ergebnisorientiertes Lehren. Berlin: Springer.

GI. Gesellschaft für Informatik (2008). Grundsätze und Standards für die Informatik in der Schule. Bildungsstandards Informatik
für die Sekundarstufe I. LOG IN, 28 (150/151) supplement.

BA-Sek I-Inf-M3

BA-Sek I-Inf-M4

INF 410 Webtechnologien
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Fest, A.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Inhalt:

Wir schauen und die Grundlagen der Kommunikation im Internat an und lernen die wesentlichen Techniken der Umsetzung und
Gestaltung von Webseiten kennen.

Themen sind u.a.:

* Aufbau von Rechnernetzen
* Client-Server-Modell
* Datenaustausch im Internet
* Netzwerkprotokolle
* HTML & CSS
* JavaScript & AJAX
* Grundlagen in PHP & MySQL

Literatur: * P. Bühler et al. (2017-2019): Bibliothek der Mediengestaltung (verschiedene Titel, u.a.: Webdesign, HTML5 und CSS3,
Webtechnologien, Internet), Springer. 

* R. Agular & T. Kobert (2012): HTML für Kids, mitp.
* J. Magenheim (2009): Informatik macchiato, Pearson Studium.
* S. Münz: SelfHTML, http://de.selfhtml.org/

Weitere Literatur wird in Moodle bekanntgegeben.

INF 420 E-Learning
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Fest, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Die Veranstaltung hat die Digitalisierung von Unterrichtsmethoden zum Inhalt, so dass diese unter Verwendung von Smartphones
oder Tablets eingesetzt werden können. Ausgangspunkt sind Unterrichtsmethoden, die für den Informatikunterricht prädestiniert
sind (z.B. Direkte Instruktion, problemorientierter Unterricht, Lernaufgaben). In der Veranstaltung werden unterschiedliche
Apps aus Sicht der Lernenden (z.B. Algorithm City), der Lehrenden (z.B. Lehrmeister) und des ClassroomManagements (z.B.
classSmart) behandelt. Vor dem Hintergrund der behandelten Apps entwickeln die Studierenden Unterrichtsbeispiele, die zeigen,
wie Unterrichtsmethoden digitalisiert –unter Verwendung von Apps – im modernen Unterricht eingesetzt werden können.

Literatur: * Zendler, A.  (2018). Unterrichtsmethoden für den Informatikunterricht. Berlin: Springer.
* Zendler, A. (2020). Digitale Transformation von Unterrichtsmethoden auf der Basis von Schlüsselarchitekturen.

Unveröffentlichtes Manuskript, University of Education Ludwigsburg.

 Weitere Literatur wird im Moodle-Kurs zur Veranstaltung zur Verfügung gestellt.

INF 430 Datenbankorientierte Anwendungssysteme
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Zendler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Voraussetzung: Modul 1.

Kommentar: Die Veranstaltung zeigt, wie unter Verwendung von Access komplette Anwendungssysteme entwickelt werden, die  prinzipiell
datenorientiert sind.

Inhalte der Veranstaltung sind:

Die Veranstaltung zeigt, wie unter Verwendung von Access komplette Anwendungssysteme entwickelt werden, die prinzipiell
datenorientiert sind. Inhalte der Veranstaltung sind: (1) Datenmodellierung, (2) Daten für die Datenbank (3) Formulare, (4) VBA
(5) Steuerelemente (6) SQL, (7) Formulargrundtypen, (8) Datenbankanwendungen.

Literatur: Minhorst, A. 2011. Access 2010. Berlin: Addison-Wesley.

Doberenz, W. Gewinnus, T. 2016. Access programmieren. Berlin: Hanser.

Held, B. 2019. VBA mit Access. Bonn: Rheinwerk.

Bildner, 2012- Microsoft Access 2010. Passau: Bildner.
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INF 440 Programmiersprachen für Kinder
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Fabry, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: wird nur im Sommersemster angeboten

BA-Sek I-Inf-M5

BA-Sek I-Inf-M6

INF 610 Systemadministration
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockVorl - 13.04.2021-20.07.2021 The, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Da es sich um eine Praxis-Labor-Veranstaltung handelt, die coronabedingt nicht stattfinden kann, wird die Veranstaltung als
Kompaktseminar angeboten.

Voraussichtlich am Ende des Semesters  3 Tage ( Di, Mi, Do) ganztägig.

 

Kommentar: In der Veranstaltung wird ein simuliertes Schulnetzwerk in Gruppenarbeit administriert. Das System besteht aus Hardware
und Softwarekomponenten, wie sie auch in einer „echten” Schule vorzufinden sind. Die Teilnehmer lernen den praktischen
Umgang und die Grundlagen der Konfiguration und Verwaltung der Bestandteile eines solchen Systems. Angefangen bei
der Netzwerkkonfiguration über die Benutzerverwaltung, das Aufsetzen praxisgerechter Ablagestrukturen, die automatisierte
Verteilung von Software, bis hin zu Berechtigungskonzepten und die Absicherung des Netzwerks.

Als Beispielsystem für eine Schullösung wird die insbesondere in Baden-Württemberg häufig eingesetzte Plattform „paedML
Musterlösung BW” des LMZ (Landesmedienzentum BW) verwendet.

Literatur: LMZ. 2021a. Produkte Paedml.https://www.lmz-bw.de/netzwerkloesung/produkte-paedml/

 

LMZ. 2021b. Aktuelle Meldungen. https://www.lmz-bw.de/aktuelles/aktuelle-meldungen/detailseite/die-paedml-im-schulalltag-
interview-mit-alexander-voetterle-1/

LMZ. 2021c. Downloads paedML Windows.  https://www.lmz-bw.de/netzwerkloesung/produkte-paedml/paedml-windows/
downloads/#tuts

 

 

INF 620 Technische Grundlagen der Informatik
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) The, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung befasst sich mit dem prinzipiellen Aufbau und die Wirkungsweise digitaler Rechner. Weiterhin werden
Grundlagen der Darstellung von Information (coded information / non coded information) und deren Verarbeitung behandelt. Dies
beinhaltet Zahlensysteme, die Basis der Booleschen Algebra und deren prinzipielle technologische Realisierung. Sie gibt einen
Überblick über die Ideen und Zusammenhänge vom Transistor bis zum Client-Server-Modell.

Literatur: Tannenbaum, A. S., & Austin T. 2014. Rechnerarchitektur: Von der digitalen Logik zum Parallelrechner. Frankfurt: Pearson.

Hoffmann, D. W. 2020. Grundlagen der Technischen Informatik. Berlin: Hanser.
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INF 630 Cloud-Computing
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Zendler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Cloud-Computing ist eine IT-Infrastruktur, die typischerweise über das Internet verfügbar gemacht wird. Sie umfasst
Speicherplatz, Rechenleistung und Anwendungssoftware als Dienstleistung. Die Veranstaltung konzentriert sich auf
Anwendungssoftware, die im Kontext des Lehrens und Lernens an Bildungseinrichtungen eingesetzt werden kann, insbesondere
an Schulen. Schwerpunkte der Veranstaltung sind:(1) Standardanwendungen, (2) Utilities in der Cloud, (3) Moodle in der Cloud,
(4) Zoom in der Cloud, (5) Digitalisierung von Unterrichtsmethoden mit Cloud-Software.

Literatur: Haque, E. (202). The Ultimate Modern Guide to Cloud Computing. London: Enel.Rehman, T.B. (2018). Cloud Computing
Basics. Boston: Mercury Learning.Reinheimer, S. (2018). Cloud Computing: Die Infrastruktur der Digitalisierung. Berlin:
Springer.Schirmer, T. (2014). Erfolgreich arbeiten in der Cloud. München: Fanzis.

INF 640 Künstliche Intelligenz (Wahlpflichtveranstaltung)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 (max. 20 Tln.) Fest, A.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird mit abgewandelten Lernzielen auch im Fach Mathematik als MAT 762 "Mathematische Methoden der
Künstliche Intelligenz" angeboten.

Kommentar: "Künstliche Intelligenz" ist ein Modebegriff, der oftmals mit viel Emotionen, Hoffnungen und Ängsten verknüpft wird. In dieser
Veranstaltung soll dieser Begriff entmystifiziert werden. Es werden grundlegende Gebiete und Techniken der "Künstlichen
Intelligenz gestreift, wie z.B.

* Geschichte der KI,
* Logik
* Maschinelles Lernen
* neuronale Netze
* Entscheidungsbäume
* Data Science & Data Mining

und diese auf Praxisbeispiele angewendet. Es werden Impulse für die Behandlung des Themas im Schulunterricht gegeben.

Literatur: * Lämmle & Cleve: Künstliche Intelligenz
* Ertel: Grundkurs Künstliche Intelligenz
* Frochte: Maschinelles Lernen
* Schmid, Weitz & Siebers: Künstliche Intelligenz selber Programmieren für Dummies
* u.a.

Kunst

BA-Sek I-Kun-M1

1.1 Grundlagen der Kunstwissenschaft

1.2 Grundlagen der Kunstpädagogik

BKUN 33 Grundlagen der Kunstpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird nur im Sommersemester angeboten.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar wird das wichtigste Grundwissen der Kunstpädagogik und Kunstdidaktik für alles Schulstufen und -arten erklärt:

Relational - anthropologische und kulturelle Begründung; bildungstheoretische, allgemeindidaktische und
kognitionspsychologische Begründung; Wahrnehmung - Vorstellung - Darstellung; Entwicklung des Bildverstehens im Menschen;
die curriculare Struktur der Kunstdidaktik; Aufgabenkonstruktion; Diagnose, Förderung und Bewertung; fachübergreifende
Bezüge.

An introduction to art education and art didactics for all levels of education and all types of school.

BA-Sek I-Kun-M2

2.1 Neue Kunstgeschichte

2.2 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Gestalten in der Fläche

BKUN 515 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens : Vielfalt grafischer Ausdrucksmöglichkeiten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 9 9.001(BTZ) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Veranstaltung ist als Lehrgang konzipiert, in dem die Studierenden einen umfassenden Einblick in die unterschiedlichen
Möglichkeiten grafischer Ausdrucksmöglichkeiten erhalten.

Das Konzept orientiert sich an dem umfassenden zeichendidaktischen Ansatz des Dozenten, bei dem analytisch-konstruierendes
Zeichnen, sowie das „anders als gewohnt sehen und zeichnen” ebenso berücksichtigt werden wie ein spielerisch, intuitiver und
humorvoller Zugang.

Zeichenmaterialien sind: Bleistift, Grafitstift, Filzstift, Stahlfeder und Rohrfeder, Pastell

 

 

Literatur: Bickelhaupt, Thomas (2014): Grafik. Theorie, Praxis, Geschichte, Leipzig, Stuttgart: Klett

Bickelhaupt, Thomas (2015): Grafik. Theorie, Praxis, Geschichte, Lehrerheft mit digitalem Lehrerservice, Leipzig, Stuttgart: Klett

Brügel, Eberhard (2006): Kompaktkurs Zeichnen, Bd. 1 und 2, Hamburg: Nikol.

Daucher; Hans (2002): Die große Zeichenschule, Berlin: Urania.

Edwards, Betty (2000): Garantiert zeichnen lernen, Reinbeck: Rowohlt

Koschatzky, Walter (1981): Die Kunst der Zeichnung. Technik, Geschichte, Meisterwerke.     München: DTV.

K+U, Heft 228: Zeichnen.

K+U, Heft 271: Zeichnen als Experiment.

K+U, Heft 302/3: Zeichnen: Sachen klären und verstehen.

BKUN 516 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Lehrgang Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 9 9.001(BTZ) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Veranstaltung ist als Lehrgang konzipiert und vermittelt die Grundlagen der Acrylmalerei. Neben maltechnischen und
maltheoretischen Aspekten (Farbauftrag, Farbtheorie, etc.) stehen gestalterische Phänomene (Komposition, Farbklänge, etc.)
und später auch inhaltliche Zugänge im Mittelpunkt.

An artistic introduction to painting.
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2.3 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Gestalten im Raum

BKUN 165 Grundlagen der künstlerischen Gestaltung: Plastik (Kleinplastik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 14:30 Fr, 16.04.2021-21.05.2021 Bonath, O. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Verschiedene Umsetzungsmöglichkeiten in Bereich der Kleinplastik werden vorgestellt, umgesetzt und reflektiert.

Angeregt durch das Seminar wird ein Portfolio mit exemplarischen Arbeiten erstellt.

 

 

2.4 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Gestalten mit Medien

BKUN 180 Grundlagen der künstlerischen Gestaltung - Medien - Fotografie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Leittersdorf, L. Bickelhaupt, T.
und Fotoatelier wird verschoben auf: entweder 4., 5. und 6.10.2021 oder 7., 8. und 9.01.2022

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar setzt sich mit den Grundlagen der technischen und gestalterischen Arbeit des Mediums Fotografie auseinander.
Innerhalb der Kompaktphase sollen die TeilnehmerInnen viele praktische Phasen zur inhaltlichen Auseinandersetzung erhalten
und ihr bisherigen Fertigkeiten/Fähigkeiten erweitern und vertiefen. Neben einer digitalen Kamera und einem Stativ, ist ein
Laptop / Tablet für das Seminar verpflichtend

BA-Sek I-Kun-M3

3.1 Vertiefung Kunstdidaktik: (optional: Museumspädagogik/ Fachdidaktische Modelle)

MKUN 175 Kunstpädagogisches Projekt: Sommercamp
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 16:45 02.08.2021-06.08.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Bonath, O. Bickelhaupt, T. Miller,
M.

1.329a Tonraum BTZ

BlockVorl 08:15 - 16:45 02.08.2021-06.08.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Bonath, O. Bickelhaupt, T. Miller,
M.

BlockVorl 08:15 - 16:45 02.08.2021-06.08.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bonath, O. Bickelhaupt, T. Miller,
M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Organisation, Planung und Durchführung des Sommercamps für begabte Kinder.

3.2 Vertiefung Fachpraxis I

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 150 Vertiefung Fachpraxis: Gestalten mit digitalen Medien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

14tägl 09:30 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gärtner, B. Bickelhaupt, T.
und Fotostudio

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc.) und
Videokunst.

Deepened engagement with artistic photography an video art.

BKUN 151 Vertiefung Fachpraxis: Video
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa 08:15 - 15:45 18.06.2021-19.06.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

BlockSa 08:15 - 15:45 02.07.2021-03.07.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die künstlerische Gestaltung eines Videofilms steht im Mittelpunkt des Seminars: Der Prozess von der ersten Idee bis zum
fertigen Film strukturiert das Seminar.

The artistic design of a video film is the focus of the seminar. The seminar structures the process from the first idea to the finished
film.

BKUN 155 Vertiefung Fachpraxis: Bronzeskulpturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 25.05.2021-28.05.2021 Adler, M. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne   Findet zu diesem Termin nicht statt. Es wird versucht, einen neuen Termin zu finden.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Der umfassende Prozess - vom Bozzetto aus Wachs bis zur fertigen Bronze - wird in diesem Seminar vermittelt. Jeder
Studierende erstellt eine eigene Bronzeskulptur.

the comprehensive process - from the wax bozzetto to the finished bronze - is taught in the seminar. Each student crates their
own bronze sculpture.

BKUN 170 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 Leichtle, H. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Wird nur einmal pro Jahr angeboten.

 

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone cultures, v.a. from limestone an sandstone are made witz classic tools and dumplings.

BKUN 185 Vertiefung Fachpraxis: Foto
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli   und Fotostudio

Einzel 08:15 - 15:00 So, 16.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 So, 23.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc).

Deepened engagement with artistic photography.

BKUN 190 Vertiefung Fachpraxis: Figur im Raum (Malerei und Grafik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
im Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des figürlichen Zeichnens und Malens werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of figurative drawing and painting are presented and carried out.

BKUN 195 Vertiefung Fachpraxis: Portrait und Selbstportrait
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Porträts und des Selbstporträts werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of the portrait and the self-portrait are presented an carried out.

BKUN 35 Vertiefung Fachpraxis: Paper Dress
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.
Beginn: 22.4.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet hauptsächlich digital statt. Es gibt aber einen Samstag (10.07.21, siehe oben) im Block, der in Präsenz
stattfindet. Die Kommunikation läuft über Moodle (Mails + Dateien mit hinterlegten Übungen/Anschauungsmaterial) und WeBEX
(2 Pflichttermine am 15.04. und 22.07.21 – ansonsten sind Sie unabhängig von den Zeiten). Sie erhalten per Mail Informationen
und Instruktionen. Es gibt eine einführende WebEx-Sitzung zum Kennenlernen. Dann stehen Ihnen auf Moodle zugeschnittene
Lehrtexte und Tutorials zur Verfügung. In der Präsenzveranstaltung werden die ersten Resultate besprochen und weitere
Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Im Seminar steht das Gestalten mit Papier und die Herstellung von Kleidern aus Papier im Mittelpunkt. Die Bandbreite umfasst
dabei tragbare Kleider wie auch nichttragbare Kleid-Objekten und Accessoires aus Papier, die sich jedoch in ihrer Formgebung
oder Idee an den menschlichen Körper anlehnen oder zu diesem Bezug aufbauen. Papier als Werkstoff stellt ein besonderes
Potential für künstlerische Gestaltung dar: es ist meist vorrätig und preiswert und es liegt in verschiedenen Qualitäten vor. Für
Paper Dress wird keine spezielle Werkstatt benötigt und das Material kann mit einfachen Werkzeugen bearbeitet werden.

Bei dem Thema Paper Dress geht es sowohl um die theoretisch-rezeptive Auseinandersetzung mit der Papier-Mode und
den Proportionen des menschlichen Körpers, wie auch um praktische künstlerische Gestaltung – von dem Entwurf, über
die Ausführung und der abschließenden Präsentation der Projekte. Im Fokus steht insbesondere die Reflexion darüber,
welche Bedeutung das Herstellen und Tragen von Papierkleidern bei den Heranwachsenden einnimmt und wie sich ihre
Selbstwahrnehmung und -erfahrung dabei verändern. Die dreidimensionale Gestaltung soll vor allem der Sensibilisierung für den
Werkstoff Papier beitragen. Viele Bildbeispiele aus der Kunst und Mode zeigen anschaulich die unterschiedlichen Verfahren der
Bearbeitung des Papiers, um es in dreidimensionale Form zu bringen, die als Impulse für den Kunstunterricht gedacht sind.

BKUN 510 Vertiefung Fachpraxis: Großformatige Zeichnung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem Seminar werden wir großformatige Zeichnungen erstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen und verschieden inhaltliche
Impulse strukturieren das Seminar.

In the seminar we will create large format drawings.

BKUN 514 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

oder nach Absprache

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

BKUN 517 Vertiefung Fachpraxis: Stadt-Land-Fluss. Landschaftszeichnung - und malerei.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.
BTZ und nach Vereinbarung  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrücke mithilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten (Aquarell und Zeichnung),
de wir kombinieren, darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

The combination of watercolor painting and graphics are at the center of the seminar.

BKUN 519 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar wird nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierende die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen - nach Modell - bilden den
Ausgangspunkt der Malerei.

Figurative acrylic painting according to model and with different content - related emphases for advanced students.

BKUN 550 Vertiefung Fachpraxis: szenisches Spiel, Performance, Körperausdruck
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 17.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: theoretischer Teil: 27.03., 10.04.2020 online 8 - 16 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

BKUN 810 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik (Hoch-, Tief-, Siebdruck) - entfällt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.
Veranstaltung findet nicht statt!!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 767



Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

3.3 Vertiefung Fachpraxis II

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 150 Vertiefung Fachpraxis: Gestalten mit digitalen Medien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

14tägl 09:30 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gärtner, B. Bickelhaupt, T.
und Fotostudio

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc.) und
Videokunst.

Deepened engagement with artistic photography an video art.

BKUN 151 Vertiefung Fachpraxis: Video
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa 08:15 - 15:45 18.06.2021-19.06.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

BlockSa 08:15 - 15:45 02.07.2021-03.07.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die künstlerische Gestaltung eines Videofilms steht im Mittelpunkt des Seminars: Der Prozess von der ersten Idee bis zum
fertigen Film strukturiert das Seminar.

The artistic design of a video film is the focus of the seminar. The seminar structures the process from the first idea to the finished
film.

BKUN 155 Vertiefung Fachpraxis: Bronzeskulpturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 25.05.2021-28.05.2021 Adler, M. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne   Findet zu diesem Termin nicht statt. Es wird versucht, einen neuen Termin zu finden.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Der umfassende Prozess - vom Bozzetto aus Wachs bis zur fertigen Bronze - wird in diesem Seminar vermittelt. Jeder
Studierende erstellt eine eigene Bronzeskulptur.

the comprehensive process - from the wax bozzetto to the finished bronze - is taught in the seminar. Each student crates their
own bronze sculpture.

BKUN 170 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 Leichtle, H. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Wird nur einmal pro Jahr angeboten.

 

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone cultures, v.a. from limestone an sandstone are made witz classic tools and dumplings.
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BKUN 185 Vertiefung Fachpraxis: Foto
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli   und Fotostudio

Einzel 08:15 - 15:00 So, 16.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 So, 23.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc).

Deepened engagement with artistic photography.

BKUN 190 Vertiefung Fachpraxis: Figur im Raum (Malerei und Grafik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
im Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des figürlichen Zeichnens und Malens werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of figurative drawing and painting are presented and carried out.

BKUN 195 Vertiefung Fachpraxis: Portrait und Selbstportrait
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Porträts und des Selbstporträts werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of the portrait and the self-portrait are presented an carried out.

BKUN 35 Vertiefung Fachpraxis: Paper Dress
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.
Beginn: 22.4.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet hauptsächlich digital statt. Es gibt aber einen Samstag (10.07.21, siehe oben) im Block, der in Präsenz
stattfindet. Die Kommunikation läuft über Moodle (Mails + Dateien mit hinterlegten Übungen/Anschauungsmaterial) und WeBEX
(2 Pflichttermine am 15.04. und 22.07.21 – ansonsten sind Sie unabhängig von den Zeiten). Sie erhalten per Mail Informationen
und Instruktionen. Es gibt eine einführende WebEx-Sitzung zum Kennenlernen. Dann stehen Ihnen auf Moodle zugeschnittene
Lehrtexte und Tutorials zur Verfügung. In der Präsenzveranstaltung werden die ersten Resultate besprochen und weitere
Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Im Seminar steht das Gestalten mit Papier und die Herstellung von Kleidern aus Papier im Mittelpunkt. Die Bandbreite umfasst
dabei tragbare Kleider wie auch nichttragbare Kleid-Objekten und Accessoires aus Papier, die sich jedoch in ihrer Formgebung
oder Idee an den menschlichen Körper anlehnen oder zu diesem Bezug aufbauen. Papier als Werkstoff stellt ein besonderes
Potential für künstlerische Gestaltung dar: es ist meist vorrätig und preiswert und es liegt in verschiedenen Qualitäten vor. Für
Paper Dress wird keine spezielle Werkstatt benötigt und das Material kann mit einfachen Werkzeugen bearbeitet werden.

Bei dem Thema Paper Dress geht es sowohl um die theoretisch-rezeptive Auseinandersetzung mit der Papier-Mode und
den Proportionen des menschlichen Körpers, wie auch um praktische künstlerische Gestaltung – von dem Entwurf, über
die Ausführung und der abschließenden Präsentation der Projekte. Im Fokus steht insbesondere die Reflexion darüber,
welche Bedeutung das Herstellen und Tragen von Papierkleidern bei den Heranwachsenden einnimmt und wie sich ihre
Selbstwahrnehmung und -erfahrung dabei verändern. Die dreidimensionale Gestaltung soll vor allem der Sensibilisierung für den
Werkstoff Papier beitragen. Viele Bildbeispiele aus der Kunst und Mode zeigen anschaulich die unterschiedlichen Verfahren der
Bearbeitung des Papiers, um es in dreidimensionale Form zu bringen, die als Impulse für den Kunstunterricht gedacht sind.

BKUN 510 Vertiefung Fachpraxis: Großformatige Zeichnung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem Seminar werden wir großformatige Zeichnungen erstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen und verschieden inhaltliche
Impulse strukturieren das Seminar.

In the seminar we will create large format drawings.

BKUN 514 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

oder nach Absprache

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

BKUN 517 Vertiefung Fachpraxis: Stadt-Land-Fluss. Landschaftszeichnung - und malerei.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.
BTZ und nach Vereinbarung  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrücke mithilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten (Aquarell und Zeichnung),
de wir kombinieren, darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

The combination of watercolor painting and graphics are at the center of the seminar.

BKUN 519 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar wird nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierende die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen - nach Modell - bilden den
Ausgangspunkt der Malerei.

Figurative acrylic painting according to model and with different content - related emphases for advanced students.

BKUN 550 Vertiefung Fachpraxis: szenisches Spiel, Performance, Körperausdruck
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 17.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: theoretischer Teil: 27.03., 10.04.2020 online 8 - 16 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

BKUN 810 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik (Hoch-, Tief-, Siebdruck) - entfällt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.
Veranstaltung findet nicht statt!!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

3.4 Vertiefung Fachpraxis III

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 155 Vertiefung Fachpraxis: Bronzeskulpturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 25.05.2021-28.05.2021 Adler, M. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne   Findet zu diesem Termin nicht statt. Es wird versucht, einen neuen Termin zu finden.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Der umfassende Prozess - vom Bozzetto aus Wachs bis zur fertigen Bronze - wird in diesem Seminar vermittelt. Jeder
Studierende erstellt eine eigene Bronzeskulptur.

the comprehensive process - from the wax bozzetto to the finished bronze - is taught in the seminar. Each student crates their
own bronze sculpture.

BKUN 190 Vertiefung Fachpraxis: Figur im Raum (Malerei und Grafik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
im Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des figürlichen Zeichnens und Malens werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of figurative drawing and painting are presented and carried out.

BKUN 195 Vertiefung Fachpraxis: Portrait und Selbstportrait
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Porträts und des Selbstporträts werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of the portrait and the self-portrait are presented an carried out.

BKUN 35 Vertiefung Fachpraxis: Paper Dress
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.
Beginn: 22.4.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet hauptsächlich digital statt. Es gibt aber einen Samstag (10.07.21, siehe oben) im Block, der in Präsenz
stattfindet. Die Kommunikation läuft über Moodle (Mails + Dateien mit hinterlegten Übungen/Anschauungsmaterial) und WeBEX
(2 Pflichttermine am 15.04. und 22.07.21 – ansonsten sind Sie unabhängig von den Zeiten). Sie erhalten per Mail Informationen
und Instruktionen. Es gibt eine einführende WebEx-Sitzung zum Kennenlernen. Dann stehen Ihnen auf Moodle zugeschnittene
Lehrtexte und Tutorials zur Verfügung. In der Präsenzveranstaltung werden die ersten Resultate besprochen und weitere
Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Im Seminar steht das Gestalten mit Papier und die Herstellung von Kleidern aus Papier im Mittelpunkt. Die Bandbreite umfasst
dabei tragbare Kleider wie auch nichttragbare Kleid-Objekten und Accessoires aus Papier, die sich jedoch in ihrer Formgebung
oder Idee an den menschlichen Körper anlehnen oder zu diesem Bezug aufbauen. Papier als Werkstoff stellt ein besonderes
Potential für künstlerische Gestaltung dar: es ist meist vorrätig und preiswert und es liegt in verschiedenen Qualitäten vor. Für
Paper Dress wird keine spezielle Werkstatt benötigt und das Material kann mit einfachen Werkzeugen bearbeitet werden.

Bei dem Thema Paper Dress geht es sowohl um die theoretisch-rezeptive Auseinandersetzung mit der Papier-Mode und
den Proportionen des menschlichen Körpers, wie auch um praktische künstlerische Gestaltung – von dem Entwurf, über
die Ausführung und der abschließenden Präsentation der Projekte. Im Fokus steht insbesondere die Reflexion darüber,
welche Bedeutung das Herstellen und Tragen von Papierkleidern bei den Heranwachsenden einnimmt und wie sich ihre
Selbstwahrnehmung und -erfahrung dabei verändern. Die dreidimensionale Gestaltung soll vor allem der Sensibilisierung für den
Werkstoff Papier beitragen. Viele Bildbeispiele aus der Kunst und Mode zeigen anschaulich die unterschiedlichen Verfahren der
Bearbeitung des Papiers, um es in dreidimensionale Form zu bringen, die als Impulse für den Kunstunterricht gedacht sind.

BKUN 510 Vertiefung Fachpraxis: Großformatige Zeichnung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem Seminar werden wir großformatige Zeichnungen erstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen und verschieden inhaltliche
Impulse strukturieren das Seminar.

In the seminar we will create large format drawings.

BKUN 514 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

oder nach Absprache

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

BKUN 517 Vertiefung Fachpraxis: Stadt-Land-Fluss. Landschaftszeichnung - und malerei.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.
BTZ und nach Vereinbarung  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrücke mithilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten (Aquarell und Zeichnung),
de wir kombinieren, darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

The combination of watercolor painting and graphics are at the center of the seminar.

BKUN 519 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar wird nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierende die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen - nach Modell - bilden den
Ausgangspunkt der Malerei.

Figurative acrylic painting according to model and with different content - related emphases for advanced students.

BKUN 550 Vertiefung Fachpraxis: szenisches Spiel, Performance, Körperausdruck
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 17.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: theoretischer Teil: 27.03., 10.04.2020 online 8 - 16 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

BKUN 810 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik (Hoch-, Tief-, Siebdruck) - entfällt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.
Veranstaltung findet nicht statt!!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BA-Sek I-Kun-M4

4.1 Alte Kunstgeschichte

BKUN 518 Alte Kunstgeschichte
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Die Veranstaltung vermittelt einen Überblick über die Kunstgeschichte von der Höhlenmalerei bis zur Renaissance. Ein
Zugang zu zentralen Beispielen der Architektur, Plastik, Malerei wird vermittelt. Die einzelnen Kunstwerke werden in einen
kulturgeschichtlichen Zusammenhang eingebettet.

The event provides an overview of the history of art from cave paintin to the Renaissance. Access to central examples of
architecture, sculpture, painting is given.

The individual works of art are embedded in a cultural-historical context.

Literatur:  Etschmann, Walter; Hahne, Robertz; Tlusty, Volker: Kammerohr. Kunst im Überblick. Stile - Künstler - Werke. München:
Oldenbourg, 2014

 

 

 

4.2 Vertiefung Fachpraxis IV

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 150 Vertiefung Fachpraxis: Gestalten mit digitalen Medien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

14tägl 09:30 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gärtner, B. Bickelhaupt, T.
und Fotostudio

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc.) und
Videokunst.

Deepened engagement with artistic photography an video art.

BKUN 151 Vertiefung Fachpraxis: Video
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa 08:15 - 15:45 18.06.2021-19.06.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

BlockSa 08:15 - 15:45 02.07.2021-03.07.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die künstlerische Gestaltung eines Videofilms steht im Mittelpunkt des Seminars: Der Prozess von der ersten Idee bis zum
fertigen Film strukturiert das Seminar.

The artistic design of a video film is the focus of the seminar. The seminar structures the process from the first idea to the finished
film.

BKUN 155 Vertiefung Fachpraxis: Bronzeskulpturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 25.05.2021-28.05.2021 Adler, M. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne   Findet zu diesem Termin nicht statt. Es wird versucht, einen neuen Termin zu finden.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Der umfassende Prozess - vom Bozzetto aus Wachs bis zur fertigen Bronze - wird in diesem Seminar vermittelt. Jeder
Studierende erstellt eine eigene Bronzeskulptur.

the comprehensive process - from the wax bozzetto to the finished bronze - is taught in the seminar. Each student crates their
own bronze sculpture.

BKUN 170 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 Leichtle, H. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Wird nur einmal pro Jahr angeboten.

 

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone cultures, v.a. from limestone an sandstone are made witz classic tools and dumplings.

BKUN 185 Vertiefung Fachpraxis: Foto
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli   und Fotostudio

Einzel 08:15 - 15:00 So, 16.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 So, 23.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc).

Deepened engagement with artistic photography.

BKUN 190 Vertiefung Fachpraxis: Figur im Raum (Malerei und Grafik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
im Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des figürlichen Zeichnens und Malens werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of figurative drawing and painting are presented and carried out.
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BKUN 195 Vertiefung Fachpraxis: Portrait und Selbstportrait
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Porträts und des Selbstporträts werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of the portrait and the self-portrait are presented an carried out.

BKUN 35 Vertiefung Fachpraxis: Paper Dress
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.
Beginn: 22.4.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet hauptsächlich digital statt. Es gibt aber einen Samstag (10.07.21, siehe oben) im Block, der in Präsenz
stattfindet. Die Kommunikation läuft über Moodle (Mails + Dateien mit hinterlegten Übungen/Anschauungsmaterial) und WeBEX
(2 Pflichttermine am 15.04. und 22.07.21 – ansonsten sind Sie unabhängig von den Zeiten). Sie erhalten per Mail Informationen
und Instruktionen. Es gibt eine einführende WebEx-Sitzung zum Kennenlernen. Dann stehen Ihnen auf Moodle zugeschnittene
Lehrtexte und Tutorials zur Verfügung. In der Präsenzveranstaltung werden die ersten Resultate besprochen und weitere
Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Im Seminar steht das Gestalten mit Papier und die Herstellung von Kleidern aus Papier im Mittelpunkt. Die Bandbreite umfasst
dabei tragbare Kleider wie auch nichttragbare Kleid-Objekten und Accessoires aus Papier, die sich jedoch in ihrer Formgebung
oder Idee an den menschlichen Körper anlehnen oder zu diesem Bezug aufbauen. Papier als Werkstoff stellt ein besonderes
Potential für künstlerische Gestaltung dar: es ist meist vorrätig und preiswert und es liegt in verschiedenen Qualitäten vor. Für
Paper Dress wird keine spezielle Werkstatt benötigt und das Material kann mit einfachen Werkzeugen bearbeitet werden.

Bei dem Thema Paper Dress geht es sowohl um die theoretisch-rezeptive Auseinandersetzung mit der Papier-Mode und
den Proportionen des menschlichen Körpers, wie auch um praktische künstlerische Gestaltung – von dem Entwurf, über
die Ausführung und der abschließenden Präsentation der Projekte. Im Fokus steht insbesondere die Reflexion darüber,
welche Bedeutung das Herstellen und Tragen von Papierkleidern bei den Heranwachsenden einnimmt und wie sich ihre
Selbstwahrnehmung und -erfahrung dabei verändern. Die dreidimensionale Gestaltung soll vor allem der Sensibilisierung für den
Werkstoff Papier beitragen. Viele Bildbeispiele aus der Kunst und Mode zeigen anschaulich die unterschiedlichen Verfahren der
Bearbeitung des Papiers, um es in dreidimensionale Form zu bringen, die als Impulse für den Kunstunterricht gedacht sind.

BKUN 510 Vertiefung Fachpraxis: Großformatige Zeichnung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem Seminar werden wir großformatige Zeichnungen erstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen und verschieden inhaltliche
Impulse strukturieren das Seminar.

In the seminar we will create large format drawings.

BKUN 514 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Bickelhaupt, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

oder nach Absprache

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

BKUN 517 Vertiefung Fachpraxis: Stadt-Land-Fluss. Landschaftszeichnung - und malerei.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.
BTZ und nach Vereinbarung  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrücke mithilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten (Aquarell und Zeichnung),
de wir kombinieren, darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

The combination of watercolor painting and graphics are at the center of the seminar.

BKUN 519 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar wird nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierende die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen - nach Modell - bilden den
Ausgangspunkt der Malerei.

Figurative acrylic painting according to model and with different content - related emphases for advanced students.

BKUN 550 Vertiefung Fachpraxis: szenisches Spiel, Performance, Körperausdruck
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 17.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: theoretischer Teil: 27.03., 10.04.2020 online 8 - 16 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.
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BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

BKUN 810 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik (Hoch-, Tief-, Siebdruck) - entfällt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.
Veranstaltung findet nicht statt!!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

4.3 Vertiefung Fachpraxis V

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 150 Vertiefung Fachpraxis: Gestalten mit digitalen Medien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

14tägl 09:30 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gärtner, B. Bickelhaupt, T.
und Fotostudio

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc.) und
Videokunst.

Deepened engagement with artistic photography an video art.

BKUN 151 Vertiefung Fachpraxis: Video
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa 08:15 - 15:45 18.06.2021-19.06.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

BlockSa 08:15 - 15:45 02.07.2021-03.07.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die künstlerische Gestaltung eines Videofilms steht im Mittelpunkt des Seminars: Der Prozess von der ersten Idee bis zum
fertigen Film strukturiert das Seminar.

The artistic design of a video film is the focus of the seminar. The seminar structures the process from the first idea to the finished
film.

BKUN 155 Vertiefung Fachpraxis: Bronzeskulpturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 25.05.2021-28.05.2021 Adler, M. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne   Findet zu diesem Termin nicht statt. Es wird versucht, einen neuen Termin zu finden.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Der umfassende Prozess - vom Bozzetto aus Wachs bis zur fertigen Bronze - wird in diesem Seminar vermittelt. Jeder
Studierende erstellt eine eigene Bronzeskulptur.

the comprehensive process - from the wax bozzetto to the finished bronze - is taught in the seminar. Each student crates their
own bronze sculpture.

BKUN 170 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 Leichtle, H. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Wird nur einmal pro Jahr angeboten.

 

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone cultures, v.a. from limestone an sandstone are made witz classic tools and dumplings.

BKUN 185 Vertiefung Fachpraxis: Foto
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli   und Fotostudio

Einzel 08:15 - 15:00 So, 16.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 So, 23.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc).

Deepened engagement with artistic photography.

BKUN 190 Vertiefung Fachpraxis: Figur im Raum (Malerei und Grafik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
im Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des figürlichen Zeichnens und Malens werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of figurative drawing and painting are presented and carried out.
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BKUN 195 Vertiefung Fachpraxis: Portrait und Selbstportrait
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Porträts und des Selbstporträts werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of the portrait and the self-portrait are presented an carried out.

BKUN 35 Vertiefung Fachpraxis: Paper Dress
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.
Beginn: 22.4.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet hauptsächlich digital statt. Es gibt aber einen Samstag (10.07.21, siehe oben) im Block, der in Präsenz
stattfindet. Die Kommunikation läuft über Moodle (Mails + Dateien mit hinterlegten Übungen/Anschauungsmaterial) und WeBEX
(2 Pflichttermine am 15.04. und 22.07.21 – ansonsten sind Sie unabhängig von den Zeiten). Sie erhalten per Mail Informationen
und Instruktionen. Es gibt eine einführende WebEx-Sitzung zum Kennenlernen. Dann stehen Ihnen auf Moodle zugeschnittene
Lehrtexte und Tutorials zur Verfügung. In der Präsenzveranstaltung werden die ersten Resultate besprochen und weitere
Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Im Seminar steht das Gestalten mit Papier und die Herstellung von Kleidern aus Papier im Mittelpunkt. Die Bandbreite umfasst
dabei tragbare Kleider wie auch nichttragbare Kleid-Objekten und Accessoires aus Papier, die sich jedoch in ihrer Formgebung
oder Idee an den menschlichen Körper anlehnen oder zu diesem Bezug aufbauen. Papier als Werkstoff stellt ein besonderes
Potential für künstlerische Gestaltung dar: es ist meist vorrätig und preiswert und es liegt in verschiedenen Qualitäten vor. Für
Paper Dress wird keine spezielle Werkstatt benötigt und das Material kann mit einfachen Werkzeugen bearbeitet werden.

Bei dem Thema Paper Dress geht es sowohl um die theoretisch-rezeptive Auseinandersetzung mit der Papier-Mode und
den Proportionen des menschlichen Körpers, wie auch um praktische künstlerische Gestaltung – von dem Entwurf, über
die Ausführung und der abschließenden Präsentation der Projekte. Im Fokus steht insbesondere die Reflexion darüber,
welche Bedeutung das Herstellen und Tragen von Papierkleidern bei den Heranwachsenden einnimmt und wie sich ihre
Selbstwahrnehmung und -erfahrung dabei verändern. Die dreidimensionale Gestaltung soll vor allem der Sensibilisierung für den
Werkstoff Papier beitragen. Viele Bildbeispiele aus der Kunst und Mode zeigen anschaulich die unterschiedlichen Verfahren der
Bearbeitung des Papiers, um es in dreidimensionale Form zu bringen, die als Impulse für den Kunstunterricht gedacht sind.

BKUN 510 Vertiefung Fachpraxis: Großformatige Zeichnung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem Seminar werden wir großformatige Zeichnungen erstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen und verschieden inhaltliche
Impulse strukturieren das Seminar.

In the seminar we will create large format drawings.

BKUN 514 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Bickelhaupt, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

oder nach Absprache

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

BKUN 517 Vertiefung Fachpraxis: Stadt-Land-Fluss. Landschaftszeichnung - und malerei.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.
BTZ und nach Vereinbarung  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrücke mithilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten (Aquarell und Zeichnung),
de wir kombinieren, darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

The combination of watercolor painting and graphics are at the center of the seminar.

BKUN 519 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar wird nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierende die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen - nach Modell - bilden den
Ausgangspunkt der Malerei.

Figurative acrylic painting according to model and with different content - related emphases for advanced students.

BKUN 550 Vertiefung Fachpraxis: szenisches Spiel, Performance, Körperausdruck
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 17.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: theoretischer Teil: 27.03., 10.04.2020 online 8 - 16 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.
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BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

BKUN 810 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik (Hoch-, Tief-, Siebdruck) - entfällt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.
Veranstaltung findet nicht statt!!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

4.4 Vertiefung Fachpraxis VI

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 150 Vertiefung Fachpraxis: Gestalten mit digitalen Medien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

14tägl 09:30 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gärtner, B. Bickelhaupt, T.
und Fotostudio

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc.) und
Videokunst.

Deepened engagement with artistic photography an video art.

BKUN 151 Vertiefung Fachpraxis: Video
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa 08:15 - 15:45 18.06.2021-19.06.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

BlockSa 08:15 - 15:45 02.07.2021-03.07.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die künstlerische Gestaltung eines Videofilms steht im Mittelpunkt des Seminars: Der Prozess von der ersten Idee bis zum
fertigen Film strukturiert das Seminar.

The artistic design of a video film is the focus of the seminar. The seminar structures the process from the first idea to the finished
film.

BKUN 155 Vertiefung Fachpraxis: Bronzeskulpturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 25.05.2021-28.05.2021 Adler, M. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne   Findet zu diesem Termin nicht statt. Es wird versucht, einen neuen Termin zu finden.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Der umfassende Prozess - vom Bozzetto aus Wachs bis zur fertigen Bronze - wird in diesem Seminar vermittelt. Jeder
Studierende erstellt eine eigene Bronzeskulptur.

the comprehensive process - from the wax bozzetto to the finished bronze - is taught in the seminar. Each student crates their
own bronze sculpture.

BKUN 170 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 Leichtle, H. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Wird nur einmal pro Jahr angeboten.

 

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone cultures, v.a. from limestone an sandstone are made witz classic tools and dumplings.

BKUN 185 Vertiefung Fachpraxis: Foto
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli   und Fotostudio

Einzel 08:15 - 15:00 So, 16.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 So, 23.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc).

Deepened engagement with artistic photography.

BKUN 190 Vertiefung Fachpraxis: Figur im Raum (Malerei und Grafik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
im Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des figürlichen Zeichnens und Malens werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of figurative drawing and painting are presented and carried out.
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BKUN 195 Vertiefung Fachpraxis: Portrait und Selbstportrait
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Porträts und des Selbstporträts werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of the portrait and the self-portrait are presented an carried out.

BKUN 35 Vertiefung Fachpraxis: Paper Dress
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.
Beginn: 22.4.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet hauptsächlich digital statt. Es gibt aber einen Samstag (10.07.21, siehe oben) im Block, der in Präsenz
stattfindet. Die Kommunikation läuft über Moodle (Mails + Dateien mit hinterlegten Übungen/Anschauungsmaterial) und WeBEX
(2 Pflichttermine am 15.04. und 22.07.21 – ansonsten sind Sie unabhängig von den Zeiten). Sie erhalten per Mail Informationen
und Instruktionen. Es gibt eine einführende WebEx-Sitzung zum Kennenlernen. Dann stehen Ihnen auf Moodle zugeschnittene
Lehrtexte und Tutorials zur Verfügung. In der Präsenzveranstaltung werden die ersten Resultate besprochen und weitere
Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Im Seminar steht das Gestalten mit Papier und die Herstellung von Kleidern aus Papier im Mittelpunkt. Die Bandbreite umfasst
dabei tragbare Kleider wie auch nichttragbare Kleid-Objekten und Accessoires aus Papier, die sich jedoch in ihrer Formgebung
oder Idee an den menschlichen Körper anlehnen oder zu diesem Bezug aufbauen. Papier als Werkstoff stellt ein besonderes
Potential für künstlerische Gestaltung dar: es ist meist vorrätig und preiswert und es liegt in verschiedenen Qualitäten vor. Für
Paper Dress wird keine spezielle Werkstatt benötigt und das Material kann mit einfachen Werkzeugen bearbeitet werden.

Bei dem Thema Paper Dress geht es sowohl um die theoretisch-rezeptive Auseinandersetzung mit der Papier-Mode und
den Proportionen des menschlichen Körpers, wie auch um praktische künstlerische Gestaltung – von dem Entwurf, über
die Ausführung und der abschließenden Präsentation der Projekte. Im Fokus steht insbesondere die Reflexion darüber,
welche Bedeutung das Herstellen und Tragen von Papierkleidern bei den Heranwachsenden einnimmt und wie sich ihre
Selbstwahrnehmung und -erfahrung dabei verändern. Die dreidimensionale Gestaltung soll vor allem der Sensibilisierung für den
Werkstoff Papier beitragen. Viele Bildbeispiele aus der Kunst und Mode zeigen anschaulich die unterschiedlichen Verfahren der
Bearbeitung des Papiers, um es in dreidimensionale Form zu bringen, die als Impulse für den Kunstunterricht gedacht sind.

BKUN 510 Vertiefung Fachpraxis: Großformatige Zeichnung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem Seminar werden wir großformatige Zeichnungen erstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen und verschieden inhaltliche
Impulse strukturieren das Seminar.

In the seminar we will create large format drawings.

BKUN 514 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Bickelhaupt, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

oder nach Absprache

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

BKUN 517 Vertiefung Fachpraxis: Stadt-Land-Fluss. Landschaftszeichnung - und malerei.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.
BTZ und nach Vereinbarung  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrücke mithilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten (Aquarell und Zeichnung),
de wir kombinieren, darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

The combination of watercolor painting and graphics are at the center of the seminar.

BKUN 519 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar wird nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierende die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen - nach Modell - bilden den
Ausgangspunkt der Malerei.

Figurative acrylic painting according to model and with different content - related emphases for advanced students.

BKUN 550 Vertiefung Fachpraxis: szenisches Spiel, Performance, Körperausdruck
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 17.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: theoretischer Teil: 27.03., 10.04.2020 online 8 - 16 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.
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BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

BKUN 810 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik (Hoch-, Tief-, Siebdruck) - entfällt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.
Veranstaltung findet nicht statt!!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BA-Sek I-Kun-M5

5.1 Vertiefung Kunstwissenschaft: Vergleichende Kunstgeschichte

MKUN 710 Bildhermeneutik / Zeitgenössische Kunst
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.329a Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11/B1

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fortgeschrittene Studierende. Inhaltlich befasst es sich mit theoretischen Ansätzen zum Thema
Bild, die am Beispiel ausgewähltr Werke der zeitgenössischen Kunst veranschaulicht und diskutiert werden. Im Fokus steht
dabei einerseits die Erarbeitung und das Verständnis verschiedener bildtheoretischer Ansätze. Andererseits geht es darum,
verschiedene Positionen der zeitgenössischen Kunst zu erschließen und zu diskutieren. Von den Teilnehmenden wird eine
regelmäßige aktive Beteiligung am Diskurs im Seminar sowie dessen Vor- und Nachbereitung erwartet, die zum Teil aus
gestellten Aufgabenstellungen, zum Teil aus der eigenständigen Erarbeitung von Seminarbeiträgen besteht.

5.2 Gestalterische Praxisfelder: Funktionale Gestaltung (optional: Grafik-Design /

Produktgestaltung / Mode / Architektur)

BKUN 35 Vertiefung Fachpraxis: Paper Dress
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.
Beginn: 22.4.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet hauptsächlich digital statt. Es gibt aber einen Samstag (10.07.21, siehe oben) im Block, der in Präsenz
stattfindet. Die Kommunikation läuft über Moodle (Mails + Dateien mit hinterlegten Übungen/Anschauungsmaterial) und WeBEX
(2 Pflichttermine am 15.04. und 22.07.21 – ansonsten sind Sie unabhängig von den Zeiten). Sie erhalten per Mail Informationen
und Instruktionen. Es gibt eine einführende WebEx-Sitzung zum Kennenlernen. Dann stehen Ihnen auf Moodle zugeschnittene
Lehrtexte und Tutorials zur Verfügung. In der Präsenzveranstaltung werden die ersten Resultate besprochen und weitere
Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Im Seminar steht das Gestalten mit Papier und die Herstellung von Kleidern aus Papier im Mittelpunkt. Die Bandbreite umfasst
dabei tragbare Kleider wie auch nichttragbare Kleid-Objekten und Accessoires aus Papier, die sich jedoch in ihrer Formgebung
oder Idee an den menschlichen Körper anlehnen oder zu diesem Bezug aufbauen. Papier als Werkstoff stellt ein besonderes
Potential für künstlerische Gestaltung dar: es ist meist vorrätig und preiswert und es liegt in verschiedenen Qualitäten vor. Für
Paper Dress wird keine spezielle Werkstatt benötigt und das Material kann mit einfachen Werkzeugen bearbeitet werden.

Bei dem Thema Paper Dress geht es sowohl um die theoretisch-rezeptive Auseinandersetzung mit der Papier-Mode und
den Proportionen des menschlichen Körpers, wie auch um praktische künstlerische Gestaltung – von dem Entwurf, über
die Ausführung und der abschließenden Präsentation der Projekte. Im Fokus steht insbesondere die Reflexion darüber,
welche Bedeutung das Herstellen und Tragen von Papierkleidern bei den Heranwachsenden einnimmt und wie sich ihre
Selbstwahrnehmung und -erfahrung dabei verändern. Die dreidimensionale Gestaltung soll vor allem der Sensibilisierung für den
Werkstoff Papier beitragen. Viele Bildbeispiele aus der Kunst und Mode zeigen anschaulich die unterschiedlichen Verfahren der
Bearbeitung des Papiers, um es in dreidimensionale Form zu bringen, die als Impulse für den Kunstunterricht gedacht sind.

BKUN 514 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

oder nach Absprache

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

Seite 793



5.3 Gestalterische Praxisfelder: Multidisziplinäre Gestaltung (optional Text/Bild/Klang)

BKUN 150 Vertiefung Fachpraxis: Gestalten mit digitalen Medien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

14tägl 09:30 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gärtner, B. Bickelhaupt, T.
und Fotostudio

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc.) und
Videokunst.

Deepened engagement with artistic photography an video art.

BKUN 151 Vertiefung Fachpraxis: Video
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa 08:15 - 15:45 18.06.2021-19.06.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

BlockSa 08:15 - 15:45 02.07.2021-03.07.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die künstlerische Gestaltung eines Videofilms steht im Mittelpunkt des Seminars: Der Prozess von der ersten Idee bis zum
fertigen Film strukturiert das Seminar.

The artistic design of a video film is the focus of the seminar. The seminar structures the process from the first idea to the finished
film.

BKUN 185 Vertiefung Fachpraxis: Foto
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli   und Fotostudio

Einzel 08:15 - 15:00 So, 16.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 So, 23.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc).

Deepened engagement with artistic photography.

BKUN 514 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Bickelhaupt, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

oder nach Absprache

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

BKUN 810 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik (Hoch-, Tief-, Siebdruck) - entfällt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.
Veranstaltung findet nicht statt!!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

5.4 Vertiefung Fachpraxis VII

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 150 Vertiefung Fachpraxis: Gestalten mit digitalen Medien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

14tägl 09:30 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gärtner, B. Bickelhaupt, T.
und Fotostudio

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc.) und
Videokunst.

Deepened engagement with artistic photography an video art.

BKUN 151 Vertiefung Fachpraxis: Video
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa 08:15 - 15:45 18.06.2021-19.06.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

BlockSa 08:15 - 15:45 02.07.2021-03.07.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die künstlerische Gestaltung eines Videofilms steht im Mittelpunkt des Seminars: Der Prozess von der ersten Idee bis zum
fertigen Film strukturiert das Seminar.

The artistic design of a video film is the focus of the seminar. The seminar structures the process from the first idea to the finished
film.

BKUN 155 Vertiefung Fachpraxis: Bronzeskulpturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 25.05.2021-28.05.2021 Adler, M. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne   Findet zu diesem Termin nicht statt. Es wird versucht, einen neuen Termin zu finden.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Der umfassende Prozess - vom Bozzetto aus Wachs bis zur fertigen Bronze - wird in diesem Seminar vermittelt. Jeder
Studierende erstellt eine eigene Bronzeskulptur.

the comprehensive process - from the wax bozzetto to the finished bronze - is taught in the seminar. Each student crates their
own bronze sculpture.

BKUN 170 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 Leichtle, H. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Wird nur einmal pro Jahr angeboten.

 

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone cultures, v.a. from limestone an sandstone are made witz classic tools and dumplings.

BKUN 185 Vertiefung Fachpraxis: Foto
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli   und Fotostudio

Einzel 08:15 - 15:00 So, 16.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 So, 23.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc).

Deepened engagement with artistic photography.

BKUN 190 Vertiefung Fachpraxis: Figur im Raum (Malerei und Grafik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
im Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des figürlichen Zeichnens und Malens werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of figurative drawing and painting are presented and carried out.
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BKUN 195 Vertiefung Fachpraxis: Portrait und Selbstportrait
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Porträts und des Selbstporträts werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of the portrait and the self-portrait are presented an carried out.

BKUN 35 Vertiefung Fachpraxis: Paper Dress
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.
Beginn: 22.4.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet hauptsächlich digital statt. Es gibt aber einen Samstag (10.07.21, siehe oben) im Block, der in Präsenz
stattfindet. Die Kommunikation läuft über Moodle (Mails + Dateien mit hinterlegten Übungen/Anschauungsmaterial) und WeBEX
(2 Pflichttermine am 15.04. und 22.07.21 – ansonsten sind Sie unabhängig von den Zeiten). Sie erhalten per Mail Informationen
und Instruktionen. Es gibt eine einführende WebEx-Sitzung zum Kennenlernen. Dann stehen Ihnen auf Moodle zugeschnittene
Lehrtexte und Tutorials zur Verfügung. In der Präsenzveranstaltung werden die ersten Resultate besprochen und weitere
Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Im Seminar steht das Gestalten mit Papier und die Herstellung von Kleidern aus Papier im Mittelpunkt. Die Bandbreite umfasst
dabei tragbare Kleider wie auch nichttragbare Kleid-Objekten und Accessoires aus Papier, die sich jedoch in ihrer Formgebung
oder Idee an den menschlichen Körper anlehnen oder zu diesem Bezug aufbauen. Papier als Werkstoff stellt ein besonderes
Potential für künstlerische Gestaltung dar: es ist meist vorrätig und preiswert und es liegt in verschiedenen Qualitäten vor. Für
Paper Dress wird keine spezielle Werkstatt benötigt und das Material kann mit einfachen Werkzeugen bearbeitet werden.

Bei dem Thema Paper Dress geht es sowohl um die theoretisch-rezeptive Auseinandersetzung mit der Papier-Mode und
den Proportionen des menschlichen Körpers, wie auch um praktische künstlerische Gestaltung – von dem Entwurf, über
die Ausführung und der abschließenden Präsentation der Projekte. Im Fokus steht insbesondere die Reflexion darüber,
welche Bedeutung das Herstellen und Tragen von Papierkleidern bei den Heranwachsenden einnimmt und wie sich ihre
Selbstwahrnehmung und -erfahrung dabei verändern. Die dreidimensionale Gestaltung soll vor allem der Sensibilisierung für den
Werkstoff Papier beitragen. Viele Bildbeispiele aus der Kunst und Mode zeigen anschaulich die unterschiedlichen Verfahren der
Bearbeitung des Papiers, um es in dreidimensionale Form zu bringen, die als Impulse für den Kunstunterricht gedacht sind.

BKUN 510 Vertiefung Fachpraxis: Großformatige Zeichnung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem Seminar werden wir großformatige Zeichnungen erstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen und verschieden inhaltliche
Impulse strukturieren das Seminar.

In the seminar we will create large format drawings.

BKUN 514 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Bickelhaupt, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

oder nach Absprache

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

BKUN 517 Vertiefung Fachpraxis: Stadt-Land-Fluss. Landschaftszeichnung - und malerei.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.
BTZ und nach Vereinbarung  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrücke mithilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten (Aquarell und Zeichnung),
de wir kombinieren, darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

The combination of watercolor painting and graphics are at the center of the seminar.

BKUN 519 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar wird nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierende die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen - nach Modell - bilden den
Ausgangspunkt der Malerei.

Figurative acrylic painting according to model and with different content - related emphases for advanced students.

BKUN 550 Vertiefung Fachpraxis: szenisches Spiel, Performance, Körperausdruck
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 17.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: theoretischer Teil: 27.03., 10.04.2020 online 8 - 16 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.
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BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

BKUN 810 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik (Hoch-, Tief-, Siebdruck) - entfällt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.
Veranstaltung findet nicht statt!!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BA-Sek I-Kun-M6

6.1 Vertiefung Kunstdidaktik: Stufenspezifisch

MKUN 175 Kunstpädagogisches Projekt: Sommercamp
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 16:45 02.08.2021-06.08.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Bonath, O. Bickelhaupt, T. Miller,
M.

1.329a Tonraum BTZ

BlockVorl 08:15 - 16:45 02.08.2021-06.08.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Bonath, O. Bickelhaupt, T. Miller,
M.

BlockVorl 08:15 - 16:45 02.08.2021-06.08.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bonath, O. Bickelhaupt, T. Miller,
M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Organisation, Planung und Durchführung des Sommercamps für begabte Kinder.

6.2 Vertiefung Fachpraxis VIII

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 150 Vertiefung Fachpraxis: Gestalten mit digitalen Medien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

14tägl 09:30 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gärtner, B. Bickelhaupt, T.
und Fotostudio

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc.) und
Videokunst.

Deepened engagement with artistic photography an video art.

BKUN 151 Vertiefung Fachpraxis: Video
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa 08:15 - 15:45 18.06.2021-19.06.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

BlockSa 08:15 - 15:45 02.07.2021-03.07.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die künstlerische Gestaltung eines Videofilms steht im Mittelpunkt des Seminars: Der Prozess von der ersten Idee bis zum
fertigen Film strukturiert das Seminar.

The artistic design of a video film is the focus of the seminar. The seminar structures the process from the first idea to the finished
film.

BKUN 155 Vertiefung Fachpraxis: Bronzeskulpturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 25.05.2021-28.05.2021 Adler, M. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne   Findet zu diesem Termin nicht statt. Es wird versucht, einen neuen Termin zu finden.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Der umfassende Prozess - vom Bozzetto aus Wachs bis zur fertigen Bronze - wird in diesem Seminar vermittelt. Jeder
Studierende erstellt eine eigene Bronzeskulptur.

the comprehensive process - from the wax bozzetto to the finished bronze - is taught in the seminar. Each student crates their
own bronze sculpture.

BKUN 170 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 Leichtle, H. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Wird nur einmal pro Jahr angeboten.

 

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone cultures, v.a. from limestone an sandstone are made witz classic tools and dumplings.

BKUN 185 Vertiefung Fachpraxis: Foto
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli   und Fotostudio

Einzel 08:15 - 15:00 So, 16.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 So, 23.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc).

Deepened engagement with artistic photography.

BKUN 190 Vertiefung Fachpraxis: Figur im Raum (Malerei und Grafik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
im Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des figürlichen Zeichnens und Malens werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of figurative drawing and painting are presented and carried out.

BKUN 195 Vertiefung Fachpraxis: Portrait und Selbstportrait
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Porträts und des Selbstporträts werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of the portrait and the self-portrait are presented an carried out.

BKUN 510 Vertiefung Fachpraxis: Großformatige Zeichnung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem Seminar werden wir großformatige Zeichnungen erstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen und verschieden inhaltliche
Impulse strukturieren das Seminar.

In the seminar we will create large format drawings.

BKUN 514 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: findet online statt

oder nach Absprache

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

BKUN 517 Vertiefung Fachpraxis: Stadt-Land-Fluss. Landschaftszeichnung - und malerei.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.
BTZ und nach Vereinbarung  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrücke mithilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten (Aquarell und Zeichnung),
de wir kombinieren, darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

The combination of watercolor painting and graphics are at the center of the seminar.

BKUN 519 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar wird nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierende die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen - nach Modell - bilden den
Ausgangspunkt der Malerei.

Figurative acrylic painting according to model and with different content - related emphases for advanced students.

BKUN 550 Vertiefung Fachpraxis: szenisches Spiel, Performance, Körperausdruck
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 17.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: theoretischer Teil: 27.03., 10.04.2020 online 8 - 16 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

BKUN 810 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik (Hoch-, Tief-, Siebdruck) - entfällt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.
Veranstaltung findet nicht statt!!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

6.3 Künstlerisches Ausstellungsprojekt

BKUN 511 Projektarbeit / Künstlerisches Ausstellungsprojekt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 9 9.001(BTZ) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dieser Veranstaltung bekommen Sie eine Einführung in die Präsentation ihrer Werke. Allgemeine Prinzipien des
Ausstellungsdesigns werden vorgestellt. Außerdem findet individuelle Beratung bezüglich aller künstlerischen Projekte und
Präsentationen statt.

Künstlerische Projektarbeiten des Masterstudiums werden vorgestellt und diskutiert.

 

In this event you will get an introduction to the presentation of your works. General principles of exhibition design are presented.
In addition, individual advice takes place regarding all artistic projects and presentations.
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Mathematik

BA-Sek I-Mat-M1

MAT 100 Offener Matheraum
Tutorium

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.318 Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.318 Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.318 Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.318 Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.318 Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

1.1 Einführung in das mathematische Arbeiten

MAT 411 Einführung in das mathematische Arbeiten
Vorlesung 6,0 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.301 Cuno, J.
TYP B

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.301 Cuno, J.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet weitgehend asynchron mit Hilfe von Vorlesungsvideos statt. Sie ist dennoch als Typ B deklariert
und einem festen Zeitfenster zugeordnet, sodass wir uns bei Bedarf an einzelnen Terminen per Videokonferenz treffen und
Fragen diskutieren können. Sollte es bei der Anmeldung im LSF zu Problemen wegen Terminüberschneidungen kommen, dann
schreiben Sie mir, Johannes Cuno, bitte eine Email und wir finden eine Lösung. Asynchrones Lernen erfordert ein hohes Maß an
Selbstdisziplin und ich bitte Sie, sich die Vorlesungsvideos, die montags und donnerstags spätestens um 10:15 Uhr hochgeladen
werden, zeitnah anzusehen. So, als wäre es eine Präsenzveranstaltung. Selbstverständlich haben Sie die Möglichkeit, über
die Lernplattform Moodle Fragen zur Vorlesung zu stellen. Lassen Sie sich von den Raumangaben 1.301 nicht irritieren. Diese
spielen zunächst keine Rolle.

Weil es in der Vergangenheit immer wieder zu Missverständnissen geführt hat: Dies ist eine Vorlesung im Umfang von 6 ECTSP
(4 SWS). Wir bitten also montags und donnerstags um Ihre Teilnahme.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In der Veranstaltung geht es vor allem darum, einen Einblick in mathematische Denk- und Arbeitsweisen zu geben. Außerdem
deuten wir anhand exemplarischer Inhalte die Vielfalt mathematischer Themenbereiche an, wir gehen auf mathematikhistorische
Aspekte ein und legen Grundlagen für die kommenden fachlichen Lehrveranstaltungen. Einige unserer inhaltlichen Meilensteine
sind: Einstieg in das Problemlösen und Argumentieren, Beweis durch vollständige Induktion, Mengen und Relationen,
Grundkonzepte der Arithmetik (wie z.B. Teilbarkeit und Primzahlen), Kombinatorische Grundsituationen, Aussagenlogik,
Beweisverfahren, Abbildungen, Ungleichungen. Übungen sind dabei in die Vorlesung integriert. Die Eigenarbeit an wöchentlichen
Übungsblättern wird in den betreuten Übungszeiten (Lehrveranstaltung MAT 412) oder im offenen Matheraum von Tutorinnen
und Tutoren begleitet.

Literatur: Grundsätzlich empfehle ich, dass Sie die Inhalte der Vorlesung mit Hilfe der eigenen Vorlesungsnotizen und meinen Materialien
aus dem Moodlekurs nacharbeiten; und Fragen stellen, sobald etwas unklar wird. Wenn Sie ergänzend dazu gerne mit einem
Buch arbeiten wollen, dann kann ich für den Einstieg das Buch von Daniel Grieser empfehlen. Es legt sein Augenmerk stark
auf den Prozess des Problemlösens, und beleuchtet dabei viele Themen, die auch in unserer Vorlesung eine Rolle spielen
werden. Es handelt sich um ein Mitdenkbuch, das immer wieder zum selbstständigen Problemlösen und Entdecken einlädt. Wer
bestimmte Inhalte nachschlagen möchte und deshalb ein Buch bevorzugt, das weniger prozessorientiert ist, kann zum Beispiel
auf den Vorkurs von Erhard Cramer und Johanna Nešlehová (eher Schulmathematik) oder das Buch von Angelika Steger (eher
Hochschulmathematik) zurückgreifen.

* Johannes Cuno, Einführung in das mathematische Arbeiten, Vorlesungsnotizen.
* Daniel Grieser, Mathematisches Problemlösen und Beweisen, Springer Spektrum, 2017.
* Erhard Cramer und Johanna Nešlehová, Vorkurs Mathematik, Springer, 2012.
* Angelika Steger, Diskrete Strukturen, Band 1, Springer, 2007.

MAT 412 Betreute Übungszeit zu "Einführung in das mathematische Arbeiten"
Übung

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Wörn, C.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Wörn, C.

Bemerkungen: Die betreute Übungszeit ist vom TYP B. Es wird aber verschiedene Termine geben, diese werden zu Beginn des Semesters
bekanntgegeben.

Kommentar: Die betreute Übungszeit finden begleitend zur Vorlesung MAT 411 Einführung in das mathematische Arbeiten statt. Hier haben
Sie Gelegenheit, die Übungsaufgaben in Kleingruppen zu bearbeiten und erhalten dabei Hilfestellungen durch erfahrene
Tutorinnen und Tutoren. Die Teilnahme ist freiwillig.

BA-Sek I-Mat-M2

MAT 100 Offener Matheraum
Tutorium

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.318 Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.318 Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.318 Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.318 Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.318 Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!
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2.1 Elementargeometrie

MAT 421 Elementargeometrie (Sekundar)
Vorlesung 6,0 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Fest, A.
Typ B

1-Gruppe
Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Fest, A.
Typ A

2-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Fest, A.
TYP A

2-Gruppe
Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Fest, A.
TYP A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten!

Die Veranstaltung kann entweder rein asynchron (Gruppe 2) oder halb-synchron mit begleitenden, regelmäßigen Webex-
Fragestunden (Gruppe 1) belegt werden. 

Seien Sie sich jedoch bitte darüber im Klaren, dass in den angebotenen Webex-Sitzungen oftmals auch inhaltliche und
organisatorische Fragen geklärt werden und Sie selbst in der Pflicht sind, sich diese Informationen anderweitig einzuholen, falls
Sie nicht an den Webex-Terminen teilnehmen können.

Kommentar: * Ebene und räumliche Geometrie
* Axiomatik der Geometrie
* Euklidische und nicht-euklidische Geometrie
* Kongruenz & Ähnlichkeit
* Zentrale Sätze der Geometrie
* Beweisen in der Geometrie
* Geometrische Konstruktionen mit Zirkel und Lineal sowie am PC
* Messen in Ebene und Raum

Literatur: * Krauter & Bescherer: Erlebnis Elemnetargeometrie
* Berchthold: Geometrie
* Gorski & Müller-Philipp: Leitfaden Geometrie 
* Leßner: Elementargeometrie (Skript)
* Folien der Vorlesung
* u.a.

2.2 Übungen zur Elementargeometrie

MAT 422 Übungen zur Elementargeometrie (Sekundar)
Übung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Cuno, J.
TYP B

2-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Cuno, J.
TYP A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Die Veranstaltung kann entweder rein asynchron (Gruppe 2) oder halb-synchron mit begleitenden, regelmäßigen Webex-
Fragestunden (Gruppe 1) belegt werden. 

Seien Sie sich jedoch bitte darüber im Klaren, dass in den angebotenen Webex-Sitzungen oftmals auch inhaltliche und
organisatorische Fragen geklärt werden und Sie selbst in der Pflicht sind, sich diese Informationen anderweitig einzuholen, falls
Sie nicht an den Webex-Terminen teilnehmen können.

Kommentar: Die Themen der Vorlesung Elementargeometrie (MAT 421) werden durch für ein vertiefendes Verständnis geeignete
Beispiele aufgegriffen. Elementare Techniken werden geübt. 

Damit ist die Veranstaltung auch als Vorbereitung auf die Modulprüfung von Bedeutung.

MAT 424 Tutorium zur Elementargeometrie (Sek I)
Tutorium 0 Credit Points

Bemerkungen: Begleitend zur Vorlesung MAT 421 und Übung MAT 422.

In den Tutorien haben Sie Gelegenheit, die Hausaufgaben in Kleingruppen zu bearbeiten und erhalten dabei Hilfestellungen
durch erfahrene Tutor*innen.

Die Teilnahme ist freiwillig. Es wird verschiedene Termine geben. Diese werden zu Beginn des Semesters bekanntgegeben.

Diese Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

2.3 Didaktik der Geometrie

MAT 423 Didaktik der Geometrie
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.101 Bescherer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

BA-Sek I-Mat-M3

MAT 100 Offener Matheraum
Tutorium

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.318 Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.318 Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.318 Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.318 Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.318 Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!
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3.1 Arithmetik & Algebra

3.2 Übungen zur Arithmetik & Algebra

3.3 Einführung in die Didaktik der Arithmetik & Algebra

BA-Sek I-Mat-M4

4.1 Mathematisches Modellieren mit Funktionen

MAT 441 Mathematisches Modellieren mit Funktionen
Vorlesung 5,0 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.342 Sproesser, U.
Typ B

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.342 Sproesser, U.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung wird nur im Sommersemester angeboten.

Im Fall einer Online-Veranstaltung werden wöchentlich Vorlesungsmaterialien zur Selbsterarbeitung auf Moodle gestellt.
Ergänzend wird eine freiwillige Fragestunde zur regulären Veranstaltungszeit (Dienstag, 16.15 Uhr) angeboten. In Einzelfällen ist
die Veranstaltungszeit auch für synchrone Vorlesungen eingeplant, z.B. in der ersten Vorlesungswoche.

Kommentar: Gegenstand der Vorlesung ist der Prozess des Anwendens von Mathematik. Im Mittelpunkt stehen dabei der Funktionsbegriff
sowie mathematische Methoden zur Modellierung funktionaler Abhängigkeiten zwischen zwei Größen. Kennzeichen der
Vorlesung sind:

* Reale Daten als Grundlage für viele Modellierungen als eine wichtige Voraussetzung für einen authentischen und
glaubwürdigen Unterricht an Hochschule und Schule

* Einsatz von Technologie als Werkzeug zum Problemlösen und zur Illustrierung von Konzepten und Zusammenhängen
* Vernetzung verschiedener Inhalte der Mathematik wie elementare Funktionenlehre, Analysis und Stochastik

Literatur: Als Grundlagenliteratur empfehlenswert:

* Engel, J. (2018). Anwendungsorientierte Mathematik: Von Daten zur Funktion. Springer: Heidelberg, 2. Auflage
* Büchter, A. & Henn, H-W. (2010). Elementare Analysis. Von der Anschauung zur Theorie. Spektrum Akademischer Verlag:

Heidelberg

Weitere (teilweise themenspezifische) Literatur wird im Verlauf der Veranstaltung angegeben.

4.2 Übungen zu Mathematisches Modellieren mit Funktionen

MAT 442 Übungen zu Mathematisches Modellieren mit Funktionen
Übung

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.211 Sproesser, U.
Typ B

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 Cuno, J.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  
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4.3 Proseminar

MAT 443 Data Science (Proseminar)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 5 5.207 PC (max. 24 Tln.) Engel, J.
Typ B

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 30.04.2021 5 5.207 PC Engel, J.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 18.06.2021 5 5.207 PC (max. 24 Tln.) Engel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Trotz des englischen Titels der Veranstaltung (Data Science ist inzwischen auch der in Deutschland übliche Name der
„Datenwissenschaft”) ist die Arbeitssprache des Seminars im wesentlichen Deutsch. Ich sage i.w., weil 1. Die Literatur
überwiegend in englischer Sprache vorliegt 2. Studierende im Studiengang Biliguallehramt (EULA) mit Fach Mathematik
dieses Proseminar zur Erfüllung ihres Bilingualnachweises im Fach Mathematik (mit einer Präsentation in englischer Sprache)
verwenden können.

Kommentar: Worum geht es?

Data Science gilt als Wissenschaft des 21. Jahrhunderts. Daten, Big Data, Open Data spielen in immer mehr Bereichen
des Alltags eine immer größere Rolle - aber die allgemeine Schulbildung hat bisher kaum auf diese Veränderungen in der
Digitalisierung reagiert. Dadurch haben sich völlig neue Herausforderungen für den Mathematik- und Informatikunterricht,
für die sozial- und kulturwissenschaftlichen Fächer und für die fächerübergreifende Medienerziehung ergeben.

All diese Themen müssen neu interpretiert werden, um die Aufmerksamkeit auf die Datenwissenschaft, Big Data und
eine sich grundlegend verändernde Welt der Arbeit und Wirtschaft zu lenken. Schulische Bildung ist herausgefordert, das
Interesse an dem aktuellen neuen wissenschaftlichen Gebiet der Datenwissenschaft mit seinen zahlreichen Anwendungen
anzuregen und zu fördern. Inzwischen gibt es in Deutschland einige Modellversuche Elemente von Data Science in das
Schulcurriculum einzubinden, und eine internationale Gruppe von Pädagogen, Mathematikern und Informatikern hat
Vorschläge für ein DataScience Curriculum erarbeitet. Auch Erfahrungen und Materialien aus dem von der PH Ludwigsburg
koordinierten Projekt ProCivicStat greifen Elemente von Data Science Education auf. Im Proseminar behandeln wir einige
mögliche Inhalte von Data Science für die Schule und greifen einige dieser Curriculumsentwürfe auf.

 

Arbeitsstil: Präsentation von Teilnehmern, Instruktion durch den Seminarleiter, Einführung in Programmieren mit R;
Lernen mit (überwiegend englischsprachigen Erklärvideos zu R)

 

Voraussetzungen: MAT 441 (begleitend), MAT 451 (empfohlen, aber nicht vorausgesetzt)

 

Prüfungsleistung: Präsentation, einzelnen Aufgaben in Form eines Portfolios

 

Mögliche Inhalte:

* Was ist Data Science?
* Was ist Data Science Education?
* Datenvisualisierung
* Was ist Zivilstatistik? 
* Werkzeuge zur Visualisierung komplexer Datensätze (Gapminder, CODAP)
* Programmierumgebung R
* Bootstrap
* Tree-Based Classification
* Tree Based Regression
* Kreuzvalidierung

 

 

 

Literatur: Themenbezogene Literatur zu Beginn des Seminars
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BA-Sek I-Mat-M5

5.1 Stochastik

5.2 Übungen zur Stochastik

5.3 Didaktik der anwendungsbezogenen Mathematik

BA-Sek I-Mat-M6

6.1 Analytische Geometrie & Lineare Algebra

MAT 461 Analytische Geometrie & lineare Algebra
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.201 Iancu, L.
TYP B

2-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Iancu, L.
Typ A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Wird nur im Sommersemester angeboten.

Parallel zu dieser Vorlesung ist die Übung MAT 461b zu belegen. 

Die Veranstaltung kann entweder rein asynchron (Gruppe 2) oder halb-synchron mit begleitenden, regelmäßigen Webex-
Fragestunden (Gruppe 1) belegt werden.

Seien Sie sich jedoch bitte darüber im Klaren, dass in den angebotenen Webex-Sitzungen oftmals auch inhaltliche und
organisatorische Fragen geklärt werden und Sie selbst in der Pflicht sind, sich diese Informationen anderweitig einzuholen, falls
Sie nicht an den Webex-Terminen teilnehmen können.

Kommentar: Es handelt sich bei dieser Veranstaltung um Vektorgeometrie und Theorie der Matrizenrechnung.

Es werden Kerneigenschaften von linaren Systemen diskutiert, so wie ihre Lösbarkeit anhand der Eigennschaften der Matrizen
der Gleichungskoeffizienten. Die Invertierbarkeit von Matrizen und ihre Eigenwerte werden eingeführt und untersucht. Potenzen
positiver Matrizen und einige ihrer Anwendungen werden eingeführt und diskutiert.

Literatur: Die Literatur wird im Moodlekurs zur Lehrveranstaltung bekannt gegeben.

MAT 461b Übungen zu Analytische Geometrie & Lineare Algebra
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Cuno, J. Fest, A.
TYP B

2-Gruppe
Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Cuno, J. Fest, A.
TYP A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung wird nur im Sommersemester angeboten.

Die Veranstaltung kann entweder rein asynchron (Gruppe 2) oder halb-synchron mit begleitenden, regelmäßigen Webex-
Fragestunden (Gruppe 1) belegt werden.

Seien Sie sich jedoch bitte darüber im Klaren, dass in den angebotenen Webex-Sitzungen oftmals auch inhaltliche und
organisatorische Fragen geklärt werden und Sie selbst in der Pflicht sind, sich diese Informationen anderweitig einzuholen, falls
Sie nicht an den Webex-Terminen teilnehmen können.

Kommentar: Es handelt sich bei dieser Veranstaltung um Vektorgeometrie und Theorie der Matrizenrechnung.

Es werden Kerneigenschaften von linaren Systemen diskutiert, so wie ihre Lösbarkeit anhand der Eigennschaften der Matrizen
der Gleichungskoeffizienten. Die Invertierbarkeit von Matrizen und ihre Eigenwerte werden eingeführt und untersucht. Potenzen
positiver Matrizen und einige ihrer Anwendungen werden eingeführt und diskutiert.

Literatur: Vorlesungsfolien. Ergänzende Literatur wird im Moodlekurs angegeben.

6.2 Computerorientierte Mathematik

MAT 462 Computerorientierte Mathematik
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.201 Fest, A.
TYP B

2-Gruppe
Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Fest, A.
Typ A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Parallel zu dieser Vorlesung ist eine der Übungsgruppen aus MAT 463 zu belegen. 

 

Die Veranstaltung kann entweder rein asynchron (Gruppe 2) oder halb-synchron mit begleitenden, regelmäßigen Webex-
Fragestunden (Gruppe 1) belegt werden.

Seien Sie sich jedoch bitte darüber im Klaren, dass in den angebotenen Webex-Sitzungen oftmals auch inhaltliche und
organisatorische Fragen geklärt werden und Sie selbst in der Pflicht sind, sich diese Informationen anderweitig einzuholen, falls
Sie nicht an den Webex-Terminen teilnehmen können.

Kommentar: Die Mathematik, die im Computer steckt. Der Computer als Medium zum Mathematik betreiben in Schule, Studium & Forschung. 

Themen der Veranstaltung sind u.a.: Computational Thinking, Einführung in die Programmierung, Algorithmik & Numerik,
Zahldarstellungen, Tabellenkalkulation, Dynamische Geometrie, Computeralgebra, Didaktik des Computereinsatzes im
Mathematikunterricht.

Literatur: * Weigand & Weth: Computer im Mathematikunterricht
* Barzel, Hußmann & Leuder: Computer, Internet & Co. im Mathematikunterricht
* Ziegenbalg: Algorithmen
* Cormen et al.: Algorithmen. Eine Einführung.
* Max Wainewright: Programmieren für Kids
* Kortenkamp & Richter-Gebert: Cinderella.2 Manual

Weitere Literatur sowie Skripte werden im Moodle-Kurs der Lehrveranstaltung angegeben.

MAT 463 Computerübungen zu Computerorientierte Mathematik
Übung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

1-Gruppe
Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Tutoren
Typ A

2-Gruppe
Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Tutoren
Typ A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Parallel zu einer dieser Übungsgruppen ist die Vorlesung MAT 462 zu belegen. 

 

Kommentar: Die Mathematik, die im Computer steckt. Der Computer als Medium zum Mathematik betreiben in Schule, Studium & Forschung. 

Praktische Übungen am PC.

Themen der Veranstaltung sind u.a.: Computational Thinking, Einführung in die Programmierung, Algorithmik & Numerik,
Zahldarstellungen, Tabellenkalkulation, Dynamische Geometrie, Computeralgebra, Didaktik des Computereinsatzes im
Mathematikunterricht.

Literatur: * Ziegenbalg: Algorithmen
* Cormen et al.: Algorithmen. Eine Einführung.
* Max Wainewright: Programmieren für Kids
* Kortenkamp & Richter-Gebert: Cinderella.2 Manual
* Weigand & Weth: Computer im Mathematikunterricht
* Barzel, Hußmann & Leuder: Computer, Internet & Co. im Mathematikunterricht

Weitere Literatur sowie Skripte werden im Moodle-Kurs der Lehrveranstaltung angegeben.

Musik

BMUS 0039 Jazzcombo (Big Band) / Hr. Appich
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 20:00 - 22:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 21.09.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 28.09.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 05.10.2021 Appich, P. Lenz, S.

Bemerkungen: Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

Kommentar: Einüben von Jazz-Arrangements in der Besetzung, die sich durch die Teilnehmer mit ihren Instrumen ergibt. Anleitungen und
Anregungen zur Improvisation.

Kontakt: Peter Appich

Mail: peter_appich@web.de

 

 

BMUS 65 Klavier Einzelunterricht / Guido Mödersheim
Einführung

keine Angabe -  Mödersheim, G.

Bemerkungen: Die Zuteilung zum Einzelunterricht Klavier findet online statt.

Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

BA-Sek I-Mus-M1

1.1 Grundlagen der Musikdidaktik

BMUS 41 Grundlagen der Musikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über zentrale wissenschaftliche Orientierungen und Diskurse in der Musiklehrerbildung.
Außerdem werden einige didaktische Konzeptionen auf ihr konzeptionell-theoretisches sowie praxistaugliches Potenzial hin
überprüft.

Die Veranstaltung ist auch geeignet für Studierende des Kompetenzbereichs Kunst und Musik (StO 2011 GS K5).

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

1.2 Grundlagen der Musikwissenschaft

BMUS 52 Grundlagen der Musikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar führt in die Methoden der historischen, systematischen und vergleichenden Musikwissenschaft ein.

Kommentar: (Typ B: Veranstaltungen mit einem festgelegten Zeitfenster. Ggf. werden auch einzelne Präsenzsitzungen in der PH mit der
Seminargruppe vereinbart)

Die Lehrveranstaltung geht auf ausgewählte historische und systematische Themenfelder der Musikwissenschaft ein, wobei der
Schwerpunkt auf der Forschungsmethodologie liegt. Impulsreferate der Studierenden und deren methodische Reflexion sind Teil
des Seminars, das zugleich auch auf die Modulprüfung 1 (Wahlthema Musikwissenschaft) vorbereitet.

Literatur: Nicole Schwindt-Gross, Musikwissenschaftliches Arbeiten. Hilfsmittel, Techniken, Aufgaben 5. Aufl. Kassel 2003

BA-Sek I-Mus-M2

2.1 Vokalpraktischer Grundkurs

BMUS 74a Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:00 - 12:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Grundlagen der Stimmphysiologie/Methoden der Stimmbildung.

 

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

BMUS 813 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 11:30 - 12:15 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.203 (max. 12 Tln.) Simonsen, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.
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2.2 Schulpraktisches Klavierspiel

BMUS 61 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:00 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument bzw. als Hauptinstrument
belegen oder belegen wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 62 Schulpraktisches Klavierspiel II
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als Hauptinstrument belegen oder belegen wollen und bereits
Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden Begleitarrangements mit etwas höherem Schwierigkeitsgrad erarbeitet (komplexere
Harmonik und Rhythmik, musikalische Illustration des Liedtextes, Improvisation).

BMUS 63 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument belegen oder belegen
wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 64 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument belegen oder belegen
wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 68 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 7 Teiln.

keine Angabe -  Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Das Lehrangebot wird als Typ-A ausgewiesen (asynchrone Veranstaltungen ohne feste Termine).

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

Dies ist eine Online-Lehrveranstaltung.

BMUS 69 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 7 Teiln.

keine Angabe -  Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Das Lehrangebot wird als Typ-A ausgewiesen (asynchrone Veranstaltungen ohne feste Termine).

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

 

Dies ist eine Online-Lehrveranstaltung.

2.3 Ensembleleitung I

BMUS 190 Ensembleleitung I - vokal / Fr. Weindel
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.209 (max. 15 Tln.) Weindel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

BMUS 36 Ensembleleitung I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.201 (max. 5 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

2.4 Chor/Orchester

BMUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 80 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.

BMUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.
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2.5 Gesang

BMUS 810 Zentrale Vergabe der Gesangsplätze für Studierende, die noch keinen Platz im
Einzelunterricht haben

Einführung

keine Angabe -  Moldenhauer, S. Simonsen, S.
Die freien Plätze zum Einzelunterricht in Gesang werden ab 04.10.2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

Kommentar: Für jeden Studiengang:

Aufgrund der aktuellen Situation findet die "Zentrale Vergabe der Gesangsplätze" nicht am 14.04.2021 an der PH statt, die freien
Termine 

werden ab ca. Anfang April 2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

BMUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Appich, P. Lang-Hempel, S. Leja,
A. Lenz, S. Moldenhauer, S.
Nachfolger, B. Schöllhorn, K.
Schöwitz, H. Simonsen, S. Vallon,
C. Wakatsuki, R.

Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

2.6 Schulpraktisches Akkordinstrument

BMUS 65 Klavier Einzelunterricht / Guido Mödersheim
Einführung

keine Angabe -  Mödersheim, G.

Bemerkungen: Die Zuteilung zum Einzelunterricht Klavier findet online statt.

Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

BMUS 91 Akkordinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Mittwoch 11:30 - 12:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 14:15 - 18:30 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
Gitarre

Freitag 07:30 - 10:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Montag 11:00 - 13:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Appich, P.
Klavier

Montag 15:00 - 19:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 09:00 - 12:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mohr, M.
Gitarre

Dienstag 13:00 - 20:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Dienstag 15:00 - 19:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 17:00 - 21:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 08:00 - 13:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Wohak, G.
Klavier

Mittwoch 09:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier
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Mittwoch 15:00 - 19:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Leniger, R.
Klavier

Donnerstag 09:00 - 15:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Donnerstag 15:00 - 19:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Bemerkungen: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

Kommentar: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

 

Kirchenorgel, Herr Horn, Unterrichtszeit und Ort nach Vereinbarung

BA-Sek I-Mus-M3

3.1 Leistungsfach I:

a) Akkordinstrument

BMUS 65 Klavier Einzelunterricht / Guido Mödersheim
Einführung

keine Angabe -  Mödersheim, G.

Bemerkungen: Die Zuteilung zum Einzelunterricht Klavier findet online statt.

Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

BMUS 91 Akkordinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Mittwoch 11:30 - 12:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 14:15 - 18:30 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
Gitarre

Freitag 07:30 - 10:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Montag 11:00 - 13:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Appich, P.
Klavier

Montag 15:00 - 19:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 09:00 - 12:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mohr, M.
Gitarre

Dienstag 13:00 - 20:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Dienstag 15:00 - 19:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 17:00 - 21:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 08:00 - 13:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Wohak, G.
Klavier

Mittwoch 09:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Mittwoch 15:00 - 19:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Leniger, R.
Klavier

Donnerstag 09:00 - 15:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier
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Donnerstag 15:00 - 19:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Bemerkungen: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

Kommentar: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

 

Kirchenorgel, Herr Horn, Unterrichtszeit und Ort nach Vereinbarung

b) Gesang

BMUS 810 Zentrale Vergabe der Gesangsplätze für Studierende, die noch keinen Platz im
Einzelunterricht haben

Einführung

keine Angabe -  Moldenhauer, S. Simonsen, S.
Die freien Plätze zum Einzelunterricht in Gesang werden ab 04.10.2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

Kommentar: Für jeden Studiengang:

Aufgrund der aktuellen Situation findet die "Zentrale Vergabe der Gesangsplätze" nicht am 14.04.2021 an der PH statt, die freien
Termine 

werden ab ca. Anfang April 2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

BMUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Appich, P. Lang-Hempel, S. Leja,
A. Lenz, S. Moldenhauer, S.
Nachfolger, B. Schöllhorn, K.
Schöwitz, H. Simonsen, S. Vallon,
C. Wakatsuki, R.

Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

c) Melodieinstrument

BMUS 92 Melodieinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Montag - Mo, 12.04.2021 Bensch, O.
Violine / Viola voll synchron.Entweder Präsent (Raum 7.207) oder OnlineTerminvereinbaungen Dienstag und Mittwoch möglich.Termine über den Moodelkurs.  

Donnerstag 10:00 - 15:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Ritter, M.
Klarinette  

Donnerstag 14:00 - 18:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Busse, R.
Violoncello

Donnerstag 16:00 - 18:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Settelmeyer, B.
Schlagzeug

Freitag 10:00 - 14:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Kerner, A.
Klarinette

Freitag 10:45 - 13:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Jordaens, E.
Querflöte

Montag 09:00 - 14:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Kerner, A.
Klarinette  

Montag 10:00 - 16:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Bader, A.
Saxophon

Montag 18:00 - 21:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Schuster, E.
Klarinette

Dienstag 12:00 - 17:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Bauer-Laukemann, H.
Querflöte
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Donnerstag 14:00 - 16:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Settelmeyer, B.
Schlagzeug  

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Zuteilung zum Einzelunterricht findet online statt.

Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

3.2 Ensembleleitung II

BMUS 191 Ensembleleitung II / Fr. Weindel
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-02.08.2021 7 7.209 (max. 15 Tln.) Weindel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Im Sommersemester wird das Seminar Ensembleleitung II zweimal angeboten.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung II" findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt.

BMUS 37 Ensembleleitung II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten: Anmeldung per LSF !

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung II“ findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt

 

3.3 Ensembleleitung III

BMUS 31 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
bzw. WebEx

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als ein Präsensseminar geplant. Ergänzend wird ein Moodlekurs eingerichtet, der, je nach Entwicklung der
allgemeinen Siruation, die Präsenslehre ersetzen müsste.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Termine Donnerstag 12.15-13.45 präsent geplant.

Erster Termin Donnerstag, 15.04.2021
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BMUS 32 Ensembleleitung III - vokal
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung III” findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt.

Studierende mit Leistungsfach Ensembleleitung werden in die Planung und Leitung der Projekte der Hochschulmusik mit
eingebunden.

3.4 Chor/Orchester II

BMUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 80 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.

BMUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.
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3.5 Leistungsfach II

a) Akkordinstrument

BMUS 91 Akkordinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Mittwoch 11:30 - 12:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 14:15 - 18:30 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
Gitarre

Freitag 07:30 - 10:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Montag 11:00 - 13:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Appich, P.
Klavier

Montag 15:00 - 19:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 09:00 - 12:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mohr, M.
Gitarre

Dienstag 13:00 - 20:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Dienstag 15:00 - 19:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 17:00 - 21:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 08:00 - 13:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Wohak, G.
Klavier

Mittwoch 09:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Mittwoch 15:00 - 19:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Leniger, R.
Klavier

Donnerstag 09:00 - 15:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Donnerstag 15:00 - 19:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Bemerkungen: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

Kommentar: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

 

Kirchenorgel, Herr Horn, Unterrichtszeit und Ort nach Vereinbarung

b) Gesang

BMUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Appich, P. Lang-Hempel, S. Leja,
A. Lenz, S. Moldenhauer, S.
Nachfolger, B. Schöllhorn, K.
Schöwitz, H. Simonsen, S. Vallon,
C. Wakatsuki, R.

Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.
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c) Melodieinstrument

BMUS 92 Melodieinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Montag - Mo, 12.04.2021 Bensch, O.
Violine / Viola voll synchron.Entweder Präsent (Raum 7.207) oder OnlineTerminvereinbaungen Dienstag und Mittwoch möglich.Termine über den Moodelkurs.  

Donnerstag 10:00 - 15:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Ritter, M.
Klarinette  

Donnerstag 14:00 - 18:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Busse, R.
Violoncello

Donnerstag 16:00 - 18:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Settelmeyer, B.
Schlagzeug

Freitag 10:00 - 14:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Kerner, A.
Klarinette

Freitag 10:45 - 13:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Jordaens, E.
Querflöte

Montag 09:00 - 14:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Kerner, A.
Klarinette  

Montag 10:00 - 16:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Bader, A.
Saxophon

Montag 18:00 - 21:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Schuster, E.
Klarinette

Dienstag 12:00 - 17:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Bauer-Laukemann, H.
Querflöte

Donnerstag 14:00 - 16:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Settelmeyer, B.
Schlagzeug  

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Zuteilung zum Einzelunterricht findet online statt.

Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

d) Ensembleleitung

BMUS 31 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
bzw. WebEx

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als ein Präsensseminar geplant. Ergänzend wird ein Moodlekurs eingerichtet, der, je nach Entwicklung der
allgemeinen Siruation, die Präsenslehre ersetzen müsste.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Termine Donnerstag 12.15-13.45 präsent geplant.

Erster Termin Donnerstag, 15.04.2021

BA-Sek I-Mus-M4

4.1 Themen aus der Musikpädagogik und Musikdidaktik

BMUS 160 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar - VERTIEFUNG

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 (max. 30 Tln.) Imort-Viertel, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die eine wissenschaftliche Arbeit (BA, MA, WiA oder
Hausarbeit) planen bzw. vorbereiten oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der wissenschaftlichen Perspektive in der Musikpädagogik und gibt eine Einführung in Denk-
und Arbeitsweisen einer fachspezifischen empirischen Forschung.

Beleuchtet wird ein Repertoire an empirischen Methoden (quantitativ und qualitativ) für das empirische Arbeiten in der
Musikpädagogik einerseits, andererseits geht es aber auch um deren Anwendung am Beispiel der Planung eigener
Forschungsprojekte

Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

BMUS 40 Interkulturelle Musikpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: "Den Kindern eine Stimme geben" - der Titel eines Onlineforums zum interkulturellen Singen mit Kindern wird Schwerpunkt
des Seminars "Interkulturelle Musikpädagogik". In diesem Seminar beschäftigen wir uns darüber hinaus mit den wesentlichen
Konzeptionen einer interkulturellen Musikpädagogik von frühen Publikationen (Irmgard Merkt 1985/1993) bis heute und
fragen nach Besonderheiten der Vermittlung (z.B. informelles Lernen). Gängige Musiklehrwerke, Online-Publikationen und
Fachzeitschriften werden mit Blick auf Themen interkultureller Musikpädagogik untersucht und das o.g. Online-Forum inhaltli
vorbereitet. Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe: www.tag-der-kinderstimme.de

 

BMUS 45 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - GRUNDLAGEN-
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 46 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - GRUNDLAGEN
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 55 Rhythmik lehren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 7 7.209 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 25.04.2021 7 7.201 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 7 7.209 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 13.06.2021 7 7.201 Crasselt, C. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: „Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Die Zeitfenster der synchronen
Elemente liegen innerhalb der angegebenen Blockwochenenden.” 

Kommentar: Rhythmik ist nicht nur die grundlegendste Ebene des musikalischen Spiels, sie ist auch Grundlage jeder erfolgreichen
Musikvermittlung. Man denke sich erst ein Klassenorchester mit ein paar schiefen Tönen und dann eines mit einer verrutschten
Rhythmik! Ein (gemeinsames) Ausüben der Zeit-Kunst Musik ist ohne ein solides gemeinsames Rhythmusempfinden nicht
möglich.

Das Seminar stellt didaktische Ansätze zur erfolgreichen Vermittlung von Puls, Metrik und Rhythmus vor. Dazu werden ganz
konkrete, methodische Vorgehensweisen gezeigt und praktisch vertieft.

Eingebettet in diese methodischen und didaktischen Konzepte wird an eigenen unterrichtsrelevanten rhythmischen Grundlagen
und Fertigkeiten geübt, wie body-percussion, vocal-percussion, drum-percussion, Akzentverschiebungen (3 gegen 4, Clave,
usw.), ungerade Taktarten und rhythmische Improvisation. Dabei überspannt das Thema Rhythmik natürlich (sowohl theoretisch
als auch praktisch) alle Instrumentengruppen. Es wird also nicht nur um die Arbeit mit Rhythmus-Instrumente gehen.

Als Rahmen für die gemeinsame Arbeit bewegen wir uns in unterschiedlichen (internationalen) Rhythmus-Traditionen wie Latin,
Afrika, Rock/Pop, Jazz, Balkan ...

Vorerfahrungen mit Rhythmus-Instrumenten werden nicht vorausgesetzt, hingegen aber die Freude am musikalischen
Experiment.

4.2 Themen aus der historischen und der systematischen Musikwissenschaft

BMUS 160 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar - VERTIEFUNG

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 (max. 30 Tln.) Imort-Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die eine wissenschaftliche Arbeit (BA, MA, WiA oder
Hausarbeit) planen bzw. vorbereiten oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der wissenschaftlichen Perspektive in der Musikpädagogik und gibt eine Einführung in Denk-
und Arbeitsweisen einer fachspezifischen empirischen Forschung.

Beleuchtet wird ein Repertoire an empirischen Methoden (quantitativ und qualitativ) für das empirische Arbeiten in der
Musikpädagogik einerseits, andererseits geht es aber auch um deren Anwendung am Beispiel der Planung eigener
Forschungsprojekte

Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

BMUS 45 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - GRUNDLAGEN-
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 46 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - GRUNDLAGEN
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 47 Die Musik er 1920er Jahre
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 7 7.201 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: (Typ B: „Synchrones” Seminar mit Videokonferenz in festem Zeitfenster)

Die „goldenen Zwanziger” - mit dieser wohl eher verzerrenden Formel ist eine Zeitspanne in die Kulturgeschichte eingegangen,
welche einerseits tatsächlich weit ausgestrahlt hat, in welcher jedoch andererseits der Glanz wohl nur wenigen Privilegierten
vorbehalten war. Beim näheren Hinsehen und -hören entfaltet sich ein sehr vielschichtiges Panorama. Im Seminar geht es
vor dem Hintergrund der wechselhaften politischen und wirtschaftlichen Situationen der Weimarer Republik um die Menschen
und Musiken der 1920er Jahre, sowohl hinsichtlich der „E-Musik” mit ihren Vorstößen in Richtung Atonalität als auch der
Unterhaltungs- Tanz- und beginnenden Filmmusik.

BMUS 57 Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Grundlagen / Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 Lenz, S. Scholz, H. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Barock", "Empfindsamer Stil", "Klassik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des17. und 18.
Jahrhunderts.

Besonderheiten wie auch allgemeine Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit reflektiert.

 

Die Veranstaltung ist eine Online-Veranstaltung (Typ A)

BA-Sek I-Mus-M5

5.1 Musiktheorie I+II+III

BMUS 20 Musiktheorie / Tonsatz I
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.209 (max. 25 Tln.) Dieterle, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Di, 12.15 - 13.45 Uhr

Kommentar: Grundlagen der Musiktheorie anhand ein- bis vierstimmiger Beispiele. (Konsonanz und Dissonanz, Akkordtypen und -chiffrierung,
Harmonielehre, Tonarten und Modulationen) Schwerpunkt im Wintersemester 2020/21: Chormusik des 16. - 20. Jahrhunderts.
Das Seminar dient als Vorbereitung für das Seminar "Gehörbildung 1".

BMUS 21 Musiktheorie / Tonsatz II
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.209 (max. 25 Tln.) Dieterle, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Di, 14.15 - 15.45 Uhr

Kommentar: Einführung in die Werkanalyse und Vertiefung musiktheoretischer Kenntnisse (insbesondere Satzmodelle harmonische Analyse).
Parallel zu diesem Seminar sollte das Seminar 'Gehörbildung 1' besucht werden. Schwerpunkt im Sommersemester 2021:
Klaviermusik von Frédéric Chopin.

BMUS 22 Musiktheorie/ Tonsatz III
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 7 7.209 (max. 25 Tln.) Dieterle, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Grundlagen im vierstimmigen Satz anhand historischer Beispiele aus der Romantik. Schreiben schulpraktischer Sätze inklusive
harmonischer Erweiterungen auf Basis von Liedbuch-Vorlagen.

5.2 Gehörbildung I+II

BMUS 10 Gehörbildung 1 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 16:00 - 16:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
14tägiger Wechsel A und B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 16.15-17.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin: 12.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: Ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

 

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

BMUS 11 Gehörbildung 2 A
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 17:00 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
14tägiger Wechsel A und B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für deine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im
Moodle-Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 17.15-18.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin 12.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

 

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

BMUS 16 Gehörbildung 2 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 17:00 - 17:45 Mo, 19.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für deine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im
Moodle-Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung  Baustein im Mastermodul 1.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 17.15-18.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin 19.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

BMUS 18 Gehörbildung 1 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 16:00 - 16:45 Mo, 19.04.2021-19.07.2021 7 7.201 Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 16.15-17.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin: 19.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: Ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

5.3 Arrangement

BMUS 23 Arrangement / Komposition
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Dieterle, D.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Analyse von bestehenden Stücken und Anfertigung eigener Kompositionen im Hinblick auf die (schulische) Praxis. Schwerpunkt
im Sommersemester 2021: Komposition für eine oder mehree Singstimmenn und Begleitinstrumente (Klassk / Popularmusik).

BA-Sek I-Mus-M6

6.1 Musik und Medien

BMUS 42 Musik und Medien
Seminar

Donnerstag 16:15 - 17:45  Trier, D. Imort, P.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

6.2 unterrichtsrelevantes Musizieren

BMUS 0035 Trommeln für Nicht-Schlagzeuger
Übung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

BlockSa+So 10:00 - 18:00 18.09.2021-19.09.2021 7 7.201 Gustke, M.
Raum 1.022A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet im Raum 1.022A statt.

Kommentar: Dieser Kurs richtet sich an alle Nicht-Schlagzeuger, die hier Grundkenntnisse erwerben wollen.

Inhalt: Spieltechniken, Stilistik, Anwendung im schulischen Bereich

BMUS 0092 Kinderchorleitung / Kinderstimmbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 24.04.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 20.06.2021 7 7.201 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Evtl. im Juni vor Ort (abhängig von den dann geltenden Vorgaben)

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Kinderchorleitung: Bewegungslieder, Solmisation, Methodik der Einstudierung usw.

Kinderstimmbildung: Spezifika der Kinderstimme (bis hin zu Fragen nach dem Umgang mit „Brummern” und Besonderheiten des
Stimmbruchs bzw. -wechsels, kindgerechtes Einsingen usw.

„Kinderstimmbildung ohne Grenzen”: ein Kinderchor singt die Uraufführung von Stummfilmmusik, Erfahrungen aus der
Kinderchorarbeit in einer Grundschule in Trujillo (Perú), Erfahrungen mit Gesangsklassen in der Schule.

BMUS 23 Arrangement / Komposition
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Dieterle, D.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Analyse von bestehenden Stücken und Anfertigung eigener Kompositionen im Hinblick auf die (schulische) Praxis. Schwerpunkt
im Sommersemester 2021: Komposition für eine oder mehree Singstimmenn und Begleitinstrumente (Klassk / Popularmusik).

BMUS 501 Bandarbeit - Onlineveranstaltung / Hr. Warnecke
Seminar Max. 8 Teiln.

Mittwoch 12:00 - 12:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
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Bemerkungen: Bei Interesse bitte vorab eine Mail an ulrich.warnecke@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Was sind eigentlich die Zutaten eines typischen Popsongs? Mit etwas Feldforschung soll versucht werden, diese aufzuspüren 
und in einem weiteren Schritt gemeinsam in einfachste Arrangements umzusetzen, bzw. zu etwas Neuem zu kombinieren.

BMUS 502 Gitarrenkurs für Anfänger*innen - Onlineveranstaltung
Seminar

Mittwoch 13:00 - 14:00 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Lehrangebot wird als B-Typ-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster für
gelegentlich synchrone Livemeetings einplanen.

6.2.1 Musik und Bewegung

BMUS 0075 Stimme, Rhythmus und Improvisation / Fr. Rieker
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 09:45 - 16:00 Sa, 10.07.2021 7 7.201 Rieker, S. Moldenhauer, S.

Einzel 09:45 - 15:45 So, 11.07.2021 7 7.201 Rieker, S. Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte bequeme Kleidung, warme (Woll-)Socken und eine Decke mitbringen.

Kommentar: Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Stimme in Verbindung mit dem Körper (neu) entdecken und erleben möchten:

Mit Hilfe vielfältiger Gestaltungsformen schaffen wir einen Raum für Singe-Lust, Verbundenheit, Mut und Freude für ein
klingendes Ankommen im Hier und Jetzt. Dafür nutzen wir Atem- und Körperreisen, Circle-Songs und Stimmimprovisationen.
Aber auch Mantras, mehrstimmige Lieder und Rhythmus-Sing-Spiele aus verschiedenen Ländern der Welt kommen zum
Einsatz. In Rhythmuskreisen fließen immer wieder Elemente aus der TaKETiNa-Rhythmuspädagogik mit ein. Mit dem Körper als
Instrument können so auf drei Ebenen (Stimme, Hände, Schrittfolgen) komplexe Rhythmen erzeugt werden.

6.2.2 Percussion

BMUS 0033 Percussion / Hr. Settelmeyer
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 7 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Settelmeyer, B. Lenz, S.
Veranstaltung wird als Kompakt-Veranstltung am 25.9., 26.9.2021 und am 2.10. und 3.10.2021 angeboten.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 25.09.2021 7 7.201 Settelmeyer, B. Lenz, S.
sowie am am 2.10.2021, 10 - 14 Uhr und 3.10.2021, 11 - 16 Uhr

Einzel 11:00 - 16:00 So, 26.09.2021 7 7.201 Settelmeyer, B. Lenz, S.
sowie am am 2.10.2021, 10 - 14 Uhr und 3.10.2021, 11 - 16 Uhr

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

 

 

Kommentar:  
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6.2.3 Orff

6.2.4 Bläserklasse

BMUS 121 Bläser? Klasse! Bläserklassen-Leiter-Ausbildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Heim, J.
findet im SoSe 2021 nicht statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Es werden keine Vorerfahrungen mit Blasinstrumenten vorausgesetzt!

6.2.5 Kinderchor

BMUS 0092 Kinderchorleitung / Kinderstimmbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 24.04.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 20.06.2021 7 7.201 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Evtl. im Juni vor Ort (abhängig von den dann geltenden Vorgaben)

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Kinderchorleitung: Bewegungslieder, Solmisation, Methodik der Einstudierung usw.

Kinderstimmbildung: Spezifika der Kinderstimme (bis hin zu Fragen nach dem Umgang mit „Brummern” und Besonderheiten des
Stimmbruchs bzw. -wechsels, kindgerechtes Einsingen usw.

„Kinderstimmbildung ohne Grenzen”: ein Kinderchor singt die Uraufführung von Stummfilmmusik, Erfahrungen aus der
Kinderchorarbeit in einer Grundschule in Trujillo (Perú), Erfahrungen mit Gesangsklassen in der Schule.

6.2.6 Streicher für Nichtstreicher

6.2.7 Projekt Musik im Kontext

BMUS 33 Musik auf Abstand (Kompaktveranstaltung)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

BlockSa 08:00 - 16:00 15.07.2021-17.07.2021 Eckhardt, A.
Friedenskirche Ludwigsburg

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten:

- Das Projekt findet vorbehaltlich der aktuellen Infektionslage statt.

- zusätzlich findet nach Vereinbarung je ein Termin statt.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Veranstaltung "Musik auf Abstand" sucht nach Möglichkeiten gemeinsam en Musizierens während der Pandemie. Wir
erforschen in interdisziplinären Teams die Spielräume und Aufgabenfelder eines verantwortungsvollen "Musizierens auf
Abstand" (vgl. Link unten). In Kooperation mit der Karlshöhe Ludwigsburg, dem Ludwigsburger Diversity-Chor und TRIMUM e.V.

Weitere Informationen: https://trimum.de/start/musik-auf-abstand/

BMUS 55 Rhythmik lehren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 7 7.209 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 25.04.2021 7 7.201 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 7 7.209 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 13.06.2021 7 7.201 Crasselt, C. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: „Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Die Zeitfenster der synchronen
Elemente liegen innerhalb der angegebenen Blockwochenenden.” 

Kommentar: Rhythmik ist nicht nur die grundlegendste Ebene des musikalischen Spiels, sie ist auch Grundlage jeder erfolgreichen
Musikvermittlung. Man denke sich erst ein Klassenorchester mit ein paar schiefen Tönen und dann eines mit einer verrutschten
Rhythmik! Ein (gemeinsames) Ausüben der Zeit-Kunst Musik ist ohne ein solides gemeinsames Rhythmusempfinden nicht
möglich.

Das Seminar stellt didaktische Ansätze zur erfolgreichen Vermittlung von Puls, Metrik und Rhythmus vor. Dazu werden ganz
konkrete, methodische Vorgehensweisen gezeigt und praktisch vertieft.

Eingebettet in diese methodischen und didaktischen Konzepte wird an eigenen unterrichtsrelevanten rhythmischen Grundlagen
und Fertigkeiten geübt, wie body-percussion, vocal-percussion, drum-percussion, Akzentverschiebungen (3 gegen 4, Clave,
usw.), ungerade Taktarten und rhythmische Improvisation. Dabei überspannt das Thema Rhythmik natürlich (sowohl theoretisch
als auch praktisch) alle Instrumentengruppen. Es wird also nicht nur um die Arbeit mit Rhythmus-Instrumente gehen.

Als Rahmen für die gemeinsame Arbeit bewegen wir uns in unterschiedlichen (internationalen) Rhythmus-Traditionen wie Latin,
Afrika, Rock/Pop, Jazz, Balkan ...

Vorerfahrungen mit Rhythmus-Instrumenten werden nicht vorausgesetzt, hingegen aber die Freude am musikalischen
Experiment.

Physik

BA-Sek I-Phy-M1

1.1 Naturphänomene I oder II

BPHY 010 Physikalische Aspekte ausgewählter Naturphänomene II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 12:00 - 13:30  2 2.107 (max. 16 Tln.) Rubitzko, T.

2-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45  2 2.107 (max. 16 Tln.) Rubitzko, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Werte Studierende,

das Format dieser Veranstaltung ist aufgrund der Situation von Covid 19 nicht vollständig geklärt. Gehen Sie von einer zeitlich
verbindlichen Onlineveranstaltung aus.

Der erste verbindliche Termin über Webex unser Onlinetool ist Donnerstag der 15.04.2021 um 12:00 Uhr für beide Gruppen.
Bitte loggen Sie sich im Moodlekurs "Schwarzes Brett Physik ein, dort finden Sie den Zugang zum persönlichen Raum von
mir (Rubitzko). Sollten Sie in der ganzen ersten Woche aus dringenden Gründen verhindert sein, setzen Sie sich bitte mit mir
rechtzeitig in Verbindung.

Grüße,

Thomas Rubitzko

 

Kommentar: Typ B

Wichtig: Für Onlinelehre finden  für beide Gruppen schon vom ersten Termin ab donnerstag  von 12.00 Uhr bis 13.30 Uhr
statt. Tragen Sie sich dennoch in den für Sie geeigenten Termin ein, falls sich eine Änderung während des Semesters
ergäbe. Dann würden wieder in Präsenz mit beiden Gruppen getrennte Termine stattfinden.

Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Anhand von einfachen Fragestellungen aus der Astronomie und Optik werden verschiedene Artikulationen von
Unterricht selbst erfahren. Einfache Versuche werden dabei sprachlich und bildhaft beschrieben und Zusammenhänge erläutert.

Prüfung: gegebenenfalls Teil der mündlichen Vorprüfung

Literatur:

Lesen Sie ausnahmsweise mal nix vorher!

1.2 Einführung in die Fachdidaktik

BA-Sek I-Phy-M2

BPHY 012 Tutorium zur Mechanik Vorlesung und Übung
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 20:00  2 2.107 Rubitzko, T.
Frau Judith Boos

Bemerkungen:  

 

Kommentar: Die Veranstaltung wird von Frau Judith Boos geleitet und dient zum gemeinsamen Lösen von Aufgaben und zur Diskussion über
Inhalte der Mechanik.

Frau Boss wird nichts vorrechnen oder ähnliches.

2.1 Mechanik Vorlesung mit Übung

BPHY 011 Mechanik Vorlesung mit Übungen
Vorlesung 9 Credit Points 6.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45  2 2.107 Rubitzko, T.

Dienstag 08:15 - 09:45  2 2.107 Rubitzko, T.

Freitag 08:15 - 09:45  2 2.113 Rubitzko, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Werte Studierende,

das Format dieser Veranstaltung ist aufgrund der Situation von Covid 19 nicht vollständig geklärt. Gehen Sie von einer zeitlich
verbindlichen Onlineveranstaltung zu den ausgewiesenen Terminen aus.

Der erste verbindliche Termin über Webex unser Onlinetool ist Montag der 12.04.2021 um 8:15 Uhr. Bitte loggen Sie sich im
Moodlekurs "Schwarzes Brett Physik ein, dort finden Sie den Zugang zum persönlichen Raum von mir (Rubitzko). Sollten Sie in
der ganzen ersten Woche aus dringenden Gründen verhindert sein, setzen Sie sich bitte mit mir rechtzeitig in Verbindung.

Grüße,

Thomas Rubitzko

 

 

 

Kommentar: Typ B

Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Unterstützt durch Folien und Versuche werden Grundlagen der Punktmechanik Mechanik ausgedehnter Körper
und Grundlagen der Fluidmechanik anhand ausgewählter Beispiele im Seminar vermittelt.

Prüfung: gegebenenfalls 20- minütige mündliche Prüfung

Literatur:

Tipler, P. A. Mosca, G. (2009). Physik ; für Wissenschaftler und Ingenieure. Heidelberg: Springer- Spektrum .

Müller, R. (2009) Klassische Mechanik. Vom Weitsprung zum Marsflug. Berlin: de Gruyter.

Halliday, D.; Resnick, R. & Walker, J. (2009). Physik. Weinheim: Wiley-VCH.

2.2 Mathematik für Physiker I

BA-Sek I-Phy-M3

3.1 Optik Vorlesung mit Übung

3.2 Naturphänomene II oder I

BPHY 010 Physikalische Aspekte ausgewählter Naturphänomene II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 12:00 - 13:30  2 2.107 (max. 16 Tln.) Rubitzko, T.

2-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45  2 2.107 (max. 16 Tln.) Rubitzko, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Werte Studierende,

das Format dieser Veranstaltung ist aufgrund der Situation von Covid 19 nicht vollständig geklärt. Gehen Sie von einer zeitlich
verbindlichen Onlineveranstaltung aus.

Der erste verbindliche Termin über Webex unser Onlinetool ist Donnerstag der 15.04.2021 um 12:00 Uhr für beide Gruppen.
Bitte loggen Sie sich im Moodlekurs "Schwarzes Brett Physik ein, dort finden Sie den Zugang zum persönlichen Raum von
mir (Rubitzko). Sollten Sie in der ganzen ersten Woche aus dringenden Gründen verhindert sein, setzen Sie sich bitte mit mir
rechtzeitig in Verbindung.

Grüße,

Thomas Rubitzko

 

Kommentar: Typ B

Wichtig: Für Onlinelehre finden  für beide Gruppen schon vom ersten Termin ab donnerstag  von 12.00 Uhr bis 13.30 Uhr
statt. Tragen Sie sich dennoch in den für Sie geeigenten Termin ein, falls sich eine Änderung während des Semesters
ergäbe. Dann würden wieder in Präsenz mit beiden Gruppen getrennte Termine stattfinden.

Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Anhand von einfachen Fragestellungen aus der Astronomie und Optik werden verschiedene Artikulationen von
Unterricht selbst erfahren. Einfache Versuche werden dabei sprachlich und bildhaft beschrieben und Zusammenhänge erläutert.

Prüfung: gegebenenfalls Teil der mündlichen Vorprüfung

Literatur:

Lesen Sie ausnahmsweise mal nix vorher!

3.3 Schulorientiertes Experimentieren I

BA-Sek I-Phy-M4

4.1 Elektrodynamik Vorlesung mit Übung

BPHY 016 Elektrodynamik: Vorlesung mit Übung
Seminar 9 Credit Points 6.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  2 2.107 Laukenmann, M.

Dienstag 10:15 - 11:45  2 2.107 Laukenmann, M.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.107 Laukenmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Typ B

Ziele und Inhalte

Ausgehend von Phänomenen werden wir uns mit grundlegenden und weiterführenden physikalischen und physikdidaktischen
Aspekten der Elektrizitätslehre und mit Denk- und Arbeitsweisen der Physik befassen.

Leistungsnachweis

Gegebenenfalls Klausur oder mündliche Prüfung

Literatur

Tipler, P. A. Mosca, G. (2009). Physik ; für Wissenschaftler und Ingenieure. Heidelberg: Springer- Spektrum .

Halliday, D.; Resnick, R. & Walker, J. (2009). Physik. Weinheim: Wiley-VCH.

Weitere relevante Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

BPHY 017 Tutorium Elektrodynamik
Einführung

Dienstag 12:15 - 13:45  2 2.107 Laukenmann, M.
Herr Werner
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4.2 Schulorientiertes Experimentieren II

BA-Sek I-Phy-M5

5.1 Thermodynamik Vorlesung mit Übung

5.2 Mathematik für Physiker II

BA-Sek I-Phy-M6

6.1 Experimentalphysikalisches Grundpraktikum

BPHY 013 Experimentalübungen für Fortgeschrittene
Seminar 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Freitag 14:15 - 15:45  2 2.113 (max. 14 Tln.) John, T.

Freitag 16:15 - 17:45  2 2.113 (max. 14 Tln.) Rubitzko, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Experimente umfassen inhaltlich die Bereiche Mechanik, Elektrodynamik und Optik. Deshalb ist eine abgeschlossene
Teilnahme an den Vorlesungen zu diesen drei Inhalten eine Voraussetzung für das Praktikum.

Kommentar: Typ B

Die Experimente umfassen inhaltlich die Bereiche Mechanik, Elektrodynamik und Optik. Deshalb ist eine abgeschlossene
Teilnahme an den Vorlesungen zu diesen drei Inhalten eine Voraussetzung für das Praktikum.

Das Format dieser Veranstaltung ist aufgrund der Situation von Covid 19 nicht vollständig geklärt. Gehen Sie von einer Mischung
von zeitlich verbindlichen Onlineterminen aus sowie, je nach Infektionslage, Präsenztermine. Diese finden teilweise an der
Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg und an der Universität Stuttgart in Stuttgart-Vaihingen statt. Davon drei Einzeltermine
an der Universität Stuttgart, voraussichtlich Freitagnachmittag. Die Termine in Ludwigsburg unterliegen der individuellen
Abstimmung.

Der erste verbindliche Termin über Webex ist Freittag der 16.04.2021 um 14 Uhr.  Bitte loggen Sie sich im Moodlekurs
"Schwarzes Brett Physik" ein, dort finden Sie den Zugang zum persönlichen Raum von Herrn John und Herrn Rubitzko. Sollten
Sie am ersten Termin aus dringenden Gründen verhindert sein, setzen Sie sich bitte mit Tilmann John und Thomas Rubitzko
rechtzeitig in Verbindung. 

Da wir Sie für die Praktika in Stuttgart anmelden müssen, melden Sie sich bitte verbindlich bis zum 5.03.2021 bei Herrn John
(tilmann.john@ph-ludwigsburg.de) und Herrn Rubitzko als Cc  (rubitzko@ph-ludwigsburg.de) per E-Mail an.

6.2 Moderne Physik I

BPHY 020 Übung zur Modernen Physik
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  2 2.113 John, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Typ B

Voraussetzungen: Vorprüfung im Fach Physik

Beschreibung: In einem Seminar werden Grundlagen der modernen Physik erarbeitet.

Prüfung: gegebenenfalls 20-minütige mündliche Prüfung oder Klausur

Literatur:

Tipler, A. T. & Llewellyn, R. A. (2009). Moderne Physik, Oldenbourg Wissenschaftsverlag.
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BPHY 022 Moderne Physik I und II
Vorlesung 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45  2 2.113 Nawrodt, R. Starauschek, E.

Donnerstag 08:15 - 09:45  2 2.107 Nawrodt, R. Starauschek, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Typ B

Voraussetzungen: Vorprüfung im Fach Physik

Beschreibung: In einem Seminar werden Grundlagen der modernen Physik erarbeitet.

Prüfung: gegebenenfalls 20-minütige mündliche Prüfung oder Klausur

Literatur:

Tipler, A. T. & Llewellyn, R. A. (2009). Moderne Physik, Oldenbourg Wissenschaftsverlag.

 

6.3 Moderne Physik II

BPHY 020 Übung zur Modernen Physik
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  2 2.113 John, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Typ B

Voraussetzungen: Vorprüfung im Fach Physik

Beschreibung: In einem Seminar werden Grundlagen der modernen Physik erarbeitet.

Prüfung: gegebenenfalls 20-minütige mündliche Prüfung oder Klausur

Literatur:

Tipler, A. T. & Llewellyn, R. A. (2009). Moderne Physik, Oldenbourg Wissenschaftsverlag.

 

BPHY 022 Moderne Physik I und II
Vorlesung 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45  2 2.113 Nawrodt, R. Starauschek, E.

Donnerstag 08:15 - 09:45  2 2.107 Nawrodt, R. Starauschek, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Typ B

Voraussetzungen: Vorprüfung im Fach Physik

Beschreibung: In einem Seminar werden Grundlagen der modernen Physik erarbeitet.

Prüfung: gegebenenfalls 20-minütige mündliche Prüfung oder Klausur

Literatur:

Tipler, A. T. & Llewellyn, R. A. (2009). Moderne Physik, Oldenbourg Wissenschaftsverlag.
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Politikwissenschaft

BA-Sek I-Pol-M1

1.1 Einführung in die Politikwissenschaft

POL 14 Einführung in die Politikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.001 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Was ist Politik, Wissenschaft, Politikwissenschaft? Was bedeuten Begriffe wie Staat oder Demokratie? Neben diesen
Grundfragen wenden wir uns einigen Spannungsfeldern der Politischen Theorie zu (Freiheit - Sicherheit, Gleichheit -
Gerechtigkeit, Gemeinwohl - Interesse) und versuchen, ein tieferes Verständnis der repräsentativen Demokratie zu erlangen.

1.2 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland

POL 17 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns entlang des Lehrbuchs „Das politische System Deutschlands” von Stefan Marschall (utb basics;
digital über die PH-Bibliothek verfügbar) mit den Grundlagen unseres liberaldemokratischen Systems. Die Sitzungen zu Parteien,
Verbänden, Medien und zu den fünf Bundesorganen (Bundestag, Bundesregierung, Bundespräsident, Bundesverfassungsgericht,
Bundesrat) werden von der jeweiligen Referatsgruppe gestaltet.

BA-Sek I-Pol-M2

2.1 Einführung in die Didaktik der politischen Bildung

POL 09 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung verfügbar sein. Ansonsten können Sie an dieser
Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung aussehen wird, ist – coronabedingt -
gegenwärtig noch offen. Aller Voraussicht nach wird das Seminar in Form von WebEx-Sitzungen digital stattfinden.
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2.2 Einführung in die Internationalen Beziehungen

POL 33 Einführung in die Internationalen Beziehungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Die Veranstaltungen gibt einen strukturierten Überblick über die politikwissenschaftliche Teildisziplin „Internationale
Beziehungen”. Im Zentrum stehen wichtige Theorien und Denkschulen (Realismus, Liberalismus, Institutionalismus,
Transnationalismus, Konstruktivismus), die zur Analyse aktueller Entwicklungen und Probleme der internationalen Politik
herangezogen werden. Daneben werden ausgewählte Themenfelder der Sicherheitspolitik (z.B. Krieg und Frieden, Terrorismus)
behandelt. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen
asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen Videokonferenzen.

Literatur: * Schimmelfennig, Frank: Internationale Politik. 5. Aufl. Stuttgart und Pader-born 2017.

2.3 Politisches System der Europäischen Union

POL 12 EU für Fortgeschrittene: Polykrise und Demokratiedefizit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Auf der Grundlage der in der Einführungsvorlesung zur Europäischen Union erworbenen Kenntnisse geht es im Seminar
darum, ausgewählte strukturelle ("Demokratiedefizit") und aktuelle Aspekte ("Polykrise") der europäischen Integration vertiefend
zu behandeln. Wichtigste Textgrundlage wird der Sammelband "Europas Ende, Europas Anfang: Neue Perspektiven für die
Europäische Union" sein, der 2017 im Campus Verlag erschienen ist und von Jürgen Rüttgers undFrank Deckerherausgegeben
wurde. Im seminarbegleitenden Blog finden sich weitere Informationen (Literatur, Links etc.).

 

2.4 Politische Theorien und Ideen

POL 07 "Hand in Hand oder wechselseitiger Würgegriff?" Das schwierige Verhältnis von
Demokratie und Kapitalismus

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Um die gegenwärtige und anhaltende Krise unserer politischen wie wirtschaftlichen Systeme und die damit zusammenhängenden
„Demokratieerschütterungen” etwas besser verstehen zu können, muss man klassische Analysen wie die von Max Weber, Karl
Marx oder Joseph Schumpeter wie auch aktuelle Krisenanalysen von gegenwärtigen Politik- und Sozialwissenschaftler*innen
wie Thomas Piketty, Jeremy Rifkin, Naomi Klein, Tomáš Sedlá#ek, Stephan Lessenich oder Hartmut Rosa zur Kenntnis nehmen.
Genau das soll in dieser Veranstaltung getan werden.

Wir konzentrieren uns also auf ausgewählte historische und aktuelle Debatten zur Entwicklung kapitalistischer und
demokratischer Gesellschaften.

Das Seminar wird lese- und beteiligungsintensiv und eignet sich nicht als "Nebenbei-Veranstaltung". Zeit für die Bearbeitung
von Texten eines zu erwerbenden Readers muss genügend mitgebracht werden (zusätzlich zur Sitzung im Umfang von etwa 3
Stunden). Kurzum: Es handelt sich um einen klassischen Lektürekurs mit viel Arbeit.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung – in aller Regel über eine WebEx-Konferenz - verfügbar
sein. Ansonsten können Sie an dieser Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung
aussehen wird, ist – coronabedingt - gegenwärtig noch offen.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 15 Klimawandel, Wachstum und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Soziale Medien, Netzpolitik und Medienkompetenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

POL 29 Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft (Seminar
an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Dietrich, H. Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dozent*innen: Herr Christoph Leucht, Herr Iulius Rostas sowie Frau Sara Paßquali

Vorbereitungsseminar: Freitag, 30. April 2021 (14-16h, online)

Blocktermine:

Freitag, 30.04. - Samstag, 22.05. - Freitag, 04.06. - Samstag, 05.06.

jeweils 9.00-17.00, online

Anmeldung und Information per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Blockveranstaltung (Typ B)

Das Blockseminar zur Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft ist ein Seminar der
Hildegard Lagrenne Stiftung für Bildung, Partizipation und Inklusion von Roma und Sinti in Deutschland (HLS). Es richtet sich
an Lehramtsstudierende im Masterstudium. Ziel ist die Vorbereitung der Lehrkräfte auf die rassismuskritische Berücksichtigung
der Heterogenität der Herkünfte und sozialen Lagen und deren Kulturalisierung in ihren späteren Schulklassen. Am Beispiel des
Antiziganismus, durch den Angehörige der Roma und der Sinti stereotypisiert und benachteiligt werden, soll gemeinsam mit den
Studierenden Wissen

-          zur Geschichte und den Funktionen des Stereotypkomplexes,

-          zur vielfältigen mit der deutschen Geschichte verwobenen Geschichte der Minderheit und

-          zur Heterogenität der Lebensformen von Roma und Sinti in Deutschland

rekonstruiert werden. Ein Überblick über frei zugängliche Unterrichtsmaterialien und deren Ausprobieren soll die spätere
Reproduktion dieses Wissens mit den Schüler*innen vorbereiten und einüben. Dafür werden Expert*innen der HLS ihre
Erfahrungen aus Sensibilisierungskursen für Polizei, Jobcenter, Kitas und Schulmediator*innen aufbereiten und ein
Seminarkonzept für Studierende erarbeiten, das 2021 online oder offline umgesetzt wird.

Anforderungen:

Erwerb einer Unbenoteten Studienleistung USL (3 ECTS): 1 Kurzreferat oder 2 Interaktive Peer-Feedback-Essays à 3.000
Wörtern zu einzelnen Seminareinheiten schreiben

Literatur: Erste Seminarliteratur:

Oliver Decker, Elmar Brähler (Hg.): Autoritäre Dynamiken. Neue Radikalität – alte Ressentiments. Leipziger Autoritarismus Studie
2020

Klaus-Michael Bogdal: Europa erfindet die Zigeuner - Eine Geschichte von Faszination und Verachtung. 2011

Iulius Rostas: Task for Sisyphus: Why Europe's Roma Policies Fail. 2019

POL 34 Terrorismus. Politiktheoretische Dimensionen und aktuelle Entwicklungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Spätestens seit den Terror-Anschlägen auf das World Trade Center in New York vom 11. September 2001 hat der
Terrorismus eine neue Dimension erreicht. Die US-Regierung rief als Antwort einen „Krieg gegen den Terror” aus und auch
Politikwissenschaftler sprachen von „neuen Kriegen”, die durch Al-Qaida und andere global agierende Terrororganisationen
ausgelöst werden könnten. – Das Seminar befasst sich zunächst mit theoretischen und historischen Grundlagen des
Terrorismus, bevor exemplarisch einige zentrale Terrorgruppierungen der Gegenwart auf ihr Gefährdungspotential hin
analysiert werden. Abschließend werden Konzepte der Terrorprävention und -bekämpfung vorgestellt. Die Bereitschaft zur
Lektüre englischsprachiger Fachaufsätze wird vorausgesetzt. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: * Berger, Lars/Weber, Florian 2008: Terrorismus, 2. Aufl. Erfurt.

POL 35 Kompaktseminar: Warum Grenzen? Der Kampf zwischen Kosmopolitismus und
Kommunitarismus um die Ordnung der Globalisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.04.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 29.04.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 1 1.256 Lembcke, O. Weber-Stein, F.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 06.05.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 07.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 08.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Zentrale Aspekte der Globalisierung, wie die Chancen und Probleme der Migration, die Bedingungen und Auswirkungen
des Freihandels sowie Art und Ausmaß internationaler Arbeitsteilung sind in den letzten Jahren zum Gegenstand heftiger
Auseinandersetzungen geworden. Immer wieder ist dabei die Frage nach den Grenzen – offen oder geschlossen? – gestellt
worden; und immer häufiger stehen sich bei dieser Frage zwei Lage unversöhnlich gegenüber, die „anywheres” und die
„somewheres” (Goodhart); die einen, denen die Welt offensteht, und die anderen, die ihr gesamtes Leben an einem Fleck
verbringen. Diese Konfliktlinie beschäftigt längst nicht mehr nur die politischen Parteien. Sie spaltet, wie es scheint, in
zunehmendem Maße die Zivilgesellschaft – und schafft überdies den Raum für den Aufstieg populistischer Bewegungen. Das
Seminar greift diese Entwicklung auf mit dem Ziel, die Bedeutung dieser neuen Konfliktstruktur genauer zu analysieren und
deren transformative Folgen für die demokratische Politik auf nationaler wie internationaler Ebene zu diskutieren. Es versteht sich
überdies als eine Einführung in die verhältnismäßig junge Disziplin der Internationalen Politischen Theorie, die an der Schnittstelle
zwischen Politischer Theorie und Internationalen Beziehungen angesiedelt ist.

POL 37 Kompaktseminar: Von Melos (Milos) nach Ventotene - Eine Reise zu den
ideengeschichtlichen Wurzel der Theorien der Internationalen Beziehungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 22.04.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Die Theorielandschaft der Internationalen Beziehungen zeichnet sich durch eine kaum noch zu überschauende Vielfalt aus.
Diese Vielfalt spiegelt sich auch in den Wurzeln der einzelnen Theorien wider. Ausgehend von den sogenannten Großtheorien
Realismus, Sozialkonstruktivismus und Liberalismus, werden im Seminar die Einflüsse der politischen Philosophie auf die
politikwissenschaftliche Teildisziplin der Internationen Beziehungen rekonstruiert. Ein Fokus wird dabei auf die Genealogie der
Begriffe Macht, Sicherheitsdilemma, Naturzustand, Freihandel, Kooperation und Normen gelegt. Zudem werden die Vereinten
Nationen und die Europäische Union mit ihren ideengeschichtlichen Wurzeln abgeglichen.

Diskutierte Theorien: Realismus, Liberalismus, Sozialkonstruktivismus, Feminismus, Internationale Politische Ökonomie:
Imperialismustheorie und Neogramscianismus.

POL 40 Einführung in die Politische Theorie: Grundfragen der Demokratie (Vorlesung an der
Uni Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:00 - 09:30  
Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Felix Heidenreich. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft hat ganz verschiedene Aufgaben und Funktionen. Sie soll Begriffe
klären, historische Bezüge erhellen, Hypothesen bilden und äußerst komplexe soziale Prozesse verstehend erschließen.
Daneben wird auch immer wieder von ihr verlangt, normative Standards zu entwickeln und diese plausibel zu begründen. Um uns
die komplexen Debatten in der Politischen Theorie der zu erschließen wollen wir uns anhand von Grundfragen einen Überblick
verschaffen. Diese Grundfragen werden uns dazu anleiten, klassische Positionen, Theoreme und Begriffe kennenzulernen. In
einer Zeit, in der die Demokratie in eine fundamentale Krise geraten zu sein scheint, wird zugleich die Frage zu beantworten sein,
welche Erwartungen sinnvollerweise an die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft gestellt werden können.
Dabei lege ich das zusammen mit Gary S. Schaal verfasste Buch „Politische Theorien der Moderne” (3. Auflage 2016, BpB) zu
Grunde.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS)

POL 41 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 09:45 - 11:15  
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Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen
online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Untersuchung politischer
Systeme. Sie vermittelt die theoretischen und methodischen Grundlagen vergleichend-politikwissenschaftlicher Analyse: die
vergleichende Methode, zentrale politische und institutionelle Variablen und ihre Ausprägungen, sowie die systematischen
Beziehungen zwischen gesellschaftlichen Strukturmerkmalen, politischen Institutionen und ihren Wirkungen. Neben den me-
thodischen Grundlagen umfassen die inhaltlichen Schwerpunkte demokratische Entwicklung (z.B. Regimewechsel), politische
Prozesse und Institutionen (z.B. Wahl- und Parteiensysteme, Regierungsbildung) sowie unterschiedliche Regierungssysteme und
Verfassungsmerkmale (Parlamentarismus und Präsidentialismus, Föderalismus, Bikameralismus) sowie gesellschaftliche und
wirtschaftliche Ursachen und Folgen der unterschiedlichen Ausprägungen dieser Merkmale.

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS)

POL 48 Der Staat als Akteur in den internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 11:30 - 13:00  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: Michael Hanzel, M.A. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online

statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Staaten sind historisch betrachtet die zentralen Akteure der internationalen Beziehungen. So stand für die längste Zeit der
Moderne der Begriff der internationalen Beziehungen praktisch für die Beziehungen souveräner Staaten zueinander, sowie den
Verkehr dieser untereinander.

Im Seminar wollen wir nun herausarbeiten, warum es gerade der Staat, als spezifische Form der Organisation von
Gesellschaften, zu dieser herausragenden Stellung, sowie weltgeschichtlichen Bedeutung im internationalen System brachte.

Dazu werden wir uns sowohl mit empirisch-historischen Untersuchungen zum Prozess der Staatenbildung als auch den diesen
begleitenden, theoretischen Legitimationsdiskursen beschäftigen. Ziel des Seminars ist es dabei zu ergründen, warum gerade
der Staat zur zentralen kollektiven Organisationsform moderner Gesellschaften wurde, welche Aufgaben bzw. Funktionen dieser
dabei erfüllt und wie sich Staatlichkeit theoretisch legitimieren, aber auch kritisieren lässt. Durch das Seminar versuchen wir zu
verstehen, wie sich die zentrale Stellung des Staates in den internationalen Beziehungen herausgebildet, als auch im Laufe der
Zeit entwickelt bzw. gewandelt hat.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

BA-Sek I-Pol-M3

3.1 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

PHI 17 Medien in gesellschafts- und bildungskritischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Eine regelmäßige Teilnahme ist notwendig, da wesentliche Arbeitsteile in Gruppen erfolgen. Hier werden gemeinsam Analysen
und Konzepte entwickelt. Dabei arbeiten Studierende in Forschungs- und unterrichtlicher Vermittlungsperspektiven zusammen.

Die Durchführung der Veranstaltung findet teilweise asynchron statt. Regelmäßige Milestones ermöglichen die aktive Teilnahme,
die Endprodukte stellen ergänzend die Studienleistung dar, eine schriftliche oder mündliche Prüfung findet bei Bedarf ergänzend
statt. Fortführung der Themen in Abschlussarbeiten ist möglich und erwünscht.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Demokratiebildung ist eine zentrale Aufgabe für Lehrkräfte – egal, welcher Fächer (vgl. Leitfaden Demokratiebildung in den
Bildungsplänen 2016). Ob mediale Angebote, Datenumgang oder Inklusionsaspekte – hier bieten sich viele Anknüpfungspunkte,
die Kompetenzen in den Bildungsplänen (nicht nur der einschlägigen Fächer Gemeinschaftskunde/Politik, Deutsch und Ethik)
unterschiedlicher Schulformen fördern. Wir werden Forschungs- und unterrichtliche Vermittlungskonzepte für didaktische Settings
entwickeln, die auf Impulsen der von der Forschungsstelle Jugend – Medien – Bildung (FJMB) in Ludwigsburg sowie der FJMB in
Dortmund organisierten IMEC-Tagung des letzten Semesters aufbauen, die digital zur Verfügung stehen.

Literatur: Sander, W. (2005). Anstiftung zur Freiheit. Aufgaben und Ziele politischer Bildung in einer Welt der Differenz. ZEP: Zeitschrift für
internationale Bildungsforschung und Entwicklungspädagogik, 28(2), 8–13.

Wehling, H. G. (1977). Konsens à la Beutelsbach. In S. Schiele & H. Schneider (Hrsg.), Das Konsensproblem in der politischen
Bildung (S. 173–184). Stuttgart: Klett

Manfred Prenzel, Ingrid Gogolin, Heinz-Hermann Kru#ger (Hrsg.): Kompetenzdiagnostik, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft,
Sonderheft 8 | 2007, darin v.a.: Klieme, E. & Hartig, J. Kompetenzkonzepte in den Sozialwissenschaften und im
erziehungswissenschaftlichen Diskurs, S. 11–29.

Weinert, F. E. (2001). Vergleichende Leistungsmessung in Schulen – eine umstrittene Selbstverständlichkeit. In F. E. Weinert
(Hrsg.), Leistungsmessungen in Schulen (S. 17–31). Weinheim und Basel: Beltz.

Weitere Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Grundlegend:

Lothar Mikos/Claudia Wegener: Qualitative Medienforschung. UVK/UTB Konstanz 2006/2017 (zwei verschiedene Ausgaben!)

Theo Hug/Gerald Poscheschnik: Empirisch Forschen 3. Auflage UTB

Matthias Karmasin/ Rainer Ribing: Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten. UTB 10. Auflage 2019

POL 30 Strukturiertes Unterrichten mit Kompaktseminar: Makromethoden der Politischen
Bildung: Unterrichtsplanung und -simulation im online-Unterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 12:00 Mo, 12.04.2021 Weber-Stein, F.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 12.06.2021 Weber-Stein, F.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 26.06.2021 Weber-Stein, F.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 10.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Ziel des Seminars ist es, Politikunterricht anhand sog. Makro-Methoden politischer Bildung zu planen, gemeinsam im
Seminar zu erproben und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der
Strukturierung von Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie
Problemstudie, Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion
dieser Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars. Im Zentrum des Seminars stehen sowohl planungsdidaktische
Grundlagen. – Die Erarbeitung der Grundlagen wird in einem asynchronen Lehrgang erfolgen. Die Simulation und Auswertung
der Unterrichtsplanungen erfolgt in den genannten Veranstaltungsblöcken in der zweiten Semesterhälfte.

Termine:

12.04.2021, 10-12 Uhr (Einführungsveranstaltung)

12.06.2021, 10-13 Uhr (Simulation 1)

26.06.2021, 10-13 Uhr (Simulation 2)

10.07.2021, 10-13 Uhr (Simulation 3)

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.
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3.2 Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel und politische Steuerung

POL 07 "Hand in Hand oder wechselseitiger Würgegriff?" Das schwierige Verhältnis von
Demokratie und Kapitalismus

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Um die gegenwärtige und anhaltende Krise unserer politischen wie wirtschaftlichen Systeme und die damit zusammenhängenden
„Demokratieerschütterungen” etwas besser verstehen zu können, muss man klassische Analysen wie die von Max Weber, Karl
Marx oder Joseph Schumpeter wie auch aktuelle Krisenanalysen von gegenwärtigen Politik- und Sozialwissenschaftler*innen
wie Thomas Piketty, Jeremy Rifkin, Naomi Klein, Tomáš Sedlá#ek, Stephan Lessenich oder Hartmut Rosa zur Kenntnis nehmen.
Genau das soll in dieser Veranstaltung getan werden.

Wir konzentrieren uns also auf ausgewählte historische und aktuelle Debatten zur Entwicklung kapitalistischer und
demokratischer Gesellschaften.

Das Seminar wird lese- und beteiligungsintensiv und eignet sich nicht als "Nebenbei-Veranstaltung". Zeit für die Bearbeitung
von Texten eines zu erwerbenden Readers muss genügend mitgebracht werden (zusätzlich zur Sitzung im Umfang von etwa 3
Stunden). Kurzum: Es handelt sich um einen klassischen Lektürekurs mit viel Arbeit.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung – in aller Regel über eine WebEx-Konferenz - verfügbar
sein. Ansonsten können Sie an dieser Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung
aussehen wird, ist – coronabedingt - gegenwärtig noch offen.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 15 Klimawandel, Wachstum und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Soziale Medien, Netzpolitik und Medienkompetenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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POL 29 Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft (Seminar
an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Dietrich, H. Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dozent*innen: Herr Christoph Leucht, Herr Iulius Rostas sowie Frau Sara Paßquali

Vorbereitungsseminar: Freitag, 30. April 2021 (14-16h, online)

Blocktermine:

Freitag, 30.04. - Samstag, 22.05. - Freitag, 04.06. - Samstag, 05.06.

jeweils 9.00-17.00, online

Anmeldung und Information per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Blockveranstaltung (Typ B)

Das Blockseminar zur Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft ist ein Seminar der
Hildegard Lagrenne Stiftung für Bildung, Partizipation und Inklusion von Roma und Sinti in Deutschland (HLS). Es richtet sich
an Lehramtsstudierende im Masterstudium. Ziel ist die Vorbereitung der Lehrkräfte auf die rassismuskritische Berücksichtigung
der Heterogenität der Herkünfte und sozialen Lagen und deren Kulturalisierung in ihren späteren Schulklassen. Am Beispiel des
Antiziganismus, durch den Angehörige der Roma und der Sinti stereotypisiert und benachteiligt werden, soll gemeinsam mit den
Studierenden Wissen

-          zur Geschichte und den Funktionen des Stereotypkomplexes,

-          zur vielfältigen mit der deutschen Geschichte verwobenen Geschichte der Minderheit und

-          zur Heterogenität der Lebensformen von Roma und Sinti in Deutschland

rekonstruiert werden. Ein Überblick über frei zugängliche Unterrichtsmaterialien und deren Ausprobieren soll die spätere
Reproduktion dieses Wissens mit den Schüler*innen vorbereiten und einüben. Dafür werden Expert*innen der HLS ihre
Erfahrungen aus Sensibilisierungskursen für Polizei, Jobcenter, Kitas und Schulmediator*innen aufbereiten und ein
Seminarkonzept für Studierende erarbeiten, das 2021 online oder offline umgesetzt wird.

Anforderungen:

Erwerb einer Unbenoteten Studienleistung USL (3 ECTS): 1 Kurzreferat oder 2 Interaktive Peer-Feedback-Essays à 3.000
Wörtern zu einzelnen Seminareinheiten schreiben

Literatur: Erste Seminarliteratur:

Oliver Decker, Elmar Brähler (Hg.): Autoritäre Dynamiken. Neue Radikalität – alte Ressentiments. Leipziger Autoritarismus Studie
2020

Klaus-Michael Bogdal: Europa erfindet die Zigeuner - Eine Geschichte von Faszination und Verachtung. 2011

Iulius Rostas: Task for Sisyphus: Why Europe's Roma Policies Fail. 2019

POL 36 Kompaktseminar: Praxis Politikwissenschaft: wissenschaftliches Arbeiten
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 12:15 Fr, 16.04.2021 Nietz, S. Weber-Stein, F.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 07.05.2021 1 1.339 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 14.05.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 21.05.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 28.05.2021 Nietz, S. Weber-Stein, F.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 02.07.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 09.07.2021 1 1.256 Nietz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B- Veranstaltung (synchron)

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Prozess des Schreibens einer wissenschaftlichen Arbeit (von der Themenfindung
und der Literaturrecherche bis zum Korrekturlesen) auseinander. Es werden verschiedene Methoden des wissenschaftlichen
Arbeitens vorgestellt und Fragen zur Erstellung eines Exposés sowie der richtigen Zitierweise geklärt. Das Seminar soll
als Vorbereitung auf das Schreiben sowie als Begleitung während des Schreibens einer wissenschaftlichen Arbeit im Fach
Politikwissenschaft dienen. Das Seminar umfasst auch die Möglichkeit einer individuellen Beratung zum eigenen Schreibprozess.

18.06./25.06.2021 Individuelle Beratung nach Absprache
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POL 40 Einführung in die Politische Theorie: Grundfragen der Demokratie (Vorlesung an der
Uni Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:00 - 09:30  
Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Felix Heidenreich. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft hat ganz verschiedene Aufgaben und Funktionen. Sie soll Begriffe
klären, historische Bezüge erhellen, Hypothesen bilden und äußerst komplexe soziale Prozesse verstehend erschließen.
Daneben wird auch immer wieder von ihr verlangt, normative Standards zu entwickeln und diese plausibel zu begründen. Um uns
die komplexen Debatten in der Politischen Theorie der zu erschließen wollen wir uns anhand von Grundfragen einen Überblick
verschaffen. Diese Grundfragen werden uns dazu anleiten, klassische Positionen, Theoreme und Begriffe kennenzulernen. In
einer Zeit, in der die Demokratie in eine fundamentale Krise geraten zu sein scheint, wird zugleich die Frage zu beantworten sein,
welche Erwartungen sinnvollerweise an die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft gestellt werden können.
Dabei lege ich das zusammen mit Gary S. Schaal verfasste Buch „Politische Theorien der Moderne” (3. Auflage 2016, BpB) zu
Grunde.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS)

POL 41 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 09:45 - 11:15  
Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Untersuchung politischer
Systeme. Sie vermittelt die theoretischen und methodischen Grundlagen vergleichend-politikwissenschaftlicher Analyse: die
vergleichende Methode, zentrale politische und institutionelle Variablen und ihre Ausprägungen, sowie die systematischen
Beziehungen zwischen gesellschaftlichen Strukturmerkmalen, politischen Institutionen und ihren Wirkungen. Neben den me-
thodischen Grundlagen umfassen die inhaltlichen Schwerpunkte demokratische Entwicklung (z.B. Regimewechsel), politische
Prozesse und Institutionen (z.B. Wahl- und Parteiensysteme, Regierungsbildung) sowie unterschiedliche Regierungssysteme und
Verfassungsmerkmale (Parlamentarismus und Präsidentialismus, Föderalismus, Bikameralismus) sowie gesellschaftliche und
wirtschaftliche Ursachen und Folgen der unterschiedlichen Ausprägungen dieser Merkmale.

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS)

3.3 Internationale Politik - Strukturen, Akteure, Prozesse

POL 12 EU für Fortgeschrittene: Polykrise und Demokratiedefizit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Auf der Grundlage der in der Einführungsvorlesung zur Europäischen Union erworbenen Kenntnisse geht es im Seminar
darum, ausgewählte strukturelle ("Demokratiedefizit") und aktuelle Aspekte ("Polykrise") der europäischen Integration vertiefend
zu behandeln. Wichtigste Textgrundlage wird der Sammelband "Europas Ende, Europas Anfang: Neue Perspektiven für die
Europäische Union" sein, der 2017 im Campus Verlag erschienen ist und von Jürgen Rüttgers undFrank Deckerherausgegeben
wurde. Im seminarbegleitenden Blog finden sich weitere Informationen (Literatur, Links etc.).

 

POL 31 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ A-Veranstaltung (asynchron)

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Gegenstand sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie Konflikt/Krise,
Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre Intervention”/
„R2P”, „Neue Kriege” oder „automatisierte Kriegführung”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und
Lösungsansätze diskutiert.

Literatur: * Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag
fu#r Sozialwissenschaften 2006.

POL 34 Terrorismus. Politiktheoretische Dimensionen und aktuelle Entwicklungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Spätestens seit den Terror-Anschlägen auf das World Trade Center in New York vom 11. September 2001 hat der
Terrorismus eine neue Dimension erreicht. Die US-Regierung rief als Antwort einen „Krieg gegen den Terror” aus und auch
Politikwissenschaftler sprachen von „neuen Kriegen”, die durch Al-Qaida und andere global agierende Terrororganisationen
ausgelöst werden könnten. – Das Seminar befasst sich zunächst mit theoretischen und historischen Grundlagen des
Terrorismus, bevor exemplarisch einige zentrale Terrorgruppierungen der Gegenwart auf ihr Gefährdungspotential hin
analysiert werden. Abschließend werden Konzepte der Terrorprävention und -bekämpfung vorgestellt. Die Bereitschaft zur
Lektüre englischsprachiger Fachaufsätze wird vorausgesetzt. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: * Berger, Lars/Weber, Florian 2008: Terrorismus, 2. Aufl. Erfurt.

POL 35 Kompaktseminar: Warum Grenzen? Der Kampf zwischen Kosmopolitismus und
Kommunitarismus um die Ordnung der Globalisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.04.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 29.04.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 1 1.256 Lembcke, O. Weber-Stein, F.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 06.05.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 07.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 08.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Zentrale Aspekte der Globalisierung, wie die Chancen und Probleme der Migration, die Bedingungen und Auswirkungen
des Freihandels sowie Art und Ausmaß internationaler Arbeitsteilung sind in den letzten Jahren zum Gegenstand heftiger
Auseinandersetzungen geworden. Immer wieder ist dabei die Frage nach den Grenzen – offen oder geschlossen? – gestellt
worden; und immer häufiger stehen sich bei dieser Frage zwei Lage unversöhnlich gegenüber, die „anywheres” und die
„somewheres” (Goodhart); die einen, denen die Welt offensteht, und die anderen, die ihr gesamtes Leben an einem Fleck
verbringen. Diese Konfliktlinie beschäftigt längst nicht mehr nur die politischen Parteien. Sie spaltet, wie es scheint, in
zunehmendem Maße die Zivilgesellschaft – und schafft überdies den Raum für den Aufstieg populistischer Bewegungen. Das
Seminar greift diese Entwicklung auf mit dem Ziel, die Bedeutung dieser neuen Konfliktstruktur genauer zu analysieren und
deren transformative Folgen für die demokratische Politik auf nationaler wie internationaler Ebene zu diskutieren. Es versteht sich
überdies als eine Einführung in die verhältnismäßig junge Disziplin der Internationalen Politischen Theorie, die an der Schnittstelle
zwischen Politischer Theorie und Internationalen Beziehungen angesiedelt ist.

POL 37 Kompaktseminar: Von Melos (Milos) nach Ventotene - Eine Reise zu den
ideengeschichtlichen Wurzel der Theorien der Internationalen Beziehungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 22.04.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.256 Paric, D.
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Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Die Theorielandschaft der Internationalen Beziehungen zeichnet sich durch eine kaum noch zu überschauende Vielfalt aus.
Diese Vielfalt spiegelt sich auch in den Wurzeln der einzelnen Theorien wider. Ausgehend von den sogenannten Großtheorien
Realismus, Sozialkonstruktivismus und Liberalismus, werden im Seminar die Einflüsse der politischen Philosophie auf die
politikwissenschaftliche Teildisziplin der Internationen Beziehungen rekonstruiert. Ein Fokus wird dabei auf die Genealogie der
Begriffe Macht, Sicherheitsdilemma, Naturzustand, Freihandel, Kooperation und Normen gelegt. Zudem werden die Vereinten
Nationen und die Europäische Union mit ihren ideengeschichtlichen Wurzeln abgeglichen.

Diskutierte Theorien: Realismus, Liberalismus, Sozialkonstruktivismus, Feminismus, Internationale Politische Ökonomie:
Imperialismustheorie und Neogramscianismus.

POL 39 Die Seidenstraßeninitiative: Grundzüge chinesischer Außenpolitik in der Ära von Xi
Jinping

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.256 Züfle, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Seit dem Amtsantritt von Xi Jinping im Jahr 2013 lässt sich eine proaktivere Außenpolitik der Volksrepublik China beobachten.
Dabei avancierte die Seidenstraßeninitiative (engl. Belt and Road Initiative – BRI) zum zentralen geopolitischen und
geoökonomischen Vorhaben. China wurde im Rahmen der BRI nicht nur zu einem zentralen Handelspartner, Investor und
Kreditgeber in Ländern des Globalen Südens, sondern weitet auch seine Sicherheitsinteressen, sowie seinen medialen und
kulturellen Einfluss aus. Dagegen gibt es vor allem in der EU und den USA kritische Reaktionen auf die BRI. Allerdings bleiben
der Charakter und die Ziele der BRI oftmals vage und die Initiative ist heutzutage kaum mehr von der chinesischen Außenpolitik
zu unterscheiden. Das Seminar zielt daher darauf ab, das multidimensionale Wirkungsgefüge der BRI nachzuvollziehen, in die
Strukturen und Prozesse chinesischer Außenpolitik einzuordnen und die Bedeutung für Länder in unterschiedlichen Weltregionen
herauszuarbeiten. Ein ausführlicher Seminarplan mit weiteren Literaturempfehlungen und Leistungsanforderungen wird in der
ersten Sitzung präsentiert. Die Bereitschaft zur Lektüre englischer Texte wird vorausgesetzt. – Die Seminarveranstaltungen
finden als wöchentliche Videokonferenzen statt.

POL 47 Win-win relations or debt trap? China's Belt and Road Initiative and the global order
(Seminar an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: Simon Züfle, M.A. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online statt.

Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: The Belt and Road Initiative is the overarching geopolitical and geo-economic project of the People’s Republic of China in the
era of Xi Jinping. Since the official announcement in 2013, the BRI expanded both geographically and substantially. The Belt and
Road Forum in Beijing in 2019 underlined that approximately 140 countries have endorsed the BRI with an overwhelming majority
situated in the Global South. China has not only become a key trade partner, investor and creditor in these countries but has also
reinforced its security-policy, as well as its medial and cultural influence. On the contrary, the initiative has received scepticism
and critique from Europe and the United States.

As the character and goals of the BRI often remain nebulous and the initiative can hardly be distinguished from China’s foreign
policy, the seminar aims at examining the multidimensional effects of the BRI in different world regions. In the first part, we will
focus on some basic considerations regarding the official description of the BRI, the concept of grand strategy, actors of China’s
foreign policy-making apparatus and the historical development of China’s foreign policy. The second part will exa-mine China’s
implementation of the BRI in various regions of the Global South before the third part will look at the BRI in Europe and the US.
The seminar concludes by summarizing the main findings and the overall repercussions of the BRI on the global order and South-
South relations.

A detailed course outline along with relevant literature will be handed out during the first session.

Course will be taught in English.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)
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POL 48 Der Staat als Akteur in den internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 11:30 - 13:00  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: Michael Hanzel, M.A. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online

statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Staaten sind historisch betrachtet die zentralen Akteure der internationalen Beziehungen. So stand für die längste Zeit der
Moderne der Begriff der internationalen Beziehungen praktisch für die Beziehungen souveräner Staaten zueinander, sowie den
Verkehr dieser untereinander.

Im Seminar wollen wir nun herausarbeiten, warum es gerade der Staat, als spezifische Form der Organisation von
Gesellschaften, zu dieser herausragenden Stellung, sowie weltgeschichtlichen Bedeutung im internationalen System brachte.

Dazu werden wir uns sowohl mit empirisch-historischen Untersuchungen zum Prozess der Staatenbildung als auch den diesen
begleitenden, theoretischen Legitimationsdiskursen beschäftigen. Ziel des Seminars ist es dabei zu ergründen, warum gerade
der Staat zur zentralen kollektiven Organisationsform moderner Gesellschaften wurde, welche Aufgaben bzw. Funktionen dieser
dabei erfüllt und wie sich Staatlichkeit theoretisch legitimieren, aber auch kritisieren lässt. Durch das Seminar versuchen wir zu
verstehen, wie sich die zentrale Stellung des Staates in den internationalen Beziehungen herausgebildet, als auch im Laufe der
Zeit entwickelt bzw. gewandelt hat.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

3.4 Grundprobleme politischer Soziologie

POL 07 "Hand in Hand oder wechselseitiger Würgegriff?" Das schwierige Verhältnis von
Demokratie und Kapitalismus

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Um die gegenwärtige und anhaltende Krise unserer politischen wie wirtschaftlichen Systeme und die damit zusammenhängenden
„Demokratieerschütterungen” etwas besser verstehen zu können, muss man klassische Analysen wie die von Max Weber, Karl
Marx oder Joseph Schumpeter wie auch aktuelle Krisenanalysen von gegenwärtigen Politik- und Sozialwissenschaftler*innen
wie Thomas Piketty, Jeremy Rifkin, Naomi Klein, Tomáš Sedlá#ek, Stephan Lessenich oder Hartmut Rosa zur Kenntnis nehmen.
Genau das soll in dieser Veranstaltung getan werden.

Wir konzentrieren uns also auf ausgewählte historische und aktuelle Debatten zur Entwicklung kapitalistischer und
demokratischer Gesellschaften.

Das Seminar wird lese- und beteiligungsintensiv und eignet sich nicht als "Nebenbei-Veranstaltung". Zeit für die Bearbeitung
von Texten eines zu erwerbenden Readers muss genügend mitgebracht werden (zusätzlich zur Sitzung im Umfang von etwa 3
Stunden). Kurzum: Es handelt sich um einen klassischen Lektürekurs mit viel Arbeit.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung – in aller Regel über eine WebEx-Konferenz - verfügbar
sein. Ansonsten können Sie an dieser Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung
aussehen wird, ist – coronabedingt - gegenwärtig noch offen.

POL 15 Klimawandel, Wachstum und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Soziale Medien, Netzpolitik und Medienkompetenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.104 Müller, R.

Seite 853



Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

POL 29 Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft (Seminar
an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Dietrich, H. Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dozent*innen: Herr Christoph Leucht, Herr Iulius Rostas sowie Frau Sara Paßquali

Vorbereitungsseminar: Freitag, 30. April 2021 (14-16h, online)

Blocktermine:

Freitag, 30.04. - Samstag, 22.05. - Freitag, 04.06. - Samstag, 05.06.

jeweils 9.00-17.00, online

Anmeldung und Information per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Blockveranstaltung (Typ B)

Das Blockseminar zur Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft ist ein Seminar der
Hildegard Lagrenne Stiftung für Bildung, Partizipation und Inklusion von Roma und Sinti in Deutschland (HLS). Es richtet sich
an Lehramtsstudierende im Masterstudium. Ziel ist die Vorbereitung der Lehrkräfte auf die rassismuskritische Berücksichtigung
der Heterogenität der Herkünfte und sozialen Lagen und deren Kulturalisierung in ihren späteren Schulklassen. Am Beispiel des
Antiziganismus, durch den Angehörige der Roma und der Sinti stereotypisiert und benachteiligt werden, soll gemeinsam mit den
Studierenden Wissen

-          zur Geschichte und den Funktionen des Stereotypkomplexes,

-          zur vielfältigen mit der deutschen Geschichte verwobenen Geschichte der Minderheit und

-          zur Heterogenität der Lebensformen von Roma und Sinti in Deutschland

rekonstruiert werden. Ein Überblick über frei zugängliche Unterrichtsmaterialien und deren Ausprobieren soll die spätere
Reproduktion dieses Wissens mit den Schüler*innen vorbereiten und einüben. Dafür werden Expert*innen der HLS ihre
Erfahrungen aus Sensibilisierungskursen für Polizei, Jobcenter, Kitas und Schulmediator*innen aufbereiten und ein
Seminarkonzept für Studierende erarbeiten, das 2021 online oder offline umgesetzt wird.

Anforderungen:

Erwerb einer Unbenoteten Studienleistung USL (3 ECTS): 1 Kurzreferat oder 2 Interaktive Peer-Feedback-Essays à 3.000
Wörtern zu einzelnen Seminareinheiten schreiben

Literatur: Erste Seminarliteratur:

Oliver Decker, Elmar Brähler (Hg.): Autoritäre Dynamiken. Neue Radikalität – alte Ressentiments. Leipziger Autoritarismus Studie
2020

Klaus-Michael Bogdal: Europa erfindet die Zigeuner - Eine Geschichte von Faszination und Verachtung. 2011

Iulius Rostas: Task for Sisyphus: Why Europe's Roma Policies Fail. 2019

POL 36 Kompaktseminar: Praxis Politikwissenschaft: wissenschaftliches Arbeiten
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 12:15 Fr, 16.04.2021 Nietz, S. Weber-Stein, F.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 07.05.2021 1 1.339 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 14.05.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 21.05.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 28.05.2021 Nietz, S. Weber-Stein, F.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 02.07.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 09.07.2021 1 1.256 Nietz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ B- Veranstaltung (synchron)

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Prozess des Schreibens einer wissenschaftlichen Arbeit (von der Themenfindung
und der Literaturrecherche bis zum Korrekturlesen) auseinander. Es werden verschiedene Methoden des wissenschaftlichen
Arbeitens vorgestellt und Fragen zur Erstellung eines Exposés sowie der richtigen Zitierweise geklärt. Das Seminar soll
als Vorbereitung auf das Schreiben sowie als Begleitung während des Schreibens einer wissenschaftlichen Arbeit im Fach
Politikwissenschaft dienen. Das Seminar umfasst auch die Möglichkeit einer individuellen Beratung zum eigenen Schreibprozess.

18.06./25.06.2021 Individuelle Beratung nach Absprache

SOZ 21 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ B)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 22 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ A)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

SOZ 23 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ B
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 24 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ A
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

SOZ 28 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)In dieser
Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich zu Männern
und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende Zuordnungen und
Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der Sozialisation typisch weibliches
oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es in verschiedenen Kontexten (Schule,
Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge oder Mädchen ist? Den theoretischen
Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht
als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation
im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche
Themen an. 

BA-Sek I-Pol-M4

4.1 Europäische Union

POL 12 EU für Fortgeschrittene: Polykrise und Demokratiedefizit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Auf der Grundlage der in der Einführungsvorlesung zur Europäischen Union erworbenen Kenntnisse geht es im Seminar
darum, ausgewählte strukturelle ("Demokratiedefizit") und aktuelle Aspekte ("Polykrise") der europäischen Integration vertiefend
zu behandeln. Wichtigste Textgrundlage wird der Sammelband "Europas Ende, Europas Anfang: Neue Perspektiven für die
Europäische Union" sein, der 2017 im Campus Verlag erschienen ist und von Jürgen Rüttgers undFrank Deckerherausgegeben
wurde. Im seminarbegleitenden Blog finden sich weitere Informationen (Literatur, Links etc.).
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4.2 Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel und politische Steuerung

POL 07 "Hand in Hand oder wechselseitiger Würgegriff?" Das schwierige Verhältnis von
Demokratie und Kapitalismus

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Um die gegenwärtige und anhaltende Krise unserer politischen wie wirtschaftlichen Systeme und die damit zusammenhängenden
„Demokratieerschütterungen” etwas besser verstehen zu können, muss man klassische Analysen wie die von Max Weber, Karl
Marx oder Joseph Schumpeter wie auch aktuelle Krisenanalysen von gegenwärtigen Politik- und Sozialwissenschaftler*innen
wie Thomas Piketty, Jeremy Rifkin, Naomi Klein, Tomáš Sedlá#ek, Stephan Lessenich oder Hartmut Rosa zur Kenntnis nehmen.
Genau das soll in dieser Veranstaltung getan werden.

Wir konzentrieren uns also auf ausgewählte historische und aktuelle Debatten zur Entwicklung kapitalistischer und
demokratischer Gesellschaften.

Das Seminar wird lese- und beteiligungsintensiv und eignet sich nicht als "Nebenbei-Veranstaltung". Zeit für die Bearbeitung
von Texten eines zu erwerbenden Readers muss genügend mitgebracht werden (zusätzlich zur Sitzung im Umfang von etwa 3
Stunden). Kurzum: Es handelt sich um einen klassischen Lektürekurs mit viel Arbeit.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung – in aller Regel über eine WebEx-Konferenz - verfügbar
sein. Ansonsten können Sie an dieser Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung
aussehen wird, ist – coronabedingt - gegenwärtig noch offen.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 15 Klimawandel, Wachstum und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Soziale Medien, Netzpolitik und Medienkompetenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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POL 29 Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft (Seminar
an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Dietrich, H. Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dozent*innen: Herr Christoph Leucht, Herr Iulius Rostas sowie Frau Sara Paßquali

Vorbereitungsseminar: Freitag, 30. April 2021 (14-16h, online)

Blocktermine:

Freitag, 30.04. - Samstag, 22.05. - Freitag, 04.06. - Samstag, 05.06.

jeweils 9.00-17.00, online

Anmeldung und Information per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Blockveranstaltung (Typ B)

Das Blockseminar zur Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft ist ein Seminar der
Hildegard Lagrenne Stiftung für Bildung, Partizipation und Inklusion von Roma und Sinti in Deutschland (HLS). Es richtet sich
an Lehramtsstudierende im Masterstudium. Ziel ist die Vorbereitung der Lehrkräfte auf die rassismuskritische Berücksichtigung
der Heterogenität der Herkünfte und sozialen Lagen und deren Kulturalisierung in ihren späteren Schulklassen. Am Beispiel des
Antiziganismus, durch den Angehörige der Roma und der Sinti stereotypisiert und benachteiligt werden, soll gemeinsam mit den
Studierenden Wissen

-          zur Geschichte und den Funktionen des Stereotypkomplexes,

-          zur vielfältigen mit der deutschen Geschichte verwobenen Geschichte der Minderheit und

-          zur Heterogenität der Lebensformen von Roma und Sinti in Deutschland

rekonstruiert werden. Ein Überblick über frei zugängliche Unterrichtsmaterialien und deren Ausprobieren soll die spätere
Reproduktion dieses Wissens mit den Schüler*innen vorbereiten und einüben. Dafür werden Expert*innen der HLS ihre
Erfahrungen aus Sensibilisierungskursen für Polizei, Jobcenter, Kitas und Schulmediator*innen aufbereiten und ein
Seminarkonzept für Studierende erarbeiten, das 2021 online oder offline umgesetzt wird.

Anforderungen:

Erwerb einer Unbenoteten Studienleistung USL (3 ECTS): 1 Kurzreferat oder 2 Interaktive Peer-Feedback-Essays à 3.000
Wörtern zu einzelnen Seminareinheiten schreiben

Literatur: Erste Seminarliteratur:

Oliver Decker, Elmar Brähler (Hg.): Autoritäre Dynamiken. Neue Radikalität – alte Ressentiments. Leipziger Autoritarismus Studie
2020

Klaus-Michael Bogdal: Europa erfindet die Zigeuner - Eine Geschichte von Faszination und Verachtung. 2011

Iulius Rostas: Task for Sisyphus: Why Europe's Roma Policies Fail. 2019

POL 40 Einführung in die Politische Theorie: Grundfragen der Demokratie (Vorlesung an der
Uni Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:00 - 09:30  
Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Felix Heidenreich. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft hat ganz verschiedene Aufgaben und Funktionen. Sie soll Begriffe
klären, historische Bezüge erhellen, Hypothesen bilden und äußerst komplexe soziale Prozesse verstehend erschließen.
Daneben wird auch immer wieder von ihr verlangt, normative Standards zu entwickeln und diese plausibel zu begründen. Um uns
die komplexen Debatten in der Politischen Theorie der zu erschließen wollen wir uns anhand von Grundfragen einen Überblick
verschaffen. Diese Grundfragen werden uns dazu anleiten, klassische Positionen, Theoreme und Begriffe kennenzulernen. In
einer Zeit, in der die Demokratie in eine fundamentale Krise geraten zu sein scheint, wird zugleich die Frage zu beantworten sein,
welche Erwartungen sinnvollerweise an die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft gestellt werden können.
Dabei lege ich das zusammen mit Gary S. Schaal verfasste Buch „Politische Theorien der Moderne” (3. Auflage 2016, BpB) zu
Grunde.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS)

POL 41 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 09:45 - 11:15  
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Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen
online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Untersuchung politischer
Systeme. Sie vermittelt die theoretischen und methodischen Grundlagen vergleichend-politikwissenschaftlicher Analyse: die
vergleichende Methode, zentrale politische und institutionelle Variablen und ihre Ausprägungen, sowie die systematischen
Beziehungen zwischen gesellschaftlichen Strukturmerkmalen, politischen Institutionen und ihren Wirkungen. Neben den me-
thodischen Grundlagen umfassen die inhaltlichen Schwerpunkte demokratische Entwicklung (z.B. Regimewechsel), politische
Prozesse und Institutionen (z.B. Wahl- und Parteiensysteme, Regierungsbildung) sowie unterschiedliche Regierungssysteme und
Verfassungsmerkmale (Parlamentarismus und Präsidentialismus, Föderalismus, Bikameralismus) sowie gesellschaftliche und
wirtschaftliche Ursachen und Folgen der unterschiedlichen Ausprägungen dieser Merkmale.

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS)

4.3 Systemvergleich

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 41 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 09:45 - 11:15  
Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Untersuchung politischer
Systeme. Sie vermittelt die theoretischen und methodischen Grundlagen vergleichend-politikwissenschaftlicher Analyse: die
vergleichende Methode, zentrale politische und institutionelle Variablen und ihre Ausprägungen, sowie die systematischen
Beziehungen zwischen gesellschaftlichen Strukturmerkmalen, politischen Institutionen und ihren Wirkungen. Neben den me-
thodischen Grundlagen umfassen die inhaltlichen Schwerpunkte demokratische Entwicklung (z.B. Regimewechsel), politische
Prozesse und Institutionen (z.B. Wahl- und Parteiensysteme, Regierungsbildung) sowie unterschiedliche Regierungssysteme und
Verfassungsmerkmale (Parlamentarismus und Präsidentialismus, Föderalismus, Bikameralismus) sowie gesellschaftliche und
wirtschaftliche Ursachen und Folgen der unterschiedlichen Ausprägungen dieser Merkmale.

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS)

4.4 Internationale Politik - Friedens- und Konfliktforschung

POL 31 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ A-Veranstaltung (asynchron)

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Gegenstand sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie Konflikt/Krise,
Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre Intervention”/
„R2P”, „Neue Kriege” oder „automatisierte Kriegführung”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und
Lösungsansätze diskutiert.

Literatur: * Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag
fu#r Sozialwissenschaften 2006.

POL 34 Terrorismus. Politiktheoretische Dimensionen und aktuelle Entwicklungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Spätestens seit den Terror-Anschlägen auf das World Trade Center in New York vom 11. September 2001 hat der
Terrorismus eine neue Dimension erreicht. Die US-Regierung rief als Antwort einen „Krieg gegen den Terror” aus und auch
Politikwissenschaftler sprachen von „neuen Kriegen”, die durch Al-Qaida und andere global agierende Terrororganisationen
ausgelöst werden könnten. – Das Seminar befasst sich zunächst mit theoretischen und historischen Grundlagen des
Terrorismus, bevor exemplarisch einige zentrale Terrorgruppierungen der Gegenwart auf ihr Gefährdungspotential hin
analysiert werden. Abschließend werden Konzepte der Terrorprävention und -bekämpfung vorgestellt. Die Bereitschaft zur
Lektüre englischsprachiger Fachaufsätze wird vorausgesetzt. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: * Berger, Lars/Weber, Florian 2008: Terrorismus, 2. Aufl. Erfurt.

POL 35 Kompaktseminar: Warum Grenzen? Der Kampf zwischen Kosmopolitismus und
Kommunitarismus um die Ordnung der Globalisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.04.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 29.04.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 1 1.256 Lembcke, O. Weber-Stein, F.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 06.05.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 07.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 08.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Zentrale Aspekte der Globalisierung, wie die Chancen und Probleme der Migration, die Bedingungen und Auswirkungen
des Freihandels sowie Art und Ausmaß internationaler Arbeitsteilung sind in den letzten Jahren zum Gegenstand heftiger
Auseinandersetzungen geworden. Immer wieder ist dabei die Frage nach den Grenzen – offen oder geschlossen? – gestellt
worden; und immer häufiger stehen sich bei dieser Frage zwei Lage unversöhnlich gegenüber, die „anywheres” und die
„somewheres” (Goodhart); die einen, denen die Welt offensteht, und die anderen, die ihr gesamtes Leben an einem Fleck
verbringen. Diese Konfliktlinie beschäftigt längst nicht mehr nur die politischen Parteien. Sie spaltet, wie es scheint, in
zunehmendem Maße die Zivilgesellschaft – und schafft überdies den Raum für den Aufstieg populistischer Bewegungen. Das
Seminar greift diese Entwicklung auf mit dem Ziel, die Bedeutung dieser neuen Konfliktstruktur genauer zu analysieren und
deren transformative Folgen für die demokratische Politik auf nationaler wie internationaler Ebene zu diskutieren. Es versteht sich
überdies als eine Einführung in die verhältnismäßig junge Disziplin der Internationalen Politischen Theorie, die an der Schnittstelle
zwischen Politischer Theorie und Internationalen Beziehungen angesiedelt ist.

POL 37 Kompaktseminar: Von Melos (Milos) nach Ventotene - Eine Reise zu den
ideengeschichtlichen Wurzel der Theorien der Internationalen Beziehungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 22.04.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.256 Paric, D.
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Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Die Theorielandschaft der Internationalen Beziehungen zeichnet sich durch eine kaum noch zu überschauende Vielfalt aus.
Diese Vielfalt spiegelt sich auch in den Wurzeln der einzelnen Theorien wider. Ausgehend von den sogenannten Großtheorien
Realismus, Sozialkonstruktivismus und Liberalismus, werden im Seminar die Einflüsse der politischen Philosophie auf die
politikwissenschaftliche Teildisziplin der Internationen Beziehungen rekonstruiert. Ein Fokus wird dabei auf die Genealogie der
Begriffe Macht, Sicherheitsdilemma, Naturzustand, Freihandel, Kooperation und Normen gelegt. Zudem werden die Vereinten
Nationen und die Europäische Union mit ihren ideengeschichtlichen Wurzeln abgeglichen.

Diskutierte Theorien: Realismus, Liberalismus, Sozialkonstruktivismus, Feminismus, Internationale Politische Ökonomie:
Imperialismustheorie und Neogramscianismus.

POL 48 Der Staat als Akteur in den internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 11:30 - 13:00  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: Michael Hanzel, M.A. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online

statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Staaten sind historisch betrachtet die zentralen Akteure der internationalen Beziehungen. So stand für die längste Zeit der
Moderne der Begriff der internationalen Beziehungen praktisch für die Beziehungen souveräner Staaten zueinander, sowie den
Verkehr dieser untereinander.

Im Seminar wollen wir nun herausarbeiten, warum es gerade der Staat, als spezifische Form der Organisation von
Gesellschaften, zu dieser herausragenden Stellung, sowie weltgeschichtlichen Bedeutung im internationalen System brachte.

Dazu werden wir uns sowohl mit empirisch-historischen Untersuchungen zum Prozess der Staatenbildung als auch den diesen
begleitenden, theoretischen Legitimationsdiskursen beschäftigen. Ziel des Seminars ist es dabei zu ergründen, warum gerade
der Staat zur zentralen kollektiven Organisationsform moderner Gesellschaften wurde, welche Aufgaben bzw. Funktionen dieser
dabei erfüllt und wie sich Staatlichkeit theoretisch legitimieren, aber auch kritisieren lässt. Durch das Seminar versuchen wir zu
verstehen, wie sich die zentrale Stellung des Staates in den internationalen Beziehungen herausgebildet, als auch im Laufe der
Zeit entwickelt bzw. gewandelt hat.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

BA-Sek I-Pol-M5

5.1 Politische Theorien und Ideen

POL 07 "Hand in Hand oder wechselseitiger Würgegriff?" Das schwierige Verhältnis von
Demokratie und Kapitalismus

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Um die gegenwärtige und anhaltende Krise unserer politischen wie wirtschaftlichen Systeme und die damit zusammenhängenden
„Demokratieerschütterungen” etwas besser verstehen zu können, muss man klassische Analysen wie die von Max Weber, Karl
Marx oder Joseph Schumpeter wie auch aktuelle Krisenanalysen von gegenwärtigen Politik- und Sozialwissenschaftler*innen
wie Thomas Piketty, Jeremy Rifkin, Naomi Klein, Tomáš Sedlá#ek, Stephan Lessenich oder Hartmut Rosa zur Kenntnis nehmen.
Genau das soll in dieser Veranstaltung getan werden.

Wir konzentrieren uns also auf ausgewählte historische und aktuelle Debatten zur Entwicklung kapitalistischer und
demokratischer Gesellschaften.

Das Seminar wird lese- und beteiligungsintensiv und eignet sich nicht als "Nebenbei-Veranstaltung". Zeit für die Bearbeitung
von Texten eines zu erwerbenden Readers muss genügend mitgebracht werden (zusätzlich zur Sitzung im Umfang von etwa 3
Stunden). Kurzum: Es handelt sich um einen klassischen Lektürekurs mit viel Arbeit.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung – in aller Regel über eine WebEx-Konferenz - verfügbar
sein. Ansonsten können Sie an dieser Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung
aussehen wird, ist – coronabedingt - gegenwärtig noch offen.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 15 Klimawandel, Wachstum und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Soziale Medien, Netzpolitik und Medienkompetenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

POL 31 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ A-Veranstaltung (asynchron)

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Gegenstand sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie Konflikt/Krise,
Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre Intervention”/
„R2P”, „Neue Kriege” oder „automatisierte Kriegführung”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und
Lösungsansätze diskutiert.

Literatur: * Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag
fu#r Sozialwissenschaften 2006.

POL 34 Terrorismus. Politiktheoretische Dimensionen und aktuelle Entwicklungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Spätestens seit den Terror-Anschlägen auf das World Trade Center in New York vom 11. September 2001 hat der
Terrorismus eine neue Dimension erreicht. Die US-Regierung rief als Antwort einen „Krieg gegen den Terror” aus und auch
Politikwissenschaftler sprachen von „neuen Kriegen”, die durch Al-Qaida und andere global agierende Terrororganisationen
ausgelöst werden könnten. – Das Seminar befasst sich zunächst mit theoretischen und historischen Grundlagen des
Terrorismus, bevor exemplarisch einige zentrale Terrorgruppierungen der Gegenwart auf ihr Gefährdungspotential hin
analysiert werden. Abschließend werden Konzepte der Terrorprävention und -bekämpfung vorgestellt. Die Bereitschaft zur
Lektüre englischsprachiger Fachaufsätze wird vorausgesetzt. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: * Berger, Lars/Weber, Florian 2008: Terrorismus, 2. Aufl. Erfurt.

POL 35 Kompaktseminar: Warum Grenzen? Der Kampf zwischen Kosmopolitismus und
Kommunitarismus um die Ordnung der Globalisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.04.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 29.04.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 1 1.256 Lembcke, O. Weber-Stein, F.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 06.05.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 07.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 08.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Zentrale Aspekte der Globalisierung, wie die Chancen und Probleme der Migration, die Bedingungen und Auswirkungen
des Freihandels sowie Art und Ausmaß internationaler Arbeitsteilung sind in den letzten Jahren zum Gegenstand heftiger
Auseinandersetzungen geworden. Immer wieder ist dabei die Frage nach den Grenzen – offen oder geschlossen? – gestellt
worden; und immer häufiger stehen sich bei dieser Frage zwei Lage unversöhnlich gegenüber, die „anywheres” und die
„somewheres” (Goodhart); die einen, denen die Welt offensteht, und die anderen, die ihr gesamtes Leben an einem Fleck
verbringen. Diese Konfliktlinie beschäftigt längst nicht mehr nur die politischen Parteien. Sie spaltet, wie es scheint, in
zunehmendem Maße die Zivilgesellschaft – und schafft überdies den Raum für den Aufstieg populistischer Bewegungen. Das
Seminar greift diese Entwicklung auf mit dem Ziel, die Bedeutung dieser neuen Konfliktstruktur genauer zu analysieren und
deren transformative Folgen für die demokratische Politik auf nationaler wie internationaler Ebene zu diskutieren. Es versteht sich
überdies als eine Einführung in die verhältnismäßig junge Disziplin der Internationalen Politischen Theorie, die an der Schnittstelle
zwischen Politischer Theorie und Internationalen Beziehungen angesiedelt ist.

POL 40 Einführung in die Politische Theorie: Grundfragen der Demokratie (Vorlesung an der
Uni Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:00 - 09:30  
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Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Felix Heidenreich. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen
online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft hat ganz verschiedene Aufgaben und Funktionen. Sie soll Begriffe
klären, historische Bezüge erhellen, Hypothesen bilden und äußerst komplexe soziale Prozesse verstehend erschließen.
Daneben wird auch immer wieder von ihr verlangt, normative Standards zu entwickeln und diese plausibel zu begründen. Um uns
die komplexen Debatten in der Politischen Theorie der zu erschließen wollen wir uns anhand von Grundfragen einen Überblick
verschaffen. Diese Grundfragen werden uns dazu anleiten, klassische Positionen, Theoreme und Begriffe kennenzulernen. In
einer Zeit, in der die Demokratie in eine fundamentale Krise geraten zu sein scheint, wird zugleich die Frage zu beantworten sein,
welche Erwartungen sinnvollerweise an die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft gestellt werden können.
Dabei lege ich das zusammen mit Gary S. Schaal verfasste Buch „Politische Theorien der Moderne” (3. Auflage 2016, BpB) zu
Grunde.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS)

POL 41 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 09:45 - 11:15  
Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Untersuchung politischer
Systeme. Sie vermittelt die theoretischen und methodischen Grundlagen vergleichend-politikwissenschaftlicher Analyse: die
vergleichende Methode, zentrale politische und institutionelle Variablen und ihre Ausprägungen, sowie die systematischen
Beziehungen zwischen gesellschaftlichen Strukturmerkmalen, politischen Institutionen und ihren Wirkungen. Neben den me-
thodischen Grundlagen umfassen die inhaltlichen Schwerpunkte demokratische Entwicklung (z.B. Regimewechsel), politische
Prozesse und Institutionen (z.B. Wahl- und Parteiensysteme, Regierungsbildung) sowie unterschiedliche Regierungssysteme und
Verfassungsmerkmale (Parlamentarismus und Präsidentialismus, Föderalismus, Bikameralismus) sowie gesellschaftliche und
wirtschaftliche Ursachen und Folgen der unterschiedlichen Ausprägungen dieser Merkmale.

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS)

POL 48 Der Staat als Akteur in den internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 11:30 - 13:00  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: Michael Hanzel, M.A. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online

statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Staaten sind historisch betrachtet die zentralen Akteure der internationalen Beziehungen. So stand für die längste Zeit der
Moderne der Begriff der internationalen Beziehungen praktisch für die Beziehungen souveräner Staaten zueinander, sowie den
Verkehr dieser untereinander.

Im Seminar wollen wir nun herausarbeiten, warum es gerade der Staat, als spezifische Form der Organisation von
Gesellschaften, zu dieser herausragenden Stellung, sowie weltgeschichtlichen Bedeutung im internationalen System brachte.

Dazu werden wir uns sowohl mit empirisch-historischen Untersuchungen zum Prozess der Staatenbildung als auch den diesen
begleitenden, theoretischen Legitimationsdiskursen beschäftigen. Ziel des Seminars ist es dabei zu ergründen, warum gerade
der Staat zur zentralen kollektiven Organisationsform moderner Gesellschaften wurde, welche Aufgaben bzw. Funktionen dieser
dabei erfüllt und wie sich Staatlichkeit theoretisch legitimieren, aber auch kritisieren lässt. Durch das Seminar versuchen wir zu
verstehen, wie sich die zentrale Stellung des Staates in den internationalen Beziehungen herausgebildet, als auch im Laufe der
Zeit entwickelt bzw. gewandelt hat.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

5.2 Politische Sozialisation und Interkulturalität

PHI 17 Medien in gesellschafts- und bildungskritischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Eine regelmäßige Teilnahme ist notwendig, da wesentliche Arbeitsteile in Gruppen erfolgen. Hier werden gemeinsam Analysen
und Konzepte entwickelt. Dabei arbeiten Studierende in Forschungs- und unterrichtlicher Vermittlungsperspektiven zusammen.

Die Durchführung der Veranstaltung findet teilweise asynchron statt. Regelmäßige Milestones ermöglichen die aktive Teilnahme,
die Endprodukte stellen ergänzend die Studienleistung dar, eine schriftliche oder mündliche Prüfung findet bei Bedarf ergänzend
statt. Fortführung der Themen in Abschlussarbeiten ist möglich und erwünscht.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Demokratiebildung ist eine zentrale Aufgabe für Lehrkräfte – egal, welcher Fächer (vgl. Leitfaden Demokratiebildung in den
Bildungsplänen 2016). Ob mediale Angebote, Datenumgang oder Inklusionsaspekte – hier bieten sich viele Anknüpfungspunkte,
die Kompetenzen in den Bildungsplänen (nicht nur der einschlägigen Fächer Gemeinschaftskunde/Politik, Deutsch und Ethik)
unterschiedlicher Schulformen fördern. Wir werden Forschungs- und unterrichtliche Vermittlungskonzepte für didaktische Settings
entwickeln, die auf Impulsen der von der Forschungsstelle Jugend – Medien – Bildung (FJMB) in Ludwigsburg sowie der FJMB in
Dortmund organisierten IMEC-Tagung des letzten Semesters aufbauen, die digital zur Verfügung stehen.

Literatur: Sander, W. (2005). Anstiftung zur Freiheit. Aufgaben und Ziele politischer Bildung in einer Welt der Differenz. ZEP: Zeitschrift für
internationale Bildungsforschung und Entwicklungspädagogik, 28(2), 8–13.

Wehling, H. G. (1977). Konsens à la Beutelsbach. In S. Schiele & H. Schneider (Hrsg.), Das Konsensproblem in der politischen
Bildung (S. 173–184). Stuttgart: Klett

Manfred Prenzel, Ingrid Gogolin, Heinz-Hermann Kru#ger (Hrsg.): Kompetenzdiagnostik, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft,
Sonderheft 8 | 2007, darin v.a.: Klieme, E. & Hartig, J. Kompetenzkonzepte in den Sozialwissenschaften und im
erziehungswissenschaftlichen Diskurs, S. 11–29.

Weinert, F. E. (2001). Vergleichende Leistungsmessung in Schulen – eine umstrittene Selbstverständlichkeit. In F. E. Weinert
(Hrsg.), Leistungsmessungen in Schulen (S. 17–31). Weinheim und Basel: Beltz.

Weitere Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Grundlegend:

Lothar Mikos/Claudia Wegener: Qualitative Medienforschung. UVK/UTB Konstanz 2006/2017 (zwei verschiedene Ausgaben!)

Theo Hug/Gerald Poscheschnik: Empirisch Forschen 3. Auflage UTB

Matthias Karmasin/ Rainer Ribing: Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten. UTB 10. Auflage 2019

POL 07 "Hand in Hand oder wechselseitiger Würgegriff?" Das schwierige Verhältnis von
Demokratie und Kapitalismus

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Um die gegenwärtige und anhaltende Krise unserer politischen wie wirtschaftlichen Systeme und die damit zusammenhängenden
„Demokratieerschütterungen” etwas besser verstehen zu können, muss man klassische Analysen wie die von Max Weber, Karl
Marx oder Joseph Schumpeter wie auch aktuelle Krisenanalysen von gegenwärtigen Politik- und Sozialwissenschaftler*innen
wie Thomas Piketty, Jeremy Rifkin, Naomi Klein, Tomáš Sedlá#ek, Stephan Lessenich oder Hartmut Rosa zur Kenntnis nehmen.
Genau das soll in dieser Veranstaltung getan werden.

Wir konzentrieren uns also auf ausgewählte historische und aktuelle Debatten zur Entwicklung kapitalistischer und
demokratischer Gesellschaften.

Das Seminar wird lese- und beteiligungsintensiv und eignet sich nicht als "Nebenbei-Veranstaltung". Zeit für die Bearbeitung
von Texten eines zu erwerbenden Readers muss genügend mitgebracht werden (zusätzlich zur Sitzung im Umfang von etwa 3
Stunden). Kurzum: Es handelt sich um einen klassischen Lektürekurs mit viel Arbeit.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung – in aller Regel über eine WebEx-Konferenz - verfügbar
sein. Ansonsten können Sie an dieser Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung
aussehen wird, ist – coronabedingt - gegenwärtig noch offen.

POL 29 Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft (Seminar
an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Dietrich, H. Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dozent*innen: Herr Christoph Leucht, Herr Iulius Rostas sowie Frau Sara Paßquali

Vorbereitungsseminar: Freitag, 30. April 2021 (14-16h, online)

Blocktermine:

Freitag, 30.04. - Samstag, 22.05. - Freitag, 04.06. - Samstag, 05.06.

jeweils 9.00-17.00, online

Anmeldung und Information per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Blockveranstaltung (Typ B)

Das Blockseminar zur Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft ist ein Seminar der
Hildegard Lagrenne Stiftung für Bildung, Partizipation und Inklusion von Roma und Sinti in Deutschland (HLS). Es richtet sich
an Lehramtsstudierende im Masterstudium. Ziel ist die Vorbereitung der Lehrkräfte auf die rassismuskritische Berücksichtigung
der Heterogenität der Herkünfte und sozialen Lagen und deren Kulturalisierung in ihren späteren Schulklassen. Am Beispiel des
Antiziganismus, durch den Angehörige der Roma und der Sinti stereotypisiert und benachteiligt werden, soll gemeinsam mit den
Studierenden Wissen

-          zur Geschichte und den Funktionen des Stereotypkomplexes,

-          zur vielfältigen mit der deutschen Geschichte verwobenen Geschichte der Minderheit und

-          zur Heterogenität der Lebensformen von Roma und Sinti in Deutschland

rekonstruiert werden. Ein Überblick über frei zugängliche Unterrichtsmaterialien und deren Ausprobieren soll die spätere
Reproduktion dieses Wissens mit den Schüler*innen vorbereiten und einüben. Dafür werden Expert*innen der HLS ihre
Erfahrungen aus Sensibilisierungskursen für Polizei, Jobcenter, Kitas und Schulmediator*innen aufbereiten und ein
Seminarkonzept für Studierende erarbeiten, das 2021 online oder offline umgesetzt wird.

Anforderungen:

Erwerb einer Unbenoteten Studienleistung USL (3 ECTS): 1 Kurzreferat oder 2 Interaktive Peer-Feedback-Essays à 3.000
Wörtern zu einzelnen Seminareinheiten schreiben

Literatur: Erste Seminarliteratur:

Oliver Decker, Elmar Brähler (Hg.): Autoritäre Dynamiken. Neue Radikalität – alte Ressentiments. Leipziger Autoritarismus Studie
2020

Klaus-Michael Bogdal: Europa erfindet die Zigeuner - Eine Geschichte von Faszination und Verachtung. 2011

Iulius Rostas: Task for Sisyphus: Why Europe's Roma Policies Fail. 2019

POL 30 Strukturiertes Unterrichten mit Kompaktseminar: Makromethoden der Politischen
Bildung: Unterrichtsplanung und -simulation im online-Unterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 12:00 Mo, 12.04.2021 Weber-Stein, F.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 12.06.2021 Weber-Stein, F.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 26.06.2021 Weber-Stein, F.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 10.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Ziel des Seminars ist es, Politikunterricht anhand sog. Makro-Methoden politischer Bildung zu planen, gemeinsam im
Seminar zu erproben und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der
Strukturierung von Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie
Problemstudie, Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion
dieser Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars. Im Zentrum des Seminars stehen sowohl planungsdidaktische
Grundlagen. – Die Erarbeitung der Grundlagen wird in einem asynchronen Lehrgang erfolgen. Die Simulation und Auswertung
der Unterrichtsplanungen erfolgt in den genannten Veranstaltungsblöcken in der zweiten Semesterhälfte.

Termine:

12.04.2021, 10-12 Uhr (Einführungsveranstaltung)

12.06.2021, 10-13 Uhr (Simulation 1)

26.06.2021, 10-13 Uhr (Simulation 2)

10.07.2021, 10-13 Uhr (Simulation 3)

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

POL 36 Kompaktseminar: Praxis Politikwissenschaft: wissenschaftliches Arbeiten
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 12:15 Fr, 16.04.2021 Nietz, S. Weber-Stein, F.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 07.05.2021 1 1.339 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 14.05.2021 1 1.256 Nietz, S.
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Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 21.05.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 28.05.2021 Nietz, S. Weber-Stein, F.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 02.07.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 09.07.2021 1 1.256 Nietz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B- Veranstaltung (synchron)

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Prozess des Schreibens einer wissenschaftlichen Arbeit (von der Themenfindung
und der Literaturrecherche bis zum Korrekturlesen) auseinander. Es werden verschiedene Methoden des wissenschaftlichen
Arbeitens vorgestellt und Fragen zur Erstellung eines Exposés sowie der richtigen Zitierweise geklärt. Das Seminar soll
als Vorbereitung auf das Schreiben sowie als Begleitung während des Schreibens einer wissenschaftlichen Arbeit im Fach
Politikwissenschaft dienen. Das Seminar umfasst auch die Möglichkeit einer individuellen Beratung zum eigenen Schreibprozess.

18.06./25.06.2021 Individuelle Beratung nach Absprache

POL 37 Kompaktseminar: Von Melos (Milos) nach Ventotene - Eine Reise zu den
ideengeschichtlichen Wurzel der Theorien der Internationalen Beziehungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 22.04.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Die Theorielandschaft der Internationalen Beziehungen zeichnet sich durch eine kaum noch zu überschauende Vielfalt aus.
Diese Vielfalt spiegelt sich auch in den Wurzeln der einzelnen Theorien wider. Ausgehend von den sogenannten Großtheorien
Realismus, Sozialkonstruktivismus und Liberalismus, werden im Seminar die Einflüsse der politischen Philosophie auf die
politikwissenschaftliche Teildisziplin der Internationen Beziehungen rekonstruiert. Ein Fokus wird dabei auf die Genealogie der
Begriffe Macht, Sicherheitsdilemma, Naturzustand, Freihandel, Kooperation und Normen gelegt. Zudem werden die Vereinten
Nationen und die Europäische Union mit ihren ideengeschichtlichen Wurzeln abgeglichen.

Diskutierte Theorien: Realismus, Liberalismus, Sozialkonstruktivismus, Feminismus, Internationale Politische Ökonomie:
Imperialismustheorie und Neogramscianismus.

5.3 Internationale und transnationale Politik

POL 12 EU für Fortgeschrittene: Polykrise und Demokratiedefizit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Auf der Grundlage der in der Einführungsvorlesung zur Europäischen Union erworbenen Kenntnisse geht es im Seminar
darum, ausgewählte strukturelle ("Demokratiedefizit") und aktuelle Aspekte ("Polykrise") der europäischen Integration vertiefend
zu behandeln. Wichtigste Textgrundlage wird der Sammelband "Europas Ende, Europas Anfang: Neue Perspektiven für die
Europäische Union" sein, der 2017 im Campus Verlag erschienen ist und von Jürgen Rüttgers undFrank Deckerherausgegeben
wurde. Im seminarbegleitenden Blog finden sich weitere Informationen (Literatur, Links etc.).

 

POL 31 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Weber-Stein, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ A-Veranstaltung (asynchron)

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Gegenstand sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie Konflikt/Krise,
Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre Intervention”/
„R2P”, „Neue Kriege” oder „automatisierte Kriegführung”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und
Lösungsansätze diskutiert.

Literatur: * Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag
fu#r Sozialwissenschaften 2006.

POL 34 Terrorismus. Politiktheoretische Dimensionen und aktuelle Entwicklungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Spätestens seit den Terror-Anschlägen auf das World Trade Center in New York vom 11. September 2001 hat der
Terrorismus eine neue Dimension erreicht. Die US-Regierung rief als Antwort einen „Krieg gegen den Terror” aus und auch
Politikwissenschaftler sprachen von „neuen Kriegen”, die durch Al-Qaida und andere global agierende Terrororganisationen
ausgelöst werden könnten. – Das Seminar befasst sich zunächst mit theoretischen und historischen Grundlagen des
Terrorismus, bevor exemplarisch einige zentrale Terrorgruppierungen der Gegenwart auf ihr Gefährdungspotential hin
analysiert werden. Abschließend werden Konzepte der Terrorprävention und -bekämpfung vorgestellt. Die Bereitschaft zur
Lektüre englischsprachiger Fachaufsätze wird vorausgesetzt. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: * Berger, Lars/Weber, Florian 2008: Terrorismus, 2. Aufl. Erfurt.

POL 35 Kompaktseminar: Warum Grenzen? Der Kampf zwischen Kosmopolitismus und
Kommunitarismus um die Ordnung der Globalisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.04.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 29.04.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 1 1.256 Lembcke, O. Weber-Stein, F.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 06.05.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 07.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 08.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Zentrale Aspekte der Globalisierung, wie die Chancen und Probleme der Migration, die Bedingungen und Auswirkungen
des Freihandels sowie Art und Ausmaß internationaler Arbeitsteilung sind in den letzten Jahren zum Gegenstand heftiger
Auseinandersetzungen geworden. Immer wieder ist dabei die Frage nach den Grenzen – offen oder geschlossen? – gestellt
worden; und immer häufiger stehen sich bei dieser Frage zwei Lage unversöhnlich gegenüber, die „anywheres” und die
„somewheres” (Goodhart); die einen, denen die Welt offensteht, und die anderen, die ihr gesamtes Leben an einem Fleck
verbringen. Diese Konfliktlinie beschäftigt längst nicht mehr nur die politischen Parteien. Sie spaltet, wie es scheint, in
zunehmendem Maße die Zivilgesellschaft – und schafft überdies den Raum für den Aufstieg populistischer Bewegungen. Das
Seminar greift diese Entwicklung auf mit dem Ziel, die Bedeutung dieser neuen Konfliktstruktur genauer zu analysieren und
deren transformative Folgen für die demokratische Politik auf nationaler wie internationaler Ebene zu diskutieren. Es versteht sich
überdies als eine Einführung in die verhältnismäßig junge Disziplin der Internationalen Politischen Theorie, die an der Schnittstelle
zwischen Politischer Theorie und Internationalen Beziehungen angesiedelt ist.
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POL 37 Kompaktseminar: Von Melos (Milos) nach Ventotene - Eine Reise zu den
ideengeschichtlichen Wurzel der Theorien der Internationalen Beziehungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 22.04.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Die Theorielandschaft der Internationalen Beziehungen zeichnet sich durch eine kaum noch zu überschauende Vielfalt aus.
Diese Vielfalt spiegelt sich auch in den Wurzeln der einzelnen Theorien wider. Ausgehend von den sogenannten Großtheorien
Realismus, Sozialkonstruktivismus und Liberalismus, werden im Seminar die Einflüsse der politischen Philosophie auf die
politikwissenschaftliche Teildisziplin der Internationen Beziehungen rekonstruiert. Ein Fokus wird dabei auf die Genealogie der
Begriffe Macht, Sicherheitsdilemma, Naturzustand, Freihandel, Kooperation und Normen gelegt. Zudem werden die Vereinten
Nationen und die Europäische Union mit ihren ideengeschichtlichen Wurzeln abgeglichen.

Diskutierte Theorien: Realismus, Liberalismus, Sozialkonstruktivismus, Feminismus, Internationale Politische Ökonomie:
Imperialismustheorie und Neogramscianismus.

POL 39 Die Seidenstraßeninitiative: Grundzüge chinesischer Außenpolitik in der Ära von Xi
Jinping

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.256 Züfle, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Seit dem Amtsantritt von Xi Jinping im Jahr 2013 lässt sich eine proaktivere Außenpolitik der Volksrepublik China beobachten.
Dabei avancierte die Seidenstraßeninitiative (engl. Belt and Road Initiative – BRI) zum zentralen geopolitischen und
geoökonomischen Vorhaben. China wurde im Rahmen der BRI nicht nur zu einem zentralen Handelspartner, Investor und
Kreditgeber in Ländern des Globalen Südens, sondern weitet auch seine Sicherheitsinteressen, sowie seinen medialen und
kulturellen Einfluss aus. Dagegen gibt es vor allem in der EU und den USA kritische Reaktionen auf die BRI. Allerdings bleiben
der Charakter und die Ziele der BRI oftmals vage und die Initiative ist heutzutage kaum mehr von der chinesischen Außenpolitik
zu unterscheiden. Das Seminar zielt daher darauf ab, das multidimensionale Wirkungsgefüge der BRI nachzuvollziehen, in die
Strukturen und Prozesse chinesischer Außenpolitik einzuordnen und die Bedeutung für Länder in unterschiedlichen Weltregionen
herauszuarbeiten. Ein ausführlicher Seminarplan mit weiteren Literaturempfehlungen und Leistungsanforderungen wird in der
ersten Sitzung präsentiert. Die Bereitschaft zur Lektüre englischer Texte wird vorausgesetzt. – Die Seminarveranstaltungen
finden als wöchentliche Videokonferenzen statt.

POL 47 Win-win relations or debt trap? China's Belt and Road Initiative and the global order
(Seminar an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30  
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Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: Simon Züfle, M.A. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online statt.
Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: The Belt and Road Initiative is the overarching geopolitical and geo-economic project of the People’s Republic of China in the
era of Xi Jinping. Since the official announcement in 2013, the BRI expanded both geographically and substantially. The Belt and
Road Forum in Beijing in 2019 underlined that approximately 140 countries have endorsed the BRI with an overwhelming majority
situated in the Global South. China has not only become a key trade partner, investor and creditor in these countries but has also
reinforced its security-policy, as well as its medial and cultural influence. On the contrary, the initiative has received scepticism
and critique from Europe and the United States.

As the character and goals of the BRI often remain nebulous and the initiative can hardly be distinguished from China’s foreign
policy, the seminar aims at examining the multidimensional effects of the BRI in different world regions. In the first part, we will
focus on some basic considerations regarding the official description of the BRI, the concept of grand strategy, actors of China’s
foreign policy-making apparatus and the historical development of China’s foreign policy. The second part will exa-mine China’s
implementation of the BRI in various regions of the Global South before the third part will look at the BRI in Europe and the US.
The seminar concludes by summarizing the main findings and the overall repercussions of the BRI on the global order and South-
South relations.

A detailed course outline along with relevant literature will be handed out during the first session.

Course will be taught in English.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 48 Der Staat als Akteur in den internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 11:30 - 13:00  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: Michael Hanzel, M.A. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online

statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Staaten sind historisch betrachtet die zentralen Akteure der internationalen Beziehungen. So stand für die längste Zeit der
Moderne der Begriff der internationalen Beziehungen praktisch für die Beziehungen souveräner Staaten zueinander, sowie den
Verkehr dieser untereinander.

Im Seminar wollen wir nun herausarbeiten, warum es gerade der Staat, als spezifische Form der Organisation von
Gesellschaften, zu dieser herausragenden Stellung, sowie weltgeschichtlichen Bedeutung im internationalen System brachte.

Dazu werden wir uns sowohl mit empirisch-historischen Untersuchungen zum Prozess der Staatenbildung als auch den diesen
begleitenden, theoretischen Legitimationsdiskursen beschäftigen. Ziel des Seminars ist es dabei zu ergründen, warum gerade
der Staat zur zentralen kollektiven Organisationsform moderner Gesellschaften wurde, welche Aufgaben bzw. Funktionen dieser
dabei erfüllt und wie sich Staatlichkeit theoretisch legitimieren, aber auch kritisieren lässt. Durch das Seminar versuchen wir zu
verstehen, wie sich die zentrale Stellung des Staates in den internationalen Beziehungen herausgebildet, als auch im Laufe der
Zeit entwickelt bzw. gewandelt hat.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

5.4 Wirtschafts- und Sozialpolitik

POL 07 "Hand in Hand oder wechselseitiger Würgegriff?" Das schwierige Verhältnis von
Demokratie und Kapitalismus

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Um die gegenwärtige und anhaltende Krise unserer politischen wie wirtschaftlichen Systeme und die damit zusammenhängenden
„Demokratieerschütterungen” etwas besser verstehen zu können, muss man klassische Analysen wie die von Max Weber, Karl
Marx oder Joseph Schumpeter wie auch aktuelle Krisenanalysen von gegenwärtigen Politik- und Sozialwissenschaftler*innen
wie Thomas Piketty, Jeremy Rifkin, Naomi Klein, Tomáš Sedlá#ek, Stephan Lessenich oder Hartmut Rosa zur Kenntnis nehmen.
Genau das soll in dieser Veranstaltung getan werden.

Wir konzentrieren uns also auf ausgewählte historische und aktuelle Debatten zur Entwicklung kapitalistischer und
demokratischer Gesellschaften.

Das Seminar wird lese- und beteiligungsintensiv und eignet sich nicht als "Nebenbei-Veranstaltung". Zeit für die Bearbeitung
von Texten eines zu erwerbenden Readers muss genügend mitgebracht werden (zusätzlich zur Sitzung im Umfang von etwa 3
Stunden). Kurzum: Es handelt sich um einen klassischen Lektürekurs mit viel Arbeit.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung – in aller Regel über eine WebEx-Konferenz - verfügbar
sein. Ansonsten können Sie an dieser Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung
aussehen wird, ist – coronabedingt - gegenwärtig noch offen.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 15 Klimawandel, Wachstum und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 39 Die Seidenstraßeninitiative: Grundzüge chinesischer Außenpolitik in der Ära von Xi
Jinping

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.256 Züfle, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Seit dem Amtsantritt von Xi Jinping im Jahr 2013 lässt sich eine proaktivere Außenpolitik der Volksrepublik China beobachten.
Dabei avancierte die Seidenstraßeninitiative (engl. Belt and Road Initiative – BRI) zum zentralen geopolitischen und
geoökonomischen Vorhaben. China wurde im Rahmen der BRI nicht nur zu einem zentralen Handelspartner, Investor und
Kreditgeber in Ländern des Globalen Südens, sondern weitet auch seine Sicherheitsinteressen, sowie seinen medialen und
kulturellen Einfluss aus. Dagegen gibt es vor allem in der EU und den USA kritische Reaktionen auf die BRI. Allerdings bleiben
der Charakter und die Ziele der BRI oftmals vage und die Initiative ist heutzutage kaum mehr von der chinesischen Außenpolitik
zu unterscheiden. Das Seminar zielt daher darauf ab, das multidimensionale Wirkungsgefüge der BRI nachzuvollziehen, in die
Strukturen und Prozesse chinesischer Außenpolitik einzuordnen und die Bedeutung für Länder in unterschiedlichen Weltregionen
herauszuarbeiten. Ein ausführlicher Seminarplan mit weiteren Literaturempfehlungen und Leistungsanforderungen wird in der
ersten Sitzung präsentiert. Die Bereitschaft zur Lektüre englischer Texte wird vorausgesetzt. – Die Seminarveranstaltungen
finden als wöchentliche Videokonferenzen statt.
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POL 47 Win-win relations or debt trap? China's Belt and Road Initiative and the global order
(Seminar an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: Simon Züfle, M.A. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online statt.

Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: The Belt and Road Initiative is the overarching geopolitical and geo-economic project of the People’s Republic of China in the
era of Xi Jinping. Since the official announcement in 2013, the BRI expanded both geographically and substantially. The Belt and
Road Forum in Beijing in 2019 underlined that approximately 140 countries have endorsed the BRI with an overwhelming majority
situated in the Global South. China has not only become a key trade partner, investor and creditor in these countries but has also
reinforced its security-policy, as well as its medial and cultural influence. On the contrary, the initiative has received scepticism
and critique from Europe and the United States.

As the character and goals of the BRI often remain nebulous and the initiative can hardly be distinguished from China’s foreign
policy, the seminar aims at examining the multidimensional effects of the BRI in different world regions. In the first part, we will
focus on some basic considerations regarding the official description of the BRI, the concept of grand strategy, actors of China’s
foreign policy-making apparatus and the historical development of China’s foreign policy. The second part will exa-mine China’s
implementation of the BRI in various regions of the Global South before the third part will look at the BRI in Europe and the US.
The seminar concludes by summarizing the main findings and the overall repercussions of the BRI on the global order and South-
South relations.

A detailed course outline along with relevant literature will be handed out during the first session.

Course will be taught in English.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

BA-Sek I-Pol-M6

6.1 Methoden und Medien in der politischen Bildung

POL 18 Soziale Medien, Netzpolitik und Medienkompetenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

POL 30 Strukturiertes Unterrichten mit Kompaktseminar: Makromethoden der Politischen
Bildung: Unterrichtsplanung und -simulation im online-Unterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 12:00 Mo, 12.04.2021 Weber-Stein, F.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 12.06.2021 Weber-Stein, F.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 26.06.2021 Weber-Stein, F.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 10.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Ziel des Seminars ist es, Politikunterricht anhand sog. Makro-Methoden politischer Bildung zu planen, gemeinsam im
Seminar zu erproben und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der
Strukturierung von Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie
Problemstudie, Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion
dieser Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars. Im Zentrum des Seminars stehen sowohl planungsdidaktische
Grundlagen. – Die Erarbeitung der Grundlagen wird in einem asynchronen Lehrgang erfolgen. Die Simulation und Auswertung
der Unterrichtsplanungen erfolgt in den genannten Veranstaltungsblöcken in der zweiten Semesterhälfte.

Termine:

12.04.2021, 10-12 Uhr (Einführungsveranstaltung)

12.06.2021, 10-13 Uhr (Simulation 1)

26.06.2021, 10-13 Uhr (Simulation 2)

10.07.2021, 10-13 Uhr (Simulation 3)

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

6.2 Moderne politische Theorien

POL 07 "Hand in Hand oder wechselseitiger Würgegriff?" Das schwierige Verhältnis von
Demokratie und Kapitalismus

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Um die gegenwärtige und anhaltende Krise unserer politischen wie wirtschaftlichen Systeme und die damit zusammenhängenden
„Demokratieerschütterungen” etwas besser verstehen zu können, muss man klassische Analysen wie die von Max Weber, Karl
Marx oder Joseph Schumpeter wie auch aktuelle Krisenanalysen von gegenwärtigen Politik- und Sozialwissenschaftler*innen
wie Thomas Piketty, Jeremy Rifkin, Naomi Klein, Tomáš Sedlá#ek, Stephan Lessenich oder Hartmut Rosa zur Kenntnis nehmen.
Genau das soll in dieser Veranstaltung getan werden.

Wir konzentrieren uns also auf ausgewählte historische und aktuelle Debatten zur Entwicklung kapitalistischer und
demokratischer Gesellschaften.

Das Seminar wird lese- und beteiligungsintensiv und eignet sich nicht als "Nebenbei-Veranstaltung". Zeit für die Bearbeitung
von Texten eines zu erwerbenden Readers muss genügend mitgebracht werden (zusätzlich zur Sitzung im Umfang von etwa 3
Stunden). Kurzum: Es handelt sich um einen klassischen Lektürekurs mit viel Arbeit.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung – in aller Regel über eine WebEx-Konferenz - verfügbar
sein. Ansonsten können Sie an dieser Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung
aussehen wird, ist – coronabedingt - gegenwärtig noch offen.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 15 Klimawandel, Wachstum und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 31 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ A-Veranstaltung (asynchron)

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Gegenstand sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie Konflikt/Krise,
Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre Intervention”/
„R2P”, „Neue Kriege” oder „automatisierte Kriegführung”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und
Lösungsansätze diskutiert.

Literatur: * Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag
fu#r Sozialwissenschaften 2006.

POL 34 Terrorismus. Politiktheoretische Dimensionen und aktuelle Entwicklungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Spätestens seit den Terror-Anschlägen auf das World Trade Center in New York vom 11. September 2001 hat der
Terrorismus eine neue Dimension erreicht. Die US-Regierung rief als Antwort einen „Krieg gegen den Terror” aus und auch
Politikwissenschaftler sprachen von „neuen Kriegen”, die durch Al-Qaida und andere global agierende Terrororganisationen
ausgelöst werden könnten. – Das Seminar befasst sich zunächst mit theoretischen und historischen Grundlagen des
Terrorismus, bevor exemplarisch einige zentrale Terrorgruppierungen der Gegenwart auf ihr Gefährdungspotential hin
analysiert werden. Abschließend werden Konzepte der Terrorprävention und -bekämpfung vorgestellt. Die Bereitschaft zur
Lektüre englischsprachiger Fachaufsätze wird vorausgesetzt. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: * Berger, Lars/Weber, Florian 2008: Terrorismus, 2. Aufl. Erfurt.

POL 35 Kompaktseminar: Warum Grenzen? Der Kampf zwischen Kosmopolitismus und
Kommunitarismus um die Ordnung der Globalisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.04.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 29.04.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 1 1.256 Lembcke, O. Weber-Stein, F.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 06.05.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 07.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 08.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Zentrale Aspekte der Globalisierung, wie die Chancen und Probleme der Migration, die Bedingungen und Auswirkungen
des Freihandels sowie Art und Ausmaß internationaler Arbeitsteilung sind in den letzten Jahren zum Gegenstand heftiger
Auseinandersetzungen geworden. Immer wieder ist dabei die Frage nach den Grenzen – offen oder geschlossen? – gestellt
worden; und immer häufiger stehen sich bei dieser Frage zwei Lage unversöhnlich gegenüber, die „anywheres” und die
„somewheres” (Goodhart); die einen, denen die Welt offensteht, und die anderen, die ihr gesamtes Leben an einem Fleck
verbringen. Diese Konfliktlinie beschäftigt längst nicht mehr nur die politischen Parteien. Sie spaltet, wie es scheint, in
zunehmendem Maße die Zivilgesellschaft – und schafft überdies den Raum für den Aufstieg populistischer Bewegungen. Das
Seminar greift diese Entwicklung auf mit dem Ziel, die Bedeutung dieser neuen Konfliktstruktur genauer zu analysieren und
deren transformative Folgen für die demokratische Politik auf nationaler wie internationaler Ebene zu diskutieren. Es versteht sich
überdies als eine Einführung in die verhältnismäßig junge Disziplin der Internationalen Politischen Theorie, die an der Schnittstelle
zwischen Politischer Theorie und Internationalen Beziehungen angesiedelt ist.

POL 37 Kompaktseminar: Von Melos (Milos) nach Ventotene - Eine Reise zu den
ideengeschichtlichen Wurzel der Theorien der Internationalen Beziehungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 22.04.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Die Theorielandschaft der Internationalen Beziehungen zeichnet sich durch eine kaum noch zu überschauende Vielfalt aus.
Diese Vielfalt spiegelt sich auch in den Wurzeln der einzelnen Theorien wider. Ausgehend von den sogenannten Großtheorien
Realismus, Sozialkonstruktivismus und Liberalismus, werden im Seminar die Einflüsse der politischen Philosophie auf die
politikwissenschaftliche Teildisziplin der Internationen Beziehungen rekonstruiert. Ein Fokus wird dabei auf die Genealogie der
Begriffe Macht, Sicherheitsdilemma, Naturzustand, Freihandel, Kooperation und Normen gelegt. Zudem werden die Vereinten
Nationen und die Europäische Union mit ihren ideengeschichtlichen Wurzeln abgeglichen.

Diskutierte Theorien: Realismus, Liberalismus, Sozialkonstruktivismus, Feminismus, Internationale Politische Ökonomie:
Imperialismustheorie und Neogramscianismus.

POL 40 Einführung in die Politische Theorie: Grundfragen der Demokratie (Vorlesung an der
Uni Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:00 - 09:30  
Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Felix Heidenreich. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft hat ganz verschiedene Aufgaben und Funktionen. Sie soll Begriffe
klären, historische Bezüge erhellen, Hypothesen bilden und äußerst komplexe soziale Prozesse verstehend erschließen.
Daneben wird auch immer wieder von ihr verlangt, normative Standards zu entwickeln und diese plausibel zu begründen. Um uns
die komplexen Debatten in der Politischen Theorie der zu erschließen wollen wir uns anhand von Grundfragen einen Überblick
verschaffen. Diese Grundfragen werden uns dazu anleiten, klassische Positionen, Theoreme und Begriffe kennenzulernen. In
einer Zeit, in der die Demokratie in eine fundamentale Krise geraten zu sein scheint, wird zugleich die Frage zu beantworten sein,
welche Erwartungen sinnvollerweise an die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft gestellt werden können.
Dabei lege ich das zusammen mit Gary S. Schaal verfasste Buch „Politische Theorien der Moderne” (3. Auflage 2016, BpB) zu
Grunde.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS)

POL 41 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 09:45 - 11:15  
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Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen
online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Untersuchung politischer
Systeme. Sie vermittelt die theoretischen und methodischen Grundlagen vergleichend-politikwissenschaftlicher Analyse: die
vergleichende Methode, zentrale politische und institutionelle Variablen und ihre Ausprägungen, sowie die systematischen
Beziehungen zwischen gesellschaftlichen Strukturmerkmalen, politischen Institutionen und ihren Wirkungen. Neben den me-
thodischen Grundlagen umfassen die inhaltlichen Schwerpunkte demokratische Entwicklung (z.B. Regimewechsel), politische
Prozesse und Institutionen (z.B. Wahl- und Parteiensysteme, Regierungsbildung) sowie unterschiedliche Regierungssysteme und
Verfassungsmerkmale (Parlamentarismus und Präsidentialismus, Föderalismus, Bikameralismus) sowie gesellschaftliche und
wirtschaftliche Ursachen und Folgen der unterschiedlichen Ausprägungen dieser Merkmale.

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS)

POL 48 Der Staat als Akteur in den internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 11:30 - 13:00  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: Michael Hanzel, M.A. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online

statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Staaten sind historisch betrachtet die zentralen Akteure der internationalen Beziehungen. So stand für die längste Zeit der
Moderne der Begriff der internationalen Beziehungen praktisch für die Beziehungen souveräner Staaten zueinander, sowie den
Verkehr dieser untereinander.

Im Seminar wollen wir nun herausarbeiten, warum es gerade der Staat, als spezifische Form der Organisation von
Gesellschaften, zu dieser herausragenden Stellung, sowie weltgeschichtlichen Bedeutung im internationalen System brachte.

Dazu werden wir uns sowohl mit empirisch-historischen Untersuchungen zum Prozess der Staatenbildung als auch den diesen
begleitenden, theoretischen Legitimationsdiskursen beschäftigen. Ziel des Seminars ist es dabei zu ergründen, warum gerade
der Staat zur zentralen kollektiven Organisationsform moderner Gesellschaften wurde, welche Aufgaben bzw. Funktionen dieser
dabei erfüllt und wie sich Staatlichkeit theoretisch legitimieren, aber auch kritisieren lässt. Durch das Seminar versuchen wir zu
verstehen, wie sich die zentrale Stellung des Staates in den internationalen Beziehungen herausgebildet, als auch im Laufe der
Zeit entwickelt bzw. gewandelt hat.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

6.3 Systemvergleich

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 41 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 09:45 - 11:15  
Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Untersuchung politischer
Systeme. Sie vermittelt die theoretischen und methodischen Grundlagen vergleichend-politikwissenschaftlicher Analyse: die
vergleichende Methode, zentrale politische und institutionelle Variablen und ihre Ausprägungen, sowie die systematischen
Beziehungen zwischen gesellschaftlichen Strukturmerkmalen, politischen Institutionen und ihren Wirkungen. Neben den me-
thodischen Grundlagen umfassen die inhaltlichen Schwerpunkte demokratische Entwicklung (z.B. Regimewechsel), politische
Prozesse und Institutionen (z.B. Wahl- und Parteiensysteme, Regierungsbildung) sowie unterschiedliche Regierungssysteme und
Verfassungsmerkmale (Parlamentarismus und Präsidentialismus, Föderalismus, Bikameralismus) sowie gesellschaftliche und
wirtschaftliche Ursachen und Folgen der unterschiedlichen Ausprägungen dieser Merkmale.

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS)
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6.4 Europäische Integration

POL 12 EU für Fortgeschrittene: Polykrise und Demokratiedefizit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Auf der Grundlage der in der Einführungsvorlesung zur Europäischen Union erworbenen Kenntnisse geht es im Seminar
darum, ausgewählte strukturelle ("Demokratiedefizit") und aktuelle Aspekte ("Polykrise") der europäischen Integration vertiefend
zu behandeln. Wichtigste Textgrundlage wird der Sammelband "Europas Ende, Europas Anfang: Neue Perspektiven für die
Europäische Union" sein, der 2017 im Campus Verlag erschienen ist und von Jürgen Rüttgers undFrank Deckerherausgegeben
wurde. Im seminarbegleitenden Blog finden sich weitere Informationen (Literatur, Links etc.).

 

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

Sport

Modul 1: Sportpädagogische und sportsoziologische Grundlagen (BA-Sek I-Spo-M1)

BSPO 332 Erstsemesterberatung Sport
Sonderveranstaltung

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 12.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht!

Kommentar: Die Veranstaltung richtet sich an alle Erstsemester.

 

Herzlich Willkommen! 

Hier können alle Fragen gestellt werden!

Informationen zum Studium finden sich auch auf der Sporthomepage unter dem 

LINK

 

Die Studienberaterin der Abteilung Sport ANJA MARQUARDT ist per Mail erreichbar unter

marquardt@ph-ludwigsburg.de 

und telefonisch 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr unter

07141/140-810
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1.1 Grundlagenvorlesung Sportpädagogik

BSPO 611 Grundlagenvorlesung Sportpädagogik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 1 1.201 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung schließt mit einer Klausur ab, die entweder als Modulabschlussprüfung oder als erfolgreiche Studienleistung
eingebracht werden kann.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden grundlegende sportpädagogische und sportdidaktische Kenntnissse vermittelt. Hierzu werden
sportpädagogische Fragestellungen der Erziehung und Bildung im Lebenslauf thematisiert und weitere sportdidaktische und
sportpädagogische Themenbereiche behandelt.

Die Anmeldung erfolgt über Moodle.

1.2 Grundlagenvorlesung Sportsoziologie

Modul 2: Theorie und Praxis der Bewegungsfelder I (BA-Sek I-Spo-M2)

2.1 Seminar zum Bewegungsfeld Laufen / Springen / Werfen

BSPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

3-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 21.04.2021-21.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen”, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben”, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens”, Kombinationen mit dem
Mentalen Training”.

Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

2.2 Seminar zum Bewegungsfeld Rückschlagspiele

BSPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 30.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 31.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 01.08.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.00 - 17.30 Uhr

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit den Grundelementen des Rückschlagspiels Volleyball und deren Adaptionsmöglichkeiten für den
Einsatz in der Schule.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vergaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

BSPO 708 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 04.09.2021 Efler, C.
Tennisplatz

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 11.09.2021 Efler, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

BSPO 77 Badminton
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 16 Tln.) Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 8.15 - 9.45 Uhr

Kommentar: Der Kurs "Badminton" gibt den Studierenden zum einen die Möglichkeit, sich in einer ersten Auseinandersetzung mit dem
Rückschlagspiel Badminton zu befassen und die eigenen spielerischen Kompetenzen zu erweitern. Zum anderen gibt
der Kurs Einblicke in die methodisch-didaktische Gestaltung von Lehreinheiten zum Thema Badminton mit Kindern und
Jugendlichen, befasst sich mit dem Regelwerk dieser Sportart und bietet Raum für die Erprobung verschiedener Lehr-Lernwege.
Grundkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

2.3 Seminar zum Bewegungsfeld Gestalten, Tanzen, Darstellen

BSPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie nach Zulassung per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

2.4 Fachdidaktisches Seminar: Kleine Spiele

BSPO 333 Kleine Spiele
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter #ma.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

Modul 3: Theorie und Praxis der Bewegungsfelder II (BA-Sek I-Spo-M3)

3.1 Seminar zum Bewegungsfeld Bewegung im Wasser

BSPO 334 Schwimmfix
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockVorl 13:00 - 13:45 13.04.2021-27.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung findet aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr. 18/1, 71638 Ludwigsburg) kompakt statt.

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang
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BSPO 76 Schwimmen mit Grundschulkindern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Do, 10.15 - 11.45 Uhr

Kommentar: In Kooperation mit der Ludwig-Heyd-Schule in Markgröningen gestaltet die Seminargruppe den wöchentlichen Schwimmunterricht
für die Schülerinnen und Schüler. Die Studierenden erhalten Einblicke in die Organisation und Durchführung von
Schwimmunterricht und gestalten diesen aktiv mit.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

3.2 Seminar zum Bewegungsfeld Bewegen an Großgeräten

BSPO 411 Bewegen an Großgeräten - Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 19 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.
1

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird vorwiegend in Präsenzlehre begleitet von wenigen Online-Terminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur
Veranstaltung erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

3.3 Fachdidaktisches Seminar zur Planung und Analyse von Sportunterricht

BSPO 335 Analyse und Planung
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag - Di, 20.04.2021-27.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

 

 

BSPO 417 Analyse und Planung von Sportunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 1 1.247 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar wird online ausgebracht. Sie erhalten nach der Zulassung zur Veranstaltung ein Mail mit dem Einschreibeschlüssel
für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar vorgestellt.

3.4 Sportwissenschaftliches Hauptseminar I / II

BSPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

BSPO 204 Covid-19 und weitere Aspekte der physischen und psychischen Gesundheit beim
Sporttreiben mit Kindern und Jugendlichen

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hofmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Anmeldung über Moodle ist dringend erforderlich. Der Code ist auf der Homepage von Prof.'in Dr. Hofmann einsehbar.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Es ist geplant, auch praktische Einheiten außerhalb der Seminarzeit durchzuführen.

Die Zeiten werden individuell festgelegt.

BSPO 211 Sport, physical activity and sustainable developement: from an inter- and transnational
perspective

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 14.04.2021-02.06.2021 Hofmann, A.
Vortreffen Mittwoch, 17.03.2021 18 - 19.30 Uhr digital    

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Seminarsprache ist englisch, das Seminar wird digital durchgeführt.

Informationen werden im Vorfeld über moodle und über den Sportverteiler verschickt. Ansonsten bitte direkt bei nettehof@ph-
ludwigsburg.de anfragen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: digitale Veranstaltung

1. Vorbesprechung: 17.03.2020 von 18.00 - 19.30 Uhr

1. Termin: 14.04.2020, letzter Termin: 02.06.2020

Dieses Hauptseminar findet zusammen mit der Universität Wien und der Malmö University statt. Die Seminarsprache ist
überwiegend englisch. Das Vortreffen ist verbindlich.

Die Seminarzeit betragen zwei volle Zeitstunden von 14.00 bis 16.00.

 

Das Seminar thematisiert verschiedene Aspekte der Nachhaltigkeit in Sport und Schulsport (z.B. Gesundheit, Umwelt,
Natursport, Digitalisierung). Vor allem sollen dabei internationale Einflüsse und Interdependenzen aufgezeigt und in
universitätsübergreifenden Kleingruppen vertiefend ausgearbeitet werden.

Studierende des Fachs Englisch:

Die Veranstaltung kann von EULA- und Zertifikat-Studierenden belegt werden.

BSPO 715 Erlebnispädagogik verstehen und erleben - Sommeruniversität im Harz
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 12:30 - 13:30 Mi, 14.04.2021 Krone, L.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 26.04.2021 Krone, L.

BlockSa - 02.08.2021-07.08.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar soll die Erlebnispädagogik sowohl in Theorie als auch in Praxis erlebt werden. Gemeinsam mit weiteren
Universitäten aus Deutschland und Österreich werden wir Themenfelder der Erlebnispädagogik zunächst mittels Onlineseminaren
(5-6 ausgewählte 90-minütigeTermine) kennenlernen und die gemeinsame Zeit im Harz vorbereiten. Vom 02.-07.08.2021
kommen wir alle zur Sommeruniversität zusammen, leben und erleben gemeinsame Tage an einem außeruniversitären Lernort,
inmitten der Natur (Selbstversorgung, Workshops zu erlebnispäd. Schwerpunkten, 2-tägige Tour, Tourenvorbereitung und -
auswertung).

Verbindliches Vortreffen:

Mittwoch, 14.04.2021, 12.30-13.30 (via Webex oder vor Ort, wird per Mail bekannt gegeben)

Gemeinsamer Termin aller Teilnehmenden und Dozierenden:

Montag, 26.04.2021 „Kick-off Veranstaltung Sommeruniversität 2021”, 18-20 Uhr via Zoom (Link wird bekannt gegeben)

Modul 4: Fachwissenschaftliche Grundlagen (BA-Sek I-Spo-M4)

4.1 Grundlagenvorlesung Trainings- und Bewegungslehre

4.2 Grundlagenvorlesung Sportmedizin

BSPO 505 Sportmedizinische Grundlagen 2 - Sportverletzungen
Vorlesung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 15:30 Fr, 09.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 15:45 - 17:15 Fr, 09.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 09:00 - 10:30 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 10:45 - 12:15 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 14:00 - 15:30 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Seite 883



Einzel 09:30 - 11:00 So, 11.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 11:15 - 12:45 So, 11.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird geleitet von Dr. Christian Roggenbuck und wird online ausgebracht.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster an folgenden Terminen:

Fr., 09.07.  14 - 15.30 / 15.45 - 17.15

Sa., 10.07.  9 - 10.30 / 10.45 - 12.15 / 14 - 15.30

So., 11.07.  9.30 - 11 / 11.15 - 12.45

Sie erhalten Ende März per Email die Zugangsdaten für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS) zusammen und werden nur im
Sommersemester angeboten.

Die abschließende Klausur (Bausteintestat oder Modulprüfung) zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den
Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und kann in jedem Semester jeweils zum Vorlesungsende geschrieben werden, im
SoSe 21 voraussichtlich am Montag, den 02.08.2021.

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt nach Freigabe über das LSF / QISPOS.

Literatur: Birnesser, P. et al.: Praxiswissen Sportmedizin. 2008, Philippka-Sportverlag, Münster

Dickhuth, H. et al.: Einführung in die Sport- und Leistungsmedizin. Reihe: Sport und Sportunterricht, Bd. 16, 2000, Hofmann
Verlag

Graf, C. (Hrsg.): Lehrbuch Sportmedizin. Dt. Ärzteverlag

BSPO 540 Sportmedizinische Grundlagen 1 - Funktionelle Anatomie
Vorlesung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 11.05.2021-29.06.2021 1 1.247 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Vorlesung wird online zu festen Terminen ausgebracht. Sie erhalten Ende März per Email die Zugangsdaten für den
zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Die Veranstaltung (1 SWS) findet doppelstündig über die Hälfte des Semesters an folgenden Terminen online statt:

Dienstags 10.15-11.45 am 11.05. / 18.05. / 01.06. / 08.06. / 15.06. / 22.06. / 29.06.21

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS) zusammen und werden nur im
Sommersemester angeboten. Sie bauen aufeinander auf und sollten deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden.

Die abschließende Klausur (Bausteintestat oder Modulprüfung) zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den
Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und kann in jedem Semester jeweils zum Vorlesungsende geschrieben werden, im
SoSe 21 voraussichtlich am Montag, den 02.08.2021.

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt nach Freigabe über das LSF.

 

 

 

Literatur: WEINECK, J. (2008): Sportanatomie. Spitta Verlag, Balingen

Weitere Literatur wird in der Vorlesung besprochen.

4.3 Sportwissenschaftliches Seminar I-IV

BSPO 112 Entspannung und Achtsamkeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 Hein, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kompetenzbereich:  Sport und Gesundheit - Kernveranstaltungen

Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

Kommentar: In diesem Kurs werden relevante theoretische Zusammenhänge präsentiert und diverse Entspannungsverfahren praktisch
durchgeführt. Das Seminar nimmt auf die Situation der Studierenden ebenso Bezug wie auf die spätere berufliche Tätigkeit mit
den relevanten Zielgruppen „Lehrende”, „Lernende”, „Unternehmensangehörige”). Es besteht die Möglichkeit, einen Schein zu
erwerben.

 

BSPO 202 Adventure Education
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 11.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 24:00 Fr, 18.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird von dem Kollegen Prof. Dr. Dan Grube von unserer Partneruniversität (Western Carolina University)
durchgeführt. Es werden auch amerikanische Studierende daran teilnehmen.

Fragen bitte direkt an ihn: dgrube@email.wcu.edu

11.6. und 12.6. = 9 - 15 Uhr

18.6. und 19.6. = 9 - 15 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Through this workshop, participants will learn processes for the development of Group Dynamics, Social-Emotional Learning
in schools, 21st Century Skills, strategies for teaching Resiliency, and Inclusion, all through the lens of adventure education.
They will value the process of establishing behavioral norms, learn games, trust, and initiative activities to facilitate adventure
experiences for their students, and utilize the experiential learning cycle to allow students to derive value and meaning from their
experiences.

 

Grundkenntnisse in der englischen Sprache sind Voraussetzung für eine Teilnahme an diesem Seminar, da Teile in Englisch
unterrichtet werden. Zudem ist die Literatur auf Englisch verfasst-.

BSPO 617 High Seas, High School - soziales Lernen an Board
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 27.04.2021 Reuker, S.

BlockSa+So - 19.09.2021-25.09.2021 Reuker, S.
sowie am 01.10.2021

Belegpflicht!

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

4.4 Sportwissenschaftliches Hauptseminar I-IV

BSPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

BSPO 204 Covid-19 und weitere Aspekte der physischen und psychischen Gesundheit beim
Sporttreiben mit Kindern und Jugendlichen

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hofmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Anmeldung über Moodle ist dringend erforderlich. Der Code ist auf der Homepage von Prof.'in Dr. Hofmann einsehbar.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Es ist geplant, auch praktische Einheiten außerhalb der Seminarzeit durchzuführen.

Die Zeiten werden individuell festgelegt.

BSPO 211 Sport, physical activity and sustainable developement: from an inter- and transnational
perspective

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 14.04.2021-02.06.2021 Hofmann, A.
Vortreffen Mittwoch, 17.03.2021 18 - 19.30 Uhr digital    

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Seminarsprache ist englisch, das Seminar wird digital durchgeführt.

Informationen werden im Vorfeld über moodle und über den Sportverteiler verschickt. Ansonsten bitte direkt bei nettehof@ph-
ludwigsburg.de anfragen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: digitale Veranstaltung

1. Vorbesprechung: 17.03.2020 von 18.00 - 19.30 Uhr

1. Termin: 14.04.2020, letzter Termin: 02.06.2020

Dieses Hauptseminar findet zusammen mit der Universität Wien und der Malmö University statt. Die Seminarsprache ist
überwiegend englisch. Das Vortreffen ist verbindlich.

Die Seminarzeit betragen zwei volle Zeitstunden von 14.00 bis 16.00.

 

Das Seminar thematisiert verschiedene Aspekte der Nachhaltigkeit in Sport und Schulsport (z.B. Gesundheit, Umwelt,
Natursport, Digitalisierung). Vor allem sollen dabei internationale Einflüsse und Interdependenzen aufgezeigt und in
universitätsübergreifenden Kleingruppen vertiefend ausgearbeitet werden.

Studierende des Fachs Englisch:

Die Veranstaltung kann von EULA- und Zertifikat-Studierenden belegt werden.

BSPO 715 Erlebnispädagogik verstehen und erleben - Sommeruniversität im Harz
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 12:30 - 13:30 Mi, 14.04.2021 Krone, L.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 26.04.2021 Krone, L.

BlockSa - 02.08.2021-07.08.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem Seminar soll die Erlebnispädagogik sowohl in Theorie als auch in Praxis erlebt werden. Gemeinsam mit weiteren
Universitäten aus Deutschland und Österreich werden wir Themenfelder der Erlebnispädagogik zunächst mittels Onlineseminaren
(5-6 ausgewählte 90-minütigeTermine) kennenlernen und die gemeinsame Zeit im Harz vorbereiten. Vom 02.-07.08.2021
kommen wir alle zur Sommeruniversität zusammen, leben und erleben gemeinsame Tage an einem außeruniversitären Lernort,
inmitten der Natur (Selbstversorgung, Workshops zu erlebnispäd. Schwerpunkten, 2-tägige Tour, Tourenvorbereitung und -
auswertung).

Verbindliches Vortreffen:

Mittwoch, 14.04.2021, 12.30-13.30 (via Webex oder vor Ort, wird per Mail bekannt gegeben)

Gemeinsamer Termin aller Teilnehmenden und Dozierenden:

Montag, 26.04.2021 „Kick-off Veranstaltung Sommeruniversität 2021”, 18-20 Uhr via Zoom (Link wird bekannt gegeben)

BSPO 913 Mädchentore zählen doppelt - Jungen werfen mit ihrem schwachen Arm -
Wahrnehmung und Gestaltung eines geschlechtersensiblen Sportunterrichts

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.330 Schicklinski, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

mittwochs 10.15-11.45 Uhr

Kommentar: Im Rahmen des Seminars soll grundlegendes Wissen der Geschlechter -und Diversitätsforschung sowie handlungsorientiertes
Fachwissen und fundierte Methodenkenntnis für einen geschlechtersensiblen Sportunterricht vermittelt werden. Darüber hinaus
erfolgt eine reflexive Auseinandersetzung mit den eigenen sportbiographischen Erfahrungen hinsichtlich der geschlechtlichen
Identität. Auf der theoretischen Grundlage des professionellen Blicks geht es um eine Sensibilisierung der Wahrnehmung
gegenüber geschlechterrelevanten Situationen im Sportunterricht, deren wissensgeleiteten Interpretationen und dem Generieren
von alternativen, geschlechtersensiblen Handlungsoptionen.

Modul 5: Sport unter pädagogischer Perspektive (BA-Sek I-Spo-M5)

5.1 Seminar zu einem Bewegungsfeld aus dem Wahlbereich

BSPO 315 "Wir sind eins" - Schulsportfest 2021 (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Angebot "Wir sind eins” (Schulsporfest 2021) wird zum 1. Mal angeboten und in Kooperation mit den Schulen am
Favoritepark in Ludwigsburg im Juli 2021 durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Durchführung dieser Idee. 

 

 

BSPO 401 Einführung in das Trampolinspringen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 13 Teiln.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 17.07.2021-18.07.2021 Kurz, H. Müller, C.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 24.07.2021-25.07.2021 Kurz, H. Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Uni Stuttgart in der Uni-Sporthalle Vaihingen, Allmandring 28, 70569 Stuttgart-
Vaihingen statt. Es werden je 13 Teilnehmer von der PH Ludwigsburg und der Uni Stuttgart zugelassen.

 

Kommentar: Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Uni Stuttgart in der Uni-Sporthalle Vaihingen, Allmandring 28, 70569 Stuttgart-
Vaihingen statt. Es werden je 13 Teilnehmer*innen von der PH Ludwigsburg und der Uni Stuttgart zugelassen.

In dieser Veranstaltung kann keine fachpraktische Prüfung abgelegt werden!

Bitte Gymnastikschuhe oder Rutschsocken mitbringen.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

 

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

 

 

BSPO 412 Kinderturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 19 Teiln.

Montag 12:00 - 13:30 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz
vor Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs. Aufgrund der Coronasituation findet die
Veranstaltung ohne Kinder statt.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

BSPO 413 Orientierungslaufen in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 1 1.247 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz vor
Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Kurs vorgestellt.

BSPO 531 Yoga - Aufbauseminar
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden setzen sich hier mit
Yoga im Bezug zu verschiedenen Disziplinen/Gruppierungen wie Yoga und Anatomie, Yoga als Therapieform, Yoga mit Kindern
und Jugendlichen, Yoga als Partnerform, Yoga im Büro, Yoga für Sportler, Yoga auf dem Stuhl, Yoga in der Schwangerschaft,
usw. auseinander. Sie erweitern ihre Kenntnisse dazu, wie das Gesundheitssystem Yoga in unterschiedlichen Bereichen
unterschiedlich angewendet werden kann und so unterschiedliche Wirkungen haben kann.

Vorerfahrungen im Yoga (z. B. aus dem Seminar "Gesundheitsförderung durch Yoga") sollten bereits vorhanden sein.

 

 

 

BSPO 706 Beach-Spiele
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Das Seminar Beach-Spiele befasst sich in Theorie und Praxis mit den verschiedenen Spiel- und Bewegungsformen in Sand, auf
der Beach-Anlage, und thematisiert deren Einsatzmöglichkeiten in schulischen Kontexten.

5.2 Seminar zum wissenschaftlichen Arbeiten

BSPO 616 Seminar zum wissenschaftlichen Arbeiten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

BSPO 75 Wissenschaftliches Arbeiten in der Sportpädagogik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

5.3 Projekte initiieren, begleiten und dokumentieren bzw. evaluieren

BSPO 311 SchillerLab – Spielraum für Kreativität und Digitalität
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 13:00 - 14:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Teilnahme erfordert Eigenständigkeit und Verantwortungsübernahme.

Ziel ist es gemeinsam mit einer Schule in Marbach einen Spielraum für Kreativität und Digitalität zu gestalten.

Folgende Möglichkeitsräume sind angedacht:

1. Hackathon im Februar (siehe Hperlink)

2. Zusammenarbeit mit einer Schule in Marbach 

3. Idee "LiterRadtour” und „Aktionbound” zum Thema 

4. "Ecape Room” vgl. Reuchlin digital (vgl. Matt D. Skateboarding - Auf der Suche nach dem ersten Skateboard) 

5. Eigene Idee und Umsetzung

Eine Zusammenarbeit mit einem Softwareentwickler, Museumspädagig:innen und dem Sonderpädagogischen Seminar Stuttgart
(Zweite Phase der Lehramtsausbildung) ist angedacht.

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

Weitere Informationen:

Projektziele sind Aufbau und Verstetigung eines Bildungsnetzwerks von Schule, Lehrkräftebildung und
außerschulischer Jugendarbeit mit dem Lernort Literaturmuseum. Als neue Kooperationspartner von Schillers
Geburtshaus wirken mit: die Tobias-Mayer-Gemeinschaftsschule mit dem aktuell ent- stehenden SchillerLab als
pädagogischem Makerspace, die Uhland Schule (SBBZ Lernen) sowie die PH Ludwigsburg und das Staatliche Seminar
Stuttgart. Im Fokus steht die Förderung wichtiger Medien- und Zukunftskompetenzen bei allen genannten Zielgruppen
sowie die Etablierung von praxisori- entierten (Hochschul-)Seminaren für künftige Lehrkräfte. Sie erfahren, wie die
Nutzung digitaler Me- dien zur Gestaltung von Möglichkeits- und Ermächtigungsräumen für Kreativität und Digitalität
beitragen und wie dadurch Lernprozesse in und außerhalb der Schule befördert werden. Für die Jugendlichen vor Ort
bedeutet das auch: Erkundung und Vergewisserung ihrer kulturellen Identität und Heimat ausgehend von Schillers
Geburtshaus. Das Schiller-Projekt „beflügelt” mit seinen Schwerpunkten die Entwicklung einer regionalen und
inklusiven Bildungslandschaft für lebenslan- ges, lebendiges Lernen.

Thema
Kreativität und Digitalität als Grundvoraussetzung für die Bewältigung wichtiger Zukunftsaufgaben in Zeiten rasanten
Wandels und globaler Krisen sind Kernthemen des Schiller-Projekts. Die Beteiligten erleben Kreativität als eine im
Menschen angelegte Fähigkeit mit neuen Selbstwirksamkeits- erfahrungen. Es findet keine Gleichsetzung von Kreativität
mit Kunst, Musik und Literatur („Art Bias”) statt. Das Schiller-Projekt verortet Kreativität als Nährboden und Triebkraft in
unterschiedlichsten Be- reichen: wissenschaftliches Denken, Entrepreneurship, Design Thinking, Making oder Coding ...

Partizipation
Das Schiller-Projekt macht aufgrund seiner partizipatorischen Struktur alle Beteiligte zu Aktiven: Schüler:innen und
Jugendliche agieren als Forscher:innen und Designer:innen. Angehende Lehrkräf- te erproben sich als Entwickler:innen.
Museumspädagog:innen und Informatiker:innen agieren als Impulsgeber:innen und Potenzialentfaltungscoaches.
Lehrkräfte werden außerdem zu wichtigen Feedbackgeber:innen, die bei Bedarf weitere Projektiterationen anstoßen. Mit
den Schüler:innen und jugendlichen Besucher:innen „erobert” eine neue Nutzer:innengruppe Schillers Geburtshaus.

BSPO 315 "Wir sind eins" - Schulsportfest 2021 (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Angebot "Wir sind eins” (Schulsporfest 2021) wird zum 1. Mal angeboten und in Kooperation mit den Schulen am
Favoritepark in Ludwigsburg im Juli 2021 durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Durchführung dieser Idee. 

 

 

BSPO 317 Webrelaunch - Homepage SPORT
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Marquardt, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Inhalte können frei kreiiert werden. Z.B.:

VIRTUELLE CAMPUSTOUR | BEWEGENDE IMPULSE AUS DEM STUDIUM | ANIMATIONEN | ...

Die Teilnehmenden produzieren Inhalte für die neue Homepage der Abteilung Sport. 360°-Bilder/Videos, Drohnenaufnahmen u.a.
sollen „super krass einladend” werden.

Eine Zusammenarbeit mit dem MBZ Stuttgart und einem Softwareentwickler bzw. weiteren professionellen Personen ist möglich.

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

BSPO 318 "SPORTis" (Initiative: Personal Coaches)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 10:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Es geht um Ideen und Umsetzungen, wie der Sport bzw. der Sportunterricht in diesen Zeiten gerettet werden kann. 

Welche Möglichkeiten gibt es, einzelnen Kindern Bewegungs- bzw. Sportangebote anzubieten und diese perönlich zu begleiten?

Auch die Gestaltung einer App ist denkbar.

Eine Anrechnung für Schulpraxis ist möglich!

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

 

 

 

 

Modul 6: Fachwissenschaftliche Vertiefung (BA-Sek I-Spo-M6)

6.1 Seminar zum Bewegungsfeld Zielschussspiele

BSPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 24.4.  

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 Braun, C. Krone, L.
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Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 12.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 19.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 28.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 10.07.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 10.7.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 12.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar findet auf dem Gelände des Hockey-Club Ludwigsburg statt.

Ein Shuttle wird eingerichtet.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 710 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl - 06.09.2021-10.09.2021 Bauer, A.
Freianlage Die Zeiten werden noch bekannt gegeben.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

6.2 Seminar zum Bewegungsfeld Fitness entwickeln / Gesundheit fördern

BSPO 530 Gesundheitsförderung durch Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten können Themen rund um den Yoga bearbeitet werden, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-
Stile, Meditationsformen, Yoga und Ernährung, Yoga in der Schule
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6.3 Fachdidaktisches Seminar

BSPO 202 Adventure Education
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 11.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 24:00 Fr, 18.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird von dem Kollegen Prof. Dr. Dan Grube von unserer Partneruniversität (Western Carolina University)
durchgeführt. Es werden auch amerikanische Studierende daran teilnehmen.

Fragen bitte direkt an ihn: dgrube@email.wcu.edu

11.6. und 12.6. = 9 - 15 Uhr

18.6. und 19.6. = 9 - 15 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Through this workshop, participants will learn processes for the development of Group Dynamics, Social-Emotional Learning
in schools, 21st Century Skills, strategies for teaching Resiliency, and Inclusion, all through the lens of adventure education.
They will value the process of establishing behavioral norms, learn games, trust, and initiative activities to facilitate adventure
experiences for their students, and utilize the experiential learning cycle to allow students to derive value and meaning from their
experiences.

 

Grundkenntnisse in der englischen Sprache sind Voraussetzung für eine Teilnahme an diesem Seminar, da Teile in Englisch
unterrichtet werden. Zudem ist die Literatur auf Englisch verfasst-.

BSPO 315 "Wir sind eins" - Schulsportfest 2021 (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Angebot "Wir sind eins” (Schulsporfest 2021) wird zum 1. Mal angeboten und in Kooperation mit den Schulen am
Favoritepark in Ludwigsburg im Juli 2021 durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Durchführung dieser Idee. 

 

 

BSPO 412 Kinderturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 19 Teiln.

Montag 12:00 - 13:30 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz
vor Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs. Aufgrund der Coronasituation findet die
Veranstaltung ohne Kinder statt.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

BSPO 413 Orientierungslaufen in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 1 1.247 Müller, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz vor
Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Kurs vorgestellt.

BSPO 617 High Seas, High School - soziales Lernen an Board
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 27.04.2021 Reuker, S.

BlockSa+So - 19.09.2021-25.09.2021 Reuker, S.
sowie am 01.10.2021

Belegpflicht!

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

BSPO 713 Bildungsprozesse begleiten, Entwicklungspotentiale stärken - Psychomotorik in
Theorie und Praxis erleben

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 09:00 - 12:00 Mo, 13.09.2021 1 1.247 (max. 25 Tln.) Krone, L.

BlockVorl 09:00 - 16:00 13.09.2021-16.09.2021 Krone, L.

Einzel 09:00 - 12:00 Di, 14.09.2021 1 1.247 (max. 25 Tln.) Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Bewegung, Spiel und Sport schaffen (...) besondere Möglichkeiten, um mit unterschiedlichen Voraussetzungen umzugehen, um
die individuellen Talente und Ressourcen de Kinder zu entdecken und ihre Entwicklung zu fördern." (Zimmer & Hunger, 2017).
Das Seminar setzt sich in Theorie und Praxis mit der psychomotirischen Bewegungs- und Entwicklungsförderung auseinander
und zeigt Möglichkeiten auf, dieses Konzept in den verschiedenen Bildungseinrichtungen zu nutzen.

Verbindliche Vorbesprechung:Mittwoch, 17.06.2020, 12 Uhr.

6.4 Sportwissenschaftliches Hauptseminar I / II

BSPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

BSPO 204 Covid-19 und weitere Aspekte der physischen und psychischen Gesundheit beim
Sporttreiben mit Kindern und Jugendlichen

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hofmann, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Anmeldung über Moodle ist dringend erforderlich. Der Code ist auf der Homepage von Prof.'in Dr. Hofmann einsehbar.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Es ist geplant, auch praktische Einheiten außerhalb der Seminarzeit durchzuführen.

Die Zeiten werden individuell festgelegt.

BSPO 211 Sport, physical activity and sustainable developement: from an inter- and transnational
perspective

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 14.04.2021-02.06.2021 Hofmann, A.
Vortreffen Mittwoch, 17.03.2021 18 - 19.30 Uhr digital    

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Seminarsprache ist englisch, das Seminar wird digital durchgeführt.

Informationen werden im Vorfeld über moodle und über den Sportverteiler verschickt. Ansonsten bitte direkt bei nettehof@ph-
ludwigsburg.de anfragen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: digitale Veranstaltung

1. Vorbesprechung: 17.03.2020 von 18.00 - 19.30 Uhr

1. Termin: 14.04.2020, letzter Termin: 02.06.2020

Dieses Hauptseminar findet zusammen mit der Universität Wien und der Malmö University statt. Die Seminarsprache ist
überwiegend englisch. Das Vortreffen ist verbindlich.

Die Seminarzeit betragen zwei volle Zeitstunden von 14.00 bis 16.00.

 

Das Seminar thematisiert verschiedene Aspekte der Nachhaltigkeit in Sport und Schulsport (z.B. Gesundheit, Umwelt,
Natursport, Digitalisierung). Vor allem sollen dabei internationale Einflüsse und Interdependenzen aufgezeigt und in
universitätsübergreifenden Kleingruppen vertiefend ausgearbeitet werden.

Studierende des Fachs Englisch:

Die Veranstaltung kann von EULA- und Zertifikat-Studierenden belegt werden.

BSPO 715 Erlebnispädagogik verstehen und erleben - Sommeruniversität im Harz
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 12:30 - 13:30 Mi, 14.04.2021 Krone, L.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 26.04.2021 Krone, L.

BlockSa - 02.08.2021-07.08.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar soll die Erlebnispädagogik sowohl in Theorie als auch in Praxis erlebt werden. Gemeinsam mit weiteren
Universitäten aus Deutschland und Österreich werden wir Themenfelder der Erlebnispädagogik zunächst mittels Onlineseminaren
(5-6 ausgewählte 90-minütigeTermine) kennenlernen und die gemeinsame Zeit im Harz vorbereiten. Vom 02.-07.08.2021
kommen wir alle zur Sommeruniversität zusammen, leben und erleben gemeinsame Tage an einem außeruniversitären Lernort,
inmitten der Natur (Selbstversorgung, Workshops zu erlebnispäd. Schwerpunkten, 2-tägige Tour, Tourenvorbereitung und -
auswertung).

Verbindliches Vortreffen:

Mittwoch, 14.04.2021, 12.30-13.30 (via Webex oder vor Ort, wird per Mail bekannt gegeben)

Gemeinsamer Termin aller Teilnehmenden und Dozierenden:

Montag, 26.04.2021 „Kick-off Veranstaltung Sommeruniversität 2021”, 18-20 Uhr via Zoom (Link wird bekannt gegeben)
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BSPO 913 Mädchentore zählen doppelt - Jungen werfen mit ihrem schwachen Arm -
Wahrnehmung und Gestaltung eines geschlechtersensiblen Sportunterrichts

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.330 Schicklinski, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

mittwochs 10.15-11.45 Uhr

Kommentar: Im Rahmen des Seminars soll grundlegendes Wissen der Geschlechter -und Diversitätsforschung sowie handlungsorientiertes
Fachwissen und fundierte Methodenkenntnis für einen geschlechtersensiblen Sportunterricht vermittelt werden. Darüber hinaus
erfolgt eine reflexive Auseinandersetzung mit den eigenen sportbiographischen Erfahrungen hinsichtlich der geschlechtlichen
Identität. Auf der theoretischen Grundlage des professionellen Blicks geht es um eine Sensibilisierung der Wahrnehmung
gegenüber geschlechterrelevanten Situationen im Sportunterricht, deren wissensgeleiteten Interpretationen und dem Generieren
von alternativen, geschlechtersensiblen Handlungsoptionen.

Technik

BA-Sek I-Tec-M1

1.1 Grundsachverhalte der Technik

1.2 Technologische Grundlagen der Fertigungstechnik

BTEC 011 Technologische Grundlagen der Fertigungstechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

Die Studienleistung wird in Form einer Klausur erbracht. Im Grundschulstudiengang wird die Klausur (Modul 2) benotet, während
sie im Lehramt Sekundarstufe 1 und Sonderpädagogik unbenotet ist (Modul 1, Akademische Vorprüfung).

Kommentar: Typ A

Zunächst asynchrone Online-Lehre über Moodle. Nach aktuellem Planungsstand reguläre wöchentliche Fachpraxissitzungen vor
Ort ab dem 22.06.2021

Im Rahmen der Technologischen Grundlagen der Fertigungstechnik sollen Erfahrungen mit den Werkstoffen Holz, Kunststoff
und Metall gesammelt werden. Sie haben für jeden Werkstoff die Auswahl, welche Werkstücke mit unterschiedlichen
Fertigungsschwerpunkten Sie anfertigen möchten. Hierbei wird besonderer Wert auf den fachgerechten und sicheren
Umgang mit den jeweiligen Werkzeugen und Handmaschinen gelegt. Bei erfolgreicher Absolvierung erhalten Sie einen
Handmaschinenschein.

BA-Sek I-Tec-M2

2.1 Grundlagen der Produktions- und Bautechnik

2.2 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik

BTEC 022 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 1 1.101 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Leistungsnachweis erfolgt durch eine Klausur. Die relevante Literatur wird veranstaltungsbegleitend bekanntgegeben.

The major course assessment will be held through a written examination. The relevant literature will be announced successively.

Kommentar: Typ B

Thematisch in Verlängerung der in der Vorlesung Grundsachverhalte der Technik adressierten Inhalte zur Maschinentechnik
(u.a. Getriebe) werden in dieser Vorlesung jene Inhalte auf ein breiteres und elaborierteres Fundament gestellt aber auch neue
Sichtweisen (bspw. Maschinenelemente, Energietechnik) eingeführt; das Ziel der Veranstaltung ist es, spezifisch maschinen- und
energietechnische Komponenten, Systeme, Zusammenhänge und Funktionsweisen kennen und verstehen zu lernen, um diese
für die eigene pädagogische Praxis fruchtbar machen zu können.

In extension to the contents of mechanical engineering (e.g. transmission) that were taught within the lecture „Basic Issues in
Technology”, we will set these contents on a broader and deeper fundament in this lecture on the one hand, and on the other
hand we will learn new views particularly within power engineering. The aim of the lecture is to get to know and understand
components, system, relationships and functionalities that are specific to mechanical and power engineering in order to be able to
transfer these contents to one´s own educational practice.

2.3 Einführung in die Technikdidaktik

BTEC 030 Einführung in die Technikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.102 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Ein Aufgabenblock
dieser Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Klausur im Kompetenzbereich NwT erbracht. Ein Aufgabenblock dieser
Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011, Kompetenzbereich NwT).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.2-2.4 erbracht (BA-
Studiengang Grundschule, BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung sollen grundlegende Fragen behandelt werden, die den Unterricht über Technik betreffen. Dabei werden
Fragen thematisiert, wie z.B.: Warum ist überhaupt eine technische Bildung für alle notwendig? Durch welche Aspekte lässt sich
unsere moderne Technik beschreiben? Welche dieser Aspekte sind für eine allgemeine technische Bildung besonders wichtig?
Im Anschluss daran wird der Blick auf den Technikunterricht gelegt. Dabei wird thematisiert, welche Ziele im Technikunterricht
verfolgt werden sollen und welche Kompetenzen bei den Schülerinnen und Schülern entwickelt werden sollen. Des Weiteren
wird der Frage nachgegangen, welche Anforderungen an die Auswahl von Bildungsinhalten für den Technikunterricht gestellt
werden müssen und welche Handlungsfelder Inhalte für den Technikunterricht liefern. Ebenso wird behandelt, welche
Unterrichtsmethoden und Medien für den Technikunterricht zur Verfügung stehen.

2.4 Technologie Holzbearbeitung mit Unfallverhütungsvorschriften

BTEC 014 Technologie Holzbearbeitung mit Unfallverhütungsvorschriften
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:30 - 10:00  7 7.004 (max. 4 Tln.) Baumhakl, T.

1-Gruppe
Montag 08:30 - 10:00  7 7.005 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Montag 10:30 - 12:00  7 7.004 (max. 4 Tln.) Baumhakl, T.

2-Gruppe
Montag 10:30 - 12:00  7 7.005 Baumhakl, T.

3-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 10:00  7 7.004 (max. 4 Tln.) Baumhakl, T.

3-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 10:00  7 7.005 Baumhakl, T.

4-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00  7 7.004 (max. 4 Tln.) Baumhakl, T.

4-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00  7 7.005 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

Durch die erfolgreiche Teilnahme an dieser Veranstaltung erwerben Sie den Maschinenschein. Dieser berechtigt Sie
grundsätzlich dazu, die entsprechenden Holzbearbeitungsmaschinen an der Hochschule und in Schulen zu verwenden.

Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur erbracht. Diese umfasst die Modulbausteine 2.2-2.4 und
geht 90 Minuten.

Kommentar: Typ B

Nach aktuellem Stand geplante Präsenzlehre im regulären Wochenrhythmus vor Ort.

Im Rahmen der Veranstaltung „Technologie Holzbearbeitung mit Unfallverhütungsvorschriften” werden Sie in die Handhabung
und sichere Bedienung aller relevanten Holzbearbeitungsmaschinen für die Arbeit in der Schule unterwiesen. Die Unterweisung
wird hauptsächlich am Zugangswerkstück „Tischuhr” durchgeführt, welches Sie selbst im Rahmen des Kurses fertigen. Dabei
steht immer die Arbeitssicherheit und das Beachten aller Unfallverhütungsvorschriften im Vordergrund. Damit Sie Schüler*innen
im Technikunterricht zu sicherem Arbeiten anleiten können, benötigen Sie ein umfassendes Gefahrenbewusstsein und einen
geschulten Blick, um Unfallgefahren bereits frühzeitig zu erkennen und verhindern zu können.
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BA-Sek I-Tec-M3

3.1 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik

BTEC 019 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-27.07.2021 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweis: Klausur für Studierende nach PO2011; dringende Literaturempfehlung: Bumiller, H. u.a. (2014): Fachkunde
Elektrotechnik. Haan-Gruiten: Europa Lehrmittel, div. Auflagen sowie das dazugehörige Tabellenbuch Elektrotechnik

Kommentar: Typ A

Die Vorlesung zielt auf die Förderung grundlegender elektro- und informationstechnischer Kompetenzen. Mittels der
Studieninhalte Anwendungen gemischter Schaltungen, Sensoren, Halbleiterbauelemente (u.a. Diode, Z-Diode, Transistor) und
deren Anwendungen, elektrische Maschinen (Transformator, Stromwendermaschinen), Netzformen und Kippstufen können die
Studierenden sich diese Kompetenzen erarbeiten.

3.2 Grundlagen der Fahrzeug- und Motorentechnik

3.3 Fachdidaktik 1: Methoden und Medien im Technikunterricht

MTEC 036 Fachdidaktik 1: Methoden und Medien des Technikunterrichts
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 15:00 - 16:30 Fr, 21.05.2021 7 7.102 Borgenheimer, B. Sauer, A.

BlockVorl 09:00 - 17:00 11.08.2021-13.08.2021 7 7.102 Borgenheimer, B. Sauer, A.

BlockVorl 09:00 - 17:00 11.08.2021-13.08.2021 7 7.103 Borgenheimer, B. Sauer, A.

BlockVorl 09:00 - 17:00 11.08.2021-13.08.2021 7 7.002 Borgenheimer, B. Sauer, A.

BlockVorl 09:00 - 17:00 11.08.2021-13.08.2021 7 7.004 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In diesem Seminar kann das Medienzertifikat erworben werden.

Voraussetzung: Erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung: Einführung die in Technikdidaktik.

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme werden vom Lehrenden festgelegt.

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung wird zunächst die didaktische Stellung der Methoden und Medien im Bereich der Entscheidungsfelder
geklärt. Ebenso wird ein Überblick über die Methoden und Medien des Technikunterrichts gegeben. Ausgehend von einem
angemessenen Lernbegriff und den Zielen technischer Bildung wird dann die Ablaufstruktur der fachspezifischen Methoden,
deren spezifische inhaltliche Ausrichtung und ihre spezifische Art des Lernprozesses (Kompetenzerwerbs) erarbeitet. Des
Weiteren soll ein grundlegendes Medienverständnis erarbeitet und ein differenzierter Einsatz unterschiedlichster Medien im
Technikunterricht angebahnt werden. An praktischen Unterrichtsbeispielen werden dann die Methoden dargestellt und ihr
Zusammenspiel mit Medien erarbeitet.

3.4 Automatisierte Fertigung: CAD/CAM

BTEC 028 Automatisierte Fertigung: CAD/CAM für PO 2015 - Technologische Übung: CAD/CAM
für PO 2003, PO 2011

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 07.08.2021 7 7.103 (max. 13 Tln.) Borgenheimer, B.

Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 09.08.2021 7 7.103 Borgenheimer, B.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 10.08.2021 7 7.103 Borgenheimer, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung erfolgt im Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2003, PO 2011).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung wird eine kurze Einführung in die Grundlagen und in die Arbeitsweise von CNC-Maschinen
gegeben. Ebenso wird der Übergang von der Handsteuerung zur automatisierten Steuerung thematisiert, die Aufgaben des
Steuerungsprogramms dargestellt und ein kurzer Einblick in die NC-Programmierung sowie in das Zeichnen mit NCCAD und
in die computerunterstützte Fertigung CAM gegeben. Im Anschluss daran erfolgt das selbstständige Ausführen von CAD-CAM
Programmen und die Fertigung von Werkstücken mit der computerunterstützten Werkzeugmaschine.

BA-Sek I-Tec-M4

4.1 Begleitveranstaltung (Vor- und Nachbereitung) zum Betriebspraktikum

BTEC 010 Begleitveranstaltung zum Betriebspraktikum
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Einzel - Fr, 30.04.2021 Baumhakl, T.

Einzel - Fr, 16.07.2021 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Studierende, die eine einschlägige und abgeschlossene Berufsausbildung im technischen Bereich besitzen oder längere
Zeit in diesem Bereich Vollzeit gearbeitet haben, müssen das unbezahlte 8-wöchige Praktikum (40 Arbeitstage) nicht
durchführen, jedoch an der Begleitveranstaltung teilnehmen. Sie halten nach dem vollständig absolvierten Praktikum zur
Nachbereitungssitzung eine Präsentation über Ihre Erfahrungen und fertigen einen benoteten Praktikumsbericht an. Der
Bericht wird nach Anmeldung zur Modulprüfung über das LSF (Achtung: Anmeldezeitraum des Prüfungsamtes beachten!) beim
Modulverantwortlichen eingereicht. Die Modulnote setzt sich ausschließlich aus der Note des Praktikumsberichts zusammen.

Diese Veranstaltung wird komplett online asynchron über den Moodle-Kurs stattfinden!

Kommentar: Typ A

Komplett asynchrone Online-Lehre über Moodle.

Das Betriebspraktikum soll Ihnen betriebliche Strukturen und Prozesse sowie berufsorientierende und arbeitsweltbezogene
Aspekte der Technik näherbringen.

Sie organisieren ihr Betriebspraktikum (bzw. ihren Praktikumsplatz) grundsätzlich eigenverantwortlich. Insgesamt ist ein 8-
wöchiges Betriebspraktikum (40 Arbeitstage) abzuleisten, das entweder am Stück oder gesplittet erfolgen kann. Beim Splitten
müssen jeweils mindestens zwei Praktikumswochen am Stück durchgeführt werden. Das Praktikum muss unbezahlt sein, Sie
dürfen vom Arbeitsgeber lediglich eine Fahrtkostenpauschale erhalten.

Das Betriebspraktikum kann entweder in Ausbildungsbetrieben der Industrie- und Handelskammern oder der
Handwerkskammern geleistet werden.

Für Studierende der Sonderpädagogik ist es grundsätzlich möglich das Praktikum in technischen Arbeitsbereichen einer
Werkstatt für behinderte Menschen durchzuführen. Nach Rücksprache ist es auch möglich, das Betriebspraktikum im Ausland zu
absolvieren.

4.2 Betriebspraktikum: Dauer mind. 8 Wochen

BA-Sek I-Tec-M5

5.1 Mikrosysteme in der Mess-, Steuer- und Regelungstechnik

MTEC 034 Mikrosysteme in der Mess-, Steuer- und Regelungstechnik: Lego
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 16:00 06.09.2021-08.09.2021 7 7.103 (max. 13 Tln.) Borgenheimer, B. Stahuber, G.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung erfolgt im Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2011).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Sekundarstufe I).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (MA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung werden die Grundbegriffe Messen, Steuern und Regeln thematisiert. Ebenso werden unterschiedliche
Themen und Fragestellungen der Steuerungstechnik aufgegriffen und beispielhaft anhand des Mediensystems "Lego"
handlungsorientiert erarbeitet. Die eingesetzten Modelle bilden wesentliche, exemplarische Prozesse ab, die sich in
unterschiedlichsten technischen Objekten finden lassen.

5.2 Festigkeitslehre

5.3 Fachpraktische Aspekte 1

5.4 Technologische Vertiefung 1

BTEC 015 Technologische Vertiefung 1: Projekt Kunsthandwerk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  7 7.001 (max. 13 Tln.) Baumhakl, T.

Mittwoch 10:15 - 11:45  7 7.002 Baumhakl, T.

Mittwoch 10:15 - 11:45  7 7.004 Baumhakl, T.

Mittwoch 10:15 - 11:45  7 7.005 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

 PO 2015: Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer mündlichen Prüfung im Umfang von
max. 30 Min aus den Inhalten dieser Veranstaltung und den Fachpraktischen Aspekten 1.

 PO 2011: Die Studienleistung erfolgt in Form einer schriftlichen Ausarbeitung zu einem Werkstück Ihrer Wahl, welches Sie in der
Veranstaltung gefertigt haben.

Kommentar: Typ B

Nach aktuellem Stand geplante Präsenzlehre im regulären Wochenrhythmus vor Ort.

Diese Veranstaltung ist als offene Werkstattarbeit konzipiert, d.h. Sie können aus den Werkstoffen Holz, Kunststoff und Metall
ohne Vorgabe völlig frei Schmuck- oder Dekorationsgegenstände entwerfen und anfertigen. Besonders reizvoll ist es, die
Werkstoffe Metall, Kunststoff und Holz mit ihren jeweiligen Eigenheiten in einem Werkstück zu vereinen. Werkstoffkunde und
Arbeitssicherheit ist bei solch offenem Arbeiten besonders wichtig und wird ebenfalls vertieft. Sie haben die Möglichkeit im
Rahmen dieses Kurses besondere Fertigungsverfahren (wie z.B. Hartlöten und Drechseln) zu erproben.

Aus didaktischer Sicht besitzt eine offene Werkstattarbeit viel Potential zentrale Kompetenzen zu erlernen und vertiefen. Dieses
Konzept und die Fertigung Ihrer individuellen Werkstücke wird fachdidaktisch bewertet und skizziert dadurch Umsetzungsideen
für den eigenen Technikunterricht.

Bei dieser Lehrveranstaltung handelt es sich um ein hochschulübergreifendes Seminar, das in Kooperation mit der Abteilung
Technik der PH Schwäbisch Gmünd stattfindet und durch die TRAFO-Geschäftsstelle gefördert wird. Es ist geplant mit diesem
Kurs ein Online-Angebot „Projekt Kunsthandwerk” für die Kinder-Uni im Sommer 2021 in Kleingruppen zu erstellen und
anzubieten.
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BA-Sek I-Tec-M6

6.1 Fachwissenschaftliche Aspekte der Bau-, Produktions- und Maschinentechnik

MTEC 018 Fachwissenschaftliche Aspekte Bau-, Produktions- und Maschinentechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 23.04.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 30.04.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 11.06.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 18.06.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 25.06.2021 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweis für Studierende nach PO2011: Übernahme einer Seminarsitzung

Kommentar: Typ A

Das Seminar zielt auf die Förderung exemplarisch vertiefender Kompetenzen in den Studiengebieten der Technikwissenchaften
Produktions-, Bau- und Maschinentechnik. Mittels der Studieninhalte Produktionstechnik: u.a. Moderne Fertigungsverfahren,
Projektmanagement, Qualitätsmanagement; Bautechnik: u.a. Installationstechnik, Brücken; sowie Maschinentechnik: u.a.
Befestigungstechnik sowie weiterer von Ihnen eingebrachte Themen, die zu Seminarbeginn abgestimmt werden.

Bitte beachten Sie dringend, dass die Veranstaltung an ausgewählten Freitagen über zwei Zeitschienen hinweg (10:15-13:45Uhr)
erfolgt: Termine: 16.4./23.4./30.4./07.5./11.6./18.6./25.6.

6.2 Technikfolgenabschätzung

MTEC 024 Technikfolgenabschätzung
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Gschwendtner, T.
 & Prof. Dr. Cordula Kropp (Universität Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Raum für die Veranstaltung wird noch bekannt gegeben.

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung „Technikfolgenabschätzung” wird unter dem Titel „Einführung in die Umweltsoziologie und
Technikfolgenabschätzung” von Frau Prof´in Cordula Kropp an der Universität Stuttgart (Campus Stadtmitte) in Kooperation mit
der Abteilung Technik der PH LB angeboten. Die Vorlesung behandelt inhaltlich wichtige Aspekte aus den Bereichen Umwelt-,
Risiko- und Techniksoziologie und wird im Rahmen einer mündlichen Modulprüfung zum Modul 6 an der PH abgelegt.

6.3 Fachdidaktik 2: Diagnostik und Förderung

6.4 Fachpraktische Aspekte 2

MTEC 032 Fachpraktische Aspekte 2
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45  7 7.103 (max. 14 Tln.) Borgenheimer, B.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 1 1.024 Borgenheimer, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer mündlichen Prüfung im Umfang von max. 30 Min
aus den Inhalten der Veranstaltungen 6.1.-6.4 erbracht (BA-Studiengang Sekundarstufe I).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (MA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

Ton bzw. Keramik bietet unerschöpfliche Gestaltungsmöglichkeiten, die jede individuelle Ausdrucksform zulassen. Mit einfachen
Mitteln und Techniken haben Menschen während Jahrtausenden einen außergewöhnlichen Reichtum großartiger Formen von
Gefäßen und Skulpturen geschaffen. Viele dieser Gegenstände wurden noch ohne technische Hilfsmittel ausschließlich mit
der Hand geformt, wobei die Formgebung im Lauf der Zeit immer mehr verfeinert wurde. Heute werden Produkte aus Ton und
Keramik auch von Maschinen in Massenprodukten hergestellt. Es darf jedoch nicht vergessen werden, dass beim Bearbeiten von
Ton auch gesundheitsschädliche Stoffe entstehen und frei werden können.

In diesem Seminar wird ein Überblick über Fachbegriffe, Produkte und über die Eigenschaften des Materials Ton sowie über
Herstellung, Lagerung und Verarbeitung gegeben. Die Verformbarkeit des Tons und sein Verhalten beim Trocknen und Brennen
werden, ausgehend von der Erklärung der Feinstruktur, erläutert. Außerdem werden Sicherheitshinweise gegeben, die bei
Keramikarbeiten zu beachten sind. Im Weiteren werden Formmethoden und Oberflächengestaltungsmöglichkeiten behandelt,
wobei auch industriell genutzte Formgebungsverfahren erläutert werden. Ebenso beschäftigen wir uns in diesem Seminar mit
dem Vorgang des Brennens und den Methoden des Glasierens von Tonrohlingen. Des Weiteren werden Hinweise bezüglich der
Materialbeschaffung gegeben sowie Werkzeuge und Geräte behandelt und erläutert, die beim Arbeiten mit Ton und Keramik zum
Einsatz kommen.

MTEC 038 Fachpraktische Aspekte 2
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45  Borgenheimer, B.

Donnerstag 14:15 - 15:45  Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer mündlichen Prüfung im Umfang von max. 30 Min
aus den Inhalten der Veranstaltungen 6.1.-6.4 erbracht (BA-Studiengang Sekundarstufe I).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (MA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In diesem Seminar mit fachpraktischen Übungen und Laborstunden werden Grundbegriffe aus der Elektronik geklärt und einfache
elektronische Grundschaltungen vorgestellt. Außerdem werden in dieser Veranstaltung ausgewählte Halbleiter, z.B. Diode,
LED, Transistor, LDR, NTC, PTC, Potentiometer, Kondensator kennengelernt und Schaltungen, z.B. Transistorschaltung,
Hell-/Dunkelschaltung, Darlingtonschaltung, Schmitt-Trigger, Flip-Flop entwickelt und gefertigt. Des Weiteren werden die
technografische Darstellung von Schaltungen und die Fehlersuche bei Schaltungen thematisiert und realisiert. Dazu werden
auch Simulationsprogramme eingesetzt. Die verschiedenen Inhalte sollen handlungsorientiert erarbeitet und geklärt werden. Das
Ziel ist eine grundlegende Handlungskompetenz im Umgang mit elektronischen Bauelementen, Schaltungen und im Messen
elektrischer Größen in Schaltungen.

Theologie/ Religionspädagogik, evangelisch

BA-Sek I-Ev. Theo-M1

1.1 Einführung in das Studium der Evangelischen Theologie

EVT 16 Einführung in das Studium der Evangelischen Theologie
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Diese Einführungsveranstaltung bietet Studienanfängern grundlegende Information zur inhaltlichen Gestalt und Struktur des
Studiums der Ev. Theologie, u.a.

-       Die Disziplinen (Fächer) der Ev. Theologie

-       Theologie als Wissenschaft / Glaube und Wissen

-       Wissenschaftliches Arbeiten in der Theologie 

-       Grundwissen Theologie / Wissenschaftspropädeutik

Literatur: Marhold, Wolfgang / Bernd Schröder (Hg.), Evangelische Theologie studieren. Eine Einführung, Berlin / Münster, 2., erw.
Aufl. 2007 (anzuschaffen!)

Weitere Lit. (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Baader, Ulrich u.a., Abitur-Wissen. Prüfungswissen Religion, Stark-Verlag/Pearson 2017

Beck, Barbara / Lübeck, Anja, Wissenschaftliches Arbeiten am Beispiel der Facharbeit in der gymnasialen Oberstufe, Münster
2016

Heiligenthal, Roman / Thomas Martin Schneider (Hg.), Einführung in das Studium der Evangelischen Theologie, Stuttgart,
überarb. Neuausgabe 2004

Jung, Martin H., Einführung in die Theologie, Darmstadt 2004

Lachmann, Rainer / Mokrosch, Reinhold / Sturm, Erdmann (Hg.), Religionsunterricht – Orientierung für das Lehramt, Göttingen
2006

Schulz, Heiko (Hg.), Evangelische Theologie. Eine Selbstverständigung in enzyklopädischer Absicht, Leipzig 2016

1.2 Bibelkunde

KTH 16 Bibelkunde
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet überwiegend als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus werden über
den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher
Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird allen
Teilnehmerinnen und Teilnehmern nach Ablauf der Anmeldung zur Bibelkunde über das LSF per Email mitgeteilt.

Alle zwei bis drei Wochen werden in der planmäßigen Veranstaltungszeit kurze Online-Einheiten stattfinden (30-45 min), um
Organisatorisches zu klären, Fragen zu besprechen usw. Für diese Einheiten besteht grundsätzlich Präsenzpflicht, sofern nicht
wichtige Hinderungsgründe bestehen.

Kommentar: Die Bibel ist grundlegend für den christlichen Glauben und damit auch für das Studium der Theologie. Die Bibelkunde führt ein
in die Bibel und zielt vor allem darauf, das "Buch der Bücher" zu kennen. Im Wesentlichen geht es um eine angeleitete Lektüre
ausgewählter Textbereiche, die Kenntnis grundlegender Texte der Bibel zu erwerben helfen soll.

Literatur: Bormann, Lukas, Bibelkunde. Altes und Neues Testament, Göttingen 52014

BA-Sek I-Ev. Theo-M2

2.1 Exegetisches Proseminar

EVT 32 Proseminar Exegese
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.314 (max. 35 Tln.) Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet als Typ A Veranstaltung statt: digital und asynchron.

Sie müssen sich also die Veranstaltungszeit nicht freihalten. Ich biete im Lauf des Semesters Termine für Fragestunden an. Diese
liegen bevorzugt am Abend und die Teilnahme ist freiwillig.

Kommentar: Zur Veranstaltungsform:

Wir arbeiten digital und asynchron. (Typ A) Meinem derzeitigen Plan nach werden Ihnen Tutorials zur Verfügung gestellt. Die
Veranstaltung wird nicht nur digital über moodle begleitet, sondern durch eine (telefonische) Begleitsprechstunde, in der Sie
Fragen stellen können und Feed-Back erhalten.

Zum Leistungsnachweis:

Im Zusammenhang mit diesem Proseminar erstellen Sie Ihren Modul-Leistungsnachweis in Form einer exegetischen Hausarbeit.
Für die Erstellung dieser Hausarbeit gibt es Hilfsmittel: Ein hand-out, Lehrbücher, eine Leuchtturm-Arbeit.

Zum Gegenstand:

Das Seminar macht Sie mit den Methoden der wissenschaftlichen Exegese bekannt und übt diese mit Ihnen an
Neutestamentlichen und Alttestamentlichen Texten ein. Die Exegese ist die Königsdisziplin der Theologie! Begegnen Sie ihr mit
Respekt und hohen Erwartungen und Freude!

Was Sie brauchen:

* Zugang zu verschiedenen Bibelübersetzungen (online ist ausreichend)
* Zugang zu einer Interlinear-Übersetzung: Das Werk der Wahl ist für das NT die Interlinerarübersetzung von Dietzfelbinger,

das ich Ihnen zur Anschaffung empfehle (neu 52€, gebraucht ab ca. 35€; fragen Sie in Ihrem örtlichen Pfarramt nach,
insbesondere auch bei pensionierten Pfarrer/Pfarrerinnen nach! Mit ein bisschen Glück erhalten Sie eines als Geschenk!),
das wir aber auch in der Bibliothek haben. Eine umfangreiche Entsprechung finden Sie für das Alte Testament von Steurer.
Auch dieses Werk haben wir in der Bibliothek. Eine Online-Version interlinearer Übersetzungen finden Sie auf: https://
www.scripture4all.org/.

* Zugang zum griechischen und hebräischen Text der Bibel (online verfügbar)
* Zugang zu einer lemmatisierten Wortsuche: Konkordanz
* Eine Synopse (als Buch, auch gebraucht, online Ressourcen vorhanden, jedoch jeweils nur mit Teilleistungen, Nutzung

erfordert Aufwand und kritischen Umgang)
* Zugang zu Hilfsmitteln (Wörterbücher, Lexika etc.; Bibliotheken; z.T. online; fragen Sie, wenn Sie nicht vor Ort sind, eventuell

auch hier in Ihrem Pfarramt nach!)
* Zugang zu griechisch-römischen und jüdischen Texten der Antike (überwiegend online möglich)
* Zugang zu wissenschaftlichen Kommentaren (Bibliotheken; fragen Sie, wenn Sie nicht vor Ort sind, eventuell auch hier in

Ihrem Pfarramt nach!)

Literatur wird im Seminar genannt.

Literatur: Schnelle, Udo, Einführung in die neutestamentliche Exegese, utb Göttingen 8. Aufl. 2013 (eine ältere Auflage ist auch in
Ordnung).

Becker, Uwe, Exegese des Alten Testaments, utb Göttingen, 4. Aufl. 2015.

Die beiden utb Bände sind kurz und informativ; die grundlegenden Schritte werden knapp erklärt. Wer es kurz und klar mag, ist
hier richtig! Weitere Methodenbücher werden im Kurs genannt.

2.2 Einführung in das Alte Testament

EVT 31 Einführung in das Alte Testament
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.203 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet als Typ A Veranstaltung statt: digital und asynchron.

Sie müssen sich also die Veranstaltungszeit nicht freihalten. Ich biete im Lauf des Semesters Termine für Fragestunden an. Diese
liegen bevorzugt am Abend und die Teilnahme ist freiwillig.

Bitte beachten Sie, dass Ihre Teilnahme nur bestätigt werden kann, wenn Sie aktiv und qualifiziert teilnehmen. Näheres dazu
finden Sie im Moodle Kurs.

Kommentar: Wir beschäftigen uns mit vier großen Themenbereichen:

1. Geschichte Israels:

Wie ist Israel als Ethnie überhaupt entstanden? Und wo eigentlich, in Ägypten (Ex 1), in Mesopotamien oder doch in "Kanaan"?
Wie ist das Königtum entstanden (Saul, David)? Wie haben die "Kleinstaaten" Israel und Juda versucht sich gegen den
Imperialismus der Groß- und Supermächte zu behaupten? Wie gelang es, sich nach den Katastrophen, durch die die
"vorexilischen" Staaten Israel und Juda zerstört wurden, wieder neu als Tempelstaat "Jehud" zu konstituieren? Welche Folgen
hatte der Eroberungszug Alexanders, der das Ende des großen persischen Reichs, unter dessen Protektorat "Jehud" stand, für
das jüdische Volk?

2. Religionsgeschichte Israels

Wie hat sich der Glaube an JHWH entwickelt? Welche Einflüsse lassen sich greifen? Welche Quellen haben wir? Welche Rolle
spielen Fremdkulte, "Baal", die "Himmelskönigin"? Und wer oder was ist eigentlich eine "Aschera"?

3. Entstehung der Texte des AT

AT-Texte lassen sich schwer lesen. Jede*r, der*die die Texte im AT (und nicht nur in Zusammenfassungen) gelesen hat, weiß
das. Je mehr Mühe man sich gibt, je sorgfältiger man liest, desto schwieriger wird es? Wo ist der rote Faden? Was hat denn
dieser Vers nun mit dem vorigen zu tun? Wie passt dies zu jenem? Was sind das für Texte? Wie muss man sie lesen, um sie zu
verstehen? Wie sind sie entstanden?

4. Große Themen

Hier geht es einerseits um die großen Themen des AT: Erwählung Israels, Rettung und Befreiung aus der Sklaverei, Gabe der
Gebote, Erwählung des Zion als Ort der Erreichbarkeit JHWHs in der Welt, Schöpfung etc.

Andererseits beschäftigen wir uns mit den "schwierigen" Themen des AT. Dabei nähern wir uns aus zwei Richtungen. (1) Wir
fragen: Haben wir es vielleicht mit Stereotypen zu tun: Bei näherer Betrachtung ist der Sachverhalt nicht so, wie wir dachten.
Das betrifft z.B. die Vorstellung von der "Vergeltung". (2) Wir setzen uns mit schwierigen Texten auseinander, die z.B. Gott
als Urheber von Gewalt darstellen. Wie können wir solche Texte angemessen verstehen, was machen wir heute mit solchen
Aussagen?

Literatur: Köhlmoos, Melanie: Altes Testament, Tübingen 2011.

Das Buch führt in die Fragen, die wir behandeln ein, und beschreibt zugleich das Wissen, das Sie in dieser
Einführungsveranstaltung als Mindestniveau erwerben müssen. Bitte beachten Sie: Dieses Wissen wird in Ihrem weiteren
Studium vorausgesetzt. Es ist also wichtig, dass Sie sich diese Kenntnisse aneignen, so dass sie zu Ihrem aktiven
Wissensbestand gehören und im weiteren Verlauf des Studiums Verknüpfungen herstellen können.

2.3 Einführung in das Neue Testament

2.4 Seminar Bibelwissenschaft (Altes oder Neues Testament)

EVT 33 Sex, Liebe, Gender
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.256 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird als Typ B Veranstaltung durchgeführt: digital und synchron.

Bitte halten Sie sich also die Veranstaltungszeit frei!

Wir treffen uns zwar nicht in jeder Woche zur Veranstaltungzeit auf webex, werden aber am Ende einer inhaltlichen Einheit
jeweils digital zusammenkommen, um Inhalte zusammenzufassen, Fragen zu besprechen und Vernetzungen mit anderen
Themenbereichen und Disziplinen offenzulegen.

Bitte beachten Sie, dass Ihre aktive und qualifizierte Teilnahme die Voraussetzung für die Bestätigung der 2CP bildet.
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BA-Sek I-Ev. Theo-M3

3.1 Einführung in die Kirchengeschichte

EVT 07 Einführung in die Kirchengeschichte
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus
werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in
eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zur Einführung über das LSF per Email mitgeteilt.

Ca. alle drei Wochen werden in der planmäßigen Veranstaltungszeit Online-Einheiten stattfinden. Für diese Einheiten besteht
grundsätzlich Präsenzpflicht.

Kommentar: Wir brauchen die Kirchengeschichte nicht in erster Linie zur Gedächtnisschulung durch das Auswendiglernen einer Unmenge
von Daten, Personen und Ereignissen (das Gedächtnis lässt sich auch auf andere Weise trainieren), auch nicht primär zur
Unterhaltung (wiewohl Geschichte auch einmal spannend oder amüsant sein darf, aber mit RTL und Pro7 kann sie letztlich doch
nicht konkurrieren), sondern aus Gründen der Selbstvergewisserung. Wenn Sie jemandem erklären wollen, wer Sie sind, dann
müssen Sie ihm aus Ihrem Leben erzählen. Und wenn Sie selber wissen wollen, warum Sie so sind, wie Sie sind, dann müssen
Sie über Ihr Leben nachdenken und dabei bis in die Kindheit zurückgehen. Mit der Kirche verhält es sich nicht viel anders. Auch
sie bedarf des Blicks zurück in die Geschichte, wenn sie sich selbst verstehen und ihre gegenwärtige Erscheinungsweise mit dem
Ziel einer Weiterentwicklung in Treue zu sich selbst und ihrem Ursprung kritisch beurteilen möchte.

Kirchengeschichte ist also kein Selbstzweck. Wir betreiben sie aus einem systematisch-theologischen (Wahrheit des christlichen
Glaubens) und/oder praktisch-theologischen Interesse (Handeln der Kirche und der ChristInnen heute) - mit den Mitteln der
profanen Geschichtswissenschaft.

Kirchengeschichte lässt sich auch als Wirkungsgeschichte des Alten und Neuen Testaments begreifen. Sie kann darauf
aufmerksam machen, für welche Zwecke die Botschaft der Bibel gebraucht und missbraucht wurde. Insbesondere die „dunklen
Seiten” der Kirchengeschichte prägen heutzutage die Haltung vieler Zeitgenossen zum christlichen Glauben. Deshalb ist
kirchenhistorisches Wissen und Urteilen gerade für Religionslehrkräfte unverzichtbar.

Zentrale Inhalte der Veranstaltung werden sein:

* Was ist Kirchengeschichte und wozu treiben wir Kirchengeschichte?
* Übersicht über die verschiedenen Epochen und Behandlung ausgewählter Themenfelder

Das Seminar wird im asynchronen Modus (via Moodle-Kurs) ablaufen. Falls von den Teilnehmer*innen gewünscht, kann dennoch
bei Bedarf ein Termin für eine Videokonferenz vereinbart werden.

Literatur: * Jung, Martin H., Kirchengeschichte, 2., überarb. Aufl., Tübingen 2017
* Lachmann, Rainer / Gutschera, Herbert / Thierfelder, Jörg (Hg.), Kirchengeschichtliche Grundthemen. Historisch -

systematisch - didaktisch, Göttingen 2003
* Noormann, Harry, Kirchengeschichte, Stuttgart 2006

3.2 Seminar Kirchengeschichte

EVT 02 Frauen in der Kirchengeschichte. Von den Anfängen bis zur Reformation
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: In der Geschichte des Christentums scheint das Handeln „großer” Männer zu dominieren. Bei näherem Zusehen jedoch wird
deutlich, welch wichtige Rolle Frauen gespielt haben, auch wenn sie institutionell ins zweite Glied zurückgedrängt wurden. Im
Seminar soll anhand exemplarischer Beispiele untersucht werden, wie Frauen aktiv Kirchengeschichte gestaltet haben.

Literatur: * Domröse, Sonja, Frauen der Reformationszeit, Gelehrt, mutig und glaubensfest, Göttingen 2010
* Fößel, Amalie / Anette Hettinger, Klosterfrauen, Beginen, Ketzerinnen. Religiöse Lebensformen von Frauen im Mittelalter,

Idstein 2000
* Gause, Ute, Kirchengeschichte und Genderforschung. Eine Einführung in protestantischer Perspektive, Tübingen 2006
* Jensen, Anne, Frauen im frühen Christentum, Bern 2002
* Jensen, Anne, Gottes selbstbewusste Töchter. Frauenemanzipation im frühen Christentum? Freiburg 1992
* Jung, Martin H., Nonnen, Prophetinnen, Kirchenmütter: Kirchen- und frömmigkeitsgeschichtliche Studien zu Frauen der

Reformationszeit, Leipzig 2002

3.3 Seminar Religiöse Pluralität I

EVT 05 Evangelisch - katholisch - ökumenisch
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Während die einen kaum noch Unterschiede zwischen den Konfessionen sehen (oder kennen?), warnen die anderen vor einer
„Hokuspokus”-Ökumene und möchten gerne das Profil der eigenen Konfession schärfen. Doch worin könnte das bestehen? Was
sind die wesentlichen Gemeinsamkeiten und Unterschiede? Welches Ziel könnte die ökumenische Verständigung haben? Und
warum geht es in den letzten Jahren nicht so recht voran mit dem Prozess der Ökumene?

Literatur: * Dejung, Karl-Heinz / Gert Rüppell, Ökumenische Gemeinschaft im Wandel der Zeiten. Interkulturelle und interreligiöse
Perspektiven der ökumenischen Bewegung, Berlin 2016

* Kappes, Michael u. a. (Hg.), Trennung überwinden. Ökumene als Aufgabe der Theologie, Freiburg 2007
* Lachmann, Rainer, Evangelisch – katholisch, in: Lachmann, R./ Adam, G./ Ritter, W.H., Theologische Schlüsselbegriffe.

Biblisch - systematisch – didaktisch, Göttingen 1999, 63-73
* Meyer-Blanck, Michael /Walter Fürst (Hg.), Typisch katholisch – Typisch evangelisch. Ein Leitfaden für die Ökumene im Alltag,

Freiburg 2003
* Mühling, Markus (Hg.), Kirchen und Konfessionen, Göttingen 2009
* Neuner, Peter, Ökumenische Theologie. Die Suche nach der Einheit der christlichen Kirchen, Darmstadt 1997
* Neuner, Peter /Birgitta Kleinschwärzer-Meister, Kleines Handbuch der Ökumene, Düsseldorf  2002
* Nüssel, Friederike / Dorothea Sattler, Einführung in die ökumenische Theologie, Darmstadt 2008
* Ökumene im Religionsunterricht. Jahrbuch der Religionspädagogik, Bd. 32, hrsg. von Stefan Altmeyer u.a., Neukirchen-Vluyn

2016

EVT 15 Fortschreitende Säkularisierung oder Wiederkehr der Religion oder Refiguration der
Religion? Religion zwischen Atheismus, Fundamentalismus und Neuorganisation

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Religionssoziologisch und religionswissenschaftlich ist spätestens seit Ende des 2. Weltkriegs höchst umstritten, wie es mit
der Religion in aufgeklärten Gesellschaften weitergeht: Der anfänglichen Säkularisierungsthese, wonach sich Religion durch
Vernunft, Fortschritt und Aufklärung zunehmend auflöst, wurde durch eine nicht minder pauschale Einschätzung der Wiederkehr
der Religion widersprochen; das Konzept einer Refiguration der Religion scheint demgegenüber angemessener. Während
die einen die sog. Wiederkehr der Religion behaupten, betonen die anderen das Heraufziehen eines sog. neuen Atheismus;
zwischen Neu-Erwachen von Religion und sich beschleunigender Säkularisierung scheint es hin- und her zu schwanken. Diese
gesellschaftlichen Tendenzen sind nicht nur für zukünftige Religionspädagog/inn/en von erheblichem Interesse, sondern auch
für die gesamte Gesellschaft. Lange Zeit galt der Prozess der Säkularisierung als ein zentrales Charakteristikum der Moderne.
(Wie) passt Religion in moderne Gesellschaften? Z.Zt. rivalisieren zwei Erklärungmuster im Hinblick auf das Verhältnis von
Moderne und Religion miteinander: "Säkularisierung" vs. "Wiederkehr der Religion". Ist die Moderne zwingend mit Säkularisierung
zu denken oder kann Religion fortbestehen bzw. wiedererstarken? Ist vielleicht weniger die Säkularisierung als vielmehr die
Individualisierung und Refiguration für die künftige Entwicklung von Religion in unserer Gesellschaft bedeutsam?

Literatur: Anzuschaffen:

Hubert Knoblauch (Hg.), Die Refiguration der Religion. Perspektiven der Religionssoziologie und Religionswissenschaft,
Weinheim/Basel (Beltz/Juventa) 2020

Weitere Lit. (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Faber, Richard / Hager, Frithjof (Hrsg.), Rückkehr der Religion oder säkulare Kultur?

Kultur- und Religionssoziologie heute, Würzburg 2008

Gabriel, Karl / Gärtner, Christel / Pollack, Detlef (Hrsg.), Umstrittene Säkularisierung

Soziologische und historische Analysen zur Differenzierung von Religion und Politik, Berlin 2012

Knobloch, Stefan, Mehr Religion als gedacht! Wie die Rede von Säkularisierung in die Irre führt, Freiburg 2006

Krech, Volker, Wo bleibt die Religion? Zur Ambivalenz des Religiösen in der modernen Gesellschaft, Bielefeld 2011

Schmidt, Thomas M. / Pitschmann, Annette (Hg.), Religion und Säkularisierung. Ein interdisziplinäres Handbuch, Stuttgart/
Weimar 2014

Waldenfels, Hans (Hg.), Religion. Entstehung - Funktion – Wesen, Freiburg 2003

Werhahn, Hans, Das Vorschreiten der Säkularisierung. Erweiterte Neuausgabe, Freiburg 2012 (Erstauflage 1950)

Willems, Ulrich / Pollack, Detlef / Basu, Helene / Gutmann, Thomas / Spohn, Ulrike (Hrsg.), Moderne und Religion. Kontroversen
um Modernität und Säkularisierung, Bielefeld 2013

3.4 Seminar Religiöse Pluralität II

EVT 05 Evangelisch - katholisch - ökumenisch
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Während die einen kaum noch Unterschiede zwischen den Konfessionen sehen (oder kennen?), warnen die anderen vor einer
„Hokuspokus”-Ökumene und möchten gerne das Profil der eigenen Konfession schärfen. Doch worin könnte das bestehen? Was
sind die wesentlichen Gemeinsamkeiten und Unterschiede? Welches Ziel könnte die ökumenische Verständigung haben? Und
warum geht es in den letzten Jahren nicht so recht voran mit dem Prozess der Ökumene?

Literatur: * Dejung, Karl-Heinz / Gert Rüppell, Ökumenische Gemeinschaft im Wandel der Zeiten. Interkulturelle und interreligiöse
Perspektiven der ökumenischen Bewegung, Berlin 2016

* Kappes, Michael u. a. (Hg.), Trennung überwinden. Ökumene als Aufgabe der Theologie, Freiburg 2007
* Lachmann, Rainer, Evangelisch – katholisch, in: Lachmann, R./ Adam, G./ Ritter, W.H., Theologische Schlüsselbegriffe.

Biblisch - systematisch – didaktisch, Göttingen 1999, 63-73
* Meyer-Blanck, Michael /Walter Fürst (Hg.), Typisch katholisch – Typisch evangelisch. Ein Leitfaden für die Ökumene im Alltag,

Freiburg 2003
* Mühling, Markus (Hg.), Kirchen und Konfessionen, Göttingen 2009
* Neuner, Peter, Ökumenische Theologie. Die Suche nach der Einheit der christlichen Kirchen, Darmstadt 1997
* Neuner, Peter /Birgitta Kleinschwärzer-Meister, Kleines Handbuch der Ökumene, Düsseldorf  2002
* Nüssel, Friederike / Dorothea Sattler, Einführung in die ökumenische Theologie, Darmstadt 2008
* Ökumene im Religionsunterricht. Jahrbuch der Religionspädagogik, Bd. 32, hrsg. von Stefan Altmeyer u.a., Neukirchen-Vluyn

2016
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EVT 15 Fortschreitende Säkularisierung oder Wiederkehr der Religion oder Refiguration der
Religion? Religion zwischen Atheismus, Fundamentalismus und Neuorganisation

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Religionssoziologisch und religionswissenschaftlich ist spätestens seit Ende des 2. Weltkriegs höchst umstritten, wie es mit
der Religion in aufgeklärten Gesellschaften weitergeht: Der anfänglichen Säkularisierungsthese, wonach sich Religion durch
Vernunft, Fortschritt und Aufklärung zunehmend auflöst, wurde durch eine nicht minder pauschale Einschätzung der Wiederkehr
der Religion widersprochen; das Konzept einer Refiguration der Religion scheint demgegenüber angemessener. Während
die einen die sog. Wiederkehr der Religion behaupten, betonen die anderen das Heraufziehen eines sog. neuen Atheismus;
zwischen Neu-Erwachen von Religion und sich beschleunigender Säkularisierung scheint es hin- und her zu schwanken. Diese
gesellschaftlichen Tendenzen sind nicht nur für zukünftige Religionspädagog/inn/en von erheblichem Interesse, sondern auch
für die gesamte Gesellschaft. Lange Zeit galt der Prozess der Säkularisierung als ein zentrales Charakteristikum der Moderne.
(Wie) passt Religion in moderne Gesellschaften? Z.Zt. rivalisieren zwei Erklärungmuster im Hinblick auf das Verhältnis von
Moderne und Religion miteinander: "Säkularisierung" vs. "Wiederkehr der Religion". Ist die Moderne zwingend mit Säkularisierung
zu denken oder kann Religion fortbestehen bzw. wiedererstarken? Ist vielleicht weniger die Säkularisierung als vielmehr die
Individualisierung und Refiguration für die künftige Entwicklung von Religion in unserer Gesellschaft bedeutsam?

Literatur: Anzuschaffen:

Hubert Knoblauch (Hg.), Die Refiguration der Religion. Perspektiven der Religionssoziologie und Religionswissenschaft,
Weinheim/Basel (Beltz/Juventa) 2020

Weitere Lit. (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Faber, Richard / Hager, Frithjof (Hrsg.), Rückkehr der Religion oder säkulare Kultur?

Kultur- und Religionssoziologie heute, Würzburg 2008

Gabriel, Karl / Gärtner, Christel / Pollack, Detlef (Hrsg.), Umstrittene Säkularisierung

Soziologische und historische Analysen zur Differenzierung von Religion und Politik, Berlin 2012

Knobloch, Stefan, Mehr Religion als gedacht! Wie die Rede von Säkularisierung in die Irre führt, Freiburg 2006

Krech, Volker, Wo bleibt die Religion? Zur Ambivalenz des Religiösen in der modernen Gesellschaft, Bielefeld 2011

Schmidt, Thomas M. / Pitschmann, Annette (Hg.), Religion und Säkularisierung. Ein interdisziplinäres Handbuch, Stuttgart/
Weimar 2014

Waldenfels, Hans (Hg.), Religion. Entstehung - Funktion – Wesen, Freiburg 2003

Werhahn, Hans, Das Vorschreiten der Säkularisierung. Erweiterte Neuausgabe, Freiburg 2012 (Erstauflage 1950)

Willems, Ulrich / Pollack, Detlef / Basu, Helene / Gutmann, Thomas / Spohn, Ulrike (Hrsg.), Moderne und Religion. Kontroversen
um Modernität und Säkularisierung, Bielefeld 2013

BA-Sek I-Ev. Theo-M4

4.1 Einführung in die Praktische Theologie

4.2 Einführung in die Religionspädagogik /-didaktik

EVT 24 Einführung in die Religionspädagogik
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Gennerich, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron

Kommentar: Die Einführung in die Religionspädagogik gibt einen grundlegenden Überblick über religionsdidaktische Konzepte sowie relevante
Diskursfelder der Religionspädagogik.

Literatur: Noormann, H., Becker, U. & Trocholepczy, B. (2007, 3. Aufl.). Ökumenisches Arbeitsbuch Religionspädagogik. Stuttgart:
Kohlhammer.
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4.3 Seminar Religionspädagogik /-didaktik I

4.4 Seminar Religionspädagogik /-didaktik II

BA-Sek I-Ev. Theo-M5

5.1 Einführung in die Dogmatik

EVT 06 Einführung in die Dogmatik
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus
werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in
eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zur Einführung über das LSF per Email mitgeteilt.

Ca. alle zwei Wochen werden in der planmäßigen Veranstaltungszeit Online-Einheiten stattfinden. Für diese Einheiten besteht
grundsätzlich Präsenzpflicht.

Kommentar: Die Einführung Dogmatik behandelt zunächst Grundlagenfragen und beschäftigt sich dann schwerpunktmäßig mit der
Gotteslehre, der Christologie und der Eschatologie.

Literatur: -    Danz, Christian, Einführung in die evangelische Dogmatik, Darmstadt 2010

-    Härle, Wilfried, Dogmatik, Berlin / New York, 4. Aufl. 2012

-    Leonhardt, Rochus, Grundinformation Dogmatik, Göttingen, 4., durchgesehene Aufl. 2009

5.2 Einführung in die Theologische Ethik

EVT 14 Einführung in die Theologische Ethik
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Die Veranstaltung führt in die Grundgedanken der philosophischen und der theologischen Ethik ein. Sie vermittelt die Kenntnis
elementarer ethischer Grundkonzeptionen ebenso wie die Grundzüge einer spezifisch theologischen Ethik, die sich vom
biblischen Ethos des Alten und Neuen Testaments her begreift.

Literatur: Ein Lehrbuch ist zwingend anzuschaffen:

Andersen, Svend, Einführung in die Ethik, Berlin/New York, 22005.

Weitere Literatur (im PH-Bibliotheks-Handapparat Buschmann):

Adam, Gottfried / Friedrich Schweitzer (Hg.), Ethisch erziehen in der Schule, Göttingen 1996.

Dabrock, Peter / Braun, Matthias

Düwell, Marcus (Hg.), Handbuch Ethik. 2., aktual. und erw. Aufl. Stuttgart /Weimar 2006.

Fenner, Dagmar, Ethik. Wie soll ich handeln? Tübingen / Basel 2008.

Fischer, Johannes, Grundkurs Ethik. Grundbegriffe philosophischer und theologischer Ethik, Stuttgart 2007.

Fischer, Johannes: Theologische Ethik. Grundwissen und Orientierung, Stuttgart, 2002.

Härle, Wilfried, Ethik, Berlin/NewYork, 2011

Heck, Alexander, Grundkurs Theologische Ethik. Ein Arbeits- und Studienbuch, (=Münsteraner Einführungen – Theologische
Arbeitsbücher 5), Münster 2003

Höffe, Ottfried (Hg.), Lexikon der Ethik, München 62002.

Körtner, Ulrich H.J.: Evangelische Sozialethik. Grundlagen und Themenfelder, Göttingen 3. Aufl. 2012 (=UTB 2107)

Lienemann, Wolfgang, Grundinformation Theologische Ethik, Göttingen 2008 (=UTB 3138) (2. Aufl. erscheint Juni 2021)

Leonhardt, Rochus, Ethik, (=Lehrwerk Ev. Theologie 6), Leipzig 2019

Merks, Karl-Wilhelm, Theologische Fundamentalethik, Freiburg 2020

Mühling, Markus, Systematische Theologie: Ethik. Eine christliche Theorie vorzuziehenden Handelns, Göttingen 2012 (=UTB
3748)

Müller, Wolfgang Erich, Argumentationsmodelle der Ethik. Positionen philosophischer, katholischer und evangelischer Ethik,
Stuttgart 2003

Sajak, Clauß Peter, Christliches Handeln in Verantwortung für die Welt, (=Theologie studieren, Modul 12), UTB 4312, Paderborn
2015

Stock, Klaus, Einleitung in die Systematische Theologie, (=deGruyter Studium), Berlin 2011

5.3 Seminar Dogmatik I

EVT 15 Fortschreitende Säkularisierung oder Wiederkehr der Religion oder Refiguration der
Religion? Religion zwischen Atheismus, Fundamentalismus und Neuorganisation

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Religionssoziologisch und religionswissenschaftlich ist spätestens seit Ende des 2. Weltkriegs höchst umstritten, wie es mit
der Religion in aufgeklärten Gesellschaften weitergeht: Der anfänglichen Säkularisierungsthese, wonach sich Religion durch
Vernunft, Fortschritt und Aufklärung zunehmend auflöst, wurde durch eine nicht minder pauschale Einschätzung der Wiederkehr
der Religion widersprochen; das Konzept einer Refiguration der Religion scheint demgegenüber angemessener. Während
die einen die sog. Wiederkehr der Religion behaupten, betonen die anderen das Heraufziehen eines sog. neuen Atheismus;
zwischen Neu-Erwachen von Religion und sich beschleunigender Säkularisierung scheint es hin- und her zu schwanken. Diese
gesellschaftlichen Tendenzen sind nicht nur für zukünftige Religionspädagog/inn/en von erheblichem Interesse, sondern auch
für die gesamte Gesellschaft. Lange Zeit galt der Prozess der Säkularisierung als ein zentrales Charakteristikum der Moderne.
(Wie) passt Religion in moderne Gesellschaften? Z.Zt. rivalisieren zwei Erklärungmuster im Hinblick auf das Verhältnis von
Moderne und Religion miteinander: "Säkularisierung" vs. "Wiederkehr der Religion". Ist die Moderne zwingend mit Säkularisierung
zu denken oder kann Religion fortbestehen bzw. wiedererstarken? Ist vielleicht weniger die Säkularisierung als vielmehr die
Individualisierung und Refiguration für die künftige Entwicklung von Religion in unserer Gesellschaft bedeutsam?

Literatur: Anzuschaffen:

Hubert Knoblauch (Hg.), Die Refiguration der Religion. Perspektiven der Religionssoziologie und Religionswissenschaft,
Weinheim/Basel (Beltz/Juventa) 2020

Weitere Lit. (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Faber, Richard / Hager, Frithjof (Hrsg.), Rückkehr der Religion oder säkulare Kultur?

Kultur- und Religionssoziologie heute, Würzburg 2008

Gabriel, Karl / Gärtner, Christel / Pollack, Detlef (Hrsg.), Umstrittene Säkularisierung

Soziologische und historische Analysen zur Differenzierung von Religion und Politik, Berlin 2012

Knobloch, Stefan, Mehr Religion als gedacht! Wie die Rede von Säkularisierung in die Irre führt, Freiburg 2006

Krech, Volker, Wo bleibt die Religion? Zur Ambivalenz des Religiösen in der modernen Gesellschaft, Bielefeld 2011

Schmidt, Thomas M. / Pitschmann, Annette (Hg.), Religion und Säkularisierung. Ein interdisziplinäres Handbuch, Stuttgart/
Weimar 2014

Waldenfels, Hans (Hg.), Religion. Entstehung - Funktion – Wesen, Freiburg 2003

Werhahn, Hans, Das Vorschreiten der Säkularisierung. Erweiterte Neuausgabe, Freiburg 2012 (Erstauflage 1950)

Willems, Ulrich / Pollack, Detlef / Basu, Helene / Gutmann, Thomas / Spohn, Ulrike (Hrsg.), Moderne und Religion. Kontroversen
um Modernität und Säkularisierung, Bielefeld 2013

5.4 Seminar Dogmatik II oder Ethik

EVT 12 Medizinethik - Grundfragen am Anfang und Ende des Lebens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Dieses Seminar aus der Angewandten Ethik befasst sich mit dem materialethischen Teilbereich der Medizinethik. Insbesondere
am Anfang und am Ende menschlichen Lebens tun sich derzeit aufgrund neuer medizin- und biotechnischer Möglichkeiten z.T.
gänzliche neue, aber auch „ältere” ethische Problemfelder auf, zu Lebensbeginn u.a.: Embryonen- und Stammzellforschung, IVF,
Schwangerschaftsabbruch, Pränataldiagnostik, genetisches Enhancement, zu Lebensende: Tötung auf Verlangen, Sterbehilfe
und Palliativmedizin, Patientenwille, assistierter Suizid, Organspende und Hirntod.

Literatur: Anzuschaffen:

Stephan Ernst, Am Anfang und Ende des Lebens. Grundfragen medizinischer Ethik, Freiburg (Herder) 2020

Weitere Literatur (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Urban Wiesing (Hg.), Ethik in der Medizin. Ein Studienbuch, Stuttgart (Reclam), 4., erweiterte und vollständig durchgesehene
Auflage 2012

Hans-Martin Sass (Hg.), Medizin und Ethik, Stuttgart (Reclam), revidierte Ausgabe 1999

Wolfgang Lenzen, Sex, Leben, Tod und Gewalt. Eine Einführung in die Angewandte Ethik/Bioethik, Münster (LIT) 2013

EVT 15 Fortschreitende Säkularisierung oder Wiederkehr der Religion oder Refiguration der
Religion? Religion zwischen Atheismus, Fundamentalismus und Neuorganisation

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Religionssoziologisch und religionswissenschaftlich ist spätestens seit Ende des 2. Weltkriegs höchst umstritten, wie es mit
der Religion in aufgeklärten Gesellschaften weitergeht: Der anfänglichen Säkularisierungsthese, wonach sich Religion durch
Vernunft, Fortschritt und Aufklärung zunehmend auflöst, wurde durch eine nicht minder pauschale Einschätzung der Wiederkehr
der Religion widersprochen; das Konzept einer Refiguration der Religion scheint demgegenüber angemessener. Während
die einen die sog. Wiederkehr der Religion behaupten, betonen die anderen das Heraufziehen eines sog. neuen Atheismus;
zwischen Neu-Erwachen von Religion und sich beschleunigender Säkularisierung scheint es hin- und her zu schwanken. Diese
gesellschaftlichen Tendenzen sind nicht nur für zukünftige Religionspädagog/inn/en von erheblichem Interesse, sondern auch
für die gesamte Gesellschaft. Lange Zeit galt der Prozess der Säkularisierung als ein zentrales Charakteristikum der Moderne.
(Wie) passt Religion in moderne Gesellschaften? Z.Zt. rivalisieren zwei Erklärungmuster im Hinblick auf das Verhältnis von
Moderne und Religion miteinander: "Säkularisierung" vs. "Wiederkehr der Religion". Ist die Moderne zwingend mit Säkularisierung
zu denken oder kann Religion fortbestehen bzw. wiedererstarken? Ist vielleicht weniger die Säkularisierung als vielmehr die
Individualisierung und Refiguration für die künftige Entwicklung von Religion in unserer Gesellschaft bedeutsam?

Literatur: Anzuschaffen:

Hubert Knoblauch (Hg.), Die Refiguration der Religion. Perspektiven der Religionssoziologie und Religionswissenschaft,
Weinheim/Basel (Beltz/Juventa) 2020

Weitere Lit. (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Faber, Richard / Hager, Frithjof (Hrsg.), Rückkehr der Religion oder säkulare Kultur?

Kultur- und Religionssoziologie heute, Würzburg 2008

Gabriel, Karl / Gärtner, Christel / Pollack, Detlef (Hrsg.), Umstrittene Säkularisierung

Soziologische und historische Analysen zur Differenzierung von Religion und Politik, Berlin 2012

Knobloch, Stefan, Mehr Religion als gedacht! Wie die Rede von Säkularisierung in die Irre führt, Freiburg 2006

Krech, Volker, Wo bleibt die Religion? Zur Ambivalenz des Religiösen in der modernen Gesellschaft, Bielefeld 2011

Schmidt, Thomas M. / Pitschmann, Annette (Hg.), Religion und Säkularisierung. Ein interdisziplinäres Handbuch, Stuttgart/
Weimar 2014

Waldenfels, Hans (Hg.), Religion. Entstehung - Funktion – Wesen, Freiburg 2003

Werhahn, Hans, Das Vorschreiten der Säkularisierung. Erweiterte Neuausgabe, Freiburg 2012 (Erstauflage 1950)

Willems, Ulrich / Pollack, Detlef / Basu, Helene / Gutmann, Thomas / Spohn, Ulrike (Hrsg.), Moderne und Religion. Kontroversen
um Modernität und Säkularisierung, Bielefeld 2013

BA-Sek I-Ev. Theo-M6

6.1 Baustein

EVT 02 Frauen in der Kirchengeschichte. Von den Anfängen bis zur Reformation
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: In der Geschichte des Christentums scheint das Handeln „großer” Männer zu dominieren. Bei näherem Zusehen jedoch wird
deutlich, welch wichtige Rolle Frauen gespielt haben, auch wenn sie institutionell ins zweite Glied zurückgedrängt wurden. Im
Seminar soll anhand exemplarischer Beispiele untersucht werden, wie Frauen aktiv Kirchengeschichte gestaltet haben.

Literatur: * Domröse, Sonja, Frauen der Reformationszeit, Gelehrt, mutig und glaubensfest, Göttingen 2010
* Fößel, Amalie / Anette Hettinger, Klosterfrauen, Beginen, Ketzerinnen. Religiöse Lebensformen von Frauen im Mittelalter,

Idstein 2000
* Gause, Ute, Kirchengeschichte und Genderforschung. Eine Einführung in protestantischer Perspektive, Tübingen 2006
* Jensen, Anne, Frauen im frühen Christentum, Bern 2002
* Jensen, Anne, Gottes selbstbewusste Töchter. Frauenemanzipation im frühen Christentum? Freiburg 1992
* Jung, Martin H., Nonnen, Prophetinnen, Kirchenmütter: Kirchen- und frömmigkeitsgeschichtliche Studien zu Frauen der

Reformationszeit, Leipzig 2002
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EVT 05 Evangelisch - katholisch - ökumenisch
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Während die einen kaum noch Unterschiede zwischen den Konfessionen sehen (oder kennen?), warnen die anderen vor einer
„Hokuspokus”-Ökumene und möchten gerne das Profil der eigenen Konfession schärfen. Doch worin könnte das bestehen? Was
sind die wesentlichen Gemeinsamkeiten und Unterschiede? Welches Ziel könnte die ökumenische Verständigung haben? Und
warum geht es in den letzten Jahren nicht so recht voran mit dem Prozess der Ökumene?

Literatur: * Dejung, Karl-Heinz / Gert Rüppell, Ökumenische Gemeinschaft im Wandel der Zeiten. Interkulturelle und interreligiöse
Perspektiven der ökumenischen Bewegung, Berlin 2016

* Kappes, Michael u. a. (Hg.), Trennung überwinden. Ökumene als Aufgabe der Theologie, Freiburg 2007
* Lachmann, Rainer, Evangelisch – katholisch, in: Lachmann, R./ Adam, G./ Ritter, W.H., Theologische Schlüsselbegriffe.

Biblisch - systematisch – didaktisch, Göttingen 1999, 63-73
* Meyer-Blanck, Michael /Walter Fürst (Hg.), Typisch katholisch – Typisch evangelisch. Ein Leitfaden für die Ökumene im Alltag,

Freiburg 2003
* Mühling, Markus (Hg.), Kirchen und Konfessionen, Göttingen 2009
* Neuner, Peter, Ökumenische Theologie. Die Suche nach der Einheit der christlichen Kirchen, Darmstadt 1997
* Neuner, Peter /Birgitta Kleinschwärzer-Meister, Kleines Handbuch der Ökumene, Düsseldorf  2002
* Nüssel, Friederike / Dorothea Sattler, Einführung in die ökumenische Theologie, Darmstadt 2008
* Ökumene im Religionsunterricht. Jahrbuch der Religionspädagogik, Bd. 32, hrsg. von Stefan Altmeyer u.a., Neukirchen-Vluyn

2016

EVT 12 Medizinethik - Grundfragen am Anfang und Ende des Lebens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Dieses Seminar aus der Angewandten Ethik befasst sich mit dem materialethischen Teilbereich der Medizinethik. Insbesondere
am Anfang und am Ende menschlichen Lebens tun sich derzeit aufgrund neuer medizin- und biotechnischer Möglichkeiten z.T.
gänzliche neue, aber auch „ältere” ethische Problemfelder auf, zu Lebensbeginn u.a.: Embryonen- und Stammzellforschung, IVF,
Schwangerschaftsabbruch, Pränataldiagnostik, genetisches Enhancement, zu Lebensende: Tötung auf Verlangen, Sterbehilfe
und Palliativmedizin, Patientenwille, assistierter Suizid, Organspende und Hirntod.

Literatur: Anzuschaffen:

Stephan Ernst, Am Anfang und Ende des Lebens. Grundfragen medizinischer Ethik, Freiburg (Herder) 2020

Weitere Literatur (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Urban Wiesing (Hg.), Ethik in der Medizin. Ein Studienbuch, Stuttgart (Reclam), 4., erweiterte und vollständig durchgesehene
Auflage 2012

Hans-Martin Sass (Hg.), Medizin und Ethik, Stuttgart (Reclam), revidierte Ausgabe 1999

Wolfgang Lenzen, Sex, Leben, Tod und Gewalt. Eine Einführung in die Angewandte Ethik/Bioethik, Münster (LIT) 2013

EVT 15 Fortschreitende Säkularisierung oder Wiederkehr der Religion oder Refiguration der
Religion? Religion zwischen Atheismus, Fundamentalismus und Neuorganisation

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Religionssoziologisch und religionswissenschaftlich ist spätestens seit Ende des 2. Weltkriegs höchst umstritten, wie es mit
der Religion in aufgeklärten Gesellschaften weitergeht: Der anfänglichen Säkularisierungsthese, wonach sich Religion durch
Vernunft, Fortschritt und Aufklärung zunehmend auflöst, wurde durch eine nicht minder pauschale Einschätzung der Wiederkehr
der Religion widersprochen; das Konzept einer Refiguration der Religion scheint demgegenüber angemessener. Während
die einen die sog. Wiederkehr der Religion behaupten, betonen die anderen das Heraufziehen eines sog. neuen Atheismus;
zwischen Neu-Erwachen von Religion und sich beschleunigender Säkularisierung scheint es hin- und her zu schwanken. Diese
gesellschaftlichen Tendenzen sind nicht nur für zukünftige Religionspädagog/inn/en von erheblichem Interesse, sondern auch
für die gesamte Gesellschaft. Lange Zeit galt der Prozess der Säkularisierung als ein zentrales Charakteristikum der Moderne.
(Wie) passt Religion in moderne Gesellschaften? Z.Zt. rivalisieren zwei Erklärungmuster im Hinblick auf das Verhältnis von
Moderne und Religion miteinander: "Säkularisierung" vs. "Wiederkehr der Religion". Ist die Moderne zwingend mit Säkularisierung
zu denken oder kann Religion fortbestehen bzw. wiedererstarken? Ist vielleicht weniger die Säkularisierung als vielmehr die
Individualisierung und Refiguration für die künftige Entwicklung von Religion in unserer Gesellschaft bedeutsam?

Literatur: Anzuschaffen:

Hubert Knoblauch (Hg.), Die Refiguration der Religion. Perspektiven der Religionssoziologie und Religionswissenschaft,
Weinheim/Basel (Beltz/Juventa) 2020

Weitere Lit. (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Faber, Richard / Hager, Frithjof (Hrsg.), Rückkehr der Religion oder säkulare Kultur?

Kultur- und Religionssoziologie heute, Würzburg 2008

Gabriel, Karl / Gärtner, Christel / Pollack, Detlef (Hrsg.), Umstrittene Säkularisierung

Soziologische und historische Analysen zur Differenzierung von Religion und Politik, Berlin 2012

Knobloch, Stefan, Mehr Religion als gedacht! Wie die Rede von Säkularisierung in die Irre führt, Freiburg 2006

Krech, Volker, Wo bleibt die Religion? Zur Ambivalenz des Religiösen in der modernen Gesellschaft, Bielefeld 2011

Schmidt, Thomas M. / Pitschmann, Annette (Hg.), Religion und Säkularisierung. Ein interdisziplinäres Handbuch, Stuttgart/
Weimar 2014

Waldenfels, Hans (Hg.), Religion. Entstehung - Funktion – Wesen, Freiburg 2003

Werhahn, Hans, Das Vorschreiten der Säkularisierung. Erweiterte Neuausgabe, Freiburg 2012 (Erstauflage 1950)

Willems, Ulrich / Pollack, Detlef / Basu, Helene / Gutmann, Thomas / Spohn, Ulrike (Hrsg.), Moderne und Religion. Kontroversen
um Modernität und Säkularisierung, Bielefeld 2013

EVT 33 Sex, Liebe, Gender
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.256 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird als Typ B Veranstaltung durchgeführt: digital und synchron.

Bitte halten Sie sich also die Veranstaltungszeit frei!

Wir treffen uns zwar nicht in jeder Woche zur Veranstaltungzeit auf webex, werden aber am Ende einer inhaltlichen Einheit
jeweils digital zusammenkommen, um Inhalte zusammenzufassen, Fragen zu besprechen und Vernetzungen mit anderen
Themenbereichen und Disziplinen offenzulegen.

Bitte beachten Sie, dass Ihre aktive und qualifizierte Teilnahme die Voraussetzung für die Bestätigung der 2CP bildet.

6.2 Baustein

EVT 02 Frauen in der Kirchengeschichte. Von den Anfängen bis zur Reformation
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: In der Geschichte des Christentums scheint das Handeln „großer” Männer zu dominieren. Bei näherem Zusehen jedoch wird
deutlich, welch wichtige Rolle Frauen gespielt haben, auch wenn sie institutionell ins zweite Glied zurückgedrängt wurden. Im
Seminar soll anhand exemplarischer Beispiele untersucht werden, wie Frauen aktiv Kirchengeschichte gestaltet haben.

Literatur: * Domröse, Sonja, Frauen der Reformationszeit, Gelehrt, mutig und glaubensfest, Göttingen 2010
* Fößel, Amalie / Anette Hettinger, Klosterfrauen, Beginen, Ketzerinnen. Religiöse Lebensformen von Frauen im Mittelalter,

Idstein 2000
* Gause, Ute, Kirchengeschichte und Genderforschung. Eine Einführung in protestantischer Perspektive, Tübingen 2006
* Jensen, Anne, Frauen im frühen Christentum, Bern 2002
* Jensen, Anne, Gottes selbstbewusste Töchter. Frauenemanzipation im frühen Christentum? Freiburg 1992
* Jung, Martin H., Nonnen, Prophetinnen, Kirchenmütter: Kirchen- und frömmigkeitsgeschichtliche Studien zu Frauen der

Reformationszeit, Leipzig 2002

EVT 05 Evangelisch - katholisch - ökumenisch
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Während die einen kaum noch Unterschiede zwischen den Konfessionen sehen (oder kennen?), warnen die anderen vor einer
„Hokuspokus”-Ökumene und möchten gerne das Profil der eigenen Konfession schärfen. Doch worin könnte das bestehen? Was
sind die wesentlichen Gemeinsamkeiten und Unterschiede? Welches Ziel könnte die ökumenische Verständigung haben? Und
warum geht es in den letzten Jahren nicht so recht voran mit dem Prozess der Ökumene?

Literatur: * Dejung, Karl-Heinz / Gert Rüppell, Ökumenische Gemeinschaft im Wandel der Zeiten. Interkulturelle und interreligiöse
Perspektiven der ökumenischen Bewegung, Berlin 2016

* Kappes, Michael u. a. (Hg.), Trennung überwinden. Ökumene als Aufgabe der Theologie, Freiburg 2007
* Lachmann, Rainer, Evangelisch – katholisch, in: Lachmann, R./ Adam, G./ Ritter, W.H., Theologische Schlüsselbegriffe.

Biblisch - systematisch – didaktisch, Göttingen 1999, 63-73
* Meyer-Blanck, Michael /Walter Fürst (Hg.), Typisch katholisch – Typisch evangelisch. Ein Leitfaden für die Ökumene im Alltag,

Freiburg 2003
* Mühling, Markus (Hg.), Kirchen und Konfessionen, Göttingen 2009
* Neuner, Peter, Ökumenische Theologie. Die Suche nach der Einheit der christlichen Kirchen, Darmstadt 1997
* Neuner, Peter /Birgitta Kleinschwärzer-Meister, Kleines Handbuch der Ökumene, Düsseldorf  2002
* Nüssel, Friederike / Dorothea Sattler, Einführung in die ökumenische Theologie, Darmstadt 2008
* Ökumene im Religionsunterricht. Jahrbuch der Religionspädagogik, Bd. 32, hrsg. von Stefan Altmeyer u.a., Neukirchen-Vluyn

2016

EVT 12 Medizinethik - Grundfragen am Anfang und Ende des Lebens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Dieses Seminar aus der Angewandten Ethik befasst sich mit dem materialethischen Teilbereich der Medizinethik. Insbesondere
am Anfang und am Ende menschlichen Lebens tun sich derzeit aufgrund neuer medizin- und biotechnischer Möglichkeiten z.T.
gänzliche neue, aber auch „ältere” ethische Problemfelder auf, zu Lebensbeginn u.a.: Embryonen- und Stammzellforschung, IVF,
Schwangerschaftsabbruch, Pränataldiagnostik, genetisches Enhancement, zu Lebensende: Tötung auf Verlangen, Sterbehilfe
und Palliativmedizin, Patientenwille, assistierter Suizid, Organspende und Hirntod.

Literatur: Anzuschaffen:

Stephan Ernst, Am Anfang und Ende des Lebens. Grundfragen medizinischer Ethik, Freiburg (Herder) 2020

Weitere Literatur (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Urban Wiesing (Hg.), Ethik in der Medizin. Ein Studienbuch, Stuttgart (Reclam), 4., erweiterte und vollständig durchgesehene
Auflage 2012

Hans-Martin Sass (Hg.), Medizin und Ethik, Stuttgart (Reclam), revidierte Ausgabe 1999

Wolfgang Lenzen, Sex, Leben, Tod und Gewalt. Eine Einführung in die Angewandte Ethik/Bioethik, Münster (LIT) 2013

EVT 15 Fortschreitende Säkularisierung oder Wiederkehr der Religion oder Refiguration der
Religion? Religion zwischen Atheismus, Fundamentalismus und Neuorganisation

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Religionssoziologisch und religionswissenschaftlich ist spätestens seit Ende des 2. Weltkriegs höchst umstritten, wie es mit
der Religion in aufgeklärten Gesellschaften weitergeht: Der anfänglichen Säkularisierungsthese, wonach sich Religion durch
Vernunft, Fortschritt und Aufklärung zunehmend auflöst, wurde durch eine nicht minder pauschale Einschätzung der Wiederkehr
der Religion widersprochen; das Konzept einer Refiguration der Religion scheint demgegenüber angemessener. Während
die einen die sog. Wiederkehr der Religion behaupten, betonen die anderen das Heraufziehen eines sog. neuen Atheismus;
zwischen Neu-Erwachen von Religion und sich beschleunigender Säkularisierung scheint es hin- und her zu schwanken. Diese
gesellschaftlichen Tendenzen sind nicht nur für zukünftige Religionspädagog/inn/en von erheblichem Interesse, sondern auch
für die gesamte Gesellschaft. Lange Zeit galt der Prozess der Säkularisierung als ein zentrales Charakteristikum der Moderne.
(Wie) passt Religion in moderne Gesellschaften? Z.Zt. rivalisieren zwei Erklärungmuster im Hinblick auf das Verhältnis von
Moderne und Religion miteinander: "Säkularisierung" vs. "Wiederkehr der Religion". Ist die Moderne zwingend mit Säkularisierung
zu denken oder kann Religion fortbestehen bzw. wiedererstarken? Ist vielleicht weniger die Säkularisierung als vielmehr die
Individualisierung und Refiguration für die künftige Entwicklung von Religion in unserer Gesellschaft bedeutsam?

Literatur: Anzuschaffen:

Hubert Knoblauch (Hg.), Die Refiguration der Religion. Perspektiven der Religionssoziologie und Religionswissenschaft,
Weinheim/Basel (Beltz/Juventa) 2020

Weitere Lit. (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Faber, Richard / Hager, Frithjof (Hrsg.), Rückkehr der Religion oder säkulare Kultur?

Kultur- und Religionssoziologie heute, Würzburg 2008

Gabriel, Karl / Gärtner, Christel / Pollack, Detlef (Hrsg.), Umstrittene Säkularisierung

Soziologische und historische Analysen zur Differenzierung von Religion und Politik, Berlin 2012

Knobloch, Stefan, Mehr Religion als gedacht! Wie die Rede von Säkularisierung in die Irre führt, Freiburg 2006

Krech, Volker, Wo bleibt die Religion? Zur Ambivalenz des Religiösen in der modernen Gesellschaft, Bielefeld 2011

Schmidt, Thomas M. / Pitschmann, Annette (Hg.), Religion und Säkularisierung. Ein interdisziplinäres Handbuch, Stuttgart/
Weimar 2014

Waldenfels, Hans (Hg.), Religion. Entstehung - Funktion – Wesen, Freiburg 2003

Werhahn, Hans, Das Vorschreiten der Säkularisierung. Erweiterte Neuausgabe, Freiburg 2012 (Erstauflage 1950)

Willems, Ulrich / Pollack, Detlef / Basu, Helene / Gutmann, Thomas / Spohn, Ulrike (Hrsg.), Moderne und Religion. Kontroversen
um Modernität und Säkularisierung, Bielefeld 2013

EVT 33 Sex, Liebe, Gender
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.256 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird als Typ B Veranstaltung durchgeführt: digital und synchron.

Bitte halten Sie sich also die Veranstaltungszeit frei!

Wir treffen uns zwar nicht in jeder Woche zur Veranstaltungzeit auf webex, werden aber am Ende einer inhaltlichen Einheit
jeweils digital zusammenkommen, um Inhalte zusammenzufassen, Fragen zu besprechen und Vernetzungen mit anderen
Themenbereichen und Disziplinen offenzulegen.

Bitte beachten Sie, dass Ihre aktive und qualifizierte Teilnahme die Voraussetzung für die Bestätigung der 2CP bildet.

6.3 Baustein

EVT 02 Frauen in der Kirchengeschichte. Von den Anfängen bis zur Reformation
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: In der Geschichte des Christentums scheint das Handeln „großer” Männer zu dominieren. Bei näherem Zusehen jedoch wird
deutlich, welch wichtige Rolle Frauen gespielt haben, auch wenn sie institutionell ins zweite Glied zurückgedrängt wurden. Im
Seminar soll anhand exemplarischer Beispiele untersucht werden, wie Frauen aktiv Kirchengeschichte gestaltet haben.

Literatur: * Domröse, Sonja, Frauen der Reformationszeit, Gelehrt, mutig und glaubensfest, Göttingen 2010
* Fößel, Amalie / Anette Hettinger, Klosterfrauen, Beginen, Ketzerinnen. Religiöse Lebensformen von Frauen im Mittelalter,

Idstein 2000
* Gause, Ute, Kirchengeschichte und Genderforschung. Eine Einführung in protestantischer Perspektive, Tübingen 2006
* Jensen, Anne, Frauen im frühen Christentum, Bern 2002
* Jensen, Anne, Gottes selbstbewusste Töchter. Frauenemanzipation im frühen Christentum? Freiburg 1992
* Jung, Martin H., Nonnen, Prophetinnen, Kirchenmütter: Kirchen- und frömmigkeitsgeschichtliche Studien zu Frauen der

Reformationszeit, Leipzig 2002

EVT 05 Evangelisch - katholisch - ökumenisch
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Während die einen kaum noch Unterschiede zwischen den Konfessionen sehen (oder kennen?), warnen die anderen vor einer
„Hokuspokus”-Ökumene und möchten gerne das Profil der eigenen Konfession schärfen. Doch worin könnte das bestehen? Was
sind die wesentlichen Gemeinsamkeiten und Unterschiede? Welches Ziel könnte die ökumenische Verständigung haben? Und
warum geht es in den letzten Jahren nicht so recht voran mit dem Prozess der Ökumene?

Literatur: * Dejung, Karl-Heinz / Gert Rüppell, Ökumenische Gemeinschaft im Wandel der Zeiten. Interkulturelle und interreligiöse
Perspektiven der ökumenischen Bewegung, Berlin 2016

* Kappes, Michael u. a. (Hg.), Trennung überwinden. Ökumene als Aufgabe der Theologie, Freiburg 2007
* Lachmann, Rainer, Evangelisch – katholisch, in: Lachmann, R./ Adam, G./ Ritter, W.H., Theologische Schlüsselbegriffe.

Biblisch - systematisch – didaktisch, Göttingen 1999, 63-73
* Meyer-Blanck, Michael /Walter Fürst (Hg.), Typisch katholisch – Typisch evangelisch. Ein Leitfaden für die Ökumene im Alltag,

Freiburg 2003
* Mühling, Markus (Hg.), Kirchen und Konfessionen, Göttingen 2009
* Neuner, Peter, Ökumenische Theologie. Die Suche nach der Einheit der christlichen Kirchen, Darmstadt 1997
* Neuner, Peter /Birgitta Kleinschwärzer-Meister, Kleines Handbuch der Ökumene, Düsseldorf  2002
* Nüssel, Friederike / Dorothea Sattler, Einführung in die ökumenische Theologie, Darmstadt 2008
* Ökumene im Religionsunterricht. Jahrbuch der Religionspädagogik, Bd. 32, hrsg. von Stefan Altmeyer u.a., Neukirchen-Vluyn

2016

EVT 12 Medizinethik - Grundfragen am Anfang und Ende des Lebens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Dieses Seminar aus der Angewandten Ethik befasst sich mit dem materialethischen Teilbereich der Medizinethik. Insbesondere
am Anfang und am Ende menschlichen Lebens tun sich derzeit aufgrund neuer medizin- und biotechnischer Möglichkeiten z.T.
gänzliche neue, aber auch „ältere” ethische Problemfelder auf, zu Lebensbeginn u.a.: Embryonen- und Stammzellforschung, IVF,
Schwangerschaftsabbruch, Pränataldiagnostik, genetisches Enhancement, zu Lebensende: Tötung auf Verlangen, Sterbehilfe
und Palliativmedizin, Patientenwille, assistierter Suizid, Organspende und Hirntod.

Literatur: Anzuschaffen:

Stephan Ernst, Am Anfang und Ende des Lebens. Grundfragen medizinischer Ethik, Freiburg (Herder) 2020

Weitere Literatur (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Urban Wiesing (Hg.), Ethik in der Medizin. Ein Studienbuch, Stuttgart (Reclam), 4., erweiterte und vollständig durchgesehene
Auflage 2012

Hans-Martin Sass (Hg.), Medizin und Ethik, Stuttgart (Reclam), revidierte Ausgabe 1999

Wolfgang Lenzen, Sex, Leben, Tod und Gewalt. Eine Einführung in die Angewandte Ethik/Bioethik, Münster (LIT) 2013

EVT 15 Fortschreitende Säkularisierung oder Wiederkehr der Religion oder Refiguration der
Religion? Religion zwischen Atheismus, Fundamentalismus und Neuorganisation

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Religionssoziologisch und religionswissenschaftlich ist spätestens seit Ende des 2. Weltkriegs höchst umstritten, wie es mit
der Religion in aufgeklärten Gesellschaften weitergeht: Der anfänglichen Säkularisierungsthese, wonach sich Religion durch
Vernunft, Fortschritt und Aufklärung zunehmend auflöst, wurde durch eine nicht minder pauschale Einschätzung der Wiederkehr
der Religion widersprochen; das Konzept einer Refiguration der Religion scheint demgegenüber angemessener. Während
die einen die sog. Wiederkehr der Religion behaupten, betonen die anderen das Heraufziehen eines sog. neuen Atheismus;
zwischen Neu-Erwachen von Religion und sich beschleunigender Säkularisierung scheint es hin- und her zu schwanken. Diese
gesellschaftlichen Tendenzen sind nicht nur für zukünftige Religionspädagog/inn/en von erheblichem Interesse, sondern auch
für die gesamte Gesellschaft. Lange Zeit galt der Prozess der Säkularisierung als ein zentrales Charakteristikum der Moderne.
(Wie) passt Religion in moderne Gesellschaften? Z.Zt. rivalisieren zwei Erklärungmuster im Hinblick auf das Verhältnis von
Moderne und Religion miteinander: "Säkularisierung" vs. "Wiederkehr der Religion". Ist die Moderne zwingend mit Säkularisierung
zu denken oder kann Religion fortbestehen bzw. wiedererstarken? Ist vielleicht weniger die Säkularisierung als vielmehr die
Individualisierung und Refiguration für die künftige Entwicklung von Religion in unserer Gesellschaft bedeutsam?

Literatur: Anzuschaffen:

Hubert Knoblauch (Hg.), Die Refiguration der Religion. Perspektiven der Religionssoziologie und Religionswissenschaft,
Weinheim/Basel (Beltz/Juventa) 2020

Weitere Lit. (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Faber, Richard / Hager, Frithjof (Hrsg.), Rückkehr der Religion oder säkulare Kultur?

Kultur- und Religionssoziologie heute, Würzburg 2008

Gabriel, Karl / Gärtner, Christel / Pollack, Detlef (Hrsg.), Umstrittene Säkularisierung

Soziologische und historische Analysen zur Differenzierung von Religion und Politik, Berlin 2012

Knobloch, Stefan, Mehr Religion als gedacht! Wie die Rede von Säkularisierung in die Irre führt, Freiburg 2006

Krech, Volker, Wo bleibt die Religion? Zur Ambivalenz des Religiösen in der modernen Gesellschaft, Bielefeld 2011

Schmidt, Thomas M. / Pitschmann, Annette (Hg.), Religion und Säkularisierung. Ein interdisziplinäres Handbuch, Stuttgart/
Weimar 2014

Waldenfels, Hans (Hg.), Religion. Entstehung - Funktion – Wesen, Freiburg 2003

Werhahn, Hans, Das Vorschreiten der Säkularisierung. Erweiterte Neuausgabe, Freiburg 2012 (Erstauflage 1950)

Willems, Ulrich / Pollack, Detlef / Basu, Helene / Gutmann, Thomas / Spohn, Ulrike (Hrsg.), Moderne und Religion. Kontroversen
um Modernität und Säkularisierung, Bielefeld 2013

EVT 33 Sex, Liebe, Gender
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.256 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird als Typ B Veranstaltung durchgeführt: digital und synchron.

Bitte halten Sie sich also die Veranstaltungszeit frei!

Wir treffen uns zwar nicht in jeder Woche zur Veranstaltungzeit auf webex, werden aber am Ende einer inhaltlichen Einheit
jeweils digital zusammenkommen, um Inhalte zusammenzufassen, Fragen zu besprechen und Vernetzungen mit anderen
Themenbereichen und Disziplinen offenzulegen.

Bitte beachten Sie, dass Ihre aktive und qualifizierte Teilnahme die Voraussetzung für die Bestätigung der 2CP bildet.

6.4 Baustein

EVT 02 Frauen in der Kirchengeschichte. Von den Anfängen bis zur Reformation
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: In der Geschichte des Christentums scheint das Handeln „großer” Männer zu dominieren. Bei näherem Zusehen jedoch wird
deutlich, welch wichtige Rolle Frauen gespielt haben, auch wenn sie institutionell ins zweite Glied zurückgedrängt wurden. Im
Seminar soll anhand exemplarischer Beispiele untersucht werden, wie Frauen aktiv Kirchengeschichte gestaltet haben.

Literatur: * Domröse, Sonja, Frauen der Reformationszeit, Gelehrt, mutig und glaubensfest, Göttingen 2010
* Fößel, Amalie / Anette Hettinger, Klosterfrauen, Beginen, Ketzerinnen. Religiöse Lebensformen von Frauen im Mittelalter,

Idstein 2000
* Gause, Ute, Kirchengeschichte und Genderforschung. Eine Einführung in protestantischer Perspektive, Tübingen 2006
* Jensen, Anne, Frauen im frühen Christentum, Bern 2002
* Jensen, Anne, Gottes selbstbewusste Töchter. Frauenemanzipation im frühen Christentum? Freiburg 1992
* Jung, Martin H., Nonnen, Prophetinnen, Kirchenmütter: Kirchen- und frömmigkeitsgeschichtliche Studien zu Frauen der

Reformationszeit, Leipzig 2002

EVT 05 Evangelisch - katholisch - ökumenisch
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Während die einen kaum noch Unterschiede zwischen den Konfessionen sehen (oder kennen?), warnen die anderen vor einer
„Hokuspokus”-Ökumene und möchten gerne das Profil der eigenen Konfession schärfen. Doch worin könnte das bestehen? Was
sind die wesentlichen Gemeinsamkeiten und Unterschiede? Welches Ziel könnte die ökumenische Verständigung haben? Und
warum geht es in den letzten Jahren nicht so recht voran mit dem Prozess der Ökumene?

Literatur: * Dejung, Karl-Heinz / Gert Rüppell, Ökumenische Gemeinschaft im Wandel der Zeiten. Interkulturelle und interreligiöse
Perspektiven der ökumenischen Bewegung, Berlin 2016

* Kappes, Michael u. a. (Hg.), Trennung überwinden. Ökumene als Aufgabe der Theologie, Freiburg 2007
* Lachmann, Rainer, Evangelisch – katholisch, in: Lachmann, R./ Adam, G./ Ritter, W.H., Theologische Schlüsselbegriffe.

Biblisch - systematisch – didaktisch, Göttingen 1999, 63-73
* Meyer-Blanck, Michael /Walter Fürst (Hg.), Typisch katholisch – Typisch evangelisch. Ein Leitfaden für die Ökumene im Alltag,

Freiburg 2003
* Mühling, Markus (Hg.), Kirchen und Konfessionen, Göttingen 2009
* Neuner, Peter, Ökumenische Theologie. Die Suche nach der Einheit der christlichen Kirchen, Darmstadt 1997
* Neuner, Peter /Birgitta Kleinschwärzer-Meister, Kleines Handbuch der Ökumene, Düsseldorf  2002
* Nüssel, Friederike / Dorothea Sattler, Einführung in die ökumenische Theologie, Darmstadt 2008
* Ökumene im Religionsunterricht. Jahrbuch der Religionspädagogik, Bd. 32, hrsg. von Stefan Altmeyer u.a., Neukirchen-Vluyn

2016

EVT 12 Medizinethik - Grundfragen am Anfang und Ende des Lebens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Dieses Seminar aus der Angewandten Ethik befasst sich mit dem materialethischen Teilbereich der Medizinethik. Insbesondere
am Anfang und am Ende menschlichen Lebens tun sich derzeit aufgrund neuer medizin- und biotechnischer Möglichkeiten z.T.
gänzliche neue, aber auch „ältere” ethische Problemfelder auf, zu Lebensbeginn u.a.: Embryonen- und Stammzellforschung, IVF,
Schwangerschaftsabbruch, Pränataldiagnostik, genetisches Enhancement, zu Lebensende: Tötung auf Verlangen, Sterbehilfe
und Palliativmedizin, Patientenwille, assistierter Suizid, Organspende und Hirntod.

Literatur: Anzuschaffen:

Stephan Ernst, Am Anfang und Ende des Lebens. Grundfragen medizinischer Ethik, Freiburg (Herder) 2020

Weitere Literatur (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Urban Wiesing (Hg.), Ethik in der Medizin. Ein Studienbuch, Stuttgart (Reclam), 4., erweiterte und vollständig durchgesehene
Auflage 2012

Hans-Martin Sass (Hg.), Medizin und Ethik, Stuttgart (Reclam), revidierte Ausgabe 1999

Wolfgang Lenzen, Sex, Leben, Tod und Gewalt. Eine Einführung in die Angewandte Ethik/Bioethik, Münster (LIT) 2013

EVT 15 Fortschreitende Säkularisierung oder Wiederkehr der Religion oder Refiguration der
Religion? Religion zwischen Atheismus, Fundamentalismus und Neuorganisation

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Religionssoziologisch und religionswissenschaftlich ist spätestens seit Ende des 2. Weltkriegs höchst umstritten, wie es mit
der Religion in aufgeklärten Gesellschaften weitergeht: Der anfänglichen Säkularisierungsthese, wonach sich Religion durch
Vernunft, Fortschritt und Aufklärung zunehmend auflöst, wurde durch eine nicht minder pauschale Einschätzung der Wiederkehr
der Religion widersprochen; das Konzept einer Refiguration der Religion scheint demgegenüber angemessener. Während
die einen die sog. Wiederkehr der Religion behaupten, betonen die anderen das Heraufziehen eines sog. neuen Atheismus;
zwischen Neu-Erwachen von Religion und sich beschleunigender Säkularisierung scheint es hin- und her zu schwanken. Diese
gesellschaftlichen Tendenzen sind nicht nur für zukünftige Religionspädagog/inn/en von erheblichem Interesse, sondern auch
für die gesamte Gesellschaft. Lange Zeit galt der Prozess der Säkularisierung als ein zentrales Charakteristikum der Moderne.
(Wie) passt Religion in moderne Gesellschaften? Z.Zt. rivalisieren zwei Erklärungmuster im Hinblick auf das Verhältnis von
Moderne und Religion miteinander: "Säkularisierung" vs. "Wiederkehr der Religion". Ist die Moderne zwingend mit Säkularisierung
zu denken oder kann Religion fortbestehen bzw. wiedererstarken? Ist vielleicht weniger die Säkularisierung als vielmehr die
Individualisierung und Refiguration für die künftige Entwicklung von Religion in unserer Gesellschaft bedeutsam?

Literatur: Anzuschaffen:

Hubert Knoblauch (Hg.), Die Refiguration der Religion. Perspektiven der Religionssoziologie und Religionswissenschaft,
Weinheim/Basel (Beltz/Juventa) 2020

Weitere Lit. (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Faber, Richard / Hager, Frithjof (Hrsg.), Rückkehr der Religion oder säkulare Kultur?

Kultur- und Religionssoziologie heute, Würzburg 2008

Gabriel, Karl / Gärtner, Christel / Pollack, Detlef (Hrsg.), Umstrittene Säkularisierung

Soziologische und historische Analysen zur Differenzierung von Religion und Politik, Berlin 2012

Knobloch, Stefan, Mehr Religion als gedacht! Wie die Rede von Säkularisierung in die Irre führt, Freiburg 2006

Krech, Volker, Wo bleibt die Religion? Zur Ambivalenz des Religiösen in der modernen Gesellschaft, Bielefeld 2011

Schmidt, Thomas M. / Pitschmann, Annette (Hg.), Religion und Säkularisierung. Ein interdisziplinäres Handbuch, Stuttgart/
Weimar 2014

Waldenfels, Hans (Hg.), Religion. Entstehung - Funktion – Wesen, Freiburg 2003

Werhahn, Hans, Das Vorschreiten der Säkularisierung. Erweiterte Neuausgabe, Freiburg 2012 (Erstauflage 1950)

Willems, Ulrich / Pollack, Detlef / Basu, Helene / Gutmann, Thomas / Spohn, Ulrike (Hrsg.), Moderne und Religion. Kontroversen
um Modernität und Säkularisierung, Bielefeld 2013

EVT 33 Sex, Liebe, Gender
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.256 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird als Typ B Veranstaltung durchgeführt: digital und synchron.

Bitte halten Sie sich also die Veranstaltungszeit frei!

Wir treffen uns zwar nicht in jeder Woche zur Veranstaltungzeit auf webex, werden aber am Ende einer inhaltlichen Einheit
jeweils digital zusammenkommen, um Inhalte zusammenzufassen, Fragen zu besprechen und Vernetzungen mit anderen
Themenbereichen und Disziplinen offenzulegen.

Bitte beachten Sie, dass Ihre aktive und qualifizierte Teilnahme die Voraussetzung für die Bestätigung der 2CP bildet.

Theologie/ Religionspädagogik, katholisch

BA-Sek I-Kath. Theo-M1

1.1 Einführung in das Studium der Theologie

1.2 Bibelkunde

KTH 16 Bibelkunde
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet überwiegend als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus werden über
den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher
Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird allen
Teilnehmerinnen und Teilnehmern nach Ablauf der Anmeldung zur Bibelkunde über das LSF per Email mitgeteilt.

Alle zwei bis drei Wochen werden in der planmäßigen Veranstaltungszeit kurze Online-Einheiten stattfinden (30-45 min), um
Organisatorisches zu klären, Fragen zu besprechen usw. Für diese Einheiten besteht grundsätzlich Präsenzpflicht, sofern nicht
wichtige Hinderungsgründe bestehen.

Kommentar: Die Bibel ist grundlegend für den christlichen Glauben und damit auch für das Studium der Theologie. Die Bibelkunde führt ein
in die Bibel und zielt vor allem darauf, das "Buch der Bücher" zu kennen. Im Wesentlichen geht es um eine angeleitete Lektüre
ausgewählter Textbereiche, die Kenntnis grundlegender Texte der Bibel zu erwerben helfen soll.

Literatur: Bormann, Lukas, Bibelkunde. Altes und Neues Testament, Göttingen 52014

BA-Sek I-Kath. Theo-M2

2.1 Exegetisches Proseminar

KTH 18 Proseminar Exegese
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.339 (max. 35 Tln.) Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen asynchroner
Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit,
Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Im Proseminar sollen die Methoden und Arbeitsweisen der Bibelwissenschaft an Texten des Alten und Neuen Testaments
eingeführt, erlernt und geübt werden.

Literatur: Thomas Söding - Christian Münch, Kleine Methodenlehre zum Neuen Testament, Freiburg 2005 (als Buch nicht mehr lieferbar,
nur als E-Book erhältlich)
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2.2 Einführung in das Alte Testament

2.3 Einführung in das Neue Testament

KTH 17 Einführung in das Neue Testament
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet teilweise als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus werden über
den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher
Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zur Einführung über das LSF per Email mitgeteilt.

Etwa alle zwei bis drei Wochen werden in der planmäßigen Veranstaltungszeit Online-Einheiten stattfinden. Für diese Einheiten
besteht grundsätzlich Präsenzpflicht, sofern nicht wichtige Hinderungsgründe bestehen.

 

Kommentar: Die Veranstaltung will, wie der Titel sagt, in das Neue Testament einführen. Dazu wird aus verschiedenen Perspektiven eine
Annäherung an diesen Text unternommen, um ihn besser kennen zu lernen. Er soll betrachtet werden:

* als ein Teil der antiken Literatur
* im Horizont seiner zeitgeschichtlichen, kulturellen und religiösen Umwelt
* in seiner Entstehungsgeschichte
* als historisches Zeugnis vom Wirken Jesu
* als theologisches Zeugnis für den Anfang des Glaubens an ihn
* als Quelle für die Ursprünge des Christentums
* als Sammlung kanonischer Schriften des Christentums und zweiter Teil der christlichen Bibel

Literatur: Grundlegende Literatur:

* Bormann, Lukas, Neues Testament (Theologie kompakt – ctb 93), Stuttgart 2003
* Bormann, Lukas, Neues Testament. Zentrale Themen, Neukirchen-Vluyn 2014
* Kollmann, Bernd, Neues Testament kompakt, Stuttgart 2014
* Niebuhr, Karl W. (Hg.), Grundinformation Neues Testament (UTB 2108), Göttingen 52020

2.4 Seminar Bibelwissenschaft (Altes oder Neues Testament)

KTH 19 Erzählungen von der Geschichte Israels (Ex bis 2 Kön)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: Das Seminar

setzt exegetische Grund- und
Methodenkenntnisse aus der Einführung
in das Alte Testament und aus
dem Proseminar Exegese voraus.
Die Veranstaltung ist deshalb für
Studienanfängerinnen und -anfänger
nicht geeignet.  

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen asynchroner
Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit,
Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar:  

Das Alte Testament erzählt Geschichte:

* vom Heranwachsen des Volkes Israels und von seiner Flucht der Israeliten aus der ägyptischen Sklaverei unter Führung des
Mose,

* vom Bundesschluss Gottes mit dem Volk am Sinai,
* vom Einzug in das Land, das Gott versprochen hat,
* von Königen wie Saul, David oder Salomo und von Propheten, die diese Könige in ihrem Tun kritisch begleiteten,
* von Höhen und Tiefen, die das Volk Israel durchleben musste.

Die gläubige Identität von Juden und Christen, das Wissen darum, wer sie sind, woher sie kommen und was ihre Zukunft ist,
gründet sich auf diese Geschichten. Das gilt bis heute. Zugleich ist ihr historischer Gehalt vielfach fraglich geworden. Es war nicht
„wirklich” so – so urteilen auch viele Christen über die Geschichten in der Bibel. Wo aber liegt dann die Bedeutung der biblischen
„Geschichte”? Welchen Sinn haben Geschichten von Ereignissen, die nicht „wirklich passiert” sind?

Ausgewählte Erzählungen der biblischen Geschichte werden Gegenstand des Seminars sein. Sie werden vorgestellt,
besprochen, nach ihrem historischen Gehalt und nach ihrer theologischen Bedeutung für die Identität von Juden und Christen
befragt.

 

Literatur: Einführende Literatur:

* Zur Geschichte Israels in der Antike: Schmitz, Barbara, Geschichte Israels (UTB), Paderborn 22015
* Zu zentralen Gestalten: die Bände der Reihe „Biblische Gestalten”, hg. von Christfried Böttrich (Evangelische Verlagsanstalt,

Leipzig)

BA-Sek I-Kath. Theo-M3

3.1 Einführung in die Kirchengeschichte

3.2 Seminar Kirchengeschichte

3.3 Seminar religiöse Pluralität I

3.4 Seminar religiöse Pluralität II

BA-Sek I-Kath. Theo-M4

4.1 Einführung in die Praktische Theologie

KTH 10 Einführung in die Praktische Theologie
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.339 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die Einführung bespricht den Bereich der praktischen Theologie in seiner ganzen Breite:

Geschichtliche Perspektiven, aktuelle Positionen, pastoraltheologische Aspekte, Fragen der Gemeinde und des Gottesdienstes,
Überlegungen zu Katechetik und Diakonie.

Option der Kommunikation des Evangeliums werden differenziert besprochen und aus verschiedenen Blickwinkeln reflektiert.
Persönliche Erfahrungen und Fragen stellen dabei einen zentralen Zugang dar und werden im Kontext religionspädagogischer
Fragestellungen diskutiert.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Impulsreferat in der Gruppe

Literatur: Ausgangsliteratur: Möller, Christian (2014): Einführung in die praktische Theologie

4.2 Einführung in die Religionspädagogik /-didaktik

4.3 Seminar Religionspädagogik /-didaktik I

KTH 09 Religionspädagogische Konzepte in der Diskussion
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 2 2.114 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Verschiedene religionspädagogische Konzepte werden in diesem Seminar analysiert, reflektiert und diskutiert. Ein Überblick
über Entwicklungslinien in der Geschichte (religions-)pädagogischer Konzepte und die Diskussion aktueller Herausforderungen
für die Religionspädagogik ermöglichen theoretisch fundierte Einblicke, die dann mit konkreten Bezügen zur schulischen Praxis
entwickelt werden.

Kompetenzorientierung, perfomativer und konstruktivistischer RU, Theologisieren mit Kindern und inklusive Ansätze der
Religionspädagogik werden vor diesem Hintergrund vertiefend besprochen.

Anforderungen: Regelmäßige Teilnahme, Bearbeiten von Aufgaben.

4.4 Seminar Religionspädagogik /-didaktik II

KTH 09 Religionspädagogische Konzepte in der Diskussion
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 2 2.114 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Verschiedene religionspädagogische Konzepte werden in diesem Seminar analysiert, reflektiert und diskutiert. Ein Überblick
über Entwicklungslinien in der Geschichte (religions-)pädagogischer Konzepte und die Diskussion aktueller Herausforderungen
für die Religionspädagogik ermöglichen theoretisch fundierte Einblicke, die dann mit konkreten Bezügen zur schulischen Praxis
entwickelt werden.

Kompetenzorientierung, perfomativer und konstruktivistischer RU, Theologisieren mit Kindern und inklusive Ansätze der
Religionspädagogik werden vor diesem Hintergrund vertiefend besprochen.

Anforderungen: Regelmäßige Teilnahme, Bearbeiten von Aufgaben.

BA-Sek I-Kath. Theo-M5

5.1 Einführung in die Dogmatik

KTH 01 Einführung in die Dogmatik
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Bederna, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B (online synchron & Block in Realpräsenz abhängig von der Infektionslage).

Voraussetzung zur Teilnahme an der Einführung in die Dogmatik ist die erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in die
katholische Theologie.

Die Modulprüfung besteht in einer mündlichen Prüfung über die Einführung in die Dogmatik, die Einführung in die Ethik und das
Seminar Dogmatik. Sie kann frühestens nach erfolgreicher Teilnahme an den genannten drei Veranstaltungen abgelegt werden.

Präsenzblöcke (falls die Infektionslage es zulässt):
Freitag  25.6.21,  8.15 – 11.45 Uhr
Freitag 9.7.21, 8.15 – 11.45 Uhr
(falls  dies wegen Kollisionen mit anderen Seminaren nicht möglich ist, würden  wir auf die Samstagvormittage 26.6. / 10.7.
ausweichen)

 

Kommentar: Was antworten Sie, wenn Sie nach ihrem Glauben gefragt werden? Erklären und begründen Sie oder sagen Sie letztlich: „Ach,
jeder kann doch glauben, was er oder sie will.” „Das ist eben mein Glaube!”?

Dogmatik will ersteres. Ihr Motto ist das des ersten Petrusbriefs: „Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der nach
der Hoffnung fragt, die euch erfüllt!” (1 Petr 3, 15). Dogmatik will also „Rede und Antwort stehen”, erklären, was Christen glauben,
und begründen, dass das Geglaubte denkmöglich, also nicht widervernünftig ist.

Dogmatik ist Hermeneutik des Glaubens. Sie versucht, die grundlegenden Glaubensaussagen je neu zu verstehen und in
gewandeltem Horizont neu auszusagen. Dazu gilt es, die Zeichen der Zeit zu lesen und das wissenschaftliche Niveau verwandter
Disziplinen (für die Dogmatik ist das vor allem die Philosophie) zu halten.

Der Schwerpunkt der Einführung liegt auf Schöpfungslehre und Christologie. Zudem gibt es je einen exemplarischen Einblick
in die Soteriologie, die Ekklesiologie und die Sakramententheologie. Es geht also um folgende Fragen: Was meint die
Glaubensaussage, Gott sei „Schöpfer des Himmels und der Erde”? Hat sie zu tun mit naturwissenschaftlichen Erklärungen
der Entstehung von Welt und Leben oder geht es ihr um das gute Leben aller in der Welt? Wie entwickelt sich das Bekenntnis,
Jesus sei der Sohn Gottes, sei wahrer Gott und wahrer Mensch? Was soll damit gesagt werden? Wie lässt es sich neuzeitlich
aussagen? Wer erlöst wen wovon? Was bedeutet der Satz „Ich glaube an die heilige katholische Kirche?” Wie antworten
verschiedene Theolog*innen auf die Frage „Was ist ein Sakrament?”

Von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern wird die Bereitschaft verlangt, jeweils Texte aus der Grundlagenliteratur im Umfang
von etwa 20 Seiten als Vorbereitung der Seminarsitzungen zu lesen und eine Präsentationsaufgabe zu übernehmen.

Literatur: Aus der Einführung in die Katholische Theologie weiter gelesen wird: Klaus von Stosch, Einführung in die systematische
Theologie, Paderborn u.a. 3., aktualisierte Auflage 2014

Schneider, Theodor (Hg.), Handbuch der Dogmatik (2 Bände), Düsseldorf 52013.

5.2 Einführung in die Theologische Ethik

5.3 Seminar Dogmatik

KTH 29 Sakramententheologie in ökumenischer Perspektive.
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 30.04.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 14.05.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 11.06.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 25.06.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 09.07.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 23.07.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die katholische Kirche kennt sieben Sakramente, die evangelischen zwei und die orthodoxen Kirchen legen auf eine festgelegte
Anzahl keinen Wert. Unterscheiden sich die Kirchen nur in der Zählung der Sakramente oder auch darin, was sie darunter
verstehen?

Im Seminar werden wir uns zum einen allgemein damit beschäftigen, was Sakramente sind, zum anderen werden wir einzelne
Sakramente vertiefend behandeln und das in ökumenischer Perspektive. Dabei werden nicht nur katholische und evangelische
Sichtweisen Thema sein, sondern auch orthodoxe und freikirchliche.

Neben systematisch-theologischen Texten werden wir uns auch die liturgische Gestaltung anschauen, um zu untersuchen,
wie in der Praxis umgesetzt wird, was Inhalt der jeweiligen Sakramente ist. Die Bereitschaft zur punktuellen Arbeit mit
englischsprachigem Material wird vorausgesetzt.

Es wird synchrone Arbeitseinheiten (Präsenz oder Videokonferenz je nach Lage) an den ausgeschriebenen Terminen geben.
Bitte halten Sie sich diese darum frei.

Literatur: Faber, Eva-Maria, Einführung und die katholische Sakramentenlehre, Darmstadt 32011.

Grethlein, Christian, Grundinformation Kasualien. Kommunikation des Evangeliums an Übergängen des Lebens, Göttingen 2007
(UTB 2919).

Jilek, August, Eintauchen – Handauflegen – Brotbrechen. Eine Einführung in die Feiern von Taufe, Firmung und Erstkommunion,
Regensburg 1996 (Kleine Liturgische Bibliothek 3).

Schneider, Theodor, Zeichen der Nähe Gottes. Grundriss der Sakramententheologie, Mainz 71998.

Wenz, Gunther, Einführung in die evangelische Sakramentenlehre, Darmstadt 1988.

5.4 Seminar Dogmatik oder Ethik

KTH 29 Sakramententheologie in ökumenischer Perspektive.
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 30.04.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 14.05.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 11.06.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 25.06.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 09.07.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 23.07.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die katholische Kirche kennt sieben Sakramente, die evangelischen zwei und die orthodoxen Kirchen legen auf eine festgelegte
Anzahl keinen Wert. Unterscheiden sich die Kirchen nur in der Zählung der Sakramente oder auch darin, was sie darunter
verstehen?

Im Seminar werden wir uns zum einen allgemein damit beschäftigen, was Sakramente sind, zum anderen werden wir einzelne
Sakramente vertiefend behandeln und das in ökumenischer Perspektive. Dabei werden nicht nur katholische und evangelische
Sichtweisen Thema sein, sondern auch orthodoxe und freikirchliche.

Neben systematisch-theologischen Texten werden wir uns auch die liturgische Gestaltung anschauen, um zu untersuchen,
wie in der Praxis umgesetzt wird, was Inhalt der jeweiligen Sakramente ist. Die Bereitschaft zur punktuellen Arbeit mit
englischsprachigem Material wird vorausgesetzt.

Es wird synchrone Arbeitseinheiten (Präsenz oder Videokonferenz je nach Lage) an den ausgeschriebenen Terminen geben.
Bitte halten Sie sich diese darum frei.

Literatur: Faber, Eva-Maria, Einführung und die katholische Sakramentenlehre, Darmstadt 32011.

Grethlein, Christian, Grundinformation Kasualien. Kommunikation des Evangeliums an Übergängen des Lebens, Göttingen 2007
(UTB 2919).

Jilek, August, Eintauchen – Handauflegen – Brotbrechen. Eine Einführung in die Feiern von Taufe, Firmung und Erstkommunion,
Regensburg 1996 (Kleine Liturgische Bibliothek 3).

Schneider, Theodor, Zeichen der Nähe Gottes. Grundriss der Sakramententheologie, Mainz 71998.

Wenz, Gunther, Einführung in die evangelische Sakramentenlehre, Darmstadt 1988.
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BA-Sek I-Kath. Theo-M6

6.1 Baustein

KTH 19 Erzählungen von der Geschichte Israels (Ex bis 2 Kön)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: Das Seminar

setzt exegetische Grund- und
Methodenkenntnisse aus der Einführung
in das Alte Testament und aus
dem Proseminar Exegese voraus.
Die Veranstaltung ist deshalb für
Studienanfängerinnen und -anfänger
nicht geeignet.  

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen asynchroner
Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit,
Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar:  

Das Alte Testament erzählt Geschichte:

* vom Heranwachsen des Volkes Israels und von seiner Flucht der Israeliten aus der ägyptischen Sklaverei unter Führung des
Mose,

* vom Bundesschluss Gottes mit dem Volk am Sinai,
* vom Einzug in das Land, das Gott versprochen hat,
* von Königen wie Saul, David oder Salomo und von Propheten, die diese Könige in ihrem Tun kritisch begleiteten,
* von Höhen und Tiefen, die das Volk Israel durchleben musste.

Die gläubige Identität von Juden und Christen, das Wissen darum, wer sie sind, woher sie kommen und was ihre Zukunft ist,
gründet sich auf diese Geschichten. Das gilt bis heute. Zugleich ist ihr historischer Gehalt vielfach fraglich geworden. Es war nicht
„wirklich” so – so urteilen auch viele Christen über die Geschichten in der Bibel. Wo aber liegt dann die Bedeutung der biblischen
„Geschichte”? Welchen Sinn haben Geschichten von Ereignissen, die nicht „wirklich passiert” sind?

Ausgewählte Erzählungen der biblischen Geschichte werden Gegenstand des Seminars sein. Sie werden vorgestellt,
besprochen, nach ihrem historischen Gehalt und nach ihrer theologischen Bedeutung für die Identität von Juden und Christen
befragt.

 

Literatur: Einführende Literatur:

* Zur Geschichte Israels in der Antike: Schmitz, Barbara, Geschichte Israels (UTB), Paderborn 22015
* Zu zentralen Gestalten: die Bände der Reihe „Biblische Gestalten”, hg. von Christfried Böttrich (Evangelische Verlagsanstalt,

Leipzig)

KTH 29 Sakramententheologie in ökumenischer Perspektive.
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 30.04.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 14.05.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 11.06.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 25.06.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 09.07.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 23.07.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die katholische Kirche kennt sieben Sakramente, die evangelischen zwei und die orthodoxen Kirchen legen auf eine festgelegte
Anzahl keinen Wert. Unterscheiden sich die Kirchen nur in der Zählung der Sakramente oder auch darin, was sie darunter
verstehen?

Im Seminar werden wir uns zum einen allgemein damit beschäftigen, was Sakramente sind, zum anderen werden wir einzelne
Sakramente vertiefend behandeln und das in ökumenischer Perspektive. Dabei werden nicht nur katholische und evangelische
Sichtweisen Thema sein, sondern auch orthodoxe und freikirchliche.

Neben systematisch-theologischen Texten werden wir uns auch die liturgische Gestaltung anschauen, um zu untersuchen,
wie in der Praxis umgesetzt wird, was Inhalt der jeweiligen Sakramente ist. Die Bereitschaft zur punktuellen Arbeit mit
englischsprachigem Material wird vorausgesetzt.

Es wird synchrone Arbeitseinheiten (Präsenz oder Videokonferenz je nach Lage) an den ausgeschriebenen Terminen geben.
Bitte halten Sie sich diese darum frei.

Literatur: Faber, Eva-Maria, Einführung und die katholische Sakramentenlehre, Darmstadt 32011.

Grethlein, Christian, Grundinformation Kasualien. Kommunikation des Evangeliums an Übergängen des Lebens, Göttingen 2007
(UTB 2919).

Jilek, August, Eintauchen – Handauflegen – Brotbrechen. Eine Einführung in die Feiern von Taufe, Firmung und Erstkommunion,
Regensburg 1996 (Kleine Liturgische Bibliothek 3).

Schneider, Theodor, Zeichen der Nähe Gottes. Grundriss der Sakramententheologie, Mainz 71998.

Wenz, Gunther, Einführung in die evangelische Sakramentenlehre, Darmstadt 1988.

6.2 Baustein

KTH 19 Erzählungen von der Geschichte Israels (Ex bis 2 Kön)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: Das Seminar

setzt exegetische Grund- und
Methodenkenntnisse aus der Einführung
in das Alte Testament und aus
dem Proseminar Exegese voraus.
Die Veranstaltung ist deshalb für
Studienanfängerinnen und -anfänger
nicht geeignet.  

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen asynchroner
Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit,
Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar:  

Das Alte Testament erzählt Geschichte:

* vom Heranwachsen des Volkes Israels und von seiner Flucht der Israeliten aus der ägyptischen Sklaverei unter Führung des
Mose,

* vom Bundesschluss Gottes mit dem Volk am Sinai,
* vom Einzug in das Land, das Gott versprochen hat,
* von Königen wie Saul, David oder Salomo und von Propheten, die diese Könige in ihrem Tun kritisch begleiteten,
* von Höhen und Tiefen, die das Volk Israel durchleben musste.

Die gläubige Identität von Juden und Christen, das Wissen darum, wer sie sind, woher sie kommen und was ihre Zukunft ist,
gründet sich auf diese Geschichten. Das gilt bis heute. Zugleich ist ihr historischer Gehalt vielfach fraglich geworden. Es war nicht
„wirklich” so – so urteilen auch viele Christen über die Geschichten in der Bibel. Wo aber liegt dann die Bedeutung der biblischen
„Geschichte”? Welchen Sinn haben Geschichten von Ereignissen, die nicht „wirklich passiert” sind?

Ausgewählte Erzählungen der biblischen Geschichte werden Gegenstand des Seminars sein. Sie werden vorgestellt,
besprochen, nach ihrem historischen Gehalt und nach ihrer theologischen Bedeutung für die Identität von Juden und Christen
befragt.

 

Literatur: Einführende Literatur:

* Zur Geschichte Israels in der Antike: Schmitz, Barbara, Geschichte Israels (UTB), Paderborn 22015
* Zu zentralen Gestalten: die Bände der Reihe „Biblische Gestalten”, hg. von Christfried Böttrich (Evangelische Verlagsanstalt,

Leipzig)
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KTH 29 Sakramententheologie in ökumenischer Perspektive.
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 30.04.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 14.05.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 11.06.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 25.06.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 09.07.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 23.07.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die katholische Kirche kennt sieben Sakramente, die evangelischen zwei und die orthodoxen Kirchen legen auf eine festgelegte
Anzahl keinen Wert. Unterscheiden sich die Kirchen nur in der Zählung der Sakramente oder auch darin, was sie darunter
verstehen?

Im Seminar werden wir uns zum einen allgemein damit beschäftigen, was Sakramente sind, zum anderen werden wir einzelne
Sakramente vertiefend behandeln und das in ökumenischer Perspektive. Dabei werden nicht nur katholische und evangelische
Sichtweisen Thema sein, sondern auch orthodoxe und freikirchliche.

Neben systematisch-theologischen Texten werden wir uns auch die liturgische Gestaltung anschauen, um zu untersuchen,
wie in der Praxis umgesetzt wird, was Inhalt der jeweiligen Sakramente ist. Die Bereitschaft zur punktuellen Arbeit mit
englischsprachigem Material wird vorausgesetzt.

Es wird synchrone Arbeitseinheiten (Präsenz oder Videokonferenz je nach Lage) an den ausgeschriebenen Terminen geben.
Bitte halten Sie sich diese darum frei.

Literatur: Faber, Eva-Maria, Einführung und die katholische Sakramentenlehre, Darmstadt 32011.

Grethlein, Christian, Grundinformation Kasualien. Kommunikation des Evangeliums an Übergängen des Lebens, Göttingen 2007
(UTB 2919).

Jilek, August, Eintauchen – Handauflegen – Brotbrechen. Eine Einführung in die Feiern von Taufe, Firmung und Erstkommunion,
Regensburg 1996 (Kleine Liturgische Bibliothek 3).

Schneider, Theodor, Zeichen der Nähe Gottes. Grundriss der Sakramententheologie, Mainz 71998.

Wenz, Gunther, Einführung in die evangelische Sakramentenlehre, Darmstadt 1988.

6.3 Baustein

KTH 19 Erzählungen von der Geschichte Israels (Ex bis 2 Kön)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: Das Seminar

setzt exegetische Grund- und
Methodenkenntnisse aus der Einführung
in das Alte Testament und aus
dem Proseminar Exegese voraus.
Die Veranstaltung ist deshalb für
Studienanfängerinnen und -anfänger
nicht geeignet.  

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen asynchroner
Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit,
Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar:  

Das Alte Testament erzählt Geschichte:

* vom Heranwachsen des Volkes Israels und von seiner Flucht der Israeliten aus der ägyptischen Sklaverei unter Führung des
Mose,

* vom Bundesschluss Gottes mit dem Volk am Sinai,
* vom Einzug in das Land, das Gott versprochen hat,
* von Königen wie Saul, David oder Salomo und von Propheten, die diese Könige in ihrem Tun kritisch begleiteten,
* von Höhen und Tiefen, die das Volk Israel durchleben musste.

Die gläubige Identität von Juden und Christen, das Wissen darum, wer sie sind, woher sie kommen und was ihre Zukunft ist,
gründet sich auf diese Geschichten. Das gilt bis heute. Zugleich ist ihr historischer Gehalt vielfach fraglich geworden. Es war nicht
„wirklich” so – so urteilen auch viele Christen über die Geschichten in der Bibel. Wo aber liegt dann die Bedeutung der biblischen
„Geschichte”? Welchen Sinn haben Geschichten von Ereignissen, die nicht „wirklich passiert” sind?

Ausgewählte Erzählungen der biblischen Geschichte werden Gegenstand des Seminars sein. Sie werden vorgestellt,
besprochen, nach ihrem historischen Gehalt und nach ihrer theologischen Bedeutung für die Identität von Juden und Christen
befragt.

 

Literatur: Einführende Literatur:

* Zur Geschichte Israels in der Antike: Schmitz, Barbara, Geschichte Israels (UTB), Paderborn 22015
* Zu zentralen Gestalten: die Bände der Reihe „Biblische Gestalten”, hg. von Christfried Böttrich (Evangelische Verlagsanstalt,

Leipzig)

KTH 29 Sakramententheologie in ökumenischer Perspektive.
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 30.04.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 14.05.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 11.06.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 25.06.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 09.07.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 23.07.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die katholische Kirche kennt sieben Sakramente, die evangelischen zwei und die orthodoxen Kirchen legen auf eine festgelegte
Anzahl keinen Wert. Unterscheiden sich die Kirchen nur in der Zählung der Sakramente oder auch darin, was sie darunter
verstehen?

Im Seminar werden wir uns zum einen allgemein damit beschäftigen, was Sakramente sind, zum anderen werden wir einzelne
Sakramente vertiefend behandeln und das in ökumenischer Perspektive. Dabei werden nicht nur katholische und evangelische
Sichtweisen Thema sein, sondern auch orthodoxe und freikirchliche.

Neben systematisch-theologischen Texten werden wir uns auch die liturgische Gestaltung anschauen, um zu untersuchen,
wie in der Praxis umgesetzt wird, was Inhalt der jeweiligen Sakramente ist. Die Bereitschaft zur punktuellen Arbeit mit
englischsprachigem Material wird vorausgesetzt.

Es wird synchrone Arbeitseinheiten (Präsenz oder Videokonferenz je nach Lage) an den ausgeschriebenen Terminen geben.
Bitte halten Sie sich diese darum frei.

Literatur: Faber, Eva-Maria, Einführung und die katholische Sakramentenlehre, Darmstadt 32011.

Grethlein, Christian, Grundinformation Kasualien. Kommunikation des Evangeliums an Übergängen des Lebens, Göttingen 2007
(UTB 2919).

Jilek, August, Eintauchen – Handauflegen – Brotbrechen. Eine Einführung in die Feiern von Taufe, Firmung und Erstkommunion,
Regensburg 1996 (Kleine Liturgische Bibliothek 3).

Schneider, Theodor, Zeichen der Nähe Gottes. Grundriss der Sakramententheologie, Mainz 71998.

Wenz, Gunther, Einführung in die evangelische Sakramentenlehre, Darmstadt 1988.
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6.4 Baustein

KTH 19 Erzählungen von der Geschichte Israels (Ex bis 2 Kön)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: Das Seminar

setzt exegetische Grund- und
Methodenkenntnisse aus der Einführung
in das Alte Testament und aus
dem Proseminar Exegese voraus.
Die Veranstaltung ist deshalb für
Studienanfängerinnen und -anfänger
nicht geeignet.  

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen asynchroner
Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit,
Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar:  

Das Alte Testament erzählt Geschichte:

* vom Heranwachsen des Volkes Israels und von seiner Flucht der Israeliten aus der ägyptischen Sklaverei unter Führung des
Mose,

* vom Bundesschluss Gottes mit dem Volk am Sinai,
* vom Einzug in das Land, das Gott versprochen hat,
* von Königen wie Saul, David oder Salomo und von Propheten, die diese Könige in ihrem Tun kritisch begleiteten,
* von Höhen und Tiefen, die das Volk Israel durchleben musste.

Die gläubige Identität von Juden und Christen, das Wissen darum, wer sie sind, woher sie kommen und was ihre Zukunft ist,
gründet sich auf diese Geschichten. Das gilt bis heute. Zugleich ist ihr historischer Gehalt vielfach fraglich geworden. Es war nicht
„wirklich” so – so urteilen auch viele Christen über die Geschichten in der Bibel. Wo aber liegt dann die Bedeutung der biblischen
„Geschichte”? Welchen Sinn haben Geschichten von Ereignissen, die nicht „wirklich passiert” sind?

Ausgewählte Erzählungen der biblischen Geschichte werden Gegenstand des Seminars sein. Sie werden vorgestellt,
besprochen, nach ihrem historischen Gehalt und nach ihrer theologischen Bedeutung für die Identität von Juden und Christen
befragt.

 

Literatur: Einführende Literatur:

* Zur Geschichte Israels in der Antike: Schmitz, Barbara, Geschichte Israels (UTB), Paderborn 22015
* Zu zentralen Gestalten: die Bände der Reihe „Biblische Gestalten”, hg. von Christfried Böttrich (Evangelische Verlagsanstalt,

Leipzig)

KTH 29 Sakramententheologie in ökumenischer Perspektive.
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 30.04.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 14.05.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 11.06.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 25.06.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 09.07.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 23.07.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die katholische Kirche kennt sieben Sakramente, die evangelischen zwei und die orthodoxen Kirchen legen auf eine festgelegte
Anzahl keinen Wert. Unterscheiden sich die Kirchen nur in der Zählung der Sakramente oder auch darin, was sie darunter
verstehen?

Im Seminar werden wir uns zum einen allgemein damit beschäftigen, was Sakramente sind, zum anderen werden wir einzelne
Sakramente vertiefend behandeln und das in ökumenischer Perspektive. Dabei werden nicht nur katholische und evangelische
Sichtweisen Thema sein, sondern auch orthodoxe und freikirchliche.

Neben systematisch-theologischen Texten werden wir uns auch die liturgische Gestaltung anschauen, um zu untersuchen,
wie in der Praxis umgesetzt wird, was Inhalt der jeweiligen Sakramente ist. Die Bereitschaft zur punktuellen Arbeit mit
englischsprachigem Material wird vorausgesetzt.

Es wird synchrone Arbeitseinheiten (Präsenz oder Videokonferenz je nach Lage) an den ausgeschriebenen Terminen geben.
Bitte halten Sie sich diese darum frei.

Literatur: Faber, Eva-Maria, Einführung und die katholische Sakramentenlehre, Darmstadt 32011.

Grethlein, Christian, Grundinformation Kasualien. Kommunikation des Evangeliums an Übergängen des Lebens, Göttingen 2007
(UTB 2919).

Jilek, August, Eintauchen – Handauflegen – Brotbrechen. Eine Einführung in die Feiern von Taufe, Firmung und Erstkommunion,
Regensburg 1996 (Kleine Liturgische Bibliothek 3).

Schneider, Theodor, Zeichen der Nähe Gottes. Grundriss der Sakramententheologie, Mainz 71998.

Wenz, Gunther, Einführung in die evangelische Sakramentenlehre, Darmstadt 1988.

Theologie/ Religionspädagogik, islamisch

BA-Sek I-Islam. Theo-M1

1.1 Einführung in das Studium der Islamischen Theologie

1.2 Einführung in die Koranwissenschaft und die Islamischen Quellen

BA-Sek I-Islam. Theo-M2

2.1 Einführung in die Koranexegese (Tafsir)

IRP 03 Einführung in die Koranexegese
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.339 Ben Abdeljelil, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

2.2 Einführung in die Hadithwissenschaften

IRP 05 Einführung in die Hadithwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.315 Dröber, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet wöchentlich asynchron statt. Zwei Sitzungen zu Beginn und zu Ende des Semesters finden als Video-
Konferenz statt. Das Seminar bietet eine erste Einführung in die Geschichte und Herangehensweisen der klassischen
Hadithwissenschaften. Als Einführungswerk ist empfohlen: Mohammad Gharaibehs "Einführung in die Wissenschaften des
Hadith, seine Überlieferungsgeschichte und Literatur".

In diesem Seminar können 2CP erbracht werden: 1CP ergibt sich aus der schriftlichen Bearbeitung der wöchentlichen
Arbeitsaufträge in Moodle, der zweite CP aus einer Essay-Arbeit, in der sunnitische und schiitische Traditionen verglichen
werden.

2.3 Einführung in die Sira

IRP 19 Einführung in die Sira
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Isikhan-Vieriu, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

2.4 Einführung in die arabischen Fachbegriffe

IRP 06 Einführung in die arabischen Fachbegriffe
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.314 Dröber, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet wöchentlich asynchron statt. Zwei Sitzungen zu Anfang und gegen Ende des Semesters finden per Video
statt. Das Seminar ist zweigeteilt: der erste Teil soll einen Einblick in die Grundlagen der arabischen Grammatik vermitteln, der
zweite Teil befasst sich mit dem linguistischen, historischen  und theologischen Kontext ausgewählter arabisch-islamischer
Fachbegriffe. Die Grundlage für den grammatikalischen Teil bietet Wightwick und Gaafars Werk "Arabisch. Kurzgrammatik".

In diesem Seminar können 2 CP erbracht werden. 1 CP ergibt sich aus der Bearbeitung der wöchentlichen Arbeitsaufträge in
Moodle, der zweite aus Wiki-Beiträgen zu islamisch-arabischen Fachbegriffen.

BA-Sek I-Islam. Theo-M3

3.1 Einführung in die Neuere Islamische Geschichte

3.2 Seminar Neuere Islamische Geschichte

3.3 Seminar Religiöse Pluralität I

IRP 16 Kompaktseminar: Religiöse Pluralität
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Do, 08.04.2021 Tamer-Uzun, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: <div style="margin-top: 0; margin-bottom: 0;">Vorbesprechung am Donnerstag, 08.04.2021, 10.15-11.45 Uhr in digitaler Form.</
div><div style="margin-top: 0; margin-bottom: 0;">Weitere Termine werden bei der Vorbesprechung bekannt gegeben.</div><p> 
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3.4 Seminar Religiöse Pluralität II

BA-Sek I-Islam. Theo-M4

4.1 Einführung in die Fachwissenschaftlichen Grundlagen der Islamischen

Religionspädagogik

4.2 Einführung in die Islamische Religionsdidaktik

IRP 14 Einführung in die Islamische Religionsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.013 Tamer-Uzun, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

4.3 Didaktik und Methodik des islamischen Religionsunterrichts

4.4 Seminar Religionspädagogik/ -didaktik

IRP 15 Seminar Religionspädagogik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.339 Tamer-Uzun, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

BA-Sek I-Islam. Theo-M5

5.1 Einführung in die Islamische Glaubenslehre

5.2 Einführung in die Islamische Rechtslehre

IRP 02 Einführung in die Islamische Rechtslehre
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.314 Ben Abdeljelil, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

5.3 Einführung in die Islamische Ethik

IRP 18 Online Kompaktseminar: Einführung in die Islamische Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel - Fr, 02.07.2021 Ghandour, A.
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Einzel - Sa, 03.07.2021 Ghandour, A.

Einzel - Fr, 09.07.2021 Ghandour, A.

Einzel - Sa, 10.07.2021 Ghandour, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

5.4 Seminar Islamische Glaubenslehre, Rechtslehre oder Ethik

BA-Sek I-Islam. Theo-M6

6.1 Fachwissenschaftliches Seminar I

IRP 16 Kompaktseminar: Religiöse Pluralität
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Do, 08.04.2021 Tamer-Uzun, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: <div style="margin-top: 0; margin-bottom: 0;">Vorbesprechung am Donnerstag, 08.04.2021, 10.15-11.45 Uhr in digitaler Form.</
div><div style="margin-top: 0; margin-bottom: 0;">Weitere Termine werden bei der Vorbesprechung bekannt gegeben.</div><p> 

IRP 20 Fachwissenschaftliches Seminar: Geschichte des Monotheismus: Konzept und
Entwicklungsprozesse im Judentum, Christentum und Islam, eine komparative
Annäherung.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

6.2 Fachwissenschaftliches Seminar II

IRP 20 Fachwissenschaftliches Seminar: Geschichte des Monotheismus: Konzept und
Entwicklungsprozesse im Judentum, Christentum und Islam, eine komparative
Annäherung.

Seminar 2.0 Semesterwochenst.
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6.3 Fachwissenschaftliches Seminar III oder ein relevantes Seminar aus den

ausgewiesenen Nachbardisziplinen

6.4 Fachwissenschaftliches Seminar IV oder ein relevantes Seminar aus den

ausgewiesenen Nachbardisziplinen

Wirtschaftswissenschaft

BA-Sek1-Wir-M1

1.1 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

WIW283 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.023 Knödler, B. Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Mit einem theoretisch-empirischen Zugang erfolgt in dieser Grundlagenveranstaltung zunächst eine Klärung der
Erscheinungsformen und der Funktionen privater Haushalte um dann über die Betrachtung von ökonomischen
Verhaltensmodellen grundlegende Begriffe (Bedürfnis, Knappheit, Rationalität usw.) zu klären. Des Weiteren wird die Stellung
und Entwicklung privater Haushalte vor dem Hintergrund zunehmender Globalisierung sowie der demografischen Entwicklung
analysiert.

1.2 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

WIW277 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 11 11.119 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Synchrone Veranstaltungen. Das Seminar wird jedes Semester angeboten. Informationen zum Ablauf erhalten Sie im Moodle-
Kurs. Das Passwort ist die LSF-Kennung. Bitte beachten Sie frühzeitig die Mitteilungen im Moodle-Kurs.

Allgemeine Hinweise:

Dieses Seminar ist ausschließlich Studierenden der Wirtschaftswissenschaften vorbehalten. Studierende aus anderen
Studiengängen werden gebeten, andere Seminare aufzusuchen. Bitte setzen Sie sich in diesem Fall mit Dr. Loff in Verbindung.

Dieses Seminar ist obligatorisch für Studierende BA, die sich auf die Modul-1-Prüfung vorbereiten. Behandelt werden Grundlagen
der Bilanzierung, der Kostenrechnung, relevanter Kennzahlen sowie des Wirtschaftsrechts.
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BA-Sek1-Wir-M2

2.1 Einführung in die Wirtschaftsdidaktik

WIW295 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik
Seminar

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 11 11.023 Knödler, B. Loff, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar:  Auf der Basis verschiedener Definitionen wird Didaktik
als Beschäftigung mit den theoretischen Grundlagen
für die Gestaltung von Lernarrangements verstanden.
Somit wird bei dieser Lehrveranstaltung ein Überblick
über didaktische Modelle und zentrale Fragestellungen
der Wirtschaftsdidaktik gegeben. Dabei werden
grundlegende Begriffe, Handlungsfelder und Konzepte
der ökonomischen Bildung erläutert. Des Weiteren
werden aktuelle wirtschaftsdidaktische Forschungsfelder
vorgestellt.

2.2 Staat im Wirtschaftsgeschehen

2.3 Internationale Wirtschaftsbeziehungen und allgemeine Wirtschaftspolitik

WIW282 Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.119 Macha, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Das Seminar sollte von allen Studierenden der Wirtschaftswissenschaften in den ersten Semestern belegt werden, da es die
Grundlagen für viele weitere Veranstaltungen legt. Es werden keine besonderen Vorkenntnisse erwartet.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche und findet zur angegebenen Zeit online synchron statt. Die Adresse
des Webex-Raums ist https://unistuttgart.webex.com/meet/klaas.macha.  

Wesentliche Inhalte des Seminars sind:

 

1. Techniken wissenschaftlichen Arbeitens

2. forschungstheoretische Grundlagen

3. empirische Grundlagen und einfache Statistik

4. Umgang mit Daten und Forschungsergebnissen

Für die Studienleistung (= unbenotete Leistung) wird die Übernahme eines Vortrages, der auf der Bearbeitung einer
Forschungsaufgabe basiert, und die regelmäßige aktive Teilnahme vorausgesetzt.

2.4 Wirtschaftspoltische Interventionen I (z. B. Geld- und Währungspolitik)

WIW280 Geld- und Währungspolitik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.119 Macha, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Das Seminar wird regelmäßig im Sommersemester angeboten. Es werden keine besonderen Vorkenntnisse erwartet.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche und findet zur angegebenen Zeit online synchron statt. Die Adresse
des Webex-Raums ist https://unistuttgart.webex.com/meet/klaas.macha.  

Inhaltliche Schwerpunkte sind Geld, Währungen, Wechselkurse und Geldpolitik. Außerdem werden internationale
Zusammenhänge zwischen Wirtschaft, Finanzmärkten und Wirtschaftspolitik thematisiert.

Für die Studienleistung (= unbenotete Leistung) wird die Übernahme eines kurzen Vortrages, die regelmäßige aktive Teilnahme
und das Bestehen der Klausur vorausgesetzt.

BA-Sek1-Wir-M3

3.1 Ökonomische Referenztheorien und Modelle aktueller gesellschaftlicher

Problemlagen I (z. B. Arbeit und Beruf )

WIW278 Arbeit und Beruf
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ A (keine feste Zeitschiene)

Kommentar: Organisatorische Hinweise:

Asynchrone Veranstaltung, Grundlage ist der Moodle-Kurs. Das Passwort ist die LSF-Kennung. Bitte beachten Sie frühzeitig die
Mitteilungen im Moodle-Kurs.

Leistungsnachweis:

Eine benotete Leistung ist nicht möglich. Hinweise bezüglich der Leistungsanforderungen für eine erfolgreiche Teilnahme erhalten
Sie im Moodle-Kurs. Die aktive Teilnahme an Forschungsprojekten im Rahmen des Forschenden Lernens in diesem Seminar ist
verpflichtend.

Inhaltliche Hinweise:

Forschendes Lernen und Problem-/Entscheidungsorientierung sind zentrale methodisch-didaktische Grundlagen um Aspekte der
Berufsorientierung, des Arbeitsmarktes und der dem Bildungsplan entsprechenden Schülerrollen zu erarbeiten.

3.2 Wirtschaftspoltische Interventionen II (z. B. Markt und Preisbildung)

WIW288 Ökonomisches Denken II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.119 Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

 

Liebe Studentinnen und Studenten,

bitte beachten Sie wie immer unsere Vorgaben für Modulprüfungen im Bachelor-Sek-I-Studiengang:

Modul 1

1.1 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

1.2 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

Modulprüfung zu 1.1 und 1.2 (Kombiklausur)

 

Modul 2

2.1 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik

2.2 Ökonomisches Denken l

2.3 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens

2.4 Geld- und Währungspolitik

Modulprüfung zu 2.1 und 2.2 (Kombiklausur)

 

Modul 3

3.1 Arbeit und Beruf

3.2 Ökonomisches Denken II

3.3 Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften (Uni Stuttgart)

3.4 Lehr- und Lernmethoden

Modulprüfung zu 3.2 oder 3.4 (Hausarbeit)

 

Modul 4

4.1 Kosten- und Finanzmangement

4.2 NFTE

4.3 Entrepreneurship

4.4 Int. Wirtschaftsbeziehungen l

Modulprüfung zu 4.1 oder 4.4 (Hausarbeit)

 

Modul 5

5.1 Konsumentenverhalten

5.2 Armut und Reichtum

5.3 Erkundungen

5.4 Gute Aufgaben l

Modulprüfung zu 5.1 (Hausarbeit) oder 5.2/5.4 (Kombiklausur)

 

Modul 6

6.1 Konzeptionen ökonomischer Bildung (Knödler) oder Kolloquium für Abschlussarbeiten (Weyland)

6.2 Konjunktur und Beschäftigung

6.3 Pädagogische Professionalisierung l

6.4 Gute Aufgaben ll

Modulprüfung zu 6.4 (Klausur)

 

HINWEISE:

- Bitte beachten Sie, dass Sie in 2.3, 2.4, 3.1, 3.3, 4.2, 4.3, 5.3 sowie 6.1-6.3 keine Modulprüfungen ablegen können.

- Selbstverständlich müssen Sie in den zugehörigen Veranstaltungen für den Nachweis der erfolgreichen Teilnahme weiterhin
unbenotete Studienleistungen erbringen (z.B. Referate, Kurzklausuren, Vorbereitung von Erkundungen o.ä.) und nach wie
vor besteht bei allen Seminaren auch Anwesenheitspflicht. 

- Bereits bestandene Modulprüfungen behalten selbstverständlich ihre Gültigkeit.

Kommentar: Formaler Hinweis:

Die Veranstaltung baut auf den im Seminar "Ökonomisches Denken I" (Wintersemester 2020/21) erworbenen Kompetenzen auf.
Falls Sie diese Veranstaltung noch nicht besucht haben sollten, besuchen Sie bitte zunächst die Veranstaltung "Ökonomisches
Denken I" (Wintersemester 2021/22).

Hinweise zu Inhalt und Methodik:

In diesem Semester werden wir unterschiedliche Konzeptionen ökonomischer Bildung beleuchten. Dazu finden wöchentlich
Seminarsitzungen mit ausgewiesenen Experten statt.

Sie erhalten alle notwendigen Informationen zum Seminar am 12. April per Mail. Das Online-Seminar beginnt
prüfungsbedingt am 20.04. mit einer ersten WebEx-Sitzung.
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3.3 Ökonomische Referenztheorien und Modelle aktueller gesellschaftlicher

Problemlagen II (z. B. Konjunktur- und Beschäftigungspolitik)

3.4 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung

WIW285 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.119 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Um systematisch und eigenverantwortlich lernen zu können, ist es notwendig, sich über vielfältige Lern- und Lehrmethoden
Wissen und Können aneignen zu können. In dieser Lehrveranstaltung soll ein umfassender Überblick über fachspezifische
Methoden vermittelt werden. Des Weiteren sollen einzelne Methoden über handlungsorientierte Arrangements dahingehend
überprüft werden, welche ökonomischen Handlungskompetenzen mit ihnen angebahnt werden können. Die Veranstaltung
möchte den Studierenden damit neben den fachlichen Anregungen auch Anreize und Gelegenheit zur fortlaufenden persönlichen
Kompetenzerweiterung bei der Anwendung handlungsorientierter Methoden geben.

Eine Modulprüfung kann abgelegt werden. Sie besteht aus einer Gruppenpräsentation und einer Hausarbeit. Hierfür ist eine
Anmeldung bei der ersten Veranstaltung notwendig.

BA-Sek1-Wir-M4

4.1 Grundlagen der Mikroökonomie I (z. B. Kosten- und Finanzmanagement)

WIW279 Kosten- und Finanzmanagement
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ A (keine feste Zeitschiene)

Kommentar: Asynchrone Veranstaltung, Grundlage ist der Moodle-Kurs. Das Passwort ist die LSF-Kennung. Bitte beachten Sie die
Mitteilungen im Moodle-Kurs.

Eine benotete Leistung ist möglich. Hinweise bezüglich der Leistungsanforderungen für eine erfolgreiche Teilnahme erhalten Sie
im Moodle-Kurs.

Forschendes Lernen und Problem-/Entscheidungsorientierung sind zentrale methodisch-didaktische Grundlagen um Aspekte
der finanziellen Entscheidungen privater Haushalte und Individuen, des Finanzmarktes, der Vermögensbildung und der dem
Bildungsplan entsprechenden Schülerrollen (Geldanleger, Kreditnehmer, Versicherungsnehmer) zu erarbeiten.

4.2 Grundlagen der Mikroökonomie II (z. B. Bildungsmarketing, Projektmanagement)

WIW286 Network for Teaching Entrepreneurship
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa 09:00 - 17:30 08.04.2021-10.04.2021 11 11.117 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Einzel 09:00 - 17:30 Mo, 12.04.2021 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Im Hinblick auf den neuen Bildungsplan 2016 und das Fach WBS, sowie die Präferenz eines nachhaltig ausgerichteten
Unterrichts bildet NFTE mit Unterstützung des Kultusministeriums angehende Lehrkräfte im Rahmen einer dreitägigen Seminars
zu CETs aus, um sie auf ihr künftiges schulisches Arbeitsfeld praxisorientiert vorzubereiten. NFTE heißt "Network For Teaching
Entrepreneurship” und bringt Unternehmergeist in die Schulen. Im Vordergrund steht die individuelle Förderung, orientiert
an den Stärken der SchülerInnen, sowie der handlungsorientierte Unterricht. Das Fach WBS wird durch viele Spiele, die das
Wirtschaftsleben auf eine einfache Art näher bringen und erlebbar machen, sehr interessant und methodisch abwechslungsreich
gestaltet. Dazu stehen viele Materialien zur Verfügung. Die Wertschätzung und Motivation im späteren Unterricht erfolgt
über unterschiedliche Präsentationsformen und -möglichkeiten, die dann vor einem örtlichen Wirtschaftsgremium stattfinden
werden und in der Fortbildung den Studierenden aufgezeigt werden. Als Referentin konnte Frau Barth gewonnen werden. Eine
überregional anerkannte Expertin in Bezug auf Theorie und Praxis des Seminarthemas.

4.3 Schulentwicklung

4.4 Wirtschaftswissenschaft im sozialwissenschaftlichen Kontext I (z. B. Globalisierung

und Nachhaltigkeit als zentrales Schlüsselproblem)

WIW281 Internationale Wirtschaftsbeziehungen I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ A (keine feste Zeitschiene)

Kommentar: Asynchrone Veranstaltung, Grundlagen finden Sie im Moodle-Kurs. Das Passwort ist die LSF-Kennung. Bitte beachten Sie die
Mitteilungen im Moodle-Kurs.

Allgemeine Hinweise: Dieses Seminar ist der Nachfolger des Seminars „Globalisierung und Nachhaltigkeit” und richtet
sich an Studierende im Bachelor oder PO2011-Studierende. Es wird nur jedes zweite Semester angeboten, also nur im
Sommersemester!

Leistungsnachweis:

Eine benotete Leistung ist möglich. Hinweise bezüglich der Leistungsanforderungen erhalten Sie im Moodle-Kurs.

Inhaltliche Hinweise:

Forschendes Lernen und Problem-/Entscheidungsorientierung sind zentrale methodisch-didaktische Grundlagen um Aspekte
der Nachhaltigkeit, Globalisierung und internationaler Wirtschaftsbeziehungen zu erarbeiten. Die Mitwirkung an einem laufenden
Forschungsprojekt ist verpflichtend.

BA-Sek1-Wir-M5

5.1 Wirtschaftswissenschaft im sozialwissenschaftlichen Kontext II

(Konsumentenverhalten und Verbraucherbildung)

5.2 Wirtschaftswissenschaft im sozialwissenschaftlichen Kontext III (z. B . Grundlagen

des Rechts, Politik und Verfassung, Wirtschaftsgeschichte, Ökologie und Ökonomie)

5.3 Ausgewählte Fragestellungen zu einzelnen Wirtschaftssubjekten I (z.B.

Entrepreneurship - Corporate Social Responsibility, Konsum und Nachhaltigkeit)

WIW287 Erkundung ausgewählter Wirtschaftssubjekte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 11 11.120 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Diese Veranstaltung beschäftigt sich mit der Planung, Durchführung und Reflexion von Erkundungen zu einzelnen ausgewählten
Wirtschaftssubjekten. Die Terminierung der praktische Umsetzung erfolgt in Abstimmung mit den Teilnehmern und Firmen.

5.4 Ausgewählte Fragestellungen zu einzelnen Wirtschaftssubjekten II (z.B. Haushalte

und Unternehmen im Kontext von Megatrends, Unternehmen als ökonomische und

soziale Aktionszentren)

BA-Sek1-Wir-M6

6.1 Kolloquium zu aktuellen wirtschaftspolitischen Problemlagen (z.B. Europa, Klima,

Wohlstand, Gerechtigkeit und Verteilung, Finanzmärkte)

WIW293 Kolloquium für Abschlussarbeiten
Kolloquium 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.017 Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

 

Liebe Studentinnen und Studenten,

bitte beachten Sie wie immer unsere Vorgaben für Modulprüfungen im Bachelor-Sek-I-Studiengang:

Modul 1

1.1 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

1.2 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

Modulprüfung zu 1.1 und 1.2 (Kombiklausur)

 

Modul 2

2.1 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik

2.2 Ökonomisches Denken l

2.3 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens

2.4 Geld- und Währungspolitik

Modulprüfung zu 2.1 und 2.2 (Kombiklausur)

 

Modul 3

3.1 Arbeit und Beruf

3.2 Ökonomisches Denken II

3.3 Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften (Uni Stuttgart)

3.4 Lehr- und Lernmethoden

Modulprüfung zu 3.2 oder 3.4 (Hausarbeit)

 

Modul 4

4.1 Kosten- und Finanzmangement

4.2 NFTE

4.3 Entrepreneurship

4.4 Int. Wirtschaftsbeziehungen l

Modulprüfung zu 4.1 oder 4.4 (Hausarbeit)

 

Modul 5

5.1 Konsumentenverhalten

5.2 Armut und Reichtum

5.3 Erkundungen

5.4 Gute Aufgaben l

Modulprüfung zu 5.1 (Hausarbeit) oder 5.2/5.4 (Kombiklausur)

 

Modul 6

6.1 Konzeptionen ökonomischer Bildung (Knödler) oder Kolloquium für Abschlussarbeiten (Weyland)

6.2 Konjunktur und Beschäftigung

6.3 Pädagogische Professionalisierung l

6.4 Gute Aufgaben ll

Modulprüfung zu 6.4 (Klausur)

 

HINWEISE:

- Bitte beachten Sie, dass Sie in 2.3, 2.4, 3.1, 3.3, 4.2, 4.3, 5.3 sowie 6.1-6.3 keine Modulprüfungen ablegen können.

- Selbstverständlich müssen Sie in den zugehörigen Veranstaltungen für den Nachweis der erfolgreichen Teilnahme weiterhin
unbenotete Studienleistungen erbringen (z.B. Referate, Kurzklausuren, Vorbereitung von Erkundungen o.ä.) und nach wie
vor besteht bei allen Seminaren auch Anwesenheitspflicht. 

- Bereits bestandene Modulprüfungen behalten selbstverständlich ihre Gültigkeit.

Kommentar: Zur Organisation:

Sie erhalten alle notwendigen Informationen zum Online-Kolloquium am 12. April per Mail. Das Kolloquium beginnt dann
prüfungsbedingt am 22. April.

Die Teilnahme ist für alle Wiwi-Studierenden verpflichtend, die im Sommersemester 2021 eine Bachelor- bzw. Masterarbeit
im Fach Wirtschaftswissenschaften anmelden bzw. fertigstellen möchten. Wenn Sie Ihre Bachelorarbeit hingegen NICHT
in Wirtschaft schreiben, müssen Sie stattdessen das Seminar "Konzeptionen ökonomischer Bildung" bei Herrn Knödler
belegen. Es findet immer im Wintersemester statt. Wenn Sie Ihre Masterarbeit NICHT in Wirtschaft schreiben, müssen Sie das
"Prüfungskolloquium" bei Frau Dr. Loff belegen. Es findet jedes Semester statt.

 

Zum Inhalt:

Wie plane, gestalte und verschriftliche ich eine professionelle Bachelor- bzw. Masterarbeit im Bereich der Wirtschaftsdidaktik?
Diese Frage steht im Mittelpunkt des anwendungsbezogenen "Kolloquiums für Abschlussarbeiten" Besprochen werden
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6.2 Ausgewählte Fragestellungen zu makroökonomischen Handlungs- und

Entscheidungsfeldern (z.B. Konjunktur, Beschäftigung, Nachhaltigkeit)

WIW276 Konjunktur und Beschäftigungsentwicklung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.248 Stutzer, E. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

 

Liebe Studentinnen und Studenten,

bitte beachten Sie wie immer unsere Vorgaben für Modulprüfungen im Bachelor-Sek-I-Studiengang:

Modul 1

1.1 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

1.2 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

Modulprüfung zu 1.1 und 1.2 (Kombiklausur)

 

Modul 2

2.1 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik

2.2 Ökonomisches Denken l

2.3 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens

2.4 Geld- und Währungspolitik

Modulprüfung zu 2.1 und 2.2 (Kombiklausur)

 

Modul 3

3.1 Arbeit und Beruf

3.2 Ökonomisches Denken II

3.3 Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften (Uni Stuttgart)

3.4 Lehr- und Lernmethoden

Modulprüfung zu 3.2 oder 3.4 (Hausarbeit)

 

Modul 4

4.1 Kosten- und Finanzmangement

4.2 NFTE

4.3 Entrepreneurship

4.4 Int. Wirtschaftsbeziehungen l

Modulprüfung zu 4.1 oder 4.4 (Hausarbeit)

 

Modul 5

5.1 Konsumentenverhalten

5.2 Armut und Reichtum

5.3 Erkundungen

5.4 Gute Aufgaben l

Modulprüfung zu 5.1 (Hausarbeit) oder 5.2/5.4 (Kombiklausur)

 

Modul 6

6.1 Konzeptionen ökonomischer Bildung (Knödler) oder Kolloquium für Abschlussarbeiten (Weyland)

6.2 Konjunktur und Beschäftigung

6.3 Pädagogische Professionalisierung l

6.4 Gute Aufgaben ll

Modulprüfung zu 6.4 (Klausur)

 

HINWEISE:

- Bitte beachten Sie, dass Sie in 2.3, 2.4, 3.1, 3.3, 4.2, 4.3, 5.3 sowie 6.1-6.3 keine Modulprüfungen ablegen können.

- Selbstverständlich müssen Sie in den zugehörigen Veranstaltungen für den Nachweis der erfolgreichen Teilnahme weiterhin
unbenotete Studienleistungen erbringen (z.B. Referate, Kurzklausuren, Vorbereitung von Erkundungen o.ä.) und nach wie
vor besteht bei allen Seminaren auch Anwesenheitspflicht. 

- Bereits bestandene Modulprüfungen behalten selbstverständlich ihre Gültigkeit.

Kommentar: Aufbauend auf den Grundlagen-Seminaren zur VWL, die in den ersten Semestern angeboten werden (Ökonomisches Denken I,
Ökonomisches Denken II, Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften) wird in diesem Vertiefungs-Seminar ein Überblick über
die makroökonomischen Wirkungszusammenhänge und ihre gesellschaftlichen Auswirkungen gegeben. Ausgangspunkt ist
wie üblich die Überlegung, warum der Mensch wirtschaften muss, welche Aufgaben die Wirtschaftssubjekte zu leisten haben
und welche Lösungsstrategien und Instrumente hierzu entwickelt wurden. Hierbei werden insbesondere die wirtschaftlichen
Aufgaben des Staates innerhalb einer marktwirtschaftlichen Ordnung vertieft. Es schließt sich eine Analyse der
gesamtwirtschaftlichen Ziele der Wirtschaftspolitik an. Dies führt zu Überlegungen, wie wohlhabend Deutschland ist und wie
dies über das Sozialprodukt gemessen werden kann. Abschließend werden fiskalpolitische Strategien und Determinanten der
Unternehmensentscheidung vorgestellt.
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6.3 Ausgewählte Fragestellungen zu mikroökonomischen Handlungs- und

Entscheidungsfeldern (z.B. Change Management, Projektmanagement)

6.4 Fachdidaktisches Hauptseminar (z. B. Konzepte, Simulationen, Medien,

Berufsorientierung)

WIW289 Gute Aufgaben zur ökonomischen Bildung II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.119 Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Liebe Studentinnen und Studenten,

bitte beachten Sie wie immer unsere Vorgaben für Modulprüfungen im Bachelor-Sek-I-Studiengang:

Modul 1

1.1 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

1.2 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

Modulprüfung zu 1.1 und 1.2 (Kombiklausur)

 

Modul 2

2.1 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik

2.2 Ökonomisches Denken l

2.3 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens

2.4 Geld- und Währungspolitik

Modulprüfung zu 2.1 und 2.2 (Kombiklausur)

 

Modul 3

3.1 Arbeit und Beruf

3.2 Ökonomisches Denken II

3.3 Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften (Uni Stuttgart)

3.4 Lehr- und Lernmethoden

Modulprüfung zu 3.2 oder 3.4 (Hausarbeit)

 

Modul 4

4.1 Kosten- und Finanzmangement

4.2 NFTE

4.3 Entrepreneurship

4.4 Int. Wirtschaftsbeziehungen l

Modulprüfung zu 4.1 oder 4.4 (Hausarbeit)

 

Modul 5

5.1 Konsumentenverhalten

5.2 Armut und Reichtum

5.3 Erkundungen

5.4 Gute Aufgaben l

Modulprüfung zu 5.1 (Hausarbeit) oder 5.2/5.4 (Kombiklausur)

 

Modul 6

6.1 Konzeptionen ökonomischer Bildung (Knödler) oder Kolloquium für Abschlussarbeiten (Weyland)

6.2 Konjunktur und Beschäftigung

6.3 Pädagogische Professionalisierung l

6.4 Gute Aufgaben ll

Modulprüfung zu 6.4 (Klausur)

 

HINWEISE:

- Bitte beachten Sie, dass Sie in 2.3, 2.4, 3.1, 3.3, 4.2, 4.3, 5.3 sowie 6.1-6.3 keine Modulprüfungen ablegen können.

- Selbstverständlich müssen Sie in den zugehörigen Veranstaltungen für den Nachweis der erfolgreichen Teilnahme weiterhin
unbenotete Studienleistungen erbringen (z.B. Referate, Kurzklausuren, Vorbereitung von Erkundungen o.ä.) und nach wie
vor besteht bei allen Seminaren auch Anwesenheitspflicht. 

- Bereits bestandene Modulprüfungen behalten selbstverständlich ihre Gültigkeit.

Kommentar: Die Veranstaltung beginnt prüfungsbedingt erst in der zweiten Vorlesungswoche, nämlich am 21.04. Sie knüpft an das Seminar
"Gute Aufgaben zur ökonomischen Bildung I" (WS 2020/21) an. Die dort vermittelten Kompetenzen werden im Seminar "Gute
Aufgaben zur ökonomischen Bildung II" vorausgesetzt. Besuchen Sie also bitte erst Teil I der Veranstaltung, dann erst Teil II.

In inhaltlicher und methodischer Hinsicht steht - wie schon im Wintersemester - die Gestaltung von ökonomischen Lehr-
Lern-Prozessen mithilfe domänenspezifischer Aufgaben im Mittelpunkt. Mithilfe einer digital gestützten Lernplattform
werden wir grundlegende fachliche Inhaltewiederholen und vertiefen. In fachdidaktischer Hinsicht werden wir darüber
hinaus sowohl fachdidaktische Grundlagenwiederholen als auch theoretische Hintergründe zur Diskussion um "gute"
Aufgaben vertiefen. Beide Aspekte werden auch Gegenstand der Abschlussklausur sein, sofern Sie eine Prüfungsleistung
erbringen möchten (Prüfungsleistung zu Modul 6).
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Educational Studies

BA-Sek I-Edst-M1

Soziologie

BA-Sek I-Edst-M1

Stimm- und Sprechpädagogik

BA-Sek I-Edst-M1

Bildung und Anthropologie

BA-Sek I-Edst-M1

Bildung und Normativität

BA-Sek I-Edst-M1

Bildung und Kulturalität

BA-Sek I-Edst-M1

Schulpraktische Studien

BA-Sek I-M1 (OEP)

1.1 Baustein

1.2 Baustein

1.3 Baustein

2.1 Baustein

2.2 Baustein

Erweiterungsfach Beratung

Sek I–Ber-M1

1.1 Entwicklung von Kindern und Jugendlichen und ihre Förderung

1 2 L d L fö d
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Informationen zu den Studienangeboten, zur Anmeldung und zur Anrechnung finden Sie auf der PSE-Website: https://www.pse-
stuttgart-ludwigsburg.de/studium/ Auf der PSE-Website können Sie sich außerdem über das Studienprofil Diversitätssensible
Pädagogik und Didaktik (DiPDi) und alle weiteren Angebote der PSE informieren.

BA Lehramt Sonderpädagogik (2015)

Sonderpädagogische Förderschwerpunkte

Förderschwerpunkt geistige Entwicklung

SoP148 Wissenschaftliches Arbeiten: Analyse und Beurteilung aktueller empirischer Studien
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Römer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende im Bachelor, die sich in einem höheren Semester befinden, sowie an Studierende
im Master.

Kommentar: Zu Beginn der Veranstaltung erfolgt eine Einführung in die Kriterien wissenschaftlichen Arbeitens und die Vorstellung eines
Beurteilungsschemas. In den weiteren Sitzungen werden aktuelle empirische Studien mit Bezug zum Förderschwerpunkt geistige
Entwicklung auf Basis der eingeführten Kriterien analysiert, beurteilt und im Plenum diskutiert. Ferner werden Konsequenzen für
den wissenschaftlichen wie auch für den pädagogischen Alltag gezogen.

Die Auswahl der Studien kann sich an den Interessen der Studierenden ausrichten.  

 

Die Veranstaltung ist als zusätzliches übergreifendes Angebot gedacht und ist somit nicht in den Modulbausteinen verortet.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

Modul Pädagogik/Didaktik

Pädagogischer Schwerpunkt

Didaktischer Schwerpunkt

ISP SoP124 Begleitveranstaltung ISP und Aufbaustudium: FR GEnt
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 18:00 Do, 08.04.2021 Stinkes, U. Riedlinger-Albath, V.
Online-Seminar
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1-Gruppe
Einzel 08:15 - 18:00 Fr, 09.04.2021 Stinkes, U. Riedlinger-Albath, V.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar führt in grundlegende Planungsschritte und Perspektiven des Unterrichtens ein: Bedingungsanalyse, Sachanalyse
mit Reduktion, Bestimmung von Zielen, Methoden, etc. Das Seminar ist verpflichtend für Studierende des Studiengangs B.A.

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung stattfinden.

 

SoP120 Einführung in die Didaktik des Förderschwerpunktes geistige Entwicklung/heterogener
Gruppen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.006 Stinkes, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Vorlesung behandelt Grundfragen und Grundlagen einer Didaktik in heterogenen Gruppen mit Schüler*innen des
Förderschwerpunktes GEnt. Sie wendet sich an Studierende des Studiengangs B.A. Sonderpädagogik und Studierende des
Lehramtsstudiengangs SPO 2011. Diese können in Absprache Creditpoints erwerben.

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung stattfinden.

SoP151 Unterrichtsmethoden in heterogenen Gruppen mit Fokus auf den Förderschwerpunkt
geistige Entwicklung (BA)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 18:30 Fr, 04.06.2021 Falkenstörfer, S.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 18:30 Sa, 05.06.2021 Falkenstörfer, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar problematisiert die Frage, welche Methoden sich im heterogenen Unterricht eignen und stellt einen
Methodenkomplex vor, der theoretisch basiert und praxisbezogen erarbeitet wird.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

Modul Psychologie/Diagnostik

Psychologischer Schwerpunkt

SoP135 Einführung in die Psychologie im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Scholz, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die Veranstaltung richtet sich speziell an Studierende des Bachelorstudiengangs oder des Grundlagenmoduls im ALSO
Studiengang. Sie gibt einen einführenden Überblick in Themenbereiche der Psychologie im Förderschwerpunkt geistige
Entwicklung. Inhalte des Seminars sind unter anderem Aufgaben und Erklärungsmodelle der Psychologie im Kontext
geistiger Behinderung, Entwicklungsmodelle und Entwicklungsbesonderheiten, Gedächtnis sowie ausgewählte personale
Ausgangsbedingungen. Studierende erhalten die Möglichkeit, einzelne Inhalte des Seminars mitzubestimmen. Zu Beginn des
Seminars erfolgt eine Einführung in wissenschaftliches Arbeiten.

Als seminarbegleitende Leistung muss in einer Kleingruppe eine wissenschaftliche Recherche zu einer vorgegebenen Thematik
durchgeführt und dokumentiert werden.

 

Die Veranstaltung ist als asynchrones Seminar (Typ A) mit Audio PowerPoint-Präsentationen und Aufgaben dazu geplant. Die
Präsentationen und die Aufgaben werden immer am oben genannten Tag zwischen 16.00 - 17.30 Uhr eingestellt.

 

Diagnostischer Schwerpunkt

SoP136 Verfahrensweisen der sonderpädagogischen Diagnostik bei Kindern und Jugendlichen
mit dem Förderschwerpunkt geistige Entwicklung (Diagnostik 2)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Scholz, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Inhalte des Seminars sind unterschiedliche Möglichkeiten der Informationsgewinnung im Rahmen diagnostischer Praxis.
Das Seminar gliedert sich in drei Bereiche: (1) Statistische Grundlagen und Testkonstruktion, (2) Normierte Verfahren zur
Intelligenzmessung und (3) weitere Möglichkeiten der Informationsgewinnung.

Als studienbegleitende Aufgabe muss ein für erwachsene Personen normierter Test in verschiedenen Rollen (Testleiter*in,
Testperson) durchgeführt und reflektiert werden.

Es wird empfohlen die Veranstaltung "Einführung in die Diagnostik ..." vor Besuch dieser Veranstaltung abzuschließen.

 

Die Veranstaltung ist als asynchrones Seminar (Typ A) mit Audio PowerPoint-Präsentationen und Aufgaben dazu geplant. Die
Präsentationen und die Aufgaben werden immer am oben genannten Tag zwischen 10.15 - 11.45 Uhr eingestellt.

SoP141 Einführung in das diagnostische Handeln im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kehl, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar führt in den Themenbereich der sonderpädagogischen Diagnostik im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
ein. Es setzt sich mit Begrifflichkeiten, Aufgaben und Funktionen einer verstehenden Diagnostik im Fach auseinander. Dabei
werden auch Grundlagen der Intelligenzmessung diskutiert sowie verschiedene Sichtweisen des Begriffes "geistige Behinderung"
vorgestellt (Zuordnung: BA-LA 2015 Modul 2 - 2.2 und für 2. Fachrichtung Modul Psychologie / Diagnostik 1.6).

 

Es wird empfohlen, diese Veranstaltung vor Besuch von Diagnostik II abzuschließen. 

Schulpraktische Studien

ISP SoP124 Begleitveranstaltung ISP und Aufbaustudium: FR GEnt
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 18:00 Do, 08.04.2021 Stinkes, U. Riedlinger-Albath, V.
Online-Seminar

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 18:00 Fr, 09.04.2021 Stinkes, U. Riedlinger-Albath, V.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar führt in grundlegende Planungsschritte und Perspektiven des Unterrichtens ein: Bedingungsanalyse, Sachanalyse
mit Reduktion, Bestimmung von Zielen, Methoden, etc. Das Seminar ist verpflichtend für Studierende des Studiengangs B.A.

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung stattfinden.

 

ISP SoP125 Begleitveranstaltung ISP und Aufbaustudium: FR G - für Ersatzleistungen im ISP
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 13:15 - 14:45  Falkenstörfer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar ist nur für die entsprechend informierten ISP-Studierenden aus dem Förderschwerpunkt geistige Entwicklung.

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Falkenstörfer.

Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

Modul Pädagogik/Didaktik

Pädagogischer Schwerpunkt

SoP182 Einführung in die Unterstützte Kommunikation
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Krstoski, I.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Zunehmend mehr Schu#ler*innen an Fo#rderzentren fu#r motorische und ko#rperliche Entwicklung verfu#gen nicht u#ber
Lautsprache. Fu#r diesen Personenkreis hat sich die Methode der Unterstu#tzten Kommunikation als sehr wirksam erwiesen. In
diesem Seminar werden die grundlegenden Inhalte der Unterstu#tzten Kommunikation in Theorie und Praxis kennen gelernt.

 

Bitte beachten Sie für Ihre Planung: Für den Bereich „vertiefende didaktische und pädagogische Fragestellungen” wird in
diesem Semester das Seminar „Einführung in die Unterstützte Kommunikation” (Krstoski) angeboten. Insbesondere Studierende
im 5. und 6. Semester des Bachelorstudiengangs belegen bitte unbedingt das UK-Seminar, wenn Sie in diesem Bereich noch ein
Seminar benötigen.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet asynchrone und synchrone Anteile zur regulären im LSF
angegebenen Seminarzeit (Typ-B-Seminar mit asynchronen Anteilen).

SoP186 Forschungsmethoden und wissenschaftliches Arbeiten
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an alle Studierenden des FSP kmEnt, die im laufenden Semester eine Qualifikationsarbeit
bzw. WiA/WiHa in Pädagogik/Didaktik schreiben. Sie dient der Vermittlung grundlegender Forschungsmethoden (mit einem
Schwerpunkt auf qualitativen Verfahren), Vorgehensweisen bei der Literaturrecherche und weiterer relevanter Arbeitstechniken.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

 

Didaktischer Schwerpunkt

SoP173 Schriftspracherwerb unter erschwerten Bedingungen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Krstoski, I.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung

Das Seminar ist NICHT geöffnet für Master Sonderpädagogik 2015!!

 

Das Seminar findet überwiegend asynchron (Typ-A-Veranstaltung), mit ein oder zwei synchronen Anteilen zu der geplanten
Seminarzeit (Dienstag, 14.15 - 15.45 Uhr) statt.

Am Ende wird eine Online-Klausur geschrieben (in der letzten Semesterwoche).

Kommentar: Schriftspracherwerb unter erschwerten Bedingungen

S.: „Das ist komisch. Manche Wörter, da lese ich jeden Buchstaben und ich kriege das Wort nicht raus. Sogar wenn ich es laut
lese. Manchmal lese ich es laut, und trotzdem weiß ich nicht, wie das Wort heißt. Und bei manchen Wörtern lese ich gar nicht, da
weiß ich sofort, was da steht.”

L.: „Ja, das ist so. Und wenn du älter wirst und immer besser lesen kannst, ist es bei immer mehr Wörtern so, dass du sofort
weißt, was da steht. Die springen einen sozusagen an.”

S.: „Ja! Genau so ist das. Die springen mir in den Kopf.” (Sebastian, ein Schüler der ersten Klasse, im Gespräch mit seiner
Lehrerin) Wie können Kinder mit einer Körperbehinderung diese Faszination erleben? Wie können sie Schriftsprache für sich
nutzbar machen? Wie kann Lesen- und Schreibenlernen so gestaltet werden, dass Lernerschwernisse nicht zu Lernhemmungen
führen? Welche Schwierigkeiten sind dabei typisch für alle Kinder und dem Schriftspracherwerbsprozess immanent und welcher
besonderen Unterstützung bedürfen Kinder mit einer Körperbehinderung darüber hinaus?

Hierzu werden im Seminar aktuelle Leselehrmethoden vorgestellt und in Bezug auf die individuellen Lernvoraussetzungen der
Schüler reflektiert und in ihrer Bedeutsamkeit eingeordnet. Sozialisations- und Entwicklungsbedingungen der Schüler werden in
Bezug auf schriftsprachliche Erfahrungen betrachtet und Möglichkeiten der Unterstützung werden aufgezeigt.

Die Zuordnung des Seminars zu den einzelnen Studienbereichen entnehmen sie bitte der Handreichung auf der Homepage der
Fachrichtung (Studieninformationen).

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet asynchrine  und synchrone Anteile zur regulären im LSF
angegebenen Seminarzeit (Typ-A und Typ-B-Seminar).
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SoP186 Forschungsmethoden und wissenschaftliches Arbeiten
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an alle Studierenden des FSP kmEnt, die im laufenden Semester eine Qualifikationsarbeit
bzw. WiA/WiHa in Pädagogik/Didaktik schreiben. Sie dient der Vermittlung grundlegender Forschungsmethoden (mit einem
Schwerpunkt auf qualitativen Verfahren), Vorgehensweisen bei der Literaturrecherche und weiterer relevanter Arbeitstechniken.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

 

SoP193 Bewegungsförderung und Bewegungserleichterung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Freitag 11:00 - 16:30  Brill-Riefer, A. Kipping, G.
Ort: Margarete-Steiff-Schule

Freitag 11:00 - 16:30  Brill-Riefer, A. Kipping, G.
Ort: Margarete-Steiff-Schule

Samstag 09:30 - 16:00  Brill-Riefer, A. Kipping, G.
Ort: Margarete-Steiff-Schule

Samstag 09:30 - 16:00  Brill-Riefer, A. Kipping, G.
Ort: Margarete-Steiff-Schule

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Ort: SBBZ

Bitte beachten Sie: Dieses Seminar kann nicht unter Bedingungen von Kontaktbeschränkungen durchgeführt werden,
da Körperkontakt erforderlich ist. Es ist daher fraglich, ob das Seminar in diesem Semester stattfinden kann. Sollten die
erforderlichen Hygienemaßnahmen während des Semesters bestehen bleiben, wird das Seminar nicht stattfinden.

Bitte beachten Sie für Ihre Planung: Für den Bereich „vertiefende didaktische und pädagogische Fragestellungen” wird in
diesem Semester das Seminar „Einführung in die Unterstützte Kommunikation” (Krstoski) angeboten. Insbesondere Studierende
im 5. und 6. Semester des Bachelorstudiengangs belegen bitte unbedingt das UK-Seminar, wenn Sie in diesem Bereich noch ein
Seminar benötigen.

Das Seminar „Bewegungsförderung und Bewegungserleichterung” ist aktuell besonders als Zusatzveranstaltung empfohlen.

Auch Studierende der übrigen Studiengänge beachten bei Ihrer Studienplanung bitte, dass es dazu kommen kann, dass das
Seminar in diesem Semester nicht stattfindet.

Eine Anmeldung ist aktuell im regulären Anmeldezeitraum bereits möglich. Eine Rückmeldung über Ihre Zulassung/Nicht-
Zulassung erhalten Sie nur dann, wenn sich abzeichnet, dass das Seminar stattfinden kann und ein Termin feststeht. Von
Rückfragen bitten wir abzusehen.

Kommentar: Im Seminar werden Grundlagen und Voraussetzungen für Bewegung, Bewegungsentwicklung und ihre möglichen Erschwernisse
dargestellt. Positionierungen, Lagerungen, Hilfsmittel, Alltagshilfen, Handling und Förderung im Schulalltag werden
praxisbezogen vermittelt.

Das Seminar ist teilnehmerbeschränkt. Sie erhalten eine E-Mail von Vertretern der Fachrichtung im Bereich Pädagogik/Didaktik,
die sie über ihre Zulassung/Nicht-Zulassung informiert.

Es handelt sich um ein Präsenzseminar, das am SBBZ Margarethe-Steiff-Schule Stuttgart stattfindet. Der Termin steht noch nicht
fest, ein Stattfinden ist aufgrund der aktuellen Pandemie-Situation noch ungewiss (siehe Bemerkung).

Modul Psychologie/Diagnostik

Psychologischer Schwerpunkt

SoP160 Einführung in die Psychologie im Förderschwerpunkt körperliche und motorische
Entwicklung

Hauptseminar 3 Credit Points 3.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Renner, G.
Online-Seminar
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Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 23.04.2021 Renner, G.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.04.2021 Renner, G.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar:  

Einführung in die Psychologie im Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung

Prof. Dr. Gerolf Renner

8A.114

Tel.:     07141-140-903

Mail:    renner@ph-ludwigsburg

Bitte beachten:

Im Fall weiterer coronabedingter Einschränkungen kann dieses Seminar auch als Online-Veranstaltung stattfinden. Auch
dann halten Sie sich bitte den Termin des Kompaktblocks komplett frei.

Für wen ist diese Veranstaltung gedacht?

Dieses Seminar richtet an Studierende der Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung nach PO 2015 (Bachelor-
Studiengang) und an Studierende nach SPO I 2011, die noch eine Psychologie-Veranstaltung im Themenschwerpunkt
„Soziale und emotionale Entwicklung” belegen müssen.

Für Studierende nach PO 2015 ist die Teilnahme am Kompaktblock verbindlich.

Welchem Modul ist diese Veranstaltung zugeordnet?

PO 2015: Modul 2 (Psychologie und Diagnostik) der Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung

SPO I 2011: Psychologie und Diagnostik der ersten und zweiten Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung

Seminarinhalte:

Das Seminar befasst sich mit Persönlichkeitsentwicklung, Lebensqualität und sozialen Beziehungen von Kindern
mit körperlichen und motorischen Beeinträchtigungen. Grundlegend wird in ausgewählte Konzepte und Modelle der
Entwicklungs-psychologie eingeführt (z. B. bioökologisches Modell, Bindung).

Es wird thematisiert, welchen besonderen Entwicklungsrisiken die Kinder ausgesetzt sind und wie es ihnen gelingt, ihre
vielfältigen Lebenserfahrungen zu verarbeiten.

Im Kompaktblock werden außerdem allgemeine Themen (z. B. Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens im Hinblick
auf Modulprüfungen, Literaturrecherche in psychologischen Datenbanken) behandelt.

Teilnahmevoraussetzungen:

Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit.

Der vorherige Besuch der Medizinveranstaltungen und Kenntnisse der häufigsten Schädigungsformen (CP, Spina
bifida, Muskeldystrophien …) werden vorausgesetzt. Der vorherige Besuch einer Einführungsveranstaltung in die
Körperbehindertenpädagogik ist sinnvoll.

Registrierung im Moodle-Kurs vor Veranstaltungsbeginn.

Teilnehmerzahl:

Die Teilnehmerzahl ist nicht beschränkt.

Moodle:

Präsentationsfolien und weitere Materialien zur Veranstaltung werden auf Moodle eingestellt. Das Moodle-Passwort wird
  den im LSF registrierten Teilnehmer/innen nach Ende der ersten LSF-Anmeldephase mitgeteilt. Die Registrierung in
Moodle muss vor der ersten Seminareinheit erfolgen.

Credit Points:

Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung werden BA-Studierenden 3 ECTSP angerechnet für das Modul „Psychologie
und Diagnostik” in der Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung. Voraussetzung für die Vergabe von 3 ECTSP
sind die nachgewiesene aktive Mitarbeit im Seminar und die Teilnahme am Kompaktblock (dazu Näheres in der ersten
Veranstaltung und im Kompaktblock).

Studierende nach SPO I 2011 erhalten 2 ECTSP für die nachgewiesene aktive Mitarbeit (Näheres dazu in der ersten
Veranstaltung).

Modulprüfung:

Sie können im Rahmen des Seminars eine Prüfungsleistung im Umfang von 2 ECTSP für die Modulprüfung „Psychologie
und Diagnostik” vereinbaren (PO 2015, SPO I 2011). Die Anmeldung zur Modulprüfung muss erfolgen bis 23.07.2021. Die
Modulprüfung im BA-Studiengang können Sie alternativ in einem Diagnostik II Seminar ablegen.
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Diagnostischer Schwerpunkt

SoP165 Diagnostik I: Einführung in die Diagnostik im Förderschwerpunkt körperliche und
motorische Entwicklung

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar:  

Sommersemester 2021

Diagnostik I: Einführung in die Diagnostik im Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung

apl. Prof. Dr. Tobias Tempel

8.017

Tel.:     07141-140-941

Mail:    tobias.tempel@ph-ludwigsburg

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2021 weitgehend als asynchrone Online-Veranstaltung
durchgeführt. An maximal 3 Terminen kann sich die Notwendigkeit ergeben, dass Seminarteilnehmer*innen für
Videokonferenzen zur Verfügung stehen.

Für wen ist diese Veranstaltung gedacht?

Dieses Seminar richtet sich an Studierende der Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung im Bachelor-
Studiengang (PO 2015) sowie den Masterstudiengängen ALSO und ALSO-HOLA.

Diese Veranstaltung sollte möglichst vor dem ISP besucht werden.

Welchem Modul ist diese Veranstaltung zugeordnet?

Diese Veranstaltung ist im BA-Studium dem Modul 2, Psychologie/Diagnostik, im ALSO dem Modul 3, Grundlagenmodul
Psychologie/Diagnostik, und im ALSO-HOLA dem Modul 2, Psychologie/Diagnostik, zugeordnet.

Seminarinhalte:

Das Seminar führt ein in die Grundlagen der sonderpädagogisch-psychologischen Diagnostik im Förderschwerpunkt
körperliche und motorische Entwicklung. Es werden typische Fragestellungen und Besonderheiten bei der Diagnostik bei
Kindern und Jugendlichen mit körperlichen und motorischen Beeinträchtigungen vorgestellt und anhand von Fallbeispielen
diskutiert. Die Seminarteilnehmer/innen erhalten einen Überblick zur Planung und Durchführung diagnostischer
Untersuchungen und ausgewählten Methoden der sonderpädagogischen Diagnostik.

Teilnahmevoraussetzungen:

Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit.

Registrierung im Moodle-Kurs bis vor der ersten Seminarsitzung (die im LSF angemeldeten Seminarteilnehmer*innen
werden das Passwort per E-Mail erhalten.

Teilnehmerzahl:

Die Teilnehmerzahl ist nicht beschränkt.

Moodle:

Präsentationsfolien und weitere Materialien zur Veranstaltung werden auf Moodle eingestellt.

Credit Points & Modulprüfung:

Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung werden Ihnen 2 ECTSP angerechnet für die o. g. Module. Voraussetzung
für die Anrechnung ist die nachgewiesene aktive Mitarbeit im Seminar. Der Nachweis erfolgt durch die Übernahme
seminarbegleitender Aufgaben.

Modulprüfungen können in diesem Seminar nicht abgelegt werden.

 

SoP166 Diagnostik II: Spezielle Methoden der Diagnostik im Förderschwerpunkt körperliche
und motorische Entwicklung

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Schulpraktische Studien

ISP SoP181 Begleitveranstaltung ISP und Aufbaustudium: FR K
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45  5 5.206 Krstoski, I.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist für all die Studierenden, die sich in diesem Semester im ISP befinden verpflichtend.  Das Seminar bietet
Gelegenheit zur Reflexion der eigenen Praxiserfahrungen und vermittelt Grundlagen zur Unterrichtsgestaltung und den Strukturen
und Aufgabenbereichen an der Schule für Körperbehinderte.

Die geplante Kompaktphase (Notfalltraining mit Herrn Schwarzwälder (DRK Hochschwarzwald) und Herrn Krstoski) muss leider
aufgrund der aktuellen Corona-Bestimmungen ausfallen.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

Förderschwerpunkt soziale und emotionale Entwicklung

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

Modul Pädagogik/Didaktik

Pädagogischer Schwerpunkt

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

SoP267 Erlebnispädagogik und Outdoor-Training mit "Problemkindern". Selbsterfahrung,
theoretische Grundlagen, Schulbezug

Exkursion 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 19.04.2021 8a 8A.002 (max. 15 Tln.) Bleher, W. Feit, K.
Vorbesprechung

BlockVorl 09:00 - 18:00 25.05.2021-28.05.2021 Feit, K. Bleher, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Herr Kai Feit ist Dipl. Soz.Päd. und Erlebnispädagoge Outward Bound. Er führt seit vielen Jahren die Qualifikation von
Erlebnispädagog*innen bei privaten Bildungsträgern sowie als Lehrbeauftragter der Hochschule durch. Die Lehrveranstaltung
richtet sich an Studierende im Lehramtstudiengang Sonderpädagogik im Förderschwerpunkt ESENT sowie an Studierende im
Erweiterungsstudiengang Erlebnispädagogik. Das Seminar findet als Kompaktseminar in der Exkursionswoche statt und ist an
eine Exkursion gekoppelt.

Das Seminar ist aus sicherheitstechnischen, organisatorischen und erlebnispädagogischen Gründen teilnehmerbegrenzt auf
15 TN. Die Anmeldung erfolgt über das LSF. Eine Vorbesprechung erfolgt am Montag 19.04.2021 von 18.00 bis 19.30 Uhr. Die
Teilnahme an der Vorbesprechung (nach Zulassung über das LSF) ist für die Teilnahme am Seminar zwingend erforderlich.

Teilnehmerbegrenztes Seminar auf max. 15 Personen. Eine Anmeldung über das LSF ist zwingend erforderlich!  

Veranstaltungsorte sind: Hochschule LB, Campingplatz Bad Urach, Schwäbische Alb, Neckartal.

ACHTUNG: Falls das Seminar im Mai aufgrund der Corona-Verordnungen nicht stattfinden kann, wird ein Alternativ-Termin
vom 20.09. - 23.09.2021 angeboten!
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Didaktischer Schwerpunkt

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

SoP237 Diskriminierungssensibles Unterrichten im Förderschwerpunkt ESENT
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 06.05.2021-22.07.2021 Leitner, S.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Leitner, S.
Online-Kompakttag

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder und Jugendliche, die als „schwierig” erlebt werden, machen häufig intersektional wirksame Diskriminierungserfahrungen.
Pädagogisches Handeln in der Schule kann diesen Erfahrungen entgegenwirken, sie aber auch verstärken. In diesem Seminar
wollen wir der Frage nachgehen, wie eine diskriminierungssensible schulische Arbeit mit Schüler*innen, die als „schwierig”
gelesen werden, gelingen kann.

Achtung: Das Seminar startet in der KW 18 und beinhaltet einen Kompakttag am Samstag, den 17.07.2021

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) statt.

SoP242 Einführung in die Didaktik im FSP ESENT (BA 1.2, ALSO Modul 1 Did, ALSO-HOLA I+II
FS Modul 1 Did 1.7, SPO 2011 Did))

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.006 Hoanzl, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Förderschwerpunkt soziale und emotionale Entwicklung gibt es eine Fülle an unterschiedlichen didaktischen Konzeptionen.
Im Rahmen dieser Einführungsveranstaltung soll basales Wissen über unterrichtliche Wirkmechanismen in der schulischen
Arbeit mit "schwierigen" Kindern/Jugendlichen vorgestellt und kritisch-konstruktiv reflektiert werden. "Strukturierung", "Öffnung",
  "Beziehung" usw. sind exemplarisch ausgewählte Säulen, die in der Planung, Durchführung und Reflexion von Unterricht
besonders dann wichtig werden, wenn die Lebensprobleme sozial und emotional belasteter Schülerinnen und Schüler deren
Lernprobleme überlagern und potenzieren.

 

Das Seminar findet SYNCHRON im Onlinemodus (als Typ-B-Veranstaltung) statt.

SoP244 Unterricht mit "schwierigen" Kindern im Licht der Individualpsychologie (BA 1.3, ALSO
1FR Modul 1 DID, ALSO 2FR Modul 1 DID, SPO 2011 DID)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hoanzl, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Alfred Adler, der Begründer der Individualpsychologie, hat nicht nur die Sozial- und die Tiefenpsychologie geprägt, sondern auch
das Verständnis von Unterricht. Er lädt Lehrer*innen dazu ein, mit den Ohren des Kindes zu hören, mit den Augen des Kindes
zu sehen und mit dem Herzen des Kindes fühlen zu lernen. Auf diese Weise werden sie zum "Brückenbauer" zwischen Kind und
Schulstoff, aber auch zum (Klassen)Gemeinschaftsstifter.

Doch wie genau können wir Kinder ermutigen? Im Licht der Individualpsychologie zeigt sich: Gute Lehrer bleiben selbst gute
Lerner. Denn nur wer bereit ist, sich selbst (weiter) zu entwickeln, kann auch Entwicklungen im Gegenüber anstoßen.

 

Das Seminar findet SYNCHRON im Onlinemodus (als Typ-B-Veranstaltung) statt.

SoP267 Erlebnispädagogik und Outdoor-Training mit "Problemkindern". Selbsterfahrung,
theoretische Grundlagen, Schulbezug

Exkursion 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 19.04.2021 8a 8A.002 (max. 15 Tln.) Bleher, W. Feit, K.
Vorbesprechung

BlockVorl 09:00 - 18:00 25.05.2021-28.05.2021 Feit, K. Bleher, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Herr Kai Feit ist Dipl. Soz.Päd. und Erlebnispädagoge Outward Bound. Er führt seit vielen Jahren die Qualifikation von
Erlebnispädagog*innen bei privaten Bildungsträgern sowie als Lehrbeauftragter der Hochschule durch. Die Lehrveranstaltung
richtet sich an Studierende im Lehramtstudiengang Sonderpädagogik im Förderschwerpunkt ESENT sowie an Studierende im
Erweiterungsstudiengang Erlebnispädagogik. Das Seminar findet als Kompaktseminar in der Exkursionswoche statt und ist an
eine Exkursion gekoppelt.

Das Seminar ist aus sicherheitstechnischen, organisatorischen und erlebnispädagogischen Gründen teilnehmerbegrenzt auf
15 TN. Die Anmeldung erfolgt über das LSF. Eine Vorbesprechung erfolgt am Montag 19.04.2021 von 18.00 bis 19.30 Uhr. Die
Teilnahme an der Vorbesprechung (nach Zulassung über das LSF) ist für die Teilnahme am Seminar zwingend erforderlich.

Teilnehmerbegrenztes Seminar auf max. 15 Personen. Eine Anmeldung über das LSF ist zwingend erforderlich!  

Veranstaltungsorte sind: Hochschule LB, Campingplatz Bad Urach, Schwäbische Alb, Neckartal.

ACHTUNG: Falls das Seminar im Mai aufgrund der Corona-Verordnungen nicht stattfinden kann, wird ein Alternativ-Termin
vom 20.09. - 23.09.2021 angeboten!

Modul Psychologie/Diagnostik

Psychologischer Schwerpunkt

Diagnostischer Schwerpunkt

SoP256 2.3 BA Einführung in die Förderdiagnostik/Förderplanung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Gingelmaier, S. Kiesel, S.
Asynchrones Online-Seminar

Einzel 12:00 - 13:00 Fr, 30.04.2021 Gingelmaier, S. Kiesel, S.
Online-Sprechstunde

Einzel 12:00 - 13:00 Do, 20.05.2021 Gingelmaier, S. Kiesel, S.
Online-Sprechstunde

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet, bis auf 2 Online-Sprechstunden, über einen Moodle-Kurs asynchron statt.

Termine Online-Sprechstunden:

30.04.2021 12 - 13 Uhr

20.05.2021 12 – 13 Uhr

Schulpraktische Studien

ISP SoP241 Begleitseminar zum ISP
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 8a 8A.002 Hoanzl, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: VERPFLICHTENDE (!) Lehrveranstaltung für alle Studierenden im Förderschwerpunkt soziale und emotionale Entwicklung, die
im laufenden Wintersemester ihr Praktikum (ISP oder TP) in diesem Fachbereich absolvieren. Das Schulpraxisbegleitseminar ist
DIE Anlaufstelle, um sich Grundlagenwissen anzueignen und offene  Fragen, dringende Anliegen bzw. notwendige Aufgaben zu
klären, die in der konkreten schulischen Arbeit mit „schwierigen” Kindern und Jugendlichen entstehen.

Vergabe Credits:

BA 1.4 - 3 CP, ALSO PP - 2 CP, SPO 2011 TP - 2 CP

 

Das Seminar findet SYNCHRON im Onlinemodus (Typ-B-Veranstaltung) statt.
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Förderschwerpunkt Lernen

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

Modul Pädagogik/Didaktik

Pädagogischer Schwerpunkt

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

SoP216 Einführung in die Pädagogik bei Lernbeeinträchtigungen
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.213 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung sollte VOR dem ISP besucht werden.

Kommentar: Dieses Seminar ist eine grundlegende Einführung in die Pädagogik bei Lernbeeinträchtigungen.

Folgende inhaltliche Schwerpunkte sind hierzu geplant:

* Auseinandersetzung mit dem Phänomen Lernbeeinträchtigung und begriffliche Einordnung
* Paradigmen im Förderschwerpunkt Lernen: Medizinische, psychologische, soziologische und systemisch- konstruktivistische

Erklärungsmodelle
* Historische Entwicklung der Lernbehindertenpädagogik bis heute
* Beschulungsformen von Kindern mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”
* Der Übergang von der Schule zum Arbeitsleben für Jugendliche mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online stattfinden.

 

 

Didaktischer Schwerpunkt

ISP SoP218 Begleitveranstaltung ISP und Aufbaustudium: FR L
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: Studierende im ISP oder TBP

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Wangler, R.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: 2 CP für Praktikant*innen des Professionalisierungspraktikums, 3 CP für Praktikant*innen im ISP

Kommentar: Begleitveranstaltung zum integrierten Semesterpraktikum

Dieses Seminar ist verpflichtend für alle Studierende der Fachrichtung „Lernen”, die im Wintersemester ihr ISP oder ein TBP
absolvieren. Eine Einteilung in die beiden Gruppen (Wangler und Drinhaus-Lang erfolgt zu Beginn des Semesters).

 

Das Seminar wird als Online-Veranstaltung Typ B (synchron) stattfinden.

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005
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Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

SoP217 Erwerb mathematischer Kompetenzen unter erschwerten Bedingungen
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.319 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung sollte VOR dem ISP besucht werden.

Kommentar: In diesem Seminar geht es um die Vermittlung grundlegender Kompetenzen zur Durchführung eines
förderschwerpunktspezifischen Mathematikunterrichts.

Folgende inhaltliche Schwerpunkte sind hierzu geplant:

* Bildungsstandards als fachwissenschaftliche Grundlage des Mathematikunterrichts - Bezug zum Bildungsplan Mathematik am
SBBZ Lernen

* Diagnose und Förderung mathematischer Vorläuferfertigkeiten
* Didaktische Konzepte und empirische Befunde zur Förderung mathematischer Kompetenzen von Kindern mit sonderpäd.

Förderbedarf „Lernen” in der Primarstufe
* Didaktische Konzepte und empirische Befunde zur Förderung mathematischer Kompetenzen von Kindern mit sonderpäd.

Förderbedarf „Lernen” in der Sekundarstufe

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online stattfinden.

 

SoP220 Konzepte des Schriftspracherwerbs im Unterricht mit Schüler*innen mit
sonderpädagogischem Förderbedarf "Lernen"

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar wird der Schwerpunkt auf der Didaktik des Schriftspracherwerbs mit Schüler*innen aus erschwerten
Lebenslagen liegen.

Wir werden uns zunächst mit Modellen zur Entwicklung von schriftsprachlichen Kompetenzen sowie den Merkmalen von
Schriftspracherwerb in schwierigen sozialen Lagen beschäftigen.

Anschließend erarbeiten wir Möglichkeiten der (vor)schulischen Prävention von Schwierigkeiten im Schriftspracherwerb (z.B.
Konzepte der „family literacy”, gezielte Förderung spezifischer Vorläuferfertigkeiten).

Im weiteren Verlauf des Seminars geht es dann um Leselehr- und Leselernkonzepte unter spezifischer Berücksichtigung der
Zielgruppe sowie den Einsatz diagnostischer Verfahren. Abschließend analysieren wir Förderkonzepte zur Prävention von Lese-
Rechtschreibschwierigkeiten.

 

 

Lernprozessbegleitenden Diagnostik im AU

- wird auf Vorstellung und Analyse didaktischer Konzeptionen zum Schriftspracherwerb liegen.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

Modul Psychologie/Diagnostik

Psychologischer Schwerpunkt

SoP206 Einführung in die Psychologie
Hauptseminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Für den Förderschwerpunkt Lernen relevante Theorien und Konzepte der Psychologie werden vorgestellt und kritisch reflektiert.
Bzgl. der Auswahl der Seminarinhalte wird auch auf die Wünsche der Teilnehmer*innen eingegangen.

SPO 2011: Das Seminar ist für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben. Es können benotete Leistungen im
Umfang von 2 ECTS sowie unbenotete Leistungen erbracht werden.

Aktive Mitarbeit wird vorausgesetzt. Credits: 2/3.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP226 Verhaltensauffälligkeiten in der Schule - Pathologie, Diagnose und Interventionen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Feldmann-Hauptstein, T.
Online-Seminar   Diese Veranstaltung wird unter 1.3 Lernen und Lernförderung angerechnet.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung wird unter 1.3 Lernen und Lernförderung angerechnet.

Kommentar: Die Studierenden lernen das Spektrum von psychischen Störungen im Bereich der Verhaltens- und Lernstörungen kennen, die
besonders den schulischen Alltag belasten können und erarbeiten Interventionsmöglichkeiten nach verhaltenstherapeutischen
und lerntheoretischen Konzepten für den Unterrichtsalltag.

SPO 2015: In begründeten Ausnahmefällen kann die Veranstaltung bei einer begrenzten Anzahl von Studierenden als
Psychologie-Veranstaltung anerkannt werden. In diesen Fällen müssen seminarbezogene Leistungen erbracht werden. Weiterhin
ist in diesen Fällen vor Veranstaltungsbeginn eine Rücksprache mit Frau Spohn erforderlich (E-Mail).

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

Literatur: (unter anderem):

Lehrbuch der Verhaltenstherapie Bd. 1-3, 4. Auflage, Margraf/Schneider, Springer 2018

Klinische Psychologie und Psychotherapie 2. Auflage, Wittchen/Hoyer, Springer VS, 2011

Diagnostischer Schwerpunkt

SoP201 Einführung in die Diagnostik im sonderpädagogischen Schwerpunkt Lernen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 20.04.2021-20.07.2021 Rauch, W.
Online-SeminarBeginn erst in der zweiten Woche

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung richtet sich an die Studiengänge BA und ALSo HOLA Lehramt Sonderpädagogik mit 1. Fachrichtung
Lernen sowie SPO 2011 1. Fachrichtung Lernen (die Veranstaltung richtet sich nicht an Studierende der 2. FR Lernen).
Behandelt werden Grundbegriffe der Diagnostik, Grundlagen der Testtheorie und der Statistik, unterschiedliche
Zugangsweisen zur Diagnostik von Lernbeeinträchtigungen und die ökosystemische Analyse der Entstehungsbedingungen von
Lernbeeinträchtigungen.

BA-Studierende können im Zusammenhang mit dieser Veranstaltung die Modulprüfung im Modul 2 ablegen.

 

Das Seminar findet als "Typ-A-Veranstaltung" asynchron statt.

 

 

SoP202 Förderdiagnostik und Förderplanung im sonderpädagogischen Schwerpunkt Lernen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 20.04.2021-20.07.2021 Rauch, W.
Online-SeminarBeginn erst in der zweiten Woche

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich ausschließlich an Studierende im BA-Studiengang Lehramtsonderpädagogik mit Fachrichtung
Lernen. Inhalte sind gemäß der Studien- und Prüfungsordnung das Kennenlernen und anlassbezogene Erproben diagnostischer
Verfahren und Methoden, auch in Zusammenhang mit einer Lernstands- und Lernprozessanalyse.

Bitte belegen Sie unbedingt dieses Seminar im SoSe2021, wenn Sie im Wintersemester 21/22 das ISP absolvieren
möchten. Ab dem WiSe 21/22 ist kein paralleler Besuch von ISP und Seminar zur Förderdiagnostik möglich!

 

 Das Seminar findet als "Typ-A-Veranstaltung" asynchron statt.

Schulpraktische Studien

ISP SoP218 Begleitveranstaltung ISP und Aufbaustudium: FR L
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: Studierende im ISP oder TBP

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Wangler, R.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: 2 CP für Praktikant*innen des Professionalisierungspraktikums, 3 CP für Praktikant*innen im ISP

Kommentar: Begleitveranstaltung zum integrierten Semesterpraktikum

Dieses Seminar ist verpflichtend für alle Studierende der Fachrichtung „Lernen”, die im Wintersemester ihr ISP oder ein TBP
absolvieren. Eine Einteilung in die beiden Gruppen (Wangler und Drinhaus-Lang erfolgt zu Beginn des Semesters).

 

Das Seminar wird als Online-Veranstaltung Typ B (synchron) stattfinden.

Förderschwerpunkt Sprache

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

Modul Pädagogik/Didaktik

Pädagogischer Schwerpunkt

Didaktischer Schwerpunkt

SoP282 Einführung in den didaktischen Schwerpunkt
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Crämer, C.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

SoP283 Schreibberatung beim wissenschaftlichen Schreiben und Beratung von
schulpraktischen Studien

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Crämer, C.
Online-Seminar ohne feste Zeiten

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Seminars liegt bei der individuellen Beratung.

 

SoP284 Schwierigkeiten beim Schriftspracherwerb
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Crämer, C.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar:  

Modul Psychologie/Diagnostik

Psychologischer Schwerpunkt

SoP292 Einführung in die Diagnostik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-A-Veranstaltung (asynchron) online statt.

SoP301 Einführung in zentrale psychologische Konzepte des Förderschwerpunkts Sprache
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schlagmüller, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).
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Diagnostischer Schwerpunkt

SoP286 Einführung in die Förderdiagnostik und Förderplanung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: BA-Studierende, die

das ISP bereits absolviert haben
  Aufbaustudierende (Master/
Staatsexamen) 1. FR Sprache ab 2.
Semester.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Crämer, C.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen der Ausbildung zum diagnostisch-pädagogischen Handeln fördern jeweils zwei Studierende für ein Semester
eigenständig ein Kind, einen Jugendlichen oder Erwachsenen mit Sprachförderbedarf. Als Grundlage für die Förderung
erheben die Studierenden eigenständig und förderbegleitend diagnostische Daten, erstellen einen Förderplan, führen die
Förderung eigenständig durch und schreiben einen Entwicklungsbericht (Modulprüfung). Im Rahmen des Seminars wird das
förderdiagnostische Handeln geplant und reflektiert.

SoP291 Einführung in die Förderdiagnostik und Förderplanung (Diagnostik II)
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 8 8.022 Singer, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt einen gemeinsamen Anfangstermin per Videokonferenz und anschließend
Termine mit bis zu 2-3 Tandems alle zwei Wochen ein festes Zeitfenster, das der Seminarzeit entspricht, in dem das Seminar
vorzugsweise als Präsenz- oder aber als Videokonferenzveranstaltung stattfindet. Für diesen Zweiwochenrhythmus stehen
folgende Präsenz-Termine zur Verfügung: (werden zu Beginn des Seminars bekannt gegeben).

Im Rahmen der Ausbildung zum diagnostisch-pädagogischen Handeln fördern Sie jeweils im Tandem für ein Semester
eigenständig ein Kind, einen Jugendlichen oder Erwachsenen mit Sprachförderbedarf. So können Sie mitunter die Förderung
Ihres Förderkindes aus dem ISP, dem Blockpraktikum oder sogar aus dem FSJ fortführen. Genauso denkbar sind Kinder/
Menschen mit Sprachförderbedarf aus Ihrem Bekannten- und Familienkreis. Als Grundlage für die Förderung erheben Sie
eigenständig und förderbegleitend diagnostische Daten, erstellen einen Förderplan, führen die Förderung eigenständig durch und
schreiben einen Entwicklungsbericht als Modulprüfungsleistung im Schwerpunkt Diagnostik. Im Rahmen des Seminars wird Ihr
förderdiagnostisches Handeln geplant und reflektiert.

 

Und hier erhalten Sie wichtige organisatorische Hinweise:

* Dieses Seminar wendet sich ausschließlich an BA-Studierende, die das ISP bereits absolviert haben und an
Aufbaustudierende (Master/Staatsexamen) mit 1. FR Sprache im 2. oder 3. Semester.

* Bitte schreiben Sie sich entweder in das Seminar von Frau Crämer oder in dieses Seminar ein. Je nach Einschreibung
verteilen wir Sie in der ersten Seminarsitzung gleichmäßig auf beide Seminare.

* Organisieren Sie sich möglichst frühzeitig als Tandem und suchen Sie gemeinsam ein Förderkind. Wichtig wäre, dass Sie
zu Semesterbeginn eine feste Zusage mögl. in Form einer Einverständniserklärung haben, ein Kind förderdiagnostisch
betreuen zu können.

SoP292 Einführung in die Diagnostik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-A-Veranstaltung (asynchron) online statt.
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Schulpraktische Studien

ISP SoP281 Begleitveranstaltung ISP: FR Sprache
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:00 Do, 08.04.2021 Crämer, C.
Online-Vorbesprechung

1-Gruppe
Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 8 8.012 (max. 9 Tln.) Crämer, C.
Online-Seminar

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:00 Do, 08.04.2021 Crämer, C.
Online-Vorbesprechung

2-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 8 8.012 (max. 9 Tln.) Crämer, C.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Online-Vorbesprechung am Donnerstag, 08.04.2021 von 14.00 bis 17.00 Uhr für beide Gruppen.

Bei der Vorbesprechung werden organisatorische und inhaltliche Aspekte thematisiert, damit die Studierenden am 12.04.2021
ihr ISP an der Schule gut vorbereitet beginnen können.

 

Sonderpädagogische Grundlagen

A Teilmodul Medizin

Medizinklausur
Sonderveranstaltung Max. 105 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 14:00 Do, 05.08.2021 1 1.318 (max. 12 Tln.) Tropitzsch, A.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 05.08.2021 1 1.319 (max. 12 Tln.) Tropitzsch, A.

3-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 05.08.2021 1 1.314 (max. 12 Tln.) Tropitzsch, A.

4-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 05.08.2021 1 1.315 (max. 12 Tln.) Tropitzsch, A.

SoP001 Medizinische Grundlagen: Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie, Teil 2
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Günter, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die Medizinvorlesung richtet sich an Studierende der SPO I 2011 und 2015 sowie die Studiengänge ALSO und ALSO-
HOLA, welche die Förderschwerpunkte Lernen, soziale und emotionale Entwicklung sowie geistige Entwicklung studieren.
Der Besuch dieser Veranstaltung wird ab dem 2. Fachsemester empfohlen, um die Verzahnung mit den Studieninhalten
der sonderpädagogischen Förderschwerpunkte herzustellen und medizinische Kenntnisse vor dem ISP zu erwerben.  Die
Medizinveranstaltungen sind in Teil 1 (Wintersemester) und Teil 2 (Sommersemester) gegliedert. Sie bauen inhaltlich nicht
aufeinander auf, ein Einstieg ist somit jederzeit möglich.

Sofern Studierende im Förderschwerpunkt Sprache und Kommunikation noch eine zweite Medizinveranstaltung benötigen,
können sie ebenfalls an der Veranstaltung teilnehmen. 

Voraussetzung für den erfolgreichen Besuch der Vorlesung ist die regelmäßige Teilnahme an den Vorlesungen sowie eine
abschließende Klausur am Ende des Semesters.

Der Kurs findet statt unter: https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/michael.guenter

Den Moodle Kurs finden Sie hier: https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/view.php?id=17283

Einschreibeschlüssel: SoSe21_KJP

Bitte melden Sie sich in Moodle bis zur ersten Sitzung an!

 

Die Veranstaltung findet als synchrones Seminar zu den oben genannten Zeiten statt (Typ-B-Veranstaltung).

SoP003 Stimm- und Sprachheilkunde
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 04.05.2021 Tropitzsch, A.
digitales Seminar

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 18.05.2021 Tropitzsch, A.
digitales Seminar

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 08.06.2021 Tropitzsch, A.
digitales Seminar

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 29.06.2021 Tropitzsch, A.
digitales Seminar

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 20.07.2021 Tropitzsch, A.
digitales Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende mit dem Förderschwerpunkt Sprache (1. Fachrichtung) im Lehramt
Sonderpädagogik (BA oder Lehramt 2011), unabhängig davon, ob das ISP bereits absolviert wurde. Die Veranstaltung wird mit
einer Klausur abgeschlossen. Sie wird immer nur im Sommer angeboten (nächster Termin: SoSe 2022). Leistungsnachweis: BA
Lehramt Sonderpädagogik (2015): unbenotete Klausur als seminarbezogene Studienleistung. Lehramt Sonderpädagogik 2011:
benotete Klausur.

 

Das Seminar ist ein Typ-B-Seminar und findet als Online-Veranstaltung mit Video-Präsenzzeiten zu den angegebenen
Zeitfenstern statt.

SoP191 Medizin 1: Grundlagen der Anatomie mit Schwerpunkt Nervensystem und
Bewegungsapparat

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Fischer, C.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar soll ein grundlegendes Verständnis der menschlichen Anatomie sowie der menschlichen Organfunktionen
erworben werden. Thematischer Schwerpunkt sind Bewegungsapparat und Nervensystem. Dieses Seminar ist der 1. Teil der
Medizinveranstaltungen für die 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung.

 

Typ-A-Seminar
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SoP192 Medizin 2: Beeinträchtigungen von Körperfunktionen und -strukturen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Bischof, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar ist der 2. Teil der Medizinveranstaltung in der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung. Themen
sind u.a. Krampfanfälle, Frühgeburtlichkeit, Syndrome, Muskel- und Knochenerkrankungen, cerebrale Bewegungsstörungen
sowie weitere medizinische Ursachen für körperliche Behinderungen.

 

Typ-A-Seminar
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1.1 Medizin I: Medizinische Grundlagenveranstaltung

1.2 Medizin II: Medizinische Aufbauveranstaltung

Bildungswissenschaften

SoP-M1-Erw-PäV

1.1 Diversitätssensible, inklusive Pädagogik und Didaktik (im Migrationskontext)

1.2 Internationaler Vergleich von Bildungssystemen und Ansätzen des Umgangs mit

Diversität, Behinderung und Benachteiligung unter den Einflüssen von Migration

1.3 Multiperspektivische Allgemeinbildung, Universal Design und Globales Lernen

1.4 Aspekte Transkultureller Kommunikation und Beratung

1.5 Kooperation mit Eltern und Familien (im Migrationskontext)

SoP-M2-Erw-PäV

2.1 Leben in der Migrationsgesellschaft (Identität, Benachteiligung und

Zugehörigkeitserwartungen der Gesellschaft)

2.2 Partizipation und Diskriminierung im Rahmen von Strukturen, Systemen und

Institutionen

2.3 Diversity und Disability in den Medien

2.4 Fremdheitserfahrungen und Identitätsentwicklung

SoP-M3-Erw-PäV

3.1 Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Spracherwerbsprozesse: Pragmatik und

Semantik bei Mehr- und Einsprachigkeit

3.2 Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Spracherwerbsprozesse: Morphologie und

Syntax bei Mehr- und Einsprachigkeit

3.3 Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Spracherwerbsprozesse: Phonetik und

Phonologie bei Mehr- und Einsprachigkeit

S P M4 E PäV
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2019: Handbuch Bildungsarmut. Wiesbaden: Springer VS

SOZ 02 Ungleichheit und soziale Probleme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001).

Bei sozialen Problemen geht es um eine bestimmte Gruppierung innerhalb der Gesellschaft, die in besonderem Maße
benachteiligt ist und/oder von den gesellschaftlichen normativen Standards enorm abweicht. In dem Seminar beleuchten wir
die sozialen Probleme Arbeitslosigkeit, Wohnungslosigkeit und Kriminalität und thematisieren den Zusammenhang von sozialer
Ungleichheit und sozialen Problemen (Wilkinson/ Pickett 2009).

Literatur: Albrecht, Günter/Groenemeyer, Axel (Hrsg.) 2012: Handbuch soziale Probleme. 2. überarbeitete Auflage. Wiesbaden: VS Verlag
für Sozialwissenschaften

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Wilkinson, Richard/ Pickett, Kate 2009: Gleichheit ist Glück. Warum gerechte Gesellschaften für alle besser sind. Berlin:
Haffmans & Tolkemitt

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2009: Income Inequality and Social Dysfunction. Annual Review of Sociology 2009, 35, S.
493-511

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2007: The problems of relative deprivation. Why some societies do better than others.
Social Science & Medicine 2007, 65, S. 1965-1978

SOZ 03 Soziologie im Alltag
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Literatur: Allert, Tilmann 2015: Latte Macchiato. Soziologie der kleinen Dinge. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Bude, Heinz/  Dellwing, Michael/  Grills, Scott  (Hrsg.) 2015:  Kleine Geheimnisse. Alltagssoziologische Einsichten.

Unter Mitarbeit von Maike Simmank. Wiesbaden: VS Springer

Joas, Hans (Hg.)/Mau, Steffen (Hg.) 2020: Lehrbuch der Soziologie. 4. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 04 Soziale Ungleichheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 05 In welcher Gesellschaft leben wir?
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: In dem Seminar werden verschiedene Begriffe und Konzepte zur Charakterisierung unserer Gesellschaft behandelt und
miteinander verglichen.

Die Nonstop-Gesellschaft, die Risikogesellschaft, die Wettbewerbsgesellschaft, die Gesellschaft der Angst und die
Mediengesellschaft werden unter anderem thematisiert.

 

Literatur: Adam, Barbara/Geißler, Karlheinz A./Held, Martin (Hrsg.) 1998: Die Nonstop- Gesellschaft und ihr Preis. Vom Zeitmissbrauch zur
Zeitkultur. Stuttgart/Leipzig: S. Hirzel Verlag

Bude, Heinz 2014: Gesellschaft der Angst. Hamburg: Hamburger Edition

Nachtwey, Oliver 2016: Die Abstiegsgesellschaft. Über das Aufbegehren in der regressiven Moderne. Berlin: Suhrkamp Verlag

Neckel, Sighard/Wagner, Greta (Hrsg.) 2013: Leistung und Erschöpfung. Burnout in der Wettbewerbsgesellschaft. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Pongs, Armin (Hrsg.) 2004: In welcher Gesellschaft leben wir eigentlich? 2 Bände. München: Dilemma Verlag

Postman, Neil 1993: Wir amüsieren uns zu Tode. Urteilsbildung im Zeitalter der Unterhaltungsindustrie. Frankfurt: Fischer
Taschenbuch Verlag

Sennett, Richard 2000: Der flexible Mensch. Die Kultur des neuen Kapitalismus. Berlin: Siedler

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

 

 

 

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 07 Kompaktseminar: Einführung in die Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Das Seminar bietet eine Einführung in grundlegende Themen, Theorien und Fachbegriffe der Soziologie. Wir beschäftigen
uns mit Sozialisation, Medien, dem Lebenslauf, Abweichung, sozialer Ungleichheit und Sozialstruktur, dem "demonstrativen
Konsum" (Thorstein Veblen), mit "unvorhergesehenen Folgen zielgerichteter sozialer Handlungen" (Robert K. Merton) und mit
Konformität und Einzigartigkeit am Beispiel der Mode (Georg Simmel). 

Literatur: Joas, Hans (Hg.)/Mau, Steffen (Hg.) 2020: Lehrbuch der Soziologie. 4. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 08 Kompaktseminar: Familie, Schule und Bildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: Das Seminar beleuchtet die Themenfelder Bildung, Schule und Familie aus einer soziologischen Perspektive. Verschiedene
Familienformen, die Erwerbstätigkeit von Eltern, Familienzeit und Vereinbarkeit von Familien -und Arbeitszeit, die "Verschulung
der Kindheit" und die Bedeutung von elterlichen Bildungsaspirationen werden in Bezug zu Bildungsinstitutionen gesetzt.
Kommunikationsstrukturen im Unterricht, Rollenhandeln und Anerkennung werden im Themenfeld Schule behandelt. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Hochschild, Arlie Russell 2002: Keine Zeit. Wenn die Firma zum Zuhause wird und zu Hause nur Arbeit wartet. Opladen: Leske +
Budrich

Peukert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

Willems, Herbert (Hrsg.) 2008: Lehr(er)buch Soziologie. Band 2, Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 12 Online Seminar: Normen und Werte im Wandel der Zeiten
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Fuß, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie per
Sammelmail das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Das Seminar ist als eine Einführung in die Soziologie konzipiert und daher auch für Erstsemester geeignet.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtsstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 ECTS-Punkte im Modul 2).

Neben dem Wandel oder ggfs. der Konstanz von Normen und Werten in historischer Perspektive, soll im Seminar vor allem die
Legitimation von Normen und die damit verbundenen gesellschaftlichen Autoritätsformen herausgearbeitet werden.

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (nur PO 2011).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und und Teilnahme an der Woche der Fragen (PO
2015).

Literatur: Literatur wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.
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SOZ 15 Online Seminar: Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie via
LSF das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Masterstudiengangs Frühe Bildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und Hausarbeit in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, MA FrüBi, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und ausführliche Hausarbeit in Form einer
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 16 Online Seminar: Soziale Ungleichheit schulischer Bildungschancen in Deutschland
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie via
LSF das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung und des Bachelorstudiengangs
Lebenslanges Lernen belegt werden.

Neben bildungssoziologischen Theorien stehen vor allem bildungswissenschaftliche Studien (PISA, IGLU etc.) im Zentrum des
Seminars. Das Seminar erfordert die Bereitschaft, sich mit höchst anspruchsvollen Originaltexten und komplexen statistischen
Verfahren zu beschäftigen. 

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (nur PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und Hausarbeit zu einem Thema (PO 2015, MA BiFo,
BA LLL).

4 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und ausführliche Hausarbeit (nur PO 2011, Modul 2).

Literatur: Im Moodle-Kurs.

SOZ 21 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ B)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hormel, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 22 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ A)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

SOZ 23 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ B
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 24 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ A
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

SOZ 27 Jugend und Jugendkulturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Vorbemerkung: Dieses Seminar überschneidet sich v.a. im ersten, theoretisch-konzeptionellen Teil stark mit meinen
Jugendstudien-Seminaren aus den letzten Semestern. Ich empfehle daher den Besuch nicht, wenn Sie schon in einem dieser
Seminare waren.

Das Seminar widmet sich in einem ersten Schritt dem sozialen Konstrukt „Jugend” im aktuellen gesellschaftlichen Kontext.
Wir erschließen uns verschiedene Perspektiven auf Jugend, insbesondere: Jugend als Schonraum, als Übergangsphase,
als Generationsgestalt oder Jugend als altersunabhängiger Habitus. Unter Bezugnahme auf diese Perspektiven setzen
wir uns in einem weiteren Schritt mit der Ausgestaltung von Jugend am Beispiel von Jugendkulturen und Jugendszenen
auseinander: Welche Rolle spielen Jugendkulturen und jugendkulturelle Selbstpositionierungen im Sozialisationsprozess, bei der
Identitätskonstruktion von Jugendlichen und generell im und für den Übergang zum Erwachsenenstatus? Dieser Fragestellung
wird sowohl auf der Ebene jugendkultursoziologischer Theorien und Konzepte als auch am Beispiel unterschiedlicher
Jugendkulturen und Jugendszenen nachgegangen.

SOZ 28 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)In dieser
Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich zu Männern
und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende Zuordnungen und
Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der Sozialisation typisch weibliches
oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es in verschiedenen Kontexten (Schule,
Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge oder Mädchen ist? Den theoretischen
Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht
als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation
im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche
Themen an. 

SOZ 29 Arbeit und Beruf aus soziologischer Perspektive
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Das Seminar widmet sich dem folgenden Themenspektrum der Arbeits- und Berufssoziologie:

* sozialstrukturelle und kulturelle Bedingungen von Arbeit und Beruf,
* berufliche Bildung, berufliche Sozialisation inkl. Berufswahl,
* Übergänge von der Schule in Ausbildung und Beruf,
* Ungleichheiten im Ausbildungs- und Erwerbssystem, insbesondere für Migrant*innen und ihre Nachkommen und im Hinblick

auf das Geschlecht.

SOZ 30 Kompaktseminar: Fußballsoziologie: Soziologische Themen am Beispiel Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 09.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 10.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 11.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 12.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Wir beschäftigen uns in dieser Kompaktveranstaltung anhand des Themas Fußballs mit einer Auswahl verschiedener
soziologischer Themen wie:

- Vergemeinschaftung (u.a. am Beispiel der Ultra-Szene, Public Viewing, Vereine),

- Doing Gender (u.a. am Beispiel des Frauenfußballs oder von Männlichkeitsvorstellungen im Fußball),

- Integration und kulturelle Identifikation (u.a. am Beispiel ethnisch geprägter Fußballvereine in deutschen Ligen oder am Beispiel
des Erlebens einer WM durch Migrant*innen und ihre Nachkommen),

- gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit (z.B. Homophobie, Rassismus im Fußball),

- Gewalt (u.a. am Beispiel der Hooligan- und der Ultra-Szene),

- die soziale Bedeutung von Stars für Fans.   

Stimm- und Sprechpädagogik (obligatorisch)

SPR 01 Kompaktveranstaltung: Körper - Stimme - Sprechen
Seminar Max. 18 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mo, 05.04.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Di, 06.04.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mi, 07.04.2021 1 1.307 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Do, 08.04.2021 1 1.307 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Fr, 09.04.2021 1 1.307 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Do, 29.07.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Fr, 30.07.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mo, 02.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Di, 03.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.
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2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mi, 04.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Do, 05.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Fr, 06.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Mo, 09.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Di, 10.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte bringen Sie zu diesem Seminar folgende Dinge mit:

1. Den Roman 'Nachts ist es leise in Teheran' von Shida Bazyar, (bitte besorgen und gelesen haben!).

2. Ein GEDICHT Ihrer Wahl

3. Bequeme (Sport-)Kleidung und Turnschläppchen / Antirutsch-Socken - von Anfang an.

4. Eine Gymnastikmatte / Isomatte - von Anfang an.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

Kommentar: Körperwahrnehmung, Atmung und Stimmführung sind grundlegend miteinander verbunden. Daher werden wir auch einige
Körperübungen / Atemübungen (am Boden) machen. Bitte stellen Sie sich auf die 'körperliche Ertüchtigung' ein.

Literatur: NACHTS IST ES LEISE IN TEHERAN' von Shida Bazyar

SPR 03 Emil, Max und Maulina - Eine Vorlesewerkstatt.
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Seminars steht das lebendige Vorlesen. Wir geben Emil, Max und Maulina und vielen anderen
Kinderbuchhelden unsere Stimmen und lassen sie lebendig werden. Übungen zur Sprechtechnik ergänzen die Arbeit. Das
Seminar möchte insbesondere zukünftige Deutschlehrer ansprechen.

SPR 04 Sprechpraktische Übungen für ausländische Studierende
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:30 - 13:15 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 13:15 - 14:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

3-Gruppe
Montag 19:15 - 20:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Übungen zur Aussprache deutscher Laute, Sprech- und Lesetraining
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SPR 05 Ohren auf! Kindern spannend vorlesen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 17:45 - 19:15 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Wie kann ich eine Geschichte oder ein Gedicht spannend, einfühlsam oder mitreißend vorlesen? Wie gelingt es mir junge Zuhörer
anzusprechen? Wie erzeuge ich eine Spannung vom ersten bis zum letzten Wort? In dem Seminar werden wir uns mit der
künstlerischen Gestaltung von Kindergeschichten und Kindergedichten auseinandersetzen – Ein Training für das Vorlesen vor
Publikum und eine Werkstatt für einen facettenreichen Umgang mit der Stimme.

SPR 06 Kompaktveranstaltung: Geschichten, Gedichte, Balladen - Lebendiges und
ausdrucksvolles Sprechen vor Publikum

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 08:30 - 11:30 Fr, 09.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Sa, 10.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 So, 11.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

1-Gruppe
Einzel 17:30 - 21:30 Mi, 14.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 11:30 Fr, 16.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Sa, 17.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 So, 18.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 12:30 Fr, 23.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Kompaktseminars steht die künstlerische Gestaltung unterschiedlicher literarischer Texte aus
unterschiedlichen Epochen. Das Ziel ist ein ausdrucksvoller und souveräner Umgang mit gesprochener Literatur vor kleinem und
großen Publikum. Übungen zur Sprechtechnik bereichern die künstlerische Auseinandersetzung mit der Literatur. Bitte bringen
Sie einen selbstgewählten Text mit.

SPR 09 Kompaktveranstaltung: Kommunikation, Stimme und Präsenz - Rhetorik-Seminar zur
Vorbereitung auf das Lehramt

Seminar Max. 12 Teiln.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 13.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.
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Einzel 16:00 - 17:30 Di, 20.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 27.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 04.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 11.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 18.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 25.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

BlockSa+So 10:00 - 16:00 19.06.2021-20.06.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: In diesem Seminar lernen Sie auf praktische Weise die vielfältige Welt der Rhetorik kennen. Das Hauptaugenmerk liegt hierbei
auf den Bereichen Präsentation, Gesprächsführung und Stimme. Neben der Vermittlung von rhetorischem Handwerk, ist das Ziel
Sie in Ihrem stimmlichen sowie körperlichen Ausdruck zu fördern und Potenziale aufzuzeigen.

Damit kommt Ihnen das Seminar sowohl im Alltag zugute, als auch in der Vorbereitung auf alle kommunikativen Anforderungen
und Herausforderungen im Lehramt.

Inhalte:

Präsentationstraining

- Vortrag: Struktur, Inhalt und Ziel

- Präsenz: Innere Klarheit und lebendige Ausstrahlung

- Körpersprache: Sicherheit ausstrahlen und kohärente Vortragsvermittlung

- Umgang mit Lampenfieber und Redeängsten

Gesprächstraining

- Ebenen der Kommunikation

- Umgang mit schwierigen Gesprächssituationen

- Verhandlung und Konfliktlösung

- Feedback-Regeln

- Vor- und Nachbereitung von Gesprächen/kommunikative Praxis

Stimmtraining

- Atmung und Körperbewusstsein

- Aussprache, Stimmkraft und Resonanz

- Redetempo, Pausentechnik und Hörerbezug

- Sprechkunst, Rezitation und Textgestaltung

- Stimmhygiene

SPR 10 Kompaktveranstaltung: Stimmpotentiale wecken: Atem-, Stimm- und Sprechtraining
Seminar Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 26.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Di, 27.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 28.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 02.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Di, 03.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 04.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 11 Kompaktveranstaltung: Rhetorik: Sicher und ansprechend Vortragen
Seminar Max. 12 Teiln.

Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 09.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 10.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 11.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 15 Atem und Stimme / Freies Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

2-Gruppe
Donnerstag 16:00 - 17:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

3-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 20 Kindergeschichten - spannend vorlesen, erzählen und gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.U32 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.U32 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen von Vorlesekompetenzen: sinnerfassendes Lesen, das Setzen von Betonungen und der
lebendige Einsatz von Betonungsmitteln (Tempo, Pausen, Melodie etc.). Dies wird anhand von Texten aus der Kinderliteratur
geübt. Nach Möglichkeit erstellen wir ein kurzes Kinderhörspiel. Außerdem geht es um die Verbesserung der Kompetenzen beim
freien Sprechen. Dies üben wir mit Kurzgeschichten und Märchen.
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SPR 21 Märchen und Fabeln - eine Vorlese- und Erzählwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Anhand von Märchen und Fabeln beschäftigen wir uns mit den Grundlagen für lebendiges Vorlesen und Erzählen. Zu diesen
Grundlagen zählen Betonungslehre, Arbeit mit Pausen, angemessene Artikulation und Lautstärke, sowie unterstreichende
Körpersprache. Am Ende des Seminars steht ein frei erzähltes Märchen.

SPR 22 Angemessene Aussprache - Akzent und Dialekt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.317 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.317 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen einer angemessenen Aussprache. Individuelle Ausspracheprobleme (Dialekt, Akzent)
werden behandelt und verbessert. Gleichzeitig erlernen die Studierenden allgemeine Grundlagen der Phonetik (Bildung der
Laute). Zielsetzung des Seminars ist es, die TeilnehmerInnen zu befähigen, vor Publikum und Schulklasse angemessen
dialektfrei, deutlich und präsent zu artikulieren. Am Ende des Seminars steht eine Abschlusspräsentation vor der Gruppe.

SPR 30 Die Stimme stärken - Umgang mit Stimmproblemen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs wird in Kleingruppen aufgeteilt. Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die
keinen Platz bekommen haben, aus der Teilnehmerliste gestrichen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an Studierende, die in Belastungssituationen oder auch im Alltag Probleme oder
Ermüdungserscheinungen der Stimme wahrnehmen.

Stimmprobleme können sein: häufige Heiserkeit, Kratzen oder Druck im Hals, kraftloses  oder verhauchtes Sprechen, eine zu
hohe Stimme, Anstrengungsgefühl beim Sprechen, häufiges Räuspern, mangelnde stimmliche Modulationsfähigkeit.

In diesem stimmtherapeutisch ausgerichteten Seminar arbeiten wir an der Entspannung von Körper und Stimme sowie der
Vertiefung der Atmung mit dem Ziel von mehr Leichtigkeit und Stimmkraft.
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SPR 31 Leichter und klangvoller sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Welche Rolle spielt der Klang der Sprechstimme dabei, ob einem andere wirklich zuhören? Wie ist es möglich überzeugender
und weniger zaghaft zu klingen?

Ist es möglich, mit der eigenen Sprechstimme vertrauter zu werden und dadurch authentischer zu sprechen?

Inhalte des Seminars: 

-         Übungen zur Körper-, Atem- und Stimmklangwahrnehmung

-         Reduzierung von Anspannung und Druck beim Sprechen

-         Präsentes Auftreten

SPR 32 Körper und Stimme - Innere Lebendigkeit statt Druck
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Gewohnheitsmäßige Bewegungs- und Sprechmuster sind oft mit Druck verbunden. Druck verhindert stimmliche Freiheit. Je mehr
Körper und Stimme ihrer natürlichen Anlage gemäß, d.h. leicht und effizient, funktionieren können, desto geringer ist der nötige
Kraftaufwand.

Entfaltung der natürlichen Stimmqualität durch:

-         das Erkennen und Loslassen alter Bewegungs- und Atemmuster

-         Kräftigung der Stimme durch Erleben von Resonanzräumen

-         Klangentwicklung der Sprechstimme

SPR 33 Sprechen und Singen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich nicht nur an Studierende mit dem Fach Musik, sondern an alle, die Freude am Klang haben und
neugierig darauf sind, was Singen und Sprechen gemeinsam haben oder was das eine vom anderen lernen kann.

Im Mittelpunkt steht die Wahrnehmung des Stimmklangs mit dem ganzen Körper und allen Sinnesorganen. Je mehr
Resonanzräume wir in uns wecken und erleben, desto leichter können wir sprechen und singen. Es geht also nicht darum, eine
Technik zu lernen, sondern zu spüren, was leicht geht und sich gut anfühlt.

SPR 34 Frei sprechen - mehr Sicherheit und Präsenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Seminarinhalte:

* präsentes Auftreten und nonverbale Kommunikation
* Redearten
* verständliches und lebendiges Vortragen
* Umgang mit Redeangst

SPR 35 Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 36 Sprachpraxis für ausländische Gaststudierende
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Kursinhalte:

-          Analyse der häufigsten Aussprachefehler

-          Arbeit an der Aussprache von Lauten, Intonation und Akzentsetzung der deutschen Sprache

-          Lesen literarischer Texte, freies Erzählen und Gesprächsführung

SPR 37 Kompaktveranstaltung: Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 07.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 08.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 09.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 10.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 38 Kompaktveranstaltung: Anregend erzählen, frei sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 23.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 24.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 14.05.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 15.05.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 39 Kompaktveranstaltung: Frei sprechen - mehr Sicherheit und Präsenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 11.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 25.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Seminarinhalte:

* präsentes Auftreten und nonverbale Kommunikation
* Redearten
* verständliches und lebendiges Vortragen
* Umgang mit Redeangst

SPR 41 Kompaktveranstaltung: Grundlagen des Sprechens - Schwerpunkt: Erzählen
Seminar Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 10.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 11.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 17.04.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 18.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 19.06.2021 1 1.318 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 20.06.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 26.06.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 27.06.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Bildung und Anthropologie

EVT 01 Biblisches Ethos: Mehr als nur Zehn Gebote
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet überwiegend als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus
werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in
eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Einzelne Online-Einheiten während der planmäßigen Veranstaltungszeit sind möglich. Es besteht dann grundsätzliche
Teilnahmepflicht.

Kommentar: Der Dekalog ("Die Zehn Gebote") ist der ethische Text mit der größten Wirkungsgeschichte, doch wäre es eine enorme
Verengung, das Ethos der Bibel allein an diesen Zehn Worten festmachen zu wollen. Im Seminar soll versucht werden, ethisch
relevante Texte in ihren jeweiligen Kontexten zu verstehen. Auch soll gefragt werden, ob wir in der Bibel ethische Leitlinien finden,
die für die Gegenwart erschlossen werden können. Andererseits sollen natürlich auch kritische Anfragen an biblische Texte nicht
unterdrückt werden.

Literatur: * Crüsemann, Frank, Bewahrung der Freiheit. Das Thema des Dekalogs in sozialgeschichtlicher Perspektive, München 1983
* Crüsemann, Frank, Maßstab: Tora. Israels Weisung für christliche Ethik, Gütersloh 2003
* Härle, Wilfried, Ethik, Berlin/New York 2011
* Otto, Eckhart, Theologische Ethik des Alten Testaments, Stuttgart 1994
* Schrage, Wolfgang, Ethik des Neuen Testaments, Göttingen 1982
* Wengst, Klaus, Das Regierungsprogramm des Himmelreichs. Eine Auslegung der Bergpredigt in ihrem jüdischen Kontext,

Stuttgart 2010

EVT 23 Religionspsychologie
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Gennerich, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron

Kommentar: Die Vorlesung führt in die Religionspsychologie mit einem didaktischen Interesse für den Kontext Schule ein. Zum Einstieg
wird die Vielfalt religionspsychologischer Forschung aufgezeigt und ihre Abhängigkeit von anwendungsbezogenen Interessen
aufgedeckt. In der pädagogischen Anwendungsperspektive werden dann religionspsychologische Theorien vorgestellt, die die
Relevanz von Religion für Schülerinnen und Schüler verständlich machen. Es werden religiöse Entwicklungsmodelle dargestellt
und ihre Bedeutung für den Religionsunterricht erörtert. Es werden Befunde religionspsychologischer Forschung referiert, die das
Verhalten und Erleben von Schülerinnen und Schülern im Religionsunterricht erklären.

Literatur: Grom, B. (2007). Religionspsychologie. München: Kösel.

EVT 53 Traditionen der Gewaltfreiheit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Maier-Revoredo, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In einer Zeit weitverbreiteter Verherrlichung der Gewalt, oft auch in religiösem Gewand, soll in diesem Seminar an gegenteilige,
ebenfalls meist religiös inspirierte Traditionen erinnert und nach ihrer Anwendbarkeit auf unsere Zeit gefragt werden: Christliche
Gemeinschaften, die von Beginn an konsequent den Aufruf zur Gewaltlosigkeit in der Bergpredigt zu leben versuchten, dafür
aber in der Reformationszeit und danach blutig verfolgt wurden – Mennoniten und Quäker – und im 20. Jahrhundert Mahatma
Gandhi und Martin Luther King, die gewaltfrei für die Unabhängigkeit Indiens bzw. für Rassengleichheit in den USA stritten. Ein
Blick auf die westliche Friedens- und Ökologiebewegung, auf den Widerstand gegen die kommunistischen Diktaturen Ende der
1980erJahre sowie den ‚arabischen Frühling´ rundet das Bild ab.

Literatur: Hans-Jürgen Goertz (Hrsg.): Die Mennoniten. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1971. Darin v.a.: Clarence Bauman:
Gewaltlosigkeit als Kennzeichen der Gemeinde, S.128-140

Diether Götz Lichdi: Die Mennoniten in Geschichte und Gegenwart. Von der Täuferbewegung zur Freikirche. 2. Auflage. Agape-
Verlag, Weisenheim, 2004

Harold Loukes: Die Quäker. Stuttgart, Klett, 1965. Darin v.a. Kap. IX: Das Friedenszeugnis, S.128-142

Richenda C. Scott (Hrsg.): Die Quäker. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1974

Heimo Rau: Mahatma Gandhi. In Selbstzeugnissen und Bilddokumenten. Rowohlts Monographien. Rowoht, Reinbek, 1988

Coretta Scott King: Mein Leben mit Martin Luther King. 2.Auflage. Deutsche Verlagsanstalt, Stuttgart, 1979

Martin Luther King: Testament der Hoffnung. Letzte Reden, Aufsätze und Predigten. 3. Auflage. Gütersloh, 1979
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KTH 03 Bildung für Klimaschutz (Ringvorlesung der LMU)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 100 Teiln.

Montag 16:00 - 17:30  Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B (wöchentlich online synchron, bei den Veranstaltungen der LMU Möglichkeit, die Veranstaltungen nachzuhören).

Kommentar: 2030 wird die Welt eine andere sein. Folgen wir den wahrscheinlichsten Klimaszenarien, wird das kommende Jahrzehnt von
allem geprägt sein, was Klimawandel bedeutet: Extremwetterereignisse aller Art werden sich häufen, Tierarten aussterben,
Wasser wird knapper werden, Ernten gefährdet und verstärkte Migrationsbewegungen unvermeidbar sein. In der kommenden
Dekade wird das Handeln der Menschheit darüber entscheiden, ob unser Planet auf eine stabile Bahn zurückgeführt wird.

Die Klimakrise ist deshalb auch eine Herausforderung für Bildung: Kinder und Jugendliche müssen lernen, in dieser Situation ihre
gemeinsame Zukunft zu gestalten.

Die Veranstaltung der PH bindet eine Ringvorlesung der Ludwig-Maximilians-Universität München ein. Prominente und
streitbare Personen von Luisa Neubauer bis Prof. Dr. Claudia Kempfert halten spannende Vorträge für Lehramtsstudierende
und Lehrer*innen zu „Klimakrise und Bildung”. Genaue Informationen finden Sie unter: www.klimawandel-schule.de/
ringvorlesung2021

An der PH gibt es dazu eine Einführungsveranstaltung (online synchron am 12.4.21, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr) und eine
Abschlussveranstaltung (online synchron am 19.7.21, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr). In letzterer stellen Sie in Gruppen ihr „größtes
Learning” und ihre „größte Anfrage” aus den Vorlesungen zur Diskussion. Parallel zur Veranstaltung läuft ein Moodle-Kurs, den
Sie ebenfalls in Gruppen bearbeiten (Diskussionsforen, Protokolle zu den Vorlesungen).

Begleitet wird das Seminar von der Tutorin Rahel Meier.

KTH 07 Diversity Education and Resilience in (Early) Childhood Education
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.339 (max. 30 Tln.) Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diversity and Resilience have become widely discussed topics in educational contexts all over the world. These topics will be
explored by discussing various forms of diversity, different educational concepts (i.e. Anti-Bias-Education), personal experiences
and views and international perspectives.  

The blended learning seminar (online and classroom sessions) will explore these topics in cooperation with the Ambedkar
University in New Delhi (India). 

Next to our classroom sessions further ways of studying will involve video sessions and online learning packages.

Requirements:

-          Basic English skills (parts of the classes will be taught in English / conversations should be possible on a intermediate level
(no worries, our English isn’t perfect and we will also clarify things in German))

-          Autonomous learning (we will not meet on a weekly basis: learning tandems, video based work, online learning are part
of the seminar)

-          2 CP: Participation + Short presentation/talk  3 CP: Participation + Presentation or paper (6-10p).

KTH 21 Der Tod
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.339 (max. 30 Tln.) Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: TYP B - Das Thema Tod betrifft, über dieses Thema muss man reden. Die Veranstaltung findet deshalb teilweise in Form von
Präsenz-Seminarsitzungen statt - je nach Infektionslage in Form von Online-Seminarsitzungen oder auch Seminarsitzungen
im Seminarraum an der PH, das bleibt anzuwarten. Daneben wird es Phasen asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im
Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt,
die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

 

Kommentar: Der unausweichliche Tod - der eigene und der anderer Menschen - gehört zum menschlichen Dasein. Und nicht nur der Tod
selbst - sterblich sind auch Tiere und Pflanzen -, sondern zusätzlich das Wissen um den Tod und die Möglichkeit, über ihn
nachzudenken. In einem Gedicht beschreibt Erich Fried den Menschen als einen, der stirbt, der weiß, dass er stirbt, und der
sagen kann, dass er weiß, dass er stirbt. Um das Dritte soll es im Seminar gehen: gemeinsam nachzudenken über den Tod und
die Sterblichkeit des Menschen.  

Themen des Seminars werden sein:

* medizinische und rechtliche Fragen (Todesfeststellung, Hirntod, Patientenverfügung, Testament, ...) 
* Kultur- und Religionsgeschichtliches (Begräbnisriten, Friedhöfe, Seele, Jenseitsvorstellungen, Hospizbewegung, ...) 
* philosophische Fragen (Ist der Tod ein Übel? Welche Bedeutung hat das Wissen um die Sterblichkeit für das Leben/die

Lebensführung? ...)
* ethische Probleme rund um das Thema Tod (Sterbehilfe, Organspende, ...)
* der Tod als Thema in Filmen und Büchern (insbesondere Kinder- und Jugendbüchern)
* ...

Es wird nicht leicht sein, dieses existenzielle Thema in einer akademischen Veranstaltung und noch dazu online gemeinsam auf
angemessene Weise zu bedenken. Zum Gelingen können und müssen alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer beitragen.

Literatur: Für einen Überblick:

* Héctor Wittwer - Daniel Schäfer - Andreas Frewer (Hg.), Handbuch Sterben und Tod: Geschichte - Theorie - Ethik, Stuttgart
22020 (als Ebook in der Bibliothek)

* Franz-Josef Bormann - Gian Domenico Borasio (Hg.), Sterben. Dimensionen eines anthropologischen Grundphänomens,
Berlin 2016

KTH 22 Einführung in die Anthropologie
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet überwiegend als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus werden über
den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher
Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zur Vorlesung über das LSF per Email mitgeteilt.

Einzelne Online-Einheiten während der planmäßigen Veranstaltungszeit sind möglich. Es besteht dann grundsätzliche
Teilnahmepflicht.

Kommentar: Was ist der Mensch? Zu einer Antwort auf diese Frage steuern viele Disziplinen etwas bei, von der Biologie über die Philosophie,
die Soziologie, die Geschichtswissenschaft bis zur Pädagogik – um nur einige zu nennen. Auch Religionen haben zur Antwort auf
die Fragen nach dem Menschen einen Beitrag zu leisten, in unserem Kulturraum zuerst das Christentum. Die Lehrveranstaltung
wird Grundfragen des Menschseins aus der Sicht verschiedener wissenschaftlichen Disziplinen beleuchten.

Literatur: Einführende Literatur:

* Burda, Hynek – Bayer, Peter – Zrzavý, Jan, Humanbiologie (utb Basics 4130), Stuttgart 2014
* Dirscherl, Erwin u.a., In Beziehung leben. Theologische Anthropologie (Theologische Module 6), Freiburg 2008
* Gruber, Franz, Das entzauberte Geschöpf. Konturen des christlichen Menschenbildes, Mainz 2003
* Grupe, Gisela – Christiansen, Karren – Schröder, Inge – Wittwer-Backofen, Ursula, Anthropologie. Einführendes Lehrbuch,

Berlin u.a. 22012
* Hartung, Gerald, Philosophische Anthropologie (Grundwissen Philosophie), Stuttgart 2008
* Thies, Christian, Einführung in die philosophische Anthropologie, Darmstadt 22009
* Wulf, Christoph -Zirfas, Jörg (Hg.), Handbuch pädagogische Anthropologie, Wiesbaden 2014

PHI 01 Grundpositionen der Ethik (mit integriertem Tutorium)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.

Seite 997



Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums können regelmäßige oder unregelmäßige virtuelle
Präsenzpflichten (z.B. via Videochat) hinzukommen.

Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
unterstützt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst
früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten
veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem
Tutorium zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern dieses angeboten wird).  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter Form
mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Modulprüfung anerkannt werden.

Literatur: Die Literatur wird digital bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015. 

PHI 02 Grundpositionen der theoretischen Philosophie (mit integriertem Tutorium)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums kommen ggf. virtuelle Präsenzpflichten (per
WebEx-Videochat) hinzu.

Kommentar: Anders als die praktische Philosophie, deren Forschungsgegenstand stets in Bezug zum Themenfeld menschlichen Handelns
steht, beschäftigt sich die theoretische Philosophie mit den Grundlagen und Grenzen der menschlichen Erkenntnis. In diesem
Semester wird sich die Einführung in die Grundpositionen der theoretischen Philosophie schwerpunktmäßig mit dem der
neuzeitlichen Philosophie entstammenden Begriffspaar ‚Empirismus‘ und ‚Rationalismus‘ beschäftigen. Diese Begriffe sind nicht
als Bezeichnung für zwei klar gegeneinander abgrenzbare Lager zu verstehen, sondern eher als Bezeichnung für zwei einander
gegenüberliegende Pole, denen verschiedene philosophische Theorien unterschiedlich nahe stehen.

Als empiristisch wird eine Theorie bezeichnet, wenn sie die Erfahrung als den zentralen Faktor menschlicher Erkenntnis
betrachtet und der Vernunft eher nur die Rolle eines Werkzeugs zumisst. Was nicht in irgendeiner Form erfahren wurde, kann
dem Empirismus zufolge kein Gegenstand sinnvollen Denkens sein. Als rationalistisch bezeichnet man hingegen Theorien,
welche die Vernunft als wichtigste Grundlage von Erkenntnis ansehen, indem sie von angeborenen Inhalten oder Prinzipien des
Denkens ausgehen, während sie der Erfahrung lediglich eine der Vernunft untergeordnete Bedeutung zuweisen. Rationalistische
Theorien setzen bei Begriffen an, die gerade nicht durch Erfahrung (a posteriori), sondern durch reines Denken (a priori)
erkennbar sind. Am Ende des Seminars soll die Frage angesprochen werden, inwieweit der Wettstreit zwischen Empirismus und
Rationalismus durch die Philosophie Immanuel Kants (1724-1804) beendet wurde.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
ergänzt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh)
obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte
Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem Tutorium zum
Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern ein solches angeboten wird).

(Nur) für Ethikstudierende besteht ein Teil der Leistungsanforderungen in der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation
zu einem individuell zugeteilten Textausschnitt aus den behandelten Werken.

Literatur: Etwa die Hälfte der Texte wird bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Im Zentrum des Seminars werden zudem mehrere Ausschnitte des folgenden Werks stehen, das daher zur Anschaffung
empfohlen wird:

Hume, David: Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand (empfohlen: Suhrkamp-Ausgabe mit Kommentar von Lambert
Wiesing)

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas. Werkzeuge des Philosophierens. Stuttgart. 2015. 

Tetens, Holm. Philosophisches Argumentieren: Eine Einführung. München. 2014.

PHI 04 Einführung ins Philosophieren als Bildungsprozess
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet komplett online statt. Auf Wunsch kann die Lektüre zentraler Texte vollständig durch das Ansehen von
Lehr-Videos des Dozenten ersetzt werden. Beide alternativen Wege der aktiven Teilnahme werden durch Online-Aufgaben bei
Moodle ergänzt, durch welche die gewissenhafte Bearbeitung der Materialien und deren korrektes Verständnis überprüft werden.
Damit sind die Voraussetzungen für den Erwerb von 2 CP erfüllt. Bis zu diesem Umfang kann der CP-Erwerb asynchron, d.h. mit
vollständig freier Zeiteinteilung innerhalb jeweils eines Monats (bis zur nächsten Frist der Moodle-Aufgaben) erfolgen.  

Da es letztlich um die praktische Tätigkeit des Philosophierens geht, wird ein möglicherweise benötigter, dritter CP (mit
Ausnahme von Modulprüfungen für Ethikstudierende) nicht in Form von Hausarbeiten über philosophische oder fachdidaktische
Texte erworben, sondern durch die kontinuierliche, praktische Anwendung des Gelernten in einem begleitenden Online-Tutorium
zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen. Dies setzt aufseiten der Studierenden zusätzliche zeitliche Ressourcen
während der Vorlesungszeit voraus und kann regelmäßige oder unregelmäßige, virtuelle Präsenzzeiten (z.B. im Videochat)
beinhalten. Dafür entfällt anschließend das Erbringen zusätzlicher Leistungen in der vorlesungsfreien Zeit. Melden Sie sich
für dieses Tutorium vor Beginn der Vorlesungszeit bitte ggf. getrennt an (Platzvergabe). Zur Verbuchung der Leistungspunkte
(Bausteine) ist danach keine zusätzliche Anmeldung des Tutoriums mehr erforderlich. Der Workload wird intern verrechnet und
komplett über die Hauptveranstaltung bescheinigt.   

Kommentar: Im Zentrum der Lehrveranstaltung steht nicht die Philosophie als akademische Disziplin, sondern die Tätigkeit des
Philosophierens als fächerübergreifender Bildungsprozess. Wer diesen Prozess an der Schule oder Hochschule initiieren und
optimieren will, sollte von empirischen Erkenntnissen über menschliches Denken ausgehen und die Rahmenbedingungen des
Erwerbs von Bildung und Kompetenzen kennen. All dies wird daher ebenfalls Gegenstand der Veranstaltung sein.

Beim Philosophieren geht es nicht um Meinungen, die Zahl ihrer Vertreter oder einen gruppenspezifischen Konsens, sondern
um die Qualität und Reichweite der Begründung von Meinungen. Philosophieren beinhaltet somit stets das Sammeln und
Evaluieren von Gründen. Gründe sammeln heißt, neue Gründe finden und alte bewahren. Gründe evaluieren heißt, ihre Qualität
und Reichweite ermitteln. Ziel des Philosophierens ist nicht die von jedem Restzweifel befreite Erkenntnis einer objektiven
‚Wahrheit‘, sondern die Prüfung aller vorgetragenen Überlegungen auf Plausibilität, wobei die Kriterien für Plausibilität aus der
Funktionsweise des Denkens selbst gewonnen werden.

Die Lehrveranstaltung stellt das an der PH Ludwigsburg entwickelte und international publizierte Modell der ‚DNA des
Philosophierens‘  (TRAP-Mind-Matrix) in seinen theoretischen Grundlagen vor. Anhand bildungsrelevanter, philosophischer
und nicht-philosophischer Probleme aus den Bereichen Anthropologie, Kulturalität und Normativität wird exemplarisch
veranschaulicht, wie dieser Ansatz fächerübergreifend als unterstützendes Bildungsprinzip und in der Fächergruppe Philosophie/
Ethik als eigenständiges Unterrichtsprinzip eingesetzt werden kann.

Literatur: Die Literatur wird über Moodle bereitgestellt.

PHI 05 Tutorium Philosophieren mit Kindern als Bildungsprozess
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Eine Video-Vorstellung der Vorlesung finden Sie hier: https://youtu.be/HlGFCNLYeG8

Literatur: Sie finden Literatur jeweils im Moodle-Kurs.

PHI 20 Tutorium zur Vorlesung: Einführung in die Philosophie
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie" und ist für Ethik-Studierende verpflichtend!

Weiterführende Infos finden Sie kurz vor Semesterbeginn auf der Seite des Moodle-Kurses – der Einschreibeschlüssel wird nach
Ablauf der Anmeldefrist an alle angemeldeten Studierenden versandt.

Literatur: Texte finden Sie über die Moodle-Plattform der Vorlesung.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

POL 01 Wer die Wahl hat, hat ein Oder?! - Mit Kindern über Entscheidungen nachdenken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.255 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Kommentar: Von Bildungsprozessen in pluralistischen Demokratien wird erwartet, dass diese nicht als Vorgabeprozesse, bei dem sich
lernende Subjekte wesentlich in einem Übernahmemodus befinden, gestaltet werden. Stattdessen sollen mündige und
verantwortungsfähige Bürger*innen kompetent mit Vielfalt umgehen und nachhaltige Entscheidungen treffen können (s. hierzu die
entsprechenden Leitperspektiven im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg). Insofern es bei Entscheidungen immer um ein
Erwägen von Alternativen geht, muss man sich bei jeder Entscheidung (Wahl) mit Oder-Konstellationen auseinandersetzen. Doch
wie lassen sich Bildungsgänge in diesem Sinne entscheidungsoffen gestalten und wie kann man mit Kindern gemeinsam nicht
nur über jeweils konkrete Entscheidungen, etwa die Frage, wohin eine Klassenfahrt gehen soll, nachdenken, sondern anhand
solcher Entscheidungen, das Phänomen »Entscheidung« selbst zum Gegenstand machen: Was ist eigentlich, wenn man keine
Entscheidungen treffen kann? Wie unterscheiden sich Entscheidungen, die man allein für sich trifft oder auch für andere, von
solchen Entscheidungen, die man mit anderen treffen muss? Was kann man machen, wenn man nicht entscheiden will? Wie
lassen sich Entscheidungen anderer einschätzen? Woran erkennt man, ob eine Entscheidung gut oder weniger gut begründet
ist? Inwiefern muss jede Entscheidung gut begründet sein? Usw.

Diesen und weiteren Fragen soll im Seminar mit Blick auf unterschiedliche disziplinäre Verständnisse von „Entscheidung(en)”
nachgegangen werden. Die Teilnehmenden sollen sich dabei beispielsbezogen ein eigenes Verständnis von „gut begründbarer
Entscheidung” erarbeiten. Hierauf bezogen sollen konkrete Projekte mit Kindern zum Oder entwickelt werden.

Hinweis zu den Teilnahmebedingungen:

-       Aktive Beteiligung an allen Aufgaben/Forschungsfragen (Einzel- und Gruppenarbeiten)

-       Ausarbeitung einer Projektidee im Verlauf des Semesters (Gruppenarbeit)

Hinweis zur Modulprüfung:

-       Hausarbeit oder Kleine Hausarbeit plus mündliche Verteidigung

Einzelheiten und voraussichtliche Termine werden in der ersten Sitzung besprochen.

Literatur: Es wird ein Semesterapparat in der Bibliothek eingerichtet. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf des
Seminars.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 22 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 60 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

POL 31 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ A-Veranstaltung (asynchron)

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Gegenstand sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie Konflikt/Krise,
Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre Intervention”/
„R2P”, „Neue Kriege” oder „automatisierte Kriegführung”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und
Lösungsansätze diskutiert.

Literatur: * Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag
fu#r Sozialwissenschaften 2006.

Bildung und Kulturalität

EVT 01 Biblisches Ethos: Mehr als nur Zehn Gebote
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet überwiegend als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus
werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in
eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Einzelne Online-Einheiten während der planmäßigen Veranstaltungszeit sind möglich. Es besteht dann grundsätzliche
Teilnahmepflicht.

Kommentar: Der Dekalog ("Die Zehn Gebote") ist der ethische Text mit der größten Wirkungsgeschichte, doch wäre es eine enorme
Verengung, das Ethos der Bibel allein an diesen Zehn Worten festmachen zu wollen. Im Seminar soll versucht werden, ethisch
relevante Texte in ihren jeweiligen Kontexten zu verstehen. Auch soll gefragt werden, ob wir in der Bibel ethische Leitlinien finden,
die für die Gegenwart erschlossen werden können. Andererseits sollen natürlich auch kritische Anfragen an biblische Texte nicht
unterdrückt werden.

Literatur: * Crüsemann, Frank, Bewahrung der Freiheit. Das Thema des Dekalogs in sozialgeschichtlicher Perspektive, München 1983
* Crüsemann, Frank, Maßstab: Tora. Israels Weisung für christliche Ethik, Gütersloh 2003
* Härle, Wilfried, Ethik, Berlin/New York 2011
* Otto, Eckhart, Theologische Ethik des Alten Testaments, Stuttgart 1994
* Schrage, Wolfgang, Ethik des Neuen Testaments, Göttingen 1982
* Wengst, Klaus, Das Regierungsprogramm des Himmelreichs. Eine Auslegung der Bergpredigt in ihrem jüdischen Kontext,

Stuttgart 2010

EVT 53 Traditionen der Gewaltfreiheit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Maier-Revoredo, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In einer Zeit weitverbreiteter Verherrlichung der Gewalt, oft auch in religiösem Gewand, soll in diesem Seminar an gegenteilige,
ebenfalls meist religiös inspirierte Traditionen erinnert und nach ihrer Anwendbarkeit auf unsere Zeit gefragt werden: Christliche
Gemeinschaften, die von Beginn an konsequent den Aufruf zur Gewaltlosigkeit in der Bergpredigt zu leben versuchten, dafür
aber in der Reformationszeit und danach blutig verfolgt wurden – Mennoniten und Quäker – und im 20. Jahrhundert Mahatma
Gandhi und Martin Luther King, die gewaltfrei für die Unabhängigkeit Indiens bzw. für Rassengleichheit in den USA stritten. Ein
Blick auf die westliche Friedens- und Ökologiebewegung, auf den Widerstand gegen die kommunistischen Diktaturen Ende der
1980erJahre sowie den ‚arabischen Frühling´ rundet das Bild ab.

Literatur: Hans-Jürgen Goertz (Hrsg.): Die Mennoniten. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1971. Darin v.a.: Clarence Bauman:
Gewaltlosigkeit als Kennzeichen der Gemeinde, S.128-140

Diether Götz Lichdi: Die Mennoniten in Geschichte und Gegenwart. Von der Täuferbewegung zur Freikirche. 2. Auflage. Agape-
Verlag, Weisenheim, 2004

Harold Loukes: Die Quäker. Stuttgart, Klett, 1965. Darin v.a. Kap. IX: Das Friedenszeugnis, S.128-142

Richenda C. Scott (Hrsg.): Die Quäker. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1974

Heimo Rau: Mahatma Gandhi. In Selbstzeugnissen und Bilddokumenten. Rowohlts Monographien. Rowoht, Reinbek, 1988

Coretta Scott King: Mein Leben mit Martin Luther King. 2.Auflage. Deutsche Verlagsanstalt, Stuttgart, 1979

Martin Luther King: Testament der Hoffnung. Letzte Reden, Aufsätze und Predigten. 3. Auflage. Gütersloh, 1979

KTH 03 Bildung für Klimaschutz (Ringvorlesung der LMU)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 100 Teiln.

Montag 16:00 - 17:30  Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B (wöchentlich online synchron, bei den Veranstaltungen der LMU Möglichkeit, die Veranstaltungen nachzuhören).

Kommentar: 2030 wird die Welt eine andere sein. Folgen wir den wahrscheinlichsten Klimaszenarien, wird das kommende Jahrzehnt von
allem geprägt sein, was Klimawandel bedeutet: Extremwetterereignisse aller Art werden sich häufen, Tierarten aussterben,
Wasser wird knapper werden, Ernten gefährdet und verstärkte Migrationsbewegungen unvermeidbar sein. In der kommenden
Dekade wird das Handeln der Menschheit darüber entscheiden, ob unser Planet auf eine stabile Bahn zurückgeführt wird.

Die Klimakrise ist deshalb auch eine Herausforderung für Bildung: Kinder und Jugendliche müssen lernen, in dieser Situation ihre
gemeinsame Zukunft zu gestalten.

Die Veranstaltung der PH bindet eine Ringvorlesung der Ludwig-Maximilians-Universität München ein. Prominente und
streitbare Personen von Luisa Neubauer bis Prof. Dr. Claudia Kempfert halten spannende Vorträge für Lehramtsstudierende
und Lehrer*innen zu „Klimakrise und Bildung”. Genaue Informationen finden Sie unter: www.klimawandel-schule.de/
ringvorlesung2021

An der PH gibt es dazu eine Einführungsveranstaltung (online synchron am 12.4.21, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr) und eine
Abschlussveranstaltung (online synchron am 19.7.21, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr). In letzterer stellen Sie in Gruppen ihr „größtes
Learning” und ihre „größte Anfrage” aus den Vorlesungen zur Diskussion. Parallel zur Veranstaltung läuft ein Moodle-Kurs, den
Sie ebenfalls in Gruppen bearbeiten (Diskussionsforen, Protokolle zu den Vorlesungen).

Begleitet wird das Seminar von der Tutorin Rahel Meier.

KTH 07 Diversity Education and Resilience in (Early) Childhood Education
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.339 (max. 30 Tln.) Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diversity and Resilience have become widely discussed topics in educational contexts all over the world. These topics will be
explored by discussing various forms of diversity, different educational concepts (i.e. Anti-Bias-Education), personal experiences
and views and international perspectives.  

The blended learning seminar (online and classroom sessions) will explore these topics in cooperation with the Ambedkar
University in New Delhi (India). 

Next to our classroom sessions further ways of studying will involve video sessions and online learning packages.

Requirements:

-          Basic English skills (parts of the classes will be taught in English / conversations should be possible on a intermediate level
(no worries, our English isn’t perfect and we will also clarify things in German))

-          Autonomous learning (we will not meet on a weekly basis: learning tandems, video based work, online learning are part
of the seminar)

-          2 CP: Participation + Short presentation/talk  3 CP: Participation + Presentation or paper (6-10p).
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PHI 01 Grundpositionen der Ethik (mit integriertem Tutorium)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums können regelmäßige oder unregelmäßige virtuelle
Präsenzpflichten (z.B. via Videochat) hinzukommen.

Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
unterstützt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst
früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten
veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem
Tutorium zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern dieses angeboten wird).  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter Form
mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Modulprüfung anerkannt werden.

Literatur: Die Literatur wird digital bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015. 

PHI 04 Einführung ins Philosophieren als Bildungsprozess
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet komplett online statt. Auf Wunsch kann die Lektüre zentraler Texte vollständig durch das Ansehen von
Lehr-Videos des Dozenten ersetzt werden. Beide alternativen Wege der aktiven Teilnahme werden durch Online-Aufgaben bei
Moodle ergänzt, durch welche die gewissenhafte Bearbeitung der Materialien und deren korrektes Verständnis überprüft werden.
Damit sind die Voraussetzungen für den Erwerb von 2 CP erfüllt. Bis zu diesem Umfang kann der CP-Erwerb asynchron, d.h. mit
vollständig freier Zeiteinteilung innerhalb jeweils eines Monats (bis zur nächsten Frist der Moodle-Aufgaben) erfolgen.  

Da es letztlich um die praktische Tätigkeit des Philosophierens geht, wird ein möglicherweise benötigter, dritter CP (mit
Ausnahme von Modulprüfungen für Ethikstudierende) nicht in Form von Hausarbeiten über philosophische oder fachdidaktische
Texte erworben, sondern durch die kontinuierliche, praktische Anwendung des Gelernten in einem begleitenden Online-Tutorium
zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen. Dies setzt aufseiten der Studierenden zusätzliche zeitliche Ressourcen
während der Vorlesungszeit voraus und kann regelmäßige oder unregelmäßige, virtuelle Präsenzzeiten (z.B. im Videochat)
beinhalten. Dafür entfällt anschließend das Erbringen zusätzlicher Leistungen in der vorlesungsfreien Zeit. Melden Sie sich
für dieses Tutorium vor Beginn der Vorlesungszeit bitte ggf. getrennt an (Platzvergabe). Zur Verbuchung der Leistungspunkte
(Bausteine) ist danach keine zusätzliche Anmeldung des Tutoriums mehr erforderlich. Der Workload wird intern verrechnet und
komplett über die Hauptveranstaltung bescheinigt.   

Kommentar: Im Zentrum der Lehrveranstaltung steht nicht die Philosophie als akademische Disziplin, sondern die Tätigkeit des
Philosophierens als fächerübergreifender Bildungsprozess. Wer diesen Prozess an der Schule oder Hochschule initiieren und
optimieren will, sollte von empirischen Erkenntnissen über menschliches Denken ausgehen und die Rahmenbedingungen des
Erwerbs von Bildung und Kompetenzen kennen. All dies wird daher ebenfalls Gegenstand der Veranstaltung sein.

Beim Philosophieren geht es nicht um Meinungen, die Zahl ihrer Vertreter oder einen gruppenspezifischen Konsens, sondern
um die Qualität und Reichweite der Begründung von Meinungen. Philosophieren beinhaltet somit stets das Sammeln und
Evaluieren von Gründen. Gründe sammeln heißt, neue Gründe finden und alte bewahren. Gründe evaluieren heißt, ihre Qualität
und Reichweite ermitteln. Ziel des Philosophierens ist nicht die von jedem Restzweifel befreite Erkenntnis einer objektiven
‚Wahrheit‘, sondern die Prüfung aller vorgetragenen Überlegungen auf Plausibilität, wobei die Kriterien für Plausibilität aus der
Funktionsweise des Denkens selbst gewonnen werden.

Die Lehrveranstaltung stellt das an der PH Ludwigsburg entwickelte und international publizierte Modell der ‚DNA des
Philosophierens‘  (TRAP-Mind-Matrix) in seinen theoretischen Grundlagen vor. Anhand bildungsrelevanter, philosophischer
und nicht-philosophischer Probleme aus den Bereichen Anthropologie, Kulturalität und Normativität wird exemplarisch
veranschaulicht, wie dieser Ansatz fächerübergreifend als unterstützendes Bildungsprinzip und in der Fächergruppe Philosophie/
Ethik als eigenständiges Unterrichtsprinzip eingesetzt werden kann.

Literatur: Die Literatur wird über Moodle bereitgestellt.

PHI 05 Tutorium Philosophieren mit Kindern als Bildungsprozess
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Eine Video-Vorstellung der Vorlesung finden Sie hier: https://youtu.be/HlGFCNLYeG8

Literatur: Sie finden Literatur jeweils im Moodle-Kurs.

PHI 20 Tutorium zur Vorlesung: Einführung in die Philosophie
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie" und ist für Ethik-Studierende verpflichtend!

Weiterführende Infos finden Sie kurz vor Semesterbeginn auf der Seite des Moodle-Kurses – der Einschreibeschlüssel wird nach
Ablauf der Anmeldefrist an alle angemeldeten Studierenden versandt.

Literatur: Texte finden Sie über die Moodle-Plattform der Vorlesung.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

POL 01 Wer die Wahl hat, hat ein Oder?! - Mit Kindern über Entscheidungen nachdenken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.255 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Kommentar: Von Bildungsprozessen in pluralistischen Demokratien wird erwartet, dass diese nicht als Vorgabeprozesse, bei dem sich
lernende Subjekte wesentlich in einem Übernahmemodus befinden, gestaltet werden. Stattdessen sollen mündige und
verantwortungsfähige Bürger*innen kompetent mit Vielfalt umgehen und nachhaltige Entscheidungen treffen können (s. hierzu die
entsprechenden Leitperspektiven im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg). Insofern es bei Entscheidungen immer um ein
Erwägen von Alternativen geht, muss man sich bei jeder Entscheidung (Wahl) mit Oder-Konstellationen auseinandersetzen. Doch
wie lassen sich Bildungsgänge in diesem Sinne entscheidungsoffen gestalten und wie kann man mit Kindern gemeinsam nicht
nur über jeweils konkrete Entscheidungen, etwa die Frage, wohin eine Klassenfahrt gehen soll, nachdenken, sondern anhand
solcher Entscheidungen, das Phänomen »Entscheidung« selbst zum Gegenstand machen: Was ist eigentlich, wenn man keine
Entscheidungen treffen kann? Wie unterscheiden sich Entscheidungen, die man allein für sich trifft oder auch für andere, von
solchen Entscheidungen, die man mit anderen treffen muss? Was kann man machen, wenn man nicht entscheiden will? Wie
lassen sich Entscheidungen anderer einschätzen? Woran erkennt man, ob eine Entscheidung gut oder weniger gut begründet
ist? Inwiefern muss jede Entscheidung gut begründet sein? Usw.

Diesen und weiteren Fragen soll im Seminar mit Blick auf unterschiedliche disziplinäre Verständnisse von „Entscheidung(en)”
nachgegangen werden. Die Teilnehmenden sollen sich dabei beispielsbezogen ein eigenes Verständnis von „gut begründbarer
Entscheidung” erarbeiten. Hierauf bezogen sollen konkrete Projekte mit Kindern zum Oder entwickelt werden.

Hinweis zu den Teilnahmebedingungen:

-       Aktive Beteiligung an allen Aufgaben/Forschungsfragen (Einzel- und Gruppenarbeiten)

-       Ausarbeitung einer Projektidee im Verlauf des Semesters (Gruppenarbeit)

Hinweis zur Modulprüfung:

-       Hausarbeit oder Kleine Hausarbeit plus mündliche Verteidigung

Einzelheiten und voraussichtliche Termine werden in der ersten Sitzung besprochen.

Literatur: Es wird ein Semesterapparat in der Bibliothek eingerichtet. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf des
Seminars.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 22 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 60 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

POL 31 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ A-Veranstaltung (asynchron)

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Gegenstand sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie Konflikt/Krise,
Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre Intervention”/
„R2P”, „Neue Kriege” oder „automatisierte Kriegführung”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und
Lösungsansätze diskutiert.

Literatur: * Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag
fu#r Sozialwissenschaften 2006.

Bildung und Normativität

EVT 01 Biblisches Ethos: Mehr als nur Zehn Gebote
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet überwiegend als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus
werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in
eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Einzelne Online-Einheiten während der planmäßigen Veranstaltungszeit sind möglich. Es besteht dann grundsätzliche
Teilnahmepflicht.

Kommentar: Der Dekalog ("Die Zehn Gebote") ist der ethische Text mit der größten Wirkungsgeschichte, doch wäre es eine enorme
Verengung, das Ethos der Bibel allein an diesen Zehn Worten festmachen zu wollen. Im Seminar soll versucht werden, ethisch
relevante Texte in ihren jeweiligen Kontexten zu verstehen. Auch soll gefragt werden, ob wir in der Bibel ethische Leitlinien finden,
die für die Gegenwart erschlossen werden können. Andererseits sollen natürlich auch kritische Anfragen an biblische Texte nicht
unterdrückt werden.

Literatur: * Crüsemann, Frank, Bewahrung der Freiheit. Das Thema des Dekalogs in sozialgeschichtlicher Perspektive, München 1983
* Crüsemann, Frank, Maßstab: Tora. Israels Weisung für christliche Ethik, Gütersloh 2003
* Härle, Wilfried, Ethik, Berlin/New York 2011
* Otto, Eckhart, Theologische Ethik des Alten Testaments, Stuttgart 1994
* Schrage, Wolfgang, Ethik des Neuen Testaments, Göttingen 1982
* Wengst, Klaus, Das Regierungsprogramm des Himmelreichs. Eine Auslegung der Bergpredigt in ihrem jüdischen Kontext,

Stuttgart 2010

EVT 53 Traditionen der Gewaltfreiheit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Maier-Revoredo, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In einer Zeit weitverbreiteter Verherrlichung der Gewalt, oft auch in religiösem Gewand, soll in diesem Seminar an gegenteilige,
ebenfalls meist religiös inspirierte Traditionen erinnert und nach ihrer Anwendbarkeit auf unsere Zeit gefragt werden: Christliche
Gemeinschaften, die von Beginn an konsequent den Aufruf zur Gewaltlosigkeit in der Bergpredigt zu leben versuchten, dafür
aber in der Reformationszeit und danach blutig verfolgt wurden – Mennoniten und Quäker – und im 20. Jahrhundert Mahatma
Gandhi und Martin Luther King, die gewaltfrei für die Unabhängigkeit Indiens bzw. für Rassengleichheit in den USA stritten. Ein
Blick auf die westliche Friedens- und Ökologiebewegung, auf den Widerstand gegen die kommunistischen Diktaturen Ende der
1980erJahre sowie den ‚arabischen Frühling´ rundet das Bild ab.

Literatur: Hans-Jürgen Goertz (Hrsg.): Die Mennoniten. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1971. Darin v.a.: Clarence Bauman:
Gewaltlosigkeit als Kennzeichen der Gemeinde, S.128-140

Diether Götz Lichdi: Die Mennoniten in Geschichte und Gegenwart. Von der Täuferbewegung zur Freikirche. 2. Auflage. Agape-
Verlag, Weisenheim, 2004

Harold Loukes: Die Quäker. Stuttgart, Klett, 1965. Darin v.a. Kap. IX: Das Friedenszeugnis, S.128-142

Richenda C. Scott (Hrsg.): Die Quäker. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1974

Heimo Rau: Mahatma Gandhi. In Selbstzeugnissen und Bilddokumenten. Rowohlts Monographien. Rowoht, Reinbek, 1988

Coretta Scott King: Mein Leben mit Martin Luther King. 2.Auflage. Deutsche Verlagsanstalt, Stuttgart, 1979

Martin Luther King: Testament der Hoffnung. Letzte Reden, Aufsätze und Predigten. 3. Auflage. Gütersloh, 1979

KTH 03 Bildung für Klimaschutz (Ringvorlesung der LMU)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 100 Teiln.

Montag 16:00 - 17:30  Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B (wöchentlich online synchron, bei den Veranstaltungen der LMU Möglichkeit, die Veranstaltungen nachzuhören).

Kommentar: 2030 wird die Welt eine andere sein. Folgen wir den wahrscheinlichsten Klimaszenarien, wird das kommende Jahrzehnt von
allem geprägt sein, was Klimawandel bedeutet: Extremwetterereignisse aller Art werden sich häufen, Tierarten aussterben,
Wasser wird knapper werden, Ernten gefährdet und verstärkte Migrationsbewegungen unvermeidbar sein. In der kommenden
Dekade wird das Handeln der Menschheit darüber entscheiden, ob unser Planet auf eine stabile Bahn zurückgeführt wird.

Die Klimakrise ist deshalb auch eine Herausforderung für Bildung: Kinder und Jugendliche müssen lernen, in dieser Situation ihre
gemeinsame Zukunft zu gestalten.

Die Veranstaltung der PH bindet eine Ringvorlesung der Ludwig-Maximilians-Universität München ein. Prominente und
streitbare Personen von Luisa Neubauer bis Prof. Dr. Claudia Kempfert halten spannende Vorträge für Lehramtsstudierende
und Lehrer*innen zu „Klimakrise und Bildung”. Genaue Informationen finden Sie unter: www.klimawandel-schule.de/
ringvorlesung2021

An der PH gibt es dazu eine Einführungsveranstaltung (online synchron am 12.4.21, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr) und eine
Abschlussveranstaltung (online synchron am 19.7.21, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr). In letzterer stellen Sie in Gruppen ihr „größtes
Learning” und ihre „größte Anfrage” aus den Vorlesungen zur Diskussion. Parallel zur Veranstaltung läuft ein Moodle-Kurs, den
Sie ebenfalls in Gruppen bearbeiten (Diskussionsforen, Protokolle zu den Vorlesungen).

Begleitet wird das Seminar von der Tutorin Rahel Meier.

KTH 07 Diversity Education and Resilience in (Early) Childhood Education
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.339 (max. 30 Tln.) Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diversity and Resilience have become widely discussed topics in educational contexts all over the world. These topics will be
explored by discussing various forms of diversity, different educational concepts (i.e. Anti-Bias-Education), personal experiences
and views and international perspectives.  

The blended learning seminar (online and classroom sessions) will explore these topics in cooperation with the Ambedkar
University in New Delhi (India). 

Next to our classroom sessions further ways of studying will involve video sessions and online learning packages.

Requirements:

-          Basic English skills (parts of the classes will be taught in English / conversations should be possible on a intermediate level
(no worries, our English isn’t perfect and we will also clarify things in German))

-          Autonomous learning (we will not meet on a weekly basis: learning tandems, video based work, online learning are part
of the seminar)

-          2 CP: Participation + Short presentation/talk  3 CP: Participation + Presentation or paper (6-10p).
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PHI 01 Grundpositionen der Ethik (mit integriertem Tutorium)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums können regelmäßige oder unregelmäßige virtuelle
Präsenzpflichten (z.B. via Videochat) hinzukommen.

Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
unterstützt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst
früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten
veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem
Tutorium zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern dieses angeboten wird).  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter Form
mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Modulprüfung anerkannt werden.

Literatur: Die Literatur wird digital bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015. 

PHI 04 Einführung ins Philosophieren als Bildungsprozess
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 1015



Bemerkungen: Die Veranstaltung findet komplett online statt. Auf Wunsch kann die Lektüre zentraler Texte vollständig durch das Ansehen von
Lehr-Videos des Dozenten ersetzt werden. Beide alternativen Wege der aktiven Teilnahme werden durch Online-Aufgaben bei
Moodle ergänzt, durch welche die gewissenhafte Bearbeitung der Materialien und deren korrektes Verständnis überprüft werden.
Damit sind die Voraussetzungen für den Erwerb von 2 CP erfüllt. Bis zu diesem Umfang kann der CP-Erwerb asynchron, d.h. mit
vollständig freier Zeiteinteilung innerhalb jeweils eines Monats (bis zur nächsten Frist der Moodle-Aufgaben) erfolgen.  

Da es letztlich um die praktische Tätigkeit des Philosophierens geht, wird ein möglicherweise benötigter, dritter CP (mit
Ausnahme von Modulprüfungen für Ethikstudierende) nicht in Form von Hausarbeiten über philosophische oder fachdidaktische
Texte erworben, sondern durch die kontinuierliche, praktische Anwendung des Gelernten in einem begleitenden Online-Tutorium
zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen. Dies setzt aufseiten der Studierenden zusätzliche zeitliche Ressourcen
während der Vorlesungszeit voraus und kann regelmäßige oder unregelmäßige, virtuelle Präsenzzeiten (z.B. im Videochat)
beinhalten. Dafür entfällt anschließend das Erbringen zusätzlicher Leistungen in der vorlesungsfreien Zeit. Melden Sie sich
für dieses Tutorium vor Beginn der Vorlesungszeit bitte ggf. getrennt an (Platzvergabe). Zur Verbuchung der Leistungspunkte
(Bausteine) ist danach keine zusätzliche Anmeldung des Tutoriums mehr erforderlich. Der Workload wird intern verrechnet und
komplett über die Hauptveranstaltung bescheinigt.   

Kommentar: Im Zentrum der Lehrveranstaltung steht nicht die Philosophie als akademische Disziplin, sondern die Tätigkeit des
Philosophierens als fächerübergreifender Bildungsprozess. Wer diesen Prozess an der Schule oder Hochschule initiieren und
optimieren will, sollte von empirischen Erkenntnissen über menschliches Denken ausgehen und die Rahmenbedingungen des
Erwerbs von Bildung und Kompetenzen kennen. All dies wird daher ebenfalls Gegenstand der Veranstaltung sein.

Beim Philosophieren geht es nicht um Meinungen, die Zahl ihrer Vertreter oder einen gruppenspezifischen Konsens, sondern
um die Qualität und Reichweite der Begründung von Meinungen. Philosophieren beinhaltet somit stets das Sammeln und
Evaluieren von Gründen. Gründe sammeln heißt, neue Gründe finden und alte bewahren. Gründe evaluieren heißt, ihre Qualität
und Reichweite ermitteln. Ziel des Philosophierens ist nicht die von jedem Restzweifel befreite Erkenntnis einer objektiven
‚Wahrheit‘, sondern die Prüfung aller vorgetragenen Überlegungen auf Plausibilität, wobei die Kriterien für Plausibilität aus der
Funktionsweise des Denkens selbst gewonnen werden.

Die Lehrveranstaltung stellt das an der PH Ludwigsburg entwickelte und international publizierte Modell der ‚DNA des
Philosophierens‘  (TRAP-Mind-Matrix) in seinen theoretischen Grundlagen vor. Anhand bildungsrelevanter, philosophischer
und nicht-philosophischer Probleme aus den Bereichen Anthropologie, Kulturalität und Normativität wird exemplarisch
veranschaulicht, wie dieser Ansatz fächerübergreifend als unterstützendes Bildungsprinzip und in der Fächergruppe Philosophie/
Ethik als eigenständiges Unterrichtsprinzip eingesetzt werden kann.

Literatur: Die Literatur wird über Moodle bereitgestellt.

PHI 05 Tutorium Philosophieren mit Kindern als Bildungsprozess
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Eine Video-Vorstellung der Vorlesung finden Sie hier: https://youtu.be/HlGFCNLYeG8

Literatur: Sie finden Literatur jeweils im Moodle-Kurs.

PHI 20 Tutorium zur Vorlesung: Einführung in die Philosophie
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie" und ist für Ethik-Studierende verpflichtend!

Weiterführende Infos finden Sie kurz vor Semesterbeginn auf der Seite des Moodle-Kurses – der Einschreibeschlüssel wird nach
Ablauf der Anmeldefrist an alle angemeldeten Studierenden versandt.

Literatur: Texte finden Sie über die Moodle-Plattform der Vorlesung.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

POL 01 Wer die Wahl hat, hat ein Oder?! - Mit Kindern über Entscheidungen nachdenken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.255 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.250 Blanck, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Kommentar: Von Bildungsprozessen in pluralistischen Demokratien wird erwartet, dass diese nicht als Vorgabeprozesse, bei dem sich
lernende Subjekte wesentlich in einem Übernahmemodus befinden, gestaltet werden. Stattdessen sollen mündige und
verantwortungsfähige Bürger*innen kompetent mit Vielfalt umgehen und nachhaltige Entscheidungen treffen können (s. hierzu die
entsprechenden Leitperspektiven im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg). Insofern es bei Entscheidungen immer um ein
Erwägen von Alternativen geht, muss man sich bei jeder Entscheidung (Wahl) mit Oder-Konstellationen auseinandersetzen. Doch
wie lassen sich Bildungsgänge in diesem Sinne entscheidungsoffen gestalten und wie kann man mit Kindern gemeinsam nicht
nur über jeweils konkrete Entscheidungen, etwa die Frage, wohin eine Klassenfahrt gehen soll, nachdenken, sondern anhand
solcher Entscheidungen, das Phänomen »Entscheidung« selbst zum Gegenstand machen: Was ist eigentlich, wenn man keine
Entscheidungen treffen kann? Wie unterscheiden sich Entscheidungen, die man allein für sich trifft oder auch für andere, von
solchen Entscheidungen, die man mit anderen treffen muss? Was kann man machen, wenn man nicht entscheiden will? Wie
lassen sich Entscheidungen anderer einschätzen? Woran erkennt man, ob eine Entscheidung gut oder weniger gut begründet
ist? Inwiefern muss jede Entscheidung gut begründet sein? Usw.

Diesen und weiteren Fragen soll im Seminar mit Blick auf unterschiedliche disziplinäre Verständnisse von „Entscheidung(en)”
nachgegangen werden. Die Teilnehmenden sollen sich dabei beispielsbezogen ein eigenes Verständnis von „gut begründbarer
Entscheidung” erarbeiten. Hierauf bezogen sollen konkrete Projekte mit Kindern zum Oder entwickelt werden.

Hinweis zu den Teilnahmebedingungen:

-       Aktive Beteiligung an allen Aufgaben/Forschungsfragen (Einzel- und Gruppenarbeiten)

-       Ausarbeitung einer Projektidee im Verlauf des Semesters (Gruppenarbeit)

Hinweis zur Modulprüfung:

-       Hausarbeit oder Kleine Hausarbeit plus mündliche Verteidigung

Einzelheiten und voraussichtliche Termine werden in der ersten Sitzung besprochen.

Literatur: Es wird ein Semesterapparat in der Bibliothek eingerichtet. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf des
Seminars.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 22 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 60 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

POL 31 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ A-Veranstaltung (asynchron)

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Gegenstand sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie Konflikt/Krise,
Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre Intervention”/
„R2P”, „Neue Kriege” oder „automatisierte Kriegführung”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und
Lösungsansätze diskutiert.

Literatur: * Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag
fu#r Sozialwissenschaften 2006.
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Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Erziehungswissenschaft

BA-Sopäd-Erz-M1

1.1 Einführung in die Allgemeine Pädagogik

EW 02 Einführung in die Allgemeine Pädagogik-ONLINE Typ B
Vorlesung 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45  1 1.102 Aula Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über historische und zeitgenössische Konzepte von Bildung und Erziehung sowie über
Theorien und Methoden der Erziehungswissenschaft. Ausgehend von den Einsichten der philosophischen und pädagogischen
Anthropologie werden die Phänomene Bildung, Erziehung, Sozialisation Lernen genauer für die pädagogische Praxis bestimmt.
Dabei wird auch auf die Geschichte der Schule und die Geschichte der Kindheit  sowie auf psychologische, soziologische und
kulturtheoretische Erkenntnisse eingegangen. Es werden Pädagogische Theorien des Lernens in ihrer didaktischen Relevanz
vorgestellt und von anderen disziplinären Modellen und Theorien abgegrenzt. Ein Ausblick auf historische Bildungsreformen und
auf die aktuelle Bildungsreform aus dem Blickwinkel der Bildungsforschung ergänzt eine Perspektive, die nicht nur die Ziele und
Möglichkeiten, sondern auch die Widersprüche und die Grenzen von Erziehung und Bildung befragt.

Literatur: Ein Reader steht auf moodle zum Download zur Verfügung.
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EW 24 Einführung in die Allgemeine Pädagogik-ONLINE Typ A
Vorlesung 3/3 Credit Points

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorlesung mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: Allgemeine Pädagogik reflektiert Theorie und Praxis erziehungswissenschaftlicher Prozesse, Strukturen und Begriffe unter historischer und systematischer Hinsi
formale und kulturelle Bildung o.a.), von zentraler Bedeutung. Die Vorlesung stellt Inhalte der Allgemeinen Pädagogik vor und bietet Anknüpfungspunkte für die v

Zur Vertiefung der Vorlesung und zur Bearbeitung eventueller Fragen biete ich das Seminar "Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik" an. Dessen Besuch möc

1.2 Begleitveranstaltung zum Orientierungs- und Einführungspraktikum -

Unterrichtsplanung

HINWEIS: Die Veranstaltung zur Unterrichtsplanung darf laut Studien- und Prüfungsordnung erst im Folgesemester nach dem
Orientierungs- und Einführungspraktikum besucht werden.

OEP 2 Schulpraxis - OEP: Unterrichtsplanung für Sekundarstufe/Sonderpädagogik-ONLINE
Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 1 1.307 (max. 50 Tln.) Scheiring, H.
Die Veranstaltung findet digital - aber asynchron, d. h. also ohne Bindung an ein festes Zeitfenster - statt.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Frick, R.
Jeder Unterricht beruht auf (mehr oder weniger durchdachten und aufwendigen) Planungen und Vorbereitungen. - In diesem Seminar soll versucht werden, das
Planungsgeschehen bei der Stundenvorbereitung durchsichtig und handhabbar zu machen. Am Ende der Veranstaltung werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
in der Lage sein, eine 'klassische' Unterrichtsstunde reflektiert zu planen und einen schriftlichen Unterrichtsentwurf zu verfassen. ESSLINGER-HINZ, Ilona (2013):
Der ausführliche Unterrichtsentwurf [für alle Fächer und Schulstufen + Online-Materialien]. Weinheim/Basel. [im PH-Netz auch als e-book]JANK, Werner/MEYER,
Hilbert (2014): Didaktische Modelle. 11. Auflage. Berlin.PETERßEN, Wilhelm H. (2011): Handbuch Unterrichtsplanung. Grundfragen, Modelle, Stufen, Dimensionen.
9., akt. u. überarb. Auflage [Nachdr.]. München. Die Veranstaltung findet digital - aber asynchron, d. h. also ohne Bindung an ein festes Zeitfenster - statt.

3-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.317 (max. 50 Tln.) Stadtaus, S.
Online synchron mit Präsenzpflicht.

4-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45  Höhmann, K.

5-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45  Rothacker, T.

6-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45  Weinand, A.

7-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 19:30  Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

1.3 Dreiwöchiges OEP-Blockpraktikum mit Vor- und Nachbereitung

OEP 4 Schulpraxis: Vor- und Nachbereitung im Anschluss an das SoSe 2021 (Herbst 2021)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 06.09.2021 1 1.349 (max. 20 Tln.) Bangert, M.
Falls Online - synchron und asynchron -jeweils von 10:00 - 18:00 Uhr.
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1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Do, 09.09.2021 1 1.349 (max. 20 Tln.) Bangert, M.
Die Nachbereitungstage finden statt am: Mo., 04.10. und Do., 07.10.21 jeweils von 10:00 - 18:00 Uhr

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Sa, 07.08.2021 1 1.203 (max. 20 Tln.) Albers, S.
Falls Online - synchron!   Die Nachbereitungstage finden statt am: Mo., 04.10.21 - 08:00 - 15:30 Uhr Mi.,  06.10.21 - 08:00 - 15:30 Uhr Do., 07.10.21 - 11:30 - 19:00
Uhr

3-Gruppe
BlockVorl 08:00 - 17:00 01.09.2021-03.09.2021 1 1.307 (max. 20 Tln.) Binder, U.
Falls Online - asynchron! Der Nachbereitungstag findet am Mo., 04.10.21 statt.

4-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 17:00 08.09.2021-09.09.2021 1 1.250 (max. 20 Tln.) Schluchter, J.
Falls Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden statt am: Mo., 04.10. + Di., 05.10.21 jew. von 09:00 - 17:00 Uhr.

4-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 17:00 09.09.2021-10.09.2021 Schluchter, J.
Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden statt am: Mo., 04.10. + Di., 05.10.21 jew. von 09:00 - 17:00 Uhr.

5-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 16:00 09.08.2021-11.08.2021 1 1.250 (max. 20 Tln.) Becker, M.
Falls Online - asynchron! Der Nachbereitungstag findet am Di., 12.10.21 von 09:00 - 16:00 Uhr statt.

6-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 16:00 09.08.2021-10.08.2021 1 1.203 (max. 20 Tln.) Schröder, E.
Falls Online - asynchron! Die Nachbereitungstage finden am Do., 07. + Fr., 08.10.21 statt.

7-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 15:00 08.09.2021-10.09.2021 1 1.203 (max. 20 Tln.) Hinz, A.
Online - synchron! Der Nachbereitungstag findet am Mo., 04.10.21 von 09:00 - 15:00 Uhr statt.

8-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 16:00 05.08.2021-06.08.2021 Knaus, T.
Synchrone Online-VeranstaltungDie Nachbereitungstage finden am Do., 07. + Fr., 08.10.21 von 10:00 - 16:00 Uhr statt.

9-Gruppe
Einzel 12:00 - 18:00 Do, 09.09.2021 1 1.318 (max. 20 Tln.) Deckert-Peaceman, H.
Wenn Online - asynchron!

9-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 10.09.2021 1 1.318 (max. 20 Tln.) Deckert-Peaceman, H.
Die Nachbereitungstage finden statt am: Do., 07.10.21 - 12:00 - 18:00 Uhr Fr.,  08.10.21 - 10:00 - 16:00 Uhr

10-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Di, 07.09.2021 1 1.307 (max. 20 Tln.) Böhmer, A.
Wenn Online - asynchron!

10-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 16:00 08.09.2021-09.09.2021 1 1.307 (max. 20 Tln.) Böhmer, A.
Der Nachbereitungstag findet am Di., 05.10.21 von 10:00 - 17:00 Uhr statt.

11-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 16:00 10.08.2021-11.08.2021 1 1.349 (max. 20 Tln.) Roth, G.
Wenn Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden am Di., 05. und Mi., 06.10.2021 von 09:00 - 16:00 Uhr statt.

12-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 16:00 08.09.2021-09.09.2021 1 1.341 (max. 20 Tln.) Godel-Gaßner, R.
Wenn Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden am Mi., 06.10. und Do., 07.10.2021 von 09:00 - 16:00 Uhr statt.

13-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 16:00 08.09.2021-09.09.2021 1 1.340 (max. 20 Tln.) Frick, R.
Wenn Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden am Mi., 06.10. und Do., 07.10.2021 von 09:00 - 16:0 Uhr statt.

14-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 17:00 08.09.2021-09.09.2021 1 1.006 (max. 20 Tln.) Junge, T.
Wenn Online - synchron, zu den angegebenen Zeiten! Die Nachbereitungstage finden am Di., 05.10. und Mi., 06.10.2021 jeweils von 10:00 - 17:00 Uhr.

16-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.319 (max. 20 Tln.) Hüpping, B.
Falls Online - synchron! Der Nachbereitungstag findet am Mo., 04.10.21 von 09:00 - 17:00 Uhr statt.

17-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 17:00 09.09.2021-10.09.2021 1 1.342 (max. 20 Tln.) Höhmann, K.
Falls Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden statt am: Mi., 06.10. + Fr., 08.10.21 jeweils von 09:00 - 17:00 Uhr.

18-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 17:00 09.08.2021-10.08.2021 1 1.341 (max. 20 Tln.) Schillinger, F.
Falls Online - weitestgehend asynchron, jedoch mit einem "kickoff meeting" in digitaler Präsenz jeweils am 09.08.21 (Vorbereitung) und am 07.10.21 (Nachbereitung)
jeweils von 10.00 - 13.00 Uhr. Die Nachbereitungstage finden statt am: Do., 07.10. + Fr., 08.10.21 jeweils von 10:00 - 17:00 Uhr.

19-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-08.09.2021 1 1.318 (max. 20 Tln.) Wagner, R.
Falls Online - asynchron! Die Nachbereitungstage finden statt am: Di., 05.10. + Mi., 06.10.21, jeweils von 10:00 - 17:00 Uhr.

20-Gruppe
Einzel 10:30 - 17:00 Mo, 09.08.2021 1 1.340 (max. 20 Tln.) Müller, K.
Falls Online - synchron.

20-Gruppe
Einzel 08:00 - 15:00 Di, 10.08.2021 1 1.340 (max. 20 Tln.) Müller, K.
Die Nachbereitungstage finden statt am: Di., 05.10.21 von 10:30 - 17:00 Uhr Mi., 06.10.21 von 08:00 - 15:00 Uhr
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21-Gruppe
BlockVorl 10:30 - 17:00 10.08.2021-11.08.2021 1 1.307 (max. 20 Tln.) Scheiring, H.
Online - synchron! Bei entsprechender Lage kann die Veranstaltung auch in Präsenz stattfinden. Die Nachbereitungstage finden statt am: Di., 05.10. + Mi., 06.10.21
von 10:30 - 17:00 Uhr.

22-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 17:00 09.08.2021-10.08.2021 1 1.318 (max. 20 Tln.) Mokhonko, S.
Falls Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden statt am: Mo., 04.10. + Di., 05.10.21 von 10:00 - 17:00 Uhr

23-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 16:00 07.09.2021-08.09.2021 1 1.349 (max. 20 Tln.) Krajewski, K.
Falls Online - synchron! Die Nachbereitungstermine finden statt am: Do., 07.10. + Fr., 08.10.21 von 10:00 - 16:00 Uhr.

24-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Sa, 07.08.2021 1 1.307 (max. 20 Tln.) Weingardt, M.
Falls Online - synchron!  

24-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Di, 10.08.2021 1 1.319 (max. 20 Tln.) Weingardt, M.
Falls Online - synchron!   Die Nachbereitungstage finden statt am: Mi., 06.10. und Do., 07.10.21 von 09:00 - 16:30 Uhr.  

25-Gruppe
BlockVorl 09:30 - 16:00 10.08.2021-11.08.2021 1 1.315 (max. 20 Tln.) Mittag, W.
Falls Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden statt am: Di., 05.10. und Mi., 06.10.21 jeweils von 09:30 - 16:00 Uhr.

26-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 15:00 09.08.2021-10.08.2021 1 1.210 (max. 20 Tln.) Rauch, D.
Die Nachbereitungstage finden statt am: Mo., 04.10. + Di., 05.10.21 von 09:00 - 15.00 Uhr

Belegpflicht! Belegfristen: 07.04.2021 - 23.04.2021   OEP: 1. Anmeldephase
28.04.2021 - 07.05.2021   OEP: Ummeldephase/2.Anmeldephase

BA-Sopäd-Erz-M2

2.1 Einführung in die Schulpädagogik

EW 03 Einführung in die Schulpädagogik-ONLINE Typ B
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.201 Wacker, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: wichtig: Ein Inklusionspunkt kann in der Vorlesung nicht (!) erworben werden. Eine Ableistung der Modulprüfung ist aufgrund der
Größe der Veranstaltung und nur einführenden Themen nur eingeschränkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Vorlesung führt in die Schulpädagogik als bildungswissenschaftlicher Disziplin für angehende Lehrpersonen ein und konturiert
die Unterrichtsebene, die Schulebene, die Ebene des Bildungssystems sowie die Lehrerprofessionalisierung.

Literatur: wird in der Vorlesung bekannt gegeben

EW 05 Einführung in die Schulpädagogik / Schwerpunkt Primarstufe-ONLINE Typ B
Vorlesung 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45  1 1.301 Hüpping, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorlesung mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Es handelt sich um die Einführung in die Grundschulpädagogik für Studierende des Studiengangs Sonderpädagogik.

 

Literatur: Literatur und wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

Seite 1024



2.2 Einführung in die Medienpädagogik

EW 04 Einführung in die Medienpädagogik-ONLINE Typ B
Vorlesung 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.102 Aula Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400
Teilnehmende)!

Bitte verzichten Sie auf individuelle Rückfragen. Aufgrund der großen Teilnehmer*innengruppe kann ich keine Ausnahmen
zulassen. Die Veranstaltung wird daher in *jedem* Semester angeboten. Die Anzahl der semesterbegleitenden Modulprüfungen
ist aus organisatorischen Gründen begrenzt.  

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Vorlesung Einführung in die Medienpädagogik gibt einen orientierenden Überblick in die erziehungswissenschaftliche
Disziplin Medienpädagogik und ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und Intentionen und klärt im Besonderen die
Relevanz der Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule und Unterricht.

 

Im Rahmen der ersten beiden Sitzungen wird in das Thema eingeführt, Informationen zu Leistungsnachweisen und der
Modulprüfung bekanntgegeben, das Konzept der klugen Fragen, das begleitende Tutorium bzw. das medienpädagogische
Kolloquium und die Möglichkeiten der Peer-Kollaboration per Etherpad sowie ergänzende Möglichkeiten der Wissensakquise
und des ergänzenden bzw. vertiefenden Literaturstudiums zu (medien-) pädagogischen Themen vorgestellt. Außerdem wird auf
flankierende und vertiefende Veranstaltungen der Abteilung Medienpädagogik sowie auf die ergänzenden praxisnahen Angebote
des Medienzentrums hingewiesen.

 

Format: Diese Vorlesung findet auch im SoSe 2021 vorsorglich erneut als asynchrone Online-Veranstaltung mit synchronen
Austauschtreffen per ZOOM statt. (Details zum Konzept: Nach dem Vorbild des „inverted classroom” erhalten alle Teilnehmenden
Zugriff auf Vorlesungsvideo und ergänzende Literatur, erarbeiten die Inhalte der Vorlesung individuell und treffen sich zur
üblichen Vorlesungszeit mit ihrem Dozenten und den 400 Kommiliton*innen zu einem (synchronen) Online-Austausch. Im Online-
Austauschtreffen werden im Plenum gemeinsam offene Fragen geklärt und die Arbeitsergebnisse der letzten Woche präsentiert
sowie in kleinen Arbeitsgruppen („Breakoutrooms”) weiterführend zu den jeweiligen Vorlesungsinhalten diskutiert. Die Ergebnisse
der Teilgruppen werden anschließend im Plenum vorgestellt und weiter besprochen.)

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996/2007): Medienpädagogik  – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

Schorb/Hartung/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2010/2018): Medienpädagogik. Ein Studienbuch zur Einführung, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).
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EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

2.3 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 106 Überwachen und Strafen - Schule denken mit Foucault-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Schmidt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für Studierende der ersten Semester geeignet.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Trotz zahlreicher reformpädagogischer Ideen ist Überwachen und Strafen immer noch Alltag in vielen Schulen. Warum
eigentlich? Geht das nicht besser? Was können wir an den bestehenden Verhältnissen kritisieren? Und welche Begriffe benötigen
wir dafür, um einer allzu einfachen Kritik zu entgehen? Ziel des Seminars ist es, eine Vorstellung zu entwickeln, wie Schule sein
soll - und dadurch ein klareres Bild davon zu haben, wie Unterricht und vielleicht auch Schule gestaltet werden kann.

Studierende, die am Seminar teilnehmen, sollen dabei zum einen die Bereitschaft mitbringen, zum anderen aber auch die
Möglichkeit erhalten, sich im kritischen Denken zu üben. Die vorausgehende Auseinandersetzung mit der im Titel vorkommenden
Schrift Foucaults ist keine Voraussetzung, wird aber empfohlen.

Literatur: Foucault, M. (2016): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefängnisses. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Weitere Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 108 Migration und Bildungsbiographie-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.341 Bubulj, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

EW 126 Zukunftsfähige Bildung: Wie müssen Inhalte, Institutionen und Akteure des
Bildungswesens sich verändern?-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:30 Fr, 30.04.2021 Aparicio, P.

Einzel 15:00 - 18:30 Fr, 07.05.2021 Aparicio, P.

Einzel 15:00 - 19:00 Fr, 11.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 15:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Onlineseminar

 

Kommentar: Kann und muss Bildung ein Mittel sowohl für die Verteidigung der Demokratie, der Menschenrechte, der kulturellen Vielfalt, der
Menschenwürde als auch für die Förderung von Toleranz und der Bekämpfung jeder Art von Diskriminierung und Unterdrückung
darstellen? Dieses Seminar setzt sich kritisch mit dieser Frage auseinander.

 

Im Zeitalter der gesellschaftlichen Spaltung, der Banalisierung von komplexeren Betrachtungsweisen, der Pandemie und der
Rückkehr zu polarisiertem (extremem) politischen Gedankengut ist es wichtiger denn je, sich wissenschaftlich und pädagogisch
damit auseinanderzusetzen. Denn durch eine plakative und vereinfachte Auffassung der Realität z. B. bei der Corona-Problematik
werden einige Bestandteile der Gegenwart –  wie etwa Fakten, Prozesse, Kontroversen oder Widersprüche – einseitig betrachtet
bzw. verstanden, was wiederum die Auseinandersetzung, den Austausch und die Diskussion im Kontext einer demokratischen
Gesellschaft gefährden kann.

 

Im Hinblick auf die Verbreitung und die rapide Entwicklung des Populismus in Europa und Deutschland muss heute mehr denn
je überlegt werden, welche Konzepte, Handlungsmöglichkeiten und Deutungsmuster benötigt werden, um die Alternativen zu
schaffen, damit rassistische Einstellungen, selbstbezogene Menschenbilder und von Vorurteilen behaftete Fremdwahrnehmungen
bewältigt werden können. Die vielfältigen soziokulturellen Hintergründe junger Menschen in Deutschland machen ein vertieftes
Nachdenken darüber nötig, wie optimale Bildungschancen für jede/n verwirklicht werden können und welchen konkreten
Beitrag Bildung in ihren verschiedenen Handlungsfeldern dazu leistet. Entsprechend werden im Bildungswesen auch
Innovationskonzepte für unterschiedlichen Zielgruppen kontrovers diskutiert.

 

In diesem Seminar werden wir uns mit den Kompetenzen und Handlungsmöglichkeiten befassen, die die junge Generation
benötigt, um sich in diesem komplexen Kontext (sowohl lokal als auch global) zu bewähren. Diesbezüglich kann Bildung dazu
beitragen, dass grundlegende Aspekte dieses Wandels besser und komplexer verstanden und erfasst werden können.

EW 21 Bildungsungleichheit - Figurationen von Differenz und Fremdheit-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ungleiche Bildungserfolge im Zusammenhang mit sozialer Ungleichheit werden bereits seit Langem in der Forschung thematisiert
und mit unterschiedlichen Theorieangeboten interpretiert (bereits Boudon oder Bourdieu & Passeron, ebenso PISA 2000ff.
oder Helsper et al.). Heike Solga beschrieb beispielsweise 2008: "Kinder aus höheren Schichten werden fünfmal so oft fürs
Gymnasium empfohlen wie Kinder aus sozial schwächeren Familien – auch bei gleichen Leistungen." Ein Einvernehmen über
die Figurationen (Ursachen, Wirkungen sowie Risiken und Nebenwirkungen) ungleicher Bildungschancen "auch bei gleichen
Leistungen" scheint allerdings in der Bildungsforschung noch lange nicht erreichbar.

Das Seminar zieht die verschiedenen gängigen Konzepte von Ungleichheiten im Bildungssystem heran, prüft ihre Ansätze sowie
bildungstheoretischen Grundlagen, thematisiert Fremdheit als pädagogische Kategorie auch zur Herstellung von Differenz und
fragt nach den Konsequenzen für Bildungspolitik und -praxis.
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EW 22 Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: In diesem Seminar, das sich inhaltlich wie zeitlich an die Vorlesung „Einführung in die Allgemeine Pädagogik” anschließt, werden die dort aufgeworfenen Frages

Falls Unklarheiten und offene Fragen aus der Vorlesung geblieben sind, können sie hier umfänglich bearbeitet werden.

Dieses Seminar richtet sich inhaltlich, methodisch und didaktisch ausschließlich an die Besucher_innen der Vorlesung; für andere Studierende, insbesondere HÖ

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 46 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 14.07.2021 1 1.349 Rémon, C.

BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.315 Rémon, C.

Einzel 10:00 - 15:00 Fr, 10.09.2021 1 1.349 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtende Vorbesprechung am 14.07. per webex-Videokonferenz.

Vorauss. findet im Seminar eine kleine Exkursion statt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Tod und Geburt sind nicht nur in sich abgeschlossene Ereignisse, mit denen wir uns früher oder später befassen müssen; vor
ihrem Hintergrund entstehen Fragen nach Raum und Zeit, Herkunft und Sinn. Als geburtliche und sterbliche Menschen kennen
wir den Wechsel von Generationen und das Bestreben, etwas von dem Weiterzugeben, was wir als wertvoll erachten. Bildung
und Erziehung sind deshalb darauf verwiesen. Im Seminar setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt menschlichen Lebens
auseinander - ohne falsche Sentimentalität, aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des
Pädagogischen "angesichts von Geburt und Tod".

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 49 Geschichte der Mädchen- und Lehrerinnenbildung-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Lehrerinnen wurden in Deutschland sehr zögerlich erst ab der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts mit vielen Benachteiligungen
an öffentlichen Schulen eingestellt. Der schwierige Einzug der Frauen in das öffentliche Schulwesen steht in engem
Zusammenhang mit der gesellschaftlichen Stellung der Frau und dem vergleichsweise niederen Stand der Mädchenbildung.

Dieses Seminar wendet sich an Studierende, die Interesse an den historischen Entwicklungen der Mädchenbildung und
Lehrerinnenprofessionalisierung haben.

EW 51 Schule und Lehrer*innen im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Entwicklung des Schulwesens, der schulischen Erziehung und der
Situation der Lehrer*innen im Nationalsozialismus auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen
und ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 53 Janusz Korczak und seine Pädagogik-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 60 Macht und Autorität in der Schule – was ist geblieben von der antiautoritären Erziehung
der 68er Bewegung?-Online Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seinar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: In der Auseinandersetzung mit den Inhalten, Zielen und gesellschaftlichen Umständen der antiautoritäre Erziehung der 68er
Bewegung beschäftigen wir uns mit den langfristigen Auswirkungen dieses pädagogischen Konzepts und gehen der Frage nach,
ob und inwieweit sich Schule und Unterricht unter der Perspektive von Macht und Autorität nachhaltig veränderten.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 92 Erziehung und Bildung in der Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.341 Hüpping, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Nachweis einer qualifizierten Teilnahme wird durch eine an einer Fallarbeit ausgerichteten exemplarischen kind- und
kompetenzorientierte Unterrichtsplanung erbracht.

Optional kann eine Modulprüfung erfolgen, die in Form einer Hausarbeit die Fallarbeit im Kontext von Erziehung und Bildung in
der Grundschule vertieft.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsensveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Erziehung und Bildung eines Kindes gehört zur Kernaufgabe einer Grundschule. Das heißt, Kinder müssen nicht nur in ihrem
fachlichen Lernen sondern auch in den überfachlichen Fähigkeiten gestärkt werden. Der Gestaltung von Schule kommt demnach
eine besondere Aufgabe zu. Die aus unterschiedlichen Disziplinen begründeten Perspektiven auf alle beteiligten Akteure
des Systems Schule werden im Seminar durch Fallvignetten aus realen Schulkontexten verdeutlicht und die theoretischen
Zugangsweisen praxisnah angewendet. Traditionelle Bilder von Schule sollen theoriegeleitet hinterfragt und auf deren Relevanz
und Wirkung geprüft werden. Die Beobachtung, Analyse sowie Reflexion schulischer Praxis sowie das Bewusstmachen
unterschiedlicher Sichtweisen auf Kinder und Schule ist demnach zentrales Anliegen des Seminars.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 65 Individualisierungsprozesse und digitale Medien in der Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45  1 1.307 Kulcke, G.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Grundschüler*innen sollen sich zunehmend mit Hilfe digitaler Medien selbstständig und individuell Lerninhalte zu Hause
erarbeiten. Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit der Frage, was hier mit selbstständig und individuell eigentlich gemeint
ist, indem wir uns in einem ersten Schritt ganz unabhängig von digitalen Medien damit beschäftigen, was von unterschiedlichen
Autor*innen mit dem Begriff der Individualisierung im Kontext von Grundschule und Unterricht beschrieben wird, um davon
ausgehend ausmachen zu können, welche Bedeutungen Individualisierung zugeschrieben wird und damit auch Praxis
strukturiert. Schließlich soll es um die Frage gehen, wie Individualisierungsprozesse, die durch den Einsatz digitaler Medien
hervorgebracht werden, gefasst werden können, bzw. welche Vorstellungen von Individualisierung und Lernen Unterricht in der
Grundschule strukturiert, in dem mit, durch und über digitale Medien gelernt wird.

Literatur: Breidenstein, Georg & Rademacher, Sandra (2017). Individualisierung und Kontrolle: empirische Studien zum geöffneten
Unterricht in der Grundschule. Wiesbaden: Springer VS.

 

Buckingham, David (2017). Learning in the matrix: the datafication of education. Online unter: https://
davidbuckingham.net/2017/12/18/learning-in-the-matrix-the-datafication-of-education/#more-2063

 

Handke, Jürgen & Sperl, Alexander (2017). Das Inverted Classroom Model. Berlin.

 

Heinzel, Friederike & Koch, Katja (2017).  Individualisierung im Grundschulunterricht: Anspruch, Realisierung und Risiken. 
Wiesbaden: VS Springer.

 

Rabenstein, Kerstin & Wischer, Beate (2016). Individualisierung schulischen Lernens. Mythos oder Königsweg? Seelze: Klett,
Kallmeyer.

 

 

 

 

EW 69 Aufwachsen mit Geschwistern-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was bedeutet es für ein Einzelkind, wenn ein Geschwister hinzutritt?

Welche Aufgaben werden den Ältesten übertragen von den Eltern?

Wie entwickeln sich geschwisterliche Beziehungen zwischen Brüdern, Mädchen oder in einer gemischtgeschlechtlichen
Geschwistergruppe?

Wie wird eine Aufwachsen mit einem Geschwister mit Inklusionsbedarf oder einer psychischen Krankheit erlebt?

Wo sind die Geschwister im erziehungswissenschaftlichen Diskurs?

Literatur: Grundlagen: Kreuzer, T. (2016). Geschwister als Erzieher?! Paderborn: Schöningh.

EW 76 Grundschule im 21.Jahrhundert - grundschultypische Spannungsfelder zwischen
Tradition und Moderne-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.006 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: 2019 wurde die Grundschule gewürdigt für 100 Jahre Bestehen. Sie blickt dabei auf eine lange Tradition zurück und stellt sich
kontinuierlich "klassischen" und modernen Aufgaben. In diesem Seminar soll die Grundschule in den Mittelpunkt gestellt werden
und grundschultypische Spannungsfelder betrachet und kritisch beleuchtet werden. Dabei werden Fragen nach ihrer Funktion,
ihrer Struktur und nach den täglichen Praktiken diskutiert und zeitgbundene und zeitüberdauernde Problemfelder bearbeitet.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben

EWF 27 Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones (M10/B4; 6. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kulcke, G.
Seminar findet Online statt. Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones

In diesem Seminar geht es darum, sich dem Smartphone im Sinne eines Kulturprodukts anzunähern, nicht im Sinne eines
technischen Geräts. Es geht um die Annäherung an kulturelle Praktiken, die mit dem Smartphone verbunden sind, wobei
Ausgangspunkt Ihre eigenen Vorstellungen sind, also was Sie sich unter einem Smartphone vorstellen, was es Ihnen bedeutet,
was Sie damit in Ihrem Alltag tun, wie Sie mit ihm umgehen, in welchen Situationen und Kontexten Sie es verwenden,
brauchen, mit ihm leben, aber auch was Sie sich vorstellen, was ein Smartphone für Kinder ist/sein kann. Von welchen
Beschreibungen, Diskursen und in diesen angebotenen Deutungen diese Vorstellungen strukturiert werden, soll erkundet
werden, indem recherchiert und analysiert wird, wie das Smartphone in Medien beschrieben wird, wie es beworben, aber auch in
wissenschaftlichen Texten gefasst und problematisiert wird.

Literatur: * du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of the sony walkman. London: Sage.

* Haller, Andrea (2019). ‚Waschen und Anziehen – geht mit iPad einfacher‘. Funktionen von Bewegtbildangeboten im Alltag von
Familien mit kleinen Kindern. In: Televizion 32/2019/2. S. 16-21.

* Guth, Birgit (2019). Wie das Smartphone die Medienwelt der Kinder verändert. In: Televizion 32/2019/2. S. 22-25.

* Latour, Bruno (2013). Technology is society made durable. In: du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of
the sony walkman. London: Sage. S. 112-116.

 

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 105 Kompaktseminar in Präsenz: Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen
und Training der Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen
Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 16:00 25.05.2021-28.05.2021 Bertet, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug in Präsenz. Es findet in den ersten Semesterwochen eine Vorbesprechung statt, diese wird Ihnen
per LSF mitgeteilt.

Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

Literatur: wir im Seminar genannt
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EW 106 Überwachen und Strafen - Schule denken mit Foucault-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Schmidt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für Studierende der ersten Semester geeignet.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Trotz zahlreicher reformpädagogischer Ideen ist Überwachen und Strafen immer noch Alltag in vielen Schulen. Warum
eigentlich? Geht das nicht besser? Was können wir an den bestehenden Verhältnissen kritisieren? Und welche Begriffe benötigen
wir dafür, um einer allzu einfachen Kritik zu entgehen? Ziel des Seminars ist es, eine Vorstellung zu entwickeln, wie Schule sein
soll - und dadurch ein klareres Bild davon zu haben, wie Unterricht und vielleicht auch Schule gestaltet werden kann.

Studierende, die am Seminar teilnehmen, sollen dabei zum einen die Bereitschaft mitbringen, zum anderen aber auch die
Möglichkeit erhalten, sich im kritischen Denken zu üben. Die vorausgehende Auseinandersetzung mit der im Titel vorkommenden
Schrift Foucaults ist keine Voraussetzung, wird aber empfohlen.

Literatur: Foucault, M. (2016): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefängnisses. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Weitere Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18
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EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243
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EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 58 Schulen in freier Trägerschaft-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Schulen in freier Trägerschaft ("Privatschulen") boomen. In diesem Seminar wird einerseits den Hintergründen dieses
Phänomens nachgegangen, andererseits werden Grundlagen und Fakten der  Schulen in freier Trägerschaft, einzelne
Schulkonzeptionen sowie empirische Befunde vorgestellt und diskutiert.

 

Literatur: Gürlevik, A./Palentien, Ch./Heyer, R. (Hgg.) (2013): Privatschulen versus Staatliche Schulen. Wiesbaden.

Kraul, Margret (Hg.) (2015): Private Schulen (Schule und Gesellschaft; Bd. 58). Unter Mitarb. v. Johanna Brauns. Wiesbaden.

"Reich, schön, bildungsnah?" - Kirchliche Schulen und die Frage der Segregation (2019): Themenheft der Zeitschrift
'Engagement. Zeitschrift für Erziehung und Schule. 37. Jg., Heft 3.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen – Profile – Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 88 Alltagspraxis schulischer Leistungsbeurteilung. Fiktionen, Konstruktionen,
Reflexionen-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.349 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Ausarbeitung zu Konzept und Empirie einer alternativen Form
der Leistungsbeurteilung. Modulprüfungen werden in Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé
einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar wird auf die bildungswissenschaftliche Betrachtung schulischer Leistungsbeurteilung fokussiert, die Leistung nicht als
objektiv messbar, sondern als konstruiert versteht. Neben theoretischen Erläuterungen wird dazu eine Fülle von empirischen, vor
allem ethnographisch erhobenem Material studiert. Vor diesem Hintergrund werden dann auch schulpädagogische Diskurse zu
Konzepten neuer/alternativer Beurteilungsformen (Selbsteinschätzung, Portfolio, Lernentwicklungsgespräche) einer eingehenden
empirischen Betrachtung unterzogen. 

Literatur: Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.
Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.

Kalthoff, H. (2017): Kontingenz und Unterwerfung. Die organisierte Humanevaluation der Schule. In: Hirschauer, S. (Hrsg.): Un/
doing differences. Praktiken der Humandifferenzierung. Weilerwist: Velbrück Wissenschaft, S. 259-284.

Ricken, N./Reh, S. (2017): Prüfungen  - Systematische Perspektiven der Geschichte einer pädagogischen Praxis. In: Zeitschrift
für Pädagogik. 63. Jahrgang. Heft 3, S. 247-258.

Schäfer, A./Thompson, C. (2015): Leistung  - eine Einleitung. In: Dies. (Hrsg.): Leistung. Paderborn: Schöningh, S. 7-35.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18
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EW 121 Lernen ermöglichen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.020 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, Lehren und Lernen in der Schule vom lernenden Schüler / der lernenden Schülerin her zu denken,
zu planen, durchzuführen und zu reflektieren. Im Zentrum der einzelnen Sitzungen soll das Lernhandeln der Schüler stehen,
vorbereitet und begleitet durch Lehrpersonenen. Im Zentrum des Seminar steht die Fragestellungen, wie Lehrkräfte zum Lernen
der Schülerinnen und Schüler tatsächlich beitragen können.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 125 Kompaktseminar: Spielprinzipien im Unterricht motivierend einsetzen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:00 Fr, 09.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 10.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

BlockSa 10:00 - 16:00 06.08.2021-07.08.2021 1 1.341 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Kompaktseminar geht es um unterschiedliche Spielprinzipien, die im Bildungskontext genutzt werden können.

Am ersten Wochenende gibt es einen Input zu Storytelling, Rätseln und eine Reflexion zu Chancen und Grenzen des
Unterrichtens mit spielerischen Elementen. Zusätzlich werden hier Beispiele für Escape Rooms im Unterricht aus der Praxis
gezeigt.

Am zweiten Wochenende werden die Ergebnisse der Gruppenarbeiten präsentiert und diskutiert, die bis dahin erstellt werden
sollen. In diesen sollen Unterrichtsmaterialien erstellt werden, die Spielprinzipien aufgreifen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 85 Aufgaben im Unterricht: Geben und Bearbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.341 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und Analysen von Aufgabeninteraktionen. Modulprüfungen werden in
Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten
Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Aufgaben sind Grundelemente des unterrichtlichen Geschehens, deren Bedeutung mit der Individualisierung von Unterricht
zugenommen haben. Dabei wird über das Stellen und Bearbeiten von Aufgaben Lernen angezeigt. Für die Konstruktion,
Bearbeitung und Auseinandersetzung mit Aufgaben sind neben kognitionsaktivierenden Instruktionen Interaktionen zwischen
den am Unterricht beteiligten Personen konstitutiv. Während der pandemiebedingten Schulschließung im Frühjahr 2020 wurde
(Grundschul-)Unterricht weitgehend über Aufgaben ohne unterrichtliche Interaktionen (Stichwort: Hausaufgaben) geregelt. Im
Seminar wird insbesondere die Empirie zu aufgabenbezogenen Interaktionen in der Schule und zu Hause  - u.a. an Fallbeispielen
- betrachtet und vor dem Hintergrund präsenzbedingter Schulpflicht diskutiert.

Literatur: Košinár, J., & Carle, U. (2012). Die gute Aufgabe ist es nicht. Zur Relationierung von Aufgabenqualität. In J. Košinár, & U. Carle
(Hrsg.), Aufgabenqualität in Kindergarten und Grundschule. Grundlagen und Praxisbeispiele (S. 239-246). Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren.

Rademacher, S. (2016): Zur Sache  - Zum Fall. Eine kasuistische Analyse zur Aufgabenstruktur von Unterricht und zur Logik
dyadischer Unterrichtsinteraktion. In: Hummrich, M. et al. (Hrsg.): Was ist der Fall? Wiesbaden: Springer VS, S. 231-248.

Tyagunova, T./Breidenstein, G. (2016): „Was ist Unterricht?”  - Die Perspektive der Ethnomethodologie. In: Geier, T./Pollmanns,
M. (Hrsg.): Was ist Unterricht? Zur Konstitution einer pädagogischen Form. Studien zur Schul- und Bildungsforschung Band 53.
Wiesbaden: Springer VS, S. 77-101.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

EW 96 Kompaktseminar: Didaktische Grundlagen inklusiver Bildung ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 16.04.2021 Beck, K.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.04.2021 Beck, K.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 Beck, K.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Beck, K.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 15.05.2021 Beck, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d.h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone Elemente
genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Sie können in diesem Seminar den "Inklusionspunkt" bekommen. Um diesen zu erhalten, gibt es eine Aufgabe. Nähere
Informationen bei der Dozentin.

Kommentar: Inklusion ist keine Erfindung des 21. Jahrhunderts - schon vor vielen Jahren wurde darüber nachgedacht, wie gemeinsames

Lernen funktionieren kann. Ausgehend von diesen Grundlagen und bezug nehmend zum aktuellen Forschungsstand wird im

Seminar diskutiert, wie eine "inklusive Didaktik" aussehen könnte und es werden praktische Zugangsweisen in einzelnen Fächern
zu entwickeln.

Literatur: wird mitgeteilt
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Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 100 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-15.07.2021 1 1.318 (max. 35 Tln.) Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009; Bieri, Peter: Wie wäre es , gebildet zu sein? München 2017

EW 101 Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

keine Angabe -  Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 19.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 26.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Geplant sind beide Vortreffen synchron sowie die Samstage, damit die Wochen für die Studierenden entlastet sind. Die Freitage
werden in Aufgaben umgesetzt, die asynchron durchgeführt werden. Somit ist die Hälfte der Zeit synchron und die andere Hälfte
asynchron gestaltet.

Folgende Termine sind digital angedacht:

- 1.Treffen: 19.4.21 12:15-13:00 (synchron)

- 2. Treffen: 26.4.21, 12:15-13:00 (synchron)

- Wochenende 7.5.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 8.5.21, 9-16 Uhr (synchron)

- Wochenende 11.6.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 12.6.21, 9-13 Uhr (synchron)

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

- Inklusion im Elementar- und Primarbereich

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 120 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 27.04.2021 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 01.05.2021-02.05.2021 1 1.341 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 12.06.2021-13.06.2021 1 1.319 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 26.06.2021-27.06.2021 1 1.319 Hilß, C. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 27.4. um 18:00 Uhr online synchron. Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von
30€ (evtl. höher) zu entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: 01.05.-02.05., 12.06. 13.06.2021 jeweils von 9 bis 16 Uhr auf dem Campus der
PHL.

Sollte eine Durchführung am Wochenende 1./2.5. wegen der Pandemieregelungen nicht möglich werden, käme ersatzweise das
Wochenende 26./27.6. in Betracht.

 

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 134 Kompaktseminar: Elternarbeit – Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 06.05.2021 Baur Höhmann, K.

Belegpflicht!

Kommentar: Die weiteren Termine werden bei diesem Onlinetermin besprochen.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 76 Grundschule im 21.Jahrhundert - grundschultypische Spannungsfelder zwischen
Tradition und Moderne-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.006 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: 2019 wurde die Grundschule gewürdigt für 100 Jahre Bestehen. Sie blickt dabei auf eine lange Tradition zurück und stellt sich
kontinuierlich "klassischen" und modernen Aufgaben. In diesem Seminar soll die Grundschule in den Mittelpunkt gestellt werden
und grundschultypische Spannungsfelder betrachet und kritisch beleuchtet werden. Dabei werden Fragen nach ihrer Funktion,
ihrer Struktur und nach den täglichen Praktiken diskutiert und zeitgbundene und zeitüberdauernde Problemfelder bearbeitet.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

BSPO 311 SchillerLab – Spielraum für Kreativität und Digitalität
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 13:00 - 14:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Teilnahme erfordert Eigenständigkeit und Verantwortungsübernahme.

Ziel ist es gemeinsam mit einer Schule in Marbach einen Spielraum für Kreativität und Digitalität zu gestalten.

Folgende Möglichkeitsräume sind angedacht:

1. Hackathon im Februar (siehe Hperlink)

2. Zusammenarbeit mit einer Schule in Marbach 

3. Idee "LiterRadtour” und „Aktionbound” zum Thema 

4. "Ecape Room” vgl. Reuchlin digital (vgl. Matt D. Skateboarding - Auf der Suche nach dem ersten Skateboard) 

5. Eigene Idee und Umsetzung

Eine Zusammenarbeit mit einem Softwareentwickler, Museumspädagig:innen und dem Sonderpädagogischen Seminar Stuttgart
(Zweite Phase der Lehramtsausbildung) ist angedacht.

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

Weitere Informationen:

Projektziele sind Aufbau und Verstetigung eines Bildungsnetzwerks von Schule, Lehrkräftebildung und
außerschulischer Jugendarbeit mit dem Lernort Literaturmuseum. Als neue Kooperationspartner von Schillers
Geburtshaus wirken mit: die Tobias-Mayer-Gemeinschaftsschule mit dem aktuell ent- stehenden SchillerLab als
pädagogischem Makerspace, die Uhland Schule (SBBZ Lernen) sowie die PH Ludwigsburg und das Staatliche Seminar
Stuttgart. Im Fokus steht die Förderung wichtiger Medien- und Zukunftskompetenzen bei allen genannten Zielgruppen
sowie die Etablierung von praxisori- entierten (Hochschul-)Seminaren für künftige Lehrkräfte. Sie erfahren, wie die
Nutzung digitaler Me- dien zur Gestaltung von Möglichkeits- und Ermächtigungsräumen für Kreativität und Digitalität
beitragen und wie dadurch Lernprozesse in und außerhalb der Schule befördert werden. Für die Jugendlichen vor Ort
bedeutet das auch: Erkundung und Vergewisserung ihrer kulturellen Identität und Heimat ausgehend von Schillers
Geburtshaus. Das Schiller-Projekt „beflügelt” mit seinen Schwerpunkten die Entwicklung einer regionalen und
inklusiven Bildungslandschaft für lebenslan- ges, lebendiges Lernen.

Thema
Kreativität und Digitalität als Grundvoraussetzung für die Bewältigung wichtiger Zukunftsaufgaben in Zeiten rasanten
Wandels und globaler Krisen sind Kernthemen des Schiller-Projekts. Die Beteiligten erleben Kreativität als eine im
Menschen angelegte Fähigkeit mit neuen Selbstwirksamkeits- erfahrungen. Es findet keine Gleichsetzung von Kreativität
mit Kunst, Musik und Literatur („Art Bias”) statt. Das Schiller-Projekt verortet Kreativität als Nährboden und Triebkraft in
unterschiedlichsten Be- reichen: wissenschaftliches Denken, Entrepreneurship, Design Thinking, Making oder Coding ...

Partizipation
Das Schiller-Projekt macht aufgrund seiner partizipatorischen Struktur alle Beteiligte zu Aktiven: Schüler:innen und
Jugendliche agieren als Forscher:innen und Designer:innen. Angehende Lehrkräf- te erproben sich als Entwickler:innen.
Museumspädagog:innen und Informatiker:innen agieren als Impulsgeber:innen und Potenzialentfaltungscoaches.
Lehrkräfte werden außerdem zu wichtigen Feedbackgeber:innen, die bei Bedarf weitere Projektiterationen anstoßen. Mit
den Schüler:innen und jugendlichen Besucher:innen „erobert” eine neue Nutzer:innengruppe Schillers Geburtshaus.

EW 25 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten -, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für die (film)pädagogische
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erarbeiten und betrachten.

Literatur: Berry, Mark F. (2002): The Dinosaur Filmography. Jefferson: McFarland.

Dworsky, Alexis (2011): Dinosaurier! Die Kulturgeschichte. München: Wilhelm Fink Verlag.

Mitchell, W.J. Thomas (1998): The Last Dinosaur Book. The Life and Times of a Cultural Icon. Chicago; London: The University of
Chicago Press.

Moore, Randy (2014): Dinosaurs by the Decades. A Chronology of the Dinosaur in Science and Popular Culture. Santa Barbara;
Denver; Oxford: Greenwood.

Sanz, José Luis (2002): Starring T.Rex! Dinosaur Mythology and Popular Culture. Bloomington: Indiana University Press.

EW 26 Kompaktseminar: Film- und Videowerkstatt: The Horror of Growing Up (Coming of Age
und Horrorfilm)-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 23.04.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 07.05.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 26.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Film- und Videowerkstatt vermittelt Grundlagen im Bereich der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf
formalästhetisch-gestalterischer sowie auf technischer Ebene. Im Mittelpunkt der Film- und Videowerkstatt steht die Produktion
eines eigenen (Kurz)Films. Als leitende Orientierung für die Produktion eigener (Kurz)Filme dient das Genre des Horrorfilms.

Literatur: Bienk, Alice (2019): Filmsprache. Einführung in die interaktive Filmanalyse. Marburg: Schüren.

McKee, Robert (2016): Story. Die Prinzipien des Drehbuchschreibens. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Melzener, Axel (2010): Kurzfilm-Drehbücher schreiben. Die ersten Schritte zum ersten Film. Groß Umstadt: Sieben Verlag.

Seger, Linda (2011): Drehbuch schreiben. Das Geheimnis guter Drehbücher. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Strauch, Thomas/ Engelke, Carsten (2016): Filme machen. Denken und produzieren in filmischen Einstellungen. Paderborn:
Wilhelm Fink.

EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 59 gestärkt in die Schule- Ansätze zu einem gelingenden Umgang mit Anforderungen und
Belastungen im Lehrer*inberuf-ONLINE Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.307 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen die Entwicklung der Lehrerprofessionalität und der kompetente Umgang mit Ansprüchen
und Herausforderungen des Lehrberufs. Wir wollen im Laufe des Seminars der Frage nachgehen, wie eigene biografische
Vorerfahrungen in den zukünftigen Lehrberuf integriert, ein gesundheitserhaltendes berufliches Engagement erreicht und
Kompetenzen sowie Ressourcen entwickelt und sinnvoll eingesetzt werden können. Dies geschieht durch die theoretische
Auseinandersetzung mit Ansätzen bzw. Modellen sowie vielfältige Übungen und Aufgaben.

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 70 Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen in schulischen Institutionen: Scham und
Beschämung-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema "Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen" beginnt bereits früh im erzieherischen Kontext. Dabei erscheinen "normale"
Kränkungen als "hinnehmbar" und werden meist nicht weiter beachtet. Manchen Kindern sind diese "normalen Kränkungen"
gleichgültig und fügen ihnen keinen Schaden zu. Was aber ist mit denen, die nicht über solch eine Resilienz verfügen? Ihnen
soll sich das Seminar in Fallbeispielen aus der eigenen Erinnerung (anonymisiert!) oder aus literarischen Beispielen zuwenden.
Besonderer Schwerpunkt ist der Blick auf die Beschämung von Kindern durch Erziehende (Lehrer*innen).

Literatur: Dörr, Magret; Müller, Burkhard (Hg).: Nähe und Distanz. Ein Spannungsfeld pädagogischer

Professionalität. 3., akt. Aufl. Weinheim: Beltz 2012.

Rauh/Kreuzer (Hrsg.) (2016): Grenzen und Grenzverletzungen in Bildung und Erziehung. Opladen: Budrich.

Singer, Kurt: Die Würde des Schülers ist antastbar. Vom Alltag in unseren Schulen.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 106 Überwachen und Strafen - Schule denken mit Foucault-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Schmidt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für Studierende der ersten Semester geeignet.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Trotz zahlreicher reformpädagogischer Ideen ist Überwachen und Strafen immer noch Alltag in vielen Schulen. Warum
eigentlich? Geht das nicht besser? Was können wir an den bestehenden Verhältnissen kritisieren? Und welche Begriffe benötigen
wir dafür, um einer allzu einfachen Kritik zu entgehen? Ziel des Seminars ist es, eine Vorstellung zu entwickeln, wie Schule sein
soll - und dadurch ein klareres Bild davon zu haben, wie Unterricht und vielleicht auch Schule gestaltet werden kann.

Studierende, die am Seminar teilnehmen, sollen dabei zum einen die Bereitschaft mitbringen, zum anderen aber auch die
Möglichkeit erhalten, sich im kritischen Denken zu üben. Die vorausgehende Auseinandersetzung mit der im Titel vorkommenden
Schrift Foucaults ist keine Voraussetzung, wird aber empfohlen.

Literatur: Foucault, M. (2016): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefängnisses. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Weitere Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 122 Forschend Lernen - Wissenschaftlich Arbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 18:00  1 1.315 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wissenschaftliches Arbeiten wird von den Studentinnen und Studenten im Laufe des Studium gefordert. In diesem Seminar
werden Fragen des wissenschaftlichen Arbeitens geklärt, um so angemessen wissenschaftliche Qualifikationsarbeiten oder
Referate zu planen und anzulegen. Weiterhin werden Aspekte des Forschenden Lernens eingebunden, so dass das eigene Tun
im Studium reflektiert wird und ein zielorientiertes sowie geplantes Vorgehen möglich gemacht wird. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer haben u.a. die Möglichkeit, Ideen und Konzeption eigener Arbeiten/Projekte in kleinem Kreis vorzustellen und zu
diskutieren.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Jörg Schlömerkemper (2010): Konzepte pädgogischer Forschung. Klinkhardt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.
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BA-Sopäd-Erz-M3

3.1 Diagnose und Förderung

EW 102 Kinder und Jugendliche mit Lernschwierigkeiten und Benachteiligungen im Unterricht
ONLINE Typ A- Gruppe I

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Modulprüfung in Form einer Klausur möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Erscheinungsformen, Ursachen und der Diagnostik ausgewählter Lernschwierigkeiten und
Benachteiligungen von Kindern und Jugendlichen sowie der Erarbeitung angemessener Handlungs- und Fördermöglichkeiten für
LehrerInnen.

Literatur: Leitner W./Ortner A./Ortner R (2008): Handbuch Verhaltens- und Lernschwierigkeiten. Weinheim und Basel

Heimlich U. (2009): Lernschwierigkeiten. Bad Heilbrunn

Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Ingenkamp K./Lissmann U. (2008): Lehrbuch der Pädagogischen Diagnostik. Weinheim und Basel

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

 

 

 

EW 133 Kinder und Jugendliche mit Lernschwierigkeiten und Benachteiligungen im Unterricht-
ONLINE Typ A- Gruppe II

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Modulprüfung in Form einer Klausur möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Erscheinungsformen, Ursachen und der Diagnostik ausgewählter Lernschwierigkeiten und
Benachteiligungen von Kindern und Jugendlichen sowie der Erarbeitung angemessener Handlungs- und Fördermöglichkeiten für
LehrerInnen.

Literatur: Leitner W./Ortner A./Ortner R (2008): Handbuch Verhaltens- und Lernschwierigkeiten. Weinheim und Basel

Heimlich U. (2009): Lernschwierigkeiten. Bad Heilbrunn

Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Ingenkamp K./Lissmann U. (2008): Lehrbuch der Pädagogischen Diagnostik. Weinheim und Basel

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

 

Seite 1060



EW 66 Soziale Interaktionskompetenz stärken: Interaktionsspiele und kooperativer Unterricht-
ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch -  Rein, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung ist asynchron geplant und Sie erhalten über das Semester wöchentlich (immer Mittwoch, 8 Uhr) Aufgaben zur
Bearbeitung (Bearbeitungszeit in der Regel 5-7 Tage).

Falls das Semester in Teilen online und in Teilen in Präsenz stattfinden kann/soll, so spreche ich mögliche Präsenztermine mit
Ihnen ab (wer dann mögliche Präsenztermine (oder auch Webex Meetings) nicht wahrnehmen kann, erhält alternativ passende
Aufgaben zur Bearbeitung).

Bitte beachten Sie hierzu auch immer die pandemiebedingten Informationen der Ph-Ludwigsburg zum SoSe-2021.

Nach Zulassung erhalten Sie von mir eine eMail mit Einschreibeschlüssel in den Moodle-Kurs zu diesem Seminar. Dort erhalten
Sie genauere Informationen zum Semesterstart.

Wichtig: Aufgrund anderer Verpflichtungen können voraussichtlich die Termine Mi, 19. Mai 2021 und Mi, 2. Juni 2021 nicht zu
diesem Zeitpunkt stattfinden. Gleich zu Beginn des Semesters informiere ich Sie in Moodle, wann diese Termine vor- oder/und
nachgeholt werden.

Modulprüfung: Interesse an einer Modulprüfung (ausführliche schriftliche Hausarbeit + Input mit Handout im Seminar -Input
nur falls Präsenz-) muss aus Planungsgründen bis 31.03.2021 per Mail (mathias.rein@ph-ludwigsburg.de) unter genauer
Bezeichnung des Seminars (Veranstaltungsnummer) angefragt werden.

Hinweis: Aufgrund möglicher Präsenzphasen kann die Obergrenze des Seminars nicht überschritten werden. Ich bitte Sie daher
von Anfragen hierzu abzusehen.

 

Kommentar: Von Schülerinnen und Schülern wird die Entwicklung sozialer Kompetenz im Kontext von Unterricht und Schule erwartet. Soziale
Kompetenz wird häufig sogar bewertet. Zum Aufbau sozialer Kompetenz sind nicht nur intentionale, sondern auch beiläufige
Lernprozesse in der Schule anzulegen. Das bedeutet, dass eine Lehrkraft eine Vielzahl ihrer Handlungen (im Kontext von
Klassenmanagement, Gestaltung von Schulleben und Partizipation) so anlegen muss, dass Schülerinnen und Schüler "beiläufig"
soziale Kompetenz erwerben können. Für Lehrerinnen und Lehrer stellt sich die Aufgabe, im Kontext ihres professionellen
Handelns - also beim Erziehen, Unterrichten, Beraten, Innovieren - die damit verbundenen Interaktionsprozesse so zu
gestalten, dass sie angemessen intentionales und beiläufiges Lernen unterstützen. Ein heuristisches Modell zur Förderung von
Interaktionskompetenz wird betrachtet und Wege zu ihrem Aufbau erarbeitet. Zudem wird betrachtet, was von einer Lehrperson
an Wissen und Können bezogen auf die Gestaltung von Interaktion und Kommunikation erwartet werden kann/ muss.

Seminar mit Praxisanteilen.

Literatur: Bechheim, Yvonne: Erfolgreiche Kooperationsspiele - Soziales Lernen durch Spiel und Sport. Limbert (2016)

 

Gilsdorf, Rüdiger; Kistner, Günter: Kooperative Abenteuerspiele Bd.1.-3. Kallmeyer (2015)

 

Hascher, Tina: Diagnostische Kompetenzen im Lehrberuf. In: Kraler, Christian; Schratz, Michael (Hrsg.): Wissen erwerben,
Kompetenzen entwickeln. Modelle zur kompetenzorientierten Lehrerbildung. Münster: Waxmann (2008), S. 71-86

 

Kiper, Hanna & Mischke, Wolfgang: Zum Aufbau von Interaktionskompetenz bei Lehrkräften und Schülerinnen und Schülern.
In: Kraler, Christian; Schratz, Michael (Hrsg.): Wissen erwerben, Kompetenzen entwickeln. Modelle zur kompetenzorientierten
Lehrerbildung. Münster: Waxmann (2008), S. 87-101

 

Minkner, Klaus; Friedel, Ines: Erlebnispädagogik im Klassenzimmer - Praktische Übungen zur Wissensvermittlung. Ziel-Verlag
(2014)

 

Rein, Mathias P.: Schüler in sozialen Diensten - Dimensionen pädagogischen Handelns. Norderstedt: BoD (2009); Kapitel 2.3:
Konzepte und Projekte zum sozialen Lernen. S. 34-37; Kapitel 3: Entwicklung der sozialen Handlungskompetenz im Jugendalter,
S. 53-87

 

EW 67 Störungen und Verhaltensschwierigkeiten im Unterricht - förderlich damit umgehen
B.A.-ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Rein, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung ist asynchron geplant und Sie erhalten über das Semester wöchentlich (immer Donnerstag, 8 Uhr) Aufgaben
zur Bearbeitung (Bearbeitungszeit immer ca. 5-7 Tage).

Falls das Semester in Teilen online und in Teilen in Präsenz stattfinden kann/soll, so spreche ich mögliche Präsenztermine
mit Ihnen ab (wer dann mögliche Präsenztermine (oder Webex Meetings) nicht wahrnehmen kann, erhält alternativ passende
Aufgaben zur Bearbeitung).

Bitte beachten Sie hierzu auch immer die pandemiebedingten Informationen der Ph-Ludwigsburg zum SoSe-2021.

Nach Zulassung erhalten Sie von mir eine eMail mit Einschreibeschlüssel in den Moodle-Kurs zu diesem Seminar. Dort erhalten
Sie genauere Informationen zum Semesterstart.

Wichtig: Aufgrund anderer Verpflichtungen kann die Veranstaltung am 20. Mai 2021 nicht zu diesem Zeitpunkt stattfinden. Diese
Veranstaltung wird voraussichtlich vorgeholt. Den genauen Termin teile ich Ihnen in Moodle gleich zu Beginn des Semesters mit.

Modulprüfung: Interesse an einer Modulprüfung (ausführliche schriftliche Hausarbeit + Input mit Handout im Seminar -Input
nur falls Präsenz-) muss aus Planungsgründen bis 31.03.2021 per Mail (mathias.rein@ph-ludwigsburg.de) unter genauer
Bezeichnung des Seminars (Veranstaltungsnummer) angefragt werden.

Hinweis: Aufgrund möglicher Präsenzphasen kann die Obergrenze des Seminars nicht überschritten werden. Ich bitte Sie daher
von Anfragen hierzu abzusehen.

 

Kommentar: Im Seminar werden verschiedene Zugänge für einen lernförderlichen Umgang mit Störungen und Verhaltensschwierigkeiten im
Unterricht, wie sie Lehrkräften im Schulalltag in unterschiedlicher Form und Ausprägung begegnen, aufgezeigt. Im Zentrum steht
hierbei die pädagogische Führung einer Klasse und die damit verbundenen reaktiven und proaktiven Strategien bei Störungen
und Konflikten.

Verschiedene Konzepte werden diskutiert (Bsp.: Trainingsraum), sowie systemische Einwirkungsmöglichkeiten in Form von
verantwortlich gestalteten Klassen- und Lerngruppenzusammensetzungen, multiprofessionellen Teams, einer schülerorientierten
Rhythmisierung von Lernprozessen... erörtert. Fakultativ: Mobbing erkennen, handeln, vorbeugen.

Im Rahmen des Inklusionsbezugs werden schulpraktische Bezüge zu ADS/ADHS, der Autismus-Spektrum-Störung sowie der
Trisomi21 (Down-Syndrom) hergestellt.

B.A. Seminar für GS und SoPäd-StudentInnen.

Literatur: Becker, G.: Lehrer lösen Konflikte. Handlungshilfen für den Schulalltag. Belz: Weinheim und Basel (2006), S. 66-112

 

Bründel, H & Simon, E.: Die Trainingsraum-Methode. Unterrichtsstörungen - klare Regeln, klare Konsequenzen. Belz: Weinheim
und Basel (2003), S. 60-91

 

Helmke, A.: Unterrichtsqualität und Lehrerprofessionalität. Diagnose, Evaluation und Verbesserung des Unterrichts. Klett-
Kallmeyer: Seelze (2014), S.172-189

 

Ministerium für Kultus und Jugend B.-W.: Klassenführung - Eine Handreichung für Lehrerinnen und Lehrer. (2018)

 

Textor, A.: Unterrichtsstörungen. Ursachen und Funktionen aus unterschiedlichen Perspektiven. In: Unterrichtsstörungen.
Friedrich Jahresheft 2015, S. 7-10

 

Rogers, B.: Classroom Management. Das Praxisbuch. Beltz: Weinheim und Basel, (2013) S. 157-185

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

EW 99 Lehrer-Eltern-Kooperation als Grundlage von Schülerförderung und -beratung ONLINE
Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden. Seminar mit Inklusionsbezug.

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet.

Das Seminar findet als synchrones Online-Angebot statt.

 

Kommentar: Wie können Eltern bei schulischen Lernprozessen wirksam in der Schule eingebunden werden? Und wie kann Schule Eltern im
Sinne einer Förderung des Schülers gewinnen? Die Perspektiven von Beratungs- und Förderungsgesprächen zwischen Lehrern
und Eltern sowie Vertrauen aufbauenden Merkmale stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung. Entlang von Ansätzen aus der
Bildungswissenschaft sowie benachbarter Disziplinen werden praxisbezogene Vorgehensweisen vorgestellt, geübt und kritisch
untersucht.  

 

Literatur: 1.    Aich G., Professionalisierung von Lehrenden im Eltern-Lehrer-Gespräch, Hohengehren 2015, S. 9-18.

2.    Aich G., Behr M., Gesprächsführung mit Eltern, Weinheim 2015, S. 14-166.

3.    Aich G., Behr M. Kommunikation mit Eltern, in Müller F., Eichenberger A., Lüders M., Mayr J. (Hrsg.) Lehrerinnen und Lehrer
lernen, Konzepte und Befunde zur Lehrerfortbildung, Münster 2010, S. 279- 295.

 

4.    Bachmair S., Faber J., Hennig C., Kolb R., Willig W., Beraten will gelernt sein, München 1989, S. 85-137.

 

5.    Bauer J., Prinzip Menschlichkeit, Warum wir von Natur aus kooperieren, München 2008, S. 177-200.

 

6.    Fabel-Lamla M., Welter N., Vertrauen als pädagogische Grundkategorie, in Zeitschrift für Pädagogik, Heft 6, Weinheim Nov./
Dez. 2012, S. 769-771.

 

7.    GEW-Jahrbuch 2018, Goerlich I., Rux M., Kap. Eltern und Schule, S. 315-330.

 

8.    Grewe N., Praxishandbuch Beratung in der Schule, Köln 2015, S. 291-416.

 

9.    Gührs M., Nowak C., Das konstruktive Gespräch, Neumünster 2014, S. 13-17, S. 55-71, S. 215-222, S. 237-247.

 

10.    Hertel S., Beratungskompetenz von Lehrern, Münster 2009, S. 23-32.

 

11.    Hertel S., Schmitz B., Lehrer als Berater in Schule und Unterricht, Stuttgart 2010, S. 13-23, S. 90-124.

 

12.    Juul J., Eltern Coaching, Gelassen erziehen, Weinheim 2011, S. 71-208.

 

13.    Krumm V., Eckstein K., „Geht es Ihnen gut oder haben Sie noch Kinder in der Schule?” Über Lehrerverhalten, das Schüler
und manche Eltern krank macht, in DDS, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft, Weinheim 95. Jahrgang 2003, Heft 4, S.
439-451.

 

14.    Landtag Baden-Württemberg Hrsg., Verfassung des Landes Baden-Württemberg, Grundgesetz für die Bundesrepublik
Deutschland, Bühl 1993, S. 73-74.

 

15.    Müller Fl. H., Eichenberger A., Lüders M., Mayr J. (Hrsg.), Lehrerinnen und Lehrer lernen, Münster 2010, S. 279-295.

 

16.    Niedernolte, T., Wunderwaffe Wertschätzung, Asslar 2018, S. 69-78.

 

17.    Prange K., Strobel-Eisele G., Die Formen des pädagogischen Handelns, Stuttgart 2006, S. 125-133, S. 167-196.

 

18.    Sacher W., Elternarbeit als Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, Bad Heilbrunn 2014, S. 51-75.

 

19.    Schulz von Thun F., Miteinander reden: 1, Störungen und Klärungen, Reinbek 2018, 55. Aufl., S.11-105.

 

20.    Terhart E., Lehrerberuf und Professionalität: Gewandeltes Begriffsverständnis  - neue Herausforderungen, in Zeitschrift für
Pädagogik, 57. Beiheft, Weinheim 2011, S. 202-224.

 

21.    Weingart M., Fehler zeichnen uns aus, Bad Heilbrunn 2004, S. 76-90, S. 277-290.

 

22.    Winterhoff M., Deutschland Verdummt, München 2019, S. 143-165.
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3.2 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 106 Überwachen und Strafen - Schule denken mit Foucault-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Schmidt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für Studierende der ersten Semester geeignet.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Trotz zahlreicher reformpädagogischer Ideen ist Überwachen und Strafen immer noch Alltag in vielen Schulen. Warum
eigentlich? Geht das nicht besser? Was können wir an den bestehenden Verhältnissen kritisieren? Und welche Begriffe benötigen
wir dafür, um einer allzu einfachen Kritik zu entgehen? Ziel des Seminars ist es, eine Vorstellung zu entwickeln, wie Schule sein
soll - und dadurch ein klareres Bild davon zu haben, wie Unterricht und vielleicht auch Schule gestaltet werden kann.

Studierende, die am Seminar teilnehmen, sollen dabei zum einen die Bereitschaft mitbringen, zum anderen aber auch die
Möglichkeit erhalten, sich im kritischen Denken zu üben. Die vorausgehende Auseinandersetzung mit der im Titel vorkommenden
Schrift Foucaults ist keine Voraussetzung, wird aber empfohlen.

Literatur: Foucault, M. (2016): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefängnisses. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Weitere Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 108 Migration und Bildungsbiographie-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.341 Bubulj, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

EW 126 Zukunftsfähige Bildung: Wie müssen Inhalte, Institutionen und Akteure des
Bildungswesens sich verändern?-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:30 Fr, 30.04.2021 Aparicio, P.

Einzel 15:00 - 18:30 Fr, 07.05.2021 Aparicio, P.

Einzel 15:00 - 19:00 Fr, 11.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 15:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Onlineseminar

 

Kommentar: Kann und muss Bildung ein Mittel sowohl für die Verteidigung der Demokratie, der Menschenrechte, der kulturellen Vielfalt, der
Menschenwürde als auch für die Förderung von Toleranz und der Bekämpfung jeder Art von Diskriminierung und Unterdrückung
darstellen? Dieses Seminar setzt sich kritisch mit dieser Frage auseinander.

 

Im Zeitalter der gesellschaftlichen Spaltung, der Banalisierung von komplexeren Betrachtungsweisen, der Pandemie und der
Rückkehr zu polarisiertem (extremem) politischen Gedankengut ist es wichtiger denn je, sich wissenschaftlich und pädagogisch
damit auseinanderzusetzen. Denn durch eine plakative und vereinfachte Auffassung der Realität z. B. bei der Corona-Problematik
werden einige Bestandteile der Gegenwart –  wie etwa Fakten, Prozesse, Kontroversen oder Widersprüche – einseitig betrachtet
bzw. verstanden, was wiederum die Auseinandersetzung, den Austausch und die Diskussion im Kontext einer demokratischen
Gesellschaft gefährden kann.

 

Im Hinblick auf die Verbreitung und die rapide Entwicklung des Populismus in Europa und Deutschland muss heute mehr denn
je überlegt werden, welche Konzepte, Handlungsmöglichkeiten und Deutungsmuster benötigt werden, um die Alternativen zu
schaffen, damit rassistische Einstellungen, selbstbezogene Menschenbilder und von Vorurteilen behaftete Fremdwahrnehmungen
bewältigt werden können. Die vielfältigen soziokulturellen Hintergründe junger Menschen in Deutschland machen ein vertieftes
Nachdenken darüber nötig, wie optimale Bildungschancen für jede/n verwirklicht werden können und welchen konkreten
Beitrag Bildung in ihren verschiedenen Handlungsfeldern dazu leistet. Entsprechend werden im Bildungswesen auch
Innovationskonzepte für unterschiedlichen Zielgruppen kontrovers diskutiert.

 

In diesem Seminar werden wir uns mit den Kompetenzen und Handlungsmöglichkeiten befassen, die die junge Generation
benötigt, um sich in diesem komplexen Kontext (sowohl lokal als auch global) zu bewähren. Diesbezüglich kann Bildung dazu
beitragen, dass grundlegende Aspekte dieses Wandels besser und komplexer verstanden und erfasst werden können.

EW 21 Bildungsungleichheit - Figurationen von Differenz und Fremdheit-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ungleiche Bildungserfolge im Zusammenhang mit sozialer Ungleichheit werden bereits seit Langem in der Forschung thematisiert
und mit unterschiedlichen Theorieangeboten interpretiert (bereits Boudon oder Bourdieu & Passeron, ebenso PISA 2000ff.
oder Helsper et al.). Heike Solga beschrieb beispielsweise 2008: "Kinder aus höheren Schichten werden fünfmal so oft fürs
Gymnasium empfohlen wie Kinder aus sozial schwächeren Familien – auch bei gleichen Leistungen." Ein Einvernehmen über
die Figurationen (Ursachen, Wirkungen sowie Risiken und Nebenwirkungen) ungleicher Bildungschancen "auch bei gleichen
Leistungen" scheint allerdings in der Bildungsforschung noch lange nicht erreichbar.

Das Seminar zieht die verschiedenen gängigen Konzepte von Ungleichheiten im Bildungssystem heran, prüft ihre Ansätze sowie
bildungstheoretischen Grundlagen, thematisiert Fremdheit als pädagogische Kategorie auch zur Herstellung von Differenz und
fragt nach den Konsequenzen für Bildungspolitik und -praxis.

EW 22 Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: In diesem Seminar, das sich inhaltlich wie zeitlich an die Vorlesung „Einführung in die Allgemeine Pädagogik” anschließt, werden die dort aufgeworfenen Frages

Falls Unklarheiten und offene Fragen aus der Vorlesung geblieben sind, können sie hier umfänglich bearbeitet werden.

Dieses Seminar richtet sich inhaltlich, methodisch und didaktisch ausschließlich an die Besucher_innen der Vorlesung; für andere Studierende, insbesondere HÖ

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 46 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 14.07.2021 1 1.349 Rémon, C.

BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.315 Rémon, C.

Einzel 10:00 - 15:00 Fr, 10.09.2021 1 1.349 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtende Vorbesprechung am 14.07. per webex-Videokonferenz.

Vorauss. findet im Seminar eine kleine Exkursion statt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Tod und Geburt sind nicht nur in sich abgeschlossene Ereignisse, mit denen wir uns früher oder später befassen müssen; vor
ihrem Hintergrund entstehen Fragen nach Raum und Zeit, Herkunft und Sinn. Als geburtliche und sterbliche Menschen kennen
wir den Wechsel von Generationen und das Bestreben, etwas von dem Weiterzugeben, was wir als wertvoll erachten. Bildung
und Erziehung sind deshalb darauf verwiesen. Im Seminar setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt menschlichen Lebens
auseinander - ohne falsche Sentimentalität, aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des
Pädagogischen "angesichts von Geburt und Tod".

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 49 Geschichte der Mädchen- und Lehrerinnenbildung-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Lehrerinnen wurden in Deutschland sehr zögerlich erst ab der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts mit vielen Benachteiligungen
an öffentlichen Schulen eingestellt. Der schwierige Einzug der Frauen in das öffentliche Schulwesen steht in engem
Zusammenhang mit der gesellschaftlichen Stellung der Frau und dem vergleichsweise niederen Stand der Mädchenbildung.

Dieses Seminar wendet sich an Studierende, die Interesse an den historischen Entwicklungen der Mädchenbildung und
Lehrerinnenprofessionalisierung haben.

EW 51 Schule und Lehrer*innen im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Entwicklung des Schulwesens, der schulischen Erziehung und der
Situation der Lehrer*innen im Nationalsozialismus auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen
und ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 53 Janusz Korczak und seine Pädagogik-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Seite 1067



Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 60 Macht und Autorität in der Schule – was ist geblieben von der antiautoritären Erziehung
der 68er Bewegung?-Online Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seinar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: In der Auseinandersetzung mit den Inhalten, Zielen und gesellschaftlichen Umständen der antiautoritäre Erziehung der 68er
Bewegung beschäftigen wir uns mit den langfristigen Auswirkungen dieses pädagogischen Konzepts und gehen der Frage nach,
ob und inwieweit sich Schule und Unterricht unter der Perspektive von Macht und Autorität nachhaltig veränderten.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 92 Erziehung und Bildung in der Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.341 Hüpping, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Nachweis einer qualifizierten Teilnahme wird durch eine an einer Fallarbeit ausgerichteten exemplarischen kind- und
kompetenzorientierte Unterrichtsplanung erbracht.

Optional kann eine Modulprüfung erfolgen, die in Form einer Hausarbeit die Fallarbeit im Kontext von Erziehung und Bildung in
der Grundschule vertieft.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsensveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Erziehung und Bildung eines Kindes gehört zur Kernaufgabe einer Grundschule. Das heißt, Kinder müssen nicht nur in ihrem
fachlichen Lernen sondern auch in den überfachlichen Fähigkeiten gestärkt werden. Der Gestaltung von Schule kommt demnach
eine besondere Aufgabe zu. Die aus unterschiedlichen Disziplinen begründeten Perspektiven auf alle beteiligten Akteure
des Systems Schule werden im Seminar durch Fallvignetten aus realen Schulkontexten verdeutlicht und die theoretischen
Zugangsweisen praxisnah angewendet. Traditionelle Bilder von Schule sollen theoriegeleitet hinterfragt und auf deren Relevanz
und Wirkung geprüft werden. Die Beobachtung, Analyse sowie Reflexion schulischer Praxis sowie das Bewusstmachen
unterschiedlicher Sichtweisen auf Kinder und Schule ist demnach zentrales Anliegen des Seminars.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben
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Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 65 Individualisierungsprozesse und digitale Medien in der Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45  1 1.307 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Grundschüler*innen sollen sich zunehmend mit Hilfe digitaler Medien selbstständig und individuell Lerninhalte zu Hause
erarbeiten. Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit der Frage, was hier mit selbstständig und individuell eigentlich gemeint
ist, indem wir uns in einem ersten Schritt ganz unabhängig von digitalen Medien damit beschäftigen, was von unterschiedlichen
Autor*innen mit dem Begriff der Individualisierung im Kontext von Grundschule und Unterricht beschrieben wird, um davon
ausgehend ausmachen zu können, welche Bedeutungen Individualisierung zugeschrieben wird und damit auch Praxis
strukturiert. Schließlich soll es um die Frage gehen, wie Individualisierungsprozesse, die durch den Einsatz digitaler Medien
hervorgebracht werden, gefasst werden können, bzw. welche Vorstellungen von Individualisierung und Lernen Unterricht in der
Grundschule strukturiert, in dem mit, durch und über digitale Medien gelernt wird.

Literatur: Breidenstein, Georg & Rademacher, Sandra (2017). Individualisierung und Kontrolle: empirische Studien zum geöffneten
Unterricht in der Grundschule. Wiesbaden: Springer VS.

 

Buckingham, David (2017). Learning in the matrix: the datafication of education. Online unter: https://
davidbuckingham.net/2017/12/18/learning-in-the-matrix-the-datafication-of-education/#more-2063

 

Handke, Jürgen & Sperl, Alexander (2017). Das Inverted Classroom Model. Berlin.

 

Heinzel, Friederike & Koch, Katja (2017).  Individualisierung im Grundschulunterricht: Anspruch, Realisierung und Risiken. 
Wiesbaden: VS Springer.

 

Rabenstein, Kerstin & Wischer, Beate (2016). Individualisierung schulischen Lernens. Mythos oder Königsweg? Seelze: Klett,
Kallmeyer.
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EW 69 Aufwachsen mit Geschwistern-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was bedeutet es für ein Einzelkind, wenn ein Geschwister hinzutritt?

Welche Aufgaben werden den Ältesten übertragen von den Eltern?

Wie entwickeln sich geschwisterliche Beziehungen zwischen Brüdern, Mädchen oder in einer gemischtgeschlechtlichen
Geschwistergruppe?

Wie wird eine Aufwachsen mit einem Geschwister mit Inklusionsbedarf oder einer psychischen Krankheit erlebt?

Wo sind die Geschwister im erziehungswissenschaftlichen Diskurs?

Literatur: Grundlagen: Kreuzer, T. (2016). Geschwister als Erzieher?! Paderborn: Schöningh.

EW 76 Grundschule im 21.Jahrhundert - grundschultypische Spannungsfelder zwischen
Tradition und Moderne-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.006 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: 2019 wurde die Grundschule gewürdigt für 100 Jahre Bestehen. Sie blickt dabei auf eine lange Tradition zurück und stellt sich
kontinuierlich "klassischen" und modernen Aufgaben. In diesem Seminar soll die Grundschule in den Mittelpunkt gestellt werden
und grundschultypische Spannungsfelder betrachet und kritisch beleuchtet werden. Dabei werden Fragen nach ihrer Funktion,
ihrer Struktur und nach den täglichen Praktiken diskutiert und zeitgbundene und zeitüberdauernde Problemfelder bearbeitet.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben

EWF 27 Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones (M10/B4; 6. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kulcke, G.
Seminar findet Online statt. Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones

In diesem Seminar geht es darum, sich dem Smartphone im Sinne eines Kulturprodukts anzunähern, nicht im Sinne eines
technischen Geräts. Es geht um die Annäherung an kulturelle Praktiken, die mit dem Smartphone verbunden sind, wobei
Ausgangspunkt Ihre eigenen Vorstellungen sind, also was Sie sich unter einem Smartphone vorstellen, was es Ihnen bedeutet,
was Sie damit in Ihrem Alltag tun, wie Sie mit ihm umgehen, in welchen Situationen und Kontexten Sie es verwenden,
brauchen, mit ihm leben, aber auch was Sie sich vorstellen, was ein Smartphone für Kinder ist/sein kann. Von welchen
Beschreibungen, Diskursen und in diesen angebotenen Deutungen diese Vorstellungen strukturiert werden, soll erkundet
werden, indem recherchiert und analysiert wird, wie das Smartphone in Medien beschrieben wird, wie es beworben, aber auch in
wissenschaftlichen Texten gefasst und problematisiert wird.

Literatur: * du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of the sony walkman. London: Sage.

* Haller, Andrea (2019). ‚Waschen und Anziehen – geht mit iPad einfacher‘. Funktionen von Bewegtbildangeboten im Alltag von
Familien mit kleinen Kindern. In: Televizion 32/2019/2. S. 16-21.

* Guth, Birgit (2019). Wie das Smartphone die Medienwelt der Kinder verändert. In: Televizion 32/2019/2. S. 22-25.

* Latour, Bruno (2013). Technology is society made durable. In: du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of
the sony walkman. London: Sage. S. 112-116.

 

Seite 1070



Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 105 Kompaktseminar in Präsenz: Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen
und Training der Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen
Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 16:00 25.05.2021-28.05.2021 Bertet, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug in Präsenz. Es findet in den ersten Semesterwochen eine Vorbesprechung statt, diese wird Ihnen
per LSF mitgeteilt.

Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

Literatur: wir im Seminar genannt

EW 106 Überwachen und Strafen - Schule denken mit Foucault-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Schmidt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für Studierende der ersten Semester geeignet.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Trotz zahlreicher reformpädagogischer Ideen ist Überwachen und Strafen immer noch Alltag in vielen Schulen. Warum
eigentlich? Geht das nicht besser? Was können wir an den bestehenden Verhältnissen kritisieren? Und welche Begriffe benötigen
wir dafür, um einer allzu einfachen Kritik zu entgehen? Ziel des Seminars ist es, eine Vorstellung zu entwickeln, wie Schule sein
soll - und dadurch ein klareres Bild davon zu haben, wie Unterricht und vielleicht auch Schule gestaltet werden kann.

Studierende, die am Seminar teilnehmen, sollen dabei zum einen die Bereitschaft mitbringen, zum anderen aber auch die
Möglichkeit erhalten, sich im kritischen Denken zu üben. Die vorausgehende Auseinandersetzung mit der im Titel vorkommenden
Schrift Foucaults ist keine Voraussetzung, wird aber empfohlen.

Literatur: Foucault, M. (2016): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefängnisses. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Weitere Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18

 

L b k
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EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243
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EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 58 Schulen in freier Trägerschaft-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Schulen in freier Trägerschaft ("Privatschulen") boomen. In diesem Seminar wird einerseits den Hintergründen dieses
Phänomens nachgegangen, andererseits werden Grundlagen und Fakten der  Schulen in freier Trägerschaft, einzelne
Schulkonzeptionen sowie empirische Befunde vorgestellt und diskutiert.

 

Literatur: Gürlevik, A./Palentien, Ch./Heyer, R. (Hgg.) (2013): Privatschulen versus Staatliche Schulen. Wiesbaden.

Kraul, Margret (Hg.) (2015): Private Schulen (Schule und Gesellschaft; Bd. 58). Unter Mitarb. v. Johanna Brauns. Wiesbaden.

"Reich, schön, bildungsnah?" - Kirchliche Schulen und die Frage der Segregation (2019): Themenheft der Zeitschrift
'Engagement. Zeitschrift für Erziehung und Schule. 37. Jg., Heft 3.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen – Profile – Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 88 Alltagspraxis schulischer Leistungsbeurteilung. Fiktionen, Konstruktionen,
Reflexionen-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.349 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Ausarbeitung zu Konzept und Empirie einer alternativen Form
der Leistungsbeurteilung. Modulprüfungen werden in Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé
einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar wird auf die bildungswissenschaftliche Betrachtung schulischer Leistungsbeurteilung fokussiert, die Leistung nicht als
objektiv messbar, sondern als konstruiert versteht. Neben theoretischen Erläuterungen wird dazu eine Fülle von empirischen, vor
allem ethnographisch erhobenem Material studiert. Vor diesem Hintergrund werden dann auch schulpädagogische Diskurse zu
Konzepten neuer/alternativer Beurteilungsformen (Selbsteinschätzung, Portfolio, Lernentwicklungsgespräche) einer eingehenden
empirischen Betrachtung unterzogen. 

Literatur: Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.
Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.

Kalthoff, H. (2017): Kontingenz und Unterwerfung. Die organisierte Humanevaluation der Schule. In: Hirschauer, S. (Hrsg.): Un/
doing differences. Praktiken der Humandifferenzierung. Weilerwist: Velbrück Wissenschaft, S. 259-284.

Ricken, N./Reh, S. (2017): Prüfungen  - Systematische Perspektiven der Geschichte einer pädagogischen Praxis. In: Zeitschrift
für Pädagogik. 63. Jahrgang. Heft 3, S. 247-258.

Schäfer, A./Thompson, C. (2015): Leistung  - eine Einleitung. In: Dies. (Hrsg.): Leistung. Paderborn: Schöningh, S. 7-35.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18

 

L b k

Seite 1078



EW 121 Lernen ermöglichen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.020 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, Lehren und Lernen in der Schule vom lernenden Schüler / der lernenden Schülerin her zu denken,
zu planen, durchzuführen und zu reflektieren. Im Zentrum der einzelnen Sitzungen soll das Lernhandeln der Schüler stehen,
vorbereitet und begleitet durch Lehrpersonenen. Im Zentrum des Seminar steht die Fragestellungen, wie Lehrkräfte zum Lernen
der Schülerinnen und Schüler tatsächlich beitragen können.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 125 Kompaktseminar: Spielprinzipien im Unterricht motivierend einsetzen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:00 Fr, 09.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 10.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

BlockSa 10:00 - 16:00 06.08.2021-07.08.2021 1 1.341 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Kompaktseminar geht es um unterschiedliche Spielprinzipien, die im Bildungskontext genutzt werden können.

Am ersten Wochenende gibt es einen Input zu Storytelling, Rätseln und eine Reflexion zu Chancen und Grenzen des
Unterrichtens mit spielerischen Elementen. Zusätzlich werden hier Beispiele für Escape Rooms im Unterricht aus der Praxis
gezeigt.

Am zweiten Wochenende werden die Ergebnisse der Gruppenarbeiten präsentiert und diskutiert, die bis dahin erstellt werden
sollen. In diesen sollen Unterrichtsmaterialien erstellt werden, die Spielprinzipien aufgreifen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 85 Aufgaben im Unterricht: Geben und Bearbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.341 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und Analysen von Aufgabeninteraktionen. Modulprüfungen werden in
Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten
Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Aufgaben sind Grundelemente des unterrichtlichen Geschehens, deren Bedeutung mit der Individualisierung von Unterricht
zugenommen haben. Dabei wird über das Stellen und Bearbeiten von Aufgaben Lernen angezeigt. Für die Konstruktion,
Bearbeitung und Auseinandersetzung mit Aufgaben sind neben kognitionsaktivierenden Instruktionen Interaktionen zwischen
den am Unterricht beteiligten Personen konstitutiv. Während der pandemiebedingten Schulschließung im Frühjahr 2020 wurde
(Grundschul-)Unterricht weitgehend über Aufgaben ohne unterrichtliche Interaktionen (Stichwort: Hausaufgaben) geregelt. Im
Seminar wird insbesondere die Empirie zu aufgabenbezogenen Interaktionen in der Schule und zu Hause  - u.a. an Fallbeispielen
- betrachtet und vor dem Hintergrund präsenzbedingter Schulpflicht diskutiert.

Literatur: Košinár, J., & Carle, U. (2012). Die gute Aufgabe ist es nicht. Zur Relationierung von Aufgabenqualität. In J. Košinár, & U. Carle
(Hrsg.), Aufgabenqualität in Kindergarten und Grundschule. Grundlagen und Praxisbeispiele (S. 239-246). Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren.

Rademacher, S. (2016): Zur Sache  - Zum Fall. Eine kasuistische Analyse zur Aufgabenstruktur von Unterricht und zur Logik
dyadischer Unterrichtsinteraktion. In: Hummrich, M. et al. (Hrsg.): Was ist der Fall? Wiesbaden: Springer VS, S. 231-248.

Tyagunova, T./Breidenstein, G. (2016): „Was ist Unterricht?”  - Die Perspektive der Ethnomethodologie. In: Geier, T./Pollmanns,
M. (Hrsg.): Was ist Unterricht? Zur Konstitution einer pädagogischen Form. Studien zur Schul- und Bildungsforschung Band 53.
Wiesbaden: Springer VS, S. 77-101.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

EW 96 Kompaktseminar: Didaktische Grundlagen inklusiver Bildung ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 16.04.2021 Beck, K.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.04.2021 Beck, K.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 Beck, K.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Beck, K.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 15.05.2021 Beck, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d.h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone Elemente
genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Sie können in diesem Seminar den "Inklusionspunkt" bekommen. Um diesen zu erhalten, gibt es eine Aufgabe. Nähere
Informationen bei der Dozentin.

Kommentar: Inklusion ist keine Erfindung des 21. Jahrhunderts - schon vor vielen Jahren wurde darüber nachgedacht, wie gemeinsames

Lernen funktionieren kann. Ausgehend von diesen Grundlagen und bezug nehmend zum aktuellen Forschungsstand wird im

Seminar diskutiert, wie eine "inklusive Didaktik" aussehen könnte und es werden praktische Zugangsweisen in einzelnen Fächern
zu entwickeln.

Literatur: wird mitgeteilt
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Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 100 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-15.07.2021 1 1.318 (max. 35 Tln.) Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009; Bieri, Peter: Wie wäre es , gebildet zu sein? München 2017

EW 101 Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

keine Angabe -  Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 19.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 26.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Geplant sind beide Vortreffen synchron sowie die Samstage, damit die Wochen für die Studierenden entlastet sind. Die Freitage
werden in Aufgaben umgesetzt, die asynchron durchgeführt werden. Somit ist die Hälfte der Zeit synchron und die andere Hälfte
asynchron gestaltet.

Folgende Termine sind digital angedacht:

- 1.Treffen: 19.4.21 12:15-13:00 (synchron)

- 2. Treffen: 26.4.21, 12:15-13:00 (synchron)

- Wochenende 7.5.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 8.5.21, 9-16 Uhr (synchron)

- Wochenende 11.6.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 12.6.21, 9-13 Uhr (synchron)

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

- Inklusion im Elementar- und Primarbereich

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 120 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 27.04.2021 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 01.05.2021-02.05.2021 1 1.341 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 12.06.2021-13.06.2021 1 1.319 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 26.06.2021-27.06.2021 1 1.319 Hilß, C. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 27.4. um 18:00 Uhr online synchron. Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von
30€ (evtl. höher) zu entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: 01.05.-02.05., 12.06. 13.06.2021 jeweils von 9 bis 16 Uhr auf dem Campus der
PHL.

Sollte eine Durchführung am Wochenende 1./2.5. wegen der Pandemieregelungen nicht möglich werden, käme ersatzweise das
Wochenende 26./27.6. in Betracht.

 

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 134 Kompaktseminar: Elternarbeit – Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 06.05.2021 Baur Höhmann, K.

Belegpflicht!

Kommentar: Die weiteren Termine werden bei diesem Onlinetermin besprochen.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 76 Grundschule im 21.Jahrhundert - grundschultypische Spannungsfelder zwischen
Tradition und Moderne-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.006 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: 2019 wurde die Grundschule gewürdigt für 100 Jahre Bestehen. Sie blickt dabei auf eine lange Tradition zurück und stellt sich
kontinuierlich "klassischen" und modernen Aufgaben. In diesem Seminar soll die Grundschule in den Mittelpunkt gestellt werden
und grundschultypische Spannungsfelder betrachet und kritisch beleuchtet werden. Dabei werden Fragen nach ihrer Funktion,
ihrer Struktur und nach den täglichen Praktiken diskutiert und zeitgbundene und zeitüberdauernde Problemfelder bearbeitet.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 1088



Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 25 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten -, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für die (film)pädagogische
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erarbeiten und betrachten.

Literatur: Berry, Mark F. (2002): The Dinosaur Filmography. Jefferson: McFarland.

Dworsky, Alexis (2011): Dinosaurier! Die Kulturgeschichte. München: Wilhelm Fink Verlag.

Mitchell, W.J. Thomas (1998): The Last Dinosaur Book. The Life and Times of a Cultural Icon. Chicago; London: The University of
Chicago Press.

Moore, Randy (2014): Dinosaurs by the Decades. A Chronology of the Dinosaur in Science and Popular Culture. Santa Barbara;
Denver; Oxford: Greenwood.

Sanz, José Luis (2002): Starring T.Rex! Dinosaur Mythology and Popular Culture. Bloomington: Indiana University Press.

EW 26 Kompaktseminar: Film- und Videowerkstatt: The Horror of Growing Up (Coming of Age
und Horrorfilm)-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 23.04.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 07.05.2021 1 1.307 Schluchter, J.
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Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 26.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Film- und Videowerkstatt vermittelt Grundlagen im Bereich der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf
formalästhetisch-gestalterischer sowie auf technischer Ebene. Im Mittelpunkt der Film- und Videowerkstatt steht die Produktion
eines eigenen (Kurz)Films. Als leitende Orientierung für die Produktion eigener (Kurz)Filme dient das Genre des Horrorfilms.

Literatur: Bienk, Alice (2019): Filmsprache. Einführung in die interaktive Filmanalyse. Marburg: Schüren.

McKee, Robert (2016): Story. Die Prinzipien des Drehbuchschreibens. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Melzener, Axel (2010): Kurzfilm-Drehbücher schreiben. Die ersten Schritte zum ersten Film. Groß Umstadt: Sieben Verlag.

Seger, Linda (2011): Drehbuch schreiben. Das Geheimnis guter Drehbücher. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Strauch, Thomas/ Engelke, Carsten (2016): Filme machen. Denken und produzieren in filmischen Einstellungen. Paderborn:
Wilhelm Fink.

EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 59 gestärkt in die Schule- Ansätze zu einem gelingenden Umgang mit Anforderungen und
Belastungen im Lehrer*inberuf-ONLINE Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.307 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen die Entwicklung der Lehrerprofessionalität und der kompetente Umgang mit Ansprüchen
und Herausforderungen des Lehrberufs. Wir wollen im Laufe des Seminars der Frage nachgehen, wie eigene biografische
Vorerfahrungen in den zukünftigen Lehrberuf integriert, ein gesundheitserhaltendes berufliches Engagement erreicht und
Kompetenzen sowie Ressourcen entwickelt und sinnvoll eingesetzt werden können. Dies geschieht durch die theoretische
Auseinandersetzung mit Ansätzen bzw. Modellen sowie vielfältige Übungen und Aufgaben.

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 70 Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen in schulischen Institutionen: Scham und
Beschämung-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema "Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen" beginnt bereits früh im erzieherischen Kontext. Dabei erscheinen "normale"
Kränkungen als "hinnehmbar" und werden meist nicht weiter beachtet. Manchen Kindern sind diese "normalen Kränkungen"
gleichgültig und fügen ihnen keinen Schaden zu. Was aber ist mit denen, die nicht über solch eine Resilienz verfügen? Ihnen
soll sich das Seminar in Fallbeispielen aus der eigenen Erinnerung (anonymisiert!) oder aus literarischen Beispielen zuwenden.
Besonderer Schwerpunkt ist der Blick auf die Beschämung von Kindern durch Erziehende (Lehrer*innen).

Literatur: Dörr, Magret; Müller, Burkhard (Hg).: Nähe und Distanz. Ein Spannungsfeld pädagogischer

Professionalität. 3., akt. Aufl. Weinheim: Beltz 2012.

Rauh/Kreuzer (Hrsg.) (2016): Grenzen und Grenzverletzungen in Bildung und Erziehung. Opladen: Budrich.

Singer, Kurt: Die Würde des Schülers ist antastbar. Vom Alltag in unseren Schulen.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 106 Überwachen und Strafen - Schule denken mit Foucault-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Schmidt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für Studierende der ersten Semester geeignet.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Trotz zahlreicher reformpädagogischer Ideen ist Überwachen und Strafen immer noch Alltag in vielen Schulen. Warum
eigentlich? Geht das nicht besser? Was können wir an den bestehenden Verhältnissen kritisieren? Und welche Begriffe benötigen
wir dafür, um einer allzu einfachen Kritik zu entgehen? Ziel des Seminars ist es, eine Vorstellung zu entwickeln, wie Schule sein
soll - und dadurch ein klareres Bild davon zu haben, wie Unterricht und vielleicht auch Schule gestaltet werden kann.

Studierende, die am Seminar teilnehmen, sollen dabei zum einen die Bereitschaft mitbringen, zum anderen aber auch die
Möglichkeit erhalten, sich im kritischen Denken zu üben. Die vorausgehende Auseinandersetzung mit der im Titel vorkommenden
Schrift Foucaults ist keine Voraussetzung, wird aber empfohlen.

Literatur: Foucault, M. (2016): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefängnisses. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Weitere Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 122 Forschend Lernen - Wissenschaftlich Arbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 18:00  1 1.315 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wissenschaftliches Arbeiten wird von den Studentinnen und Studenten im Laufe des Studium gefordert. In diesem Seminar
werden Fragen des wissenschaftlichen Arbeitens geklärt, um so angemessen wissenschaftliche Qualifikationsarbeiten oder
Referate zu planen und anzulegen. Weiterhin werden Aspekte des Forschenden Lernens eingebunden, so dass das eigene Tun
im Studium reflektiert wird und ein zielorientiertes sowie geplantes Vorgehen möglich gemacht wird. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer haben u.a. die Möglichkeit, Ideen und Konzeption eigener Arbeiten/Projekte in kleinem Kreis vorzustellen und zu
diskutieren.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Jörg Schlömerkemper (2010): Konzepte pädgogischer Forschung. Klinkhardt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.

Seite 1096



3.3 Lehrveranstaltung mit forschungsbezogenem Schwerpunkt / Kolloquium zur

Bachelorarbeit

EW 122 Forschend Lernen - Wissenschaftlich Arbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 18:00  1 1.315 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wissenschaftliches Arbeiten wird von den Studentinnen und Studenten im Laufe des Studium gefordert. In diesem Seminar
werden Fragen des wissenschaftlichen Arbeitens geklärt, um so angemessen wissenschaftliche Qualifikationsarbeiten oder
Referate zu planen und anzulegen. Weiterhin werden Aspekte des Forschenden Lernens eingebunden, so dass das eigene Tun
im Studium reflektiert wird und ein zielorientiertes sowie geplantes Vorgehen möglich gemacht wird. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer haben u.a. die Möglichkeit, Ideen und Konzeption eigener Arbeiten/Projekte in kleinem Kreis vorzustellen und zu
diskutieren.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Jörg Schlömerkemper (2010): Konzepte pädgogischer Forschung. Klinkhardt.

EW 92 Erziehung und Bildung in der Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.341 Hüpping, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Nachweis einer qualifizierten Teilnahme wird durch eine an einer Fallarbeit ausgerichteten exemplarischen kind- und
kompetenzorientierte Unterrichtsplanung erbracht.

Optional kann eine Modulprüfung erfolgen, die in Form einer Hausarbeit die Fallarbeit im Kontext von Erziehung und Bildung in
der Grundschule vertieft.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsensveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Erziehung und Bildung eines Kindes gehört zur Kernaufgabe einer Grundschule. Das heißt, Kinder müssen nicht nur in ihrem
fachlichen Lernen sondern auch in den überfachlichen Fähigkeiten gestärkt werden. Der Gestaltung von Schule kommt demnach
eine besondere Aufgabe zu. Die aus unterschiedlichen Disziplinen begründeten Perspektiven auf alle beteiligten Akteure
des Systems Schule werden im Seminar durch Fallvignetten aus realen Schulkontexten verdeutlicht und die theoretischen
Zugangsweisen praxisnah angewendet. Traditionelle Bilder von Schule sollen theoriegeleitet hinterfragt und auf deren Relevanz
und Wirkung geprüft werden. Die Beobachtung, Analyse sowie Reflexion schulischer Praxis sowie das Bewusstmachen
unterschiedlicher Sichtweisen auf Kinder und Schule ist demnach zentrales Anliegen des Seminars.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben

Kolloquium

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 21 Bildungsungleichheit - Figurationen von Differenz und Fremdheit-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ungleiche Bildungserfolge im Zusammenhang mit sozialer Ungleichheit werden bereits seit Langem in der Forschung thematisiert
und mit unterschiedlichen Theorieangeboten interpretiert (bereits Boudon oder Bourdieu & Passeron, ebenso PISA 2000ff.
oder Helsper et al.). Heike Solga beschrieb beispielsweise 2008: "Kinder aus höheren Schichten werden fünfmal so oft fürs
Gymnasium empfohlen wie Kinder aus sozial schwächeren Familien – auch bei gleichen Leistungen." Ein Einvernehmen über
die Figurationen (Ursachen, Wirkungen sowie Risiken und Nebenwirkungen) ungleicher Bildungschancen "auch bei gleichen
Leistungen" scheint allerdings in der Bildungsforschung noch lange nicht erreichbar.

Das Seminar zieht die verschiedenen gängigen Konzepte von Ungleichheiten im Bildungssystem heran, prüft ihre Ansätze sowie
bildungstheoretischen Grundlagen, thematisiert Fremdheit als pädagogische Kategorie auch zur Herstellung von Differenz und
fragt nach den Konsequenzen für Bildungspolitik und -praxis.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 101 Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

keine Angabe -  Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 19.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 26.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Geplant sind beide Vortreffen synchron sowie die Samstage, damit die Wochen für die Studierenden entlastet sind. Die Freitage
werden in Aufgaben umgesetzt, die asynchron durchgeführt werden. Somit ist die Hälfte der Zeit synchron und die andere Hälfte
asynchron gestaltet.

Folgende Termine sind digital angedacht:

- 1.Treffen: 19.4.21 12:15-13:00 (synchron)

- 2. Treffen: 26.4.21, 12:15-13:00 (synchron)

- Wochenende 7.5.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 8.5.21, 9-16 Uhr (synchron)

- Wochenende 11.6.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 12.6.21, 9-13 Uhr (synchron)

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

- Inklusion im Elementar- und Primarbereich

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.
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Profilbereich 7: Professionalität

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.
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BA-Sopäd-Erz-M4

Grundlagenfächer

Psychologie

PSYP 01 Anmeldung zur Modulprüfung Psychologie BA Lehramt PO 2015
Sonderveranstaltung Max. 110 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 10.05.2021 - 07.06.2021   Prüfungsanmeldung Psychologie

BA-Sopäd-Psy-M1

PSYP 01 Anmeldung zur Modulprüfung Psychologie BA Lehramt PO 2015
Sonderveranstaltung Max. 110 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.
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1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 10.05.2021 - 07.06.2021   Prüfungsanmeldung Psychologie

1.1 Einführung in die Bereiche und Methoden der Psychologie (Vorlesung)

PSY 01 Einführung in die Bereiche und Methoden der Psychologie (Bachelor)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 200 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Krajewski, K.
Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden inhaltliche und methodische Grundlagen der Psychologie als der Wissenschaft vom Erleben und Verhalten von
Menschen, insbesondere in Lehr- Lernsituationen vermittelt. Leistungsnachweis: Klausur. Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.  Bemerkung:
Die Veranstaltung wird für alle Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.1 mit Studienleistung angeboten. Sie ist als Einführungsveranstaltung in das BA-Modul
PSY-M1 gedacht und sollte möglichst bereits in den Anfangssemestern besucht werden. Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.  Diese Vorlesung findet
online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

2-Gruppe
Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Mittag, W.
Diese Vorlesung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

3-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Wagner, R.
Kommentar: Die Vorlesung liefert einen Überblick über die zentralen Gegenstandsbereiche der Psychologie. Neben Lehr- und Lernpsychologie,
Entwicklungspsychologie, Sozialpsychologie, Beratungspsychologie, Klinische Psychologie und Psychotherapie werden auch Forschungsmethoden und
Methodologie behandelt. Dabei werden die anthropologischen Kernannahmen psychologischer Theorien, welche den Ausgangspunkt für Fragen zur
Gegenstandsadäquanz methodischer Herangehensweisen bilden, herausgearbeitet und kritisch reflektiert. Begleitend zur Vorlesung bearbeiten die Teilnehmer
themenspezifische Aufgaben, die in der Vorlesung vorgegeben werden, und dokumentieren diese in einer individuellen Datei (Vorlesungsbuch).   Literaturliste
(weitere Literatur wird in der Vorlesung bekannt begeben): Gerrig, R. J. & Zimbardo, P. G. (2008). Psychologie (18. Aufl.). München: Pearson. Gerrig, R. J. (2015).
Psychologie (20. Aufl.). München: Pearson. Seidel, T. & Krapp, A. (Hrsg.) (2014). Pädagogische Psychologie (6. Aufl.). Weinheim: Beltz. Rost, D. H. (Hrsg.). (2003).
Handwörterbuch Pädagogische Psychologie. Weinheim: Beltz. Wagner, R. F. (2008). Ethische Fragen in der Beratung. In A. Rausch, A. Hinz & R. F. Wagner, Modul
Beratungspsychologie (S. 251-272). Stuttgart: UTB. Wagner, R. F., Hinz, A., Rausch, A. & Becker, B. (2014). Modul Pädagogische Psychologie (2. Aufl.). Stuttgart:
UTB.   Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A
Veranstaltung!
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird für alle Lehramtsstudierende PO 2015 in Baustein 1.1 mit Studienleistung angeboten. Sie ist als
Einführungsveranstaltung in das BA-Modul PSY-M1 gedacht und sollte möglichst bereits in den Anfangssemestern besucht
werden.

Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF!

Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden inhaltliche und methodische Grundlagen der Psychologie als der Wissenschaft vom Erleben und
Verhalten von Menschen, insbesondere in Lehr- und Lernsituationen vermittelt. Leistungsnachweis: Klausur.

Literatur: Die Literatur wird in der jeweiligen Veranstaltung bekannt gegeben.

1.2 Entwicklung und Entwicklungsförderung / 1.3 Lernen und Lernförderung

PSY 04 Lernen und Lernförderung (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Mittag, W.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für LA GS & WHRS PO 2011 Zuordnung zu Modul 2.1 (3 CP); Für BA Lehramt PO 2015 Zuordnung zu Baustein 1.3 (3 CP);
Zulassungsvoraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von Modul 1 (PO 2011) bzw. Baustein 1.1 (BA PO 2105);

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Zunächst werden theoretische Grundlagen der Lern- und Gedächtnispsychologie behandelt. Anschließend werden zentrale
Fragen und Bereiche zur Nutzung von Lernstrategien erörtert (Elaborations-, Organisations- und Selbstregulationsstrategien).
Weitere Themen beziehen sich auf Motivations- und Emotionsstrategien, die Verwendung kooperativer Lernsettings sowie
Interventionen bei spezifischen Lernschwierigkeiten und Lernstörungen.

Literatur: Literatur: Mandl, H. & Friedrich, H.F. (Hrsg.) (2006). Handbuch Lernstrategien. Göttingen: Hogrefe. Lauth, G.W., Grünke, M. &
Brunstein, J.C. (Hrsg.) (2014). Interventionen bei Lernstörungen. Förderung, Training und Therapie in der Praxis. Göttingen:
Hogrefe.

PSY 120 Entwicklung und Entwicklungsförderung (Bachelor)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Hinz, A.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet online statt! Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

E-Mail-Anfragen zu Seminarplätzen beantworte ich nur bei nachgewiesenen Härtefällen (z.B. Alleinerziehende).
Leistungsnachweis/Bausteinbescheinigung durch regelmäßige Teilnahme, Erledigung aller Aufgabe in Moodle und
Bestehen aller synchron stattfindender Zwischentests (mit Wiederholungsmöglichkeit). Ein über das LSF zugewiesener
Seminarplatz verfällt bei Nichtanmeldung zum Moodlekurs, sowie bei Nichterledigung der Aufgaben und Tests in
Moodle!

Das Seminar kann nur für den Baustein 1.2 Entwicklung und Entwicklungsförderung anerkannt werden.

Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Kommentar: Themen dieses Seminars sind Entwicklungsbegriffe, Abschnitte und Bereiche der Entwicklung, Geschichte der
Entwicklungspsychologie, Entwicklungstheorien, Forschungsmethoden der Entwicklungspsychologie, Genetische Faktoren der
Entwicklung, Kognitive Entwicklung nach Piaget, Sexuelle Entwicklung, Jugendalter, Höheres Erwachsenenalter, Pornographie,
Essstörungen und Prävention von Körperunzufriedenheit

 

Literatur: Hinz, A. & Wagner, R. F. (2014). Entwicklung. In R. F. Wagner, A. Hinz, A. Rausch & B. Becker, Modul Pädagogische
Psychologie (2. Auflage) (S. 59-92). UTB/Klinkhardt.

Hinz, A. (2021). Psychologie der Sexualität. Eine Einführung für Studium und Praxis sozialer Berufe. Beltz/Juventa.
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PSY 152 Aspekte des Lernens (Bachelor)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Hinz, A.
Dieses Seminar findet online statt. Bei diesem Seminar handelt es ich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: E-Mail-Anfragen zu Seminarplätzen beantworte ich nur bei nachgewiesenen Härtefällen (z.B. Alleinerziehende).
Leistungsnachweis/Bausteinbescheinigung durch regelmäßige Teilnahme, Erledigung aller Aufgabe in Moodle und
Bestehen aller synchron stattfindender Zwischentests (mit Wiederholungsmöglichkeit). Ein über das LSF zugewiesener
Seminarplatz verfällt bei Nichtanmeldung zum Moodlekurs, sowie bei Nichterledigung der Aufgaben und Tests in
Moodle! Das Seminar kann nur für den Baustein 1.3 Lernen und Lernförderung anerkannt werden!

Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Kommentar: Seminarthemen:

Klassisches Konditionieren und Anwendungen bei der Behandlung von Phobien

Operantes Konditionieren und Anwendungen

Modellllernen und Anwendungen

Zeitmanagementtechniken

Erlebnisorientiertes Lernen

Lernen und Motivation

Lernstrategien

Forschungsmethodische Vertiefungen

 

 

Literatur: Gerrig, R. J. & Zimbardo, P. G. (2008). Psychologie (18. Auflage): Kapitel 6 Lernen und Verhaltensanalyse S. 192-229 und
Kapitel 15.3-15.4 S. 605-616

Wagner, R., Hinz, A., Rausch, A. & Becker, B. (2014). Modul Pädagogische Psychologie (2. Auflage): Kapitel 2 Lernen 1-4.1, S.
23-35. (Online lesbar über PH Bibliothek Opac plus nach Verbindung mit dem PH-Netz z.B. über Cisco AnyConnect)

PSY 25 Entwicklungspsychologie der Kindheit und des Jugendalters (Bachelor; 1.2)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schröder, E.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung! Diese Veranstaltung findet online statt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kann als Seminar 1.2 (Entwicklung und Entwicklungsförderung) im BA Lehramt gewählt werden.

Leistungsnachweis für regelmäßige Anwesenheit, aktive Beteiligung, Lektüre, semesterbegleitende Open-Book-Aufgaben.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Diese Veranstaltung findet online statt.

Kommentar: Vermittelt wird ein Überblick über die für zukünftige Lehrkräfte relevanten Bereiche der Entwicklungspsychologie der Kindheit
und des Jugendalters, kognitive Entwicklung, Sprachentwicklung, Geschlechtsentwicklung, Sozialentwicklung, moralische
Entwicklung, Entwicklungsaufgaben des Jugendalters sowie Entwicklungsstörungen, jeweils mit Anwendungsbezügen zum
schulischen Alltag.

Literatur: Basisliteratur:

Lohaus, A. & Vierhaus, M. (2015). Entwicklungspsychologie des Kindes- und Jugendalters (3. Aufl.). Berlin: Springer.

PSY 27 Entwicklungsaufgaben im Jugendalter (Bachelor; 1.2)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schröder, E.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung! Diese Veranstaltung findet online statt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Kann als Seminar 1.2 (Entwicklung und Entwicklungsförderung) im BA Lehramt gewählt werden.

Leistungsnachweis für regelmäßige Anwesenheit, aktive Beteiligung, Lektüre, semesterbegleitende Open-Book-Aufgaben.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Diese Veranstaltung findet online statt.

Kommentar: Vermittelt wird ein Überblick über die für zukünftige Lehrkräfte relevanten Bereiche der Entwicklungspsychologie des
Jugendalters, jeweils mit Anwendungsbezügen zum schulischen Alltag.

Literatur: Basisliteratur:

Gniewosz, B. & Titzmann, P. F. (Hrsg.) (2018). Handbuch Jugend: Psychologische Sichtweisen auf Veränderungen in der
Adoleszenz. Stuttgart: Kohlhammer.

PSY 32 Erwerb und Entwicklung von Sprache im Kindesalter (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Zulassung zum Seminar erfolgt über LSF.

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.2 "Entwicklung und ihre Förderung"
mit Studienleistung angeboten. Die Anrechnung des Seminars erfolgt nach Überprüfung der Teilnahme in vier Open-Book-
Lernstandserhebungen im Laufe des Semesters.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Im Seminar werden wichtige Bereiche des Spracherwerbs von Kindern aus Sicht der Lernpsychologie und damit der
Wissenschaft vom Erleben und Verhalten von Lernenden und Lehrenden. Thematisiert werden im Laufe des Semesters unter
anderem die Entwicklung von Sprachwahrnehmung, Grammatikaufbau, Entwicklung des Wortschatzes und Verständnis von
Wortbedeutungen. Die Teilnahme am Seminar wird nach dem Bestehen von semesterbegleitenden Kurz-Klausuren bescheinigt.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 34 Entwicklung und Kognition (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Vergabe der Plätze erfolgt über LSF.

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.2 "Entwicklung und ihre Förderung"
angeboten. Die Anrechnung des Seminars erfolgt nach Überprüfung der Teilnahme in vier Open-Book-Lernstandserhebungen im
Laufe des Semesters.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Im Seminar werden Theorien und Forschungsarbeiten zur kognitiven Entwicklung erarbeitet. Thematisiert werden im Laufe des
Semesters unter anderem Theorien der Entwicklung, Entwicklung der Kognition und Entwicklung von Intelligenz.

Die Teilnahme am Seminar wird nach dem Bestehen von semesterbegleitenden Kurz-Klausuren bescheinigt.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 40 Kooperatives Lernen (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Einzel - Do, 12.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Einzel - Fr, 13.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 27.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Seite 1108



Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen, als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Diese Veranstaltung findet online statt!

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung", 1.4
„Motivation und Motivationsförderung” und 1.5 „Soziale Prozesse und ihre Förderung” angeboten.

Kommentar: Beim kooperativen Lernen arbeiten Schüler*innen in kleinen Gruppen zusammen und unterstützen sich gegenseitig beim
Erreichen gemeinsamer Lernziele. Dabei können die Entwicklung kognitiver Kompetenzen sowie motivationale und soziale
Lernprozesse nachweislich gefördert werden. Im Seminar werden Grundlagen kooperativer Lernmethoden sowie psychologische
und pädagogische Voraussetzungen für eine erfolgreiche Umsetzung im Unterricht thematisiert.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 50 Prüfungsangst: Ursachen, Mechanismen und Interventionen (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 75 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!  

2-Gruppe
Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung" angeboten.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

 

Kommentar: Prüfungsangst hat in den letzten Jahren stark zugenommen mit negativen Folgen für das Wohlergehen sowie die schulische
Leistung von SchülerInnen. Ziel des Seminares ist es, zu verstehen, wie Prüfungsangst entsteht und wie sich die Angst auf
SchülerInnen auswirkt. Auf dieser Grundlage wollen wir dann diskutieren, wie Lehrpersonen Prüfungsangst entgegenwirken
können. Weitere inhaltliche Schwerpunkte des Seminares sind die domainspezifische Form der Matheangst sowie
genderspezifische Aspekte.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 53 Test anxiety: causes, mechanisms and interventions (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung"
angeboten.

Diese Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Kommentar: Test anxiety has become an increasing problem in schools with adverse consequences for wellbeing and academic
performance of students. The aim of the seminar is to understand conditions that lead to test anxiety as well as the
mechanisms by which it affect students. On this basis, we will discuss how teachers can counteract test anxiety in the
classroom. A special focus is given on the domain-specific form of math anxiety and gender-related aspects.

 
Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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PSY 61 Lehrtheoretisch begründete verhaltenstherapeutische Interventionen in Schule und
Beratung (Bachelor)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Feldmann-Hauptstein, T.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bitte melden Sie sich über LSF an. Es kann keine Modulprüfung von Herrn Feldmann-Hauptstein angeboten werden. Bei
diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung. Diese Veranstaltung wird unter 1.3 Lernen und Lernförderung angerechnet.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet nur online statt.

Bitte melden Sie sich über LSF an.

Es kann keine Modulprüfung von Herrn Feldmann-Hauptstein angeboten werden.

Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Diese Veranstaltung wird unter 1.3 Lernen und Lernförderung angerechnet.

Kommentar: Sowohl im Unterricht als auch in der Beratung von Schülern und Eltern sind lerntheoretisch begründete verhaltenstherapeutische
Problemlöse- und Gesprächsstrategien zur Bewältigung von sowohl alltäglichen als auch besonderen beruflichen
Herausforderungen hilfreich. Das Seminar soll einen Einblick und eine vertiefende Betrachtung dieser Strategien anhand von
thematischen Schwerpunkten in Schule und Beratung ermöglichen.

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

SoP226 Verhaltensauffälligkeiten in der Schule - Pathologie, Diagnose und Interventionen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Feldmann-Hauptstein, T.
Online-Seminar   Diese Veranstaltung wird unter 1.3 Lernen und Lernförderung angerechnet.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung wird unter 1.3 Lernen und Lernförderung angerechnet.

Kommentar: Die Studierenden lernen das Spektrum von psychischen Störungen im Bereich der Verhaltens- und Lernstörungen kennen, die
besonders den schulischen Alltag belasten können und erarbeiten Interventionsmöglichkeiten nach verhaltenstherapeutischen
und lerntheoretischen Konzepten für den Unterrichtsalltag.

SPO 2015: In begründeten Ausnahmefällen kann die Veranstaltung bei einer begrenzten Anzahl von Studierenden als
Psychologie-Veranstaltung anerkannt werden. In diesen Fällen müssen seminarbezogene Leistungen erbracht werden. Weiterhin
ist in diesen Fällen vor Veranstaltungsbeginn eine Rücksprache mit Frau Spohn erforderlich (E-Mail).

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

Literatur: (unter anderem):

Lehrbuch der Verhaltenstherapie Bd. 1-3, 4. Auflage, Margraf/Schneider, Springer 2018

Klinische Psychologie und Psychotherapie 2. Auflage, Wittchen/Hoyer, Springer VS, 2011
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1.2.1 Baustein

1.2.2 Baustein

1.2.3 Baustein

1.2.4 Baustein

1.4 Motivation und Motivationsförderung / 1.5 Soziale Prozesse und deren Förderung

PSY 153 Aspekte der Sozialpsychologie (Bachelor)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Einzel 09:00 - 14:00 Mo, 30.08.2021 1 1.210 (max. 55 Tln.) Hinz, A.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Einzel 09:00 - 14:00 Di, 31.08.2021 1 1.210 (max. 55 Tln.) Hinz, A.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Einzel 09:00 - 14:00 Mi, 01.09.2021 1 1.210 (max. 55 Tln.) Hinz, A.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Einzel 09:00 - 14:00 Do, 02.09.2021 1 1.210 (max. 55 Tln.) Hinz, A.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Einzel 09:00 - 14:00 Fr, 03.09.2021 1 1.210 (max. 55 Tln.) Hinz, A.
 Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: E-Mail-Anfragen zu Seminarplätzen beantworte ich nur bei nachgewiesenen Härtefällen (z.B. Alleinerziehende).
Leistungsnachweis/Bausteinbescheinigung durch regelmäßige Teilnahme, Erledigung aller Aufgabe in Moodle und
Bestehen aller synchron stattfindender Zwischentests (mit Wiederholungsmöglichkeit). Ein über das LSF zugewiesener
Seminarplatz verfällt bei Nichtanmeldung zum Moodlekurs, sowie bei Nichterledigung der Aufgaben und Tests in
Moodle!

Das Seminar kann nur für den Baustein 1.5 Soziale Prozesse anerkannt werden.

Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Kommentar: Themen des Seminars:

Attribution und Attributionsfehler, Asch-Experiment, Milgram-Experiment, Stanford-Prison-Experiment, Evolutionspsychologie,
Attraktivitätsforschung

 

Literatur: Literatur:

Zimbardo, Ph. G. (2008). Der Luzifer-Effekt: Die Macht der Umstände und die Psychologie des Bösen. Spektrum.

Milgram, S. (1974). Das Milgram-Experiment. Zur Gehorsamsbereitschaft gegenüber Autorität. Reinbek bei Hamburg: Rowohlt.

Filme: Youtube-Filme zum Milgram-Experiment; "Abraham - ein Versuch", anzusehen auf der Webseite der Fernuniversität
Hagen: https://www.fernuni-hagen.de/videostreaming/zmi/video/1986/86-16_76674/; K.P. Alvarez (2015): The Stanford Prison
Experiment (Kinofilm, z.B. bei Amazon Prime); "Das radikal Böse" (Ruzowitzky, dt-.österr. Dokumentarfilm)

PSY 16 Sozialpsychologie unter anthropologischer Perspektive (für PO 2015 BA Seminar 1.5)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Wagner, R.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

2-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Wagner, R.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF!

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Die Veranstaltung gibt einen Überblick über Theorien und Methoden der Sozialpsychologie unter besonderer Berücksichtigung
der zugrunde liegenden Menschenbildannahmen. Die Teilnehmer bereiten ausgewählte Themen vor und stellen diese
in ihrer praktischen Relevanz für Schule und Beratung dar. In den anschließenden Diskussionsrunden werden auch
Querbezügen zu anderen Themenbereichen der Psychologie aufgezeigt und Reflexionen des wissenschaftstheoretischen
Selbstanwendungspostulats „tu quoque” vorgenommen.

 

 

Literatur: Literaturliste:

Aronson, E., Wilson T. & Akert R. (2014). Sozialpsychologie (8. Aufl.). Pearson.

Gerrig, R. J. & Zimbardo, P. G. (2008). Psychologie (18. Aufl.). München: Pearson. Daraus: Soziale Kognition und Beziehungen
(Kap. 16) und Soziale Prozesse, Gesellschaft und Kultur (Kap. 17).

Gerrig, R. J. (2015). Psychologie (20. Aufl.). München: Pearson. Daraus Kapitel 16: Soziale Kognition und Beziehungen.

Jonas, K., Stroebe, W. & Hewstone, M. (Hrsg.). (2014). Sozialpsychologie. Springer: Berlin.

Wagner, R. F. (2018). Der Patient in der Psychotherapie – Argumente für eine integrative Perspektive. In S. Fliegel, W. Jänicke,
S. Münstermann, G. Ruggaber, A. Veith & U. Willutzki (Hrsg.), Verhaltenstherapie – Was sie kann und wie es geht. Ein Lehrbuch
(S. 35-58). Tübingen: dgvt.

Wagner, R. F. (im Druck). Selbstreflexion (in) der Psychologie: Wissenschaftstheoretische Aspekte und praktische
Konsequenzen. In T. F. Kreutzer & S. Albers (Hrsg.), Selbstreflexion. (S. 147-158).

Wagner, R.F., Hinz, A., Rausch, A. & Becker, B. (2014). Modul Pädagogische Psychologie (2. Aufl.). Stuttgart: UTB. Daraus:
Kapitel 1 Einleitung – Gegenstandsbereiche der Pädagogischen Psychologie, Menschenbilder, Theorie und Praxis (S. 11-21)
Kapitel 2 Lernen und Motivation (S. 23-57) Kapitel 5 Beratung (S. 125-175).

PSY 22 Motivation und Motivationsförderung (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

1-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Mittag, W.
Das Seminar findet ausschließlich online statt. Alle Informationen zum Seminar (Themen, Inhalte und Organisatorisches) erhalten Sie im Moodle-Kurs zur
Lehrveranstaltung in Form von Präsentationsvideos und als PDF-Dokumente. Den Einschreibeschlüssel/ das Kennwort zur Anmeldung in den Moodle-Kurs erhalten
Sie in einer separaten E-Mail zu Beginn der Vorlesungszeit sobald das finale Zulassungsverfahren im LSF abgeschlossen ist. Diese Veranstaltung findet online statt.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!  

2-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Mittag, W.
Das Seminar findet ausschließlich online statt. Alle Informationen zum Seminar (Themen, Inhalte und Organisatorisches) erhalten Sie im Moodle-Kurs zur
Lehrveranstaltung in Form von Präsentationsvideos und als PDF-Dokumente. Den Einschreibeschlüssel/ das Kennwort zur Anmeldung in den Moodle-Kurs erhalten
Sie in einer separaten E-Mail zu Beginn der Vorlesungszeit sobald das finale Zulassungsverfahren im LSF abgeschlossen ist. Diese Veranstaltung findet online statt.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für LA GS & WHRS PO 2011 Zuordnung zu Modul 2.1 (3 CP); Für Lehramt PO 2015 Zuordnung zu Baustein 1.4 (3 CP);
Zulassungsvoraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von Modul 1 (PO 2011) bzw. Baustein 1.1 (PO 2105);

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Zunächst werden theoretische und methodische Grundlagen der Motivationspsychologie behandelt. Anschließend wird
anhand von Längsschnittstudien untersucht, wie sich die Lern- und Leistungsmotivation im Verlauf der Schulzeit entwickelt.
Auf der Grundlage dieser Erkenntnisse sollen schließlich Möglichkeiten und Maßnahmen zur Förderung der Lern- und
Leistungsmotivation im Schulalltag abgeleitet und diskutiert werden.

Literatur: Literatur: Krapp, A., Geyer, C. & Lewalter, D. (2014). Motivation und Emotion. In T. Seidel & A. Krapp (Hrsg.), Pädagogische
Psychologie (6., vollst. überarb. Aufl.; S. 193-222). Weinheim: Beltz.

PSY 23 Ausgewählte Themen der Motivationspsychologie (Bachelor; 1.4)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schröder, E.
Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anmeldung per LSF.

Kann als Seminar 1.4 (Motivation und Motivationsförderung) im BA Lehramt gewählt werden.

Leistungsnachweis für regelmäßige Anwesenheit, aktive Beteiligung, Lektüre, semesterbegleitende Open-Book-Aufgaben.

Kommentar: Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Literatur: Literatur: Seidel, T. & Krapp, A. (Hrsg.) (2014). Pädagogische Psychologie. Weinheim: Beltz. Daraus Kapitel: Motivation und
Emotion

Woolfolk, A. (2014). Pädagogische Psychologie (12., aktualis. Aufl.). Hallbergmoos: Person Learning. Daraus Kap. 11: Motivation
für Lernen und Lehre. Weitere Literatur zur Vertiefung einzelner Themen wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 40 Kooperatives Lernen (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Einzel - Do, 12.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Einzel - Fr, 13.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 27.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen, als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Diese Veranstaltung findet online statt!

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung", 1.4
„Motivation und Motivationsförderung” und 1.5 „Soziale Prozesse und ihre Förderung” angeboten.

Kommentar: Beim kooperativen Lernen arbeiten Schüler*innen in kleinen Gruppen zusammen und unterstützen sich gegenseitig beim
Erreichen gemeinsamer Lernziele. Dabei können die Entwicklung kognitiver Kompetenzen sowie motivationale und soziale
Lernprozesse nachweislich gefördert werden. Im Seminar werden Grundlagen kooperativer Lernmethoden sowie psychologische
und pädagogische Voraussetzungen für eine erfolgreiche Umsetzung im Unterricht thematisiert.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 54 Motivation und Emotion in der Schule (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

2-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.4 "Motivation und Motivationsförderung"
angeboten.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Motivation und Emotion sind eng miteinander verknüpft und für erfolgreiches Lernen und Lehren von zentraler Bedeutung. Ziel
des Seminares ist es, ausgewählte Themen aus den beiden Forschungsbereichen zu vertiefen und die gegenseitige Abhängigkeit
zu diskutieren. Basierend auf dieser Grundlage sollen die TeilnehmerInnen Implikationen für die Schule erarbeiten und dabei
auch die eigene Motivation bzw. eigene Emotionen reflektieren.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird vorausgesetzt.
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Veranstaltungen zur Prüfungnsvorbereitung

Educational Studies

BA-Sopäd-Edst-M1

Soziologie

BA-Sopäd-Edst-M1

Stimm- und Sprechpädagogik

BA-Sopäd-Edst-M1

Bildung und Anthropologie

BA-Sopäd-Edst-M1

Bildung und Normativität

BA-Sopäd-Edst-M1

Bildung und Kulturalität

BA-Sopäd-Edst-M1

Fachwissenschaften und Fachdidaktiken

Biologie

BA- Sopäd -Bio-M1

1.1 Botanik I - Allgemeine Biologie

1.2 Zoologie I - Allgemeine Biologie

BA- Sopäd -Bio-M2

2.1 Einführung in die Fachdidaktik Biologie

BBIO 015 Einführung in die Biologiedidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.101 Lude, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Insbesondere
Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme und zum Erwerb der Modulnote werden in der ersten Veranstaltung vorgestellt. Bitte
beachten Sie, dass im Seminar Anwesenheitspflicht besteht.

Kommentar: Typ B

Online-Veranstaltung

Einführung in die Fachdidaktik Biologie. Schwerpunkt liegt auf der Vorstellung der Fachdidaktischen Theorien aus denen
unterrichtspraktische Vorschläge abgeleitet werden können.

Folgende Themenbereiche sind vorgesehen:

* Basiskonzepte, Kompetenzen, didaktische Prinzipien
* Aufgaben im Biologieunterricht
* Naturwissenschaftliche Erkenntnisgewinnung
* Conceptual Change, kognitiver Konflikt und Alltagsvorstellungen in Lehr-Lernprozessen
* Bildung für nachhaltige Entwicklung
* Umweltbildung und mobiles ortsbezogenes Lernen
* Bewerten und Philosophieren im Biologieunterricht
* Interesse und Motivation im Biologieunterricht
* Modelle in der Biologie
* Schulbücher
* Fachsprache und Begriffslernen

Die Anwesenheit in der ersten Sitzung (je nach aktueller Sicherheitslage präsent oder per Videokonferenz ist i. d. R. verpflichtend,
sofern nichts anderes von der/m Dozierenden angegeben wurde – u.a. organisatorische Informationen, Themenvergabe,
Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme und Notenerwerb).

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden
können, wird es eine Online-Alternative geben. In diesem Fall gilt:

* Es werden wöchentlich Einzel- und Gruppen-Aufgaben gestellt. Sie müssen bei freier Zeiteinteilung fristgerecht abgegeben
werden.

* Es gibt verbindliche Live-Treffen und -Veranstaltungen in Web Ex (synchron während der Seminarzeit) für Seminarinhalte,
Absprachen und Rückfragen.

* Ein Teil der Themen wird asynchron bearbeitet.

Ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich.

 

2.2 Humanbiologie I - Anatomie und Physiologie des Menschen

BBIO 047 Humanbiologie I: Anatomie und Physiologie des Menschen
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45  1 1.301 Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird als Typ-B ausgebracht (vorwiegend synchron zur angegebenen Zeit).

Erfolgreiche Teilnahme: aktive Mitwirkung an synchron stattfindenden Sitzungen (je nach Lage und gemäß aktueller Ankündigung
entweder in Videokonferenz oder in Präsenz), asynchrone Bearbeitung von vor- und nachbereitenden Lernaktivitäten,
erfolgreiches Abschneiden in veranstaltungsbegleitenden Online-Tests.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können. Freie Restplätze werden in der ersten Sitzung vergeben.

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung führt in grundlegende Kenntnisse der menschlichen Organsysteme ein unter besonderer Berücksichtigung von
Basiskonzepten und biologischen Prinzipien. Unterstützt durch zeitgemäße Lehr-Lernformen und Technologien werden Anatomie,
Morphologie und Physiologie von Organen und Organsystemen erarbeitet.

Literatur

Tortora, G; Derrickson, B. (2006). Anatomie und Physiologie. Weinheim: WILEY-VCH.

Clauss, W. & Clauss, C. (2018). Humanbiologie kompakt (2. Aufl.). Heidelberg: Spektrum.

Campbell, N. & Reece, J. (2019). Biologie. München: Pearson Studium.

Menche, N. (2007). Biologie, Anatomie, Physiologie. München: Urban & Fischer.

2.3 Humanbiologie II - Grundkurs Humanbiologie

BBIO 025 Humanbiologie II - Grundkurs Humanbiologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  2 2.011 (max. 22 Tln.) Schaal, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45  2 2.011 (max. 22 Tln.) Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung (auch online) ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Die Veranstaltung findet wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen als Online-Seminar statt

* Die einzelnen Sitzungen finden asynchron statt  (Gruppen sind online nicht relevant)
* Die Aufgaben werden als Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung wöchentlich fristgerecht abgegeben

werden
* Es gibt regelmäßige, freiwillige wöchentliche Live-Treffen in Web Ex für inhaltliche Vertiefungen und Rückfragen (Di 11.45 -

12.15 Uhr). Diese werden sehr empfohlen!
* Benötigtes Material (Organe, Präparierbesteck, Sonstiges) muss eigenständig besorgt werden. Informationen hierzu werden

rechtzeitig zur Verfügung gestellt 
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich

Sollten Präsentveranstaltungen möglich sein, finden diese in zwei Gruppen zu den angegeben Zeiten statt.

Der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 4-5 Stunden / Woche)

Kommentar: Typ A

Der humanbiologische Grundkurs vertieft die Kenntnisse aus der Vorlesung Anatomie und Physiologie (Voraussetzung für den
Kurs!).

Hier führen Sie eigenständig relevante Versuche zu den Organsystemen durch und erstellen eine eigene Versuchskartei als
Portfolio für Ihre weitere Laufbahn.

Die angebotenen Versuche sind für unterschiedliche Bedürfnisse adaptierbar und können in der Schule und Erwachsenenbildung
eingesetzt werden.

Verschiedene Organe und deren Präparation sind Bestandteil der Veranstaltung, sowie die Handhabung geeigneter Laborgeräte
zur Durchführung chemischer Nachweise oder Betrachtung mikroskopischer Präparate.

In dieser Veranstaltung führen Sie Versuche und Experimente zur Humanbiologie unter Anleitung durch. Sie können diese für
Ihre eigenen Lehrzwecke ausprobieren.

Die Dokumentation des Kurses geschieht durch Protokollieren ausgewählter Versuche mit vorbereitender Sachanalyse
(eigenständig) durch die Studierenden.

Die Teilnahme an den Kurstagen ist Voraussetzung für die Teilnahmebescheinigung.

Inhalte der Veranstaltung:

- Versuche und Experimente, Präparation und Mikroskopisches Zeichnen zum Aufbau und Funktion der Organsysteme des
Menschen

- u.a. Sinne und Wahrnehmung, ZNS, Herz/Kreislauf, Stütz- und Bewegungsapparat, Verdauung und Exkretion

- eigenständiges Lernen im Naturwissenschaftlichen Unterricht

 

2.4 Arbeitsweisen der Biologie

BBIO 052 Biologische Arbeitsweisen für die Sekundarstufe I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 13:45  2 2.016 Walter, B.

Mittwoch 08:15 - 09:45  2 2.017 Walter, B.

Mittwoch 09:00 - 10:00  2 2.003 Walter, B.

Mittwoch 12:00 - 13:45  2 2.017 Walter, B.

Mittwoch 12:00 - 13:45  2 2.011 Walter, B.

1-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 09:00  2 2.005 (max. 20 Tln.) Walter, B.
Präsenzterminschiene

1-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 09:00  2 2.003 Walter, B.
Präsenzterminschiene

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  2 2.005 (max. 20 Tln.) Walter, B.
Präsenzterminschiene

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  2 2.003 Walter, B.
Präsenzterminschiene

3-Gruppe
Mittwoch 12:00 - 13:30  2 2.005 (max. 20 Tln.) Walter, B.
Präsenzterminschiene
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3-Gruppe
Mittwoch 12:00 - 13:30  2 2.003 Walter, B.
Präsenzterminschiene

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar wird als Hybridveranstaltung geplant!

Bitte beachten sie für den Ablauf die inhaltlichen Erläuterungen. Hier werden auch Materialien genannt.

Die Anwesenheit in der ersten Online-Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen).

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Für Schwangere nicht geeignet.

Kommentar: Typ B

Gegenstand des Seminars sind biologische und naturwissenschaftliche Arbeitsweisen und -techniken wie Mikroskopieren,
wissenschaftliches Zeichnen, Beobachten, Experimentieren und steriles Arbeiten. Nach einer kurzen Erarbeitung der
theoretischen Grundlagen wird dabei jeweils die praktische Anwendung an Beispielen geübt. Für eine erfolgreiche Teilnahme am
Seminar müssen verschiedene Arbeitsaufträge zu den einzelnen Sitzungen erfolgreich bearbeitet werden.

Das Seminar wird als Hybridveranstaltung geplant. Es gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden synchron und asynchron statt. Das digitale Zeitfenster für die Veranstaltung ist Mittwochs von
8.00- 9.30 Uhr. Hier findet sowohl der Chat wie auch die Onlinelehre statt.

* Zusätzlich melden Sie sich zu einem Präsenz-Zeitfenster an. Die Gruppen sollten gleichmäßig belegt sein. Einzelne Sitzungen
(geplant sind ca. 3 Termine) finden in Präsenz an der PHL zu den drei Zeitfenstern am Mittwochvormittag zw. 8.00- 13.45 Uhr
statt, hierbei müssen sie sich gleichmäßig auf die Zeitschienen verteilen.

* Die Aufgaben werden als Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung fristgerecht abgegeben werden
(i.d.R. im 2 Wochen Rhythmus)

* Regelmäßige synchrone Sitzungszeit (digital) für alle Gruppen, wenn nicht Präsenztermin: 8.00- 9.30 Uhr
* Benötigtes Material (Geräte (z.B. Smartphone/Kamera, Lupe), Präparierbesteck, Schutzbrille, Küchengeräte (Waage, diverse

Gefäße, Rührgeräte)) muss eigenständig besorgt werden. Informationen hierzu werden rechtzeitig zur Verfügung gestellt.
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* der Workload von 3 CP findet zu ca. 2/3 in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 2-4 Stunden / Woche) und zu ca. 1/3

in der vorlesungsfreien Zeit statt (Abgabe eines digitalen Portfolios mit @Home-Versuchen am Ende des Semesters (17.
September 2021).

* Teilweise werden ihnen Materialien ausgeliehen, die in einem rotierenden Verfahren weitergereicht werden. Hierbei kommt
es zu zeitlichen Verdichtungen in einzelnen Vorlesungswochen, in denen Sie das Material zur Verfügung haben (einzelne
Wochen mit bis zu 8 Zeitstunden). Sie arbeiten in Kleingrupppen.

Falls sehr viele Anmeldungen vorliegen, finden zusätzlich kompakte Termine in Präsenz eventuell am Wochenende statt. Die
Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben.

BA- Sopäd -Bio-M3

3.1 Kompetenzorientierter Biologieunterricht I

BBIO 018 Kompetenzorientierter Biologieunterricht – Erkenntnisgewinnung: Lernort Wald
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 16:00 05.08.2021-06.09.2021 Mannsperger, M. Schaal, S.
PH Garten

2-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 16:00 12.09.2021-13.09.2021 Mannsperger, M. Schaal, S.
PH-Garten

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Der (wald-) ökologische Anteil befasst sich dabei mit der Untersuchung von Wechselwirkungen zwischen:

      Standort und Pflanzen

     Pflanzen und Tieren

     Wald und Mensch

 Ziel ist es hierbei, den Blick für Umweltphänomene zu schärfen und diese in konfliktreichen Kontexten reflektiert bewerten zu
können.

 Der waldpädagogische Anteil gibt einen Einblick in einen erlebnisorientierten Methodenkatalog, der Ideen für
anwendungsorientierte Unterrichtsinhalte zu oben genannten Themen bereitstellt.

 

Wichtig!

   Das Seminar findet als Onlineseminar mit Exkursionsanteil in Wald und Flur statt. Für angepasste Kleidung ist also zu sorgen
(Kälte, Schnee, Regen, nasse Wiesen etc.)

   Es gibt die Möglichkeit an einer Jagd teilzunehmen, deren Stundenaufwand vom Seminarumfang abgezogen werden kann.
Weitere Informationen folgen in der ersten Seminarsitzung.

 

 

Kommentar: Typ B

Modalitäten für einen Teilnahmenachweis werden in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben. Termin und Link zu ersten
Sitzung werden über Moodle und per Mail mitgeteilt. Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit am
Vortreffen voraus.

BBIO 031 Experimentieren zur Förderung und Diagnose von Kompetenzfacetten der
Erkenntnisgewinnung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Sa, 15.05.2021 2 2.003 Rösch, F.
Gruppe 1 und 2

Einzel 08:00 - 12:00 Sa, 15.05.2021 2 2.005 Rösch, F.
Gruppe 1 und 2

Einzel 08:00 - 12:00 Sa, 15.05.2021 2 2.017 Rösch, F.
Gruppe 1 und 2

Einzel 08:00 - 12:00 Sa, 15.05.2021 2 2.011 Rösch, F.
Gruppe 1 und 2

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45  2 2.005 (max. 22 Tln.) Rösch, F.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45  2 2.011 Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45  2 2.005 (max. 22 Tln.) Rösch, F.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45  2 2.011 Rösch, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Erfolgreiche Teilnahme: Aktive Mitwirkung an den synchron stattfindenden Videokonferenzen, fristgerechte Bearbeitung und
Dokumentation von zu Hause durchführbaren Praktika und Aufgaben (im Falle eines Online-Semesters, s. u.).

Sollte die Lehrveranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygieneregelungen nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden
können, wird sie online ausgebracht werden (weitere Informationen wie Zugangsdaten erhalten Sie nach der letzten Platzvergabe
durch LSF via Mail).

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden vornehmlich synchron per Videokonferenz statt (nur in Einzelfällen asynchron)
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* der Workload von 3 CP findet in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 3 – 4 Zeitstunden / Vorlesungswoche inkl.

synchroner Videokonferenzen)

Am 19.05.2021 findet keine Sitzung statt (stattdessen am Samstag, den 15.05.2021).

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können. Freie Restplätze werden in der ersten Sitzung vergeben.

Kommentar: Typ B

Der Kompetenzbereich „Erkenntnisgewinnung” spielt in den aktuellen Bildungsplänen für alle naturwissenschaftlichen
Fächer(verbünde) eine zentrale Rolle. Lehrkräfte sollen Schüler- und Handlungsorientierung sowie „minds on”-Lernaktivitäten
im Rahmen „Forschenden Lernens” umsetzen. Wir erarbeiten didaktisch-methodische Möglichkeiten, wie Output-orientierte
Bildungsstandards bei Experimenten kompetenzorientiert und prozessbezogen berücksichtigt werden können. Dabei spielen auch
Schülervorstellungen, Binnendifferenzierung, Kompetenzdiagnostik und die Konstruktion von Lern- und Testaufgaben eine Rolle.

3.2 Zoologie II - Morphologie und Systematik der Tiere

3.3 Botanik II - Morphologie und Systematik der Pflanzen

BBIO 057 Botanik II: Morphologie und Systematik der Samenpflanzen
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Mannsperger, M. Schaal, S.
online

Freitag - Fr, 14.05.2021-11.06.2021 Mannsperger, M. Schaal, S.
online

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird als Typ-A ausgebracht (vorwiegend asynchron mit Präsenz zur angegebenen Zeit).

Die Veranstaltung wird ausschließlich in Sommersemestern angeboten und setzt sich zusammen aus: (a) Präsenzzeiten, (b)
selbstständig zu bearbeitenden E-Learning-Modulen und (c) eigenverantwortlich in Teams durchzuführenden Anteilen im Gelände
an frei wählbaren Terminen innerhalb von Zeitkorridoren.

Die verbindliche Einführungsveranstaltung findet am Freitag, 16.04.2021 online statt, die Einladung zum WebEx-Raum erfolgt
über Email per LSF.

Die Kriterien für eine erfolgreiche Teilnahme sind:

* Aktive Teilnahme an den Präsenz-Modulen (Einführungsveranstaltung und Workshops: s. feste Termine)
* eigenständige Erarbeitung von Online-Modulen, mindestens zu 80 % korrekt beantwortete Zwischentests sowie Bearbeitung

und Dokumentation von Arbeitsaufträgen
* Erstellung einer digitalen Bildungsroute in Kleingruppen (mit dem Tool Actionbound) mit kompetenzorientierten Lernaktivitäten

für einen ausgewählten Lebensraum
* Eigenständige Exkursion zu Bildungsrouten anderer Teams im Gelände in verschiedenen Lebensräumen
* Dokumentation der Lernaktivitäten in einem digitalen Portfolio
* Teilnahme an der Lehrevaluation

Es erfolgt eine semesterbegleitende Beratung durch Dozierende und Tutor*innen.

Alle organisatorischen Informationen werden in der ersten Sitzung mitgeteilt.

Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.).

Kommentar: Typ A

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

In der Veranstaltung sind Schwangere folgenden Gefährdungen ausgesetzt:

Hitze, Kälte oder Nässe

Biologische Arbeitsstoffe (z.B. Bakterien, Pilze, Parasiten)

Schwere körperliche Anstrengung: häufiges Bücken, starkes Strecken, gebeugte Haltung, ..

Gefahren durch Ausrutschen, Hinfallen, Abstürzen

Veranstaltungstermine am Wochenende

 

Überblick über das Pflanzenreich und ausgewählte Pflanzenfamilien. Theorie zu anatomischen, funktionsmorphologischen,
ökologischen, systematischen, evolutionsbiologischen u. a. Aspekten. Erkundung von Biotopen in Zusammenhang mit digitalen
Schnitzeljagden; Kennenlernen und Erproben von kompetenzorientierten Lernaktivitäten zur Anatomie, Ökologie und Systematik
von Pflanzen, Bestimmungsübungen.

3.4 Biologische Arbeitsweisen Pflanzen und Tiere

BBIO 042 Biologische Arbeitsweisen für die Grundschule A Pflanzen und Tiere
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  Schrenk, M.
online

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet ausschließlich synchron online statt. Teilnehmende erhalten regelmäßig Aufgaben. Zur Bearbeitung dieser
Aufgaben müssen einfache Beobachtungen und Versuche mit Pflanzen und Tieren selbst durchgeführt und dokumentiert werden.
Wenn möglich finden flankierend Exkursionen (Wilhelma, Pädagogische Hochschule-Außengelände) statt.

Kommentar: Typ B

Es werden an bedeutenden botanischen, zoologischen und ökologischen Themen für Grund- und Sonderschulen relevante
biologische Arbeitsweisen erworben. Themen: Einfache Versuche mit Pflanzen der Schulumgebung, Vermehrung von Pflanzen,
Boden, Regenwurm, Asseln, Spinnen, Schnecken, Zoobesuch, Fische, Vögel, Teich, Bäume, Entwicklung von Insekten,
Entwicklung von Wirbeltieren, Wald, Naturerfahrungsspiele
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BA- Sopäd -Bio-M4

4.1 Ökologie I

BBIO 058 Ökologie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  Lude, A.
Uni Hohenheim Herr Prof. Dr. Johannes Steidle Frau Prof. Dr. Anke Steppuhn

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet als Vorlesung an der Universität Hohenheim im Rahmen der Kooperation der PSE statt. Sie besteht aus
zwei Teilen:

2203-031 Ökologie der Pflanzen (Frau Prof. Anke Steppuhn)

2203-032 Ökologie der Tiere (Herr Prof. Johannes Steidle)

Die Lehre wird digital angeboten werden. Wahrscheinlich als Aufzeichnung im Hörsaal. Kursbeitritt über ILIAS-Hohenheim
(https://ilias.uni-hohenheim.de/goto.php?target=cat_25487&client_id=UHOH)

Die Modulprüfung ist eine schriftliche Klausur.

 

Auskunft an der PHL über die Veranstaltung erteilt der Modulbeauftragte, Armin Lude.

Kommentar: Ökologie der Pflanzen, Ökologie der Tiere

4.2 Fachliches Seminar im Gelände

BBIO 048 Nationalpark Nordschwarzwald zwischen Nutzen und Schützen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021 2 2.011 (max. 22 Tln.) Schaal, S.
Online

BlockVorl 09:00 - 18:00 20.09.2021-23.09.2021 Schaal, S.
Nationalpark Schwarzwald

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Je nach Pandemie-Geschehen findet die erste Veranstaltung online und synchron statt.

Das Seminar ist grundsätzlich als Blended-Learning-Seminar konzipiert, sodass vorbereitende Lernaktivitäten im Umfang von
etwa 15 Stunden vor der Exkursion zu berücksichtigen sind.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können. Freie Restplätze werden in der ersten Sitzung vergeben.

 

Kommentar: Typ B

Gemeinsam mit der Uni Hohenheim und dem Seminar für Ausbildung und Fortbildung der Lehrkräfte bieten wir ein
Exkursionsseminar („Fachliches Seminar im Gelände”) zum Thema „Nationalpark Nordschwarzwald zwischen Nutzen und
Schützen” an.

Das Seminar wird als Blended-Learning-Angebot umgesetzt, bei dem wesentliche Inhalte als Online-Lernmodule angeboten
werden zur Vorbereitung der Exkursionen in den Rotenacker-Wald zwischen Bietigheim-Bissingen und Markgröningen und in den
Nationalpark Nordschwarzwald am 20.-23. September 2021.

Ziele des Seminars sind neben der fachwissenschaftlichen Durchdringung des Nationalpark-Ansatzes in verschiedenen Facetten
auch die Erarbeitung zum Umgang mit komplexen Entscheidungssituationen im Sinne des Kompetenzbereiches Bewerten. Dabei
entstehen ortsbezogene Spiel- und Informationsangebote für Smartphones, die sowohl inhaltlich wie auch aus fachdidaktischer
Sicht angemessen gestaltet sind. Diese werden gemeinsam vor Ort erprobt, reflektiert und optimiert.

Die Teilnehmerzahl ist auf 24 TN aus den beiden Hochschulstandorten begrenzt.

Die Teilnahme an folgenden Terminen ist verpflichtend:

Freitag, 16. April 2021, 12.15-13.45h – Einführung in die Seminarkonzeption und Organisation

Im Laufe des Semesters finden verbindliche Online-Termine statt sowie ein Workshop-Vormittag, die Termine werden in der
ersten Veranstaltung abgestimmt.

Montag, 20. – Donnerstag, 23. September 2021 – Exkursion Rotenacker-Wald und NLP

Kosten: 150 ,- € Eigenanteil für Fahrt, Übernachtung, Halbpension

Ort: Ruhestein

Workload: 3 ECTSP

Wir freuen uns über reges Interesse!

 

 

 

MBIO 012 Waldpädagogik und Bildung für nachhaltige Entwicklung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:30 - 12:30 Mi, 26.05.2021 1 1.255 (max. 11 Tln.) Lude, A.

Einzel - So, 06.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Mo, 07.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Di, 08.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Mi, 09.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Do, 10.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Fr, 11.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Aufgrund der Buchung der Unterkunft und der Zugfahrkarten musste eine Platzvergabe zur Veranstaltung bereits stattfinden.
Diese wurde über Moodle sowie Aushänge allen Studierenden bekannt gegeben.

Kommentar: Typ A

Online-Veranstaltung

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf und dem Nationalpark Bayerischer
Wald statt. Studierende des Lehramts und Studierende des Forstingenieurwesens in der kooperierenden Hochschule
sind Personengruppen, die im Rahmen ihrer künftigen beruflichen Tätigkeit mit Schulklassen oder anderen Gruppen in
den Wald gehen. Sie bringen aus unterschiedlichen Bereichen Kernkompetenzen mit. Durch ein kooperatives Arbeiten in
disziplinübergreifenden Tandems sollen sich diese ergänzen. In der Veranstaltung werden im Nationalpark Bayerischer Wald
Schulklassenführung erarbeitet, durchgeführt und reflektiert. Die Veranstaltung wurde mit dem Lehrpreis der PHL ausgezeichnet.

Kann aufgrund der COVID-19-Lage die Veranstaltung nicht wie geplant durchgeführt werden, wird im gleichen Zeitfenster ein
Ersatz angeboten.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

MBIO 038 Seminar im Gelände
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 08:00 - 17:00 25.05.2021-27.05.2021 Müller, S. Schumacher, M. Violet,
V. Gabriel, U.

Alle vier Dozierenden parallel. Die Studierendengruppen wechseln täglich die Dozierenden.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name,
Matrikel-Nummer, Hochschulsemester, BA- oder MA-Phase?, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die
Anwesenheit in der ersten Sitzung (je nach aktueller Sicherheitslage präsent oder per Videokonferenz ist i. d. R. verpflichtend,
sofern nichts anderes von der/m Dozierenden angegeben wurde (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt in einem solchen Fall zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen.
Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht
wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können.

Sollte wegen Infektionsschutz- und Hygieneregelungen das Seminar nicht durchführbar sein, kann es nicht stattfinden. Für
Studierende, die auf den Nachweis des Modulbausteins in diesem Semester dringend angewiesen sind, wird es einen Ersatz in
Form eigenständiger Exkursionen geben.

Kommentar: Typ B

Blockveranstaltung im Gelände und in Bildungseinrichtungen wie Museen oder Experimenta. Jede der vier Gruppen rotiert täglich
zu den beteiligten Dozierenden.

MBIO 044 Meeresökologie- Blockseminar an der meeresbiologischen Forschungsstation der
Universität Bordeaux in Arcachon (Seminar)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa+So 07:00 - 17:00 23.08.2021-29.08.2021 Schrenk, M.
Biolog Station Arcachon

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wegen verbindlicher Buchung musste die Teilnehmergruppe schon vorher festgelegt werden. Bitte nur anmelden, wenn Sie auf
der Liste stehen.

Sollte das Seminar aufgrund von Infektionsschutzregelungen im Kontext der Coronapandemie nicht stattfinden können, kann
keine Onlinelehre als Ersatz angeboten werden.

Kommentar: Typ B

Es werden unterschiedliche marine Lebensräume untersucht wie z.B. Seegraswiesen, Sandbänke, Watt, Pelagial (Plankton) u.a.

Bestimmungen und teilweise Präparation von Vertretern bedeutender mariner Tiergruppen wie z.B. Porifera, Actiniaria, Bivalvia,
Gastropoda, Cephalopoda, Scaphopoda, Crustacea, Chaetognatha, Sipuncula, Echinodermata, Tunicata u.a.

MBIO 055 Heimische Öko- und Mensch-Umwelt-Systeme erforschen (Fachliches Seminar im
Gelände)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 13:30 - 14:00 Mo, 12.07.2021 Rösch, F.
synchrone Videokonferenz
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Einzel 08:15 - 14:00 Mo, 06.09.2021 2 2.101 Rösch, F.

Einzel 08:15 - 14:00 Mo, 06.09.2021 2 2.003 Rösch, F.

Einzel 08:15 - 14:00 Mo, 06.09.2021 2 2.005 Rösch, F.

Einzel 09:00 - 16:15 Di, 07.09.2021 Rösch, F.
Treffpunkt im Gelände

Einzel 09:00 - 16:15 Mi, 08.09.2021 Rösch, F.
Treffpunkt im Gelände

Einzel 09:00 - 16:15 Do, 09.09.2021 Rösch, F.
Treffpunkt im Gelände

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der erste Termin am Montag, dem 12.07.2021, dient der Vorbesprechung und findet in Form einer synchronen Videokonferenz
statt.

Die erfolgreiche Teilnahme umfasst die Anwesenheit bei Online-Video- und Präsenzterminen im Gelände, vor- und
nachbereitende Lernaktivitäten sowie das Anfertigen eines individuellen Portfolios (Standortaufnahmen, Dokumentation der
Praktika und Ergebnissen der Bestimmungsübungen).

Sollte die Veranstaltung wegen tagesaktuell geltender Kontakt-, Abstands- und Hygieneregelungen nicht als
Präsenzveranstaltung stattfinden können, kann sie nicht online ausgebracht werden und müsste in einem späteren Semester
belegt werden.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten oder zweiten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) Herrn Rösch (roesch@ph-ludwigsburg.de) eine Mail unter Nennung von Name, Matrikel-Nummer,
Hochschulsemester, Lehramt, Härtefallgrund.

Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht
wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können. Kurzfristig
entschlossen Interessierte können bis 15.08.2021 per Mail bei Herrn Rösch anfragen, ob noch Plätze frei sind.

Kommentar: Lebewesen in ihrer natürlichen Umwelt zu erforschen, ermöglicht nicht nur ganzheitliche Zugänge zur Natur an authentischen
außerschulischen Lernorten: erst in den Biotopen selbst eröffnen sich Einblicke in faszinierende ökologische Phänomene und
in die Auswirkungen anthropogener Eingriffe in Elemente unserer Kulturlandschaft. Wir erkunden Lebensgemeinschaften in
ausgewählten Lebensräumen im Landkreis Ludwigsburg. Dabei begegnen wir einer Vielzahl endemischer Organismenarten
in ihren Habitaten, erproben naturwissenschaftliche Erkenntnismethoden und lernen spezifische Arbeitstechniken sowie -
gerätschaften kennen - auch zur Analyse abiotischer Umweltfaktoren. Der Fokus des Erkenntnisinteresses liegt zum einen auf
der ökosystemischen Zusammenschau und Interpretation der Befunde unserer Erkundungen an konkreten Standorten (u. a.
Bannwald, Bach, Weinberg, Magerrasen), zum anderen interessieren auch spannende Struktur-Funktionszusammenhänge.
Neben den fachwissenschaftlichen und -methodischen Aktivitäten sorgen umwelt- oder naturpädagogische Spiele für
Abwechslung und weitere schulpraxisbezogene Erfahrungs- und Reflexionsgelegenheiten.

Verbindliche Vorbesprechung am 12.07.2021 per Videokonferenz (Webex-Link wird per Mail vorher mitgeteilt). Je nach Situation
der Pandemie und geltender Vorschriften wird der erste Tag (06.09.2021) entweder an der PH oder im Rahmen einer synchron
stattfindenden Online-Video-Konferenz via Webex stattfinden. Weitere Informationen erhalten die Teilnehmenden kurz vorher per
Mail. Die Anfahrt nach Markgröningen (Leudelsbachtal / Rotenackerwald) zu den jeweiligen Standorten an allen weiteren Tagen
kann in eigenständig organisierten Fahrgemeinschaften, mit dem ÖPNV oder aus der näheren Umgebung mit dem Fahrrad
erfolgen. Der täglich wechselnde Treffpunkt wird rechtzeitig vorher bekannt gegeben."

Die Anfahrt nach Markgröningen (Leudelsbachtal / Rotenackerwald) zu den jeweiligen Standorten an allen weiteren Tagen kann
in eigenständig organisierten Fahrgemeinschaften, mit dem ÖPNV oder aus der näheren Umgebung mit dem Fahrrad erfolgen.
Der täglich wechselnde Treffpunkt wird rechtzeitig vorher bekannt gegeben.

4.3 Kompetenzorientierter Biologieunterricht II

BBIO 026 Projekt GUT DRAUF - Gesundheitsförderung mit Kindern, Jugendlichen und jungen
Erwachsenen (KB Kommunikation)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 18:00 - 19:30  2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.
Schaal Sonja Dr. paed.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Wir gehen davon aus, dass die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als
Präsenzveranstaltung stattfinden kann. Daher wird das neue GUT DRAUF digital Konzept umgesetzt.

Es gelten folgende Bedingungen:

* Vorbereitende und vertiefende Aufgaben werden in Moodle zur Verfügung gestellt (asychrone Bearbeitung mit Abgabefristen)
* Ausgewählte Termine finden synchron statt (WebExLive)
* 2 Termine werden länger dauern, um gemeinsame GUT DRAUF Erlebnisse zu gestallten (digitale Kochaktion,      Bewegungs-

Challenges...), Organisation und Treffen in Kleingruppen sind erwünscht!
* Benötigtes Material (Lebensmittel, Apps, Bewegungsutensilien, Sonstiges) müssen eigenständig besorgt werden.

Informationen hierzu werden rechtzeitig zur Verfügung gestellt 
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung und Kreativität ist erforderlich

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung vermittelt einen vertieften Einblick in subjektorientierte, lebensweltliche und entwicklungsspezifische Ansätze
der Gesundheitsförderung im Lebenslauf. Auf der Grundlage verschiedener Präventionsansätze, Gesundheitsmodelle und
entsprechender Unterrichtskonzepte wird eine adressatenorientierte Unterrichtsplanung im Kontext von Prävention und
Gesundheitsförderung zunächst theoretisch erarbeitet und dann anhand des Projekts GUT DRAUF der Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung (BZgA) praktisch angewandt. Schwerpunkte bilden der Lebensweltbezug biologischer Sachverhalte
im Kontext von Essen, Bewegung und Stressregulation, die Bewertungskompetenz im Hinblick auf das eigene Handeln unter dem
Aspekt einer gesunde Lebensführung und die Förderung gesundheitsrelevanter Lebenskompetenzen.

Das Seminar wird in Kooperation mit der BZgA ausgebracht und beinhaltet neben den Sitzungen an der PH / online
noch eine praktische Umsetzung des Projekts GUT DRAUF an / mit Schulen oder anderen Partnereinrichtungen. Dafür
erhalten Sie einen qualifizierten Nachweis der BZgA als GUT DRAUF Teamer. Dieser berechtigt zur Planung und Durchführung
von Aktionen und Maßnahmen unter dem Label von GUT DRAUF (Info auch unter www.gutdrauf.net

Der Workload von 3CP verteilt sich folgendermaßen 1CP Anwesenheit im Seminar, 2 CP eigenständige Vor- und Nachbereitung /
Aufgaben in Moodle / Projekte)

BBIO 055 Digitale Medien im Biologieunterricht (Kompetenzbereich Kommunikation)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45  2 2.003 (max. 20 Tln.) Cramer, T. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Erfolgreiche Teilnahme: Aktive Mitwirkung an den synchron stattfindenden Videokonferenzen, fristgerechte Bearbeitung und
Dokumentation von zu Hause durchführbaren Praktika und Aufgaben (im Falle eines Online-Semesters, s. u.).

Sollte die Lehrveranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygieneregelungen nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden
können, wird sie online ausgebracht werden (weitere Informationen wie Zugangsdaten erhalten Sie nach der letzten Platzvergabe
durch LSF via Mail).

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden vornehmlich synchron per Videokonferenz statt (nur in Einzelfällen asynchron)
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* der Workload von 3 CP findet in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 3 – 4 Zeitstunden / Vorlesungswoche inkl.

synchroner Videokonferenzen)

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können. Freie Restplätze werden in der ersten Sitzung vergeben.

Kommentar: Typ B

Im Seminar steht die reflektierte Nutzung von digitalen Medien in der Biologie (bzw. den Naturwissenschaften) im Fokus.
Ausgehend von kognitionspsychologischen Erkenntnissen werden Medienrezeption und -erstellung sowohl praktisch erprobt als
auch theoretisch modelliert.

Folgende methodisch-didaktischen Aspekte werden im Seminar eingehend beleuchtet:

- Einschätzung der eigenen Fähigkeiten im Umgang mit neuen Medien,

- Kennenlernen von Medienmodulen aus den Verlagen,

- Erstellung eigener Medienmodule mithilfe von OER-Editoren,

- Stand der didaktischen Forschung (theoretische Konzepten und Prinzipien),

- Erarbeitung eines Kompetenzprofils für Medienmodule,

- Beschreibung von Unterrichtszielen

- Entwerfen einer Unterrichtsidee mit Mind- und Concept-Mapping (Kreativ-Techniken)

- Erarbeitung eines fundierten Unterrichtsentwurf, Präsentation und Diskussion im Seminar

 

Digitale Lern- und Präsentationsmedien wie beispielsweise interaktive Whiteboards, Tablets sowie aktuelle Lernplattformen
werden auf ihren sinnvollen Einsatz im Unterricht und dessen Vorbereitung gesichtet.

Im Seminar kann ein Nachweis für das Zusatzzertifikat Medien erworben werden.

4.4 Einführung in nachhaltige Entwicklung und BNE

BBIO 017 Methoden der Bildung für nachhaltige Entwicklung erfahren und anwenden
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 19.04.2021 2 2.011 (max. 20 Tln.) Stettner, A.

BlockVorl 10:00 - 16:00 09.08.2021-13.08.2021 2 2.011 Stettner, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe
u.a.).

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden. Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen.
Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht
wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: TYP B

Das Seminar hat das Ziel verschiedene (Lehr-)Methoden der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) für die Sekundarstufe
I zu vermitteln. Einige Übungen und Methoden werden selbst ausprobiert und erfahren, andere sollen von den Studierenden
entwickelt, vorbereitet und durchgeführt werden. Zentral ist hierbei die Reflexion der Materialien und Methoden in Hinblick auf
BNE und die adressatenspezifische Umsetzung mit Schülerinnen und Schülern.

In diesem Semester wird eine Kooperation mit der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald stattfinden. Hierbei werden Sie
verschiedene Methoden der Waldpädagogik und des Klimaschutzes kennenlernen.

Das Seminar findet synchron statt, entweder online oder in Präsenz.

Sie müssen für das Seminar eine BNE-Methode in der Kleingruppe vorbereiten. Der hauptsächliche Workload liegt aber in der
Präsenzwoche.

BA- Sopäd -Bio-M5

5.1 ISP Begleitseminar

ISP BBIO 034 Begleitveranstaltung ISP: Biologie für SPO (PO 2015)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45  2 2.017 (max. 20 Tln.) Rösch, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Zur erfolgreichen Teilnahme gehören neben der Erstellung eines Ausführlichen Unterrichtsentwurfes aus fachdidaktischer
Perspektive und dem Feedback zu einem anderen Unterrichtsentwurf zuweilen vor- / nachbereitende Lernaktivitäten.

Wir arbeiten mit einem umfangreichen Reader. Diesen brauchen wir i. d. R. in jeder Sitzung.

Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Sitzung voraus.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygieneregelungen nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden
können, wird die Lehrveranstaltung online ausgebracht werden (weitere Informationen wie Zugangsdaten erhalten Sie nach der
letzten Platzvergabe durch LSF via Mail).

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden vornehmlich synchron per Videokonferenz statt, nur selten ggf. asynchron
* Vor- oder nachzubereitende Lernaktivitäten werden als Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung

wöchentlich fristgerecht abgegeben werden
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* der Workload von 3 CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 3,5 Stunden / Woche inkl. synchroner

Videokonferenzen und ausführlichem Unterrichtsentwurf)

Kommentar: Typ B

Bitte beachten Sie auch die Hinweise bei „Bemerkungen”!

Wir erarbeiten und reflektieren unterrichtliche Aspekte anhand anschaulicher unterrichtlicher Beispiele aus fachdidaktischer
Perspektive. Dabei werden konkrete aktuelle Phänomene, gelungene Aspekte sowie Herausforderungen aus dem Praktikum
miteinbezogen und diskutiert. Spezifische Beobachtungs- und Untersuchungsaufträge ermöglichen eine systematische
Analyse und Beurteilung in den eigenen Unterrichtsversuchen bzw. bei Hospitationen. Möglichkeiten der schüler- und
kompetenzorientierten Unterrichtsplanung und Aufgabengestaltung werden erprobt.
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5.2 Einführung in die Gesundheitsförderung

5.3 Sexualbiologie und Sexualpädagogik

BBIO 028 Sexualpädagogik und Sexualbildung in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
BlockVorl 08:15 - 13:15 02.08.2021-05.08.2021 2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.

1-Gruppe
BlockVorl 08:15 - 13:15 02.08.2021-05.08.2021 2 2.017 Schaal, S.

1-Gruppe
BlockVorl 08:15 - 13:15 02.08.2021-05.08.2021 Schaal, S.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 13:15 Fr, 06.08.2021 Schaal, S.
asynchron online

2-Gruppe
BlockVorl 08:15 - 13:15 20.09.2021-24.09.2021 2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die Seminarwoche wird als Blended Learning umgesetzt (eigenständige Arbeit, Online-Gruppenarbeit und Live-Präsenz in
WebEx im Wechsel)

* Vertiefende Aufgaben werden in Moodle zur Verfügung gestellt (asychrone Bearbeitung mit Abgabefristen)
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung verbindet fachliche Aspekte der menschlichen Sexualität mit fachdidaktischen und sexualpädagogischen
Inhalten im Rahmen der Gesundheitsförderung an Schulen.

Inhaltliche Bausteine der Veranstaltung sind Bau und Funktion der Geschlechtsorgane, Embryonal- und Fetalentwicklung,
Schwangerschaft und Geburt, Geburtenregelung, hormonelle Veränderungen während der Pubertät, Sexualität und
Sexualerziehung im Bildungsauftrag von Schulen, Prinzipien schulischer Sexualerziehung, sexuelle Übergriffe und Missbrauch.
Das Seminar wird durch externe Partner mit gestaltet. Das Seminar ist methodisch am Kooperativen Lernen nach Norm und
Kathy Green ausgerichtet.

Der Workload von 3CP verteilt sich folgendermaßen 1CP Anwesenheit im Seminar, 2 CP eigenständige Vor- und Nachbereitung /
Aufgaben in Moodle)

5.4 Fachliches Vertiefungsseminar / Kolloquium

BBIO 043 Fachliches Seminar / BA-Kolloquium Sonderpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45  2 2.011 Schrenk, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygieneregelungen nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden
können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden vornehmlich synchron statt.
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* der Workload von 2CP findet in der Vorlesungszeit bis zum Prüfungstermin statt (durchschnittlich 3-4 Stunden / Woche)

Kommentar: Typ B

Im Rahmen des Seminars werden die zentralen Studieninhalte des BA-Studiums im Fach Biologie im Überblick
zusammengefasst und die Kolloquien vorbereitet und durchgeführt

Chemie

BA-Sopäd-Che-M1

1.1 Allgemeine Chemie

1.2 Übungen zur Allgemeinen Chemie

BA-Sopäd-Che-M2

2.1 Experimentalübungen I

BCHE 015 Experimentalübungen I
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.211 (max. 6 Tln.) Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.210 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.220 Maulbetsch, C.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.211 (max. 6 Tln.) Maulbetsch, C.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.210 Maulbetsch, C.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.220 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika
vor. Diese SICHERHEITSBELEHRUNG findet am ersten Praktikumstermin (erste Semesterwoche!) statt. Es besteht
ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden
alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Typ B

Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten sowie grundlegenden Begriffen aus der Sekundarstufe I.

2.2 Mathematische und physikalische Grundlagen I

BCHE 011 Mathematik und Physik I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  2 2.211 Habekost, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweis Klausur, Literatur: Experimentierliteratur Physik (Demtröder), Papula, Mathematik für Ingenieure und
Naturwissenschaften, Band 1

Kommentar: Typ B

Durchführung von ausgewählten physikalischen Experimenten zu ausgewählten Themen, Vorstellung der Experimente und
mathematische Auswertung, einfache mathematische Funktionen, Auswertung mit Excel

2.3 Mathematische und physikalische Grundlagen II

2.4 Chemiedidaktische Grundkonzepte

BA-Sopäd-Che-M3

3.1 Vorlesung Organische Chemie I

BCHE 018 Organische Chemie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45  2 2.211 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Literatur: Bruice, Organische Chemie; Chelain/Lubin-Germain, Organische Chemie im Überblick.

Kommentar: Typ B

Vorlesung zu grundlegenden Themen der Organischen Chemie.

3.2 Übungen Organische Chemie

BCHE 019 Organische Chemie I Übungen zur Vorlesung
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45  2 2.211 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Literatur: Bruice, Organische Chemie; Chelain/Lubin-Germain, Organische Chemie im Überblick.

Kommentar: Typ B

Übungen zu den Themen der Vorlesung Organische Chemie I.

3.3 Allgemeine Chemie II

BCHE 010 Anorganische Chemie II
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45  2 2.211 Habekost, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Leistungsnachweis Klausur, Literatur: Riedel, Anorganische Chemie

Kommentar: Typ B

Chemie der Hauptgruppen

3.4 Experimentalübungen II

BCHE 016 Experimentalübungen II
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30  2 2.211 (max. 6 Tln.) Maulbetsch, C.

Mittwoch 18:00 - 19:30  2 2.210 Maulbetsch, C.

Mittwoch 18:00 - 19:30  2 2.220 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor.
Diese SICHERHEITSBELEHRUNG findet in der ersten regulären Vorlesungswoche (ALSO ERSTER TERMIN), statt. Es besteht
ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden
alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Typ B

Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten sowie grundlegenden Begriffen aus der gymnasialen Oberstufe
(Chem. Gleichgewicht, Reaktionsgeschwindigkeit, Säure-Base-Reaktionen, Redox-Reaktionen).

BA-Sopäd-Che-M4

4.1 Organische Chemie II

4.2 Schulchemie I

4.3 Allgemeine Chemie III

BCHE 032 Chemie der Metalle
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 11:30 - 13:00  Habekost, A.
Universität Stuttgart PD Dr. I. Hartenbach

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Typ B

Veranstaltung als Ersatzveranstaltung für "Allgemeine Chemie III"

4.4 Experimentalübungen III

BCHE 017 Experimentalübungen III
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 18:00 13.05.2021-14.05.2021 2 2.211 (max. 6 Tln.) Maulbetsch, C.

1-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 18:00 13.05.2021-14.05.2021 2 2.210 Maulbetsch, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor.
SICHERHEITSBELEHRUNGEN finden in der ersten Semesterwoche statt: 15.4. 16.15 Uhr oder 18 Uhr; 16.4. 14.15 Uhr oder
18 Uhr. Die Teilnahme an einer dieser Sicherheitsbelehrungen ist VERPFLICHTEND; AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH!
Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und Studenten
aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Typ B

Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Weiterführende Experimente aus der allgemeinen und anorganischen Chemie.

4.5 Begleitseminar zum ISP

ISP CHE 022 Begleitveranstaltung ISP: Chemie für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45  2 2.213 (max. 20 Tln.) Kieferle, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: * Eilks, I. Hofstein, Avi (Hrsg.) (2013). Teaching Chemistry - A Studybook, Rotterdam: Sense.
* K. Sommer, J. Wambach-Laicher, P. Pfeifer (Hrsg.) (2018): Konkrete Fachdidaktik. Chemie. Hannover: Friedrich Verlag
* Verschiedene Zeitschriftenbeiträge aus Fachdidaktischen Zeitschriften.

Kommentar: Typ B

Den Schwerpunkt der Seminare bilden die Themen Diagnose und Planung des Chemieunterrichts. Nachdem die Studierenden
verschiedene Diagnosemöglichkeiten kennenlernen und selbst welche zur systematischen Diagnostik der Heterogenität und
Diversität der Schülerschaft sowie des eigenen und fremden Chemieunterrichts entwickeln, werden die einzelnen Schritte der
Unterrichtsplanung behandelt und parallel für die Entwicklung des eigenen Unterrichts eingesetzt.

BA-Sopäd-Che-M5

5.1 Experimentalübungen zur Organischen Chemie

5.2 Physikalische Chemie I

BCHE 012 Physikalische Chemie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45  2 2.211 Habekost, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweis Klausur, Literatur: Atkins, Physikalische Chemie

Kommentar: Typ B

Thermodynamik, Chemisches Gleichgewicht, Reaktionskinetik, Elektrochemie
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Deutsch

BA-Sopäd-Deu-HF-M1 (Studienbeginn bis SoSe 2020)

1.1 Einführung Sprachwissenschaft

DEU 37 Einführung in die Sprachwissenschaft
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Betzel, D.

2-Gruppe
Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Grundler, E.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

E. Grundler:

Studierende, die ihr Studium vor dem WS 20-21 aufgenommen haben, erhalten für die Vorlesung 2 ECTS. Diese Gruppe
an Studierenden muss das Modul in diesem SoSe 21 fertigstellen. Beachten Sie dazu bitte die Informationen auf der
Institutshomepage. Die Studienleistung für die Vorlesung wird von allen Studierenden durch eine unbenotete Klausur in der
letzten Vorlesungswoche erworben.

Die Vorlesung findet vollständig als asynchrone Lehrveranstaltung statt. Die Lerneinheiten werden wöchentlich eingestellt.

Kommentar: D. Betzel:

Die Einführung in die Sprachwissenschaft behandelt die zentralen Bereiche der germanistischen Linguistik: Semiotik, Phonetik &
Phonologie, Graphematik, Morphologie, Syntax, Semantik, Textlinguistik und Pragmatik.

Literatur: D. Betzel:

Für die Veranstaltung wird ein Reader angeboten:

E. Grundler:

Begleitend zur Vorlesung wird Literatur in einem Reader zur Verfügung gestellt.

1.2 Einführung Literaturwissenschaft

DEU 39 Einführung in die Literaturwissenschaft
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Brune, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Einblick in grundlegende Aufgaben und Themenfelder der Literaturwissenschaft. Im Zentrum
stehen dabei folgende Fragen und Aspekte: Was zeichnet Literatur bzw. literarische Sprache aus? Welche Anforderungen
an die Lektüre stellt Literatur? Was kennzeichnet den „Akt des Lesens” (Iser)? Welche Arbeitstechniken sind für die
Literaturwissenschaft relevant? Wie hat sich die Disziplin historisch-kulturell entwickelt? Welche verschiedenen Modelle des
Umgangs mit Literatur lassen sich literaturtheoretisch unterscheiden (u. a. Hermeneutik, Strukturalismus, Rezeptionsästhetik)?
Was zeichnet die drei Grundgattungen (Epik, Dramatik, Lyrik) aus?

Literatur: Allkemper, Alo / Eke, Norbert Otto: Literaturwissenschaft. 5., aktualisierte Auflage. Paderborn: Fink 2016.

Culler, Jonathan: Literaturtheorie. Eine kurze Einführung. 3, überarbeitete und aktualisierte Auflage. Stuttgart: Reclam 2013.
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1.3 Einführung Medienwissenschaft

DEU 58 Einführung in die Medienwissenschaft
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.201 Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In dieser Veranstaltung kann keine Modulprüfung im Erweiterungsstudium Medienpädagogik abgelegt werden. Anmeldung im
Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.   

Die Vorlesung wird mit einer Klausur (bestanden - nicht bestanden) abgeschlossen.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Die Vorlesung führt in Grundlagen der Medienwissenschaft und Medien(kultur)didaktik ein: Welche (unterschiedlichen)
Medienbegriffe werden in der Wissenschaft diskutiert? Welche kommunikationstheoretischen Aspekte sind zu beachten? Mit
welchen Zeichen / welcher "Zeichenhaftigkeit" (Semiotik) arbeiten bestimmte Medien wie etwa der Film, das Theater oder das
Internet? Was sind bedeutsame Stationen der Mediengeschichte und welche Auswirkungen hatten und haben sie? Was sind die
gegenwärtigen Konzepte für "Medienkompetenz" und für eine "Medien(kultur)didaktik" im Fach Deutsch?

Die Vorlesung wird mit einer Klausur (bestanden - nicht bestanden) abgeschlossen.

Literatur: Anders, Petra / Staiger, Michael u.a. (2019): Einführung in die Filmdidaktik: Kino, Fernsehen, Video, Internet. Stuttgart: Metzler.

Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von den Anfängen bis 1700. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von 1700 bis ins dritte Jahrtausend. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

Frederking, Volker/Krommer, Axel/Maiwald, Klaus (2018): Mediendidaktik Deutsch. Eine Einführung. Berlin: Schmidt.

Hickethier, Knut (2010): Einführung in die Medienwissenschaft. Stuttgart/Weimar: Metzler.

Staiger, Michael (2007): Medienbegriffe, Mediendiskurse, Medienkonzepte. Bausteine einer Deutschdidaktik als
Medienkulturdidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

BA-Sopäd-Deu-HF-M1 (Studienbeginn ab WS 2020/21)

1.1 Einführung Sprachwissenschaft

DEU 37 Einführung in die Sprachwissenschaft
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Betzel, D.

2-Gruppe
Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Grundler, E.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

E. Grundler:

Studierende, die ihr Studium vor dem WS 20-21 aufgenommen haben, erhalten für die Vorlesung 2 ECTS. Diese Gruppe
an Studierenden muss das Modul in diesem SoSe 21 fertigstellen. Beachten Sie dazu bitte die Informationen auf der
Institutshomepage. Die Studienleistung für die Vorlesung wird von allen Studierenden durch eine unbenotete Klausur in der
letzten Vorlesungswoche erworben.

Die Vorlesung findet vollständig als asynchrone Lehrveranstaltung statt. Die Lerneinheiten werden wöchentlich eingestellt.

Kommentar: D. Betzel:

Die Einführung in die Sprachwissenschaft behandelt die zentralen Bereiche der germanistischen Linguistik: Semiotik, Phonetik &
Phonologie, Graphematik, Morphologie, Syntax, Semantik, Textlinguistik und Pragmatik.

Literatur: D. Betzel:

Für die Veranstaltung wird ein Reader angeboten:

E. Grundler:

Begleitend zur Vorlesung wird Literatur in einem Reader zur Verfügung gestellt.

1.2 Einführung Literaturwissenschaft

DEU 39 Einführung in die Literaturwissenschaft
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Brune, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Einblick in grundlegende Aufgaben und Themenfelder der Literaturwissenschaft. Im Zentrum
stehen dabei folgende Fragen und Aspekte: Was zeichnet Literatur bzw. literarische Sprache aus? Welche Anforderungen
an die Lektüre stellt Literatur? Was kennzeichnet den „Akt des Lesens” (Iser)? Welche Arbeitstechniken sind für die
Literaturwissenschaft relevant? Wie hat sich die Disziplin historisch-kulturell entwickelt? Welche verschiedenen Modelle des
Umgangs mit Literatur lassen sich literaturtheoretisch unterscheiden (u. a. Hermeneutik, Strukturalismus, Rezeptionsästhetik)?
Was zeichnet die drei Grundgattungen (Epik, Dramatik, Lyrik) aus?

Literatur: Allkemper, Alo / Eke, Norbert Otto: Literaturwissenschaft. 5., aktualisierte Auflage. Paderborn: Fink 2016.

Culler, Jonathan: Literaturtheorie. Eine kurze Einführung. 3, überarbeitete und aktualisierte Auflage. Stuttgart: Reclam 2013.

BA-Sopäd-Deu-HF-M2 (Studienbeginn bis SoSe 2020)

2.1 Schriftspracherwerb

DEU 08 Schriftspracherwerb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Jooß, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.250 (max. 50 Tln.) Jooß, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

4-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.318 (max. 50 Tln.) Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: S. Jeuk: Veranstaltung "Typ B": Der Kurs findet freitags von 8.15 bis 9.45 voraussichtlich mit Präsenzphasen im Webex statt. Die
Anwesenheit in den Videokonferenzen ist erforderlich. Weitere Angaben finden Sie im Moodlekurs. 

Bitte tragen Sie sich bis zum 16. April 2021 in den Moodlekurs ein (zunächst ohne Zugangsschlüssel). Weitere Angaben finden
Sie im Moodlekurs.

Studierende BA Bildungswissenschaften, Wahlfach DaF/DaZ, müssen den Kurs von Herrn Jeuk besuchen.   

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

   

Kommentar: S. Jeuk:
Die Vermittlung der Schriftsprache ist für Lehrer*innen eine große Herausforderung, nicht zuletzt weil die Voraussetzungen der
Kinder sehr unterschiedlich sind. Für den Erfolg der Schriftaneignung sind unter anderem die Möglichkeiten und Zugänge, die ein
Kind schon vor der Einschulung zur Schrift und zur Schriftkultur hat, entscheidend. In dem Seminar werden zunächst fachliche
Grundlagen erarbeitet. Unter anderem geht es um die wesentlichen Charakteristika geschriebener Sprache, ihre Merkmale im
Unterschied zur gesprochenen Sprache und um die Merkmale des deutschen Schriftsystems. Im zweiten Teil steht der Lerner im
Vordergrund: Wie lernen Kinder lesen und schreiben? Welche Voraussetzungen sind grundlegend? Welche Taktiken lassen sich
beim Lernprozess beobachten? Im dritten Teil stehen Fragen der Vermittlung und der Lernbeobachtung im Mittelpunkt.    

J. Schäfer:

Das Seminar ist ohne Präsenztermine und für eine asynchrone Gestaltung geplant. Sie erarbeiten und diskutieren die
Inhalte in Kleingruppen. Dazu lesen Sie vorbereitende Texte und erhalten von mir kommentierte Präsentationen. Fragen und
Diskussionswünsche können Sie in Foren einstellen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden. Es ist deshalb eine Veranstaltung des Typs B.

     

Literatur: Jeuk, Stefan; Schäfer, Joachim (2019): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen

 

J. Schäfer

Literatur: Jeuk, Stefan; Schäfer, Joachim (2019): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen und weitere Texte, die im Seminar
zur Verfügung gestellt werden.

DEU 11 Schriftspracherwerb
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.250 (max. 50 Tln.) Last, S.

2-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.250 (max. 50 Tln.) Last, S.

3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Rautenberg, I.
Typ B (festes Zeitfenster)

4-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.
Typ B (Veranstaltung, die ein festes Zeitfenster hat, aber wechselnd synchrone und asynchrone Elemente nutzt)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: S. Last:
Der Schriftspracherwerb hat keine Stunde null - das bedeutet, Kinder haben bereits Erfahrungen mit Schrift gemacht, bevor sie
in die Schule kommen! Da diese Erfahrungen ganz unterschiedlich sein können, ist die Heterogenität gerade zum Schulbeginn
besonders groß, weshalb der Blick auf die besonderen Lernvoraussetzungen einzelner SchülerInnen und ihre je individuellen
Lernprozesse essenziell ist.

Im Rahmen dieses Seminars wird zunächst fachliches Wissen über das Schriftsystem grundgelegt und die Herausforderungen
des Übergangs von der Mündlichkeit zur Schriftlichkeit vor dem theoretischen Hintergrund des Schriftspracherwerbs erarbeitet.
Anhand mehrerer Beispiele aus dem Anfangsunterricht werden Lese- und Schreibprozesse von Schüler*innen sinnverstehend
rekonstruiert und weiterführende Lernmöglichkeiten konzeptualisiert.

Die Veranstaltung ist für den Studiengang Frühkindliche Bildung (M10, Baustein 4) geöffent.

Diese Veranstaltung gehört zu Typ B (Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, und hin und wieder digitale synchrone
Elemente nutzen).

I. Rautenberg:

Was leisten Kinder beim Lesen- und Schreibenlernen und wie können wir sie dabei unterstützen? Dieser Frage soll im Seminar
nachgegangen werden. Ausgehend von der Gegenüberstellung von gesprochener und geschriebener Sprache sowie von
orthographischen Prinzipien des Deutschen, werden Schreib- und Leseversuche von SchülerInnen analysiert. Unterschiedliche
Konzepte zum Erwerbsprozess schriftsprachlicher Fähigkeiten sowie verschiedene Unterrichtskonzeptionen und Lehrwerke für
den Anfangsunterricht werden vorgestellt und kritisch bewertet.

Die Veranstaltung ist NICHT für den Studiengang Frühkindliche Bildung geöffent.

C. Schiefele:

In dieser Veranstaltung werden grundlegende Inhalte zum Schriftspracherwerb erarbeitet. Unter Rückgriff auf
fachwissenschaftliche Grundlagen zum Lesen und Schreiben werden kindliche Erwerbsschritte thematisiert und Konsequenzen
für die Unterrichtsgestaltung abgeleitet.

Die Veranstaltung ist für den Studiengang Frühkindliche Bildung (M10, Baustein 4) geöffent.

Literatur: S. Last:
Dehn, Mechthild (2013; mit Beiträgen von Petra Hüttis-Graff). Zeit für die Schrift. Lesen und Schreiben im Anfangsunterricht.
Berlin: Cornelsen

I. Rautenberg:

Bredel, U./Fuhrhop, N./Noack, Chr. (2017): Wie Kinder lesen und schreiben lernen, 2. Aufl., Tübingen: Francke.

Bredel, U. (2009): Orthographie als System – Orthographieerwerb als Systemerwerb. In: Zeitschrift für Literaturwissenschaft und
Linguistik 39/153, 135–154.

Röber, C. (2009): Die Leistungen der Kinder beim Lesen- und Schreibenlernen. Grundlagen der Silbenanalytischen Methode. Ein
Arbeitsbuch mit Übungsaufgaben, Baltmannsweiler: Schneider.

2.2 Einführung in die Fachdidaktik

DEU 04 Fachdidaktisches Orientierungswissen - Sek.I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Deutschunterricht wird je nach Lerngruppe, Zielsetzung etc. auf verschiedene fachdidaktische Konzeptionen (zumeist im
Verbund) zurückgegriffen. In diesem Seminar lernen Sie überblicksartig die derzeit am stärksten verbreiteten mit ihren jeweiligen
Vor- und Nachteilen kennen.

Literatur: Hochstadt, Christiane/Krafft, Andreas/Olsen, Ralph (2015): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. Tübingen: Francke. (2.
Auflage)

DEU 09 Einführung in die Fachdidaktik, Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 (max. 50 Tln.) Jeuk, S.

3-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Neumeister, N.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: S. Jeuk: Veranstaltung "Typ B": Der Kurs findet dienstags von 8.15 bis 9.45 voraussichtlich mit Präsenzphasen im Webex statt.
Die Anwesenheit in den Videokonferenzen ist erforderlich. Weitere Angaben finden Sie im Moodlekurs. Bitte tragen Sie sich bis
zum 13. April 2021 in den Moodlekurs ein (zunächst ohne Zugangsschlüssel). Weitere Angaben finden Sie im Moodlekurs.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: S. Jeuk:

Dieses Seminar soll einen Einblick geben über die im Deutschunterricht der Primarstufe zu vermittelnden verschiedenen
Teilbereiche (Lesen, Rechtschreiben, Grammatik, Schreiben, Literatur und Medien). Wir beschäftigen uns mit den Inhalten,
Zielen und Voreaussetzungen von Lernprozessen im Deutschunterricht der Primarstufe, daneben stehen Fragen der Vermittlung
in den schulischen Arbeitsbereichen schriftlicher und mündlicher Kommunikation und Nachdenken über Sprache und
Sprachbegebrauch.

K. Metz:

Dieses Seminar soll einen Einblick geben über die im Deutschunterricht zu vermittelnden verschiedenen Teilbereiche (Lesen,
Rechtschreiben, Grammatik, Schreiben, Literatur und Medien). Wir beschäftigen uns zunächst mit dem "Wie" der Vermittlung,
also mit allgemeinen Fragen zur Didaktik und mit didaktischen Modellen wie z. B. dem integrativen Ansatz. Daneben spielen auch
Fragen zum "Was". also zu den konkreten Inhalten des Faches Deutsch eine große Rolle, beispielsweise Fragen zu Deutsch als
Zweitsprache (DaZ), zur Mündlichkeit, zur Lese- und Schreibkompetenz und zur Sprachreflexion.

N. Neumeister:
Im Rahmen der Veranstaltung werden die Inhalte des Faches Deutsch in der Grundschule aus fachdidaktischer Perspektive
beleuchtet.

Literatur: S. Jeuk:

Pompe, Anja; Spinner, Kaspar H., Ossner, Jakob (2016): Deutschdidaktik Grundschule. Eine Einführung. Berlin: Erich Schmid

K. Metz:

Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2013): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen Scriptor

N. Neumeister:

Hochstadt, C./Krafft, A./Olsen, R. (22015): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. Tübingen/ Basel.

2.3 Kinder- und Jugendliteratur

DEU 02 Einführung in die Kinder- und Jugendliteratur
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Diese Vorlesung bietet einen Überblick zur Kinder- und Jugendliteratur sowohl als Handlungs- als auch als Symbolsystem. Neben
definitorischen Ein- und Abgrenzungen wird Grundlegendes problematisiert, begrifflich geklärt und an konkreten literarischen
Beispielen veranschaulicht.

Literatur: Hinweise zur Grundlagenliteratur werden in der Vorlesung erteilt.

2.4 Individuelle Diagnose & Förderung, Diversität

DEU 27 Diagnose und Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die zunehmende Heterogenität im Klassenverband erfordert eine individuelle Lernstandserhebung mit anschließender
Förderplanarbeit. Im Seminar werden zunächst formelle sowie informelle Diagnosemöglichkeiten im Lesen und Schreiben
aufgezeigt. Ein Schwerpunkt des Seminars soll dabei die Einbindung der Diagnostik und Förderung von Kindern mit Deutsch als
Zweitsprache sein.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Stuttgart: Kohlhammer

DEU 56 Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar wird zunächst die Systematik des deutschen Schriftsystems grundlegend erarbeitet. Anschließend erfolgt die
Erarbeitung fachdidaktischer Konzeptionen des Rechtschreibunterrichts anhand von Beispielen aus dem Unterrichtsalltag. Die
Analyse von Sprachlehrwerken und die darin enthaltenen Aufgabenstellungen nehmen dabei einen zentralen Stellenwert ein. Am
Beispiel von Schülerschreibungen und dem daraus ermittelten Förderungsbedarf werden konkrete Unterrichtseinheiten geplant
und besprochen.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Betzel, D. & Droll, H. (2020): Orthographie. Schriftstruktur und Rechtschreibdidaktik. Paderborn: Schöningh (UTB).

DEU 65 Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 (max. 50 Tln.) Holdorf, K.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Di, 01.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 02.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 04.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 So, 06.06.2021 Wirth, T.

4-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.341 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.
Typ B (Veranstaltung, die ein festes Zeitfenster hat, aber wechselnd synchrone und asynchrone Elemente nutzt)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

K. Holdorf:

Das Seminar wird in jedem Fall im Wechsel synchron und asynchron stattfinden. Die synchronen Sitzungen finden, je nach
Corona-Lage, in Webex oder Präsenz an der Hochschule statt. Die synchronen Sitzungen sind auf den oben vermerkten
Veranstaltungstermin terminiert.  

T. Wirth: Das Seminar findet online statt.

Kommentar: K. Hecht/K. Holdorf/C. Schiefele:
Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick geben über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Deutsch-
Zweitspracherwerbs und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung. Im Anschluss daran werden
Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in der
Kleingruppe selbst erarbeitet.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

DEU 81 Kompaktveranstaltung: Lesen fördern in der Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 Gehring, C.
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Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 07.05.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 1 1.255 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 1 1.255 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 16.07.2021 1 1.255 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In der Veranstaltung werden theoretische Grundlagen für die Leseförderung in der Primarstufe thematisiert. Der Begriff Förderung
impliziert auch diagnostische Aspekte, die ebenso behandelt werden wie beispielhafte Konzeptionen für die Praxis.

BA-Sopäd-Deu-HF-M2 (Studienbeginn ab WS 2020/21)

2.1 Schriftspracherwerb

DEU 08 Schriftspracherwerb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Jooß, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.250 (max. 50 Tln.) Jooß, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

4-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.318 (max. 50 Tln.) Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: S. Jeuk: Veranstaltung "Typ B": Der Kurs findet freitags von 8.15 bis 9.45 voraussichtlich mit Präsenzphasen im Webex statt. Die
Anwesenheit in den Videokonferenzen ist erforderlich. Weitere Angaben finden Sie im Moodlekurs. 

Bitte tragen Sie sich bis zum 16. April 2021 in den Moodlekurs ein (zunächst ohne Zugangsschlüssel). Weitere Angaben finden
Sie im Moodlekurs.

Studierende BA Bildungswissenschaften, Wahlfach DaF/DaZ, müssen den Kurs von Herrn Jeuk besuchen.   

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

   

Kommentar: S. Jeuk:
Die Vermittlung der Schriftsprache ist für Lehrer*innen eine große Herausforderung, nicht zuletzt weil die Voraussetzungen der
Kinder sehr unterschiedlich sind. Für den Erfolg der Schriftaneignung sind unter anderem die Möglichkeiten und Zugänge, die ein
Kind schon vor der Einschulung zur Schrift und zur Schriftkultur hat, entscheidend. In dem Seminar werden zunächst fachliche
Grundlagen erarbeitet. Unter anderem geht es um die wesentlichen Charakteristika geschriebener Sprache, ihre Merkmale im
Unterschied zur gesprochenen Sprache und um die Merkmale des deutschen Schriftsystems. Im zweiten Teil steht der Lerner im
Vordergrund: Wie lernen Kinder lesen und schreiben? Welche Voraussetzungen sind grundlegend? Welche Taktiken lassen sich
beim Lernprozess beobachten? Im dritten Teil stehen Fragen der Vermittlung und der Lernbeobachtung im Mittelpunkt.    

J. Schäfer:

Das Seminar ist ohne Präsenztermine und für eine asynchrone Gestaltung geplant. Sie erarbeiten und diskutieren die
Inhalte in Kleingruppen. Dazu lesen Sie vorbereitende Texte und erhalten von mir kommentierte Präsentationen. Fragen und
Diskussionswünsche können Sie in Foren einstellen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden. Es ist deshalb eine Veranstaltung des Typs B.

     

Literatur: Jeuk, Stefan; Schäfer, Joachim (2019): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen

 

J. Schäfer

Literatur: Jeuk, Stefan; Schäfer, Joachim (2019): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen und weitere Texte, die im Seminar
zur Verfügung gestellt werden.
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DEU 11 Schriftspracherwerb
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.250 (max. 50 Tln.) Last, S.

2-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.250 (max. 50 Tln.) Last, S.

3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Rautenberg, I.
Typ B (festes Zeitfenster)

4-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.
Typ B (Veranstaltung, die ein festes Zeitfenster hat, aber wechselnd synchrone und asynchrone Elemente nutzt)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: S. Last:
Der Schriftspracherwerb hat keine Stunde null - das bedeutet, Kinder haben bereits Erfahrungen mit Schrift gemacht, bevor sie
in die Schule kommen! Da diese Erfahrungen ganz unterschiedlich sein können, ist die Heterogenität gerade zum Schulbeginn
besonders groß, weshalb der Blick auf die besonderen Lernvoraussetzungen einzelner SchülerInnen und ihre je individuellen
Lernprozesse essenziell ist.

Im Rahmen dieses Seminars wird zunächst fachliches Wissen über das Schriftsystem grundgelegt und die Herausforderungen
des Übergangs von der Mündlichkeit zur Schriftlichkeit vor dem theoretischen Hintergrund des Schriftspracherwerbs erarbeitet.
Anhand mehrerer Beispiele aus dem Anfangsunterricht werden Lese- und Schreibprozesse von Schüler*innen sinnverstehend
rekonstruiert und weiterführende Lernmöglichkeiten konzeptualisiert.

Die Veranstaltung ist für den Studiengang Frühkindliche Bildung (M10, Baustein 4) geöffent.

Diese Veranstaltung gehört zu Typ B (Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, und hin und wieder digitale synchrone
Elemente nutzen).

I. Rautenberg:

Was leisten Kinder beim Lesen- und Schreibenlernen und wie können wir sie dabei unterstützen? Dieser Frage soll im Seminar
nachgegangen werden. Ausgehend von der Gegenüberstellung von gesprochener und geschriebener Sprache sowie von
orthographischen Prinzipien des Deutschen, werden Schreib- und Leseversuche von SchülerInnen analysiert. Unterschiedliche
Konzepte zum Erwerbsprozess schriftsprachlicher Fähigkeiten sowie verschiedene Unterrichtskonzeptionen und Lehrwerke für
den Anfangsunterricht werden vorgestellt und kritisch bewertet.

Die Veranstaltung ist NICHT für den Studiengang Frühkindliche Bildung geöffent.

C. Schiefele:

In dieser Veranstaltung werden grundlegende Inhalte zum Schriftspracherwerb erarbeitet. Unter Rückgriff auf
fachwissenschaftliche Grundlagen zum Lesen und Schreiben werden kindliche Erwerbsschritte thematisiert und Konsequenzen
für die Unterrichtsgestaltung abgeleitet.

Die Veranstaltung ist für den Studiengang Frühkindliche Bildung (M10, Baustein 4) geöffent.

Literatur: S. Last:
Dehn, Mechthild (2013; mit Beiträgen von Petra Hüttis-Graff). Zeit für die Schrift. Lesen und Schreiben im Anfangsunterricht.
Berlin: Cornelsen

I. Rautenberg:

Bredel, U./Fuhrhop, N./Noack, Chr. (2017): Wie Kinder lesen und schreiben lernen, 2. Aufl., Tübingen: Francke.

Bredel, U. (2009): Orthographie als System – Orthographieerwerb als Systemerwerb. In: Zeitschrift für Literaturwissenschaft und
Linguistik 39/153, 135–154.

Röber, C. (2009): Die Leistungen der Kinder beim Lesen- und Schreibenlernen. Grundlagen der Silbenanalytischen Methode. Ein
Arbeitsbuch mit Übungsaufgaben, Baltmannsweiler: Schneider.

2.2 Einführung in die Fachdidaktik

DEU 04 Fachdidaktisches Orientierungswissen - Sek.I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Deutschunterricht wird je nach Lerngruppe, Zielsetzung etc. auf verschiedene fachdidaktische Konzeptionen (zumeist im
Verbund) zurückgegriffen. In diesem Seminar lernen Sie überblicksartig die derzeit am stärksten verbreiteten mit ihren jeweiligen
Vor- und Nachteilen kennen.

Literatur: Hochstadt, Christiane/Krafft, Andreas/Olsen, Ralph (2015): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. Tübingen: Francke. (2.
Auflage)

DEU 09 Einführung in die Fachdidaktik, Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 (max. 50 Tln.) Jeuk, S.

3-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Neumeister, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: S. Jeuk: Veranstaltung "Typ B": Der Kurs findet dienstags von 8.15 bis 9.45 voraussichtlich mit Präsenzphasen im Webex statt.
Die Anwesenheit in den Videokonferenzen ist erforderlich. Weitere Angaben finden Sie im Moodlekurs. Bitte tragen Sie sich bis
zum 13. April 2021 in den Moodlekurs ein (zunächst ohne Zugangsschlüssel). Weitere Angaben finden Sie im Moodlekurs.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Kommentar: S. Jeuk:

Dieses Seminar soll einen Einblick geben über die im Deutschunterricht der Primarstufe zu vermittelnden verschiedenen
Teilbereiche (Lesen, Rechtschreiben, Grammatik, Schreiben, Literatur und Medien). Wir beschäftigen uns mit den Inhalten,
Zielen und Voreaussetzungen von Lernprozessen im Deutschunterricht der Primarstufe, daneben stehen Fragen der Vermittlung
in den schulischen Arbeitsbereichen schriftlicher und mündlicher Kommunikation und Nachdenken über Sprache und
Sprachbegebrauch.

K. Metz:

Dieses Seminar soll einen Einblick geben über die im Deutschunterricht zu vermittelnden verschiedenen Teilbereiche (Lesen,
Rechtschreiben, Grammatik, Schreiben, Literatur und Medien). Wir beschäftigen uns zunächst mit dem "Wie" der Vermittlung,
also mit allgemeinen Fragen zur Didaktik und mit didaktischen Modellen wie z. B. dem integrativen Ansatz. Daneben spielen auch
Fragen zum "Was". also zu den konkreten Inhalten des Faches Deutsch eine große Rolle, beispielsweise Fragen zu Deutsch als
Zweitsprache (DaZ), zur Mündlichkeit, zur Lese- und Schreibkompetenz und zur Sprachreflexion.

N. Neumeister:
Im Rahmen der Veranstaltung werden die Inhalte des Faches Deutsch in der Grundschule aus fachdidaktischer Perspektive
beleuchtet.

Literatur: S. Jeuk:

Pompe, Anja; Spinner, Kaspar H., Ossner, Jakob (2016): Deutschdidaktik Grundschule. Eine Einführung. Berlin: Erich Schmid

K. Metz:

Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2013): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. Berlin: Cornelsen Scriptor

N. Neumeister:

Hochstadt, C./Krafft, A./Olsen, R. (22015): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. Tübingen/ Basel.

2.3 Kinder- und Jugendliteratur und -medien

DEU 02 Einführung in die Kinder- und Jugendliteratur
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 1143



Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Diese Vorlesung bietet einen Überblick zur Kinder- und Jugendliteratur sowohl als Handlungs- als auch als Symbolsystem. Neben
definitorischen Ein- und Abgrenzungen wird Grundlegendes problematisiert, begrifflich geklärt und an konkreten literarischen
Beispielen veranschaulicht.

Literatur: Hinweise zur Grundlagenliteratur werden in der Vorlesung erteilt.

2.4 Individuelle Diagnose und Förderung, Diversität

DEU 27 Diagnose und Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die zunehmende Heterogenität im Klassenverband erfordert eine individuelle Lernstandserhebung mit anschließender
Förderplanarbeit. Im Seminar werden zunächst formelle sowie informelle Diagnosemöglichkeiten im Lesen und Schreiben
aufgezeigt. Ein Schwerpunkt des Seminars soll dabei die Einbindung der Diagnostik und Förderung von Kindern mit Deutsch als
Zweitsprache sein.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Stuttgart: Kohlhammer

DEU 56 Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar wird zunächst die Systematik des deutschen Schriftsystems grundlegend erarbeitet. Anschließend erfolgt die
Erarbeitung fachdidaktischer Konzeptionen des Rechtschreibunterrichts anhand von Beispielen aus dem Unterrichtsalltag. Die
Analyse von Sprachlehrwerken und die darin enthaltenen Aufgabenstellungen nehmen dabei einen zentralen Stellenwert ein. Am
Beispiel von Schülerschreibungen und dem daraus ermittelten Förderungsbedarf werden konkrete Unterrichtseinheiten geplant
und besprochen.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Betzel, D. & Droll, H. (2020): Orthographie. Schriftstruktur und Rechtschreibdidaktik. Paderborn: Schöningh (UTB).

DEU 65 Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 (max. 50 Tln.) Holdorf, K.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Di, 01.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 02.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 04.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 So, 06.06.2021 Wirth, T.

4-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.341 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.
Typ B (Veranstaltung, die ein festes Zeitfenster hat, aber wechselnd synchrone und asynchrone Elemente nutzt)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

K. Holdorf:

Das Seminar wird in jedem Fall im Wechsel synchron und asynchron stattfinden. Die synchronen Sitzungen finden, je nach
Corona-Lage, in Webex oder Präsenz an der Hochschule statt. Die synchronen Sitzungen sind auf den oben vermerkten
Veranstaltungstermin terminiert.  

T. Wirth: Das Seminar findet online statt.

Kommentar: K. Hecht/K. Holdorf/C. Schiefele:
Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick geben über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Deutsch-
Zweitspracherwerbs und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung. Im Anschluss daran werden
Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in der
Kleingruppe selbst erarbeitet.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

DEU 81 Kompaktveranstaltung: Lesen fördern in der Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 07.05.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 1 1.255 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 1 1.255 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 16.07.2021 1 1.255 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In der Veranstaltung werden theoretische Grundlagen für die Leseförderung in der Primarstufe thematisiert. Der Begriff Förderung
impliziert auch diagnostische Aspekte, die ebenso behandelt werden wie beispielhafte Konzeptionen für die Praxis.

BA-Sopäd-Deu-HF-M3 (Studienbeginn bis SoSe 2020)

DEUP 01 Kommissionswünsche mündliche Prüfung BA Lehramt (M3/M5)
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
keine Angabe -  Kleinbub, I. Schäfer, J.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 05.10.2021

2-Gruppe
keine Angabe -  Kleinbub, I. Hecht, K.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 04.10.2021

3-Gruppe
keine Angabe -  Brune, C. Rautenberg, I.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 11.10.21

4-Gruppe
keine Angabe -  Brune, C. Jeuk, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

5-Gruppe
keine Angabe -  Fuhry, N. Jeuk, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 15.10.21

6-Gruppe
keine Angabe -  Gans, M. Fix, M.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 07.10.2021

7-Gruppe
keine Angabe -  Nefzer, I. Merklinger, D.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

8-Gruppe
keine Angabe -  Olsen, R. Rautenberg, I.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 05.10.2021

9-Gruppe
keine Angabe -  Olsen, R. Betzel, D.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 06.10.2021
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10-Gruppe
keine Angabe -  Grundler, E. Pfäfflin, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 14.10.2021

11-Gruppe
keine Angabe -  Pfäfflin, S. Schiefele, C.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

12-Gruppe
keine Angabe -  Roeder, C. Betzel, D.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

13-Gruppe
keine Angabe -  Roeder, C. Schiefele, C.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 13.10.2021

14-Gruppe
keine Angabe -  Merklinger, D. Last, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 08.10.2021

15-Gruppe
keine Angabe -  Jooß, C. Metz, K.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 11.10.2021

16-Gruppe
keine Angabe -  Gans, M. Grundler, E.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 24.05.2021 - 03.06.2021   Kommissionswunschanmeldung Deutsch BA Phase 1
07.06.2021 - 09.06.2021   Kommissionswunschanmeldung Deutsch BA Phase 2

Kommentar: Sie möchten im Anschluss an das SoSe 2021 im regulären Prüfungszeitraum eine mündliche Modulprüfung in einem BA-
Lehramtsstudiengang ablegen?

Hier können Sie sich ab dem 24.05.21 und dem 03.06.21 für die Zuteilung einer Prüfungskommission für die mündlichen
Prüfungen über M3 bzw. M5 (nur BA Sek. I) in den BA-Lehramtsstudiengängen anmelden. Bitte melden Sie sich für  die Gruppen
und nicht für den ganzen Kurs an, sonst können Sie keine Prioritäten angeben. Bitte geben Sie immer drei Prioritäten an. Nach
dem 03.06.21 wird Ihnen eine Kommission zur Beratung zugeteilt, die in der Regel auch ihrer Prüfungskommission sein wird.
Falls Sie in der ersten Verteilrunde keinen Platz in einer Kommission erhalten, können Sie sich in der Zeit vom 07.06.21 und dem
09.06.21 für freie Plätze in drei weiteren Kommissionen anmelden. Sollten Sie auch nach der zweiten Verteilrunde keinen Platz
erhalten, werden Sie von Herrn Schäfer einer Kommission zugeordnet.

Die offizielle und verbindliche Prüfungsanmeldung erfolgt dann zwischen dem 15.06.21 und dem 15.07.21 im Prüfungsmodul von
LSF. Dort können Sie sich nur bei der Kommission zur Prüfung anmelden, der Sie zugeordnet werden. Sollten Sie sich bei einer
anderen Kommission anmelden, werden Sie nicht zur Prüfung zugelassen. Wenn Sie sich nicht zur Modulprüfung anmelden,
informieren Sie bitte kurz Ihre zugeordnete Kommission, um Missverständnisse zu vermeiden. Wenn Sie die offizielle Anmeldung
versäumen, können Sie nicht an der Prüfung teilnehmen, weil Sie nicht zur Prüfung zugelassen sind.

Die Prüfung im regulären Zeitraum reicht nach Auskunft des Prüfungsamts aus, um in den Master wechseln zu können bzw. die
Prüfung nach den bisherigen Modulhandbüchern abschließen zu können.

Informieren Sie sich auf unserer Homepage über das weitere Vorgehen:

Informationen zu den mündlichen Modulprüfungen

Sie sind im WS 20/21 von der Prüfung zurückgetreten oder haben die Prüfung nicht bestanden?

Für Sie gelten auch die oben genannten Informationen. Sie beteiligen sich auch am Verteilverfahren für die Kommissionen.
Sie melden sich aber nicht selbst im Prüfungsmodul von LSF an, sondern müssen dem Prüfungsamt die Ihnen zugewiesene
Prüfungskommission melden, damit Ihre Prüfungsanmeldung aktualisiert werden kann. Sie können nur eine vom Institut
zugewiesene Kommission melden. Es ist nicht möglich, dort eine beliebige von Ihnen gewünschte Kommission zu melden.

Sie möchten im Anschluss an das SoSe 2021 im vorgezogenen Prüfungszeitraum eine mündliche Modulprüfung in
einem BA-Lehramtsstudiengang ablegen?

Bitte melden Sie sich bis zum 04.06.21 bei Herrn Schäfer per E-Mail (schaefer@ph-ludwigsburg.de) an. Sie werden dann einer
Kommission zugewiesen. Voraussichtlich wird diese Kommmission aus Herrn Prof. hc. Dr. Michael Gans und Herrn Joachim
Schäfer bestehen und die Prüfung wird am 30.07.2021 stattfinden.

Sie haben noch Fragen zu den mündlichen Modulprüfungen, die sich nicht durch die Hinweise auf unserer Homepage oder
diesen Text beantworten lassen?

Sie können gerne eine E-Mail an Herrn Schäfer (schaefer@ph-ludwigsburg.de) schreiben.

 

3.1 Textrezeption

DEU 17 Lesedidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Besonders beim Lesen machen sich individuelle Unterschiede und Lernvoraussetzungen der Schülerinnen und Schüler
bemerkbar. Hier spielt der sprachliche Hintergrund ebenso eine Rolle wie die Lesesozialisation oder das Geschlecht. Diese
und andere Faktoren bewirken, dass die Lernenden mehr oder weniger gute Leistungen zeigen, unterschiedlich stark motiviert
sind oder auch verschiedene Lesestoffe bevorzugen. Wie ein Unterricht aussehen kann, der kognitive, emotional-motivationale
und soziale Aspekte von Lesekompetenz fördern kann, soll Gegenstand dieses Seminars sein. Wir werden Ergebnisse der
empirischen Unterrichtsforschung recherchieren und die Ausgangslage im „heterogenen Klassenzimmer” charakterisieren,
Termini wie „Lesekompetenz” und „Lesemotivation” näher beleuchten, didaktische Konzeptionen kritisch prüfen, Leseaufgaben
analysieren und konzipieren, Möglichkeiten der inneren Differenzierung kennen lernen u.v.m.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar
setze ich voraus.

DEU 59 Auguste Dupin, Hercule Poirot und Hans Bärlach: Entwicklung, Strukturelemente und
Protagonisten des Kriminalromans vom 19. Jahrhundert bis zur Gegenwart

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.  

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt. 

Kommentar: Warum ist der Kriminalroman seit über 150 Jahren ein so produktives und erfolgreiches Prosagenre? Was sind chrarakteristische
Strukturelemente des Kriminalromans und wie wurden sie im Laufe seiner Entwicklungsgeschichte von den Anfängen bis heute,
variiert und verändert? Welche Typologisierungen bzw. Typologisierungsansätze für Kriminalliteratur gibt es? Wie werden
die Detektivfiguren in verschiedenen Spielarten des Kriminalromans gestaltet und welche Veränderungen sind im Laufe der
Entwicklungsgeschichte erkennbar? Wie manifestieren sich Mentalitätsgeschichte, Gesellschaftskritik und Genderaspekte in
Kriminalromanen der Gegenwart? Was zeichnet erfolgreiche und auch literaturdidaktisch ertragreiche Kriminalromane und
Kriminalerzählungen für Kinder aus? Mit diesen Fragen werden wir uns am Beispiel von zahlreichen Kriminaltexten aus der
deutschsprachigen und internationalen Literatur beschäftigen.

Literatur: Kniesche, Thomas W. (2015): Einführung in den Kriminalroman. Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft.

Nusser, Peter (2009): Der Kriminalroman. 4. aktual. u. erw. Aufl. Stuttgart, Weimar: Metzler.

Weitere Angaben zur Primär- und Sekundärliteratur erfolgen in der ersten Sitzung.

DEU 60 Lyrik sprechgestalten - vertonen - vermitteln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

14tägl 16:15 - 19:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 09:30 - 15:30 Mo, 20.09.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 09:30 - 15:30 Di, 21.09.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 09:30 - 15:30 Mi, 22.09.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Ausarbeitung und Abgabe einer Lyrik-Analyse bis 15.05.21 (4-5 Seiten), Konzeption und Gestaltung einer
Lyrik-Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. 

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Lyrik ist seit der Antike durch eine besondere Nähe zur Musik und Performanz geprägt. Über Jahrhunderte wurden lyrische Texte
überwiegend als Lied oder Gesang vor Publikum vorgetragen.

Im Seminar beschäftigen wir uns mit der Analyse und Sprechgestaltung von Lyrik, mit Lyrikdidaktik in der Sekundarstufe und
Grundschule und mit der Verbindung von Lyrik und Musik. Wir lernen Mittel der Sprechgestaltung kennen und diese anzuwenden,
die Vertonung der Gedichte kommt als weitere performative Ebene zur Sprechgestaltung hinzu: Klänge und Geräusche können
die Sprechgestaltung eines Gedichts untermalen, betonen, begleiten oder auch bewusst kontrastieren und damit eine weitere
Bedeutungsebene generieren. Die im Seminar entwickelten Sprechversionen werden, in Kooperation mit dem Medienzentrum
der Hochschule, im Tonstudio aufgenommen. Die Vertonungen werden an drei Kompaktterminen (20.-22.09.21, verbindlicher
Präsenztermin) im Musikraum (7.201) aufgenommen. Das Seminar gehört zu dem Vertonungs- und Kooperationsprojekt
"Wortklangräume", das 2014 an der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg gegründet wurde.

Literatur: Anders, Petra (2013): Lyrische Texte im Deutschunterricht. Grundlagen, Methoden, multimediale Praxisvorschläge. Stuttgart:
Klett.

Burdorf, Dieter (2015): Einführung in die Gedichtanalyse. 3. akt. u. erw. Aufl. Stuttgart: Metzler.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2014): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

DEU 74 Sprachspielereien in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: „Lirum, larum, Löffelstil” oder „Es geht ein Bi Ba Butzemann”: Ist das alles einfach nur nett und lustig oder bringen solche
Sprachspielereien auch etwas? Ja, sie bilden einen wichtigen Beitrag für die Sprachbildung von Kindergartenkindern und
Grundschüler*innen. Durch Reime, Alliterationen etc. werden die Kinder phonetisch sensibilisiert, sie lernen einen kreativ-
produktiven Umgang mit Sprache durch z.B.Verkürzungen, Wortneuschöpfungen, syntaktische Veränderungen und erkennen und
nutzen so die Flexibilität der Sprache.

In diesem Seminar soll es um Chancen und didaktische Möglichkeiten beim Einsatz von Sprachspielen gehen. Dabei werden wir
uns neben der fachwissenschaftlichen Seite auch selbst produktiv mit Reimen, Liedern, Versen u.a. auseinander setzen.

Literatur: Primärliteratur:

•Sailer, Sibylle (Hrsg.), Büchner, Sabine (Illustrationen) (2019): Sieben kecke Schnirkelschnecken. Lustige Kindergedichte und
Reimspaß zum Lachen. Würzburg: Arena Verlag

•Kaléko, Mascha, illustriert von Verena Ballhaus (2009): Der Papagei, die Mamagei und andere komische Tiere. Köln: Boje Verlag
GmbH

•Kaléko, Mascha (2016): Träume, die auf Reisen führen. Mit Bildern von Hildegard Müller. München: dtv Reihe Hanser

•Guggenmos, Josef (1998): Was denkt die Maus am Donnerstag? Weinheim, Basel: Beltz & Gelberg (dort auch interessantes
Nachwort)

•Guggenmos, Josef (1984,1991): Sonne, Mond und Luftballon. Gedichte für Kinder. Weinheim: Beltz & Gelberg (Gullivers Bücher
118)

•Maar, Paul (1988): Dann wird es wohl das Nashorn sein. Rätselhaftes ABC. Weinheim: Beltz & Gelberg (Gullivers Bücher 33)

•Deutsche Gedichte. Hamburger Lesehefte Verlag, Heft 69, Husum Nordsee.

 

Sekundärliteratur:

•Fühmann, Franz; Herfurth, Egbert: Die dampfenden Hälse der Pferde im Turm von Babel, Hinstorff Verlag

•Andresen, Helga / Januschek, Franz (Hrsg.) (2007): SpracheSpielen. Freiburg: Fillibach

•Thörner, Cordula, Bade, Eva, Haberstock, Meike: Sprachspiele: Laute - Silben - Wörter - Sätze
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SPT 04 Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 16:15 - 19:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Weigle, J.

Einzel 09:30 - 15:30 Mo, 20.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Di, 21.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Mi, 22.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Ausarbeitung und Abgabe einer Lyrik-Analyse (4-5 Seiten), Konzeption und Gestaltung einer Lyrik-
Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
wird Thema des Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir in Vertonungsteams aufnehmen und auf CD bringen. Das Seminar findet teilweise in
Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Literatur: Weigle, Johannes (2012) „MuTex – Texte schreiben und musikalisch arrangieren” in „Textwerkstätten” Hrsg: Michael Gans, Ruth
Prentig, Schneider Verlag Hohengehren, Seite 253-263

Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2011): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

SPT 05 Kompaktveranstaltung: Improvisationstheater
Seminar 3 Credit Points Max. 15 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 03.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 09.07.2021 1 1.102 Aula (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 10.07.2021 1 1.102 Aula (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar setzen wir uns mit den Grundlagen der Theaterimprovisation sowie deren Vertreter*innen auseinander. In
theoretischen und praktischen Phasen werden die Inhalte vertieft und weitergeführt.

Literatur: Boal, Augusto (2013): Theater der Unterdrückten. Frankfurt am Main

Johnstone, Keith (2018): Theaterspiele. Spontaneität, Improvisation und Theatersport. Berlin

Vlcek, Radim (2016): Workshop Improvisationstheater. Übungs- und Spielesammlung für Theaterarbeit, Ausdrucksfindung und
Gruppendynamik. Buxtehude

SPT 06 Vom Text zur Premiere - Einblicke in einen professionellen Theaterbetrieb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

14tägl 17:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-14.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Löffler, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird, wenn die Situation um das Coronavirus es zulässt, teilweise direkt vor Ort im Theater stattfinden. Ein
ausführlicher Seminarplan wird in der ersten Sitzung ausgegeben und besprochen.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Kommentar: Das Seminar gewährt Einblicke in den Theaterbetrieb. Wir werden uns mit einem Stück von der Textfassung bis zur Premiere
auseinandersetzen und dabei das Zusammenwirken der wesentlichen Bestandteile einer Theaterproduktion entdecken und
beschreiben. Die Aufbereitung des behandelten Theaterstoffs im Rahmen von Bildungsangeboten wird ein weiterer Schwerpunkt
sein.

Literatur: Wird rechtzeitig bekannt gegeben.

3.2 Textproduktion

DEU 22 Schreibprozesse im Deutschunterricht der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar ist ohne Präsenztermine und für eine asynchrone Gestaltung geplant. Sie erarbeiten und diskutieren die
Inhalte in Kleingruppen. Dazu lesen Sie vorbereitende Texte und erhalten von mir kommentierte Präsentationen. Fragen und
Diskussionswünsche können Sie in Foren einstellen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden. Es ist deshalb eine Veranstaltung des Typs B.

Literatur: Fix, Martin (2008): Texte schreiben. Schreibprozesse im Deutschunterricht. Paderborn: Schöningh 2. Auflage. (als e-Book über
die PH Bibliothek verfügbar)

Weinhold, Swantje (2014): Schreiben in der Grundschule. In: Feilke, Helmuth / Pohl, Thorsten (Hg.): Schriftlicher Sprachgebrauch
– Texte verfassen. Baltmannsweiler, Schneider, S. 143 – 158.

DEU 54 Lesen, Analysieren und Schreiben von journalistischen Texten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.013 Nörthemann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Das Seminar wird größtenteils digital stattfinden aber auch einzelne synchrone Elemente
nutzen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über den Wandel der Zeitungslandschaft in Deutschland. Der Umgang mit der Tagespresse
wird reflektiert und Funktionen des Journalismus (Worüber und wie schreibt die Presse? Wie arbeiten Journalisten?) sowie der
gängigsten journalistischen Textformen werden erläutert. Zusätzlich wird das journalistische Schreiben geübt. Dazu verfassen die
Teilnehmer*innen einen eigenen journalistischen Text, der im Online-Magazin "ImPHuLs" veröffentlicht wird.

DEU 61 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Einzel 10:00 - 18:00 So, 04.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.   

Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und der gemeinsamen Abschlusspräsentation, Schreiben,
Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte für das Radio und die Bühne geschrieben. Es wird ein gemeinsames Audio-Programm
in Form von Podcasts entwickelt, das bei Spotify und im freien Radio Stuttgart präsentiert wird. Weitere Schwerpunkte sind
die Performanz literarischer Texte, die Konzeption von Aufgaben zum literarischen Schreiben mit Kindern und Jugendlichen
oder Workshopteilnehmer*innen (in der außerschulischen Bildungsarbeit) sowie Regie, Dramaturgie und Aufnahmetechnik. Für
alle Texte wird eine Sprechgestaltung oder Gesangsversion, eine Inszenierung und eine Vertonung entwickelt. Die Ergebnisse
werden als Podcasts bei der gemeinsamen Abschlussveranstaltung am 20.07.21 präsentiert. Diese findet entweder live im
Literatur-Café oder online statt.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance - Poesie als Erlebnis. Die performative Dimension von Lyrik erfahrbar machen. In:
Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmid, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen - verfassen - vermitteln. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 293-299.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben in der ersten Sitzung.

DEU 75 Schreiben im Anfangsunterricht: Schulausgangsschriften - Handschreiben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für das Seminar wird ein Reader erstellt, der im Copyshop erhältlich ist.

Kommentar: Zunächst wenden wir uns dem Handschreiben aus historischer Perspektive zu unter der Fragestellung, wann welche Schrift
gelehrt wurde. Weiter beschäftigen wir uns mit den aktuell zugelassenen Schulausgangsschriften und diskutieren Stärken und
Schwächen der jeweiligen Schrift.

Im Zusammenhang mit dem Einsatz neuer Medien im Deutschunterricht diskutieren wir die Frage, welche Bedeutung das mit der
Hand schreiben in einer digitalisierten Umwelt überhaupt noch hat.

Literatur: •in: Bredel, Ursula et.al. (2006): Didaktik der deutschen Sprache, Bd. 1. Paderborn: Schöningh, Kapitel „Schrift”, S.273-354.

•Hinz, Renate (2015): Fibeln als Spiegel ihrer Zeit. Konzepte und Implikationen.Dortmunder Beiträge zur Pädagogik.

DEU 78 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 10.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 11.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 Haag, P.
findet im Literatur-Café statt
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und an der gemeinsamen Abschlusspräsentation in der Aula,
Schreiben, Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird ein gemeinsames Audio-Programm in Form
von Podcasts entwickelt. Die Podcasts werden bei Spotify, im freien Radio Stuttgart und bei der gemeinsamen Abschluss-
Präsentation in der Aula präsentiert. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von
eigenen Texten und deren Performance, Projektmanagement sowie Regie und Aufnahmetechnik. Weitere Schwerpunkte sind die
Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schüler*innen oder in der außerschulischen Bildungsarbeit und die Konzeption
von literarischen und musikalischen Schreibaufgaben für Kinder und Jugendliche.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben bei der ersten Sitzung.

3.3 Spracherwerb und Mehrsprachigkeit

DEU 10 Spracherwerb und Mehrsprachigkeit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.318 (max. 50 Tln.) Jeuk, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Vogler, P.

2-Gruppe
Einzel 09:30 - 15:00 Sa, 03.07.2021 Vogler, P.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Vogler, P.

2-Gruppe
Einzel 09:30 - 15:00 Sa, 17.07.2021 Vogler, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: S. Jeuk: Veranstaltung "Typ B": Der Kurs findet freitags von 10.15 bis 11.45 voraussichtlich mit Präsenzphasen im Webex statt.
Die Anwesenheit in den Videokonferenzen ist erforderlich. Weitere Angaben finden Sie im Moodlekurs. Bitte tragen Sie sich bis
zum 16. April 2021 in den Moodlekurs ein (zunächst ohne Zugangsschlüssel). Weitere Angaben finden Sie im Moodlekurs.

Kommentar: S. Jeuk:

In dem Seminar werden die grundlegenden Hypothesen und Theorien des Spracherwerbs und des Zweitspracherwerbs
vorgestellt und diskutiert. Folgerungen für die Schulpraxis in sonderpädagogischen Kontexten werden diskutiert.

Zur Bestätigung der aktiven Teinahme wird die regelmäßige Bearbeitung von Aufgaben verlangt. Für die Modulprüfung wird eine
Hausarbeit (Seminararbeit) verlangt.

Literatur: S. Jeuk:

Kauschke, Christina (2012): Kindlicher Spracherwerb im Deutschen. Berlin: De Gruyter

Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Stuttgart: Kohlhammer

3.4 Literaturwissenschaft

DEU 43 Romantik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 7 7.105 Brune, C.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar behandelt Gedichte und Erzählungen der literarischen Romantik ebenso wie deren poetologische Schriften. Im
Zentrum stehen hierbei neben der Bedeutung, die Vorstellungs- und Imaginationswelten erhalten, auch Formen literarischer
Selbstreflexion, die den Konstruktcharakter von Literatur bewusst machen. Thematisiert wird in diesem Kontext auch die Rolle
des Lesers bzw. seiner Lektüre – teils implizit, in Form von Motiven oder Erzähltechniken, teils explizit, in Form poetologischer
Reflexion. Gegenstand des Seminars sind u.a. Erzählungen von Ludwig Tieck, E.T.A. Hoffmann und Novalis, Gedichte von
Brentano und Eichendorff sowie literaturtheoretische Schriften und Fragmente von Friedrich Schlegel.

Literatur: Quellen:

Brentano, Clemens von: Gedichte. Hrsg. von Hartwig Schultz. Stuttgart 1986.

Eichendorff, Joseph von: Sämtliche Gedichte. Versepen. Hrsg. von Hartwig Schultz. Frankfurt am Main 2006.

Hoffmann, E.T.A.: Der Sandmann. Stuttgart 1998.

Schlegel, Friedrich: »Athenaeum«-Fragmente und andere frühromantische Schriften. Stuttgart: Reclam 2018.

Tieck, Ludwig: Der blonde Eckbert. Der Runenberg. Stuttgart 2001.

 

Forschungsliteratur:

Kremer, Detlef/Kilcher, Andreas B.: Romantik (Lehrbuch Germanistik). 7. Auflage. Stuttgart 2015.

DEU 59 Auguste Dupin, Hercule Poirot und Hans Bärlach: Entwicklung, Strukturelemente und
Protagonisten des Kriminalromans vom 19. Jahrhundert bis zur Gegenwart

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.  

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt. 

Kommentar: Warum ist der Kriminalroman seit über 150 Jahren ein so produktives und erfolgreiches Prosagenre? Was sind chrarakteristische
Strukturelemente des Kriminalromans und wie wurden sie im Laufe seiner Entwicklungsgeschichte von den Anfängen bis heute,
variiert und verändert? Welche Typologisierungen bzw. Typologisierungsansätze für Kriminalliteratur gibt es? Wie werden
die Detektivfiguren in verschiedenen Spielarten des Kriminalromans gestaltet und welche Veränderungen sind im Laufe der
Entwicklungsgeschichte erkennbar? Wie manifestieren sich Mentalitätsgeschichte, Gesellschaftskritik und Genderaspekte in
Kriminalromanen der Gegenwart? Was zeichnet erfolgreiche und auch literaturdidaktisch ertragreiche Kriminalromane und
Kriminalerzählungen für Kinder aus? Mit diesen Fragen werden wir uns am Beispiel von zahlreichen Kriminaltexten aus der
deutschsprachigen und internationalen Literatur beschäftigen.

Literatur: Kniesche, Thomas W. (2015): Einführung in den Kriminalroman. Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft.

Nusser, Peter (2009): Der Kriminalroman. 4. aktual. u. erw. Aufl. Stuttgart, Weimar: Metzler.

Weitere Angaben zur Primär- und Sekundärliteratur erfolgen in der ersten Sitzung.

DEU 93 Literarische Intermedialität (19.-21. Jahrhundert) (Veranstaltung an der Universität
Stuttgart)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 15:45 - 17:15  
DozentIn: Kempke
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Bemerkungen: DozentIn: Kempke

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Laut Gilles Deleuze gibt es „kein Kunstwerk, das nicht seine Fortsetzung oder seinen Ursprung in anderen Künsten hat”
– in diesem Seminar geht es entsprechend um das Verhältnis von Literatur zu anderen Kunstformen. Interesseleitend ist
dabei der Blick auf die beteiligten Medien, für den sich der Begriff „Intermedialität” durchgesetzt hat. Vertonte Gedichte,
Literaturverfilmungen, Romane mit abgedruckten QR-Codes, computergenerierte Texte: Solchen intermedialen Phänomenen
widmet sich das Seminar. Unter den Begriff der Intermedialität fallen sowohl Medienkombinationen (z.B. bei der Oper) als
auch Medienwechsel (z. B. in der Literaturverfilmung) und konzeptuelle Bezüge zwischen verschiedenen Medien (‚filmisches
Schreiben‘).

 

Nach einer medientheoretischen Einführung zu Beginn des Semesters, die zur Klärung zentraler Fragen dient („Was ist
eigentlich ein Medium?”, „Welche Medien spielen für die Literatur eine Rolle?”, „Wie lassen sich die Beziehungen zwischen
verschiedenen Medien systematisch beschreiben?”) sollen dann drei Formen intermedialer Verhältnisse im Mittelpunkt stehen:
Literatur und Musik, Literatur und Film sowie Literatur und digitale Medien. In diesem Rahmen werden wir zum einen historische
Medienkonstellationen kennenlernen, etwa die Auseinandersetzung verschiedener Autor*innen um 1900 mit dem damals neuen
Medium des Films. Zum anderen werden wir aber auch ausführlich neueste Entwicklungen diskutieren (‚Digitale Literatur‘) und
uns mit spannenden und innovativen Kunstwerken beschäftigen, die unsere Rezeptions- und Analysegewohnheiten auf die Probe
stellen. Dabei betreiben wir nicht zuletzt methodische und theoretische Grundlagenarbeit: Mit verschiedenen Medien analytisch
umgehen zu können, ist eine zentrale Kompetenz für jede Form des literatur- und kulturwissenschaftlichen Arbeitens.

BA-Sopäd-Deu-HF-M3 (Studienbeginn ab WS 2020/21)

DEUP 01 Kommissionswünsche mündliche Prüfung BA Lehramt (M3/M5)
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
keine Angabe -  Kleinbub, I. Schäfer, J.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 05.10.2021

2-Gruppe
keine Angabe -  Kleinbub, I. Hecht, K.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 04.10.2021

3-Gruppe
keine Angabe -  Brune, C. Rautenberg, I.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 11.10.21

4-Gruppe
keine Angabe -  Brune, C. Jeuk, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

5-Gruppe
keine Angabe -  Fuhry, N. Jeuk, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 15.10.21

6-Gruppe
keine Angabe -  Gans, M. Fix, M.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 07.10.2021

7-Gruppe
keine Angabe -  Nefzer, I. Merklinger, D.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

8-Gruppe
keine Angabe -  Olsen, R. Rautenberg, I.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 05.10.2021

9-Gruppe
keine Angabe -  Olsen, R. Betzel, D.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 06.10.2021

10-Gruppe
keine Angabe -  Grundler, E. Pfäfflin, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 14.10.2021

11-Gruppe
keine Angabe -  Pfäfflin, S. Schiefele, C.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

12-Gruppe
keine Angabe -  Roeder, C. Betzel, D.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021
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13-Gruppe
keine Angabe -  Roeder, C. Schiefele, C.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 13.10.2021

14-Gruppe
keine Angabe -  Merklinger, D. Last, S.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 08.10.2021

15-Gruppe
keine Angabe -  Jooß, C. Metz, K.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 11.10.2021

16-Gruppe
keine Angabe -  Gans, M. Grundler, E.
voraussichtlicher Prüfungstermin: 12.10.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 24.05.2021 - 03.06.2021   Kommissionswunschanmeldung Deutsch BA Phase 1
07.06.2021 - 09.06.2021   Kommissionswunschanmeldung Deutsch BA Phase 2

Kommentar: Sie möchten im Anschluss an das SoSe 2021 im regulären Prüfungszeitraum eine mündliche Modulprüfung in einem BA-
Lehramtsstudiengang ablegen?

Hier können Sie sich ab dem 24.05.21 und dem 03.06.21 für die Zuteilung einer Prüfungskommission für die mündlichen
Prüfungen über M3 bzw. M5 (nur BA Sek. I) in den BA-Lehramtsstudiengängen anmelden. Bitte melden Sie sich für  die Gruppen
und nicht für den ganzen Kurs an, sonst können Sie keine Prioritäten angeben. Bitte geben Sie immer drei Prioritäten an. Nach
dem 03.06.21 wird Ihnen eine Kommission zur Beratung zugeteilt, die in der Regel auch ihrer Prüfungskommission sein wird.
Falls Sie in der ersten Verteilrunde keinen Platz in einer Kommission erhalten, können Sie sich in der Zeit vom 07.06.21 und dem
09.06.21 für freie Plätze in drei weiteren Kommissionen anmelden. Sollten Sie auch nach der zweiten Verteilrunde keinen Platz
erhalten, werden Sie von Herrn Schäfer einer Kommission zugeordnet.

Die offizielle und verbindliche Prüfungsanmeldung erfolgt dann zwischen dem 15.06.21 und dem 15.07.21 im Prüfungsmodul von
LSF. Dort können Sie sich nur bei der Kommission zur Prüfung anmelden, der Sie zugeordnet werden. Sollten Sie sich bei einer
anderen Kommission anmelden, werden Sie nicht zur Prüfung zugelassen. Wenn Sie sich nicht zur Modulprüfung anmelden,
informieren Sie bitte kurz Ihre zugeordnete Kommission, um Missverständnisse zu vermeiden. Wenn Sie die offizielle Anmeldung
versäumen, können Sie nicht an der Prüfung teilnehmen, weil Sie nicht zur Prüfung zugelassen sind.

Die Prüfung im regulären Zeitraum reicht nach Auskunft des Prüfungsamts aus, um in den Master wechseln zu können bzw. die
Prüfung nach den bisherigen Modulhandbüchern abschließen zu können.

Informieren Sie sich auf unserer Homepage über das weitere Vorgehen:

Informationen zu den mündlichen Modulprüfungen

Sie sind im WS 20/21 von der Prüfung zurückgetreten oder haben die Prüfung nicht bestanden?

Für Sie gelten auch die oben genannten Informationen. Sie beteiligen sich auch am Verteilverfahren für die Kommissionen.
Sie melden sich aber nicht selbst im Prüfungsmodul von LSF an, sondern müssen dem Prüfungsamt die Ihnen zugewiesene
Prüfungskommission melden, damit Ihre Prüfungsanmeldung aktualisiert werden kann. Sie können nur eine vom Institut
zugewiesene Kommission melden. Es ist nicht möglich, dort eine beliebige von Ihnen gewünschte Kommission zu melden.

Sie möchten im Anschluss an das SoSe 2021 im vorgezogenen Prüfungszeitraum eine mündliche Modulprüfung in
einem BA-Lehramtsstudiengang ablegen?

Bitte melden Sie sich bis zum 04.06.21 bei Herrn Schäfer per E-Mail (schaefer@ph-ludwigsburg.de) an. Sie werden dann einer
Kommission zugewiesen. Voraussichtlich wird diese Kommmission aus Herrn Prof. hc. Dr. Michael Gans und Herrn Joachim
Schäfer bestehen und die Prüfung wird am 30.07.2021 stattfinden.

Sie haben noch Fragen zu den mündlichen Modulprüfungen, die sich nicht durch die Hinweise auf unserer Homepage oder
diesen Text beantworten lassen?

Sie können gerne eine E-Mail an Herrn Schäfer (schaefer@ph-ludwigsburg.de) schreiben.

 

3.1 Literarisches Lernen I

DEU 29 Literaturdidaktische Orientierungen (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.201 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anmeldung im Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.    

Kommentar: Mit Blick auf die Primarstufe bzw. die Sekundarstufe I werden aktuelle und relevante Tendenzen, Konzepte und Orientierungen
der Literaturdidaktik gesichtet. Dabei geht es zunächst nicht um methodisch-praktische Rezepte für den (›guten‹)
Literaturunterricht, sondern um die (Literatur-)Didaktik als Reflexionswissenschaft, die eigene (spezifische) Fragestellungen
und Erkenntnisinteressen verfolgt. Auf der Basis dieser theoretischen fachdidaktischen Fundierung werden dann exemplarisch
methodische Überlegungen zu Lehr-Lernszenarien angestellt.

Die Veranstaltung gehört zu Typ A und findet asynchron statt.

Literatur: Frederking, Volker/ Huneke, Hans-Werner/ Krommer, Axel/ Meier, Christel (2010): Taschenbuch des Deutschunterrichts. Band 2
Literatur- und Mediendidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Hochstadt, Christiane/ Krafft, Andreas/ Olsen, Ralph (2013): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. 2. Auflage, Tübingen:
A. Francke Verlag (UTB).

Reader (online abrufbar auf der Homepage von Herrn Gans oder gedruckt im Copy-Shop)

DEU 60 Lyrik sprechgestalten - vertonen - vermitteln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

14tägl 16:15 - 19:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 09:30 - 15:30 Mo, 20.09.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 09:30 - 15:30 Di, 21.09.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 09:30 - 15:30 Mi, 22.09.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Ausarbeitung und Abgabe einer Lyrik-Analyse bis 15.05.21 (4-5 Seiten), Konzeption und Gestaltung einer
Lyrik-Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. 

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Lyrik ist seit der Antike durch eine besondere Nähe zur Musik und Performanz geprägt. Über Jahrhunderte wurden lyrische Texte
überwiegend als Lied oder Gesang vor Publikum vorgetragen.

Im Seminar beschäftigen wir uns mit der Analyse und Sprechgestaltung von Lyrik, mit Lyrikdidaktik in der Sekundarstufe und
Grundschule und mit der Verbindung von Lyrik und Musik. Wir lernen Mittel der Sprechgestaltung kennen und diese anzuwenden,
die Vertonung der Gedichte kommt als weitere performative Ebene zur Sprechgestaltung hinzu: Klänge und Geräusche können
die Sprechgestaltung eines Gedichts untermalen, betonen, begleiten oder auch bewusst kontrastieren und damit eine weitere
Bedeutungsebene generieren. Die im Seminar entwickelten Sprechversionen werden, in Kooperation mit dem Medienzentrum
der Hochschule, im Tonstudio aufgenommen. Die Vertonungen werden an drei Kompaktterminen (20.-22.09.21, verbindlicher
Präsenztermin) im Musikraum (7.201) aufgenommen. Das Seminar gehört zu dem Vertonungs- und Kooperationsprojekt
"Wortklangräume", das 2014 an der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg gegründet wurde.

Literatur: Anders, Petra (2013): Lyrische Texte im Deutschunterricht. Grundlagen, Methoden, multimediale Praxisvorschläge. Stuttgart:
Klett.

Burdorf, Dieter (2015): Einführung in die Gedichtanalyse. 3. akt. u. erw. Aufl. Stuttgart: Metzler.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2014): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

DEU 61 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 So, 04.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.   

Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und der gemeinsamen Abschlusspräsentation, Schreiben,
Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte für das Radio und die Bühne geschrieben. Es wird ein gemeinsames Audio-Programm
in Form von Podcasts entwickelt, das bei Spotify und im freien Radio Stuttgart präsentiert wird. Weitere Schwerpunkte sind
die Performanz literarischer Texte, die Konzeption von Aufgaben zum literarischen Schreiben mit Kindern und Jugendlichen
oder Workshopteilnehmer*innen (in der außerschulischen Bildungsarbeit) sowie Regie, Dramaturgie und Aufnahmetechnik. Für
alle Texte wird eine Sprechgestaltung oder Gesangsversion, eine Inszenierung und eine Vertonung entwickelt. Die Ergebnisse
werden als Podcasts bei der gemeinsamen Abschlussveranstaltung am 20.07.21 präsentiert. Diese findet entweder live im
Literatur-Café oder online statt.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance - Poesie als Erlebnis. Die performative Dimension von Lyrik erfahrbar machen. In:
Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmid, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen - verfassen - vermitteln. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 293-299.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben in der ersten Sitzung.

DEU 63 Entwicklung, Funktion und Typologie des Pophörspiels
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S. Eckhardt, A.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Leistungsnachweise: erfolgreiche Teilnahme am Lektüretest zur Hörspielgeschichte in der zweiten Sitzung (Krug 2008),
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung und fristgerechte Abgabe von Hör- und Analyseaufgaben,
Kurzpräsentation im Seminar.

Vorbereitend zu lesen: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Das Hörspiel als Kunstform, die mit dem Radio entstand und daher als "radiophone Kunst" bezeichnet wird, hat im Laufe
seiner Entwicklung immer wieder die Bedingungen des Mediums selbst gespiegelt und reflektiert. Insofern ist das Hörspiel
auch ein Spiegel der Radiogeschichte. Mit den Veränderungen des Radios im Zeitalter des Pop hat sich auch das Hörspiel
verändert: Analog zu dem in der Literaturwissenschaft längst etablierten Begriff der "Popliteratur" kann man deshalb auch vom
"Pophörspiel" sprechen, das mittlerweile in vielfältigen Formen vorliegt. Im Seminar werden wir uns zunächst mit Grundlagen
der Hörspielforschung und Hörspielgeschichte und anschließend mit diversen Formen des Pophörspiels beschäftigen. Weitere
Aspekte sind die Auswahl und Analyse von Hörspielen für den Deutschunterricht sowie die Konzeption von hörästhetisch und
literaturdidaktisch sinnvollen Aufgaben.

Literatur: Vorbereitend zu lesen:

Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

 

Grundlagenliteratur:

Pfäfflin, Sabine (2015): Literarisches Lernen mit Hörspielen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 49-52.

Pfäfflin, Sabine (2015): Offenohrigkeit und Hörhorizonte. Literarisches Lernen mit Hörspielen im Deutschunterricht. In: PH
lesenswert. Online-Magazin des Zentrums für Literaturdidaktik - Kinder Jugend Medien, H. 1 /2015, S. 17-21. https://www.ph-
ludwigsburg.de/12082.html

Rinke, Günter (2018): Das Pop-Hörspiel. Definition - Funktion - Typologie. Bielefeld: transcript.

Weitere Literaturangaben erfolgen in der ersten Sitzung. Die Literatur wird über einen Reader und einen Seminarapparat zur
Verfügung gestellt.

DEU 74 Sprachspielereien in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: „Lirum, larum, Löffelstil” oder „Es geht ein Bi Ba Butzemann”: Ist das alles einfach nur nett und lustig oder bringen solche
Sprachspielereien auch etwas? Ja, sie bilden einen wichtigen Beitrag für die Sprachbildung von Kindergartenkindern und
Grundschüler*innen. Durch Reime, Alliterationen etc. werden die Kinder phonetisch sensibilisiert, sie lernen einen kreativ-
produktiven Umgang mit Sprache durch z.B.Verkürzungen, Wortneuschöpfungen, syntaktische Veränderungen und erkennen und
nutzen so die Flexibilität der Sprache.

In diesem Seminar soll es um Chancen und didaktische Möglichkeiten beim Einsatz von Sprachspielen gehen. Dabei werden wir
uns neben der fachwissenschaftlichen Seite auch selbst produktiv mit Reimen, Liedern, Versen u.a. auseinander setzen.

Literatur: Primärliteratur:

•Sailer, Sibylle (Hrsg.), Büchner, Sabine (Illustrationen) (2019): Sieben kecke Schnirkelschnecken. Lustige Kindergedichte und
Reimspaß zum Lachen. Würzburg: Arena Verlag

•Kaléko, Mascha, illustriert von Verena Ballhaus (2009): Der Papagei, die Mamagei und andere komische Tiere. Köln: Boje Verlag
GmbH

•Kaléko, Mascha (2016): Träume, die auf Reisen führen. Mit Bildern von Hildegard Müller. München: dtv Reihe Hanser

•Guggenmos, Josef (1998): Was denkt die Maus am Donnerstag? Weinheim, Basel: Beltz & Gelberg (dort auch interessantes
Nachwort)

•Guggenmos, Josef (1984,1991): Sonne, Mond und Luftballon. Gedichte für Kinder. Weinheim: Beltz & Gelberg (Gullivers Bücher
118)

•Maar, Paul (1988): Dann wird es wohl das Nashorn sein. Rätselhaftes ABC. Weinheim: Beltz & Gelberg (Gullivers Bücher 33)

•Deutsche Gedichte. Hamburger Lesehefte Verlag, Heft 69, Husum Nordsee.

 

Sekundärliteratur:

•Fühmann, Franz; Herfurth, Egbert: Die dampfenden Hälse der Pferde im Turm von Babel, Hinstorff Verlag

•Andresen, Helga / Januschek, Franz (Hrsg.) (2007): SpracheSpielen. Freiburg: Fillibach

•Thörner, Cordula, Bade, Eva, Haberstock, Meike: Sprachspiele: Laute - Silben - Wörter - Sätze
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DEU 78 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 10.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 11.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 Haag, P.
findet im Literatur-Café statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und an der gemeinsamen Abschlusspräsentation in der Aula,
Schreiben, Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird ein gemeinsames Audio-Programm in Form
von Podcasts entwickelt. Die Podcasts werden bei Spotify, im freien Radio Stuttgart und bei der gemeinsamen Abschluss-
Präsentation in der Aula präsentiert. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von
eigenen Texten und deren Performance, Projektmanagement sowie Regie und Aufnahmetechnik. Weitere Schwerpunkte sind die
Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schüler*innen oder in der außerschulischen Bildungsarbeit und die Konzeption
von literarischen und musikalischen Schreibaufgaben für Kinder und Jugendliche.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben bei der ersten Sitzung.

SPT 04 Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 16:15 - 19:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Weigle, J.

Einzel 09:30 - 15:30 Mo, 20.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Di, 21.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Mi, 22.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Ausarbeitung und Abgabe einer Lyrik-Analyse (4-5 Seiten), Konzeption und Gestaltung einer Lyrik-
Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
wird Thema des Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir in Vertonungsteams aufnehmen und auf CD bringen. Das Seminar findet teilweise in
Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Literatur: Weigle, Johannes (2012) „MuTex – Texte schreiben und musikalisch arrangieren” in „Textwerkstätten” Hrsg: Michael Gans, Ruth
Prentig, Schneider Verlag Hohengehren, Seite 253-263

Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2011): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

SPT 06 Vom Text zur Premiere - Einblicke in einen professionellen Theaterbetrieb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

14tägl 17:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-14.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Löffler, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird, wenn die Situation um das Coronavirus es zulässt, teilweise direkt vor Ort im Theater stattfinden. Ein
ausführlicher Seminarplan wird in der ersten Sitzung ausgegeben und besprochen.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Kommentar: Das Seminar gewährt Einblicke in den Theaterbetrieb. Wir werden uns mit einem Stück von der Textfassung bis zur Premiere
auseinandersetzen und dabei das Zusammenwirken der wesentlichen Bestandteile einer Theaterproduktion entdecken und
beschreiben. Die Aufbereitung des behandelten Theaterstoffs im Rahmen von Bildungsangeboten wird ein weiterer Schwerpunkt
sein.

Literatur: Wird rechtzeitig bekannt gegeben.

3.2 Sprachliches Lernen I

DEU 01 Erwerb von Bedeutungen - mündliche und schriftliche Unterstützungsangebote auf der
Ebene Pragmatik-Semantik

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Menz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

DEU 18 Lexikalische Kompetenz (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die Einführung in die Fachdidaktik bzw. die Veranstaltung Fachdidaktisches Orientierungswissen sollten Sie bereits erfolgreich
besucht haben, bevor Sie an diesem Seminar teilnehmen.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Bei der Planung von Unterricht stellt sich immer auch die Frage nach der didaktischen Konzeption. Sie beeinflusst u.a. die
Auswahl der Lerngegenstände, die Lernziele, die Aufgabenkonstruktion, die Beurteilungs- und Bewertungspraxis und die
Artikulation des Unterrichts.

In diesem Seminar werden sprachdidaktische Konzeptionen aus dem Bereich Wortschatz näher beleuchtet. Hierzu werden sie
historisch und inhaltlich zueinander in Beziehung gesetzt. Zur Veranschaulichung werden Lehr/Lern-Materialien im Hinblick auf
die ihnen zugrunde liegende didaktische Konzeption analysiert und diskutiert. Mit der Planung eigener Unterrichtsszenarien soll
die Verzahnung der Wortschatzarbeit mit anderen Kompetenzbereichen realisiert werden.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar (in
Einzel-, Partner- und Gruppenarbeiten) setze ich voraus.

DEU 22 Schreibprozesse im Deutschunterricht der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar ist ohne Präsenztermine und für eine asynchrone Gestaltung geplant. Sie erarbeiten und diskutieren die
Inhalte in Kleingruppen. Dazu lesen Sie vorbereitende Texte und erhalten von mir kommentierte Präsentationen. Fragen und
Diskussionswünsche können Sie in Foren einstellen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden. Es ist deshalb eine Veranstaltung des Typs B.

Literatur: Fix, Martin (2008): Texte schreiben. Schreibprozesse im Deutschunterricht. Paderborn: Schöningh 2. Auflage. (als e-Book über
die PH Bibliothek verfügbar)

Weinhold, Swantje (2014): Schreiben in der Grundschule. In: Feilke, Helmuth / Pohl, Thorsten (Hg.): Schriftlicher Sprachgebrauch
– Texte verfassen. Baltmannsweiler, Schneider, S. 143 – 158.

DEU 56 Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar wird zunächst die Systematik des deutschen Schriftsystems grundlegend erarbeitet. Anschließend erfolgt die
Erarbeitung fachdidaktischer Konzeptionen des Rechtschreibunterrichts anhand von Beispielen aus dem Unterrichtsalltag. Die
Analyse von Sprachlehrwerken und die darin enthaltenen Aufgabenstellungen nehmen dabei einen zentralen Stellenwert ein. Am
Beispiel von Schülerschreibungen und dem daraus ermittelten Förderungsbedarf werden konkrete Unterrichtseinheiten geplant
und besprochen.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Betzel, D. & Droll, H. (2020): Orthographie. Schriftstruktur und Rechtschreibdidaktik. Paderborn: Schöningh (UTB).

DEU 74 Sprachspielereien in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: „Lirum, larum, Löffelstil” oder „Es geht ein Bi Ba Butzemann”: Ist das alles einfach nur nett und lustig oder bringen solche
Sprachspielereien auch etwas? Ja, sie bilden einen wichtigen Beitrag für die Sprachbildung von Kindergartenkindern und
Grundschüler*innen. Durch Reime, Alliterationen etc. werden die Kinder phonetisch sensibilisiert, sie lernen einen kreativ-
produktiven Umgang mit Sprache durch z.B.Verkürzungen, Wortneuschöpfungen, syntaktische Veränderungen und erkennen und
nutzen so die Flexibilität der Sprache.

In diesem Seminar soll es um Chancen und didaktische Möglichkeiten beim Einsatz von Sprachspielen gehen. Dabei werden wir
uns neben der fachwissenschaftlichen Seite auch selbst produktiv mit Reimen, Liedern, Versen u.a. auseinander setzen.

Literatur: Primärliteratur:

•Sailer, Sibylle (Hrsg.), Büchner, Sabine (Illustrationen) (2019): Sieben kecke Schnirkelschnecken. Lustige Kindergedichte und
Reimspaß zum Lachen. Würzburg: Arena Verlag

•Kaléko, Mascha, illustriert von Verena Ballhaus (2009): Der Papagei, die Mamagei und andere komische Tiere. Köln: Boje Verlag
GmbH

•Kaléko, Mascha (2016): Träume, die auf Reisen führen. Mit Bildern von Hildegard Müller. München: dtv Reihe Hanser

•Guggenmos, Josef (1998): Was denkt die Maus am Donnerstag? Weinheim, Basel: Beltz & Gelberg (dort auch interessantes
Nachwort)

•Guggenmos, Josef (1984,1991): Sonne, Mond und Luftballon. Gedichte für Kinder. Weinheim: Beltz & Gelberg (Gullivers Bücher
118)

•Maar, Paul (1988): Dann wird es wohl das Nashorn sein. Rätselhaftes ABC. Weinheim: Beltz & Gelberg (Gullivers Bücher 33)

•Deutsche Gedichte. Hamburger Lesehefte Verlag, Heft 69, Husum Nordsee.

 

Sekundärliteratur:

•Fühmann, Franz; Herfurth, Egbert: Die dampfenden Hälse der Pferde im Turm von Babel, Hinstorff Verlag

•Andresen, Helga / Januschek, Franz (Hrsg.) (2007): SpracheSpielen. Freiburg: Fillibach

•Thörner, Cordula, Bade, Eva, Haberstock, Meike: Sprachspiele: Laute - Silben - Wörter - Sätze

DEU 75 Schreiben im Anfangsunterricht: Schulausgangsschriften - Handschreiben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für das Seminar wird ein Reader erstellt, der im Copyshop erhältlich ist.

Kommentar: Zunächst wenden wir uns dem Handschreiben aus historischer Perspektive zu unter der Fragestellung, wann welche Schrift
gelehrt wurde. Weiter beschäftigen wir uns mit den aktuell zugelassenen Schulausgangsschriften und diskutieren Stärken und
Schwächen der jeweiligen Schrift.

Im Zusammenhang mit dem Einsatz neuer Medien im Deutschunterricht diskutieren wir die Frage, welche Bedeutung das mit der
Hand schreiben in einer digitalisierten Umwelt überhaupt noch hat.

Literatur: •in: Bredel, Ursula et.al. (2006): Didaktik der deutschen Sprache, Bd. 1. Paderborn: Schöningh, Kapitel „Schrift”, S.273-354.

•Hinz, Renate (2015): Fibeln als Spiegel ihrer Zeit. Konzepte und Implikationen.Dortmunder Beiträge zur Pädagogik.

3.3 Spracherwerb und Mehrsprachigkeit

DEU 10 Spracherwerb und Mehrsprachigkeit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.318 (max. 50 Tln.) Jeuk, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Vogler, P.

2-Gruppe
Einzel 09:30 - 15:00 Sa, 03.07.2021 Vogler, P.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Vogler, P.

2-Gruppe
Einzel 09:30 - 15:00 Sa, 17.07.2021 Vogler, P.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: S. Jeuk: Veranstaltung "Typ B": Der Kurs findet freitags von 10.15 bis 11.45 voraussichtlich mit Präsenzphasen im Webex statt.
Die Anwesenheit in den Videokonferenzen ist erforderlich. Weitere Angaben finden Sie im Moodlekurs. Bitte tragen Sie sich bis
zum 16. April 2021 in den Moodlekurs ein (zunächst ohne Zugangsschlüssel). Weitere Angaben finden Sie im Moodlekurs.

Kommentar: S. Jeuk:

In dem Seminar werden die grundlegenden Hypothesen und Theorien des Spracherwerbs und des Zweitspracherwerbs
vorgestellt und diskutiert. Folgerungen für die Schulpraxis in sonderpädagogischen Kontexten werden diskutiert.

Zur Bestätigung der aktiven Teinahme wird die regelmäßige Bearbeitung von Aufgaben verlangt. Für die Modulprüfung wird eine
Hausarbeit (Seminararbeit) verlangt.

Literatur: S. Jeuk:

Kauschke, Christina (2012): Kindlicher Spracherwerb im Deutschen. Berlin: De Gruyter

Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Stuttgart: Kohlhammer

3.4 Literaturwissenschaft

DEU 43 Romantik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 7 7.105 Brune, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar behandelt Gedichte und Erzählungen der literarischen Romantik ebenso wie deren poetologische Schriften. Im
Zentrum stehen hierbei neben der Bedeutung, die Vorstellungs- und Imaginationswelten erhalten, auch Formen literarischer
Selbstreflexion, die den Konstruktcharakter von Literatur bewusst machen. Thematisiert wird in diesem Kontext auch die Rolle
des Lesers bzw. seiner Lektüre – teils implizit, in Form von Motiven oder Erzähltechniken, teils explizit, in Form poetologischer
Reflexion. Gegenstand des Seminars sind u.a. Erzählungen von Ludwig Tieck, E.T.A. Hoffmann und Novalis, Gedichte von
Brentano und Eichendorff sowie literaturtheoretische Schriften und Fragmente von Friedrich Schlegel.

Literatur: Quellen:

Brentano, Clemens von: Gedichte. Hrsg. von Hartwig Schultz. Stuttgart 1986.

Eichendorff, Joseph von: Sämtliche Gedichte. Versepen. Hrsg. von Hartwig Schultz. Frankfurt am Main 2006.

Hoffmann, E.T.A.: Der Sandmann. Stuttgart 1998.

Schlegel, Friedrich: »Athenaeum«-Fragmente und andere frühromantische Schriften. Stuttgart: Reclam 2018.

Tieck, Ludwig: Der blonde Eckbert. Der Runenberg. Stuttgart 2001.

 

Forschungsliteratur:

Kremer, Detlef/Kilcher, Andreas B.: Romantik (Lehrbuch Germanistik). 7. Auflage. Stuttgart 2015.

DEU 59 Auguste Dupin, Hercule Poirot und Hans Bärlach: Entwicklung, Strukturelemente und
Protagonisten des Kriminalromans vom 19. Jahrhundert bis zur Gegenwart

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.  

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt. 

Kommentar: Warum ist der Kriminalroman seit über 150 Jahren ein so produktives und erfolgreiches Prosagenre? Was sind chrarakteristische
Strukturelemente des Kriminalromans und wie wurden sie im Laufe seiner Entwicklungsgeschichte von den Anfängen bis heute,
variiert und verändert? Welche Typologisierungen bzw. Typologisierungsansätze für Kriminalliteratur gibt es? Wie werden
die Detektivfiguren in verschiedenen Spielarten des Kriminalromans gestaltet und welche Veränderungen sind im Laufe der
Entwicklungsgeschichte erkennbar? Wie manifestieren sich Mentalitätsgeschichte, Gesellschaftskritik und Genderaspekte in
Kriminalromanen der Gegenwart? Was zeichnet erfolgreiche und auch literaturdidaktisch ertragreiche Kriminalromane und
Kriminalerzählungen für Kinder aus? Mit diesen Fragen werden wir uns am Beispiel von zahlreichen Kriminaltexten aus der
deutschsprachigen und internationalen Literatur beschäftigen.

Literatur: Kniesche, Thomas W. (2015): Einführung in den Kriminalroman. Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft.

Nusser, Peter (2009): Der Kriminalroman. 4. aktual. u. erw. Aufl. Stuttgart, Weimar: Metzler.

Weitere Angaben zur Primär- und Sekundärliteratur erfolgen in der ersten Sitzung.

DEU 93 Literarische Intermedialität (19.-21. Jahrhundert) (Veranstaltung an der Universität
Stuttgart)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 15:45 - 17:15  
DozentIn: Kempke

Bemerkungen: DozentIn: Kempke

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Laut Gilles Deleuze gibt es „kein Kunstwerk, das nicht seine Fortsetzung oder seinen Ursprung in anderen Künsten hat”
– in diesem Seminar geht es entsprechend um das Verhältnis von Literatur zu anderen Kunstformen. Interesseleitend ist
dabei der Blick auf die beteiligten Medien, für den sich der Begriff „Intermedialität” durchgesetzt hat. Vertonte Gedichte,
Literaturverfilmungen, Romane mit abgedruckten QR-Codes, computergenerierte Texte: Solchen intermedialen Phänomenen
widmet sich das Seminar. Unter den Begriff der Intermedialität fallen sowohl Medienkombinationen (z.B. bei der Oper) als
auch Medienwechsel (z. B. in der Literaturverfilmung) und konzeptuelle Bezüge zwischen verschiedenen Medien (‚filmisches
Schreiben‘).

 

Nach einer medientheoretischen Einführung zu Beginn des Semesters, die zur Klärung zentraler Fragen dient („Was ist
eigentlich ein Medium?”, „Welche Medien spielen für die Literatur eine Rolle?”, „Wie lassen sich die Beziehungen zwischen
verschiedenen Medien systematisch beschreiben?”) sollen dann drei Formen intermedialer Verhältnisse im Mittelpunkt stehen:
Literatur und Musik, Literatur und Film sowie Literatur und digitale Medien. In diesem Rahmen werden wir zum einen historische
Medienkonstellationen kennenlernen, etwa die Auseinandersetzung verschiedener Autor*innen um 1900 mit dem damals neuen
Medium des Films. Zum anderen werden wir aber auch ausführlich neueste Entwicklungen diskutieren (‚Digitale Literatur‘) und
uns mit spannenden und innovativen Kunstwerken beschäftigen, die unsere Rezeptions- und Analysegewohnheiten auf die Probe
stellen. Dabei betreiben wir nicht zuletzt methodische und theoretische Grundlagenarbeit: Mit verschiedenen Medien analytisch
umgehen zu können, ist eine zentrale Kompetenz für jede Form des literatur- und kulturwissenschaftlichen Arbeitens.

BA-Sopäd-Deu-HF-M4 (Studienbeginn bis SoSe 2020)

4.1 Fachdidaktische Konzeptionen

DEU 18 Lexikalische Kompetenz (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die Einführung in die Fachdidaktik bzw. die Veranstaltung Fachdidaktisches Orientierungswissen sollten Sie bereits erfolgreich
besucht haben, bevor Sie an diesem Seminar teilnehmen.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Bei der Planung von Unterricht stellt sich immer auch die Frage nach der didaktischen Konzeption. Sie beeinflusst u.a. die
Auswahl der Lerngegenstände, die Lernziele, die Aufgabenkonstruktion, die Beurteilungs- und Bewertungspraxis und die
Artikulation des Unterrichts.

In diesem Seminar werden sprachdidaktische Konzeptionen aus dem Bereich Wortschatz näher beleuchtet. Hierzu werden sie
historisch und inhaltlich zueinander in Beziehung gesetzt. Zur Veranschaulichung werden Lehr/Lern-Materialien im Hinblick auf
die ihnen zugrunde liegende didaktische Konzeption analysiert und diskutiert. Mit der Planung eigener Unterrichtsszenarien soll
die Verzahnung der Wortschatzarbeit mit anderen Kompetenzbereichen realisiert werden.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar (in
Einzel-, Partner- und Gruppenarbeiten) setze ich voraus.

DEU 22 Schreibprozesse im Deutschunterricht der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar ist ohne Präsenztermine und für eine asynchrone Gestaltung geplant. Sie erarbeiten und diskutieren die
Inhalte in Kleingruppen. Dazu lesen Sie vorbereitende Texte und erhalten von mir kommentierte Präsentationen. Fragen und
Diskussionswünsche können Sie in Foren einstellen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden. Es ist deshalb eine Veranstaltung des Typs B.

Literatur: Fix, Martin (2008): Texte schreiben. Schreibprozesse im Deutschunterricht. Paderborn: Schöningh 2. Auflage. (als e-Book über
die PH Bibliothek verfügbar)

Weinhold, Swantje (2014): Schreiben in der Grundschule. In: Feilke, Helmuth / Pohl, Thorsten (Hg.): Schriftlicher Sprachgebrauch
– Texte verfassen. Baltmannsweiler, Schneider, S. 143 – 158.

DEU 48 Theaterpädagogik und Spielleitung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Voraussetzung für dieses Seminar ist die Bereitschaft zur Teilnahme an praktischen Erarbeitungs- und Übungsphasen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich sowohl an Studierende des Erweiterungsfachs Spiel- und Theaterpädagogik als auch an alle
Lehramtsstudierende, die die Möglichkeiten theaterpädagogischer Methoden und Konzepte als Teil der Arbeit mit Schülerinnen
und Schülern erfahren und erproben möchten. Nach einem theoretischen Einstieg in die Grundlagen und Methoden der
Theaterpädagogik, wie etwa Ansätze von Keith Johnstone, Augusto Boal oder Ingo Scheller, wird im Folgenden die praktische
Arbeit im Vordergrund stehen, um sich als Spielleiter/Spielleiterin auszuprobieren und das Gelernte in eigenen Arbeitsphasen
auszubauen sowie im Seminar praktisch anzuwenden.

 

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also synchrone Elemente nutzen.

Literatur: Hinweise zur Literatur werden im Seminar verteilt.

DEU 56 Rechtschreibung und Rechtschreibunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar wird zunächst die Systematik des deutschen Schriftsystems grundlegend erarbeitet. Anschließend erfolgt die
Erarbeitung fachdidaktischer Konzeptionen des Rechtschreibunterrichts anhand von Beispielen aus dem Unterrichtsalltag. Die
Analyse von Sprachlehrwerken und die darin enthaltenen Aufgabenstellungen nehmen dabei einen zentralen Stellenwert ein. Am
Beispiel von Schülerschreibungen und dem daraus ermittelten Förderungsbedarf werden konkrete Unterrichtseinheiten geplant
und besprochen.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Betzel, D. & Droll, H. (2020): Orthographie. Schriftstruktur und Rechtschreibdidaktik. Paderborn: Schöningh (UTB).

DEU 75 Schreiben im Anfangsunterricht: Schulausgangsschriften - Handschreiben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für das Seminar wird ein Reader erstellt, der im Copyshop erhältlich ist.

Kommentar: Zunächst wenden wir uns dem Handschreiben aus historischer Perspektive zu unter der Fragestellung, wann welche Schrift
gelehrt wurde. Weiter beschäftigen wir uns mit den aktuell zugelassenen Schulausgangsschriften und diskutieren Stärken und
Schwächen der jeweiligen Schrift.

Im Zusammenhang mit dem Einsatz neuer Medien im Deutschunterricht diskutieren wir die Frage, welche Bedeutung das mit der
Hand schreiben in einer digitalisierten Umwelt überhaupt noch hat.

Literatur: •in: Bredel, Ursula et.al. (2006): Didaktik der deutschen Sprache, Bd. 1. Paderborn: Schöningh, Kapitel „Schrift”, S.273-354.

•Hinz, Renate (2015): Fibeln als Spiegel ihrer Zeit. Konzepte und Implikationen.Dortmunder Beiträge zur Pädagogik.

DEU 89 Kompaktveranstaltung: Heterogenität im sprachlichen Anfangsunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockSa 09:00 - 17:00 14.05.2021-15.05.2021 Wirth, T.

BlockSa 09:00 - 17:00 21.05.2021-22.05.2021 Wirth, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Umgang mit Heterogenität spielt in der Grundschule eine wichtige Rolle. Dies trifft besonders auf den Anfangsunterricht im
Schriftspracherwerb zu. Kinder kommen mit verschiedenen Lernvoraussetzungen in die Schule und entwickeln sich im Laufe der
Schulzeit in den Bereichen Lesen und Schreiben sehr unterschiedlich. Diese unterschiedlichen Begabungen und Vorerfahrungen
müssen von der Lehrperson aufgegriffen und bei der Unterrichtsplanung berücksichtigt werden.

Im Seminar wird darauf eingegangen, wie man der Herausforderung Anfangsunterricht methodisch – didaktisch angemessen
begegnen kann, um möglichst allen Kindern gerecht zu und gehen den folgenden Fragen nach: Wie kann es gelingen, die
Heterogenität im Anfangsunterricht als Chance für den Schriftspracherwerb zu sehen und umzusetzen? Mit welchen Methoden
können Lehrkräfte sprachliches Können diagnostizieren und fördern? Wie können inklusive Lernsettings lernförderlich gestaltet
werden? Was können Lehrkräfte zur Entwicklung der Lesekompetenz beitragen? Wie wird ein neuer Buchstabe eingeführt?
Welche Fibelwerke gibt es? Wie trainiert man die phonologische Bewusstheit in den ersten Schulwochen?

Literatur: Dehn, M. (2018): Kinder & Lesen und Schreiben, 5. Aufl., Klett Verlag.

Bredel, U./Fuhrhop, N./Noack, Chr. (2017): Wie Kinder lesen und schreiben lernen, 2. Aufl., Tübingen: Francke.

Jeuk, S.; Schäfer, J. (2017): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen.

4.2 Literatur und Medien und ihre Didaktik

DEU 29 Literaturdidaktische Orientierungen (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.201 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anmeldung im Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.    

Kommentar: Mit Blick auf die Primarstufe bzw. die Sekundarstufe I werden aktuelle und relevante Tendenzen, Konzepte und Orientierungen
der Literaturdidaktik gesichtet. Dabei geht es zunächst nicht um methodisch-praktische Rezepte für den (›guten‹)
Literaturunterricht, sondern um die (Literatur-)Didaktik als Reflexionswissenschaft, die eigene (spezifische) Fragestellungen
und Erkenntnisinteressen verfolgt. Auf der Basis dieser theoretischen fachdidaktischen Fundierung werden dann exemplarisch
methodische Überlegungen zu Lehr-Lernszenarien angestellt.

Die Veranstaltung gehört zu Typ A und findet asynchron statt.

Literatur: Frederking, Volker/ Huneke, Hans-Werner/ Krommer, Axel/ Meier, Christel (2010): Taschenbuch des Deutschunterrichts. Band 2
Literatur- und Mediendidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

Hochstadt, Christiane/ Krafft, Andreas/ Olsen, Ralph (2013): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. 2. Auflage, Tübingen:
A. Francke Verlag (UTB).

Reader (online abrufbar auf der Homepage von Herrn Gans oder gedruckt im Copy-Shop)

DEU 36 Erstleseliteratur an der Schnittstelle von Sprach- und Literaturdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Nefzer, I.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Tablets oder Smartphones sollten zur Verfügung stehen

Studienleistung: Analysen, Präsentationen.

Kommentar: Spezielle Buchausgaben, die mit dem Ziel erscheinen, Kindern beim Lesen lernen zu helfen, gibt es erst seit den 1970er Jahren.
Damit handelt es sich um eine noch junge kinderliterarische Gattung, die jedoch auf dem aktuellen Buchmarkt eine große Rolle
spielt. Inzwischen gibt es zahlreiche Kinderbuchverlage, die eigene Erstleseprogramme mit unterschiedlichen Profilen und
Konzepten anbieten, und ein Onlineportal, das Bilderbücher für Erstleser aufbereitet.

Ziel des Seminars ist es, Buchtitel aus sprachdidaktischer Sicht einschätzen zu können. Dafür beleuchten wir, welche
sprachlichen Fähigkeiten in welchen Stufenlernkonzepten und Textmodellen trainiert werden, um Grundschulkinder im
Schriftspracherwerb unterstützen, den Einstieg ins Lesen erleichtern, Lesestrategien einüben und Lesepraxis fördern können.
Dabei soll auch untersucht werden, welche Rolle Vorerfahrungen durch die Vorleselektüre von Bilderbüchern und crossmediale
Angebote im Leselernprozess spielen, wenn Kindern Erzählstoffe bereits bekannt sind. Zudem werden wir uns mit den
Möglichkeiten ersten literarischen Lernens auseinandersetzen und verlagsseitig angebotene kostenfreie Unterrichtsmaterialien
auf ihre Tauglichkeit hin überprüfen.

Mithilfe eines Kriterienkatalogs werden Textanalysen eingeübt, um möglichst treffsicher und schnell die richtige Buchauswahl
treffen zu können.

Literatur: Alle Primärtitel werden leihweise gestellt.

DEU 49 Inter- und Transkulturalität in Literatur und Film
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Interkulturelle Literatur und Filme setzen sich mit Motiven wie „Heimat” und „Abschied”, „Fremdheit” oder „Andersheit”
auseinander und machen diese Themenkomplexe nicht nur zu Bestandteilen der Handlung, sondern auch zu ihren spezifischen
Gestaltungsmerkmalen. Transkulturelle Erzählweisen gehen noch einen Schritt weiter, indem sie Grenzgänge zwischen Sprachen
und Kulturen eröffnen, anstatt in erster Linie kulturelle Unterschiede zu beschreiben.

So liegt der Schwerpunkt des Seminars darin, sowohl Texte als auch Filme auf Fragestellungen zur Inter- sowie Transkulturalität
zu analysieren und dabei die Vielfalt der unterschiedlichen Erscheinungsformen zu erarbeiten. Ausgehend von Konzepten wie
„Hybridität” oder „dritter Raum” werden literatur- und kulturtheoretische Ansätze u.a. von Homi Bhabha, Michael Hofmann und
Wolfgang Welsch die Grundlage der analytischen Perspektive bilden.

 

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also synchrone Elemente nutzen.

Literatur: - Alina Bronsky: Scherbenpark

- Dimitre Dinev: Ein Licht über dem Kopf

- Isaac Bashevis Singer: Eine Kindheit in Warschau

- Saša Staniši#: Herkunft

- Feridun Zaimoglu: Kanak Sprak

DEU 63 Entwicklung, Funktion und Typologie des Pophörspiels
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S. Eckhardt, A.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweise: erfolgreiche Teilnahme am Lektüretest zur Hörspielgeschichte in der zweiten Sitzung (Krug 2008),
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung und fristgerechte Abgabe von Hör- und Analyseaufgaben,
Kurzpräsentation im Seminar.

Vorbereitend zu lesen: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Das Hörspiel als Kunstform, die mit dem Radio entstand und daher als "radiophone Kunst" bezeichnet wird, hat im Laufe
seiner Entwicklung immer wieder die Bedingungen des Mediums selbst gespiegelt und reflektiert. Insofern ist das Hörspiel
auch ein Spiegel der Radiogeschichte. Mit den Veränderungen des Radios im Zeitalter des Pop hat sich auch das Hörspiel
verändert: Analog zu dem in der Literaturwissenschaft längst etablierten Begriff der "Popliteratur" kann man deshalb auch vom
"Pophörspiel" sprechen, das mittlerweile in vielfältigen Formen vorliegt. Im Seminar werden wir uns zunächst mit Grundlagen
der Hörspielforschung und Hörspielgeschichte und anschließend mit diversen Formen des Pophörspiels beschäftigen. Weitere
Aspekte sind die Auswahl und Analyse von Hörspielen für den Deutschunterricht sowie die Konzeption von hörästhetisch und
literaturdidaktisch sinnvollen Aufgaben.

Literatur: Vorbereitend zu lesen:

Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

 

Grundlagenliteratur:

Pfäfflin, Sabine (2015): Literarisches Lernen mit Hörspielen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 49-52.

Pfäfflin, Sabine (2015): Offenohrigkeit und Hörhorizonte. Literarisches Lernen mit Hörspielen im Deutschunterricht. In: PH
lesenswert. Online-Magazin des Zentrums für Literaturdidaktik - Kinder Jugend Medien, H. 1 /2015, S. 17-21. https://www.ph-
ludwigsburg.de/12082.html

Rinke, Günter (2018): Das Pop-Hörspiel. Definition - Funktion - Typologie. Bielefeld: transcript.

Weitere Literaturangaben erfolgen in der ersten Sitzung. Die Literatur wird über einen Reader und einen Seminarapparat zur
Verfügung gestellt.

DEU 69 Biographisches und historisches Erzählen in Graphic Novels
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.249 Roeder, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass diese Lehrverasnaltung nur für Sonderpädagogik-Studierende belegbar ist, die den Schwerpunkt Sek-I
wählen bzw. gewählt haben.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Das Seminar wird im Online-Format und mit Websitzungen, aber synchron, d.h. zum angegebenen Seminartermin,
ausgebracht. 

 

Kommentar: In den letzten Jahren haben sich Graphic Novels auf dem deutschen wie internationalen Buchmarkt mehr und mehr durchgesetzt
und zunehmend erfahren diese Textformate jetzt auch Anerkennung als 'literarische' Werke. Das Seminar beschäftigt sich
mit theoretischen Fragen dieses Mediums; erarbeitet wird die Geschichte sowie die spezifischen stilistischen Merkmale von
Graphic Novels. Dazu wird auch der Blick zurückgewendet. Denn zu Beginn der Erfolgsgeschichte dieser Text-Bild-Erzählungen
steht die Graphic Novel "Maus"(EA 1986, dt. 1989) von Art Spiegelman. Diese "Geschichte eines Überlebenden", so der
Untertitel, verweist darauf, dass es hierin um die Biographie des Vaters von Art Spiegelman geht, der das KZ Ausschwitz überlebt
hat. – Ausgehend von diesem Titel beschäftigt sich das Seminar mit biographischem und historischem Erzählen in Graphic
Novels. Neben einer eingehenden Reflexion der theoretischen Kontexte wird gefragt, wie man mit diesen Texten im DU der
Sekundarstufe arbeiten kann. 

Das Seminar setzt voraus, dass man sich mit theoretischen Texten intensiv beschäftigt und die Lektüre der im Seminar
verwendeten Literatur.   

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet, hier finden Sie dann das vollständige Seminarprogramm sowie Angaben zur Primär- und
Sekundärliteratur. Das Passwort wird Ihnen zugeschickt, wenn der Kurs eingerichtet ist. 

Literatur: als Grundlagenliteratur: Julia Abel/Christian Klein: Comics und Graphic Novels. Eine Einführung. Stuttgart: Metzler 2016. 

4.3 Unterrichtsmedien

DEU 36 Erstleseliteratur an der Schnittstelle von Sprach- und Literaturdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Nefzer, I.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Tablets oder Smartphones sollten zur Verfügung stehen

Studienleistung: Analysen, Präsentationen.

Kommentar: Spezielle Buchausgaben, die mit dem Ziel erscheinen, Kindern beim Lesen lernen zu helfen, gibt es erst seit den 1970er Jahren.
Damit handelt es sich um eine noch junge kinderliterarische Gattung, die jedoch auf dem aktuellen Buchmarkt eine große Rolle
spielt. Inzwischen gibt es zahlreiche Kinderbuchverlage, die eigene Erstleseprogramme mit unterschiedlichen Profilen und
Konzepten anbieten, und ein Onlineportal, das Bilderbücher für Erstleser aufbereitet.

Ziel des Seminars ist es, Buchtitel aus sprachdidaktischer Sicht einschätzen zu können. Dafür beleuchten wir, welche
sprachlichen Fähigkeiten in welchen Stufenlernkonzepten und Textmodellen trainiert werden, um Grundschulkinder im
Schriftspracherwerb unterstützen, den Einstieg ins Lesen erleichtern, Lesestrategien einüben und Lesepraxis fördern können.
Dabei soll auch untersucht werden, welche Rolle Vorerfahrungen durch die Vorleselektüre von Bilderbüchern und crossmediale
Angebote im Leselernprozess spielen, wenn Kindern Erzählstoffe bereits bekannt sind. Zudem werden wir uns mit den
Möglichkeiten ersten literarischen Lernens auseinandersetzen und verlagsseitig angebotene kostenfreie Unterrichtsmaterialien
auf ihre Tauglichkeit hin überprüfen.

Mithilfe eines Kriterienkatalogs werden Textanalysen eingeübt, um möglichst treffsicher und schnell die richtige Buchauswahl
treffen zu können.

Literatur: Alle Primärtitel werden leihweise gestellt.

DEU 54 Lesen, Analysieren und Schreiben von journalistischen Texten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.013 Nörthemann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Das Seminar wird größtenteils digital stattfinden aber auch einzelne synchrone Elemente
nutzen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über den Wandel der Zeitungslandschaft in Deutschland. Der Umgang mit der Tagespresse
wird reflektiert und Funktionen des Journalismus (Worüber und wie schreibt die Presse? Wie arbeiten Journalisten?) sowie der
gängigsten journalistischen Textformen werden erläutert. Zusätzlich wird das journalistische Schreiben geübt. Dazu verfassen die
Teilnehmer*innen einen eigenen journalistischen Text, der im Online-Magazin "ImPHuLs" veröffentlicht wird.

4.4 Gesprächsanalyse und Gesprächsführung

DEU 14 Einführung in die Gesprächsanalyse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Neumeister, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Rahmen der Veranstaltung werden grundlegende Strukturen mündlicher Sprache mit Hilfe von Videoaufnahmen und
Transkripten untersucht sowie der Kompetenzbereich "Sprechen und Zuhören" näher beleuchtet.

Literatur: Deppermann, A. (2001): Gespräche analysieren. Opladen: Leske und Budrich.  

Becker-Mrotzek, M./Vogt, R. (2001): Unterrichtskommunikation: linguistische Analysemethoden und Forschungsergebnisse.
Tübingen: Niemeyer.    

DEU 38 Einführung in die Gesprächanalyse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.250 Grundler, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Die Veranstaltung ist eine reine Onlineveranstaltung. Die Seminarveranstaltungen finden überwiegend asynchron statt. Es
werden für die Studienleistung Gruppenarbeiten erwartet, sodass dazu terminliche Absprachen notwendig sein werden.
Zusätzlich werden einzelne, freiwillige Webex-Veranstaltungen angeboten, in denen Fragen zu den Seminarinhalten gestellt und
diskutiert werden können.

Kommentar: In der Veranstaltung werden Grundlagen zu einer sprachwissenschaftlichen Methode gelegt, wie Gespräche analysiert werden.
Dazu gehören z.B. Fragestellungen, wie es uns gelingt, dass wir wissen, wann wir im Gespräch das Wort ergreifen können, wie
wir ein gemeinsames Verstehen aushandeln oder was es eigentlich heißt "lebendig" zu sprechen.

Die Methode ist geeignet, auch Unterrichtsgespräche - als nach wie vor wichtigstes Medium des Unterrichts - zu reflektieren und
zu verstehen. Daher werden auch Beispiele aus dem Unterricht herangezogen.

Literatur: Für die Veranstaltung wird ein Reader zur Verfügung gestellt.

BA-Sopäd-Deu-HF-M4 (Studienbeginn ab WS 2020/21)

4.1 Sprachreflexion

DEU 12 Satzanalyse (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Rautenberg, I.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In dieser Veranstaltung beschäftigen wir uns mit der Analyse syntaktischer Strukturen des Deutschen. Dabei setzen wir uns
zunächst mit verschiedenen syntaktischen Theorien auseinander und diskutieren auf dieser Grundlage grammatikdidaktische
Fragen.

Literatur: Dürscheid, Christa (2010): Syntax. Grundlagen und Theorien. 5. Aufl. Göttingen: UTB.

Granzow-Emden, Matthias (2019): Deutsche Grammatik verstehen und unterrichten. 3. Aufl. Tübingen: Narr.

DEU 31 Kompaktveranstaltung: Interkulturelle Kommunikation - Internationales
Kompaktseminar in Samara (Russland) im September 2021

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Fr, 23.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 17.09.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

BlockSa+So - 19.09.2021-26.09.2021 Gans, M.
Voraussichtlich Exkursion, Nachtreffen am 15.10.21 von 14-18 Uhr im Literatur-Café

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Veranstaltung findet in der Stadt Samara in Russland statt. Zusammen mit Deutschstudierenden der Pädagogischen
Universität Samara werden wir die Stadt, das studentische Leben, die vielfältige Kultur kennenlernen und Aspekte von
Interkultureller Kommunikation in Theorie und Praxis beleuchten. Bei der Kompaktveranstaltung handelt es sich um ein diskursiv
angelegtes Seminar, bei dem sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der beiden Länder austauschen und bei kleineren
Medienprojekten (Actionbound) kooperieren. Ein erstes Treffen wird am Freitag, den 23.04 um 14.15 Uhr im Literatur-Café
stattfinden. Die Veranstaltung wird 17.09. in Ludwigsburg vorbereitet, voraussichtlich vom 19.09. bis 26.09.20 in Samara
durchgeführt und in der Einführungswoche wieder in Ludwigsburg nachbereitet.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben.

Literatur: Heringer, Hens Jürgen (2013): Interkulturelle Kommunikation. Tübingen: Narr.

DEU 89 Kompaktveranstaltung: Heterogenität im sprachlichen Anfangsunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockSa 09:00 - 17:00 14.05.2021-15.05.2021 Wirth, T.

BlockSa 09:00 - 17:00 21.05.2021-22.05.2021 Wirth, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Umgang mit Heterogenität spielt in der Grundschule eine wichtige Rolle. Dies trifft besonders auf den Anfangsunterricht im
Schriftspracherwerb zu. Kinder kommen mit verschiedenen Lernvoraussetzungen in die Schule und entwickeln sich im Laufe der
Schulzeit in den Bereichen Lesen und Schreiben sehr unterschiedlich. Diese unterschiedlichen Begabungen und Vorerfahrungen
müssen von der Lehrperson aufgegriffen und bei der Unterrichtsplanung berücksichtigt werden.

Im Seminar wird darauf eingegangen, wie man der Herausforderung Anfangsunterricht methodisch – didaktisch angemessen
begegnen kann, um möglichst allen Kindern gerecht zu und gehen den folgenden Fragen nach: Wie kann es gelingen, die
Heterogenität im Anfangsunterricht als Chance für den Schriftspracherwerb zu sehen und umzusetzen? Mit welchen Methoden
können Lehrkräfte sprachliches Können diagnostizieren und fördern? Wie können inklusive Lernsettings lernförderlich gestaltet
werden? Was können Lehrkräfte zur Entwicklung der Lesekompetenz beitragen? Wie wird ein neuer Buchstabe eingeführt?
Welche Fibelwerke gibt es? Wie trainiert man die phonologische Bewusstheit in den ersten Schulwochen?

Literatur: Dehn, M. (2018): Kinder & Lesen und Schreiben, 5. Aufl., Klett Verlag.

Bredel, U./Fuhrhop, N./Noack, Chr. (2017): Wie Kinder lesen und schreiben lernen, 2. Aufl., Tübingen: Francke.

Jeuk, S.; Schäfer, J. (2017): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen.

DEU 91 Morphologie I (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  
DozentIn: Geist
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Bemerkungen: DozentIn: Geist

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Dieser Kurs bietet eine Einführung in die Morphologie. Zur Sprache kommen dabei Grundprinzipien der Bildung von neuen
Wörtern und Wortformen.

4.2 Literatur und Medien und ihre Didaktik

DEU 28 Einführung in Filmanalyse und Filmdidaktik (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.201 Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: "Als einfache Kunst ist der Film ständig in Gefahr, seinem Einfach-Sein zum Opfer zu fallen", und: "Ein Film ist schwer zu
erklären, weil er leicht zu verstehen ist" (Christian Metz) - Hinter diesen Behauptungen stehen das Wissen und die Erfahrung,
dass Filmbilder Komplexzeichen sind, die in hoher Geschwindigkeit auf den Rezipienten einwirken und häufig eben gerade
nicht eindeutig sind. Analytische Operationen und Sinnkonstruktion, das Verstehen von Film bedürfen daher genauso eines
analytischen Instrumentariums, wie dies bzgl. der Literatur als selbstverständlich gilt. Systematisches Arbeiten an und mit Filmen
muss sich auf eine Vielzahl von Fragen einlassen. So werden wir uns im Seminar exemplarisch einer Reihe von Aspekten
widmen: Wir untersuchen die "Sprache" des Films, den Film als semiotisches System, den Film als narrativen Text, Prinzipien der
Genrebildung. In den Sitzungen werden die jeweiligen Seminardiskussionen immer wieder an geeigneten Filmszenen/-sequenzen
überprüft bzw. vom filmischen Material aus geführt.

Die Veranstaltung gehört zu Typ A und findet asynchron statt.

Literatur: Anders, Petra/ Staiger, Michael (2019): Einführung in die Filmdidaktik. Kino, Fernsehen, Video, Internet. Stuttgart: Metzler.

DEU 36 Erstleseliteratur an der Schnittstelle von Sprach- und Literaturdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Nefzer, I.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Tablets oder Smartphones sollten zur Verfügung stehen

Studienleistung: Analysen, Präsentationen.

Kommentar: Spezielle Buchausgaben, die mit dem Ziel erscheinen, Kindern beim Lesen lernen zu helfen, gibt es erst seit den 1970er Jahren.
Damit handelt es sich um eine noch junge kinderliterarische Gattung, die jedoch auf dem aktuellen Buchmarkt eine große Rolle
spielt. Inzwischen gibt es zahlreiche Kinderbuchverlage, die eigene Erstleseprogramme mit unterschiedlichen Profilen und
Konzepten anbieten, und ein Onlineportal, das Bilderbücher für Erstleser aufbereitet.

Ziel des Seminars ist es, Buchtitel aus sprachdidaktischer Sicht einschätzen zu können. Dafür beleuchten wir, welche
sprachlichen Fähigkeiten in welchen Stufenlernkonzepten und Textmodellen trainiert werden, um Grundschulkinder im
Schriftspracherwerb unterstützen, den Einstieg ins Lesen erleichtern, Lesestrategien einüben und Lesepraxis fördern können.
Dabei soll auch untersucht werden, welche Rolle Vorerfahrungen durch die Vorleselektüre von Bilderbüchern und crossmediale
Angebote im Leselernprozess spielen, wenn Kindern Erzählstoffe bereits bekannt sind. Zudem werden wir uns mit den
Möglichkeiten ersten literarischen Lernens auseinandersetzen und verlagsseitig angebotene kostenfreie Unterrichtsmaterialien
auf ihre Tauglichkeit hin überprüfen.

Mithilfe eines Kriterienkatalogs werden Textanalysen eingeübt, um möglichst treffsicher und schnell die richtige Buchauswahl
treffen zu können.

Literatur: Alle Primärtitel werden leihweise gestellt.

DEU 49 Inter- und Transkulturalität in Literatur und Film
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Fuhry, N.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Interkulturelle Literatur und Filme setzen sich mit Motiven wie „Heimat” und „Abschied”, „Fremdheit” oder „Andersheit”
auseinander und machen diese Themenkomplexe nicht nur zu Bestandteilen der Handlung, sondern auch zu ihren spezifischen
Gestaltungsmerkmalen. Transkulturelle Erzählweisen gehen noch einen Schritt weiter, indem sie Grenzgänge zwischen Sprachen
und Kulturen eröffnen, anstatt in erster Linie kulturelle Unterschiede zu beschreiben.

So liegt der Schwerpunkt des Seminars darin, sowohl Texte als auch Filme auf Fragestellungen zur Inter- sowie Transkulturalität
zu analysieren und dabei die Vielfalt der unterschiedlichen Erscheinungsformen zu erarbeiten. Ausgehend von Konzepten wie
„Hybridität” oder „dritter Raum” werden literatur- und kulturtheoretische Ansätze u.a. von Homi Bhabha, Michael Hofmann und
Wolfgang Welsch die Grundlage der analytischen Perspektive bilden.

 

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also synchrone Elemente nutzen.

Literatur: - Alina Bronsky: Scherbenpark

- Dimitre Dinev: Ein Licht über dem Kopf

- Isaac Bashevis Singer: Eine Kindheit in Warschau

- Saša Staniši#: Herkunft

- Feridun Zaimoglu: Kanak Sprak

DEU 54 Lesen, Analysieren und Schreiben von journalistischen Texten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.013 Nörthemann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Das Seminar wird größtenteils digital stattfinden aber auch einzelne synchrone Elemente
nutzen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über den Wandel der Zeitungslandschaft in Deutschland. Der Umgang mit der Tagespresse
wird reflektiert und Funktionen des Journalismus (Worüber und wie schreibt die Presse? Wie arbeiten Journalisten?) sowie der
gängigsten journalistischen Textformen werden erläutert. Zusätzlich wird das journalistische Schreiben geübt. Dazu verfassen die
Teilnehmer*innen einen eigenen journalistischen Text, der im Online-Magazin "ImPHuLs" veröffentlicht wird.

DEU 61 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 So, 04.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.   

Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und der gemeinsamen Abschlusspräsentation, Schreiben,
Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte für das Radio und die Bühne geschrieben. Es wird ein gemeinsames Audio-Programm
in Form von Podcasts entwickelt, das bei Spotify und im freien Radio Stuttgart präsentiert wird. Weitere Schwerpunkte sind
die Performanz literarischer Texte, die Konzeption von Aufgaben zum literarischen Schreiben mit Kindern und Jugendlichen
oder Workshopteilnehmer*innen (in der außerschulischen Bildungsarbeit) sowie Regie, Dramaturgie und Aufnahmetechnik. Für
alle Texte wird eine Sprechgestaltung oder Gesangsversion, eine Inszenierung und eine Vertonung entwickelt. Die Ergebnisse
werden als Podcasts bei der gemeinsamen Abschlussveranstaltung am 20.07.21 präsentiert. Diese findet entweder live im
Literatur-Café oder online statt.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance - Poesie als Erlebnis. Die performative Dimension von Lyrik erfahrbar machen. In:
Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmid, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen - verfassen - vermitteln. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 293-299.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben in der ersten Sitzung.

DEU 69 Biographisches und historisches Erzählen in Graphic Novels
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.249 Roeder, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass diese Lehrverasnaltung nur für Sonderpädagogik-Studierende belegbar ist, die den Schwerpunkt Sek-I
wählen bzw. gewählt haben.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Das Seminar wird im Online-Format und mit Websitzungen, aber synchron, d.h. zum angegebenen Seminartermin,
ausgebracht. 

 

Kommentar: In den letzten Jahren haben sich Graphic Novels auf dem deutschen wie internationalen Buchmarkt mehr und mehr durchgesetzt
und zunehmend erfahren diese Textformate jetzt auch Anerkennung als 'literarische' Werke. Das Seminar beschäftigt sich
mit theoretischen Fragen dieses Mediums; erarbeitet wird die Geschichte sowie die spezifischen stilistischen Merkmale von
Graphic Novels. Dazu wird auch der Blick zurückgewendet. Denn zu Beginn der Erfolgsgeschichte dieser Text-Bild-Erzählungen
steht die Graphic Novel "Maus"(EA 1986, dt. 1989) von Art Spiegelman. Diese "Geschichte eines Überlebenden", so der
Untertitel, verweist darauf, dass es hierin um die Biographie des Vaters von Art Spiegelman geht, der das KZ Ausschwitz überlebt
hat. – Ausgehend von diesem Titel beschäftigt sich das Seminar mit biographischem und historischem Erzählen in Graphic
Novels. Neben einer eingehenden Reflexion der theoretischen Kontexte wird gefragt, wie man mit diesen Texten im DU der
Sekundarstufe arbeiten kann. 

Das Seminar setzt voraus, dass man sich mit theoretischen Texten intensiv beschäftigt und die Lektüre der im Seminar
verwendeten Literatur.   

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet, hier finden Sie dann das vollständige Seminarprogramm sowie Angaben zur Primär- und
Sekundärliteratur. Das Passwort wird Ihnen zugeschickt, wenn der Kurs eingerichtet ist. 

Literatur: als Grundlagenliteratur: Julia Abel/Christian Klein: Comics und Graphic Novels. Eine Einführung. Stuttgart: Metzler 2016. 

DEU 78 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 10.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.
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Einzel 10:00 - 17:00 So, 11.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 Haag, P.
findet im Literatur-Café statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und an der gemeinsamen Abschlusspräsentation in der Aula,
Schreiben, Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird ein gemeinsames Audio-Programm in Form
von Podcasts entwickelt. Die Podcasts werden bei Spotify, im freien Radio Stuttgart und bei der gemeinsamen Abschluss-
Präsentation in der Aula präsentiert. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von
eigenen Texten und deren Performance, Projektmanagement sowie Regie und Aufnahmetechnik. Weitere Schwerpunkte sind die
Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schüler*innen oder in der außerschulischen Bildungsarbeit und die Konzeption
von literarischen und musikalischen Schreibaufgaben für Kinder und Jugendliche.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben bei der ersten Sitzung.

SPT 04 Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 16:15 - 19:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Weigle, J.

Einzel 09:30 - 15:30 Mo, 20.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Di, 21.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Mi, 22.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Ausarbeitung und Abgabe einer Lyrik-Analyse (4-5 Seiten), Konzeption und Gestaltung einer Lyrik-
Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
wird Thema des Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir in Vertonungsteams aufnehmen und auf CD bringen. Das Seminar findet teilweise in
Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Literatur: Weigle, Johannes (2012) „MuTex – Texte schreiben und musikalisch arrangieren” in „Textwerkstätten” Hrsg: Michael Gans, Ruth
Prentig, Schneider Verlag Hohengehren, Seite 253-263

Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2011): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.
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4.3 Inklusive Deutschdidaktik

DEU 33 Inklusive Deutschdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.317 Schiefele, C.
Typ B (Veranstaltung, die ein festes Zeitfenster hat, aber wechselnd synchrone und asynchrone Elemente nutzt)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In diesem Seminar werden Konzepte und Formen des inklusiven Deutschunterrichts thematisiert, anhand verschiedener
Kompetenzbereiche konkretisiert und mit praktischen Unterrichtsbeispielen exemplifiziert.

Literatur: Seminarrelevante Literatur und Lektürehinweise werden in der Veranstaltung erläutert.

4.4 Gesprächsanalyse und Gesprächsführung

DEU 14 Einführung in die Gesprächsanalyse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Neumeister, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Rahmen der Veranstaltung werden grundlegende Strukturen mündlicher Sprache mit Hilfe von Videoaufnahmen und
Transkripten untersucht sowie der Kompetenzbereich "Sprechen und Zuhören" näher beleuchtet.

Literatur: Deppermann, A. (2001): Gespräche analysieren. Opladen: Leske und Budrich.  

Becker-Mrotzek, M./Vogt, R. (2001): Unterrichtskommunikation: linguistische Analysemethoden und Forschungsergebnisse.
Tübingen: Niemeyer.    

DEU 38 Einführung in die Gesprächanalyse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.250 Grundler, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

Die Veranstaltung ist eine reine Onlineveranstaltung. Die Seminarveranstaltungen finden überwiegend asynchron statt. Es
werden für die Studienleistung Gruppenarbeiten erwartet, sodass dazu terminliche Absprachen notwendig sein werden.
Zusätzlich werden einzelne, freiwillige Webex-Veranstaltungen angeboten, in denen Fragen zu den Seminarinhalten gestellt und
diskutiert werden können.

Kommentar: In der Veranstaltung werden Grundlagen zu einer sprachwissenschaftlichen Methode gelegt, wie Gespräche analysiert werden.
Dazu gehören z.B. Fragestellungen, wie es uns gelingt, dass wir wissen, wann wir im Gespräch das Wort ergreifen können, wie
wir ein gemeinsames Verstehen aushandeln oder was es eigentlich heißt "lebendig" zu sprechen.

Die Methode ist geeignet, auch Unterrichtsgespräche - als nach wie vor wichtigstes Medium des Unterrichts - zu reflektieren und
zu verstehen. Daher werden auch Beispiele aus dem Unterricht herangezogen.

Literatur: Für die Veranstaltung wird ein Reader zur Verfügung gestellt.
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BA-Sopäd-Deu-HF-M5 (Studienbeginn bis SoSe 2020)

5.1 Literarisches Lernen

DEU 40 Handlungs- und produktionsorientierter Literaturunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Brune, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Handlungs- und produktionsorientierte Unterrichtsformen sind eine wichtige Ergänzung der traditionellen analytischen Verfahren
und seit den 1980er Jahren fester Bestandteil des Literaturunterrichts an deutschen Schulen. Ziel des Seminars ist es, die
wissenschaftstheoretischen Hintergründe (Rezeptionsästhetik und [Post-]Strukturalismus) zu erarbeiten, den didaktischen Einsatz
zu reflektieren und Kenntnis über verschiedene methodische Verfahren der Umsetzung zu erlangen.

Literatur: Spinner, Kaspar H.: Handlungs- und produktionsorientierter Unterricht. In: Volker Frederking, Axel Krommer, Christel Meier:
Taschenbuch des Deutschunterrichts. Band 2: Literatur- und Mediendidaktik. Baltmannsweiler 2010: Schneider Hohengehren. S.
311-325.

Waldmann, Günter: Produktiver Umgang mit Literatur im Unterricht. 5., unveränderte Auflage. Baltmannsweiler 2006: Schneider
Hohengehren.

DEU 44 Länder und Menschen Afrikas in der KJL (BA, Sek I)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Bühler-Dietrich, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Wie werden die Länder und Menschen Afrikas im Kinder- und Jugendbuch heute dargestellt? Welche Stereotypen finden sich
nach wie vor, welche anderen Formen vom Erzählen über Afrika findet die KJL heute? Und wie sollte man mit Rassismus
in historischen Kinderbüchern wie Jim Knopf oder Pippi Langstrumpf umgehen? Das Seminar befasst sich mit aktuellen
Jugendbüchern und wirft vergleichend einen Blick auf Klassiker der KJL. Positionen Schwarzer deutscher Schriftsteller*innen und
Pädagog*innen gehen in die Diskussion ein.

Literatur: Mouchi Blaise Ahua, Wir sind doch Afrikaner. Vor und nach unserer Flucht, Alalam; Jenny Robson, Tommy Mütze, Beltz &
Gelberg; Henning Mankell, Das Geheimnis des Feuers, dtv, 

DEU 45 Literarische Mehrsprachigkeit im Unterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Bühler-Dietrich, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Reflexionen über Mehrsprachigkeit, über das Ausdruckspotential verschiedener Sprachen, aber auch über den sozialen Status,
der Sprachen in unterschiedlicher Art zugesprochen wird, finden sich seit etwa zwei Jahrzehnten vermehrt in literarischen Essays
und Forschungsartikeln. Daneben ist Mehrsprachigkeit ein wiederkehrendes Merkmal der Gegenwartsliteratur. Welche Funktion
Mehrsprachigkeit in literarischen Texten hat, wird das Seminar mit Blick auf Möglichkeiten solcher Texte für ein integriertes
sprachliches und literarisches Lernen erarbeiten. Wie Sprache mit den Möglichkeiten zu sein zusammenhängt, reflektiert Kübra
Gümü#ay in "Sprache und Sein", weswegen wir mit dem Buch beginnen.

Literatur: Kübra Gümü#ay, Sprache und Sein, Hanser Berlin 2020; Katja Petrowskaja, Vielleicht Esther, Suhrkamp TB. Weitere Texte
werden über Moodle zur Verfügung gestellt.

SPT 04 Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 16:15 - 19:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Weigle, J.
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Einzel 09:30 - 15:30 Mo, 20.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Di, 21.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Mi, 22.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Ausarbeitung und Abgabe einer Lyrik-Analyse (4-5 Seiten), Konzeption und Gestaltung einer Lyrik-
Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
wird Thema des Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir in Vertonungsteams aufnehmen und auf CD bringen. Das Seminar findet teilweise in
Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Literatur: Weigle, Johannes (2012) „MuTex – Texte schreiben und musikalisch arrangieren” in „Textwerkstätten” Hrsg: Michael Gans, Ruth
Prentig, Schneider Verlag Hohengehren, Seite 253-263

Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2011): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

SPT 05 Kompaktveranstaltung: Improvisationstheater
Seminar 3 Credit Points Max. 15 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 03.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 09.07.2021 1 1.102 Aula (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 10.07.2021 1 1.102 Aula (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar setzen wir uns mit den Grundlagen der Theaterimprovisation sowie deren Vertreter*innen auseinander. In
theoretischen und praktischen Phasen werden die Inhalte vertieft und weitergeführt.

Literatur: Boal, Augusto (2013): Theater der Unterdrückten. Frankfurt am Main

Johnstone, Keith (2018): Theaterspiele. Spontaneität, Improvisation und Theatersport. Berlin

Vlcek, Radim (2016): Workshop Improvisationstheater. Übungs- und Spielesammlung für Theaterarbeit, Ausdrucksfindung und
Gruppendynamik. Buxtehude

SPT 06 Vom Text zur Premiere - Einblicke in einen professionellen Theaterbetrieb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

14tägl 17:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-14.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Löffler, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 1178



Bemerkungen: Das Seminar wird, wenn die Situation um das Coronavirus es zulässt, teilweise direkt vor Ort im Theater stattfinden. Ein
ausführlicher Seminarplan wird in der ersten Sitzung ausgegeben und besprochen.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Kommentar: Das Seminar gewährt Einblicke in den Theaterbetrieb. Wir werden uns mit einem Stück von der Textfassung bis zur Premiere
auseinandersetzen und dabei das Zusammenwirken der wesentlichen Bestandteile einer Theaterproduktion entdecken und
beschreiben. Die Aufbereitung des behandelten Theaterstoffs im Rahmen von Bildungsangeboten wird ein weiterer Schwerpunkt
sein.

Literatur: Wird rechtzeitig bekannt gegeben.

5.2 Sprachliches Lernen

DEU 01 Erwerb von Bedeutungen - mündliche und schriftliche Unterstützungsangebote auf der
Ebene Pragmatik-Semantik

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Menz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

DEU 74 Sprachspielereien in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: „Lirum, larum, Löffelstil” oder „Es geht ein Bi Ba Butzemann”: Ist das alles einfach nur nett und lustig oder bringen solche
Sprachspielereien auch etwas? Ja, sie bilden einen wichtigen Beitrag für die Sprachbildung von Kindergartenkindern und
Grundschüler*innen. Durch Reime, Alliterationen etc. werden die Kinder phonetisch sensibilisiert, sie lernen einen kreativ-
produktiven Umgang mit Sprache durch z.B.Verkürzungen, Wortneuschöpfungen, syntaktische Veränderungen und erkennen und
nutzen so die Flexibilität der Sprache.

In diesem Seminar soll es um Chancen und didaktische Möglichkeiten beim Einsatz von Sprachspielen gehen. Dabei werden wir
uns neben der fachwissenschaftlichen Seite auch selbst produktiv mit Reimen, Liedern, Versen u.a. auseinander setzen.

Literatur: Primärliteratur:

•Sailer, Sibylle (Hrsg.), Büchner, Sabine (Illustrationen) (2019): Sieben kecke Schnirkelschnecken. Lustige Kindergedichte und
Reimspaß zum Lachen. Würzburg: Arena Verlag

•Kaléko, Mascha, illustriert von Verena Ballhaus (2009): Der Papagei, die Mamagei und andere komische Tiere. Köln: Boje Verlag
GmbH

•Kaléko, Mascha (2016): Träume, die auf Reisen führen. Mit Bildern von Hildegard Müller. München: dtv Reihe Hanser

•Guggenmos, Josef (1998): Was denkt die Maus am Donnerstag? Weinheim, Basel: Beltz & Gelberg (dort auch interessantes
Nachwort)

•Guggenmos, Josef (1984,1991): Sonne, Mond und Luftballon. Gedichte für Kinder. Weinheim: Beltz & Gelberg (Gullivers Bücher
118)

•Maar, Paul (1988): Dann wird es wohl das Nashorn sein. Rätselhaftes ABC. Weinheim: Beltz & Gelberg (Gullivers Bücher 33)

•Deutsche Gedichte. Hamburger Lesehefte Verlag, Heft 69, Husum Nordsee.

 

Sekundärliteratur:

•Fühmann, Franz; Herfurth, Egbert: Die dampfenden Hälse der Pferde im Turm von Babel, Hinstorff Verlag

•Andresen, Helga / Januschek, Franz (Hrsg.) (2007): SpracheSpielen. Freiburg: Fillibach

•Thörner, Cordula, Bade, Eva, Haberstock, Meike: Sprachspiele: Laute - Silben - Wörter - Sätze

DEU 80 Kompaktveranstaltung: Präsentieren im Deutschunterricht
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:30 - 17:30 Di, 25.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.
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Einzel 08:30 - 17:30 Mi, 26.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.

Einzel 08:30 - 17:30 Do, 27.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.

Einzel 08:30 - 17:30 Fr, 28.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Melden Sie sich bitte im Moodle Kurs SoSe2021-DEU80 an. Dort erhalten Sie alle weiteren Informationen zu Seminaraufbau,
Aufgabenformaten etc. Der Kurs hat derzeit keinen Einschreibeschlüssel.

 

DEU 89 Kompaktveranstaltung: Heterogenität im sprachlichen Anfangsunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockSa 09:00 - 17:00 14.05.2021-15.05.2021 Wirth, T.

BlockSa 09:00 - 17:00 21.05.2021-22.05.2021 Wirth, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Umgang mit Heterogenität spielt in der Grundschule eine wichtige Rolle. Dies trifft besonders auf den Anfangsunterricht im
Schriftspracherwerb zu. Kinder kommen mit verschiedenen Lernvoraussetzungen in die Schule und entwickeln sich im Laufe der
Schulzeit in den Bereichen Lesen und Schreiben sehr unterschiedlich. Diese unterschiedlichen Begabungen und Vorerfahrungen
müssen von der Lehrperson aufgegriffen und bei der Unterrichtsplanung berücksichtigt werden.

Im Seminar wird darauf eingegangen, wie man der Herausforderung Anfangsunterricht methodisch – didaktisch angemessen
begegnen kann, um möglichst allen Kindern gerecht zu und gehen den folgenden Fragen nach: Wie kann es gelingen, die
Heterogenität im Anfangsunterricht als Chance für den Schriftspracherwerb zu sehen und umzusetzen? Mit welchen Methoden
können Lehrkräfte sprachliches Können diagnostizieren und fördern? Wie können inklusive Lernsettings lernförderlich gestaltet
werden? Was können Lehrkräfte zur Entwicklung der Lesekompetenz beitragen? Wie wird ein neuer Buchstabe eingeführt?
Welche Fibelwerke gibt es? Wie trainiert man die phonologische Bewusstheit in den ersten Schulwochen?

Literatur: Dehn, M. (2018): Kinder & Lesen und Schreiben, 5. Aufl., Klett Verlag.

Bredel, U./Fuhrhop, N./Noack, Chr. (2017): Wie Kinder lesen und schreiben lernen, 2. Aufl., Tübingen: Francke.

Jeuk, S.; Schäfer, J. (2017): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen.

5.3 Sprachreflexion

DEU 12 Satzanalyse (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Rautenberg, I.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In dieser Veranstaltung beschäftigen wir uns mit der Analyse syntaktischer Strukturen des Deutschen. Dabei setzen wir uns
zunächst mit verschiedenen syntaktischen Theorien auseinander und diskutieren auf dieser Grundlage grammatikdidaktische
Fragen.

Literatur: Dürscheid, Christa (2010): Syntax. Grundlagen und Theorien. 5. Aufl. Göttingen: UTB.

Granzow-Emden, Matthias (2019): Deutsche Grammatik verstehen und unterrichten. 3. Aufl. Tübingen: Narr.

DEU 31 Kompaktveranstaltung: Interkulturelle Kommunikation - Internationales
Kompaktseminar in Samara (Russland) im September 2021

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Fr, 23.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 17.09.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

BlockSa+So - 19.09.2021-26.09.2021 Gans, M.
Voraussichtlich Exkursion, Nachtreffen am 15.10.21 von 14-18 Uhr im Literatur-Café
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Veranstaltung findet in der Stadt Samara in Russland statt. Zusammen mit Deutschstudierenden der Pädagogischen
Universität Samara werden wir die Stadt, das studentische Leben, die vielfältige Kultur kennenlernen und Aspekte von
Interkultureller Kommunikation in Theorie und Praxis beleuchten. Bei der Kompaktveranstaltung handelt es sich um ein diskursiv
angelegtes Seminar, bei dem sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der beiden Länder austauschen und bei kleineren
Medienprojekten (Actionbound) kooperieren. Ein erstes Treffen wird am Freitag, den 23.04 um 14.15 Uhr im Literatur-Café
stattfinden. Die Veranstaltung wird 17.09. in Ludwigsburg vorbereitet, voraussichtlich vom 19.09. bis 26.09.20 in Samara
durchgeführt und in der Einführungswoche wieder in Ludwigsburg nachbereitet.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben.

Literatur: Heringer, Hens Jürgen (2013): Interkulturelle Kommunikation. Tübingen: Narr.

DEU 57 Sprachwandel
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.105 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Sprache verändert sich. Neben "alten" sprachlichen Formen entstehen neue Varianten, die nicht einfach mit richtig oder falsch zu
kategorisieren sind. Sagen wir bspw. "wegen des Regens" oder "wegen dem Regen"? Sprechen wir von "Konten" oder "Kontos"?
Empfinden wir die Form, "Ich bin gerade am t/Telefonieren.", in einem schriftlichen Text als unangemessen? Warum bewerten wir
manche sprachliche Verwendungsweisen in bestimmten Situationen als unangemessen oder sogar falsch, in anderen Situationen
jedoch nicht? Im Seminar werden exemplarische Fälle auf verschiedenen sprachlichen Ebenen unter diesen Gesichtspunken
beleuchtet. Ebenso klären wir Fragen, weshalb sich überhaupt Sprache wandelt, wie verschiedene Gruppen (z.B. linguistische
Laien, Lehrer, Sprachwissenschaftler) Sprachwandel bewerten und welches Potential Sprachwandelphänomene für den
Unterricht bieten.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Keller, Rudi (2014): Sprachwandel: von der unsichtbaren Hand der Sprache. 4. Auflage. Tübingen: A. Francke (UTB).

DEU 80 Kompaktveranstaltung: Präsentieren im Deutschunterricht
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:30 - 17:30 Di, 25.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.

Einzel 08:30 - 17:30 Mi, 26.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.

Einzel 08:30 - 17:30 Do, 27.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.

Einzel 08:30 - 17:30 Fr, 28.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Melden Sie sich bitte im Moodle Kurs SoSe2021-DEU80 an. Dort erhalten Sie alle weiteren Informationen zu Seminaraufbau,
Aufgabenformaten etc. Der Kurs hat derzeit keinen Einschreibeschlüssel.

 

DEU 91 Morphologie I (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  
DozentIn: Geist
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Bemerkungen: DozentIn: Geist

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Dieser Kurs bietet eine Einführung in die Morphologie. Zur Sprache kommen dabei Grundprinzipien der Bildung von neuen
Wörtern und Wortformen.

5.4 ISP-Begleitseminar

ISP DEU 76 Begleitveranstaltung ISP: Deutsch für SOP
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.225 (max. 20 Tln.) Jooß, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

BA-Sopäd-Deu-HF-M5 (Studienbeginn ab WS 2020/21)

5.1 Literarisches Lernen II

DEU 40 Handlungs- und produktionsorientierter Literaturunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Brune, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Handlungs- und produktionsorientierte Unterrichtsformen sind eine wichtige Ergänzung der traditionellen analytischen Verfahren
und seit den 1980er Jahren fester Bestandteil des Literaturunterrichts an deutschen Schulen. Ziel des Seminars ist es, die
wissenschaftstheoretischen Hintergründe (Rezeptionsästhetik und [Post-]Strukturalismus) zu erarbeiten, den didaktischen Einsatz
zu reflektieren und Kenntnis über verschiedene methodische Verfahren der Umsetzung zu erlangen.

Literatur: Spinner, Kaspar H.: Handlungs- und produktionsorientierter Unterricht. In: Volker Frederking, Axel Krommer, Christel Meier:
Taschenbuch des Deutschunterrichts. Band 2: Literatur- und Mediendidaktik. Baltmannsweiler 2010: Schneider Hohengehren. S.
311-325.

Waldmann, Günter: Produktiver Umgang mit Literatur im Unterricht. 5., unveränderte Auflage. Baltmannsweiler 2006: Schneider
Hohengehren.

DEU 44 Länder und Menschen Afrikas in der KJL (BA, Sek I)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Bühler-Dietrich, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 1182



Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Wie werden die Länder und Menschen Afrikas im Kinder- und Jugendbuch heute dargestellt? Welche Stereotypen finden sich
nach wie vor, welche anderen Formen vom Erzählen über Afrika findet die KJL heute? Und wie sollte man mit Rassismus
in historischen Kinderbüchern wie Jim Knopf oder Pippi Langstrumpf umgehen? Das Seminar befasst sich mit aktuellen
Jugendbüchern und wirft vergleichend einen Blick auf Klassiker der KJL. Positionen Schwarzer deutscher Schriftsteller*innen und
Pädagog*innen gehen in die Diskussion ein.

Literatur: Mouchi Blaise Ahua, Wir sind doch Afrikaner. Vor und nach unserer Flucht, Alalam; Jenny Robson, Tommy Mütze, Beltz &
Gelberg; Henning Mankell, Das Geheimnis des Feuers, dtv, 

DEU 45 Literarische Mehrsprachigkeit im Unterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Bühler-Dietrich, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Reflexionen über Mehrsprachigkeit, über das Ausdruckspotential verschiedener Sprachen, aber auch über den sozialen Status,
der Sprachen in unterschiedlicher Art zugesprochen wird, finden sich seit etwa zwei Jahrzehnten vermehrt in literarischen Essays
und Forschungsartikeln. Daneben ist Mehrsprachigkeit ein wiederkehrendes Merkmal der Gegenwartsliteratur. Welche Funktion
Mehrsprachigkeit in literarischen Texten hat, wird das Seminar mit Blick auf Möglichkeiten solcher Texte für ein integriertes
sprachliches und literarisches Lernen erarbeiten. Wie Sprache mit den Möglichkeiten zu sein zusammenhängt, reflektiert Kübra
Gümü#ay in "Sprache und Sein", weswegen wir mit dem Buch beginnen.

Literatur: Kübra Gümü#ay, Sprache und Sein, Hanser Berlin 2020; Katja Petrowskaja, Vielleicht Esther, Suhrkamp TB. Weitere Texte
werden über Moodle zur Verfügung gestellt.

SPT 06 Vom Text zur Premiere - Einblicke in einen professionellen Theaterbetrieb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

14tägl 17:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-14.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Löffler, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird, wenn die Situation um das Coronavirus es zulässt, teilweise direkt vor Ort im Theater stattfinden. Ein
ausführlicher Seminarplan wird in der ersten Sitzung ausgegeben und besprochen.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Kommentar: Das Seminar gewährt Einblicke in den Theaterbetrieb. Wir werden uns mit einem Stück von der Textfassung bis zur Premiere
auseinandersetzen und dabei das Zusammenwirken der wesentlichen Bestandteile einer Theaterproduktion entdecken und
beschreiben. Die Aufbereitung des behandelten Theaterstoffs im Rahmen von Bildungsangeboten wird ein weiterer Schwerpunkt
sein.

Literatur: Wird rechtzeitig bekannt gegeben.

5.2 Sprachliches Lernen II

DEU 01 Erwerb von Bedeutungen - mündliche und schriftliche Unterstützungsangebote auf der
Ebene Pragmatik-Semantik

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Menz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

DEU 57 Sprachwandel
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.105 Betzel, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Sprache verändert sich. Neben "alten" sprachlichen Formen entstehen neue Varianten, die nicht einfach mit richtig oder falsch zu
kategorisieren sind. Sagen wir bspw. "wegen des Regens" oder "wegen dem Regen"? Sprechen wir von "Konten" oder "Kontos"?
Empfinden wir die Form, "Ich bin gerade am t/Telefonieren.", in einem schriftlichen Text als unangemessen? Warum bewerten wir
manche sprachliche Verwendungsweisen in bestimmten Situationen als unangemessen oder sogar falsch, in anderen Situationen
jedoch nicht? Im Seminar werden exemplarische Fälle auf verschiedenen sprachlichen Ebenen unter diesen Gesichtspunken
beleuchtet. Ebenso klären wir Fragen, weshalb sich überhaupt Sprache wandelt, wie verschiedene Gruppen (z.B. linguistische
Laien, Lehrer, Sprachwissenschaftler) Sprachwandel bewerten und welches Potential Sprachwandelphänomene für den
Unterricht bieten.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Keller, Rudi (2014): Sprachwandel: von der unsichtbaren Hand der Sprache. 4. Auflage. Tübingen: A. Francke (UTB).

DEU 80 Kompaktveranstaltung: Präsentieren im Deutschunterricht
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:30 - 17:30 Di, 25.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.

Einzel 08:30 - 17:30 Mi, 26.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.

Einzel 08:30 - 17:30 Do, 27.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.

Einzel 08:30 - 17:30 Fr, 28.05.2021 1 1.250 Steinebronn, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Melden Sie sich bitte im Moodle Kurs SoSe2021-DEU80 an. Dort erhalten Sie alle weiteren Informationen zu Seminaraufbau,
Aufgabenformaten etc. Der Kurs hat derzeit keinen Einschreibeschlüssel.

 

DEU 89 Kompaktveranstaltung: Heterogenität im sprachlichen Anfangsunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockSa 09:00 - 17:00 14.05.2021-15.05.2021 Wirth, T.

BlockSa 09:00 - 17:00 21.05.2021-22.05.2021 Wirth, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Umgang mit Heterogenität spielt in der Grundschule eine wichtige Rolle. Dies trifft besonders auf den Anfangsunterricht im
Schriftspracherwerb zu. Kinder kommen mit verschiedenen Lernvoraussetzungen in die Schule und entwickeln sich im Laufe der
Schulzeit in den Bereichen Lesen und Schreiben sehr unterschiedlich. Diese unterschiedlichen Begabungen und Vorerfahrungen
müssen von der Lehrperson aufgegriffen und bei der Unterrichtsplanung berücksichtigt werden.

Im Seminar wird darauf eingegangen, wie man der Herausforderung Anfangsunterricht methodisch – didaktisch angemessen
begegnen kann, um möglichst allen Kindern gerecht zu und gehen den folgenden Fragen nach: Wie kann es gelingen, die
Heterogenität im Anfangsunterricht als Chance für den Schriftspracherwerb zu sehen und umzusetzen? Mit welchen Methoden
können Lehrkräfte sprachliches Können diagnostizieren und fördern? Wie können inklusive Lernsettings lernförderlich gestaltet
werden? Was können Lehrkräfte zur Entwicklung der Lesekompetenz beitragen? Wie wird ein neuer Buchstabe eingeführt?
Welche Fibelwerke gibt es? Wie trainiert man die phonologische Bewusstheit in den ersten Schulwochen?

Literatur: Dehn, M. (2018): Kinder & Lesen und Schreiben, 5. Aufl., Klett Verlag.

Bredel, U./Fuhrhop, N./Noack, Chr. (2017): Wie Kinder lesen und schreiben lernen, 2. Aufl., Tübingen: Francke.

Jeuk, S.; Schäfer, J. (2017): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen.

5.3 Fachdidaktische Konzeptionen

DEU 18 Lexikalische Kompetenz (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Seite 1184



Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die Einführung in die Fachdidaktik bzw. die Veranstaltung Fachdidaktisches Orientierungswissen sollten Sie bereits erfolgreich
besucht haben, bevor Sie an diesem Seminar teilnehmen.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Bei der Planung von Unterricht stellt sich immer auch die Frage nach der didaktischen Konzeption. Sie beeinflusst u.a. die
Auswahl der Lerngegenstände, die Lernziele, die Aufgabenkonstruktion, die Beurteilungs- und Bewertungspraxis und die
Artikulation des Unterrichts.

In diesem Seminar werden sprachdidaktische Konzeptionen aus dem Bereich Wortschatz näher beleuchtet. Hierzu werden sie
historisch und inhaltlich zueinander in Beziehung gesetzt. Zur Veranschaulichung werden Lehr/Lern-Materialien im Hinblick auf
die ihnen zugrunde liegende didaktische Konzeption analysiert und diskutiert. Mit der Planung eigener Unterrichtsszenarien soll
die Verzahnung der Wortschatzarbeit mit anderen Kompetenzbereichen realisiert werden.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar (in
Einzel-, Partner- und Gruppenarbeiten) setze ich voraus.

DEU 22 Schreibprozesse im Deutschunterricht der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar ist ohne Präsenztermine und für eine asynchrone Gestaltung geplant. Sie erarbeiten und diskutieren die
Inhalte in Kleingruppen. Dazu lesen Sie vorbereitende Texte und erhalten von mir kommentierte Präsentationen. Fragen und
Diskussionswünsche können Sie in Foren einstellen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden. Es ist deshalb eine Veranstaltung des Typs B.

Literatur: Fix, Martin (2008): Texte schreiben. Schreibprozesse im Deutschunterricht. Paderborn: Schöningh 2. Auflage. (als e-Book über
die PH Bibliothek verfügbar)

Weinhold, Swantje (2014): Schreiben in der Grundschule. In: Feilke, Helmuth / Pohl, Thorsten (Hg.): Schriftlicher Sprachgebrauch
– Texte verfassen. Baltmannsweiler, Schneider, S. 143 – 158.

DEU 36 Erstleseliteratur an der Schnittstelle von Sprach- und Literaturdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Nefzer, I.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Tablets oder Smartphones sollten zur Verfügung stehen

Studienleistung: Analysen, Präsentationen.

Kommentar: Spezielle Buchausgaben, die mit dem Ziel erscheinen, Kindern beim Lesen lernen zu helfen, gibt es erst seit den 1970er Jahren.
Damit handelt es sich um eine noch junge kinderliterarische Gattung, die jedoch auf dem aktuellen Buchmarkt eine große Rolle
spielt. Inzwischen gibt es zahlreiche Kinderbuchverlage, die eigene Erstleseprogramme mit unterschiedlichen Profilen und
Konzepten anbieten, und ein Onlineportal, das Bilderbücher für Erstleser aufbereitet.

Ziel des Seminars ist es, Buchtitel aus sprachdidaktischer Sicht einschätzen zu können. Dafür beleuchten wir, welche
sprachlichen Fähigkeiten in welchen Stufenlernkonzepten und Textmodellen trainiert werden, um Grundschulkinder im
Schriftspracherwerb unterstützen, den Einstieg ins Lesen erleichtern, Lesestrategien einüben und Lesepraxis fördern können.
Dabei soll auch untersucht werden, welche Rolle Vorerfahrungen durch die Vorleselektüre von Bilderbüchern und crossmediale
Angebote im Leselernprozess spielen, wenn Kindern Erzählstoffe bereits bekannt sind. Zudem werden wir uns mit den
Möglichkeiten ersten literarischen Lernens auseinandersetzen und verlagsseitig angebotene kostenfreie Unterrichtsmaterialien
auf ihre Tauglichkeit hin überprüfen.

Mithilfe eines Kriterienkatalogs werden Textanalysen eingeübt, um möglichst treffsicher und schnell die richtige Buchauswahl
treffen zu können.

Literatur: Alle Primärtitel werden leihweise gestellt.

DEU 48 Theaterpädagogik und Spielleitung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Voraussetzung für dieses Seminar ist die Bereitschaft zur Teilnahme an praktischen Erarbeitungs- und Übungsphasen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich sowohl an Studierende des Erweiterungsfachs Spiel- und Theaterpädagogik als auch an alle
Lehramtsstudierende, die die Möglichkeiten theaterpädagogischer Methoden und Konzepte als Teil der Arbeit mit Schülerinnen
und Schülern erfahren und erproben möchten. Nach einem theoretischen Einstieg in die Grundlagen und Methoden der
Theaterpädagogik, wie etwa Ansätze von Keith Johnstone, Augusto Boal oder Ingo Scheller, wird im Folgenden die praktische
Arbeit im Vordergrund stehen, um sich als Spielleiter/Spielleiterin auszuprobieren und das Gelernte in eigenen Arbeitsphasen
auszubauen sowie im Seminar praktisch anzuwenden.

 

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also synchrone Elemente nutzen.

Literatur: Hinweise zur Literatur werden im Seminar verteilt.

DEU 75 Schreiben im Anfangsunterricht: Schulausgangsschriften - Handschreiben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für das Seminar wird ein Reader erstellt, der im Copyshop erhältlich ist.

Kommentar: Zunächst wenden wir uns dem Handschreiben aus historischer Perspektive zu unter der Fragestellung, wann welche Schrift
gelehrt wurde. Weiter beschäftigen wir uns mit den aktuell zugelassenen Schulausgangsschriften und diskutieren Stärken und
Schwächen der jeweiligen Schrift.

Im Zusammenhang mit dem Einsatz neuer Medien im Deutschunterricht diskutieren wir die Frage, welche Bedeutung das mit der
Hand schreiben in einer digitalisierten Umwelt überhaupt noch hat.

Literatur: •in: Bredel, Ursula et.al. (2006): Didaktik der deutschen Sprache, Bd. 1. Paderborn: Schöningh, Kapitel „Schrift”, S.273-354.

•Hinz, Renate (2015): Fibeln als Spiegel ihrer Zeit. Konzepte und Implikationen.Dortmunder Beiträge zur Pädagogik.
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5.4 ISP-Begleitseminar

ISP DEU 76 Begleitveranstaltung ISP: Deutsch für SOP
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.225 (max. 20 Tln.) Jooß, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Modulunabhängige Veranstaltungen

DEU 05 Prüfungskolloquium
Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

14tägl - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden diejenigen Anforderungen, die an Prüflinge (mündliche Modulprüfungen) in den Bereichen
Literaturwissenschaft und Literaturdidaktik gestellt werden, präzisiert. Einige zentrale inhaltliche Bereiche werden exemplarisch
wiederholt.

Daneben werden Hinweise auf Prüfungsmodalitäten erteilt.

DEU 31 Kompaktveranstaltung: Interkulturelle Kommunikation - Internationales
Kompaktseminar in Samara (Russland) im September 2021

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Fr, 23.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 17.09.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

BlockSa+So - 19.09.2021-26.09.2021 Gans, M.
Voraussichtlich Exkursion, Nachtreffen am 15.10.21 von 14-18 Uhr im Literatur-Café

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Veranstaltung findet in der Stadt Samara in Russland statt. Zusammen mit Deutschstudierenden der Pädagogischen
Universität Samara werden wir die Stadt, das studentische Leben, die vielfältige Kultur kennenlernen und Aspekte von
Interkultureller Kommunikation in Theorie und Praxis beleuchten. Bei der Kompaktveranstaltung handelt es sich um ein diskursiv
angelegtes Seminar, bei dem sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der beiden Länder austauschen und bei kleineren
Medienprojekten (Actionbound) kooperieren. Ein erstes Treffen wird am Freitag, den 23.04 um 14.15 Uhr im Literatur-Café
stattfinden. Die Veranstaltung wird 17.09. in Ludwigsburg vorbereitet, voraussichtlich vom 19.09. bis 26.09.20 in Samara
durchgeführt und in der Einführungswoche wieder in Ludwigsburg nachbereitet.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben.

Literatur: Heringer, Hens Jürgen (2013): Interkulturelle Kommunikation. Tübingen: Narr.

DEU 77 Unterrichts- und Fördermaterialien analysieren und beurteilen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 6.A 6.A.001 Did. Villa Jooß, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

DEU 90 Plagiatsprävention (Übung) (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Übung 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:00 - 14:45  
DozentIn: Discherl

Bemerkungen: DozentIn: Discherl

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Viele Studierende sind besorgt, dass ihre schriftlichen Arbeiten unbeabsichtigt Plagiate enthalten könnten. Und häufig stellt
man beim Verfassen der ersten Hausarbeiten fest, dass das mit dem Zitieren und Referieren doch nicht mehr so klar ist, wie
es das in den Methodenkursen gewesen ist. Ich möchte mit Ihnen im Sommer ganz praktisch an die Frage herangehen, wie
man sauber wissenschaftlich arbeitet. Dabei werde ich Ihnen auch die Arbeit des Arbeitskreises „Plagiatsprävention” und
den daraus entstandenen Leitfaden für Studierende (https://www.student.uni-stuttgart.de/pruefungsorganisation/document/
Leitfaden_Plagiatspraevention_Studierende.pdf) vorstellen. Und natürlich können wir in diesem Kontext auch über das Thema
„Plagiat” allgemein sprechen, schließlich gehen uns die „Plagiatsskandale” nicht aus ...

SPT 05 Kompaktveranstaltung: Improvisationstheater
Seminar 3 Credit Points Max. 15 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 03.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 09.07.2021 1 1.102 Aula (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 10.07.2021 1 1.102 Aula (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar setzen wir uns mit den Grundlagen der Theaterimprovisation sowie deren Vertreter*innen auseinander. In
theoretischen und praktischen Phasen werden die Inhalte vertieft und weitergeführt.

Literatur: Boal, Augusto (2013): Theater der Unterdrückten. Frankfurt am Main

Johnstone, Keith (2018): Theaterspiele. Spontaneität, Improvisation und Theatersport. Berlin

Vlcek, Radim (2016): Workshop Improvisationstheater. Übungs- und Spielesammlung für Theaterarbeit, Ausdrucksfindung und
Gruppendynamik. Buxtehude

Englisch

BA-Sopäd-Eng-M1

1.1 Language Skills I

ENG 01 Language Skills I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.

3-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The main objective of this seminar is to discuss core areas of English grammar and usage, with a view to a) improving students’
own practical command of the language in specific fields, and b) to giving insights into aspects of language that are relevant to
teaching it.

Pragmatic components of discussion, argument and other forms of self-expression in English will also be given special focus.

Each week you will be set pages from the Handbook to complete in preparation for the following seminar. Other exercises will
also be made available via Moodle. This course carries the Module I exam.

Literatur: The Course Reader is available in the Copy Shop (Tense and Aspect Fenn).

1.2 Language Skills II

ENG 02 Language Skills II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.019 Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45  11 11.116 Kuuskoski, A.

3-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The focus of this seminar will be on addressing tricky pronunciation issues and thus, will strive to give students the tools to
evaluate their own pronunciation as well as the pronunciation of their future pupils. The ultimate goal of the seminar is to improve
students’ authentic pronunciation by providing concrete feedback. We will also explore the active and passive use of phonemic
transcriptions and the recognition and application of syllable and word stress.

Your performance will be assessed on the basis of a variety of tasks to be completed over the course of the semester: visiting the
Language Support Centre and completing various pronunciation diagnostics.

Literatur: The course reader is available in the Copy Shop (Handout Kuuskoski/Mercier-Droste).

BA-Sopäd-Eng-M2

2.1 Language Skills III

ENG 03 Language Skills III: Writing Skills
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

3-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltungen Typ B

Kommentar: This course aims to improve your writing skills in various areas including sentence structure, paragraph structure, word choice,
and most importantly, specificity. We will cover argumentative essays and practise paraphrasing texts. In addition, we will discuss
typical non-native speaker mistakes and English collocations while expanding your vocabulary and increasing your precision,
tone, and clarity when writing in English.

Writing exercises will be made available via Moodle and you will have the opportunity to practise writing some essays during the
course on a variety of topics.

Assessment will be based on a 500 word essay written in class.

Literatur: Course reading and materials will be announced and made available in class and via Moodle.

2.2 Language Pedagogy I

ENG 07 Language Pedagogy I
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as a seminar for the Bachelor programme in „Bildungswissenschaft – Lebenslanges Lernen” (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 2).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations of language learning and teaching. We will also
discuss pedagogical applications and implications and take a retrospective look at our previous foreign language learning
experience. We thus hope to increase our awareness not only of what we do and how we do it, but also what effect it will have on
our learners. The following issues will be dealt with: beliefs about teaching/learning, classroom discipline/management, learning
styles/strategies, what makes a good EFL teacher, intercultural communicative competence, the history of language teaching,
theories of second language acquisition, CLIL, TBL and teaching a FL to young learners. In order to obtain credit points, students
are expected to attend this course regularly, participate actively, do the assignments and a presentation. International students
will do a  90-minute written test, which will be graded.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course:

Nancy Grimm, Michael Meyer, Laurenz Volkmann. Teaching English. Tübingen: Narr. 2015.  

Penny Ur. A course in language teaching. Practice and theory. Cambridge: Cambridge University Press. 1996.

2.3 Linguistics Ia

ENG 39 Linguistics Ia / Introduction to Linguistics
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Also offered as a seminar for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

 

Kommentar: The course gives an introduction to the study and analysis of the character of language, both in a general sense and as applied
to English. It will provide orientation in the basic categories of the discipline including phonetics and phonology (sound production
and sound system), morphology and syntax (grammatical forms and their meanings), semantics (meaning on the level of
individual words and phrases), and the origins of language.

There will be a written end of term test about the contents of the seminar.

Literatur: Yule, The study of language (6th or 7th edition)

(Please get a hold of this book before the start of the course)

2.4 Linguistics Ib

ENG 11 Linguistics Ib / Applied Linguistics
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45  1 1.201 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course serves as the advanced level of ”Introduction to Linguistics”. It provides an introduction to the following areas
in a general sense and as applied to English: historical linguistics, dialectology, sociolinguistics, psycholinguistics/language
acquisition, and pragmatics.

Your performance will be assessed with a written final exam.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(You SHOULD have the book before the start of the course)

BA-Sopäd-Eng-M3

3.1 Language Skills IVa

ENG 04 Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

Your performance will be assessed through your class participation and a ‘lightning talk’ (5 min in class mini presentation). Each
week you will be expected to watch the films before the seminar, make notes on some set questions and come prepared to
discuss the films in the seminar. Preparation and active participation are essential to your success in this course. The film list and
vocabulary lists will be made available via Moodle.

Literatur: Course materials will be made available during the semester in class and via Moodle.

ENG 10 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help with
the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and special
software in the classroom. Participants will get a chance to work with software intended for creating various types of exercises for
students.

In order to pass the course students are required to give a 10 minute presentation of a web quest incorporating computer based
content as presented during the course.       

ENG 13 The British Primary School
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The course will explore some of the traditions and educational practices employed in the British primary school and examine the
reasons behind those choices.

The British education system and the primary school curriculum including the teaching of early literacy skills, will be amongst
some of the topics covered. However, we will also talk about how EAL students, high achievers, and students with special
educational needs such as dyslexia, are included in mainstream education.  Classroom management techniques aimed at
creating a motivating and positive classroom environment will also be explored.

Assessment will be by portfolio which will also contribute to the trainee teacher’s professional development.

Literatur: Course reading and materials will be announced and made available in class and via Moodle.

ENG 20 Comic Culture – Presentation and Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: Computer with internet access and sound to view voice-over Prezi, to hand in assignments and to access
documents on Moodle. Webcam and microphone to attend live video sessions.

Please register via LSF.

Kommentar: This course is language course, so production, reception and analysis of langugage is its main goal. Along the way, you will learn
about comics, and you have the chance to tell others about comics, film adaptations of comics, game adaptations of comics etc.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: Some texts and media texts will be provided. Other texts, students have to obtain themselves. This will most likely include the
access to streaming services.

3.2 Language Skills IVb

ENG 04 Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

Your performance will be assessed through your class participation and a ‘lightning talk’ (5 min in class mini presentation). Each
week you will be expected to watch the films before the seminar, make notes on some set questions and come prepared to
discuss the films in the seminar. Preparation and active participation are essential to your success in this course. The film list and
vocabulary lists will be made available via Moodle.

Literatur: Course materials will be made available during the semester in class and via Moodle.
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ENG 10 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help with
the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and special
software in the classroom. Participants will get a chance to work with software intended for creating various types of exercises for
students.

In order to pass the course students are required to give a 10 minute presentation of a web quest incorporating computer based
content as presented during the course.       

ENG 13 The British Primary School
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The course will explore some of the traditions and educational practices employed in the British primary school and examine the
reasons behind those choices.

The British education system and the primary school curriculum including the teaching of early literacy skills, will be amongst
some of the topics covered. However, we will also talk about how EAL students, high achievers, and students with special
educational needs such as dyslexia, are included in mainstream education.  Classroom management techniques aimed at
creating a motivating and positive classroom environment will also be explored.

Assessment will be by portfolio which will also contribute to the trainee teacher’s professional development.

Literatur: Course reading and materials will be announced and made available in class and via Moodle.

ENG 20 Comic Culture – Presentation and Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: Computer with internet access and sound to view voice-over Prezi, to hand in assignments and to access
documents on Moodle. Webcam and microphone to attend live video sessions.

Please register via LSF.

Kommentar: This course is language course, so production, reception and analysis of langugage is its main goal. Along the way, you will learn
about comics, and you have the chance to tell others about comics, film adaptations of comics, game adaptations of comics etc.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: Some texts and media texts will be provided. Other texts, students have to obtain themselves. This will most likely include the
access to streaming services.
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3.3 Linguistics II

ENG 19 Pronunciation Pedagogy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course will explore the role of pronunciation in the foreign language classroom with a particular focus on English as a
lingua franca.  The questions driving this exploration include, among others: What is the goal of teaching pronunciation?  What
expectations do teachers and learners have regarding pronunciation?  How can pronunciation instruction be effectively integrated
into lessons?

While students will be equipped with best-practice strategies to implement in their future classrooms, this course will primarily deal
with current research in the field of pronunciation pedagogy.

Your performance will be assessed with either a portfolio or a short online xam.

 

Literatur: All readings and activities will be made available on the Moodle course page.

ENG 40 World Englishes – One Language, Many Voices
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.023 Trommler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course will explore the varieties of World English(es) and English as the international form of communication. We will look at
the development and current issues of multilingualism, aspects of pragmatics and socio-culture as well as standards and norms
in Global English(es). Our discussions will be based on current literature/texts, taking a closer look at the native-speaker ideology
and intercultural competences. This shall lead us towards answering the question of educational implications in teaching English.

Requirements for successful participation:

Active participation in the discussions and answering study questions related to the provided texts.

ENG 49 Sociolinguistics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This seminar will delve into the world of sociolinguistics and take you on a fascinating and multifaceted journey in search of
how various aspects of society affect language and how it was/is used. Current research in the field as well as some of the
‘classic’ and groundbreaking studies of the past century will be examined, providing students with a broad understanding of
sociolinguistics.

You will be expected, and in some cases required, to attend online sessions of this course. A detailed schedule will be made
available via Moodle once the semester begins.

Your performance will be assessed throughout the semester.

Literatur: All reading and activities will be made available on the Moodle course page.
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3.4 Language Pedagogy II

ENG 46 Planning and Designing Curricular Based Teaching Units
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45  11 11.117 Drixler, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: In this seminar we will apply the key issues in secondary English language teaching discussed in depth in the Language
Pedagogy I course. Special attention is paid to the planning and evaluation of lessons based on the Bildungsplan 2016 Baden-
Württemberg. This seminar can be seen as a preparation for the ISP, thus parts of the seminar will be held in German.

Students are required to plan and design a teaching situation of a 45-minute lesson (in groups) of a combination of one area of
expertise and one thematic topic. Students will receive guidance on how to conduct a teaching session and presentation at the
beginning of the course.

BA-Sopäd-Eng-M4

4.1 Linguistics III

ENG 15 Syntax I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45  7 7.105 Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

 

Kommentar: This course provides insight into the grammatical analysis of English phrase and sentence structure. Its approach is functional-
structural and its aim is to deepen our understanding of English syntax in linguistic, applied linguistic and pedagogical senses.
There will also be some focus on practical problems of syntax in selected areas, such as use of non-finite verb forms, passives,
etc. In addition to Moodle assignments there will be mandatory online sessions via Webex. In order to complete this course you
must pass an end-of-term test (Klausur).

Literatur: The seminar is based on the following book which students should buy or have regular access to: Fenn, P. & Schwab, G. (2017).
Introducing English Syntax. London: Routledge.

ENG 19 Pronunciation Pedagogy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course will explore the role of pronunciation in the foreign language classroom with a particular focus on English as a
lingua franca.  The questions driving this exploration include, among others: What is the goal of teaching pronunciation?  What
expectations do teachers and learners have regarding pronunciation?  How can pronunciation instruction be effectively integrated
into lessons?

While students will be equipped with best-practice strategies to implement in their future classrooms, this course will primarily deal
with current research in the field of pronunciation pedagogy.

Your performance will be assessed with either a portfolio or a short online xam.

 

Literatur: All readings and activities will be made available on the Moodle course page.

ENG 49 Sociolinguistics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This seminar will delve into the world of sociolinguistics and take you on a fascinating and multifaceted journey in search of
how various aspects of society affect language and how it was/is used. Current research in the field as well as some of the
‘classic’ and groundbreaking studies of the past century will be examined, providing students with a broad understanding of
sociolinguistics.

You will be expected, and in some cases required, to attend online sessions of this course. A detailed schedule will be made
available via Moodle once the semester begins.

Your performance will be assessed throughout the semester.

Literatur: All reading and activities will be made available on the Moodle course page.

4.2 Applied Linguistics I

ENG 12 Language in Classroom Interaction
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The aim of this practically-oriented course is to equip the future teacher of English for secondary schools with the necessary
authentic classroom language skills. These are indispensable since the giving of instructions and asking questions are some
of the few genuinely communicative acts which take place in the foreign language classroom. The various units of classroom
phrases will be grouped around key situations and activities in the classroom. Previous knowledge is of minor importance but
regular attendance and active participation are expected. To pass the course, you will have to upload assignments onto Moodle
on a regular basis.

Literatur: The following book is recommended: Hughes, G. S. (2001): A Handbook of Classroom English. 13th impr. Oxford: Oxford
University Press.

ENG 13 The British Primary School
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The course will explore some of the traditions and educational practices employed in the British primary school and examine the
reasons behind those choices.

The British education system and the primary school curriculum including the teaching of early literacy skills, will be amongst
some of the topics covered. However, we will also talk about how EAL students, high achievers, and students with special
educational needs such as dyslexia, are included in mainstream education.  Classroom management techniques aimed at
creating a motivating and positive classroom environment will also be explored.

Assessment will be by portfolio which will also contribute to the trainee teacher’s professional development.

Literatur: Course reading and materials will be announced and made available in class and via Moodle.

ENG 19 Pronunciation Pedagogy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course will explore the role of pronunciation in the foreign language classroom with a particular focus on English as a
lingua franca.  The questions driving this exploration include, among others: What is the goal of teaching pronunciation?  What
expectations do teachers and learners have regarding pronunciation?  How can pronunciation instruction be effectively integrated
into lessons?

While students will be equipped with best-practice strategies to implement in their future classrooms, this course will primarily deal
with current research in the field of pronunciation pedagogy.

Your performance will be assessed with either a portfolio or a short online xam.

 

Literatur: All readings and activities will be made available on the Moodle course page.

ENG 40 World Englishes – One Language, Many Voices
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.023 Trommler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course will explore the varieties of World English(es) and English as the international form of communication. We will look at
the development and current issues of multilingualism, aspects of pragmatics and socio-culture as well as standards and norms
in Global English(es). Our discussions will be based on current literature/texts, taking a closer look at the native-speaker ideology
and intercultural competences. This shall lead us towards answering the question of educational implications in teaching English.

Requirements for successful participation:

Active participation in the discussions and answering study questions related to the provided texts.

4.3 Language Skills V

ENG 05 Language Skills V
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45  11 11.116 Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45  11 11.116 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course concludes the Language Skills curriculum and utilizes integrative text-based activities to increase your understanding
and expressive skills in English. This seminar will focus on three main activities, all of which deal with texts: translation, text
comprehension, and text interpretation. The goal of this course is to increase students’ comprehensive understanding of how
English creates meaning and how that meaning can be understood in concrete language situations. As non-native speakers, it is
easy to rely on translating to accomplish this; therefore, this course will address some of the ”untranslatable” aspects of German
to allow students to express themselves with the utmost precision in English.

Your performance will be assessed with a written final exam.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

4.4 Cultural Studies I

ENG 17 Cultural Studies I / Introduction to the Culture and Civilisation of the English-Speaking
World

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45  11 11.116 Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Cultural Studies" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges
Lernen" (Bereich BA-SF 1b: Baustein 4).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course intends to give an introduction to cultural studies in the English-speaking world. It will combine various aspectsof
history, politics, sociology and, among other things, popular culture and will focus on Great Britain and the United Statesof
America. However, the importance of English as a mother tongue in many other countries and as a global lingua francawill also
be addressed.

Literatur:  J. Skinner, Anglo-American Cultural Studies, 2. Aufl. UTB Basics 2016

BA-Sopäd-Eng-M5

5.1 Literary Studies I

ENG 31 Literary Studies I / Introduction to Literature
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.117 Zimmermann, H.

2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: Computer with internet access and sound to view voice-over Prezi, to hand in assignments and to access
documents on Moodle. Webcam and microphone to attend live video sessions. A printer to print narrative texts and poems is
recommended but not required. Please note that might have to turn on auto-play in your browser to listen to the voice-over.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This introduction will give a survey of the genres and periods of English and American literatures. It will also deal with practical
and theoretical approaches to reading or interpreting literary texts. Course requirements: regular viewing of voiced-over Prezi
sessions, reading assignments (93 pages of prose, 6 pages of poetry, one play), written assignment, and written end-of-term test.
Attendance of live video sessions is optional.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: For this lecture-style course, students will have to obtain a copy of Shakespeare’s King Lear. Any unabridged edition will do. All
other texts will be available in a reader or on-line.
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5.2 Wahlweise:

Cultural Studies II

ENG 13 The British Primary School
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The course will explore some of the traditions and educational practices employed in the British primary school and examine the
reasons behind those choices.

The British education system and the primary school curriculum including the teaching of early literacy skills, will be amongst
some of the topics covered. However, we will also talk about how EAL students, high achievers, and students with special
educational needs such as dyslexia, are included in mainstream education.  Classroom management techniques aimed at
creating a motivating and positive classroom environment will also be explored.

Assessment will be by portfolio which will also contribute to the trainee teacher’s professional development.

Literatur: Course reading and materials will be announced and made available in class and via Moodle.

ENG 16 British Identities and the Brexit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: It is possible to do a project (Modul 3.7) in this course. Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the
Bachelor programme in "Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5). Also offered as a
seminar for the Master programme in "Bildungswissenschaft" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This seminar will address the question to what extent the varieties of British identities have contributed to the Brexit. After
assessing English and non-English cultural discourses about national identity throughout British history, the seminar will focus on
the recent developments that have led to the Brexit.

Everyone should read the best-selling novel Middle England by Jonathan Coe which was published in 2019 and which addresses
central issues that lie at the core of the seminar.

ENG 18 British Theatre from the 1950s to the 1990s
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.119 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: In this course, we will take a look at a selection of representative pieces by British playwrights in the second half of the 20th
century. These plays will not only be studied in their own right but also to show developments in the period. Of special interest is
the social role of drama as expressed by the primary literature. Students will have to obtain copies of primary texts. Secondary
reading will be provided online.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

ENG 21 The British Empire
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  11 11.117 Wimmer, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The British Empire, a worldwide system of dependencies—colonies, protectorates, and other territories—that over a span of
some three centuries was brought under the rule of Great Britain and the British government. This distinct policy of granting some
degrees of self-government by dependencies led to the development of the ”British Commonwealt” that acknowledged a symbolic
British sovereignty. Today the Commonwealth includes former elements of the British Empire in a free association of sovereign
states. To explore the British Empire can also be key to the understanding of the different cultural settings of the English speaking
world today.

We are going to explore some ideas of how the topic could be made relevant in a bilingual setting of a history lesson in the
Realschulschule. At least on session could take place at the Theodor-Heuss-Realschule Kornwestheim.

Regelmäßige und aktive Teilnahme / 3-4 kurze Klausuren zur vorausgehenden Sitzung.

ENG 33 Short Stories of Modernism
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 14:15 - 15:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will be both a course on Modernist short stories as well as a workshop on various methods of literary analysis. Texts
to be read will include

•    "The Odour of Chrysanthemums" by D. H. Lawrence,

•    "An Unwritten Novel" by Virginia Woolf,

•    "The Celestial Omnibus" by E. M. Forster,

•    "The Garden Party" by Katherine Mansfield and others.

Literature will be provided in a seminar reader or is available either in the reference stock of the library or online. In order to obtain
credit points, students will have to do

regular reading assignments (every week),

activity assignments (occassional) and

writing assignments (4 x 1-2 pages).

Students who need a grade (international students), will write an additional term paper of 2500 wds for 4 cps.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: Texts will be provided on Moodle.

Literary Studies II

ENG 18 British Theatre from the 1950s to the 1990s
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.119 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: In this course, we will take a look at a selection of representative pieces by British playwrights in the second half of the 20th
century. These plays will not only be studied in their own right but also to show developments in the period. Of special interest is
the social role of drama as expressed by the primary literature. Students will have to obtain copies of primary texts. Secondary
reading will be provided online.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

ENG 23 Short Stories in the 19th Century in the USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: It is probably fair to say that the most important cradle of the literary genre short story can be identified in writings of 19th century
American authors such as Washington Irving, Nathaniel Hawthorne, Edgar Allen Poe, Ambrose Bierce, Mark Twain, Kate Chopin,
and Jack London. The seminar will cover a wide array of texts and try to contextualize them in the relevant literary and non-literary
discourses. This will include a theoretical assessment of the characteristics of such short prose.

The primary texts that will be read and discussed in the seminar will be made available via moodle. There will be several
assignments which have to be handed in for successful completion of the course.

ENG 33 Short Stories of Modernism
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 14:15 - 15:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will be both a course on Modernist short stories as well as a workshop on various methods of literary analysis. Texts
to be read will include

•    "The Odour of Chrysanthemums" by D. H. Lawrence,

•    "An Unwritten Novel" by Virginia Woolf,

•    "The Celestial Omnibus" by E. M. Forster,

•    "The Garden Party" by Katherine Mansfield and others.

Literature will be provided in a seminar reader or is available either in the reference stock of the library or online. In order to obtain
credit points, students will have to do

regular reading assignments (every week),

activity assignments (occassional) and

writing assignments (4 x 1-2 pages).

Students who need a grade (international students), will write an additional term paper of 2500 wds for 4 cps.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: Texts will be provided on Moodle.

5.3 Begleitseminar zum ISP

ISP ENG 42 Begleitveranstaltung ISP: Englisch für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.115 (max. 20 Tln.) Schwab, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This seminar is intended to give you practical support and opportunities for reflection when developing lessons in a
special education context. The range of topics to be dealt with comprises writing an extended lesson plan (Ausführlicher
Unterrichtsentwurf), classroom management or various modes of teaching heterogeneous learners. Students will be asked to
present one of their lessons in class.
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Modulunabhängige Veranstaltungen

Ethik

BA-Sopäd-Eth-M1

1.1 Einführung in die Philosophie

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Eine Video-Vorstellung der Vorlesung finden Sie hier: https://youtu.be/HlGFCNLYeG8

Literatur: Sie finden Literatur jeweils im Moodle-Kurs.

PHI 20 Tutorium zur Vorlesung: Einführung in die Philosophie
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie" und ist für Ethik-Studierende verpflichtend!

Weiterführende Infos finden Sie kurz vor Semesterbeginn auf der Seite des Moodle-Kurses – der Einschreibeschlüssel wird nach
Ablauf der Anmeldefrist an alle angemeldeten Studierenden versandt.

Literatur: Texte finden Sie über die Moodle-Plattform der Vorlesung.

1.2 Texte und Begriffe der Philosophie

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 09 Wittgensteins Philosophische Untersuchungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar wird als koordinierte Lehrveranstaltung mit Stuttgart im Rahmen der PSE angeboten. (Das Seminar in Stuttgart hält
PD Dr. Joachim Bromand.) Für die Teilnehmenden bedeutet das konkret, dass es am Ende des Seminars eine kleine Tagung
zusammen mit Studierenden aus Stuttgart gibt, die im Semester ebenfalls die Untersuchungen diskutieren. Gegenstand der
Tagung wird Kripkes Wittgenstein sein (s.u.).

Das Seminar in Ludwigsburg findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch
gerne teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Zum Inhalt des Seminars:

Wittgenstein (1889-1951) spielt eine zentrale, aber auch kontroverse Rolle in der Philosophie des 20. Jahrhunderts. Sein
Denken beeinflusst weiterhin aktuelle Debatten zu verschiedensten Themen, darunter vor allem: Logik, Sprache, Wahrnehmung,
Handlungsabsichten, Ethik, Religion, Ästhetik und Kultur. All diese Themen tauchen an verschiedensten Stellen der
Untersuchungen auf, die nicht einen Gegenstand zusammenhängenden betrachten, sondern sich immer wieder verschiedensten
Themen zuwenden, in teils nur lose aufeinanderfolgenden Paragraphen. Dabei wird fortwährend Wittgensteins Methode
des Philosophierens demonstriert und eingeübt, indem die Leser*in immer wieder dazu aufgefordert wird, Gedanken und
Begründungen nicht nur nachzuvollziehen, sondern selbst in größerem Maße gedanklich aktiv zu werden. Ein Beispiel:

„Mach diesen Versuch: Sag »Hier ist es kalt« und meine »Hier ist es warm«. Kannst du es? - Und was tust du dabei? Und gibt es
nur eine Art, das zu tun?” (Wittgenstein 1953: §510.)

Hier wird nicht eine konkrete These aufgestellt oder Behauptung gemacht und dann in schulbuchartiger Manier eine Begründung
dafür angeführt und erläutert. Stattdessen wird eine Anweisung gegeben. Man soll etwas tun. („Mach diesen Versuch”) Zu
diesem Versuch bzw. seinen Ergebnissen werden dann Fragen gestellt. Es bleibt aber der Leser*in überlassen, den Versuch
durchzuführen und die Fragen zu beantworten.

Diese Vorgehensweise ist eng verbunden mit den Einsichten in das Verhältnis von Welt, Denken und Sprache, die in den
Untersuchungen zu finden sind und die letztlich auch unser Verständnis davon berühren, was Philosophie ist und kann. Vor
diesem Hintergrund ist auch die in den Untersuchungen deutlich werdende radikale Kritik traditioneller Philosophie zu verstehen,
die dennoch einen Beitrag zu unserem Verständnis traditioneller Probleme der Philosophie leistet, aber zugleich auch (zumindest
laut Kripke 1982) neue philosophische Probleme aufzeigt. (sehr freie Teilübersetzung von: https://plato.stanford.edu/entries/
wittgenstein/)

Zur Anschaffung empfohlen (Auszüge werden aber für die ersten Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob
Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Wittgenstein, Ludwig. 1953. Philosophische Untersuchungen. In: Werkausgabe in 8 Bänden, Band 1, Tractatus logico-
philosophicus. Tagebücher 1914–1916. Philosophische Untersuchungen. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1984 [oder neuer].

Kripke, Saul A. 1982. Wittgenstein über Regeln und Privatsprache. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1987 [oder neuer].

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 11 Michael Hampes Dritte Aufklärung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht Michael Hampes kleines Buch „Die Dritte Aufklärung” (2018). Hampe (Zürich) hat sich bereits in
früheren Publikationen (v.a. „Die Lehren der Philosophie”, woraus Auszüge auch in diesem Seminar relevant sein werden) kritisch
mit der akademischen Philosophie auseinandergesetzt und dabei vor allem angemahnt, dass die akademische Philosophie
nicht länger „ein besonderer Ort des Nachdenkens über das menschliche Leben” sei. (https://www.suhrkamp.de/buecher/
die_lehren_der_philosophie-michael_hampe_29787.html) „Die Dritte Aufklärung” ist vor diesem Hintergrund wohl als eine
praktische Umsetzung der Philosophie zu sehen, wie Hampe sie in „Die Lehren der Philosophie” empfiehlt. Diese neuere
Publikation richtet sich dabei an ein breiteres Publikum und lässt sich nicht sauber in die übliche Unterteilung in theoretische und
praktische Philosophie einordnen. Aber worum geht es konkret? Dazu eine kommentierte Version des Klappentextes, zuvor aber
die unkommentierte Version:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung! Michael
Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann. Wir brauchen wieder gemeinsame
kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht, um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-
Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen. Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen
von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen. Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung. Es geht um den Erwerb einer
gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht einfach nur zu beobachten, sondern
zu gestalten. ‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘”(https://nicolai-publishing.com/
products/die-dritte-aufklarung)

Aufklärung oder Bildung sollen uns also helfen, irgendein noch nicht näher bestimmtes Problem zu lösen. Das Problem scheint
etwas damit zu tun zu haben, dass wir (1) „zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente” haben, (2) dass wir außerdem
zu Gewalt, Grausamkeit und Illusionen neigen, um irgendwelche fehlenden Intensitäten zu kompensieren und (3) dabei
„Verkünder[n] kommender Paradiese und Höllen” Aufmerksamkeit schenken. Die Lösung für diese Probleme soll eben die dritte
Aufklärung bzw. eine bestimmte Form von Bildung sein, die wiederum gemeinsame kulturelle Projekte ermöglicht, die letztlich die
eben benannten Probleme lösen.

Wie die Problemdiagnose genauer aussieht, ob und wie die drei benannten Probleme zusammenhängen, und wie die Lösung
letztlich zu verstehen ist, werden wir im Verlauf des Seminars am Text untersuchen. Einige der Fragen, denen wir dabei
nachgehen, finden sich in den folgenden Kommentaren:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente

[Wie ist das zu verstehen? Haben wir Meinungen, für die wir faktisch nicht argumentieren? Oder für die wir nicht argumentieren
können? Oder geht es gar nicht um Argumente für unsere Meinungen? Wird hier auch kritisch bemerkt, dass wir zu allem eine
Meinung haben bzw. Meinungen zu Dingen haben, zu denen wir keine haben sollten?]

 – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung!

[Was ist hier unter „Aufklärungsbewegung” zu verstehen?]

Michael Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann.

[Welche sind die anderen beiden Aufklärungen? Was ist eine Bildungsbewegung?]

Wir brauchen wieder gemeinsame kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht,

[Was ist hier unter „kulturelle Projekte” zu verstehen? Was für eine Art von Sinn ist hier gemeint?]

um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen.

[Was genau sind Intensitäten und inwiefern können Gewalt, Grausamkeit oder Illusionen ein Ersatz dafür sein? Was genau ist
überhaupt mit „Gewalt”, „Grausamkeit” oder „Illusionen” gemeint?]

Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen.

[Was ist hier mit „Bildungsprozessen” gemeint?]

Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung.

[Was versteht Hampe unter „Elitenbildung”?]

Es geht um den Erwerb einer gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht
einfach nur zu beobachten, sondern zu gestalten.

[Wieder viele interessante Begriffe: gemeinschaftliche Kreativität, Mut, Mündigkeit. Jedenfalls soll all das ermöglichen, dass wir
aktiv unsere Zukunft beeinflussen.]

‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘

[Wer sind die Verkünder und was genau verkünden sie? Warum sollen wir sie nach Hause schicken und was heißt das
eigentlich?]”(https://nicolai-publishing.com/products/die-dritte-aufklarung)

PHI 19 Verantwortung - ein Grundbegriff der Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.301 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Moderne Gesellschaften differenzieren sich in funktionale Subsysteme sozialen Handelns auf – Ökonomik, Journalistik/Medien,
Politik, Medizin, Technik usf. Diese Differenzierung führt zugleich zu einer Krise in Bezug auf die normative Beurteilung dieses
Handelns – die Regeln des einen Bereichs scheinen in anderen nicht zu gelten und die klassischen Grundbegriffe einer
allgemeinen, alle Handlungen des Menschen abdeckenden Ethik wie „Tugend” und „Pflicht” scheinen den Anforderungen einer
Moralphilosophie sozial differenzierten Handelns nicht recht genügen zu können.

Spätestens seit Max Webers Vortrag Politik als Beruf von 1919 unterscheidet man zwei moralische Orientierungen, die
nach Max Weber von „unaustragbar gegensätzlichen Maximen” bestimmt sind, nämlich eine „Gesinnungsethik” und eine
„Verantwortungsethik”. Letztere scheint vor allem geeignet, die Ansprüche an den handelnden Menschen in differenzierten
Handlungsfeldern zu orientieren. Seither steht der Begriff „Verantwortung” im Fokus der Frage nach den normativen
Kriterien professionellen Handelns. Professionalität von (medialer) Kommunikation verlangt, noch einmal mit den Worten
Webers, „dass man für die (voraussehbaren) Folgen seines Handelns aufzukommen hat”. Allerdings setzt die Generalthese
verantworteten Handelns voraus, dass Kriterien benennbar sind, an denen man einen Verantwortungsanspruch und eine
Verantwortungs-übernahme festmachen kann: wer ist wofür, gegenüber wem bzw. gemäß welcher Norm verantwortlich?

Das Seminar will verschiedene moderne Verantwortungsbegriffe und Verantwortungsethiken, vor allem Das Prinzip
Verantwortung von Hans Jonas, beleuchten und auf konkrete Handlungsfelder wie Technik und Medien anwenden.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Raum des Seminars bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.
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PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

BA-Sopäd-Eth-M2

2.1 Grundpositionen der theoretischen Philosophie

PHI 02 Grundpositionen der theoretischen Philosophie (mit integriertem Tutorium)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums kommen ggf. virtuelle Präsenzpflichten (per
WebEx-Videochat) hinzu.

Kommentar: Anders als die praktische Philosophie, deren Forschungsgegenstand stets in Bezug zum Themenfeld menschlichen Handelns
steht, beschäftigt sich die theoretische Philosophie mit den Grundlagen und Grenzen der menschlichen Erkenntnis. In diesem
Semester wird sich die Einführung in die Grundpositionen der theoretischen Philosophie schwerpunktmäßig mit dem der
neuzeitlichen Philosophie entstammenden Begriffspaar ‚Empirismus‘ und ‚Rationalismus‘ beschäftigen. Diese Begriffe sind nicht
als Bezeichnung für zwei klar gegeneinander abgrenzbare Lager zu verstehen, sondern eher als Bezeichnung für zwei einander
gegenüberliegende Pole, denen verschiedene philosophische Theorien unterschiedlich nahe stehen.

Als empiristisch wird eine Theorie bezeichnet, wenn sie die Erfahrung als den zentralen Faktor menschlicher Erkenntnis
betrachtet und der Vernunft eher nur die Rolle eines Werkzeugs zumisst. Was nicht in irgendeiner Form erfahren wurde, kann
dem Empirismus zufolge kein Gegenstand sinnvollen Denkens sein. Als rationalistisch bezeichnet man hingegen Theorien,
welche die Vernunft als wichtigste Grundlage von Erkenntnis ansehen, indem sie von angeborenen Inhalten oder Prinzipien des
Denkens ausgehen, während sie der Erfahrung lediglich eine der Vernunft untergeordnete Bedeutung zuweisen. Rationalistische
Theorien setzen bei Begriffen an, die gerade nicht durch Erfahrung (a posteriori), sondern durch reines Denken (a priori)
erkennbar sind. Am Ende des Seminars soll die Frage angesprochen werden, inwieweit der Wettstreit zwischen Empirismus und
Rationalismus durch die Philosophie Immanuel Kants (1724-1804) beendet wurde.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
ergänzt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh)
obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte
Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem Tutorium zum
Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern ein solches angeboten wird).

(Nur) für Ethikstudierende besteht ein Teil der Leistungsanforderungen in der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation
zu einem individuell zugeteilten Textausschnitt aus den behandelten Werken.

Literatur: Etwa die Hälfte der Texte wird bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Im Zentrum des Seminars werden zudem mehrere Ausschnitte des folgenden Werks stehen, das daher zur Anschaffung
empfohlen wird:

Hume, David: Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand (empfohlen: Suhrkamp-Ausgabe mit Kommentar von Lambert
Wiesing)

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas. Werkzeuge des Philosophierens. Stuttgart. 2015. 

Tetens, Holm. Philosophisches Argumentieren: Eine Einführung. München. 2014.

2.2 Grundpositionen der praktischen Philosophie

PHI 01 Grundpositionen der Ethik (mit integriertem Tutorium)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 1210



Bemerkungen:  

Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums können regelmäßige oder unregelmäßige virtuelle
Präsenzpflichten (z.B. via Videochat) hinzukommen.

Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
unterstützt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst
früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten
veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem
Tutorium zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern dieses angeboten wird).  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter Form
mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Modulprüfung anerkannt werden.

Literatur: Die Literatur wird digital bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015. 

2.3 Philosophische Methoden

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 1211



Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 09 Wittgensteins Philosophische Untersuchungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar wird als koordinierte Lehrveranstaltung mit Stuttgart im Rahmen der PSE angeboten. (Das Seminar in Stuttgart hält
PD Dr. Joachim Bromand.) Für die Teilnehmenden bedeutet das konkret, dass es am Ende des Seminars eine kleine Tagung
zusammen mit Studierenden aus Stuttgart gibt, die im Semester ebenfalls die Untersuchungen diskutieren. Gegenstand der
Tagung wird Kripkes Wittgenstein sein (s.u.).

Das Seminar in Ludwigsburg findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch
gerne teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Zum Inhalt des Seminars:

Wittgenstein (1889-1951) spielt eine zentrale, aber auch kontroverse Rolle in der Philosophie des 20. Jahrhunderts. Sein
Denken beeinflusst weiterhin aktuelle Debatten zu verschiedensten Themen, darunter vor allem: Logik, Sprache, Wahrnehmung,
Handlungsabsichten, Ethik, Religion, Ästhetik und Kultur. All diese Themen tauchen an verschiedensten Stellen der
Untersuchungen auf, die nicht einen Gegenstand zusammenhängenden betrachten, sondern sich immer wieder verschiedensten
Themen zuwenden, in teils nur lose aufeinanderfolgenden Paragraphen. Dabei wird fortwährend Wittgensteins Methode
des Philosophierens demonstriert und eingeübt, indem die Leser*in immer wieder dazu aufgefordert wird, Gedanken und
Begründungen nicht nur nachzuvollziehen, sondern selbst in größerem Maße gedanklich aktiv zu werden. Ein Beispiel:

„Mach diesen Versuch: Sag »Hier ist es kalt« und meine »Hier ist es warm«. Kannst du es? - Und was tust du dabei? Und gibt es
nur eine Art, das zu tun?” (Wittgenstein 1953: §510.)

Hier wird nicht eine konkrete These aufgestellt oder Behauptung gemacht und dann in schulbuchartiger Manier eine Begründung
dafür angeführt und erläutert. Stattdessen wird eine Anweisung gegeben. Man soll etwas tun. („Mach diesen Versuch”) Zu
diesem Versuch bzw. seinen Ergebnissen werden dann Fragen gestellt. Es bleibt aber der Leser*in überlassen, den Versuch
durchzuführen und die Fragen zu beantworten.

Diese Vorgehensweise ist eng verbunden mit den Einsichten in das Verhältnis von Welt, Denken und Sprache, die in den
Untersuchungen zu finden sind und die letztlich auch unser Verständnis davon berühren, was Philosophie ist und kann. Vor
diesem Hintergrund ist auch die in den Untersuchungen deutlich werdende radikale Kritik traditioneller Philosophie zu verstehen,
die dennoch einen Beitrag zu unserem Verständnis traditioneller Probleme der Philosophie leistet, aber zugleich auch (zumindest
laut Kripke 1982) neue philosophische Probleme aufzeigt. (sehr freie Teilübersetzung von: https://plato.stanford.edu/entries/
wittgenstein/)

Zur Anschaffung empfohlen (Auszüge werden aber für die ersten Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob
Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Wittgenstein, Ludwig. 1953. Philosophische Untersuchungen. In: Werkausgabe in 8 Bänden, Band 1, Tractatus logico-
philosophicus. Tagebücher 1914–1916. Philosophische Untersuchungen. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1984 [oder neuer].

Kripke, Saul A. 1982. Wittgenstein über Regeln und Privatsprache. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1987 [oder neuer].

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 11 Michael Hampes Dritte Aufklärung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht Michael Hampes kleines Buch „Die Dritte Aufklärung” (2018). Hampe (Zürich) hat sich bereits in
früheren Publikationen (v.a. „Die Lehren der Philosophie”, woraus Auszüge auch in diesem Seminar relevant sein werden) kritisch
mit der akademischen Philosophie auseinandergesetzt und dabei vor allem angemahnt, dass die akademische Philosophie
nicht länger „ein besonderer Ort des Nachdenkens über das menschliche Leben” sei. (https://www.suhrkamp.de/buecher/
die_lehren_der_philosophie-michael_hampe_29787.html) „Die Dritte Aufklärung” ist vor diesem Hintergrund wohl als eine
praktische Umsetzung der Philosophie zu sehen, wie Hampe sie in „Die Lehren der Philosophie” empfiehlt. Diese neuere
Publikation richtet sich dabei an ein breiteres Publikum und lässt sich nicht sauber in die übliche Unterteilung in theoretische und
praktische Philosophie einordnen. Aber worum geht es konkret? Dazu eine kommentierte Version des Klappentextes, zuvor aber
die unkommentierte Version:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung! Michael
Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann. Wir brauchen wieder gemeinsame
kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht, um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-
Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen. Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen
von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen. Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung. Es geht um den Erwerb einer
gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht einfach nur zu beobachten, sondern
zu gestalten. ‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘”(https://nicolai-publishing.com/
products/die-dritte-aufklarung)

Aufklärung oder Bildung sollen uns also helfen, irgendein noch nicht näher bestimmtes Problem zu lösen. Das Problem scheint
etwas damit zu tun zu haben, dass wir (1) „zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente” haben, (2) dass wir außerdem
zu Gewalt, Grausamkeit und Illusionen neigen, um irgendwelche fehlenden Intensitäten zu kompensieren und (3) dabei
„Verkünder[n] kommender Paradiese und Höllen” Aufmerksamkeit schenken. Die Lösung für diese Probleme soll eben die dritte
Aufklärung bzw. eine bestimmte Form von Bildung sein, die wiederum gemeinsame kulturelle Projekte ermöglicht, die letztlich die
eben benannten Probleme lösen.

Wie die Problemdiagnose genauer aussieht, ob und wie die drei benannten Probleme zusammenhängen, und wie die Lösung
letztlich zu verstehen ist, werden wir im Verlauf des Seminars am Text untersuchen. Einige der Fragen, denen wir dabei
nachgehen, finden sich in den folgenden Kommentaren:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente

[Wie ist das zu verstehen? Haben wir Meinungen, für die wir faktisch nicht argumentieren? Oder für die wir nicht argumentieren
können? Oder geht es gar nicht um Argumente für unsere Meinungen? Wird hier auch kritisch bemerkt, dass wir zu allem eine
Meinung haben bzw. Meinungen zu Dingen haben, zu denen wir keine haben sollten?]

 – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung!

[Was ist hier unter „Aufklärungsbewegung” zu verstehen?]

Michael Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann.

[Welche sind die anderen beiden Aufklärungen? Was ist eine Bildungsbewegung?]

Wir brauchen wieder gemeinsame kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht,

[Was ist hier unter „kulturelle Projekte” zu verstehen? Was für eine Art von Sinn ist hier gemeint?]

um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen.

[Was genau sind Intensitäten und inwiefern können Gewalt, Grausamkeit oder Illusionen ein Ersatz dafür sein? Was genau ist
überhaupt mit „Gewalt”, „Grausamkeit” oder „Illusionen” gemeint?]

Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen.

[Was ist hier mit „Bildungsprozessen” gemeint?]

Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung.

[Was versteht Hampe unter „Elitenbildung”?]

Es geht um den Erwerb einer gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht
einfach nur zu beobachten, sondern zu gestalten.

[Wieder viele interessante Begriffe: gemeinschaftliche Kreativität, Mut, Mündigkeit. Jedenfalls soll all das ermöglichen, dass wir
aktiv unsere Zukunft beeinflussen.]

‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘

[Wer sind die Verkünder und was genau verkünden sie? Warum sollen wir sie nach Hause schicken und was heißt das
eigentlich?]”(https://nicolai-publishing.com/products/die-dritte-aufklarung)

PHI 19 Verantwortung - ein Grundbegriff der Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.301 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Moderne Gesellschaften differenzieren sich in funktionale Subsysteme sozialen Handelns auf – Ökonomik, Journalistik/Medien,
Politik, Medizin, Technik usf. Diese Differenzierung führt zugleich zu einer Krise in Bezug auf die normative Beurteilung dieses
Handelns – die Regeln des einen Bereichs scheinen in anderen nicht zu gelten und die klassischen Grundbegriffe einer
allgemeinen, alle Handlungen des Menschen abdeckenden Ethik wie „Tugend” und „Pflicht” scheinen den Anforderungen einer
Moralphilosophie sozial differenzierten Handelns nicht recht genügen zu können.

Spätestens seit Max Webers Vortrag Politik als Beruf von 1919 unterscheidet man zwei moralische Orientierungen, die
nach Max Weber von „unaustragbar gegensätzlichen Maximen” bestimmt sind, nämlich eine „Gesinnungsethik” und eine
„Verantwortungsethik”. Letztere scheint vor allem geeignet, die Ansprüche an den handelnden Menschen in differenzierten
Handlungsfeldern zu orientieren. Seither steht der Begriff „Verantwortung” im Fokus der Frage nach den normativen
Kriterien professionellen Handelns. Professionalität von (medialer) Kommunikation verlangt, noch einmal mit den Worten
Webers, „dass man für die (voraussehbaren) Folgen seines Handelns aufzukommen hat”. Allerdings setzt die Generalthese
verantworteten Handelns voraus, dass Kriterien benennbar sind, an denen man einen Verantwortungsanspruch und eine
Verantwortungs-übernahme festmachen kann: wer ist wofür, gegenüber wem bzw. gemäß welcher Norm verantwortlich?

Das Seminar will verschiedene moderne Verantwortungsbegriffe und Verantwortungsethiken, vor allem Das Prinzip
Verantwortung von Hans Jonas, beleuchten und auf konkrete Handlungsfelder wie Technik und Medien anwenden.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Raum des Seminars bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.
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PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

2.4 Grundpositionen der Fachdidaktik (Fachdidaktik I)

PHI 12 Blended Learning: Fachdidaktik Ethik I - Die Grundlagen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

PHI 14 Blended Learning: Fachdidaktik Ethik I (Lehrexport Uni-Stuttgart))
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 15:30 - 17:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart

BA-Sopäd-Eth-M3

3.1 Philosophie als Orientierungswissen

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 09 Wittgensteins Philosophische Untersuchungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar wird als koordinierte Lehrveranstaltung mit Stuttgart im Rahmen der PSE angeboten. (Das Seminar in Stuttgart hält
PD Dr. Joachim Bromand.) Für die Teilnehmenden bedeutet das konkret, dass es am Ende des Seminars eine kleine Tagung
zusammen mit Studierenden aus Stuttgart gibt, die im Semester ebenfalls die Untersuchungen diskutieren. Gegenstand der
Tagung wird Kripkes Wittgenstein sein (s.u.).

Das Seminar in Ludwigsburg findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch
gerne teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Zum Inhalt des Seminars:

Wittgenstein (1889-1951) spielt eine zentrale, aber auch kontroverse Rolle in der Philosophie des 20. Jahrhunderts. Sein
Denken beeinflusst weiterhin aktuelle Debatten zu verschiedensten Themen, darunter vor allem: Logik, Sprache, Wahrnehmung,
Handlungsabsichten, Ethik, Religion, Ästhetik und Kultur. All diese Themen tauchen an verschiedensten Stellen der
Untersuchungen auf, die nicht einen Gegenstand zusammenhängenden betrachten, sondern sich immer wieder verschiedensten
Themen zuwenden, in teils nur lose aufeinanderfolgenden Paragraphen. Dabei wird fortwährend Wittgensteins Methode
des Philosophierens demonstriert und eingeübt, indem die Leser*in immer wieder dazu aufgefordert wird, Gedanken und
Begründungen nicht nur nachzuvollziehen, sondern selbst in größerem Maße gedanklich aktiv zu werden. Ein Beispiel:

„Mach diesen Versuch: Sag »Hier ist es kalt« und meine »Hier ist es warm«. Kannst du es? - Und was tust du dabei? Und gibt es
nur eine Art, das zu tun?” (Wittgenstein 1953: §510.)

Hier wird nicht eine konkrete These aufgestellt oder Behauptung gemacht und dann in schulbuchartiger Manier eine Begründung
dafür angeführt und erläutert. Stattdessen wird eine Anweisung gegeben. Man soll etwas tun. („Mach diesen Versuch”) Zu
diesem Versuch bzw. seinen Ergebnissen werden dann Fragen gestellt. Es bleibt aber der Leser*in überlassen, den Versuch
durchzuführen und die Fragen zu beantworten.

Diese Vorgehensweise ist eng verbunden mit den Einsichten in das Verhältnis von Welt, Denken und Sprache, die in den
Untersuchungen zu finden sind und die letztlich auch unser Verständnis davon berühren, was Philosophie ist und kann. Vor
diesem Hintergrund ist auch die in den Untersuchungen deutlich werdende radikale Kritik traditioneller Philosophie zu verstehen,
die dennoch einen Beitrag zu unserem Verständnis traditioneller Probleme der Philosophie leistet, aber zugleich auch (zumindest
laut Kripke 1982) neue philosophische Probleme aufzeigt. (sehr freie Teilübersetzung von: https://plato.stanford.edu/entries/
wittgenstein/)

Zur Anschaffung empfohlen (Auszüge werden aber für die ersten Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob
Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Wittgenstein, Ludwig. 1953. Philosophische Untersuchungen. In: Werkausgabe in 8 Bänden, Band 1, Tractatus logico-
philosophicus. Tagebücher 1914–1916. Philosophische Untersuchungen. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1984 [oder neuer].

Kripke, Saul A. 1982. Wittgenstein über Regeln und Privatsprache. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1987 [oder neuer].

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 11 Michael Hampes Dritte Aufklärung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht Michael Hampes kleines Buch „Die Dritte Aufklärung” (2018). Hampe (Zürich) hat sich bereits in
früheren Publikationen (v.a. „Die Lehren der Philosophie”, woraus Auszüge auch in diesem Seminar relevant sein werden) kritisch
mit der akademischen Philosophie auseinandergesetzt und dabei vor allem angemahnt, dass die akademische Philosophie
nicht länger „ein besonderer Ort des Nachdenkens über das menschliche Leben” sei. (https://www.suhrkamp.de/buecher/
die_lehren_der_philosophie-michael_hampe_29787.html) „Die Dritte Aufklärung” ist vor diesem Hintergrund wohl als eine
praktische Umsetzung der Philosophie zu sehen, wie Hampe sie in „Die Lehren der Philosophie” empfiehlt. Diese neuere
Publikation richtet sich dabei an ein breiteres Publikum und lässt sich nicht sauber in die übliche Unterteilung in theoretische und
praktische Philosophie einordnen. Aber worum geht es konkret? Dazu eine kommentierte Version des Klappentextes, zuvor aber
die unkommentierte Version:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung! Michael
Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann. Wir brauchen wieder gemeinsame
kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht, um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-
Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen. Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen
von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen. Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung. Es geht um den Erwerb einer
gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht einfach nur zu beobachten, sondern
zu gestalten. ‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘”(https://nicolai-publishing.com/
products/die-dritte-aufklarung)

Aufklärung oder Bildung sollen uns also helfen, irgendein noch nicht näher bestimmtes Problem zu lösen. Das Problem scheint
etwas damit zu tun zu haben, dass wir (1) „zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente” haben, (2) dass wir außerdem
zu Gewalt, Grausamkeit und Illusionen neigen, um irgendwelche fehlenden Intensitäten zu kompensieren und (3) dabei
„Verkünder[n] kommender Paradiese und Höllen” Aufmerksamkeit schenken. Die Lösung für diese Probleme soll eben die dritte
Aufklärung bzw. eine bestimmte Form von Bildung sein, die wiederum gemeinsame kulturelle Projekte ermöglicht, die letztlich die
eben benannten Probleme lösen.

Wie die Problemdiagnose genauer aussieht, ob und wie die drei benannten Probleme zusammenhängen, und wie die Lösung
letztlich zu verstehen ist, werden wir im Verlauf des Seminars am Text untersuchen. Einige der Fragen, denen wir dabei
nachgehen, finden sich in den folgenden Kommentaren:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente

[Wie ist das zu verstehen? Haben wir Meinungen, für die wir faktisch nicht argumentieren? Oder für die wir nicht argumentieren
können? Oder geht es gar nicht um Argumente für unsere Meinungen? Wird hier auch kritisch bemerkt, dass wir zu allem eine
Meinung haben bzw. Meinungen zu Dingen haben, zu denen wir keine haben sollten?]

 – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung!

[Was ist hier unter „Aufklärungsbewegung” zu verstehen?]

Michael Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann.

[Welche sind die anderen beiden Aufklärungen? Was ist eine Bildungsbewegung?]

Wir brauchen wieder gemeinsame kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht,

[Was ist hier unter „kulturelle Projekte” zu verstehen? Was für eine Art von Sinn ist hier gemeint?]

um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen.

[Was genau sind Intensitäten und inwiefern können Gewalt, Grausamkeit oder Illusionen ein Ersatz dafür sein? Was genau ist
überhaupt mit „Gewalt”, „Grausamkeit” oder „Illusionen” gemeint?]

Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen.

[Was ist hier mit „Bildungsprozessen” gemeint?]

Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung.

[Was versteht Hampe unter „Elitenbildung”?]

Es geht um den Erwerb einer gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht
einfach nur zu beobachten, sondern zu gestalten.

[Wieder viele interessante Begriffe: gemeinschaftliche Kreativität, Mut, Mündigkeit. Jedenfalls soll all das ermöglichen, dass wir
aktiv unsere Zukunft beeinflussen.]

‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘

[Wer sind die Verkünder und was genau verkünden sie? Warum sollen wir sie nach Hause schicken und was heißt das
eigentlich?]”(https://nicolai-publishing.com/products/die-dritte-aufklarung)

PHI 19 Verantwortung - ein Grundbegriff der Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.301 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Moderne Gesellschaften differenzieren sich in funktionale Subsysteme sozialen Handelns auf – Ökonomik, Journalistik/Medien,
Politik, Medizin, Technik usf. Diese Differenzierung führt zugleich zu einer Krise in Bezug auf die normative Beurteilung dieses
Handelns – die Regeln des einen Bereichs scheinen in anderen nicht zu gelten und die klassischen Grundbegriffe einer
allgemeinen, alle Handlungen des Menschen abdeckenden Ethik wie „Tugend” und „Pflicht” scheinen den Anforderungen einer
Moralphilosophie sozial differenzierten Handelns nicht recht genügen zu können.

Spätestens seit Max Webers Vortrag Politik als Beruf von 1919 unterscheidet man zwei moralische Orientierungen, die
nach Max Weber von „unaustragbar gegensätzlichen Maximen” bestimmt sind, nämlich eine „Gesinnungsethik” und eine
„Verantwortungsethik”. Letztere scheint vor allem geeignet, die Ansprüche an den handelnden Menschen in differenzierten
Handlungsfeldern zu orientieren. Seither steht der Begriff „Verantwortung” im Fokus der Frage nach den normativen
Kriterien professionellen Handelns. Professionalität von (medialer) Kommunikation verlangt, noch einmal mit den Worten
Webers, „dass man für die (voraussehbaren) Folgen seines Handelns aufzukommen hat”. Allerdings setzt die Generalthese
verantworteten Handelns voraus, dass Kriterien benennbar sind, an denen man einen Verantwortungsanspruch und eine
Verantwortungs-übernahme festmachen kann: wer ist wofür, gegenüber wem bzw. gemäß welcher Norm verantwortlich?

Das Seminar will verschiedene moderne Verantwortungsbegriffe und Verantwortungsethiken, vor allem Das Prinzip
Verantwortung von Hans Jonas, beleuchten und auf konkrete Handlungsfelder wie Technik und Medien anwenden.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Raum des Seminars bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.
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PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

3.2 Fachdidaktik II

PHI 13 Blended Learning: Fachdidaktik Ethik II - Vertiefung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Di, 20.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

3.3 Aufklärung und Entwicklung

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 09 Wittgensteins Philosophische Untersuchungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar wird als koordinierte Lehrveranstaltung mit Stuttgart im Rahmen der PSE angeboten. (Das Seminar in Stuttgart hält
PD Dr. Joachim Bromand.) Für die Teilnehmenden bedeutet das konkret, dass es am Ende des Seminars eine kleine Tagung
zusammen mit Studierenden aus Stuttgart gibt, die im Semester ebenfalls die Untersuchungen diskutieren. Gegenstand der
Tagung wird Kripkes Wittgenstein sein (s.u.).

Das Seminar in Ludwigsburg findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch
gerne teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Zum Inhalt des Seminars:

Wittgenstein (1889-1951) spielt eine zentrale, aber auch kontroverse Rolle in der Philosophie des 20. Jahrhunderts. Sein
Denken beeinflusst weiterhin aktuelle Debatten zu verschiedensten Themen, darunter vor allem: Logik, Sprache, Wahrnehmung,
Handlungsabsichten, Ethik, Religion, Ästhetik und Kultur. All diese Themen tauchen an verschiedensten Stellen der
Untersuchungen auf, die nicht einen Gegenstand zusammenhängenden betrachten, sondern sich immer wieder verschiedensten
Themen zuwenden, in teils nur lose aufeinanderfolgenden Paragraphen. Dabei wird fortwährend Wittgensteins Methode
des Philosophierens demonstriert und eingeübt, indem die Leser*in immer wieder dazu aufgefordert wird, Gedanken und
Begründungen nicht nur nachzuvollziehen, sondern selbst in größerem Maße gedanklich aktiv zu werden. Ein Beispiel:

„Mach diesen Versuch: Sag »Hier ist es kalt« und meine »Hier ist es warm«. Kannst du es? - Und was tust du dabei? Und gibt es
nur eine Art, das zu tun?” (Wittgenstein 1953: §510.)

Hier wird nicht eine konkrete These aufgestellt oder Behauptung gemacht und dann in schulbuchartiger Manier eine Begründung
dafür angeführt und erläutert. Stattdessen wird eine Anweisung gegeben. Man soll etwas tun. („Mach diesen Versuch”) Zu
diesem Versuch bzw. seinen Ergebnissen werden dann Fragen gestellt. Es bleibt aber der Leser*in überlassen, den Versuch
durchzuführen und die Fragen zu beantworten.

Diese Vorgehensweise ist eng verbunden mit den Einsichten in das Verhältnis von Welt, Denken und Sprache, die in den
Untersuchungen zu finden sind und die letztlich auch unser Verständnis davon berühren, was Philosophie ist und kann. Vor
diesem Hintergrund ist auch die in den Untersuchungen deutlich werdende radikale Kritik traditioneller Philosophie zu verstehen,
die dennoch einen Beitrag zu unserem Verständnis traditioneller Probleme der Philosophie leistet, aber zugleich auch (zumindest
laut Kripke 1982) neue philosophische Probleme aufzeigt. (sehr freie Teilübersetzung von: https://plato.stanford.edu/entries/
wittgenstein/)

Zur Anschaffung empfohlen (Auszüge werden aber für die ersten Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob
Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Wittgenstein, Ludwig. 1953. Philosophische Untersuchungen. In: Werkausgabe in 8 Bänden, Band 1, Tractatus logico-
philosophicus. Tagebücher 1914–1916. Philosophische Untersuchungen. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1984 [oder neuer].

Kripke, Saul A. 1982. Wittgenstein über Regeln und Privatsprache. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1987 [oder neuer].

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 11 Michael Hampes Dritte Aufklärung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht Michael Hampes kleines Buch „Die Dritte Aufklärung” (2018). Hampe (Zürich) hat sich bereits in
früheren Publikationen (v.a. „Die Lehren der Philosophie”, woraus Auszüge auch in diesem Seminar relevant sein werden) kritisch
mit der akademischen Philosophie auseinandergesetzt und dabei vor allem angemahnt, dass die akademische Philosophie
nicht länger „ein besonderer Ort des Nachdenkens über das menschliche Leben” sei. (https://www.suhrkamp.de/buecher/
die_lehren_der_philosophie-michael_hampe_29787.html) „Die Dritte Aufklärung” ist vor diesem Hintergrund wohl als eine
praktische Umsetzung der Philosophie zu sehen, wie Hampe sie in „Die Lehren der Philosophie” empfiehlt. Diese neuere
Publikation richtet sich dabei an ein breiteres Publikum und lässt sich nicht sauber in die übliche Unterteilung in theoretische und
praktische Philosophie einordnen. Aber worum geht es konkret? Dazu eine kommentierte Version des Klappentextes, zuvor aber
die unkommentierte Version:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung! Michael
Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann. Wir brauchen wieder gemeinsame
kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht, um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-
Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen. Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen
von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen. Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung. Es geht um den Erwerb einer
gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht einfach nur zu beobachten, sondern
zu gestalten. ‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘”(https://nicolai-publishing.com/
products/die-dritte-aufklarung)

Aufklärung oder Bildung sollen uns also helfen, irgendein noch nicht näher bestimmtes Problem zu lösen. Das Problem scheint
etwas damit zu tun zu haben, dass wir (1) „zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente” haben, (2) dass wir außerdem
zu Gewalt, Grausamkeit und Illusionen neigen, um irgendwelche fehlenden Intensitäten zu kompensieren und (3) dabei
„Verkünder[n] kommender Paradiese und Höllen” Aufmerksamkeit schenken. Die Lösung für diese Probleme soll eben die dritte
Aufklärung bzw. eine bestimmte Form von Bildung sein, die wiederum gemeinsame kulturelle Projekte ermöglicht, die letztlich die
eben benannten Probleme lösen.

Wie die Problemdiagnose genauer aussieht, ob und wie die drei benannten Probleme zusammenhängen, und wie die Lösung
letztlich zu verstehen ist, werden wir im Verlauf des Seminars am Text untersuchen. Einige der Fragen, denen wir dabei
nachgehen, finden sich in den folgenden Kommentaren:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente

[Wie ist das zu verstehen? Haben wir Meinungen, für die wir faktisch nicht argumentieren? Oder für die wir nicht argumentieren
können? Oder geht es gar nicht um Argumente für unsere Meinungen? Wird hier auch kritisch bemerkt, dass wir zu allem eine
Meinung haben bzw. Meinungen zu Dingen haben, zu denen wir keine haben sollten?]

 – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung!

[Was ist hier unter „Aufklärungsbewegung” zu verstehen?]

Michael Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann.

[Welche sind die anderen beiden Aufklärungen? Was ist eine Bildungsbewegung?]

Wir brauchen wieder gemeinsame kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht,

[Was ist hier unter „kulturelle Projekte” zu verstehen? Was für eine Art von Sinn ist hier gemeint?]

um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen.

[Was genau sind Intensitäten und inwiefern können Gewalt, Grausamkeit oder Illusionen ein Ersatz dafür sein? Was genau ist
überhaupt mit „Gewalt”, „Grausamkeit” oder „Illusionen” gemeint?]

Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen.

[Was ist hier mit „Bildungsprozessen” gemeint?]

Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung.

[Was versteht Hampe unter „Elitenbildung”?]

Es geht um den Erwerb einer gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht
einfach nur zu beobachten, sondern zu gestalten.

[Wieder viele interessante Begriffe: gemeinschaftliche Kreativität, Mut, Mündigkeit. Jedenfalls soll all das ermöglichen, dass wir
aktiv unsere Zukunft beeinflussen.]

‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘

[Wer sind die Verkünder und was genau verkünden sie? Warum sollen wir sie nach Hause schicken und was heißt das
eigentlich?]”(https://nicolai-publishing.com/products/die-dritte-aufklarung)

PHI 19 Verantwortung - ein Grundbegriff der Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.301 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Moderne Gesellschaften differenzieren sich in funktionale Subsysteme sozialen Handelns auf – Ökonomik, Journalistik/Medien,
Politik, Medizin, Technik usf. Diese Differenzierung führt zugleich zu einer Krise in Bezug auf die normative Beurteilung dieses
Handelns – die Regeln des einen Bereichs scheinen in anderen nicht zu gelten und die klassischen Grundbegriffe einer
allgemeinen, alle Handlungen des Menschen abdeckenden Ethik wie „Tugend” und „Pflicht” scheinen den Anforderungen einer
Moralphilosophie sozial differenzierten Handelns nicht recht genügen zu können.

Spätestens seit Max Webers Vortrag Politik als Beruf von 1919 unterscheidet man zwei moralische Orientierungen, die
nach Max Weber von „unaustragbar gegensätzlichen Maximen” bestimmt sind, nämlich eine „Gesinnungsethik” und eine
„Verantwortungsethik”. Letztere scheint vor allem geeignet, die Ansprüche an den handelnden Menschen in differenzierten
Handlungsfeldern zu orientieren. Seither steht der Begriff „Verantwortung” im Fokus der Frage nach den normativen
Kriterien professionellen Handelns. Professionalität von (medialer) Kommunikation verlangt, noch einmal mit den Worten
Webers, „dass man für die (voraussehbaren) Folgen seines Handelns aufzukommen hat”. Allerdings setzt die Generalthese
verantworteten Handelns voraus, dass Kriterien benennbar sind, an denen man einen Verantwortungsanspruch und eine
Verantwortungs-übernahme festmachen kann: wer ist wofür, gegenüber wem bzw. gemäß welcher Norm verantwortlich?

Das Seminar will verschiedene moderne Verantwortungsbegriffe und Verantwortungsethiken, vor allem Das Prinzip
Verantwortung von Hans Jonas, beleuchten und auf konkrete Handlungsfelder wie Technik und Medien anwenden.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Raum des Seminars bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.
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PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

3.4 Freies, auch interdisziplinär angelegtes Thema

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 09 Wittgensteins Philosophische Untersuchungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar wird als koordinierte Lehrveranstaltung mit Stuttgart im Rahmen der PSE angeboten. (Das Seminar in Stuttgart hält
PD Dr. Joachim Bromand.) Für die Teilnehmenden bedeutet das konkret, dass es am Ende des Seminars eine kleine Tagung
zusammen mit Studierenden aus Stuttgart gibt, die im Semester ebenfalls die Untersuchungen diskutieren. Gegenstand der
Tagung wird Kripkes Wittgenstein sein (s.u.).

Das Seminar in Ludwigsburg findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch
gerne teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Zum Inhalt des Seminars:

Wittgenstein (1889-1951) spielt eine zentrale, aber auch kontroverse Rolle in der Philosophie des 20. Jahrhunderts. Sein
Denken beeinflusst weiterhin aktuelle Debatten zu verschiedensten Themen, darunter vor allem: Logik, Sprache, Wahrnehmung,
Handlungsabsichten, Ethik, Religion, Ästhetik und Kultur. All diese Themen tauchen an verschiedensten Stellen der
Untersuchungen auf, die nicht einen Gegenstand zusammenhängenden betrachten, sondern sich immer wieder verschiedensten
Themen zuwenden, in teils nur lose aufeinanderfolgenden Paragraphen. Dabei wird fortwährend Wittgensteins Methode
des Philosophierens demonstriert und eingeübt, indem die Leser*in immer wieder dazu aufgefordert wird, Gedanken und
Begründungen nicht nur nachzuvollziehen, sondern selbst in größerem Maße gedanklich aktiv zu werden. Ein Beispiel:

„Mach diesen Versuch: Sag »Hier ist es kalt« und meine »Hier ist es warm«. Kannst du es? - Und was tust du dabei? Und gibt es
nur eine Art, das zu tun?” (Wittgenstein 1953: §510.)

Hier wird nicht eine konkrete These aufgestellt oder Behauptung gemacht und dann in schulbuchartiger Manier eine Begründung
dafür angeführt und erläutert. Stattdessen wird eine Anweisung gegeben. Man soll etwas tun. („Mach diesen Versuch”) Zu
diesem Versuch bzw. seinen Ergebnissen werden dann Fragen gestellt. Es bleibt aber der Leser*in überlassen, den Versuch
durchzuführen und die Fragen zu beantworten.

Diese Vorgehensweise ist eng verbunden mit den Einsichten in das Verhältnis von Welt, Denken und Sprache, die in den
Untersuchungen zu finden sind und die letztlich auch unser Verständnis davon berühren, was Philosophie ist und kann. Vor
diesem Hintergrund ist auch die in den Untersuchungen deutlich werdende radikale Kritik traditioneller Philosophie zu verstehen,
die dennoch einen Beitrag zu unserem Verständnis traditioneller Probleme der Philosophie leistet, aber zugleich auch (zumindest
laut Kripke 1982) neue philosophische Probleme aufzeigt. (sehr freie Teilübersetzung von: https://plato.stanford.edu/entries/
wittgenstein/)

Zur Anschaffung empfohlen (Auszüge werden aber für die ersten Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob
Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Wittgenstein, Ludwig. 1953. Philosophische Untersuchungen. In: Werkausgabe in 8 Bänden, Band 1, Tractatus logico-
philosophicus. Tagebücher 1914–1916. Philosophische Untersuchungen. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1984 [oder neuer].

Kripke, Saul A. 1982. Wittgenstein über Regeln und Privatsprache. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1987 [oder neuer].

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 11 Michael Hampes Dritte Aufklärung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht Michael Hampes kleines Buch „Die Dritte Aufklärung” (2018). Hampe (Zürich) hat sich bereits in
früheren Publikationen (v.a. „Die Lehren der Philosophie”, woraus Auszüge auch in diesem Seminar relevant sein werden) kritisch
mit der akademischen Philosophie auseinandergesetzt und dabei vor allem angemahnt, dass die akademische Philosophie
nicht länger „ein besonderer Ort des Nachdenkens über das menschliche Leben” sei. (https://www.suhrkamp.de/buecher/
die_lehren_der_philosophie-michael_hampe_29787.html) „Die Dritte Aufklärung” ist vor diesem Hintergrund wohl als eine
praktische Umsetzung der Philosophie zu sehen, wie Hampe sie in „Die Lehren der Philosophie” empfiehlt. Diese neuere
Publikation richtet sich dabei an ein breiteres Publikum und lässt sich nicht sauber in die übliche Unterteilung in theoretische und
praktische Philosophie einordnen. Aber worum geht es konkret? Dazu eine kommentierte Version des Klappentextes, zuvor aber
die unkommentierte Version:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung! Michael
Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann. Wir brauchen wieder gemeinsame
kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht, um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-
Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen. Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen
von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen. Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung. Es geht um den Erwerb einer
gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht einfach nur zu beobachten, sondern
zu gestalten. ‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘”(https://nicolai-publishing.com/
products/die-dritte-aufklarung)

Aufklärung oder Bildung sollen uns also helfen, irgendein noch nicht näher bestimmtes Problem zu lösen. Das Problem scheint
etwas damit zu tun zu haben, dass wir (1) „zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente” haben, (2) dass wir außerdem
zu Gewalt, Grausamkeit und Illusionen neigen, um irgendwelche fehlenden Intensitäten zu kompensieren und (3) dabei
„Verkünder[n] kommender Paradiese und Höllen” Aufmerksamkeit schenken. Die Lösung für diese Probleme soll eben die dritte
Aufklärung bzw. eine bestimmte Form von Bildung sein, die wiederum gemeinsame kulturelle Projekte ermöglicht, die letztlich die
eben benannten Probleme lösen.

Wie die Problemdiagnose genauer aussieht, ob und wie die drei benannten Probleme zusammenhängen, und wie die Lösung
letztlich zu verstehen ist, werden wir im Verlauf des Seminars am Text untersuchen. Einige der Fragen, denen wir dabei
nachgehen, finden sich in den folgenden Kommentaren:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente

[Wie ist das zu verstehen? Haben wir Meinungen, für die wir faktisch nicht argumentieren? Oder für die wir nicht argumentieren
können? Oder geht es gar nicht um Argumente für unsere Meinungen? Wird hier auch kritisch bemerkt, dass wir zu allem eine
Meinung haben bzw. Meinungen zu Dingen haben, zu denen wir keine haben sollten?]

 – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung!

[Was ist hier unter „Aufklärungsbewegung” zu verstehen?]

Michael Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann.

[Welche sind die anderen beiden Aufklärungen? Was ist eine Bildungsbewegung?]

Wir brauchen wieder gemeinsame kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht,

[Was ist hier unter „kulturelle Projekte” zu verstehen? Was für eine Art von Sinn ist hier gemeint?]

um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen.

[Was genau sind Intensitäten und inwiefern können Gewalt, Grausamkeit oder Illusionen ein Ersatz dafür sein? Was genau ist
überhaupt mit „Gewalt”, „Grausamkeit” oder „Illusionen” gemeint?]

Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen.

[Was ist hier mit „Bildungsprozessen” gemeint?]

Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung.

[Was versteht Hampe unter „Elitenbildung”?]

Es geht um den Erwerb einer gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht
einfach nur zu beobachten, sondern zu gestalten.

[Wieder viele interessante Begriffe: gemeinschaftliche Kreativität, Mut, Mündigkeit. Jedenfalls soll all das ermöglichen, dass wir
aktiv unsere Zukunft beeinflussen.]

‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘

[Wer sind die Verkünder und was genau verkünden sie? Warum sollen wir sie nach Hause schicken und was heißt das
eigentlich?]”(https://nicolai-publishing.com/products/die-dritte-aufklarung)

PHI 19 Verantwortung - ein Grundbegriff der Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.301 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Moderne Gesellschaften differenzieren sich in funktionale Subsysteme sozialen Handelns auf – Ökonomik, Journalistik/Medien,
Politik, Medizin, Technik usf. Diese Differenzierung führt zugleich zu einer Krise in Bezug auf die normative Beurteilung dieses
Handelns – die Regeln des einen Bereichs scheinen in anderen nicht zu gelten und die klassischen Grundbegriffe einer
allgemeinen, alle Handlungen des Menschen abdeckenden Ethik wie „Tugend” und „Pflicht” scheinen den Anforderungen einer
Moralphilosophie sozial differenzierten Handelns nicht recht genügen zu können.

Spätestens seit Max Webers Vortrag Politik als Beruf von 1919 unterscheidet man zwei moralische Orientierungen, die
nach Max Weber von „unaustragbar gegensätzlichen Maximen” bestimmt sind, nämlich eine „Gesinnungsethik” und eine
„Verantwortungsethik”. Letztere scheint vor allem geeignet, die Ansprüche an den handelnden Menschen in differenzierten
Handlungsfeldern zu orientieren. Seither steht der Begriff „Verantwortung” im Fokus der Frage nach den normativen
Kriterien professionellen Handelns. Professionalität von (medialer) Kommunikation verlangt, noch einmal mit den Worten
Webers, „dass man für die (voraussehbaren) Folgen seines Handelns aufzukommen hat”. Allerdings setzt die Generalthese
verantworteten Handelns voraus, dass Kriterien benennbar sind, an denen man einen Verantwortungsanspruch und eine
Verantwortungs-übernahme festmachen kann: wer ist wofür, gegenüber wem bzw. gemäß welcher Norm verantwortlich?

Das Seminar will verschiedene moderne Verantwortungsbegriffe und Verantwortungsethiken, vor allem Das Prinzip
Verantwortung von Hans Jonas, beleuchten und auf konkrete Handlungsfelder wie Technik und Medien anwenden.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Raum des Seminars bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.
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PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

BA-Sopäd-Eth-M4

4.1 Erkennen und Wissen

PHI 09 Wittgensteins Philosophische Untersuchungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar wird als koordinierte Lehrveranstaltung mit Stuttgart im Rahmen der PSE angeboten. (Das Seminar in Stuttgart hält
PD Dr. Joachim Bromand.) Für die Teilnehmenden bedeutet das konkret, dass es am Ende des Seminars eine kleine Tagung
zusammen mit Studierenden aus Stuttgart gibt, die im Semester ebenfalls die Untersuchungen diskutieren. Gegenstand der
Tagung wird Kripkes Wittgenstein sein (s.u.).

Das Seminar in Ludwigsburg findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch
gerne teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Zum Inhalt des Seminars:

Wittgenstein (1889-1951) spielt eine zentrale, aber auch kontroverse Rolle in der Philosophie des 20. Jahrhunderts. Sein
Denken beeinflusst weiterhin aktuelle Debatten zu verschiedensten Themen, darunter vor allem: Logik, Sprache, Wahrnehmung,
Handlungsabsichten, Ethik, Religion, Ästhetik und Kultur. All diese Themen tauchen an verschiedensten Stellen der
Untersuchungen auf, die nicht einen Gegenstand zusammenhängenden betrachten, sondern sich immer wieder verschiedensten
Themen zuwenden, in teils nur lose aufeinanderfolgenden Paragraphen. Dabei wird fortwährend Wittgensteins Methode
des Philosophierens demonstriert und eingeübt, indem die Leser*in immer wieder dazu aufgefordert wird, Gedanken und
Begründungen nicht nur nachzuvollziehen, sondern selbst in größerem Maße gedanklich aktiv zu werden. Ein Beispiel:

„Mach diesen Versuch: Sag »Hier ist es kalt« und meine »Hier ist es warm«. Kannst du es? - Und was tust du dabei? Und gibt es
nur eine Art, das zu tun?” (Wittgenstein 1953: §510.)

Hier wird nicht eine konkrete These aufgestellt oder Behauptung gemacht und dann in schulbuchartiger Manier eine Begründung
dafür angeführt und erläutert. Stattdessen wird eine Anweisung gegeben. Man soll etwas tun. („Mach diesen Versuch”) Zu
diesem Versuch bzw. seinen Ergebnissen werden dann Fragen gestellt. Es bleibt aber der Leser*in überlassen, den Versuch
durchzuführen und die Fragen zu beantworten.

Diese Vorgehensweise ist eng verbunden mit den Einsichten in das Verhältnis von Welt, Denken und Sprache, die in den
Untersuchungen zu finden sind und die letztlich auch unser Verständnis davon berühren, was Philosophie ist und kann. Vor
diesem Hintergrund ist auch die in den Untersuchungen deutlich werdende radikale Kritik traditioneller Philosophie zu verstehen,
die dennoch einen Beitrag zu unserem Verständnis traditioneller Probleme der Philosophie leistet, aber zugleich auch (zumindest
laut Kripke 1982) neue philosophische Probleme aufzeigt. (sehr freie Teilübersetzung von: https://plato.stanford.edu/entries/
wittgenstein/)

Zur Anschaffung empfohlen (Auszüge werden aber für die ersten Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob
Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Wittgenstein, Ludwig. 1953. Philosophische Untersuchungen. In: Werkausgabe in 8 Bänden, Band 1, Tractatus logico-
philosophicus. Tagebücher 1914–1916. Philosophische Untersuchungen. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1984 [oder neuer].

Kripke, Saul A. 1982. Wittgenstein über Regeln und Privatsprache. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1987 [oder neuer].

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 11 Michael Hampes Dritte Aufklärung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht Michael Hampes kleines Buch „Die Dritte Aufklärung” (2018). Hampe (Zürich) hat sich bereits in
früheren Publikationen (v.a. „Die Lehren der Philosophie”, woraus Auszüge auch in diesem Seminar relevant sein werden) kritisch
mit der akademischen Philosophie auseinandergesetzt und dabei vor allem angemahnt, dass die akademische Philosophie
nicht länger „ein besonderer Ort des Nachdenkens über das menschliche Leben” sei. (https://www.suhrkamp.de/buecher/
die_lehren_der_philosophie-michael_hampe_29787.html) „Die Dritte Aufklärung” ist vor diesem Hintergrund wohl als eine
praktische Umsetzung der Philosophie zu sehen, wie Hampe sie in „Die Lehren der Philosophie” empfiehlt. Diese neuere
Publikation richtet sich dabei an ein breiteres Publikum und lässt sich nicht sauber in die übliche Unterteilung in theoretische und
praktische Philosophie einordnen. Aber worum geht es konkret? Dazu eine kommentierte Version des Klappentextes, zuvor aber
die unkommentierte Version:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung! Michael
Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann. Wir brauchen wieder gemeinsame
kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht, um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-
Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen. Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen
von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen. Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung. Es geht um den Erwerb einer
gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht einfach nur zu beobachten, sondern
zu gestalten. ‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘”(https://nicolai-publishing.com/
products/die-dritte-aufklarung)

Aufklärung oder Bildung sollen uns also helfen, irgendein noch nicht näher bestimmtes Problem zu lösen. Das Problem scheint
etwas damit zu tun zu haben, dass wir (1) „zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente” haben, (2) dass wir außerdem
zu Gewalt, Grausamkeit und Illusionen neigen, um irgendwelche fehlenden Intensitäten zu kompensieren und (3) dabei
„Verkünder[n] kommender Paradiese und Höllen” Aufmerksamkeit schenken. Die Lösung für diese Probleme soll eben die dritte
Aufklärung bzw. eine bestimmte Form von Bildung sein, die wiederum gemeinsame kulturelle Projekte ermöglicht, die letztlich die
eben benannten Probleme lösen.

Wie die Problemdiagnose genauer aussieht, ob und wie die drei benannten Probleme zusammenhängen, und wie die Lösung
letztlich zu verstehen ist, werden wir im Verlauf des Seminars am Text untersuchen. Einige der Fragen, denen wir dabei
nachgehen, finden sich in den folgenden Kommentaren:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente

[Wie ist das zu verstehen? Haben wir Meinungen, für die wir faktisch nicht argumentieren? Oder für die wir nicht argumentieren
können? Oder geht es gar nicht um Argumente für unsere Meinungen? Wird hier auch kritisch bemerkt, dass wir zu allem eine
Meinung haben bzw. Meinungen zu Dingen haben, zu denen wir keine haben sollten?]

 – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung!

[Was ist hier unter „Aufklärungsbewegung” zu verstehen?]

Michael Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann.

[Welche sind die anderen beiden Aufklärungen? Was ist eine Bildungsbewegung?]

Wir brauchen wieder gemeinsame kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht,

[Was ist hier unter „kulturelle Projekte” zu verstehen? Was für eine Art von Sinn ist hier gemeint?]

um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen.

[Was genau sind Intensitäten und inwiefern können Gewalt, Grausamkeit oder Illusionen ein Ersatz dafür sein? Was genau ist
überhaupt mit „Gewalt”, „Grausamkeit” oder „Illusionen” gemeint?]

Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen.

[Was ist hier mit „Bildungsprozessen” gemeint?]

Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung.

[Was versteht Hampe unter „Elitenbildung”?]

Es geht um den Erwerb einer gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht
einfach nur zu beobachten, sondern zu gestalten.

[Wieder viele interessante Begriffe: gemeinschaftliche Kreativität, Mut, Mündigkeit. Jedenfalls soll all das ermöglichen, dass wir
aktiv unsere Zukunft beeinflussen.]

‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘

[Wer sind die Verkünder und was genau verkünden sie? Warum sollen wir sie nach Hause schicken und was heißt das
eigentlich?]”(https://nicolai-publishing.com/products/die-dritte-aufklarung)

4.2 Geist, Kultur, Sprache und Medien

PHI 09 Wittgensteins Philosophische Untersuchungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 1234



Kommentar: Das Seminar wird als koordinierte Lehrveranstaltung mit Stuttgart im Rahmen der PSE angeboten. (Das Seminar in Stuttgart hält
PD Dr. Joachim Bromand.) Für die Teilnehmenden bedeutet das konkret, dass es am Ende des Seminars eine kleine Tagung
zusammen mit Studierenden aus Stuttgart gibt, die im Semester ebenfalls die Untersuchungen diskutieren. Gegenstand der
Tagung wird Kripkes Wittgenstein sein (s.u.).

Das Seminar in Ludwigsburg findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch
gerne teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Zum Inhalt des Seminars:

Wittgenstein (1889-1951) spielt eine zentrale, aber auch kontroverse Rolle in der Philosophie des 20. Jahrhunderts. Sein
Denken beeinflusst weiterhin aktuelle Debatten zu verschiedensten Themen, darunter vor allem: Logik, Sprache, Wahrnehmung,
Handlungsabsichten, Ethik, Religion, Ästhetik und Kultur. All diese Themen tauchen an verschiedensten Stellen der
Untersuchungen auf, die nicht einen Gegenstand zusammenhängenden betrachten, sondern sich immer wieder verschiedensten
Themen zuwenden, in teils nur lose aufeinanderfolgenden Paragraphen. Dabei wird fortwährend Wittgensteins Methode
des Philosophierens demonstriert und eingeübt, indem die Leser*in immer wieder dazu aufgefordert wird, Gedanken und
Begründungen nicht nur nachzuvollziehen, sondern selbst in größerem Maße gedanklich aktiv zu werden. Ein Beispiel:

„Mach diesen Versuch: Sag »Hier ist es kalt« und meine »Hier ist es warm«. Kannst du es? - Und was tust du dabei? Und gibt es
nur eine Art, das zu tun?” (Wittgenstein 1953: §510.)

Hier wird nicht eine konkrete These aufgestellt oder Behauptung gemacht und dann in schulbuchartiger Manier eine Begründung
dafür angeführt und erläutert. Stattdessen wird eine Anweisung gegeben. Man soll etwas tun. („Mach diesen Versuch”) Zu
diesem Versuch bzw. seinen Ergebnissen werden dann Fragen gestellt. Es bleibt aber der Leser*in überlassen, den Versuch
durchzuführen und die Fragen zu beantworten.

Diese Vorgehensweise ist eng verbunden mit den Einsichten in das Verhältnis von Welt, Denken und Sprache, die in den
Untersuchungen zu finden sind und die letztlich auch unser Verständnis davon berühren, was Philosophie ist und kann. Vor
diesem Hintergrund ist auch die in den Untersuchungen deutlich werdende radikale Kritik traditioneller Philosophie zu verstehen,
die dennoch einen Beitrag zu unserem Verständnis traditioneller Probleme der Philosophie leistet, aber zugleich auch (zumindest
laut Kripke 1982) neue philosophische Probleme aufzeigt. (sehr freie Teilübersetzung von: https://plato.stanford.edu/entries/
wittgenstein/)

Zur Anschaffung empfohlen (Auszüge werden aber für die ersten Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob
Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Wittgenstein, Ludwig. 1953. Philosophische Untersuchungen. In: Werkausgabe in 8 Bänden, Band 1, Tractatus logico-
philosophicus. Tagebücher 1914–1916. Philosophische Untersuchungen. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1984 [oder neuer].

Kripke, Saul A. 1982. Wittgenstein über Regeln und Privatsprache. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1987 [oder neuer].

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 11 Michael Hampes Dritte Aufklärung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht Michael Hampes kleines Buch „Die Dritte Aufklärung” (2018). Hampe (Zürich) hat sich bereits in
früheren Publikationen (v.a. „Die Lehren der Philosophie”, woraus Auszüge auch in diesem Seminar relevant sein werden) kritisch
mit der akademischen Philosophie auseinandergesetzt und dabei vor allem angemahnt, dass die akademische Philosophie
nicht länger „ein besonderer Ort des Nachdenkens über das menschliche Leben” sei. (https://www.suhrkamp.de/buecher/
die_lehren_der_philosophie-michael_hampe_29787.html) „Die Dritte Aufklärung” ist vor diesem Hintergrund wohl als eine
praktische Umsetzung der Philosophie zu sehen, wie Hampe sie in „Die Lehren der Philosophie” empfiehlt. Diese neuere
Publikation richtet sich dabei an ein breiteres Publikum und lässt sich nicht sauber in die übliche Unterteilung in theoretische und
praktische Philosophie einordnen. Aber worum geht es konkret? Dazu eine kommentierte Version des Klappentextes, zuvor aber
die unkommentierte Version:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung! Michael
Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann. Wir brauchen wieder gemeinsame
kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht, um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-
Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen. Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen
von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen. Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung. Es geht um den Erwerb einer
gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht einfach nur zu beobachten, sondern
zu gestalten. ‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘”(https://nicolai-publishing.com/
products/die-dritte-aufklarung)

Aufklärung oder Bildung sollen uns also helfen, irgendein noch nicht näher bestimmtes Problem zu lösen. Das Problem scheint
etwas damit zu tun zu haben, dass wir (1) „zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente” haben, (2) dass wir außerdem
zu Gewalt, Grausamkeit und Illusionen neigen, um irgendwelche fehlenden Intensitäten zu kompensieren und (3) dabei
„Verkünder[n] kommender Paradiese und Höllen” Aufmerksamkeit schenken. Die Lösung für diese Probleme soll eben die dritte
Aufklärung bzw. eine bestimmte Form von Bildung sein, die wiederum gemeinsame kulturelle Projekte ermöglicht, die letztlich die
eben benannten Probleme lösen.

Wie die Problemdiagnose genauer aussieht, ob und wie die drei benannten Probleme zusammenhängen, und wie die Lösung
letztlich zu verstehen ist, werden wir im Verlauf des Seminars am Text untersuchen. Einige der Fragen, denen wir dabei
nachgehen, finden sich in den folgenden Kommentaren:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente

[Wie ist das zu verstehen? Haben wir Meinungen, für die wir faktisch nicht argumentieren? Oder für die wir nicht argumentieren
können? Oder geht es gar nicht um Argumente für unsere Meinungen? Wird hier auch kritisch bemerkt, dass wir zu allem eine
Meinung haben bzw. Meinungen zu Dingen haben, zu denen wir keine haben sollten?]

 – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung!

[Was ist hier unter „Aufklärungsbewegung” zu verstehen?]

Michael Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann.

[Welche sind die anderen beiden Aufklärungen? Was ist eine Bildungsbewegung?]

Wir brauchen wieder gemeinsame kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht,

[Was ist hier unter „kulturelle Projekte” zu verstehen? Was für eine Art von Sinn ist hier gemeint?]

um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen.

[Was genau sind Intensitäten und inwiefern können Gewalt, Grausamkeit oder Illusionen ein Ersatz dafür sein? Was genau ist
überhaupt mit „Gewalt”, „Grausamkeit” oder „Illusionen” gemeint?]

Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen.

[Was ist hier mit „Bildungsprozessen” gemeint?]

Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung.

[Was versteht Hampe unter „Elitenbildung”?]

Es geht um den Erwerb einer gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht
einfach nur zu beobachten, sondern zu gestalten.

[Wieder viele interessante Begriffe: gemeinschaftliche Kreativität, Mut, Mündigkeit. Jedenfalls soll all das ermöglichen, dass wir
aktiv unsere Zukunft beeinflussen.]

‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘

[Wer sind die Verkünder und was genau verkünden sie? Warum sollen wir sie nach Hause schicken und was heißt das
eigentlich?]”(https://nicolai-publishing.com/products/die-dritte-aufklarung)

PHI 18 FJMBdigital: Media Digidactics - Digitalität in der schulischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.319 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die regelmäßige Teilnahme ist unabdingbar für verlässliche Lernleistung in Gruppen. Einige Termine sind asynchron in freier
Zeiteinteilung der Gruppen möglich. Coaching wird regelmäßig und synchron – bzw. mit weiteren Sprechstundenterminen
– angeboten. Für die Erstellung digitaler Formate ist die grundsätzliche Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit digitalen
Kreativprogrammen (iMovie, Garage Band, Audacity etc.) und die Mitarbeit in Gruppen notwendig. Leistungsanteile sind
konzeptioneller und medienpraktischer Art. Das Seminar berücksichtigt Inklusionsaspekte in Inhalt und Form.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Wie geht digitaler Unterricht? Diese Frage wird auch nach dem Wechsel- oder Distanzunterricht aktuell bleiben, denn es ist nicht
damit getan, Arbeitsblätter auf Lernplattformen zur Verfügung zu stellen. Viele Lehrkräfte sind unsicher, wie sie digitale Medien
anders als zur Kompensation analoger Medien in den Unterricht einbeziehen können. Theoriewissen scheint dazu unumgänglich.
In dieser Veranstaltung entwickeln wir digitale Lehrformate zu zentralen Begriffen und Konzepten der Mediendidaktik als
Querschnittsaufgabe schulischen Unterrichts (vgl. Leitperspektive Medienbildung in den Bildungsplänen 2016). Dazu gehört
die Aufarbeitung des Sachstands, die Entwicklung eines didaktischen Konzepts und die Realisierung in einem digitalen Format
(Video oder Podcast). Das Seminar gliedert sich in drei Teile, setzt verlässliche Gruppenarbeit in max. 4er Gruppen voraus und
bietet Gelegenheit zur Erfahrung mit interaktionistischen Lehr- und Lernformen. 

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

4.3 Klassische Ethiken (z.B. Tugendethik, Deontologie, Utilitarismus, Metaethik,

Kontraktualismus, Kommunitarismus, Wertethik)

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 19 Verantwortung - ein Grundbegriff der Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.301 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Moderne Gesellschaften differenzieren sich in funktionale Subsysteme sozialen Handelns auf – Ökonomik, Journalistik/Medien,
Politik, Medizin, Technik usf. Diese Differenzierung führt zugleich zu einer Krise in Bezug auf die normative Beurteilung dieses
Handelns – die Regeln des einen Bereichs scheinen in anderen nicht zu gelten und die klassischen Grundbegriffe einer
allgemeinen, alle Handlungen des Menschen abdeckenden Ethik wie „Tugend” und „Pflicht” scheinen den Anforderungen einer
Moralphilosophie sozial differenzierten Handelns nicht recht genügen zu können.

Spätestens seit Max Webers Vortrag Politik als Beruf von 1919 unterscheidet man zwei moralische Orientierungen, die
nach Max Weber von „unaustragbar gegensätzlichen Maximen” bestimmt sind, nämlich eine „Gesinnungsethik” und eine
„Verantwortungsethik”. Letztere scheint vor allem geeignet, die Ansprüche an den handelnden Menschen in differenzierten
Handlungsfeldern zu orientieren. Seither steht der Begriff „Verantwortung” im Fokus der Frage nach den normativen
Kriterien professionellen Handelns. Professionalität von (medialer) Kommunikation verlangt, noch einmal mit den Worten
Webers, „dass man für die (voraussehbaren) Folgen seines Handelns aufzukommen hat”. Allerdings setzt die Generalthese
verantworteten Handelns voraus, dass Kriterien benennbar sind, an denen man einen Verantwortungsanspruch und eine
Verantwortungs-übernahme festmachen kann: wer ist wofür, gegenüber wem bzw. gemäß welcher Norm verantwortlich?

Das Seminar will verschiedene moderne Verantwortungsbegriffe und Verantwortungsethiken, vor allem Das Prinzip
Verantwortung von Hans Jonas, beleuchten und auf konkrete Handlungsfelder wie Technik und Medien anwenden.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Raum des Seminars bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.
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PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

4.4 Handlungsfeldbezogene (angewandte) Ethik (z.B. Medienethik, Wirtschaftsethik,

Technikethik)

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 19 Verantwortung - ein Grundbegriff der Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.301 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Moderne Gesellschaften differenzieren sich in funktionale Subsysteme sozialen Handelns auf – Ökonomik, Journalistik/Medien,
Politik, Medizin, Technik usf. Diese Differenzierung führt zugleich zu einer Krise in Bezug auf die normative Beurteilung dieses
Handelns – die Regeln des einen Bereichs scheinen in anderen nicht zu gelten und die klassischen Grundbegriffe einer
allgemeinen, alle Handlungen des Menschen abdeckenden Ethik wie „Tugend” und „Pflicht” scheinen den Anforderungen einer
Moralphilosophie sozial differenzierten Handelns nicht recht genügen zu können.

Spätestens seit Max Webers Vortrag Politik als Beruf von 1919 unterscheidet man zwei moralische Orientierungen, die
nach Max Weber von „unaustragbar gegensätzlichen Maximen” bestimmt sind, nämlich eine „Gesinnungsethik” und eine
„Verantwortungsethik”. Letztere scheint vor allem geeignet, die Ansprüche an den handelnden Menschen in differenzierten
Handlungsfeldern zu orientieren. Seither steht der Begriff „Verantwortung” im Fokus der Frage nach den normativen
Kriterien professionellen Handelns. Professionalität von (medialer) Kommunikation verlangt, noch einmal mit den Worten
Webers, „dass man für die (voraussehbaren) Folgen seines Handelns aufzukommen hat”. Allerdings setzt die Generalthese
verantworteten Handelns voraus, dass Kriterien benennbar sind, an denen man einen Verantwortungsanspruch und eine
Verantwortungs-übernahme festmachen kann: wer ist wofür, gegenüber wem bzw. gemäß welcher Norm verantwortlich?

Das Seminar will verschiedene moderne Verantwortungsbegriffe und Verantwortungsethiken, vor allem Das Prinzip
Verantwortung von Hans Jonas, beleuchten und auf konkrete Handlungsfelder wie Technik und Medien anwenden.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Raum des Seminars bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

Seite 1240



BA-Sopäd-Eth-M5

5.1 Bildungsforschung und Professionalisierung

PHI 03 Bildungsforschung und Fachdidaktik: Kritisches Denken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird vollständig online und asynchron ohne obligatorische Zeitfenster für virtuelle oder physische Präsenz
durchgeführt.

Kommentar: Die Qualität der Planung und Durchführung von Lehr-Lern-Prozessen kann nur dann differenziert bewertet und gezielt verbessert
werden, wenn eindeutige Kriterien als Maßstab für ihre Qualität benannt werden und wenn Instrumente zur Verfügung stehen,
mit denen diese Qualitätsmerkmale zuverlässig ermittelt werden können. Auch an der Schule gilt, dass jede Prüfung im Fach
Ethik nur dann legitim sein kann, wenn sie auf die für das Fach tatsächlich relevanten Inhalte und Kompetenzen abzielt und mit
hinreichender Genauigkeit das abprüft, was sie zu prüfen vorgibt. In analoger Weise erfordert auch die Redeweise von einer
qualitativ hochwertigen Ausbildung von Lehrkräften die Benennung klarer Qualitätsmerkmale und eine zuverlässige Methodik
zur empirischen Überprüfung desjenigen Grades, in dem diese Merkmale mit Blick auf einen bestimmten Studiengang oder eine
individuelle Aneignungsleistung gegeben sind.

Diese Veranstaltungsreihe geht der Frage nach, wie, mit welchem Gewinn und in welchen Bereichen empirische
Forschungsmethoden und empirische Forschungsergebnisse in die fachdidaktische Forschung und Reflexion über Philosophie-
und Ethikunterricht einzubeziehen sind. Zu diesem Zweck wird im Seminar aktuelle Forschungsliteratur zu Themen
kognitionswissenschaftlichen, moralpsychologischen und soziologischen Themen gelesen und insbesondere aus der Perspektive
der empirischen Bildungsforschung und der Fachdidaktik diskutiert.

Literatur: Literatur wird über den Moodle-Kurs mitgeteilt, aber nicht immer bereitgestellt. In der Regel ist der Erwerb einer Monografie als
Textgrundlage erforderlich.

5.2 Weiterdenken (Spezialisierung und Professionalisierung im Philosophieren)

PHI 04 Einführung ins Philosophieren als Bildungsprozess
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet komplett online statt. Auf Wunsch kann die Lektüre zentraler Texte vollständig durch das Ansehen von
Lehr-Videos des Dozenten ersetzt werden. Beide alternativen Wege der aktiven Teilnahme werden durch Online-Aufgaben bei
Moodle ergänzt, durch welche die gewissenhafte Bearbeitung der Materialien und deren korrektes Verständnis überprüft werden.
Damit sind die Voraussetzungen für den Erwerb von 2 CP erfüllt. Bis zu diesem Umfang kann der CP-Erwerb asynchron, d.h. mit
vollständig freier Zeiteinteilung innerhalb jeweils eines Monats (bis zur nächsten Frist der Moodle-Aufgaben) erfolgen.  

Da es letztlich um die praktische Tätigkeit des Philosophierens geht, wird ein möglicherweise benötigter, dritter CP (mit
Ausnahme von Modulprüfungen für Ethikstudierende) nicht in Form von Hausarbeiten über philosophische oder fachdidaktische
Texte erworben, sondern durch die kontinuierliche, praktische Anwendung des Gelernten in einem begleitenden Online-Tutorium
zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen. Dies setzt aufseiten der Studierenden zusätzliche zeitliche Ressourcen
während der Vorlesungszeit voraus und kann regelmäßige oder unregelmäßige, virtuelle Präsenzzeiten (z.B. im Videochat)
beinhalten. Dafür entfällt anschließend das Erbringen zusätzlicher Leistungen in der vorlesungsfreien Zeit. Melden Sie sich
für dieses Tutorium vor Beginn der Vorlesungszeit bitte ggf. getrennt an (Platzvergabe). Zur Verbuchung der Leistungspunkte
(Bausteine) ist danach keine zusätzliche Anmeldung des Tutoriums mehr erforderlich. Der Workload wird intern verrechnet und
komplett über die Hauptveranstaltung bescheinigt.   

Kommentar: Im Zentrum der Lehrveranstaltung steht nicht die Philosophie als akademische Disziplin, sondern die Tätigkeit des
Philosophierens als fächerübergreifender Bildungsprozess. Wer diesen Prozess an der Schule oder Hochschule initiieren und
optimieren will, sollte von empirischen Erkenntnissen über menschliches Denken ausgehen und die Rahmenbedingungen des
Erwerbs von Bildung und Kompetenzen kennen. All dies wird daher ebenfalls Gegenstand der Veranstaltung sein.

Beim Philosophieren geht es nicht um Meinungen, die Zahl ihrer Vertreter oder einen gruppenspezifischen Konsens, sondern
um die Qualität und Reichweite der Begründung von Meinungen. Philosophieren beinhaltet somit stets das Sammeln und
Evaluieren von Gründen. Gründe sammeln heißt, neue Gründe finden und alte bewahren. Gründe evaluieren heißt, ihre Qualität
und Reichweite ermitteln. Ziel des Philosophierens ist nicht die von jedem Restzweifel befreite Erkenntnis einer objektiven
‚Wahrheit‘, sondern die Prüfung aller vorgetragenen Überlegungen auf Plausibilität, wobei die Kriterien für Plausibilität aus der
Funktionsweise des Denkens selbst gewonnen werden.

Die Lehrveranstaltung stellt das an der PH Ludwigsburg entwickelte und international publizierte Modell der ‚DNA des
Philosophierens‘  (TRAP-Mind-Matrix) in seinen theoretischen Grundlagen vor. Anhand bildungsrelevanter, philosophischer
und nicht-philosophischer Probleme aus den Bereichen Anthropologie, Kulturalität und Normativität wird exemplarisch
veranschaulicht, wie dieser Ansatz fächerübergreifend als unterstützendes Bildungsprinzip und in der Fächergruppe Philosophie/
Ethik als eigenständiges Unterrichtsprinzip eingesetzt werden kann.

Literatur: Die Literatur wird über Moodle bereitgestellt.

PHI 05 Tutorium Philosophieren mit Kindern als Bildungsprozess
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

5.3 Werkstatt Philosophie

PHI 18 FJMBdigital: Media Digidactics - Digitalität in der schulischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.319 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die regelmäßige Teilnahme ist unabdingbar für verlässliche Lernleistung in Gruppen. Einige Termine sind asynchron in freier
Zeiteinteilung der Gruppen möglich. Coaching wird regelmäßig und synchron – bzw. mit weiteren Sprechstundenterminen
– angeboten. Für die Erstellung digitaler Formate ist die grundsätzliche Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit digitalen
Kreativprogrammen (iMovie, Garage Band, Audacity etc.) und die Mitarbeit in Gruppen notwendig. Leistungsanteile sind
konzeptioneller und medienpraktischer Art. Das Seminar berücksichtigt Inklusionsaspekte in Inhalt und Form.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Wie geht digitaler Unterricht? Diese Frage wird auch nach dem Wechsel- oder Distanzunterricht aktuell bleiben, denn es ist nicht
damit getan, Arbeitsblätter auf Lernplattformen zur Verfügung zu stellen. Viele Lehrkräfte sind unsicher, wie sie digitale Medien
anders als zur Kompensation analoger Medien in den Unterricht einbeziehen können. Theoriewissen scheint dazu unumgänglich.
In dieser Veranstaltung entwickeln wir digitale Lehrformate zu zentralen Begriffen und Konzepten der Mediendidaktik als
Querschnittsaufgabe schulischen Unterrichts (vgl. Leitperspektive Medienbildung in den Bildungsplänen 2016). Dazu gehört
die Aufarbeitung des Sachstands, die Entwicklung eines didaktischen Konzepts und die Realisierung in einem digitalen Format
(Video oder Podcast). Das Seminar gliedert sich in drei Teile, setzt verlässliche Gruppenarbeit in max. 4er Gruppen voraus und
bietet Gelegenheit zur Erfahrung mit interaktionistischen Lehr- und Lernformen. 

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

5.4 Begleitübung zum ISP

Französisch

BA-Sopäd-Fra-M1

1.1 Grammaire I

1.2 Introduction à la phonétique et la phonologie

FRA 13 Conversation (niveau débutants/intermédiaire)
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos!

Kommentar: Afin de stimuler la prise de parole, nous travaillerons sur des sujets d’actualité et simulerons des situations de la vie quotidienne.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

1.3 Lecture guidée I

BA-Sopäd-Fra-M2

2.1 Grammaire II

FRA 01 Grammaire II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45  11 11.017 Platteel, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Sehr nachdrücklich empfohlenes Zusatzangebot für BA Lehramt GS (2015).

Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

 

Kommentar: Dans ce cours, nous approfondirons nos connaissances en nous confrontant aux principaux problèmes grammaticaux du
francais.

Unité de valeur: Examen écrit

Für Studierende BA Lehramt GS (2015): freiwilliges Zusatzangebot

 

Literatur: * Confais, Jean-Paul: Grammaire explicative, Hueber, 2008.
* Klein, Wilhelm-Hans; Kleineidam, Hartmut (1994): Grammatik des heutigen Französisch für Schule und Studium, 1995.

2.2 Colloque I

FRA 05 Colloque I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45  11 11.117 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Attention, vous devez suivre ce cours ainsi que le cours d’introduction à la littérature!

Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: L’objectif de ce cours est de proposer aux étudiants des outils d’analyse permettant d’aborder les étapes essentielles de
l’étude d’un texte (typologie des textes, connotations, champs lexicaux, registres de langue, figures de style, sonorités, rythme,
focalisation, syntaxe…).

Unité de valeur: contrôle continu

Literatur: Un recueil de textes sera distribué en début de semestre.

FRA 20 Französische Literaturgeschichte
Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 21.04.2021

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, Keplerstr. 17, Raum M 17.17 statt und ist auch für Studierende der PH-
Ludwigsburg geöffnet. 

Informationen und Anmeldung bei Alisa Winkens: alisa.winkens@ilw.uni-stuttgart.de

Kommentar: Dr. Gesine Hindemith/Dr. Sven Thorsten Kilian

Die Vorlesung bietet einen chronologischen Überblick über die Epochen der französischen Literaturgeschichte, die sowohl
systematische Einsichten in die unterschiedlichen Konzepte als auch genaue Textanalysen ausgewählter kanonischer Texte
bietet. Anhand einzelner Lektüren werden Aspekte der Literaturtheorie mit solchen der Literaturgeschichte miteinander verbunden
und problematisiert. Einsichten möchte die Vorlesung in die Kanonbildung geben, aber auch verschiedene gattungsspezifische
Verfahren der Textanalyse vorstellen.

2.3 Introduction à la littérature

FRA 07 Introduction à la littérature
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45  11 11.117 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Ce cours offrira un panorama général et chronologique de la littérature francaise du XVIIème siècle à nos jours. Nous retracerons
les étapes marquantes de la littérature francaise. Nous aborderons également les outils d’analyse de textes.

Unité de valeur:

Contrôle continu et examen oral.

Literatur: Un recueil de texte vous sera distribué en début de semestre.

FRA 13 Conversation (niveau débutants/intermédiaire)
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos!

Kommentar: Afin de stimuler la prise de parole, nous travaillerons sur des sujets d’actualité et simulerons des situations de la vie quotidienne.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

2.4 Introduction à la didactique

BA-Sopäd-Fra-M3

3.1 Exercices écrits I - explication de texte

FRA 14 Ecriture académique
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos.

Kommentar: Cours facultatif, destiné à développer vos compétences en expression écrite. En  prenant en considération les attentes
individualisées des étudiant_e_s, nous travaillerons sur vos mini-mémoires, sur vos devoirs à rendre dans d’autres cours, sur
d’autres textes que vous aurez rédigés en français, etc.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

3.2 Introduction à la linguistique

FRA 02 Introduction à la linguistique
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  11 11.023 Platteel, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: L'introduction à la linguistique transmet aux étudiants les notions élémentaires de linguistique systémique fonctionnelle par l'étude
des points communs et des différences entre les langues. Nous mettrons en pratique la théorie acquise grâce à des exercices. Le
contenu et les questions de compréhension seront approfondies lors de cette mise en pratique.

Unité de valeur: Interrogation écrite à la fin du semestre.

Literatur: * Guelpa, Patrick: Introduction à l'analyse linguistique. Paris 1997.
* Moeschler, Jacques; Auchlin, Antoine: Introduction à la linguistique contemporaine. Paris 2000.
* Stein, Achim: Einführung in die französische Sprachwissenschaft, 4. Auflage, Stuttgart, Weimar: Metzler, 2014.
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FRA 14 Ecriture académique
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos.

Kommentar: Cours facultatif, destiné à développer vos compétences en expression écrite. En  prenant en considération les attentes
individualisées des étudiant_e_s, nous travaillerons sur vos mini-mémoires, sur vos devoirs à rendre dans d’autres cours, sur
d’autres textes que vous aurez rédigés en français, etc.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

3.3 Introduction à la civilisation

FRA 14 Ecriture académique
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos.

Kommentar: Cours facultatif, destiné à développer vos compétences en expression écrite. En  prenant en considération les attentes
individualisées des étudiant_e_s, nous travaillerons sur vos mini-mémoires, sur vos devoirs à rendre dans d’autres cours, sur
d’autres textes que vous aurez rédigés en français, etc.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

3.4 Fachdidaktik I

BA-Sopäd-Fra-M4

4.1 Colloque II

FRA 08 Kompaktveranstaltung: Le cinéma en cours de FLE
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 18.06.2021 11 11.116 Arnault, N.
1. Termin am Mittwoch, 31.03.2021 von 10:00 - 18:00 Uhr in Raum 11.116.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 11 11.116 Arnault, N.

Einzel 12:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 11 11.116 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Analyses et discussions autour de films français.

Literatur: Laurent Jullier (2015): L’analyse de séquences. Armand Colin 4ème Edition refondue.

4.2 Lecture guidée II

FRA 10 Revue de presse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45  11 11.023 Arnault, N.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Ce cours est ouvert à tous les étudiants possédant de bonnes connaissances en langue française. Il propose à travers la lecture
de journaux et magazines français de consolider les acquis lexicaux. Il sera demandé à chaque apprenant de préparer une revue
de presse qui débouchera sur un débat sur l’actualité de la semaine.

Unité de valeur:

Préparation d’une revue de presse

Literatur: En guise de préparation:

Lectures obligatoires: Plusieurs quotidiens (Le Monde, Libération, Le Figaro, La Croix…) et hebdomadaires français (Le Point,
L’Express, Le nouvel observateur.)…

FRA 13 Conversation (niveau débutants/intermédiaire)
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos!

Kommentar: Afin de stimuler la prise de parole, nous travaillerons sur des sujets d’actualité et simulerons des situations de la vie quotidienne.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

4.3 Linguistique I

FRA 04 La pragmatique
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45  11 11.023 Platteel, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Dans ce cours, nous étudierons le langage dans notre vie de tous les jours, c'est-à-dire l'étude des conversations en face à face,
des échanges électroniques et des médias. L'étude du langage en contexte nous permettra de répondre aux questions suivantes.
Comment parvenons-nous à comprendre ce que les autres veulent vraiment dire? Comment reconnaît-on l'humour? Qu'est-ce
que le langage en action? Les étudiants pourront étudier le langage avec des outils d'analyses pragmatiques et comprendre les
systèmes et règles qui régissent nos interactions linguistiques.

La théorie comprendra les points suivants :

- la théorie de Grice

- l'implicature conversationnelle  

- les forces illocutoires

- les actes de langage (Austin, Searle)

- la construction du langage (communication non verbale, le développement du langage, le langage (deixis))

- la référence et la notion de "mondes possibles"

Literatur: * Austin, John L.: How to Do Things with Words. Harvard University Press, Cambridge MA 1962.
* Grice, Paul: Logic and Conversation (trad. fr. ‘Logique et conversation’, Communications 30, 52-72), 1979.
* Moeschler, Jacques: ‘La pragmatique après Grice: contexte et pertinence’ dans L’information grammaticale 66: 25-31, 1995.
* Moeschler, Jacques et Antoine Auchlin: Introduction à la linguistique contemporaine, Paris, Armand Colin, 1997.
* Reboul, Anne: ‘La pragmatique à la conquête de nouveaux domaines: la référence’ dans L’information grammaticale 66:

32-37, 1995.
* Searle, John R.: Speech Acts. An Essay in the Philosophy of Language. Cambridge University Press, Cambridge 1969.
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FRA 13 Conversation (niveau débutants/intermédiaire)
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos!

Kommentar: Afin de stimuler la prise de parole, nous travaillerons sur des sujets d’actualité et simulerons des situations de la vie quotidienne.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

4.4 Littérature I

FRA 09 La littérature de jeunesse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  11 11.019 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Ce cours sera consacré à l'histoire de la littérature de jeunesse, ses genres (contes, albums pour enfants, romans pour
adolescents et BD) ainsi qu'à l'exploitation de la littérature de jeunesse en classe de langue.

Unité de valeur:

Présentation d‘un exposé sur un auteur ou une oeuvre et rédaction d‘une fiche de lecture.

Literatur: * Francis Marcoin et Christian Chelebourg (2007): La littérature de jeunesse. Armand Colin Coll.
* Nathalie Prince (2e éd. 2015): La littérature de jeunesse, Pour une théorie littéraire. Armand Colin Coll.
* Pierre Fresnault-Deruelle (2009): La Bande Dessinée. Armand Colin Coll.
* Bertrand Ferrier (2009): Tout n'est pas littérature!: La littérarité à l'épreuve des romans pour la jeunesse.
* Emer O'Sullivan, Dietmar Rösler (2013): Kinder- und Jugendliteratur im Fremdsprachenunterricht. Tübingen: Stauffenburg.

 

 

FRA 13 Conversation (niveau débutants/intermédiaire)
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos!

Kommentar: Afin de stimuler la prise de parole, nous travaillerons sur des sujets d’actualité et simulerons des situations de la vie quotidienne.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

4.5 Réflexion du ISP

ISP FRA 15 Begleitveranstaltung ISP: Französisch für GPO + SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45  11 11.023 (max. 20 Tln.) Platteel, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Nous passerons en revue différents concepts didactiques (voir Surkamp 2017) que vous aurez préparés durant les vacances
semestrielles (5 lemmes, au choix). Seront abordés dans un premier temps des questions d’ordre pratique quant aux cours de
français  que vous aurez donnés lors de votre stage. Nous nous consacrerons prioritairement à des questions de planification
et de réflexion de diverses situations d’apprentissage. Il sera demandé aux étudiant-e-s de remettre un dossier personnel qui
témoignera de leur réflexion sur la mise en application des concepts vus au cours durant leur stage.

Literatur: Surkamp, Carola (Hrsg.) (2017): Metzler Lexikon Fremdsprachendidaktik. Stuttgart: Metzler.

Fäcke, Christiane (2010): Fachdidaktik Französisch. Tübingen: Narr.

BA-Sopäd-Fra-M5

5.1 Lecture guidée III

5.2 Littérature II

FRA 12 Contes et nouvelles fantastiques, Mérimée, Gautier, Maupassant
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45  11 11.117 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Le récit fantastique s'est fortement développé en France au 19ème siècle sous la forme de contes ou de nouvelles. À travers la
lecture de textes fantastiques de Prosper Mérimée, Théophile Gautier et Guy de Maupassant, nous identifierons la structure de la
nouvelle fantastique et aborderons les caractéristiques de ce genre.

Literatur: * Prosper Mérimée (2017): La Vénus d'Ille. Hachette.
* Théophile Gautier (2018): La morte amoureuse et autres nouvelles fantastiques. Belin-Gallimard.
* Guy de Maupassant (2017): Le Horla et autres contes fantastiques. Flammarion.
* Tzvetan Todorov (2015): Introduction à la littérature fantastique. Points.

FRA 14 Ecriture académique
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos.

Kommentar: Cours facultatif, destiné à développer vos compétences en expression écrite. En  prenant en considération les attentes
individualisées des étudiant_e_s, nous travaillerons sur vos mini-mémoires, sur vos devoirs à rendre dans d’autres cours, sur
d’autres textes que vous aurez rédigés en français, etc.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

5.3 Fachdidaktik II

FRA 17 Corriger - Différencier - Evaluer
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  Overmann, M.
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Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt und wird im WS 2021/22 wieder angeboten.

Kommentar: Depuis plus d’une décennie, nous constatons que les procédures d’évaluation ont pris une place très importante dans notre
société et plus spécifiquement dans le champ de l’éducation. Tout enseignant sera donc confronté à des questions théoriques et
pratiques concernant la nécessité d’évaluer ses élèves. Pourquoi évaluer? Quels sont les éléments que l’on peut évaluer, quels
sont les outils dont on se servira lors de  l’évaluation?

Au fur et à mesure du cours, nous aborderons la thématique sous différents angles (outil de certification, évaluation diagnostique
et prognostique, évaluation sommative et formative, etc…).

Literatur: Huver, E. et Springer, Jean-Claude (2011) : L’évaluation en didactique des langues, nouveaux enjeux et perspectives. Paris:
Didier.

Geographie

BA-Sopäd-Geo-M1

1.1 Einführung in die Inhalte, Konzepte und Methoden der Geographie

GEO 01 Einführung in die Geographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Die Veranstaltung gibt einen Überblick über das Fach Geographie und die Geographiedidaktik. Im Vordergrund steht eine
Einführung in die grundlegenden Fachstrukturen, Denkweisen und Arbeitsmethoden der Geographie und der Geographiedidaktik.

Bitte belegen Sie dieses Seminar unbedingt zusammen mit der Veranstaltung "Übungen zur Einführung in die Geographie" (GEO
02).

1.2 Übungen zur Veranstaltung Einführung in die Geographie mit 2 Geländetagen

GEO 02 Übungen zur Einführung in die Geographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Die Veranstaltung steht in Zusammenhang mit der „Einführung in die
Geographie” (GEO 01). Bitte belegen Sie deshalb beide Veranstaltungen dieses Moduls gemeinsam.

 

BA-Sopäd-Geo-M2

2.1 Einführung in Physische Geographie I

GEO 03 Einführung in die Physische Geographie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Conrad, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: In dieser Vorlesung mit Übungsanteilen werden Grundlagen der Physischen Geographie erarbeitet. Die Gliederung orientiert sich
an den Teilen der Geosphäre. In der Physischen Geographie I liegen die inhaltlichen Schwerpunkte auf der Lithospäre, bzw. auf
der Gestaltung der Erdoberfläche durch endogene (Plattentektonik, Vulkanismus) und exogene Kräfte (Formenbildung durch
Wasser, Eis, Wind). Wechselwirkungen zwischen den einzelnen Geofaktoren und Auswirkungen verschiedener Prozesse auf die
Landschaft werden thematisiert. Die Inhalte werden im Rahmen der Modulprüfung 2 durch eine Klausur abgeprüft.

GEO 25 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

2.2 Einführung in Physische Geographie II

GEO 25 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

2.3 Methoden der Physischen Geographie

GEO 04 Methoden der Physischen Geographie
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

1-Gruppe
14tägl 08:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 (max. 25 Tln.) Drieling, K.

2-Gruppe
14tägl 08:15 - 11:45 Do, 22.04.2021-22.07.2021 4 4.226 (max. 25 Tln.) Kutzke, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: 2 Gruppen im 14-tägigen Wechsel. Wird in der Regel nur im WiSe angeboten. Teilnehmerbegrenzung: 25

Kommentar: Im Rahmen der Veranstaltung „Methoden der Physischen Geographie” werden physisch geographische Methoden der
Erkenntnisgewinnung (z.B. Wettermessungen, Gewässeruntersuchung, Bodenprobenentnahme und -untersuchungen)
theoretisch erarbeitet und im Gelände bzw. im Labor praktisch erprobt.

2.4 Einführung in die Geographiedidaktik

GEO 05 Einführung in die Geographiedidaktik für die Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.228 Ritter, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Doppelsitzungen alle 14 Tage. Das Seminar richtet sich speziell an GS-Studierende, die bevorzugt aufgenommen werden. SoP-
Studierende haben die Wahl zwischen diesem Seminar und dem Sek-1-Seminar im WiSe.

Kommentar: Die Veranstaltung führt in die Geographiedidaktik (Schwerpunkt Sachunterricht/MeNuK) ein. In der Veranstaltungsreihe werden
zunächst Ziele, Konzeptionen und Inhalte der Didaktik des Sachunterrichts thematisiert und durch Übungen zu exemplarischen
Inhalten aus der geographischen Perspektive vertieft. Alle Seminarsitzungen sind durch ein ausgewogenes Verhältnis von
Präsentation, Übung und Diskussion geprägt. Es wird eine Nachbereitung der Inhalte in einem Moodlekurs erwartet. Für
Studierende der Sonderpädagogik empfiehlt es sich, zuvor die Veranstaltungen zu Kartographie und zur Regionalen Geographie
Baden-Württembergs zu besuchen, da diese Inhalte z.T. vorausgesetzt werden.

BA-Sopäd-Geo-M3

3.1 Einführung in Humangeographie I

GEO 06 Einführung in Humangeographie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.301 Mahr, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: In dieser Vorlesung mit Übungsanteilen werden Grundlagen der Humangeographie erarbeitet. In der Humangeographie I werden
Inhalte aus dem Bereich der Bevölkerungsgeographie, Grundlagen der Wirtschaftsgeographie und Entwicklungsländer behandelt.

GEO 25 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

3.2 Einführung in Humangeographie II

GEO 25 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

3.3 Methoden der Humangeographie

GEO 07 Kompaktseminar: Methoden der Humangeographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Mo, 27.09.2021 4 4.226 Conrad, D. Schuler, S.

Einzel 08:00 - 18:00 Di, 28.09.2021 4 4.226 Conrad, D. Schuler, S.
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Einzel 00:00 - 18:00 Do, 30.09.2021 4 4.226 Conrad, D. Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im WiSe angeboten. Im aktuellen SoSe 21 gibt es ausnahmsweise ein Seminar im September, ein weiteres
dann wieder im WiSe 2021/22.

Kommentar: Das Seminar findet in diesem Sommersemester statt als Kompaktseminar. Es wird auch im Wintersemester ein wieder als
Seminar, wahrscheinlich kompakt angeboten. Sie lernen in diesem Seminar Grundlegendes zu Forschungsmethoden der
Humangeographie. 

3.4 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik

GEO 17 Kompaktseminar: Interkulturelles Lernen mit Fokus auf Afrika: Kulturelle
Sensibilisierung in Schule und Unterricht als Kompetenz für Frieden, Diversität und
Inklusion an ausgewählten Beispielen im Fokus auf Afrika

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 02.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 03.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden. Kompaktseminar: 2.9. + 3.9.2021 Online, 23.9. + 24.9.2021 Präsenz.

BA-Sopäd-Geo-M4

4.1 Regionale Geographie I - Baden-Württemberg

4.2 Regionale Geographie II - Deutschland

GEO 08 Regionale Geographie Deutschlands
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.226 Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten. Für Teilnehmende an der Großexkursion Deutschland im SoSe 2021 ist der Besuch
dieses Seminars verpflichtend, wenn es nicht bereits belegt wurde.

Kommentar: Es werden physisch geographische und humangeographische Aspekte der Regionalen Geographie Deutschlands behandelt.
Regionale Schwerpunkte geben einen vertieften Einblick in naturräumliche und humangeographische Prozesse.

4.3 Fachmethoden aus Kartographie und Geoinformatik

GEO 10 Kartographie und Geoinformatik für Sek1 und SoP (Seminar und Übung)
Übung 2/3 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 17:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.
Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Das Seminar kann nur gemeinsam mit der gleich im Anschluss stattfindenden
Übungsveranstaltung belegt werden! (Ausnahme: GS PO 2015 benötigt keine Übungen)

Kommentar: Im Seminar werden theoretische Grundlagen der Kartographie und Geoinformatik ebenso wie Kompetenzen im Umgang
mit analogen und digitalen Karten erworben und an praktischen Beispielen angewendet. Das Themenspektrum umfasst
die Geschichte der Kartographie, Kartennetzentwürfe und Koordinatensysteme, topographische und thematische Karten,
Kartengestaltung, Geographische Informationssysteme (GIS), digitale Globen und Atlanten, Web-Mapping-Anwendungen,
kritisch-reflexive Kartographie.

Im Übungsteil werden die theoretischen Grundlagen aus dem Seminar in praktischen Übungen umgesetzt. Das Portfolio der
Übungen umfasst Aufgaben zu Kartenlesen, Karteninterpretation, Kartengestaltung, GIS-Einführung, Umsetzung eines GIS-
Projektes sowie zum Umgang mit digitalen   Globen und Atlanten.

4.4 Übung zur Veranstaltung Fachmethoden aus Kartographie und Geoinformatik

GEO 10 Kartographie und Geoinformatik für Sek1 und SoP (Seminar und Übung)
Übung 2/3 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 17:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.
Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Das Seminar kann nur gemeinsam mit der gleich im Anschluss stattfindenden
Übungsveranstaltung belegt werden! (Ausnahme: GS PO 2015 benötigt keine Übungen)

Kommentar: Im Seminar werden theoretische Grundlagen der Kartographie und Geoinformatik ebenso wie Kompetenzen im Umgang
mit analogen und digitalen Karten erworben und an praktischen Beispielen angewendet. Das Themenspektrum umfasst
die Geschichte der Kartographie, Kartennetzentwürfe und Koordinatensysteme, topographische und thematische Karten,
Kartengestaltung, Geographische Informationssysteme (GIS), digitale Globen und Atlanten, Web-Mapping-Anwendungen,
kritisch-reflexive Kartographie.

Im Übungsteil werden die theoretischen Grundlagen aus dem Seminar in praktischen Übungen umgesetzt. Das Portfolio der
Übungen umfasst Aufgaben zu Kartenlesen, Karteninterpretation, Kartengestaltung, GIS-Einführung, Umsetzung eines GIS-
Projektes sowie zum Umgang mit digitalen   Globen und Atlanten.

4.5 2 Exkursionstage inklusive Exkursionsprotokollen

GEO 15 Diverse Tages- und Mehrtagesexkursionen
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Bemerkungen: Die Anmeldung erfolgt nicht über LSF, sondern über Moodle (auf Geo-Rundmail achten)

BA-Sopäd-Geo-M5

5.1 Mensch-Umwelt-Systeme

GEO 14 Aktuelle Themen: Bevölkerungsgeographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-Sek1-M6.2 wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten

Kommentar: Das Seminar behandelt vertieft aktuelle Fragestellungen der Bevölkerungsgeographie. Hierbei werden u.a. Themen von der
Besiedlung der Erde durch den Homo sapiens, über  Migrationsbewegungen auf unterschiedlichen räumlichen Maßstabsebenen,
die Bevölkerungspolitik einzelner Staaten, aber auch NGOs,  bis hin zu Debatten über die Tragfähigkeit der Erde unter die die
Lupe genommen. 

 

GEO 17 Kompaktseminar: Interkulturelles Lernen mit Fokus auf Afrika: Kulturelle
Sensibilisierung in Schule und Unterricht als Kompetenz für Frieden, Diversität und
Inklusion an ausgewählten Beispielen im Fokus auf Afrika

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 02.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 03.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden. Kompaktseminar: 2.9. + 3.9.2021 Online, 23.9. + 24.9.2021 Präsenz.

5.2 Bildung für nachhaltige Entwicklung

5.3 4 Exkursionstage inklusive Exkursionsprotokollen

GEO 13 Großexkursion Deutschland (September 2021)
Exkursion 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

keine Angabe -  Conrad, D. Drieling, K.

Bemerkungen: Wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten. Das Seminar "Regionale Geographie Deutschlands" dient als
Vorbereitungsseminar und muss parallel in diesem Semester besucht werden, wenn es nicht bereits besucht wurde. Die
Anmeldung erfolgt nicht im LSF, sondern über Moodle (auf Geo-Rundmail achten).

Kommentar: Die Exkursion vermittelt einen Überblick über die regionale Geographie (Ost-)Deutschlands anhand von ausgewählten
Fallbeispielen. 

In Gruppen werden Routen und Standorte exkursionsdidaktisch so aufbereitet, dass vor Ort spezifische Fragestellungen mit
verschiedenen Fachmethoden erarbeitet und untersucht werden können.

Die Exkursion soll, wenn möglich, im September 2021 stattfinden. Genauere Informationen zur Anmeldung,
Organisation, Ablauf und evtl. Anpassungen aufgrund der Pandemie erhalten Sie über unserer Geo-Rundmail über den
Moodlekurs: Fach Geographie.

GEO 15 Diverse Tages- und Mehrtagesexkursionen
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Bemerkungen: Die Anmeldung erfolgt nicht über LSF, sondern über Moodle (auf Geo-Rundmail achten)

5.4 Begleitseminar zum ISP

ISP GEO 19 Begleitveranstaltung ISP: Geographie für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.228 (max. 20 Tln.) Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Hinweis: Bei Terminproblemen kann notfalls auch das ISP-Begleitseminar
Geographie für Sek I besucht werden.

Kommentar: Die Begleitveranstaltung des ISP versteht sich als praxis- und handlungsorientiertes Seminar. Nach einer vertieften
Auseinandersetzung mit fachdidaktischen Grundlagen erfolgt die Konzeption eigener Unterrichtsmaterialien. Außerdem erhalten
die Teilnehmer Gelegenheit die Unterrichtserfahrungen des Praktikums zu reflektieren.

ISP GEO 20 Begleitveranstaltung ISP: Geographie für SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.228 (max. 20 Tln.) Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Hinweis: Bei Terminproblemen kann notfalls auch das ISP-Begleitseminar
Geographie für Sonderpädagogik besucht werden.

 

 

Kommentar: Die Begleitveranstaltung des ISP versteht sich als praxis- und handlungsorientiertes Seminar. Nach einer vertieften
Auseinandersetzung mit fachdidaktischen Grundlagen erfolgt die Konzeption eigener Unterrichtsmaterialien. Außerdem erhalten
die Teilnehmer Gelegenheit die Unterrichtserfahrungen des Praktikums zu reflektieren. Das Seminar richtet sich in erster Linie an
Studierende für die Sekundarstufe 1. Für Sonderpädagogen gibt es ein eigenes Seminar. Bei  terminlichen Überschneidungen ist
eine Belegung als Sonderschulstudierende möglich. 

Geschichte

BA-Sopäd-Ges-M1

1.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft

GES 01 Einführung in die Geschichtswissenschaft - Karl Marx und das Zeitalter der
Industrialisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.201 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Industriezeitalter brachte umwälzende gesellschaftliche, ökonomische, politische Veränderungen für Mensch und Natur.
Der entfesselte Kapitalismus, der einerseits technische Innovationen und Fortschritt ermöglichte, produzierte zugleich ein
Massenheer von Menschen, die in elenden Bedingungen leben und sich buchstäblich 'zu Tode' arbeiten mussten. Karl Marx und
Friedrich Engels analysierten die Produktionsverhältnisse im Kapitalismus des Industriezeitalters und boten sehr kontrovers zu
diskutierende Vorschläge zur Überwindung der Not.

Neben der inhaltlichen Arbeit steht in dieser Veranstaltung aber insbesondere eine Einführung in das Handwerk des Historikers/
der Historikerin im Mittelpunkt.

Typ-B-Veranstaltung. Diese Veranstaltung wird nach Möglichkeit in Präsenz stattfinden. Sollte wegen Corona eine
Präsenzveranstaltung nicht möglich sein, wird das Seminar digital angeboten. Dabei herrscht Kamerapflicht.

GES 31 Einführung in die Geschichtsforschung: Das antike Griechenland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A: Das Seminar findet wöchentlich online statt. Präsenztermin in der 1. Vorlesungswoche

Kommentar: Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung bzw. Modulprüfung:

Kurzreferat bzw. zusätzlich Portfolio oder für Grundschulstudierende im Modul 2 Hausarbeit statt des Portfolios
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GES 33 Einführung in die Geschichtsforschung: Europa im Vormärz. Die Jahre 1830-1848
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung bzw. Modulprüfung:

Kurzreferat bzw. zusätzlich Portfolio oder für Grundschulstudierende im Modul 2 Hausarbeit statt des Portfolios

1.2 Einführung in die Geschichtsdidaktik

GES 20 Einführung in die Geschichtsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Was ist das eigentlich: Didaktik der Geschichte? Oder ist Geschichtsdidaktik richtig? Welche Grundlagen liegen dem Verständnis
von Geschichte zugrunde? Welche Theorien des Lehrens von Geschichte gibt es? Diesen und noch viel mehr Fragen möchten
wir im Laufe des Semesters beantworten.

Zentrale, verpflichtende Einführungsveranstaltung für alle Studierende (Ausnahme GS). 

Testat: Erledigung der Aufgaben in Moodle

Modulprüfung: Portfolio: Verknüpfung von Einführung in die Geschichtsdidaktik 1.2 und Einführung in die Geschichtswissenschaft
1.1. Das Portfolio kann entweder in diesem Seminar oder bei einem der beiden Kollegen aus 1.1 abgegeben werden. 

Typ A Veranstaltung: Das Seminar wird asynchron durchgeführt. D.h. Sie bekommen wöchentlich Aufgaben, die Sie in Moodle
bearbeiten. Aufgrund des grundlegenden Charakters des Seminars müssen zum Teil längere Texte gelesen werden. Ich biete im
Laufe des Semesters ca. sechs live-webex Sitzungen an, in denen ich die Aufgaben bespreche und größere Zusammenhänge
herstelle. Diese Sitzungen werden aufgezeichnet und in Moodle zur Verfügung gestellt. Die Teilnahme an den Sitzungen wird
dringend empfohlen. Über Termine wird im Moodle Kurs abgestimmt. 

Der erste Termin wird der 13.04. um 8.15 Uhr sein. Wenn irgendmöglich kommen Sie bitte in meinen webex-Raum (https://ph-
ludwigsburg.webex.com/meet/hestler). Hier werden die organisatorischen Details des Seminars geklärt. 

 

BA-Sopäd-Ges-M2

2.1 Geschichte und ihre mediale Vermittlung

GES 02 Kompaktseminar: Außerschulische Lernorte zur Geschichte des deutschen
Kaiserreichs im Raum Ludwigsburg/Stuttgart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 18:00 06.09.2021-08.09.2021 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Zeit des deutschen Kaiserreichs hat zahlreiche potentielle außerschulische Lernorte rund um Stuttgart und Ludwigsburg
hinterlassen. Sie werden im Laufe des Seminars vor Ort aufgesucht. Im Rahmen des Seminars kann ein Exkursionstag erworben
werden. Die Veranstaltung soll in Präsenz stattfinden. Sollte dies wegen Corona nicht möglich sein, findet die Veranstaltung
asynchron über Moodle statt. Es ist dann ein Portflio anzufertigen.

GES 04 Geschichte und Literatur: Leben und Werk Heiner Müllers
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-31.05.2021 Arand, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Heiner Müller war einer der schillerndsten Literaten der DDR. Doch auch nach der Wiedervereinigung war er eine bedeutende
Stimme der deutschen Literaturszene. Müller pflegte auch interessante Crossover-Kooperationen mit dem Fernsehen und
Musikern (u.a. mit 'Einstürzende Neubauten'). In seiner Person lassen sich wichtige Zusammenhänge der ostdeutschen Politik-
und Literaturgeschichte erläutern. Doch Vorsicht: Teilnehmer/Teilnehmerinnen müssen bereit sein, sich auf Müllers zum Teil
überaus sperrigen Texte einzulassen und diese in den eigenen kulturellen Horizont einzupflegen.

Der Kauf von Schulz, Kristin (Hrsg.): Heiner Müller. Warten auf der Gegenschräge. Frankfurt a.M. 2014, wird empfohlen.

Typ-B-Veranstaltung: Das Seminar findet wegen Corona voraussichtlich als synchroner Moodle-Kurs live per Webex statt. Es
ist daher kein Portfolio anzufertigen. Bei den Webexterminen ist die Kamera einzuschalten. Sollte es möglich sein, doch in
Präsenz zu gehen, wird die Veranstaltung im Hybridformat ohne Anwesenheitsverpflichtung durchgeführt. Beachten Sie die
ungewöhnlichen Zeiten.

GES 56 Archäologie für und in der Schule - Einführung in die Vorgeschichte am Beispiel
ausgewählter Fundorte mit Schwerpunkt Baden-Württemberg

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar wird am Beispiel der Vorgeschichte mit einem Schwerpunkt in Baden-Württemberg das Feld archäologische
Wissenschaften eingeführt. Archäologie wird im Schulunterricht punktuell berührt, gerade wenn es beispielsweise um zentrale
Fragen der Menschheitsgeschichte oder Seßhaftwerdung geht. Was aber ist Archäologie, was ist die Vorgeschichte und was
ist eine Quelle? Woher nehmen wir unser Wissen über die Vorgeschichte, welches wir als Lehrer an Schüler weitergeben? Wie
können archäologische Fundplätze dem Schüler verständlich erschlossen werden?

Baden-Württemberg bietet eine Vielzahl solcher archäologischer Fundstellen wie Funde, Museen und (Boden-)Denkmälern, die
sich als außerschulische Lernorte eignen (z. B. Museum Hochdorf, Bettelbühl, Pfahlbaumuseum Unteruhldingen, Grabhügel
Magdalenenberg, Heuneburg). Wie ein solcher Fundplatz in den Unterricht gewinnbringend einbezogen werden kann, werden wir
exemplarisch an mehreren Beispielen skizzieren.

Anhand von außerschulischen Lernorten werden also Möglichkeiten für Berührungspunkte von Archäologie und Schule skizziert.
Konzepte und Herangehensweisen sollen praxisorientiert entwickelt werden. Wie Archäologie im Schulunterricht sinnvoll,
innerhalb wie außerhalb der Schule angewendet werden kann, das wollen wir lernen.

Das Seminar bietet zum einen eine diachrone Einführung in die Vorgeschichte, mit ihren Methoden, Tätigkeitsfeldern und
Rätseln. Zum anderen will es dazu anregen, weitere Fragen (z. B. „mit dem Butterbrot im Museum?”), die sich Archäologen
neben der wissenschaftlichen Aufarbeitung stellen, zu diskutieren. All dies geschieht vor dem Hintergrund, bereits Schüler in
jungem Alter zu eigenständigem, kritischen Denken anzuregen.

Bedingungen für benotete Modulprüfung: Aufgaben und Portfolio: Aufgaben mit Besprechung (freiwillig, abends, bitte Kamera an),
kurze Skizze einer Unterrichtseinheit zu einem außerschulischen Lernort.

Besonderheiten Online-Semester: Typ A – asynchrones Seminar mit freiwilligen Webex-Sitzungen.

Literatur: Literaturliste: wird im Seminar bekannt gegeben

GES 61 Von Museen, Filmen und Comics - Eine Einführung in die Public History am Beispiel der
Frühen Neuzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 03.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: verbindliche Vorbesprechung: 10.07.2021 (online)

Hybridveranstaltung: teilweise online, teilweise vor Ort.

Kommentar: Museen, Filme, Comics - Public History begegnet uns jeden Tag. In diesem Seminar erschließen wir uns zum einen das Feld
der "Public History" begrifflich und theoretisch - aber auch praktisch. Zum anderen erkunden wir verschiedene Facetten des 17.
Jahrhunderts wie Konflikte, (Aber-)Glaube oder die Rolle der Frauen. Die quellenbasierten Analyse bietet die Grundlage, um
die geschichtskulturelle Rezeption des 17. Jahrhunderts in heutigen Medien zu betrachten. Dabei werden die verschiedenen
Handlungsfelder eines Public Historian erkundet.

Sollte es möglich sein, werden wir einzelne geschichtskulturelle Akteure in Ludwigsburg besuchen. 
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2.2 Geschichtswissenschaft und Geschichtstheorie

GES 05 Mord und Totschlag - Augustus und das Ende der römischen Republik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 07.06.2021-19.07.2021 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Das Ende der römischen Republik in einem blutigen Bürgerkrieg und der Aufbau des Prinzipats unter Octavian, später 'Augustus'
genannt, ist Gegenstand des Seminars. Auch die augusteische Propaganda als frühes Beispiel der Schaffung eines konzisen
'Werbeprogramms' für eine Alleinherrschaft wird thematisiert. Interesse an römischer Geschichte, Kunst und Literatur wird
vorausgesetzt.

Lateinkenntnisse werden  allerdings nicht vorausgesetzt.

Typ-B-Veranstaltung: Das Seminar findet wegen Corona voraussichtlich als synchroner Moodle-Kurs live per Webex statt. Es
ist daher kein Portfolio anzufertigen. Bei den Webexterminen ist die Kamera einzuschalten. Sollte es möglich sein, doch in
Präsenz zu gehen, wird die Veranstaltung im Hybridformat ohne Anwesenheitsverpflichtung durchgeführt. Beachten Sie die
ungewöhnlichen Zeiten.

GES 22 Eine Kulturgeschichte des Tees
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: ... oder...wie der erfolgreichste chinesische Wirtschaftszweig durch einen europäischen Wirtschaftsspion und
gezielten Drogenhandel zerstört wurde

Wie kann die beliebteste englische Tradition dafür sorgen, dass die Teeindustrie in China zerstört wird? Die "tee time" löste im
19. Jahrhundert eine Kettenreaktion aus. Der europäische Kolonialismus, die Eastindia Company, ein Dreieckshandel zwischen
Asien und Europa und europäische Wirtschaftsspionage führen erst dazu, dass außerhalb Chinas Tee angebaut und dass das
Land nachhaltig (bis zu Mao Tsetung) geprägt wird. Wie dies alles zusammenhängt, ob eventuelle Auswirkungen bis in die
Gegenwart zu beobachten sind und schließlich ob das Thema Potential für den Geschichtsunterricht hat, werden wir uns im
Seminar anschauen. 

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit und Übernahme einer kleinen Aufgabe

Art des Seminars: Sollte das Seminar online durchgeführt werden, dann werden wir uns jede zweite Woche zu verpflichtenden
synchronen webex Sitzungen treffen. Die Woche dazwischen werden für Sie Aufgaben bereit gestellt werden, die zwischen den
Wochen erledigt werden müssen. 

GES 51 Kompaktseminar: Der "Nahe Osten" aus kolonial- und globalgeschichtlicher
Perspektive

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 14.05.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Im arabischen wird der „Nahen Osten” als asch-scharq al-awsat bezeichnet, was ebenso mit „naher Osten” übersetzt werden
kann. Aus europäischer Sicht mag dies zutreffen, doch aus dem Blickwinkel dieser Region mutet es indes seltsam an.

Mit der geschichtlichen Auseinandersetzung von Begriffen wie dem „Nahen Osten”, dem „Mittleren Osten” oder dem „Orient”
werden weitere Ungereimtheiten deutlich, die zu einer kritischen Betrachtung einladen.

Eine historische Herangehensweise kann dabei sehr aufschlussreich sein, um diese Region aus heutiger Sicht zu definieren und
einzugrenzen. Vom Zerfall des Osmanischen Reiches bis zum sogenannten „Arabischen Frühling” scheinen die historischen
Ereignisse in dieser Region undurchsichtig, umstritten und komplex. Die jeweiligen historischen Deutungen dieser Ereignisse –
rund um den sogenannten „Nahen Osten” – wirken zudem sehr stakt von politischen, ideologischen und religiösen Positionen
geprägt.

Der Schwerpunkt des Seminars liegt darin, die eurozentrisch geprägte Geschichtsdeutung möglichst kritisch zu beleuchten.
Strukturen des Kolonialismus bzw. des Postkolonialismus historisch zu verorten, zu thematisieren und zu reflektieren.

GES 53 Online Seminar: Wladimir Putin und die Geschichte. Die Geschichtskultur des
modernen Russlands

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet synchron statt.

Kommentar: Typ B: synchrone Veranstaltung

GES 54 Archäologie: Eine Wissenschaft im Spannungsfeld zwischen Sensation und Fakt
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Asynchron online mit freiwilligen webex Sitzungen

Kommentar: Archäologie: Eine Wissenschaft im Spannungsfeld zwischen Sensation und Fakten

Populärwissenschaftliche Medien (Bildbände, Ausstellungskataloge, Dokumentationen) beschreiben in oft technischer Perfektion
Schlaglichter der Archäologie und dies in Form von plakativen Inszenierungen. Beispiele finden sich in den Formulierungen:
„Geheimnis der Keltenfürstin” dem  „Herrn der Himmelsscheibe”. Was an diesen formschönen Bildern ist wissenschaftlicher
Konsens, was ist Dichtung? Dem Besucher einer Ausstellung entgeht bisweilen, dass mit der Ausstellung die Forschung nicht
vorbei ist. Wissenschaft und Forschung geht per se immer weiter, weil jede Antwort zu einer Forschungsfrage neue Fragen nach
sich zieht.

Das Seminar vergleicht ausgesuchte populärwissenschaftliche Texte, Zeitungsberichte und Filme mit den Quellen, wie sie
in wissenschaftlichen Publikationen erschlossen sind. Am jeweiligen Beispiel soll veranschaulicht werden, was Befund und
damit Quelle und was Rekonstruktion ist und worauf diese basiert. Die Studierenden erhalten wöchentlich über Moodle eine
einführende Präsentation sowie Fragen zu dem Material.

Aus den Antworten auf diese Fragen (alle Teilnehmenden wählen jeweils 4 Themen aus) entsteht ein schriftliches Portfolio zu 4
Themen, in welchem die Teilnehmenden zeigen, dass sie Themen des Seminars eigenständig wissenschaftlich betrachten und
kritisch bewerten können. 

Das Seminar findet in asynchroner Form statt, zweimal wird eine abendliche Webex-Sitzung angeboten, in welcher Fragen
beantwortet werden können.

Achtung diejenige von Ihnen, die das Seminar als Master-Seminar besuchen, müssen eine Zusatzarbeit nachweisen.

POL 29 Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft (Seminar
an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Dietrich, H. Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dozent*innen: Herr Christoph Leucht, Herr Iulius Rostas sowie Frau Sara Paßquali

Vorbereitungsseminar: Freitag, 30. April 2021 (14-16h, online)

Blocktermine:

Freitag, 30.04. - Samstag, 22.05. - Freitag, 04.06. - Samstag, 05.06.

jeweils 9.00-17.00, online

Anmeldung und Information per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Blockveranstaltung (Typ B)

Das Blockseminar zur Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft ist ein Seminar der
Hildegard Lagrenne Stiftung für Bildung, Partizipation und Inklusion von Roma und Sinti in Deutschland (HLS). Es richtet sich
an Lehramtsstudierende im Masterstudium. Ziel ist die Vorbereitung der Lehrkräfte auf die rassismuskritische Berücksichtigung
der Heterogenität der Herkünfte und sozialen Lagen und deren Kulturalisierung in ihren späteren Schulklassen. Am Beispiel des
Antiziganismus, durch den Angehörige der Roma und der Sinti stereotypisiert und benachteiligt werden, soll gemeinsam mit den
Studierenden Wissen

-          zur Geschichte und den Funktionen des Stereotypkomplexes,

-          zur vielfältigen mit der deutschen Geschichte verwobenen Geschichte der Minderheit und

-          zur Heterogenität der Lebensformen von Roma und Sinti in Deutschland

rekonstruiert werden. Ein Überblick über frei zugängliche Unterrichtsmaterialien und deren Ausprobieren soll die spätere
Reproduktion dieses Wissens mit den Schüler*innen vorbereiten und einüben. Dafür werden Expert*innen der HLS ihre
Erfahrungen aus Sensibilisierungskursen für Polizei, Jobcenter, Kitas und Schulmediator*innen aufbereiten und ein
Seminarkonzept für Studierende erarbeiten, das 2021 online oder offline umgesetzt wird.

Anforderungen:

Erwerb einer Unbenoteten Studienleistung USL (3 ECTS): 1 Kurzreferat oder 2 Interaktive Peer-Feedback-Essays à 3.000
Wörtern zu einzelnen Seminareinheiten schreiben

Literatur: Erste Seminarliteratur:

Oliver Decker, Elmar Brähler (Hg.): Autoritäre Dynamiken. Neue Radikalität – alte Ressentiments. Leipziger Autoritarismus Studie
2020

Klaus-Michael Bogdal: Europa erfindet die Zigeuner - Eine Geschichte von Faszination und Verachtung. 2011

Iulius Rostas: Task for Sisyphus: Why Europe's Roma Policies Fail. 2019

2.3 Perspektiven der Vergangenheit

GES 04 Geschichte und Literatur: Leben und Werk Heiner Müllers
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-31.05.2021 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Heiner Müller war einer der schillerndsten Literaten der DDR. Doch auch nach der Wiedervereinigung war er eine bedeutende
Stimme der deutschen Literaturszene. Müller pflegte auch interessante Crossover-Kooperationen mit dem Fernsehen und
Musikern (u.a. mit 'Einstürzende Neubauten'). In seiner Person lassen sich wichtige Zusammenhänge der ostdeutschen Politik-
und Literaturgeschichte erläutern. Doch Vorsicht: Teilnehmer/Teilnehmerinnen müssen bereit sein, sich auf Müllers zum Teil
überaus sperrigen Texte einzulassen und diese in den eigenen kulturellen Horizont einzupflegen.

Der Kauf von Schulz, Kristin (Hrsg.): Heiner Müller. Warten auf der Gegenschräge. Frankfurt a.M. 2014, wird empfohlen.

Typ-B-Veranstaltung: Das Seminar findet wegen Corona voraussichtlich als synchroner Moodle-Kurs live per Webex statt. Es
ist daher kein Portfolio anzufertigen. Bei den Webexterminen ist die Kamera einzuschalten. Sollte es möglich sein, doch in
Präsenz zu gehen, wird die Veranstaltung im Hybridformat ohne Anwesenheitsverpflichtung durchgeführt. Beachten Sie die
ungewöhnlichen Zeiten.

GES 22 Eine Kulturgeschichte des Tees
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: ... oder...wie der erfolgreichste chinesische Wirtschaftszweig durch einen europäischen Wirtschaftsspion und
gezielten Drogenhandel zerstört wurde

Wie kann die beliebteste englische Tradition dafür sorgen, dass die Teeindustrie in China zerstört wird? Die "tee time" löste im
19. Jahrhundert eine Kettenreaktion aus. Der europäische Kolonialismus, die Eastindia Company, ein Dreieckshandel zwischen
Asien und Europa und europäische Wirtschaftsspionage führen erst dazu, dass außerhalb Chinas Tee angebaut und dass das
Land nachhaltig (bis zu Mao Tsetung) geprägt wird. Wie dies alles zusammenhängt, ob eventuelle Auswirkungen bis in die
Gegenwart zu beobachten sind und schließlich ob das Thema Potential für den Geschichtsunterricht hat, werden wir uns im
Seminar anschauen. 

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit und Übernahme einer kleinen Aufgabe

Art des Seminars: Sollte das Seminar online durchgeführt werden, dann werden wir uns jede zweite Woche zu verpflichtenden
synchronen webex Sitzungen treffen. Die Woche dazwischen werden für Sie Aufgaben bereit gestellt werden, die zwischen den
Wochen erledigt werden müssen. 

GES 25 Marco Polo - Wahrheitsgehalt und Mythen rund um seine Reisen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Fenster zur Welt: "Fenster zur Welt: Die mittelalterlichen Handelsbeziehungen zwischen Europa und Asien beschreiben sowie
das Mongolische Reich als Imperium charakterisieren" (E) Im Bildungsplan 2016 finden sich in allen Niveaustufen sogenannte
"Fenster zur Welt". Eines dieser Themen werden wir im Seminar aufgreifen und uns dabei neben der Perspektivität des
Bildungsplans auch mit der Perspektivität der Quellen auseinandersetzen. Wir werden dies anhand des Reiseberichts von
Marco Polo tun. Dabei werden neben inhaltlichen Fragen hauptsächlich auch Fragen nach Quellenkritik und Geschichtskultur im
Mittelpunkt unseres Seminars stehen. 

Die Anschaffung des Werkes Elise Guignard: Marco Polo, Il Milione. Die Wunder der Welt wird empfohlen.

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit in webex Sitzungen und Erledigung der Aufgaben 

Typ B Veranstaltung: im Laufe des Semesters werden wir ca. sechs synchrone verpflichtende webex Veranstaltungen zur
Einführung neuer Inhalte und der Besprechung vergangener Aufgaben haben. Die Teilnahme daran ist verpflichtend. Aufgrund
der Erfahrungen der vergangenen Semester bitte ich Sie, Ihre Kamera anzuschalten. Die Sitzungen werden nicht aufgezeichnet.
Wie im Präsenzsemester auch, haben Sie zwei Fehltermine. Zwischen den webex Veranstaltungen erhalten Sie Aufgaben, die
jeweils in Moodle eingereicht werden. 

GES 34 Hundert Jahre Nachbarschaft: Frankreich und Deutschland 1919-2019
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 35 Der Mensch in seinem Lebensraum: Alltag im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 55 Die Kelten in Baden-Württemberg
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag -  Hess, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Asynchron online mit freiwilligen webex Sitzungen

Kommentar: Die Kelten sind für jeden etwas anderes. Sprachwissenschaftler nehmen die Sprache in den Blick, Althistoriker sehen die Kelten
durch die Brille der Römer als Barbaren. Archäologen hingegen interessiert ihre materielle Hinterlassenschaft. Eine große Frage
ist, ob es die Kelten denn überhaupt gab.

 Hinterlassenschaften von den Kelten begegnen uns im Südwesten Deutschlands zuhauf. Besonders Prunkgräber, früher
„Fürstengräber” genannt sind ein Phänomen der frühen Eisenzeit in Südwestdeutschland.

 Populärwissenschaftliche Medien (Bildbände, Ausstellungskataloge, Dokumentationen) beschreiben in technischer Perfektion die
Kelten und dies in Form von plakativen Inszenierungen und bringen damit eine breite Öffentlichkeit ins Museum. Beispiele finden
sich in den Formulierungen: „Geheimnis der Keltenfürstin”, „Keltenfürst” etc.

Gerade Baden-Württemberg weist eine Vielzahl „keltischer” Hinterlassenschaften auf, darunter sind Siedlungen (Oppida,
Heuneburg), Kultorte (Alte Burg) sowie Grabhügel (Hohmichele) zu finden. Besonders bekannt sind die 2005, 2010 und kürzlich
(Oktober 2020) en bloc geborgenen Prunkgräber aus Bettelbühl.

 Sind das aus der Sicht der Forschung „Kelten”? Und wie wird das Thema in den Medien der Öffentlichkeit kommuniziert? Was
ist die Sicht der Historiker? Und welche neuen Erkenntnisse liefern die Naturwissenschaften zum Thema Verwandtschaft, DNS,
Herkunft?

 Wie tauchen die Kelten im Schulunterricht in Baden-Württemberg auf? Ihre Museumslandschaft eignet sich hervorragend will
man dem Thema „Kelten” an außerschulischen Lernorten nachspüren.

 Das Seminar wird wöchentlich in asynchroner Form stattfinden. Material wird, je einmal pro Woche über moodle bereitgestellt
(Quellen, Video). Die Studierenden suchen sich einen Aspekt aus und bereiten unter Anleitung eine Powerpoint für alle vor, die
dann hochgeladen wird (Testat). 

 Modulprüfung/Seminararbeit: 1 Aspekt, nach Absprache vertiefend als Seminararbeit (max. 15 Seiten)

POL 29 Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft (Seminar
an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Dietrich, H. Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dozent*innen: Herr Christoph Leucht, Herr Iulius Rostas sowie Frau Sara Paßquali

Vorbereitungsseminar: Freitag, 30. April 2021 (14-16h, online)

Blocktermine:

Freitag, 30.04. - Samstag, 22.05. - Freitag, 04.06. - Samstag, 05.06.

jeweils 9.00-17.00, online

Anmeldung und Information per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Blockveranstaltung (Typ B)

Das Blockseminar zur Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft ist ein Seminar der
Hildegard Lagrenne Stiftung für Bildung, Partizipation und Inklusion von Roma und Sinti in Deutschland (HLS). Es richtet sich
an Lehramtsstudierende im Masterstudium. Ziel ist die Vorbereitung der Lehrkräfte auf die rassismuskritische Berücksichtigung
der Heterogenität der Herkünfte und sozialen Lagen und deren Kulturalisierung in ihren späteren Schulklassen. Am Beispiel des
Antiziganismus, durch den Angehörige der Roma und der Sinti stereotypisiert und benachteiligt werden, soll gemeinsam mit den
Studierenden Wissen

-          zur Geschichte und den Funktionen des Stereotypkomplexes,

-          zur vielfältigen mit der deutschen Geschichte verwobenen Geschichte der Minderheit und

-          zur Heterogenität der Lebensformen von Roma und Sinti in Deutschland

rekonstruiert werden. Ein Überblick über frei zugängliche Unterrichtsmaterialien und deren Ausprobieren soll die spätere
Reproduktion dieses Wissens mit den Schüler*innen vorbereiten und einüben. Dafür werden Expert*innen der HLS ihre
Erfahrungen aus Sensibilisierungskursen für Polizei, Jobcenter, Kitas und Schulmediator*innen aufbereiten und ein
Seminarkonzept für Studierende erarbeiten, das 2021 online oder offline umgesetzt wird.

Anforderungen:

Erwerb einer Unbenoteten Studienleistung USL (3 ECTS): 1 Kurzreferat oder 2 Interaktive Peer-Feedback-Essays à 3.000
Wörtern zu einzelnen Seminareinheiten schreiben

Literatur: Erste Seminarliteratur:

Oliver Decker, Elmar Brähler (Hg.): Autoritäre Dynamiken. Neue Radikalität – alte Ressentiments. Leipziger Autoritarismus Studie
2020

Klaus-Michael Bogdal: Europa erfindet die Zigeuner - Eine Geschichte von Faszination und Verachtung. 2011

Iulius Rostas: Task for Sisyphus: Why Europe's Roma Policies Fail. 2019
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2.4 Historische Quellenkunde

GES 10 "So wie es gewesen ist" - Seminar zur Quellenkunde
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.206 (max. 30 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Können wir jemals erfahren, „wie es gewesen ist”? Inwieweit können uns Quellen Aufschluss über vergangene Ereignisse geben,
wie können sie uns helfen, uns „ein Bild” von der Vergangenheit zu machen? Im Seminar untersuchen wir anhand bestimmter
Kriterien den Quellenwert unterschiedlicher Zeugnisse der Vergangenheit. Dabei geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch
Bilder, Sachquellen, Gebäude etc. werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung: Bearbeitung einer Quelle, Klausur.

Literatur: Literaturliste wird im Seminar bekannt gegeben.

GES 50 Woher wissen wir das eigentlich? Einführung in die historische Quellenkunde
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 08:00 - 17:00 Mo, 09.08.2021 1 1.314 (max. 30 Tln.) Büttner, K.

Einzel 08:00 - 17:00 Di, 10.08.2021 1 1.314 (max. 30 Tln.) Büttner, K.

Einzel 08:00 - 17:00 Mi, 11.08.2021 1 1.314 (max. 30 Tln.) Büttner, K.

Einzel 08:00 - 17:00 Do, 12.08.2021 1 1.314 (max. 30 Tln.) Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Die Veranstaltung widmet sich dem Material in ganzer Breite, aus welchem der Historiker für seine Arbeit schöpfen kann.
Unabhängig davon, ob man forschend in bestimmte Fragenkomplexe eindringen will oder im Schulunterricht Kenntnisse
vermitteln, Staunen provozieren oder ganz banalen Aspekten nachgehen möchte, niemals kommt man ohne Quellen aus.

Hier werden die unterschiedlichen Quellengattungen erfasst, deren Vielgestaltigkeit herausgearbeitet und schließlich ganz
praktisch mit Quellen umgegangen.

GES 54 Archäologie: Eine Wissenschaft im Spannungsfeld zwischen Sensation und Fakt
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Asynchron online mit freiwilligen webex Sitzungen

Kommentar: Archäologie: Eine Wissenschaft im Spannungsfeld zwischen Sensation und Fakten

Populärwissenschaftliche Medien (Bildbände, Ausstellungskataloge, Dokumentationen) beschreiben in oft technischer Perfektion
Schlaglichter der Archäologie und dies in Form von plakativen Inszenierungen. Beispiele finden sich in den Formulierungen:
„Geheimnis der Keltenfürstin” dem  „Herrn der Himmelsscheibe”. Was an diesen formschönen Bildern ist wissenschaftlicher
Konsens, was ist Dichtung? Dem Besucher einer Ausstellung entgeht bisweilen, dass mit der Ausstellung die Forschung nicht
vorbei ist. Wissenschaft und Forschung geht per se immer weiter, weil jede Antwort zu einer Forschungsfrage neue Fragen nach
sich zieht.

Das Seminar vergleicht ausgesuchte populärwissenschaftliche Texte, Zeitungsberichte und Filme mit den Quellen, wie sie
in wissenschaftlichen Publikationen erschlossen sind. Am jeweiligen Beispiel soll veranschaulicht werden, was Befund und
damit Quelle und was Rekonstruktion ist und worauf diese basiert. Die Studierenden erhalten wöchentlich über Moodle eine
einführende Präsentation sowie Fragen zu dem Material.

Aus den Antworten auf diese Fragen (alle Teilnehmenden wählen jeweils 4 Themen aus) entsteht ein schriftliches Portfolio zu 4
Themen, in welchem die Teilnehmenden zeigen, dass sie Themen des Seminars eigenständig wissenschaftlich betrachten und
kritisch bewerten können. 

Das Seminar findet in asynchroner Form statt, zweimal wird eine abendliche Webex-Sitzung angeboten, in welcher Fragen
beantwortet werden können.

Achtung diejenige von Ihnen, die das Seminar als Master-Seminar besuchen, müssen eine Zusatzarbeit nachweisen.
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BA-Sopäd-Ges-M3

3.1 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 1000 v. Chr. bis ca. 500 n. Chr.

GES 05 Mord und Totschlag - Augustus und das Ende der römischen Republik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 07.06.2021-19.07.2021 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Das Ende der römischen Republik in einem blutigen Bürgerkrieg und der Aufbau des Prinzipats unter Octavian, später 'Augustus'
genannt, ist Gegenstand des Seminars. Auch die augusteische Propaganda als frühes Beispiel der Schaffung eines konzisen
'Werbeprogramms' für eine Alleinherrschaft wird thematisiert. Interesse an römischer Geschichte, Kunst und Literatur wird
vorausgesetzt.

Lateinkenntnisse werden  allerdings nicht vorausgesetzt.

Typ-B-Veranstaltung: Das Seminar findet wegen Corona voraussichtlich als synchroner Moodle-Kurs live per Webex statt. Es
ist daher kein Portfolio anzufertigen. Bei den Webexterminen ist die Kamera einzuschalten. Sollte es möglich sein, doch in
Präsenz zu gehen, wird die Veranstaltung im Hybridformat ohne Anwesenheitsverpflichtung durchgeführt. Beachten Sie die
ungewöhnlichen Zeiten.

GES 13 "Oh Zeiten, oh Sitten" - die späte römische Republik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es handelt sich um eine Veranstaltung des Typs "A" (asynchron). Modulnachweis für die Teilnahme: Bearbeitung von Aufgaben
in moodle, Abschlussklausur (nur bestehen).

Bedingungen für eine benotete Modulprüfung: Bearbeitung von Aufgaben, Abschlussklausur (nur bestehen), Seminararbeit. Bitte
melden Sie sich bei Interesse per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de. Maximal 20 Seminararbeiten, bevorzugt werden
Studierende am Ende des BA-Studiengangs.

Kommentar: Die Zeit der späten Römischen Republik (ca. 130 bis 30 v.Chr.) gehört zu den am besten dokumentierten Epochen der
Antike. Viele Schriftsteller der ausgehenden Republik beklagen sich über einen allgemeinen Sittenverfall und den Verlust
althergebrachter Werte. Kommt uns das bekannt vor? Wir untersuchen die Etappen, die schließlich in die Etablierung
einer Alleinherrschaft unter Augustus mündeten und fragen uns, welches Bild die zeitgenössischen Quellen von einer der
spannendsten Zeiten der Europäischen Geschichte zeichnen.

 

 

Literatur: Literatur wird in moodle bekannt gegeben.

GES 14 Exkursion: Mit dem Fahrrad an den Limes
Exkursion 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

Einzel 14:00 - 15:30 Fr, 11.06.2021 1 1.318 (max. 23 Tln.) Dietrich, H.

BlockSa+So - 08.09.2021-12.09.2021 Dietrich, H.

Bemerkungen: Vortreffen: 11.06.2021, 14.00-15.30 Uhr, Raum 1.318

Kommentar: Entlang des Limesradweges begeben wir uns auf die Suche nach Spuren, die die Römer hinterlassen haben. Wir besichtigen
Kastellen, Wachttürme und Reste der raetischen Mauer und besuchen darüber hinaus auch Museen, die auf dem Weg liegen.
Allerdings kümmern wir uns nicht nur um die römische Vergangenheit, sondern halten den Blick auch auf andere historische
Epochen gerichtet. Ziele sind u.a. Aalen, Weißenburg, Eining und Regensburg.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten sich sicher mit dem Fahrrad bewegen können. Übernachtungen in Pensionen und
Jugendherbergen.

Größere Teilstrecken werden mit der Bahn zurückgelegt.

Ein Vorbereitungstreffen findet am Freitag, den 11. Juni 2020, um 14:00 Uhr statt.

 

Anmeldung ab sofort und ausschließlich über E-Mail bei Dr. Holger Dietrich (holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de).
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GES 24 Karl der Große
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Um ihn ranken sich Geschichten und Mythen; er ist der Kern vielfältiger Kontroversen in der Geschichtswissenschaft und seine
Geschichte bietet vielfältige Möglichkeiten für historisches Lernen.

* Wer war König/ Kaiser Karl I.? War er "Römer", "Franke", "Deutscher", "Franzose", "Europäer", "fanatischer Christ",
"Sachsenschlächter"?

* Hatte er Familie? Wie wichtig war ihm Bildung? Wo "wohnte" er? Wie regierte er dieses große Reich? Und wie sah er
überhaupt aus?

* War er tatsächlich groß? Oder vielmehr: Was brachte Nachgeborene und Zeitgenossen dazu, ihn als "den Großen" zu
titulieren?

* Gab es ihn überhaupt? War er wirklich so bedeutend für die Zeitgenossen, wie wir heute annehmen?
* Welche Quellen haben wir über sein Leben und wie glaubwürdig sind diese tatsächlich?
* Was erfahren wir anhand seines Beispiels über das Leben im Frühmittelalter?
* Warum ist es Napoleon wichtig, sich auf Karls Thron in Aachen abbilden zu lassen?
* Warum wird eine SS-Waffen-Grenadier-Division nach ihm benannt?
* Und schließlich: Wie kann es trotzdem sein, dass "der" europäische Preis schlechthin dann heute der sogenannte "Karlspreis"

ist?

All dies (und vielens mehr) sind Fragen, die Sie am Ende des Seminars beantworten können. Da wir im ersten Teil der
Veranstaltung immer wieder darauf zurückkommen, kann es sich anbieten, sich das folgende Werk anzuschaffen: Einhard: Vita
Karoli Magni. Das Leben Karls des Großen (z.B. bei Reclam für 3,80 Euro)

Testat: Abgabe eines Portfolios am Ende des Semesters (inkl. der bearbeiteten Aufgaben aus dem Seminar)

Modulprüfung: schriftliche Hausarbeit

Typ A Veranstaltung: Das Seminar findet asynchron statt. D.h. ich stelle Ihnen die Texte und Aufgaben zu den Sitzungen
wöchentlich ein. Sie geben aber erst am Ende des Semesters ein Portfolio mit allen bearbeiteten Aufgaben ab. Im Laufe des
Semesters biete ich Ihnen ca. vier Webex Sitzungen an. In den Sitzungen werden wir Texte und Inhalte besprechen und
Zusammenhänge klären sowie Ihre Fragen und Unklarheiten diskutieren. Diese Sitzungen sind nicht verpflichtend, ich rate
Ihnen aber sehr, daran teilzunehmen, da Ihnen dabei Zusammenhänge deutlicher werden und Ihr Lernerfolg so steigt. Die
Termine für die Sitzungen werden per Abstimmung in Moodle festgelegt. Sie werden aufgezeichnet und im Nachhinein in Moodle
hochgeladen. 

GES 70 Einführung in die griechische Religion (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 20.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozentin: Prof. Dr. Eftychia Stavrianopulou

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 11.71. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

GES 76 Homer, Ilias (Übung an der Uni Stuttgart)
Übung

Donnerstag 17:30 - 19:00 Do, 22.04.2021-22.07.2021 Hestler, C.
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Bemerkungen: Dozent: Wolfgang Lorenz

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). M 17.72. Die Anmeldung erfolgt per Mail beim
jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

3.2 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 500 bis ca. 1800

GES 11 Kompaktseminar: Geschichte Südwestdeutschlands III: Spätmittelalter und frühe
Neuzeit (mit Exkursion)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ "A" (asynchron).

Bedingung für erfolgreiche Teilnahme: Erstellen einer kleinen Präsentation.

Für eine benotete Modulprüfung ist zusätzlich  eine Seminararbeit anzufertigen. Anmeldung per E-Mail bei holger.dietrich@ph-
ludwigsburg. Maximal 20 Seminararbeiten.

Kommentar: In dem Kompaktseminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Württembergs vom Spätmittelalter bis in die
Frühe Neuzeit. Wir fragen nach den Ursprüngen der Württemberger, schauen uns an, wie es ihnen gelang, die Herrschaft in
Württemberg zu konsolidieren und fragen nach der Bedeutung Eberhards im Bart und seiner Frau Barbara von Gonzaga. Dabei
behalten wir stets auch die Entwicklung in benachbarten Territorien im Auge.

Literatur: Wird in moodle bekannt gegeben.

GES 25 Marco Polo - Wahrheitsgehalt und Mythen rund um seine Reisen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Fenster zur Welt: "Fenster zur Welt: Die mittelalterlichen Handelsbeziehungen zwischen Europa und Asien beschreiben sowie
das Mongolische Reich als Imperium charakterisieren" (E) Im Bildungsplan 2016 finden sich in allen Niveaustufen sogenannte
"Fenster zur Welt". Eines dieser Themen werden wir im Seminar aufgreifen und uns dabei neben der Perspektivität des
Bildungsplans auch mit der Perspektivität der Quellen auseinandersetzen. Wir werden dies anhand des Reiseberichts von
Marco Polo tun. Dabei werden neben inhaltlichen Fragen hauptsächlich auch Fragen nach Quellenkritik und Geschichtskultur im
Mittelpunkt unseres Seminars stehen. 

Die Anschaffung des Werkes Elise Guignard: Marco Polo, Il Milione. Die Wunder der Welt wird empfohlen.

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit in webex Sitzungen und Erledigung der Aufgaben 

Typ B Veranstaltung: im Laufe des Semesters werden wir ca. sechs synchrone verpflichtende webex Veranstaltungen zur
Einführung neuer Inhalte und der Besprechung vergangener Aufgaben haben. Die Teilnahme daran ist verpflichtend. Aufgrund
der Erfahrungen der vergangenen Semester bitte ich Sie, Ihre Kamera anzuschalten. Die Sitzungen werden nicht aufgezeichnet.
Wie im Präsenzsemester auch, haben Sie zwei Fehltermine. Zwischen den webex Veranstaltungen erhalten Sie Aufgaben, die
jeweils in Moodle eingereicht werden. 
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GES 34 Hundert Jahre Nachbarschaft: Frankreich und Deutschland 1919-2019
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 61 Von Museen, Filmen und Comics - Eine Einführung in die Public History am Beispiel der
Frühen Neuzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 03.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: verbindliche Vorbesprechung: 10.07.2021 (online)

Hybridveranstaltung: teilweise online, teilweise vor Ort.

Kommentar: Museen, Filme, Comics - Public History begegnet uns jeden Tag. In diesem Seminar erschließen wir uns zum einen das Feld
der "Public History" begrifflich und theoretisch - aber auch praktisch. Zum anderen erkunden wir verschiedene Facetten des 17.
Jahrhunderts wie Konflikte, (Aber-)Glaube oder die Rolle der Frauen. Die quellenbasierten Analyse bietet die Grundlage, um
die geschichtskulturelle Rezeption des 17. Jahrhunderts in heutigen Medien zu betrachten. Dabei werden die verschiedenen
Handlungsfelder eines Public Historian erkundet.

Sollte es möglich sein, werden wir einzelne geschichtskulturelle Akteure in Ludwigsburg besuchen. 

 

GES 71 Adel im Spätmittelalter (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Dienstag 15:45 - 17:15 Di, 27.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: Prof. Dr. Mark Mersiowsky

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 2.02. Die Anmeldung erfolgt per Mail beim
jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle.

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

 

3.3 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 1800 bis zur Gegenwart

GES 04 Geschichte und Literatur: Leben und Werk Heiner Müllers
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-31.05.2021 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Heiner Müller war einer der schillerndsten Literaten der DDR. Doch auch nach der Wiedervereinigung war er eine bedeutende
Stimme der deutschen Literaturszene. Müller pflegte auch interessante Crossover-Kooperationen mit dem Fernsehen und
Musikern (u.a. mit 'Einstürzende Neubauten'). In seiner Person lassen sich wichtige Zusammenhänge der ostdeutschen Politik-
und Literaturgeschichte erläutern. Doch Vorsicht: Teilnehmer/Teilnehmerinnen müssen bereit sein, sich auf Müllers zum Teil
überaus sperrigen Texte einzulassen und diese in den eigenen kulturellen Horizont einzupflegen.

Der Kauf von Schulz, Kristin (Hrsg.): Heiner Müller. Warten auf der Gegenschräge. Frankfurt a.M. 2014, wird empfohlen.

Typ-B-Veranstaltung: Das Seminar findet wegen Corona voraussichtlich als synchroner Moodle-Kurs live per Webex statt. Es
ist daher kein Portfolio anzufertigen. Bei den Webexterminen ist die Kamera einzuschalten. Sollte es möglich sein, doch in
Präsenz zu gehen, wird die Veranstaltung im Hybridformat ohne Anwesenheitsverpflichtung durchgeführt. Beachten Sie die
ungewöhnlichen Zeiten.

GES 35 Der Mensch in seinem Lebensraum: Alltag im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 52 Online Seminar: Vergessene Kriege: eine globale historische Betrachtung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im europäischen Kontext sind eine Vielzahl von Kriegen nicht wahrgenommen worden, so dass bei der Betrachtung der
Globalgeschichte prägende Kriege vergessen werden. Das Seminar möchte diese Lücke schließen und seinen Fokus auf
außereuropäische Kriege legen.

Es handelt sich hierbei um eine synchrone Veranstaltung (mit asynchronen Anteilen). Für den Modulschein muss ein Portfolio
erstellt werden. Die Ablegung einer Modulprüfung im Rahmen einer Hausarbeit ist möglich.

Kommentar: Typ B Veranstaltung 

3.4 Außerschulische Lernorte als Orte der Geschichtskultur an Beispielen aus einer

ausgewählten historischen Epoche

GES 29 Stolpersteine - ein Ort des historischen Lernens?! (mit Exkursionstag)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Wir beschäftigen uns im Seminar Stolpersteinen zur Erinnerung an Menschen, die im Nationalsozialismus Gewalt ausgesetzt
waren. Was sind Stolpersteine überhaupt? Warum gibt es sie? Welche Geschichten erzählen sie? Was haben sie mit
Erinnerungs- und Geschichtskultur zu tun? Wie können sie Orte historischen Lernens werden? Diesen und noch weit mehr
Fragen gehen wir im Seminar nach. Ausgehend von einzelnen Stolpersteinen und dahinter liegenden Geschichten überlegen wir
Lernanlässe für Schüler*innen.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Exkursion: Im Seminar können Sie einen Exkursionstag erhalten. Aufgrund der dynamischen Entwicklung der Pandemie muss
noch abgewartet werden, ob die Exkursion gleichzeitig in der gesamten Seminargröße stattfinden kann oder ob Sie die Exkursion
in Kleingruppen oder alleine begehen und ihre Exkursion durch das Bearbeiten von Aufgaben nachweisen. Nähere Informationen
folgen über den Moodle-Kurs.

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 38 Archivseminar im Staatsarchiv Ludwigsburg zum Thema: Südwestdeutschland
1900-1914

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Montag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A: Das Seminar findet wöchentlich online statt

Kommentar: Das Seminar findet gemeinsam mit Dipl. Archivarin Corinna Knobloch statt.

Voraussetzung für eine Modulprüfung:

Referat plus Hausarbeit; rechtzeitige Anmeldung unbedingt erforderlich, da die Teilnehmerzahl wegen der begrenzten
Arbeitsmöglichkeiten im Archiv auf 16 Personen festgelegt ist.

GES 56 Archäologie für und in der Schule - Einführung in die Vorgeschichte am Beispiel
ausgewählter Fundorte mit Schwerpunkt Baden-Württemberg

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem Seminar wird am Beispiel der Vorgeschichte mit einem Schwerpunkt in Baden-Württemberg das Feld archäologische
Wissenschaften eingeführt. Archäologie wird im Schulunterricht punktuell berührt, gerade wenn es beispielsweise um zentrale
Fragen der Menschheitsgeschichte oder Seßhaftwerdung geht. Was aber ist Archäologie, was ist die Vorgeschichte und was
ist eine Quelle? Woher nehmen wir unser Wissen über die Vorgeschichte, welches wir als Lehrer an Schüler weitergeben? Wie
können archäologische Fundplätze dem Schüler verständlich erschlossen werden?

Baden-Württemberg bietet eine Vielzahl solcher archäologischer Fundstellen wie Funde, Museen und (Boden-)Denkmälern, die
sich als außerschulische Lernorte eignen (z. B. Museum Hochdorf, Bettelbühl, Pfahlbaumuseum Unteruhldingen, Grabhügel
Magdalenenberg, Heuneburg). Wie ein solcher Fundplatz in den Unterricht gewinnbringend einbezogen werden kann, werden wir
exemplarisch an mehreren Beispielen skizzieren.

Anhand von außerschulischen Lernorten werden also Möglichkeiten für Berührungspunkte von Archäologie und Schule skizziert.
Konzepte und Herangehensweisen sollen praxisorientiert entwickelt werden. Wie Archäologie im Schulunterricht sinnvoll,
innerhalb wie außerhalb der Schule angewendet werden kann, das wollen wir lernen.

Das Seminar bietet zum einen eine diachrone Einführung in die Vorgeschichte, mit ihren Methoden, Tätigkeitsfeldern und
Rätseln. Zum anderen will es dazu anregen, weitere Fragen (z. B. „mit dem Butterbrot im Museum?”), die sich Archäologen
neben der wissenschaftlichen Aufarbeitung stellen, zu diskutieren. All dies geschieht vor dem Hintergrund, bereits Schüler in
jungem Alter zu eigenständigem, kritischen Denken anzuregen.

Bedingungen für benotete Modulprüfung: Aufgaben und Portfolio: Aufgaben mit Besprechung (freiwillig, abends, bitte Kamera an),
kurze Skizze einer Unterrichtseinheit zu einem außerschulischen Lernort.

Besonderheiten Online-Semester: Typ A – asynchrones Seminar mit freiwilligen Webex-Sitzungen.

Literatur: Literaturliste: wird im Seminar bekannt gegeben

BA-Sopäd-Ges-M4

4.1 Seminar zu einer Thematik mit einem Schwerpunkt auf außereuropäischer

Geschichte

GES 14 Exkursion: Mit dem Fahrrad an den Limes
Exkursion 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

Einzel 14:00 - 15:30 Fr, 11.06.2021 1 1.318 (max. 23 Tln.) Dietrich, H.

BlockSa+So - 08.09.2021-12.09.2021 Dietrich, H.

Bemerkungen: Vortreffen: 11.06.2021, 14.00-15.30 Uhr, Raum 1.318

Kommentar: Entlang des Limesradweges begeben wir uns auf die Suche nach Spuren, die die Römer hinterlassen haben. Wir besichtigen
Kastellen, Wachttürme und Reste der raetischen Mauer und besuchen darüber hinaus auch Museen, die auf dem Weg liegen.
Allerdings kümmern wir uns nicht nur um die römische Vergangenheit, sondern halten den Blick auch auf andere historische
Epochen gerichtet. Ziele sind u.a. Aalen, Weißenburg, Eining und Regensburg.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten sich sicher mit dem Fahrrad bewegen können. Übernachtungen in Pensionen und
Jugendherbergen.

Größere Teilstrecken werden mit der Bahn zurückgelegt.

Ein Vorbereitungstreffen findet am Freitag, den 11. Juni 2020, um 14:00 Uhr statt.

 

Anmeldung ab sofort und ausschließlich über E-Mail bei Dr. Holger Dietrich (holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de).

GES 51 Kompaktseminar: Der "Nahe Osten" aus kolonial- und globalgeschichtlicher
Perspektive

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 14.05.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Im arabischen wird der „Nahen Osten” als asch-scharq al-awsat bezeichnet, was ebenso mit „naher Osten” übersetzt werden
kann. Aus europäischer Sicht mag dies zutreffen, doch aus dem Blickwinkel dieser Region mutet es indes seltsam an.

Mit der geschichtlichen Auseinandersetzung von Begriffen wie dem „Nahen Osten”, dem „Mittleren Osten” oder dem „Orient”
werden weitere Ungereimtheiten deutlich, die zu einer kritischen Betrachtung einladen.

Eine historische Herangehensweise kann dabei sehr aufschlussreich sein, um diese Region aus heutiger Sicht zu definieren und
einzugrenzen. Vom Zerfall des Osmanischen Reiches bis zum sogenannten „Arabischen Frühling” scheinen die historischen
Ereignisse in dieser Region undurchsichtig, umstritten und komplex. Die jeweiligen historischen Deutungen dieser Ereignisse –
rund um den sogenannten „Nahen Osten” – wirken zudem sehr stakt von politischen, ideologischen und religiösen Positionen
geprägt.

Der Schwerpunkt des Seminars liegt darin, die eurozentrisch geprägte Geschichtsdeutung möglichst kritisch zu beleuchten.
Strukturen des Kolonialismus bzw. des Postkolonialismus historisch zu verorten, zu thematisieren und zu reflektieren.

GES 55 Die Kelten in Baden-Württemberg
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Asynchron online mit freiwilligen webex Sitzungen

Kommentar: Die Kelten sind für jeden etwas anderes. Sprachwissenschaftler nehmen die Sprache in den Blick, Althistoriker sehen die Kelten
durch die Brille der Römer als Barbaren. Archäologen hingegen interessiert ihre materielle Hinterlassenschaft. Eine große Frage
ist, ob es die Kelten denn überhaupt gab.

 Hinterlassenschaften von den Kelten begegnen uns im Südwesten Deutschlands zuhauf. Besonders Prunkgräber, früher
„Fürstengräber” genannt sind ein Phänomen der frühen Eisenzeit in Südwestdeutschland.

 Populärwissenschaftliche Medien (Bildbände, Ausstellungskataloge, Dokumentationen) beschreiben in technischer Perfektion die
Kelten und dies in Form von plakativen Inszenierungen und bringen damit eine breite Öffentlichkeit ins Museum. Beispiele finden
sich in den Formulierungen: „Geheimnis der Keltenfürstin”, „Keltenfürst” etc.

Gerade Baden-Württemberg weist eine Vielzahl „keltischer” Hinterlassenschaften auf, darunter sind Siedlungen (Oppida,
Heuneburg), Kultorte (Alte Burg) sowie Grabhügel (Hohmichele) zu finden. Besonders bekannt sind die 2005, 2010 und kürzlich
(Oktober 2020) en bloc geborgenen Prunkgräber aus Bettelbühl.

 Sind das aus der Sicht der Forschung „Kelten”? Und wie wird das Thema in den Medien der Öffentlichkeit kommuniziert? Was
ist die Sicht der Historiker? Und welche neuen Erkenntnisse liefern die Naturwissenschaften zum Thema Verwandtschaft, DNS,
Herkunft?

 Wie tauchen die Kelten im Schulunterricht in Baden-Württemberg auf? Ihre Museumslandschaft eignet sich hervorragend will
man dem Thema „Kelten” an außerschulischen Lernorten nachspüren.

 Das Seminar wird wöchentlich in asynchroner Form stattfinden. Material wird, je einmal pro Woche über moodle bereitgestellt
(Quellen, Video). Die Studierenden suchen sich einen Aspekt aus und bereiten unter Anleitung eine Powerpoint für alle vor, die
dann hochgeladen wird (Testat). 

 Modulprüfung/Seminararbeit: 1 Aspekt, nach Absprache vertiefend als Seminararbeit (max. 15 Seiten)

4.2 Seminar zu einer Thematik unter der Perspektive einer transnationalen Geschichte

GES 24 Karl der Große
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Um ihn ranken sich Geschichten und Mythen; er ist der Kern vielfältiger Kontroversen in der Geschichtswissenschaft und seine
Geschichte bietet vielfältige Möglichkeiten für historisches Lernen.

* Wer war König/ Kaiser Karl I.? War er "Römer", "Franke", "Deutscher", "Franzose", "Europäer", "fanatischer Christ",
"Sachsenschlächter"?

* Hatte er Familie? Wie wichtig war ihm Bildung? Wo "wohnte" er? Wie regierte er dieses große Reich? Und wie sah er
überhaupt aus?

* War er tatsächlich groß? Oder vielmehr: Was brachte Nachgeborene und Zeitgenossen dazu, ihn als "den Großen" zu
titulieren?

* Gab es ihn überhaupt? War er wirklich so bedeutend für die Zeitgenossen, wie wir heute annehmen?
* Welche Quellen haben wir über sein Leben und wie glaubwürdig sind diese tatsächlich?
* Was erfahren wir anhand seines Beispiels über das Leben im Frühmittelalter?
* Warum ist es Napoleon wichtig, sich auf Karls Thron in Aachen abbilden zu lassen?
* Warum wird eine SS-Waffen-Grenadier-Division nach ihm benannt?
* Und schließlich: Wie kann es trotzdem sein, dass "der" europäische Preis schlechthin dann heute der sogenannte "Karlspreis"

ist?

All dies (und vielens mehr) sind Fragen, die Sie am Ende des Seminars beantworten können. Da wir im ersten Teil der
Veranstaltung immer wieder darauf zurückkommen, kann es sich anbieten, sich das folgende Werk anzuschaffen: Einhard: Vita
Karoli Magni. Das Leben Karls des Großen (z.B. bei Reclam für 3,80 Euro)

Testat: Abgabe eines Portfolios am Ende des Semesters (inkl. der bearbeiteten Aufgaben aus dem Seminar)

Modulprüfung: schriftliche Hausarbeit

Typ A Veranstaltung: Das Seminar findet asynchron statt. D.h. ich stelle Ihnen die Texte und Aufgaben zu den Sitzungen
wöchentlich ein. Sie geben aber erst am Ende des Semesters ein Portfolio mit allen bearbeiteten Aufgaben ab. Im Laufe des
Semesters biete ich Ihnen ca. vier Webex Sitzungen an. In den Sitzungen werden wir Texte und Inhalte besprechen und
Zusammenhänge klären sowie Ihre Fragen und Unklarheiten diskutieren. Diese Sitzungen sind nicht verpflichtend, ich rate
Ihnen aber sehr, daran teilzunehmen, da Ihnen dabei Zusammenhänge deutlicher werden und Ihr Lernerfolg so steigt. Die
Termine für die Sitzungen werden per Abstimmung in Moodle festgelegt. Sie werden aufgezeichnet und im Nachhinein in Moodle
hochgeladen. 

GES 26 Der biografische Zugang zu Geschichten des Holocaust
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Das Seminar richtet sich besonders an Studierende der Sonderpädagogik und Primarstufe. Im Seminar befassen wir uns mit
biografischen Geschichten aus der Zeit des Holocaust und überlegen, ob und inwiefern diese anschlussfähig für Schüler*innen
im Primarbereich und mit Anspruch auf sonderpädagogische Förderung sind. Wir beschäftigen uns dabei auch mit den
Bildungsplänen und überlegen, wie wir diese in der Unterrichtsplanung berücksichtigen können. Ziel des Seminars ist, dass Sie
anhand theoretischer Überlegungen Ideen und Wissen für die praktische Planung von Geschichtsunterricht erwerben.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 36 Vorlesung und Kolloquium: Europa in den 1920er Jahren
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Nur eine Teilnahmebestätigung ist möglich. Es können also keine Modulprüfungen abgelegt werden.
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GES 51 Kompaktseminar: Der "Nahe Osten" aus kolonial- und globalgeschichtlicher
Perspektive

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 14.05.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im arabischen wird der „Nahen Osten” als asch-scharq al-awsat bezeichnet, was ebenso mit „naher Osten” übersetzt werden
kann. Aus europäischer Sicht mag dies zutreffen, doch aus dem Blickwinkel dieser Region mutet es indes seltsam an.

Mit der geschichtlichen Auseinandersetzung von Begriffen wie dem „Nahen Osten”, dem „Mittleren Osten” oder dem „Orient”
werden weitere Ungereimtheiten deutlich, die zu einer kritischen Betrachtung einladen.

Eine historische Herangehensweise kann dabei sehr aufschlussreich sein, um diese Region aus heutiger Sicht zu definieren und
einzugrenzen. Vom Zerfall des Osmanischen Reiches bis zum sogenannten „Arabischen Frühling” scheinen die historischen
Ereignisse in dieser Region undurchsichtig, umstritten und komplex. Die jeweiligen historischen Deutungen dieser Ereignisse –
rund um den sogenannten „Nahen Osten” – wirken zudem sehr stakt von politischen, ideologischen und religiösen Positionen
geprägt.

Der Schwerpunkt des Seminars liegt darin, die eurozentrisch geprägte Geschichtsdeutung möglichst kritisch zu beleuchten.
Strukturen des Kolonialismus bzw. des Postkolonialismus historisch zu verorten, zu thematisieren und zu reflektieren.

4.3 Seminar aus dem Zeitraum ca. 1800 bis zur Gegenwart unter einer synchronen

Perspektive

GES 04 Geschichte und Literatur: Leben und Werk Heiner Müllers
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-31.05.2021 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Heiner Müller war einer der schillerndsten Literaten der DDR. Doch auch nach der Wiedervereinigung war er eine bedeutende
Stimme der deutschen Literaturszene. Müller pflegte auch interessante Crossover-Kooperationen mit dem Fernsehen und
Musikern (u.a. mit 'Einstürzende Neubauten'). In seiner Person lassen sich wichtige Zusammenhänge der ostdeutschen Politik-
und Literaturgeschichte erläutern. Doch Vorsicht: Teilnehmer/Teilnehmerinnen müssen bereit sein, sich auf Müllers zum Teil
überaus sperrigen Texte einzulassen und diese in den eigenen kulturellen Horizont einzupflegen.

Der Kauf von Schulz, Kristin (Hrsg.): Heiner Müller. Warten auf der Gegenschräge. Frankfurt a.M. 2014, wird empfohlen.

Typ-B-Veranstaltung: Das Seminar findet wegen Corona voraussichtlich als synchroner Moodle-Kurs live per Webex statt. Es
ist daher kein Portfolio anzufertigen. Bei den Webexterminen ist die Kamera einzuschalten. Sollte es möglich sein, doch in
Präsenz zu gehen, wird die Veranstaltung im Hybridformat ohne Anwesenheitsverpflichtung durchgeführt. Beachten Sie die
ungewöhnlichen Zeiten.

GES 29 Stolpersteine - ein Ort des historischen Lernens?! (mit Exkursionstag)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Wir beschäftigen uns im Seminar Stolpersteinen zur Erinnerung an Menschen, die im Nationalsozialismus Gewalt ausgesetzt
waren. Was sind Stolpersteine überhaupt? Warum gibt es sie? Welche Geschichten erzählen sie? Was haben sie mit
Erinnerungs- und Geschichtskultur zu tun? Wie können sie Orte historischen Lernens werden? Diesen und noch weit mehr
Fragen gehen wir im Seminar nach. Ausgehend von einzelnen Stolpersteinen und dahinter liegenden Geschichten überlegen wir
Lernanlässe für Schüler*innen.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Exkursion: Im Seminar können Sie einen Exkursionstag erhalten. Aufgrund der dynamischen Entwicklung der Pandemie muss
noch abgewartet werden, ob die Exkursion gleichzeitig in der gesamten Seminargröße stattfinden kann oder ob Sie die Exkursion
in Kleingruppen oder alleine begehen und ihre Exkursion durch das Bearbeiten von Aufgaben nachweisen. Nähere Informationen
folgen über den Moodle-Kurs.

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 30 Olympe de Gouges - Ihr Leben und Wirken. Impulse für den Geschichtsunterricht
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Olympe de Gouges (1748-1793) gilt als eine glühende Vorkämpferin für Frauenrechte. Ihre Überzeugungen und Haltungen
reichen aber darüber hinaus. So setzte sie sich für die gleichen Rechte aller Menschen ein. Im Seminar lernen wir mehr über die
Biografie von Olympe de Gouges kennen und ordnen diese in den Rahmen der Umstände ein, die ihr Leben prägten. Wir fragen
danach, was Olympe de Gouges, Ihr Leben und Ihr Wirken mit uns heute zu tun haben könnte. Wie lassen sich ihre Geschichten
und Geschichten über sie im Unterricht aufgreifen? Wie gelingt es den Schüler*innen mit Blick auf Olympe de Gouges' Biografie
historisch zu lernen? Diesen und weiteren Fragen gehen wir im Seminar nach.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 36 Vorlesung und Kolloquium: Europa in den 1920er Jahren
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Nur eine Teilnahmebestätigung ist möglich. Es können also keine Modulprüfungen abgelegt werden.

GES 53 Online Seminar: Wladimir Putin und die Geschichte. Die Geschichtskultur des
modernen Russlands

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet synchron statt.

Kommentar: Typ B: synchrone Veranstaltung

4.4 Geschichtsdidaktik und Geschichtsunterricht

GES 26 Der biografische Zugang zu Geschichten des Holocaust
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Das Seminar richtet sich besonders an Studierende der Sonderpädagogik und Primarstufe. Im Seminar befassen wir uns mit
biografischen Geschichten aus der Zeit des Holocaust und überlegen, ob und inwiefern diese anschlussfähig für Schüler*innen
im Primarbereich und mit Anspruch auf sonderpädagogische Förderung sind. Wir beschäftigen uns dabei auch mit den
Bildungsplänen und überlegen, wie wir diese in der Unterrichtsplanung berücksichtigen können. Ziel des Seminars ist, dass Sie
anhand theoretischer Überlegungen Ideen und Wissen für die praktische Planung von Geschichtsunterricht erwerben.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 30 Olympe de Gouges - Ihr Leben und Wirken. Impulse für den Geschichtsunterricht
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Olympe de Gouges (1748-1793) gilt als eine glühende Vorkämpferin für Frauenrechte. Ihre Überzeugungen und Haltungen
reichen aber darüber hinaus. So setzte sie sich für die gleichen Rechte aller Menschen ein. Im Seminar lernen wir mehr über die
Biografie von Olympe de Gouges kennen und ordnen diese in den Rahmen der Umstände ein, die ihr Leben prägten. Wir fragen
danach, was Olympe de Gouges, Ihr Leben und Ihr Wirken mit uns heute zu tun haben könnte. Wie lassen sich ihre Geschichten
und Geschichten über sie im Unterricht aufgreifen? Wie gelingt es den Schüler*innen mit Blick auf Olympe de Gouges' Biografie
historisch zu lernen? Diesen und weiteren Fragen gehen wir im Seminar nach.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.
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GES 56 Archäologie für und in der Schule - Einführung in die Vorgeschichte am Beispiel
ausgewählter Fundorte mit Schwerpunkt Baden-Württemberg

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar wird am Beispiel der Vorgeschichte mit einem Schwerpunkt in Baden-Württemberg das Feld archäologische
Wissenschaften eingeführt. Archäologie wird im Schulunterricht punktuell berührt, gerade wenn es beispielsweise um zentrale
Fragen der Menschheitsgeschichte oder Seßhaftwerdung geht. Was aber ist Archäologie, was ist die Vorgeschichte und was
ist eine Quelle? Woher nehmen wir unser Wissen über die Vorgeschichte, welches wir als Lehrer an Schüler weitergeben? Wie
können archäologische Fundplätze dem Schüler verständlich erschlossen werden?

Baden-Württemberg bietet eine Vielzahl solcher archäologischer Fundstellen wie Funde, Museen und (Boden-)Denkmälern, die
sich als außerschulische Lernorte eignen (z. B. Museum Hochdorf, Bettelbühl, Pfahlbaumuseum Unteruhldingen, Grabhügel
Magdalenenberg, Heuneburg). Wie ein solcher Fundplatz in den Unterricht gewinnbringend einbezogen werden kann, werden wir
exemplarisch an mehreren Beispielen skizzieren.

Anhand von außerschulischen Lernorten werden also Möglichkeiten für Berührungspunkte von Archäologie und Schule skizziert.
Konzepte und Herangehensweisen sollen praxisorientiert entwickelt werden. Wie Archäologie im Schulunterricht sinnvoll,
innerhalb wie außerhalb der Schule angewendet werden kann, das wollen wir lernen.

Das Seminar bietet zum einen eine diachrone Einführung in die Vorgeschichte, mit ihren Methoden, Tätigkeitsfeldern und
Rätseln. Zum anderen will es dazu anregen, weitere Fragen (z. B. „mit dem Butterbrot im Museum?”), die sich Archäologen
neben der wissenschaftlichen Aufarbeitung stellen, zu diskutieren. All dies geschieht vor dem Hintergrund, bereits Schüler in
jungem Alter zu eigenständigem, kritischen Denken anzuregen.

Bedingungen für benotete Modulprüfung: Aufgaben und Portfolio: Aufgaben mit Besprechung (freiwillig, abends, bitte Kamera an),
kurze Skizze einer Unterrichtseinheit zu einem außerschulischen Lernort.

Besonderheiten Online-Semester: Typ A – asynchrones Seminar mit freiwilligen Webex-Sitzungen.

Literatur: Literaturliste: wird im Seminar bekannt gegeben

GES 57 "Dear Mr. President"- Der bilinguale Geschichtsunterricht- Chancen und
Herausforderungen für den Fachunterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Roth, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: „Dear Mr. President”- Vom Oval Office ins Klassenzimmer…

Dieses Seminar widmet sich ausgewählten Präsidenten der Vereinigten Staaten von Amerika. Dabei spielen insbesondere ihre
Vita, ihre Amtszeit und ihr Vermächtnis eine Rolle.

Das Hauptaugenmerk gilt den Möglichkeiten und Grenzen des bilingualen Geschichtsunterrichts sowie der Unterrichtspraxis.

Besonderheiten Online-Semester: Typ A: asynchrone Veranstaltung. Nach Ende der Ummeldefrist erhalten Sie über das LSF
das Moodle-Passwort. 

Testat: Semesterbegleitende Aufgaben Modulprüfung: fachdidaktische oder fachwissenschaftliche Hausarbeit oder
Unterrichtsentwurf mit selbst ausgearbeiteten Unterrichtsmaterialien (je nach Modulbaustein)

GES 59 Einführung in den Bildungsplan Geschichte (2016)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.017 Stahl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar:  

 

Der Bildungsplan 2016 kam mit Verspätung und dem Anspruch, auf die gesellschaftlichen Herausforderungen unserer Zeit zu
reagieren.

Im Seminar werden die zugrundeliegenden Intentionen und Leitgedanken zum Kompetenzerwerb erarbeitet und auf die
Unterrichtspraxis angewendet.

 

Art des Seminars: Typ B

Das Seminar besteht ungefähr zur Hälfte aus live webex-Sitzungen zur regulären Sitzungszeit dienstags von 16:15 – 17:45 Uhr
und zur anderen Hälfte aus kommentierten Präsentationen, die kleinere Aufgaben enthalten. Beide Elemente sind verpflichtend.

Erster Termin: Di, 13.04. 16:15 Uhr: https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/theresa.stahl

 

Testat: Anwesenheit bei webex-Sitzungen, Erledigung kleinerer Aufgaben und Erstellen, Präsentieren und Hochladen einer
Unterrichtsstunde samt Materialien (Planungsrahmen: 45 Minuten)

 

Modulprüfung: Testat und Hausarbeit

Eine Modulprüfung wird in Form zweier Teile erbracht. Zum einen gilt es einen ausführlichen Unterrichtsentwurf, der sich in
seinen Grundlagen an der Vorlage des Seminars orientiert (ca. 20 Seiten), anzufertigen. Teil zwei besteht aus einer schriftlichen
Reflexion dieser geplanten Unterrichtsstunde nach einem persönlichen Reflexionsgespräch mit der Lehrbeauftragten (ca. 5
Seiten).

BA-Sopäd-Ges-M5

5.1 Geschichtsdidaktik und Unterrichtsforschung

GES 27 Unterrichtsforschung - Die Repetory Grid Methodik als Instrument für den
Geschichtsunterricht und die Geschichtsdidaktik

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Äußerungen von Schüler*innen lassen auf ihr (historisches) Lernen schließen. Das Seminar reißt Grundlegendes zu empirischen
Forschungsmethoden an und führt die Repertory Grid Methodik als Interviewverfahren ein, mit dessen Hilfe wir Äußerungen von
Schüler*innen erheben und auswerten können. Wir können damit erkennen, was die Schüler*innen bspw. im Geschichtsunterricht
gelernt haben. An praktischen Übungen werden Möglichkeiten und Grenzen der Methodik aufgezeigt. Das Interviewverfahren
lässt sich an die Lernvoraussetzungen vieler Schüler*innen anpassen und eignet sich auch im sonderpädagogischen Bereich. Wir
probieren die Methodik aus und wenden sie an. Das Interviewverfahren eignet sich für Hausarbeiten oder B.A. bzw. M.A. Arbeiten
und ist nicht nur im Geschichtsunterricht einsatzfähig.

 

Typ B: Das Seminar findet in synchronen Videokonferenzen und asynchronen Lernangeboten statt. Die synchronen Angebote
sind verpflichtend. Die Abgaben von Aufgaben sind ebenfalls verpflichtend. Sie bekommen alle 2-3 Wochen neue Inhalte
und Aufgabenstellungen, für die Sie dann Zeit zur Bearbeitung haben. Danach findet eine Videokonferenz zur Besprechung der
Inhalte und Klärung von Fragen statt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden und Teilnahme an den
verpflichtenden Videokonferenzen. Die Videokonferenzen finden im Abstand von 2-3 Wochen statt. Halten Sie sich also die
Zeitschiene frei.

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 60 Kompaktseminar: Geschichtsdidaktik und Unterrichtsforschung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021 5 5.206 (max. 30 Tln.) Preuß, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die erste Veranstaltung findet am Freitag, 16.04.21, 10.15-11.45 Uhr statt. Die darauf folgenden Kompakttermine werden in
Absprache mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmer festgelegt.

5.2 Geschichte und Identitäten

GES 11 Kompaktseminar: Geschichte Südwestdeutschlands III: Spätmittelalter und frühe
Neuzeit (mit Exkursion)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ "A" (asynchron).

Bedingung für erfolgreiche Teilnahme: Erstellen einer kleinen Präsentation.

Für eine benotete Modulprüfung ist zusätzlich  eine Seminararbeit anzufertigen. Anmeldung per E-Mail bei holger.dietrich@ph-
ludwigsburg. Maximal 20 Seminararbeiten.

Kommentar: In dem Kompaktseminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Württembergs vom Spätmittelalter bis in die
Frühe Neuzeit. Wir fragen nach den Ursprüngen der Württemberger, schauen uns an, wie es ihnen gelang, die Herrschaft in
Württemberg zu konsolidieren und fragen nach der Bedeutung Eberhards im Bart und seiner Frau Barbara von Gonzaga. Dabei
behalten wir stets auch die Entwicklung in benachbarten Territorien im Auge.

Literatur: Wird in moodle bekannt gegeben.

GES 29 Stolpersteine - ein Ort des historischen Lernens?! (mit Exkursionstag)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Wir beschäftigen uns im Seminar Stolpersteinen zur Erinnerung an Menschen, die im Nationalsozialismus Gewalt ausgesetzt
waren. Was sind Stolpersteine überhaupt? Warum gibt es sie? Welche Geschichten erzählen sie? Was haben sie mit
Erinnerungs- und Geschichtskultur zu tun? Wie können sie Orte historischen Lernens werden? Diesen und noch weit mehr
Fragen gehen wir im Seminar nach. Ausgehend von einzelnen Stolpersteinen und dahinter liegenden Geschichten überlegen wir
Lernanlässe für Schüler*innen.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Exkursion: Im Seminar können Sie einen Exkursionstag erhalten. Aufgrund der dynamischen Entwicklung der Pandemie muss
noch abgewartet werden, ob die Exkursion gleichzeitig in der gesamten Seminargröße stattfinden kann oder ob Sie die Exkursion
in Kleingruppen oder alleine begehen und ihre Exkursion durch das Bearbeiten von Aufgaben nachweisen. Nähere Informationen
folgen über den Moodle-Kurs.

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 30 Olympe de Gouges - Ihr Leben und Wirken. Impulse für den Geschichtsunterricht
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Olympe de Gouges (1748-1793) gilt als eine glühende Vorkämpferin für Frauenrechte. Ihre Überzeugungen und Haltungen
reichen aber darüber hinaus. So setzte sie sich für die gleichen Rechte aller Menschen ein. Im Seminar lernen wir mehr über die
Biografie von Olympe de Gouges kennen und ordnen diese in den Rahmen der Umstände ein, die ihr Leben prägten. Wir fragen
danach, was Olympe de Gouges, Ihr Leben und Ihr Wirken mit uns heute zu tun haben könnte. Wie lassen sich ihre Geschichten
und Geschichten über sie im Unterricht aufgreifen? Wie gelingt es den Schüler*innen mit Blick auf Olympe de Gouges' Biografie
historisch zu lernen? Diesen und weiteren Fragen gehen wir im Seminar nach.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 51 Kompaktseminar: Der "Nahe Osten" aus kolonial- und globalgeschichtlicher
Perspektive

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 14.05.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im arabischen wird der „Nahen Osten” als asch-scharq al-awsat bezeichnet, was ebenso mit „naher Osten” übersetzt werden
kann. Aus europäischer Sicht mag dies zutreffen, doch aus dem Blickwinkel dieser Region mutet es indes seltsam an.

Mit der geschichtlichen Auseinandersetzung von Begriffen wie dem „Nahen Osten”, dem „Mittleren Osten” oder dem „Orient”
werden weitere Ungereimtheiten deutlich, die zu einer kritischen Betrachtung einladen.

Eine historische Herangehensweise kann dabei sehr aufschlussreich sein, um diese Region aus heutiger Sicht zu definieren und
einzugrenzen. Vom Zerfall des Osmanischen Reiches bis zum sogenannten „Arabischen Frühling” scheinen die historischen
Ereignisse in dieser Region undurchsichtig, umstritten und komplex. Die jeweiligen historischen Deutungen dieser Ereignisse –
rund um den sogenannten „Nahen Osten” – wirken zudem sehr stakt von politischen, ideologischen und religiösen Positionen
geprägt.

Der Schwerpunkt des Seminars liegt darin, die eurozentrisch geprägte Geschichtsdeutung möglichst kritisch zu beleuchten.
Strukturen des Kolonialismus bzw. des Postkolonialismus historisch zu verorten, zu thematisieren und zu reflektieren.

POL 29 Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft (Seminar
an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Dietrich, H. Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dozent*innen: Herr Christoph Leucht, Herr Iulius Rostas sowie Frau Sara Paßquali

Vorbereitungsseminar: Freitag, 30. April 2021 (14-16h, online)

Blocktermine:

Freitag, 30.04. - Samstag, 22.05. - Freitag, 04.06. - Samstag, 05.06.

jeweils 9.00-17.00, online

Anmeldung und Information per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Blockveranstaltung (Typ B)

Das Blockseminar zur Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft ist ein Seminar der
Hildegard Lagrenne Stiftung für Bildung, Partizipation und Inklusion von Roma und Sinti in Deutschland (HLS). Es richtet sich
an Lehramtsstudierende im Masterstudium. Ziel ist die Vorbereitung der Lehrkräfte auf die rassismuskritische Berücksichtigung
der Heterogenität der Herkünfte und sozialen Lagen und deren Kulturalisierung in ihren späteren Schulklassen. Am Beispiel des
Antiziganismus, durch den Angehörige der Roma und der Sinti stereotypisiert und benachteiligt werden, soll gemeinsam mit den
Studierenden Wissen

-          zur Geschichte und den Funktionen des Stereotypkomplexes,

-          zur vielfältigen mit der deutschen Geschichte verwobenen Geschichte der Minderheit und

-          zur Heterogenität der Lebensformen von Roma und Sinti in Deutschland

rekonstruiert werden. Ein Überblick über frei zugängliche Unterrichtsmaterialien und deren Ausprobieren soll die spätere
Reproduktion dieses Wissens mit den Schüler*innen vorbereiten und einüben. Dafür werden Expert*innen der HLS ihre
Erfahrungen aus Sensibilisierungskursen für Polizei, Jobcenter, Kitas und Schulmediator*innen aufbereiten und ein
Seminarkonzept für Studierende erarbeiten, das 2021 online oder offline umgesetzt wird.

Anforderungen:

Erwerb einer Unbenoteten Studienleistung USL (3 ECTS): 1 Kurzreferat oder 2 Interaktive Peer-Feedback-Essays à 3.000
Wörtern zu einzelnen Seminareinheiten schreiben

Literatur: Erste Seminarliteratur:

Oliver Decker, Elmar Brähler (Hg.): Autoritäre Dynamiken. Neue Radikalität – alte Ressentiments. Leipziger Autoritarismus Studie
2020

Klaus-Michael Bogdal: Europa erfindet die Zigeuner - Eine Geschichte von Faszination und Verachtung. 2011

Iulius Rostas: Task for Sisyphus: Why Europe's Roma Policies Fail. 2019

5.3 Begleitseminar zum ISP

ISP GES 41 Begleitveranstaltung ISP: Geschichte für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag -  Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden Fragen besprochen, die aktuell im Zusammenhang mit dem ISP auftreten. Alle ISP
Teilnehmer_innen stellen im Verlauf des Seminars ein Vorhaben vor, welches sie an ihrer Schule durchführen. Dieses Vorhaben
wird vor dem Hintergrund geschichtsdidaktischer und geschichtswissenschaftlicher Überlegungen reflektiert, wobei auch
Überlegungen zur Inklusiven Geschichtsdidaktik eine zentrale Rolle spielen.

Das Seminar findet als asynchrones Seminar statt. Am Dienstag, dem 13. 4. 2021 beginnen wir jedoch mit einem gemeinsamen
webex Treffen um 10.00 Uhr, um die Modalitäten des Seminars zu besprechen. Von Zeit zu Zeit werden nach ausreichender
Vorankündigung weitere webex Treffen angeboten, um die Inhalte des Seminars zu reflektieren. Sie sind bei den online-meetings
entschuldigt, wenn zur gleichen Zeit ISP Verpflichtungen bestehen. Bitte informieren Sie sich dann über die besprochenen Inhalte
bei Ihren Kommiliton:innen. Eine Teilnahmebescheinigung (Unterschrift) erhalten Sie, wenn alle Aufgaben fristgerecht eingereicht
und als bestanden bewertet wurden.

5.4 Vier Exkursionstage

GES 02 Kompaktseminar: Außerschulische Lernorte zur Geschichte des deutschen
Kaiserreichs im Raum Ludwigsburg/Stuttgart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 18:00 06.09.2021-08.09.2021 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die Zeit des deutschen Kaiserreichs hat zahlreiche potentielle außerschulische Lernorte rund um Stuttgart und Ludwigsburg
hinterlassen. Sie werden im Laufe des Seminars vor Ort aufgesucht. Im Rahmen des Seminars kann ein Exkursionstag erworben
werden. Die Veranstaltung soll in Präsenz stattfinden. Sollte dies wegen Corona nicht möglich sein, findet die Veranstaltung
asynchron über Moodle statt. Es ist dann ein Portflio anzufertigen.

GES 06 Kompaktseminar: 2. Düppelmarsch - Reenactement auf den Spuren des Deutsch-
Dänischen Krieges von 1864

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 08:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Arand, T.

Kommentar: Die Veranstaltung ist bereits ausgebucht.

GES 07 Webinar "Der deutsche Vernichtungskrieg in der Sowjetunion". Online-Veranstaltung
des 'Deutsch-Russischen Museum Berlin-Karlshorst' (27.5. / 28.5.2021)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Kommentar: Die Teilnahme umfasst 4 Online-Module mit einer Gesamtlänge von 10 Stunden.

Nur persönliche Anmeldung bei Prof. Arand möglich, keine LSF-Belegung.

Bei kompletter Teilnahme werden 2 Exkursionstage bescheinigt.

Termin 27.5. und 28.5.21 (Exkursionswoche), Uhrzeiten werden noch

bekanntgegeben.

GES 11 Kompaktseminar: Geschichte Südwestdeutschlands III: Spätmittelalter und frühe
Neuzeit (mit Exkursion)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ "A" (asynchron).

Bedingung für erfolgreiche Teilnahme: Erstellen einer kleinen Präsentation.

Für eine benotete Modulprüfung ist zusätzlich  eine Seminararbeit anzufertigen. Anmeldung per E-Mail bei holger.dietrich@ph-
ludwigsburg. Maximal 20 Seminararbeiten.

Kommentar: In dem Kompaktseminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Württembergs vom Spätmittelalter bis in die
Frühe Neuzeit. Wir fragen nach den Ursprüngen der Württemberger, schauen uns an, wie es ihnen gelang, die Herrschaft in
Württemberg zu konsolidieren und fragen nach der Bedeutung Eberhards im Bart und seiner Frau Barbara von Gonzaga. Dabei
behalten wir stets auch die Entwicklung in benachbarten Territorien im Auge.

Literatur: Wird in moodle bekannt gegeben.

GES 14 Exkursion: Mit dem Fahrrad an den Limes
Exkursion 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

Einzel 14:00 - 15:30 Fr, 11.06.2021 1 1.318 (max. 23 Tln.) Dietrich, H.

BlockSa+So - 08.09.2021-12.09.2021 Dietrich, H.

Bemerkungen: Vortreffen: 11.06.2021, 14.00-15.30 Uhr, Raum 1.318

Kommentar: Entlang des Limesradweges begeben wir uns auf die Suche nach Spuren, die die Römer hinterlassen haben. Wir besichtigen
Kastellen, Wachttürme und Reste der raetischen Mauer und besuchen darüber hinaus auch Museen, die auf dem Weg liegen.
Allerdings kümmern wir uns nicht nur um die römische Vergangenheit, sondern halten den Blick auch auf andere historische
Epochen gerichtet. Ziele sind u.a. Aalen, Weißenburg, Eining und Regensburg.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten sich sicher mit dem Fahrrad bewegen können. Übernachtungen in Pensionen und
Jugendherbergen.

Größere Teilstrecken werden mit der Bahn zurückgelegt.

Ein Vorbereitungstreffen findet am Freitag, den 11. Juni 2020, um 14:00 Uhr statt.

 

Anmeldung ab sofort und ausschließlich über E-Mail bei Dr. Holger Dietrich (holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de).

GES 29 Stolpersteine - ein Ort des historischen Lernens?! (mit Exkursionstag)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Wir beschäftigen uns im Seminar Stolpersteinen zur Erinnerung an Menschen, die im Nationalsozialismus Gewalt ausgesetzt
waren. Was sind Stolpersteine überhaupt? Warum gibt es sie? Welche Geschichten erzählen sie? Was haben sie mit
Erinnerungs- und Geschichtskultur zu tun? Wie können sie Orte historischen Lernens werden? Diesen und noch weit mehr
Fragen gehen wir im Seminar nach. Ausgehend von einzelnen Stolpersteinen und dahinter liegenden Geschichten überlegen wir
Lernanlässe für Schüler*innen.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Exkursion: Im Seminar können Sie einen Exkursionstag erhalten. Aufgrund der dynamischen Entwicklung der Pandemie muss
noch abgewartet werden, ob die Exkursion gleichzeitig in der gesamten Seminargröße stattfinden kann oder ob Sie die Exkursion
in Kleingruppen oder alleine begehen und ihre Exkursion durch das Bearbeiten von Aufgaben nachweisen. Nähere Informationen
folgen über den Moodle-Kurs.

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 56 Archäologie für und in der Schule - Einführung in die Vorgeschichte am Beispiel
ausgewählter Fundorte mit Schwerpunkt Baden-Württemberg

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar wird am Beispiel der Vorgeschichte mit einem Schwerpunkt in Baden-Württemberg das Feld archäologische
Wissenschaften eingeführt. Archäologie wird im Schulunterricht punktuell berührt, gerade wenn es beispielsweise um zentrale
Fragen der Menschheitsgeschichte oder Seßhaftwerdung geht. Was aber ist Archäologie, was ist die Vorgeschichte und was
ist eine Quelle? Woher nehmen wir unser Wissen über die Vorgeschichte, welches wir als Lehrer an Schüler weitergeben? Wie
können archäologische Fundplätze dem Schüler verständlich erschlossen werden?

Baden-Württemberg bietet eine Vielzahl solcher archäologischer Fundstellen wie Funde, Museen und (Boden-)Denkmälern, die
sich als außerschulische Lernorte eignen (z. B. Museum Hochdorf, Bettelbühl, Pfahlbaumuseum Unteruhldingen, Grabhügel
Magdalenenberg, Heuneburg). Wie ein solcher Fundplatz in den Unterricht gewinnbringend einbezogen werden kann, werden wir
exemplarisch an mehreren Beispielen skizzieren.

Anhand von außerschulischen Lernorten werden also Möglichkeiten für Berührungspunkte von Archäologie und Schule skizziert.
Konzepte und Herangehensweisen sollen praxisorientiert entwickelt werden. Wie Archäologie im Schulunterricht sinnvoll,
innerhalb wie außerhalb der Schule angewendet werden kann, das wollen wir lernen.

Das Seminar bietet zum einen eine diachrone Einführung in die Vorgeschichte, mit ihren Methoden, Tätigkeitsfeldern und
Rätseln. Zum anderen will es dazu anregen, weitere Fragen (z. B. „mit dem Butterbrot im Museum?”), die sich Archäologen
neben der wissenschaftlichen Aufarbeitung stellen, zu diskutieren. All dies geschieht vor dem Hintergrund, bereits Schüler in
jungem Alter zu eigenständigem, kritischen Denken anzuregen.

Bedingungen für benotete Modulprüfung: Aufgaben und Portfolio: Aufgaben mit Besprechung (freiwillig, abends, bitte Kamera an),
kurze Skizze einer Unterrichtseinheit zu einem außerschulischen Lernort.

Besonderheiten Online-Semester: Typ A – asynchrones Seminar mit freiwilligen Webex-Sitzungen.

Literatur: Literaturliste: wird im Seminar bekannt gegeben
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Kunst

BA-Sopäd-Kun-M1

1.1 Grundlagen der Kunstwissenschaft

1.2 Grundlagen der Kunstpädagogik

BKUN 33 Grundlagen der Kunstpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird nur im Sommersemester angeboten.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar wird das wichtigste Grundwissen der Kunstpädagogik und Kunstdidaktik für alles Schulstufen und -arten erklärt:

Relational - anthropologische und kulturelle Begründung; bildungstheoretische, allgemeindidaktische und
kognitionspsychologische Begründung; Wahrnehmung - Vorstellung - Darstellung; Entwicklung des Bildverstehens im Menschen;
die curriculare Struktur der Kunstdidaktik; Aufgabenkonstruktion; Diagnose, Förderung und Bewertung; fachübergreifende
Bezüge.

An introduction to art education and art didactics for all levels of education and all types of school.

BA-Sopäd-Kun-M2

2.1 Neue Kunstgeschichte

2.2 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Gestalten in der Fläche

BKUN 515 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens : Vielfalt grafischer Ausdrucksmöglichkeiten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 9 9.001(BTZ) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Veranstaltung ist als Lehrgang konzipiert, in dem die Studierenden einen umfassenden Einblick in die unterschiedlichen
Möglichkeiten grafischer Ausdrucksmöglichkeiten erhalten.

Das Konzept orientiert sich an dem umfassenden zeichendidaktischen Ansatz des Dozenten, bei dem analytisch-konstruierendes
Zeichnen, sowie das „anders als gewohnt sehen und zeichnen” ebenso berücksichtigt werden wie ein spielerisch, intuitiver und
humorvoller Zugang.

Zeichenmaterialien sind: Bleistift, Grafitstift, Filzstift, Stahlfeder und Rohrfeder, Pastell

 

 

Literatur: Bickelhaupt, Thomas (2014): Grafik. Theorie, Praxis, Geschichte, Leipzig, Stuttgart: Klett

Bickelhaupt, Thomas (2015): Grafik. Theorie, Praxis, Geschichte, Lehrerheft mit digitalem Lehrerservice, Leipzig, Stuttgart: Klett

Brügel, Eberhard (2006): Kompaktkurs Zeichnen, Bd. 1 und 2, Hamburg: Nikol.

Daucher; Hans (2002): Die große Zeichenschule, Berlin: Urania.

Edwards, Betty (2000): Garantiert zeichnen lernen, Reinbeck: Rowohlt

Koschatzky, Walter (1981): Die Kunst der Zeichnung. Technik, Geschichte, Meisterwerke.     München: DTV.

K+U, Heft 228: Zeichnen.

K+U, Heft 271: Zeichnen als Experiment.

K+U, Heft 302/3: Zeichnen: Sachen klären und verstehen.

BKUN 516 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Lehrgang Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 9 9.001(BTZ) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Veranstaltung ist als Lehrgang konzipiert und vermittelt die Grundlagen der Acrylmalerei. Neben maltechnischen und
maltheoretischen Aspekten (Farbauftrag, Farbtheorie, etc.) stehen gestalterische Phänomene (Komposition, Farbklänge, etc.)
und später auch inhaltliche Zugänge im Mittelpunkt.

An artistic introduction to painting.

2.3 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Gestalten im Raum

BKUN 165 Grundlagen der künstlerischen Gestaltung: Plastik (Kleinplastik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 14:30 Fr, 16.04.2021-21.05.2021 Bonath, O. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Verschiedene Umsetzungsmöglichkeiten in Bereich der Kleinplastik werden vorgestellt, umgesetzt und reflektiert.

Angeregt durch das Seminar wird ein Portfolio mit exemplarischen Arbeiten erstellt.
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2.4 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Gestalten mit Medien

BKUN 180 Grundlagen der künstlerischen Gestaltung - Medien - Fotografie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Leittersdorf, L. Bickelhaupt, T.
und Fotoatelier wird verschoben auf: entweder 4., 5. und 6.10.2021 oder 7., 8. und 9.01.2022

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar setzt sich mit den Grundlagen der technischen und gestalterischen Arbeit des Mediums Fotografie auseinander.
Innerhalb der Kompaktphase sollen die TeilnehmerInnen viele praktische Phasen zur inhaltlichen Auseinandersetzung erhalten
und ihr bisherigen Fertigkeiten/Fähigkeiten erweitern und vertiefen. Neben einer digitalen Kamera und einem Stativ, ist ein
Laptop / Tablet für das Seminar verpflichtend

BA-Sopäd-Kun-M3

3.1 Vertiefung Kunstdidaktik: (optional: Museumspädagogik/ Fachdidaktische Modelle)

3.2 Vertiefung Fachpraxis I

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 150 Vertiefung Fachpraxis: Gestalten mit digitalen Medien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

14tägl 09:30 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gärtner, B. Bickelhaupt, T.
und Fotostudio
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc.) und
Videokunst.

Deepened engagement with artistic photography an video art.

BKUN 151 Vertiefung Fachpraxis: Video
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa 08:15 - 15:45 18.06.2021-19.06.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

BlockSa 08:15 - 15:45 02.07.2021-03.07.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die künstlerische Gestaltung eines Videofilms steht im Mittelpunkt des Seminars: Der Prozess von der ersten Idee bis zum
fertigen Film strukturiert das Seminar.

The artistic design of a video film is the focus of the seminar. The seminar structures the process from the first idea to the finished
film.

BKUN 155 Vertiefung Fachpraxis: Bronzeskulpturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 25.05.2021-28.05.2021 Adler, M. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne   Findet zu diesem Termin nicht statt. Es wird versucht, einen neuen Termin zu finden.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Der umfassende Prozess - vom Bozzetto aus Wachs bis zur fertigen Bronze - wird in diesem Seminar vermittelt. Jeder
Studierende erstellt eine eigene Bronzeskulptur.

the comprehensive process - from the wax bozzetto to the finished bronze - is taught in the seminar. Each student crates their
own bronze sculpture.

BKUN 185 Vertiefung Fachpraxis: Foto
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli   und Fotostudio

Einzel 08:15 - 15:00 So, 16.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 So, 23.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc).

Deepened engagement with artistic photography.

BKUN 190 Vertiefung Fachpraxis: Figur im Raum (Malerei und Grafik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
im Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des figürlichen Zeichnens und Malens werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of figurative drawing and painting are presented and carried out.

BKUN 195 Vertiefung Fachpraxis: Portrait und Selbstportrait
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Porträts und des Selbstporträts werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of the portrait and the self-portrait are presented an carried out.

BKUN 510 Vertiefung Fachpraxis: Großformatige Zeichnung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem Seminar werden wir großformatige Zeichnungen erstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen und verschieden inhaltliche
Impulse strukturieren das Seminar.

In the seminar we will create large format drawings.

BKUN 514 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: findet online statt

oder nach Absprache

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

BKUN 517 Vertiefung Fachpraxis: Stadt-Land-Fluss. Landschaftszeichnung - und malerei.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.
BTZ und nach Vereinbarung  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrücke mithilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten (Aquarell und Zeichnung),
de wir kombinieren, darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

The combination of watercolor painting and graphics are at the center of the seminar.

BKUN 519 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar wird nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierende die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen - nach Modell - bilden den
Ausgangspunkt der Malerei.

Figurative acrylic painting according to model and with different content - related emphases for advanced students.

BKUN 550 Vertiefung Fachpraxis: szenisches Spiel, Performance, Körperausdruck
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 17.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: theoretischer Teil: 27.03., 10.04.2020 online 8 - 16 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

BKUN 810 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik (Hoch-, Tief-, Siebdruck) - entfällt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.
Veranstaltung findet nicht statt!!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

3.3 Vertiefung Fachpraxis II

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 150 Vertiefung Fachpraxis: Gestalten mit digitalen Medien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

14tägl 09:30 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gärtner, B. Bickelhaupt, T.
und Fotostudio

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc.) und
Videokunst.

Deepened engagement with artistic photography an video art.

BKUN 151 Vertiefung Fachpraxis: Video
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa 08:15 - 15:45 18.06.2021-19.06.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

BlockSa 08:15 - 15:45 02.07.2021-03.07.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die künstlerische Gestaltung eines Videofilms steht im Mittelpunkt des Seminars: Der Prozess von der ersten Idee bis zum
fertigen Film strukturiert das Seminar.

The artistic design of a video film is the focus of the seminar. The seminar structures the process from the first idea to the finished
film.

BKUN 155 Vertiefung Fachpraxis: Bronzeskulpturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 25.05.2021-28.05.2021 Adler, M. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne   Findet zu diesem Termin nicht statt. Es wird versucht, einen neuen Termin zu finden.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Der umfassende Prozess - vom Bozzetto aus Wachs bis zur fertigen Bronze - wird in diesem Seminar vermittelt. Jeder
Studierende erstellt eine eigene Bronzeskulptur.

the comprehensive process - from the wax bozzetto to the finished bronze - is taught in the seminar. Each student crates their
own bronze sculpture.

BKUN 185 Vertiefung Fachpraxis: Foto
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli   und Fotostudio

Einzel 08:15 - 15:00 So, 16.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 So, 23.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc).

Deepened engagement with artistic photography.

BKUN 190 Vertiefung Fachpraxis: Figur im Raum (Malerei und Grafik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
im Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des figürlichen Zeichnens und Malens werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of figurative drawing and painting are presented and carried out.

BKUN 195 Vertiefung Fachpraxis: Portrait und Selbstportrait
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Porträts und des Selbstporträts werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of the portrait and the self-portrait are presented an carried out.
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BKUN 510 Vertiefung Fachpraxis: Großformatige Zeichnung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem Seminar werden wir großformatige Zeichnungen erstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen und verschieden inhaltliche
Impulse strukturieren das Seminar.

In the seminar we will create large format drawings.

BKUN 514 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

oder nach Absprache

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

BKUN 517 Vertiefung Fachpraxis: Stadt-Land-Fluss. Landschaftszeichnung - und malerei.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.
BTZ und nach Vereinbarung  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrücke mithilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten (Aquarell und Zeichnung),
de wir kombinieren, darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

The combination of watercolor painting and graphics are at the center of the seminar.

BKUN 519 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar wird nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierende die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen - nach Modell - bilden den
Ausgangspunkt der Malerei.

Figurative acrylic painting according to model and with different content - related emphases for advanced students.

BKUN 550 Vertiefung Fachpraxis: szenisches Spiel, Performance, Körperausdruck
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 17.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: theoretischer Teil: 27.03., 10.04.2020 online 8 - 16 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

BKUN 810 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik (Hoch-, Tief-, Siebdruck) - entfällt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.
Veranstaltung findet nicht statt!!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

3.4 Vertiefung Fachpraxis III

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 150 Vertiefung Fachpraxis: Gestalten mit digitalen Medien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

14tägl 09:30 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gärtner, B. Bickelhaupt, T.
und Fotostudio

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc.) und
Videokunst.

Deepened engagement with artistic photography an video art.

BKUN 151 Vertiefung Fachpraxis: Video
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa 08:15 - 15:45 18.06.2021-19.06.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

BlockSa 08:15 - 15:45 02.07.2021-03.07.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die künstlerische Gestaltung eines Videofilms steht im Mittelpunkt des Seminars: Der Prozess von der ersten Idee bis zum
fertigen Film strukturiert das Seminar.

The artistic design of a video film is the focus of the seminar. The seminar structures the process from the first idea to the finished
film.

BKUN 155 Vertiefung Fachpraxis: Bronzeskulpturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 25.05.2021-28.05.2021 Adler, M. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne   Findet zu diesem Termin nicht statt. Es wird versucht, einen neuen Termin zu finden.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Der umfassende Prozess - vom Bozzetto aus Wachs bis zur fertigen Bronze - wird in diesem Seminar vermittelt. Jeder
Studierende erstellt eine eigene Bronzeskulptur.

the comprehensive process - from the wax bozzetto to the finished bronze - is taught in the seminar. Each student crates their
own bronze sculpture.

BKUN 185 Vertiefung Fachpraxis: Foto
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli   und Fotostudio

Einzel 08:15 - 15:00 So, 16.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 So, 23.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc).

Deepened engagement with artistic photography.
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BKUN 190 Vertiefung Fachpraxis: Figur im Raum (Malerei und Grafik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
im Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des figürlichen Zeichnens und Malens werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of figurative drawing and painting are presented and carried out.

BKUN 195 Vertiefung Fachpraxis: Portrait und Selbstportrait
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Porträts und des Selbstporträts werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of the portrait and the self-portrait are presented an carried out.

BKUN 510 Vertiefung Fachpraxis: Großformatige Zeichnung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem Seminar werden wir großformatige Zeichnungen erstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen und verschieden inhaltliche
Impulse strukturieren das Seminar.

In the seminar we will create large format drawings.

BKUN 514 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: findet online statt

oder nach Absprache

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

BKUN 517 Vertiefung Fachpraxis: Stadt-Land-Fluss. Landschaftszeichnung - und malerei.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.
BTZ und nach Vereinbarung  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrücke mithilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten (Aquarell und Zeichnung),
de wir kombinieren, darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

The combination of watercolor painting and graphics are at the center of the seminar.

BKUN 519 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar wird nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierende die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen - nach Modell - bilden den
Ausgangspunkt der Malerei.

Figurative acrylic painting according to model and with different content - related emphases for advanced students.

BKUN 550 Vertiefung Fachpraxis: szenisches Spiel, Performance, Körperausdruck
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 17.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: theoretischer Teil: 27.03., 10.04.2020 online 8 - 16 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

BKUN 810 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik (Hoch-, Tief-, Siebdruck) - entfällt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.
Veranstaltung findet nicht statt!!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BA-Sopäd-Kun-M4

4.1 Vertiefung Kunstwissenschaft: Vergleichende Kunstwissenschaft

MKUN 710 Bildhermeneutik / Zeitgenössische Kunst
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.329a Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11/B1

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fortgeschrittene Studierende. Inhaltlich befasst es sich mit theoretischen Ansätzen zum Thema
Bild, die am Beispiel ausgewähltr Werke der zeitgenössischen Kunst veranschaulicht und diskutiert werden. Im Fokus steht
dabei einerseits die Erarbeitung und das Verständnis verschiedener bildtheoretischer Ansätze. Andererseits geht es darum,
verschiedene Positionen der zeitgenössischen Kunst zu erschließen und zu diskutieren. Von den Teilnehmenden wird eine
regelmäßige aktive Beteiligung am Diskurs im Seminar sowie dessen Vor- und Nachbereitung erwartet, die zum Teil aus
gestellten Aufgabenstellungen, zum Teil aus der eigenständigen Erarbeitung von Seminarbeiträgen besteht.
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4.2 Vertiefung Fachpraxis IV

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 150 Vertiefung Fachpraxis: Gestalten mit digitalen Medien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

14tägl 09:30 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gärtner, B. Bickelhaupt, T.
und Fotostudio

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc.) und
Videokunst.

Deepened engagement with artistic photography an video art.

BKUN 151 Vertiefung Fachpraxis: Video
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa 08:15 - 15:45 18.06.2021-19.06.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

BlockSa 08:15 - 15:45 02.07.2021-03.07.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die künstlerische Gestaltung eines Videofilms steht im Mittelpunkt des Seminars: Der Prozess von der ersten Idee bis zum
fertigen Film strukturiert das Seminar.

The artistic design of a video film is the focus of the seminar. The seminar structures the process from the first idea to the finished
film.

BKUN 155 Vertiefung Fachpraxis: Bronzeskulpturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 25.05.2021-28.05.2021 Adler, M. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne   Findet zu diesem Termin nicht statt. Es wird versucht, einen neuen Termin zu finden.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Der umfassende Prozess - vom Bozzetto aus Wachs bis zur fertigen Bronze - wird in diesem Seminar vermittelt. Jeder
Studierende erstellt eine eigene Bronzeskulptur.

the comprehensive process - from the wax bozzetto to the finished bronze - is taught in the seminar. Each student crates their
own bronze sculpture.

BKUN 170 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 Leichtle, H. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Wird nur einmal pro Jahr angeboten.

 

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone cultures, v.a. from limestone an sandstone are made witz classic tools and dumplings.

BKUN 185 Vertiefung Fachpraxis: Foto
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli   und Fotostudio

Einzel 08:15 - 15:00 So, 16.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 So, 23.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc).

Deepened engagement with artistic photography.
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BKUN 190 Vertiefung Fachpraxis: Figur im Raum (Malerei und Grafik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
im Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des figürlichen Zeichnens und Malens werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of figurative drawing and painting are presented and carried out.

BKUN 195 Vertiefung Fachpraxis: Portrait und Selbstportrait
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Porträts und des Selbstporträts werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of the portrait and the self-portrait are presented an carried out.

BKUN 510 Vertiefung Fachpraxis: Großformatige Zeichnung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem Seminar werden wir großformatige Zeichnungen erstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen und verschieden inhaltliche
Impulse strukturieren das Seminar.

In the seminar we will create large format drawings.

BKUN 514 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: findet online statt

oder nach Absprache

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

BKUN 517 Vertiefung Fachpraxis: Stadt-Land-Fluss. Landschaftszeichnung - und malerei.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.
BTZ und nach Vereinbarung  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrücke mithilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten (Aquarell und Zeichnung),
de wir kombinieren, darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

The combination of watercolor painting and graphics are at the center of the seminar.

BKUN 519 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar wird nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierende die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen - nach Modell - bilden den
Ausgangspunkt der Malerei.

Figurative acrylic painting according to model and with different content - related emphases for advanced students.

BKUN 550 Vertiefung Fachpraxis: szenisches Spiel, Performance, Körperausdruck
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 17.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: theoretischer Teil: 27.03., 10.04.2020 online 8 - 16 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

BKUN 810 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik (Hoch-, Tief-, Siebdruck) - entfällt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.
Veranstaltung findet nicht statt!!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

4.3 Vertiefung Fachpraxis V

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 150 Vertiefung Fachpraxis: Gestalten mit digitalen Medien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

14tägl 09:30 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gärtner, B. Bickelhaupt, T.
und Fotostudio

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc.) und
Videokunst.

Deepened engagement with artistic photography an video art.

BKUN 151 Vertiefung Fachpraxis: Video
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa 08:15 - 15:45 18.06.2021-19.06.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

BlockSa 08:15 - 15:45 02.07.2021-03.07.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die künstlerische Gestaltung eines Videofilms steht im Mittelpunkt des Seminars: Der Prozess von der ersten Idee bis zum
fertigen Film strukturiert das Seminar.

The artistic design of a video film is the focus of the seminar. The seminar structures the process from the first idea to the finished
film.

BKUN 155 Vertiefung Fachpraxis: Bronzeskulpturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 25.05.2021-28.05.2021 Adler, M. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne   Findet zu diesem Termin nicht statt. Es wird versucht, einen neuen Termin zu finden.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Der umfassende Prozess - vom Bozzetto aus Wachs bis zur fertigen Bronze - wird in diesem Seminar vermittelt. Jeder
Studierende erstellt eine eigene Bronzeskulptur.

the comprehensive process - from the wax bozzetto to the finished bronze - is taught in the seminar. Each student crates their
own bronze sculpture.

BKUN 170 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 Leichtle, H. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Wird nur einmal pro Jahr angeboten.

 

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone cultures, v.a. from limestone an sandstone are made witz classic tools and dumplings.

BKUN 185 Vertiefung Fachpraxis: Foto
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli   und Fotostudio

Einzel 08:15 - 15:00 So, 16.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 So, 23.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc).

Deepened engagement with artistic photography.

BKUN 190 Vertiefung Fachpraxis: Figur im Raum (Malerei und Grafik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
im Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des figürlichen Zeichnens und Malens werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of figurative drawing and painting are presented and carried out.
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BKUN 195 Vertiefung Fachpraxis: Portrait und Selbstportrait
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Porträts und des Selbstporträts werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of the portrait and the self-portrait are presented an carried out.

BKUN 510 Vertiefung Fachpraxis: Großformatige Zeichnung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem Seminar werden wir großformatige Zeichnungen erstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen und verschieden inhaltliche
Impulse strukturieren das Seminar.

In the seminar we will create large format drawings.

BKUN 514 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

oder nach Absprache

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

BKUN 517 Vertiefung Fachpraxis: Stadt-Land-Fluss. Landschaftszeichnung - und malerei.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.
BTZ und nach Vereinbarung  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrücke mithilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten (Aquarell und Zeichnung),
de wir kombinieren, darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

The combination of watercolor painting and graphics are at the center of the seminar.

BKUN 519 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar wird nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierende die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen - nach Modell - bilden den
Ausgangspunkt der Malerei.

Figurative acrylic painting according to model and with different content - related emphases for advanced students.

BKUN 550 Vertiefung Fachpraxis: szenisches Spiel, Performance, Körperausdruck
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 17.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: theoretischer Teil: 27.03., 10.04.2020 online 8 - 16 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

BKUN 810 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik (Hoch-, Tief-, Siebdruck) - entfällt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.
Veranstaltung findet nicht statt!!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

4.4 Vertiefung Fachpraxis VI

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 150 Vertiefung Fachpraxis: Gestalten mit digitalen Medien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

14tägl 09:30 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gärtner, B. Bickelhaupt, T.
und Fotostudio

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc.) und
Videokunst.

Deepened engagement with artistic photography an video art.

BKUN 151 Vertiefung Fachpraxis: Video
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa 08:15 - 15:45 18.06.2021-19.06.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

BlockSa 08:15 - 15:45 02.07.2021-03.07.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die künstlerische Gestaltung eines Videofilms steht im Mittelpunkt des Seminars: Der Prozess von der ersten Idee bis zum
fertigen Film strukturiert das Seminar.

The artistic design of a video film is the focus of the seminar. The seminar structures the process from the first idea to the finished
film.

BKUN 155 Vertiefung Fachpraxis: Bronzeskulpturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 25.05.2021-28.05.2021 Adler, M. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne   Findet zu diesem Termin nicht statt. Es wird versucht, einen neuen Termin zu finden.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Der umfassende Prozess - vom Bozzetto aus Wachs bis zur fertigen Bronze - wird in diesem Seminar vermittelt. Jeder
Studierende erstellt eine eigene Bronzeskulptur.

the comprehensive process - from the wax bozzetto to the finished bronze - is taught in the seminar. Each student crates their
own bronze sculpture.

BKUN 170 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 Leichtle, H. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Wird nur einmal pro Jahr angeboten.

 

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone cultures, v.a. from limestone an sandstone are made witz classic tools and dumplings.
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BKUN 185 Vertiefung Fachpraxis: Foto
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli   und Fotostudio

Einzel 08:15 - 15:00 So, 16.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 So, 23.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc).

Deepened engagement with artistic photography.

BKUN 190 Vertiefung Fachpraxis: Figur im Raum (Malerei und Grafik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
im Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des figürlichen Zeichnens und Malens werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of figurative drawing and painting are presented and carried out.

BKUN 195 Vertiefung Fachpraxis: Portrait und Selbstportrait
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Porträts und des Selbstporträts werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of the portrait and the self-portrait are presented an carried out.

BKUN 510 Vertiefung Fachpraxis: Großformatige Zeichnung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem Seminar werden wir großformatige Zeichnungen erstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen und verschieden inhaltliche
Impulse strukturieren das Seminar.

In the seminar we will create large format drawings.

BKUN 514 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

oder nach Absprache

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

BKUN 517 Vertiefung Fachpraxis: Stadt-Land-Fluss. Landschaftszeichnung - und malerei.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.
BTZ und nach Vereinbarung  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrücke mithilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten (Aquarell und Zeichnung),
de wir kombinieren, darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

The combination of watercolor painting and graphics are at the center of the seminar.

BKUN 519 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar wird nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierende die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen - nach Modell - bilden den
Ausgangspunkt der Malerei.

Figurative acrylic painting according to model and with different content - related emphases for advanced students.

BKUN 550 Vertiefung Fachpraxis: szenisches Spiel, Performance, Körperausdruck
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 17.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: theoretischer Teil: 27.03., 10.04.2020 online 8 - 16 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

BKUN 810 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik (Hoch-, Tief-, Siebdruck) - entfällt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.
Veranstaltung findet nicht statt!!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BA-Sopäd-Kun-M5

5.1 Vertiefung Fachpraxis VII

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.
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Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 150 Vertiefung Fachpraxis: Gestalten mit digitalen Medien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

14tägl 09:30 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gärtner, B. Bickelhaupt, T.
und Fotostudio

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc.) und
Videokunst.

Deepened engagement with artistic photography an video art.

BKUN 151 Vertiefung Fachpraxis: Video
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa 08:15 - 15:45 18.06.2021-19.06.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

BlockSa 08:15 - 15:45 02.07.2021-03.07.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die künstlerische Gestaltung eines Videofilms steht im Mittelpunkt des Seminars: Der Prozess von der ersten Idee bis zum
fertigen Film strukturiert das Seminar.

The artistic design of a video film is the focus of the seminar. The seminar structures the process from the first idea to the finished
film.
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BKUN 155 Vertiefung Fachpraxis: Bronzeskulpturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 25.05.2021-28.05.2021 Adler, M. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne   Findet zu diesem Termin nicht statt. Es wird versucht, einen neuen Termin zu finden.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Der umfassende Prozess - vom Bozzetto aus Wachs bis zur fertigen Bronze - wird in diesem Seminar vermittelt. Jeder
Studierende erstellt eine eigene Bronzeskulptur.

the comprehensive process - from the wax bozzetto to the finished bronze - is taught in the seminar. Each student crates their
own bronze sculpture.

BKUN 170 Vertiefung Fachpraxis: Steinbildhauerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 Leichtle, H. Bickelhaupt, T.
Unter der Spinne

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Wird nur einmal pro Jahr angeboten.

 

Kommentar: Steinskulpturen, v.a. aus Muschelkalk und Sandstein werden mit klassischen Werkzeugen und Klüpfel gestaltet.

Stone cultures, v.a. from limestone an sandstone are made witz classic tools and dumplings.

BKUN 185 Vertiefung Fachpraxis: Foto
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli   und Fotostudio

Einzel 08:15 - 15:00 So, 16.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 So, 23.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc).

Deepened engagement with artistic photography.

BKUN 190 Vertiefung Fachpraxis: Figur im Raum (Malerei und Grafik)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
im Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des figürlichen Zeichnens und Malens werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of figurative drawing and painting are presented and carried out.

BKUN 195 Vertiefung Fachpraxis: Portrait und Selbstportrait
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schlitz, F. Bickelhaupt, T.
Tonatelier

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur gelegentlich statt.

Kommentar: Verschiedene Möglichkeiten des Porträts und des Selbstporträts werden vorgestellt und durchgeführt.

 

Different possibilities of the portrait and the self-portrait are presented an carried out.

BKUN 510 Vertiefung Fachpraxis: Großformatige Zeichnung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 15:45 06.04.2021-09.04.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem Seminar werden wir großformatige Zeichnungen erstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen und verschieden inhaltliche
Impulse strukturieren das Seminar.

In the seminar we will create large format drawings.

BKUN 514 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

oder nach Absprache

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

BKUN 517 Vertiefung Fachpraxis: Stadt-Land-Fluss. Landschaftszeichnung - und malerei.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.
BTZ und nach Vereinbarung  
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Malerei und Grafik werden oft als zwei getrennte künstlerische Disziplinen angesehen. In diesem Seminar werden wir urbane
Situationen, ebenso wie Landschaftseindrücke mithilfe beider künstlerischen Ausdrucksmöglichkeiten (Aquarell und Zeichnung),
de wir kombinieren, darstellen. Unterschiedliche Zugangsweisen werden aufgezeigt und erprobt.

The combination of watercolor painting and graphics are at the center of the seminar.

BKUN 519 Vertiefung Fachpraxis: Figürliche Szenen in Acryl
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar wird nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: In dem Seminar lernen die Studierende die Gestaltungsvielfalt der figürlichen Acrylmalerei kennen: In jeder Sitzung werden
ausgewählte zeitgenössische Maler und Malerinnen vorgestellt, deren Werke unterschiedliche inhaltliche und gestalterische
Möglichkeiten bezeugen. Die eigene künstlerische Arbeit steht im Vordergrund: Figürliche Szenen - nach Modell - bilden den
Ausgangspunkt der Malerei.

Figurative acrylic painting according to model and with different content - related emphases for advanced students.

BKUN 550 Vertiefung Fachpraxis: szenisches Spiel, Performance, Körperausdruck
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 17.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: theoretischer Teil: 27.03., 10.04.2020 online 8 - 16 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.
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BKUN 810 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik (Hoch-, Tief-, Siebdruck) - entfällt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.
Veranstaltung findet nicht statt!!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

5.2 Künstlerisches Ausstellungsprojekt

BKUN 511 Projektarbeit / Künstlerisches Ausstellungsprojekt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 9 9.001(BTZ) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dieser Veranstaltung bekommen Sie eine Einführung in die Präsentation ihrer Werke. Allgemeine Prinzipien des
Ausstellungsdesigns werden vorgestellt. Außerdem findet individuelle Beratung bezüglich aller künstlerischen Projekte und
Präsentationen statt.

Künstlerische Projektarbeiten des Masterstudiums werden vorgestellt und diskutiert.

 

In this event you will get an introduction to the presentation of your works. General principles of exhibition design are presented.
In addition, individual advice takes place regarding all artistic projects and presentations.

5.3 Begleitseminar zum ISP

ISP BKUN 730 ISP-Begleitseminar WHR + SOP und Vertiefung Fachdidaktik Sek 1
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an die Studirenden, die in diesem Semester das ISP im Bereich Sek I oder SoPäd absolvieren. In
dem Kurs werden konkrete Unterrichtskonzepte entwickelt, die dann in den Lehrversuchen im Praktikum durchgeführt werden
könnn. Die Unterrichtskonzepte werden im Kurs vorgestellt, diskutiert und nach ihrer Durchführung reflektiert. Aus dem dabei
entstandenen Material erstellen die Studierenden ein Portfolio, das am Ende des Seminars abgegeben wird.

Mathematik

Mathematik Hauptfach

BA-Sopäd-Mat-HF-M1

MAT 100 Offener Matheraum
Tutorium

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.318 Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.318 Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.318 Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.318 Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.318 Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

1.1 Einführung in das mathematische Arbeiten

MAT 411 Einführung in das mathematische Arbeiten
Vorlesung 6,0 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.301 Cuno, J.
TYP B

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.301 Cuno, J.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet weitgehend asynchron mit Hilfe von Vorlesungsvideos statt. Sie ist dennoch als Typ B deklariert
und einem festen Zeitfenster zugeordnet, sodass wir uns bei Bedarf an einzelnen Terminen per Videokonferenz treffen und
Fragen diskutieren können. Sollte es bei der Anmeldung im LSF zu Problemen wegen Terminüberschneidungen kommen, dann
schreiben Sie mir, Johannes Cuno, bitte eine Email und wir finden eine Lösung. Asynchrones Lernen erfordert ein hohes Maß an
Selbstdisziplin und ich bitte Sie, sich die Vorlesungsvideos, die montags und donnerstags spätestens um 10:15 Uhr hochgeladen
werden, zeitnah anzusehen. So, als wäre es eine Präsenzveranstaltung. Selbstverständlich haben Sie die Möglichkeit, über
die Lernplattform Moodle Fragen zur Vorlesung zu stellen. Lassen Sie sich von den Raumangaben 1.301 nicht irritieren. Diese
spielen zunächst keine Rolle.

Weil es in der Vergangenheit immer wieder zu Missverständnissen geführt hat: Dies ist eine Vorlesung im Umfang von 6 ECTSP
(4 SWS). Wir bitten also montags und donnerstags um Ihre Teilnahme.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In der Veranstaltung geht es vor allem darum, einen Einblick in mathematische Denk- und Arbeitsweisen zu geben. Außerdem
deuten wir anhand exemplarischer Inhalte die Vielfalt mathematischer Themenbereiche an, wir gehen auf mathematikhistorische
Aspekte ein und legen Grundlagen für die kommenden fachlichen Lehrveranstaltungen. Einige unserer inhaltlichen Meilensteine
sind: Einstieg in das Problemlösen und Argumentieren, Beweis durch vollständige Induktion, Mengen und Relationen,
Grundkonzepte der Arithmetik (wie z.B. Teilbarkeit und Primzahlen), Kombinatorische Grundsituationen, Aussagenlogik,
Beweisverfahren, Abbildungen, Ungleichungen. Übungen sind dabei in die Vorlesung integriert. Die Eigenarbeit an wöchentlichen
Übungsblättern wird in den betreuten Übungszeiten (Lehrveranstaltung MAT 412) oder im offenen Matheraum von Tutorinnen
und Tutoren begleitet.

Literatur: Grundsätzlich empfehle ich, dass Sie die Inhalte der Vorlesung mit Hilfe der eigenen Vorlesungsnotizen und meinen Materialien
aus dem Moodlekurs nacharbeiten; und Fragen stellen, sobald etwas unklar wird. Wenn Sie ergänzend dazu gerne mit einem
Buch arbeiten wollen, dann kann ich für den Einstieg das Buch von Daniel Grieser empfehlen. Es legt sein Augenmerk stark
auf den Prozess des Problemlösens, und beleuchtet dabei viele Themen, die auch in unserer Vorlesung eine Rolle spielen
werden. Es handelt sich um ein Mitdenkbuch, das immer wieder zum selbstständigen Problemlösen und Entdecken einlädt. Wer
bestimmte Inhalte nachschlagen möchte und deshalb ein Buch bevorzugt, das weniger prozessorientiert ist, kann zum Beispiel
auf den Vorkurs von Erhard Cramer und Johanna Nešlehová (eher Schulmathematik) oder das Buch von Angelika Steger (eher
Hochschulmathematik) zurückgreifen.

* Johannes Cuno, Einführung in das mathematische Arbeiten, Vorlesungsnotizen.
* Daniel Grieser, Mathematisches Problemlösen und Beweisen, Springer Spektrum, 2017.
* Erhard Cramer und Johanna Nešlehová, Vorkurs Mathematik, Springer, 2012.
* Angelika Steger, Diskrete Strukturen, Band 1, Springer, 2007.

MAT 412 Betreute Übungszeit zu "Einführung in das mathematische Arbeiten"
Übung

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Wörn, C.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Wörn, C.

Bemerkungen: Die betreute Übungszeit ist vom TYP B. Es wird aber verschiedene Termine geben, diese werden zu Beginn des Semesters
bekanntgegeben.

Kommentar: Die betreute Übungszeit finden begleitend zur Vorlesung MAT 411 Einführung in das mathematische Arbeiten statt. Hier haben
Sie Gelegenheit, die Übungsaufgaben in Kleingruppen zu bearbeiten und erhalten dabei Hilfestellungen durch erfahrene
Tutorinnen und Tutoren. Die Teilnahme ist freiwillig.

BA-Sopäd-Mat-HF-M2

MAT 100 Offener Matheraum
Tutorium

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.318 Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.318 Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.318 Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.318 Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.318 Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!
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2.1 Arithmetik und Algebra

2.2 Übungen zur Arithmetik und Algebra

2.3 Einführung in die Didaktik der Arithmetik und Algebra

BA-Sopäd-Mat-HF-M3

MAT 100 Offener Matheraum
Tutorium

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.318 Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.318 Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.318 Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.318 Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.318 Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

3.1 Didaktik der Arithmetik I

MAT 321 Didaktik der Arithmetik I
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.102 Aula Rechtsteiner, C.
Typ B

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Do, 22.07.2021 2 2.001 Rechtsteiner, C.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.101 Schäferling, H.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

PO 2015: Modulprüfung zentral organisiert.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Die Veranstaltung wird sowohl synchrone als auch asynchrone Elemente enthalten (Typ B).

 

 

Kommentar: Die Lehrveranstaltung soll durch die Darstellung relevanter Theoriebestände aus der Mathematikdidaktik erste Grundlagen
schaffen für ein differenziertes Verstehen von Mathematiklernen und Mathematikunterricht in der Grundschule. Die theoretischen
Grundlagen werden dabei exemplarisch an ausgewählten Inhalten zur Zahlbegriffsentwicklung und zum Rechnenlernen (Addition
und Subtraktion) der Klassen 1 bis 4 konkretisiert.

Literatur: Grundlagenliteratur:

Padberg, F. & Benz, Ch. (2021). Didaktik der Arithmetik. Berlin: Springer Spektrum.

Rathgeb-Schnierer, E. & Rechtsteiner, Ch. (2018). Rechnen lernen und Flexibilität entwickeln. Berlin: Springer Spektrum

Textsammlung im Copyshop erhältlich oder auf Moodle.
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3.2 Elementargeometrie

MAT 322 Elementargeometrie (primar)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.102 Aula Sprenger, J.
Typ B

2-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.301 N.N.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Kommentar: Inhalt:

Auseinandersetzung mit geometrischen Themen aus den Bereichen der euklidischen Geometrie sowie der Abbildungsgeometrie.
Die Inhalte der Veranstaltung werden in dazugehörenden Übungen noch vertieft.

 

3.3 Übungen zur Elementargeometrie

MAT 323 Übungen zur Elementargeometrie (primar)
Übung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Tutoren

2-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Tutoren

3-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Tutoren

4-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Tutoren

5-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Tutoren

6-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Tutoren

7-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.210 Tutoren
Typ B

8-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Tutoren

9-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Tutoren

Bemerkungen:  

Kommentar: Die endgültigen Übungstermine werden in der ersten Vorlesungswoche bekanntgegeben.

Eine Belegung der Übungsgruppen über LSF ist nicht möglich. Die Einteilung in die Übungsgruppen erfolgt in der ersten
Vorlesungswoche über den Moodle-Kurs Elementargeometrie.

Sollte es wieder zu einem Online-Semester kommen, dann finden die Übungen virtuell zu festen Zeiten statt.

3.4 Didaktik der Geometrie in der Primarstufe

MAT 324 Didaktik der Geometrie
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 180 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.301 (max. 180 Tln.) Fest, I.
Typ B
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2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.101 (max. 180 Tln.) Sturm, N.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Studierende der PO 2011 (KB), die diese Veranstaltung noch benötigen, melden sich bitte unbedingt per Mail bei Frau Inken Fest,
inken.fest@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: Die Lehrveranstaltung "Didaktik der Geometrie" fokussiert eine fachdidaktische (und teilweise auch fachliche)
Auseinandersetzung mit den Inhalten der Grundschulgeometrie sowie eine Auseinandersetzung mit grundlegenden
geometrischen Arbeitsweisen.

Sollte die Verantsaltung nicht in Präsenz stattfinden können, beachten Sie bitte folgendes:

Die Vorlesung wird als Typ B angeboten.
Sie erhalten jede (oder jede zweite) Woche im Moodle-Kurs Erkundungsaufgaben, (kommentierte) Folien, wissenschaftliche
Artikel und/oder auch (Erklär-)Videos, mit denen Sie sich die Inhalte der Vorlesung selbst erarbeiten können.

Als Zusatzangebot findet immer donnnerstags in der Zeit von 9:00 - 9:45 Uhr (Frau Fest) und 13.00 - 13.45 Uhr (Frau
Sturm) ein Online-Meeting über Webex statt, um offene Fragen zu klären. Der Besuch eines der beiden Online-Meetings wird
empfohlen, die Teilnahme ist jedoch freiwillig. Bitte beachten Sie: Wir bieten ausschließlich aufgrund der Größe der Veranstaltung
zwei Online-Meetings an, Sie müssen/sollten keinesfalls beide besuchen!

Literatur: Grundlage der Vorlesung ist folgendes Lehrwerk: 
Franke, M. & Reinhold, S. (2016). Didaktik der Geometrie in der Grundschule (3. Aufl.). Berlin: Springer.

Ergänzende Literatur kann den Foliensätzen in Moodle entnommen werden.

BA-Sopäd-Mat-HF-M4

Studienordnung Version ab 01.10.2020 (neu)

4.1 Daten, Zufall und Funktionen

MAT 331 Daten, Zufall und Funktionen
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.101 Sproesser, U.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im Fall einer Online-Veranstaltung werden wöchentlich Vorlesungsmaterialien zur Selbsterarbeitung auf Moodle gestellt.
Ergänzend wird eine freiwillige Fragestunde zur regulären Veranstaltungszeit zwischen 11.15 Uhr und 11.45 Uhr angeboten. In
Einzelfällen ist die Veranstaltungszeit auch für synchrone Vorlesungen eingeplant, z.B. in der ersten Vorlesungswoche. Diese
synchronen Termine sind jeweils von 11.15 Uhr bis 11.45 Uhr angesetzt.

Beachten Sie bitte das optionale Übungsangebot (MAT 335) zur Vorlesung.

Kommentar: In der Veranstaltung wird einerseits auf deskriptive Statistik und Wahrscheinlichkeitsrechnung eingegangen. Dabei werden z.B.
Skalenniveaus, Kennwerte, Datendarstellungen, mehrstufige Experimente, bedingte Wahrscheinlichkeit und Zufallsvariable
thematisiert.

Andererseits widmet sich die Veranstaltung funktionalen Zusammenhängen und spezifischen Funktionsklassen, wie
proportionalen, linearen oder quadratischen Funktionen. Hierbei wird insbesondere auf verschiedene Darstellungen sowie die
außermathematische Nutzung funktionaler Zusammenhänge eingegangen.

Literatur: Als Grundlagenliteratur empfehlenswert:

* Wittmann, G. (2008). Elementare Funktionen und ihre Anwendungen. Heidelberg: Spektrum.

* Henze, N. (2018). Stochastik für Einsteiger. Heidelberg: Springer.

Weitere (teilweise themenspezifische) Literatur wird im Verlauf der Veranstaltung angegeben.
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MAT 335 Übung zu Daten, Zufall und Funktionen (optional)
Übung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Wörn, C.
TYP B

Bemerkungen:  

Kommentar: Hierbei handelt es sich um ein optionales Angebot für Studierende.

Die Übungsaufgaben der Veranstaltung "Daten, Zufall und Funktionen" werden thematisiert. Diese Veranstaltung findet synchron
(Videokonferenz) statt.

4.2 Aufgaben, Lehr und Lernmaterial im Mathematikunterricht unter Berücksichtigung

sonderpädagogischer Aspekte

MAT 332 Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 22.09.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 13:30 Do, 23.09.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 29.09.2021 5 5.206 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 13:30 Do, 30.09.2021 5 5.206 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

4-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Fink, B.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Di, 31.08.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 01.09.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Do, 02.09.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 03.09.2021 Fink, B.

6-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Limmer, V.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 18.06.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 02.07.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 03.07.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 09.07.2021 Krummenauer, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per LSF für eine der Gruppen an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Kommentar: Inhalt:

In dem Seminar soll ein Überblick über die verschiedenen Typen von Arbeitsmitteln und deren Einsatz im Mathematikunterricht
der Grundschule mit unterschiedlichen Zielstellungen erarbeitet werden. Im Seminar werden theoretisch und auch handelnd in
Lernsituationen Vorteile, Nachteile und Grenzen der diversen Materialien herausgearbeitet.

Weiterhin befassen wir uns mit der Aufgabenqualität im Mathematikunterricht und lernen dabei Merkmale „substanzieller
Aufgabeformate” theoretisch und auch anhand von konkreten Beispielen kennen.

Literatur: Literaturliste in Moodle

4.3 Didaktik der Arithmetik II

MAT 333 Didaktik der ArithmetikII bzw. Mathematik lernen und lehren: Zahlen, Operationen,
Muster und Strukturen

Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 180 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.201 (max. 180 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird prinzipiell asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für
gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.102 Aula (max. 180 Tln.) Gysin, B.
Typ B * das Seminar wird prinzipiell asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für
gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

 

Kommentar:  

Die Lehrveranstaltung "Didaktik der Arithmetik II” ist in folgenden Modulen verortet:

Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik, PO 2015:

* des Moduls 3 für Studierende des Lehramts an Grundschulen mit Mathematik als Hauptfach,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik als Grundbildung gewählt haben,
* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Hauptfach,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Nebenfach. 

In der Lehrveranstaltung wird anknüpfend an die Lehrveranstaltung „Didaktik der Arithmetik I” die Auseinandersetzung mit Zahlen,
Rechenoperationen und dem Rechnen erneut aufgegriffen und vertieft. Das geschieht dadurch, dass jetzt die "großen" Zahlen
sowie die Rechenoperationen Multiplikation und Division in den Blick genommen werden. Darüber hinaus wird die besondere
Rolle der übergreifenden Leitidee "Muster und Strukturen" thematisiert und über Bezüge zu arithmetischen Inhalten konkretisiert.

 

Literatur:  

Ergänzende Literatur

Padberg, F.; Benz, C. (2011). Didaktik der Arithmetik. Heidelberg: Spektrum

Schipper, W.; Dröge, R.; Ebeling, A. (2019). Handbuch für den Mathematikunterricht, 2. Schuljahr. Hannover: Schroedel.

Schipper, W. (2009). Handbuch für den Mathematikunterricht an Grundschulen. Hannover: Schroedel.

Wittmann, E.Ch; Müller, G.N. (2018): Handbuch produktiver Rechenübungen. Band II: Halbschriftliches und schriftliches
Rechnen. Stuttgart: Klett / Kallmeyer

4.4 Didaktik der Geometrie in der Sekundarstufe

MAT 423 Didaktik der Geometrie
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.101 Bescherer, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Studienordnung Version bis 30.09.2020 (alt)

4.1 Diagnostizieren und Fördern unter Berücksichtigung sonderpädagogischer Aspekte

MAT 341 Diagnostizieren und Fördern
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.211 (max. 25 Tln.) Scherrmann, A.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

2-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.210 (PC) Fest, I.
 TYP B

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Schäferling, H.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

4-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 (max. 25 Tln.) Fest, I.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

5-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Fest, I.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

6-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.207 PC Wagner, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Kommentar: Grundlegende Diagnoseinstrumente werden in diesem Seminar vorgestellt und gemeinsam bewertet. Der Schwerpunkt liegt auf
der eigenen diagnostischen Kompetenz, die anhand einer selbst durchgeführten Diagnose vertieft und mit theoretischem Wissen
ausgebaut werden kann. In der Auswertung der entstandenen Diagnosen ergeben sich Ansätze über individuelle Förderung ins
Gespräch zu kommen. Dazu werden einzelne Modelle der Mathematikdidaktik zur Förderung vorgestellt.

Teilnahmenachweis erfolgt nach durchgeführter und präsentierter Diagnose.
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4.2 Aufgaben, Lehr und Lernmaterial im Mathematikunterricht unter Berücksichtigung

sonderpädagogischer Aspekte

MAT 332 Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 22.09.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 13:30 Do, 23.09.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 29.09.2021 5 5.206 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 13:30 Do, 30.09.2021 5 5.206 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

4-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Fink, B.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Di, 31.08.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 01.09.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Do, 02.09.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 03.09.2021 Fink, B.

6-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Limmer, V.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 18.06.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 02.07.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 03.07.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 09.07.2021 Krummenauer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per LSF für eine der Gruppen an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Kommentar: Inhalt:

In dem Seminar soll ein Überblick über die verschiedenen Typen von Arbeitsmitteln und deren Einsatz im Mathematikunterricht
der Grundschule mit unterschiedlichen Zielstellungen erarbeitet werden. Im Seminar werden theoretisch und auch handelnd in
Lernsituationen Vorteile, Nachteile und Grenzen der diversen Materialien herausgearbeitet.

Weiterhin befassen wir uns mit der Aufgabenqualität im Mathematikunterricht und lernen dabei Merkmale „substanzieller
Aufgabeformate” theoretisch und auch anhand von konkreten Beispielen kennen.

Literatur: Literaturliste in Moodle

4.3 Didaktik der Arithmetik II

MAT 333 Didaktik der ArithmetikII bzw. Mathematik lernen und lehren: Zahlen, Operationen,
Muster und Strukturen

Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 180 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.201 (max. 180 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird prinzipiell asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für
gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.102 Aula (max. 180 Tln.) Gysin, B.
Typ B * das Seminar wird prinzipiell asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für
gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

 

Kommentar:  

Die Lehrveranstaltung "Didaktik der Arithmetik II” ist in folgenden Modulen verortet:

Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik, PO 2015:

* des Moduls 3 für Studierende des Lehramts an Grundschulen mit Mathematik als Hauptfach,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik als Grundbildung gewählt haben,
* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Hauptfach,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Nebenfach. 

In der Lehrveranstaltung wird anknüpfend an die Lehrveranstaltung „Didaktik der Arithmetik I” die Auseinandersetzung mit Zahlen,
Rechenoperationen und dem Rechnen erneut aufgegriffen und vertieft. Das geschieht dadurch, dass jetzt die "großen" Zahlen
sowie die Rechenoperationen Multiplikation und Division in den Blick genommen werden. Darüber hinaus wird die besondere
Rolle der übergreifenden Leitidee "Muster und Strukturen" thematisiert und über Bezüge zu arithmetischen Inhalten konkretisiert.

 

Literatur:  

Ergänzende Literatur

Padberg, F.; Benz, C. (2011). Didaktik der Arithmetik. Heidelberg: Spektrum

Schipper, W.; Dröge, R.; Ebeling, A. (2019). Handbuch für den Mathematikunterricht, 2. Schuljahr. Hannover: Schroedel.

Schipper, W. (2009). Handbuch für den Mathematikunterricht an Grundschulen. Hannover: Schroedel.

Wittmann, E.Ch; Müller, G.N. (2018): Handbuch produktiver Rechenübungen. Band II: Halbschriftliches und schriftliches
Rechnen. Stuttgart: Klett / Kallmeyer

4.4 Didaktik der Geometrie in der Sekundarstufe

MAT 423 Didaktik der Geometrie
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.101 Bescherer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 1328



Bemerkungen:  

BA-Sopäd-Mat-HF-M5

Studienordnung Version ab 01.10.2020 (neu)

5.1 Diagnostizieren und Fördern

MAT 341 Diagnostizieren und Fördern
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.211 (max. 25 Tln.) Scherrmann, A.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

2-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.210 (PC) Fest, I.
 TYP B

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Schäferling, H.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

4-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 (max. 25 Tln.) Fest, I.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

5-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Fest, I.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

6-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.207 PC Wagner, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Kommentar: Grundlegende Diagnoseinstrumente werden in diesem Seminar vorgestellt und gemeinsam bewertet. Der Schwerpunkt liegt auf
der eigenen diagnostischen Kompetenz, die anhand einer selbst durchgeführten Diagnose vertieft und mit theoretischem Wissen
ausgebaut werden kann. In der Auswertung der entstandenen Diagnosen ergeben sich Ansätze über individuelle Förderung ins
Gespräch zu kommen. Dazu werden einzelne Modelle der Mathematikdidaktik zur Förderung vorgestellt.

Teilnahmenachweis erfolgt nach durchgeführter und präsentierter Diagnose.
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5.2 Prozessbezogene Kompetenzen in allen Inhaltsbereichen - elementarmathematische

Durchdringung und fachdidaktische Reflexion

MAT 342 Prozessbezogene Kompetenzen in allen Inhaltsbereichen - elementarmathematische
Durchdringung und fachdidaktische Reflexion

Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.201 Sturm, N. Wörn, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Kommentar: In der Veranstaltung stehen die prozessbezogenen Kompetenzen "Argumentieren, Kommunizieren, Darstellen, Problemlösen
und Modellieren" im Fokus (KMK, 2004). Dabei wird die Bedeutung der prozessbezogenen Kompetenzen an vielfältigen
Inhaltsbereichen aufgezeigt. Sie selbst werden aktiv Mathematikbetreiben, sich mit fachwissenschaftlichen Problemstellungen
auseinandersetzen und durchdringen sowie diese mit fachdidaktische Fragen und Ihrer späteren Tätigkeit als Lehrerinnen und
Lehrer verknüpfen. Im gemeinsamen Austausch werden sowohl fachwissenschaftliche wie auch fachdidaktische Grundfragen
diskutiert und reflektiert.

Die Veranstaltung enthält sowohl synchrone als auch asynchrone Elemente und ist daher dem Typ B zuzuordnen. Sie erhalten
jede (oder jede zweite) Woche im Moodle-Kurs Folien mit Arbeitsaufträgen und/oder wissenschaftliche Texte, mit denen Sie
sich die Inhalte der Veranstaltung selbst erarbeiten können. In regelmäßigen Abständen (wöchentlich oder alle zwei Wochen)
werden die Inhalte des Seminars in einem Webex-Meeting (donnerstags, 10.15 - 11.15 Uhr) gemeinsam reflektiert und diskutiert.
Die erste Vranstaltungen findet am 15.04.21 um 10.15 - 11.00 Uhr statt. Der Link wird Ihnen in der ersten Vorlesungswoche
zugesandt.

Der Konzeption der Veranstaltung liegen drei Perspektiven zugrunde. Wir verstehen Mathematik zum einen im Sinne von
Devlin (1997) als die Wissenschaft von den Mustern, welche das Finden und Analysieren von Mustern als zentrale Aktivität
beim Mathematiklernen in den Mittelpunkt rückt. Zum anderen verstehen wir Mathematik im Sinne von Freudenthal (1980)
als eine Tätigkeit: das Ordnen, Systematisieren und Reflektieren wird als zentrale Tätigkeiten gesehen, die von Lernenden
eigenaktiv ausgeführt werden. Eigenes Tun und Entdecken werden zum Ausgangspunkt des Mathematiklernens, der Perspektive
Mathematik als Erfahrung. Der Blick wird immer im Dreiklang sowohl auf das Fach, das Lernen als auch die Kinder gerichtet.
Ziel der Veranstaltung ist es, dass Sie Ihr professionsbezogenens mathematisches Hintergrundwissen und fachdidaktisches
Hintergrundwissen vertiefen und dessen Vernetzung erleben.

Literatur: Grieser, D. (2017). Mathematisches Problemlösen und Beweisen: Eine Entdeckungsreise in die Mathematik (2. Aufl.). Springer
Spektrum.

Leuders, T. (2010). Erlebnis Arithmetik: Zum aktiven Entdecken und selbstständigen Erarbeiten (2. Aufl.). Spektrum.

Leuders, T. (2016). Erlebnis Algebra. Springer. https://doi.org/10.1007/978-3-662-46297-3

Strick, H. K. (2019). Mathematik ist schön: Anregungen zum Anschauen und Erforschen für Menschen zwischen 9 und 99 Jahren.

5.3 Diagnostizieren und Fördern unter Berücksichtigung sonderpädagogischer Aspekte

(Lernschwierigkeiten beim Mathematiklernen in der Primarstufe)

MAT 253 Lernschwierigkeiten beim Mathematiklernen in der Primarstufe/ Diagnostizieren und
Fördern unter besonderer Berücksichtigung sonderpädagogischer Aspekte

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.101 Sprenger, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B

Kommentar: Fragen nach Ursachen von Lernschwierigkeiten in Mathematik und Möglichkeiten des Erkennens und Förderns sollen sowohl
theoretisch vertieft als auch an Fallbeispielen exemplarisch beantwortet werden. Die Veranstaltung wird als Vorlesung mit
integrierter Übung gestaltet. Sie ist auch Voraussetzung dafür, um im darauffolgenden (oder einem späteren) Semester ein Kind
in der "Beratungsstelle für Grundschülerinnen und -schüler mit Lernschwierigkeiten in Mathematik" der PH zu fördern.

Seite 1330



5.4 Begleitseminar zum ISP

ISP MAT 254 Begleitveranstaltung ISP: Mathematik für SPO
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.317 (max. 25 Tln.) Wagner, A. Wörn, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

TYP B

Kommentar: Hierbei handelt es sich um das zum Integrierten Semesterpraktikum gehörende Begleitseminar. Planung, Durchführung und
Reflexion von Mathematikunterricht stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung.

Das Fach Mathematik bietet ein ISP-Begleitseminar für SoPäd-Studierende jeweils im Wintersemester an.

Studienordnung Version bis 30.09.2020 (alt)

5.1 Anwendungsbezogene Mathematik

MAT 390 Fachwissenschaften M4 Primar alt/M5 SoPäd alt
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Wörn, C.
TYP B Anwendungsbezogene Mathematik

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 5 5.211 Sproesser, U.
TYP B Daten und Zufall

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Bitte melden Sie sich für die entsprechende Gruppe an, deren Inhalt Sie studieren möchten:

Gr. 1 Anwendungsbezogene Mathematik 

Gr. 2 Daten & Zufall 

Kommentar: Anwendungsbezogene Mathematik: 

In der Veranstaltung werden schwerpunktmäßig mathematische Modellierung und Funktionen behandelt.

Fachinhaltliche Voraussetzungen: Fachwissen der Schulmathematik einschl. Klasse 10 - insbesondere algebraische
Umformungen, Lösen von linearen und quadratischen Gleichungen sowie von einfachen Exponentialgleichungen

 

Daten und Zufall:

In der Veranstaltung wird insbesondere auf deskriptive Statistik und Wahrscheinlichkeitsrechnung eingegangen. Dabei werden
z.B. Skalenniveaus, Kennwerte, Datendarstellungen, Zugänge zum Wahrscheinlichkeitsbegriff, mehrstufige Experimente,
bedingte Wahrscheinlichkeit, aber auch die Geburtsstunde der Stochastik und Zufallsvariable thematisiert.

MAT 391 Übungen zu Fachwissenschaften M4 Primar alt / M5 SoPäd alt ( optional)
Übung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Hierbei handelt es sich um ein optionales Angebot für Studierende.

Die Übungsaufgaben der Veranstaltungen "Anwendungsbezogene Mathematik" und "Daten und Zufall" werden thematisiert.
Diese Veranstaltung findet synchron (Videokonferenz) statt.
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5.2 Daten und Zufall

MAT 390 Fachwissenschaften M4 Primar alt/M5 SoPäd alt
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Wörn, C.
TYP B Anwendungsbezogene Mathematik

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 5 5.211 Sproesser, U.
TYP B Daten und Zufall

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Bitte melden Sie sich für die entsprechende Gruppe an, deren Inhalt Sie studieren möchten:

Gr. 1 Anwendungsbezogene Mathematik 

Gr. 2 Daten & Zufall 

Kommentar: Anwendungsbezogene Mathematik: 

In der Veranstaltung werden schwerpunktmäßig mathematische Modellierung und Funktionen behandelt.

Fachinhaltliche Voraussetzungen: Fachwissen der Schulmathematik einschl. Klasse 10 - insbesondere algebraische
Umformungen, Lösen von linearen und quadratischen Gleichungen sowie von einfachen Exponentialgleichungen

 

Daten und Zufall:

In der Veranstaltung wird insbesondere auf deskriptive Statistik und Wahrscheinlichkeitsrechnung eingegangen. Dabei werden
z.B. Skalenniveaus, Kennwerte, Datendarstellungen, Zugänge zum Wahrscheinlichkeitsbegriff, mehrstufige Experimente,
bedingte Wahrscheinlichkeit, aber auch die Geburtsstunde der Stochastik und Zufallsvariable thematisiert.

MAT 391 Übungen zu Fachwissenschaften M4 Primar alt / M5 SoPäd alt ( optional)
Übung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Hierbei handelt es sich um ein optionales Angebot für Studierende.

Die Übungsaufgaben der Veranstaltungen "Anwendungsbezogene Mathematik" und "Daten und Zufall" werden thematisiert.
Diese Veranstaltung findet synchron (Videokonferenz) statt.

5.3 Didaktik der anwendungsbezogenen Mathematik

Diese Lehrveranstaltung wird nicht mehr angeboten, da das Modul nicht mehr nach alter Version begonnen werden kann. Wenden Sie
sich bei Rückfragen bitte an die Studienberater*innen.

5.4 Begleitseminar zum ISP

ISP MAT 254 Begleitveranstaltung ISP: Mathematik für SPO
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.317 (max. 25 Tln.) Wagner, A. Wörn, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

TYP B

Kommentar: Hierbei handelt es sich um das zum Integrierten Semesterpraktikum gehörende Begleitseminar. Planung, Durchführung und
Reflexion von Mathematikunterricht stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung.

Das Fach Mathematik bietet ein ISP-Begleitseminar für SoPäd-Studierende jeweils im Wintersemester an.

Musik

BMUS 65 Klavier Einzelunterricht / Guido Mödersheim
Einführung

keine Angabe -  Mödersheim, G.

Bemerkungen: Die Zuteilung zum Einzelunterricht Klavier findet online statt.

Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

BA-Sopäd-Mus-M1

1.1 Grundlagen der Musikdidaktik

BMUS 41 Grundlagen der Musikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über zentrale wissenschaftliche Orientierungen und Diskurse in der Musiklehrerbildung.
Außerdem werden einige didaktische Konzeptionen auf ihr konzeptionell-theoretisches sowie praxistaugliches Potenzial hin
überprüft.

Die Veranstaltung ist auch geeignet für Studierende des Kompetenzbereichs Kunst und Musik (StO 2011 GS K5).

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

1.2 Grundlagen der Musikwissenschaft

BMUS 52 Grundlagen der Musikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar führt in die Methoden der historischen, systematischen und vergleichenden Musikwissenschaft ein.

Kommentar: (Typ B: Veranstaltungen mit einem festgelegten Zeitfenster. Ggf. werden auch einzelne Präsenzsitzungen in der PH mit der
Seminargruppe vereinbart)

Die Lehrveranstaltung geht auf ausgewählte historische und systematische Themenfelder der Musikwissenschaft ein, wobei der
Schwerpunkt auf der Forschungsmethodologie liegt. Impulsreferate der Studierenden und deren methodische Reflexion sind Teil
des Seminars, das zugleich auch auf die Modulprüfung 1 (Wahlthema Musikwissenschaft) vorbereitet.

Literatur: Nicole Schwindt-Gross, Musikwissenschaftliches Arbeiten. Hilfsmittel, Techniken, Aufgaben 5. Aufl. Kassel 2003
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BA-Sopäd-Mus-M2

2.1 Vokalpraktischer Grundkurs

BMUS 74a Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:00 - 12:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Grundlagen der Stimmphysiologie/Methoden der Stimmbildung.

 

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

BMUS 813 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 11:30 - 12:15 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.203 (max. 12 Tln.) Simonsen, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

2.2 Schulpraktisches Klavierspiel

BMUS 61 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:00 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument bzw. als Hauptinstrument
belegen oder belegen wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 62 Schulpraktisches Klavierspiel II
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als Hauptinstrument belegen oder belegen wollen und bereits
Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden Begleitarrangements mit etwas höherem Schwierigkeitsgrad erarbeitet (komplexere
Harmonik und Rhythmik, musikalische Illustration des Liedtextes, Improvisation).

BMUS 63 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument belegen oder belegen
wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 64 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument belegen oder belegen
wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 68 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 7 Teiln.

keine Angabe -  Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Das Lehrangebot wird als Typ-A ausgewiesen (asynchrone Veranstaltungen ohne feste Termine).

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

Dies ist eine Online-Lehrveranstaltung.

BMUS 69 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 7 Teiln.

keine Angabe -  Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  Das Lehrangebot wird als Typ-A ausgewiesen (asynchrone Veranstaltungen ohne feste Termine).

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

 

Dies ist eine Online-Lehrveranstaltung.

2.3 Ensembleleitung I

BMUS 190 Ensembleleitung I - vokal / Fr. Weindel
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.209 (max. 15 Tln.) Weindel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

BMUS 36 Ensembleleitung I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.201 (max. 5 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

2.4 Chor/Orchester

BMUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 80 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.

BMUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.

2.5 Gesang

BMUS 810 Zentrale Vergabe der Gesangsplätze für Studierende, die noch keinen Platz im
Einzelunterricht haben

Einführung

keine Angabe -  Moldenhauer, S. Simonsen, S.
Die freien Plätze zum Einzelunterricht in Gesang werden ab 04.10.2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

Kommentar: Für jeden Studiengang:

Aufgrund der aktuellen Situation findet die "Zentrale Vergabe der Gesangsplätze" nicht am 14.04.2021 an der PH statt, die freien
Termine 

werden ab ca. Anfang April 2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

BMUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Appich, P. Lang-Hempel, S. Leja,
A. Lenz, S. Moldenhauer, S.
Nachfolger, B. Schöllhorn, K.
Schöwitz, H. Simonsen, S. Vallon,
C. Wakatsuki, R.

Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.
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2.6 Schulpraktisches Akkordinstrument

BMUS 65 Klavier Einzelunterricht / Guido Mödersheim
Einführung

keine Angabe -  Mödersheim, G.

Bemerkungen: Die Zuteilung zum Einzelunterricht Klavier findet online statt.

Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

BMUS 91 Akkordinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Mittwoch 11:30 - 12:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 14:15 - 18:30 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
Gitarre

Freitag 07:30 - 10:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Montag 11:00 - 13:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Appich, P.
Klavier

Montag 15:00 - 19:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 09:00 - 12:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mohr, M.
Gitarre

Dienstag 13:00 - 20:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Dienstag 15:00 - 19:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 17:00 - 21:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 08:00 - 13:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Wohak, G.
Klavier

Mittwoch 09:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Mittwoch 15:00 - 19:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Leniger, R.
Klavier

Donnerstag 09:00 - 15:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Donnerstag 15:00 - 19:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Bemerkungen: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

Kommentar: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

 

Kirchenorgel, Herr Horn, Unterrichtszeit und Ort nach Vereinbarung
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BA-Sopäd-Mus-M3

3.1 Leistungsfach I:

a) Akkordinstrument

BMUS 65 Klavier Einzelunterricht / Guido Mödersheim
Einführung

keine Angabe -  Mödersheim, G.

Bemerkungen: Die Zuteilung zum Einzelunterricht Klavier findet online statt.

Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

BMUS 91 Akkordinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Mittwoch 11:30 - 12:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 14:15 - 18:30 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
Gitarre

Freitag 07:30 - 10:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Montag 11:00 - 13:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Appich, P.
Klavier

Montag 15:00 - 19:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 09:00 - 12:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mohr, M.
Gitarre

Dienstag 13:00 - 20:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Dienstag 15:00 - 19:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 17:00 - 21:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 08:00 - 13:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Wohak, G.
Klavier

Mittwoch 09:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Mittwoch 15:00 - 19:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Leniger, R.
Klavier

Donnerstag 09:00 - 15:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Donnerstag 15:00 - 19:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Bemerkungen: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

Kommentar: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

 

Kirchenorgel, Herr Horn, Unterrichtszeit und Ort nach Vereinbarung
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b) Gesang

BMUS 810 Zentrale Vergabe der Gesangsplätze für Studierende, die noch keinen Platz im
Einzelunterricht haben

Einführung

keine Angabe -  Moldenhauer, S. Simonsen, S.
Die freien Plätze zum Einzelunterricht in Gesang werden ab 04.10.2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

Kommentar: Für jeden Studiengang:

Aufgrund der aktuellen Situation findet die "Zentrale Vergabe der Gesangsplätze" nicht am 14.04.2021 an der PH statt, die freien
Termine 

werden ab ca. Anfang April 2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

BMUS 812 Beratungs-Vorsingen für Hauptfach bzw. Leistungsfach Gesang
Einführung

Mittwoch - Mi, 14.04.2021 Moldenhauer, S. Simonsen, S.
Aufgrund der aktuellen Situation kann das "Beratungs-Vorsingen" im Sommersemester 2021 nicht stattfinden! Bei Fragen per E-Mail an Susanne Simonsen /
Susanne Moldenhauer

Kommentar: Aufgrund der aktuellen Situation kann das "Beratungs-Vorsingen" im Sommersemester 2021 nicht stattfinden!

Bei Fragen per E-Mail an Susanne Simonsen / Susanne Moldenhauer

BMUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Appich, P. Lang-Hempel, S. Leja,
A. Lenz, S. Moldenhauer, S.
Nachfolger, B. Schöllhorn, K.
Schöwitz, H. Simonsen, S. Vallon,
C. Wakatsuki, R.

Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

c) Melodieinstrument

BMUS 92 Melodieinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Montag - Mo, 12.04.2021 Bensch, O.
Violine / Viola voll synchron.Entweder Präsent (Raum 7.207) oder OnlineTerminvereinbaungen Dienstag und Mittwoch möglich.Termine über den Moodelkurs.  

Donnerstag 10:00 - 15:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Ritter, M.
Klarinette  

Donnerstag 14:00 - 18:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Busse, R.
Violoncello

Donnerstag 16:00 - 18:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Settelmeyer, B.
Schlagzeug

Freitag 10:00 - 14:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Kerner, A.
Klarinette

Freitag 10:45 - 13:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Jordaens, E.
Querflöte

Montag 09:00 - 14:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Kerner, A.
Klarinette  

Montag 10:00 - 16:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Bader, A.
Saxophon

Montag 18:00 - 21:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Schuster, E.
Klarinette

Dienstag 12:00 - 17:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Bauer-Laukemann, H.
Querflöte

Donnerstag 14:00 - 16:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Settelmeyer, B.
Schlagzeug  
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Zuteilung zum Einzelunterricht findet online statt.

Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

3.2 Ensembleleitung II

BMUS 191 Ensembleleitung II / Fr. Weindel
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-02.08.2021 7 7.209 (max. 15 Tln.) Weindel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Im Sommersemester wird das Seminar Ensembleleitung II zweimal angeboten.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung II" findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt.

BMUS 37 Ensembleleitung II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten: Anmeldung per LSF !

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung II“ findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt

 

3.3 Ensembleleitung III

BMUS 31 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
bzw. WebEx

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als ein Präsensseminar geplant. Ergänzend wird ein Moodlekurs eingerichtet, der, je nach Entwicklung der
allgemeinen Siruation, die Präsenslehre ersetzen müsste.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Termine Donnerstag 12.15-13.45 präsent geplant.

Erster Termin Donnerstag, 15.04.2021
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BMUS 32 Ensembleleitung III - vokal
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung III” findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt.

Studierende mit Leistungsfach Ensembleleitung werden in die Planung und Leitung der Projekte der Hochschulmusik mit
eingebunden.

3.4 Chor / Orchester II

BMUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 80 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.

BMUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.
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3.5 Leistungsfach II (Prüfungssemester):

a) Akkordinstrument

BMUS 91 Akkordinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Mittwoch 11:30 - 12:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 14:15 - 18:30 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
Gitarre

Freitag 07:30 - 10:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Montag 11:00 - 13:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Appich, P.
Klavier

Montag 15:00 - 19:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 09:00 - 12:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mohr, M.
Gitarre

Dienstag 13:00 - 20:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Dienstag 15:00 - 19:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 17:00 - 21:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 08:00 - 13:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Wohak, G.
Klavier

Mittwoch 09:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Mittwoch 15:00 - 19:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Leniger, R.
Klavier

Donnerstag 09:00 - 15:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Donnerstag 15:00 - 19:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Bemerkungen: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

Kommentar: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

 

Kirchenorgel, Herr Horn, Unterrichtszeit und Ort nach Vereinbarung

b) Gesang

BMUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Appich, P. Lang-Hempel, S. Leja,
A. Lenz, S. Moldenhauer, S.
Nachfolger, B. Schöllhorn, K.
Schöwitz, H. Simonsen, S. Vallon,
C. Wakatsuki, R.

Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.
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c) Melodieinstrument

BMUS 92 Melodieinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Montag - Mo, 12.04.2021 Bensch, O.
Violine / Viola voll synchron.Entweder Präsent (Raum 7.207) oder OnlineTerminvereinbaungen Dienstag und Mittwoch möglich.Termine über den Moodelkurs.  

Donnerstag 10:00 - 15:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Ritter, M.
Klarinette  

Donnerstag 14:00 - 18:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Busse, R.
Violoncello

Donnerstag 16:00 - 18:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Settelmeyer, B.
Schlagzeug

Freitag 10:00 - 14:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Kerner, A.
Klarinette

Freitag 10:45 - 13:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Jordaens, E.
Querflöte

Montag 09:00 - 14:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Kerner, A.
Klarinette  

Montag 10:00 - 16:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Bader, A.
Saxophon

Montag 18:00 - 21:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Schuster, E.
Klarinette

Dienstag 12:00 - 17:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Bauer-Laukemann, H.
Querflöte

Donnerstag 14:00 - 16:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Settelmeyer, B.
Schlagzeug  

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Zuteilung zum Einzelunterricht findet online statt.

Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

d) Ensembleleitung

BMUS 31 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
bzw. WebEx

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als ein Präsensseminar geplant. Ergänzend wird ein Moodlekurs eingerichtet, der, je nach Entwicklung der
allgemeinen Siruation, die Präsenslehre ersetzen müsste.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Termine Donnerstag 12.15-13.45 präsent geplant.

Erster Termin Donnerstag, 15.04.2021

BA-Sopäd-Mus-M4

4.1 Themen aus der Musikpädagogik und Musikdidaktik

BMUS 160 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar - VERTIEFUNG

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 (max. 30 Tln.) Imort-Viertel, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die eine wissenschaftliche Arbeit (BA, MA, WiA oder
Hausarbeit) planen bzw. vorbereiten oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der wissenschaftlichen Perspektive in der Musikpädagogik und gibt eine Einführung in Denk-
und Arbeitsweisen einer fachspezifischen empirischen Forschung.

Beleuchtet wird ein Repertoire an empirischen Methoden (quantitativ und qualitativ) für das empirische Arbeiten in der
Musikpädagogik einerseits, andererseits geht es aber auch um deren Anwendung am Beispiel der Planung eigener
Forschungsprojekte

Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

BMUS 40 Interkulturelle Musikpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: "Den Kindern eine Stimme geben" - der Titel eines Onlineforums zum interkulturellen Singen mit Kindern wird Schwerpunkt
des Seminars "Interkulturelle Musikpädagogik". In diesem Seminar beschäftigen wir uns darüber hinaus mit den wesentlichen
Konzeptionen einer interkulturellen Musikpädagogik von frühen Publikationen (Irmgard Merkt 1985/1993) bis heute und
fragen nach Besonderheiten der Vermittlung (z.B. informelles Lernen). Gängige Musiklehrwerke, Online-Publikationen und
Fachzeitschriften werden mit Blick auf Themen interkultureller Musikpädagogik untersucht und das o.g. Online-Forum inhaltli
vorbereitet. Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe: www.tag-der-kinderstimme.de

 

BMUS 45 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - GRUNDLAGEN-
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 46 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - GRUNDLAGEN
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 55 Rhythmik lehren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 7 7.209 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 25.04.2021 7 7.201 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 7 7.209 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 13.06.2021 7 7.201 Crasselt, C. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: „Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Die Zeitfenster der synchronen
Elemente liegen innerhalb der angegebenen Blockwochenenden.” 

Kommentar: Rhythmik ist nicht nur die grundlegendste Ebene des musikalischen Spiels, sie ist auch Grundlage jeder erfolgreichen
Musikvermittlung. Man denke sich erst ein Klassenorchester mit ein paar schiefen Tönen und dann eines mit einer verrutschten
Rhythmik! Ein (gemeinsames) Ausüben der Zeit-Kunst Musik ist ohne ein solides gemeinsames Rhythmusempfinden nicht
möglich.

Das Seminar stellt didaktische Ansätze zur erfolgreichen Vermittlung von Puls, Metrik und Rhythmus vor. Dazu werden ganz
konkrete, methodische Vorgehensweisen gezeigt und praktisch vertieft.

Eingebettet in diese methodischen und didaktischen Konzepte wird an eigenen unterrichtsrelevanten rhythmischen Grundlagen
und Fertigkeiten geübt, wie body-percussion, vocal-percussion, drum-percussion, Akzentverschiebungen (3 gegen 4, Clave,
usw.), ungerade Taktarten und rhythmische Improvisation. Dabei überspannt das Thema Rhythmik natürlich (sowohl theoretisch
als auch praktisch) alle Instrumentengruppen. Es wird also nicht nur um die Arbeit mit Rhythmus-Instrumente gehen.

Als Rahmen für die gemeinsame Arbeit bewegen wir uns in unterschiedlichen (internationalen) Rhythmus-Traditionen wie Latin,
Afrika, Rock/Pop, Jazz, Balkan ...

Vorerfahrungen mit Rhythmus-Instrumenten werden nicht vorausgesetzt, hingegen aber die Freude am musikalischen
Experiment.

4.2 Themen aus der historischen und der systematischen Musikwissenschaft

BMUS 160 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar - VERTIEFUNG

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 (max. 30 Tln.) Imort-Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die eine wissenschaftliche Arbeit (BA, MA, WiA oder
Hausarbeit) planen bzw. vorbereiten oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der wissenschaftlichen Perspektive in der Musikpädagogik und gibt eine Einführung in Denk-
und Arbeitsweisen einer fachspezifischen empirischen Forschung.

Beleuchtet wird ein Repertoire an empirischen Methoden (quantitativ und qualitativ) für das empirische Arbeiten in der
Musikpädagogik einerseits, andererseits geht es aber auch um deren Anwendung am Beispiel der Planung eigener
Forschungsprojekte

Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

BMUS 45 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - GRUNDLAGEN-
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 46 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - GRUNDLAGEN
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 47 Die Musik er 1920er Jahre
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 7 7.201 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: (Typ B: „Synchrones” Seminar mit Videokonferenz in festem Zeitfenster)

Die „goldenen Zwanziger” - mit dieser wohl eher verzerrenden Formel ist eine Zeitspanne in die Kulturgeschichte eingegangen,
welche einerseits tatsächlich weit ausgestrahlt hat, in welcher jedoch andererseits der Glanz wohl nur wenigen Privilegierten
vorbehalten war. Beim näheren Hinsehen und -hören entfaltet sich ein sehr vielschichtiges Panorama. Im Seminar geht es
vor dem Hintergrund der wechselhaften politischen und wirtschaftlichen Situationen der Weimarer Republik um die Menschen
und Musiken der 1920er Jahre, sowohl hinsichtlich der „E-Musik” mit ihren Vorstößen in Richtung Atonalität als auch der
Unterhaltungs- Tanz- und beginnenden Filmmusik.

BMUS 57 Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Grundlagen / Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 Lenz, S. Scholz, H. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Barock", "Empfindsamer Stil", "Klassik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des17. und 18.
Jahrhunderts.

Besonderheiten wie auch allgemeine Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit reflektiert.

 

Die Veranstaltung ist eine Online-Veranstaltung (Typ A)

4.3 Begleitseminar zum ISP

BA-Sopäd-Mus-M5

5.1 Gehörbildung I+II

BMUS 10 Gehörbildung 1 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 16:00 - 16:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
14tägiger Wechsel A und B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 16.15-17.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin: 12.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: Ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

 

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

BMUS 11 Gehörbildung 2 A
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 17:00 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
14tägiger Wechsel A und B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für deine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im
Moodle-Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 17.15-18.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin 12.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

 

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

BMUS 16 Gehörbildung 2 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 17:00 - 17:45 Mo, 19.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für deine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im
Moodle-Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung  Baustein im Mastermodul 1.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 17.15-18.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin 19.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

BMUS 18 Gehörbildung 1 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 16:00 - 16:45 Mo, 19.04.2021-19.07.2021 7 7.201 Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 16.15-17.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin: 19.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: Ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.
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5.2 School-Pool

BMUS 0035 Trommeln für Nicht-Schlagzeuger
Übung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

BlockSa+So 10:00 - 18:00 18.09.2021-19.09.2021 7 7.201 Gustke, M.
Raum 1.022A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet im Raum 1.022A statt.

Kommentar: Dieser Kurs richtet sich an alle Nicht-Schlagzeuger, die hier Grundkenntnisse erwerben wollen.

Inhalt: Spieltechniken, Stilistik, Anwendung im schulischen Bereich

BMUS 0092 Kinderchorleitung / Kinderstimmbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 24.04.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 20.06.2021 7 7.201 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Evtl. im Juni vor Ort (abhängig von den dann geltenden Vorgaben)

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Kinderchorleitung: Bewegungslieder, Solmisation, Methodik der Einstudierung usw.

Kinderstimmbildung: Spezifika der Kinderstimme (bis hin zu Fragen nach dem Umgang mit „Brummern” und Besonderheiten des
Stimmbruchs bzw. -wechsels, kindgerechtes Einsingen usw.

„Kinderstimmbildung ohne Grenzen”: ein Kinderchor singt die Uraufführung von Stummfilmmusik, Erfahrungen aus der
Kinderchorarbeit in einer Grundschule in Trujillo (Perú), Erfahrungen mit Gesangsklassen in der Schule.

BMUS 121 Bläser? Klasse! Bläserklassen-Leiter-Ausbildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Heim, J.
findet im SoSe 2021 nicht statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Es werden keine Vorerfahrungen mit Blasinstrumenten vorausgesetzt!

BMUS 23 Arrangement / Komposition
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Dieterle, D.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Analyse von bestehenden Stücken und Anfertigung eigener Kompositionen im Hinblick auf die (schulische) Praxis. Schwerpunkt
im Sommersemester 2021: Komposition für eine oder mehree Singstimmenn und Begleitinstrumente (Klassk / Popularmusik).

BMUS 501 Bandarbeit - Onlineveranstaltung / Hr. Warnecke
Seminar Max. 8 Teiln.

Mittwoch 12:00 - 12:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
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Bemerkungen: Bei Interesse bitte vorab eine Mail an ulrich.warnecke@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Was sind eigentlich die Zutaten eines typischen Popsongs? Mit etwas Feldforschung soll versucht werden, diese aufzuspüren 
und in einem weiteren Schritt gemeinsam in einfachste Arrangements umzusetzen, bzw. zu etwas Neuem zu kombinieren.

BMUS 502 Gitarrenkurs für Anfänger*innen - Onlineveranstaltung
Seminar

Mittwoch 13:00 - 14:00 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Lehrangebot wird als B-Typ-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster für
gelegentlich synchrone Livemeetings einplanen.

Ensemble (z.B. Kammermusik, Jazz Combo)

BMUS 0039 Jazzcombo (Big Band) / Hr. Appich
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 20:00 - 22:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 21.09.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 28.09.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 05.10.2021 Appich, P. Lenz, S.

Bemerkungen: Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

Kommentar: Einüben von Jazz-Arrangements in der Besetzung, die sich durch die Teilnehmer mit ihren Instrumen ergibt. Anleitungen und
Anregungen zur Improvisation.

Kontakt: Peter Appich

Mail: peter_appich@web.de

 

 

MMUS 12 Kammermusik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 Bensch, O.
Angebot ist ausschließlich präsent!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Kammermusikseminar ist offen für alle Instrumentalisten der PH!

Entweder komplett präsent oder synchron (Praxis)

oder

komplett Online mit theoretischem Schwerpunkt als Hybridveranstaltung Typ B

Montag 18.15-19.45 Uhr, erster Termin: Montag: 12.04.2021

Beide Formen sind voll anrechenbar.

 

 

Musik und Medien

BMUS 42 Musik und Medien
Seminar

Donnerstag 16:15 - 17:45  Trier, D. Imort, P.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Projekt Musik im Kontext

BMUS 33 Musik auf Abstand (Kompaktveranstaltung)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

BlockSa 08:00 - 16:00 15.07.2021-17.07.2021 Eckhardt, A.
Friedenskirche Ludwigsburg

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

- Das Projekt findet vorbehaltlich der aktuellen Infektionslage statt.

- zusätzlich findet nach Vereinbarung je ein Termin statt.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Veranstaltung "Musik auf Abstand" sucht nach Möglichkeiten gemeinsam en Musizierens während der Pandemie. Wir
erforschen in interdisziplinären Teams die Spielräume und Aufgabenfelder eines verantwortungsvollen "Musizierens auf
Abstand" (vgl. Link unten). In Kooperation mit der Karlshöhe Ludwigsburg, dem Ludwigsburger Diversity-Chor und TRIMUM e.V.

Weitere Informationen: https://trimum.de/start/musik-auf-abstand/

BMUS 55 Rhythmik lehren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 7 7.209 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 25.04.2021 7 7.201 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 7 7.209 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 13.06.2021 7 7.201 Crasselt, C. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: „Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Die Zeitfenster der synchronen
Elemente liegen innerhalb der angegebenen Blockwochenenden.” 

Kommentar: Rhythmik ist nicht nur die grundlegendste Ebene des musikalischen Spiels, sie ist auch Grundlage jeder erfolgreichen
Musikvermittlung. Man denke sich erst ein Klassenorchester mit ein paar schiefen Tönen und dann eines mit einer verrutschten
Rhythmik! Ein (gemeinsames) Ausüben der Zeit-Kunst Musik ist ohne ein solides gemeinsames Rhythmusempfinden nicht
möglich.

Das Seminar stellt didaktische Ansätze zur erfolgreichen Vermittlung von Puls, Metrik und Rhythmus vor. Dazu werden ganz
konkrete, methodische Vorgehensweisen gezeigt und praktisch vertieft.

Eingebettet in diese methodischen und didaktischen Konzepte wird an eigenen unterrichtsrelevanten rhythmischen Grundlagen
und Fertigkeiten geübt, wie body-percussion, vocal-percussion, drum-percussion, Akzentverschiebungen (3 gegen 4, Clave,
usw.), ungerade Taktarten und rhythmische Improvisation. Dabei überspannt das Thema Rhythmik natürlich (sowohl theoretisch
als auch praktisch) alle Instrumentengruppen. Es wird also nicht nur um die Arbeit mit Rhythmus-Instrumente gehen.

Als Rahmen für die gemeinsame Arbeit bewegen wir uns in unterschiedlichen (internationalen) Rhythmus-Traditionen wie Latin,
Afrika, Rock/Pop, Jazz, Balkan ...

Vorerfahrungen mit Rhythmus-Instrumenten werden nicht vorausgesetzt, hingegen aber die Freude am musikalischen
Experiment.
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unterrichtsrelevantes Musizieren (z.B. Orff, Percussion, Streicherklasse, inklusives

Musizieren usw.)

BMUS 0033 Percussion / Hr. Settelmeyer
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 7 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Settelmeyer, B. Lenz, S.
Veranstaltung wird als Kompakt-Veranstltung am 25.9., 26.9.2021 und am 2.10. und 3.10.2021 angeboten.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 25.09.2021 7 7.201 Settelmeyer, B. Lenz, S.
sowie am am 2.10.2021, 10 - 14 Uhr und 3.10.2021, 11 - 16 Uhr

Einzel 11:00 - 16:00 So, 26.09.2021 7 7.201 Settelmeyer, B. Lenz, S.
sowie am am 2.10.2021, 10 - 14 Uhr und 3.10.2021, 11 - 16 Uhr

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

 

 

Kommentar:  

BMUS 0075 Stimme, Rhythmus und Improvisation / Fr. Rieker
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 09:45 - 16:00 Sa, 10.07.2021 7 7.201 Rieker, S. Moldenhauer, S.

Einzel 09:45 - 15:45 So, 11.07.2021 7 7.201 Rieker, S. Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte bequeme Kleidung, warme (Woll-)Socken und eine Decke mitbringen.

Kommentar: Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Stimme in Verbindung mit dem Körper (neu) entdecken und erleben möchten:

Mit Hilfe vielfältiger Gestaltungsformen schaffen wir einen Raum für Singe-Lust, Verbundenheit, Mut und Freude für ein
klingendes Ankommen im Hier und Jetzt. Dafür nutzen wir Atem- und Körperreisen, Circle-Songs und Stimmimprovisationen.
Aber auch Mantras, mehrstimmige Lieder und Rhythmus-Sing-Spiele aus verschiedenen Ländern der Welt kommen zum
Einsatz. In Rhythmuskreisen fließen immer wieder Elemente aus der TaKETiNa-Rhythmuspädagogik mit ein. Mit dem Körper als
Instrument können so auf drei Ebenen (Stimme, Hände, Schrittfolgen) komplexe Rhythmen erzeugt werden.

BMUS 0092 Kinderchorleitung / Kinderstimmbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 24.04.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 20.06.2021 7 7.201 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Evtl. im Juni vor Ort (abhängig von den dann geltenden Vorgaben)

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Kinderchorleitung: Bewegungslieder, Solmisation, Methodik der Einstudierung usw.

Kinderstimmbildung: Spezifika der Kinderstimme (bis hin zu Fragen nach dem Umgang mit „Brummern” und Besonderheiten des
Stimmbruchs bzw. -wechsels, kindgerechtes Einsingen usw.

„Kinderstimmbildung ohne Grenzen”: ein Kinderchor singt die Uraufführung von Stummfilmmusik, Erfahrungen aus der
Kinderchorarbeit in einer Grundschule in Trujillo (Perú), Erfahrungen mit Gesangsklassen in der Schule.
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Physik

BA-Sopäd-Phy-M1

1.1 Naturphänomene I oder II

BPHY 010 Physikalische Aspekte ausgewählter Naturphänomene II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 12:00 - 13:30  2 2.107 (max. 16 Tln.) Rubitzko, T.

2-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45  2 2.107 (max. 16 Tln.) Rubitzko, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Werte Studierende,

das Format dieser Veranstaltung ist aufgrund der Situation von Covid 19 nicht vollständig geklärt. Gehen Sie von einer zeitlich
verbindlichen Onlineveranstaltung aus.

Der erste verbindliche Termin über Webex unser Onlinetool ist Donnerstag der 15.04.2021 um 12:00 Uhr für beide Gruppen.
Bitte loggen Sie sich im Moodlekurs "Schwarzes Brett Physik ein, dort finden Sie den Zugang zum persönlichen Raum von
mir (Rubitzko). Sollten Sie in der ganzen ersten Woche aus dringenden Gründen verhindert sein, setzen Sie sich bitte mit mir
rechtzeitig in Verbindung.

Grüße,

Thomas Rubitzko

 

Kommentar: Typ B

Wichtig: Für Onlinelehre finden  für beide Gruppen schon vom ersten Termin ab donnerstag  von 12.00 Uhr bis 13.30 Uhr
statt. Tragen Sie sich dennoch in den für Sie geeigenten Termin ein, falls sich eine Änderung während des Semesters
ergäbe. Dann würden wieder in Präsenz mit beiden Gruppen getrennte Termine stattfinden.

Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Anhand von einfachen Fragestellungen aus der Astronomie und Optik werden verschiedene Artikulationen von
Unterricht selbst erfahren. Einfache Versuche werden dabei sprachlich und bildhaft beschrieben und Zusammenhänge erläutert.

Prüfung: gegebenenfalls Teil der mündlichen Vorprüfung

Literatur:

Lesen Sie ausnahmsweise mal nix vorher!

1.2 Einführung in die Fachdidaktik

BA-Sopäd-Phy-M2

BPHY 012 Tutorium zur Mechanik Vorlesung und Übung
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 20:00  2 2.107 Rubitzko, T.
Frau Judith Boos

Bemerkungen:  

 

Kommentar: Die Veranstaltung wird von Frau Judith Boos geleitet und dient zum gemeinsamen Lösen von Aufgaben und zur Diskussion über
Inhalte der Mechanik.

Frau Boss wird nichts vorrechnen oder ähnliches.
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2.1 Mechanik Vorlesung mit Übung

BPHY 011 Mechanik Vorlesung mit Übungen
Vorlesung 9 Credit Points 6.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45  2 2.107 Rubitzko, T.

Dienstag 08:15 - 09:45  2 2.107 Rubitzko, T.

Freitag 08:15 - 09:45  2 2.113 Rubitzko, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Werte Studierende,

das Format dieser Veranstaltung ist aufgrund der Situation von Covid 19 nicht vollständig geklärt. Gehen Sie von einer zeitlich
verbindlichen Onlineveranstaltung zu den ausgewiesenen Terminen aus.

Der erste verbindliche Termin über Webex unser Onlinetool ist Montag der 12.04.2021 um 8:15 Uhr. Bitte loggen Sie sich im
Moodlekurs "Schwarzes Brett Physik ein, dort finden Sie den Zugang zum persönlichen Raum von mir (Rubitzko). Sollten Sie in
der ganzen ersten Woche aus dringenden Gründen verhindert sein, setzen Sie sich bitte mit mir rechtzeitig in Verbindung.

Grüße,

Thomas Rubitzko

 

 

 

Kommentar: Typ B

Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Unterstützt durch Folien und Versuche werden Grundlagen der Punktmechanik Mechanik ausgedehnter Körper
und Grundlagen der Fluidmechanik anhand ausgewählter Beispiele im Seminar vermittelt.

Prüfung: gegebenenfalls 20- minütige mündliche Prüfung

Literatur:

Tipler, P. A. Mosca, G. (2009). Physik ; für Wissenschaftler und Ingenieure. Heidelberg: Springer- Spektrum .

Müller, R. (2009) Klassische Mechanik. Vom Weitsprung zum Marsflug. Berlin: de Gruyter.

Halliday, D.; Resnick, R. & Walker, J. (2009). Physik. Weinheim: Wiley-VCH.

2.2 Mathematik für Physiker I

BA-Sopäd-Phy-M3

3.1 Optik Vorlesung mit Übung

3.2 Naturphänomene II oder I

BPHY 010 Physikalische Aspekte ausgewählter Naturphänomene II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 12:00 - 13:30  2 2.107 (max. 16 Tln.) Rubitzko, T.

2-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45  2 2.107 (max. 16 Tln.) Rubitzko, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Werte Studierende,

das Format dieser Veranstaltung ist aufgrund der Situation von Covid 19 nicht vollständig geklärt. Gehen Sie von einer zeitlich
verbindlichen Onlineveranstaltung aus.

Der erste verbindliche Termin über Webex unser Onlinetool ist Donnerstag der 15.04.2021 um 12:00 Uhr für beide Gruppen.
Bitte loggen Sie sich im Moodlekurs "Schwarzes Brett Physik ein, dort finden Sie den Zugang zum persönlichen Raum von
mir (Rubitzko). Sollten Sie in der ganzen ersten Woche aus dringenden Gründen verhindert sein, setzen Sie sich bitte mit mir
rechtzeitig in Verbindung.

Grüße,

Thomas Rubitzko

 

Kommentar: Typ B

Wichtig: Für Onlinelehre finden  für beide Gruppen schon vom ersten Termin ab donnerstag  von 12.00 Uhr bis 13.30 Uhr
statt. Tragen Sie sich dennoch in den für Sie geeigenten Termin ein, falls sich eine Änderung während des Semesters
ergäbe. Dann würden wieder in Präsenz mit beiden Gruppen getrennte Termine stattfinden.

Voraussetzungen: keine

Beschreibung: Anhand von einfachen Fragestellungen aus der Astronomie und Optik werden verschiedene Artikulationen von
Unterricht selbst erfahren. Einfache Versuche werden dabei sprachlich und bildhaft beschrieben und Zusammenhänge erläutert.

Prüfung: gegebenenfalls Teil der mündlichen Vorprüfung

Literatur:

Lesen Sie ausnahmsweise mal nix vorher!

3.3 Schulorientiertes Experimentieren I

BA-Sopäd-Phy-M4

4.1 Elektrodynamik Vorlesung mit Übung

BPHY 016 Elektrodynamik: Vorlesung mit Übung
Seminar 9 Credit Points 6.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  2 2.107 Laukenmann, M.

Dienstag 10:15 - 11:45  2 2.107 Laukenmann, M.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.107 Laukenmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Typ B

Ziele und Inhalte

Ausgehend von Phänomenen werden wir uns mit grundlegenden und weiterführenden physikalischen und physikdidaktischen
Aspekten der Elektrizitätslehre und mit Denk- und Arbeitsweisen der Physik befassen.

Leistungsnachweis

Gegebenenfalls Klausur oder mündliche Prüfung

Literatur

Tipler, P. A. Mosca, G. (2009). Physik ; für Wissenschaftler und Ingenieure. Heidelberg: Springer- Spektrum .

Halliday, D.; Resnick, R. & Walker, J. (2009). Physik. Weinheim: Wiley-VCH.

Weitere relevante Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

BPHY 017 Tutorium Elektrodynamik
Einführung

Dienstag 12:15 - 13:45  2 2.107 Laukenmann, M.
Herr Werner
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4.2 Schulorientiertes Experimentieren II

4.3 Begleitübung zum ISP

ISP MPHY 021 Begleitveranstaltung ISP: Physik für SPO und SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45  2 2.107 (max. 20 Tln.) Laukenmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Typ B

Begleitseminar zum ISP

Voraussetzungen: zeitgleiches oder bereits abgeschlossenes ISP

Beschreibung: In einem Seminar werden gemeinsam Grundlagen der Planung des Physikunterrichts anhand konkreter
Unterrichtsstunden erarbeitet.

Prüfung: keine

Literatur:

Kircher, E., Girwidz, R. & Häußler, P. (2007). Physikdidaktik. Theorie und Praxis Berlin: Springer.

BA-Sopäd-Phy-M5

5.1 Thermodynamik Vorlesung mit Übung

Politikwissenschaft

BA-Sopäd-Pol-M1

1.1 Einführung in die Politikwissenschaft

POL 14 Einführung in die Politikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.001 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Was ist Politik, Wissenschaft, Politikwissenschaft? Was bedeuten Begriffe wie Staat oder Demokratie? Neben diesen
Grundfragen wenden wir uns einigen Spannungsfeldern der Politischen Theorie zu (Freiheit - Sicherheit, Gleichheit -
Gerechtigkeit, Gemeinwohl - Interesse) und versuchen, ein tieferes Verständnis der repräsentativen Demokratie zu erlangen.

1.2 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland

POL 17 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns entlang des Lehrbuchs „Das politische System Deutschlands” von Stefan Marschall (utb basics;
digital über die PH-Bibliothek verfügbar) mit den Grundlagen unseres liberaldemokratischen Systems. Die Sitzungen zu Parteien,
Verbänden, Medien und zu den fünf Bundesorganen (Bundestag, Bundesregierung, Bundespräsident, Bundesverfassungsgericht,
Bundesrat) werden von der jeweiligen Referatsgruppe gestaltet.

BA-Sopäd-Pol-M2

2.1 Einführung in die Didaktik der politischen Bildung

POL 09 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung verfügbar sein. Ansonsten können Sie an dieser
Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung aussehen wird, ist – coronabedingt -
gegenwärtig noch offen. Aller Voraussicht nach wird das Seminar in Form von WebEx-Sitzungen digital stattfinden.

2.2 Einführung in die Internationalen Beziehungen

POL 33 Einführung in die Internationalen Beziehungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Die Veranstaltungen gibt einen strukturierten Überblick über die politikwissenschaftliche Teildisziplin „Internationale
Beziehungen”. Im Zentrum stehen wichtige Theorien und Denkschulen (Realismus, Liberalismus, Institutionalismus,
Transnationalismus, Konstruktivismus), die zur Analyse aktueller Entwicklungen und Probleme der internationalen Politik
herangezogen werden. Daneben werden ausgewählte Themenfelder der Sicherheitspolitik (z.B. Krieg und Frieden, Terrorismus)
behandelt. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen
asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen Videokonferenzen.

Literatur: * Schimmelfennig, Frank: Internationale Politik. 5. Aufl. Stuttgart und Pader-born 2017.

2.3 Politisches System der Europäischen Union

POL 12 EU für Fortgeschrittene: Polykrise und Demokratiedefizit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Auf der Grundlage der in der Einführungsvorlesung zur Europäischen Union erworbenen Kenntnisse geht es im Seminar
darum, ausgewählte strukturelle ("Demokratiedefizit") und aktuelle Aspekte ("Polykrise") der europäischen Integration vertiefend
zu behandeln. Wichtigste Textgrundlage wird der Sammelband "Europas Ende, Europas Anfang: Neue Perspektiven für die
Europäische Union" sein, der 2017 im Campus Verlag erschienen ist und von Jürgen Rüttgers undFrank Deckerherausgegeben
wurde. Im seminarbegleitenden Blog finden sich weitere Informationen (Literatur, Links etc.).

 

2.4 Politische Theorien und Ideen I

POL 07 "Hand in Hand oder wechselseitiger Würgegriff?" Das schwierige Verhältnis von
Demokratie und Kapitalismus

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Um die gegenwärtige und anhaltende Krise unserer politischen wie wirtschaftlichen Systeme und die damit zusammenhängenden
„Demokratieerschütterungen” etwas besser verstehen zu können, muss man klassische Analysen wie die von Max Weber, Karl
Marx oder Joseph Schumpeter wie auch aktuelle Krisenanalysen von gegenwärtigen Politik- und Sozialwissenschaftler*innen
wie Thomas Piketty, Jeremy Rifkin, Naomi Klein, Tomáš Sedlá#ek, Stephan Lessenich oder Hartmut Rosa zur Kenntnis nehmen.
Genau das soll in dieser Veranstaltung getan werden.

Wir konzentrieren uns also auf ausgewählte historische und aktuelle Debatten zur Entwicklung kapitalistischer und
demokratischer Gesellschaften.

Das Seminar wird lese- und beteiligungsintensiv und eignet sich nicht als "Nebenbei-Veranstaltung". Zeit für die Bearbeitung
von Texten eines zu erwerbenden Readers muss genügend mitgebracht werden (zusätzlich zur Sitzung im Umfang von etwa 3
Stunden). Kurzum: Es handelt sich um einen klassischen Lektürekurs mit viel Arbeit.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung – in aller Regel über eine WebEx-Konferenz - verfügbar
sein. Ansonsten können Sie an dieser Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung
aussehen wird, ist – coronabedingt - gegenwärtig noch offen.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 15 Klimawandel, Wachstum und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Soziale Medien, Netzpolitik und Medienkompetenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.104 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

POL 29 Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft (Seminar
an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Dietrich, H. Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dozent*innen: Herr Christoph Leucht, Herr Iulius Rostas sowie Frau Sara Paßquali

Vorbereitungsseminar: Freitag, 30. April 2021 (14-16h, online)

Blocktermine:

Freitag, 30.04. - Samstag, 22.05. - Freitag, 04.06. - Samstag, 05.06.

jeweils 9.00-17.00, online

Anmeldung und Information per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Blockveranstaltung (Typ B)

Das Blockseminar zur Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft ist ein Seminar der
Hildegard Lagrenne Stiftung für Bildung, Partizipation und Inklusion von Roma und Sinti in Deutschland (HLS). Es richtet sich
an Lehramtsstudierende im Masterstudium. Ziel ist die Vorbereitung der Lehrkräfte auf die rassismuskritische Berücksichtigung
der Heterogenität der Herkünfte und sozialen Lagen und deren Kulturalisierung in ihren späteren Schulklassen. Am Beispiel des
Antiziganismus, durch den Angehörige der Roma und der Sinti stereotypisiert und benachteiligt werden, soll gemeinsam mit den
Studierenden Wissen

-          zur Geschichte und den Funktionen des Stereotypkomplexes,

-          zur vielfältigen mit der deutschen Geschichte verwobenen Geschichte der Minderheit und

-          zur Heterogenität der Lebensformen von Roma und Sinti in Deutschland

rekonstruiert werden. Ein Überblick über frei zugängliche Unterrichtsmaterialien und deren Ausprobieren soll die spätere
Reproduktion dieses Wissens mit den Schüler*innen vorbereiten und einüben. Dafür werden Expert*innen der HLS ihre
Erfahrungen aus Sensibilisierungskursen für Polizei, Jobcenter, Kitas und Schulmediator*innen aufbereiten und ein
Seminarkonzept für Studierende erarbeiten, das 2021 online oder offline umgesetzt wird.

Anforderungen:

Erwerb einer Unbenoteten Studienleistung USL (3 ECTS): 1 Kurzreferat oder 2 Interaktive Peer-Feedback-Essays à 3.000
Wörtern zu einzelnen Seminareinheiten schreiben

Literatur: Erste Seminarliteratur:

Oliver Decker, Elmar Brähler (Hg.): Autoritäre Dynamiken. Neue Radikalität – alte Ressentiments. Leipziger Autoritarismus Studie
2020

Klaus-Michael Bogdal: Europa erfindet die Zigeuner - Eine Geschichte von Faszination und Verachtung. 2011

Iulius Rostas: Task for Sisyphus: Why Europe's Roma Policies Fail. 2019

POL 34 Terrorismus. Politiktheoretische Dimensionen und aktuelle Entwicklungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Spätestens seit den Terror-Anschlägen auf das World Trade Center in New York vom 11. September 2001 hat der
Terrorismus eine neue Dimension erreicht. Die US-Regierung rief als Antwort einen „Krieg gegen den Terror” aus und auch
Politikwissenschaftler sprachen von „neuen Kriegen”, die durch Al-Qaida und andere global agierende Terrororganisationen
ausgelöst werden könnten. – Das Seminar befasst sich zunächst mit theoretischen und historischen Grundlagen des
Terrorismus, bevor exemplarisch einige zentrale Terrorgruppierungen der Gegenwart auf ihr Gefährdungspotential hin
analysiert werden. Abschließend werden Konzepte der Terrorprävention und -bekämpfung vorgestellt. Die Bereitschaft zur
Lektüre englischsprachiger Fachaufsätze wird vorausgesetzt. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: * Berger, Lars/Weber, Florian 2008: Terrorismus, 2. Aufl. Erfurt.
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POL 35 Kompaktseminar: Warum Grenzen? Der Kampf zwischen Kosmopolitismus und
Kommunitarismus um die Ordnung der Globalisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.04.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 29.04.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 1 1.256 Lembcke, O. Weber-Stein, F.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 06.05.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 07.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 08.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Zentrale Aspekte der Globalisierung, wie die Chancen und Probleme der Migration, die Bedingungen und Auswirkungen
des Freihandels sowie Art und Ausmaß internationaler Arbeitsteilung sind in den letzten Jahren zum Gegenstand heftiger
Auseinandersetzungen geworden. Immer wieder ist dabei die Frage nach den Grenzen – offen oder geschlossen? – gestellt
worden; und immer häufiger stehen sich bei dieser Frage zwei Lage unversöhnlich gegenüber, die „anywheres” und die
„somewheres” (Goodhart); die einen, denen die Welt offensteht, und die anderen, die ihr gesamtes Leben an einem Fleck
verbringen. Diese Konfliktlinie beschäftigt längst nicht mehr nur die politischen Parteien. Sie spaltet, wie es scheint, in
zunehmendem Maße die Zivilgesellschaft – und schafft überdies den Raum für den Aufstieg populistischer Bewegungen. Das
Seminar greift diese Entwicklung auf mit dem Ziel, die Bedeutung dieser neuen Konfliktstruktur genauer zu analysieren und
deren transformative Folgen für die demokratische Politik auf nationaler wie internationaler Ebene zu diskutieren. Es versteht sich
überdies als eine Einführung in die verhältnismäßig junge Disziplin der Internationalen Politischen Theorie, die an der Schnittstelle
zwischen Politischer Theorie und Internationalen Beziehungen angesiedelt ist.

POL 37 Kompaktseminar: Von Melos (Milos) nach Ventotene - Eine Reise zu den
ideengeschichtlichen Wurzel der Theorien der Internationalen Beziehungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 22.04.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Die Theorielandschaft der Internationalen Beziehungen zeichnet sich durch eine kaum noch zu überschauende Vielfalt aus.
Diese Vielfalt spiegelt sich auch in den Wurzeln der einzelnen Theorien wider. Ausgehend von den sogenannten Großtheorien
Realismus, Sozialkonstruktivismus und Liberalismus, werden im Seminar die Einflüsse der politischen Philosophie auf die
politikwissenschaftliche Teildisziplin der Internationen Beziehungen rekonstruiert. Ein Fokus wird dabei auf die Genealogie der
Begriffe Macht, Sicherheitsdilemma, Naturzustand, Freihandel, Kooperation und Normen gelegt. Zudem werden die Vereinten
Nationen und die Europäische Union mit ihren ideengeschichtlichen Wurzeln abgeglichen.

Diskutierte Theorien: Realismus, Liberalismus, Sozialkonstruktivismus, Feminismus, Internationale Politische Ökonomie:
Imperialismustheorie und Neogramscianismus.

POL 40 Einführung in die Politische Theorie: Grundfragen der Demokratie (Vorlesung an der
Uni Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:00 - 09:30  
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Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Felix Heidenreich. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen
online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft hat ganz verschiedene Aufgaben und Funktionen. Sie soll Begriffe
klären, historische Bezüge erhellen, Hypothesen bilden und äußerst komplexe soziale Prozesse verstehend erschließen.
Daneben wird auch immer wieder von ihr verlangt, normative Standards zu entwickeln und diese plausibel zu begründen. Um uns
die komplexen Debatten in der Politischen Theorie der zu erschließen wollen wir uns anhand von Grundfragen einen Überblick
verschaffen. Diese Grundfragen werden uns dazu anleiten, klassische Positionen, Theoreme und Begriffe kennenzulernen. In
einer Zeit, in der die Demokratie in eine fundamentale Krise geraten zu sein scheint, wird zugleich die Frage zu beantworten sein,
welche Erwartungen sinnvollerweise an die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft gestellt werden können.
Dabei lege ich das zusammen mit Gary S. Schaal verfasste Buch „Politische Theorien der Moderne” (3. Auflage 2016, BpB) zu
Grunde.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS)

POL 41 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 09:45 - 11:15  
Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Untersuchung politischer
Systeme. Sie vermittelt die theoretischen und methodischen Grundlagen vergleichend-politikwissenschaftlicher Analyse: die
vergleichende Methode, zentrale politische und institutionelle Variablen und ihre Ausprägungen, sowie die systematischen
Beziehungen zwischen gesellschaftlichen Strukturmerkmalen, politischen Institutionen und ihren Wirkungen. Neben den me-
thodischen Grundlagen umfassen die inhaltlichen Schwerpunkte demokratische Entwicklung (z.B. Regimewechsel), politische
Prozesse und Institutionen (z.B. Wahl- und Parteiensysteme, Regierungsbildung) sowie unterschiedliche Regierungssysteme und
Verfassungsmerkmale (Parlamentarismus und Präsidentialismus, Föderalismus, Bikameralismus) sowie gesellschaftliche und
wirtschaftliche Ursachen und Folgen der unterschiedlichen Ausprägungen dieser Merkmale.

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS)

POL 48 Der Staat als Akteur in den internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 11:30 - 13:00  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: Michael Hanzel, M.A. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online

statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Staaten sind historisch betrachtet die zentralen Akteure der internationalen Beziehungen. So stand für die längste Zeit der
Moderne der Begriff der internationalen Beziehungen praktisch für die Beziehungen souveräner Staaten zueinander, sowie den
Verkehr dieser untereinander.

Im Seminar wollen wir nun herausarbeiten, warum es gerade der Staat, als spezifische Form der Organisation von
Gesellschaften, zu dieser herausragenden Stellung, sowie weltgeschichtlichen Bedeutung im internationalen System brachte.

Dazu werden wir uns sowohl mit empirisch-historischen Untersuchungen zum Prozess der Staatenbildung als auch den diesen
begleitenden, theoretischen Legitimationsdiskursen beschäftigen. Ziel des Seminars ist es dabei zu ergründen, warum gerade
der Staat zur zentralen kollektiven Organisationsform moderner Gesellschaften wurde, welche Aufgaben bzw. Funktionen dieser
dabei erfüllt und wie sich Staatlichkeit theoretisch legitimieren, aber auch kritisieren lässt. Durch das Seminar versuchen wir zu
verstehen, wie sich die zentrale Stellung des Staates in den internationalen Beziehungen herausgebildet, als auch im Laufe der
Zeit entwickelt bzw. gewandelt hat.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

BA-Sopäd-Pol-M3

3.1 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

PHI 17 Medien in gesellschafts- und bildungskritischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Eine regelmäßige Teilnahme ist notwendig, da wesentliche Arbeitsteile in Gruppen erfolgen. Hier werden gemeinsam Analysen
und Konzepte entwickelt. Dabei arbeiten Studierende in Forschungs- und unterrichtlicher Vermittlungsperspektiven zusammen.

Die Durchführung der Veranstaltung findet teilweise asynchron statt. Regelmäßige Milestones ermöglichen die aktive Teilnahme,
die Endprodukte stellen ergänzend die Studienleistung dar, eine schriftliche oder mündliche Prüfung findet bei Bedarf ergänzend
statt. Fortführung der Themen in Abschlussarbeiten ist möglich und erwünscht.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Demokratiebildung ist eine zentrale Aufgabe für Lehrkräfte – egal, welcher Fächer (vgl. Leitfaden Demokratiebildung in den
Bildungsplänen 2016). Ob mediale Angebote, Datenumgang oder Inklusionsaspekte – hier bieten sich viele Anknüpfungspunkte,
die Kompetenzen in den Bildungsplänen (nicht nur der einschlägigen Fächer Gemeinschaftskunde/Politik, Deutsch und Ethik)
unterschiedlicher Schulformen fördern. Wir werden Forschungs- und unterrichtliche Vermittlungskonzepte für didaktische Settings
entwickeln, die auf Impulsen der von der Forschungsstelle Jugend – Medien – Bildung (FJMB) in Ludwigsburg sowie der FJMB in
Dortmund organisierten IMEC-Tagung des letzten Semesters aufbauen, die digital zur Verfügung stehen.

Literatur: Sander, W. (2005). Anstiftung zur Freiheit. Aufgaben und Ziele politischer Bildung in einer Welt der Differenz. ZEP: Zeitschrift für
internationale Bildungsforschung und Entwicklungspädagogik, 28(2), 8–13.

Wehling, H. G. (1977). Konsens à la Beutelsbach. In S. Schiele & H. Schneider (Hrsg.), Das Konsensproblem in der politischen
Bildung (S. 173–184). Stuttgart: Klett

Manfred Prenzel, Ingrid Gogolin, Heinz-Hermann Kru#ger (Hrsg.): Kompetenzdiagnostik, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft,
Sonderheft 8 | 2007, darin v.a.: Klieme, E. & Hartig, J. Kompetenzkonzepte in den Sozialwissenschaften und im
erziehungswissenschaftlichen Diskurs, S. 11–29.

Weinert, F. E. (2001). Vergleichende Leistungsmessung in Schulen – eine umstrittene Selbstverständlichkeit. In F. E. Weinert
(Hrsg.), Leistungsmessungen in Schulen (S. 17–31). Weinheim und Basel: Beltz.

Weitere Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Grundlegend:

Lothar Mikos/Claudia Wegener: Qualitative Medienforschung. UVK/UTB Konstanz 2006/2017 (zwei verschiedene Ausgaben!)

Theo Hug/Gerald Poscheschnik: Empirisch Forschen 3. Auflage UTB

Matthias Karmasin/ Rainer Ribing: Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten. UTB 10. Auflage 2019

POL 30 Strukturiertes Unterrichten mit Kompaktseminar: Makromethoden der Politischen
Bildung: Unterrichtsplanung und -simulation im online-Unterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 12:00 Mo, 12.04.2021 Weber-Stein, F.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 12.06.2021 Weber-Stein, F.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 26.06.2021 Weber-Stein, F.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 10.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Ziel des Seminars ist es, Politikunterricht anhand sog. Makro-Methoden politischer Bildung zu planen, gemeinsam im
Seminar zu erproben und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der
Strukturierung von Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie
Problemstudie, Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion
dieser Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars. Im Zentrum des Seminars stehen sowohl planungsdidaktische
Grundlagen. – Die Erarbeitung der Grundlagen wird in einem asynchronen Lehrgang erfolgen. Die Simulation und Auswertung
der Unterrichtsplanungen erfolgt in den genannten Veranstaltungsblöcken in der zweiten Semesterhälfte.

Termine:

12.04.2021, 10-12 Uhr (Einführungsveranstaltung)

12.06.2021, 10-13 Uhr (Simulation 1)

26.06.2021, 10-13 Uhr (Simulation 2)

10.07.2021, 10-13 Uhr (Simulation 3)

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.
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3.2 Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel und politische Steuerung I

POL 07 "Hand in Hand oder wechselseitiger Würgegriff?" Das schwierige Verhältnis von
Demokratie und Kapitalismus

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Um die gegenwärtige und anhaltende Krise unserer politischen wie wirtschaftlichen Systeme und die damit zusammenhängenden
„Demokratieerschütterungen” etwas besser verstehen zu können, muss man klassische Analysen wie die von Max Weber, Karl
Marx oder Joseph Schumpeter wie auch aktuelle Krisenanalysen von gegenwärtigen Politik- und Sozialwissenschaftler*innen
wie Thomas Piketty, Jeremy Rifkin, Naomi Klein, Tomáš Sedlá#ek, Stephan Lessenich oder Hartmut Rosa zur Kenntnis nehmen.
Genau das soll in dieser Veranstaltung getan werden.

Wir konzentrieren uns also auf ausgewählte historische und aktuelle Debatten zur Entwicklung kapitalistischer und
demokratischer Gesellschaften.

Das Seminar wird lese- und beteiligungsintensiv und eignet sich nicht als "Nebenbei-Veranstaltung". Zeit für die Bearbeitung
von Texten eines zu erwerbenden Readers muss genügend mitgebracht werden (zusätzlich zur Sitzung im Umfang von etwa 3
Stunden). Kurzum: Es handelt sich um einen klassischen Lektürekurs mit viel Arbeit.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung – in aller Regel über eine WebEx-Konferenz - verfügbar
sein. Ansonsten können Sie an dieser Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung
aussehen wird, ist – coronabedingt - gegenwärtig noch offen.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 15 Klimawandel, Wachstum und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Soziale Medien, Netzpolitik und Medienkompetenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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POL 29 Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft (Seminar
an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Dietrich, H. Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dozent*innen: Herr Christoph Leucht, Herr Iulius Rostas sowie Frau Sara Paßquali

Vorbereitungsseminar: Freitag, 30. April 2021 (14-16h, online)

Blocktermine:

Freitag, 30.04. - Samstag, 22.05. - Freitag, 04.06. - Samstag, 05.06.

jeweils 9.00-17.00, online

Anmeldung und Information per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Blockveranstaltung (Typ B)

Das Blockseminar zur Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft ist ein Seminar der
Hildegard Lagrenne Stiftung für Bildung, Partizipation und Inklusion von Roma und Sinti in Deutschland (HLS). Es richtet sich
an Lehramtsstudierende im Masterstudium. Ziel ist die Vorbereitung der Lehrkräfte auf die rassismuskritische Berücksichtigung
der Heterogenität der Herkünfte und sozialen Lagen und deren Kulturalisierung in ihren späteren Schulklassen. Am Beispiel des
Antiziganismus, durch den Angehörige der Roma und der Sinti stereotypisiert und benachteiligt werden, soll gemeinsam mit den
Studierenden Wissen

-          zur Geschichte und den Funktionen des Stereotypkomplexes,

-          zur vielfältigen mit der deutschen Geschichte verwobenen Geschichte der Minderheit und

-          zur Heterogenität der Lebensformen von Roma und Sinti in Deutschland

rekonstruiert werden. Ein Überblick über frei zugängliche Unterrichtsmaterialien und deren Ausprobieren soll die spätere
Reproduktion dieses Wissens mit den Schüler*innen vorbereiten und einüben. Dafür werden Expert*innen der HLS ihre
Erfahrungen aus Sensibilisierungskursen für Polizei, Jobcenter, Kitas und Schulmediator*innen aufbereiten und ein
Seminarkonzept für Studierende erarbeiten, das 2021 online oder offline umgesetzt wird.

Anforderungen:

Erwerb einer Unbenoteten Studienleistung USL (3 ECTS): 1 Kurzreferat oder 2 Interaktive Peer-Feedback-Essays à 3.000
Wörtern zu einzelnen Seminareinheiten schreiben

Literatur: Erste Seminarliteratur:

Oliver Decker, Elmar Brähler (Hg.): Autoritäre Dynamiken. Neue Radikalität – alte Ressentiments. Leipziger Autoritarismus Studie
2020

Klaus-Michael Bogdal: Europa erfindet die Zigeuner - Eine Geschichte von Faszination und Verachtung. 2011

Iulius Rostas: Task for Sisyphus: Why Europe's Roma Policies Fail. 2019

POL 36 Kompaktseminar: Praxis Politikwissenschaft: wissenschaftliches Arbeiten
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 12:15 Fr, 16.04.2021 Nietz, S. Weber-Stein, F.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 07.05.2021 1 1.339 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 14.05.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 21.05.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 28.05.2021 Nietz, S. Weber-Stein, F.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 02.07.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 09.07.2021 1 1.256 Nietz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B- Veranstaltung (synchron)

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Prozess des Schreibens einer wissenschaftlichen Arbeit (von der Themenfindung
und der Literaturrecherche bis zum Korrekturlesen) auseinander. Es werden verschiedene Methoden des wissenschaftlichen
Arbeitens vorgestellt und Fragen zur Erstellung eines Exposés sowie der richtigen Zitierweise geklärt. Das Seminar soll
als Vorbereitung auf das Schreiben sowie als Begleitung während des Schreibens einer wissenschaftlichen Arbeit im Fach
Politikwissenschaft dienen. Das Seminar umfasst auch die Möglichkeit einer individuellen Beratung zum eigenen Schreibprozess.

18.06./25.06.2021 Individuelle Beratung nach Absprache
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POL 40 Einführung in die Politische Theorie: Grundfragen der Demokratie (Vorlesung an der
Uni Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:00 - 09:30  
Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Felix Heidenreich. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft hat ganz verschiedene Aufgaben und Funktionen. Sie soll Begriffe
klären, historische Bezüge erhellen, Hypothesen bilden und äußerst komplexe soziale Prozesse verstehend erschließen.
Daneben wird auch immer wieder von ihr verlangt, normative Standards zu entwickeln und diese plausibel zu begründen. Um uns
die komplexen Debatten in der Politischen Theorie der zu erschließen wollen wir uns anhand von Grundfragen einen Überblick
verschaffen. Diese Grundfragen werden uns dazu anleiten, klassische Positionen, Theoreme und Begriffe kennenzulernen. In
einer Zeit, in der die Demokratie in eine fundamentale Krise geraten zu sein scheint, wird zugleich die Frage zu beantworten sein,
welche Erwartungen sinnvollerweise an die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft gestellt werden können.
Dabei lege ich das zusammen mit Gary S. Schaal verfasste Buch „Politische Theorien der Moderne” (3. Auflage 2016, BpB) zu
Grunde.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS)

POL 41 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 09:45 - 11:15  
Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Untersuchung politischer
Systeme. Sie vermittelt die theoretischen und methodischen Grundlagen vergleichend-politikwissenschaftlicher Analyse: die
vergleichende Methode, zentrale politische und institutionelle Variablen und ihre Ausprägungen, sowie die systematischen
Beziehungen zwischen gesellschaftlichen Strukturmerkmalen, politischen Institutionen und ihren Wirkungen. Neben den me-
thodischen Grundlagen umfassen die inhaltlichen Schwerpunkte demokratische Entwicklung (z.B. Regimewechsel), politische
Prozesse und Institutionen (z.B. Wahl- und Parteiensysteme, Regierungsbildung) sowie unterschiedliche Regierungssysteme und
Verfassungsmerkmale (Parlamentarismus und Präsidentialismus, Föderalismus, Bikameralismus) sowie gesellschaftliche und
wirtschaftliche Ursachen und Folgen der unterschiedlichen Ausprägungen dieser Merkmale.

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS)

3.3 Internationale Politik - Strukturen, Akteure, Prozesse

POL 12 EU für Fortgeschrittene: Polykrise und Demokratiedefizit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Auf der Grundlage der in der Einführungsvorlesung zur Europäischen Union erworbenen Kenntnisse geht es im Seminar
darum, ausgewählte strukturelle ("Demokratiedefizit") und aktuelle Aspekte ("Polykrise") der europäischen Integration vertiefend
zu behandeln. Wichtigste Textgrundlage wird der Sammelband "Europas Ende, Europas Anfang: Neue Perspektiven für die
Europäische Union" sein, der 2017 im Campus Verlag erschienen ist und von Jürgen Rüttgers undFrank Deckerherausgegeben
wurde. Im seminarbegleitenden Blog finden sich weitere Informationen (Literatur, Links etc.).

 

POL 31 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ A-Veranstaltung (asynchron)

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Gegenstand sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie Konflikt/Krise,
Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre Intervention”/
„R2P”, „Neue Kriege” oder „automatisierte Kriegführung”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und
Lösungsansätze diskutiert.

Literatur: * Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag
fu#r Sozialwissenschaften 2006.

POL 34 Terrorismus. Politiktheoretische Dimensionen und aktuelle Entwicklungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Spätestens seit den Terror-Anschlägen auf das World Trade Center in New York vom 11. September 2001 hat der
Terrorismus eine neue Dimension erreicht. Die US-Regierung rief als Antwort einen „Krieg gegen den Terror” aus und auch
Politikwissenschaftler sprachen von „neuen Kriegen”, die durch Al-Qaida und andere global agierende Terrororganisationen
ausgelöst werden könnten. – Das Seminar befasst sich zunächst mit theoretischen und historischen Grundlagen des
Terrorismus, bevor exemplarisch einige zentrale Terrorgruppierungen der Gegenwart auf ihr Gefährdungspotential hin
analysiert werden. Abschließend werden Konzepte der Terrorprävention und -bekämpfung vorgestellt. Die Bereitschaft zur
Lektüre englischsprachiger Fachaufsätze wird vorausgesetzt. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: * Berger, Lars/Weber, Florian 2008: Terrorismus, 2. Aufl. Erfurt.

POL 35 Kompaktseminar: Warum Grenzen? Der Kampf zwischen Kosmopolitismus und
Kommunitarismus um die Ordnung der Globalisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.04.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 29.04.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 1 1.256 Lembcke, O. Weber-Stein, F.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 06.05.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 07.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 08.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Zentrale Aspekte der Globalisierung, wie die Chancen und Probleme der Migration, die Bedingungen und Auswirkungen
des Freihandels sowie Art und Ausmaß internationaler Arbeitsteilung sind in den letzten Jahren zum Gegenstand heftiger
Auseinandersetzungen geworden. Immer wieder ist dabei die Frage nach den Grenzen – offen oder geschlossen? – gestellt
worden; und immer häufiger stehen sich bei dieser Frage zwei Lage unversöhnlich gegenüber, die „anywheres” und die
„somewheres” (Goodhart); die einen, denen die Welt offensteht, und die anderen, die ihr gesamtes Leben an einem Fleck
verbringen. Diese Konfliktlinie beschäftigt längst nicht mehr nur die politischen Parteien. Sie spaltet, wie es scheint, in
zunehmendem Maße die Zivilgesellschaft – und schafft überdies den Raum für den Aufstieg populistischer Bewegungen. Das
Seminar greift diese Entwicklung auf mit dem Ziel, die Bedeutung dieser neuen Konfliktstruktur genauer zu analysieren und
deren transformative Folgen für die demokratische Politik auf nationaler wie internationaler Ebene zu diskutieren. Es versteht sich
überdies als eine Einführung in die verhältnismäßig junge Disziplin der Internationalen Politischen Theorie, die an der Schnittstelle
zwischen Politischer Theorie und Internationalen Beziehungen angesiedelt ist.

POL 37 Kompaktseminar: Von Melos (Milos) nach Ventotene - Eine Reise zu den
ideengeschichtlichen Wurzel der Theorien der Internationalen Beziehungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 22.04.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.256 Paric, D.
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Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Die Theorielandschaft der Internationalen Beziehungen zeichnet sich durch eine kaum noch zu überschauende Vielfalt aus.
Diese Vielfalt spiegelt sich auch in den Wurzeln der einzelnen Theorien wider. Ausgehend von den sogenannten Großtheorien
Realismus, Sozialkonstruktivismus und Liberalismus, werden im Seminar die Einflüsse der politischen Philosophie auf die
politikwissenschaftliche Teildisziplin der Internationen Beziehungen rekonstruiert. Ein Fokus wird dabei auf die Genealogie der
Begriffe Macht, Sicherheitsdilemma, Naturzustand, Freihandel, Kooperation und Normen gelegt. Zudem werden die Vereinten
Nationen und die Europäische Union mit ihren ideengeschichtlichen Wurzeln abgeglichen.

Diskutierte Theorien: Realismus, Liberalismus, Sozialkonstruktivismus, Feminismus, Internationale Politische Ökonomie:
Imperialismustheorie und Neogramscianismus.

POL 39 Die Seidenstraßeninitiative: Grundzüge chinesischer Außenpolitik in der Ära von Xi
Jinping

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.256 Züfle, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Seit dem Amtsantritt von Xi Jinping im Jahr 2013 lässt sich eine proaktivere Außenpolitik der Volksrepublik China beobachten.
Dabei avancierte die Seidenstraßeninitiative (engl. Belt and Road Initiative – BRI) zum zentralen geopolitischen und
geoökonomischen Vorhaben. China wurde im Rahmen der BRI nicht nur zu einem zentralen Handelspartner, Investor und
Kreditgeber in Ländern des Globalen Südens, sondern weitet auch seine Sicherheitsinteressen, sowie seinen medialen und
kulturellen Einfluss aus. Dagegen gibt es vor allem in der EU und den USA kritische Reaktionen auf die BRI. Allerdings bleiben
der Charakter und die Ziele der BRI oftmals vage und die Initiative ist heutzutage kaum mehr von der chinesischen Außenpolitik
zu unterscheiden. Das Seminar zielt daher darauf ab, das multidimensionale Wirkungsgefüge der BRI nachzuvollziehen, in die
Strukturen und Prozesse chinesischer Außenpolitik einzuordnen und die Bedeutung für Länder in unterschiedlichen Weltregionen
herauszuarbeiten. Ein ausführlicher Seminarplan mit weiteren Literaturempfehlungen und Leistungsanforderungen wird in der
ersten Sitzung präsentiert. Die Bereitschaft zur Lektüre englischer Texte wird vorausgesetzt. – Die Seminarveranstaltungen
finden als wöchentliche Videokonferenzen statt.

POL 47 Win-win relations or debt trap? China's Belt and Road Initiative and the global order
(Seminar an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: Simon Züfle, M.A. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online statt.

Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: The Belt and Road Initiative is the overarching geopolitical and geo-economic project of the People’s Republic of China in the
era of Xi Jinping. Since the official announcement in 2013, the BRI expanded both geographically and substantially. The Belt and
Road Forum in Beijing in 2019 underlined that approximately 140 countries have endorsed the BRI with an overwhelming majority
situated in the Global South. China has not only become a key trade partner, investor and creditor in these countries but has also
reinforced its security-policy, as well as its medial and cultural influence. On the contrary, the initiative has received scepticism
and critique from Europe and the United States.

As the character and goals of the BRI often remain nebulous and the initiative can hardly be distinguished from China’s foreign
policy, the seminar aims at examining the multidimensional effects of the BRI in different world regions. In the first part, we will
focus on some basic considerations regarding the official description of the BRI, the concept of grand strategy, actors of China’s
foreign policy-making apparatus and the historical development of China’s foreign policy. The second part will exa-mine China’s
implementation of the BRI in various regions of the Global South before the third part will look at the BRI in Europe and the US.
The seminar concludes by summarizing the main findings and the overall repercussions of the BRI on the global order and South-
South relations.

A detailed course outline along with relevant literature will be handed out during the first session.

Course will be taught in English.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)
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POL 48 Der Staat als Akteur in den internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 11:30 - 13:00  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: Michael Hanzel, M.A. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online

statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Staaten sind historisch betrachtet die zentralen Akteure der internationalen Beziehungen. So stand für die längste Zeit der
Moderne der Begriff der internationalen Beziehungen praktisch für die Beziehungen souveräner Staaten zueinander, sowie den
Verkehr dieser untereinander.

Im Seminar wollen wir nun herausarbeiten, warum es gerade der Staat, als spezifische Form der Organisation von
Gesellschaften, zu dieser herausragenden Stellung, sowie weltgeschichtlichen Bedeutung im internationalen System brachte.

Dazu werden wir uns sowohl mit empirisch-historischen Untersuchungen zum Prozess der Staatenbildung als auch den diesen
begleitenden, theoretischen Legitimationsdiskursen beschäftigen. Ziel des Seminars ist es dabei zu ergründen, warum gerade
der Staat zur zentralen kollektiven Organisationsform moderner Gesellschaften wurde, welche Aufgaben bzw. Funktionen dieser
dabei erfüllt und wie sich Staatlichkeit theoretisch legitimieren, aber auch kritisieren lässt. Durch das Seminar versuchen wir zu
verstehen, wie sich die zentrale Stellung des Staates in den internationalen Beziehungen herausgebildet, als auch im Laufe der
Zeit entwickelt bzw. gewandelt hat.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

3.4 Grundprobleme politischer Soziologie

POL 07 "Hand in Hand oder wechselseitiger Würgegriff?" Das schwierige Verhältnis von
Demokratie und Kapitalismus

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Um die gegenwärtige und anhaltende Krise unserer politischen wie wirtschaftlichen Systeme und die damit zusammenhängenden
„Demokratieerschütterungen” etwas besser verstehen zu können, muss man klassische Analysen wie die von Max Weber, Karl
Marx oder Joseph Schumpeter wie auch aktuelle Krisenanalysen von gegenwärtigen Politik- und Sozialwissenschaftler*innen
wie Thomas Piketty, Jeremy Rifkin, Naomi Klein, Tomáš Sedlá#ek, Stephan Lessenich oder Hartmut Rosa zur Kenntnis nehmen.
Genau das soll in dieser Veranstaltung getan werden.

Wir konzentrieren uns also auf ausgewählte historische und aktuelle Debatten zur Entwicklung kapitalistischer und
demokratischer Gesellschaften.

Das Seminar wird lese- und beteiligungsintensiv und eignet sich nicht als "Nebenbei-Veranstaltung". Zeit für die Bearbeitung
von Texten eines zu erwerbenden Readers muss genügend mitgebracht werden (zusätzlich zur Sitzung im Umfang von etwa 3
Stunden). Kurzum: Es handelt sich um einen klassischen Lektürekurs mit viel Arbeit.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung – in aller Regel über eine WebEx-Konferenz - verfügbar
sein. Ansonsten können Sie an dieser Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung
aussehen wird, ist – coronabedingt - gegenwärtig noch offen.

POL 15 Klimawandel, Wachstum und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Soziale Medien, Netzpolitik und Medienkompetenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.104 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

POL 29 Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft (Seminar
an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Dietrich, H. Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dozent*innen: Herr Christoph Leucht, Herr Iulius Rostas sowie Frau Sara Paßquali

Vorbereitungsseminar: Freitag, 30. April 2021 (14-16h, online)

Blocktermine:

Freitag, 30.04. - Samstag, 22.05. - Freitag, 04.06. - Samstag, 05.06.

jeweils 9.00-17.00, online

Anmeldung und Information per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Blockveranstaltung (Typ B)

Das Blockseminar zur Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft ist ein Seminar der
Hildegard Lagrenne Stiftung für Bildung, Partizipation und Inklusion von Roma und Sinti in Deutschland (HLS). Es richtet sich
an Lehramtsstudierende im Masterstudium. Ziel ist die Vorbereitung der Lehrkräfte auf die rassismuskritische Berücksichtigung
der Heterogenität der Herkünfte und sozialen Lagen und deren Kulturalisierung in ihren späteren Schulklassen. Am Beispiel des
Antiziganismus, durch den Angehörige der Roma und der Sinti stereotypisiert und benachteiligt werden, soll gemeinsam mit den
Studierenden Wissen

-          zur Geschichte und den Funktionen des Stereotypkomplexes,

-          zur vielfältigen mit der deutschen Geschichte verwobenen Geschichte der Minderheit und

-          zur Heterogenität der Lebensformen von Roma und Sinti in Deutschland

rekonstruiert werden. Ein Überblick über frei zugängliche Unterrichtsmaterialien und deren Ausprobieren soll die spätere
Reproduktion dieses Wissens mit den Schüler*innen vorbereiten und einüben. Dafür werden Expert*innen der HLS ihre
Erfahrungen aus Sensibilisierungskursen für Polizei, Jobcenter, Kitas und Schulmediator*innen aufbereiten und ein
Seminarkonzept für Studierende erarbeiten, das 2021 online oder offline umgesetzt wird.

Anforderungen:

Erwerb einer Unbenoteten Studienleistung USL (3 ECTS): 1 Kurzreferat oder 2 Interaktive Peer-Feedback-Essays à 3.000
Wörtern zu einzelnen Seminareinheiten schreiben

Literatur: Erste Seminarliteratur:

Oliver Decker, Elmar Brähler (Hg.): Autoritäre Dynamiken. Neue Radikalität – alte Ressentiments. Leipziger Autoritarismus Studie
2020

Klaus-Michael Bogdal: Europa erfindet die Zigeuner - Eine Geschichte von Faszination und Verachtung. 2011

Iulius Rostas: Task for Sisyphus: Why Europe's Roma Policies Fail. 2019

POL 36 Kompaktseminar: Praxis Politikwissenschaft: wissenschaftliches Arbeiten
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 12:15 Fr, 16.04.2021 Nietz, S. Weber-Stein, F.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 07.05.2021 1 1.339 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 14.05.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 21.05.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 28.05.2021 Nietz, S. Weber-Stein, F.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 02.07.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 09.07.2021 1 1.256 Nietz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ B- Veranstaltung (synchron)

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Prozess des Schreibens einer wissenschaftlichen Arbeit (von der Themenfindung
und der Literaturrecherche bis zum Korrekturlesen) auseinander. Es werden verschiedene Methoden des wissenschaftlichen
Arbeitens vorgestellt und Fragen zur Erstellung eines Exposés sowie der richtigen Zitierweise geklärt. Das Seminar soll
als Vorbereitung auf das Schreiben sowie als Begleitung während des Schreibens einer wissenschaftlichen Arbeit im Fach
Politikwissenschaft dienen. Das Seminar umfasst auch die Möglichkeit einer individuellen Beratung zum eigenen Schreibprozess.

18.06./25.06.2021 Individuelle Beratung nach Absprache

SOZ 21 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ B)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 22 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ A)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

SOZ 23 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ B
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 24 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ A
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

SOZ 28 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)In dieser
Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich zu Männern
und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende Zuordnungen und
Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der Sozialisation typisch weibliches
oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es in verschiedenen Kontexten (Schule,
Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge oder Mädchen ist? Den theoretischen
Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht
als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation
im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche
Themen an. 

BA-Sopäd-Pol-M4

4.1 Europäische Union

POL 12 EU für Fortgeschrittene: Polykrise und Demokratiedefizit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Auf der Grundlage der in der Einführungsvorlesung zur Europäischen Union erworbenen Kenntnisse geht es im Seminar
darum, ausgewählte strukturelle ("Demokratiedefizit") und aktuelle Aspekte ("Polykrise") der europäischen Integration vertiefend
zu behandeln. Wichtigste Textgrundlage wird der Sammelband "Europas Ende, Europas Anfang: Neue Perspektiven für die
Europäische Union" sein, der 2017 im Campus Verlag erschienen ist und von Jürgen Rüttgers undFrank Deckerherausgegeben
wurde. Im seminarbegleitenden Blog finden sich weitere Informationen (Literatur, Links etc.).
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4.2 Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel und politische Steuerung II

POL 07 "Hand in Hand oder wechselseitiger Würgegriff?" Das schwierige Verhältnis von
Demokratie und Kapitalismus

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Um die gegenwärtige und anhaltende Krise unserer politischen wie wirtschaftlichen Systeme und die damit zusammenhängenden
„Demokratieerschütterungen” etwas besser verstehen zu können, muss man klassische Analysen wie die von Max Weber, Karl
Marx oder Joseph Schumpeter wie auch aktuelle Krisenanalysen von gegenwärtigen Politik- und Sozialwissenschaftler*innen
wie Thomas Piketty, Jeremy Rifkin, Naomi Klein, Tomáš Sedlá#ek, Stephan Lessenich oder Hartmut Rosa zur Kenntnis nehmen.
Genau das soll in dieser Veranstaltung getan werden.

Wir konzentrieren uns also auf ausgewählte historische und aktuelle Debatten zur Entwicklung kapitalistischer und
demokratischer Gesellschaften.

Das Seminar wird lese- und beteiligungsintensiv und eignet sich nicht als "Nebenbei-Veranstaltung". Zeit für die Bearbeitung
von Texten eines zu erwerbenden Readers muss genügend mitgebracht werden (zusätzlich zur Sitzung im Umfang von etwa 3
Stunden). Kurzum: Es handelt sich um einen klassischen Lektürekurs mit viel Arbeit.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung – in aller Regel über eine WebEx-Konferenz - verfügbar
sein. Ansonsten können Sie an dieser Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung
aussehen wird, ist – coronabedingt - gegenwärtig noch offen.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 15 Klimawandel, Wachstum und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Soziale Medien, Netzpolitik und Medienkompetenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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POL 29 Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft (Seminar
an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Dietrich, H. Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dozent*innen: Herr Christoph Leucht, Herr Iulius Rostas sowie Frau Sara Paßquali

Vorbereitungsseminar: Freitag, 30. April 2021 (14-16h, online)

Blocktermine:

Freitag, 30.04. - Samstag, 22.05. - Freitag, 04.06. - Samstag, 05.06.

jeweils 9.00-17.00, online

Anmeldung und Information per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Blockveranstaltung (Typ B)

Das Blockseminar zur Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft ist ein Seminar der
Hildegard Lagrenne Stiftung für Bildung, Partizipation und Inklusion von Roma und Sinti in Deutschland (HLS). Es richtet sich
an Lehramtsstudierende im Masterstudium. Ziel ist die Vorbereitung der Lehrkräfte auf die rassismuskritische Berücksichtigung
der Heterogenität der Herkünfte und sozialen Lagen und deren Kulturalisierung in ihren späteren Schulklassen. Am Beispiel des
Antiziganismus, durch den Angehörige der Roma und der Sinti stereotypisiert und benachteiligt werden, soll gemeinsam mit den
Studierenden Wissen

-          zur Geschichte und den Funktionen des Stereotypkomplexes,

-          zur vielfältigen mit der deutschen Geschichte verwobenen Geschichte der Minderheit und

-          zur Heterogenität der Lebensformen von Roma und Sinti in Deutschland

rekonstruiert werden. Ein Überblick über frei zugängliche Unterrichtsmaterialien und deren Ausprobieren soll die spätere
Reproduktion dieses Wissens mit den Schüler*innen vorbereiten und einüben. Dafür werden Expert*innen der HLS ihre
Erfahrungen aus Sensibilisierungskursen für Polizei, Jobcenter, Kitas und Schulmediator*innen aufbereiten und ein
Seminarkonzept für Studierende erarbeiten, das 2021 online oder offline umgesetzt wird.

Anforderungen:

Erwerb einer Unbenoteten Studienleistung USL (3 ECTS): 1 Kurzreferat oder 2 Interaktive Peer-Feedback-Essays à 3.000
Wörtern zu einzelnen Seminareinheiten schreiben

Literatur: Erste Seminarliteratur:

Oliver Decker, Elmar Brähler (Hg.): Autoritäre Dynamiken. Neue Radikalität – alte Ressentiments. Leipziger Autoritarismus Studie
2020

Klaus-Michael Bogdal: Europa erfindet die Zigeuner - Eine Geschichte von Faszination und Verachtung. 2011

Iulius Rostas: Task for Sisyphus: Why Europe's Roma Policies Fail. 2019

POL 40 Einführung in die Politische Theorie: Grundfragen der Demokratie (Vorlesung an der
Uni Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:00 - 09:30  
Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Felix Heidenreich. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft hat ganz verschiedene Aufgaben und Funktionen. Sie soll Begriffe
klären, historische Bezüge erhellen, Hypothesen bilden und äußerst komplexe soziale Prozesse verstehend erschließen.
Daneben wird auch immer wieder von ihr verlangt, normative Standards zu entwickeln und diese plausibel zu begründen. Um uns
die komplexen Debatten in der Politischen Theorie der zu erschließen wollen wir uns anhand von Grundfragen einen Überblick
verschaffen. Diese Grundfragen werden uns dazu anleiten, klassische Positionen, Theoreme und Begriffe kennenzulernen. In
einer Zeit, in der die Demokratie in eine fundamentale Krise geraten zu sein scheint, wird zugleich die Frage zu beantworten sein,
welche Erwartungen sinnvollerweise an die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft gestellt werden können.
Dabei lege ich das zusammen mit Gary S. Schaal verfasste Buch „Politische Theorien der Moderne” (3. Auflage 2016, BpB) zu
Grunde.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS)

POL 41 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 09:45 - 11:15  
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Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen
online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Untersuchung politischer
Systeme. Sie vermittelt die theoretischen und methodischen Grundlagen vergleichend-politikwissenschaftlicher Analyse: die
vergleichende Methode, zentrale politische und institutionelle Variablen und ihre Ausprägungen, sowie die systematischen
Beziehungen zwischen gesellschaftlichen Strukturmerkmalen, politischen Institutionen und ihren Wirkungen. Neben den me-
thodischen Grundlagen umfassen die inhaltlichen Schwerpunkte demokratische Entwicklung (z.B. Regimewechsel), politische
Prozesse und Institutionen (z.B. Wahl- und Parteiensysteme, Regierungsbildung) sowie unterschiedliche Regierungssysteme und
Verfassungsmerkmale (Parlamentarismus und Präsidentialismus, Föderalismus, Bikameralismus) sowie gesellschaftliche und
wirtschaftliche Ursachen und Folgen der unterschiedlichen Ausprägungen dieser Merkmale.

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS)

4.3 Systemvergleich

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 41 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 09:45 - 11:15  
Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Untersuchung politischer
Systeme. Sie vermittelt die theoretischen und methodischen Grundlagen vergleichend-politikwissenschaftlicher Analyse: die
vergleichende Methode, zentrale politische und institutionelle Variablen und ihre Ausprägungen, sowie die systematischen
Beziehungen zwischen gesellschaftlichen Strukturmerkmalen, politischen Institutionen und ihren Wirkungen. Neben den me-
thodischen Grundlagen umfassen die inhaltlichen Schwerpunkte demokratische Entwicklung (z.B. Regimewechsel), politische
Prozesse und Institutionen (z.B. Wahl- und Parteiensysteme, Regierungsbildung) sowie unterschiedliche Regierungssysteme und
Verfassungsmerkmale (Parlamentarismus und Präsidentialismus, Föderalismus, Bikameralismus) sowie gesellschaftliche und
wirtschaftliche Ursachen und Folgen der unterschiedlichen Ausprägungen dieser Merkmale.

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS)

4.4 internationale Politik - Friedens- und Konfliktforschung

POL 31 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ A-Veranstaltung (asynchron)

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Gegenstand sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie Konflikt/Krise,
Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre Intervention”/
„R2P”, „Neue Kriege” oder „automatisierte Kriegführung”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und
Lösungsansätze diskutiert.

Literatur: * Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag
fu#r Sozialwissenschaften 2006.

POL 34 Terrorismus. Politiktheoretische Dimensionen und aktuelle Entwicklungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Spätestens seit den Terror-Anschlägen auf das World Trade Center in New York vom 11. September 2001 hat der
Terrorismus eine neue Dimension erreicht. Die US-Regierung rief als Antwort einen „Krieg gegen den Terror” aus und auch
Politikwissenschaftler sprachen von „neuen Kriegen”, die durch Al-Qaida und andere global agierende Terrororganisationen
ausgelöst werden könnten. – Das Seminar befasst sich zunächst mit theoretischen und historischen Grundlagen des
Terrorismus, bevor exemplarisch einige zentrale Terrorgruppierungen der Gegenwart auf ihr Gefährdungspotential hin
analysiert werden. Abschließend werden Konzepte der Terrorprävention und -bekämpfung vorgestellt. Die Bereitschaft zur
Lektüre englischsprachiger Fachaufsätze wird vorausgesetzt. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: * Berger, Lars/Weber, Florian 2008: Terrorismus, 2. Aufl. Erfurt.

POL 35 Kompaktseminar: Warum Grenzen? Der Kampf zwischen Kosmopolitismus und
Kommunitarismus um die Ordnung der Globalisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.04.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 29.04.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 1 1.256 Lembcke, O. Weber-Stein, F.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 06.05.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 07.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 08.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Zentrale Aspekte der Globalisierung, wie die Chancen und Probleme der Migration, die Bedingungen und Auswirkungen
des Freihandels sowie Art und Ausmaß internationaler Arbeitsteilung sind in den letzten Jahren zum Gegenstand heftiger
Auseinandersetzungen geworden. Immer wieder ist dabei die Frage nach den Grenzen – offen oder geschlossen? – gestellt
worden; und immer häufiger stehen sich bei dieser Frage zwei Lage unversöhnlich gegenüber, die „anywheres” und die
„somewheres” (Goodhart); die einen, denen die Welt offensteht, und die anderen, die ihr gesamtes Leben an einem Fleck
verbringen. Diese Konfliktlinie beschäftigt längst nicht mehr nur die politischen Parteien. Sie spaltet, wie es scheint, in
zunehmendem Maße die Zivilgesellschaft – und schafft überdies den Raum für den Aufstieg populistischer Bewegungen. Das
Seminar greift diese Entwicklung auf mit dem Ziel, die Bedeutung dieser neuen Konfliktstruktur genauer zu analysieren und
deren transformative Folgen für die demokratische Politik auf nationaler wie internationaler Ebene zu diskutieren. Es versteht sich
überdies als eine Einführung in die verhältnismäßig junge Disziplin der Internationalen Politischen Theorie, die an der Schnittstelle
zwischen Politischer Theorie und Internationalen Beziehungen angesiedelt ist.

POL 37 Kompaktseminar: Von Melos (Milos) nach Ventotene - Eine Reise zu den
ideengeschichtlichen Wurzel der Theorien der Internationalen Beziehungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 22.04.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.256 Paric, D.
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Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Die Theorielandschaft der Internationalen Beziehungen zeichnet sich durch eine kaum noch zu überschauende Vielfalt aus.
Diese Vielfalt spiegelt sich auch in den Wurzeln der einzelnen Theorien wider. Ausgehend von den sogenannten Großtheorien
Realismus, Sozialkonstruktivismus und Liberalismus, werden im Seminar die Einflüsse der politischen Philosophie auf die
politikwissenschaftliche Teildisziplin der Internationen Beziehungen rekonstruiert. Ein Fokus wird dabei auf die Genealogie der
Begriffe Macht, Sicherheitsdilemma, Naturzustand, Freihandel, Kooperation und Normen gelegt. Zudem werden die Vereinten
Nationen und die Europäische Union mit ihren ideengeschichtlichen Wurzeln abgeglichen.

Diskutierte Theorien: Realismus, Liberalismus, Sozialkonstruktivismus, Feminismus, Internationale Politische Ökonomie:
Imperialismustheorie und Neogramscianismus.

POL 48 Der Staat als Akteur in den internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 11:30 - 13:00  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: Michael Hanzel, M.A. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online

statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Staaten sind historisch betrachtet die zentralen Akteure der internationalen Beziehungen. So stand für die längste Zeit der
Moderne der Begriff der internationalen Beziehungen praktisch für die Beziehungen souveräner Staaten zueinander, sowie den
Verkehr dieser untereinander.

Im Seminar wollen wir nun herausarbeiten, warum es gerade der Staat, als spezifische Form der Organisation von
Gesellschaften, zu dieser herausragenden Stellung, sowie weltgeschichtlichen Bedeutung im internationalen System brachte.

Dazu werden wir uns sowohl mit empirisch-historischen Untersuchungen zum Prozess der Staatenbildung als auch den diesen
begleitenden, theoretischen Legitimationsdiskursen beschäftigen. Ziel des Seminars ist es dabei zu ergründen, warum gerade
der Staat zur zentralen kollektiven Organisationsform moderner Gesellschaften wurde, welche Aufgaben bzw. Funktionen dieser
dabei erfüllt und wie sich Staatlichkeit theoretisch legitimieren, aber auch kritisieren lässt. Durch das Seminar versuchen wir zu
verstehen, wie sich die zentrale Stellung des Staates in den internationalen Beziehungen herausgebildet, als auch im Laufe der
Zeit entwickelt bzw. gewandelt hat.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

BA-Sopäd-Pol-M5

5.1 Politische Theorien und Ideen II

POL 07 "Hand in Hand oder wechselseitiger Würgegriff?" Das schwierige Verhältnis von
Demokratie und Kapitalismus

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Um die gegenwärtige und anhaltende Krise unserer politischen wie wirtschaftlichen Systeme und die damit zusammenhängenden
„Demokratieerschütterungen” etwas besser verstehen zu können, muss man klassische Analysen wie die von Max Weber, Karl
Marx oder Joseph Schumpeter wie auch aktuelle Krisenanalysen von gegenwärtigen Politik- und Sozialwissenschaftler*innen
wie Thomas Piketty, Jeremy Rifkin, Naomi Klein, Tomáš Sedlá#ek, Stephan Lessenich oder Hartmut Rosa zur Kenntnis nehmen.
Genau das soll in dieser Veranstaltung getan werden.

Wir konzentrieren uns also auf ausgewählte historische und aktuelle Debatten zur Entwicklung kapitalistischer und
demokratischer Gesellschaften.

Das Seminar wird lese- und beteiligungsintensiv und eignet sich nicht als "Nebenbei-Veranstaltung". Zeit für die Bearbeitung
von Texten eines zu erwerbenden Readers muss genügend mitgebracht werden (zusätzlich zur Sitzung im Umfang von etwa 3
Stunden). Kurzum: Es handelt sich um einen klassischen Lektürekurs mit viel Arbeit.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung – in aller Regel über eine WebEx-Konferenz - verfügbar
sein. Ansonsten können Sie an dieser Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung
aussehen wird, ist – coronabedingt - gegenwärtig noch offen.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 15 Klimawandel, Wachstum und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Soziale Medien, Netzpolitik und Medienkompetenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

POL 31 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ A-Veranstaltung (asynchron)

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Gegenstand sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie Konflikt/Krise,
Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre Intervention”/
„R2P”, „Neue Kriege” oder „automatisierte Kriegführung”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und
Lösungsansätze diskutiert.

Literatur: * Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag
fu#r Sozialwissenschaften 2006.

POL 34 Terrorismus. Politiktheoretische Dimensionen und aktuelle Entwicklungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Spätestens seit den Terror-Anschlägen auf das World Trade Center in New York vom 11. September 2001 hat der
Terrorismus eine neue Dimension erreicht. Die US-Regierung rief als Antwort einen „Krieg gegen den Terror” aus und auch
Politikwissenschaftler sprachen von „neuen Kriegen”, die durch Al-Qaida und andere global agierende Terrororganisationen
ausgelöst werden könnten. – Das Seminar befasst sich zunächst mit theoretischen und historischen Grundlagen des
Terrorismus, bevor exemplarisch einige zentrale Terrorgruppierungen der Gegenwart auf ihr Gefährdungspotential hin
analysiert werden. Abschließend werden Konzepte der Terrorprävention und -bekämpfung vorgestellt. Die Bereitschaft zur
Lektüre englischsprachiger Fachaufsätze wird vorausgesetzt. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: * Berger, Lars/Weber, Florian 2008: Terrorismus, 2. Aufl. Erfurt.

POL 35 Kompaktseminar: Warum Grenzen? Der Kampf zwischen Kosmopolitismus und
Kommunitarismus um die Ordnung der Globalisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.04.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 29.04.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 1 1.256 Lembcke, O. Weber-Stein, F.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 06.05.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 07.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 08.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Zentrale Aspekte der Globalisierung, wie die Chancen und Probleme der Migration, die Bedingungen und Auswirkungen
des Freihandels sowie Art und Ausmaß internationaler Arbeitsteilung sind in den letzten Jahren zum Gegenstand heftiger
Auseinandersetzungen geworden. Immer wieder ist dabei die Frage nach den Grenzen – offen oder geschlossen? – gestellt
worden; und immer häufiger stehen sich bei dieser Frage zwei Lage unversöhnlich gegenüber, die „anywheres” und die
„somewheres” (Goodhart); die einen, denen die Welt offensteht, und die anderen, die ihr gesamtes Leben an einem Fleck
verbringen. Diese Konfliktlinie beschäftigt längst nicht mehr nur die politischen Parteien. Sie spaltet, wie es scheint, in
zunehmendem Maße die Zivilgesellschaft – und schafft überdies den Raum für den Aufstieg populistischer Bewegungen. Das
Seminar greift diese Entwicklung auf mit dem Ziel, die Bedeutung dieser neuen Konfliktstruktur genauer zu analysieren und
deren transformative Folgen für die demokratische Politik auf nationaler wie internationaler Ebene zu diskutieren. Es versteht sich
überdies als eine Einführung in die verhältnismäßig junge Disziplin der Internationalen Politischen Theorie, die an der Schnittstelle
zwischen Politischer Theorie und Internationalen Beziehungen angesiedelt ist.

POL 40 Einführung in die Politische Theorie: Grundfragen der Demokratie (Vorlesung an der
Uni Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:00 - 09:30  
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Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Felix Heidenreich. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen
online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft hat ganz verschiedene Aufgaben und Funktionen. Sie soll Begriffe
klären, historische Bezüge erhellen, Hypothesen bilden und äußerst komplexe soziale Prozesse verstehend erschließen.
Daneben wird auch immer wieder von ihr verlangt, normative Standards zu entwickeln und diese plausibel zu begründen. Um uns
die komplexen Debatten in der Politischen Theorie der zu erschließen wollen wir uns anhand von Grundfragen einen Überblick
verschaffen. Diese Grundfragen werden uns dazu anleiten, klassische Positionen, Theoreme und Begriffe kennenzulernen. In
einer Zeit, in der die Demokratie in eine fundamentale Krise geraten zu sein scheint, wird zugleich die Frage zu beantworten sein,
welche Erwartungen sinnvollerweise an die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft gestellt werden können.
Dabei lege ich das zusammen mit Gary S. Schaal verfasste Buch „Politische Theorien der Moderne” (3. Auflage 2016, BpB) zu
Grunde.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS)

POL 41 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 09:45 - 11:15  
Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Untersuchung politischer
Systeme. Sie vermittelt die theoretischen und methodischen Grundlagen vergleichend-politikwissenschaftlicher Analyse: die
vergleichende Methode, zentrale politische und institutionelle Variablen und ihre Ausprägungen, sowie die systematischen
Beziehungen zwischen gesellschaftlichen Strukturmerkmalen, politischen Institutionen und ihren Wirkungen. Neben den me-
thodischen Grundlagen umfassen die inhaltlichen Schwerpunkte demokratische Entwicklung (z.B. Regimewechsel), politische
Prozesse und Institutionen (z.B. Wahl- und Parteiensysteme, Regierungsbildung) sowie unterschiedliche Regierungssysteme und
Verfassungsmerkmale (Parlamentarismus und Präsidentialismus, Föderalismus, Bikameralismus) sowie gesellschaftliche und
wirtschaftliche Ursachen und Folgen der unterschiedlichen Ausprägungen dieser Merkmale.

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS)

POL 48 Der Staat als Akteur in den internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 11:30 - 13:00  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: Michael Hanzel, M.A. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online

statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Staaten sind historisch betrachtet die zentralen Akteure der internationalen Beziehungen. So stand für die längste Zeit der
Moderne der Begriff der internationalen Beziehungen praktisch für die Beziehungen souveräner Staaten zueinander, sowie den
Verkehr dieser untereinander.

Im Seminar wollen wir nun herausarbeiten, warum es gerade der Staat, als spezifische Form der Organisation von
Gesellschaften, zu dieser herausragenden Stellung, sowie weltgeschichtlichen Bedeutung im internationalen System brachte.

Dazu werden wir uns sowohl mit empirisch-historischen Untersuchungen zum Prozess der Staatenbildung als auch den diesen
begleitenden, theoretischen Legitimationsdiskursen beschäftigen. Ziel des Seminars ist es dabei zu ergründen, warum gerade
der Staat zur zentralen kollektiven Organisationsform moderner Gesellschaften wurde, welche Aufgaben bzw. Funktionen dieser
dabei erfüllt und wie sich Staatlichkeit theoretisch legitimieren, aber auch kritisieren lässt. Durch das Seminar versuchen wir zu
verstehen, wie sich die zentrale Stellung des Staates in den internationalen Beziehungen herausgebildet, als auch im Laufe der
Zeit entwickelt bzw. gewandelt hat.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

5.2 Politische Sozialisation und Interkulturalität

PHI 17 Medien in gesellschafts- und bildungskritischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Eine regelmäßige Teilnahme ist notwendig, da wesentliche Arbeitsteile in Gruppen erfolgen. Hier werden gemeinsam Analysen
und Konzepte entwickelt. Dabei arbeiten Studierende in Forschungs- und unterrichtlicher Vermittlungsperspektiven zusammen.

Die Durchführung der Veranstaltung findet teilweise asynchron statt. Regelmäßige Milestones ermöglichen die aktive Teilnahme,
die Endprodukte stellen ergänzend die Studienleistung dar, eine schriftliche oder mündliche Prüfung findet bei Bedarf ergänzend
statt. Fortführung der Themen in Abschlussarbeiten ist möglich und erwünscht.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Demokratiebildung ist eine zentrale Aufgabe für Lehrkräfte – egal, welcher Fächer (vgl. Leitfaden Demokratiebildung in den
Bildungsplänen 2016). Ob mediale Angebote, Datenumgang oder Inklusionsaspekte – hier bieten sich viele Anknüpfungspunkte,
die Kompetenzen in den Bildungsplänen (nicht nur der einschlägigen Fächer Gemeinschaftskunde/Politik, Deutsch und Ethik)
unterschiedlicher Schulformen fördern. Wir werden Forschungs- und unterrichtliche Vermittlungskonzepte für didaktische Settings
entwickeln, die auf Impulsen der von der Forschungsstelle Jugend – Medien – Bildung (FJMB) in Ludwigsburg sowie der FJMB in
Dortmund organisierten IMEC-Tagung des letzten Semesters aufbauen, die digital zur Verfügung stehen.

Literatur: Sander, W. (2005). Anstiftung zur Freiheit. Aufgaben und Ziele politischer Bildung in einer Welt der Differenz. ZEP: Zeitschrift für
internationale Bildungsforschung und Entwicklungspädagogik, 28(2), 8–13.

Wehling, H. G. (1977). Konsens à la Beutelsbach. In S. Schiele & H. Schneider (Hrsg.), Das Konsensproblem in der politischen
Bildung (S. 173–184). Stuttgart: Klett

Manfred Prenzel, Ingrid Gogolin, Heinz-Hermann Kru#ger (Hrsg.): Kompetenzdiagnostik, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft,
Sonderheft 8 | 2007, darin v.a.: Klieme, E. & Hartig, J. Kompetenzkonzepte in den Sozialwissenschaften und im
erziehungswissenschaftlichen Diskurs, S. 11–29.

Weinert, F. E. (2001). Vergleichende Leistungsmessung in Schulen – eine umstrittene Selbstverständlichkeit. In F. E. Weinert
(Hrsg.), Leistungsmessungen in Schulen (S. 17–31). Weinheim und Basel: Beltz.

Weitere Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Grundlegend:

Lothar Mikos/Claudia Wegener: Qualitative Medienforschung. UVK/UTB Konstanz 2006/2017 (zwei verschiedene Ausgaben!)

Theo Hug/Gerald Poscheschnik: Empirisch Forschen 3. Auflage UTB

Matthias Karmasin/ Rainer Ribing: Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten. UTB 10. Auflage 2019

POL 07 "Hand in Hand oder wechselseitiger Würgegriff?" Das schwierige Verhältnis von
Demokratie und Kapitalismus

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Um die gegenwärtige und anhaltende Krise unserer politischen wie wirtschaftlichen Systeme und die damit zusammenhängenden
„Demokratieerschütterungen” etwas besser verstehen zu können, muss man klassische Analysen wie die von Max Weber, Karl
Marx oder Joseph Schumpeter wie auch aktuelle Krisenanalysen von gegenwärtigen Politik- und Sozialwissenschaftler*innen
wie Thomas Piketty, Jeremy Rifkin, Naomi Klein, Tomáš Sedlá#ek, Stephan Lessenich oder Hartmut Rosa zur Kenntnis nehmen.
Genau das soll in dieser Veranstaltung getan werden.

Wir konzentrieren uns also auf ausgewählte historische und aktuelle Debatten zur Entwicklung kapitalistischer und
demokratischer Gesellschaften.

Das Seminar wird lese- und beteiligungsintensiv und eignet sich nicht als "Nebenbei-Veranstaltung". Zeit für die Bearbeitung
von Texten eines zu erwerbenden Readers muss genügend mitgebracht werden (zusätzlich zur Sitzung im Umfang von etwa 3
Stunden). Kurzum: Es handelt sich um einen klassischen Lektürekurs mit viel Arbeit.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung – in aller Regel über eine WebEx-Konferenz - verfügbar
sein. Ansonsten können Sie an dieser Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung
aussehen wird, ist – coronabedingt - gegenwärtig noch offen.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 29 Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft (Seminar
an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Dietrich, H. Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dozent*innen: Herr Christoph Leucht, Herr Iulius Rostas sowie Frau Sara Paßquali

Vorbereitungsseminar: Freitag, 30. April 2021 (14-16h, online)

Blocktermine:

Freitag, 30.04. - Samstag, 22.05. - Freitag, 04.06. - Samstag, 05.06.

jeweils 9.00-17.00, online

Anmeldung und Information per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Blockveranstaltung (Typ B)

Das Blockseminar zur Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft ist ein Seminar der
Hildegard Lagrenne Stiftung für Bildung, Partizipation und Inklusion von Roma und Sinti in Deutschland (HLS). Es richtet sich
an Lehramtsstudierende im Masterstudium. Ziel ist die Vorbereitung der Lehrkräfte auf die rassismuskritische Berücksichtigung
der Heterogenität der Herkünfte und sozialen Lagen und deren Kulturalisierung in ihren späteren Schulklassen. Am Beispiel des
Antiziganismus, durch den Angehörige der Roma und der Sinti stereotypisiert und benachteiligt werden, soll gemeinsam mit den
Studierenden Wissen

-          zur Geschichte und den Funktionen des Stereotypkomplexes,

-          zur vielfältigen mit der deutschen Geschichte verwobenen Geschichte der Minderheit und

-          zur Heterogenität der Lebensformen von Roma und Sinti in Deutschland

rekonstruiert werden. Ein Überblick über frei zugängliche Unterrichtsmaterialien und deren Ausprobieren soll die spätere
Reproduktion dieses Wissens mit den Schüler*innen vorbereiten und einüben. Dafür werden Expert*innen der HLS ihre
Erfahrungen aus Sensibilisierungskursen für Polizei, Jobcenter, Kitas und Schulmediator*innen aufbereiten und ein
Seminarkonzept für Studierende erarbeiten, das 2021 online oder offline umgesetzt wird.

Anforderungen:

Erwerb einer Unbenoteten Studienleistung USL (3 ECTS): 1 Kurzreferat oder 2 Interaktive Peer-Feedback-Essays à 3.000
Wörtern zu einzelnen Seminareinheiten schreiben

Literatur: Erste Seminarliteratur:

Oliver Decker, Elmar Brähler (Hg.): Autoritäre Dynamiken. Neue Radikalität – alte Ressentiments. Leipziger Autoritarismus Studie
2020

Klaus-Michael Bogdal: Europa erfindet die Zigeuner - Eine Geschichte von Faszination und Verachtung. 2011

Iulius Rostas: Task for Sisyphus: Why Europe's Roma Policies Fail. 2019

POL 30 Strukturiertes Unterrichten mit Kompaktseminar: Makromethoden der Politischen
Bildung: Unterrichtsplanung und -simulation im online-Unterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 12:00 Mo, 12.04.2021 Weber-Stein, F.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 12.06.2021 Weber-Stein, F.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 26.06.2021 Weber-Stein, F.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 10.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Ziel des Seminars ist es, Politikunterricht anhand sog. Makro-Methoden politischer Bildung zu planen, gemeinsam im
Seminar zu erproben und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der
Strukturierung von Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie
Problemstudie, Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion
dieser Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars. Im Zentrum des Seminars stehen sowohl planungsdidaktische
Grundlagen. – Die Erarbeitung der Grundlagen wird in einem asynchronen Lehrgang erfolgen. Die Simulation und Auswertung
der Unterrichtsplanungen erfolgt in den genannten Veranstaltungsblöcken in der zweiten Semesterhälfte.

Termine:

12.04.2021, 10-12 Uhr (Einführungsveranstaltung)

12.06.2021, 10-13 Uhr (Simulation 1)

26.06.2021, 10-13 Uhr (Simulation 2)

10.07.2021, 10-13 Uhr (Simulation 3)

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

POL 36 Kompaktseminar: Praxis Politikwissenschaft: wissenschaftliches Arbeiten
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 12:15 Fr, 16.04.2021 Nietz, S. Weber-Stein, F.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 07.05.2021 1 1.339 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 14.05.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 21.05.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 28.05.2021 Nietz, S. Weber-Stein, F.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 02.07.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 09.07.2021 1 1.256 Nietz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B- Veranstaltung (synchron)

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Prozess des Schreibens einer wissenschaftlichen Arbeit (von der Themenfindung
und der Literaturrecherche bis zum Korrekturlesen) auseinander. Es werden verschiedene Methoden des wissenschaftlichen
Arbeitens vorgestellt und Fragen zur Erstellung eines Exposés sowie der richtigen Zitierweise geklärt. Das Seminar soll
als Vorbereitung auf das Schreiben sowie als Begleitung während des Schreibens einer wissenschaftlichen Arbeit im Fach
Politikwissenschaft dienen. Das Seminar umfasst auch die Möglichkeit einer individuellen Beratung zum eigenen Schreibprozess.

18.06./25.06.2021 Individuelle Beratung nach Absprache

POL 37 Kompaktseminar: Von Melos (Milos) nach Ventotene - Eine Reise zu den
ideengeschichtlichen Wurzel der Theorien der Internationalen Beziehungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 22.04.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Die Theorielandschaft der Internationalen Beziehungen zeichnet sich durch eine kaum noch zu überschauende Vielfalt aus.
Diese Vielfalt spiegelt sich auch in den Wurzeln der einzelnen Theorien wider. Ausgehend von den sogenannten Großtheorien
Realismus, Sozialkonstruktivismus und Liberalismus, werden im Seminar die Einflüsse der politischen Philosophie auf die
politikwissenschaftliche Teildisziplin der Internationen Beziehungen rekonstruiert. Ein Fokus wird dabei auf die Genealogie der
Begriffe Macht, Sicherheitsdilemma, Naturzustand, Freihandel, Kooperation und Normen gelegt. Zudem werden die Vereinten
Nationen und die Europäische Union mit ihren ideengeschichtlichen Wurzeln abgeglichen.

Diskutierte Theorien: Realismus, Liberalismus, Sozialkonstruktivismus, Feminismus, Internationale Politische Ökonomie:
Imperialismustheorie und Neogramscianismus.
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5.3 Internationale und transnationale Politik

POL 12 EU für Fortgeschrittene: Polykrise und Demokratiedefizit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Auf der Grundlage der in der Einführungsvorlesung zur Europäischen Union erworbenen Kenntnisse geht es im Seminar
darum, ausgewählte strukturelle ("Demokratiedefizit") und aktuelle Aspekte ("Polykrise") der europäischen Integration vertiefend
zu behandeln. Wichtigste Textgrundlage wird der Sammelband "Europas Ende, Europas Anfang: Neue Perspektiven für die
Europäische Union" sein, der 2017 im Campus Verlag erschienen ist und von Jürgen Rüttgers undFrank Deckerherausgegeben
wurde. Im seminarbegleitenden Blog finden sich weitere Informationen (Literatur, Links etc.).

 

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 31 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ A-Veranstaltung (asynchron)

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Gegenstand sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie Konflikt/Krise,
Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre Intervention”/
„R2P”, „Neue Kriege” oder „automatisierte Kriegführung”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und
Lösungsansätze diskutiert.

Literatur: * Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag
fu#r Sozialwissenschaften 2006.

POL 34 Terrorismus. Politiktheoretische Dimensionen und aktuelle Entwicklungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 1384



Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Spätestens seit den Terror-Anschlägen auf das World Trade Center in New York vom 11. September 2001 hat der
Terrorismus eine neue Dimension erreicht. Die US-Regierung rief als Antwort einen „Krieg gegen den Terror” aus und auch
Politikwissenschaftler sprachen von „neuen Kriegen”, die durch Al-Qaida und andere global agierende Terrororganisationen
ausgelöst werden könnten. – Das Seminar befasst sich zunächst mit theoretischen und historischen Grundlagen des
Terrorismus, bevor exemplarisch einige zentrale Terrorgruppierungen der Gegenwart auf ihr Gefährdungspotential hin
analysiert werden. Abschließend werden Konzepte der Terrorprävention und -bekämpfung vorgestellt. Die Bereitschaft zur
Lektüre englischsprachiger Fachaufsätze wird vorausgesetzt. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: * Berger, Lars/Weber, Florian 2008: Terrorismus, 2. Aufl. Erfurt.

POL 35 Kompaktseminar: Warum Grenzen? Der Kampf zwischen Kosmopolitismus und
Kommunitarismus um die Ordnung der Globalisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.04.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 29.04.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 1 1.256 Lembcke, O. Weber-Stein, F.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 06.05.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 07.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 08.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Zentrale Aspekte der Globalisierung, wie die Chancen und Probleme der Migration, die Bedingungen und Auswirkungen
des Freihandels sowie Art und Ausmaß internationaler Arbeitsteilung sind in den letzten Jahren zum Gegenstand heftiger
Auseinandersetzungen geworden. Immer wieder ist dabei die Frage nach den Grenzen – offen oder geschlossen? – gestellt
worden; und immer häufiger stehen sich bei dieser Frage zwei Lage unversöhnlich gegenüber, die „anywheres” und die
„somewheres” (Goodhart); die einen, denen die Welt offensteht, und die anderen, die ihr gesamtes Leben an einem Fleck
verbringen. Diese Konfliktlinie beschäftigt längst nicht mehr nur die politischen Parteien. Sie spaltet, wie es scheint, in
zunehmendem Maße die Zivilgesellschaft – und schafft überdies den Raum für den Aufstieg populistischer Bewegungen. Das
Seminar greift diese Entwicklung auf mit dem Ziel, die Bedeutung dieser neuen Konfliktstruktur genauer zu analysieren und
deren transformative Folgen für die demokratische Politik auf nationaler wie internationaler Ebene zu diskutieren. Es versteht sich
überdies als eine Einführung in die verhältnismäßig junge Disziplin der Internationalen Politischen Theorie, die an der Schnittstelle
zwischen Politischer Theorie und Internationalen Beziehungen angesiedelt ist.

POL 37 Kompaktseminar: Von Melos (Milos) nach Ventotene - Eine Reise zu den
ideengeschichtlichen Wurzel der Theorien der Internationalen Beziehungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 22.04.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Die Theorielandschaft der Internationalen Beziehungen zeichnet sich durch eine kaum noch zu überschauende Vielfalt aus.
Diese Vielfalt spiegelt sich auch in den Wurzeln der einzelnen Theorien wider. Ausgehend von den sogenannten Großtheorien
Realismus, Sozialkonstruktivismus und Liberalismus, werden im Seminar die Einflüsse der politischen Philosophie auf die
politikwissenschaftliche Teildisziplin der Internationen Beziehungen rekonstruiert. Ein Fokus wird dabei auf die Genealogie der
Begriffe Macht, Sicherheitsdilemma, Naturzustand, Freihandel, Kooperation und Normen gelegt. Zudem werden die Vereinten
Nationen und die Europäische Union mit ihren ideengeschichtlichen Wurzeln abgeglichen.

Diskutierte Theorien: Realismus, Liberalismus, Sozialkonstruktivismus, Feminismus, Internationale Politische Ökonomie:
Imperialismustheorie und Neogramscianismus.
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POL 39 Die Seidenstraßeninitiative: Grundzüge chinesischer Außenpolitik in der Ära von Xi
Jinping

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.256 Züfle, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Seit dem Amtsantritt von Xi Jinping im Jahr 2013 lässt sich eine proaktivere Außenpolitik der Volksrepublik China beobachten.
Dabei avancierte die Seidenstraßeninitiative (engl. Belt and Road Initiative – BRI) zum zentralen geopolitischen und
geoökonomischen Vorhaben. China wurde im Rahmen der BRI nicht nur zu einem zentralen Handelspartner, Investor und
Kreditgeber in Ländern des Globalen Südens, sondern weitet auch seine Sicherheitsinteressen, sowie seinen medialen und
kulturellen Einfluss aus. Dagegen gibt es vor allem in der EU und den USA kritische Reaktionen auf die BRI. Allerdings bleiben
der Charakter und die Ziele der BRI oftmals vage und die Initiative ist heutzutage kaum mehr von der chinesischen Außenpolitik
zu unterscheiden. Das Seminar zielt daher darauf ab, das multidimensionale Wirkungsgefüge der BRI nachzuvollziehen, in die
Strukturen und Prozesse chinesischer Außenpolitik einzuordnen und die Bedeutung für Länder in unterschiedlichen Weltregionen
herauszuarbeiten. Ein ausführlicher Seminarplan mit weiteren Literaturempfehlungen und Leistungsanforderungen wird in der
ersten Sitzung präsentiert. Die Bereitschaft zur Lektüre englischer Texte wird vorausgesetzt. – Die Seminarveranstaltungen
finden als wöchentliche Videokonferenzen statt.

POL 47 Win-win relations or debt trap? China's Belt and Road Initiative and the global order
(Seminar an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: Simon Züfle, M.A. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online statt.

Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: The Belt and Road Initiative is the overarching geopolitical and geo-economic project of the People’s Republic of China in the
era of Xi Jinping. Since the official announcement in 2013, the BRI expanded both geographically and substantially. The Belt and
Road Forum in Beijing in 2019 underlined that approximately 140 countries have endorsed the BRI with an overwhelming majority
situated in the Global South. China has not only become a key trade partner, investor and creditor in these countries but has also
reinforced its security-policy, as well as its medial and cultural influence. On the contrary, the initiative has received scepticism
and critique from Europe and the United States.

As the character and goals of the BRI often remain nebulous and the initiative can hardly be distinguished from China’s foreign
policy, the seminar aims at examining the multidimensional effects of the BRI in different world regions. In the first part, we will
focus on some basic considerations regarding the official description of the BRI, the concept of grand strategy, actors of China’s
foreign policy-making apparatus and the historical development of China’s foreign policy. The second part will exa-mine China’s
implementation of the BRI in various regions of the Global South before the third part will look at the BRI in Europe and the US.
The seminar concludes by summarizing the main findings and the overall repercussions of the BRI on the global order and South-
South relations.

A detailed course outline along with relevant literature will be handed out during the first session.

Course will be taught in English.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 48 Der Staat als Akteur in den internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 11:30 - 13:00  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: Michael Hanzel, M.A. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online

statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Staaten sind historisch betrachtet die zentralen Akteure der internationalen Beziehungen. So stand für die längste Zeit der
Moderne der Begriff der internationalen Beziehungen praktisch für die Beziehungen souveräner Staaten zueinander, sowie den
Verkehr dieser untereinander.

Im Seminar wollen wir nun herausarbeiten, warum es gerade der Staat, als spezifische Form der Organisation von
Gesellschaften, zu dieser herausragenden Stellung, sowie weltgeschichtlichen Bedeutung im internationalen System brachte.

Dazu werden wir uns sowohl mit empirisch-historischen Untersuchungen zum Prozess der Staatenbildung als auch den diesen
begleitenden, theoretischen Legitimationsdiskursen beschäftigen. Ziel des Seminars ist es dabei zu ergründen, warum gerade
der Staat zur zentralen kollektiven Organisationsform moderner Gesellschaften wurde, welche Aufgaben bzw. Funktionen dieser
dabei erfüllt und wie sich Staatlichkeit theoretisch legitimieren, aber auch kritisieren lässt. Durch das Seminar versuchen wir zu
verstehen, wie sich die zentrale Stellung des Staates in den internationalen Beziehungen herausgebildet, als auch im Laufe der
Zeit entwickelt bzw. gewandelt hat.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)
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5.4 Begleitseminar zum ISP

ISP POL 06 Begleitveranstaltung ISP: Politikwissenschaft für SEK I + SOP
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 (max. 20 Tln.) Däuble, H.
Praxisbegleitung I: Planung und Analyse von politischen Lernprozessen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Für Lehramtsstudierende des Faches, die im ISP sind, ist diese Veranstaltung verpflichtend. Es werden Grundfragen der
Unterrichtsplanung von Politikunterricht behandelt, durch die die schulpraktischen Erfahrungen mit der didaktischen Theorie
verzahnt werden sollen. Dazu gehören allgemeine Fragen zu Planungs- und Analysemodellen, die uns die Fachdidaktik
zur Verfügung stellt, wie auch die konkrete Unterrichtsplanung ausgewählter Themen. Des Weiteren kommen einzelne
Themensitzungen, die sich mit Grundfragen wie Einstiege in Lernsituationen, Gruppenarbeit, Kompetenzorientierung etc.
beschäftigen, dazu. Best-Practice-Beispiele, Unterrichtsvideoanalysen und Fallbesprechungen gehören ebenso dazu wie
eine kritische Analyse der oft unreflektierten Inhalts-, Ziel-, Medien- und Methodenwahl. Falls es bei Begleitseminaren zu
Überschneidungen kommt, ist dasjenige vorrangig zu besuchen, in dem man gerade hochschulseitig von Dozierenden betreut
wird. Bei Unsicherheiten ist Rücksprache mit mir zu halten.

Voraussetzung für die Teilnahme ist der Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung verfügbar sein. Ansonsten können Sie an dieser
Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung aussehen wird, ist – coronabedingt -
gegenwärtig noch offen. Aller Voraussicht nach wird das Seminar in Form von WebEx-Sitzungen digital stattfinden.

Sport

Modul 1: Sportpädagogische und sportsoziologische Grundlagen (BA-Sopäd-Spo-M1)

BSPO 332 Erstsemesterberatung Sport
Sonderveranstaltung

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 12.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht!

Kommentar: Die Veranstaltung richtet sich an alle Erstsemester.

 

Herzlich Willkommen! 

Hier können alle Fragen gestellt werden!

Informationen zum Studium finden sich auch auf der Sporthomepage unter dem 

LINK

 

Die Studienberaterin der Abteilung Sport ANJA MARQUARDT ist per Mail erreichbar unter

marquardt@ph-ludwigsburg.de 

und telefonisch 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr unter

07141/140-810
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1.1 Grundlagenvorlesung Sportpädagogik

BSPO 611 Grundlagenvorlesung Sportpädagogik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 1 1.201 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung schließt mit einer Klausur ab, die entweder als Modulabschlussprüfung oder als erfolgreiche Studienleistung
eingebracht werden kann.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden grundlegende sportpädagogische und sportdidaktische Kenntnissse vermittelt. Hierzu werden
sportpädagogische Fragestellungen der Erziehung und Bildung im Lebenslauf thematisiert und weitere sportdidaktische und
sportpädagogische Themenbereiche behandelt.

Die Anmeldung erfolgt über Moodle.

1.2 Grundlagenvorlesung Sportsoziologie

Modul 2: Theorie und Praxis der Bewegungsfelder I (BA-Sopäd-Spo-M2)

2.1 Seminar zum Bewegungsfeld Laufen / Springen / Werfen

BSPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

3-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 21.04.2021-21.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen”, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben”, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens”, Kombinationen mit dem
Mentalen Training”.

Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

2.2 Seminar zum Bewegungsfeld Rückschlagspiele

BSPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 30.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 31.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 01.08.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.00 - 17.30 Uhr

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit den Grundelementen des Rückschlagspiels Volleyball und deren Adaptionsmöglichkeiten für den
Einsatz in der Schule.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vergaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

BSPO 708 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 04.09.2021 Efler, C.
Tennisplatz

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 11.09.2021 Efler, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

BSPO 77 Badminton
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 16 Tln.) Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 8.15 - 9.45 Uhr

Kommentar: Der Kurs "Badminton" gibt den Studierenden zum einen die Möglichkeit, sich in einer ersten Auseinandersetzung mit dem
Rückschlagspiel Badminton zu befassen und die eigenen spielerischen Kompetenzen zu erweitern. Zum anderen gibt
der Kurs Einblicke in die methodisch-didaktische Gestaltung von Lehreinheiten zum Thema Badminton mit Kindern und
Jugendlichen, befasst sich mit dem Regelwerk dieser Sportart und bietet Raum für die Erprobung verschiedener Lehr-Lernwege.
Grundkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

2.3 Seminar zum Bewegungsfeld Gestalten, Tanzen, Darstellen

BSPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie nach Zulassung per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

2.4 Fachdidaktisches Seminar: Kleine Spiele

BSPO 333 Kleine Spiele
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter #ma.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

Modul 3: Theorie und Praxis der Bewegungsfelder II (BA-Sopäd-Spo-M3)

3.1 Seminar zum Bewegungsfeld Bewegung im Wasser

BSPO 334 Schwimmfix
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockVorl 13:00 - 13:45 13.04.2021-27.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung findet aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr. 18/1, 71638 Ludwigsburg) kompakt statt.

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang
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BSPO 76 Schwimmen mit Grundschulkindern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Do, 10.15 - 11.45 Uhr

Kommentar: In Kooperation mit der Ludwig-Heyd-Schule in Markgröningen gestaltet die Seminargruppe den wöchentlichen Schwimmunterricht
für die Schülerinnen und Schüler. Die Studierenden erhalten Einblicke in die Organisation und Durchführung von
Schwimmunterricht und gestalten diesen aktiv mit.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

3.2 Seminar zum Bewegungsfeld Bewegen an Großgeräten

BSPO 411 Bewegen an Großgeräten - Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 19 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.
1

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird vorwiegend in Präsenzlehre begleitet von wenigen Online-Terminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur
Veranstaltung erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

3.3 Fachdidaktisches Seminar zur Planung und Analyse von Sportunterricht

BSPO 335 Analyse und Planung
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag - Di, 20.04.2021-27.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

 

 

BSPO 417 Analyse und Planung von Sportunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 1 1.247 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar wird online ausgebracht. Sie erhalten nach der Zulassung zur Veranstaltung ein Mail mit dem Einschreibeschlüssel
für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar vorgestellt.

3.4 Sportwissenschaftliches Hauptseminar I / II

BSPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

BSPO 204 Covid-19 und weitere Aspekte der physischen und psychischen Gesundheit beim
Sporttreiben mit Kindern und Jugendlichen

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hofmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Anmeldung über Moodle ist dringend erforderlich. Der Code ist auf der Homepage von Prof.'in Dr. Hofmann einsehbar.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Es ist geplant, auch praktische Einheiten außerhalb der Seminarzeit durchzuführen.

Die Zeiten werden individuell festgelegt.

BSPO 211 Sport, physical activity and sustainable developement: from an inter- and transnational
perspective

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 14.04.2021-02.06.2021 Hofmann, A.
Vortreffen Mittwoch, 17.03.2021 18 - 19.30 Uhr digital    

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Seminarsprache ist englisch, das Seminar wird digital durchgeführt.

Informationen werden im Vorfeld über moodle und über den Sportverteiler verschickt. Ansonsten bitte direkt bei nettehof@ph-
ludwigsburg.de anfragen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: digitale Veranstaltung

1. Vorbesprechung: 17.03.2020 von 18.00 - 19.30 Uhr

1. Termin: 14.04.2020, letzter Termin: 02.06.2020

Dieses Hauptseminar findet zusammen mit der Universität Wien und der Malmö University statt. Die Seminarsprache ist
überwiegend englisch. Das Vortreffen ist verbindlich.

Die Seminarzeit betragen zwei volle Zeitstunden von 14.00 bis 16.00.

 

Das Seminar thematisiert verschiedene Aspekte der Nachhaltigkeit in Sport und Schulsport (z.B. Gesundheit, Umwelt,
Natursport, Digitalisierung). Vor allem sollen dabei internationale Einflüsse und Interdependenzen aufgezeigt und in
universitätsübergreifenden Kleingruppen vertiefend ausgearbeitet werden.

Studierende des Fachs Englisch:

Die Veranstaltung kann von EULA- und Zertifikat-Studierenden belegt werden.

BSPO 715 Erlebnispädagogik verstehen und erleben - Sommeruniversität im Harz
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 12:30 - 13:30 Mi, 14.04.2021 Krone, L.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 26.04.2021 Krone, L.

BlockSa - 02.08.2021-07.08.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar soll die Erlebnispädagogik sowohl in Theorie als auch in Praxis erlebt werden. Gemeinsam mit weiteren
Universitäten aus Deutschland und Österreich werden wir Themenfelder der Erlebnispädagogik zunächst mittels Onlineseminaren
(5-6 ausgewählte 90-minütigeTermine) kennenlernen und die gemeinsame Zeit im Harz vorbereiten. Vom 02.-07.08.2021
kommen wir alle zur Sommeruniversität zusammen, leben und erleben gemeinsame Tage an einem außeruniversitären Lernort,
inmitten der Natur (Selbstversorgung, Workshops zu erlebnispäd. Schwerpunkten, 2-tägige Tour, Tourenvorbereitung und -
auswertung).

Verbindliches Vortreffen:

Mittwoch, 14.04.2021, 12.30-13.30 (via Webex oder vor Ort, wird per Mail bekannt gegeben)

Gemeinsamer Termin aller Teilnehmenden und Dozierenden:

Montag, 26.04.2021 „Kick-off Veranstaltung Sommeruniversität 2021”, 18-20 Uhr via Zoom (Link wird bekannt gegeben)

BSPO 913 Mädchentore zählen doppelt - Jungen werfen mit ihrem schwachen Arm -
Wahrnehmung und Gestaltung eines geschlechtersensiblen Sportunterrichts

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.330 Schicklinski, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

mittwochs 10.15-11.45 Uhr

Kommentar: Im Rahmen des Seminars soll grundlegendes Wissen der Geschlechter -und Diversitätsforschung sowie handlungsorientiertes
Fachwissen und fundierte Methodenkenntnis für einen geschlechtersensiblen Sportunterricht vermittelt werden. Darüber hinaus
erfolgt eine reflexive Auseinandersetzung mit den eigenen sportbiographischen Erfahrungen hinsichtlich der geschlechtlichen
Identität. Auf der theoretischen Grundlage des professionellen Blicks geht es um eine Sensibilisierung der Wahrnehmung
gegenüber geschlechterrelevanten Situationen im Sportunterricht, deren wissensgeleiteten Interpretationen und dem Generieren
von alternativen, geschlechtersensiblen Handlungsoptionen.
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Modul 4: Fachwissenschaftliche Grundlagen (BA-Sopäd-Spo-M4)

4.1 Grundlagenvorlesung Trainings- und Bewegungslehre

4.2 Grundlagenvorlesung Sportmedizin

BSPO 505 Sportmedizinische Grundlagen 2 - Sportverletzungen
Vorlesung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 15:30 Fr, 09.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 15:45 - 17:15 Fr, 09.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 09:00 - 10:30 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 10:45 - 12:15 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 14:00 - 15:30 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 09:30 - 11:00 So, 11.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 11:15 - 12:45 So, 11.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird geleitet von Dr. Christian Roggenbuck und wird online ausgebracht.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster an folgenden Terminen:

Fr., 09.07.  14 - 15.30 / 15.45 - 17.15

Sa., 10.07.  9 - 10.30 / 10.45 - 12.15 / 14 - 15.30

So., 11.07.  9.30 - 11 / 11.15 - 12.45

Sie erhalten Ende März per Email die Zugangsdaten für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS) zusammen und werden nur im
Sommersemester angeboten.

Die abschließende Klausur (Bausteintestat oder Modulprüfung) zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den
Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und kann in jedem Semester jeweils zum Vorlesungsende geschrieben werden, im
SoSe 21 voraussichtlich am Montag, den 02.08.2021.

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt nach Freigabe über das LSF / QISPOS.

Literatur: Birnesser, P. et al.: Praxiswissen Sportmedizin. 2008, Philippka-Sportverlag, Münster

Dickhuth, H. et al.: Einführung in die Sport- und Leistungsmedizin. Reihe: Sport und Sportunterricht, Bd. 16, 2000, Hofmann
Verlag

Graf, C. (Hrsg.): Lehrbuch Sportmedizin. Dt. Ärzteverlag

BSPO 540 Sportmedizinische Grundlagen 1 - Funktionelle Anatomie
Vorlesung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 11.05.2021-29.06.2021 1 1.247 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Vorlesung wird online zu festen Terminen ausgebracht. Sie erhalten Ende März per Email die Zugangsdaten für den
zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Die Veranstaltung (1 SWS) findet doppelstündig über die Hälfte des Semesters an folgenden Terminen online statt:

Dienstags 10.15-11.45 am 11.05. / 18.05. / 01.06. / 08.06. / 15.06. / 22.06. / 29.06.21

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS) zusammen und werden nur im
Sommersemester angeboten. Sie bauen aufeinander auf und sollten deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden.

Die abschließende Klausur (Bausteintestat oder Modulprüfung) zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den
Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und kann in jedem Semester jeweils zum Vorlesungsende geschrieben werden, im
SoSe 21 voraussichtlich am Montag, den 02.08.2021.

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt nach Freigabe über das LSF.

 

 

 

Literatur: WEINECK, J. (2008): Sportanatomie. Spitta Verlag, Balingen

Weitere Literatur wird in der Vorlesung besprochen.

4.3 Sportwissenschaftliches Hauptseminar I-IV

BSPO 112 Entspannung und Achtsamkeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kompetenzbereich:  Sport und Gesundheit - Kernveranstaltungen

Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

Kommentar: In diesem Kurs werden relevante theoretische Zusammenhänge präsentiert und diverse Entspannungsverfahren praktisch
durchgeführt. Das Seminar nimmt auf die Situation der Studierenden ebenso Bezug wie auf die spätere berufliche Tätigkeit mit
den relevanten Zielgruppen „Lehrende”, „Lernende”, „Unternehmensangehörige”). Es besteht die Möglichkeit, einen Schein zu
erwerben.

 

BSPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

BSPO 204 Covid-19 und weitere Aspekte der physischen und psychischen Gesundheit beim
Sporttreiben mit Kindern und Jugendlichen

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hofmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Eine Anmeldung über Moodle ist dringend erforderlich. Der Code ist auf der Homepage von Prof.'in Dr. Hofmann einsehbar.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Es ist geplant, auch praktische Einheiten außerhalb der Seminarzeit durchzuführen.

Die Zeiten werden individuell festgelegt.

BSPO 211 Sport, physical activity and sustainable developement: from an inter- and transnational
perspective

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 14.04.2021-02.06.2021 Hofmann, A.
Vortreffen Mittwoch, 17.03.2021 18 - 19.30 Uhr digital    

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Seminarsprache ist englisch, das Seminar wird digital durchgeführt.

Informationen werden im Vorfeld über moodle und über den Sportverteiler verschickt. Ansonsten bitte direkt bei nettehof@ph-
ludwigsburg.de anfragen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: digitale Veranstaltung

1. Vorbesprechung: 17.03.2020 von 18.00 - 19.30 Uhr

1. Termin: 14.04.2020, letzter Termin: 02.06.2020

Dieses Hauptseminar findet zusammen mit der Universität Wien und der Malmö University statt. Die Seminarsprache ist
überwiegend englisch. Das Vortreffen ist verbindlich.

Die Seminarzeit betragen zwei volle Zeitstunden von 14.00 bis 16.00.

 

Das Seminar thematisiert verschiedene Aspekte der Nachhaltigkeit in Sport und Schulsport (z.B. Gesundheit, Umwelt,
Natursport, Digitalisierung). Vor allem sollen dabei internationale Einflüsse und Interdependenzen aufgezeigt und in
universitätsübergreifenden Kleingruppen vertiefend ausgearbeitet werden.

Studierende des Fachs Englisch:

Die Veranstaltung kann von EULA- und Zertifikat-Studierenden belegt werden.

BSPO 715 Erlebnispädagogik verstehen und erleben - Sommeruniversität im Harz
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 12:30 - 13:30 Mi, 14.04.2021 Krone, L.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 26.04.2021 Krone, L.

BlockSa - 02.08.2021-07.08.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar soll die Erlebnispädagogik sowohl in Theorie als auch in Praxis erlebt werden. Gemeinsam mit weiteren
Universitäten aus Deutschland und Österreich werden wir Themenfelder der Erlebnispädagogik zunächst mittels Onlineseminaren
(5-6 ausgewählte 90-minütigeTermine) kennenlernen und die gemeinsame Zeit im Harz vorbereiten. Vom 02.-07.08.2021
kommen wir alle zur Sommeruniversität zusammen, leben und erleben gemeinsame Tage an einem außeruniversitären Lernort,
inmitten der Natur (Selbstversorgung, Workshops zu erlebnispäd. Schwerpunkten, 2-tägige Tour, Tourenvorbereitung und -
auswertung).

Verbindliches Vortreffen:

Mittwoch, 14.04.2021, 12.30-13.30 (via Webex oder vor Ort, wird per Mail bekannt gegeben)

Gemeinsamer Termin aller Teilnehmenden und Dozierenden:

Montag, 26.04.2021 „Kick-off Veranstaltung Sommeruniversität 2021”, 18-20 Uhr via Zoom (Link wird bekannt gegeben)

BSPO 913 Mädchentore zählen doppelt - Jungen werfen mit ihrem schwachen Arm -
Wahrnehmung und Gestaltung eines geschlechtersensiblen Sportunterrichts

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.330 Schicklinski, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

mittwochs 10.15-11.45 Uhr

Kommentar: Im Rahmen des Seminars soll grundlegendes Wissen der Geschlechter -und Diversitätsforschung sowie handlungsorientiertes
Fachwissen und fundierte Methodenkenntnis für einen geschlechtersensiblen Sportunterricht vermittelt werden. Darüber hinaus
erfolgt eine reflexive Auseinandersetzung mit den eigenen sportbiographischen Erfahrungen hinsichtlich der geschlechtlichen
Identität. Auf der theoretischen Grundlage des professionellen Blicks geht es um eine Sensibilisierung der Wahrnehmung
gegenüber geschlechterrelevanten Situationen im Sportunterricht, deren wissensgeleiteten Interpretationen und dem Generieren
von alternativen, geschlechtersensiblen Handlungsoptionen.

4.4 Begleitseminar zum ISP

ISP SPO 720 ISP-Begleitseminar für Studierende der Sonderpädagogik und SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.016 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Begleitseminar zum ISP für Studierende der Sonderpädagogik und Sekundarstufe I

Modul 5: Sport unter pädagogischer Perspektive (BA-Sopäd-Spo-M5)

5.1 Seminar zum Bewegungsfeld aus dem Wahlbereich)

BSPO 315 "Wir sind eins" - Schulsportfest 2021 (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Angebot "Wir sind eins” (Schulsporfest 2021) wird zum 1. Mal angeboten und in Kooperation mit den Schulen am
Favoritepark in Ludwigsburg im Juli 2021 durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Durchführung dieser Idee. 

 

 

BSPO 401 Einführung in das Trampolinspringen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 13 Teiln.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 17.07.2021-18.07.2021 Kurz, H. Müller, C.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 24.07.2021-25.07.2021 Kurz, H. Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 1397



Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Uni Stuttgart in der Uni-Sporthalle Vaihingen, Allmandring 28, 70569 Stuttgart-
Vaihingen statt. Es werden je 13 Teilnehmer von der PH Ludwigsburg und der Uni Stuttgart zugelassen.

 

Kommentar: Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Uni Stuttgart in der Uni-Sporthalle Vaihingen, Allmandring 28, 70569 Stuttgart-
Vaihingen statt. Es werden je 13 Teilnehmer*innen von der PH Ludwigsburg und der Uni Stuttgart zugelassen.

In dieser Veranstaltung kann keine fachpraktische Prüfung abgelegt werden!

Bitte Gymnastikschuhe oder Rutschsocken mitbringen.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

 

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

 

 

BSPO 412 Kinderturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 19 Teiln.

Montag 12:00 - 13:30 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz
vor Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs. Aufgrund der Coronasituation findet die
Veranstaltung ohne Kinder statt.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

BSPO 413 Orientierungslaufen in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 1 1.247 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz vor
Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Kurs vorgestellt.

BSPO 530 Gesundheitsförderung durch Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten können Themen rund um den Yoga bearbeitet werden, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-
Stile, Meditationsformen, Yoga und Ernährung, Yoga in der Schule

 

BSPO 531 Yoga - Aufbauseminar
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden setzen sich hier mit
Yoga im Bezug zu verschiedenen Disziplinen/Gruppierungen wie Yoga und Anatomie, Yoga als Therapieform, Yoga mit Kindern
und Jugendlichen, Yoga als Partnerform, Yoga im Büro, Yoga für Sportler, Yoga auf dem Stuhl, Yoga in der Schwangerschaft,
usw. auseinander. Sie erweitern ihre Kenntnisse dazu, wie das Gesundheitssystem Yoga in unterschiedlichen Bereichen
unterschiedlich angewendet werden kann und so unterschiedliche Wirkungen haben kann.

Vorerfahrungen im Yoga (z. B. aus dem Seminar "Gesundheitsförderung durch Yoga") sollten bereits vorhanden sein.

 

 

 

BSPO 706 Beach-Spiele
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Das Seminar Beach-Spiele befasst sich in Theorie und Praxis mit den verschiedenen Spiel- und Bewegungsformen in Sand, auf
der Beach-Anlage, und thematisiert deren Einsatzmöglichkeiten in schulischen Kontexten.

BSPO 713 Bildungsprozesse begleiten, Entwicklungspotentiale stärken - Psychomotorik in
Theorie und Praxis erleben

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 09:00 - 12:00 Mo, 13.09.2021 1 1.247 (max. 25 Tln.) Krone, L.

BlockVorl 09:00 - 16:00 13.09.2021-16.09.2021 Krone, L.

Einzel 09:00 - 12:00 Di, 14.09.2021 1 1.247 (max. 25 Tln.) Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Bewegung, Spiel und Sport schaffen (...) besondere Möglichkeiten, um mit unterschiedlichen Voraussetzungen umzugehen, um
die individuellen Talente und Ressourcen de Kinder zu entdecken und ihre Entwicklung zu fördern." (Zimmer & Hunger, 2017).
Das Seminar setzt sich in Theorie und Praxis mit der psychomotirischen Bewegungs- und Entwicklungsförderung auseinander
und zeigt Möglichkeiten auf, dieses Konzept in den verschiedenen Bildungseinrichtungen zu nutzen.

Verbindliche Vorbesprechung:Mittwoch, 17.06.2020, 12 Uhr.
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5.2 Seminar zum wissenschaftlichen Arbeiten

BSPO 616 Seminar zum wissenschaftlichen Arbeiten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

BSPO 75 Wissenschaftliches Arbeiten in der Sportpädagogik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

5.3 Projekte initiieren, begleiten und dokumentieren

BSPO 311 SchillerLab – Spielraum für Kreativität und Digitalität
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 13:00 - 14:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Teilnahme erfordert Eigenständigkeit und Verantwortungsübernahme.

Ziel ist es gemeinsam mit einer Schule in Marbach einen Spielraum für Kreativität und Digitalität zu gestalten.

Folgende Möglichkeitsräume sind angedacht:

1. Hackathon im Februar (siehe Hperlink)

2. Zusammenarbeit mit einer Schule in Marbach 

3. Idee "LiterRadtour” und „Aktionbound” zum Thema 

4. "Ecape Room” vgl. Reuchlin digital (vgl. Matt D. Skateboarding - Auf der Suche nach dem ersten Skateboard) 

5. Eigene Idee und Umsetzung

Eine Zusammenarbeit mit einem Softwareentwickler, Museumspädagig:innen und dem Sonderpädagogischen Seminar Stuttgart
(Zweite Phase der Lehramtsausbildung) ist angedacht.

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

Weitere Informationen:

Projektziele sind Aufbau und Verstetigung eines Bildungsnetzwerks von Schule, Lehrkräftebildung und
außerschulischer Jugendarbeit mit dem Lernort Literaturmuseum. Als neue Kooperationspartner von Schillers
Geburtshaus wirken mit: die Tobias-Mayer-Gemeinschaftsschule mit dem aktuell ent- stehenden SchillerLab als
pädagogischem Makerspace, die Uhland Schule (SBBZ Lernen) sowie die PH Ludwigsburg und das Staatliche Seminar
Stuttgart. Im Fokus steht die Förderung wichtiger Medien- und Zukunftskompetenzen bei allen genannten Zielgruppen
sowie die Etablierung von praxisori- entierten (Hochschul-)Seminaren für künftige Lehrkräfte. Sie erfahren, wie die
Nutzung digitaler Me- dien zur Gestaltung von Möglichkeits- und Ermächtigungsräumen für Kreativität und Digitalität
beitragen und wie dadurch Lernprozesse in und außerhalb der Schule befördert werden. Für die Jugendlichen vor Ort
bedeutet das auch: Erkundung und Vergewisserung ihrer kulturellen Identität und Heimat ausgehend von Schillers
Geburtshaus. Das Schiller-Projekt „beflügelt” mit seinen Schwerpunkten die Entwicklung einer regionalen und
inklusiven Bildungslandschaft für lebenslan- ges, lebendiges Lernen.

Thema
Kreativität und Digitalität als Grundvoraussetzung für die Bewältigung wichtiger Zukunftsaufgaben in Zeiten rasanten
Wandels und globaler Krisen sind Kernthemen des Schiller-Projekts. Die Beteiligten erleben Kreativität als eine im
Menschen angelegte Fähigkeit mit neuen Selbstwirksamkeits- erfahrungen. Es findet keine Gleichsetzung von Kreativität
mit Kunst, Musik und Literatur („Art Bias”) statt. Das Schiller-Projekt verortet Kreativität als Nährboden und Triebkraft in
unterschiedlichsten Be- reichen: wissenschaftliches Denken, Entrepreneurship, Design Thinking, Making oder Coding ...

Partizipation
Das Schiller-Projekt macht aufgrund seiner partizipatorischen Struktur alle Beteiligte zu Aktiven: Schüler:innen und
Jugendliche agieren als Forscher:innen und Designer:innen. Angehende Lehrkräf- te erproben sich als Entwickler:innen.
Museumspädagog:innen und Informatiker:innen agieren als Impulsgeber:innen und Potenzialentfaltungscoaches.
Lehrkräfte werden außerdem zu wichtigen Feedbackgeber:innen, die bei Bedarf weitere Projektiterationen anstoßen. Mit
den Schüler:innen und jugendlichen Besucher:innen „erobert” eine neue Nutzer:innengruppe Schillers Geburtshaus.

BSPO 315 "Wir sind eins" - Schulsportfest 2021 (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Angebot "Wir sind eins” (Schulsporfest 2021) wird zum 1. Mal angeboten und in Kooperation mit den Schulen am
Favoritepark in Ludwigsburg im Juli 2021 durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Durchführung dieser Idee. 

 

 

BSPO 317 Webrelaunch - Homepage SPORT
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Marquardt, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Inhalte können frei kreiiert werden. Z.B.:

VIRTUELLE CAMPUSTOUR | BEWEGENDE IMPULSE AUS DEM STUDIUM | ANIMATIONEN | ...

Die Teilnehmenden produzieren Inhalte für die neue Homepage der Abteilung Sport. 360°-Bilder/Videos, Drohnenaufnahmen u.a.
sollen „super krass einladend” werden.

Eine Zusammenarbeit mit dem MBZ Stuttgart und einem Softwareentwickler bzw. weiteren professionellen Personen ist möglich.

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

BSPO 318 "SPORTis" (Initiative: Personal Coaches)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 10:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Es geht um Ideen und Umsetzungen, wie der Sport bzw. der Sportunterricht in diesen Zeiten gerettet werden kann. 

Welche Möglichkeiten gibt es, einzelnen Kindern Bewegungs- bzw. Sportangebote anzubieten und diese perönlich zu begleiten?

Auch die Gestaltung einer App ist denkbar.

Eine Anrechnung für Schulpraxis ist möglich!

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)
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Technik

BA-Sopäd-Tec-M1

1.1 Grundsachverhalte der Technik

1.2 Technologische Grundlagen der Fertigungstechnik

BTEC 011 Technologische Grundlagen der Fertigungstechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

Die Studienleistung wird in Form einer Klausur erbracht. Im Grundschulstudiengang wird die Klausur (Modul 2) benotet, während
sie im Lehramt Sekundarstufe 1 und Sonderpädagogik unbenotet ist (Modul 1, Akademische Vorprüfung).

Kommentar: Typ A

Zunächst asynchrone Online-Lehre über Moodle. Nach aktuellem Planungsstand reguläre wöchentliche Fachpraxissitzungen vor
Ort ab dem 22.06.2021

Im Rahmen der Technologischen Grundlagen der Fertigungstechnik sollen Erfahrungen mit den Werkstoffen Holz, Kunststoff
und Metall gesammelt werden. Sie haben für jeden Werkstoff die Auswahl, welche Werkstücke mit unterschiedlichen
Fertigungsschwerpunkten Sie anfertigen möchten. Hierbei wird besonderer Wert auf den fachgerechten und sicheren
Umgang mit den jeweiligen Werkzeugen und Handmaschinen gelegt. Bei erfolgreicher Absolvierung erhalten Sie einen
Handmaschinenschein.

BA-Sopäd-Tec-M2

2.1 Grundlagen der Produktions- und Bautechnik

2.2 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik

BTEC 022 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 1 1.101 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Der Leistungsnachweis erfolgt durch eine Klausur. Die relevante Literatur wird veranstaltungsbegleitend bekanntgegeben.

The major course assessment will be held through a written examination. The relevant literature will be announced successively.

Kommentar: Typ B

Thematisch in Verlängerung der in der Vorlesung Grundsachverhalte der Technik adressierten Inhalte zur Maschinentechnik
(u.a. Getriebe) werden in dieser Vorlesung jene Inhalte auf ein breiteres und elaborierteres Fundament gestellt aber auch neue
Sichtweisen (bspw. Maschinenelemente, Energietechnik) eingeführt; das Ziel der Veranstaltung ist es, spezifisch maschinen- und
energietechnische Komponenten, Systeme, Zusammenhänge und Funktionsweisen kennen und verstehen zu lernen, um diese
für die eigene pädagogische Praxis fruchtbar machen zu können.

In extension to the contents of mechanical engineering (e.g. transmission) that were taught within the lecture „Basic Issues in
Technology”, we will set these contents on a broader and deeper fundament in this lecture on the one hand, and on the other
hand we will learn new views particularly within power engineering. The aim of the lecture is to get to know and understand
components, system, relationships and functionalities that are specific to mechanical and power engineering in order to be able to
transfer these contents to one´s own educational practice.

2.3 Einführung in die Technikdidaktik

BTEC 030 Einführung in die Technikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.102 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Ein Aufgabenblock
dieser Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Klausur im Kompetenzbereich NwT erbracht. Ein Aufgabenblock dieser
Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011, Kompetenzbereich NwT).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.2-2.4 erbracht (BA-
Studiengang Grundschule, BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung sollen grundlegende Fragen behandelt werden, die den Unterricht über Technik betreffen. Dabei werden
Fragen thematisiert, wie z.B.: Warum ist überhaupt eine technische Bildung für alle notwendig? Durch welche Aspekte lässt sich
unsere moderne Technik beschreiben? Welche dieser Aspekte sind für eine allgemeine technische Bildung besonders wichtig?
Im Anschluss daran wird der Blick auf den Technikunterricht gelegt. Dabei wird thematisiert, welche Ziele im Technikunterricht
verfolgt werden sollen und welche Kompetenzen bei den Schülerinnen und Schülern entwickelt werden sollen. Des Weiteren
wird der Frage nachgegangen, welche Anforderungen an die Auswahl von Bildungsinhalten für den Technikunterricht gestellt
werden müssen und welche Handlungsfelder Inhalte für den Technikunterricht liefern. Ebenso wird behandelt, welche
Unterrichtsmethoden und Medien für den Technikunterricht zur Verfügung stehen.

2.4 Technologie Holzbearbeitung mit Unfallverhütungsvorschriften

BTEC 014 Technologie Holzbearbeitung mit Unfallverhütungsvorschriften
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:30 - 10:00  7 7.004 (max. 4 Tln.) Baumhakl, T.

1-Gruppe
Montag 08:30 - 10:00  7 7.005 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Montag 10:30 - 12:00  7 7.004 (max. 4 Tln.) Baumhakl, T.

2-Gruppe
Montag 10:30 - 12:00  7 7.005 Baumhakl, T.

3-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 10:00  7 7.004 (max. 4 Tln.) Baumhakl, T.

3-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 10:00  7 7.005 Baumhakl, T.

4-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00  7 7.004 (max. 4 Tln.) Baumhakl, T.

4-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00  7 7.005 Baumhakl, T.

Seite 1404



Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

Durch die erfolgreiche Teilnahme an dieser Veranstaltung erwerben Sie den Maschinenschein. Dieser berechtigt Sie
grundsätzlich dazu, die entsprechenden Holzbearbeitungsmaschinen an der Hochschule und in Schulen zu verwenden.

Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur erbracht. Diese umfasst die Modulbausteine 2.2-2.4 und
geht 90 Minuten.

Kommentar: Typ B

Nach aktuellem Stand geplante Präsenzlehre im regulären Wochenrhythmus vor Ort.

Im Rahmen der Veranstaltung „Technologie Holzbearbeitung mit Unfallverhütungsvorschriften” werden Sie in die Handhabung
und sichere Bedienung aller relevanten Holzbearbeitungsmaschinen für die Arbeit in der Schule unterwiesen. Die Unterweisung
wird hauptsächlich am Zugangswerkstück „Tischuhr” durchgeführt, welches Sie selbst im Rahmen des Kurses fertigen. Dabei
steht immer die Arbeitssicherheit und das Beachten aller Unfallverhütungsvorschriften im Vordergrund. Damit Sie Schüler*innen
im Technikunterricht zu sicherem Arbeiten anleiten können, benötigen Sie ein umfassendes Gefahrenbewusstsein und einen
geschulten Blick, um Unfallgefahren bereits frühzeitig zu erkennen und verhindern zu können.

BA-Sopäd-Tec-M3

3.1 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik

BTEC 019 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-27.07.2021 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweis: Klausur für Studierende nach PO2011; dringende Literaturempfehlung: Bumiller, H. u.a. (2014): Fachkunde
Elektrotechnik. Haan-Gruiten: Europa Lehrmittel, div. Auflagen sowie das dazugehörige Tabellenbuch Elektrotechnik

Kommentar: Typ A

Die Vorlesung zielt auf die Förderung grundlegender elektro- und informationstechnischer Kompetenzen. Mittels der
Studieninhalte Anwendungen gemischter Schaltungen, Sensoren, Halbleiterbauelemente (u.a. Diode, Z-Diode, Transistor) und
deren Anwendungen, elektrische Maschinen (Transformator, Stromwendermaschinen), Netzformen und Kippstufen können die
Studierenden sich diese Kompetenzen erarbeiten.

3.2 Grundlagen der Fahrzeug- und Motorentechnik

3.3 Fachdidaktik 1: Methoden und Medien im Technikunterricht

MTEC 036 Fachdidaktik 1: Methoden und Medien des Technikunterrichts
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 15:00 - 16:30 Fr, 21.05.2021 7 7.102 Borgenheimer, B. Sauer, A.

BlockVorl 09:00 - 17:00 11.08.2021-13.08.2021 7 7.102 Borgenheimer, B. Sauer, A.

BlockVorl 09:00 - 17:00 11.08.2021-13.08.2021 7 7.103 Borgenheimer, B. Sauer, A.

BlockVorl 09:00 - 17:00 11.08.2021-13.08.2021 7 7.002 Borgenheimer, B. Sauer, A.

BlockVorl 09:00 - 17:00 11.08.2021-13.08.2021 7 7.004 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In diesem Seminar kann das Medienzertifikat erworben werden.

Voraussetzung: Erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung: Einführung die in Technikdidaktik.

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme werden vom Lehrenden festgelegt.

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung wird zunächst die didaktische Stellung der Methoden und Medien im Bereich der Entscheidungsfelder
geklärt. Ebenso wird ein Überblick über die Methoden und Medien des Technikunterrichts gegeben. Ausgehend von einem
angemessenen Lernbegriff und den Zielen technischer Bildung wird dann die Ablaufstruktur der fachspezifischen Methoden,
deren spezifische inhaltliche Ausrichtung und ihre spezifische Art des Lernprozesses (Kompetenzerwerbs) erarbeitet. Des
Weiteren soll ein grundlegendes Medienverständnis erarbeitet und ein differenzierter Einsatz unterschiedlichster Medien im
Technikunterricht angebahnt werden. An praktischen Unterrichtsbeispielen werden dann die Methoden dargestellt und ihr
Zusammenspiel mit Medien erarbeitet.

3.4 Automatisierte Fertigung: CAD/CAM

BTEC 028 Automatisierte Fertigung: CAD/CAM für PO 2015 - Technologische Übung: CAD/CAM
für PO 2003, PO 2011

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 07.08.2021 7 7.103 (max. 13 Tln.) Borgenheimer, B.

Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 09.08.2021 7 7.103 Borgenheimer, B.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 10.08.2021 7 7.103 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung erfolgt im Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2003, PO 2011).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung wird eine kurze Einführung in die Grundlagen und in die Arbeitsweise von CNC-Maschinen
gegeben. Ebenso wird der Übergang von der Handsteuerung zur automatisierten Steuerung thematisiert, die Aufgaben des
Steuerungsprogramms dargestellt und ein kurzer Einblick in die NC-Programmierung sowie in das Zeichnen mit NCCAD und
in die computerunterstützte Fertigung CAM gegeben. Im Anschluss daran erfolgt das selbstständige Ausführen von CAD-CAM
Programmen und die Fertigung von Werkstücken mit der computerunterstützten Werkzeugmaschine.

BA-Sopäd-Tec-M4

4.1 Begleitveranstaltung (Vor- und Nachbereitung) zum Betriebspraktikum

BTEC 010 Begleitveranstaltung zum Betriebspraktikum
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Einzel - Fr, 30.04.2021 Baumhakl, T.

Einzel - Fr, 16.07.2021 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Studierende, die eine einschlägige und abgeschlossene Berufsausbildung im technischen Bereich besitzen oder längere
Zeit in diesem Bereich Vollzeit gearbeitet haben, müssen das unbezahlte 8-wöchige Praktikum (40 Arbeitstage) nicht
durchführen, jedoch an der Begleitveranstaltung teilnehmen. Sie halten nach dem vollständig absolvierten Praktikum zur
Nachbereitungssitzung eine Präsentation über Ihre Erfahrungen und fertigen einen benoteten Praktikumsbericht an. Der
Bericht wird nach Anmeldung zur Modulprüfung über das LSF (Achtung: Anmeldezeitraum des Prüfungsamtes beachten!) beim
Modulverantwortlichen eingereicht. Die Modulnote setzt sich ausschließlich aus der Note des Praktikumsberichts zusammen.

Diese Veranstaltung wird komplett online asynchron über den Moodle-Kurs stattfinden!

Kommentar: Typ A

Komplett asynchrone Online-Lehre über Moodle.

Das Betriebspraktikum soll Ihnen betriebliche Strukturen und Prozesse sowie berufsorientierende und arbeitsweltbezogene
Aspekte der Technik näherbringen.

Sie organisieren ihr Betriebspraktikum (bzw. ihren Praktikumsplatz) grundsätzlich eigenverantwortlich. Insgesamt ist ein 8-
wöchiges Betriebspraktikum (40 Arbeitstage) abzuleisten, das entweder am Stück oder gesplittet erfolgen kann. Beim Splitten
müssen jeweils mindestens zwei Praktikumswochen am Stück durchgeführt werden. Das Praktikum muss unbezahlt sein, Sie
dürfen vom Arbeitsgeber lediglich eine Fahrtkostenpauschale erhalten.

Das Betriebspraktikum kann entweder in Ausbildungsbetrieben der Industrie- und Handelskammern oder der
Handwerkskammern geleistet werden.

Für Studierende der Sonderpädagogik ist es grundsätzlich möglich das Praktikum in technischen Arbeitsbereichen einer
Werkstatt für behinderte Menschen durchzuführen. Nach Rücksprache ist es auch möglich, das Betriebspraktikum im Ausland zu
absolvieren.

4.2 Betriebspraktikum: Dauer mind. 8 Wochen

BA-Sopäd-Tec-M5

5.1 Fachpraktische Aspekte 1

5.2 Technologische Vertiefung 1

BTEC 015 Technologische Vertiefung 1: Projekt Kunsthandwerk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  7 7.001 (max. 13 Tln.) Baumhakl, T.

Mittwoch 10:15 - 11:45  7 7.002 Baumhakl, T.

Mittwoch 10:15 - 11:45  7 7.004 Baumhakl, T.

Mittwoch 10:15 - 11:45  7 7.005 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

 PO 2015: Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer mündlichen Prüfung im Umfang von
max. 30 Min aus den Inhalten dieser Veranstaltung und den Fachpraktischen Aspekten 1.

 PO 2011: Die Studienleistung erfolgt in Form einer schriftlichen Ausarbeitung zu einem Werkstück Ihrer Wahl, welches Sie in der
Veranstaltung gefertigt haben.

Kommentar: Typ B

Nach aktuellem Stand geplante Präsenzlehre im regulären Wochenrhythmus vor Ort.

Diese Veranstaltung ist als offene Werkstattarbeit konzipiert, d.h. Sie können aus den Werkstoffen Holz, Kunststoff und Metall
ohne Vorgabe völlig frei Schmuck- oder Dekorationsgegenstände entwerfen und anfertigen. Besonders reizvoll ist es, die
Werkstoffe Metall, Kunststoff und Holz mit ihren jeweiligen Eigenheiten in einem Werkstück zu vereinen. Werkstoffkunde und
Arbeitssicherheit ist bei solch offenem Arbeiten besonders wichtig und wird ebenfalls vertieft. Sie haben die Möglichkeit im
Rahmen dieses Kurses besondere Fertigungsverfahren (wie z.B. Hartlöten und Drechseln) zu erproben.

Aus didaktischer Sicht besitzt eine offene Werkstattarbeit viel Potential zentrale Kompetenzen zu erlernen und vertiefen. Dieses
Konzept und die Fertigung Ihrer individuellen Werkstücke wird fachdidaktisch bewertet und skizziert dadurch Umsetzungsideen
für den eigenen Technikunterricht.

Bei dieser Lehrveranstaltung handelt es sich um ein hochschulübergreifendes Seminar, das in Kooperation mit der Abteilung
Technik der PH Schwäbisch Gmünd stattfindet und durch die TRAFO-Geschäftsstelle gefördert wird. Es ist geplant mit diesem
Kurs ein Online-Angebot „Projekt Kunsthandwerk” für die Kinder-Uni im Sommer 2021 in Kleingruppen zu erstellen und
anzubieten.
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5.3 Projekt: Fachpraktische Arbeit

MBIO 049 Projekt Streuobst: Lebens- und Nutzungsraum Streuobstwiese mit Bildungspartnern
interdisziplinär begreifbar machen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 12.04.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 18:00 Mo, 03.05.2021 Baumhakl, T. Holdorf, K. Schaal,
S. Schaal, S.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 07.06.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 05.07.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 02.08.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 06.09.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 24.09.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Streuobstwiese Projektbesprechung

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Streuobstwiesen sind ein einmaliges Landschafts- und Kulturgut. Das Projekt soll sowohl ein Bewusstsein für die Vielfältigkeit
dieses Ökosystems wecken als auch dessen umfangreiche Nutzungsmöglichkeiten aufzeigen.

Der Schwerpunkt liegt dabei sowohl auf dem biologischen Lebensraum Streuobstwiese als auch auf der technischen
Verarbeitung von Produkten des Nutzungsraums Streuobstwiese durch den Menschen. Durch diese intensive und
interdisziplinäre Vernetzung wird weit über die Fachgrenzen hinaus gearbeitet und gelernt.

Ziel des Projekts ist es, für die App „Actionbound” einen digitalen sprachsensiblen Baustein zu erstellen, der vor Ort auf
einer Streuobstwiese gespielt werden kann. Die erstellten „Bounds” werden den Projektpartnern der Streuobstpädagogen
e.V., des Schwäbischen Streuobstparadieses e.V. und des Amts für Umweltschutz Stuttgart zur individuellen Nutzung und
Zusammenstellung zur Verfügung gestellt.

Der Projektzeitrahmen orientiert sich am Jahreszyklus auf der Streuobstwiese von März bis Ende September 2021. Beachten
Sie, dass dieses Projekt daher bereits VOR Vorlesungsbeginn am 19.März 2021 beginnt und bis zum 24.September
2021 über den Vorlesungszeitraum hinaus geht. In Projekten ist der Arbeitsaufwand grundsätzlich höher, dafür aber auch
ergiebiger!

Coronabedingt wäre es ideal, wenn Sie mögliche Nisthilfen oder Vogelnistkästen in einer privaten Werkstatt anfertigen könnten.

Kommentar: Typ B

Diese Veranstaltung ist ein gemeinsames Projekt der Fachbereiche Technik, Biologie und Deutsch der PH Ludwigsburg. Neben
der asynchronen Hauptarbeit in Moodle & Actionbound ist eine verbindliche Teilnahme an den unten aufgelisteten Terminen
verpflichtend. Folgende Voraussetzungen gelten für das Projekt:

- Intensive Einarbeitung in die Seminarmaterialien und Bearbeitung aller Modulaufgaben im Moodle-Kurs

- Intensive regelmäßige Treffen in der Kleingruppe, um auf einer Streuobstwiese die Materialien praktisch umzusetzen und zu
erproben.

- Ausarbeitung eines sprachsensiblen adressatenorientierten Projektbausteins für Schülerinnen und Schüler in der App
„Actionbound”

Projektverlauf/ Kompakttage:

* Projektauftakt (19. März 2021 um 9 Uhr via Webex): Einführung in die Projektkonzeption und erste Ideenschmiede.

• Regelmäßige Webex-Projektbesprechungen immer am ersten Montag im Monat von 12:30-14 Uhr

• Praktisches Erproben bisheriger Projektbausteine über die App „Actionbound”, ggfs. zusammen mit interessierten
Streuobstpädagogen*innen.

• Online-Phase: Die Kleingruppen erarbeiten die Fachinhalte nach Terminfristen und erstellen einen „Pitch” (5-minütige
Vorstellung der Idee zur Ausarbeitung des Projektbausteins).

• Ideenvorstellung (17.Juni 2021, 16:15-18:30 Uhr): Die „Pitches” werden unter Dozierenden- und Expert*inn*enbeteiligung
vorgestellt und diskutiert.

• Projektabschluss: Aktionstag Streuobst (24.September 2021) Am Vormittag werden Schulklassen eingeladen, die Ihre Bounds
aus Streuobstwiesen spielen können. Nachmittags von 14:30-16 Uhr findet eine gemeinsame öffentliche Projektpräsentation statt.

Der Leistungsnachweis ist abhängig von der Prüfungsordnung und des Fachmoduls, für das Sie sich das Projekt anrechnen
lassen möchten. Studierende, die Technik und Biologie studieren, können den Kurs entweder nur für das Fach Technik oder
Biologie anrechnen lassen. Studierende, die das Seminar für das Studienprofil in Bereich 2 besuchen wollen, bietet dieses
Seminar auch die Möglichkeit für eine Abschlussarbeit.

5.4 Begleitseminar zum ISP

ISP MTEC 029 Begleitveranstaltung ISP: Technik für GPO + SEK I + SOP
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.103 (max. 20 Tln.) Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Studienleistung erfolgt im
Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2011). Die Voraussetzungen für eine erfolgreiche Teilnahme wird vom
Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Lehramt, MA-Studiengang Lehramt).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung wird Technikunterricht in seiner konzeptionellen wie realisierten Form praxisnah in den Blick genommen
und alle relevanten Faktoren thematisiert. Des Weiteren werden grundlegende Aussagen der Technikdidaktik thematisiert und in
einen praxisrelevanten Zusammenhang gebracht. Ebenso wird eine systematische Vorgehensweise bei der Themenbestimmung
und bei der Unterrichtsplanung vorgestellt und anhand vielfältiger Unterrichtsbeispiele Formen eines guten Technikunterrichts
erarbeitet, um Fehlformen von diesen abgrenzen zu können. In gleicher Weise soll die technikdidaktische Kreativität anhand
verschiedener Unterrichtsthemen weiterentwickelt werden und Einflussfaktoren, Kriterien und Gelingensbedingungen für einen
guten allgemein bildenden Technikunterricht vorgestellt werden.
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Theologie / Religionspädagogik, evangelisch

BA-Sopäd-Ev. Theo-M1

1.1 Einführung in das Studium der Evangelischen Theologie

EVT 16 Einführung in das Studium der Evangelischen Theologie
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Diese Einführungsveranstaltung bietet Studienanfängern grundlegende Information zur inhaltlichen Gestalt und Struktur des
Studiums der Ev. Theologie, u.a.

-       Die Disziplinen (Fächer) der Ev. Theologie

-       Theologie als Wissenschaft / Glaube und Wissen

-       Wissenschaftliches Arbeiten in der Theologie 

-       Grundwissen Theologie / Wissenschaftspropädeutik

Literatur: Marhold, Wolfgang / Bernd Schröder (Hg.), Evangelische Theologie studieren. Eine Einführung, Berlin / Münster, 2., erw.
Aufl. 2007 (anzuschaffen!)

Weitere Lit. (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Baader, Ulrich u.a., Abitur-Wissen. Prüfungswissen Religion, Stark-Verlag/Pearson 2017

Beck, Barbara / Lübeck, Anja, Wissenschaftliches Arbeiten am Beispiel der Facharbeit in der gymnasialen Oberstufe, Münster
2016

Heiligenthal, Roman / Thomas Martin Schneider (Hg.), Einführung in das Studium der Evangelischen Theologie, Stuttgart,
überarb. Neuausgabe 2004

Jung, Martin H., Einführung in die Theologie, Darmstadt 2004

Lachmann, Rainer / Mokrosch, Reinhold / Sturm, Erdmann (Hg.), Religionsunterricht – Orientierung für das Lehramt, Göttingen
2006

Schulz, Heiko (Hg.), Evangelische Theologie. Eine Selbstverständigung in enzyklopädischer Absicht, Leipzig 2016

1.2 Bibelkunde

KTH 16 Bibelkunde
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet überwiegend als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus werden über
den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher
Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird allen
Teilnehmerinnen und Teilnehmern nach Ablauf der Anmeldung zur Bibelkunde über das LSF per Email mitgeteilt.

Alle zwei bis drei Wochen werden in der planmäßigen Veranstaltungszeit kurze Online-Einheiten stattfinden (30-45 min), um
Organisatorisches zu klären, Fragen zu besprechen usw. Für diese Einheiten besteht grundsätzlich Präsenzpflicht, sofern nicht
wichtige Hinderungsgründe bestehen.

Kommentar: Die Bibel ist grundlegend für den christlichen Glauben und damit auch für das Studium der Theologie. Die Bibelkunde führt ein
in die Bibel und zielt vor allem darauf, das "Buch der Bücher" zu kennen. Im Wesentlichen geht es um eine angeleitete Lektüre
ausgewählter Textbereiche, die Kenntnis grundlegender Texte der Bibel zu erwerben helfen soll.

Literatur: Bormann, Lukas, Bibelkunde. Altes und Neues Testament, Göttingen 52014
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BA-Sopäd-Ev. Theo-M2

2.1 Exegetisches Proseminar

EVT 32 Proseminar Exegese
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.314 (max. 35 Tln.) Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet als Typ A Veranstaltung statt: digital und asynchron.

Sie müssen sich also die Veranstaltungszeit nicht freihalten. Ich biete im Lauf des Semesters Termine für Fragestunden an. Diese
liegen bevorzugt am Abend und die Teilnahme ist freiwillig.

Kommentar: Zur Veranstaltungsform:

Wir arbeiten digital und asynchron. (Typ A) Meinem derzeitigen Plan nach werden Ihnen Tutorials zur Verfügung gestellt. Die
Veranstaltung wird nicht nur digital über moodle begleitet, sondern durch eine (telefonische) Begleitsprechstunde, in der Sie
Fragen stellen können und Feed-Back erhalten.

Zum Leistungsnachweis:

Im Zusammenhang mit diesem Proseminar erstellen Sie Ihren Modul-Leistungsnachweis in Form einer exegetischen Hausarbeit.
Für die Erstellung dieser Hausarbeit gibt es Hilfsmittel: Ein hand-out, Lehrbücher, eine Leuchtturm-Arbeit.

Zum Gegenstand:

Das Seminar macht Sie mit den Methoden der wissenschaftlichen Exegese bekannt und übt diese mit Ihnen an
Neutestamentlichen und Alttestamentlichen Texten ein. Die Exegese ist die Königsdisziplin der Theologie! Begegnen Sie ihr mit
Respekt und hohen Erwartungen und Freude!

Was Sie brauchen:

* Zugang zu verschiedenen Bibelübersetzungen (online ist ausreichend)
* Zugang zu einer Interlinear-Übersetzung: Das Werk der Wahl ist für das NT die Interlinerarübersetzung von Dietzfelbinger,

das ich Ihnen zur Anschaffung empfehle (neu 52€, gebraucht ab ca. 35€; fragen Sie in Ihrem örtlichen Pfarramt nach,
insbesondere auch bei pensionierten Pfarrer/Pfarrerinnen nach! Mit ein bisschen Glück erhalten Sie eines als Geschenk!),
das wir aber auch in der Bibliothek haben. Eine umfangreiche Entsprechung finden Sie für das Alte Testament von Steurer.
Auch dieses Werk haben wir in der Bibliothek. Eine Online-Version interlinearer Übersetzungen finden Sie auf: https://
www.scripture4all.org/.

* Zugang zum griechischen und hebräischen Text der Bibel (online verfügbar)
* Zugang zu einer lemmatisierten Wortsuche: Konkordanz
* Eine Synopse (als Buch, auch gebraucht, online Ressourcen vorhanden, jedoch jeweils nur mit Teilleistungen, Nutzung

erfordert Aufwand und kritischen Umgang)
* Zugang zu Hilfsmitteln (Wörterbücher, Lexika etc.; Bibliotheken; z.T. online; fragen Sie, wenn Sie nicht vor Ort sind, eventuell

auch hier in Ihrem Pfarramt nach!)
* Zugang zu griechisch-römischen und jüdischen Texten der Antike (überwiegend online möglich)
* Zugang zu wissenschaftlichen Kommentaren (Bibliotheken; fragen Sie, wenn Sie nicht vor Ort sind, eventuell auch hier in

Ihrem Pfarramt nach!)

Literatur wird im Seminar genannt.

Literatur: Schnelle, Udo, Einführung in die neutestamentliche Exegese, utb Göttingen 8. Aufl. 2013 (eine ältere Auflage ist auch in
Ordnung).

Becker, Uwe, Exegese des Alten Testaments, utb Göttingen, 4. Aufl. 2015.

Die beiden utb Bände sind kurz und informativ; die grundlegenden Schritte werden knapp erklärt. Wer es kurz und klar mag, ist
hier richtig! Weitere Methodenbücher werden im Kurs genannt.

2.2 Einführung in das Alte Testament

EVT 31 Einführung in das Alte Testament
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.203 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet als Typ A Veranstaltung statt: digital und asynchron.

Sie müssen sich also die Veranstaltungszeit nicht freihalten. Ich biete im Lauf des Semesters Termine für Fragestunden an. Diese
liegen bevorzugt am Abend und die Teilnahme ist freiwillig.

Bitte beachten Sie, dass Ihre Teilnahme nur bestätigt werden kann, wenn Sie aktiv und qualifiziert teilnehmen. Näheres dazu
finden Sie im Moodle Kurs.

Kommentar: Wir beschäftigen uns mit vier großen Themenbereichen:

1. Geschichte Israels:

Wie ist Israel als Ethnie überhaupt entstanden? Und wo eigentlich, in Ägypten (Ex 1), in Mesopotamien oder doch in "Kanaan"?
Wie ist das Königtum entstanden (Saul, David)? Wie haben die "Kleinstaaten" Israel und Juda versucht sich gegen den
Imperialismus der Groß- und Supermächte zu behaupten? Wie gelang es, sich nach den Katastrophen, durch die die
"vorexilischen" Staaten Israel und Juda zerstört wurden, wieder neu als Tempelstaat "Jehud" zu konstituieren? Welche Folgen
hatte der Eroberungszug Alexanders, der das Ende des großen persischen Reichs, unter dessen Protektorat "Jehud" stand, für
das jüdische Volk?

2. Religionsgeschichte Israels

Wie hat sich der Glaube an JHWH entwickelt? Welche Einflüsse lassen sich greifen? Welche Quellen haben wir? Welche Rolle
spielen Fremdkulte, "Baal", die "Himmelskönigin"? Und wer oder was ist eigentlich eine "Aschera"?

3. Entstehung der Texte des AT

AT-Texte lassen sich schwer lesen. Jede*r, der*die die Texte im AT (und nicht nur in Zusammenfassungen) gelesen hat, weiß
das. Je mehr Mühe man sich gibt, je sorgfältiger man liest, desto schwieriger wird es? Wo ist der rote Faden? Was hat denn
dieser Vers nun mit dem vorigen zu tun? Wie passt dies zu jenem? Was sind das für Texte? Wie muss man sie lesen, um sie zu
verstehen? Wie sind sie entstanden?

4. Große Themen

Hier geht es einerseits um die großen Themen des AT: Erwählung Israels, Rettung und Befreiung aus der Sklaverei, Gabe der
Gebote, Erwählung des Zion als Ort der Erreichbarkeit JHWHs in der Welt, Schöpfung etc.

Andererseits beschäftigen wir uns mit den "schwierigen" Themen des AT. Dabei nähern wir uns aus zwei Richtungen. (1) Wir
fragen: Haben wir es vielleicht mit Stereotypen zu tun: Bei näherer Betrachtung ist der Sachverhalt nicht so, wie wir dachten.
Das betrifft z.B. die Vorstellung von der "Vergeltung". (2) Wir setzen uns mit schwierigen Texten auseinander, die z.B. Gott
als Urheber von Gewalt darstellen. Wie können wir solche Texte angemessen verstehen, was machen wir heute mit solchen
Aussagen?

Literatur: Köhlmoos, Melanie: Altes Testament, Tübingen 2011.

Das Buch führt in die Fragen, die wir behandeln ein, und beschreibt zugleich das Wissen, das Sie in dieser
Einführungsveranstaltung als Mindestniveau erwerben müssen. Bitte beachten Sie: Dieses Wissen wird in Ihrem weiteren
Studium vorausgesetzt. Es ist also wichtig, dass Sie sich diese Kenntnisse aneignen, so dass sie zu Ihrem aktiven
Wissensbestand gehören und im weiteren Verlauf des Studiums Verknüpfungen herstellen können.

2.3 Einführung in das Neue Testament

2.4 Seminar Bibelwissenschaft (Altes oder Neues Testament)

EVT 33 Sex, Liebe, Gender
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.256 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird als Typ B Veranstaltung durchgeführt: digital und synchron.

Bitte halten Sie sich also die Veranstaltungszeit frei!

Wir treffen uns zwar nicht in jeder Woche zur Veranstaltungzeit auf webex, werden aber am Ende einer inhaltlichen Einheit
jeweils digital zusammenkommen, um Inhalte zusammenzufassen, Fragen zu besprechen und Vernetzungen mit anderen
Themenbereichen und Disziplinen offenzulegen.

Bitte beachten Sie, dass Ihre aktive und qualifizierte Teilnahme die Voraussetzung für die Bestätigung der 2CP bildet.
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BA-Sopäd-Ev. Theo-M3

3.1 Einführung in die Praktische Theologie

3.2 Einführung in die Religionspädagogik /-didaktik

EVT 24 Einführung in die Religionspädagogik
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Gennerich, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron

Kommentar: Die Einführung in die Religionspädagogik gibt einen grundlegenden Überblick über religionsdidaktische Konzepte sowie relevante
Diskursfelder der Religionspädagogik.

Literatur: Noormann, H., Becker, U. & Trocholepczy, B. (2007, 3. Aufl.). Ökumenisches Arbeitsbuch Religionspädagogik. Stuttgart:
Kohlhammer.

3.3 Seminar Religionspädagogik /-didaktik I

3.4 Seminar Religionspädagogik /-didaktik II

BA-Sopäd-Ev. Theo-M4

4.1 Einführung in die Dogmatik

EVT 06 Einführung in die Dogmatik
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus
werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in
eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zur Einführung über das LSF per Email mitgeteilt.

Ca. alle zwei Wochen werden in der planmäßigen Veranstaltungszeit Online-Einheiten stattfinden. Für diese Einheiten besteht
grundsätzlich Präsenzpflicht.

Kommentar: Die Einführung Dogmatik behandelt zunächst Grundlagenfragen und beschäftigt sich dann schwerpunktmäßig mit der
Gotteslehre, der Christologie und der Eschatologie.

Literatur: -    Danz, Christian, Einführung in die evangelische Dogmatik, Darmstadt 2010

-    Härle, Wilfried, Dogmatik, Berlin / New York, 4. Aufl. 2012

-    Leonhardt, Rochus, Grundinformation Dogmatik, Göttingen, 4., durchgesehene Aufl. 2009
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4.2 Einführung in die Theologische Ethik

EVT 14 Einführung in die Theologische Ethik
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Die Veranstaltung führt in die Grundgedanken der philosophischen und der theologischen Ethik ein. Sie vermittelt die Kenntnis
elementarer ethischer Grundkonzeptionen ebenso wie die Grundzüge einer spezifisch theologischen Ethik, die sich vom
biblischen Ethos des Alten und Neuen Testaments her begreift.

Literatur: Ein Lehrbuch ist zwingend anzuschaffen:

Andersen, Svend, Einführung in die Ethik, Berlin/New York, 22005.

Weitere Literatur (im PH-Bibliotheks-Handapparat Buschmann):

Adam, Gottfried / Friedrich Schweitzer (Hg.), Ethisch erziehen in der Schule, Göttingen 1996.

Dabrock, Peter / Braun, Matthias

Düwell, Marcus (Hg.), Handbuch Ethik. 2., aktual. und erw. Aufl. Stuttgart /Weimar 2006.

Fenner, Dagmar, Ethik. Wie soll ich handeln? Tübingen / Basel 2008.

Fischer, Johannes, Grundkurs Ethik. Grundbegriffe philosophischer und theologischer Ethik, Stuttgart 2007.

Fischer, Johannes: Theologische Ethik. Grundwissen und Orientierung, Stuttgart, 2002.

Härle, Wilfried, Ethik, Berlin/NewYork, 2011

Heck, Alexander, Grundkurs Theologische Ethik. Ein Arbeits- und Studienbuch, (=Münsteraner Einführungen – Theologische
Arbeitsbücher 5), Münster 2003

Höffe, Ottfried (Hg.), Lexikon der Ethik, München 62002.

Körtner, Ulrich H.J.: Evangelische Sozialethik. Grundlagen und Themenfelder, Göttingen 3. Aufl. 2012 (=UTB 2107)

Lienemann, Wolfgang, Grundinformation Theologische Ethik, Göttingen 2008 (=UTB 3138) (2. Aufl. erscheint Juni 2021)

Leonhardt, Rochus, Ethik, (=Lehrwerk Ev. Theologie 6), Leipzig 2019

Merks, Karl-Wilhelm, Theologische Fundamentalethik, Freiburg 2020

Mühling, Markus, Systematische Theologie: Ethik. Eine christliche Theorie vorzuziehenden Handelns, Göttingen 2012 (=UTB
3748)

Müller, Wolfgang Erich, Argumentationsmodelle der Ethik. Positionen philosophischer, katholischer und evangelischer Ethik,
Stuttgart 2003

Sajak, Clauß Peter, Christliches Handeln in Verantwortung für die Welt, (=Theologie studieren, Modul 12), UTB 4312, Paderborn
2015

Stock, Klaus, Einleitung in die Systematische Theologie, (=deGruyter Studium), Berlin 2011

4.3 Seminar Dogmatik I

EVT 15 Fortschreitende Säkularisierung oder Wiederkehr der Religion oder Refiguration der
Religion? Religion zwischen Atheismus, Fundamentalismus und Neuorganisation

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Religionssoziologisch und religionswissenschaftlich ist spätestens seit Ende des 2. Weltkriegs höchst umstritten, wie es mit
der Religion in aufgeklärten Gesellschaften weitergeht: Der anfänglichen Säkularisierungsthese, wonach sich Religion durch
Vernunft, Fortschritt und Aufklärung zunehmend auflöst, wurde durch eine nicht minder pauschale Einschätzung der Wiederkehr
der Religion widersprochen; das Konzept einer Refiguration der Religion scheint demgegenüber angemessener. Während
die einen die sog. Wiederkehr der Religion behaupten, betonen die anderen das Heraufziehen eines sog. neuen Atheismus;
zwischen Neu-Erwachen von Religion und sich beschleunigender Säkularisierung scheint es hin- und her zu schwanken. Diese
gesellschaftlichen Tendenzen sind nicht nur für zukünftige Religionspädagog/inn/en von erheblichem Interesse, sondern auch
für die gesamte Gesellschaft. Lange Zeit galt der Prozess der Säkularisierung als ein zentrales Charakteristikum der Moderne.
(Wie) passt Religion in moderne Gesellschaften? Z.Zt. rivalisieren zwei Erklärungmuster im Hinblick auf das Verhältnis von
Moderne und Religion miteinander: "Säkularisierung" vs. "Wiederkehr der Religion". Ist die Moderne zwingend mit Säkularisierung
zu denken oder kann Religion fortbestehen bzw. wiedererstarken? Ist vielleicht weniger die Säkularisierung als vielmehr die
Individualisierung und Refiguration für die künftige Entwicklung von Religion in unserer Gesellschaft bedeutsam?

Literatur: Anzuschaffen:

Hubert Knoblauch (Hg.), Die Refiguration der Religion. Perspektiven der Religionssoziologie und Religionswissenschaft,
Weinheim/Basel (Beltz/Juventa) 2020

Weitere Lit. (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Faber, Richard / Hager, Frithjof (Hrsg.), Rückkehr der Religion oder säkulare Kultur?

Kultur- und Religionssoziologie heute, Würzburg 2008

Gabriel, Karl / Gärtner, Christel / Pollack, Detlef (Hrsg.), Umstrittene Säkularisierung

Soziologische und historische Analysen zur Differenzierung von Religion und Politik, Berlin 2012

Knobloch, Stefan, Mehr Religion als gedacht! Wie die Rede von Säkularisierung in die Irre führt, Freiburg 2006

Krech, Volker, Wo bleibt die Religion? Zur Ambivalenz des Religiösen in der modernen Gesellschaft, Bielefeld 2011

Schmidt, Thomas M. / Pitschmann, Annette (Hg.), Religion und Säkularisierung. Ein interdisziplinäres Handbuch, Stuttgart/
Weimar 2014

Waldenfels, Hans (Hg.), Religion. Entstehung - Funktion – Wesen, Freiburg 2003

Werhahn, Hans, Das Vorschreiten der Säkularisierung. Erweiterte Neuausgabe, Freiburg 2012 (Erstauflage 1950)

Willems, Ulrich / Pollack, Detlef / Basu, Helene / Gutmann, Thomas / Spohn, Ulrike (Hrsg.), Moderne und Religion. Kontroversen
um Modernität und Säkularisierung, Bielefeld 2013

4.4 Seminar Dogmatik II oder Ethik

EVT 12 Medizinethik - Grundfragen am Anfang und Ende des Lebens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Dieses Seminar aus der Angewandten Ethik befasst sich mit dem materialethischen Teilbereich der Medizinethik. Insbesondere
am Anfang und am Ende menschlichen Lebens tun sich derzeit aufgrund neuer medizin- und biotechnischer Möglichkeiten z.T.
gänzliche neue, aber auch „ältere” ethische Problemfelder auf, zu Lebensbeginn u.a.: Embryonen- und Stammzellforschung, IVF,
Schwangerschaftsabbruch, Pränataldiagnostik, genetisches Enhancement, zu Lebensende: Tötung auf Verlangen, Sterbehilfe
und Palliativmedizin, Patientenwille, assistierter Suizid, Organspende und Hirntod.

Literatur: Anzuschaffen:

Stephan Ernst, Am Anfang und Ende des Lebens. Grundfragen medizinischer Ethik, Freiburg (Herder) 2020

Weitere Literatur (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Urban Wiesing (Hg.), Ethik in der Medizin. Ein Studienbuch, Stuttgart (Reclam), 4., erweiterte und vollständig durchgesehene
Auflage 2012

Hans-Martin Sass (Hg.), Medizin und Ethik, Stuttgart (Reclam), revidierte Ausgabe 1999

Wolfgang Lenzen, Sex, Leben, Tod und Gewalt. Eine Einführung in die Angewandte Ethik/Bioethik, Münster (LIT) 2013

EVT 15 Fortschreitende Säkularisierung oder Wiederkehr der Religion oder Refiguration der
Religion? Religion zwischen Atheismus, Fundamentalismus und Neuorganisation

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 1415



Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Religionssoziologisch und religionswissenschaftlich ist spätestens seit Ende des 2. Weltkriegs höchst umstritten, wie es mit
der Religion in aufgeklärten Gesellschaften weitergeht: Der anfänglichen Säkularisierungsthese, wonach sich Religion durch
Vernunft, Fortschritt und Aufklärung zunehmend auflöst, wurde durch eine nicht minder pauschale Einschätzung der Wiederkehr
der Religion widersprochen; das Konzept einer Refiguration der Religion scheint demgegenüber angemessener. Während
die einen die sog. Wiederkehr der Religion behaupten, betonen die anderen das Heraufziehen eines sog. neuen Atheismus;
zwischen Neu-Erwachen von Religion und sich beschleunigender Säkularisierung scheint es hin- und her zu schwanken. Diese
gesellschaftlichen Tendenzen sind nicht nur für zukünftige Religionspädagog/inn/en von erheblichem Interesse, sondern auch
für die gesamte Gesellschaft. Lange Zeit galt der Prozess der Säkularisierung als ein zentrales Charakteristikum der Moderne.
(Wie) passt Religion in moderne Gesellschaften? Z.Zt. rivalisieren zwei Erklärungmuster im Hinblick auf das Verhältnis von
Moderne und Religion miteinander: "Säkularisierung" vs. "Wiederkehr der Religion". Ist die Moderne zwingend mit Säkularisierung
zu denken oder kann Religion fortbestehen bzw. wiedererstarken? Ist vielleicht weniger die Säkularisierung als vielmehr die
Individualisierung und Refiguration für die künftige Entwicklung von Religion in unserer Gesellschaft bedeutsam?

Literatur: Anzuschaffen:

Hubert Knoblauch (Hg.), Die Refiguration der Religion. Perspektiven der Religionssoziologie und Religionswissenschaft,
Weinheim/Basel (Beltz/Juventa) 2020

Weitere Lit. (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Faber, Richard / Hager, Frithjof (Hrsg.), Rückkehr der Religion oder säkulare Kultur?

Kultur- und Religionssoziologie heute, Würzburg 2008

Gabriel, Karl / Gärtner, Christel / Pollack, Detlef (Hrsg.), Umstrittene Säkularisierung

Soziologische und historische Analysen zur Differenzierung von Religion und Politik, Berlin 2012

Knobloch, Stefan, Mehr Religion als gedacht! Wie die Rede von Säkularisierung in die Irre führt, Freiburg 2006

Krech, Volker, Wo bleibt die Religion? Zur Ambivalenz des Religiösen in der modernen Gesellschaft, Bielefeld 2011

Schmidt, Thomas M. / Pitschmann, Annette (Hg.), Religion und Säkularisierung. Ein interdisziplinäres Handbuch, Stuttgart/
Weimar 2014

Waldenfels, Hans (Hg.), Religion. Entstehung - Funktion – Wesen, Freiburg 2003

Werhahn, Hans, Das Vorschreiten der Säkularisierung. Erweiterte Neuausgabe, Freiburg 2012 (Erstauflage 1950)

Willems, Ulrich / Pollack, Detlef / Basu, Helene / Gutmann, Thomas / Spohn, Ulrike (Hrsg.), Moderne und Religion. Kontroversen
um Modernität und Säkularisierung, Bielefeld 2013

BA-Sopäd-Ev. Theo-M5

5.1 Einführung in die Kirchengeschichte

EVT 07 Einführung in die Kirchengeschichte
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus
werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in
eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zur Einführung über das LSF per Email mitgeteilt.

Ca. alle drei Wochen werden in der planmäßigen Veranstaltungszeit Online-Einheiten stattfinden. Für diese Einheiten besteht
grundsätzlich Präsenzpflicht.

Kommentar: Wir brauchen die Kirchengeschichte nicht in erster Linie zur Gedächtnisschulung durch das Auswendiglernen einer Unmenge
von Daten, Personen und Ereignissen (das Gedächtnis lässt sich auch auf andere Weise trainieren), auch nicht primär zur
Unterhaltung (wiewohl Geschichte auch einmal spannend oder amüsant sein darf, aber mit RTL und Pro7 kann sie letztlich doch
nicht konkurrieren), sondern aus Gründen der Selbstvergewisserung. Wenn Sie jemandem erklären wollen, wer Sie sind, dann
müssen Sie ihm aus Ihrem Leben erzählen. Und wenn Sie selber wissen wollen, warum Sie so sind, wie Sie sind, dann müssen
Sie über Ihr Leben nachdenken und dabei bis in die Kindheit zurückgehen. Mit der Kirche verhält es sich nicht viel anders. Auch
sie bedarf des Blicks zurück in die Geschichte, wenn sie sich selbst verstehen und ihre gegenwärtige Erscheinungsweise mit dem
Ziel einer Weiterentwicklung in Treue zu sich selbst und ihrem Ursprung kritisch beurteilen möchte.

Kirchengeschichte ist also kein Selbstzweck. Wir betreiben sie aus einem systematisch-theologischen (Wahrheit des christlichen
Glaubens) und/oder praktisch-theologischen Interesse (Handeln der Kirche und der ChristInnen heute) - mit den Mitteln der
profanen Geschichtswissenschaft.

Kirchengeschichte lässt sich auch als Wirkungsgeschichte des Alten und Neuen Testaments begreifen. Sie kann darauf
aufmerksam machen, für welche Zwecke die Botschaft der Bibel gebraucht und missbraucht wurde. Insbesondere die „dunklen
Seiten” der Kirchengeschichte prägen heutzutage die Haltung vieler Zeitgenossen zum christlichen Glauben. Deshalb ist
kirchenhistorisches Wissen und Urteilen gerade für Religionslehrkräfte unverzichtbar.

Zentrale Inhalte der Veranstaltung werden sein:

* Was ist Kirchengeschichte und wozu treiben wir Kirchengeschichte?
* Übersicht über die verschiedenen Epochen und Behandlung ausgewählter Themenfelder

Das Seminar wird im asynchronen Modus (via Moodle-Kurs) ablaufen. Falls von den Teilnehmer*innen gewünscht, kann dennoch
bei Bedarf ein Termin für eine Videokonferenz vereinbart werden.

Literatur: * Jung, Martin H., Kirchengeschichte, 2., überarb. Aufl., Tübingen 2017
* Lachmann, Rainer / Gutschera, Herbert / Thierfelder, Jörg (Hg.), Kirchengeschichtliche Grundthemen. Historisch -

systematisch - didaktisch, Göttingen 2003
* Noormann, Harry, Kirchengeschichte, Stuttgart 2006

5.2 Seminar Religiöse Pluralität I

EVT 05 Evangelisch - katholisch - ökumenisch
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Während die einen kaum noch Unterschiede zwischen den Konfessionen sehen (oder kennen?), warnen die anderen vor einer
„Hokuspokus”-Ökumene und möchten gerne das Profil der eigenen Konfession schärfen. Doch worin könnte das bestehen? Was
sind die wesentlichen Gemeinsamkeiten und Unterschiede? Welches Ziel könnte die ökumenische Verständigung haben? Und
warum geht es in den letzten Jahren nicht so recht voran mit dem Prozess der Ökumene?

Literatur: * Dejung, Karl-Heinz / Gert Rüppell, Ökumenische Gemeinschaft im Wandel der Zeiten. Interkulturelle und interreligiöse
Perspektiven der ökumenischen Bewegung, Berlin 2016

* Kappes, Michael u. a. (Hg.), Trennung überwinden. Ökumene als Aufgabe der Theologie, Freiburg 2007
* Lachmann, Rainer, Evangelisch – katholisch, in: Lachmann, R./ Adam, G./ Ritter, W.H., Theologische Schlüsselbegriffe.

Biblisch - systematisch – didaktisch, Göttingen 1999, 63-73
* Meyer-Blanck, Michael /Walter Fürst (Hg.), Typisch katholisch – Typisch evangelisch. Ein Leitfaden für die Ökumene im Alltag,

Freiburg 2003
* Mühling, Markus (Hg.), Kirchen und Konfessionen, Göttingen 2009
* Neuner, Peter, Ökumenische Theologie. Die Suche nach der Einheit der christlichen Kirchen, Darmstadt 1997
* Neuner, Peter /Birgitta Kleinschwärzer-Meister, Kleines Handbuch der Ökumene, Düsseldorf  2002
* Nüssel, Friederike / Dorothea Sattler, Einführung in die ökumenische Theologie, Darmstadt 2008
* Ökumene im Religionsunterricht. Jahrbuch der Religionspädagogik, Bd. 32, hrsg. von Stefan Altmeyer u.a., Neukirchen-Vluyn

2016
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EVT 15 Fortschreitende Säkularisierung oder Wiederkehr der Religion oder Refiguration der
Religion? Religion zwischen Atheismus, Fundamentalismus und Neuorganisation

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Religionssoziologisch und religionswissenschaftlich ist spätestens seit Ende des 2. Weltkriegs höchst umstritten, wie es mit
der Religion in aufgeklärten Gesellschaften weitergeht: Der anfänglichen Säkularisierungsthese, wonach sich Religion durch
Vernunft, Fortschritt und Aufklärung zunehmend auflöst, wurde durch eine nicht minder pauschale Einschätzung der Wiederkehr
der Religion widersprochen; das Konzept einer Refiguration der Religion scheint demgegenüber angemessener. Während
die einen die sog. Wiederkehr der Religion behaupten, betonen die anderen das Heraufziehen eines sog. neuen Atheismus;
zwischen Neu-Erwachen von Religion und sich beschleunigender Säkularisierung scheint es hin- und her zu schwanken. Diese
gesellschaftlichen Tendenzen sind nicht nur für zukünftige Religionspädagog/inn/en von erheblichem Interesse, sondern auch
für die gesamte Gesellschaft. Lange Zeit galt der Prozess der Säkularisierung als ein zentrales Charakteristikum der Moderne.
(Wie) passt Religion in moderne Gesellschaften? Z.Zt. rivalisieren zwei Erklärungmuster im Hinblick auf das Verhältnis von
Moderne und Religion miteinander: "Säkularisierung" vs. "Wiederkehr der Religion". Ist die Moderne zwingend mit Säkularisierung
zu denken oder kann Religion fortbestehen bzw. wiedererstarken? Ist vielleicht weniger die Säkularisierung als vielmehr die
Individualisierung und Refiguration für die künftige Entwicklung von Religion in unserer Gesellschaft bedeutsam?

Literatur: Anzuschaffen:

Hubert Knoblauch (Hg.), Die Refiguration der Religion. Perspektiven der Religionssoziologie und Religionswissenschaft,
Weinheim/Basel (Beltz/Juventa) 2020

Weitere Lit. (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Faber, Richard / Hager, Frithjof (Hrsg.), Rückkehr der Religion oder säkulare Kultur?

Kultur- und Religionssoziologie heute, Würzburg 2008

Gabriel, Karl / Gärtner, Christel / Pollack, Detlef (Hrsg.), Umstrittene Säkularisierung

Soziologische und historische Analysen zur Differenzierung von Religion und Politik, Berlin 2012

Knobloch, Stefan, Mehr Religion als gedacht! Wie die Rede von Säkularisierung in die Irre führt, Freiburg 2006

Krech, Volker, Wo bleibt die Religion? Zur Ambivalenz des Religiösen in der modernen Gesellschaft, Bielefeld 2011

Schmidt, Thomas M. / Pitschmann, Annette (Hg.), Religion und Säkularisierung. Ein interdisziplinäres Handbuch, Stuttgart/
Weimar 2014

Waldenfels, Hans (Hg.), Religion. Entstehung - Funktion – Wesen, Freiburg 2003

Werhahn, Hans, Das Vorschreiten der Säkularisierung. Erweiterte Neuausgabe, Freiburg 2012 (Erstauflage 1950)

Willems, Ulrich / Pollack, Detlef / Basu, Helene / Gutmann, Thomas / Spohn, Ulrike (Hrsg.), Moderne und Religion. Kontroversen
um Modernität und Säkularisierung, Bielefeld 2013

5.3 Seminar Religiöse Pluralität II

EVT 05 Evangelisch - katholisch - ökumenisch
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Während die einen kaum noch Unterschiede zwischen den Konfessionen sehen (oder kennen?), warnen die anderen vor einer
„Hokuspokus”-Ökumene und möchten gerne das Profil der eigenen Konfession schärfen. Doch worin könnte das bestehen? Was
sind die wesentlichen Gemeinsamkeiten und Unterschiede? Welches Ziel könnte die ökumenische Verständigung haben? Und
warum geht es in den letzten Jahren nicht so recht voran mit dem Prozess der Ökumene?

Literatur: * Dejung, Karl-Heinz / Gert Rüppell, Ökumenische Gemeinschaft im Wandel der Zeiten. Interkulturelle und interreligiöse
Perspektiven der ökumenischen Bewegung, Berlin 2016

* Kappes, Michael u. a. (Hg.), Trennung überwinden. Ökumene als Aufgabe der Theologie, Freiburg 2007
* Lachmann, Rainer, Evangelisch – katholisch, in: Lachmann, R./ Adam, G./ Ritter, W.H., Theologische Schlüsselbegriffe.

Biblisch - systematisch – didaktisch, Göttingen 1999, 63-73
* Meyer-Blanck, Michael /Walter Fürst (Hg.), Typisch katholisch – Typisch evangelisch. Ein Leitfaden für die Ökumene im Alltag,

Freiburg 2003
* Mühling, Markus (Hg.), Kirchen und Konfessionen, Göttingen 2009
* Neuner, Peter, Ökumenische Theologie. Die Suche nach der Einheit der christlichen Kirchen, Darmstadt 1997
* Neuner, Peter /Birgitta Kleinschwärzer-Meister, Kleines Handbuch der Ökumene, Düsseldorf  2002
* Nüssel, Friederike / Dorothea Sattler, Einführung in die ökumenische Theologie, Darmstadt 2008
* Ökumene im Religionsunterricht. Jahrbuch der Religionspädagogik, Bd. 32, hrsg. von Stefan Altmeyer u.a., Neukirchen-Vluyn

2016

EVT 15 Fortschreitende Säkularisierung oder Wiederkehr der Religion oder Refiguration der
Religion? Religion zwischen Atheismus, Fundamentalismus und Neuorganisation

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Religionssoziologisch und religionswissenschaftlich ist spätestens seit Ende des 2. Weltkriegs höchst umstritten, wie es mit
der Religion in aufgeklärten Gesellschaften weitergeht: Der anfänglichen Säkularisierungsthese, wonach sich Religion durch
Vernunft, Fortschritt und Aufklärung zunehmend auflöst, wurde durch eine nicht minder pauschale Einschätzung der Wiederkehr
der Religion widersprochen; das Konzept einer Refiguration der Religion scheint demgegenüber angemessener. Während
die einen die sog. Wiederkehr der Religion behaupten, betonen die anderen das Heraufziehen eines sog. neuen Atheismus;
zwischen Neu-Erwachen von Religion und sich beschleunigender Säkularisierung scheint es hin- und her zu schwanken. Diese
gesellschaftlichen Tendenzen sind nicht nur für zukünftige Religionspädagog/inn/en von erheblichem Interesse, sondern auch
für die gesamte Gesellschaft. Lange Zeit galt der Prozess der Säkularisierung als ein zentrales Charakteristikum der Moderne.
(Wie) passt Religion in moderne Gesellschaften? Z.Zt. rivalisieren zwei Erklärungmuster im Hinblick auf das Verhältnis von
Moderne und Religion miteinander: "Säkularisierung" vs. "Wiederkehr der Religion". Ist die Moderne zwingend mit Säkularisierung
zu denken oder kann Religion fortbestehen bzw. wiedererstarken? Ist vielleicht weniger die Säkularisierung als vielmehr die
Individualisierung und Refiguration für die künftige Entwicklung von Religion in unserer Gesellschaft bedeutsam?

Literatur: Anzuschaffen:

Hubert Knoblauch (Hg.), Die Refiguration der Religion. Perspektiven der Religionssoziologie und Religionswissenschaft,
Weinheim/Basel (Beltz/Juventa) 2020

Weitere Lit. (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Faber, Richard / Hager, Frithjof (Hrsg.), Rückkehr der Religion oder säkulare Kultur?

Kultur- und Religionssoziologie heute, Würzburg 2008

Gabriel, Karl / Gärtner, Christel / Pollack, Detlef (Hrsg.), Umstrittene Säkularisierung

Soziologische und historische Analysen zur Differenzierung von Religion und Politik, Berlin 2012

Knobloch, Stefan, Mehr Religion als gedacht! Wie die Rede von Säkularisierung in die Irre führt, Freiburg 2006

Krech, Volker, Wo bleibt die Religion? Zur Ambivalenz des Religiösen in der modernen Gesellschaft, Bielefeld 2011

Schmidt, Thomas M. / Pitschmann, Annette (Hg.), Religion und Säkularisierung. Ein interdisziplinäres Handbuch, Stuttgart/
Weimar 2014

Waldenfels, Hans (Hg.), Religion. Entstehung - Funktion – Wesen, Freiburg 2003

Werhahn, Hans, Das Vorschreiten der Säkularisierung. Erweiterte Neuausgabe, Freiburg 2012 (Erstauflage 1950)

Willems, Ulrich / Pollack, Detlef / Basu, Helene / Gutmann, Thomas / Spohn, Ulrike (Hrsg.), Moderne und Religion. Kontroversen
um Modernität und Säkularisierung, Bielefeld 2013
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5.4 Begleitseminar zum Integrierten Semesterpraktikum

EVT ISP 52 Begleitveranstaltung ISP: Ev. und Kath. Theologie für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.339 Theurer-Vogt, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B: synchron

Theologie / Religionspädagogik, katholisch

BA-Sopäd-Kath. Theo-M1

1.1 Einführung in das Studium der Theologie

1.2 Bibelkunde

KTH 16 Bibelkunde
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet überwiegend als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus werden über
den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher
Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird allen
Teilnehmerinnen und Teilnehmern nach Ablauf der Anmeldung zur Bibelkunde über das LSF per Email mitgeteilt.

Alle zwei bis drei Wochen werden in der planmäßigen Veranstaltungszeit kurze Online-Einheiten stattfinden (30-45 min), um
Organisatorisches zu klären, Fragen zu besprechen usw. Für diese Einheiten besteht grundsätzlich Präsenzpflicht, sofern nicht
wichtige Hinderungsgründe bestehen.

Kommentar: Die Bibel ist grundlegend für den christlichen Glauben und damit auch für das Studium der Theologie. Die Bibelkunde führt ein
in die Bibel und zielt vor allem darauf, das "Buch der Bücher" zu kennen. Im Wesentlichen geht es um eine angeleitete Lektüre
ausgewählter Textbereiche, die Kenntnis grundlegender Texte der Bibel zu erwerben helfen soll.

Literatur: Bormann, Lukas, Bibelkunde. Altes und Neues Testament, Göttingen 52014

BA-Sopäd-Kath. Theo-M2

2.1 Exegetisches Proseminar

KTH 18 Proseminar Exegese
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.339 (max. 35 Tln.) Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen asynchroner
Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit,
Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Im Proseminar sollen die Methoden und Arbeitsweisen der Bibelwissenschaft an Texten des Alten und Neuen Testaments
eingeführt, erlernt und geübt werden.

Literatur: Thomas Söding - Christian Münch, Kleine Methodenlehre zum Neuen Testament, Freiburg 2005 (als Buch nicht mehr lieferbar,
nur als E-Book erhältlich)

2.2 Einführung in das Alte Testament

2.3 Einführung in das Neue Testament

KTH 17 Einführung in das Neue Testament
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet teilweise als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus werden über
den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher
Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zur Einführung über das LSF per Email mitgeteilt.

Etwa alle zwei bis drei Wochen werden in der planmäßigen Veranstaltungszeit Online-Einheiten stattfinden. Für diese Einheiten
besteht grundsätzlich Präsenzpflicht, sofern nicht wichtige Hinderungsgründe bestehen.

 

Kommentar: Die Veranstaltung will, wie der Titel sagt, in das Neue Testament einführen. Dazu wird aus verschiedenen Perspektiven eine
Annäherung an diesen Text unternommen, um ihn besser kennen zu lernen. Er soll betrachtet werden:

* als ein Teil der antiken Literatur
* im Horizont seiner zeitgeschichtlichen, kulturellen und religiösen Umwelt
* in seiner Entstehungsgeschichte
* als historisches Zeugnis vom Wirken Jesu
* als theologisches Zeugnis für den Anfang des Glaubens an ihn
* als Quelle für die Ursprünge des Christentums
* als Sammlung kanonischer Schriften des Christentums und zweiter Teil der christlichen Bibel

Literatur: Grundlegende Literatur:

* Bormann, Lukas, Neues Testament (Theologie kompakt – ctb 93), Stuttgart 2003
* Bormann, Lukas, Neues Testament. Zentrale Themen, Neukirchen-Vluyn 2014
* Kollmann, Bernd, Neues Testament kompakt, Stuttgart 2014
* Niebuhr, Karl W. (Hg.), Grundinformation Neues Testament (UTB 2108), Göttingen 52020

2.4 Seminar Bibelwissenschaft (Altes oder Neues Testament)

KTH 19 Erzählungen von der Geschichte Israels (Ex bis 2 Kön)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: Das Seminar

setzt exegetische Grund- und
Methodenkenntnisse aus der Einführung
in das Alte Testament und aus
dem Proseminar Exegese voraus.
Die Veranstaltung ist deshalb für
Studienanfängerinnen und -anfänger
nicht geeignet.  

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen asynchroner
Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit,
Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar:  

Das Alte Testament erzählt Geschichte:

* vom Heranwachsen des Volkes Israels und von seiner Flucht der Israeliten aus der ägyptischen Sklaverei unter Führung des
Mose,

* vom Bundesschluss Gottes mit dem Volk am Sinai,
* vom Einzug in das Land, das Gott versprochen hat,
* von Königen wie Saul, David oder Salomo und von Propheten, die diese Könige in ihrem Tun kritisch begleiteten,
* von Höhen und Tiefen, die das Volk Israel durchleben musste.

Die gläubige Identität von Juden und Christen, das Wissen darum, wer sie sind, woher sie kommen und was ihre Zukunft ist,
gründet sich auf diese Geschichten. Das gilt bis heute. Zugleich ist ihr historischer Gehalt vielfach fraglich geworden. Es war nicht
„wirklich” so – so urteilen auch viele Christen über die Geschichten in der Bibel. Wo aber liegt dann die Bedeutung der biblischen
„Geschichte”? Welchen Sinn haben Geschichten von Ereignissen, die nicht „wirklich passiert” sind?

Ausgewählte Erzählungen der biblischen Geschichte werden Gegenstand des Seminars sein. Sie werden vorgestellt,
besprochen, nach ihrem historischen Gehalt und nach ihrer theologischen Bedeutung für die Identität von Juden und Christen
befragt.

 

Literatur: Einführende Literatur:

* Zur Geschichte Israels in der Antike: Schmitz, Barbara, Geschichte Israels (UTB), Paderborn 22015
* Zu zentralen Gestalten: die Bände der Reihe „Biblische Gestalten”, hg. von Christfried Böttrich (Evangelische Verlagsanstalt,

Leipzig)

BA-Sopäd-Kath. Theo-M3

3.1 Einführung in die Praktische Theologie

KTH 10 Einführung in die Praktische Theologie
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.339 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Einführung bespricht den Bereich der praktischen Theologie in seiner ganzen Breite:

Geschichtliche Perspektiven, aktuelle Positionen, pastoraltheologische Aspekte, Fragen der Gemeinde und des Gottesdienstes,
Überlegungen zu Katechetik und Diakonie.

Option der Kommunikation des Evangeliums werden differenziert besprochen und aus verschiedenen Blickwinkeln reflektiert.
Persönliche Erfahrungen und Fragen stellen dabei einen zentralen Zugang dar und werden im Kontext religionspädagogischer
Fragestellungen diskutiert.

Voraussetzungen:

Teilnahme und Impulsreferat in der Gruppe

Literatur: Ausgangsliteratur: Möller, Christian (2014): Einführung in die praktische Theologie

3.2 Einführung in die Religionspädagogik /-didaktik

3.3 Seminar Religionspädagogik /-didaktik I

KTH 09 Religionspädagogische Konzepte in der Diskussion
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 2 2.114 Knoblauch, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Verschiedene religionspädagogische Konzepte werden in diesem Seminar analysiert, reflektiert und diskutiert. Ein Überblick
über Entwicklungslinien in der Geschichte (religions-)pädagogischer Konzepte und die Diskussion aktueller Herausforderungen
für die Religionspädagogik ermöglichen theoretisch fundierte Einblicke, die dann mit konkreten Bezügen zur schulischen Praxis
entwickelt werden.

Kompetenzorientierung, perfomativer und konstruktivistischer RU, Theologisieren mit Kindern und inklusive Ansätze der
Religionspädagogik werden vor diesem Hintergrund vertiefend besprochen.

Anforderungen: Regelmäßige Teilnahme, Bearbeiten von Aufgaben.

3.4 Seminar Religionspädagogik /-didaktik II

KTH 09 Religionspädagogische Konzepte in der Diskussion
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 2 2.114 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Verschiedene religionspädagogische Konzepte werden in diesem Seminar analysiert, reflektiert und diskutiert. Ein Überblick
über Entwicklungslinien in der Geschichte (religions-)pädagogischer Konzepte und die Diskussion aktueller Herausforderungen
für die Religionspädagogik ermöglichen theoretisch fundierte Einblicke, die dann mit konkreten Bezügen zur schulischen Praxis
entwickelt werden.

Kompetenzorientierung, perfomativer und konstruktivistischer RU, Theologisieren mit Kindern und inklusive Ansätze der
Religionspädagogik werden vor diesem Hintergrund vertiefend besprochen.

Anforderungen: Regelmäßige Teilnahme, Bearbeiten von Aufgaben.

BA-Sopäd-Kath. Theo-M4

4.1 Einführung in die Dogmatik

KTH 01 Einführung in die Dogmatik
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: TYP B (online synchron & Block in Realpräsenz abhängig von der Infektionslage).

Voraussetzung zur Teilnahme an der Einführung in die Dogmatik ist die erfolgreiche Teilnahme an der Einführung in die
katholische Theologie.

Die Modulprüfung besteht in einer mündlichen Prüfung über die Einführung in die Dogmatik, die Einführung in die Ethik und das
Seminar Dogmatik. Sie kann frühestens nach erfolgreicher Teilnahme an den genannten drei Veranstaltungen abgelegt werden.

Präsenzblöcke (falls die Infektionslage es zulässt):
Freitag  25.6.21,  8.15 – 11.45 Uhr
Freitag 9.7.21, 8.15 – 11.45 Uhr
(falls  dies wegen Kollisionen mit anderen Seminaren nicht möglich ist, würden  wir auf die Samstagvormittage 26.6. / 10.7.
ausweichen)

 

Kommentar: Was antworten Sie, wenn Sie nach ihrem Glauben gefragt werden? Erklären und begründen Sie oder sagen Sie letztlich: „Ach,
jeder kann doch glauben, was er oder sie will.” „Das ist eben mein Glaube!”?

Dogmatik will ersteres. Ihr Motto ist das des ersten Petrusbriefs: „Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der nach
der Hoffnung fragt, die euch erfüllt!” (1 Petr 3, 15). Dogmatik will also „Rede und Antwort stehen”, erklären, was Christen glauben,
und begründen, dass das Geglaubte denkmöglich, also nicht widervernünftig ist.

Dogmatik ist Hermeneutik des Glaubens. Sie versucht, die grundlegenden Glaubensaussagen je neu zu verstehen und in
gewandeltem Horizont neu auszusagen. Dazu gilt es, die Zeichen der Zeit zu lesen und das wissenschaftliche Niveau verwandter
Disziplinen (für die Dogmatik ist das vor allem die Philosophie) zu halten.

Der Schwerpunkt der Einführung liegt auf Schöpfungslehre und Christologie. Zudem gibt es je einen exemplarischen Einblick
in die Soteriologie, die Ekklesiologie und die Sakramententheologie. Es geht also um folgende Fragen: Was meint die
Glaubensaussage, Gott sei „Schöpfer des Himmels und der Erde”? Hat sie zu tun mit naturwissenschaftlichen Erklärungen
der Entstehung von Welt und Leben oder geht es ihr um das gute Leben aller in der Welt? Wie entwickelt sich das Bekenntnis,
Jesus sei der Sohn Gottes, sei wahrer Gott und wahrer Mensch? Was soll damit gesagt werden? Wie lässt es sich neuzeitlich
aussagen? Wer erlöst wen wovon? Was bedeutet der Satz „Ich glaube an die heilige katholische Kirche?” Wie antworten
verschiedene Theolog*innen auf die Frage „Was ist ein Sakrament?”

Von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern wird die Bereitschaft verlangt, jeweils Texte aus der Grundlagenliteratur im Umfang
von etwa 20 Seiten als Vorbereitung der Seminarsitzungen zu lesen und eine Präsentationsaufgabe zu übernehmen.

Literatur: Aus der Einführung in die Katholische Theologie weiter gelesen wird: Klaus von Stosch, Einführung in die systematische
Theologie, Paderborn u.a. 3., aktualisierte Auflage 2014

Schneider, Theodor (Hg.), Handbuch der Dogmatik (2 Bände), Düsseldorf 52013.

4.2 Einführung in die Theologische Ethik

4.3 Seminar Dogmatik I

KTH 29 Sakramententheologie in ökumenischer Perspektive.
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 30.04.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 14.05.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 11.06.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 25.06.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 09.07.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 23.07.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die katholische Kirche kennt sieben Sakramente, die evangelischen zwei und die orthodoxen Kirchen legen auf eine festgelegte
Anzahl keinen Wert. Unterscheiden sich die Kirchen nur in der Zählung der Sakramente oder auch darin, was sie darunter
verstehen?

Im Seminar werden wir uns zum einen allgemein damit beschäftigen, was Sakramente sind, zum anderen werden wir einzelne
Sakramente vertiefend behandeln und das in ökumenischer Perspektive. Dabei werden nicht nur katholische und evangelische
Sichtweisen Thema sein, sondern auch orthodoxe und freikirchliche.

Neben systematisch-theologischen Texten werden wir uns auch die liturgische Gestaltung anschauen, um zu untersuchen,
wie in der Praxis umgesetzt wird, was Inhalt der jeweiligen Sakramente ist. Die Bereitschaft zur punktuellen Arbeit mit
englischsprachigem Material wird vorausgesetzt.

Es wird synchrone Arbeitseinheiten (Präsenz oder Videokonferenz je nach Lage) an den ausgeschriebenen Terminen geben.
Bitte halten Sie sich diese darum frei.

Literatur: Faber, Eva-Maria, Einführung und die katholische Sakramentenlehre, Darmstadt 32011.

Grethlein, Christian, Grundinformation Kasualien. Kommunikation des Evangeliums an Übergängen des Lebens, Göttingen 2007
(UTB 2919).

Jilek, August, Eintauchen – Handauflegen – Brotbrechen. Eine Einführung in die Feiern von Taufe, Firmung und Erstkommunion,
Regensburg 1996 (Kleine Liturgische Bibliothek 3).

Schneider, Theodor, Zeichen der Nähe Gottes. Grundriss der Sakramententheologie, Mainz 71998.

Wenz, Gunther, Einführung in die evangelische Sakramentenlehre, Darmstadt 1988.

4.4 Seminar Dogmatik II oder Ethik

KTH 29 Sakramententheologie in ökumenischer Perspektive.
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 30.04.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 14.05.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 11.06.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 25.06.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 09.07.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 23.07.2021 1 1.339 Slunitschek, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die katholische Kirche kennt sieben Sakramente, die evangelischen zwei und die orthodoxen Kirchen legen auf eine festgelegte
Anzahl keinen Wert. Unterscheiden sich die Kirchen nur in der Zählung der Sakramente oder auch darin, was sie darunter
verstehen?

Im Seminar werden wir uns zum einen allgemein damit beschäftigen, was Sakramente sind, zum anderen werden wir einzelne
Sakramente vertiefend behandeln und das in ökumenischer Perspektive. Dabei werden nicht nur katholische und evangelische
Sichtweisen Thema sein, sondern auch orthodoxe und freikirchliche.

Neben systematisch-theologischen Texten werden wir uns auch die liturgische Gestaltung anschauen, um zu untersuchen,
wie in der Praxis umgesetzt wird, was Inhalt der jeweiligen Sakramente ist. Die Bereitschaft zur punktuellen Arbeit mit
englischsprachigem Material wird vorausgesetzt.

Es wird synchrone Arbeitseinheiten (Präsenz oder Videokonferenz je nach Lage) an den ausgeschriebenen Terminen geben.
Bitte halten Sie sich diese darum frei.

Literatur: Faber, Eva-Maria, Einführung und die katholische Sakramentenlehre, Darmstadt 32011.

Grethlein, Christian, Grundinformation Kasualien. Kommunikation des Evangeliums an Übergängen des Lebens, Göttingen 2007
(UTB 2919).

Jilek, August, Eintauchen – Handauflegen – Brotbrechen. Eine Einführung in die Feiern von Taufe, Firmung und Erstkommunion,
Regensburg 1996 (Kleine Liturgische Bibliothek 3).

Schneider, Theodor, Zeichen der Nähe Gottes. Grundriss der Sakramententheologie, Mainz 71998.

Wenz, Gunther, Einführung in die evangelische Sakramentenlehre, Darmstadt 1988.
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BA-Sopäd-Kath. Theo-M5

5.1 Einführung in die Kirchengeschichte

5.2 Seminar religiöse Pluralität I

5.3 Seminar religiöse Pluralität II

5.4 Begleitseminar zum Integrierten Semesterpraktikum

EVT ISP 52 Begleitveranstaltung ISP: Ev. und Kath. Theologie für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.339 Theurer-Vogt, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B: synchron
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Theologie / Religionspädagogik, islamisch

BA-Sopäd-Islam. Theo-M1

1.1 Einführung in das Studium der Islamischen Theologie

1.2 Einführung in die Koranwissenschaft und die Islamischen Quellen

BA-Sopäd-Islam. Theo-M2

2.1 Einführung in die Koranexegese (Tafsir)

2.2 Einführung in die Hadithwissenschaften

2.3 Einführung in die Sira

2.4 Einführung in die arabischen Fachbegriffe

BA-Sopäd-Islam. Theo-M3

3.1 Einführung in die Islamische Glaubenslehre

3.2 Einführung in die Islamische Rechtslehre

3.3 Einführung in die Islamische Ethik

3.4 Seminar Islamische Glaubenslehre, Rechtslehre oder Ethik

BA-Sopäd-Islam. Theo-M4

4.1 Einführung in die Neuere Islamische Geschichte

4.2 Seminar Neuere Islamische Geschichte

4.3 Seminar Religiöse Pluralität I

4.4 Seminar Religiöse Pluralität II

BA-Sopäd-Islam. Theo-M5

5.1 Einführung in die Fachwissenschaftlichen Grundlagen der Islamischen

Religionspädagogik

5.2 Einführung in die Islamische Religionsdidaktik
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Mit einem theoretisch-empirischen Zugang erfolgt in dieser Grundlagenveranstaltung zunächst eine Klärung der
Erscheinungsformen und der Funktionen privater Haushalte um dann über die Betrachtung von ökonomischen
Verhaltensmodellen grundlegende Begriffe (Bedürfnis, Knappheit, Rationalität usw.) zu klären. Des Weiteren wird die Stellung
und Entwicklung privater Haushalte vor dem Hintergrund zunehmender Globalisierung sowie der demografischen Entwicklung
analysiert.

1.2 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

WIW277 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 11 11.119 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Synchrone Veranstaltungen. Das Seminar wird jedes Semester angeboten. Informationen zum Ablauf erhalten Sie im Moodle-
Kurs. Das Passwort ist die LSF-Kennung. Bitte beachten Sie frühzeitig die Mitteilungen im Moodle-Kurs.

Allgemeine Hinweise:

Dieses Seminar ist ausschließlich Studierenden der Wirtschaftswissenschaften vorbehalten. Studierende aus anderen
Studiengängen werden gebeten, andere Seminare aufzusuchen. Bitte setzen Sie sich in diesem Fall mit Dr. Loff in Verbindung.

Dieses Seminar ist obligatorisch für Studierende BA, die sich auf die Modul-1-Prüfung vorbereiten. Behandelt werden Grundlagen
der Bilanzierung, der Kostenrechnung, relevanter Kennzahlen sowie des Wirtschaftsrechts.

BA-Sopäd-Wir-M2

2.1 Einführung in die Wirtschaftsdidaktik

WIW295 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik
Seminar

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 11 11.023 Knödler, B. Loff, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar:  Auf der Basis verschiedener Definitionen wird Didaktik
als Beschäftigung mit den theoretischen Grundlagen
für die Gestaltung von Lernarrangements verstanden.
Somit wird bei dieser Lehrveranstaltung ein Überblick
über didaktische Modelle und zentrale Fragestellungen
der Wirtschaftsdidaktik gegeben. Dabei werden
grundlegende Begriffe, Handlungsfelder und Konzepte
der ökonomischen Bildung erläutert. Des Weiteren
werden aktuelle wirtschaftsdidaktische Forschungsfelder
vorgestellt.
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2.2 Staat im Wirtschaftsgeschehen

2.3 Internationale Wirtschaftsbeziehungen und allgemeine Wirtschaftspolitik

WIW282 Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.119 Macha, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Das Seminar sollte von allen Studierenden der Wirtschaftswissenschaften in den ersten Semestern belegt werden, da es die
Grundlagen für viele weitere Veranstaltungen legt. Es werden keine besonderen Vorkenntnisse erwartet.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche und findet zur angegebenen Zeit online synchron statt. Die Adresse
des Webex-Raums ist https://unistuttgart.webex.com/meet/klaas.macha.  

Wesentliche Inhalte des Seminars sind:

 

1. Techniken wissenschaftlichen Arbeitens

2. forschungstheoretische Grundlagen

3. empirische Grundlagen und einfache Statistik

4. Umgang mit Daten und Forschungsergebnissen

Für die Studienleistung (= unbenotete Leistung) wird die Übernahme eines Vortrages, der auf der Bearbeitung einer
Forschungsaufgabe basiert, und die regelmäßige aktive Teilnahme vorausgesetzt.

2.4 Wirtschaftspolitische Interventionen I (z.B. Geld- und Währungspolitik)

WIW280 Geld- und Währungspolitik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.119 Macha, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Das Seminar wird regelmäßig im Sommersemester angeboten. Es werden keine besonderen Vorkenntnisse erwartet.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche und findet zur angegebenen Zeit online synchron statt. Die Adresse
des Webex-Raums ist https://unistuttgart.webex.com/meet/klaas.macha.  

Inhaltliche Schwerpunkte sind Geld, Währungen, Wechselkurse und Geldpolitik. Außerdem werden internationale
Zusammenhänge zwischen Wirtschaft, Finanzmärkten und Wirtschaftspolitik thematisiert.

Für die Studienleistung (= unbenotete Leistung) wird die Übernahme eines kurzen Vortrages, die regelmäßige aktive Teilnahme
und das Bestehen der Klausur vorausgesetzt.

BA-Sopäd-Wir-M3

3.1 Ökonomische Referenztheorien und Modelle aktueller gesellschaftlicher

Problemlagen I (z. B. Arbeit und Beruf)

WIW278 Arbeit und Beruf
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Loff, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ A (keine feste Zeitschiene)

Kommentar: Organisatorische Hinweise:

Asynchrone Veranstaltung, Grundlage ist der Moodle-Kurs. Das Passwort ist die LSF-Kennung. Bitte beachten Sie frühzeitig die
Mitteilungen im Moodle-Kurs.

Leistungsnachweis:

Eine benotete Leistung ist nicht möglich. Hinweise bezüglich der Leistungsanforderungen für eine erfolgreiche Teilnahme erhalten
Sie im Moodle-Kurs. Die aktive Teilnahme an Forschungsprojekten im Rahmen des Forschenden Lernens in diesem Seminar ist
verpflichtend.

Inhaltliche Hinweise:

Forschendes Lernen und Problem-/Entscheidungsorientierung sind zentrale methodisch-didaktische Grundlagen um Aspekte der
Berufsorientierung, des Arbeitsmarktes und der dem Bildungsplan entsprechenden Schülerrollen zu erarbeiten.

3.2 Wirtschaftspoltische Interventionen II

WIW288 Ökonomisches Denken II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.119 Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

 

Liebe Studentinnen und Studenten,

bitte beachten Sie wie immer unsere Vorgaben für Modulprüfungen im Bachelor-Sek-I-Studiengang:

Modul 1

1.1 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

1.2 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

Modulprüfung zu 1.1 und 1.2 (Kombiklausur)

 

Modul 2

2.1 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik

2.2 Ökonomisches Denken l

2.3 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens

2.4 Geld- und Währungspolitik

Modulprüfung zu 2.1 und 2.2 (Kombiklausur)

 

Modul 3

3.1 Arbeit und Beruf

3.2 Ökonomisches Denken II

3.3 Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften (Uni Stuttgart)

3.4 Lehr- und Lernmethoden

Modulprüfung zu 3.2 oder 3.4 (Hausarbeit)

 

Modul 4

4.1 Kosten- und Finanzmangement

4.2 NFTE

4.3 Entrepreneurship

4.4 Int. Wirtschaftsbeziehungen l

Modulprüfung zu 4.1 oder 4.4 (Hausarbeit)

 

Modul 5

5.1 Konsumentenverhalten

5.2 Armut und Reichtum

5.3 Erkundungen

5.4 Gute Aufgaben l

Modulprüfung zu 5.1 (Hausarbeit) oder 5.2/5.4 (Kombiklausur)

 

Modul 6

6.1 Konzeptionen ökonomischer Bildung (Knödler) oder Kolloquium für Abschlussarbeiten (Weyland)

6.2 Konjunktur und Beschäftigung

6.3 Pädagogische Professionalisierung l

6.4 Gute Aufgaben ll

Modulprüfung zu 6.4 (Klausur)

 

HINWEISE:

- Bitte beachten Sie, dass Sie in 2.3, 2.4, 3.1, 3.3, 4.2, 4.3, 5.3 sowie 6.1-6.3 keine Modulprüfungen ablegen können.

- Selbstverständlich müssen Sie in den zugehörigen Veranstaltungen für den Nachweis der erfolgreichen Teilnahme weiterhin
unbenotete Studienleistungen erbringen (z.B. Referate, Kurzklausuren, Vorbereitung von Erkundungen o.ä.) und nach wie
vor besteht bei allen Seminaren auch Anwesenheitspflicht. 

- Bereits bestandene Modulprüfungen behalten selbstverständlich ihre Gültigkeit.

Kommentar: Formaler Hinweis:

Die Veranstaltung baut auf den im Seminar "Ökonomisches Denken I" (Wintersemester 2020/21) erworbenen Kompetenzen auf.
Falls Sie diese Veranstaltung noch nicht besucht haben sollten, besuchen Sie bitte zunächst die Veranstaltung "Ökonomisches
Denken I" (Wintersemester 2021/22).

Hinweise zu Inhalt und Methodik:

In diesem Semester werden wir unterschiedliche Konzeptionen ökonomischer Bildung beleuchten. Dazu finden wöchentlich
Seminarsitzungen mit ausgewiesenen Experten statt.

Sie erhalten alle notwendigen Informationen zum Seminar am 12. April per Mail. Das Online-Seminar beginnt
prüfungsbedingt am 20.04. mit einer ersten WebEx-Sitzung.
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3.3 Ökonomische Referenztheorien und Modelle aktueller gesellschaftlicher

Problemlagen II (z. B. Konjunktur- und Beschäftigungspolitik)

WIW276 Konjunktur und Beschäftigungsentwicklung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.248 Stutzer, E. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

 

Liebe Studentinnen und Studenten,

bitte beachten Sie wie immer unsere Vorgaben für Modulprüfungen im Bachelor-Sek-I-Studiengang:

Modul 1

1.1 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

1.2 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

Modulprüfung zu 1.1 und 1.2 (Kombiklausur)

 

Modul 2

2.1 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik

2.2 Ökonomisches Denken l

2.3 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens

2.4 Geld- und Währungspolitik

Modulprüfung zu 2.1 und 2.2 (Kombiklausur)

 

Modul 3

3.1 Arbeit und Beruf

3.2 Ökonomisches Denken II

3.3 Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften (Uni Stuttgart)

3.4 Lehr- und Lernmethoden

Modulprüfung zu 3.2 oder 3.4 (Hausarbeit)

 

Modul 4

4.1 Kosten- und Finanzmangement

4.2 NFTE

4.3 Entrepreneurship

4.4 Int. Wirtschaftsbeziehungen l

Modulprüfung zu 4.1 oder 4.4 (Hausarbeit)

 

Modul 5

5.1 Konsumentenverhalten

5.2 Armut und Reichtum

5.3 Erkundungen

5.4 Gute Aufgaben l

Modulprüfung zu 5.1 (Hausarbeit) oder 5.2/5.4 (Kombiklausur)

 

Modul 6

6.1 Konzeptionen ökonomischer Bildung (Knödler) oder Kolloquium für Abschlussarbeiten (Weyland)

6.2 Konjunktur und Beschäftigung

6.3 Pädagogische Professionalisierung l

6.4 Gute Aufgaben ll

Modulprüfung zu 6.4 (Klausur)

 

HINWEISE:

- Bitte beachten Sie, dass Sie in 2.3, 2.4, 3.1, 3.3, 4.2, 4.3, 5.3 sowie 6.1-6.3 keine Modulprüfungen ablegen können.

- Selbstverständlich müssen Sie in den zugehörigen Veranstaltungen für den Nachweis der erfolgreichen Teilnahme weiterhin
unbenotete Studienleistungen erbringen (z.B. Referate, Kurzklausuren, Vorbereitung von Erkundungen o.ä.) und nach wie
vor besteht bei allen Seminaren auch Anwesenheitspflicht. 

- Bereits bestandene Modulprüfungen behalten selbstverständlich ihre Gültigkeit.

Kommentar: Aufbauend auf den Grundlagen-Seminaren zur VWL, die in den ersten Semestern angeboten werden (Ökonomisches Denken I,
Ökonomisches Denken II, Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften) wird in diesem Vertiefungs-Seminar ein Überblick über
die makroökonomischen Wirkungszusammenhänge und ihre gesellschaftlichen Auswirkungen gegeben. Ausgangspunkt ist
wie üblich die Überlegung, warum der Mensch wirtschaften muss, welche Aufgaben die Wirtschaftssubjekte zu leisten haben
und welche Lösungsstrategien und Instrumente hierzu entwickelt wurden. Hierbei werden insbesondere die wirtschaftlichen
Aufgaben des Staates innerhalb einer marktwirtschaftlichen Ordnung vertieft. Es schließt sich eine Analyse der
gesamtwirtschaftlichen Ziele der Wirtschaftspolitik an. Dies führt zu Überlegungen, wie wohlhabend Deutschland ist und wie
dies über das Sozialprodukt gemessen werden kann. Abschließend werden fiskalpolitische Strategien und Determinanten der
Unternehmensentscheidung vorgestellt.
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3.4 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung

WIW285 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.119 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Um systematisch und eigenverantwortlich lernen zu können, ist es notwendig, sich über vielfältige Lern- und Lehrmethoden
Wissen und Können aneignen zu können. In dieser Lehrveranstaltung soll ein umfassender Überblick über fachspezifische
Methoden vermittelt werden. Des Weiteren sollen einzelne Methoden über handlungsorientierte Arrangements dahingehend
überprüft werden, welche ökonomischen Handlungskompetenzen mit ihnen angebahnt werden können. Die Veranstaltung
möchte den Studierenden damit neben den fachlichen Anregungen auch Anreize und Gelegenheit zur fortlaufenden persönlichen
Kompetenzerweiterung bei der Anwendung handlungsorientierter Methoden geben.

Eine Modulprüfung kann abgelegt werden. Sie besteht aus einer Gruppenpräsentation und einer Hausarbeit. Hierfür ist eine
Anmeldung bei der ersten Veranstaltung notwendig.

BA-Sopäd-Wir-M4

4.1 Grundlagen der Mikroökonomie I (z. B. Kosten- und Finanzmanagement)

WIW279 Kosten- und Finanzmanagement
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ A (keine feste Zeitschiene)

Kommentar: Asynchrone Veranstaltung, Grundlage ist der Moodle-Kurs. Das Passwort ist die LSF-Kennung. Bitte beachten Sie die
Mitteilungen im Moodle-Kurs.

Eine benotete Leistung ist möglich. Hinweise bezüglich der Leistungsanforderungen für eine erfolgreiche Teilnahme erhalten Sie
im Moodle-Kurs.

Forschendes Lernen und Problem-/Entscheidungsorientierung sind zentrale methodisch-didaktische Grundlagen um Aspekte
der finanziellen Entscheidungen privater Haushalte und Individuen, des Finanzmarktes, der Vermögensbildung und der dem
Bildungsplan entsprechenden Schülerrollen (Geldanleger, Kreditnehmer, Versicherungsnehmer) zu erarbeiten.

4.2 Grundlagen der Mikroökonomie II (z. B. Bildungsmarketing, Projektmanagement)

WIW286 Network for Teaching Entrepreneurship
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa 09:00 - 17:30 08.04.2021-10.04.2021 11 11.117 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Einzel 09:00 - 17:30 Mo, 12.04.2021 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Im Hinblick auf den neuen Bildungsplan 2016 und das Fach WBS, sowie die Präferenz eines nachhaltig ausgerichteten
Unterrichts bildet NFTE mit Unterstützung des Kultusministeriums angehende Lehrkräfte im Rahmen einer dreitägigen Seminars
zu CETs aus, um sie auf ihr künftiges schulisches Arbeitsfeld praxisorientiert vorzubereiten. NFTE heißt "Network For Teaching
Entrepreneurship” und bringt Unternehmergeist in die Schulen. Im Vordergrund steht die individuelle Förderung, orientiert
an den Stärken der SchülerInnen, sowie der handlungsorientierte Unterricht. Das Fach WBS wird durch viele Spiele, die das
Wirtschaftsleben auf eine einfache Art näher bringen und erlebbar machen, sehr interessant und methodisch abwechslungsreich
gestaltet. Dazu stehen viele Materialien zur Verfügung. Die Wertschätzung und Motivation im späteren Unterricht erfolgt
über unterschiedliche Präsentationsformen und -möglichkeiten, die dann vor einem örtlichen Wirtschaftsgremium stattfinden
werden und in der Fortbildung den Studierenden aufgezeigt werden. Als Referentin konnte Frau Barth gewonnen werden. Eine
überregional anerkannte Expertin in Bezug auf Theorie und Praxis des Seminarthemas.

4.3 Schulentwicklung

4.4 Ökonomie im sozialwissenschaftlichen Kontext I (z. B. Globalisierung und

Nachhaltigkeit als zentrales Problem)

WIW281 Internationale Wirtschaftsbeziehungen I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ A (keine feste Zeitschiene)

Kommentar: Asynchrone Veranstaltung, Grundlagen finden Sie im Moodle-Kurs. Das Passwort ist die LSF-Kennung. Bitte beachten Sie die
Mitteilungen im Moodle-Kurs.

Allgemeine Hinweise: Dieses Seminar ist der Nachfolger des Seminars „Globalisierung und Nachhaltigkeit” und richtet
sich an Studierende im Bachelor oder PO2011-Studierende. Es wird nur jedes zweite Semester angeboten, also nur im
Sommersemester!

Leistungsnachweis:

Eine benotete Leistung ist möglich. Hinweise bezüglich der Leistungsanforderungen erhalten Sie im Moodle-Kurs.

Inhaltliche Hinweise:

Forschendes Lernen und Problem-/Entscheidungsorientierung sind zentrale methodisch-didaktische Grundlagen um Aspekte
der Nachhaltigkeit, Globalisierung und internationaler Wirtschaftsbeziehungen zu erarbeiten. Die Mitwirkung an einem laufenden
Forschungsprojekt ist verpflichtend.

BA-Sopäd-Wir-M5

5.1 Wirtschaftswissenschaft im sozialwissenschaftlichen Kontext II

(Konsumentenverhalten und Verbraucherbildung)

5.2 Fachdidaktische Hauptseminar

WIW289 Gute Aufgaben zur ökonomischen Bildung II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.119 Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Liebe Studentinnen und Studenten,

bitte beachten Sie wie immer unsere Vorgaben für Modulprüfungen im Bachelor-Sek-I-Studiengang:

Modul 1

1.1 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

1.2 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

Modulprüfung zu 1.1 und 1.2 (Kombiklausur)

 

Modul 2

2.1 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik

2.2 Ökonomisches Denken l

2.3 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens

2.4 Geld- und Währungspolitik

Modulprüfung zu 2.1 und 2.2 (Kombiklausur)

 

Modul 3

3.1 Arbeit und Beruf

3.2 Ökonomisches Denken II

3.3 Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften (Uni Stuttgart)

3.4 Lehr- und Lernmethoden

Modulprüfung zu 3.2 oder 3.4 (Hausarbeit)

 

Modul 4

4.1 Kosten- und Finanzmangement

4.2 NFTE

4.3 Entrepreneurship

4.4 Int. Wirtschaftsbeziehungen l

Modulprüfung zu 4.1 oder 4.4 (Hausarbeit)

 

Modul 5

5.1 Konsumentenverhalten

5.2 Armut und Reichtum

5.3 Erkundungen

5.4 Gute Aufgaben l

Modulprüfung zu 5.1 (Hausarbeit) oder 5.2/5.4 (Kombiklausur)

 

Modul 6

6.1 Konzeptionen ökonomischer Bildung (Knödler) oder Kolloquium für Abschlussarbeiten (Weyland)

6.2 Konjunktur und Beschäftigung

6.3 Pädagogische Professionalisierung l

6.4 Gute Aufgaben ll

Modulprüfung zu 6.4 (Klausur)

 

HINWEISE:

- Bitte beachten Sie, dass Sie in 2.3, 2.4, 3.1, 3.3, 4.2, 4.3, 5.3 sowie 6.1-6.3 keine Modulprüfungen ablegen können.

- Selbstverständlich müssen Sie in den zugehörigen Veranstaltungen für den Nachweis der erfolgreichen Teilnahme weiterhin
unbenotete Studienleistungen erbringen (z.B. Referate, Kurzklausuren, Vorbereitung von Erkundungen o.ä.) und nach wie
vor besteht bei allen Seminaren auch Anwesenheitspflicht. 

- Bereits bestandene Modulprüfungen behalten selbstverständlich ihre Gültigkeit.

Kommentar: Die Veranstaltung beginnt prüfungsbedingt erst in der zweiten Vorlesungswoche, nämlich am 21.04. Sie knüpft an das Seminar
"Gute Aufgaben zur ökonomischen Bildung I" (WS 2020/21) an. Die dort vermittelten Kompetenzen werden im Seminar "Gute
Aufgaben zur ökonomischen Bildung II" vorausgesetzt. Besuchen Sie also bitte erst Teil I der Veranstaltung, dann erst Teil II.

In inhaltlicher und methodischer Hinsicht steht - wie schon im Wintersemester - die Gestaltung von ökonomischen Lehr-
Lern-Prozessen mithilfe domänenspezifischer Aufgaben im Mittelpunkt. Mithilfe einer digital gestützten Lernplattform
werden wir grundlegende fachliche Inhaltewiederholen und vertiefen. In fachdidaktischer Hinsicht werden wir darüber
hinaus sowohl fachdidaktische Grundlagenwiederholen als auch theoretische Hintergründe zur Diskussion um "gute"
Aufgaben vertiefen. Beide Aspekte werden auch Gegenstand der Abschlussklausur sein, sofern Sie eine Prüfungsleistung
erbringen möchten (Prüfungsleistung zu Modul 6).
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5.3 Kolloquium zu aktuellen wirtschaftspolitischen Problemlagen

WIW293 Kolloquium für Abschlussarbeiten
Kolloquium 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.017 Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

 

Liebe Studentinnen und Studenten,

bitte beachten Sie wie immer unsere Vorgaben für Modulprüfungen im Bachelor-Sek-I-Studiengang:

Modul 1

1.1 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

1.2 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

Modulprüfung zu 1.1 und 1.2 (Kombiklausur)

 

Modul 2

2.1 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik

2.2 Ökonomisches Denken l

2.3 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens

2.4 Geld- und Währungspolitik

Modulprüfung zu 2.1 und 2.2 (Kombiklausur)

 

Modul 3

3.1 Arbeit und Beruf

3.2 Ökonomisches Denken II

3.3 Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften (Uni Stuttgart)

3.4 Lehr- und Lernmethoden

Modulprüfung zu 3.2 oder 3.4 (Hausarbeit)

 

Modul 4

4.1 Kosten- und Finanzmangement

4.2 NFTE

4.3 Entrepreneurship

4.4 Int. Wirtschaftsbeziehungen l

Modulprüfung zu 4.1 oder 4.4 (Hausarbeit)

 

Modul 5

5.1 Konsumentenverhalten

5.2 Armut und Reichtum

5.3 Erkundungen

5.4 Gute Aufgaben l

Modulprüfung zu 5.1 (Hausarbeit) oder 5.2/5.4 (Kombiklausur)

 

Modul 6

6.1 Konzeptionen ökonomischer Bildung (Knödler) oder Kolloquium für Abschlussarbeiten (Weyland)

6.2 Konjunktur und Beschäftigung

6.3 Pädagogische Professionalisierung l

6.4 Gute Aufgaben ll

Modulprüfung zu 6.4 (Klausur)

 

HINWEISE:

- Bitte beachten Sie, dass Sie in 2.3, 2.4, 3.1, 3.3, 4.2, 4.3, 5.3 sowie 6.1-6.3 keine Modulprüfungen ablegen können.

- Selbstverständlich müssen Sie in den zugehörigen Veranstaltungen für den Nachweis der erfolgreichen Teilnahme weiterhin
unbenotete Studienleistungen erbringen (z.B. Referate, Kurzklausuren, Vorbereitung von Erkundungen o.ä.) und nach wie
vor besteht bei allen Seminaren auch Anwesenheitspflicht. 

- Bereits bestandene Modulprüfungen behalten selbstverständlich ihre Gültigkeit.

Kommentar: Zur Organisation:

Sie erhalten alle notwendigen Informationen zum Online-Kolloquium am 12. April per Mail. Das Kolloquium beginnt dann
prüfungsbedingt am 22. April.

Die Teilnahme ist für alle Wiwi-Studierenden verpflichtend, die im Sommersemester 2021 eine Bachelor- bzw. Masterarbeit
im Fach Wirtschaftswissenschaften anmelden bzw. fertigstellen möchten. Wenn Sie Ihre Bachelorarbeit hingegen NICHT
in Wirtschaft schreiben, müssen Sie stattdessen das Seminar "Konzeptionen ökonomischer Bildung" bei Herrn Knödler
belegen. Es findet immer im Wintersemester statt. Wenn Sie Ihre Masterarbeit NICHT in Wirtschaft schreiben, müssen Sie das
"Prüfungskolloquium" bei Frau Dr. Loff belegen. Es findet jedes Semester statt.

 

Zum Inhalt:

Wie plane, gestalte und verschriftliche ich eine professionelle Bachelor- bzw. Masterarbeit im Bereich der Wirtschaftsdidaktik?
Diese Frage steht im Mittelpunkt des anwendungsbezogenen "Kolloquiums für Abschlussarbeiten" Besprochen werden
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5.4 Begleitseminar zum ISP

ISPWIW292 Begleitseminar ISP
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.023 Knödler, B. Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Diese Veranstaltung ist obligatorisch für alle Sek I und SoPä-Lehramtsstudenten. Behandelt werden Grundfragen
der Unterrichtsplanung unter Berücksichtigung aktueller Bildungspläne. Dabei steht die Verbindung schulpraktischer
Erfahrungen mit den vorliegenden wirtschaftsdidaktischen Konzepten im Vordergrund. Unter Zuhilfenahme von didaktischen
Planungs- und Analysemodellen sowie fachdidaktischen Kompetenzmodellen erfolgt die Planung konkreter Themen
für den Wirtschaftsunterricht. Wir beschäftigen uns dabei u.a. mit geeigneten Artikulationsschemata, Sozialformen,
Kompetenzformulierungen, Unterrichtsentwürfen und Möglichkeiten der Qualitätsentwicklung von Unterricht.

ISPWIW296 Begleitseminar ISP
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.023 Knödler, B. Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Diese Veranstaltung ist obligatorisch für alle Sek I und SoPä-Lehramtsstudenten. Behandelt werden Grundfragen
der Unterrichtsplanung unter Berücksichtigung aktueller Bildungspläne. Dabei steht die Verbindung schulpraktischer
Erfahrungen mit den vorliegenden wirtschaftsdidaktischen Konzepten im Vordergrund. Unter Zuhilfenahme von didaktischen
Planungs- und Analysemodellen sowie fachdidaktischen Kompetenzmodellen erfolgt die Planung konkreter Themen
für den Wirtschaftsunterricht. Wir beschäftigen uns dabei u.a. mit geeigneten Artikulationsschemata, Sozialformen,
Kompetenzformulierungen, Unterrichtsentwürfen und Möglichkeiten der Qualitätsentwicklung von Unterricht.

Schulpraktische Studien

BA-Sopäd-M1 (OEP)

1.1 Dreiwöchiges Blockpraktikum

1.2 Vor- und Nachbereitung des Blockpraktikums

1.3 Begleitseminar zur Unterrichtsplanung

BA-Sopäd-M2 (ISP)

EVT ISP 52 Begleitveranstaltung ISP: Ev. und Kath. Theologie für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.339 Theurer-Vogt, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B: synchron
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ISP ENG 42 Begleitveranstaltung ISP: Englisch für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.115 (max. 20 Tln.) Schwab, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This seminar is intended to give you practical support and opportunities for reflection when developing lessons in a
special education context. The range of topics to be dealt with comprises writing an extended lesson plan (Ausführlicher
Unterrichtsentwurf), classroom management or various modes of teaching heterogeneous learners. Students will be asked to
present one of their lessons in class.

ISP GEO 19 Begleitveranstaltung ISP: Geographie für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.228 (max. 20 Tln.) Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Hinweis: Bei Terminproblemen kann notfalls auch das ISP-Begleitseminar
Geographie für Sek I besucht werden.

Kommentar: Die Begleitveranstaltung des ISP versteht sich als praxis- und handlungsorientiertes Seminar. Nach einer vertieften
Auseinandersetzung mit fachdidaktischen Grundlagen erfolgt die Konzeption eigener Unterrichtsmaterialien. Außerdem erhalten
die Teilnehmer Gelegenheit die Unterrichtserfahrungen des Praktikums zu reflektieren.

ISP MAT 254 Begleitveranstaltung ISP: Mathematik für SPO
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.317 (max. 25 Tln.) Wagner, A. Wörn, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

TYP B

Kommentar: Hierbei handelt es sich um das zum Integrierten Semesterpraktikum gehörende Begleitseminar. Planung, Durchführung und
Reflexion von Mathematikunterricht stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung.

Das Fach Mathematik bietet ein ISP-Begleitseminar für SoPäd-Studierende jeweils im Wintersemester an.

ISP MPHY 021 Begleitveranstaltung ISP: Physik für SPO und SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45  2 2.107 (max. 20 Tln.) Laukenmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Typ B

Begleitseminar zum ISP

Voraussetzungen: zeitgleiches oder bereits abgeschlossenes ISP

Beschreibung: In einem Seminar werden gemeinsam Grundlagen der Planung des Physikunterrichts anhand konkreter
Unterrichtsstunden erarbeitet.

Prüfung: keine

Literatur:

Kircher, E., Girwidz, R. & Häußler, P. (2007). Physikdidaktik. Theorie und Praxis Berlin: Springer.
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ISP POL 06 Begleitveranstaltung ISP: Politikwissenschaft für SEK I + SOP
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 (max. 20 Tln.) Däuble, H.
Praxisbegleitung I: Planung und Analyse von politischen Lernprozessen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Für Lehramtsstudierende des Faches, die im ISP sind, ist diese Veranstaltung verpflichtend. Es werden Grundfragen der
Unterrichtsplanung von Politikunterricht behandelt, durch die die schulpraktischen Erfahrungen mit der didaktischen Theorie
verzahnt werden sollen. Dazu gehören allgemeine Fragen zu Planungs- und Analysemodellen, die uns die Fachdidaktik
zur Verfügung stellt, wie auch die konkrete Unterrichtsplanung ausgewählter Themen. Des Weiteren kommen einzelne
Themensitzungen, die sich mit Grundfragen wie Einstiege in Lernsituationen, Gruppenarbeit, Kompetenzorientierung etc.
beschäftigen, dazu. Best-Practice-Beispiele, Unterrichtsvideoanalysen und Fallbesprechungen gehören ebenso dazu wie
eine kritische Analyse der oft unreflektierten Inhalts-, Ziel-, Medien- und Methodenwahl. Falls es bei Begleitseminaren zu
Überschneidungen kommt, ist dasjenige vorrangig zu besuchen, in dem man gerade hochschulseitig von Dozierenden betreut
wird. Bei Unsicherheiten ist Rücksprache mit mir zu halten.

Voraussetzung für die Teilnahme ist der Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung verfügbar sein. Ansonsten können Sie an dieser
Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung aussehen wird, ist – coronabedingt -
gegenwärtig noch offen. Aller Voraussicht nach wird das Seminar in Form von WebEx-Sitzungen digital stattfinden.

ISP SoP181 Begleitveranstaltung ISP und Aufbaustudium: FR K
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45  5 5.206 Krstoski, I.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist für all die Studierenden, die sich in diesem Semester im ISP befinden verpflichtend.  Das Seminar bietet
Gelegenheit zur Reflexion der eigenen Praxiserfahrungen und vermittelt Grundlagen zur Unterrichtsgestaltung und den Strukturen
und Aufgabenbereichen an der Schule für Körperbehinderte.

Die geplante Kompaktphase (Notfalltraining mit Herrn Schwarzwälder (DRK Hochschwarzwald) und Herrn Krstoski) muss leider
aufgrund der aktuellen Corona-Bestimmungen ausfallen.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

2.1 Baustein

ISP DEU 76 Begleitveranstaltung ISP: Deutsch für SOP
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.225 (max. 20 Tln.) Jooß, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

ISP SoP218 Begleitveranstaltung ISP und Aufbaustudium: FR L
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: Studierende im ISP oder TBP

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar
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2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Wangler, R.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: 2 CP für Praktikant*innen des Professionalisierungspraktikums, 3 CP für Praktikant*innen im ISP

Kommentar: Begleitveranstaltung zum integrierten Semesterpraktikum

Dieses Seminar ist verpflichtend für alle Studierende der Fachrichtung „Lernen”, die im Wintersemester ihr ISP oder ein TBP
absolvieren. Eine Einteilung in die beiden Gruppen (Wangler und Drinhaus-Lang erfolgt zu Beginn des Semesters).

 

Das Seminar wird als Online-Veranstaltung Typ B (synchron) stattfinden.

ISP SoP241 Begleitseminar zum ISP
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 8a 8A.002 Hoanzl, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: VERPFLICHTENDE (!) Lehrveranstaltung für alle Studierenden im Förderschwerpunkt soziale und emotionale Entwicklung, die
im laufenden Wintersemester ihr Praktikum (ISP oder TP) in diesem Fachbereich absolvieren. Das Schulpraxisbegleitseminar ist
DIE Anlaufstelle, um sich Grundlagenwissen anzueignen und offene  Fragen, dringende Anliegen bzw. notwendige Aufgaben zu
klären, die in der konkreten schulischen Arbeit mit „schwierigen” Kindern und Jugendlichen entstehen.

Vergabe Credits:

BA 1.4 - 3 CP, ALSO PP - 2 CP, SPO 2011 TP - 2 CP

 

Das Seminar findet SYNCHRON im Onlinemodus (Typ-B-Veranstaltung) statt.

2.2 Baustein

ISP DEU 76 Begleitveranstaltung ISP: Deutsch für SOP
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.225 (max. 20 Tln.) Jooß, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.
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BA-Sopäd-M3 (PP)

BA-Sopäd-M4 (BP)

Sonderpädagogische Handlungsfelder

Sonderpädagogischer Dienst/ Kooperation/ inklusive Bildungsangebote

Sonderpädagogischer Dienst

SoP016 Diagnostik im Kontext inklusiver Bildung
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Beck, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Kommentar: Diagnostische Kompetenz wird im Rahmen des Professionalitätsanspruchs an Lehrkräfte vorausgesetzt. Die Bedeutung
diagnostischen Handelns allgemein kann unstrittig als umfassende Tätigkeit, die "Voraussetzungen und Bedingungen
planmäßiger Lehr- und Lernprozesse ermittelt, Lernprozesse analysiert und Lernergebnisse" (Ingenkamp/ Lissmann 2008)
feststellt definiert werden. Doch stellt sich die Frage, welche Rolle diagnostisches Handeln speziell im Kontext inklusiver Bildung
einnimmt.

Im Seminar werden neben Funktionen, Konzepten und Leitlinien diagnostischer Tätigkeit in inklusiven Settings auch
grundlegende Fragestellungen zur Bedeutung, Notwendigkeit und Weiterentwicklung dieser diskutiert.

SoP018 Forschungsschwerpunkte inklusiver Bildung
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.114 Beck, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Kommentar: Auf welche Forschungserkenntnisse stützen wir uns, wenn es um inklusive Bildung geht? Im Seminar wird ein Überblick
über grundlegende Forschungsergebnisse zum Themenfeld inklusive Bildung erarbeitet. Neben Lektüreanteilen und dem
Kennenlernen unterschiedlicher Forschungsmethoden, stehen ebenso die Diskussion und die internationale Einordnung der
Ergebnisse im Fokus.

Die einführende Klärung grundlegender Begrifflichkeiten soll eine vertiefende Auseinandersetzung mit der fachwissenschaftlichen
Debatte ermöglichen und anregen die Bedeutung leitender Ergebnisse für die Praxis und ihre Umsetzung in aktuellen
Bildungsprozessen zu erörtern.

SoP033 Beratungskonzepte für inklusive Bildungsangebote
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Sander, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Im Umfeld inklusiver Bildungsangebote spielen die pädagogische Beratung und die Prozessberatung auf verschiedenen Ebenen
eine wichtige Rolle. Ob im Unterricht selbst, in der Unterrichtsreflexion, im Coaching, im Elterngespräch, im kollegialen Austausch
oder im Sonderpädagogischen Dienst: Überall sind Beratungskompetenzen gefragt. Wir untersuchen, welche Beratungskonzepte
in welcher Situation hilfreich sein können und setzen uns dazu an konkreten Fallbeispielen mit der systemischen Beratung, der
klientenzentrierten Beratung und der transaktionsanalytischen Beratung auseinander.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP034 Herausforderndem Verhalten in inklusiven Bildungsangeboten begegnen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Sander, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Wie können wir durch Prophylaxe, kommunikative Kompetenz und geeignete Methoden den pädagogischen Handlungsspielraum
im Umgang mit herausfordernden Situationen in inklusiven Bildungsangeboten erweitern? Wie lassen sich Störungen vorbeugen?

Wie kann man als Lehrkraft auch in schwierigen Situationen handlungsfähig bleiben?

Anhand von Impulsen und Übungen gehen wir diesen Fragen auf den Grund, um geeignete Antworten auf diese Fragen zu
finden.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP039 Elternschaft bei Kindern mit sogenannter „Behinderung”
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hudelmaier-Mätzke, P.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Elternsein findet heute unter einer Anzahl von mehr oder weniger reflektierten Vorzeichen statt. Vorstellungen schulischer
Karrieren, gesellschaftlich ausgebildete Gesundheits- und Schönheitsideale sowie eine "Alles-ist-machbar"-Erwartung haben
starken Einfluss auf die Elternrolle und Bildungskarrieren der Kinder. Besondere Herausforderungen stellen diese Vorstellungen
für Eltern dar, deren Kinder diesen zu hinterfragenden Idealen nicht entsprechen. Im Hinblick auf die Konstruktion dieser
Vorstellungen sind Lehrer_innen mit und in ihrem pädagogischen Handeln zugleich "Täter" und "Opfer".

 

In der Lehrveranstaltung beschäftigen sich die Studierenden mit markanten Beispielen des Spannungsverhältnisses Norm-
und Vielfaltsorientierung, mit aktuellen Elternerfahrungen und deren Verwurzelung in oft widersprüchliche Setzungen zu
Menschenbild, Ethik und Leistungsidealen. Eine Sensibilisierung für die daraus resultierenden Fragestellungen im pädagogischen
Handeln und die Selbstreflexion eigener Positionierungen ist Ziel.

 

Das Seminar findet als Typ-A-Seminar statt.

Kooperation

SoP012 Interdisziplinäre Kooperation, Teamarbeit und Co-Teaching in inklusiven Settings
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die Zusammenarbeit mit verschiedenen Disziplinen zeichnet das Arbeitsfeld von Sonderpädagog*innen aus. Sie kooperieren mit
Medizinern, Pflegekräften, Erzieher*innen und Heilerziehungspflegern, aber auch Schulsozialarbeitern oder Mitarbeiter*innen des
Schul- oder Jugendamtes.

Im Seminar werden Konzepte der Kooperation im interdisziplinären Feld aufgezeigt, Handlungskonzepte vorgestellt und deren
Umsetzung anhand von Praxisbeispielen und -erfahrungen der Teilnehmenden reflektiert. Ganz dem Prinzip folgend: Es ist nicht
"die Chemie, die stimmen muss", sondern der professionelle Ansatz in der Zusammenarbeit mit anderen.

SoP015 Einblicke in ein inklusives Bildungssystem - Inklusive Exkursion nach Südtirol (geplant
für September 2021)

Exkursion 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 23.07.2021 8a 8A.002 Beck, K. Merz-Atalik, K.
Einführungs-Kompaktkurs. Exkursion vermutlich im September.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Seit Mitte der 70er Jahre wurden die Sonderschulen und Sonderklassen in Italien nach und nach aufgelöst und die SchülerInnen
werden heute alle im gemeinsamen Unterricht an der Schule des Wohneinzugsgebietes unterrichtet.  Nur ein verschwindend
geringer Teil der SchülerInnen mit Behinderung von unter 0,1 % wird noch an Sonderschulen beschult. Die deutschsprachigen
Schulen in Südtirol haben sich ebenfalls auf den Weg gemacht, die Schulen inklusiv auszustatten. Wir besuchen mehrere
Schulen im Umkreis von Brixen und Bruneck auf allen Schulstufen (inkl. Oberschule und Berufsschule) und können dort
inklusiven Unterricht erleben.

 

Die Exkursion findet voraussichtlich im September 2021 statt, wenn es die Pandemie-Situation zulässt. Geplant ist bisher eine
Dauer von 4 Tagen/ 3 Nächte. Die genauen Termine werden zeitnah bekannt gegeben. Es ist mit einer Eigenbeteiligung von ca.
150 - 180 Euro pro Person zu rechnen, jedoch sind erfahrungsgemäß Zuschüsse durch die Fakultät und den ASTA einzuwerben.

Die Teilnahme am Kompaktblock wird für Leistungsnachweise vorausgesetzt. Zum Erwerb von über die 2CP hinausgehenden
Credits (reine Teilnahme am Kompaktkurs und Exkursion) z. B. für die Modulprüfung im Handlungsfeld Sonderpäd. Dienst,
Kooperation, inklusive Bildungsangebote werden Optionen angeboten.

 

SoP032 Unterstützungssysteme für inklusive Bildungsangebote
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Sander, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Um den Herausforderungen in inklusiven Bildungsangeboten begegnen zu können, sind gute Netzwerkkenntnisse nötig. Dazu
ist es wichtig, die örtlichen Strukturen zu ergründen und die vielfältigen Angebote der verschiedensten Träger kennenzulernen,
um passende Kooperationspartner finden zu können. Wir gehen dabei sowohl auf schulische Unterstützungsangebote
(Schulpsycholog. Beratungsstelle, Praxisbegleiter, Fachberater, ...) als auch auf außerschulische Unterstützungsangebote (aus
den Bereichen Jugendhilfe, Verbände, Selbsthilfegruppen, ...) ein.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP036 "Elterngespräche partnerschaftlich führen mit Hilfe von Konzepten der
Transaktionsanalyse"

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 Härle, V.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.04.2021 Härle, V.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 Härle, V.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.04.2021 Härle, V.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Im Seminar erhalten Sie Grundlagen der Gesprächsführung und erproben diese in simulierten Beratungssituationen. Sie
lernen hilfreiche Konzepte der Transaktionsanalyse kennen, wie z. B. die Grundpositionen, um Eltern respektvoll zu begegnen
oder die Ich-Zustände, um Kommunikationsverhalten besser verstehen und analysieren zu können. Aspekte gelingender
und scheiternder Kommunikation werden anhand verdeckter Transaktionen und des Drama-Dreiecks angesehen. In einer
angenehmen Arbeitsatmosphäre tauschen Sie sich über Stärken und Entwicklungsfelder in der Gesprächsführung aus.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

Inklusive Bildungsangebote

BSPO 315 "Wir sind eins" - Schulsportfest 2021 (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Angebot "Wir sind eins” (Schulsporfest 2021) wird zum 1. Mal angeboten und in Kooperation mit den Schulen am
Favoritepark in Ludwigsburg im Juli 2021 durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Durchführung dieser Idee. 

 

 

SoP010 Vorlesung: Grundlagen der Inklusiven Bildung
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.201 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Angebot für den Bachelorstudiengang Lehramt Sonderpädagogik. Grundlagenvorlesung.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Überblick über theoretische Grundlagen der Inklusiven Bildung, internationale
Entwicklungen inklusiver Bildungssysteme, Methoden und Konzepte inklusiven Unterrichts, Aspekte inklusiver Schul- und
Organisationsentwicklung und Forschungserkenntnissen zu inklusiven Bildungsangeboten.

Sie ist für das Handlungsfeld "Sonderpädagogischer Dienst, Kooperation und inklusive Bildungsangebote" als eine von 4
Lehrveranstaltungen verpflichtend zu besuchen (SPO 2015).

SoP015 Einblicke in ein inklusives Bildungssystem - Inklusive Exkursion nach Südtirol (geplant
für September 2021)

Exkursion 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 23.07.2021 8a 8A.002 Beck, K. Merz-Atalik, K.
Einführungs-Kompaktkurs. Exkursion vermutlich im September.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Seit Mitte der 70er Jahre wurden die Sonderschulen und Sonderklassen in Italien nach und nach aufgelöst und die SchülerInnen
werden heute alle im gemeinsamen Unterricht an der Schule des Wohneinzugsgebietes unterrichtet.  Nur ein verschwindend
geringer Teil der SchülerInnen mit Behinderung von unter 0,1 % wird noch an Sonderschulen beschult. Die deutschsprachigen
Schulen in Südtirol haben sich ebenfalls auf den Weg gemacht, die Schulen inklusiv auszustatten. Wir besuchen mehrere
Schulen im Umkreis von Brixen und Bruneck auf allen Schulstufen (inkl. Oberschule und Berufsschule) und können dort
inklusiven Unterricht erleben.

 

Die Exkursion findet voraussichtlich im September 2021 statt, wenn es die Pandemie-Situation zulässt. Geplant ist bisher eine
Dauer von 4 Tagen/ 3 Nächte. Die genauen Termine werden zeitnah bekannt gegeben. Es ist mit einer Eigenbeteiligung von ca.
150 - 180 Euro pro Person zu rechnen, jedoch sind erfahrungsgemäß Zuschüsse durch die Fakultät und den ASTA einzuwerben.

Die Teilnahme am Kompaktblock wird für Leistungsnachweise vorausgesetzt. Zum Erwerb von über die 2CP hinausgehenden
Credits (reine Teilnahme am Kompaktkurs und Exkursion) z. B. für die Modulprüfung im Handlungsfeld Sonderpäd. Dienst,
Kooperation, inklusive Bildungsangebote werden Optionen angeboten.

 

SoP016 Diagnostik im Kontext inklusiver Bildung
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Beck, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Kommentar: Diagnostische Kompetenz wird im Rahmen des Professionalitätsanspruchs an Lehrkräfte vorausgesetzt. Die Bedeutung
diagnostischen Handelns allgemein kann unstrittig als umfassende Tätigkeit, die "Voraussetzungen und Bedingungen
planmäßiger Lehr- und Lernprozesse ermittelt, Lernprozesse analysiert und Lernergebnisse" (Ingenkamp/ Lissmann 2008)
feststellt definiert werden. Doch stellt sich die Frage, welche Rolle diagnostisches Handeln speziell im Kontext inklusiver Bildung
einnimmt.

Im Seminar werden neben Funktionen, Konzepten und Leitlinien diagnostischer Tätigkeit in inklusiven Settings auch
grundlegende Fragestellungen zur Bedeutung, Notwendigkeit und Weiterentwicklung dieser diskutiert.

SoP018 Forschungsschwerpunkte inklusiver Bildung
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.114 Beck, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Kommentar: Auf welche Forschungserkenntnisse stützen wir uns, wenn es um inklusive Bildung geht? Im Seminar wird ein Überblick
über grundlegende Forschungsergebnisse zum Themenfeld inklusive Bildung erarbeitet. Neben Lektüreanteilen und dem
Kennenlernen unterschiedlicher Forschungsmethoden, stehen ebenso die Diskussion und die internationale Einordnung der
Ergebnisse im Fokus.

Die einführende Klärung grundlegender Begrifflichkeiten soll eine vertiefende Auseinandersetzung mit der fachwissenschaftlichen
Debatte ermöglichen und anregen die Bedeutung leitender Ergebnisse für die Praxis und ihre Umsetzung in aktuellen
Bildungsprozessen zu erörtern.

SoP021 Inklusive Erinnerungskultur
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Sauter, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Erinnerung ist eine soziale Praxis und insofern immer auch gebunden an gesellschaftliche (Macht-)Verhältnisse. Wie kann die
Erinnerung an die "Euthanasie"-Verbrechen der Nationalsozialisten als eine solche Praxis auch und vor allem für behinderte
Menschen barrierefrei gestaltet werden? Welche Bedeutung hat eine inklusive Erinnerungskultur? Wie werden Gedenkorte und
eine zeitgemäße Erinnerungspraxis für alle Menschen zugänglich?

Diese und weitere Fragen werden im Seminar vertieft und - wenn möglich - an historischen Gedenkorten empirisch rekonstruiert.
Alternativ dazu werden wir Formen & Möglichkeiten des digitalen Erinnerns ausloten und uns an einem "digitalen Denkmal"
versuchen: #every name counts

 

Diese Veranstaltung findet statt als Typ B, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente genutzt werden. Das
Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit.

SoP022 Berufsethische Fragen und Probleme der Sonderpädagogik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Sauter, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar werden wir Fragen zum Thema einer Ethik der Verantwortung als professionelle Aufgabe und Herausforderung
für die Sonderpädagogik aufwerfen: Wie lässt sich in Konfliktfeldern pädagogisch verantwortungsvoll handeln? Wo finden sich
(individuelle und institutionelle) Grenzen der Verantwortung? Welche berufsethischen Positionen gibt es in der Sonderpädagogik?
Was unterscheidet eine Berufsmoral von einer Berufsethik?

In diesem Zusammenhang werden wir uns mit ausgewählten Fallbeispielen beschäftigen, um das ethische Urteilsvermögen zu
schärfen.

 

Diese Veranstaltung findet statt als Typ B, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente genutzt werden. Das
Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit.

 

 

SoP023 Inklusion, Pädagogik und Menschenrechte: Professionstheoretische Perspektiven
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Sauter, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ist die Pädagogik eine Menschenrechtsprofession? Ist Inklusion ein Menschenrecht? Was leistet ein menschenrechtliches Modell
von Behinderung? Warum hat dieses Modell eine weit reichende Bedeutung für das Thema Inklusion? Was heißt es konkret,
Behinderung als ein Menschenrechtsthema wahrzunehmen? Wer ist für einen menschenrechtlichen Perspektivenwechsel auf
Bildungsprozesse verantwortlich? Wie gehen pädagogische Fachkräfte mit dem Spannungsfeld des Normativen und Faktischen
um?

Die Antworten auf diese Fragen werden wir anhand von biographischen Fallbeispielen veranschaulichen, relevante Texte
bearbeiten und die Grundlagen der Menschenrechtsbildung auf drei Ebenen systematisch erarbeiten. Außerdem werden zwei
externe Gastvorträge neue Perspektiven einbringen.

 

Diese Veranstaltung findet statt als Typ B, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente genutzt werden. Das
Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit.

 

 

SoP031 Classroom Management in inklusiven Bildungsangeboten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Sander, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Dem Classroom Management bzw. der "Klassenführung" kommt gerade im inklusiven Unterricht eine sehr wichtige Bedeutung
zu, um die Grundlage für einen störungsarmen Unterricht legen zu können. Welche Rituale und Routinen passen zu der
jeweiligen Lerngruppe? Wie lassen sich gemeinsam Regeln erarbeiten und wie können diese in einfacher Sprache und mit
geeigneten Piktogrammen vermittelt werden? Welche Vorkehrungen sind geeignet, um im Unterricht rasch auf Störungen zu
reagieren, ohne den Unterrichtsfluss abbrechen zu lassen?

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

Seite 1449



Masterstudiengang Sonderpädagogik

Modul 1: Pädagogik im Kontext von Behinderung und Benachteiligung

1.1: Theorien und Konzepte in Sonder- und Inklusionspädagogik

1.2: Menschenbilder/ Anthropologie und Ethik

Modul 2: Medizinische, psychologische, soziologische Perspektiven

2.1: Behinderung und Benachteiligung als biopsychosoziale Realität

2.2: Lebenslauf und Lebenswirklichkeiten

Modul 3: Institutionen, Recht, Management

3.1: Institutionelle Strukturen und Sozialrecht

3.2: Organisieren und Finanzieren

Modul 4: Sonderpädagogisches Projekt

4.1: Methodische Grundlagen, Projektvorbereitung

4.2: Projektdurchführung und Dokumentation

Modul 5: Externes Praktikum

Modul 6: Profilmodul: Professionelles Handeln in institutionellen Strukturen

6.1: Profilbasismodul

Interdisziplinäre Frühförderung - Frühe Hilfen - Frühe Bildung

Entwicklungsbegleitung und Kooperation in der Kinder- und Jugendarbeit

Erwerbsarbeit und gesellschaftliche Teilhabe

Wohnen und soziale Partizipation

Kulturarbeit und kulturelle Teilhabe

Bewegungserziehung und Bewegungstherapie

6 2 P fil ti f d l
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um Themen aus dem Spektrum des Faches Sportpädagogik in sonderpädagogischen
Handlungsfeldern.

Zum einen finden zu diesem Termin Vorbesprechungen von Kompaktveranstaltungen statt (bspw. Klettern A und Klettern B), zum
anderen werden Veranstaltungstermine vorbereitet (bspw. SBBZ in Bewegung) sowie übergreifende und vertiefende Themen
(bspw. im Rahmen von Abschlussarbeiten) diskutiert.

Eine detaillierte Terminübersicht wird zu Beginn des Sommersemesters erstellt.

SoP072 Sport- und Bewegungstherapie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Pochstein, F.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung werden Grundlagen der Sporttherapie sowohl aus theoretischer als auch aus praktischer Sicht
betrachtet. Aufbauend auf begrifflichen und inhaltlichen Abgrenzungen zu verwandten Konstrukten (u.a. Rehabilitations- und
Präventionssport, Breitensport, Behindertensport) werden spezifische Inhalte und Methoden der Sporttherapie näher beleuchtet.
Die genauen Themen können dabei nach Interesse und Vorkenntnissen der TN individuell abgestimmt werden. Zusätzlich zu der
Seminararbeit ist eine Hospitation in Rehasportgruppen eingeplant.

 

Das Seminar findet als Typ-A-Veranstaltung (asynchron) online statt.

1.2 Bewegungs- und trainingswissenschaftliche Grundlagen

1.3 Didaktische Grundlagen

SoP067 SBBZ in Bewegung: Begründungen, Konzepte und Handlungsimpulse
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.006 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren sind in Bewegung geraten. So werden zunehmend Begründungen
und Konzepte einer „Bewegten (Sonder-)Schule” als wichtige Grundlagen für eine Schulentwicklung diskutiert, denen es um eine
stärkere Gewichtung der Bewegung in unterrichtlichen und außerunterrichtlichen Bereichen geht. Zu erkennen sind u.a. Elemente
einer innovativen Schul- und Unterrichtsgestaltung (bspw. ganzheitliches Lernen, Bewegungsangebote in der Pause).

In dieser Lehrveranstaltung werden diese Entwicklungen nachgezeichnet und Handlungsimpulse für die Schulentwicklung
erarbeitet.

SoP074 Planung, Durchführung und Evaluation eines inklusiven Sporttages an der
Bodelschwingh-Schule in Stuttgart

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Pochstein, F.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem Seminar planen wir den Sporttag an der Bodelschwinghschule in Stuttgart Möhringen. Etwa 400 Kinder mit und ohne
Behinderungen werden zusammen einen aktiven Vormittag verleben. Wir organisieren zusammen mit der Schule diesen Tag,
betreuen Angebote vor Ort und evaluieren diese Veranstaltung im Nachhinein.

 

Der Termin des Laufes ist der 07.07.2021! An diesem Tag MÜSSEN alle TN des Seminars von ca. 7:00 bis 13:00 in Präsenz
zur Verfügung stehen. Im Vorfeld des Sporttages werden wir projektorientiert arbeiten und deswegen ggfs. nicht jeden Mittwoch
zusammenkommen.

 

Das Seminar findet als Typ-A-Veranstalttung (asynchron) online statt.

1.4 Sportpsychologische Grundlagen

1.5 Diagnostische Grundlagen

SoP-M2-Erw-BSS

2.1 Grundlegende Bewegungserfahrungen

SoP079 Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 27.04.2021 Rieseweber, N.
Online-VorbesprechungWebEx-Meeting-Room H. Fediuk

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 06.07.2021 Rieseweber, N.
Inhaltliche VorbereitungWebEx-Meeting-Room H. Fediuk

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 16.07.2021 Rieseweber, N.
Ort: Reiterhof

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 17.07.2021 Rieseweber, N.
Ort: Reiterhof

Einzel 09:00 - 16:00 So, 18.07.2021 Rieseweber, N.
Ort: Reiterhof

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd

In diesem Seminar sollen die besonderen Möglichkeiten Tiergestützter Interventionen mit dem Pferd unter sonderpädagogischen
und psychomotorischen Schwerpunkten erarbeitet werden.

Termine:

27.04.2021: 18.15 (Vorbesprechung, Webexraum Fediuk),

06.07.2021: 18.15 (Inhaltliche Vorbereitung, Webexraum Fediuk)

16.07.2021 - 18.07.2021: Reflektierte Praxis (Rickenbach, Reiterhof https://islandpferde-asgard.jimdo.com)

 

Übernachtung: „Heuboden” oder Zelten auf dem Hofgelände, ggf. Pension

Verpflegung: Selbstversorgung (Pizzaservice und Einkaufsmöglichkeiten im Ort vorhanden)

 

Vorausgesetzt werden vor allem Freude am draußen-sein, auch bei Wind und Wetter. Wetterfeste, robuste Kleidung und festes
Schuhwerk sind daher erforderlich.

 

2.2 Sportartorientierte und -modifizierte Inhalte

SoP071 Laufen, Springen, Werfen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 25 Tln.) Pochstein, F.
Ort: Interimssporthallewenn möglich Präsenz
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung auf 25 Personen aufgrund der Hallenkapazität.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Theorie-Praxis-Seminars steht die Auseinandersetzung mit den vielfältigen Möglichkeiten der Leichtathletik
im sonderpädagogischen Arbeitsfeld. Neben dem Erwerb von Grundfertigkeiten (z.B. Laufen, Springen, Werfen) soll
insbesondere die Umsetzbarkeit im schulischen und außerschulischen Bereich mit heterogenen Gruppen reflektiert werden.
Hierbei werden sowohl „genormte” offizielle Formen als auch offene Möglichkeiten der Leichtathletik betrachtet. Eigene
Erfahrungen bilden hierbei den Ausgangspunkt für die kritische Auseinandersetzung mit Möglichkeiten und Grenzen.

SoP077 Klettern an künstlichen Kletteranlagen - Stufe B
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 20.04.2021 Feger, J.
Online-Vorbesprechung

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 16:00 So, 04.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorbesprechung: Di., 20.04.2021 (18.15-19.45 Uhr) im Rahmen der LV: Kolloquium zu sportpädagogischen Fragen (F. Fediuk)

Kommentar: In dieser vertiefenden Lehrveranstaltung geht es um das Vorstiegsklettern in der Schule gemäß Klettererlass des
Kultusministeriums – Qualifikations-Stufe B (d.h. Vorstiegsklettern, Schwierigkeitsgrad 5, Sicherungstechnik, vertiefende
Klettertechniken, Psyche beim Klettern). Es können daher nur Studierende teilnehmen, die die Qualifikationsstufe A erfolgreich
abgeschlossen haben. 

Anmeldung über LSF, Auswahl, sofern erforderlich, durch Herrn Fediuk nach den üblichen Kriterien (Studiengang,
Semesteranzahl). Bei freien Plätzen können auch Studierende anderer Lehrämter teilnehmen.

Orte: Kletterhallen Ludwigsburg und Heilbronn, entsprechend der coronabedingten Nutzungsmöglichkeiten

2.3 Bewegungs-, spiel- und sportbezogene Inhalte

SoP066 Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum: Zur (Wieder-)Entdeckung von
(Groß-)Geräten in der Bewegungs- und Sporterziehung

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.
Ort: Interimshalle, Halle B und C (zusätzlich gebucht)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Den vom „Turnen auf der Hasenheide” zur „Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum” keineswegs geradlinig verlaufenden
turnhistorischen und -pädagogischen Entwicklungen ist der Einsatz von (Groß-)Geräten bei sehr unterschiedlichen Zielsetzungen
gemeinsam. Heute hat man es grob gesagt mit drei Ansätzen zu tun:

Die „Versportlichung des Turnens” lässt sich sehr deutlich anhand der mehr oder weniger leidvollen Erinnerungen von vielen
Studierenden an den Einsatz der klassischen Großgeräte Barren, Reck, Kasten, Pferd, Ringe, Taue, Sprossenwand und
Gitterleiter im Sportunterrichts darstellen. Grätsche, Hocke, Aufschwung, Umschwung, Kippe etc.: Wer kennt sie nicht, all die
Übungen, mit denen seit Jahrzehnten Schülerinnen und Schülern ihre Kunstturnkompetenzen unter Beweis stellen (sollen)?

Eine turndidaktische Antwort auf die vorgenannte sportive Sichtweise kann als „Spielen und Bewegen an Geräten” bezeichnet
werden. Bei dieser pädagogisch-anthropologischen Auslegung geht es vornehmlich um Erlebnisse und Erfahrungen in
wichtigen „Bedeutungsgebieten”. Insbesondere werden Balancieren, Schaukeln und Springen genannt, und deren Entfaltung im
Sportunterricht bedingt oftmals einen Sinn stiftenden Einsatz von Großgeräten.

Gibt es einen vermittelnden Weg, einen „dritten Weg des Gerätturnens”? In jüngerer Zeit häufen sich Publikationen (auch mit
sonderpädagogischen Bezügen), die angesichts der unterschiedlichen Voraussetzungen, Bedürfnisse und Möglichkeiten der
Sport treibenden Menschen die Polarität der skizzierten Extrempositionen aufzuheben und einander ergänzende Vorstellungen
zu begründen versuchen. Bewegungs- und Gerätelandschaften, Kinderturn- und Spielturnabzeichen sind Kennzeichen dieser
Entwicklungen.

Vor diesem Hintergrund geht es in dieser Lehrveranstaltung primär um den Erwerb von Kompetenzen für einen differenzierten
und vor allem sicheren Einsatz von (Groß-) Geräten in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern der Bewegungs- und Sporterziehung.
Voraussetzung für die Teilnahme ist nicht die besondere turnerische Qualifikation, sondern die Bereitschaft, sich mit der Planung,
Umsetzung und Veränderung von so genannten „Gerätearrangements” auseinanderzusetzen und hoffentlich auch anzufreunden.
Fragen (und Antworten) zum Helfen und Sichern bilden besondere Schwerpunkte.

SoP068 Trampolinspringen in sonderpädagogischen Handlungsfeldern - Einführung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.
Ort: Interims-Halle B und C (zusätzlich gebucht)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Interimssporthalle, Halle B und C statt.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich mit der Theorie und Praxis des Springens mit dem Absprungtrampolin und dem großen
Trampolin in sonderpädagogischen Handlungsfeldern: Allgemeine Didaktik und Methodik, Indikation von Fördermaßnahmen,
methodische Anleitung bei unterschiedlichen Auffälligkeiten und Behinderungen, spezifische sonderpädagogische Interventionen,
Gestaltung von Bewegungsgeschichten.

SoP069 Trampolinspringen in sonderpädagogischen Handlungsfeldern - Vertiefung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich mit dem Springen mit dem Absprungtrampolin und dem großen Trampolin in
sonderpädagogischen Handlungsfeldern. Teilnehmen können und zugelassen werden ausschließlich Studierende, die
die theoretischen Themen der einführenden Lehrveranstaltung bereits während des Sommersemesters 2020 oder des
Wintersemesters 2020/2021 erarbeitet haben.

SoP073 Sportspiele
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-20.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 25 Tln.) Pochstein, F.
Ort: Interims-Sporthallewenn möglich: Präsenz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Teilnehmer-Begrenzung auf 25 Personen aufgrund der Hallenkapazität

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Theorie-Praxis-Seminars steht die Auseinandersetzung mit verschiedenen Sportspielen. Hierbei sollen
Grundfertigkeiten in mehreren Sportspielen (z. B. Basketball, Fußball, Handball, Floorball, …) erworben werden und hinsichtlich
des Unterrichts mit heterogenen Gruppen reflektiert werden. Eigene Erfahrungen bilden hierbei den Ausgangspunkt für die
kritische Auseinandersetzung mit den Möglichkeiten und Grenzen, die die „klassischen” Spielsportarten bieten.

Sportpraktische Voraussetzungen in den Spielen sind nicht erforderlich, wohl aber die Bereitschaft, sich einzulassen.
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SoP075 Element Wasser
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

keine Angabe -  Pochstein, F.
Ort: Schwimmhalle Fröbelschule Der genaue Termin wird noch festgelegt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Theorie-Praxis Seminar setzen wir uns mit dem Element Wasser auseinander. Im Mittelpunkt stehen dabei Aspekte der
Wassergewöhnung und -bewältigung, Organisation und Sicherheit, aber auch Möglichkeiten des Schwimmen Lernens mit einem
individuellen Schwimmstil.

Aufgrund der sehr begrenzten räumlichen Möglichkeiten muss der Kurs teilnahmebeschränkt werden.

SoP076 Trau´ich mich? Wagniserziehung im Sport behinderter und benachteiligter junger
Menschen am Beispiel des Kletterns

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 16:00 So, 04.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser LV wird das Klettern gemäß den KM-Empfehlungen in BW zur Qualifizierung von Lehrkräften thematisiert. Demzufolge
geht es um die Inhalte der Qualifikationsstufe A, d.h. um das Klettern im Indoorbereich mit Topropesicherung. Aufgrund
der Qualifizierungsfunktion des Seminars sowie angesichts der aufbauenden inhaltlichen Struktur können nur Studierende
teilnehmen, die die Termine vollständig wahrnehmen können. Außerdem fallen Eintrittskosten für die Kletterhallen an.

 

Orte: Kletterhalle Reutlingen, Stuttgart, Schwäbische Alb (Kletterfelsen).

SoP-M3-Erw-BSS

3.1 Praktikum an der Schule (Sonderschule oder Allgemeine Schule mit

sonderpädagogischen Bezügen) im Umfang von 3 Wochen

3.2 Praktikum in der außerschulischen Arbeit im Umfang von 3 Wochen. Es sind beide

Praktika zu wählen. Diese finden i.d.R. semesterbegleitend als Tagespraktika (15

Termine) statt.

Rhythmisch-musikalische Erziehung/Musik

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005
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Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

Werken/Technik/Gestalten

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3
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Sonstige

Arbeit und Technik in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern Vielfalt in einer inter/

transkulturellen Gesellschaft

Deutsch als Zeitsprache

Rhythmisch-musikalische Erziehung

Bewegung, Spiel und Sport mit behinderten und benachteiligten Menschen

Sonderpädagogische Frühförderung in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern

Pädagogik der Vielfalt

Beratung

SoPäd-Ber-M1

1.1 Entwicklung von Kindern und Jugendlichen und ihre Förderung

1.2 Lernen und Lernförderung

1.3 Motivation und Motivationsförderung

1.4 Soziale Prozesse und ihre Förderung

SoPäd-Ber-M2

2.1 Grundlagen von Kommunikation, Interaktion und Gesprächsführung, Kompetenzen

der Professionalisierung von Beratern

2.2 Beratungsansätze und Verfahren

2.3 Beratungskontexte und gesellschaftlicher Bezug von Beratung

2.4 Beratungsanlässe und Beratungsanliegen

SoPäd-Ber-M3

3.1 Diagnostik von Entwicklungs-, Lern- und Verhaltensauffälligkeiten

3.2 Prävention und Intervention bei Entwicklungs-, Lern- und Verhaltensauffälligkeiten
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2-Gruppe
Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Grundler, E.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

E. Grundler:

Studierende, die ihr Studium vor dem WS 20-21 aufgenommen haben, erhalten für die Vorlesung 2 ECTS. Diese Gruppe
an Studierenden muss das Modul in diesem SoSe 21 fertigstellen. Beachten Sie dazu bitte die Informationen auf der
Institutshomepage. Die Studienleistung für die Vorlesung wird von allen Studierenden durch eine unbenotete Klausur in der
letzten Vorlesungswoche erworben.

Die Vorlesung findet vollständig als asynchrone Lehrveranstaltung statt. Die Lerneinheiten werden wöchentlich eingestellt.

Kommentar: D. Betzel:

Die Einführung in die Sprachwissenschaft behandelt die zentralen Bereiche der germanistischen Linguistik: Semiotik, Phonetik &
Phonologie, Graphematik, Morphologie, Syntax, Semantik, Textlinguistik und Pragmatik.

Literatur: D. Betzel:

Für die Veranstaltung wird ein Reader angeboten:

E. Grundler:

Begleitend zur Vorlesung wird Literatur in einem Reader zur Verfügung gestellt.

1.2 Einführung in die Literaturwissenschaft

DEU 39 Einführung in die Literaturwissenschaft
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Brune, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Einblick in grundlegende Aufgaben und Themenfelder der Literaturwissenschaft. Im Zentrum
stehen dabei folgende Fragen und Aspekte: Was zeichnet Literatur bzw. literarische Sprache aus? Welche Anforderungen
an die Lektüre stellt Literatur? Was kennzeichnet den „Akt des Lesens” (Iser)? Welche Arbeitstechniken sind für die
Literaturwissenschaft relevant? Wie hat sich die Disziplin historisch-kulturell entwickelt? Welche verschiedenen Modelle des
Umgangs mit Literatur lassen sich literaturtheoretisch unterscheiden (u. a. Hermeneutik, Strukturalismus, Rezeptionsästhetik)?
Was zeichnet die drei Grundgattungen (Epik, Dramatik, Lyrik) aus?

Literatur: Allkemper, Alo / Eke, Norbert Otto: Literaturwissenschaft. 5., aktualisierte Auflage. Paderborn: Fink 2016.

Culler, Jonathan: Literaturtheorie. Eine kurze Einführung. 3, überarbeitete und aktualisierte Auflage. Stuttgart: Reclam 2013.

1.3 Einführung in die Medienwissenschaft

DEU 58 Einführung in die Medienwissenschaft
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.201 Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In dieser Veranstaltung kann keine Modulprüfung im Erweiterungsstudium Medienpädagogik abgelegt werden. Anmeldung im
Moodle-Kurs ist für die Teilnahme obligatorisch.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.   

Die Vorlesung wird mit einer Klausur (bestanden - nicht bestanden) abgeschlossen.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Die Vorlesung führt in Grundlagen der Medienwissenschaft und Medien(kultur)didaktik ein: Welche (unterschiedlichen)
Medienbegriffe werden in der Wissenschaft diskutiert? Welche kommunikationstheoretischen Aspekte sind zu beachten? Mit
welchen Zeichen / welcher "Zeichenhaftigkeit" (Semiotik) arbeiten bestimmte Medien wie etwa der Film, das Theater oder das
Internet? Was sind bedeutsame Stationen der Mediengeschichte und welche Auswirkungen hatten und haben sie? Was sind die
gegenwärtigen Konzepte für "Medienkompetenz" und für eine "Medien(kultur)didaktik" im Fach Deutsch?

Die Vorlesung wird mit einer Klausur (bestanden - nicht bestanden) abgeschlossen.

Literatur: Anders, Petra / Staiger, Michael u.a. (2019): Einführung in die Filmdidaktik: Kino, Fernsehen, Video, Internet. Stuttgart: Metzler.

Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von den Anfängen bis 1700. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

Faulstich, Werner (2006): Mediengeschichte von 1700 bis ins dritte Jahrtausend. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (UTB).

Frederking, Volker/Krommer, Axel/Maiwald, Klaus (2018): Mediendidaktik Deutsch. Eine Einführung. Berlin: Schmidt.

Hickethier, Knut (2010): Einführung in die Medienwissenschaft. Stuttgart/Weimar: Metzler.

Staiger, Michael (2007): Medienbegriffe, Mediendiskurse, Medienkonzepte. Bausteine einer Deutschdidaktik als
Medienkulturdidaktik. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

1.4 Schriftspracherwerb

DEU 08 Schriftspracherwerb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Jooß, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.250 (max. 50 Tln.) Jooß, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

4-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.318 (max. 50 Tln.) Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: S. Jeuk: Veranstaltung "Typ B": Der Kurs findet freitags von 8.15 bis 9.45 voraussichtlich mit Präsenzphasen im Webex statt. Die
Anwesenheit in den Videokonferenzen ist erforderlich. Weitere Angaben finden Sie im Moodlekurs. 

Bitte tragen Sie sich bis zum 16. April 2021 in den Moodlekurs ein (zunächst ohne Zugangsschlüssel). Weitere Angaben finden
Sie im Moodlekurs.

Studierende BA Bildungswissenschaften, Wahlfach DaF/DaZ, müssen den Kurs von Herrn Jeuk besuchen.   

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

   

Kommentar: S. Jeuk:
Die Vermittlung der Schriftsprache ist für Lehrer*innen eine große Herausforderung, nicht zuletzt weil die Voraussetzungen der
Kinder sehr unterschiedlich sind. Für den Erfolg der Schriftaneignung sind unter anderem die Möglichkeiten und Zugänge, die ein
Kind schon vor der Einschulung zur Schrift und zur Schriftkultur hat, entscheidend. In dem Seminar werden zunächst fachliche
Grundlagen erarbeitet. Unter anderem geht es um die wesentlichen Charakteristika geschriebener Sprache, ihre Merkmale im
Unterschied zur gesprochenen Sprache und um die Merkmale des deutschen Schriftsystems. Im zweiten Teil steht der Lerner im
Vordergrund: Wie lernen Kinder lesen und schreiben? Welche Voraussetzungen sind grundlegend? Welche Taktiken lassen sich
beim Lernprozess beobachten? Im dritten Teil stehen Fragen der Vermittlung und der Lernbeobachtung im Mittelpunkt.    

J. Schäfer:

Das Seminar ist ohne Präsenztermine und für eine asynchrone Gestaltung geplant. Sie erarbeiten und diskutieren die
Inhalte in Kleingruppen. Dazu lesen Sie vorbereitende Texte und erhalten von mir kommentierte Präsentationen. Fragen und
Diskussionswünsche können Sie in Foren einstellen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden. Es ist deshalb eine Veranstaltung des Typs B.

     

Literatur: Jeuk, Stefan; Schäfer, Joachim (2019): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen

 

J. Schäfer

Literatur: Jeuk, Stefan; Schäfer, Joachim (2019): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen und weitere Texte, die im Seminar
zur Verfügung gestellt werden.

1.5 Einführung in die Fachdidaktik

DEU 25 Einführung in die Fachdidaktik Deutsch, Primarstufe/So.Päd.
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.249 Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 7 7.105 Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

3-Gruppe
BlockSa 10:00 - 15:30 09.04.2021-10.04.2021 Haack, T.
Typ B (feste Zeitschiene)Das Seminar findet online statt.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 16.04.2021 Haack, T.
Typ B (feste Zeitschiene)Das Seminar findet online statt.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 23.04.2021 Haack, T.
Typ B (feste Zeitschiene)Das Seminar findet online statt.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 Haack, T.
Typ B (feste Zeitschiene)Das Seminar findet online statt.

4-Gruppe
BlockSa+So 08:15 - 15:15 17.04.2021-18.04.2021 1 1.250 Schiefele, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

4-Gruppe
BlockSa+So 08:15 - 15:15 24.04.2021-25.04.2021 1 1.210 Schiefele, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 1461



Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

T. Haack:

Studienleistungen:

- Regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Seminartagen (Webex).

- Bearbeitung von seminarbegleitenden, vertiefenden Aufgaben in Selbststudienzeit (EA/GA) zwischen den einzelnen
Seminartagen; bitte planen Sie hierfür Zeit ein.

Kommentar: T. Haack/K. Hecht/C. Schiefele:
Was ist eigentlich Fachdidaktik?

Welche Anforderungen werden an den Deutschunterricht gestellt?

Welche Bereiche kennzeichnen das Fach Deutsch in der Primarstufe?

Dieses Seminar gibt Einblick in den Bildungsauftrag im Fach Deutsch der Grundschule (Sprechen/Zuhören, Lesen, (Recht-)
Schreiben, Texte und Medien, Sprache/Sprachgebrauch) und beschäftigt sich mit allgemeinen Fragen, Modellen und Konzepten
der Vermittlung. 

T. Haack:

Typ B (synchrone Seminarveranstaltung über Webex mit Gruppenarbeitsphasen)

Literatur: T. Haack:

Abraham, Ulf/Knopf, Julia (Hrsg.) (2019): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. 5. Aufl. Berlin: Cornelsen

Hochstadt, C./Krafft, A./Olsen, R. (2015): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. 2. überarb. und erw. Aufl. Tübingen: Narr
Francke Attempto.

K. Hecht:

Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2019): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. 5. Aufl. Berlin: Cornelsen

BA-Sopäd-Deu-NF-M1 (Studienbeginn ab WS 2020/21)

1.1 Einführung Sprachwissenschaft

DEU 37 Einführung in die Sprachwissenschaft
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Betzel, D.

2-Gruppe
Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Grundler, E.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

E. Grundler:

Studierende, die ihr Studium vor dem WS 20-21 aufgenommen haben, erhalten für die Vorlesung 2 ECTS. Diese Gruppe
an Studierenden muss das Modul in diesem SoSe 21 fertigstellen. Beachten Sie dazu bitte die Informationen auf der
Institutshomepage. Die Studienleistung für die Vorlesung wird von allen Studierenden durch eine unbenotete Klausur in der
letzten Vorlesungswoche erworben.

Die Vorlesung findet vollständig als asynchrone Lehrveranstaltung statt. Die Lerneinheiten werden wöchentlich eingestellt.

Kommentar: D. Betzel:

Die Einführung in die Sprachwissenschaft behandelt die zentralen Bereiche der germanistischen Linguistik: Semiotik, Phonetik &
Phonologie, Graphematik, Morphologie, Syntax, Semantik, Textlinguistik und Pragmatik.

Literatur: D. Betzel:

Für die Veranstaltung wird ein Reader angeboten:

E. Grundler:

Begleitend zur Vorlesung wird Literatur in einem Reader zur Verfügung gestellt.
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1.2 Einführung Literaturwissenschaft

DEU 39 Einführung in die Literaturwissenschaft
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Brune, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Einblick in grundlegende Aufgaben und Themenfelder der Literaturwissenschaft. Im Zentrum
stehen dabei folgende Fragen und Aspekte: Was zeichnet Literatur bzw. literarische Sprache aus? Welche Anforderungen
an die Lektüre stellt Literatur? Was kennzeichnet den „Akt des Lesens” (Iser)? Welche Arbeitstechniken sind für die
Literaturwissenschaft relevant? Wie hat sich die Disziplin historisch-kulturell entwickelt? Welche verschiedenen Modelle des
Umgangs mit Literatur lassen sich literaturtheoretisch unterscheiden (u. a. Hermeneutik, Strukturalismus, Rezeptionsästhetik)?
Was zeichnet die drei Grundgattungen (Epik, Dramatik, Lyrik) aus?

Literatur: Allkemper, Alo / Eke, Norbert Otto: Literaturwissenschaft. 5., aktualisierte Auflage. Paderborn: Fink 2016.

Culler, Jonathan: Literaturtheorie. Eine kurze Einführung. 3, überarbeitete und aktualisierte Auflage. Stuttgart: Reclam 2013.

1.3 Schriftspracherwerb

DEU 08 Schriftspracherwerb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Jooß, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.250 (max. 50 Tln.) Jooß, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

4-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.318 (max. 50 Tln.) Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: S. Jeuk: Veranstaltung "Typ B": Der Kurs findet freitags von 8.15 bis 9.45 voraussichtlich mit Präsenzphasen im Webex statt. Die
Anwesenheit in den Videokonferenzen ist erforderlich. Weitere Angaben finden Sie im Moodlekurs. 

Bitte tragen Sie sich bis zum 16. April 2021 in den Moodlekurs ein (zunächst ohne Zugangsschlüssel). Weitere Angaben finden
Sie im Moodlekurs.

Studierende BA Bildungswissenschaften, Wahlfach DaF/DaZ, müssen den Kurs von Herrn Jeuk besuchen.   

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

   

Kommentar: S. Jeuk:
Die Vermittlung der Schriftsprache ist für Lehrer*innen eine große Herausforderung, nicht zuletzt weil die Voraussetzungen der
Kinder sehr unterschiedlich sind. Für den Erfolg der Schriftaneignung sind unter anderem die Möglichkeiten und Zugänge, die ein
Kind schon vor der Einschulung zur Schrift und zur Schriftkultur hat, entscheidend. In dem Seminar werden zunächst fachliche
Grundlagen erarbeitet. Unter anderem geht es um die wesentlichen Charakteristika geschriebener Sprache, ihre Merkmale im
Unterschied zur gesprochenen Sprache und um die Merkmale des deutschen Schriftsystems. Im zweiten Teil steht der Lerner im
Vordergrund: Wie lernen Kinder lesen und schreiben? Welche Voraussetzungen sind grundlegend? Welche Taktiken lassen sich
beim Lernprozess beobachten? Im dritten Teil stehen Fragen der Vermittlung und der Lernbeobachtung im Mittelpunkt.    

J. Schäfer:

Das Seminar ist ohne Präsenztermine und für eine asynchrone Gestaltung geplant. Sie erarbeiten und diskutieren die
Inhalte in Kleingruppen. Dazu lesen Sie vorbereitende Texte und erhalten von mir kommentierte Präsentationen. Fragen und
Diskussionswünsche können Sie in Foren einstellen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden. Es ist deshalb eine Veranstaltung des Typs B.

     

Literatur: Jeuk, Stefan; Schäfer, Joachim (2019): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen

 

J. Schäfer

Literatur: Jeuk, Stefan; Schäfer, Joachim (2019): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen und weitere Texte, die im Seminar
zur Verfügung gestellt werden.

1.4 Einführung in die Fachdidaktik

DEU 25 Einführung in die Fachdidaktik Deutsch, Primarstufe/So.Päd.
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.249 Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 7 7.105 Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

3-Gruppe
BlockSa 10:00 - 15:30 09.04.2021-10.04.2021 Haack, T.
Typ B (feste Zeitschiene)Das Seminar findet online statt.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 16.04.2021 Haack, T.
Typ B (feste Zeitschiene)Das Seminar findet online statt.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 23.04.2021 Haack, T.
Typ B (feste Zeitschiene)Das Seminar findet online statt.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 Haack, T.
Typ B (feste Zeitschiene)Das Seminar findet online statt.

4-Gruppe
BlockSa+So 08:15 - 15:15 17.04.2021-18.04.2021 1 1.250 Schiefele, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

4-Gruppe
BlockSa+So 08:15 - 15:15 24.04.2021-25.04.2021 1 1.210 Schiefele, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 1464



Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

T. Haack:

Studienleistungen:

- Regelmäßige und aktive Teilnahme an allen Seminartagen (Webex).

- Bearbeitung von seminarbegleitenden, vertiefenden Aufgaben in Selbststudienzeit (EA/GA) zwischen den einzelnen
Seminartagen; bitte planen Sie hierfür Zeit ein.

Kommentar: T. Haack/K. Hecht/C. Schiefele:
Was ist eigentlich Fachdidaktik?

Welche Anforderungen werden an den Deutschunterricht gestellt?

Welche Bereiche kennzeichnen das Fach Deutsch in der Primarstufe?

Dieses Seminar gibt Einblick in den Bildungsauftrag im Fach Deutsch der Grundschule (Sprechen/Zuhören, Lesen, (Recht-)
Schreiben, Texte und Medien, Sprache/Sprachgebrauch) und beschäftigt sich mit allgemeinen Fragen, Modellen und Konzepten
der Vermittlung. 

T. Haack:

Typ B (synchrone Seminarveranstaltung über Webex mit Gruppenarbeitsphasen)

Literatur: T. Haack:

Abraham, Ulf/Knopf, Julia (Hrsg.) (2019): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. 5. Aufl. Berlin: Cornelsen

Hochstadt, C./Krafft, A./Olsen, R. (2015): Deutschdidaktik. Konzeptionen für die Praxis. 2. überarb. und erw. Aufl. Tübingen: Narr
Francke Attempto.

K. Hecht:

Abraham, Ulf / Knopf, Julia (Hrsg.) (2019): Deutsch. Didaktik für die Grundschule. 5. Aufl. Berlin: Cornelsen

BA-Sopäd-Deu-NF-M2 (Studienbeginn bis SoSe 2020)

2.1 Literatur und Medien und ihre Didaktik

DEU 02 Einführung in die Kinder- und Jugendliteratur
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Diese Vorlesung bietet einen Überblick zur Kinder- und Jugendliteratur sowohl als Handlungs- als auch als Symbolsystem. Neben
definitorischen Ein- und Abgrenzungen wird Grundlegendes problematisiert, begrifflich geklärt und an konkreten literarischen
Beispielen veranschaulicht.

Literatur: Hinweise zur Grundlagenliteratur werden in der Vorlesung erteilt.

2.2 Individuelle Diagnose und Förderung, Diversität

DEU 27 Diagnose und Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die zunehmende Heterogenität im Klassenverband erfordert eine individuelle Lernstandserhebung mit anschließender
Förderplanarbeit. Im Seminar werden zunächst formelle sowie informelle Diagnosemöglichkeiten im Lesen und Schreiben
aufgezeigt. Ein Schwerpunkt des Seminars soll dabei die Einbindung der Diagnostik und Förderung von Kindern mit Deutsch als
Zweitsprache sein.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Stuttgart: Kohlhammer

DEU 65 Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 (max. 50 Tln.) Holdorf, K.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Di, 01.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 02.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 04.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 So, 06.06.2021 Wirth, T.

4-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.341 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.
Typ B (Veranstaltung, die ein festes Zeitfenster hat, aber wechselnd synchrone und asynchrone Elemente nutzt)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

K. Holdorf:

Das Seminar wird in jedem Fall im Wechsel synchron und asynchron stattfinden. Die synchronen Sitzungen finden, je nach
Corona-Lage, in Webex oder Präsenz an der Hochschule statt. Die synchronen Sitzungen sind auf den oben vermerkten
Veranstaltungstermin terminiert.  

T. Wirth: Das Seminar findet online statt.

Kommentar: K. Hecht/K. Holdorf/C. Schiefele:
Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick geben über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Deutsch-
Zweitspracherwerbs und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung. Im Anschluss daran werden
Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in der
Kleingruppe selbst erarbeitet.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

DEU 81 Kompaktveranstaltung: Lesen fördern in der Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 07.05.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 1 1.255 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 1 1.255 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 16.07.2021 1 1.255 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In der Veranstaltung werden theoretische Grundlagen für die Leseförderung in der Primarstufe thematisiert. Der Begriff Förderung
impliziert auch diagnostische Aspekte, die ebenso behandelt werden wie beispielhafte Konzeptionen für die Praxis.
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2.3 Textrezeption/Textproduktion

DEU 17 Lesedidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Besonders beim Lesen machen sich individuelle Unterschiede und Lernvoraussetzungen der Schülerinnen und Schüler
bemerkbar. Hier spielt der sprachliche Hintergrund ebenso eine Rolle wie die Lesesozialisation oder das Geschlecht. Diese
und andere Faktoren bewirken, dass die Lernenden mehr oder weniger gute Leistungen zeigen, unterschiedlich stark motiviert
sind oder auch verschiedene Lesestoffe bevorzugen. Wie ein Unterricht aussehen kann, der kognitive, emotional-motivationale
und soziale Aspekte von Lesekompetenz fördern kann, soll Gegenstand dieses Seminars sein. Wir werden Ergebnisse der
empirischen Unterrichtsforschung recherchieren und die Ausgangslage im „heterogenen Klassenzimmer” charakterisieren,
Termini wie „Lesekompetenz” und „Lesemotivation” näher beleuchten, didaktische Konzeptionen kritisch prüfen, Leseaufgaben
analysieren und konzipieren, Möglichkeiten der inneren Differenzierung kennen lernen u.v.m.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar
setze ich voraus.

DEU 18 Lexikalische Kompetenz (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die Einführung in die Fachdidaktik bzw. die Veranstaltung Fachdidaktisches Orientierungswissen sollten Sie bereits erfolgreich
besucht haben, bevor Sie an diesem Seminar teilnehmen.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Bei der Planung von Unterricht stellt sich immer auch die Frage nach der didaktischen Konzeption. Sie beeinflusst u.a. die
Auswahl der Lerngegenstände, die Lernziele, die Aufgabenkonstruktion, die Beurteilungs- und Bewertungspraxis und die
Artikulation des Unterrichts.

In diesem Seminar werden sprachdidaktische Konzeptionen aus dem Bereich Wortschatz näher beleuchtet. Hierzu werden sie
historisch und inhaltlich zueinander in Beziehung gesetzt. Zur Veranschaulichung werden Lehr/Lern-Materialien im Hinblick auf
die ihnen zugrunde liegende didaktische Konzeption analysiert und diskutiert. Mit der Planung eigener Unterrichtsszenarien soll
die Verzahnung der Wortschatzarbeit mit anderen Kompetenzbereichen realisiert werden.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar (in
Einzel-, Partner- und Gruppenarbeiten) setze ich voraus.

DEU 22 Schreibprozesse im Deutschunterricht der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar ist ohne Präsenztermine und für eine asynchrone Gestaltung geplant. Sie erarbeiten und diskutieren die
Inhalte in Kleingruppen. Dazu lesen Sie vorbereitende Texte und erhalten von mir kommentierte Präsentationen. Fragen und
Diskussionswünsche können Sie in Foren einstellen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden. Es ist deshalb eine Veranstaltung des Typs B.

Literatur: Fix, Martin (2008): Texte schreiben. Schreibprozesse im Deutschunterricht. Paderborn: Schöningh 2. Auflage. (als e-Book über
die PH Bibliothek verfügbar)

Weinhold, Swantje (2014): Schreiben in der Grundschule. In: Feilke, Helmuth / Pohl, Thorsten (Hg.): Schriftlicher Sprachgebrauch
– Texte verfassen. Baltmannsweiler, Schneider, S. 143 – 158.

DEU 36 Erstleseliteratur an der Schnittstelle von Sprach- und Literaturdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Nefzer, I.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Tablets oder Smartphones sollten zur Verfügung stehen

Studienleistung: Analysen, Präsentationen.

Kommentar: Spezielle Buchausgaben, die mit dem Ziel erscheinen, Kindern beim Lesen lernen zu helfen, gibt es erst seit den 1970er Jahren.
Damit handelt es sich um eine noch junge kinderliterarische Gattung, die jedoch auf dem aktuellen Buchmarkt eine große Rolle
spielt. Inzwischen gibt es zahlreiche Kinderbuchverlage, die eigene Erstleseprogramme mit unterschiedlichen Profilen und
Konzepten anbieten, und ein Onlineportal, das Bilderbücher für Erstleser aufbereitet.

Ziel des Seminars ist es, Buchtitel aus sprachdidaktischer Sicht einschätzen zu können. Dafür beleuchten wir, welche
sprachlichen Fähigkeiten in welchen Stufenlernkonzepten und Textmodellen trainiert werden, um Grundschulkinder im
Schriftspracherwerb unterstützen, den Einstieg ins Lesen erleichtern, Lesestrategien einüben und Lesepraxis fördern können.
Dabei soll auch untersucht werden, welche Rolle Vorerfahrungen durch die Vorleselektüre von Bilderbüchern und crossmediale
Angebote im Leselernprozess spielen, wenn Kindern Erzählstoffe bereits bekannt sind. Zudem werden wir uns mit den
Möglichkeiten ersten literarischen Lernens auseinandersetzen und verlagsseitig angebotene kostenfreie Unterrichtsmaterialien
auf ihre Tauglichkeit hin überprüfen.

Mithilfe eines Kriterienkatalogs werden Textanalysen eingeübt, um möglichst treffsicher und schnell die richtige Buchauswahl
treffen zu können.

Literatur: Alle Primärtitel werden leihweise gestellt.

DEU 74 Sprachspielereien in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: „Lirum, larum, Löffelstil” oder „Es geht ein Bi Ba Butzemann”: Ist das alles einfach nur nett und lustig oder bringen solche
Sprachspielereien auch etwas? Ja, sie bilden einen wichtigen Beitrag für die Sprachbildung von Kindergartenkindern und
Grundschüler*innen. Durch Reime, Alliterationen etc. werden die Kinder phonetisch sensibilisiert, sie lernen einen kreativ-
produktiven Umgang mit Sprache durch z.B.Verkürzungen, Wortneuschöpfungen, syntaktische Veränderungen und erkennen und
nutzen so die Flexibilität der Sprache.

In diesem Seminar soll es um Chancen und didaktische Möglichkeiten beim Einsatz von Sprachspielen gehen. Dabei werden wir
uns neben der fachwissenschaftlichen Seite auch selbst produktiv mit Reimen, Liedern, Versen u.a. auseinander setzen.

Literatur: Primärliteratur:

•Sailer, Sibylle (Hrsg.), Büchner, Sabine (Illustrationen) (2019): Sieben kecke Schnirkelschnecken. Lustige Kindergedichte und
Reimspaß zum Lachen. Würzburg: Arena Verlag

•Kaléko, Mascha, illustriert von Verena Ballhaus (2009): Der Papagei, die Mamagei und andere komische Tiere. Köln: Boje Verlag
GmbH

•Kaléko, Mascha (2016): Träume, die auf Reisen führen. Mit Bildern von Hildegard Müller. München: dtv Reihe Hanser

•Guggenmos, Josef (1998): Was denkt die Maus am Donnerstag? Weinheim, Basel: Beltz & Gelberg (dort auch interessantes
Nachwort)

•Guggenmos, Josef (1984,1991): Sonne, Mond und Luftballon. Gedichte für Kinder. Weinheim: Beltz & Gelberg (Gullivers Bücher
118)

•Maar, Paul (1988): Dann wird es wohl das Nashorn sein. Rätselhaftes ABC. Weinheim: Beltz & Gelberg (Gullivers Bücher 33)

•Deutsche Gedichte. Hamburger Lesehefte Verlag, Heft 69, Husum Nordsee.

 

Sekundärliteratur:

•Fühmann, Franz; Herfurth, Egbert: Die dampfenden Hälse der Pferde im Turm von Babel, Hinstorff Verlag

•Andresen, Helga / Januschek, Franz (Hrsg.) (2007): SpracheSpielen. Freiburg: Fillibach

•Thörner, Cordula, Bade, Eva, Haberstock, Meike: Sprachspiele: Laute - Silben - Wörter - Sätze

DEU 75 Schreiben im Anfangsunterricht: Schulausgangsschriften - Handschreiben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für das Seminar wird ein Reader erstellt, der im Copyshop erhältlich ist.

Kommentar: Zunächst wenden wir uns dem Handschreiben aus historischer Perspektive zu unter der Fragestellung, wann welche Schrift
gelehrt wurde. Weiter beschäftigen wir uns mit den aktuell zugelassenen Schulausgangsschriften und diskutieren Stärken und
Schwächen der jeweiligen Schrift.

Im Zusammenhang mit dem Einsatz neuer Medien im Deutschunterricht diskutieren wir die Frage, welche Bedeutung das mit der
Hand schreiben in einer digitalisierten Umwelt überhaupt noch hat.

Literatur: •in: Bredel, Ursula et.al. (2006): Didaktik der deutschen Sprache, Bd. 1. Paderborn: Schöningh, Kapitel „Schrift”, S.273-354.

•Hinz, Renate (2015): Fibeln als Spiegel ihrer Zeit. Konzepte und Implikationen.Dortmunder Beiträge zur Pädagogik.

SPT 04 Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 16:15 - 19:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Weigle, J.

Einzel 09:30 - 15:30 Mo, 20.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Di, 21.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Mi, 22.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Ausarbeitung und Abgabe einer Lyrik-Analyse (4-5 Seiten), Konzeption und Gestaltung einer Lyrik-
Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
wird Thema des Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir in Vertonungsteams aufnehmen und auf CD bringen. Das Seminar findet teilweise in
Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Literatur: Weigle, Johannes (2012) „MuTex – Texte schreiben und musikalisch arrangieren” in „Textwerkstätten” Hrsg: Michael Gans, Ruth
Prentig, Schneider Verlag Hohengehren, Seite 253-263

Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2011): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

2.4 Spracherwerb und Mehrsprachigkeit

DEU 10 Spracherwerb und Mehrsprachigkeit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.318 (max. 50 Tln.) Jeuk, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Vogler, P.

2-Gruppe
Einzel 09:30 - 15:00 Sa, 03.07.2021 Vogler, P.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Vogler, P.

2-Gruppe
Einzel 09:30 - 15:00 Sa, 17.07.2021 Vogler, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: S. Jeuk: Veranstaltung "Typ B": Der Kurs findet freitags von 10.15 bis 11.45 voraussichtlich mit Präsenzphasen im Webex statt.
Die Anwesenheit in den Videokonferenzen ist erforderlich. Weitere Angaben finden Sie im Moodlekurs. Bitte tragen Sie sich bis
zum 16. April 2021 in den Moodlekurs ein (zunächst ohne Zugangsschlüssel). Weitere Angaben finden Sie im Moodlekurs.

Kommentar: S. Jeuk:

In dem Seminar werden die grundlegenden Hypothesen und Theorien des Spracherwerbs und des Zweitspracherwerbs
vorgestellt und diskutiert. Folgerungen für die Schulpraxis in sonderpädagogischen Kontexten werden diskutiert.

Zur Bestätigung der aktiven Teinahme wird die regelmäßige Bearbeitung von Aufgaben verlangt. Für die Modulprüfung wird eine
Hausarbeit (Seminararbeit) verlangt.

Literatur: S. Jeuk:

Kauschke, Christina (2012): Kindlicher Spracherwerb im Deutschen. Berlin: De Gruyter

Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Stuttgart: Kohlhammer

BA-Sopäd-Deu-NF-M2 (Studienbeginn ab WS 2020/21)

2.1 Kinder- und Jugendliteratur und -medien

DEU 02 Einführung in die Kinder- und Jugendliteratur
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Diese Vorlesung bietet einen Überblick zur Kinder- und Jugendliteratur sowohl als Handlungs- als auch als Symbolsystem. Neben
definitorischen Ein- und Abgrenzungen wird Grundlegendes problematisiert, begrifflich geklärt und an konkreten literarischen
Beispielen veranschaulicht.

Literatur: Hinweise zur Grundlagenliteratur werden in der Vorlesung erteilt.

2.2 Individuelle Diagnose und Förderung, Diversität

DEU 27 Diagnose und Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die zunehmende Heterogenität im Klassenverband erfordert eine individuelle Lernstandserhebung mit anschließender
Förderplanarbeit. Im Seminar werden zunächst formelle sowie informelle Diagnosemöglichkeiten im Lesen und Schreiben
aufgezeigt. Ein Schwerpunkt des Seminars soll dabei die Einbindung der Diagnostik und Förderung von Kindern mit Deutsch als
Zweitsprache sein.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Stuttgart: Kohlhammer

DEU 65 Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 (max. 50 Tln.) Holdorf, K.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Di, 01.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 02.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 04.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 So, 06.06.2021 Wirth, T.

4-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.341 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.
Typ B (Veranstaltung, die ein festes Zeitfenster hat, aber wechselnd synchrone und asynchrone Elemente nutzt)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

K. Holdorf:

Das Seminar wird in jedem Fall im Wechsel synchron und asynchron stattfinden. Die synchronen Sitzungen finden, je nach
Corona-Lage, in Webex oder Präsenz an der Hochschule statt. Die synchronen Sitzungen sind auf den oben vermerkten
Veranstaltungstermin terminiert.  

T. Wirth: Das Seminar findet online statt.

Kommentar: K. Hecht/K. Holdorf/C. Schiefele:
Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick geben über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Deutsch-
Zweitspracherwerbs und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung. Im Anschluss daran werden
Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in der
Kleingruppe selbst erarbeitet.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

DEU 81 Kompaktveranstaltung: Lesen fördern in der Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 07.05.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 1 1.255 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 1 1.255 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 16.07.2021 1 1.255 (max. 30 Tln.) Gehring, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In der Veranstaltung werden theoretische Grundlagen für die Leseförderung in der Primarstufe thematisiert. Der Begriff Förderung
impliziert auch diagnostische Aspekte, die ebenso behandelt werden wie beispielhafte Konzeptionen für die Praxis.

2.3 Textrezeption

DEU 17 Lesedidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Besonders beim Lesen machen sich individuelle Unterschiede und Lernvoraussetzungen der Schülerinnen und Schüler
bemerkbar. Hier spielt der sprachliche Hintergrund ebenso eine Rolle wie die Lesesozialisation oder das Geschlecht. Diese
und andere Faktoren bewirken, dass die Lernenden mehr oder weniger gute Leistungen zeigen, unterschiedlich stark motiviert
sind oder auch verschiedene Lesestoffe bevorzugen. Wie ein Unterricht aussehen kann, der kognitive, emotional-motivationale
und soziale Aspekte von Lesekompetenz fördern kann, soll Gegenstand dieses Seminars sein. Wir werden Ergebnisse der
empirischen Unterrichtsforschung recherchieren und die Ausgangslage im „heterogenen Klassenzimmer” charakterisieren,
Termini wie „Lesekompetenz” und „Lesemotivation” näher beleuchten, didaktische Konzeptionen kritisch prüfen, Leseaufgaben
analysieren und konzipieren, Möglichkeiten der inneren Differenzierung kennen lernen u.v.m.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar
setze ich voraus.

DEU 36 Erstleseliteratur an der Schnittstelle von Sprach- und Literaturdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Nefzer, I.
Typ B
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Tablets oder Smartphones sollten zur Verfügung stehen

Studienleistung: Analysen, Präsentationen.

Kommentar: Spezielle Buchausgaben, die mit dem Ziel erscheinen, Kindern beim Lesen lernen zu helfen, gibt es erst seit den 1970er Jahren.
Damit handelt es sich um eine noch junge kinderliterarische Gattung, die jedoch auf dem aktuellen Buchmarkt eine große Rolle
spielt. Inzwischen gibt es zahlreiche Kinderbuchverlage, die eigene Erstleseprogramme mit unterschiedlichen Profilen und
Konzepten anbieten, und ein Onlineportal, das Bilderbücher für Erstleser aufbereitet.

Ziel des Seminars ist es, Buchtitel aus sprachdidaktischer Sicht einschätzen zu können. Dafür beleuchten wir, welche
sprachlichen Fähigkeiten in welchen Stufenlernkonzepten und Textmodellen trainiert werden, um Grundschulkinder im
Schriftspracherwerb unterstützen, den Einstieg ins Lesen erleichtern, Lesestrategien einüben und Lesepraxis fördern können.
Dabei soll auch untersucht werden, welche Rolle Vorerfahrungen durch die Vorleselektüre von Bilderbüchern und crossmediale
Angebote im Leselernprozess spielen, wenn Kindern Erzählstoffe bereits bekannt sind. Zudem werden wir uns mit den
Möglichkeiten ersten literarischen Lernens auseinandersetzen und verlagsseitig angebotene kostenfreie Unterrichtsmaterialien
auf ihre Tauglichkeit hin überprüfen.

Mithilfe eines Kriterienkatalogs werden Textanalysen eingeübt, um möglichst treffsicher und schnell die richtige Buchauswahl
treffen zu können.

Literatur: Alle Primärtitel werden leihweise gestellt.

DEU 74 Sprachspielereien in der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: „Lirum, larum, Löffelstil” oder „Es geht ein Bi Ba Butzemann”: Ist das alles einfach nur nett und lustig oder bringen solche
Sprachspielereien auch etwas? Ja, sie bilden einen wichtigen Beitrag für die Sprachbildung von Kindergartenkindern und
Grundschüler*innen. Durch Reime, Alliterationen etc. werden die Kinder phonetisch sensibilisiert, sie lernen einen kreativ-
produktiven Umgang mit Sprache durch z.B.Verkürzungen, Wortneuschöpfungen, syntaktische Veränderungen und erkennen und
nutzen so die Flexibilität der Sprache.

In diesem Seminar soll es um Chancen und didaktische Möglichkeiten beim Einsatz von Sprachspielen gehen. Dabei werden wir
uns neben der fachwissenschaftlichen Seite auch selbst produktiv mit Reimen, Liedern, Versen u.a. auseinander setzen.

Literatur: Primärliteratur:

•Sailer, Sibylle (Hrsg.), Büchner, Sabine (Illustrationen) (2019): Sieben kecke Schnirkelschnecken. Lustige Kindergedichte und
Reimspaß zum Lachen. Würzburg: Arena Verlag

•Kaléko, Mascha, illustriert von Verena Ballhaus (2009): Der Papagei, die Mamagei und andere komische Tiere. Köln: Boje Verlag
GmbH

•Kaléko, Mascha (2016): Träume, die auf Reisen führen. Mit Bildern von Hildegard Müller. München: dtv Reihe Hanser

•Guggenmos, Josef (1998): Was denkt die Maus am Donnerstag? Weinheim, Basel: Beltz & Gelberg (dort auch interessantes
Nachwort)

•Guggenmos, Josef (1984,1991): Sonne, Mond und Luftballon. Gedichte für Kinder. Weinheim: Beltz & Gelberg (Gullivers Bücher
118)

•Maar, Paul (1988): Dann wird es wohl das Nashorn sein. Rätselhaftes ABC. Weinheim: Beltz & Gelberg (Gullivers Bücher 33)

•Deutsche Gedichte. Hamburger Lesehefte Verlag, Heft 69, Husum Nordsee.

 

Sekundärliteratur:

•Fühmann, Franz; Herfurth, Egbert: Die dampfenden Hälse der Pferde im Turm von Babel, Hinstorff Verlag

•Andresen, Helga / Januschek, Franz (Hrsg.) (2007): SpracheSpielen. Freiburg: Fillibach

•Thörner, Cordula, Bade, Eva, Haberstock, Meike: Sprachspiele: Laute - Silben - Wörter - Sätze

SPT 04 Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 16:15 - 19:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Weigle, J.

Einzel 09:30 - 15:30 Mo, 20.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt
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Einzel 09:30 - 15:30 Di, 21.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Mi, 22.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Ausarbeitung und Abgabe einer Lyrik-Analyse (4-5 Seiten), Konzeption und Gestaltung einer Lyrik-
Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
wird Thema des Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir in Vertonungsteams aufnehmen und auf CD bringen. Das Seminar findet teilweise in
Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Literatur: Weigle, Johannes (2012) „MuTex – Texte schreiben und musikalisch arrangieren” in „Textwerkstätten” Hrsg: Michael Gans, Ruth
Prentig, Schneider Verlag Hohengehren, Seite 253-263

Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2011): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

2.4 Textproduktion

DEU 18 Lexikalische Kompetenz (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die Einführung in die Fachdidaktik bzw. die Veranstaltung Fachdidaktisches Orientierungswissen sollten Sie bereits erfolgreich
besucht haben, bevor Sie an diesem Seminar teilnehmen.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Bei der Planung von Unterricht stellt sich immer auch die Frage nach der didaktischen Konzeption. Sie beeinflusst u.a. die
Auswahl der Lerngegenstände, die Lernziele, die Aufgabenkonstruktion, die Beurteilungs- und Bewertungspraxis und die
Artikulation des Unterrichts.

In diesem Seminar werden sprachdidaktische Konzeptionen aus dem Bereich Wortschatz näher beleuchtet. Hierzu werden sie
historisch und inhaltlich zueinander in Beziehung gesetzt. Zur Veranschaulichung werden Lehr/Lern-Materialien im Hinblick auf
die ihnen zugrunde liegende didaktische Konzeption analysiert und diskutiert. Mit der Planung eigener Unterrichtsszenarien soll
die Verzahnung der Wortschatzarbeit mit anderen Kompetenzbereichen realisiert werden.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung im Seminar (in
Einzel-, Partner- und Gruppenarbeiten) setze ich voraus.

DEU 22 Schreibprozesse im Deutschunterricht der Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar ist ohne Präsenztermine und für eine asynchrone Gestaltung geplant. Sie erarbeiten und diskutieren die
Inhalte in Kleingruppen. Dazu lesen Sie vorbereitende Texte und erhalten von mir kommentierte Präsentationen. Fragen und
Diskussionswünsche können Sie in Foren einstellen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden. Es ist deshalb eine Veranstaltung des Typs B.

Literatur: Fix, Martin (2008): Texte schreiben. Schreibprozesse im Deutschunterricht. Paderborn: Schöningh 2. Auflage. (als e-Book über
die PH Bibliothek verfügbar)

Weinhold, Swantje (2014): Schreiben in der Grundschule. In: Feilke, Helmuth / Pohl, Thorsten (Hg.): Schriftlicher Sprachgebrauch
– Texte verfassen. Baltmannsweiler, Schneider, S. 143 – 158.

DEU 61 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 So, 04.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.   

Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und der gemeinsamen Abschlusspräsentation, Schreiben,
Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte für das Radio und die Bühne geschrieben. Es wird ein gemeinsames Audio-Programm
in Form von Podcasts entwickelt, das bei Spotify und im freien Radio Stuttgart präsentiert wird. Weitere Schwerpunkte sind
die Performanz literarischer Texte, die Konzeption von Aufgaben zum literarischen Schreiben mit Kindern und Jugendlichen
oder Workshopteilnehmer*innen (in der außerschulischen Bildungsarbeit) sowie Regie, Dramaturgie und Aufnahmetechnik. Für
alle Texte wird eine Sprechgestaltung oder Gesangsversion, eine Inszenierung und eine Vertonung entwickelt. Die Ergebnisse
werden als Podcasts bei der gemeinsamen Abschlussveranstaltung am 20.07.21 präsentiert. Diese findet entweder live im
Literatur-Café oder online statt.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance - Poesie als Erlebnis. Die performative Dimension von Lyrik erfahrbar machen. In:
Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmid, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen - verfassen - vermitteln. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 293-299.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben in der ersten Sitzung.

DEU 75 Schreiben im Anfangsunterricht: Schulausgangsschriften - Handschreiben
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Für das Seminar wird ein Reader erstellt, der im Copyshop erhältlich ist.

Kommentar: Zunächst wenden wir uns dem Handschreiben aus historischer Perspektive zu unter der Fragestellung, wann welche Schrift
gelehrt wurde. Weiter beschäftigen wir uns mit den aktuell zugelassenen Schulausgangsschriften und diskutieren Stärken und
Schwächen der jeweiligen Schrift.

Im Zusammenhang mit dem Einsatz neuer Medien im Deutschunterricht diskutieren wir die Frage, welche Bedeutung das mit der
Hand schreiben in einer digitalisierten Umwelt überhaupt noch hat.

Literatur: •in: Bredel, Ursula et.al. (2006): Didaktik der deutschen Sprache, Bd. 1. Paderborn: Schöningh, Kapitel „Schrift”, S.273-354.

•Hinz, Renate (2015): Fibeln als Spiegel ihrer Zeit. Konzepte und Implikationen.Dortmunder Beiträge zur Pädagogik.

DEU 78 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 10.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 11.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 Haag, P.
findet im Literatur-Café statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und an der gemeinsamen Abschlusspräsentation in der Aula,
Schreiben, Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird ein gemeinsames Audio-Programm in Form
von Podcasts entwickelt. Die Podcasts werden bei Spotify, im freien Radio Stuttgart und bei der gemeinsamen Abschluss-
Präsentation in der Aula präsentiert. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von
eigenen Texten und deren Performance, Projektmanagement sowie Regie und Aufnahmetechnik. Weitere Schwerpunkte sind die
Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schüler*innen oder in der außerschulischen Bildungsarbeit und die Konzeption
von literarischen und musikalischen Schreibaufgaben für Kinder und Jugendliche.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben bei der ersten Sitzung.

Mathematik

BA-Sopäd-Mat-NF-M1

MAT 100 Offener Matheraum
Tutorium

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.318 Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.318 Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.318 Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.318 Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.318 Tutoren
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Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

1.1 Arithmetik

MAT 311 Arithmetik
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 1 1.101 Fest, I.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B

 

 

Kommentar: * Die Lehrveranstaltung - bestehend aus Vorlesung und Übung - macht Sie mit den Inhalten des klassischen
Themengebietes "Arithmetik" vertraut und eröffnet Ihnen dabei die Möglichkeit, auf eigenen Wegen unbekannte Muster und
Strukturen zu erkunden, Zusammenhänge aufzudecken und mathematische Probleme zu lösen.

* Sollte es wieder zu einem Online-Semester kommen, gilt folgendes:
* Die Vorlesung "Arithmetik" wird überwiegend asynchron angeboten (Typ B):
* Sie bekommen jede Woche im Moodle-Kurs Erkundungsaufgaben, kommentierte Folien und auch Erklärvideos, mit denen

Sie sich die Inhalte der Vorlesung selbst erarbeiten können.
* Als Zusatzangebot findet ein wöchentliches Online-Seminar über Webex von ca. 45 Minuten statt, um Fragen zu klären:

* freitags, in der Zeit zwischen 8:15 Uhr und 9:45 Uhr
* Ein Besuch dieses Online-Meetings wird empfohlen, die Teilnahme ist aber freiwillig.

* Zu der Vorlesung gehört außerdem der Besuch einer "Übung zur Arithmetik".
* Die Belegung der Übungsgruppen erfolgt in der ersten Vorlesungswoche über den Moodle-Kurs Arithmetik, NICHT über

LSF. (Näheres dazu erfahren Sie in der ersten Vorlesungswoche.)
* Die aktive und regelmäßige Teilnahme einer wöchentlichen Übungsgruppe ist verpflichtend: Sie bekommen jede

Woche zu der Vorlesung Erkundungs-, Vertiefungs- und Übungsaufgaben. Diese sollen Sie bis zu Ihrem Übunsgtermin
vorbereiten und dann Ihre Lösungen oder auch nur Lösungsansätze in einem Forum oder einem Webex-Seminar
vorstellen, um mit den anderen Studierenden aus Ihrer Übungsgruppe darüber zu diskutieren und so gemeinsam
Lösungswege zu finden. Dadurch können Sie sich die Inhalte der "Elementaren Arithmetik" durch aktives Handeln
erschließen. Die Tutoren werden Sie dabei unterstützen, anleiten und Tipps geben, aber keinesfalls im Vorlesungsstil die
Aufgaben für Sie lösen.

Grundlage der Vorlesung ist folgendes Buch:  Timo Leuders (2010). Erlebnis Arithmetik zum aktiven Entdecken und
selbständigen Erarbeiten. Heidelberg: Spektrum.

Lehrveranstaltung „Arithmetik” (Vorlesung und Übungen) gehört zu folgenden Studieninhalten, entsprechend der Studiengänge:

Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik, PO 2015:

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik als Grundbildung gewählt haben,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Nebenfach. 

 

Literatur: Grundlage der Vorlesung ist: 

* Timo Leuders (2010). Erlebnis Arithmetik zum aktiven Entdecken und selbständigen Erarbeiten. Heidelberg:
Spektrum.

Ergänzende Literatur:

* Büchter, A. & Padberg, F. (2019). Einführung in die Arithmetik - Primarstufe und Sekundarstufe. Berlin, Springer Spektrum
* Gorski, H.-J. & Müller-Philipp, S. (1999). Leitfaden Arithmetik. Braunschweig, Wiesbaden: Vieweg
* Padberg, F. (1996). Elementare Zahlentheorie. Heidelberg: Spektrum
* Scheid, H. (1992). Elemente der Arithmetik und Algebra. Mannheim: BI
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1.2 Übungen zur Arithmetik

MAT 312 Übungen zur Arithmetik
Übung

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 5 5.207 PC Cuno, J.

3-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 5 5.207 PC Cuno, J.

6-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 5 5.211 Fest, I.

8-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Wörn, C.

Kommentar: Die endgültigen Übungstermine werden in der ersten Vorlesungswoche bekanntgegeben.

Eine Belegung der Übungsgruppen über LSF ist nicht möglich. Die Einteilung in die Übungsgruppen erfolgt in der ersten
Vorlesungswoche über den Moodle-Kurs Arithmetik. 

Sollte es wieder zu einem Online-Semester kommen, dann finden die Übungen virtuell zu festen Zeiten statt.

1.3 Didaktik der Arithmetik I

MAT 321 Didaktik der Arithmetik I
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.102 Aula Rechtsteiner, C.
Typ B

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Do, 22.07.2021 2 2.001 Rechtsteiner, C.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.101 Schäferling, H.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

PO 2015: Modulprüfung zentral organisiert.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Die Veranstaltung wird sowohl synchrone als auch asynchrone Elemente enthalten (Typ B).

 

 

Kommentar: Die Lehrveranstaltung soll durch die Darstellung relevanter Theoriebestände aus der Mathematikdidaktik erste Grundlagen
schaffen für ein differenziertes Verstehen von Mathematiklernen und Mathematikunterricht in der Grundschule. Die theoretischen
Grundlagen werden dabei exemplarisch an ausgewählten Inhalten zur Zahlbegriffsentwicklung und zum Rechnenlernen (Addition
und Subtraktion) der Klassen 1 bis 4 konkretisiert.

Literatur: Grundlagenliteratur:

Padberg, F. & Benz, Ch. (2021). Didaktik der Arithmetik. Berlin: Springer Spektrum.

Rathgeb-Schnierer, E. & Rechtsteiner, Ch. (2018). Rechnen lernen und Flexibilität entwickeln. Berlin: Springer Spektrum

Textsammlung im Copyshop erhältlich oder auf Moodle.

1.4 Didaktik der Arithmetik II

MAT 333 Didaktik der ArithmetikII bzw. Mathematik lernen und lehren: Zahlen, Operationen,
Muster und Strukturen

Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 180 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.201 (max. 180 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird prinzipiell asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für
gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin.
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2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.102 Aula (max. 180 Tln.) Gysin, B.
Typ B * das Seminar wird prinzipiell asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für
gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

 

Kommentar:  

Die Lehrveranstaltung "Didaktik der Arithmetik II” ist in folgenden Modulen verortet:

Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik, PO 2015:

* des Moduls 3 für Studierende des Lehramts an Grundschulen mit Mathematik als Hauptfach,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik als Grundbildung gewählt haben,
* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Hauptfach,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Nebenfach. 

In der Lehrveranstaltung wird anknüpfend an die Lehrveranstaltung „Didaktik der Arithmetik I” die Auseinandersetzung mit Zahlen,
Rechenoperationen und dem Rechnen erneut aufgegriffen und vertieft. Das geschieht dadurch, dass jetzt die "großen" Zahlen
sowie die Rechenoperationen Multiplikation und Division in den Blick genommen werden. Darüber hinaus wird die besondere
Rolle der übergreifenden Leitidee "Muster und Strukturen" thematisiert und über Bezüge zu arithmetischen Inhalten konkretisiert.

 

Literatur:  

Ergänzende Literatur

Padberg, F.; Benz, C. (2011). Didaktik der Arithmetik. Heidelberg: Spektrum

Schipper, W.; Dröge, R.; Ebeling, A. (2019). Handbuch für den Mathematikunterricht, 2. Schuljahr. Hannover: Schroedel.

Schipper, W. (2009). Handbuch für den Mathematikunterricht an Grundschulen. Hannover: Schroedel.

Wittmann, E.Ch; Müller, G.N. (2018): Handbuch produktiver Rechenübungen. Band II: Halbschriftliches und schriftliches
Rechnen. Stuttgart: Klett / Kallmeyer

BA-Sopäd-Mat-NF-M2

MAT 100 Offener Matheraum
Tutorium

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.318 Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.318 Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.318 Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.318 Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.318 Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

2.1 Elementargeometrie

MAT 322 Elementargeometrie (primar)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.102 Aula Sprenger, J.
Typ B

2-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.301 N.N.
Typ B
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Kommentar: Inhalt:

Auseinandersetzung mit geometrischen Themen aus den Bereichen der euklidischen Geometrie sowie der Abbildungsgeometrie.
Die Inhalte der Veranstaltung werden in dazugehörenden Übungen noch vertieft.

 

2.2 Übungen zur Elementargeometrie

MAT 323 Übungen zur Elementargeometrie (primar)
Übung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Tutoren

2-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Tutoren

3-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Tutoren

4-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Tutoren

5-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Tutoren

6-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Tutoren

7-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.210 Tutoren
Typ B

8-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Tutoren

9-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Tutoren

Bemerkungen:  

Kommentar: Die endgültigen Übungstermine werden in der ersten Vorlesungswoche bekanntgegeben.

Eine Belegung der Übungsgruppen über LSF ist nicht möglich. Die Einteilung in die Übungsgruppen erfolgt in der ersten
Vorlesungswoche über den Moodle-Kurs Elementargeometrie.

Sollte es wieder zu einem Online-Semester kommen, dann finden die Übungen virtuell zu festen Zeiten statt.

2.3 Lernschwierigkeiten beim Mathematiklernen in der Primarstufe

MAT 253 Lernschwierigkeiten beim Mathematiklernen in der Primarstufe/ Diagnostizieren und
Fördern unter besonderer Berücksichtigung sonderpädagogischer Aspekte

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.101 Sprenger, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B

Kommentar: Fragen nach Ursachen von Lernschwierigkeiten in Mathematik und Möglichkeiten des Erkennens und Förderns sollen sowohl
theoretisch vertieft als auch an Fallbeispielen exemplarisch beantwortet werden. Die Veranstaltung wird als Vorlesung mit
integrierter Übung gestaltet. Sie ist auch Voraussetzung dafür, um im darauffolgenden (oder einem späteren) Semester ein Kind
in der "Beratungsstelle für Grundschülerinnen und -schüler mit Lernschwierigkeiten in Mathematik" der PH zu fördern.
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2.4 Didaktik der Geometrie

MAT 324 Didaktik der Geometrie
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 180 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.301 (max. 180 Tln.) Fest, I.
Typ B

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.101 (max. 180 Tln.) Sturm, N.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Studierende der PO 2011 (KB), die diese Veranstaltung noch benötigen, melden sich bitte unbedingt per Mail bei Frau Inken Fest,
inken.fest@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: Die Lehrveranstaltung "Didaktik der Geometrie" fokussiert eine fachdidaktische (und teilweise auch fachliche)
Auseinandersetzung mit den Inhalten der Grundschulgeometrie sowie eine Auseinandersetzung mit grundlegenden
geometrischen Arbeitsweisen.

Sollte die Verantsaltung nicht in Präsenz stattfinden können, beachten Sie bitte folgendes:

Die Vorlesung wird als Typ B angeboten.
Sie erhalten jede (oder jede zweite) Woche im Moodle-Kurs Erkundungsaufgaben, (kommentierte) Folien, wissenschaftliche
Artikel und/oder auch (Erklär-)Videos, mit denen Sie sich die Inhalte der Vorlesung selbst erarbeiten können.

Als Zusatzangebot findet immer donnnerstags in der Zeit von 9:00 - 9:45 Uhr (Frau Fest) und 13.00 - 13.45 Uhr (Frau
Sturm) ein Online-Meeting über Webex statt, um offene Fragen zu klären. Der Besuch eines der beiden Online-Meetings wird
empfohlen, die Teilnahme ist jedoch freiwillig. Bitte beachten Sie: Wir bieten ausschließlich aufgrund der Größe der Veranstaltung
zwei Online-Meetings an, Sie müssen/sollten keinesfalls beide besuchen!

Literatur: Grundlage der Vorlesung ist folgendes Lehrwerk: 
Franke, M. & Reinhold, S. (2016). Didaktik der Geometrie in der Grundschule (3. Aufl.). Berlin: Springer.

Ergänzende Literatur kann den Foliensätzen in Moodle entnommen werden.

BA Europalehramt (2015)

Bildungswissenschaften

Educational Studies

Soziologie (obligatorisch)

SOZ 01 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2019: Handbuch Bildungsarmut. Wiesbaden: Springer VS

SOZ 02 Ungleichheit und soziale Probleme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001).

Bei sozialen Problemen geht es um eine bestimmte Gruppierung innerhalb der Gesellschaft, die in besonderem Maße
benachteiligt ist und/oder von den gesellschaftlichen normativen Standards enorm abweicht. In dem Seminar beleuchten wir
die sozialen Probleme Arbeitslosigkeit, Wohnungslosigkeit und Kriminalität und thematisieren den Zusammenhang von sozialer
Ungleichheit und sozialen Problemen (Wilkinson/ Pickett 2009).

Literatur: Albrecht, Günter/Groenemeyer, Axel (Hrsg.) 2012: Handbuch soziale Probleme. 2. überarbeitete Auflage. Wiesbaden: VS Verlag
für Sozialwissenschaften

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Wilkinson, Richard/ Pickett, Kate 2009: Gleichheit ist Glück. Warum gerechte Gesellschaften für alle besser sind. Berlin:
Haffmans & Tolkemitt

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2009: Income Inequality and Social Dysfunction. Annual Review of Sociology 2009, 35, S.
493-511

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2007: The problems of relative deprivation. Why some societies do better than others.
Social Science & Medicine 2007, 65, S. 1965-1978

SOZ 03 Soziologie im Alltag
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Literatur: Allert, Tilmann 2015: Latte Macchiato. Soziologie der kleinen Dinge. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Bude, Heinz/  Dellwing, Michael/  Grills, Scott  (Hrsg.) 2015:  Kleine Geheimnisse. Alltagssoziologische Einsichten.

Unter Mitarbeit von Maike Simmank. Wiesbaden: VS Springer

Joas, Hans (Hg.)/Mau, Steffen (Hg.) 2020: Lehrbuch der Soziologie. 4. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag
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SOZ 04 Soziale Ungleichheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 05 In welcher Gesellschaft leben wir?
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: In dem Seminar werden verschiedene Begriffe und Konzepte zur Charakterisierung unserer Gesellschaft behandelt und
miteinander verglichen.

Die Nonstop-Gesellschaft, die Risikogesellschaft, die Wettbewerbsgesellschaft, die Gesellschaft der Angst und die
Mediengesellschaft werden unter anderem thematisiert.

 

Literatur: Adam, Barbara/Geißler, Karlheinz A./Held, Martin (Hrsg.) 1998: Die Nonstop- Gesellschaft und ihr Preis. Vom Zeitmissbrauch zur
Zeitkultur. Stuttgart/Leipzig: S. Hirzel Verlag

Bude, Heinz 2014: Gesellschaft der Angst. Hamburg: Hamburger Edition

Nachtwey, Oliver 2016: Die Abstiegsgesellschaft. Über das Aufbegehren in der regressiven Moderne. Berlin: Suhrkamp Verlag

Neckel, Sighard/Wagner, Greta (Hrsg.) 2013: Leistung und Erschöpfung. Burnout in der Wettbewerbsgesellschaft. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Pongs, Armin (Hrsg.) 2004: In welcher Gesellschaft leben wir eigentlich? 2 Bände. München: Dilemma Verlag

Postman, Neil 1993: Wir amüsieren uns zu Tode. Urteilsbildung im Zeitalter der Unterhaltungsindustrie. Frankfurt: Fischer
Taschenbuch Verlag

Sennett, Richard 2000: Der flexible Mensch. Die Kultur des neuen Kapitalismus. Berlin: Siedler

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

 

 

 

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 07 Kompaktseminar: Einführung in die Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Das Seminar bietet eine Einführung in grundlegende Themen, Theorien und Fachbegriffe der Soziologie. Wir beschäftigen
uns mit Sozialisation, Medien, dem Lebenslauf, Abweichung, sozialer Ungleichheit und Sozialstruktur, dem "demonstrativen
Konsum" (Thorstein Veblen), mit "unvorhergesehenen Folgen zielgerichteter sozialer Handlungen" (Robert K. Merton) und mit
Konformität und Einzigartigkeit am Beispiel der Mode (Georg Simmel). 

Literatur: Joas, Hans (Hg.)/Mau, Steffen (Hg.) 2020: Lehrbuch der Soziologie. 4. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 08 Kompaktseminar: Familie, Schule und Bildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: Das Seminar beleuchtet die Themenfelder Bildung, Schule und Familie aus einer soziologischen Perspektive. Verschiedene
Familienformen, die Erwerbstätigkeit von Eltern, Familienzeit und Vereinbarkeit von Familien -und Arbeitszeit, die "Verschulung
der Kindheit" und die Bedeutung von elterlichen Bildungsaspirationen werden in Bezug zu Bildungsinstitutionen gesetzt.
Kommunikationsstrukturen im Unterricht, Rollenhandeln und Anerkennung werden im Themenfeld Schule behandelt. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Hochschild, Arlie Russell 2002: Keine Zeit. Wenn die Firma zum Zuhause wird und zu Hause nur Arbeit wartet. Opladen: Leske +
Budrich

Peukert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

Willems, Herbert (Hrsg.) 2008: Lehr(er)buch Soziologie. Band 2, Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 12 Online Seminar: Normen und Werte im Wandel der Zeiten
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Fuß, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie per
Sammelmail das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Das Seminar ist als eine Einführung in die Soziologie konzipiert und daher auch für Erstsemester geeignet.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtsstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 ECTS-Punkte im Modul 2).

Neben dem Wandel oder ggfs. der Konstanz von Normen und Werten in historischer Perspektive, soll im Seminar vor allem die
Legitimation von Normen und die damit verbundenen gesellschaftlichen Autoritätsformen herausgearbeitet werden.

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (nur PO 2011).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und und Teilnahme an der Woche der Fragen (PO
2015).

Literatur: Literatur wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 15 Online Seminar: Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie via
LSF das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Masterstudiengangs Frühe Bildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und Hausarbeit in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, MA FrüBi, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und ausführliche Hausarbeit in Form einer
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 16 Online Seminar: Soziale Ungleichheit schulischer Bildungschancen in Deutschland
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie via
LSF das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung und des Bachelorstudiengangs
Lebenslanges Lernen belegt werden.

Neben bildungssoziologischen Theorien stehen vor allem bildungswissenschaftliche Studien (PISA, IGLU etc.) im Zentrum des
Seminars. Das Seminar erfordert die Bereitschaft, sich mit höchst anspruchsvollen Originaltexten und komplexen statistischen
Verfahren zu beschäftigen. 

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (nur PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und Hausarbeit zu einem Thema (PO 2015, MA BiFo,
BA LLL).

4 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und ausführliche Hausarbeit (nur PO 2011, Modul 2).

Literatur: Im Moodle-Kurs.

SOZ 21 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ B)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.
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SOZ 22 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ A)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

SOZ 23 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ B
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 24 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ A
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.
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SOZ 27 Jugend und Jugendkulturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Vorbemerkung: Dieses Seminar überschneidet sich v.a. im ersten, theoretisch-konzeptionellen Teil stark mit meinen
Jugendstudien-Seminaren aus den letzten Semestern. Ich empfehle daher den Besuch nicht, wenn Sie schon in einem dieser
Seminare waren.

Das Seminar widmet sich in einem ersten Schritt dem sozialen Konstrukt „Jugend” im aktuellen gesellschaftlichen Kontext.
Wir erschließen uns verschiedene Perspektiven auf Jugend, insbesondere: Jugend als Schonraum, als Übergangsphase,
als Generationsgestalt oder Jugend als altersunabhängiger Habitus. Unter Bezugnahme auf diese Perspektiven setzen
wir uns in einem weiteren Schritt mit der Ausgestaltung von Jugend am Beispiel von Jugendkulturen und Jugendszenen
auseinander: Welche Rolle spielen Jugendkulturen und jugendkulturelle Selbstpositionierungen im Sozialisationsprozess, bei der
Identitätskonstruktion von Jugendlichen und generell im und für den Übergang zum Erwachsenenstatus? Dieser Fragestellung
wird sowohl auf der Ebene jugendkultursoziologischer Theorien und Konzepte als auch am Beispiel unterschiedlicher
Jugendkulturen und Jugendszenen nachgegangen.

SOZ 28 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)In dieser
Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich zu Männern
und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende Zuordnungen und
Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der Sozialisation typisch weibliches
oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es in verschiedenen Kontexten (Schule,
Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge oder Mädchen ist? Den theoretischen
Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht
als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation
im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche
Themen an. 

SOZ 29 Arbeit und Beruf aus soziologischer Perspektive
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Das Seminar widmet sich dem folgenden Themenspektrum der Arbeits- und Berufssoziologie:

* sozialstrukturelle und kulturelle Bedingungen von Arbeit und Beruf,
* berufliche Bildung, berufliche Sozialisation inkl. Berufswahl,
* Übergänge von der Schule in Ausbildung und Beruf,
* Ungleichheiten im Ausbildungs- und Erwerbssystem, insbesondere für Migrant*innen und ihre Nachkommen und im Hinblick

auf das Geschlecht.

SOZ 30 Kompaktseminar: Fußballsoziologie: Soziologische Themen am Beispiel Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 09.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.
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Einzel 10:00 - 17:00 Di, 10.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 11.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 12.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Wir beschäftigen uns in dieser Kompaktveranstaltung anhand des Themas Fußballs mit einer Auswahl verschiedener
soziologischer Themen wie:

- Vergemeinschaftung (u.a. am Beispiel der Ultra-Szene, Public Viewing, Vereine),

- Doing Gender (u.a. am Beispiel des Frauenfußballs oder von Männlichkeitsvorstellungen im Fußball),

- Integration und kulturelle Identifikation (u.a. am Beispiel ethnisch geprägter Fußballvereine in deutschen Ligen oder am Beispiel
des Erlebens einer WM durch Migrant*innen und ihre Nachkommen),

- gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit (z.B. Homophobie, Rassismus im Fußball),

- Gewalt (u.a. am Beispiel der Hooligan- und der Ultra-Szene),

- die soziale Bedeutung von Stars für Fans.   

Stimm- und Sprechpädagogik (obligatorisch)

SPR 01 Kompaktveranstaltung: Körper - Stimme - Sprechen
Seminar Max. 18 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mo, 05.04.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Di, 06.04.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mi, 07.04.2021 1 1.307 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Do, 08.04.2021 1 1.307 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Fr, 09.04.2021 1 1.307 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Do, 29.07.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Fr, 30.07.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mo, 02.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Di, 03.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mi, 04.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Do, 05.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Fr, 06.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Mo, 09.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Di, 10.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie zu diesem Seminar folgende Dinge mit:

1. Den Roman 'Nachts ist es leise in Teheran' von Shida Bazyar, (bitte besorgen und gelesen haben!).

2. Ein GEDICHT Ihrer Wahl

3. Bequeme (Sport-)Kleidung und Turnschläppchen / Antirutsch-Socken - von Anfang an.

4. Eine Gymnastikmatte / Isomatte - von Anfang an.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

Kommentar: Körperwahrnehmung, Atmung und Stimmführung sind grundlegend miteinander verbunden. Daher werden wir auch einige
Körperübungen / Atemübungen (am Boden) machen. Bitte stellen Sie sich auf die 'körperliche Ertüchtigung' ein.

Literatur: NACHTS IST ES LEISE IN TEHERAN' von Shida Bazyar

SPR 03 Emil, Max und Maulina - Eine Vorlesewerkstatt.
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Seminars steht das lebendige Vorlesen. Wir geben Emil, Max und Maulina und vielen anderen
Kinderbuchhelden unsere Stimmen und lassen sie lebendig werden. Übungen zur Sprechtechnik ergänzen die Arbeit. Das
Seminar möchte insbesondere zukünftige Deutschlehrer ansprechen.

SPR 04 Sprechpraktische Übungen für ausländische Studierende
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:30 - 13:15 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 13:15 - 14:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

3-Gruppe
Montag 19:15 - 20:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Übungen zur Aussprache deutscher Laute, Sprech- und Lesetraining

SPR 05 Ohren auf! Kindern spannend vorlesen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 17:45 - 19:15 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Wie kann ich eine Geschichte oder ein Gedicht spannend, einfühlsam oder mitreißend vorlesen? Wie gelingt es mir junge Zuhörer
anzusprechen? Wie erzeuge ich eine Spannung vom ersten bis zum letzten Wort? In dem Seminar werden wir uns mit der
künstlerischen Gestaltung von Kindergeschichten und Kindergedichten auseinandersetzen – Ein Training für das Vorlesen vor
Publikum und eine Werkstatt für einen facettenreichen Umgang mit der Stimme.

SPR 06 Kompaktveranstaltung: Geschichten, Gedichte, Balladen - Lebendiges und
ausdrucksvolles Sprechen vor Publikum

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 08:30 - 11:30 Fr, 09.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Sa, 10.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 So, 11.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

1-Gruppe
Einzel 17:30 - 21:30 Mi, 14.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 11:30 Fr, 16.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Sa, 17.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 So, 18.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 12:30 Fr, 23.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Kompaktseminars steht die künstlerische Gestaltung unterschiedlicher literarischer Texte aus
unterschiedlichen Epochen. Das Ziel ist ein ausdrucksvoller und souveräner Umgang mit gesprochener Literatur vor kleinem und
großen Publikum. Übungen zur Sprechtechnik bereichern die künstlerische Auseinandersetzung mit der Literatur. Bitte bringen
Sie einen selbstgewählten Text mit.

SPR 09 Kompaktveranstaltung: Kommunikation, Stimme und Präsenz - Rhetorik-Seminar zur
Vorbereitung auf das Lehramt

Seminar Max. 12 Teiln.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 13.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 20.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 27.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 04.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 11.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 18.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 25.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

BlockSa+So 10:00 - 16:00 19.06.2021-20.06.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Hartung, E.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: In diesem Seminar lernen Sie auf praktische Weise die vielfältige Welt der Rhetorik kennen. Das Hauptaugenmerk liegt hierbei
auf den Bereichen Präsentation, Gesprächsführung und Stimme. Neben der Vermittlung von rhetorischem Handwerk, ist das Ziel
Sie in Ihrem stimmlichen sowie körperlichen Ausdruck zu fördern und Potenziale aufzuzeigen.

Damit kommt Ihnen das Seminar sowohl im Alltag zugute, als auch in der Vorbereitung auf alle kommunikativen Anforderungen
und Herausforderungen im Lehramt.

Inhalte:

Präsentationstraining

- Vortrag: Struktur, Inhalt und Ziel

- Präsenz: Innere Klarheit und lebendige Ausstrahlung

- Körpersprache: Sicherheit ausstrahlen und kohärente Vortragsvermittlung

- Umgang mit Lampenfieber und Redeängsten

Gesprächstraining

- Ebenen der Kommunikation

- Umgang mit schwierigen Gesprächssituationen

- Verhandlung und Konfliktlösung

- Feedback-Regeln

- Vor- und Nachbereitung von Gesprächen/kommunikative Praxis

Stimmtraining

- Atmung und Körperbewusstsein

- Aussprache, Stimmkraft und Resonanz

- Redetempo, Pausentechnik und Hörerbezug

- Sprechkunst, Rezitation und Textgestaltung

- Stimmhygiene

SPR 10 Kompaktveranstaltung: Stimmpotentiale wecken: Atem-, Stimm- und Sprechtraining
Seminar Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 26.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Di, 27.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 28.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 02.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Di, 03.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 04.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 11 Kompaktveranstaltung: Rhetorik: Sicher und ansprechend Vortragen
Seminar Max. 12 Teiln.

Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 09.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.
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Einzel 10:00 - 18:00 Di, 10.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 11.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 15 Atem und Stimme / Freies Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

2-Gruppe
Donnerstag 16:00 - 17:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

3-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 20 Kindergeschichten - spannend vorlesen, erzählen und gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.U32 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.U32 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen von Vorlesekompetenzen: sinnerfassendes Lesen, das Setzen von Betonungen und der
lebendige Einsatz von Betonungsmitteln (Tempo, Pausen, Melodie etc.). Dies wird anhand von Texten aus der Kinderliteratur
geübt. Nach Möglichkeit erstellen wir ein kurzes Kinderhörspiel. Außerdem geht es um die Verbesserung der Kompetenzen beim
freien Sprechen. Dies üben wir mit Kurzgeschichten und Märchen.

SPR 21 Märchen und Fabeln - eine Vorlese- und Erzählwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Anhand von Märchen und Fabeln beschäftigen wir uns mit den Grundlagen für lebendiges Vorlesen und Erzählen. Zu diesen
Grundlagen zählen Betonungslehre, Arbeit mit Pausen, angemessene Artikulation und Lautstärke, sowie unterstreichende
Körpersprache. Am Ende des Seminars steht ein frei erzähltes Märchen.

SPR 22 Angemessene Aussprache - Akzent und Dialekt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.317 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.317 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen einer angemessenen Aussprache. Individuelle Ausspracheprobleme (Dialekt, Akzent)
werden behandelt und verbessert. Gleichzeitig erlernen die Studierenden allgemeine Grundlagen der Phonetik (Bildung der
Laute). Zielsetzung des Seminars ist es, die TeilnehmerInnen zu befähigen, vor Publikum und Schulklasse angemessen
dialektfrei, deutlich und präsent zu artikulieren. Am Ende des Seminars steht eine Abschlusspräsentation vor der Gruppe.

SPR 30 Die Stimme stärken - Umgang mit Stimmproblemen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs wird in Kleingruppen aufgeteilt. Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die
keinen Platz bekommen haben, aus der Teilnehmerliste gestrichen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an Studierende, die in Belastungssituationen oder auch im Alltag Probleme oder
Ermüdungserscheinungen der Stimme wahrnehmen.

Stimmprobleme können sein: häufige Heiserkeit, Kratzen oder Druck im Hals, kraftloses  oder verhauchtes Sprechen, eine zu
hohe Stimme, Anstrengungsgefühl beim Sprechen, häufiges Räuspern, mangelnde stimmliche Modulationsfähigkeit.

In diesem stimmtherapeutisch ausgerichteten Seminar arbeiten wir an der Entspannung von Körper und Stimme sowie der
Vertiefung der Atmung mit dem Ziel von mehr Leichtigkeit und Stimmkraft.

SPR 31 Leichter und klangvoller sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Welche Rolle spielt der Klang der Sprechstimme dabei, ob einem andere wirklich zuhören? Wie ist es möglich überzeugender
und weniger zaghaft zu klingen?

Ist es möglich, mit der eigenen Sprechstimme vertrauter zu werden und dadurch authentischer zu sprechen?

Inhalte des Seminars: 

-         Übungen zur Körper-, Atem- und Stimmklangwahrnehmung

-         Reduzierung von Anspannung und Druck beim Sprechen

-         Präsentes Auftreten

SPR 32 Körper und Stimme - Innere Lebendigkeit statt Druck
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Gewohnheitsmäßige Bewegungs- und Sprechmuster sind oft mit Druck verbunden. Druck verhindert stimmliche Freiheit. Je mehr
Körper und Stimme ihrer natürlichen Anlage gemäß, d.h. leicht und effizient, funktionieren können, desto geringer ist der nötige
Kraftaufwand.

Entfaltung der natürlichen Stimmqualität durch:

-         das Erkennen und Loslassen alter Bewegungs- und Atemmuster

-         Kräftigung der Stimme durch Erleben von Resonanzräumen

-         Klangentwicklung der Sprechstimme

SPR 33 Sprechen und Singen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich nicht nur an Studierende mit dem Fach Musik, sondern an alle, die Freude am Klang haben und
neugierig darauf sind, was Singen und Sprechen gemeinsam haben oder was das eine vom anderen lernen kann.

Im Mittelpunkt steht die Wahrnehmung des Stimmklangs mit dem ganzen Körper und allen Sinnesorganen. Je mehr
Resonanzräume wir in uns wecken und erleben, desto leichter können wir sprechen und singen. Es geht also nicht darum, eine
Technik zu lernen, sondern zu spüren, was leicht geht und sich gut anfühlt.

SPR 34 Frei sprechen - mehr Sicherheit und Präsenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Seminarinhalte:

* präsentes Auftreten und nonverbale Kommunikation
* Redearten
* verständliches und lebendiges Vortragen
* Umgang mit Redeangst

SPR 35 Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 36 Sprachpraxis für ausländische Gaststudierende
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Kursinhalte:

-          Analyse der häufigsten Aussprachefehler

-          Arbeit an der Aussprache von Lauten, Intonation und Akzentsetzung der deutschen Sprache

-          Lesen literarischer Texte, freies Erzählen und Gesprächsführung

SPR 37 Kompaktveranstaltung: Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 07.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 08.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 09.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 10.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 38 Kompaktveranstaltung: Anregend erzählen, frei sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 23.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 24.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 14.05.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 15.05.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 39 Kompaktveranstaltung: Frei sprechen - mehr Sicherheit und Präsenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 11.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 25.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Seminarinhalte:

* präsentes Auftreten und nonverbale Kommunikation
* Redearten
* verständliches und lebendiges Vortragen
* Umgang mit Redeangst
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SPR 41 Kompaktveranstaltung: Grundlagen des Sprechens - Schwerpunkt: Erzählen
Seminar Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 10.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 11.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 17.04.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 18.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 19.06.2021 1 1.318 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 20.06.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 26.06.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 27.06.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Bildung und Anthropologie

EVT 01 Biblisches Ethos: Mehr als nur Zehn Gebote
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet überwiegend als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus
werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in
eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Einzelne Online-Einheiten während der planmäßigen Veranstaltungszeit sind möglich. Es besteht dann grundsätzliche
Teilnahmepflicht.

Kommentar: Der Dekalog ("Die Zehn Gebote") ist der ethische Text mit der größten Wirkungsgeschichte, doch wäre es eine enorme
Verengung, das Ethos der Bibel allein an diesen Zehn Worten festmachen zu wollen. Im Seminar soll versucht werden, ethisch
relevante Texte in ihren jeweiligen Kontexten zu verstehen. Auch soll gefragt werden, ob wir in der Bibel ethische Leitlinien finden,
die für die Gegenwart erschlossen werden können. Andererseits sollen natürlich auch kritische Anfragen an biblische Texte nicht
unterdrückt werden.

Literatur: * Crüsemann, Frank, Bewahrung der Freiheit. Das Thema des Dekalogs in sozialgeschichtlicher Perspektive, München 1983
* Crüsemann, Frank, Maßstab: Tora. Israels Weisung für christliche Ethik, Gütersloh 2003
* Härle, Wilfried, Ethik, Berlin/New York 2011
* Otto, Eckhart, Theologische Ethik des Alten Testaments, Stuttgart 1994
* Schrage, Wolfgang, Ethik des Neuen Testaments, Göttingen 1982
* Wengst, Klaus, Das Regierungsprogramm des Himmelreichs. Eine Auslegung der Bergpredigt in ihrem jüdischen Kontext,

Stuttgart 2010

EVT 23 Religionspsychologie
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Gennerich, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron

Kommentar: Die Vorlesung führt in die Religionspsychologie mit einem didaktischen Interesse für den Kontext Schule ein. Zum Einstieg
wird die Vielfalt religionspsychologischer Forschung aufgezeigt und ihre Abhängigkeit von anwendungsbezogenen Interessen
aufgedeckt. In der pädagogischen Anwendungsperspektive werden dann religionspsychologische Theorien vorgestellt, die die
Relevanz von Religion für Schülerinnen und Schüler verständlich machen. Es werden religiöse Entwicklungsmodelle dargestellt
und ihre Bedeutung für den Religionsunterricht erörtert. Es werden Befunde religionspsychologischer Forschung referiert, die das
Verhalten und Erleben von Schülerinnen und Schülern im Religionsunterricht erklären.

Literatur: Grom, B. (2007). Religionspsychologie. München: Kösel.

EVT 53 Traditionen der Gewaltfreiheit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Maier-Revoredo, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In einer Zeit weitverbreiteter Verherrlichung der Gewalt, oft auch in religiösem Gewand, soll in diesem Seminar an gegenteilige,
ebenfalls meist religiös inspirierte Traditionen erinnert und nach ihrer Anwendbarkeit auf unsere Zeit gefragt werden: Christliche
Gemeinschaften, die von Beginn an konsequent den Aufruf zur Gewaltlosigkeit in der Bergpredigt zu leben versuchten, dafür
aber in der Reformationszeit und danach blutig verfolgt wurden – Mennoniten und Quäker – und im 20. Jahrhundert Mahatma
Gandhi und Martin Luther King, die gewaltfrei für die Unabhängigkeit Indiens bzw. für Rassengleichheit in den USA stritten. Ein
Blick auf die westliche Friedens- und Ökologiebewegung, auf den Widerstand gegen die kommunistischen Diktaturen Ende der
1980erJahre sowie den ‚arabischen Frühling´ rundet das Bild ab.

Literatur: Hans-Jürgen Goertz (Hrsg.): Die Mennoniten. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1971. Darin v.a.: Clarence Bauman:
Gewaltlosigkeit als Kennzeichen der Gemeinde, S.128-140

Diether Götz Lichdi: Die Mennoniten in Geschichte und Gegenwart. Von der Täuferbewegung zur Freikirche. 2. Auflage. Agape-
Verlag, Weisenheim, 2004

Harold Loukes: Die Quäker. Stuttgart, Klett, 1965. Darin v.a. Kap. IX: Das Friedenszeugnis, S.128-142

Richenda C. Scott (Hrsg.): Die Quäker. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1974

Heimo Rau: Mahatma Gandhi. In Selbstzeugnissen und Bilddokumenten. Rowohlts Monographien. Rowoht, Reinbek, 1988

Coretta Scott King: Mein Leben mit Martin Luther King. 2.Auflage. Deutsche Verlagsanstalt, Stuttgart, 1979

Martin Luther King: Testament der Hoffnung. Letzte Reden, Aufsätze und Predigten. 3. Auflage. Gütersloh, 1979

KTH 03 Bildung für Klimaschutz (Ringvorlesung der LMU)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 100 Teiln.

Montag 16:00 - 17:30  Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B (wöchentlich online synchron, bei den Veranstaltungen der LMU Möglichkeit, die Veranstaltungen nachzuhören).

Kommentar: 2030 wird die Welt eine andere sein. Folgen wir den wahrscheinlichsten Klimaszenarien, wird das kommende Jahrzehnt von
allem geprägt sein, was Klimawandel bedeutet: Extremwetterereignisse aller Art werden sich häufen, Tierarten aussterben,
Wasser wird knapper werden, Ernten gefährdet und verstärkte Migrationsbewegungen unvermeidbar sein. In der kommenden
Dekade wird das Handeln der Menschheit darüber entscheiden, ob unser Planet auf eine stabile Bahn zurückgeführt wird.

Die Klimakrise ist deshalb auch eine Herausforderung für Bildung: Kinder und Jugendliche müssen lernen, in dieser Situation ihre
gemeinsame Zukunft zu gestalten.

Die Veranstaltung der PH bindet eine Ringvorlesung der Ludwig-Maximilians-Universität München ein. Prominente und
streitbare Personen von Luisa Neubauer bis Prof. Dr. Claudia Kempfert halten spannende Vorträge für Lehramtsstudierende
und Lehrer*innen zu „Klimakrise und Bildung”. Genaue Informationen finden Sie unter: www.klimawandel-schule.de/
ringvorlesung2021

An der PH gibt es dazu eine Einführungsveranstaltung (online synchron am 12.4.21, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr) und eine
Abschlussveranstaltung (online synchron am 19.7.21, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr). In letzterer stellen Sie in Gruppen ihr „größtes
Learning” und ihre „größte Anfrage” aus den Vorlesungen zur Diskussion. Parallel zur Veranstaltung läuft ein Moodle-Kurs, den
Sie ebenfalls in Gruppen bearbeiten (Diskussionsforen, Protokolle zu den Vorlesungen).

Begleitet wird das Seminar von der Tutorin Rahel Meier.
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KTH 07 Diversity Education and Resilience in (Early) Childhood Education
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.339 (max. 30 Tln.) Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diversity and Resilience have become widely discussed topics in educational contexts all over the world. These topics will be
explored by discussing various forms of diversity, different educational concepts (i.e. Anti-Bias-Education), personal experiences
and views and international perspectives.  

The blended learning seminar (online and classroom sessions) will explore these topics in cooperation with the Ambedkar
University in New Delhi (India). 

Next to our classroom sessions further ways of studying will involve video sessions and online learning packages.

Requirements:

-          Basic English skills (parts of the classes will be taught in English / conversations should be possible on a intermediate level
(no worries, our English isn’t perfect and we will also clarify things in German))

-          Autonomous learning (we will not meet on a weekly basis: learning tandems, video based work, online learning are part
of the seminar)

-          2 CP: Participation + Short presentation/talk  3 CP: Participation + Presentation or paper (6-10p).

KTH 21 Der Tod
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.339 (max. 30 Tln.) Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B - Das Thema Tod betrifft, über dieses Thema muss man reden. Die Veranstaltung findet deshalb teilweise in Form von
Präsenz-Seminarsitzungen statt - je nach Infektionslage in Form von Online-Seminarsitzungen oder auch Seminarsitzungen
im Seminarraum an der PH, das bleibt anzuwarten. Daneben wird es Phasen asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im
Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt,
die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

 

Kommentar: Der unausweichliche Tod - der eigene und der anderer Menschen - gehört zum menschlichen Dasein. Und nicht nur der Tod
selbst - sterblich sind auch Tiere und Pflanzen -, sondern zusätzlich das Wissen um den Tod und die Möglichkeit, über ihn
nachzudenken. In einem Gedicht beschreibt Erich Fried den Menschen als einen, der stirbt, der weiß, dass er stirbt, und der
sagen kann, dass er weiß, dass er stirbt. Um das Dritte soll es im Seminar gehen: gemeinsam nachzudenken über den Tod und
die Sterblichkeit des Menschen.  

Themen des Seminars werden sein:

* medizinische und rechtliche Fragen (Todesfeststellung, Hirntod, Patientenverfügung, Testament, ...) 
* Kultur- und Religionsgeschichtliches (Begräbnisriten, Friedhöfe, Seele, Jenseitsvorstellungen, Hospizbewegung, ...) 
* philosophische Fragen (Ist der Tod ein Übel? Welche Bedeutung hat das Wissen um die Sterblichkeit für das Leben/die

Lebensführung? ...)
* ethische Probleme rund um das Thema Tod (Sterbehilfe, Organspende, ...)
* der Tod als Thema in Filmen und Büchern (insbesondere Kinder- und Jugendbüchern)
* ...

Es wird nicht leicht sein, dieses existenzielle Thema in einer akademischen Veranstaltung und noch dazu online gemeinsam auf
angemessene Weise zu bedenken. Zum Gelingen können und müssen alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer beitragen.

Literatur: Für einen Überblick:

* Héctor Wittwer - Daniel Schäfer - Andreas Frewer (Hg.), Handbuch Sterben und Tod: Geschichte - Theorie - Ethik, Stuttgart
22020 (als Ebook in der Bibliothek)

* Franz-Josef Bormann - Gian Domenico Borasio (Hg.), Sterben. Dimensionen eines anthropologischen Grundphänomens,
Berlin 2016

KTH 22 Einführung in die Anthropologie
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Münch, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet überwiegend als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus werden über
den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher
Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zur Vorlesung über das LSF per Email mitgeteilt.

Einzelne Online-Einheiten während der planmäßigen Veranstaltungszeit sind möglich. Es besteht dann grundsätzliche
Teilnahmepflicht.

Kommentar: Was ist der Mensch? Zu einer Antwort auf diese Frage steuern viele Disziplinen etwas bei, von der Biologie über die Philosophie,
die Soziologie, die Geschichtswissenschaft bis zur Pädagogik – um nur einige zu nennen. Auch Religionen haben zur Antwort auf
die Fragen nach dem Menschen einen Beitrag zu leisten, in unserem Kulturraum zuerst das Christentum. Die Lehrveranstaltung
wird Grundfragen des Menschseins aus der Sicht verschiedener wissenschaftlichen Disziplinen beleuchten.

Literatur: Einführende Literatur:

* Burda, Hynek – Bayer, Peter – Zrzavý, Jan, Humanbiologie (utb Basics 4130), Stuttgart 2014
* Dirscherl, Erwin u.a., In Beziehung leben. Theologische Anthropologie (Theologische Module 6), Freiburg 2008
* Gruber, Franz, Das entzauberte Geschöpf. Konturen des christlichen Menschenbildes, Mainz 2003
* Grupe, Gisela – Christiansen, Karren – Schröder, Inge – Wittwer-Backofen, Ursula, Anthropologie. Einführendes Lehrbuch,

Berlin u.a. 22012
* Hartung, Gerald, Philosophische Anthropologie (Grundwissen Philosophie), Stuttgart 2008
* Thies, Christian, Einführung in die philosophische Anthropologie, Darmstadt 22009
* Wulf, Christoph -Zirfas, Jörg (Hg.), Handbuch pädagogische Anthropologie, Wiesbaden 2014

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 31 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ A-Veranstaltung (asynchron)

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Gegenstand sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie Konflikt/Krise,
Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre Intervention”/
„R2P”, „Neue Kriege” oder „automatisierte Kriegführung”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und
Lösungsansätze diskutiert.

Literatur: * Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag
fu#r Sozialwissenschaften 2006.

Bildung und Kulturalität

EVT 01 Biblisches Ethos: Mehr als nur Zehn Gebote
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Breuer, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet überwiegend als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus
werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in
eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Einzelne Online-Einheiten während der planmäßigen Veranstaltungszeit sind möglich. Es besteht dann grundsätzliche
Teilnahmepflicht.

Kommentar: Der Dekalog ("Die Zehn Gebote") ist der ethische Text mit der größten Wirkungsgeschichte, doch wäre es eine enorme
Verengung, das Ethos der Bibel allein an diesen Zehn Worten festmachen zu wollen. Im Seminar soll versucht werden, ethisch
relevante Texte in ihren jeweiligen Kontexten zu verstehen. Auch soll gefragt werden, ob wir in der Bibel ethische Leitlinien finden,
die für die Gegenwart erschlossen werden können. Andererseits sollen natürlich auch kritische Anfragen an biblische Texte nicht
unterdrückt werden.

Literatur: * Crüsemann, Frank, Bewahrung der Freiheit. Das Thema des Dekalogs in sozialgeschichtlicher Perspektive, München 1983
* Crüsemann, Frank, Maßstab: Tora. Israels Weisung für christliche Ethik, Gütersloh 2003
* Härle, Wilfried, Ethik, Berlin/New York 2011
* Otto, Eckhart, Theologische Ethik des Alten Testaments, Stuttgart 1994
* Schrage, Wolfgang, Ethik des Neuen Testaments, Göttingen 1982
* Wengst, Klaus, Das Regierungsprogramm des Himmelreichs. Eine Auslegung der Bergpredigt in ihrem jüdischen Kontext,

Stuttgart 2010

EVT 53 Traditionen der Gewaltfreiheit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Maier-Revoredo, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In einer Zeit weitverbreiteter Verherrlichung der Gewalt, oft auch in religiösem Gewand, soll in diesem Seminar an gegenteilige,
ebenfalls meist religiös inspirierte Traditionen erinnert und nach ihrer Anwendbarkeit auf unsere Zeit gefragt werden: Christliche
Gemeinschaften, die von Beginn an konsequent den Aufruf zur Gewaltlosigkeit in der Bergpredigt zu leben versuchten, dafür
aber in der Reformationszeit und danach blutig verfolgt wurden – Mennoniten und Quäker – und im 20. Jahrhundert Mahatma
Gandhi und Martin Luther King, die gewaltfrei für die Unabhängigkeit Indiens bzw. für Rassengleichheit in den USA stritten. Ein
Blick auf die westliche Friedens- und Ökologiebewegung, auf den Widerstand gegen die kommunistischen Diktaturen Ende der
1980erJahre sowie den ‚arabischen Frühling´ rundet das Bild ab.

Literatur: Hans-Jürgen Goertz (Hrsg.): Die Mennoniten. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1971. Darin v.a.: Clarence Bauman:
Gewaltlosigkeit als Kennzeichen der Gemeinde, S.128-140

Diether Götz Lichdi: Die Mennoniten in Geschichte und Gegenwart. Von der Täuferbewegung zur Freikirche. 2. Auflage. Agape-
Verlag, Weisenheim, 2004

Harold Loukes: Die Quäker. Stuttgart, Klett, 1965. Darin v.a. Kap. IX: Das Friedenszeugnis, S.128-142

Richenda C. Scott (Hrsg.): Die Quäker. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1974

Heimo Rau: Mahatma Gandhi. In Selbstzeugnissen und Bilddokumenten. Rowohlts Monographien. Rowoht, Reinbek, 1988

Coretta Scott King: Mein Leben mit Martin Luther King. 2.Auflage. Deutsche Verlagsanstalt, Stuttgart, 1979

Martin Luther King: Testament der Hoffnung. Letzte Reden, Aufsätze und Predigten. 3. Auflage. Gütersloh, 1979

KTH 03 Bildung für Klimaschutz (Ringvorlesung der LMU)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 100 Teiln.

Montag 16:00 - 17:30  Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: TYP B (wöchentlich online synchron, bei den Veranstaltungen der LMU Möglichkeit, die Veranstaltungen nachzuhören).

Kommentar: 2030 wird die Welt eine andere sein. Folgen wir den wahrscheinlichsten Klimaszenarien, wird das kommende Jahrzehnt von
allem geprägt sein, was Klimawandel bedeutet: Extremwetterereignisse aller Art werden sich häufen, Tierarten aussterben,
Wasser wird knapper werden, Ernten gefährdet und verstärkte Migrationsbewegungen unvermeidbar sein. In der kommenden
Dekade wird das Handeln der Menschheit darüber entscheiden, ob unser Planet auf eine stabile Bahn zurückgeführt wird.

Die Klimakrise ist deshalb auch eine Herausforderung für Bildung: Kinder und Jugendliche müssen lernen, in dieser Situation ihre
gemeinsame Zukunft zu gestalten.

Die Veranstaltung der PH bindet eine Ringvorlesung der Ludwig-Maximilians-Universität München ein. Prominente und
streitbare Personen von Luisa Neubauer bis Prof. Dr. Claudia Kempfert halten spannende Vorträge für Lehramtsstudierende
und Lehrer*innen zu „Klimakrise und Bildung”. Genaue Informationen finden Sie unter: www.klimawandel-schule.de/
ringvorlesung2021

An der PH gibt es dazu eine Einführungsveranstaltung (online synchron am 12.4.21, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr) und eine
Abschlussveranstaltung (online synchron am 19.7.21, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr). In letzterer stellen Sie in Gruppen ihr „größtes
Learning” und ihre „größte Anfrage” aus den Vorlesungen zur Diskussion. Parallel zur Veranstaltung läuft ein Moodle-Kurs, den
Sie ebenfalls in Gruppen bearbeiten (Diskussionsforen, Protokolle zu den Vorlesungen).

Begleitet wird das Seminar von der Tutorin Rahel Meier.

KTH 07 Diversity Education and Resilience in (Early) Childhood Education
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.339 (max. 30 Tln.) Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diversity and Resilience have become widely discussed topics in educational contexts all over the world. These topics will be
explored by discussing various forms of diversity, different educational concepts (i.e. Anti-Bias-Education), personal experiences
and views and international perspectives.  

The blended learning seminar (online and classroom sessions) will explore these topics in cooperation with the Ambedkar
University in New Delhi (India). 

Next to our classroom sessions further ways of studying will involve video sessions and online learning packages.

Requirements:

-          Basic English skills (parts of the classes will be taught in English / conversations should be possible on a intermediate level
(no worries, our English isn’t perfect and we will also clarify things in German))

-          Autonomous learning (we will not meet on a weekly basis: learning tandems, video based work, online learning are part
of the seminar)

-          2 CP: Participation + Short presentation/talk  3 CP: Participation + Presentation or paper (6-10p).

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 31 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 1503



Bemerkungen: Typ A-Veranstaltung (asynchron)

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Gegenstand sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie Konflikt/Krise,
Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre Intervention”/
„R2P”, „Neue Kriege” oder „automatisierte Kriegführung”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und
Lösungsansätze diskutiert.

Literatur: * Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag
fu#r Sozialwissenschaften 2006.

Bildung und Normativität

EVT 01 Biblisches Ethos: Mehr als nur Zehn Gebote
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet überwiegend als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus
werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in
eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Einzelne Online-Einheiten während der planmäßigen Veranstaltungszeit sind möglich. Es besteht dann grundsätzliche
Teilnahmepflicht.

Kommentar: Der Dekalog ("Die Zehn Gebote") ist der ethische Text mit der größten Wirkungsgeschichte, doch wäre es eine enorme
Verengung, das Ethos der Bibel allein an diesen Zehn Worten festmachen zu wollen. Im Seminar soll versucht werden, ethisch
relevante Texte in ihren jeweiligen Kontexten zu verstehen. Auch soll gefragt werden, ob wir in der Bibel ethische Leitlinien finden,
die für die Gegenwart erschlossen werden können. Andererseits sollen natürlich auch kritische Anfragen an biblische Texte nicht
unterdrückt werden.

Literatur: * Crüsemann, Frank, Bewahrung der Freiheit. Das Thema des Dekalogs in sozialgeschichtlicher Perspektive, München 1983
* Crüsemann, Frank, Maßstab: Tora. Israels Weisung für christliche Ethik, Gütersloh 2003
* Härle, Wilfried, Ethik, Berlin/New York 2011
* Otto, Eckhart, Theologische Ethik des Alten Testaments, Stuttgart 1994
* Schrage, Wolfgang, Ethik des Neuen Testaments, Göttingen 1982
* Wengst, Klaus, Das Regierungsprogramm des Himmelreichs. Eine Auslegung der Bergpredigt in ihrem jüdischen Kontext,

Stuttgart 2010

EVT 53 Traditionen der Gewaltfreiheit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Maier-Revoredo, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In einer Zeit weitverbreiteter Verherrlichung der Gewalt, oft auch in religiösem Gewand, soll in diesem Seminar an gegenteilige,
ebenfalls meist religiös inspirierte Traditionen erinnert und nach ihrer Anwendbarkeit auf unsere Zeit gefragt werden: Christliche
Gemeinschaften, die von Beginn an konsequent den Aufruf zur Gewaltlosigkeit in der Bergpredigt zu leben versuchten, dafür
aber in der Reformationszeit und danach blutig verfolgt wurden – Mennoniten und Quäker – und im 20. Jahrhundert Mahatma
Gandhi und Martin Luther King, die gewaltfrei für die Unabhängigkeit Indiens bzw. für Rassengleichheit in den USA stritten. Ein
Blick auf die westliche Friedens- und Ökologiebewegung, auf den Widerstand gegen die kommunistischen Diktaturen Ende der
1980erJahre sowie den ‚arabischen Frühling´ rundet das Bild ab.

Literatur: Hans-Jürgen Goertz (Hrsg.): Die Mennoniten. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1971. Darin v.a.: Clarence Bauman:
Gewaltlosigkeit als Kennzeichen der Gemeinde, S.128-140

Diether Götz Lichdi: Die Mennoniten in Geschichte und Gegenwart. Von der Täuferbewegung zur Freikirche. 2. Auflage. Agape-
Verlag, Weisenheim, 2004

Harold Loukes: Die Quäker. Stuttgart, Klett, 1965. Darin v.a. Kap. IX: Das Friedenszeugnis, S.128-142

Richenda C. Scott (Hrsg.): Die Quäker. Evangelisches Verlagswerk, Stuttgart, 1974

Heimo Rau: Mahatma Gandhi. In Selbstzeugnissen und Bilddokumenten. Rowohlts Monographien. Rowoht, Reinbek, 1988

Coretta Scott King: Mein Leben mit Martin Luther King. 2.Auflage. Deutsche Verlagsanstalt, Stuttgart, 1979

Martin Luther King: Testament der Hoffnung. Letzte Reden, Aufsätze und Predigten. 3. Auflage. Gütersloh, 1979

KTH 03 Bildung für Klimaschutz (Ringvorlesung der LMU)
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 100 Teiln.

Montag 16:00 - 17:30  Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B (wöchentlich online synchron, bei den Veranstaltungen der LMU Möglichkeit, die Veranstaltungen nachzuhören).

Kommentar: 2030 wird die Welt eine andere sein. Folgen wir den wahrscheinlichsten Klimaszenarien, wird das kommende Jahrzehnt von
allem geprägt sein, was Klimawandel bedeutet: Extremwetterereignisse aller Art werden sich häufen, Tierarten aussterben,
Wasser wird knapper werden, Ernten gefährdet und verstärkte Migrationsbewegungen unvermeidbar sein. In der kommenden
Dekade wird das Handeln der Menschheit darüber entscheiden, ob unser Planet auf eine stabile Bahn zurückgeführt wird.

Die Klimakrise ist deshalb auch eine Herausforderung für Bildung: Kinder und Jugendliche müssen lernen, in dieser Situation ihre
gemeinsame Zukunft zu gestalten.

Die Veranstaltung der PH bindet eine Ringvorlesung der Ludwig-Maximilians-Universität München ein. Prominente und
streitbare Personen von Luisa Neubauer bis Prof. Dr. Claudia Kempfert halten spannende Vorträge für Lehramtsstudierende
und Lehrer*innen zu „Klimakrise und Bildung”. Genaue Informationen finden Sie unter: www.klimawandel-schule.de/
ringvorlesung2021

An der PH gibt es dazu eine Einführungsveranstaltung (online synchron am 12.4.21, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr) und eine
Abschlussveranstaltung (online synchron am 19.7.21, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr). In letzterer stellen Sie in Gruppen ihr „größtes
Learning” und ihre „größte Anfrage” aus den Vorlesungen zur Diskussion. Parallel zur Veranstaltung läuft ein Moodle-Kurs, den
Sie ebenfalls in Gruppen bearbeiten (Diskussionsforen, Protokolle zu den Vorlesungen).

Begleitet wird das Seminar von der Tutorin Rahel Meier.

KTH 07 Diversity Education and Resilience in (Early) Childhood Education
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.339 (max. 30 Tln.) Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diversity and Resilience have become widely discussed topics in educational contexts all over the world. These topics will be
explored by discussing various forms of diversity, different educational concepts (i.e. Anti-Bias-Education), personal experiences
and views and international perspectives.  

The blended learning seminar (online and classroom sessions) will explore these topics in cooperation with the Ambedkar
University in New Delhi (India). 

Next to our classroom sessions further ways of studying will involve video sessions and online learning packages.

Requirements:

-          Basic English skills (parts of the classes will be taught in English / conversations should be possible on a intermediate level
(no worries, our English isn’t perfect and we will also clarify things in German))

-          Autonomous learning (we will not meet on a weekly basis: learning tandems, video based work, online learning are part
of the seminar)

-          2 CP: Participation + Short presentation/talk  3 CP: Participation + Presentation or paper (6-10p).
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POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 31 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ A-Veranstaltung (asynchron)

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Gegenstand sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie Konflikt/Krise,
Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre Intervention”/
„R2P”, „Neue Kriege” oder „automatisierte Kriegführung”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und
Lösungsansätze diskutiert.

Literatur: * Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag
fu#r Sozialwissenschaften 2006.
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Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Bildung und Antropologie

Bildung und Normativität

Bildung und Kulturalität

Erziehungswissenschaft

BA-Eula-Erz-M1

1.1 Einführung in die Allgemeine Pädagogik

EW 02 Einführung in die Allgemeine Pädagogik-ONLINE Typ B
Vorlesung 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45  1 1.102 Aula Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über historische und zeitgenössische Konzepte von Bildung und Erziehung sowie über
Theorien und Methoden der Erziehungswissenschaft. Ausgehend von den Einsichten der philosophischen und pädagogischen
Anthropologie werden die Phänomene Bildung, Erziehung, Sozialisation Lernen genauer für die pädagogische Praxis bestimmt.
Dabei wird auch auf die Geschichte der Schule und die Geschichte der Kindheit  sowie auf psychologische, soziologische und
kulturtheoretische Erkenntnisse eingegangen. Es werden Pädagogische Theorien des Lernens in ihrer didaktischen Relevanz
vorgestellt und von anderen disziplinären Modellen und Theorien abgegrenzt. Ein Ausblick auf historische Bildungsreformen und
auf die aktuelle Bildungsreform aus dem Blickwinkel der Bildungsforschung ergänzt eine Perspektive, die nicht nur die Ziele und
Möglichkeiten, sondern auch die Widersprüche und die Grenzen von Erziehung und Bildung befragt.

Literatur: Ein Reader steht auf moodle zum Download zur Verfügung.
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EW 24 Einführung in die Allgemeine Pädagogik-ONLINE Typ A
Vorlesung 3/3 Credit Points

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorlesung mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: Allgemeine Pädagogik reflektiert Theorie und Praxis erziehungswissenschaftlicher Prozesse, Strukturen und Begriffe unter historischer und systematischer Hinsi
formale und kulturelle Bildung o.a.), von zentraler Bedeutung. Die Vorlesung stellt Inhalte der Allgemeinen Pädagogik vor und bietet Anknüpfungspunkte für die v

Zur Vertiefung der Vorlesung und zur Bearbeitung eventueller Fragen biete ich das Seminar "Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik" an. Dessen Besuch möc

1.2 Begleitveranstaltung zum Orientierungs- und Einführungspraktikum -

Unterrichtsplanung

HINWEIS: Die Veranstaltung zur Unterrichtsplanung darf laut Studien- und Prüfungsordnung erst im Folgesemester nach dem
Orientierungs- und Einführungspraktikum besucht werden.

OEP 2 Schulpraxis - OEP: Unterrichtsplanung für Sekundarstufe/Sonderpädagogik-ONLINE
Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 1 1.307 (max. 50 Tln.) Scheiring, H.
Die Veranstaltung findet digital - aber asynchron, d. h. also ohne Bindung an ein festes Zeitfenster - statt.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Frick, R.
Jeder Unterricht beruht auf (mehr oder weniger durchdachten und aufwendigen) Planungen und Vorbereitungen. - In diesem Seminar soll versucht werden, das
Planungsgeschehen bei der Stundenvorbereitung durchsichtig und handhabbar zu machen. Am Ende der Veranstaltung werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
in der Lage sein, eine 'klassische' Unterrichtsstunde reflektiert zu planen und einen schriftlichen Unterrichtsentwurf zu verfassen. ESSLINGER-HINZ, Ilona (2013):
Der ausführliche Unterrichtsentwurf [für alle Fächer und Schulstufen + Online-Materialien]. Weinheim/Basel. [im PH-Netz auch als e-book]JANK, Werner/MEYER,
Hilbert (2014): Didaktische Modelle. 11. Auflage. Berlin.PETERßEN, Wilhelm H. (2011): Handbuch Unterrichtsplanung. Grundfragen, Modelle, Stufen, Dimensionen.
9., akt. u. überarb. Auflage [Nachdr.]. München. Die Veranstaltung findet digital - aber asynchron, d. h. also ohne Bindung an ein festes Zeitfenster - statt.

3-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.317 (max. 50 Tln.) Stadtaus, S.
Online synchron mit Präsenzpflicht.

4-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45  Höhmann, K.

5-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45  Rothacker, T.

6-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45  Weinand, A.

7-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 19:30  Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

1.3 Dreiwöchiges Orientierungs- und Einführungspraktikum mit Vor- und Nachbereitung

OEP 4 Schulpraxis: Vor- und Nachbereitung im Anschluss an das SoSe 2021 (Herbst 2021)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 06.09.2021 1 1.349 (max. 20 Tln.) Bangert, M.
Falls Online - synchron und asynchron -jeweils von 10:00 - 18:00 Uhr.
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1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Do, 09.09.2021 1 1.349 (max. 20 Tln.) Bangert, M.
Die Nachbereitungstage finden statt am: Mo., 04.10. und Do., 07.10.21 jeweils von 10:00 - 18:00 Uhr

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Sa, 07.08.2021 1 1.203 (max. 20 Tln.) Albers, S.
Falls Online - synchron!   Die Nachbereitungstage finden statt am: Mo., 04.10.21 - 08:00 - 15:30 Uhr Mi.,  06.10.21 - 08:00 - 15:30 Uhr Do., 07.10.21 - 11:30 - 19:00
Uhr

3-Gruppe
BlockVorl 08:00 - 17:00 01.09.2021-03.09.2021 1 1.307 (max. 20 Tln.) Binder, U.
Falls Online - asynchron! Der Nachbereitungstag findet am Mo., 04.10.21 statt.

4-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 17:00 08.09.2021-09.09.2021 1 1.250 (max. 20 Tln.) Schluchter, J.
Falls Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden statt am: Mo., 04.10. + Di., 05.10.21 jew. von 09:00 - 17:00 Uhr.

4-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 17:00 09.09.2021-10.09.2021 Schluchter, J.
Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden statt am: Mo., 04.10. + Di., 05.10.21 jew. von 09:00 - 17:00 Uhr.

5-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 16:00 09.08.2021-11.08.2021 1 1.250 (max. 20 Tln.) Becker, M.
Falls Online - asynchron! Der Nachbereitungstag findet am Di., 12.10.21 von 09:00 - 16:00 Uhr statt.

6-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 16:00 09.08.2021-10.08.2021 1 1.203 (max. 20 Tln.) Schröder, E.
Falls Online - asynchron! Die Nachbereitungstage finden am Do., 07. + Fr., 08.10.21 statt.

7-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 15:00 08.09.2021-10.09.2021 1 1.203 (max. 20 Tln.) Hinz, A.
Online - synchron! Der Nachbereitungstag findet am Mo., 04.10.21 von 09:00 - 15:00 Uhr statt.

8-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 16:00 05.08.2021-06.08.2021 Knaus, T.
Synchrone Online-VeranstaltungDie Nachbereitungstage finden am Do., 07. + Fr., 08.10.21 von 10:00 - 16:00 Uhr statt.

9-Gruppe
Einzel 12:00 - 18:00 Do, 09.09.2021 1 1.318 (max. 20 Tln.) Deckert-Peaceman, H.
Wenn Online - asynchron!

9-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 10.09.2021 1 1.318 (max. 20 Tln.) Deckert-Peaceman, H.
Die Nachbereitungstage finden statt am: Do., 07.10.21 - 12:00 - 18:00 Uhr Fr.,  08.10.21 - 10:00 - 16:00 Uhr

10-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Di, 07.09.2021 1 1.307 (max. 20 Tln.) Böhmer, A.
Wenn Online - asynchron!

10-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 16:00 08.09.2021-09.09.2021 1 1.307 (max. 20 Tln.) Böhmer, A.
Der Nachbereitungstag findet am Di., 05.10.21 von 10:00 - 17:00 Uhr statt.

11-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 16:00 10.08.2021-11.08.2021 1 1.349 (max. 20 Tln.) Roth, G.
Wenn Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden am Di., 05. und Mi., 06.10.2021 von 09:00 - 16:00 Uhr statt.

12-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 16:00 08.09.2021-09.09.2021 1 1.341 (max. 20 Tln.) Godel-Gaßner, R.
Wenn Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden am Mi., 06.10. und Do., 07.10.2021 von 09:00 - 16:00 Uhr statt.

13-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 16:00 08.09.2021-09.09.2021 1 1.340 (max. 20 Tln.) Frick, R.
Wenn Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden am Mi., 06.10. und Do., 07.10.2021 von 09:00 - 16:0 Uhr statt.

14-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 17:00 08.09.2021-09.09.2021 1 1.006 (max. 20 Tln.) Junge, T.
Wenn Online - synchron, zu den angegebenen Zeiten! Die Nachbereitungstage finden am Di., 05.10. und Mi., 06.10.2021 jeweils von 10:00 - 17:00 Uhr.

16-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.319 (max. 20 Tln.) Hüpping, B.
Falls Online - synchron! Der Nachbereitungstag findet am Mo., 04.10.21 von 09:00 - 17:00 Uhr statt.

17-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 17:00 09.09.2021-10.09.2021 1 1.342 (max. 20 Tln.) Höhmann, K.
Falls Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden statt am: Mi., 06.10. + Fr., 08.10.21 jeweils von 09:00 - 17:00 Uhr.

18-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 17:00 09.08.2021-10.08.2021 1 1.341 (max. 20 Tln.) Schillinger, F.
Falls Online - weitestgehend asynchron, jedoch mit einem "kickoff meeting" in digitaler Präsenz jeweils am 09.08.21 (Vorbereitung) und am 07.10.21 (Nachbereitung)
jeweils von 10.00 - 13.00 Uhr. Die Nachbereitungstage finden statt am: Do., 07.10. + Fr., 08.10.21 jeweils von 10:00 - 17:00 Uhr.

19-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-08.09.2021 1 1.318 (max. 20 Tln.) Wagner, R.
Falls Online - asynchron! Die Nachbereitungstage finden statt am: Di., 05.10. + Mi., 06.10.21, jeweils von 10:00 - 17:00 Uhr.

20-Gruppe
Einzel 10:30 - 17:00 Mo, 09.08.2021 1 1.340 (max. 20 Tln.) Müller, K.
Falls Online - synchron.

20-Gruppe
Einzel 08:00 - 15:00 Di, 10.08.2021 1 1.340 (max. 20 Tln.) Müller, K.
Die Nachbereitungstage finden statt am: Di., 05.10.21 von 10:30 - 17:00 Uhr Mi., 06.10.21 von 08:00 - 15:00 Uhr
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21-Gruppe
BlockVorl 10:30 - 17:00 10.08.2021-11.08.2021 1 1.307 (max. 20 Tln.) Scheiring, H.
Online - synchron! Bei entsprechender Lage kann die Veranstaltung auch in Präsenz stattfinden. Die Nachbereitungstage finden statt am: Di., 05.10. + Mi., 06.10.21
von 10:30 - 17:00 Uhr.

22-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 17:00 09.08.2021-10.08.2021 1 1.318 (max. 20 Tln.) Mokhonko, S.
Falls Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden statt am: Mo., 04.10. + Di., 05.10.21 von 10:00 - 17:00 Uhr

23-Gruppe
BlockVorl 10:00 - 16:00 07.09.2021-08.09.2021 1 1.349 (max. 20 Tln.) Krajewski, K.
Falls Online - synchron! Die Nachbereitungstermine finden statt am: Do., 07.10. + Fr., 08.10.21 von 10:00 - 16:00 Uhr.

24-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Sa, 07.08.2021 1 1.307 (max. 20 Tln.) Weingardt, M.
Falls Online - synchron!  

24-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Di, 10.08.2021 1 1.319 (max. 20 Tln.) Weingardt, M.
Falls Online - synchron!   Die Nachbereitungstage finden statt am: Mi., 06.10. und Do., 07.10.21 von 09:00 - 16:30 Uhr.  

25-Gruppe
BlockVorl 09:30 - 16:00 10.08.2021-11.08.2021 1 1.315 (max. 20 Tln.) Mittag, W.
Falls Online - synchron! Die Nachbereitungstage finden statt am: Di., 05.10. und Mi., 06.10.21 jeweils von 09:30 - 16:00 Uhr.

26-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 15:00 09.08.2021-10.08.2021 1 1.210 (max. 20 Tln.) Rauch, D.
Die Nachbereitungstage finden statt am: Mo., 04.10. + Di., 05.10.21 von 09:00 - 15.00 Uhr

Belegpflicht! Belegfristen: 07.04.2021 - 23.04.2021   OEP: 1. Anmeldephase
28.04.2021 - 07.05.2021   OEP: Ummeldephase/2.Anmeldephase

BA-Eula-Erz-M2

2.1 Einführung in die Schulpädagogik

EW 03 Einführung in die Schulpädagogik-ONLINE Typ B
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.201 Wacker, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: wichtig: Ein Inklusionspunkt kann in der Vorlesung nicht (!) erworben werden. Eine Ableistung der Modulprüfung ist aufgrund der
Größe der Veranstaltung und nur einführenden Themen nur eingeschränkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Vorlesung führt in die Schulpädagogik als bildungswissenschaftlicher Disziplin für angehende Lehrpersonen ein und konturiert
die Unterrichtsebene, die Schulebene, die Ebene des Bildungssystems sowie die Lehrerprofessionalisierung.

Literatur: wird in der Vorlesung bekannt gegeben

2.2 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 106 Überwachen und Strafen - Schule denken mit Foucault-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Schmidt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist für Studierende der ersten Semester geeignet.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Trotz zahlreicher reformpädagogischer Ideen ist Überwachen und Strafen immer noch Alltag in vielen Schulen. Warum
eigentlich? Geht das nicht besser? Was können wir an den bestehenden Verhältnissen kritisieren? Und welche Begriffe benötigen
wir dafür, um einer allzu einfachen Kritik zu entgehen? Ziel des Seminars ist es, eine Vorstellung zu entwickeln, wie Schule sein
soll - und dadurch ein klareres Bild davon zu haben, wie Unterricht und vielleicht auch Schule gestaltet werden kann.

Studierende, die am Seminar teilnehmen, sollen dabei zum einen die Bereitschaft mitbringen, zum anderen aber auch die
Möglichkeit erhalten, sich im kritischen Denken zu üben. Die vorausgehende Auseinandersetzung mit der im Titel vorkommenden
Schrift Foucaults ist keine Voraussetzung, wird aber empfohlen.

Literatur: Foucault, M. (2016): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefängnisses. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Weitere Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 108 Migration und Bildungsbiographie-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.341 Bubulj, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

EW 126 Zukunftsfähige Bildung: Wie müssen Inhalte, Institutionen und Akteure des
Bildungswesens sich verändern?-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:30 Fr, 30.04.2021 Aparicio, P.

Einzel 15:00 - 18:30 Fr, 07.05.2021 Aparicio, P.

Einzel 15:00 - 19:00 Fr, 11.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 15:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Onlineseminar

 

Kommentar: Kann und muss Bildung ein Mittel sowohl für die Verteidigung der Demokratie, der Menschenrechte, der kulturellen Vielfalt, der
Menschenwürde als auch für die Förderung von Toleranz und der Bekämpfung jeder Art von Diskriminierung und Unterdrückung
darstellen? Dieses Seminar setzt sich kritisch mit dieser Frage auseinander.

 

Im Zeitalter der gesellschaftlichen Spaltung, der Banalisierung von komplexeren Betrachtungsweisen, der Pandemie und der
Rückkehr zu polarisiertem (extremem) politischen Gedankengut ist es wichtiger denn je, sich wissenschaftlich und pädagogisch
damit auseinanderzusetzen. Denn durch eine plakative und vereinfachte Auffassung der Realität z. B. bei der Corona-Problematik
werden einige Bestandteile der Gegenwart –  wie etwa Fakten, Prozesse, Kontroversen oder Widersprüche – einseitig betrachtet
bzw. verstanden, was wiederum die Auseinandersetzung, den Austausch und die Diskussion im Kontext einer demokratischen
Gesellschaft gefährden kann.

 

Im Hinblick auf die Verbreitung und die rapide Entwicklung des Populismus in Europa und Deutschland muss heute mehr denn
je überlegt werden, welche Konzepte, Handlungsmöglichkeiten und Deutungsmuster benötigt werden, um die Alternativen zu
schaffen, damit rassistische Einstellungen, selbstbezogene Menschenbilder und von Vorurteilen behaftete Fremdwahrnehmungen
bewältigt werden können. Die vielfältigen soziokulturellen Hintergründe junger Menschen in Deutschland machen ein vertieftes
Nachdenken darüber nötig, wie optimale Bildungschancen für jede/n verwirklicht werden können und welchen konkreten
Beitrag Bildung in ihren verschiedenen Handlungsfeldern dazu leistet. Entsprechend werden im Bildungswesen auch
Innovationskonzepte für unterschiedlichen Zielgruppen kontrovers diskutiert.

 

In diesem Seminar werden wir uns mit den Kompetenzen und Handlungsmöglichkeiten befassen, die die junge Generation
benötigt, um sich in diesem komplexen Kontext (sowohl lokal als auch global) zu bewähren. Diesbezüglich kann Bildung dazu
beitragen, dass grundlegende Aspekte dieses Wandels besser und komplexer verstanden und erfasst werden können.

EW 21 Bildungsungleichheit - Figurationen von Differenz und Fremdheit-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ungleiche Bildungserfolge im Zusammenhang mit sozialer Ungleichheit werden bereits seit Langem in der Forschung thematisiert
und mit unterschiedlichen Theorieangeboten interpretiert (bereits Boudon oder Bourdieu & Passeron, ebenso PISA 2000ff.
oder Helsper et al.). Heike Solga beschrieb beispielsweise 2008: "Kinder aus höheren Schichten werden fünfmal so oft fürs
Gymnasium empfohlen wie Kinder aus sozial schwächeren Familien – auch bei gleichen Leistungen." Ein Einvernehmen über
die Figurationen (Ursachen, Wirkungen sowie Risiken und Nebenwirkungen) ungleicher Bildungschancen "auch bei gleichen
Leistungen" scheint allerdings in der Bildungsforschung noch lange nicht erreichbar.

Das Seminar zieht die verschiedenen gängigen Konzepte von Ungleichheiten im Bildungssystem heran, prüft ihre Ansätze sowie
bildungstheoretischen Grundlagen, thematisiert Fremdheit als pädagogische Kategorie auch zur Herstellung von Differenz und
fragt nach den Konsequenzen für Bildungspolitik und -praxis.

EW 22 Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: In diesem Seminar, das sich inhaltlich wie zeitlich an die Vorlesung „Einführung in die Allgemeine Pädagogik” anschließt, werden die dort aufgeworfenen Frages

Falls Unklarheiten und offene Fragen aus der Vorlesung geblieben sind, können sie hier umfänglich bearbeitet werden.

Dieses Seminar richtet sich inhaltlich, methodisch und didaktisch ausschließlich an die Besucher_innen der Vorlesung; für andere Studierende, insbesondere HÖ

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 46 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 14.07.2021 1 1.349 Rémon, C.

BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.315 Rémon, C.

Einzel 10:00 - 15:00 Fr, 10.09.2021 1 1.349 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtende Vorbesprechung am 14.07. per webex-Videokonferenz.

Vorauss. findet im Seminar eine kleine Exkursion statt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Tod und Geburt sind nicht nur in sich abgeschlossene Ereignisse, mit denen wir uns früher oder später befassen müssen; vor
ihrem Hintergrund entstehen Fragen nach Raum und Zeit, Herkunft und Sinn. Als geburtliche und sterbliche Menschen kennen
wir den Wechsel von Generationen und das Bestreben, etwas von dem Weiterzugeben, was wir als wertvoll erachten. Bildung
und Erziehung sind deshalb darauf verwiesen. Im Seminar setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt menschlichen Lebens
auseinander - ohne falsche Sentimentalität, aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des
Pädagogischen "angesichts von Geburt und Tod".

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 49 Geschichte der Mädchen- und Lehrerinnenbildung-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Lehrerinnen wurden in Deutschland sehr zögerlich erst ab der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts mit vielen Benachteiligungen
an öffentlichen Schulen eingestellt. Der schwierige Einzug der Frauen in das öffentliche Schulwesen steht in engem
Zusammenhang mit der gesellschaftlichen Stellung der Frau und dem vergleichsweise niederen Stand der Mädchenbildung.

Dieses Seminar wendet sich an Studierende, die Interesse an den historischen Entwicklungen der Mädchenbildung und
Lehrerinnenprofessionalisierung haben.

EW 51 Schule und Lehrer*innen im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Entwicklung des Schulwesens, der schulischen Erziehung und der
Situation der Lehrer*innen im Nationalsozialismus auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen
und ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 53 Janusz Korczak und seine Pädagogik-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 109 Entwicklungen der Jugendgewalt-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45  1 1.349 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Neben den Terminen an der PH finden regelmäßig Arbeitssitzungen an Schulen bzw. bei beteiligten Projektpartnern statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsensveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema 'Jugendgewalt' ist seit Jahren ein Dauerthema und wird aus unterschiedlichen Perspektiven diskutiert und beleuchtet.
Insbesondere neu ankommende Jugendliche aus verschiedenen Fluchtstaaten beleben bisherige verkürzte Sichtweisen
der Jugendgewalt neu: jung, männlich, aggressiv. Doch inwiefern treffen diese Darstellungen zu? In der Lehrveranstaltung
werden darüber hinaus verschiedene Erscheinungsformen jugendlicher Gewalt dargestellt sowie der Frage nachgegangen, ob
Jugendgewalt zunimmt. Darüber hinaus werden Präventionsstrategien dargelegt und deren Grenzen ausgelotet. Schließlich
werden auch wissenschaftliche Konzepte zur Erklärung von Jugendgewalt diskutiert und hinsichtlich ihres Erklärungswertes
analysiert. Ebenfalls behandelt wird die mediale Dimension dieses Themas.

Literatur:  Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

EW 113 Schulen während der Coronakrise: Einblicke in die Praxis-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  2 2.213 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Seminar wird der Frage nachgegangen, welche Konzepte Schulen entwickelt haben, um die Herausforderungen der
Coronakrise zu bewältigen. Anhand von systematischen Interviews sollen Details erfragt und dargestellt werden. Hierzu werden
im Laufe des Seminars Instrumente entwickelt und die Methodik erprobt.

Literatur:  Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 69 Aufwachsen mit Geschwistern-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was bedeutet es für ein Einzelkind, wenn ein Geschwister hinzutritt?

Welche Aufgaben werden den Ältesten übertragen von den Eltern?

Wie entwickeln sich geschwisterliche Beziehungen zwischen Brüdern, Mädchen oder in einer gemischtgeschlechtlichen
Geschwistergruppe?

Wie wird eine Aufwachsen mit einem Geschwister mit Inklusionsbedarf oder einer psychischen Krankheit erlebt?

Wo sind die Geschwister im erziehungswissenschaftlichen Diskurs?

Literatur: Grundlagen: Kreuzer, T. (2016). Geschwister als Erzieher?! Paderborn: Schöningh.

EWF 27 Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones (M10/B4; 6. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kulcke, G.
Seminar findet Online statt. Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones

In diesem Seminar geht es darum, sich dem Smartphone im Sinne eines Kulturprodukts anzunähern, nicht im Sinne eines
technischen Geräts. Es geht um die Annäherung an kulturelle Praktiken, die mit dem Smartphone verbunden sind, wobei
Ausgangspunkt Ihre eigenen Vorstellungen sind, also was Sie sich unter einem Smartphone vorstellen, was es Ihnen bedeutet,
was Sie damit in Ihrem Alltag tun, wie Sie mit ihm umgehen, in welchen Situationen und Kontexten Sie es verwenden,
brauchen, mit ihm leben, aber auch was Sie sich vorstellen, was ein Smartphone für Kinder ist/sein kann. Von welchen
Beschreibungen, Diskursen und in diesen angebotenen Deutungen diese Vorstellungen strukturiert werden, soll erkundet
werden, indem recherchiert und analysiert wird, wie das Smartphone in Medien beschrieben wird, wie es beworben, aber auch in
wissenschaftlichen Texten gefasst und problematisiert wird.

Literatur: * du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of the sony walkman. London: Sage.

* Haller, Andrea (2019). ‚Waschen und Anziehen – geht mit iPad einfacher‘. Funktionen von Bewegtbildangeboten im Alltag von
Familien mit kleinen Kindern. In: Televizion 32/2019/2. S. 16-21.

* Guth, Birgit (2019). Wie das Smartphone die Medienwelt der Kinder verändert. In: Televizion 32/2019/2. S. 22-25.

* Latour, Bruno (2013). Technology is society made durable. In: du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of
the sony walkman. London: Sage. S. 112-116.
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Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 106 Überwachen und Strafen - Schule denken mit Foucault-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Schmidt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für Studierende der ersten Semester geeignet.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Trotz zahlreicher reformpädagogischer Ideen ist Überwachen und Strafen immer noch Alltag in vielen Schulen. Warum
eigentlich? Geht das nicht besser? Was können wir an den bestehenden Verhältnissen kritisieren? Und welche Begriffe benötigen
wir dafür, um einer allzu einfachen Kritik zu entgehen? Ziel des Seminars ist es, eine Vorstellung zu entwickeln, wie Schule sein
soll - und dadurch ein klareres Bild davon zu haben, wie Unterricht und vielleicht auch Schule gestaltet werden kann.

Studierende, die am Seminar teilnehmen, sollen dabei zum einen die Bereitschaft mitbringen, zum anderen aber auch die
Möglichkeit erhalten, sich im kritischen Denken zu üben. Die vorausgehende Auseinandersetzung mit der im Titel vorkommenden
Schrift Foucaults ist keine Voraussetzung, wird aber empfohlen.

Literatur: Foucault, M. (2016): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefängnisses. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Weitere Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18
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EW 110 Individuelle Migrationsgeschichten und Lebensbiografien-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist Rekonstruktion individueller Migrationsgeschichten mittels Strukturlegetechniken.  Dabei werden Aspekte
und Perspektiven der Biografieforschung diskutiert. Von den Studierenden wird erwartet, dass sie solche Migrationsgeschichten
erstellen.

Literatur: Groeben, N. et al. 1988: Das Forschungsprogramm Subjektive Theorien : eine Einführung in die Psychologie des reflexiven
Subjekts

Groeben, N. (1986): Handeln, Tun, Verhalten als Einheiten einer verstehend-erklärenden Psychologie:
wissenschaftstheoretischer Überblick und Programmentwurf zur Integration von Hermeneutik und Empirismus

 

 

 

EW 115 Sekundarstufe II: Weiterentwicklungen der Sommerschule Baden-Württemberg-ONLINE
Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ein zentrales Thema des Seminars ist die Ausweitung der Sommerschule Baden-Württemberg auf die Sekundarstufe II:
Welche Konzeption steckt dahinter und welche Evaluationsergebnisse liegen vor? In diesem Seminar wird darüber hinaus der
Frage nachgegangen, inwieweit Sommerschulen Wirkungen zeigen und wie nachhaltig diese sind. Welche Konzepte konnten
Wirkungen erzielen und wo sind Grenzen. Können Sommerschulen tatsächlich Disparitäten ausgleichen und Schwächen
beheben?

Literatur: Sommerschule-bw.de

 

EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 58 Schulen in freier Trägerschaft-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Schulen in freier Trägerschaft ("Privatschulen") boomen. In diesem Seminar wird einerseits den Hintergründen dieses
Phänomens nachgegangen, andererseits werden Grundlagen und Fakten der  Schulen in freier Trägerschaft, einzelne
Schulkonzeptionen sowie empirische Befunde vorgestellt und diskutiert.

 

Literatur: Gürlevik, A./Palentien, Ch./Heyer, R. (Hgg.) (2013): Privatschulen versus Staatliche Schulen. Wiesbaden.

Kraul, Margret (Hg.) (2015): Private Schulen (Schule und Gesellschaft; Bd. 58). Unter Mitarb. v. Johanna Brauns. Wiesbaden.

"Reich, schön, bildungsnah?" - Kirchliche Schulen und die Frage der Segregation (2019): Themenheft der Zeitschrift
'Engagement. Zeitschrift für Erziehung und Schule. 37. Jg., Heft 3.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen – Profile – Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 88 Alltagspraxis schulischer Leistungsbeurteilung. Fiktionen, Konstruktionen,
Reflexionen-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.349 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Ausarbeitung zu Konzept und Empirie einer alternativen Form
der Leistungsbeurteilung. Modulprüfungen werden in Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé
einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar wird auf die bildungswissenschaftliche Betrachtung schulischer Leistungsbeurteilung fokussiert, die Leistung nicht als
objektiv messbar, sondern als konstruiert versteht. Neben theoretischen Erläuterungen wird dazu eine Fülle von empirischen, vor
allem ethnographisch erhobenem Material studiert. Vor diesem Hintergrund werden dann auch schulpädagogische Diskurse zu
Konzepten neuer/alternativer Beurteilungsformen (Selbsteinschätzung, Portfolio, Lernentwicklungsgespräche) einer eingehenden
empirischen Betrachtung unterzogen. 

Literatur: Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.
Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.

Kalthoff, H. (2017): Kontingenz und Unterwerfung. Die organisierte Humanevaluation der Schule. In: Hirschauer, S. (Hrsg.): Un/
doing differences. Praktiken der Humandifferenzierung. Weilerwist: Velbrück Wissenschaft, S. 259-284.

Ricken, N./Reh, S. (2017): Prüfungen  - Systematische Perspektiven der Geschichte einer pädagogischen Praxis. In: Zeitschrift
für Pädagogik. 63. Jahrgang. Heft 3, S. 247-258.

Schäfer, A./Thompson, C. (2015): Leistung  - eine Einleitung. In: Dies. (Hrsg.): Leistung. Paderborn: Schöningh, S. 7-35.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18
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EW 121 Lernen ermöglichen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.020 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, Lehren und Lernen in der Schule vom lernenden Schüler / der lernenden Schülerin her zu denken,
zu planen, durchzuführen und zu reflektieren. Im Zentrum der einzelnen Sitzungen soll das Lernhandeln der Schüler stehen,
vorbereitet und begleitet durch Lehrpersonenen. Im Zentrum des Seminar steht die Fragestellungen, wie Lehrkräfte zum Lernen
der Schülerinnen und Schüler tatsächlich beitragen können.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 125 Kompaktseminar: Spielprinzipien im Unterricht motivierend einsetzen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:00 Fr, 09.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 10.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

BlockSa 10:00 - 16:00 06.08.2021-07.08.2021 1 1.341 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Kompaktseminar geht es um unterschiedliche Spielprinzipien, die im Bildungskontext genutzt werden können.

Am ersten Wochenende gibt es einen Input zu Storytelling, Rätseln und eine Reflexion zu Chancen und Grenzen des
Unterrichtens mit spielerischen Elementen. Zusätzlich werden hier Beispiele für Escape Rooms im Unterricht aus der Praxis
gezeigt.

Am zweiten Wochenende werden die Ergebnisse der Gruppenarbeiten präsentiert und diskutiert, die bis dahin erstellt werden
sollen. In diesen sollen Unterrichtsmaterialien erstellt werden, die Spielprinzipien aufgreifen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 85 Aufgaben im Unterricht: Geben und Bearbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.341 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und Analysen von Aufgabeninteraktionen. Modulprüfungen werden in
Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten
Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Aufgaben sind Grundelemente des unterrichtlichen Geschehens, deren Bedeutung mit der Individualisierung von Unterricht
zugenommen haben. Dabei wird über das Stellen und Bearbeiten von Aufgaben Lernen angezeigt. Für die Konstruktion,
Bearbeitung und Auseinandersetzung mit Aufgaben sind neben kognitionsaktivierenden Instruktionen Interaktionen zwischen
den am Unterricht beteiligten Personen konstitutiv. Während der pandemiebedingten Schulschließung im Frühjahr 2020 wurde
(Grundschul-)Unterricht weitgehend über Aufgaben ohne unterrichtliche Interaktionen (Stichwort: Hausaufgaben) geregelt. Im
Seminar wird insbesondere die Empirie zu aufgabenbezogenen Interaktionen in der Schule und zu Hause  - u.a. an Fallbeispielen
- betrachtet und vor dem Hintergrund präsenzbedingter Schulpflicht diskutiert.

Literatur: Košinár, J., & Carle, U. (2012). Die gute Aufgabe ist es nicht. Zur Relationierung von Aufgabenqualität. In J. Košinár, & U. Carle
(Hrsg.), Aufgabenqualität in Kindergarten und Grundschule. Grundlagen und Praxisbeispiele (S. 239-246). Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren.

Rademacher, S. (2016): Zur Sache  - Zum Fall. Eine kasuistische Analyse zur Aufgabenstruktur von Unterricht und zur Logik
dyadischer Unterrichtsinteraktion. In: Hummrich, M. et al. (Hrsg.): Was ist der Fall? Wiesbaden: Springer VS, S. 231-248.

Tyagunova, T./Breidenstein, G. (2016): „Was ist Unterricht?”  - Die Perspektive der Ethnomethodologie. In: Geier, T./Pollmanns,
M. (Hrsg.): Was ist Unterricht? Zur Konstitution einer pädagogischen Form. Studien zur Schul- und Bildungsforschung Band 53.
Wiesbaden: Springer VS, S. 77-101.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 1527



Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

EW 96 Kompaktseminar: Didaktische Grundlagen inklusiver Bildung ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 16.04.2021 Beck, K.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.04.2021 Beck, K.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 Beck, K.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Beck, K.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 15.05.2021 Beck, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d.h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone Elemente
genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Sie können in diesem Seminar den "Inklusionspunkt" bekommen. Um diesen zu erhalten, gibt es eine Aufgabe. Nähere
Informationen bei der Dozentin.

Kommentar: Inklusion ist keine Erfindung des 21. Jahrhunderts - schon vor vielen Jahren wurde darüber nachgedacht, wie gemeinsames

Lernen funktionieren kann. Ausgehend von diesen Grundlagen und bezug nehmend zum aktuellen Forschungsstand wird im

Seminar diskutiert, wie eine "inklusive Didaktik" aussehen könnte und es werden praktische Zugangsweisen in einzelnen Fächern
zu entwickeln.

Literatur: wird mitgeteilt
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Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 100 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-15.07.2021 1 1.318 (max. 35 Tln.) Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009; Bieri, Peter: Wie wäre es , gebildet zu sein? München 2017

EW 101 Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

keine Angabe -  Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 19.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 26.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Geplant sind beide Vortreffen synchron sowie die Samstage, damit die Wochen für die Studierenden entlastet sind. Die Freitage
werden in Aufgaben umgesetzt, die asynchron durchgeführt werden. Somit ist die Hälfte der Zeit synchron und die andere Hälfte
asynchron gestaltet.

Folgende Termine sind digital angedacht:

- 1.Treffen: 19.4.21 12:15-13:00 (synchron)

- 2. Treffen: 26.4.21, 12:15-13:00 (synchron)

- Wochenende 7.5.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 8.5.21, 9-16 Uhr (synchron)

- Wochenende 11.6.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 12.6.21, 9-13 Uhr (synchron)

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

- Inklusion im Elementar- und Primarbereich

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 120 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 27.04.2021 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 01.05.2021-02.05.2021 1 1.341 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 12.06.2021-13.06.2021 1 1.319 Hilß, C.
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BlockSa+So 09:00 - 16:00 26.06.2021-27.06.2021 1 1.319 Hilß, C. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 27.4. um 18:00 Uhr online synchron. Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von
30€ (evtl. höher) zu entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: 01.05.-02.05., 12.06. 13.06.2021 jeweils von 9 bis 16 Uhr auf dem Campus der
PHL.

Sollte eine Durchführung am Wochenende 1./2.5. wegen der Pandemieregelungen nicht möglich werden, käme ersatzweise das
Wochenende 26./27.6. in Betracht.

 

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 134 Kompaktseminar: Elternarbeit – Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 06.05.2021 Baur Höhmann, K.

Belegpflicht!

Kommentar: Die weiteren Termine werden bei diesem Onlinetermin besprochen.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 25 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten -, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für die (film)pädagogische
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erarbeiten und betrachten.

Literatur: Berry, Mark F. (2002): The Dinosaur Filmography. Jefferson: McFarland.

Dworsky, Alexis (2011): Dinosaurier! Die Kulturgeschichte. München: Wilhelm Fink Verlag.

Mitchell, W.J. Thomas (1998): The Last Dinosaur Book. The Life and Times of a Cultural Icon. Chicago; London: The University of
Chicago Press.

Moore, Randy (2014): Dinosaurs by the Decades. A Chronology of the Dinosaur in Science and Popular Culture. Santa Barbara;
Denver; Oxford: Greenwood.

Sanz, José Luis (2002): Starring T.Rex! Dinosaur Mythology and Popular Culture. Bloomington: Indiana University Press.

EW 26 Kompaktseminar: Film- und Videowerkstatt: The Horror of Growing Up (Coming of Age
und Horrorfilm)-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 23.04.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 07.05.2021 1 1.307 Schluchter, J.
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Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 26.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Film- und Videowerkstatt vermittelt Grundlagen im Bereich der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf
formalästhetisch-gestalterischer sowie auf technischer Ebene. Im Mittelpunkt der Film- und Videowerkstatt steht die Produktion
eines eigenen (Kurz)Films. Als leitende Orientierung für die Produktion eigener (Kurz)Filme dient das Genre des Horrorfilms.

Literatur: Bienk, Alice (2019): Filmsprache. Einführung in die interaktive Filmanalyse. Marburg: Schüren.

McKee, Robert (2016): Story. Die Prinzipien des Drehbuchschreibens. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Melzener, Axel (2010): Kurzfilm-Drehbücher schreiben. Die ersten Schritte zum ersten Film. Groß Umstadt: Sieben Verlag.

Seger, Linda (2011): Drehbuch schreiben. Das Geheimnis guter Drehbücher. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Strauch, Thomas/ Engelke, Carsten (2016): Filme machen. Denken und produzieren in filmischen Einstellungen. Paderborn:
Wilhelm Fink.

EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 70 Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen in schulischen Institutionen: Scham und
Beschämung-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema "Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen" beginnt bereits früh im erzieherischen Kontext. Dabei erscheinen "normale"
Kränkungen als "hinnehmbar" und werden meist nicht weiter beachtet. Manchen Kindern sind diese "normalen Kränkungen"
gleichgültig und fügen ihnen keinen Schaden zu. Was aber ist mit denen, die nicht über solch eine Resilienz verfügen? Ihnen
soll sich das Seminar in Fallbeispielen aus der eigenen Erinnerung (anonymisiert!) oder aus literarischen Beispielen zuwenden.
Besonderer Schwerpunkt ist der Blick auf die Beschämung von Kindern durch Erziehende (Lehrer*innen).

Literatur: Dörr, Magret; Müller, Burkhard (Hg).: Nähe und Distanz. Ein Spannungsfeld pädagogischer

Professionalität. 3., akt. Aufl. Weinheim: Beltz 2012.

Rauh/Kreuzer (Hrsg.) (2016): Grenzen und Grenzverletzungen in Bildung und Erziehung. Opladen: Budrich.

Singer, Kurt: Die Würde des Schülers ist antastbar. Vom Alltag in unseren Schulen.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 106 Überwachen und Strafen - Schule denken mit Foucault-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Schmidt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für Studierende der ersten Semester geeignet.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Trotz zahlreicher reformpädagogischer Ideen ist Überwachen und Strafen immer noch Alltag in vielen Schulen. Warum
eigentlich? Geht das nicht besser? Was können wir an den bestehenden Verhältnissen kritisieren? Und welche Begriffe benötigen
wir dafür, um einer allzu einfachen Kritik zu entgehen? Ziel des Seminars ist es, eine Vorstellung zu entwickeln, wie Schule sein
soll - und dadurch ein klareres Bild davon zu haben, wie Unterricht und vielleicht auch Schule gestaltet werden kann.

Studierende, die am Seminar teilnehmen, sollen dabei zum einen die Bereitschaft mitbringen, zum anderen aber auch die
Möglichkeit erhalten, sich im kritischen Denken zu üben. Die vorausgehende Auseinandersetzung mit der im Titel vorkommenden
Schrift Foucaults ist keine Voraussetzung, wird aber empfohlen.

Literatur: Foucault, M. (2016): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefängnisses. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Weitere Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 111 Fortbildungskonzepte der Migrationspädagogik: Konzeption und Erprobung-ONLINE
Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.349 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Analyse und Diskussion von Fortbildungsmodulen für Lehrerinnen und Lehrer, u.a. zu
Selbstreflexion und Elternarbeit. An mehreren Schulen sollen Elemente des Konzepts erprobt und evaluiert werden. Hierzu
sollen Unterrichtsstunden konzipiert werden. Das Seminar eignet sich insbesondere für Studierende in der Abschlussphase ihres
Studiums. Wissenschaftliche Hausarbeiten sowie Bachelorarbeiten zu einzelnen Aspekten des Projekts sind möglich.

Literatur:  Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

EW 122 Forschend Lernen - Wissenschaftlich Arbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 18:00  1 1.315 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wissenschaftliches Arbeiten wird von den Studentinnen und Studenten im Laufe des Studium gefordert. In diesem Seminar
werden Fragen des wissenschaftlichen Arbeitens geklärt, um so angemessen wissenschaftliche Qualifikationsarbeiten oder
Referate zu planen und anzulegen. Weiterhin werden Aspekte des Forschenden Lernens eingebunden, so dass das eigene Tun
im Studium reflektiert wird und ein zielorientiertes sowie geplantes Vorgehen möglich gemacht wird. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer haben u.a. die Möglichkeit, Ideen und Konzeption eigener Arbeiten/Projekte in kleinem Kreis vorzustellen und zu
diskutieren.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Jörg Schlömerkemper (2010): Konzepte pädgogischer Forschung. Klinkhardt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.
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2.3 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 106 Überwachen und Strafen - Schule denken mit Foucault-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Schmidt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für Studierende der ersten Semester geeignet.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Trotz zahlreicher reformpädagogischer Ideen ist Überwachen und Strafen immer noch Alltag in vielen Schulen. Warum
eigentlich? Geht das nicht besser? Was können wir an den bestehenden Verhältnissen kritisieren? Und welche Begriffe benötigen
wir dafür, um einer allzu einfachen Kritik zu entgehen? Ziel des Seminars ist es, eine Vorstellung zu entwickeln, wie Schule sein
soll - und dadurch ein klareres Bild davon zu haben, wie Unterricht und vielleicht auch Schule gestaltet werden kann.

Studierende, die am Seminar teilnehmen, sollen dabei zum einen die Bereitschaft mitbringen, zum anderen aber auch die
Möglichkeit erhalten, sich im kritischen Denken zu üben. Die vorausgehende Auseinandersetzung mit der im Titel vorkommenden
Schrift Foucaults ist keine Voraussetzung, wird aber empfohlen.

Literatur: Foucault, M. (2016): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefängnisses. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Weitere Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 108 Migration und Bildungsbiographie-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.341 Bubulj, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

EW 126 Zukunftsfähige Bildung: Wie müssen Inhalte, Institutionen und Akteure des
Bildungswesens sich verändern?-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:30 Fr, 30.04.2021 Aparicio, P.

Einzel 15:00 - 18:30 Fr, 07.05.2021 Aparicio, P.

Einzel 15:00 - 19:00 Fr, 11.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 15:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 Aparicio, P.
Webinar!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Onlineseminar

 

Kommentar: Kann und muss Bildung ein Mittel sowohl für die Verteidigung der Demokratie, der Menschenrechte, der kulturellen Vielfalt, der
Menschenwürde als auch für die Förderung von Toleranz und der Bekämpfung jeder Art von Diskriminierung und Unterdrückung
darstellen? Dieses Seminar setzt sich kritisch mit dieser Frage auseinander.

 

Im Zeitalter der gesellschaftlichen Spaltung, der Banalisierung von komplexeren Betrachtungsweisen, der Pandemie und der
Rückkehr zu polarisiertem (extremem) politischen Gedankengut ist es wichtiger denn je, sich wissenschaftlich und pädagogisch
damit auseinanderzusetzen. Denn durch eine plakative und vereinfachte Auffassung der Realität z. B. bei der Corona-Problematik
werden einige Bestandteile der Gegenwart –  wie etwa Fakten, Prozesse, Kontroversen oder Widersprüche – einseitig betrachtet
bzw. verstanden, was wiederum die Auseinandersetzung, den Austausch und die Diskussion im Kontext einer demokratischen
Gesellschaft gefährden kann.

 

Im Hinblick auf die Verbreitung und die rapide Entwicklung des Populismus in Europa und Deutschland muss heute mehr denn
je überlegt werden, welche Konzepte, Handlungsmöglichkeiten und Deutungsmuster benötigt werden, um die Alternativen zu
schaffen, damit rassistische Einstellungen, selbstbezogene Menschenbilder und von Vorurteilen behaftete Fremdwahrnehmungen
bewältigt werden können. Die vielfältigen soziokulturellen Hintergründe junger Menschen in Deutschland machen ein vertieftes
Nachdenken darüber nötig, wie optimale Bildungschancen für jede/n verwirklicht werden können und welchen konkreten
Beitrag Bildung in ihren verschiedenen Handlungsfeldern dazu leistet. Entsprechend werden im Bildungswesen auch
Innovationskonzepte für unterschiedlichen Zielgruppen kontrovers diskutiert.

 

In diesem Seminar werden wir uns mit den Kompetenzen und Handlungsmöglichkeiten befassen, die die junge Generation
benötigt, um sich in diesem komplexen Kontext (sowohl lokal als auch global) zu bewähren. Diesbezüglich kann Bildung dazu
beitragen, dass grundlegende Aspekte dieses Wandels besser und komplexer verstanden und erfasst werden können.

EW 21 Bildungsungleichheit - Figurationen von Differenz und Fremdheit-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ungleiche Bildungserfolge im Zusammenhang mit sozialer Ungleichheit werden bereits seit Langem in der Forschung thematisiert
und mit unterschiedlichen Theorieangeboten interpretiert (bereits Boudon oder Bourdieu & Passeron, ebenso PISA 2000ff.
oder Helsper et al.). Heike Solga beschrieb beispielsweise 2008: "Kinder aus höheren Schichten werden fünfmal so oft fürs
Gymnasium empfohlen wie Kinder aus sozial schwächeren Familien – auch bei gleichen Leistungen." Ein Einvernehmen über
die Figurationen (Ursachen, Wirkungen sowie Risiken und Nebenwirkungen) ungleicher Bildungschancen "auch bei gleichen
Leistungen" scheint allerdings in der Bildungsforschung noch lange nicht erreichbar.

Das Seminar zieht die verschiedenen gängigen Konzepte von Ungleichheiten im Bildungssystem heran, prüft ihre Ansätze sowie
bildungstheoretischen Grundlagen, thematisiert Fremdheit als pädagogische Kategorie auch zur Herstellung von Differenz und
fragt nach den Konsequenzen für Bildungspolitik und -praxis.

EW 22 Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: In diesem Seminar, das sich inhaltlich wie zeitlich an die Vorlesung „Einführung in die Allgemeine Pädagogik” anschließt, werden die dort aufgeworfenen Frages

Falls Unklarheiten und offene Fragen aus der Vorlesung geblieben sind, können sie hier umfänglich bearbeitet werden.

Dieses Seminar richtet sich inhaltlich, methodisch und didaktisch ausschließlich an die Besucher_innen der Vorlesung; für andere Studierende, insbesondere HÖ

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 46 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 14.07.2021 1 1.349 Rémon, C.

BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.315 Rémon, C.

Einzel 10:00 - 15:00 Fr, 10.09.2021 1 1.349 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtende Vorbesprechung am 14.07. per webex-Videokonferenz.

Vorauss. findet im Seminar eine kleine Exkursion statt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Tod und Geburt sind nicht nur in sich abgeschlossene Ereignisse, mit denen wir uns früher oder später befassen müssen; vor
ihrem Hintergrund entstehen Fragen nach Raum und Zeit, Herkunft und Sinn. Als geburtliche und sterbliche Menschen kennen
wir den Wechsel von Generationen und das Bestreben, etwas von dem Weiterzugeben, was wir als wertvoll erachten. Bildung
und Erziehung sind deshalb darauf verwiesen. Im Seminar setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt menschlichen Lebens
auseinander - ohne falsche Sentimentalität, aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des
Pädagogischen "angesichts von Geburt und Tod".

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 49 Geschichte der Mädchen- und Lehrerinnenbildung-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Lehrerinnen wurden in Deutschland sehr zögerlich erst ab der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts mit vielen Benachteiligungen
an öffentlichen Schulen eingestellt. Der schwierige Einzug der Frauen in das öffentliche Schulwesen steht in engem
Zusammenhang mit der gesellschaftlichen Stellung der Frau und dem vergleichsweise niederen Stand der Mädchenbildung.

Dieses Seminar wendet sich an Studierende, die Interesse an den historischen Entwicklungen der Mädchenbildung und
Lehrerinnenprofessionalisierung haben.

EW 51 Schule und Lehrer*innen im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Entwicklung des Schulwesens, der schulischen Erziehung und der
Situation der Lehrer*innen im Nationalsozialismus auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen
und ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 53 Janusz Korczak und seine Pädagogik-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 109 Entwicklungen der Jugendgewalt-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45  1 1.349 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Neben den Terminen an der PH finden regelmäßig Arbeitssitzungen an Schulen bzw. bei beteiligten Projektpartnern statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsensveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema 'Jugendgewalt' ist seit Jahren ein Dauerthema und wird aus unterschiedlichen Perspektiven diskutiert und beleuchtet.
Insbesondere neu ankommende Jugendliche aus verschiedenen Fluchtstaaten beleben bisherige verkürzte Sichtweisen
der Jugendgewalt neu: jung, männlich, aggressiv. Doch inwiefern treffen diese Darstellungen zu? In der Lehrveranstaltung
werden darüber hinaus verschiedene Erscheinungsformen jugendlicher Gewalt dargestellt sowie der Frage nachgegangen, ob
Jugendgewalt zunimmt. Darüber hinaus werden Präventionsstrategien dargelegt und deren Grenzen ausgelotet. Schließlich
werden auch wissenschaftliche Konzepte zur Erklärung von Jugendgewalt diskutiert und hinsichtlich ihres Erklärungswertes
analysiert. Ebenfalls behandelt wird die mediale Dimension dieses Themas.

Literatur:  Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

EW 113 Schulen während der Coronakrise: Einblicke in die Praxis-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  2 2.213 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Seminar wird der Frage nachgegangen, welche Konzepte Schulen entwickelt haben, um die Herausforderungen der
Coronakrise zu bewältigen. Anhand von systematischen Interviews sollen Details erfragt und dargestellt werden. Hierzu werden
im Laufe des Seminars Instrumente entwickelt und die Methodik erprobt.

Literatur:  Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 69 Aufwachsen mit Geschwistern-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was bedeutet es für ein Einzelkind, wenn ein Geschwister hinzutritt?

Welche Aufgaben werden den Ältesten übertragen von den Eltern?

Wie entwickeln sich geschwisterliche Beziehungen zwischen Brüdern, Mädchen oder in einer gemischtgeschlechtlichen
Geschwistergruppe?

Wie wird eine Aufwachsen mit einem Geschwister mit Inklusionsbedarf oder einer psychischen Krankheit erlebt?

Wo sind die Geschwister im erziehungswissenschaftlichen Diskurs?

Literatur: Grundlagen: Kreuzer, T. (2016). Geschwister als Erzieher?! Paderborn: Schöningh.

EWF 27 Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones (M10/B4; 6. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kulcke, G.
Seminar findet Online statt. Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones

In diesem Seminar geht es darum, sich dem Smartphone im Sinne eines Kulturprodukts anzunähern, nicht im Sinne eines
technischen Geräts. Es geht um die Annäherung an kulturelle Praktiken, die mit dem Smartphone verbunden sind, wobei
Ausgangspunkt Ihre eigenen Vorstellungen sind, also was Sie sich unter einem Smartphone vorstellen, was es Ihnen bedeutet,
was Sie damit in Ihrem Alltag tun, wie Sie mit ihm umgehen, in welchen Situationen und Kontexten Sie es verwenden,
brauchen, mit ihm leben, aber auch was Sie sich vorstellen, was ein Smartphone für Kinder ist/sein kann. Von welchen
Beschreibungen, Diskursen und in diesen angebotenen Deutungen diese Vorstellungen strukturiert werden, soll erkundet
werden, indem recherchiert und analysiert wird, wie das Smartphone in Medien beschrieben wird, wie es beworben, aber auch in
wissenschaftlichen Texten gefasst und problematisiert wird.

Literatur: * du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of the sony walkman. London: Sage.

* Haller, Andrea (2019). ‚Waschen und Anziehen – geht mit iPad einfacher‘. Funktionen von Bewegtbildangeboten im Alltag von
Familien mit kleinen Kindern. In: Televizion 32/2019/2. S. 16-21.

* Guth, Birgit (2019). Wie das Smartphone die Medienwelt der Kinder verändert. In: Televizion 32/2019/2. S. 22-25.

* Latour, Bruno (2013). Technology is society made durable. In: du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of
the sony walkman. London: Sage. S. 112-116.
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Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 106 Überwachen und Strafen - Schule denken mit Foucault-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Schmidt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für Studierende der ersten Semester geeignet.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Trotz zahlreicher reformpädagogischer Ideen ist Überwachen und Strafen immer noch Alltag in vielen Schulen. Warum
eigentlich? Geht das nicht besser? Was können wir an den bestehenden Verhältnissen kritisieren? Und welche Begriffe benötigen
wir dafür, um einer allzu einfachen Kritik zu entgehen? Ziel des Seminars ist es, eine Vorstellung zu entwickeln, wie Schule sein
soll - und dadurch ein klareres Bild davon zu haben, wie Unterricht und vielleicht auch Schule gestaltet werden kann.

Studierende, die am Seminar teilnehmen, sollen dabei zum einen die Bereitschaft mitbringen, zum anderen aber auch die
Möglichkeit erhalten, sich im kritischen Denken zu üben. Die vorausgehende Auseinandersetzung mit der im Titel vorkommenden
Schrift Foucaults ist keine Voraussetzung, wird aber empfohlen.

Literatur: Foucault, M. (2016): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefängnisses. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Weitere Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18
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EW 110 Individuelle Migrationsgeschichten und Lebensbiografien-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist Rekonstruktion individueller Migrationsgeschichten mittels Strukturlegetechniken.  Dabei werden Aspekte
und Perspektiven der Biografieforschung diskutiert. Von den Studierenden wird erwartet, dass sie solche Migrationsgeschichten
erstellen.

Literatur: Groeben, N. et al. 1988: Das Forschungsprogramm Subjektive Theorien : eine Einführung in die Psychologie des reflexiven
Subjekts

Groeben, N. (1986): Handeln, Tun, Verhalten als Einheiten einer verstehend-erklärenden Psychologie:
wissenschaftstheoretischer Überblick und Programmentwurf zur Integration von Hermeneutik und Empirismus

 

 

 

EW 115 Sekundarstufe II: Weiterentwicklungen der Sommerschule Baden-Württemberg-ONLINE
Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ein zentrales Thema des Seminars ist die Ausweitung der Sommerschule Baden-Württemberg auf die Sekundarstufe II:
Welche Konzeption steckt dahinter und welche Evaluationsergebnisse liegen vor? In diesem Seminar wird darüber hinaus der
Frage nachgegangen, inwieweit Sommerschulen Wirkungen zeigen und wie nachhaltig diese sind. Welche Konzepte konnten
Wirkungen erzielen und wo sind Grenzen. Können Sommerschulen tatsächlich Disparitäten ausgleichen und Schwächen
beheben?

Literatur: Sommerschule-bw.de

 

EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 58 Schulen in freier Trägerschaft-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Schulen in freier Trägerschaft ("Privatschulen") boomen. In diesem Seminar wird einerseits den Hintergründen dieses
Phänomens nachgegangen, andererseits werden Grundlagen und Fakten der  Schulen in freier Trägerschaft, einzelne
Schulkonzeptionen sowie empirische Befunde vorgestellt und diskutiert.

 

Literatur: Gürlevik, A./Palentien, Ch./Heyer, R. (Hgg.) (2013): Privatschulen versus Staatliche Schulen. Wiesbaden.

Kraul, Margret (Hg.) (2015): Private Schulen (Schule und Gesellschaft; Bd. 58). Unter Mitarb. v. Johanna Brauns. Wiesbaden.

"Reich, schön, bildungsnah?" - Kirchliche Schulen und die Frage der Segregation (2019): Themenheft der Zeitschrift
'Engagement. Zeitschrift für Erziehung und Schule. 37. Jg., Heft 3.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen – Profile – Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 88 Alltagspraxis schulischer Leistungsbeurteilung. Fiktionen, Konstruktionen,
Reflexionen-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.349 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Ausarbeitung zu Konzept und Empirie einer alternativen Form
der Leistungsbeurteilung. Modulprüfungen werden in Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé
einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar wird auf die bildungswissenschaftliche Betrachtung schulischer Leistungsbeurteilung fokussiert, die Leistung nicht als
objektiv messbar, sondern als konstruiert versteht. Neben theoretischen Erläuterungen wird dazu eine Fülle von empirischen, vor
allem ethnographisch erhobenem Material studiert. Vor diesem Hintergrund werden dann auch schulpädagogische Diskurse zu
Konzepten neuer/alternativer Beurteilungsformen (Selbsteinschätzung, Portfolio, Lernentwicklungsgespräche) einer eingehenden
empirischen Betrachtung unterzogen. 

Literatur: Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.
Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.

Kalthoff, H. (2017): Kontingenz und Unterwerfung. Die organisierte Humanevaluation der Schule. In: Hirschauer, S. (Hrsg.): Un/
doing differences. Praktiken der Humandifferenzierung. Weilerwist: Velbrück Wissenschaft, S. 259-284.

Ricken, N./Reh, S. (2017): Prüfungen  - Systematische Perspektiven der Geschichte einer pädagogischen Praxis. In: Zeitschrift
für Pädagogik. 63. Jahrgang. Heft 3, S. 247-258.

Schäfer, A./Thompson, C. (2015): Leistung  - eine Einleitung. In: Dies. (Hrsg.): Leistung. Paderborn: Schöningh, S. 7-35.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18

 

L b k
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EW 121 Lernen ermöglichen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.020 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, Lehren und Lernen in der Schule vom lernenden Schüler / der lernenden Schülerin her zu denken,
zu planen, durchzuführen und zu reflektieren. Im Zentrum der einzelnen Sitzungen soll das Lernhandeln der Schüler stehen,
vorbereitet und begleitet durch Lehrpersonenen. Im Zentrum des Seminar steht die Fragestellungen, wie Lehrkräfte zum Lernen
der Schülerinnen und Schüler tatsächlich beitragen können.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 125 Kompaktseminar: Spielprinzipien im Unterricht motivierend einsetzen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:00 Fr, 09.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 10.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

BlockSa 10:00 - 16:00 06.08.2021-07.08.2021 1 1.341 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Kompaktseminar geht es um unterschiedliche Spielprinzipien, die im Bildungskontext genutzt werden können.

Am ersten Wochenende gibt es einen Input zu Storytelling, Rätseln und eine Reflexion zu Chancen und Grenzen des
Unterrichtens mit spielerischen Elementen. Zusätzlich werden hier Beispiele für Escape Rooms im Unterricht aus der Praxis
gezeigt.

Am zweiten Wochenende werden die Ergebnisse der Gruppenarbeiten präsentiert und diskutiert, die bis dahin erstellt werden
sollen. In diesen sollen Unterrichtsmaterialien erstellt werden, die Spielprinzipien aufgreifen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 85 Aufgaben im Unterricht: Geben und Bearbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.341 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und Analysen von Aufgabeninteraktionen. Modulprüfungen werden in
Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten
Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Aufgaben sind Grundelemente des unterrichtlichen Geschehens, deren Bedeutung mit der Individualisierung von Unterricht
zugenommen haben. Dabei wird über das Stellen und Bearbeiten von Aufgaben Lernen angezeigt. Für die Konstruktion,
Bearbeitung und Auseinandersetzung mit Aufgaben sind neben kognitionsaktivierenden Instruktionen Interaktionen zwischen
den am Unterricht beteiligten Personen konstitutiv. Während der pandemiebedingten Schulschließung im Frühjahr 2020 wurde
(Grundschul-)Unterricht weitgehend über Aufgaben ohne unterrichtliche Interaktionen (Stichwort: Hausaufgaben) geregelt. Im
Seminar wird insbesondere die Empirie zu aufgabenbezogenen Interaktionen in der Schule und zu Hause  - u.a. an Fallbeispielen
- betrachtet und vor dem Hintergrund präsenzbedingter Schulpflicht diskutiert.

Literatur: Košinár, J., & Carle, U. (2012). Die gute Aufgabe ist es nicht. Zur Relationierung von Aufgabenqualität. In J. Košinár, & U. Carle
(Hrsg.), Aufgabenqualität in Kindergarten und Grundschule. Grundlagen und Praxisbeispiele (S. 239-246). Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren.

Rademacher, S. (2016): Zur Sache  - Zum Fall. Eine kasuistische Analyse zur Aufgabenstruktur von Unterricht und zur Logik
dyadischer Unterrichtsinteraktion. In: Hummrich, M. et al. (Hrsg.): Was ist der Fall? Wiesbaden: Springer VS, S. 231-248.

Tyagunova, T./Breidenstein, G. (2016): „Was ist Unterricht?”  - Die Perspektive der Ethnomethodologie. In: Geier, T./Pollmanns,
M. (Hrsg.): Was ist Unterricht? Zur Konstitution einer pädagogischen Form. Studien zur Schul- und Bildungsforschung Band 53.
Wiesbaden: Springer VS, S. 77-101.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

EW 96 Kompaktseminar: Didaktische Grundlagen inklusiver Bildung ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 16.04.2021 Beck, K.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.04.2021 Beck, K.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 Beck, K.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Beck, K.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 15.05.2021 Beck, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d.h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone Elemente
genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Sie können in diesem Seminar den "Inklusionspunkt" bekommen. Um diesen zu erhalten, gibt es eine Aufgabe. Nähere
Informationen bei der Dozentin.

Kommentar: Inklusion ist keine Erfindung des 21. Jahrhunderts - schon vor vielen Jahren wurde darüber nachgedacht, wie gemeinsames

Lernen funktionieren kann. Ausgehend von diesen Grundlagen und bezug nehmend zum aktuellen Forschungsstand wird im

Seminar diskutiert, wie eine "inklusive Didaktik" aussehen könnte und es werden praktische Zugangsweisen in einzelnen Fächern
zu entwickeln.

Literatur: wird mitgeteilt
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Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 100 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-15.07.2021 1 1.318 (max. 35 Tln.) Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009; Bieri, Peter: Wie wäre es , gebildet zu sein? München 2017

EW 101 Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

keine Angabe -  Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 19.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 26.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Geplant sind beide Vortreffen synchron sowie die Samstage, damit die Wochen für die Studierenden entlastet sind. Die Freitage
werden in Aufgaben umgesetzt, die asynchron durchgeführt werden. Somit ist die Hälfte der Zeit synchron und die andere Hälfte
asynchron gestaltet.

Folgende Termine sind digital angedacht:

- 1.Treffen: 19.4.21 12:15-13:00 (synchron)

- 2. Treffen: 26.4.21, 12:15-13:00 (synchron)

- Wochenende 7.5.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 8.5.21, 9-16 Uhr (synchron)

- Wochenende 11.6.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 12.6.21, 9-13 Uhr (synchron)

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

- Inklusion im Elementar- und Primarbereich

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 120 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 27.04.2021 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 01.05.2021-02.05.2021 1 1.341 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 12.06.2021-13.06.2021 1 1.319 Hilß, C.
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BlockSa+So 09:00 - 16:00 26.06.2021-27.06.2021 1 1.319 Hilß, C. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 27.4. um 18:00 Uhr online synchron. Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von
30€ (evtl. höher) zu entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: 01.05.-02.05., 12.06. 13.06.2021 jeweils von 9 bis 16 Uhr auf dem Campus der
PHL.

Sollte eine Durchführung am Wochenende 1./2.5. wegen der Pandemieregelungen nicht möglich werden, käme ersatzweise das
Wochenende 26./27.6. in Betracht.

 

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 134 Kompaktseminar: Elternarbeit – Chancen und Herausforderungen gelingender
Elternarbeit in der Grundschule

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 06.05.2021 Baur Höhmann, K.

Belegpflicht!

Kommentar: Die weiteren Termine werden bei diesem Onlinetermin besprochen.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 25 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten -, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für die (film)pädagogische
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erarbeiten und betrachten.

Literatur: Berry, Mark F. (2002): The Dinosaur Filmography. Jefferson: McFarland.

Dworsky, Alexis (2011): Dinosaurier! Die Kulturgeschichte. München: Wilhelm Fink Verlag.

Mitchell, W.J. Thomas (1998): The Last Dinosaur Book. The Life and Times of a Cultural Icon. Chicago; London: The University of
Chicago Press.

Moore, Randy (2014): Dinosaurs by the Decades. A Chronology of the Dinosaur in Science and Popular Culture. Santa Barbara;
Denver; Oxford: Greenwood.

Sanz, José Luis (2002): Starring T.Rex! Dinosaur Mythology and Popular Culture. Bloomington: Indiana University Press.

EW 26 Kompaktseminar: Film- und Videowerkstatt: The Horror of Growing Up (Coming of Age
und Horrorfilm)-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 23.04.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 07.05.2021 1 1.307 Schluchter, J.
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Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 26.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Film- und Videowerkstatt vermittelt Grundlagen im Bereich der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf
formalästhetisch-gestalterischer sowie auf technischer Ebene. Im Mittelpunkt der Film- und Videowerkstatt steht die Produktion
eines eigenen (Kurz)Films. Als leitende Orientierung für die Produktion eigener (Kurz)Filme dient das Genre des Horrorfilms.

Literatur: Bienk, Alice (2019): Filmsprache. Einführung in die interaktive Filmanalyse. Marburg: Schüren.

McKee, Robert (2016): Story. Die Prinzipien des Drehbuchschreibens. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Melzener, Axel (2010): Kurzfilm-Drehbücher schreiben. Die ersten Schritte zum ersten Film. Groß Umstadt: Sieben Verlag.

Seger, Linda (2011): Drehbuch schreiben. Das Geheimnis guter Drehbücher. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Strauch, Thomas/ Engelke, Carsten (2016): Filme machen. Denken und produzieren in filmischen Einstellungen. Paderborn:
Wilhelm Fink.

EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 70 Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen in schulischen Institutionen: Scham und
Beschämung-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema "Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen" beginnt bereits früh im erzieherischen Kontext. Dabei erscheinen "normale"
Kränkungen als "hinnehmbar" und werden meist nicht weiter beachtet. Manchen Kindern sind diese "normalen Kränkungen"
gleichgültig und fügen ihnen keinen Schaden zu. Was aber ist mit denen, die nicht über solch eine Resilienz verfügen? Ihnen
soll sich das Seminar in Fallbeispielen aus der eigenen Erinnerung (anonymisiert!) oder aus literarischen Beispielen zuwenden.
Besonderer Schwerpunkt ist der Blick auf die Beschämung von Kindern durch Erziehende (Lehrer*innen).

Literatur: Dörr, Magret; Müller, Burkhard (Hg).: Nähe und Distanz. Ein Spannungsfeld pädagogischer

Professionalität. 3., akt. Aufl. Weinheim: Beltz 2012.

Rauh/Kreuzer (Hrsg.) (2016): Grenzen und Grenzverletzungen in Bildung und Erziehung. Opladen: Budrich.

Singer, Kurt: Die Würde des Schülers ist antastbar. Vom Alltag in unseren Schulen.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 106 Überwachen und Strafen - Schule denken mit Foucault-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Schmidt, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für Studierende der ersten Semester geeignet.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Trotz zahlreicher reformpädagogischer Ideen ist Überwachen und Strafen immer noch Alltag in vielen Schulen. Warum
eigentlich? Geht das nicht besser? Was können wir an den bestehenden Verhältnissen kritisieren? Und welche Begriffe benötigen
wir dafür, um einer allzu einfachen Kritik zu entgehen? Ziel des Seminars ist es, eine Vorstellung zu entwickeln, wie Schule sein
soll - und dadurch ein klareres Bild davon zu haben, wie Unterricht und vielleicht auch Schule gestaltet werden kann.

Studierende, die am Seminar teilnehmen, sollen dabei zum einen die Bereitschaft mitbringen, zum anderen aber auch die
Möglichkeit erhalten, sich im kritischen Denken zu üben. Die vorausgehende Auseinandersetzung mit der im Titel vorkommenden
Schrift Foucaults ist keine Voraussetzung, wird aber empfohlen.

Literatur: Foucault, M. (2016): Überwachen und Strafen. Die Geburt des Gefängnisses. Frankfurt am Main: Suhrkamp.

Weitere Literatur wird im Seminar bekanntgegeben.

EW 111 Fortbildungskonzepte der Migrationspädagogik: Konzeption und Erprobung-ONLINE
Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.349 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Analyse und Diskussion von Fortbildungsmodulen für Lehrerinnen und Lehrer, u.a. zu
Selbstreflexion und Elternarbeit. An mehreren Schulen sollen Elemente des Konzepts erprobt und evaluiert werden. Hierzu
sollen Unterrichtsstunden konzipiert werden. Das Seminar eignet sich insbesondere für Studierende in der Abschlussphase ihres
Studiums. Wissenschaftliche Hausarbeiten sowie Bachelorarbeiten zu einzelnen Aspekten des Projekts sind möglich.

Literatur:  Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

EW 122 Forschend Lernen - Wissenschaftlich Arbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 18:00  1 1.315 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wissenschaftliches Arbeiten wird von den Studentinnen und Studenten im Laufe des Studium gefordert. In diesem Seminar
werden Fragen des wissenschaftlichen Arbeitens geklärt, um so angemessen wissenschaftliche Qualifikationsarbeiten oder
Referate zu planen und anzulegen. Weiterhin werden Aspekte des Forschenden Lernens eingebunden, so dass das eigene Tun
im Studium reflektiert wird und ein zielorientiertes sowie geplantes Vorgehen möglich gemacht wird. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer haben u.a. die Möglichkeit, Ideen und Konzeption eigener Arbeiten/Projekte in kleinem Kreis vorzustellen und zu
diskutieren.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Jörg Schlömerkemper (2010): Konzepte pädgogischer Forschung. Klinkhardt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.
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Grundlagenfächer

Psychologie

PSYP 01 Anmeldung zur Modulprüfung Psychologie BA Lehramt PO 2015
Sonderveranstaltung Max. 110 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 10.05.2021 - 07.06.2021   Prüfungsanmeldung Psychologie

BA-Eula-Psy-M1

PSYP 01 Anmeldung zur Modulprüfung Psychologie BA Lehramt PO 2015
Sonderveranstaltung Max. 110 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.
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1-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.07.2021 Rauch, D.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 16:00 Mi, 28.07.2021 Mittag, W.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 Krajewski, K.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 12:00 Di, 27.07.2021 Wagner, R.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

5-Gruppe
Einzel 08:00 - 10:00 Fr, 30.07.2021 Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 10.05.2021 - 07.06.2021   Prüfungsanmeldung Psychologie

1.1 Einführung in die Bereiche und Methoden der Psychologie (Vorlesung)

PSY 01 Einführung in die Bereiche und Methoden der Psychologie (Bachelor)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 200 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Krajewski, K.
Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden inhaltliche und methodische Grundlagen der Psychologie als der Wissenschaft vom Erleben und Verhalten von
Menschen, insbesondere in Lehr- Lernsituationen vermittelt. Leistungsnachweis: Klausur. Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.  Bemerkung:
Die Veranstaltung wird für alle Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.1 mit Studienleistung angeboten. Sie ist als Einführungsveranstaltung in das BA-Modul
PSY-M1 gedacht und sollte möglichst bereits in den Anfangssemestern besucht werden. Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.  Diese Vorlesung findet
online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

2-Gruppe
Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Mittag, W.
Diese Vorlesung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

3-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Wagner, R.
Kommentar: Die Vorlesung liefert einen Überblick über die zentralen Gegenstandsbereiche der Psychologie. Neben Lehr- und Lernpsychologie,
Entwicklungspsychologie, Sozialpsychologie, Beratungspsychologie, Klinische Psychologie und Psychotherapie werden auch Forschungsmethoden und
Methodologie behandelt. Dabei werden die anthropologischen Kernannahmen psychologischer Theorien, welche den Ausgangspunkt für Fragen zur
Gegenstandsadäquanz methodischer Herangehensweisen bilden, herausgearbeitet und kritisch reflektiert. Begleitend zur Vorlesung bearbeiten die Teilnehmer
themenspezifische Aufgaben, die in der Vorlesung vorgegeben werden, und dokumentieren diese in einer individuellen Datei (Vorlesungsbuch).   Literaturliste
(weitere Literatur wird in der Vorlesung bekannt begeben): Gerrig, R. J. & Zimbardo, P. G. (2008). Psychologie (18. Aufl.). München: Pearson. Gerrig, R. J. (2015).
Psychologie (20. Aufl.). München: Pearson. Seidel, T. & Krapp, A. (Hrsg.) (2014). Pädagogische Psychologie (6. Aufl.). Weinheim: Beltz. Rost, D. H. (Hrsg.). (2003).
Handwörterbuch Pädagogische Psychologie. Weinheim: Beltz. Wagner, R. F. (2008). Ethische Fragen in der Beratung. In A. Rausch, A. Hinz & R. F. Wagner, Modul
Beratungspsychologie (S. 251-272). Stuttgart: UTB. Wagner, R. F., Hinz, A., Rausch, A. & Becker, B. (2014). Modul Pädagogische Psychologie (2. Aufl.). Stuttgart:
UTB.   Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A
Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird für alle Lehramtsstudierende PO 2015 in Baustein 1.1 mit Studienleistung angeboten. Sie ist als
Einführungsveranstaltung in das BA-Modul PSY-M1 gedacht und sollte möglichst bereits in den Anfangssemestern besucht
werden.

Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF!

Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden inhaltliche und methodische Grundlagen der Psychologie als der Wissenschaft vom Erleben und
Verhalten von Menschen, insbesondere in Lehr- und Lernsituationen vermittelt. Leistungsnachweis: Klausur.

Literatur: Die Literatur wird in der jeweiligen Veranstaltung bekannt gegeben.

1.2 Entwicklung und Entwicklungsförderung / 1.3 Lernen und Lernförderung

PSY 04 Lernen und Lernförderung (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Mittag, W.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für LA GS & WHRS PO 2011 Zuordnung zu Modul 2.1 (3 CP); Für BA Lehramt PO 2015 Zuordnung zu Baustein 1.3 (3 CP);
Zulassungsvoraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von Modul 1 (PO 2011) bzw. Baustein 1.1 (BA PO 2105);

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Zunächst werden theoretische Grundlagen der Lern- und Gedächtnispsychologie behandelt. Anschließend werden zentrale
Fragen und Bereiche zur Nutzung von Lernstrategien erörtert (Elaborations-, Organisations- und Selbstregulationsstrategien).
Weitere Themen beziehen sich auf Motivations- und Emotionsstrategien, die Verwendung kooperativer Lernsettings sowie
Interventionen bei spezifischen Lernschwierigkeiten und Lernstörungen.

Literatur: Literatur: Mandl, H. & Friedrich, H.F. (Hrsg.) (2006). Handbuch Lernstrategien. Göttingen: Hogrefe. Lauth, G.W., Grünke, M. &
Brunstein, J.C. (Hrsg.) (2014). Interventionen bei Lernstörungen. Förderung, Training und Therapie in der Praxis. Göttingen:
Hogrefe.

PSY 120 Entwicklung und Entwicklungsförderung (Bachelor)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Hinz, A.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet online statt! Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

E-Mail-Anfragen zu Seminarplätzen beantworte ich nur bei nachgewiesenen Härtefällen (z.B. Alleinerziehende).
Leistungsnachweis/Bausteinbescheinigung durch regelmäßige Teilnahme, Erledigung aller Aufgabe in Moodle und
Bestehen aller synchron stattfindender Zwischentests (mit Wiederholungsmöglichkeit). Ein über das LSF zugewiesener
Seminarplatz verfällt bei Nichtanmeldung zum Moodlekurs, sowie bei Nichterledigung der Aufgaben und Tests in
Moodle!

Das Seminar kann nur für den Baustein 1.2 Entwicklung und Entwicklungsförderung anerkannt werden.

Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Kommentar: Themen dieses Seminars sind Entwicklungsbegriffe, Abschnitte und Bereiche der Entwicklung, Geschichte der
Entwicklungspsychologie, Entwicklungstheorien, Forschungsmethoden der Entwicklungspsychologie, Genetische Faktoren der
Entwicklung, Kognitive Entwicklung nach Piaget, Sexuelle Entwicklung, Jugendalter, Höheres Erwachsenenalter, Pornographie,
Essstörungen und Prävention von Körperunzufriedenheit

 

Literatur: Hinz, A. & Wagner, R. F. (2014). Entwicklung. In R. F. Wagner, A. Hinz, A. Rausch & B. Becker, Modul Pädagogische
Psychologie (2. Auflage) (S. 59-92). UTB/Klinkhardt.

Hinz, A. (2021). Psychologie der Sexualität. Eine Einführung für Studium und Praxis sozialer Berufe. Beltz/Juventa.

PSY 152 Aspekte des Lernens (Bachelor)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Hinz, A.
Dieses Seminar findet online statt. Bei diesem Seminar handelt es ich um eine Typ "B" Veranstaltung.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: E-Mail-Anfragen zu Seminarplätzen beantworte ich nur bei nachgewiesenen Härtefällen (z.B. Alleinerziehende).
Leistungsnachweis/Bausteinbescheinigung durch regelmäßige Teilnahme, Erledigung aller Aufgabe in Moodle und
Bestehen aller synchron stattfindender Zwischentests (mit Wiederholungsmöglichkeit). Ein über das LSF zugewiesener
Seminarplatz verfällt bei Nichtanmeldung zum Moodlekurs, sowie bei Nichterledigung der Aufgaben und Tests in
Moodle! Das Seminar kann nur für den Baustein 1.3 Lernen und Lernförderung anerkannt werden!

Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Kommentar: Seminarthemen:

Klassisches Konditionieren und Anwendungen bei der Behandlung von Phobien

Operantes Konditionieren und Anwendungen

Modellllernen und Anwendungen

Zeitmanagementtechniken

Erlebnisorientiertes Lernen

Lernen und Motivation

Lernstrategien

Forschungsmethodische Vertiefungen

 

 

Literatur: Gerrig, R. J. & Zimbardo, P. G. (2008). Psychologie (18. Auflage): Kapitel 6 Lernen und Verhaltensanalyse S. 192-229 und
Kapitel 15.3-15.4 S. 605-616

Wagner, R., Hinz, A., Rausch, A. & Becker, B. (2014). Modul Pädagogische Psychologie (2. Auflage): Kapitel 2 Lernen 1-4.1, S.
23-35. (Online lesbar über PH Bibliothek Opac plus nach Verbindung mit dem PH-Netz z.B. über Cisco AnyConnect)

PSY 25 Entwicklungspsychologie der Kindheit und des Jugendalters (Bachelor; 1.2)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schröder, E.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung! Diese Veranstaltung findet online statt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kann als Seminar 1.2 (Entwicklung und Entwicklungsförderung) im BA Lehramt gewählt werden.

Leistungsnachweis für regelmäßige Anwesenheit, aktive Beteiligung, Lektüre, semesterbegleitende Open-Book-Aufgaben.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Diese Veranstaltung findet online statt.

Kommentar: Vermittelt wird ein Überblick über die für zukünftige Lehrkräfte relevanten Bereiche der Entwicklungspsychologie der Kindheit
und des Jugendalters, kognitive Entwicklung, Sprachentwicklung, Geschlechtsentwicklung, Sozialentwicklung, moralische
Entwicklung, Entwicklungsaufgaben des Jugendalters sowie Entwicklungsstörungen, jeweils mit Anwendungsbezügen zum
schulischen Alltag.

Literatur: Basisliteratur:

Lohaus, A. & Vierhaus, M. (2015). Entwicklungspsychologie des Kindes- und Jugendalters (3. Aufl.). Berlin: Springer.

PSY 27 Entwicklungsaufgaben im Jugendalter (Bachelor; 1.2)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schröder, E.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung! Diese Veranstaltung findet online statt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Kann als Seminar 1.2 (Entwicklung und Entwicklungsförderung) im BA Lehramt gewählt werden.

Leistungsnachweis für regelmäßige Anwesenheit, aktive Beteiligung, Lektüre, semesterbegleitende Open-Book-Aufgaben.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Diese Veranstaltung findet online statt.

Kommentar: Vermittelt wird ein Überblick über die für zukünftige Lehrkräfte relevanten Bereiche der Entwicklungspsychologie des
Jugendalters, jeweils mit Anwendungsbezügen zum schulischen Alltag.

Literatur: Basisliteratur:

Gniewosz, B. & Titzmann, P. F. (Hrsg.) (2018). Handbuch Jugend: Psychologische Sichtweisen auf Veränderungen in der
Adoleszenz. Stuttgart: Kohlhammer.

PSY 32 Erwerb und Entwicklung von Sprache im Kindesalter (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Zulassung zum Seminar erfolgt über LSF.

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.2 "Entwicklung und ihre Förderung"
mit Studienleistung angeboten. Die Anrechnung des Seminars erfolgt nach Überprüfung der Teilnahme in vier Open-Book-
Lernstandserhebungen im Laufe des Semesters.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Im Seminar werden wichtige Bereiche des Spracherwerbs von Kindern aus Sicht der Lernpsychologie und damit der
Wissenschaft vom Erleben und Verhalten von Lernenden und Lehrenden. Thematisiert werden im Laufe des Semesters unter
anderem die Entwicklung von Sprachwahrnehmung, Grammatikaufbau, Entwicklung des Wortschatzes und Verständnis von
Wortbedeutungen. Die Teilnahme am Seminar wird nach dem Bestehen von semesterbegleitenden Kurz-Klausuren bescheinigt.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 34 Entwicklung und Kognition (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Vergabe der Plätze erfolgt über LSF.

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.2 "Entwicklung und ihre Förderung"
angeboten. Die Anrechnung des Seminars erfolgt nach Überprüfung der Teilnahme in vier Open-Book-Lernstandserhebungen im
Laufe des Semesters.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Im Seminar werden Theorien und Forschungsarbeiten zur kognitiven Entwicklung erarbeitet. Thematisiert werden im Laufe des
Semesters unter anderem Theorien der Entwicklung, Entwicklung der Kognition und Entwicklung von Intelligenz.

Die Teilnahme am Seminar wird nach dem Bestehen von semesterbegleitenden Kurz-Klausuren bescheinigt.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 40 Kooperatives Lernen (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Einzel - Do, 12.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Einzel - Fr, 13.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 27.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen, als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Diese Veranstaltung findet online statt!

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung", 1.4
„Motivation und Motivationsförderung” und 1.5 „Soziale Prozesse und ihre Förderung” angeboten.

Kommentar: Beim kooperativen Lernen arbeiten Schüler*innen in kleinen Gruppen zusammen und unterstützen sich gegenseitig beim
Erreichen gemeinsamer Lernziele. Dabei können die Entwicklung kognitiver Kompetenzen sowie motivationale und soziale
Lernprozesse nachweislich gefördert werden. Im Seminar werden Grundlagen kooperativer Lernmethoden sowie psychologische
und pädagogische Voraussetzungen für eine erfolgreiche Umsetzung im Unterricht thematisiert.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 50 Prüfungsangst: Ursachen, Mechanismen und Interventionen (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 75 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!  

2-Gruppe
Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung" angeboten.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

 

Kommentar: Prüfungsangst hat in den letzten Jahren stark zugenommen mit negativen Folgen für das Wohlergehen sowie die schulische
Leistung von SchülerInnen. Ziel des Seminares ist es, zu verstehen, wie Prüfungsangst entsteht und wie sich die Angst auf
SchülerInnen auswirkt. Auf dieser Grundlage wollen wir dann diskutieren, wie Lehrpersonen Prüfungsangst entgegenwirken
können. Weitere inhaltliche Schwerpunkte des Seminares sind die domainspezifische Form der Matheangst sowie
genderspezifische Aspekte.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 53 Test anxiety: causes, mechanisms and interventions (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung"
angeboten.

Diese Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Kommentar: Test anxiety has become an increasing problem in schools with adverse consequences for wellbeing and academic
performance of students. The aim of the seminar is to understand conditions that lead to test anxiety as well as the
mechanisms by which it affect students. On this basis, we will discuss how teachers can counteract test anxiety in the
classroom. A special focus is given on the domain-specific form of math anxiety and gender-related aspects.

 
Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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PSY 61 Lehrtheoretisch begründete verhaltenstherapeutische Interventionen in Schule und
Beratung (Bachelor)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Feldmann-Hauptstein, T.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bitte melden Sie sich über LSF an. Es kann keine Modulprüfung von Herrn Feldmann-Hauptstein angeboten werden. Bei
diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung. Diese Veranstaltung wird unter 1.3 Lernen und Lernförderung angerechnet.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet nur online statt.

Bitte melden Sie sich über LSF an.

Es kann keine Modulprüfung von Herrn Feldmann-Hauptstein angeboten werden.

Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Diese Veranstaltung wird unter 1.3 Lernen und Lernförderung angerechnet.

Kommentar: Sowohl im Unterricht als auch in der Beratung von Schülern und Eltern sind lerntheoretisch begründete verhaltenstherapeutische
Problemlöse- und Gesprächsstrategien zur Bewältigung von sowohl alltäglichen als auch besonderen beruflichen
Herausforderungen hilfreich. Das Seminar soll einen Einblick und eine vertiefende Betrachtung dieser Strategien anhand von
thematischen Schwerpunkten in Schule und Beratung ermöglichen.

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

SoP226 Verhaltensauffälligkeiten in der Schule - Pathologie, Diagnose und Interventionen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Feldmann-Hauptstein, T.
Online-Seminar   Diese Veranstaltung wird unter 1.3 Lernen und Lernförderung angerechnet.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung wird unter 1.3 Lernen und Lernförderung angerechnet.

Kommentar: Die Studierenden lernen das Spektrum von psychischen Störungen im Bereich der Verhaltens- und Lernstörungen kennen, die
besonders den schulischen Alltag belasten können und erarbeiten Interventionsmöglichkeiten nach verhaltenstherapeutischen
und lerntheoretischen Konzepten für den Unterrichtsalltag.

SPO 2015: In begründeten Ausnahmefällen kann die Veranstaltung bei einer begrenzten Anzahl von Studierenden als
Psychologie-Veranstaltung anerkannt werden. In diesen Fällen müssen seminarbezogene Leistungen erbracht werden. Weiterhin
ist in diesen Fällen vor Veranstaltungsbeginn eine Rücksprache mit Frau Spohn erforderlich (E-Mail).

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

Literatur: (unter anderem):

Lehrbuch der Verhaltenstherapie Bd. 1-3, 4. Auflage, Margraf/Schneider, Springer 2018

Klinische Psychologie und Psychotherapie 2. Auflage, Wittchen/Hoyer, Springer VS, 2011

1.4 Motivation und Motivationsförderung / 1.5 Soziale Prozesse und deren Förderung

PSY 153 Aspekte der Sozialpsychologie (Bachelor)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Einzel 09:00 - 14:00 Mo, 30.08.2021 1 1.210 (max. 55 Tln.) Hinz, A.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Einzel 09:00 - 14:00 Di, 31.08.2021 1 1.210 (max. 55 Tln.) Hinz, A.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Einzel 09:00 - 14:00 Mi, 01.09.2021 1 1.210 (max. 55 Tln.) Hinz, A.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Einzel 09:00 - 14:00 Do, 02.09.2021 1 1.210 (max. 55 Tln.) Hinz, A.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Einzel 09:00 - 14:00 Fr, 03.09.2021 1 1.210 (max. 55 Tln.) Hinz, A.
 Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: E-Mail-Anfragen zu Seminarplätzen beantworte ich nur bei nachgewiesenen Härtefällen (z.B. Alleinerziehende).
Leistungsnachweis/Bausteinbescheinigung durch regelmäßige Teilnahme, Erledigung aller Aufgabe in Moodle und
Bestehen aller synchron stattfindender Zwischentests (mit Wiederholungsmöglichkeit). Ein über das LSF zugewiesener
Seminarplatz verfällt bei Nichtanmeldung zum Moodlekurs, sowie bei Nichterledigung der Aufgaben und Tests in
Moodle!

Das Seminar kann nur für den Baustein 1.5 Soziale Prozesse anerkannt werden.

Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Kommentar: Themen des Seminars:

Attribution und Attributionsfehler, Asch-Experiment, Milgram-Experiment, Stanford-Prison-Experiment, Evolutionspsychologie,
Attraktivitätsforschung

 

Literatur: Literatur:

Zimbardo, Ph. G. (2008). Der Luzifer-Effekt: Die Macht der Umstände und die Psychologie des Bösen. Spektrum.

Milgram, S. (1974). Das Milgram-Experiment. Zur Gehorsamsbereitschaft gegenüber Autorität. Reinbek bei Hamburg: Rowohlt.

Filme: Youtube-Filme zum Milgram-Experiment; "Abraham - ein Versuch", anzusehen auf der Webseite der Fernuniversität
Hagen: https://www.fernuni-hagen.de/videostreaming/zmi/video/1986/86-16_76674/; K.P. Alvarez (2015): The Stanford Prison
Experiment (Kinofilm, z.B. bei Amazon Prime); "Das radikal Böse" (Ruzowitzky, dt-.österr. Dokumentarfilm)

PSY 16 Sozialpsychologie unter anthropologischer Perspektive (für PO 2015 BA Seminar 1.5)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Wagner, R.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

2-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Wagner, R.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF!

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Die Veranstaltung gibt einen Überblick über Theorien und Methoden der Sozialpsychologie unter besonderer Berücksichtigung
der zugrunde liegenden Menschenbildannahmen. Die Teilnehmer bereiten ausgewählte Themen vor und stellen diese
in ihrer praktischen Relevanz für Schule und Beratung dar. In den anschließenden Diskussionsrunden werden auch
Querbezügen zu anderen Themenbereichen der Psychologie aufgezeigt und Reflexionen des wissenschaftstheoretischen
Selbstanwendungspostulats „tu quoque” vorgenommen.

 

 

Literatur: Literaturliste:

Aronson, E., Wilson T. & Akert R. (2014). Sozialpsychologie (8. Aufl.). Pearson.

Gerrig, R. J. & Zimbardo, P. G. (2008). Psychologie (18. Aufl.). München: Pearson. Daraus: Soziale Kognition und Beziehungen
(Kap. 16) und Soziale Prozesse, Gesellschaft und Kultur (Kap. 17).

Gerrig, R. J. (2015). Psychologie (20. Aufl.). München: Pearson. Daraus Kapitel 16: Soziale Kognition und Beziehungen.

Jonas, K., Stroebe, W. & Hewstone, M. (Hrsg.). (2014). Sozialpsychologie. Springer: Berlin.

Wagner, R. F. (2018). Der Patient in der Psychotherapie – Argumente für eine integrative Perspektive. In S. Fliegel, W. Jänicke,
S. Münstermann, G. Ruggaber, A. Veith & U. Willutzki (Hrsg.), Verhaltenstherapie – Was sie kann und wie es geht. Ein Lehrbuch
(S. 35-58). Tübingen: dgvt.

Wagner, R. F. (im Druck). Selbstreflexion (in) der Psychologie: Wissenschaftstheoretische Aspekte und praktische
Konsequenzen. In T. F. Kreutzer & S. Albers (Hrsg.), Selbstreflexion. (S. 147-158).

Wagner, R.F., Hinz, A., Rausch, A. & Becker, B. (2014). Modul Pädagogische Psychologie (2. Aufl.). Stuttgart: UTB. Daraus:
Kapitel 1 Einleitung – Gegenstandsbereiche der Pädagogischen Psychologie, Menschenbilder, Theorie und Praxis (S. 11-21)
Kapitel 2 Lernen und Motivation (S. 23-57) Kapitel 5 Beratung (S. 125-175).

PSY 22 Motivation und Motivationsförderung (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

1-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Mittag, W.
Das Seminar findet ausschließlich online statt. Alle Informationen zum Seminar (Themen, Inhalte und Organisatorisches) erhalten Sie im Moodle-Kurs zur
Lehrveranstaltung in Form von Präsentationsvideos und als PDF-Dokumente. Den Einschreibeschlüssel/ das Kennwort zur Anmeldung in den Moodle-Kurs erhalten
Sie in einer separaten E-Mail zu Beginn der Vorlesungszeit sobald das finale Zulassungsverfahren im LSF abgeschlossen ist. Diese Veranstaltung findet online statt.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!  

Seite 1582



2-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Mittag, W.
Das Seminar findet ausschließlich online statt. Alle Informationen zum Seminar (Themen, Inhalte und Organisatorisches) erhalten Sie im Moodle-Kurs zur
Lehrveranstaltung in Form von Präsentationsvideos und als PDF-Dokumente. Den Einschreibeschlüssel/ das Kennwort zur Anmeldung in den Moodle-Kurs erhalten
Sie in einer separaten E-Mail zu Beginn der Vorlesungszeit sobald das finale Zulassungsverfahren im LSF abgeschlossen ist. Diese Veranstaltung findet online statt.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für LA GS & WHRS PO 2011 Zuordnung zu Modul 2.1 (3 CP); Für Lehramt PO 2015 Zuordnung zu Baustein 1.4 (3 CP);
Zulassungsvoraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von Modul 1 (PO 2011) bzw. Baustein 1.1 (PO 2105);

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Zunächst werden theoretische und methodische Grundlagen der Motivationspsychologie behandelt. Anschließend wird
anhand von Längsschnittstudien untersucht, wie sich die Lern- und Leistungsmotivation im Verlauf der Schulzeit entwickelt.
Auf der Grundlage dieser Erkenntnisse sollen schließlich Möglichkeiten und Maßnahmen zur Förderung der Lern- und
Leistungsmotivation im Schulalltag abgeleitet und diskutiert werden.

Literatur: Literatur: Krapp, A., Geyer, C. & Lewalter, D. (2014). Motivation und Emotion. In T. Seidel & A. Krapp (Hrsg.), Pädagogische
Psychologie (6., vollst. überarb. Aufl.; S. 193-222). Weinheim: Beltz.

PSY 23 Ausgewählte Themen der Motivationspsychologie (Bachelor; 1.4)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schröder, E.
Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldung per LSF.

Kann als Seminar 1.4 (Motivation und Motivationsförderung) im BA Lehramt gewählt werden.

Leistungsnachweis für regelmäßige Anwesenheit, aktive Beteiligung, Lektüre, semesterbegleitende Open-Book-Aufgaben.

Kommentar: Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Literatur: Literatur: Seidel, T. & Krapp, A. (Hrsg.) (2014). Pädagogische Psychologie. Weinheim: Beltz. Daraus Kapitel: Motivation und
Emotion

Woolfolk, A. (2014). Pädagogische Psychologie (12., aktualis. Aufl.). Hallbergmoos: Person Learning. Daraus Kap. 11: Motivation
für Lernen und Lehre. Weitere Literatur zur Vertiefung einzelner Themen wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 40 Kooperatives Lernen (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Einzel - Do, 12.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Einzel - Fr, 13.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 27.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen, als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Diese Veranstaltung findet online statt!

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung", 1.4
„Motivation und Motivationsförderung” und 1.5 „Soziale Prozesse und ihre Förderung” angeboten.

Kommentar: Beim kooperativen Lernen arbeiten Schüler*innen in kleinen Gruppen zusammen und unterstützen sich gegenseitig beim
Erreichen gemeinsamer Lernziele. Dabei können die Entwicklung kognitiver Kompetenzen sowie motivationale und soziale
Lernprozesse nachweislich gefördert werden. Im Seminar werden Grundlagen kooperativer Lernmethoden sowie psychologische
und pädagogische Voraussetzungen für eine erfolgreiche Umsetzung im Unterricht thematisiert.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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PSY 54 Motivation und Emotion in der Schule (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

2-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.4 "Motivation und Motivationsförderung"
angeboten.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Motivation und Emotion sind eng miteinander verknüpft und für erfolgreiches Lernen und Lehren von zentraler Bedeutung. Ziel
des Seminares ist es, ausgewählte Themen aus den beiden Forschungsbereichen zu vertiefen und die gegenseitige Abhängigkeit
zu diskutieren. Basierend auf dieser Grundlage sollen die TeilnehmerInnen Implikationen für die Schule erarbeiten und dabei
auch die eigene Motivation bzw. eigene Emotionen reflektieren.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird vorausgesetzt.

Fachwissenschaften und Fachdidaktiken

Englisch

BA-Eula-Eng-M1

1.1 Language Skills I

ENG 01 Language Skills I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.

3-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The main objective of this seminar is to discuss core areas of English grammar and usage, with a view to a) improving students’
own practical command of the language in specific fields, and b) to giving insights into aspects of language that are relevant to
teaching it.

Pragmatic components of discussion, argument and other forms of self-expression in English will also be given special focus.

Each week you will be set pages from the Handbook to complete in preparation for the following seminar. Other exercises will
also be made available via Moodle. This course carries the Module I exam.

Literatur: The Course Reader is available in the Copy Shop (Tense and Aspect Fenn).
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1.2 Language Skills II

ENG 02 Language Skills II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.019 Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45  11 11.116 Kuuskoski, A.

3-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The focus of this seminar will be on addressing tricky pronunciation issues and thus, will strive to give students the tools to
evaluate their own pronunciation as well as the pronunciation of their future pupils. The ultimate goal of the seminar is to improve
students’ authentic pronunciation by providing concrete feedback. We will also explore the active and passive use of phonemic
transcriptions and the recognition and application of syllable and word stress.

Your performance will be assessed on the basis of a variety of tasks to be completed over the course of the semester: visiting the
Language Support Centre and completing various pronunciation diagnostics.

Literatur: The course reader is available in the Copy Shop (Handout Kuuskoski/Mercier-Droste).

BA-Eula-Eng-M2

2.1 Language Skills III

ENG 03 Language Skills III: Writing Skills
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

3-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltungen Typ B

Kommentar: This course aims to improve your writing skills in various areas including sentence structure, paragraph structure, word choice,
and most importantly, specificity. We will cover argumentative essays and practise paraphrasing texts. In addition, we will discuss
typical non-native speaker mistakes and English collocations while expanding your vocabulary and increasing your precision,
tone, and clarity when writing in English.

Writing exercises will be made available via Moodle and you will have the opportunity to practise writing some essays during the
course on a variety of topics.

Assessment will be based on a 500 word essay written in class.

Literatur: Course reading and materials will be announced and made available in class and via Moodle.

Seite 1585



2.2 Language Pedagogy I

ENG 07 Language Pedagogy I
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as a seminar for the Bachelor programme in „Bildungswissenschaft – Lebenslanges Lernen” (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 2).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations of language learning and teaching. We will also
discuss pedagogical applications and implications and take a retrospective look at our previous foreign language learning
experience. We thus hope to increase our awareness not only of what we do and how we do it, but also what effect it will have on
our learners. The following issues will be dealt with: beliefs about teaching/learning, classroom discipline/management, learning
styles/strategies, what makes a good EFL teacher, intercultural communicative competence, the history of language teaching,
theories of second language acquisition, CLIL, TBL and teaching a FL to young learners. In order to obtain credit points, students
are expected to attend this course regularly, participate actively, do the assignments and a presentation. International students
will do a  90-minute written test, which will be graded.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course:

Nancy Grimm, Michael Meyer, Laurenz Volkmann. Teaching English. Tübingen: Narr. 2015.  

Penny Ur. A course in language teaching. Practice and theory. Cambridge: Cambridge University Press. 1996.

2.3 Linguistics Ia

ENG 39 Linguistics Ia / Introduction to Linguistics
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as a seminar for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

 

Kommentar: The course gives an introduction to the study and analysis of the character of language, both in a general sense and as applied
to English. It will provide orientation in the basic categories of the discipline including phonetics and phonology (sound production
and sound system), morphology and syntax (grammatical forms and their meanings), semantics (meaning on the level of
individual words and phrases), and the origins of language.

There will be a written end of term test about the contents of the seminar.

Literatur: Yule, The study of language (6th or 7th edition)

(Please get a hold of this book before the start of the course)

2.4 Linguistics Ib

ENG 11 Linguistics Ib / Applied Linguistics
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45  1 1.201 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course serves as the advanced level of ”Introduction to Linguistics”. It provides an introduction to the following areas
in a general sense and as applied to English: historical linguistics, dialectology, sociolinguistics, psycholinguistics/language
acquisition, and pragmatics.

Your performance will be assessed with a written final exam.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(You SHOULD have the book before the start of the course)

BA-Eula-Eng-M3

3.1 Language Skills IVa

ENG 04 Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

Your performance will be assessed through your class participation and a ‘lightning talk’ (5 min in class mini presentation). Each
week you will be expected to watch the films before the seminar, make notes on some set questions and come prepared to
discuss the films in the seminar. Preparation and active participation are essential to your success in this course. The film list and
vocabulary lists will be made available via Moodle.

Literatur: Course materials will be made available during the semester in class and via Moodle.

ENG 10 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help with
the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and special
software in the classroom. Participants will get a chance to work with software intended for creating various types of exercises for
students.

In order to pass the course students are required to give a 10 minute presentation of a web quest incorporating computer based
content as presented during the course.       

ENG 20 Comic Culture – Presentation and Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: Computer with internet access and sound to view voice-over Prezi, to hand in assignments and to access
documents on Moodle. Webcam and microphone to attend live video sessions.

Please register via LSF.

Kommentar: This course is language course, so production, reception and analysis of langugage is its main goal. Along the way, you will learn
about comics, and you have the chance to tell others about comics, film adaptations of comics, game adaptations of comics etc.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: Some texts and media texts will be provided. Other texts, students have to obtain themselves. This will most likely include the
access to streaming services.

3.2 Language Skills IVb

ENG 04 Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

Your performance will be assessed through your class participation and a ‘lightning talk’ (5 min in class mini presentation). Each
week you will be expected to watch the films before the seminar, make notes on some set questions and come prepared to
discuss the films in the seminar. Preparation and active participation are essential to your success in this course. The film list and
vocabulary lists will be made available via Moodle.

Literatur: Course materials will be made available during the semester in class and via Moodle.
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ENG 10 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help with
the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and special
software in the classroom. Participants will get a chance to work with software intended for creating various types of exercises for
students.

In order to pass the course students are required to give a 10 minute presentation of a web quest incorporating computer based
content as presented during the course.       

ENG 20 Comic Culture – Presentation and Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: Computer with internet access and sound to view voice-over Prezi, to hand in assignments and to access
documents on Moodle. Webcam and microphone to attend live video sessions.

Please register via LSF.

Kommentar: This course is language course, so production, reception and analysis of langugage is its main goal. Along the way, you will learn
about comics, and you have the chance to tell others about comics, film adaptations of comics, game adaptations of comics etc.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: Some texts and media texts will be provided. Other texts, students have to obtain themselves. This will most likely include the
access to streaming services.

3.3 Linguistics II

ENG 19 Pronunciation Pedagogy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course will explore the role of pronunciation in the foreign language classroom with a particular focus on English as a
lingua franca.  The questions driving this exploration include, among others: What is the goal of teaching pronunciation?  What
expectations do teachers and learners have regarding pronunciation?  How can pronunciation instruction be effectively integrated
into lessons?

While students will be equipped with best-practice strategies to implement in their future classrooms, this course will primarily deal
with current research in the field of pronunciation pedagogy.

Your performance will be assessed with either a portfolio or a short online xam.

 

Literatur: All readings and activities will be made available on the Moodle course page.

ENG 40 World Englishes – One Language, Many Voices
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.023 Trommler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course will explore the varieties of World English(es) and English as the international form of communication. We will look at
the development and current issues of multilingualism, aspects of pragmatics and socio-culture as well as standards and norms
in Global English(es). Our discussions will be based on current literature/texts, taking a closer look at the native-speaker ideology
and intercultural competences. This shall lead us towards answering the question of educational implications in teaching English.

Requirements for successful participation:

Active participation in the discussions and answering study questions related to the provided texts.

ENG 49 Sociolinguistics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This seminar will delve into the world of sociolinguistics and take you on a fascinating and multifaceted journey in search of
how various aspects of society affect language and how it was/is used. Current research in the field as well as some of the
‘classic’ and groundbreaking studies of the past century will be examined, providing students with a broad understanding of
sociolinguistics.

You will be expected, and in some cases required, to attend online sessions of this course. A detailed schedule will be made
available via Moodle once the semester begins.

Your performance will be assessed throughout the semester.

Literatur: All reading and activities will be made available on the Moodle course page.

ENG 50 Semantic Theory
Seminar

1-Gruppe
Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 22.04.2021
Lecturer: Swantje Tönnis

2-Gruppe
Freitag 11:30 - 13:00 Fr, 23.04.2021
Lecturer: Elena Vaiksnoraite
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Bemerkungen: Gruppe 1 Swantje Tönnis:

Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, Keplerstr. 17, Raum M 17.74 statt und ist auch für Studierende der PH-
Ludwigsburg geöffnet.

Informationen und Anmeldung unter sekretariat@ifla.uni-stuttgart.de

Gruppe 2 Elena Vaiksnoraite:

Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, Keplerstr. 17, Raum M 17.25 statt und ist auch für Studierende der PH-
Ludwigsburg geöffnet.

Informationen und Anmeldung unter sekretariat@ifla.uni-stuttgart.de

Kommentar: This course is an introduction to formal semantics. Students learn how the meanings of English sentences are compositionally
derived from the meanings of the parts and the way the parts are put together. To model compositionally, a variety of formal
tools are introduced, including set theory, propositional logic and the typed lambda calculus. The course, which uses Coppock
& Champollion’s ”Invitation to formal semantics” (http://eecoppock.info/semantics-boot-camp.pdf), is a flipped course: students
will prepare for each class meeting by working through sections of the book and doing exercises; class time will be used to work
through solutions for the exercises together.

 

ENG 51 Language Variation (B): Sociolinguistics
Seminar

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 20.04.2021

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, Keplerstr. 11, Raum 11.32 statt und ist auch für Studierende der PH-
Ludwigsburg geöffnet.

Informationen und Anmeldung unter sekretariat@ifla.uni-stuttgart.de

Kommentar: Lecturer: Prof. Judith Tonhauser

This course is an introduction to sociolinguistic variation. Students learn about how social and individual factors influence how
people use language: which roles do ethnicity, education, age, gender, sexual orientation, social networks and regional origins
play in choosing one variant over another? We will consider examples of variation in several areas of language (phonology,
syntax, lexicon) and also look at how differences between speakers can be thought of as acts of identity.

 

3.4 Bilingual Language Pedagogy I

ENG 30 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch”) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: Leistungsanforderungen:

Für die Bescheinigung: Präsentation und Pass/Fail Klausur

Für die Modulprüfung: Präsentation und benotete Modulprüfung
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BA-Eula-Eng-M4

4.1 Cultural Studies I

ENG 17 Cultural Studies I / Introduction to the Culture and Civilisation of the English-Speaking
World

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45  11 11.116 Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Cultural Studies" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges
Lernen" (Bereich BA-SF 1b: Baustein 4).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course intends to give an introduction to cultural studies in the English-speaking world. It will combine various aspectsof
history, politics, sociology and, among other things, popular culture and will focus on Great Britain and the United Statesof
America. However, the importance of English as a mother tongue in many other countries and as a global lingua francawill also
be addressed.

Literatur:  J. Skinner, Anglo-American Cultural Studies, 2. Aufl. UTB Basics 2016

4.2 Cultural Studies II

BSPO 211 Sport, physical activity and sustainable developement: from an inter- and transnational
perspective

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 14.04.2021-02.06.2021 Hofmann, A.
Vortreffen Mittwoch, 17.03.2021 18 - 19.30 Uhr digital    

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Seminarsprache ist englisch, das Seminar wird digital durchgeführt.

Informationen werden im Vorfeld über moodle und über den Sportverteiler verschickt. Ansonsten bitte direkt bei nettehof@ph-
ludwigsburg.de anfragen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: digitale Veranstaltung

1. Vorbesprechung: 17.03.2020 von 18.00 - 19.30 Uhr

1. Termin: 14.04.2020, letzter Termin: 02.06.2020

Dieses Hauptseminar findet zusammen mit der Universität Wien und der Malmö University statt. Die Seminarsprache ist
überwiegend englisch. Das Vortreffen ist verbindlich.

Die Seminarzeit betragen zwei volle Zeitstunden von 14.00 bis 16.00.

 

Das Seminar thematisiert verschiedene Aspekte der Nachhaltigkeit in Sport und Schulsport (z.B. Gesundheit, Umwelt,
Natursport, Digitalisierung). Vor allem sollen dabei internationale Einflüsse und Interdependenzen aufgezeigt und in
universitätsübergreifenden Kleingruppen vertiefend ausgearbeitet werden.

Studierende des Fachs Englisch:

Die Veranstaltung kann von EULA- und Zertifikat-Studierenden belegt werden.

ENG 16 British Identities and the Brexit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: It is possible to do a project (Modul 3.7) in this course. Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the
Bachelor programme in "Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5). Also offered as a
seminar for the Master programme in "Bildungswissenschaft" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This seminar will address the question to what extent the varieties of British identities have contributed to the Brexit. After
assessing English and non-English cultural discourses about national identity throughout British history, the seminar will focus on
the recent developments that have led to the Brexit.

Everyone should read the best-selling novel Middle England by Jonathan Coe which was published in 2019 and which addresses
central issues that lie at the core of the seminar.

ENG 21 The British Empire
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  11 11.117 Wimmer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The British Empire, a worldwide system of dependencies—colonies, protectorates, and other territories—that over a span of
some three centuries was brought under the rule of Great Britain and the British government. This distinct policy of granting some
degrees of self-government by dependencies led to the development of the ”British Commonwealt” that acknowledged a symbolic
British sovereignty. Today the Commonwealth includes former elements of the British Empire in a free association of sovereign
states. To explore the British Empire can also be key to the understanding of the different cultural settings of the English speaking
world today.

We are going to explore some ideas of how the topic could be made relevant in a bilingual setting of a history lesson in the
Realschulschule. At least on session could take place at the Theodor-Heuss-Realschule Kornwestheim.

Regelmäßige und aktive Teilnahme / 3-4 kurze Klausuren zur vorausgehenden Sitzung.

4.3 Cultural Studies III

BSPO 211 Sport, physical activity and sustainable developement: from an inter- and transnational
perspective

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 14.04.2021-02.06.2021 Hofmann, A.
Vortreffen Mittwoch, 17.03.2021 18 - 19.30 Uhr digital    

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Seminarsprache ist englisch, das Seminar wird digital durchgeführt.

Informationen werden im Vorfeld über moodle und über den Sportverteiler verschickt. Ansonsten bitte direkt bei nettehof@ph-
ludwigsburg.de anfragen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: digitale Veranstaltung

1. Vorbesprechung: 17.03.2020 von 18.00 - 19.30 Uhr

1. Termin: 14.04.2020, letzter Termin: 02.06.2020

Dieses Hauptseminar findet zusammen mit der Universität Wien und der Malmö University statt. Die Seminarsprache ist
überwiegend englisch. Das Vortreffen ist verbindlich.

Die Seminarzeit betragen zwei volle Zeitstunden von 14.00 bis 16.00.

 

Das Seminar thematisiert verschiedene Aspekte der Nachhaltigkeit in Sport und Schulsport (z.B. Gesundheit, Umwelt,
Natursport, Digitalisierung). Vor allem sollen dabei internationale Einflüsse und Interdependenzen aufgezeigt und in
universitätsübergreifenden Kleingruppen vertiefend ausgearbeitet werden.

Studierende des Fachs Englisch:

Die Veranstaltung kann von EULA- und Zertifikat-Studierenden belegt werden.
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ENG 16 British Identities and the Brexit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: It is possible to do a project (Modul 3.7) in this course. Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the
Bachelor programme in "Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5). Also offered as a
seminar for the Master programme in "Bildungswissenschaft" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This seminar will address the question to what extent the varieties of British identities have contributed to the Brexit. After
assessing English and non-English cultural discourses about national identity throughout British history, the seminar will focus on
the recent developments that have led to the Brexit.

Everyone should read the best-selling novel Middle England by Jonathan Coe which was published in 2019 and which addresses
central issues that lie at the core of the seminar.

ENG 21 The British Empire
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  11 11.117 Wimmer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The British Empire, a worldwide system of dependencies—colonies, protectorates, and other territories—that over a span of
some three centuries was brought under the rule of Great Britain and the British government. This distinct policy of granting some
degrees of self-government by dependencies led to the development of the ”British Commonwealt” that acknowledged a symbolic
British sovereignty. Today the Commonwealth includes former elements of the British Empire in a free association of sovereign
states. To explore the British Empire can also be key to the understanding of the different cultural settings of the English speaking
world today.

We are going to explore some ideas of how the topic could be made relevant in a bilingual setting of a history lesson in the
Realschulschule. At least on session could take place at the Theodor-Heuss-Realschule Kornwestheim.

Regelmäßige und aktive Teilnahme / 3-4 kurze Klausuren zur vorausgehenden Sitzung.

4.4 Bilingual Language Pedagogy II

ENG 24 Bilingual Language Pedagogy II - (Diese Veranstaltung findet jeweils nur im
Sommersemester statt.)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45  11 11.020 Mercier-Droste, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geöffnet für Lehramtsstudierende der Universität Stuttgart (im Rahmen der PSE). Anmeldung per e-Mail unter:
mercierdroste@ph-ludwigsburg.de

Studierende der PH Ludwigsburg: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

 

Kommentar: This seminar will delve into the world of bilingualism. You will explore what it means to be a bilingual person by taking an in-depth
look at various aspects of bilingualism including simultaneous vs. consecutive acquisition of languages, the bilingual lexicon,
code-mixing/switching, non-linguistic aspects of bilingualism (e.g. cultural, national, ethnic, political), and attrition of languages.

In order to pass this class, you will be required to conduct your own little project on bilingualism, complete reading assignments
and prepare a creative presentation.

Literatur: Grosjean, François. (2010). Bilingual: life and reality. Cambridge, Massachusetts: Harvard University Press. (cost ca. 15-17€)
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BA-Eula-Eng-M5

5.1 Literary Studies I

ENG 31 Literary Studies I / Introduction to Literature
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.117 Zimmermann, H.

2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: Computer with internet access and sound to view voice-over Prezi, to hand in assignments and to access
documents on Moodle. Webcam and microphone to attend live video sessions. A printer to print narrative texts and poems is
recommended but not required. Please note that might have to turn on auto-play in your browser to listen to the voice-over.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This introduction will give a survey of the genres and periods of English and American literatures. It will also deal with practical
and theoretical approaches to reading or interpreting literary texts. Course requirements: regular viewing of voiced-over Prezi
sessions, reading assignments (93 pages of prose, 6 pages of poetry, one play), written assignment, and written end-of-term test.
Attendance of live video sessions is optional.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: For this lecture-style course, students will have to obtain a copy of Shakespeare’s King Lear. Any unabridged edition will do. All
other texts will be available in a reader or on-line.

5.2 Literary Studies II

ENG 18 British Theatre from the 1950s to the 1990s
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.119 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: In this course, we will take a look at a selection of representative pieces by British playwrights in the second half of the 20th
century. These plays will not only be studied in their own right but also to show developments in the period. Of special interest is
the social role of drama as expressed by the primary literature. Students will have to obtain copies of primary texts. Secondary
reading will be provided online.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

ENG 23 Short Stories in the 19th Century in the USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: It is probably fair to say that the most important cradle of the literary genre short story can be identified in writings of 19th century
American authors such as Washington Irving, Nathaniel Hawthorne, Edgar Allen Poe, Ambrose Bierce, Mark Twain, Kate Chopin,
and Jack London. The seminar will cover a wide array of texts and try to contextualize them in the relevant literary and non-literary
discourses. This will include a theoretical assessment of the characteristics of such short prose.

The primary texts that will be read and discussed in the seminar will be made available via moodle. There will be several
assignments which have to be handed in for successful completion of the course.
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ENG 33 Short Stories of Modernism
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 14:15 - 15:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will be both a course on Modernist short stories as well as a workshop on various methods of literary analysis. Texts
to be read will include

•    "The Odour of Chrysanthemums" by D. H. Lawrence,

•    "An Unwritten Novel" by Virginia Woolf,

•    "The Celestial Omnibus" by E. M. Forster,

•    "The Garden Party" by Katherine Mansfield and others.

Literature will be provided in a seminar reader or is available either in the reference stock of the library or online. In order to obtain
credit points, students will have to do

regular reading assignments (every week),

activity assignments (occassional) and

writing assignments (4 x 1-2 pages).

Students who need a grade (international students), will write an additional term paper of 2500 wds for 4 cps.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: Texts will be provided on Moodle.

ENG 47 Text and History: English Literatures From 1800 To the Present
Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 20.04.2021

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, KII, Keplerstr. 17, Raum M 17.02. (Tiefenhörsaal) statt und ist auch für
Studierende der PH-Ludwigsburg geöffnet. 

Informationen und Anmeldung bei Dr. Thomas Wägenbaur (Universität Stuttgart), thomas.waegenbaur@ilw.uni-stuttgart.de.

Kommentar: Lecturer: Prof. Dr. Sibylle Baumbach

This lecture provides an overview of the key developments in English literature from Romanticism until the present. Covering a
wide range of different genres, authors, and epochs, we will discuss the various ways in which literary texts have reflected upon
and responded to cultural, social, and historical changes. Students will not only gain insight into some of the most influential and
also most compelling literary works after1800, but they will also be introduced to key theories, methods, and latest approaches
in literary criticism relevant to the study of literary works in the different periods covered. As the history of English literatures after
1800 is far too versatile to be covered in one semester, individual lectures will be organized around selected texts, which will be
announced at the beginning of the semester.

Literatur: Required Texts:

t.b.a.

 

ENG 48 Text and History II: Survey of American Literature
Vorlesung

Montag 15:45 - 17:15 Mo, 19.04.2021

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, KII, Keplerstr. 17, Raum M 17.02. (Tiefenhörsaal) statt und ist auch für
Studierende der PH-Ludwigsburg geöffnet. 

Informationen und Anmeldung bei Dr. Thomas Wägenbaur (Universität Stuttgart), thomas.waegenbaur@ilw.uni-stuttgart.de.

 

Kommentar: Lecturer: Prof. Dr. Marc Priewe

This lecture course provides an overview of U.S.-American literature from the Civil War until today. We will explore a broad scope
of literary representations and formations of what it means to be ”American” since the time of national reconstruction and the
subsequent rise of the United States to the rank of a world power. We will continue to examine some of the central ideas, myths,
assumptions, intellectual concepts, and popular perceptions that have influenced the ways in which Americans think and write
about themselves and their nation throughout the twentieth century.

Literatur: Required Texts:

Baym, Nina, ed. The Norton Anthology of American Literature. 9th ed. Volume A&B. New York: Norton, 2017. Print.
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5.3 Literary Studies III

ENG 18 British Theatre from the 1950s to the 1990s
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.119 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: In this course, we will take a look at a selection of representative pieces by British playwrights in the second half of the 20th
century. These plays will not only be studied in their own right but also to show developments in the period. Of special interest is
the social role of drama as expressed by the primary literature. Students will have to obtain copies of primary texts. Secondary
reading will be provided online.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

ENG 23 Short Stories in the 19th Century in the USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: It is probably fair to say that the most important cradle of the literary genre short story can be identified in writings of 19th century
American authors such as Washington Irving, Nathaniel Hawthorne, Edgar Allen Poe, Ambrose Bierce, Mark Twain, Kate Chopin,
and Jack London. The seminar will cover a wide array of texts and try to contextualize them in the relevant literary and non-literary
discourses. This will include a theoretical assessment of the characteristics of such short prose.

The primary texts that will be read and discussed in the seminar will be made available via moodle. There will be several
assignments which have to be handed in for successful completion of the course.

ENG 33 Short Stories of Modernism
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 14:15 - 15:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will be both a course on Modernist short stories as well as a workshop on various methods of literary analysis. Texts
to be read will include

•    "The Odour of Chrysanthemums" by D. H. Lawrence,

•    "An Unwritten Novel" by Virginia Woolf,

•    "The Celestial Omnibus" by E. M. Forster,

•    "The Garden Party" by Katherine Mansfield and others.

Literature will be provided in a seminar reader or is available either in the reference stock of the library or online. In order to obtain
credit points, students will have to do

regular reading assignments (every week),

activity assignments (occassional) and

writing assignments (4 x 1-2 pages).

Students who need a grade (international students), will write an additional term paper of 2500 wds for 4 cps.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: Texts will be provided on Moodle.
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5.4 Applied Linguistics I

ENG 12 Language in Classroom Interaction
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The aim of this practically-oriented course is to equip the future teacher of English for secondary schools with the necessary
authentic classroom language skills. These are indispensable since the giving of instructions and asking questions are some
of the few genuinely communicative acts which take place in the foreign language classroom. The various units of classroom
phrases will be grouped around key situations and activities in the classroom. Previous knowledge is of minor importance but
regular attendance and active participation are expected. To pass the course, you will have to upload assignments onto Moodle
on a regular basis.

Literatur: The following book is recommended: Hughes, G. S. (2001): A Handbook of Classroom English. 13th impr. Oxford: Oxford
University Press.

ENG 19 Pronunciation Pedagogy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course will explore the role of pronunciation in the foreign language classroom with a particular focus on English as a
lingua franca.  The questions driving this exploration include, among others: What is the goal of teaching pronunciation?  What
expectations do teachers and learners have regarding pronunciation?  How can pronunciation instruction be effectively integrated
into lessons?

While students will be equipped with best-practice strategies to implement in their future classrooms, this course will primarily deal
with current research in the field of pronunciation pedagogy.

Your performance will be assessed with either a portfolio or a short online xam.

 

Literatur: All readings and activities will be made available on the Moodle course page.

ENG 40 World Englishes – One Language, Many Voices
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.023 Trommler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course will explore the varieties of World English(es) and English as the international form of communication. We will look at
the development and current issues of multilingualism, aspects of pragmatics and socio-culture as well as standards and norms
in Global English(es). Our discussions will be based on current literature/texts, taking a closer look at the native-speaker ideology
and intercultural competences. This shall lead us towards answering the question of educational implications in teaching English.

Requirements for successful participation:

Active participation in the discussions and answering study questions related to the provided texts.
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ENG 50 Semantic Theory
Seminar

1-Gruppe
Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 22.04.2021
Lecturer: Swantje Tönnis

2-Gruppe
Freitag 11:30 - 13:00 Fr, 23.04.2021
Lecturer: Elena Vaiksnoraite

Bemerkungen: Gruppe 1 Swantje Tönnis:

Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, Keplerstr. 17, Raum M 17.74 statt und ist auch für Studierende der PH-
Ludwigsburg geöffnet.

Informationen und Anmeldung unter sekretariat@ifla.uni-stuttgart.de

Gruppe 2 Elena Vaiksnoraite:

Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, Keplerstr. 17, Raum M 17.25 statt und ist auch für Studierende der PH-
Ludwigsburg geöffnet.

Informationen und Anmeldung unter sekretariat@ifla.uni-stuttgart.de

Kommentar: This course is an introduction to formal semantics. Students learn how the meanings of English sentences are compositionally
derived from the meanings of the parts and the way the parts are put together. To model compositionally, a variety of formal
tools are introduced, including set theory, propositional logic and the typed lambda calculus. The course, which uses Coppock
& Champollion’s ”Invitation to formal semantics” (http://eecoppock.info/semantics-boot-camp.pdf), is a flipped course: students
will prepare for each class meeting by working through sections of the book and doing exercises; class time will be used to work
through solutions for the exercises together.

 

BA-Eula-Eng-M6

6.1 Language Skills V

ENG 05 Language Skills V
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45  11 11.116 Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45  11 11.116 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course concludes the Language Skills curriculum and utilizes integrative text-based activities to increase your understanding
and expressive skills in English. This seminar will focus on three main activities, all of which deal with texts: translation, text
comprehension, and text interpretation. The goal of this course is to increase students’ comprehensive understanding of how
English creates meaning and how that meaning can be understood in concrete language situations. As non-native speakers, it is
easy to rely on translating to accomplish this; therefore, this course will address some of the ”untranslatable” aspects of German
to allow students to express themselves with the utmost precision in English.

Your performance will be assessed with a written final exam.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

6.2 Language Pedagogy II

ENG 46 Planning and Designing Curricular Based Teaching Units
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45  11 11.117 Drixler, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: In this seminar we will apply the key issues in secondary English language teaching discussed in depth in the Language
Pedagogy I course. Special attention is paid to the planning and evaluation of lessons based on the Bildungsplan 2016 Baden-
Württemberg. This seminar can be seen as a preparation for the ISP, thus parts of the seminar will be held in German.

Students are required to plan and design a teaching situation of a 45-minute lesson (in groups) of a combination of one area of
expertise and one thematic topic. Students will receive guidance on how to conduct a teaching session and presentation at the
beginning of the course.

6.3 Applied Linguistics II

ENG 12 Language in Classroom Interaction
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The aim of this practically-oriented course is to equip the future teacher of English for secondary schools with the necessary
authentic classroom language skills. These are indispensable since the giving of instructions and asking questions are some
of the few genuinely communicative acts which take place in the foreign language classroom. The various units of classroom
phrases will be grouped around key situations and activities in the classroom. Previous knowledge is of minor importance but
regular attendance and active participation are expected. To pass the course, you will have to upload assignments onto Moodle
on a regular basis.

Literatur: The following book is recommended: Hughes, G. S. (2001): A Handbook of Classroom English. 13th impr. Oxford: Oxford
University Press.

ENG 19 Pronunciation Pedagogy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course will explore the role of pronunciation in the foreign language classroom with a particular focus on English as a
lingua franca.  The questions driving this exploration include, among others: What is the goal of teaching pronunciation?  What
expectations do teachers and learners have regarding pronunciation?  How can pronunciation instruction be effectively integrated
into lessons?

While students will be equipped with best-practice strategies to implement in their future classrooms, this course will primarily deal
with current research in the field of pronunciation pedagogy.

Your performance will be assessed with either a portfolio or a short online xam.

 

Literatur: All readings and activities will be made available on the Moodle course page.

ENG 40 World Englishes – One Language, Many Voices
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.023 Trommler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course will explore the varieties of World English(es) and English as the international form of communication. We will look at
the development and current issues of multilingualism, aspects of pragmatics and socio-culture as well as standards and norms
in Global English(es). Our discussions will be based on current literature/texts, taking a closer look at the native-speaker ideology
and intercultural competences. This shall lead us towards answering the question of educational implications in teaching English.

Requirements for successful participation:

Active participation in the discussions and answering study questions related to the provided texts.

ENG 50 Semantic Theory
Seminar

1-Gruppe
Donnerstag 11:30 - 13:00 Do, 22.04.2021
Lecturer: Swantje Tönnis

2-Gruppe
Freitag 11:30 - 13:00 Fr, 23.04.2021
Lecturer: Elena Vaiksnoraite

Bemerkungen: Gruppe 1 Swantje Tönnis:

Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, Keplerstr. 17, Raum M 17.74 statt und ist auch für Studierende der PH-
Ludwigsburg geöffnet.

Informationen und Anmeldung unter sekretariat@ifla.uni-stuttgart.de

Gruppe 2 Elena Vaiksnoraite:

Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, Keplerstr. 17, Raum M 17.25 statt und ist auch für Studierende der PH-
Ludwigsburg geöffnet.

Informationen und Anmeldung unter sekretariat@ifla.uni-stuttgart.de

Kommentar: This course is an introduction to formal semantics. Students learn how the meanings of English sentences are compositionally
derived from the meanings of the parts and the way the parts are put together. To model compositionally, a variety of formal
tools are introduced, including set theory, propositional logic and the typed lambda calculus. The course, which uses Coppock
& Champollion’s ”Invitation to formal semantics” (http://eecoppock.info/semantics-boot-camp.pdf), is a flipped course: students
will prepare for each class meeting by working through sections of the book and doing exercises; class time will be used to work
through solutions for the exercises together.

 

6.4 Linguistics III

ENG 15 Syntax I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45  7 7.105 Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

 

Kommentar: This course provides insight into the grammatical analysis of English phrase and sentence structure. Its approach is functional-
structural and its aim is to deepen our understanding of English syntax in linguistic, applied linguistic and pedagogical senses.
There will also be some focus on practical problems of syntax in selected areas, such as use of non-finite verb forms, passives,
etc. In addition to Moodle assignments there will be mandatory online sessions via Webex. In order to complete this course you
must pass an end-of-term test (Klausur).

Literatur: The seminar is based on the following book which students should buy or have regular access to: Fenn, P. & Schwab, G. (2017).
Introducing English Syntax. London: Routledge.

ENG 19 Pronunciation Pedagogy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course will explore the role of pronunciation in the foreign language classroom with a particular focus on English as a
lingua franca.  The questions driving this exploration include, among others: What is the goal of teaching pronunciation?  What
expectations do teachers and learners have regarding pronunciation?  How can pronunciation instruction be effectively integrated
into lessons?

While students will be equipped with best-practice strategies to implement in their future classrooms, this course will primarily deal
with current research in the field of pronunciation pedagogy.

Your performance will be assessed with either a portfolio or a short online xam.

 

Literatur: All readings and activities will be made available on the Moodle course page.

ENG 40 World Englishes – One Language, Many Voices
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.023 Trommler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course will explore the varieties of World English(es) and English as the international form of communication. We will look at
the development and current issues of multilingualism, aspects of pragmatics and socio-culture as well as standards and norms
in Global English(es). Our discussions will be based on current literature/texts, taking a closer look at the native-speaker ideology
and intercultural competences. This shall lead us towards answering the question of educational implications in teaching English.

Requirements for successful participation:

Active participation in the discussions and answering study questions related to the provided texts.

ENG 49 Sociolinguistics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This seminar will delve into the world of sociolinguistics and take you on a fascinating and multifaceted journey in search of
how various aspects of society affect language and how it was/is used. Current research in the field as well as some of the
‘classic’ and groundbreaking studies of the past century will be examined, providing students with a broad understanding of
sociolinguistics.

You will be expected, and in some cases required, to attend online sessions of this course. A detailed schedule will be made
available via Moodle once the semester begins.

Your performance will be assessed throughout the semester.

Literatur: All reading and activities will be made available on the Moodle course page.

ENG 51 Language Variation (B): Sociolinguistics
Seminar

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 20.04.2021

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet an der Universität Stuttgart, Keplerstr. 11, Raum 11.32 statt und ist auch für Studierende der PH-
Ludwigsburg geöffnet.

Informationen und Anmeldung unter sekretariat@ifla.uni-stuttgart.de

Kommentar: Lecturer: Prof. Judith Tonhauser

This course is an introduction to sociolinguistic variation. Students learn about how social and individual factors influence how
people use language: which roles do ethnicity, education, age, gender, sexual orientation, social networks and regional origins
play in choosing one variant over another? We will consider examples of variation in several areas of language (phonology,
syntax, lexicon) and also look at how differences between speakers can be thought of as acts of identity.
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Modulunabhängige Veranstaltungen

Geographie

BA-Eula-Geo-M1

1.1 Einführung in die Inhalte, Konzepte und Methoden der Geographie

GEO 01 Einführung in die Geographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Die Veranstaltung gibt einen Überblick über das Fach Geographie und die Geographiedidaktik. Im Vordergrund steht eine
Einführung in die grundlegenden Fachstrukturen, Denkweisen und Arbeitsmethoden der Geographie und der Geographiedidaktik.

Bitte belegen Sie dieses Seminar unbedingt zusammen mit der Veranstaltung "Übungen zur Einführung in die Geographie" (GEO
02).

1.2 Übungen zur Veranstaltung Einführung in die Geographie mit 2 Geländetagen

GEO 02 Übungen zur Einführung in die Geographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Die Veranstaltung steht in Zusammenhang mit der „Einführung in die
Geographie” (GEO 01). Bitte belegen Sie deshalb beide Veranstaltungen dieses Moduls gemeinsam.

 

BA-Eula-Geo-M2

2.1 Einführung in Physische Geographie I

GEO 03 Einführung in die Physische Geographie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: In dieser Vorlesung mit Übungsanteilen werden Grundlagen der Physischen Geographie erarbeitet. Die Gliederung orientiert sich
an den Teilen der Geosphäre. In der Physischen Geographie I liegen die inhaltlichen Schwerpunkte auf der Lithospäre, bzw. auf
der Gestaltung der Erdoberfläche durch endogene (Plattentektonik, Vulkanismus) und exogene Kräfte (Formenbildung durch
Wasser, Eis, Wind). Wechselwirkungen zwischen den einzelnen Geofaktoren und Auswirkungen verschiedener Prozesse auf die
Landschaft werden thematisiert. Die Inhalte werden im Rahmen der Modulprüfung 2 durch eine Klausur abgeprüft.
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GEO 25 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

2.2 Einführung in Physische Geographie II

GEO 25 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

2.3 Methoden der Physischen Geographie

GEO 04 Methoden der Physischen Geographie
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

1-Gruppe
14tägl 08:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 (max. 25 Tln.) Drieling, K.

2-Gruppe
14tägl 08:15 - 11:45 Do, 22.04.2021-22.07.2021 4 4.226 (max. 25 Tln.) Kutzke, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: 2 Gruppen im 14-tägigen Wechsel. Wird in der Regel nur im WiSe angeboten. Teilnehmerbegrenzung: 25

Kommentar: Im Rahmen der Veranstaltung „Methoden der Physischen Geographie” werden physisch geographische Methoden der
Erkenntnisgewinnung (z.B. Wettermessungen, Gewässeruntersuchung, Bodenprobenentnahme und -untersuchungen)
theoretisch erarbeitet und im Gelände bzw. im Labor praktisch erprobt.

2.4 Einführung in die Geographiedidaktik

BA-Eula-Geo-M3

3.1 Einführung in Humangeographie I

GEO 06 Einführung in Humangeographie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.301 Mahr, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: In dieser Vorlesung mit Übungsanteilen werden Grundlagen der Humangeographie erarbeitet. In der Humangeographie I werden
Inhalte aus dem Bereich der Bevölkerungsgeographie, Grundlagen der Wirtschaftsgeographie und Entwicklungsländer behandelt.

GEO 25 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

3.2 Einführung in Humangeographie II

GEO 25 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

3.3 Methoden der Humangeographie

GEO 07 Kompaktseminar: Methoden der Humangeographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Mo, 27.09.2021 4 4.226 Conrad, D. Schuler, S.

Einzel 08:00 - 18:00 Di, 28.09.2021 4 4.226 Conrad, D. Schuler, S.

Einzel 00:00 - 18:00 Do, 30.09.2021 4 4.226 Conrad, D. Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im WiSe angeboten. Im aktuellen SoSe 21 gibt es ausnahmsweise ein Seminar im September, ein weiteres
dann wieder im WiSe 2021/22.

Kommentar: Das Seminar findet in diesem Sommersemester statt als Kompaktseminar. Es wird auch im Wintersemester ein wieder als
Seminar, wahrscheinlich kompakt angeboten. Sie lernen in diesem Seminar Grundlegendes zu Forschungsmethoden der
Humangeographie. 
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3.4 Einführung in die Didaktik des bilingualen Geographieunterrichts

BA-Eula-Geo-M4

4.1 Regionale Geographie I - Baden-Württemberg

4.2 Regionale Geographie II - Deutschland

GEO 08 Regionale Geographie Deutschlands
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.226 Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten. Für Teilnehmende an der Großexkursion Deutschland im SoSe 2021 ist der Besuch
dieses Seminars verpflichtend, wenn es nicht bereits belegt wurde.

Kommentar: Es werden physisch geographische und humangeographische Aspekte der Regionalen Geographie Deutschlands behandelt.
Regionale Schwerpunkte geben einen vertieften Einblick in naturräumliche und humangeographische Prozesse.

4.3 Fachmethoden aus Kartographie und Geoinformatik

GEO 10 Kartographie und Geoinformatik für Sek1 und SoP (Seminar und Übung)
Übung 2/3 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 17:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.
Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Das Seminar kann nur gemeinsam mit der gleich im Anschluss stattfindenden
Übungsveranstaltung belegt werden! (Ausnahme: GS PO 2015 benötigt keine Übungen)

Kommentar: Im Seminar werden theoretische Grundlagen der Kartographie und Geoinformatik ebenso wie Kompetenzen im Umgang
mit analogen und digitalen Karten erworben und an praktischen Beispielen angewendet. Das Themenspektrum umfasst
die Geschichte der Kartographie, Kartennetzentwürfe und Koordinatensysteme, topographische und thematische Karten,
Kartengestaltung, Geographische Informationssysteme (GIS), digitale Globen und Atlanten, Web-Mapping-Anwendungen,
kritisch-reflexive Kartographie.

Im Übungsteil werden die theoretischen Grundlagen aus dem Seminar in praktischen Übungen umgesetzt. Das Portfolio der
Übungen umfasst Aufgaben zu Kartenlesen, Karteninterpretation, Kartengestaltung, GIS-Einführung, Umsetzung eines GIS-
Projektes sowie zum Umgang mit digitalen   Globen und Atlanten.

4.4 Übung zur Veranstaltung Fachmethoden aus Kartographie und Geoinformatik

GEO 10 Kartographie und Geoinformatik für Sek1 und SoP (Seminar und Übung)
Übung 2/3 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 17:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.
Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Das Seminar kann nur gemeinsam mit der gleich im Anschluss stattfindenden
Übungsveranstaltung belegt werden! (Ausnahme: GS PO 2015 benötigt keine Übungen)

Kommentar: Im Seminar werden theoretische Grundlagen der Kartographie und Geoinformatik ebenso wie Kompetenzen im Umgang
mit analogen und digitalen Karten erworben und an praktischen Beispielen angewendet. Das Themenspektrum umfasst
die Geschichte der Kartographie, Kartennetzentwürfe und Koordinatensysteme, topographische und thematische Karten,
Kartengestaltung, Geographische Informationssysteme (GIS), digitale Globen und Atlanten, Web-Mapping-Anwendungen,
kritisch-reflexive Kartographie.

Im Übungsteil werden die theoretischen Grundlagen aus dem Seminar in praktischen Übungen umgesetzt. Das Portfolio der
Übungen umfasst Aufgaben zu Kartenlesen, Karteninterpretation, Kartengestaltung, GIS-Einführung, Umsetzung eines GIS-
Projektes sowie zum Umgang mit digitalen   Globen und Atlanten.

4.5 2 Exkursionstage inklusive Exkursionsprotokollen

GEO 15 Diverse Tages- und Mehrtagesexkursionen
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Bemerkungen: Die Anmeldung erfolgt nicht über LSF, sondern über Moodle (auf Geo-Rundmail achten)

BA-Eula-Geo-M5

5.1 Regionale Geographie III

GEO 12 Regionale Geographie der Alpen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten.

Kommentar: Als Einführung in die Geographie der Alpen verfolgt die Veranstaltung einen thematisch-regionalen Ansatz. Im ersten Teil werden
die aktuellen Raumstrukturen als Folge natur- und kulturgeographischer Entwicklungsprozesse vorgestellt. Im zweiten Teil
werden diese Strukturen an regionalen Fallbeispielen vertieft.

GEO 17 Kompaktseminar: Interkulturelles Lernen mit Fokus auf Afrika: Kulturelle
Sensibilisierung in Schule und Unterricht als Kompetenz für Frieden, Diversität und
Inklusion an ausgewählten Beispielen im Fokus auf Afrika

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 02.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 03.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden. Kompaktseminar: 2.9. + 3.9.2021 Online, 23.9. + 24.9.2021 Präsenz.
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5.2 Projektorientierte Geländearbeit mit bilingualem Schwerpunkt (=Fachmethoden 4)

5.3 Großexkursion mit mindestens 8 Exkursionstagen inklusive Vorbereitungssitzungen

GEO 13 Großexkursion Deutschland (September 2021)
Exkursion 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

keine Angabe -  Conrad, D. Drieling, K.

Bemerkungen: Wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten. Das Seminar "Regionale Geographie Deutschlands" dient als
Vorbereitungsseminar und muss parallel in diesem Semester besucht werden, wenn es nicht bereits besucht wurde. Die
Anmeldung erfolgt nicht im LSF, sondern über Moodle (auf Geo-Rundmail achten).

Kommentar: Die Exkursion vermittelt einen Überblick über die regionale Geographie (Ost-)Deutschlands anhand von ausgewählten
Fallbeispielen. 

In Gruppen werden Routen und Standorte exkursionsdidaktisch so aufbereitet, dass vor Ort spezifische Fragestellungen mit
verschiedenen Fachmethoden erarbeitet und untersucht werden können.

Die Exkursion soll, wenn möglich, im September 2021 stattfinden. Genauere Informationen zur Anmeldung,
Organisation, Ablauf und evtl. Anpassungen aufgrund der Pandemie erhalten Sie über unserer Geo-Rundmail über den
Moodlekurs: Fach Geographie.

BA-Eula-Geo-M6

6.1 Mensch-Umwelt-Systeme

6.2 Aktuelle Themen der Geographie

GEO 12 Regionale Geographie der Alpen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten.

Kommentar: Als Einführung in die Geographie der Alpen verfolgt die Veranstaltung einen thematisch-regionalen Ansatz. Im ersten Teil werden
die aktuellen Raumstrukturen als Folge natur- und kulturgeographischer Entwicklungsprozesse vorgestellt. Im zweiten Teil
werden diese Strukturen an regionalen Fallbeispielen vertieft.

GEO 14 Aktuelle Themen: Bevölkerungsgeographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-Sek1-M6.2 wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten

Kommentar: Das Seminar behandelt vertieft aktuelle Fragestellungen der Bevölkerungsgeographie. Hierbei werden u.a. Themen von der
Besiedlung der Erde durch den Homo sapiens, über  Migrationsbewegungen auf unterschiedlichen räumlichen Maßstabsebenen,
die Bevölkerungspolitik einzelner Staaten, aber auch NGOs,  bis hin zu Debatten über die Tragfähigkeit der Erde unter die die
Lupe genommen. 
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6.3 Bildung für nachhaltige Entwicklung

6.4 Exkursionstage inklusive Exkursionsprotokollen

GEO 15 Diverse Tages- und Mehrtagesexkursionen
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Bemerkungen: Die Anmeldung erfolgt nicht über LSF, sondern über Moodle (auf Geo-Rundmail achten)

Geschichte

BA-Eula-Ges-M1

1.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft

GES 01 Einführung in die Geschichtswissenschaft - Karl Marx und das Zeitalter der
Industrialisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.201 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Industriezeitalter brachte umwälzende gesellschaftliche, ökonomische, politische Veränderungen für Mensch und Natur.
Der entfesselte Kapitalismus, der einerseits technische Innovationen und Fortschritt ermöglichte, produzierte zugleich ein
Massenheer von Menschen, die in elenden Bedingungen leben und sich buchstäblich 'zu Tode' arbeiten mussten. Karl Marx und
Friedrich Engels analysierten die Produktionsverhältnisse im Kapitalismus des Industriezeitalters und boten sehr kontrovers zu
diskutierende Vorschläge zur Überwindung der Not.

Neben der inhaltlichen Arbeit steht in dieser Veranstaltung aber insbesondere eine Einführung in das Handwerk des Historikers/
der Historikerin im Mittelpunkt.

Typ-B-Veranstaltung. Diese Veranstaltung wird nach Möglichkeit in Präsenz stattfinden. Sollte wegen Corona eine
Präsenzveranstaltung nicht möglich sein, wird das Seminar digital angeboten. Dabei herrscht Kamerapflicht.

GES 31 Einführung in die Geschichtsforschung: Das antike Griechenland
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A: Das Seminar findet wöchentlich online statt. Präsenztermin in der 1. Vorlesungswoche

Kommentar: Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung bzw. Modulprüfung:

Kurzreferat bzw. zusätzlich Portfolio oder für Grundschulstudierende im Modul 2 Hausarbeit statt des Portfolios

GES 33 Einführung in die Geschichtsforschung: Europa im Vormärz. Die Jahre 1830-1848
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Teilnahmebestätigung bzw. Modulprüfung:

Kurzreferat bzw. zusätzlich Portfolio oder für Grundschulstudierende im Modul 2 Hausarbeit statt des Portfolios
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1.2 Einführung in die Geschichtsdidaktik

GES 20 Einführung in die Geschichtsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Was ist das eigentlich: Didaktik der Geschichte? Oder ist Geschichtsdidaktik richtig? Welche Grundlagen liegen dem Verständnis
von Geschichte zugrunde? Welche Theorien des Lehrens von Geschichte gibt es? Diesen und noch viel mehr Fragen möchten
wir im Laufe des Semesters beantworten.

Zentrale, verpflichtende Einführungsveranstaltung für alle Studierende (Ausnahme GS). 

Testat: Erledigung der Aufgaben in Moodle

Modulprüfung: Portfolio: Verknüpfung von Einführung in die Geschichtsdidaktik 1.2 und Einführung in die Geschichtswissenschaft
1.1. Das Portfolio kann entweder in diesem Seminar oder bei einem der beiden Kollegen aus 1.1 abgegeben werden. 

Typ A Veranstaltung: Das Seminar wird asynchron durchgeführt. D.h. Sie bekommen wöchentlich Aufgaben, die Sie in Moodle
bearbeiten. Aufgrund des grundlegenden Charakters des Seminars müssen zum Teil längere Texte gelesen werden. Ich biete im
Laufe des Semesters ca. sechs live-webex Sitzungen an, in denen ich die Aufgaben bespreche und größere Zusammenhänge
herstelle. Diese Sitzungen werden aufgezeichnet und in Moodle zur Verfügung gestellt. Die Teilnahme an den Sitzungen wird
dringend empfohlen. Über Termine wird im Moodle Kurs abgestimmt. 

Der erste Termin wird der 13.04. um 8.15 Uhr sein. Wenn irgendmöglich kommen Sie bitte in meinen webex-Raum (https://ph-
ludwigsburg.webex.com/meet/hestler). Hier werden die organisatorischen Details des Seminars geklärt. 

 

BA-Eula-Ges-M2

2.1 Geschichte und ihre mediale Vermittlung

GES 02 Kompaktseminar: Außerschulische Lernorte zur Geschichte des deutschen
Kaiserreichs im Raum Ludwigsburg/Stuttgart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 18:00 06.09.2021-08.09.2021 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Zeit des deutschen Kaiserreichs hat zahlreiche potentielle außerschulische Lernorte rund um Stuttgart und Ludwigsburg
hinterlassen. Sie werden im Laufe des Seminars vor Ort aufgesucht. Im Rahmen des Seminars kann ein Exkursionstag erworben
werden. Die Veranstaltung soll in Präsenz stattfinden. Sollte dies wegen Corona nicht möglich sein, findet die Veranstaltung
asynchron über Moodle statt. Es ist dann ein Portflio anzufertigen.

GES 04 Geschichte und Literatur: Leben und Werk Heiner Müllers
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-31.05.2021 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Heiner Müller war einer der schillerndsten Literaten der DDR. Doch auch nach der Wiedervereinigung war er eine bedeutende
Stimme der deutschen Literaturszene. Müller pflegte auch interessante Crossover-Kooperationen mit dem Fernsehen und
Musikern (u.a. mit 'Einstürzende Neubauten'). In seiner Person lassen sich wichtige Zusammenhänge der ostdeutschen Politik-
und Literaturgeschichte erläutern. Doch Vorsicht: Teilnehmer/Teilnehmerinnen müssen bereit sein, sich auf Müllers zum Teil
überaus sperrigen Texte einzulassen und diese in den eigenen kulturellen Horizont einzupflegen.

Der Kauf von Schulz, Kristin (Hrsg.): Heiner Müller. Warten auf der Gegenschräge. Frankfurt a.M. 2014, wird empfohlen.

Typ-B-Veranstaltung: Das Seminar findet wegen Corona voraussichtlich als synchroner Moodle-Kurs live per Webex statt. Es
ist daher kein Portfolio anzufertigen. Bei den Webexterminen ist die Kamera einzuschalten. Sollte es möglich sein, doch in
Präsenz zu gehen, wird die Veranstaltung im Hybridformat ohne Anwesenheitsverpflichtung durchgeführt. Beachten Sie die
ungewöhnlichen Zeiten.

GES 56 Archäologie für und in der Schule - Einführung in die Vorgeschichte am Beispiel
ausgewählter Fundorte mit Schwerpunkt Baden-Württemberg

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar wird am Beispiel der Vorgeschichte mit einem Schwerpunkt in Baden-Württemberg das Feld archäologische
Wissenschaften eingeführt. Archäologie wird im Schulunterricht punktuell berührt, gerade wenn es beispielsweise um zentrale
Fragen der Menschheitsgeschichte oder Seßhaftwerdung geht. Was aber ist Archäologie, was ist die Vorgeschichte und was
ist eine Quelle? Woher nehmen wir unser Wissen über die Vorgeschichte, welches wir als Lehrer an Schüler weitergeben? Wie
können archäologische Fundplätze dem Schüler verständlich erschlossen werden?

Baden-Württemberg bietet eine Vielzahl solcher archäologischer Fundstellen wie Funde, Museen und (Boden-)Denkmälern, die
sich als außerschulische Lernorte eignen (z. B. Museum Hochdorf, Bettelbühl, Pfahlbaumuseum Unteruhldingen, Grabhügel
Magdalenenberg, Heuneburg). Wie ein solcher Fundplatz in den Unterricht gewinnbringend einbezogen werden kann, werden wir
exemplarisch an mehreren Beispielen skizzieren.

Anhand von außerschulischen Lernorten werden also Möglichkeiten für Berührungspunkte von Archäologie und Schule skizziert.
Konzepte und Herangehensweisen sollen praxisorientiert entwickelt werden. Wie Archäologie im Schulunterricht sinnvoll,
innerhalb wie außerhalb der Schule angewendet werden kann, das wollen wir lernen.

Das Seminar bietet zum einen eine diachrone Einführung in die Vorgeschichte, mit ihren Methoden, Tätigkeitsfeldern und
Rätseln. Zum anderen will es dazu anregen, weitere Fragen (z. B. „mit dem Butterbrot im Museum?”), die sich Archäologen
neben der wissenschaftlichen Aufarbeitung stellen, zu diskutieren. All dies geschieht vor dem Hintergrund, bereits Schüler in
jungem Alter zu eigenständigem, kritischen Denken anzuregen.

Bedingungen für benotete Modulprüfung: Aufgaben und Portfolio: Aufgaben mit Besprechung (freiwillig, abends, bitte Kamera an),
kurze Skizze einer Unterrichtseinheit zu einem außerschulischen Lernort.

Besonderheiten Online-Semester: Typ A – asynchrones Seminar mit freiwilligen Webex-Sitzungen.

Literatur: Literaturliste: wird im Seminar bekannt gegeben

GES 61 Von Museen, Filmen und Comics - Eine Einführung in die Public History am Beispiel der
Frühen Neuzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 03.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: verbindliche Vorbesprechung: 10.07.2021 (online)

Hybridveranstaltung: teilweise online, teilweise vor Ort.

Kommentar: Museen, Filme, Comics - Public History begegnet uns jeden Tag. In diesem Seminar erschließen wir uns zum einen das Feld
der "Public History" begrifflich und theoretisch - aber auch praktisch. Zum anderen erkunden wir verschiedene Facetten des 17.
Jahrhunderts wie Konflikte, (Aber-)Glaube oder die Rolle der Frauen. Die quellenbasierten Analyse bietet die Grundlage, um
die geschichtskulturelle Rezeption des 17. Jahrhunderts in heutigen Medien zu betrachten. Dabei werden die verschiedenen
Handlungsfelder eines Public Historian erkundet.

Sollte es möglich sein, werden wir einzelne geschichtskulturelle Akteure in Ludwigsburg besuchen. 
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2.2 Geschichtswissenschaft und Geschichtstheorie

GES 05 Mord und Totschlag - Augustus und das Ende der römischen Republik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 07.06.2021-19.07.2021 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Das Ende der römischen Republik in einem blutigen Bürgerkrieg und der Aufbau des Prinzipats unter Octavian, später 'Augustus'
genannt, ist Gegenstand des Seminars. Auch die augusteische Propaganda als frühes Beispiel der Schaffung eines konzisen
'Werbeprogramms' für eine Alleinherrschaft wird thematisiert. Interesse an römischer Geschichte, Kunst und Literatur wird
vorausgesetzt.

Lateinkenntnisse werden  allerdings nicht vorausgesetzt.

Typ-B-Veranstaltung: Das Seminar findet wegen Corona voraussichtlich als synchroner Moodle-Kurs live per Webex statt. Es
ist daher kein Portfolio anzufertigen. Bei den Webexterminen ist die Kamera einzuschalten. Sollte es möglich sein, doch in
Präsenz zu gehen, wird die Veranstaltung im Hybridformat ohne Anwesenheitsverpflichtung durchgeführt. Beachten Sie die
ungewöhnlichen Zeiten.

GES 22 Eine Kulturgeschichte des Tees
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: ... oder...wie der erfolgreichste chinesische Wirtschaftszweig durch einen europäischen Wirtschaftsspion und
gezielten Drogenhandel zerstört wurde

Wie kann die beliebteste englische Tradition dafür sorgen, dass die Teeindustrie in China zerstört wird? Die "tee time" löste im
19. Jahrhundert eine Kettenreaktion aus. Der europäische Kolonialismus, die Eastindia Company, ein Dreieckshandel zwischen
Asien und Europa und europäische Wirtschaftsspionage führen erst dazu, dass außerhalb Chinas Tee angebaut und dass das
Land nachhaltig (bis zu Mao Tsetung) geprägt wird. Wie dies alles zusammenhängt, ob eventuelle Auswirkungen bis in die
Gegenwart zu beobachten sind und schließlich ob das Thema Potential für den Geschichtsunterricht hat, werden wir uns im
Seminar anschauen. 

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit und Übernahme einer kleinen Aufgabe

Art des Seminars: Sollte das Seminar online durchgeführt werden, dann werden wir uns jede zweite Woche zu verpflichtenden
synchronen webex Sitzungen treffen. Die Woche dazwischen werden für Sie Aufgaben bereit gestellt werden, die zwischen den
Wochen erledigt werden müssen. 

GES 25 Marco Polo - Wahrheitsgehalt und Mythen rund um seine Reisen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Fenster zur Welt: "Fenster zur Welt: Die mittelalterlichen Handelsbeziehungen zwischen Europa und Asien beschreiben sowie
das Mongolische Reich als Imperium charakterisieren" (E) Im Bildungsplan 2016 finden sich in allen Niveaustufen sogenannte
"Fenster zur Welt". Eines dieser Themen werden wir im Seminar aufgreifen und uns dabei neben der Perspektivität des
Bildungsplans auch mit der Perspektivität der Quellen auseinandersetzen. Wir werden dies anhand des Reiseberichts von
Marco Polo tun. Dabei werden neben inhaltlichen Fragen hauptsächlich auch Fragen nach Quellenkritik und Geschichtskultur im
Mittelpunkt unseres Seminars stehen. 

Die Anschaffung des Werkes Elise Guignard: Marco Polo, Il Milione. Die Wunder der Welt wird empfohlen.

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit in webex Sitzungen und Erledigung der Aufgaben 

Typ B Veranstaltung: im Laufe des Semesters werden wir ca. sechs synchrone verpflichtende webex Veranstaltungen zur
Einführung neuer Inhalte und der Besprechung vergangener Aufgaben haben. Die Teilnahme daran ist verpflichtend. Aufgrund
der Erfahrungen der vergangenen Semester bitte ich Sie, Ihre Kamera anzuschalten. Die Sitzungen werden nicht aufgezeichnet.
Wie im Präsenzsemester auch, haben Sie zwei Fehltermine. Zwischen den webex Veranstaltungen erhalten Sie Aufgaben, die
jeweils in Moodle eingereicht werden. 

GES 51 Kompaktseminar: Der "Nahe Osten" aus kolonial- und globalgeschichtlicher
Perspektive

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 14.05.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im arabischen wird der „Nahen Osten” als asch-scharq al-awsat bezeichnet, was ebenso mit „naher Osten” übersetzt werden
kann. Aus europäischer Sicht mag dies zutreffen, doch aus dem Blickwinkel dieser Region mutet es indes seltsam an.

Mit der geschichtlichen Auseinandersetzung von Begriffen wie dem „Nahen Osten”, dem „Mittleren Osten” oder dem „Orient”
werden weitere Ungereimtheiten deutlich, die zu einer kritischen Betrachtung einladen.

Eine historische Herangehensweise kann dabei sehr aufschlussreich sein, um diese Region aus heutiger Sicht zu definieren und
einzugrenzen. Vom Zerfall des Osmanischen Reiches bis zum sogenannten „Arabischen Frühling” scheinen die historischen
Ereignisse in dieser Region undurchsichtig, umstritten und komplex. Die jeweiligen historischen Deutungen dieser Ereignisse –
rund um den sogenannten „Nahen Osten” – wirken zudem sehr stakt von politischen, ideologischen und religiösen Positionen
geprägt.

Der Schwerpunkt des Seminars liegt darin, die eurozentrisch geprägte Geschichtsdeutung möglichst kritisch zu beleuchten.
Strukturen des Kolonialismus bzw. des Postkolonialismus historisch zu verorten, zu thematisieren und zu reflektieren.

GES 53 Online Seminar: Wladimir Putin und die Geschichte. Die Geschichtskultur des
modernen Russlands

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet synchron statt.

Kommentar: Typ B: synchrone Veranstaltung

GES 54 Archäologie: Eine Wissenschaft im Spannungsfeld zwischen Sensation und Fakt
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Asynchron online mit freiwilligen webex Sitzungen

Kommentar: Archäologie: Eine Wissenschaft im Spannungsfeld zwischen Sensation und Fakten

Populärwissenschaftliche Medien (Bildbände, Ausstellungskataloge, Dokumentationen) beschreiben in oft technischer Perfektion
Schlaglichter der Archäologie und dies in Form von plakativen Inszenierungen. Beispiele finden sich in den Formulierungen:
„Geheimnis der Keltenfürstin” dem  „Herrn der Himmelsscheibe”. Was an diesen formschönen Bildern ist wissenschaftlicher
Konsens, was ist Dichtung? Dem Besucher einer Ausstellung entgeht bisweilen, dass mit der Ausstellung die Forschung nicht
vorbei ist. Wissenschaft und Forschung geht per se immer weiter, weil jede Antwort zu einer Forschungsfrage neue Fragen nach
sich zieht.

Das Seminar vergleicht ausgesuchte populärwissenschaftliche Texte, Zeitungsberichte und Filme mit den Quellen, wie sie
in wissenschaftlichen Publikationen erschlossen sind. Am jeweiligen Beispiel soll veranschaulicht werden, was Befund und
damit Quelle und was Rekonstruktion ist und worauf diese basiert. Die Studierenden erhalten wöchentlich über Moodle eine
einführende Präsentation sowie Fragen zu dem Material.

Aus den Antworten auf diese Fragen (alle Teilnehmenden wählen jeweils 4 Themen aus) entsteht ein schriftliches Portfolio zu 4
Themen, in welchem die Teilnehmenden zeigen, dass sie Themen des Seminars eigenständig wissenschaftlich betrachten und
kritisch bewerten können. 

Das Seminar findet in asynchroner Form statt, zweimal wird eine abendliche Webex-Sitzung angeboten, in welcher Fragen
beantwortet werden können.

Achtung diejenige von Ihnen, die das Seminar als Master-Seminar besuchen, müssen eine Zusatzarbeit nachweisen.

2.3 Perspektiven der Vergangenheit

GES 04 Geschichte und Literatur: Leben und Werk Heiner Müllers
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-31.05.2021 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Heiner Müller war einer der schillerndsten Literaten der DDR. Doch auch nach der Wiedervereinigung war er eine bedeutende
Stimme der deutschen Literaturszene. Müller pflegte auch interessante Crossover-Kooperationen mit dem Fernsehen und
Musikern (u.a. mit 'Einstürzende Neubauten'). In seiner Person lassen sich wichtige Zusammenhänge der ostdeutschen Politik-
und Literaturgeschichte erläutern. Doch Vorsicht: Teilnehmer/Teilnehmerinnen müssen bereit sein, sich auf Müllers zum Teil
überaus sperrigen Texte einzulassen und diese in den eigenen kulturellen Horizont einzupflegen.

Der Kauf von Schulz, Kristin (Hrsg.): Heiner Müller. Warten auf der Gegenschräge. Frankfurt a.M. 2014, wird empfohlen.

Typ-B-Veranstaltung: Das Seminar findet wegen Corona voraussichtlich als synchroner Moodle-Kurs live per Webex statt. Es
ist daher kein Portfolio anzufertigen. Bei den Webexterminen ist die Kamera einzuschalten. Sollte es möglich sein, doch in
Präsenz zu gehen, wird die Veranstaltung im Hybridformat ohne Anwesenheitsverpflichtung durchgeführt. Beachten Sie die
ungewöhnlichen Zeiten.

GES 22 Eine Kulturgeschichte des Tees
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: ... oder...wie der erfolgreichste chinesische Wirtschaftszweig durch einen europäischen Wirtschaftsspion und
gezielten Drogenhandel zerstört wurde

Wie kann die beliebteste englische Tradition dafür sorgen, dass die Teeindustrie in China zerstört wird? Die "tee time" löste im
19. Jahrhundert eine Kettenreaktion aus. Der europäische Kolonialismus, die Eastindia Company, ein Dreieckshandel zwischen
Asien und Europa und europäische Wirtschaftsspionage führen erst dazu, dass außerhalb Chinas Tee angebaut und dass das
Land nachhaltig (bis zu Mao Tsetung) geprägt wird. Wie dies alles zusammenhängt, ob eventuelle Auswirkungen bis in die
Gegenwart zu beobachten sind und schließlich ob das Thema Potential für den Geschichtsunterricht hat, werden wir uns im
Seminar anschauen. 

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit und Übernahme einer kleinen Aufgabe

Art des Seminars: Sollte das Seminar online durchgeführt werden, dann werden wir uns jede zweite Woche zu verpflichtenden
synchronen webex Sitzungen treffen. Die Woche dazwischen werden für Sie Aufgaben bereit gestellt werden, die zwischen den
Wochen erledigt werden müssen. 
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GES 25 Marco Polo - Wahrheitsgehalt und Mythen rund um seine Reisen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Fenster zur Welt: "Fenster zur Welt: Die mittelalterlichen Handelsbeziehungen zwischen Europa und Asien beschreiben sowie
das Mongolische Reich als Imperium charakterisieren" (E) Im Bildungsplan 2016 finden sich in allen Niveaustufen sogenannte
"Fenster zur Welt". Eines dieser Themen werden wir im Seminar aufgreifen und uns dabei neben der Perspektivität des
Bildungsplans auch mit der Perspektivität der Quellen auseinandersetzen. Wir werden dies anhand des Reiseberichts von
Marco Polo tun. Dabei werden neben inhaltlichen Fragen hauptsächlich auch Fragen nach Quellenkritik und Geschichtskultur im
Mittelpunkt unseres Seminars stehen. 

Die Anschaffung des Werkes Elise Guignard: Marco Polo, Il Milione. Die Wunder der Welt wird empfohlen.

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit in webex Sitzungen und Erledigung der Aufgaben 

Typ B Veranstaltung: im Laufe des Semesters werden wir ca. sechs synchrone verpflichtende webex Veranstaltungen zur
Einführung neuer Inhalte und der Besprechung vergangener Aufgaben haben. Die Teilnahme daran ist verpflichtend. Aufgrund
der Erfahrungen der vergangenen Semester bitte ich Sie, Ihre Kamera anzuschalten. Die Sitzungen werden nicht aufgezeichnet.
Wie im Präsenzsemester auch, haben Sie zwei Fehltermine. Zwischen den webex Veranstaltungen erhalten Sie Aufgaben, die
jeweils in Moodle eingereicht werden. 

GES 35 Der Mensch in seinem Lebensraum: Alltag im Mittelalter
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 52 Online Seminar: Vergessene Kriege: eine globale historische Betrachtung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im europäischen Kontext sind eine Vielzahl von Kriegen nicht wahrgenommen worden, so dass bei der Betrachtung der
Globalgeschichte prägende Kriege vergessen werden. Das Seminar möchte diese Lücke schließen und seinen Fokus auf
außereuropäische Kriege legen.

Es handelt sich hierbei um eine synchrone Veranstaltung (mit asynchronen Anteilen). Für den Modulschein muss ein Portfolio
erstellt werden. Die Ablegung einer Modulprüfung im Rahmen einer Hausarbeit ist möglich.

Kommentar: Typ B Veranstaltung 

GES 55 Die Kelten in Baden-Württemberg
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Asynchron online mit freiwilligen webex Sitzungen

Kommentar: Die Kelten sind für jeden etwas anderes. Sprachwissenschaftler nehmen die Sprache in den Blick, Althistoriker sehen die Kelten
durch die Brille der Römer als Barbaren. Archäologen hingegen interessiert ihre materielle Hinterlassenschaft. Eine große Frage
ist, ob es die Kelten denn überhaupt gab.

 Hinterlassenschaften von den Kelten begegnen uns im Südwesten Deutschlands zuhauf. Besonders Prunkgräber, früher
„Fürstengräber” genannt sind ein Phänomen der frühen Eisenzeit in Südwestdeutschland.

 Populärwissenschaftliche Medien (Bildbände, Ausstellungskataloge, Dokumentationen) beschreiben in technischer Perfektion die
Kelten und dies in Form von plakativen Inszenierungen und bringen damit eine breite Öffentlichkeit ins Museum. Beispiele finden
sich in den Formulierungen: „Geheimnis der Keltenfürstin”, „Keltenfürst” etc.

Gerade Baden-Württemberg weist eine Vielzahl „keltischer” Hinterlassenschaften auf, darunter sind Siedlungen (Oppida,
Heuneburg), Kultorte (Alte Burg) sowie Grabhügel (Hohmichele) zu finden. Besonders bekannt sind die 2005, 2010 und kürzlich
(Oktober 2020) en bloc geborgenen Prunkgräber aus Bettelbühl.

 Sind das aus der Sicht der Forschung „Kelten”? Und wie wird das Thema in den Medien der Öffentlichkeit kommuniziert? Was
ist die Sicht der Historiker? Und welche neuen Erkenntnisse liefern die Naturwissenschaften zum Thema Verwandtschaft, DNS,
Herkunft?

 Wie tauchen die Kelten im Schulunterricht in Baden-Württemberg auf? Ihre Museumslandschaft eignet sich hervorragend will
man dem Thema „Kelten” an außerschulischen Lernorten nachspüren.

 Das Seminar wird wöchentlich in asynchroner Form stattfinden. Material wird, je einmal pro Woche über moodle bereitgestellt
(Quellen, Video). Die Studierenden suchen sich einen Aspekt aus und bereiten unter Anleitung eine Powerpoint für alle vor, die
dann hochgeladen wird (Testat). 

 Modulprüfung/Seminararbeit: 1 Aspekt, nach Absprache vertiefend als Seminararbeit (max. 15 Seiten)

2.4 Historische Quellenkunde

GES 10 "So wie es gewesen ist" - Seminar zur Quellenkunde
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.206 (max. 30 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Können wir jemals erfahren, „wie es gewesen ist”? Inwieweit können uns Quellen Aufschluss über vergangene Ereignisse geben,
wie können sie uns helfen, uns „ein Bild” von der Vergangenheit zu machen? Im Seminar untersuchen wir anhand bestimmter
Kriterien den Quellenwert unterschiedlicher Zeugnisse der Vergangenheit. Dabei geht es nicht nur um schriftliche Quellen. Auch
Bilder, Sachquellen, Gebäude etc. werden nach ihrem Quellenwert befragt.

Bedingungen für benotete Modulprüfung: Bearbeitung einer Quelle, Klausur.

Literatur: Literaturliste wird im Seminar bekannt gegeben.

GES 50 Woher wissen wir das eigentlich? Einführung in die historische Quellenkunde
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 08:00 - 17:00 Mo, 09.08.2021 1 1.314 (max. 30 Tln.) Büttner, K.

Einzel 08:00 - 17:00 Di, 10.08.2021 1 1.314 (max. 30 Tln.) Büttner, K.

Einzel 08:00 - 17:00 Mi, 11.08.2021 1 1.314 (max. 30 Tln.) Büttner, K.

Einzel 08:00 - 17:00 Do, 12.08.2021 1 1.314 (max. 30 Tln.) Büttner, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Die Veranstaltung widmet sich dem Material in ganzer Breite, aus welchem der Historiker für seine Arbeit schöpfen kann.
Unabhängig davon, ob man forschend in bestimmte Fragenkomplexe eindringen will oder im Schulunterricht Kenntnisse
vermitteln, Staunen provozieren oder ganz banalen Aspekten nachgehen möchte, niemals kommt man ohne Quellen aus.

Hier werden die unterschiedlichen Quellengattungen erfasst, deren Vielgestaltigkeit herausgearbeitet und schließlich ganz
praktisch mit Quellen umgegangen.

GES 54 Archäologie: Eine Wissenschaft im Spannungsfeld zwischen Sensation und Fakt
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag -  Hess, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Asynchron online mit freiwilligen webex Sitzungen

Kommentar: Archäologie: Eine Wissenschaft im Spannungsfeld zwischen Sensation und Fakten

Populärwissenschaftliche Medien (Bildbände, Ausstellungskataloge, Dokumentationen) beschreiben in oft technischer Perfektion
Schlaglichter der Archäologie und dies in Form von plakativen Inszenierungen. Beispiele finden sich in den Formulierungen:
„Geheimnis der Keltenfürstin” dem  „Herrn der Himmelsscheibe”. Was an diesen formschönen Bildern ist wissenschaftlicher
Konsens, was ist Dichtung? Dem Besucher einer Ausstellung entgeht bisweilen, dass mit der Ausstellung die Forschung nicht
vorbei ist. Wissenschaft und Forschung geht per se immer weiter, weil jede Antwort zu einer Forschungsfrage neue Fragen nach
sich zieht.

Das Seminar vergleicht ausgesuchte populärwissenschaftliche Texte, Zeitungsberichte und Filme mit den Quellen, wie sie
in wissenschaftlichen Publikationen erschlossen sind. Am jeweiligen Beispiel soll veranschaulicht werden, was Befund und
damit Quelle und was Rekonstruktion ist und worauf diese basiert. Die Studierenden erhalten wöchentlich über Moodle eine
einführende Präsentation sowie Fragen zu dem Material.

Aus den Antworten auf diese Fragen (alle Teilnehmenden wählen jeweils 4 Themen aus) entsteht ein schriftliches Portfolio zu 4
Themen, in welchem die Teilnehmenden zeigen, dass sie Themen des Seminars eigenständig wissenschaftlich betrachten und
kritisch bewerten können. 

Das Seminar findet in asynchroner Form statt, zweimal wird eine abendliche Webex-Sitzung angeboten, in welcher Fragen
beantwortet werden können.

Achtung diejenige von Ihnen, die das Seminar als Master-Seminar besuchen, müssen eine Zusatzarbeit nachweisen.

BA-Eula-Ges-M3

3.1 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 1000 v. Chr. bis ca. 500 n. Chr.

vorwiegend unter diachronen Aspekten

GES 13 "Oh Zeiten, oh Sitten" - die späte römische Republik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es handelt sich um eine Veranstaltung des Typs "A" (asynchron). Modulnachweis für die Teilnahme: Bearbeitung von Aufgaben
in moodle, Abschlussklausur (nur bestehen).

Bedingungen für eine benotete Modulprüfung: Bearbeitung von Aufgaben, Abschlussklausur (nur bestehen), Seminararbeit. Bitte
melden Sie sich bei Interesse per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de. Maximal 20 Seminararbeiten, bevorzugt werden
Studierende am Ende des BA-Studiengangs.

Kommentar: Die Zeit der späten Römischen Republik (ca. 130 bis 30 v.Chr.) gehört zu den am besten dokumentierten Epochen der
Antike. Viele Schriftsteller der ausgehenden Republik beklagen sich über einen allgemeinen Sittenverfall und den Verlust
althergebrachter Werte. Kommt uns das bekannt vor? Wir untersuchen die Etappen, die schließlich in die Etablierung
einer Alleinherrschaft unter Augustus mündeten und fragen uns, welches Bild die zeitgenössischen Quellen von einer der
spannendsten Zeiten der Europäischen Geschichte zeichnen.

 

 

Literatur: Literatur wird in moodle bekannt gegeben.

GES 14 Exkursion: Mit dem Fahrrad an den Limes
Exkursion 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

Einzel 14:00 - 15:30 Fr, 11.06.2021 1 1.318 (max. 23 Tln.) Dietrich, H.

BlockSa+So - 08.09.2021-12.09.2021 Dietrich, H.
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Bemerkungen: Vortreffen: 11.06.2021, 14.00-15.30 Uhr, Raum 1.318

Kommentar: Entlang des Limesradweges begeben wir uns auf die Suche nach Spuren, die die Römer hinterlassen haben. Wir besichtigen
Kastellen, Wachttürme und Reste der raetischen Mauer und besuchen darüber hinaus auch Museen, die auf dem Weg liegen.
Allerdings kümmern wir uns nicht nur um die römische Vergangenheit, sondern halten den Blick auch auf andere historische
Epochen gerichtet. Ziele sind u.a. Aalen, Weißenburg, Eining und Regensburg.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten sich sicher mit dem Fahrrad bewegen können. Übernachtungen in Pensionen und
Jugendherbergen.

Größere Teilstrecken werden mit der Bahn zurückgelegt.

Ein Vorbereitungstreffen findet am Freitag, den 11. Juni 2020, um 14:00 Uhr statt.

 

Anmeldung ab sofort und ausschließlich über E-Mail bei Dr. Holger Dietrich (holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de).

GES 70 Einführung in die griechische Religion (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 20.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozentin: Prof. Dr. Eftychia Stavrianopulou

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 11.71. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

GES 76 Homer, Ilias (Übung an der Uni Stuttgart)
Übung

Donnerstag 17:30 - 19:00 Do, 22.04.2021-22.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: Wolfgang Lorenz

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). M 17.72. Die Anmeldung erfolgt per Mail beim
jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”
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3.2 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 500 bis ca. 1800 vorwiegend unter

diachronen Aspekten

GES 11 Kompaktseminar: Geschichte Südwestdeutschlands III: Spätmittelalter und frühe
Neuzeit (mit Exkursion)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ "A" (asynchron).

Bedingung für erfolgreiche Teilnahme: Erstellen einer kleinen Präsentation.

Für eine benotete Modulprüfung ist zusätzlich  eine Seminararbeit anzufertigen. Anmeldung per E-Mail bei holger.dietrich@ph-
ludwigsburg. Maximal 20 Seminararbeiten.

Kommentar: In dem Kompaktseminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Württembergs vom Spätmittelalter bis in die
Frühe Neuzeit. Wir fragen nach den Ursprüngen der Württemberger, schauen uns an, wie es ihnen gelang, die Herrschaft in
Württemberg zu konsolidieren und fragen nach der Bedeutung Eberhards im Bart und seiner Frau Barbara von Gonzaga. Dabei
behalten wir stets auch die Entwicklung in benachbarten Territorien im Auge.

Literatur: Wird in moodle bekannt gegeben.

GES 25 Marco Polo - Wahrheitsgehalt und Mythen rund um seine Reisen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Fenster zur Welt: "Fenster zur Welt: Die mittelalterlichen Handelsbeziehungen zwischen Europa und Asien beschreiben sowie
das Mongolische Reich als Imperium charakterisieren" (E) Im Bildungsplan 2016 finden sich in allen Niveaustufen sogenannte
"Fenster zur Welt". Eines dieser Themen werden wir im Seminar aufgreifen und uns dabei neben der Perspektivität des
Bildungsplans auch mit der Perspektivität der Quellen auseinandersetzen. Wir werden dies anhand des Reiseberichts von
Marco Polo tun. Dabei werden neben inhaltlichen Fragen hauptsächlich auch Fragen nach Quellenkritik und Geschichtskultur im
Mittelpunkt unseres Seminars stehen. 

Die Anschaffung des Werkes Elise Guignard: Marco Polo, Il Milione. Die Wunder der Welt wird empfohlen.

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit in webex Sitzungen und Erledigung der Aufgaben 

Typ B Veranstaltung: im Laufe des Semesters werden wir ca. sechs synchrone verpflichtende webex Veranstaltungen zur
Einführung neuer Inhalte und der Besprechung vergangener Aufgaben haben. Die Teilnahme daran ist verpflichtend. Aufgrund
der Erfahrungen der vergangenen Semester bitte ich Sie, Ihre Kamera anzuschalten. Die Sitzungen werden nicht aufgezeichnet.
Wie im Präsenzsemester auch, haben Sie zwei Fehltermine. Zwischen den webex Veranstaltungen erhalten Sie Aufgaben, die
jeweils in Moodle eingereicht werden. 

GES 34 Hundert Jahre Nachbarschaft: Frankreich und Deutschland 1919-2019
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 61 Von Museen, Filmen und Comics - Eine Einführung in die Public History am Beispiel der
Frühen Neuzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 03.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 1 1.256 Weber, P.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: verbindliche Vorbesprechung: 10.07.2021 (online)

Hybridveranstaltung: teilweise online, teilweise vor Ort.

Kommentar: Museen, Filme, Comics - Public History begegnet uns jeden Tag. In diesem Seminar erschließen wir uns zum einen das Feld
der "Public History" begrifflich und theoretisch - aber auch praktisch. Zum anderen erkunden wir verschiedene Facetten des 17.
Jahrhunderts wie Konflikte, (Aber-)Glaube oder die Rolle der Frauen. Die quellenbasierten Analyse bietet die Grundlage, um
die geschichtskulturelle Rezeption des 17. Jahrhunderts in heutigen Medien zu betrachten. Dabei werden die verschiedenen
Handlungsfelder eines Public Historian erkundet.

Sollte es möglich sein, werden wir einzelne geschichtskulturelle Akteure in Ludwigsburg besuchen. 

 

GES 71 Adel im Spätmittelalter (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Dienstag 15:45 - 17:15 Di, 27.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: Prof. Dr. Mark Mersiowsky

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 2.02. Die Anmeldung erfolgt per Mail beim
jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle.

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

 

3.3 Einführung in die Didaktik des bilingualen Geschichtsunterrichts in einem Seminar

aus dem Zeitraum ca. 1800 bis zur Gegenwart vorwiegend unter diachronen Aspekten

GES 04 Geschichte und Literatur: Leben und Werk Heiner Müllers
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-31.05.2021 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Heiner Müller war einer der schillerndsten Literaten der DDR. Doch auch nach der Wiedervereinigung war er eine bedeutende
Stimme der deutschen Literaturszene. Müller pflegte auch interessante Crossover-Kooperationen mit dem Fernsehen und
Musikern (u.a. mit 'Einstürzende Neubauten'). In seiner Person lassen sich wichtige Zusammenhänge der ostdeutschen Politik-
und Literaturgeschichte erläutern. Doch Vorsicht: Teilnehmer/Teilnehmerinnen müssen bereit sein, sich auf Müllers zum Teil
überaus sperrigen Texte einzulassen und diese in den eigenen kulturellen Horizont einzupflegen.

Der Kauf von Schulz, Kristin (Hrsg.): Heiner Müller. Warten auf der Gegenschräge. Frankfurt a.M. 2014, wird empfohlen.

Typ-B-Veranstaltung: Das Seminar findet wegen Corona voraussichtlich als synchroner Moodle-Kurs live per Webex statt. Es
ist daher kein Portfolio anzufertigen. Bei den Webexterminen ist die Kamera einzuschalten. Sollte es möglich sein, doch in
Präsenz zu gehen, wird die Veranstaltung im Hybridformat ohne Anwesenheitsverpflichtung durchgeführt. Beachten Sie die
ungewöhnlichen Zeiten.

Seite 1620



GES 52 Online Seminar: Vergessene Kriege: eine globale historische Betrachtung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im europäischen Kontext sind eine Vielzahl von Kriegen nicht wahrgenommen worden, so dass bei der Betrachtung der
Globalgeschichte prägende Kriege vergessen werden. Das Seminar möchte diese Lücke schließen und seinen Fokus auf
außereuropäische Kriege legen.

Es handelt sich hierbei um eine synchrone Veranstaltung (mit asynchronen Anteilen). Für den Modulschein muss ein Portfolio
erstellt werden. Die Ablegung einer Modulprüfung im Rahmen einer Hausarbeit ist möglich.

Kommentar: Typ B Veranstaltung 

GES 57 "Dear Mr. President"- Der bilinguale Geschichtsunterricht- Chancen und
Herausforderungen für den Fachunterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Roth, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: „Dear Mr. President”- Vom Oval Office ins Klassenzimmer…

Dieses Seminar widmet sich ausgewählten Präsidenten der Vereinigten Staaten von Amerika. Dabei spielen insbesondere ihre
Vita, ihre Amtszeit und ihr Vermächtnis eine Rolle.

Das Hauptaugenmerk gilt den Möglichkeiten und Grenzen des bilingualen Geschichtsunterrichts sowie der Unterrichtspraxis.

Besonderheiten Online-Semester: Typ A: asynchrone Veranstaltung. Nach Ende der Ummeldefrist erhalten Sie über das LSF
das Moodle-Passwort. 

Testat: Semesterbegleitende Aufgaben Modulprüfung: fachdidaktische oder fachwissenschaftliche Hausarbeit oder
Unterrichtsentwurf mit selbst ausgearbeiteten Unterrichtsmaterialien (je nach Modulbaustein)

3.4 Außerschulische Lernorte als Orte der Geschichtskultur an Beispielen aus einer

ausgewählten historischen Epoche.

GES 02 Kompaktseminar: Außerschulische Lernorte zur Geschichte des deutschen
Kaiserreichs im Raum Ludwigsburg/Stuttgart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 18:00 06.09.2021-08.09.2021 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Zeit des deutschen Kaiserreichs hat zahlreiche potentielle außerschulische Lernorte rund um Stuttgart und Ludwigsburg
hinterlassen. Sie werden im Laufe des Seminars vor Ort aufgesucht. Im Rahmen des Seminars kann ein Exkursionstag erworben
werden. Die Veranstaltung soll in Präsenz stattfinden. Sollte dies wegen Corona nicht möglich sein, findet die Veranstaltung
asynchron über Moodle statt. Es ist dann ein Portflio anzufertigen.

GES 06 Kompaktseminar: 2. Düppelmarsch - Reenactement auf den Spuren des Deutsch-
Dänischen Krieges von 1864

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 08:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Arand, T.

Kommentar: Die Veranstaltung ist bereits ausgebucht.
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GES 29 Stolpersteine - ein Ort des historischen Lernens?! (mit Exkursionstag)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Wir beschäftigen uns im Seminar Stolpersteinen zur Erinnerung an Menschen, die im Nationalsozialismus Gewalt ausgesetzt
waren. Was sind Stolpersteine überhaupt? Warum gibt es sie? Welche Geschichten erzählen sie? Was haben sie mit
Erinnerungs- und Geschichtskultur zu tun? Wie können sie Orte historischen Lernens werden? Diesen und noch weit mehr
Fragen gehen wir im Seminar nach. Ausgehend von einzelnen Stolpersteinen und dahinter liegenden Geschichten überlegen wir
Lernanlässe für Schüler*innen.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Exkursion: Im Seminar können Sie einen Exkursionstag erhalten. Aufgrund der dynamischen Entwicklung der Pandemie muss
noch abgewartet werden, ob die Exkursion gleichzeitig in der gesamten Seminargröße stattfinden kann oder ob Sie die Exkursion
in Kleingruppen oder alleine begehen und ihre Exkursion durch das Bearbeiten von Aufgaben nachweisen. Nähere Informationen
folgen über den Moodle-Kurs.

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 38 Archivseminar im Staatsarchiv Ludwigsburg zum Thema: Südwestdeutschland
1900-1914

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Montag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A: Das Seminar findet wöchentlich online statt

Kommentar: Das Seminar findet gemeinsam mit Dipl. Archivarin Corinna Knobloch statt.

Voraussetzung für eine Modulprüfung:

Referat plus Hausarbeit; rechtzeitige Anmeldung unbedingt erforderlich, da die Teilnehmerzahl wegen der begrenzten
Arbeitsmöglichkeiten im Archiv auf 16 Personen festgelegt ist.

GES 56 Archäologie für und in der Schule - Einführung in die Vorgeschichte am Beispiel
ausgewählter Fundorte mit Schwerpunkt Baden-Württemberg

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem Seminar wird am Beispiel der Vorgeschichte mit einem Schwerpunkt in Baden-Württemberg das Feld archäologische
Wissenschaften eingeführt. Archäologie wird im Schulunterricht punktuell berührt, gerade wenn es beispielsweise um zentrale
Fragen der Menschheitsgeschichte oder Seßhaftwerdung geht. Was aber ist Archäologie, was ist die Vorgeschichte und was
ist eine Quelle? Woher nehmen wir unser Wissen über die Vorgeschichte, welches wir als Lehrer an Schüler weitergeben? Wie
können archäologische Fundplätze dem Schüler verständlich erschlossen werden?

Baden-Württemberg bietet eine Vielzahl solcher archäologischer Fundstellen wie Funde, Museen und (Boden-)Denkmälern, die
sich als außerschulische Lernorte eignen (z. B. Museum Hochdorf, Bettelbühl, Pfahlbaumuseum Unteruhldingen, Grabhügel
Magdalenenberg, Heuneburg). Wie ein solcher Fundplatz in den Unterricht gewinnbringend einbezogen werden kann, werden wir
exemplarisch an mehreren Beispielen skizzieren.

Anhand von außerschulischen Lernorten werden also Möglichkeiten für Berührungspunkte von Archäologie und Schule skizziert.
Konzepte und Herangehensweisen sollen praxisorientiert entwickelt werden. Wie Archäologie im Schulunterricht sinnvoll,
innerhalb wie außerhalb der Schule angewendet werden kann, das wollen wir lernen.

Das Seminar bietet zum einen eine diachrone Einführung in die Vorgeschichte, mit ihren Methoden, Tätigkeitsfeldern und
Rätseln. Zum anderen will es dazu anregen, weitere Fragen (z. B. „mit dem Butterbrot im Museum?”), die sich Archäologen
neben der wissenschaftlichen Aufarbeitung stellen, zu diskutieren. All dies geschieht vor dem Hintergrund, bereits Schüler in
jungem Alter zu eigenständigem, kritischen Denken anzuregen.

Bedingungen für benotete Modulprüfung: Aufgaben und Portfolio: Aufgaben mit Besprechung (freiwillig, abends, bitte Kamera an),
kurze Skizze einer Unterrichtseinheit zu einem außerschulischen Lernort.

Besonderheiten Online-Semester: Typ A – asynchrones Seminar mit freiwilligen Webex-Sitzungen.

Literatur: Literaturliste: wird im Seminar bekannt gegeben

3.5 Vier Exkursionstage

GES 02 Kompaktseminar: Außerschulische Lernorte zur Geschichte des deutschen
Kaiserreichs im Raum Ludwigsburg/Stuttgart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 18:00 06.09.2021-08.09.2021 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Zeit des deutschen Kaiserreichs hat zahlreiche potentielle außerschulische Lernorte rund um Stuttgart und Ludwigsburg
hinterlassen. Sie werden im Laufe des Seminars vor Ort aufgesucht. Im Rahmen des Seminars kann ein Exkursionstag erworben
werden. Die Veranstaltung soll in Präsenz stattfinden. Sollte dies wegen Corona nicht möglich sein, findet die Veranstaltung
asynchron über Moodle statt. Es ist dann ein Portflio anzufertigen.

GES 07 Webinar "Der deutsche Vernichtungskrieg in der Sowjetunion". Online-Veranstaltung
des 'Deutsch-Russischen Museum Berlin-Karlshorst' (27.5. / 28.5.2021)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Kommentar: Die Teilnahme umfasst 4 Online-Module mit einer Gesamtlänge von 10 Stunden.

Nur persönliche Anmeldung bei Prof. Arand möglich, keine LSF-Belegung.

Bei kompletter Teilnahme werden 2 Exkursionstage bescheinigt.

Termin 27.5. und 28.5.21 (Exkursionswoche), Uhrzeiten werden noch

bekanntgegeben.

GES 11 Kompaktseminar: Geschichte Südwestdeutschlands III: Spätmittelalter und frühe
Neuzeit (mit Exkursion)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ "A" (asynchron).

Bedingung für erfolgreiche Teilnahme: Erstellen einer kleinen Präsentation.

Für eine benotete Modulprüfung ist zusätzlich  eine Seminararbeit anzufertigen. Anmeldung per E-Mail bei holger.dietrich@ph-
ludwigsburg. Maximal 20 Seminararbeiten.

Kommentar: In dem Kompaktseminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Württembergs vom Spätmittelalter bis in die
Frühe Neuzeit. Wir fragen nach den Ursprüngen der Württemberger, schauen uns an, wie es ihnen gelang, die Herrschaft in
Württemberg zu konsolidieren und fragen nach der Bedeutung Eberhards im Bart und seiner Frau Barbara von Gonzaga. Dabei
behalten wir stets auch die Entwicklung in benachbarten Territorien im Auge.

Literatur: Wird in moodle bekannt gegeben.

GES 14 Exkursion: Mit dem Fahrrad an den Limes
Exkursion 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

Einzel 14:00 - 15:30 Fr, 11.06.2021 1 1.318 (max. 23 Tln.) Dietrich, H.

BlockSa+So - 08.09.2021-12.09.2021 Dietrich, H.

Bemerkungen: Vortreffen: 11.06.2021, 14.00-15.30 Uhr, Raum 1.318

Kommentar: Entlang des Limesradweges begeben wir uns auf die Suche nach Spuren, die die Römer hinterlassen haben. Wir besichtigen
Kastellen, Wachttürme und Reste der raetischen Mauer und besuchen darüber hinaus auch Museen, die auf dem Weg liegen.
Allerdings kümmern wir uns nicht nur um die römische Vergangenheit, sondern halten den Blick auch auf andere historische
Epochen gerichtet. Ziele sind u.a. Aalen, Weißenburg, Eining und Regensburg.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten sich sicher mit dem Fahrrad bewegen können. Übernachtungen in Pensionen und
Jugendherbergen.

Größere Teilstrecken werden mit der Bahn zurückgelegt.

Ein Vorbereitungstreffen findet am Freitag, den 11. Juni 2020, um 14:00 Uhr statt.

 

Anmeldung ab sofort und ausschließlich über E-Mail bei Dr. Holger Dietrich (holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de).

GES 29 Stolpersteine - ein Ort des historischen Lernens?! (mit Exkursionstag)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Wir beschäftigen uns im Seminar Stolpersteinen zur Erinnerung an Menschen, die im Nationalsozialismus Gewalt ausgesetzt
waren. Was sind Stolpersteine überhaupt? Warum gibt es sie? Welche Geschichten erzählen sie? Was haben sie mit
Erinnerungs- und Geschichtskultur zu tun? Wie können sie Orte historischen Lernens werden? Diesen und noch weit mehr
Fragen gehen wir im Seminar nach. Ausgehend von einzelnen Stolpersteinen und dahinter liegenden Geschichten überlegen wir
Lernanlässe für Schüler*innen.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Exkursion: Im Seminar können Sie einen Exkursionstag erhalten. Aufgrund der dynamischen Entwicklung der Pandemie muss
noch abgewartet werden, ob die Exkursion gleichzeitig in der gesamten Seminargröße stattfinden kann oder ob Sie die Exkursion
in Kleingruppen oder alleine begehen und ihre Exkursion durch das Bearbeiten von Aufgaben nachweisen. Nähere Informationen
folgen über den Moodle-Kurs.

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 56 Archäologie für und in der Schule - Einführung in die Vorgeschichte am Beispiel
ausgewählter Fundorte mit Schwerpunkt Baden-Württemberg

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hess, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar wird am Beispiel der Vorgeschichte mit einem Schwerpunkt in Baden-Württemberg das Feld archäologische
Wissenschaften eingeführt. Archäologie wird im Schulunterricht punktuell berührt, gerade wenn es beispielsweise um zentrale
Fragen der Menschheitsgeschichte oder Seßhaftwerdung geht. Was aber ist Archäologie, was ist die Vorgeschichte und was
ist eine Quelle? Woher nehmen wir unser Wissen über die Vorgeschichte, welches wir als Lehrer an Schüler weitergeben? Wie
können archäologische Fundplätze dem Schüler verständlich erschlossen werden?

Baden-Württemberg bietet eine Vielzahl solcher archäologischer Fundstellen wie Funde, Museen und (Boden-)Denkmälern, die
sich als außerschulische Lernorte eignen (z. B. Museum Hochdorf, Bettelbühl, Pfahlbaumuseum Unteruhldingen, Grabhügel
Magdalenenberg, Heuneburg). Wie ein solcher Fundplatz in den Unterricht gewinnbringend einbezogen werden kann, werden wir
exemplarisch an mehreren Beispielen skizzieren.

Anhand von außerschulischen Lernorten werden also Möglichkeiten für Berührungspunkte von Archäologie und Schule skizziert.
Konzepte und Herangehensweisen sollen praxisorientiert entwickelt werden. Wie Archäologie im Schulunterricht sinnvoll,
innerhalb wie außerhalb der Schule angewendet werden kann, das wollen wir lernen.

Das Seminar bietet zum einen eine diachrone Einführung in die Vorgeschichte, mit ihren Methoden, Tätigkeitsfeldern und
Rätseln. Zum anderen will es dazu anregen, weitere Fragen (z. B. „mit dem Butterbrot im Museum?”), die sich Archäologen
neben der wissenschaftlichen Aufarbeitung stellen, zu diskutieren. All dies geschieht vor dem Hintergrund, bereits Schüler in
jungem Alter zu eigenständigem, kritischen Denken anzuregen.

Bedingungen für benotete Modulprüfung: Aufgaben und Portfolio: Aufgaben mit Besprechung (freiwillig, abends, bitte Kamera an),
kurze Skizze einer Unterrichtseinheit zu einem außerschulischen Lernort.

Besonderheiten Online-Semester: Typ A – asynchrones Seminar mit freiwilligen Webex-Sitzungen.

Literatur: Literaturliste: wird im Seminar bekannt gegeben

BA-Eula-Ges-M4

4.1 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 1000 v. Chr. bis ca. 500 n. Chr.

vorwiegend unter synchronen Aspekten

GES 05 Mord und Totschlag - Augustus und das Ende der römischen Republik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 07.06.2021-19.07.2021 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Das Ende der römischen Republik in einem blutigen Bürgerkrieg und der Aufbau des Prinzipats unter Octavian, später 'Augustus'
genannt, ist Gegenstand des Seminars. Auch die augusteische Propaganda als frühes Beispiel der Schaffung eines konzisen
'Werbeprogramms' für eine Alleinherrschaft wird thematisiert. Interesse an römischer Geschichte, Kunst und Literatur wird
vorausgesetzt.

Lateinkenntnisse werden  allerdings nicht vorausgesetzt.

Typ-B-Veranstaltung: Das Seminar findet wegen Corona voraussichtlich als synchroner Moodle-Kurs live per Webex statt. Es
ist daher kein Portfolio anzufertigen. Bei den Webexterminen ist die Kamera einzuschalten. Sollte es möglich sein, doch in
Präsenz zu gehen, wird die Veranstaltung im Hybridformat ohne Anwesenheitsverpflichtung durchgeführt. Beachten Sie die
ungewöhnlichen Zeiten.

GES 13 "Oh Zeiten, oh Sitten" - die späte römische Republik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es handelt sich um eine Veranstaltung des Typs "A" (asynchron). Modulnachweis für die Teilnahme: Bearbeitung von Aufgaben
in moodle, Abschlussklausur (nur bestehen).

Bedingungen für eine benotete Modulprüfung: Bearbeitung von Aufgaben, Abschlussklausur (nur bestehen), Seminararbeit. Bitte
melden Sie sich bei Interesse per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de. Maximal 20 Seminararbeiten, bevorzugt werden
Studierende am Ende des BA-Studiengangs.

Kommentar: Die Zeit der späten Römischen Republik (ca. 130 bis 30 v.Chr.) gehört zu den am besten dokumentierten Epochen der
Antike. Viele Schriftsteller der ausgehenden Republik beklagen sich über einen allgemeinen Sittenverfall und den Verlust
althergebrachter Werte. Kommt uns das bekannt vor? Wir untersuchen die Etappen, die schließlich in die Etablierung
einer Alleinherrschaft unter Augustus mündeten und fragen uns, welches Bild die zeitgenössischen Quellen von einer der
spannendsten Zeiten der Europäischen Geschichte zeichnen.

 

 

Literatur: Literatur wird in moodle bekannt gegeben.

GES 24 Karl der Große
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Um ihn ranken sich Geschichten und Mythen; er ist der Kern vielfältiger Kontroversen in der Geschichtswissenschaft und seine
Geschichte bietet vielfältige Möglichkeiten für historisches Lernen.

* Wer war König/ Kaiser Karl I.? War er "Römer", "Franke", "Deutscher", "Franzose", "Europäer", "fanatischer Christ",
"Sachsenschlächter"?

* Hatte er Familie? Wie wichtig war ihm Bildung? Wo "wohnte" er? Wie regierte er dieses große Reich? Und wie sah er
überhaupt aus?

* War er tatsächlich groß? Oder vielmehr: Was brachte Nachgeborene und Zeitgenossen dazu, ihn als "den Großen" zu
titulieren?

* Gab es ihn überhaupt? War er wirklich so bedeutend für die Zeitgenossen, wie wir heute annehmen?
* Welche Quellen haben wir über sein Leben und wie glaubwürdig sind diese tatsächlich?
* Was erfahren wir anhand seines Beispiels über das Leben im Frühmittelalter?
* Warum ist es Napoleon wichtig, sich auf Karls Thron in Aachen abbilden zu lassen?
* Warum wird eine SS-Waffen-Grenadier-Division nach ihm benannt?
* Und schließlich: Wie kann es trotzdem sein, dass "der" europäische Preis schlechthin dann heute der sogenannte "Karlspreis"

ist?

All dies (und vielens mehr) sind Fragen, die Sie am Ende des Seminars beantworten können. Da wir im ersten Teil der
Veranstaltung immer wieder darauf zurückkommen, kann es sich anbieten, sich das folgende Werk anzuschaffen: Einhard: Vita
Karoli Magni. Das Leben Karls des Großen (z.B. bei Reclam für 3,80 Euro)

Testat: Abgabe eines Portfolios am Ende des Semesters (inkl. der bearbeiteten Aufgaben aus dem Seminar)

Modulprüfung: schriftliche Hausarbeit

Typ A Veranstaltung: Das Seminar findet asynchron statt. D.h. ich stelle Ihnen die Texte und Aufgaben zu den Sitzungen
wöchentlich ein. Sie geben aber erst am Ende des Semesters ein Portfolio mit allen bearbeiteten Aufgaben ab. Im Laufe des
Semesters biete ich Ihnen ca. vier Webex Sitzungen an. In den Sitzungen werden wir Texte und Inhalte besprechen und
Zusammenhänge klären sowie Ihre Fragen und Unklarheiten diskutieren. Diese Sitzungen sind nicht verpflichtend, ich rate
Ihnen aber sehr, daran teilzunehmen, da Ihnen dabei Zusammenhänge deutlicher werden und Ihr Lernerfolg so steigt. Die
Termine für die Sitzungen werden per Abstimmung in Moodle festgelegt. Sie werden aufgezeichnet und im Nachhinein in Moodle
hochgeladen. 

GES 55 Die Kelten in Baden-Württemberg
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Asynchron online mit freiwilligen webex Sitzungen

Kommentar: Die Kelten sind für jeden etwas anderes. Sprachwissenschaftler nehmen die Sprache in den Blick, Althistoriker sehen die Kelten
durch die Brille der Römer als Barbaren. Archäologen hingegen interessiert ihre materielle Hinterlassenschaft. Eine große Frage
ist, ob es die Kelten denn überhaupt gab.

 Hinterlassenschaften von den Kelten begegnen uns im Südwesten Deutschlands zuhauf. Besonders Prunkgräber, früher
„Fürstengräber” genannt sind ein Phänomen der frühen Eisenzeit in Südwestdeutschland.

 Populärwissenschaftliche Medien (Bildbände, Ausstellungskataloge, Dokumentationen) beschreiben in technischer Perfektion die
Kelten und dies in Form von plakativen Inszenierungen und bringen damit eine breite Öffentlichkeit ins Museum. Beispiele finden
sich in den Formulierungen: „Geheimnis der Keltenfürstin”, „Keltenfürst” etc.

Gerade Baden-Württemberg weist eine Vielzahl „keltischer” Hinterlassenschaften auf, darunter sind Siedlungen (Oppida,
Heuneburg), Kultorte (Alte Burg) sowie Grabhügel (Hohmichele) zu finden. Besonders bekannt sind die 2005, 2010 und kürzlich
(Oktober 2020) en bloc geborgenen Prunkgräber aus Bettelbühl.

 Sind das aus der Sicht der Forschung „Kelten”? Und wie wird das Thema in den Medien der Öffentlichkeit kommuniziert? Was
ist die Sicht der Historiker? Und welche neuen Erkenntnisse liefern die Naturwissenschaften zum Thema Verwandtschaft, DNS,
Herkunft?

 Wie tauchen die Kelten im Schulunterricht in Baden-Württemberg auf? Ihre Museumslandschaft eignet sich hervorragend will
man dem Thema „Kelten” an außerschulischen Lernorten nachspüren.

 Das Seminar wird wöchentlich in asynchroner Form stattfinden. Material wird, je einmal pro Woche über moodle bereitgestellt
(Quellen, Video). Die Studierenden suchen sich einen Aspekt aus und bereiten unter Anleitung eine Powerpoint für alle vor, die
dann hochgeladen wird (Testat). 

 Modulprüfung/Seminararbeit: 1 Aspekt, nach Absprache vertiefend als Seminararbeit (max. 15 Seiten)

GES 70 Einführung in die griechische Religion (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 20.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozentin: Prof. Dr. Eftychia Stavrianopulou

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 11.71. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

GES 76 Homer, Ilias (Übung an der Uni Stuttgart)
Übung

Donnerstag 17:30 - 19:00 Do, 22.04.2021-22.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: Wolfgang Lorenz

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). M 17.72. Die Anmeldung erfolgt per Mail beim
jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”
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4.2 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 500 bis ca. 1800 vorwiegend unter

synchronen Aspekten

GES 25 Marco Polo - Wahrheitsgehalt und Mythen rund um seine Reisen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Fenster zur Welt: "Fenster zur Welt: Die mittelalterlichen Handelsbeziehungen zwischen Europa und Asien beschreiben sowie
das Mongolische Reich als Imperium charakterisieren" (E) Im Bildungsplan 2016 finden sich in allen Niveaustufen sogenannte
"Fenster zur Welt". Eines dieser Themen werden wir im Seminar aufgreifen und uns dabei neben der Perspektivität des
Bildungsplans auch mit der Perspektivität der Quellen auseinandersetzen. Wir werden dies anhand des Reiseberichts von
Marco Polo tun. Dabei werden neben inhaltlichen Fragen hauptsächlich auch Fragen nach Quellenkritik und Geschichtskultur im
Mittelpunkt unseres Seminars stehen. 

Die Anschaffung des Werkes Elise Guignard: Marco Polo, Il Milione. Die Wunder der Welt wird empfohlen.

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit in webex Sitzungen und Erledigung der Aufgaben 

Typ B Veranstaltung: im Laufe des Semesters werden wir ca. sechs synchrone verpflichtende webex Veranstaltungen zur
Einführung neuer Inhalte und der Besprechung vergangener Aufgaben haben. Die Teilnahme daran ist verpflichtend. Aufgrund
der Erfahrungen der vergangenen Semester bitte ich Sie, Ihre Kamera anzuschalten. Die Sitzungen werden nicht aufgezeichnet.
Wie im Präsenzsemester auch, haben Sie zwei Fehltermine. Zwischen den webex Veranstaltungen erhalten Sie Aufgaben, die
jeweils in Moodle eingereicht werden. 

GES 26 Der biografische Zugang zu Geschichten des Holocaust
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Das Seminar richtet sich besonders an Studierende der Sonderpädagogik und Primarstufe. Im Seminar befassen wir uns mit
biografischen Geschichten aus der Zeit des Holocaust und überlegen, ob und inwiefern diese anschlussfähig für Schüler*innen
im Primarbereich und mit Anspruch auf sonderpädagogische Förderung sind. Wir beschäftigen uns dabei auch mit den
Bildungsplänen und überlegen, wie wir diese in der Unterrichtsplanung berücksichtigen können. Ziel des Seminars ist, dass Sie
anhand theoretischer Überlegungen Ideen und Wissen für die praktische Planung von Geschichtsunterricht erwerben.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 61 Von Museen, Filmen und Comics - Eine Einführung in die Public History am Beispiel der
Frühen Neuzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 03.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: verbindliche Vorbesprechung: 10.07.2021 (online)

Hybridveranstaltung: teilweise online, teilweise vor Ort.

Kommentar: Museen, Filme, Comics - Public History begegnet uns jeden Tag. In diesem Seminar erschließen wir uns zum einen das Feld
der "Public History" begrifflich und theoretisch - aber auch praktisch. Zum anderen erkunden wir verschiedene Facetten des 17.
Jahrhunderts wie Konflikte, (Aber-)Glaube oder die Rolle der Frauen. Die quellenbasierten Analyse bietet die Grundlage, um
die geschichtskulturelle Rezeption des 17. Jahrhunderts in heutigen Medien zu betrachten. Dabei werden die verschiedenen
Handlungsfelder eines Public Historian erkundet.

Sollte es möglich sein, werden wir einzelne geschichtskulturelle Akteure in Ludwigsburg besuchen. 

 

GES 71 Adel im Spätmittelalter (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Dienstag 15:45 - 17:15 Di, 27.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: Prof. Dr. Mark Mersiowsky

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 2.02. Die Anmeldung erfolgt per Mail beim
jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle.

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

 

4.3 Seminar zu einer Thematik aus dem Zeitraum ca. 1800 bis zur Gegenwart vorwiegend

unter synchronen Aspekten

GES 04 Geschichte und Literatur: Leben und Werk Heiner Müllers
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-31.05.2021 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Heiner Müller war einer der schillerndsten Literaten der DDR. Doch auch nach der Wiedervereinigung war er eine bedeutende
Stimme der deutschen Literaturszene. Müller pflegte auch interessante Crossover-Kooperationen mit dem Fernsehen und
Musikern (u.a. mit 'Einstürzende Neubauten'). In seiner Person lassen sich wichtige Zusammenhänge der ostdeutschen Politik-
und Literaturgeschichte erläutern. Doch Vorsicht: Teilnehmer/Teilnehmerinnen müssen bereit sein, sich auf Müllers zum Teil
überaus sperrigen Texte einzulassen und diese in den eigenen kulturellen Horizont einzupflegen.

Der Kauf von Schulz, Kristin (Hrsg.): Heiner Müller. Warten auf der Gegenschräge. Frankfurt a.M. 2014, wird empfohlen.

Typ-B-Veranstaltung: Das Seminar findet wegen Corona voraussichtlich als synchroner Moodle-Kurs live per Webex statt. Es
ist daher kein Portfolio anzufertigen. Bei den Webexterminen ist die Kamera einzuschalten. Sollte es möglich sein, doch in
Präsenz zu gehen, wird die Veranstaltung im Hybridformat ohne Anwesenheitsverpflichtung durchgeführt. Beachten Sie die
ungewöhnlichen Zeiten.

GES 29 Stolpersteine - ein Ort des historischen Lernens?! (mit Exkursionstag)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Wir beschäftigen uns im Seminar Stolpersteinen zur Erinnerung an Menschen, die im Nationalsozialismus Gewalt ausgesetzt
waren. Was sind Stolpersteine überhaupt? Warum gibt es sie? Welche Geschichten erzählen sie? Was haben sie mit
Erinnerungs- und Geschichtskultur zu tun? Wie können sie Orte historischen Lernens werden? Diesen und noch weit mehr
Fragen gehen wir im Seminar nach. Ausgehend von einzelnen Stolpersteinen und dahinter liegenden Geschichten überlegen wir
Lernanlässe für Schüler*innen.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Exkursion: Im Seminar können Sie einen Exkursionstag erhalten. Aufgrund der dynamischen Entwicklung der Pandemie muss
noch abgewartet werden, ob die Exkursion gleichzeitig in der gesamten Seminargröße stattfinden kann oder ob Sie die Exkursion
in Kleingruppen oder alleine begehen und ihre Exkursion durch das Bearbeiten von Aufgaben nachweisen. Nähere Informationen
folgen über den Moodle-Kurs.

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 30 Olympe de Gouges - Ihr Leben und Wirken. Impulse für den Geschichtsunterricht
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Olympe de Gouges (1748-1793) gilt als eine glühende Vorkämpferin für Frauenrechte. Ihre Überzeugungen und Haltungen
reichen aber darüber hinaus. So setzte sie sich für die gleichen Rechte aller Menschen ein. Im Seminar lernen wir mehr über die
Biografie von Olympe de Gouges kennen und ordnen diese in den Rahmen der Umstände ein, die ihr Leben prägten. Wir fragen
danach, was Olympe de Gouges, Ihr Leben und Ihr Wirken mit uns heute zu tun haben könnte. Wie lassen sich ihre Geschichten
und Geschichten über sie im Unterricht aufgreifen? Wie gelingt es den Schüler*innen mit Blick auf Olympe de Gouges' Biografie
historisch zu lernen? Diesen und weiteren Fragen gehen wir im Seminar nach.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 36 Vorlesung und Kolloquium: Europa in den 1920er Jahren
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Nur eine Teilnahmebestätigung ist möglich. Es können also keine Modulprüfungen abgelegt werden.
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GES 53 Online Seminar: Wladimir Putin und die Geschichte. Die Geschichtskultur des
modernen Russlands

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet synchron statt.

Kommentar: Typ B: synchrone Veranstaltung

4.4 Geschichtsdidaktik und Geschichtsunterricht

GES 26 Der biografische Zugang zu Geschichten des Holocaust
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Das Seminar richtet sich besonders an Studierende der Sonderpädagogik und Primarstufe. Im Seminar befassen wir uns mit
biografischen Geschichten aus der Zeit des Holocaust und überlegen, ob und inwiefern diese anschlussfähig für Schüler*innen
im Primarbereich und mit Anspruch auf sonderpädagogische Förderung sind. Wir beschäftigen uns dabei auch mit den
Bildungsplänen und überlegen, wie wir diese in der Unterrichtsplanung berücksichtigen können. Ziel des Seminars ist, dass Sie
anhand theoretischer Überlegungen Ideen und Wissen für die praktische Planung von Geschichtsunterricht erwerben.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 30 Olympe de Gouges - Ihr Leben und Wirken. Impulse für den Geschichtsunterricht
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Olympe de Gouges (1748-1793) gilt als eine glühende Vorkämpferin für Frauenrechte. Ihre Überzeugungen und Haltungen
reichen aber darüber hinaus. So setzte sie sich für die gleichen Rechte aller Menschen ein. Im Seminar lernen wir mehr über die
Biografie von Olympe de Gouges kennen und ordnen diese in den Rahmen der Umstände ein, die ihr Leben prägten. Wir fragen
danach, was Olympe de Gouges, Ihr Leben und Ihr Wirken mit uns heute zu tun haben könnte. Wie lassen sich ihre Geschichten
und Geschichten über sie im Unterricht aufgreifen? Wie gelingt es den Schüler*innen mit Blick auf Olympe de Gouges' Biografie
historisch zu lernen? Diesen und weiteren Fragen gehen wir im Seminar nach.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 56 Archäologie für und in der Schule - Einführung in die Vorgeschichte am Beispiel
ausgewählter Fundorte mit Schwerpunkt Baden-Württemberg

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar wird am Beispiel der Vorgeschichte mit einem Schwerpunkt in Baden-Württemberg das Feld archäologische
Wissenschaften eingeführt. Archäologie wird im Schulunterricht punktuell berührt, gerade wenn es beispielsweise um zentrale
Fragen der Menschheitsgeschichte oder Seßhaftwerdung geht. Was aber ist Archäologie, was ist die Vorgeschichte und was
ist eine Quelle? Woher nehmen wir unser Wissen über die Vorgeschichte, welches wir als Lehrer an Schüler weitergeben? Wie
können archäologische Fundplätze dem Schüler verständlich erschlossen werden?

Baden-Württemberg bietet eine Vielzahl solcher archäologischer Fundstellen wie Funde, Museen und (Boden-)Denkmälern, die
sich als außerschulische Lernorte eignen (z. B. Museum Hochdorf, Bettelbühl, Pfahlbaumuseum Unteruhldingen, Grabhügel
Magdalenenberg, Heuneburg). Wie ein solcher Fundplatz in den Unterricht gewinnbringend einbezogen werden kann, werden wir
exemplarisch an mehreren Beispielen skizzieren.

Anhand von außerschulischen Lernorten werden also Möglichkeiten für Berührungspunkte von Archäologie und Schule skizziert.
Konzepte und Herangehensweisen sollen praxisorientiert entwickelt werden. Wie Archäologie im Schulunterricht sinnvoll,
innerhalb wie außerhalb der Schule angewendet werden kann, das wollen wir lernen.

Das Seminar bietet zum einen eine diachrone Einführung in die Vorgeschichte, mit ihren Methoden, Tätigkeitsfeldern und
Rätseln. Zum anderen will es dazu anregen, weitere Fragen (z. B. „mit dem Butterbrot im Museum?”), die sich Archäologen
neben der wissenschaftlichen Aufarbeitung stellen, zu diskutieren. All dies geschieht vor dem Hintergrund, bereits Schüler in
jungem Alter zu eigenständigem, kritischen Denken anzuregen.

Bedingungen für benotete Modulprüfung: Aufgaben und Portfolio: Aufgaben mit Besprechung (freiwillig, abends, bitte Kamera an),
kurze Skizze einer Unterrichtseinheit zu einem außerschulischen Lernort.

Besonderheiten Online-Semester: Typ A – asynchrones Seminar mit freiwilligen Webex-Sitzungen.

Literatur: Literaturliste: wird im Seminar bekannt gegeben

GES 57 "Dear Mr. President"- Der bilinguale Geschichtsunterricht- Chancen und
Herausforderungen für den Fachunterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Roth, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: „Dear Mr. President”- Vom Oval Office ins Klassenzimmer…

Dieses Seminar widmet sich ausgewählten Präsidenten der Vereinigten Staaten von Amerika. Dabei spielen insbesondere ihre
Vita, ihre Amtszeit und ihr Vermächtnis eine Rolle.

Das Hauptaugenmerk gilt den Möglichkeiten und Grenzen des bilingualen Geschichtsunterrichts sowie der Unterrichtspraxis.

Besonderheiten Online-Semester: Typ A: asynchrone Veranstaltung. Nach Ende der Ummeldefrist erhalten Sie über das LSF
das Moodle-Passwort. 

Testat: Semesterbegleitende Aufgaben Modulprüfung: fachdidaktische oder fachwissenschaftliche Hausarbeit oder
Unterrichtsentwurf mit selbst ausgearbeiteten Unterrichtsmaterialien (je nach Modulbaustein)

GES 59 Einführung in den Bildungsplan Geschichte (2016)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.017 Stahl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar:  

 

Der Bildungsplan 2016 kam mit Verspätung und dem Anspruch, auf die gesellschaftlichen Herausforderungen unserer Zeit zu
reagieren.

Im Seminar werden die zugrundeliegenden Intentionen und Leitgedanken zum Kompetenzerwerb erarbeitet und auf die
Unterrichtspraxis angewendet.

 

Art des Seminars: Typ B

Das Seminar besteht ungefähr zur Hälfte aus live webex-Sitzungen zur regulären Sitzungszeit dienstags von 16:15 – 17:45 Uhr
und zur anderen Hälfte aus kommentierten Präsentationen, die kleinere Aufgaben enthalten. Beide Elemente sind verpflichtend.

Erster Termin: Di, 13.04. 16:15 Uhr: https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/theresa.stahl

 

Testat: Anwesenheit bei webex-Sitzungen, Erledigung kleinerer Aufgaben und Erstellen, Präsentieren und Hochladen einer
Unterrichtsstunde samt Materialien (Planungsrahmen: 45 Minuten)

 

Modulprüfung: Testat und Hausarbeit

Eine Modulprüfung wird in Form zweier Teile erbracht. Zum einen gilt es einen ausführlichen Unterrichtsentwurf, der sich in
seinen Grundlagen an der Vorlage des Seminars orientiert (ca. 20 Seiten), anzufertigen. Teil zwei besteht aus einer schriftlichen
Reflexion dieser geplanten Unterrichtsstunde nach einem persönlichen Reflexionsgespräch mit der Lehrbeauftragten (ca. 5
Seiten).

BA-Eula-Ges-M5

5.1 Seminar zu einer Thematik unter der Perspektive der Weltgeschichte oder der

Globalgeschichte unter besonderer Berücksichtigung der Geschichte des British Empire

und seiner Nachfolgestaaten

GES 22 Eine Kulturgeschichte des Tees
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: ... oder...wie der erfolgreichste chinesische Wirtschaftszweig durch einen europäischen Wirtschaftsspion und
gezielten Drogenhandel zerstört wurde

Wie kann die beliebteste englische Tradition dafür sorgen, dass die Teeindustrie in China zerstört wird? Die "tee time" löste im
19. Jahrhundert eine Kettenreaktion aus. Der europäische Kolonialismus, die Eastindia Company, ein Dreieckshandel zwischen
Asien und Europa und europäische Wirtschaftsspionage führen erst dazu, dass außerhalb Chinas Tee angebaut und dass das
Land nachhaltig (bis zu Mao Tsetung) geprägt wird. Wie dies alles zusammenhängt, ob eventuelle Auswirkungen bis in die
Gegenwart zu beobachten sind und schließlich ob das Thema Potential für den Geschichtsunterricht hat, werden wir uns im
Seminar anschauen. 

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit und Übernahme einer kleinen Aufgabe

Art des Seminars: Sollte das Seminar online durchgeführt werden, dann werden wir uns jede zweite Woche zu verpflichtenden
synchronen webex Sitzungen treffen. Die Woche dazwischen werden für Sie Aufgaben bereit gestellt werden, die zwischen den
Wochen erledigt werden müssen. 

GES 53 Online Seminar: Wladimir Putin und die Geschichte. Die Geschichtskultur des
modernen Russlands

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet synchron statt.

Kommentar: Typ B: synchrone Veranstaltung

GES 57 "Dear Mr. President"- Der bilinguale Geschichtsunterricht- Chancen und
Herausforderungen für den Fachunterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Roth, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: „Dear Mr. President”- Vom Oval Office ins Klassenzimmer…

Dieses Seminar widmet sich ausgewählten Präsidenten der Vereinigten Staaten von Amerika. Dabei spielen insbesondere ihre
Vita, ihre Amtszeit und ihr Vermächtnis eine Rolle.

Das Hauptaugenmerk gilt den Möglichkeiten und Grenzen des bilingualen Geschichtsunterrichts sowie der Unterrichtspraxis.

Besonderheiten Online-Semester: Typ A: asynchrone Veranstaltung. Nach Ende der Ummeldefrist erhalten Sie über das LSF
das Moodle-Passwort. 

Testat: Semesterbegleitende Aufgaben Modulprüfung: fachdidaktische oder fachwissenschaftliche Hausarbeit oder
Unterrichtsentwurf mit selbst ausgearbeiteten Unterrichtsmaterialien (je nach Modulbaustein)

5.2 Seminar zu einer Thematik mit einem Schwerpunkt auf außereuropäischer

Geschichte

GES 22 Eine Kulturgeschichte des Tees
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: ... oder...wie der erfolgreichste chinesische Wirtschaftszweig durch einen europäischen Wirtschaftsspion und
gezielten Drogenhandel zerstört wurde

Wie kann die beliebteste englische Tradition dafür sorgen, dass die Teeindustrie in China zerstört wird? Die "tee time" löste im
19. Jahrhundert eine Kettenreaktion aus. Der europäische Kolonialismus, die Eastindia Company, ein Dreieckshandel zwischen
Asien und Europa und europäische Wirtschaftsspionage führen erst dazu, dass außerhalb Chinas Tee angebaut und dass das
Land nachhaltig (bis zu Mao Tsetung) geprägt wird. Wie dies alles zusammenhängt, ob eventuelle Auswirkungen bis in die
Gegenwart zu beobachten sind und schließlich ob das Thema Potential für den Geschichtsunterricht hat, werden wir uns im
Seminar anschauen. 

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit und Übernahme einer kleinen Aufgabe

Art des Seminars: Sollte das Seminar online durchgeführt werden, dann werden wir uns jede zweite Woche zu verpflichtenden
synchronen webex Sitzungen treffen. Die Woche dazwischen werden für Sie Aufgaben bereit gestellt werden, die zwischen den
Wochen erledigt werden müssen. 

GES 25 Marco Polo - Wahrheitsgehalt und Mythen rund um seine Reisen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Fenster zur Welt: "Fenster zur Welt: Die mittelalterlichen Handelsbeziehungen zwischen Europa und Asien beschreiben sowie
das Mongolische Reich als Imperium charakterisieren" (E) Im Bildungsplan 2016 finden sich in allen Niveaustufen sogenannte
"Fenster zur Welt". Eines dieser Themen werden wir im Seminar aufgreifen und uns dabei neben der Perspektivität des
Bildungsplans auch mit der Perspektivität der Quellen auseinandersetzen. Wir werden dies anhand des Reiseberichts von
Marco Polo tun. Dabei werden neben inhaltlichen Fragen hauptsächlich auch Fragen nach Quellenkritik und Geschichtskultur im
Mittelpunkt unseres Seminars stehen. 

Die Anschaffung des Werkes Elise Guignard: Marco Polo, Il Milione. Die Wunder der Welt wird empfohlen.

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit in webex Sitzungen und Erledigung der Aufgaben 

Typ B Veranstaltung: im Laufe des Semesters werden wir ca. sechs synchrone verpflichtende webex Veranstaltungen zur
Einführung neuer Inhalte und der Besprechung vergangener Aufgaben haben. Die Teilnahme daran ist verpflichtend. Aufgrund
der Erfahrungen der vergangenen Semester bitte ich Sie, Ihre Kamera anzuschalten. Die Sitzungen werden nicht aufgezeichnet.
Wie im Präsenzsemester auch, haben Sie zwei Fehltermine. Zwischen den webex Veranstaltungen erhalten Sie Aufgaben, die
jeweils in Moodle eingereicht werden. 

GES 51 Kompaktseminar: Der "Nahe Osten" aus kolonial- und globalgeschichtlicher
Perspektive

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 14.05.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im arabischen wird der „Nahen Osten” als asch-scharq al-awsat bezeichnet, was ebenso mit „naher Osten” übersetzt werden
kann. Aus europäischer Sicht mag dies zutreffen, doch aus dem Blickwinkel dieser Region mutet es indes seltsam an.

Mit der geschichtlichen Auseinandersetzung von Begriffen wie dem „Nahen Osten”, dem „Mittleren Osten” oder dem „Orient”
werden weitere Ungereimtheiten deutlich, die zu einer kritischen Betrachtung einladen.

Eine historische Herangehensweise kann dabei sehr aufschlussreich sein, um diese Region aus heutiger Sicht zu definieren und
einzugrenzen. Vom Zerfall des Osmanischen Reiches bis zum sogenannten „Arabischen Frühling” scheinen die historischen
Ereignisse in dieser Region undurchsichtig, umstritten und komplex. Die jeweiligen historischen Deutungen dieser Ereignisse –
rund um den sogenannten „Nahen Osten” – wirken zudem sehr stakt von politischen, ideologischen und religiösen Positionen
geprägt.

Der Schwerpunkt des Seminars liegt darin, die eurozentrisch geprägte Geschichtsdeutung möglichst kritisch zu beleuchten.
Strukturen des Kolonialismus bzw. des Postkolonialismus historisch zu verorten, zu thematisieren und zu reflektieren.
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GES 52 Online Seminar: Vergessene Kriege: eine globale historische Betrachtung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im europäischen Kontext sind eine Vielzahl von Kriegen nicht wahrgenommen worden, so dass bei der Betrachtung der
Globalgeschichte prägende Kriege vergessen werden. Das Seminar möchte diese Lücke schließen und seinen Fokus auf
außereuropäische Kriege legen.

Es handelt sich hierbei um eine synchrone Veranstaltung (mit asynchronen Anteilen). Für den Modulschein muss ein Portfolio
erstellt werden. Die Ablegung einer Modulprüfung im Rahmen einer Hausarbeit ist möglich.

Kommentar: Typ B Veranstaltung 

GES 53 Online Seminar: Wladimir Putin und die Geschichte. Die Geschichtskultur des
modernen Russlands

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet synchron statt.

Kommentar: Typ B: synchrone Veranstaltung

5.3 Seminar zu einer Thematik unter der Perspektive einer transnationalen Geschichte

GES 22 Eine Kulturgeschichte des Tees
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: ... oder...wie der erfolgreichste chinesische Wirtschaftszweig durch einen europäischen Wirtschaftsspion und
gezielten Drogenhandel zerstört wurde

Wie kann die beliebteste englische Tradition dafür sorgen, dass die Teeindustrie in China zerstört wird? Die "tee time" löste im
19. Jahrhundert eine Kettenreaktion aus. Der europäische Kolonialismus, die Eastindia Company, ein Dreieckshandel zwischen
Asien und Europa und europäische Wirtschaftsspionage führen erst dazu, dass außerhalb Chinas Tee angebaut und dass das
Land nachhaltig (bis zu Mao Tsetung) geprägt wird. Wie dies alles zusammenhängt, ob eventuelle Auswirkungen bis in die
Gegenwart zu beobachten sind und schließlich ob das Thema Potential für den Geschichtsunterricht hat, werden wir uns im
Seminar anschauen. 

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit und Übernahme einer kleinen Aufgabe

Art des Seminars: Sollte das Seminar online durchgeführt werden, dann werden wir uns jede zweite Woche zu verpflichtenden
synchronen webex Sitzungen treffen. Die Woche dazwischen werden für Sie Aufgaben bereit gestellt werden, die zwischen den
Wochen erledigt werden müssen. 

GES 24 Karl der Große
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Um ihn ranken sich Geschichten und Mythen; er ist der Kern vielfältiger Kontroversen in der Geschichtswissenschaft und seine
Geschichte bietet vielfältige Möglichkeiten für historisches Lernen.

* Wer war König/ Kaiser Karl I.? War er "Römer", "Franke", "Deutscher", "Franzose", "Europäer", "fanatischer Christ",
"Sachsenschlächter"?

* Hatte er Familie? Wie wichtig war ihm Bildung? Wo "wohnte" er? Wie regierte er dieses große Reich? Und wie sah er
überhaupt aus?

* War er tatsächlich groß? Oder vielmehr: Was brachte Nachgeborene und Zeitgenossen dazu, ihn als "den Großen" zu
titulieren?

* Gab es ihn überhaupt? War er wirklich so bedeutend für die Zeitgenossen, wie wir heute annehmen?
* Welche Quellen haben wir über sein Leben und wie glaubwürdig sind diese tatsächlich?
* Was erfahren wir anhand seines Beispiels über das Leben im Frühmittelalter?
* Warum ist es Napoleon wichtig, sich auf Karls Thron in Aachen abbilden zu lassen?
* Warum wird eine SS-Waffen-Grenadier-Division nach ihm benannt?
* Und schließlich: Wie kann es trotzdem sein, dass "der" europäische Preis schlechthin dann heute der sogenannte "Karlspreis"

ist?

All dies (und vielens mehr) sind Fragen, die Sie am Ende des Seminars beantworten können. Da wir im ersten Teil der
Veranstaltung immer wieder darauf zurückkommen, kann es sich anbieten, sich das folgende Werk anzuschaffen: Einhard: Vita
Karoli Magni. Das Leben Karls des Großen (z.B. bei Reclam für 3,80 Euro)

Testat: Abgabe eines Portfolios am Ende des Semesters (inkl. der bearbeiteten Aufgaben aus dem Seminar)

Modulprüfung: schriftliche Hausarbeit

Typ A Veranstaltung: Das Seminar findet asynchron statt. D.h. ich stelle Ihnen die Texte und Aufgaben zu den Sitzungen
wöchentlich ein. Sie geben aber erst am Ende des Semesters ein Portfolio mit allen bearbeiteten Aufgaben ab. Im Laufe des
Semesters biete ich Ihnen ca. vier Webex Sitzungen an. In den Sitzungen werden wir Texte und Inhalte besprechen und
Zusammenhänge klären sowie Ihre Fragen und Unklarheiten diskutieren. Diese Sitzungen sind nicht verpflichtend, ich rate
Ihnen aber sehr, daran teilzunehmen, da Ihnen dabei Zusammenhänge deutlicher werden und Ihr Lernerfolg so steigt. Die
Termine für die Sitzungen werden per Abstimmung in Moodle festgelegt. Sie werden aufgezeichnet und im Nachhinein in Moodle
hochgeladen. 

GES 25 Marco Polo - Wahrheitsgehalt und Mythen rund um seine Reisen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Fenster zur Welt: "Fenster zur Welt: Die mittelalterlichen Handelsbeziehungen zwischen Europa und Asien beschreiben sowie
das Mongolische Reich als Imperium charakterisieren" (E) Im Bildungsplan 2016 finden sich in allen Niveaustufen sogenannte
"Fenster zur Welt". Eines dieser Themen werden wir im Seminar aufgreifen und uns dabei neben der Perspektivität des
Bildungsplans auch mit der Perspektivität der Quellen auseinandersetzen. Wir werden dies anhand des Reiseberichts von
Marco Polo tun. Dabei werden neben inhaltlichen Fragen hauptsächlich auch Fragen nach Quellenkritik und Geschichtskultur im
Mittelpunkt unseres Seminars stehen. 

Die Anschaffung des Werkes Elise Guignard: Marco Polo, Il Milione. Die Wunder der Welt wird empfohlen.

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit in webex Sitzungen und Erledigung der Aufgaben 

Typ B Veranstaltung: im Laufe des Semesters werden wir ca. sechs synchrone verpflichtende webex Veranstaltungen zur
Einführung neuer Inhalte und der Besprechung vergangener Aufgaben haben. Die Teilnahme daran ist verpflichtend. Aufgrund
der Erfahrungen der vergangenen Semester bitte ich Sie, Ihre Kamera anzuschalten. Die Sitzungen werden nicht aufgezeichnet.
Wie im Präsenzsemester auch, haben Sie zwei Fehltermine. Zwischen den webex Veranstaltungen erhalten Sie Aufgaben, die
jeweils in Moodle eingereicht werden. 

GES 36 Vorlesung und Kolloquium: Europa in den 1920er Jahren
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Nur eine Teilnahmebestätigung ist möglich. Es können also keine Modulprüfungen abgelegt werden.
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GES 51 Kompaktseminar: Der "Nahe Osten" aus kolonial- und globalgeschichtlicher
Perspektive

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 14.05.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im arabischen wird der „Nahen Osten” als asch-scharq al-awsat bezeichnet, was ebenso mit „naher Osten” übersetzt werden
kann. Aus europäischer Sicht mag dies zutreffen, doch aus dem Blickwinkel dieser Region mutet es indes seltsam an.

Mit der geschichtlichen Auseinandersetzung von Begriffen wie dem „Nahen Osten”, dem „Mittleren Osten” oder dem „Orient”
werden weitere Ungereimtheiten deutlich, die zu einer kritischen Betrachtung einladen.

Eine historische Herangehensweise kann dabei sehr aufschlussreich sein, um diese Region aus heutiger Sicht zu definieren und
einzugrenzen. Vom Zerfall des Osmanischen Reiches bis zum sogenannten „Arabischen Frühling” scheinen die historischen
Ereignisse in dieser Region undurchsichtig, umstritten und komplex. Die jeweiligen historischen Deutungen dieser Ereignisse –
rund um den sogenannten „Nahen Osten” – wirken zudem sehr stakt von politischen, ideologischen und religiösen Positionen
geprägt.

Der Schwerpunkt des Seminars liegt darin, die eurozentrisch geprägte Geschichtsdeutung möglichst kritisch zu beleuchten.
Strukturen des Kolonialismus bzw. des Postkolonialismus historisch zu verorten, zu thematisieren und zu reflektieren.

GES 52 Online Seminar: Vergessene Kriege: eine globale historische Betrachtung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im europäischen Kontext sind eine Vielzahl von Kriegen nicht wahrgenommen worden, so dass bei der Betrachtung der
Globalgeschichte prägende Kriege vergessen werden. Das Seminar möchte diese Lücke schließen und seinen Fokus auf
außereuropäische Kriege legen.

Es handelt sich hierbei um eine synchrone Veranstaltung (mit asynchronen Anteilen). Für den Modulschein muss ein Portfolio
erstellt werden. Die Ablegung einer Modulprüfung im Rahmen einer Hausarbeit ist möglich.

Kommentar: Typ B Veranstaltung 

5.4 Seminar zur Gesellschaftsgeschichte

GES 04 Geschichte und Literatur: Leben und Werk Heiner Müllers
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-31.05.2021 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Heiner Müller war einer der schillerndsten Literaten der DDR. Doch auch nach der Wiedervereinigung war er eine bedeutende
Stimme der deutschen Literaturszene. Müller pflegte auch interessante Crossover-Kooperationen mit dem Fernsehen und
Musikern (u.a. mit 'Einstürzende Neubauten'). In seiner Person lassen sich wichtige Zusammenhänge der ostdeutschen Politik-
und Literaturgeschichte erläutern. Doch Vorsicht: Teilnehmer/Teilnehmerinnen müssen bereit sein, sich auf Müllers zum Teil
überaus sperrigen Texte einzulassen und diese in den eigenen kulturellen Horizont einzupflegen.

Der Kauf von Schulz, Kristin (Hrsg.): Heiner Müller. Warten auf der Gegenschräge. Frankfurt a.M. 2014, wird empfohlen.

Typ-B-Veranstaltung: Das Seminar findet wegen Corona voraussichtlich als synchroner Moodle-Kurs live per Webex statt. Es
ist daher kein Portfolio anzufertigen. Bei den Webexterminen ist die Kamera einzuschalten. Sollte es möglich sein, doch in
Präsenz zu gehen, wird die Veranstaltung im Hybridformat ohne Anwesenheitsverpflichtung durchgeführt. Beachten Sie die
ungewöhnlichen Zeiten.
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GES 11 Kompaktseminar: Geschichte Südwestdeutschlands III: Spätmittelalter und frühe
Neuzeit (mit Exkursion)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ "A" (asynchron).

Bedingung für erfolgreiche Teilnahme: Erstellen einer kleinen Präsentation.

Für eine benotete Modulprüfung ist zusätzlich  eine Seminararbeit anzufertigen. Anmeldung per E-Mail bei holger.dietrich@ph-
ludwigsburg. Maximal 20 Seminararbeiten.

Kommentar: In dem Kompaktseminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Württembergs vom Spätmittelalter bis in die
Frühe Neuzeit. Wir fragen nach den Ursprüngen der Württemberger, schauen uns an, wie es ihnen gelang, die Herrschaft in
Württemberg zu konsolidieren und fragen nach der Bedeutung Eberhards im Bart und seiner Frau Barbara von Gonzaga. Dabei
behalten wir stets auch die Entwicklung in benachbarten Territorien im Auge.

Literatur: Wird in moodle bekannt gegeben.

GES 22 Eine Kulturgeschichte des Tees
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: ... oder...wie der erfolgreichste chinesische Wirtschaftszweig durch einen europäischen Wirtschaftsspion und
gezielten Drogenhandel zerstört wurde

Wie kann die beliebteste englische Tradition dafür sorgen, dass die Teeindustrie in China zerstört wird? Die "tee time" löste im
19. Jahrhundert eine Kettenreaktion aus. Der europäische Kolonialismus, die Eastindia Company, ein Dreieckshandel zwischen
Asien und Europa und europäische Wirtschaftsspionage führen erst dazu, dass außerhalb Chinas Tee angebaut und dass das
Land nachhaltig (bis zu Mao Tsetung) geprägt wird. Wie dies alles zusammenhängt, ob eventuelle Auswirkungen bis in die
Gegenwart zu beobachten sind und schließlich ob das Thema Potential für den Geschichtsunterricht hat, werden wir uns im
Seminar anschauen. 

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit und Übernahme einer kleinen Aufgabe

Art des Seminars: Sollte das Seminar online durchgeführt werden, dann werden wir uns jede zweite Woche zu verpflichtenden
synchronen webex Sitzungen treffen. Die Woche dazwischen werden für Sie Aufgaben bereit gestellt werden, die zwischen den
Wochen erledigt werden müssen. 

GES 29 Stolpersteine - ein Ort des historischen Lernens?! (mit Exkursionstag)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Wir beschäftigen uns im Seminar Stolpersteinen zur Erinnerung an Menschen, die im Nationalsozialismus Gewalt ausgesetzt
waren. Was sind Stolpersteine überhaupt? Warum gibt es sie? Welche Geschichten erzählen sie? Was haben sie mit
Erinnerungs- und Geschichtskultur zu tun? Wie können sie Orte historischen Lernens werden? Diesen und noch weit mehr
Fragen gehen wir im Seminar nach. Ausgehend von einzelnen Stolpersteinen und dahinter liegenden Geschichten überlegen wir
Lernanlässe für Schüler*innen.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Exkursion: Im Seminar können Sie einen Exkursionstag erhalten. Aufgrund der dynamischen Entwicklung der Pandemie muss
noch abgewartet werden, ob die Exkursion gleichzeitig in der gesamten Seminargröße stattfinden kann oder ob Sie die Exkursion
in Kleingruppen oder alleine begehen und ihre Exkursion durch das Bearbeiten von Aufgaben nachweisen. Nähere Informationen
folgen über den Moodle-Kurs.

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 30 Olympe de Gouges - Ihr Leben und Wirken. Impulse für den Geschichtsunterricht
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Olympe de Gouges (1748-1793) gilt als eine glühende Vorkämpferin für Frauenrechte. Ihre Überzeugungen und Haltungen
reichen aber darüber hinaus. So setzte sie sich für die gleichen Rechte aller Menschen ein. Im Seminar lernen wir mehr über die
Biografie von Olympe de Gouges kennen und ordnen diese in den Rahmen der Umstände ein, die ihr Leben prägten. Wir fragen
danach, was Olympe de Gouges, Ihr Leben und Ihr Wirken mit uns heute zu tun haben könnte. Wie lassen sich ihre Geschichten
und Geschichten über sie im Unterricht aufgreifen? Wie gelingt es den Schüler*innen mit Blick auf Olympe de Gouges' Biografie
historisch zu lernen? Diesen und weiteren Fragen gehen wir im Seminar nach.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 34 Hundert Jahre Nachbarschaft: Frankreich und Deutschland 1919-2019
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 51 Kompaktseminar: Der "Nahe Osten" aus kolonial- und globalgeschichtlicher
Perspektive

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 14.05.2021 1 1.256 Isso, I.
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Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im arabischen wird der „Nahen Osten” als asch-scharq al-awsat bezeichnet, was ebenso mit „naher Osten” übersetzt werden
kann. Aus europäischer Sicht mag dies zutreffen, doch aus dem Blickwinkel dieser Region mutet es indes seltsam an.

Mit der geschichtlichen Auseinandersetzung von Begriffen wie dem „Nahen Osten”, dem „Mittleren Osten” oder dem „Orient”
werden weitere Ungereimtheiten deutlich, die zu einer kritischen Betrachtung einladen.

Eine historische Herangehensweise kann dabei sehr aufschlussreich sein, um diese Region aus heutiger Sicht zu definieren und
einzugrenzen. Vom Zerfall des Osmanischen Reiches bis zum sogenannten „Arabischen Frühling” scheinen die historischen
Ereignisse in dieser Region undurchsichtig, umstritten und komplex. Die jeweiligen historischen Deutungen dieser Ereignisse –
rund um den sogenannten „Nahen Osten” – wirken zudem sehr stakt von politischen, ideologischen und religiösen Positionen
geprägt.

Der Schwerpunkt des Seminars liegt darin, die eurozentrisch geprägte Geschichtsdeutung möglichst kritisch zu beleuchten.
Strukturen des Kolonialismus bzw. des Postkolonialismus historisch zu verorten, zu thematisieren und zu reflektieren.

BA-Eula-Ges-M6

6.1 Geschichtskultur als geschichtsdidaktische Kategorie an einem ausgesuchten

historischen Thema

GES 02 Kompaktseminar: Außerschulische Lernorte zur Geschichte des deutschen
Kaiserreichs im Raum Ludwigsburg/Stuttgart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 18:00 06.09.2021-08.09.2021 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Zeit des deutschen Kaiserreichs hat zahlreiche potentielle außerschulische Lernorte rund um Stuttgart und Ludwigsburg
hinterlassen. Sie werden im Laufe des Seminars vor Ort aufgesucht. Im Rahmen des Seminars kann ein Exkursionstag erworben
werden. Die Veranstaltung soll in Präsenz stattfinden. Sollte dies wegen Corona nicht möglich sein, findet die Veranstaltung
asynchron über Moodle statt. Es ist dann ein Portflio anzufertigen.

GES 14 Exkursion: Mit dem Fahrrad an den Limes
Exkursion 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

Einzel 14:00 - 15:30 Fr, 11.06.2021 1 1.318 (max. 23 Tln.) Dietrich, H.

BlockSa+So - 08.09.2021-12.09.2021 Dietrich, H.

Bemerkungen: Vortreffen: 11.06.2021, 14.00-15.30 Uhr, Raum 1.318

Kommentar: Entlang des Limesradweges begeben wir uns auf die Suche nach Spuren, die die Römer hinterlassen haben. Wir besichtigen
Kastellen, Wachttürme und Reste der raetischen Mauer und besuchen darüber hinaus auch Museen, die auf dem Weg liegen.
Allerdings kümmern wir uns nicht nur um die römische Vergangenheit, sondern halten den Blick auch auf andere historische
Epochen gerichtet. Ziele sind u.a. Aalen, Weißenburg, Eining und Regensburg.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten sich sicher mit dem Fahrrad bewegen können. Übernachtungen in Pensionen und
Jugendherbergen.

Größere Teilstrecken werden mit der Bahn zurückgelegt.

Ein Vorbereitungstreffen findet am Freitag, den 11. Juni 2020, um 14:00 Uhr statt.

 

Anmeldung ab sofort und ausschließlich über E-Mail bei Dr. Holger Dietrich (holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de).

GES 24 Karl der Große
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Hestler, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Um ihn ranken sich Geschichten und Mythen; er ist der Kern vielfältiger Kontroversen in der Geschichtswissenschaft und seine
Geschichte bietet vielfältige Möglichkeiten für historisches Lernen.

* Wer war König/ Kaiser Karl I.? War er "Römer", "Franke", "Deutscher", "Franzose", "Europäer", "fanatischer Christ",
"Sachsenschlächter"?

* Hatte er Familie? Wie wichtig war ihm Bildung? Wo "wohnte" er? Wie regierte er dieses große Reich? Und wie sah er
überhaupt aus?

* War er tatsächlich groß? Oder vielmehr: Was brachte Nachgeborene und Zeitgenossen dazu, ihn als "den Großen" zu
titulieren?

* Gab es ihn überhaupt? War er wirklich so bedeutend für die Zeitgenossen, wie wir heute annehmen?
* Welche Quellen haben wir über sein Leben und wie glaubwürdig sind diese tatsächlich?
* Was erfahren wir anhand seines Beispiels über das Leben im Frühmittelalter?
* Warum ist es Napoleon wichtig, sich auf Karls Thron in Aachen abbilden zu lassen?
* Warum wird eine SS-Waffen-Grenadier-Division nach ihm benannt?
* Und schließlich: Wie kann es trotzdem sein, dass "der" europäische Preis schlechthin dann heute der sogenannte "Karlspreis"

ist?

All dies (und vielens mehr) sind Fragen, die Sie am Ende des Seminars beantworten können. Da wir im ersten Teil der
Veranstaltung immer wieder darauf zurückkommen, kann es sich anbieten, sich das folgende Werk anzuschaffen: Einhard: Vita
Karoli Magni. Das Leben Karls des Großen (z.B. bei Reclam für 3,80 Euro)

Testat: Abgabe eines Portfolios am Ende des Semesters (inkl. der bearbeiteten Aufgaben aus dem Seminar)

Modulprüfung: schriftliche Hausarbeit

Typ A Veranstaltung: Das Seminar findet asynchron statt. D.h. ich stelle Ihnen die Texte und Aufgaben zu den Sitzungen
wöchentlich ein. Sie geben aber erst am Ende des Semesters ein Portfolio mit allen bearbeiteten Aufgaben ab. Im Laufe des
Semesters biete ich Ihnen ca. vier Webex Sitzungen an. In den Sitzungen werden wir Texte und Inhalte besprechen und
Zusammenhänge klären sowie Ihre Fragen und Unklarheiten diskutieren. Diese Sitzungen sind nicht verpflichtend, ich rate
Ihnen aber sehr, daran teilzunehmen, da Ihnen dabei Zusammenhänge deutlicher werden und Ihr Lernerfolg so steigt. Die
Termine für die Sitzungen werden per Abstimmung in Moodle festgelegt. Sie werden aufgezeichnet und im Nachhinein in Moodle
hochgeladen. 

GES 29 Stolpersteine - ein Ort des historischen Lernens?! (mit Exkursionstag)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Wir beschäftigen uns im Seminar Stolpersteinen zur Erinnerung an Menschen, die im Nationalsozialismus Gewalt ausgesetzt
waren. Was sind Stolpersteine überhaupt? Warum gibt es sie? Welche Geschichten erzählen sie? Was haben sie mit
Erinnerungs- und Geschichtskultur zu tun? Wie können sie Orte historischen Lernens werden? Diesen und noch weit mehr
Fragen gehen wir im Seminar nach. Ausgehend von einzelnen Stolpersteinen und dahinter liegenden Geschichten überlegen wir
Lernanlässe für Schüler*innen.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Exkursion: Im Seminar können Sie einen Exkursionstag erhalten. Aufgrund der dynamischen Entwicklung der Pandemie muss
noch abgewartet werden, ob die Exkursion gleichzeitig in der gesamten Seminargröße stattfinden kann oder ob Sie die Exkursion
in Kleingruppen oder alleine begehen und ihre Exkursion durch das Bearbeiten von Aufgaben nachweisen. Nähere Informationen
folgen über den Moodle-Kurs.

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.
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GES 53 Online Seminar: Wladimir Putin und die Geschichte. Die Geschichtskultur des
modernen Russlands

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet synchron statt.

Kommentar: Typ B: synchrone Veranstaltung

GES 56 Archäologie für und in der Schule - Einführung in die Vorgeschichte am Beispiel
ausgewählter Fundorte mit Schwerpunkt Baden-Württemberg

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar wird am Beispiel der Vorgeschichte mit einem Schwerpunkt in Baden-Württemberg das Feld archäologische
Wissenschaften eingeführt. Archäologie wird im Schulunterricht punktuell berührt, gerade wenn es beispielsweise um zentrale
Fragen der Menschheitsgeschichte oder Seßhaftwerdung geht. Was aber ist Archäologie, was ist die Vorgeschichte und was
ist eine Quelle? Woher nehmen wir unser Wissen über die Vorgeschichte, welches wir als Lehrer an Schüler weitergeben? Wie
können archäologische Fundplätze dem Schüler verständlich erschlossen werden?

Baden-Württemberg bietet eine Vielzahl solcher archäologischer Fundstellen wie Funde, Museen und (Boden-)Denkmälern, die
sich als außerschulische Lernorte eignen (z. B. Museum Hochdorf, Bettelbühl, Pfahlbaumuseum Unteruhldingen, Grabhügel
Magdalenenberg, Heuneburg). Wie ein solcher Fundplatz in den Unterricht gewinnbringend einbezogen werden kann, werden wir
exemplarisch an mehreren Beispielen skizzieren.

Anhand von außerschulischen Lernorten werden also Möglichkeiten für Berührungspunkte von Archäologie und Schule skizziert.
Konzepte und Herangehensweisen sollen praxisorientiert entwickelt werden. Wie Archäologie im Schulunterricht sinnvoll,
innerhalb wie außerhalb der Schule angewendet werden kann, das wollen wir lernen.

Das Seminar bietet zum einen eine diachrone Einführung in die Vorgeschichte, mit ihren Methoden, Tätigkeitsfeldern und
Rätseln. Zum anderen will es dazu anregen, weitere Fragen (z. B. „mit dem Butterbrot im Museum?”), die sich Archäologen
neben der wissenschaftlichen Aufarbeitung stellen, zu diskutieren. All dies geschieht vor dem Hintergrund, bereits Schüler in
jungem Alter zu eigenständigem, kritischen Denken anzuregen.

Bedingungen für benotete Modulprüfung: Aufgaben und Portfolio: Aufgaben mit Besprechung (freiwillig, abends, bitte Kamera an),
kurze Skizze einer Unterrichtseinheit zu einem außerschulischen Lernort.

Besonderheiten Online-Semester: Typ A – asynchrones Seminar mit freiwilligen Webex-Sitzungen.

Literatur: Literaturliste: wird im Seminar bekannt gegeben

6.2 Seminar zu einer Thematik unter einer geschlechter- oder kulturgeschichtlichen

Perspektive

GES 04 Geschichte und Literatur: Leben und Werk Heiner Müllers
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-31.05.2021 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 1643



Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Heiner Müller war einer der schillerndsten Literaten der DDR. Doch auch nach der Wiedervereinigung war er eine bedeutende
Stimme der deutschen Literaturszene. Müller pflegte auch interessante Crossover-Kooperationen mit dem Fernsehen und
Musikern (u.a. mit 'Einstürzende Neubauten'). In seiner Person lassen sich wichtige Zusammenhänge der ostdeutschen Politik-
und Literaturgeschichte erläutern. Doch Vorsicht: Teilnehmer/Teilnehmerinnen müssen bereit sein, sich auf Müllers zum Teil
überaus sperrigen Texte einzulassen und diese in den eigenen kulturellen Horizont einzupflegen.

Der Kauf von Schulz, Kristin (Hrsg.): Heiner Müller. Warten auf der Gegenschräge. Frankfurt a.M. 2014, wird empfohlen.

Typ-B-Veranstaltung: Das Seminar findet wegen Corona voraussichtlich als synchroner Moodle-Kurs live per Webex statt. Es
ist daher kein Portfolio anzufertigen. Bei den Webexterminen ist die Kamera einzuschalten. Sollte es möglich sein, doch in
Präsenz zu gehen, wird die Veranstaltung im Hybridformat ohne Anwesenheitsverpflichtung durchgeführt. Beachten Sie die
ungewöhnlichen Zeiten.

GES 11 Kompaktseminar: Geschichte Südwestdeutschlands III: Spätmittelalter und frühe
Neuzeit (mit Exkursion)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ "A" (asynchron).

Bedingung für erfolgreiche Teilnahme: Erstellen einer kleinen Präsentation.

Für eine benotete Modulprüfung ist zusätzlich  eine Seminararbeit anzufertigen. Anmeldung per E-Mail bei holger.dietrich@ph-
ludwigsburg. Maximal 20 Seminararbeiten.

Kommentar: In dem Kompaktseminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Württembergs vom Spätmittelalter bis in die
Frühe Neuzeit. Wir fragen nach den Ursprüngen der Württemberger, schauen uns an, wie es ihnen gelang, die Herrschaft in
Württemberg zu konsolidieren und fragen nach der Bedeutung Eberhards im Bart und seiner Frau Barbara von Gonzaga. Dabei
behalten wir stets auch die Entwicklung in benachbarten Territorien im Auge.

Literatur: Wird in moodle bekannt gegeben.

GES 14 Exkursion: Mit dem Fahrrad an den Limes
Exkursion 2.0 Semesterwochenst. Max. 23 Teiln.

Einzel 14:00 - 15:30 Fr, 11.06.2021 1 1.318 (max. 23 Tln.) Dietrich, H.

BlockSa+So - 08.09.2021-12.09.2021 Dietrich, H.

Bemerkungen: Vortreffen: 11.06.2021, 14.00-15.30 Uhr, Raum 1.318

Kommentar: Entlang des Limesradweges begeben wir uns auf die Suche nach Spuren, die die Römer hinterlassen haben. Wir besichtigen
Kastellen, Wachttürme und Reste der raetischen Mauer und besuchen darüber hinaus auch Museen, die auf dem Weg liegen.
Allerdings kümmern wir uns nicht nur um die römische Vergangenheit, sondern halten den Blick auch auf andere historische
Epochen gerichtet. Ziele sind u.a. Aalen, Weißenburg, Eining und Regensburg.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten sich sicher mit dem Fahrrad bewegen können. Übernachtungen in Pensionen und
Jugendherbergen.

Größere Teilstrecken werden mit der Bahn zurückgelegt.

Ein Vorbereitungstreffen findet am Freitag, den 11. Juni 2020, um 14:00 Uhr statt.

 

Anmeldung ab sofort und ausschließlich über E-Mail bei Dr. Holger Dietrich (holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de).

GES 29 Stolpersteine - ein Ort des historischen Lernens?! (mit Exkursionstag)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Wir beschäftigen uns im Seminar Stolpersteinen zur Erinnerung an Menschen, die im Nationalsozialismus Gewalt ausgesetzt
waren. Was sind Stolpersteine überhaupt? Warum gibt es sie? Welche Geschichten erzählen sie? Was haben sie mit
Erinnerungs- und Geschichtskultur zu tun? Wie können sie Orte historischen Lernens werden? Diesen und noch weit mehr
Fragen gehen wir im Seminar nach. Ausgehend von einzelnen Stolpersteinen und dahinter liegenden Geschichten überlegen wir
Lernanlässe für Schüler*innen.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Exkursion: Im Seminar können Sie einen Exkursionstag erhalten. Aufgrund der dynamischen Entwicklung der Pandemie muss
noch abgewartet werden, ob die Exkursion gleichzeitig in der gesamten Seminargröße stattfinden kann oder ob Sie die Exkursion
in Kleingruppen oder alleine begehen und ihre Exkursion durch das Bearbeiten von Aufgaben nachweisen. Nähere Informationen
folgen über den Moodle-Kurs.

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 30 Olympe de Gouges - Ihr Leben und Wirken. Impulse für den Geschichtsunterricht
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Olympe de Gouges (1748-1793) gilt als eine glühende Vorkämpferin für Frauenrechte. Ihre Überzeugungen und Haltungen
reichen aber darüber hinaus. So setzte sie sich für die gleichen Rechte aller Menschen ein. Im Seminar lernen wir mehr über die
Biografie von Olympe de Gouges kennen und ordnen diese in den Rahmen der Umstände ein, die ihr Leben prägten. Wir fragen
danach, was Olympe de Gouges, Ihr Leben und Ihr Wirken mit uns heute zu tun haben könnte. Wie lassen sich ihre Geschichten
und Geschichten über sie im Unterricht aufgreifen? Wie gelingt es den Schüler*innen mit Blick auf Olympe de Gouges' Biografie
historisch zu lernen? Diesen und weiteren Fragen gehen wir im Seminar nach.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 52 Online Seminar: Vergessene Kriege: eine globale historische Betrachtung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im europäischen Kontext sind eine Vielzahl von Kriegen nicht wahrgenommen worden, so dass bei der Betrachtung der
Globalgeschichte prägende Kriege vergessen werden. Das Seminar möchte diese Lücke schließen und seinen Fokus auf
außereuropäische Kriege legen.

Es handelt sich hierbei um eine synchrone Veranstaltung (mit asynchronen Anteilen). Für den Modulschein muss ein Portfolio
erstellt werden. Die Ablegung einer Modulprüfung im Rahmen einer Hausarbeit ist möglich.

Kommentar: Typ B Veranstaltung 
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GES 55 Die Kelten in Baden-Württemberg
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Asynchron online mit freiwilligen webex Sitzungen

Kommentar: Die Kelten sind für jeden etwas anderes. Sprachwissenschaftler nehmen die Sprache in den Blick, Althistoriker sehen die Kelten
durch die Brille der Römer als Barbaren. Archäologen hingegen interessiert ihre materielle Hinterlassenschaft. Eine große Frage
ist, ob es die Kelten denn überhaupt gab.

 Hinterlassenschaften von den Kelten begegnen uns im Südwesten Deutschlands zuhauf. Besonders Prunkgräber, früher
„Fürstengräber” genannt sind ein Phänomen der frühen Eisenzeit in Südwestdeutschland.

 Populärwissenschaftliche Medien (Bildbände, Ausstellungskataloge, Dokumentationen) beschreiben in technischer Perfektion die
Kelten und dies in Form von plakativen Inszenierungen und bringen damit eine breite Öffentlichkeit ins Museum. Beispiele finden
sich in den Formulierungen: „Geheimnis der Keltenfürstin”, „Keltenfürst” etc.

Gerade Baden-Württemberg weist eine Vielzahl „keltischer” Hinterlassenschaften auf, darunter sind Siedlungen (Oppida,
Heuneburg), Kultorte (Alte Burg) sowie Grabhügel (Hohmichele) zu finden. Besonders bekannt sind die 2005, 2010 und kürzlich
(Oktober 2020) en bloc geborgenen Prunkgräber aus Bettelbühl.

 Sind das aus der Sicht der Forschung „Kelten”? Und wie wird das Thema in den Medien der Öffentlichkeit kommuniziert? Was
ist die Sicht der Historiker? Und welche neuen Erkenntnisse liefern die Naturwissenschaften zum Thema Verwandtschaft, DNS,
Herkunft?

 Wie tauchen die Kelten im Schulunterricht in Baden-Württemberg auf? Ihre Museumslandschaft eignet sich hervorragend will
man dem Thema „Kelten” an außerschulischen Lernorten nachspüren.

 Das Seminar wird wöchentlich in asynchroner Form stattfinden. Material wird, je einmal pro Woche über moodle bereitgestellt
(Quellen, Video). Die Studierenden suchen sich einen Aspekt aus und bereiten unter Anleitung eine Powerpoint für alle vor, die
dann hochgeladen wird (Testat). 

 Modulprüfung/Seminararbeit: 1 Aspekt, nach Absprache vertiefend als Seminararbeit (max. 15 Seiten)

6.3 Geschichte und Identitäten

GES 04 Geschichte und Literatur: Leben und Werk Heiner Müllers
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-31.05.2021 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Heiner Müller war einer der schillerndsten Literaten der DDR. Doch auch nach der Wiedervereinigung war er eine bedeutende
Stimme der deutschen Literaturszene. Müller pflegte auch interessante Crossover-Kooperationen mit dem Fernsehen und
Musikern (u.a. mit 'Einstürzende Neubauten'). In seiner Person lassen sich wichtige Zusammenhänge der ostdeutschen Politik-
und Literaturgeschichte erläutern. Doch Vorsicht: Teilnehmer/Teilnehmerinnen müssen bereit sein, sich auf Müllers zum Teil
überaus sperrigen Texte einzulassen und diese in den eigenen kulturellen Horizont einzupflegen.

Der Kauf von Schulz, Kristin (Hrsg.): Heiner Müller. Warten auf der Gegenschräge. Frankfurt a.M. 2014, wird empfohlen.

Typ-B-Veranstaltung: Das Seminar findet wegen Corona voraussichtlich als synchroner Moodle-Kurs live per Webex statt. Es
ist daher kein Portfolio anzufertigen. Bei den Webexterminen ist die Kamera einzuschalten. Sollte es möglich sein, doch in
Präsenz zu gehen, wird die Veranstaltung im Hybridformat ohne Anwesenheitsverpflichtung durchgeführt. Beachten Sie die
ungewöhnlichen Zeiten.

GES 11 Kompaktseminar: Geschichte Südwestdeutschlands III: Spätmittelalter und frühe
Neuzeit (mit Exkursion)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ "A" (asynchron).

Bedingung für erfolgreiche Teilnahme: Erstellen einer kleinen Präsentation.

Für eine benotete Modulprüfung ist zusätzlich  eine Seminararbeit anzufertigen. Anmeldung per E-Mail bei holger.dietrich@ph-
ludwigsburg. Maximal 20 Seminararbeiten.

Kommentar: In dem Kompaktseminar erarbeiten wir uns einen Überblick über die Geschichte Württembergs vom Spätmittelalter bis in die
Frühe Neuzeit. Wir fragen nach den Ursprüngen der Württemberger, schauen uns an, wie es ihnen gelang, die Herrschaft in
Württemberg zu konsolidieren und fragen nach der Bedeutung Eberhards im Bart und seiner Frau Barbara von Gonzaga. Dabei
behalten wir stets auch die Entwicklung in benachbarten Territorien im Auge.

Literatur: Wird in moodle bekannt gegeben.

GES 29 Stolpersteine - ein Ort des historischen Lernens?! (mit Exkursionstag)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Wir beschäftigen uns im Seminar Stolpersteinen zur Erinnerung an Menschen, die im Nationalsozialismus Gewalt ausgesetzt
waren. Was sind Stolpersteine überhaupt? Warum gibt es sie? Welche Geschichten erzählen sie? Was haben sie mit
Erinnerungs- und Geschichtskultur zu tun? Wie können sie Orte historischen Lernens werden? Diesen und noch weit mehr
Fragen gehen wir im Seminar nach. Ausgehend von einzelnen Stolpersteinen und dahinter liegenden Geschichten überlegen wir
Lernanlässe für Schüler*innen.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Exkursion: Im Seminar können Sie einen Exkursionstag erhalten. Aufgrund der dynamischen Entwicklung der Pandemie muss
noch abgewartet werden, ob die Exkursion gleichzeitig in der gesamten Seminargröße stattfinden kann oder ob Sie die Exkursion
in Kleingruppen oder alleine begehen und ihre Exkursion durch das Bearbeiten von Aufgaben nachweisen. Nähere Informationen
folgen über den Moodle-Kurs.

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 51 Kompaktseminar: Der "Nahe Osten" aus kolonial- und globalgeschichtlicher
Perspektive

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 14.05.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.07.2021 1 1.256 Isso, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im arabischen wird der „Nahen Osten” als asch-scharq al-awsat bezeichnet, was ebenso mit „naher Osten” übersetzt werden
kann. Aus europäischer Sicht mag dies zutreffen, doch aus dem Blickwinkel dieser Region mutet es indes seltsam an.

Mit der geschichtlichen Auseinandersetzung von Begriffen wie dem „Nahen Osten”, dem „Mittleren Osten” oder dem „Orient”
werden weitere Ungereimtheiten deutlich, die zu einer kritischen Betrachtung einladen.

Eine historische Herangehensweise kann dabei sehr aufschlussreich sein, um diese Region aus heutiger Sicht zu definieren und
einzugrenzen. Vom Zerfall des Osmanischen Reiches bis zum sogenannten „Arabischen Frühling” scheinen die historischen
Ereignisse in dieser Region undurchsichtig, umstritten und komplex. Die jeweiligen historischen Deutungen dieser Ereignisse –
rund um den sogenannten „Nahen Osten” – wirken zudem sehr stakt von politischen, ideologischen und religiösen Positionen
geprägt.

Der Schwerpunkt des Seminars liegt darin, die eurozentrisch geprägte Geschichtsdeutung möglichst kritisch zu beleuchten.
Strukturen des Kolonialismus bzw. des Postkolonialismus historisch zu verorten, zu thematisieren und zu reflektieren.
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GES 53 Online Seminar: Wladimir Putin und die Geschichte. Die Geschichtskultur des
modernen Russlands

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Milicevic, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet synchron statt.

Kommentar: Typ B: synchrone Veranstaltung

6.4 Vertiefendes Seminar zu einem historischen Sachgegenstand unter Einbezug

geschichtsdidaktischer Prinzipien und Kategorien

GES 02 Kompaktseminar: Außerschulische Lernorte zur Geschichte des deutschen
Kaiserreichs im Raum Ludwigsburg/Stuttgart

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 18:00 06.09.2021-08.09.2021 1 1.256 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Zeit des deutschen Kaiserreichs hat zahlreiche potentielle außerschulische Lernorte rund um Stuttgart und Ludwigsburg
hinterlassen. Sie werden im Laufe des Seminars vor Ort aufgesucht. Im Rahmen des Seminars kann ein Exkursionstag erworben
werden. Die Veranstaltung soll in Präsenz stattfinden. Sollte dies wegen Corona nicht möglich sein, findet die Veranstaltung
asynchron über Moodle statt. Es ist dann ein Portflio anzufertigen.

GES 24 Karl der Große
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Um ihn ranken sich Geschichten und Mythen; er ist der Kern vielfältiger Kontroversen in der Geschichtswissenschaft und seine
Geschichte bietet vielfältige Möglichkeiten für historisches Lernen.

* Wer war König/ Kaiser Karl I.? War er "Römer", "Franke", "Deutscher", "Franzose", "Europäer", "fanatischer Christ",
"Sachsenschlächter"?

* Hatte er Familie? Wie wichtig war ihm Bildung? Wo "wohnte" er? Wie regierte er dieses große Reich? Und wie sah er
überhaupt aus?

* War er tatsächlich groß? Oder vielmehr: Was brachte Nachgeborene und Zeitgenossen dazu, ihn als "den Großen" zu
titulieren?

* Gab es ihn überhaupt? War er wirklich so bedeutend für die Zeitgenossen, wie wir heute annehmen?
* Welche Quellen haben wir über sein Leben und wie glaubwürdig sind diese tatsächlich?
* Was erfahren wir anhand seines Beispiels über das Leben im Frühmittelalter?
* Warum ist es Napoleon wichtig, sich auf Karls Thron in Aachen abbilden zu lassen?
* Warum wird eine SS-Waffen-Grenadier-Division nach ihm benannt?
* Und schließlich: Wie kann es trotzdem sein, dass "der" europäische Preis schlechthin dann heute der sogenannte "Karlspreis"

ist?

All dies (und vielens mehr) sind Fragen, die Sie am Ende des Seminars beantworten können. Da wir im ersten Teil der
Veranstaltung immer wieder darauf zurückkommen, kann es sich anbieten, sich das folgende Werk anzuschaffen: Einhard: Vita
Karoli Magni. Das Leben Karls des Großen (z.B. bei Reclam für 3,80 Euro)

Testat: Abgabe eines Portfolios am Ende des Semesters (inkl. der bearbeiteten Aufgaben aus dem Seminar)

Modulprüfung: schriftliche Hausarbeit

Typ A Veranstaltung: Das Seminar findet asynchron statt. D.h. ich stelle Ihnen die Texte und Aufgaben zu den Sitzungen
wöchentlich ein. Sie geben aber erst am Ende des Semesters ein Portfolio mit allen bearbeiteten Aufgaben ab. Im Laufe des
Semesters biete ich Ihnen ca. vier Webex Sitzungen an. In den Sitzungen werden wir Texte und Inhalte besprechen und
Zusammenhänge klären sowie Ihre Fragen und Unklarheiten diskutieren. Diese Sitzungen sind nicht verpflichtend, ich rate
Ihnen aber sehr, daran teilzunehmen, da Ihnen dabei Zusammenhänge deutlicher werden und Ihr Lernerfolg so steigt. Die
Termine für die Sitzungen werden per Abstimmung in Moodle festgelegt. Sie werden aufgezeichnet und im Nachhinein in Moodle
hochgeladen. 

Seite 1648



GES 26 Der biografische Zugang zu Geschichten des Holocaust
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Das Seminar richtet sich besonders an Studierende der Sonderpädagogik und Primarstufe. Im Seminar befassen wir uns mit
biografischen Geschichten aus der Zeit des Holocaust und überlegen, ob und inwiefern diese anschlussfähig für Schüler*innen
im Primarbereich und mit Anspruch auf sonderpädagogische Förderung sind. Wir beschäftigen uns dabei auch mit den
Bildungsplänen und überlegen, wie wir diese in der Unterrichtsplanung berücksichtigen können. Ziel des Seminars ist, dass Sie
anhand theoretischer Überlegungen Ideen und Wissen für die praktische Planung von Geschichtsunterricht erwerben.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 30 Olympe de Gouges - Ihr Leben und Wirken. Impulse für den Geschichtsunterricht
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Olympe de Gouges (1748-1793) gilt als eine glühende Vorkämpferin für Frauenrechte. Ihre Überzeugungen und Haltungen
reichen aber darüber hinaus. So setzte sie sich für die gleichen Rechte aller Menschen ein. Im Seminar lernen wir mehr über die
Biografie von Olympe de Gouges kennen und ordnen diese in den Rahmen der Umstände ein, die ihr Leben prägten. Wir fragen
danach, was Olympe de Gouges, Ihr Leben und Ihr Wirken mit uns heute zu tun haben könnte. Wie lassen sich ihre Geschichten
und Geschichten über sie im Unterricht aufgreifen? Wie gelingt es den Schüler*innen mit Blick auf Olympe de Gouges' Biografie
historisch zu lernen? Diesen und weiteren Fragen gehen wir im Seminar nach.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 56 Archäologie für und in der Schule - Einführung in die Vorgeschichte am Beispiel
ausgewählter Fundorte mit Schwerpunkt Baden-Württemberg

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem Seminar wird am Beispiel der Vorgeschichte mit einem Schwerpunkt in Baden-Württemberg das Feld archäologische
Wissenschaften eingeführt. Archäologie wird im Schulunterricht punktuell berührt, gerade wenn es beispielsweise um zentrale
Fragen der Menschheitsgeschichte oder Seßhaftwerdung geht. Was aber ist Archäologie, was ist die Vorgeschichte und was
ist eine Quelle? Woher nehmen wir unser Wissen über die Vorgeschichte, welches wir als Lehrer an Schüler weitergeben? Wie
können archäologische Fundplätze dem Schüler verständlich erschlossen werden?

Baden-Württemberg bietet eine Vielzahl solcher archäologischer Fundstellen wie Funde, Museen und (Boden-)Denkmälern, die
sich als außerschulische Lernorte eignen (z. B. Museum Hochdorf, Bettelbühl, Pfahlbaumuseum Unteruhldingen, Grabhügel
Magdalenenberg, Heuneburg). Wie ein solcher Fundplatz in den Unterricht gewinnbringend einbezogen werden kann, werden wir
exemplarisch an mehreren Beispielen skizzieren.

Anhand von außerschulischen Lernorten werden also Möglichkeiten für Berührungspunkte von Archäologie und Schule skizziert.
Konzepte und Herangehensweisen sollen praxisorientiert entwickelt werden. Wie Archäologie im Schulunterricht sinnvoll,
innerhalb wie außerhalb der Schule angewendet werden kann, das wollen wir lernen.

Das Seminar bietet zum einen eine diachrone Einführung in die Vorgeschichte, mit ihren Methoden, Tätigkeitsfeldern und
Rätseln. Zum anderen will es dazu anregen, weitere Fragen (z. B. „mit dem Butterbrot im Museum?”), die sich Archäologen
neben der wissenschaftlichen Aufarbeitung stellen, zu diskutieren. All dies geschieht vor dem Hintergrund, bereits Schüler in
jungem Alter zu eigenständigem, kritischen Denken anzuregen.

Bedingungen für benotete Modulprüfung: Aufgaben und Portfolio: Aufgaben mit Besprechung (freiwillig, abends, bitte Kamera an),
kurze Skizze einer Unterrichtseinheit zu einem außerschulischen Lernort.

Besonderheiten Online-Semester: Typ A – asynchrones Seminar mit freiwilligen Webex-Sitzungen.

Literatur: Literaturliste: wird im Seminar bekannt gegeben

GES 59 Einführung in den Bildungsplan Geschichte (2016)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.017 Stahl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar:  

 

Der Bildungsplan 2016 kam mit Verspätung und dem Anspruch, auf die gesellschaftlichen Herausforderungen unserer Zeit zu
reagieren.

Im Seminar werden die zugrundeliegenden Intentionen und Leitgedanken zum Kompetenzerwerb erarbeitet und auf die
Unterrichtspraxis angewendet.

 

Art des Seminars: Typ B

Das Seminar besteht ungefähr zur Hälfte aus live webex-Sitzungen zur regulären Sitzungszeit dienstags von 16:15 – 17:45 Uhr
und zur anderen Hälfte aus kommentierten Präsentationen, die kleinere Aufgaben enthalten. Beide Elemente sind verpflichtend.

Erster Termin: Di, 13.04. 16:15 Uhr: https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/theresa.stahl

 

Testat: Anwesenheit bei webex-Sitzungen, Erledigung kleinerer Aufgaben und Erstellen, Präsentieren und Hochladen einer
Unterrichtsstunde samt Materialien (Planungsrahmen: 45 Minuten)

 

Modulprüfung: Testat und Hausarbeit

Eine Modulprüfung wird in Form zweier Teile erbracht. Zum einen gilt es einen ausführlichen Unterrichtsentwurf, der sich in
seinen Grundlagen an der Vorlage des Seminars orientiert (ca. 20 Seiten), anzufertigen. Teil zwei besteht aus einer schriftlichen
Reflexion dieser geplanten Unterrichtsstunde nach einem persönlichen Reflexionsgespräch mit der Lehrbeauftragten (ca. 5
Seiten).

Mathematik

BA-Eula-Mat-M1

MAT 100 Offener Matheraum
Tutorium

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.318 Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.318 Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.318 Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.318 Tutoren
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Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.318 Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

1.1 Einführung in das mathematische Arbeiten

MAT 411 Einführung in das mathematische Arbeiten
Vorlesung 6,0 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.301 Cuno, J.
TYP B

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.301 Cuno, J.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet weitgehend asynchron mit Hilfe von Vorlesungsvideos statt. Sie ist dennoch als Typ B deklariert
und einem festen Zeitfenster zugeordnet, sodass wir uns bei Bedarf an einzelnen Terminen per Videokonferenz treffen und
Fragen diskutieren können. Sollte es bei der Anmeldung im LSF zu Problemen wegen Terminüberschneidungen kommen, dann
schreiben Sie mir, Johannes Cuno, bitte eine Email und wir finden eine Lösung. Asynchrones Lernen erfordert ein hohes Maß an
Selbstdisziplin und ich bitte Sie, sich die Vorlesungsvideos, die montags und donnerstags spätestens um 10:15 Uhr hochgeladen
werden, zeitnah anzusehen. So, als wäre es eine Präsenzveranstaltung. Selbstverständlich haben Sie die Möglichkeit, über
die Lernplattform Moodle Fragen zur Vorlesung zu stellen. Lassen Sie sich von den Raumangaben 1.301 nicht irritieren. Diese
spielen zunächst keine Rolle.

Weil es in der Vergangenheit immer wieder zu Missverständnissen geführt hat: Dies ist eine Vorlesung im Umfang von 6 ECTSP
(4 SWS). Wir bitten also montags und donnerstags um Ihre Teilnahme.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In der Veranstaltung geht es vor allem darum, einen Einblick in mathematische Denk- und Arbeitsweisen zu geben. Außerdem
deuten wir anhand exemplarischer Inhalte die Vielfalt mathematischer Themenbereiche an, wir gehen auf mathematikhistorische
Aspekte ein und legen Grundlagen für die kommenden fachlichen Lehrveranstaltungen. Einige unserer inhaltlichen Meilensteine
sind: Einstieg in das Problemlösen und Argumentieren, Beweis durch vollständige Induktion, Mengen und Relationen,
Grundkonzepte der Arithmetik (wie z.B. Teilbarkeit und Primzahlen), Kombinatorische Grundsituationen, Aussagenlogik,
Beweisverfahren, Abbildungen, Ungleichungen. Übungen sind dabei in die Vorlesung integriert. Die Eigenarbeit an wöchentlichen
Übungsblättern wird in den betreuten Übungszeiten (Lehrveranstaltung MAT 412) oder im offenen Matheraum von Tutorinnen
und Tutoren begleitet.

Literatur: Grundsätzlich empfehle ich, dass Sie die Inhalte der Vorlesung mit Hilfe der eigenen Vorlesungsnotizen und meinen Materialien
aus dem Moodlekurs nacharbeiten; und Fragen stellen, sobald etwas unklar wird. Wenn Sie ergänzend dazu gerne mit einem
Buch arbeiten wollen, dann kann ich für den Einstieg das Buch von Daniel Grieser empfehlen. Es legt sein Augenmerk stark
auf den Prozess des Problemlösens, und beleuchtet dabei viele Themen, die auch in unserer Vorlesung eine Rolle spielen
werden. Es handelt sich um ein Mitdenkbuch, das immer wieder zum selbstständigen Problemlösen und Entdecken einlädt. Wer
bestimmte Inhalte nachschlagen möchte und deshalb ein Buch bevorzugt, das weniger prozessorientiert ist, kann zum Beispiel
auf den Vorkurs von Erhard Cramer und Johanna Nešlehová (eher Schulmathematik) oder das Buch von Angelika Steger (eher
Hochschulmathematik) zurückgreifen.

* Johannes Cuno, Einführung in das mathematische Arbeiten, Vorlesungsnotizen.
* Daniel Grieser, Mathematisches Problemlösen und Beweisen, Springer Spektrum, 2017.
* Erhard Cramer und Johanna Nešlehová, Vorkurs Mathematik, Springer, 2012.
* Angelika Steger, Diskrete Strukturen, Band 1, Springer, 2007.

MAT 412 Betreute Übungszeit zu "Einführung in das mathematische Arbeiten"
Übung

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Wörn, C.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Wörn, C.

Bemerkungen: Die betreute Übungszeit ist vom TYP B. Es wird aber verschiedene Termine geben, diese werden zu Beginn des Semesters
bekanntgegeben.

Kommentar: Die betreute Übungszeit finden begleitend zur Vorlesung MAT 411 Einführung in das mathematische Arbeiten statt. Hier haben
Sie Gelegenheit, die Übungsaufgaben in Kleingruppen zu bearbeiten und erhalten dabei Hilfestellungen durch erfahrene
Tutorinnen und Tutoren. Die Teilnahme ist freiwillig.
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BA-Eula-Mat-M2

MAT 100 Offener Matheraum
Tutorium

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.318 Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.318 Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.318 Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.318 Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.318 Tutoren

Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

2.1 Elementargeometrie

MAT 421 Elementargeometrie (Sekundar)
Vorlesung 6,0 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Fest, A.
Typ B

1-Gruppe
Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Fest, A.
Typ A

2-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Fest, A.
TYP A

2-Gruppe
Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Fest, A.
TYP A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten!

Die Veranstaltung kann entweder rein asynchron (Gruppe 2) oder halb-synchron mit begleitenden, regelmäßigen Webex-
Fragestunden (Gruppe 1) belegt werden. 

Seien Sie sich jedoch bitte darüber im Klaren, dass in den angebotenen Webex-Sitzungen oftmals auch inhaltliche und
organisatorische Fragen geklärt werden und Sie selbst in der Pflicht sind, sich diese Informationen anderweitig einzuholen, falls
Sie nicht an den Webex-Terminen teilnehmen können.

Kommentar: * Ebene und räumliche Geometrie
* Axiomatik der Geometrie
* Euklidische und nicht-euklidische Geometrie
* Kongruenz & Ähnlichkeit
* Zentrale Sätze der Geometrie
* Beweisen in der Geometrie
* Geometrische Konstruktionen mit Zirkel und Lineal sowie am PC
* Messen in Ebene und Raum

Literatur: * Krauter & Bescherer: Erlebnis Elemnetargeometrie
* Berchthold: Geometrie
* Gorski & Müller-Philipp: Leitfaden Geometrie 
* Leßner: Elementargeometrie (Skript)
* Folien der Vorlesung
* u.a.
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2.2 Übungen zur Elementargeometrie

MAT 422 Übungen zur Elementargeometrie (Sekundar)
Übung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Cuno, J.
TYP B

2-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Cuno, J.
TYP A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Die Veranstaltung kann entweder rein asynchron (Gruppe 2) oder halb-synchron mit begleitenden, regelmäßigen Webex-
Fragestunden (Gruppe 1) belegt werden. 

Seien Sie sich jedoch bitte darüber im Klaren, dass in den angebotenen Webex-Sitzungen oftmals auch inhaltliche und
organisatorische Fragen geklärt werden und Sie selbst in der Pflicht sind, sich diese Informationen anderweitig einzuholen, falls
Sie nicht an den Webex-Terminen teilnehmen können.

Kommentar: Die Themen der Vorlesung Elementargeometrie (MAT 421) werden durch für ein vertiefendes Verständnis geeignete
Beispiele aufgegriffen. Elementare Techniken werden geübt. 

Damit ist die Veranstaltung auch als Vorbereitung auf die Modulprüfung von Bedeutung.

MAT 424 Tutorium zur Elementargeometrie (Sek I)
Tutorium 0 Credit Points

Bemerkungen: Begleitend zur Vorlesung MAT 421 und Übung MAT 422.

In den Tutorien haben Sie Gelegenheit, die Hausaufgaben in Kleingruppen zu bearbeiten und erhalten dabei Hilfestellungen
durch erfahrene Tutor*innen.

Die Teilnahme ist freiwillig. Es wird verschiedene Termine geben. Diese werden zu Beginn des Semesters bekanntgegeben.

Diese Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

2.3 Didaktik der Geometrie

MAT 423 Didaktik der Geometrie
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.101 Bescherer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

BA-Eula-Mat-M3

MAT 100 Offener Matheraum
Tutorium

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.318 Tutoren

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.318 Tutoren

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.318 Tutoren

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.318 Tutoren

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.318 Tutoren
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Bemerkungen: Die Beratungssprechstunde findet entweder im Raum 4.318 oder in der Mathe-Sammlung (Raum 4.308) statt. Beachten Sie die
Aushänge vor Ort.

Kommentar: Betreuungs- und Beratungsangebot für alle Mathematik-Studierenden in den Modulen 1 und 2 in Form einer Tutoren-
Sprechstunde.

Fragen zu den Inhalten der Vorlesungen in der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik können gestellt werden. Kommen Sie mit
Ihren mathematischen und mathematik-didaktischen Fragen vorbei – je früher, desto besser!

3.1 Arithmetik & Algebra

3.2 Übungen zur Arithmetik & Algebra

3.3 Einführung in die Didaktik der Arithmetik & Algebra

BA-Eula-Mat-M4

4.1 Mathematisches Modellieren mit Funktionen

MAT 441 Mathematisches Modellieren mit Funktionen
Vorlesung 5,0 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.342 Sproesser, U.
Typ B

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.342 Sproesser, U.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung wird nur im Sommersemester angeboten.

Im Fall einer Online-Veranstaltung werden wöchentlich Vorlesungsmaterialien zur Selbsterarbeitung auf Moodle gestellt.
Ergänzend wird eine freiwillige Fragestunde zur regulären Veranstaltungszeit (Dienstag, 16.15 Uhr) angeboten. In Einzelfällen ist
die Veranstaltungszeit auch für synchrone Vorlesungen eingeplant, z.B. in der ersten Vorlesungswoche.

Kommentar: Gegenstand der Vorlesung ist der Prozess des Anwendens von Mathematik. Im Mittelpunkt stehen dabei der Funktionsbegriff
sowie mathematische Methoden zur Modellierung funktionaler Abhängigkeiten zwischen zwei Größen. Kennzeichen der
Vorlesung sind:

* Reale Daten als Grundlage für viele Modellierungen als eine wichtige Voraussetzung für einen authentischen und
glaubwürdigen Unterricht an Hochschule und Schule

* Einsatz von Technologie als Werkzeug zum Problemlösen und zur Illustrierung von Konzepten und Zusammenhängen
* Vernetzung verschiedener Inhalte der Mathematik wie elementare Funktionenlehre, Analysis und Stochastik

Literatur: Als Grundlagenliteratur empfehlenswert:

* Engel, J. (2018). Anwendungsorientierte Mathematik: Von Daten zur Funktion. Springer: Heidelberg, 2. Auflage
* Büchter, A. & Henn, H-W. (2010). Elementare Analysis. Von der Anschauung zur Theorie. Spektrum Akademischer Verlag:

Heidelberg

Weitere (teilweise themenspezifische) Literatur wird im Verlauf der Veranstaltung angegeben.

4.2 Übungen zu Mathematisches Modellieren mit Funktionen

MAT 442 Übungen zu Mathematisches Modellieren mit Funktionen
Übung

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.211 Sproesser, U.
Typ B

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 Cuno, J.
Typ B
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

4.3 Proseminar

MAT 443 Data Science (Proseminar)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 5 5.207 PC (max. 24 Tln.) Engel, J.
Typ B

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 30.04.2021 5 5.207 PC Engel, J.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 18.06.2021 5 5.207 PC (max. 24 Tln.) Engel, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Trotz des englischen Titels der Veranstaltung (Data Science ist inzwischen auch der in Deutschland übliche Name der
„Datenwissenschaft”) ist die Arbeitssprache des Seminars im wesentlichen Deutsch. Ich sage i.w., weil 1. Die Literatur
überwiegend in englischer Sprache vorliegt 2. Studierende im Studiengang Biliguallehramt (EULA) mit Fach Mathematik
dieses Proseminar zur Erfüllung ihres Bilingualnachweises im Fach Mathematik (mit einer Präsentation in englischer Sprache)
verwenden können.

Kommentar: Worum geht es?

Data Science gilt als Wissenschaft des 21. Jahrhunderts. Daten, Big Data, Open Data spielen in immer mehr Bereichen
des Alltags eine immer größere Rolle - aber die allgemeine Schulbildung hat bisher kaum auf diese Veränderungen in der
Digitalisierung reagiert. Dadurch haben sich völlig neue Herausforderungen für den Mathematik- und Informatikunterricht,
für die sozial- und kulturwissenschaftlichen Fächer und für die fächerübergreifende Medienerziehung ergeben.

All diese Themen müssen neu interpretiert werden, um die Aufmerksamkeit auf die Datenwissenschaft, Big Data und
eine sich grundlegend verändernde Welt der Arbeit und Wirtschaft zu lenken. Schulische Bildung ist herausgefordert, das
Interesse an dem aktuellen neuen wissenschaftlichen Gebiet der Datenwissenschaft mit seinen zahlreichen Anwendungen
anzuregen und zu fördern. Inzwischen gibt es in Deutschland einige Modellversuche Elemente von Data Science in das
Schulcurriculum einzubinden, und eine internationale Gruppe von Pädagogen, Mathematikern und Informatikern hat
Vorschläge für ein DataScience Curriculum erarbeitet. Auch Erfahrungen und Materialien aus dem von der PH Ludwigsburg
koordinierten Projekt ProCivicStat greifen Elemente von Data Science Education auf. Im Proseminar behandeln wir einige
mögliche Inhalte von Data Science für die Schule und greifen einige dieser Curriculumsentwürfe auf.

 

Arbeitsstil: Präsentation von Teilnehmern, Instruktion durch den Seminarleiter, Einführung in Programmieren mit R;
Lernen mit (überwiegend englischsprachigen Erklärvideos zu R)

 

Voraussetzungen: MAT 441 (begleitend), MAT 451 (empfohlen, aber nicht vorausgesetzt)

 

Prüfungsleistung: Präsentation, einzelnen Aufgaben in Form eines Portfolios

 

Mögliche Inhalte:

* Was ist Data Science?
* Was ist Data Science Education?
* Datenvisualisierung
* Was ist Zivilstatistik? 
* Werkzeuge zur Visualisierung komplexer Datensätze (Gapminder, CODAP)
* Programmierumgebung R
* Bootstrap
* Tree-Based Classification
* Tree Based Regression
* Kreuzvalidierung

 

 

 

Literatur: Themenbezogene Literatur zu Beginn des Seminars
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BA-Eula-Mat-M5

5.1 Stochastik

5.2 Übungen zur Stochastik

5.3 Didaktik der anwendungsbezogenen Mathematik

BA-Eula-Mat-M6

6.1 Analytische Geometrie & Lineare Algebra

MAT 461 Analytische Geometrie & lineare Algebra
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.201 Iancu, L.
TYP B

2-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Iancu, L.
Typ A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Wird nur im Sommersemester angeboten.

Parallel zu dieser Vorlesung ist die Übung MAT 461b zu belegen. 

Die Veranstaltung kann entweder rein asynchron (Gruppe 2) oder halb-synchron mit begleitenden, regelmäßigen Webex-
Fragestunden (Gruppe 1) belegt werden.

Seien Sie sich jedoch bitte darüber im Klaren, dass in den angebotenen Webex-Sitzungen oftmals auch inhaltliche und
organisatorische Fragen geklärt werden und Sie selbst in der Pflicht sind, sich diese Informationen anderweitig einzuholen, falls
Sie nicht an den Webex-Terminen teilnehmen können.

Kommentar: Es handelt sich bei dieser Veranstaltung um Vektorgeometrie und Theorie der Matrizenrechnung.

Es werden Kerneigenschaften von linaren Systemen diskutiert, so wie ihre Lösbarkeit anhand der Eigennschaften der Matrizen
der Gleichungskoeffizienten. Die Invertierbarkeit von Matrizen und ihre Eigenwerte werden eingeführt und untersucht. Potenzen
positiver Matrizen und einige ihrer Anwendungen werden eingeführt und diskutiert.

Literatur: Die Literatur wird im Moodlekurs zur Lehrveranstaltung bekannt gegeben.

MAT 461b Übungen zu Analytische Geometrie & Lineare Algebra
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Cuno, J. Fest, A.
TYP B

2-Gruppe
Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Cuno, J. Fest, A.
TYP A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung wird nur im Sommersemester angeboten.

Die Veranstaltung kann entweder rein asynchron (Gruppe 2) oder halb-synchron mit begleitenden, regelmäßigen Webex-
Fragestunden (Gruppe 1) belegt werden.

Seien Sie sich jedoch bitte darüber im Klaren, dass in den angebotenen Webex-Sitzungen oftmals auch inhaltliche und
organisatorische Fragen geklärt werden und Sie selbst in der Pflicht sind, sich diese Informationen anderweitig einzuholen, falls
Sie nicht an den Webex-Terminen teilnehmen können.

Kommentar: Es handelt sich bei dieser Veranstaltung um Vektorgeometrie und Theorie der Matrizenrechnung.

Es werden Kerneigenschaften von linaren Systemen diskutiert, so wie ihre Lösbarkeit anhand der Eigennschaften der Matrizen
der Gleichungskoeffizienten. Die Invertierbarkeit von Matrizen und ihre Eigenwerte werden eingeführt und untersucht. Potenzen
positiver Matrizen und einige ihrer Anwendungen werden eingeführt und diskutiert.

Literatur: Vorlesungsfolien. Ergänzende Literatur wird im Moodlekurs angegeben.

6.2 Computerorientierte Mathematik

MAT 462 Computerorientierte Mathematik
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.201 Fest, A.
TYP B

2-Gruppe
Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Fest, A.
Typ A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Parallel zu dieser Vorlesung ist eine der Übungsgruppen aus MAT 463 zu belegen. 

 

Die Veranstaltung kann entweder rein asynchron (Gruppe 2) oder halb-synchron mit begleitenden, regelmäßigen Webex-
Fragestunden (Gruppe 1) belegt werden.

Seien Sie sich jedoch bitte darüber im Klaren, dass in den angebotenen Webex-Sitzungen oftmals auch inhaltliche und
organisatorische Fragen geklärt werden und Sie selbst in der Pflicht sind, sich diese Informationen anderweitig einzuholen, falls
Sie nicht an den Webex-Terminen teilnehmen können.

Kommentar: Die Mathematik, die im Computer steckt. Der Computer als Medium zum Mathematik betreiben in Schule, Studium & Forschung. 

Themen der Veranstaltung sind u.a.: Computational Thinking, Einführung in die Programmierung, Algorithmik & Numerik,
Zahldarstellungen, Tabellenkalkulation, Dynamische Geometrie, Computeralgebra, Didaktik des Computereinsatzes im
Mathematikunterricht.

Literatur: * Weigand & Weth: Computer im Mathematikunterricht
* Barzel, Hußmann & Leuder: Computer, Internet & Co. im Mathematikunterricht
* Ziegenbalg: Algorithmen
* Cormen et al.: Algorithmen. Eine Einführung.
* Max Wainewright: Programmieren für Kids
* Kortenkamp & Richter-Gebert: Cinderella.2 Manual

Weitere Literatur sowie Skripte werden im Moodle-Kurs der Lehrveranstaltung angegeben.

MAT 463 Computerübungen zu Computerorientierte Mathematik
Übung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

1-Gruppe
Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Tutoren
Typ A

2-Gruppe
Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Tutoren
Typ A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Parallel zu einer dieser Übungsgruppen ist die Vorlesung MAT 462 zu belegen. 

 

Kommentar: Die Mathematik, die im Computer steckt. Der Computer als Medium zum Mathematik betreiben in Schule, Studium & Forschung. 

Praktische Übungen am PC.

Themen der Veranstaltung sind u.a.: Computational Thinking, Einführung in die Programmierung, Algorithmik & Numerik,
Zahldarstellungen, Tabellenkalkulation, Dynamische Geometrie, Computeralgebra, Didaktik des Computereinsatzes im
Mathematikunterricht.

Literatur: * Ziegenbalg: Algorithmen
* Cormen et al.: Algorithmen. Eine Einführung.
* Max Wainewright: Programmieren für Kids
* Kortenkamp & Richter-Gebert: Cinderella.2 Manual
* Weigand & Weth: Computer im Mathematikunterricht
* Barzel, Hußmann & Leuder: Computer, Internet & Co. im Mathematikunterricht

Weitere Literatur sowie Skripte werden im Moodle-Kurs der Lehrveranstaltung angegeben.

Musik

BMUS 0039 Jazzcombo (Big Band) / Hr. Appich
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 20:00 - 22:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 21.09.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 28.09.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 05.10.2021 Appich, P. Lenz, S.

Bemerkungen: Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

Kommentar: Einüben von Jazz-Arrangements in der Besetzung, die sich durch die Teilnehmer mit ihren Instrumen ergibt. Anleitungen und
Anregungen zur Improvisation.

Kontakt: Peter Appich

Mail: peter_appich@web.de

 

 

BMUS 65 Klavier Einzelunterricht / Guido Mödersheim
Einführung

keine Angabe -  Mödersheim, G.

Bemerkungen: Die Zuteilung zum Einzelunterricht Klavier findet online statt.

Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

BA-Eula-Mus-M1

1.1 Grundlagen der Musikdidaktik

BMUS 41 Grundlagen der Musikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über zentrale wissenschaftliche Orientierungen und Diskurse in der Musiklehrerbildung.
Außerdem werden einige didaktische Konzeptionen auf ihr konzeptionell-theoretisches sowie praxistaugliches Potenzial hin
überprüft.

Die Veranstaltung ist auch geeignet für Studierende des Kompetenzbereichs Kunst und Musik (StO 2011 GS K5).

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

1.2 Grundlagen der Musikwissenschaft

BMUS 52 Grundlagen der Musikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar führt in die Methoden der historischen, systematischen und vergleichenden Musikwissenschaft ein.

Kommentar: (Typ B: Veranstaltungen mit einem festgelegten Zeitfenster. Ggf. werden auch einzelne Präsenzsitzungen in der PH mit der
Seminargruppe vereinbart)

Die Lehrveranstaltung geht auf ausgewählte historische und systematische Themenfelder der Musikwissenschaft ein, wobei der
Schwerpunkt auf der Forschungsmethodologie liegt. Impulsreferate der Studierenden und deren methodische Reflexion sind Teil
des Seminars, das zugleich auch auf die Modulprüfung 1 (Wahlthema Musikwissenschaft) vorbereitet.

Literatur: Nicole Schwindt-Gross, Musikwissenschaftliches Arbeiten. Hilfsmittel, Techniken, Aufgaben 5. Aufl. Kassel 2003

BA-Eula-Mus-M2

2.1 Vokalpraktischer Grundkurs

BMUS 74a Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:00 - 12:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Grundlagen der Stimmphysiologie/Methoden der Stimmbildung.

 

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

BMUS 813 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 11:30 - 12:15 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.203 (max. 12 Tln.) Simonsen, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.
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2.2 Schulpraktisches Klavierspiel

BMUS 61 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:00 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument bzw. als Hauptinstrument
belegen oder belegen wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 62 Schulpraktisches Klavierspiel II
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als Hauptinstrument belegen oder belegen wollen und bereits
Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden Begleitarrangements mit etwas höherem Schwierigkeitsgrad erarbeitet (komplexere
Harmonik und Rhythmik, musikalische Illustration des Liedtextes, Improvisation).

BMUS 63 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument belegen oder belegen
wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 64 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument belegen oder belegen
wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 68 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 7 Teiln.

keine Angabe -  Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Das Lehrangebot wird als Typ-A ausgewiesen (asynchrone Veranstaltungen ohne feste Termine).

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

Dies ist eine Online-Lehrveranstaltung.

BMUS 69 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 7 Teiln.

keine Angabe -  Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Das Lehrangebot wird als Typ-A ausgewiesen (asynchrone Veranstaltungen ohne feste Termine).

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

 

Dies ist eine Online-Lehrveranstaltung.

2.3 Ensembleleitung I

BMUS 190 Ensembleleitung I - vokal / Fr. Weindel
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.209 (max. 15 Tln.) Weindel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

BMUS 36 Ensembleleitung I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.201 (max. 5 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

2.4 Chor/Orchester

BMUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 80 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.

BMUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.
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2.5 Gesang

BMUS 810 Zentrale Vergabe der Gesangsplätze für Studierende, die noch keinen Platz im
Einzelunterricht haben

Einführung

keine Angabe -  Moldenhauer, S. Simonsen, S.
Die freien Plätze zum Einzelunterricht in Gesang werden ab 04.10.2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

Kommentar: Für jeden Studiengang:

Aufgrund der aktuellen Situation findet die "Zentrale Vergabe der Gesangsplätze" nicht am 14.04.2021 an der PH statt, die freien
Termine 

werden ab ca. Anfang April 2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

BMUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Appich, P. Lang-Hempel, S. Leja,
A. Lenz, S. Moldenhauer, S.
Nachfolger, B. Schöllhorn, K.
Schöwitz, H. Simonsen, S. Vallon,
C. Wakatsuki, R.

Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

2.6 Schulpraktisches Akkordinstrument

BMUS 65 Klavier Einzelunterricht / Guido Mödersheim
Einführung

keine Angabe -  Mödersheim, G.

Bemerkungen: Die Zuteilung zum Einzelunterricht Klavier findet online statt.

Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

BMUS 91 Akkordinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Mittwoch 11:30 - 12:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 14:15 - 18:30 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
Gitarre

Freitag 07:30 - 10:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Montag 11:00 - 13:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Appich, P.
Klavier

Montag 15:00 - 19:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 09:00 - 12:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mohr, M.
Gitarre

Dienstag 13:00 - 20:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Dienstag 15:00 - 19:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 17:00 - 21:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 08:00 - 13:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Wohak, G.
Klavier

Mittwoch 09:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier
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Mittwoch 15:00 - 19:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Leniger, R.
Klavier

Donnerstag 09:00 - 15:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Donnerstag 15:00 - 19:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Bemerkungen: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

Kommentar: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

 

Kirchenorgel, Herr Horn, Unterrichtszeit und Ort nach Vereinbarung

BA-Eula-Mus-M3

3.1 Leistungsfach I:

a) Akkordinstrument

BMUS 65 Klavier Einzelunterricht / Guido Mödersheim
Einführung

keine Angabe -  Mödersheim, G.

Bemerkungen: Die Zuteilung zum Einzelunterricht Klavier findet online statt.

Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

BMUS 91 Akkordinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Mittwoch 11:30 - 12:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 14:15 - 18:30 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
Gitarre

Freitag 07:30 - 10:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Montag 11:00 - 13:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Appich, P.
Klavier

Montag 15:00 - 19:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 09:00 - 12:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mohr, M.
Gitarre

Dienstag 13:00 - 20:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Dienstag 15:00 - 19:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 17:00 - 21:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 08:00 - 13:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Wohak, G.
Klavier

Mittwoch 09:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Mittwoch 15:00 - 19:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Leniger, R.
Klavier

Donnerstag 09:00 - 15:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier
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Donnerstag 15:00 - 19:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Bemerkungen: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

Kommentar: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

 

Kirchenorgel, Herr Horn, Unterrichtszeit und Ort nach Vereinbarung

b) Gesang

BMUS 810 Zentrale Vergabe der Gesangsplätze für Studierende, die noch keinen Platz im
Einzelunterricht haben

Einführung

keine Angabe -  Moldenhauer, S. Simonsen, S.
Die freien Plätze zum Einzelunterricht in Gesang werden ab 04.10.2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

Kommentar: Für jeden Studiengang:

Aufgrund der aktuellen Situation findet die "Zentrale Vergabe der Gesangsplätze" nicht am 14.04.2021 an der PH statt, die freien
Termine 

werden ab ca. Anfang April 2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

BMUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Appich, P. Lang-Hempel, S. Leja,
A. Lenz, S. Moldenhauer, S.
Nachfolger, B. Schöllhorn, K.
Schöwitz, H. Simonsen, S. Vallon,
C. Wakatsuki, R.

Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

c) Melodieinstrument

BMUS 92 Melodieinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Montag - Mo, 12.04.2021 Bensch, O.
Violine / Viola voll synchron.Entweder Präsent (Raum 7.207) oder OnlineTerminvereinbaungen Dienstag und Mittwoch möglich.Termine über den Moodelkurs.  

Donnerstag 10:00 - 15:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Ritter, M.
Klarinette  

Donnerstag 14:00 - 18:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Busse, R.
Violoncello

Donnerstag 16:00 - 18:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Settelmeyer, B.
Schlagzeug

Freitag 10:00 - 14:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Kerner, A.
Klarinette

Freitag 10:45 - 13:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Jordaens, E.
Querflöte

Montag 09:00 - 14:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Kerner, A.
Klarinette  

Montag 10:00 - 16:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Bader, A.
Saxophon

Montag 18:00 - 21:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Schuster, E.
Klarinette

Dienstag 12:00 - 17:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Bauer-Laukemann, H.
Querflöte
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Donnerstag 14:00 - 16:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Settelmeyer, B.
Schlagzeug  

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Zuteilung zum Einzelunterricht findet online statt.

Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

3.2 Ensembleleitung II

BMUS 191 Ensembleleitung II / Fr. Weindel
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-02.08.2021 7 7.209 (max. 15 Tln.) Weindel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Im Sommersemester wird das Seminar Ensembleleitung II zweimal angeboten.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung II" findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt.

BMUS 37 Ensembleleitung II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten: Anmeldung per LSF !

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung II“ findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt

 

3.3 Ensembleleitung III

BMUS 31 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
bzw. WebEx

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als ein Präsensseminar geplant. Ergänzend wird ein Moodlekurs eingerichtet, der, je nach Entwicklung der
allgemeinen Siruation, die Präsenslehre ersetzen müsste.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Termine Donnerstag 12.15-13.45 präsent geplant.

Erster Termin Donnerstag, 15.04.2021
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BMUS 32 Ensembleleitung III - vokal
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung III” findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt.

Studierende mit Leistungsfach Ensembleleitung werden in die Planung und Leitung der Projekte der Hochschulmusik mit
eingebunden.

3.4 Chor/Orchester II

BMUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 80 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.

BMUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.
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3.5 Leistungsfach II:

a) Akkordinstrument

BMUS 91 Akkordinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Mittwoch 11:30 - 12:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 14:15 - 18:30 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
Gitarre

Freitag 07:30 - 10:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Montag 11:00 - 13:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Appich, P.
Klavier

Montag 15:00 - 19:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 09:00 - 12:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mohr, M.
Gitarre

Dienstag 13:00 - 20:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Dienstag 15:00 - 19:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 17:00 - 21:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 08:00 - 13:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Wohak, G.
Klavier

Mittwoch 09:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Mittwoch 15:00 - 19:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Leniger, R.
Klavier

Donnerstag 09:00 - 15:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Donnerstag 15:00 - 19:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Bemerkungen: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

Kommentar: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

 

Kirchenorgel, Herr Horn, Unterrichtszeit und Ort nach Vereinbarung

b) Gesang

BMUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Appich, P. Lang-Hempel, S. Leja,
A. Lenz, S. Moldenhauer, S.
Nachfolger, B. Schöllhorn, K.
Schöwitz, H. Simonsen, S. Vallon,
C. Wakatsuki, R.

Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.
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c) Melodieinstrument

BMUS 92 Melodieinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Montag - Mo, 12.04.2021 Bensch, O.
Violine / Viola voll synchron.Entweder Präsent (Raum 7.207) oder OnlineTerminvereinbaungen Dienstag und Mittwoch möglich.Termine über den Moodelkurs.  

Donnerstag 10:00 - 15:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Ritter, M.
Klarinette  

Donnerstag 14:00 - 18:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Busse, R.
Violoncello

Donnerstag 16:00 - 18:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Settelmeyer, B.
Schlagzeug

Freitag 10:00 - 14:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Kerner, A.
Klarinette

Freitag 10:45 - 13:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Jordaens, E.
Querflöte

Montag 09:00 - 14:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Kerner, A.
Klarinette  

Montag 10:00 - 16:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Bader, A.
Saxophon

Montag 18:00 - 21:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Schuster, E.
Klarinette

Dienstag 12:00 - 17:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Bauer-Laukemann, H.
Querflöte

Donnerstag 14:00 - 16:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Settelmeyer, B.
Schlagzeug  

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Zuteilung zum Einzelunterricht findet online statt.

Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

d) Ensembleleitung

BMUS 31 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
bzw. WebEx

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als ein Präsensseminar geplant. Ergänzend wird ein Moodlekurs eingerichtet, der, je nach Entwicklung der
allgemeinen Siruation, die Präsenslehre ersetzen müsste.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Termine Donnerstag 12.15-13.45 präsent geplant.

Erster Termin Donnerstag, 15.04.2021

BA-Eula-Mus-M4

4.1 Themen aus der Musikpädagogik und Musikdidaktik

BMUS 160 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar - VERTIEFUNG

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 (max. 30 Tln.) Imort-Viertel, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die eine wissenschaftliche Arbeit (BA, MA, WiA oder
Hausarbeit) planen bzw. vorbereiten oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der wissenschaftlichen Perspektive in der Musikpädagogik und gibt eine Einführung in Denk-
und Arbeitsweisen einer fachspezifischen empirischen Forschung.

Beleuchtet wird ein Repertoire an empirischen Methoden (quantitativ und qualitativ) für das empirische Arbeiten in der
Musikpädagogik einerseits, andererseits geht es aber auch um deren Anwendung am Beispiel der Planung eigener
Forschungsprojekte

Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

BMUS 40 Interkulturelle Musikpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: "Den Kindern eine Stimme geben" - der Titel eines Onlineforums zum interkulturellen Singen mit Kindern wird Schwerpunkt
des Seminars "Interkulturelle Musikpädagogik". In diesem Seminar beschäftigen wir uns darüber hinaus mit den wesentlichen
Konzeptionen einer interkulturellen Musikpädagogik von frühen Publikationen (Irmgard Merkt 1985/1993) bis heute und
fragen nach Besonderheiten der Vermittlung (z.B. informelles Lernen). Gängige Musiklehrwerke, Online-Publikationen und
Fachzeitschriften werden mit Blick auf Themen interkultureller Musikpädagogik untersucht und das o.g. Online-Forum inhaltli
vorbereitet. Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe: www.tag-der-kinderstimme.de

 

BMUS 45 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - GRUNDLAGEN-
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 46 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - GRUNDLAGEN
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 55 Rhythmik lehren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 7 7.209 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 25.04.2021 7 7.201 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 7 7.209 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 13.06.2021 7 7.201 Crasselt, C. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: „Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Die Zeitfenster der synchronen
Elemente liegen innerhalb der angegebenen Blockwochenenden.” 

Kommentar: Rhythmik ist nicht nur die grundlegendste Ebene des musikalischen Spiels, sie ist auch Grundlage jeder erfolgreichen
Musikvermittlung. Man denke sich erst ein Klassenorchester mit ein paar schiefen Tönen und dann eines mit einer verrutschten
Rhythmik! Ein (gemeinsames) Ausüben der Zeit-Kunst Musik ist ohne ein solides gemeinsames Rhythmusempfinden nicht
möglich.

Das Seminar stellt didaktische Ansätze zur erfolgreichen Vermittlung von Puls, Metrik und Rhythmus vor. Dazu werden ganz
konkrete, methodische Vorgehensweisen gezeigt und praktisch vertieft.

Eingebettet in diese methodischen und didaktischen Konzepte wird an eigenen unterrichtsrelevanten rhythmischen Grundlagen
und Fertigkeiten geübt, wie body-percussion, vocal-percussion, drum-percussion, Akzentverschiebungen (3 gegen 4, Clave,
usw.), ungerade Taktarten und rhythmische Improvisation. Dabei überspannt das Thema Rhythmik natürlich (sowohl theoretisch
als auch praktisch) alle Instrumentengruppen. Es wird also nicht nur um die Arbeit mit Rhythmus-Instrumente gehen.

Als Rahmen für die gemeinsame Arbeit bewegen wir uns in unterschiedlichen (internationalen) Rhythmus-Traditionen wie Latin,
Afrika, Rock/Pop, Jazz, Balkan ...

Vorerfahrungen mit Rhythmus-Instrumenten werden nicht vorausgesetzt, hingegen aber die Freude am musikalischen
Experiment.

4.2 Themen aus der historischen und der systematischen Musikwissenschaft

BMUS 160 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar - VERTIEFUNG

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 (max. 30 Tln.) Imort-Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 1671



Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die eine wissenschaftliche Arbeit (BA, MA, WiA oder
Hausarbeit) planen bzw. vorbereiten oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der wissenschaftlichen Perspektive in der Musikpädagogik und gibt eine Einführung in Denk-
und Arbeitsweisen einer fachspezifischen empirischen Forschung.

Beleuchtet wird ein Repertoire an empirischen Methoden (quantitativ und qualitativ) für das empirische Arbeiten in der
Musikpädagogik einerseits, andererseits geht es aber auch um deren Anwendung am Beispiel der Planung eigener
Forschungsprojekte

Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

BMUS 45 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - GRUNDLAGEN-
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 46 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - GRUNDLAGEN
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 47 Die Musik er 1920er Jahre
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 7 7.201 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: (Typ B: „Synchrones” Seminar mit Videokonferenz in festem Zeitfenster)

Die „goldenen Zwanziger” - mit dieser wohl eher verzerrenden Formel ist eine Zeitspanne in die Kulturgeschichte eingegangen,
welche einerseits tatsächlich weit ausgestrahlt hat, in welcher jedoch andererseits der Glanz wohl nur wenigen Privilegierten
vorbehalten war. Beim näheren Hinsehen und -hören entfaltet sich ein sehr vielschichtiges Panorama. Im Seminar geht es
vor dem Hintergrund der wechselhaften politischen und wirtschaftlichen Situationen der Weimarer Republik um die Menschen
und Musiken der 1920er Jahre, sowohl hinsichtlich der „E-Musik” mit ihren Vorstößen in Richtung Atonalität als auch der
Unterhaltungs- Tanz- und beginnenden Filmmusik.

BMUS 57 Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Grundlagen / Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 Lenz, S. Scholz, H. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Barock", "Empfindsamer Stil", "Klassik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des17. und 18.
Jahrhunderts.

Besonderheiten wie auch allgemeine Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit reflektiert.

 

Die Veranstaltung ist eine Online-Veranstaltung (Typ A)

BA-Eula-Mus-M5

5.1 Musiktheorie I+II+III

BMUS 20 Musiktheorie / Tonsatz I
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.209 (max. 25 Tln.) Dieterle, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Di, 12.15 - 13.45 Uhr

Kommentar: Grundlagen der Musiktheorie anhand ein- bis vierstimmiger Beispiele. (Konsonanz und Dissonanz, Akkordtypen und -chiffrierung,
Harmonielehre, Tonarten und Modulationen) Schwerpunkt im Wintersemester 2020/21: Chormusik des 16. - 20. Jahrhunderts.
Das Seminar dient als Vorbereitung für das Seminar "Gehörbildung 1".

BMUS 21 Musiktheorie / Tonsatz II
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.209 (max. 25 Tln.) Dieterle, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Di, 14.15 - 15.45 Uhr

Kommentar: Einführung in die Werkanalyse und Vertiefung musiktheoretischer Kenntnisse (insbesondere Satzmodelle harmonische Analyse).
Parallel zu diesem Seminar sollte das Seminar 'Gehörbildung 1' besucht werden. Schwerpunkt im Sommersemester 2021:
Klaviermusik von Frédéric Chopin.

BMUS 22 Musiktheorie/ Tonsatz III
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 7 7.209 (max. 25 Tln.) Dieterle, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Grundlagen im vierstimmigen Satz anhand historischer Beispiele aus der Romantik. Schreiben schulpraktischer Sätze inklusive
harmonischer Erweiterungen auf Basis von Liedbuch-Vorlagen.

5.2 Gehörbildung I+II

BMUS 10 Gehörbildung 1 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 16:00 - 16:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
14tägiger Wechsel A und B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 16.15-17.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin: 12.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: Ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

 

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

BMUS 11 Gehörbildung 2 A
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 17:00 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
14tägiger Wechsel A und B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für deine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im
Moodle-Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 17.15-18.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin 12.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

 

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

BMUS 16 Gehörbildung 2 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 17:00 - 17:45 Mo, 19.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für deine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im
Moodle-Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung  Baustein im Mastermodul 1.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 17.15-18.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin 19.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

BMUS 18 Gehörbildung 1 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 16:00 - 16:45 Mo, 19.04.2021-19.07.2021 7 7.201 Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 16.15-17.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin: 19.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: Ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

5.3 Arrangement

BMUS 23 Arrangement / Komposition
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Dieterle, D.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Analyse von bestehenden Stücken und Anfertigung eigener Kompositionen im Hinblick auf die (schulische) Praxis. Schwerpunkt
im Sommersemester 2021: Komposition für eine oder mehree Singstimmenn und Begleitinstrumente (Klassk / Popularmusik).

BA-Eula-Mus-M6

6.1 Musik und Medien

BMUS 42 Musik und Medien
Seminar

Donnerstag 16:15 - 17:45  Trier, D. Imort, P.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

6.2 unterrichtsrelevantes Musizieren

BMUS 0035 Trommeln für Nicht-Schlagzeuger
Übung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

BlockSa+So 10:00 - 18:00 18.09.2021-19.09.2021 7 7.201 Gustke, M.
Raum 1.022A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet im Raum 1.022A statt.

Kommentar: Dieser Kurs richtet sich an alle Nicht-Schlagzeuger, die hier Grundkenntnisse erwerben wollen.

Inhalt: Spieltechniken, Stilistik, Anwendung im schulischen Bereich

BMUS 0092 Kinderchorleitung / Kinderstimmbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 24.04.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 20.06.2021 7 7.201 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Evtl. im Juni vor Ort (abhängig von den dann geltenden Vorgaben)

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Kinderchorleitung: Bewegungslieder, Solmisation, Methodik der Einstudierung usw.

Kinderstimmbildung: Spezifika der Kinderstimme (bis hin zu Fragen nach dem Umgang mit „Brummern” und Besonderheiten des
Stimmbruchs bzw. -wechsels, kindgerechtes Einsingen usw.

„Kinderstimmbildung ohne Grenzen”: ein Kinderchor singt die Uraufführung von Stummfilmmusik, Erfahrungen aus der
Kinderchorarbeit in einer Grundschule in Trujillo (Perú), Erfahrungen mit Gesangsklassen in der Schule.

BMUS 501 Bandarbeit - Onlineveranstaltung / Hr. Warnecke
Seminar Max. 8 Teiln.

Mittwoch 12:00 - 12:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.

Bemerkungen: Bei Interesse bitte vorab eine Mail an ulrich.warnecke@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Was sind eigentlich die Zutaten eines typischen Popsongs? Mit etwas Feldforschung soll versucht werden, diese aufzuspüren 
und in einem weiteren Schritt gemeinsam in einfachste Arrangements umzusetzen, bzw. zu etwas Neuem zu kombinieren.

6.2.1 Musik und Bewegung

BMUS 0075 Stimme, Rhythmus und Improvisation / Fr. Rieker
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 09:45 - 16:00 Sa, 10.07.2021 7 7.201 Rieker, S. Moldenhauer, S.

Einzel 09:45 - 15:45 So, 11.07.2021 7 7.201 Rieker, S. Moldenhauer, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte bequeme Kleidung, warme (Woll-)Socken und eine Decke mitbringen.

Kommentar: Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Stimme in Verbindung mit dem Körper (neu) entdecken und erleben möchten:

Mit Hilfe vielfältiger Gestaltungsformen schaffen wir einen Raum für Singe-Lust, Verbundenheit, Mut und Freude für ein
klingendes Ankommen im Hier und Jetzt. Dafür nutzen wir Atem- und Körperreisen, Circle-Songs und Stimmimprovisationen.
Aber auch Mantras, mehrstimmige Lieder und Rhythmus-Sing-Spiele aus verschiedenen Ländern der Welt kommen zum
Einsatz. In Rhythmuskreisen fließen immer wieder Elemente aus der TaKETiNa-Rhythmuspädagogik mit ein. Mit dem Körper als
Instrument können so auf drei Ebenen (Stimme, Hände, Schrittfolgen) komplexe Rhythmen erzeugt werden.

6.2.2 Percussion

BMUS 0033 Percussion / Hr. Settelmeyer
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 7 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Settelmeyer, B. Lenz, S.
Veranstaltung wird als Kompakt-Veranstltung am 25.9., 26.9.2021 und am 2.10. und 3.10.2021 angeboten.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 25.09.2021 7 7.201 Settelmeyer, B. Lenz, S.
sowie am am 2.10.2021, 10 - 14 Uhr und 3.10.2021, 11 - 16 Uhr

Einzel 11:00 - 16:00 So, 26.09.2021 7 7.201 Settelmeyer, B. Lenz, S.
sowie am am 2.10.2021, 10 - 14 Uhr und 3.10.2021, 11 - 16 Uhr

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

 

 

Kommentar:  

6.2.3 Orff

6.2.4 Bläserklasse

BMUS 121 Bläser? Klasse! Bläserklassen-Leiter-Ausbildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Heim, J.
findet im SoSe 2021 nicht statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Es werden keine Vorerfahrungen mit Blasinstrumenten vorausgesetzt!

6.2.5 Kinderchor

BMUS 0092 Kinderchorleitung / Kinderstimmbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 24.04.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 20.06.2021 7 7.201 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Evtl. im Juni vor Ort (abhängig von den dann geltenden Vorgaben)

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Kinderchorleitung: Bewegungslieder, Solmisation, Methodik der Einstudierung usw.

Kinderstimmbildung: Spezifika der Kinderstimme (bis hin zu Fragen nach dem Umgang mit „Brummern” und Besonderheiten des
Stimmbruchs bzw. -wechsels, kindgerechtes Einsingen usw.

„Kinderstimmbildung ohne Grenzen”: ein Kinderchor singt die Uraufführung von Stummfilmmusik, Erfahrungen aus der
Kinderchorarbeit in einer Grundschule in Trujillo (Perú), Erfahrungen mit Gesangsklassen in der Schule.

6.2.6 Streicher für Nichtstreicher

6.2.7 Projekt Musik im Kontext

Politikwissenschaft

BA-Eula-Pol-M1

1.1 Einführung in die Politikwissenschaft

POL 14 Einführung in die Politikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.001 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Was ist Politik, Wissenschaft, Politikwissenschaft? Was bedeuten Begriffe wie Staat oder Demokratie? Neben diesen
Grundfragen wenden wir uns einigen Spannungsfeldern der Politischen Theorie zu (Freiheit - Sicherheit, Gleichheit -
Gerechtigkeit, Gemeinwohl - Interesse) und versuchen, ein tieferes Verständnis der repräsentativen Demokratie zu erlangen.

1.2 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland

POL 17 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar beschäftigen wir uns entlang des Lehrbuchs „Das politische System Deutschlands” von Stefan Marschall (utb basics;
digital über die PH-Bibliothek verfügbar) mit den Grundlagen unseres liberaldemokratischen Systems. Die Sitzungen zu Parteien,
Verbänden, Medien und zu den fünf Bundesorganen (Bundestag, Bundesregierung, Bundespräsident, Bundesverfassungsgericht,
Bundesrat) werden von der jeweiligen Referatsgruppe gestaltet.
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BA-Eula-Pol-M2

2.1 Einführung in die Didaktik der politischen Bildung

POL 09 Einführung in die Didaktik der Politischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Wie der Name schon ankündigt, wird in diesem Seminar versucht, sich auf breitem Feld didaktischen Grundfragen anzunähern.
Solche Fragen sind etwa: Was ist eigentlich Didaktik und wozu taugt eine Fachdidaktik? Welche Bürgerleitbilder gibt es?
Was sind didaktische Konzeptionen? Wie plane ich Politikunterricht? Was soll ich wie vermitteln? Was sind Methoden und
Arbeitstechniken politischer Bildung? etc.

Grundlage wird ein zu erwerbender Reader sein.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung verfügbar sein. Ansonsten können Sie an dieser
Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung aussehen wird, ist – coronabedingt -
gegenwärtig noch offen. Aller Voraussicht nach wird das Seminar in Form von WebEx-Sitzungen digital stattfinden.

2.2 Einführung in die Internationalen Beziehungen

POL 33 Einführung in die Internationalen Beziehungen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Die Veranstaltungen gibt einen strukturierten Überblick über die politikwissenschaftliche Teildisziplin „Internationale
Beziehungen”. Im Zentrum stehen wichtige Theorien und Denkschulen (Realismus, Liberalismus, Institutionalismus,
Transnationalismus, Konstruktivismus), die zur Analyse aktueller Entwicklungen und Probleme der internationalen Politik
herangezogen werden. Daneben werden ausgewählte Themenfelder der Sicherheitspolitik (z.B. Krieg und Frieden, Terrorismus)
behandelt. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen
asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen Videokonferenzen.

Literatur: * Schimmelfennig, Frank: Internationale Politik. 5. Aufl. Stuttgart und Pader-born 2017.

2.3 Eula: Politisches System der Europäischen Union

POL 12 EU für Fortgeschrittene: Polykrise und Demokratiedefizit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Auf der Grundlage der in der Einführungsvorlesung zur Europäischen Union erworbenen Kenntnisse geht es im Seminar
darum, ausgewählte strukturelle ("Demokratiedefizit") und aktuelle Aspekte ("Polykrise") der europäischen Integration vertiefend
zu behandeln. Wichtigste Textgrundlage wird der Sammelband "Europas Ende, Europas Anfang: Neue Perspektiven für die
Europäische Union" sein, der 2017 im Campus Verlag erschienen ist und von Jürgen Rüttgers undFrank Deckerherausgegeben
wurde. Im seminarbegleitenden Blog finden sich weitere Informationen (Literatur, Links etc.).
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2.4 Politische Theorien und Ideen

POL 07 "Hand in Hand oder wechselseitiger Würgegriff?" Das schwierige Verhältnis von
Demokratie und Kapitalismus

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Um die gegenwärtige und anhaltende Krise unserer politischen wie wirtschaftlichen Systeme und die damit zusammenhängenden
„Demokratieerschütterungen” etwas besser verstehen zu können, muss man klassische Analysen wie die von Max Weber, Karl
Marx oder Joseph Schumpeter wie auch aktuelle Krisenanalysen von gegenwärtigen Politik- und Sozialwissenschaftler*innen
wie Thomas Piketty, Jeremy Rifkin, Naomi Klein, Tomáš Sedlá#ek, Stephan Lessenich oder Hartmut Rosa zur Kenntnis nehmen.
Genau das soll in dieser Veranstaltung getan werden.

Wir konzentrieren uns also auf ausgewählte historische und aktuelle Debatten zur Entwicklung kapitalistischer und
demokratischer Gesellschaften.

Das Seminar wird lese- und beteiligungsintensiv und eignet sich nicht als "Nebenbei-Veranstaltung". Zeit für die Bearbeitung
von Texten eines zu erwerbenden Readers muss genügend mitgebracht werden (zusätzlich zur Sitzung im Umfang von etwa 3
Stunden). Kurzum: Es handelt sich um einen klassischen Lektürekurs mit viel Arbeit.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung – in aller Regel über eine WebEx-Konferenz - verfügbar
sein. Ansonsten können Sie an dieser Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung
aussehen wird, ist – coronabedingt - gegenwärtig noch offen.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 15 Klimawandel, Wachstum und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Soziale Medien, Netzpolitik und Medienkompetenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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POL 29 Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft (Seminar
an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Dietrich, H. Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dozent*innen: Herr Christoph Leucht, Herr Iulius Rostas sowie Frau Sara Paßquali

Vorbereitungsseminar: Freitag, 30. April 2021 (14-16h, online)

Blocktermine:

Freitag, 30.04. - Samstag, 22.05. - Freitag, 04.06. - Samstag, 05.06.

jeweils 9.00-17.00, online

Anmeldung und Information per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Blockveranstaltung (Typ B)

Das Blockseminar zur Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft ist ein Seminar der
Hildegard Lagrenne Stiftung für Bildung, Partizipation und Inklusion von Roma und Sinti in Deutschland (HLS). Es richtet sich
an Lehramtsstudierende im Masterstudium. Ziel ist die Vorbereitung der Lehrkräfte auf die rassismuskritische Berücksichtigung
der Heterogenität der Herkünfte und sozialen Lagen und deren Kulturalisierung in ihren späteren Schulklassen. Am Beispiel des
Antiziganismus, durch den Angehörige der Roma und der Sinti stereotypisiert und benachteiligt werden, soll gemeinsam mit den
Studierenden Wissen

-          zur Geschichte und den Funktionen des Stereotypkomplexes,

-          zur vielfältigen mit der deutschen Geschichte verwobenen Geschichte der Minderheit und

-          zur Heterogenität der Lebensformen von Roma und Sinti in Deutschland

rekonstruiert werden. Ein Überblick über frei zugängliche Unterrichtsmaterialien und deren Ausprobieren soll die spätere
Reproduktion dieses Wissens mit den Schüler*innen vorbereiten und einüben. Dafür werden Expert*innen der HLS ihre
Erfahrungen aus Sensibilisierungskursen für Polizei, Jobcenter, Kitas und Schulmediator*innen aufbereiten und ein
Seminarkonzept für Studierende erarbeiten, das 2021 online oder offline umgesetzt wird.

Anforderungen:

Erwerb einer Unbenoteten Studienleistung USL (3 ECTS): 1 Kurzreferat oder 2 Interaktive Peer-Feedback-Essays à 3.000
Wörtern zu einzelnen Seminareinheiten schreiben

Literatur: Erste Seminarliteratur:

Oliver Decker, Elmar Brähler (Hg.): Autoritäre Dynamiken. Neue Radikalität – alte Ressentiments. Leipziger Autoritarismus Studie
2020

Klaus-Michael Bogdal: Europa erfindet die Zigeuner - Eine Geschichte von Faszination und Verachtung. 2011

Iulius Rostas: Task for Sisyphus: Why Europe's Roma Policies Fail. 2019

POL 34 Terrorismus. Politiktheoretische Dimensionen und aktuelle Entwicklungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Spätestens seit den Terror-Anschlägen auf das World Trade Center in New York vom 11. September 2001 hat der
Terrorismus eine neue Dimension erreicht. Die US-Regierung rief als Antwort einen „Krieg gegen den Terror” aus und auch
Politikwissenschaftler sprachen von „neuen Kriegen”, die durch Al-Qaida und andere global agierende Terrororganisationen
ausgelöst werden könnten. – Das Seminar befasst sich zunächst mit theoretischen und historischen Grundlagen des
Terrorismus, bevor exemplarisch einige zentrale Terrorgruppierungen der Gegenwart auf ihr Gefährdungspotential hin
analysiert werden. Abschließend werden Konzepte der Terrorprävention und -bekämpfung vorgestellt. Die Bereitschaft zur
Lektüre englischsprachiger Fachaufsätze wird vorausgesetzt. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: * Berger, Lars/Weber, Florian 2008: Terrorismus, 2. Aufl. Erfurt.

POL 35 Kompaktseminar: Warum Grenzen? Der Kampf zwischen Kosmopolitismus und
Kommunitarismus um die Ordnung der Globalisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.04.2021 1 1.256 Lembcke, O.
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Einzel 17:00 - 20:00 Do, 29.04.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 1 1.256 Lembcke, O. Weber-Stein, F.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 06.05.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 07.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 08.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Zentrale Aspekte der Globalisierung, wie die Chancen und Probleme der Migration, die Bedingungen und Auswirkungen
des Freihandels sowie Art und Ausmaß internationaler Arbeitsteilung sind in den letzten Jahren zum Gegenstand heftiger
Auseinandersetzungen geworden. Immer wieder ist dabei die Frage nach den Grenzen – offen oder geschlossen? – gestellt
worden; und immer häufiger stehen sich bei dieser Frage zwei Lage unversöhnlich gegenüber, die „anywheres” und die
„somewheres” (Goodhart); die einen, denen die Welt offensteht, und die anderen, die ihr gesamtes Leben an einem Fleck
verbringen. Diese Konfliktlinie beschäftigt längst nicht mehr nur die politischen Parteien. Sie spaltet, wie es scheint, in
zunehmendem Maße die Zivilgesellschaft – und schafft überdies den Raum für den Aufstieg populistischer Bewegungen. Das
Seminar greift diese Entwicklung auf mit dem Ziel, die Bedeutung dieser neuen Konfliktstruktur genauer zu analysieren und
deren transformative Folgen für die demokratische Politik auf nationaler wie internationaler Ebene zu diskutieren. Es versteht sich
überdies als eine Einführung in die verhältnismäßig junge Disziplin der Internationalen Politischen Theorie, die an der Schnittstelle
zwischen Politischer Theorie und Internationalen Beziehungen angesiedelt ist.

POL 37 Kompaktseminar: Von Melos (Milos) nach Ventotene - Eine Reise zu den
ideengeschichtlichen Wurzel der Theorien der Internationalen Beziehungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 22.04.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Die Theorielandschaft der Internationalen Beziehungen zeichnet sich durch eine kaum noch zu überschauende Vielfalt aus.
Diese Vielfalt spiegelt sich auch in den Wurzeln der einzelnen Theorien wider. Ausgehend von den sogenannten Großtheorien
Realismus, Sozialkonstruktivismus und Liberalismus, werden im Seminar die Einflüsse der politischen Philosophie auf die
politikwissenschaftliche Teildisziplin der Internationen Beziehungen rekonstruiert. Ein Fokus wird dabei auf die Genealogie der
Begriffe Macht, Sicherheitsdilemma, Naturzustand, Freihandel, Kooperation und Normen gelegt. Zudem werden die Vereinten
Nationen und die Europäische Union mit ihren ideengeschichtlichen Wurzeln abgeglichen.

Diskutierte Theorien: Realismus, Liberalismus, Sozialkonstruktivismus, Feminismus, Internationale Politische Ökonomie:
Imperialismustheorie und Neogramscianismus.

POL 40 Einführung in die Politische Theorie: Grundfragen der Demokratie (Vorlesung an der
Uni Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:00 - 09:30  
Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Felix Heidenreich. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft hat ganz verschiedene Aufgaben und Funktionen. Sie soll Begriffe
klären, historische Bezüge erhellen, Hypothesen bilden und äußerst komplexe soziale Prozesse verstehend erschließen.
Daneben wird auch immer wieder von ihr verlangt, normative Standards zu entwickeln und diese plausibel zu begründen. Um uns
die komplexen Debatten in der Politischen Theorie der zu erschließen wollen wir uns anhand von Grundfragen einen Überblick
verschaffen. Diese Grundfragen werden uns dazu anleiten, klassische Positionen, Theoreme und Begriffe kennenzulernen. In
einer Zeit, in der die Demokratie in eine fundamentale Krise geraten zu sein scheint, wird zugleich die Frage zu beantworten sein,
welche Erwartungen sinnvollerweise an die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft gestellt werden können.
Dabei lege ich das zusammen mit Gary S. Schaal verfasste Buch „Politische Theorien der Moderne” (3. Auflage 2016, BpB) zu
Grunde.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS)
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POL 41 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 09:45 - 11:15  
Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Untersuchung politischer
Systeme. Sie vermittelt die theoretischen und methodischen Grundlagen vergleichend-politikwissenschaftlicher Analyse: die
vergleichende Methode, zentrale politische und institutionelle Variablen und ihre Ausprägungen, sowie die systematischen
Beziehungen zwischen gesellschaftlichen Strukturmerkmalen, politischen Institutionen und ihren Wirkungen. Neben den me-
thodischen Grundlagen umfassen die inhaltlichen Schwerpunkte demokratische Entwicklung (z.B. Regimewechsel), politische
Prozesse und Institutionen (z.B. Wahl- und Parteiensysteme, Regierungsbildung) sowie unterschiedliche Regierungssysteme und
Verfassungsmerkmale (Parlamentarismus und Präsidentialismus, Föderalismus, Bikameralismus) sowie gesellschaftliche und
wirtschaftliche Ursachen und Folgen der unterschiedlichen Ausprägungen dieser Merkmale.

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS)

POL 48 Der Staat als Akteur in den internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 11:30 - 13:00  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: Michael Hanzel, M.A. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online

statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Staaten sind historisch betrachtet die zentralen Akteure der internationalen Beziehungen. So stand für die längste Zeit der
Moderne der Begriff der internationalen Beziehungen praktisch für die Beziehungen souveräner Staaten zueinander, sowie den
Verkehr dieser untereinander.

Im Seminar wollen wir nun herausarbeiten, warum es gerade der Staat, als spezifische Form der Organisation von
Gesellschaften, zu dieser herausragenden Stellung, sowie weltgeschichtlichen Bedeutung im internationalen System brachte.

Dazu werden wir uns sowohl mit empirisch-historischen Untersuchungen zum Prozess der Staatenbildung als auch den diesen
begleitenden, theoretischen Legitimationsdiskursen beschäftigen. Ziel des Seminars ist es dabei zu ergründen, warum gerade
der Staat zur zentralen kollektiven Organisationsform moderner Gesellschaften wurde, welche Aufgaben bzw. Funktionen dieser
dabei erfüllt und wie sich Staatlichkeit theoretisch legitimieren, aber auch kritisieren lässt. Durch das Seminar versuchen wir zu
verstehen, wie sich die zentrale Stellung des Staates in den internationalen Beziehungen herausgebildet, als auch im Laufe der
Zeit entwickelt bzw. gewandelt hat.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

BA-Eula-Pol-M3

3.1 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

PHI 17 Medien in gesellschafts- und bildungskritischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Eine regelmäßige Teilnahme ist notwendig, da wesentliche Arbeitsteile in Gruppen erfolgen. Hier werden gemeinsam Analysen
und Konzepte entwickelt. Dabei arbeiten Studierende in Forschungs- und unterrichtlicher Vermittlungsperspektiven zusammen.

Die Durchführung der Veranstaltung findet teilweise asynchron statt. Regelmäßige Milestones ermöglichen die aktive Teilnahme,
die Endprodukte stellen ergänzend die Studienleistung dar, eine schriftliche oder mündliche Prüfung findet bei Bedarf ergänzend
statt. Fortführung der Themen in Abschlussarbeiten ist möglich und erwünscht.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Demokratiebildung ist eine zentrale Aufgabe für Lehrkräfte – egal, welcher Fächer (vgl. Leitfaden Demokratiebildung in den
Bildungsplänen 2016). Ob mediale Angebote, Datenumgang oder Inklusionsaspekte – hier bieten sich viele Anknüpfungspunkte,
die Kompetenzen in den Bildungsplänen (nicht nur der einschlägigen Fächer Gemeinschaftskunde/Politik, Deutsch und Ethik)
unterschiedlicher Schulformen fördern. Wir werden Forschungs- und unterrichtliche Vermittlungskonzepte für didaktische Settings
entwickeln, die auf Impulsen der von der Forschungsstelle Jugend – Medien – Bildung (FJMB) in Ludwigsburg sowie der FJMB in
Dortmund organisierten IMEC-Tagung des letzten Semesters aufbauen, die digital zur Verfügung stehen.

Literatur: Sander, W. (2005). Anstiftung zur Freiheit. Aufgaben und Ziele politischer Bildung in einer Welt der Differenz. ZEP: Zeitschrift für
internationale Bildungsforschung und Entwicklungspädagogik, 28(2), 8–13.

Wehling, H. G. (1977). Konsens à la Beutelsbach. In S. Schiele & H. Schneider (Hrsg.), Das Konsensproblem in der politischen
Bildung (S. 173–184). Stuttgart: Klett

Manfred Prenzel, Ingrid Gogolin, Heinz-Hermann Kru#ger (Hrsg.): Kompetenzdiagnostik, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft,
Sonderheft 8 | 2007, darin v.a.: Klieme, E. & Hartig, J. Kompetenzkonzepte in den Sozialwissenschaften und im
erziehungswissenschaftlichen Diskurs, S. 11–29.

Weinert, F. E. (2001). Vergleichende Leistungsmessung in Schulen – eine umstrittene Selbstverständlichkeit. In F. E. Weinert
(Hrsg.), Leistungsmessungen in Schulen (S. 17–31). Weinheim und Basel: Beltz.

Weitere Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Grundlegend:

Lothar Mikos/Claudia Wegener: Qualitative Medienforschung. UVK/UTB Konstanz 2006/2017 (zwei verschiedene Ausgaben!)

Theo Hug/Gerald Poscheschnik: Empirisch Forschen 3. Auflage UTB

Matthias Karmasin/ Rainer Ribing: Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten. UTB 10. Auflage 2019

POL 30 Strukturiertes Unterrichten mit Kompaktseminar: Makromethoden der Politischen
Bildung: Unterrichtsplanung und -simulation im online-Unterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 12:00 Mo, 12.04.2021 Weber-Stein, F.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 12.06.2021 Weber-Stein, F.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 26.06.2021 Weber-Stein, F.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 10.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Ziel des Seminars ist es, Politikunterricht anhand sog. Makro-Methoden politischer Bildung zu planen, gemeinsam im
Seminar zu erproben und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der
Strukturierung von Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie
Problemstudie, Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion
dieser Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars. Im Zentrum des Seminars stehen sowohl planungsdidaktische
Grundlagen. – Die Erarbeitung der Grundlagen wird in einem asynchronen Lehrgang erfolgen. Die Simulation und Auswertung
der Unterrichtsplanungen erfolgt in den genannten Veranstaltungsblöcken in der zweiten Semesterhälfte.

Termine:

12.04.2021, 10-12 Uhr (Einführungsveranstaltung)

12.06.2021, 10-13 Uhr (Simulation 1)

26.06.2021, 10-13 Uhr (Simulation 2)

10.07.2021, 10-13 Uhr (Simulation 3)

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.
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3.2 Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel und politische Steuerung

POL 07 "Hand in Hand oder wechselseitiger Würgegriff?" Das schwierige Verhältnis von
Demokratie und Kapitalismus

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Um die gegenwärtige und anhaltende Krise unserer politischen wie wirtschaftlichen Systeme und die damit zusammenhängenden
„Demokratieerschütterungen” etwas besser verstehen zu können, muss man klassische Analysen wie die von Max Weber, Karl
Marx oder Joseph Schumpeter wie auch aktuelle Krisenanalysen von gegenwärtigen Politik- und Sozialwissenschaftler*innen
wie Thomas Piketty, Jeremy Rifkin, Naomi Klein, Tomáš Sedlá#ek, Stephan Lessenich oder Hartmut Rosa zur Kenntnis nehmen.
Genau das soll in dieser Veranstaltung getan werden.

Wir konzentrieren uns also auf ausgewählte historische und aktuelle Debatten zur Entwicklung kapitalistischer und
demokratischer Gesellschaften.

Das Seminar wird lese- und beteiligungsintensiv und eignet sich nicht als "Nebenbei-Veranstaltung". Zeit für die Bearbeitung
von Texten eines zu erwerbenden Readers muss genügend mitgebracht werden (zusätzlich zur Sitzung im Umfang von etwa 3
Stunden). Kurzum: Es handelt sich um einen klassischen Lektürekurs mit viel Arbeit.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung – in aller Regel über eine WebEx-Konferenz - verfügbar
sein. Ansonsten können Sie an dieser Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung
aussehen wird, ist – coronabedingt - gegenwärtig noch offen.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 15 Klimawandel, Wachstum und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Soziale Medien, Netzpolitik und Medienkompetenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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POL 29 Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft (Seminar
an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Dietrich, H. Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dozent*innen: Herr Christoph Leucht, Herr Iulius Rostas sowie Frau Sara Paßquali

Vorbereitungsseminar: Freitag, 30. April 2021 (14-16h, online)

Blocktermine:

Freitag, 30.04. - Samstag, 22.05. - Freitag, 04.06. - Samstag, 05.06.

jeweils 9.00-17.00, online

Anmeldung und Information per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Blockveranstaltung (Typ B)

Das Blockseminar zur Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft ist ein Seminar der
Hildegard Lagrenne Stiftung für Bildung, Partizipation und Inklusion von Roma und Sinti in Deutschland (HLS). Es richtet sich
an Lehramtsstudierende im Masterstudium. Ziel ist die Vorbereitung der Lehrkräfte auf die rassismuskritische Berücksichtigung
der Heterogenität der Herkünfte und sozialen Lagen und deren Kulturalisierung in ihren späteren Schulklassen. Am Beispiel des
Antiziganismus, durch den Angehörige der Roma und der Sinti stereotypisiert und benachteiligt werden, soll gemeinsam mit den
Studierenden Wissen

-          zur Geschichte und den Funktionen des Stereotypkomplexes,

-          zur vielfältigen mit der deutschen Geschichte verwobenen Geschichte der Minderheit und

-          zur Heterogenität der Lebensformen von Roma und Sinti in Deutschland

rekonstruiert werden. Ein Überblick über frei zugängliche Unterrichtsmaterialien und deren Ausprobieren soll die spätere
Reproduktion dieses Wissens mit den Schüler*innen vorbereiten und einüben. Dafür werden Expert*innen der HLS ihre
Erfahrungen aus Sensibilisierungskursen für Polizei, Jobcenter, Kitas und Schulmediator*innen aufbereiten und ein
Seminarkonzept für Studierende erarbeiten, das 2021 online oder offline umgesetzt wird.

Anforderungen:

Erwerb einer Unbenoteten Studienleistung USL (3 ECTS): 1 Kurzreferat oder 2 Interaktive Peer-Feedback-Essays à 3.000
Wörtern zu einzelnen Seminareinheiten schreiben

Literatur: Erste Seminarliteratur:

Oliver Decker, Elmar Brähler (Hg.): Autoritäre Dynamiken. Neue Radikalität – alte Ressentiments. Leipziger Autoritarismus Studie
2020

Klaus-Michael Bogdal: Europa erfindet die Zigeuner - Eine Geschichte von Faszination und Verachtung. 2011

Iulius Rostas: Task for Sisyphus: Why Europe's Roma Policies Fail. 2019

POL 36 Kompaktseminar: Praxis Politikwissenschaft: wissenschaftliches Arbeiten
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 12:15 Fr, 16.04.2021 Nietz, S. Weber-Stein, F.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 07.05.2021 1 1.339 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 14.05.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 21.05.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 28.05.2021 Nietz, S. Weber-Stein, F.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 02.07.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 09.07.2021 1 1.256 Nietz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B- Veranstaltung (synchron)

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Prozess des Schreibens einer wissenschaftlichen Arbeit (von der Themenfindung
und der Literaturrecherche bis zum Korrekturlesen) auseinander. Es werden verschiedene Methoden des wissenschaftlichen
Arbeitens vorgestellt und Fragen zur Erstellung eines Exposés sowie der richtigen Zitierweise geklärt. Das Seminar soll
als Vorbereitung auf das Schreiben sowie als Begleitung während des Schreibens einer wissenschaftlichen Arbeit im Fach
Politikwissenschaft dienen. Das Seminar umfasst auch die Möglichkeit einer individuellen Beratung zum eigenen Schreibprozess.

18.06./25.06.2021 Individuelle Beratung nach Absprache
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POL 40 Einführung in die Politische Theorie: Grundfragen der Demokratie (Vorlesung an der
Uni Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:00 - 09:30  
Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Felix Heidenreich. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft hat ganz verschiedene Aufgaben und Funktionen. Sie soll Begriffe
klären, historische Bezüge erhellen, Hypothesen bilden und äußerst komplexe soziale Prozesse verstehend erschließen.
Daneben wird auch immer wieder von ihr verlangt, normative Standards zu entwickeln und diese plausibel zu begründen. Um uns
die komplexen Debatten in der Politischen Theorie der zu erschließen wollen wir uns anhand von Grundfragen einen Überblick
verschaffen. Diese Grundfragen werden uns dazu anleiten, klassische Positionen, Theoreme und Begriffe kennenzulernen. In
einer Zeit, in der die Demokratie in eine fundamentale Krise geraten zu sein scheint, wird zugleich die Frage zu beantworten sein,
welche Erwartungen sinnvollerweise an die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft gestellt werden können.
Dabei lege ich das zusammen mit Gary S. Schaal verfasste Buch „Politische Theorien der Moderne” (3. Auflage 2016, BpB) zu
Grunde.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS)

POL 41 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 09:45 - 11:15  
Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Untersuchung politischer
Systeme. Sie vermittelt die theoretischen und methodischen Grundlagen vergleichend-politikwissenschaftlicher Analyse: die
vergleichende Methode, zentrale politische und institutionelle Variablen und ihre Ausprägungen, sowie die systematischen
Beziehungen zwischen gesellschaftlichen Strukturmerkmalen, politischen Institutionen und ihren Wirkungen. Neben den me-
thodischen Grundlagen umfassen die inhaltlichen Schwerpunkte demokratische Entwicklung (z.B. Regimewechsel), politische
Prozesse und Institutionen (z.B. Wahl- und Parteiensysteme, Regierungsbildung) sowie unterschiedliche Regierungssysteme und
Verfassungsmerkmale (Parlamentarismus und Präsidentialismus, Föderalismus, Bikameralismus) sowie gesellschaftliche und
wirtschaftliche Ursachen und Folgen der unterschiedlichen Ausprägungen dieser Merkmale.

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS)

3.3 Eula: Internationale Politik - Strukturen, Akteure, Prozesse

POL 12 EU für Fortgeschrittene: Polykrise und Demokratiedefizit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Auf der Grundlage der in der Einführungsvorlesung zur Europäischen Union erworbenen Kenntnisse geht es im Seminar
darum, ausgewählte strukturelle ("Demokratiedefizit") und aktuelle Aspekte ("Polykrise") der europäischen Integration vertiefend
zu behandeln. Wichtigste Textgrundlage wird der Sammelband "Europas Ende, Europas Anfang: Neue Perspektiven für die
Europäische Union" sein, der 2017 im Campus Verlag erschienen ist und von Jürgen Rüttgers undFrank Deckerherausgegeben
wurde. Im seminarbegleitenden Blog finden sich weitere Informationen (Literatur, Links etc.).

 

POL 31 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ A-Veranstaltung (asynchron)

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Gegenstand sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie Konflikt/Krise,
Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre Intervention”/
„R2P”, „Neue Kriege” oder „automatisierte Kriegführung”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und
Lösungsansätze diskutiert.

Literatur: * Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag
fu#r Sozialwissenschaften 2006.

POL 34 Terrorismus. Politiktheoretische Dimensionen und aktuelle Entwicklungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Spätestens seit den Terror-Anschlägen auf das World Trade Center in New York vom 11. September 2001 hat der
Terrorismus eine neue Dimension erreicht. Die US-Regierung rief als Antwort einen „Krieg gegen den Terror” aus und auch
Politikwissenschaftler sprachen von „neuen Kriegen”, die durch Al-Qaida und andere global agierende Terrororganisationen
ausgelöst werden könnten. – Das Seminar befasst sich zunächst mit theoretischen und historischen Grundlagen des
Terrorismus, bevor exemplarisch einige zentrale Terrorgruppierungen der Gegenwart auf ihr Gefährdungspotential hin
analysiert werden. Abschließend werden Konzepte der Terrorprävention und -bekämpfung vorgestellt. Die Bereitschaft zur
Lektüre englischsprachiger Fachaufsätze wird vorausgesetzt. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: * Berger, Lars/Weber, Florian 2008: Terrorismus, 2. Aufl. Erfurt.

POL 35 Kompaktseminar: Warum Grenzen? Der Kampf zwischen Kosmopolitismus und
Kommunitarismus um die Ordnung der Globalisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.04.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 29.04.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 1 1.256 Lembcke, O. Weber-Stein, F.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 06.05.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 07.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 08.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Zentrale Aspekte der Globalisierung, wie die Chancen und Probleme der Migration, die Bedingungen und Auswirkungen
des Freihandels sowie Art und Ausmaß internationaler Arbeitsteilung sind in den letzten Jahren zum Gegenstand heftiger
Auseinandersetzungen geworden. Immer wieder ist dabei die Frage nach den Grenzen – offen oder geschlossen? – gestellt
worden; und immer häufiger stehen sich bei dieser Frage zwei Lage unversöhnlich gegenüber, die „anywheres” und die
„somewheres” (Goodhart); die einen, denen die Welt offensteht, und die anderen, die ihr gesamtes Leben an einem Fleck
verbringen. Diese Konfliktlinie beschäftigt längst nicht mehr nur die politischen Parteien. Sie spaltet, wie es scheint, in
zunehmendem Maße die Zivilgesellschaft – und schafft überdies den Raum für den Aufstieg populistischer Bewegungen. Das
Seminar greift diese Entwicklung auf mit dem Ziel, die Bedeutung dieser neuen Konfliktstruktur genauer zu analysieren und
deren transformative Folgen für die demokratische Politik auf nationaler wie internationaler Ebene zu diskutieren. Es versteht sich
überdies als eine Einführung in die verhältnismäßig junge Disziplin der Internationalen Politischen Theorie, die an der Schnittstelle
zwischen Politischer Theorie und Internationalen Beziehungen angesiedelt ist.

POL 37 Kompaktseminar: Von Melos (Milos) nach Ventotene - Eine Reise zu den
ideengeschichtlichen Wurzel der Theorien der Internationalen Beziehungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 22.04.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.256 Paric, D.
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Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Die Theorielandschaft der Internationalen Beziehungen zeichnet sich durch eine kaum noch zu überschauende Vielfalt aus.
Diese Vielfalt spiegelt sich auch in den Wurzeln der einzelnen Theorien wider. Ausgehend von den sogenannten Großtheorien
Realismus, Sozialkonstruktivismus und Liberalismus, werden im Seminar die Einflüsse der politischen Philosophie auf die
politikwissenschaftliche Teildisziplin der Internationen Beziehungen rekonstruiert. Ein Fokus wird dabei auf die Genealogie der
Begriffe Macht, Sicherheitsdilemma, Naturzustand, Freihandel, Kooperation und Normen gelegt. Zudem werden die Vereinten
Nationen und die Europäische Union mit ihren ideengeschichtlichen Wurzeln abgeglichen.

Diskutierte Theorien: Realismus, Liberalismus, Sozialkonstruktivismus, Feminismus, Internationale Politische Ökonomie:
Imperialismustheorie und Neogramscianismus.

POL 39 Die Seidenstraßeninitiative: Grundzüge chinesischer Außenpolitik in der Ära von Xi
Jinping

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.256 Züfle, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Seit dem Amtsantritt von Xi Jinping im Jahr 2013 lässt sich eine proaktivere Außenpolitik der Volksrepublik China beobachten.
Dabei avancierte die Seidenstraßeninitiative (engl. Belt and Road Initiative – BRI) zum zentralen geopolitischen und
geoökonomischen Vorhaben. China wurde im Rahmen der BRI nicht nur zu einem zentralen Handelspartner, Investor und
Kreditgeber in Ländern des Globalen Südens, sondern weitet auch seine Sicherheitsinteressen, sowie seinen medialen und
kulturellen Einfluss aus. Dagegen gibt es vor allem in der EU und den USA kritische Reaktionen auf die BRI. Allerdings bleiben
der Charakter und die Ziele der BRI oftmals vage und die Initiative ist heutzutage kaum mehr von der chinesischen Außenpolitik
zu unterscheiden. Das Seminar zielt daher darauf ab, das multidimensionale Wirkungsgefüge der BRI nachzuvollziehen, in die
Strukturen und Prozesse chinesischer Außenpolitik einzuordnen und die Bedeutung für Länder in unterschiedlichen Weltregionen
herauszuarbeiten. Ein ausführlicher Seminarplan mit weiteren Literaturempfehlungen und Leistungsanforderungen wird in der
ersten Sitzung präsentiert. Die Bereitschaft zur Lektüre englischer Texte wird vorausgesetzt. – Die Seminarveranstaltungen
finden als wöchentliche Videokonferenzen statt.

POL 47 Win-win relations or debt trap? China's Belt and Road Initiative and the global order
(Seminar an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: Simon Züfle, M.A. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online statt.

Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: The Belt and Road Initiative is the overarching geopolitical and geo-economic project of the People’s Republic of China in the
era of Xi Jinping. Since the official announcement in 2013, the BRI expanded both geographically and substantially. The Belt and
Road Forum in Beijing in 2019 underlined that approximately 140 countries have endorsed the BRI with an overwhelming majority
situated in the Global South. China has not only become a key trade partner, investor and creditor in these countries but has also
reinforced its security-policy, as well as its medial and cultural influence. On the contrary, the initiative has received scepticism
and critique from Europe and the United States.

As the character and goals of the BRI often remain nebulous and the initiative can hardly be distinguished from China’s foreign
policy, the seminar aims at examining the multidimensional effects of the BRI in different world regions. In the first part, we will
focus on some basic considerations regarding the official description of the BRI, the concept of grand strategy, actors of China’s
foreign policy-making apparatus and the historical development of China’s foreign policy. The second part will exa-mine China’s
implementation of the BRI in various regions of the Global South before the third part will look at the BRI in Europe and the US.
The seminar concludes by summarizing the main findings and the overall repercussions of the BRI on the global order and South-
South relations.

A detailed course outline along with relevant literature will be handed out during the first session.

Course will be taught in English.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)
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POL 48 Der Staat als Akteur in den internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 11:30 - 13:00  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: Michael Hanzel, M.A. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online

statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Staaten sind historisch betrachtet die zentralen Akteure der internationalen Beziehungen. So stand für die längste Zeit der
Moderne der Begriff der internationalen Beziehungen praktisch für die Beziehungen souveräner Staaten zueinander, sowie den
Verkehr dieser untereinander.

Im Seminar wollen wir nun herausarbeiten, warum es gerade der Staat, als spezifische Form der Organisation von
Gesellschaften, zu dieser herausragenden Stellung, sowie weltgeschichtlichen Bedeutung im internationalen System brachte.

Dazu werden wir uns sowohl mit empirisch-historischen Untersuchungen zum Prozess der Staatenbildung als auch den diesen
begleitenden, theoretischen Legitimationsdiskursen beschäftigen. Ziel des Seminars ist es dabei zu ergründen, warum gerade
der Staat zur zentralen kollektiven Organisationsform moderner Gesellschaften wurde, welche Aufgaben bzw. Funktionen dieser
dabei erfüllt und wie sich Staatlichkeit theoretisch legitimieren, aber auch kritisieren lässt. Durch das Seminar versuchen wir zu
verstehen, wie sich die zentrale Stellung des Staates in den internationalen Beziehungen herausgebildet, als auch im Laufe der
Zeit entwickelt bzw. gewandelt hat.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

3.4 Grundprobleme der politischen Soziologie

POL 07 "Hand in Hand oder wechselseitiger Würgegriff?" Das schwierige Verhältnis von
Demokratie und Kapitalismus

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Um die gegenwärtige und anhaltende Krise unserer politischen wie wirtschaftlichen Systeme und die damit zusammenhängenden
„Demokratieerschütterungen” etwas besser verstehen zu können, muss man klassische Analysen wie die von Max Weber, Karl
Marx oder Joseph Schumpeter wie auch aktuelle Krisenanalysen von gegenwärtigen Politik- und Sozialwissenschaftler*innen
wie Thomas Piketty, Jeremy Rifkin, Naomi Klein, Tomáš Sedlá#ek, Stephan Lessenich oder Hartmut Rosa zur Kenntnis nehmen.
Genau das soll in dieser Veranstaltung getan werden.

Wir konzentrieren uns also auf ausgewählte historische und aktuelle Debatten zur Entwicklung kapitalistischer und
demokratischer Gesellschaften.

Das Seminar wird lese- und beteiligungsintensiv und eignet sich nicht als "Nebenbei-Veranstaltung". Zeit für die Bearbeitung
von Texten eines zu erwerbenden Readers muss genügend mitgebracht werden (zusätzlich zur Sitzung im Umfang von etwa 3
Stunden). Kurzum: Es handelt sich um einen klassischen Lektürekurs mit viel Arbeit.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung – in aller Regel über eine WebEx-Konferenz - verfügbar
sein. Ansonsten können Sie an dieser Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung
aussehen wird, ist – coronabedingt - gegenwärtig noch offen.

POL 15 Klimawandel, Wachstum und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Soziale Medien, Netzpolitik und Medienkompetenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.104 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

POL 29 Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft (Seminar
an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Dietrich, H. Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dozent*innen: Herr Christoph Leucht, Herr Iulius Rostas sowie Frau Sara Paßquali

Vorbereitungsseminar: Freitag, 30. April 2021 (14-16h, online)

Blocktermine:

Freitag, 30.04. - Samstag, 22.05. - Freitag, 04.06. - Samstag, 05.06.

jeweils 9.00-17.00, online

Anmeldung und Information per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Blockveranstaltung (Typ B)

Das Blockseminar zur Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft ist ein Seminar der
Hildegard Lagrenne Stiftung für Bildung, Partizipation und Inklusion von Roma und Sinti in Deutschland (HLS). Es richtet sich
an Lehramtsstudierende im Masterstudium. Ziel ist die Vorbereitung der Lehrkräfte auf die rassismuskritische Berücksichtigung
der Heterogenität der Herkünfte und sozialen Lagen und deren Kulturalisierung in ihren späteren Schulklassen. Am Beispiel des
Antiziganismus, durch den Angehörige der Roma und der Sinti stereotypisiert und benachteiligt werden, soll gemeinsam mit den
Studierenden Wissen

-          zur Geschichte und den Funktionen des Stereotypkomplexes,

-          zur vielfältigen mit der deutschen Geschichte verwobenen Geschichte der Minderheit und

-          zur Heterogenität der Lebensformen von Roma und Sinti in Deutschland

rekonstruiert werden. Ein Überblick über frei zugängliche Unterrichtsmaterialien und deren Ausprobieren soll die spätere
Reproduktion dieses Wissens mit den Schüler*innen vorbereiten und einüben. Dafür werden Expert*innen der HLS ihre
Erfahrungen aus Sensibilisierungskursen für Polizei, Jobcenter, Kitas und Schulmediator*innen aufbereiten und ein
Seminarkonzept für Studierende erarbeiten, das 2021 online oder offline umgesetzt wird.

Anforderungen:

Erwerb einer Unbenoteten Studienleistung USL (3 ECTS): 1 Kurzreferat oder 2 Interaktive Peer-Feedback-Essays à 3.000
Wörtern zu einzelnen Seminareinheiten schreiben

Literatur: Erste Seminarliteratur:

Oliver Decker, Elmar Brähler (Hg.): Autoritäre Dynamiken. Neue Radikalität – alte Ressentiments. Leipziger Autoritarismus Studie
2020

Klaus-Michael Bogdal: Europa erfindet die Zigeuner - Eine Geschichte von Faszination und Verachtung. 2011

Iulius Rostas: Task for Sisyphus: Why Europe's Roma Policies Fail. 2019

POL 36 Kompaktseminar: Praxis Politikwissenschaft: wissenschaftliches Arbeiten
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 12:15 Fr, 16.04.2021 Nietz, S. Weber-Stein, F.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 07.05.2021 1 1.339 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 14.05.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 21.05.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 28.05.2021 Nietz, S. Weber-Stein, F.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 02.07.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 09.07.2021 1 1.256 Nietz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ B- Veranstaltung (synchron)

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Prozess des Schreibens einer wissenschaftlichen Arbeit (von der Themenfindung
und der Literaturrecherche bis zum Korrekturlesen) auseinander. Es werden verschiedene Methoden des wissenschaftlichen
Arbeitens vorgestellt und Fragen zur Erstellung eines Exposés sowie der richtigen Zitierweise geklärt. Das Seminar soll
als Vorbereitung auf das Schreiben sowie als Begleitung während des Schreibens einer wissenschaftlichen Arbeit im Fach
Politikwissenschaft dienen. Das Seminar umfasst auch die Möglichkeit einer individuellen Beratung zum eigenen Schreibprozess.

18.06./25.06.2021 Individuelle Beratung nach Absprache

SOZ 23 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ B
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 24 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ A
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

SOZ 28 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)In dieser
Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich zu Männern
und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende Zuordnungen und
Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der Sozialisation typisch weibliches
oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es in verschiedenen Kontexten (Schule,
Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge oder Mädchen ist? Den theoretischen
Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht
als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation
im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche
Themen an. 

BA-Eula-Pol-M4

4.1 Eula: Europäische Union

POL 12 EU für Fortgeschrittene: Polykrise und Demokratiedefizit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Auf der Grundlage der in der Einführungsvorlesung zur Europäischen Union erworbenen Kenntnisse geht es im Seminar
darum, ausgewählte strukturelle ("Demokratiedefizit") und aktuelle Aspekte ("Polykrise") der europäischen Integration vertiefend
zu behandeln. Wichtigste Textgrundlage wird der Sammelband "Europas Ende, Europas Anfang: Neue Perspektiven für die
Europäische Union" sein, der 2017 im Campus Verlag erschienen ist und von Jürgen Rüttgers undFrank Deckerherausgegeben
wurde. Im seminarbegleitenden Blog finden sich weitere Informationen (Literatur, Links etc.).

 

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

4.2 Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik/Politikfeldanalyse/sozialer

Wandel und politische Steuerung

POL 07 "Hand in Hand oder wechselseitiger Würgegriff?" Das schwierige Verhältnis von
Demokratie und Kapitalismus

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Um die gegenwärtige und anhaltende Krise unserer politischen wie wirtschaftlichen Systeme und die damit zusammenhängenden
„Demokratieerschütterungen” etwas besser verstehen zu können, muss man klassische Analysen wie die von Max Weber, Karl
Marx oder Joseph Schumpeter wie auch aktuelle Krisenanalysen von gegenwärtigen Politik- und Sozialwissenschaftler*innen
wie Thomas Piketty, Jeremy Rifkin, Naomi Klein, Tomáš Sedlá#ek, Stephan Lessenich oder Hartmut Rosa zur Kenntnis nehmen.
Genau das soll in dieser Veranstaltung getan werden.

Wir konzentrieren uns also auf ausgewählte historische und aktuelle Debatten zur Entwicklung kapitalistischer und
demokratischer Gesellschaften.

Das Seminar wird lese- und beteiligungsintensiv und eignet sich nicht als "Nebenbei-Veranstaltung". Zeit für die Bearbeitung
von Texten eines zu erwerbenden Readers muss genügend mitgebracht werden (zusätzlich zur Sitzung im Umfang von etwa 3
Stunden). Kurzum: Es handelt sich um einen klassischen Lektürekurs mit viel Arbeit.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung – in aller Regel über eine WebEx-Konferenz - verfügbar
sein. Ansonsten können Sie an dieser Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung
aussehen wird, ist – coronabedingt - gegenwärtig noch offen.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 15 Klimawandel, Wachstum und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Soziale Medien, Netzpolitik und Medienkompetenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

POL 29 Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft (Seminar
an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Dietrich, H. Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dozent*innen: Herr Christoph Leucht, Herr Iulius Rostas sowie Frau Sara Paßquali

Vorbereitungsseminar: Freitag, 30. April 2021 (14-16h, online)

Blocktermine:

Freitag, 30.04. - Samstag, 22.05. - Freitag, 04.06. - Samstag, 05.06.

jeweils 9.00-17.00, online

Anmeldung und Information per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Blockveranstaltung (Typ B)

Das Blockseminar zur Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft ist ein Seminar der
Hildegard Lagrenne Stiftung für Bildung, Partizipation und Inklusion von Roma und Sinti in Deutschland (HLS). Es richtet sich
an Lehramtsstudierende im Masterstudium. Ziel ist die Vorbereitung der Lehrkräfte auf die rassismuskritische Berücksichtigung
der Heterogenität der Herkünfte und sozialen Lagen und deren Kulturalisierung in ihren späteren Schulklassen. Am Beispiel des
Antiziganismus, durch den Angehörige der Roma und der Sinti stereotypisiert und benachteiligt werden, soll gemeinsam mit den
Studierenden Wissen

-          zur Geschichte und den Funktionen des Stereotypkomplexes,

-          zur vielfältigen mit der deutschen Geschichte verwobenen Geschichte der Minderheit und

-          zur Heterogenität der Lebensformen von Roma und Sinti in Deutschland

rekonstruiert werden. Ein Überblick über frei zugängliche Unterrichtsmaterialien und deren Ausprobieren soll die spätere
Reproduktion dieses Wissens mit den Schüler*innen vorbereiten und einüben. Dafür werden Expert*innen der HLS ihre
Erfahrungen aus Sensibilisierungskursen für Polizei, Jobcenter, Kitas und Schulmediator*innen aufbereiten und ein
Seminarkonzept für Studierende erarbeiten, das 2021 online oder offline umgesetzt wird.

Anforderungen:

Erwerb einer Unbenoteten Studienleistung USL (3 ECTS): 1 Kurzreferat oder 2 Interaktive Peer-Feedback-Essays à 3.000
Wörtern zu einzelnen Seminareinheiten schreiben

Literatur: Erste Seminarliteratur:

Oliver Decker, Elmar Brähler (Hg.): Autoritäre Dynamiken. Neue Radikalität – alte Ressentiments. Leipziger Autoritarismus Studie
2020

Klaus-Michael Bogdal: Europa erfindet die Zigeuner - Eine Geschichte von Faszination und Verachtung. 2011

Iulius Rostas: Task for Sisyphus: Why Europe's Roma Policies Fail. 2019

POL 40 Einführung in die Politische Theorie: Grundfragen der Demokratie (Vorlesung an der
Uni Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:00 - 09:30  
Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Felix Heidenreich. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft hat ganz verschiedene Aufgaben und Funktionen. Sie soll Begriffe
klären, historische Bezüge erhellen, Hypothesen bilden und äußerst komplexe soziale Prozesse verstehend erschließen.
Daneben wird auch immer wieder von ihr verlangt, normative Standards zu entwickeln und diese plausibel zu begründen. Um uns
die komplexen Debatten in der Politischen Theorie der zu erschließen wollen wir uns anhand von Grundfragen einen Überblick
verschaffen. Diese Grundfragen werden uns dazu anleiten, klassische Positionen, Theoreme und Begriffe kennenzulernen. In
einer Zeit, in der die Demokratie in eine fundamentale Krise geraten zu sein scheint, wird zugleich die Frage zu beantworten sein,
welche Erwartungen sinnvollerweise an die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft gestellt werden können.
Dabei lege ich das zusammen mit Gary S. Schaal verfasste Buch „Politische Theorien der Moderne” (3. Auflage 2016, BpB) zu
Grunde.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS)

POL 41 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 09:45 - 11:15  
Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Untersuchung politischer
Systeme. Sie vermittelt die theoretischen und methodischen Grundlagen vergleichend-politikwissenschaftlicher Analyse: die
vergleichende Methode, zentrale politische und institutionelle Variablen und ihre Ausprägungen, sowie die systematischen
Beziehungen zwischen gesellschaftlichen Strukturmerkmalen, politischen Institutionen und ihren Wirkungen. Neben den me-
thodischen Grundlagen umfassen die inhaltlichen Schwerpunkte demokratische Entwicklung (z.B. Regimewechsel), politische
Prozesse und Institutionen (z.B. Wahl- und Parteiensysteme, Regierungsbildung) sowie unterschiedliche Regierungssysteme und
Verfassungsmerkmale (Parlamentarismus und Präsidentialismus, Föderalismus, Bikameralismus) sowie gesellschaftliche und
wirtschaftliche Ursachen und Folgen der unterschiedlichen Ausprägungen dieser Merkmale.

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS)
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4.3 Systemvergleich

POL 41 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 09:45 - 11:15  
Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Untersuchung politischer
Systeme. Sie vermittelt die theoretischen und methodischen Grundlagen vergleichend-politikwissenschaftlicher Analyse: die
vergleichende Methode, zentrale politische und institutionelle Variablen und ihre Ausprägungen, sowie die systematischen
Beziehungen zwischen gesellschaftlichen Strukturmerkmalen, politischen Institutionen und ihren Wirkungen. Neben den me-
thodischen Grundlagen umfassen die inhaltlichen Schwerpunkte demokratische Entwicklung (z.B. Regimewechsel), politische
Prozesse und Institutionen (z.B. Wahl- und Parteiensysteme, Regierungsbildung) sowie unterschiedliche Regierungssysteme und
Verfassungsmerkmale (Parlamentarismus und Präsidentialismus, Föderalismus, Bikameralismus) sowie gesellschaftliche und
wirtschaftliche Ursachen und Folgen der unterschiedlichen Ausprägungen dieser Merkmale.

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS)

4.4 Internationale Politik - Friedens- und Konfliktforschung

POL 31 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ A-Veranstaltung (asynchron)

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Gegenstand sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie Konflikt/Krise,
Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre Intervention”/
„R2P”, „Neue Kriege” oder „automatisierte Kriegführung”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und
Lösungsansätze diskutiert.

Literatur: * Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag
fu#r Sozialwissenschaften 2006.

POL 34 Terrorismus. Politiktheoretische Dimensionen und aktuelle Entwicklungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Spätestens seit den Terror-Anschlägen auf das World Trade Center in New York vom 11. September 2001 hat der
Terrorismus eine neue Dimension erreicht. Die US-Regierung rief als Antwort einen „Krieg gegen den Terror” aus und auch
Politikwissenschaftler sprachen von „neuen Kriegen”, die durch Al-Qaida und andere global agierende Terrororganisationen
ausgelöst werden könnten. – Das Seminar befasst sich zunächst mit theoretischen und historischen Grundlagen des
Terrorismus, bevor exemplarisch einige zentrale Terrorgruppierungen der Gegenwart auf ihr Gefährdungspotential hin
analysiert werden. Abschließend werden Konzepte der Terrorprävention und -bekämpfung vorgestellt. Die Bereitschaft zur
Lektüre englischsprachiger Fachaufsätze wird vorausgesetzt. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: * Berger, Lars/Weber, Florian 2008: Terrorismus, 2. Aufl. Erfurt.
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POL 35 Kompaktseminar: Warum Grenzen? Der Kampf zwischen Kosmopolitismus und
Kommunitarismus um die Ordnung der Globalisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.04.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 29.04.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 1 1.256 Lembcke, O. Weber-Stein, F.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 06.05.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 07.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 08.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Zentrale Aspekte der Globalisierung, wie die Chancen und Probleme der Migration, die Bedingungen und Auswirkungen
des Freihandels sowie Art und Ausmaß internationaler Arbeitsteilung sind in den letzten Jahren zum Gegenstand heftiger
Auseinandersetzungen geworden. Immer wieder ist dabei die Frage nach den Grenzen – offen oder geschlossen? – gestellt
worden; und immer häufiger stehen sich bei dieser Frage zwei Lage unversöhnlich gegenüber, die „anywheres” und die
„somewheres” (Goodhart); die einen, denen die Welt offensteht, und die anderen, die ihr gesamtes Leben an einem Fleck
verbringen. Diese Konfliktlinie beschäftigt längst nicht mehr nur die politischen Parteien. Sie spaltet, wie es scheint, in
zunehmendem Maße die Zivilgesellschaft – und schafft überdies den Raum für den Aufstieg populistischer Bewegungen. Das
Seminar greift diese Entwicklung auf mit dem Ziel, die Bedeutung dieser neuen Konfliktstruktur genauer zu analysieren und
deren transformative Folgen für die demokratische Politik auf nationaler wie internationaler Ebene zu diskutieren. Es versteht sich
überdies als eine Einführung in die verhältnismäßig junge Disziplin der Internationalen Politischen Theorie, die an der Schnittstelle
zwischen Politischer Theorie und Internationalen Beziehungen angesiedelt ist.

POL 37 Kompaktseminar: Von Melos (Milos) nach Ventotene - Eine Reise zu den
ideengeschichtlichen Wurzel der Theorien der Internationalen Beziehungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 22.04.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Die Theorielandschaft der Internationalen Beziehungen zeichnet sich durch eine kaum noch zu überschauende Vielfalt aus.
Diese Vielfalt spiegelt sich auch in den Wurzeln der einzelnen Theorien wider. Ausgehend von den sogenannten Großtheorien
Realismus, Sozialkonstruktivismus und Liberalismus, werden im Seminar die Einflüsse der politischen Philosophie auf die
politikwissenschaftliche Teildisziplin der Internationen Beziehungen rekonstruiert. Ein Fokus wird dabei auf die Genealogie der
Begriffe Macht, Sicherheitsdilemma, Naturzustand, Freihandel, Kooperation und Normen gelegt. Zudem werden die Vereinten
Nationen und die Europäische Union mit ihren ideengeschichtlichen Wurzeln abgeglichen.

Diskutierte Theorien: Realismus, Liberalismus, Sozialkonstruktivismus, Feminismus, Internationale Politische Ökonomie:
Imperialismustheorie und Neogramscianismus.

POL 48 Der Staat als Akteur in den internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 11:30 - 13:00  
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Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: Michael Hanzel, M.A. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online
statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Staaten sind historisch betrachtet die zentralen Akteure der internationalen Beziehungen. So stand für die längste Zeit der
Moderne der Begriff der internationalen Beziehungen praktisch für die Beziehungen souveräner Staaten zueinander, sowie den
Verkehr dieser untereinander.

Im Seminar wollen wir nun herausarbeiten, warum es gerade der Staat, als spezifische Form der Organisation von
Gesellschaften, zu dieser herausragenden Stellung, sowie weltgeschichtlichen Bedeutung im internationalen System brachte.

Dazu werden wir uns sowohl mit empirisch-historischen Untersuchungen zum Prozess der Staatenbildung als auch den diesen
begleitenden, theoretischen Legitimationsdiskursen beschäftigen. Ziel des Seminars ist es dabei zu ergründen, warum gerade
der Staat zur zentralen kollektiven Organisationsform moderner Gesellschaften wurde, welche Aufgaben bzw. Funktionen dieser
dabei erfüllt und wie sich Staatlichkeit theoretisch legitimieren, aber auch kritisieren lässt. Durch das Seminar versuchen wir zu
verstehen, wie sich die zentrale Stellung des Staates in den internationalen Beziehungen herausgebildet, als auch im Laufe der
Zeit entwickelt bzw. gewandelt hat.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

BA-Eula-Pol-M5

5.1 Politische Theorien und Ideen

POL 07 "Hand in Hand oder wechselseitiger Würgegriff?" Das schwierige Verhältnis von
Demokratie und Kapitalismus

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Um die gegenwärtige und anhaltende Krise unserer politischen wie wirtschaftlichen Systeme und die damit zusammenhängenden
„Demokratieerschütterungen” etwas besser verstehen zu können, muss man klassische Analysen wie die von Max Weber, Karl
Marx oder Joseph Schumpeter wie auch aktuelle Krisenanalysen von gegenwärtigen Politik- und Sozialwissenschaftler*innen
wie Thomas Piketty, Jeremy Rifkin, Naomi Klein, Tomáš Sedlá#ek, Stephan Lessenich oder Hartmut Rosa zur Kenntnis nehmen.
Genau das soll in dieser Veranstaltung getan werden.

Wir konzentrieren uns also auf ausgewählte historische und aktuelle Debatten zur Entwicklung kapitalistischer und
demokratischer Gesellschaften.

Das Seminar wird lese- und beteiligungsintensiv und eignet sich nicht als "Nebenbei-Veranstaltung". Zeit für die Bearbeitung
von Texten eines zu erwerbenden Readers muss genügend mitgebracht werden (zusätzlich zur Sitzung im Umfang von etwa 3
Stunden). Kurzum: Es handelt sich um einen klassischen Lektürekurs mit viel Arbeit.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung – in aller Regel über eine WebEx-Konferenz - verfügbar
sein. Ansonsten können Sie an dieser Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung
aussehen wird, ist – coronabedingt - gegenwärtig noch offen.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 15 Klimawandel, Wachstum und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 18 Soziale Medien, Netzpolitik und Medienkompetenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

POL 31 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ A-Veranstaltung (asynchron)

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Gegenstand sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie Konflikt/Krise,
Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre Intervention”/
„R2P”, „Neue Kriege” oder „automatisierte Kriegführung”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und
Lösungsansätze diskutiert.

Literatur: * Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag
fu#r Sozialwissenschaften 2006.

POL 34 Terrorismus. Politiktheoretische Dimensionen und aktuelle Entwicklungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Spätestens seit den Terror-Anschlägen auf das World Trade Center in New York vom 11. September 2001 hat der
Terrorismus eine neue Dimension erreicht. Die US-Regierung rief als Antwort einen „Krieg gegen den Terror” aus und auch
Politikwissenschaftler sprachen von „neuen Kriegen”, die durch Al-Qaida und andere global agierende Terrororganisationen
ausgelöst werden könnten. – Das Seminar befasst sich zunächst mit theoretischen und historischen Grundlagen des
Terrorismus, bevor exemplarisch einige zentrale Terrorgruppierungen der Gegenwart auf ihr Gefährdungspotential hin
analysiert werden. Abschließend werden Konzepte der Terrorprävention und -bekämpfung vorgestellt. Die Bereitschaft zur
Lektüre englischsprachiger Fachaufsätze wird vorausgesetzt. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: * Berger, Lars/Weber, Florian 2008: Terrorismus, 2. Aufl. Erfurt.

POL 35 Kompaktseminar: Warum Grenzen? Der Kampf zwischen Kosmopolitismus und
Kommunitarismus um die Ordnung der Globalisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.04.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 29.04.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 1 1.256 Lembcke, O. Weber-Stein, F.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 06.05.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 07.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.
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Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 08.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Zentrale Aspekte der Globalisierung, wie die Chancen und Probleme der Migration, die Bedingungen und Auswirkungen
des Freihandels sowie Art und Ausmaß internationaler Arbeitsteilung sind in den letzten Jahren zum Gegenstand heftiger
Auseinandersetzungen geworden. Immer wieder ist dabei die Frage nach den Grenzen – offen oder geschlossen? – gestellt
worden; und immer häufiger stehen sich bei dieser Frage zwei Lage unversöhnlich gegenüber, die „anywheres” und die
„somewheres” (Goodhart); die einen, denen die Welt offensteht, und die anderen, die ihr gesamtes Leben an einem Fleck
verbringen. Diese Konfliktlinie beschäftigt längst nicht mehr nur die politischen Parteien. Sie spaltet, wie es scheint, in
zunehmendem Maße die Zivilgesellschaft – und schafft überdies den Raum für den Aufstieg populistischer Bewegungen. Das
Seminar greift diese Entwicklung auf mit dem Ziel, die Bedeutung dieser neuen Konfliktstruktur genauer zu analysieren und
deren transformative Folgen für die demokratische Politik auf nationaler wie internationaler Ebene zu diskutieren. Es versteht sich
überdies als eine Einführung in die verhältnismäßig junge Disziplin der Internationalen Politischen Theorie, die an der Schnittstelle
zwischen Politischer Theorie und Internationalen Beziehungen angesiedelt ist.

POL 40 Einführung in die Politische Theorie: Grundfragen der Demokratie (Vorlesung an der
Uni Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:00 - 09:30  
Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Felix Heidenreich. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft hat ganz verschiedene Aufgaben und Funktionen. Sie soll Begriffe
klären, historische Bezüge erhellen, Hypothesen bilden und äußerst komplexe soziale Prozesse verstehend erschließen.
Daneben wird auch immer wieder von ihr verlangt, normative Standards zu entwickeln und diese plausibel zu begründen. Um uns
die komplexen Debatten in der Politischen Theorie der zu erschließen wollen wir uns anhand von Grundfragen einen Überblick
verschaffen. Diese Grundfragen werden uns dazu anleiten, klassische Positionen, Theoreme und Begriffe kennenzulernen. In
einer Zeit, in der die Demokratie in eine fundamentale Krise geraten zu sein scheint, wird zugleich die Frage zu beantworten sein,
welche Erwartungen sinnvollerweise an die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft gestellt werden können.
Dabei lege ich das zusammen mit Gary S. Schaal verfasste Buch „Politische Theorien der Moderne” (3. Auflage 2016, BpB) zu
Grunde.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS)

POL 41 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 09:45 - 11:15  
Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Untersuchung politischer
Systeme. Sie vermittelt die theoretischen und methodischen Grundlagen vergleichend-politikwissenschaftlicher Analyse: die
vergleichende Methode, zentrale politische und institutionelle Variablen und ihre Ausprägungen, sowie die systematischen
Beziehungen zwischen gesellschaftlichen Strukturmerkmalen, politischen Institutionen und ihren Wirkungen. Neben den me-
thodischen Grundlagen umfassen die inhaltlichen Schwerpunkte demokratische Entwicklung (z.B. Regimewechsel), politische
Prozesse und Institutionen (z.B. Wahl- und Parteiensysteme, Regierungsbildung) sowie unterschiedliche Regierungssysteme und
Verfassungsmerkmale (Parlamentarismus und Präsidentialismus, Föderalismus, Bikameralismus) sowie gesellschaftliche und
wirtschaftliche Ursachen und Folgen der unterschiedlichen Ausprägungen dieser Merkmale.

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS)

POL 48 Der Staat als Akteur in den internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 11:30 - 13:00  
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Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: Michael Hanzel, M.A. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online
statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Staaten sind historisch betrachtet die zentralen Akteure der internationalen Beziehungen. So stand für die längste Zeit der
Moderne der Begriff der internationalen Beziehungen praktisch für die Beziehungen souveräner Staaten zueinander, sowie den
Verkehr dieser untereinander.

Im Seminar wollen wir nun herausarbeiten, warum es gerade der Staat, als spezifische Form der Organisation von
Gesellschaften, zu dieser herausragenden Stellung, sowie weltgeschichtlichen Bedeutung im internationalen System brachte.

Dazu werden wir uns sowohl mit empirisch-historischen Untersuchungen zum Prozess der Staatenbildung als auch den diesen
begleitenden, theoretischen Legitimationsdiskursen beschäftigen. Ziel des Seminars ist es dabei zu ergründen, warum gerade
der Staat zur zentralen kollektiven Organisationsform moderner Gesellschaften wurde, welche Aufgaben bzw. Funktionen dieser
dabei erfüllt und wie sich Staatlichkeit theoretisch legitimieren, aber auch kritisieren lässt. Durch das Seminar versuchen wir zu
verstehen, wie sich die zentrale Stellung des Staates in den internationalen Beziehungen herausgebildet, als auch im Laufe der
Zeit entwickelt bzw. gewandelt hat.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

5.2 Politische Sozialisation und Interkulturalität

PHI 17 Medien in gesellschafts- und bildungskritischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine regelmäßige Teilnahme ist notwendig, da wesentliche Arbeitsteile in Gruppen erfolgen. Hier werden gemeinsam Analysen
und Konzepte entwickelt. Dabei arbeiten Studierende in Forschungs- und unterrichtlicher Vermittlungsperspektiven zusammen.

Die Durchführung der Veranstaltung findet teilweise asynchron statt. Regelmäßige Milestones ermöglichen die aktive Teilnahme,
die Endprodukte stellen ergänzend die Studienleistung dar, eine schriftliche oder mündliche Prüfung findet bei Bedarf ergänzend
statt. Fortführung der Themen in Abschlussarbeiten ist möglich und erwünscht.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Demokratiebildung ist eine zentrale Aufgabe für Lehrkräfte – egal, welcher Fächer (vgl. Leitfaden Demokratiebildung in den
Bildungsplänen 2016). Ob mediale Angebote, Datenumgang oder Inklusionsaspekte – hier bieten sich viele Anknüpfungspunkte,
die Kompetenzen in den Bildungsplänen (nicht nur der einschlägigen Fächer Gemeinschaftskunde/Politik, Deutsch und Ethik)
unterschiedlicher Schulformen fördern. Wir werden Forschungs- und unterrichtliche Vermittlungskonzepte für didaktische Settings
entwickeln, die auf Impulsen der von der Forschungsstelle Jugend – Medien – Bildung (FJMB) in Ludwigsburg sowie der FJMB in
Dortmund organisierten IMEC-Tagung des letzten Semesters aufbauen, die digital zur Verfügung stehen.

Literatur: Sander, W. (2005). Anstiftung zur Freiheit. Aufgaben und Ziele politischer Bildung in einer Welt der Differenz. ZEP: Zeitschrift für
internationale Bildungsforschung und Entwicklungspädagogik, 28(2), 8–13.

Wehling, H. G. (1977). Konsens à la Beutelsbach. In S. Schiele & H. Schneider (Hrsg.), Das Konsensproblem in der politischen
Bildung (S. 173–184). Stuttgart: Klett

Manfred Prenzel, Ingrid Gogolin, Heinz-Hermann Kru#ger (Hrsg.): Kompetenzdiagnostik, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft,
Sonderheft 8 | 2007, darin v.a.: Klieme, E. & Hartig, J. Kompetenzkonzepte in den Sozialwissenschaften und im
erziehungswissenschaftlichen Diskurs, S. 11–29.

Weinert, F. E. (2001). Vergleichende Leistungsmessung in Schulen – eine umstrittene Selbstverständlichkeit. In F. E. Weinert
(Hrsg.), Leistungsmessungen in Schulen (S. 17–31). Weinheim und Basel: Beltz.

Weitere Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Grundlegend:

Lothar Mikos/Claudia Wegener: Qualitative Medienforschung. UVK/UTB Konstanz 2006/2017 (zwei verschiedene Ausgaben!)

Theo Hug/Gerald Poscheschnik: Empirisch Forschen 3. Auflage UTB

Matthias Karmasin/ Rainer Ribing: Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten. UTB 10. Auflage 2019

POL 07 "Hand in Hand oder wechselseitiger Würgegriff?" Das schwierige Verhältnis von
Demokratie und Kapitalismus

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Um die gegenwärtige und anhaltende Krise unserer politischen wie wirtschaftlichen Systeme und die damit zusammenhängenden
„Demokratieerschütterungen” etwas besser verstehen zu können, muss man klassische Analysen wie die von Max Weber, Karl
Marx oder Joseph Schumpeter wie auch aktuelle Krisenanalysen von gegenwärtigen Politik- und Sozialwissenschaftler*innen
wie Thomas Piketty, Jeremy Rifkin, Naomi Klein, Tomáš Sedlá#ek, Stephan Lessenich oder Hartmut Rosa zur Kenntnis nehmen.
Genau das soll in dieser Veranstaltung getan werden.

Wir konzentrieren uns also auf ausgewählte historische und aktuelle Debatten zur Entwicklung kapitalistischer und
demokratischer Gesellschaften.

Das Seminar wird lese- und beteiligungsintensiv und eignet sich nicht als "Nebenbei-Veranstaltung". Zeit für die Bearbeitung
von Texten eines zu erwerbenden Readers muss genügend mitgebracht werden (zusätzlich zur Sitzung im Umfang von etwa 3
Stunden). Kurzum: Es handelt sich um einen klassischen Lektürekurs mit viel Arbeit.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung – in aller Regel über eine WebEx-Konferenz - verfügbar
sein. Ansonsten können Sie an dieser Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung
aussehen wird, ist – coronabedingt - gegenwärtig noch offen.

POL 29 Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft (Seminar
an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Dietrich, H. Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dozent*innen: Herr Christoph Leucht, Herr Iulius Rostas sowie Frau Sara Paßquali

Vorbereitungsseminar: Freitag, 30. April 2021 (14-16h, online)

Blocktermine:

Freitag, 30.04. - Samstag, 22.05. - Freitag, 04.06. - Samstag, 05.06.

jeweils 9.00-17.00, online

Anmeldung und Information per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Blockveranstaltung (Typ B)

Das Blockseminar zur Geschichte und Wirkung der Antiziganismus auf Unterricht und Gesellschaft ist ein Seminar der
Hildegard Lagrenne Stiftung für Bildung, Partizipation und Inklusion von Roma und Sinti in Deutschland (HLS). Es richtet sich
an Lehramtsstudierende im Masterstudium. Ziel ist die Vorbereitung der Lehrkräfte auf die rassismuskritische Berücksichtigung
der Heterogenität der Herkünfte und sozialen Lagen und deren Kulturalisierung in ihren späteren Schulklassen. Am Beispiel des
Antiziganismus, durch den Angehörige der Roma und der Sinti stereotypisiert und benachteiligt werden, soll gemeinsam mit den
Studierenden Wissen

-          zur Geschichte und den Funktionen des Stereotypkomplexes,

-          zur vielfältigen mit der deutschen Geschichte verwobenen Geschichte der Minderheit und

-          zur Heterogenität der Lebensformen von Roma und Sinti in Deutschland

rekonstruiert werden. Ein Überblick über frei zugängliche Unterrichtsmaterialien und deren Ausprobieren soll die spätere
Reproduktion dieses Wissens mit den Schüler*innen vorbereiten und einüben. Dafür werden Expert*innen der HLS ihre
Erfahrungen aus Sensibilisierungskursen für Polizei, Jobcenter, Kitas und Schulmediator*innen aufbereiten und ein
Seminarkonzept für Studierende erarbeiten, das 2021 online oder offline umgesetzt wird.

Anforderungen:

Erwerb einer Unbenoteten Studienleistung USL (3 ECTS): 1 Kurzreferat oder 2 Interaktive Peer-Feedback-Essays à 3.000
Wörtern zu einzelnen Seminareinheiten schreiben

Literatur: Erste Seminarliteratur:

Oliver Decker, Elmar Brähler (Hg.): Autoritäre Dynamiken. Neue Radikalität – alte Ressentiments. Leipziger Autoritarismus Studie
2020

Klaus-Michael Bogdal: Europa erfindet die Zigeuner - Eine Geschichte von Faszination und Verachtung. 2011

Iulius Rostas: Task for Sisyphus: Why Europe's Roma Policies Fail. 2019

POL 30 Strukturiertes Unterrichten mit Kompaktseminar: Makromethoden der Politischen
Bildung: Unterrichtsplanung und -simulation im online-Unterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 12:00 Mo, 12.04.2021 Weber-Stein, F.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 12.06.2021 Weber-Stein, F.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 26.06.2021 Weber-Stein, F.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 10.07.2021 Weber-Stein, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Ziel des Seminars ist es, Politikunterricht anhand sog. Makro-Methoden politischer Bildung zu planen, gemeinsam im
Seminar zu erproben und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der
Strukturierung von Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie
Problemstudie, Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion
dieser Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars. Im Zentrum des Seminars stehen sowohl planungsdidaktische
Grundlagen. – Die Erarbeitung der Grundlagen wird in einem asynchronen Lehrgang erfolgen. Die Simulation und Auswertung
der Unterrichtsplanungen erfolgt in den genannten Veranstaltungsblöcken in der zweiten Semesterhälfte.

Termine:

12.04.2021, 10-12 Uhr (Einführungsveranstaltung)

12.06.2021, 10-13 Uhr (Simulation 1)

26.06.2021, 10-13 Uhr (Simulation 2)

10.07.2021, 10-13 Uhr (Simulation 3)

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

POL 36 Kompaktseminar: Praxis Politikwissenschaft: wissenschaftliches Arbeiten
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 12:15 Fr, 16.04.2021 Nietz, S. Weber-Stein, F.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 07.05.2021 1 1.339 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 14.05.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 21.05.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 28.05.2021 Nietz, S. Weber-Stein, F.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 02.07.2021 1 1.256 Nietz, S.

Einzel 10:15 - 13:15 Fr, 09.07.2021 1 1.256 Nietz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B- Veranstaltung (synchron)

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Prozess des Schreibens einer wissenschaftlichen Arbeit (von der Themenfindung
und der Literaturrecherche bis zum Korrekturlesen) auseinander. Es werden verschiedene Methoden des wissenschaftlichen
Arbeitens vorgestellt und Fragen zur Erstellung eines Exposés sowie der richtigen Zitierweise geklärt. Das Seminar soll
als Vorbereitung auf das Schreiben sowie als Begleitung während des Schreibens einer wissenschaftlichen Arbeit im Fach
Politikwissenschaft dienen. Das Seminar umfasst auch die Möglichkeit einer individuellen Beratung zum eigenen Schreibprozess.

18.06./25.06.2021 Individuelle Beratung nach Absprache

POL 37 Kompaktseminar: Von Melos (Milos) nach Ventotene - Eine Reise zu den
ideengeschichtlichen Wurzel der Theorien der Internationalen Beziehungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 22.04.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Die Theorielandschaft der Internationalen Beziehungen zeichnet sich durch eine kaum noch zu überschauende Vielfalt aus.
Diese Vielfalt spiegelt sich auch in den Wurzeln der einzelnen Theorien wider. Ausgehend von den sogenannten Großtheorien
Realismus, Sozialkonstruktivismus und Liberalismus, werden im Seminar die Einflüsse der politischen Philosophie auf die
politikwissenschaftliche Teildisziplin der Internationen Beziehungen rekonstruiert. Ein Fokus wird dabei auf die Genealogie der
Begriffe Macht, Sicherheitsdilemma, Naturzustand, Freihandel, Kooperation und Normen gelegt. Zudem werden die Vereinten
Nationen und die Europäische Union mit ihren ideengeschichtlichen Wurzeln abgeglichen.

Diskutierte Theorien: Realismus, Liberalismus, Sozialkonstruktivismus, Feminismus, Internationale Politische Ökonomie:
Imperialismustheorie und Neogramscianismus.

5.3 Internationale und transnationale Politik

POL 12 EU für Fortgeschrittene: Polykrise und Demokratiedefizit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Auf der Grundlage der in der Einführungsvorlesung zur Europäischen Union erworbenen Kenntnisse geht es im Seminar
darum, ausgewählte strukturelle ("Demokratiedefizit") und aktuelle Aspekte ("Polykrise") der europäischen Integration vertiefend
zu behandeln. Wichtigste Textgrundlage wird der Sammelband "Europas Ende, Europas Anfang: Neue Perspektiven für die
Europäische Union" sein, der 2017 im Campus Verlag erschienen ist und von Jürgen Rüttgers undFrank Deckerherausgegeben
wurde. Im seminarbegleitenden Blog finden sich weitere Informationen (Literatur, Links etc.).

 

POL 31 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ A-Veranstaltung (asynchron)

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Gegenstand sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie Konflikt/Krise,
Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre Intervention”/
„R2P”, „Neue Kriege” oder „automatisierte Kriegführung”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und
Lösungsansätze diskutiert.

Literatur: * Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag
fu#r Sozialwissenschaften 2006.

POL 34 Terrorismus. Politiktheoretische Dimensionen und aktuelle Entwicklungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Spätestens seit den Terror-Anschlägen auf das World Trade Center in New York vom 11. September 2001 hat der
Terrorismus eine neue Dimension erreicht. Die US-Regierung rief als Antwort einen „Krieg gegen den Terror” aus und auch
Politikwissenschaftler sprachen von „neuen Kriegen”, die durch Al-Qaida und andere global agierende Terrororganisationen
ausgelöst werden könnten. – Das Seminar befasst sich zunächst mit theoretischen und historischen Grundlagen des
Terrorismus, bevor exemplarisch einige zentrale Terrorgruppierungen der Gegenwart auf ihr Gefährdungspotential hin
analysiert werden. Abschließend werden Konzepte der Terrorprävention und -bekämpfung vorgestellt. Die Bereitschaft zur
Lektüre englischsprachiger Fachaufsätze wird vorausgesetzt. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: * Berger, Lars/Weber, Florian 2008: Terrorismus, 2. Aufl. Erfurt.

POL 35 Kompaktseminar: Warum Grenzen? Der Kampf zwischen Kosmopolitismus und
Kommunitarismus um die Ordnung der Globalisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.04.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 29.04.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 1 1.256 Lembcke, O. Weber-Stein, F.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 06.05.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 07.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 08.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Zentrale Aspekte der Globalisierung, wie die Chancen und Probleme der Migration, die Bedingungen und Auswirkungen
des Freihandels sowie Art und Ausmaß internationaler Arbeitsteilung sind in den letzten Jahren zum Gegenstand heftiger
Auseinandersetzungen geworden. Immer wieder ist dabei die Frage nach den Grenzen – offen oder geschlossen? – gestellt
worden; und immer häufiger stehen sich bei dieser Frage zwei Lage unversöhnlich gegenüber, die „anywheres” und die
„somewheres” (Goodhart); die einen, denen die Welt offensteht, und die anderen, die ihr gesamtes Leben an einem Fleck
verbringen. Diese Konfliktlinie beschäftigt längst nicht mehr nur die politischen Parteien. Sie spaltet, wie es scheint, in
zunehmendem Maße die Zivilgesellschaft – und schafft überdies den Raum für den Aufstieg populistischer Bewegungen. Das
Seminar greift diese Entwicklung auf mit dem Ziel, die Bedeutung dieser neuen Konfliktstruktur genauer zu analysieren und
deren transformative Folgen für die demokratische Politik auf nationaler wie internationaler Ebene zu diskutieren. Es versteht sich
überdies als eine Einführung in die verhältnismäßig junge Disziplin der Internationalen Politischen Theorie, die an der Schnittstelle
zwischen Politischer Theorie und Internationalen Beziehungen angesiedelt ist.

POL 37 Kompaktseminar: Von Melos (Milos) nach Ventotene - Eine Reise zu den
ideengeschichtlichen Wurzel der Theorien der Internationalen Beziehungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 22.04.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Die Theorielandschaft der Internationalen Beziehungen zeichnet sich durch eine kaum noch zu überschauende Vielfalt aus.
Diese Vielfalt spiegelt sich auch in den Wurzeln der einzelnen Theorien wider. Ausgehend von den sogenannten Großtheorien
Realismus, Sozialkonstruktivismus und Liberalismus, werden im Seminar die Einflüsse der politischen Philosophie auf die
politikwissenschaftliche Teildisziplin der Internationen Beziehungen rekonstruiert. Ein Fokus wird dabei auf die Genealogie der
Begriffe Macht, Sicherheitsdilemma, Naturzustand, Freihandel, Kooperation und Normen gelegt. Zudem werden die Vereinten
Nationen und die Europäische Union mit ihren ideengeschichtlichen Wurzeln abgeglichen.

Diskutierte Theorien: Realismus, Liberalismus, Sozialkonstruktivismus, Feminismus, Internationale Politische Ökonomie:
Imperialismustheorie und Neogramscianismus.
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POL 39 Die Seidenstraßeninitiative: Grundzüge chinesischer Außenpolitik in der Ära von Xi
Jinping

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.256 Züfle, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Seit dem Amtsantritt von Xi Jinping im Jahr 2013 lässt sich eine proaktivere Außenpolitik der Volksrepublik China beobachten.
Dabei avancierte die Seidenstraßeninitiative (engl. Belt and Road Initiative – BRI) zum zentralen geopolitischen und
geoökonomischen Vorhaben. China wurde im Rahmen der BRI nicht nur zu einem zentralen Handelspartner, Investor und
Kreditgeber in Ländern des Globalen Südens, sondern weitet auch seine Sicherheitsinteressen, sowie seinen medialen und
kulturellen Einfluss aus. Dagegen gibt es vor allem in der EU und den USA kritische Reaktionen auf die BRI. Allerdings bleiben
der Charakter und die Ziele der BRI oftmals vage und die Initiative ist heutzutage kaum mehr von der chinesischen Außenpolitik
zu unterscheiden. Das Seminar zielt daher darauf ab, das multidimensionale Wirkungsgefüge der BRI nachzuvollziehen, in die
Strukturen und Prozesse chinesischer Außenpolitik einzuordnen und die Bedeutung für Länder in unterschiedlichen Weltregionen
herauszuarbeiten. Ein ausführlicher Seminarplan mit weiteren Literaturempfehlungen und Leistungsanforderungen wird in der
ersten Sitzung präsentiert. Die Bereitschaft zur Lektüre englischer Texte wird vorausgesetzt. – Die Seminarveranstaltungen
finden als wöchentliche Videokonferenzen statt.

POL 47 Win-win relations or debt trap? China's Belt and Road Initiative and the global order
(Seminar an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: Simon Züfle, M.A. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online statt.

Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: The Belt and Road Initiative is the overarching geopolitical and geo-economic project of the People’s Republic of China in the
era of Xi Jinping. Since the official announcement in 2013, the BRI expanded both geographically and substantially. The Belt and
Road Forum in Beijing in 2019 underlined that approximately 140 countries have endorsed the BRI with an overwhelming majority
situated in the Global South. China has not only become a key trade partner, investor and creditor in these countries but has also
reinforced its security-policy, as well as its medial and cultural influence. On the contrary, the initiative has received scepticism
and critique from Europe and the United States.

As the character and goals of the BRI often remain nebulous and the initiative can hardly be distinguished from China’s foreign
policy, the seminar aims at examining the multidimensional effects of the BRI in different world regions. In the first part, we will
focus on some basic considerations regarding the official description of the BRI, the concept of grand strategy, actors of China’s
foreign policy-making apparatus and the historical development of China’s foreign policy. The second part will exa-mine China’s
implementation of the BRI in various regions of the Global South before the third part will look at the BRI in Europe and the US.
The seminar concludes by summarizing the main findings and the overall repercussions of the BRI on the global order and South-
South relations.

A detailed course outline along with relevant literature will be handed out during the first session.

Course will be taught in English.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 48 Der Staat als Akteur in den internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 11:30 - 13:00  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: Michael Hanzel, M.A. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online

statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Staaten sind historisch betrachtet die zentralen Akteure der internationalen Beziehungen. So stand für die längste Zeit der
Moderne der Begriff der internationalen Beziehungen praktisch für die Beziehungen souveräner Staaten zueinander, sowie den
Verkehr dieser untereinander.

Im Seminar wollen wir nun herausarbeiten, warum es gerade der Staat, als spezifische Form der Organisation von
Gesellschaften, zu dieser herausragenden Stellung, sowie weltgeschichtlichen Bedeutung im internationalen System brachte.

Dazu werden wir uns sowohl mit empirisch-historischen Untersuchungen zum Prozess der Staatenbildung als auch den diesen
begleitenden, theoretischen Legitimationsdiskursen beschäftigen. Ziel des Seminars ist es dabei zu ergründen, warum gerade
der Staat zur zentralen kollektiven Organisationsform moderner Gesellschaften wurde, welche Aufgaben bzw. Funktionen dieser
dabei erfüllt und wie sich Staatlichkeit theoretisch legitimieren, aber auch kritisieren lässt. Durch das Seminar versuchen wir zu
verstehen, wie sich die zentrale Stellung des Staates in den internationalen Beziehungen herausgebildet, als auch im Laufe der
Zeit entwickelt bzw. gewandelt hat.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)
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5.4 Wirtschafts- und Sozialpolitik

POL 07 "Hand in Hand oder wechselseitiger Würgegriff?" Das schwierige Verhältnis von
Demokratie und Kapitalismus

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Um die gegenwärtige und anhaltende Krise unserer politischen wie wirtschaftlichen Systeme und die damit zusammenhängenden
„Demokratieerschütterungen” etwas besser verstehen zu können, muss man klassische Analysen wie die von Max Weber, Karl
Marx oder Joseph Schumpeter wie auch aktuelle Krisenanalysen von gegenwärtigen Politik- und Sozialwissenschaftler*innen
wie Thomas Piketty, Jeremy Rifkin, Naomi Klein, Tomáš Sedlá#ek, Stephan Lessenich oder Hartmut Rosa zur Kenntnis nehmen.
Genau das soll in dieser Veranstaltung getan werden.

Wir konzentrieren uns also auf ausgewählte historische und aktuelle Debatten zur Entwicklung kapitalistischer und
demokratischer Gesellschaften.

Das Seminar wird lese- und beteiligungsintensiv und eignet sich nicht als "Nebenbei-Veranstaltung". Zeit für die Bearbeitung
von Texten eines zu erwerbenden Readers muss genügend mitgebracht werden (zusätzlich zur Sitzung im Umfang von etwa 3
Stunden). Kurzum: Es handelt sich um einen klassischen Lektürekurs mit viel Arbeit.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung – in aller Regel über eine WebEx-Konferenz - verfügbar
sein. Ansonsten können Sie an dieser Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung
aussehen wird, ist – coronabedingt - gegenwärtig noch offen.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 15 Klimawandel, Wachstum und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 39 Die Seidenstraßeninitiative: Grundzüge chinesischer Außenpolitik in der Ära von Xi
Jinping

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.256 Züfle, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Seit dem Amtsantritt von Xi Jinping im Jahr 2013 lässt sich eine proaktivere Außenpolitik der Volksrepublik China beobachten.
Dabei avancierte die Seidenstraßeninitiative (engl. Belt and Road Initiative – BRI) zum zentralen geopolitischen und
geoökonomischen Vorhaben. China wurde im Rahmen der BRI nicht nur zu einem zentralen Handelspartner, Investor und
Kreditgeber in Ländern des Globalen Südens, sondern weitet auch seine Sicherheitsinteressen, sowie seinen medialen und
kulturellen Einfluss aus. Dagegen gibt es vor allem in der EU und den USA kritische Reaktionen auf die BRI. Allerdings bleiben
der Charakter und die Ziele der BRI oftmals vage und die Initiative ist heutzutage kaum mehr von der chinesischen Außenpolitik
zu unterscheiden. Das Seminar zielt daher darauf ab, das multidimensionale Wirkungsgefüge der BRI nachzuvollziehen, in die
Strukturen und Prozesse chinesischer Außenpolitik einzuordnen und die Bedeutung für Länder in unterschiedlichen Weltregionen
herauszuarbeiten. Ein ausführlicher Seminarplan mit weiteren Literaturempfehlungen und Leistungsanforderungen wird in der
ersten Sitzung präsentiert. Die Bereitschaft zur Lektüre englischer Texte wird vorausgesetzt. – Die Seminarveranstaltungen
finden als wöchentliche Videokonferenzen statt.

POL 47 Win-win relations or debt trap? China's Belt and Road Initiative and the global order
(Seminar an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points

Mittwoch 08:00 - 09:30  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: Simon Züfle, M.A. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online statt.

Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: The Belt and Road Initiative is the overarching geopolitical and geo-economic project of the People’s Republic of China in the
era of Xi Jinping. Since the official announcement in 2013, the BRI expanded both geographically and substantially. The Belt and
Road Forum in Beijing in 2019 underlined that approximately 140 countries have endorsed the BRI with an overwhelming majority
situated in the Global South. China has not only become a key trade partner, investor and creditor in these countries but has also
reinforced its security-policy, as well as its medial and cultural influence. On the contrary, the initiative has received scepticism
and critique from Europe and the United States.

As the character and goals of the BRI often remain nebulous and the initiative can hardly be distinguished from China’s foreign
policy, the seminar aims at examining the multidimensional effects of the BRI in different world regions. In the first part, we will
focus on some basic considerations regarding the official description of the BRI, the concept of grand strategy, actors of China’s
foreign policy-making apparatus and the historical development of China’s foreign policy. The second part will exa-mine China’s
implementation of the BRI in various regions of the Global South before the third part will look at the BRI in Europe and the US.
The seminar concludes by summarizing the main findings and the overall repercussions of the BRI on the global order and South-
South relations.

A detailed course outline along with relevant literature will be handed out during the first session.

Course will be taught in English.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

BA-Eula-Pol-M6

6.1 Methoden und Medien in der politischen Bildung

POL 18 Soziale Medien, Netzpolitik und Medienkompetenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.104 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

POL 30 Strukturiertes Unterrichten mit Kompaktseminar: Makromethoden der Politischen
Bildung: Unterrichtsplanung und -simulation im online-Unterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 12:00 Mo, 12.04.2021 Weber-Stein, F.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 12.06.2021 Weber-Stein, F.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 26.06.2021 Weber-Stein, F.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 10.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Ziel des Seminars ist es, Politikunterricht anhand sog. Makro-Methoden politischer Bildung zu planen, gemeinsam im
Seminar zu erproben und anschließend auf ihren didaktischen Mehrwert hin zu reflektieren. Das Seminar folgt bei der
Strukturierung von Unterrichtsszenarien grob der Gliederung von Sibylle Reinhardt, die zwischen „Makromethoden” wie
Problemstudie, Konfliktanalyse, Fallstudie, Dilemma-Methode usw. differenziert. Die Vorstellung, Simulation und Reflexion
dieser Makromethoden bilden den Hauptteil des Seminars. Im Zentrum des Seminars stehen sowohl planungsdidaktische
Grundlagen. – Die Erarbeitung der Grundlagen wird in einem asynchronen Lehrgang erfolgen. Die Simulation und Auswertung
der Unterrichtsplanungen erfolgt in den genannten Veranstaltungsblöcken in der zweiten Semesterhälfte.

Termine:

12.04.2021, 10-12 Uhr (Einführungsveranstaltung)

12.06.2021, 10-13 Uhr (Simulation 1)

26.06.2021, 10-13 Uhr (Simulation 2)

10.07.2021, 10-13 Uhr (Simulation 3)

Literatur: Sibylle Reinhardt: Politikdidaktik. Praxishanduch für die Sekundarstufe I und II, 4. Aufl. Berlin 2012.

6.2 Moderne politische Theorien

POL 07 "Hand in Hand oder wechselseitiger Würgegriff?" Das schwierige Verhältnis von
Demokratie und Kapitalismus

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Um die gegenwärtige und anhaltende Krise unserer politischen wie wirtschaftlichen Systeme und die damit zusammenhängenden
„Demokratieerschütterungen” etwas besser verstehen zu können, muss man klassische Analysen wie die von Max Weber, Karl
Marx oder Joseph Schumpeter wie auch aktuelle Krisenanalysen von gegenwärtigen Politik- und Sozialwissenschaftler*innen
wie Thomas Piketty, Jeremy Rifkin, Naomi Klein, Tomáš Sedlá#ek, Stephan Lessenich oder Hartmut Rosa zur Kenntnis nehmen.
Genau das soll in dieser Veranstaltung getan werden.

Wir konzentrieren uns also auf ausgewählte historische und aktuelle Debatten zur Entwicklung kapitalistischer und
demokratischer Gesellschaften.

Das Seminar wird lese- und beteiligungsintensiv und eignet sich nicht als "Nebenbei-Veranstaltung". Zeit für die Bearbeitung
von Texten eines zu erwerbenden Readers muss genügend mitgebracht werden (zusätzlich zur Sitzung im Umfang von etwa 3
Stunden). Kurzum: Es handelt sich um einen klassischen Lektürekurs mit viel Arbeit.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung – in aller Regel über eine WebEx-Konferenz - verfügbar
sein. Ansonsten können Sie an dieser Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung
aussehen wird, ist – coronabedingt - gegenwärtig noch offen.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 15 Klimawandel, Wachstum und das gute Leben
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch
"Mehr geht nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminarbegleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-
seminar.blogspot.de/ finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links.

POL 31 Einführung in die Friedens- und Konfliktforschung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ A-Veranstaltung (asynchron)

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Friedens- und Konfliktforschung, die eine relativ junge Teildisziplin der Internationalen
Beziehungen bildet. Gegenstand sind die Charakterisierung und Analyse von internationalen Konflikten, deren Ursachen, sowie
Ansätze zur Lösung und Prävention von Konflikten. Gegenstand der Sitzungen ist die Klärung von Leitbegriffen wie Konflikt/Krise,
Gewalt/Krieg sowie Frieden/Sicherheit, ergänzt um die Diskussion aktueller Debatten um die sog. „Humanitäre Intervention”/
„R2P”, „Neue Kriege” oder „automatisierte Kriegführung”. Vor diesem konzeptuellen Hintergrund werden aktuelle Beispiele und
Lösungsansätze diskutiert.

Literatur: * Literatur: Imbusch, Peter/Zoll, Ralf (Hrsg.), Friedens- und Konfliktforschung. Eine Einführung, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Verlag
fu#r Sozialwissenschaften 2006.

POL 34 Terrorismus. Politiktheoretische Dimensionen und aktuelle Entwicklungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Spätestens seit den Terror-Anschlägen auf das World Trade Center in New York vom 11. September 2001 hat der
Terrorismus eine neue Dimension erreicht. Die US-Regierung rief als Antwort einen „Krieg gegen den Terror” aus und auch
Politikwissenschaftler sprachen von „neuen Kriegen”, die durch Al-Qaida und andere global agierende Terrororganisationen
ausgelöst werden könnten. – Das Seminar befasst sich zunächst mit theoretischen und historischen Grundlagen des
Terrorismus, bevor exemplarisch einige zentrale Terrorgruppierungen der Gegenwart auf ihr Gefährdungspotential hin
analysiert werden. Abschließend werden Konzepte der Terrorprävention und -bekämpfung vorgestellt. Die Bereitschaft zur
Lektüre englischsprachiger Fachaufsätze wird vorausgesetzt. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: * Berger, Lars/Weber, Florian 2008: Terrorismus, 2. Aufl. Erfurt.

POL 35 Kompaktseminar: Warum Grenzen? Der Kampf zwischen Kosmopolitismus und
Kommunitarismus um die Ordnung der Globalisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.04.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 29.04.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 1 1.256 Lembcke, O. Weber-Stein, F.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 06.05.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 07.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 08.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Zentrale Aspekte der Globalisierung, wie die Chancen und Probleme der Migration, die Bedingungen und Auswirkungen
des Freihandels sowie Art und Ausmaß internationaler Arbeitsteilung sind in den letzten Jahren zum Gegenstand heftiger
Auseinandersetzungen geworden. Immer wieder ist dabei die Frage nach den Grenzen – offen oder geschlossen? – gestellt
worden; und immer häufiger stehen sich bei dieser Frage zwei Lage unversöhnlich gegenüber, die „anywheres” und die
„somewheres” (Goodhart); die einen, denen die Welt offensteht, und die anderen, die ihr gesamtes Leben an einem Fleck
verbringen. Diese Konfliktlinie beschäftigt längst nicht mehr nur die politischen Parteien. Sie spaltet, wie es scheint, in
zunehmendem Maße die Zivilgesellschaft – und schafft überdies den Raum für den Aufstieg populistischer Bewegungen. Das
Seminar greift diese Entwicklung auf mit dem Ziel, die Bedeutung dieser neuen Konfliktstruktur genauer zu analysieren und
deren transformative Folgen für die demokratische Politik auf nationaler wie internationaler Ebene zu diskutieren. Es versteht sich
überdies als eine Einführung in die verhältnismäßig junge Disziplin der Internationalen Politischen Theorie, die an der Schnittstelle
zwischen Politischer Theorie und Internationalen Beziehungen angesiedelt ist.

POL 37 Kompaktseminar: Von Melos (Milos) nach Ventotene - Eine Reise zu den
ideengeschichtlichen Wurzel der Theorien der Internationalen Beziehungen

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:00 - 20:00 Do, 22.04.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.256 Paric, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Die Theorielandschaft der Internationalen Beziehungen zeichnet sich durch eine kaum noch zu überschauende Vielfalt aus.
Diese Vielfalt spiegelt sich auch in den Wurzeln der einzelnen Theorien wider. Ausgehend von den sogenannten Großtheorien
Realismus, Sozialkonstruktivismus und Liberalismus, werden im Seminar die Einflüsse der politischen Philosophie auf die
politikwissenschaftliche Teildisziplin der Internationen Beziehungen rekonstruiert. Ein Fokus wird dabei auf die Genealogie der
Begriffe Macht, Sicherheitsdilemma, Naturzustand, Freihandel, Kooperation und Normen gelegt. Zudem werden die Vereinten
Nationen und die Europäische Union mit ihren ideengeschichtlichen Wurzeln abgeglichen.

Diskutierte Theorien: Realismus, Liberalismus, Sozialkonstruktivismus, Feminismus, Internationale Politische Ökonomie:
Imperialismustheorie und Neogramscianismus.

POL 40 Einführung in die Politische Theorie: Grundfragen der Demokratie (Vorlesung an der
Uni Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:00 - 09:30  
Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Felix Heidenreich. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft hat ganz verschiedene Aufgaben und Funktionen. Sie soll Begriffe
klären, historische Bezüge erhellen, Hypothesen bilden und äußerst komplexe soziale Prozesse verstehend erschließen.
Daneben wird auch immer wieder von ihr verlangt, normative Standards zu entwickeln und diese plausibel zu begründen. Um uns
die komplexen Debatten in der Politischen Theorie der zu erschließen wollen wir uns anhand von Grundfragen einen Überblick
verschaffen. Diese Grundfragen werden uns dazu anleiten, klassische Positionen, Theoreme und Begriffe kennenzulernen. In
einer Zeit, in der die Demokratie in eine fundamentale Krise geraten zu sein scheint, wird zugleich die Frage zu beantworten sein,
welche Erwartungen sinnvollerweise an die Politische Theorie als Teildisziplin der Politikwissenschaft gestellt werden können.
Dabei lege ich das zusammen mit Gary S. Schaal verfasste Buch „Politische Theorien der Moderne” (3. Auflage 2016, BpB) zu
Grunde.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (3 ECTS)

POL 41 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 09:45 - 11:15  
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Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen
online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Untersuchung politischer
Systeme. Sie vermittelt die theoretischen und methodischen Grundlagen vergleichend-politikwissenschaftlicher Analyse: die
vergleichende Methode, zentrale politische und institutionelle Variablen und ihre Ausprägungen, sowie die systematischen
Beziehungen zwischen gesellschaftlichen Strukturmerkmalen, politischen Institutionen und ihren Wirkungen. Neben den me-
thodischen Grundlagen umfassen die inhaltlichen Schwerpunkte demokratische Entwicklung (z.B. Regimewechsel), politische
Prozesse und Institutionen (z.B. Wahl- und Parteiensysteme, Regierungsbildung) sowie unterschiedliche Regierungssysteme und
Verfassungsmerkmale (Parlamentarismus und Präsidentialismus, Föderalismus, Bikameralismus) sowie gesellschaftliche und
wirtschaftliche Ursachen und Folgen der unterschiedlichen Ausprägungen dieser Merkmale.

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS)

POL 48 Der Staat als Akteur in den internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 11:30 - 13:00  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: Michael Hanzel, M.A. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online

statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Staaten sind historisch betrachtet die zentralen Akteure der internationalen Beziehungen. So stand für die längste Zeit der
Moderne der Begriff der internationalen Beziehungen praktisch für die Beziehungen souveräner Staaten zueinander, sowie den
Verkehr dieser untereinander.

Im Seminar wollen wir nun herausarbeiten, warum es gerade der Staat, als spezifische Form der Organisation von
Gesellschaften, zu dieser herausragenden Stellung, sowie weltgeschichtlichen Bedeutung im internationalen System brachte.

Dazu werden wir uns sowohl mit empirisch-historischen Untersuchungen zum Prozess der Staatenbildung als auch den diesen
begleitenden, theoretischen Legitimationsdiskursen beschäftigen. Ziel des Seminars ist es dabei zu ergründen, warum gerade
der Staat zur zentralen kollektiven Organisationsform moderner Gesellschaften wurde, welche Aufgaben bzw. Funktionen dieser
dabei erfüllt und wie sich Staatlichkeit theoretisch legitimieren, aber auch kritisieren lässt. Durch das Seminar versuchen wir zu
verstehen, wie sich die zentrale Stellung des Staates in den internationalen Beziehungen herausgebildet, als auch im Laufe der
Zeit entwickelt bzw. gewandelt hat.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

6.3 Systemvergleich

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 41 Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme (Vorlesung an der Uni
Stuttgart)

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 09:45 - 11:15  
Bemerkungen: Vorlesung an der Uni Stuttgart. Dozent: Prof. Dr. Patrick Bernhagen. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die Ziele, Gegenstände und Methoden der vergleichenden Untersuchung politischer
Systeme. Sie vermittelt die theoretischen und methodischen Grundlagen vergleichend-politikwissenschaftlicher Analyse: die
vergleichende Methode, zentrale politische und institutionelle Variablen und ihre Ausprägungen, sowie die systematischen
Beziehungen zwischen gesellschaftlichen Strukturmerkmalen, politischen Institutionen und ihren Wirkungen. Neben den me-
thodischen Grundlagen umfassen die inhaltlichen Schwerpunkte demokratische Entwicklung (z.B. Regimewechsel), politische
Prozesse und Institutionen (z.B. Wahl- und Parteiensysteme, Regierungsbildung) sowie unterschiedliche Regierungssysteme und
Verfassungsmerkmale (Parlamentarismus und Präsidentialismus, Föderalismus, Bikameralismus) sowie gesellschaftliche und
wirtschaftliche Ursachen und Folgen der unterschiedlichen Ausprägungen dieser Merkmale.

Mögliche Leistungen: unbenotete Kurzklausur (3 ECTS)
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6.4 Europäische Integration

POL 12 EU für Fortgeschrittene: Polykrise und Demokratiedefizit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Auf der Grundlage der in der Einführungsvorlesung zur Europäischen Union erworbenen Kenntnisse geht es im Seminar
darum, ausgewählte strukturelle ("Demokratiedefizit") und aktuelle Aspekte ("Polykrise") der europäischen Integration vertiefend
zu behandeln. Wichtigste Textgrundlage wird der Sammelband "Europas Ende, Europas Anfang: Neue Perspektiven für die
Europäische Union" sein, der 2017 im Campus Verlag erschienen ist und von Jürgen Rüttgers undFrank Deckerherausgegeben
wurde. Im seminarbegleitenden Blog finden sich weitere Informationen (Literatur, Links etc.).

 

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

Sport

Modul 1: Sportpädagogische und sportsoziologische Grundlagen (BA-Eula-Spo-M1)

BSPO 332 Erstsemesterberatung Sport
Sonderveranstaltung

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 12.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht!

Kommentar: Die Veranstaltung richtet sich an alle Erstsemester.

 

Herzlich Willkommen! 

Hier können alle Fragen gestellt werden!

Informationen zum Studium finden sich auch auf der Sporthomepage unter dem 

LINK

 

Die Studienberaterin der Abteilung Sport ANJA MARQUARDT ist per Mail erreichbar unter

marquardt@ph-ludwigsburg.de 

und telefonisch 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr unter

07141/140-810
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1.1 Grundlagenvorlesung Sportpädagogik

BSPO 611 Grundlagenvorlesung Sportpädagogik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 1 1.201 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung schließt mit einer Klausur ab, die entweder als Modulabschlussprüfung oder als erfolgreiche Studienleistung
eingebracht werden kann.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden grundlegende sportpädagogische und sportdidaktische Kenntnissse vermittelt. Hierzu werden
sportpädagogische Fragestellungen der Erziehung und Bildung im Lebenslauf thematisiert und weitere sportdidaktische und
sportpädagogische Themenbereiche behandelt.

Die Anmeldung erfolgt über Moodle.

1.2 Grundlagenvorlesung Sportsoziologie

Modul 2: Theorie und Praxis der Bewegungsfelder I (BA-Eula-Spo-M2)

2.1 Seminar zum Bewegungsfeld Laufen / Springen / Werfen

BSPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

3-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 21.04.2021-21.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen”, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben”, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens”, Kombinationen mit dem
Mentalen Training”.

Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

2.2 Seminar zum Bewegungsfeld Rückschlagspiele

BSPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 30.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 31.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 01.08.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.00 - 17.30 Uhr

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit den Grundelementen des Rückschlagspiels Volleyball und deren Adaptionsmöglichkeiten für den
Einsatz in der Schule.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vergaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

BSPO 708 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 04.09.2021 Efler, C.
Tennisplatz

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 11.09.2021 Efler, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

BSPO 77 Badminton
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 16 Tln.) Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 8.15 - 9.45 Uhr

Kommentar: Der Kurs "Badminton" gibt den Studierenden zum einen die Möglichkeit, sich in einer ersten Auseinandersetzung mit dem
Rückschlagspiel Badminton zu befassen und die eigenen spielerischen Kompetenzen zu erweitern. Zum anderen gibt
der Kurs Einblicke in die methodisch-didaktische Gestaltung von Lehreinheiten zum Thema Badminton mit Kindern und
Jugendlichen, befasst sich mit dem Regelwerk dieser Sportart und bietet Raum für die Erprobung verschiedener Lehr-Lernwege.
Grundkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

2.3 Seminar zum Bewegungsfeld Gestalten, Tanzen, Darstellen

BSPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie nach Zulassung per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

2.4 Fachdidaktisches Seminar: Kleine Spiele

BSPO 333 Kleine Spiele
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter #ma.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

Modul 3: Theorie und Praxis der Bewegungsfelder II (BA-Eula-Spo-M3)

3.1 Seminar zum Bewegungsfeld Bewegung im Wasser

BSPO 334 Schwimmfix
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockVorl 13:00 - 13:45 13.04.2021-27.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung findet aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr. 18/1, 71638 Ludwigsburg) kompakt statt.

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang
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BSPO 76 Schwimmen mit Grundschulkindern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Do, 10.15 - 11.45 Uhr

Kommentar: In Kooperation mit der Ludwig-Heyd-Schule in Markgröningen gestaltet die Seminargruppe den wöchentlichen Schwimmunterricht
für die Schülerinnen und Schüler. Die Studierenden erhalten Einblicke in die Organisation und Durchführung von
Schwimmunterricht und gestalten diesen aktiv mit.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

3.2 Seminar zum Bewegungsfeld Bewegen an Großgeräten

BSPO 411 Bewegen an Großgeräten - Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 19 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.
1

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird vorwiegend in Präsenzlehre begleitet von wenigen Online-Terminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur
Veranstaltung erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

3.3 Fachdidaktisches Seminar zur Planung und Analyse von Sportunterricht

BSPO 335 Analyse und Planung
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag - Di, 20.04.2021-27.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

 

 

BSPO 417 Analyse und Planung von Sportunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 1 1.247 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar wird online ausgebracht. Sie erhalten nach der Zulassung zur Veranstaltung ein Mail mit dem Einschreibeschlüssel
für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar vorgestellt.

3.4 Sportwissenschaftliches Hauptseminar I / II

BSPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

BSPO 204 Covid-19 und weitere Aspekte der physischen und psychischen Gesundheit beim
Sporttreiben mit Kindern und Jugendlichen

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hofmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Anmeldung über Moodle ist dringend erforderlich. Der Code ist auf der Homepage von Prof.'in Dr. Hofmann einsehbar.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Es ist geplant, auch praktische Einheiten außerhalb der Seminarzeit durchzuführen.

Die Zeiten werden individuell festgelegt.

BSPO 211 Sport, physical activity and sustainable developement: from an inter- and transnational
perspective

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 14.04.2021-02.06.2021 Hofmann, A.
Vortreffen Mittwoch, 17.03.2021 18 - 19.30 Uhr digital    

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Seminarsprache ist englisch, das Seminar wird digital durchgeführt.

Informationen werden im Vorfeld über moodle und über den Sportverteiler verschickt. Ansonsten bitte direkt bei nettehof@ph-
ludwigsburg.de anfragen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: digitale Veranstaltung

1. Vorbesprechung: 17.03.2020 von 18.00 - 19.30 Uhr

1. Termin: 14.04.2020, letzter Termin: 02.06.2020

Dieses Hauptseminar findet zusammen mit der Universität Wien und der Malmö University statt. Die Seminarsprache ist
überwiegend englisch. Das Vortreffen ist verbindlich.

Die Seminarzeit betragen zwei volle Zeitstunden von 14.00 bis 16.00.

 

Das Seminar thematisiert verschiedene Aspekte der Nachhaltigkeit in Sport und Schulsport (z.B. Gesundheit, Umwelt,
Natursport, Digitalisierung). Vor allem sollen dabei internationale Einflüsse und Interdependenzen aufgezeigt und in
universitätsübergreifenden Kleingruppen vertiefend ausgearbeitet werden.

Studierende des Fachs Englisch:

Die Veranstaltung kann von EULA- und Zertifikat-Studierenden belegt werden.

BSPO 715 Erlebnispädagogik verstehen und erleben - Sommeruniversität im Harz
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 12:30 - 13:30 Mi, 14.04.2021 Krone, L.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 26.04.2021 Krone, L.

BlockSa - 02.08.2021-07.08.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar soll die Erlebnispädagogik sowohl in Theorie als auch in Praxis erlebt werden. Gemeinsam mit weiteren
Universitäten aus Deutschland und Österreich werden wir Themenfelder der Erlebnispädagogik zunächst mittels Onlineseminaren
(5-6 ausgewählte 90-minütigeTermine) kennenlernen und die gemeinsame Zeit im Harz vorbereiten. Vom 02.-07.08.2021
kommen wir alle zur Sommeruniversität zusammen, leben und erleben gemeinsame Tage an einem außeruniversitären Lernort,
inmitten der Natur (Selbstversorgung, Workshops zu erlebnispäd. Schwerpunkten, 2-tägige Tour, Tourenvorbereitung und -
auswertung).

Verbindliches Vortreffen:

Mittwoch, 14.04.2021, 12.30-13.30 (via Webex oder vor Ort, wird per Mail bekannt gegeben)

Gemeinsamer Termin aller Teilnehmenden und Dozierenden:

Montag, 26.04.2021 „Kick-off Veranstaltung Sommeruniversität 2021”, 18-20 Uhr via Zoom (Link wird bekannt gegeben)

BSPO 913 Mädchentore zählen doppelt - Jungen werfen mit ihrem schwachen Arm -
Wahrnehmung und Gestaltung eines geschlechtersensiblen Sportunterrichts

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.330 Schicklinski, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

mittwochs 10.15-11.45 Uhr

Kommentar: Im Rahmen des Seminars soll grundlegendes Wissen der Geschlechter -und Diversitätsforschung sowie handlungsorientiertes
Fachwissen und fundierte Methodenkenntnis für einen geschlechtersensiblen Sportunterricht vermittelt werden. Darüber hinaus
erfolgt eine reflexive Auseinandersetzung mit den eigenen sportbiographischen Erfahrungen hinsichtlich der geschlechtlichen
Identität. Auf der theoretischen Grundlage des professionellen Blicks geht es um eine Sensibilisierung der Wahrnehmung
gegenüber geschlechterrelevanten Situationen im Sportunterricht, deren wissensgeleiteten Interpretationen und dem Generieren
von alternativen, geschlechtersensiblen Handlungsoptionen.

Seite 1719



Modul 4: Fachwissenschaftliche Grundlagen (BA-Eula-Spo-M4)

4.1 Grundlagenvorlesung Trainings- u. Bewegungslehre

4.2 Grundlagenvorlesung Sportmedizin

BSPO 505 Sportmedizinische Grundlagen 2 - Sportverletzungen
Vorlesung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 15:30 Fr, 09.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 15:45 - 17:15 Fr, 09.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 09:00 - 10:30 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 10:45 - 12:15 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 14:00 - 15:30 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 09:30 - 11:00 So, 11.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 11:15 - 12:45 So, 11.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird geleitet von Dr. Christian Roggenbuck und wird online ausgebracht.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster an folgenden Terminen:

Fr., 09.07.  14 - 15.30 / 15.45 - 17.15

Sa., 10.07.  9 - 10.30 / 10.45 - 12.15 / 14 - 15.30

So., 11.07.  9.30 - 11 / 11.15 - 12.45

Sie erhalten Ende März per Email die Zugangsdaten für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS) zusammen und werden nur im
Sommersemester angeboten.

Die abschließende Klausur (Bausteintestat oder Modulprüfung) zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den
Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und kann in jedem Semester jeweils zum Vorlesungsende geschrieben werden, im
SoSe 21 voraussichtlich am Montag, den 02.08.2021.

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt nach Freigabe über das LSF / QISPOS.

Literatur: Birnesser, P. et al.: Praxiswissen Sportmedizin. 2008, Philippka-Sportverlag, Münster

Dickhuth, H. et al.: Einführung in die Sport- und Leistungsmedizin. Reihe: Sport und Sportunterricht, Bd. 16, 2000, Hofmann
Verlag

Graf, C. (Hrsg.): Lehrbuch Sportmedizin. Dt. Ärzteverlag

BSPO 540 Sportmedizinische Grundlagen 1 - Funktionelle Anatomie
Vorlesung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 11.05.2021-29.06.2021 1 1.247 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Vorlesung wird online zu festen Terminen ausgebracht. Sie erhalten Ende März per Email die Zugangsdaten für den
zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Die Veranstaltung (1 SWS) findet doppelstündig über die Hälfte des Semesters an folgenden Terminen online statt:

Dienstags 10.15-11.45 am 11.05. / 18.05. / 01.06. / 08.06. / 15.06. / 22.06. / 29.06.21

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS) zusammen und werden nur im
Sommersemester angeboten. Sie bauen aufeinander auf und sollten deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden.

Die abschließende Klausur (Bausteintestat oder Modulprüfung) zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den
Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und kann in jedem Semester jeweils zum Vorlesungsende geschrieben werden, im
SoSe 21 voraussichtlich am Montag, den 02.08.2021.

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt nach Freigabe über das LSF.

 

 

 

Literatur: WEINECK, J. (2008): Sportanatomie. Spitta Verlag, Balingen

Weitere Literatur wird in der Vorlesung besprochen.

4.3 Sportwissenschaftliches Seminar mit bilingualen Bezug

BSPO 112 Entspannung und Achtsamkeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kompetenzbereich:  Sport und Gesundheit - Kernveranstaltungen

Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

Kommentar: In diesem Kurs werden relevante theoretische Zusammenhänge präsentiert und diverse Entspannungsverfahren praktisch
durchgeführt. Das Seminar nimmt auf die Situation der Studierenden ebenso Bezug wie auf die spätere berufliche Tätigkeit mit
den relevanten Zielgruppen „Lehrende”, „Lernende”, „Unternehmensangehörige”). Es besteht die Möglichkeit, einen Schein zu
erwerben.

 

BSPO 202 Adventure Education
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 11.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 24:00 Fr, 18.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird von dem Kollegen Prof. Dr. Dan Grube von unserer Partneruniversität (Western Carolina University)
durchgeführt. Es werden auch amerikanische Studierende daran teilnehmen.

Fragen bitte direkt an ihn: dgrube@email.wcu.edu

11.6. und 12.6. = 9 - 15 Uhr

18.6. und 19.6. = 9 - 15 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Through this workshop, participants will learn processes for the development of Group Dynamics, Social-Emotional Learning
in schools, 21st Century Skills, strategies for teaching Resiliency, and Inclusion, all through the lens of adventure education.
They will value the process of establishing behavioral norms, learn games, trust, and initiative activities to facilitate adventure
experiences for their students, and utilize the experiential learning cycle to allow students to derive value and meaning from their
experiences.

 

Grundkenntnisse in der englischen Sprache sind Voraussetzung für eine Teilnahme an diesem Seminar, da Teile in Englisch
unterrichtet werden. Zudem ist die Literatur auf Englisch verfasst-.
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4.4 Sportwissenschaftliches Hauptseminar I-IV

BSPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

BSPO 204 Covid-19 und weitere Aspekte der physischen und psychischen Gesundheit beim
Sporttreiben mit Kindern und Jugendlichen

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hofmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Anmeldung über Moodle ist dringend erforderlich. Der Code ist auf der Homepage von Prof.'in Dr. Hofmann einsehbar.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Es ist geplant, auch praktische Einheiten außerhalb der Seminarzeit durchzuführen.

Die Zeiten werden individuell festgelegt.

BSPO 211 Sport, physical activity and sustainable developement: from an inter- and transnational
perspective

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 14.04.2021-02.06.2021 Hofmann, A.
Vortreffen Mittwoch, 17.03.2021 18 - 19.30 Uhr digital    

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Seminarsprache ist englisch, das Seminar wird digital durchgeführt.

Informationen werden im Vorfeld über moodle und über den Sportverteiler verschickt. Ansonsten bitte direkt bei nettehof@ph-
ludwigsburg.de anfragen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: digitale Veranstaltung

1. Vorbesprechung: 17.03.2020 von 18.00 - 19.30 Uhr

1. Termin: 14.04.2020, letzter Termin: 02.06.2020

Dieses Hauptseminar findet zusammen mit der Universität Wien und der Malmö University statt. Die Seminarsprache ist
überwiegend englisch. Das Vortreffen ist verbindlich.

Die Seminarzeit betragen zwei volle Zeitstunden von 14.00 bis 16.00.

 

Das Seminar thematisiert verschiedene Aspekte der Nachhaltigkeit in Sport und Schulsport (z.B. Gesundheit, Umwelt,
Natursport, Digitalisierung). Vor allem sollen dabei internationale Einflüsse und Interdependenzen aufgezeigt und in
universitätsübergreifenden Kleingruppen vertiefend ausgearbeitet werden.

Studierende des Fachs Englisch:

Die Veranstaltung kann von EULA- und Zertifikat-Studierenden belegt werden.
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BSPO 315 "Wir sind eins" - Schulsportfest 2021 (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Angebot "Wir sind eins” (Schulsporfest 2021) wird zum 1. Mal angeboten und in Kooperation mit den Schulen am
Favoritepark in Ludwigsburg im Juli 2021 durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Durchführung dieser Idee. 

 

 

BSPO 715 Erlebnispädagogik verstehen und erleben - Sommeruniversität im Harz
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 12:30 - 13:30 Mi, 14.04.2021 Krone, L.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 26.04.2021 Krone, L.

BlockSa - 02.08.2021-07.08.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar soll die Erlebnispädagogik sowohl in Theorie als auch in Praxis erlebt werden. Gemeinsam mit weiteren
Universitäten aus Deutschland und Österreich werden wir Themenfelder der Erlebnispädagogik zunächst mittels Onlineseminaren
(5-6 ausgewählte 90-minütigeTermine) kennenlernen und die gemeinsame Zeit im Harz vorbereiten. Vom 02.-07.08.2021
kommen wir alle zur Sommeruniversität zusammen, leben und erleben gemeinsame Tage an einem außeruniversitären Lernort,
inmitten der Natur (Selbstversorgung, Workshops zu erlebnispäd. Schwerpunkten, 2-tägige Tour, Tourenvorbereitung und -
auswertung).

Verbindliches Vortreffen:

Mittwoch, 14.04.2021, 12.30-13.30 (via Webex oder vor Ort, wird per Mail bekannt gegeben)

Gemeinsamer Termin aller Teilnehmenden und Dozierenden:

Montag, 26.04.2021 „Kick-off Veranstaltung Sommeruniversität 2021”, 18-20 Uhr via Zoom (Link wird bekannt gegeben)

BSPO 913 Mädchentore zählen doppelt - Jungen werfen mit ihrem schwachen Arm -
Wahrnehmung und Gestaltung eines geschlechtersensiblen Sportunterrichts

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.330 Schicklinski, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

mittwochs 10.15-11.45 Uhr

Kommentar: Im Rahmen des Seminars soll grundlegendes Wissen der Geschlechter -und Diversitätsforschung sowie handlungsorientiertes
Fachwissen und fundierte Methodenkenntnis für einen geschlechtersensiblen Sportunterricht vermittelt werden. Darüber hinaus
erfolgt eine reflexive Auseinandersetzung mit den eigenen sportbiographischen Erfahrungen hinsichtlich der geschlechtlichen
Identität. Auf der theoretischen Grundlage des professionellen Blicks geht es um eine Sensibilisierung der Wahrnehmung
gegenüber geschlechterrelevanten Situationen im Sportunterricht, deren wissensgeleiteten Interpretationen und dem Generieren
von alternativen, geschlechtersensiblen Handlungsoptionen.
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Modul 5: Sport unter pädagogischer Perspektive (BA-Eula-Spo-M5)

5.1 Seminar zu einem Bewegungsfeld aus dem Wahlbereich

BSPO 315 "Wir sind eins" - Schulsportfest 2021 (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Angebot "Wir sind eins” (Schulsporfest 2021) wird zum 1. Mal angeboten und in Kooperation mit den Schulen am
Favoritepark in Ludwigsburg im Juli 2021 durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Durchführung dieser Idee. 

 

 

BSPO 401 Einführung in das Trampolinspringen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 13 Teiln.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 17.07.2021-18.07.2021 Kurz, H. Müller, C.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 24.07.2021-25.07.2021 Kurz, H. Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Uni Stuttgart in der Uni-Sporthalle Vaihingen, Allmandring 28, 70569 Stuttgart-
Vaihingen statt. Es werden je 13 Teilnehmer von der PH Ludwigsburg und der Uni Stuttgart zugelassen.

 

Kommentar: Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Uni Stuttgart in der Uni-Sporthalle Vaihingen, Allmandring 28, 70569 Stuttgart-
Vaihingen statt. Es werden je 13 Teilnehmer*innen von der PH Ludwigsburg und der Uni Stuttgart zugelassen.

In dieser Veranstaltung kann keine fachpraktische Prüfung abgelegt werden!

Bitte Gymnastikschuhe oder Rutschsocken mitbringen.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

 

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

 

 

BSPO 412 Kinderturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 19 Teiln.

Montag 12:00 - 13:30 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz
vor Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs. Aufgrund der Coronasituation findet die
Veranstaltung ohne Kinder statt.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

BSPO 413 Orientierungslaufen in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 1 1.247 Müller, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz vor
Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Kurs vorgestellt.

BSPO 531 Yoga - Aufbauseminar
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden setzen sich hier mit
Yoga im Bezug zu verschiedenen Disziplinen/Gruppierungen wie Yoga und Anatomie, Yoga als Therapieform, Yoga mit Kindern
und Jugendlichen, Yoga als Partnerform, Yoga im Büro, Yoga für Sportler, Yoga auf dem Stuhl, Yoga in der Schwangerschaft,
usw. auseinander. Sie erweitern ihre Kenntnisse dazu, wie das Gesundheitssystem Yoga in unterschiedlichen Bereichen
unterschiedlich angewendet werden kann und so unterschiedliche Wirkungen haben kann.

Vorerfahrungen im Yoga (z. B. aus dem Seminar "Gesundheitsförderung durch Yoga") sollten bereits vorhanden sein.

 

 

 

BSPO 706 Beach-Spiele
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Das Seminar Beach-Spiele befasst sich in Theorie und Praxis mit den verschiedenen Spiel- und Bewegungsformen in Sand, auf
der Beach-Anlage, und thematisiert deren Einsatzmöglichkeiten in schulischen Kontexten.

5.2 Seminar zum wissenschaftlichen Arbeiten

BSPO 616 Seminar zum wissenschaftlichen Arbeiten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

BSPO 75 Wissenschaftliches Arbeiten in der Sportpädagogik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

5.3 Projekte initiieren, begleiten und evaluieren

BSPO 311 SchillerLab – Spielraum für Kreativität und Digitalität
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 13:00 - 14:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Teilnahme erfordert Eigenständigkeit und Verantwortungsübernahme.

Ziel ist es gemeinsam mit einer Schule in Marbach einen Spielraum für Kreativität und Digitalität zu gestalten.

Folgende Möglichkeitsräume sind angedacht:

1. Hackathon im Februar (siehe Hperlink)

2. Zusammenarbeit mit einer Schule in Marbach 

3. Idee "LiterRadtour” und „Aktionbound” zum Thema 

4. "Ecape Room” vgl. Reuchlin digital (vgl. Matt D. Skateboarding - Auf der Suche nach dem ersten Skateboard) 

5. Eigene Idee und Umsetzung

Eine Zusammenarbeit mit einem Softwareentwickler, Museumspädagig:innen und dem Sonderpädagogischen Seminar Stuttgart
(Zweite Phase der Lehramtsausbildung) ist angedacht.

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

Weitere Informationen:

Projektziele sind Aufbau und Verstetigung eines Bildungsnetzwerks von Schule, Lehrkräftebildung und
außerschulischer Jugendarbeit mit dem Lernort Literaturmuseum. Als neue Kooperationspartner von Schillers
Geburtshaus wirken mit: die Tobias-Mayer-Gemeinschaftsschule mit dem aktuell ent- stehenden SchillerLab als
pädagogischem Makerspace, die Uhland Schule (SBBZ Lernen) sowie die PH Ludwigsburg und das Staatliche Seminar
Stuttgart. Im Fokus steht die Förderung wichtiger Medien- und Zukunftskompetenzen bei allen genannten Zielgruppen
sowie die Etablierung von praxisori- entierten (Hochschul-)Seminaren für künftige Lehrkräfte. Sie erfahren, wie die
Nutzung digitaler Me- dien zur Gestaltung von Möglichkeits- und Ermächtigungsräumen für Kreativität und Digitalität
beitragen und wie dadurch Lernprozesse in und außerhalb der Schule befördert werden. Für die Jugendlichen vor Ort
bedeutet das auch: Erkundung und Vergewisserung ihrer kulturellen Identität und Heimat ausgehend von Schillers
Geburtshaus. Das Schiller-Projekt „beflügelt” mit seinen Schwerpunkten die Entwicklung einer regionalen und
inklusiven Bildungslandschaft für lebenslan- ges, lebendiges Lernen.

Thema
Kreativität und Digitalität als Grundvoraussetzung für die Bewältigung wichtiger Zukunftsaufgaben in Zeiten rasanten
Wandels und globaler Krisen sind Kernthemen des Schiller-Projekts. Die Beteiligten erleben Kreativität als eine im
Menschen angelegte Fähigkeit mit neuen Selbstwirksamkeits- erfahrungen. Es findet keine Gleichsetzung von Kreativität
mit Kunst, Musik und Literatur („Art Bias”) statt. Das Schiller-Projekt verortet Kreativität als Nährboden und Triebkraft in
unterschiedlichsten Be- reichen: wissenschaftliches Denken, Entrepreneurship, Design Thinking, Making oder Coding ...

Partizipation
Das Schiller-Projekt macht aufgrund seiner partizipatorischen Struktur alle Beteiligte zu Aktiven: Schüler:innen und
Jugendliche agieren als Forscher:innen und Designer:innen. Angehende Lehrkräf- te erproben sich als Entwickler:innen.
Museumspädagog:innen und Informatiker:innen agieren als Impulsgeber:innen und Potenzialentfaltungscoaches.
Lehrkräfte werden außerdem zu wichtigen Feedbackgeber:innen, die bei Bedarf weitere Projektiterationen anstoßen. Mit
den Schüler:innen und jugendlichen Besucher:innen „erobert” eine neue Nutzer:innengruppe Schillers Geburtshaus.

BSPO 315 "Wir sind eins" - Schulsportfest 2021 (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.
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Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Angebot "Wir sind eins” (Schulsporfest 2021) wird zum 1. Mal angeboten und in Kooperation mit den Schulen am
Favoritepark in Ludwigsburg im Juli 2021 durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Durchführung dieser Idee. 

 

 

BSPO 317 Webrelaunch - Homepage SPORT
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Inhalte können frei kreiiert werden. Z.B.:

VIRTUELLE CAMPUSTOUR | BEWEGENDE IMPULSE AUS DEM STUDIUM | ANIMATIONEN | ...

Die Teilnehmenden produzieren Inhalte für die neue Homepage der Abteilung Sport. 360°-Bilder/Videos, Drohnenaufnahmen u.a.
sollen „super krass einladend” werden.

Eine Zusammenarbeit mit dem MBZ Stuttgart und einem Softwareentwickler bzw. weiteren professionellen Personen ist möglich.

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

BSPO 318 "SPORTis" (Initiative: Personal Coaches)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 10:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Es geht um Ideen und Umsetzungen, wie der Sport bzw. der Sportunterricht in diesen Zeiten gerettet werden kann. 

Welche Möglichkeiten gibt es, einzelnen Kindern Bewegungs- bzw. Sportangebote anzubieten und diese perönlich zu begleiten?

Auch die Gestaltung einer App ist denkbar.

Eine Anrechnung für Schulpraxis ist möglich!

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)
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Modul 6: Fachwissenschaftliche Vertiefung (BA-Eula-Spo-M6)

6.1 Seminar zum Bewegungsfeld Zielschussspiele

BSPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 24.4.  

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 12.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 19.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 28.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 10.07.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 10.7.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 12.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar findet auf dem Gelände des Hockey-Club Ludwigsburg statt.

Ein Shuttle wird eingerichtet.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 710 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl - 06.09.2021-10.09.2021 Bauer, A.
Freianlage Die Zeiten werden noch bekannt gegeben.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

6.2 Seminar zum Bewegungsfeld Fitness entwickeln / Gesundheit fördern

BSPO 530 Gesundheitsförderung durch Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten können Themen rund um den Yoga bearbeitet werden, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-
Stile, Meditationsformen, Yoga und Ernährung, Yoga in der Schule

 

6.3 Fachdidaktisches Seminar

BSPO 412 Kinderturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 19 Teiln.

Montag 12:00 - 13:30 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz
vor Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs. Aufgrund der Coronasituation findet die
Veranstaltung ohne Kinder statt.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

BSPO 413 Orientierungslaufen in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 1 1.247 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz vor
Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Kurs vorgestellt.

BSPO 617 High Seas, High School - soziales Lernen an Board
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 27.04.2021 Reuker, S.

BlockSa+So - 19.09.2021-25.09.2021 Reuker, S.
sowie am 01.10.2021

Belegpflicht!

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.
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BSPO 713 Bildungsprozesse begleiten, Entwicklungspotentiale stärken - Psychomotorik in
Theorie und Praxis erleben

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 09:00 - 12:00 Mo, 13.09.2021 1 1.247 (max. 25 Tln.) Krone, L.

BlockVorl 09:00 - 16:00 13.09.2021-16.09.2021 Krone, L.

Einzel 09:00 - 12:00 Di, 14.09.2021 1 1.247 (max. 25 Tln.) Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Bewegung, Spiel und Sport schaffen (...) besondere Möglichkeiten, um mit unterschiedlichen Voraussetzungen umzugehen, um
die individuellen Talente und Ressourcen de Kinder zu entdecken und ihre Entwicklung zu fördern." (Zimmer & Hunger, 2017).
Das Seminar setzt sich in Theorie und Praxis mit der psychomotirischen Bewegungs- und Entwicklungsförderung auseinander
und zeigt Möglichkeiten auf, dieses Konzept in den verschiedenen Bildungseinrichtungen zu nutzen.

Verbindliche Vorbesprechung:Mittwoch, 17.06.2020, 12 Uhr.

6.4 Sportwissenschaftliches Hauptseminar mit interkulturellem Bezug

BSPO 211 Sport, physical activity and sustainable developement: from an inter- and transnational
perspective

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 14.04.2021-02.06.2021 Hofmann, A.
Vortreffen Mittwoch, 17.03.2021 18 - 19.30 Uhr digital    

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Seminarsprache ist englisch, das Seminar wird digital durchgeführt.

Informationen werden im Vorfeld über moodle und über den Sportverteiler verschickt. Ansonsten bitte direkt bei nettehof@ph-
ludwigsburg.de anfragen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: digitale Veranstaltung

1. Vorbesprechung: 17.03.2020 von 18.00 - 19.30 Uhr

1. Termin: 14.04.2020, letzter Termin: 02.06.2020

Dieses Hauptseminar findet zusammen mit der Universität Wien und der Malmö University statt. Die Seminarsprache ist
überwiegend englisch. Das Vortreffen ist verbindlich.

Die Seminarzeit betragen zwei volle Zeitstunden von 14.00 bis 16.00.

 

Das Seminar thematisiert verschiedene Aspekte der Nachhaltigkeit in Sport und Schulsport (z.B. Gesundheit, Umwelt,
Natursport, Digitalisierung). Vor allem sollen dabei internationale Einflüsse und Interdependenzen aufgezeigt und in
universitätsübergreifenden Kleingruppen vertiefend ausgearbeitet werden.

Studierende des Fachs Englisch:

Die Veranstaltung kann von EULA- und Zertifikat-Studierenden belegt werden.
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Modulunabhängige Veranstaltungen

Prüfungen

Educational Studies

BA-Eula-Edst-M1

Soziologie

BA-Eula-Edst-M1

Stimm- und Sprechpädagogik

BA-Eula-Edst-M1

Bildung und Anthropologie

BA-Eula-Edst-M1

Bildung und Normativität

BA-Eula-Edst-M1

Bildung und Kulturalität

BA-Eula-Edst-M1

Schulpraktische Studien

BA-Eula-M1

Hochschulübergreifendes Studienangebot im Rahmen der PSE

Lehramtsstudierende (Sekundarstufe I und Gymnasium) können hochschulübergreifende Studienangebote (B.A. und M.Ed.) an
den PSE-Partnerhochschulen besuchen. Diese geöffneten Lehrveranstaltungen werden an der Heimathochschule anerkannt. Alle
Informationen zu den Studienangeboten, zur Anmeldung und zur Anrechnung finden Sie auf der PSE-Website: https://www.pse-
stuttgart-ludwigsburg.de/studium/ Auf der PSE-Website können Sie sich außerdem über das Studienprofil Diversitätssensible
Pädagogik und Didaktik (DiPDi) und alle weiteren Angebote der PSE informieren.

BA Gymnasiales Lehramt (2015)

Hochschulübergreifendes Studienangebot im Rahmen der Professional School of Education Stuttgart-Ludwigsburg (PSE)
Lehramtsstudierende (Sekundarstufe I und Gymnasium) können hochschulübergreifende Studienangebote (B.A. und M.Ed.) an
den PSE-Partnerhochschulen besuchen. Diese geöffneten Lehrveranstaltungen werden an der Heimathochschule anerkannt. Alle
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Informationen zu den Studienangeboten, zur Anmeldung und zur Anrechnung finden Sie auf der PSE-Website: https://www.pse-
stuttgart-ludwigsburg.de/studium/ Auf der PSE-Website können Sie sich außerdem über das Studienprofil Diversitätssensible
Pädagogik und Didaktik (DiPDi) und alle weiteren Angebote der PSE informieren.

PSY 120 Entwicklung und Entwicklungsförderung (Bachelor)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Hinz, A.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet online statt! Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

E-Mail-Anfragen zu Seminarplätzen beantworte ich nur bei nachgewiesenen Härtefällen (z.B. Alleinerziehende).
Leistungsnachweis/Bausteinbescheinigung durch regelmäßige Teilnahme, Erledigung aller Aufgabe in Moodle und
Bestehen aller synchron stattfindender Zwischentests (mit Wiederholungsmöglichkeit). Ein über das LSF zugewiesener
Seminarplatz verfällt bei Nichtanmeldung zum Moodlekurs, sowie bei Nichterledigung der Aufgaben und Tests in
Moodle!

Das Seminar kann nur für den Baustein 1.2 Entwicklung und Entwicklungsförderung anerkannt werden.

Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Kommentar: Themen dieses Seminars sind Entwicklungsbegriffe, Abschnitte und Bereiche der Entwicklung, Geschichte der
Entwicklungspsychologie, Entwicklungstheorien, Forschungsmethoden der Entwicklungspsychologie, Genetische Faktoren der
Entwicklung, Kognitive Entwicklung nach Piaget, Sexuelle Entwicklung, Jugendalter, Höheres Erwachsenenalter, Pornographie,
Essstörungen und Prävention von Körperunzufriedenheit

 

Literatur: Hinz, A. & Wagner, R. F. (2014). Entwicklung. In R. F. Wagner, A. Hinz, A. Rausch & B. Becker, Modul Pädagogische
Psychologie (2. Auflage) (S. 59-92). UTB/Klinkhardt.

Hinz, A. (2021). Psychologie der Sexualität. Eine Einführung für Studium und Praxis sozialer Berufe. Beltz/Juventa.

PSY 152 Aspekte des Lernens (Bachelor)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Hinz, A.
Dieses Seminar findet online statt. Bei diesem Seminar handelt es ich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: E-Mail-Anfragen zu Seminarplätzen beantworte ich nur bei nachgewiesenen Härtefällen (z.B. Alleinerziehende).
Leistungsnachweis/Bausteinbescheinigung durch regelmäßige Teilnahme, Erledigung aller Aufgabe in Moodle und
Bestehen aller synchron stattfindender Zwischentests (mit Wiederholungsmöglichkeit). Ein über das LSF zugewiesener
Seminarplatz verfällt bei Nichtanmeldung zum Moodlekurs, sowie bei Nichterledigung der Aufgaben und Tests in
Moodle! Das Seminar kann nur für den Baustein 1.3 Lernen und Lernförderung anerkannt werden!

Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Kommentar: Seminarthemen:

Klassisches Konditionieren und Anwendungen bei der Behandlung von Phobien

Operantes Konditionieren und Anwendungen

Modellllernen und Anwendungen

Zeitmanagementtechniken

Erlebnisorientiertes Lernen

Lernen und Motivation

Lernstrategien

Forschungsmethodische Vertiefungen

 

 

Literatur: Gerrig, R. J. & Zimbardo, P. G. (2008). Psychologie (18. Auflage): Kapitel 6 Lernen und Verhaltensanalyse S. 192-229 und
Kapitel 15.3-15.4 S. 605-616

Wagner, R., Hinz, A., Rausch, A. & Becker, B. (2014). Modul Pädagogische Psychologie (2. Auflage): Kapitel 2 Lernen 1-4.1, S.
23-35. (Online lesbar über PH Bibliothek Opac plus nach Verbindung mit dem PH-Netz z.B. über Cisco AnyConnect)
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PSY 153 Aspekte der Sozialpsychologie (Bachelor)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Einzel 09:00 - 14:00 Mo, 30.08.2021 1 1.210 (max. 55 Tln.) Hinz, A.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Einzel 09:00 - 14:00 Di, 31.08.2021 1 1.210 (max. 55 Tln.) Hinz, A.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Einzel 09:00 - 14:00 Mi, 01.09.2021 1 1.210 (max. 55 Tln.) Hinz, A.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Einzel 09:00 - 14:00 Do, 02.09.2021 1 1.210 (max. 55 Tln.) Hinz, A.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Einzel 09:00 - 14:00 Fr, 03.09.2021 1 1.210 (max. 55 Tln.) Hinz, A.
 Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: E-Mail-Anfragen zu Seminarplätzen beantworte ich nur bei nachgewiesenen Härtefällen (z.B. Alleinerziehende).
Leistungsnachweis/Bausteinbescheinigung durch regelmäßige Teilnahme, Erledigung aller Aufgabe in Moodle und
Bestehen aller synchron stattfindender Zwischentests (mit Wiederholungsmöglichkeit). Ein über das LSF zugewiesener
Seminarplatz verfällt bei Nichtanmeldung zum Moodlekurs, sowie bei Nichterledigung der Aufgaben und Tests in
Moodle!

Das Seminar kann nur für den Baustein 1.5 Soziale Prozesse anerkannt werden.

Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Kommentar: Themen des Seminars:

Attribution und Attributionsfehler, Asch-Experiment, Milgram-Experiment, Stanford-Prison-Experiment, Evolutionspsychologie,
Attraktivitätsforschung

 

Literatur: Literatur:

Zimbardo, Ph. G. (2008). Der Luzifer-Effekt: Die Macht der Umstände und die Psychologie des Bösen. Spektrum.

Milgram, S. (1974). Das Milgram-Experiment. Zur Gehorsamsbereitschaft gegenüber Autorität. Reinbek bei Hamburg: Rowohlt.

Filme: Youtube-Filme zum Milgram-Experiment; "Abraham - ein Versuch", anzusehen auf der Webseite der Fernuniversität
Hagen: https://www.fernuni-hagen.de/videostreaming/zmi/video/1986/86-16_76674/; K.P. Alvarez (2015): The Stanford Prison
Experiment (Kinofilm, z.B. bei Amazon Prime); "Das radikal Böse" (Ruzowitzky, dt-.österr. Dokumentarfilm)

MA Lehramt Grundschule (2015)

Bildungswissenschaften

Erziehungswissenschaften

MA-GS-Erz-M1

1.1 Theorien, Methodologien und Methoden der Kindheits- und Grundschulforschung

EW 127 Intercultural and Transcultural Education-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 3.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: By discussing the question ”Who is an educated person?” we are trying to find a definition (or definitions) of education, that is
(are) not just based on a western understanding of the term. Therefor we talk about connections between society and education,
local wisdom and moral education. The first part of the course is going to be a collaboration with students and lecturers from the
Australian Charles Darwin University, so you have the chance to work in collaborative teams on different aspects of our topic. The
second part of the course is with students from PH LB only, where we are going to work on aspects of intercultural education in
the German school system.

The course contains synchronous digital sessions (via Zoom) and asynchronous working phases.

EW 128 Epistemological Discourse on Intercultural and Transcultural Education in Global Age-
ONLINE Typ A

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: The main topic of this course is the concept of ”Culture” its definitions and different aspects of it, which seem to be especially
important when it comes to education in the 21. Century. The first part of the course is going to be a collaboration with students
and lecturers from the Australian Charles Darwin University, so you have the chance to work in collaborative teams on different
aspects of our topic. The second part of the course is with students from PH LB only, where we are going to work on aspects of
intercultural education in the German school system.

The course contains synchronous digital sessions (via Zoom) and asynchronous working phases.

EW 129 Intercultural and Transcultural Awareness in Digital Education-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: A conceptual clarification of the term ”Digital Futures” is the starting point of this course. By discussing forms for virtual
collaboration and definitions of ”Knowledge” and ”Competence” we are trying to find digital opportunities to arise intercultural and
transcultural awareness.  The first part of the course is going to be a collaboration with students and lecturers from the Australian
Charles Darwin University, so you have the chance to work in collaborative teams on different aspects of our topic. The second
part of the course is with students from PH LB only, where we are going to work on aspects of intercultural education in the
German school system.

The course contains synchronous digital sessions (via Zoom) and asynchronous working phases.

EW 131 Digital and International Virtual Academic Collaboration-ONLINE Typ B
Ringvorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Ringvorlesung mit Inklusionsbezug

Kommentar: Menschen sind verschieden – und diese Verschiedenheit bedeutet Herausforderungen für die pädagogische Praxis, aber auch
Chancen. Das interdisziplinäre Projekt DIVA widmet sich dieser Heterogenität von Menschen v.a. unter kultureller Hinsicht und
fragt nach Möglichkeiten, kulturelle Differenzen pädagogisch zu bearbeiten. Zu diesem Zweck werden im Projekt DIVA Beispiele
aus Israel, Australien und Deutschland digital bearbeitet und neue Wege der Lehrer_innenbildung erprobt.

Dabei ist die Beschreibung der Verschiedenheit mit kulturellen Kategorien eine mögliche Antwort auf die Realitäten heterogener
Gesellschaften. Bildung leistet einen wesentlichen Beitrag zur Vergesellschaftung unter solchen spätmodernen Verhältnissen.
Das Ziel der Ringvorlesung ist deshalb, die Teilnehmenden weiter für den Themenbereich zu interessieren und Perspektiven für
das Studium und die Anwendungspraxis (beispielsweise Unterricht, die Schulentwicklung, die schulische und gesellschaftliche
Integration kulturell unterschiedlicher Kinder und Jugendlicher, internationales Handeln etc.) aufzuzeigen.

Die Ringvorlesung richtet sich an alle Studierende der PH Ludwigsburg, des Kibbutzim College in Tel Aviv (Israel) und der
Charles Darwin University (Australien), die Sitzungen werden auf Englisch abgehalten. Die Veranstaltung vereint Perspektiven
aus verschiedenen Disziplinen (z.B. Englisch und Erziehungswissenschaften), Nationen und Kulturen.

Zum Erwerb der 2 Credit Points schreiben Sie bitte eine Reflexion über ca. 10 Seiten zu einer der Sitzungen unter Verwendung
der dort herangezogenen Fachliteratur. Sofern Sie sich mit dem Thema Inklusion befassen, erhalten Sie auch den sog.
„Inklusionspunkt”. Für eine Modulprüfung schreiben Sie darüber hinaus eine 15-20-seitige Hausarbeit mit mind. 15 aktuellen
wissenschaftlichen Quellen. Themenstellung und Struktur sollten Sie bitte mit den Lehrenden der PHL abstimmen.
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EW 23 Capitalism - A Conversation in Critical Theory - reading Fraser & Jaeggi-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: „In this book, Nancy Fraser and Rahel Jaeggi take a fresh look at the big questions surrounding the peculiar social form known
as ‚capitalism‘, upending many of our commonly held assumptions about what capitalism is and how to subject it to critique.
They show how, throughout its history, various regimes of capitalism have relied on a series of institutional separations between
economy and polity, production and social reproduction, and human and non-human nature, periodically readjusting the
boundaries between these domains in response to crises and upheavals. They consider how these ‚boundary struggles‘ offer a
key to understanding capitalism’s contradictions and the multiple forms of conflict to which it gives rise.

What emerges is a renewed crisis critique of capitalism which puts our present conjuncture into broader perspective, along
with sharp diagnoses of the recent resurgence of right-wing populism and what would be required of a viable Left alternative.
This major new book by two leading critical theorists will be of great interest to anyone concerned with the nature and future of
capitalism and with the key questions of progressive politics today.”

Thus, our seminar asks for educational aspects of capitalism and their critique from a position of critical theory.

Literatur: Fraser, N., & Jaeggi, R. (2018). Capitalism. A Conversation in Critical Theory. Cambridge, Madford: Polity Press.

EW 30 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.342 Höhmann, K.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.301 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet online statt: teilweise in synchroner und teilweise in asynchroner Form.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.
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EW 41 Anne Frank und Pädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 17:30 - 19:00  1 1.342 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der Lebensgeschichte von Anne Frank, ihrem Tagebuch, der Rezeptionsgeschichte und vor
allem mit den pädagogischen Bezugnahmen auf Anne Frank im Sinne einer "Universalisierung des geretteten Kindes" (Loewy
1998). Ferner werden wir das  neu eröffnete Jüdische Museum in Frankfurt besuchen (neue Ausstellung über Familie Frank)
sowie eine pädagogische Einrichtung mit Bezug zu Anne Frank (Jugendbegegnungsstätte Anne Frank, Frankfurt). Das heißt,
die Tagesexkursion ist verpflichtend. Ein Teil des Seminars wird in dieser kompakten Form stattfinden. Allerdings ist der Termin
derzeit nicht planbar (Corona).

Literatur: Anne Frank Gesamtausgabe (2019³) ist Pflichtlektüre. Weitere Literatur wird bekannt gegeben.

EW 42 Kindheit und Raum-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.341 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar fragt nach der Bedeutung des Raums für Kinder in Anlehnung an Martha Muchow und diskutiert Ergebnisse
historischer und aktueller Kindheitsforschung sowie der sozial- und kulturwissenschaftlichen Auseinandersetzung mit Raum.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt.

EW 61 Professionalität und Professionalisierung-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.307 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Mit Bezug auf einschlägige Theorien und unterschiedliche Forschungsrichtungen der Lehrer*inforschung wird die Frage erörtert,
was pädagogische Professionalität und Professionalisierung im Kontext der Grundschullehrer*inbildung und "Grundschularbeit"
bedeutet.  

Literatur: Relevante Literatur wird den Seminarteilnehmer*innen zur Verfügung gestellt.

EW 64 Das abgebildete Kind: die Fotografie in der qualitativen Kindheitsforschung-ONLINE
Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.307 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir beschäftigen uns mit Fotografien von Kindern aus unterschiedlichen Verwendungszusammenhängen: hierzu gehören u.a.
Pressefotos, Fotos aus dem Kontext von Öffentlichkeitsarbeit, Bilder, die als Illustration in Schulbüchern und Lehrbüchern
auftauchen, aber auch Fotos, die in unterschiedlichen Zusammenhängen im Internet publiziert werden. Ausgehend von diesen
setzen wir uns mit Vorstellungen und Konstruktionen von Kindsein und Kindheit auseinander. Hierfür lernen Sie im Seminar
qualitative Bildanalysemethoden kennen, mit denen Sie auch Forschungsfragen in Hausarbeiten, die Sie für Modulprüfungen
schreiben, oder in Masterarbeiten bearbeiten können.

Literatur: Bohnsack, Ralf, Burkard Michel, Aglaja Przyborski (Hrsg., 2015). Dokumentarische Bildinterpretation : Methodologie und
Forschungspraxis. Opladen.

Fuhs, Burkhard (2003). „Fotografie als Dokument qualitativer Forschung”, in: Ehrenspeck, Yvonne & Burkhard Schäffer (Hrsg.).
Film- und Fotoanalyse in der Erziehungswissenschaft. Opladen.

EW 71 Väter als Erzieher-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00  1 1.342 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar werden verschiedenen Vatertheorien (bspw. aktive Vaterschaft) thematisiert.

Vorstellungen von Vätern über ihr erzierherisches Handeln und Wirken sollen mit soziologischen, (psycho-)analytischen
und pädagogischen Diskursen in Verbindung gebracht werden. Dazu kann beispielhaft väterliches Handndeln in der Kinder-
und Jugendliteratur herangezogen werden; ebenso ist väterliches Handelns aus Erinnerungen (bspw. Jesper Juul) oder
Beobachtungen (bsp. Spielplatz) zur Diskussion denkbar.

Literatur: Eigene, vorbereitende Recherche ist erwünscht. Weiterführende Literatur wird zu Beginn des Semesters diskutiert.

EW 73 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit-ONLINE
Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.341 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Kursangebot des Master-Studiengangs

Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft (Umfang: der gesamte
Schultag). Falls die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie weiterhin wirksam sind und die Praxisphase an den Schulen
nicht durchgeführt werden können, beschränken wir uns auf die theoretische Konzeption der Projekttage.

Für die Projekttage stehen nur begrenzte Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine
Erweiterung ist nicht möglich. Die Zuordnung erfolgt ausschließlich über das LSF.

Modulprüfung ist für Master-Studierende möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing” in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing” vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Voraussichtlich werden nur die ersten vier Sitzungen im regulären Wochentakt stattfinden. Danach werden Blocktermine
durchgeführt, um die TeilnehmerInnen kompakt auf die Durchführung der Projekttage vorbereiten zu können. Die genaue
Terminplanung wird in der ersten Sitzung besprochen.

Da die Kooperation mit Schulen realisiert werden konnte wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten Seminarphase
die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von Unterrichtseinheiten zu erproben.
Dies wird im Umfang von einem Schultag stattfinden.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

 

Wenn Sie im LSF keine Zusage erhalten haben, können Sie leider nicht teilnehmen. Schicken Sie mir bitte keine Anfragen per
Mail.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

Junge, Thorsten/Schumacher, Claudia (2018): Pädagogischer Umgang mit Phänomenen wie Cybermobbing oder Sexting im
Kontext von Social Media. In: berufsbildung 173 - 10/2017 - Zeitschrift für Theorie-Praxis-Dialog, S. 18-20.

Trüby, Daniel/Junge, Thorsten (2019): Medienpädagogische Arbeit in der Schule. In:
unterrichtspraxis. Beilage zu „bildung und wissenschaft” der Gewerkschaft Erziehung und
Wissenschaft Baden-Württemberg. 52.Jg, Heft 1/2019. URL: https://www.gew-bw.de/index.php?
eID=dumpFile&t=f&f=74530&token=92d10e3f1c5017e2437d92166657d702d4be5319&sdownload=&n=UP1_2019_Web.pdf

EW 86 (De-)Autorisierungen in pädagogischen Beziehungen-ONLINE Typ B
Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  2 2.213 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Filmsequenzanalyse. Modulprüfungen werden in Form von 20-
seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Auf der Grundlage von Autorität als Anerkennungsverhältnis geraten im Seminar die Autoritätsbeziehungen und die diese
stiftenden Autorisierungen sowohl theoretisch als auch empirisch in den Blick. Im Mittelpunkt stehen Autoritätsaushandlungen
in den schulischen Interaktionsbeziehungen zwischen Lehrer*innen und Schüler*innen. Textlektüren werden auch anhand von
filmischen Fallbeispielen diskutiert. Ferner wird ein Ausblick auf das strukturelle Verhältnis von Autorität und Demokratie in
Institutionen gegeben.

Literatur: Helsper, W./Ullrich, H./Stelmasyk, B./Höblich, J./Graßhoff, G./Jung, D. (2007): Autorität und Schule. Die empirische
Rekonstruktion der Klassenlehrer-Schüler-Beziehung an Waldorfschulen. Wiesbaden: Verlag für Sozialwissenschaften.

Reichenbach, R. (2019): Pädagogische Autorität. Macht und Vertrauen in der Erziehung. 2. Auflage. Stuttgart: Kohlhammer.

Schäfer, A./Thompson, C. (Hrsg.) (2009): Autorität. Paderborn: Schöningh.

EW 87 Grundschule als Raum. Erkundungen zum Ort grundlegender Bildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  2 2.213 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und Analysen von Aufgabensituationen. Modulprüfungen werden in Form
von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten
Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Grundschule wurde auf dem Fundament der gemeinsamen, grundlegenden Bildung für alle Kinder einer Gesellschaft
errichtet. Wie wurde/wird Grundschule als Ort und Raum unter diesem Anspruch architektonisch konstruiert und sozialräumlich
eingebunden? Wie verhalten sich pädagogische Konzepte, Architektur und pädagogische Bildungspraxis an Grundschulen? Im
Seminar werden neben einer theoretischen Fundierung erziehungswissenschaftlicher Raumforschung Einblicke in die Forschung
zum pädagogischen Raum über Studien zur Architektur, Gestaltung und Nutzung der Grundschulräume (und ihrer Geschichte)
gegeben. Diese werden anhand eigener Erkundungen an und in Grundschulräumen und vor dem Hintergrund der corona-
bedingten Schließung von Grundschulräumen diskutiert.

 

Literatur: Böhme, J. (2018): Pädagogische Morphologie. Räume als materiale Sinnformen pädagogischer Praxis. In: Glaser, E./Koller,
H.-C./Thole, W./Krumme, S. (Hrsg.): Räume für Bildung – Räume der Bildung. Beiträge zum 25. Kongress der Deutschen
Gesellschaft für Erziehungswissenschaft. Opladen u.a.: Verlag Barbara Budrich, S. 417-427.

Egger, J. (2019): Häuser machen Schule. Eine architektursoziologische Analyse gebauter Bildung. Wiesbaden: SpringerVS.

Kemnitz, H. (2018): „Architektenpädagogiken”. Historische Analysen zu (Schul-)Raum und Bildung. In: Glaser, E./Koller, H.-C./
Thole, W./Krumme, S. (Hrsg.): Räume für Bildung – Räume der Bildung. Beiträge zum 25. Kongress der Deutschen Gesellschaft
für Erziehungswissenschaft. Opladen u.a.: Verlag Barbara Budrich, S. 446-456.

Kosica, S. (2020): Im Dazwischen bewegen. Ein phänomenologischer Zugang zur Schulraumforschung. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Zschiesche, B. (2019): Schulraum als Heimat. Eine empirische Studie zum Raumerleben von Grundschulkindern. Bad Heilbrunn:
Klinkhardt.

1.2 Theorien, Diskurse und Praktiken der Inklusionspädagogik

EW 28 Partizipative Forschung - Grundlagen, Konzepte, Methoden, Anwendungen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Schluchter, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Partizipative Forschung stellt einen forschungsmethodischen Ansatz dar, welcher auf die gemeinsame Forschungspraxis mit
jenen Menschen fokussiert, deren soziale (Um)Welt sowie alltags- und lebensweltliche Praxen untersucht werden sollen. Bislang
liegen verschiedene Überlegungen zum Ansatz der partizipativen Forschung auf Ebene von Grundlagen, von Methoden sowie
von Anwendung vor, welche im Rahmen der Lehrveranstaltung betrachtet und diskutiert werden sollen. Gleichermaßen sollen
(Praxis)Perspektiven partizipativer Forschung entwickelt werden.

EW 30 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.342 Höhmann, K.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.301 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet online statt: teilweise in synchroner und teilweise in asynchroner Form.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 40 Inklusion und Profession-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.318 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von Inklusions- und Professionsforschung angesiedelt. Ein erweiterter Inklusionsbegriff
bildet die Grundlage. Ferner werden verschiedene Positionen der Professionsforschung erarbeitet. Ziel ist ein Verständnis
systematischer Zusammenhänge in ihrer Konsequenz für die Lehrerrolle vor dem Hintergrund inklusionspädagogischer
Herausforderungen.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt. Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

Psychologie

MA-GS-Psy-M1

1.1 Diagnostik, Intervention, Evaluation (Vorlesung)

PSY 06 Psychologische Diagnostik, Intervention und Evaluation (Vorlesung für Master)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 200 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kieschke, U.
Kommentar: Die Veranstaltung führt in die Grundlagen der pädagogisch-pschologischen Diagnostik, Interventionsplanung und Evaluation ein. Dies wird unter
besonderer Berücksichtigung der Aufgaben und Probleme des Handlungsfeldes Schule geschehen. Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt
gegeben. Bemerkung: Die Veranstaltung wird für alle Master-Lehramtsstudierende PO 2015 in Baustein 1 mit Studienleistung angeboten.   Diese Veranstaltung findet
online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

2-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Rauch, D.
Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden pädagogisch-psychologische Grundlagen der psychologischen Diagnostik, Intervention und Evaluation vermittelt.
Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. Bemerkung: Die Veranstaltung wird für alle Master-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1
mit Studienleistung (Klausur) angeboten. Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!
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3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krajewski, K.
Bemerkung: Die Veranstaltung wird für alle Master-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1 mit Studienleistung angeboten. Literatur: Die Literatur wird in
der Veranstaltung bekannt gegeben. Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden pädagogisch-psychologische Grundlagen der psychologischen Diagnostik,
Intervention und Evaluation, u. a. bei Lern- und Verhaltensstörungen vermittelt. Diese Vorlesung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B
Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

1.2 Psychologie der Inklusion: Besondere Bedürfnisse, Diversität und Inklusion

(Seminar)

PSY 09 Sozialpsychologie der Sexualität: Erziehung, Intervention, Beratung (Master)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Hinz, A.
Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: E-Mail-Anfragen zu Seminarplätzen beantworte ich nur bei nachgewiesenen Härtefällen (z.B. Alleinerziehende).
Leistungsnachweis/Bausteinbescheinigung durch regelmäßige Teilnahme, Erledigung aller Aufgabe in Moodle und
Bestehen aller synchron stattfindender Zwischentests (mit Wiederholungsmöglichkeit). Ein über das LSF zugewiesener
Seminarplatz verfällt bei Nichtanmeldung zum Moodlekurs, sowie bei Nichterledigung der Aufgaben und Tests in
Moodle!

Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Kommentar: Seminarthemen: Begriff der Sexualität, Funktionen der Sexualität, Geschichte der Sexualforschung, Männliche Sexualität,
Weibliche Sexualität, Prostitution, Belastete Sexualität, Sexualerziehung

 

Literatur: Literatur:

Lehmiller, J. J. (2018). The Psychology of Human Sexuality (2nd ed.). Wiley Blackwell.

Hinz, A. (2021). Psychologie der Sexualität. Eine Einführung für Studium und Praxis sozialer Berufe. Beltz/Juventa.

PSY 121 Beratung als Kommunikationsform, Theoretische Grundlagen und
Interventionsmethoden (Master)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Hinz, A.
Diese Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Kommentar: Das professionelle Beratungsgespräch zeichnet sich im Vergleich zum Alltagsgespräch dadurch aus, dass es zeitlich begrenzt
ist, dass es keinen privaten Kontakt zwischen Berater und Ratsuchendem geben darf, dass die Rollen klar bestimmt sind,
dass der Berater nicht unmittelbar ins Leben des Ratsuchenden eingreifen darf, dass Bewertungen, Beschwichtigungen
und Mitleidsbekundungen nicht in die professionelle Beratung gehören und das Ratschläge, tiefe Interpretationen und das
Ausfragen des Ratsuchenden zu unterbleiben haben. Zukünftige Lehrerinnen und Lehrer haben auch die Aufgabe, Eltern
sowie Jungen und Mädchen zu beraten. Befunde aus der Diagnostik müssen beispielsweise einfühlend vermittelt werden,
wenn sie in das Selbstkonzept der Eltern eingehen sollen. Die Kommunikation mit dem Ratsuchenden sollte durch Empathie,
Akzeptanz und Kongruenz bestimmt sein. In diesem Seminar soll unter anderem auch mit Rollenspielen die Kommunikation in
Beratungssituationen verdeutlicht und eingeübt werden.

Weitere Seminarthemen: Klinische Psychologie und Geschichte des Umgangs mit Verhaltensauffälligkeiten, Verhaltenstherapie
und die Behandlung von Phobien, Psychoanalyse, Belastete Sexualität

 

Literatur: Rausch, A., Hinz, A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.

Davison, G. & Neale, J. (1996). Klinische Psychologie (1. Kap.) (S. 3-26). Weinheim: PVU
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PSY 131 Lern- und Verhaltensstörungen (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Krajewski, K.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung.

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krajewski, K.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird für PO2015 Master (Baustein 2) sowie GPO 2011, WHR PO 2011 und SoP PO 2011 in Baustein 2.2
mit Leistungsnachweis (Klausur) angeboten. Das Seminar zählt zum Bereich "Lernen und Lernförderung", kann aber auch
als Seminar im Bereich "Soziale Prozesse und ihre Förderung" oder „Entwicklung und ihre Förderung” angerechnet werden.
Leistungsnachweis für aktive und regelmäßige Teilnahme, Präsentation und Abschlussklausur (PO 2015: unbenotet).

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung.

Kommentar: Es werden Faktoren vorgestellt, die für erfolgreiches Lernen und Verhalten notwendig sind (z.B. Arbeitsgedächtnis,
Exekutivfunktionen, Vorwissen, Strategiewissen, Motivation, Emotion, Selbstregulation) und verschiedene Schwierigkeiten
im Bereich des Lernens und Verhaltens (z.B. Lese- Rechtschreibschwäche, Rechenschwäche, ADHS) betrachtet. Es werden
Möglichkeiten der Diagnostik, Prävention und Intervention thematisiert und diskutiert, wie mit diesen Schwierigkeiten im Unterricht
umgegangen werden kann und die betroffenen Schüler unterstützt werden können.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 17 Integrative Beratung (für PO 2015, Master, Seminar 1.2)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 15.06.2021 1 1.210 (max. 15 Tln.) Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 27.09.2021 1 1.210 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 27.09.2021 1 1.218 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 28.09.2021 1 1.210 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 28.09.2021 1 1.218 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 29.09.2021 1 1.210 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 29.09.2021 1 1.218 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 30.09.2021 1 1.210 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 30.09.2021 1 1.218 Wagner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF!

Kommentar: In diesem Master-Seminar wird das Konzept der Integrativen Beratung erarbeitet. Dazu werden psychologische Theorien
und Modelle zur Beratung vorgestellt und schwerpunktmäßig über selbsterfahrungsbezogene Übungen und Aufgaben
erfahren und reflektiert. Dabei werden die Verbindungen zwischen psychologischem Fachwissen einerseits und praktischer
Anwendungsorientierung in der Beratung andererseits verdeutlicht. In der ersten Sitzung werden Aufgaben vereinbart, die von
den Teilnehmern bis zur Kompaktzeit bearbeitet werden müssen. Daher können am Seminar nur Personen teilnehmen, die auch
an diesem ersten Termin anwesend ist.

Anmerkung: Bitte melden Sie sich nur an, wenn Sie sowohl am 15.6.21 als auch an allen anderen Terminen anwesend
sein können!

 

 

Literatur: Literaturliste:

Gerrig, R. J. (2015). Psychologie (20. Aufl.). München: Pearson.

Kanfer, F., Reinecker, H. & Schmelzer (1996). Selbstmanagement-Therapie. Heidelberg: Springer.

Schulz von Thun, F. (2003). Miteinander reden. Band 1, Störungen und Klärungen (38. Aufl.). Reinbek: Rowohlt.

Wagner, R. F. (2018). Der Patient in der Psychotherapie – Argumente für eine integrative Perspektive. In S. Fliegel, W. Jänicke,
S. Münstermann, G. Ruggaber, A. Veith & U. Willutzki (Hrsg.), Verhaltenstherapie – Was sie kann und wie es geht. Ein Lehrbuch
(S. 35-58). Tübingen: dgvt.

Wagner, R. F., Hinz, A., Rausch, A. & Becker, B. (Hrsg.) (2014). Modul Pädagogische Psychologie (2. Aufl.). Stuttgart: UTB.
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PSY 24 Soziale Kompetenz fördern - Evidenzbasierte Interventionsprogramme und deren
Evaluation (Master)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schröder, E.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung! Diese Veranstaltung findet online statt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldung per LSF. Master Modulbaustein 2 (2.3 Soziale Prozesse, Probleme und Förderung des Sozialverhaltens). Kann auch
als Modul 2.2.2 nach PO 2011 gewählt werden. Zulassungsvoraussetzungen PO 2011: Nachweis des erfolgreichen Abschlusses
von Modul 2.1.

Leistungsnachweis für regelmäßige Anwesenheit, aktive Beteiligung, Lektüre, semesterbegleitende Open-Book-Aufgaben.

(PO 2011, 2 ECTS).

 

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Diese Veranstaltung findet online statt.

Kommentar: In diesem Seminar werden verschiedene Interventionsprogramme zur Förderung sozialer Kompetenzen im Kindes- und
Jugendalter vorgestellt und reflektiert, so z.B. das Programm "Ich bleibe cool" zur Förderung prosozialen Verhaltens von Roth
& Reichle (2008), das Programm FAUSTLOS von Cierpka (2001) und das Lebenskompetenzprogramm IPSY von Weichold un
Silbereisen (2014). Ein weiterer Schwerpunkt des Seminars bildet die Erarbeitung wissenschaftlicher Kriterien für die Bewertung
von Interventionsprogrammen.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 31 Diagnostik und Förderung von Schüler*innen mit unterschiedlichen sprachlichen
Entwicklungsverläufen (Master)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Schüler*innen unterscheiden sich in den sprachlichen Voraussetzungen, die sie in die Schule mitbringen. Im Seminar wird
der einsprachige und mehrsprachige Spracherwerb betrachtet,   Sprachdiagnostik unter den Bedingungen von Ein- und
Mehrsprachigkeit thematisiert, und diskutiert welche Möglichkeiten zur Förderung von sprachlichen Fähigkeiten innerhalb und
außerhalb des Unterrichts bestehen.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

 

Kommentar: Die Vergabe der Plätze läuft über LSF.

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.1 Entwicklung und Entwicklungsförderung auch anrechenbar für
2.2 Lernen und Lernmotivation] angeboten. Bescheinigung der Teilnahme für aktive und regelmäßige Mitarbeit und Gestaltung
einer Seminarsitzung im Studierenden-Team (Vorbereitung, Input, Gruppenarbeit, Ergebnisarchivierung).

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

PSY 51 Neurowissenschaft und Lernen (Master)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schillinger, F.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung! Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten:

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.2 Lernen und Lernmotivation; Lehramt und Grundschulen
(PO2011) Lehramt an Haupt-, Werkreal- und Realschulen (2011); Lehramt Sonderpädagogik (2011)] angeboten.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt!

Kommentar: Der Einsatz von neurowissenschaftlichen Messmethoden wurde in den letzten Jahrzehnten revolutioniert. So können mittlerweile
auch schulrelevante Lernprozesse neurowissenschaftlich untersucht werden. Neben vielversprechenden empirischen Befunden
zum „lernenden Gehirn” gibt es einen kritischen Diskurs über die Relevanz und die Grenzen von Educational Neuroscience. Ziel
des Seminares ist es, verschiedene neurowissenschaftliche Messmethoden kennenzulernen und ausgewählte Studie aus dem
Bereich Educational Neuroscience zu diskutieren. Dabei soll auch auf Fehlkonzepte über das menschliche Gehirn, sogenannte
Neuromythen, eingegangen werden.

Die Teilnahme am Seminar wird durch das Abhalten eines Referates bescheinigt.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird vorausgesetzt.

PSY 52 Neuroscience and learning (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.2 Lernen und Lernmotivation; Lehramt und Grundschulen
(PO2011) Lehramt an Haupt-, Werkreal- und Realschulen (2011); Lehramt Sonderpädagogik (2011)] angeboten.

Diese Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Kommentar: Modern neuroimaging techniques allow addressing questions relevant for learning and education. Besides promising
empirical findings about the ”learning brain”, critical voices have been raised about the relevance and the limits of Educational
Neuroscience. The aim of the seminar is to introduce students to neuroimaging techniques and to discuss selected research
findings within the field of Educational Neuroscience. A special focus is given on popular fallacies about the human brain, so-
called neuromyths.

Students will be asked to give a presentation.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird
vorausgesetzt.

PSY 56 Geschlechterunterschiede in der Schule (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 19.07.2021 1 1.210 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.
Vorbesprechung für das Blockseminar!

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 28.09.2021 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 29.09.2021 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 30.09.2021 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.3 Soziale Prozesse und ihre Förderung; Lehramt und
Grundschulen (PO2011) Lehramt an Haupt-, Werkreal- und Realschulen (2011); Lehramt Sonderpädagogik (2011)] angeboten.

 

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird
vorausgesetzt.
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Fachwissenschaften und Fachdidaktiken

Deutsch

MA-GS-Deu-M1 (Studienbeginn bis SoSe 2020)

1.1 Unterrichtsmedien

DEU 73 Fibel, Lesebuch & Co
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Zu dem Seminar gibt es einen Reader über den Copyshop

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit aktuellen Deutschlehrwerken für die Grundschule. Nach einer Einführung in
die theoretischen Grundlagen des Schriftspracherwerbs wenden wir uns Fibeln und deren teilweise recht unterschiedlichen
Vermittlungskonzepten und Gesamtkonzeptionen zu. Weiter analysieren wir kritisch Lese- und Sprachbücher für die Klassen 2-4.
Z.B. gilt es zu fragen, wie die innerhalb der vier Arbeitsbereiche des Faches Deutsch zu vermittelnden Kompetenzen aufgebaut
werden und welche Vermittlungsmethoden hierbei eingesetzt werden, wie der Erwerb von Arbeitstechniken und (Lern-,Lese-,
Schreib-, Rechtschreib-)Strategien abläuft, welche Formen der Differenzierung sich in den Büchern finden, etc.

Schlagwörter: Methoden des Schriftspracherwerbs, Schulbuchforschung, Schulbuchanalysen

Literatur: •Füssenich, Iris; Löffler, Cordula (2005): Schriftspracherwerb, Einschulung, erstes und zweites Schuljahr. München Basel: Ernst
Reinhardt Verlag. Daraus v.a. Kapitel 3 (Lern- und Lehrprozesse im ersten Schuljahr)

•Schründer-Lenzen, Agi (2013): Schriftspracherwerb. 4. völlig überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer.

•Ossner; Jakob: Schriftspracherwerb. In: Ossner, Jakob; Zinsmeister, Heike (Hrsg.): Sprachwissenschaft für das Lehramt (2014),
S.325-353. Paderborn: Schöningh

1.2 Lernschwierigkeiten im Deutschunterricht

DEU 34 Forschungswerkstatt: Momente des fachlichen Lernens im sprachlichen
Anfangsunterricht.

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.225 (max. 20 Tln.) Last, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Lernprozesse anzustoßen gilt als eine der wichtigsten Aufgaben von Lehrer*innen. Doch was genau kann unter Lernen
verstanden werden und wie zeigt es sich in Interaktionen zwischen Kindern? Diesen Fragen geht dieses forschungsorientierte
Seminar im Bereich des sprachlichen Anfangsunterrichts auf den Grund.

Vor dem Hintergrund lerntheoretischer Grundlagen (aus sozialkonstruktivistisch-interaktionistischer Perspektive) werden im
Seminar Videosequenzen von Erstklässler*innen analysiert. Forschungsmethodisch ist das Seminar an der aufgabenbezogenen
Lernprozessbeobachtung sowie an der Interaktionsanalyse orientiert und bietet so im Sinne forschenden Lernens die Möglichkeit
einer intensiven Auseinandersetzung mit einem der wichtigsten Begriffe des Lehrberufs. Solide Fachliche Grundlagen zum
Schriftspracherwerb werden vorausgesetzt.     

 

Diese Veranstaltung gehört zu Typ B (Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, und hin und wieder digitale synchrone
Elemente nutzen).

Literatur: Die Literatur wird in der ersten Veranstaltung bekannt gegeben.
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DEU 66 Sachfilme drehen im sprachsensiblen Fachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. 

Das Seminar wird so geplant, dass es Online und mit Präsenz an der Hochschule oder in Webex stattfinden kann.

Für die Praxisanteile wäre es gut, wenn Sie ein Smartphone (und/oder Tablet) und einen Rechner zu Hause haben.

Bei Präsenz an der PH wird die Technik gestellt.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie:

- Grundlagen zum sprachsensiblen Fachunterricht

- wie Sie ein Erklärvideo (oder einen Sachfilm) zu einem Sachthema drehen können.

- welche Potenziale die Produktion von Erklärvideos im sprachsensiblen Fachunterricht hat.

1.3 Deutsch als Zweitsprache

DEU 16 Kontrastiver Grammatikunterricht: Sprachen vergleichen - Sprachen konstruieren
(geöffnet für Universität Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Voraussetzung zur Teilnahme sind solide Grammatikkenntnisse.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Das Vergleichen und Konstruieren von Sprachen erfordert die Beschäftigung mit grammatischen Kategorien und
sprachtypologischen Charakteristika. Aus diesem Grund bietet diese Tätigkeit einen motivierenden Kontext für sprachliches
Arbeiten im Grammatikunterricht.

Im Seminar werden Grundlagen der Sprachtypologie vermittelt und Möglichkeiten der didaktischen Modellierung für verschiedene
Schulstufen erarbeitet.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung setze ich
voraus.

1.4 Projektorientiertes Arbeiten: Literatur, Theater, Film, digitale Medien

DEU 20 Sprache und Gewalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Projektportfolios überprüft.

Kommentar: Im Zentrum des projektorientierten Seminars stehen die Themen Sprache und Gewalt. Dass mit Sprache Gewalt ausgeübt wird,
sehen wir in vielen Bereichen des öffentlichen und privaten Lebens. Die Seminarteilnehmer/innen werden das Thema zunächst
eigenaktiv fachlich aufbereiten, um dann jeweils in 3er/4er-Gruppen ein Projekt für Schülerinnen und Schüler zu konzipieren. Ziel
ist es, mit dem Projekt für das Gewaltpotenzial von Sprache zu sensibilisieren und Wege für einen respektvollen sprachlichen
Umgang aufzuzeigen.
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DEU 32 'Fliegend auf einer Luftschaukel' - Rose Ausländer zum 120. Geburtstag auf der
Wortbühne

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 10.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 18:00 - 22:00 Di, 13.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In Kultur- und Medienbildung kann die Veranstaltung als zusätzliches Inszenierungsprojekt für das theaterpädagogische Zertifikat
(BUT) angerechnet werden. Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als
Modulbaustein 3.5 "Projekt" bei mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten).

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Rose Ausländer (1901-1988) ist eine der bedeutendsten deutschsprachigen Lyrikerinnen des 20. Jahrhunderts. Sie
wuchs in einem weltoffenen, liberal-jüdischen Elternhaus auf. Nach dem Tod des Vaters 1921 musste sie ihr Studium der
Literaturwissenschaft und Philosophie an der Universität Czernowitz abbrechen und in die USA auswandern. Dort publizierte sie
ihre ersten Gedichte. Ihr erster Gedichtband „Der Regenbogen” erschien 1939 in Czernowitz.1941 bis 1944 hielten die Nazis die
Stadt besetzt. Rose Ausländer gelang es, im Ghetto zu überleben. Sie musste Zwangsarbeit leisten und versteckte sich zeitweise
in einem Keller. 1946 übersiedelte sie nach New York, wo sie Gedichte in deutscher und englischer Sprache veröffentlichte. Das
erste Buch nach dem Krieg „Blinder Sommer” erschien 1965 in Wien. Rose Ausländer übersiedelte 1965 in die Bundesrepublik,
reiste viel und lebte von 1970 bis 1988 im Nelly-Sachs-Haus, dem Altenheim der jüdischen Gemeinde in Düsseldorf. Im Rahmen
dieser Veranstaltung erarbeiten wir in Kooperation mit der »Klangwerkstatt für die Wortbühne« (J. Weigle) ein Programm für die
Wortbühne mit eigenen Akzenten und Aktionen: »Fliegend auf einer Luftschaukel« - eine Revue (evtl. als Stationentheater) mit
Texten von Rose Ausländer, musikalischem Arrangement und Experimenten, anlässlich ihres 120. Geburtstags am 11. Mai 2021,
mit einer Projektpräsentation am Ende der Vorlesungszeit.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Literatur: Gedichte von Rose Ausländer, z. B. in der Taschenbuch Gesamtausgabe (Fischer Verlag)

Vogel Harald/Gans, Michael (2001): Rose Ausländer lesen. Lesewege und Lesezeichen zum literarischen Werk. 2. völlig
überarbeitete Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

DEU 62 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.103-Lit-Café Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweise: adäquate Bearbeitung und fristgerechte Abgabe der Eingangsaufgabe bis zur zweiten Sitzung,
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der wöchentlichen
Schreibaufgaben, seminarbegleitende Lektüre der Sekundärliteratur, Dokumentation und Reflexion des eigenen Schreibens und
der Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.  

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.   

Kommentar: Schwerpunkt der Textwerkstatt im Sommersemester ist Kurzprosa. Wir werden im Seminar diverse Formen von Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird literarische Schreibberatung (in
Kleingruppen und als Einzelberatung) angeboten. Ein weiterer Aspekt des Seminars ist die Konzeption und Leitung einer
Textwerkstatt in der Schule oder in der außerschulischen Bildungsarbeit. Außerdem findet im Rahmen des Seminars ein
Workshop zum Vortrag von literarischen Texten statt. Am Ende des Semesters wird eine Auswahl der entstandenen Texte bei
einer gemeinsamen Abschluss-Lesung präsentiert.

Literatur: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit.
Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Ortheil, Hanns-Josef (2012): Schreiben dicht am Leben. Mannheim: Duden.

Kuick, Katarina / Karlsson, Ylva (2016): Schreib! Schreib! Schreib! Weinheim, Basel: Beltz.     
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1.5 Literatur- und Mediendidaktik und ihre fachlichen Grundlagen

DEU 06 Kompaktveranstaltung: Tod und Sterben in der Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel - Di, 13.04.2021 Olsen, R.
Vorbesprechung Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Fr, 28.05.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Sa, 29.05.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Fr, 03.09.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Sa, 04.09.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Eine Vorbesprechung für dieses Kompaktseminar wird am 13. April 2021 um 14.00 Uhr stattfinden; der Ort wird den
zugelassenen Teilnehmern über LSF mitgeteilt.

Blockzeiten: 28.5.; Block 2: 29.5.; Block 3: 3.9.; Block 4: 4.9.

Kommentar: Tod und Sterben sind gerade in unserer heutigen Gesellschaft tabuisierte Themen. Dennoch - oder gerade deshalb - haben diese
Thematiken sich (auch) in der Kinder- und Literatur etabliert.

In diesem Seminar findet eine fachwissenschafltiche und fachdidaktische Annäherung an diese Tabuthemen statt. Im Zentrum
des wissenschaftlichen Arbeitens steht ein empirischer Zugang zu literarischen Texten: Mit Hilfe der bekannten, so genannten
Qualitativen Inhaltsanalyse werden kinder- und jugendliterarische Texte analysiert - eine wissenschafltiche Methode, die in Bezug
auf Literatur bisher nur sehr vereinzelt vorgenommen wurde.

Literatur: Hinweise zur Primär- und Sekundärliteratur werden zu Beginn des Seminars erteilt.

DEU 62 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.103-Lit-Café Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweise: adäquate Bearbeitung und fristgerechte Abgabe der Eingangsaufgabe bis zur zweiten Sitzung,
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der wöchentlichen
Schreibaufgaben, seminarbegleitende Lektüre der Sekundärliteratur, Dokumentation und Reflexion des eigenen Schreibens und
der Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.  

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.   

Kommentar: Schwerpunkt der Textwerkstatt im Sommersemester ist Kurzprosa. Wir werden im Seminar diverse Formen von Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird literarische Schreibberatung (in
Kleingruppen und als Einzelberatung) angeboten. Ein weiterer Aspekt des Seminars ist die Konzeption und Leitung einer
Textwerkstatt in der Schule oder in der außerschulischen Bildungsarbeit. Außerdem findet im Rahmen des Seminars ein
Workshop zum Vortrag von literarischen Texten statt. Am Ende des Semesters wird eine Auswahl der entstandenen Texte bei
einer gemeinsamen Abschluss-Lesung präsentiert.

Literatur: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit.
Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Ortheil, Hanns-Josef (2012): Schreiben dicht am Leben. Mannheim: Duden.

Kuick, Katarina / Karlsson, Ylva (2016): Schreib! Schreib! Schreib! Weinheim, Basel: Beltz.     

DEU 95 Kompaktveranstaltung: Diversitäts(un)sensible Bilderbücher
Seminar

Einzel 10:00 - 15:30 Mo, 13.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)
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Einzel 10:00 - 15:30 Do, 16.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Einzel 10:00 - 15:30 Mo, 20.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Einzel 10:00 - 15:30 Do, 23.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Belegpflicht!

Bemerkungen: Zur Erlangung der aktiven Teilnahme müssen Sie an den Videokonferenzen zu den o.g. Zeiten aktiv teilnehmen und die vor- und
nachbereitenden Aufgaben erfüllen (Rezeption von Sekundärliteratur, Portfolio-Aufgaben).

Anmeldung per E-Mail an Nadine.Seidel@uni-koeln.de

Kommentar: 2015 wurde von der Kultusministerkonferenz (KMK) beschlossen, dass Bildungsmedien „die breite Vielfalt der Lebenswelten
abbilden, die Diversität von Herkunft, Geschlecht, Orientierung, Erfahrung und Kompetenzen berücksichtigen und didaktische
Hilfestellungen geben, um gezielt Perspektivwechsel und Multiperspektivität zu fördern.”

Auch Kinder- und Jugendbuchverlage haben das (Verkaufs-)Potential von Literatur entdeckt, die Vielfalt proklamiert und
die zu einem inklusiven Weltbild der Kinder führen soll. In diesem Seminar wird ein Korpus von Bilderbüchern in den Blick
genommen, die zwar aufgrund ihrer ‚inklusiven Thematik‘ beworben werden, die jedoch weniger Vielfalt, sondern vielmehr
Andersartigkeit betonen und in denen eher Exklusionsmechanismen denn Inklusionsstrategien zu finden sind. Da diese
Texte durch Rezensionsplattformen, deutschdidaktische Fachzeitschriften sowie Unterrichtsvorschläge mittlerweile auch die
Klassenzimmer erreicht haben, sollen sie hier zunächst in Bezug auf ihre Konstruktionsprinzipien (histoire/discours auf Text- und
Bildebene) narratologisch analysiert und mit Blick auf ihre diversitäts(un)sensiblen Darstellungsformen eingeordnet werden. In
einem weiteren Schritt werden literaturdidaktische Implikationen für einen Literaturunterricht mit jenen Bilderbüchern erörtert und
durch Planung kleinerer Unterrichtssequenzen erprobt.

Literatur: Literatur (zur Einführung – weitere Literatur wird im Seminar zur Verfügung gestellt):

 

Ulf Abraham/Julia Knopf (Hg.): BilderBücher. Bd. 1: Theorie. Vollständig überarb. und erw. Neuauflage (Deutschdidaktik für die
Primarstufe). Baltmannsweiler 2019.

 

Lars Burghardt /Florian Klenk: Geschlechterdarstellung in Bilderbüchern: eine empirische Analyse. In: Gender. Zeitschrift für
Geschlecht, Kultur und Gesellschaft 8 (2016) 3, S.61-80.

 

Christiane Hochstadt/Ralph Olsen (Hg.): Deutschunterricht und Inklusion. Handbuch. Weinheim/Basel: Beltz Verlag 2019.

 

Petra Josting, Caroline Roeder u. Ute Dettmar (Hg.): Immer Trouble mit Gender?

Genderperspektiven in Kinder- und Jugendliteratur und -medienforschung. München: kjl&m 16.extra 2016 (Forschung. Schule.
Bibliothek).

 

Jens Thiele/Elisabeth Hohmeister (Hg.): Neue Impulse der Bilderbuchforschung. Baltmannsweiler: Schneider Verlag
Hohengehren 2007.

1.6 Sprach- und Mediendidaktik und ihre fachlichen Grundlagen

DEU 16 Kontrastiver Grammatikunterricht: Sprachen vergleichen - Sprachen konstruieren
(geöffnet für Universität Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Voraussetzung zur Teilnahme sind solide Grammatikkenntnisse.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Das Vergleichen und Konstruieren von Sprachen erfordert die Beschäftigung mit grammatischen Kategorien und
sprachtypologischen Charakteristika. Aus diesem Grund bietet diese Tätigkeit einen motivierenden Kontext für sprachliches
Arbeiten im Grammatikunterricht.

Im Seminar werden Grundlagen der Sprachtypologie vermittelt und Möglichkeiten der didaktischen Modellierung für verschiedene
Schulstufen erarbeitet.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung setze ich
voraus.

DEU 55 Das Komma - produktiv und rezeptiv
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.105 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Zeichensetzung, insbesondere das Komma, stellt nicht nur Schüler/innen vor besondere Herausforderungen. Im Seminar
wird zunächst das Komma auf der Grundlage des Amtlichen Regelwerks besprochen. Anschließend werden drei kommarelevante
Stellen produktionsorientiert (Primus 2010) und rezeptionsorientiert (Bredel 2011) beleuchtet, um auf dieser Grundlage
kommadidaktische Fragen behandeln zu können.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Betzel, D. & Droll, H. (2020): Orthographie. Schriftstruktur und Rechtschreibdidaktik. Paderborn: Schöningh (UTB), S. 120-145.

DEU 72 Grammatische Analyse (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:00 - 15:30  
DozentIn: Brandner

Bemerkungen: DozentIn: Brandner

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: In der Vorlesung werden die zentralen Bereiche der Grammatik des Deutschen behandelt.

Dabei versteht man unter „Grammatik” die wesentlichen Kernbereiche Syntax und Morphologie, wobei auch die Schnittstelle zur
Semantik (kompositionelle Bedeutung) als auch zur Pragmatik (Satztypen und Illokution) immer wieder eine Rolle spielen wird.

Empfohlene Fachliteratur:

Granzow-Emden, M. (2019). Deutsche Grammatik verstehen und unterrichten. Narr Francke Attempto Verlag.

DEU 73 Fibel, Lesebuch & Co
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Zu dem Seminar gibt es einen Reader über den Copyshop

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit aktuellen Deutschlehrwerken für die Grundschule. Nach einer Einführung in
die theoretischen Grundlagen des Schriftspracherwerbs wenden wir uns Fibeln und deren teilweise recht unterschiedlichen
Vermittlungskonzepten und Gesamtkonzeptionen zu. Weiter analysieren wir kritisch Lese- und Sprachbücher für die Klassen 2-4.
Z.B. gilt es zu fragen, wie die innerhalb der vier Arbeitsbereiche des Faches Deutsch zu vermittelnden Kompetenzen aufgebaut
werden und welche Vermittlungsmethoden hierbei eingesetzt werden, wie der Erwerb von Arbeitstechniken und (Lern-,Lese-,
Schreib-, Rechtschreib-)Strategien abläuft, welche Formen der Differenzierung sich in den Büchern finden, etc.

Schlagwörter: Methoden des Schriftspracherwerbs, Schulbuchforschung, Schulbuchanalysen

Literatur: •Füssenich, Iris; Löffler, Cordula (2005): Schriftspracherwerb, Einschulung, erstes und zweites Schuljahr. München Basel: Ernst
Reinhardt Verlag. Daraus v.a. Kapitel 3 (Lern- und Lehrprozesse im ersten Schuljahr)

•Schründer-Lenzen, Agi (2013): Schriftspracherwerb. 4. völlig überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer.

•Ossner; Jakob: Schriftspracherwerb. In: Ossner, Jakob; Zinsmeister, Heike (Hrsg.): Sprachwissenschaft für das Lehramt (2014),
S.325-353. Paderborn: Schöningh

MA-GS-Deu-M1 (Studienbeginn ab WS 2020/21)

1.1 Diversität im Deutschunterricht der Grundschule

DEU 16 Kontrastiver Grammatikunterricht: Sprachen vergleichen - Sprachen konstruieren
(geöffnet für Universität Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Voraussetzung zur Teilnahme sind solide Grammatikkenntnisse.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Das Vergleichen und Konstruieren von Sprachen erfordert die Beschäftigung mit grammatischen Kategorien und
sprachtypologischen Charakteristika. Aus diesem Grund bietet diese Tätigkeit einen motivierenden Kontext für sprachliches
Arbeiten im Grammatikunterricht.

Im Seminar werden Grundlagen der Sprachtypologie vermittelt und Möglichkeiten der didaktischen Modellierung für verschiedene
Schulstufen erarbeitet.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung setze ich
voraus.

DEU 34 Forschungswerkstatt: Momente des fachlichen Lernens im sprachlichen
Anfangsunterricht.

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.225 (max. 20 Tln.) Last, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Lernprozesse anzustoßen gilt als eine der wichtigsten Aufgaben von Lehrer*innen. Doch was genau kann unter Lernen
verstanden werden und wie zeigt es sich in Interaktionen zwischen Kindern? Diesen Fragen geht dieses forschungsorientierte
Seminar im Bereich des sprachlichen Anfangsunterrichts auf den Grund.

Vor dem Hintergrund lerntheoretischer Grundlagen (aus sozialkonstruktivistisch-interaktionistischer Perspektive) werden im
Seminar Videosequenzen von Erstklässler*innen analysiert. Forschungsmethodisch ist das Seminar an der aufgabenbezogenen
Lernprozessbeobachtung sowie an der Interaktionsanalyse orientiert und bietet so im Sinne forschenden Lernens die Möglichkeit
einer intensiven Auseinandersetzung mit einem der wichtigsten Begriffe des Lehrberufs. Solide Fachliche Grundlagen zum
Schriftspracherwerb werden vorausgesetzt.     

 

Diese Veranstaltung gehört zu Typ B (Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, und hin und wieder digitale synchrone
Elemente nutzen).

Literatur: Die Literatur wird in der ersten Veranstaltung bekannt gegeben.

DEU 66 Sachfilme drehen im sprachsensiblen Fachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. 

Das Seminar wird so geplant, dass es Online und mit Präsenz an der Hochschule oder in Webex stattfinden kann.

Für die Praxisanteile wäre es gut, wenn Sie ein Smartphone (und/oder Tablet) und einen Rechner zu Hause haben.

Bei Präsenz an der PH wird die Technik gestellt.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie:

- Grundlagen zum sprachsensiblen Fachunterricht

- wie Sie ein Erklärvideo (oder einen Sachfilm) zu einem Sachthema drehen können.

- welche Potenziale die Produktion von Erklärvideos im sprachsensiblen Fachunterricht hat.

1.2 Literatur- und Mediendidaktik und ihre fachlichen Grundlagen

DEU 06 Kompaktveranstaltung: Tod und Sterben in der Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel - Di, 13.04.2021 Olsen, R.
Vorbesprechung Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Fr, 28.05.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Sa, 29.05.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Fr, 03.09.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Sa, 04.09.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Eine Vorbesprechung für dieses Kompaktseminar wird am 13. April 2021 um 14.00 Uhr stattfinden; der Ort wird den
zugelassenen Teilnehmern über LSF mitgeteilt.

Blockzeiten: 28.5.; Block 2: 29.5.; Block 3: 3.9.; Block 4: 4.9.

Kommentar: Tod und Sterben sind gerade in unserer heutigen Gesellschaft tabuisierte Themen. Dennoch - oder gerade deshalb - haben diese
Thematiken sich (auch) in der Kinder- und Literatur etabliert.

In diesem Seminar findet eine fachwissenschafltiche und fachdidaktische Annäherung an diese Tabuthemen statt. Im Zentrum
des wissenschaftlichen Arbeitens steht ein empirischer Zugang zu literarischen Texten: Mit Hilfe der bekannten, so genannten
Qualitativen Inhaltsanalyse werden kinder- und jugendliterarische Texte analysiert - eine wissenschafltiche Methode, die in Bezug
auf Literatur bisher nur sehr vereinzelt vorgenommen wurde.

Literatur: Hinweise zur Primär- und Sekundärliteratur werden zu Beginn des Seminars erteilt.
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DEU 62 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.103-Lit-Café Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweise: adäquate Bearbeitung und fristgerechte Abgabe der Eingangsaufgabe bis zur zweiten Sitzung,
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der wöchentlichen
Schreibaufgaben, seminarbegleitende Lektüre der Sekundärliteratur, Dokumentation und Reflexion des eigenen Schreibens und
der Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.  

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.   

Kommentar: Schwerpunkt der Textwerkstatt im Sommersemester ist Kurzprosa. Wir werden im Seminar diverse Formen von Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird literarische Schreibberatung (in
Kleingruppen und als Einzelberatung) angeboten. Ein weiterer Aspekt des Seminars ist die Konzeption und Leitung einer
Textwerkstatt in der Schule oder in der außerschulischen Bildungsarbeit. Außerdem findet im Rahmen des Seminars ein
Workshop zum Vortrag von literarischen Texten statt. Am Ende des Semesters wird eine Auswahl der entstandenen Texte bei
einer gemeinsamen Abschluss-Lesung präsentiert.

Literatur: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit.
Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Ortheil, Hanns-Josef (2012): Schreiben dicht am Leben. Mannheim: Duden.

Kuick, Katarina / Karlsson, Ylva (2016): Schreib! Schreib! Schreib! Weinheim, Basel: Beltz.     

DEU 95 Kompaktveranstaltung: Diversitäts(un)sensible Bilderbücher
Seminar

Einzel 10:00 - 15:30 Mo, 13.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Einzel 10:00 - 15:30 Do, 16.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Einzel 10:00 - 15:30 Mo, 20.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Einzel 10:00 - 15:30 Do, 23.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Zur Erlangung der aktiven Teilnahme müssen Sie an den Videokonferenzen zu den o.g. Zeiten aktiv teilnehmen und die vor- und
nachbereitenden Aufgaben erfüllen (Rezeption von Sekundärliteratur, Portfolio-Aufgaben).

Anmeldung per E-Mail an Nadine.Seidel@uni-koeln.de

Kommentar: 2015 wurde von der Kultusministerkonferenz (KMK) beschlossen, dass Bildungsmedien „die breite Vielfalt der Lebenswelten
abbilden, die Diversität von Herkunft, Geschlecht, Orientierung, Erfahrung und Kompetenzen berücksichtigen und didaktische
Hilfestellungen geben, um gezielt Perspektivwechsel und Multiperspektivität zu fördern.”

Auch Kinder- und Jugendbuchverlage haben das (Verkaufs-)Potential von Literatur entdeckt, die Vielfalt proklamiert und
die zu einem inklusiven Weltbild der Kinder führen soll. In diesem Seminar wird ein Korpus von Bilderbüchern in den Blick
genommen, die zwar aufgrund ihrer ‚inklusiven Thematik‘ beworben werden, die jedoch weniger Vielfalt, sondern vielmehr
Andersartigkeit betonen und in denen eher Exklusionsmechanismen denn Inklusionsstrategien zu finden sind. Da diese
Texte durch Rezensionsplattformen, deutschdidaktische Fachzeitschriften sowie Unterrichtsvorschläge mittlerweile auch die
Klassenzimmer erreicht haben, sollen sie hier zunächst in Bezug auf ihre Konstruktionsprinzipien (histoire/discours auf Text- und
Bildebene) narratologisch analysiert und mit Blick auf ihre diversitäts(un)sensiblen Darstellungsformen eingeordnet werden. In
einem weiteren Schritt werden literaturdidaktische Implikationen für einen Literaturunterricht mit jenen Bilderbüchern erörtert und
durch Planung kleinerer Unterrichtssequenzen erprobt.

Literatur: Literatur (zur Einführung – weitere Literatur wird im Seminar zur Verfügung gestellt):

 

Ulf Abraham/Julia Knopf (Hg.): BilderBücher. Bd. 1: Theorie. Vollständig überarb. und erw. Neuauflage (Deutschdidaktik für die
Primarstufe). Baltmannsweiler 2019.

 

Lars Burghardt /Florian Klenk: Geschlechterdarstellung in Bilderbüchern: eine empirische Analyse. In: Gender. Zeitschrift für
Geschlecht, Kultur und Gesellschaft 8 (2016) 3, S.61-80.

 

Christiane Hochstadt/Ralph Olsen (Hg.): Deutschunterricht und Inklusion. Handbuch. Weinheim/Basel: Beltz Verlag 2019.

 

Petra Josting, Caroline Roeder u. Ute Dettmar (Hg.): Immer Trouble mit Gender?

Genderperspektiven in Kinder- und Jugendliteratur und -medienforschung. München: kjl&m 16.extra 2016 (Forschung. Schule.
Bibliothek).

 

Jens Thiele/Elisabeth Hohmeister (Hg.): Neue Impulse der Bilderbuchforschung. Baltmannsweiler: Schneider Verlag
Hohengehren 2007.

1.3 Sprach- und Mediendidaktik und ihre fachlichen Grundlagen

DEU 16 Kontrastiver Grammatikunterricht: Sprachen vergleichen - Sprachen konstruieren
(geöffnet für Universität Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Voraussetzung zur Teilnahme sind solide Grammatikkenntnisse.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Das Vergleichen und Konstruieren von Sprachen erfordert die Beschäftigung mit grammatischen Kategorien und
sprachtypologischen Charakteristika. Aus diesem Grund bietet diese Tätigkeit einen motivierenden Kontext für sprachliches
Arbeiten im Grammatikunterricht.

Im Seminar werden Grundlagen der Sprachtypologie vermittelt und Möglichkeiten der didaktischen Modellierung für verschiedene
Schulstufen erarbeitet.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung setze ich
voraus.

DEU 20 Sprache und Gewalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Projektportfolios überprüft.

Kommentar: Im Zentrum des projektorientierten Seminars stehen die Themen Sprache und Gewalt. Dass mit Sprache Gewalt ausgeübt wird,
sehen wir in vielen Bereichen des öffentlichen und privaten Lebens. Die Seminarteilnehmer/innen werden das Thema zunächst
eigenaktiv fachlich aufbereiten, um dann jeweils in 3er/4er-Gruppen ein Projekt für Schülerinnen und Schüler zu konzipieren. Ziel
ist es, mit dem Projekt für das Gewaltpotenzial von Sprache zu sensibilisieren und Wege für einen respektvollen sprachlichen
Umgang aufzuzeigen.

DEU 55 Das Komma - produktiv und rezeptiv
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.105 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Zeichensetzung, insbesondere das Komma, stellt nicht nur Schüler/innen vor besondere Herausforderungen. Im Seminar
wird zunächst das Komma auf der Grundlage des Amtlichen Regelwerks besprochen. Anschließend werden drei kommarelevante
Stellen produktionsorientiert (Primus 2010) und rezeptionsorientiert (Bredel 2011) beleuchtet, um auf dieser Grundlage
kommadidaktische Fragen behandeln zu können.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Betzel, D. & Droll, H. (2020): Orthographie. Schriftstruktur und Rechtschreibdidaktik. Paderborn: Schöningh (UTB), S. 120-145.

DEU 72 Grammatische Analyse (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:00 - 15:30  
DozentIn: Brandner

Bemerkungen: DozentIn: Brandner

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: In der Vorlesung werden die zentralen Bereiche der Grammatik des Deutschen behandelt.

Dabei versteht man unter „Grammatik” die wesentlichen Kernbereiche Syntax und Morphologie, wobei auch die Schnittstelle zur
Semantik (kompositionelle Bedeutung) als auch zur Pragmatik (Satztypen und Illokution) immer wieder eine Rolle spielen wird.

Empfohlene Fachliteratur:

Granzow-Emden, M. (2019). Deutsche Grammatik verstehen und unterrichten. Narr Francke Attempto Verlag.

DEU 73 Fibel, Lesebuch & Co
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Zu dem Seminar gibt es einen Reader über den Copyshop

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit aktuellen Deutschlehrwerken für die Grundschule. Nach einer Einführung in
die theoretischen Grundlagen des Schriftspracherwerbs wenden wir uns Fibeln und deren teilweise recht unterschiedlichen
Vermittlungskonzepten und Gesamtkonzeptionen zu. Weiter analysieren wir kritisch Lese- und Sprachbücher für die Klassen 2-4.
Z.B. gilt es zu fragen, wie die innerhalb der vier Arbeitsbereiche des Faches Deutsch zu vermittelnden Kompetenzen aufgebaut
werden und welche Vermittlungsmethoden hierbei eingesetzt werden, wie der Erwerb von Arbeitstechniken und (Lern-,Lese-,
Schreib-, Rechtschreib-)Strategien abläuft, welche Formen der Differenzierung sich in den Büchern finden, etc.

Schlagwörter: Methoden des Schriftspracherwerbs, Schulbuchforschung, Schulbuchanalysen

Literatur: •Füssenich, Iris; Löffler, Cordula (2005): Schriftspracherwerb, Einschulung, erstes und zweites Schuljahr. München Basel: Ernst
Reinhardt Verlag. Daraus v.a. Kapitel 3 (Lern- und Lehrprozesse im ersten Schuljahr)

•Schründer-Lenzen, Agi (2013): Schriftspracherwerb. 4. völlig überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer.

•Ossner; Jakob: Schriftspracherwerb. In: Ossner, Jakob; Zinsmeister, Heike (Hrsg.): Sprachwissenschaft für das Lehramt (2014),
S.325-353. Paderborn: Schöningh

MA-GS-Deu-M2 (Studienbeginn bis SoSe 2020)

2.1 Literatur- und Mediendidaktik und ihre fachlichen Grundlagen

DEU 06 Kompaktveranstaltung: Tod und Sterben in der Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel - Di, 13.04.2021 Olsen, R.
Vorbesprechung Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Fr, 28.05.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Sa, 29.05.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Fr, 03.09.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Sa, 04.09.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Eine Vorbesprechung für dieses Kompaktseminar wird am 13. April 2021 um 14.00 Uhr stattfinden; der Ort wird den
zugelassenen Teilnehmern über LSF mitgeteilt.

Blockzeiten: 28.5.; Block 2: 29.5.; Block 3: 3.9.; Block 4: 4.9.

Kommentar: Tod und Sterben sind gerade in unserer heutigen Gesellschaft tabuisierte Themen. Dennoch - oder gerade deshalb - haben diese
Thematiken sich (auch) in der Kinder- und Literatur etabliert.

In diesem Seminar findet eine fachwissenschafltiche und fachdidaktische Annäherung an diese Tabuthemen statt. Im Zentrum
des wissenschaftlichen Arbeitens steht ein empirischer Zugang zu literarischen Texten: Mit Hilfe der bekannten, so genannten
Qualitativen Inhaltsanalyse werden kinder- und jugendliterarische Texte analysiert - eine wissenschafltiche Methode, die in Bezug
auf Literatur bisher nur sehr vereinzelt vorgenommen wurde.

Literatur: Hinweise zur Primär- und Sekundärliteratur werden zu Beginn des Seminars erteilt.

DEU 95 Kompaktveranstaltung: Diversitäts(un)sensible Bilderbücher
Seminar

Einzel 10:00 - 15:30 Mo, 13.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Einzel 10:00 - 15:30 Do, 16.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Einzel 10:00 - 15:30 Mo, 20.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Einzel 10:00 - 15:30 Do, 23.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Zur Erlangung der aktiven Teilnahme müssen Sie an den Videokonferenzen zu den o.g. Zeiten aktiv teilnehmen und die vor- und
nachbereitenden Aufgaben erfüllen (Rezeption von Sekundärliteratur, Portfolio-Aufgaben).

Anmeldung per E-Mail an Nadine.Seidel@uni-koeln.de

Kommentar: 2015 wurde von der Kultusministerkonferenz (KMK) beschlossen, dass Bildungsmedien „die breite Vielfalt der Lebenswelten
abbilden, die Diversität von Herkunft, Geschlecht, Orientierung, Erfahrung und Kompetenzen berücksichtigen und didaktische
Hilfestellungen geben, um gezielt Perspektivwechsel und Multiperspektivität zu fördern.”

Auch Kinder- und Jugendbuchverlage haben das (Verkaufs-)Potential von Literatur entdeckt, die Vielfalt proklamiert und
die zu einem inklusiven Weltbild der Kinder führen soll. In diesem Seminar wird ein Korpus von Bilderbüchern in den Blick
genommen, die zwar aufgrund ihrer ‚inklusiven Thematik‘ beworben werden, die jedoch weniger Vielfalt, sondern vielmehr
Andersartigkeit betonen und in denen eher Exklusionsmechanismen denn Inklusionsstrategien zu finden sind. Da diese
Texte durch Rezensionsplattformen, deutschdidaktische Fachzeitschriften sowie Unterrichtsvorschläge mittlerweile auch die
Klassenzimmer erreicht haben, sollen sie hier zunächst in Bezug auf ihre Konstruktionsprinzipien (histoire/discours auf Text- und
Bildebene) narratologisch analysiert und mit Blick auf ihre diversitäts(un)sensiblen Darstellungsformen eingeordnet werden. In
einem weiteren Schritt werden literaturdidaktische Implikationen für einen Literaturunterricht mit jenen Bilderbüchern erörtert und
durch Planung kleinerer Unterrichtssequenzen erprobt.

Literatur: Literatur (zur Einführung – weitere Literatur wird im Seminar zur Verfügung gestellt):

 

Ulf Abraham/Julia Knopf (Hg.): BilderBücher. Bd. 1: Theorie. Vollständig überarb. und erw. Neuauflage (Deutschdidaktik für die
Primarstufe). Baltmannsweiler 2019.

 

Lars Burghardt /Florian Klenk: Geschlechterdarstellung in Bilderbüchern: eine empirische Analyse. In: Gender. Zeitschrift für
Geschlecht, Kultur und Gesellschaft 8 (2016) 3, S.61-80.

 

Christiane Hochstadt/Ralph Olsen (Hg.): Deutschunterricht und Inklusion. Handbuch. Weinheim/Basel: Beltz Verlag 2019.

 

Petra Josting, Caroline Roeder u. Ute Dettmar (Hg.): Immer Trouble mit Gender?

Genderperspektiven in Kinder- und Jugendliteratur und -medienforschung. München: kjl&m 16.extra 2016 (Forschung. Schule.
Bibliothek).

 

Jens Thiele/Elisabeth Hohmeister (Hg.): Neue Impulse der Bilderbuchforschung. Baltmannsweiler: Schneider Verlag
Hohengehren 2007.

2.2 Sprach- und Mediendidaktik und ihre fachlichen Grundlagen

DEU 35 Sprache Wissen - Was kann man wie über Sprache wissen?
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.105 Krämer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wenn auch im Sommersemester wieder online-Lehre stattfinden muss, findet das Seminar asynchron statt. Wenn Präsenzlehre
möglich ist, werden evtl. einzeln Sitzungen online stattfinden.

Kommentar: In diesem Seminar werden Sie unterschiedliche Konzepte zum sprachlichen Wissen bzw. zum Wissen über Sprache
kennenlernen. Es wird unter anderem auch darum gehen, welche Rolle diese Wissensformen im Spracherwerb, im
Zweitspracherwerb und im schulischen Grammatikunterricht spielen können. Die erworbenen Kategorien werden bei der Analyse
von Lehrwerken angewendet.    

Literatur: Wird im Seminar bekanntgegeben, kann jedoch auch vorab bei der Lehrperson erfragt werden.

DEU 72 Grammatische Analyse (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:00 - 15:30  
DozentIn: Brandner
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Bemerkungen: DozentIn: Brandner

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: In der Vorlesung werden die zentralen Bereiche der Grammatik des Deutschen behandelt.

Dabei versteht man unter „Grammatik” die wesentlichen Kernbereiche Syntax und Morphologie, wobei auch die Schnittstelle zur
Semantik (kompositionelle Bedeutung) als auch zur Pragmatik (Satztypen und Illokution) immer wieder eine Rolle spielen wird.

Empfohlene Fachliteratur:

Granzow-Emden, M. (2019). Deutsche Grammatik verstehen und unterrichten. Narr Francke Attempto Verlag.

MA-GS-Deu-M2 (Studienbeginn ab WS 2020/21)

DEUP 02 Mündliche Prüfungen im Master Ed. (Lehrämter)
Sonderveranstaltung Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Einzel - Di, 27.07.2021 Brune, C. Merklinger, D.

2-Gruppe
Einzel - Mo, 26.07.2021 Brune, C. Last, S.

3-Gruppe
Einzel - Mo, 26.07.2021 Betzel, D. Pfäfflin, S.

4-Gruppe
Einzel - Di, 27.07.2021 Grundler, E. Pfäfflin, S.

5-Gruppe
Einzel - Di, 27.07.2021 Gans, M. Jeuk, S.

6-Gruppe
Einzel - Mo, 26.07.2021 Gans, M. Kleinbub, I.

7-Gruppe
Einzel - Fr, 30.07.2021 Holdorf, K. Olsen, R.

8-Gruppe
Einzel - Do, 29.07.2021 Metz, K. Olsen, R.

9-Gruppe
Einzel - Di, 27.07.2021 Neumeister, N. Roeder, C.

10-Gruppe
Einzel - Do, 29.07.2021 Rautenberg, I. Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 10.05.2021 - 16.05.2021   Kommissionswunschanmeldung Deutsch MA Phase 1
19.05.2021 - 24.05.2021   Kommissionswunschanmeldung Deutsch MA Phase 2

Bemerkungen: Mündliche Prüfungen im Master Ed. (Lehrämter), Fach Deutsch, PO 2015, nach dem Sommersemester 2021:

- Master Lehramt Grundschule: Modul 2

- Master Sekundarstufe I: Modul 3

- Master Sonderpädagogik

2.1 Literatur- und Mediendidaktik und ihre fachlichen Grundlagen

DEU 06 Kompaktveranstaltung: Tod und Sterben in der Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel - Di, 13.04.2021 Olsen, R.
Vorbesprechung Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Fr, 28.05.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Sa, 29.05.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Fr, 03.09.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Sa, 04.09.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Eine Vorbesprechung für dieses Kompaktseminar wird am 13. April 2021 um 14.00 Uhr stattfinden; der Ort wird den
zugelassenen Teilnehmern über LSF mitgeteilt.

Blockzeiten: 28.5.; Block 2: 29.5.; Block 3: 3.9.; Block 4: 4.9.

Kommentar: Tod und Sterben sind gerade in unserer heutigen Gesellschaft tabuisierte Themen. Dennoch - oder gerade deshalb - haben diese
Thematiken sich (auch) in der Kinder- und Literatur etabliert.

In diesem Seminar findet eine fachwissenschafltiche und fachdidaktische Annäherung an diese Tabuthemen statt. Im Zentrum
des wissenschaftlichen Arbeitens steht ein empirischer Zugang zu literarischen Texten: Mit Hilfe der bekannten, so genannten
Qualitativen Inhaltsanalyse werden kinder- und jugendliterarische Texte analysiert - eine wissenschafltiche Methode, die in Bezug
auf Literatur bisher nur sehr vereinzelt vorgenommen wurde.

Literatur: Hinweise zur Primär- und Sekundärliteratur werden zu Beginn des Seminars erteilt.

DEU 32 'Fliegend auf einer Luftschaukel' - Rose Ausländer zum 120. Geburtstag auf der
Wortbühne

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 10.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 18:00 - 22:00 Di, 13.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In Kultur- und Medienbildung kann die Veranstaltung als zusätzliches Inszenierungsprojekt für das theaterpädagogische Zertifikat
(BUT) angerechnet werden. Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als
Modulbaustein 3.5 "Projekt" bei mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten).

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Rose Ausländer (1901-1988) ist eine der bedeutendsten deutschsprachigen Lyrikerinnen des 20. Jahrhunderts. Sie
wuchs in einem weltoffenen, liberal-jüdischen Elternhaus auf. Nach dem Tod des Vaters 1921 musste sie ihr Studium der
Literaturwissenschaft und Philosophie an der Universität Czernowitz abbrechen und in die USA auswandern. Dort publizierte sie
ihre ersten Gedichte. Ihr erster Gedichtband „Der Regenbogen” erschien 1939 in Czernowitz.1941 bis 1944 hielten die Nazis die
Stadt besetzt. Rose Ausländer gelang es, im Ghetto zu überleben. Sie musste Zwangsarbeit leisten und versteckte sich zeitweise
in einem Keller. 1946 übersiedelte sie nach New York, wo sie Gedichte in deutscher und englischer Sprache veröffentlichte. Das
erste Buch nach dem Krieg „Blinder Sommer” erschien 1965 in Wien. Rose Ausländer übersiedelte 1965 in die Bundesrepublik,
reiste viel und lebte von 1970 bis 1988 im Nelly-Sachs-Haus, dem Altenheim der jüdischen Gemeinde in Düsseldorf. Im Rahmen
dieser Veranstaltung erarbeiten wir in Kooperation mit der »Klangwerkstatt für die Wortbühne« (J. Weigle) ein Programm für die
Wortbühne mit eigenen Akzenten und Aktionen: »Fliegend auf einer Luftschaukel« - eine Revue (evtl. als Stationentheater) mit
Texten von Rose Ausländer, musikalischem Arrangement und Experimenten, anlässlich ihres 120. Geburtstags am 11. Mai 2021,
mit einer Projektpräsentation am Ende der Vorlesungszeit.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Literatur: Gedichte von Rose Ausländer, z. B. in der Taschenbuch Gesamtausgabe (Fischer Verlag)

Vogel Harald/Gans, Michael (2001): Rose Ausländer lesen. Lesewege und Lesezeichen zum literarischen Werk. 2. völlig
überarbeitete Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

DEU 62 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.103-Lit-Café Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Leistungsnachweise: adäquate Bearbeitung und fristgerechte Abgabe der Eingangsaufgabe bis zur zweiten Sitzung,
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der wöchentlichen
Schreibaufgaben, seminarbegleitende Lektüre der Sekundärliteratur, Dokumentation und Reflexion des eigenen Schreibens und
der Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.  

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.   

Kommentar: Schwerpunkt der Textwerkstatt im Sommersemester ist Kurzprosa. Wir werden im Seminar diverse Formen von Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird literarische Schreibberatung (in
Kleingruppen und als Einzelberatung) angeboten. Ein weiterer Aspekt des Seminars ist die Konzeption und Leitung einer
Textwerkstatt in der Schule oder in der außerschulischen Bildungsarbeit. Außerdem findet im Rahmen des Seminars ein
Workshop zum Vortrag von literarischen Texten statt. Am Ende des Semesters wird eine Auswahl der entstandenen Texte bei
einer gemeinsamen Abschluss-Lesung präsentiert.

Literatur: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit.
Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Ortheil, Hanns-Josef (2012): Schreiben dicht am Leben. Mannheim: Duden.

Kuick, Katarina / Karlsson, Ylva (2016): Schreib! Schreib! Schreib! Weinheim, Basel: Beltz.     

DEU 67 Kompaktveranstaltung: Beruf: Autor*in Arbeit und Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021 1 1.248 Roeder, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 30.04.2021 Roeder, C.

Einzel 10:15 - 15:45 Fr, 21.05.2021 Roeder, C.

Einzel 19:15 - 20:45 Do, 24.06.2021 Roeder, C.

Einzel 10:15 - 15:45 Fr, 25.06.2021 Roeder, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 09.07.2021 Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Das Seminar wird als Kompaktseminar, durchgängig im Online-Format und mit Webexsitzungen ausgebracht. Bitte
beachten Sie die Termine. Eine erfolgreiche Seminarteilnahme ist nur dann testierbar, wenn Sie die Seminaraufgaben
(werden in der 1. Sitzung bekannt gemacht) abgeben und an den genannten Terminen nachweislich* teilnehmen. Das
Seminar wird zu folgenden Terminen stattfinden:

Freitag, 16.04.2021, 10.15-11.45 Uhr: Einführung in das Thema, Organisatorisches 

Freitag, 30.04.2021, 10.15-11.45 Uhr: Einführung II, Methodisches, Vergabe von Themen zur Recherche.

BlockI: Freitag, 21. 05.2021: 10.15-15.45 Uhr

Block II: Achtung Veranstaltung an zwei Tagen 

a) Donnerstag, 24.06.2021 - 19.15-20.45 Uhr: Lesung mit der Autorin Verena Keßler

b) Freitag, 25.06.2021, 10.15-15.45 Uhr

Freitag, 09.07.2021, 10.15-11.45 Uhr: Schlusspräsentation und abschließende Diskussion

 *nachweisliche Teilnahme bedeutet: Die Anwesenheit wird überprüft, Sie müssen ihre Kamera während der Sitzung
eingeschaltet lassen. Sollten Sie an einem der genannten Blockseminartermine nicht teilnehmen können, ist ein
erfolgreicher Besuch des Seminars nicht möglich. 

Kommentar: Lange Zeit war die Literaturwissenschaft von der Theorie bestimmt, die den "Tod des Autors" (Roland Barthes) verkündete;
auch biographische Ansätze zur Interpretation und Analyse von Texten werden als wenig zielführend angesehen. Das Seminar
steht zu diesen Positionen nicht im Konflikt, sondern widmet sich vielmehr theoretisch, aber auch praxisorientiert Fragen der
Autorschaft. Neben theoretischen Annäherungen an diese Fragestellung werden auch Bedingungen untersucht, wie man als
Autor*in arbeiten kann und wie man diesen Beruf 'erlernt'.  Im Blickpunkt steht dabei Lebenswege bekannter Autor*innen der
Kinder- und Jugendliteratur. 

Die Seminararbeit widmet sich gleichermaßen der fachwissenschaftlichen Auseinandersetzung mit diesem theoretischen Feld,
bezieht Recherchearbeiten in Archiven und Institutionen des Literaturbetriebs mit ein und untersucht literaturdidaktische Modelle,
die aufzeigen, wie man diese Thematik im DU umsetzen kann. Das Seminar wird als Kompaktveranstaltung ausgebracht. Ein
erster Seminartermin findet am 16.04. statt. 

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet, hier finden Sie dann das vollständige Seminarprogramm sowie Angaben zur Primär- und
Sekundärliteratur. Das Passwort wird Ihnen zugeschickt, wenn der Kurs eingerichtet ist. 

Das Seminar wird als Kompaktseminar, voraussichtlich durchgängig im Online-Format und mit Webexsitzungen zu den noch
bekannt gemachten Seminarterminen ausgebracht. 
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DEU 95 Kompaktveranstaltung: Diversitäts(un)sensible Bilderbücher
Seminar

Einzel 10:00 - 15:30 Mo, 13.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Einzel 10:00 - 15:30 Do, 16.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Einzel 10:00 - 15:30 Mo, 20.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Einzel 10:00 - 15:30 Do, 23.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Belegpflicht!

Bemerkungen: Zur Erlangung der aktiven Teilnahme müssen Sie an den Videokonferenzen zu den o.g. Zeiten aktiv teilnehmen und die vor- und
nachbereitenden Aufgaben erfüllen (Rezeption von Sekundärliteratur, Portfolio-Aufgaben).

Anmeldung per E-Mail an Nadine.Seidel@uni-koeln.de

Kommentar: 2015 wurde von der Kultusministerkonferenz (KMK) beschlossen, dass Bildungsmedien „die breite Vielfalt der Lebenswelten
abbilden, die Diversität von Herkunft, Geschlecht, Orientierung, Erfahrung und Kompetenzen berücksichtigen und didaktische
Hilfestellungen geben, um gezielt Perspektivwechsel und Multiperspektivität zu fördern.”

Auch Kinder- und Jugendbuchverlage haben das (Verkaufs-)Potential von Literatur entdeckt, die Vielfalt proklamiert und
die zu einem inklusiven Weltbild der Kinder führen soll. In diesem Seminar wird ein Korpus von Bilderbüchern in den Blick
genommen, die zwar aufgrund ihrer ‚inklusiven Thematik‘ beworben werden, die jedoch weniger Vielfalt, sondern vielmehr
Andersartigkeit betonen und in denen eher Exklusionsmechanismen denn Inklusionsstrategien zu finden sind. Da diese
Texte durch Rezensionsplattformen, deutschdidaktische Fachzeitschriften sowie Unterrichtsvorschläge mittlerweile auch die
Klassenzimmer erreicht haben, sollen sie hier zunächst in Bezug auf ihre Konstruktionsprinzipien (histoire/discours auf Text- und
Bildebene) narratologisch analysiert und mit Blick auf ihre diversitäts(un)sensiblen Darstellungsformen eingeordnet werden. In
einem weiteren Schritt werden literaturdidaktische Implikationen für einen Literaturunterricht mit jenen Bilderbüchern erörtert und
durch Planung kleinerer Unterrichtssequenzen erprobt.

Literatur: Literatur (zur Einführung – weitere Literatur wird im Seminar zur Verfügung gestellt):

 

Ulf Abraham/Julia Knopf (Hg.): BilderBücher. Bd. 1: Theorie. Vollständig überarb. und erw. Neuauflage (Deutschdidaktik für die
Primarstufe). Baltmannsweiler 2019.

 

Lars Burghardt /Florian Klenk: Geschlechterdarstellung in Bilderbüchern: eine empirische Analyse. In: Gender. Zeitschrift für
Geschlecht, Kultur und Gesellschaft 8 (2016) 3, S.61-80.

 

Christiane Hochstadt/Ralph Olsen (Hg.): Deutschunterricht und Inklusion. Handbuch. Weinheim/Basel: Beltz Verlag 2019.

 

Petra Josting, Caroline Roeder u. Ute Dettmar (Hg.): Immer Trouble mit Gender?

Genderperspektiven in Kinder- und Jugendliteratur und -medienforschung. München: kjl&m 16.extra 2016 (Forschung. Schule.
Bibliothek).

 

Jens Thiele/Elisabeth Hohmeister (Hg.): Neue Impulse der Bilderbuchforschung. Baltmannsweiler: Schneider Verlag
Hohengehren 2007.

2.2 Sprach- und Mediendidaktik und ihre fachlichen Grundlagen

DEU 20 Sprache und Gewalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Projektportfolios überprüft.

Kommentar: Im Zentrum des projektorientierten Seminars stehen die Themen Sprache und Gewalt. Dass mit Sprache Gewalt ausgeübt wird,
sehen wir in vielen Bereichen des öffentlichen und privaten Lebens. Die Seminarteilnehmer/innen werden das Thema zunächst
eigenaktiv fachlich aufbereiten, um dann jeweils in 3er/4er-Gruppen ein Projekt für Schülerinnen und Schüler zu konzipieren. Ziel
ist es, mit dem Projekt für das Gewaltpotenzial von Sprache zu sensibilisieren und Wege für einen respektvollen sprachlichen
Umgang aufzuzeigen.

DEU 35 Sprache Wissen - Was kann man wie über Sprache wissen?
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.105 Krämer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wenn auch im Sommersemester wieder online-Lehre stattfinden muss, findet das Seminar asynchron statt. Wenn Präsenzlehre
möglich ist, werden evtl. einzeln Sitzungen online stattfinden.

Kommentar: In diesem Seminar werden Sie unterschiedliche Konzepte zum sprachlichen Wissen bzw. zum Wissen über Sprache
kennenlernen. Es wird unter anderem auch darum gehen, welche Rolle diese Wissensformen im Spracherwerb, im
Zweitspracherwerb und im schulischen Grammatikunterricht spielen können. Die erworbenen Kategorien werden bei der Analyse
von Lehrwerken angewendet.    

Literatur: Wird im Seminar bekanntgegeben, kann jedoch auch vorab bei der Lehrperson erfragt werden.

DEU 72 Grammatische Analyse (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:00 - 15:30  
DozentIn: Brandner

Bemerkungen: DozentIn: Brandner

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: In der Vorlesung werden die zentralen Bereiche der Grammatik des Deutschen behandelt.

Dabei versteht man unter „Grammatik” die wesentlichen Kernbereiche Syntax und Morphologie, wobei auch die Schnittstelle zur
Semantik (kompositionelle Bedeutung) als auch zur Pragmatik (Satztypen und Illokution) immer wieder eine Rolle spielen wird.

Empfohlene Fachliteratur:

Granzow-Emden, M. (2019). Deutsche Grammatik verstehen und unterrichten. Narr Francke Attempto Verlag.

DEU 73 Fibel, Lesebuch & Co
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Zu dem Seminar gibt es einen Reader über den Copyshop

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit aktuellen Deutschlehrwerken für die Grundschule. Nach einer Einführung in
die theoretischen Grundlagen des Schriftspracherwerbs wenden wir uns Fibeln und deren teilweise recht unterschiedlichen
Vermittlungskonzepten und Gesamtkonzeptionen zu. Weiter analysieren wir kritisch Lese- und Sprachbücher für die Klassen 2-4.
Z.B. gilt es zu fragen, wie die innerhalb der vier Arbeitsbereiche des Faches Deutsch zu vermittelnden Kompetenzen aufgebaut
werden und welche Vermittlungsmethoden hierbei eingesetzt werden, wie der Erwerb von Arbeitstechniken und (Lern-,Lese-,
Schreib-, Rechtschreib-)Strategien abläuft, welche Formen der Differenzierung sich in den Büchern finden, etc.

Schlagwörter: Methoden des Schriftspracherwerbs, Schulbuchforschung, Schulbuchanalysen

Literatur: •Füssenich, Iris; Löffler, Cordula (2005): Schriftspracherwerb, Einschulung, erstes und zweites Schuljahr. München Basel: Ernst
Reinhardt Verlag. Daraus v.a. Kapitel 3 (Lern- und Lehrprozesse im ersten Schuljahr)

•Schründer-Lenzen, Agi (2013): Schriftspracherwerb. 4. völlig überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer.

•Ossner; Jakob: Schriftspracherwerb. In: Ossner, Jakob; Zinsmeister, Heike (Hrsg.): Sprachwissenschaft für das Lehramt (2014),
S.325-353. Paderborn: Schöningh

Modulunabhängige Veranstaltungen

DEU 32 'Fliegend auf einer Luftschaukel' - Rose Ausländer zum 120. Geburtstag auf der
Wortbühne

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 10.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 18:00 - 22:00 Di, 13.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In Kultur- und Medienbildung kann die Veranstaltung als zusätzliches Inszenierungsprojekt für das theaterpädagogische Zertifikat
(BUT) angerechnet werden. Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als
Modulbaustein 3.5 "Projekt" bei mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten).

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Rose Ausländer (1901-1988) ist eine der bedeutendsten deutschsprachigen Lyrikerinnen des 20. Jahrhunderts. Sie
wuchs in einem weltoffenen, liberal-jüdischen Elternhaus auf. Nach dem Tod des Vaters 1921 musste sie ihr Studium der
Literaturwissenschaft und Philosophie an der Universität Czernowitz abbrechen und in die USA auswandern. Dort publizierte sie
ihre ersten Gedichte. Ihr erster Gedichtband „Der Regenbogen” erschien 1939 in Czernowitz.1941 bis 1944 hielten die Nazis die
Stadt besetzt. Rose Ausländer gelang es, im Ghetto zu überleben. Sie musste Zwangsarbeit leisten und versteckte sich zeitweise
in einem Keller. 1946 übersiedelte sie nach New York, wo sie Gedichte in deutscher und englischer Sprache veröffentlichte. Das
erste Buch nach dem Krieg „Blinder Sommer” erschien 1965 in Wien. Rose Ausländer übersiedelte 1965 in die Bundesrepublik,
reiste viel und lebte von 1970 bis 1988 im Nelly-Sachs-Haus, dem Altenheim der jüdischen Gemeinde in Düsseldorf. Im Rahmen
dieser Veranstaltung erarbeiten wir in Kooperation mit der »Klangwerkstatt für die Wortbühne« (J. Weigle) ein Programm für die
Wortbühne mit eigenen Akzenten und Aktionen: »Fliegend auf einer Luftschaukel« - eine Revue (evtl. als Stationentheater) mit
Texten von Rose Ausländer, musikalischem Arrangement und Experimenten, anlässlich ihres 120. Geburtstags am 11. Mai 2021,
mit einer Projektpräsentation am Ende der Vorlesungszeit.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Literatur: Gedichte von Rose Ausländer, z. B. in der Taschenbuch Gesamtausgabe (Fischer Verlag)

Vogel Harald/Gans, Michael (2001): Rose Ausländer lesen. Lesewege und Lesezeichen zum literarischen Werk. 2. völlig
überarbeitete Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Seite 1765



Englisch

MA-GS-Eng-M1

1.1 Advanced Applied Linguistics

ENG 14 ’Scuse me while I kiss the sky - The Language of Music
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.116 Schwab, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Music not only is a fascinating phenomenon, if seen from a cultural or aesthetic perspective, it also provides a lot of interesting if
not challenging features for both linguists and language teachers. Thus, we will take a closer look at different genres of music and
their lyrics (from the 16th century until today), analyse lexical and syntactic features or think of how to make use of it an English
teaching context.

Students will be expected to contribute to the seminar in various ways, including individual presentations, team analyses or joint
activities.

ENG 22 English Syntax
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  11 11.117 Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course provides insight into the grammatical analysis of English phrase and sentence structure. Its approach is functional-
structural and its aim is to deepen our understanding of English syntax in linguistics, applied linguistics and pedagogical senses.
There will also be some focus on practical problems of syntax in selected areas, such as use of non-finite verb forms, passives,
etc. In addition to Moodle assignments there will be mandatory online sessions via Webex. In order to complete this course you
must pass an end-of-term test (Klausur).

Literatur: The seminar is based on the following book which students should buy or have regular access to: Fenn, P. & Schwab, G. (2017).
Introducing English Syntax. London: Routledge.

ENG 27 Gamification and Second Language Acquisition
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations and aspects of (technology-based) games and
simulations and how they affect the acquisition of a second language. We will discuss the successes as well as the challenges
and barriers involved in developing and implementing game-based technologies. We thus aim to increase our awareness not only
of what we do with modern technologies and how we do it, but also what effect it will have on our learners.
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1.2 Advanced Language Pedagogy

ENG 34 Multilingualism from an international perspective
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.247 Keßler, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geöffnet für Lehramtsstudierende der Universität Stuttgart (im Rahmen der PSE). Anmeldung per e-Mail unter: kessler@ph-
ludwigsburg.de

Studierende der PH Ludwigsburg: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Multilingualism is a global phenomenon. However, the role of multilingual learners in schools is not always appreciated by
teachers and/or fellow learners. In our seminar we will explore the role of multilingualism in the education system in various
countries. Whenever possible visiting scholars from our partner universities will be included into our seminar.

ENG 37 Teaching Methods - current trends in EFL
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  11 11.023 Schwab, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminarangebot im Rahmen des Projekts DIVA in Kooperation mit Dr. Beverley Topaz, Kibbutzim College, Tel Aviv.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The notion of method has been in and out of fashion in language teaching research. At the same time methods have always
been a central concept for the practical work of language teachers in class. The course gives an overview over major language
teaching methods and approaches providing both practical demonstrations and theoretical background. It will cover topics such
as:

The concepts of approach and method, historical aspects of teaching, the audio-lingual approach, the communicative approach /
CLT, Task-based language teaching (PBLT), project-based language teaching (PBLT) or Network-based language teaching,
using digital-tools (NBLT) as well as cooperative methods or CLIL.

The course will be partially taught in collaboration with Kibbutzim College of Education in Tel Aviv (Israel) where Dr. Beverly
Topaz and her class are going to join our group online for a number of sessions in order to develop joint activities among both
student cohorts.

MA-GS-Eng-M2

2.1 Advanced Linguistics

ENG 29 Pragmatics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45  11 11.116 Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

It is possible to do a project (Modul 3.7) in the course. Also offered for the Master programme in
"Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Pragmatics is the study of language in social interaction. This seminar discusses basic categories of observation within the
discipline. A particular point of focus will be forms of dialogue analysis. Qualification and grade are given on the basis of a
semester test (Klausur) and essay (written during the semester recess following the seminar).

Literatur: G.Yule (1996): Pragmatics, OUP

ENG 38 Interactional Linguistics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  11 11.116 Schwab, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geöffnet für Lehramtsstudierende der Universität Stuttgart (im Rahmen der PSE). Anmeldung per e-Mail unter:
goetz.schwab@ph-ludwigsburg.de

Studierende der PH Ludwigsburg: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Interactional linguistics is often considered a recent interdisciplinary approach to grammar and interaction drawing on such fields
as linguistics, the sociology of language, and anthropology. Scholars in interactional linguistics usually refer to conversation
analysis, functional linguistics, or linguistic anthropology in order to describe "the way in which language figures in everyday
interaction and cognition." (Ochs / Schegloff / Thompson 1996). The field contrasts with dominant approaches to linguistics during
the twentieth century, which tended to focus either on the form of language per se, or on theories of individual language user's
linguistic competence.

The seminar will be divided in two main parts: Starting with a theoretical look at talk-in-interaction, a significant amount of time
will be dedicated to a close reading of some seminal papers in the field. In order to adopt a more practical stance to this rather
theoretical issue, a second part of the seminar will be devoted to dealing with authentic material from the English speaking
community(data sessions), including a workshop on transcribing audio-/video data.

2.2 Advanced Literary Studies oder Advanced Cultural Studies

ENG 25 Heroes: From Beowulf to Wonder Woman
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45  11 11.117 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: computer with internet access, access to editing software for audio-visual presentations, webcam for live
video sessions. A printer would be ideal but is not required.

Please register via LSF.

Kommentar: In this course, we will deal will various types of heroes as expressed in literature and film. We will start with the Old Saxon
Beowulf and stop at the 2017 film text Wonder Woman. Secondary readings will be provided online.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

ENG 26 Gender Trouble
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  11 11.119 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Technical requirements: computer with internet access and a webcam. Mobile devices will not work satisfactorily.

Please register via LSF.

Kommentar: The title of the course already refers to Judith Butler. The course, however, will take a broader perspective and will look at the
basics of gender studies (with a focus on the United States) as well as foundational literary and theoretical texts. The used
textbook is Introduction to Women, Gender, Sexuality Studies by Miliann Kang, Donovan Lessard, and Laura Heston, which you
can access online at: http:// openbooks.library.umass.edu/introwgss/.

In order to obtain credit points, students attend this on-line course regularly and participate actively (incl. reading and activity
assignments)—most weeks are asynchronous via Moodle, but 4 times we will all meet in a video conference. All students produce
an audio-visual presentation of max. 5 mins duration. Student who need a grade (e.g. exchange), additionally, write a 2500-wds
research paper.

Typ-B-Lehrveranstaltung (synchron).

ENG 32 Literature for Children and Young Adults
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course intends to give a survey of British and US literature for children and young adults and will concentrate on classics
such as Lewis Carroll’s Alice in Wonderland and Jerome D. Salinger’s Catcher in the Rye.

ENG 35 Contemporary Post-Apocalyptic Novels and Films in North America
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The current pandemic crisis has demonstrated that the world and our globalized societies can undergo drastic changes in a
very short time even without the catastrophes induced by nuclear warfare. Since time immemorial, literary imagination has
extrapolated such scenarios in a variety of genres which can be covered under the umbrella term ‘post-apocalyptic‘. The seminar
will focus on two such novels but will also take a look at contemporary films of a similar nature.

Every student should acquire and read the two post-apocalyptic novels Galápagos (1985) by Kurt Vonnegut and The Road by
Cormac McCarthy (2006).

Literatur: Every student should acquire and read the two post-apocalyptic novels Galápagos (1985) by Kurt Vonnegut and The Road by
Cormac McCarthy (2006).

Französisch

MA-GS-Fra-M1

1.1 Littérature III oder Civilisation I, II oder III

FRA 14 Ecriture académique
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45  Overmann, M.
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Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos.

Kommentar: Cours facultatif, destiné à développer vos compétences en expression écrite. En  prenant en considération les attentes
individualisées des étudiant_e_s, nous travaillerons sur vos mini-mémoires, sur vos devoirs à rendre dans d’autres cours, sur
d’autres textes que vous aurez rédigés en français, etc.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

1.2 Veranstaltungen aus Fachdidaktik III, IV, V, VI oder VII

FRA 11 Kompaktveranstaltung: Tablettes et smartphones en classe de FLE
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 18:30 Fr, 23.07.2021 11 11.117 Arnault, N.

Einzel 10:00 - 18:30 Di, 27.07.2021 11 11.117 Arnault, N.

Einzel 10:00 - 18:30 Do, 29.07.2021 11 11.117 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Dans certains établissements scolaires, les tablettes et les smartphones ont déjà fait leur entrée dans la classe de langue.

Ces nouvelles pratiques pédagogiques sont-elles vraiment innovantes?

L’usage de tablettes ou de smartphones en classe de langue peut-il s’avérer pertinent?

Nous porterons tout d’abord un regard critique sur ces nouveaux supports puis nous examinerons certaines applications et
proposerons enfin quelques utilisations possibles pour la classe de français.

Un recueil de textes sera distribué en début de cours.

Literatur: * Franck Amadieu, André Tricot (2014): Apprendre avec le numérique. Édition: Retz, Coll. Savoir pratique enseignants.
* Sami Cherif, Geoffrey Gekiere (2017): Enseigner autrement avec le numérique - La boîte à outils du professeur. Édition:

Dunod, Coll. La Boite à Outils du professeur.

FRA 14 Ecriture académique
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos.

Kommentar: Cours facultatif, destiné à développer vos compétences en expression écrite. En  prenant en considération les attentes
individualisées des étudiant_e_s, nous travaillerons sur vos mini-mémoires, sur vos devoirs à rendre dans d’autres cours, sur
d’autres textes que vous aurez rédigés en français, etc.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

FRA 19 Acquérir des compétences: la production écrite
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt im SoSe 2021, wird im WS 2021/22 wieder angeboten.

Kommentar: Travail de préparation à fournir en début de semestre (voir Literaturhinweise).

Literatur: * Königs, Frank G. (2017): Schreiben. In: Surkamp, Carola (Hrsg.): Metzler Lexikon Fremdsprachendidaktik. Stuttgart: Metzler, 
300-303.

* Keller, Stefan (2013): Integrative Schreibdidaktik für die Sekundarstufe. Theorie, Prozessgestaltung, Empirie. Tübingen: Narr.
* Veuillez préparer une liste de vos lectures personnelles quant au sujet du cours.
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MA-GS-Fra-M2

2.1 Colloque

FRA 18 Colloque III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt im SoSe 2021, wird im WS 2021/22 wieder angeboten.

Kommentar: Nous passerons en revue les différents concepts des disciplines étudiées. Les participants du cours auront préparé au moins 5
lemmes sous forme de fiches de lecture (voir Surkamp 2017) durant les vacances semestrielles.

Literatur: Surkamp, Carola (Hrsg.)  (2017) : Metzler Lexikon Fremdsprachendidaktik. Stuttgart: Metzler.

2.2 Veranstaltung aus Fachdidaktik III, IV, V, VI oder VII

FRA 11 Kompaktveranstaltung: Tablettes et smartphones en classe de FLE
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 18:30 Fr, 23.07.2021 11 11.117 Arnault, N.

Einzel 10:00 - 18:30 Di, 27.07.2021 11 11.117 Arnault, N.

Einzel 10:00 - 18:30 Do, 29.07.2021 11 11.117 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Dans certains établissements scolaires, les tablettes et les smartphones ont déjà fait leur entrée dans la classe de langue.

Ces nouvelles pratiques pédagogiques sont-elles vraiment innovantes?

L’usage de tablettes ou de smartphones en classe de langue peut-il s’avérer pertinent?

Nous porterons tout d’abord un regard critique sur ces nouveaux supports puis nous examinerons certaines applications et
proposerons enfin quelques utilisations possibles pour la classe de français.

Un recueil de textes sera distribué en début de cours.

Literatur: * Franck Amadieu, André Tricot (2014): Apprendre avec le numérique. Édition: Retz, Coll. Savoir pratique enseignants.
* Sami Cherif, Geoffrey Gekiere (2017): Enseigner autrement avec le numérique - La boîte à outils du professeur. Édition:

Dunod, Coll. La Boite à Outils du professeur.

FRA 19 Acquérir des compétences: la production écrite
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt im SoSe 2021, wird im WS 2021/22 wieder angeboten.

Kommentar: Travail de préparation à fournir en début de semestre (voir Literaturhinweise).

Literatur: * Königs, Frank G. (2017): Schreiben. In: Surkamp, Carola (Hrsg.): Metzler Lexikon Fremdsprachendidaktik. Stuttgart: Metzler, 
300-303.

* Keller, Stefan (2013): Integrative Schreibdidaktik für die Sekundarstufe. Theorie, Prozessgestaltung, Empirie. Tübingen: Narr.
* Veuillez préparer une liste de vos lectures personnelles quant au sujet du cours.
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Kunst

MA-GS-Kun-M1

1.1 Vertiefung Kunstdidaktik: Kinderzeichnung und jugendkultureller Ausdruck/

Forschungsmethoden

1.2 Künstlerisches Projekt

BKUN 511 Projektarbeit / Künstlerisches Ausstellungsprojekt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 9 9.001(BTZ) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dieser Veranstaltung bekommen Sie eine Einführung in die Präsentation ihrer Werke. Allgemeine Prinzipien des
Ausstellungsdesigns werden vorgestellt. Außerdem findet individuelle Beratung bezüglich aller künstlerischen Projekte und
Präsentationen statt.

Künstlerische Projektarbeiten des Masterstudiums werden vorgestellt und diskutiert.

 

In this event you will get an introduction to the presentation of your works. General principles of exhibition design are presented.
In addition, individual advice takes place regarding all artistic projects and presentations.

MKUN 740 Künstlerisches Projekt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fortgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
künstlerische Projekte, die in allen bildnerischen Medien umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen Werktechniken
wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Projektideen werden in Einzel- und Gruppengesprächen vorgestellt und diskutiert,
so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begleitet werden.
Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles bildnerisches Projekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Projekt kann in der Erarbeitung eines einzelnen, abgeschlossenen Werkes
oder einer Serie besteht. Es ist aber genauso möglich, die eigene Projektidee als Aktion, Performance oder mit Hilfe anderer
(auch zeitbasierter) bildnerisch-künstlerischer Ausdrucksmittel umzusetzen.

MA-GS-Kun-M2

2.1 Unterrichtsplanung, Diagnose und Intervention mit Portfolio

MKUN 36 Unterrichtsplanung, Diagnose und Intervention mit Portfolio
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Miller, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Dieses Seminar wird immer im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Das Seminar vertieft das im ISP- und im ISP-Begleitseminaren erworbene theoretische und praktische Wissen über die
Unterrichtsplanung, Unterrichtsdurchführung und Unterrichtsreflexion. Im Mittelpunkt des Seminars stehen die Analyse von
Unterrichtseinheiten, sowie die Entwicklung von Kunstunterricht für alle Schularten.

Mathematik

MA-GS-Mat-M1

1.1 Lernschwierigkeiten beim Mathematiklernen in der Primarstufe

MAT 511 Lernschwierigkeiten beim Mathematiklernen in der Primarstufe
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.101 Sprenger, J.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Kommentar:  

Fragen nach Ursachen von Lernschwierigkeiten in Mathematik und Möglichkeiten des Erkennens und Förderns sollen sowohl
theoretisch vertieft als auch an Fallbeispielen exemplarisch beantwortet werden. Die Veranstaltung wird als Vorlesung mit
integrierter Übung gestaltet. Sie ist auch Voraussetzung dafür, um im darauffolgenden (oder einem späteren) Semester ein Kind
in der "Beratungsstelle für Grundschülerinnen und -schüler mit Lernschwierigkeiten in Mathematik" der PH zu fördern.

1.2 / 1.3 Fachdidaktische Vertiefung I / Fachdidaktische Vertiefung II

MAT 512 Fachdidaktische Vertiefung: Mathematik lehren und lernen unter Berücksichtigung
besonderer Förderbedarfe in der Primarstufe

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.318 Sprenger, J.
ACHTUNG - BITTE BERÜCKSICHTIGEN: Bitte lesen Sie die Informationen unter http://www.ph-ludwigsburg.de/lernschwierigkeiten.html und melden Sie sich
anschließend persönlich per Mail unter sprenger@ph-ludwigsburg.de an. ( Bitte beachten Sie die verlängerte Anmeldefrist bis 21.03.2021) Es handelt sich um eine
Veranstaltung des Typ B. Die Veranstaltungen werden überwiegend synchron (Webex) erfolgen.  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: ACHTUNG - BITTE BERÜCKSICHTIGEN:

Bitte lesen Sie die Informationen unter http://www.ph-ludwigsburg.de/lernschwierigkeiten.html und melden Sie sich
anschließend persönlich per Mail unter sprenger@ph-ludwigsburg.de an.

(Beachten Sie bitte die verlängerte Anmeldefrist: Melden Sie sich bitte bis spätestens 21.03.2021 an.)

 

Hinweis an Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch die Dozenten nicht teilnehmen können: 

Studierende arbeiten in dieser Veranstaltung ganz konkret mit Kindern zusammen, so dass sichergestellt sein sollte, dass die
Immunität überprüft wurde.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und den Dozenten über das weitere Vorgehen.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es darum, ein Kind mit Lernschwierigkeiten in Mathematik über ein Semester hinweg zu begleiten
und zu fördern. In den wöchentlichen Seminarsitzungen wird die praktische Förderung in der Gruppe vorgestellt und gemeinsam
reflektiert. Weitere Hinweise finden sich auf unserer Homepage.

MAT 513 Fachdidaktische Vertiefung: Förderung begabter Grundschülerinnen und -schüler -
Lehrveranstaltung

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 Gysin, B.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Durchführung des Seminars wird (Stand: Januar 2021) nach TYP B geplant:

* Das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen.
* Bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für gelegentliche, nach

Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin.
* Die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie mit Videobild teil.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s.o.).

 

Kommentar: Die Lehrveranstaltung „Förderung begabter Grundschülerinnen und -schüler” gehört zu den Studieninhalten, die als
fachdidaktische Vertiefung im Master (PO 2015) gewählt werden kann.

In der Lehrveranstaltung geht es einerseits darum zu klären, was mathematische Begabung ist, wie mathematisch begabte
Grundschüler gefördert werden können, welche Merkmale, Interessen oder auch geschlechtsspezifischen Unterschiede
sie aufweisen sowie welche besonderen Problemlösestrategien sie zeigen. Andererseits bekommen die Studierenden die
Gelegenheit, selbst Aufgaben, die für die Förderung geeignet sind, zu lösen, eigene Lösungswege zu reflektieren und über einen
möglichen Einsatz dieser Aufgaben zu diskutieren.

Wenn Sie diese Lehrveranstaltung besuchen, können einige von Ihnen (2 - 3 Studierende) auch noch ganz konkret Erfahrungen
mit Kindern auf diesem Gebiet sammeln (vgl. Anmeldung bei „praktischer Förderung”). Sie haben dabei die Möglichkeit, im
Rahmen eines Projekts der Hector-Akademie eine Gruppe von 10 bis 12 begabten/ interessierten Zweit- und Drittklässlern in
Mathematik zu fördern. Die Kinder kommen 14-täglich (Mi 14.15 – 15.45) etwa sechsmal im Semester zu „Mathematische
Knobeleien” an die PH. Diese Förderung erfolgt - je nach Pandemiebestimmung - als online-Kurs.

Die Tätigkeit wird von Seiten der Akademie vergütet.

Literatur: Literatur:  

* Bardy, Peter (2007). Mathematisch begabte Grundschulkinder. Diagnostik und Förderung. Heidelberg: Spektrum
* Fritzlar, T.; Heinrich, F. (Hrsg.). (2010). Kompetenzen mathematisch begabter Kinder erkunden und fördern. Offenburg:

Mildenberger
* Fuchs, Mandy (2006). Vorgehensweisen mathematisch potentiell begabter Dritt- und Viertklässler bei Problemlösen.

Empirische Untersuchungen zur Typisierung spezifischer Problembearbeitungsstile. Berlin: LIT (Diss.)
* Fuchs, Mandy; Käpnick, Friedhelm (Hrsg.) (2008). Mathematisch begabte Kinder. Eine Herausforderung für Schule und

Wissenschaft. Berlin: LIT
* Käpnick, Friedhelm (Hrsg.) (2010). Das Münsteraner Projekt „Mathe für kleine Asse”. Münster: Verlag für wissenschaftliche

Texte und Medien
* Käpnick, Friedhelm (2001). Mathe für kleine Asse, Klasse 3/4. Berlin: Cornelsen

MAT 514 Fachdidaktische Vertiefung: Förderung begabter Grundschülerinnen und -schüler -
praktische Förderung

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:30 - 16:00 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.207 PC Gysin, B.
TYP B
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich unter gysin@ph-ludwigsburg.de an.

 

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Wenn Sie die Lehrveranstaltung "Förderung begabter Grundschülerinnen und –schüler" (Do 10.15 - 11.45) besuchen, können
einige von Ihnen (2 - 3 Studierende) auch noch ganz konkret Erfahrungen mit Kindern auf diesem Gebiet sammeln. Sie haben
die Möglichkeit, im Rahmen eines Projekts der Hector-Akademie eine Gruppe von 10 bis 12 begabten/ interessierten Zweit-
und Drittklässlern in Mathematik zu fördern. Die Kinder kommen 14-täglich (Mi 14.15 – 15.45) etwa sechsmal im Semester
zu „Mathematische Knobeleien” an die PH. Diese Förderung erfolgt - je nach Pandemiebestimmungen - ggfs. als online-Kurs.

Im begleitenden Seminar (Do 10.15 – 11.45) werden Sie theoretische Grundlagen, Forschungsergebnisse, ... der
Begabtenförderung kennenlernen und selbst Aufgaben lösen. Diese Aufgaben setzen Sie dann auch in der Förderung ein. Wie
diese eingesetzt werden können, wird ebenfalls besprochen. Die Förderung selbst wird immer von allen fördernden Studierenden
durchgeführt. D. h. eine Studentin übernimmt vielleicht die Einführung, eine andere die abschließende Reflexion, aber in der
Zwischenzeit sind Sie alle Ansprechpartner/-innen der Kinder. Aufgaben verwenden wir aus Friedhelm Käpnick (2001) "Mathe für
kleine Asse", Klasse 1/2 und 3/4.

Die Tätigkeit wird von Seiten der Akademie vergütet.

MAT 517 Fachdidaktische Vertiefung: Kommunizieren und Argumentieren im
Mathematikunterricht der Grundschule

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-30.06.2021 5 5.211 Sturm, N.
Typ B Aufgrund der Einzeltermine im April endet der Vorlesungszeitraum für dieses Seminar bereits drei Wochen früher, am 30.06.2021.

Einzel 14:15 - 15:45 Fr, 16.04.2021 5 5.211 Sturm, N.
TYP B Aufgrund der Einzeltermine im April endet der Vorlesungszeitraum für dieses Seminar bereits drei Wochen früher, am 30.06.2021.

Einzel 14:15 - 15:45 Fr, 23.04.2021 5 5.211 Sturm, N.
TYP B Aufgrund der Einzeltermine im April endet der Vorlesungszeitraum für dieses Seminar bereits drei Wochen früher, am 30.06.2021.

Einzel 14:15 - 15:45 Fr, 30.04.2021 5 5.211 Sturm, N.
TYP B Aufgrund der Einzeltermine im April endet der Vorlesungszeitraum für dieses Seminar bereits drei Wochen früher, am 30.06.2021.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Masterseminar kann mit einer Studienleistung oder einer Modulprüfung abgeschlossen werden:

Die Modulprüfung gilt als erbracht, wenn 1) die Planung, Durchführung und Reflexion der MathendO-Sitzung abgeschlossen
sowie über Moodle abgegeben ist und 2) das Lerntagebuch abgegeben ist.

Die Studienleistung gilt als erbracht, wenn das Lerntagebuch abgegeben ist.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung „Kommunizieren und Argumentieren im Mathematikunterricht der Grundschule” gehört zu den
Studieninhalten, die von Studierenden des Lehramts Grundschule mit Mathematik als Fach im Modul 3 als mathematikdidaktische
Vertiefung (PO 2011) bzw. als fachdidaktische Vertiefung im Master (PO 2015) gewählt werden kann.

Sie enthält sowohl synchrone als auch asynchrone Elemente und ist daher dem Typ B zuzuordnen. Sie erhalten jede
(bzw. jede zweite) Woche im Moodle-Kurs (kommentierte) Folien mit Arbeitsaufträgen, wissenschaftliche Texte und/oder
Videovignetten, mit denen Sie sich die Inhalte des Seminars selbst erarbeiten können. In regelmäßigen Abständen (circa alle
zwei Wochen) werden die Inhalte des Seminars in einem Webex-Meeting (mittwochs, 12.15 - 13.45 Uhr) gemeinsam reflektiert
und diskutiert.

 

Fokus des Seminars

Was ist eigentlich Kommunizieren und Argumentieren und wie lernt man das? Das Kommunizieren und Argumentieren
zählt neben dem Modellieren, Darstellen und Problemlösen zu den prozessbezogenen Kompetenzen, die es bereits in der
Grundschule zu fördern gilt. Was versteht man jedoch wirklich darunter? Wie kann man das Kommunizieren und Argumentieren
im Unterricht initiieren und anregen? Welche Herausforderungen stellt dies an die Kinder? Kann das schon ab Klasse 1
gelingen? Wie kann ich als Lehrkraft die Kinder kognitiv aktivieren, um kommunikative und argumentative Aktivitäten anzuregen,
zu begleiten und auch zu fördern? Ausgehend von diesen grundsätzlichen Fragen werden im Seminar exemplarische
Lernumgebungen für die Grundschule thematisiert und hinsichtlich möglicher Interaktionsprozesse analysiert. Welche Bedeutung
dabei der Gesprächsführung zugesprochen wird, wird an exemplarischen Beispielen (Videovignetten) konkretisiert und
gemeinsam reflektiert.

 

Studienleistung (Teilnahmenachweis/Modulprüfung)

Die Modulprüfung besteht u. a. darin, dass Sie eine MathendO-Sitzung mit Grundschulkindern planen, online durchführen
und reflektieren. MathendO (Mathematik entdecken Online) ist ein bereits bestehendes Angebot für 1.-4. Klässler/innen, das
donnerstags von 14-15.15 Uhr online ausgebracht wird (für mehr Informationen klicken Sie hier). Sie führen ab Juni 2021
eine MathendO-Sitzung durch, was in Ansätzen vergleichbar mit der Planung und Durchführung einer Unterrichtsstunde im
Präsenzunterricht ist. Ausganspunkt der MathendO-Sitzung ist die von Ihnen geplante substantielle Lernumgebung, welche die
Kinder zum Kommunizieren und Argumentieren anregen soll. Welche Anforderungen an eine solche Lernumgebung gestellt
werden und was bei der Gesprächsführung zu beachten ist, wird im Seminar zuvor erarbeitet.

Die vorgezogenen Veranstaltungstermine sollen zum einen genutzt werden, um Ihnen MathendO wie auch die Anforderungen
an die Modulprüfung vorzustellen (14.04.21). Zum anderen sollen zentrale Themenbausteine bearbeitet werden, die für die
Gestaltung von Unterrichtsgesprächen essentiell sind (16.04.-12.05.21). Das Vorziehen der Lehrveranstaltungen erleichtert
Ihnen die Vorbereitung und Durchführung Ihrer MathendO-Sitzung. Die Durchführung der MathendO-Sitzung ist auch nach dem
30.06.21 noch möglich.

Alle Studierenden führen im Rahmen der Lehrveranstaltung ein Lerntagebuch, in dem alle Aktivitäten und Eigenstudien sowie
Reflexionen dokumentiert sind.

MAT 518 Flexibles Rechnen enwickeln
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.201 Rechtsteiner, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  

 

Hinweis für Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch den Dozenten nicht teilnehmen können: 

* Durch die vorgesehene Modulprüfung kann ggf. ein Kontakt zu Personen mit fehlendem Impfschutz oder ansteckenden
Krankheiten nicht ausgeschlossen werden.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und dem Dozenten über das weitere Vorgehen.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Entwicklung flexibler Rechenkompetenzen ist DAS zentrale Ziel der „Leitidee Zahlen und Operationen” in der Grundschule.
Daher stellt sich die Frage, mit welchen Aktivitäten diese gefördert werden können und wie ein entsprechender Unterricht
aussehen muss.

In der Veranstaltung wird auf der Basis des aktuellen Forschungsstandes geklärt was unter flexiblen Rechenkompetenzen zu
verstehen ist und wie diese gefördert werden können. Neben theoretischen Auseinandersetzungen sollen auch Aktivitäten
erprobt, analysiert und reflektiert werden. Da die kognitive Aktivierung auf dem Weg zum flexiblen Rechnen eine zentrale Rolle
spielt, werden wir uns auch mit einer entsprechenden Gesprächsführung auseinandersetzen.

Literatur: Grundlagenliteratur:

Rathgeb-Schnierer, E. & Rechtsteiner, Ch. (2018). Rechnen lernen und Flexibilität entwickeln. Berlin: Springer Spektrum

MAT 631 Sprachsensibler Mathematikunterricht (Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 (max. 30 Tln.) Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Die Veranstaltung wird zusammen mit Petra Vins aus dem Fach Deutsch angeboten.

 

Kommentar: Die Sprache ist eine der wichtigsten Möglichkeiten mentale Modelle im Mathematikunterricht zu erzeugen und zu überprüfen.
Wenn sie falsch eingesetzt wird, dann verhindert sie sogar, dass Schülerinnen und Schüler mathematisch richtige Vorstellungen
aufbauen können.

Die Veranstaltungen befasst sich einerseits mit der Bedeutung der Sprache für das Mathematiklernen an sich wie auch mit den
Besonderheiten eines Mathematikunterrichts mit Schülerinnen und Schülern, für die Deutsch die Zweitsprache ist.

Was ist das Besondere an der Fachsprache in Mathematik bzw. im Mathematikunterricht? Was könnte an Aufgaben wie z.B.

"Vera legt am Jahresanfang ein Sparkonto mit 840 € an. Nach zehn Monaten hebt sie den gesamten Betrag und die Zinsen ab.
Sie erhält insgesamt 871,50€."

aus sprachlicher und aus mathematikdidaktischer Sicht zu beachten sein? Wie könnten (sprachliche) Hilfestellungen zum
Bearbeiten solcher Aufgaben gegeben werden?

Die Veranstaltung kombiniert Präsentationen mit aktivierenden Übungsphasen und Selbstreflexionen zum Umgang mit Sprache
beim Mathematiklernen.

 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung

Literatur: Bruder, R., Hefendehl-Hebeker, L., Schmidt-Thieme, B., Weigand, H.-G. (Hrsg.) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer,
Heidelberg (2015).  https://doi.org/10.1007/978-3-642-35119-8_2 Kapitel 14: Darstellen und Kommunizieren

Leiss, D., Hagena, M., Neumann, A., & Schwippert, K. (Eds.). (2017). Mathematik und Sprache: Empirischer Forschungsstand
und unterrichtliche Herausforderungen. Waxmann Verlag.

Maier & Schweiger: Mathematik und Sprache (1999) http://wwwu.uni-klu.ac.at/kadunz/semiotik/sprache%20und
%20mathematik.pdf

Meyer, M., & Tiedemann, K. (2017). Sprache im Fach Mathematik. Berlin: Springer Spektrum.

 

MAT 643 Das Lernpotential von vielfältigen Darstellungen im Mathematikunterricht voll
ausschöpfen

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Kuntze, S.

2-Gruppe
Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-27.07.2021 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Der kriteriengestützte Blick auf Darstellungen ist ein Schlüssel zur Lernunterstützung im Mathematikunterricht. In diesem
Vertiefungsseminar wird auf einer soliden Wissensbasis an konkreten Unterrichtssituationen (z.B. in Videos und Comics)
und an Unterrichtsmaterialien gearbeitet. Der Blick auf die Unterrichtspraxis anhand eines sehr vielseitig einsetzbaren
fachdidaktischen „Werkzeugkastens” steht im Mittelpunkt. Fähigkeiten der Unterrichtsplanung und Unterrichtsreflexion sollen bei
den Teilnehmenden gefördert werden.

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

1.4 Wissenschaftliches Arbeiten in der Mathematikdidaktik (wenn Masterarbeit, dann

verpflichtend)

MAT 519 Wissenschaftliches Arbeiten in der Mathematikdidaktik: Das mathematische Denken
von Kindern verstehen und deuten – Qualitative Methoden der Datenerhebung, -
dokumentation und -auswertung

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.210 (PC) Rechtsteiner, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Wenn Sie Ihre Masterarbeit in Mathematik schreiben, ist diese VA verpflichtend für Sie!

 

Hinweis für Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch den Dozenten nicht teilnehmen können: 

* Durch die vorgesehene Datenerhebung (z. B. Interviewdurchführung mit Kindern) kann ein Kontakt zu Personen mit
fehlendem Impfschutz oder ansteckenden Krankheiten nicht ausgeschlossen werden.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und dem Dozenten über das weitere Vorgehen.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Lehrveranstaltung "Das mathematische Denken von Kinder verstehen und deuten – Qualitative Methoden der
Datenerhebung, -dokumentation und -auswertung"

ist für Studierende des Lehramts Grundschule (PO 2011, 2015) (Mathematik als Fach) verpflichtend zu belegen, wenn sie
beabsichtigen, im Fach Mathematik eine Wissenschaftliche Arbeit zu schreiben. Auch Studierende im Lehramt Sekundarstufe
können diese Veranstaltung besuchen, wenn sie in ihrer Masterarbeit qualitativ arbeiten möchten. 

Diese Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende, die planen, im Rahmen ihrer Masterarbeit, eine qualitative Studie
in Mathematik durchzuführen. Sie können im Seminar eine erste Pilotierung Ihres Forschungsvorhabens vornehmen
(Aufgabenstellungen, Interviewleitfaden, ...). Damit leisten Sie bereits wichtige Vorarbeiten für Ihre Masterarbeit. Günstig wäre,
wenn Sie bereits eine grobe Vorstellung haben, in welchem Themengebiet Sie Ihre Arbeit schreiben wollen.

Die Veranstaltung ist so aufgebaut, dass sich kontinuierlich Informationsphasen mit eigenen Erprobungen (an Ihrem
Forschungsprojekt) abwechseln. Dabei geht es inhaltlich um die Durchführung einer ersten Literaturrecherche, das Kennenlernen
qualitativer Methoden der Datenerhebung (Beobachtung, Interview, Schülerdokumente), der Datendokumentation
(Transkriptionssysteme) sowie der Datenauswertung. Außerdem spielen folgende Themen eine Rolle: Organisation einer
wissenschaftlichen Arbeit, Rezeption von Literatur sowie ein Überblick zur Gegenüberstellung qualitativer und quantitativer
Methoden.

MAT 650 Wissenschafltiches Arbeiten in der Mathematikdidaktik
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 7 7.104 Kuntze, S.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.255 Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  Informationen zur Veranstaltung von Fr. Bescherer:

Diese Veranstaltung ist eine Typ B Veranstaltung, wobei die meisten Themen in vertonten Präsentationen vorab zur Verfügung
gestellt werden. Ergänzend zu den Videos, die ca. 30 - 40 min lang sind, bekommen Sie regelmäßig Aufgaben, die Sie in der
restlichen Zeit bearbeiten sollen. Je nach Bedarf, aber mindestens 3 mal in der Vorlesungszeit, wird die Veranstaltung synchron
durchgeführt. Außerdem haben Sie während der Veranstaltung Zeit, in Moodle Fragen zu stellen und direkt Antworten zu
bekommen.

Der Teilnahmenachweis besteht in der regelmäßigen Bearbeitung der Aufgaben und in der Bearbeitung eines eigenen – sehr
kleinen – Forschungsprojekts in der 2. Hälfte der Veranstaltung. Hierbei entwickeln Sie in Gruppen eine Forschungsfrage und
die dazugehörige Untersuchungsmethode und führen das Projekt ansatzweise durch. Die Details werden Sie im Laufe der
Veranstaltung erfahren.

Informationen zur Veranstaltung von H. Kuntze: ...

Kommentar: Informationen zur Veranstaltung von Fr. Bescherer:

Wie betreibt man mathematikdidaktische Forschung?

In dieser Veranstaltung werden unterschiedliche Themenbereiche wie „Lesen bzw. Verfassen wissenschaftlicher Texte”, „Gute
wissenschaftliche Praxis”, "Finden von Forschungsfragen", "Planen und Durchführen wissenschaftlicher Untersuchungen" usw. im
Kontext der Mathematikdidaktik eng an den Bedürfnissen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer besprochen. Informationsphasen
zu den theoretischen Hintergründen wechseln sich in der Veranstaltung mit Erprobungen verschiedener Aspekte und
Vorgehensweisen im wissenschaftlichen Arbeiten in der Mathematikdidaktik ab.

Forschungsansätze und -paradigma, die in der Veranstaltung thematisiert werden, sind u.A.:

* Design Based Research / Entwicklungsforschung / Aktionsforschung
* Quantitative bzw. qualitative Forschungsmethoden sowie Mixed-Methods Ansätze
* Experimentelle Forschungsansätze
* ...

 Informationen zur Veranstaltung von H. Kuntze: ...

Literatur: Informationen zur Veranstaltung von Fr. Bescherer:

* Vollstedt M., Ufer S., Heinze A., Reiss K. (2015) Forschungsgegenstände und Forschungsziele. In: Bruder R., Hefendehl-
Hebeker L., Schmidt-Thieme B., Weigand HG. (eds) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer Spektrum, Berlin, Heidelberg

* Krauss S., Bruckmaier G., Schmeisser C., Brunner M. (2015) Quantitative Forschungsmethoden in der Mathematikdidaktik.
In: Bruder R., Hefendehl-Hebeker L., Schmidt-Thieme B., Weigand HG. (eds) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer
Spektrum, Berlin, Heidelberg

* Schreiber C., Schütte M., Krummheuer G. (2015) Qualitative mathematikdidaktische Forschung: Das Wechselspiel zwischen
Theorieentwicklung und Adaption von Untersuchungsmethoden. In: Bruder R., Hefendehl-Hebeker L., Schmidt-Thieme B.,
Weigand HG. (eds) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer Spektrum, Berlin, Heidelberg

* Creswell, J. (2012). Educational Research: Planning, Conducting, and Evaluating Quantitative and Qualitative Research. 4th
Edition Pearson: Boston

 

Informationen zur Veranstaltung von H. Kuntze: ...

MA-GS-Mat-M2

2.1 Fachwissenschaftliche Vertiefung

MAT 701 Körpergeometrie (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  Dies ist eine Typ B Veranstaltung, d.h. es gibt sowohl synchrone wie auch asynchrone Termine.

Kommentar: Es gibt viel mehr Körper in der Geometrie als diejenigen, die in der Schule behandelt werden. Themen der Veranstaltung sind

* Methoden zur Volumenbestimmung unregelmäßiger Körper
* verschiedene Polyeder und ihre Eigenschaften
* Kugelgeometrie
* Paraboloide / Ellipsoide / ...
* weitere Körper

Die Modulprüfung ist eine mündliche Prüfung über die Veranstaltung (MA Grundschule). Für Studierende im Master Sek. I findet
die Prüfung zusammen mit Ihrer anderen fachwissenschaftlichen Vertiefung im Modul 2 statt.

Literatur: * Skript Körpergeometrie Prof. Dr. Berger (ehemaliger Kollege an der PH LB) unter http://www.prof-dr-berger.de/pdf/
BergerKoerpergeometrie.pdf

* Reader in Moodle

MAT 704 Markovketten (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Cuno, J.
TYP A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es handelt sich um eine Veranstaltung vom Typ A, d.h. sie wird aller Voraussicht nach asynchron angeboten. Der ursprünglich
angesetzte Termin war Freitag von 10:15 Uhr bis 11:45 Uhr. Entsprechend können Sie davon ausgehen, dass die Materialien
der jeweiligen Woche spätestens am Freitag um 10:15 Uhr zur Verfügung stehen. Asynchrones Lernen erfordert ein
hohes Maß an Selbstdisziplin und ich bitte Sie, sich wöchentlich in einem festen Zeitfenster mit den Inhalten der Vorlesung
auseinanderzusetzen. So, als wäre es eine Präsenzveranstaltung. Selbstverständlich haben Sie die Möglichkeit, über die
Lernplattform Moodle Fragen zur Vorlesung zu stellen. Bei Bedarf können wir uns auch überlegen, an einzelnen Terminen eine
Fragestunde per Webex machen. Dabei würde es sich um ein freiwilliges Zusatzangebot handeln.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Stellen Sie sich vor, zwei Spieler treten gegeneinander an. Mehrfach werfen sie eine Münze. Sobald die Folge Zahl-Zahl-Zahl
auftritt, gewinnt der erste Spieler. Sobald die Folge Wappen-Zahl-Wappen auftritt, gewinnt der zweite Spieler. Die Münze wird nun
so lange geworfen, bis der Gewinner feststeht. Wer hat die besseren Chancen? Wie lange dauert das Spiel im Mittel? - Dies ist
ein erstes Beispiel einer Markovkette. Wir werden uns in der Vorlesung systematisch mit Markovketten in diskreter Zeit befassen.
Dabei betrachen wir sowohl Beispiele mit endlichen als auch Beispiele mit abzählbar unendlichen Zustandsräumen, und lernen im
jeweiligen Kontext weitere Fragestellungen sowie Methoden zu deren Beantwortung kennen.

Vorwissen: Wir werden viele wichtige Begriffe noch einmal wiederholen, aber idealerweise beherrschen Sie die Grundlagen
der Stochastik, wie sie in den Vorlesungen "MAT 342 Daten und Zufall" (Grundschule und Sonderpädagogik) oder "MAT 451
Stochastik" (Sekundarstufe I) vermittelt werden. Darüber hinaus sollten Sie in der Lage sein, lineare Gleichungssysteme zu lösen.
Hilfreich, aber nicht zwingend erforderlich, ist etwas Routine im Umgang mit Matrizen.

Literatur: Arthur Engel, Wahrscheinlichkeitsrechnung und Statistik, Band 2, Klett, 1976.

Götz Kersting und Anton Wakolbinger, Stochastische Prozesse, Birkhäuser, 2014.

Gerd Fischer, Matthias Lehner und Angela Puchert, Einführung in die Stochastik, Springer Spektrum, 2015.

MAT 705 Zahlentheorie (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.201 Laudes, T.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es handelt sich um eine Veranstaltung vom Typ B, d.h. es sind sowohl synchrone als auch asynchrone Elemente möglich. Die
synchronen Elemente werden im genannten Zeitfenster am Donnerstag von 16:15 Uhr bis 17:45 Uhr stattfinden.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In dieser Vorlesung vertiefen wir die im Bachelorstudiengang erworbenen Grundkenntnisse der Arithmetik. Zunächst geht es um
klassische Themen wie Zahlenbereiche, Teilbarkeit, Primzahlen und Primfaktorzerlegung. Allerdings von einem etwas höheren
Standpunkt. Anschließend behandeln wir lineare und nicht-lineare diophantische Gleichungen sowie den chinesischen Restsatz.
Dabei werden wir sowohl Brücken zur Algebra schlagen als auch praktische Anwendungen der Zahlentheorie im digitalen
Zeitalter kennen lernen. Wenn es die Zeit zulässt, werden wir uns vielleicht auch noch Ausblicke auf weiterführende Themen wie
z.B. quadratische Reste und Kettenbrüche erlauben.

Vorwissen: Diese Vorlesung steht vor der Herausforderung, dass die Studierenden je nach Studiengang sehr unterschiedliche
Vorkenntnisse mitbringen. Wir werden uns darum bemühen, dem Anspruch einer gemeinsamen Vertiefungsveranstaltung so gut
wie möglich gerecht zu werden. Sie, liebe Studierende, sollten vor dem Besuch der Zahlentheorie sicher stellen, dass Sie die
Grundbegriffe der Arithmetik, die in Ihrem jeweiligen Bachelorstudiengang behandelt wurden, beherrschen.

Literatur: * Friedhelm Padberg und Andreas Büchter, Elementare Zahlentheorie, Springer Spektrum, 2018.
* etwas kompaktere Alternative: Friedhelm Padberg, Elementare Zahlentheorie, BI-Wissenschaftsverlag, 1989.

Musik

MA-GS-Mus-M1

1.1 Musiktheorie II+III

BMUS 21 Musiktheorie / Tonsatz II
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.209 (max. 25 Tln.) Dieterle, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Di, 14.15 - 15.45 Uhr

Kommentar: Einführung in die Werkanalyse und Vertiefung musiktheoretischer Kenntnisse (insbesondere Satzmodelle harmonische Analyse).
Parallel zu diesem Seminar sollte das Seminar 'Gehörbildung 1' besucht werden. Schwerpunkt im Sommersemester 2021:
Klaviermusik von Frédéric Chopin.

BMUS 22 Musiktheorie/ Tonsatz III
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 7 7.209 (max. 25 Tln.) Dieterle, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Grundlagen im vierstimmigen Satz anhand historischer Beispiele aus der Romantik. Schreiben schulpraktischer Sätze inklusive
harmonischer Erweiterungen auf Basis von Liedbuch-Vorlagen.

1.2 Gehörbildung I+II

BMUS 10 Gehörbildung 1 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 16:00 - 16:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
14tägiger Wechsel A und B
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 16.15-17.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin: 12.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: Ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

 

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

BMUS 11 Gehörbildung 2 A
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 17:00 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
14tägiger Wechsel A und B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für deine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im
Moodle-Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 17.15-18.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin 12.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

 

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

BMUS 16 Gehörbildung 2 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 17:00 - 17:45 Mo, 19.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für deine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im
Moodle-Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung  Baustein im Mastermodul 1.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 17.15-18.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin 19.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.
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BMUS 18 Gehörbildung 1 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 16:00 - 16:45 Mo, 19.04.2021-19.07.2021 7 7.201 Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 16.15-17.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin: 19.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: Ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

1.3 Arrangement

BMUS 23 Arrangement / Komposition
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Dieterle, D.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Analyse von bestehenden Stücken und Anfertigung eigener Kompositionen im Hinblick auf die (schulische) Praxis. Schwerpunkt
im Sommersemester 2021: Komposition für eine oder mehree Singstimmenn und Begleitinstrumente (Klassk / Popularmusik).

MA-GS-Mus-M2

2.1 Musik im Kontext - Fokus Musikpädagogik

BMUS 160 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar - VERTIEFUNG

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 (max. 30 Tln.) Imort-Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die eine wissenschaftliche Arbeit (BA, MA, WiA oder
Hausarbeit) planen bzw. vorbereiten oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der wissenschaftlichen Perspektive in der Musikpädagogik und gibt eine Einführung in Denk-
und Arbeitsweisen einer fachspezifischen empirischen Forschung.

Beleuchtet wird ein Repertoire an empirischen Methoden (quantitativ und qualitativ) für das empirische Arbeiten in der
Musikpädagogik einerseits, andererseits geht es aber auch um deren Anwendung am Beispiel der Planung eigener
Forschungsprojekte

Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

MMUS 38 Interkulturelle Musikpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: "Den Kindern eine Stimme geben" - der Titel eines Onlineforums zum interkulturellen Singen mit Kindern wird Schwerpunkt
des Seminars "Interkulturelle Musikpädagogik". In diesem Seminar beschäftigen wir uns darüber hinaus mit den wesentlichen
Konzeptionen einer interkulturellen Musikpädagogik von frühen Publikationen (Irmgard Merkt 1985/1993) bis heute und
fragen nach Besonderheiten der Vermittlung (z.B. informelles Lernen). Gängige Musiklehrwerke, Online-Publikationen und
Fachzeitschriften werden mit Blick auf Themen interkultureller Musikpädagogik untersucht und das o.g. Online-Forum inhaltli
vorbereitet. Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe: www.tag-der-kinderstimme.de

MMUS 44 Musikalische Kontexte. Repetitorium Musikpädagogik und Musikwissenschaft für
Lehramtsstudierende

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 22.04.2021-29.07.2021 7 7.209 (max. 20 Tln.) Imort, P. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Veranstaltung steht in der Tradition des "Kolloquiums für Examenskandidaten/-innen". Sie bietet Studierenden der PO
2011 und der PO 2015 (Master) vor ihrem Aschluss die Möglichkeit, in den Bereichen Musikpädagogik und Musikwissenschaft
Wissenslücken zu schließen und vorhandenes Wissen zu vernetzen. Bisherige Studieninhalte werden dabei reflektiert und
es werden auf der Basis exemplarischer musikpädagogischer und musikwissenschaftlicher Aspekte (in Form von Inputs,
Recherchen, verschiedenen Diskussionsformaten u.a.) weiterführende Perspektiven entwickelt.

MMUS 50 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - VERTIEFUNG
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 1784



Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 56 Rhythmik lehren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockSa+So 10:00 - 17:00 24.04.2021-25.04.2021 Crasselt, C. Lang, R.
am 24.4. in Raum 7.209 am 25.4. in Raum 7.201     

BlockSa+So 10:00 - 17:00 12.06.2021-13.06.2021 Crasselt, C. Lang, R.
am 12.6. in Raum 7.209 am 13.6. in Raum 7.201

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: „Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Die Zeitfenster der synchronen
Elemente liegen innerhalb der angegebenen Blockwochenenden.” 

Kommentar: Rhythmik ist nicht nur die grundlegendste Ebene des musikalischen Spiels, sie ist auch Grundlage jeder erfolgreichen
Musikvermittlung. Man denke sich erst ein Klassenorchester mit ein paar schiefen Tönen und dann eines mit einer verrutschten
Rhythmik! Ein (gemeinsames) Ausüben der Zeit-Kunst Musik ist ohne ein solides gemeinsames Rhythmusempfinden nicht
möglich.

Das Seminar stellt didaktische Ansätze zur erfolgreichen Vermittlung von Puls, Metrik und Rhythmus vor. Dazu werden ganz
konkrete, methodische Vorgehensweisen gezeigt und praktisch vertieft.

Eingebettet in diese methodischen und didaktischen Konzepte wird an eigenen unterrichtsrelevanten rhythmischen Grundlagen
und Fertigkeiten geübt, wie body-percussion, vocal-percussion, drum-percussion, Akzentverschiebungen (3 gegen 4, Clave,
usw.), ungerade Taktarten und rhythmische Improvisation. Dabei überspannt das Thema Rhythmik natürlich (sowohl theoretisch
als auch praktisch) alle Instrumentengruppen. Es wird also nicht nur um die Arbeit mit Rhythmus-Instrumente gehen.

Als Rahmen für die gemeinsame Arbeit bewegen wir uns in unterschiedlichen (internationalen) Rhythmus-Traditionen wie Latin,
Afrika, Rock/Pop, Jazz, Balkan ...

Vorerfahrungen mit Rhythmus-Instrumenten werden nicht vorausgesetzt, hingegen aber die Freude am musikalischen
Experiment.

2.2 Musik im Kontext - Fokus Musikwissenschaft

MMUS 44 Musikalische Kontexte. Repetitorium Musikpädagogik und Musikwissenschaft für
Lehramtsstudierende

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 22.04.2021-29.07.2021 7 7.209 (max. 20 Tln.) Imort, P. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Veranstaltung steht in der Tradition des "Kolloquiums für Examenskandidaten/-innen". Sie bietet Studierenden der PO
2011 und der PO 2015 (Master) vor ihrem Aschluss die Möglichkeit, in den Bereichen Musikpädagogik und Musikwissenschaft
Wissenslücken zu schließen und vorhandenes Wissen zu vernetzen. Bisherige Studieninhalte werden dabei reflektiert und
es werden auf der Basis exemplarischer musikpädagogischer und musikwissenschaftlicher Aspekte (in Form von Inputs,
Recherchen, verschiedenen Diskussionsformaten u.a.) weiterführende Perspektiven entwickelt.

MMUS 48 Die Musik er 1920er Jahre
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 7 7.201 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: (Typ B: „Synchrones” Seminar mit Videokonferenz in festem Zeitfenster)

Die „goldenen Zwanziger” - mit dieser wohl eher verzerrenden Formel ist eine Zeitspanne in die Kulturgeschichte eingegangen,
welche einerseits tatsächlich weit ausgestrahlt hat, in welcher jedoch andererseits der Glanz wohl nur wenigen Privilegierten
vorbehalten war. Beim näheren Hinsehen und -hören entfaltet sich ein sehr vielschichtiges Panorama. Im Seminar geht es
vor dem Hintergrund der wechselhaften politischen und wirtschaftlichen Situationen der Weimarer Republik um die Menschen
und Musiken der 1920er Jahre, sowohl hinsichtlich der „E-Musik” mit ihren Vorstößen in Richtung Atonalität als auch der
Unterhaltungs- Tanz- und beginnenden Filmmusik.

MMUS 50 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - VERTIEFUNG
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 58 Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Grundlagen / Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 Lenz, S. Scholz, H. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Barock", "Empfindsamer Stil", "Klassik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des17. und 18.
Jahrhunderts.

Besonderheiten wie auch allgemeine Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit reflektiert.

 

 

Die Veranstaltung ist eine Online-Veranstaltung (Typ A)

Naturwissenschaftlicher Sachunterricht

Biologie

MA-GS-NWSU-Bio-M1

1.1 Fachdidaktische Forschungsmethoden und wissenschaftliches Arbeiten

MBIO 016 Fachdidaktische Forschungsmethoden und wissenschaftliches Arbeiten (Empirische
grundschuldidaktische Forschung im naturwissenschaftlichen Sachunterricht)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  2 2.016 Tempel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Plätze werden chronologisch nach der Einschreibung im LSF-Vergabeverfahren in das Seminar vergeben. Anwesenheit und
aktive Mitarbeit sind Teilnahmevoraussetzungen.

Im Falle eines Online-Semesters ist der Workload aufgeteilt in die asynchrone Wissensvermittlung (z. B. bei qualitativen,
quantitativen und statistischen Grundlagen; Aufgaben müssen innerhalb der Woche nach dem eigentlichen Seminarzeitpunkt
erledigt sein) und die synchronen Videokonferenzen, bei denen konkretes Handeln im Forschungsprozess beschrieben und
Lösungen für auftretende Probleme ausgetauscht werden. Im Falle eines Semesters im Normalbetrieb werden entsprechend im
Seminarraum Aufgaben miteinander durchgeführt.

Kommentar: <p>Die Studierenden des MA Lehramt Grundschule erweitern und vertiefen in Vorbereitung auf ihre Masterarbeit ihr Wissen
und ihre Fähigkeiten im Bereich empirischer Bildungsforschung. Ein Schwerpunkt liegt hier auf der quantitativen Forschung,
wenngleich auch Beispiele zur Triangulation mit qualitativen Verfahren gegeben werden. Am Beispiel eines Lehrkompetenztests
werden die Testgütekriterien, insbesondere die Validierung, thematisiert und anhand theoriebasierter Bearbeitung auf das eigene
Forschungsvorhaben genutzt. <p style="margin: 0cm 0cm 8pt;">  <p>  <p> 

1.2 Seminar zur Bildung für Nachhaltige Entwicklung

MBIO 021 Bildung für nachhaltige Entwicklung themenorientiert umsetzen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021 2 2.017 (max. 24 Tln.) Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 30.04.2021 2 2.017 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 14.05.2021 2 2.017 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 04.06.2021 2 2.017 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 18.06.2021 2 2.017 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 02.07.2021 2 2.017 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 16.07.2021 2 2.017 Baisch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.).

Die Modulprüfung besteht aus einem Referat mit Ausarbeitung.

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Alternative mit Präsenzanteilen geben (Hybridveranstaltung).

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden vornehmlich synchron statt.
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* Die Prüfungsleistung wird in Kleingruppen im Rahmen von Präsenzveranstaltung erbracht. Falls das nicht möglich sein sollte

wird die Prüfungsleistung in der Gruppe über die Gestaltung von Aufgaben und Referatsanteilen zu einer relevanten Thematik
in Moodle erbracht

· der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt

Kommentar: Typ B

Im Zentrum dieses Seminares steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen der Umweltbildung. Dabei werden
Möglichkeiten der unterrichtlichen Umsetzung für die Grundschule vorgestellt und diskutiert und  geeignete Materialien im
Rahmen einer Bildung für nachhaltige Entwicklung in der Grundschule analysiert, entwickelt und reflektiert.

1.3 Seminar im Gelände

MBIO 012 Waldpädagogik und Bildung für nachhaltige Entwicklung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:30 - 12:30 Mi, 26.05.2021 1 1.255 (max. 11 Tln.) Lude, A.

Einzel - So, 06.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Mo, 07.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Di, 08.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Mi, 09.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald
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Einzel - Do, 10.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Fr, 11.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Aufgrund der Buchung der Unterkunft und der Zugfahrkarten musste eine Platzvergabe zur Veranstaltung bereits stattfinden.
Diese wurde über Moodle sowie Aushänge allen Studierenden bekannt gegeben.

Kommentar: Typ A

Online-Veranstaltung

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf und dem Nationalpark Bayerischer
Wald statt. Studierende des Lehramts und Studierende des Forstingenieurwesens in der kooperierenden Hochschule
sind Personengruppen, die im Rahmen ihrer künftigen beruflichen Tätigkeit mit Schulklassen oder anderen Gruppen in
den Wald gehen. Sie bringen aus unterschiedlichen Bereichen Kernkompetenzen mit. Durch ein kooperatives Arbeiten in
disziplinübergreifenden Tandems sollen sich diese ergänzen. In der Veranstaltung werden im Nationalpark Bayerischer Wald
Schulklassenführung erarbeitet, durchgeführt und reflektiert. Die Veranstaltung wurde mit dem Lehrpreis der PHL ausgezeichnet.

Kann aufgrund der COVID-19-Lage die Veranstaltung nicht wie geplant durchgeführt werden, wird im gleichen Zeitfenster ein
Ersatz angeboten.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

MBIO 038 Seminar im Gelände
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 08:00 - 17:00 25.05.2021-27.05.2021 Müller, S. Schumacher, M. Violet,
V. Gabriel, U.

Alle vier Dozierenden parallel. Die Studierendengruppen wechseln täglich die Dozierenden.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name,
Matrikel-Nummer, Hochschulsemester, BA- oder MA-Phase?, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die
Anwesenheit in der ersten Sitzung (je nach aktueller Sicherheitslage präsent oder per Videokonferenz ist i. d. R. verpflichtend,
sofern nichts anderes von der/m Dozierenden angegeben wurde (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt in einem solchen Fall zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen.
Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht
wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können.

Sollte wegen Infektionsschutz- und Hygieneregelungen das Seminar nicht durchführbar sein, kann es nicht stattfinden. Für
Studierende, die auf den Nachweis des Modulbausteins in diesem Semester dringend angewiesen sind, wird es einen Ersatz in
Form eigenständiger Exkursionen geben.

Kommentar: Typ B

Blockveranstaltung im Gelände und in Bildungseinrichtungen wie Museen oder Experimenta. Jede der vier Gruppen rotiert täglich
zu den beteiligten Dozierenden.

MBIO 044 Meeresökologie- Blockseminar an der meeresbiologischen Forschungsstation der
Universität Bordeaux in Arcachon (Seminar)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa+So 07:00 - 17:00 23.08.2021-29.08.2021 Schrenk, M.
Biolog Station Arcachon

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Wegen verbindlicher Buchung musste die Teilnehmergruppe schon vorher festgelegt werden. Bitte nur anmelden, wenn Sie auf
der Liste stehen.

Sollte das Seminar aufgrund von Infektionsschutzregelungen im Kontext der Coronapandemie nicht stattfinden können, kann
keine Onlinelehre als Ersatz angeboten werden.

Kommentar: Typ B

Es werden unterschiedliche marine Lebensräume untersucht wie z.B. Seegraswiesen, Sandbänke, Watt, Pelagial (Plankton) u.a.

Bestimmungen und teilweise Präparation von Vertretern bedeutender mariner Tiergruppen wie z.B. Porifera, Actiniaria, Bivalvia,
Gastropoda, Cephalopoda, Scaphopoda, Crustacea, Chaetognatha, Sipuncula, Echinodermata, Tunicata u.a.

MBIO 055 Heimische Öko- und Mensch-Umwelt-Systeme erforschen (Fachliches Seminar im
Gelände)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 13:30 - 14:00 Mo, 12.07.2021 Rösch, F.
synchrone Videokonferenz

Einzel 08:15 - 14:00 Mo, 06.09.2021 2 2.101 Rösch, F.

Einzel 08:15 - 14:00 Mo, 06.09.2021 2 2.003 Rösch, F.

Einzel 08:15 - 14:00 Mo, 06.09.2021 2 2.005 Rösch, F.

Einzel 09:00 - 16:15 Di, 07.09.2021 Rösch, F.
Treffpunkt im Gelände

Einzel 09:00 - 16:15 Mi, 08.09.2021 Rösch, F.
Treffpunkt im Gelände

Einzel 09:00 - 16:15 Do, 09.09.2021 Rösch, F.
Treffpunkt im Gelände

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der erste Termin am Montag, dem 12.07.2021, dient der Vorbesprechung und findet in Form einer synchronen Videokonferenz
statt.

Die erfolgreiche Teilnahme umfasst die Anwesenheit bei Online-Video- und Präsenzterminen im Gelände, vor- und
nachbereitende Lernaktivitäten sowie das Anfertigen eines individuellen Portfolios (Standortaufnahmen, Dokumentation der
Praktika und Ergebnissen der Bestimmungsübungen).

Sollte die Veranstaltung wegen tagesaktuell geltender Kontakt-, Abstands- und Hygieneregelungen nicht als
Präsenzveranstaltung stattfinden können, kann sie nicht online ausgebracht werden und müsste in einem späteren Semester
belegt werden.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten oder zweiten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) Herrn Rösch (roesch@ph-ludwigsburg.de) eine Mail unter Nennung von Name, Matrikel-Nummer,
Hochschulsemester, Lehramt, Härtefallgrund.

Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht
wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können. Kurzfristig
entschlossen Interessierte können bis 15.08.2021 per Mail bei Herrn Rösch anfragen, ob noch Plätze frei sind.

Kommentar: Lebewesen in ihrer natürlichen Umwelt zu erforschen, ermöglicht nicht nur ganzheitliche Zugänge zur Natur an authentischen
außerschulischen Lernorten: erst in den Biotopen selbst eröffnen sich Einblicke in faszinierende ökologische Phänomene und
in die Auswirkungen anthropogener Eingriffe in Elemente unserer Kulturlandschaft. Wir erkunden Lebensgemeinschaften in
ausgewählten Lebensräumen im Landkreis Ludwigsburg. Dabei begegnen wir einer Vielzahl endemischer Organismenarten
in ihren Habitaten, erproben naturwissenschaftliche Erkenntnismethoden und lernen spezifische Arbeitstechniken sowie -
gerätschaften kennen - auch zur Analyse abiotischer Umweltfaktoren. Der Fokus des Erkenntnisinteresses liegt zum einen auf
der ökosystemischen Zusammenschau und Interpretation der Befunde unserer Erkundungen an konkreten Standorten (u. a.
Bannwald, Bach, Weinberg, Magerrasen), zum anderen interessieren auch spannende Struktur-Funktionszusammenhänge.
Neben den fachwissenschaftlichen und -methodischen Aktivitäten sorgen umwelt- oder naturpädagogische Spiele für
Abwechslung und weitere schulpraxisbezogene Erfahrungs- und Reflexionsgelegenheiten.

Verbindliche Vorbesprechung am 12.07.2021 per Videokonferenz (Webex-Link wird per Mail vorher mitgeteilt). Je nach Situation
der Pandemie und geltender Vorschriften wird der erste Tag (06.09.2021) entweder an der PH oder im Rahmen einer synchron
stattfindenden Online-Video-Konferenz via Webex stattfinden. Weitere Informationen erhalten die Teilnehmenden kurz vorher per
Mail. Die Anfahrt nach Markgröningen (Leudelsbachtal / Rotenackerwald) zu den jeweiligen Standorten an allen weiteren Tagen
kann in eigenständig organisierten Fahrgemeinschaften, mit dem ÖPNV oder aus der näheren Umgebung mit dem Fahrrad
erfolgen. Der täglich wechselnde Treffpunkt wird rechtzeitig vorher bekannt gegeben."

Die Anfahrt nach Markgröningen (Leudelsbachtal / Rotenackerwald) zu den jeweiligen Standorten an allen weiteren Tagen kann
in eigenständig organisierten Fahrgemeinschaften, mit dem ÖPNV oder aus der näheren Umgebung mit dem Fahrrad erfolgen.
Der täglich wechselnde Treffpunkt wird rechtzeitig vorher bekannt gegeben.

Seite 1789



MA-GS-NWSU-Bio-M2

2.1 Ausgewählte Fragestellungen des erziehungswissenschaftlichen Sachunterrichts

SUE 10 Geschichtengestützte Begriffsarbeit im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 26.04.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 31.05.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 14.06.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 28.06.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.07.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 26.04.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 31.05.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 14.06.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 28.06.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.07.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Wir behalten uns vor, Sie noch zu Beginn in der ersten Veranstaltungssitzung entsprechend der Seminarkonzeption auf die zwei
Seminare zu verteilen, sollte das nicht noch aufgehen.

Die Teilnahme an einer dieser Lehrveranstaltungen setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei
unentschuldigter Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Im wöchentlichen Wechsel mit diesem Seminar (M2.1) finden ebenfalls vierstündige Seminare (M2.2) aus Modul 2 statt. Sollten
Sie diese besuchen wollen, sich aber übers LSF nicht dafür anmelden können, dann wenden Sie sich bitte per Mail an die
Dozentinnen und kommen Sie zur ersten Sitzung in das jeweilige Seminar.

Benotete Modulprüfung:

Die Prüfungsleistung wird in Kleingruppen organisiert. Die Gruppeneinteilung wird in den ersten 2-4 Wochen des Semesters
stattfinden. Sie setzt sich aus einer gemeinsamen Posterpräsentation der Gruppe sowie einem mündlichen Kolloquium für jedes
Gruppenmitglied zusammen.

Kommentar: Grundschulkinder darin zu unterstützen, in der Auseinandersetzung mit konkreten Fragen und Problemen Begriffe zu klären,
weiter auszudifferenzieren (etwa von anderen Begriffen abzugrenzen), gedanklich zu durchdringen und zu begreifen ist ein
wesentlicher Bildungsauftrag. Für den Sachunterricht wird im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg die Sprache als
ein „Werkzeug der methodischen Welterschließung sowie der begrifflichen Ordnung und Modellierung von Sacherfahrungen”
angeführt: „Sie ist Medium des Denkens und der Kommunikation. Der Aufbau einer interessierten Fragehaltung, die kritische
Auseinandersetzung mit Handlungsmöglichkeiten sowie wertende Einschätzungen sind ohne Sprachkompetenz nicht möglich. In
diesem Sinne fordert und fördert der Sachunterricht Fragen und subjektive Theorien der Kinder und hilft ihnen, ihr Verständnis der
Welt vor anderen, mit anderen oder gegenüber anderen auszudrücken” (S. 3).

Im Seminar sollen Voraussetzungen und Möglichkeiten für die Unterstützung von Begriffsbildungsprozessen erörtert werden.
Im Mittelpunkt stehen dabei ausgewählte gesellschaftsrelevante Begriffe, wie sie auch im Bildungsplan oder Perspektivrahmen
Sachunterricht genannt werden. Zu diesen ausgewählten Begriffen gilt es eigenständig literaturgestützt und beispielsbezogen
begriffliche Klärungen vorzunehmen. Durch die Entwicklung einer eigenen Geschichtensequenz für Grundschüler*innen soll dann
exemplarisch deren Potenzial zur Förderung von philosophisch orientierten Begriffsbildungsprozessen eingeschätzt werden.

Die Veranstaltung ist eine Typ B-Veranstaltung, d.h. es gibt synchrone virtuelle Termine (vielleicht auch vor Ort an der
PH) zur angegebenen Veranstaltungszeit.

2.2 Veranstaltungen aus dem naturwissenschaftlichen und sozialwissenschaftlichen

Sachunterricht

MCHE 028 Experimentieren für Studierende der Grundschule
Übung 3 Credit Points

1-Gruppe
BlockVorl 08:30 - 16:30 27.05.2021-28.05.2021 2 2.211 (max. 16 Tln.) Markic, S. Rüschenpöhler, L.

1-Gruppe
BlockVorl 08:30 - 16:30 27.05.2021-28.05.2021 2 2.220 Markic, S. Rüschenpöhler, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In der Veranstaltung werden verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts auf deren Chemie Inhalte
durchleuchtet und die entsprechende SchülerInnen-Experimente sowie Demonstrationsexperimente durchgeführt. Eine
didaktische Einordnung und Reflexion der einzelnen Experimente wird stattfinden.

Kommentar: Typ B

 

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

In der Veranstaltung sind Schwangere folgenden Gefährdungen ausgesetzt:

* Gefahrenstoffe (z.B. Säuren, Farben)

 Verschiedene Bücher und Webseiten.

POL 20 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.
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Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Chemie

MA-GS-NWSU-Che-M1

1.1 Vortragsübungen: Demovorträge

1.2 Fachdidaktisches Seminar

1.3 Analytische Chemie

MCHE 028 Experimentieren für Studierende der Grundschule
Übung 3 Credit Points

1-Gruppe
BlockVorl 08:30 - 16:30 27.05.2021-28.05.2021 2 2.211 (max. 16 Tln.) Markic, S. Rüschenpöhler, L.

1-Gruppe
BlockVorl 08:30 - 16:30 27.05.2021-28.05.2021 2 2.220 Markic, S. Rüschenpöhler, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In der Veranstaltung werden verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts auf deren Chemie Inhalte
durchleuchtet und die entsprechende SchülerInnen-Experimente sowie Demonstrationsexperimente durchgeführt. Eine
didaktische Einordnung und Reflexion der einzelnen Experimente wird stattfinden.

Kommentar: Typ B

 

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

In der Veranstaltung sind Schwangere folgenden Gefährdungen ausgesetzt:

* Gefahrenstoffe (z.B. Säuren, Farben)

 Verschiedene Bücher und Webseiten.
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MA-GS-NWSU-Che-M2

2.1 Ausgewählte Fragestellungen des erziehungswissenschaftlichen Sachunterrichts

SUE 10 Geschichtengestützte Begriffsarbeit im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 26.04.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 31.05.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 14.06.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 28.06.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.07.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 26.04.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 31.05.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 14.06.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 28.06.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.07.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Wir behalten uns vor, Sie noch zu Beginn in der ersten Veranstaltungssitzung entsprechend der Seminarkonzeption auf die zwei
Seminare zu verteilen, sollte das nicht noch aufgehen.

Die Teilnahme an einer dieser Lehrveranstaltungen setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei
unentschuldigter Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Im wöchentlichen Wechsel mit diesem Seminar (M2.1) finden ebenfalls vierstündige Seminare (M2.2) aus Modul 2 statt. Sollten
Sie diese besuchen wollen, sich aber übers LSF nicht dafür anmelden können, dann wenden Sie sich bitte per Mail an die
Dozentinnen und kommen Sie zur ersten Sitzung in das jeweilige Seminar.

Benotete Modulprüfung:

Die Prüfungsleistung wird in Kleingruppen organisiert. Die Gruppeneinteilung wird in den ersten 2-4 Wochen des Semesters
stattfinden. Sie setzt sich aus einer gemeinsamen Posterpräsentation der Gruppe sowie einem mündlichen Kolloquium für jedes
Gruppenmitglied zusammen.

Kommentar: Grundschulkinder darin zu unterstützen, in der Auseinandersetzung mit konkreten Fragen und Problemen Begriffe zu klären,
weiter auszudifferenzieren (etwa von anderen Begriffen abzugrenzen), gedanklich zu durchdringen und zu begreifen ist ein
wesentlicher Bildungsauftrag. Für den Sachunterricht wird im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg die Sprache als
ein „Werkzeug der methodischen Welterschließung sowie der begrifflichen Ordnung und Modellierung von Sacherfahrungen”
angeführt: „Sie ist Medium des Denkens und der Kommunikation. Der Aufbau einer interessierten Fragehaltung, die kritische
Auseinandersetzung mit Handlungsmöglichkeiten sowie wertende Einschätzungen sind ohne Sprachkompetenz nicht möglich. In
diesem Sinne fordert und fördert der Sachunterricht Fragen und subjektive Theorien der Kinder und hilft ihnen, ihr Verständnis der
Welt vor anderen, mit anderen oder gegenüber anderen auszudrücken” (S. 3).

Im Seminar sollen Voraussetzungen und Möglichkeiten für die Unterstützung von Begriffsbildungsprozessen erörtert werden.
Im Mittelpunkt stehen dabei ausgewählte gesellschaftsrelevante Begriffe, wie sie auch im Bildungsplan oder Perspektivrahmen
Sachunterricht genannt werden. Zu diesen ausgewählten Begriffen gilt es eigenständig literaturgestützt und beispielsbezogen
begriffliche Klärungen vorzunehmen. Durch die Entwicklung einer eigenen Geschichtensequenz für Grundschüler*innen soll dann
exemplarisch deren Potenzial zur Förderung von philosophisch orientierten Begriffsbildungsprozessen eingeschätzt werden.

Die Veranstaltung ist eine Typ B-Veranstaltung, d.h. es gibt synchrone virtuelle Termine (vielleicht auch vor Ort an der
PH) zur angegebenen Veranstaltungszeit.

2.2 Veranstaltungen aus dem naturwissenschaftlichen und sozialwissenschaftlichen

Sachunterricht

POL 20 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.
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Physik

MA-GS-NWSU-Phy-M1

1.1 Seminar I nach Wahl aus den dafür ausgewiesenen Veranstaltungen

MPHY 015 „Verstehen ist ein Menschenrecht” – zur Didaktik Martin Wagenscheins
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45  2 2.113 Laukenmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Literatur, die im Seminar benötigt wird, stelle ich digital zur Verfügung. Hier die wesentlichen Quellen:

Wagenschein, M. (1968). Verstehen lehren. Genetisch – Sokratisch – Exemplarisch. Beltz, Weinheim/Berlin

Wagenschein, M., (1962). Die Pädagogische Dimension der Physik. Westermann, Braunschweig

Wagenschein, M., (1965/70). Ursprüngliches Verstehen und exaktes Denken. 2 Bände; Klett, Stuttgart

Wagenschein, M., Bahnholzer, A., Thiel, S. (1973). Kinder auf dem Wege zur Physik. Klett, Stuttgart

Wagenschein, M., (1983). Erinnerungen für morgen. Eine pädagogische Autobiographie. Beltz, Weinheim/ Basel

Berg, H.C. (Hrsg., 1980). Naturphänomene sehen und verstehen. Genetische Lehrgänge. Klett, Stuttgart

Muckenfuß, H. (1996). Grundpositionen Wagenscheins – kritisch hinterfragt. In MNU 49/8 (1996), S. 455-462

Muckenfuß, H. (2001) Retten uns die Phänomene? Anmerkungen zum Verhältnis von Wahrnehmung und Theorie. Manuskript
eines Vortrags

Wodzinski, R. (2012). Verstehen Lehren – Wagenscheins Ideen im Spiegel moderner Sachunterrichtsdidaktik. In Kruse et al.
Martin Wagenschein – Faszination und Aktualität des Genetischen. Schneider, Hohengehren, S. 139-150

Leistungsnachweis

Ob die Veranstaltung teil eines Leistungsnachweises ist oder nicht, hängt davon ab, in welchem Modul Sie die Veranstaltung
anrechnen lassen möchten. Der Leistungsnachweis kann durch eine mündliche Prüfung (i. d. R. 20 min.) oder eine Hausarbeit
erbracht werden. Den gewählten Prüfungsmodus teile ich ggf. zu Beginn der Vorlesungszeit mit.

Kommentar: Typ B

In der Veranstaltung werden wesentliche Aspekte der Didaktik Martin Wagenscheins – etwa die Bedeutung von Phänomenen
sowohl für die Naturwissenschaften als auch für den Lernprozess oder den Vorrang des Verstehens vor dem Anhäufen von
Wissen – an ausgewählten Beispielen einerseits erlebbar gemacht und andererseits reflektiert, auch im Hinblick auf die
Umsetzung in schulischem Unterricht.

MPHY 024 Anwendungsbezogenes Seminar I: Wetter und Klima
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.113 Rubitzko, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Werte Studierende,

das Format dieser Veranstaltung ist aufgrund der Situation von Covid 19 nicht vollständig geklärt. Gehen Sie von einer zeitlich
verbindlichen Onlineveranstaltung zu den ausgewiesenen Terminen aus.

Der erste verbindliche Termin über Webex unser Onlinetool ist Donnerstag der 15.04.2021 um 10:15 Uhr. Bitte loggen Sie sich im
Moodlekurs "Schwarzes Brett Physik ein, dort finden Sie den Zugang zum persönlichen Raum von mir (Rubitzko). Sollten Sie in
der ganzen ersten Woche aus dringenden Gründen verhindert sein, setzen Sie sich bitte mit mir rechtzeitig in Verbindung.

Grüße,

Thomas Rubitzko

Kommentar: Typ B

 

Beschreibung: Unterstützt durch Folien, Versuchen und Übungen werden Grundlagen der Meteorologie und der Klimatologie
vermittelt

Prüfung: siehe Modulbeschreibung  (gegebenfalls Teil der mündlichen Prüfung)

Literatur: wird in der Veranstaltung bekanntgegeben
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1.2 Seminar II nach Wahl aus den dafür ausgewiesenen Veranstaltungen

MPHY 015 „Verstehen ist ein Menschenrecht” – zur Didaktik Martin Wagenscheins
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45  2 2.113 Laukenmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Literatur, die im Seminar benötigt wird, stelle ich digital zur Verfügung. Hier die wesentlichen Quellen:

Wagenschein, M. (1968). Verstehen lehren. Genetisch – Sokratisch – Exemplarisch. Beltz, Weinheim/Berlin

Wagenschein, M., (1962). Die Pädagogische Dimension der Physik. Westermann, Braunschweig

Wagenschein, M., (1965/70). Ursprüngliches Verstehen und exaktes Denken. 2 Bände; Klett, Stuttgart

Wagenschein, M., Bahnholzer, A., Thiel, S. (1973). Kinder auf dem Wege zur Physik. Klett, Stuttgart

Wagenschein, M., (1983). Erinnerungen für morgen. Eine pädagogische Autobiographie. Beltz, Weinheim/ Basel

Berg, H.C. (Hrsg., 1980). Naturphänomene sehen und verstehen. Genetische Lehrgänge. Klett, Stuttgart

Muckenfuß, H. (1996). Grundpositionen Wagenscheins – kritisch hinterfragt. In MNU 49/8 (1996), S. 455-462

Muckenfuß, H. (2001) Retten uns die Phänomene? Anmerkungen zum Verhältnis von Wahrnehmung und Theorie. Manuskript
eines Vortrags

Wodzinski, R. (2012). Verstehen Lehren – Wagenscheins Ideen im Spiegel moderner Sachunterrichtsdidaktik. In Kruse et al.
Martin Wagenschein – Faszination und Aktualität des Genetischen. Schneider, Hohengehren, S. 139-150

Leistungsnachweis

Ob die Veranstaltung teil eines Leistungsnachweises ist oder nicht, hängt davon ab, in welchem Modul Sie die Veranstaltung
anrechnen lassen möchten. Der Leistungsnachweis kann durch eine mündliche Prüfung (i. d. R. 20 min.) oder eine Hausarbeit
erbracht werden. Den gewählten Prüfungsmodus teile ich ggf. zu Beginn der Vorlesungszeit mit.

Kommentar: Typ B

In der Veranstaltung werden wesentliche Aspekte der Didaktik Martin Wagenscheins – etwa die Bedeutung von Phänomenen
sowohl für die Naturwissenschaften als auch für den Lernprozess oder den Vorrang des Verstehens vor dem Anhäufen von
Wissen – an ausgewählten Beispielen einerseits erlebbar gemacht und andererseits reflektiert, auch im Hinblick auf die
Umsetzung in schulischem Unterricht.

MPHY 024 Anwendungsbezogenes Seminar I: Wetter und Klima
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.113 Rubitzko, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Werte Studierende,

das Format dieser Veranstaltung ist aufgrund der Situation von Covid 19 nicht vollständig geklärt. Gehen Sie von einer zeitlich
verbindlichen Onlineveranstaltung zu den ausgewiesenen Terminen aus.

Der erste verbindliche Termin über Webex unser Onlinetool ist Donnerstag der 15.04.2021 um 10:15 Uhr. Bitte loggen Sie sich im
Moodlekurs "Schwarzes Brett Physik ein, dort finden Sie den Zugang zum persönlichen Raum von mir (Rubitzko). Sollten Sie in
der ganzen ersten Woche aus dringenden Gründen verhindert sein, setzen Sie sich bitte mit mir rechtzeitig in Verbindung.

Grüße,

Thomas Rubitzko

Kommentar: Typ B

 

Beschreibung: Unterstützt durch Folien, Versuchen und Übungen werden Grundlagen der Meteorologie und der Klimatologie
vermittelt

Prüfung: siehe Modulbeschreibung  (gegebenfalls Teil der mündlichen Prüfung)

Literatur: wird in der Veranstaltung bekanntgegeben
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1.3 Seminar III nach Wahl aus den dafür ausgewiesenen Veranstaltungen

MPHY 015 „Verstehen ist ein Menschenrecht” – zur Didaktik Martin Wagenscheins
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45  2 2.113 Laukenmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Literatur, die im Seminar benötigt wird, stelle ich digital zur Verfügung. Hier die wesentlichen Quellen:

Wagenschein, M. (1968). Verstehen lehren. Genetisch – Sokratisch – Exemplarisch. Beltz, Weinheim/Berlin

Wagenschein, M., (1962). Die Pädagogische Dimension der Physik. Westermann, Braunschweig

Wagenschein, M., (1965/70). Ursprüngliches Verstehen und exaktes Denken. 2 Bände; Klett, Stuttgart

Wagenschein, M., Bahnholzer, A., Thiel, S. (1973). Kinder auf dem Wege zur Physik. Klett, Stuttgart

Wagenschein, M., (1983). Erinnerungen für morgen. Eine pädagogische Autobiographie. Beltz, Weinheim/ Basel

Berg, H.C. (Hrsg., 1980). Naturphänomene sehen und verstehen. Genetische Lehrgänge. Klett, Stuttgart

Muckenfuß, H. (1996). Grundpositionen Wagenscheins – kritisch hinterfragt. In MNU 49/8 (1996), S. 455-462

Muckenfuß, H. (2001) Retten uns die Phänomene? Anmerkungen zum Verhältnis von Wahrnehmung und Theorie. Manuskript
eines Vortrags

Wodzinski, R. (2012). Verstehen Lehren – Wagenscheins Ideen im Spiegel moderner Sachunterrichtsdidaktik. In Kruse et al.
Martin Wagenschein – Faszination und Aktualität des Genetischen. Schneider, Hohengehren, S. 139-150

Leistungsnachweis

Ob die Veranstaltung teil eines Leistungsnachweises ist oder nicht, hängt davon ab, in welchem Modul Sie die Veranstaltung
anrechnen lassen möchten. Der Leistungsnachweis kann durch eine mündliche Prüfung (i. d. R. 20 min.) oder eine Hausarbeit
erbracht werden. Den gewählten Prüfungsmodus teile ich ggf. zu Beginn der Vorlesungszeit mit.

Kommentar: Typ B

In der Veranstaltung werden wesentliche Aspekte der Didaktik Martin Wagenscheins – etwa die Bedeutung von Phänomenen
sowohl für die Naturwissenschaften als auch für den Lernprozess oder den Vorrang des Verstehens vor dem Anhäufen von
Wissen – an ausgewählten Beispielen einerseits erlebbar gemacht und andererseits reflektiert, auch im Hinblick auf die
Umsetzung in schulischem Unterricht.

MPHY 024 Anwendungsbezogenes Seminar I: Wetter und Klima
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.113 Rubitzko, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Werte Studierende,

das Format dieser Veranstaltung ist aufgrund der Situation von Covid 19 nicht vollständig geklärt. Gehen Sie von einer zeitlich
verbindlichen Onlineveranstaltung zu den ausgewiesenen Terminen aus.

Der erste verbindliche Termin über Webex unser Onlinetool ist Donnerstag der 15.04.2021 um 10:15 Uhr. Bitte loggen Sie sich im
Moodlekurs "Schwarzes Brett Physik ein, dort finden Sie den Zugang zum persönlichen Raum von mir (Rubitzko). Sollten Sie in
der ganzen ersten Woche aus dringenden Gründen verhindert sein, setzen Sie sich bitte mit mir rechtzeitig in Verbindung.

Grüße,

Thomas Rubitzko

Kommentar: Typ B

 

Beschreibung: Unterstützt durch Folien, Versuchen und Übungen werden Grundlagen der Meteorologie und der Klimatologie
vermittelt

Prüfung: siehe Modulbeschreibung  (gegebenfalls Teil der mündlichen Prüfung)

Literatur: wird in der Veranstaltung bekanntgegeben
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MA-GS-NWSU-Phy-M2

2.1 Ausgewählte Fragestellungen des erziehungswissenschaftlichen Sachunterrichts

SUE 10 Geschichtengestützte Begriffsarbeit im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 26.04.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 31.05.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 14.06.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 28.06.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.07.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 26.04.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 31.05.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 14.06.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 28.06.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.07.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Wir behalten uns vor, Sie noch zu Beginn in der ersten Veranstaltungssitzung entsprechend der Seminarkonzeption auf die zwei
Seminare zu verteilen, sollte das nicht noch aufgehen.

Die Teilnahme an einer dieser Lehrveranstaltungen setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei
unentschuldigter Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Im wöchentlichen Wechsel mit diesem Seminar (M2.1) finden ebenfalls vierstündige Seminare (M2.2) aus Modul 2 statt. Sollten
Sie diese besuchen wollen, sich aber übers LSF nicht dafür anmelden können, dann wenden Sie sich bitte per Mail an die
Dozentinnen und kommen Sie zur ersten Sitzung in das jeweilige Seminar.

Benotete Modulprüfung:

Die Prüfungsleistung wird in Kleingruppen organisiert. Die Gruppeneinteilung wird in den ersten 2-4 Wochen des Semesters
stattfinden. Sie setzt sich aus einer gemeinsamen Posterpräsentation der Gruppe sowie einem mündlichen Kolloquium für jedes
Gruppenmitglied zusammen.

Kommentar: Grundschulkinder darin zu unterstützen, in der Auseinandersetzung mit konkreten Fragen und Problemen Begriffe zu klären,
weiter auszudifferenzieren (etwa von anderen Begriffen abzugrenzen), gedanklich zu durchdringen und zu begreifen ist ein
wesentlicher Bildungsauftrag. Für den Sachunterricht wird im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg die Sprache als
ein „Werkzeug der methodischen Welterschließung sowie der begrifflichen Ordnung und Modellierung von Sacherfahrungen”
angeführt: „Sie ist Medium des Denkens und der Kommunikation. Der Aufbau einer interessierten Fragehaltung, die kritische
Auseinandersetzung mit Handlungsmöglichkeiten sowie wertende Einschätzungen sind ohne Sprachkompetenz nicht möglich. In
diesem Sinne fordert und fördert der Sachunterricht Fragen und subjektive Theorien der Kinder und hilft ihnen, ihr Verständnis der
Welt vor anderen, mit anderen oder gegenüber anderen auszudrücken” (S. 3).

Im Seminar sollen Voraussetzungen und Möglichkeiten für die Unterstützung von Begriffsbildungsprozessen erörtert werden.
Im Mittelpunkt stehen dabei ausgewählte gesellschaftsrelevante Begriffe, wie sie auch im Bildungsplan oder Perspektivrahmen
Sachunterricht genannt werden. Zu diesen ausgewählten Begriffen gilt es eigenständig literaturgestützt und beispielsbezogen
begriffliche Klärungen vorzunehmen. Durch die Entwicklung einer eigenen Geschichtensequenz für Grundschüler*innen soll dann
exemplarisch deren Potenzial zur Förderung von philosophisch orientierten Begriffsbildungsprozessen eingeschätzt werden.

Die Veranstaltung ist eine Typ B-Veranstaltung, d.h. es gibt synchrone virtuelle Termine (vielleicht auch vor Ort an der
PH) zur angegebenen Veranstaltungszeit.

2.2 Veranstaltungen aus dem naturwissenschaftlichen und sozialwissenschaftlichen

Sachunterricht

MCHE 028 Experimentieren für Studierende der Grundschule
Übung 3 Credit Points

1-Gruppe
BlockVorl 08:30 - 16:30 27.05.2021-28.05.2021 2 2.211 (max. 16 Tln.) Markic, S. Rüschenpöhler, L.

1-Gruppe
BlockVorl 08:30 - 16:30 27.05.2021-28.05.2021 2 2.220 Markic, S. Rüschenpöhler, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In der Veranstaltung werden verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts auf deren Chemie Inhalte
durchleuchtet und die entsprechende SchülerInnen-Experimente sowie Demonstrationsexperimente durchgeführt. Eine
didaktische Einordnung und Reflexion der einzelnen Experimente wird stattfinden.

Kommentar: Typ B

 

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

In der Veranstaltung sind Schwangere folgenden Gefährdungen ausgesetzt:

* Gefahrenstoffe (z.B. Säuren, Farben)

 Verschiedene Bücher und Webseiten.

POL 20 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.
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Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Technik

MA-GS-NWSU-Tec-M1

1.1 Geschichte, Stand und Perspektiven des Technikunterrichts

1.2 Projekt: Fachpraktische Arbeit

MBIO 049 Projekt Streuobst: Lebens- und Nutzungsraum Streuobstwiese mit Bildungspartnern
interdisziplinär begreifbar machen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 12.04.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 18:00 Mo, 03.05.2021 Baumhakl, T. Holdorf, K. Schaal,
S. Schaal, S.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 07.06.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 05.07.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 02.08.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 06.09.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 24.09.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Streuobstwiese Projektbesprechung

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Streuobstwiesen sind ein einmaliges Landschafts- und Kulturgut. Das Projekt soll sowohl ein Bewusstsein für die Vielfältigkeit
dieses Ökosystems wecken als auch dessen umfangreiche Nutzungsmöglichkeiten aufzeigen.

Der Schwerpunkt liegt dabei sowohl auf dem biologischen Lebensraum Streuobstwiese als auch auf der technischen
Verarbeitung von Produkten des Nutzungsraums Streuobstwiese durch den Menschen. Durch diese intensive und
interdisziplinäre Vernetzung wird weit über die Fachgrenzen hinaus gearbeitet und gelernt.

Ziel des Projekts ist es, für die App „Actionbound” einen digitalen sprachsensiblen Baustein zu erstellen, der vor Ort auf
einer Streuobstwiese gespielt werden kann. Die erstellten „Bounds” werden den Projektpartnern der Streuobstpädagogen
e.V., des Schwäbischen Streuobstparadieses e.V. und des Amts für Umweltschutz Stuttgart zur individuellen Nutzung und
Zusammenstellung zur Verfügung gestellt.

Der Projektzeitrahmen orientiert sich am Jahreszyklus auf der Streuobstwiese von März bis Ende September 2021. Beachten
Sie, dass dieses Projekt daher bereits VOR Vorlesungsbeginn am 19.März 2021 beginnt und bis zum 24.September
2021 über den Vorlesungszeitraum hinaus geht. In Projekten ist der Arbeitsaufwand grundsätzlich höher, dafür aber auch
ergiebiger!

Coronabedingt wäre es ideal, wenn Sie mögliche Nisthilfen oder Vogelnistkästen in einer privaten Werkstatt anfertigen könnten.

Kommentar: Typ B

Diese Veranstaltung ist ein gemeinsames Projekt der Fachbereiche Technik, Biologie und Deutsch der PH Ludwigsburg. Neben
der asynchronen Hauptarbeit in Moodle & Actionbound ist eine verbindliche Teilnahme an den unten aufgelisteten Terminen
verpflichtend. Folgende Voraussetzungen gelten für das Projekt:

- Intensive Einarbeitung in die Seminarmaterialien und Bearbeitung aller Modulaufgaben im Moodle-Kurs

- Intensive regelmäßige Treffen in der Kleingruppe, um auf einer Streuobstwiese die Materialien praktisch umzusetzen und zu
erproben.

- Ausarbeitung eines sprachsensiblen adressatenorientierten Projektbausteins für Schülerinnen und Schüler in der App
„Actionbound”

Projektverlauf/ Kompakttage:

* Projektauftakt (19. März 2021 um 9 Uhr via Webex): Einführung in die Projektkonzeption und erste Ideenschmiede.

• Regelmäßige Webex-Projektbesprechungen immer am ersten Montag im Monat von 12:30-14 Uhr

• Praktisches Erproben bisheriger Projektbausteine über die App „Actionbound”, ggfs. zusammen mit interessierten
Streuobstpädagogen*innen.

• Online-Phase: Die Kleingruppen erarbeiten die Fachinhalte nach Terminfristen und erstellen einen „Pitch” (5-minütige
Vorstellung der Idee zur Ausarbeitung des Projektbausteins).

• Ideenvorstellung (17.Juni 2021, 16:15-18:30 Uhr): Die „Pitches” werden unter Dozierenden- und Expert*inn*enbeteiligung
vorgestellt und diskutiert.

• Projektabschluss: Aktionstag Streuobst (24.September 2021) Am Vormittag werden Schulklassen eingeladen, die Ihre Bounds
aus Streuobstwiesen spielen können. Nachmittags von 14:30-16 Uhr findet eine gemeinsame öffentliche Projektpräsentation statt.

Der Leistungsnachweis ist abhängig von der Prüfungsordnung und des Fachmoduls, für das Sie sich das Projekt anrechnen
lassen möchten. Studierende, die Technik und Biologie studieren, können den Kurs entweder nur für das Fach Technik oder
Biologie anrechnen lassen. Studierende, die das Seminar für das Studienprofil in Bereich 2 besuchen wollen, bietet dieses
Seminar auch die Möglichkeit für eine Abschlussarbeit.

1.3 Lehr- und Lernverfahren für technisch akzentuierte Inhalte des

Grundschulunterrichts

MTEC 033 Lehr- und Lernverfahren für technisch akzentuierte Inhalte des Grundschulunterrichts
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45  7 7.004 (max. 14 Tln.) Borgenheimer, B.

Dienstag 16:15 - 17:45  7 7.005 Borgenheimer, B.

Dienstag 16:15 - 17:45  7 7.102 Borgenheimer, B.

Dienstag 16:15 - 17:45  7 7.103 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form eines Portfolios aus den Inhalten der Veranstaltungen
1.1-1.3 erbracht (MA-Studiengang Grundschule).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung wird zunächst die didaktische Stellung der Methoden im Zusammenhang mit den Zielen, Inhalten und
Medien des Technikunterrichts geklärt. Ausgehend von einem angemessenen Lernbegriff und den Zielen einer elementaren
technischen Bildung wird dann die Ablaufstruktur der fachspezifischen Methoden, deren spezifische inhaltliche Ausrichtung und
ihre spezifische Art des Lernprozesses (Kompetenzerwerbs) erarbeitet. An praktischen Unterrichtsbeispielen werden dann die
Methoden dargestellt und ihr Zusammenspiel mit den Medien erarbeitet. Ebenso wird in dieser Veranstaltung auf die Spezifik der
Primarstufe in der Unterrichtsplanung, -durchführung und -evaluation eingegangen.

MA-GS-NWSU-Tec-M2

2.1 Ausgewählte Fragestellungen des erziehungswissenschaftlichen Sachunterrichts

SUE 10 Geschichtengestützte Begriffsarbeit im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 26.04.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 31.05.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 14.06.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 28.06.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.07.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 26.04.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 31.05.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 14.06.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 28.06.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.07.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Wir behalten uns vor, Sie noch zu Beginn in der ersten Veranstaltungssitzung entsprechend der Seminarkonzeption auf die zwei
Seminare zu verteilen, sollte das nicht noch aufgehen.

Die Teilnahme an einer dieser Lehrveranstaltungen setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei
unentschuldigter Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Im wöchentlichen Wechsel mit diesem Seminar (M2.1) finden ebenfalls vierstündige Seminare (M2.2) aus Modul 2 statt. Sollten
Sie diese besuchen wollen, sich aber übers LSF nicht dafür anmelden können, dann wenden Sie sich bitte per Mail an die
Dozentinnen und kommen Sie zur ersten Sitzung in das jeweilige Seminar.

Benotete Modulprüfung:

Die Prüfungsleistung wird in Kleingruppen organisiert. Die Gruppeneinteilung wird in den ersten 2-4 Wochen des Semesters
stattfinden. Sie setzt sich aus einer gemeinsamen Posterpräsentation der Gruppe sowie einem mündlichen Kolloquium für jedes
Gruppenmitglied zusammen.

Kommentar: Grundschulkinder darin zu unterstützen, in der Auseinandersetzung mit konkreten Fragen und Problemen Begriffe zu klären,
weiter auszudifferenzieren (etwa von anderen Begriffen abzugrenzen), gedanklich zu durchdringen und zu begreifen ist ein
wesentlicher Bildungsauftrag. Für den Sachunterricht wird im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg die Sprache als
ein „Werkzeug der methodischen Welterschließung sowie der begrifflichen Ordnung und Modellierung von Sacherfahrungen”
angeführt: „Sie ist Medium des Denkens und der Kommunikation. Der Aufbau einer interessierten Fragehaltung, die kritische
Auseinandersetzung mit Handlungsmöglichkeiten sowie wertende Einschätzungen sind ohne Sprachkompetenz nicht möglich. In
diesem Sinne fordert und fördert der Sachunterricht Fragen und subjektive Theorien der Kinder und hilft ihnen, ihr Verständnis der
Welt vor anderen, mit anderen oder gegenüber anderen auszudrücken” (S. 3).

Im Seminar sollen Voraussetzungen und Möglichkeiten für die Unterstützung von Begriffsbildungsprozessen erörtert werden.
Im Mittelpunkt stehen dabei ausgewählte gesellschaftsrelevante Begriffe, wie sie auch im Bildungsplan oder Perspektivrahmen
Sachunterricht genannt werden. Zu diesen ausgewählten Begriffen gilt es eigenständig literaturgestützt und beispielsbezogen
begriffliche Klärungen vorzunehmen. Durch die Entwicklung einer eigenen Geschichtensequenz für Grundschüler*innen soll dann
exemplarisch deren Potenzial zur Förderung von philosophisch orientierten Begriffsbildungsprozessen eingeschätzt werden.

Die Veranstaltung ist eine Typ B-Veranstaltung, d.h. es gibt synchrone virtuelle Termine (vielleicht auch vor Ort an der
PH) zur angegebenen Veranstaltungszeit.

2.2 Veranstaltungen aus dem naturwissenschaftlichen und sozialwissenschaftlichen

Sachunterricht

MCHE 028 Experimentieren für Studierende der Grundschule
Übung 3 Credit Points

1-Gruppe
BlockVorl 08:30 - 16:30 27.05.2021-28.05.2021 2 2.211 (max. 16 Tln.) Markic, S. Rüschenpöhler, L.

1-Gruppe
BlockVorl 08:30 - 16:30 27.05.2021-28.05.2021 2 2.220 Markic, S. Rüschenpöhler, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In der Veranstaltung werden verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts auf deren Chemie Inhalte
durchleuchtet und die entsprechende SchülerInnen-Experimente sowie Demonstrationsexperimente durchgeführt. Eine
didaktische Einordnung und Reflexion der einzelnen Experimente wird stattfinden.

Kommentar: Typ B

 

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

In der Veranstaltung sind Schwangere folgenden Gefährdungen ausgesetzt:

* Gefahrenstoffe (z.B. Säuren, Farben)

 Verschiedene Bücher und Webseiten.

POL 20 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.
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Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht

Geographie

MA-GS-SWSU-Geo-M1

1.1 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik I

GEO 17 Kompaktseminar: Interkulturelles Lernen mit Fokus auf Afrika: Kulturelle
Sensibilisierung in Schule und Unterricht als Kompetenz für Frieden, Diversität und
Inklusion an ausgewählten Beispielen im Fokus auf Afrika

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 02.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 03.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden. Kompaktseminar: 2.9. + 3.9.2021 Online, 23.9. + 24.9.2021 Präsenz.

GEO 18 Kompaktseminar: Mobile Learning im Geographieunterricht (September 2021)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

keine Angabe -  Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden.

Kommentar: Das projektorientierte Seminar möchte fachdidaktische Theorie mit praxisrelevanten Fragestellungen verknüpfen. Über das
Kennenlernen verschiedener Konzepte des Mobile Learnings hinaus liegt deshalb der Fokus des Seminars auf der Realisierung
eines eigenen Unterrichtsprojekts. Konkret sollen mithilfe einer App mobile ortsbezogene Lernangebote entwickelt und erprobt
werden.

Das Seminar findet als Blockveranstaltung im September 2021 statt. Die genauen Seminartermine folgen. Bitte nehmen Sie an
der verbindlichen Vorbesprechung am Do., 6.5. um 12 Uhr via Webex teil (https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/hiller).

GEO 23 Aktuelle Fragestellungen der Geographiedidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Das Seminar bietet einen theorie- und forschungsorientierten Überblick über spezifische Fragestellungen und Konzepte, die
in der Geographiedidaktik aktuell diskutiert werden z.B. zur Relevanz ausgewählter Lernvoraussetzungen, zu grundlegenden
Konzepten geographischer Bildung sowie zu ausgewählten fachspezifischen Medien und Methoden. Der Seminarinhalt ist
Bestandteil der mündlichen Prüfung in den Master-Studiengängen.

GEO 26 Naturwissenschaftliche Arbeitsweisen im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.226 (max. 20 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann.

1.2 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik II

GEO 17 Kompaktseminar: Interkulturelles Lernen mit Fokus auf Afrika: Kulturelle
Sensibilisierung in Schule und Unterricht als Kompetenz für Frieden, Diversität und
Inklusion an ausgewählten Beispielen im Fokus auf Afrika

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 02.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 03.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden. Kompaktseminar: 2.9. + 3.9.2021 Online, 23.9. + 24.9.2021 Präsenz.
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GEO 18 Kompaktseminar: Mobile Learning im Geographieunterricht (September 2021)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

keine Angabe -  Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden.

Kommentar: Das projektorientierte Seminar möchte fachdidaktische Theorie mit praxisrelevanten Fragestellungen verknüpfen. Über das
Kennenlernen verschiedener Konzepte des Mobile Learnings hinaus liegt deshalb der Fokus des Seminars auf der Realisierung
eines eigenen Unterrichtsprojekts. Konkret sollen mithilfe einer App mobile ortsbezogene Lernangebote entwickelt und erprobt
werden.

Das Seminar findet als Blockveranstaltung im September 2021 statt. Die genauen Seminartermine folgen. Bitte nehmen Sie an
der verbindlichen Vorbesprechung am Do., 6.5. um 12 Uhr via Webex teil (https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/hiller).

GEO 23 Aktuelle Fragestellungen der Geographiedidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Das Seminar bietet einen theorie- und forschungsorientierten Überblick über spezifische Fragestellungen und Konzepte, die
in der Geographiedidaktik aktuell diskutiert werden z.B. zur Relevanz ausgewählter Lernvoraussetzungen, zu grundlegenden
Konzepten geographischer Bildung sowie zu ausgewählten fachspezifischen Medien und Methoden. Der Seminarinhalt ist
Bestandteil der mündlichen Prüfung in den Master-Studiengängen.

GEO 26 Naturwissenschaftliche Arbeitsweisen im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.226 (max. 20 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann.

1.3 6 Exkursionstage

GEO 13 Großexkursion Deutschland (September 2021)
Exkursion 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

keine Angabe -  Conrad, D. Drieling, K.
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Bemerkungen: Wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten. Das Seminar "Regionale Geographie Deutschlands" dient als
Vorbereitungsseminar und muss parallel in diesem Semester besucht werden, wenn es nicht bereits besucht wurde. Die
Anmeldung erfolgt nicht im LSF, sondern über Moodle (auf Geo-Rundmail achten).

Kommentar: Die Exkursion vermittelt einen Überblick über die regionale Geographie (Ost-)Deutschlands anhand von ausgewählten
Fallbeispielen. 

In Gruppen werden Routen und Standorte exkursionsdidaktisch so aufbereitet, dass vor Ort spezifische Fragestellungen mit
verschiedenen Fachmethoden erarbeitet und untersucht werden können.

Die Exkursion soll, wenn möglich, im September 2021 stattfinden. Genauere Informationen zur Anmeldung,
Organisation, Ablauf und evtl. Anpassungen aufgrund der Pandemie erhalten Sie über unserer Geo-Rundmail über den
Moodlekurs: Fach Geographie.

GEO 15 Diverse Tages- und Mehrtagesexkursionen
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Bemerkungen: Die Anmeldung erfolgt nicht über LSF, sondern über Moodle (auf Geo-Rundmail achten)

MA-GS-SWSU-Geo-M2

2.1 Ausgewählte Fragestellungen des erziehungswissenschaftlichen Sachunterrichts

SUE 10 Geschichtengestützte Begriffsarbeit im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 26.04.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 31.05.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 14.06.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 28.06.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.07.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 26.04.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 31.05.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 14.06.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 28.06.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.07.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Wir behalten uns vor, Sie noch zu Beginn in der ersten Veranstaltungssitzung entsprechend der Seminarkonzeption auf die zwei
Seminare zu verteilen, sollte das nicht noch aufgehen.

Die Teilnahme an einer dieser Lehrveranstaltungen setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei
unentschuldigter Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Im wöchentlichen Wechsel mit diesem Seminar (M2.1) finden ebenfalls vierstündige Seminare (M2.2) aus Modul 2 statt. Sollten
Sie diese besuchen wollen, sich aber übers LSF nicht dafür anmelden können, dann wenden Sie sich bitte per Mail an die
Dozentinnen und kommen Sie zur ersten Sitzung in das jeweilige Seminar.

Benotete Modulprüfung:

Die Prüfungsleistung wird in Kleingruppen organisiert. Die Gruppeneinteilung wird in den ersten 2-4 Wochen des Semesters
stattfinden. Sie setzt sich aus einer gemeinsamen Posterpräsentation der Gruppe sowie einem mündlichen Kolloquium für jedes
Gruppenmitglied zusammen.

Kommentar: Grundschulkinder darin zu unterstützen, in der Auseinandersetzung mit konkreten Fragen und Problemen Begriffe zu klären,
weiter auszudifferenzieren (etwa von anderen Begriffen abzugrenzen), gedanklich zu durchdringen und zu begreifen ist ein
wesentlicher Bildungsauftrag. Für den Sachunterricht wird im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg die Sprache als
ein „Werkzeug der methodischen Welterschließung sowie der begrifflichen Ordnung und Modellierung von Sacherfahrungen”
angeführt: „Sie ist Medium des Denkens und der Kommunikation. Der Aufbau einer interessierten Fragehaltung, die kritische
Auseinandersetzung mit Handlungsmöglichkeiten sowie wertende Einschätzungen sind ohne Sprachkompetenz nicht möglich. In
diesem Sinne fordert und fördert der Sachunterricht Fragen und subjektive Theorien der Kinder und hilft ihnen, ihr Verständnis der
Welt vor anderen, mit anderen oder gegenüber anderen auszudrücken” (S. 3).

Im Seminar sollen Voraussetzungen und Möglichkeiten für die Unterstützung von Begriffsbildungsprozessen erörtert werden.
Im Mittelpunkt stehen dabei ausgewählte gesellschaftsrelevante Begriffe, wie sie auch im Bildungsplan oder Perspektivrahmen
Sachunterricht genannt werden. Zu diesen ausgewählten Begriffen gilt es eigenständig literaturgestützt und beispielsbezogen
begriffliche Klärungen vorzunehmen. Durch die Entwicklung einer eigenen Geschichtensequenz für Grundschüler*innen soll dann
exemplarisch deren Potenzial zur Förderung von philosophisch orientierten Begriffsbildungsprozessen eingeschätzt werden.

Die Veranstaltung ist eine Typ B-Veranstaltung, d.h. es gibt synchrone virtuelle Termine (vielleicht auch vor Ort an der
PH) zur angegebenen Veranstaltungszeit.

2.2 Veranstaltungen aus dem naturwissenschaftlichen und sozialwissenschaftlichen

Sachunterricht

MCHE 028 Experimentieren für Studierende der Grundschule
Übung 3 Credit Points

1-Gruppe
BlockVorl 08:30 - 16:30 27.05.2021-28.05.2021 2 2.211 (max. 16 Tln.) Markic, S. Rüschenpöhler, L.

1-Gruppe
BlockVorl 08:30 - 16:30 27.05.2021-28.05.2021 2 2.220 Markic, S. Rüschenpöhler, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In der Veranstaltung werden verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts auf deren Chemie Inhalte
durchleuchtet und die entsprechende SchülerInnen-Experimente sowie Demonstrationsexperimente durchgeführt. Eine
didaktische Einordnung und Reflexion der einzelnen Experimente wird stattfinden.

Kommentar: Typ B

 

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

In der Veranstaltung sind Schwangere folgenden Gefährdungen ausgesetzt:

* Gefahrenstoffe (z.B. Säuren, Farben)

 Verschiedene Bücher und Webseiten.

POL 20 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.
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Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Geschichte

MA-GS-SWSU-Ges-M1

1.1 Seminar zu einer geschichtsdidaktischen Fragestellung unter Berücksichtigung des

historischen Lernens im Sachunterricht

GES 23 Zeitzeugen im Geschichtsunterricht
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.340 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Zeitzeugen bilden eine vernachlässigte Quelle im Geschichtsunterricht. Dabei bieten sie viele Möglichkeiten für historisches
Lernen, eignen sich um Medienkompetenz zu schulen, helfen Schülerinnen und Schüler mit Deutungsmöglichkeiten in ihrer
Gegenwart zurechtzukommen und können zeigen, wie Historiker "Geschichte machen". Wir werden uns im Seminar damit
beschäftigen, was es zu berücksichtigen gilt, wenn wir mit Zeitzeugen umgehen, was deren Darstellung beeinflusst und welche
psychologischen Faktoren bei Erinnerungen eine Rolle spielen. In einem zweiten Bereich werden wir auf den wissenschaftlichen
Aspekt eingehen und uns mit "oral history" und ihren Techniken beschäftigen, bevor wir auf das didaktische Potential eingehen.
Um nicht in der Theorie verhaftet zu bleiben, werden wir uns mit mehreren Zeitzeugen beschäftigen, die uns von ihrer "Kindheit
und Jugend auf beiden Seiten der Mauer" berichten werden. 

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit bei webex Sitzungen und Abgabe Portfolio am Ende. 

Typ B Veranstaltung: Das Seminar wird aus zwei Elementen bestehen: Verpflichtenden synchronen webex Sitzungen (teilweise
mit Zeitzeugengesprächen) und Aufgaben, die asynchronin Moodle bearbeitet werden. In webex Sitzungen bitte ich Sie, Ihre
Kameras einzuschalten. Die Sitzungen werden nicht aufgezeichnet. Zwischen den ca. sechs webex Sitzungen werden Sie Texte
lesen und Videos anschauen, um sich die theoretischen Hintergründe zu erarbeiten. Das Resultat dieser Aufgaben wird am Ende
des Semesters in Form eines Portfolios eingereicht. Zu einer Bearbeitung parallel zum Seminar wird aber geraten. 

GES 40 Kompaktseminar: Jüdisches Leben in Freudental im Spannungsfeld von Assimilation
und kultureller Eigenständigkeit - Regionalgeschichte im Geschichtsunterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

BlockVorl - 20.09.2021-23.09.2021 Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Di, 21.09.2021 4 4.226 (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Di, 21.09.2021 5 5.210 (PC) (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Mi, 22.09.2021 4 4.226 (max. 19 Tln.) Völkel, B.
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Einzel 09:00 - 13:00 Mi, 22.09.2021 5 5.210 (PC) (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Präsenzseminar (vor Ort oder online) statt - hoffentlich jedoch in der Synagoge Freudenthal. Sollte dies
coronabedingt noch immer nicht möglich sein, werden Sie rechtzeitig über die neuen Modalitäten informiert.

Am Beispiel der jüdischen Gemeinde in Freudental kann nachvollzogen werden, wie sich das gesellschaftspolitische
Zusammenleben zwischen christlicher Dominanzgesellschaft und jüdischer Minderheit vom 18. – 20 Jahrhundert gestaltete. In
diese Zeit fällt der Wandel vom so genannten Schutzjuden zum Staatsbürger bis hin in die völlige Entrechtung und schließlich
Vernichtung durch die Nationalsozialisten. Heute gibt es kein jüdisches Leben mehr in Freudental.

In diesem Seminar werden wir uns mit Fragen der sozialen Bindung, dem Bestreben nach Assimilation bei gleichzeitiger
kultureller Eigenständigkeit in einem zunehmend antisemitischen Umfeld befassen und versuchen zu klären, warum
Judenemanzipation und bürgerlicher Antisemitismus so eng zusammengehören. Wir werden den bürgerlichen Antisemitismus
vom rassischen Antisemitismus der Nationalsozialistischen abgrenzen und den antisemitischen Kontinuitäten nach 1945
nachgehen.

Aus den erarbeiteten fachwissenschaftlichen Grundlagen werden Unterrichtsideen entwickelt, vorgestellt und diskutiert, die
den außerschulischen Lernort Freudental im Kontext einer deutsch-christlich und deutsch-jüdischen Beziehungsgeschichte für
Schülerinnen und Schüler bedeutsam machen.

Kompaktseminar im Pädagogisch-Kulturellen Centrum

Ehemalige Synagoge Freudental

Strombergstraße 19, 74392 Freudental

Kosten: 250 Euro pro Person für Unterkunft und Verpflegung

T +49 (0)7143 24142

F +49 (0)7143 28196

www.pkc-freudental.de

GES 42 Ob die Weiber Menschen sind? - Geschlechterdiskurse im 18. und 19. Jahrhundert als
Thema im Geschichtsunterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Titel des Seminars ist einer anonym verfassten lateinischen Schrift aus dem Jahr 1595 entlehnt, die 1618 in die deutsche
Sprache übersetzt wurde. Auch, wenn diese Schrift bereits von Zeitgenossen als Satire verstanden und ihr auch widersprochen
wurde, setzte sie eine Debatte in Gang, bei der es im Verlauf von Renaissance und Aufklärung zunehmend um die Frage
nach `dem Wesen` der Frau ging, die als das `andere Geschlecht` die Hälfte der Menschheit in der Moderne repräsentierte.
Die Frage wurde relevant, was die beiden Hälften der Gesellschaft voreinander unterschied und in welchem Verhältnis beide
Geschlechter zueinander innerhalb einer Gesellschaft stehen sollten. Im 19. Jahrhundert entwickelten sich auf diese Weise
normorientierte Debatten um Geschlechterordnungen, die nachhaltige Konsequenzen in die Bereiche zeigten, die wir heute als
sexuelle Vielfalt anerkennen. Gleichzeitig wurden diese Diskurse auch mit Blick auf die kolonialen Praktiken in Afrika geführt
sowie in die Geschlechterdiskurse des Osmanischen Reiches mit aufgenommen.

In diesem Seminar werden wir uns im ersten Drittel mit den fachwissenschaftlichen Grundlagen befassen; im zweiten Teil
schauen wir uns das geschichtsdidaktische Prinzip der Multiperspektivität sowie den geschichtstheoretischen Zugang der
Globalgeschichte genauer an, um im dritten Teil des Seminars Unterrichtsideen zu dieser Thematik zu entwickeln, vorzustellen
und zu reflektieren.

Das Seminar findet als asynchrones Seminar statt. Am Dienstag, dem 13. 4. 2021 beginnen wir jedoch mit einem gemeinsamen
webex Treffen um 8.00 Uhr, um die Modalitäten des Seminars zu besprechen. Von Zeit zu Zeit werden nach ausreichender
Vorankündigung weitere webex Treffen angeboten, um die Inhalte des Seminars zu reflektieren. Eine Teilnahmebescheinigung
(Unterschrift) erhalten Sie, wenn alle Aufgaben fristgerecht eingereicht und als bestanden bewertet wurden. Modulprüfungen sind
in diesem Seminar möglich.

1.2 Vertiefung 'Theorie und Praxis' des Geschichtsunterrichts

GES 26 Der biografische Zugang zu Geschichten des Holocaust
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Das Seminar richtet sich besonders an Studierende der Sonderpädagogik und Primarstufe. Im Seminar befassen wir uns mit
biografischen Geschichten aus der Zeit des Holocaust und überlegen, ob und inwiefern diese anschlussfähig für Schüler*innen
im Primarbereich und mit Anspruch auf sonderpädagogische Förderung sind. Wir beschäftigen uns dabei auch mit den
Bildungsplänen und überlegen, wie wir diese in der Unterrichtsplanung berücksichtigen können. Ziel des Seminars ist, dass Sie
anhand theoretischer Überlegungen Ideen und Wissen für die praktische Planung von Geschichtsunterricht erwerben.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 40 Kompaktseminar: Jüdisches Leben in Freudental im Spannungsfeld von Assimilation
und kultureller Eigenständigkeit - Regionalgeschichte im Geschichtsunterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

BlockVorl - 20.09.2021-23.09.2021 Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Di, 21.09.2021 4 4.226 (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Di, 21.09.2021 5 5.210 (PC) (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Mi, 22.09.2021 4 4.226 (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Mi, 22.09.2021 5 5.210 (PC) (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Präsenzseminar (vor Ort oder online) statt - hoffentlich jedoch in der Synagoge Freudenthal. Sollte dies
coronabedingt noch immer nicht möglich sein, werden Sie rechtzeitig über die neuen Modalitäten informiert.

Am Beispiel der jüdischen Gemeinde in Freudental kann nachvollzogen werden, wie sich das gesellschaftspolitische
Zusammenleben zwischen christlicher Dominanzgesellschaft und jüdischer Minderheit vom 18. – 20 Jahrhundert gestaltete. In
diese Zeit fällt der Wandel vom so genannten Schutzjuden zum Staatsbürger bis hin in die völlige Entrechtung und schließlich
Vernichtung durch die Nationalsozialisten. Heute gibt es kein jüdisches Leben mehr in Freudental.

In diesem Seminar werden wir uns mit Fragen der sozialen Bindung, dem Bestreben nach Assimilation bei gleichzeitiger
kultureller Eigenständigkeit in einem zunehmend antisemitischen Umfeld befassen und versuchen zu klären, warum
Judenemanzipation und bürgerlicher Antisemitismus so eng zusammengehören. Wir werden den bürgerlichen Antisemitismus
vom rassischen Antisemitismus der Nationalsozialistischen abgrenzen und den antisemitischen Kontinuitäten nach 1945
nachgehen.

Aus den erarbeiteten fachwissenschaftlichen Grundlagen werden Unterrichtsideen entwickelt, vorgestellt und diskutiert, die
den außerschulischen Lernort Freudental im Kontext einer deutsch-christlich und deutsch-jüdischen Beziehungsgeschichte für
Schülerinnen und Schüler bedeutsam machen.

Kompaktseminar im Pädagogisch-Kulturellen Centrum

Ehemalige Synagoge Freudental

Strombergstraße 19, 74392 Freudental

Kosten: 250 Euro pro Person für Unterkunft und Verpflegung

T +49 (0)7143 24142

F +49 (0)7143 28196

www.pkc-freudental.de

1.3 Seminar aus einer historischen Epoche

GES 06 Kompaktseminar: 2. Düppelmarsch - Reenactement auf den Spuren des Deutsch-
Dänischen Krieges von 1864

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 08:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Arand, T.

Kommentar: Die Veranstaltung ist bereits ausgebucht.
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GES 12 "Und wenn ich auch dekadent sein will?" Luxus und Dekadenz in der römischen
Kaiserzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.114 (max. 35 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ "B" (teil)synchron. Die gemeinsamen Termine über Webex werden im Seminar bekannt gegeben.

Bedingung für erfolgreiche Teilnahme: Erledigung von Aufgaben, Abschlussklausur.

Für eine benotete Modulprüfung ist eine Seminararbeit anzufertigen. Anmeldung per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.
Maximal 20 Seminararbeiten.

Kommentar: Geradezu sprichwörtlich geworden ist die römsiche Dekadenz. Wer denkt bei dem Begriff "Zustände wie im Alten Rom" nicht
an Luxus, Verschwendung und Ausschweifungen! Wir gehen im Seminar der Frage nach, ob das Leben in Rom tatsächlich nur
aus Orgien bestand, wie es uns Asterix nahelegt. Dabei interpretieren wir Schriftquellen und befragen ebenso gegenständliche
Überreste aus der Römerzeit. So gelangen wir (hoffentlich) zu einem differenzierteren Bild vom römischen Alltagsleben.

 

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

GES 32 Die politische Neuvermessung der Welt: Die Jahre 1937-1941
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 37 Das britische Empire
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

MA-GS-SWSU-Ges-M2

2.1 Ausgewählte Fragestellungen des erziehungswissenschaftlichen Sachunterrichts

SUE 10 Geschichtengestützte Begriffsarbeit im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 26.04.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 31.05.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 14.06.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 28.06.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.
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1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.07.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 26.04.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 31.05.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 14.06.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 28.06.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.07.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wir behalten uns vor, Sie noch zu Beginn in der ersten Veranstaltungssitzung entsprechend der Seminarkonzeption auf die zwei
Seminare zu verteilen, sollte das nicht noch aufgehen.

Die Teilnahme an einer dieser Lehrveranstaltungen setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei
unentschuldigter Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Im wöchentlichen Wechsel mit diesem Seminar (M2.1) finden ebenfalls vierstündige Seminare (M2.2) aus Modul 2 statt. Sollten
Sie diese besuchen wollen, sich aber übers LSF nicht dafür anmelden können, dann wenden Sie sich bitte per Mail an die
Dozentinnen und kommen Sie zur ersten Sitzung in das jeweilige Seminar.

Benotete Modulprüfung:

Die Prüfungsleistung wird in Kleingruppen organisiert. Die Gruppeneinteilung wird in den ersten 2-4 Wochen des Semesters
stattfinden. Sie setzt sich aus einer gemeinsamen Posterpräsentation der Gruppe sowie einem mündlichen Kolloquium für jedes
Gruppenmitglied zusammen.

Kommentar: Grundschulkinder darin zu unterstützen, in der Auseinandersetzung mit konkreten Fragen und Problemen Begriffe zu klären,
weiter auszudifferenzieren (etwa von anderen Begriffen abzugrenzen), gedanklich zu durchdringen und zu begreifen ist ein
wesentlicher Bildungsauftrag. Für den Sachunterricht wird im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg die Sprache als
ein „Werkzeug der methodischen Welterschließung sowie der begrifflichen Ordnung und Modellierung von Sacherfahrungen”
angeführt: „Sie ist Medium des Denkens und der Kommunikation. Der Aufbau einer interessierten Fragehaltung, die kritische
Auseinandersetzung mit Handlungsmöglichkeiten sowie wertende Einschätzungen sind ohne Sprachkompetenz nicht möglich. In
diesem Sinne fordert und fördert der Sachunterricht Fragen und subjektive Theorien der Kinder und hilft ihnen, ihr Verständnis der
Welt vor anderen, mit anderen oder gegenüber anderen auszudrücken” (S. 3).

Im Seminar sollen Voraussetzungen und Möglichkeiten für die Unterstützung von Begriffsbildungsprozessen erörtert werden.
Im Mittelpunkt stehen dabei ausgewählte gesellschaftsrelevante Begriffe, wie sie auch im Bildungsplan oder Perspektivrahmen
Sachunterricht genannt werden. Zu diesen ausgewählten Begriffen gilt es eigenständig literaturgestützt und beispielsbezogen
begriffliche Klärungen vorzunehmen. Durch die Entwicklung einer eigenen Geschichtensequenz für Grundschüler*innen soll dann
exemplarisch deren Potenzial zur Förderung von philosophisch orientierten Begriffsbildungsprozessen eingeschätzt werden.

Die Veranstaltung ist eine Typ B-Veranstaltung, d.h. es gibt synchrone virtuelle Termine (vielleicht auch vor Ort an der
PH) zur angegebenen Veranstaltungszeit.

2.2 Veranstaltungen aus dem naturwissenschaftlichen und sozialwissenschaftlichen

Sachunterricht

MCHE 028 Experimentieren für Studierende der Grundschule
Übung 3 Credit Points

1-Gruppe
BlockVorl 08:30 - 16:30 27.05.2021-28.05.2021 2 2.211 (max. 16 Tln.) Markic, S. Rüschenpöhler, L.

1-Gruppe
BlockVorl 08:30 - 16:30 27.05.2021-28.05.2021 2 2.220 Markic, S. Rüschenpöhler, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In der Veranstaltung werden verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts auf deren Chemie Inhalte
durchleuchtet und die entsprechende SchülerInnen-Experimente sowie Demonstrationsexperimente durchgeführt. Eine
didaktische Einordnung und Reflexion der einzelnen Experimente wird stattfinden.

Kommentar: Typ B

 

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

In der Veranstaltung sind Schwangere folgenden Gefährdungen ausgesetzt:

* Gefahrenstoffe (z.B. Säuren, Farben)

 Verschiedene Bücher und Webseiten.

POL 20 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Politikwissenschaft

MA-GS-SWSU-Pol-M1

1.1 Vertiefung zu ausgewählten Problemen der Politikwissenschaft

POL 12 EU für Fortgeschrittene: Polykrise und Demokratiedefizit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Auf der Grundlage der in der Einführungsvorlesung zur Europäischen Union erworbenen Kenntnisse geht es im Seminar
darum, ausgewählte strukturelle ("Demokratiedefizit") und aktuelle Aspekte ("Polykrise") der europäischen Integration vertiefend
zu behandeln. Wichtigste Textgrundlage wird der Sammelband "Europas Ende, Europas Anfang: Neue Perspektiven für die
Europäische Union" sein, der 2017 im Campus Verlag erschienen ist und von Jürgen Rüttgers undFrank Deckerherausgegeben
wurde. Im seminarbegleitenden Blog finden sich weitere Informationen (Literatur, Links etc.).

 

POL 16 Wikipedia verstehen: Recherche und Erstellen einer Informationsressource
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen eines Projekts an der PH im Wintersemester 2011/12 ist ein Text zu Wikipedia entstanden, der im
seminarbegleitenden Blog sowie auf dem UNESCO Bildungsserver D@dalos veröffentlicht (und dort seither von Zehntausenden
von NutzerInnen gelesen) wurde. Das ist nun fast ein Jahrzehnt her, seither hat sich einiges verändert, außerdem wurde
anlässlich des 20. Geburtstages der Wikipedia im Januar 2021 eine Menge veröffentlicht, so dass viel dafür spricht, den Text
grundlegend zu überarbeiten und zu ergänzen. Das ist das Ziel des Projektseminars...

POL 32 Aktuelle Demokratietheorien - ein Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Die Veranstaltung führt in zentrale Demokratietheorien der Gegenwart ein. Es werden wichtige Ansätze zeitgenössischer
TheoretikerInnen (z.B. Fraenkel, Arendt, Barber, Pettit, Habermas, Dryzek, Dahl, Mouffe, Young…) vorgestellt, die sich
verschiedenen Konzeptionen von Demokratie zuordnen lassen (Liberalismus, Republikanismus, Partizipative Demokratie,
Deliberative Demokratie, Radikale Demokratie, Feminismus…). Die Ansätze und deren Vorstellungen einer „guten”
demokratischen Ordnung werden mit Blick auf aktuelle Herausforderungen der Demokratie durch Globalisierung, Digitalisierung
und Radikalismus/Extremismus vergleichend diskutiert. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: Literatur:

* Lembcke, Oliver/Ritzi, Claudia/Schaal, Gary (Hrsg.), Zeitgenössische Demokratietheorie, Bd. 1: Normative
Demokratietheorien, 2. Aufl. Wiesbaden 2019.

* Manfred G. Schmidt: Demokratietheorien. Eine Einführung, 5. Aufl. Wiesbaden 2010.

POL 42 Kriege, Krisen, Katastrophen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 17:30 - 19:00  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Udo Tietz. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online statt.

Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert war die Soziologie ein Kind der Moderne. Und als solches verschrieb sie sich der
Überwindung des Alten und der Verbreitung des Neuen, dem sie sich emphatisch verpflichtet fühlte. Der Begriff des Fortschritts
fasst diese Intuition zusammen. Unter seinem Banner zog man in den Kampf für eine neue und bessere Welt. Er bündelt
alle spezifisch modernen Intuitionen, die sich bis zum heutigen Tag mit diesem Projekt verbinden. Inzwischen ist ein Teil des
Vertrauens in das Neue aufgezehrt. Die Krisen, Kriege und Katastrophen des 20. Jahrhunderts haben nicht nur Zweifel am Modell
der gesellschaftlichen Höherentwicklung wachgerufen, sondern auch Zweifel an der normativen Ausdeutung der Moderne selbst.
Man muss heute kein Pessimist mehr sein, um den Optimismus der Aufklärung für widerlegt zu betrachten. Im Seminar wollen wir
uns auf die konservative Variante der Fortschritts- und Modernekritik beziehen, die sich, so oder so, auf die Krisen, Kriege und
Katastrophen bezieht, um diagnostisch das zu erfassen, was wir eine post-nationale Konstellation nennen können. Die Leitfrage,
die die Vorlesung zu beantworten sucht, lautet daher: Lassen sich die Krisen, Kriege und Katastrophen als Pathologien der
Moderne verstehen, also als „Ausnahmen” vom Regelfall, oder aber als jeweils konkrete Möglichkeitsformen der Moderne selbst?
Das Seminar fundiert damit die Beschäftigung mit Theorien der internationalen Beziehungen, die heute nicht nur mit dem Problem
des normativen Gehalts der Moderne, sondern zudem mit dem Problem „unterschiedlicher Modernen” konfrontiert sind.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)
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POL 43 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 15:45 - 17:15  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Udo Tietz. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online statt.

Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die

1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen

2.) die deskriptiven

3.) die normativen Voraussetzungen

dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren. Dabei formulieren
wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer und in normativer
Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 44 Die Konstruktion internationaler Probleme im Medium des Kinofilms (Seminar an der
Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 09:45 - 11:15  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozentin: Prof. Dr. Cathleen Kantner. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: In einer immer stärker von medialen Angeboten geprägten Lebenswelt speisen sich unsere Weltbilder – insbesondere, wenn
es um internationale Probleme geht – kaum noch aus eigenen Erfahrungen, sondern zunehmend aus medial vermittelten
Informationen und Bildern. Auch fiktionale Inhalte spielen hierbei eine wichtige Rolle. Aufgrund ihrer emotionalen Stärke haben
sie für die Konstruktion kollektiver Problemwahrnehmungen, Identitäten und Erinnerungen möglicherweise sogar einen nach-
haltigeren Einfluss als die täglichen Nachrichten. Das Seminar verbindet die Diskussionen über transnationale politische
Kommunikation mit kultur- und filmwissenschaftlichen Ansätzen und Methoden, um die Bedeutung internationaler Filme für die
Konstruktion der europäischen oder gar globalen Wahrnehmung transnationaler Sicherheitsbedrohungen nach dem Ende des
Kalten Krieges und nach 9/11 zu klären.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

1.2 Vertiefung zu ausgewählten Problemen der Politikdidaktik

POL 08 "Giesecke, who? Schmiederer, wer?" - Was sich von Klassikern der Politikdidaktik
heute noch lernen lässt

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik
immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch
zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre
im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur regelmäßigen digitalen Seminarpräsenz.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung verfügbar sein. Ansonsten können Sie an dieser
Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung aussehen wird, ist – coronabedingt -
gegenwärtig noch offen. Aller Voraussicht nach wird das Seminar in Form von WebEx-Sitzungen digital stattfinden.
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POL 16 Wikipedia verstehen: Recherche und Erstellen einer Informationsressource
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen eines Projekts an der PH im Wintersemester 2011/12 ist ein Text zu Wikipedia entstanden, der im
seminarbegleitenden Blog sowie auf dem UNESCO Bildungsserver D@dalos veröffentlicht (und dort seither von Zehntausenden
von NutzerInnen gelesen) wurde. Das ist nun fast ein Jahrzehnt her, seither hat sich einiges verändert, außerdem wurde
anlässlich des 20. Geburtstages der Wikipedia im Januar 2021 eine Menge veröffentlicht, so dass viel dafür spricht, den Text
grundlegend zu überarbeiten und zu ergänzen. Das ist das Ziel des Projektseminars...

1.3 Studien zu ausgewählten Problemen der Politikwissenschaft oder der Politikdidaktik

POL 08 "Giesecke, who? Schmiederer, wer?" - Was sich von Klassikern der Politikdidaktik
heute noch lernen lässt

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik
immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch
zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre
im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur regelmäßigen digitalen Seminarpräsenz.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung verfügbar sein. Ansonsten können Sie an dieser
Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung aussehen wird, ist – coronabedingt -
gegenwärtig noch offen. Aller Voraussicht nach wird das Seminar in Form von WebEx-Sitzungen digital stattfinden.

POL 12 EU für Fortgeschrittene: Polykrise und Demokratiedefizit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Auf der Grundlage der in der Einführungsvorlesung zur Europäischen Union erworbenen Kenntnisse geht es im Seminar
darum, ausgewählte strukturelle ("Demokratiedefizit") und aktuelle Aspekte ("Polykrise") der europäischen Integration vertiefend
zu behandeln. Wichtigste Textgrundlage wird der Sammelband "Europas Ende, Europas Anfang: Neue Perspektiven für die
Europäische Union" sein, der 2017 im Campus Verlag erschienen ist und von Jürgen Rüttgers undFrank Deckerherausgegeben
wurde. Im seminarbegleitenden Blog finden sich weitere Informationen (Literatur, Links etc.).

 

POL 32 Aktuelle Demokratietheorien - ein Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 1817



Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Die Veranstaltung führt in zentrale Demokratietheorien der Gegenwart ein. Es werden wichtige Ansätze zeitgenössischer
TheoretikerInnen (z.B. Fraenkel, Arendt, Barber, Pettit, Habermas, Dryzek, Dahl, Mouffe, Young…) vorgestellt, die sich
verschiedenen Konzeptionen von Demokratie zuordnen lassen (Liberalismus, Republikanismus, Partizipative Demokratie,
Deliberative Demokratie, Radikale Demokratie, Feminismus…). Die Ansätze und deren Vorstellungen einer „guten”
demokratischen Ordnung werden mit Blick auf aktuelle Herausforderungen der Demokratie durch Globalisierung, Digitalisierung
und Radikalismus/Extremismus vergleichend diskutiert. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: Literatur:

* Lembcke, Oliver/Ritzi, Claudia/Schaal, Gary (Hrsg.), Zeitgenössische Demokratietheorie, Bd. 1: Normative
Demokratietheorien, 2. Aufl. Wiesbaden 2019.

* Manfred G. Schmidt: Demokratietheorien. Eine Einführung, 5. Aufl. Wiesbaden 2010.

POL 42 Kriege, Krisen, Katastrophen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 17:30 - 19:00  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Udo Tietz. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online statt.

Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert war die Soziologie ein Kind der Moderne. Und als solches verschrieb sie sich der
Überwindung des Alten und der Verbreitung des Neuen, dem sie sich emphatisch verpflichtet fühlte. Der Begriff des Fortschritts
fasst diese Intuition zusammen. Unter seinem Banner zog man in den Kampf für eine neue und bessere Welt. Er bündelt
alle spezifisch modernen Intuitionen, die sich bis zum heutigen Tag mit diesem Projekt verbinden. Inzwischen ist ein Teil des
Vertrauens in das Neue aufgezehrt. Die Krisen, Kriege und Katastrophen des 20. Jahrhunderts haben nicht nur Zweifel am Modell
der gesellschaftlichen Höherentwicklung wachgerufen, sondern auch Zweifel an der normativen Ausdeutung der Moderne selbst.
Man muss heute kein Pessimist mehr sein, um den Optimismus der Aufklärung für widerlegt zu betrachten. Im Seminar wollen wir
uns auf die konservative Variante der Fortschritts- und Modernekritik beziehen, die sich, so oder so, auf die Krisen, Kriege und
Katastrophen bezieht, um diagnostisch das zu erfassen, was wir eine post-nationale Konstellation nennen können. Die Leitfrage,
die die Vorlesung zu beantworten sucht, lautet daher: Lassen sich die Krisen, Kriege und Katastrophen als Pathologien der
Moderne verstehen, also als „Ausnahmen” vom Regelfall, oder aber als jeweils konkrete Möglichkeitsformen der Moderne selbst?
Das Seminar fundiert damit die Beschäftigung mit Theorien der internationalen Beziehungen, die heute nicht nur mit dem Problem
des normativen Gehalts der Moderne, sondern zudem mit dem Problem „unterschiedlicher Modernen” konfrontiert sind.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 43 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 15:45 - 17:15  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Udo Tietz. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online statt.

Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die

1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen

2.) die deskriptiven

3.) die normativen Voraussetzungen

dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren. Dabei formulieren
wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer und in normativer
Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 44 Die Konstruktion internationaler Probleme im Medium des Kinofilms (Seminar an der
Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 09:45 - 11:15  
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Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozentin: Prof. Dr. Cathleen Kantner. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen
online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: In einer immer stärker von medialen Angeboten geprägten Lebenswelt speisen sich unsere Weltbilder – insbesondere, wenn
es um internationale Probleme geht – kaum noch aus eigenen Erfahrungen, sondern zunehmend aus medial vermittelten
Informationen und Bildern. Auch fiktionale Inhalte spielen hierbei eine wichtige Rolle. Aufgrund ihrer emotionalen Stärke haben
sie für die Konstruktion kollektiver Problemwahrnehmungen, Identitäten und Erinnerungen möglicherweise sogar einen nach-
haltigeren Einfluss als die täglichen Nachrichten. Das Seminar verbindet die Diskussionen über transnationale politische
Kommunikation mit kultur- und filmwissenschaftlichen Ansätzen und Methoden, um die Bedeutung internationaler Filme für die
Konstruktion der europäischen oder gar globalen Wahrnehmung transnationaler Sicherheitsbedrohungen nach dem Ende des
Kalten Krieges und nach 9/11 zu klären.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

MA-GS-SWSU-Pol-M2

2.1 Ausgewählte Fragestellungen des erziehungswissenschaftlichen Sachunterrichts

SUE 10 Geschichtengestützte Begriffsarbeit im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 26.04.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 31.05.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 14.06.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 28.06.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.07.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 26.04.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 31.05.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 14.06.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 28.06.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.07.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Wir behalten uns vor, Sie noch zu Beginn in der ersten Veranstaltungssitzung entsprechend der Seminarkonzeption auf die zwei
Seminare zu verteilen, sollte das nicht noch aufgehen.

Die Teilnahme an einer dieser Lehrveranstaltungen setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei
unentschuldigter Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Im wöchentlichen Wechsel mit diesem Seminar (M2.1) finden ebenfalls vierstündige Seminare (M2.2) aus Modul 2 statt. Sollten
Sie diese besuchen wollen, sich aber übers LSF nicht dafür anmelden können, dann wenden Sie sich bitte per Mail an die
Dozentinnen und kommen Sie zur ersten Sitzung in das jeweilige Seminar.

Benotete Modulprüfung:

Die Prüfungsleistung wird in Kleingruppen organisiert. Die Gruppeneinteilung wird in den ersten 2-4 Wochen des Semesters
stattfinden. Sie setzt sich aus einer gemeinsamen Posterpräsentation der Gruppe sowie einem mündlichen Kolloquium für jedes
Gruppenmitglied zusammen.

Kommentar: Grundschulkinder darin zu unterstützen, in der Auseinandersetzung mit konkreten Fragen und Problemen Begriffe zu klären,
weiter auszudifferenzieren (etwa von anderen Begriffen abzugrenzen), gedanklich zu durchdringen und zu begreifen ist ein
wesentlicher Bildungsauftrag. Für den Sachunterricht wird im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg die Sprache als
ein „Werkzeug der methodischen Welterschließung sowie der begrifflichen Ordnung und Modellierung von Sacherfahrungen”
angeführt: „Sie ist Medium des Denkens und der Kommunikation. Der Aufbau einer interessierten Fragehaltung, die kritische
Auseinandersetzung mit Handlungsmöglichkeiten sowie wertende Einschätzungen sind ohne Sprachkompetenz nicht möglich. In
diesem Sinne fordert und fördert der Sachunterricht Fragen und subjektive Theorien der Kinder und hilft ihnen, ihr Verständnis der
Welt vor anderen, mit anderen oder gegenüber anderen auszudrücken” (S. 3).

Im Seminar sollen Voraussetzungen und Möglichkeiten für die Unterstützung von Begriffsbildungsprozessen erörtert werden.
Im Mittelpunkt stehen dabei ausgewählte gesellschaftsrelevante Begriffe, wie sie auch im Bildungsplan oder Perspektivrahmen
Sachunterricht genannt werden. Zu diesen ausgewählten Begriffen gilt es eigenständig literaturgestützt und beispielsbezogen
begriffliche Klärungen vorzunehmen. Durch die Entwicklung einer eigenen Geschichtensequenz für Grundschüler*innen soll dann
exemplarisch deren Potenzial zur Förderung von philosophisch orientierten Begriffsbildungsprozessen eingeschätzt werden.

Die Veranstaltung ist eine Typ B-Veranstaltung, d.h. es gibt synchrone virtuelle Termine (vielleicht auch vor Ort an der
PH) zur angegebenen Veranstaltungszeit.

2.2 Veranstaltungen aus dem naturwissenschaftlichen und sozialwissenschaftlichen

Sachunterricht

MCHE 028 Experimentieren für Studierende der Grundschule
Übung 3 Credit Points

1-Gruppe
BlockVorl 08:30 - 16:30 27.05.2021-28.05.2021 2 2.211 (max. 16 Tln.) Markic, S. Rüschenpöhler, L.

1-Gruppe
BlockVorl 08:30 - 16:30 27.05.2021-28.05.2021 2 2.220 Markic, S. Rüschenpöhler, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In der Veranstaltung werden verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts auf deren Chemie Inhalte
durchleuchtet und die entsprechende SchülerInnen-Experimente sowie Demonstrationsexperimente durchgeführt. Eine
didaktische Einordnung und Reflexion der einzelnen Experimente wird stattfinden.

Kommentar: Typ B

 

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

In der Veranstaltung sind Schwangere folgenden Gefährdungen ausgesetzt:

* Gefahrenstoffe (z.B. Säuren, Farben)

 Verschiedene Bücher und Webseiten.

POL 20 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.
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Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Wirtschaftswissenschaft

MA-GS-SWSU-Wir-M1

1.1 Fachdidaktisches Seminar

WIW294 Arbeit und Beruf II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.021 Macha, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Die Vorlesung ist inhaltlich unabhängig von der Veranstaltung "Lehr- und Lernmethoden II" (Ludwigsburg) bzw.
"Wirtschaftsdidaktik LA II (Teil 2)" (Stuttgart). Es werden keine besonderen Vorkenntnisse erwartet.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche und findet zur angegebenen Zeit online synchron statt. Die Adresse
des Webex-Raums ist https://unistuttgart.webex.com/meet/klaas.macha.  

Inhaltliche Schwerpunkte sind wirtschaftswissenschaftliche, soziologische, psychologische, berufspädagogische und praktische
Theorien und Ansätze zum Arbeitsmarkt und zur Berufs- und Studienorientierung.

Für die Studienleistung (= unbenotete Leistung) wird die Übernahme eines Vortrages und die regelmäßige aktive Teilnahme
erwartet.

Für die Prüfungsleistung (= benotete Modulsabschlussprüfung) muss die Modulabschlussklausur über beide Veranstaltungen im
Modul bestanden werden.
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1.2 Fachdidaktisches Hauptseminar

1.3 Studien zu ausgewählten Problemlagen der Wirtschaftswissenschaft mit

sozialwissenschaftlicher Orientierung (Nachhaltigkeit, Verbraucherbildung,

Globalisierung, Europa)

WIW284 Wirtschaftskrisen und Wirtschaftspolitik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 11 11.023 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar:  Im Mittelpunkt dieser Veranstaltung steht der Verlauf
von Wirtschaftskrisen und die im Rahmen dieser
Krisen erfogten politischen Interventionen sowie
deren wirtschaftstheoretische Grundlagen. Neben der
Finanzkrise 2008/2009 beschäftigen wir uns deshalb
mit der Wirschaftskrise am Ende des ersten Weltkriegs,
mit der Weltwirtschftskrise 1929, der Ölkrise und ihren
Auswirkungen in den 70er-Jahren, der Agenda 2010
und dem Umgang mit der Corona-Krise. Als Leitfaden
dient hierbei zunächst das Buch „Der größte Raubzug
der Geschichte. Warum die Fleißigen immer ärmer und
die Reichen immer reicher werden” sowie der aktuelle
Bestseller „Der Crash ist die Lösung” von Weik/Friedrich.
Weitere Literatur folgt im Laufe des Semesters. Von dieser
Literatur ausgehend beschäftigen wir uns mit der Frage,
welche Schlussfolgerungen sich aus Wirtschaftskrisen für
eine verantwortliche Wirtschaftspolitik ergeben.  

MA-GS-SWSU-Wir-M2

2.1 Ausgewählte Fragestellungen des erziehungswissenschaftlichen Sachunterrichts

SUE 10 Geschichtengestützte Begriffsarbeit im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 26.04.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 31.05.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 14.06.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 28.06.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.07.2021 1 1.341 Albers, S. Vocilka, A.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 26.04.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.
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2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 31.05.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 14.06.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 28.06.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 12.07.2021 1 1.314 Blanck, B. Rieber, V.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wir behalten uns vor, Sie noch zu Beginn in der ersten Veranstaltungssitzung entsprechend der Seminarkonzeption auf die zwei
Seminare zu verteilen, sollte das nicht noch aufgehen.

Die Teilnahme an einer dieser Lehrveranstaltungen setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei
unentschuldigter Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Im wöchentlichen Wechsel mit diesem Seminar (M2.1) finden ebenfalls vierstündige Seminare (M2.2) aus Modul 2 statt. Sollten
Sie diese besuchen wollen, sich aber übers LSF nicht dafür anmelden können, dann wenden Sie sich bitte per Mail an die
Dozentinnen und kommen Sie zur ersten Sitzung in das jeweilige Seminar.

Benotete Modulprüfung:

Die Prüfungsleistung wird in Kleingruppen organisiert. Die Gruppeneinteilung wird in den ersten 2-4 Wochen des Semesters
stattfinden. Sie setzt sich aus einer gemeinsamen Posterpräsentation der Gruppe sowie einem mündlichen Kolloquium für jedes
Gruppenmitglied zusammen.

Kommentar: Grundschulkinder darin zu unterstützen, in der Auseinandersetzung mit konkreten Fragen und Problemen Begriffe zu klären,
weiter auszudifferenzieren (etwa von anderen Begriffen abzugrenzen), gedanklich zu durchdringen und zu begreifen ist ein
wesentlicher Bildungsauftrag. Für den Sachunterricht wird im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg die Sprache als
ein „Werkzeug der methodischen Welterschließung sowie der begrifflichen Ordnung und Modellierung von Sacherfahrungen”
angeführt: „Sie ist Medium des Denkens und der Kommunikation. Der Aufbau einer interessierten Fragehaltung, die kritische
Auseinandersetzung mit Handlungsmöglichkeiten sowie wertende Einschätzungen sind ohne Sprachkompetenz nicht möglich. In
diesem Sinne fordert und fördert der Sachunterricht Fragen und subjektive Theorien der Kinder und hilft ihnen, ihr Verständnis der
Welt vor anderen, mit anderen oder gegenüber anderen auszudrücken” (S. 3).

Im Seminar sollen Voraussetzungen und Möglichkeiten für die Unterstützung von Begriffsbildungsprozessen erörtert werden.
Im Mittelpunkt stehen dabei ausgewählte gesellschaftsrelevante Begriffe, wie sie auch im Bildungsplan oder Perspektivrahmen
Sachunterricht genannt werden. Zu diesen ausgewählten Begriffen gilt es eigenständig literaturgestützt und beispielsbezogen
begriffliche Klärungen vorzunehmen. Durch die Entwicklung einer eigenen Geschichtensequenz für Grundschüler*innen soll dann
exemplarisch deren Potenzial zur Förderung von philosophisch orientierten Begriffsbildungsprozessen eingeschätzt werden.

Die Veranstaltung ist eine Typ B-Veranstaltung, d.h. es gibt synchrone virtuelle Termine (vielleicht auch vor Ort an der
PH) zur angegebenen Veranstaltungszeit.

2.2 Veranstaltungen aus dem naturwissenschaftlichen und sozialwissenschaftlichen

Sachunterricht

MCHE 028 Experimentieren für Studierende der Grundschule
Übung 3 Credit Points

1-Gruppe
BlockVorl 08:30 - 16:30 27.05.2021-28.05.2021 2 2.211 (max. 16 Tln.) Markic, S. Rüschenpöhler, L.

1-Gruppe
BlockVorl 08:30 - 16:30 27.05.2021-28.05.2021 2 2.220 Markic, S. Rüschenpöhler, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In der Veranstaltung werden verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts auf deren Chemie Inhalte
durchleuchtet und die entsprechende SchülerInnen-Experimente sowie Demonstrationsexperimente durchgeführt. Eine
didaktische Einordnung und Reflexion der einzelnen Experimente wird stattfinden.

Kommentar: Typ B

 

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

In der Veranstaltung sind Schwangere folgenden Gefährdungen ausgesetzt:

* Gefahrenstoffe (z.B. Säuren, Farben)

 Verschiedene Bücher und Webseiten.

POL 20 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Sport

Modul 1: Theorie und Praxis der Bewegungsfelder III (MA-GS-Spo-M1)

1.1 Seminar zum Bewegungsfeld Zielschussspiele

BSPO 709 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 30.04.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 08.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

MSPO 702 Basketball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T.
wird verschoben auf 30.8. - 03.09.2021!

BlockVorl 08:00 - 14:00 30.08.2021-03.09.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.15 - 17.45 Uhr

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um grundlegende Kenntnisse zum Basketball-Spiel als Zielschuss-Spiel in Verbindung mit
Vermittlungskonzepten. Ausgehend von der „Urform” des Basketball-Spiels sollen mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die
zentralen technischen und taktischen Elemente entwickelt und didaktische Möglichkeiten – auch für die Grundschule – aufgezeigt
werden. Des Weiteren werden Varianten des Basketballspiels mit alternativen Bällen und Spielanlagen sowie Streetball, Inline-
Basketball, Rollstuhlbasketball und Wasserbasketball vorgestellt.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen

MSPO 777 Handball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 20 Tln.) Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Mo 10.15 - 11.45 Uhr

SPO 703 Fußball (Gruppe 2)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.
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1.2 Seminar zu einem Bewegungsfeld aus dem Wahlbereich (Rollen/Gleiten/Fahren oder

Raufen und Kämpfen)

MSPO 308 Karate
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 21:00 - 22:30 Mi, 24.03.2021-21.07.2021 Cakir, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Bitte die Informationen über den Sportverteiler beachten!

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

MSPO 314 „reflEct!” - Reflektierte Praxis in Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre
2021

Projektgruppe

Freitag 11:00 - 12:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das internationale Symposium "Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre: Von Kämpferinnen und Kämpfern" findet
vom 30.09.-02.10.2020 an der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg statt.

Die Mitorganisation kann als Veranstaltungsmanagement angerechnet werden.

 

MSPO 330 Raufen und Kämpfen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 10:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veransatltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Methodik und Didaktik im Themenbereich "Raufen und Kämpfen" - Kennen lernen - Bewegungsbereiche erproben (altersgerecht,
heterogen, transdisziplinär) - Erproben von brauchbaren Lehr-Lern-Settings - Entwickeln eines Handlungsrepertoires für die
Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer "IDEE" für eine gemeinsame Dokumentation

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "#ma": 

https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/view.php?id=13022
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1.3 Veranstaltungsmanagement: Planen - Durchführen - Auswerten von

(außer)schulischen und sportwissenschaftlichen Bewegungs-, Spiel und

Sportveranstaltungen

MSPO 201 Olympische Woche
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 18:15 - 19:45 Mo, 19.04.2021-21.06.2021 1 1.247 Hofmann, A.
bis 5.7 wöchentlich, danach 14-tägig

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung werden in den ersten Sitzungen Grundlagen zur Olympischen Bewegung vermittelt. Die Termine
werden gemeinsam abgesprochen, das Seminar findet nicht wöchentlich statt.

Am 7. Juli wird am Nachmittag/Abend ein sogenannter Olympischer Tag an der PH durchgeführt. Für diesen ist eine Ausstellung
des Staatsarchivs an der PH geplant, wie auch eine Podiumsdiskussion mit Spitzensportler*innen. Beides soll zusammen mit den
Seminarteilnehmenden organisiert werden.

Am Abend des 8. Julis wird die Veranstaltung im Haus des Sports (SpOrt) in Stuttgart unter der Leitung des Württembergischen
Landessportbundes (WLSB) fortgesetzt. Es wird der Dokumentarfilm "Die Kalten Ringe", der sich auf die vergangenen
Olympischen Spiele in Tokio bezieht, gezeigt. Im Anschluß gibt es eine Diskussion mit den Filmemachern und Teilnehmer*innen
der Spiele 1964 in Tokio.

Die Wahrnehmung dieser beiden Termine ist verpflichtend für das Seminar.

MSPO 312 „Start your Bachelor” (Erstsemestercoaches)
Projektgruppe 6 Credit Points

Einzel 08:00 - 12:00 Di, 06.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 14:00 - 18:00 Di, 06.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Veranstaltung steht unter der Idee:

"Sei ein Coach für die Starters in diesen Zeiten!"

Die Begleitung dauert über das ganze Semester.

Am 07./08.04.2021 sind die Einführungstage, deren detaillierte Planung und Umsetzung im Fokus stehen.

Folgendes gilt für das Team:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung des Gesamtsettings

5## Kooperation mit Tutorinnen | Fachschaft | Asta | ...

MSPO 313 Sportaufnahmeprüfung
Projektgruppe 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 11.06.2021 Marquardt, A.

Freitag 08:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Aunahmeprüfung findet am 11. Juni 2021 statt.

Der Nachtermin ist am 09. Juli 2021.

Die Formalitäten finden sich unter https://www.ph-ludwigsburg.de/aufnahmepruefung-sport.html 

Folgendes gilt für den Leistungsnachweis der Veranstaltung:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung | Planung | Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Absprachen mit zuständigen Personen (Vorsitz | Sekretariat | Hallenbelegung | Platzwart | ...)

 

MSPO 314 „reflEct!” - Reflektierte Praxis in Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre
2021

Projektgruppe

Freitag 11:00 - 12:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das internationale Symposium "Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre: Von Kämpferinnen und Kämpfern" findet
vom 30.09.-02.10.2020 an der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg statt.

Die Mitorganisation kann als Veranstaltungsmanagement angerechnet werden.

 

MSPO 319 Virtuelle Podiumsdiskussion (VIP21)
Projektgruppe 3 Credit Points

Einzel 11:00 - 12:00 Mo, 12.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veransatltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

„(Schul)Sport - Quo Vadis: Zwischen eSports und analogem Sport” so lautete der Titel der Podiumsdiskussion vor einem
Jahr. Wer hätte gedacht, dass diese Diskussion noch aktueller wird.

Das Team „Veranstaltungsmanagement” setzt mit einem professinellen Tool die Idee um. Es gibt Unterstützung von eimem IT-
Experten.

Folgendes gilt für das Team:
1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)
2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)
3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

MSPO 331 Bewegung, Digitalisierung und Lernen im Aufwachsen von Kindern und Jugendlichen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Seminar beschäftigt sich mit der o.g. Thematik und beinhaltet die Möglichkeit in Zusammenarbeit mit dem Medienzentrum
Tablets in der Pilotphase auszuleihen.

Praxiserprobungen in Teams am SBBZ Lernen in Marbach, in der Kita Zuffenhausen oder nach Wahl werden gemeinsam
geplant.

Zitat einer Kleingruppe im Sommer 2018: "Selbständiges Durchführen eines Gruppenprojekts an einer Schule/Kindergarten
mit mobilen Endgeräten (Tablets). Im Seminar stehen Visualisierung von Reflektionen und Projektplänen im Zentrum.
Sensibilisierung für das Thema Datenschutz und >safe< arbeiten."

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

Modul 2: Vertiefungs- und Abschlussmodul (MA-GS-Spo-M2)

2.1 Sportwissenschaftliches Hauptseminar I / II

MSPO 203 Doing Age: Körperlichkeit, Bewegung und Sport - Forschungsseminar
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hofmann, A.
Frau Prof'in Dr. Anette Hoffmann und Frau Prof'in Dr. Anja Hartung-Griemberg

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Altsein ist ein relatives Phänomen. Aus Sicht eines Zehnjährigen mag ein 30-Ja#hriger schon sehr alt sein; im Vergleich zu einem
60-Ja#hrigen ist er aber noch sehr jung. In der Kosmetikindustrie gelten 30-Ja#hrige bereits als altersgefährdet, wenn sie sich
nicht mit den entsprechenden Produkten des Marktes pflegen. Wird hingegen eine Führungsposition in Wirtschaft, Wissenschaft
oder Politik besetzt, dann sind Vertreter/-innen dieser Altersgruppe noch sehr jung. Auch im Sport und Sportuntericht ist das
kalendarische Alter eine gewichtige Referenzgröße, mit der über Sollen und Können seiner Akteur/-innen entschieden wird.

Dieses Seminar, das in Form eines Forschungsprojekt gestaltet ist, exploriert anhand autobiografisch-narrativer Interviews,
wie das Alter(n) und die in der Gesellschaft wirkmächtigen Altersordnungen von Sportler/-innen, aber auch von Trainer/-innen
und Sportlehrer/-innen selbst wahrgenommen werden und welche je individuellen Strategien den Umgang mit körperlichen
Veränderungen leiten.  

MSPO 219 Sportwissenschaftliches Hauptseminar - Geschlecht, Gewalt und Sexualität im
schulischen und außerschulischen (Sport)Unterricht

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 1 1.247 (max. 30 Tln.) Hofmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im sportlichen Kontext spielt Macht eine zentrale Rolle. Die Macht, die Lehrer*innen und Trainer*innen, aber auch andere im
Sportunterricht und anderen Settings des Sports auf Kinder und Jugendliche ausüben kann negative Auswirkungen auf diese
haben und u.U. als Form der sexualisierten Gewalt interpretiert werden.

In diesem Seminar geht es zum einen allgemein um Gewalt in sportlichen Feldern, zum anderen aber auch um Machtausübung
im Sport in Verbindung mit sexuellen Missbrauch und Misshandlungen im Speziellen. Darüber hinaus wird die Homophobie
thematisiert.

Es wird neben außerschulischen Sportfeldern auch der Schulsport ins Visier genommen und die Rolle der Sportlehrenden in ihrer
Machtausübung hinterfragt, aber auch Wege zu deren Schutz vor Verleumdungen angesprochen.

Es ist unbedingt eine Anmeldung über Moodle notwendig. Der Code wird über das LSF bekannt gegeben.

MSPO 337 #sportgoesdigital
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 29.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

 

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Homework bis zum Start: DIGITALE MINDMAP ZUR THEMATIK

SPO 614 Themen der Sportpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Reuker, S.

Belegpflicht!

2.2 Abschlusskolloquium

MSPO 230 Abschlusskolloquium
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 13:45 Mi, 28.04.2021 Hofmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Moodleabschlussprüfung erfolgt über eine mündliche Prüfung.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In der Veranstaltung werden zentrale theoretische Inhalte des gesamten Studiums aufgearbeitet und abschließend überprüft.
Bitte zusätzlich über Moodle anmelden.

Literatur: Wird beim Vorbesprechungstermin bekannt gegeben.

Theologie / Religionspädagogik, evangelisch

MA-GS-Ev. Theo-M1

1.1 Hauptseminar Bibelwissenschaft (Altes oder Neues Testament)

EVT 34 Apokalyptik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird als Typ B Veranstaltung durchgeführt: digital und synchron.

Bitte halten Sie sich also die Veranstaltungszeit frei!

Wir treffen uns zwar nicht in jeder Woche zur Veranstaltungzeit auf webex, werden aber am Ende einer inhaltlichen Einheit
jeweils digital zusammenkommen, um Inhalte zusammenzufassen, Fragen zu besprechen und Vernetzungen mit anderen
Themenbereichen und Disziplinen offenzulegen.

Bitte beachten Sie, dass Ihre aktive und qualifizierte Teilnahme die Voraussetzung für die Bestätigung der 2CP bildet.

Literatur: Literatur erhalten Sie im Seminar.

Zur Vorbereitung bzw. als Begleiter für die Arbeit im Seminar: Michael Tilly, Apokalyptik, Tübingen, Basel 2012.
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1.2 Hauptseminar Kirchengeschichte

EVT 03 Die Kirchen in Deutschland 1914-1945
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Kaum eine Epoche der Kirchengeschichte ist ähnlich gut erforscht, aber auch ähnlich umstritten wie die Zeit der NS-Herrschaft:
Waren die Kirchen Kräfte des Widerstands gegen die Nazi-Barbarei oder haben sie vor den Herausforderungen durch das
rassistische Regime versagt? Oder ist diese Frage vielleicht zu pauschal gestellt? Muss man nicht stärker differenzieren zwischen
den Konfessionen, zwischen den verschiedenen hierarchischen Ebenen und Gruppierungen in den jeweiligen Kirchen, zwischen
verschiedenen Zeiten und Orten, zwischen verschiedenen Herausforderungen? Und muss man nicht die Zeit vor 1933 viel stärker
als üblich in die Analyse miteinbeziehen?

Es soll versucht werden, durch den komparativen Zugang zu einigen ausgewählten Problemfeldern (z.B. Kirchen und Erster
Weltkrieg, die Kirchen in der Weimarer Republik, Standortsuche nach der „Machtergreifung”, „Euthanasie”, Judenverfolgung) das
kritische Urteilsvermögen zu stärken.

Literatur: Blaschke, Olaf, Die Kirchen und der Nationalsozialismus, Stuttgart 2014

Brechenmacher, Thomas / Oelke, Harry (Hg.), Die Kirchen und die Verbrechen im nationalsozialistischen Staat, Göttingen 2011

Breuer, Thomas, Christen und Nazis, in: Noormann, Harry (Hg.), Arbeitsbuch Religion und Geschichte. Das Christentum im
interkulturellen Gedächtnis, Bd. 2, Stuttgart 2013, 158-189

Denzler, Georg / Fabricius, Volker, Christen und Nationalsozialisten, Frankfurt 1995

Gailus, Manfred / Armin Nolzen (Hg.), Zerstrittene „Volksgemeinschaft”. Glaube, Konfession und Religion im Nationalsozialismus,
Göttingen 2011

Hermle, Siegfried / Thierfelder, Jörg (Hg.), Herausgefordert. Dokumente zur Geschichte der Evangelischen Kirche in der Zeit des
Nationalsozialismus. Stuttgart 2008

Mehlhausen, Joachim, Nationalsozialismus und Kirchen, in: TRE 24 (1994) 43-78

Strohm, Christoph, Die Kirchen im Dritten Reich, München 2011

MA-GS-Ev. Theo-M2

2.1 Hauptseminar Dogmatik und ihre Didaktik

EVT 11 Religionsloses Christentum - D. Bonhoeffers späte Theologie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Dietrich Bonhoeffers (1906-1945) theologische Briefe aus der Haft, ab dem 30. April 1944, kreisen um das Thema „Religionsloses
Christentum” und „nicht-religiöse Interpretation biblischer Begriffe”. Die Gedanken bleiben – wie so vieles in Leben und
Werk Bonhoeffers – Stückwerk, eine weitere Ausarbeitung bleibt ihm – wie auch hinsichtlich der Ethik-Fragmente – durch
seine Hinrichtung in den letzten Kriegstagen 1945 durch die Nazi-Schergen verwehrt. Dennoch bilden diese Gedanken ein
theologisches Vermächtnis Bonhoeffers und eine Vision eines radikal aufgeklärten Christentums.

Literatur: Quellen:

Maßgebliche Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft.

Vollständige Ausgabe versehen mit Einleitung, Anmerkungen und Kommentaren. Herausgegeben von Christian Gremmels,
Eberhard Bethge und Renate Bethge in Zusammenarbeit mit Ilse Tödt, = Dietrich Bonhoeffer Werke (DBW) Band 8, Gütersloh
1998

(Taschenbuchausgabe 2011)

Für unsere Zwecke hinreichende Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft.

Herausgegeben von Eberhard Bethge, (Chr. Kaiser Verlag) München 1951

Und immer wieder auch als TB aufgelegt, z.B. 9. Aufl. 1976 (Gütersloher Taschenbuch)

Anzuschaffende Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Theologische Briefe aus „Widerstand und Ergebung”, herausgegeben und kommentiert von
Thorsten Dietz, = Große Texte der Christenheit (GTCh) 2, Leipzig (EVA) 2017 (10,- €)

Sekundärliteratur (anzuschaffen):

Ernst Feil, Die Theologie Dietrich Bonhoeffers. Hermeneutik – Christologie – Weltverständnis. Mit einem Geleitwort von
Christiane Tietz, = Studien zur Systematischen Theologie und Ethik 45, Münster (LIT) 6. Auflage 2014 (1. Aufl. München/
Mainz 1971)

Weitere Lit. (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Eberhard Bethge, Dietrich Bonhoeffer Theologe - Christ - Zeitgenosse. Eine Biographie, Gütersloh 2004, 8. Aufl.

Ernst Feil, Dietrich Bonhoeffer. Leben, Werk und Wirken. (Aus dem Nachlass herausgegeben von Mechthild Feil), Münster (LIT)
2018

Heinz Eduard Tödt, Theologische Perspektiven nach Dietrich Bonhoeffer, Gütersloh 1993

didaktisch:

Veit-Jakobus Dieterich, Dietrich Bonhoeffer 1906 – 1945. Ein Materialheft für die Oberstufe, Calwer Verlag 2006 (incl. Lehrerband
2007)

2.2 Hauptseminar Religiöse Pluralität und ihre Didaktik

EVT 04 Die Frage nach dem Bösen und dem Leid in Judentum, Christentum und Islam
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Das Problem, wie ein gütiger und allmächtiger Gott Ungerechtigkeit und Leid zulassen kann, gehört zu den großen Fragen der
Menschheit. Manche meinen, man solle die Theodizeefrage auf sich beruhen lassen, weil sie ohnehin nicht zu beantworten sei.
Doch offenbar geht das nicht: Jedes Massaker, jedes verheerende Erdbeben, jeder qualvolle Tod bringt die Frage aufs Neue
hervor: Warum lässt Gott das zu? - Wir werden uns also dieser Frage stellen und die Antwortversuche, die in den Theologien der
monotheistischen Weltreligionen unternommen werden, kritisch prüfen.

Literatur: Koslowski, Peter (Hg.), Ursprung und Überwindung des Bösen und des Leidens in den Weltreligionen, München 2001

Loichinger, Alexander/Armin Kreiner, Theodizee in den Weltreligionen. Ein Studienbuch, Paderborn 2010

Laube, Johannes (Hg.), Das Böse in den Weltreligionen, Darmstadt 2003

Rommel, Herbert, Mensch - Leid - Gott. Eine Einführung in die Theodizee-Frage und ihre Didaktik, Paderborn 2011

Stosch, Klaus von, Theodizee, Paderborn 2013
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2.3 Hauptseminar Religionspädagogik /-didaktik

EVT 22 Perspektivität in der Religionsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.314 Gennerich, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron (mit asynchronen Anteilen)

Theologie / Religionspädagogik, islamisch

MA-GS-Islam. Theo-M1

1.1 Hermeneutik des Korans

IRP 10 Hermeneutik des Koran
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.339 Tamer-Uzun, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

1.2 Hadith und die Geschichte des Islam

MA-GS-Islam. Theo-M2

2.1 Hauptseminar Islamische Glaubenslehre und ihre Didaktik

IRP 01 Islamische Glaubenslehre
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.013 Ben Abdeljelil, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

2.2 Hauptseminar Religionspädagogik/ -didaktik

IRP 12 Religionsdidaktik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.317 Tamer-Uzun, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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2.3 Hauptseminar Religiöse Pluralität und ihre Didaktik

Theologie / Religionspädagogik, katholisch

MA-GS-Kath. Theo-M1

1.1 Hauptseminar Bibelwissenschaft (Altes oder Neues Testament)

KTH 20 Das Johannesevangelium - exegetisch und didaktisch
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen asynchroner
Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit,
Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird allen Teilnehmerinnen und Teilnehmen nach Ablauf der Anmeldung zum Hauptseminar über das LSF per Email
mitgeteilt.

 

Kommentar:  

Das Seminar wird einen „Marsch” längs durch das Johannesevangelium unternehmen. Dabei werden zentrale Texte
des Evangeliums gemeinsam gelesen: u.a. der Prolog, ausgewählte Bildreden („Ich bin …”) und Erzählungen von den
„Zeichen” (Wundern) Jesu sowie zentrale Texte der Passions- und Ostererzählung des Johannesevangeliums. Bibeldidaktische
Fragen werden eingebunden.

 

Literatur: Grundlegend für die Arbeit mit den Texten des Johannesevangeliums sind die Kommentare, z.B. von Rudolf Bultmann, Rudolf
Schnackenburg, Jürgen Becker, Udo Schnelle, Ulrich Wilckens, Christian Dietzfelbinger, Klaus Wengst, Hartwig Thyen, Michael
Theobald.

Zum Johannesevangelium aus bibeldidaktischer Sicht:

* Gerhard Büttner – Hanna Roose, Das Johannesevangelium im Religionsunterricht : Informationen, Anregungen und
Materialien für die Praxis, Stuttgart 2007

* Christian Cebulj, Art. Johannesevangelium, bibeldidaktisch (2017), in: Das wissenschaftlich-religionspädagogische Lexikon im
Internet (www.wirelex.de)

* Martina Kumlehn, Geöffnete Augen – gedeutete Zeichen. Historisch-systematische und erzähltheoretisch-hermeneutische
Studien zur Rezeption und Didaktik des Johannesevangeliums in der modernen Religionspädagogik (Praktische Theologie im
Wissenschaftsdiskurs 1), Berlin u.a. 2007

1.2 Hauptseminar Kirchengeschichte

MA-GS-Kath. Theo-M2

2.1 Hauptseminar Dogmatik und ihre Didaktik

KTH 02 Kriege, Klima und Corona - Hoffnung für eine verwundete Welt? (Fragen der
Eschatologie vertieft angesichts der Zeichen der Zeit)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: TYP B (online synchron & Block in Realpräsenz abhängig von der Infektionslage).

Für Bachelorstudierende im letzten Semester ist das Bestehen der Prüfung des Moduls Systematische Theologie Voraussetzung
für die Teilnahme an diesem Masterseminar.

Präsenzblöcke (falls die Infektionslage es zulässt):
Freitag  18.6.21,  8.15 – 11.45 Uhr, Freitag 2.7.21, 8.15 – 11.45 Uhr (falls  dies wegen Kollisionen mit anderen Seminaren nicht
möglich ist, würden  wir auf die Samstagvormittage 19.6. / 3.7. ausweichen)

 

Kommentar: Was dürfen wir hoffen? In Zeiten der Krise ist diese Frage, die theologisch im Traktat „Eschatologie” bearbeitet wird, besonders
prekär. Wird Gott retten? Wird Gott richten? Hoffen wir (nur) individuell auf ein Leben nach dem Tod? Hoffen wir etwas für diese
verwundete Welt?

Vielleicht stimmt hinsichtlich der ‚letzten Dinge‘ die Diagnose Joachim Valentins: „Die meisten Christen und Christinnen
in Deutschland und anderen westlichen Ländern glauben einfach gar nichts (Christliches) mehr, was diese Fragen
angeht.” (Eschatologie, Paderborn 2013, S. 14).

Was dürfen wir hoffen?

Das Seminar liest diese Frage im Kontext der ökologischen Krise. Diese ist ein „Zeichen der Zeit” (Gaudium et spes 4), zeigt also
Gott in einem neuen Licht. Von hier aus thematisiert vom Seminar ausgewählte Fragen der Eschatologie.

Von den Studierenden wird die Lektüre der Quellentexte, kontinuierliche Mitarbeit im Seminar sowie die gemeinschaftliche
Durchführung eines exemplarischen und didaktisch relevanten Forschungsprojekts erwartet.

Literatur: Vorbereitende Literatur:

Katrin Bederna, Claudia Gärtner, Wo bleibt Gott, wenn die Wälder brennen? Wenn die Theologie die Zeichen der Zeit beachten
will, muss sie jetzt ihre Grundbegriffe neu denken, in: HK 74 (3/2020), 27-29.

Martin Dürnberger, Basics Systematischer Theologie. Eine Anleitung zum Nachdenken über den Glauben, Regensburg 2020,
Kapitel 19 Leben erhoffen, S. 407-431.

2.2 Hauptseminar Religiöse Pluralität und ihre Didaktik

2.3 Hauptseminar Religionspädagogik / -didaktik

KTH 06 Projektorientierung in der Religionspädagogik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.339 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Erstes und letztes Ziel unserer Didaktik soll es sein, die Unterrichtsweise aufzuspüren und zu erkunden, bei welcher die
Lehrer weniger zu lehren brauchen, die Schüler dennoch mehr lernen, in den Schulen weniger Lärm, Überdruß und unnütze
Mühe herrsche, dafür mehr Freiheit, Vergnügen und wahrhafter Fortschritt.” Auf diese gut dreieinhalb Jahrhunderte alte doch
noch immer aktuelle Forderung aus Jan Amos Comenius‘ „Didacta magna” (1657) ist Projektunterricht eine mögliche Antwort
(Schimmel, Alexander (2018): Projekt(unterricht)). 

In diesem Semniar werden wir Möglichkeiten und Probleme einer projektorientierten Religionspädagogik theoretisch reflektieren
und praktisch erproben. Dazu werden konkrete Projekte im Rahmen des Seminars entwickelt und - so weit realisierbar -
auch umgesetzt und reflektiert. Religionsuntericht, Sozialraumbezug, wissenschaftliche (empirische Perspektiven) und auch
individuelle Interessen sollen im Seminar diskutiert und teilweise auch in Projekten realisiert werden.

Anforderungen: Regelmäßige Teilnahme, Projektentwicklung (ggf. in Gruppen), Projektumsetzung, Projektreflexion und
Projektbericht.
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Schulpraktische Studien

Schulpraktische Studien

MM 2

MA Lehramt Sekundarstufe I (2015)

Bildungswissenschaften

Erziehungswissenschaften

MA-Sek I-Erz-M1

1.1 Medienbildung in Schule und Unterricht

EW 79 Medienpädagogisches Making-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.203 Schmidt, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Als Makerspaces werden Werkstätten bezeichnet, die Privatpersonen über heimische Werkstätten hinaus den Zugang zu
modernen Fertigungsverfahren für Einzelstücke ermöglichen. Making und entsprechend auch medienpädagogisches Making ist
aber nicht nur  - einfach übersetzt  - „Machen”, sondern bezeichnet in der Unterscheidung zum produktiven Medienhandeln das
produktive Technikhandeln. Diese Unterscheidung zeigt, dass sich dadurch Bildungsziele, Ansätze und Handlungsspielräume
der Medienbildung erweitern. Ein weiterer Unterschied  - die Differenzierung zwischen Making und dem medienpädagogischen
Making (beziehungsweise der Makers Education) - offenbart sich am deutlichsten in dem Prozess, der sich an das Machen
anschließt: der Reflexion: Das Sammeln neuer Erfahrungen über Medien und Technik und das gemeinsame Reflektieren darüber
macht Making zu einer wichtigen Bildungschance  - gerade in einer digital-vernetzten Welt.

 

Im Seminar wird anhand eines theoretischen Modells, das Mensch-Medien-Maschine-Verhältnis genauer in den Blick genommen
und der Ansatz des Makings bildungswissenschaftlich begründet. Es wird dabei deutlich, dass die mit-kommunizierende Technik
und der gesellschaftlich-kulturelle Einfluss technologischer Prinzipien ein umfänglicheres Verständnis von Medienkompetenz
(Media Literacy) erfordert. Ansätze wie Making können helfen, diese Bildungsziele in Schule und Hochschule zu erreichen,
indem sie die klassischen Dimensionen des Medienkompetenzkonzepts erweitern. Im ersten Teil des Seminars wird der Ansatz
zunächst handlungstheoretisch begründet und innerhalb des Medienkompetenzkonzepts eingeordnet; im weiteren Verlauf
diskutieren wir anhand eigener exemplarischer Erfahrungen inwiefern medienpädagogisches Making die schulische und
außerschulische Medienbildung bereichern kann.

Die Inhalte werden mittels Literatur- und Videorecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert und diskutiert und anschließend in
Workshops selbst erfahren und gemeinsam reflektiert. Dokumentiert werden diese Erfahrungen und Reflexionen in Form von
schriftlichen oder videografischen Seminararbeiten.

 

Studienleistung: Aktive Mitarbeit (deren Voraussetzung möglichst regelmäßige Anwesenheit ist), ein Kurzreferat (Impuls) oder
Organisation eines Praxisworkshops. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

(Optional: Für die semesterbegleitende Modulprüfung (Prüfungsleistung) können Sie nach der Veranstaltung eine Ihren
(theoretischen oder medienpraktischen) Beitrag ergänzende schriftliche oder videografische Seminararbeit einreichen.)

 

Alle Fragen (wie beispielsweise zum Scheinerwerb) werden in der ersten Sitzung ausführlich besprochen.

Literatur: Anokhina/Heinen (2020): Schnittstelle Software Studies und Schulentwicklung  - ein interdisziplinärer Ansatz für Schulentwicklung
im digitalen Wandel, in: Knaus/Merz (Hg.): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Band 7),
kopaed, 187 -206;

Assaf (2019): Die Musterlösung liegt nicht bei. Best Practices zur Umsetzung von open-ended Maker-Projekten, in: Ingold, Selina/
Maurer, Björn/Trüby, Daniel (Hg.): Chance Makerspace  - Making trifft auf Schule, München: kopaed, 261 -275;

Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule, in: C+U, 2017,105, 4 -7;

Blikstein (2013): Digital Fabrication and `Making' in Education: The Democratization of Invention, in: Walter-Herrmann/Büching
(Hg): FabLabs  - Of Machines, Makers and Inventors, Bielefeld: Transcript, 203 -222;

Boy/Narr (2019): Medienpädagogik und Making. Grenzen, Erfahrungen und Perspektiven, in: merz, 2019, 4, 17 -24;

Knaus (2020): Von medialen und technischen Handlungspotentialen, Interfaces und anderen Schnittstellen  - Eine Lesson in
Unlearning, in: Knaus/Merz (Hg.): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Band 7), München:
kopaed, 15 -72;

Manovich (2008): Software takes Command, online unter: softwarestudies.com/softbook;

Tulodziecki (2018): Medienbildung angesichts von Digitalisierung und Mediatisierung, in: Knaus/Engel (Hg.): Spannung und
Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Band 6), München: kopaed, 15 -36.

Die für das Seminar benötigte Literatur finden Sie in moodle oder bei peDOCS (pedocs.de/) weitere Grundlagenliteratur
finden Sie vollständig in Ihrer Bibliothek. Auch zahlreiche Bände der hier unter Literatur zur Orientierung und zum Weiterlesen
aufgeführten Bücher und Zeitschriften können Sie in der Bibliothek lesen bzw. entleihen.

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCS des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de) die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle diese Online-Repositorien bieten wissenschaftliche Texte frei zugänglich (open
access) an.

EW 82 Medienbildung in Schule und Unterricht-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 21.04.2021 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 50
Teilnehmende)! Bitte verzichten Sie auf individuelle Rückfragen.

Kommentar: Das Online-Seminar Medienbildung in Schule und Unterricht für Studierende der Masterstudiengänge MA SEK1 (inkl.
Europalehramt) ist nach den Konzepten Inverted Classroom und Lernen durch Lehren (LdL) angelegt: Mittels Recherchen in
Vorlesungsvideos, ausgewählter Pflichtliteratur und ergänzender Texte und Materialien erarbeiten sich die Teilnehmer*innen
im Rahmen der asynchronen Seminarelemente weitgehend selbstständig Grundbegriffe, Konzepte und Problemfelder der
schulischen Medienbildung. Diese werden in den synchronen Austauschsitzungen des Seminars anschließend gemeinsam
diskutiert und teilweise auch praktisch erprobt.

 

Auf diese Weise erarbeiten sich die Teilnehmer*innen einen orientierenden Überblick in die erziehungswissenschaftliche Disziplin
Medienpädagogik sowie ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und Intentionen; innerhalb vertiefender (Teilgruppen- und
Plenums-)Diskussionen wird im Besonderen die Relevanz der Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule
und Unterricht beleuchtet.

 

Im Rahmen der ersten Sitzung wird in das Thema eingeführt, Teilnehmer*innen erhalten Informationen zu Leistungsnachweisen,
zum Konzept der Veranstaltung (v. a. zum Inverted Classroom) sowie zu ergänzenden Möglichkeiten der Wissensakquise und
des Literaturstudiums zu (medien-)pädagogischen Themen.

 

Weitere Informationen zum Seminar, den Link zum ZOOM-Konferenzraum sowie eine Sammlung typischer Fragen „FAQs” finden
Sie weiter unten in diesem Text und in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird etwa eine Woche vor
Vorlesungsbeginn allen im LSF zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

 

Format: Dieses Masterseminar findet im SoSe 2021 als asynchrone Online-Veranstaltung mit regelmäßigen ergänzenden
synchronen Austauschtreffen per Videokonferenztool ZOOM statt (siehe Veranstaltungsplan unten).

 

Nach dem Vorbild des Inverted Classroom erhalten alle Teilnehmenden Zugriff auf Vortrags- und Vorlesungsvideos und
ergänzende Literatur, erarbeiten die Inhalte der Vorlesung individuell oder in kleinen Arbeitsgruppen und treffen sich alle zwei
Wochen zur üblichen Veranstaltungszeit (Termine siehe Veranstaltungsplan) mit Ihrer Dozentin zu einem (synchronen) Online-
Austausch. In der Online-Austauschsitzung werden im Plenum zunächst kurze Impulse der Teilnehmenden präsentiert und
gemeinsam offene Fragen zu den bearbeiteten Quellen geklärt; in kleinen Arbeitsgruppen (sog. „Breakoutrooms”) werden
weiterführende Fragen zu den jeweiligen Themen der Veranstaltung diskutiert. Die Ergebnisse der Diskussionsgruppen werden
anschließend im Plenum vorgestellt und weiter besprochen.

 

Studienleistung: Für die Studienleistung gehört neben der (a) aktiven Mitarbeit (deren Voraussetzung die regelmäßige
Anwesenheit und Vorbereitung mittels Vorlesungsvideos und/oder Literatur ist) die (b) Übernahme eines Impulsreferats bzw.
Videoimpulses (üblicherweise in Teilgruppenarbeit); erforderlich ist zudem das (c) Führen eines persönlichen Manuskripts über
die gesamte Veranstaltung hinweg.

 

In der ersten Sitzung werden auch alle Ihre Fragen beantwortet – bitte verzichten Sie daher auf individuelle Rückfragen per eMail.

Literatur: - Baacke (1996/2007): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 3], kopaed

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5 der fraMediale-Reihe), kopaed

- Knaus/Engel (2018): Spannungen & Potentiale – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6 der fraMediale-Reihe),
kopaed

- Knaus/Merz (2020): Interfaces & Schnittstellen – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schorb/Hartung/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2010): Medienpädagogik. Ein Studienbuch zur Einführung, Springer

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

 

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).Seite 1838



EW 83 Medienbildung in Schule und Unterricht (2) - Onlineseminar (Typ B)
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  Merz, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 40
Teilnehmende).

Kommentar: Inhalt: Das Seminar Medienbildung in Schule und Unterricht für Studierende der Masterstudiengänge MA SEK1 (inkl.
Europalehramt) ist nach den Konzepten Inverted Classroom und Lernen durch Lehren (LdL) angelegt: Mittels Recherchen in
Vorlesungsvideos, ausgewählter Pflichtliteratur und ergänzender Texte und Materialien erarbeiten sich die Teilnehmer*innen
im Rahmen der asynchronen Seminarelemente weitgehend selbstständig Grundbegriffe, Konzepte und Problemfelder der
schulischen Medienbildung. Diese werden in den synchronen Austauschsitzungen des Seminars anschließend gemeinsam
diskutiert und teilweise auch praktisch erprobt.

 

Auf diese Weise erarbeiten sich die Teilnehmer*innen einen orientierenden Überblick in die erziehungswissenschaftliche Disziplin
Medienpädagogik sowie ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und Intentionen; innerhalb vertiefender (Teilgruppen- und
Plenums-)Diskussionen wird im Besonderen die Relevanz der Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule
und Unterricht beleuchtet.

 

Im Rahmen der ersten Sitzung wird in das Thema eingeführt, Teilnehmer*innen erhalten Informationen zu Leistungsnachweisen,
zum Konzept der Veranstaltung (v. a. zum Inverted Classroom) sowie zu ergänzenden Möglichkeiten der Wissensakquise und
des Literaturstudiums zu (medien-)pädagogischen Themen.

 

Weitere Informationen zum Seminar, den Link zum WEBEX-Konferenzraum, eine Sammlung typischer Fragen „FAQs” sowie
das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird etwa eine Woche vor Vorlesungsbeginn allen im LSF zugelassenen
Studierenden per eMail gesendet.

 

Format: Dieses Masterseminar findet im SoSe 2021 als asynchrone Online-Veranstaltung mit regelmäßigen ergänzenden
synchronen Austauschtreffen per Videokonferenztool WEBEX statt.

 

Nach dem Vorbild des Inverted Classroom erhalten alle Teilnehmenden Zugriff auf Vortrags- und Vorlesungsvideos und
ergänzende Literatur, erarbeiten die Inhalte der Vorlesung individuell oder in kleinen Arbeitsgruppen und treffen sich in der Regel
alle zwei Wochen zur üblichen Veranstaltungszeit mit Ihrer Dozentin zu einem synchronen Online-Austausch. In der Online-
Austauschsitzung werden im Plenum zunächst kurze Impulse der Teilnehmenden präsentiert und gemeinsam offene Fragen
zu den bearbeiteten Quellen geklärt; in kleinen Arbeitsgruppen (sog. „Breakoutrooms”) werden weiterführende Fragen zu den
jeweiligen Themen der Veranstaltung diskutiert. Die Ergebnisse der Diskussionsgruppen werden anschließend im Plenum
vorgestellt und weiter besprochen.

 

Studienleistung: Für die Studienleistung gehört neben der (a) aktiven Mitarbeit (deren Voraussetzung die regelmäßige
Anwesenheit und Vorbereitung mittels Vorlesungsvideos und/oder Literatur ist) die (b) Übernahme eines Impulsreferats bzw.
Videoimpulses (üblicherweise in Teilgruppenarbeit); erforderlich ist zudem das (c) Führen eines persönlichen Manuskripts über
die gesamte Veranstaltung hinweg.

Literatur: •    Baacke, Dieter (1996/2007): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

•    DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft, Sektion Medienpädagogik (2017): Orientierungsrahmen für die
Entwicklung von Curricula für medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile, in: Knaus, Thomas/Meister, Dorothee
M./Narr, Kristin: Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards, kopaed, S. 201–209
[Onlinedokument: doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.12.04.X]

•    Frey, Karl (2012): Die Projektmethode, Beltz, S. 53–145

•    Hurrelmann, Klaus (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

•    Junge, Thorsten/Niesyto, Horst (2019): Digitale Medien in der Grundschullehrerbildung. Erfahrungen aus dem Projekt dileg-
SL, München: kopaed

•    Klafki, Wolfgang (2007): Neue Studien zur Bildungstheorie und Didaktik, Beltz, S. 49–81

•    KMK – Kultusministerkonferenz (2016): Bildung in der digitalen Welt. Strategie der Kultusministerkonferenz, Berlin: Sekretariat
der Kultusministerkonferenz [Onlinedokument: kmk.org/fileadmin/Dateien/pdf/PresseUndAktuelles/2017/Strategie

_neu_2017_datum_1.pdf]

•    Knaus, Thomas (2019): Pa(c)kt Schule digital? – Von Worthülsen und kreativer Schulpolitik, b&w (Mitgliederzeitung der GEW
Baden-Württemberg) 9/2019 [https://www.gew.de/...], S. 14–19

•    Knaus, Thomas/Engel, Olga (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5 der fraMediale-Reihe),
kopaed

•    Knaus, Thomas/Engel, Olga (2018): Spannungen und Potentiale – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6 der
fraMediale-Reihe), kopaed

•    Knaus, Thomas/Meister, Dorothee M./Tulodziecki, Gerhard (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung –
Professionalisierung – Standards. Thesenpapier zum Forum Kommunikationskultur 2017 der GMK, in: MedienPädagogik, S. 1–23
[Onlinedokument: dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X]

•    Knaus, Thomas/Merz, Olga (2020): Schnittstellen und Interfaces – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der
fraMediale-Reihe), kopaed

•    Krüger, Heinz-Hermann/Helsper, Werner (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft,
Barbara Budrich

•    Petko, Dominik (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

•    Schelhowe, Heidi (2007): Technologie, Imagination und Lernen. Grundlagen für Bildungsprozesse mit Digitalen Medien,
Waxmann

•    Schelhowe, Heidi (2016): Through the Interface – Medienbildung in der digitalisierten Kultur. In: MedienPädagogik 25, S. 41–
58 [Onlinedokument: medienpaed.com/article/view/427/426]

•    Schorb, Bernd/Hartung, Anja/Dallmann, Christine (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed
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1.2 Lehrveranstaltung zu den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 123 Teilhabe als Dilemma für Didaktik und Pädagogik bei Lernschwierigkeiten-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Teilhabe ist einer der grundlegenden Begriffe in der Pädagogik. Aufgrund seiner unterschiedlichen Aspekte wird er sehr
kontrovers diskutiert. Diese kontroverse Diskussion erfährt im Umgang mit Lernschwierigkeiten eine nochmalige Steigerung,
da hier die Lehrerinnen und Lehrer auch mit widersprüchlichen, tlw. auch dilemmatischen Anforderungen umgehen müssen. Im
Seminar wird die Komplexität von Teilhabe erörtert und in seiner Bedeutung für den Umgang mit Lernschwierigkeiten vertieft.

EW 127 Intercultural and Transcultural Education-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 3.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: By discussing the question ”Who is an educated person?” we are trying to find a definition (or definitions) of education, that is
(are) not just based on a western understanding of the term. Therefor we talk about connections between society and education,
local wisdom and moral education. The first part of the course is going to be a collaboration with students and lecturers from the
Australian Charles Darwin University, so you have the chance to work in collaborative teams on different aspects of our topic. The
second part of the course is with students from PH LB only, where we are going to work on aspects of intercultural education in
the German school system.

The course contains synchronous digital sessions (via Zoom) and asynchronous working phases.
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EW 128 Epistemological Discourse on Intercultural and Transcultural Education in Global Age-
ONLINE Typ A

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: The main topic of this course is the concept of ”Culture” its definitions and different aspects of it, which seem to be especially
important when it comes to education in the 21. Century. The first part of the course is going to be a collaboration with students
and lecturers from the Australian Charles Darwin University, so you have the chance to work in collaborative teams on different
aspects of our topic. The second part of the course is with students from PH LB only, where we are going to work on aspects of
intercultural education in the German school system.

The course contains synchronous digital sessions (via Zoom) and asynchronous working phases.

EW 129 Intercultural and Transcultural Awareness in Digital Education-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: A conceptual clarification of the term ”Digital Futures” is the starting point of this course. By discussing forms for virtual
collaboration and definitions of ”Knowledge” and ”Competence” we are trying to find digital opportunities to arise intercultural and
transcultural awareness.  The first part of the course is going to be a collaboration with students and lecturers from the Australian
Charles Darwin University, so you have the chance to work in collaborative teams on different aspects of our topic. The second
part of the course is with students from PH LB only, where we are going to work on aspects of intercultural education in the
German school system.

The course contains synchronous digital sessions (via Zoom) and asynchronous working phases.

EW 131 Digital and International Virtual Academic Collaboration-ONLINE Typ B
Ringvorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Ringvorlesung mit Inklusionsbezug

Kommentar: Menschen sind verschieden – und diese Verschiedenheit bedeutet Herausforderungen für die pädagogische Praxis, aber auch
Chancen. Das interdisziplinäre Projekt DIVA widmet sich dieser Heterogenität von Menschen v.a. unter kultureller Hinsicht und
fragt nach Möglichkeiten, kulturelle Differenzen pädagogisch zu bearbeiten. Zu diesem Zweck werden im Projekt DIVA Beispiele
aus Israel, Australien und Deutschland digital bearbeitet und neue Wege der Lehrer_innenbildung erprobt.

Dabei ist die Beschreibung der Verschiedenheit mit kulturellen Kategorien eine mögliche Antwort auf die Realitäten heterogener
Gesellschaften. Bildung leistet einen wesentlichen Beitrag zur Vergesellschaftung unter solchen spätmodernen Verhältnissen.
Das Ziel der Ringvorlesung ist deshalb, die Teilnehmenden weiter für den Themenbereich zu interessieren und Perspektiven für
das Studium und die Anwendungspraxis (beispielsweise Unterricht, die Schulentwicklung, die schulische und gesellschaftliche
Integration kulturell unterschiedlicher Kinder und Jugendlicher, internationales Handeln etc.) aufzuzeigen.

Die Ringvorlesung richtet sich an alle Studierende der PH Ludwigsburg, des Kibbutzim College in Tel Aviv (Israel) und der
Charles Darwin University (Australien), die Sitzungen werden auf Englisch abgehalten. Die Veranstaltung vereint Perspektiven
aus verschiedenen Disziplinen (z.B. Englisch und Erziehungswissenschaften), Nationen und Kulturen.

Zum Erwerb der 2 Credit Points schreiben Sie bitte eine Reflexion über ca. 10 Seiten zu einer der Sitzungen unter Verwendung
der dort herangezogenen Fachliteratur. Sofern Sie sich mit dem Thema Inklusion befassen, erhalten Sie auch den sog.
„Inklusionspunkt”. Für eine Modulprüfung schreiben Sie darüber hinaus eine 15-20-seitige Hausarbeit mit mind. 15 aktuellen
wissenschaftlichen Quellen. Themenstellung und Struktur sollten Sie bitte mit den Lehrenden der PHL abstimmen.

EW 23 Capitalism - A Conversation in Critical Theory - reading Fraser & Jaeggi-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: „In this book, Nancy Fraser and Rahel Jaeggi take a fresh look at the big questions surrounding the peculiar social form known
as ‚capitalism‘, upending many of our commonly held assumptions about what capitalism is and how to subject it to critique.
They show how, throughout its history, various regimes of capitalism have relied on a series of institutional separations between
economy and polity, production and social reproduction, and human and non-human nature, periodically readjusting the
boundaries between these domains in response to crises and upheavals. They consider how these ‚boundary struggles‘ offer a
key to understanding capitalism’s contradictions and the multiple forms of conflict to which it gives rise.

What emerges is a renewed crisis critique of capitalism which puts our present conjuncture into broader perspective, along
with sharp diagnoses of the recent resurgence of right-wing populism and what would be required of a viable Left alternative.
This major new book by two leading critical theorists will be of great interest to anyone concerned with the nature and future of
capitalism and with the key questions of progressive politics today.”

Thus, our seminar asks for educational aspects of capitalism and their critique from a position of critical theory.

Literatur: Fraser, N., & Jaeggi, R. (2018). Capitalism. A Conversation in Critical Theory. Cambridge, Madford: Polity Press.

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 47 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag -  Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Rémon, Cornelia / Godel-Gaßner, Rosemarie / Frick, Rafael / Kreuzer, Tillmann (Hgg.) (2019): Der Faktor 'Geschlecht' als Thema
in Forschung und Lehre (TRANSFER; Bd. 16). Baltmannsweiler

EW 48 Der Lehrberuf: Historische und aktuelle Entwicklungen-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns der historischen Entwicklung der Lehrer*innenausbildung auseinander: vom männlichen
Schulmeister und seiner Gehilfin, über die Angleichung der Ausbildungsgänge für Lehrer und Lehrerinnen in der Weimarer
Republik, der Veränderung in der NS-Zeit, bis hin zur Neukonzeption der Lehrer*innenbildung in Baden-Württemberg und den
folgenden Reformen.

EW 50 Erziehung im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in der Familie und in
unterschiedlichen (Bildungs-)Institutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und
ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 52 Reformpädagogik: Geschichte, Kritik und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag -  Godel-Gaßner, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar werden Motive, Theorien und Konzepte der Reformpädagogik ab dem ausgehenden 19. Jahrhunderts bis zum
ersten Drittel des 20. Jahrhunderts kritisch beleuchtet sowie ihre aktuelle Relevanz diskutiert.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 30 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.342 Höhmann, K.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.301 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet online statt: teilweise in synchroner und teilweise in asynchroner Form.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 41 Anne Frank und Pädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 17:30 - 19:00  1 1.342 Deckert-Peaceman, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der Lebensgeschichte von Anne Frank, ihrem Tagebuch, der Rezeptionsgeschichte und vor
allem mit den pädagogischen Bezugnahmen auf Anne Frank im Sinne einer "Universalisierung des geretteten Kindes" (Loewy
1998). Ferner werden wir das  neu eröffnete Jüdische Museum in Frankfurt besuchen (neue Ausstellung über Familie Frank)
sowie eine pädagogische Einrichtung mit Bezug zu Anne Frank (Jugendbegegnungsstätte Anne Frank, Frankfurt). Das heißt,
die Tagesexkursion ist verpflichtend. Ein Teil des Seminars wird in dieser kompakten Form stattfinden. Allerdings ist der Termin
derzeit nicht planbar (Corona).

Literatur: Anne Frank Gesamtausgabe (2019³) ist Pflichtlektüre. Weitere Literatur wird bekannt gegeben.

EW 42 Kindheit und Raum-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.341 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar fragt nach der Bedeutung des Raums für Kinder in Anlehnung an Martha Muchow und diskutiert Ergebnisse
historischer und aktueller Kindheitsforschung sowie der sozial- und kulturwissenschaftlichen Auseinandersetzung mit Raum.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 71 Väter als Erzieher-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00  1 1.342 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar werden verschiedenen Vatertheorien (bspw. aktive Vaterschaft) thematisiert.

Vorstellungen von Vätern über ihr erzierherisches Handeln und Wirken sollen mit soziologischen, (psycho-)analytischen
und pädagogischen Diskursen in Verbindung gebracht werden. Dazu kann beispielhaft väterliches Handndeln in der Kinder-
und Jugendliteratur herangezogen werden; ebenso ist väterliches Handelns aus Erinnerungen (bspw. Jesper Juul) oder
Beobachtungen (bsp. Spielplatz) zur Diskussion denkbar.

Literatur: Eigene, vorbereitende Recherche ist erwünscht. Weiterführende Literatur wird zu Beginn des Semesters diskutiert.
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Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18

 

L b k
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EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 30 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.342 Höhmann, K.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.301 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet online statt: teilweise in synchroner und teilweise in asynchroner Form.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]
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EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren
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Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18

 

L b k
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EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren
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EW 94 Diagnose, Beratung und Förderplanung im Kontext heterogener Lerngruppen in der
Sekundarstufe I ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag (z.B. für eine Hospiatation an einer Schule) wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lernberatung in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische (Förder)Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar am Beispiel des Lernens,  insbesondere des  pädagogischen Instrumentes
des Lerncoachings in der Gemeinschaftsschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bohl, Thorsten; Feindt; Andreas et al. (Hrsg.) (2014): Fördern. Friedrich Jahresheft 32, Seelze.

- Bohl, Thorsten; Wacker, Albrecht; Hahn, Elisabeth (2018): Unterrichtskonzepte der Individualisierung. Sieben Ansätze zur
Beschreibung von Oberflächenstrukturen des individualisierenden Unterrichtens und Lernens. In: Lehren & Lernen 8/9 2018, S.
4-12.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.
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EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 30 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.342 Höhmann, K.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.301 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet online statt: teilweise in synchroner und teilweise in asynchroner Form.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 78 Pädagogisches Handeln in der Migrationsgesellschaft-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.203 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Migration ist ein alltägliches Phänomen, dennoch wird die Thematik in der Gesellschaft überwiegend unter problemzentrierten
Fragestellungen verhandelt. Das Seminar macht aktuelle erziehungswissenschaftliche Diskurse sichtbar und vermittelt so
einen Überblick, wie in pädagogischen Handlungsfeldern über Migration und Bildung gesprochen wird. Das Seminar findet in
Kooperation mit dem Projekt „demokratisch – mehrsprachig – digital: Lehren und Lernen in Vorbereitungsklassen” – statt und
setzt somit unmittelbar an der Schnittstelle von Theorie und Praxis an. Es ermöglicht den Studierenden einen konstruktiven
Austausch mit Lehrer*innen, die aktuell in Vorbereitungsklassen unterrichten. Die Studierenden treten auf der Grundlage ihrer
schulpraktischen Erfahrungen in einen Dialog mit pädagogischem Fachpersonal und gewinnen dadurch wertvolle Innenansichten.
Sie arbeiten professionsbezogen und theoriegeleitet an ausgewählten Fragestellungen, die dann in der Praxis erprobt und
umgesetzt werden.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben

EW 80 Kompaktseminar: Forschungswerkstatt Medienpädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 30.04.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 16.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 09:00 - 19:00 Sa, 17.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In diesem Semester exklusiv als Veranstaltung für MA-Studierende und Erw.Stg. //

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Medienpädagogik ist traditionsgemäß ein multidisziplinäres Forschungsfeld. Auch ihre Zugänge, Methodologien und
Methoden sind entsprechend heterogen – mitunter sogar widersprüchlich. Die Gegenstände der Medienpädagogik entwickeln
sich nicht zuletzt aufgrund des gesellschaftsprägenden Technologie- und Technikfortschritts (des als „Digitalisierung”
bezeichneten digitalen Wandels) und gewinnen aufgrund dieser damit einhergehenden tiefergehenden Medialisierung/
Mediatisierung an Relevanz. Dabei veränder(te)n die Medien das Miteinander, die Gesellschaft  - und damit uns. Medien
beeinflussen in dieser subjekt- und gesellschaftskonstituierenden Funktion konsequenterweise Bildungs-, Erziehungs-
und Lernprozesse und somit die Forschungs- und Praxisfelder der Medienpädagogik. Medien können überdies auch
instrumentell in den Forschungsprozess eingebunden werden, wobei deren (Re-)Konstruktionen wiederum zum Gegenstand
medienpädagogischer Forschung werden können.

 

Die medienpädagogische Forschung widmet sich entsprechend mittels praxis-, entwicklungs- und gestaltungsorientierten
Zugängen der Erforschung von Persönlichkeits- und Gesellschaftsentwicklung beziehungsweise Sozialisations- und
Aneignungsforschung, der mediendidaktischen Forschung, der Praxisforschung (wie beispielsweise der Generierung von
Handlungswissen und Handlungskonzepten oder der Beforschung medialer Eigenproduktionen) sowie der Konzeption und
Evaluation pädagogischer und didaktischer Settings.

 

Im Blockseminar (und der ergänzenden Teilgruppenarbeit) werden diese Forschungsansätze exemplarisch vorgestellt, aktiv
erprobt und anschließend kritisch beleuchtet und diskutiert.

 

Zielsetzung des Seminars ist es, aktuelle Forschungsfragen der Medienpädagogik sowie Forschungsansätze und -methoden,
die medienpädagogisches Wissen mehren, medienpädagogische Praxis reflektieren oder evaluieren in begleiteter Eigenarbeit
(forschendes Lernen) kennenzulernen, in Teilgruppenarbeit exemplarisch zu erproben und deren theoretische Fundierung sowie
deren Möglichkeiten und Grenzen im Plenum zu diskutieren (Lehren durch Lernen LdL; Gruppenpuzzle; Peer Evaluation). Hierbei
werden auch gegenstandsbezogene und forschungspraktische Fragen besprochen.

 

Die Teilnehmenden können Themenvorschläge aus den folgenden Schwerpunkten wählen. Die Studierenden erhalten im
Rahmen des ersten Blocks umfängliche Informationen und Hilfestellungen (u. a. FAQs zu typischen Fragen zur Lehrveranstaltung
und zur Forschungspraxis) zur Weiterarbeit in den Teilgruppen und entwickeln kollaborativ das weitere inhaltliche Programm. Aus
diesem Grund ist ein verspäteter Einstieg in das Blockseminar nicht möglich.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden Sie in
moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor dem ersten Block allen im LSF zugelassenen
Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: - Hartung/Schorb/Niesyto/Moser/Grell (2014): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 3], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Reinmann (2005): Innovation ohne Forschung? Ein Plädoyer für den Design-Based-Research-Ansatz in der Lehr-
Lernforschung. Unterrichtswissenschaft, 33, 1, 52–59. [Onlinedokument: http://imb-uni-augsburg.de/files/dbr_0.pdf]

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014a): Entwicklung und Evaluation von Konzepten für medienpädagogisches Handeln, in: Hartung/
Schorb/Niesyto/Moser/Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer, S. 213–229

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014b): Medienpädagogische Forschung als gestaltungsorientierte Bildungsforschung vor
dem Hintergrund praxis- und theorierelevanter Forschungsansätze in der Erziehungswissenschaft, in: MedienPaedagogik
[Onlinedokument: http://medienpaed.com/Documents/medienpaed/2014/tulodziecki1403.pdf]

 

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

 

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).
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EW 86 (De-)Autorisierungen in pädagogischen Beziehungen-ONLINE Typ B
Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  2 2.213 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Filmsequenzanalyse. Modulprüfungen werden in Form von 20-
seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Auf der Grundlage von Autorität als Anerkennungsverhältnis geraten im Seminar die Autoritätsbeziehungen und die diese
stiftenden Autorisierungen sowohl theoretisch als auch empirisch in den Blick. Im Mittelpunkt stehen Autoritätsaushandlungen
in den schulischen Interaktionsbeziehungen zwischen Lehrer*innen und Schüler*innen. Textlektüren werden auch anhand von
filmischen Fallbeispielen diskutiert. Ferner wird ein Ausblick auf das strukturelle Verhältnis von Autorität und Demokratie in
Institutionen gegeben.

Literatur: Helsper, W./Ullrich, H./Stelmasyk, B./Höblich, J./Graßhoff, G./Jung, D. (2007): Autorität und Schule. Die empirische
Rekonstruktion der Klassenlehrer-Schüler-Beziehung an Waldorfschulen. Wiesbaden: Verlag für Sozialwissenschaften.

Reichenbach, R. (2019): Pädagogische Autorität. Macht und Vertrauen in der Erziehung. 2. Auflage. Stuttgart: Kohlhammer.

Schäfer, A./Thompson, C. (Hrsg.) (2009): Autorität. Paderborn: Schöningh.

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.
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EW 97 Kompaktseminar: Fördern in Tablet-Klassen: Modelle und Konzepte in Theorie in Praxis
ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Fr, 16.04.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 17:45 Fr, 30.04.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 17:45 Fr, 25.06.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 16:30 Fr, 09.07.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 16:30 Fr, 16.07.2021 Bäuerle, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet als synchrones Online-Angebot statt.  In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Tageszeiten
Webex-Termine angeboten, die mit der Lerngruppe abgestimmt werden. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden wir
versuchen, eine Präsenzveranstaltung an einer Stuttgarter Innenstadt-Schule zu realisieren, an der eine Teilnahme empfohlen ist.

Kommentar: Das Seminar entwickelt, nach einer theoretischen Fundierung digitaler Schulentwicklung, Konzepte zur individuellen Förderung in

Tablet-Klassen. Dabei sollen auch Schwierigkeiten und Probleme zur Sprache kommen. Es wird die konkrete Umsetzung des

Gelernten in kleinen Unterrichtseinheiten erprobt.

Literatur: Zylka, J: Digitale Schulentwicklung : das Praxisbuch für Schulleitung und Steuergruppen (2018)

Heusinger, M: Lernprozesse digital unterstützen : ein Methodenbuch für den Unterricht (2020)

Tillmann A/Antony, I (Hrsg.): Tablet-Klassen : Begleituntersuchung, Unterrichtskonzepte und Erfahrungen aus dem Pilotprojekt

"Mobiles Lernen in Hessen - MOLE" (2018)

EW 98 Kompaktseminar. Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in
Skandinavien und in unseren Werkreal- und Gemeinschaftsschulen ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 14.05.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 15.05.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 08:00 - 14:00 Fr, 25.06.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es ist eine Exkursion an eine Schule in Herrenberg vorgesehen/angefragt. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist keine Aussage
darüber möglich, ob diese wie vorgesehen stattfinden kann.

Seminar mit Inklusionsbezug. Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar:  

Wie sieht die Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien im Vergleich zum Umgang in unseren
Schulen aus?  Welche Merkmale lassen sich identifizieren um verlässliche Aussagen über die jeweilige Qualität der Förderung
zu machen? Was legen in diesem Kontext PISA-Befunde nahe und wie aussagefähig sind sie?  Was lernen wir aus den
Vergleichen? Entlang dieser Fragestellungen, belegt mit Praxisbeispielen wollen wir im Seminar das Thema erschließen.

Literatur: wird im Seminar genannt

Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 28 Partizipative Forschung - Grundlagen, Konzepte, Methoden, Anwendungen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Partizipative Forschung stellt einen forschungsmethodischen Ansatz dar, welcher auf die gemeinsame Forschungspraxis mit
jenen Menschen fokussiert, deren soziale (Um)Welt sowie alltags- und lebensweltliche Praxen untersucht werden sollen. Bislang
liegen verschiedene Überlegungen zum Ansatz der partizipativen Forschung auf Ebene von Grundlagen, von Methoden sowie
von Anwendung vor, welche im Rahmen der Lehrveranstaltung betrachtet und diskutiert werden sollen. Gleichermaßen sollen
(Praxis)Perspektiven partizipativer Forschung entwickelt werden.

EW 73 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit-ONLINE
Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.341 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kursangebot des Master-Studiengangs

Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft (Umfang: der gesamte
Schultag). Falls die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie weiterhin wirksam sind und die Praxisphase an den Schulen
nicht durchgeführt werden können, beschränken wir uns auf die theoretische Konzeption der Projekttage.

Für die Projekttage stehen nur begrenzte Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine
Erweiterung ist nicht möglich. Die Zuordnung erfolgt ausschließlich über das LSF.

Modulprüfung ist für Master-Studierende möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing” in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing” vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Voraussichtlich werden nur die ersten vier Sitzungen im regulären Wochentakt stattfinden. Danach werden Blocktermine
durchgeführt, um die TeilnehmerInnen kompakt auf die Durchführung der Projekttage vorbereiten zu können. Die genaue
Terminplanung wird in der ersten Sitzung besprochen.

Da die Kooperation mit Schulen realisiert werden konnte wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten Seminarphase
die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von Unterrichtseinheiten zu erproben.
Dies wird im Umfang von einem Schultag stattfinden.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

 

Wenn Sie im LSF keine Zusage erhalten haben, können Sie leider nicht teilnehmen. Schicken Sie mir bitte keine Anfragen per
Mail.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

Junge, Thorsten/Schumacher, Claudia (2018): Pädagogischer Umgang mit Phänomenen wie Cybermobbing oder Sexting im
Kontext von Social Media. In: berufsbildung 173 - 10/2017 - Zeitschrift für Theorie-Praxis-Dialog, S. 18-20.

Trüby, Daniel/Junge, Thorsten (2019): Medienpädagogische Arbeit in der Schule. In:
unterrichtspraxis. Beilage zu „bildung und wissenschaft” der Gewerkschaft Erziehung und
Wissenschaft Baden-Württemberg. 52.Jg, Heft 1/2019. URL: https://www.gew-bw.de/index.php?
eID=dumpFile&t=f&f=74530&token=92d10e3f1c5017e2437d92166657d702d4be5319&sdownload=&n=UP1_2019_Web.pdf
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EW 75 Entwicklung und Evaluation mediengestützter Lernarrangements - Erklärvideos als
methodisch-didaktisches Werkzeug-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.349 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studierenden sollten für die Lehrveranstaltung einen eigenen Laptop nutzen können.

Modulprüfung ist möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Kursangebot des Master-Studiengangs

 

Der Schwerpunkt liegt auf dem Einsatz von Erklärvideos. Ausgehend von den Grundlagen des Lernens mit (digitalen) Medien
werden didaktische und methodische Fragen der Entwicklung von mediengestützten Lernarrangements geklärt. Ebenso werden
die Analyse und Bewertung von Lernarrangements im Seminar behandelt. Im Fokus stehen hierbei Erklärvideos.

Als Leistungsnachweis wird im Seminar ein Lernarrangement im Kontext „Erklärvideos” entwickelt oder eine Möglichkeit zur
Evaluation eines Erklärvideos konzipiert. Für die Modulprüfung ist eine schriftliche Ausarbeitung anzufertigen.

Literatur: Niegemann, H. / Hessel, S. / Hochscheid-Mauel, D./ Aslanski, K. / Deimann, M. / Kreuzberger, G. (2004): Kompendium E-
Learning. Berlin, Heidelberg: Springer Verlag.

Maier-Häfele, K. / Häfele, H. (2005): Open-Source-Werkzeuge für e-Trainings. Bonn: managerSeminare Verlags GmbH.

Böhringer, J. / Bühler, P. / Schlaich, P. (2008): Kompendium der Mediengestaltung. 4. Aufl. Berlin, Heidelberg: Springer Verlag.

Häfele, H. / Maier-Häfele, K. (2004): 101 e-le@rning Seminarmethoden. Bonn: managerSeminare Verlags GmbH.

Mair, Daniela (2005): E-Learning – Das Drehbuch. Handbuch für Medienautoren und Projektleiter. Berlin, Heidelberg: Springer
Verlag

EW 79 Medienpädagogisches Making-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.203 Schmidt, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Als Makerspaces werden Werkstätten bezeichnet, die Privatpersonen über heimische Werkstätten hinaus den Zugang zu
modernen Fertigungsverfahren für Einzelstücke ermöglichen. Making und entsprechend auch medienpädagogisches Making ist
aber nicht nur  - einfach übersetzt  - „Machen”, sondern bezeichnet in der Unterscheidung zum produktiven Medienhandeln das
produktive Technikhandeln. Diese Unterscheidung zeigt, dass sich dadurch Bildungsziele, Ansätze und Handlungsspielräume
der Medienbildung erweitern. Ein weiterer Unterschied  - die Differenzierung zwischen Making und dem medienpädagogischen
Making (beziehungsweise der Makers Education) - offenbart sich am deutlichsten in dem Prozess, der sich an das Machen
anschließt: der Reflexion: Das Sammeln neuer Erfahrungen über Medien und Technik und das gemeinsame Reflektieren darüber
macht Making zu einer wichtigen Bildungschance  - gerade in einer digital-vernetzten Welt.

 

Im Seminar wird anhand eines theoretischen Modells, das Mensch-Medien-Maschine-Verhältnis genauer in den Blick genommen
und der Ansatz des Makings bildungswissenschaftlich begründet. Es wird dabei deutlich, dass die mit-kommunizierende Technik
und der gesellschaftlich-kulturelle Einfluss technologischer Prinzipien ein umfänglicheres Verständnis von Medienkompetenz
(Media Literacy) erfordert. Ansätze wie Making können helfen, diese Bildungsziele in Schule und Hochschule zu erreichen,
indem sie die klassischen Dimensionen des Medienkompetenzkonzepts erweitern. Im ersten Teil des Seminars wird der Ansatz
zunächst handlungstheoretisch begründet und innerhalb des Medienkompetenzkonzepts eingeordnet; im weiteren Verlauf
diskutieren wir anhand eigener exemplarischer Erfahrungen inwiefern medienpädagogisches Making die schulische und
außerschulische Medienbildung bereichern kann.

Die Inhalte werden mittels Literatur- und Videorecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert und diskutiert und anschließend in
Workshops selbst erfahren und gemeinsam reflektiert. Dokumentiert werden diese Erfahrungen und Reflexionen in Form von
schriftlichen oder videografischen Seminararbeiten.

 

Studienleistung: Aktive Mitarbeit (deren Voraussetzung möglichst regelmäßige Anwesenheit ist), ein Kurzreferat (Impuls) oder
Organisation eines Praxisworkshops. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

(Optional: Für die semesterbegleitende Modulprüfung (Prüfungsleistung) können Sie nach der Veranstaltung eine Ihren
(theoretischen oder medienpraktischen) Beitrag ergänzende schriftliche oder videografische Seminararbeit einreichen.)

 

Alle Fragen (wie beispielsweise zum Scheinerwerb) werden in der ersten Sitzung ausführlich besprochen.

Literatur: Anokhina/Heinen (2020): Schnittstelle Software Studies und Schulentwicklung  - ein interdisziplinärer Ansatz für Schulentwicklung
im digitalen Wandel, in: Knaus/Merz (Hg.): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Band 7),
kopaed, 187 -206;

Assaf (2019): Die Musterlösung liegt nicht bei. Best Practices zur Umsetzung von open-ended Maker-Projekten, in: Ingold, Selina/
Maurer, Björn/Trüby, Daniel (Hg.): Chance Makerspace  - Making trifft auf Schule, München: kopaed, 261 -275;

Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule, in: C+U, 2017,105, 4 -7;

Blikstein (2013): Digital Fabrication and `Making' in Education: The Democratization of Invention, in: Walter-Herrmann/Büching
(Hg): FabLabs  - Of Machines, Makers and Inventors, Bielefeld: Transcript, 203 -222;

Boy/Narr (2019): Medienpädagogik und Making. Grenzen, Erfahrungen und Perspektiven, in: merz, 2019, 4, 17 -24;

Knaus (2020): Von medialen und technischen Handlungspotentialen, Interfaces und anderen Schnittstellen  - Eine Lesson in
Unlearning, in: Knaus/Merz (Hg.): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Band 7), München:
kopaed, 15 -72;

Manovich (2008): Software takes Command, online unter: softwarestudies.com/softbook;

Tulodziecki (2018): Medienbildung angesichts von Digitalisierung und Mediatisierung, in: Knaus/Engel (Hg.): Spannung und
Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Band 6), München: kopaed, 15 -36.

Die für das Seminar benötigte Literatur finden Sie in moodle oder bei peDOCS (pedocs.de/) weitere Grundlagenliteratur
finden Sie vollständig in Ihrer Bibliothek. Auch zahlreiche Bände der hier unter Literatur zur Orientierung und zum Weiterlesen
aufgeführten Bücher und Zeitschriften können Sie in der Bibliothek lesen bzw. entleihen.

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCS des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de) die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle diese Online-Repositorien bieten wissenschaftliche Texte frei zugänglich (open
access) an.

EW 80 Kompaktseminar: Forschungswerkstatt Medienpädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 30.04.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 16.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 09:00 - 19:00 Sa, 17.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In diesem Semester exklusiv als Veranstaltung für MA-Studierende und Erw.Stg. //

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Medienpädagogik ist traditionsgemäß ein multidisziplinäres Forschungsfeld. Auch ihre Zugänge, Methodologien und
Methoden sind entsprechend heterogen – mitunter sogar widersprüchlich. Die Gegenstände der Medienpädagogik entwickeln
sich nicht zuletzt aufgrund des gesellschaftsprägenden Technologie- und Technikfortschritts (des als „Digitalisierung”
bezeichneten digitalen Wandels) und gewinnen aufgrund dieser damit einhergehenden tiefergehenden Medialisierung/
Mediatisierung an Relevanz. Dabei veränder(te)n die Medien das Miteinander, die Gesellschaft  - und damit uns. Medien
beeinflussen in dieser subjekt- und gesellschaftskonstituierenden Funktion konsequenterweise Bildungs-, Erziehungs-
und Lernprozesse und somit die Forschungs- und Praxisfelder der Medienpädagogik. Medien können überdies auch
instrumentell in den Forschungsprozess eingebunden werden, wobei deren (Re-)Konstruktionen wiederum zum Gegenstand
medienpädagogischer Forschung werden können.

 

Die medienpädagogische Forschung widmet sich entsprechend mittels praxis-, entwicklungs- und gestaltungsorientierten
Zugängen der Erforschung von Persönlichkeits- und Gesellschaftsentwicklung beziehungsweise Sozialisations- und
Aneignungsforschung, der mediendidaktischen Forschung, der Praxisforschung (wie beispielsweise der Generierung von
Handlungswissen und Handlungskonzepten oder der Beforschung medialer Eigenproduktionen) sowie der Konzeption und
Evaluation pädagogischer und didaktischer Settings.

 

Im Blockseminar (und der ergänzenden Teilgruppenarbeit) werden diese Forschungsansätze exemplarisch vorgestellt, aktiv
erprobt und anschließend kritisch beleuchtet und diskutiert.

 

Zielsetzung des Seminars ist es, aktuelle Forschungsfragen der Medienpädagogik sowie Forschungsansätze und -methoden,
die medienpädagogisches Wissen mehren, medienpädagogische Praxis reflektieren oder evaluieren in begleiteter Eigenarbeit
(forschendes Lernen) kennenzulernen, in Teilgruppenarbeit exemplarisch zu erproben und deren theoretische Fundierung sowie
deren Möglichkeiten und Grenzen im Plenum zu diskutieren (Lehren durch Lernen LdL; Gruppenpuzzle; Peer Evaluation). Hierbei
werden auch gegenstandsbezogene und forschungspraktische Fragen besprochen.

 

Die Teilnehmenden können Themenvorschläge aus den folgenden Schwerpunkten wählen. Die Studierenden erhalten im
Rahmen des ersten Blocks umfängliche Informationen und Hilfestellungen (u. a. FAQs zu typischen Fragen zur Lehrveranstaltung
und zur Forschungspraxis) zur Weiterarbeit in den Teilgruppen und entwickeln kollaborativ das weitere inhaltliche Programm. Aus
diesem Grund ist ein verspäteter Einstieg in das Blockseminar nicht möglich.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden Sie in
moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor dem ersten Block allen im LSF zugelassenen
Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: - Hartung/Schorb/Niesyto/Moser/Grell (2014): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 3], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Reinmann (2005): Innovation ohne Forschung? Ein Plädoyer für den Design-Based-Research-Ansatz in der Lehr-
Lernforschung. Unterrichtswissenschaft, 33, 1, 52–59. [Onlinedokument: http://imb-uni-augsburg.de/files/dbr_0.pdf]

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014a): Entwicklung und Evaluation von Konzepten für medienpädagogisches Handeln, in: Hartung/
Schorb/Niesyto/Moser/Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer, S. 213–229

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014b): Medienpädagogische Forschung als gestaltungsorientierte Bildungsforschung vor
dem Hintergrund praxis- und theorierelevanter Forschungsansätze in der Erziehungswissenschaft, in: MedienPaedagogik
[Onlinedokument: http://medienpaed.com/Documents/medienpaed/2014/tulodziecki1403.pdf]

 

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

 

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).
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EW 84 Visuelle Kultur und Digitalität - Onlineseminar (Typ B)
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30  Merz, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 40
Teilnehmende).

Kommentar: Das Masterseminar (Typ B) findet online in regelmäßigen synchronen Sitzungen auf der Videokonferenzplattform WebEx statt.

 

Angesichts der zunehmenden Bedeutung u. a. kultureller Bildpraktiken im Netz wie Remix und Meme, die Diskussion um eine
Selfie-Culture oder Deepfake wird deutlich: Die universelle Codierung digitaler Artefakte und deren Vernetzung sind im Begriff,
die Art und Weise, wie wir „sehen” und Welt wahrnehmen zu verändern. Dabei waren technische Apparate und Medien  - von
der Brille bis zur Fotografie  - schon immer bedeutsam für das visuelle Wahrnehmen und Bildverstehen. Im Zuge des digitalen
Wandels erhalten Technizität und Medialität visueller Wahrnehmung und Bildpraktiken jedoch eine neue Qualität und Fragen
nach technisch-technologischen sowie medialen Prämissen für Bildverstehen und Bildpraktiken müssen neu gestellt werden.

 

Im Fokus des Seminars steht daher die Frage nach dem Verhältnis von Visualität und Digitalität. Inwiefern kann Visualität unter
den Prämissen des Digitalen beispielsweise als Phänomen einer „Kultur der Digitalität” (Stalder 2016) gelten? Benötigen wir
vor dem Hintergrund des digitalen Wandels auch eine neue Form der Visual Literacy oder gar eine auf Digitalität bezogene
„Bild-Bildung”? Welche Aufgaben für Medienbildung und Kulturelle Bildung entstehen hieraus? Im Seminar werden neben
theoretischen Ansätzen (z. B. zur Frage "Was ist ein Bild", zum "Computer als Bildmedium" oder zur "Bild-Bildung") auch einzelne
Phänomene digitaler Bildkulturen überblicksartig in den Blick genommen (z. B. Computerspiele, Remix, Videotutorials, visuelle
Selbstinszenierungspraktiken im Netz).

 

Kurzfassung: Das Seminar bietet einen Überblick zur Frage nach dem Verhältnis von Visualität und Digitalität, in dem einige
theoretische Ansätze sowie Phänomene digitaler Bildkulturen kursorisch und einführend in den Blick genommen werden.

 

Weitere Informationen zum Seminar, der Einschreibschlüssel zum moodle-Kurs sowie der Link zur Videokonferenzplattform
WebEx werden kurz vor Vorlesungsbeginn an alle im LSF für den Kurs zugelassenen Studierenden per eMail versandt.

 

Literatur: wird noch bekannt gegeben

Profilbereich 7: Fragen und Methoden der Forschung

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 57 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten'-ONLINE Typ B
Kolloquium 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.307 Frick, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011 und für die Masterstudiengänge. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption
eigener Arbeiten in kleinem Kreis vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt
bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

EW 89 Forschungskolloquium zu Fragen und Methoden wissenschaftlicher
Qualifikationsarbeiten (BA/-MA-Arbeit/Promot.)-ONLINE Typ B

Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 18:15 - 19:45  1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung wird an manchen Terminen bis 20.30 Uhr ggf. verlängert und entfällt dafür wieder an anderen Donnertagen
komplett. Termine und Themen werden zu Beginn der Vorlesungszeit den Studierenden mitgeteilt.

Die Lehrveranstaltung findet synchron statt. Anwesenheit an allen Terminen mit aktiver Beteiligung und Kamerafunktion wird
vorausgesetzt.

Eine zusätzliche email an weingardt@ph-ludwigsburg.de  unter Angabe einer persönlichen email-Adresse, ihrer Motivation/
Interessenlage sowie zur geplanten Abschlussarbeit (Themenfeld? ggf. Betreuer/in? Anvisierter Bearbeitungszeitraum?) hat bis
15.3.2020 zu erfolgen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie entwickle ich eine Fragestellung, die problemorientiert und innovativ ist und sich etwa im Rahmen der BA- oder MA-
Abschlussarbeit wissenschaftlich bearbeiten lässt? Welche Forschungsverfahren und -methoden sind denkbar und geeignet,
wie sind sie umzusetzen? Welche Problemstellen gilt es zu beachten,  welche Formalia? Wie baut sich eine Gliederung resp.
Inhaltsverzeichnis auf?  Und: Inwiefern erwerbe ich eigene Kompetenz, indem ich die Herangehensweisen und Fragen von
Kommilitonen zu den im Prozess befindlichen Qualifikationsarbeiten anderer höre, bedenke, mitberate? Solche und weitere
Fragestellungen etwa nach theoretischen und methodologischen Ausgangspunkten von Forschungsansätzen strukturieren das
Kolloquium.

Literatur: Diekmann, Andreas: Empirische Sozialforschung. Grundlagen, Methoden, Anwendungen. Hamburg 2010.

Flick, Uwe /v.Kardorff, Ernst/ Steinke, Ines (Hrsg.): Qualitative Forschung. Ein Handbuch. Hamburg 2004

Hauser, Bernhard/ Humpert, Winfried: Signifikant? Einführung in statistische Methoden für Lehrkräfte. Klett 2009.

Kron, Friedrich: Wissenschaftstheorie für Pädagogen, München 1999

Zierer, Klaus / Speck, Karsten / Moschner, Barbara: Methoden erziehungswissenschaftlicher Forschung. UTB. 2013. 1. Auflage

1.3 Lehrveranstaltung zu Diagnose und Förderung

EW 103 Unterrichtsstörungen und erzieherisches Handeln ONLINE Typ A
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Modulprüfung in Form einer Hausarbeit möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit verschiedenen Formen von Unterrichtsstörungen sowie deren möglichen Ursachen. Einen
Schwerpunkt bildet die Ausgestaltung des Erziehungsauftrags durch die Schule. Es werden verschiedene Sichtweisen auf
gestörten Unterricht betrachtet und angemessene Handlungsweisen sowie Konzepte vorgestellt, mit denen präventiv gearbeitet
werden kann.

Literatur: Kiel E. (2012): Erziehung sehen, analysieren, gestalten

Hillenbrand (2011): Didaktik bei Unterrichts- und Verhaltensstörungen

Lohmann G. (2012): Mit Schülern klarkommen : professioneller Umgang mit Unterrichtsstörungen und Disziplinkonflikten. Berlin

Nolting, H-P. (2011): Störungen in der Schulklasse : ein Leitfaden zur Vorbeugung und Konfliktlösung. Weinheim/Basel

Becker, G.E. (2006): Lehrer lösen Konflikte: Handlungshilfen für den Schulalltag

Helmke A. (2010): Unterrichtsqualität und Lehrerprofessionalität. Diagnose, Evaluation und Verbesserung des Unterrichts

Budde/Weuster Hrsg. (2018): Erziehung in Schule. Persönlichkeitsbildung als Dispositiv.

Friedrich Jahresheft 2015: Unterrichtsstörungen

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

EW 104 Mobbing an Schulen. Phänomen, Prävention und Intervention-ONLINE Typ A
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es können 2 ECTS erworben werden; Seminar mit Inklusionsbezug. Modulprüfung möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Mobbing am Schulen erregt immer wieder die Öffentlichkeit. Doch was ist Mobbing, was Bullying? Im Seminar werden
Begriffe geklärt, das Ausmaß der Phänomene durch Studien belegt und Überlegungen zu Ursachen, Präventions- und
Interventionskonzepten angestellt. Das Seminar hat einen Kompakttag im Januar 2020, die Anwesenheit über den gesamten Tag
ist Voraussetzung für die Seminarteilnahme.

 

Literatur: ·    Bilz/ Schubarth/Dudziak/Fischer/Niproschke/Ulbricht (Hg.): Gewalt und Mobbing an Schulen: wie sich Gewalt und Mobbing
entwickelt haben, wie Lehrer intervenieren und welche Kompetenzen sie brauchen. 2017

·    Melzer/Schubarth/Ehninger: Gewaltprävention und Schulentwicklung : Analysen und Handlungskonzepte. 2011

·    Schubarth, W.: Gewalt und Mobbing an Schulen. 2013

·    Teuschel/Heuschen: Bullying. Mobbing bei Kindern und Jugendlichen.2013

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 1869



Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 68 Störungen und Verhaltensschwierigkeiten im Unterricht - förderlich damit umgehen
M.A.-ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Rein, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung ist asynchron geplant und Sie erhalten über das Semester wöchentlich (immer Donnerstags, 12 Uhr) Aufgaben
zur Bearbeitung.

Falls das Semester in Teilen online und in Teilen in Präsenz stattfinden kann/soll, so spreche ich mögliche Präsenztermine
mit Ihnen ab (wer dann mögliche Präsenztermine (oder Webex Termine) nicht wahrnehmen kann, erhält alternativ passende
Aufgaben zur Bearbeitung).

Bitte beachten Sie hierzu auch immer die pandemiebedingten Informationen der Ph-Ludwigsburg zum SoSe-2021.

Nach Zulassung erhalten Sie von mir eine eMail mit Einschreibeschlüssel in den Moodle-Kurs zu diesem Seminar. Dort erhalten
Sie genauere Informationen zum Semesterstart.

Wichtig: Die Veranstaltung am Donnerstag, 20. Mai 2021 kann an diesem Termin nicht stattfinden. Der Termin wird
voraussichtlich vorgeholt. Gleich zu Beginn des Semesters erhalten Sie Information zu welchem Termin diese Veranstaltung
stattfindet.

Modulprüfung: Interesse an einer Modulprüfung (ausführliche schriftliche Hausarbeit + Input mit Handout im Seminar -Input
nur falls Präsenz-) muss aus Planungsgründen bis 31.03.2021 per Mail (mathias.rein@ph-ludwigsburg.de) unter genauer
Bezeichnung des Seminars (Veranstaltungsnummer) angefragt werden.

Hinweis: Aufgrund möglicher Präsenzphasen kann die Obergrenze des Seminars nicht überschritten werden. Ich bitte Sie daher
von Anfragen hierzu abzusehen.

 

Kommentar: Störungen des Unterrichts und Verhaltensschwierigkeiten begegnen Lehrkräften im Schulalltag in unterschiedlicher Form und
Ausprägung. Im Seminar werden verschiedene Zugänge für einen lernförderlichen Umgang damit aufgezeigt.

Ausgehend von realen Fallbeispielen der Seminarteilnehmer werden Störungen und Konflikte analysiert und förderliche
Handlungsmöglichkeiten diskutiert. Dem schließt sich die Thematik Klassenführung und Beziehungsgestaltung an. Ein
angemessener Umgang mit auffälligem Verhalten von SchülerInnen wird am Beispiel AD(H)S exemplarisch aufgezeigt und
durchgesprochen.

Fakultativ: Mobbingprävention und -Intervention.

Schulische Konzepte, u.a. Peer-Mediation, werden diskutiert.

M.A. Seminar für Sek. 1 StudentInnen.

Literatur: Becker, G.: Lehrer lösen Konflikte. Handlungshilfen für den Schulalltag. Belz: Weinheim und Basel (2006), S. 66-112

 

Bründel, H & Simon, E.: Die Trainingsraum-Methode. Unterrichtsstörungen - klare Regeln, klare Konsequenzen. Belz: Weinheim
und Basel (2003), S. 60-91

 

Döpfner, Manfred & Frölich Jan & Wolf Metternich-Kaizmann, Tanja: Ratgeber ADHS: Informationen für Betroffene, Eltern, Lehrer
und Erzieher zu ADHS. Hogrefe (2019)

 

Helmke, A.: Unterrichtsqualität und Lehrerprofessionalität. Diagnose, Evaluation und Verbesserung des Unterrichts. Klett-
Kallmeyer: Seelze (2014), S.172-189

 

Kiel, Ewald & Frey, Anne & Weiß, Sabine: Trainingsbuch Klassenführung. UTB (2013)

 

Kounin, Jakob S.: Techniken der Klassenführung. Standardwerke aus Psychologie und Pädagogik. Waxmann (2006)

 

Textor, A.: Unterrichtsstörungen. Ursachen und Funktionen aus unterschiedlichen Perspektiven. In: Unterrichtsstörungen.
Friedrich Jahresheft 2015, S. 7-10

 

Rogers, B.: Classroom Management. Das Praxisbuch. Beltz: Weinheim und Basel, (2013) S. 157-185

EW 94 Diagnose, Beratung und Förderplanung im Kontext heterogener Lerngruppen in der
Sekundarstufe I ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag (z.B. für eine Hospiatation an einer Schule) wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lernberatung in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische (Förder)Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar am Beispiel des Lernens,  insbesondere des  pädagogischen Instrumentes
des Lerncoachings in der Gemeinschaftsschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bohl, Thorsten; Feindt; Andreas et al. (Hrsg.) (2014): Fördern. Friedrich Jahresheft 32, Seelze.

- Bohl, Thorsten; Wacker, Albrecht; Hahn, Elisabeth (2018): Unterrichtskonzepte der Individualisierung. Sieben Ansätze zur
Beschreibung von Oberflächenstrukturen des individualisierenden Unterrichtens und Lernens. In: Lehren & Lernen 8/9 2018, S.
4-12.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

EW 97 Kompaktseminar: Fördern in Tablet-Klassen: Modelle und Konzepte in Theorie in Praxis
ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Fr, 16.04.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 17:45 Fr, 30.04.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 17:45 Fr, 25.06.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 16:30 Fr, 09.07.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 16:30 Fr, 16.07.2021 Bäuerle, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet als synchrones Online-Angebot statt.  In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Tageszeiten
Webex-Termine angeboten, die mit der Lerngruppe abgestimmt werden. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden wir
versuchen, eine Präsenzveranstaltung an einer Stuttgarter Innenstadt-Schule zu realisieren, an der eine Teilnahme empfohlen ist.

Kommentar: Das Seminar entwickelt, nach einer theoretischen Fundierung digitaler Schulentwicklung, Konzepte zur individuellen Förderung in

Tablet-Klassen. Dabei sollen auch Schwierigkeiten und Probleme zur Sprache kommen. Es wird die konkrete Umsetzung des

Gelernten in kleinen Unterrichtseinheiten erprobt.

Literatur: Zylka, J: Digitale Schulentwicklung : das Praxisbuch für Schulleitung und Steuergruppen (2018)

Heusinger, M: Lernprozesse digital unterstützen : ein Methodenbuch für den Unterricht (2020)

Tillmann A/Antony, I (Hrsg.): Tablet-Klassen : Begleituntersuchung, Unterrichtskonzepte und Erfahrungen aus dem Pilotprojekt

"Mobiles Lernen in Hessen - MOLE" (2018)

EW 98 Kompaktseminar. Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in
Skandinavien und in unseren Werkreal- und Gemeinschaftsschulen ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 14.05.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 15.05.2021 Graf-Götz, W.
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Einzel 08:00 - 14:00 Fr, 25.06.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es ist eine Exkursion an eine Schule in Herrenberg vorgesehen/angefragt. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist keine Aussage
darüber möglich, ob diese wie vorgesehen stattfinden kann.

Seminar mit Inklusionsbezug. Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar:  

Wie sieht die Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien im Vergleich zum Umgang in unseren
Schulen aus?  Welche Merkmale lassen sich identifizieren um verlässliche Aussagen über die jeweilige Qualität der Förderung
zu machen? Was legen in diesem Kontext PISA-Befunde nahe und wie aussagefähig sind sie?  Was lernen wir aus den
Vergleichen? Entlang dieser Fragestellungen, belegt mit Praxisbeispielen wollen wir im Seminar das Thema erschließen.

Literatur: wird im Seminar genannt

MA-Sek I-Erz-M2

2.1 - 2.3 Lehrveranstaltungen zu den Profilbereichen

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 41 Anne Frank und Pädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 17:30 - 19:00  1 1.342 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der Lebensgeschichte von Anne Frank, ihrem Tagebuch, der Rezeptionsgeschichte und vor
allem mit den pädagogischen Bezugnahmen auf Anne Frank im Sinne einer "Universalisierung des geretteten Kindes" (Loewy
1998). Ferner werden wir das  neu eröffnete Jüdische Museum in Frankfurt besuchen (neue Ausstellung über Familie Frank)
sowie eine pädagogische Einrichtung mit Bezug zu Anne Frank (Jugendbegegnungsstätte Anne Frank, Frankfurt). Das heißt,
die Tagesexkursion ist verpflichtend. Ein Teil des Seminars wird in dieser kompakten Form stattfinden. Allerdings ist der Termin
derzeit nicht planbar (Corona).

Literatur: Anne Frank Gesamtausgabe (2019³) ist Pflichtlektüre. Weitere Literatur wird bekannt gegeben.

EW 42 Kindheit und Raum-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.341 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar fragt nach der Bedeutung des Raums für Kinder in Anlehnung an Martha Muchow und diskutiert Ergebnisse
historischer und aktueller Kindheitsforschung sowie der sozial- und kulturwissenschaftlichen Auseinandersetzung mit Raum.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 71 Väter als Erzieher-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00  1 1.342 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar werden verschiedenen Vatertheorien (bspw. aktive Vaterschaft) thematisiert.

Vorstellungen von Vätern über ihr erzierherisches Handeln und Wirken sollen mit soziologischen, (psycho-)analytischen
und pädagogischen Diskursen in Verbindung gebracht werden. Dazu kann beispielhaft väterliches Handndeln in der Kinder-
und Jugendliteratur herangezogen werden; ebenso ist väterliches Handelns aus Erinnerungen (bspw. Jesper Juul) oder
Beobachtungen (bsp. Spielplatz) zur Diskussion denkbar.

Literatur: Eigene, vorbereitende Recherche ist erwünscht. Weiterführende Literatur wird zu Beginn des Semesters diskutiert.

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18

 

L b k
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EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.
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EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18

 

L b k
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EW 114 Kolloquium Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30  1 1.307 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Kolloquium haben alle Studierenden, die bei mir Abschlussarbeiten angemeldet haben oder planen, die Möglichkeit,
diese vorzustellen und hinsichtlich definierter Qualitätskriterien zu diskutieren. Gleichzeitig werden grundsätzliche Fragen
wissenschaftlichen Arbeitens gestellt und geklärt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

EW 94 Diagnose, Beratung und Förderplanung im Kontext heterogener Lerngruppen in der
Sekundarstufe I ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag (z.B. für eine Hospiatation an einer Schule) wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lernberatung in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische (Förder)Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar am Beispiel des Lernens,  insbesondere des  pädagogischen Instrumentes
des Lerncoachings in der Gemeinschaftsschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bohl, Thorsten; Feindt; Andreas et al. (Hrsg.) (2014): Fördern. Friedrich Jahresheft 32, Seelze.

- Bohl, Thorsten; Wacker, Albrecht; Hahn, Elisabeth (2018): Unterrichtskonzepte der Individualisierung. Sieben Ansätze zur
Beschreibung von Oberflächenstrukturen des individualisierenden Unterrichtens und Lernens. In: Lehren & Lernen 8/9 2018, S.
4-12.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 112 Schulen im ländlichen Raum: Strukturen, Konzepte, Problembereiche.-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30  1 1.318 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bei dem Seminar handelt es sich um die aktive Mitarbeit in einem Projekt. Studierende stellen dabei ihre Ergebnisse vor.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Zentrales Thema des Seminars sind Bildungsangebote im ländlichen Raum. Es soll der Frage nachgegangen werden, inwiefern
diese Schulen strukturelle Nachteile haben. Mehrere Schulstandorte haben Konzepte für die Arbeit im ländlichen Raum
entwickelt. Im Seminar sollen die Konzepte näher beleuchtet werden und Wirksamkeitsfaktoren identifiziert werden.

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 78 Pädagogisches Handeln in der Migrationsgesellschaft-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.203 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Migration ist ein alltägliches Phänomen, dennoch wird die Thematik in der Gesellschaft überwiegend unter problemzentrierten
Fragestellungen verhandelt. Das Seminar macht aktuelle erziehungswissenschaftliche Diskurse sichtbar und vermittelt so
einen Überblick, wie in pädagogischen Handlungsfeldern über Migration und Bildung gesprochen wird. Das Seminar findet in
Kooperation mit dem Projekt „demokratisch – mehrsprachig – digital: Lehren und Lernen in Vorbereitungsklassen” – statt und
setzt somit unmittelbar an der Schnittstelle von Theorie und Praxis an. Es ermöglicht den Studierenden einen konstruktiven
Austausch mit Lehrer*innen, die aktuell in Vorbereitungsklassen unterrichten. Die Studierenden treten auf der Grundlage ihrer
schulpraktischen Erfahrungen in einen Dialog mit pädagogischem Fachpersonal und gewinnen dadurch wertvolle Innenansichten.
Sie arbeiten professionsbezogen und theoriegeleitet an ausgewählten Fragestellungen, die dann in der Praxis erprobt und
umgesetzt werden.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben

EW 86 (De-)Autorisierungen in pädagogischen Beziehungen-ONLINE Typ B
Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  2 2.213 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Filmsequenzanalyse. Modulprüfungen werden in Form von 20-
seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Auf der Grundlage von Autorität als Anerkennungsverhältnis geraten im Seminar die Autoritätsbeziehungen und die diese
stiftenden Autorisierungen sowohl theoretisch als auch empirisch in den Blick. Im Mittelpunkt stehen Autoritätsaushandlungen
in den schulischen Interaktionsbeziehungen zwischen Lehrer*innen und Schüler*innen. Textlektüren werden auch anhand von
filmischen Fallbeispielen diskutiert. Ferner wird ein Ausblick auf das strukturelle Verhältnis von Autorität und Demokratie in
Institutionen gegeben.

Literatur: Helsper, W./Ullrich, H./Stelmasyk, B./Höblich, J./Graßhoff, G./Jung, D. (2007): Autorität und Schule. Die empirische
Rekonstruktion der Klassenlehrer-Schüler-Beziehung an Waldorfschulen. Wiesbaden: Verlag für Sozialwissenschaften.

Reichenbach, R. (2019): Pädagogische Autorität. Macht und Vertrauen in der Erziehung. 2. Auflage. Stuttgart: Kohlhammer.

Schäfer, A./Thompson, C. (Hrsg.) (2009): Autorität. Paderborn: Schöningh.

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

EW 98 Kompaktseminar. Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in
Skandinavien und in unseren Werkreal- und Gemeinschaftsschulen ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 14.05.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 15.05.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 08:00 - 14:00 Fr, 25.06.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es ist eine Exkursion an eine Schule in Herrenberg vorgesehen/angefragt. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist keine Aussage
darüber möglich, ob diese wie vorgesehen stattfinden kann.

Seminar mit Inklusionsbezug. Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar:  

Wie sieht die Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien im Vergleich zum Umgang in unseren
Schulen aus?  Welche Merkmale lassen sich identifizieren um verlässliche Aussagen über die jeweilige Qualität der Förderung
zu machen? Was legen in diesem Kontext PISA-Befunde nahe und wie aussagefähig sind sie?  Was lernen wir aus den
Vergleichen? Entlang dieser Fragestellungen, belegt mit Praxisbeispielen wollen wir im Seminar das Thema erschließen.

Literatur: wird im Seminar genannt

Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 27 Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie wird, oder besser, soll die Welt von morgen aussehen? Eine Frage, auf die es eine Vielzahl an Antworten gibt... Eine
Orientierung für die (Weiter)Entwicklung von Gesellschaft(en) wird durch Diskurse um Nachhaltigkeit bzw. Bildung für nachhaltige
Entwicklung gegeben; es geht um eine Auseinandersetzung mit und Reflexion von aktuellen Konstitutionen von Gesellschaften
(in nationaler und internationaler Perspektive) mit Blick auf deren Zukunftsfähigkeit im Horizont des Verhältnisses von Mensch,
Ökonomie, Gesellschaft und Natur. Welche Bedeutung hier Medien bzw. Mediatisierung(sprozesse) sowie medienpädagogisches
  Handeln spielen können, soll im Rahmen dieser Lehrveranstaltung entlang von Verbindungslinen von Medien, Medienpädagogik
und Nachhaltigkeit/ Bildung für nachhaltige Entwicklung aufgezeigt werden. 

Literatur: Böhnisch, Lothar (2020): Sozialpädagogik der Nachhaltigkeit. Eine Einführung. Weinheim: Basel: Beltz Verlag.

Lange, Steffen/ Santarius, Tilman (2018): Smarte grüne Welt? Digitalisierung zwischen Überwachung, Konsum und
Nachhaltigkeit. München: oekom Verlag.

Schluchter, Jan-René (2020): Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung. Eine Annäherung. In: Merz - Medien und
Erziehung 05/20. S. 67-73.

Sühlmann-Faul, Felix/ Rammler, Stephan (2018): Der blinde Fleck der Digitalisierung. Wie sich Nachhaltigkeit und digitale
Transformation in Einklang bringen lassen. München: oekom Verlag.

EW 28 Partizipative Forschung - Grundlagen, Konzepte, Methoden, Anwendungen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Partizipative Forschung stellt einen forschungsmethodischen Ansatz dar, welcher auf die gemeinsame Forschungspraxis mit
jenen Menschen fokussiert, deren soziale (Um)Welt sowie alltags- und lebensweltliche Praxen untersucht werden sollen. Bislang
liegen verschiedene Überlegungen zum Ansatz der partizipativen Forschung auf Ebene von Grundlagen, von Methoden sowie
von Anwendung vor, welche im Rahmen der Lehrveranstaltung betrachtet und diskutiert werden sollen. Gleichermaßen sollen
(Praxis)Perspektiven partizipativer Forschung entwickelt werden.

EW 73 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit-ONLINE
Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.341 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Kursangebot des Master-Studiengangs

Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft (Umfang: der gesamte
Schultag). Falls die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie weiterhin wirksam sind und die Praxisphase an den Schulen
nicht durchgeführt werden können, beschränken wir uns auf die theoretische Konzeption der Projekttage.

Für die Projekttage stehen nur begrenzte Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine
Erweiterung ist nicht möglich. Die Zuordnung erfolgt ausschließlich über das LSF.

Modulprüfung ist für Master-Studierende möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing” in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing” vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Voraussichtlich werden nur die ersten vier Sitzungen im regulären Wochentakt stattfinden. Danach werden Blocktermine
durchgeführt, um die TeilnehmerInnen kompakt auf die Durchführung der Projekttage vorbereiten zu können. Die genaue
Terminplanung wird in der ersten Sitzung besprochen.

Da die Kooperation mit Schulen realisiert werden konnte wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten Seminarphase
die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von Unterrichtseinheiten zu erproben.
Dies wird im Umfang von einem Schultag stattfinden.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

 

Wenn Sie im LSF keine Zusage erhalten haben, können Sie leider nicht teilnehmen. Schicken Sie mir bitte keine Anfragen per
Mail.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

Junge, Thorsten/Schumacher, Claudia (2018): Pädagogischer Umgang mit Phänomenen wie Cybermobbing oder Sexting im
Kontext von Social Media. In: berufsbildung 173 - 10/2017 - Zeitschrift für Theorie-Praxis-Dialog, S. 18-20.

Trüby, Daniel/Junge, Thorsten (2019): Medienpädagogische Arbeit in der Schule. In:
unterrichtspraxis. Beilage zu „bildung und wissenschaft” der Gewerkschaft Erziehung und
Wissenschaft Baden-Württemberg. 52.Jg, Heft 1/2019. URL: https://www.gew-bw.de/index.php?
eID=dumpFile&t=f&f=74530&token=92d10e3f1c5017e2437d92166657d702d4be5319&sdownload=&n=UP1_2019_Web.pdf

EW 79 Medienpädagogisches Making-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.203 Schmidt, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Als Makerspaces werden Werkstätten bezeichnet, die Privatpersonen über heimische Werkstätten hinaus den Zugang zu
modernen Fertigungsverfahren für Einzelstücke ermöglichen. Making und entsprechend auch medienpädagogisches Making ist
aber nicht nur  - einfach übersetzt  - „Machen”, sondern bezeichnet in der Unterscheidung zum produktiven Medienhandeln das
produktive Technikhandeln. Diese Unterscheidung zeigt, dass sich dadurch Bildungsziele, Ansätze und Handlungsspielräume
der Medienbildung erweitern. Ein weiterer Unterschied  - die Differenzierung zwischen Making und dem medienpädagogischen
Making (beziehungsweise der Makers Education) - offenbart sich am deutlichsten in dem Prozess, der sich an das Machen
anschließt: der Reflexion: Das Sammeln neuer Erfahrungen über Medien und Technik und das gemeinsame Reflektieren darüber
macht Making zu einer wichtigen Bildungschance  - gerade in einer digital-vernetzten Welt.

 

Im Seminar wird anhand eines theoretischen Modells, das Mensch-Medien-Maschine-Verhältnis genauer in den Blick genommen
und der Ansatz des Makings bildungswissenschaftlich begründet. Es wird dabei deutlich, dass die mit-kommunizierende Technik
und der gesellschaftlich-kulturelle Einfluss technologischer Prinzipien ein umfänglicheres Verständnis von Medienkompetenz
(Media Literacy) erfordert. Ansätze wie Making können helfen, diese Bildungsziele in Schule und Hochschule zu erreichen,
indem sie die klassischen Dimensionen des Medienkompetenzkonzepts erweitern. Im ersten Teil des Seminars wird der Ansatz
zunächst handlungstheoretisch begründet und innerhalb des Medienkompetenzkonzepts eingeordnet; im weiteren Verlauf
diskutieren wir anhand eigener exemplarischer Erfahrungen inwiefern medienpädagogisches Making die schulische und
außerschulische Medienbildung bereichern kann.

Die Inhalte werden mittels Literatur- und Videorecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert und diskutiert und anschließend in
Workshops selbst erfahren und gemeinsam reflektiert. Dokumentiert werden diese Erfahrungen und Reflexionen in Form von
schriftlichen oder videografischen Seminararbeiten.

 

Studienleistung: Aktive Mitarbeit (deren Voraussetzung möglichst regelmäßige Anwesenheit ist), ein Kurzreferat (Impuls) oder
Organisation eines Praxisworkshops. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

(Optional: Für die semesterbegleitende Modulprüfung (Prüfungsleistung) können Sie nach der Veranstaltung eine Ihren
(theoretischen oder medienpraktischen) Beitrag ergänzende schriftliche oder videografische Seminararbeit einreichen.)

 

Alle Fragen (wie beispielsweise zum Scheinerwerb) werden in der ersten Sitzung ausführlich besprochen.

Literatur: Anokhina/Heinen (2020): Schnittstelle Software Studies und Schulentwicklung  - ein interdisziplinärer Ansatz für Schulentwicklung
im digitalen Wandel, in: Knaus/Merz (Hg.): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Band 7),
kopaed, 187 -206;

Assaf (2019): Die Musterlösung liegt nicht bei. Best Practices zur Umsetzung von open-ended Maker-Projekten, in: Ingold, Selina/
Maurer, Björn/Trüby, Daniel (Hg.): Chance Makerspace  - Making trifft auf Schule, München: kopaed, 261 -275;

Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule, in: C+U, 2017,105, 4 -7;

Blikstein (2013): Digital Fabrication and `Making' in Education: The Democratization of Invention, in: Walter-Herrmann/Büching
(Hg): FabLabs  - Of Machines, Makers and Inventors, Bielefeld: Transcript, 203 -222;

Boy/Narr (2019): Medienpädagogik und Making. Grenzen, Erfahrungen und Perspektiven, in: merz, 2019, 4, 17 -24;

Knaus (2020): Von medialen und technischen Handlungspotentialen, Interfaces und anderen Schnittstellen  - Eine Lesson in
Unlearning, in: Knaus/Merz (Hg.): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Band 7), München:
kopaed, 15 -72;

Manovich (2008): Software takes Command, online unter: softwarestudies.com/softbook;

Tulodziecki (2018): Medienbildung angesichts von Digitalisierung und Mediatisierung, in: Knaus/Engel (Hg.): Spannung und
Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Band 6), München: kopaed, 15 -36.

Die für das Seminar benötigte Literatur finden Sie in moodle oder bei peDOCS (pedocs.de/) weitere Grundlagenliteratur
finden Sie vollständig in Ihrer Bibliothek. Auch zahlreiche Bände der hier unter Literatur zur Orientierung und zum Weiterlesen
aufgeführten Bücher und Zeitschriften können Sie in der Bibliothek lesen bzw. entleihen.

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCS des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de) die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle diese Online-Repositorien bieten wissenschaftliche Texte frei zugänglich (open
access) an.

EW 84 Visuelle Kultur und Digitalität - Onlineseminar (Typ B)
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30  Merz, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 1890



Bemerkungen: Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 40
Teilnehmende).

Kommentar: Das Masterseminar (Typ B) findet online in regelmäßigen synchronen Sitzungen auf der Videokonferenzplattform WebEx statt.

 

Angesichts der zunehmenden Bedeutung u. a. kultureller Bildpraktiken im Netz wie Remix und Meme, die Diskussion um eine
Selfie-Culture oder Deepfake wird deutlich: Die universelle Codierung digitaler Artefakte und deren Vernetzung sind im Begriff,
die Art und Weise, wie wir „sehen” und Welt wahrnehmen zu verändern. Dabei waren technische Apparate und Medien  - von
der Brille bis zur Fotografie  - schon immer bedeutsam für das visuelle Wahrnehmen und Bildverstehen. Im Zuge des digitalen
Wandels erhalten Technizität und Medialität visueller Wahrnehmung und Bildpraktiken jedoch eine neue Qualität und Fragen
nach technisch-technologischen sowie medialen Prämissen für Bildverstehen und Bildpraktiken müssen neu gestellt werden.

 

Im Fokus des Seminars steht daher die Frage nach dem Verhältnis von Visualität und Digitalität. Inwiefern kann Visualität unter
den Prämissen des Digitalen beispielsweise als Phänomen einer „Kultur der Digitalität” (Stalder 2016) gelten? Benötigen wir
vor dem Hintergrund des digitalen Wandels auch eine neue Form der Visual Literacy oder gar eine auf Digitalität bezogene
„Bild-Bildung”? Welche Aufgaben für Medienbildung und Kulturelle Bildung entstehen hieraus? Im Seminar werden neben
theoretischen Ansätzen (z. B. zur Frage "Was ist ein Bild", zum "Computer als Bildmedium" oder zur "Bild-Bildung") auch einzelne
Phänomene digitaler Bildkulturen überblicksartig in den Blick genommen (z. B. Computerspiele, Remix, Videotutorials, visuelle
Selbstinszenierungspraktiken im Netz).

 

Kurzfassung: Das Seminar bietet einen Überblick zur Frage nach dem Verhältnis von Visualität und Digitalität, in dem einige
theoretische Ansätze sowie Phänomene digitaler Bildkulturen kursorisch und einführend in den Blick genommen werden.

 

Weitere Informationen zum Seminar, der Einschreibschlüssel zum moodle-Kurs sowie der Link zur Videokonferenzplattform
WebEx werden kurz vor Vorlesungsbeginn an alle im LSF für den Kurs zugelassenen Studierenden per eMail versandt.

 

Literatur: wird noch bekannt gegeben

Profilbereich 7: Fragen und Methoden der Forschung

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 57 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten'-ONLINE Typ B
Kolloquium 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011 und für die Masterstudiengänge. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption
eigener Arbeiten in kleinem Kreis vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt
bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

EW 89 Forschungskolloquium zu Fragen und Methoden wissenschaftlicher
Qualifikationsarbeiten (BA/-MA-Arbeit/Promot.)-ONLINE Typ B

Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 18:15 - 19:45  1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung wird an manchen Terminen bis 20.30 Uhr ggf. verlängert und entfällt dafür wieder an anderen Donnertagen
komplett. Termine und Themen werden zu Beginn der Vorlesungszeit den Studierenden mitgeteilt.

Die Lehrveranstaltung findet synchron statt. Anwesenheit an allen Terminen mit aktiver Beteiligung und Kamerafunktion wird
vorausgesetzt.

Eine zusätzliche email an weingardt@ph-ludwigsburg.de  unter Angabe einer persönlichen email-Adresse, ihrer Motivation/
Interessenlage sowie zur geplanten Abschlussarbeit (Themenfeld? ggf. Betreuer/in? Anvisierter Bearbeitungszeitraum?) hat bis
15.3.2020 zu erfolgen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie entwickle ich eine Fragestellung, die problemorientiert und innovativ ist und sich etwa im Rahmen der BA- oder MA-
Abschlussarbeit wissenschaftlich bearbeiten lässt? Welche Forschungsverfahren und -methoden sind denkbar und geeignet,
wie sind sie umzusetzen? Welche Problemstellen gilt es zu beachten,  welche Formalia? Wie baut sich eine Gliederung resp.
Inhaltsverzeichnis auf?  Und: Inwiefern erwerbe ich eigene Kompetenz, indem ich die Herangehensweisen und Fragen von
Kommilitonen zu den im Prozess befindlichen Qualifikationsarbeiten anderer höre, bedenke, mitberate? Solche und weitere
Fragestellungen etwa nach theoretischen und methodologischen Ausgangspunkten von Forschungsansätzen strukturieren das
Kolloquium.

Literatur: Diekmann, Andreas: Empirische Sozialforschung. Grundlagen, Methoden, Anwendungen. Hamburg 2010.

Flick, Uwe /v.Kardorff, Ernst/ Steinke, Ines (Hrsg.): Qualitative Forschung. Ein Handbuch. Hamburg 2004

Hauser, Bernhard/ Humpert, Winfried: Signifikant? Einführung in statistische Methoden für Lehrkräfte. Klett 2009.

Kron, Friedrich: Wissenschaftstheorie für Pädagogen, München 1999

Zierer, Klaus / Speck, Karsten / Moschner, Barbara: Methoden erziehungswissenschaftlicher Forschung. UTB. 2013. 1. Auflage

Profilbereich 8: Professionalität

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 40 Inklusion und Profession-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.318 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von Inklusions- und Professionsforschung angesiedelt. Ein erweiterter Inklusionsbegriff
bildet die Grundlage. Ferner werden verschiedene Positionen der Professionsforschung erarbeitet. Ziel ist ein Verständnis
systematischer Zusammenhänge in ihrer Konsequenz für die Lehrerrolle vor dem Hintergrund inklusionspädagogischer
Herausforderungen.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt. Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

2.4 Lehrveranstaltung zu den Profilbereichen mit einem Schwerpunkt bei Ansätzen und

Methoden der pädagogischen Forschung

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren
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Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 78 Pädagogisches Handeln in der Migrationsgesellschaft-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.203 Aicher-Jakob, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Migration ist ein alltägliches Phänomen, dennoch wird die Thematik in der Gesellschaft überwiegend unter problemzentrierten
Fragestellungen verhandelt. Das Seminar macht aktuelle erziehungswissenschaftliche Diskurse sichtbar und vermittelt so
einen Überblick, wie in pädagogischen Handlungsfeldern über Migration und Bildung gesprochen wird. Das Seminar findet in
Kooperation mit dem Projekt „demokratisch – mehrsprachig – digital: Lehren und Lernen in Vorbereitungsklassen” – statt und
setzt somit unmittelbar an der Schnittstelle von Theorie und Praxis an. Es ermöglicht den Studierenden einen konstruktiven
Austausch mit Lehrer*innen, die aktuell in Vorbereitungsklassen unterrichten. Die Studierenden treten auf der Grundlage ihrer
schulpraktischen Erfahrungen in einen Dialog mit pädagogischem Fachpersonal und gewinnen dadurch wertvolle Innenansichten.
Sie arbeiten professionsbezogen und theoriegeleitet an ausgewählten Fragestellungen, die dann in der Praxis erprobt und
umgesetzt werden.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben

Profilbereich 6: Medienpädagogik

Profilbereich 7: Fragen und Methoden der Forschung

EW 89 Forschungskolloquium zu Fragen und Methoden wissenschaftlicher
Qualifikationsarbeiten (BA/-MA-Arbeit/Promot.)-ONLINE Typ B

Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 18:15 - 19:45  1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung wird an manchen Terminen bis 20.30 Uhr ggf. verlängert und entfällt dafür wieder an anderen Donnertagen
komplett. Termine und Themen werden zu Beginn der Vorlesungszeit den Studierenden mitgeteilt.

Die Lehrveranstaltung findet synchron statt. Anwesenheit an allen Terminen mit aktiver Beteiligung und Kamerafunktion wird
vorausgesetzt.

Eine zusätzliche email an weingardt@ph-ludwigsburg.de  unter Angabe einer persönlichen email-Adresse, ihrer Motivation/
Interessenlage sowie zur geplanten Abschlussarbeit (Themenfeld? ggf. Betreuer/in? Anvisierter Bearbeitungszeitraum?) hat bis
15.3.2020 zu erfolgen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie entwickle ich eine Fragestellung, die problemorientiert und innovativ ist und sich etwa im Rahmen der BA- oder MA-
Abschlussarbeit wissenschaftlich bearbeiten lässt? Welche Forschungsverfahren und -methoden sind denkbar und geeignet,
wie sind sie umzusetzen? Welche Problemstellen gilt es zu beachten,  welche Formalia? Wie baut sich eine Gliederung resp.
Inhaltsverzeichnis auf?  Und: Inwiefern erwerbe ich eigene Kompetenz, indem ich die Herangehensweisen und Fragen von
Kommilitonen zu den im Prozess befindlichen Qualifikationsarbeiten anderer höre, bedenke, mitberate? Solche und weitere
Fragestellungen etwa nach theoretischen und methodologischen Ausgangspunkten von Forschungsansätzen strukturieren das
Kolloquium.

Literatur: Diekmann, Andreas: Empirische Sozialforschung. Grundlagen, Methoden, Anwendungen. Hamburg 2010.

Flick, Uwe /v.Kardorff, Ernst/ Steinke, Ines (Hrsg.): Qualitative Forschung. Ein Handbuch. Hamburg 2004

Hauser, Bernhard/ Humpert, Winfried: Signifikant? Einführung in statistische Methoden für Lehrkräfte. Klett 2009.

Kron, Friedrich: Wissenschaftstheorie für Pädagogen, München 1999

Zierer, Klaus / Speck, Karsten / Moschner, Barbara: Methoden erziehungswissenschaftlicher Forschung. UTB. 2013. 1. Auflage
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Profilbereich 8: Professionalität

Psychologie

MA-Sek I-Psy-M1

1.1 Diagnostik, Intervention, Evaluation (Vorlesung)

PSY 06 Psychologische Diagnostik, Intervention und Evaluation (Vorlesung für Master)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 200 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kieschke, U.
Kommentar: Die Veranstaltung führt in die Grundlagen der pädagogisch-pschologischen Diagnostik, Interventionsplanung und Evaluation ein. Dies wird unter
besonderer Berücksichtigung der Aufgaben und Probleme des Handlungsfeldes Schule geschehen. Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt
gegeben. Bemerkung: Die Veranstaltung wird für alle Master-Lehramtsstudierende PO 2015 in Baustein 1 mit Studienleistung angeboten.   Diese Veranstaltung findet
online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

2-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Rauch, D.
Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden pädagogisch-psychologische Grundlagen der psychologischen Diagnostik, Intervention und Evaluation vermittelt.
Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. Bemerkung: Die Veranstaltung wird für alle Master-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1
mit Studienleistung (Klausur) angeboten. Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krajewski, K.
Bemerkung: Die Veranstaltung wird für alle Master-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1 mit Studienleistung angeboten. Literatur: Die Literatur wird in
der Veranstaltung bekannt gegeben. Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden pädagogisch-psychologische Grundlagen der psychologischen Diagnostik,
Intervention und Evaluation, u. a. bei Lern- und Verhaltensstörungen vermittelt. Diese Vorlesung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B
Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

1.2 Psychologie der Inklusion: Besondere Bedürfnisse, Diversität und Inklusion

(Seminar)

PSY 09 Sozialpsychologie der Sexualität: Erziehung, Intervention, Beratung (Master)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Hinz, A.
Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: E-Mail-Anfragen zu Seminarplätzen beantworte ich nur bei nachgewiesenen Härtefällen (z.B. Alleinerziehende).
Leistungsnachweis/Bausteinbescheinigung durch regelmäßige Teilnahme, Erledigung aller Aufgabe in Moodle und
Bestehen aller synchron stattfindender Zwischentests (mit Wiederholungsmöglichkeit). Ein über das LSF zugewiesener
Seminarplatz verfällt bei Nichtanmeldung zum Moodlekurs, sowie bei Nichterledigung der Aufgaben und Tests in
Moodle!

Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Kommentar: Seminarthemen: Begriff der Sexualität, Funktionen der Sexualität, Geschichte der Sexualforschung, Männliche Sexualität,
Weibliche Sexualität, Prostitution, Belastete Sexualität, Sexualerziehung

 

Literatur: Literatur:

Lehmiller, J. J. (2018). The Psychology of Human Sexuality (2nd ed.). Wiley Blackwell.

Hinz, A. (2021). Psychologie der Sexualität. Eine Einführung für Studium und Praxis sozialer Berufe. Beltz/Juventa.
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PSY 121 Beratung als Kommunikationsform, Theoretische Grundlagen und
Interventionsmethoden (Master)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Hinz, A.
Diese Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Kommentar: Das professionelle Beratungsgespräch zeichnet sich im Vergleich zum Alltagsgespräch dadurch aus, dass es zeitlich begrenzt
ist, dass es keinen privaten Kontakt zwischen Berater und Ratsuchendem geben darf, dass die Rollen klar bestimmt sind,
dass der Berater nicht unmittelbar ins Leben des Ratsuchenden eingreifen darf, dass Bewertungen, Beschwichtigungen
und Mitleidsbekundungen nicht in die professionelle Beratung gehören und das Ratschläge, tiefe Interpretationen und das
Ausfragen des Ratsuchenden zu unterbleiben haben. Zukünftige Lehrerinnen und Lehrer haben auch die Aufgabe, Eltern
sowie Jungen und Mädchen zu beraten. Befunde aus der Diagnostik müssen beispielsweise einfühlend vermittelt werden,
wenn sie in das Selbstkonzept der Eltern eingehen sollen. Die Kommunikation mit dem Ratsuchenden sollte durch Empathie,
Akzeptanz und Kongruenz bestimmt sein. In diesem Seminar soll unter anderem auch mit Rollenspielen die Kommunikation in
Beratungssituationen verdeutlicht und eingeübt werden.

Weitere Seminarthemen: Klinische Psychologie und Geschichte des Umgangs mit Verhaltensauffälligkeiten, Verhaltenstherapie
und die Behandlung von Phobien, Psychoanalyse, Belastete Sexualität

 

Literatur: Rausch, A., Hinz, A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.

Davison, G. & Neale, J. (1996). Klinische Psychologie (1. Kap.) (S. 3-26). Weinheim: PVU

PSY 131 Lern- und Verhaltensstörungen (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Krajewski, K.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung.

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krajewski, K.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird für PO2015 Master (Baustein 2) sowie GPO 2011, WHR PO 2011 und SoP PO 2011 in Baustein 2.2
mit Leistungsnachweis (Klausur) angeboten. Das Seminar zählt zum Bereich "Lernen und Lernförderung", kann aber auch
als Seminar im Bereich "Soziale Prozesse und ihre Förderung" oder „Entwicklung und ihre Förderung” angerechnet werden.
Leistungsnachweis für aktive und regelmäßige Teilnahme, Präsentation und Abschlussklausur (PO 2015: unbenotet).

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung.

Kommentar: Es werden Faktoren vorgestellt, die für erfolgreiches Lernen und Verhalten notwendig sind (z.B. Arbeitsgedächtnis,
Exekutivfunktionen, Vorwissen, Strategiewissen, Motivation, Emotion, Selbstregulation) und verschiedene Schwierigkeiten
im Bereich des Lernens und Verhaltens (z.B. Lese- Rechtschreibschwäche, Rechenschwäche, ADHS) betrachtet. Es werden
Möglichkeiten der Diagnostik, Prävention und Intervention thematisiert und diskutiert, wie mit diesen Schwierigkeiten im Unterricht
umgegangen werden kann und die betroffenen Schüler unterstützt werden können.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 17 Integrative Beratung (für PO 2015, Master, Seminar 1.2)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 15.06.2021 1 1.210 (max. 15 Tln.) Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 27.09.2021 1 1.210 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 27.09.2021 1 1.218 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 28.09.2021 1 1.210 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 28.09.2021 1 1.218 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 29.09.2021 1 1.210 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 29.09.2021 1 1.218 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 30.09.2021 1 1.210 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 30.09.2021 1 1.218 Wagner, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF!

Kommentar: In diesem Master-Seminar wird das Konzept der Integrativen Beratung erarbeitet. Dazu werden psychologische Theorien
und Modelle zur Beratung vorgestellt und schwerpunktmäßig über selbsterfahrungsbezogene Übungen und Aufgaben
erfahren und reflektiert. Dabei werden die Verbindungen zwischen psychologischem Fachwissen einerseits und praktischer
Anwendungsorientierung in der Beratung andererseits verdeutlicht. In der ersten Sitzung werden Aufgaben vereinbart, die von
den Teilnehmern bis zur Kompaktzeit bearbeitet werden müssen. Daher können am Seminar nur Personen teilnehmen, die auch
an diesem ersten Termin anwesend ist.

Anmerkung: Bitte melden Sie sich nur an, wenn Sie sowohl am 15.6.21 als auch an allen anderen Terminen anwesend
sein können!

 

 

Literatur: Literaturliste:

Gerrig, R. J. (2015). Psychologie (20. Aufl.). München: Pearson.

Kanfer, F., Reinecker, H. & Schmelzer (1996). Selbstmanagement-Therapie. Heidelberg: Springer.

Schulz von Thun, F. (2003). Miteinander reden. Band 1, Störungen und Klärungen (38. Aufl.). Reinbek: Rowohlt.

Wagner, R. F. (2018). Der Patient in der Psychotherapie – Argumente für eine integrative Perspektive. In S. Fliegel, W. Jänicke,
S. Münstermann, G. Ruggaber, A. Veith & U. Willutzki (Hrsg.), Verhaltenstherapie – Was sie kann und wie es geht. Ein Lehrbuch
(S. 35-58). Tübingen: dgvt.

Wagner, R. F., Hinz, A., Rausch, A. & Becker, B. (Hrsg.) (2014). Modul Pädagogische Psychologie (2. Aufl.). Stuttgart: UTB.

PSY 24 Soziale Kompetenz fördern - Evidenzbasierte Interventionsprogramme und deren
Evaluation (Master)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schröder, E.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung! Diese Veranstaltung findet online statt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldung per LSF. Master Modulbaustein 2 (2.3 Soziale Prozesse, Probleme und Förderung des Sozialverhaltens). Kann auch
als Modul 2.2.2 nach PO 2011 gewählt werden. Zulassungsvoraussetzungen PO 2011: Nachweis des erfolgreichen Abschlusses
von Modul 2.1.

Leistungsnachweis für regelmäßige Anwesenheit, aktive Beteiligung, Lektüre, semesterbegleitende Open-Book-Aufgaben.

(PO 2011, 2 ECTS).

 

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Diese Veranstaltung findet online statt.

Kommentar: In diesem Seminar werden verschiedene Interventionsprogramme zur Förderung sozialer Kompetenzen im Kindes- und
Jugendalter vorgestellt und reflektiert, so z.B. das Programm "Ich bleibe cool" zur Förderung prosozialen Verhaltens von Roth
& Reichle (2008), das Programm FAUSTLOS von Cierpka (2001) und das Lebenskompetenzprogramm IPSY von Weichold un
Silbereisen (2014). Ein weiterer Schwerpunkt des Seminars bildet die Erarbeitung wissenschaftlicher Kriterien für die Bewertung
von Interventionsprogrammen.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 31 Diagnostik und Förderung von Schüler*innen mit unterschiedlichen sprachlichen
Entwicklungsverläufen (Master)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Schüler*innen unterscheiden sich in den sprachlichen Voraussetzungen, die sie in die Schule mitbringen. Im Seminar wird
der einsprachige und mehrsprachige Spracherwerb betrachtet,   Sprachdiagnostik unter den Bedingungen von Ein- und
Mehrsprachigkeit thematisiert, und diskutiert welche Möglichkeiten zur Förderung von sprachlichen Fähigkeiten innerhalb und
außerhalb des Unterrichts bestehen.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

 

Kommentar: Die Vergabe der Plätze läuft über LSF.

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.1 Entwicklung und Entwicklungsförderung auch anrechenbar für
2.2 Lernen und Lernmotivation] angeboten. Bescheinigung der Teilnahme für aktive und regelmäßige Mitarbeit und Gestaltung
einer Seminarsitzung im Studierenden-Team (Vorbereitung, Input, Gruppenarbeit, Ergebnisarchivierung).

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

PSY 51 Neurowissenschaft und Lernen (Master)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schillinger, F.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung! Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.2 Lernen und Lernmotivation; Lehramt und Grundschulen
(PO2011) Lehramt an Haupt-, Werkreal- und Realschulen (2011); Lehramt Sonderpädagogik (2011)] angeboten.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt!

Kommentar: Der Einsatz von neurowissenschaftlichen Messmethoden wurde in den letzten Jahrzehnten revolutioniert. So können mittlerweile
auch schulrelevante Lernprozesse neurowissenschaftlich untersucht werden. Neben vielversprechenden empirischen Befunden
zum „lernenden Gehirn” gibt es einen kritischen Diskurs über die Relevanz und die Grenzen von Educational Neuroscience. Ziel
des Seminares ist es, verschiedene neurowissenschaftliche Messmethoden kennenzulernen und ausgewählte Studie aus dem
Bereich Educational Neuroscience zu diskutieren. Dabei soll auch auf Fehlkonzepte über das menschliche Gehirn, sogenannte
Neuromythen, eingegangen werden.

Die Teilnahme am Seminar wird durch das Abhalten eines Referates bescheinigt.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird vorausgesetzt.

PSY 52 Neuroscience and learning (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.2 Lernen und Lernmotivation; Lehramt und Grundschulen
(PO2011) Lehramt an Haupt-, Werkreal- und Realschulen (2011); Lehramt Sonderpädagogik (2011)] angeboten.

Diese Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Kommentar: Modern neuroimaging techniques allow addressing questions relevant for learning and education. Besides promising
empirical findings about the ”learning brain”, critical voices have been raised about the relevance and the limits of Educational
Neuroscience. The aim of the seminar is to introduce students to neuroimaging techniques and to discuss selected research
findings within the field of Educational Neuroscience. A special focus is given on popular fallacies about the human brain, so-
called neuromyths.

Students will be asked to give a presentation.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird
vorausgesetzt.
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PSY 56 Geschlechterunterschiede in der Schule (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 19.07.2021 1 1.210 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.
Vorbesprechung für das Blockseminar!

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 28.09.2021 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 29.09.2021 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 30.09.2021 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.3 Soziale Prozesse und ihre Förderung; Lehramt und
Grundschulen (PO2011) Lehramt an Haupt-, Werkreal- und Realschulen (2011); Lehramt Sonderpädagogik (2011)] angeboten.

 

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird
vorausgesetzt.

Stimm- und Sprechpädagogik

MA-Sek I-StiSpr-M1

SPR 01 Kompaktveranstaltung: Körper - Stimme - Sprechen
Seminar Max. 18 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mo, 05.04.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Di, 06.04.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mi, 07.04.2021 1 1.307 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Do, 08.04.2021 1 1.307 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Fr, 09.04.2021 1 1.307 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Do, 29.07.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Fr, 30.07.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mo, 02.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Di, 03.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mi, 04.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Do, 05.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Fr, 06.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Mo, 09.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Di, 10.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie zu diesem Seminar folgende Dinge mit:

1. Den Roman 'Nachts ist es leise in Teheran' von Shida Bazyar, (bitte besorgen und gelesen haben!).

2. Ein GEDICHT Ihrer Wahl

3. Bequeme (Sport-)Kleidung und Turnschläppchen / Antirutsch-Socken - von Anfang an.

4. Eine Gymnastikmatte / Isomatte - von Anfang an.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

Kommentar: Körperwahrnehmung, Atmung und Stimmführung sind grundlegend miteinander verbunden. Daher werden wir auch einige
Körperübungen / Atemübungen (am Boden) machen. Bitte stellen Sie sich auf die 'körperliche Ertüchtigung' ein.

Literatur: NACHTS IST ES LEISE IN TEHERAN' von Shida Bazyar

SPR 03 Emil, Max und Maulina - Eine Vorlesewerkstatt.
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Seminars steht das lebendige Vorlesen. Wir geben Emil, Max und Maulina und vielen anderen
Kinderbuchhelden unsere Stimmen und lassen sie lebendig werden. Übungen zur Sprechtechnik ergänzen die Arbeit. Das
Seminar möchte insbesondere zukünftige Deutschlehrer ansprechen.

SPR 04 Sprechpraktische Übungen für ausländische Studierende
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:30 - 13:15 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 13:15 - 14:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

3-Gruppe
Montag 19:15 - 20:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Übungen zur Aussprache deutscher Laute, Sprech- und Lesetraining

SPR 05 Ohren auf! Kindern spannend vorlesen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 17:45 - 19:15 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 1904



Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Wie kann ich eine Geschichte oder ein Gedicht spannend, einfühlsam oder mitreißend vorlesen? Wie gelingt es mir junge Zuhörer
anzusprechen? Wie erzeuge ich eine Spannung vom ersten bis zum letzten Wort? In dem Seminar werden wir uns mit der
künstlerischen Gestaltung von Kindergeschichten und Kindergedichten auseinandersetzen – Ein Training für das Vorlesen vor
Publikum und eine Werkstatt für einen facettenreichen Umgang mit der Stimme.

SPR 06 Kompaktveranstaltung: Geschichten, Gedichte, Balladen - Lebendiges und
ausdrucksvolles Sprechen vor Publikum

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 08:30 - 11:30 Fr, 09.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Sa, 10.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 So, 11.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

1-Gruppe
Einzel 17:30 - 21:30 Mi, 14.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 11:30 Fr, 16.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Sa, 17.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 So, 18.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 12:30 Fr, 23.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Kompaktseminars steht die künstlerische Gestaltung unterschiedlicher literarischer Texte aus
unterschiedlichen Epochen. Das Ziel ist ein ausdrucksvoller und souveräner Umgang mit gesprochener Literatur vor kleinem und
großen Publikum. Übungen zur Sprechtechnik bereichern die künstlerische Auseinandersetzung mit der Literatur. Bitte bringen
Sie einen selbstgewählten Text mit.

SPR 09 Kompaktveranstaltung: Kommunikation, Stimme und Präsenz - Rhetorik-Seminar zur
Vorbereitung auf das Lehramt

Seminar Max. 12 Teiln.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 13.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 20.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 27.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 04.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 11.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 18.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 25.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

BlockSa+So 10:00 - 16:00 19.06.2021-20.06.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Hartung, E.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: In diesem Seminar lernen Sie auf praktische Weise die vielfältige Welt der Rhetorik kennen. Das Hauptaugenmerk liegt hierbei
auf den Bereichen Präsentation, Gesprächsführung und Stimme. Neben der Vermittlung von rhetorischem Handwerk, ist das Ziel
Sie in Ihrem stimmlichen sowie körperlichen Ausdruck zu fördern und Potenziale aufzuzeigen.

Damit kommt Ihnen das Seminar sowohl im Alltag zugute, als auch in der Vorbereitung auf alle kommunikativen Anforderungen
und Herausforderungen im Lehramt.

Inhalte:

Präsentationstraining

- Vortrag: Struktur, Inhalt und Ziel

- Präsenz: Innere Klarheit und lebendige Ausstrahlung

- Körpersprache: Sicherheit ausstrahlen und kohärente Vortragsvermittlung

- Umgang mit Lampenfieber und Redeängsten

Gesprächstraining

- Ebenen der Kommunikation

- Umgang mit schwierigen Gesprächssituationen

- Verhandlung und Konfliktlösung

- Feedback-Regeln

- Vor- und Nachbereitung von Gesprächen/kommunikative Praxis

Stimmtraining

- Atmung und Körperbewusstsein

- Aussprache, Stimmkraft und Resonanz

- Redetempo, Pausentechnik und Hörerbezug

- Sprechkunst, Rezitation und Textgestaltung

- Stimmhygiene

SPR 10 Kompaktveranstaltung: Stimmpotentiale wecken: Atem-, Stimm- und Sprechtraining
Seminar Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 26.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Di, 27.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 28.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 02.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Di, 03.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 04.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 11 Kompaktveranstaltung: Rhetorik: Sicher und ansprechend Vortragen
Seminar Max. 12 Teiln.

Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 09.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.
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Einzel 10:00 - 18:00 Di, 10.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 11.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 15 Atem und Stimme / Freies Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

2-Gruppe
Donnerstag 16:00 - 17:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

3-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 20 Kindergeschichten - spannend vorlesen, erzählen und gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.U32 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.U32 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen von Vorlesekompetenzen: sinnerfassendes Lesen, das Setzen von Betonungen und der
lebendige Einsatz von Betonungsmitteln (Tempo, Pausen, Melodie etc.). Dies wird anhand von Texten aus der Kinderliteratur
geübt. Nach Möglichkeit erstellen wir ein kurzes Kinderhörspiel. Außerdem geht es um die Verbesserung der Kompetenzen beim
freien Sprechen. Dies üben wir mit Kurzgeschichten und Märchen.

SPR 21 Märchen und Fabeln - eine Vorlese- und Erzählwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Anhand von Märchen und Fabeln beschäftigen wir uns mit den Grundlagen für lebendiges Vorlesen und Erzählen. Zu diesen
Grundlagen zählen Betonungslehre, Arbeit mit Pausen, angemessene Artikulation und Lautstärke, sowie unterstreichende
Körpersprache. Am Ende des Seminars steht ein frei erzähltes Märchen.

SPR 22 Angemessene Aussprache - Akzent und Dialekt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.317 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.317 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen einer angemessenen Aussprache. Individuelle Ausspracheprobleme (Dialekt, Akzent)
werden behandelt und verbessert. Gleichzeitig erlernen die Studierenden allgemeine Grundlagen der Phonetik (Bildung der
Laute). Zielsetzung des Seminars ist es, die TeilnehmerInnen zu befähigen, vor Publikum und Schulklasse angemessen
dialektfrei, deutlich und präsent zu artikulieren. Am Ende des Seminars steht eine Abschlusspräsentation vor der Gruppe.

SPR 30 Die Stimme stärken - Umgang mit Stimmproblemen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs wird in Kleingruppen aufgeteilt. Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die
keinen Platz bekommen haben, aus der Teilnehmerliste gestrichen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an Studierende, die in Belastungssituationen oder auch im Alltag Probleme oder
Ermüdungserscheinungen der Stimme wahrnehmen.

Stimmprobleme können sein: häufige Heiserkeit, Kratzen oder Druck im Hals, kraftloses  oder verhauchtes Sprechen, eine zu
hohe Stimme, Anstrengungsgefühl beim Sprechen, häufiges Räuspern, mangelnde stimmliche Modulationsfähigkeit.

In diesem stimmtherapeutisch ausgerichteten Seminar arbeiten wir an der Entspannung von Körper und Stimme sowie der
Vertiefung der Atmung mit dem Ziel von mehr Leichtigkeit und Stimmkraft.

SPR 31 Leichter und klangvoller sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Welche Rolle spielt der Klang der Sprechstimme dabei, ob einem andere wirklich zuhören? Wie ist es möglich überzeugender
und weniger zaghaft zu klingen?

Ist es möglich, mit der eigenen Sprechstimme vertrauter zu werden und dadurch authentischer zu sprechen?

Inhalte des Seminars: 

-         Übungen zur Körper-, Atem- und Stimmklangwahrnehmung

-         Reduzierung von Anspannung und Druck beim Sprechen

-         Präsentes Auftreten

SPR 32 Körper und Stimme - Innere Lebendigkeit statt Druck
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Gewohnheitsmäßige Bewegungs- und Sprechmuster sind oft mit Druck verbunden. Druck verhindert stimmliche Freiheit. Je mehr
Körper und Stimme ihrer natürlichen Anlage gemäß, d.h. leicht und effizient, funktionieren können, desto geringer ist der nötige
Kraftaufwand.

Entfaltung der natürlichen Stimmqualität durch:

-         das Erkennen und Loslassen alter Bewegungs- und Atemmuster

-         Kräftigung der Stimme durch Erleben von Resonanzräumen

-         Klangentwicklung der Sprechstimme

SPR 33 Sprechen und Singen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich nicht nur an Studierende mit dem Fach Musik, sondern an alle, die Freude am Klang haben und
neugierig darauf sind, was Singen und Sprechen gemeinsam haben oder was das eine vom anderen lernen kann.

Im Mittelpunkt steht die Wahrnehmung des Stimmklangs mit dem ganzen Körper und allen Sinnesorganen. Je mehr
Resonanzräume wir in uns wecken und erleben, desto leichter können wir sprechen und singen. Es geht also nicht darum, eine
Technik zu lernen, sondern zu spüren, was leicht geht und sich gut anfühlt.

SPR 34 Frei sprechen - mehr Sicherheit und Präsenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Seminarinhalte:

* präsentes Auftreten und nonverbale Kommunikation
* Redearten
* verständliches und lebendiges Vortragen
* Umgang mit Redeangst

SPR 35 Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 36 Sprachpraxis für ausländische Gaststudierende
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Kursinhalte:

-          Analyse der häufigsten Aussprachefehler

-          Arbeit an der Aussprache von Lauten, Intonation und Akzentsetzung der deutschen Sprache

-          Lesen literarischer Texte, freies Erzählen und Gesprächsführung

SPR 37 Kompaktveranstaltung: Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 07.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 08.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 09.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 10.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 38 Kompaktveranstaltung: Anregend erzählen, frei sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 23.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 24.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 14.05.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 15.05.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 39 Kompaktveranstaltung: Frei sprechen - mehr Sicherheit und Präsenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 11.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 25.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Seminarinhalte:

* präsentes Auftreten und nonverbale Kommunikation
* Redearten
* verständliches und lebendiges Vortragen
* Umgang mit Redeangst
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SPR 41 Kompaktveranstaltung: Grundlagen des Sprechens - Schwerpunkt: Erzählen
Seminar Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 10.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 11.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 17.04.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 18.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 19.06.2021 1 1.318 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 20.06.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 26.06.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 27.06.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Fachwissenschaften und Fachdidaktiken

Biologie

MA-Sek I-Bio-M1

1.1 Angewandte Biologie II

MBIO 036 Angewandte Biologie der Arthropoda mit unterschiedlichen Schwerpunkten - Von
Architekturbionik über Spinnenseide bis hin zur forensischen Entomologie

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  2 2.011 (max. 24 Tln.) Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygieneregelungen nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden
können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden zum Teil asynchron statt.
* Es gibt regelmäßige Live-Treffen in Web Ex (synchron) im Zeitfenster der Veranstaltung.
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich

Der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 4-5 Stunden / Woche).

Kommentar: Typ B

Insekten werden im Allgemeinen gerne als Schädlinge abgetan. Die tatsächlich enorme Bedeutung von Arthropoden für
Ökonomie und Gesellschaft gerät dabei oft in den Hintergrund. In diesem Seminar setzen wir uns damit auseinander, wie diese
Tiere unbemerkt unser Leben prägen, unseren Alltag begleiten und revolutionieren und schlussendlich zu unseren letzten
Begleitern auf und unter der Erde werden; wie sie Architektur und Technologie inspirieren und sogar unsere kriminaltechnische
Beweisführung bereichern. Dazu führen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer dieses Seminars eine experimentelle Versuchsreihe
zur Forensik durch und erhalten mittels eines virtuellen Museumsbesuchs einen Einblick in die Welt der Bionik. Weitere Inhalte
sind die industrielle und ökonomische Bedeutung zahlreicher Arthropodengruppen sowie Möglichkeiten, dieses fantastische
Thema in die Schule zu transportieren.

MBIO 049 Projekt Streuobst: Lebens- und Nutzungsraum Streuobstwiese mit Bildungspartnern
interdisziplinär begreifbar machen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 12.04.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 18:00 Mo, 03.05.2021 Baumhakl, T. Holdorf, K. Schaal,
S. Schaal, S.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 07.06.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 05.07.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 02.08.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 06.09.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 24.09.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Streuobstwiese Projektbesprechung

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Streuobstwiesen sind ein einmaliges Landschafts- und Kulturgut. Das Projekt soll sowohl ein Bewusstsein für die Vielfältigkeit
dieses Ökosystems wecken als auch dessen umfangreiche Nutzungsmöglichkeiten aufzeigen.

Der Schwerpunkt liegt dabei sowohl auf dem biologischen Lebensraum Streuobstwiese als auch auf der technischen
Verarbeitung von Produkten des Nutzungsraums Streuobstwiese durch den Menschen. Durch diese intensive und
interdisziplinäre Vernetzung wird weit über die Fachgrenzen hinaus gearbeitet und gelernt.

Ziel des Projekts ist es, für die App „Actionbound” einen digitalen sprachsensiblen Baustein zu erstellen, der vor Ort auf
einer Streuobstwiese gespielt werden kann. Die erstellten „Bounds” werden den Projektpartnern der Streuobstpädagogen
e.V., des Schwäbischen Streuobstparadieses e.V. und des Amts für Umweltschutz Stuttgart zur individuellen Nutzung und
Zusammenstellung zur Verfügung gestellt.

Der Projektzeitrahmen orientiert sich am Jahreszyklus auf der Streuobstwiese von März bis Ende September 2021. Beachten
Sie, dass dieses Projekt daher bereits VOR Vorlesungsbeginn am 19.März 2021 beginnt und bis zum 24.September
2021 über den Vorlesungszeitraum hinaus geht. In Projekten ist der Arbeitsaufwand grundsätzlich höher, dafür aber auch
ergiebiger!

Coronabedingt wäre es ideal, wenn Sie mögliche Nisthilfen oder Vogelnistkästen in einer privaten Werkstatt anfertigen könnten.

Kommentar: Typ B

Diese Veranstaltung ist ein gemeinsames Projekt der Fachbereiche Technik, Biologie und Deutsch der PH Ludwigsburg. Neben
der asynchronen Hauptarbeit in Moodle & Actionbound ist eine verbindliche Teilnahme an den unten aufgelisteten Terminen
verpflichtend. Folgende Voraussetzungen gelten für das Projekt:

- Intensive Einarbeitung in die Seminarmaterialien und Bearbeitung aller Modulaufgaben im Moodle-Kurs

- Intensive regelmäßige Treffen in der Kleingruppe, um auf einer Streuobstwiese die Materialien praktisch umzusetzen und zu
erproben.

- Ausarbeitung eines sprachsensiblen adressatenorientierten Projektbausteins für Schülerinnen und Schüler in der App
„Actionbound”

Projektverlauf/ Kompakttage:

* Projektauftakt (19. März 2021 um 9 Uhr via Webex): Einführung in die Projektkonzeption und erste Ideenschmiede.

• Regelmäßige Webex-Projektbesprechungen immer am ersten Montag im Monat von 12:30-14 Uhr

• Praktisches Erproben bisheriger Projektbausteine über die App „Actionbound”, ggfs. zusammen mit interessierten
Streuobstpädagogen*innen.

• Online-Phase: Die Kleingruppen erarbeiten die Fachinhalte nach Terminfristen und erstellen einen „Pitch” (5-minütige
Vorstellung der Idee zur Ausarbeitung des Projektbausteins).

• Ideenvorstellung (17.Juni 2021, 16:15-18:30 Uhr): Die „Pitches” werden unter Dozierenden- und Expert*inn*enbeteiligung
vorgestellt und diskutiert.

• Projektabschluss: Aktionstag Streuobst (24.September 2021) Am Vormittag werden Schulklassen eingeladen, die Ihre Bounds
aus Streuobstwiesen spielen können. Nachmittags von 14:30-16 Uhr findet eine gemeinsame öffentliche Projektpräsentation statt.

Der Leistungsnachweis ist abhängig von der Prüfungsordnung und des Fachmoduls, für das Sie sich das Projekt anrechnen
lassen möchten. Studierende, die Technik und Biologie studieren, können den Kurs entweder nur für das Fach Technik oder
Biologie anrechnen lassen. Studierende, die das Seminar für das Studienprofil in Bereich 2 besuchen wollen, bietet dieses
Seminar auch die Möglichkeit für eine Abschlussarbeit.

MBIO 053 Natur und Gesundheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30  2 2.003 (max. 20 Tln.) Walter, B.

Montag 18:00 - 19:30  2 2.005 Walter, B.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Walter, B.
Botanischer Garten Hohenheim

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 1914



Bemerkungen: Seminar wird als Hybridveranstaltung geplant! Näheres dazu unter Inhalte.

Die Anwesenheit in der ersten (Online)-Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen).

Die Prüfungsleistung besteht aus einer Präsentation mit schriftlicher Ausarbeitung.

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Das Seminar wird im Bereich „Angewandte Biologie” für den Master ausgebracht. Diese Veranstaltung können Sie im letzten BA-
Semester nur besuchen, wenn Sie keine benoteten Modulbaustein benötigen. Die erfolgreiche Teilnahme setzt einen eigenen
Beitrag zu einer Seminarsitzung/Themenfeld bzw, eine eigene (Betriebs-)erkundung (Thermenvergabe zu Beginn des Seminars)
voraus. Die Modulprüfung umfasst eine schriftliche Ausarbeitung zu dem Beitragsthema und kann aus organisatorischen Gründen
nur im Rahmen des Seminars durchgeführt werden. Das Seminar umfasst Lerngänge, deren Termine zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben werden.

Kommentar: Typ B

Klimawandel, Nachhaltigkeit, gesunde Ernährung, Naturerfahrung sind Beispiele der öffentlichen Diskussion über Natur und
Gesundheit. Dieses Themenfeld ist ein bedeutsamer Bestandteil unseres Lebens. Exemplarisch wollen wir in der Veranstaltung
fachliche Grundlagen im Spannungsfeld von Natur und Gesundheit kennenlernen. Hierbei spielen sowohl grundlegende
botanische Kenntnisse zu Heilpflanzen eine Rolle wie auch deren pharmakologische Wirkung. Daneben werden Kenntnisse über
die Geschichte der Naturheilkunde erarbeitet. Von besonderer Bedeutung sind die exemplarische Herstellung bzw. Untersuchung
von Naturprodukten und die damit verbundenen praktischen Fähigkeiten und Fertigkeiten. Ausgewählte Betriebserkundungen
bzw. der Besuch von Gärten und Einrichtungen sind feste Bestandteile des Seminars.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Hybrid-Alternative geben, diese wird im Folgenden erläutert. In diesem Fall
gelten folgende Bedingungen (Mischformen (Präsenz- und Online sind hierbei mitberücksichtig):

* Die einzelnen Sitzungen finden synchron und asynchron statt (Schwerpunkt: asynchron).
* Die Aufgaben werden als (zwei) Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung fristgerecht abgegeben     

werden.
* Es gibt die Möglichkeit zu Live-Treffen in WebEx (synchron), Moodle-Chat und Telefonkonferenz für Absprachen und

Rückfragen (Kleingruppeneinteilung)
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* Die benotete Prüfungsleistung wird einzeln bzw. in Kleingruppen (2 Personen) über die praktische Gestaltung      (Präsentation

und praktische Aufgabe mit schriftlicher Ausarbeitung) zu einer relevanten Thematik in Moodle erbracht. Eine gebrannte
CD mit allen Prüfungsleistungen muss zusätzlich pro Person abgegeben werden. Durch die Anfertigung der benoteten
Prüfungsleistung kommt es zu zeitlichen Verdichtungen in einzelnen Vorlesungswochen.

* der Workload von 3 CP findet zu ca. 2/3 in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 2-4 Stunden / Woche) und zu ca. 1/3 in
der vorlesungsfreien Zeit statt

* Einzelne Sitzungen (2-3) können als Präsenzveranstaltung stattfinden. Hierbei wird folgendes leicht abgeändertes Zeitfenster
gewählt ca. 17.45- 19.45 Uhr.

* Gemeinsames verbindliches Chatfenster (Absprachen und Rückfragen): 18.00- 19.00 Uhr.
* Synchrone Sitzungszeit (digital): 18.00- 19.30 Uhr

Benötigtes Material (Geräte (z.B. Smartphone/Kamera, Lupe), Präparierbesteck, Küchengeräte (Waage, diverse Gefäße,
Rührgeräte)) muss eigenständig besorgt werden. Informationen hierzu werden rechtzeitig zur Verfügung gestellt.

1.2 Lernvoraussetzungen als Planungsbasis schülerorientierten Biologieunterrichts

MBIO 032 Lernvoraussetzungen als Planungsbasis schülerorientierten Biologieunterrichts
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.203 (max. 56 Tln.) Rösch, F.

Einzel 08:00 - 16:15 Sa, 05.06.2021 1 1.203 Rösch, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Teilnahme ist aktuell Studierenden vorbehalten, die bereits im MA studieren.

Bitte beachten: SEKI-Studierende, die noch nicht in einem früheren Semester das Seminar „Planung von Biologieunterricht” (Frau
Schaal) besucht haben, nehmen zusätzlich zu den Dienstag-Terminen am Kompakttag am Samstag, den 05.06.2021, teil.

SEKI-Studierende, die in einem früheren Semester bereits „Planung von Biologieunterricht” (bei Frau Schaal) erfolgreich besucht
haben”, jedoch noch nicht am bisher ausgebrachten Seminar „Lernvoraussetzungen im Biologieunterricht” teilgenommen haben,
absolvieren in dieser Lehrveranstaltung lediglich die Dienstag-Termine. Weitere organisatorische Informationen erhalten Sie in
der ersten Sitzung. SoPäd-Studierende absolvieren in der vorliegenden Lehrveranstaltung ausschließlich die Dienstag-Termine.

Die erfolgreiche Teilnahme umfasst die aktive Mitarbeit in den Präsenzveranstaltungen, manchmal vor- oder nachbereitende
Lernaktiviäten sowie das eigenständige Anfertigen eines Portfolios zu den Veranstaltungen. SEKI-Studierende, die bisher noch
nicht das frühere Teilmodul „Planung von Biologieunterricht” belegt haben, erstellen des Weiteren reflektierte Abläufe, Skizzen
und Materialien sowie eine Reflexion für eine konkrete vorbereitete Lernumgebung.

Der Workload entspricht im SEKI-Studium 4 CP, im SoPäd-Studium 3 CP.

Freie Restplätze werden in der ersten Sitzung vergeben.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygieneregelungen nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden
können, wird die Lehrveranstaltung online ausgebracht werden (weitere Informationen wie Zugangsdaten erhalten Sie nach der
letzten Platzvergabe durch LSF via Mail).

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden vornehmlich synchron via Videokonferenz statt, teilweise auch asynchron 
* Vor- oder nachzubereitende Aufgaben werden als Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung wöchentlich

fristgerecht abgegeben werden
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* der Workload von 3 CP (SoPäd und SEKI) findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 3 Stunden / Woche

inkl. synchroner Videokonferenzen)
* der zusätzliche Workload von 1 CP für SEKI-Studierende verteilt sich auf einen zusätzlichen Kompakttag (Samstag) sowie auf

die vorlesungsfreie Zeit nach dem Semester

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name,
Matrikel-Nummer, Hochschulsemester, BA- oder MA-Phase?, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die
Anwesenheit in der ersten Sitzung (je nach aktueller Sicherheitslage präsent oder per Videokonferenz ist i. d. R. verpflichtend,
sofern nichts anderes von der/m Dozierenden angegeben wurde (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt in einem solchen Fall zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen.
Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht
wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können.

Kommentar: Typ B

Kinder und Jugendliche stehen im Mittelpunkt schulischer Lehr-Lern-Prozesse. Unterricht im Hinblick auf heterogene
Lerngruppen adressatengerecht zu planen, zu gestalten, zu implementieren und zu evaluieren, erfordert neben allgemeinen
professionellen pädagogischen und didaktischen Fähigkeiten, Einstellungen und Überzeugungen auch fachdidaktische
Kompetenzen. Diese betreffen u. a. die Kenntnis, Diagnose, Analyse und adäquate Berücksichtigung von biologiespezifischen
Lernvoraussetzungen beim Entwickeln kompetenzorientierter Unterrichtsbausteine.

Wir setzen uns mit wichtigen Lernvoraussetzungen im Biologieunterricht auseinander, z. B. mit Gefühlen, Dispositionen
und Einstellungen (z. B. Interesse, Motivation, Furcht, Ekel), kognitivem Entwicklungsstand und Schülervorstellungen.
Von besonderem Interesse ist darüber hinaus, wie man angesichts konkreter Lernvoraussetzungen Unterrichtsprozesse
gestalten kann – wir beschäftigen uns u. a. mit lernpsychologischen Kniffen, Binnendifferenzierung, Aneignungsebenen,
Darstellungsformen, Konzeptwechsel, Didaktischer Rekonstruktion und Didaktischer Reduktion. In Zusammenhang mit der
Planung von Biologieunterricht spielen neben Frage- und Impulsstrategien und Formen von Unterrichtsgesprächen auch
fachspezifische Unterrichtsprinzipien sowie das Verfassen von Unterrichtsverlaufsskizzen und ausführlichen Unterrichtsentwürfen
eine Rolle.

1.3 ISP Begleitseminar Biologie

ISP BIO 027 Begleitveranstaltung ISP: Biologie für SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45  2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 1916



Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit der vollen
TN-Zahl stattfinden können, wird es Online-Alternativen / Ergänzungen geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Inhaltliche Aufgaben werden über Moodle zur Verfügung gestellt (asynchrone Bearbeitung)
* Live-Treffen zu den Seminarzeiten, entweder in Kleingruppen an der PH oder in Web Ex (synchron) für Absprachen,

Rückfragen und Unterrichtsreflexionen

Kommentar: Typ B

Im Rahmen des Seminars werden die Unterrichtserfahrungen des ISPs im Biologieunterricht didaktisch reflektiert.

MA-Sek I-Bio-M2

2.1 Genetik

MBIO 039 Genetik: Einführung in die Molekularbiologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 14:00 - 18:00 Fr, 16.04.2021-07.05.2021 Meissner, M.
online synchron Philipp Vick (UH)

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Meissner, M. Schaal, S.
online synchron und asynchron Philipp Vick (UH) Workshopkisten an der PH abholen

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 21.05.2021 Meissner, M. Schaal, S.
online synchron und asynchron Philipp Vick (UH) Workshopkisten an der PH abholen

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 04.06.2021 Meissner, M. Schaal, S.
online synchron und asynchron Philipp Vick (UH) Workshopkisten an der PH abholen

Freitag 14:00 - 18:00 Fr, 11.06.2021-25.06.2021 Meissner, M. Schaal, S.
Philipp Vick (UH)

Freitag 14:00 - 18:00 Fr, 25.06.2021-02.07.2021 2 2.003 Meissner, M. Schaal, S.
Philipp Vick (UH)

Freitag 14:00 - 18:00 Fr, 25.06.2021-02.07.2021 2 2.011 Meissner, M. Schaal, S.
Philipp Vick (UH)

Freitag 14:00 - 18:00 Fr, 25.06.2021-02.07.2021 2 2.017 Meissner, M. Schaal, S.
Philipp Vick (UH)

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 16.07.2021 Meissner, M. Schaal, S.
online synchron Philipp Vick (UH)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  

16.04-16.07.21 synchrone Phasen und asynchrone Phasen wechseln sich ab. Synchrone Online-Meetings zu den Seminarzeiten:
freitags im Zeitfenster zw. 14.00 und 18.00 Uhr gekürzt

07.05-04.06.21 Workshopwochen (Workshopkisten an der PH abholen)

02.07. und 09.07.21 praktische Labortätigkeit an der PH-Ludwigsburg (wenn Präsenz möglich): 14.00-18.00 Uhr. Sofern es
die aktuellen Corona Verordnungen zulassen finden die Präsenztage in erlaubter Gruppengröße statt. Ansonsten wird es eine
Onlinealternative geben (dann Synchrone Online-Meetings ebenfalls zu den Seminarzeiten).

Für die erfolgreiche Teilnahme wird erwartet:

-             Teilnahme an ALLEN Synchronen Veranstaltungen,

-             Durchführung der virtuellen Labore und mindestens 90 % der geforderten Verständnisfragen richtig beantwortet,

-             vertiefte Auseinandersetzung mit einem Thema aus dem virtuellen Labor und Kurzpräsentation

-             Teilnahme an den Workshopwochen

-             Abgabe aller Onlineaufgaben

 

Kommentar: Typ B

Mit diesem Kurs werden Sie in der Lage sein, die Konzepte hinter der Molekularbiologie zu durchdringen und die aktuellsten
Methoden in diesem Bereich, in einem virtuellen Labor, in „Real-Life-Scenarios” anwenden lernen. Sie werden exemplarisch
einzelne Experimente für das Klassenzimmer durchführen und erfahren mehr zur Umsetzbarkeit der Experimente in Schulen mit
unterschiedlichen Ausstattungen.

Innerhalb des Online-Kurses werden das virtuelle Labor „Labster” (www.labster.com) sowie die Lernplattform Moodle genutzt.

Während einer Einführungsveranstaltung wird sowohl in das virtuelle Labor also auch in die Moodle-Struktur eingeführt. Dadurch
wird eine problemlose Nutzung dieser digitalen Medien gewährleistet. Anfängliche Vorbehalte sowie Fragen können besprochen
werden. Gleichzeitig werden die Ziele und Inhalte der Veranstaltung transparent gemacht. In einer Erarbeitungsphase
beschäftigen Sie sich dann individuell Zuhause mit dem Grundlagenwissen. Außerdem werden Sie Zuhause einige
Haushaltsmittelversuche durchführen. Parallel erspielen Sie sich Ihr Fachwissen online in der Labstersimulation.  Außerdem
erwarten Sie zwei Workshoptage zu molekularbiologischen Themen mit Kleinversuchen und mit einer anwendungsbezogenen
Herangehensweise an wichtige Fragen der Molekularbiologie. Während der letzten Phase (geplant als Präsenzveranstaltung)
wird das virtuelle „Polymerase Chain Reaction”- Labor an der PH-Ludwigsburg durchgeführt. Dabei wird das erworbene
Fachwissen abgefragt und die Anwendungskompetenz überprüft.

2.2 Kompetenzorientierter Biologieunterricht III

MBIO 019 Kompetenzorientierter Biologieunterricht - Bereich Bewerten / Bewertungskompetenz
am Beispiel bioethischer Aspekte der Mensch-Tier-Beziehung entwickeln

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Baisch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.).

Die Prüfungsleistung besteht aus einem Referat mit schriftlicher Ausarbeitung.

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden vornehmlich asynchron statt 
* Die Aufgaben werden als Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung wöchentlich fristgerecht abgegeben

werden
* Es gibt die Möglichkeit zu Live-Treffen in Web Ex (synchron) und im Moodle Live-Chat für Absprachen und Rückfragen
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* Die Prüfungsleistung wird in der Gruppe über die Gestaltung von Aufgaben und Referatsanteilen zu einer relevanten Thematik

in Moodle erbracht
* der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt

Kommentar: Typ A

Im Zentrum dieses Seminares steht die Auseinandersetzung mit ausgewählten Fragen der Bioethik. Dabei wird sowohl die
Entwicklung des Mensch-Tier-Verhältnisses beleuchtet, als auch der aktuelle Umgang des Menschen mit dem tierischen Leben in
verschiedenen Lebensbereichen (z.B. artgerechte Tierhaltung, Fleischkonsum, Jagd, tiergestützte Pädagogik) betrachtet. Darauf
aufbauend sollen mögliche Angebote und Aufgaben für Schülerinnen und Schüler zur Förderung der Bewertungskompetenz
entwickelt werden.
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MTEC 025 Fachdidaktik 5: Integration fachwissenschaftlicher und pädagogischer Aspekte
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45  Müller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Modulprüfung wird in Form einer schriftlichen Ausarbeitung aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.1-2.3 abgelegt.
Der Workload für die Prüfung ist in den ECTSP der Lehrveranstaltungen enthalten.

Kommentar: Typ B

Im Zentrum des Seminars steht das Erfassen und Bewerten technischer Sachverhalte und technischen Handelns in
gesellschaftlichen, ökonomischen, historischen und ökologischen Zusammenhängen.

2.3 Wissenschaftliches Arbeiten und Wissenschaftskommunikation

MBIO 010 Wissenschaftliches Arbeiten und Wissenschaftskommunikation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.013 (max. 20 Tln.) Lude, A.

2-Gruppe
BlockVorl 08:30 - 13:15 20.09.2021-22.09.2021 7 7.104 (max. 19 Tln.) Lude, A.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 13:15 Do, 23.09.2021 1 1.013 Lude, A.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 13:15 Fr, 24.09.2021 7 7.104 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase dem/der betreffenden Dozierenden bis
Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name, Matrikel-Nummer, Hochschulsemester, Härtefallgrund,
Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Beachten Sie, dass diese Veranstaltung für MA-Studierende ist.

Die Anwesenheit in der ersten Sitzung (je nach aktueller Sicherheitslage präsent oder per Videokonferenz ist i. d. R. verpflichtend,
sofern nichts anderes von der/m Dozierenden angegeben wurde – u.a. Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe, Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme und Notenerwerb). Unentschuldigtes Fernbleiben führt in einem
solchen Fall zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen
Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der
Warteliste noch berücksichtigt werden können.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit max. 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Alternative geben. In diesem Fall gilt:

* die TN-Zahl kann bei einer      Online-Veranstaltung erhöht werden
* Es werden wöchentlich Einzel- und      Gruppen-Aufgaben gestellt. Sie müssen bei freier Zeiteinteilung      fristgerecht

abgegeben werden.
* Es gibt verbindliche Live-Treffen und      -Veranstaltungen in Web Ex (synchron während der Seminarzeit) für     

Seminarinhalte, Absprachen und Rückfragen.

Ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich.

Kommentar: Typ B

In der Veranstaltung werden der Aufbau von naturwissenschaftlichen Arbeiten sowie alle gängigen Forschungsmethoden
vorgestellt und mit Beispielen erprobt. In Mini-Forschungsprojekten wird das Gelernte praktisch angewendet.

Studierende der Sonderpädagogik erwerben eine Modulnote.
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MA-Sek I-Bio-M3

3.1 Reflexive Unterrichtspraxis

MBIO 024 Reflexive Unterrichtspraxis
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 13:15 Fr, 16.04.2021-07.05.2021 Schaal, S. Schaal, S.
online

Freitag 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021-11.06.2021 Schaal, S. Schaal, S.
online

Freitag 10:15 - 13:15 Fr, 18.06.2021-16.07.2021 Schaal, S. Schaal, S.
online

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird wegen vermutlich noch geltender Abstands- und Hygienereglungen als Online-Veranstaltung geplant.

Es gelten folgende Bedingungen:

* Das Seminar wird vorwiegend als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht: Einzelnen Sitzungen finden zwar teils asynchron aber mit
vorwiegend synchronen Besprechungsphasen zu den angegeben Seminarzeiten statt.

* Die vor- und nachbereitenden Aufgaben werden in Moodle zur Verfügung gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung
fristgerecht bearbeitet /abgegeben werden

* Die zu planenden Workshops werden ebenfalls als Online-Lehre realisiert
* Ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich

Der Workload von 4CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt und wird sich durch die geblockten Veranstaltungen nicht
gleichmäßig verteilen (Stoßzeiten!)

Kommentar: Typ B

In diesem Seminar erhalten Sie die Möglichkeit, in einem geschützten, kontextreduzierten Rahmen einen eigenen Workshop für
das Seminar Botanik II zu entwickeln und anzuleiten. Außerdem lernen sie Biologieunterricht kriteriengeleitet zu reflektieren und
ihre persönlichen Kompetenzen einzuschätzen.

Das Seminar ist in 6 Module unterteilt:

Modul 1 Überblick über das Seminar; außerdem befassen Sie sich mit der Reflexivität als Kompetenz einer Lehrkraft, lernen die
von uns entwickelte App zur kriteriengeleiteten Unterrichtsbeobachtung (BeoReflekt) kennen und setzen sich mit diesen Kriterien
beim Bearbeiten von Unterrichtsvignetten auseinander.

Im Modul 2 Entwicklung von digitalen Lehr-Lern-Szenarien für die BA Studierenden in Botanik II. Dabei gehen Sie kriteriengeleitet
und didaktisch-, methodisch begründet vor.

Modul 3 Durchführung und Anleitung des Workshops.

Modul 4 Individuelle Reflexion. Hierbei erstellen Sie mit Hilfe eines Reflexionsleitfadens, aufgezeichneten WebEx-Sitzungen
und den Daten aus der BeoReflekt-App eine ausformulierte Reflexion über den eigenen Workshops. Diese Reflexion dient als
Grundlage für eine spätere Gruppenreflexion in Modul 5. Außerdem wird auf das Feedback der Workshopteilnehmer*innen
eingegangen.

In Modul 5 findet eine Gruppendiskussion (kollektive Reflexion) über die Gemeinsamkeiten und Unterschiede in der
Wahrnehmung der Workshops statt. Hierbei gehen Sie ebenfalls kriteriengeleitet vor und nutzen die Auswertegrafen der App zur
Reflexiven Unterrichtsbeobachtung.

In Modul 6 liegt der Fokus erneut auf dem Betrachten von Unterrichtsvignetten im reflexiven Kontext. Anschließend geben Sie ein
Feedback zur Veranstaltung.

MBIO 040 Reflexive Unterrichtspraxis Molekularbiologie
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-07.05.2021 Meissner, M. Schaal, S. Schaal,
S.

Online synchron Philipp Vick (UH)

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Meissner, M. Schaal, S. Schaal,
S.

Online synchron und asynchron Philipp Vick (UH)

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 21.05.2021 Meissner, M. Schaal, S. Schaal,
S.

Online synchron und asynchron Philipp Vick (UH)

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 04.06.2021 Meissner, M. Schaal, S. Schaal,
S.

Online synchron und asynchron Philipp Vick (UH)
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Freitag 10:15 - 13:45 Fr, 11.06.2021-16.07.2021 Meissner, M. Schaal, S. Schaal,
S.

Online sychron Philipp Vick (UH)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Voraussetzung: erfolgreiche Teilnahme an dem Seminar "Einführung in die Molekularbiologie".

Die Veranstaltung wird als digitale Veranstaltung ausgebracht. Dabei wechseln sich synchrone Online-Meetings mit asynchronen
Arbeitsphasen ab.

Die synchronen Treffen finden in WebEx zu den angegebenen Seminarzeiten statt.

* Die vor- und nachbereitenden Aufgaben werden in Moodle zur Verfügung gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung     
fristgerecht bearbeitet /abgegeben werden

* Die Live-Treffen in Web Ex (synchron) finden zu den angegeben Seminarzeiten (gekürzt) statt
* Die zu planenden Workshops werden ebenfalls als Online-Lehre (Kistendidaktik) realisiert
* Ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich

Der Workload von 4CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt und wird sich durch die geblockten Veranstaltungen nicht
gleichmäßig verteilen (Stoßzeiten!) ###

Für die erfolgreiche Teilnahme wird erwartet:

-          Teilnahme an ALLEN synchronen Veranstaltungen

-          Entwicklung und Anleitung eines Workshops (im Team)

-          Abgabe der individuellen Reflexionen

 

Kommentar: Typ B

In diesem Seminar erhalten Sie die Möglichkeit, in einem geschützten, kontextreduzierten Rahmen Ihren eigenen
molekularbiologischen Workshop zu entwickeln und anzuleiten. Außerdem lernen sie Biologieunterricht kriteriengeleitet zu
Reflektieren und ihre persönlichen Kompetenzen einzuschätzen.

Das Seminar ist in 6 Module unterteilt:

Modul 1 dient dazu sich bekannt zu machen, Arbeitsgruppen zu bilden und einen Überblick über das Seminar zu erhalten

Außerdem befassen Sie sich mit der Reflexivität als Kompetenz einer Lehrkraft, lernen die von uns entwickelte App zur
kriteriengeleiteten Unterrichtsbeobachtung(BeoReflekt) kennen und setzen sich mit diesen Kriterien beim Bearbeiten von
Unterrichtsvignetten auseinander.

Im Modul 2 beschäftigen Sie sich mit dem Fachwissen der Molekularbiologie und der Entwicklung eines Workshops mit
molekularbiologieschem Kontext. Dabei gehen Sie kriteriengeleitet und didaktisch-, methodisch begründet vor.

Modul 3 ist die Durchführung und Anleitung des Workshops.

Modul 4 beinhaltet die Individuelle Reflexion. Hierbei erstellen Sie mit Hilfe eines Reflexionsleitfadens, aufgezeichneten
WebEx-Sitzungen und den Daten aus der BeoRaflekt-App eine ausformulierte Reflexion über den eigen Workshops.
Diese Reflexion dient als Grundlage für eine spätere Gruppenreflexion in Modul 5. Außerdem wird auf das Feedback der
Workshopteilnehmer*innen eingegangen.

In Modul 5 findet eine Gruppendiskussion (Kollektive Reflexion) über die Gemeinsamkeiten und Unterschiede in der
Wahrnehmung der Workshops statt. Hierbei gehen Sie ebenfalls Kriteriengeleitet vor und nutzen die Auswertegrafen der App zur
Reflexiven Unterrichtsbeobachtung.

In Modul 6 liegt der Fokus erneut auf dem Betrachten von Unterrichtsvignetten im reflexiven Kontext. Anschließend geben Sie ein
Feedback zur Veranstaltung.

3.2 Fachliches Seminar (nach Wahl)

MBIO 033 Bienenkunde
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45  2 2.003 (max. 14 Tln.) Schimpf, F. Rösch, F.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45  2 2.017 Schimpf, F. Rösch, F.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45  2 2.003 (max. 14 Tln.) Schimpf, F. Rösch, F.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45  2 2.017 Schimpf, F. Rösch, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte klären Sie im Vorfeld, ob Sie eine Allergie gegen Insektenstiche haben.

Wichtig: Die Nachfrage nach diesem Seminar ist sehr groß. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir die Plätze MA-
Studierenden (SEKI / SoPäd) vorbehalten müssen – es gibt also in diesem Seminar nicht die Möglichkeit, bereits vorzeitig für ein
MA-Modul das Seminar zu belegen, wenn man noch in der BA-Phase studiert..

Erfolgreiche Teilnahme: Die Teilnehmenden stellen eigenständig Beobachtungen zu Tieren und Pflanzen an und dokumentieren
diese. Die Beobachtungen werden regelmäßig erstellt und dokumentiert. Im Fall eines Online-Semesters werden wöchentlich
Lernaktivitäten durchgeführt. Weitere Informationen erhalten Sie in der ersten Seminarsitzung bzw. auch die Zugangsdaten nach
der letzten Platzvergabe durch LSF via Mail.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Typ B

Die Westliche Honigbiene steht als ein Indikator für den Artenrückganges im Fokus der Öffentlichkeit. Für angehende Lehrkräfte
bietet die interdisziplinäre Beschäftigung mit Wild- und Honigbienen eine Vielzahl von Einsatzmöglichkeiten in der Schule.

In der Lehrveranstaltung „Bienenkunde” werden fachwissenschaftliche Grundlagen zur Westlichen Honigbiene vermittelt,
unterschiedliche Haltungsformen verglichen und jahreszeitlich spezifische Einblicke in die Arbeit mit Bienen praktisch am Lehr-
und Forschungsbienenstand der PH gegeben. Neben den feststehenden Inhalten ist die Lehrveranstaltung offen für inhaltliche
Anregungen der Teilnehmenden.

MBIO 041 Biologie und Ökologie der Amphibien und Reptilien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45  2 2.017 (max. 23 Tln.) Schrenk, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name,
Matrikel-Nummer, Hochschulsemester, BA- oder MA-Phase?, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die
Anwesenheit in der ersten Sitzung (je nach aktueller Sicherheitslage präsent oder per Videokonferenz ist i. d. R. verpflichtend,
sofern nichts anderes von der/m Dozierenden angegeben wurde (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt in einem solchen Fall zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen.
Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht
wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygieneregelungen nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden
können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden vornehmlich synchron statt.
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* Exkursionen in Wilhelma und Museen werden wenn möglich Bestandteil sein

der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 4-5 Stunden / Woche)

Kommentar: Typ B

Inhalte: Grundlegende Aspekte der Biologie und Ökologie von Amphibien und Reptilien; Evolution der Cordaten bes. der
Tetrapoden; Status und Gefährdung einheimischer Amphibien und Reptilien; Lebendbeobachtungen (wenn möglich) mit
Versuchen zur Anpassung an arboricole und aquatische Lebensweise, Sinnesorganen, Beutefang und Fortpflanzung, Mimese
und Mimikry

3.3 Theorien der fachdidaktischen Forschung

MBIO 050 Theorien Fachdidaktischer Forschung
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Fr, 16.04.2021 2 2.016 (max. 22 Tln.) Schaal, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Modalitäten für einen Teilnahme- und Leistungsnachweis werden in der Vorbesprechung bekannt gegeben. Eine Vorbesprechung
findet gemäß des Fachaushangs und des Moodle-Kurses der Biologie (BioBrett) statt. Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung
setzt die Anwesenheit in der Vorbesprechung voraus.

Die Modulprüfung generiert sich aus der in einem 15-minütigen Vortrag (einschl. schriftlicher Ausarbeitung) dargelegten
fachdidaktischen Studie.

Die Modalitäten der fachdidaktischen Studie wurden bereits vorab mit den Studierenden abgestimmt, die das ISP im aktuellen
Semester absolvieren. Eine Teilnahme am Seminar ohne vorherige Themenabstimmung ist nicht möglich.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können. Freie Restplätze werden in der ersten Sitzung vergeben.

Kommentar: Typ B

Ziel des Seminars

Die Teilnehmer/innen sind in der Lage, Biologieunterricht in Hinblick auf eine biologiedidaktische Fragestellung hin zu planen,
zu beobachten und/oder bewerten zu können. Im Vordergrund steht dabei, die Fragestellung auf Grundlage zeitgemäßer
biologiedidaktischer Theorien und Forschungs-ergebnisse zu bearbeiten und zu reflektieren.

Vorgehen

Die Studierenden wählen sich einen Bereich biologiedidaktischer Forschung aus, den sie vor Beginn des Praxissemesters
bearbeiten und theoretisch fundieren. Die Studierenden planen daraufhin eine empirische Studie und führen diese während des
Praxissemesters durch. Dies hilft, das eigene Lehrerhandeln auf einer fachdidaktisch fundierten Grundlage zu reflektieren, zu
begründen und im Idealfall zu beurteilen.

Es ist möglich, entweder durch gezielte Beobachtung und Beschreibung des Unterrichts oder durch eine Studie einen Bezug
zwischen fachdidaktischer Theorie und erlebter Praxis herzustellen.

Die Studien werden in die Seminarkonzeption eingebettet, dort vorgestellt und gemeinsam im Plenum reflektiert.

 

Chemie

MA-Sek I-Che-M1

1.1 Vortragsübungen: Demovorträge

1.2 Fachdidaktisches Seminar

1.3 Analytische Chemie

MCHE 014 Analytische Chemie für LA Sekundarstufe I
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 18:00 - 19:30  2 2.211 (max. 6 Tln.) Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Dienstag 18:00 - 19:30  2 2.210 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor. Diese
SICHERHEITSBELEHRUNG findet am ersten Veranstaltungstermin statt.

Es besteht ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH!

Kommentar: Typ B

Experimente zur quantitativen Analyse (Iodometrie, Potentiometrie, etc.) und qualitativen Analyse (GC-MS, IR, Ionennachweise).
Literatur: Grundlagen der qualitativen und quantitativen Analyse, Kunze / Schwedt, Wiley (oder ältere Auflage bei Thieme).

MA-Sek I-Che-M2

2.1 Ausgewählte Kapitel der Chemie

MCHE 031 Emulsions and Foams, Nanoparticles and -motors: properties and materials
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 11:30 - 13:00  Habekost, A.
Universität Stuttgart Prof. Dr. C. Stubenrauch Prof Dr. T. Sottmann Prof. Dr. P. Fischer

Freitag 11:30 - 13:00  Habekost, A.
Universität Stuttgart Prof. Dr. C. Stubenrauch Prof Dr. T. Sottmann Prof. Dr. P. Fischer

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung als Ersatzveranstaltung für „Spezielle Kapitel 1”

Kommentar: Typ B

* Emulsions and Foams, Prof. Dr. C. Stubenrauch, Apl. Prof. Dr. T. Sottmann, 7.06. bis 16.07.21,

Lecture: Surfactants, self-assembly, lyotropic liquid crystals, emulsions, microemulsions    and their properties: stability,
structures, interfacial tension, surfactant at single surfaces, stability of foam films, disjoining pressure, surface rheology, properties
of foams, surfactant depletion during foaming

 

Laboratories: In the laboratories (2 lab days, 4 hours per day), methods for preparing and studying the properties of emulsions
and foams will be learned.

Aufgrund der Covid-19 Pandemie könnte das Modul online stattfinden. Anmeldung durch CAMPUS oder e-mail an
thomas.sottmann@ipc.uni-stuttgart.de.

* Nanoparticles and -motors: properties and materials, Prof. Dr. P. Fischer, 19.04. bis 04.06.21

Lecture: Hydrodynamics, viscosity, Reynolds number, reciprocity, microfluidics, Brownian diffusion, chemical motors, protein
motors, active matter, scattering, plasmonics, nanophotonics, synthesis of nanoparticles and quantum dots, characterization and
imaging methods, nanofabrication techniques, nanomaterials, DNA nanotechnology, nanomedicine and applications.

Laboratories: In the laboratories (1 lab day, 5 hours), methods for studying the properties of nanoparticles in fluids will be learned.

 

Aufgrund der Covid-19 Pandemie könnte das Modul online stattfinden. Anmeldung durch CAMPUS oder e-mail an
thomas.sottmann@ipc.uni-stuttgart.de.

2.2 Computer und Elektronik

MCHE 021 Computer und Elektronik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 12:00 Di, 25.05.2021 2 2.211 (max. 12 Tln.) Küsel, J.

Einzel 09:00 - 12:00 Di, 25.05.2021 2 2.210 Küsel, J.

Einzel 13:00 - 16:00 Di, 25.05.2021 2 2.211 Küsel, J.

Einzel 13:00 - 16:00 Di, 25.05.2021 2 2.210 Küsel, J.

Einzel 09:00 - 12:00 Mi, 26.05.2021 2 2.211 Küsel, J.

Einzel 09:00 - 12:00 Mi, 26.05.2021 2 2.210 Küsel, J.

Einzel 13:00 - 16:00 Mi, 26.05.2021 2 2.211 Küsel, J.

Einzel 13:00 - 16:00 Mi, 26.05.2021 2 2.210 Küsel, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dies ist ein Blended-Learning-Kurs mit Blockveranstaltung, d.h. Sie werden vor dem Blockseminar im Mai 2021 Inhalte
Online bearbeiten und abgeben. Mit dieser Vorbereitung können wir im Blockseminar effektiv in Präsenz arbeiten.

Kommentar: Typ B

Mit Computer und Elektronik Messwerte erfassen und bewerten spielt in den Naturwissenschaften, aber auch in
einem modernen Unterricht mit digitalen Medien eine große Rolle. Durch interne und externe Sensoren z.B. am
IPad können Messwerte schnell und einfach mit Apps erfasst, grafisch aufbereitet und bewertet werden. Neben
Messwerterfassungssysteme werden auch Erklärvideos, interaktive Tafeln und das Lehren mit digitalen Medien
behandelt.

2.3 Chemie und Umwelt

MCHE 020 Chemie und Umwelt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  2 2.211 Mönch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung werden Umweltchemie und didaktische Aspekte der Umweltbildung beleuchtet. Dies geschieht im
Rahmen des Konzepts der Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BnE).

2.4 Begleitseminar zum ISP

ISP CHE 022 Begleitveranstaltung ISP: Chemie für SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45  2 2.213 (max. 20 Tln.) Kieferle, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: * Eilks, I. Hofstein, Avi (Hrsg.) (2013). Teaching Chemistry - A Studybook, Rotterdam: Sense.
* K. Sommer, J. Wambach-Laicher, P. Pfeifer (Hrsg.) (2018): Konkrete Fachdidaktik. Chemie. Hannover: Friedrich Verlag
* Verschiedene Zeitschriftenbeiträge aus Fachdidaktischen Zeitschriften.

Kommentar: Typ B

Den Schwerpunkt der Seminare bilden die Themen Diagnose und Planung des Chemieunterrichts. Nachdem die Studierenden
verschiedene Diagnosemöglichkeiten kennenlernen und selbst welche zur systematischen Diagnostik der Heterogenität und
Diversität der Schülerschaft sowie des eigenen und fremden Chemieunterrichts entwickeln, werden die einzelnen Schritte der
Unterrichtsplanung behandelt und parallel für die Entwicklung des eigenen Unterrichts eingesetzt.

MA-Sek I-Che-M3

3.1 Ausgewählte Kapitel der Chemie II

MCHE 030 Analytische Chemie
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 11:30 - 13:00  Habekost, A.
Universität Stuttgart Dozent: Dr. Björn Blaschkowski

Seite 1925



Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung als Ersatzveranstaltung für "Spezielle Kapitel 2"

Kommentar: Typ B

Analytische Chemie (Dr. Björn Blaschkowski)

Es wird im MA an der PH Ludwigsburg im Modul 3 als LV 3.1 Spezielle Kapitel 2 anerkannt. Eine Anmeldung im Vorfeld ist nicht
notwendig. Bitte nehmen Sie vor Ort mit dem Dozenten Kontakt auf.

3.2 Chemiedidaktik: Diagnostik, Fachsprache, Leistungsmessung, Heterogenität

MCHE 024 Chemiedidaktik: Diagnostik, Fachsprache, Leistungsmessung, Heterogenität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.211 (max. 15 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In der Veranstaltung werden unterschiedliche Dimensionen der Heterogenität und Diversität besprochen und deren Einfluss
auf den Chemieunterricht besprochen. Die Studierenden werden für die verschiedenen Dimensionen der Heterogenität und
Diversität sensibilisiert, Möglichkeiten der Diagnostik werden aufgezeigt und entwickelt wie auch die Methoden der Förderung und
Differenzierung.

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung findet synchron und online statt. 

Literatur: Markic, S & Abels, S. (2016). Science Education towards Inclusion. New York: Nova Publishing

3.3 Wissenschaftspropädeutik

Deutsch

MA-SEK I-Deu-M1 (Studienbeginn bis SoSe 2020)

1.1 Lernschwierigkeiten im Deutschunterricht

DEU 66 Sachfilme drehen im sprachsensiblen Fachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. 

Das Seminar wird so geplant, dass es Online und mit Präsenz an der Hochschule oder in Webex stattfinden kann.

Für die Praxisanteile wäre es gut, wenn Sie ein Smartphone (und/oder Tablet) und einen Rechner zu Hause haben.

Bei Präsenz an der PH wird die Technik gestellt.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie:

- Grundlagen zum sprachsensiblen Fachunterricht

- wie Sie ein Erklärvideo (oder einen Sachfilm) zu einem Sachthema drehen können.

- welche Potenziale die Produktion von Erklärvideos im sprachsensiblen Fachunterricht hat.

Seite 1926



DEU 87 Deutsch als Zweitsprache und Förderung von sprachlichem und fachlichem Lernen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.203 Willmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Sprache ist der Schlüssel zur erfolgreichen Teilhabe am Bildungsgeschehen, jedoch sind die Voraussetzungen, mit denen
Schüler/innen ihre Bildungswege beschreiten, sehr unterschiedlich. Dies gilt besonders für Schüler/innen für die die
Unterrichtssprache nicht L1 ist. Nach ersten Begriffseingrenzungen und einem Überblick über die sozialen und sprachlichen
Dimensionen des schulischen Zweitspracherwerbs werden didaktische Konzeptionen zur Verknüpfung und Förderung
sprachlichen und fachlichen Lernens vorgestellt und praxisorientiert untersucht.

Literatur: Jeuk, Stefan (2010), Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen – Diagnose – Förderung. Stuttgart: Kohlhammer.

Kniffka, G./ Siebert-Ott, G. (2007), Deutsch als Zweitsprache. Lehren und Lernen. Paderborn: Schöningh.

1.2 Projektorientiertes Arbeiten

DEU 20 Sprache und Gewalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Projektportfolios überprüft.

Kommentar: Im Zentrum des projektorientierten Seminars stehen die Themen Sprache und Gewalt. Dass mit Sprache Gewalt ausgeübt wird,
sehen wir in vielen Bereichen des öffentlichen und privaten Lebens. Die Seminarteilnehmer/innen werden das Thema zunächst
eigenaktiv fachlich aufbereiten, um dann jeweils in 3er/4er-Gruppen ein Projekt für Schülerinnen und Schüler zu konzipieren. Ziel
ist es, mit dem Projekt für das Gewaltpotenzial von Sprache zu sensibilisieren und Wege für einen respektvollen sprachlichen
Umgang aufzuzeigen.

DEU 32 'Fliegend auf einer Luftschaukel' - Rose Ausländer zum 120. Geburtstag auf der
Wortbühne

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 10.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 18:00 - 22:00 Di, 13.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In Kultur- und Medienbildung kann die Veranstaltung als zusätzliches Inszenierungsprojekt für das theaterpädagogische Zertifikat
(BUT) angerechnet werden. Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als
Modulbaustein 3.5 "Projekt" bei mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten).

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Rose Ausländer (1901-1988) ist eine der bedeutendsten deutschsprachigen Lyrikerinnen des 20. Jahrhunderts. Sie
wuchs in einem weltoffenen, liberal-jüdischen Elternhaus auf. Nach dem Tod des Vaters 1921 musste sie ihr Studium der
Literaturwissenschaft und Philosophie an der Universität Czernowitz abbrechen und in die USA auswandern. Dort publizierte sie
ihre ersten Gedichte. Ihr erster Gedichtband „Der Regenbogen” erschien 1939 in Czernowitz.1941 bis 1944 hielten die Nazis die
Stadt besetzt. Rose Ausländer gelang es, im Ghetto zu überleben. Sie musste Zwangsarbeit leisten und versteckte sich zeitweise
in einem Keller. 1946 übersiedelte sie nach New York, wo sie Gedichte in deutscher und englischer Sprache veröffentlichte. Das
erste Buch nach dem Krieg „Blinder Sommer” erschien 1965 in Wien. Rose Ausländer übersiedelte 1965 in die Bundesrepublik,
reiste viel und lebte von 1970 bis 1988 im Nelly-Sachs-Haus, dem Altenheim der jüdischen Gemeinde in Düsseldorf. Im Rahmen
dieser Veranstaltung erarbeiten wir in Kooperation mit der »Klangwerkstatt für die Wortbühne« (J. Weigle) ein Programm für die
Wortbühne mit eigenen Akzenten und Aktionen: »Fliegend auf einer Luftschaukel« - eine Revue (evtl. als Stationentheater) mit
Texten von Rose Ausländer, musikalischem Arrangement und Experimenten, anlässlich ihres 120. Geburtstags am 11. Mai 2021,
mit einer Projektpräsentation am Ende der Vorlesungszeit.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Literatur: Gedichte von Rose Ausländer, z. B. in der Taschenbuch Gesamtausgabe (Fischer Verlag)

Vogel Harald/Gans, Michael (2001): Rose Ausländer lesen. Lesewege und Lesezeichen zum literarischen Werk. 2. völlig
überarbeitete Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

DEU 62 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.103-Lit-Café Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweise: adäquate Bearbeitung und fristgerechte Abgabe der Eingangsaufgabe bis zur zweiten Sitzung,
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der wöchentlichen
Schreibaufgaben, seminarbegleitende Lektüre der Sekundärliteratur, Dokumentation und Reflexion des eigenen Schreibens und
der Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.  

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.   

Kommentar: Schwerpunkt der Textwerkstatt im Sommersemester ist Kurzprosa. Wir werden im Seminar diverse Formen von Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird literarische Schreibberatung (in
Kleingruppen und als Einzelberatung) angeboten. Ein weiterer Aspekt des Seminars ist die Konzeption und Leitung einer
Textwerkstatt in der Schule oder in der außerschulischen Bildungsarbeit. Außerdem findet im Rahmen des Seminars ein
Workshop zum Vortrag von literarischen Texten statt. Am Ende des Semesters wird eine Auswahl der entstandenen Texte bei
einer gemeinsamen Abschluss-Lesung präsentiert.

Literatur: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit.
Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Ortheil, Hanns-Josef (2012): Schreiben dicht am Leben. Mannheim: Duden.

Kuick, Katarina / Karlsson, Ylva (2016): Schreib! Schreib! Schreib! Weinheim, Basel: Beltz.     

1.3 Analyse und Produktion von Unterrichtsmedien

DEU 35 Sprache Wissen - Was kann man wie über Sprache wissen?
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.105 Krämer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wenn auch im Sommersemester wieder online-Lehre stattfinden muss, findet das Seminar asynchron statt. Wenn Präsenzlehre
möglich ist, werden evtl. einzeln Sitzungen online stattfinden.

Kommentar: In diesem Seminar werden Sie unterschiedliche Konzepte zum sprachlichen Wissen bzw. zum Wissen über Sprache
kennenlernen. Es wird unter anderem auch darum gehen, welche Rolle diese Wissensformen im Spracherwerb, im
Zweitspracherwerb und im schulischen Grammatikunterricht spielen können. Die erworbenen Kategorien werden bei der Analyse
von Lehrwerken angewendet.    

Literatur: Wird im Seminar bekanntgegeben, kann jedoch auch vorab bei der Lehrperson erfragt werden.

DEU 86 Deutsch als Zweitsprache in der Schule (Sekundarstufe I)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.247 (max. 50 Tln.) Willmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

1.4 ISP-Begleitveranstaltung

ISP DEU 21 Begleitveranstaltung ISP: Deutsch für SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.225 (max. 20 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Wir werden zu Beginn des Semesters festlegen, ob wir die Sitzungen in Webex gemeinsam gestalten möchten oder ob Sie lieber
in Kleingruppen arbeiten möchten. Feste Präsenztermine an der PH hängen von der pandemischen Lage ab. Sollten während
des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als Präsenzveranstaltung
weitergeführt werden. Es ist deshalb eine Veranstaltung des Typs B.

Literatur: Die vorbereitenden Texte stelle ich Ihnen in Moodle zur Verfügung.

MA-SEK I-Deu-M1 (Studienbeginn ab WS 2020/21)

1.1 Lernschwierigkeiten im Deutschunterricht

DEU 66 Sachfilme drehen im sprachsensiblen Fachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. 

Das Seminar wird so geplant, dass es Online und mit Präsenz an der Hochschule oder in Webex stattfinden kann.

Für die Praxisanteile wäre es gut, wenn Sie ein Smartphone (und/oder Tablet) und einen Rechner zu Hause haben.

Bei Präsenz an der PH wird die Technik gestellt.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie:

- Grundlagen zum sprachsensiblen Fachunterricht

- wie Sie ein Erklärvideo (oder einen Sachfilm) zu einem Sachthema drehen können.

- welche Potenziale die Produktion von Erklärvideos im sprachsensiblen Fachunterricht hat.
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DEU 87 Deutsch als Zweitsprache und Förderung von sprachlichem und fachlichem Lernen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.203 Willmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Sprache ist der Schlüssel zur erfolgreichen Teilhabe am Bildungsgeschehen, jedoch sind die Voraussetzungen, mit denen
Schüler/innen ihre Bildungswege beschreiten, sehr unterschiedlich. Dies gilt besonders für Schüler/innen für die die
Unterrichtssprache nicht L1 ist. Nach ersten Begriffseingrenzungen und einem Überblick über die sozialen und sprachlichen
Dimensionen des schulischen Zweitspracherwerbs werden didaktische Konzeptionen zur Verknüpfung und Förderung
sprachlichen und fachlichen Lernens vorgestellt und praxisorientiert untersucht.

Literatur: Jeuk, Stefan (2010), Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen – Diagnose – Förderung. Stuttgart: Kohlhammer.

Kniffka, G./ Siebert-Ott, G. (2007), Deutsch als Zweitsprache. Lehren und Lernen. Paderborn: Schöningh.

1.2 Projektorientiertes Arbeiten

DEU 20 Sprache und Gewalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Projektportfolios überprüft.

Kommentar: Im Zentrum des projektorientierten Seminars stehen die Themen Sprache und Gewalt. Dass mit Sprache Gewalt ausgeübt wird,
sehen wir in vielen Bereichen des öffentlichen und privaten Lebens. Die Seminarteilnehmer/innen werden das Thema zunächst
eigenaktiv fachlich aufbereiten, um dann jeweils in 3er/4er-Gruppen ein Projekt für Schülerinnen und Schüler zu konzipieren. Ziel
ist es, mit dem Projekt für das Gewaltpotenzial von Sprache zu sensibilisieren und Wege für einen respektvollen sprachlichen
Umgang aufzuzeigen.

DEU 32 'Fliegend auf einer Luftschaukel' - Rose Ausländer zum 120. Geburtstag auf der
Wortbühne

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 10.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 18:00 - 22:00 Di, 13.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In Kultur- und Medienbildung kann die Veranstaltung als zusätzliches Inszenierungsprojekt für das theaterpädagogische Zertifikat
(BUT) angerechnet werden. Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als
Modulbaustein 3.5 "Projekt" bei mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten).

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Rose Ausländer (1901-1988) ist eine der bedeutendsten deutschsprachigen Lyrikerinnen des 20. Jahrhunderts. Sie
wuchs in einem weltoffenen, liberal-jüdischen Elternhaus auf. Nach dem Tod des Vaters 1921 musste sie ihr Studium der
Literaturwissenschaft und Philosophie an der Universität Czernowitz abbrechen und in die USA auswandern. Dort publizierte sie
ihre ersten Gedichte. Ihr erster Gedichtband „Der Regenbogen” erschien 1939 in Czernowitz.1941 bis 1944 hielten die Nazis die
Stadt besetzt. Rose Ausländer gelang es, im Ghetto zu überleben. Sie musste Zwangsarbeit leisten und versteckte sich zeitweise
in einem Keller. 1946 übersiedelte sie nach New York, wo sie Gedichte in deutscher und englischer Sprache veröffentlichte. Das
erste Buch nach dem Krieg „Blinder Sommer” erschien 1965 in Wien. Rose Ausländer übersiedelte 1965 in die Bundesrepublik,
reiste viel und lebte von 1970 bis 1988 im Nelly-Sachs-Haus, dem Altenheim der jüdischen Gemeinde in Düsseldorf. Im Rahmen
dieser Veranstaltung erarbeiten wir in Kooperation mit der »Klangwerkstatt für die Wortbühne« (J. Weigle) ein Programm für die
Wortbühne mit eigenen Akzenten und Aktionen: »Fliegend auf einer Luftschaukel« - eine Revue (evtl. als Stationentheater) mit
Texten von Rose Ausländer, musikalischem Arrangement und Experimenten, anlässlich ihres 120. Geburtstags am 11. Mai 2021,
mit einer Projektpräsentation am Ende der Vorlesungszeit.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Literatur: Gedichte von Rose Ausländer, z. B. in der Taschenbuch Gesamtausgabe (Fischer Verlag)

Vogel Harald/Gans, Michael (2001): Rose Ausländer lesen. Lesewege und Lesezeichen zum literarischen Werk. 2. völlig
überarbeitete Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

DEU 62 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.103-Lit-Café Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweise: adäquate Bearbeitung und fristgerechte Abgabe der Eingangsaufgabe bis zur zweiten Sitzung,
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der wöchentlichen
Schreibaufgaben, seminarbegleitende Lektüre der Sekundärliteratur, Dokumentation und Reflexion des eigenen Schreibens und
der Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.  

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.   

Kommentar: Schwerpunkt der Textwerkstatt im Sommersemester ist Kurzprosa. Wir werden im Seminar diverse Formen von Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird literarische Schreibberatung (in
Kleingruppen und als Einzelberatung) angeboten. Ein weiterer Aspekt des Seminars ist die Konzeption und Leitung einer
Textwerkstatt in der Schule oder in der außerschulischen Bildungsarbeit. Außerdem findet im Rahmen des Seminars ein
Workshop zum Vortrag von literarischen Texten statt. Am Ende des Semesters wird eine Auswahl der entstandenen Texte bei
einer gemeinsamen Abschluss-Lesung präsentiert.

Literatur: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit.
Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Ortheil, Hanns-Josef (2012): Schreiben dicht am Leben. Mannheim: Duden.

Kuick, Katarina / Karlsson, Ylva (2016): Schreib! Schreib! Schreib! Weinheim, Basel: Beltz.     

1.3 Analyse und Produktion von Unterrichtsmedien

DEU 35 Sprache Wissen - Was kann man wie über Sprache wissen?
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.105 Krämer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wenn auch im Sommersemester wieder online-Lehre stattfinden muss, findet das Seminar asynchron statt. Wenn Präsenzlehre
möglich ist, werden evtl. einzeln Sitzungen online stattfinden.

Kommentar: In diesem Seminar werden Sie unterschiedliche Konzepte zum sprachlichen Wissen bzw. zum Wissen über Sprache
kennenlernen. Es wird unter anderem auch darum gehen, welche Rolle diese Wissensformen im Spracherwerb, im
Zweitspracherwerb und im schulischen Grammatikunterricht spielen können. Die erworbenen Kategorien werden bei der Analyse
von Lehrwerken angewendet.    

Literatur: Wird im Seminar bekanntgegeben, kann jedoch auch vorab bei der Lehrperson erfragt werden.

DEU 86 Deutsch als Zweitsprache in der Schule (Sekundarstufe I)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.247 (max. 50 Tln.) Willmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

1.4 ISP-Begleitveranstaltung

ISP DEU 21 Begleitveranstaltung ISP: Deutsch für SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.225 (max. 20 Tln.) Schäfer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Wir werden zu Beginn des Semesters festlegen, ob wir die Sitzungen in Webex gemeinsam gestalten möchten oder ob Sie lieber
in Kleingruppen arbeiten möchten. Feste Präsenztermine an der PH hängen von der pandemischen Lage ab. Sollten während
des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als Präsenzveranstaltung
weitergeführt werden. Es ist deshalb eine Veranstaltung des Typs B.

Literatur: Die vorbereitenden Texte stelle ich Ihnen in Moodle zur Verfügung.

MA-SEK I-Deu-M2 (Studienbeginn bis SoSe 2020)

2.1 Sprach- und Medienwissenschaft

DEU 35 Sprache Wissen - Was kann man wie über Sprache wissen?
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.105 Krämer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wenn auch im Sommersemester wieder online-Lehre stattfinden muss, findet das Seminar asynchron statt. Wenn Präsenzlehre
möglich ist, werden evtl. einzeln Sitzungen online stattfinden.

Kommentar: In diesem Seminar werden Sie unterschiedliche Konzepte zum sprachlichen Wissen bzw. zum Wissen über Sprache
kennenlernen. Es wird unter anderem auch darum gehen, welche Rolle diese Wissensformen im Spracherwerb, im
Zweitspracherwerb und im schulischen Grammatikunterricht spielen können. Die erworbenen Kategorien werden bei der Analyse
von Lehrwerken angewendet.    

Literatur: Wird im Seminar bekanntgegeben, kann jedoch auch vorab bei der Lehrperson erfragt werden.
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DEU 72 Grammatische Analyse (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:00 - 15:30  
DozentIn: Brandner

Bemerkungen: DozentIn: Brandner

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: In der Vorlesung werden die zentralen Bereiche der Grammatik des Deutschen behandelt.

Dabei versteht man unter „Grammatik” die wesentlichen Kernbereiche Syntax und Morphologie, wobei auch die Schnittstelle zur
Semantik (kompositionelle Bedeutung) als auch zur Pragmatik (Satztypen und Illokution) immer wieder eine Rolle spielen wird.

Empfohlene Fachliteratur:

Granzow-Emden, M. (2019). Deutsche Grammatik verstehen und unterrichten. Narr Francke Attempto Verlag.

2.2 Literatur- und Medienwissenschaft

DEU 30 'Mutterland Wort' - Rose Ausländers Lyrik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.103-Lit-Café Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Rose Ausländer gilt als eine der bedeutendsten Lyrikerinnen deutscher Sprache des 20. Jahrhunderts und wäre am 11. Mai 2021
120 Jahre alt geworden. In dieser Veranstaltung werden Einblicke in ihr dichterisches Werk - auch über die Forschungsstelle
"Nachlass Rose Ausländer" an der PH Ludwigsburg - Aufschluss über ihr Schreiben, ihr Leben und ihre Wirkung geben. Anhand
exemplarischer Textanalysen werden verschiedene methodische Zugriffsweisen eingeübt.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Literatur: Vogel, Harald/ Gans, Michael (2001): Rose Ausländer lesen. Lesewege und Lesezeichen zum literarischen Werk. 2. völlig
überarbeitete Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Burdorf, Dieter (1997): Einführung in die Gedichtanalyse. 2. überarbeitete und aktualisierte Auflage. Stuttgart: J. B. Metzler

DEU 42 Lyrik / Lyrics
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.250 Brune, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar vermittelt Grundlagen der Analyse lyrischer Texte am Beispiel von kanonischen Gedichten des 19. und 20.
Jahrhundert. Einen zweiten Schwerpunkt bilden lyrics, die zum einen als Songtexte, also als eine Form des Gedichts, gelesen
werden, zum anderen aber auch in ihrer multimodalen Form als Song im Zusammenspiel von Musik, Text und ggf. Videoclip
untersucht werden. Zudem werden in diesem Kontext die jeweiligen kultur- und philosophiegeschichtliche Hintergründe
thematisiert.

Literatur: Ammon, Frieder von / Peterdorff, Dirk von: Lyrik/ lyrics. Songtexte als Gegenstand der Literaturwissenschaft. Göttingen: Wallstein
2019.

Burdorf, Dieter: Einführung in die Gedichtanalyse. 3. Auflage. Stuttgart: Metzler 2015.

Conrady, Karl Otto: Der Große Conrady.Der Große Conrady. Das Buch deutscher Gedichte. Von den Anfängen bis zur
Gegenwart. Erweiterte Neuausgabe. Düsseldorf: Artemis&Winkler 2008.
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DEU 68 Drüben! Kindheit und Jugend in der (erinnerten) DDR
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 7 7.105 Roeder, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Das Seminar wird im Online-Format (mit Websitzungen) und synchron, d.h. zum angegebenen Seminartermin,
ausgebracht. 

Kommentar: Vor gut 30 Jahren 'fiel' die Mauer zwischen Ost und West. Mit diesem historischen Ereignis endete der Staat DDR, die
Lebensgeschichten, die in diesem Land erfahren und erlebt wurden, leben weiter fort. Besonders eindrücklich beschrieben wird
dieser Umstand  literarisch in Erinnerungen an Kindheit und Jugend in der DDR. Auf dem aktuellen Buchmarkt findet man hierzu
eine große Anzahl sehr unterschiedlich ausgestalteter Erinnerungen. 

Das Seminar beschäftigt sich mit den historischen Kontexten und der Theorie des Erinnerns und des Gedächtnisses. Daneben
werden zentral Romane und Erzählungen im Mittepunkt stehen, die erinnerte Kindheiten und Jugend in und an die DDR
darstellen. 

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet, hier finden Sie dann das vollständige Seminarprogramm sowie Angaben zur Primär- und
Sekundärliteratur. Das Passwort wird Ihnen zugeschickt, wenn der Kurs eingerichtet ist. 

Literatur: Primärliteratur (Auswahl):

Jana Hensel: Zonenkinder. Rowohlt: Reinbek 2002.

Mawil: Kinderland. Berlin: Reprodukt 2014.

Manja Präkels: Als ich mit Hitler Schnapskirschen aß. Berlin: Verbrecher-Verlag 2017.

Jochen Schmidt/David Wagner: Drüben und Drüben. Zwei deutsche Kindheiten. Rowohlt: Reinbek 2014.

DEU 92 Epochen der deutschsprachigen Literatur (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 11:30 - 13:00  
DozentIn: Bernhart / Kraxenberger

Bemerkungen: DozentIn: Bernhart / Kraxenberger

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Die Ringvorlesung „Epochen der deutschsprachigen Literatur” bietet einen kompakten literaturgeschichtlichen Überblick über
kanonische Texte und relevante Autorinnen und Autoren aus unterschiedlichen Epochen der deutschsprachigen Literatur von
der Frühen Neuzeit bis zur Gegenwart. Ergänzend zu den Vorlesungen werden exemplarische Primärtexte zum Selbststudium
vorab zu jeder Vorlesung auf Ilias bereitgestellt. Jede Vorlesung wird von einer anderen lehrenden Person der Stuttgarter NDL
(Neueren deutschen Literatur) gehalten. Damit bietet die Vorlesung auch die Möglichkeit, (fast) alle Lehrenden der NDL im
Rahmen dieser Ringvorlesung kennen zu lernen.

Die Ringvorlesung findet digital statt, in der Regel durch die Bereitstellung vorproduzierter Videopodcasts pünktlich zu den
wöchentlichen Terminen. Vereinzelte Vorlesungen finden auch als Live-Stream statt.

Wer einen Leistungsnachweis braucht, kann am Ende des Semesters eine schriftliche Prüfung (Klausur) schreiben. Der erste
Prüfungstermin ist am 20. Juli 2021, der zweite findet ein paar Wochen später statt und wird noch mitgeteilt. Ob diese Prüfungen
in Präsenz oder in digitaler Form stattfinden, wird rechtzeitig bekanntgegeben.

Einige Primärtexte und Forschungstexte werden ab März auf ILIAS bereitgestellt.

DEU 94 Dramatiker*innen 18.-20. Jahrhundert (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 17:30 - 19:00  Bühler-Dietrich, A.
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Bemerkungen: Dozentin: Dr. Annette Bühler-Dietrich

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Obwohl der literarische Kanon bei Dramen zunächst an die großen Männer Lessing, Goethe, Schiller, Brecht denken lässt,
gibt es eine Vielzahl von Dramatikerinnen. Den inhaltlichen und ästhetischen Differenzen der Werke von Dramatiker*innen in
ihrem jeweiligen literaturhistorischen Kontext widmet sich das Seminar. Dies geschieht im Austausch mit Studierenden der UBC
Vancouver, die sich unter der Leitung von Prof. Gaby Pailer mit denselben Fragen befassen werden. Eine virtuelle Begegnung mit
den dortigen Studierenden ist für die Sitzungen im Mai und Juni vorgesehen. Dafür sind passable Englischkenntnisse erforderlich.

 

Lern-/Lehrmethode: Input, Referate, Gruppenarbeiten in unigemischten Gruppen. Das Seminar wird wöchentlich angeboten,
Lehre findet synchron statt.

 

Literatur: Luise A.V. Gottsched, Das Testament (Hofenberg 2015), Gotthold E. Lessing, Der Misogyn; Christiane K. Schlegel,
Düval and Charmille (Wehrhahn 2010), Johann W. Goethe, Clavigo; Elsa Bernstein, Dämmerung, Gerhart Hauptmann, Der
Biberpelz; Bertolt Brecht, Trommeln in der Nacht (Suhrkamp), Marieluise Fleißer, Fegefeuer in Ingolstadt (suhrkamp).

Soweit möglich werden die Texte zur Verfügung gestellt. Zumindest Brecht und Fleißer sollten Sie besitzen.

 

2.3 Forschungsfragen der Fachwissenschaft

DEU 30 'Mutterland Wort' - Rose Ausländers Lyrik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.103-Lit-Café Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Rose Ausländer gilt als eine der bedeutendsten Lyrikerinnen deutscher Sprache des 20. Jahrhunderts und wäre am 11. Mai 2021
120 Jahre alt geworden. In dieser Veranstaltung werden Einblicke in ihr dichterisches Werk - auch über die Forschungsstelle
"Nachlass Rose Ausländer" an der PH Ludwigsburg - Aufschluss über ihr Schreiben, ihr Leben und ihre Wirkung geben. Anhand
exemplarischer Textanalysen werden verschiedene methodische Zugriffsweisen eingeübt.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Literatur: Vogel, Harald/ Gans, Michael (2001): Rose Ausländer lesen. Lesewege und Lesezeichen zum literarischen Werk. 2. völlig
überarbeitete Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Burdorf, Dieter (1997): Einführung in die Gedichtanalyse. 2. überarbeitete und aktualisierte Auflage. Stuttgart: J. B. Metzler

DEU 55 Das Komma - produktiv und rezeptiv
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.105 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Zeichensetzung, insbesondere das Komma, stellt nicht nur Schüler/innen vor besondere Herausforderungen. Im Seminar
wird zunächst das Komma auf der Grundlage des Amtlichen Regelwerks besprochen. Anschließend werden drei kommarelevante
Stellen produktionsorientiert (Primus 2010) und rezeptionsorientiert (Bredel 2011) beleuchtet, um auf dieser Grundlage
kommadidaktische Fragen behandeln zu können.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Betzel, D. & Droll, H. (2020): Orthographie. Schriftstruktur und Rechtschreibdidaktik. Paderborn: Schöningh (UTB), S. 120-145.

Seite 1935



DEU 79 Forschungskolloquium: Kinder- und Jugendliteratur und Arbeit
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 23.04.2021-23.07.2021 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 20 Tln.) Roeder, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Forschungskolloquium beschäftigt sich mit einem neuen Untersuchungsfeld: Mit >Arbeit< in Kinder- und Jugendliteratur
und ihren Medien. Kindheit und Arbeit sind zwei Begriffe, die nicht miteinander im Zusammenhang zu stehen scheinen. Doch
richtet man diesen Blickwinkel auf Kinder- und Jugendliteratur, findet man ein vielfältiges Feld an Repräsentationsformen von
Arbeit: in Märchen und Sagen (z.B. bei den Heinzelmännchen oder in Wilhelm Hauffs "Das kalte Herz"), in Figurenkonstellationen
(ablesbar an den Berufen der Eltern, insbesondere auch der Nicht-Darstellung der Arbeit der Mütter), an literarischen
Schauplätzen und Handlungsorten oder in sozial bemessenen Kontexten eines Romans (die über Herkunft Auskunft geben,
von Arbeitslosigkeit erzählen etc.); aber auch in spielerischen Handlungen (bspw. die ‚Arbeit’ als Kinder-Detektive) ebenso
wie im komplexen Bereich des Nicht-Arbeitens (Schlaraffenland). Schließlich erscheint im Jugend- und Adoleszenzroman
die 'Berufswahl' der Protagonist*innen ein interessantes Untersuchungsgebiet. Arbeit erweist sich, destilliert man seine
Repräsentationsformen unter dem Blickwinkel neuester Arbeits-Theorien heraus, als ein spannendes Feld, das erlaubt, Literatur
neu zu kontextualisieren, unter verändertem Blickwinkel zu erschließen und somit neue Perspektiven einzunehmen, um Literatur
und Medien in der Schulpraxis vorzustellen. 

Die Teilnahme an dem Forschungskolloqium setzt voraus, dass man die Bereitschaft mitbringt, sich intensiv mit theoretischen
Texten auseinanderzusetzen und sich eingehend mit Literatur zu beschäftigen. Anmeldung zum Forschungskolloquium: Bitte
melden Sie sich bei mir persönlich per Mail an (roeder@ph-ludwigsburg.de).

 

MA-SEK I-Deu-M2 (Studienbeginn ab WS 2020/21)

2.1 Sprach- und Medienwissenschaft

DEU 35 Sprache Wissen - Was kann man wie über Sprache wissen?
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.105 Krämer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wenn auch im Sommersemester wieder online-Lehre stattfinden muss, findet das Seminar asynchron statt. Wenn Präsenzlehre
möglich ist, werden evtl. einzeln Sitzungen online stattfinden.

Kommentar: In diesem Seminar werden Sie unterschiedliche Konzepte zum sprachlichen Wissen bzw. zum Wissen über Sprache
kennenlernen. Es wird unter anderem auch darum gehen, welche Rolle diese Wissensformen im Spracherwerb, im
Zweitspracherwerb und im schulischen Grammatikunterricht spielen können. Die erworbenen Kategorien werden bei der Analyse
von Lehrwerken angewendet.    

Literatur: Wird im Seminar bekanntgegeben, kann jedoch auch vorab bei der Lehrperson erfragt werden.

DEU 72 Grammatische Analyse (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:00 - 15:30  
DozentIn: Brandner
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Bemerkungen: DozentIn: Brandner

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: In der Vorlesung werden die zentralen Bereiche der Grammatik des Deutschen behandelt.

Dabei versteht man unter „Grammatik” die wesentlichen Kernbereiche Syntax und Morphologie, wobei auch die Schnittstelle zur
Semantik (kompositionelle Bedeutung) als auch zur Pragmatik (Satztypen und Illokution) immer wieder eine Rolle spielen wird.

Empfohlene Fachliteratur:

Granzow-Emden, M. (2019). Deutsche Grammatik verstehen und unterrichten. Narr Francke Attempto Verlag.

2.2 Literatur- und Medienwissenschaft

DEU 30 'Mutterland Wort' - Rose Ausländers Lyrik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.103-Lit-Café Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Rose Ausländer gilt als eine der bedeutendsten Lyrikerinnen deutscher Sprache des 20. Jahrhunderts und wäre am 11. Mai 2021
120 Jahre alt geworden. In dieser Veranstaltung werden Einblicke in ihr dichterisches Werk - auch über die Forschungsstelle
"Nachlass Rose Ausländer" an der PH Ludwigsburg - Aufschluss über ihr Schreiben, ihr Leben und ihre Wirkung geben. Anhand
exemplarischer Textanalysen werden verschiedene methodische Zugriffsweisen eingeübt.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Literatur: Vogel, Harald/ Gans, Michael (2001): Rose Ausländer lesen. Lesewege und Lesezeichen zum literarischen Werk. 2. völlig
überarbeitete Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Burdorf, Dieter (1997): Einführung in die Gedichtanalyse. 2. überarbeitete und aktualisierte Auflage. Stuttgart: J. B. Metzler

DEU 42 Lyrik / Lyrics
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.250 Brune, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar vermittelt Grundlagen der Analyse lyrischer Texte am Beispiel von kanonischen Gedichten des 19. und 20.
Jahrhundert. Einen zweiten Schwerpunkt bilden lyrics, die zum einen als Songtexte, also als eine Form des Gedichts, gelesen
werden, zum anderen aber auch in ihrer multimodalen Form als Song im Zusammenspiel von Musik, Text und ggf. Videoclip
untersucht werden. Zudem werden in diesem Kontext die jeweiligen kultur- und philosophiegeschichtliche Hintergründe
thematisiert.

Literatur: Ammon, Frieder von / Peterdorff, Dirk von: Lyrik/ lyrics. Songtexte als Gegenstand der Literaturwissenschaft. Göttingen: Wallstein
2019.

Burdorf, Dieter: Einführung in die Gedichtanalyse. 3. Auflage. Stuttgart: Metzler 2015.

Conrady, Karl Otto: Der Große Conrady.Der Große Conrady. Das Buch deutscher Gedichte. Von den Anfängen bis zur
Gegenwart. Erweiterte Neuausgabe. Düsseldorf: Artemis&Winkler 2008.

DEU 68 Drüben! Kindheit und Jugend in der (erinnerten) DDR
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 7 7.105 Roeder, C.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Das Seminar wird im Online-Format (mit Websitzungen) und synchron, d.h. zum angegebenen Seminartermin,
ausgebracht. 

Kommentar: Vor gut 30 Jahren 'fiel' die Mauer zwischen Ost und West. Mit diesem historischen Ereignis endete der Staat DDR, die
Lebensgeschichten, die in diesem Land erfahren und erlebt wurden, leben weiter fort. Besonders eindrücklich beschrieben wird
dieser Umstand  literarisch in Erinnerungen an Kindheit und Jugend in der DDR. Auf dem aktuellen Buchmarkt findet man hierzu
eine große Anzahl sehr unterschiedlich ausgestalteter Erinnerungen. 

Das Seminar beschäftigt sich mit den historischen Kontexten und der Theorie des Erinnerns und des Gedächtnisses. Daneben
werden zentral Romane und Erzählungen im Mittepunkt stehen, die erinnerte Kindheiten und Jugend in und an die DDR
darstellen. 

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet, hier finden Sie dann das vollständige Seminarprogramm sowie Angaben zur Primär- und
Sekundärliteratur. Das Passwort wird Ihnen zugeschickt, wenn der Kurs eingerichtet ist. 

Literatur: Primärliteratur (Auswahl):

Jana Hensel: Zonenkinder. Rowohlt: Reinbek 2002.

Mawil: Kinderland. Berlin: Reprodukt 2014.

Manja Präkels: Als ich mit Hitler Schnapskirschen aß. Berlin: Verbrecher-Verlag 2017.

Jochen Schmidt/David Wagner: Drüben und Drüben. Zwei deutsche Kindheiten. Rowohlt: Reinbek 2014.

DEU 79 Forschungskolloquium: Kinder- und Jugendliteratur und Arbeit
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 23.04.2021-23.07.2021 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 20 Tln.) Roeder, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Forschungskolloquium beschäftigt sich mit einem neuen Untersuchungsfeld: Mit >Arbeit< in Kinder- und Jugendliteratur
und ihren Medien. Kindheit und Arbeit sind zwei Begriffe, die nicht miteinander im Zusammenhang zu stehen scheinen. Doch
richtet man diesen Blickwinkel auf Kinder- und Jugendliteratur, findet man ein vielfältiges Feld an Repräsentationsformen von
Arbeit: in Märchen und Sagen (z.B. bei den Heinzelmännchen oder in Wilhelm Hauffs "Das kalte Herz"), in Figurenkonstellationen
(ablesbar an den Berufen der Eltern, insbesondere auch der Nicht-Darstellung der Arbeit der Mütter), an literarischen
Schauplätzen und Handlungsorten oder in sozial bemessenen Kontexten eines Romans (die über Herkunft Auskunft geben,
von Arbeitslosigkeit erzählen etc.); aber auch in spielerischen Handlungen (bspw. die ‚Arbeit’ als Kinder-Detektive) ebenso
wie im komplexen Bereich des Nicht-Arbeitens (Schlaraffenland). Schließlich erscheint im Jugend- und Adoleszenzroman
die 'Berufswahl' der Protagonist*innen ein interessantes Untersuchungsgebiet. Arbeit erweist sich, destilliert man seine
Repräsentationsformen unter dem Blickwinkel neuester Arbeits-Theorien heraus, als ein spannendes Feld, das erlaubt, Literatur
neu zu kontextualisieren, unter verändertem Blickwinkel zu erschließen und somit neue Perspektiven einzunehmen, um Literatur
und Medien in der Schulpraxis vorzustellen. 

Die Teilnahme an dem Forschungskolloqium setzt voraus, dass man die Bereitschaft mitbringt, sich intensiv mit theoretischen
Texten auseinanderzusetzen und sich eingehend mit Literatur zu beschäftigen. Anmeldung zum Forschungskolloquium: Bitte
melden Sie sich bei mir persönlich per Mail an (roeder@ph-ludwigsburg.de).

 

DEU 92 Epochen der deutschsprachigen Literatur (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 11:30 - 13:00  
DozentIn: Bernhart / Kraxenberger
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Bemerkungen: DozentIn: Bernhart / Kraxenberger

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Die Ringvorlesung „Epochen der deutschsprachigen Literatur” bietet einen kompakten literaturgeschichtlichen Überblick über
kanonische Texte und relevante Autorinnen und Autoren aus unterschiedlichen Epochen der deutschsprachigen Literatur von
der Frühen Neuzeit bis zur Gegenwart. Ergänzend zu den Vorlesungen werden exemplarische Primärtexte zum Selbststudium
vorab zu jeder Vorlesung auf Ilias bereitgestellt. Jede Vorlesung wird von einer anderen lehrenden Person der Stuttgarter NDL
(Neueren deutschen Literatur) gehalten. Damit bietet die Vorlesung auch die Möglichkeit, (fast) alle Lehrenden der NDL im
Rahmen dieser Ringvorlesung kennen zu lernen.

Die Ringvorlesung findet digital statt, in der Regel durch die Bereitstellung vorproduzierter Videopodcasts pünktlich zu den
wöchentlichen Terminen. Vereinzelte Vorlesungen finden auch als Live-Stream statt.

Wer einen Leistungsnachweis braucht, kann am Ende des Semesters eine schriftliche Prüfung (Klausur) schreiben. Der erste
Prüfungstermin ist am 20. Juli 2021, der zweite findet ein paar Wochen später statt und wird noch mitgeteilt. Ob diese Prüfungen
in Präsenz oder in digitaler Form stattfinden, wird rechtzeitig bekanntgegeben.

Einige Primärtexte und Forschungstexte werden ab März auf ILIAS bereitgestellt.

2.3 Vertiefung Literatur/Medien oder Sprache/Medien

DEU 06 Kompaktveranstaltung: Tod und Sterben in der Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel - Di, 13.04.2021 Olsen, R.
Vorbesprechung Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Fr, 28.05.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Sa, 29.05.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Fr, 03.09.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Sa, 04.09.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Eine Vorbesprechung für dieses Kompaktseminar wird am 13. April 2021 um 14.00 Uhr stattfinden; der Ort wird den
zugelassenen Teilnehmern über LSF mitgeteilt.

Blockzeiten: 28.5.; Block 2: 29.5.; Block 3: 3.9.; Block 4: 4.9.

Kommentar: Tod und Sterben sind gerade in unserer heutigen Gesellschaft tabuisierte Themen. Dennoch - oder gerade deshalb - haben diese
Thematiken sich (auch) in der Kinder- und Literatur etabliert.

In diesem Seminar findet eine fachwissenschafltiche und fachdidaktische Annäherung an diese Tabuthemen statt. Im Zentrum
des wissenschaftlichen Arbeitens steht ein empirischer Zugang zu literarischen Texten: Mit Hilfe der bekannten, so genannten
Qualitativen Inhaltsanalyse werden kinder- und jugendliterarische Texte analysiert - eine wissenschafltiche Methode, die in Bezug
auf Literatur bisher nur sehr vereinzelt vorgenommen wurde.

Literatur: Hinweise zur Primär- und Sekundärliteratur werden zu Beginn des Seminars erteilt.

DEU 68 Drüben! Kindheit und Jugend in der (erinnerten) DDR
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 7 7.105 Roeder, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Das Seminar wird im Online-Format (mit Websitzungen) und synchron, d.h. zum angegebenen Seminartermin,
ausgebracht. 

Kommentar: Vor gut 30 Jahren 'fiel' die Mauer zwischen Ost und West. Mit diesem historischen Ereignis endete der Staat DDR, die
Lebensgeschichten, die in diesem Land erfahren und erlebt wurden, leben weiter fort. Besonders eindrücklich beschrieben wird
dieser Umstand  literarisch in Erinnerungen an Kindheit und Jugend in der DDR. Auf dem aktuellen Buchmarkt findet man hierzu
eine große Anzahl sehr unterschiedlich ausgestalteter Erinnerungen. 

Das Seminar beschäftigt sich mit den historischen Kontexten und der Theorie des Erinnerns und des Gedächtnisses. Daneben
werden zentral Romane und Erzählungen im Mittepunkt stehen, die erinnerte Kindheiten und Jugend in und an die DDR
darstellen. 

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet, hier finden Sie dann das vollständige Seminarprogramm sowie Angaben zur Primär- und
Sekundärliteratur. Das Passwort wird Ihnen zugeschickt, wenn der Kurs eingerichtet ist. 

Literatur: Primärliteratur (Auswahl):

Jana Hensel: Zonenkinder. Rowohlt: Reinbek 2002.

Mawil: Kinderland. Berlin: Reprodukt 2014.

Manja Präkels: Als ich mit Hitler Schnapskirschen aß. Berlin: Verbrecher-Verlag 2017.

Jochen Schmidt/David Wagner: Drüben und Drüben. Zwei deutsche Kindheiten. Rowohlt: Reinbek 2014.

DEU 92 Epochen der deutschsprachigen Literatur (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 11:30 - 13:00  
DozentIn: Bernhart / Kraxenberger

Bemerkungen: DozentIn: Bernhart / Kraxenberger

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Die Ringvorlesung „Epochen der deutschsprachigen Literatur” bietet einen kompakten literaturgeschichtlichen Überblick über
kanonische Texte und relevante Autorinnen und Autoren aus unterschiedlichen Epochen der deutschsprachigen Literatur von
der Frühen Neuzeit bis zur Gegenwart. Ergänzend zu den Vorlesungen werden exemplarische Primärtexte zum Selbststudium
vorab zu jeder Vorlesung auf Ilias bereitgestellt. Jede Vorlesung wird von einer anderen lehrenden Person der Stuttgarter NDL
(Neueren deutschen Literatur) gehalten. Damit bietet die Vorlesung auch die Möglichkeit, (fast) alle Lehrenden der NDL im
Rahmen dieser Ringvorlesung kennen zu lernen.

Die Ringvorlesung findet digital statt, in der Regel durch die Bereitstellung vorproduzierter Videopodcasts pünktlich zu den
wöchentlichen Terminen. Vereinzelte Vorlesungen finden auch als Live-Stream statt.

Wer einen Leistungsnachweis braucht, kann am Ende des Semesters eine schriftliche Prüfung (Klausur) schreiben. Der erste
Prüfungstermin ist am 20. Juli 2021, der zweite findet ein paar Wochen später statt und wird noch mitgeteilt. Ob diese Prüfungen
in Präsenz oder in digitaler Form stattfinden, wird rechtzeitig bekanntgegeben.

Einige Primärtexte und Forschungstexte werden ab März auf ILIAS bereitgestellt.

DEU 94 Dramatiker*innen 18.-20. Jahrhundert (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 17:30 - 19:00  Bühler-Dietrich, A.
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Bemerkungen: Dozentin: Dr. Annette Bühler-Dietrich

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Obwohl der literarische Kanon bei Dramen zunächst an die großen Männer Lessing, Goethe, Schiller, Brecht denken lässt,
gibt es eine Vielzahl von Dramatikerinnen. Den inhaltlichen und ästhetischen Differenzen der Werke von Dramatiker*innen in
ihrem jeweiligen literaturhistorischen Kontext widmet sich das Seminar. Dies geschieht im Austausch mit Studierenden der UBC
Vancouver, die sich unter der Leitung von Prof. Gaby Pailer mit denselben Fragen befassen werden. Eine virtuelle Begegnung mit
den dortigen Studierenden ist für die Sitzungen im Mai und Juni vorgesehen. Dafür sind passable Englischkenntnisse erforderlich.

 

Lern-/Lehrmethode: Input, Referate, Gruppenarbeiten in unigemischten Gruppen. Das Seminar wird wöchentlich angeboten,
Lehre findet synchron statt.

 

Literatur: Luise A.V. Gottsched, Das Testament (Hofenberg 2015), Gotthold E. Lessing, Der Misogyn; Christiane K. Schlegel,
Düval and Charmille (Wehrhahn 2010), Johann W. Goethe, Clavigo; Elsa Bernstein, Dämmerung, Gerhart Hauptmann, Der
Biberpelz; Bertolt Brecht, Trommeln in der Nacht (Suhrkamp), Marieluise Fleißer, Fegefeuer in Ingolstadt (suhrkamp).

Soweit möglich werden die Texte zur Verfügung gestellt. Zumindest Brecht und Fleißer sollten Sie besitzen.

 

MA-SEK I-Deu-M3 (Studienbeginn bis SoSe 2020)

3.1 Sprach- und Mediendidaktik

DEU 16 Kontrastiver Grammatikunterricht: Sprachen vergleichen - Sprachen konstruieren
(geöffnet für Universität Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Voraussetzung zur Teilnahme sind solide Grammatikkenntnisse.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Das Vergleichen und Konstruieren von Sprachen erfordert die Beschäftigung mit grammatischen Kategorien und
sprachtypologischen Charakteristika. Aus diesem Grund bietet diese Tätigkeit einen motivierenden Kontext für sprachliches
Arbeiten im Grammatikunterricht.

Im Seminar werden Grundlagen der Sprachtypologie vermittelt und Möglichkeiten der didaktischen Modellierung für verschiedene
Schulstufen erarbeitet.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung setze ich
voraus.

DEU 55 Das Komma - produktiv und rezeptiv
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.105 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Zeichensetzung, insbesondere das Komma, stellt nicht nur Schüler/innen vor besondere Herausforderungen. Im Seminar
wird zunächst das Komma auf der Grundlage des Amtlichen Regelwerks besprochen. Anschließend werden drei kommarelevante
Stellen produktionsorientiert (Primus 2010) und rezeptionsorientiert (Bredel 2011) beleuchtet, um auf dieser Grundlage
kommadidaktische Fragen behandeln zu können.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Betzel, D. & Droll, H. (2020): Orthographie. Schriftstruktur und Rechtschreibdidaktik. Paderborn: Schöningh (UTB), S. 120-145.

3.2 Literatur- und Mediendidaktik

DEU 06 Kompaktveranstaltung: Tod und Sterben in der Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel - Di, 13.04.2021 Olsen, R.
Vorbesprechung Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Fr, 28.05.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Sa, 29.05.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Fr, 03.09.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Sa, 04.09.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Eine Vorbesprechung für dieses Kompaktseminar wird am 13. April 2021 um 14.00 Uhr stattfinden; der Ort wird den
zugelassenen Teilnehmern über LSF mitgeteilt.

Blockzeiten: 28.5.; Block 2: 29.5.; Block 3: 3.9.; Block 4: 4.9.

Kommentar: Tod und Sterben sind gerade in unserer heutigen Gesellschaft tabuisierte Themen. Dennoch - oder gerade deshalb - haben diese
Thematiken sich (auch) in der Kinder- und Literatur etabliert.

In diesem Seminar findet eine fachwissenschafltiche und fachdidaktische Annäherung an diese Tabuthemen statt. Im Zentrum
des wissenschaftlichen Arbeitens steht ein empirischer Zugang zu literarischen Texten: Mit Hilfe der bekannten, so genannten
Qualitativen Inhaltsanalyse werden kinder- und jugendliterarische Texte analysiert - eine wissenschafltiche Methode, die in Bezug
auf Literatur bisher nur sehr vereinzelt vorgenommen wurde.

Literatur: Hinweise zur Primär- und Sekundärliteratur werden zu Beginn des Seminars erteilt.

DEU 62 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.103-Lit-Café Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Leistungsnachweise: adäquate Bearbeitung und fristgerechte Abgabe der Eingangsaufgabe bis zur zweiten Sitzung,
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der wöchentlichen
Schreibaufgaben, seminarbegleitende Lektüre der Sekundärliteratur, Dokumentation und Reflexion des eigenen Schreibens und
der Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.  

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.   

Kommentar: Schwerpunkt der Textwerkstatt im Sommersemester ist Kurzprosa. Wir werden im Seminar diverse Formen von Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird literarische Schreibberatung (in
Kleingruppen und als Einzelberatung) angeboten. Ein weiterer Aspekt des Seminars ist die Konzeption und Leitung einer
Textwerkstatt in der Schule oder in der außerschulischen Bildungsarbeit. Außerdem findet im Rahmen des Seminars ein
Workshop zum Vortrag von literarischen Texten statt. Am Ende des Semesters wird eine Auswahl der entstandenen Texte bei
einer gemeinsamen Abschluss-Lesung präsentiert.

Literatur: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit.
Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Ortheil, Hanns-Josef (2012): Schreiben dicht am Leben. Mannheim: Duden.

Kuick, Katarina / Karlsson, Ylva (2016): Schreib! Schreib! Schreib! Weinheim, Basel: Beltz.     

DEU 67 Kompaktveranstaltung: Beruf: Autor*in Arbeit und Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021 1 1.248 Roeder, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 30.04.2021 Roeder, C.

Einzel 10:15 - 15:45 Fr, 21.05.2021 Roeder, C.

Einzel 19:15 - 20:45 Do, 24.06.2021 Roeder, C.

Einzel 10:15 - 15:45 Fr, 25.06.2021 Roeder, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 09.07.2021 Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Das Seminar wird als Kompaktseminar, durchgängig im Online-Format und mit Webexsitzungen ausgebracht. Bitte
beachten Sie die Termine. Eine erfolgreiche Seminarteilnahme ist nur dann testierbar, wenn Sie die Seminaraufgaben
(werden in der 1. Sitzung bekannt gemacht) abgeben und an den genannten Terminen nachweislich* teilnehmen. Das
Seminar wird zu folgenden Terminen stattfinden:

Freitag, 16.04.2021, 10.15-11.45 Uhr: Einführung in das Thema, Organisatorisches 

Freitag, 30.04.2021, 10.15-11.45 Uhr: Einführung II, Methodisches, Vergabe von Themen zur Recherche.

BlockI: Freitag, 21. 05.2021: 10.15-15.45 Uhr

Block II: Achtung Veranstaltung an zwei Tagen 

a) Donnerstag, 24.06.2021 - 19.15-20.45 Uhr: Lesung mit der Autorin Verena Keßler

b) Freitag, 25.06.2021, 10.15-15.45 Uhr

Freitag, 09.07.2021, 10.15-11.45 Uhr: Schlusspräsentation und abschließende Diskussion

 *nachweisliche Teilnahme bedeutet: Die Anwesenheit wird überprüft, Sie müssen ihre Kamera während der Sitzung
eingeschaltet lassen. Sollten Sie an einem der genannten Blockseminartermine nicht teilnehmen können, ist ein
erfolgreicher Besuch des Seminars nicht möglich. 

Kommentar: Lange Zeit war die Literaturwissenschaft von der Theorie bestimmt, die den "Tod des Autors" (Roland Barthes) verkündete;
auch biographische Ansätze zur Interpretation und Analyse von Texten werden als wenig zielführend angesehen. Das Seminar
steht zu diesen Positionen nicht im Konflikt, sondern widmet sich vielmehr theoretisch, aber auch praxisorientiert Fragen der
Autorschaft. Neben theoretischen Annäherungen an diese Fragestellung werden auch Bedingungen untersucht, wie man als
Autor*in arbeiten kann und wie man diesen Beruf 'erlernt'.  Im Blickpunkt steht dabei Lebenswege bekannter Autor*innen der
Kinder- und Jugendliteratur. 

Die Seminararbeit widmet sich gleichermaßen der fachwissenschaftlichen Auseinandersetzung mit diesem theoretischen Feld,
bezieht Recherchearbeiten in Archiven und Institutionen des Literaturbetriebs mit ein und untersucht literaturdidaktische Modelle,
die aufzeigen, wie man diese Thematik im DU umsetzen kann. Das Seminar wird als Kompaktveranstaltung ausgebracht. Ein
erster Seminartermin findet am 16.04. statt. 

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet, hier finden Sie dann das vollständige Seminarprogramm sowie Angaben zur Primär- und
Sekundärliteratur. Das Passwort wird Ihnen zugeschickt, wenn der Kurs eingerichtet ist. 

Das Seminar wird als Kompaktseminar, voraussichtlich durchgängig im Online-Format und mit Webexsitzungen zu den noch
bekannt gemachten Seminarterminen ausgebracht. 
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DEU 68 Drüben! Kindheit und Jugend in der (erinnerten) DDR
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 7 7.105 Roeder, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Das Seminar wird im Online-Format (mit Websitzungen) und synchron, d.h. zum angegebenen Seminartermin,
ausgebracht. 

Kommentar: Vor gut 30 Jahren 'fiel' die Mauer zwischen Ost und West. Mit diesem historischen Ereignis endete der Staat DDR, die
Lebensgeschichten, die in diesem Land erfahren und erlebt wurden, leben weiter fort. Besonders eindrücklich beschrieben wird
dieser Umstand  literarisch in Erinnerungen an Kindheit und Jugend in der DDR. Auf dem aktuellen Buchmarkt findet man hierzu
eine große Anzahl sehr unterschiedlich ausgestalteter Erinnerungen. 

Das Seminar beschäftigt sich mit den historischen Kontexten und der Theorie des Erinnerns und des Gedächtnisses. Daneben
werden zentral Romane und Erzählungen im Mittepunkt stehen, die erinnerte Kindheiten und Jugend in und an die DDR
darstellen. 

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet, hier finden Sie dann das vollständige Seminarprogramm sowie Angaben zur Primär- und
Sekundärliteratur. Das Passwort wird Ihnen zugeschickt, wenn der Kurs eingerichtet ist. 

Literatur: Primärliteratur (Auswahl):

Jana Hensel: Zonenkinder. Rowohlt: Reinbek 2002.

Mawil: Kinderland. Berlin: Reprodukt 2014.

Manja Präkels: Als ich mit Hitler Schnapskirschen aß. Berlin: Verbrecher-Verlag 2017.

Jochen Schmidt/David Wagner: Drüben und Drüben. Zwei deutsche Kindheiten. Rowohlt: Reinbek 2014.

DEU 70 Erwachsen werden in der Gegenwartsliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 Roeder, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Das Seminar wird im Online-Format (mit Websitzungen) und synchron, d.h. zum angegebenen Seminartermin,
ausgebracht. 

Kommentar: In der aktuellen Gegenwartsliteratur lässt sich das Phänomen beobachten, dass eine Vielzahl an Titeln vom Erwachsenwerden
erzählen. Die Literaturkritik bezeichnet diese Texte als Coming-of-Age-Geschichten, die fachwissenschaftliche Terminologie
spricht von Crossover- (auch von All-Age)-Titeln und nimmt damit Bezug darauf, dass diese Werke häufig sowohl an
ein jugendliches als auch an ein erkennbar älteres Publikum adressiert sind. – Das Seminar beschäftigt sich mit diesen
Entwicklungen in der Gegenwartsliteratur und untersucht, wie in diesen Texten Erwachsenwerden im 21. Jahrhundert dargestellt
wird. Theoretische Positionen der Gegenwartsliteratur werden diskutiert und aktuelle Romane wie Deniz Ohdes "Streulicht" oder
Antonia Keßlers "Die Gespenster von Demmin" gelesen.

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet, hier finden Sie dann das vollständige Seminarprogramm sowie Angaben zur Primär- und
Sekundärliteratur. Das Passwort wird Ihnen zugeschickt, wenn der Kurs eingerichtet ist. 

Literatur: Primärliteratur (Auswahl):

Deniz Ohde: Streulicht. Berlin: Suhrkamp 2020.

Verena Keßler: Die Gespenster von Demmin. München: Hanser 2020.

Stefanie de Velasco: Tigermilch. Köln: KiWi 2013.

Christian Baron: Ein Mann seiner Klasse. Berlin: Claassen 2020.

Sekundärliteratur

Carsten Gansel/Norman Ächtler/Bettina Kümmerling-Meibauer (Hg.): Erzählen über Kindheit und Jugend in der
Gegenwartsliteratur. Berlin: Okapi 2019.

3.3 Forschungsfragen der Fachdidaktik

DEU 55 Das Komma - produktiv und rezeptiv
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.105 Betzel, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Zeichensetzung, insbesondere das Komma, stellt nicht nur Schüler/innen vor besondere Herausforderungen. Im Seminar
wird zunächst das Komma auf der Grundlage des Amtlichen Regelwerks besprochen. Anschließend werden drei kommarelevante
Stellen produktionsorientiert (Primus 2010) und rezeptionsorientiert (Bredel 2011) beleuchtet, um auf dieser Grundlage
kommadidaktische Fragen behandeln zu können.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Betzel, D. & Droll, H. (2020): Orthographie. Schriftstruktur und Rechtschreibdidaktik. Paderborn: Schöningh (UTB), S. 120-145.

MA-SEK I-Deu-M3 (Studienbeginn ab WS 2020/21)

DEUP 02 Mündliche Prüfungen im Master Ed. (Lehrämter)
Sonderveranstaltung Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Einzel - Di, 27.07.2021 Brune, C. Merklinger, D.

2-Gruppe
Einzel - Mo, 26.07.2021 Brune, C. Last, S.

3-Gruppe
Einzel - Mo, 26.07.2021 Betzel, D. Pfäfflin, S.

4-Gruppe
Einzel - Di, 27.07.2021 Grundler, E. Pfäfflin, S.

5-Gruppe
Einzel - Di, 27.07.2021 Gans, M. Jeuk, S.

6-Gruppe
Einzel - Mo, 26.07.2021 Gans, M. Kleinbub, I.

7-Gruppe
Einzel - Fr, 30.07.2021 Holdorf, K. Olsen, R.

8-Gruppe
Einzel - Do, 29.07.2021 Metz, K. Olsen, R.

9-Gruppe
Einzel - Di, 27.07.2021 Neumeister, N. Roeder, C.

10-Gruppe
Einzel - Do, 29.07.2021 Rautenberg, I. Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 10.05.2021 - 16.05.2021   Kommissionswunschanmeldung Deutsch MA Phase 1
19.05.2021 - 24.05.2021   Kommissionswunschanmeldung Deutsch MA Phase 2

Bemerkungen: Mündliche Prüfungen im Master Ed. (Lehrämter), Fach Deutsch, PO 2015, nach dem Sommersemester 2021:

- Master Lehramt Grundschule: Modul 2

- Master Sekundarstufe I: Modul 3

- Master Sonderpädagogik

3.1 Sprach- und Mediendidaktik

DEU 16 Kontrastiver Grammatikunterricht: Sprachen vergleichen - Sprachen konstruieren
(geöffnet für Universität Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Voraussetzung zur Teilnahme sind solide Grammatikkenntnisse.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Das Vergleichen und Konstruieren von Sprachen erfordert die Beschäftigung mit grammatischen Kategorien und
sprachtypologischen Charakteristika. Aus diesem Grund bietet diese Tätigkeit einen motivierenden Kontext für sprachliches
Arbeiten im Grammatikunterricht.

Im Seminar werden Grundlagen der Sprachtypologie vermittelt und Möglichkeiten der didaktischen Modellierung für verschiedene
Schulstufen erarbeitet.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung setze ich
voraus.

DEU 55 Das Komma - produktiv und rezeptiv
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.105 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Zeichensetzung, insbesondere das Komma, stellt nicht nur Schüler/innen vor besondere Herausforderungen. Im Seminar
wird zunächst das Komma auf der Grundlage des Amtlichen Regelwerks besprochen. Anschließend werden drei kommarelevante
Stellen produktionsorientiert (Primus 2010) und rezeptionsorientiert (Bredel 2011) beleuchtet, um auf dieser Grundlage
kommadidaktische Fragen behandeln zu können.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Betzel, D. & Droll, H. (2020): Orthographie. Schriftstruktur und Rechtschreibdidaktik. Paderborn: Schöningh (UTB), S. 120-145.

3.2 Literatur- und Mediendidaktik

DEU 06 Kompaktveranstaltung: Tod und Sterben in der Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel - Di, 13.04.2021 Olsen, R.
Vorbesprechung Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Fr, 28.05.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Sa, 29.05.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Fr, 03.09.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Sa, 04.09.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Eine Vorbesprechung für dieses Kompaktseminar wird am 13. April 2021 um 14.00 Uhr stattfinden; der Ort wird den
zugelassenen Teilnehmern über LSF mitgeteilt.

Blockzeiten: 28.5.; Block 2: 29.5.; Block 3: 3.9.; Block 4: 4.9.

Kommentar: Tod und Sterben sind gerade in unserer heutigen Gesellschaft tabuisierte Themen. Dennoch - oder gerade deshalb - haben diese
Thematiken sich (auch) in der Kinder- und Literatur etabliert.

In diesem Seminar findet eine fachwissenschafltiche und fachdidaktische Annäherung an diese Tabuthemen statt. Im Zentrum
des wissenschaftlichen Arbeitens steht ein empirischer Zugang zu literarischen Texten: Mit Hilfe der bekannten, so genannten
Qualitativen Inhaltsanalyse werden kinder- und jugendliterarische Texte analysiert - eine wissenschafltiche Methode, die in Bezug
auf Literatur bisher nur sehr vereinzelt vorgenommen wurde.

Literatur: Hinweise zur Primär- und Sekundärliteratur werden zu Beginn des Seminars erteilt.
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DEU 30 'Mutterland Wort' - Rose Ausländers Lyrik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.103-Lit-Café Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Rose Ausländer gilt als eine der bedeutendsten Lyrikerinnen deutscher Sprache des 20. Jahrhunderts und wäre am 11. Mai 2021
120 Jahre alt geworden. In dieser Veranstaltung werden Einblicke in ihr dichterisches Werk - auch über die Forschungsstelle
"Nachlass Rose Ausländer" an der PH Ludwigsburg - Aufschluss über ihr Schreiben, ihr Leben und ihre Wirkung geben. Anhand
exemplarischer Textanalysen werden verschiedene methodische Zugriffsweisen eingeübt.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Literatur: Vogel, Harald/ Gans, Michael (2001): Rose Ausländer lesen. Lesewege und Lesezeichen zum literarischen Werk. 2. völlig
überarbeitete Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Burdorf, Dieter (1997): Einführung in die Gedichtanalyse. 2. überarbeitete und aktualisierte Auflage. Stuttgart: J. B. Metzler

DEU 62 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.103-Lit-Café Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweise: adäquate Bearbeitung und fristgerechte Abgabe der Eingangsaufgabe bis zur zweiten Sitzung,
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der wöchentlichen
Schreibaufgaben, seminarbegleitende Lektüre der Sekundärliteratur, Dokumentation und Reflexion des eigenen Schreibens und
der Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.  

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.   

Kommentar: Schwerpunkt der Textwerkstatt im Sommersemester ist Kurzprosa. Wir werden im Seminar diverse Formen von Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird literarische Schreibberatung (in
Kleingruppen und als Einzelberatung) angeboten. Ein weiterer Aspekt des Seminars ist die Konzeption und Leitung einer
Textwerkstatt in der Schule oder in der außerschulischen Bildungsarbeit. Außerdem findet im Rahmen des Seminars ein
Workshop zum Vortrag von literarischen Texten statt. Am Ende des Semesters wird eine Auswahl der entstandenen Texte bei
einer gemeinsamen Abschluss-Lesung präsentiert.

Literatur: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit.
Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Ortheil, Hanns-Josef (2012): Schreiben dicht am Leben. Mannheim: Duden.

Kuick, Katarina / Karlsson, Ylva (2016): Schreib! Schreib! Schreib! Weinheim, Basel: Beltz.     

DEU 67 Kompaktveranstaltung: Beruf: Autor*in Arbeit und Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021 1 1.248 Roeder, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 30.04.2021 Roeder, C.

Einzel 10:15 - 15:45 Fr, 21.05.2021 Roeder, C.

Einzel 19:15 - 20:45 Do, 24.06.2021 Roeder, C.

Einzel 10:15 - 15:45 Fr, 25.06.2021 Roeder, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 09.07.2021 Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Das Seminar wird als Kompaktseminar, durchgängig im Online-Format und mit Webexsitzungen ausgebracht. Bitte
beachten Sie die Termine. Eine erfolgreiche Seminarteilnahme ist nur dann testierbar, wenn Sie die Seminaraufgaben
(werden in der 1. Sitzung bekannt gemacht) abgeben und an den genannten Terminen nachweislich* teilnehmen. Das
Seminar wird zu folgenden Terminen stattfinden:

Freitag, 16.04.2021, 10.15-11.45 Uhr: Einführung in das Thema, Organisatorisches 

Freitag, 30.04.2021, 10.15-11.45 Uhr: Einführung II, Methodisches, Vergabe von Themen zur Recherche.

BlockI: Freitag, 21. 05.2021: 10.15-15.45 Uhr

Block II: Achtung Veranstaltung an zwei Tagen 

a) Donnerstag, 24.06.2021 - 19.15-20.45 Uhr: Lesung mit der Autorin Verena Keßler

b) Freitag, 25.06.2021, 10.15-15.45 Uhr

Freitag, 09.07.2021, 10.15-11.45 Uhr: Schlusspräsentation und abschließende Diskussion

 *nachweisliche Teilnahme bedeutet: Die Anwesenheit wird überprüft, Sie müssen ihre Kamera während der Sitzung
eingeschaltet lassen. Sollten Sie an einem der genannten Blockseminartermine nicht teilnehmen können, ist ein
erfolgreicher Besuch des Seminars nicht möglich. 

Kommentar: Lange Zeit war die Literaturwissenschaft von der Theorie bestimmt, die den "Tod des Autors" (Roland Barthes) verkündete;
auch biographische Ansätze zur Interpretation und Analyse von Texten werden als wenig zielführend angesehen. Das Seminar
steht zu diesen Positionen nicht im Konflikt, sondern widmet sich vielmehr theoretisch, aber auch praxisorientiert Fragen der
Autorschaft. Neben theoretischen Annäherungen an diese Fragestellung werden auch Bedingungen untersucht, wie man als
Autor*in arbeiten kann und wie man diesen Beruf 'erlernt'.  Im Blickpunkt steht dabei Lebenswege bekannter Autor*innen der
Kinder- und Jugendliteratur. 

Die Seminararbeit widmet sich gleichermaßen der fachwissenschaftlichen Auseinandersetzung mit diesem theoretischen Feld,
bezieht Recherchearbeiten in Archiven und Institutionen des Literaturbetriebs mit ein und untersucht literaturdidaktische Modelle,
die aufzeigen, wie man diese Thematik im DU umsetzen kann. Das Seminar wird als Kompaktveranstaltung ausgebracht. Ein
erster Seminartermin findet am 16.04. statt. 

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet, hier finden Sie dann das vollständige Seminarprogramm sowie Angaben zur Primär- und
Sekundärliteratur. Das Passwort wird Ihnen zugeschickt, wenn der Kurs eingerichtet ist. 

Das Seminar wird als Kompaktseminar, voraussichtlich durchgängig im Online-Format und mit Webexsitzungen zu den noch
bekannt gemachten Seminarterminen ausgebracht. 

 

DEU 70 Erwachsen werden in der Gegenwartsliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 Roeder, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Das Seminar wird im Online-Format (mit Websitzungen) und synchron, d.h. zum angegebenen Seminartermin,
ausgebracht. 

Kommentar: In der aktuellen Gegenwartsliteratur lässt sich das Phänomen beobachten, dass eine Vielzahl an Titeln vom Erwachsenwerden
erzählen. Die Literaturkritik bezeichnet diese Texte als Coming-of-Age-Geschichten, die fachwissenschaftliche Terminologie
spricht von Crossover- (auch von All-Age)-Titeln und nimmt damit Bezug darauf, dass diese Werke häufig sowohl an
ein jugendliches als auch an ein erkennbar älteres Publikum adressiert sind. – Das Seminar beschäftigt sich mit diesen
Entwicklungen in der Gegenwartsliteratur und untersucht, wie in diesen Texten Erwachsenwerden im 21. Jahrhundert dargestellt
wird. Theoretische Positionen der Gegenwartsliteratur werden diskutiert und aktuelle Romane wie Deniz Ohdes "Streulicht" oder
Antonia Keßlers "Die Gespenster von Demmin" gelesen.

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet, hier finden Sie dann das vollständige Seminarprogramm sowie Angaben zur Primär- und
Sekundärliteratur. Das Passwort wird Ihnen zugeschickt, wenn der Kurs eingerichtet ist. 

Literatur: Primärliteratur (Auswahl):

Deniz Ohde: Streulicht. Berlin: Suhrkamp 2020.

Verena Keßler: Die Gespenster von Demmin. München: Hanser 2020.

Stefanie de Velasco: Tigermilch. Köln: KiWi 2013.

Christian Baron: Ein Mann seiner Klasse. Berlin: Claassen 2020.

Sekundärliteratur

Carsten Gansel/Norman Ächtler/Bettina Kümmerling-Meibauer (Hg.): Erzählen über Kindheit und Jugend in der
Gegenwartsliteratur. Berlin: Okapi 2019.
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3.3 Forschungsfragen der Fachdidaktik

DEU 41 Literaturunterricht zwischen Kunst und Kompetenz (geöffnet für Universität Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.250 Brune, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Mit der kompetenzorientierten Wende hat ein neues Paradigma Einzug in die deutsche Bildungslandschaft gehalten. Es steht
in engem Zusammenhang zur Etablierung bundeseinheitlicher Bildungsstandards, die festlegen, welche bereichsspezifischen
Kompetenzen SchülerInnen bis zum Abschluss einer bestimmten Jahrgangsstufe erworben haben sollen. Im Zuge der hiermit
wiederum verbundenen sogenannten Output-/Outcome-Orientierung wird es zum Anspruch, diese Kompetenzen so konkret zu
beschreiben, dass sie in Aufgabenstellungen umgesetzt und prinzipiell mit Hilfe von Testverfahren erfasst werden können.

Das Seminar macht es sich zur Aufgabe, ausgehend von einer Bestimmung des Kompetenzbegriffs die Frage zu erörtern, ob
bzw. inwieweit ein auf dieser Grundlage basierender Literaturunterricht den ästhetischen Prämissen, die ihm sein Gegenstand
setzt, gerecht werden kann – und welche Alternativen ggf. denkbar sind. 

Literatur: Brune, Carlo: Literarästhetische Literalität. Literaturvermittlung im Spannungsfeld von Kompetenzorientierung und Bildungsideal.
Bielefeld: transcript 2020.

Kepser; Matthis: Anmerkungen zur Kompetenzorientierung in der Literaturdidaktik. In: Daniela A. Frickel, Clemens Kammler,
Gerhard Rupp (Hrsg.): Literaturdidaktik im Zeichen von Kompetenzorientierung und Empirie. Perspektiven und Probleme.
Stuttgart: Fillibach 2012. S. 67-84.

Klieme, Eckhard u.a.: Zur Entwicklung nationaler Bildungsstandards. Eine Expertise. Hrsg.: Bundesministerium für Bildung und
Forschung. Bonn, Berlin 2007. (Abrufbar unter https://www.bmbf.de/pub/zur_entwicklung_nationaler_bildungsstandards.pdf)

Schilcher, Anita/Pissarek, Markus (Hrsg.): Auf dem Weg zur literarischen Kompetenz. Ein Modell literarischen Lernens auf
semiotischer Grundlage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren 2013. S. 9-34.

DEU 55 Das Komma - produktiv und rezeptiv
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.105 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Zeichensetzung, insbesondere das Komma, stellt nicht nur Schüler/innen vor besondere Herausforderungen. Im Seminar
wird zunächst das Komma auf der Grundlage des Amtlichen Regelwerks besprochen. Anschließend werden drei kommarelevante
Stellen produktionsorientiert (Primus 2010) und rezeptionsorientiert (Bredel 2011) beleuchtet, um auf dieser Grundlage
kommadidaktische Fragen behandeln zu können.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Betzel, D. & Droll, H. (2020): Orthographie. Schriftstruktur und Rechtschreibdidaktik. Paderborn: Schöningh (UTB), S. 120-145.

Modulunabhängige Veranstaltungen

DEU 30 'Mutterland Wort' - Rose Ausländers Lyrik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.103-Lit-Café Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Rose Ausländer gilt als eine der bedeutendsten Lyrikerinnen deutscher Sprache des 20. Jahrhunderts und wäre am 11. Mai 2021
120 Jahre alt geworden. In dieser Veranstaltung werden Einblicke in ihr dichterisches Werk - auch über die Forschungsstelle
"Nachlass Rose Ausländer" an der PH Ludwigsburg - Aufschluss über ihr Schreiben, ihr Leben und ihre Wirkung geben. Anhand
exemplarischer Textanalysen werden verschiedene methodische Zugriffsweisen eingeübt.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Literatur: Vogel, Harald/ Gans, Michael (2001): Rose Ausländer lesen. Lesewege und Lesezeichen zum literarischen Werk. 2. völlig
überarbeitete Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Burdorf, Dieter (1997): Einführung in die Gedichtanalyse. 2. überarbeitete und aktualisierte Auflage. Stuttgart: J. B. Metzler

DEU 32 'Fliegend auf einer Luftschaukel' - Rose Ausländer zum 120. Geburtstag auf der
Wortbühne

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 10.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 18:00 - 22:00 Di, 13.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In Kultur- und Medienbildung kann die Veranstaltung als zusätzliches Inszenierungsprojekt für das theaterpädagogische Zertifikat
(BUT) angerechnet werden. Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als
Modulbaustein 3.5 "Projekt" bei mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten).

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Rose Ausländer (1901-1988) ist eine der bedeutendsten deutschsprachigen Lyrikerinnen des 20. Jahrhunderts. Sie
wuchs in einem weltoffenen, liberal-jüdischen Elternhaus auf. Nach dem Tod des Vaters 1921 musste sie ihr Studium der
Literaturwissenschaft und Philosophie an der Universität Czernowitz abbrechen und in die USA auswandern. Dort publizierte sie
ihre ersten Gedichte. Ihr erster Gedichtband „Der Regenbogen” erschien 1939 in Czernowitz.1941 bis 1944 hielten die Nazis die
Stadt besetzt. Rose Ausländer gelang es, im Ghetto zu überleben. Sie musste Zwangsarbeit leisten und versteckte sich zeitweise
in einem Keller. 1946 übersiedelte sie nach New York, wo sie Gedichte in deutscher und englischer Sprache veröffentlichte. Das
erste Buch nach dem Krieg „Blinder Sommer” erschien 1965 in Wien. Rose Ausländer übersiedelte 1965 in die Bundesrepublik,
reiste viel und lebte von 1970 bis 1988 im Nelly-Sachs-Haus, dem Altenheim der jüdischen Gemeinde in Düsseldorf. Im Rahmen
dieser Veranstaltung erarbeiten wir in Kooperation mit der »Klangwerkstatt für die Wortbühne« (J. Weigle) ein Programm für die
Wortbühne mit eigenen Akzenten und Aktionen: »Fliegend auf einer Luftschaukel« - eine Revue (evtl. als Stationentheater) mit
Texten von Rose Ausländer, musikalischem Arrangement und Experimenten, anlässlich ihres 120. Geburtstags am 11. Mai 2021,
mit einer Projektpräsentation am Ende der Vorlesungszeit.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Literatur: Gedichte von Rose Ausländer, z. B. in der Taschenbuch Gesamtausgabe (Fischer Verlag)

Vogel Harald/Gans, Michael (2001): Rose Ausländer lesen. Lesewege und Lesezeichen zum literarischen Werk. 2. völlig
überarbeitete Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Englisch

MA-Sek I-Eng-M1

1.1 Secondary-Specific Ways of Teaching

ENG 36 Secondary-Specific Ways of Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: This course needs to be attended prior to your ISP!

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course is designed to provide support and guidance for students who will be doing their teaching practice (ISP) the following
term. It needs to be attended prior to the ISP! Throughout the course we will examine our beliefs and understanding of
language teaching as well as our knowledge and skills as a learner of language teaching. The course sets out to help you better
understand what to expect from your teaching practice and how to prepare for it. We will look at language teaching models,
analyze lesson plans and learn how to plan lessons. We will focus on how to teach the language systems and skills on secondary
level. A course programme will be provided at the first meeting. Regular attendance and the presentation of a lesson plan to a
given topic will be required to be granted full credits.

Literatur: The following book is recommended: Gehring, W. (2015): Praxis Planung Englischunterricht. Bad Heilbrunn: Verlag Julius
Klinkhardt.

1.2 Begleitseminar zum ISP

ISP ENG 43 Begleitveranstaltung ISP: Englisch für SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.023 (max. 20 Tln.) Langbein, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: The Schulpraxisamt will require LSF registration for this class.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: A detailed description of the class will be given at the first meeting.   

Literatur: A reader will be provided.

1.3 Advanced Linguistics

ENG 29 Pragmatics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45  11 11.116 Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

It is possible to do a project (Modul 3.7) in the course. Also offered for the Master programme in
"Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Pragmatics is the study of language in social interaction. This seminar discusses basic categories of observation within the
discipline. A particular point of focus will be forms of dialogue analysis. Qualification and grade are given on the basis of a
semester test (Klausur) and essay (written during the semester recess following the seminar).

Literatur: G.Yule (1996): Pragmatics, OUP

ENG 38 Interactional Linguistics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  11 11.116 Schwab, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Geöffnet für Lehramtsstudierende der Universität Stuttgart (im Rahmen der PSE). Anmeldung per e-Mail unter:
goetz.schwab@ph-ludwigsburg.de

Studierende der PH Ludwigsburg: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Interactional linguistics is often considered a recent interdisciplinary approach to grammar and interaction drawing on such fields
as linguistics, the sociology of language, and anthropology. Scholars in interactional linguistics usually refer to conversation
analysis, functional linguistics, or linguistic anthropology in order to describe "the way in which language figures in everyday
interaction and cognition." (Ochs / Schegloff / Thompson 1996). The field contrasts with dominant approaches to linguistics during
the twentieth century, which tended to focus either on the form of language per se, or on theories of individual language user's
linguistic competence.

The seminar will be divided in two main parts: Starting with a theoretical look at talk-in-interaction, a significant amount of time
will be dedicated to a close reading of some seminal papers in the field. In order to adopt a more practical stance to this rather
theoretical issue, a second part of the seminar will be devoted to dealing with authentic material from the English speaking
community(data sessions), including a workshop on transcribing audio-/video data.

MA-Sek I-Eng-M2

2.1 Advanced Literary Studies

ENG 25 Heroes: From Beowulf to Wonder Woman
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45  11 11.117 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: computer with internet access, access to editing software for audio-visual presentations, webcam for live
video sessions. A printer would be ideal but is not required.

Please register via LSF.

Kommentar: In this course, we will deal will various types of heroes as expressed in literature and film. We will start with the Old Saxon
Beowulf and stop at the 2017 film text Wonder Woman. Secondary readings will be provided online.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

ENG 26 Gender Trouble
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  11 11.119 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: computer with internet access and a webcam. Mobile devices will not work satisfactorily.

Please register via LSF.

Kommentar: The title of the course already refers to Judith Butler. The course, however, will take a broader perspective and will look at the
basics of gender studies (with a focus on the United States) as well as foundational literary and theoretical texts. The used
textbook is Introduction to Women, Gender, Sexuality Studies by Miliann Kang, Donovan Lessard, and Laura Heston, which you
can access online at: http:// openbooks.library.umass.edu/introwgss/.

In order to obtain credit points, students attend this on-line course regularly and participate actively (incl. reading and activity
assignments)—most weeks are asynchronous via Moodle, but 4 times we will all meet in a video conference. All students produce
an audio-visual presentation of max. 5 mins duration. Student who need a grade (e.g. exchange), additionally, write a 2500-wds
research paper.

Typ-B-Lehrveranstaltung (synchron).

ENG 32 Literature for Children and Young Adults
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course intends to give a survey of British and US literature for children and young adults and will concentrate on classics
such as Lewis Carroll’s Alice in Wonderland and Jerome D. Salinger’s Catcher in the Rye.

ENG 35 Contemporary Post-Apocalyptic Novels and Films in North America
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The current pandemic crisis has demonstrated that the world and our globalized societies can undergo drastic changes in a
very short time even without the catastrophes induced by nuclear warfare. Since time immemorial, literary imagination has
extrapolated such scenarios in a variety of genres which can be covered under the umbrella term ‘post-apocalyptic‘. The seminar
will focus on two such novels but will also take a look at contemporary films of a similar nature.

Every student should acquire and read the two post-apocalyptic novels Galápagos (1985) by Kurt Vonnegut and The Road by
Cormac McCarthy (2006).

Literatur: Every student should acquire and read the two post-apocalyptic novels Galápagos (1985) by Kurt Vonnegut and The Road by
Cormac McCarthy (2006).

2.2 Advanced Cultural Studies

ENG 25 Heroes: From Beowulf to Wonder Woman
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45  11 11.117 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: computer with internet access, access to editing software for audio-visual presentations, webcam for live
video sessions. A printer would be ideal but is not required.

Please register via LSF.

Kommentar: In this course, we will deal will various types of heroes as expressed in literature and film. We will start with the Old Saxon
Beowulf and stop at the 2017 film text Wonder Woman. Secondary readings will be provided online.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

ENG 26 Gender Trouble
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  11 11.119 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: computer with internet access and a webcam. Mobile devices will not work satisfactorily.

Please register via LSF.

Kommentar: The title of the course already refers to Judith Butler. The course, however, will take a broader perspective and will look at the
basics of gender studies (with a focus on the United States) as well as foundational literary and theoretical texts. The used
textbook is Introduction to Women, Gender, Sexuality Studies by Miliann Kang, Donovan Lessard, and Laura Heston, which you
can access online at: http:// openbooks.library.umass.edu/introwgss/.

In order to obtain credit points, students attend this on-line course regularly and participate actively (incl. reading and activity
assignments)—most weeks are asynchronous via Moodle, but 4 times we will all meet in a video conference. All students produce
an audio-visual presentation of max. 5 mins duration. Student who need a grade (e.g. exchange), additionally, write a 2500-wds
research paper.

Typ-B-Lehrveranstaltung (synchron).
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ENG 35 Contemporary Post-Apocalyptic Novels and Films in North America
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The current pandemic crisis has demonstrated that the world and our globalized societies can undergo drastic changes in a
very short time even without the catastrophes induced by nuclear warfare. Since time immemorial, literary imagination has
extrapolated such scenarios in a variety of genres which can be covered under the umbrella term ‘post-apocalyptic‘. The seminar
will focus on two such novels but will also take a look at contemporary films of a similar nature.

Every student should acquire and read the two post-apocalyptic novels Galápagos (1985) by Kurt Vonnegut and The Road by
Cormac McCarthy (2006).

Literatur: Every student should acquire and read the two post-apocalyptic novels Galápagos (1985) by Kurt Vonnegut and The Road by
Cormac McCarthy (2006).

MA-Sek I-Eng-M3

3.1 Advanced Applied Linguistics

ENG 14 ’Scuse me while I kiss the sky - The Language of Music
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.116 Schwab, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Music not only is a fascinating phenomenon, if seen from a cultural or aesthetic perspective, it also provides a lot of interesting if
not challenging features for both linguists and language teachers. Thus, we will take a closer look at different genres of music and
their lyrics (from the 16th century until today), analyse lexical and syntactic features or think of how to make use of it an English
teaching context.

Students will be expected to contribute to the seminar in various ways, including individual presentations, team analyses or joint
activities.

ENG 27 Gamification and Second Language Acquisition
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations and aspects of (technology-based) games and
simulations and how they affect the acquisition of a second language. We will discuss the successes as well as the challenges
and barriers involved in developing and implementing game-based technologies. We thus aim to increase our awareness not only
of what we do with modern technologies and how we do it, but also what effect it will have on our learners.
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3.2 Advanced Language Pedagogy

ENG 34 Multilingualism from an international perspective
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.247 Keßler, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geöffnet für Lehramtsstudierende der Universität Stuttgart (im Rahmen der PSE). Anmeldung per e-Mail unter: kessler@ph-
ludwigsburg.de

Studierende der PH Ludwigsburg: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Multilingualism is a global phenomenon. However, the role of multilingual learners in schools is not always appreciated by
teachers and/or fellow learners. In our seminar we will explore the role of multilingualism in the education system in various
countries. Whenever possible visiting scholars from our partner universities will be included into our seminar.

ENG 37 Teaching Methods - current trends in EFL
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  11 11.023 Schwab, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminarangebot im Rahmen des Projekts DIVA in Kooperation mit Dr. Beverley Topaz, Kibbutzim College, Tel Aviv.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The notion of method has been in and out of fashion in language teaching research. At the same time methods have always
been a central concept for the practical work of language teachers in class. The course gives an overview over major language
teaching methods and approaches providing both practical demonstrations and theoretical background. It will cover topics such
as:

The concepts of approach and method, historical aspects of teaching, the audio-lingual approach, the communicative approach /
CLT, Task-based language teaching (PBLT), project-based language teaching (PBLT) or Network-based language teaching,
using digital-tools (NBLT) as well as cooperative methods or CLIL.

The course will be partially taught in collaboration with Kibbutzim College of Education in Tel Aviv (Israel) where Dr. Beverly
Topaz and her class are going to join our group online for a number of sessions in order to develop joint activities among both
student cohorts.

ENG 44 Project-Based Learning with eTwinning for Interculturality
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Donnerstag 14:00 - 15:30  Drixler, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dies ist eine Kooperationsveranstaltung mit der Uni Stuttgart. Sie findet jedoch – wie gewohnt – auf der Moodle-Plattform der PHL
statt.

PH Studierende bitte über LSF anmelden.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Lecturers: Richard Powers (SU), richard.powers@ilw.uni-stuttgart.de and Nils Drixler (PL) nils.drixler@ph-ludwigsburg.de

Format: Blended Learning (Webex every other week)

eTwinning is an ERASMUS-funded platform with over 215,000 schools throughout Europe. Teachers partner across Europe
for international and national projects for students at all levels. These projects are run online through TwinSpace, eTwinning’s
learning platform. An important eTwinning Program is eTwinning for Future Teachers, open to Initial Teacher Education (ITE)
Institutions.

This dynamic, interactive course covers project based-learning design, educational project management, and the eTwinning
platform. Students will select projects, partner with European pre-service teachers at their ITEs, complete short intercultural
projects, and present their results.

The course is a joint Stuttgart University and PH-Ludwigsburg course via Moodle and limited to 10 Lehramt students from
Stuttgart University, 10 from PH-Ludwigsburg, 5 from Hohenheim University and 2 each from the Hochschule für Musik und
Darstellende Kunst and the Akademie der Bildenden Künste. This seminar is fully creditable for your respective course of studies.

The course is sponsored by the Professional School of Education’s LehramtPLUS project from the English project team.

If you like meeting and working with other Lehramt students from different countries online, developing and implementing
meaningful projects to enhance your own and others’ intercultural awareness, knowledge and skills, then this fun course is for
you. It will further provide you with the knowledge and skills to implement eTwinning projects into your own future teaching to raise
students’ Intercultural Communicative Competence (ICC).

Literatur: All course materials are barrier-free, accessible Open Educational Resources (OER) within or linked from Moodle.

Modulunabhängige Veranstaltungen

ENG 28 Master-/Doktorandenkolloquium
Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

dreiwöch. 18:00 - 19:30 ab Di, 13.04.2021 11 11.116 Schwab, G.

BlockSa - 02.07.2021-03.07.2021 Schwab, G.
Blockveranstaltung findet auf der Insel Reichenau statt amFreitag, 02.07.2021 von 14.00 - 19.00 UhrSamstag, 03.07.2021 von 9.00 - 16.00 Uhr

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Blockveranstaltung findet auf der Insel Reichenau statt am

Freitag, 02.07.2021 von 14.00 - 19.00 Uhr

Samstag, 03.07.2021 von 9.00 - 16.00 Uhr

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This non-compulsory seminar will offer a platform for PhD students and Master students to present and discuss their final theses,
especially its research design and empirical stance The main body of presentations will be done during an excursion to the Insel
Reichenau on the Lake Constance (July 2/3, Fr/Sat, 2021).

Ethik

MA-Sek I-Eth-M1

1.1 Mastertexte

PHI 06 Soziale Konstruktion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 2 2.101 Eickers, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 1956



Kommentar: Die Idee, dass Aspekte unserer Welt sozial konstruiert sind, wurde in einer Reihe philosophischer und theoretischer Debatten
verteidigt. Verteidigungen der sozialen Konstruktion finden sich in der Wissenschaftsphilosophie, der feministischen Philosophie,
der critical race theory, der Philosophie der Psychiatrie, der Foucauldianischen Genealogie und anderen Teilbereichen. 

Das Ziel dieses Seminars ist zweierlei: sozialkonstruktivistische Thesen besser zu verstehen und Kontroversen über soziale
Konstruktion in verschiedenen Bereichen zu untersuchen. 

Wir werden eine Reihe verschiedener Fragen betrachten, z.B.: In welcher Beziehung steht die Idee der sozialen Konstruktion zu
Relativismus und Antirealismus? Ist Sozialkonstruktivismus eine These über Normen, Konzepte, Ursachen oder Konstitution?
Wie findet soziale Konstruktion statt? Gilt Sozialkonstruktivismus für alle Arten von Kategorien (z. B. sowohl soziale als auch
sogenannte natürliche Arten)? 

Die Texte, die wir lesen, kommen aus verschiedenen Teilbereichen der Philosophie und befassen sich mit Sozialkonstruktivismus
bezüglich unterschiedlicher Phänomene:  Emotionen, psychische Erkrankungen, Geschlecht, sexuelle Orientierung, race, und
Behinderung. 

Sehr gute Englischkenntnisse werden vorausgesetzt. Die Texte, die wir lesen, sind auf Englisch.

Bitte stellt euch auf ein sehr interaktives Seminar ein, in dem Diskussion und studentische Beteiligung im Vordergrund stehen.

 

 

Inhaltshinweis (Trigger/ Content Warning)

Ein paar der Texte enthalten Inhalte, die problematisch sind oder als schwierig empfunden werden können. Es kann auch den
(falschen) Eindruck geben, dass die Analyse sozialer Konstruktionen die Legitimität des untersuchten Phänomens leugnet. Das
kann diese Diskussionen schwierig und unangenehm machen. Wenn du beispielsweise mit psychischen Erkrankungen lebst und
dann einen Text liest, der diese als Konstruktion beschreibt, scheint dies Lebensrealitäten zu negieren. Wir werden versuchen,
dieses Missverständnis aufzulösen, aber dennoch sei hiermit darauf hingewiesen, dass die Texte derartige Denkprozesse
auslösen können.

 

PHI 17 Medien in gesellschafts- und bildungskritischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine regelmäßige Teilnahme ist notwendig, da wesentliche Arbeitsteile in Gruppen erfolgen. Hier werden gemeinsam Analysen
und Konzepte entwickelt. Dabei arbeiten Studierende in Forschungs- und unterrichtlicher Vermittlungsperspektiven zusammen.

Die Durchführung der Veranstaltung findet teilweise asynchron statt. Regelmäßige Milestones ermöglichen die aktive Teilnahme,
die Endprodukte stellen ergänzend die Studienleistung dar, eine schriftliche oder mündliche Prüfung findet bei Bedarf ergänzend
statt. Fortführung der Themen in Abschlussarbeiten ist möglich und erwünscht.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Demokratiebildung ist eine zentrale Aufgabe für Lehrkräfte – egal, welcher Fächer (vgl. Leitfaden Demokratiebildung in den
Bildungsplänen 2016). Ob mediale Angebote, Datenumgang oder Inklusionsaspekte – hier bieten sich viele Anknüpfungspunkte,
die Kompetenzen in den Bildungsplänen (nicht nur der einschlägigen Fächer Gemeinschaftskunde/Politik, Deutsch und Ethik)
unterschiedlicher Schulformen fördern. Wir werden Forschungs- und unterrichtliche Vermittlungskonzepte für didaktische Settings
entwickeln, die auf Impulsen der von der Forschungsstelle Jugend – Medien – Bildung (FJMB) in Ludwigsburg sowie der FJMB in
Dortmund organisierten IMEC-Tagung des letzten Semesters aufbauen, die digital zur Verfügung stehen.

Literatur: Sander, W. (2005). Anstiftung zur Freiheit. Aufgaben und Ziele politischer Bildung in einer Welt der Differenz. ZEP: Zeitschrift für
internationale Bildungsforschung und Entwicklungspädagogik, 28(2), 8–13.

Wehling, H. G. (1977). Konsens à la Beutelsbach. In S. Schiele & H. Schneider (Hrsg.), Das Konsensproblem in der politischen
Bildung (S. 173–184). Stuttgart: Klett

Manfred Prenzel, Ingrid Gogolin, Heinz-Hermann Kru#ger (Hrsg.): Kompetenzdiagnostik, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft,
Sonderheft 8 | 2007, darin v.a.: Klieme, E. & Hartig, J. Kompetenzkonzepte in den Sozialwissenschaften und im
erziehungswissenschaftlichen Diskurs, S. 11–29.

Weinert, F. E. (2001). Vergleichende Leistungsmessung in Schulen – eine umstrittene Selbstverständlichkeit. In F. E. Weinert
(Hrsg.), Leistungsmessungen in Schulen (S. 17–31). Weinheim und Basel: Beltz.

Weitere Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Grundlegend:

Lothar Mikos/Claudia Wegener: Qualitative Medienforschung. UVK/UTB Konstanz 2006/2017 (zwei verschiedene Ausgaben!)

Theo Hug/Gerald Poscheschnik: Empirisch Forschen 3. Auflage UTB

Matthias Karmasin/ Rainer Ribing: Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten. UTB 10. Auflage 2019

PHI 18 FJMBdigital: Media Digidactics - Digitalität in der schulischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.319 Rath, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die regelmäßige Teilnahme ist unabdingbar für verlässliche Lernleistung in Gruppen. Einige Termine sind asynchron in freier
Zeiteinteilung der Gruppen möglich. Coaching wird regelmäßig und synchron – bzw. mit weiteren Sprechstundenterminen
– angeboten. Für die Erstellung digitaler Formate ist die grundsätzliche Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit digitalen
Kreativprogrammen (iMovie, Garage Band, Audacity etc.) und die Mitarbeit in Gruppen notwendig. Leistungsanteile sind
konzeptioneller und medienpraktischer Art. Das Seminar berücksichtigt Inklusionsaspekte in Inhalt und Form.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Wie geht digitaler Unterricht? Diese Frage wird auch nach dem Wechsel- oder Distanzunterricht aktuell bleiben, denn es ist nicht
damit getan, Arbeitsblätter auf Lernplattformen zur Verfügung zu stellen. Viele Lehrkräfte sind unsicher, wie sie digitale Medien
anders als zur Kompensation analoger Medien in den Unterricht einbeziehen können. Theoriewissen scheint dazu unumgänglich.
In dieser Veranstaltung entwickeln wir digitale Lehrformate zu zentralen Begriffen und Konzepten der Mediendidaktik als
Querschnittsaufgabe schulischen Unterrichts (vgl. Leitperspektive Medienbildung in den Bildungsplänen 2016). Dazu gehört
die Aufarbeitung des Sachstands, die Entwicklung eines didaktischen Konzepts und die Realisierung in einem digitalen Format
(Video oder Podcast). Das Seminar gliedert sich in drei Teile, setzt verlässliche Gruppenarbeit in max. 4er Gruppen voraus und
bietet Gelegenheit zur Erfahrung mit interaktionistischen Lehr- und Lernformen. 

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PHI 24 Gewalt und Gewaltlosigkeit bei Judith Butler
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar setzt eine Reihe von Veranstaltungen fort, die jeweils dem Werk einer bedeutenden Philosophin gewidmet sind.
In diesem Semester setzen wir uns mit einer aktuellen Publikation Judith Butlers auseinander, die sich mit einem Thema befasst,
das auch für den Schulunterricht im Fach Ethik von großer Bedeutung ist: nämlich mit der Frage nach den Möglichkeiten und
Grenzen gewaltlosen Handelns.

Das Seminar ist im Wesentlichen als Lektürekurs konzipiert, in dessen Zentrum die Auseinandersetzung mit Butlers Monografie
„Die Macht der Gewaltlosigkeit” steht; ergänzend werden ausgewählte Auszüge aus weiteren Texten Butlers zum Thema Gewalt
und Gewaltverzicht diskutiert. Zudem umfasst der Kurs eine didaktische Werkstatt, in deren Rahmen erprobt werden soll, wie
Inhalte des Seminars auch in den Schulunterricht integriert werden können und wie diese Umsetzung konkret aussehen kann.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb von
Leistungspunkten ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Butler, Judith: Die Macht der Gewaltlosigkeit: über das Ethische im Politischen. Berlin: Suhrkamp, 2020.

1.2 Bildungsforschung (I) in Philosophie und Ethik

PHI 03 Bildungsforschung und Fachdidaktik: Kritisches Denken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird vollständig online und asynchron ohne obligatorische Zeitfenster für virtuelle oder physische Präsenz
durchgeführt.

Kommentar: Die Qualität der Planung und Durchführung von Lehr-Lern-Prozessen kann nur dann differenziert bewertet und gezielt verbessert
werden, wenn eindeutige Kriterien als Maßstab für ihre Qualität benannt werden und wenn Instrumente zur Verfügung stehen,
mit denen diese Qualitätsmerkmale zuverlässig ermittelt werden können. Auch an der Schule gilt, dass jede Prüfung im Fach
Ethik nur dann legitim sein kann, wenn sie auf die für das Fach tatsächlich relevanten Inhalte und Kompetenzen abzielt und mit
hinreichender Genauigkeit das abprüft, was sie zu prüfen vorgibt. In analoger Weise erfordert auch die Redeweise von einer
qualitativ hochwertigen Ausbildung von Lehrkräften die Benennung klarer Qualitätsmerkmale und eine zuverlässige Methodik
zur empirischen Überprüfung desjenigen Grades, in dem diese Merkmale mit Blick auf einen bestimmten Studiengang oder eine
individuelle Aneignungsleistung gegeben sind.

Diese Veranstaltungsreihe geht der Frage nach, wie, mit welchem Gewinn und in welchen Bereichen empirische
Forschungsmethoden und empirische Forschungsergebnisse in die fachdidaktische Forschung und Reflexion über Philosophie-
und Ethikunterricht einzubeziehen sind. Zu diesem Zweck wird im Seminar aktuelle Forschungsliteratur zu Themen
kognitionswissenschaftlichen, moralpsychologischen und soziologischen Themen gelesen und insbesondere aus der Perspektive
der empirischen Bildungsforschung und der Fachdidaktik diskutiert.

Literatur: Literatur wird über den Moodle-Kurs mitgeteilt, aber nicht immer bereitgestellt. In der Regel ist der Erwerb einer Monografie als
Textgrundlage erforderlich.

1.3 Freies, auch interdisziplinär angelegtes Thema

PHI 06 Soziale Konstruktion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 2 2.101 Eickers, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Idee, dass Aspekte unserer Welt sozial konstruiert sind, wurde in einer Reihe philosophischer und theoretischer Debatten
verteidigt. Verteidigungen der sozialen Konstruktion finden sich in der Wissenschaftsphilosophie, der feministischen Philosophie,
der critical race theory, der Philosophie der Psychiatrie, der Foucauldianischen Genealogie und anderen Teilbereichen. 

Das Ziel dieses Seminars ist zweierlei: sozialkonstruktivistische Thesen besser zu verstehen und Kontroversen über soziale
Konstruktion in verschiedenen Bereichen zu untersuchen. 

Wir werden eine Reihe verschiedener Fragen betrachten, z.B.: In welcher Beziehung steht die Idee der sozialen Konstruktion zu
Relativismus und Antirealismus? Ist Sozialkonstruktivismus eine These über Normen, Konzepte, Ursachen oder Konstitution?
Wie findet soziale Konstruktion statt? Gilt Sozialkonstruktivismus für alle Arten von Kategorien (z. B. sowohl soziale als auch
sogenannte natürliche Arten)? 

Die Texte, die wir lesen, kommen aus verschiedenen Teilbereichen der Philosophie und befassen sich mit Sozialkonstruktivismus
bezüglich unterschiedlicher Phänomene:  Emotionen, psychische Erkrankungen, Geschlecht, sexuelle Orientierung, race, und
Behinderung. 

Sehr gute Englischkenntnisse werden vorausgesetzt. Die Texte, die wir lesen, sind auf Englisch.

Bitte stellt euch auf ein sehr interaktives Seminar ein, in dem Diskussion und studentische Beteiligung im Vordergrund stehen.

 

 

Inhaltshinweis (Trigger/ Content Warning)

Ein paar der Texte enthalten Inhalte, die problematisch sind oder als schwierig empfunden werden können. Es kann auch den
(falschen) Eindruck geben, dass die Analyse sozialer Konstruktionen die Legitimität des untersuchten Phänomens leugnet. Das
kann diese Diskussionen schwierig und unangenehm machen. Wenn du beispielsweise mit psychischen Erkrankungen lebst und
dann einen Text liest, der diese als Konstruktion beschreibt, scheint dies Lebensrealitäten zu negieren. Wir werden versuchen,
dieses Missverständnis aufzulösen, aber dennoch sei hiermit darauf hingewiesen, dass die Texte derartige Denkprozesse
auslösen können.

 

PHI 17 Medien in gesellschafts- und bildungskritischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Eine regelmäßige Teilnahme ist notwendig, da wesentliche Arbeitsteile in Gruppen erfolgen. Hier werden gemeinsam Analysen
und Konzepte entwickelt. Dabei arbeiten Studierende in Forschungs- und unterrichtlicher Vermittlungsperspektiven zusammen.

Die Durchführung der Veranstaltung findet teilweise asynchron statt. Regelmäßige Milestones ermöglichen die aktive Teilnahme,
die Endprodukte stellen ergänzend die Studienleistung dar, eine schriftliche oder mündliche Prüfung findet bei Bedarf ergänzend
statt. Fortführung der Themen in Abschlussarbeiten ist möglich und erwünscht.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Demokratiebildung ist eine zentrale Aufgabe für Lehrkräfte – egal, welcher Fächer (vgl. Leitfaden Demokratiebildung in den
Bildungsplänen 2016). Ob mediale Angebote, Datenumgang oder Inklusionsaspekte – hier bieten sich viele Anknüpfungspunkte,
die Kompetenzen in den Bildungsplänen (nicht nur der einschlägigen Fächer Gemeinschaftskunde/Politik, Deutsch und Ethik)
unterschiedlicher Schulformen fördern. Wir werden Forschungs- und unterrichtliche Vermittlungskonzepte für didaktische Settings
entwickeln, die auf Impulsen der von der Forschungsstelle Jugend – Medien – Bildung (FJMB) in Ludwigsburg sowie der FJMB in
Dortmund organisierten IMEC-Tagung des letzten Semesters aufbauen, die digital zur Verfügung stehen.

Literatur: Sander, W. (2005). Anstiftung zur Freiheit. Aufgaben und Ziele politischer Bildung in einer Welt der Differenz. ZEP: Zeitschrift für
internationale Bildungsforschung und Entwicklungspädagogik, 28(2), 8–13.

Wehling, H. G. (1977). Konsens à la Beutelsbach. In S. Schiele & H. Schneider (Hrsg.), Das Konsensproblem in der politischen
Bildung (S. 173–184). Stuttgart: Klett

Manfred Prenzel, Ingrid Gogolin, Heinz-Hermann Kru#ger (Hrsg.): Kompetenzdiagnostik, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft,
Sonderheft 8 | 2007, darin v.a.: Klieme, E. & Hartig, J. Kompetenzkonzepte in den Sozialwissenschaften und im
erziehungswissenschaftlichen Diskurs, S. 11–29.

Weinert, F. E. (2001). Vergleichende Leistungsmessung in Schulen – eine umstrittene Selbstverständlichkeit. In F. E. Weinert
(Hrsg.), Leistungsmessungen in Schulen (S. 17–31). Weinheim und Basel: Beltz.

Weitere Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Grundlegend:

Lothar Mikos/Claudia Wegener: Qualitative Medienforschung. UVK/UTB Konstanz 2006/2017 (zwei verschiedene Ausgaben!)

Theo Hug/Gerald Poscheschnik: Empirisch Forschen 3. Auflage UTB

Matthias Karmasin/ Rainer Ribing: Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten. UTB 10. Auflage 2019

PHI 18 FJMBdigital: Media Digidactics - Digitalität in der schulischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.319 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die regelmäßige Teilnahme ist unabdingbar für verlässliche Lernleistung in Gruppen. Einige Termine sind asynchron in freier
Zeiteinteilung der Gruppen möglich. Coaching wird regelmäßig und synchron – bzw. mit weiteren Sprechstundenterminen
– angeboten. Für die Erstellung digitaler Formate ist die grundsätzliche Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit digitalen
Kreativprogrammen (iMovie, Garage Band, Audacity etc.) und die Mitarbeit in Gruppen notwendig. Leistungsanteile sind
konzeptioneller und medienpraktischer Art. Das Seminar berücksichtigt Inklusionsaspekte in Inhalt und Form.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Wie geht digitaler Unterricht? Diese Frage wird auch nach dem Wechsel- oder Distanzunterricht aktuell bleiben, denn es ist nicht
damit getan, Arbeitsblätter auf Lernplattformen zur Verfügung zu stellen. Viele Lehrkräfte sind unsicher, wie sie digitale Medien
anders als zur Kompensation analoger Medien in den Unterricht einbeziehen können. Theoriewissen scheint dazu unumgänglich.
In dieser Veranstaltung entwickeln wir digitale Lehrformate zu zentralen Begriffen und Konzepten der Mediendidaktik als
Querschnittsaufgabe schulischen Unterrichts (vgl. Leitperspektive Medienbildung in den Bildungsplänen 2016). Dazu gehört
die Aufarbeitung des Sachstands, die Entwicklung eines didaktischen Konzepts und die Realisierung in einem digitalen Format
(Video oder Podcast). Das Seminar gliedert sich in drei Teile, setzt verlässliche Gruppenarbeit in max. 4er Gruppen voraus und
bietet Gelegenheit zur Erfahrung mit interaktionistischen Lehr- und Lernformen. 

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PHI 24 Gewalt und Gewaltlosigkeit bei Judith Butler
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Dieses Seminar setzt eine Reihe von Veranstaltungen fort, die jeweils dem Werk einer bedeutenden Philosophin gewidmet sind.
In diesem Semester setzen wir uns mit einer aktuellen Publikation Judith Butlers auseinander, die sich mit einem Thema befasst,
das auch für den Schulunterricht im Fach Ethik von großer Bedeutung ist: nämlich mit der Frage nach den Möglichkeiten und
Grenzen gewaltlosen Handelns.

Das Seminar ist im Wesentlichen als Lektürekurs konzipiert, in dessen Zentrum die Auseinandersetzung mit Butlers Monografie
„Die Macht der Gewaltlosigkeit” steht; ergänzend werden ausgewählte Auszüge aus weiteren Texten Butlers zum Thema Gewalt
und Gewaltverzicht diskutiert. Zudem umfasst der Kurs eine didaktische Werkstatt, in deren Rahmen erprobt werden soll, wie
Inhalte des Seminars auch in den Schulunterricht integriert werden können und wie diese Umsetzung konkret aussehen kann.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb von
Leistungspunkten ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Butler, Judith: Die Macht der Gewaltlosigkeit: über das Ethische im Politischen. Berlin: Suhrkamp, 2020.

MA-Sek I-Eth-M2

2.1 Werkstatt "Rückblick und Weiterdenken"

PHI 18 FJMBdigital: Media Digidactics - Digitalität in der schulischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.319 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die regelmäßige Teilnahme ist unabdingbar für verlässliche Lernleistung in Gruppen. Einige Termine sind asynchron in freier
Zeiteinteilung der Gruppen möglich. Coaching wird regelmäßig und synchron – bzw. mit weiteren Sprechstundenterminen
– angeboten. Für die Erstellung digitaler Formate ist die grundsätzliche Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit digitalen
Kreativprogrammen (iMovie, Garage Band, Audacity etc.) und die Mitarbeit in Gruppen notwendig. Leistungsanteile sind
konzeptioneller und medienpraktischer Art. Das Seminar berücksichtigt Inklusionsaspekte in Inhalt und Form.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Wie geht digitaler Unterricht? Diese Frage wird auch nach dem Wechsel- oder Distanzunterricht aktuell bleiben, denn es ist nicht
damit getan, Arbeitsblätter auf Lernplattformen zur Verfügung zu stellen. Viele Lehrkräfte sind unsicher, wie sie digitale Medien
anders als zur Kompensation analoger Medien in den Unterricht einbeziehen können. Theoriewissen scheint dazu unumgänglich.
In dieser Veranstaltung entwickeln wir digitale Lehrformate zu zentralen Begriffen und Konzepten der Mediendidaktik als
Querschnittsaufgabe schulischen Unterrichts (vgl. Leitperspektive Medienbildung in den Bildungsplänen 2016). Dazu gehört
die Aufarbeitung des Sachstands, die Entwicklung eines didaktischen Konzepts und die Realisierung in einem digitalen Format
(Video oder Podcast). Das Seminar gliedert sich in drei Teile, setzt verlässliche Gruppenarbeit in max. 4er Gruppen voraus und
bietet Gelegenheit zur Erfahrung mit interaktionistischen Lehr- und Lernformen. 

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.
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2.2 Bildungsforschung II

PHI 03 Bildungsforschung und Fachdidaktik: Kritisches Denken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird vollständig online und asynchron ohne obligatorische Zeitfenster für virtuelle oder physische Präsenz
durchgeführt.

Kommentar: Die Qualität der Planung und Durchführung von Lehr-Lern-Prozessen kann nur dann differenziert bewertet und gezielt verbessert
werden, wenn eindeutige Kriterien als Maßstab für ihre Qualität benannt werden und wenn Instrumente zur Verfügung stehen,
mit denen diese Qualitätsmerkmale zuverlässig ermittelt werden können. Auch an der Schule gilt, dass jede Prüfung im Fach
Ethik nur dann legitim sein kann, wenn sie auf die für das Fach tatsächlich relevanten Inhalte und Kompetenzen abzielt und mit
hinreichender Genauigkeit das abprüft, was sie zu prüfen vorgibt. In analoger Weise erfordert auch die Redeweise von einer
qualitativ hochwertigen Ausbildung von Lehrkräften die Benennung klarer Qualitätsmerkmale und eine zuverlässige Methodik
zur empirischen Überprüfung desjenigen Grades, in dem diese Merkmale mit Blick auf einen bestimmten Studiengang oder eine
individuelle Aneignungsleistung gegeben sind.

Diese Veranstaltungsreihe geht der Frage nach, wie, mit welchem Gewinn und in welchen Bereichen empirische
Forschungsmethoden und empirische Forschungsergebnisse in die fachdidaktische Forschung und Reflexion über Philosophie-
und Ethikunterricht einzubeziehen sind. Zu diesem Zweck wird im Seminar aktuelle Forschungsliteratur zu Themen
kognitionswissenschaftlichen, moralpsychologischen und soziologischen Themen gelesen und insbesondere aus der Perspektive
der empirischen Bildungsforschung und der Fachdidaktik diskutiert.

Literatur: Literatur wird über den Moodle-Kurs mitgeteilt, aber nicht immer bereitgestellt. In der Regel ist der Erwerb einer Monografie als
Textgrundlage erforderlich.

2.3 Fachspezifische Methoden

PHI 06 Soziale Konstruktion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 2 2.101 Eickers, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Idee, dass Aspekte unserer Welt sozial konstruiert sind, wurde in einer Reihe philosophischer und theoretischer Debatten
verteidigt. Verteidigungen der sozialen Konstruktion finden sich in der Wissenschaftsphilosophie, der feministischen Philosophie,
der critical race theory, der Philosophie der Psychiatrie, der Foucauldianischen Genealogie und anderen Teilbereichen. 

Das Ziel dieses Seminars ist zweierlei: sozialkonstruktivistische Thesen besser zu verstehen und Kontroversen über soziale
Konstruktion in verschiedenen Bereichen zu untersuchen. 

Wir werden eine Reihe verschiedener Fragen betrachten, z.B.: In welcher Beziehung steht die Idee der sozialen Konstruktion zu
Relativismus und Antirealismus? Ist Sozialkonstruktivismus eine These über Normen, Konzepte, Ursachen oder Konstitution?
Wie findet soziale Konstruktion statt? Gilt Sozialkonstruktivismus für alle Arten von Kategorien (z. B. sowohl soziale als auch
sogenannte natürliche Arten)? 

Die Texte, die wir lesen, kommen aus verschiedenen Teilbereichen der Philosophie und befassen sich mit Sozialkonstruktivismus
bezüglich unterschiedlicher Phänomene:  Emotionen, psychische Erkrankungen, Geschlecht, sexuelle Orientierung, race, und
Behinderung. 

Sehr gute Englischkenntnisse werden vorausgesetzt. Die Texte, die wir lesen, sind auf Englisch.

Bitte stellt euch auf ein sehr interaktives Seminar ein, in dem Diskussion und studentische Beteiligung im Vordergrund stehen.

 

 

Inhaltshinweis (Trigger/ Content Warning)

Ein paar der Texte enthalten Inhalte, die problematisch sind oder als schwierig empfunden werden können. Es kann auch den
(falschen) Eindruck geben, dass die Analyse sozialer Konstruktionen die Legitimität des untersuchten Phänomens leugnet. Das
kann diese Diskussionen schwierig und unangenehm machen. Wenn du beispielsweise mit psychischen Erkrankungen lebst und
dann einen Text liest, der diese als Konstruktion beschreibt, scheint dies Lebensrealitäten zu negieren. Wir werden versuchen,
dieses Missverständnis aufzulösen, aber dennoch sei hiermit darauf hingewiesen, dass die Texte derartige Denkprozesse
auslösen können.
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PHI 17 Medien in gesellschafts- und bildungskritischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine regelmäßige Teilnahme ist notwendig, da wesentliche Arbeitsteile in Gruppen erfolgen. Hier werden gemeinsam Analysen
und Konzepte entwickelt. Dabei arbeiten Studierende in Forschungs- und unterrichtlicher Vermittlungsperspektiven zusammen.

Die Durchführung der Veranstaltung findet teilweise asynchron statt. Regelmäßige Milestones ermöglichen die aktive Teilnahme,
die Endprodukte stellen ergänzend die Studienleistung dar, eine schriftliche oder mündliche Prüfung findet bei Bedarf ergänzend
statt. Fortführung der Themen in Abschlussarbeiten ist möglich und erwünscht.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Demokratiebildung ist eine zentrale Aufgabe für Lehrkräfte – egal, welcher Fächer (vgl. Leitfaden Demokratiebildung in den
Bildungsplänen 2016). Ob mediale Angebote, Datenumgang oder Inklusionsaspekte – hier bieten sich viele Anknüpfungspunkte,
die Kompetenzen in den Bildungsplänen (nicht nur der einschlägigen Fächer Gemeinschaftskunde/Politik, Deutsch und Ethik)
unterschiedlicher Schulformen fördern. Wir werden Forschungs- und unterrichtliche Vermittlungskonzepte für didaktische Settings
entwickeln, die auf Impulsen der von der Forschungsstelle Jugend – Medien – Bildung (FJMB) in Ludwigsburg sowie der FJMB in
Dortmund organisierten IMEC-Tagung des letzten Semesters aufbauen, die digital zur Verfügung stehen.

Literatur: Sander, W. (2005). Anstiftung zur Freiheit. Aufgaben und Ziele politischer Bildung in einer Welt der Differenz. ZEP: Zeitschrift für
internationale Bildungsforschung und Entwicklungspädagogik, 28(2), 8–13.

Wehling, H. G. (1977). Konsens à la Beutelsbach. In S. Schiele & H. Schneider (Hrsg.), Das Konsensproblem in der politischen
Bildung (S. 173–184). Stuttgart: Klett

Manfred Prenzel, Ingrid Gogolin, Heinz-Hermann Kru#ger (Hrsg.): Kompetenzdiagnostik, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft,
Sonderheft 8 | 2007, darin v.a.: Klieme, E. & Hartig, J. Kompetenzkonzepte in den Sozialwissenschaften und im
erziehungswissenschaftlichen Diskurs, S. 11–29.

Weinert, F. E. (2001). Vergleichende Leistungsmessung in Schulen – eine umstrittene Selbstverständlichkeit. In F. E. Weinert
(Hrsg.), Leistungsmessungen in Schulen (S. 17–31). Weinheim und Basel: Beltz.

Weitere Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Grundlegend:

Lothar Mikos/Claudia Wegener: Qualitative Medienforschung. UVK/UTB Konstanz 2006/2017 (zwei verschiedene Ausgaben!)

Theo Hug/Gerald Poscheschnik: Empirisch Forschen 3. Auflage UTB

Matthias Karmasin/ Rainer Ribing: Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten. UTB 10. Auflage 2019

PHI 18 FJMBdigital: Media Digidactics - Digitalität in der schulischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.319 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die regelmäßige Teilnahme ist unabdingbar für verlässliche Lernleistung in Gruppen. Einige Termine sind asynchron in freier
Zeiteinteilung der Gruppen möglich. Coaching wird regelmäßig und synchron – bzw. mit weiteren Sprechstundenterminen
– angeboten. Für die Erstellung digitaler Formate ist die grundsätzliche Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit digitalen
Kreativprogrammen (iMovie, Garage Band, Audacity etc.) und die Mitarbeit in Gruppen notwendig. Leistungsanteile sind
konzeptioneller und medienpraktischer Art. Das Seminar berücksichtigt Inklusionsaspekte in Inhalt und Form.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Wie geht digitaler Unterricht? Diese Frage wird auch nach dem Wechsel- oder Distanzunterricht aktuell bleiben, denn es ist nicht
damit getan, Arbeitsblätter auf Lernplattformen zur Verfügung zu stellen. Viele Lehrkräfte sind unsicher, wie sie digitale Medien
anders als zur Kompensation analoger Medien in den Unterricht einbeziehen können. Theoriewissen scheint dazu unumgänglich.
In dieser Veranstaltung entwickeln wir digitale Lehrformate zu zentralen Begriffen und Konzepten der Mediendidaktik als
Querschnittsaufgabe schulischen Unterrichts (vgl. Leitperspektive Medienbildung in den Bildungsplänen 2016). Dazu gehört
die Aufarbeitung des Sachstands, die Entwicklung eines didaktischen Konzepts und die Realisierung in einem digitalen Format
(Video oder Podcast). Das Seminar gliedert sich in drei Teile, setzt verlässliche Gruppenarbeit in max. 4er Gruppen voraus und
bietet Gelegenheit zur Erfahrung mit interaktionistischen Lehr- und Lernformen. 

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PHI 24 Gewalt und Gewaltlosigkeit bei Judith Butler
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Tappe, I.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar setzt eine Reihe von Veranstaltungen fort, die jeweils dem Werk einer bedeutenden Philosophin gewidmet sind.
In diesem Semester setzen wir uns mit einer aktuellen Publikation Judith Butlers auseinander, die sich mit einem Thema befasst,
das auch für den Schulunterricht im Fach Ethik von großer Bedeutung ist: nämlich mit der Frage nach den Möglichkeiten und
Grenzen gewaltlosen Handelns.

Das Seminar ist im Wesentlichen als Lektürekurs konzipiert, in dessen Zentrum die Auseinandersetzung mit Butlers Monografie
„Die Macht der Gewaltlosigkeit” steht; ergänzend werden ausgewählte Auszüge aus weiteren Texten Butlers zum Thema Gewalt
und Gewaltverzicht diskutiert. Zudem umfasst der Kurs eine didaktische Werkstatt, in deren Rahmen erprobt werden soll, wie
Inhalte des Seminars auch in den Schulunterricht integriert werden können und wie diese Umsetzung konkret aussehen kann.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb von
Leistungspunkten ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Butler, Judith: Die Macht der Gewaltlosigkeit: über das Ethische im Politischen. Berlin: Suhrkamp, 2020.

2.4 Freies Thema

PHI 06 Soziale Konstruktion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 2 2.101 Eickers, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Idee, dass Aspekte unserer Welt sozial konstruiert sind, wurde in einer Reihe philosophischer und theoretischer Debatten
verteidigt. Verteidigungen der sozialen Konstruktion finden sich in der Wissenschaftsphilosophie, der feministischen Philosophie,
der critical race theory, der Philosophie der Psychiatrie, der Foucauldianischen Genealogie und anderen Teilbereichen. 

Das Ziel dieses Seminars ist zweierlei: sozialkonstruktivistische Thesen besser zu verstehen und Kontroversen über soziale
Konstruktion in verschiedenen Bereichen zu untersuchen. 

Wir werden eine Reihe verschiedener Fragen betrachten, z.B.: In welcher Beziehung steht die Idee der sozialen Konstruktion zu
Relativismus und Antirealismus? Ist Sozialkonstruktivismus eine These über Normen, Konzepte, Ursachen oder Konstitution?
Wie findet soziale Konstruktion statt? Gilt Sozialkonstruktivismus für alle Arten von Kategorien (z. B. sowohl soziale als auch
sogenannte natürliche Arten)? 

Die Texte, die wir lesen, kommen aus verschiedenen Teilbereichen der Philosophie und befassen sich mit Sozialkonstruktivismus
bezüglich unterschiedlicher Phänomene:  Emotionen, psychische Erkrankungen, Geschlecht, sexuelle Orientierung, race, und
Behinderung. 

Sehr gute Englischkenntnisse werden vorausgesetzt. Die Texte, die wir lesen, sind auf Englisch.

Bitte stellt euch auf ein sehr interaktives Seminar ein, in dem Diskussion und studentische Beteiligung im Vordergrund stehen.

 

 

Inhaltshinweis (Trigger/ Content Warning)

Ein paar der Texte enthalten Inhalte, die problematisch sind oder als schwierig empfunden werden können. Es kann auch den
(falschen) Eindruck geben, dass die Analyse sozialer Konstruktionen die Legitimität des untersuchten Phänomens leugnet. Das
kann diese Diskussionen schwierig und unangenehm machen. Wenn du beispielsweise mit psychischen Erkrankungen lebst und
dann einen Text liest, der diese als Konstruktion beschreibt, scheint dies Lebensrealitäten zu negieren. Wir werden versuchen,
dieses Missverständnis aufzulösen, aber dennoch sei hiermit darauf hingewiesen, dass die Texte derartige Denkprozesse
auslösen können.

 

PHI 17 Medien in gesellschafts- und bildungskritischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Eine regelmäßige Teilnahme ist notwendig, da wesentliche Arbeitsteile in Gruppen erfolgen. Hier werden gemeinsam Analysen
und Konzepte entwickelt. Dabei arbeiten Studierende in Forschungs- und unterrichtlicher Vermittlungsperspektiven zusammen.

Die Durchführung der Veranstaltung findet teilweise asynchron statt. Regelmäßige Milestones ermöglichen die aktive Teilnahme,
die Endprodukte stellen ergänzend die Studienleistung dar, eine schriftliche oder mündliche Prüfung findet bei Bedarf ergänzend
statt. Fortführung der Themen in Abschlussarbeiten ist möglich und erwünscht.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Demokratiebildung ist eine zentrale Aufgabe für Lehrkräfte – egal, welcher Fächer (vgl. Leitfaden Demokratiebildung in den
Bildungsplänen 2016). Ob mediale Angebote, Datenumgang oder Inklusionsaspekte – hier bieten sich viele Anknüpfungspunkte,
die Kompetenzen in den Bildungsplänen (nicht nur der einschlägigen Fächer Gemeinschaftskunde/Politik, Deutsch und Ethik)
unterschiedlicher Schulformen fördern. Wir werden Forschungs- und unterrichtliche Vermittlungskonzepte für didaktische Settings
entwickeln, die auf Impulsen der von der Forschungsstelle Jugend – Medien – Bildung (FJMB) in Ludwigsburg sowie der FJMB in
Dortmund organisierten IMEC-Tagung des letzten Semesters aufbauen, die digital zur Verfügung stehen.

Literatur: Sander, W. (2005). Anstiftung zur Freiheit. Aufgaben und Ziele politischer Bildung in einer Welt der Differenz. ZEP: Zeitschrift für
internationale Bildungsforschung und Entwicklungspädagogik, 28(2), 8–13.

Wehling, H. G. (1977). Konsens à la Beutelsbach. In S. Schiele & H. Schneider (Hrsg.), Das Konsensproblem in der politischen
Bildung (S. 173–184). Stuttgart: Klett

Manfred Prenzel, Ingrid Gogolin, Heinz-Hermann Kru#ger (Hrsg.): Kompetenzdiagnostik, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft,
Sonderheft 8 | 2007, darin v.a.: Klieme, E. & Hartig, J. Kompetenzkonzepte in den Sozialwissenschaften und im
erziehungswissenschaftlichen Diskurs, S. 11–29.

Weinert, F. E. (2001). Vergleichende Leistungsmessung in Schulen – eine umstrittene Selbstverständlichkeit. In F. E. Weinert
(Hrsg.), Leistungsmessungen in Schulen (S. 17–31). Weinheim und Basel: Beltz.

Weitere Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Grundlegend:

Lothar Mikos/Claudia Wegener: Qualitative Medienforschung. UVK/UTB Konstanz 2006/2017 (zwei verschiedene Ausgaben!)

Theo Hug/Gerald Poscheschnik: Empirisch Forschen 3. Auflage UTB

Matthias Karmasin/ Rainer Ribing: Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten. UTB 10. Auflage 2019

PHI 18 FJMBdigital: Media Digidactics - Digitalität in der schulischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.319 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die regelmäßige Teilnahme ist unabdingbar für verlässliche Lernleistung in Gruppen. Einige Termine sind asynchron in freier
Zeiteinteilung der Gruppen möglich. Coaching wird regelmäßig und synchron – bzw. mit weiteren Sprechstundenterminen
– angeboten. Für die Erstellung digitaler Formate ist die grundsätzliche Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit digitalen
Kreativprogrammen (iMovie, Garage Band, Audacity etc.) und die Mitarbeit in Gruppen notwendig. Leistungsanteile sind
konzeptioneller und medienpraktischer Art. Das Seminar berücksichtigt Inklusionsaspekte in Inhalt und Form.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Wie geht digitaler Unterricht? Diese Frage wird auch nach dem Wechsel- oder Distanzunterricht aktuell bleiben, denn es ist nicht
damit getan, Arbeitsblätter auf Lernplattformen zur Verfügung zu stellen. Viele Lehrkräfte sind unsicher, wie sie digitale Medien
anders als zur Kompensation analoger Medien in den Unterricht einbeziehen können. Theoriewissen scheint dazu unumgänglich.
In dieser Veranstaltung entwickeln wir digitale Lehrformate zu zentralen Begriffen und Konzepten der Mediendidaktik als
Querschnittsaufgabe schulischen Unterrichts (vgl. Leitperspektive Medienbildung in den Bildungsplänen 2016). Dazu gehört
die Aufarbeitung des Sachstands, die Entwicklung eines didaktischen Konzepts und die Realisierung in einem digitalen Format
(Video oder Podcast). Das Seminar gliedert sich in drei Teile, setzt verlässliche Gruppenarbeit in max. 4er Gruppen voraus und
bietet Gelegenheit zur Erfahrung mit interaktionistischen Lehr- und Lernformen. 

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PHI 24 Gewalt und Gewaltlosigkeit bei Judith Butler
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Dieses Seminar setzt eine Reihe von Veranstaltungen fort, die jeweils dem Werk einer bedeutenden Philosophin gewidmet sind.
In diesem Semester setzen wir uns mit einer aktuellen Publikation Judith Butlers auseinander, die sich mit einem Thema befasst,
das auch für den Schulunterricht im Fach Ethik von großer Bedeutung ist: nämlich mit der Frage nach den Möglichkeiten und
Grenzen gewaltlosen Handelns.

Das Seminar ist im Wesentlichen als Lektürekurs konzipiert, in dessen Zentrum die Auseinandersetzung mit Butlers Monografie
„Die Macht der Gewaltlosigkeit” steht; ergänzend werden ausgewählte Auszüge aus weiteren Texten Butlers zum Thema Gewalt
und Gewaltverzicht diskutiert. Zudem umfasst der Kurs eine didaktische Werkstatt, in deren Rahmen erprobt werden soll, wie
Inhalte des Seminars auch in den Schulunterricht integriert werden können und wie diese Umsetzung konkret aussehen kann.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb von
Leistungspunkten ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Butler, Judith: Die Macht der Gewaltlosigkeit: über das Ethische im Politischen. Berlin: Suhrkamp, 2020.

MA-Sek I-Eth-M3

3.1 Selberdenken und Entwickeln

PHI 06 Soziale Konstruktion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 2 2.101 Eickers, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Idee, dass Aspekte unserer Welt sozial konstruiert sind, wurde in einer Reihe philosophischer und theoretischer Debatten
verteidigt. Verteidigungen der sozialen Konstruktion finden sich in der Wissenschaftsphilosophie, der feministischen Philosophie,
der critical race theory, der Philosophie der Psychiatrie, der Foucauldianischen Genealogie und anderen Teilbereichen. 

Das Ziel dieses Seminars ist zweierlei: sozialkonstruktivistische Thesen besser zu verstehen und Kontroversen über soziale
Konstruktion in verschiedenen Bereichen zu untersuchen. 

Wir werden eine Reihe verschiedener Fragen betrachten, z.B.: In welcher Beziehung steht die Idee der sozialen Konstruktion zu
Relativismus und Antirealismus? Ist Sozialkonstruktivismus eine These über Normen, Konzepte, Ursachen oder Konstitution?
Wie findet soziale Konstruktion statt? Gilt Sozialkonstruktivismus für alle Arten von Kategorien (z. B. sowohl soziale als auch
sogenannte natürliche Arten)? 

Die Texte, die wir lesen, kommen aus verschiedenen Teilbereichen der Philosophie und befassen sich mit Sozialkonstruktivismus
bezüglich unterschiedlicher Phänomene:  Emotionen, psychische Erkrankungen, Geschlecht, sexuelle Orientierung, race, und
Behinderung. 

Sehr gute Englischkenntnisse werden vorausgesetzt. Die Texte, die wir lesen, sind auf Englisch.

Bitte stellt euch auf ein sehr interaktives Seminar ein, in dem Diskussion und studentische Beteiligung im Vordergrund stehen.

 

 

Inhaltshinweis (Trigger/ Content Warning)

Ein paar der Texte enthalten Inhalte, die problematisch sind oder als schwierig empfunden werden können. Es kann auch den
(falschen) Eindruck geben, dass die Analyse sozialer Konstruktionen die Legitimität des untersuchten Phänomens leugnet. Das
kann diese Diskussionen schwierig und unangenehm machen. Wenn du beispielsweise mit psychischen Erkrankungen lebst und
dann einen Text liest, der diese als Konstruktion beschreibt, scheint dies Lebensrealitäten zu negieren. Wir werden versuchen,
dieses Missverständnis aufzulösen, aber dennoch sei hiermit darauf hingewiesen, dass die Texte derartige Denkprozesse
auslösen können.

 

PHI 17 Medien in gesellschafts- und bildungskritischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Eine regelmäßige Teilnahme ist notwendig, da wesentliche Arbeitsteile in Gruppen erfolgen. Hier werden gemeinsam Analysen
und Konzepte entwickelt. Dabei arbeiten Studierende in Forschungs- und unterrichtlicher Vermittlungsperspektiven zusammen.

Die Durchführung der Veranstaltung findet teilweise asynchron statt. Regelmäßige Milestones ermöglichen die aktive Teilnahme,
die Endprodukte stellen ergänzend die Studienleistung dar, eine schriftliche oder mündliche Prüfung findet bei Bedarf ergänzend
statt. Fortführung der Themen in Abschlussarbeiten ist möglich und erwünscht.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Demokratiebildung ist eine zentrale Aufgabe für Lehrkräfte – egal, welcher Fächer (vgl. Leitfaden Demokratiebildung in den
Bildungsplänen 2016). Ob mediale Angebote, Datenumgang oder Inklusionsaspekte – hier bieten sich viele Anknüpfungspunkte,
die Kompetenzen in den Bildungsplänen (nicht nur der einschlägigen Fächer Gemeinschaftskunde/Politik, Deutsch und Ethik)
unterschiedlicher Schulformen fördern. Wir werden Forschungs- und unterrichtliche Vermittlungskonzepte für didaktische Settings
entwickeln, die auf Impulsen der von der Forschungsstelle Jugend – Medien – Bildung (FJMB) in Ludwigsburg sowie der FJMB in
Dortmund organisierten IMEC-Tagung des letzten Semesters aufbauen, die digital zur Verfügung stehen.

Literatur: Sander, W. (2005). Anstiftung zur Freiheit. Aufgaben und Ziele politischer Bildung in einer Welt der Differenz. ZEP: Zeitschrift für
internationale Bildungsforschung und Entwicklungspädagogik, 28(2), 8–13.

Wehling, H. G. (1977). Konsens à la Beutelsbach. In S. Schiele & H. Schneider (Hrsg.), Das Konsensproblem in der politischen
Bildung (S. 173–184). Stuttgart: Klett

Manfred Prenzel, Ingrid Gogolin, Heinz-Hermann Kru#ger (Hrsg.): Kompetenzdiagnostik, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft,
Sonderheft 8 | 2007, darin v.a.: Klieme, E. & Hartig, J. Kompetenzkonzepte in den Sozialwissenschaften und im
erziehungswissenschaftlichen Diskurs, S. 11–29.

Weinert, F. E. (2001). Vergleichende Leistungsmessung in Schulen – eine umstrittene Selbstverständlichkeit. In F. E. Weinert
(Hrsg.), Leistungsmessungen in Schulen (S. 17–31). Weinheim und Basel: Beltz.

Weitere Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Grundlegend:

Lothar Mikos/Claudia Wegener: Qualitative Medienforschung. UVK/UTB Konstanz 2006/2017 (zwei verschiedene Ausgaben!)

Theo Hug/Gerald Poscheschnik: Empirisch Forschen 3. Auflage UTB

Matthias Karmasin/ Rainer Ribing: Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten. UTB 10. Auflage 2019

PHI 18 FJMBdigital: Media Digidactics - Digitalität in der schulischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.319 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die regelmäßige Teilnahme ist unabdingbar für verlässliche Lernleistung in Gruppen. Einige Termine sind asynchron in freier
Zeiteinteilung der Gruppen möglich. Coaching wird regelmäßig und synchron – bzw. mit weiteren Sprechstundenterminen
– angeboten. Für die Erstellung digitaler Formate ist die grundsätzliche Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit digitalen
Kreativprogrammen (iMovie, Garage Band, Audacity etc.) und die Mitarbeit in Gruppen notwendig. Leistungsanteile sind
konzeptioneller und medienpraktischer Art. Das Seminar berücksichtigt Inklusionsaspekte in Inhalt und Form.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Wie geht digitaler Unterricht? Diese Frage wird auch nach dem Wechsel- oder Distanzunterricht aktuell bleiben, denn es ist nicht
damit getan, Arbeitsblätter auf Lernplattformen zur Verfügung zu stellen. Viele Lehrkräfte sind unsicher, wie sie digitale Medien
anders als zur Kompensation analoger Medien in den Unterricht einbeziehen können. Theoriewissen scheint dazu unumgänglich.
In dieser Veranstaltung entwickeln wir digitale Lehrformate zu zentralen Begriffen und Konzepten der Mediendidaktik als
Querschnittsaufgabe schulischen Unterrichts (vgl. Leitperspektive Medienbildung in den Bildungsplänen 2016). Dazu gehört
die Aufarbeitung des Sachstands, die Entwicklung eines didaktischen Konzepts und die Realisierung in einem digitalen Format
(Video oder Podcast). Das Seminar gliedert sich in drei Teile, setzt verlässliche Gruppenarbeit in max. 4er Gruppen voraus und
bietet Gelegenheit zur Erfahrung mit interaktionistischen Lehr- und Lernformen. 

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PHI 24 Gewalt und Gewaltlosigkeit bei Judith Butler
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Dieses Seminar setzt eine Reihe von Veranstaltungen fort, die jeweils dem Werk einer bedeutenden Philosophin gewidmet sind.
In diesem Semester setzen wir uns mit einer aktuellen Publikation Judith Butlers auseinander, die sich mit einem Thema befasst,
das auch für den Schulunterricht im Fach Ethik von großer Bedeutung ist: nämlich mit der Frage nach den Möglichkeiten und
Grenzen gewaltlosen Handelns.

Das Seminar ist im Wesentlichen als Lektürekurs konzipiert, in dessen Zentrum die Auseinandersetzung mit Butlers Monografie
„Die Macht der Gewaltlosigkeit” steht; ergänzend werden ausgewählte Auszüge aus weiteren Texten Butlers zum Thema Gewalt
und Gewaltverzicht diskutiert. Zudem umfasst der Kurs eine didaktische Werkstatt, in deren Rahmen erprobt werden soll, wie
Inhalte des Seminars auch in den Schulunterricht integriert werden können und wie diese Umsetzung konkret aussehen kann.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb von
Leistungspunkten ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Butler, Judith: Die Macht der Gewaltlosigkeit: über das Ethische im Politischen. Berlin: Suhrkamp, 2020.

3.2 Master-Werkstatt

PHI 18 FJMBdigital: Media Digidactics - Digitalität in der schulischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.319 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die regelmäßige Teilnahme ist unabdingbar für verlässliche Lernleistung in Gruppen. Einige Termine sind asynchron in freier
Zeiteinteilung der Gruppen möglich. Coaching wird regelmäßig und synchron – bzw. mit weiteren Sprechstundenterminen
– angeboten. Für die Erstellung digitaler Formate ist die grundsätzliche Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit digitalen
Kreativprogrammen (iMovie, Garage Band, Audacity etc.) und die Mitarbeit in Gruppen notwendig. Leistungsanteile sind
konzeptioneller und medienpraktischer Art. Das Seminar berücksichtigt Inklusionsaspekte in Inhalt und Form.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Wie geht digitaler Unterricht? Diese Frage wird auch nach dem Wechsel- oder Distanzunterricht aktuell bleiben, denn es ist nicht
damit getan, Arbeitsblätter auf Lernplattformen zur Verfügung zu stellen. Viele Lehrkräfte sind unsicher, wie sie digitale Medien
anders als zur Kompensation analoger Medien in den Unterricht einbeziehen können. Theoriewissen scheint dazu unumgänglich.
In dieser Veranstaltung entwickeln wir digitale Lehrformate zu zentralen Begriffen und Konzepten der Mediendidaktik als
Querschnittsaufgabe schulischen Unterrichts (vgl. Leitperspektive Medienbildung in den Bildungsplänen 2016). Dazu gehört
die Aufarbeitung des Sachstands, die Entwicklung eines didaktischen Konzepts und die Realisierung in einem digitalen Format
(Video oder Podcast). Das Seminar gliedert sich in drei Teile, setzt verlässliche Gruppenarbeit in max. 4er Gruppen voraus und
bietet Gelegenheit zur Erfahrung mit interaktionistischen Lehr- und Lernformen. 

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.
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3.3 Begleitseminar zum ISP

Französisch

MA-Sek I-Fra-M1

1.1 Médiation

1.2 Fachdidaktik III

1.3 Fachdidaktik IV

MA-Sek I-Fra-M2

2.1 Fachdidaktik V

2.2 Réflexion du ISP

ISP FRA 15 Begleitveranstaltung ISP: Französisch für GPO + SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45  11 11.023 (max. 20 Tln.) Platteel, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Nous passerons en revue différents concepts didactiques (voir Surkamp 2017) que vous aurez préparés durant les vacances
semestrielles (5 lemmes, au choix). Seront abordés dans un premier temps des questions d’ordre pratique quant aux cours de
français  que vous aurez donnés lors de votre stage. Nous nous consacrerons prioritairement à des questions de planification
et de réflexion de diverses situations d’apprentissage. Il sera demandé aux étudiant-e-s de remettre un dossier personnel qui
témoignera de leur réflexion sur la mise en application des concepts vus au cours durant leur stage.

Literatur: Surkamp, Carola (Hrsg.) (2017): Metzler Lexikon Fremdsprachendidaktik. Stuttgart: Metzler.

Fäcke, Christiane (2010): Fachdidaktik Französisch. Tübingen: Narr.

2.3 Littérature III

FRA 14 Ecriture académique
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos.

Kommentar: Cours facultatif, destiné à développer vos compétences en expression écrite. En  prenant en considération les attentes
individualisées des étudiant_e_s, nous travaillerons sur vos mini-mémoires, sur vos devoirs à rendre dans d’autres cours, sur
d’autres textes que vous aurez rédigés en français, etc.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.
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2.4 Civilisation III

FRA 14 Ecriture académique
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt ersatzlos.

Kommentar: Cours facultatif, destiné à développer vos compétences en expression écrite. En  prenant en considération les attentes
individualisées des étudiant_e_s, nous travaillerons sur vos mini-mémoires, sur vos devoirs à rendre dans d’autres cours, sur
d’autres textes que vous aurez rédigés en français, etc.

Cours facultatif. Pas d’obtention d’UV.

MA-Sek I-Fra-M3

3.1 Colloque III

FRA 18 Colloque III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt im SoSe 2021, wird im WS 2021/22 wieder angeboten.

Kommentar: Nous passerons en revue les différents concepts des disciplines étudiées. Les participants du cours auront préparé au moins 5
lemmes sous forme de fiches de lecture (voir Surkamp 2017) durant les vacances semestrielles.

Literatur: Surkamp, Carola (Hrsg.)  (2017) : Metzler Lexikon Fremdsprachendidaktik. Stuttgart: Metzler.

3.2 Fachdidaktik VI

FRA 11 Kompaktveranstaltung: Tablettes et smartphones en classe de FLE
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 18:30 Fr, 23.07.2021 11 11.117 Arnault, N.

Einzel 10:00 - 18:30 Di, 27.07.2021 11 11.117 Arnault, N.

Einzel 10:00 - 18:30 Do, 29.07.2021 11 11.117 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Dans certains établissements scolaires, les tablettes et les smartphones ont déjà fait leur entrée dans la classe de langue.

Ces nouvelles pratiques pédagogiques sont-elles vraiment innovantes?

L’usage de tablettes ou de smartphones en classe de langue peut-il s’avérer pertinent?

Nous porterons tout d’abord un regard critique sur ces nouveaux supports puis nous examinerons certaines applications et
proposerons enfin quelques utilisations possibles pour la classe de français.

Un recueil de textes sera distribué en début de cours.

Literatur: * Franck Amadieu, André Tricot (2014): Apprendre avec le numérique. Édition: Retz, Coll. Savoir pratique enseignants.
* Sami Cherif, Geoffrey Gekiere (2017): Enseigner autrement avec le numérique - La boîte à outils du professeur. Édition:

Dunod, Coll. La Boite à Outils du professeur.
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3.3 Fachdidaktik VII

FRA 11 Kompaktveranstaltung: Tablettes et smartphones en classe de FLE
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 18:30 Fr, 23.07.2021 11 11.117 Arnault, N.

Einzel 10:00 - 18:30 Di, 27.07.2021 11 11.117 Arnault, N.

Einzel 10:00 - 18:30 Do, 29.07.2021 11 11.117 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Dans certains établissements scolaires, les tablettes et les smartphones ont déjà fait leur entrée dans la classe de langue.

Ces nouvelles pratiques pédagogiques sont-elles vraiment innovantes?

L’usage de tablettes ou de smartphones en classe de langue peut-il s’avérer pertinent?

Nous porterons tout d’abord un regard critique sur ces nouveaux supports puis nous examinerons certaines applications et
proposerons enfin quelques utilisations possibles pour la classe de français.

Un recueil de textes sera distribué en début de cours.

Literatur: * Franck Amadieu, André Tricot (2014): Apprendre avec le numérique. Édition: Retz, Coll. Savoir pratique enseignants.
* Sami Cherif, Geoffrey Gekiere (2017): Enseigner autrement avec le numérique - La boîte à outils du professeur. Édition:

Dunod, Coll. La Boite à Outils du professeur.

FRA 19 Acquérir des compétences: la production écrite
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt im SoSe 2021, wird im WS 2021/22 wieder angeboten.

Kommentar: Travail de préparation à fournir en début de semestre (voir Literaturhinweise).

Literatur: * Königs, Frank G. (2017): Schreiben. In: Surkamp, Carola (Hrsg.): Metzler Lexikon Fremdsprachendidaktik. Stuttgart: Metzler, 
300-303.

* Keller, Stefan (2013): Integrative Schreibdidaktik für die Sekundarstufe. Theorie, Prozessgestaltung, Empirie. Tübingen: Narr.
* Veuillez préparer une liste de vos lectures personnelles quant au sujet du cours.

Geographie

MA-Sek I-Geo-M1

1.1 Vertiefung in Physischer Geographie

GEO 16 Ökozonen der Erde
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Im Seminar werden die einzelnen Ökozonen der Erde von der polaren/subpolaren Zone bis zur Zone der immerfeuchten
Tropen erarbeitet. Dabei wird ein besonderer Wert auf die geozonalen Ökosystemzusammenhänge zwischen Klima, Relief und
Gewässern, Böden, Vegetation und Tierwelt sowie Landnutzung gelegt.

Literatur: Als Basisliteratur dienen Schultz, J. (2016): Die Ökozonen der Erde. Stuttgart: UTB Ulmer (Anschaffungsempfehlung!) sowie
Schultz, J. (2000): Handbuch der Ökozonen. Stuttgart: UTB Ulmer. Beide Bücher sind auch als eBook über die PH-Bibliothek
zugänglich.

1.2 Planung und Gestaltung von Geographieunterricht

1.3 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik I

GEO 18 Kompaktseminar: Mobile Learning im Geographieunterricht (September 2021)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

keine Angabe -  Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden.

Kommentar: Das projektorientierte Seminar möchte fachdidaktische Theorie mit praxisrelevanten Fragestellungen verknüpfen. Über das
Kennenlernen verschiedener Konzepte des Mobile Learnings hinaus liegt deshalb der Fokus des Seminars auf der Realisierung
eines eigenen Unterrichtsprojekts. Konkret sollen mithilfe einer App mobile ortsbezogene Lernangebote entwickelt und erprobt
werden.

Das Seminar findet als Blockveranstaltung im September 2021 statt. Die genauen Seminartermine folgen. Bitte nehmen Sie an
der verbindlichen Vorbesprechung am Do., 6.5. um 12 Uhr via Webex teil (https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/hiller).

GEO 26 Naturwissenschaftliche Arbeitsweisen im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.226 (max. 20 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann.

1.4 Begleitseminar zum ISP

ISP GEO 19 Begleitveranstaltung ISP: Geographie für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.228 (max. 20 Tln.) Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Hinweis: Bei Terminproblemen kann notfalls auch das ISP-Begleitseminar
Geographie für Sek I besucht werden.

Kommentar: Die Begleitveranstaltung des ISP versteht sich als praxis- und handlungsorientiertes Seminar. Nach einer vertieften
Auseinandersetzung mit fachdidaktischen Grundlagen erfolgt die Konzeption eigener Unterrichtsmaterialien. Außerdem erhalten
die Teilnehmer Gelegenheit die Unterrichtserfahrungen des Praktikums zu reflektieren.

ISP GEO 20 Begleitveranstaltung ISP: Geographie für SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.228 (max. 20 Tln.) Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Hinweis: Bei Terminproblemen kann notfalls auch das ISP-Begleitseminar
Geographie für Sonderpädagogik besucht werden.

 

 

Kommentar: Die Begleitveranstaltung des ISP versteht sich als praxis- und handlungsorientiertes Seminar. Nach einer vertieften
Auseinandersetzung mit fachdidaktischen Grundlagen erfolgt die Konzeption eigener Unterrichtsmaterialien. Außerdem erhalten
die Teilnehmer Gelegenheit die Unterrichtserfahrungen des Praktikums zu reflektieren. Das Seminar richtet sich in erster Linie an
Studierende für die Sekundarstufe 1. Für Sonderpädagogen gibt es ein eigenes Seminar. Bei  terminlichen Überschneidungen ist
eine Belegung als Sonderschulstudierende möglich. 

MA-Sek I-Geo-M2

2.1 Vertiefung in Humangeographie

GEO 14 Aktuelle Themen: Bevölkerungsgeographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-Sek1-M6.2 wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten

Kommentar: Das Seminar behandelt vertieft aktuelle Fragestellungen der Bevölkerungsgeographie. Hierbei werden u.a. Themen von der
Besiedlung der Erde durch den Homo sapiens, über  Migrationsbewegungen auf unterschiedlichen räumlichen Maßstabsebenen,
die Bevölkerungspolitik einzelner Staaten, aber auch NGOs,  bis hin zu Debatten über die Tragfähigkeit der Erde unter die die
Lupe genommen. 

 

GEO 22 Aktuelle Themen der Geographie für Masterstudierende
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.226 Kirchner, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten

Kommentar: Fallstudien zur Globalisierung der Wirtschaft: Lebensmittelindustrie

Globalisierung ist weder ein Zustand noch eine Ursache, sondern ein Prozess der Umformung sozioökonomischer Beziehungen.
Dieser Prozess ist nicht neu, sondern setzte spätestens mit der Kolonialzeit ein. Nach einer Betrachtung der historischen
Entwicklung der globalisierten Wirtschaft werden aktuelle räumliche Prozesse erklärt und anhand von Fallbeispielen aus
Lebensmittelindustrie vertieft.  
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2.2 Aktuelle Themen der Geographie I

GEO 14 Aktuelle Themen: Bevölkerungsgeographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-Sek1-M6.2 wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten

Kommentar: Das Seminar behandelt vertieft aktuelle Fragestellungen der Bevölkerungsgeographie. Hierbei werden u.a. Themen von der
Besiedlung der Erde durch den Homo sapiens, über  Migrationsbewegungen auf unterschiedlichen räumlichen Maßstabsebenen,
die Bevölkerungspolitik einzelner Staaten, aber auch NGOs,  bis hin zu Debatten über die Tragfähigkeit der Erde unter die die
Lupe genommen. 

 

GEO 16 Ökozonen der Erde
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Im Seminar werden die einzelnen Ökozonen der Erde von der polaren/subpolaren Zone bis zur Zone der immerfeuchten
Tropen erarbeitet. Dabei wird ein besonderer Wert auf die geozonalen Ökosystemzusammenhänge zwischen Klima, Relief und
Gewässern, Böden, Vegetation und Tierwelt sowie Landnutzung gelegt.

Literatur: Als Basisliteratur dienen Schultz, J. (2016): Die Ökozonen der Erde. Stuttgart: UTB Ulmer (Anschaffungsempfehlung!) sowie
Schultz, J. (2000): Handbuch der Ökozonen. Stuttgart: UTB Ulmer. Beide Bücher sind auch als eBook über die PH-Bibliothek
zugänglich.

GEO 22 Aktuelle Themen der Geographie für Masterstudierende
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.226 Kirchner, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten

Kommentar: Fallstudien zur Globalisierung der Wirtschaft: Lebensmittelindustrie

Globalisierung ist weder ein Zustand noch eine Ursache, sondern ein Prozess der Umformung sozioökonomischer Beziehungen.
Dieser Prozess ist nicht neu, sondern setzte spätestens mit der Kolonialzeit ein. Nach einer Betrachtung der historischen
Entwicklung der globalisierten Wirtschaft werden aktuelle räumliche Prozesse erklärt und anhand von Fallbeispielen aus
Lebensmittelindustrie vertieft.  

2.3 Aktuelle Themen der Geographie II

GEO 14 Aktuelle Themen: Bevölkerungsgeographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-Sek1-M6.2 wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten

Kommentar: Das Seminar behandelt vertieft aktuelle Fragestellungen der Bevölkerungsgeographie. Hierbei werden u.a. Themen von der
Besiedlung der Erde durch den Homo sapiens, über  Migrationsbewegungen auf unterschiedlichen räumlichen Maßstabsebenen,
die Bevölkerungspolitik einzelner Staaten, aber auch NGOs,  bis hin zu Debatten über die Tragfähigkeit der Erde unter die die
Lupe genommen. 

 

GEO 16 Ökozonen der Erde
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Im Seminar werden die einzelnen Ökozonen der Erde von der polaren/subpolaren Zone bis zur Zone der immerfeuchten
Tropen erarbeitet. Dabei wird ein besonderer Wert auf die geozonalen Ökosystemzusammenhänge zwischen Klima, Relief und
Gewässern, Böden, Vegetation und Tierwelt sowie Landnutzung gelegt.

Literatur: Als Basisliteratur dienen Schultz, J. (2016): Die Ökozonen der Erde. Stuttgart: UTB Ulmer (Anschaffungsempfehlung!) sowie
Schultz, J. (2000): Handbuch der Ökozonen. Stuttgart: UTB Ulmer. Beide Bücher sind auch als eBook über die PH-Bibliothek
zugänglich.

GEO 22 Aktuelle Themen der Geographie für Masterstudierende
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.226 Kirchner, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten

Kommentar: Fallstudien zur Globalisierung der Wirtschaft: Lebensmittelindustrie

Globalisierung ist weder ein Zustand noch eine Ursache, sondern ein Prozess der Umformung sozioökonomischer Beziehungen.
Dieser Prozess ist nicht neu, sondern setzte spätestens mit der Kolonialzeit ein. Nach einer Betrachtung der historischen
Entwicklung der globalisierten Wirtschaft werden aktuelle räumliche Prozesse erklärt und anhand von Fallbeispielen aus
Lebensmittelindustrie vertieft.  

MA-Sek I-Geo-M3

3.1 Aktuelle Fragestellungen der Geographiedidaktik

GEO 23 Aktuelle Fragestellungen der Geographiedidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Das Seminar bietet einen theorie- und forschungsorientierten Überblick über spezifische Fragestellungen und Konzepte, die
in der Geographiedidaktik aktuell diskutiert werden z.B. zur Relevanz ausgewählter Lernvoraussetzungen, zu grundlegenden
Konzepten geographischer Bildung sowie zu ausgewählten fachspezifischen Medien und Methoden. Der Seminarinhalt ist
Bestandteil der mündlichen Prüfung in den Master-Studiengängen.
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3.2 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik II

GEO 18 Kompaktseminar: Mobile Learning im Geographieunterricht (September 2021)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

keine Angabe -  Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden.

Kommentar: Das projektorientierte Seminar möchte fachdidaktische Theorie mit praxisrelevanten Fragestellungen verknüpfen. Über das
Kennenlernen verschiedener Konzepte des Mobile Learnings hinaus liegt deshalb der Fokus des Seminars auf der Realisierung
eines eigenen Unterrichtsprojekts. Konkret sollen mithilfe einer App mobile ortsbezogene Lernangebote entwickelt und erprobt
werden.

Das Seminar findet als Blockveranstaltung im September 2021 statt. Die genauen Seminartermine folgen. Bitte nehmen Sie an
der verbindlichen Vorbesprechung am Do., 6.5. um 12 Uhr via Webex teil (https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/hiller).

GEO 26 Naturwissenschaftliche Arbeitsweisen im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.226 (max. 20 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann.

3.3 Geographiedidaktisch Forschen

GEO 24 Aktuelle Themen der geographiedidaktischen Forschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Das Seminar führt in Themen, Theorien und Methoden aktueller geographiedidaktischer Forschung ein. Es dient insbesondere
auch der Vorbereitung und Planung von Master-, oder Examensarbeiten, der Durchführung eines Projekts im Fächerverbund
Sozialwissenschaften oder der Planung und Vorbereitung eines Projekts im Professionalisierungspraktikum.
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Geschichte

MA-Sek I-Ges-M1

1.1 Geschichte und Wissenschaft

GES 06 Kompaktseminar: 2. Düppelmarsch - Reenactement auf den Spuren des Deutsch-
Dänischen Krieges von 1864

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 08:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Arand, T.

Kommentar: Die Veranstaltung ist bereits ausgebucht.

GES 12 "Und wenn ich auch dekadent sein will?" Luxus und Dekadenz in der römischen
Kaiserzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.114 (max. 35 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ "B" (teil)synchron. Die gemeinsamen Termine über Webex werden im Seminar bekannt gegeben.

Bedingung für erfolgreiche Teilnahme: Erledigung von Aufgaben, Abschlussklausur.

Für eine benotete Modulprüfung ist eine Seminararbeit anzufertigen. Anmeldung per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.
Maximal 20 Seminararbeiten.

Kommentar: Geradezu sprichwörtlich geworden ist die römsiche Dekadenz. Wer denkt bei dem Begriff "Zustände wie im Alten Rom" nicht
an Luxus, Verschwendung und Ausschweifungen! Wir gehen im Seminar der Frage nach, ob das Leben in Rom tatsächlich nur
aus Orgien bestand, wie es uns Asterix nahelegt. Dabei interpretieren wir Schriftquellen und befragen ebenso gegenständliche
Überreste aus der Römerzeit. So gelangen wir (hoffentlich) zu einem differenzierteren Bild vom römischen Alltagsleben.

 

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

GES 28 Das Studium der Alten Geschichte - Die Arbeit mit literarischen Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Neben einer knappen allgemeinen Einführung in die Grundlagen des Studiums der Alten Geschichte widmen wir uns im Seminar
hauptsächlich literarischer Quellenarbeit aus dieser Zeit. Wir wenden uns den antiken Sprachen zu und überlegen, wie wir aus
literarischen Quellen und Übersetzungen aus dieser Zeit Wissen über diese Zeit erzeugen können. Im Seminar erhalten Sie einen
Einblick in die Arbeit der professionellen Geschichtswissenschaft und stellen erste Überlegungen an, welche Konsequenzen Sie
daraus für Geschichtsunterricht ziehen können.

 

Typ B: Das Seminar findet in synchronen Videokonferenzen und asynchronen Lernangeboten statt. Die synchronen Angebote
sind verpflichtend. Die Abgaben von Aufgaben sind ebenfalls verpflichtend. Sie bekommen alle 2-3 Wochen neue Inhalte und
Aufgabenstellungen, für die Sie dann Zeit zur Bearbeitung haben. Danach findet jeweils eine Videokonferenz zur Besprechung
der Inhalte und Klärung von Fragen statt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden und Teilnahme an den
verpflichtenden Videokonferenzen. Die Videokonferenzen finden im Abstand von 2-3 Wochen statt. Halten Sie sich also die
Zeitschiene frei.

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.
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GES 81 Aspekte einer schwierigen Beziehung: Zum Verhältnis von Umwelt- und
Unternehmensgeschichte (Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 20.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: PD Dr. Boris Gehlen

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 11.62. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

GES 83 Aktuelle Themen der Kulturwissenschaft (Übung an der Uni Stuttgart)
Übung

Dienstag 17:30 - 19:00 Di, 27.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: Prof. Dr. Wolfram Pyta

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 17.74. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

GES 84 Die historische Essay-Werkstatt (Übung an der Uni Stuttgart)
Übung

Mittwoch 15:45 - 17:15 Mi, 28.04.2021-21.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: Dr. Carsten Kretschmann

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 17.12. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”
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1.2 Geschichte und Gesellschaft

GES 06 Kompaktseminar: 2. Düppelmarsch - Reenactement auf den Spuren des Deutsch-
Dänischen Krieges von 1864

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 08:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Arand, T.

Kommentar: Die Veranstaltung ist bereits ausgebucht.

GES 12 "Und wenn ich auch dekadent sein will?" Luxus und Dekadenz in der römischen
Kaiserzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.114 (max. 35 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ "B" (teil)synchron. Die gemeinsamen Termine über Webex werden im Seminar bekannt gegeben.

Bedingung für erfolgreiche Teilnahme: Erledigung von Aufgaben, Abschlussklausur.

Für eine benotete Modulprüfung ist eine Seminararbeit anzufertigen. Anmeldung per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.
Maximal 20 Seminararbeiten.

Kommentar: Geradezu sprichwörtlich geworden ist die römsiche Dekadenz. Wer denkt bei dem Begriff "Zustände wie im Alten Rom" nicht
an Luxus, Verschwendung und Ausschweifungen! Wir gehen im Seminar der Frage nach, ob das Leben in Rom tatsächlich nur
aus Orgien bestand, wie es uns Asterix nahelegt. Dabei interpretieren wir Schriftquellen und befragen ebenso gegenständliche
Überreste aus der Römerzeit. So gelangen wir (hoffentlich) zu einem differenzierteren Bild vom römischen Alltagsleben.

 

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

GES 28 Das Studium der Alten Geschichte - Die Arbeit mit literarischen Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Neben einer knappen allgemeinen Einführung in die Grundlagen des Studiums der Alten Geschichte widmen wir uns im Seminar
hauptsächlich literarischer Quellenarbeit aus dieser Zeit. Wir wenden uns den antiken Sprachen zu und überlegen, wie wir aus
literarischen Quellen und Übersetzungen aus dieser Zeit Wissen über diese Zeit erzeugen können. Im Seminar erhalten Sie einen
Einblick in die Arbeit der professionellen Geschichtswissenschaft und stellen erste Überlegungen an, welche Konsequenzen Sie
daraus für Geschichtsunterricht ziehen können.

 

Typ B: Das Seminar findet in synchronen Videokonferenzen und asynchronen Lernangeboten statt. Die synchronen Angebote
sind verpflichtend. Die Abgaben von Aufgaben sind ebenfalls verpflichtend. Sie bekommen alle 2-3 Wochen neue Inhalte und
Aufgabenstellungen, für die Sie dann Zeit zur Bearbeitung haben. Danach findet jeweils eine Videokonferenz zur Besprechung
der Inhalte und Klärung von Fragen statt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden und Teilnahme an den
verpflichtenden Videokonferenzen. Die Videokonferenzen finden im Abstand von 2-3 Wochen statt. Halten Sie sich also die
Zeitschiene frei.

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 40 Kompaktseminar: Jüdisches Leben in Freudental im Spannungsfeld von Assimilation
und kultureller Eigenständigkeit - Regionalgeschichte im Geschichtsunterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

BlockVorl - 20.09.2021-23.09.2021 Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Di, 21.09.2021 4 4.226 (max. 19 Tln.) Völkel, B.
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Einzel 09:00 - 13:00 Di, 21.09.2021 5 5.210 (PC) (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Mi, 22.09.2021 4 4.226 (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Mi, 22.09.2021 5 5.210 (PC) (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Präsenzseminar (vor Ort oder online) statt - hoffentlich jedoch in der Synagoge Freudenthal. Sollte dies
coronabedingt noch immer nicht möglich sein, werden Sie rechtzeitig über die neuen Modalitäten informiert.

Am Beispiel der jüdischen Gemeinde in Freudental kann nachvollzogen werden, wie sich das gesellschaftspolitische
Zusammenleben zwischen christlicher Dominanzgesellschaft und jüdischer Minderheit vom 18. – 20 Jahrhundert gestaltete. In
diese Zeit fällt der Wandel vom so genannten Schutzjuden zum Staatsbürger bis hin in die völlige Entrechtung und schließlich
Vernichtung durch die Nationalsozialisten. Heute gibt es kein jüdisches Leben mehr in Freudental.

In diesem Seminar werden wir uns mit Fragen der sozialen Bindung, dem Bestreben nach Assimilation bei gleichzeitiger
kultureller Eigenständigkeit in einem zunehmend antisemitischen Umfeld befassen und versuchen zu klären, warum
Judenemanzipation und bürgerlicher Antisemitismus so eng zusammengehören. Wir werden den bürgerlichen Antisemitismus
vom rassischen Antisemitismus der Nationalsozialistischen abgrenzen und den antisemitischen Kontinuitäten nach 1945
nachgehen.

Aus den erarbeiteten fachwissenschaftlichen Grundlagen werden Unterrichtsideen entwickelt, vorgestellt und diskutiert, die
den außerschulischen Lernort Freudental im Kontext einer deutsch-christlich und deutsch-jüdischen Beziehungsgeschichte für
Schülerinnen und Schüler bedeutsam machen.

Kompaktseminar im Pädagogisch-Kulturellen Centrum

Ehemalige Synagoge Freudental

Strombergstraße 19, 74392 Freudental

Kosten: 250 Euro pro Person für Unterkunft und Verpflegung

T +49 (0)7143 24142

F +49 (0)7143 28196

www.pkc-freudental.de

GES 75 Unternehmensgeschichte. Eine Einführung in Methoden und Themen (Vorlesung an der
Uni Stuttgart)

Vorlesung

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 23.04.2021-23.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: PD Dr. Boris Gehlen

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 11.32. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

 Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

1.3 Geschichtsunterricht planen und beurteilen

GES 23 Zeitzeugen im Geschichtsunterricht
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.340 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Zeitzeugen bilden eine vernachlässigte Quelle im Geschichtsunterricht. Dabei bieten sie viele Möglichkeiten für historisches
Lernen, eignen sich um Medienkompetenz zu schulen, helfen Schülerinnen und Schüler mit Deutungsmöglichkeiten in ihrer
Gegenwart zurechtzukommen und können zeigen, wie Historiker "Geschichte machen". Wir werden uns im Seminar damit
beschäftigen, was es zu berücksichtigen gilt, wenn wir mit Zeitzeugen umgehen, was deren Darstellung beeinflusst und welche
psychologischen Faktoren bei Erinnerungen eine Rolle spielen. In einem zweiten Bereich werden wir auf den wissenschaftlichen
Aspekt eingehen und uns mit "oral history" und ihren Techniken beschäftigen, bevor wir auf das didaktische Potential eingehen.
Um nicht in der Theorie verhaftet zu bleiben, werden wir uns mit mehreren Zeitzeugen beschäftigen, die uns von ihrer "Kindheit
und Jugend auf beiden Seiten der Mauer" berichten werden. 

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit bei webex Sitzungen und Abgabe Portfolio am Ende. 

Typ B Veranstaltung: Das Seminar wird aus zwei Elementen bestehen: Verpflichtenden synchronen webex Sitzungen (teilweise
mit Zeitzeugengesprächen) und Aufgaben, die asynchronin Moodle bearbeitet werden. In webex Sitzungen bitte ich Sie, Ihre
Kameras einzuschalten. Die Sitzungen werden nicht aufgezeichnet. Zwischen den ca. sechs webex Sitzungen werden Sie Texte
lesen und Videos anschauen, um sich die theoretischen Hintergründe zu erarbeiten. Das Resultat dieser Aufgaben wird am Ende
des Semesters in Form eines Portfolios eingereicht. Zu einer Bearbeitung parallel zum Seminar wird aber geraten. 

GES 40 Kompaktseminar: Jüdisches Leben in Freudental im Spannungsfeld von Assimilation
und kultureller Eigenständigkeit - Regionalgeschichte im Geschichtsunterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

BlockVorl - 20.09.2021-23.09.2021 Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Di, 21.09.2021 4 4.226 (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Di, 21.09.2021 5 5.210 (PC) (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Mi, 22.09.2021 4 4.226 (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Mi, 22.09.2021 5 5.210 (PC) (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Präsenzseminar (vor Ort oder online) statt - hoffentlich jedoch in der Synagoge Freudenthal. Sollte dies
coronabedingt noch immer nicht möglich sein, werden Sie rechtzeitig über die neuen Modalitäten informiert.

Am Beispiel der jüdischen Gemeinde in Freudental kann nachvollzogen werden, wie sich das gesellschaftspolitische
Zusammenleben zwischen christlicher Dominanzgesellschaft und jüdischer Minderheit vom 18. – 20 Jahrhundert gestaltete. In
diese Zeit fällt der Wandel vom so genannten Schutzjuden zum Staatsbürger bis hin in die völlige Entrechtung und schließlich
Vernichtung durch die Nationalsozialisten. Heute gibt es kein jüdisches Leben mehr in Freudental.

In diesem Seminar werden wir uns mit Fragen der sozialen Bindung, dem Bestreben nach Assimilation bei gleichzeitiger
kultureller Eigenständigkeit in einem zunehmend antisemitischen Umfeld befassen und versuchen zu klären, warum
Judenemanzipation und bürgerlicher Antisemitismus so eng zusammengehören. Wir werden den bürgerlichen Antisemitismus
vom rassischen Antisemitismus der Nationalsozialistischen abgrenzen und den antisemitischen Kontinuitäten nach 1945
nachgehen.

Aus den erarbeiteten fachwissenschaftlichen Grundlagen werden Unterrichtsideen entwickelt, vorgestellt und diskutiert, die
den außerschulischen Lernort Freudental im Kontext einer deutsch-christlich und deutsch-jüdischen Beziehungsgeschichte für
Schülerinnen und Schüler bedeutsam machen.

Kompaktseminar im Pädagogisch-Kulturellen Centrum

Ehemalige Synagoge Freudental

Strombergstraße 19, 74392 Freudental

Kosten: 250 Euro pro Person für Unterkunft und Verpflegung

T +49 (0)7143 24142

F +49 (0)7143 28196

www.pkc-freudental.de

GES 42 Ob die Weiber Menschen sind? - Geschlechterdiskurse im 18. und 19. Jahrhundert als
Thema im Geschichtsunterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Der Titel des Seminars ist einer anonym verfassten lateinischen Schrift aus dem Jahr 1595 entlehnt, die 1618 in die deutsche
Sprache übersetzt wurde. Auch, wenn diese Schrift bereits von Zeitgenossen als Satire verstanden und ihr auch widersprochen
wurde, setzte sie eine Debatte in Gang, bei der es im Verlauf von Renaissance und Aufklärung zunehmend um die Frage
nach `dem Wesen` der Frau ging, die als das `andere Geschlecht` die Hälfte der Menschheit in der Moderne repräsentierte.
Die Frage wurde relevant, was die beiden Hälften der Gesellschaft voreinander unterschied und in welchem Verhältnis beide
Geschlechter zueinander innerhalb einer Gesellschaft stehen sollten. Im 19. Jahrhundert entwickelten sich auf diese Weise
normorientierte Debatten um Geschlechterordnungen, die nachhaltige Konsequenzen in die Bereiche zeigten, die wir heute als
sexuelle Vielfalt anerkennen. Gleichzeitig wurden diese Diskurse auch mit Blick auf die kolonialen Praktiken in Afrika geführt
sowie in die Geschlechterdiskurse des Osmanischen Reiches mit aufgenommen.

In diesem Seminar werden wir uns im ersten Drittel mit den fachwissenschaftlichen Grundlagen befassen; im zweiten Teil
schauen wir uns das geschichtsdidaktische Prinzip der Multiperspektivität sowie den geschichtstheoretischen Zugang der
Globalgeschichte genauer an, um im dritten Teil des Seminars Unterrichtsideen zu dieser Thematik zu entwickeln, vorzustellen
und zu reflektieren.

Das Seminar findet als asynchrones Seminar statt. Am Dienstag, dem 13. 4. 2021 beginnen wir jedoch mit einem gemeinsamen
webex Treffen um 8.00 Uhr, um die Modalitäten des Seminars zu besprechen. Von Zeit zu Zeit werden nach ausreichender
Vorankündigung weitere webex Treffen angeboten, um die Inhalte des Seminars zu reflektieren. Eine Teilnahmebescheinigung
(Unterschrift) erhalten Sie, wenn alle Aufgaben fristgerecht eingereicht und als bestanden bewertet wurden. Modulprüfungen sind
in diesem Seminar möglich.

MA-Sek I-Ges-M2

2.1 Geschichtsdidaktik und Unterrichtsforschung

GES 27 Unterrichtsforschung - Die Repetory Grid Methodik als Instrument für den
Geschichtsunterricht und die Geschichtsdidaktik

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Äußerungen von Schüler*innen lassen auf ihr (historisches) Lernen schließen. Das Seminar reißt Grundlegendes zu empirischen
Forschungsmethoden an und führt die Repertory Grid Methodik als Interviewverfahren ein, mit dessen Hilfe wir Äußerungen von
Schüler*innen erheben und auswerten können. Wir können damit erkennen, was die Schüler*innen bspw. im Geschichtsunterricht
gelernt haben. An praktischen Übungen werden Möglichkeiten und Grenzen der Methodik aufgezeigt. Das Interviewverfahren
lässt sich an die Lernvoraussetzungen vieler Schüler*innen anpassen und eignet sich auch im sonderpädagogischen Bereich. Wir
probieren die Methodik aus und wenden sie an. Das Interviewverfahren eignet sich für Hausarbeiten oder B.A. bzw. M.A. Arbeiten
und ist nicht nur im Geschichtsunterricht einsatzfähig.

 

Typ B: Das Seminar findet in synchronen Videokonferenzen und asynchronen Lernangeboten statt. Die synchronen Angebote
sind verpflichtend. Die Abgaben von Aufgaben sind ebenfalls verpflichtend. Sie bekommen alle 2-3 Wochen neue Inhalte
und Aufgabenstellungen, für die Sie dann Zeit zur Bearbeitung haben. Danach findet eine Videokonferenz zur Besprechung der
Inhalte und Klärung von Fragen statt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden und Teilnahme an den
verpflichtenden Videokonferenzen. Die Videokonferenzen finden im Abstand von 2-3 Wochen statt. Halten Sie sich also die
Zeitschiene frei.

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 60 Kompaktseminar: Geschichtsdidaktik und Unterrichtsforschung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021 5 5.206 (max. 30 Tln.) Preuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die erste Veranstaltung findet am Freitag, 16.04.21, 10.15-11.45 Uhr statt. Die darauf folgenden Kompakttermine werden in
Absprache mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmer festgelegt.

2.2 Vertiefung eines Grundlagenbereichs der Geschichtsdidaktik

GES 23 Zeitzeugen im Geschichtsunterricht
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.340 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Zeitzeugen bilden eine vernachlässigte Quelle im Geschichtsunterricht. Dabei bieten sie viele Möglichkeiten für historisches
Lernen, eignen sich um Medienkompetenz zu schulen, helfen Schülerinnen und Schüler mit Deutungsmöglichkeiten in ihrer
Gegenwart zurechtzukommen und können zeigen, wie Historiker "Geschichte machen". Wir werden uns im Seminar damit
beschäftigen, was es zu berücksichtigen gilt, wenn wir mit Zeitzeugen umgehen, was deren Darstellung beeinflusst und welche
psychologischen Faktoren bei Erinnerungen eine Rolle spielen. In einem zweiten Bereich werden wir auf den wissenschaftlichen
Aspekt eingehen und uns mit "oral history" und ihren Techniken beschäftigen, bevor wir auf das didaktische Potential eingehen.
Um nicht in der Theorie verhaftet zu bleiben, werden wir uns mit mehreren Zeitzeugen beschäftigen, die uns von ihrer "Kindheit
und Jugend auf beiden Seiten der Mauer" berichten werden. 

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit bei webex Sitzungen und Abgabe Portfolio am Ende. 

Typ B Veranstaltung: Das Seminar wird aus zwei Elementen bestehen: Verpflichtenden synchronen webex Sitzungen (teilweise
mit Zeitzeugengesprächen) und Aufgaben, die asynchronin Moodle bearbeitet werden. In webex Sitzungen bitte ich Sie, Ihre
Kameras einzuschalten. Die Sitzungen werden nicht aufgezeichnet. Zwischen den ca. sechs webex Sitzungen werden Sie Texte
lesen und Videos anschauen, um sich die theoretischen Hintergründe zu erarbeiten. Das Resultat dieser Aufgaben wird am Ende
des Semesters in Form eines Portfolios eingereicht. Zu einer Bearbeitung parallel zum Seminar wird aber geraten. 

GES 40 Kompaktseminar: Jüdisches Leben in Freudental im Spannungsfeld von Assimilation
und kultureller Eigenständigkeit - Regionalgeschichte im Geschichtsunterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

BlockVorl - 20.09.2021-23.09.2021 Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Di, 21.09.2021 4 4.226 (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Di, 21.09.2021 5 5.210 (PC) (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Mi, 22.09.2021 4 4.226 (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Mi, 22.09.2021 5 5.210 (PC) (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Präsenzseminar (vor Ort oder online) statt - hoffentlich jedoch in der Synagoge Freudenthal. Sollte dies
coronabedingt noch immer nicht möglich sein, werden Sie rechtzeitig über die neuen Modalitäten informiert.

Am Beispiel der jüdischen Gemeinde in Freudental kann nachvollzogen werden, wie sich das gesellschaftspolitische
Zusammenleben zwischen christlicher Dominanzgesellschaft und jüdischer Minderheit vom 18. – 20 Jahrhundert gestaltete. In
diese Zeit fällt der Wandel vom so genannten Schutzjuden zum Staatsbürger bis hin in die völlige Entrechtung und schließlich
Vernichtung durch die Nationalsozialisten. Heute gibt es kein jüdisches Leben mehr in Freudental.

In diesem Seminar werden wir uns mit Fragen der sozialen Bindung, dem Bestreben nach Assimilation bei gleichzeitiger
kultureller Eigenständigkeit in einem zunehmend antisemitischen Umfeld befassen und versuchen zu klären, warum
Judenemanzipation und bürgerlicher Antisemitismus so eng zusammengehören. Wir werden den bürgerlichen Antisemitismus
vom rassischen Antisemitismus der Nationalsozialistischen abgrenzen und den antisemitischen Kontinuitäten nach 1945
nachgehen.

Aus den erarbeiteten fachwissenschaftlichen Grundlagen werden Unterrichtsideen entwickelt, vorgestellt und diskutiert, die
den außerschulischen Lernort Freudental im Kontext einer deutsch-christlich und deutsch-jüdischen Beziehungsgeschichte für
Schülerinnen und Schüler bedeutsam machen.

Kompaktseminar im Pädagogisch-Kulturellen Centrum

Ehemalige Synagoge Freudental

Strombergstraße 19, 74392 Freudental

Kosten: 250 Euro pro Person für Unterkunft und Verpflegung

T +49 (0)7143 24142

F +49 (0)7143 28196

www.pkc-freudental.de
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GES 42 Ob die Weiber Menschen sind? - Geschlechterdiskurse im 18. und 19. Jahrhundert als
Thema im Geschichtsunterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Titel des Seminars ist einer anonym verfassten lateinischen Schrift aus dem Jahr 1595 entlehnt, die 1618 in die deutsche
Sprache übersetzt wurde. Auch, wenn diese Schrift bereits von Zeitgenossen als Satire verstanden und ihr auch widersprochen
wurde, setzte sie eine Debatte in Gang, bei der es im Verlauf von Renaissance und Aufklärung zunehmend um die Frage
nach `dem Wesen` der Frau ging, die als das `andere Geschlecht` die Hälfte der Menschheit in der Moderne repräsentierte.
Die Frage wurde relevant, was die beiden Hälften der Gesellschaft voreinander unterschied und in welchem Verhältnis beide
Geschlechter zueinander innerhalb einer Gesellschaft stehen sollten. Im 19. Jahrhundert entwickelten sich auf diese Weise
normorientierte Debatten um Geschlechterordnungen, die nachhaltige Konsequenzen in die Bereiche zeigten, die wir heute als
sexuelle Vielfalt anerkennen. Gleichzeitig wurden diese Diskurse auch mit Blick auf die kolonialen Praktiken in Afrika geführt
sowie in die Geschlechterdiskurse des Osmanischen Reiches mit aufgenommen.

In diesem Seminar werden wir uns im ersten Drittel mit den fachwissenschaftlichen Grundlagen befassen; im zweiten Teil
schauen wir uns das geschichtsdidaktische Prinzip der Multiperspektivität sowie den geschichtstheoretischen Zugang der
Globalgeschichte genauer an, um im dritten Teil des Seminars Unterrichtsideen zu dieser Thematik zu entwickeln, vorzustellen
und zu reflektieren.

Das Seminar findet als asynchrones Seminar statt. Am Dienstag, dem 13. 4. 2021 beginnen wir jedoch mit einem gemeinsamen
webex Treffen um 8.00 Uhr, um die Modalitäten des Seminars zu besprechen. Von Zeit zu Zeit werden nach ausreichender
Vorankündigung weitere webex Treffen angeboten, um die Inhalte des Seminars zu reflektieren. Eine Teilnahmebescheinigung
(Unterschrift) erhalten Sie, wenn alle Aufgaben fristgerecht eingereicht und als bestanden bewertet wurden. Modulprüfungen sind
in diesem Seminar möglich.

2.3 Vertiefung ,Theorie und Praxis' des Geschichtsunterrichts

GES 23 Zeitzeugen im Geschichtsunterricht
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.340 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Zeitzeugen bilden eine vernachlässigte Quelle im Geschichtsunterricht. Dabei bieten sie viele Möglichkeiten für historisches
Lernen, eignen sich um Medienkompetenz zu schulen, helfen Schülerinnen und Schüler mit Deutungsmöglichkeiten in ihrer
Gegenwart zurechtzukommen und können zeigen, wie Historiker "Geschichte machen". Wir werden uns im Seminar damit
beschäftigen, was es zu berücksichtigen gilt, wenn wir mit Zeitzeugen umgehen, was deren Darstellung beeinflusst und welche
psychologischen Faktoren bei Erinnerungen eine Rolle spielen. In einem zweiten Bereich werden wir auf den wissenschaftlichen
Aspekt eingehen und uns mit "oral history" und ihren Techniken beschäftigen, bevor wir auf das didaktische Potential eingehen.
Um nicht in der Theorie verhaftet zu bleiben, werden wir uns mit mehreren Zeitzeugen beschäftigen, die uns von ihrer "Kindheit
und Jugend auf beiden Seiten der Mauer" berichten werden. 

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit bei webex Sitzungen und Abgabe Portfolio am Ende. 

Typ B Veranstaltung: Das Seminar wird aus zwei Elementen bestehen: Verpflichtenden synchronen webex Sitzungen (teilweise
mit Zeitzeugengesprächen) und Aufgaben, die asynchronin Moodle bearbeitet werden. In webex Sitzungen bitte ich Sie, Ihre
Kameras einzuschalten. Die Sitzungen werden nicht aufgezeichnet. Zwischen den ca. sechs webex Sitzungen werden Sie Texte
lesen und Videos anschauen, um sich die theoretischen Hintergründe zu erarbeiten. Das Resultat dieser Aufgaben wird am Ende
des Semesters in Form eines Portfolios eingereicht. Zu einer Bearbeitung parallel zum Seminar wird aber geraten. 

GES 40 Kompaktseminar: Jüdisches Leben in Freudental im Spannungsfeld von Assimilation
und kultureller Eigenständigkeit - Regionalgeschichte im Geschichtsunterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

BlockVorl - 20.09.2021-23.09.2021 Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Di, 21.09.2021 4 4.226 (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Di, 21.09.2021 5 5.210 (PC) (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Mi, 22.09.2021 4 4.226 (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Mi, 22.09.2021 5 5.210 (PC) (max. 19 Tln.) Völkel, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Präsenzseminar (vor Ort oder online) statt - hoffentlich jedoch in der Synagoge Freudenthal. Sollte dies
coronabedingt noch immer nicht möglich sein, werden Sie rechtzeitig über die neuen Modalitäten informiert.

Am Beispiel der jüdischen Gemeinde in Freudental kann nachvollzogen werden, wie sich das gesellschaftspolitische
Zusammenleben zwischen christlicher Dominanzgesellschaft und jüdischer Minderheit vom 18. – 20 Jahrhundert gestaltete. In
diese Zeit fällt der Wandel vom so genannten Schutzjuden zum Staatsbürger bis hin in die völlige Entrechtung und schließlich
Vernichtung durch die Nationalsozialisten. Heute gibt es kein jüdisches Leben mehr in Freudental.

In diesem Seminar werden wir uns mit Fragen der sozialen Bindung, dem Bestreben nach Assimilation bei gleichzeitiger
kultureller Eigenständigkeit in einem zunehmend antisemitischen Umfeld befassen und versuchen zu klären, warum
Judenemanzipation und bürgerlicher Antisemitismus so eng zusammengehören. Wir werden den bürgerlichen Antisemitismus
vom rassischen Antisemitismus der Nationalsozialistischen abgrenzen und den antisemitischen Kontinuitäten nach 1945
nachgehen.

Aus den erarbeiteten fachwissenschaftlichen Grundlagen werden Unterrichtsideen entwickelt, vorgestellt und diskutiert, die
den außerschulischen Lernort Freudental im Kontext einer deutsch-christlich und deutsch-jüdischen Beziehungsgeschichte für
Schülerinnen und Schüler bedeutsam machen.

Kompaktseminar im Pädagogisch-Kulturellen Centrum

Ehemalige Synagoge Freudental

Strombergstraße 19, 74392 Freudental

Kosten: 250 Euro pro Person für Unterkunft und Verpflegung

T +49 (0)7143 24142

F +49 (0)7143 28196

www.pkc-freudental.de

GES 42 Ob die Weiber Menschen sind? - Geschlechterdiskurse im 18. und 19. Jahrhundert als
Thema im Geschichtsunterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Titel des Seminars ist einer anonym verfassten lateinischen Schrift aus dem Jahr 1595 entlehnt, die 1618 in die deutsche
Sprache übersetzt wurde. Auch, wenn diese Schrift bereits von Zeitgenossen als Satire verstanden und ihr auch widersprochen
wurde, setzte sie eine Debatte in Gang, bei der es im Verlauf von Renaissance und Aufklärung zunehmend um die Frage
nach `dem Wesen` der Frau ging, die als das `andere Geschlecht` die Hälfte der Menschheit in der Moderne repräsentierte.
Die Frage wurde relevant, was die beiden Hälften der Gesellschaft voreinander unterschied und in welchem Verhältnis beide
Geschlechter zueinander innerhalb einer Gesellschaft stehen sollten. Im 19. Jahrhundert entwickelten sich auf diese Weise
normorientierte Debatten um Geschlechterordnungen, die nachhaltige Konsequenzen in die Bereiche zeigten, die wir heute als
sexuelle Vielfalt anerkennen. Gleichzeitig wurden diese Diskurse auch mit Blick auf die kolonialen Praktiken in Afrika geführt
sowie in die Geschlechterdiskurse des Osmanischen Reiches mit aufgenommen.

In diesem Seminar werden wir uns im ersten Drittel mit den fachwissenschaftlichen Grundlagen befassen; im zweiten Teil
schauen wir uns das geschichtsdidaktische Prinzip der Multiperspektivität sowie den geschichtstheoretischen Zugang der
Globalgeschichte genauer an, um im dritten Teil des Seminars Unterrichtsideen zu dieser Thematik zu entwickeln, vorzustellen
und zu reflektieren.

Das Seminar findet als asynchrones Seminar statt. Am Dienstag, dem 13. 4. 2021 beginnen wir jedoch mit einem gemeinsamen
webex Treffen um 8.00 Uhr, um die Modalitäten des Seminars zu besprechen. Von Zeit zu Zeit werden nach ausreichender
Vorankündigung weitere webex Treffen angeboten, um die Inhalte des Seminars zu reflektieren. Eine Teilnahmebescheinigung
(Unterschrift) erhalten Sie, wenn alle Aufgaben fristgerecht eingereicht und als bestanden bewertet wurden. Modulprüfungen sind
in diesem Seminar möglich.

2.4 Begleitseminar zum ISP

ISP GES 21 Begleitveranstaltung ISP: Geschichte für SEK I: Die Didaktik anwenden, aber wie?
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.255 (max. 30 Tln.) Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem verpflichtenden Begleitseminar sollen Ihnen Hilfen gegeben werden, das Praktikum erfolgreich abzuschließen. Wir
werden uns mit der grundsätzlichen Frage beschäftigen, wie die bereits gelernte Geschichtsdidaktik ganz konkret umsetzbar ist
und dabei auch Themen aus Ihren Schulstunden herausgreifen. Im Rahmen des ISP Begleitseminars muss ein ausführlicher
Unterrichtsentwurf abgegeben werden (wenn Sie nicht im Fach Geschichte betreut werden). Das bestandene Seminar kann
erst bestätigt werden, wenn der Unterrichtsentwurf erfolgreich abgegeben wurde. Teil Ihres Praktikumsportfolios ist eine
Schülerbetrachtung. Diese kann ebenfalls im ISP-Begleitseminar abgegeben werden. 

Typ B Veranstaltung: Wir werden uns ca. sechs mal in webex treffen (Wie im Präsenzsemester auch, haben Sie zwei Fehltage).
Nach den Erfahrungen der vergangenen Semester bitte ich Sie, Ihre Kameras anzuschalten. Die Sitzungen werden nicht
aufgenommen. Zwischen den Sitzungen erhalten Sie Arbeitsaufträge und Input in Form von Videos und Texten. 

Wir starten am 13.04. mit unserer ersten Sitzung um 10.15 Uhr in webex: (https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/hestler). 

Achtung: In der Veranstaltung kann keine Modulprüfung abgelegt werden!

MA-Sek I-Ges-M3

3.1 Eine Vorlesung aus einer historischen Epoche bzw. aus einem Zeitraum

GES 03 Vom HRRDN zum Kaiserreich - Die deutsche Reichseinigung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.201 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Innerhalb weniger Jahrzehnte wird aus dem 'Flickenteppich' des 'Heiligen Römischen Reichs Deutscher Nation' durch Kriege
und geschickt-skrupelose Politik das Deutsche Kaiserreich als erster deutscher Nationalstaat. Über kaum ein Thema wissen
Studierende weniger, wenn sie von der Schule an die Hochschule kommen!

Typ-B-Veranstaltung: Die Vorlesung findet in Präsenz statt. Sollte dies wegen Corona nicht möglich sein, findet die Veranstaltung
als synchroner Livestream via Webex statt.

GES 37 Das britische Empire
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 72 Das 17. Jahrhundert. Grundstrukturen der Geschichte des deutschen Südwestens
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 28.04.2021-21.07.2021 Hestler, C.
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Bemerkungen: Dozentin: Prof. Dr. Sabine Holtz

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 2.02. Die Anmeldung erfolgt per Mail beim
jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

GES 73 Der Nationalsozialismus vor Gericht. Eine Bilanz deutscher und internationaler
Strafverfolgung (Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 29.04.2021-22.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: PD Dr. Martin Cüppers

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 2.01. Die Anmeldung erfolgt per Mail beim
jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

GES 74 Geschichte des Kalten Krieges - Verschärfung und Ende 1979-1990 (Vorlesung an der
Uni Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 28.04.2021-21.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: Prof. Dr. Wolfram Pyta

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 17.01. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

GES 76 Die Technisierung der Stadt (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 20.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.
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Bemerkungen: Dozent: Prof. Dr. Reinhold Bauer

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). PWR 55 / Campus Vaihingen. Die Anmeldung erfolgt
per Mail beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

3.2 Vertiefung in einer selbst gewählten Epoche oder eines gewählten Zeitraums

GES 06 Kompaktseminar: 2. Düppelmarsch - Reenactement auf den Spuren des Deutsch-
Dänischen Krieges von 1864

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 08:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Arand, T.

Kommentar: Die Veranstaltung ist bereits ausgebucht.

GES 12 "Und wenn ich auch dekadent sein will?" Luxus und Dekadenz in der römischen
Kaiserzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.114 (max. 35 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ "B" (teil)synchron. Die gemeinsamen Termine über Webex werden im Seminar bekannt gegeben.

Bedingung für erfolgreiche Teilnahme: Erledigung von Aufgaben, Abschlussklausur.

Für eine benotete Modulprüfung ist eine Seminararbeit anzufertigen. Anmeldung per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.
Maximal 20 Seminararbeiten.

Kommentar: Geradezu sprichwörtlich geworden ist die römsiche Dekadenz. Wer denkt bei dem Begriff "Zustände wie im Alten Rom" nicht
an Luxus, Verschwendung und Ausschweifungen! Wir gehen im Seminar der Frage nach, ob das Leben in Rom tatsächlich nur
aus Orgien bestand, wie es uns Asterix nahelegt. Dabei interpretieren wir Schriftquellen und befragen ebenso gegenständliche
Überreste aus der Römerzeit. So gelangen wir (hoffentlich) zu einem differenzierteren Bild vom römischen Alltagsleben.

 

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

GES 32 Die politische Neuvermessung der Welt: Die Jahre 1937-1941
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 77 Von den Straßendirnen bis zu den Königshöfen. Die Kavalierstouren des polnischen
Adels durch das Europa des 17. Jahrhunderts (Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 19.04.2021-19.07.2021 Hestler, C.
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Bemerkungen: Dozentin: Mingaile Litinskaite

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 17.81. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

GES 79 Friedrich II. von Preußen (1712-1786): Politiker, Schriftsteller und Historiker im
Jahrhundert der Aufklärung (Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Dienstag 14:00 - 15:30 Di, 20.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: Prof. Dr. Joachim Bahlcke

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 17.14. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

GES 80 Mittelständische Unternehmer im Nationalsozialismus (Übung an der Uni Stuttgart)
Übung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 26.04.2021-19.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: Dr. Florian Brückner

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 17.72. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”
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3.3 Hilfswissenschaftliche Übung

GES 12 "Und wenn ich auch dekadent sein will?" Luxus und Dekadenz in der römischen
Kaiserzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.114 (max. 35 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ "B" (teil)synchron. Die gemeinsamen Termine über Webex werden im Seminar bekannt gegeben.

Bedingung für erfolgreiche Teilnahme: Erledigung von Aufgaben, Abschlussklausur.

Für eine benotete Modulprüfung ist eine Seminararbeit anzufertigen. Anmeldung per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.
Maximal 20 Seminararbeiten.

Kommentar: Geradezu sprichwörtlich geworden ist die römsiche Dekadenz. Wer denkt bei dem Begriff "Zustände wie im Alten Rom" nicht
an Luxus, Verschwendung und Ausschweifungen! Wir gehen im Seminar der Frage nach, ob das Leben in Rom tatsächlich nur
aus Orgien bestand, wie es uns Asterix nahelegt. Dabei interpretieren wir Schriftquellen und befragen ebenso gegenständliche
Überreste aus der Römerzeit. So gelangen wir (hoffentlich) zu einem differenzierteren Bild vom römischen Alltagsleben.

 

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

GES 28 Das Studium der Alten Geschichte - Die Arbeit mit literarischen Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Neben einer knappen allgemeinen Einführung in die Grundlagen des Studiums der Alten Geschichte widmen wir uns im Seminar
hauptsächlich literarischer Quellenarbeit aus dieser Zeit. Wir wenden uns den antiken Sprachen zu und überlegen, wie wir aus
literarischen Quellen und Übersetzungen aus dieser Zeit Wissen über diese Zeit erzeugen können. Im Seminar erhalten Sie einen
Einblick in die Arbeit der professionellen Geschichtswissenschaft und stellen erste Überlegungen an, welche Konsequenzen Sie
daraus für Geschichtsunterricht ziehen können.

 

Typ B: Das Seminar findet in synchronen Videokonferenzen und asynchronen Lernangeboten statt. Die synchronen Angebote
sind verpflichtend. Die Abgaben von Aufgaben sind ebenfalls verpflichtend. Sie bekommen alle 2-3 Wochen neue Inhalte und
Aufgabenstellungen, für die Sie dann Zeit zur Bearbeitung haben. Danach findet jeweils eine Videokonferenz zur Besprechung
der Inhalte und Klärung von Fragen statt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden und Teilnahme an den
verpflichtenden Videokonferenzen. Die Videokonferenzen finden im Abstand von 2-3 Wochen statt. Halten Sie sich also die
Zeitschiene frei.

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 54 Archäologie: Eine Wissenschaft im Spannungsfeld zwischen Sensation und Fakt
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Asynchron online mit freiwilligen webex Sitzungen

Kommentar: Archäologie: Eine Wissenschaft im Spannungsfeld zwischen Sensation und Fakten

Populärwissenschaftliche Medien (Bildbände, Ausstellungskataloge, Dokumentationen) beschreiben in oft technischer Perfektion
Schlaglichter der Archäologie und dies in Form von plakativen Inszenierungen. Beispiele finden sich in den Formulierungen:
„Geheimnis der Keltenfürstin” dem  „Herrn der Himmelsscheibe”. Was an diesen formschönen Bildern ist wissenschaftlicher
Konsens, was ist Dichtung? Dem Besucher einer Ausstellung entgeht bisweilen, dass mit der Ausstellung die Forschung nicht
vorbei ist. Wissenschaft und Forschung geht per se immer weiter, weil jede Antwort zu einer Forschungsfrage neue Fragen nach
sich zieht.

Das Seminar vergleicht ausgesuchte populärwissenschaftliche Texte, Zeitungsberichte und Filme mit den Quellen, wie sie
in wissenschaftlichen Publikationen erschlossen sind. Am jeweiligen Beispiel soll veranschaulicht werden, was Befund und
damit Quelle und was Rekonstruktion ist und worauf diese basiert. Die Studierenden erhalten wöchentlich über Moodle eine
einführende Präsentation sowie Fragen zu dem Material.

Aus den Antworten auf diese Fragen (alle Teilnehmenden wählen jeweils 4 Themen aus) entsteht ein schriftliches Portfolio zu 4
Themen, in welchem die Teilnehmenden zeigen, dass sie Themen des Seminars eigenständig wissenschaftlich betrachten und
kritisch bewerten können. 

Das Seminar findet in asynchroner Form statt, zweimal wird eine abendliche Webex-Sitzung angeboten, in welcher Fragen
beantwortet werden können.

Achtung diejenige von Ihnen, die das Seminar als Master-Seminar besuchen, müssen eine Zusatzarbeit nachweisen.

GES 78 Plinius "Naturalis Historia" IV (Übung an der Uni Stuttgart)
Übung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 20.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: Holger Müller PhD

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Online-Live-Termine ab 20.04.2021. Die Anmeldung
erfolgt per Mail beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

GES 82 Familienunternehmen als historischer Forschungsgegenstand. Konzepte,
Fragestellungen und Quellen (ggf. mit Exkursion) (Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 20.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: PD Dr. Boris Gehlen

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 11.62. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”
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GES 84 Die historische Essay-Werkstatt (Übung an der Uni Stuttgart)
Übung

Mittwoch 15:45 - 17:15 Mi, 28.04.2021-21.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: Dr. Carsten Kretschmann

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 17.12. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

Seite 1992



Informatik

MA-Sek I-Inf-M1

1.1 Statistiksysteme

1.2 Softwaregestützte Diagnose

1.3 Fächerübergreifende Lernsoftware

MA-Sek I-Inf-M2

2.1 Praktikum zu Robotik

2.2 Bindestrich-Informatiken

MA-Sek I-Inf-M3

3.1 Computerspiele und ihr didaktischer Mehrwert

3.2 Kompetenzorientierte Informatik (IRT)

3.3 Wissenschaftliches Arbeiten in der Informatikdidaktik

Kunst

MA-Sek I-Kun-M1

1.1 Vertiefung Kunstdidaktik: Kinderzeichnung und jugendkultureller Ausdruck/

Forschungsmethoden

1.2 Künstlerisches Projekt

BKUN 511 Projektarbeit / Künstlerisches Ausstellungsprojekt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 9 9.001(BTZ) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dieser Veranstaltung bekommen Sie eine Einführung in die Präsentation ihrer Werke. Allgemeine Prinzipien des
Ausstellungsdesigns werden vorgestellt. Außerdem findet individuelle Beratung bezüglich aller künstlerischen Projekte und
Präsentationen statt.

Künstlerische Projektarbeiten des Masterstudiums werden vorgestellt und diskutiert.

 

In this event you will get an introduction to the presentation of your works. General principles of exhibition design are presented.
In addition, individual advice takes place regarding all artistic projects and presentations.

MKUN 740 Künstlerisches Projekt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fortgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
künstlerische Projekte, die in allen bildnerischen Medien umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen Werktechniken
wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Projektideen werden in Einzel- und Gruppengesprächen vorgestellt und diskutiert,
so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begleitet werden.
Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles bildnerisches Projekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Projekt kann in der Erarbeitung eines einzelnen, abgeschlossenen Werkes
oder einer Serie besteht. Es ist aber genauso möglich, die eigene Projektidee als Aktion, Performance oder mit Hilfe anderer
(auch zeitbasierter) bildnerisch-künstlerischer Ausdrucksmittel umzusetzen.

MA-Sek I-Kun-M2

2.1 Kunstpädagogisches Projekt

MKUN 175 Kunstpädagogisches Projekt: Sommercamp
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 16:45 02.08.2021-06.08.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Bonath, O. Bickelhaupt, T. Miller,
M.

1.329a Tonraum BTZ

BlockVorl 08:15 - 16:45 02.08.2021-06.08.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Bonath, O. Bickelhaupt, T. Miller,
M.

BlockVorl 08:15 - 16:45 02.08.2021-06.08.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bonath, O. Bickelhaupt, T. Miller,
M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Organisation, Planung und Durchführung des Sommercamps für begabte Kinder.

MKUN 37 Kunstpädagogisches Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der
Workshopkonzepte

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Miller, M.
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Bemerkungen: Das Kunstpädagogische Projekt - 6. Kunst-Sommercamp setzt sich aus zwei obligatorisch zu belegenden Bausteinen zusammen.

Baustein 1: Kunstpädagogishes Projekt / Kunst-Sommercamp / Erarbeitung der Workshopkonzepte (Miller, mittwochs 15-17 Uhr)

In diesem Baustein findet die Vorbereitung des Kunst-Sommercamps statt. Wir planen die Inhalte, klären didaktische und
methodische Fragen, so dass am Ende des Semesters die Konzepte der einzelnen Workshops vorliegen.

Baustein 2: "Kunstpädagogisches Projekt - 6 Kunst-Sommercamp" (Bonath)

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Das 6. Kunst-Sommercamp an der PH Ludwigsburg findet in der ersten Sommerferienwoche statt.

In diesem Förderprogramm arbeiten Kunststudierende eine Woche lang jahrgangsübergreifend zusammen mit bildnerisch
begabten Schülerinnern und Schüler der Jahrgangsstufe 5-12 in Bereichen Malerei, Grafik, Bildhauerei, Druckgrafik, Fotografie
und Trickfilm.

In diesem Baustein werden die didaktisch-strukturierten Inhalte der Workshops erarbeitet - von der ersten Idee bis zum fertigen
Konzept.

Undergraduates work with talented students from nearby scholls during one week of SummerArtCamp.

2.2 Bildhermeneutik/Zeitgenössische Kunst

MKUN 710 Bildhermeneutik / Zeitgenössische Kunst
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.329a Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11/B1

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fortgeschrittene Studierende. Inhaltlich befasst es sich mit theoretischen Ansätzen zum Thema
Bild, die am Beispiel ausgewähltr Werke der zeitgenössischen Kunst veranschaulicht und diskutiert werden. Im Fokus steht
dabei einerseits die Erarbeitung und das Verständnis verschiedener bildtheoretischer Ansätze. Andererseits geht es darum,
verschiedene Positionen der zeitgenössischen Kunst zu erschließen und zu diskutieren. Von den Teilnehmenden wird eine
regelmäßige aktive Beteiligung am Diskurs im Seminar sowie dessen Vor- und Nachbereitung erwartet, die zum Teil aus
gestellten Aufgabenstellungen, zum Teil aus der eigenständigen Erarbeitung von Seminarbeiträgen besteht.

MA-Sek I-Kun-M3

3.1 Unterrichtsplanung, Diagnose und Intervention mit Portfolio

MKUN 175 Kunstpädagogisches Projekt: Sommercamp
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl 08:15 - 16:45 02.08.2021-06.08.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Bonath, O. Bickelhaupt, T. Miller,
M.

1.329a Tonraum BTZ

BlockVorl 08:15 - 16:45 02.08.2021-06.08.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Bonath, O. Bickelhaupt, T. Miller,
M.

BlockVorl 08:15 - 16:45 02.08.2021-06.08.2021 9 9.001(BTZ) (max. 25 Tln.) Bonath, O. Bickelhaupt, T. Miller,
M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Organisation, Planung und Durchführung des Sommercamps für begabte Kinder.
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MKUN 36 Unterrichtsplanung, Diagnose und Intervention mit Portfolio
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Dieses Seminar wird immer im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Das Seminar vertieft das im ISP- und im ISP-Begleitseminaren erworbene theoretische und praktische Wissen über die
Unterrichtsplanung, Unterrichtsdurchführung und Unterrichtsreflexion. Im Mittelpunkt des Seminars stehen die Analyse von
Unterrichtseinheiten, sowie die Entwicklung von Kunstunterricht für alle Schularten.

3.2 Künstlerisches Projekt

BKUN 511 Projektarbeit / Künstlerisches Ausstellungsprojekt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 9 9.001(BTZ) Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dieser Veranstaltung bekommen Sie eine Einführung in die Präsentation ihrer Werke. Allgemeine Prinzipien des
Ausstellungsdesigns werden vorgestellt. Außerdem findet individuelle Beratung bezüglich aller künstlerischen Projekte und
Präsentationen statt.

Künstlerische Projektarbeiten des Masterstudiums werden vorgestellt und diskutiert.

 

In this event you will get an introduction to the presentation of your works. General principles of exhibition design are presented.
In addition, individual advice takes place regarding all artistic projects and presentations.

MKUN 740 Künstlerisches Projekt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fortgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
künstlerische Projekte, die in allen bildnerischen Medien umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen Werktechniken
wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Projektideen werden in Einzel- und Gruppengesprächen vorgestellt und diskutiert,
so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begleitet werden.
Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles bildnerisches Projekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Projekt kann in der Erarbeitung eines einzelnen, abgeschlossenen Werkes
oder einer Serie besteht. Es ist aber genauso möglich, die eigene Projektidee als Aktion, Performance oder mit Hilfe anderer
(auch zeitbasierter) bildnerisch-künstlerischer Ausdrucksmittel umzusetzen.

3.3 Begleitseminar zum ISP

ISP BKUN 730 ISP-Begleitseminar WHR + SOP und Vertiefung Fachdidaktik Sek 1
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Plaum, G.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an die Studirenden, die in diesem Semester das ISP im Bereich Sek I oder SoPäd absolvieren. In
dem Kurs werden konkrete Unterrichtskonzepte entwickelt, die dann in den Lehrversuchen im Praktikum durchgeführt werden
könnn. Die Unterrichtskonzepte werden im Kurs vorgestellt, diskutiert und nach ihrer Durchführung reflektiert. Aus dem dabei
entstandenen Material erstellen die Studierenden ein Portfolio, das am Ende des Seminars abgegeben wird.

Mathematik

MA-Sek-I-Mat-M1

1.1 Fachwissenschaftliche Vertiefung I

MAT 701 Körpergeometrie (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Dies ist eine Typ B Veranstaltung, d.h. es gibt sowohl synchrone wie auch asynchrone Termine.

Kommentar: Es gibt viel mehr Körper in der Geometrie als diejenigen, die in der Schule behandelt werden. Themen der Veranstaltung sind

* Methoden zur Volumenbestimmung unregelmäßiger Körper
* verschiedene Polyeder und ihre Eigenschaften
* Kugelgeometrie
* Paraboloide / Ellipsoide / ...
* weitere Körper

Die Modulprüfung ist eine mündliche Prüfung über die Veranstaltung (MA Grundschule). Für Studierende im Master Sek. I findet
die Prüfung zusammen mit Ihrer anderen fachwissenschaftlichen Vertiefung im Modul 2 statt.

Literatur: * Skript Körpergeometrie Prof. Dr. Berger (ehemaliger Kollege an der PH LB) unter http://www.prof-dr-berger.de/pdf/
BergerKoerpergeometrie.pdf

* Reader in Moodle

MAT 704 Markovketten (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Cuno, J.
TYP A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es handelt sich um eine Veranstaltung vom Typ A, d.h. sie wird aller Voraussicht nach asynchron angeboten. Der ursprünglich
angesetzte Termin war Freitag von 10:15 Uhr bis 11:45 Uhr. Entsprechend können Sie davon ausgehen, dass die Materialien
der jeweiligen Woche spätestens am Freitag um 10:15 Uhr zur Verfügung stehen. Asynchrones Lernen erfordert ein
hohes Maß an Selbstdisziplin und ich bitte Sie, sich wöchentlich in einem festen Zeitfenster mit den Inhalten der Vorlesung
auseinanderzusetzen. So, als wäre es eine Präsenzveranstaltung. Selbstverständlich haben Sie die Möglichkeit, über die
Lernplattform Moodle Fragen zur Vorlesung zu stellen. Bei Bedarf können wir uns auch überlegen, an einzelnen Terminen eine
Fragestunde per Webex machen. Dabei würde es sich um ein freiwilliges Zusatzangebot handeln.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Stellen Sie sich vor, zwei Spieler treten gegeneinander an. Mehrfach werfen sie eine Münze. Sobald die Folge Zahl-Zahl-Zahl
auftritt, gewinnt der erste Spieler. Sobald die Folge Wappen-Zahl-Wappen auftritt, gewinnt der zweite Spieler. Die Münze wird nun
so lange geworfen, bis der Gewinner feststeht. Wer hat die besseren Chancen? Wie lange dauert das Spiel im Mittel? - Dies ist
ein erstes Beispiel einer Markovkette. Wir werden uns in der Vorlesung systematisch mit Markovketten in diskreter Zeit befassen.
Dabei betrachen wir sowohl Beispiele mit endlichen als auch Beispiele mit abzählbar unendlichen Zustandsräumen, und lernen im
jeweiligen Kontext weitere Fragestellungen sowie Methoden zu deren Beantwortung kennen.

Vorwissen: Wir werden viele wichtige Begriffe noch einmal wiederholen, aber idealerweise beherrschen Sie die Grundlagen
der Stochastik, wie sie in den Vorlesungen "MAT 342 Daten und Zufall" (Grundschule und Sonderpädagogik) oder "MAT 451
Stochastik" (Sekundarstufe I) vermittelt werden. Darüber hinaus sollten Sie in der Lage sein, lineare Gleichungssysteme zu lösen.
Hilfreich, aber nicht zwingend erforderlich, ist etwas Routine im Umgang mit Matrizen.

Literatur: Arthur Engel, Wahrscheinlichkeitsrechnung und Statistik, Band 2, Klett, 1976.

Götz Kersting und Anton Wakolbinger, Stochastische Prozesse, Birkhäuser, 2014.

Gerd Fischer, Matthias Lehner und Angela Puchert, Einführung in die Stochastik, Springer Spektrum, 2015.

MAT 705 Zahlentheorie (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.201 Laudes, T.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es handelt sich um eine Veranstaltung vom Typ B, d.h. es sind sowohl synchrone als auch asynchrone Elemente möglich. Die
synchronen Elemente werden im genannten Zeitfenster am Donnerstag von 16:15 Uhr bis 17:45 Uhr stattfinden.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In dieser Vorlesung vertiefen wir die im Bachelorstudiengang erworbenen Grundkenntnisse der Arithmetik. Zunächst geht es um
klassische Themen wie Zahlenbereiche, Teilbarkeit, Primzahlen und Primfaktorzerlegung. Allerdings von einem etwas höheren
Standpunkt. Anschließend behandeln wir lineare und nicht-lineare diophantische Gleichungen sowie den chinesischen Restsatz.
Dabei werden wir sowohl Brücken zur Algebra schlagen als auch praktische Anwendungen der Zahlentheorie im digitalen
Zeitalter kennen lernen. Wenn es die Zeit zulässt, werden wir uns vielleicht auch noch Ausblicke auf weiterführende Themen wie
z.B. quadratische Reste und Kettenbrüche erlauben.

Vorwissen: Diese Vorlesung steht vor der Herausforderung, dass die Studierenden je nach Studiengang sehr unterschiedliche
Vorkenntnisse mitbringen. Wir werden uns darum bemühen, dem Anspruch einer gemeinsamen Vertiefungsveranstaltung so gut
wie möglich gerecht zu werden. Sie, liebe Studierende, sollten vor dem Besuch der Zahlentheorie sicher stellen, dass Sie die
Grundbegriffe der Arithmetik, die in Ihrem jeweiligen Bachelorstudiengang behandelt wurden, beherrschen.

Literatur: * Friedhelm Padberg und Andreas Büchter, Elementare Zahlentheorie, Springer Spektrum, 2018.
* etwas kompaktere Alternative: Friedhelm Padberg, Elementare Zahlentheorie, BI-Wissenschaftsverlag, 1989.

MAT 762 Mathematische Methoden der künstlichen Intelligenz
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 Fest, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird mit abgewandelten Lernzielen auch im Fach Informatik als INF 640 "Wahlpflichtveranstaltung: Künstliche
Intelligenz" angeboten.

 

Kommentar: "Künstliche Intelligenz" ist ein Modebegriff, der oftmals mit viel Emotionen, Hoffnungen und Ängsten verknüpft wird. In dieser
Veranstaltung soll dieser Begriff entmystifiziert werden. Es werden grundlegende Gebiete und Techniken der "Künstlichen
Intelligenz gestreift, wie z.B.

* Geschichte der KI,
* Logik
* Maschinelles Lernen
* neuronale Netze
* Entscheidungsbäume
* Data Science & Data Mining

und diese auf Praxisbeispiele angewendet. Es werden Impulse für die Behandlung des Themas im Schulunterricht gegeben.

Literatur: * Lämmle & Cleve: Künstliche Intelligenz
* Ertel: Grundkurs Künstliche Intelligenz
* Frochte: Maschinelles Lernen
* Schmid, Weitz & Siebers: Künstliche Intelligenz selber Programmieren für Dummies
* u.a.

1.2 Diagnose und Förderung, Leistungsmessung

MAT 612 Diagnose und Förderung, Leistungsmessung
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Scherrmann, A.
TYP B

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Scherrmann, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Durch die vorgesehene Förderung von Sekundarstufenschülern kann ein Kontakt zu Personen mit fehlendem Impfschutz nicht
ausgeschlossen werden. Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung. 

Schwangere sollten sich mit der Lehrperson in Verbindung setzen.

Kommentar: Im Unterricht der Sekundarstufe gilt es mit Blick auf die Individualisierung von Lernprozessen bei Schülerinnen und Schülern,
Fähigkeiten und Fertigkeiten kontinuierlich zu diagnostizieren, um sie angemessen fördern zu können. Ziel der Veranstaltung ist
die Erarbeitung von Grundlagen des Diagnostizierens und Förderns in der Sekundarstufe. Diese Grundlagen werden in der Praxis
durch Förderung eines Sekundarstufenschülers erprobt.

Folgende Inhalte werden u.a. thematisiert:

* Möglichkeiten der Diagnose/Leistungsmessung in der Sekundarstufe
* Beobachtung und Dokumentation von Bildungs- und Lernprozessen
* Individuelle Fördermöglichkeiten

Die einzelnen Themen der Lehrveranstaltung werden dabei gleichermaßen unter theoretischen, empirischen und praktischen
Gesichtspunkten bearbeitet.

Vorbesprechung:

Es wird ein Vorbesprechungstermin via WebEx geben. Dieser ist verpflichtend.

1.3 Lehr-/Lernarrangements im heterogenen Mathematikunterricht

MAT 613 Lehr-, Lernarrangements im heterogenen Mathematikunterricht
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 (max. 20 Tln.) Schäferling, H.
TYP B

2-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-14.07.2021 2 2.001 (max. 20 Tln.) Kuntze, S.

3-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Kuntze, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

TYP B

* das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen;
* bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für gelegentliche, nach

Bedarf stattfindende WebEx – Treffen
* die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie mit Videobild teil;

 

 

 

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die Heterogenität der Lernenden innerhalb einer Klasse sowie mögliche Differenzierungsformen
als Antwort auf diese Heterogenität thematisiert. Theoriegeleitet werden praktische Umsetzungen für den Unterricht erarbeitet. 

Schlagwörter: Heterogenität, Lernumgebungen, Sprachsensibler Mathematikunterricht, Aufgabenformate, Methoden, substantielle
Aufgabenformate...

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

1.4 Begleitseminar ISP

ISP MAT 614 Begleitveranstaltung für ISP: Mathematik für SEK I
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.317 (max. 20 Tln.) Wagner, A. Wörn, C.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B

Kommentar: Hierbei handelt es sich um das zum Integrierten Semesterpraktikum gehörende Begleitseminar. Planung, Durchführung und
Reflexion von Mathematikunterricht stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung.

MA-Sek-I-Mat-M2

2.1 Fachwissenschaftliche Vertiefung II (4 SWS)

2.1a/b Fachwissenschaftliche Vertiefung II (2 SWS)

MAT 701 Körpergeometrie (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  Dies ist eine Typ B Veranstaltung, d.h. es gibt sowohl synchrone wie auch asynchrone Termine.

Kommentar: Es gibt viel mehr Körper in der Geometrie als diejenigen, die in der Schule behandelt werden. Themen der Veranstaltung sind

* Methoden zur Volumenbestimmung unregelmäßiger Körper
* verschiedene Polyeder und ihre Eigenschaften
* Kugelgeometrie
* Paraboloide / Ellipsoide / ...
* weitere Körper

Die Modulprüfung ist eine mündliche Prüfung über die Veranstaltung (MA Grundschule). Für Studierende im Master Sek. I findet
die Prüfung zusammen mit Ihrer anderen fachwissenschaftlichen Vertiefung im Modul 2 statt.

Literatur: * Skript Körpergeometrie Prof. Dr. Berger (ehemaliger Kollege an der PH LB) unter http://www.prof-dr-berger.de/pdf/
BergerKoerpergeometrie.pdf

* Reader in Moodle

MAT 704 Markovketten (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Cuno, J.
TYP A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es handelt sich um eine Veranstaltung vom Typ A, d.h. sie wird aller Voraussicht nach asynchron angeboten. Der ursprünglich
angesetzte Termin war Freitag von 10:15 Uhr bis 11:45 Uhr. Entsprechend können Sie davon ausgehen, dass die Materialien
der jeweiligen Woche spätestens am Freitag um 10:15 Uhr zur Verfügung stehen. Asynchrones Lernen erfordert ein
hohes Maß an Selbstdisziplin und ich bitte Sie, sich wöchentlich in einem festen Zeitfenster mit den Inhalten der Vorlesung
auseinanderzusetzen. So, als wäre es eine Präsenzveranstaltung. Selbstverständlich haben Sie die Möglichkeit, über die
Lernplattform Moodle Fragen zur Vorlesung zu stellen. Bei Bedarf können wir uns auch überlegen, an einzelnen Terminen eine
Fragestunde per Webex machen. Dabei würde es sich um ein freiwilliges Zusatzangebot handeln.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Stellen Sie sich vor, zwei Spieler treten gegeneinander an. Mehrfach werfen sie eine Münze. Sobald die Folge Zahl-Zahl-Zahl
auftritt, gewinnt der erste Spieler. Sobald die Folge Wappen-Zahl-Wappen auftritt, gewinnt der zweite Spieler. Die Münze wird nun
so lange geworfen, bis der Gewinner feststeht. Wer hat die besseren Chancen? Wie lange dauert das Spiel im Mittel? - Dies ist
ein erstes Beispiel einer Markovkette. Wir werden uns in der Vorlesung systematisch mit Markovketten in diskreter Zeit befassen.
Dabei betrachen wir sowohl Beispiele mit endlichen als auch Beispiele mit abzählbar unendlichen Zustandsräumen, und lernen im
jeweiligen Kontext weitere Fragestellungen sowie Methoden zu deren Beantwortung kennen.

Vorwissen: Wir werden viele wichtige Begriffe noch einmal wiederholen, aber idealerweise beherrschen Sie die Grundlagen
der Stochastik, wie sie in den Vorlesungen "MAT 342 Daten und Zufall" (Grundschule und Sonderpädagogik) oder "MAT 451
Stochastik" (Sekundarstufe I) vermittelt werden. Darüber hinaus sollten Sie in der Lage sein, lineare Gleichungssysteme zu lösen.
Hilfreich, aber nicht zwingend erforderlich, ist etwas Routine im Umgang mit Matrizen.

Literatur: Arthur Engel, Wahrscheinlichkeitsrechnung und Statistik, Band 2, Klett, 1976.

Götz Kersting und Anton Wakolbinger, Stochastische Prozesse, Birkhäuser, 2014.

Gerd Fischer, Matthias Lehner und Angela Puchert, Einführung in die Stochastik, Springer Spektrum, 2015.

MAT 705 Zahlentheorie (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.201 Laudes, T.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es handelt sich um eine Veranstaltung vom Typ B, d.h. es sind sowohl synchrone als auch asynchrone Elemente möglich. Die
synchronen Elemente werden im genannten Zeitfenster am Donnerstag von 16:15 Uhr bis 17:45 Uhr stattfinden.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In dieser Vorlesung vertiefen wir die im Bachelorstudiengang erworbenen Grundkenntnisse der Arithmetik. Zunächst geht es um
klassische Themen wie Zahlenbereiche, Teilbarkeit, Primzahlen und Primfaktorzerlegung. Allerdings von einem etwas höheren
Standpunkt. Anschließend behandeln wir lineare und nicht-lineare diophantische Gleichungen sowie den chinesischen Restsatz.
Dabei werden wir sowohl Brücken zur Algebra schlagen als auch praktische Anwendungen der Zahlentheorie im digitalen
Zeitalter kennen lernen. Wenn es die Zeit zulässt, werden wir uns vielleicht auch noch Ausblicke auf weiterführende Themen wie
z.B. quadratische Reste und Kettenbrüche erlauben.

Vorwissen: Diese Vorlesung steht vor der Herausforderung, dass die Studierenden je nach Studiengang sehr unterschiedliche
Vorkenntnisse mitbringen. Wir werden uns darum bemühen, dem Anspruch einer gemeinsamen Vertiefungsveranstaltung so gut
wie möglich gerecht zu werden. Sie, liebe Studierende, sollten vor dem Besuch der Zahlentheorie sicher stellen, dass Sie die
Grundbegriffe der Arithmetik, die in Ihrem jeweiligen Bachelorstudiengang behandelt wurden, beherrschen.

Literatur: * Friedhelm Padberg und Andreas Büchter, Elementare Zahlentheorie, Springer Spektrum, 2018.
* etwas kompaktere Alternative: Friedhelm Padberg, Elementare Zahlentheorie, BI-Wissenschaftsverlag, 1989.

MAT 762 Mathematische Methoden der künstlichen Intelligenz
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 Fest, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird mit abgewandelten Lernzielen auch im Fach Informatik als INF 640 "Wahlpflichtveranstaltung: Künstliche
Intelligenz" angeboten.

 

Kommentar: "Künstliche Intelligenz" ist ein Modebegriff, der oftmals mit viel Emotionen, Hoffnungen und Ängsten verknüpft wird. In dieser
Veranstaltung soll dieser Begriff entmystifiziert werden. Es werden grundlegende Gebiete und Techniken der "Künstlichen
Intelligenz gestreift, wie z.B.

* Geschichte der KI,
* Logik
* Maschinelles Lernen
* neuronale Netze
* Entscheidungsbäume
* Data Science & Data Mining

und diese auf Praxisbeispiele angewendet. Es werden Impulse für die Behandlung des Themas im Schulunterricht gegeben.

Literatur: * Lämmle & Cleve: Künstliche Intelligenz
* Ertel: Grundkurs Künstliche Intelligenz
* Frochte: Maschinelles Lernen
* Schmid, Weitz & Siebers: Künstliche Intelligenz selber Programmieren für Dummies
* u.a.

2.2 Fachwissenschaftliches Seminar

MAT 660 Schulmathematik vom höheren Standpunkt aus (Fachwissenschaftliches Seminar)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 5 5.211 (max. 25 Tln.) Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  

Kommentar: Was sind eigentlich die mathematischen Grundlagen oder Hintergründe der mathematischen Themen in der Schule?

- Warum sind # und e irrationale Zahlen?

- Was versteht man genau unter dem Abstand? Gibt es verschiedene Abstände?

- Wie kann man geometrische Abbildungen algebraisch beschreiben?

- Welche mathematischen Eigenschaften haben Bandornamente / Parkettierungen?

- ...

Ausgehend von einem Auszug aus einem Schulbuch erarbeiten Sie die mathematischen Grundlagen oder Hintergründe der
vorgegebenen Themenbereiche. Diese stellen Sie dann in dem Seminar vor und fassen sie in einer Ausarbeitung zusammen.

Prüfungsleistung: Präsentation eines Themas mit Ausarbeitung, Bearbeitung von Hausaufgaben

Literatur: Reader und Folien in Moodle.

Weitere Literatur nach eigener Recherche.

MA-Sek-I-Mat-M3

3.1 Aktuelle Fragestellungen der Mathematikdidaktik

MAT 630 Coachings bei Lernschwierigkeiten mit elementaren Funkionen (Aktuelle
Fragestellungen der Mathematikdidaktik)

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 25.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 26.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 27.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 28.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Nach Möglichkeit wird das Kompaktseminar in Präsenz durchgeführt. Sollten dies die aktuellen Corona-Regelungen nicht
zulassen, werden die Teilnehmenden im Vorfeld über die Anpassungen informiert.

Zusätzlich zu den angegebenen Seminarzeiten sollten Sie Vor- und Nachbereitungszeit insbesondere im Anschluss an die
einzelnen Termine einplanen.

 

 

Kommentar: Im Seminar werden zunächst fachliche und fachdidaktische Grundlagen zu (elementaren) Funktionen behandelt.
Die Teilnehmenden bekommen Input zu typischen Lernschwierigkeiten mit elementaren Funktionen aus aktuellen
Forschungsprojekten sowie zum didaktisch angemessenen Umgang damit. Im Seminarverlauf erarbeiten die Teilnehmenden
Unterrichtsmaterialien, Verlaufspläne und Schülercoachings, um auf Lernchwierigkeiten zu reagieren bzw. diese vorzubeugen.
Methodisch stehen der gemeinsame Austausch, die Diskussion und Reflexion der vorgestellten und erarbeiteten Materialien im
Zentrum.

Literatur: Wird in den einzelnen Seminarsitzungen bekannt gegeben.

Als Grundlagenliteratur empfohlen:

* Nitsch, R. (2015). Diagnose von Lernschwierigkeiten im Bereich funktionaler Zusammenhänge. Dissertation. Wiesbaden:
Springer Spektrum.

* Sproesser, U., Vogel, M., Dörfler, T. & Eichler, A. (2016). Lernschwierigkeiten bei elementaren Funktionen - Ergebnisse einer
Pilotstudie und Entwicklung einer Lehrerfortbildung. Beiträge zum Mathematikunterricht 2016 (S. 927–930). Münster: WTM.

* Sproesser U., Vogel M., Dörfler T. & Eichler A. (2018). Begriffswissen zu linearen Funktionen und algebraisch-graphischer
Darstellungswechsel: Schülerfehler vs. Lehrereinschätzung. In Fachgruppe Didaktik der Mathematik der Universität Paderborn
(Hrsg.) Beiträge zum Mathematikunterricht 2018 (S. 1723 - 1726). Münster: WTM-Verlag.

* Sproesser, U., Vogel, M. & Dörfler, T. (online first). Typische Lernschwierigkeiten bei elementaren Funktionen – Welche
Schwierigkeiten kennen Lehrkräfte und wie schätzen sie Aufgabenbearbeitungen ihrer Klassen ein? Mathematica Didactica
43(2020) http://www.mathematica-didactica.com/Pub/md_2020/2020/ges/md_2020_Sproesser.pdf

* Vollrath, H.-J.(1989). Funktionales Denken. Journal für Mathematikdidaktik 10, 3-37.

MAT 631 Sprachsensibler Mathematikunterricht (Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 (max. 30 Tln.) Bescherer, C.
TYP B
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Die Veranstaltung wird zusammen mit Petra Vins aus dem Fach Deutsch angeboten.

 

Kommentar: Die Sprache ist eine der wichtigsten Möglichkeiten mentale Modelle im Mathematikunterricht zu erzeugen und zu überprüfen.
Wenn sie falsch eingesetzt wird, dann verhindert sie sogar, dass Schülerinnen und Schüler mathematisch richtige Vorstellungen
aufbauen können.

Die Veranstaltungen befasst sich einerseits mit der Bedeutung der Sprache für das Mathematiklernen an sich wie auch mit den
Besonderheiten eines Mathematikunterrichts mit Schülerinnen und Schülern, für die Deutsch die Zweitsprache ist.

Was ist das Besondere an der Fachsprache in Mathematik bzw. im Mathematikunterricht? Was könnte an Aufgaben wie z.B.

"Vera legt am Jahresanfang ein Sparkonto mit 840 € an. Nach zehn Monaten hebt sie den gesamten Betrag und die Zinsen ab.
Sie erhält insgesamt 871,50€."

aus sprachlicher und aus mathematikdidaktischer Sicht zu beachten sein? Wie könnten (sprachliche) Hilfestellungen zum
Bearbeiten solcher Aufgaben gegeben werden?

Die Veranstaltung kombiniert Präsentationen mit aktivierenden Übungsphasen und Selbstreflexionen zum Umgang mit Sprache
beim Mathematiklernen.

 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung

Literatur: Bruder, R., Hefendehl-Hebeker, L., Schmidt-Thieme, B., Weigand, H.-G. (Hrsg.) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer,
Heidelberg (2015).  https://doi.org/10.1007/978-3-642-35119-8_2 Kapitel 14: Darstellen und Kommunizieren

Leiss, D., Hagena, M., Neumann, A., & Schwippert, K. (Eds.). (2017). Mathematik und Sprache: Empirischer Forschungsstand
und unterrichtliche Herausforderungen. Waxmann Verlag.

Maier & Schweiger: Mathematik und Sprache (1999) http://wwwu.uni-klu.ac.at/kadunz/semiotik/sprache%20und
%20mathematik.pdf

Meyer, M., & Tiedemann, K. (2017). Sprache im Fach Mathematik. Berlin: Springer Spektrum.

 

MAT 640 Digitales Lehren und Lernen effizient gestalten - Erfahrungen und Anregungen aus der
Schulpraxis (Fragestellungen der Mathematikdidaktik)

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 Totaro, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

3.2 Ausgewählte Fragestellungen der Mathematikdidaktik

MAT 630 Coachings bei Lernschwierigkeiten mit elementaren Funkionen (Aktuelle
Fragestellungen der Mathematikdidaktik)

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 25.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 26.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 27.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 28.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Nach Möglichkeit wird das Kompaktseminar in Präsenz durchgeführt. Sollten dies die aktuellen Corona-Regelungen nicht
zulassen, werden die Teilnehmenden im Vorfeld über die Anpassungen informiert.

Zusätzlich zu den angegebenen Seminarzeiten sollten Sie Vor- und Nachbereitungszeit insbesondere im Anschluss an die
einzelnen Termine einplanen.

 

 

Kommentar: Im Seminar werden zunächst fachliche und fachdidaktische Grundlagen zu (elementaren) Funktionen behandelt.
Die Teilnehmenden bekommen Input zu typischen Lernschwierigkeiten mit elementaren Funktionen aus aktuellen
Forschungsprojekten sowie zum didaktisch angemessenen Umgang damit. Im Seminarverlauf erarbeiten die Teilnehmenden
Unterrichtsmaterialien, Verlaufspläne und Schülercoachings, um auf Lernchwierigkeiten zu reagieren bzw. diese vorzubeugen.
Methodisch stehen der gemeinsame Austausch, die Diskussion und Reflexion der vorgestellten und erarbeiteten Materialien im
Zentrum.

Literatur: Wird in den einzelnen Seminarsitzungen bekannt gegeben.

Als Grundlagenliteratur empfohlen:

* Nitsch, R. (2015). Diagnose von Lernschwierigkeiten im Bereich funktionaler Zusammenhänge. Dissertation. Wiesbaden:
Springer Spektrum.

* Sproesser, U., Vogel, M., Dörfler, T. & Eichler, A. (2016). Lernschwierigkeiten bei elementaren Funktionen - Ergebnisse einer
Pilotstudie und Entwicklung einer Lehrerfortbildung. Beiträge zum Mathematikunterricht 2016 (S. 927–930). Münster: WTM.

* Sproesser U., Vogel M., Dörfler T. & Eichler A. (2018). Begriffswissen zu linearen Funktionen und algebraisch-graphischer
Darstellungswechsel: Schülerfehler vs. Lehrereinschätzung. In Fachgruppe Didaktik der Mathematik der Universität Paderborn
(Hrsg.) Beiträge zum Mathematikunterricht 2018 (S. 1723 - 1726). Münster: WTM-Verlag.

* Sproesser, U., Vogel, M. & Dörfler, T. (online first). Typische Lernschwierigkeiten bei elementaren Funktionen – Welche
Schwierigkeiten kennen Lehrkräfte und wie schätzen sie Aufgabenbearbeitungen ihrer Klassen ein? Mathematica Didactica
43(2020) http://www.mathematica-didactica.com/Pub/md_2020/2020/ges/md_2020_Sproesser.pdf

* Vollrath, H.-J.(1989). Funktionales Denken. Journal für Mathematikdidaktik 10, 3-37.

MAT 631 Sprachsensibler Mathematikunterricht (Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 (max. 30 Tln.) Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Die Veranstaltung wird zusammen mit Petra Vins aus dem Fach Deutsch angeboten.

 

Kommentar: Die Sprache ist eine der wichtigsten Möglichkeiten mentale Modelle im Mathematikunterricht zu erzeugen und zu überprüfen.
Wenn sie falsch eingesetzt wird, dann verhindert sie sogar, dass Schülerinnen und Schüler mathematisch richtige Vorstellungen
aufbauen können.

Die Veranstaltungen befasst sich einerseits mit der Bedeutung der Sprache für das Mathematiklernen an sich wie auch mit den
Besonderheiten eines Mathematikunterrichts mit Schülerinnen und Schülern, für die Deutsch die Zweitsprache ist.

Was ist das Besondere an der Fachsprache in Mathematik bzw. im Mathematikunterricht? Was könnte an Aufgaben wie z.B.

"Vera legt am Jahresanfang ein Sparkonto mit 840 € an. Nach zehn Monaten hebt sie den gesamten Betrag und die Zinsen ab.
Sie erhält insgesamt 871,50€."

aus sprachlicher und aus mathematikdidaktischer Sicht zu beachten sein? Wie könnten (sprachliche) Hilfestellungen zum
Bearbeiten solcher Aufgaben gegeben werden?

Die Veranstaltung kombiniert Präsentationen mit aktivierenden Übungsphasen und Selbstreflexionen zum Umgang mit Sprache
beim Mathematiklernen.

 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung

Literatur: Bruder, R., Hefendehl-Hebeker, L., Schmidt-Thieme, B., Weigand, H.-G. (Hrsg.) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer,
Heidelberg (2015).  https://doi.org/10.1007/978-3-642-35119-8_2 Kapitel 14: Darstellen und Kommunizieren

Leiss, D., Hagena, M., Neumann, A., & Schwippert, K. (Eds.). (2017). Mathematik und Sprache: Empirischer Forschungsstand
und unterrichtliche Herausforderungen. Waxmann Verlag.

Maier & Schweiger: Mathematik und Sprache (1999) http://wwwu.uni-klu.ac.at/kadunz/semiotik/sprache%20und
%20mathematik.pdf

Meyer, M., & Tiedemann, K. (2017). Sprache im Fach Mathematik. Berlin: Springer Spektrum.
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MAT 640 Digitales Lehren und Lernen effizient gestalten - Erfahrungen und Anregungen aus der
Schulpraxis (Fragestellungen der Mathematikdidaktik)

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 Totaro, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

MAT 643 Das Lernpotential von vielfältigen Darstellungen im Mathematikunterricht voll
ausschöpfen

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Kuntze, S.

2-Gruppe
Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-27.07.2021 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der kriteriengestützte Blick auf Darstellungen ist ein Schlüssel zur Lernunterstützung im Mathematikunterricht. In diesem
Vertiefungsseminar wird auf einer soliden Wissensbasis an konkreten Unterrichtssituationen (z.B. in Videos und Comics)
und an Unterrichtsmaterialien gearbeitet. Der Blick auf die Unterrichtspraxis anhand eines sehr vielseitig einsetzbaren
fachdidaktischen „Werkzeugkastens” steht im Mittelpunkt. Fähigkeiten der Unterrichtsplanung und Unterrichtsreflexion sollen bei
den Teilnehmenden gefördert werden.

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

3.3 Wissenschaftliches Arbeiten in der Mathematikdidaktik

MAT 519 Wissenschaftliches Arbeiten in der Mathematikdidaktik: Das mathematische Denken
von Kindern verstehen und deuten – Qualitative Methoden der Datenerhebung, -
dokumentation und -auswertung

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.210 (PC) Rechtsteiner, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Wenn Sie Ihre Masterarbeit in Mathematik schreiben, ist diese VA verpflichtend für Sie!

 

Hinweis für Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch den Dozenten nicht teilnehmen können: 

* Durch die vorgesehene Datenerhebung (z. B. Interviewdurchführung mit Kindern) kann ein Kontakt zu Personen mit
fehlendem Impfschutz oder ansteckenden Krankheiten nicht ausgeschlossen werden.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und dem Dozenten über das weitere Vorgehen.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Lehrveranstaltung "Das mathematische Denken von Kinder verstehen und deuten – Qualitative Methoden der
Datenerhebung, -dokumentation und -auswertung"

ist für Studierende des Lehramts Grundschule (PO 2011, 2015) (Mathematik als Fach) verpflichtend zu belegen, wenn sie
beabsichtigen, im Fach Mathematik eine Wissenschaftliche Arbeit zu schreiben. Auch Studierende im Lehramt Sekundarstufe
können diese Veranstaltung besuchen, wenn sie in ihrer Masterarbeit qualitativ arbeiten möchten. 

Diese Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende, die planen, im Rahmen ihrer Masterarbeit, eine qualitative Studie
in Mathematik durchzuführen. Sie können im Seminar eine erste Pilotierung Ihres Forschungsvorhabens vornehmen
(Aufgabenstellungen, Interviewleitfaden, ...). Damit leisten Sie bereits wichtige Vorarbeiten für Ihre Masterarbeit. Günstig wäre,
wenn Sie bereits eine grobe Vorstellung haben, in welchem Themengebiet Sie Ihre Arbeit schreiben wollen.

Die Veranstaltung ist so aufgebaut, dass sich kontinuierlich Informationsphasen mit eigenen Erprobungen (an Ihrem
Forschungsprojekt) abwechseln. Dabei geht es inhaltlich um die Durchführung einer ersten Literaturrecherche, das Kennenlernen
qualitativer Methoden der Datenerhebung (Beobachtung, Interview, Schülerdokumente), der Datendokumentation
(Transkriptionssysteme) sowie der Datenauswertung. Außerdem spielen folgende Themen eine Rolle: Organisation einer
wissenschaftlichen Arbeit, Rezeption von Literatur sowie ein Überblick zur Gegenüberstellung qualitativer und quantitativer
Methoden.

MAT 650 Wissenschafltiches Arbeiten in der Mathematikdidaktik
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 7 7.104 Kuntze, S.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.255 Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  Informationen zur Veranstaltung von Fr. Bescherer:

Diese Veranstaltung ist eine Typ B Veranstaltung, wobei die meisten Themen in vertonten Präsentationen vorab zur Verfügung
gestellt werden. Ergänzend zu den Videos, die ca. 30 - 40 min lang sind, bekommen Sie regelmäßig Aufgaben, die Sie in der
restlichen Zeit bearbeiten sollen. Je nach Bedarf, aber mindestens 3 mal in der Vorlesungszeit, wird die Veranstaltung synchron
durchgeführt. Außerdem haben Sie während der Veranstaltung Zeit, in Moodle Fragen zu stellen und direkt Antworten zu
bekommen.

Der Teilnahmenachweis besteht in der regelmäßigen Bearbeitung der Aufgaben und in der Bearbeitung eines eigenen – sehr
kleinen – Forschungsprojekts in der 2. Hälfte der Veranstaltung. Hierbei entwickeln Sie in Gruppen eine Forschungsfrage und
die dazugehörige Untersuchungsmethode und führen das Projekt ansatzweise durch. Die Details werden Sie im Laufe der
Veranstaltung erfahren.

Informationen zur Veranstaltung von H. Kuntze: ...

Kommentar: Informationen zur Veranstaltung von Fr. Bescherer:

Wie betreibt man mathematikdidaktische Forschung?

In dieser Veranstaltung werden unterschiedliche Themenbereiche wie „Lesen bzw. Verfassen wissenschaftlicher Texte”, „Gute
wissenschaftliche Praxis”, "Finden von Forschungsfragen", "Planen und Durchführen wissenschaftlicher Untersuchungen" usw. im
Kontext der Mathematikdidaktik eng an den Bedürfnissen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer besprochen. Informationsphasen
zu den theoretischen Hintergründen wechseln sich in der Veranstaltung mit Erprobungen verschiedener Aspekte und
Vorgehensweisen im wissenschaftlichen Arbeiten in der Mathematikdidaktik ab.

Forschungsansätze und -paradigma, die in der Veranstaltung thematisiert werden, sind u.A.:

* Design Based Research / Entwicklungsforschung / Aktionsforschung
* Quantitative bzw. qualitative Forschungsmethoden sowie Mixed-Methods Ansätze
* Experimentelle Forschungsansätze
* ...

 Informationen zur Veranstaltung von H. Kuntze: ...

Literatur: Informationen zur Veranstaltung von Fr. Bescherer:

* Vollstedt M., Ufer S., Heinze A., Reiss K. (2015) Forschungsgegenstände und Forschungsziele. In: Bruder R., Hefendehl-
Hebeker L., Schmidt-Thieme B., Weigand HG. (eds) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer Spektrum, Berlin, Heidelberg

* Krauss S., Bruckmaier G., Schmeisser C., Brunner M. (2015) Quantitative Forschungsmethoden in der Mathematikdidaktik.
In: Bruder R., Hefendehl-Hebeker L., Schmidt-Thieme B., Weigand HG. (eds) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer
Spektrum, Berlin, Heidelberg

* Schreiber C., Schütte M., Krummheuer G. (2015) Qualitative mathematikdidaktische Forschung: Das Wechselspiel zwischen
Theorieentwicklung und Adaption von Untersuchungsmethoden. In: Bruder R., Hefendehl-Hebeker L., Schmidt-Thieme B.,
Weigand HG. (eds) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer Spektrum, Berlin, Heidelberg

* Creswell, J. (2012). Educational Research: Planning, Conducting, and Evaluating Quantitative and Qualitative Research. 4th
Edition Pearson: Boston

 

Informationen zur Veranstaltung von H. Kuntze: ...

Musik

MA-Sek I-Mus-M1

BMUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 80 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.

BMUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.

1.1 Kammermusik-Ensembles

MMUS 12 Kammermusik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 Bensch, O.
Angebot ist ausschließlich präsent!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Kammermusikseminar ist offen für alle Instrumentalisten der PH!

Entweder komplett präsent oder synchron (Praxis)

oder

komplett Online mit theoretischem Schwerpunkt als Hybridveranstaltung Typ B

Montag 18.15-19.45 Uhr, erster Termin: Montag: 12.04.2021

Beide Formen sind voll anrechenbar.
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1.2 Vokalensembles

1.3 Jazz-Combo

MA-Sek I-Mus-M2

2.1 Musik im Kontext - Fokus Musikwissenschaft

MMUS 44 Musikalische Kontexte. Repetitorium Musikpädagogik und Musikwissenschaft für
Lehramtsstudierende

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 22.04.2021-29.07.2021 7 7.209 (max. 20 Tln.) Imort, P. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Veranstaltung steht in der Tradition des "Kolloquiums für Examenskandidaten/-innen". Sie bietet Studierenden der PO
2011 und der PO 2015 (Master) vor ihrem Aschluss die Möglichkeit, in den Bereichen Musikpädagogik und Musikwissenschaft
Wissenslücken zu schließen und vorhandenes Wissen zu vernetzen. Bisherige Studieninhalte werden dabei reflektiert und
es werden auf der Basis exemplarischer musikpädagogischer und musikwissenschaftlicher Aspekte (in Form von Inputs,
Recherchen, verschiedenen Diskussionsformaten u.a.) weiterführende Perspektiven entwickelt.

MMUS 48 Die Musik er 1920er Jahre
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 7 7.201 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: (Typ B: „Synchrones” Seminar mit Videokonferenz in festem Zeitfenster)

Die „goldenen Zwanziger” - mit dieser wohl eher verzerrenden Formel ist eine Zeitspanne in die Kulturgeschichte eingegangen,
welche einerseits tatsächlich weit ausgestrahlt hat, in welcher jedoch andererseits der Glanz wohl nur wenigen Privilegierten
vorbehalten war. Beim näheren Hinsehen und -hören entfaltet sich ein sehr vielschichtiges Panorama. Im Seminar geht es
vor dem Hintergrund der wechselhaften politischen und wirtschaftlichen Situationen der Weimarer Republik um die Menschen
und Musiken der 1920er Jahre, sowohl hinsichtlich der „E-Musik” mit ihren Vorstößen in Richtung Atonalität als auch der
Unterhaltungs- Tanz- und beginnenden Filmmusik.

MMUS 49 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - VERTIEFUNG-
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 50 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - VERTIEFUNG
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 58 Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Grundlagen / Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 Lenz, S. Scholz, H. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Barock", "Empfindsamer Stil", "Klassik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des17. und 18.
Jahrhunderts.

Besonderheiten wie auch allgemeine Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit reflektiert.

 

 

Die Veranstaltung ist eine Online-Veranstaltung (Typ A)

2.2 Musik im Kontext - Fokus Musikwissenschaft

MMUS 44 Musikalische Kontexte. Repetitorium Musikpädagogik und Musikwissenschaft für
Lehramtsstudierende

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 22.04.2021-29.07.2021 7 7.209 (max. 20 Tln.) Imort, P. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Veranstaltung steht in der Tradition des "Kolloquiums für Examenskandidaten/-innen". Sie bietet Studierenden der PO
2011 und der PO 2015 (Master) vor ihrem Aschluss die Möglichkeit, in den Bereichen Musikpädagogik und Musikwissenschaft
Wissenslücken zu schließen und vorhandenes Wissen zu vernetzen. Bisherige Studieninhalte werden dabei reflektiert und
es werden auf der Basis exemplarischer musikpädagogischer und musikwissenschaftlicher Aspekte (in Form von Inputs,
Recherchen, verschiedenen Diskussionsformaten u.a.) weiterführende Perspektiven entwickelt.

MMUS 48 Die Musik er 1920er Jahre
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 7 7.201 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: (Typ B: „Synchrones” Seminar mit Videokonferenz in festem Zeitfenster)

Die „goldenen Zwanziger” - mit dieser wohl eher verzerrenden Formel ist eine Zeitspanne in die Kulturgeschichte eingegangen,
welche einerseits tatsächlich weit ausgestrahlt hat, in welcher jedoch andererseits der Glanz wohl nur wenigen Privilegierten
vorbehalten war. Beim näheren Hinsehen und -hören entfaltet sich ein sehr vielschichtiges Panorama. Im Seminar geht es
vor dem Hintergrund der wechselhaften politischen und wirtschaftlichen Situationen der Weimarer Republik um die Menschen
und Musiken der 1920er Jahre, sowohl hinsichtlich der „E-Musik” mit ihren Vorstößen in Richtung Atonalität als auch der
Unterhaltungs- Tanz- und beginnenden Filmmusik.
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MMUS 49 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - VERTIEFUNG-
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 50 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - VERTIEFUNG
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 58 Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Grundlagen / Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 Lenz, S. Scholz, H. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Barock", "Empfindsamer Stil", "Klassik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des17. und 18.
Jahrhunderts.

Besonderheiten wie auch allgemeine Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit reflektiert.

 

 

Die Veranstaltung ist eine Online-Veranstaltung (Typ A)

2.3 Musik im Kontext - Fokus Musikwissenschaft

MMUS 44 Musikalische Kontexte. Repetitorium Musikpädagogik und Musikwissenschaft für
Lehramtsstudierende

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 22.04.2021-29.07.2021 7 7.209 (max. 20 Tln.) Imort, P. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Veranstaltung steht in der Tradition des "Kolloquiums für Examenskandidaten/-innen". Sie bietet Studierenden der PO
2011 und der PO 2015 (Master) vor ihrem Aschluss die Möglichkeit, in den Bereichen Musikpädagogik und Musikwissenschaft
Wissenslücken zu schließen und vorhandenes Wissen zu vernetzen. Bisherige Studieninhalte werden dabei reflektiert und
es werden auf der Basis exemplarischer musikpädagogischer und musikwissenschaftlicher Aspekte (in Form von Inputs,
Recherchen, verschiedenen Diskussionsformaten u.a.) weiterführende Perspektiven entwickelt.

MMUS 48 Die Musik er 1920er Jahre
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 7 7.201 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: (Typ B: „Synchrones” Seminar mit Videokonferenz in festem Zeitfenster)

Die „goldenen Zwanziger” - mit dieser wohl eher verzerrenden Formel ist eine Zeitspanne in die Kulturgeschichte eingegangen,
welche einerseits tatsächlich weit ausgestrahlt hat, in welcher jedoch andererseits der Glanz wohl nur wenigen Privilegierten
vorbehalten war. Beim näheren Hinsehen und -hören entfaltet sich ein sehr vielschichtiges Panorama. Im Seminar geht es
vor dem Hintergrund der wechselhaften politischen und wirtschaftlichen Situationen der Weimarer Republik um die Menschen
und Musiken der 1920er Jahre, sowohl hinsichtlich der „E-Musik” mit ihren Vorstößen in Richtung Atonalität als auch der
Unterhaltungs- Tanz- und beginnenden Filmmusik.

MMUS 49 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - VERTIEFUNG-
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 50 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - VERTIEFUNG
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 58 Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Grundlagen / Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 Lenz, S. Scholz, H. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: "Barock", "Empfindsamer Stil", "Klassik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des17. und 18.
Jahrhunderts.

Besonderheiten wie auch allgemeine Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit reflektiert.

 

 

Die Veranstaltung ist eine Online-Veranstaltung (Typ A)

MA-Sek I-Mus-M3

3.1 Musik im Kontext - Fokus Musikpädagogik/Musikdidaktik

BMUS 160 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar - VERTIEFUNG

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 (max. 30 Tln.) Imort-Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die eine wissenschaftliche Arbeit (BA, MA, WiA oder
Hausarbeit) planen bzw. vorbereiten oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der wissenschaftlichen Perspektive in der Musikpädagogik und gibt eine Einführung in Denk-
und Arbeitsweisen einer fachspezifischen empirischen Forschung.

Beleuchtet wird ein Repertoire an empirischen Methoden (quantitativ und qualitativ) für das empirische Arbeiten in der
Musikpädagogik einerseits, andererseits geht es aber auch um deren Anwendung am Beispiel der Planung eigener
Forschungsprojekte

Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

MMUS 38 Interkulturelle Musikpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: "Den Kindern eine Stimme geben" - der Titel eines Onlineforums zum interkulturellen Singen mit Kindern wird Schwerpunkt
des Seminars "Interkulturelle Musikpädagogik". In diesem Seminar beschäftigen wir uns darüber hinaus mit den wesentlichen
Konzeptionen einer interkulturellen Musikpädagogik von frühen Publikationen (Irmgard Merkt 1985/1993) bis heute und
fragen nach Besonderheiten der Vermittlung (z.B. informelles Lernen). Gängige Musiklehrwerke, Online-Publikationen und
Fachzeitschriften werden mit Blick auf Themen interkultureller Musikpädagogik untersucht und das o.g. Online-Forum inhaltli
vorbereitet. Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe: www.tag-der-kinderstimme.de

MMUS 44 Musikalische Kontexte. Repetitorium Musikpädagogik und Musikwissenschaft für
Lehramtsstudierende

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 22.04.2021-29.07.2021 7 7.209 (max. 20 Tln.) Imort, P. Lang, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Veranstaltung steht in der Tradition des "Kolloquiums für Examenskandidaten/-innen". Sie bietet Studierenden der PO
2011 und der PO 2015 (Master) vor ihrem Aschluss die Möglichkeit, in den Bereichen Musikpädagogik und Musikwissenschaft
Wissenslücken zu schließen und vorhandenes Wissen zu vernetzen. Bisherige Studieninhalte werden dabei reflektiert und
es werden auf der Basis exemplarischer musikpädagogischer und musikwissenschaftlicher Aspekte (in Form von Inputs,
Recherchen, verschiedenen Diskussionsformaten u.a.) weiterführende Perspektiven entwickelt.

MMUS 49 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - VERTIEFUNG-
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 50 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - VERTIEFUNG
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 56 Rhythmik lehren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockSa+So 10:00 - 17:00 24.04.2021-25.04.2021 Crasselt, C. Lang, R.
am 24.4. in Raum 7.209 am 25.4. in Raum 7.201     

BlockSa+So 10:00 - 17:00 12.06.2021-13.06.2021 Crasselt, C. Lang, R.
am 12.6. in Raum 7.209 am 13.6. in Raum 7.201

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: „Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Die Zeitfenster der synchronen
Elemente liegen innerhalb der angegebenen Blockwochenenden.” 

Kommentar: Rhythmik ist nicht nur die grundlegendste Ebene des musikalischen Spiels, sie ist auch Grundlage jeder erfolgreichen
Musikvermittlung. Man denke sich erst ein Klassenorchester mit ein paar schiefen Tönen und dann eines mit einer verrutschten
Rhythmik! Ein (gemeinsames) Ausüben der Zeit-Kunst Musik ist ohne ein solides gemeinsames Rhythmusempfinden nicht
möglich.

Das Seminar stellt didaktische Ansätze zur erfolgreichen Vermittlung von Puls, Metrik und Rhythmus vor. Dazu werden ganz
konkrete, methodische Vorgehensweisen gezeigt und praktisch vertieft.

Eingebettet in diese methodischen und didaktischen Konzepte wird an eigenen unterrichtsrelevanten rhythmischen Grundlagen
und Fertigkeiten geübt, wie body-percussion, vocal-percussion, drum-percussion, Akzentverschiebungen (3 gegen 4, Clave,
usw.), ungerade Taktarten und rhythmische Improvisation. Dabei überspannt das Thema Rhythmik natürlich (sowohl theoretisch
als auch praktisch) alle Instrumentengruppen. Es wird also nicht nur um die Arbeit mit Rhythmus-Instrumente gehen.

Als Rahmen für die gemeinsame Arbeit bewegen wir uns in unterschiedlichen (internationalen) Rhythmus-Traditionen wie Latin,
Afrika, Rock/Pop, Jazz, Balkan ...

Vorerfahrungen mit Rhythmus-Instrumenten werden nicht vorausgesetzt, hingegen aber die Freude am musikalischen
Experiment.

3.2 Musik im Kontext - Fokus Musikpädagogik/Musikdidaktik

MMUS 38 Interkulturelle Musikpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: "Den Kindern eine Stimme geben" - der Titel eines Onlineforums zum interkulturellen Singen mit Kindern wird Schwerpunkt
des Seminars "Interkulturelle Musikpädagogik". In diesem Seminar beschäftigen wir uns darüber hinaus mit den wesentlichen
Konzeptionen einer interkulturellen Musikpädagogik von frühen Publikationen (Irmgard Merkt 1985/1993) bis heute und
fragen nach Besonderheiten der Vermittlung (z.B. informelles Lernen). Gängige Musiklehrwerke, Online-Publikationen und
Fachzeitschriften werden mit Blick auf Themen interkultureller Musikpädagogik untersucht und das o.g. Online-Forum inhaltli
vorbereitet. Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe: www.tag-der-kinderstimme.de

MMUS 44 Musikalische Kontexte. Repetitorium Musikpädagogik und Musikwissenschaft für
Lehramtsstudierende

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 22.04.2021-29.07.2021 7 7.209 (max. 20 Tln.) Imort, P. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Veranstaltung steht in der Tradition des "Kolloquiums für Examenskandidaten/-innen". Sie bietet Studierenden der PO
2011 und der PO 2015 (Master) vor ihrem Aschluss die Möglichkeit, in den Bereichen Musikpädagogik und Musikwissenschaft
Wissenslücken zu schließen und vorhandenes Wissen zu vernetzen. Bisherige Studieninhalte werden dabei reflektiert und
es werden auf der Basis exemplarischer musikpädagogischer und musikwissenschaftlicher Aspekte (in Form von Inputs,
Recherchen, verschiedenen Diskussionsformaten u.a.) weiterführende Perspektiven entwickelt.

MMUS 49 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - VERTIEFUNG-
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 50 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - VERTIEFUNG
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 56 Rhythmik lehren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockSa+So 10:00 - 17:00 24.04.2021-25.04.2021 Crasselt, C. Lang, R.
am 24.4. in Raum 7.209 am 25.4. in Raum 7.201     

BlockSa+So 10:00 - 17:00 12.06.2021-13.06.2021 Crasselt, C. Lang, R.
am 12.6. in Raum 7.209 am 13.6. in Raum 7.201

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: „Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Die Zeitfenster der synchronen
Elemente liegen innerhalb der angegebenen Blockwochenenden.” 

Kommentar: Rhythmik ist nicht nur die grundlegendste Ebene des musikalischen Spiels, sie ist auch Grundlage jeder erfolgreichen
Musikvermittlung. Man denke sich erst ein Klassenorchester mit ein paar schiefen Tönen und dann eines mit einer verrutschten
Rhythmik! Ein (gemeinsames) Ausüben der Zeit-Kunst Musik ist ohne ein solides gemeinsames Rhythmusempfinden nicht
möglich.

Das Seminar stellt didaktische Ansätze zur erfolgreichen Vermittlung von Puls, Metrik und Rhythmus vor. Dazu werden ganz
konkrete, methodische Vorgehensweisen gezeigt und praktisch vertieft.

Eingebettet in diese methodischen und didaktischen Konzepte wird an eigenen unterrichtsrelevanten rhythmischen Grundlagen
und Fertigkeiten geübt, wie body-percussion, vocal-percussion, drum-percussion, Akzentverschiebungen (3 gegen 4, Clave,
usw.), ungerade Taktarten und rhythmische Improvisation. Dabei überspannt das Thema Rhythmik natürlich (sowohl theoretisch
als auch praktisch) alle Instrumentengruppen. Es wird also nicht nur um die Arbeit mit Rhythmus-Instrumente gehen.

Als Rahmen für die gemeinsame Arbeit bewegen wir uns in unterschiedlichen (internationalen) Rhythmus-Traditionen wie Latin,
Afrika, Rock/Pop, Jazz, Balkan ...

Vorerfahrungen mit Rhythmus-Instrumenten werden nicht vorausgesetzt, hingegen aber die Freude am musikalischen
Experiment.

3.3 Musik im Kontext - Fokus Musikpädagogik/Musikdidaktik

MMUS 38 Interkulturelle Musikpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: "Den Kindern eine Stimme geben" - der Titel eines Onlineforums zum interkulturellen Singen mit Kindern wird Schwerpunkt
des Seminars "Interkulturelle Musikpädagogik". In diesem Seminar beschäftigen wir uns darüber hinaus mit den wesentlichen
Konzeptionen einer interkulturellen Musikpädagogik von frühen Publikationen (Irmgard Merkt 1985/1993) bis heute und
fragen nach Besonderheiten der Vermittlung (z.B. informelles Lernen). Gängige Musiklehrwerke, Online-Publikationen und
Fachzeitschriften werden mit Blick auf Themen interkultureller Musikpädagogik untersucht und das o.g. Online-Forum inhaltli
vorbereitet. Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe: www.tag-der-kinderstimme.de

MMUS 44 Musikalische Kontexte. Repetitorium Musikpädagogik und Musikwissenschaft für
Lehramtsstudierende

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 22.04.2021-29.07.2021 7 7.209 (max. 20 Tln.) Imort, P. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Veranstaltung steht in der Tradition des "Kolloquiums für Examenskandidaten/-innen". Sie bietet Studierenden der PO
2011 und der PO 2015 (Master) vor ihrem Aschluss die Möglichkeit, in den Bereichen Musikpädagogik und Musikwissenschaft
Wissenslücken zu schließen und vorhandenes Wissen zu vernetzen. Bisherige Studieninhalte werden dabei reflektiert und
es werden auf der Basis exemplarischer musikpädagogischer und musikwissenschaftlicher Aspekte (in Form von Inputs,
Recherchen, verschiedenen Diskussionsformaten u.a.) weiterführende Perspektiven entwickelt.

MMUS 49 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - VERTIEFUNG-
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 50 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - VERTIEFUNG
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 56 Rhythmik lehren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockSa+So 10:00 - 17:00 24.04.2021-25.04.2021 Crasselt, C. Lang, R.
am 24.4. in Raum 7.209 am 25.4. in Raum 7.201     

BlockSa+So 10:00 - 17:00 12.06.2021-13.06.2021 Crasselt, C. Lang, R.
am 12.6. in Raum 7.209 am 13.6. in Raum 7.201
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: „Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Die Zeitfenster der synchronen
Elemente liegen innerhalb der angegebenen Blockwochenenden.” 

Kommentar: Rhythmik ist nicht nur die grundlegendste Ebene des musikalischen Spiels, sie ist auch Grundlage jeder erfolgreichen
Musikvermittlung. Man denke sich erst ein Klassenorchester mit ein paar schiefen Tönen und dann eines mit einer verrutschten
Rhythmik! Ein (gemeinsames) Ausüben der Zeit-Kunst Musik ist ohne ein solides gemeinsames Rhythmusempfinden nicht
möglich.

Das Seminar stellt didaktische Ansätze zur erfolgreichen Vermittlung von Puls, Metrik und Rhythmus vor. Dazu werden ganz
konkrete, methodische Vorgehensweisen gezeigt und praktisch vertieft.

Eingebettet in diese methodischen und didaktischen Konzepte wird an eigenen unterrichtsrelevanten rhythmischen Grundlagen
und Fertigkeiten geübt, wie body-percussion, vocal-percussion, drum-percussion, Akzentverschiebungen (3 gegen 4, Clave,
usw.), ungerade Taktarten und rhythmische Improvisation. Dabei überspannt das Thema Rhythmik natürlich (sowohl theoretisch
als auch praktisch) alle Instrumentengruppen. Es wird also nicht nur um die Arbeit mit Rhythmus-Instrumente gehen.

Als Rahmen für die gemeinsame Arbeit bewegen wir uns in unterschiedlichen (internationalen) Rhythmus-Traditionen wie Latin,
Afrika, Rock/Pop, Jazz, Balkan ...

Vorerfahrungen mit Rhythmus-Instrumenten werden nicht vorausgesetzt, hingegen aber die Freude am musikalischen
Experiment.

3.4 Begleitseminar zum ISP

ISP MUS 43 Begleitveranstaltung ISP: Musik SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar dient der begleitenden Reflexion der Erfahrungen im ISP mit dem Berufsfeld des schulischen Musikunterrichts.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

Physik

MA-Sek I-Phy-M1

1.1 Anwendungsbezogenes Seminar I

MPHY 024 Anwendungsbezogenes Seminar I: Wetter und Klima
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.113 Rubitzko, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Werte Studierende,

das Format dieser Veranstaltung ist aufgrund der Situation von Covid 19 nicht vollständig geklärt. Gehen Sie von einer zeitlich
verbindlichen Onlineveranstaltung zu den ausgewiesenen Terminen aus.

Der erste verbindliche Termin über Webex unser Onlinetool ist Donnerstag der 15.04.2021 um 10:15 Uhr. Bitte loggen Sie sich im
Moodlekurs "Schwarzes Brett Physik ein, dort finden Sie den Zugang zum persönlichen Raum von mir (Rubitzko). Sollten Sie in
der ganzen ersten Woche aus dringenden Gründen verhindert sein, setzen Sie sich bitte mit mir rechtzeitig in Verbindung.

Grüße,

Thomas Rubitzko

Kommentar: Typ B

 

Beschreibung: Unterstützt durch Folien, Versuchen und Übungen werden Grundlagen der Meteorologie und der Klimatologie
vermittelt

Prüfung: siehe Modulbeschreibung  (gegebenfalls Teil der mündlichen Prüfung)

Literatur: wird in der Veranstaltung bekanntgegeben

1.2 Fachdidaktische Vertiefung I

MPHY 015 „Verstehen ist ein Menschenrecht” – zur Didaktik Martin Wagenscheins
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45  2 2.113 Laukenmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Literatur, die im Seminar benötigt wird, stelle ich digital zur Verfügung. Hier die wesentlichen Quellen:

Wagenschein, M. (1968). Verstehen lehren. Genetisch – Sokratisch – Exemplarisch. Beltz, Weinheim/Berlin

Wagenschein, M., (1962). Die Pädagogische Dimension der Physik. Westermann, Braunschweig

Wagenschein, M., (1965/70). Ursprüngliches Verstehen und exaktes Denken. 2 Bände; Klett, Stuttgart

Wagenschein, M., Bahnholzer, A., Thiel, S. (1973). Kinder auf dem Wege zur Physik. Klett, Stuttgart

Wagenschein, M., (1983). Erinnerungen für morgen. Eine pädagogische Autobiographie. Beltz, Weinheim/ Basel

Berg, H.C. (Hrsg., 1980). Naturphänomene sehen und verstehen. Genetische Lehrgänge. Klett, Stuttgart

Muckenfuß, H. (1996). Grundpositionen Wagenscheins – kritisch hinterfragt. In MNU 49/8 (1996), S. 455-462

Muckenfuß, H. (2001) Retten uns die Phänomene? Anmerkungen zum Verhältnis von Wahrnehmung und Theorie. Manuskript
eines Vortrags

Wodzinski, R. (2012). Verstehen Lehren – Wagenscheins Ideen im Spiegel moderner Sachunterrichtsdidaktik. In Kruse et al.
Martin Wagenschein – Faszination und Aktualität des Genetischen. Schneider, Hohengehren, S. 139-150

Leistungsnachweis

Ob die Veranstaltung teil eines Leistungsnachweises ist oder nicht, hängt davon ab, in welchem Modul Sie die Veranstaltung
anrechnen lassen möchten. Der Leistungsnachweis kann durch eine mündliche Prüfung (i. d. R. 20 min.) oder eine Hausarbeit
erbracht werden. Den gewählten Prüfungsmodus teile ich ggf. zu Beginn der Vorlesungszeit mit.

Kommentar: Typ B

In der Veranstaltung werden wesentliche Aspekte der Didaktik Martin Wagenscheins – etwa die Bedeutung von Phänomenen
sowohl für die Naturwissenschaften als auch für den Lernprozess oder den Vorrang des Verstehens vor dem Anhäufen von
Wissen – an ausgewählten Beispielen einerseits erlebbar gemacht und andererseits reflektiert, auch im Hinblick auf die
Umsetzung in schulischem Unterricht.

1.3 Hauptseminar Physikalisches Erklären und Argumentieren

MPHY 018 Hauptseminar: Physikalisches Erklären und Argumentieren (NWT 1.3)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  2 2.113 Laukenmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Studierende des Masterstudiengangs Bildungsforschung werden vorrangig behandelt. Wenn freie Plätze vorhanden sind, werden
diese an Studierende der Lehrämter vergeben.

(Mit an absolute Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit sind aber genügend Plätze frei!)

Kommentar: Typ B

Voraussetzungen

Abgeschlossenes BA-Studium Lehramt Physik

Ziele und Inhalte

Ausgehend von ausgewählten Phänomenen und/oder Theorien werden fachliche Aspekte aus verschiedenen Teilgebieten der
Physik sowie naturwissenschaftliche Methoden, Denk- und Arbeitsweisen vertieft behandelt.

Leistungsnachweis

Regelmäßige und aktive Teilnahme.

Literatur

Relevante Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

1.4 Begleitseminar ISP

ISP MPHY 021 Begleitveranstaltung ISP: Physik für SPO und SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45  2 2.107 (max. 20 Tln.) Laukenmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Typ B

Begleitseminar zum ISP

Voraussetzungen: zeitgleiches oder bereits abgeschlossenes ISP

Beschreibung: In einem Seminar werden gemeinsam Grundlagen der Planung des Physikunterrichts anhand konkreter
Unterrichtsstunden erarbeitet.

Prüfung: keine

Literatur:

Kircher, E., Girwidz, R. & Häußler, P. (2007). Physikdidaktik. Theorie und Praxis Berlin: Springer.

MA-Sek I-Phy-M2

2.1 Fachdidaktische Vertiefung II

MPHY 015 „Verstehen ist ein Menschenrecht” – zur Didaktik Martin Wagenscheins
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45  2 2.113 Laukenmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Literatur, die im Seminar benötigt wird, stelle ich digital zur Verfügung. Hier die wesentlichen Quellen:

Wagenschein, M. (1968). Verstehen lehren. Genetisch – Sokratisch – Exemplarisch. Beltz, Weinheim/Berlin

Wagenschein, M., (1962). Die Pädagogische Dimension der Physik. Westermann, Braunschweig

Wagenschein, M., (1965/70). Ursprüngliches Verstehen und exaktes Denken. 2 Bände; Klett, Stuttgart

Wagenschein, M., Bahnholzer, A., Thiel, S. (1973). Kinder auf dem Wege zur Physik. Klett, Stuttgart

Wagenschein, M., (1983). Erinnerungen für morgen. Eine pädagogische Autobiographie. Beltz, Weinheim/ Basel

Berg, H.C. (Hrsg., 1980). Naturphänomene sehen und verstehen. Genetische Lehrgänge. Klett, Stuttgart

Muckenfuß, H. (1996). Grundpositionen Wagenscheins – kritisch hinterfragt. In MNU 49/8 (1996), S. 455-462

Muckenfuß, H. (2001) Retten uns die Phänomene? Anmerkungen zum Verhältnis von Wahrnehmung und Theorie. Manuskript
eines Vortrags

Wodzinski, R. (2012). Verstehen Lehren – Wagenscheins Ideen im Spiegel moderner Sachunterrichtsdidaktik. In Kruse et al.
Martin Wagenschein – Faszination und Aktualität des Genetischen. Schneider, Hohengehren, S. 139-150

Leistungsnachweis

Ob die Veranstaltung teil eines Leistungsnachweises ist oder nicht, hängt davon ab, in welchem Modul Sie die Veranstaltung
anrechnen lassen möchten. Der Leistungsnachweis kann durch eine mündliche Prüfung (i. d. R. 20 min.) oder eine Hausarbeit
erbracht werden. Den gewählten Prüfungsmodus teile ich ggf. zu Beginn der Vorlesungszeit mit.

Kommentar: Typ B

In der Veranstaltung werden wesentliche Aspekte der Didaktik Martin Wagenscheins – etwa die Bedeutung von Phänomenen
sowohl für die Naturwissenschaften als auch für den Lernprozess oder den Vorrang des Verstehens vor dem Anhäufen von
Wissen – an ausgewählten Beispielen einerseits erlebbar gemacht und andererseits reflektiert, auch im Hinblick auf die
Umsetzung in schulischem Unterricht.

2.2 Moderne Physik III

MPHY 019 Moderne Physik III
Vorlesung 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45  2 2.113 John, T.

Donnerstag 08:15 - 09:45  2 2.113 John, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar setzt sich aus einem kombinierten Veranstaltungsformat aus Vorlesung und Übung zusammen, die im Wechsel
stattfinden. Es werden dabei Grundlagen der Relativitätstheorie und der Astrophysik erarbeitet.

Interessierte melden sich bitte direkt bei Herrn John per eMail an (tilmann.john@ph-ludwigsburg.de).

Kommentar: Typ B

2.3 Offenes Seminar

MPHY 019 Moderne Physik III
Vorlesung 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45  2 2.113 John, T.

Donnerstag 08:15 - 09:45  2 2.113 John, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar setzt sich aus einem kombinierten Veranstaltungsformat aus Vorlesung und Übung zusammen, die im Wechsel
stattfinden. Es werden dabei Grundlagen der Relativitätstheorie und der Astrophysik erarbeitet.

Interessierte melden sich bitte direkt bei Herrn John per eMail an (tilmann.john@ph-ludwigsburg.de).

Kommentar: Typ B
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MA-Sek I-Phy-M3

3.1 Anwendungsbezogenes Seminar II

MPHY 024 Anwendungsbezogenes Seminar I: Wetter und Klima
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.113 Rubitzko, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Werte Studierende,

das Format dieser Veranstaltung ist aufgrund der Situation von Covid 19 nicht vollständig geklärt. Gehen Sie von einer zeitlich
verbindlichen Onlineveranstaltung zu den ausgewiesenen Terminen aus.

Der erste verbindliche Termin über Webex unser Onlinetool ist Donnerstag der 15.04.2021 um 10:15 Uhr. Bitte loggen Sie sich im
Moodlekurs "Schwarzes Brett Physik ein, dort finden Sie den Zugang zum persönlichen Raum von mir (Rubitzko). Sollten Sie in
der ganzen ersten Woche aus dringenden Gründen verhindert sein, setzen Sie sich bitte mit mir rechtzeitig in Verbindung.

Grüße,

Thomas Rubitzko

Kommentar: Typ B

 

Beschreibung: Unterstützt durch Folien, Versuchen und Übungen werden Grundlagen der Meteorologie und der Klimatologie
vermittelt

Prüfung: siehe Modulbeschreibung  (gegebenfalls Teil der mündlichen Prüfung)

Literatur: wird in der Veranstaltung bekanntgegeben

3.2 Strukturen und Konzepte der Physik

3.3 Hauptseminar Fachdidaktische Lehr-Lern-Forschung

Politikwissenschaft

MA-Sek I-Pol-M1

1.1 Systemvergleich - Vertiefung

POL 12 EU für Fortgeschrittene: Polykrise und Demokratiedefizit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Auf der Grundlage der in der Einführungsvorlesung zur Europäischen Union erworbenen Kenntnisse geht es im Seminar
darum, ausgewählte strukturelle ("Demokratiedefizit") und aktuelle Aspekte ("Polykrise") der europäischen Integration vertiefend
zu behandeln. Wichtigste Textgrundlage wird der Sammelband "Europas Ende, Europas Anfang: Neue Perspektiven für die
Europäische Union" sein, der 2017 im Campus Verlag erschienen ist und von Jürgen Rüttgers undFrank Deckerherausgegeben
wurde. Im seminarbegleitenden Blog finden sich weitere Informationen (Literatur, Links etc.).

 

POL 32 Aktuelle Demokratietheorien - ein Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Weber-Stein, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Die Veranstaltung führt in zentrale Demokratietheorien der Gegenwart ein. Es werden wichtige Ansätze zeitgenössischer
TheoretikerInnen (z.B. Fraenkel, Arendt, Barber, Pettit, Habermas, Dryzek, Dahl, Mouffe, Young…) vorgestellt, die sich
verschiedenen Konzeptionen von Demokratie zuordnen lassen (Liberalismus, Republikanismus, Partizipative Demokratie,
Deliberative Demokratie, Radikale Demokratie, Feminismus…). Die Ansätze und deren Vorstellungen einer „guten”
demokratischen Ordnung werden mit Blick auf aktuelle Herausforderungen der Demokratie durch Globalisierung, Digitalisierung
und Radikalismus/Extremismus vergleichend diskutiert. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: Literatur:

* Lembcke, Oliver/Ritzi, Claudia/Schaal, Gary (Hrsg.), Zeitgenössische Demokratietheorie, Bd. 1: Normative
Demokratietheorien, 2. Aufl. Wiesbaden 2019.

* Manfred G. Schmidt: Demokratietheorien. Eine Einführung, 5. Aufl. Wiesbaden 2010.

POL 43 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 15:45 - 17:15  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Udo Tietz. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online statt.

Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die

1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen

2.) die deskriptiven

3.) die normativen Voraussetzungen

dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren. Dabei formulieren
wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer und in normativer
Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

1.2 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

POL 08 "Giesecke, who? Schmiederer, wer?" - Was sich von Klassikern der Politikdidaktik
heute noch lernen lässt

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik
immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch
zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre
im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur regelmäßigen digitalen Seminarpräsenz.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung verfügbar sein. Ansonsten können Sie an dieser
Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung aussehen wird, ist – coronabedingt -
gegenwärtig noch offen. Aller Voraussicht nach wird das Seminar in Form von WebEx-Sitzungen digital stattfinden.

POL 16 Wikipedia verstehen: Recherche und Erstellen einer Informationsressource
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen eines Projekts an der PH im Wintersemester 2011/12 ist ein Text zu Wikipedia entstanden, der im
seminarbegleitenden Blog sowie auf dem UNESCO Bildungsserver D@dalos veröffentlicht (und dort seither von Zehntausenden
von NutzerInnen gelesen) wurde. Das ist nun fast ein Jahrzehnt her, seither hat sich einiges verändert, außerdem wurde
anlässlich des 20. Geburtstages der Wikipedia im Januar 2021 eine Menge veröffentlicht, so dass viel dafür spricht, den Text
grundlegend zu überarbeiten und zu ergänzen. Das ist das Ziel des Projektseminars...

1.3 Unterrichtsmethoden und -medien

POL 08 "Giesecke, who? Schmiederer, wer?" - Was sich von Klassikern der Politikdidaktik
heute noch lernen lässt

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik
immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch
zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre
im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur regelmäßigen digitalen Seminarpräsenz.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung verfügbar sein. Ansonsten können Sie an dieser
Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung aussehen wird, ist – coronabedingt -
gegenwärtig noch offen. Aller Voraussicht nach wird das Seminar in Form von WebEx-Sitzungen digital stattfinden.

POL 16 Wikipedia verstehen: Recherche und Erstellen einer Informationsressource
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Im Rahmen eines Projekts an der PH im Wintersemester 2011/12 ist ein Text zu Wikipedia entstanden, der im
seminarbegleitenden Blog sowie auf dem UNESCO Bildungsserver D@dalos veröffentlicht (und dort seither von Zehntausenden
von NutzerInnen gelesen) wurde. Das ist nun fast ein Jahrzehnt her, seither hat sich einiges verändert, außerdem wurde
anlässlich des 20. Geburtstages der Wikipedia im Januar 2021 eine Menge veröffentlicht, so dass viel dafür spricht, den Text
grundlegend zu überarbeiten und zu ergänzen. Das ist das Ziel des Projektseminars...

1.4 Begleitseminar zum ISP

ISP POL 06 Begleitveranstaltung ISP: Politikwissenschaft für SEK I + SOP
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 (max. 20 Tln.) Däuble, H.
Praxisbegleitung I: Planung und Analyse von politischen Lernprozessen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Für Lehramtsstudierende des Faches, die im ISP sind, ist diese Veranstaltung verpflichtend. Es werden Grundfragen der
Unterrichtsplanung von Politikunterricht behandelt, durch die die schulpraktischen Erfahrungen mit der didaktischen Theorie
verzahnt werden sollen. Dazu gehören allgemeine Fragen zu Planungs- und Analysemodellen, die uns die Fachdidaktik
zur Verfügung stellt, wie auch die konkrete Unterrichtsplanung ausgewählter Themen. Des Weiteren kommen einzelne
Themensitzungen, die sich mit Grundfragen wie Einstiege in Lernsituationen, Gruppenarbeit, Kompetenzorientierung etc.
beschäftigen, dazu. Best-Practice-Beispiele, Unterrichtsvideoanalysen und Fallbesprechungen gehören ebenso dazu wie
eine kritische Analyse der oft unreflektierten Inhalts-, Ziel-, Medien- und Methodenwahl. Falls es bei Begleitseminaren zu
Überschneidungen kommt, ist dasjenige vorrangig zu besuchen, in dem man gerade hochschulseitig von Dozierenden betreut
wird. Bei Unsicherheiten ist Rücksprache mit mir zu halten.

Voraussetzung für die Teilnahme ist der Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung verfügbar sein. Ansonsten können Sie an dieser
Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung aussehen wird, ist – coronabedingt -
gegenwärtig noch offen. Aller Voraussicht nach wird das Seminar in Form von WebEx-Sitzungen digital stattfinden.

MA-Sek I-Pol-M2

2.1 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

POL 08 "Giesecke, who? Schmiederer, wer?" - Was sich von Klassikern der Politikdidaktik
heute noch lernen lässt

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik
immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch
zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre
im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur regelmäßigen digitalen Seminarpräsenz.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung verfügbar sein. Ansonsten können Sie an dieser
Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung aussehen wird, ist – coronabedingt -
gegenwärtig noch offen. Aller Voraussicht nach wird das Seminar in Form von WebEx-Sitzungen digital stattfinden.
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POL 16 Wikipedia verstehen: Recherche und Erstellen einer Informationsressource
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen eines Projekts an der PH im Wintersemester 2011/12 ist ein Text zu Wikipedia entstanden, der im
seminarbegleitenden Blog sowie auf dem UNESCO Bildungsserver D@dalos veröffentlicht (und dort seither von Zehntausenden
von NutzerInnen gelesen) wurde. Das ist nun fast ein Jahrzehnt her, seither hat sich einiges verändert, außerdem wurde
anlässlich des 20. Geburtstages der Wikipedia im Januar 2021 eine Menge veröffentlicht, so dass viel dafür spricht, den Text
grundlegend zu überarbeiten und zu ergänzen. Das ist das Ziel des Projektseminars...

2.2 Empirische Lehr-Lern-Forschung

POL 08 "Giesecke, who? Schmiederer, wer?" - Was sich von Klassikern der Politikdidaktik
heute noch lernen lässt

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik
immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch
zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre
im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur regelmäßigen digitalen Seminarpräsenz.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung verfügbar sein. Ansonsten können Sie an dieser
Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung aussehen wird, ist – coronabedingt -
gegenwärtig noch offen. Aller Voraussicht nach wird das Seminar in Form von WebEx-Sitzungen digital stattfinden.

POL 16 Wikipedia verstehen: Recherche und Erstellen einer Informationsressource
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen eines Projekts an der PH im Wintersemester 2011/12 ist ein Text zu Wikipedia entstanden, der im
seminarbegleitenden Blog sowie auf dem UNESCO Bildungsserver D@dalos veröffentlicht (und dort seither von Zehntausenden
von NutzerInnen gelesen) wurde. Das ist nun fast ein Jahrzehnt her, seither hat sich einiges verändert, außerdem wurde
anlässlich des 20. Geburtstages der Wikipedia im Januar 2021 eine Menge veröffentlicht, so dass viel dafür spricht, den Text
grundlegend zu überarbeiten und zu ergänzen. Das ist das Ziel des Projektseminars...

2.3 Differenzierung und Individualisierung in der politischen Bildung

POL 08 "Giesecke, who? Schmiederer, wer?" - Was sich von Klassikern der Politikdidaktik
heute noch lernen lässt

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik
immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch
zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre
im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur regelmäßigen digitalen Seminarpräsenz.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung verfügbar sein. Ansonsten können Sie an dieser
Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung aussehen wird, ist – coronabedingt -
gegenwärtig noch offen. Aller Voraussicht nach wird das Seminar in Form von WebEx-Sitzungen digital stattfinden.

MA-Sek I-Pol-M3

3.1 Politische Theoriebildung - Vertiefung

POL 32 Aktuelle Demokratietheorien - ein Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Die Veranstaltung führt in zentrale Demokratietheorien der Gegenwart ein. Es werden wichtige Ansätze zeitgenössischer
TheoretikerInnen (z.B. Fraenkel, Arendt, Barber, Pettit, Habermas, Dryzek, Dahl, Mouffe, Young…) vorgestellt, die sich
verschiedenen Konzeptionen von Demokratie zuordnen lassen (Liberalismus, Republikanismus, Partizipative Demokratie,
Deliberative Demokratie, Radikale Demokratie, Feminismus…). Die Ansätze und deren Vorstellungen einer „guten”
demokratischen Ordnung werden mit Blick auf aktuelle Herausforderungen der Demokratie durch Globalisierung, Digitalisierung
und Radikalismus/Extremismus vergleichend diskutiert. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: Literatur:

* Lembcke, Oliver/Ritzi, Claudia/Schaal, Gary (Hrsg.), Zeitgenössische Demokratietheorie, Bd. 1: Normative
Demokratietheorien, 2. Aufl. Wiesbaden 2019.

* Manfred G. Schmidt: Demokratietheorien. Eine Einführung, 5. Aufl. Wiesbaden 2010.

POL 35 Kompaktseminar: Warum Grenzen? Der Kampf zwischen Kosmopolitismus und
Kommunitarismus um die Ordnung der Globalisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.04.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 29.04.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 1 1.256 Lembcke, O. Weber-Stein, F.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 06.05.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 07.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 08.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Zentrale Aspekte der Globalisierung, wie die Chancen und Probleme der Migration, die Bedingungen und Auswirkungen
des Freihandels sowie Art und Ausmaß internationaler Arbeitsteilung sind in den letzten Jahren zum Gegenstand heftiger
Auseinandersetzungen geworden. Immer wieder ist dabei die Frage nach den Grenzen – offen oder geschlossen? – gestellt
worden; und immer häufiger stehen sich bei dieser Frage zwei Lage unversöhnlich gegenüber, die „anywheres” und die
„somewheres” (Goodhart); die einen, denen die Welt offensteht, und die anderen, die ihr gesamtes Leben an einem Fleck
verbringen. Diese Konfliktlinie beschäftigt längst nicht mehr nur die politischen Parteien. Sie spaltet, wie es scheint, in
zunehmendem Maße die Zivilgesellschaft – und schafft überdies den Raum für den Aufstieg populistischer Bewegungen. Das
Seminar greift diese Entwicklung auf mit dem Ziel, die Bedeutung dieser neuen Konfliktstruktur genauer zu analysieren und
deren transformative Folgen für die demokratische Politik auf nationaler wie internationaler Ebene zu diskutieren. Es versteht sich
überdies als eine Einführung in die verhältnismäßig junge Disziplin der Internationalen Politischen Theorie, die an der Schnittstelle
zwischen Politischer Theorie und Internationalen Beziehungen angesiedelt ist.

POL 42 Kriege, Krisen, Katastrophen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 17:30 - 19:00  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Udo Tietz. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online statt.

Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert war die Soziologie ein Kind der Moderne. Und als solches verschrieb sie sich der
Überwindung des Alten und der Verbreitung des Neuen, dem sie sich emphatisch verpflichtet fühlte. Der Begriff des Fortschritts
fasst diese Intuition zusammen. Unter seinem Banner zog man in den Kampf für eine neue und bessere Welt. Er bündelt
alle spezifisch modernen Intuitionen, die sich bis zum heutigen Tag mit diesem Projekt verbinden. Inzwischen ist ein Teil des
Vertrauens in das Neue aufgezehrt. Die Krisen, Kriege und Katastrophen des 20. Jahrhunderts haben nicht nur Zweifel am Modell
der gesellschaftlichen Höherentwicklung wachgerufen, sondern auch Zweifel an der normativen Ausdeutung der Moderne selbst.
Man muss heute kein Pessimist mehr sein, um den Optimismus der Aufklärung für widerlegt zu betrachten. Im Seminar wollen wir
uns auf die konservative Variante der Fortschritts- und Modernekritik beziehen, die sich, so oder so, auf die Krisen, Kriege und
Katastrophen bezieht, um diagnostisch das zu erfassen, was wir eine post-nationale Konstellation nennen können. Die Leitfrage,
die die Vorlesung zu beantworten sucht, lautet daher: Lassen sich die Krisen, Kriege und Katastrophen als Pathologien der
Moderne verstehen, also als „Ausnahmen” vom Regelfall, oder aber als jeweils konkrete Möglichkeitsformen der Moderne selbst?
Das Seminar fundiert damit die Beschäftigung mit Theorien der internationalen Beziehungen, die heute nicht nur mit dem Problem
des normativen Gehalts der Moderne, sondern zudem mit dem Problem „unterschiedlicher Modernen” konfrontiert sind.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 43 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 15:45 - 17:15  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Udo Tietz. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online statt.

Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die

1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen

2.) die deskriptiven

3.) die normativen Voraussetzungen

dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren. Dabei formulieren
wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer und in normativer
Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 46 Carl Schmitts Kritik am Völkerrecht (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 15:45 - 17:15  
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Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozentin: Prof. Dr. Cathleen Kantner. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen
online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die auf dem modernen Völkerrecht und der UN beruhende liberale Weltordnung ist in die Krise geraten. Während der Westen
und insbesondere Europa dadurch stark verunsichert sind, schwanken aufsteigende Großmächte (wie Russland und China)
sowie Regionalmächte (wie die Türkei) zwischen Kooperation innerhalb der bestehenden Institutionen und geopolitischem
Austesten ihrer Grenzen. Auf allen Seiten werden zunehmend Töne angeschlagen, die dem klassischen, geopolitischen
Vokabular entstammen.

In diesem Lektüreseminar werden wir uns mit der Kritik des wegen seiner Rolle im Dritten Reich umstrittenen Staats- und
Völkerrechtlers, Carl Schmitt, beschäftigen. Welche seiner Einwände gegen die Kantischen Ideen einer verrechtlichten
Weltordnung gelten heute noch bzw. wieder? Welche Probleme wurden gelöst? Welche Spielräume gibt es heute für eine
liberalen Prinzipien verpflichtete, doch nicht ‚blauäugige‘ internationale Politik im Sinne Morgenthaus?

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

3.2 Internationale und transnationale Politik - Vertiefung

POL 12 EU für Fortgeschrittene: Polykrise und Demokratiedefizit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Auf der Grundlage der in der Einführungsvorlesung zur Europäischen Union erworbenen Kenntnisse geht es im Seminar
darum, ausgewählte strukturelle ("Demokratiedefizit") und aktuelle Aspekte ("Polykrise") der europäischen Integration vertiefend
zu behandeln. Wichtigste Textgrundlage wird der Sammelband "Europas Ende, Europas Anfang: Neue Perspektiven für die
Europäische Union" sein, der 2017 im Campus Verlag erschienen ist und von Jürgen Rüttgers undFrank Deckerherausgegeben
wurde. Im seminarbegleitenden Blog finden sich weitere Informationen (Literatur, Links etc.).

 

POL 32 Aktuelle Demokratietheorien - ein Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Die Veranstaltung führt in zentrale Demokratietheorien der Gegenwart ein. Es werden wichtige Ansätze zeitgenössischer
TheoretikerInnen (z.B. Fraenkel, Arendt, Barber, Pettit, Habermas, Dryzek, Dahl, Mouffe, Young…) vorgestellt, die sich
verschiedenen Konzeptionen von Demokratie zuordnen lassen (Liberalismus, Republikanismus, Partizipative Demokratie,
Deliberative Demokratie, Radikale Demokratie, Feminismus…). Die Ansätze und deren Vorstellungen einer „guten”
demokratischen Ordnung werden mit Blick auf aktuelle Herausforderungen der Demokratie durch Globalisierung, Digitalisierung
und Radikalismus/Extremismus vergleichend diskutiert. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: Literatur:

* Lembcke, Oliver/Ritzi, Claudia/Schaal, Gary (Hrsg.), Zeitgenössische Demokratietheorie, Bd. 1: Normative
Demokratietheorien, 2. Aufl. Wiesbaden 2019.

* Manfred G. Schmidt: Demokratietheorien. Eine Einführung, 5. Aufl. Wiesbaden 2010.

POL 35 Kompaktseminar: Warum Grenzen? Der Kampf zwischen Kosmopolitismus und
Kommunitarismus um die Ordnung der Globalisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.04.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 29.04.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 1 1.256 Lembcke, O. Weber-Stein, F.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 06.05.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 07.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 08.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Zentrale Aspekte der Globalisierung, wie die Chancen und Probleme der Migration, die Bedingungen und Auswirkungen
des Freihandels sowie Art und Ausmaß internationaler Arbeitsteilung sind in den letzten Jahren zum Gegenstand heftiger
Auseinandersetzungen geworden. Immer wieder ist dabei die Frage nach den Grenzen – offen oder geschlossen? – gestellt
worden; und immer häufiger stehen sich bei dieser Frage zwei Lage unversöhnlich gegenüber, die „anywheres” und die
„somewheres” (Goodhart); die einen, denen die Welt offensteht, und die anderen, die ihr gesamtes Leben an einem Fleck
verbringen. Diese Konfliktlinie beschäftigt längst nicht mehr nur die politischen Parteien. Sie spaltet, wie es scheint, in
zunehmendem Maße die Zivilgesellschaft – und schafft überdies den Raum für den Aufstieg populistischer Bewegungen. Das
Seminar greift diese Entwicklung auf mit dem Ziel, die Bedeutung dieser neuen Konfliktstruktur genauer zu analysieren und
deren transformative Folgen für die demokratische Politik auf nationaler wie internationaler Ebene zu diskutieren. Es versteht sich
überdies als eine Einführung in die verhältnismäßig junge Disziplin der Internationalen Politischen Theorie, die an der Schnittstelle
zwischen Politischer Theorie und Internationalen Beziehungen angesiedelt ist.

POL 42 Kriege, Krisen, Katastrophen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 17:30 - 19:00  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Udo Tietz. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online statt.

Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert war die Soziologie ein Kind der Moderne. Und als solches verschrieb sie sich der
Überwindung des Alten und der Verbreitung des Neuen, dem sie sich emphatisch verpflichtet fühlte. Der Begriff des Fortschritts
fasst diese Intuition zusammen. Unter seinem Banner zog man in den Kampf für eine neue und bessere Welt. Er bündelt
alle spezifisch modernen Intuitionen, die sich bis zum heutigen Tag mit diesem Projekt verbinden. Inzwischen ist ein Teil des
Vertrauens in das Neue aufgezehrt. Die Krisen, Kriege und Katastrophen des 20. Jahrhunderts haben nicht nur Zweifel am Modell
der gesellschaftlichen Höherentwicklung wachgerufen, sondern auch Zweifel an der normativen Ausdeutung der Moderne selbst.
Man muss heute kein Pessimist mehr sein, um den Optimismus der Aufklärung für widerlegt zu betrachten. Im Seminar wollen wir
uns auf die konservative Variante der Fortschritts- und Modernekritik beziehen, die sich, so oder so, auf die Krisen, Kriege und
Katastrophen bezieht, um diagnostisch das zu erfassen, was wir eine post-nationale Konstellation nennen können. Die Leitfrage,
die die Vorlesung zu beantworten sucht, lautet daher: Lassen sich die Krisen, Kriege und Katastrophen als Pathologien der
Moderne verstehen, also als „Ausnahmen” vom Regelfall, oder aber als jeweils konkrete Möglichkeitsformen der Moderne selbst?
Das Seminar fundiert damit die Beschäftigung mit Theorien der internationalen Beziehungen, die heute nicht nur mit dem Problem
des normativen Gehalts der Moderne, sondern zudem mit dem Problem „unterschiedlicher Modernen” konfrontiert sind.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 43 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 15:45 - 17:15  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Udo Tietz. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online statt.

Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die

1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen

2.) die deskriptiven

3.) die normativen Voraussetzungen

dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren. Dabei formulieren
wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer und in normativer
Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 44 Die Konstruktion internationaler Probleme im Medium des Kinofilms (Seminar an der
Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 09:45 - 11:15  

Seite 2031



Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozentin: Prof. Dr. Cathleen Kantner. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen
online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: In einer immer stärker von medialen Angeboten geprägten Lebenswelt speisen sich unsere Weltbilder – insbesondere, wenn
es um internationale Probleme geht – kaum noch aus eigenen Erfahrungen, sondern zunehmend aus medial vermittelten
Informationen und Bildern. Auch fiktionale Inhalte spielen hierbei eine wichtige Rolle. Aufgrund ihrer emotionalen Stärke haben
sie für die Konstruktion kollektiver Problemwahrnehmungen, Identitäten und Erinnerungen möglicherweise sogar einen nach-
haltigeren Einfluss als die täglichen Nachrichten. Das Seminar verbindet die Diskussionen über transnationale politische
Kommunikation mit kultur- und filmwissenschaftlichen Ansätzen und Methoden, um die Bedeutung internationaler Filme für die
Konstruktion der europäischen oder gar globalen Wahrnehmung transnationaler Sicherheitsbedrohungen nach dem Ende des
Kalten Krieges und nach 9/11 zu klären.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 45 Politische Theorien der Internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 11:30 - 13:00  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozentin: Prof. Dr. Cathleen Kantner. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die zentralen Texte des Faches der Internationalen Beziehungen setzten sich intensiv mit den klassischen politischen Theorien
auseinander. Wer sich nicht damit begnügen möchte, die klassischen Grundlagen des Faches nur aus zweiter und dritter
Hand kennenzulernen, für den bietet diese Veranstaltung ein kompaktes Lektüreseminar, wobei die folgenden Leitmotive die
Darstellung strukturieren:

- die Begründung, Institutionalisierung und Aufrechterhaltung einer sozialen Ordnung

- das Problem der Freiheit und damit der demokratischen Legitimität von Ordnungen.

Das Seminar fundiert damit die Beschäftigung mit den Theorien der Internationalen Beziehungen, die heute gerade in Bezug
auf das Problem sozialer Ordnung jenseits des Nationalstaats und in Bezug auf die Frage nach der demokratischen Legitimität
transnationalen Regierens um begriffliche und gedankliche Klarheit ringen.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 46 Carl Schmitts Kritik am Völkerrecht (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 15:45 - 17:15  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozentin: Prof. Dr. Cathleen Kantner. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die auf dem modernen Völkerrecht und der UN beruhende liberale Weltordnung ist in die Krise geraten. Während der Westen
und insbesondere Europa dadurch stark verunsichert sind, schwanken aufsteigende Großmächte (wie Russland und China)
sowie Regionalmächte (wie die Türkei) zwischen Kooperation innerhalb der bestehenden Institutionen und geopolitischem
Austesten ihrer Grenzen. Auf allen Seiten werden zunehmend Töne angeschlagen, die dem klassischen, geopolitischen
Vokabular entstammen.

In diesem Lektüreseminar werden wir uns mit der Kritik des wegen seiner Rolle im Dritten Reich umstrittenen Staats- und
Völkerrechtlers, Carl Schmitt, beschäftigen. Welche seiner Einwände gegen die Kantischen Ideen einer verrechtlichten
Weltordnung gelten heute noch bzw. wieder? Welche Probleme wurden gelöst? Welche Spielräume gibt es heute für eine
liberalen Prinzipien verpflichtete, doch nicht ‚blauäugige‘ internationale Politik im Sinne Morgenthaus?

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

3.3 Europäische Union - Erweiterung und Vertiefung

POL 12 EU für Fortgeschrittene: Polykrise und Demokratiedefizit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Auf der Grundlage der in der Einführungsvorlesung zur Europäischen Union erworbenen Kenntnisse geht es im Seminar
darum, ausgewählte strukturelle ("Demokratiedefizit") und aktuelle Aspekte ("Polykrise") der europäischen Integration vertiefend
zu behandeln. Wichtigste Textgrundlage wird der Sammelband "Europas Ende, Europas Anfang: Neue Perspektiven für die
Europäische Union" sein, der 2017 im Campus Verlag erschienen ist und von Jürgen Rüttgers undFrank Deckerherausgegeben
wurde. Im seminarbegleitenden Blog finden sich weitere Informationen (Literatur, Links etc.).
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POL 35 Kompaktseminar: Warum Grenzen? Der Kampf zwischen Kosmopolitismus und
Kommunitarismus um die Ordnung der Globalisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.04.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 29.04.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 1 1.256 Lembcke, O. Weber-Stein, F.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 06.05.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 07.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 08.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Zentrale Aspekte der Globalisierung, wie die Chancen und Probleme der Migration, die Bedingungen und Auswirkungen
des Freihandels sowie Art und Ausmaß internationaler Arbeitsteilung sind in den letzten Jahren zum Gegenstand heftiger
Auseinandersetzungen geworden. Immer wieder ist dabei die Frage nach den Grenzen – offen oder geschlossen? – gestellt
worden; und immer häufiger stehen sich bei dieser Frage zwei Lage unversöhnlich gegenüber, die „anywheres” und die
„somewheres” (Goodhart); die einen, denen die Welt offensteht, und die anderen, die ihr gesamtes Leben an einem Fleck
verbringen. Diese Konfliktlinie beschäftigt längst nicht mehr nur die politischen Parteien. Sie spaltet, wie es scheint, in
zunehmendem Maße die Zivilgesellschaft – und schafft überdies den Raum für den Aufstieg populistischer Bewegungen. Das
Seminar greift diese Entwicklung auf mit dem Ziel, die Bedeutung dieser neuen Konfliktstruktur genauer zu analysieren und
deren transformative Folgen für die demokratische Politik auf nationaler wie internationaler Ebene zu diskutieren. Es versteht sich
überdies als eine Einführung in die verhältnismäßig junge Disziplin der Internationalen Politischen Theorie, die an der Schnittstelle
zwischen Politischer Theorie und Internationalen Beziehungen angesiedelt ist.

POL 45 Politische Theorien der Internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 11:30 - 13:00  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozentin: Prof. Dr. Cathleen Kantner. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die zentralen Texte des Faches der Internationalen Beziehungen setzten sich intensiv mit den klassischen politischen Theorien
auseinander. Wer sich nicht damit begnügen möchte, die klassischen Grundlagen des Faches nur aus zweiter und dritter
Hand kennenzulernen, für den bietet diese Veranstaltung ein kompaktes Lektüreseminar, wobei die folgenden Leitmotive die
Darstellung strukturieren:

- die Begründung, Institutionalisierung und Aufrechterhaltung einer sozialen Ordnung

- das Problem der Freiheit und damit der demokratischen Legitimität von Ordnungen.

Das Seminar fundiert damit die Beschäftigung mit den Theorien der Internationalen Beziehungen, die heute gerade in Bezug
auf das Problem sozialer Ordnung jenseits des Nationalstaats und in Bezug auf die Frage nach der demokratischen Legitimität
transnationalen Regierens um begriffliche und gedankliche Klarheit ringen.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

Sport

Modul 1: Theorie und Praxis der Bewegungsfelder III (MA-Sek I-Spo-M1)

1.1 Seminar zum Bewegungsfeld Zielschussspiele

BSPO 709 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 30.04.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 08.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

MSPO 702 Basketball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T.
wird verschoben auf 30.8. - 03.09.2021!

BlockVorl 08:00 - 14:00 30.08.2021-03.09.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.15 - 17.45 Uhr

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um grundlegende Kenntnisse zum Basketball-Spiel als Zielschuss-Spiel in Verbindung mit
Vermittlungskonzepten. Ausgehend von der „Urform” des Basketball-Spiels sollen mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die
zentralen technischen und taktischen Elemente entwickelt und didaktische Möglichkeiten – auch für die Grundschule – aufgezeigt
werden. Des Weiteren werden Varianten des Basketballspiels mit alternativen Bällen und Spielanlagen sowie Streetball, Inline-
Basketball, Rollstuhlbasketball und Wasserbasketball vorgestellt.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen

MSPO 777 Handball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 20 Tln.) Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Mo 10.15 - 11.45 Uhr

SPO 703 Fußball (Gruppe 2)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.
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1.2 Seminar zu einem Bewegungsfeld aus dem Wahlbereich (Rollen/Gleiten/Fahren oder

Raufen und Kämpfen)

MSPO 308 Karate
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 21:00 - 22:30 Mi, 24.03.2021-21.07.2021 Cakir, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Bitte die Informationen über den Sportverteiler beachten!

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

MSPO 314 „reflEct!” - Reflektierte Praxis in Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre
2021

Projektgruppe

Freitag 11:00 - 12:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das internationale Symposium "Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre: Von Kämpferinnen und Kämpfern" findet
vom 30.09.-02.10.2020 an der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg statt.

Die Mitorganisation kann als Veranstaltungsmanagement angerechnet werden.

 

MSPO 330 Raufen und Kämpfen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 10:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veransatltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Methodik und Didaktik im Themenbereich "Raufen und Kämpfen" - Kennen lernen - Bewegungsbereiche erproben (altersgerecht,
heterogen, transdisziplinär) - Erproben von brauchbaren Lehr-Lern-Settings - Entwickeln eines Handlungsrepertoires für die
Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer "IDEE" für eine gemeinsame Dokumentation

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "#ma": 

https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/view.php?id=13022
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1.3 Veranstaltungsmanagement: Planen - Durchführen - Auswerten von

(außer)schulischen und sportwissenschaftlichen Bewegungs-, Spiel und

Sportveranstaltungen

MSPO 201 Olympische Woche
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 18:15 - 19:45 Mo, 19.04.2021-21.06.2021 1 1.247 Hofmann, A.
bis 5.7 wöchentlich, danach 14-tägig

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung werden in den ersten Sitzungen Grundlagen zur Olympischen Bewegung vermittelt. Die Termine
werden gemeinsam abgesprochen, das Seminar findet nicht wöchentlich statt.

Am 7. Juli wird am Nachmittag/Abend ein sogenannter Olympischer Tag an der PH durchgeführt. Für diesen ist eine Ausstellung
des Staatsarchivs an der PH geplant, wie auch eine Podiumsdiskussion mit Spitzensportler*innen. Beides soll zusammen mit den
Seminarteilnehmenden organisiert werden.

Am Abend des 8. Julis wird die Veranstaltung im Haus des Sports (SpOrt) in Stuttgart unter der Leitung des Württembergischen
Landessportbundes (WLSB) fortgesetzt. Es wird der Dokumentarfilm "Die Kalten Ringe", der sich auf die vergangenen
Olympischen Spiele in Tokio bezieht, gezeigt. Im Anschluß gibt es eine Diskussion mit den Filmemachern und Teilnehmer*innen
der Spiele 1964 in Tokio.

Die Wahrnehmung dieser beiden Termine ist verpflichtend für das Seminar.

MSPO 312 „Start your Bachelor” (Erstsemestercoaches)
Projektgruppe 6 Credit Points

Einzel 08:00 - 12:00 Di, 06.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 14:00 - 18:00 Di, 06.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Veranstaltung steht unter der Idee:

"Sei ein Coach für die Starters in diesen Zeiten!"

Die Begleitung dauert über das ganze Semester.

Am 07./08.04.2021 sind die Einführungstage, deren detaillierte Planung und Umsetzung im Fokus stehen.

Folgendes gilt für das Team:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung des Gesamtsettings

5## Kooperation mit Tutorinnen | Fachschaft | Asta | ...

MSPO 313 Sportaufnahmeprüfung
Projektgruppe 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 11.06.2021 Marquardt, A.

Freitag 08:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Aunahmeprüfung findet am 11. Juni 2021 statt.

Der Nachtermin ist am 09. Juli 2021.

Die Formalitäten finden sich unter https://www.ph-ludwigsburg.de/aufnahmepruefung-sport.html 

Folgendes gilt für den Leistungsnachweis der Veranstaltung:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung | Planung | Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Absprachen mit zuständigen Personen (Vorsitz | Sekretariat | Hallenbelegung | Platzwart | ...)

 

MSPO 314 „reflEct!” - Reflektierte Praxis in Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre
2021

Projektgruppe

Freitag 11:00 - 12:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das internationale Symposium "Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre: Von Kämpferinnen und Kämpfern" findet
vom 30.09.-02.10.2020 an der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg statt.

Die Mitorganisation kann als Veranstaltungsmanagement angerechnet werden.

 

MSPO 319 Virtuelle Podiumsdiskussion (VIP21)
Projektgruppe 3 Credit Points

Einzel 11:00 - 12:00 Mo, 12.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veransatltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

„(Schul)Sport - Quo Vadis: Zwischen eSports und analogem Sport” so lautete der Titel der Podiumsdiskussion vor einem
Jahr. Wer hätte gedacht, dass diese Diskussion noch aktueller wird.

Das Team „Veranstaltungsmanagement” setzt mit einem professinellen Tool die Idee um. Es gibt Unterstützung von eimem IT-
Experten.

Folgendes gilt für das Team:
1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)
2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)
3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

MSPO 331 Bewegung, Digitalisierung und Lernen im Aufwachsen von Kindern und Jugendlichen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Seminar beschäftigt sich mit der o.g. Thematik und beinhaltet die Möglichkeit in Zusammenarbeit mit dem Medienzentrum
Tablets in der Pilotphase auszuleihen.

Praxiserprobungen in Teams am SBBZ Lernen in Marbach, in der Kita Zuffenhausen oder nach Wahl werden gemeinsam
geplant.

Zitat einer Kleingruppe im Sommer 2018: "Selbständiges Durchführen eines Gruppenprojekts an einer Schule/Kindergarten
mit mobilen Endgeräten (Tablets). Im Seminar stehen Visualisierung von Reflektionen und Projektplänen im Zentrum.
Sensibilisierung für das Thema Datenschutz und >safe< arbeiten."

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

Modul 2: Fachdidaktische Vertiefung (MA-Sek I-Spo-M2)

2.1 Fachdidaktisches Hauptseminar

MSPO 203 Doing Age: Körperlichkeit, Bewegung und Sport - Forschungsseminar
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hofmann, A.
Frau Prof'in Dr. Anette Hoffmann und Frau Prof'in Dr. Anja Hartung-Griemberg

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Altsein ist ein relatives Phänomen. Aus Sicht eines Zehnjährigen mag ein 30-Ja#hriger schon sehr alt sein; im Vergleich zu einem
60-Ja#hrigen ist er aber noch sehr jung. In der Kosmetikindustrie gelten 30-Ja#hrige bereits als altersgefährdet, wenn sie sich
nicht mit den entsprechenden Produkten des Marktes pflegen. Wird hingegen eine Führungsposition in Wirtschaft, Wissenschaft
oder Politik besetzt, dann sind Vertreter/-innen dieser Altersgruppe noch sehr jung. Auch im Sport und Sportuntericht ist das
kalendarische Alter eine gewichtige Referenzgröße, mit der über Sollen und Können seiner Akteur/-innen entschieden wird.

Dieses Seminar, das in Form eines Forschungsprojekt gestaltet ist, exploriert anhand autobiografisch-narrativer Interviews,
wie das Alter(n) und die in der Gesellschaft wirkmächtigen Altersordnungen von Sportler/-innen, aber auch von Trainer/-innen
und Sportlehrer/-innen selbst wahrgenommen werden und welche je individuellen Strategien den Umgang mit körperlichen
Veränderungen leiten.  

MSPO 219 Sportwissenschaftliches Hauptseminar - Geschlecht, Gewalt und Sexualität im
schulischen und außerschulischen (Sport)Unterricht

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 1 1.247 (max. 30 Tln.) Hofmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im sportlichen Kontext spielt Macht eine zentrale Rolle. Die Macht, die Lehrer*innen und Trainer*innen, aber auch andere im
Sportunterricht und anderen Settings des Sports auf Kinder und Jugendliche ausüben kann negative Auswirkungen auf diese
haben und u.U. als Form der sexualisierten Gewalt interpretiert werden.

In diesem Seminar geht es zum einen allgemein um Gewalt in sportlichen Feldern, zum anderen aber auch um Machtausübung
im Sport in Verbindung mit sexuellen Missbrauch und Misshandlungen im Speziellen. Darüber hinaus wird die Homophobie
thematisiert.

Es wird neben außerschulischen Sportfeldern auch der Schulsport ins Visier genommen und die Rolle der Sportlehrenden in ihrer
Machtausübung hinterfragt, aber auch Wege zu deren Schutz vor Verleumdungen angesprochen.

Es ist unbedingt eine Anmeldung über Moodle notwendig. Der Code wird über das LSF bekannt gegeben.

MSPO 337 #sportgoesdigital
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 29.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Seite 2038



Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

 

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Homework bis zum Start: DIGITALE MINDMAP ZUR THEMATIK

SPO 614 Themen der Sportpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Reuker, S.

Belegpflicht!

2.2 Fachdidaktische Vertiefung in einem Bewegungsfeld

MSPO 122 Leichtathletik - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

Kommentar: In diesem Kurs werden ausgewählte Disziplinen vertiefend vorgestellt und eigenrealisiert. Die im Grundkurs gewonnenen
Erkenntnisse / Erfahrungen werden gezielt vertieft.

MSPO 307 Fachdidaktische Vertiefung „Schwimmen”
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Marquardt, A.

Freitag 13:00 - 13:45 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Campusbad

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Leistungsnachweis:

Umsetzung einer Vertiefung in einer selbst gewählten Lerngruppe

> Planung - Visualisierung - Reflexion

MSPO 520 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird an einigen Terminen online, an den anderen Terminen in Präsenz ausgebracht.

Sie erhalten Ende März eine Email mit dem Einschreibeschlüssel für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

 

 

 

 

Kommentar: Ausgehend von den Inhalten des Grundkurses "Gestalten - Tanzen - Darstellen" werden die Studierenden in diesem Seminar
die gemachten Erfahrungen und erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten in verschiedenen Lerngruppen vertiefen, mit
Schülergruppen anwenden und gemeinsam reflektieren.

 

SPO 315 Fachdidaktische Vertiefung „Schwimmen”
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Marquardt, A.

Freitag 13:00 - 13:45 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Campusbad

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Leistungsnachweis:

Umsetzung einer Vertiefung in einer selbst gewählten Lerngruppe

> Planung - Visualisierung - Reflexion

2.3 Fachdidaktische Vertiefung in einem Bewegungsfeld

MSPO 122 Leichtathletik - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

Kommentar: In diesem Kurs werden ausgewählte Disziplinen vertiefend vorgestellt und eigenrealisiert. Die im Grundkurs gewonnenen
Erkenntnisse / Erfahrungen werden gezielt vertieft.

MSPO 307 Fachdidaktische Vertiefung „Schwimmen”
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Marquardt, A.

Freitag 13:00 - 13:45 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Campusbad

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Leistungsnachweis:

Umsetzung einer Vertiefung in einer selbst gewählten Lerngruppe

> Planung - Visualisierung - Reflexion
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MSPO 520 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird an einigen Terminen online, an den anderen Terminen in Präsenz ausgebracht.

Sie erhalten Ende März eine Email mit dem Einschreibeschlüssel für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

 

 

 

 

Kommentar: Ausgehend von den Inhalten des Grundkurses "Gestalten - Tanzen - Darstellen" werden die Studierenden in diesem Seminar
die gemachten Erfahrungen und erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten in verschiedenen Lerngruppen vertiefen, mit
Schülergruppen anwenden und gemeinsam reflektieren.

 

SPO 315 Fachdidaktische Vertiefung „Schwimmen”
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Marquardt, A.

Freitag 13:00 - 13:45 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Campusbad

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Leistungsnachweis:

Umsetzung einer Vertiefung in einer selbst gewählten Lerngruppe

> Planung - Visualisierung - Reflexion

2.4 Begleitseminar zum ISP

ISP SPO 720 ISP-Begleitseminar für Studierende der Sonderpädagogik und SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.016 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Begleitseminar zum ISP für Studierende der Sonderpädagogik und Sekundarstufe I

Modul 3: Vertiefungs- und Abschlussmodul (MA-Sek I-Spo-M3)

3.1 Fachdidaktisches Seminar

MSPO 331 Bewegung, Digitalisierung und Lernen im Aufwachsen von Kindern und Jugendlichen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Seminar beschäftigt sich mit der o.g. Thematik und beinhaltet die Möglichkeit in Zusammenarbeit mit dem Medienzentrum
Tablets in der Pilotphase auszuleihen.

Praxiserprobungen in Teams am SBBZ Lernen in Marbach, in der Kita Zuffenhausen oder nach Wahl werden gemeinsam
geplant.

Zitat einer Kleingruppe im Sommer 2018: "Selbständiges Durchführen eines Gruppenprojekts an einer Schule/Kindergarten
mit mobilen Endgeräten (Tablets). Im Seminar stehen Visualisierung von Reflektionen und Projektplänen im Zentrum.
Sensibilisierung für das Thema Datenschutz und >safe< arbeiten."

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

MSPO 421 Bewegungslernen im Sportunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.201 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz vor
Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Kurs vorgestellt.

MSPO 520 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird an einigen Terminen online, an den anderen Terminen in Präsenz ausgebracht.

Sie erhalten Ende März eine Email mit dem Einschreibeschlüssel für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

 

 

 

 

Kommentar: Ausgehend von den Inhalten des Grundkurses "Gestalten - Tanzen - Darstellen" werden die Studierenden in diesem Seminar
die gemachten Erfahrungen und erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten in verschiedenen Lerngruppen vertiefen, mit
Schülergruppen anwenden und gemeinsam reflektieren.

 

3.2 Sportwissenschaftliches Hauptseminar I - III

MSPO 203 Doing Age: Körperlichkeit, Bewegung und Sport - Forschungsseminar
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hofmann, A.
Frau Prof'in Dr. Anette Hoffmann und Frau Prof'in Dr. Anja Hartung-Griemberg

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Altsein ist ein relatives Phänomen. Aus Sicht eines Zehnjährigen mag ein 30-Ja#hriger schon sehr alt sein; im Vergleich zu einem
60-Ja#hrigen ist er aber noch sehr jung. In der Kosmetikindustrie gelten 30-Ja#hrige bereits als altersgefährdet, wenn sie sich
nicht mit den entsprechenden Produkten des Marktes pflegen. Wird hingegen eine Führungsposition in Wirtschaft, Wissenschaft
oder Politik besetzt, dann sind Vertreter/-innen dieser Altersgruppe noch sehr jung. Auch im Sport und Sportuntericht ist das
kalendarische Alter eine gewichtige Referenzgröße, mit der über Sollen und Können seiner Akteur/-innen entschieden wird.

Dieses Seminar, das in Form eines Forschungsprojekt gestaltet ist, exploriert anhand autobiografisch-narrativer Interviews,
wie das Alter(n) und die in der Gesellschaft wirkmächtigen Altersordnungen von Sportler/-innen, aber auch von Trainer/-innen
und Sportlehrer/-innen selbst wahrgenommen werden und welche je individuellen Strategien den Umgang mit körperlichen
Veränderungen leiten.  

MSPO 219 Sportwissenschaftliches Hauptseminar - Geschlecht, Gewalt und Sexualität im
schulischen und außerschulischen (Sport)Unterricht

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 1 1.247 (max. 30 Tln.) Hofmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im sportlichen Kontext spielt Macht eine zentrale Rolle. Die Macht, die Lehrer*innen und Trainer*innen, aber auch andere im
Sportunterricht und anderen Settings des Sports auf Kinder und Jugendliche ausüben kann negative Auswirkungen auf diese
haben und u.U. als Form der sexualisierten Gewalt interpretiert werden.

In diesem Seminar geht es zum einen allgemein um Gewalt in sportlichen Feldern, zum anderen aber auch um Machtausübung
im Sport in Verbindung mit sexuellen Missbrauch und Misshandlungen im Speziellen. Darüber hinaus wird die Homophobie
thematisiert.

Es wird neben außerschulischen Sportfeldern auch der Schulsport ins Visier genommen und die Rolle der Sportlehrenden in ihrer
Machtausübung hinterfragt, aber auch Wege zu deren Schutz vor Verleumdungen angesprochen.

Es ist unbedingt eine Anmeldung über Moodle notwendig. Der Code wird über das LSF bekannt gegeben.

MSPO 337 #sportgoesdigital
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 29.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

 

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Homework bis zum Start: DIGITALE MINDMAP ZUR THEMATIK

SPO 614 Themen der Sportpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Reuker, S.

Belegpflicht!

3.3 Abschlusskolloquium

MSPO 230 Abschlusskolloquium
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 13:45 Mi, 28.04.2021 Hofmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Moodleabschlussprüfung erfolgt über eine mündliche Prüfung.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In der Veranstaltung werden zentrale theoretische Inhalte des gesamten Studiums aufgearbeitet und abschließend überprüft.
Bitte zusätzlich über Moodle anmelden.

Literatur: Wird beim Vorbesprechungstermin bekannt gegeben.

Technik

MA-Sek I-Tec-M1

1.1 Vertiefungsveranstaltung Technikwissenschaften

1.2 Fachdidaktik 3: Fachdidaktische Aspekte der Schulpraxis

MTEC 031 Fachdidaktische Aspekte der Schulpraxis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45  7 7.004 (max. 16 Tln.) Borgenheimer, B.

Dienstag 16:15 - 17:45  7 7.005 Borgenheimer, B.

Dienstag 16:15 - 17:45  7 7.102 Borgenheimer, B.

Dienstag 16:15 - 17:45  7 7.103 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer schriftlichen Ausarbeitung aus den Inhalten der
Veranstaltungen 1.2-1.3 erbracht (MA-Studiengang Sekundarstufe I).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (MA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung wird zunächst die didaktische Stellung der Methoden im Zusammenhang mit den Zielen, Inhalten und
Medien des Technikunterrichts geklärt. Ausgehend von einem angemessenen Lernbegriff und den Zielen technischer Bildung
wird dann die Ablaufstruktur der fachspezifischen Methoden, deren spezifische inhaltliche Ausrichtung und ihre spezifische Art
des Lernprozesses (Kompetenzerwerbs) erarbeitet. An praktischen Unterrichtsbeispielen werden dann die Methoden dargestellt
und ihr Zusammenspiel mit den Medien erarbeitet. Des Weiteren wird in dieser Veranstaltung das Fachraumsystem thematisiert,
dem für den Prozess des Lehren und Lernens eine überaus wichtige Funktion zukommt, indem von seiner Anlage, Ausgestaltung,
Ausstattung und räumlichen Organisation motivierende und erkenntnisfördernde Effekte ausgehen, von denen der Erfolg des
Technikunterrichts unmittelbar abhängig ist.

1.3 Fachdidaktik 4a: Fachdidaktische Lehr-Lernforschung

MTEC 020 Fachdidaktik 4a: Fachdidaktische Lehr-/Lernforschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45  7 7.102 Gschwendtner, T.

Montag 10:15 - 11:45  7 7.104 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung „Fachdidaktik 4a: Fachdidaktische Lehr-Lernforschung” muss vor dem integrierten Semesterpraktikum (ISP)
bzw. dem SP III (Master Berufliche Bildung) besucht werden! In der Veranstaltung wird ein empirisches Projekt vorbereitet, das im
Anschluss daran im Schulpraxissemester (ISP) bzw. Schulpraktikum umgesetzt wird.

Kommentar: Typ B

Das Seminar führt ein in die empirische Lehr-/Lernforschung im Fach Technik, in die Rationalität unterschiedlicher
Forschungsdesigns und in Methoden der Datenanalyse. Der Leistungsnachweis erfolgt durch die Erarbeitung einer eigenen
Forschungsskizze und aktive Teilnahme. Die relevante Literatur wird zu Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben.

1.4 Begleitseminar zum ISP

ISP MTEC 029 Begleitveranstaltung ISP: Technik für GPO + SEK I + SOP
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.103 (max. 20 Tln.) Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Studienleistung erfolgt im
Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2011). Die Voraussetzungen für eine erfolgreiche Teilnahme wird vom
Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Lehramt, MA-Studiengang Lehramt).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung wird Technikunterricht in seiner konzeptionellen wie realisierten Form praxisnah in den Blick genommen
und alle relevanten Faktoren thematisiert. Des Weiteren werden grundlegende Aussagen der Technikdidaktik thematisiert und in
einen praxisrelevanten Zusammenhang gebracht. Ebenso wird eine systematische Vorgehensweise bei der Themenbestimmung
und bei der Unterrichtsplanung vorgestellt und anhand vielfältiger Unterrichtsbeispiele Formen eines guten Technikunterrichts
erarbeitet, um Fehlformen von diesen abgrenzen zu können. In gleicher Weise soll die technikdidaktische Kreativität anhand
verschiedener Unterrichtsthemen weiterentwickelt werden und Einflussfaktoren, Kriterien und Gelingensbedingungen für einen
guten allgemein bildenden Technikunterricht vorgestellt werden.

MA-Sek I-Tec-M2

2.1 Fachdidaktik 4b: Aktuelle Fragen der Fachdidaktik

MTEC 021 Fachdidaktik 4b: Aktuelle Fragen der Fachdidaktik
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 19:45 Mo, 07.06.2021 7 7.102 Gschwendtner, T.

Einzel 14:15 - 19:45 Mo, 28.06.2021 7 7.102 Gschwendtner, T.

Einzel 14:15 - 19:45 Mo, 12.07.2021 7 7.102 Gschwendtner, T.

Einzel 14:15 - 19:45 Mo, 19.07.2021 7 7.102 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung „Fachdidaktik 4b: Aktuelle Fragen der Fachdidaktik” kann erst nach dem integrierten Semesterpraktikum (ISP)
bzw. SP III (Master Berufliche Bildung) und der Veranstaltung „Fachdidaktik 4a: Fachdidaktische Lehr-Lernforschung” besucht
werden! In der Veranstaltung wird ein empirisches Projekt, das im Schulpraktikum umgesetzt wurde, kritisch reflektiert.

Kommentar: Typ B

Das Seminar führt ein in die empirische Lehr-/Lernforschung im Fach Technik, in die Rationalität unterschiedlicher
Forschungsdesigns und in Methoden der Datenanalyse. Der Leistungsnachweis erfolgt durch die Erarbeitung einer eigenen
Forschungsskizze und aktive Teilnahme. Die relevante Literatur wird zu Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben.

Wichtig: Bei Interesse an einer Seminarteilnahme im SoSe 2021 müssen Sie sich zwingend bis zum 30. April 2021 zur
Absprache bei Herrn Gschwendtner (gschwendtner@ph-ludwigsburg) melden.
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2.2 Fachdidaktik 5: Integration fachwissenschaftlicher und pädagogischer Aspekte

MTEC 025 Fachdidaktik 5: Integration fachwissenschaftlicher und pädagogischer Aspekte
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45  Müller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Modulprüfung wird in Form einer schriftlichen Ausarbeitung aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.1-2.3 abgelegt.
Der Workload für die Prüfung ist in den ECTSP der Lehrveranstaltungen enthalten.

Kommentar: Typ B

Im Zentrum des Seminars steht das Erfassen und Bewerten technischer Sachverhalte und technischen Handelns in
gesellschaftlichen, ökonomischen, historischen und ökologischen Zusammenhängen.

2.3 Technologische Vertiefung 2

MTEC 035 Technologische Vertiefung 2
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.001 Borgenheimer, B.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.002 (max. 8 Tln.) Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer schriftlichen Ausarbeitung aus den Inhalten der
Veranstaltungen 2.1.-2.3 erbracht (MA-Studiengang Sekundarstufe I).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung werden vertiefende Kenntnisse und Fertigkeiten in den Bereichen Fertigungsverfahren, Werkstoffkunde
und Werkzeugkunde entwickelt und ein sicherheitsbewusster Umgang mit Bearbeitungsmaschinen geschult. Ausgewählte
Verfahren werden nach gründlicher Unterweisung und unter der Maßgabe sicherheitsrelevanter Sachverhalte kennengelernt und
bei der Herstellung einer fachpraktischen Arbeit eingeübt.

MA-Sek I-Tec-M3

3.1 Fachwissenschaftliche Aspekte der Elektro-, Informations- und Energietechnik

MTEC 017 Fachwissenschaftliche Aspekte der Elektro-, Informations- und Energietechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweis PO2011: Übernahme einer Seminargestaltung (90min), wahlweise auch mündliche Prüfung.

Leistungsnachweis PO2015: Die Veranstaltung ist für die zu absolvierende Klausur der Modulprüfung relevant.

Kommentar: Typ A

Das Seminar greift auf Basis der Veranstaltungen Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik sowie Grundlagen der
Maschinen- und Energietechnik einzelne Themenfelder wie Sensoren und Aktoren vertiefend auf. Weiterführend werden Aspekte
der Steuer- und Regelungstechnik, Synthese elektrischer Schaltungen, Microcontroller sowie energietechnische Themen
bearbeitet.
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3.2 Geschichte, Stand und Perspektiven des Technikunterrichts

3.3 Projekt: Fachpraktische Arbeit

MBIO 049 Projekt Streuobst: Lebens- und Nutzungsraum Streuobstwiese mit Bildungspartnern
interdisziplinär begreifbar machen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 12.04.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 18:00 Mo, 03.05.2021 Baumhakl, T. Holdorf, K. Schaal,
S. Schaal, S.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 07.06.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 05.07.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 02.08.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 06.09.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 24.09.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Streuobstwiese Projektbesprechung

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Streuobstwiesen sind ein einmaliges Landschafts- und Kulturgut. Das Projekt soll sowohl ein Bewusstsein für die Vielfältigkeit
dieses Ökosystems wecken als auch dessen umfangreiche Nutzungsmöglichkeiten aufzeigen.

Der Schwerpunkt liegt dabei sowohl auf dem biologischen Lebensraum Streuobstwiese als auch auf der technischen
Verarbeitung von Produkten des Nutzungsraums Streuobstwiese durch den Menschen. Durch diese intensive und
interdisziplinäre Vernetzung wird weit über die Fachgrenzen hinaus gearbeitet und gelernt.

Ziel des Projekts ist es, für die App „Actionbound” einen digitalen sprachsensiblen Baustein zu erstellen, der vor Ort auf
einer Streuobstwiese gespielt werden kann. Die erstellten „Bounds” werden den Projektpartnern der Streuobstpädagogen
e.V., des Schwäbischen Streuobstparadieses e.V. und des Amts für Umweltschutz Stuttgart zur individuellen Nutzung und
Zusammenstellung zur Verfügung gestellt.

Der Projektzeitrahmen orientiert sich am Jahreszyklus auf der Streuobstwiese von März bis Ende September 2021. Beachten
Sie, dass dieses Projekt daher bereits VOR Vorlesungsbeginn am 19.März 2021 beginnt und bis zum 24.September
2021 über den Vorlesungszeitraum hinaus geht. In Projekten ist der Arbeitsaufwand grundsätzlich höher, dafür aber auch
ergiebiger!

Coronabedingt wäre es ideal, wenn Sie mögliche Nisthilfen oder Vogelnistkästen in einer privaten Werkstatt anfertigen könnten.

Kommentar: Typ B

Diese Veranstaltung ist ein gemeinsames Projekt der Fachbereiche Technik, Biologie und Deutsch der PH Ludwigsburg. Neben
der asynchronen Hauptarbeit in Moodle & Actionbound ist eine verbindliche Teilnahme an den unten aufgelisteten Terminen
verpflichtend. Folgende Voraussetzungen gelten für das Projekt:

- Intensive Einarbeitung in die Seminarmaterialien und Bearbeitung aller Modulaufgaben im Moodle-Kurs

- Intensive regelmäßige Treffen in der Kleingruppe, um auf einer Streuobstwiese die Materialien praktisch umzusetzen und zu
erproben.

- Ausarbeitung eines sprachsensiblen adressatenorientierten Projektbausteins für Schülerinnen und Schüler in der App
„Actionbound”

Projektverlauf/ Kompakttage:

* Projektauftakt (19. März 2021 um 9 Uhr via Webex): Einführung in die Projektkonzeption und erste Ideenschmiede.

• Regelmäßige Webex-Projektbesprechungen immer am ersten Montag im Monat von 12:30-14 Uhr

• Praktisches Erproben bisheriger Projektbausteine über die App „Actionbound”, ggfs. zusammen mit interessierten
Streuobstpädagogen*innen.

• Online-Phase: Die Kleingruppen erarbeiten die Fachinhalte nach Terminfristen und erstellen einen „Pitch” (5-minütige
Vorstellung der Idee zur Ausarbeitung des Projektbausteins).

• Ideenvorstellung (17.Juni 2021, 16:15-18:30 Uhr): Die „Pitches” werden unter Dozierenden- und Expert*inn*enbeteiligung
vorgestellt und diskutiert.

• Projektabschluss: Aktionstag Streuobst (24.September 2021) Am Vormittag werden Schulklassen eingeladen, die Ihre Bounds
aus Streuobstwiesen spielen können. Nachmittags von 14:30-16 Uhr findet eine gemeinsame öffentliche Projektpräsentation statt.

Der Leistungsnachweis ist abhängig von der Prüfungsordnung und des Fachmoduls, für das Sie sich das Projekt anrechnen
lassen möchten. Studierende, die Technik und Biologie studieren, können den Kurs entweder nur für das Fach Technik oder
Biologie anrechnen lassen. Studierende, die das Seminar für das Studienprofil in Bereich 2 besuchen wollen, bietet dieses
Seminar auch die Möglichkeit für eine Abschlussarbeit.

Theologie / Religionspädagogik, evangelisch

MA-Sek I-Ev. Theo-M1

1.1 Hauptseminar Altes Testament (fachwissenschaftlich oder fachdidaktisch)

EVT 34 Apokalyptik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird als Typ B Veranstaltung durchgeführt: digital und synchron.

Bitte halten Sie sich also die Veranstaltungszeit frei!

Wir treffen uns zwar nicht in jeder Woche zur Veranstaltungzeit auf webex, werden aber am Ende einer inhaltlichen Einheit
jeweils digital zusammenkommen, um Inhalte zusammenzufassen, Fragen zu besprechen und Vernetzungen mit anderen
Themenbereichen und Disziplinen offenzulegen.

Bitte beachten Sie, dass Ihre aktive und qualifizierte Teilnahme die Voraussetzung für die Bestätigung der 2CP bildet.

Literatur: Literatur erhalten Sie im Seminar.

Zur Vorbereitung bzw. als Begleiter für die Arbeit im Seminar: Michael Tilly, Apokalyptik, Tübingen, Basel 2012.

1.2 Hauptseminar Neues Testament (fachwissenschaftlich oder fachdidaktisch)

1.3 Hauptseminar Kirchengeschichte (fachwissenschaftlich oder fachdidaktisch)

EVT 03 Die Kirchen in Deutschland 1914-1945
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Kaum eine Epoche der Kirchengeschichte ist ähnlich gut erforscht, aber auch ähnlich umstritten wie die Zeit der NS-Herrschaft:
Waren die Kirchen Kräfte des Widerstands gegen die Nazi-Barbarei oder haben sie vor den Herausforderungen durch das
rassistische Regime versagt? Oder ist diese Frage vielleicht zu pauschal gestellt? Muss man nicht stärker differenzieren zwischen
den Konfessionen, zwischen den verschiedenen hierarchischen Ebenen und Gruppierungen in den jeweiligen Kirchen, zwischen
verschiedenen Zeiten und Orten, zwischen verschiedenen Herausforderungen? Und muss man nicht die Zeit vor 1933 viel stärker
als üblich in die Analyse miteinbeziehen?

Es soll versucht werden, durch den komparativen Zugang zu einigen ausgewählten Problemfeldern (z.B. Kirchen und Erster
Weltkrieg, die Kirchen in der Weimarer Republik, Standortsuche nach der „Machtergreifung”, „Euthanasie”, Judenverfolgung) das
kritische Urteilsvermögen zu stärken.

Literatur: Blaschke, Olaf, Die Kirchen und der Nationalsozialismus, Stuttgart 2014

Brechenmacher, Thomas / Oelke, Harry (Hg.), Die Kirchen und die Verbrechen im nationalsozialistischen Staat, Göttingen 2011

Breuer, Thomas, Christen und Nazis, in: Noormann, Harry (Hg.), Arbeitsbuch Religion und Geschichte. Das Christentum im
interkulturellen Gedächtnis, Bd. 2, Stuttgart 2013, 158-189

Denzler, Georg / Fabricius, Volker, Christen und Nationalsozialisten, Frankfurt 1995

Gailus, Manfred / Armin Nolzen (Hg.), Zerstrittene „Volksgemeinschaft”. Glaube, Konfession und Religion im Nationalsozialismus,
Göttingen 2011

Hermle, Siegfried / Thierfelder, Jörg (Hg.), Herausgefordert. Dokumente zur Geschichte der Evangelischen Kirche in der Zeit des
Nationalsozialismus. Stuttgart 2008

Mehlhausen, Joachim, Nationalsozialismus und Kirchen, in: TRE 24 (1994) 43-78

Strohm, Christoph, Die Kirchen im Dritten Reich, München 2011

MA-Sek I-Ev. Theo-M2

2.1 Hauptseminar Dogmatik und ihre Didaktik

EVT 11 Religionsloses Christentum - D. Bonhoeffers späte Theologie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Dietrich Bonhoeffers (1906-1945) theologische Briefe aus der Haft, ab dem 30. April 1944, kreisen um das Thema „Religionsloses
Christentum” und „nicht-religiöse Interpretation biblischer Begriffe”. Die Gedanken bleiben – wie so vieles in Leben und
Werk Bonhoeffers – Stückwerk, eine weitere Ausarbeitung bleibt ihm – wie auch hinsichtlich der Ethik-Fragmente – durch
seine Hinrichtung in den letzten Kriegstagen 1945 durch die Nazi-Schergen verwehrt. Dennoch bilden diese Gedanken ein
theologisches Vermächtnis Bonhoeffers und eine Vision eines radikal aufgeklärten Christentums.

Literatur: Quellen:

Maßgebliche Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft.

Vollständige Ausgabe versehen mit Einleitung, Anmerkungen und Kommentaren. Herausgegeben von Christian Gremmels,
Eberhard Bethge und Renate Bethge in Zusammenarbeit mit Ilse Tödt, = Dietrich Bonhoeffer Werke (DBW) Band 8, Gütersloh
1998

(Taschenbuchausgabe 2011)

Für unsere Zwecke hinreichende Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft.

Herausgegeben von Eberhard Bethge, (Chr. Kaiser Verlag) München 1951

Und immer wieder auch als TB aufgelegt, z.B. 9. Aufl. 1976 (Gütersloher Taschenbuch)

Anzuschaffende Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Theologische Briefe aus „Widerstand und Ergebung”, herausgegeben und kommentiert von
Thorsten Dietz, = Große Texte der Christenheit (GTCh) 2, Leipzig (EVA) 2017 (10,- €)

Sekundärliteratur (anzuschaffen):

Ernst Feil, Die Theologie Dietrich Bonhoeffers. Hermeneutik – Christologie – Weltverständnis. Mit einem Geleitwort von
Christiane Tietz, = Studien zur Systematischen Theologie und Ethik 45, Münster (LIT) 6. Auflage 2014 (1. Aufl. München/
Mainz 1971)

Weitere Lit. (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Eberhard Bethge, Dietrich Bonhoeffer Theologe - Christ - Zeitgenosse. Eine Biographie, Gütersloh 2004, 8. Aufl.

Ernst Feil, Dietrich Bonhoeffer. Leben, Werk und Wirken. (Aus dem Nachlass herausgegeben von Mechthild Feil), Münster (LIT)
2018

Heinz Eduard Tödt, Theologische Perspektiven nach Dietrich Bonhoeffer, Gütersloh 1993

didaktisch:

Veit-Jakobus Dieterich, Dietrich Bonhoeffer 1906 – 1945. Ein Materialheft für die Oberstufe, Calwer Verlag 2006 (incl. Lehrerband
2007)

2.2 Hauptseminar Dogmatik und ihre Didaktik oder Ethik und ihre Didaktik

EVT 11 Religionsloses Christentum - D. Bonhoeffers späte Theologie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 2050



Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Dietrich Bonhoeffers (1906-1945) theologische Briefe aus der Haft, ab dem 30. April 1944, kreisen um das Thema „Religionsloses
Christentum” und „nicht-religiöse Interpretation biblischer Begriffe”. Die Gedanken bleiben – wie so vieles in Leben und
Werk Bonhoeffers – Stückwerk, eine weitere Ausarbeitung bleibt ihm – wie auch hinsichtlich der Ethik-Fragmente – durch
seine Hinrichtung in den letzten Kriegstagen 1945 durch die Nazi-Schergen verwehrt. Dennoch bilden diese Gedanken ein
theologisches Vermächtnis Bonhoeffers und eine Vision eines radikal aufgeklärten Christentums.

Literatur: Quellen:

Maßgebliche Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft.

Vollständige Ausgabe versehen mit Einleitung, Anmerkungen und Kommentaren. Herausgegeben von Christian Gremmels,
Eberhard Bethge und Renate Bethge in Zusammenarbeit mit Ilse Tödt, = Dietrich Bonhoeffer Werke (DBW) Band 8, Gütersloh
1998

(Taschenbuchausgabe 2011)

Für unsere Zwecke hinreichende Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft.

Herausgegeben von Eberhard Bethge, (Chr. Kaiser Verlag) München 1951

Und immer wieder auch als TB aufgelegt, z.B. 9. Aufl. 1976 (Gütersloher Taschenbuch)

Anzuschaffende Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Theologische Briefe aus „Widerstand und Ergebung”, herausgegeben und kommentiert von
Thorsten Dietz, = Große Texte der Christenheit (GTCh) 2, Leipzig (EVA) 2017 (10,- €)

Sekundärliteratur (anzuschaffen):

Ernst Feil, Die Theologie Dietrich Bonhoeffers. Hermeneutik – Christologie – Weltverständnis. Mit einem Geleitwort von
Christiane Tietz, = Studien zur Systematischen Theologie und Ethik 45, Münster (LIT) 6. Auflage 2014 (1. Aufl. München/
Mainz 1971)

Weitere Lit. (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Eberhard Bethge, Dietrich Bonhoeffer Theologe - Christ - Zeitgenosse. Eine Biographie, Gütersloh 2004, 8. Aufl.

Ernst Feil, Dietrich Bonhoeffer. Leben, Werk und Wirken. (Aus dem Nachlass herausgegeben von Mechthild Feil), Münster (LIT)
2018

Heinz Eduard Tödt, Theologische Perspektiven nach Dietrich Bonhoeffer, Gütersloh 1993

didaktisch:

Veit-Jakobus Dieterich, Dietrich Bonhoeffer 1906 – 1945. Ein Materialheft für die Oberstufe, Calwer Verlag 2006 (incl. Lehrerband
2007)

EVT 13 Vorurteil - Religion - Fundamentalismus - Gewalt
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Dieses Seminar hebt auf den Zusammenhang von Vorurteil, Religion und Gewalt ab. Es ist auffällig, welch bedeutende
Rolle Religion hinsichtlich vorurteilsbehafteter Gewalt sowohl im Hinblick auf Opfer wie auch auf Täter spielt. Feindbilder
und gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit und ihre Ressentiments sind nicht selten mit Religion vernetzt, ob nun
Antisemitismus, Islamophobie, Dschihadismus oder rassistischer Südstaaten-Fundamentalismus von Trump-Wählern ... Schule
und Religionsunterricht haben die überaus aktuelle Aufgabe, in Zeiten von Populismus, Fake News und Fundamentalismus über
politische, soziale und religiöse Feindbilder und Vorurteile aufzuklären.

Literatur: Anzuschaffen:

Wolfgang Benz, Vom Vorurteil zur Gewalt. Politische und soziale Feindbilder in Geschichte und Gegenwart. Freiburg
(Herder) 2020

Weitere Literatur (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Abboud, Miled, Monotheismen zwischen Gewalt und Frieden. Eine Ausinandersetzung mit aktuellen religionskritischen Thesen
(=Pontes 58), Münster 2013

Assmann, Jan, Totale Religion. Ursprünge und Formen puritanischer Verschärfung, Wien 2016

Benz, Wolfgang / Sir Peter Ustinov Institut (Hg.), Ressentiment und Konflikt. Vorurteile und Feindbilder im Wandel, Frankfurt
(Wochenschau) 2014

Enns, Fernando / Weiße, Wolfram (Hg.), Gewaltfreiheit und Gewalt in den Religionen. Politische und theologische
Herausforderungen (=Religionen im Dialog 9), Münster 2016

Jeggle-Merz, Birgit / Durst, Michael (Hg.), Gewalt – Herrschaft – Religion. Beiträge zur Hermeneutik von Gewalttexten
(=Theologische Berichte 38), Einsiedeln 2018

Juergensmeyer, Mark, Krieg und Religion. Erkundungen einer ambivalenten Verbindung (=Blumenberg Vorlesungen 4), Freiburg
i.Br. 2019

Kippenberg, Hans G., Gewalt als Gottesdienst. Religionskriege im Zeitalter der Globalisierung, München 2008

Krämer, Klaus / Vellguth, Klaus (Hg.), Religion und Gewalt. Konflikt- und Friedenspotential (=Theologie der Einen Welt 14),
Freiburg i.Br. 2018

Pelinka, Anton / Sir Peter Ustinov Institut (Hg.), Vorurteile. Ursprünge, Formen, Bedeutung,

Berlin (Walter de Gruyter) 2011

Schieder, Rolf (Hg.), Die Gewalt des einen Gottes. Die Monotheismus-Debatte zwischen Jan Assmann, Micha Brumlik, Rolf
Schieder, Peter Sloterdijk und anderen, Berlin 2014

Tück, Jan-Heiner (Hg.), Töten für Gott? Religion, Martyrium und Gewalt, Freiburg i.Br. 2015

2.3 Hauptseminar Religiöse Pluralität und ihre Didaktik

EVT 04 Die Frage nach dem Bösen und dem Leid in Judentum, Christentum und Islam
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Das Problem, wie ein gütiger und allmächtiger Gott Ungerechtigkeit und Leid zulassen kann, gehört zu den großen Fragen der
Menschheit. Manche meinen, man solle die Theodizeefrage auf sich beruhen lassen, weil sie ohnehin nicht zu beantworten sei.
Doch offenbar geht das nicht: Jedes Massaker, jedes verheerende Erdbeben, jeder qualvolle Tod bringt die Frage aufs Neue
hervor: Warum lässt Gott das zu? - Wir werden uns also dieser Frage stellen und die Antwortversuche, die in den Theologien der
monotheistischen Weltreligionen unternommen werden, kritisch prüfen.

Literatur: Koslowski, Peter (Hg.), Ursprung und Überwindung des Bösen und des Leidens in den Weltreligionen, München 2001

Loichinger, Alexander/Armin Kreiner, Theodizee in den Weltreligionen. Ein Studienbuch, Paderborn 2010

Laube, Johannes (Hg.), Das Böse in den Weltreligionen, Darmstadt 2003

Rommel, Herbert, Mensch - Leid - Gott. Eine Einführung in die Theodizee-Frage und ihre Didaktik, Paderborn 2011

Stosch, Klaus von, Theodizee, Paderborn 2013
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MA-Sek I-Ev. Theo-M3

3.1 Hauptseminar Religionspädagogik / -didaktik

EVT 22 Perspektivität in der Religionsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.314 Gennerich, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron (mit asynchronen Anteilen)

3.2 Hauptseminar Religionspädagogik / -didaktik

EVT 22 Perspektivität in der Religionsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.314 Gennerich, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron (mit asynchronen Anteilen)

3.3 Hauptseminar Religionspädagogik / -didaktik

EVT 22 Perspektivität in der Religionsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.314 Gennerich, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron (mit asynchronen Anteilen)

3.4 Begleitseminar zum Integrierten Semesterpraktikum

EVT ISP 21 Begleitveranstaltung ISP: Ev. und Kath. Theologie für SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Gennerich, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron

Kommentar: Aus theoretischen und praktischen Perspektiven reflektieren, diskutieren und planen wir Unterrichtseinheiten bzw. -stunden.
Vielfältige didaktische und methodischen Momente werden reflektiert und erprobt, eigene Unterrichtserfahrungen werden
analysiert und konkrete Beispiele werden besprochen.
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Theologie / Religionspädagogik, islamisch

MA-Sek I-Islam. Theo-M1

1.1 Hauptseminar Koranwissenschaft (fachwissenschaftlich oder fachdidaktisch)

1.2 Hauptseminar Hadithwissenschaft (fachwissenschaftlich oder fachdidaktisch)

1.3 Hauptseminar Hermeneutik des Korans (fachwissenschaftlich oder fachdidaktisch)

IRP 10 Hermeneutik des Koran
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.339 Tamer-Uzun, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

MA-Sek I-Islam. Theo-M2

2.1 Hauptseminar Islamische Glaubenslehre und ihre Didaktik

IRP 01 Islamische Glaubenslehre
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.013 Ben Abdeljelil, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

2.2 Hauptseminar Rechtslehre und ihre Didaktik

2.3 Hauptseminar Religiöse Pluralität und ihre Didaktik

IRP 13 Pluralität
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.339 Tamer-Uzun, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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MA-Sek I-Islam. Theo-M3

3.1 Hauptseminar Islamische Religionsdidaktik /- pädagogik

IRP 12 Religionsdidaktik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.317 Tamer-Uzun, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

3.2 Hauptseminar Islamische Religionsdidaktik /- pädagogik

IRP 12 Religionsdidaktik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.317 Tamer-Uzun, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

3.3 Hauptseminar Islamische Religionsdidaktik /- pädagogik

IRP 12 Religionsdidaktik
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.317 Tamer-Uzun, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

3.4 Begleitseminar zum Integrierten Semesterpraktikum

IRP ISP 11 Begleitveranstaltung ISP: Islamische Theologie für GS + Sek 1
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.339 Tamer-Uzun, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Theologie / Religionspädagogik, katholisch

MA-Sek I-Kath. Theo-M1

1.1 Hauptseminar Altes Testament (fachwissenschaftlich oder fachdidaktisch)

1.2 Hauptseminar Neues Testament (fachwissenschaftlich oder fachdidaktisch)

KTH 20 Das Johannesevangelium - exegetisch und didaktisch
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen asynchroner
Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit,
Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird allen Teilnehmerinnen und Teilnehmen nach Ablauf der Anmeldung zum Hauptseminar über das LSF per Email
mitgeteilt.

 

Kommentar:  

Das Seminar wird einen „Marsch” längs durch das Johannesevangelium unternehmen. Dabei werden zentrale Texte
des Evangeliums gemeinsam gelesen: u.a. der Prolog, ausgewählte Bildreden („Ich bin …”) und Erzählungen von den
„Zeichen” (Wundern) Jesu sowie zentrale Texte der Passions- und Ostererzählung des Johannesevangeliums. Bibeldidaktische
Fragen werden eingebunden.

 

Literatur: Grundlegend für die Arbeit mit den Texten des Johannesevangeliums sind die Kommentare, z.B. von Rudolf Bultmann, Rudolf
Schnackenburg, Jürgen Becker, Udo Schnelle, Ulrich Wilckens, Christian Dietzfelbinger, Klaus Wengst, Hartwig Thyen, Michael
Theobald.

Zum Johannesevangelium aus bibeldidaktischer Sicht:

* Gerhard Büttner – Hanna Roose, Das Johannesevangelium im Religionsunterricht : Informationen, Anregungen und
Materialien für die Praxis, Stuttgart 2007

* Christian Cebulj, Art. Johannesevangelium, bibeldidaktisch (2017), in: Das wissenschaftlich-religionspädagogische Lexikon im
Internet (www.wirelex.de)

* Martina Kumlehn, Geöffnete Augen – gedeutete Zeichen. Historisch-systematische und erzähltheoretisch-hermeneutische
Studien zur Rezeption und Didaktik des Johannesevangeliums in der modernen Religionspädagogik (Praktische Theologie im
Wissenschaftsdiskurs 1), Berlin u.a. 2007

1.3 Hauptseminar Kirchengeschichte (fachwissenschaftlich oder fachdidaktisch)

MA-Sek I-Kath. Theo-M2

2.1 Hauptseminar Dogmatik und ihre Didaktik

KTH 02 Kriege, Klima und Corona - Hoffnung für eine verwundete Welt? (Fragen der
Eschatologie vertieft angesichts der Zeichen der Zeit)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: TYP B (online synchron & Block in Realpräsenz abhängig von der Infektionslage).

Für Bachelorstudierende im letzten Semester ist das Bestehen der Prüfung des Moduls Systematische Theologie Voraussetzung
für die Teilnahme an diesem Masterseminar.

Präsenzblöcke (falls die Infektionslage es zulässt):
Freitag  18.6.21,  8.15 – 11.45 Uhr, Freitag 2.7.21, 8.15 – 11.45 Uhr (falls  dies wegen Kollisionen mit anderen Seminaren nicht
möglich ist, würden  wir auf die Samstagvormittage 19.6. / 3.7. ausweichen)

 

Kommentar: Was dürfen wir hoffen? In Zeiten der Krise ist diese Frage, die theologisch im Traktat „Eschatologie” bearbeitet wird, besonders
prekär. Wird Gott retten? Wird Gott richten? Hoffen wir (nur) individuell auf ein Leben nach dem Tod? Hoffen wir etwas für diese
verwundete Welt?

Vielleicht stimmt hinsichtlich der ‚letzten Dinge‘ die Diagnose Joachim Valentins: „Die meisten Christen und Christinnen
in Deutschland und anderen westlichen Ländern glauben einfach gar nichts (Christliches) mehr, was diese Fragen
angeht.” (Eschatologie, Paderborn 2013, S. 14).

Was dürfen wir hoffen?

Das Seminar liest diese Frage im Kontext der ökologischen Krise. Diese ist ein „Zeichen der Zeit” (Gaudium et spes 4), zeigt also
Gott in einem neuen Licht. Von hier aus thematisiert vom Seminar ausgewählte Fragen der Eschatologie.

Von den Studierenden wird die Lektüre der Quellentexte, kontinuierliche Mitarbeit im Seminar sowie die gemeinschaftliche
Durchführung eines exemplarischen und didaktisch relevanten Forschungsprojekts erwartet.

Literatur: Vorbereitende Literatur:

Katrin Bederna, Claudia Gärtner, Wo bleibt Gott, wenn die Wälder brennen? Wenn die Theologie die Zeichen der Zeit beachten
will, muss sie jetzt ihre Grundbegriffe neu denken, in: HK 74 (3/2020), 27-29.

Martin Dürnberger, Basics Systematischer Theologie. Eine Anleitung zum Nachdenken über den Glauben, Regensburg 2020,
Kapitel 19 Leben erhoffen, S. 407-431.

2.2 Hauptseminar Dogmatik und ihre Didaktik oder Ethik und ihre Didaktik

KTH 02 Kriege, Klima und Corona - Hoffnung für eine verwundete Welt? (Fragen der
Eschatologie vertieft angesichts der Zeichen der Zeit)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B (online synchron & Block in Realpräsenz abhängig von der Infektionslage).

Für Bachelorstudierende im letzten Semester ist das Bestehen der Prüfung des Moduls Systematische Theologie Voraussetzung
für die Teilnahme an diesem Masterseminar.

Präsenzblöcke (falls die Infektionslage es zulässt):
Freitag  18.6.21,  8.15 – 11.45 Uhr, Freitag 2.7.21, 8.15 – 11.45 Uhr (falls  dies wegen Kollisionen mit anderen Seminaren nicht
möglich ist, würden  wir auf die Samstagvormittage 19.6. / 3.7. ausweichen)

 

Kommentar: Was dürfen wir hoffen? In Zeiten der Krise ist diese Frage, die theologisch im Traktat „Eschatologie” bearbeitet wird, besonders
prekär. Wird Gott retten? Wird Gott richten? Hoffen wir (nur) individuell auf ein Leben nach dem Tod? Hoffen wir etwas für diese
verwundete Welt?

Vielleicht stimmt hinsichtlich der ‚letzten Dinge‘ die Diagnose Joachim Valentins: „Die meisten Christen und Christinnen
in Deutschland und anderen westlichen Ländern glauben einfach gar nichts (Christliches) mehr, was diese Fragen
angeht.” (Eschatologie, Paderborn 2013, S. 14).

Was dürfen wir hoffen?

Das Seminar liest diese Frage im Kontext der ökologischen Krise. Diese ist ein „Zeichen der Zeit” (Gaudium et spes 4), zeigt also
Gott in einem neuen Licht. Von hier aus thematisiert vom Seminar ausgewählte Fragen der Eschatologie.

Von den Studierenden wird die Lektüre der Quellentexte, kontinuierliche Mitarbeit im Seminar sowie die gemeinschaftliche
Durchführung eines exemplarischen und didaktisch relevanten Forschungsprojekts erwartet.

Literatur: Vorbereitende Literatur:

Katrin Bederna, Claudia Gärtner, Wo bleibt Gott, wenn die Wälder brennen? Wenn die Theologie die Zeichen der Zeit beachten
will, muss sie jetzt ihre Grundbegriffe neu denken, in: HK 74 (3/2020), 27-29.

Martin Dürnberger, Basics Systematischer Theologie. Eine Anleitung zum Nachdenken über den Glauben, Regensburg 2020,
Kapitel 19 Leben erhoffen, S. 407-431.
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2.3 Hauptseminar Religiöse Pluralität und ihre Didaktik

MA-Sek I-Kath. Theo-M3

3.1 Hauptseminar Religionspädagogik / -didaktik

KTH 06 Projektorientierung in der Religionspädagogik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.339 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Erstes und letztes Ziel unserer Didaktik soll es sein, die Unterrichtsweise aufzuspüren und zu erkunden, bei welcher die
Lehrer weniger zu lehren brauchen, die Schüler dennoch mehr lernen, in den Schulen weniger Lärm, Überdruß und unnütze
Mühe herrsche, dafür mehr Freiheit, Vergnügen und wahrhafter Fortschritt.” Auf diese gut dreieinhalb Jahrhunderte alte doch
noch immer aktuelle Forderung aus Jan Amos Comenius‘ „Didacta magna” (1657) ist Projektunterricht eine mögliche Antwort
(Schimmel, Alexander (2018): Projekt(unterricht)). 

In diesem Semniar werden wir Möglichkeiten und Probleme einer projektorientierten Religionspädagogik theoretisch reflektieren
und praktisch erproben. Dazu werden konkrete Projekte im Rahmen des Seminars entwickelt und - so weit realisierbar -
auch umgesetzt und reflektiert. Religionsuntericht, Sozialraumbezug, wissenschaftliche (empirische Perspektiven) und auch
individuelle Interessen sollen im Seminar diskutiert und teilweise auch in Projekten realisiert werden.

Anforderungen: Regelmäßige Teilnahme, Projektentwicklung (ggf. in Gruppen), Projektumsetzung, Projektreflexion und
Projektbericht.

3.2 Hauptseminar Religionspädagogik / -didaktik

KTH 06 Projektorientierung in der Religionspädagogik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.339 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Erstes und letztes Ziel unserer Didaktik soll es sein, die Unterrichtsweise aufzuspüren und zu erkunden, bei welcher die
Lehrer weniger zu lehren brauchen, die Schüler dennoch mehr lernen, in den Schulen weniger Lärm, Überdruß und unnütze
Mühe herrsche, dafür mehr Freiheit, Vergnügen und wahrhafter Fortschritt.” Auf diese gut dreieinhalb Jahrhunderte alte doch
noch immer aktuelle Forderung aus Jan Amos Comenius‘ „Didacta magna” (1657) ist Projektunterricht eine mögliche Antwort
(Schimmel, Alexander (2018): Projekt(unterricht)). 

In diesem Semniar werden wir Möglichkeiten und Probleme einer projektorientierten Religionspädagogik theoretisch reflektieren
und praktisch erproben. Dazu werden konkrete Projekte im Rahmen des Seminars entwickelt und - so weit realisierbar -
auch umgesetzt und reflektiert. Religionsuntericht, Sozialraumbezug, wissenschaftliche (empirische Perspektiven) und auch
individuelle Interessen sollen im Seminar diskutiert und teilweise auch in Projekten realisiert werden.

Anforderungen: Regelmäßige Teilnahme, Projektentwicklung (ggf. in Gruppen), Projektumsetzung, Projektreflexion und
Projektbericht.

3.3 Hauptseminar Religionspädagogik / -didaktik

KTH 06 Projektorientierung in der Religionspädagogik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.339 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: „Erstes und letztes Ziel unserer Didaktik soll es sein, die Unterrichtsweise aufzuspüren und zu erkunden, bei welcher die
Lehrer weniger zu lehren brauchen, die Schüler dennoch mehr lernen, in den Schulen weniger Lärm, Überdruß und unnütze
Mühe herrsche, dafür mehr Freiheit, Vergnügen und wahrhafter Fortschritt.” Auf diese gut dreieinhalb Jahrhunderte alte doch
noch immer aktuelle Forderung aus Jan Amos Comenius‘ „Didacta magna” (1657) ist Projektunterricht eine mögliche Antwort
(Schimmel, Alexander (2018): Projekt(unterricht)). 

In diesem Semniar werden wir Möglichkeiten und Probleme einer projektorientierten Religionspädagogik theoretisch reflektieren
und praktisch erproben. Dazu werden konkrete Projekte im Rahmen des Seminars entwickelt und - so weit realisierbar -
auch umgesetzt und reflektiert. Religionsuntericht, Sozialraumbezug, wissenschaftliche (empirische Perspektiven) und auch
individuelle Interessen sollen im Seminar diskutiert und teilweise auch in Projekten realisiert werden.

Anforderungen: Regelmäßige Teilnahme, Projektentwicklung (ggf. in Gruppen), Projektumsetzung, Projektreflexion und
Projektbericht.

3.4 Begleitseminar zum Integrierten Semesterpraktikum

EVT ISP 21 Begleitveranstaltung ISP: Ev. und Kath. Theologie für SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Gennerich, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron

Kommentar: Aus theoretischen und praktischen Perspektiven reflektieren, diskutieren und planen wir Unterrichtseinheiten bzw. -stunden.
Vielfältige didaktische und methodischen Momente werden reflektiert und erprobt, eigene Unterrichtserfahrungen werden
analysiert und konkrete Beispiele werden besprochen.

Wirtschaft

MA-Sek 1-Wir-M1

1.1 Studien zu ausgewählten wirtschaftswissenschaftlichen Problemlagen (z. B.

Globalisierung, Europa, Nachhaltigkeit, Megatrends, Schulentwicklung)

WIW294 Arbeit und Beruf II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.021 Macha, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Die Vorlesung ist inhaltlich unabhängig von der Veranstaltung "Lehr- und Lernmethoden II" (Ludwigsburg) bzw.
"Wirtschaftsdidaktik LA II (Teil 2)" (Stuttgart). Es werden keine besonderen Vorkenntnisse erwartet.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche und findet zur angegebenen Zeit online synchron statt. Die Adresse
des Webex-Raums ist https://unistuttgart.webex.com/meet/klaas.macha.  

Inhaltliche Schwerpunkte sind wirtschaftswissenschaftliche, soziologische, psychologische, berufspädagogische und praktische
Theorien und Ansätze zum Arbeitsmarkt und zur Berufs- und Studienorientierung.

Für die Studienleistung (= unbenotete Leistung) wird die Übernahme eines Vortrages und die regelmäßige aktive Teilnahme
erwartet.

Für die Prüfungsleistung (= benotete Modulsabschlussprüfung) muss die Modulabschlussklausur über beide Veranstaltungen im
Modul bestanden werden.
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1.2 Fachdidaktisches Seminar (z.B. Fachdidaktische Ansätze und Konzepte)

MA-Sek 1-Wir-M2

2.1 Studien zu ausgewählten Problemlagen der Wirtschaftswissenschaft mit

makroökonomischem Schwerpunkt

2.2 Vertiefende Studien zu ausgewählten Problemlagen der Wirtschaftswissenschaft mit

mikroökonomischem Schwerpunkt sowie ausgewählten Themen der Schulentwicklung

WIW297 Rationales Entscheiden I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 18:00 Mi, 15.09.2021 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 13:00 - 18:00 Do, 16.09.2021 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 13:00 - 18:00 Mi, 22.09.2021 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 13:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 11 11.119 Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Sie erhalten alle detaillierten Informationen zu diesem Seminar am 14. Juni per Mail. Zum Inhalt vorab:

Im Masterseminar Rationales Entscheiden I(Sommersemester) beschäftigen wir uns mit den Grundlagen der
Verhaltensökonomik.

Semesterplan:

1. Was ist Behavioral Economics?

2. Das Heuristics-and-Biases-Programm

3. Risikopräferenzen - Erwartungsnutzentheorie und Prospect Theory

4. Zeitpräferenzen und der schwache Mensch: Zinsen, Diäten und Sucht

5. Soziale Präferenzen - Altruismus, Fairness, Reziprozität

6. Konsequenzen: Aufklärung (Boosting) oder Paternalismus (Nudging)?

Basisliteratur:Hanno Beck, Behavioral Economics - eine Einführung, Springer2014.

Um eine Studienleistung zu erbringen, müssen Sie an der Abschlussklausur am vierten Seminartag erfolgreich teilnehmen.

Um eine Prüfungsleistung zu erwerben, müssen Sie zusätzlich am Seminar Rationales Entscheiden II erfolgreich teilnehmen
(Wintersemester). Dort werden wir die Grundlagen der Verhaltensökonomik anhand ausgewählterKlassiker (Kahneman, Thaler,
Sutter, Hertwig, Gigerenzer) gemeinsam anwenden und exemplarisch vertiefen.

 

2.3 Vertiefende Studien zu ausgewählten Problemlagen der Wirtschaftswissenschaft mit

makroökonomischem Schwerpunkt

WIW284 Wirtschaftskrisen und Wirtschaftspolitik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 11 11.023 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar:  Im Mittelpunkt dieser Veranstaltung steht der Verlauf
von Wirtschaftskrisen und die im Rahmen dieser
Krisen erfogten politischen Interventionen sowie
deren wirtschaftstheoretische Grundlagen. Neben der
Finanzkrise 2008/2009 beschäftigen wir uns deshalb
mit der Wirschaftskrise am Ende des ersten Weltkriegs,
mit der Weltwirtschftskrise 1929, der Ölkrise und ihren
Auswirkungen in den 70er-Jahren, der Agenda 2010
und dem Umgang mit der Corona-Krise. Als Leitfaden
dient hierbei zunächst das Buch „Der größte Raubzug
der Geschichte. Warum die Fleißigen immer ärmer und
die Reichen immer reicher werden” sowie der aktuelle
Bestseller „Der Crash ist die Lösung” von Weik/Friedrich.
Weitere Literatur folgt im Laufe des Semesters. Von dieser
Literatur ausgehend beschäftigen wir uns mit der Frage,
welche Schlussfolgerungen sich aus Wirtschaftskrisen für
eine verantwortliche Wirtschaftspolitik ergeben.  

MA-Sek 1-Wir-M3

3.1 Komplexe Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung

WIW290 Prüfungskolloquium Master
Kolloquium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.019 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

WIW293 Kolloquium für Abschlussarbeiten
Kolloquium 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.017 Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

 

Liebe Studentinnen und Studenten,

bitte beachten Sie wie immer unsere Vorgaben für Modulprüfungen im Bachelor-Sek-I-Studiengang:

Modul 1

1.1 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

1.2 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

Modulprüfung zu 1.1 und 1.2 (Kombiklausur)

 

Modul 2

2.1 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik

2.2 Ökonomisches Denken l

2.3 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens

2.4 Geld- und Währungspolitik

Modulprüfung zu 2.1 und 2.2 (Kombiklausur)

 

Modul 3

3.1 Arbeit und Beruf

3.2 Ökonomisches Denken II

3.3 Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften (Uni Stuttgart)

3.4 Lehr- und Lernmethoden

Modulprüfung zu 3.2 oder 3.4 (Hausarbeit)

 

Modul 4

4.1 Kosten- und Finanzmangement

4.2 NFTE

4.3 Entrepreneurship

4.4 Int. Wirtschaftsbeziehungen l

Modulprüfung zu 4.1 oder 4.4 (Hausarbeit)

 

Modul 5

5.1 Konsumentenverhalten

5.2 Armut und Reichtum

5.3 Erkundungen

5.4 Gute Aufgaben l

Modulprüfung zu 5.1 (Hausarbeit) oder 5.2/5.4 (Kombiklausur)

 

Modul 6

6.1 Konzeptionen ökonomischer Bildung (Knödler) oder Kolloquium für Abschlussarbeiten (Weyland)

6.2 Konjunktur und Beschäftigung

6.3 Pädagogische Professionalisierung l

6.4 Gute Aufgaben ll

Modulprüfung zu 6.4 (Klausur)

 

HINWEISE:

- Bitte beachten Sie, dass Sie in 2.3, 2.4, 3.1, 3.3, 4.2, 4.3, 5.3 sowie 6.1-6.3 keine Modulprüfungen ablegen können.

- Selbstverständlich müssen Sie in den zugehörigen Veranstaltungen für den Nachweis der erfolgreichen Teilnahme weiterhin
unbenotete Studienleistungen erbringen (z.B. Referate, Kurzklausuren, Vorbereitung von Erkundungen o.ä.) und nach wie
vor besteht bei allen Seminaren auch Anwesenheitspflicht. 

- Bereits bestandene Modulprüfungen behalten selbstverständlich ihre Gültigkeit.

Kommentar: Zur Organisation:

Sie erhalten alle notwendigen Informationen zum Online-Kolloquium am 12. April per Mail. Das Kolloquium beginnt dann
prüfungsbedingt am 22. April.

Die Teilnahme ist für alle Wiwi-Studierenden verpflichtend, die im Sommersemester 2021 eine Bachelor- bzw. Masterarbeit
im Fach Wirtschaftswissenschaften anmelden bzw. fertigstellen möchten. Wenn Sie Ihre Bachelorarbeit hingegen NICHT
in Wirtschaft schreiben, müssen Sie stattdessen das Seminar "Konzeptionen ökonomischer Bildung" bei Herrn Knödler
belegen. Es findet immer im Wintersemester statt. Wenn Sie Ihre Masterarbeit NICHT in Wirtschaft schreiben, müssen Sie das
"Prüfungskolloquium" bei Frau Dr. Loff belegen. Es findet jedes Semester statt.

 

Zum Inhalt:

Wie plane, gestalte und verschriftliche ich eine professionelle Bachelor- bzw. Masterarbeit im Bereich der Wirtschaftsdidaktik?
Diese Frage steht im Mittelpunkt des anwendungsbezogenen "Kolloquiums für Abschlussarbeiten" Besprochen werden
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3.2 Fachdidaktisches Hauptseminar

WIW274 Pädagogische Professionalisierung II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 09:00 - 18:00 12.08.2021-15.08.2021 11 11.119 Appenzeller, R. Seibel, J.
Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Begrenzung auf max. 25 Studierende. Es werden bevorzugt solche Bewerber zugelassen, die sich bereits im
Masterstudium befinden. Die Veranstaltung wird im Sommersemester 2022 erneut angeboten, so dass Studierende, die
sich formal noch im Bachelor befinden, später bedient werden.

Es handelt sich um ein Masterseminar. Teilnehmen dürfen nur Studierende, die bereits Teil I der Veranstaltung besucht haben.
Rückfragen richten Sie bitte an Herrn Prof. Weyland: michael.weyland@ph-ludwigsburg.de

Seminarbeschreibung:

Hauptinhalte der beiden aufeinander aufbauenden Seminare „Pädagogische Professionalisierung I” (Bachelor) und
„Pädagogische Professionalisierung II” (Master) sind die Förderung exekutiver Funktionen im Schulalltag, der Umgang mit
„schwierigen” Schülerinnen und Schülern, die Mobbingprävention sowie die individuelle Entwicklung von Förderprogrammen für
Gewaltfreiheit und respektvollen Umgang an Schulen. Im Mittelpunkt beider Seminare steht die Vermittlung und Anwendung von
wissenschaftlich fundierten und zugleich praxistauglichen Methoden für den Schulalltag, die sowohl den Lernerfolg als auch das
Sozialverhalten der Schülerinnen und Schüler messbar verbessern.

Für die Leitung konnten wir für die kommenden Semester mit Herrn Realschul-Rektor i.R. Rainer Appenzeller und Herrn
Janosch Seibel, M.Ed., wieder zwei erfahrene Schulpraktiker, Inklusionstrainer und Sozialcoaches der Arbeitsgemeinschaft
GRENZEN(und…)LOS® für uns gewinnen.

3.3 Begleitseminar zum ISP

ISPWIW292 Begleitseminar ISP
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.023 Knödler, B. Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Diese Veranstaltung ist obligatorisch für alle Sek I und SoPä-Lehramtsstudenten. Behandelt werden Grundfragen
der Unterrichtsplanung unter Berücksichtigung aktueller Bildungspläne. Dabei steht die Verbindung schulpraktischer
Erfahrungen mit den vorliegenden wirtschaftsdidaktischen Konzepten im Vordergrund. Unter Zuhilfenahme von didaktischen
Planungs- und Analysemodellen sowie fachdidaktischen Kompetenzmodellen erfolgt die Planung konkreter Themen
für den Wirtschaftsunterricht. Wir beschäftigen uns dabei u.a. mit geeigneten Artikulationsschemata, Sozialformen,
Kompetenzformulierungen, Unterrichtsentwürfen und Möglichkeiten der Qualitätsentwicklung von Unterricht.

ISPWIW296 Begleitseminar ISP
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.023 Knödler, B. Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Diese Veranstaltung ist obligatorisch für alle Sek I und SoPä-Lehramtsstudenten. Behandelt werden Grundfragen
der Unterrichtsplanung unter Berücksichtigung aktueller Bildungspläne. Dabei steht die Verbindung schulpraktischer
Erfahrungen mit den vorliegenden wirtschaftsdidaktischen Konzepten im Vordergrund. Unter Zuhilfenahme von didaktischen
Planungs- und Analysemodellen sowie fachdidaktischen Kompetenzmodellen erfolgt die Planung konkreter Themen
für den Wirtschaftsunterricht. Wir beschäftigen uns dabei u.a. mit geeigneten Artikulationsschemata, Sozialformen,
Kompetenzformulierungen, Unterrichtsentwürfen und Möglichkeiten der Qualitätsentwicklung von Unterricht.
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Schulpraktische Studien

Schulpraktische Studien

MM2

ISP ENG 43 Begleitveranstaltung ISP: Englisch für SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.023 (max. 20 Tln.) Langbein, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: The Schulpraxisamt will require LSF registration for this class.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: A detailed description of the class will be given at the first meeting.   

Literatur: A reader will be provided.

ISP FRA 15 Begleitveranstaltung ISP: Französisch für GPO + SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45  11 11.023 (max. 20 Tln.) Platteel, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Nous passerons en revue différents concepts didactiques (voir Surkamp 2017) que vous aurez préparés durant les vacances
semestrielles (5 lemmes, au choix). Seront abordés dans un premier temps des questions d’ordre pratique quant aux cours de
français  que vous aurez donnés lors de votre stage. Nous nous consacrerons prioritairement à des questions de planification
et de réflexion de diverses situations d’apprentissage. Il sera demandé aux étudiant-e-s de remettre un dossier personnel qui
témoignera de leur réflexion sur la mise en application des concepts vus au cours durant leur stage.

Literatur: Surkamp, Carola (Hrsg.) (2017): Metzler Lexikon Fremdsprachendidaktik. Stuttgart: Metzler.

Fäcke, Christiane (2010): Fachdidaktik Französisch. Tübingen: Narr.

ISPWIW292 Begleitseminar ISP
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.023 Knödler, B. Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Diese Veranstaltung ist obligatorisch für alle Sek I und SoPä-Lehramtsstudenten. Behandelt werden Grundfragen
der Unterrichtsplanung unter Berücksichtigung aktueller Bildungspläne. Dabei steht die Verbindung schulpraktischer
Erfahrungen mit den vorliegenden wirtschaftsdidaktischen Konzepten im Vordergrund. Unter Zuhilfenahme von didaktischen
Planungs- und Analysemodellen sowie fachdidaktischen Kompetenzmodellen erfolgt die Planung konkreter Themen
für den Wirtschaftsunterricht. Wir beschäftigen uns dabei u.a. mit geeigneten Artikulationsschemata, Sozialformen,
Kompetenzformulierungen, Unterrichtsentwürfen und Möglichkeiten der Qualitätsentwicklung von Unterricht.

Hochschulübergreifendes Studienangebot im Rahmen der PSE

Lehramtsstudierende (Sekundarstufe I und Gymnasium) können hochschulübergreifende Studienangebote (B.A. und M.Ed.) an
den PSE-Partnerhochschulen besuchen. Diese geöffneten Lehrveranstaltungen werden an der Heimathochschule anerkannt. Alle
Informationen zu den Studienangeboten, zur Anmeldung und zur Anrechnung finden Sie auf der PSE-Website: https://www.pse-
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stuttgart-ludwigsburg.de/studium/ Auf der PSE-Website können Sie sich außerdem über das Studienprofil Diversitätssensible
Pädagogik und Didaktik (DiPDi) und alle weiteren Angebote der PSE informieren.

MAT 425 Didaktik der Geometrie (Gymnasiales Lehramt)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Bescherer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten. Es ist eine Typ B Veranstaltung, d.h. es gibt
abwechselnd synchrone und asynchrone Phasen.

Kommentar: In dieser Veranstaltung lernen Sie typische Fragestellungen und theoretische Ansätze zum Lehren und Lernen von Geometrie
kennen und wenden diese auf geometrische Fragestellungen an.

Beispiele für solche Fragestellungen sind:

* Warum soll überhaupt Geometrie in der Schule gelernt werden?
* Welche Werkzeuge sind dabei in welchen Situationen hilfreich?
* Wie kann man geometrisches Argumentieren und Beweisen lernen? Und was ist eigentlich der Unterschied zwischen diesen

beiden Tätigkeiten?
* Wie führt man geometrische Größen ein? Und warum so und nicht anders?
* ...

Die geometrischen Inhalte umfassen die Elementargeometrie aus der Unter- und Mittelstufe sowie die Analytische Geometrie der
Ober- bzw. Kursstufe.

Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit.

Literatur: - Henn, H. W., & Filler, A. (2015). Didaktik der Analytischen Geometrie und Linearen Algebra. Berlin, Heidelberg: Springer Berlin
Heidelberg.

- Tietze UP., Klika M., Wolpers H. (2000) Mathematikunterricht in der Sekundarstufe II. Bd. 2 Vieweg+Teubner Verlag.

- Weigand, H. G. et al. (2018). Didaktik der Geometrie für die Sekundarstufe I. Springer Spektrum.

sowie Reader in Moodle

 

MA Lehramt Sonderpädagogik (2015)

Bildungswissenschaften

Erziehungswissenschaft

MA-Sopäd-Erz-M1

1.1 Lehrveranstaltungen zu den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 123 Teilhabe als Dilemma für Didaktik und Pädagogik bei Lernschwierigkeiten-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Teilhabe ist einer der grundlegenden Begriffe in der Pädagogik. Aufgrund seiner unterschiedlichen Aspekte wird er sehr
kontrovers diskutiert. Diese kontroverse Diskussion erfährt im Umgang mit Lernschwierigkeiten eine nochmalige Steigerung,
da hier die Lehrerinnen und Lehrer auch mit widersprüchlichen, tlw. auch dilemmatischen Anforderungen umgehen müssen. Im
Seminar wird die Komplexität von Teilhabe erörtert und in seiner Bedeutung für den Umgang mit Lernschwierigkeiten vertieft.

EW 127 Intercultural and Transcultural Education-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 3.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: By discussing the question ”Who is an educated person?” we are trying to find a definition (or definitions) of education, that is
(are) not just based on a western understanding of the term. Therefor we talk about connections between society and education,
local wisdom and moral education. The first part of the course is going to be a collaboration with students and lecturers from the
Australian Charles Darwin University, so you have the chance to work in collaborative teams on different aspects of our topic. The
second part of the course is with students from PH LB only, where we are going to work on aspects of intercultural education in
the German school system.

The course contains synchronous digital sessions (via Zoom) and asynchronous working phases.

EW 128 Epistemological Discourse on Intercultural and Transcultural Education in Global Age-
ONLINE Typ A

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: The main topic of this course is the concept of ”Culture” its definitions and different aspects of it, which seem to be especially
important when it comes to education in the 21. Century. The first part of the course is going to be a collaboration with students
and lecturers from the Australian Charles Darwin University, so you have the chance to work in collaborative teams on different
aspects of our topic. The second part of the course is with students from PH LB only, where we are going to work on aspects of
intercultural education in the German school system.

The course contains synchronous digital sessions (via Zoom) and asynchronous working phases.

EW 129 Intercultural and Transcultural Awareness in Digital Education-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: A conceptual clarification of the term ”Digital Futures” is the starting point of this course. By discussing forms for virtual
collaboration and definitions of ”Knowledge” and ”Competence” we are trying to find digital opportunities to arise intercultural and
transcultural awareness.  The first part of the course is going to be a collaboration with students and lecturers from the Australian
Charles Darwin University, so you have the chance to work in collaborative teams on different aspects of our topic. The second
part of the course is with students from PH LB only, where we are going to work on aspects of intercultural education in the
German school system.

The course contains synchronous digital sessions (via Zoom) and asynchronous working phases.

EW 131 Digital and International Virtual Academic Collaboration-ONLINE Typ B
Ringvorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Ringvorlesung mit Inklusionsbezug

Kommentar: Menschen sind verschieden – und diese Verschiedenheit bedeutet Herausforderungen für die pädagogische Praxis, aber auch
Chancen. Das interdisziplinäre Projekt DIVA widmet sich dieser Heterogenität von Menschen v.a. unter kultureller Hinsicht und
fragt nach Möglichkeiten, kulturelle Differenzen pädagogisch zu bearbeiten. Zu diesem Zweck werden im Projekt DIVA Beispiele
aus Israel, Australien und Deutschland digital bearbeitet und neue Wege der Lehrer_innenbildung erprobt.

Dabei ist die Beschreibung der Verschiedenheit mit kulturellen Kategorien eine mögliche Antwort auf die Realitäten heterogener
Gesellschaften. Bildung leistet einen wesentlichen Beitrag zur Vergesellschaftung unter solchen spätmodernen Verhältnissen.
Das Ziel der Ringvorlesung ist deshalb, die Teilnehmenden weiter für den Themenbereich zu interessieren und Perspektiven für
das Studium und die Anwendungspraxis (beispielsweise Unterricht, die Schulentwicklung, die schulische und gesellschaftliche
Integration kulturell unterschiedlicher Kinder und Jugendlicher, internationales Handeln etc.) aufzuzeigen.

Die Ringvorlesung richtet sich an alle Studierende der PH Ludwigsburg, des Kibbutzim College in Tel Aviv (Israel) und der
Charles Darwin University (Australien), die Sitzungen werden auf Englisch abgehalten. Die Veranstaltung vereint Perspektiven
aus verschiedenen Disziplinen (z.B. Englisch und Erziehungswissenschaften), Nationen und Kulturen.

Zum Erwerb der 2 Credit Points schreiben Sie bitte eine Reflexion über ca. 10 Seiten zu einer der Sitzungen unter Verwendung
der dort herangezogenen Fachliteratur. Sofern Sie sich mit dem Thema Inklusion befassen, erhalten Sie auch den sog.
„Inklusionspunkt”. Für eine Modulprüfung schreiben Sie darüber hinaus eine 15-20-seitige Hausarbeit mit mind. 15 aktuellen
wissenschaftlichen Quellen. Themenstellung und Struktur sollten Sie bitte mit den Lehrenden der PHL abstimmen.

EW 23 Capitalism - A Conversation in Critical Theory - reading Fraser & Jaeggi-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: „In this book, Nancy Fraser and Rahel Jaeggi take a fresh look at the big questions surrounding the peculiar social form known
as ‚capitalism‘, upending many of our commonly held assumptions about what capitalism is and how to subject it to critique.
They show how, throughout its history, various regimes of capitalism have relied on a series of institutional separations between
economy and polity, production and social reproduction, and human and non-human nature, periodically readjusting the
boundaries between these domains in response to crises and upheavals. They consider how these ‚boundary struggles‘ offer a
key to understanding capitalism’s contradictions and the multiple forms of conflict to which it gives rise.

What emerges is a renewed crisis critique of capitalism which puts our present conjuncture into broader perspective, along
with sharp diagnoses of the recent resurgence of right-wing populism and what would be required of a viable Left alternative.
This major new book by two leading critical theorists will be of great interest to anyone concerned with the nature and future of
capitalism and with the key questions of progressive politics today.”

Thus, our seminar asks for educational aspects of capitalism and their critique from a position of critical theory.

Literatur: Fraser, N., & Jaeggi, R. (2018). Capitalism. A Conversation in Critical Theory. Cambridge, Madford: Polity Press.

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 47 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag -  Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Rémon, Cornelia / Godel-Gaßner, Rosemarie / Frick, Rafael / Kreuzer, Tillmann (Hgg.) (2019): Der Faktor 'Geschlecht' als Thema
in Forschung und Lehre (TRANSFER; Bd. 16). Baltmannsweiler

EW 48 Der Lehrberuf: Historische und aktuelle Entwicklungen-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns der historischen Entwicklung der Lehrer*innenausbildung auseinander: vom männlichen
Schulmeister und seiner Gehilfin, über die Angleichung der Ausbildungsgänge für Lehrer und Lehrerinnen in der Weimarer
Republik, der Veränderung in der NS-Zeit, bis hin zur Neukonzeption der Lehrer*innenbildung in Baden-Württemberg und den
folgenden Reformen.

EW 50 Erziehung im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in der Familie und in
unterschiedlichen (Bildungs-)Institutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und
ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 52 Reformpädagogik: Geschichte, Kritik und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem Seminar werden Motive, Theorien und Konzepte der Reformpädagogik ab dem ausgehenden 19. Jahrhunderts bis zum
ersten Drittel des 20. Jahrhunderts kritisch beleuchtet sowie ihre aktuelle Relevanz diskutiert.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 64 Das abgebildete Kind: die Fotografie in der qualitativen Kindheitsforschung-ONLINE
Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.307 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir beschäftigen uns mit Fotografien von Kindern aus unterschiedlichen Verwendungszusammenhängen: hierzu gehören u.a.
Pressefotos, Fotos aus dem Kontext von Öffentlichkeitsarbeit, Bilder, die als Illustration in Schulbüchern und Lehrbüchern
auftauchen, aber auch Fotos, die in unterschiedlichen Zusammenhängen im Internet publiziert werden. Ausgehend von diesen
setzen wir uns mit Vorstellungen und Konstruktionen von Kindsein und Kindheit auseinander. Hierfür lernen Sie im Seminar
qualitative Bildanalysemethoden kennen, mit denen Sie auch Forschungsfragen in Hausarbeiten, die Sie für Modulprüfungen
schreiben, oder in Masterarbeiten bearbeiten können.

Literatur: Bohnsack, Ralf, Burkard Michel, Aglaja Przyborski (Hrsg., 2015). Dokumentarische Bildinterpretation : Methodologie und
Forschungspraxis. Opladen.

Fuhs, Burkhard (2003). „Fotografie als Dokument qualitativer Forschung”, in: Ehrenspeck, Yvonne & Burkhard Schäffer (Hrsg.).
Film- und Fotoanalyse in der Erziehungswissenschaft. Opladen.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 30 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.342 Höhmann, K.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.301 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet online statt: teilweise in synchroner und teilweise in asynchroner Form.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 41 Anne Frank und Pädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 17:30 - 19:00  1 1.342 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der Lebensgeschichte von Anne Frank, ihrem Tagebuch, der Rezeptionsgeschichte und vor
allem mit den pädagogischen Bezugnahmen auf Anne Frank im Sinne einer "Universalisierung des geretteten Kindes" (Loewy
1998). Ferner werden wir das  neu eröffnete Jüdische Museum in Frankfurt besuchen (neue Ausstellung über Familie Frank)
sowie eine pädagogische Einrichtung mit Bezug zu Anne Frank (Jugendbegegnungsstätte Anne Frank, Frankfurt). Das heißt,
die Tagesexkursion ist verpflichtend. Ein Teil des Seminars wird in dieser kompakten Form stattfinden. Allerdings ist der Termin
derzeit nicht planbar (Corona).

Literatur: Anne Frank Gesamtausgabe (2019³) ist Pflichtlektüre. Weitere Literatur wird bekannt gegeben.

EW 42 Kindheit und Raum-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.341 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar fragt nach der Bedeutung des Raums für Kinder in Anlehnung an Martha Muchow und diskutiert Ergebnisse
historischer und aktueller Kindheitsforschung sowie der sozial- und kulturwissenschaftlichen Auseinandersetzung mit Raum.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 64 Das abgebildete Kind: die Fotografie in der qualitativen Kindheitsforschung-ONLINE
Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.307 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir beschäftigen uns mit Fotografien von Kindern aus unterschiedlichen Verwendungszusammenhängen: hierzu gehören u.a.
Pressefotos, Fotos aus dem Kontext von Öffentlichkeitsarbeit, Bilder, die als Illustration in Schulbüchern und Lehrbüchern
auftauchen, aber auch Fotos, die in unterschiedlichen Zusammenhängen im Internet publiziert werden. Ausgehend von diesen
setzen wir uns mit Vorstellungen und Konstruktionen von Kindsein und Kindheit auseinander. Hierfür lernen Sie im Seminar
qualitative Bildanalysemethoden kennen, mit denen Sie auch Forschungsfragen in Hausarbeiten, die Sie für Modulprüfungen
schreiben, oder in Masterarbeiten bearbeiten können.

Literatur: Bohnsack, Ralf, Burkard Michel, Aglaja Przyborski (Hrsg., 2015). Dokumentarische Bildinterpretation : Methodologie und
Forschungspraxis. Opladen.

Fuhs, Burkhard (2003). „Fotografie als Dokument qualitativer Forschung”, in: Ehrenspeck, Yvonne & Burkhard Schäffer (Hrsg.).
Film- und Fotoanalyse in der Erziehungswissenschaft. Opladen.

EW 71 Väter als Erzieher-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00  1 1.342 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar werden verschiedenen Vatertheorien (bspw. aktive Vaterschaft) thematisiert.

Vorstellungen von Vätern über ihr erzierherisches Handeln und Wirken sollen mit soziologischen, (psycho-)analytischen
und pädagogischen Diskursen in Verbindung gebracht werden. Dazu kann beispielhaft väterliches Handndeln in der Kinder-
und Jugendliteratur herangezogen werden; ebenso ist väterliches Handelns aus Erinnerungen (bspw. Jesper Juul) oder
Beobachtungen (bsp. Spielplatz) zur Diskussion denkbar.

Literatur: Eigene, vorbereitende Recherche ist erwünscht. Weiterführende Literatur wird zu Beginn des Semesters diskutiert.

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18
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EW 30 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.342 Höhmann, K.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.301 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet online statt: teilweise in synchroner und teilweise in asynchroner Form.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18
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EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren
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EW 94 Diagnose, Beratung und Förderplanung im Kontext heterogener Lerngruppen in der
Sekundarstufe I ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag (z.B. für eine Hospiatation an einer Schule) wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lernberatung in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische (Förder)Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar am Beispiel des Lernens,  insbesondere des  pädagogischen Instrumentes
des Lerncoachings in der Gemeinschaftsschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bohl, Thorsten; Feindt; Andreas et al. (Hrsg.) (2014): Fördern. Friedrich Jahresheft 32, Seelze.

- Bohl, Thorsten; Wacker, Albrecht; Hahn, Elisabeth (2018): Unterrichtskonzepte der Individualisierung. Sieben Ansätze zur
Beschreibung von Oberflächenstrukturen des individualisierenden Unterrichtens und Lernens. In: Lehren & Lernen 8/9 2018, S.
4-12.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.
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EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 30 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.342 Höhmann, K.
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2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.301 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet online statt: teilweise in synchroner und teilweise in asynchroner Form.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 80 Kompaktseminar: Forschungswerkstatt Medienpädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 30.04.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 16.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 09:00 - 19:00 Sa, 17.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In diesem Semester exklusiv als Veranstaltung für MA-Studierende und Erw.Stg. //

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Medienpädagogik ist traditionsgemäß ein multidisziplinäres Forschungsfeld. Auch ihre Zugänge, Methodologien und
Methoden sind entsprechend heterogen – mitunter sogar widersprüchlich. Die Gegenstände der Medienpädagogik entwickeln
sich nicht zuletzt aufgrund des gesellschaftsprägenden Technologie- und Technikfortschritts (des als „Digitalisierung”
bezeichneten digitalen Wandels) und gewinnen aufgrund dieser damit einhergehenden tiefergehenden Medialisierung/
Mediatisierung an Relevanz. Dabei veränder(te)n die Medien das Miteinander, die Gesellschaft  - und damit uns. Medien
beeinflussen in dieser subjekt- und gesellschaftskonstituierenden Funktion konsequenterweise Bildungs-, Erziehungs-
und Lernprozesse und somit die Forschungs- und Praxisfelder der Medienpädagogik. Medien können überdies auch
instrumentell in den Forschungsprozess eingebunden werden, wobei deren (Re-)Konstruktionen wiederum zum Gegenstand
medienpädagogischer Forschung werden können.

 

Die medienpädagogische Forschung widmet sich entsprechend mittels praxis-, entwicklungs- und gestaltungsorientierten
Zugängen der Erforschung von Persönlichkeits- und Gesellschaftsentwicklung beziehungsweise Sozialisations- und
Aneignungsforschung, der mediendidaktischen Forschung, der Praxisforschung (wie beispielsweise der Generierung von
Handlungswissen und Handlungskonzepten oder der Beforschung medialer Eigenproduktionen) sowie der Konzeption und
Evaluation pädagogischer und didaktischer Settings.

 

Im Blockseminar (und der ergänzenden Teilgruppenarbeit) werden diese Forschungsansätze exemplarisch vorgestellt, aktiv
erprobt und anschließend kritisch beleuchtet und diskutiert.

 

Zielsetzung des Seminars ist es, aktuelle Forschungsfragen der Medienpädagogik sowie Forschungsansätze und -methoden,
die medienpädagogisches Wissen mehren, medienpädagogische Praxis reflektieren oder evaluieren in begleiteter Eigenarbeit
(forschendes Lernen) kennenzulernen, in Teilgruppenarbeit exemplarisch zu erproben und deren theoretische Fundierung sowie
deren Möglichkeiten und Grenzen im Plenum zu diskutieren (Lehren durch Lernen LdL; Gruppenpuzzle; Peer Evaluation). Hierbei
werden auch gegenstandsbezogene und forschungspraktische Fragen besprochen.

 

Die Teilnehmenden können Themenvorschläge aus den folgenden Schwerpunkten wählen. Die Studierenden erhalten im
Rahmen des ersten Blocks umfängliche Informationen und Hilfestellungen (u. a. FAQs zu typischen Fragen zur Lehrveranstaltung
und zur Forschungspraxis) zur Weiterarbeit in den Teilgruppen und entwickeln kollaborativ das weitere inhaltliche Programm. Aus
diesem Grund ist ein verspäteter Einstieg in das Blockseminar nicht möglich.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden Sie in
moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor dem ersten Block allen im LSF zugelassenen
Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: - Hartung/Schorb/Niesyto/Moser/Grell (2014): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 3], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Reinmann (2005): Innovation ohne Forschung? Ein Plädoyer für den Design-Based-Research-Ansatz in der Lehr-
Lernforschung. Unterrichtswissenschaft, 33, 1, 52–59. [Onlinedokument: http://imb-uni-augsburg.de/files/dbr_0.pdf]

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014a): Entwicklung und Evaluation von Konzepten für medienpädagogisches Handeln, in: Hartung/
Schorb/Niesyto/Moser/Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer, S. 213–229

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014b): Medienpädagogische Forschung als gestaltungsorientierte Bildungsforschung vor
dem Hintergrund praxis- und theorierelevanter Forschungsansätze in der Erziehungswissenschaft, in: MedienPaedagogik
[Onlinedokument: http://medienpaed.com/Documents/medienpaed/2014/tulodziecki1403.pdf]

 

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

 

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).
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EW 86 (De-)Autorisierungen in pädagogischen Beziehungen-ONLINE Typ B
Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  2 2.213 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Filmsequenzanalyse. Modulprüfungen werden in Form von 20-
seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Auf der Grundlage von Autorität als Anerkennungsverhältnis geraten im Seminar die Autoritätsbeziehungen und die diese
stiftenden Autorisierungen sowohl theoretisch als auch empirisch in den Blick. Im Mittelpunkt stehen Autoritätsaushandlungen
in den schulischen Interaktionsbeziehungen zwischen Lehrer*innen und Schüler*innen. Textlektüren werden auch anhand von
filmischen Fallbeispielen diskutiert. Ferner wird ein Ausblick auf das strukturelle Verhältnis von Autorität und Demokratie in
Institutionen gegeben.

Literatur: Helsper, W./Ullrich, H./Stelmasyk, B./Höblich, J./Graßhoff, G./Jung, D. (2007): Autorität und Schule. Die empirische
Rekonstruktion der Klassenlehrer-Schüler-Beziehung an Waldorfschulen. Wiesbaden: Verlag für Sozialwissenschaften.

Reichenbach, R. (2019): Pädagogische Autorität. Macht und Vertrauen in der Erziehung. 2. Auflage. Stuttgart: Kohlhammer.

Schäfer, A./Thompson, C. (Hrsg.) (2009): Autorität. Paderborn: Schöningh.

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.
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Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 27 Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie wird, oder besser, soll die Welt von morgen aussehen? Eine Frage, auf die es eine Vielzahl an Antworten gibt... Eine
Orientierung für die (Weiter)Entwicklung von Gesellschaft(en) wird durch Diskurse um Nachhaltigkeit bzw. Bildung für nachhaltige
Entwicklung gegeben; es geht um eine Auseinandersetzung mit und Reflexion von aktuellen Konstitutionen von Gesellschaften
(in nationaler und internationaler Perspektive) mit Blick auf deren Zukunftsfähigkeit im Horizont des Verhältnisses von Mensch,
Ökonomie, Gesellschaft und Natur. Welche Bedeutung hier Medien bzw. Mediatisierung(sprozesse) sowie medienpädagogisches
  Handeln spielen können, soll im Rahmen dieser Lehrveranstaltung entlang von Verbindungslinen von Medien, Medienpädagogik
und Nachhaltigkeit/ Bildung für nachhaltige Entwicklung aufgezeigt werden. 

Literatur: Böhnisch, Lothar (2020): Sozialpädagogik der Nachhaltigkeit. Eine Einführung. Weinheim: Basel: Beltz Verlag.

Lange, Steffen/ Santarius, Tilman (2018): Smarte grüne Welt? Digitalisierung zwischen Überwachung, Konsum und
Nachhaltigkeit. München: oekom Verlag.

Schluchter, Jan-René (2020): Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung. Eine Annäherung. In: Merz - Medien und
Erziehung 05/20. S. 67-73.

Sühlmann-Faul, Felix/ Rammler, Stephan (2018): Der blinde Fleck der Digitalisierung. Wie sich Nachhaltigkeit und digitale
Transformation in Einklang bringen lassen. München: oekom Verlag.

EW 28 Partizipative Forschung - Grundlagen, Konzepte, Methoden, Anwendungen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Partizipative Forschung stellt einen forschungsmethodischen Ansatz dar, welcher auf die gemeinsame Forschungspraxis mit
jenen Menschen fokussiert, deren soziale (Um)Welt sowie alltags- und lebensweltliche Praxen untersucht werden sollen. Bislang
liegen verschiedene Überlegungen zum Ansatz der partizipativen Forschung auf Ebene von Grundlagen, von Methoden sowie
von Anwendung vor, welche im Rahmen der Lehrveranstaltung betrachtet und diskutiert werden sollen. Gleichermaßen sollen
(Praxis)Perspektiven partizipativer Forschung entwickelt werden.

EW 73 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit-ONLINE
Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.341 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Kursangebot des Master-Studiengangs

Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft (Umfang: der gesamte
Schultag). Falls die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie weiterhin wirksam sind und die Praxisphase an den Schulen
nicht durchgeführt werden können, beschränken wir uns auf die theoretische Konzeption der Projekttage.

Für die Projekttage stehen nur begrenzte Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine
Erweiterung ist nicht möglich. Die Zuordnung erfolgt ausschließlich über das LSF.

Modulprüfung ist für Master-Studierende möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing” in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing” vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Voraussichtlich werden nur die ersten vier Sitzungen im regulären Wochentakt stattfinden. Danach werden Blocktermine
durchgeführt, um die TeilnehmerInnen kompakt auf die Durchführung der Projekttage vorbereiten zu können. Die genaue
Terminplanung wird in der ersten Sitzung besprochen.

Da die Kooperation mit Schulen realisiert werden konnte wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten Seminarphase
die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von Unterrichtseinheiten zu erproben.
Dies wird im Umfang von einem Schultag stattfinden.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

 

Wenn Sie im LSF keine Zusage erhalten haben, können Sie leider nicht teilnehmen. Schicken Sie mir bitte keine Anfragen per
Mail.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

Junge, Thorsten/Schumacher, Claudia (2018): Pädagogischer Umgang mit Phänomenen wie Cybermobbing oder Sexting im
Kontext von Social Media. In: berufsbildung 173 - 10/2017 - Zeitschrift für Theorie-Praxis-Dialog, S. 18-20.

Trüby, Daniel/Junge, Thorsten (2019): Medienpädagogische Arbeit in der Schule. In:
unterrichtspraxis. Beilage zu „bildung und wissenschaft” der Gewerkschaft Erziehung und
Wissenschaft Baden-Württemberg. 52.Jg, Heft 1/2019. URL: https://www.gew-bw.de/index.php?
eID=dumpFile&t=f&f=74530&token=92d10e3f1c5017e2437d92166657d702d4be5319&sdownload=&n=UP1_2019_Web.pdf

EW 79 Medienpädagogisches Making-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.203 Schmidt, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Als Makerspaces werden Werkstätten bezeichnet, die Privatpersonen über heimische Werkstätten hinaus den Zugang zu
modernen Fertigungsverfahren für Einzelstücke ermöglichen. Making und entsprechend auch medienpädagogisches Making ist
aber nicht nur  - einfach übersetzt  - „Machen”, sondern bezeichnet in der Unterscheidung zum produktiven Medienhandeln das
produktive Technikhandeln. Diese Unterscheidung zeigt, dass sich dadurch Bildungsziele, Ansätze und Handlungsspielräume
der Medienbildung erweitern. Ein weiterer Unterschied  - die Differenzierung zwischen Making und dem medienpädagogischen
Making (beziehungsweise der Makers Education) - offenbart sich am deutlichsten in dem Prozess, der sich an das Machen
anschließt: der Reflexion: Das Sammeln neuer Erfahrungen über Medien und Technik und das gemeinsame Reflektieren darüber
macht Making zu einer wichtigen Bildungschance  - gerade in einer digital-vernetzten Welt.

 

Im Seminar wird anhand eines theoretischen Modells, das Mensch-Medien-Maschine-Verhältnis genauer in den Blick genommen
und der Ansatz des Makings bildungswissenschaftlich begründet. Es wird dabei deutlich, dass die mit-kommunizierende Technik
und der gesellschaftlich-kulturelle Einfluss technologischer Prinzipien ein umfänglicheres Verständnis von Medienkompetenz
(Media Literacy) erfordert. Ansätze wie Making können helfen, diese Bildungsziele in Schule und Hochschule zu erreichen,
indem sie die klassischen Dimensionen des Medienkompetenzkonzepts erweitern. Im ersten Teil des Seminars wird der Ansatz
zunächst handlungstheoretisch begründet und innerhalb des Medienkompetenzkonzepts eingeordnet; im weiteren Verlauf
diskutieren wir anhand eigener exemplarischer Erfahrungen inwiefern medienpädagogisches Making die schulische und
außerschulische Medienbildung bereichern kann.

Die Inhalte werden mittels Literatur- und Videorecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert und diskutiert und anschließend in
Workshops selbst erfahren und gemeinsam reflektiert. Dokumentiert werden diese Erfahrungen und Reflexionen in Form von
schriftlichen oder videografischen Seminararbeiten.

 

Studienleistung: Aktive Mitarbeit (deren Voraussetzung möglichst regelmäßige Anwesenheit ist), ein Kurzreferat (Impuls) oder
Organisation eines Praxisworkshops. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

(Optional: Für die semesterbegleitende Modulprüfung (Prüfungsleistung) können Sie nach der Veranstaltung eine Ihren
(theoretischen oder medienpraktischen) Beitrag ergänzende schriftliche oder videografische Seminararbeit einreichen.)

 

Alle Fragen (wie beispielsweise zum Scheinerwerb) werden in der ersten Sitzung ausführlich besprochen.

Literatur: Anokhina/Heinen (2020): Schnittstelle Software Studies und Schulentwicklung  - ein interdisziplinärer Ansatz für Schulentwicklung
im digitalen Wandel, in: Knaus/Merz (Hg.): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Band 7),
kopaed, 187 -206;

Assaf (2019): Die Musterlösung liegt nicht bei. Best Practices zur Umsetzung von open-ended Maker-Projekten, in: Ingold, Selina/
Maurer, Björn/Trüby, Daniel (Hg.): Chance Makerspace  - Making trifft auf Schule, München: kopaed, 261 -275;

Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule, in: C+U, 2017,105, 4 -7;

Blikstein (2013): Digital Fabrication and `Making' in Education: The Democratization of Invention, in: Walter-Herrmann/Büching
(Hg): FabLabs  - Of Machines, Makers and Inventors, Bielefeld: Transcript, 203 -222;

Boy/Narr (2019): Medienpädagogik und Making. Grenzen, Erfahrungen und Perspektiven, in: merz, 2019, 4, 17 -24;

Knaus (2020): Von medialen und technischen Handlungspotentialen, Interfaces und anderen Schnittstellen  - Eine Lesson in
Unlearning, in: Knaus/Merz (Hg.): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Band 7), München:
kopaed, 15 -72;

Manovich (2008): Software takes Command, online unter: softwarestudies.com/softbook;

Tulodziecki (2018): Medienbildung angesichts von Digitalisierung und Mediatisierung, in: Knaus/Engel (Hg.): Spannung und
Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Band 6), München: kopaed, 15 -36.

Die für das Seminar benötigte Literatur finden Sie in moodle oder bei peDOCS (pedocs.de/) weitere Grundlagenliteratur
finden Sie vollständig in Ihrer Bibliothek. Auch zahlreiche Bände der hier unter Literatur zur Orientierung und zum Weiterlesen
aufgeführten Bücher und Zeitschriften können Sie in der Bibliothek lesen bzw. entleihen.

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCS des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de) die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle diese Online-Repositorien bieten wissenschaftliche Texte frei zugänglich (open
access) an.

EW 80 Kompaktseminar: Forschungswerkstatt Medienpädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 30.04.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 16.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 09:00 - 19:00 Sa, 17.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In diesem Semester exklusiv als Veranstaltung für MA-Studierende und Erw.Stg. //

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Medienpädagogik ist traditionsgemäß ein multidisziplinäres Forschungsfeld. Auch ihre Zugänge, Methodologien und
Methoden sind entsprechend heterogen – mitunter sogar widersprüchlich. Die Gegenstände der Medienpädagogik entwickeln
sich nicht zuletzt aufgrund des gesellschaftsprägenden Technologie- und Technikfortschritts (des als „Digitalisierung”
bezeichneten digitalen Wandels) und gewinnen aufgrund dieser damit einhergehenden tiefergehenden Medialisierung/
Mediatisierung an Relevanz. Dabei veränder(te)n die Medien das Miteinander, die Gesellschaft  - und damit uns. Medien
beeinflussen in dieser subjekt- und gesellschaftskonstituierenden Funktion konsequenterweise Bildungs-, Erziehungs-
und Lernprozesse und somit die Forschungs- und Praxisfelder der Medienpädagogik. Medien können überdies auch
instrumentell in den Forschungsprozess eingebunden werden, wobei deren (Re-)Konstruktionen wiederum zum Gegenstand
medienpädagogischer Forschung werden können.

 

Die medienpädagogische Forschung widmet sich entsprechend mittels praxis-, entwicklungs- und gestaltungsorientierten
Zugängen der Erforschung von Persönlichkeits- und Gesellschaftsentwicklung beziehungsweise Sozialisations- und
Aneignungsforschung, der mediendidaktischen Forschung, der Praxisforschung (wie beispielsweise der Generierung von
Handlungswissen und Handlungskonzepten oder der Beforschung medialer Eigenproduktionen) sowie der Konzeption und
Evaluation pädagogischer und didaktischer Settings.

 

Im Blockseminar (und der ergänzenden Teilgruppenarbeit) werden diese Forschungsansätze exemplarisch vorgestellt, aktiv
erprobt und anschließend kritisch beleuchtet und diskutiert.

 

Zielsetzung des Seminars ist es, aktuelle Forschungsfragen der Medienpädagogik sowie Forschungsansätze und -methoden,
die medienpädagogisches Wissen mehren, medienpädagogische Praxis reflektieren oder evaluieren in begleiteter Eigenarbeit
(forschendes Lernen) kennenzulernen, in Teilgruppenarbeit exemplarisch zu erproben und deren theoretische Fundierung sowie
deren Möglichkeiten und Grenzen im Plenum zu diskutieren (Lehren durch Lernen LdL; Gruppenpuzzle; Peer Evaluation). Hierbei
werden auch gegenstandsbezogene und forschungspraktische Fragen besprochen.

 

Die Teilnehmenden können Themenvorschläge aus den folgenden Schwerpunkten wählen. Die Studierenden erhalten im
Rahmen des ersten Blocks umfängliche Informationen und Hilfestellungen (u. a. FAQs zu typischen Fragen zur Lehrveranstaltung
und zur Forschungspraxis) zur Weiterarbeit in den Teilgruppen und entwickeln kollaborativ das weitere inhaltliche Programm. Aus
diesem Grund ist ein verspäteter Einstieg in das Blockseminar nicht möglich.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden Sie in
moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor dem ersten Block allen im LSF zugelassenen
Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: - Hartung/Schorb/Niesyto/Moser/Grell (2014): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 3], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Reinmann (2005): Innovation ohne Forschung? Ein Plädoyer für den Design-Based-Research-Ansatz in der Lehr-
Lernforschung. Unterrichtswissenschaft, 33, 1, 52–59. [Onlinedokument: http://imb-uni-augsburg.de/files/dbr_0.pdf]

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014a): Entwicklung und Evaluation von Konzepten für medienpädagogisches Handeln, in: Hartung/
Schorb/Niesyto/Moser/Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer, S. 213–229

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014b): Medienpädagogische Forschung als gestaltungsorientierte Bildungsforschung vor
dem Hintergrund praxis- und theorierelevanter Forschungsansätze in der Erziehungswissenschaft, in: MedienPaedagogik
[Onlinedokument: http://medienpaed.com/Documents/medienpaed/2014/tulodziecki1403.pdf]

 

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

 

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.

EW 84 Visuelle Kultur und Digitalität - Onlineseminar (Typ B)
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30  Merz, O.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 40
Teilnehmende).

Kommentar: Das Masterseminar (Typ B) findet online in regelmäßigen synchronen Sitzungen auf der Videokonferenzplattform WebEx statt.

 

Angesichts der zunehmenden Bedeutung u. a. kultureller Bildpraktiken im Netz wie Remix und Meme, die Diskussion um eine
Selfie-Culture oder Deepfake wird deutlich: Die universelle Codierung digitaler Artefakte und deren Vernetzung sind im Begriff,
die Art und Weise, wie wir „sehen” und Welt wahrnehmen zu verändern. Dabei waren technische Apparate und Medien  - von
der Brille bis zur Fotografie  - schon immer bedeutsam für das visuelle Wahrnehmen und Bildverstehen. Im Zuge des digitalen
Wandels erhalten Technizität und Medialität visueller Wahrnehmung und Bildpraktiken jedoch eine neue Qualität und Fragen
nach technisch-technologischen sowie medialen Prämissen für Bildverstehen und Bildpraktiken müssen neu gestellt werden.

 

Im Fokus des Seminars steht daher die Frage nach dem Verhältnis von Visualität und Digitalität. Inwiefern kann Visualität unter
den Prämissen des Digitalen beispielsweise als Phänomen einer „Kultur der Digitalität” (Stalder 2016) gelten? Benötigen wir
vor dem Hintergrund des digitalen Wandels auch eine neue Form der Visual Literacy oder gar eine auf Digitalität bezogene
„Bild-Bildung”? Welche Aufgaben für Medienbildung und Kulturelle Bildung entstehen hieraus? Im Seminar werden neben
theoretischen Ansätzen (z. B. zur Frage "Was ist ein Bild", zum "Computer als Bildmedium" oder zur "Bild-Bildung") auch einzelne
Phänomene digitaler Bildkulturen überblicksartig in den Blick genommen (z. B. Computerspiele, Remix, Videotutorials, visuelle
Selbstinszenierungspraktiken im Netz).

 

Kurzfassung: Das Seminar bietet einen Überblick zur Frage nach dem Verhältnis von Visualität und Digitalität, in dem einige
theoretische Ansätze sowie Phänomene digitaler Bildkulturen kursorisch und einführend in den Blick genommen werden.

 

Weitere Informationen zum Seminar, der Einschreibschlüssel zum moodle-Kurs sowie der Link zur Videokonferenzplattform
WebEx werden kurz vor Vorlesungsbeginn an alle im LSF für den Kurs zugelassenen Studierenden per eMail versandt.

 

Literatur: wird noch bekannt gegeben

Profilbereich 7: Professionalität

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 40 Inklusion und Profession-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.318 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von Inklusions- und Professionsforschung angesiedelt. Ein erweiterter Inklusionsbegriff
bildet die Grundlage. Ferner werden verschiedene Positionen der Professionsforschung erarbeitet. Ziel ist ein Verständnis
systematischer Zusammenhänge in ihrer Konsequenz für die Lehrerrolle vor dem Hintergrund inklusionspädagogischer
Herausforderungen.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt. Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.
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EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.
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EW 57 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten'-ONLINE Typ B
Kolloquium 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011 und für die Masterstudiengänge. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption
eigener Arbeiten in kleinem Kreis vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt
bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.

EW 89 Forschungskolloquium zu Fragen und Methoden wissenschaftlicher
Qualifikationsarbeiten (BA/-MA-Arbeit/Promot.)-ONLINE Typ B

Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 18:15 - 19:45  1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung wird an manchen Terminen bis 20.30 Uhr ggf. verlängert und entfällt dafür wieder an anderen Donnertagen
komplett. Termine und Themen werden zu Beginn der Vorlesungszeit den Studierenden mitgeteilt.

Die Lehrveranstaltung findet synchron statt. Anwesenheit an allen Terminen mit aktiver Beteiligung und Kamerafunktion wird
vorausgesetzt.

Eine zusätzliche email an weingardt@ph-ludwigsburg.de  unter Angabe einer persönlichen email-Adresse, ihrer Motivation/
Interessenlage sowie zur geplanten Abschlussarbeit (Themenfeld? ggf. Betreuer/in? Anvisierter Bearbeitungszeitraum?) hat bis
15.3.2020 zu erfolgen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie entwickle ich eine Fragestellung, die problemorientiert und innovativ ist und sich etwa im Rahmen der BA- oder MA-
Abschlussarbeit wissenschaftlich bearbeiten lässt? Welche Forschungsverfahren und -methoden sind denkbar und geeignet,
wie sind sie umzusetzen? Welche Problemstellen gilt es zu beachten,  welche Formalia? Wie baut sich eine Gliederung resp.
Inhaltsverzeichnis auf?  Und: Inwiefern erwerbe ich eigene Kompetenz, indem ich die Herangehensweisen und Fragen von
Kommilitonen zu den im Prozess befindlichen Qualifikationsarbeiten anderer höre, bedenke, mitberate? Solche und weitere
Fragestellungen etwa nach theoretischen und methodologischen Ausgangspunkten von Forschungsansätzen strukturieren das
Kolloquium.

Literatur: Diekmann, Andreas: Empirische Sozialforschung. Grundlagen, Methoden, Anwendungen. Hamburg 2010.

Flick, Uwe /v.Kardorff, Ernst/ Steinke, Ines (Hrsg.): Qualitative Forschung. Ein Handbuch. Hamburg 2004

Hauser, Bernhard/ Humpert, Winfried: Signifikant? Einführung in statistische Methoden für Lehrkräfte. Klett 2009.

Kron, Friedrich: Wissenschaftstheorie für Pädagogen, München 1999

Zierer, Klaus / Speck, Karsten / Moschner, Barbara: Methoden erziehungswissenschaftlicher Forschung. UTB. 2013. 1. Auflage

1.2 Lehrveranstaltungen zu den Profilbereichen / Kolloquium zur Masterarbeit

Kolloquium zur Masterarbeit

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.
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Profilbereich 7: Professionalität

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 57 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten'-ONLINE Typ B
Kolloquium 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011 und für die Masterstudiengänge. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption
eigener Arbeiten in kleinem Kreis vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt
bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.

EW 89 Forschungskolloquium zu Fragen und Methoden wissenschaftlicher
Qualifikationsarbeiten (BA/-MA-Arbeit/Promot.)-ONLINE Typ B

Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 18:15 - 19:45  1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung wird an manchen Terminen bis 20.30 Uhr ggf. verlängert und entfällt dafür wieder an anderen Donnertagen
komplett. Termine und Themen werden zu Beginn der Vorlesungszeit den Studierenden mitgeteilt.

Die Lehrveranstaltung findet synchron statt. Anwesenheit an allen Terminen mit aktiver Beteiligung und Kamerafunktion wird
vorausgesetzt.

Eine zusätzliche email an weingardt@ph-ludwigsburg.de  unter Angabe einer persönlichen email-Adresse, ihrer Motivation/
Interessenlage sowie zur geplanten Abschlussarbeit (Themenfeld? ggf. Betreuer/in? Anvisierter Bearbeitungszeitraum?) hat bis
15.3.2020 zu erfolgen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie entwickle ich eine Fragestellung, die problemorientiert und innovativ ist und sich etwa im Rahmen der BA- oder MA-
Abschlussarbeit wissenschaftlich bearbeiten lässt? Welche Forschungsverfahren und -methoden sind denkbar und geeignet,
wie sind sie umzusetzen? Welche Problemstellen gilt es zu beachten,  welche Formalia? Wie baut sich eine Gliederung resp.
Inhaltsverzeichnis auf?  Und: Inwiefern erwerbe ich eigene Kompetenz, indem ich die Herangehensweisen und Fragen von
Kommilitonen zu den im Prozess befindlichen Qualifikationsarbeiten anderer höre, bedenke, mitberate? Solche und weitere
Fragestellungen etwa nach theoretischen und methodologischen Ausgangspunkten von Forschungsansätzen strukturieren das
Kolloquium.

Literatur: Diekmann, Andreas: Empirische Sozialforschung. Grundlagen, Methoden, Anwendungen. Hamburg 2010.

Flick, Uwe /v.Kardorff, Ernst/ Steinke, Ines (Hrsg.): Qualitative Forschung. Ein Handbuch. Hamburg 2004

Hauser, Bernhard/ Humpert, Winfried: Signifikant? Einführung in statistische Methoden für Lehrkräfte. Klett 2009.

Kron, Friedrich: Wissenschaftstheorie für Pädagogen, München 1999

Zierer, Klaus / Speck, Karsten / Moschner, Barbara: Methoden erziehungswissenschaftlicher Forschung. UTB. 2013. 1. Auflage

Psychologie

MA-Sopäd-Psy-M1

1.1 Modulbaustein 1

PSY 06 Psychologische Diagnostik, Intervention und Evaluation (Vorlesung für Master)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 200 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kieschke, U.
Kommentar: Die Veranstaltung führt in die Grundlagen der pädagogisch-pschologischen Diagnostik, Interventionsplanung und Evaluation ein. Dies wird unter
besonderer Berücksichtigung der Aufgaben und Probleme des Handlungsfeldes Schule geschehen. Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt
gegeben. Bemerkung: Die Veranstaltung wird für alle Master-Lehramtsstudierende PO 2015 in Baustein 1 mit Studienleistung angeboten.   Diese Veranstaltung findet
online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

2-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Rauch, D.
Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden pädagogisch-psychologische Grundlagen der psychologischen Diagnostik, Intervention und Evaluation vermittelt.
Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. Bemerkung: Die Veranstaltung wird für alle Master-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1
mit Studienleistung (Klausur) angeboten. Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krajewski, K.
Bemerkung: Die Veranstaltung wird für alle Master-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1 mit Studienleistung angeboten. Literatur: Die Literatur wird in
der Veranstaltung bekannt gegeben. Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden pädagogisch-psychologische Grundlagen der psychologischen Diagnostik,
Intervention und Evaluation, u. a. bei Lern- und Verhaltensstörungen vermittelt. Diese Vorlesung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B
Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

1.2 Modulbaustein 2: Psychologische Aspekte der Inklusion: Besondere Bedürfnisse,

Diversität und Inklusion

PSY 09 Sozialpsychologie der Sexualität: Erziehung, Intervention, Beratung (Master)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Hinz, A.
Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: E-Mail-Anfragen zu Seminarplätzen beantworte ich nur bei nachgewiesenen Härtefällen (z.B. Alleinerziehende).
Leistungsnachweis/Bausteinbescheinigung durch regelmäßige Teilnahme, Erledigung aller Aufgabe in Moodle und
Bestehen aller synchron stattfindender Zwischentests (mit Wiederholungsmöglichkeit). Ein über das LSF zugewiesener
Seminarplatz verfällt bei Nichtanmeldung zum Moodlekurs, sowie bei Nichterledigung der Aufgaben und Tests in
Moodle!

Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Kommentar: Seminarthemen: Begriff der Sexualität, Funktionen der Sexualität, Geschichte der Sexualforschung, Männliche Sexualität,
Weibliche Sexualität, Prostitution, Belastete Sexualität, Sexualerziehung

 

Literatur: Literatur:

Lehmiller, J. J. (2018). The Psychology of Human Sexuality (2nd ed.). Wiley Blackwell.

Hinz, A. (2021). Psychologie der Sexualität. Eine Einführung für Studium und Praxis sozialer Berufe. Beltz/Juventa.

PSY 121 Beratung als Kommunikationsform, Theoretische Grundlagen und
Interventionsmethoden (Master)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Hinz, A.
Diese Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Kommentar: Das professionelle Beratungsgespräch zeichnet sich im Vergleich zum Alltagsgespräch dadurch aus, dass es zeitlich begrenzt
ist, dass es keinen privaten Kontakt zwischen Berater und Ratsuchendem geben darf, dass die Rollen klar bestimmt sind,
dass der Berater nicht unmittelbar ins Leben des Ratsuchenden eingreifen darf, dass Bewertungen, Beschwichtigungen
und Mitleidsbekundungen nicht in die professionelle Beratung gehören und das Ratschläge, tiefe Interpretationen und das
Ausfragen des Ratsuchenden zu unterbleiben haben. Zukünftige Lehrerinnen und Lehrer haben auch die Aufgabe, Eltern
sowie Jungen und Mädchen zu beraten. Befunde aus der Diagnostik müssen beispielsweise einfühlend vermittelt werden,
wenn sie in das Selbstkonzept der Eltern eingehen sollen. Die Kommunikation mit dem Ratsuchenden sollte durch Empathie,
Akzeptanz und Kongruenz bestimmt sein. In diesem Seminar soll unter anderem auch mit Rollenspielen die Kommunikation in
Beratungssituationen verdeutlicht und eingeübt werden.

Weitere Seminarthemen: Klinische Psychologie und Geschichte des Umgangs mit Verhaltensauffälligkeiten, Verhaltenstherapie
und die Behandlung von Phobien, Psychoanalyse, Belastete Sexualität

 

Literatur: Rausch, A., Hinz, A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.

Davison, G. & Neale, J. (1996). Klinische Psychologie (1. Kap.) (S. 3-26). Weinheim: PVU

PSY 131 Lern- und Verhaltensstörungen (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Krajewski, K.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung.

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krajewski, K.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird für PO2015 Master (Baustein 2) sowie GPO 2011, WHR PO 2011 und SoP PO 2011 in Baustein 2.2
mit Leistungsnachweis (Klausur) angeboten. Das Seminar zählt zum Bereich "Lernen und Lernförderung", kann aber auch
als Seminar im Bereich "Soziale Prozesse und ihre Förderung" oder „Entwicklung und ihre Förderung” angerechnet werden.
Leistungsnachweis für aktive und regelmäßige Teilnahme, Präsentation und Abschlussklausur (PO 2015: unbenotet).

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung.

Kommentar: Es werden Faktoren vorgestellt, die für erfolgreiches Lernen und Verhalten notwendig sind (z.B. Arbeitsgedächtnis,
Exekutivfunktionen, Vorwissen, Strategiewissen, Motivation, Emotion, Selbstregulation) und verschiedene Schwierigkeiten
im Bereich des Lernens und Verhaltens (z.B. Lese- Rechtschreibschwäche, Rechenschwäche, ADHS) betrachtet. Es werden
Möglichkeiten der Diagnostik, Prävention und Intervention thematisiert und diskutiert, wie mit diesen Schwierigkeiten im Unterricht
umgegangen werden kann und die betroffenen Schüler unterstützt werden können.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 17 Integrative Beratung (für PO 2015, Master, Seminar 1.2)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 15.06.2021 1 1.210 (max. 15 Tln.) Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 27.09.2021 1 1.210 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 27.09.2021 1 1.218 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 28.09.2021 1 1.210 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 28.09.2021 1 1.218 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 29.09.2021 1 1.210 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 29.09.2021 1 1.218 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 30.09.2021 1 1.210 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 30.09.2021 1 1.218 Wagner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF!

Kommentar: In diesem Master-Seminar wird das Konzept der Integrativen Beratung erarbeitet. Dazu werden psychologische Theorien
und Modelle zur Beratung vorgestellt und schwerpunktmäßig über selbsterfahrungsbezogene Übungen und Aufgaben
erfahren und reflektiert. Dabei werden die Verbindungen zwischen psychologischem Fachwissen einerseits und praktischer
Anwendungsorientierung in der Beratung andererseits verdeutlicht. In der ersten Sitzung werden Aufgaben vereinbart, die von
den Teilnehmern bis zur Kompaktzeit bearbeitet werden müssen. Daher können am Seminar nur Personen teilnehmen, die auch
an diesem ersten Termin anwesend ist.

Anmerkung: Bitte melden Sie sich nur an, wenn Sie sowohl am 15.6.21 als auch an allen anderen Terminen anwesend
sein können!

 

 

Literatur: Literaturliste:

Gerrig, R. J. (2015). Psychologie (20. Aufl.). München: Pearson.

Kanfer, F., Reinecker, H. & Schmelzer (1996). Selbstmanagement-Therapie. Heidelberg: Springer.

Schulz von Thun, F. (2003). Miteinander reden. Band 1, Störungen und Klärungen (38. Aufl.). Reinbek: Rowohlt.

Wagner, R. F. (2018). Der Patient in der Psychotherapie – Argumente für eine integrative Perspektive. In S. Fliegel, W. Jänicke,
S. Münstermann, G. Ruggaber, A. Veith & U. Willutzki (Hrsg.), Verhaltenstherapie – Was sie kann und wie es geht. Ein Lehrbuch
(S. 35-58). Tübingen: dgvt.

Wagner, R. F., Hinz, A., Rausch, A. & Becker, B. (Hrsg.) (2014). Modul Pädagogische Psychologie (2. Aufl.). Stuttgart: UTB.

PSY 24 Soziale Kompetenz fördern - Evidenzbasierte Interventionsprogramme und deren
Evaluation (Master)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schröder, E.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung! Diese Veranstaltung findet online statt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anmeldung per LSF. Master Modulbaustein 2 (2.3 Soziale Prozesse, Probleme und Förderung des Sozialverhaltens). Kann auch
als Modul 2.2.2 nach PO 2011 gewählt werden. Zulassungsvoraussetzungen PO 2011: Nachweis des erfolgreichen Abschlusses
von Modul 2.1.

Leistungsnachweis für regelmäßige Anwesenheit, aktive Beteiligung, Lektüre, semesterbegleitende Open-Book-Aufgaben.

(PO 2011, 2 ECTS).

 

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Diese Veranstaltung findet online statt.

Kommentar: In diesem Seminar werden verschiedene Interventionsprogramme zur Förderung sozialer Kompetenzen im Kindes- und
Jugendalter vorgestellt und reflektiert, so z.B. das Programm "Ich bleibe cool" zur Förderung prosozialen Verhaltens von Roth
& Reichle (2008), das Programm FAUSTLOS von Cierpka (2001) und das Lebenskompetenzprogramm IPSY von Weichold un
Silbereisen (2014). Ein weiterer Schwerpunkt des Seminars bildet die Erarbeitung wissenschaftlicher Kriterien für die Bewertung
von Interventionsprogrammen.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 31 Diagnostik und Förderung von Schüler*innen mit unterschiedlichen sprachlichen
Entwicklungsverläufen (Master)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Schüler*innen unterscheiden sich in den sprachlichen Voraussetzungen, die sie in die Schule mitbringen. Im Seminar wird
der einsprachige und mehrsprachige Spracherwerb betrachtet,   Sprachdiagnostik unter den Bedingungen von Ein- und
Mehrsprachigkeit thematisiert, und diskutiert welche Möglichkeiten zur Förderung von sprachlichen Fähigkeiten innerhalb und
außerhalb des Unterrichts bestehen.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

 

Kommentar: Die Vergabe der Plätze läuft über LSF.

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.1 Entwicklung und Entwicklungsförderung auch anrechenbar für
2.2 Lernen und Lernmotivation] angeboten. Bescheinigung der Teilnahme für aktive und regelmäßige Mitarbeit und Gestaltung
einer Seminarsitzung im Studierenden-Team (Vorbereitung, Input, Gruppenarbeit, Ergebnisarchivierung).

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

PSY 51 Neurowissenschaft und Lernen (Master)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schillinger, F.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung! Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.2 Lernen und Lernmotivation; Lehramt und Grundschulen
(PO2011) Lehramt an Haupt-, Werkreal- und Realschulen (2011); Lehramt Sonderpädagogik (2011)] angeboten.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt!

Kommentar: Der Einsatz von neurowissenschaftlichen Messmethoden wurde in den letzten Jahrzehnten revolutioniert. So können mittlerweile
auch schulrelevante Lernprozesse neurowissenschaftlich untersucht werden. Neben vielversprechenden empirischen Befunden
zum „lernenden Gehirn” gibt es einen kritischen Diskurs über die Relevanz und die Grenzen von Educational Neuroscience. Ziel
des Seminares ist es, verschiedene neurowissenschaftliche Messmethoden kennenzulernen und ausgewählte Studie aus dem
Bereich Educational Neuroscience zu diskutieren. Dabei soll auch auf Fehlkonzepte über das menschliche Gehirn, sogenannte
Neuromythen, eingegangen werden.

Die Teilnahme am Seminar wird durch das Abhalten eines Referates bescheinigt.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird vorausgesetzt.
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PSY 52 Neuroscience and learning (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.2 Lernen und Lernmotivation; Lehramt und Grundschulen
(PO2011) Lehramt an Haupt-, Werkreal- und Realschulen (2011); Lehramt Sonderpädagogik (2011)] angeboten.

Diese Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Kommentar: Modern neuroimaging techniques allow addressing questions relevant for learning and education. Besides promising
empirical findings about the ”learning brain”, critical voices have been raised about the relevance and the limits of Educational
Neuroscience. The aim of the seminar is to introduce students to neuroimaging techniques and to discuss selected research
findings within the field of Educational Neuroscience. A special focus is given on popular fallacies about the human brain, so-
called neuromyths.

Students will be asked to give a presentation.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird
vorausgesetzt.

PSY 56 Geschlechterunterschiede in der Schule (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 19.07.2021 1 1.210 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.
Vorbesprechung für das Blockseminar!

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 28.09.2021 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 29.09.2021 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 30.09.2021 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.3 Soziale Prozesse und ihre Förderung; Lehramt und
Grundschulen (PO2011) Lehramt an Haupt-, Werkreal- und Realschulen (2011); Lehramt Sonderpädagogik (2011)] angeboten.

 

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird
vorausgesetzt.

Fachwissenschaften und Fachdidaktiken

Biologie

MA-Sopäd-Bio-M1

1.1 Fachliches Seminar nach Wahl

MBIO 033 Bienenkunde
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45  2 2.003 (max. 14 Tln.) Schimpf, F. Rösch, F.
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1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45  2 2.017 Schimpf, F. Rösch, F.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45  2 2.003 (max. 14 Tln.) Schimpf, F. Rösch, F.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45  2 2.017 Schimpf, F. Rösch, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte klären Sie im Vorfeld, ob Sie eine Allergie gegen Insektenstiche haben.

Wichtig: Die Nachfrage nach diesem Seminar ist sehr groß. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir die Plätze MA-
Studierenden (SEKI / SoPäd) vorbehalten müssen – es gibt also in diesem Seminar nicht die Möglichkeit, bereits vorzeitig für ein
MA-Modul das Seminar zu belegen, wenn man noch in der BA-Phase studiert..

Erfolgreiche Teilnahme: Die Teilnehmenden stellen eigenständig Beobachtungen zu Tieren und Pflanzen an und dokumentieren
diese. Die Beobachtungen werden regelmäßig erstellt und dokumentiert. Im Fall eines Online-Semesters werden wöchentlich
Lernaktivitäten durchgeführt. Weitere Informationen erhalten Sie in der ersten Seminarsitzung bzw. auch die Zugangsdaten nach
der letzten Platzvergabe durch LSF via Mail.

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von
Name, Matrikel-Nummer, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist
verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt
zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits
zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch
berücksichtigt werden können.

Kommentar: Typ B

Die Westliche Honigbiene steht als ein Indikator für den Artenrückganges im Fokus der Öffentlichkeit. Für angehende Lehrkräfte
bietet die interdisziplinäre Beschäftigung mit Wild- und Honigbienen eine Vielzahl von Einsatzmöglichkeiten in der Schule.

In der Lehrveranstaltung „Bienenkunde” werden fachwissenschaftliche Grundlagen zur Westlichen Honigbiene vermittelt,
unterschiedliche Haltungsformen verglichen und jahreszeitlich spezifische Einblicke in die Arbeit mit Bienen praktisch am Lehr-
und Forschungsbienenstand der PH gegeben. Neben den feststehenden Inhalten ist die Lehrveranstaltung offen für inhaltliche
Anregungen der Teilnehmenden.

MBIO 041 Biologie und Ökologie der Amphibien und Reptilien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45  2 2.017 (max. 23 Tln.) Schrenk, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name,
Matrikel-Nummer, Hochschulsemester, BA- oder MA-Phase?, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die
Anwesenheit in der ersten Sitzung (je nach aktueller Sicherheitslage präsent oder per Videokonferenz ist i. d. R. verpflichtend,
sofern nichts anderes von der/m Dozierenden angegeben wurde (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt in einem solchen Fall zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen.
Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht
wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygieneregelungen nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden
können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden vornehmlich synchron statt.
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* Exkursionen in Wilhelma und Museen werden wenn möglich Bestandteil sein

der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 4-5 Stunden / Woche)

Kommentar: Typ B

Inhalte: Grundlegende Aspekte der Biologie und Ökologie von Amphibien und Reptilien; Evolution der Cordaten bes. der
Tetrapoden; Status und Gefährdung einheimischer Amphibien und Reptilien; Lebendbeobachtungen (wenn möglich) mit
Versuchen zur Anpassung an arboricole und aquatische Lebensweise, Sinnesorganen, Beutefang und Fortpflanzung, Mimese
und Mimikry
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1.2 Seminar zu aktuellen Fragen angewandter Biologie

MBIO 036 Angewandte Biologie der Arthropoda mit unterschiedlichen Schwerpunkten - Von
Architekturbionik über Spinnenseide bis hin zur forensischen Entomologie

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  2 2.011 (max. 24 Tln.) Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygieneregelungen nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden
können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden zum Teil asynchron statt.
* Es gibt regelmäßige Live-Treffen in Web Ex (synchron) im Zeitfenster der Veranstaltung.
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich

Der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 4-5 Stunden / Woche).

Kommentar: Typ B

Insekten werden im Allgemeinen gerne als Schädlinge abgetan. Die tatsächlich enorme Bedeutung von Arthropoden für
Ökonomie und Gesellschaft gerät dabei oft in den Hintergrund. In diesem Seminar setzen wir uns damit auseinander, wie diese
Tiere unbemerkt unser Leben prägen, unseren Alltag begleiten und revolutionieren und schlussendlich zu unseren letzten
Begleitern auf und unter der Erde werden; wie sie Architektur und Technologie inspirieren und sogar unsere kriminaltechnische
Beweisführung bereichern. Dazu führen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer dieses Seminars eine experimentelle Versuchsreihe
zur Forensik durch und erhalten mittels eines virtuellen Museumsbesuchs einen Einblick in die Welt der Bionik. Weitere Inhalte
sind die industrielle und ökonomische Bedeutung zahlreicher Arthropodengruppen sowie Möglichkeiten, dieses fantastische
Thema in die Schule zu transportieren.

MBIO 049 Projekt Streuobst: Lebens- und Nutzungsraum Streuobstwiese mit Bildungspartnern
interdisziplinär begreifbar machen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 12.04.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 18:00 Mo, 03.05.2021 Baumhakl, T. Holdorf, K. Schaal,
S. Schaal, S.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 07.06.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 05.07.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 02.08.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 06.09.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 24.09.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Streuobstwiese Projektbesprechung

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Streuobstwiesen sind ein einmaliges Landschafts- und Kulturgut. Das Projekt soll sowohl ein Bewusstsein für die Vielfältigkeit
dieses Ökosystems wecken als auch dessen umfangreiche Nutzungsmöglichkeiten aufzeigen.

Der Schwerpunkt liegt dabei sowohl auf dem biologischen Lebensraum Streuobstwiese als auch auf der technischen
Verarbeitung von Produkten des Nutzungsraums Streuobstwiese durch den Menschen. Durch diese intensive und
interdisziplinäre Vernetzung wird weit über die Fachgrenzen hinaus gearbeitet und gelernt.

Ziel des Projekts ist es, für die App „Actionbound” einen digitalen sprachsensiblen Baustein zu erstellen, der vor Ort auf
einer Streuobstwiese gespielt werden kann. Die erstellten „Bounds” werden den Projektpartnern der Streuobstpädagogen
e.V., des Schwäbischen Streuobstparadieses e.V. und des Amts für Umweltschutz Stuttgart zur individuellen Nutzung und
Zusammenstellung zur Verfügung gestellt.

Der Projektzeitrahmen orientiert sich am Jahreszyklus auf der Streuobstwiese von März bis Ende September 2021. Beachten
Sie, dass dieses Projekt daher bereits VOR Vorlesungsbeginn am 19.März 2021 beginnt und bis zum 24.September
2021 über den Vorlesungszeitraum hinaus geht. In Projekten ist der Arbeitsaufwand grundsätzlich höher, dafür aber auch
ergiebiger!

Coronabedingt wäre es ideal, wenn Sie mögliche Nisthilfen oder Vogelnistkästen in einer privaten Werkstatt anfertigen könnten.

Kommentar: Typ B

Diese Veranstaltung ist ein gemeinsames Projekt der Fachbereiche Technik, Biologie und Deutsch der PH Ludwigsburg. Neben
der asynchronen Hauptarbeit in Moodle & Actionbound ist eine verbindliche Teilnahme an den unten aufgelisteten Terminen
verpflichtend. Folgende Voraussetzungen gelten für das Projekt:

- Intensive Einarbeitung in die Seminarmaterialien und Bearbeitung aller Modulaufgaben im Moodle-Kurs

- Intensive regelmäßige Treffen in der Kleingruppe, um auf einer Streuobstwiese die Materialien praktisch umzusetzen und zu
erproben.

- Ausarbeitung eines sprachsensiblen adressatenorientierten Projektbausteins für Schülerinnen und Schüler in der App
„Actionbound”

Projektverlauf/ Kompakttage:

* Projektauftakt (19. März 2021 um 9 Uhr via Webex): Einführung in die Projektkonzeption und erste Ideenschmiede.

• Regelmäßige Webex-Projektbesprechungen immer am ersten Montag im Monat von 12:30-14 Uhr

• Praktisches Erproben bisheriger Projektbausteine über die App „Actionbound”, ggfs. zusammen mit interessierten
Streuobstpädagogen*innen.

• Online-Phase: Die Kleingruppen erarbeiten die Fachinhalte nach Terminfristen und erstellen einen „Pitch” (5-minütige
Vorstellung der Idee zur Ausarbeitung des Projektbausteins).

• Ideenvorstellung (17.Juni 2021, 16:15-18:30 Uhr): Die „Pitches” werden unter Dozierenden- und Expert*inn*enbeteiligung
vorgestellt und diskutiert.

• Projektabschluss: Aktionstag Streuobst (24.September 2021) Am Vormittag werden Schulklassen eingeladen, die Ihre Bounds
aus Streuobstwiesen spielen können. Nachmittags von 14:30-16 Uhr findet eine gemeinsame öffentliche Projektpräsentation statt.

Der Leistungsnachweis ist abhängig von der Prüfungsordnung und des Fachmoduls, für das Sie sich das Projekt anrechnen
lassen möchten. Studierende, die Technik und Biologie studieren, können den Kurs entweder nur für das Fach Technik oder
Biologie anrechnen lassen. Studierende, die das Seminar für das Studienprofil in Bereich 2 besuchen wollen, bietet dieses
Seminar auch die Möglichkeit für eine Abschlussarbeit.

MBIO 053 Natur und Gesundheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30  2 2.003 (max. 20 Tln.) Walter, B.

Montag 18:00 - 19:30  2 2.005 Walter, B.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Walter, B.
Botanischer Garten Hohenheim

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar wird als Hybridveranstaltung geplant! Näheres dazu unter Inhalte.

Die Anwesenheit in der ersten (Online)-Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen).

Die Prüfungsleistung besteht aus einer Präsentation mit schriftlicher Ausarbeitung.

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Das Seminar wird im Bereich „Angewandte Biologie” für den Master ausgebracht. Diese Veranstaltung können Sie im letzten BA-
Semester nur besuchen, wenn Sie keine benoteten Modulbaustein benötigen. Die erfolgreiche Teilnahme setzt einen eigenen
Beitrag zu einer Seminarsitzung/Themenfeld bzw, eine eigene (Betriebs-)erkundung (Thermenvergabe zu Beginn des Seminars)
voraus. Die Modulprüfung umfasst eine schriftliche Ausarbeitung zu dem Beitragsthema und kann aus organisatorischen Gründen
nur im Rahmen des Seminars durchgeführt werden. Das Seminar umfasst Lerngänge, deren Termine zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben werden.

Kommentar: Typ B

Klimawandel, Nachhaltigkeit, gesunde Ernährung, Naturerfahrung sind Beispiele der öffentlichen Diskussion über Natur und
Gesundheit. Dieses Themenfeld ist ein bedeutsamer Bestandteil unseres Lebens. Exemplarisch wollen wir in der Veranstaltung
fachliche Grundlagen im Spannungsfeld von Natur und Gesundheit kennenlernen. Hierbei spielen sowohl grundlegende
botanische Kenntnisse zu Heilpflanzen eine Rolle wie auch deren pharmakologische Wirkung. Daneben werden Kenntnisse über
die Geschichte der Naturheilkunde erarbeitet. Von besonderer Bedeutung sind die exemplarische Herstellung bzw. Untersuchung
von Naturprodukten und die damit verbundenen praktischen Fähigkeiten und Fertigkeiten. Ausgewählte Betriebserkundungen
bzw. der Besuch von Gärten und Einrichtungen sind feste Bestandteile des Seminars.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Hybrid-Alternative geben, diese wird im Folgenden erläutert. In diesem Fall
gelten folgende Bedingungen (Mischformen (Präsenz- und Online sind hierbei mitberücksichtig):

* Die einzelnen Sitzungen finden synchron und asynchron statt (Schwerpunkt: asynchron).
* Die Aufgaben werden als (zwei) Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung fristgerecht abgegeben     

werden.
* Es gibt die Möglichkeit zu Live-Treffen in WebEx (synchron), Moodle-Chat und Telefonkonferenz für Absprachen und

Rückfragen (Kleingruppeneinteilung)
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* Die benotete Prüfungsleistung wird einzeln bzw. in Kleingruppen (2 Personen) über die praktische Gestaltung      (Präsentation

und praktische Aufgabe mit schriftlicher Ausarbeitung) zu einer relevanten Thematik in Moodle erbracht. Eine gebrannte
CD mit allen Prüfungsleistungen muss zusätzlich pro Person abgegeben werden. Durch die Anfertigung der benoteten
Prüfungsleistung kommt es zu zeitlichen Verdichtungen in einzelnen Vorlesungswochen.

* der Workload von 3 CP findet zu ca. 2/3 in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 2-4 Stunden / Woche) und zu ca. 1/3 in
der vorlesungsfreien Zeit statt

* Einzelne Sitzungen (2-3) können als Präsenzveranstaltung stattfinden. Hierbei wird folgendes leicht abgeändertes Zeitfenster
gewählt ca. 17.45- 19.45 Uhr.

* Gemeinsames verbindliches Chatfenster (Absprachen und Rückfragen): 18.00- 19.00 Uhr.
* Synchrone Sitzungszeit (digital): 18.00- 19.30 Uhr

Benötigtes Material (Geräte (z.B. Smartphone/Kamera, Lupe), Präparierbesteck, Küchengeräte (Waage, diverse Gefäße,
Rührgeräte)) muss eigenständig besorgt werden. Informationen hierzu werden rechtzeitig zur Verfügung gestellt.

1.3 Lernvoraussetzungen als Planungsbasis schülerorientierten Biologieunterrichts

MBIO 032 Lernvoraussetzungen als Planungsbasis schülerorientierten Biologieunterrichts
Seminar 3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.203 (max. 56 Tln.) Rösch, F.

Einzel 08:00 - 16:15 Sa, 05.06.2021 1 1.203 Rösch, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 2107



Bemerkungen: Die Teilnahme ist aktuell Studierenden vorbehalten, die bereits im MA studieren.

Bitte beachten: SEKI-Studierende, die noch nicht in einem früheren Semester das Seminar „Planung von Biologieunterricht” (Frau
Schaal) besucht haben, nehmen zusätzlich zu den Dienstag-Terminen am Kompakttag am Samstag, den 05.06.2021, teil.

SEKI-Studierende, die in einem früheren Semester bereits „Planung von Biologieunterricht” (bei Frau Schaal) erfolgreich besucht
haben”, jedoch noch nicht am bisher ausgebrachten Seminar „Lernvoraussetzungen im Biologieunterricht” teilgenommen haben,
absolvieren in dieser Lehrveranstaltung lediglich die Dienstag-Termine. Weitere organisatorische Informationen erhalten Sie in
der ersten Sitzung. SoPäd-Studierende absolvieren in der vorliegenden Lehrveranstaltung ausschließlich die Dienstag-Termine.

Die erfolgreiche Teilnahme umfasst die aktive Mitarbeit in den Präsenzveranstaltungen, manchmal vor- oder nachbereitende
Lernaktiviäten sowie das eigenständige Anfertigen eines Portfolios zu den Veranstaltungen. SEKI-Studierende, die bisher noch
nicht das frühere Teilmodul „Planung von Biologieunterricht” belegt haben, erstellen des Weiteren reflektierte Abläufe, Skizzen
und Materialien sowie eine Reflexion für eine konkrete vorbereitete Lernumgebung.

Der Workload entspricht im SEKI-Studium 4 CP, im SoPäd-Studium 3 CP.

Freie Restplätze werden in der ersten Sitzung vergeben.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygieneregelungen nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden
können, wird die Lehrveranstaltung online ausgebracht werden (weitere Informationen wie Zugangsdaten erhalten Sie nach der
letzten Platzvergabe durch LSF via Mail).

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden vornehmlich synchron via Videokonferenz statt, teilweise auch asynchron 
* Vor- oder nachzubereitende Aufgaben werden als Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung wöchentlich

fristgerecht abgegeben werden
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* der Workload von 3 CP (SoPäd und SEKI) findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 3 Stunden / Woche

inkl. synchroner Videokonferenzen)
* der zusätzliche Workload von 1 CP für SEKI-Studierende verteilt sich auf einen zusätzlichen Kompakttag (Samstag) sowie auf

die vorlesungsfreie Zeit nach dem Semester

Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name,
Matrikel-Nummer, Hochschulsemester, BA- oder MA-Phase?, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die
Anwesenheit in der ersten Sitzung (je nach aktueller Sicherheitslage präsent oder per Videokonferenz ist i. d. R. verpflichtend,
sofern nichts anderes von der/m Dozierenden angegeben wurde (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt in einem solchen Fall zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen.
Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht
wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können.

Kommentar: Typ B

Kinder und Jugendliche stehen im Mittelpunkt schulischer Lehr-Lern-Prozesse. Unterricht im Hinblick auf heterogene
Lerngruppen adressatengerecht zu planen, zu gestalten, zu implementieren und zu evaluieren, erfordert neben allgemeinen
professionellen pädagogischen und didaktischen Fähigkeiten, Einstellungen und Überzeugungen auch fachdidaktische
Kompetenzen. Diese betreffen u. a. die Kenntnis, Diagnose, Analyse und adäquate Berücksichtigung von biologiespezifischen
Lernvoraussetzungen beim Entwickeln kompetenzorientierter Unterrichtsbausteine.

Wir setzen uns mit wichtigen Lernvoraussetzungen im Biologieunterricht auseinander, z. B. mit Gefühlen, Dispositionen
und Einstellungen (z. B. Interesse, Motivation, Furcht, Ekel), kognitivem Entwicklungsstand und Schülervorstellungen.
Von besonderem Interesse ist darüber hinaus, wie man angesichts konkreter Lernvoraussetzungen Unterrichtsprozesse
gestalten kann – wir beschäftigen uns u. a. mit lernpsychologischen Kniffen, Binnendifferenzierung, Aneignungsebenen,
Darstellungsformen, Konzeptwechsel, Didaktischer Rekonstruktion und Didaktischer Reduktion. In Zusammenhang mit der
Planung von Biologieunterricht spielen neben Frage- und Impulsstrategien und Formen von Unterrichtsgesprächen auch
fachspezifische Unterrichtsprinzipien sowie das Verfassen von Unterrichtsverlaufsskizzen und ausführlichen Unterrichtsentwürfen
eine Rolle.

1.4 Wissenschaftliches Arbeiten und Wissenschaftskommunikation

MBIO 010 Wissenschaftliches Arbeiten und Wissenschaftskommunikation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.013 (max. 20 Tln.) Lude, A.

2-Gruppe
BlockVorl 08:30 - 13:15 20.09.2021-22.09.2021 7 7.104 (max. 19 Tln.) Lude, A.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 13:15 Do, 23.09.2021 1 1.013 Lude, A.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 13:15 Fr, 24.09.2021 7 7.104 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase dem/der betreffenden Dozierenden bis
Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name, Matrikel-Nummer, Hochschulsemester, Härtefallgrund,
Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Beachten Sie, dass diese Veranstaltung für MA-Studierende ist.

Die Anwesenheit in der ersten Sitzung (je nach aktueller Sicherheitslage präsent oder per Videokonferenz ist i. d. R. verpflichtend,
sofern nichts anderes von der/m Dozierenden angegeben wurde – u.a. Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe, Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme und Notenerwerb). Unentschuldigtes Fernbleiben führt in einem
solchen Fall zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen
Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der
Warteliste noch berücksichtigt werden können.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit max. 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Alternative geben. In diesem Fall gilt:

* die TN-Zahl kann bei einer      Online-Veranstaltung erhöht werden
* Es werden wöchentlich Einzel- und      Gruppen-Aufgaben gestellt. Sie müssen bei freier Zeiteinteilung      fristgerecht

abgegeben werden.
* Es gibt verbindliche Live-Treffen und      -Veranstaltungen in Web Ex (synchron während der Seminarzeit) für     

Seminarinhalte, Absprachen und Rückfragen.

Ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich.

Kommentar: Typ B

In der Veranstaltung werden der Aufbau von naturwissenschaftlichen Arbeiten sowie alle gängigen Forschungsmethoden
vorgestellt und mit Beispielen erprobt. In Mini-Forschungsprojekten wird das Gelernte praktisch angewendet.

Studierende der Sonderpädagogik erwerben eine Modulnote.

Chemie

MA-Sopäd-Che-M1

1.1 Vortragsübungen: Demovorträge

1.2 Fachdidaktisches Seminar

1.3 Chemie und Umwelt

MCHE 020 Chemie und Umwelt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  2 2.211 Mönch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung werden Umweltchemie und didaktische Aspekte der Umweltbildung beleuchtet. Dies geschieht im
Rahmen des Konzepts der Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BnE).

1.4 Chemiedidaktik: Diagnostik, Fachsprache, Leistungsmessung, Heterogenität

MCHE 024 Chemiedidaktik: Diagnostik, Fachsprache, Leistungsmessung, Heterogenität
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.211 (max. 15 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In der Veranstaltung werden unterschiedliche Dimensionen der Heterogenität und Diversität besprochen und deren Einfluss
auf den Chemieunterricht besprochen. Die Studierenden werden für die verschiedenen Dimensionen der Heterogenität und
Diversität sensibilisiert, Möglichkeiten der Diagnostik werden aufgezeigt und entwickelt wie auch die Methoden der Förderung und
Differenzierung.

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung findet synchron und online statt. 

Literatur: Markic, S & Abels, S. (2016). Science Education towards Inclusion. New York: Nova Publishing

Deutsch

MA-Sopäd-Deu-M1 (Studienbeginn bis SoSe 2020)

1.1 Deutsch als Zweitsprache

DEU 16 Kontrastiver Grammatikunterricht: Sprachen vergleichen - Sprachen konstruieren
(geöffnet für Universität Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Voraussetzung zur Teilnahme sind solide Grammatikkenntnisse.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Das Vergleichen und Konstruieren von Sprachen erfordert die Beschäftigung mit grammatischen Kategorien und
sprachtypologischen Charakteristika. Aus diesem Grund bietet diese Tätigkeit einen motivierenden Kontext für sprachliches
Arbeiten im Grammatikunterricht.

Im Seminar werden Grundlagen der Sprachtypologie vermittelt und Möglichkeiten der didaktischen Modellierung für verschiedene
Schulstufen erarbeitet.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung setze ich
voraus.

DEU 66 Sachfilme drehen im sprachsensiblen Fachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. 

Das Seminar wird so geplant, dass es Online und mit Präsenz an der Hochschule oder in Webex stattfinden kann.

Für die Praxisanteile wäre es gut, wenn Sie ein Smartphone (und/oder Tablet) und einen Rechner zu Hause haben.

Bei Präsenz an der PH wird die Technik gestellt.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie:

- Grundlagen zum sprachsensiblen Fachunterricht

- wie Sie ein Erklärvideo (oder einen Sachfilm) zu einem Sachthema drehen können.

- welche Potenziale die Produktion von Erklärvideos im sprachsensiblen Fachunterricht hat.

DEU 87 Deutsch als Zweitsprache und Förderung von sprachlichem und fachlichem Lernen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.203 Willmann, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Sprache ist der Schlüssel zur erfolgreichen Teilhabe am Bildungsgeschehen, jedoch sind die Voraussetzungen, mit denen
Schüler/innen ihre Bildungswege beschreiten, sehr unterschiedlich. Dies gilt besonders für Schüler/innen für die die
Unterrichtssprache nicht L1 ist. Nach ersten Begriffseingrenzungen und einem Überblick über die sozialen und sprachlichen
Dimensionen des schulischen Zweitspracherwerbs werden didaktische Konzeptionen zur Verknüpfung und Förderung
sprachlichen und fachlichen Lernens vorgestellt und praxisorientiert untersucht.

Literatur: Jeuk, Stefan (2010), Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen – Diagnose – Förderung. Stuttgart: Kohlhammer.

Kniffka, G./ Siebert-Ott, G. (2007), Deutsch als Zweitsprache. Lehren und Lernen. Paderborn: Schöningh.

1.2 Literatur, Theater, Film

DEU 32 'Fliegend auf einer Luftschaukel' - Rose Ausländer zum 120. Geburtstag auf der
Wortbühne

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 10.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 18:00 - 22:00 Di, 13.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In Kultur- und Medienbildung kann die Veranstaltung als zusätzliches Inszenierungsprojekt für das theaterpädagogische Zertifikat
(BUT) angerechnet werden. Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als
Modulbaustein 3.5 "Projekt" bei mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten).

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Rose Ausländer (1901-1988) ist eine der bedeutendsten deutschsprachigen Lyrikerinnen des 20. Jahrhunderts. Sie
wuchs in einem weltoffenen, liberal-jüdischen Elternhaus auf. Nach dem Tod des Vaters 1921 musste sie ihr Studium der
Literaturwissenschaft und Philosophie an der Universität Czernowitz abbrechen und in die USA auswandern. Dort publizierte sie
ihre ersten Gedichte. Ihr erster Gedichtband „Der Regenbogen” erschien 1939 in Czernowitz.1941 bis 1944 hielten die Nazis die
Stadt besetzt. Rose Ausländer gelang es, im Ghetto zu überleben. Sie musste Zwangsarbeit leisten und versteckte sich zeitweise
in einem Keller. 1946 übersiedelte sie nach New York, wo sie Gedichte in deutscher und englischer Sprache veröffentlichte. Das
erste Buch nach dem Krieg „Blinder Sommer” erschien 1965 in Wien. Rose Ausländer übersiedelte 1965 in die Bundesrepublik,
reiste viel und lebte von 1970 bis 1988 im Nelly-Sachs-Haus, dem Altenheim der jüdischen Gemeinde in Düsseldorf. Im Rahmen
dieser Veranstaltung erarbeiten wir in Kooperation mit der »Klangwerkstatt für die Wortbühne« (J. Weigle) ein Programm für die
Wortbühne mit eigenen Akzenten und Aktionen: »Fliegend auf einer Luftschaukel« - eine Revue (evtl. als Stationentheater) mit
Texten von Rose Ausländer, musikalischem Arrangement und Experimenten, anlässlich ihres 120. Geburtstags am 11. Mai 2021,
mit einer Projektpräsentation am Ende der Vorlesungszeit.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Literatur: Gedichte von Rose Ausländer, z. B. in der Taschenbuch Gesamtausgabe (Fischer Verlag)

Vogel Harald/Gans, Michael (2001): Rose Ausländer lesen. Lesewege und Lesezeichen zum literarischen Werk. 2. völlig
überarbeitete Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

DEU 62 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.103-Lit-Café Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Leistungsnachweise: adäquate Bearbeitung und fristgerechte Abgabe der Eingangsaufgabe bis zur zweiten Sitzung,
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der wöchentlichen
Schreibaufgaben, seminarbegleitende Lektüre der Sekundärliteratur, Dokumentation und Reflexion des eigenen Schreibens und
der Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.  

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.   

Kommentar: Schwerpunkt der Textwerkstatt im Sommersemester ist Kurzprosa. Wir werden im Seminar diverse Formen von Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird literarische Schreibberatung (in
Kleingruppen und als Einzelberatung) angeboten. Ein weiterer Aspekt des Seminars ist die Konzeption und Leitung einer
Textwerkstatt in der Schule oder in der außerschulischen Bildungsarbeit. Außerdem findet im Rahmen des Seminars ein
Workshop zum Vortrag von literarischen Texten statt. Am Ende des Semesters wird eine Auswahl der entstandenen Texte bei
einer gemeinsamen Abschluss-Lesung präsentiert.

Literatur: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit.
Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Ortheil, Hanns-Josef (2012): Schreiben dicht am Leben. Mannheim: Duden.

Kuick, Katarina / Karlsson, Ylva (2016): Schreib! Schreib! Schreib! Weinheim, Basel: Beltz.     

DEU 92 Epochen der deutschsprachigen Literatur (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 11:30 - 13:00  
DozentIn: Bernhart / Kraxenberger

Bemerkungen: DozentIn: Bernhart / Kraxenberger

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Die Ringvorlesung „Epochen der deutschsprachigen Literatur” bietet einen kompakten literaturgeschichtlichen Überblick über
kanonische Texte und relevante Autorinnen und Autoren aus unterschiedlichen Epochen der deutschsprachigen Literatur von
der Frühen Neuzeit bis zur Gegenwart. Ergänzend zu den Vorlesungen werden exemplarische Primärtexte zum Selbststudium
vorab zu jeder Vorlesung auf Ilias bereitgestellt. Jede Vorlesung wird von einer anderen lehrenden Person der Stuttgarter NDL
(Neueren deutschen Literatur) gehalten. Damit bietet die Vorlesung auch die Möglichkeit, (fast) alle Lehrenden der NDL im
Rahmen dieser Ringvorlesung kennen zu lernen.

Die Ringvorlesung findet digital statt, in der Regel durch die Bereitstellung vorproduzierter Videopodcasts pünktlich zu den
wöchentlichen Terminen. Vereinzelte Vorlesungen finden auch als Live-Stream statt.

Wer einen Leistungsnachweis braucht, kann am Ende des Semesters eine schriftliche Prüfung (Klausur) schreiben. Der erste
Prüfungstermin ist am 20. Juli 2021, der zweite findet ein paar Wochen später statt und wird noch mitgeteilt. Ob diese Prüfungen
in Präsenz oder in digitaler Form stattfinden, wird rechtzeitig bekanntgegeben.

Einige Primärtexte und Forschungstexte werden ab März auf ILIAS bereitgestellt.

DEU 94 Dramatiker*innen 18.-20. Jahrhundert (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 17:30 - 19:00  Bühler-Dietrich, A.
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Bemerkungen: Dozentin: Dr. Annette Bühler-Dietrich

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Obwohl der literarische Kanon bei Dramen zunächst an die großen Männer Lessing, Goethe, Schiller, Brecht denken lässt,
gibt es eine Vielzahl von Dramatikerinnen. Den inhaltlichen und ästhetischen Differenzen der Werke von Dramatiker*innen in
ihrem jeweiligen literaturhistorischen Kontext widmet sich das Seminar. Dies geschieht im Austausch mit Studierenden der UBC
Vancouver, die sich unter der Leitung von Prof. Gaby Pailer mit denselben Fragen befassen werden. Eine virtuelle Begegnung mit
den dortigen Studierenden ist für die Sitzungen im Mai und Juni vorgesehen. Dafür sind passable Englischkenntnisse erforderlich.

 

Lern-/Lehrmethode: Input, Referate, Gruppenarbeiten in unigemischten Gruppen. Das Seminar wird wöchentlich angeboten,
Lehre findet synchron statt.

 

Literatur: Luise A.V. Gottsched, Das Testament (Hofenberg 2015), Gotthold E. Lessing, Der Misogyn; Christiane K. Schlegel,
Düval and Charmille (Wehrhahn 2010), Johann W. Goethe, Clavigo; Elsa Bernstein, Dämmerung, Gerhart Hauptmann, Der
Biberpelz; Bertolt Brecht, Trommeln in der Nacht (Suhrkamp), Marieluise Fleißer, Fegefeuer in Ingolstadt (suhrkamp).

Soweit möglich werden die Texte zur Verfügung gestellt. Zumindest Brecht und Fleißer sollten Sie besitzen.

 

1.3 Sprachwissenschaft und ihre Didaktik

DEU 16 Kontrastiver Grammatikunterricht: Sprachen vergleichen - Sprachen konstruieren
(geöffnet für Universität Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Voraussetzung zur Teilnahme sind solide Grammatikkenntnisse.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Das Vergleichen und Konstruieren von Sprachen erfordert die Beschäftigung mit grammatischen Kategorien und
sprachtypologischen Charakteristika. Aus diesem Grund bietet diese Tätigkeit einen motivierenden Kontext für sprachliches
Arbeiten im Grammatikunterricht.

Im Seminar werden Grundlagen der Sprachtypologie vermittelt und Möglichkeiten der didaktischen Modellierung für verschiedene
Schulstufen erarbeitet.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung setze ich
voraus.

DEU 35 Sprache Wissen - Was kann man wie über Sprache wissen?
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.105 Krämer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wenn auch im Sommersemester wieder online-Lehre stattfinden muss, findet das Seminar asynchron statt. Wenn Präsenzlehre
möglich ist, werden evtl. einzeln Sitzungen online stattfinden.

Kommentar: In diesem Seminar werden Sie unterschiedliche Konzepte zum sprachlichen Wissen bzw. zum Wissen über Sprache
kennenlernen. Es wird unter anderem auch darum gehen, welche Rolle diese Wissensformen im Spracherwerb, im
Zweitspracherwerb und im schulischen Grammatikunterricht spielen können. Die erworbenen Kategorien werden bei der Analyse
von Lehrwerken angewendet.    

Literatur: Wird im Seminar bekanntgegeben, kann jedoch auch vorab bei der Lehrperson erfragt werden.
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DEU 55 Das Komma - produktiv und rezeptiv
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.105 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Zeichensetzung, insbesondere das Komma, stellt nicht nur Schüler/innen vor besondere Herausforderungen. Im Seminar
wird zunächst das Komma auf der Grundlage des Amtlichen Regelwerks besprochen. Anschließend werden drei kommarelevante
Stellen produktionsorientiert (Primus 2010) und rezeptionsorientiert (Bredel 2011) beleuchtet, um auf dieser Grundlage
kommadidaktische Fragen behandeln zu können.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Betzel, D. & Droll, H. (2020): Orthographie. Schriftstruktur und Rechtschreibdidaktik. Paderborn: Schöningh (UTB), S. 120-145.

DEU 72 Grammatische Analyse (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:00 - 15:30  
DozentIn: Brandner

Bemerkungen: DozentIn: Brandner

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: In der Vorlesung werden die zentralen Bereiche der Grammatik des Deutschen behandelt.

Dabei versteht man unter „Grammatik” die wesentlichen Kernbereiche Syntax und Morphologie, wobei auch die Schnittstelle zur
Semantik (kompositionelle Bedeutung) als auch zur Pragmatik (Satztypen und Illokution) immer wieder eine Rolle spielen wird.

Empfohlene Fachliteratur:

Granzow-Emden, M. (2019). Deutsche Grammatik verstehen und unterrichten. Narr Francke Attempto Verlag.

DEU 73 Fibel, Lesebuch & Co
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Zu dem Seminar gibt es einen Reader über den Copyshop

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit aktuellen Deutschlehrwerken für die Grundschule. Nach einer Einführung in
die theoretischen Grundlagen des Schriftspracherwerbs wenden wir uns Fibeln und deren teilweise recht unterschiedlichen
Vermittlungskonzepten und Gesamtkonzeptionen zu. Weiter analysieren wir kritisch Lese- und Sprachbücher für die Klassen 2-4.
Z.B. gilt es zu fragen, wie die innerhalb der vier Arbeitsbereiche des Faches Deutsch zu vermittelnden Kompetenzen aufgebaut
werden und welche Vermittlungsmethoden hierbei eingesetzt werden, wie der Erwerb von Arbeitstechniken und (Lern-,Lese-,
Schreib-, Rechtschreib-)Strategien abläuft, welche Formen der Differenzierung sich in den Büchern finden, etc.

Schlagwörter: Methoden des Schriftspracherwerbs, Schulbuchforschung, Schulbuchanalysen

Literatur: •Füssenich, Iris; Löffler, Cordula (2005): Schriftspracherwerb, Einschulung, erstes und zweites Schuljahr. München Basel: Ernst
Reinhardt Verlag. Daraus v.a. Kapitel 3 (Lern- und Lehrprozesse im ersten Schuljahr)

•Schründer-Lenzen, Agi (2013): Schriftspracherwerb. 4. völlig überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer.

•Ossner; Jakob: Schriftspracherwerb. In: Ossner, Jakob; Zinsmeister, Heike (Hrsg.): Sprachwissenschaft für das Lehramt (2014),
S.325-353. Paderborn: Schöningh
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1.4 Literaturwissenschaft und ihre Didaktik

DEU 06 Kompaktveranstaltung: Tod und Sterben in der Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel - Di, 13.04.2021 Olsen, R.
Vorbesprechung Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Fr, 28.05.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Sa, 29.05.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Fr, 03.09.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Sa, 04.09.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Eine Vorbesprechung für dieses Kompaktseminar wird am 13. April 2021 um 14.00 Uhr stattfinden; der Ort wird den
zugelassenen Teilnehmern über LSF mitgeteilt.

Blockzeiten: 28.5.; Block 2: 29.5.; Block 3: 3.9.; Block 4: 4.9.

Kommentar: Tod und Sterben sind gerade in unserer heutigen Gesellschaft tabuisierte Themen. Dennoch - oder gerade deshalb - haben diese
Thematiken sich (auch) in der Kinder- und Literatur etabliert.

In diesem Seminar findet eine fachwissenschafltiche und fachdidaktische Annäherung an diese Tabuthemen statt. Im Zentrum
des wissenschaftlichen Arbeitens steht ein empirischer Zugang zu literarischen Texten: Mit Hilfe der bekannten, so genannten
Qualitativen Inhaltsanalyse werden kinder- und jugendliterarische Texte analysiert - eine wissenschafltiche Methode, die in Bezug
auf Literatur bisher nur sehr vereinzelt vorgenommen wurde.

Literatur: Hinweise zur Primär- und Sekundärliteratur werden zu Beginn des Seminars erteilt.

DEU 30 'Mutterland Wort' - Rose Ausländers Lyrik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.103-Lit-Café Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Rose Ausländer gilt als eine der bedeutendsten Lyrikerinnen deutscher Sprache des 20. Jahrhunderts und wäre am 11. Mai 2021
120 Jahre alt geworden. In dieser Veranstaltung werden Einblicke in ihr dichterisches Werk - auch über die Forschungsstelle
"Nachlass Rose Ausländer" an der PH Ludwigsburg - Aufschluss über ihr Schreiben, ihr Leben und ihre Wirkung geben. Anhand
exemplarischer Textanalysen werden verschiedene methodische Zugriffsweisen eingeübt.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Literatur: Vogel, Harald/ Gans, Michael (2001): Rose Ausländer lesen. Lesewege und Lesezeichen zum literarischen Werk. 2. völlig
überarbeitete Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Burdorf, Dieter (1997): Einführung in die Gedichtanalyse. 2. überarbeitete und aktualisierte Auflage. Stuttgart: J. B. Metzler

DEU 68 Drüben! Kindheit und Jugend in der (erinnerten) DDR
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 7 7.105 Roeder, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Das Seminar wird im Online-Format (mit Websitzungen) und synchron, d.h. zum angegebenen Seminartermin,
ausgebracht. 

Kommentar: Vor gut 30 Jahren 'fiel' die Mauer zwischen Ost und West. Mit diesem historischen Ereignis endete der Staat DDR, die
Lebensgeschichten, die in diesem Land erfahren und erlebt wurden, leben weiter fort. Besonders eindrücklich beschrieben wird
dieser Umstand  literarisch in Erinnerungen an Kindheit und Jugend in der DDR. Auf dem aktuellen Buchmarkt findet man hierzu
eine große Anzahl sehr unterschiedlich ausgestalteter Erinnerungen. 

Das Seminar beschäftigt sich mit den historischen Kontexten und der Theorie des Erinnerns und des Gedächtnisses. Daneben
werden zentral Romane und Erzählungen im Mittepunkt stehen, die erinnerte Kindheiten und Jugend in und an die DDR
darstellen. 

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet, hier finden Sie dann das vollständige Seminarprogramm sowie Angaben zur Primär- und
Sekundärliteratur. Das Passwort wird Ihnen zugeschickt, wenn der Kurs eingerichtet ist. 

Literatur: Primärliteratur (Auswahl):

Jana Hensel: Zonenkinder. Rowohlt: Reinbek 2002.

Mawil: Kinderland. Berlin: Reprodukt 2014.

Manja Präkels: Als ich mit Hitler Schnapskirschen aß. Berlin: Verbrecher-Verlag 2017.

Jochen Schmidt/David Wagner: Drüben und Drüben. Zwei deutsche Kindheiten. Rowohlt: Reinbek 2014.

DEU 92 Epochen der deutschsprachigen Literatur (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 11:30 - 13:00  
DozentIn: Bernhart / Kraxenberger

Bemerkungen: DozentIn: Bernhart / Kraxenberger

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Die Ringvorlesung „Epochen der deutschsprachigen Literatur” bietet einen kompakten literaturgeschichtlichen Überblick über
kanonische Texte und relevante Autorinnen und Autoren aus unterschiedlichen Epochen der deutschsprachigen Literatur von
der Frühen Neuzeit bis zur Gegenwart. Ergänzend zu den Vorlesungen werden exemplarische Primärtexte zum Selbststudium
vorab zu jeder Vorlesung auf Ilias bereitgestellt. Jede Vorlesung wird von einer anderen lehrenden Person der Stuttgarter NDL
(Neueren deutschen Literatur) gehalten. Damit bietet die Vorlesung auch die Möglichkeit, (fast) alle Lehrenden der NDL im
Rahmen dieser Ringvorlesung kennen zu lernen.

Die Ringvorlesung findet digital statt, in der Regel durch die Bereitstellung vorproduzierter Videopodcasts pünktlich zu den
wöchentlichen Terminen. Vereinzelte Vorlesungen finden auch als Live-Stream statt.

Wer einen Leistungsnachweis braucht, kann am Ende des Semesters eine schriftliche Prüfung (Klausur) schreiben. Der erste
Prüfungstermin ist am 20. Juli 2021, der zweite findet ein paar Wochen später statt und wird noch mitgeteilt. Ob diese Prüfungen
in Präsenz oder in digitaler Form stattfinden, wird rechtzeitig bekanntgegeben.

Einige Primärtexte und Forschungstexte werden ab März auf ILIAS bereitgestellt.

DEU 94 Dramatiker*innen 18.-20. Jahrhundert (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 17:30 - 19:00  Bühler-Dietrich, A.
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Bemerkungen: Dozentin: Dr. Annette Bühler-Dietrich

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Obwohl der literarische Kanon bei Dramen zunächst an die großen Männer Lessing, Goethe, Schiller, Brecht denken lässt,
gibt es eine Vielzahl von Dramatikerinnen. Den inhaltlichen und ästhetischen Differenzen der Werke von Dramatiker*innen in
ihrem jeweiligen literaturhistorischen Kontext widmet sich das Seminar. Dies geschieht im Austausch mit Studierenden der UBC
Vancouver, die sich unter der Leitung von Prof. Gaby Pailer mit denselben Fragen befassen werden. Eine virtuelle Begegnung mit
den dortigen Studierenden ist für die Sitzungen im Mai und Juni vorgesehen. Dafür sind passable Englischkenntnisse erforderlich.

 

Lern-/Lehrmethode: Input, Referate, Gruppenarbeiten in unigemischten Gruppen. Das Seminar wird wöchentlich angeboten,
Lehre findet synchron statt.

 

Literatur: Luise A.V. Gottsched, Das Testament (Hofenberg 2015), Gotthold E. Lessing, Der Misogyn; Christiane K. Schlegel,
Düval and Charmille (Wehrhahn 2010), Johann W. Goethe, Clavigo; Elsa Bernstein, Dämmerung, Gerhart Hauptmann, Der
Biberpelz; Bertolt Brecht, Trommeln in der Nacht (Suhrkamp), Marieluise Fleißer, Fegefeuer in Ingolstadt (suhrkamp).

Soweit möglich werden die Texte zur Verfügung gestellt. Zumindest Brecht und Fleißer sollten Sie besitzen.

 

DEU 95 Kompaktveranstaltung: Diversitäts(un)sensible Bilderbücher
Seminar

Einzel 10:00 - 15:30 Mo, 13.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Einzel 10:00 - 15:30 Do, 16.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Einzel 10:00 - 15:30 Mo, 20.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Einzel 10:00 - 15:30 Do, 23.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Zur Erlangung der aktiven Teilnahme müssen Sie an den Videokonferenzen zu den o.g. Zeiten aktiv teilnehmen und die vor- und
nachbereitenden Aufgaben erfüllen (Rezeption von Sekundärliteratur, Portfolio-Aufgaben).

Anmeldung per E-Mail an Nadine.Seidel@uni-koeln.de

Kommentar: 2015 wurde von der Kultusministerkonferenz (KMK) beschlossen, dass Bildungsmedien „die breite Vielfalt der Lebenswelten
abbilden, die Diversität von Herkunft, Geschlecht, Orientierung, Erfahrung und Kompetenzen berücksichtigen und didaktische
Hilfestellungen geben, um gezielt Perspektivwechsel und Multiperspektivität zu fördern.”

Auch Kinder- und Jugendbuchverlage haben das (Verkaufs-)Potential von Literatur entdeckt, die Vielfalt proklamiert und
die zu einem inklusiven Weltbild der Kinder führen soll. In diesem Seminar wird ein Korpus von Bilderbüchern in den Blick
genommen, die zwar aufgrund ihrer ‚inklusiven Thematik‘ beworben werden, die jedoch weniger Vielfalt, sondern vielmehr
Andersartigkeit betonen und in denen eher Exklusionsmechanismen denn Inklusionsstrategien zu finden sind. Da diese
Texte durch Rezensionsplattformen, deutschdidaktische Fachzeitschriften sowie Unterrichtsvorschläge mittlerweile auch die
Klassenzimmer erreicht haben, sollen sie hier zunächst in Bezug auf ihre Konstruktionsprinzipien (histoire/discours auf Text- und
Bildebene) narratologisch analysiert und mit Blick auf ihre diversitäts(un)sensiblen Darstellungsformen eingeordnet werden. In
einem weiteren Schritt werden literaturdidaktische Implikationen für einen Literaturunterricht mit jenen Bilderbüchern erörtert und
durch Planung kleinerer Unterrichtssequenzen erprobt.

Literatur: Literatur (zur Einführung – weitere Literatur wird im Seminar zur Verfügung gestellt):

 

Ulf Abraham/Julia Knopf (Hg.): BilderBücher. Bd. 1: Theorie. Vollständig überarb. und erw. Neuauflage (Deutschdidaktik für die
Primarstufe). Baltmannsweiler 2019.

 

Lars Burghardt /Florian Klenk: Geschlechterdarstellung in Bilderbüchern: eine empirische Analyse. In: Gender. Zeitschrift für
Geschlecht, Kultur und Gesellschaft 8 (2016) 3, S.61-80.

 

Christiane Hochstadt/Ralph Olsen (Hg.): Deutschunterricht und Inklusion. Handbuch. Weinheim/Basel: Beltz Verlag 2019.

 

Petra Josting, Caroline Roeder u. Ute Dettmar (Hg.): Immer Trouble mit Gender?

Genderperspektiven in Kinder- und Jugendliteratur und -medienforschung. München: kjl&m 16.extra 2016 (Forschung. Schule.
Bibliothek).

 

Jens Thiele/Elisabeth Hohmeister (Hg.): Neue Impulse der Bilderbuchforschung. Baltmannsweiler: Schneider Verlag
Hohengehren 2007.

MA-Sopäd-Deu-M1 (Studienbeginn ab WS 2020/21)

DEUP 02 Mündliche Prüfungen im Master Ed. (Lehrämter)
Sonderveranstaltung Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Einzel - Di, 27.07.2021 Brune, C. Merklinger, D.

2-Gruppe
Einzel - Mo, 26.07.2021 Brune, C. Last, S.

3-Gruppe
Einzel - Mo, 26.07.2021 Betzel, D. Pfäfflin, S.

4-Gruppe
Einzel - Di, 27.07.2021 Grundler, E. Pfäfflin, S.

5-Gruppe
Einzel - Di, 27.07.2021 Gans, M. Jeuk, S.

6-Gruppe
Einzel - Mo, 26.07.2021 Gans, M. Kleinbub, I.

7-Gruppe
Einzel - Fr, 30.07.2021 Holdorf, K. Olsen, R.

8-Gruppe
Einzel - Do, 29.07.2021 Metz, K. Olsen, R.

9-Gruppe
Einzel - Di, 27.07.2021 Neumeister, N. Roeder, C.

10-Gruppe
Einzel - Do, 29.07.2021 Rautenberg, I. Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 10.05.2021 - 16.05.2021   Kommissionswunschanmeldung Deutsch MA Phase 1
19.05.2021 - 24.05.2021   Kommissionswunschanmeldung Deutsch MA Phase 2
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Bemerkungen: Mündliche Prüfungen im Master Ed. (Lehrämter), Fach Deutsch, PO 2015, nach dem Sommersemester 2021:

- Master Lehramt Grundschule: Modul 2

- Master Sekundarstufe I: Modul 3

- Master Sonderpädagogik

1.1 Deutsch als Zweitsprache

DEU 16 Kontrastiver Grammatikunterricht: Sprachen vergleichen - Sprachen konstruieren
(geöffnet für Universität Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Voraussetzung zur Teilnahme sind solide Grammatikkenntnisse.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Das Vergleichen und Konstruieren von Sprachen erfordert die Beschäftigung mit grammatischen Kategorien und
sprachtypologischen Charakteristika. Aus diesem Grund bietet diese Tätigkeit einen motivierenden Kontext für sprachliches
Arbeiten im Grammatikunterricht.

Im Seminar werden Grundlagen der Sprachtypologie vermittelt und Möglichkeiten der didaktischen Modellierung für verschiedene
Schulstufen erarbeitet.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung setze ich
voraus.

DEU 66 Sachfilme drehen im sprachsensiblen Fachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. 

Das Seminar wird so geplant, dass es Online und mit Präsenz an der Hochschule oder in Webex stattfinden kann.

Für die Praxisanteile wäre es gut, wenn Sie ein Smartphone (und/oder Tablet) und einen Rechner zu Hause haben.

Bei Präsenz an der PH wird die Technik gestellt.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie:

- Grundlagen zum sprachsensiblen Fachunterricht

- wie Sie ein Erklärvideo (oder einen Sachfilm) zu einem Sachthema drehen können.

- welche Potenziale die Produktion von Erklärvideos im sprachsensiblen Fachunterricht hat.

DEU 87 Deutsch als Zweitsprache und Förderung von sprachlichem und fachlichem Lernen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.203 Willmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Sprache ist der Schlüssel zur erfolgreichen Teilhabe am Bildungsgeschehen, jedoch sind die Voraussetzungen, mit denen
Schüler/innen ihre Bildungswege beschreiten, sehr unterschiedlich. Dies gilt besonders für Schüler/innen für die die
Unterrichtssprache nicht L1 ist. Nach ersten Begriffseingrenzungen und einem Überblick über die sozialen und sprachlichen
Dimensionen des schulischen Zweitspracherwerbs werden didaktische Konzeptionen zur Verknüpfung und Förderung
sprachlichen und fachlichen Lernens vorgestellt und praxisorientiert untersucht.

Literatur: Jeuk, Stefan (2010), Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen – Diagnose – Förderung. Stuttgart: Kohlhammer.

Kniffka, G./ Siebert-Ott, G. (2007), Deutsch als Zweitsprache. Lehren und Lernen. Paderborn: Schöningh.

1.2 Literatur, Theater, Film

DEU 32 'Fliegend auf einer Luftschaukel' - Rose Ausländer zum 120. Geburtstag auf der
Wortbühne

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 10.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 18:00 - 22:00 Di, 13.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In Kultur- und Medienbildung kann die Veranstaltung als zusätzliches Inszenierungsprojekt für das theaterpädagogische Zertifikat
(BUT) angerechnet werden. Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als
Modulbaustein 3.5 "Projekt" bei mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten).

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Rose Ausländer (1901-1988) ist eine der bedeutendsten deutschsprachigen Lyrikerinnen des 20. Jahrhunderts. Sie
wuchs in einem weltoffenen, liberal-jüdischen Elternhaus auf. Nach dem Tod des Vaters 1921 musste sie ihr Studium der
Literaturwissenschaft und Philosophie an der Universität Czernowitz abbrechen und in die USA auswandern. Dort publizierte sie
ihre ersten Gedichte. Ihr erster Gedichtband „Der Regenbogen” erschien 1939 in Czernowitz.1941 bis 1944 hielten die Nazis die
Stadt besetzt. Rose Ausländer gelang es, im Ghetto zu überleben. Sie musste Zwangsarbeit leisten und versteckte sich zeitweise
in einem Keller. 1946 übersiedelte sie nach New York, wo sie Gedichte in deutscher und englischer Sprache veröffentlichte. Das
erste Buch nach dem Krieg „Blinder Sommer” erschien 1965 in Wien. Rose Ausländer übersiedelte 1965 in die Bundesrepublik,
reiste viel und lebte von 1970 bis 1988 im Nelly-Sachs-Haus, dem Altenheim der jüdischen Gemeinde in Düsseldorf. Im Rahmen
dieser Veranstaltung erarbeiten wir in Kooperation mit der »Klangwerkstatt für die Wortbühne« (J. Weigle) ein Programm für die
Wortbühne mit eigenen Akzenten und Aktionen: »Fliegend auf einer Luftschaukel« - eine Revue (evtl. als Stationentheater) mit
Texten von Rose Ausländer, musikalischem Arrangement und Experimenten, anlässlich ihres 120. Geburtstags am 11. Mai 2021,
mit einer Projektpräsentation am Ende der Vorlesungszeit.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Literatur: Gedichte von Rose Ausländer, z. B. in der Taschenbuch Gesamtausgabe (Fischer Verlag)

Vogel Harald/Gans, Michael (2001): Rose Ausländer lesen. Lesewege und Lesezeichen zum literarischen Werk. 2. völlig
überarbeitete Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

DEU 62 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.103-Lit-Café Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Leistungsnachweise: adäquate Bearbeitung und fristgerechte Abgabe der Eingangsaufgabe bis zur zweiten Sitzung,
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der wöchentlichen
Schreibaufgaben, seminarbegleitende Lektüre der Sekundärliteratur, Dokumentation und Reflexion des eigenen Schreibens und
der Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.  

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.   

Kommentar: Schwerpunkt der Textwerkstatt im Sommersemester ist Kurzprosa. Wir werden im Seminar diverse Formen von Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird literarische Schreibberatung (in
Kleingruppen und als Einzelberatung) angeboten. Ein weiterer Aspekt des Seminars ist die Konzeption und Leitung einer
Textwerkstatt in der Schule oder in der außerschulischen Bildungsarbeit. Außerdem findet im Rahmen des Seminars ein
Workshop zum Vortrag von literarischen Texten statt. Am Ende des Semesters wird eine Auswahl der entstandenen Texte bei
einer gemeinsamen Abschluss-Lesung präsentiert.

Literatur: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit.
Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Ortheil, Hanns-Josef (2012): Schreiben dicht am Leben. Mannheim: Duden.

Kuick, Katarina / Karlsson, Ylva (2016): Schreib! Schreib! Schreib! Weinheim, Basel: Beltz.     

DEU 67 Kompaktveranstaltung: Beruf: Autor*in Arbeit und Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021 1 1.248 Roeder, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 30.04.2021 Roeder, C.

Einzel 10:15 - 15:45 Fr, 21.05.2021 Roeder, C.

Einzel 19:15 - 20:45 Do, 24.06.2021 Roeder, C.

Einzel 10:15 - 15:45 Fr, 25.06.2021 Roeder, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 09.07.2021 Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Das Seminar wird als Kompaktseminar, durchgängig im Online-Format und mit Webexsitzungen ausgebracht. Bitte
beachten Sie die Termine. Eine erfolgreiche Seminarteilnahme ist nur dann testierbar, wenn Sie die Seminaraufgaben
(werden in der 1. Sitzung bekannt gemacht) abgeben und an den genannten Terminen nachweislich* teilnehmen. Das
Seminar wird zu folgenden Terminen stattfinden:

Freitag, 16.04.2021, 10.15-11.45 Uhr: Einführung in das Thema, Organisatorisches 

Freitag, 30.04.2021, 10.15-11.45 Uhr: Einführung II, Methodisches, Vergabe von Themen zur Recherche.

BlockI: Freitag, 21. 05.2021: 10.15-15.45 Uhr

Block II: Achtung Veranstaltung an zwei Tagen 

a) Donnerstag, 24.06.2021 - 19.15-20.45 Uhr: Lesung mit der Autorin Verena Keßler

b) Freitag, 25.06.2021, 10.15-15.45 Uhr

Freitag, 09.07.2021, 10.15-11.45 Uhr: Schlusspräsentation und abschließende Diskussion

 *nachweisliche Teilnahme bedeutet: Die Anwesenheit wird überprüft, Sie müssen ihre Kamera während der Sitzung
eingeschaltet lassen. Sollten Sie an einem der genannten Blockseminartermine nicht teilnehmen können, ist ein
erfolgreicher Besuch des Seminars nicht möglich. 

Kommentar: Lange Zeit war die Literaturwissenschaft von der Theorie bestimmt, die den "Tod des Autors" (Roland Barthes) verkündete;
auch biographische Ansätze zur Interpretation und Analyse von Texten werden als wenig zielführend angesehen. Das Seminar
steht zu diesen Positionen nicht im Konflikt, sondern widmet sich vielmehr theoretisch, aber auch praxisorientiert Fragen der
Autorschaft. Neben theoretischen Annäherungen an diese Fragestellung werden auch Bedingungen untersucht, wie man als
Autor*in arbeiten kann und wie man diesen Beruf 'erlernt'.  Im Blickpunkt steht dabei Lebenswege bekannter Autor*innen der
Kinder- und Jugendliteratur. 

Die Seminararbeit widmet sich gleichermaßen der fachwissenschaftlichen Auseinandersetzung mit diesem theoretischen Feld,
bezieht Recherchearbeiten in Archiven und Institutionen des Literaturbetriebs mit ein und untersucht literaturdidaktische Modelle,
die aufzeigen, wie man diese Thematik im DU umsetzen kann. Das Seminar wird als Kompaktveranstaltung ausgebracht. Ein
erster Seminartermin findet am 16.04. statt. 

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet, hier finden Sie dann das vollständige Seminarprogramm sowie Angaben zur Primär- und
Sekundärliteratur. Das Passwort wird Ihnen zugeschickt, wenn der Kurs eingerichtet ist. 

Das Seminar wird als Kompaktseminar, voraussichtlich durchgängig im Online-Format und mit Webexsitzungen zu den noch
bekannt gemachten Seminarterminen ausgebracht. 
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DEU 92 Epochen der deutschsprachigen Literatur (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 11:30 - 13:00  
DozentIn: Bernhart / Kraxenberger

Bemerkungen: DozentIn: Bernhart / Kraxenberger

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Die Ringvorlesung „Epochen der deutschsprachigen Literatur” bietet einen kompakten literaturgeschichtlichen Überblick über
kanonische Texte und relevante Autorinnen und Autoren aus unterschiedlichen Epochen der deutschsprachigen Literatur von
der Frühen Neuzeit bis zur Gegenwart. Ergänzend zu den Vorlesungen werden exemplarische Primärtexte zum Selbststudium
vorab zu jeder Vorlesung auf Ilias bereitgestellt. Jede Vorlesung wird von einer anderen lehrenden Person der Stuttgarter NDL
(Neueren deutschen Literatur) gehalten. Damit bietet die Vorlesung auch die Möglichkeit, (fast) alle Lehrenden der NDL im
Rahmen dieser Ringvorlesung kennen zu lernen.

Die Ringvorlesung findet digital statt, in der Regel durch die Bereitstellung vorproduzierter Videopodcasts pünktlich zu den
wöchentlichen Terminen. Vereinzelte Vorlesungen finden auch als Live-Stream statt.

Wer einen Leistungsnachweis braucht, kann am Ende des Semesters eine schriftliche Prüfung (Klausur) schreiben. Der erste
Prüfungstermin ist am 20. Juli 2021, der zweite findet ein paar Wochen später statt und wird noch mitgeteilt. Ob diese Prüfungen
in Präsenz oder in digitaler Form stattfinden, wird rechtzeitig bekanntgegeben.

Einige Primärtexte und Forschungstexte werden ab März auf ILIAS bereitgestellt.

DEU 94 Dramatiker*innen 18.-20. Jahrhundert (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 17:30 - 19:00  Bühler-Dietrich, A.

Bemerkungen: Dozentin: Dr. Annette Bühler-Dietrich

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Obwohl der literarische Kanon bei Dramen zunächst an die großen Männer Lessing, Goethe, Schiller, Brecht denken lässt,
gibt es eine Vielzahl von Dramatikerinnen. Den inhaltlichen und ästhetischen Differenzen der Werke von Dramatiker*innen in
ihrem jeweiligen literaturhistorischen Kontext widmet sich das Seminar. Dies geschieht im Austausch mit Studierenden der UBC
Vancouver, die sich unter der Leitung von Prof. Gaby Pailer mit denselben Fragen befassen werden. Eine virtuelle Begegnung mit
den dortigen Studierenden ist für die Sitzungen im Mai und Juni vorgesehen. Dafür sind passable Englischkenntnisse erforderlich.

 

Lern-/Lehrmethode: Input, Referate, Gruppenarbeiten in unigemischten Gruppen. Das Seminar wird wöchentlich angeboten,
Lehre findet synchron statt.

 

Literatur: Luise A.V. Gottsched, Das Testament (Hofenberg 2015), Gotthold E. Lessing, Der Misogyn; Christiane K. Schlegel,
Düval and Charmille (Wehrhahn 2010), Johann W. Goethe, Clavigo; Elsa Bernstein, Dämmerung, Gerhart Hauptmann, Der
Biberpelz; Bertolt Brecht, Trommeln in der Nacht (Suhrkamp), Marieluise Fleißer, Fegefeuer in Ingolstadt (suhrkamp).

Soweit möglich werden die Texte zur Verfügung gestellt. Zumindest Brecht und Fleißer sollten Sie besitzen.

 

1.3 Sprachwissenschaft/Sprach- und Mediendidaktik

DEU 16 Kontrastiver Grammatikunterricht: Sprachen vergleichen - Sprachen konstruieren
(geöffnet für Universität Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Voraussetzung zur Teilnahme sind solide Grammatikkenntnisse.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Das Vergleichen und Konstruieren von Sprachen erfordert die Beschäftigung mit grammatischen Kategorien und
sprachtypologischen Charakteristika. Aus diesem Grund bietet diese Tätigkeit einen motivierenden Kontext für sprachliches
Arbeiten im Grammatikunterricht.

Im Seminar werden Grundlagen der Sprachtypologie vermittelt und Möglichkeiten der didaktischen Modellierung für verschiedene
Schulstufen erarbeitet.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung setze ich
voraus.

DEU 35 Sprache Wissen - Was kann man wie über Sprache wissen?
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.105 Krämer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wenn auch im Sommersemester wieder online-Lehre stattfinden muss, findet das Seminar asynchron statt. Wenn Präsenzlehre
möglich ist, werden evtl. einzeln Sitzungen online stattfinden.

Kommentar: In diesem Seminar werden Sie unterschiedliche Konzepte zum sprachlichen Wissen bzw. zum Wissen über Sprache
kennenlernen. Es wird unter anderem auch darum gehen, welche Rolle diese Wissensformen im Spracherwerb, im
Zweitspracherwerb und im schulischen Grammatikunterricht spielen können. Die erworbenen Kategorien werden bei der Analyse
von Lehrwerken angewendet.    

Literatur: Wird im Seminar bekanntgegeben, kann jedoch auch vorab bei der Lehrperson erfragt werden.

DEU 55 Das Komma - produktiv und rezeptiv
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.105 Betzel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Zeichensetzung, insbesondere das Komma, stellt nicht nur Schüler/innen vor besondere Herausforderungen. Im Seminar
wird zunächst das Komma auf der Grundlage des Amtlichen Regelwerks besprochen. Anschließend werden drei kommarelevante
Stellen produktionsorientiert (Primus 2010) und rezeptionsorientiert (Bredel 2011) beleuchtet, um auf dieser Grundlage
kommadidaktische Fragen behandeln zu können.

Synchrone Veranstaltung mit festem Zeitfenster.

Literatur: Betzel, D. & Droll, H. (2020): Orthographie. Schriftstruktur und Rechtschreibdidaktik. Paderborn: Schöningh (UTB), S. 120-145.

DEU 72 Grammatische Analyse (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:00 - 15:30  
DozentIn: Brandner

Bemerkungen: DozentIn: Brandner

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: In der Vorlesung werden die zentralen Bereiche der Grammatik des Deutschen behandelt.

Dabei versteht man unter „Grammatik” die wesentlichen Kernbereiche Syntax und Morphologie, wobei auch die Schnittstelle zur
Semantik (kompositionelle Bedeutung) als auch zur Pragmatik (Satztypen und Illokution) immer wieder eine Rolle spielen wird.

Empfohlene Fachliteratur:

Granzow-Emden, M. (2019). Deutsche Grammatik verstehen und unterrichten. Narr Francke Attempto Verlag.
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DEU 73 Fibel, Lesebuch & Co
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Metz, K.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Zu dem Seminar gibt es einen Reader über den Copyshop

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit aktuellen Deutschlehrwerken für die Grundschule. Nach einer Einführung in
die theoretischen Grundlagen des Schriftspracherwerbs wenden wir uns Fibeln und deren teilweise recht unterschiedlichen
Vermittlungskonzepten und Gesamtkonzeptionen zu. Weiter analysieren wir kritisch Lese- und Sprachbücher für die Klassen 2-4.
Z.B. gilt es zu fragen, wie die innerhalb der vier Arbeitsbereiche des Faches Deutsch zu vermittelnden Kompetenzen aufgebaut
werden und welche Vermittlungsmethoden hierbei eingesetzt werden, wie der Erwerb von Arbeitstechniken und (Lern-,Lese-,
Schreib-, Rechtschreib-)Strategien abläuft, welche Formen der Differenzierung sich in den Büchern finden, etc.

Schlagwörter: Methoden des Schriftspracherwerbs, Schulbuchforschung, Schulbuchanalysen

Literatur: •Füssenich, Iris; Löffler, Cordula (2005): Schriftspracherwerb, Einschulung, erstes und zweites Schuljahr. München Basel: Ernst
Reinhardt Verlag. Daraus v.a. Kapitel 3 (Lern- und Lehrprozesse im ersten Schuljahr)

•Schründer-Lenzen, Agi (2013): Schriftspracherwerb. 4. völlig überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer.

•Ossner; Jakob: Schriftspracherwerb. In: Ossner, Jakob; Zinsmeister, Heike (Hrsg.): Sprachwissenschaft für das Lehramt (2014),
S.325-353. Paderborn: Schöningh

1.4 Literaturwissenschaft/Literatur- und Mediendidaktik

DEU 06 Kompaktveranstaltung: Tod und Sterben in der Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel - Di, 13.04.2021 Olsen, R.
Vorbesprechung Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Fr, 28.05.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Sa, 29.05.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Fr, 03.09.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Einzel - Sa, 04.09.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Eine Vorbesprechung für dieses Kompaktseminar wird am 13. April 2021 um 14.00 Uhr stattfinden; der Ort wird den
zugelassenen Teilnehmern über LSF mitgeteilt.

Blockzeiten: 28.5.; Block 2: 29.5.; Block 3: 3.9.; Block 4: 4.9.

Kommentar: Tod und Sterben sind gerade in unserer heutigen Gesellschaft tabuisierte Themen. Dennoch - oder gerade deshalb - haben diese
Thematiken sich (auch) in der Kinder- und Literatur etabliert.

In diesem Seminar findet eine fachwissenschafltiche und fachdidaktische Annäherung an diese Tabuthemen statt. Im Zentrum
des wissenschaftlichen Arbeitens steht ein empirischer Zugang zu literarischen Texten: Mit Hilfe der bekannten, so genannten
Qualitativen Inhaltsanalyse werden kinder- und jugendliterarische Texte analysiert - eine wissenschafltiche Methode, die in Bezug
auf Literatur bisher nur sehr vereinzelt vorgenommen wurde.

Literatur: Hinweise zur Primär- und Sekundärliteratur werden zu Beginn des Seminars erteilt.

DEU 30 'Mutterland Wort' - Rose Ausländers Lyrik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.103-Lit-Café Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Rose Ausländer gilt als eine der bedeutendsten Lyrikerinnen deutscher Sprache des 20. Jahrhunderts und wäre am 11. Mai 2021
120 Jahre alt geworden. In dieser Veranstaltung werden Einblicke in ihr dichterisches Werk - auch über die Forschungsstelle
"Nachlass Rose Ausländer" an der PH Ludwigsburg - Aufschluss über ihr Schreiben, ihr Leben und ihre Wirkung geben. Anhand
exemplarischer Textanalysen werden verschiedene methodische Zugriffsweisen eingeübt.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Literatur: Vogel, Harald/ Gans, Michael (2001): Rose Ausländer lesen. Lesewege und Lesezeichen zum literarischen Werk. 2. völlig
überarbeitete Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Burdorf, Dieter (1997): Einführung in die Gedichtanalyse. 2. überarbeitete und aktualisierte Auflage. Stuttgart: J. B. Metzler

DEU 68 Drüben! Kindheit und Jugend in der (erinnerten) DDR
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 7 7.105 Roeder, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Das Seminar wird im Online-Format (mit Websitzungen) und synchron, d.h. zum angegebenen Seminartermin,
ausgebracht. 

Kommentar: Vor gut 30 Jahren 'fiel' die Mauer zwischen Ost und West. Mit diesem historischen Ereignis endete der Staat DDR, die
Lebensgeschichten, die in diesem Land erfahren und erlebt wurden, leben weiter fort. Besonders eindrücklich beschrieben wird
dieser Umstand  literarisch in Erinnerungen an Kindheit und Jugend in der DDR. Auf dem aktuellen Buchmarkt findet man hierzu
eine große Anzahl sehr unterschiedlich ausgestalteter Erinnerungen. 

Das Seminar beschäftigt sich mit den historischen Kontexten und der Theorie des Erinnerns und des Gedächtnisses. Daneben
werden zentral Romane und Erzählungen im Mittepunkt stehen, die erinnerte Kindheiten und Jugend in und an die DDR
darstellen. 

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet, hier finden Sie dann das vollständige Seminarprogramm sowie Angaben zur Primär- und
Sekundärliteratur. Das Passwort wird Ihnen zugeschickt, wenn der Kurs eingerichtet ist. 

Literatur: Primärliteratur (Auswahl):

Jana Hensel: Zonenkinder. Rowohlt: Reinbek 2002.

Mawil: Kinderland. Berlin: Reprodukt 2014.

Manja Präkels: Als ich mit Hitler Schnapskirschen aß. Berlin: Verbrecher-Verlag 2017.

Jochen Schmidt/David Wagner: Drüben und Drüben. Zwei deutsche Kindheiten. Rowohlt: Reinbek 2014.

DEU 92 Epochen der deutschsprachigen Literatur (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 11:30 - 13:00  
DozentIn: Bernhart / Kraxenberger

Bemerkungen: DozentIn: Bernhart / Kraxenberger

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Die Ringvorlesung „Epochen der deutschsprachigen Literatur” bietet einen kompakten literaturgeschichtlichen Überblick über
kanonische Texte und relevante Autorinnen und Autoren aus unterschiedlichen Epochen der deutschsprachigen Literatur von
der Frühen Neuzeit bis zur Gegenwart. Ergänzend zu den Vorlesungen werden exemplarische Primärtexte zum Selbststudium
vorab zu jeder Vorlesung auf Ilias bereitgestellt. Jede Vorlesung wird von einer anderen lehrenden Person der Stuttgarter NDL
(Neueren deutschen Literatur) gehalten. Damit bietet die Vorlesung auch die Möglichkeit, (fast) alle Lehrenden der NDL im
Rahmen dieser Ringvorlesung kennen zu lernen.

Die Ringvorlesung findet digital statt, in der Regel durch die Bereitstellung vorproduzierter Videopodcasts pünktlich zu den
wöchentlichen Terminen. Vereinzelte Vorlesungen finden auch als Live-Stream statt.

Wer einen Leistungsnachweis braucht, kann am Ende des Semesters eine schriftliche Prüfung (Klausur) schreiben. Der erste
Prüfungstermin ist am 20. Juli 2021, der zweite findet ein paar Wochen später statt und wird noch mitgeteilt. Ob diese Prüfungen
in Präsenz oder in digitaler Form stattfinden, wird rechtzeitig bekanntgegeben.

Einige Primärtexte und Forschungstexte werden ab März auf ILIAS bereitgestellt.
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DEU 94 Dramatiker*innen 18.-20. Jahrhundert (Veranstaltung an der Universität Stuttgart)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 17:30 - 19:00  Bühler-Dietrich, A.

Bemerkungen: Dozentin: Dr. Annette Bühler-Dietrich

Die Teilnahme an der Lehrveranstaltung kann als äquivalent anerkannt werden. Ansprechpartnerin an der Uni Stuttgart
für Fragen zur Anmeldung oder weitergehende Informationen ist Frau Dr. Yvonne Zimmermann. Die Mailadresse lautet:
yvonne.zimmermann@ilw.uni-stuttgart.de

Zur Bescheinigung dieser Lehrveranstaltung finden Sie unter (https://www.pse-stuttgart-ludwigsburg.de/studium/) ein Formular,
das Sie von der/dem Lehrenden der Uni Stuttgart unterschreiben lassen. Mit diesem Formular können Sie sich den Besuch in
Ludwigsburg anrechnen lassen.

Kommentar: Obwohl der literarische Kanon bei Dramen zunächst an die großen Männer Lessing, Goethe, Schiller, Brecht denken lässt,
gibt es eine Vielzahl von Dramatikerinnen. Den inhaltlichen und ästhetischen Differenzen der Werke von Dramatiker*innen in
ihrem jeweiligen literaturhistorischen Kontext widmet sich das Seminar. Dies geschieht im Austausch mit Studierenden der UBC
Vancouver, die sich unter der Leitung von Prof. Gaby Pailer mit denselben Fragen befassen werden. Eine virtuelle Begegnung mit
den dortigen Studierenden ist für die Sitzungen im Mai und Juni vorgesehen. Dafür sind passable Englischkenntnisse erforderlich.

 

Lern-/Lehrmethode: Input, Referate, Gruppenarbeiten in unigemischten Gruppen. Das Seminar wird wöchentlich angeboten,
Lehre findet synchron statt.

 

Literatur: Luise A.V. Gottsched, Das Testament (Hofenberg 2015), Gotthold E. Lessing, Der Misogyn; Christiane K. Schlegel,
Düval and Charmille (Wehrhahn 2010), Johann W. Goethe, Clavigo; Elsa Bernstein, Dämmerung, Gerhart Hauptmann, Der
Biberpelz; Bertolt Brecht, Trommeln in der Nacht (Suhrkamp), Marieluise Fleißer, Fegefeuer in Ingolstadt (suhrkamp).

Soweit möglich werden die Texte zur Verfügung gestellt. Zumindest Brecht und Fleißer sollten Sie besitzen.

 

DEU 95 Kompaktveranstaltung: Diversitäts(un)sensible Bilderbücher
Seminar

Einzel 10:00 - 15:30 Mo, 13.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Einzel 10:00 - 15:30 Do, 16.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Einzel 10:00 - 15:30 Mo, 20.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Einzel 10:00 - 15:30 Do, 23.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Zur Erlangung der aktiven Teilnahme müssen Sie an den Videokonferenzen zu den o.g. Zeiten aktiv teilnehmen und die vor- und
nachbereitenden Aufgaben erfüllen (Rezeption von Sekundärliteratur, Portfolio-Aufgaben).

Anmeldung per E-Mail an Nadine.Seidel@uni-koeln.de

Kommentar: 2015 wurde von der Kultusministerkonferenz (KMK) beschlossen, dass Bildungsmedien „die breite Vielfalt der Lebenswelten
abbilden, die Diversität von Herkunft, Geschlecht, Orientierung, Erfahrung und Kompetenzen berücksichtigen und didaktische
Hilfestellungen geben, um gezielt Perspektivwechsel und Multiperspektivität zu fördern.”

Auch Kinder- und Jugendbuchverlage haben das (Verkaufs-)Potential von Literatur entdeckt, die Vielfalt proklamiert und
die zu einem inklusiven Weltbild der Kinder führen soll. In diesem Seminar wird ein Korpus von Bilderbüchern in den Blick
genommen, die zwar aufgrund ihrer ‚inklusiven Thematik‘ beworben werden, die jedoch weniger Vielfalt, sondern vielmehr
Andersartigkeit betonen und in denen eher Exklusionsmechanismen denn Inklusionsstrategien zu finden sind. Da diese
Texte durch Rezensionsplattformen, deutschdidaktische Fachzeitschriften sowie Unterrichtsvorschläge mittlerweile auch die
Klassenzimmer erreicht haben, sollen sie hier zunächst in Bezug auf ihre Konstruktionsprinzipien (histoire/discours auf Text- und
Bildebene) narratologisch analysiert und mit Blick auf ihre diversitäts(un)sensiblen Darstellungsformen eingeordnet werden. In
einem weiteren Schritt werden literaturdidaktische Implikationen für einen Literaturunterricht mit jenen Bilderbüchern erörtert und
durch Planung kleinerer Unterrichtssequenzen erprobt.

Literatur: Literatur (zur Einführung – weitere Literatur wird im Seminar zur Verfügung gestellt):

 

Ulf Abraham/Julia Knopf (Hg.): BilderBücher. Bd. 1: Theorie. Vollständig überarb. und erw. Neuauflage (Deutschdidaktik für die
Primarstufe). Baltmannsweiler 2019.

 

Lars Burghardt /Florian Klenk: Geschlechterdarstellung in Bilderbüchern: eine empirische Analyse. In: Gender. Zeitschrift für
Geschlecht, Kultur und Gesellschaft 8 (2016) 3, S.61-80.

 

Christiane Hochstadt/Ralph Olsen (Hg.): Deutschunterricht und Inklusion. Handbuch. Weinheim/Basel: Beltz Verlag 2019.

 

Petra Josting, Caroline Roeder u. Ute Dettmar (Hg.): Immer Trouble mit Gender?

Genderperspektiven in Kinder- und Jugendliteratur und -medienforschung. München: kjl&m 16.extra 2016 (Forschung. Schule.
Bibliothek).

 

Jens Thiele/Elisabeth Hohmeister (Hg.): Neue Impulse der Bilderbuchforschung. Baltmannsweiler: Schneider Verlag
Hohengehren 2007.

Modulunabhängige Veranstaltungen

DEU 30 'Mutterland Wort' - Rose Ausländers Lyrik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.103-Lit-Café Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Rose Ausländer gilt als eine der bedeutendsten Lyrikerinnen deutscher Sprache des 20. Jahrhunderts und wäre am 11. Mai 2021
120 Jahre alt geworden. In dieser Veranstaltung werden Einblicke in ihr dichterisches Werk - auch über die Forschungsstelle
"Nachlass Rose Ausländer" an der PH Ludwigsburg - Aufschluss über ihr Schreiben, ihr Leben und ihre Wirkung geben. Anhand
exemplarischer Textanalysen werden verschiedene methodische Zugriffsweisen eingeübt.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Literatur: Vogel, Harald/ Gans, Michael (2001): Rose Ausländer lesen. Lesewege und Lesezeichen zum literarischen Werk. 2. völlig
überarbeitete Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Burdorf, Dieter (1997): Einführung in die Gedichtanalyse. 2. überarbeitete und aktualisierte Auflage. Stuttgart: J. B. Metzler

DEU 32 'Fliegend auf einer Luftschaukel' - Rose Ausländer zum 120. Geburtstag auf der
Wortbühne

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 10.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 18:00 - 22:00 Di, 13.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In Kultur- und Medienbildung kann die Veranstaltung als zusätzliches Inszenierungsprojekt für das theaterpädagogische Zertifikat
(BUT) angerechnet werden. Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als
Modulbaustein 3.5 "Projekt" bei mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten).

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Rose Ausländer (1901-1988) ist eine der bedeutendsten deutschsprachigen Lyrikerinnen des 20. Jahrhunderts. Sie
wuchs in einem weltoffenen, liberal-jüdischen Elternhaus auf. Nach dem Tod des Vaters 1921 musste sie ihr Studium der
Literaturwissenschaft und Philosophie an der Universität Czernowitz abbrechen und in die USA auswandern. Dort publizierte sie
ihre ersten Gedichte. Ihr erster Gedichtband „Der Regenbogen” erschien 1939 in Czernowitz.1941 bis 1944 hielten die Nazis die
Stadt besetzt. Rose Ausländer gelang es, im Ghetto zu überleben. Sie musste Zwangsarbeit leisten und versteckte sich zeitweise
in einem Keller. 1946 übersiedelte sie nach New York, wo sie Gedichte in deutscher und englischer Sprache veröffentlichte. Das
erste Buch nach dem Krieg „Blinder Sommer” erschien 1965 in Wien. Rose Ausländer übersiedelte 1965 in die Bundesrepublik,
reiste viel und lebte von 1970 bis 1988 im Nelly-Sachs-Haus, dem Altenheim der jüdischen Gemeinde in Düsseldorf. Im Rahmen
dieser Veranstaltung erarbeiten wir in Kooperation mit der »Klangwerkstatt für die Wortbühne« (J. Weigle) ein Programm für die
Wortbühne mit eigenen Akzenten und Aktionen: »Fliegend auf einer Luftschaukel« - eine Revue (evtl. als Stationentheater) mit
Texten von Rose Ausländer, musikalischem Arrangement und Experimenten, anlässlich ihres 120. Geburtstags am 11. Mai 2021,
mit einer Projektpräsentation am Ende der Vorlesungszeit.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Literatur: Gedichte von Rose Ausländer, z. B. in der Taschenbuch Gesamtausgabe (Fischer Verlag)

Vogel Harald/Gans, Michael (2001): Rose Ausländer lesen. Lesewege und Lesezeichen zum literarischen Werk. 2. völlig
überarbeitete Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Englisch

MA-Sopäd-Eng-M1

1.1 Advanced Applied Linguistics

ENG 14 ’Scuse me while I kiss the sky - The Language of Music
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.116 Schwab, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Music not only is a fascinating phenomenon, if seen from a cultural or aesthetic perspective, it also provides a lot of interesting if
not challenging features for both linguists and language teachers. Thus, we will take a closer look at different genres of music and
their lyrics (from the 16th century until today), analyse lexical and syntactic features or think of how to make use of it an English
teaching context.

Students will be expected to contribute to the seminar in various ways, including individual presentations, team analyses or joint
activities.

ENG 27 Gamification and Second Language Acquisition
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations and aspects of (technology-based) games and
simulations and how they affect the acquisition of a second language. We will discuss the successes as well as the challenges
and barriers involved in developing and implementing game-based technologies. We thus aim to increase our awareness not only
of what we do with modern technologies and how we do it, but also what effect it will have on our learners.

1.2 Wahlweise: Advanced Literary Studies oder Advanced Cultural Studies

ENG 25 Heroes: From Beowulf to Wonder Woman
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45  11 11.117 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: computer with internet access, access to editing software for audio-visual presentations, webcam for live
video sessions. A printer would be ideal but is not required.

Please register via LSF.

Kommentar: In this course, we will deal will various types of heroes as expressed in literature and film. We will start with the Old Saxon
Beowulf and stop at the 2017 film text Wonder Woman. Secondary readings will be provided online.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

ENG 26 Gender Trouble
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  11 11.119 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: computer with internet access and a webcam. Mobile devices will not work satisfactorily.

Please register via LSF.

Kommentar: The title of the course already refers to Judith Butler. The course, however, will take a broader perspective and will look at the
basics of gender studies (with a focus on the United States) as well as foundational literary and theoretical texts. The used
textbook is Introduction to Women, Gender, Sexuality Studies by Miliann Kang, Donovan Lessard, and Laura Heston, which you
can access online at: http:// openbooks.library.umass.edu/introwgss/.

In order to obtain credit points, students attend this on-line course regularly and participate actively (incl. reading and activity
assignments)—most weeks are asynchronous via Moodle, but 4 times we will all meet in a video conference. All students produce
an audio-visual presentation of max. 5 mins duration. Student who need a grade (e.g. exchange), additionally, write a 2500-wds
research paper.

Typ-B-Lehrveranstaltung (synchron).

ENG 32 Literature for Children and Young Adults
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course intends to give a survey of British and US literature for children and young adults and will concentrate on classics
such as Lewis Carroll’s Alice in Wonderland and Jerome D. Salinger’s Catcher in the Rye.

ENG 35 Contemporary Post-Apocalyptic Novels and Films in North America
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Hollm, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The current pandemic crisis has demonstrated that the world and our globalized societies can undergo drastic changes in a
very short time even without the catastrophes induced by nuclear warfare. Since time immemorial, literary imagination has
extrapolated such scenarios in a variety of genres which can be covered under the umbrella term ‘post-apocalyptic‘. The seminar
will focus on two such novels but will also take a look at contemporary films of a similar nature.

Every student should acquire and read the two post-apocalyptic novels Galápagos (1985) by Kurt Vonnegut and The Road by
Cormac McCarthy (2006).

Literatur: Every student should acquire and read the two post-apocalyptic novels Galápagos (1985) by Kurt Vonnegut and The Road by
Cormac McCarthy (2006).

1.3 Advanced Language Pedagogy

ENG 34 Multilingualism from an international perspective
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.247 Keßler, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geöffnet für Lehramtsstudierende der Universität Stuttgart (im Rahmen der PSE). Anmeldung per e-Mail unter: kessler@ph-
ludwigsburg.de

Studierende der PH Ludwigsburg: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Multilingualism is a global phenomenon. However, the role of multilingual learners in schools is not always appreciated by
teachers and/or fellow learners. In our seminar we will explore the role of multilingualism in the education system in various
countries. Whenever possible visiting scholars from our partner universities will be included into our seminar.

ENG 37 Teaching Methods - current trends in EFL
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  11 11.023 Schwab, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminarangebot im Rahmen des Projekts DIVA in Kooperation mit Dr. Beverley Topaz, Kibbutzim College, Tel Aviv.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The notion of method has been in and out of fashion in language teaching research. At the same time methods have always
been a central concept for the practical work of language teachers in class. The course gives an overview over major language
teaching methods and approaches providing both practical demonstrations and theoretical background. It will cover topics such
as:

The concepts of approach and method, historical aspects of teaching, the audio-lingual approach, the communicative approach /
CLT, Task-based language teaching (PBLT), project-based language teaching (PBLT) or Network-based language teaching,
using digital-tools (NBLT) as well as cooperative methods or CLIL.

The course will be partially taught in collaboration with Kibbutzim College of Education in Tel Aviv (Israel) where Dr. Beverly
Topaz and her class are going to join our group online for a number of sessions in order to develop joint activities among both
student cohorts.

ENG 44 Project-Based Learning with eTwinning for Interculturality
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Donnerstag 14:00 - 15:30  Drixler, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dies ist eine Kooperationsveranstaltung mit der Uni Stuttgart. Sie findet jedoch – wie gewohnt – auf der Moodle-Plattform der PHL
statt.

PH Studierende bitte über LSF anmelden.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Lecturers: Richard Powers (SU), richard.powers@ilw.uni-stuttgart.de and Nils Drixler (PL) nils.drixler@ph-ludwigsburg.de

Format: Blended Learning (Webex every other week)

eTwinning is an ERASMUS-funded platform with over 215,000 schools throughout Europe. Teachers partner across Europe
for international and national projects for students at all levels. These projects are run online through TwinSpace, eTwinning’s
learning platform. An important eTwinning Program is eTwinning for Future Teachers, open to Initial Teacher Education (ITE)
Institutions.

This dynamic, interactive course covers project based-learning design, educational project management, and the eTwinning
platform. Students will select projects, partner with European pre-service teachers at their ITEs, complete short intercultural
projects, and present their results.

The course is a joint Stuttgart University and PH-Ludwigsburg course via Moodle and limited to 10 Lehramt students from
Stuttgart University, 10 from PH-Ludwigsburg, 5 from Hohenheim University and 2 each from the Hochschule für Musik und
Darstellende Kunst and the Akademie der Bildenden Künste. This seminar is fully creditable for your respective course of studies.

The course is sponsored by the Professional School of Education’s LehramtPLUS project from the English project team.

If you like meeting and working with other Lehramt students from different countries online, developing and implementing
meaningful projects to enhance your own and others’ intercultural awareness, knowledge and skills, then this fun course is for
you. It will further provide you with the knowledge and skills to implement eTwinning projects into your own future teaching to raise
students’ Intercultural Communicative Competence (ICC).

Literatur: All course materials are barrier-free, accessible Open Educational Resources (OER) within or linked from Moodle.

Modulunabhängige Veranstaltungen

ENG 28 Master-/Doktorandenkolloquium
Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

dreiwöch. 18:00 - 19:30 ab Di, 13.04.2021 11 11.116 Schwab, G.

BlockSa - 02.07.2021-03.07.2021 Schwab, G.
Blockveranstaltung findet auf der Insel Reichenau statt amFreitag, 02.07.2021 von 14.00 - 19.00 UhrSamstag, 03.07.2021 von 9.00 - 16.00 Uhr

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Blockveranstaltung findet auf der Insel Reichenau statt am

Freitag, 02.07.2021 von 14.00 - 19.00 Uhr

Samstag, 03.07.2021 von 9.00 - 16.00 Uhr

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This non-compulsory seminar will offer a platform for PhD students and Master students to present and discuss their final theses,
especially its research design and empirical stance The main body of presentations will be done during an excursion to the Insel
Reichenau on the Lake Constance (July 2/3, Fr/Sat, 2021).

Ethik

MA-Sopäd-Eth-M1

1.1 Mastertexte

PHI 06 Soziale Konstruktion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 2 2.101 Eickers, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die Idee, dass Aspekte unserer Welt sozial konstruiert sind, wurde in einer Reihe philosophischer und theoretischer Debatten
verteidigt. Verteidigungen der sozialen Konstruktion finden sich in der Wissenschaftsphilosophie, der feministischen Philosophie,
der critical race theory, der Philosophie der Psychiatrie, der Foucauldianischen Genealogie und anderen Teilbereichen. 

Das Ziel dieses Seminars ist zweierlei: sozialkonstruktivistische Thesen besser zu verstehen und Kontroversen über soziale
Konstruktion in verschiedenen Bereichen zu untersuchen. 

Wir werden eine Reihe verschiedener Fragen betrachten, z.B.: In welcher Beziehung steht die Idee der sozialen Konstruktion zu
Relativismus und Antirealismus? Ist Sozialkonstruktivismus eine These über Normen, Konzepte, Ursachen oder Konstitution?
Wie findet soziale Konstruktion statt? Gilt Sozialkonstruktivismus für alle Arten von Kategorien (z. B. sowohl soziale als auch
sogenannte natürliche Arten)? 

Die Texte, die wir lesen, kommen aus verschiedenen Teilbereichen der Philosophie und befassen sich mit Sozialkonstruktivismus
bezüglich unterschiedlicher Phänomene:  Emotionen, psychische Erkrankungen, Geschlecht, sexuelle Orientierung, race, und
Behinderung. 

Sehr gute Englischkenntnisse werden vorausgesetzt. Die Texte, die wir lesen, sind auf Englisch.

Bitte stellt euch auf ein sehr interaktives Seminar ein, in dem Diskussion und studentische Beteiligung im Vordergrund stehen.

 

 

Inhaltshinweis (Trigger/ Content Warning)

Ein paar der Texte enthalten Inhalte, die problematisch sind oder als schwierig empfunden werden können. Es kann auch den
(falschen) Eindruck geben, dass die Analyse sozialer Konstruktionen die Legitimität des untersuchten Phänomens leugnet. Das
kann diese Diskussionen schwierig und unangenehm machen. Wenn du beispielsweise mit psychischen Erkrankungen lebst und
dann einen Text liest, der diese als Konstruktion beschreibt, scheint dies Lebensrealitäten zu negieren. Wir werden versuchen,
dieses Missverständnis aufzulösen, aber dennoch sei hiermit darauf hingewiesen, dass die Texte derartige Denkprozesse
auslösen können.

 

PHI 17 Medien in gesellschafts- und bildungskritischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine regelmäßige Teilnahme ist notwendig, da wesentliche Arbeitsteile in Gruppen erfolgen. Hier werden gemeinsam Analysen
und Konzepte entwickelt. Dabei arbeiten Studierende in Forschungs- und unterrichtlicher Vermittlungsperspektiven zusammen.

Die Durchführung der Veranstaltung findet teilweise asynchron statt. Regelmäßige Milestones ermöglichen die aktive Teilnahme,
die Endprodukte stellen ergänzend die Studienleistung dar, eine schriftliche oder mündliche Prüfung findet bei Bedarf ergänzend
statt. Fortführung der Themen in Abschlussarbeiten ist möglich und erwünscht.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Demokratiebildung ist eine zentrale Aufgabe für Lehrkräfte – egal, welcher Fächer (vgl. Leitfaden Demokratiebildung in den
Bildungsplänen 2016). Ob mediale Angebote, Datenumgang oder Inklusionsaspekte – hier bieten sich viele Anknüpfungspunkte,
die Kompetenzen in den Bildungsplänen (nicht nur der einschlägigen Fächer Gemeinschaftskunde/Politik, Deutsch und Ethik)
unterschiedlicher Schulformen fördern. Wir werden Forschungs- und unterrichtliche Vermittlungskonzepte für didaktische Settings
entwickeln, die auf Impulsen der von der Forschungsstelle Jugend – Medien – Bildung (FJMB) in Ludwigsburg sowie der FJMB in
Dortmund organisierten IMEC-Tagung des letzten Semesters aufbauen, die digital zur Verfügung stehen.

Literatur: Sander, W. (2005). Anstiftung zur Freiheit. Aufgaben und Ziele politischer Bildung in einer Welt der Differenz. ZEP: Zeitschrift für
internationale Bildungsforschung und Entwicklungspädagogik, 28(2), 8–13.

Wehling, H. G. (1977). Konsens à la Beutelsbach. In S. Schiele & H. Schneider (Hrsg.), Das Konsensproblem in der politischen
Bildung (S. 173–184). Stuttgart: Klett

Manfred Prenzel, Ingrid Gogolin, Heinz-Hermann Kru#ger (Hrsg.): Kompetenzdiagnostik, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft,
Sonderheft 8 | 2007, darin v.a.: Klieme, E. & Hartig, J. Kompetenzkonzepte in den Sozialwissenschaften und im
erziehungswissenschaftlichen Diskurs, S. 11–29.

Weinert, F. E. (2001). Vergleichende Leistungsmessung in Schulen – eine umstrittene Selbstverständlichkeit. In F. E. Weinert
(Hrsg.), Leistungsmessungen in Schulen (S. 17–31). Weinheim und Basel: Beltz.

Weitere Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Grundlegend:

Lothar Mikos/Claudia Wegener: Qualitative Medienforschung. UVK/UTB Konstanz 2006/2017 (zwei verschiedene Ausgaben!)

Theo Hug/Gerald Poscheschnik: Empirisch Forschen 3. Auflage UTB

Matthias Karmasin/ Rainer Ribing: Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten. UTB 10. Auflage 2019

PHI 18 FJMBdigital: Media Digidactics - Digitalität in der schulischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.319 Rath, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die regelmäßige Teilnahme ist unabdingbar für verlässliche Lernleistung in Gruppen. Einige Termine sind asynchron in freier
Zeiteinteilung der Gruppen möglich. Coaching wird regelmäßig und synchron – bzw. mit weiteren Sprechstundenterminen
– angeboten. Für die Erstellung digitaler Formate ist die grundsätzliche Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit digitalen
Kreativprogrammen (iMovie, Garage Band, Audacity etc.) und die Mitarbeit in Gruppen notwendig. Leistungsanteile sind
konzeptioneller und medienpraktischer Art. Das Seminar berücksichtigt Inklusionsaspekte in Inhalt und Form.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Wie geht digitaler Unterricht? Diese Frage wird auch nach dem Wechsel- oder Distanzunterricht aktuell bleiben, denn es ist nicht
damit getan, Arbeitsblätter auf Lernplattformen zur Verfügung zu stellen. Viele Lehrkräfte sind unsicher, wie sie digitale Medien
anders als zur Kompensation analoger Medien in den Unterricht einbeziehen können. Theoriewissen scheint dazu unumgänglich.
In dieser Veranstaltung entwickeln wir digitale Lehrformate zu zentralen Begriffen und Konzepten der Mediendidaktik als
Querschnittsaufgabe schulischen Unterrichts (vgl. Leitperspektive Medienbildung in den Bildungsplänen 2016). Dazu gehört
die Aufarbeitung des Sachstands, die Entwicklung eines didaktischen Konzepts und die Realisierung in einem digitalen Format
(Video oder Podcast). Das Seminar gliedert sich in drei Teile, setzt verlässliche Gruppenarbeit in max. 4er Gruppen voraus und
bietet Gelegenheit zur Erfahrung mit interaktionistischen Lehr- und Lernformen. 

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PHI 24 Gewalt und Gewaltlosigkeit bei Judith Butler
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar setzt eine Reihe von Veranstaltungen fort, die jeweils dem Werk einer bedeutenden Philosophin gewidmet sind.
In diesem Semester setzen wir uns mit einer aktuellen Publikation Judith Butlers auseinander, die sich mit einem Thema befasst,
das auch für den Schulunterricht im Fach Ethik von großer Bedeutung ist: nämlich mit der Frage nach den Möglichkeiten und
Grenzen gewaltlosen Handelns.

Das Seminar ist im Wesentlichen als Lektürekurs konzipiert, in dessen Zentrum die Auseinandersetzung mit Butlers Monografie
„Die Macht der Gewaltlosigkeit” steht; ergänzend werden ausgewählte Auszüge aus weiteren Texten Butlers zum Thema Gewalt
und Gewaltverzicht diskutiert. Zudem umfasst der Kurs eine didaktische Werkstatt, in deren Rahmen erprobt werden soll, wie
Inhalte des Seminars auch in den Schulunterricht integriert werden können und wie diese Umsetzung konkret aussehen kann.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb von
Leistungspunkten ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Butler, Judith: Die Macht der Gewaltlosigkeit: über das Ethische im Politischen. Berlin: Suhrkamp, 2020.

1.2 Bildungsforschung II

PHI 03 Bildungsforschung und Fachdidaktik: Kritisches Denken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird vollständig online und asynchron ohne obligatorische Zeitfenster für virtuelle oder physische Präsenz
durchgeführt.

Kommentar: Die Qualität der Planung und Durchführung von Lehr-Lern-Prozessen kann nur dann differenziert bewertet und gezielt verbessert
werden, wenn eindeutige Kriterien als Maßstab für ihre Qualität benannt werden und wenn Instrumente zur Verfügung stehen,
mit denen diese Qualitätsmerkmale zuverlässig ermittelt werden können. Auch an der Schule gilt, dass jede Prüfung im Fach
Ethik nur dann legitim sein kann, wenn sie auf die für das Fach tatsächlich relevanten Inhalte und Kompetenzen abzielt und mit
hinreichender Genauigkeit das abprüft, was sie zu prüfen vorgibt. In analoger Weise erfordert auch die Redeweise von einer
qualitativ hochwertigen Ausbildung von Lehrkräften die Benennung klarer Qualitätsmerkmale und eine zuverlässige Methodik
zur empirischen Überprüfung desjenigen Grades, in dem diese Merkmale mit Blick auf einen bestimmten Studiengang oder eine
individuelle Aneignungsleistung gegeben sind.

Diese Veranstaltungsreihe geht der Frage nach, wie, mit welchem Gewinn und in welchen Bereichen empirische
Forschungsmethoden und empirische Forschungsergebnisse in die fachdidaktische Forschung und Reflexion über Philosophie-
und Ethikunterricht einzubeziehen sind. Zu diesem Zweck wird im Seminar aktuelle Forschungsliteratur zu Themen
kognitionswissenschaftlichen, moralpsychologischen und soziologischen Themen gelesen und insbesondere aus der Perspektive
der empirischen Bildungsforschung und der Fachdidaktik diskutiert.

Literatur: Literatur wird über den Moodle-Kurs mitgeteilt, aber nicht immer bereitgestellt. In der Regel ist der Erwerb einer Monografie als
Textgrundlage erforderlich.

1.3 Master- Werkstatt

PHI 18 FJMBdigital: Media Digidactics - Digitalität in der schulischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.319 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die regelmäßige Teilnahme ist unabdingbar für verlässliche Lernleistung in Gruppen. Einige Termine sind asynchron in freier
Zeiteinteilung der Gruppen möglich. Coaching wird regelmäßig und synchron – bzw. mit weiteren Sprechstundenterminen
– angeboten. Für die Erstellung digitaler Formate ist die grundsätzliche Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit digitalen
Kreativprogrammen (iMovie, Garage Band, Audacity etc.) und die Mitarbeit in Gruppen notwendig. Leistungsanteile sind
konzeptioneller und medienpraktischer Art. Das Seminar berücksichtigt Inklusionsaspekte in Inhalt und Form.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Wie geht digitaler Unterricht? Diese Frage wird auch nach dem Wechsel- oder Distanzunterricht aktuell bleiben, denn es ist nicht
damit getan, Arbeitsblätter auf Lernplattformen zur Verfügung zu stellen. Viele Lehrkräfte sind unsicher, wie sie digitale Medien
anders als zur Kompensation analoger Medien in den Unterricht einbeziehen können. Theoriewissen scheint dazu unumgänglich.
In dieser Veranstaltung entwickeln wir digitale Lehrformate zu zentralen Begriffen und Konzepten der Mediendidaktik als
Querschnittsaufgabe schulischen Unterrichts (vgl. Leitperspektive Medienbildung in den Bildungsplänen 2016). Dazu gehört
die Aufarbeitung des Sachstands, die Entwicklung eines didaktischen Konzepts und die Realisierung in einem digitalen Format
(Video oder Podcast). Das Seminar gliedert sich in drei Teile, setzt verlässliche Gruppenarbeit in max. 4er Gruppen voraus und
bietet Gelegenheit zur Erfahrung mit interaktionistischen Lehr- und Lernformen. 

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

Seite 2134



1.4 Freies, auch interdisziplinär angelegtes Thema

PHI 06 Soziale Konstruktion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 2 2.101 Eickers, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Idee, dass Aspekte unserer Welt sozial konstruiert sind, wurde in einer Reihe philosophischer und theoretischer Debatten
verteidigt. Verteidigungen der sozialen Konstruktion finden sich in der Wissenschaftsphilosophie, der feministischen Philosophie,
der critical race theory, der Philosophie der Psychiatrie, der Foucauldianischen Genealogie und anderen Teilbereichen. 

Das Ziel dieses Seminars ist zweierlei: sozialkonstruktivistische Thesen besser zu verstehen und Kontroversen über soziale
Konstruktion in verschiedenen Bereichen zu untersuchen. 

Wir werden eine Reihe verschiedener Fragen betrachten, z.B.: In welcher Beziehung steht die Idee der sozialen Konstruktion zu
Relativismus und Antirealismus? Ist Sozialkonstruktivismus eine These über Normen, Konzepte, Ursachen oder Konstitution?
Wie findet soziale Konstruktion statt? Gilt Sozialkonstruktivismus für alle Arten von Kategorien (z. B. sowohl soziale als auch
sogenannte natürliche Arten)? 

Die Texte, die wir lesen, kommen aus verschiedenen Teilbereichen der Philosophie und befassen sich mit Sozialkonstruktivismus
bezüglich unterschiedlicher Phänomene:  Emotionen, psychische Erkrankungen, Geschlecht, sexuelle Orientierung, race, und
Behinderung. 

Sehr gute Englischkenntnisse werden vorausgesetzt. Die Texte, die wir lesen, sind auf Englisch.

Bitte stellt euch auf ein sehr interaktives Seminar ein, in dem Diskussion und studentische Beteiligung im Vordergrund stehen.

 

 

Inhaltshinweis (Trigger/ Content Warning)

Ein paar der Texte enthalten Inhalte, die problematisch sind oder als schwierig empfunden werden können. Es kann auch den
(falschen) Eindruck geben, dass die Analyse sozialer Konstruktionen die Legitimität des untersuchten Phänomens leugnet. Das
kann diese Diskussionen schwierig und unangenehm machen. Wenn du beispielsweise mit psychischen Erkrankungen lebst und
dann einen Text liest, der diese als Konstruktion beschreibt, scheint dies Lebensrealitäten zu negieren. Wir werden versuchen,
dieses Missverständnis aufzulösen, aber dennoch sei hiermit darauf hingewiesen, dass die Texte derartige Denkprozesse
auslösen können.

 

PHI 17 Medien in gesellschafts- und bildungskritischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Eine regelmäßige Teilnahme ist notwendig, da wesentliche Arbeitsteile in Gruppen erfolgen. Hier werden gemeinsam Analysen
und Konzepte entwickelt. Dabei arbeiten Studierende in Forschungs- und unterrichtlicher Vermittlungsperspektiven zusammen.

Die Durchführung der Veranstaltung findet teilweise asynchron statt. Regelmäßige Milestones ermöglichen die aktive Teilnahme,
die Endprodukte stellen ergänzend die Studienleistung dar, eine schriftliche oder mündliche Prüfung findet bei Bedarf ergänzend
statt. Fortführung der Themen in Abschlussarbeiten ist möglich und erwünscht.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Demokratiebildung ist eine zentrale Aufgabe für Lehrkräfte – egal, welcher Fächer (vgl. Leitfaden Demokratiebildung in den
Bildungsplänen 2016). Ob mediale Angebote, Datenumgang oder Inklusionsaspekte – hier bieten sich viele Anknüpfungspunkte,
die Kompetenzen in den Bildungsplänen (nicht nur der einschlägigen Fächer Gemeinschaftskunde/Politik, Deutsch und Ethik)
unterschiedlicher Schulformen fördern. Wir werden Forschungs- und unterrichtliche Vermittlungskonzepte für didaktische Settings
entwickeln, die auf Impulsen der von der Forschungsstelle Jugend – Medien – Bildung (FJMB) in Ludwigsburg sowie der FJMB in
Dortmund organisierten IMEC-Tagung des letzten Semesters aufbauen, die digital zur Verfügung stehen.

Literatur: Sander, W. (2005). Anstiftung zur Freiheit. Aufgaben und Ziele politischer Bildung in einer Welt der Differenz. ZEP: Zeitschrift für
internationale Bildungsforschung und Entwicklungspädagogik, 28(2), 8–13.

Wehling, H. G. (1977). Konsens à la Beutelsbach. In S. Schiele & H. Schneider (Hrsg.), Das Konsensproblem in der politischen
Bildung (S. 173–184). Stuttgart: Klett

Manfred Prenzel, Ingrid Gogolin, Heinz-Hermann Kru#ger (Hrsg.): Kompetenzdiagnostik, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft,
Sonderheft 8 | 2007, darin v.a.: Klieme, E. & Hartig, J. Kompetenzkonzepte in den Sozialwissenschaften und im
erziehungswissenschaftlichen Diskurs, S. 11–29.

Weinert, F. E. (2001). Vergleichende Leistungsmessung in Schulen – eine umstrittene Selbstverständlichkeit. In F. E. Weinert
(Hrsg.), Leistungsmessungen in Schulen (S. 17–31). Weinheim und Basel: Beltz.

Weitere Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Grundlegend:

Lothar Mikos/Claudia Wegener: Qualitative Medienforschung. UVK/UTB Konstanz 2006/2017 (zwei verschiedene Ausgaben!)

Theo Hug/Gerald Poscheschnik: Empirisch Forschen 3. Auflage UTB

Matthias Karmasin/ Rainer Ribing: Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten. UTB 10. Auflage 2019

PHI 18 FJMBdigital: Media Digidactics - Digitalität in der schulischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.319 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die regelmäßige Teilnahme ist unabdingbar für verlässliche Lernleistung in Gruppen. Einige Termine sind asynchron in freier
Zeiteinteilung der Gruppen möglich. Coaching wird regelmäßig und synchron – bzw. mit weiteren Sprechstundenterminen
– angeboten. Für die Erstellung digitaler Formate ist die grundsätzliche Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit digitalen
Kreativprogrammen (iMovie, Garage Band, Audacity etc.) und die Mitarbeit in Gruppen notwendig. Leistungsanteile sind
konzeptioneller und medienpraktischer Art. Das Seminar berücksichtigt Inklusionsaspekte in Inhalt und Form.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Wie geht digitaler Unterricht? Diese Frage wird auch nach dem Wechsel- oder Distanzunterricht aktuell bleiben, denn es ist nicht
damit getan, Arbeitsblätter auf Lernplattformen zur Verfügung zu stellen. Viele Lehrkräfte sind unsicher, wie sie digitale Medien
anders als zur Kompensation analoger Medien in den Unterricht einbeziehen können. Theoriewissen scheint dazu unumgänglich.
In dieser Veranstaltung entwickeln wir digitale Lehrformate zu zentralen Begriffen und Konzepten der Mediendidaktik als
Querschnittsaufgabe schulischen Unterrichts (vgl. Leitperspektive Medienbildung in den Bildungsplänen 2016). Dazu gehört
die Aufarbeitung des Sachstands, die Entwicklung eines didaktischen Konzepts und die Realisierung in einem digitalen Format
(Video oder Podcast). Das Seminar gliedert sich in drei Teile, setzt verlässliche Gruppenarbeit in max. 4er Gruppen voraus und
bietet Gelegenheit zur Erfahrung mit interaktionistischen Lehr- und Lernformen. 

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PHI 24 Gewalt und Gewaltlosigkeit bei Judith Butler
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Dieses Seminar setzt eine Reihe von Veranstaltungen fort, die jeweils dem Werk einer bedeutenden Philosophin gewidmet sind.
In diesem Semester setzen wir uns mit einer aktuellen Publikation Judith Butlers auseinander, die sich mit einem Thema befasst,
das auch für den Schulunterricht im Fach Ethik von großer Bedeutung ist: nämlich mit der Frage nach den Möglichkeiten und
Grenzen gewaltlosen Handelns.

Das Seminar ist im Wesentlichen als Lektürekurs konzipiert, in dessen Zentrum die Auseinandersetzung mit Butlers Monografie
„Die Macht der Gewaltlosigkeit” steht; ergänzend werden ausgewählte Auszüge aus weiteren Texten Butlers zum Thema Gewalt
und Gewaltverzicht diskutiert. Zudem umfasst der Kurs eine didaktische Werkstatt, in deren Rahmen erprobt werden soll, wie
Inhalte des Seminars auch in den Schulunterricht integriert werden können und wie diese Umsetzung konkret aussehen kann.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb von
Leistungspunkten ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Butler, Judith: Die Macht der Gewaltlosigkeit: über das Ethische im Politischen. Berlin: Suhrkamp, 2020.

Französisch

MA-Sopäd-Fra-M1

1.1 Colloque

FRA 18 Colloque III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt im SoSe 2021, wird im WS 2021/22 wieder angeboten.

Kommentar: Nous passerons en revue les différents concepts des disciplines étudiées. Les participants du cours auront préparé au moins 5
lemmes sous forme de fiches de lecture (voir Surkamp 2017) durant les vacances semestrielles.

Literatur: Surkamp, Carola (Hrsg.)  (2017) : Metzler Lexikon Fremdsprachendidaktik. Stuttgart: Metzler.

1.2 Exercices écrits II - commentaire de texte

FRA 06 Exercices écrits II - Commentaire de texte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.017 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Dans le cours du Module 3, nous avons étudié l’explication de texte, c’est à dire une analyse linéaire, l’étape préparatoire au
commentaire de texte. Ce cours aura pour objectif d’apprendre à structurer son commentaire autour de plusieurs axes de lecture.
Ce cours est un entraînement à l’examen écrit du Module 6.

Unité de valeur: Contrôle continu et devoir sur table.

Literatur: Bruno Hongre (2005): L’intelligence de l’Explication de Texte. 30 modèles de commentaires, 40 clefs pour aller au coeur du texte.
Paris: Ellipses Marketing.
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1.3 Littérature III oder Civilisation I oder Civilisation II oder Civilisation III

1.4 Veranstaltungen aus Fachdidaktik III, IV, V, VI oder VII

FRA 11 Kompaktveranstaltung: Tablettes et smartphones en classe de FLE
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 18:30 Fr, 23.07.2021 11 11.117 Arnault, N.

Einzel 10:00 - 18:30 Di, 27.07.2021 11 11.117 Arnault, N.

Einzel 10:00 - 18:30 Do, 29.07.2021 11 11.117 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Dans certains établissements scolaires, les tablettes et les smartphones ont déjà fait leur entrée dans la classe de langue.

Ces nouvelles pratiques pédagogiques sont-elles vraiment innovantes?

L’usage de tablettes ou de smartphones en classe de langue peut-il s’avérer pertinent?

Nous porterons tout d’abord un regard critique sur ces nouveaux supports puis nous examinerons certaines applications et
proposerons enfin quelques utilisations possibles pour la classe de français.

Un recueil de textes sera distribué en début de cours.

Literatur: * Franck Amadieu, André Tricot (2014): Apprendre avec le numérique. Édition: Retz, Coll. Savoir pratique enseignants.
* Sami Cherif, Geoffrey Gekiere (2017): Enseigner autrement avec le numérique - La boîte à outils du professeur. Édition:

Dunod, Coll. La Boite à Outils du professeur.

FRA 19 Acquérir des compétences: la production écrite
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45  Overmann, M.

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Die Veranstaltung entfällt im SoSe 2021, wird im WS 2021/22 wieder angeboten.

Kommentar: Travail de préparation à fournir en début de semestre (voir Literaturhinweise).

Literatur: * Königs, Frank G. (2017): Schreiben. In: Surkamp, Carola (Hrsg.): Metzler Lexikon Fremdsprachendidaktik. Stuttgart: Metzler, 
300-303.

* Keller, Stefan (2013): Integrative Schreibdidaktik für die Sekundarstufe. Theorie, Prozessgestaltung, Empirie. Tübingen: Narr.
* Veuillez préparer une liste de vos lectures personnelles quant au sujet du cours.

Geographie

MA-Sopäd-Geo-M1

1.1 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik I

GEO 18 Kompaktseminar: Mobile Learning im Geographieunterricht (September 2021)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

keine Angabe -  Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 2138



Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden.

Kommentar: Das projektorientierte Seminar möchte fachdidaktische Theorie mit praxisrelevanten Fragestellungen verknüpfen. Über das
Kennenlernen verschiedener Konzepte des Mobile Learnings hinaus liegt deshalb der Fokus des Seminars auf der Realisierung
eines eigenen Unterrichtsprojekts. Konkret sollen mithilfe einer App mobile ortsbezogene Lernangebote entwickelt und erprobt
werden.

Das Seminar findet als Blockveranstaltung im September 2021 statt. Die genauen Seminartermine folgen. Bitte nehmen Sie an
der verbindlichen Vorbesprechung am Do., 6.5. um 12 Uhr via Webex teil (https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/hiller).

GEO 26 Naturwissenschaftliche Arbeitsweisen im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.226 (max. 20 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann.

1.2 Aktuelle Fragestellungen der Geographiedidaktik

GEO 23 Aktuelle Fragestellungen der Geographiedidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Das Seminar bietet einen theorie- und forschungsorientierten Überblick über spezifische Fragestellungen und Konzepte, die
in der Geographiedidaktik aktuell diskutiert werden z.B. zur Relevanz ausgewählter Lernvoraussetzungen, zu grundlegenden
Konzepten geographischer Bildung sowie zu ausgewählten fachspezifischen Medien und Methoden. Der Seminarinhalt ist
Bestandteil der mündlichen Prüfung in den Master-Studiengängen.

1.3 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik II

GEO 18 Kompaktseminar: Mobile Learning im Geographieunterricht (September 2021)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

keine Angabe -  Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden.

Kommentar: Das projektorientierte Seminar möchte fachdidaktische Theorie mit praxisrelevanten Fragestellungen verknüpfen. Über das
Kennenlernen verschiedener Konzepte des Mobile Learnings hinaus liegt deshalb der Fokus des Seminars auf der Realisierung
eines eigenen Unterrichtsprojekts. Konkret sollen mithilfe einer App mobile ortsbezogene Lernangebote entwickelt und erprobt
werden.

Das Seminar findet als Blockveranstaltung im September 2021 statt. Die genauen Seminartermine folgen. Bitte nehmen Sie an
der verbindlichen Vorbesprechung am Do., 6.5. um 12 Uhr via Webex teil (https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/hiller).
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GEO 26 Naturwissenschaftliche Arbeitsweisen im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.226 (max. 20 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann.

1.4 Aktuelle Themen der Geographie

GEO 14 Aktuelle Themen: Bevölkerungsgeographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-Sek1-M6.2 wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten

Kommentar: Das Seminar behandelt vertieft aktuelle Fragestellungen der Bevölkerungsgeographie. Hierbei werden u.a. Themen von der
Besiedlung der Erde durch den Homo sapiens, über  Migrationsbewegungen auf unterschiedlichen räumlichen Maßstabsebenen,
die Bevölkerungspolitik einzelner Staaten, aber auch NGOs,  bis hin zu Debatten über die Tragfähigkeit der Erde unter die die
Lupe genommen. 

 

GEO 16 Ökozonen der Erde
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Im Seminar werden die einzelnen Ökozonen der Erde von der polaren/subpolaren Zone bis zur Zone der immerfeuchten
Tropen erarbeitet. Dabei wird ein besonderer Wert auf die geozonalen Ökosystemzusammenhänge zwischen Klima, Relief und
Gewässern, Böden, Vegetation und Tierwelt sowie Landnutzung gelegt.

Literatur: Als Basisliteratur dienen Schultz, J. (2016): Die Ökozonen der Erde. Stuttgart: UTB Ulmer (Anschaffungsempfehlung!) sowie
Schultz, J. (2000): Handbuch der Ökozonen. Stuttgart: UTB Ulmer. Beide Bücher sind auch als eBook über die PH-Bibliothek
zugänglich.

GEO 22 Aktuelle Themen der Geographie für Masterstudierende
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.226 Kirchner, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten

Kommentar: Fallstudien zur Globalisierung der Wirtschaft: Lebensmittelindustrie

Globalisierung ist weder ein Zustand noch eine Ursache, sondern ein Prozess der Umformung sozioökonomischer Beziehungen.
Dieser Prozess ist nicht neu, sondern setzte spätestens mit der Kolonialzeit ein. Nach einer Betrachtung der historischen
Entwicklung der globalisierten Wirtschaft werden aktuelle räumliche Prozesse erklärt und anhand von Fallbeispielen aus
Lebensmittelindustrie vertieft.  

Geschichte

MA-Sopäd-Ges-M1

1.1 Geschichte und Wissenschaft

GES 06 Kompaktseminar: 2. Düppelmarsch - Reenactement auf den Spuren des Deutsch-
Dänischen Krieges von 1864

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 08:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Arand, T.

Kommentar: Die Veranstaltung ist bereits ausgebucht.

GES 12 "Und wenn ich auch dekadent sein will?" Luxus und Dekadenz in der römischen
Kaiserzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.114 (max. 35 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ "B" (teil)synchron. Die gemeinsamen Termine über Webex werden im Seminar bekannt gegeben.

Bedingung für erfolgreiche Teilnahme: Erledigung von Aufgaben, Abschlussklausur.

Für eine benotete Modulprüfung ist eine Seminararbeit anzufertigen. Anmeldung per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.
Maximal 20 Seminararbeiten.

Kommentar: Geradezu sprichwörtlich geworden ist die römsiche Dekadenz. Wer denkt bei dem Begriff "Zustände wie im Alten Rom" nicht
an Luxus, Verschwendung und Ausschweifungen! Wir gehen im Seminar der Frage nach, ob das Leben in Rom tatsächlich nur
aus Orgien bestand, wie es uns Asterix nahelegt. Dabei interpretieren wir Schriftquellen und befragen ebenso gegenständliche
Überreste aus der Römerzeit. So gelangen wir (hoffentlich) zu einem differenzierteren Bild vom römischen Alltagsleben.

 

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

GES 28 Das Studium der Alten Geschichte - Die Arbeit mit literarischen Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Neben einer knappen allgemeinen Einführung in die Grundlagen des Studiums der Alten Geschichte widmen wir uns im Seminar
hauptsächlich literarischer Quellenarbeit aus dieser Zeit. Wir wenden uns den antiken Sprachen zu und überlegen, wie wir aus
literarischen Quellen und Übersetzungen aus dieser Zeit Wissen über diese Zeit erzeugen können. Im Seminar erhalten Sie einen
Einblick in die Arbeit der professionellen Geschichtswissenschaft und stellen erste Überlegungen an, welche Konsequenzen Sie
daraus für Geschichtsunterricht ziehen können.

 

Typ B: Das Seminar findet in synchronen Videokonferenzen und asynchronen Lernangeboten statt. Die synchronen Angebote
sind verpflichtend. Die Abgaben von Aufgaben sind ebenfalls verpflichtend. Sie bekommen alle 2-3 Wochen neue Inhalte und
Aufgabenstellungen, für die Sie dann Zeit zur Bearbeitung haben. Danach findet jeweils eine Videokonferenz zur Besprechung
der Inhalte und Klärung von Fragen statt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden und Teilnahme an den
verpflichtenden Videokonferenzen. Die Videokonferenzen finden im Abstand von 2-3 Wochen statt. Halten Sie sich also die
Zeitschiene frei.

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 83 Aktuelle Themen der Kulturwissenschaft (Übung an der Uni Stuttgart)
Übung

Dienstag 17:30 - 19:00 Di, 27.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: Prof. Dr. Wolfram Pyta

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 17.74. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

GES 84 Die historische Essay-Werkstatt (Übung an der Uni Stuttgart)
Übung

Mittwoch 15:45 - 17:15 Mi, 28.04.2021-21.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: Dr. Carsten Kretschmann

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 17.12. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”
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1.2 Geschichte und Gesellschaft

GES 06 Kompaktseminar: 2. Düppelmarsch - Reenactement auf den Spuren des Deutsch-
Dänischen Krieges von 1864

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 08:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Arand, T.

Kommentar: Die Veranstaltung ist bereits ausgebucht.

GES 12 "Und wenn ich auch dekadent sein will?" Luxus und Dekadenz in der römischen
Kaiserzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.114 (max. 35 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ "B" (teil)synchron. Die gemeinsamen Termine über Webex werden im Seminar bekannt gegeben.

Bedingung für erfolgreiche Teilnahme: Erledigung von Aufgaben, Abschlussklausur.

Für eine benotete Modulprüfung ist eine Seminararbeit anzufertigen. Anmeldung per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.
Maximal 20 Seminararbeiten.

Kommentar: Geradezu sprichwörtlich geworden ist die römsiche Dekadenz. Wer denkt bei dem Begriff "Zustände wie im Alten Rom" nicht
an Luxus, Verschwendung und Ausschweifungen! Wir gehen im Seminar der Frage nach, ob das Leben in Rom tatsächlich nur
aus Orgien bestand, wie es uns Asterix nahelegt. Dabei interpretieren wir Schriftquellen und befragen ebenso gegenständliche
Überreste aus der Römerzeit. So gelangen wir (hoffentlich) zu einem differenzierteren Bild vom römischen Alltagsleben.

 

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

GES 28 Das Studium der Alten Geschichte - Die Arbeit mit literarischen Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Neben einer knappen allgemeinen Einführung in die Grundlagen des Studiums der Alten Geschichte widmen wir uns im Seminar
hauptsächlich literarischer Quellenarbeit aus dieser Zeit. Wir wenden uns den antiken Sprachen zu und überlegen, wie wir aus
literarischen Quellen und Übersetzungen aus dieser Zeit Wissen über diese Zeit erzeugen können. Im Seminar erhalten Sie einen
Einblick in die Arbeit der professionellen Geschichtswissenschaft und stellen erste Überlegungen an, welche Konsequenzen Sie
daraus für Geschichtsunterricht ziehen können.

 

Typ B: Das Seminar findet in synchronen Videokonferenzen und asynchronen Lernangeboten statt. Die synchronen Angebote
sind verpflichtend. Die Abgaben von Aufgaben sind ebenfalls verpflichtend. Sie bekommen alle 2-3 Wochen neue Inhalte und
Aufgabenstellungen, für die Sie dann Zeit zur Bearbeitung haben. Danach findet jeweils eine Videokonferenz zur Besprechung
der Inhalte und Klärung von Fragen statt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden und Teilnahme an den
verpflichtenden Videokonferenzen. Die Videokonferenzen finden im Abstand von 2-3 Wochen statt. Halten Sie sich also die
Zeitschiene frei.

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 37 Das britische Empire
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 40 Kompaktseminar: Jüdisches Leben in Freudental im Spannungsfeld von Assimilation
und kultureller Eigenständigkeit - Regionalgeschichte im Geschichtsunterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

BlockVorl - 20.09.2021-23.09.2021 Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Di, 21.09.2021 4 4.226 (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Di, 21.09.2021 5 5.210 (PC) (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Mi, 22.09.2021 4 4.226 (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Mi, 22.09.2021 5 5.210 (PC) (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Präsenzseminar (vor Ort oder online) statt - hoffentlich jedoch in der Synagoge Freudenthal. Sollte dies
coronabedingt noch immer nicht möglich sein, werden Sie rechtzeitig über die neuen Modalitäten informiert.

Am Beispiel der jüdischen Gemeinde in Freudental kann nachvollzogen werden, wie sich das gesellschaftspolitische
Zusammenleben zwischen christlicher Dominanzgesellschaft und jüdischer Minderheit vom 18. – 20 Jahrhundert gestaltete. In
diese Zeit fällt der Wandel vom so genannten Schutzjuden zum Staatsbürger bis hin in die völlige Entrechtung und schließlich
Vernichtung durch die Nationalsozialisten. Heute gibt es kein jüdisches Leben mehr in Freudental.

In diesem Seminar werden wir uns mit Fragen der sozialen Bindung, dem Bestreben nach Assimilation bei gleichzeitiger
kultureller Eigenständigkeit in einem zunehmend antisemitischen Umfeld befassen und versuchen zu klären, warum
Judenemanzipation und bürgerlicher Antisemitismus so eng zusammengehören. Wir werden den bürgerlichen Antisemitismus
vom rassischen Antisemitismus der Nationalsozialistischen abgrenzen und den antisemitischen Kontinuitäten nach 1945
nachgehen.

Aus den erarbeiteten fachwissenschaftlichen Grundlagen werden Unterrichtsideen entwickelt, vorgestellt und diskutiert, die
den außerschulischen Lernort Freudental im Kontext einer deutsch-christlich und deutsch-jüdischen Beziehungsgeschichte für
Schülerinnen und Schüler bedeutsam machen.

Kompaktseminar im Pädagogisch-Kulturellen Centrum

Ehemalige Synagoge Freudental

Strombergstraße 19, 74392 Freudental

Kosten: 250 Euro pro Person für Unterkunft und Verpflegung

T +49 (0)7143 24142

F +49 (0)7143 28196

www.pkc-freudental.de

GES 75 Unternehmensgeschichte. Eine Einführung in Methoden und Themen (Vorlesung an der
Uni Stuttgart)

Vorlesung

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 23.04.2021-23.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: PD Dr. Boris Gehlen

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 11.32. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

 Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”
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1.3 Geschichtsunterricht planen und beurteilen

GES 26 Der biografische Zugang zu Geschichten des Holocaust
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Das Seminar richtet sich besonders an Studierende der Sonderpädagogik und Primarstufe. Im Seminar befassen wir uns mit
biografischen Geschichten aus der Zeit des Holocaust und überlegen, ob und inwiefern diese anschlussfähig für Schüler*innen
im Primarbereich und mit Anspruch auf sonderpädagogische Förderung sind. Wir beschäftigen uns dabei auch mit den
Bildungsplänen und überlegen, wie wir diese in der Unterrichtsplanung berücksichtigen können. Ziel des Seminars ist, dass Sie
anhand theoretischer Überlegungen Ideen und Wissen für die praktische Planung von Geschichtsunterricht erwerben.

 

Typ A: Das Seminar wird fast ausschließlich asynchron stattfinden. Mögliche synchrone Angebote (z.B. Videokonferenzen) sind
nicht verpflichtend. Alle verpflichtenden Inhalte und Aufgaben werden asynchron gestellt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden. 

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 40 Kompaktseminar: Jüdisches Leben in Freudental im Spannungsfeld von Assimilation
und kultureller Eigenständigkeit - Regionalgeschichte im Geschichtsunterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

BlockVorl - 20.09.2021-23.09.2021 Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Di, 21.09.2021 4 4.226 (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Di, 21.09.2021 5 5.210 (PC) (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Mi, 22.09.2021 4 4.226 (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Mi, 22.09.2021 5 5.210 (PC) (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Präsenzseminar (vor Ort oder online) statt - hoffentlich jedoch in der Synagoge Freudenthal. Sollte dies
coronabedingt noch immer nicht möglich sein, werden Sie rechtzeitig über die neuen Modalitäten informiert.

Am Beispiel der jüdischen Gemeinde in Freudental kann nachvollzogen werden, wie sich das gesellschaftspolitische
Zusammenleben zwischen christlicher Dominanzgesellschaft und jüdischer Minderheit vom 18. – 20 Jahrhundert gestaltete. In
diese Zeit fällt der Wandel vom so genannten Schutzjuden zum Staatsbürger bis hin in die völlige Entrechtung und schließlich
Vernichtung durch die Nationalsozialisten. Heute gibt es kein jüdisches Leben mehr in Freudental.

In diesem Seminar werden wir uns mit Fragen der sozialen Bindung, dem Bestreben nach Assimilation bei gleichzeitiger
kultureller Eigenständigkeit in einem zunehmend antisemitischen Umfeld befassen und versuchen zu klären, warum
Judenemanzipation und bürgerlicher Antisemitismus so eng zusammengehören. Wir werden den bürgerlichen Antisemitismus
vom rassischen Antisemitismus der Nationalsozialistischen abgrenzen und den antisemitischen Kontinuitäten nach 1945
nachgehen.

Aus den erarbeiteten fachwissenschaftlichen Grundlagen werden Unterrichtsideen entwickelt, vorgestellt und diskutiert, die
den außerschulischen Lernort Freudental im Kontext einer deutsch-christlich und deutsch-jüdischen Beziehungsgeschichte für
Schülerinnen und Schüler bedeutsam machen.

Kompaktseminar im Pädagogisch-Kulturellen Centrum

Ehemalige Synagoge Freudental

Strombergstraße 19, 74392 Freudental

Kosten: 250 Euro pro Person für Unterkunft und Verpflegung

T +49 (0)7143 24142

F +49 (0)7143 28196

www.pkc-freudental.de
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GES 42 Ob die Weiber Menschen sind? - Geschlechterdiskurse im 18. und 19. Jahrhundert als
Thema im Geschichtsunterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Titel des Seminars ist einer anonym verfassten lateinischen Schrift aus dem Jahr 1595 entlehnt, die 1618 in die deutsche
Sprache übersetzt wurde. Auch, wenn diese Schrift bereits von Zeitgenossen als Satire verstanden und ihr auch widersprochen
wurde, setzte sie eine Debatte in Gang, bei der es im Verlauf von Renaissance und Aufklärung zunehmend um die Frage
nach `dem Wesen` der Frau ging, die als das `andere Geschlecht` die Hälfte der Menschheit in der Moderne repräsentierte.
Die Frage wurde relevant, was die beiden Hälften der Gesellschaft voreinander unterschied und in welchem Verhältnis beide
Geschlechter zueinander innerhalb einer Gesellschaft stehen sollten. Im 19. Jahrhundert entwickelten sich auf diese Weise
normorientierte Debatten um Geschlechterordnungen, die nachhaltige Konsequenzen in die Bereiche zeigten, die wir heute als
sexuelle Vielfalt anerkennen. Gleichzeitig wurden diese Diskurse auch mit Blick auf die kolonialen Praktiken in Afrika geführt
sowie in die Geschlechterdiskurse des Osmanischen Reiches mit aufgenommen.

In diesem Seminar werden wir uns im ersten Drittel mit den fachwissenschaftlichen Grundlagen befassen; im zweiten Teil
schauen wir uns das geschichtsdidaktische Prinzip der Multiperspektivität sowie den geschichtstheoretischen Zugang der
Globalgeschichte genauer an, um im dritten Teil des Seminars Unterrichtsideen zu dieser Thematik zu entwickeln, vorzustellen
und zu reflektieren.

Das Seminar findet als asynchrones Seminar statt. Am Dienstag, dem 13. 4. 2021 beginnen wir jedoch mit einem gemeinsamen
webex Treffen um 8.00 Uhr, um die Modalitäten des Seminars zu besprechen. Von Zeit zu Zeit werden nach ausreichender
Vorankündigung weitere webex Treffen angeboten, um die Inhalte des Seminars zu reflektieren. Eine Teilnahmebescheinigung
(Unterschrift) erhalten Sie, wenn alle Aufgaben fristgerecht eingereicht und als bestanden bewertet wurden. Modulprüfungen sind
in diesem Seminar möglich.

1.4 Vertiefungsseminar zu einer selbst gewählten Epoche oder einem selbst gewählten

Zeitraum

GES 06 Kompaktseminar: 2. Düppelmarsch - Reenactement auf den Spuren des Deutsch-
Dänischen Krieges von 1864

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 08:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Arand, T.

Kommentar: Die Veranstaltung ist bereits ausgebucht.

GES 12 "Und wenn ich auch dekadent sein will?" Luxus und Dekadenz in der römischen
Kaiserzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.114 (max. 35 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ "B" (teil)synchron. Die gemeinsamen Termine über Webex werden im Seminar bekannt gegeben.

Bedingung für erfolgreiche Teilnahme: Erledigung von Aufgaben, Abschlussklausur.

Für eine benotete Modulprüfung ist eine Seminararbeit anzufertigen. Anmeldung per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.
Maximal 20 Seminararbeiten.

Kommentar: Geradezu sprichwörtlich geworden ist die römsiche Dekadenz. Wer denkt bei dem Begriff "Zustände wie im Alten Rom" nicht
an Luxus, Verschwendung und Ausschweifungen! Wir gehen im Seminar der Frage nach, ob das Leben in Rom tatsächlich nur
aus Orgien bestand, wie es uns Asterix nahelegt. Dabei interpretieren wir Schriftquellen und befragen ebenso gegenständliche
Überreste aus der Römerzeit. So gelangen wir (hoffentlich) zu einem differenzierteren Bild vom römischen Alltagsleben.

 

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

GES 32 Die politische Neuvermessung der Welt: Die Jahre 1937-1941
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Sieg, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 37 Das britische Empire
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 77 Von den Straßendirnen bis zu den Königshöfen. Die Kavalierstouren des polnischen
Adels durch das Europa des 17. Jahrhunderts (Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 19.04.2021-19.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozentin: Mingaile Litinskaite

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 17.81. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

GES 79 Friedrich II. von Preußen (1712-1786): Politiker, Schriftsteller und Historiker im
Jahrhundert der Aufklärung (Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Dienstag 14:00 - 15:30 Di, 20.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: Prof. Dr. Joachim Bahlcke

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 17.14. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”
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GES 80 Mittelständische Unternehmer im Nationalsozialismus (Übung an der Uni Stuttgart)
Übung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 26.04.2021-19.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: Dr. Florian Brückner

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 17.72. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

Kunst

MA-Sopäd-Kun-M1

1.1 Vertiefung Kunstdidaktik: Kinderzeichnung und jugendkultureller Ausdruck/

Forschungsmethoden

1.2 Unterrichtsplanung, Diagnose und Intervention mit Portfolio

MKUN 36 Unterrichtsplanung, Diagnose und Intervention mit Portfolio
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Dieses Seminar wird immer im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Das Seminar vertieft das im ISP- und im ISP-Begleitseminaren erworbene theoretische und praktische Wissen über die
Unterrichtsplanung, Unterrichtsdurchführung und Unterrichtsreflexion. Im Mittelpunkt des Seminars stehen die Analyse von
Unterrichtseinheiten, sowie die Entwicklung von Kunstunterricht für alle Schularten.
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Mathematik

MA-Sopäd-Mat-M1

1.1 Mathematik lehren und lernen unter Berücksichtigung besonderer Förderbedarfe in

der Primarstufe

MAT 512 Fachdidaktische Vertiefung: Mathematik lehren und lernen unter Berücksichtigung
besonderer Förderbedarfe in der Primarstufe

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.318 Sprenger, J.
ACHTUNG - BITTE BERÜCKSICHTIGEN: Bitte lesen Sie die Informationen unter http://www.ph-ludwigsburg.de/lernschwierigkeiten.html und melden Sie sich
anschließend persönlich per Mail unter sprenger@ph-ludwigsburg.de an. ( Bitte beachten Sie die verlängerte Anmeldefrist bis 21.03.2021) Es handelt sich um eine
Veranstaltung des Typ B. Die Veranstaltungen werden überwiegend synchron (Webex) erfolgen.  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: ACHTUNG - BITTE BERÜCKSICHTIGEN:

Bitte lesen Sie die Informationen unter http://www.ph-ludwigsburg.de/lernschwierigkeiten.html und melden Sie sich
anschließend persönlich per Mail unter sprenger@ph-ludwigsburg.de an.

(Beachten Sie bitte die verlängerte Anmeldefrist: Melden Sie sich bitte bis spätestens 21.03.2021 an.)

 

Hinweis an Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch die Dozenten nicht teilnehmen können: 

Studierende arbeiten in dieser Veranstaltung ganz konkret mit Kindern zusammen, so dass sichergestellt sein sollte, dass die
Immunität überprüft wurde.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und den Dozenten über das weitere Vorgehen.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es darum, ein Kind mit Lernschwierigkeiten in Mathematik über ein Semester hinweg zu begleiten
und zu fördern. In den wöchentlichen Seminarsitzungen wird die praktische Förderung in der Gruppe vorgestellt und gemeinsam
reflektiert. Weitere Hinweise finden sich auf unserer Homepage.

1.2 / 1.3 Fachdidaktische Vertiefung I / Fachdidaktische Vertiefung II

MAT 513 Fachdidaktische Vertiefung: Förderung begabter Grundschülerinnen und -schüler -
Lehrveranstaltung

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 Gysin, B.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Durchführung des Seminars wird (Stand: Januar 2021) nach TYP B geplant:

* Das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen.
* Bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für gelegentliche, nach

Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin.
* Die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie mit Videobild teil.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s.o.).

 

Kommentar: Die Lehrveranstaltung „Förderung begabter Grundschülerinnen und -schüler” gehört zu den Studieninhalten, die als
fachdidaktische Vertiefung im Master (PO 2015) gewählt werden kann.

In der Lehrveranstaltung geht es einerseits darum zu klären, was mathematische Begabung ist, wie mathematisch begabte
Grundschüler gefördert werden können, welche Merkmale, Interessen oder auch geschlechtsspezifischen Unterschiede
sie aufweisen sowie welche besonderen Problemlösestrategien sie zeigen. Andererseits bekommen die Studierenden die
Gelegenheit, selbst Aufgaben, die für die Förderung geeignet sind, zu lösen, eigene Lösungswege zu reflektieren und über einen
möglichen Einsatz dieser Aufgaben zu diskutieren.

Wenn Sie diese Lehrveranstaltung besuchen, können einige von Ihnen (2 - 3 Studierende) auch noch ganz konkret Erfahrungen
mit Kindern auf diesem Gebiet sammeln (vgl. Anmeldung bei „praktischer Förderung”). Sie haben dabei die Möglichkeit, im
Rahmen eines Projekts der Hector-Akademie eine Gruppe von 10 bis 12 begabten/ interessierten Zweit- und Drittklässlern in
Mathematik zu fördern. Die Kinder kommen 14-täglich (Mi 14.15 – 15.45) etwa sechsmal im Semester zu „Mathematische
Knobeleien” an die PH. Diese Förderung erfolgt - je nach Pandemiebestimmung - als online-Kurs.

Die Tätigkeit wird von Seiten der Akademie vergütet.

Literatur: Literatur:  

* Bardy, Peter (2007). Mathematisch begabte Grundschulkinder. Diagnostik und Förderung. Heidelberg: Spektrum
* Fritzlar, T.; Heinrich, F. (Hrsg.). (2010). Kompetenzen mathematisch begabter Kinder erkunden und fördern. Offenburg:

Mildenberger
* Fuchs, Mandy (2006). Vorgehensweisen mathematisch potentiell begabter Dritt- und Viertklässler bei Problemlösen.

Empirische Untersuchungen zur Typisierung spezifischer Problembearbeitungsstile. Berlin: LIT (Diss.)
* Fuchs, Mandy; Käpnick, Friedhelm (Hrsg.) (2008). Mathematisch begabte Kinder. Eine Herausforderung für Schule und

Wissenschaft. Berlin: LIT
* Käpnick, Friedhelm (Hrsg.) (2010). Das Münsteraner Projekt „Mathe für kleine Asse”. Münster: Verlag für wissenschaftliche

Texte und Medien
* Käpnick, Friedhelm (2001). Mathe für kleine Asse, Klasse 3/4. Berlin: Cornelsen

MAT 514 Fachdidaktische Vertiefung: Förderung begabter Grundschülerinnen und -schüler -
praktische Förderung

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:30 - 16:00 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.207 PC Gysin, B.
TYP B

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich unter gysin@ph-ludwigsburg.de an.

 

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Wenn Sie die Lehrveranstaltung "Förderung begabter Grundschülerinnen und –schüler" (Do 10.15 - 11.45) besuchen, können
einige von Ihnen (2 - 3 Studierende) auch noch ganz konkret Erfahrungen mit Kindern auf diesem Gebiet sammeln. Sie haben
die Möglichkeit, im Rahmen eines Projekts der Hector-Akademie eine Gruppe von 10 bis 12 begabten/ interessierten Zweit-
und Drittklässlern in Mathematik zu fördern. Die Kinder kommen 14-täglich (Mi 14.15 – 15.45) etwa sechsmal im Semester
zu „Mathematische Knobeleien” an die PH. Diese Förderung erfolgt - je nach Pandemiebestimmungen - ggfs. als online-Kurs.

Im begleitenden Seminar (Do 10.15 – 11.45) werden Sie theoretische Grundlagen, Forschungsergebnisse, ... der
Begabtenförderung kennenlernen und selbst Aufgaben lösen. Diese Aufgaben setzen Sie dann auch in der Förderung ein. Wie
diese eingesetzt werden können, wird ebenfalls besprochen. Die Förderung selbst wird immer von allen fördernden Studierenden
durchgeführt. D. h. eine Studentin übernimmt vielleicht die Einführung, eine andere die abschließende Reflexion, aber in der
Zwischenzeit sind Sie alle Ansprechpartner/-innen der Kinder. Aufgaben verwenden wir aus Friedhelm Käpnick (2001) "Mathe für
kleine Asse", Klasse 1/2 und 3/4.

Die Tätigkeit wird von Seiten der Akademie vergütet.

MAT 517 Fachdidaktische Vertiefung: Kommunizieren und Argumentieren im
Mathematikunterricht der Grundschule

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-30.06.2021 5 5.211 Sturm, N.
Typ B Aufgrund der Einzeltermine im April endet der Vorlesungszeitraum für dieses Seminar bereits drei Wochen früher, am 30.06.2021.

Einzel 14:15 - 15:45 Fr, 16.04.2021 5 5.211 Sturm, N.
TYP B Aufgrund der Einzeltermine im April endet der Vorlesungszeitraum für dieses Seminar bereits drei Wochen früher, am 30.06.2021.

Einzel 14:15 - 15:45 Fr, 23.04.2021 5 5.211 Sturm, N.
TYP B Aufgrund der Einzeltermine im April endet der Vorlesungszeitraum für dieses Seminar bereits drei Wochen früher, am 30.06.2021.

Einzel 14:15 - 15:45 Fr, 30.04.2021 5 5.211 Sturm, N.
TYP B Aufgrund der Einzeltermine im April endet der Vorlesungszeitraum für dieses Seminar bereits drei Wochen früher, am 30.06.2021.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Masterseminar kann mit einer Studienleistung oder einer Modulprüfung abgeschlossen werden:

Die Modulprüfung gilt als erbracht, wenn 1) die Planung, Durchführung und Reflexion der MathendO-Sitzung abgeschlossen
sowie über Moodle abgegeben ist und 2) das Lerntagebuch abgegeben ist.

Die Studienleistung gilt als erbracht, wenn das Lerntagebuch abgegeben ist.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung „Kommunizieren und Argumentieren im Mathematikunterricht der Grundschule” gehört zu den
Studieninhalten, die von Studierenden des Lehramts Grundschule mit Mathematik als Fach im Modul 3 als mathematikdidaktische
Vertiefung (PO 2011) bzw. als fachdidaktische Vertiefung im Master (PO 2015) gewählt werden kann.

Sie enthält sowohl synchrone als auch asynchrone Elemente und ist daher dem Typ B zuzuordnen. Sie erhalten jede
(bzw. jede zweite) Woche im Moodle-Kurs (kommentierte) Folien mit Arbeitsaufträgen, wissenschaftliche Texte und/oder
Videovignetten, mit denen Sie sich die Inhalte des Seminars selbst erarbeiten können. In regelmäßigen Abständen (circa alle
zwei Wochen) werden die Inhalte des Seminars in einem Webex-Meeting (mittwochs, 12.15 - 13.45 Uhr) gemeinsam reflektiert
und diskutiert.

 

Fokus des Seminars

Was ist eigentlich Kommunizieren und Argumentieren und wie lernt man das? Das Kommunizieren und Argumentieren
zählt neben dem Modellieren, Darstellen und Problemlösen zu den prozessbezogenen Kompetenzen, die es bereits in der
Grundschule zu fördern gilt. Was versteht man jedoch wirklich darunter? Wie kann man das Kommunizieren und Argumentieren
im Unterricht initiieren und anregen? Welche Herausforderungen stellt dies an die Kinder? Kann das schon ab Klasse 1
gelingen? Wie kann ich als Lehrkraft die Kinder kognitiv aktivieren, um kommunikative und argumentative Aktivitäten anzuregen,
zu begleiten und auch zu fördern? Ausgehend von diesen grundsätzlichen Fragen werden im Seminar exemplarische
Lernumgebungen für die Grundschule thematisiert und hinsichtlich möglicher Interaktionsprozesse analysiert. Welche Bedeutung
dabei der Gesprächsführung zugesprochen wird, wird an exemplarischen Beispielen (Videovignetten) konkretisiert und
gemeinsam reflektiert.

 

Studienleistung (Teilnahmenachweis/Modulprüfung)

Die Modulprüfung besteht u. a. darin, dass Sie eine MathendO-Sitzung mit Grundschulkindern planen, online durchführen
und reflektieren. MathendO (Mathematik entdecken Online) ist ein bereits bestehendes Angebot für 1.-4. Klässler/innen, das
donnerstags von 14-15.15 Uhr online ausgebracht wird (für mehr Informationen klicken Sie hier). Sie führen ab Juni 2021
eine MathendO-Sitzung durch, was in Ansätzen vergleichbar mit der Planung und Durchführung einer Unterrichtsstunde im
Präsenzunterricht ist. Ausganspunkt der MathendO-Sitzung ist die von Ihnen geplante substantielle Lernumgebung, welche die
Kinder zum Kommunizieren und Argumentieren anregen soll. Welche Anforderungen an eine solche Lernumgebung gestellt
werden und was bei der Gesprächsführung zu beachten ist, wird im Seminar zuvor erarbeitet.

Die vorgezogenen Veranstaltungstermine sollen zum einen genutzt werden, um Ihnen MathendO wie auch die Anforderungen
an die Modulprüfung vorzustellen (14.04.21). Zum anderen sollen zentrale Themenbausteine bearbeitet werden, die für die
Gestaltung von Unterrichtsgesprächen essentiell sind (16.04.-12.05.21). Das Vorziehen der Lehrveranstaltungen erleichtert
Ihnen die Vorbereitung und Durchführung Ihrer MathendO-Sitzung. Die Durchführung der MathendO-Sitzung ist auch nach dem
30.06.21 noch möglich.

Alle Studierenden führen im Rahmen der Lehrveranstaltung ein Lerntagebuch, in dem alle Aktivitäten und Eigenstudien sowie
Reflexionen dokumentiert sind.

MAT 518 Flexibles Rechnen enwickeln
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.201 Rechtsteiner, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 2151



Bemerkungen:  

 

Hinweis für Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch den Dozenten nicht teilnehmen können: 

* Durch die vorgesehene Modulprüfung kann ggf. ein Kontakt zu Personen mit fehlendem Impfschutz oder ansteckenden
Krankheiten nicht ausgeschlossen werden.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und dem Dozenten über das weitere Vorgehen.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Entwicklung flexibler Rechenkompetenzen ist DAS zentrale Ziel der „Leitidee Zahlen und Operationen” in der Grundschule.
Daher stellt sich die Frage, mit welchen Aktivitäten diese gefördert werden können und wie ein entsprechender Unterricht
aussehen muss.

In der Veranstaltung wird auf der Basis des aktuellen Forschungsstandes geklärt was unter flexiblen Rechenkompetenzen zu
verstehen ist und wie diese gefördert werden können. Neben theoretischen Auseinandersetzungen sollen auch Aktivitäten
erprobt, analysiert und reflektiert werden. Da die kognitive Aktivierung auf dem Weg zum flexiblen Rechnen eine zentrale Rolle
spielt, werden wir uns auch mit einer entsprechenden Gesprächsführung auseinandersetzen.

Literatur: Grundlagenliteratur:

Rathgeb-Schnierer, E. & Rechtsteiner, Ch. (2018). Rechnen lernen und Flexibilität entwickeln. Berlin: Springer Spektrum

MAT 630 Coachings bei Lernschwierigkeiten mit elementaren Funkionen (Aktuelle
Fragestellungen der Mathematikdidaktik)

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 25.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 26.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 27.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 28.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Nach Möglichkeit wird das Kompaktseminar in Präsenz durchgeführt. Sollten dies die aktuellen Corona-Regelungen nicht
zulassen, werden die Teilnehmenden im Vorfeld über die Anpassungen informiert.

Zusätzlich zu den angegebenen Seminarzeiten sollten Sie Vor- und Nachbereitungszeit insbesondere im Anschluss an die
einzelnen Termine einplanen.

 

 

Kommentar: Im Seminar werden zunächst fachliche und fachdidaktische Grundlagen zu (elementaren) Funktionen behandelt.
Die Teilnehmenden bekommen Input zu typischen Lernschwierigkeiten mit elementaren Funktionen aus aktuellen
Forschungsprojekten sowie zum didaktisch angemessenen Umgang damit. Im Seminarverlauf erarbeiten die Teilnehmenden
Unterrichtsmaterialien, Verlaufspläne und Schülercoachings, um auf Lernchwierigkeiten zu reagieren bzw. diese vorzubeugen.
Methodisch stehen der gemeinsame Austausch, die Diskussion und Reflexion der vorgestellten und erarbeiteten Materialien im
Zentrum.

Literatur: Wird in den einzelnen Seminarsitzungen bekannt gegeben.

Als Grundlagenliteratur empfohlen:

* Nitsch, R. (2015). Diagnose von Lernschwierigkeiten im Bereich funktionaler Zusammenhänge. Dissertation. Wiesbaden:
Springer Spektrum.

* Sproesser, U., Vogel, M., Dörfler, T. & Eichler, A. (2016). Lernschwierigkeiten bei elementaren Funktionen - Ergebnisse einer
Pilotstudie und Entwicklung einer Lehrerfortbildung. Beiträge zum Mathematikunterricht 2016 (S. 927–930). Münster: WTM.

* Sproesser U., Vogel M., Dörfler T. & Eichler A. (2018). Begriffswissen zu linearen Funktionen und algebraisch-graphischer
Darstellungswechsel: Schülerfehler vs. Lehrereinschätzung. In Fachgruppe Didaktik der Mathematik der Universität Paderborn
(Hrsg.) Beiträge zum Mathematikunterricht 2018 (S. 1723 - 1726). Münster: WTM-Verlag.

* Sproesser, U., Vogel, M. & Dörfler, T. (online first). Typische Lernschwierigkeiten bei elementaren Funktionen – Welche
Schwierigkeiten kennen Lehrkräfte und wie schätzen sie Aufgabenbearbeitungen ihrer Klassen ein? Mathematica Didactica
43(2020) http://www.mathematica-didactica.com/Pub/md_2020/2020/ges/md_2020_Sproesser.pdf

* Vollrath, H.-J.(1989). Funktionales Denken. Journal für Mathematikdidaktik 10, 3-37.

MAT 631 Sprachsensibler Mathematikunterricht (Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 (max. 30 Tln.) Bescherer, C.
TYP B
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Die Veranstaltung wird zusammen mit Petra Vins aus dem Fach Deutsch angeboten.

 

Kommentar: Die Sprache ist eine der wichtigsten Möglichkeiten mentale Modelle im Mathematikunterricht zu erzeugen und zu überprüfen.
Wenn sie falsch eingesetzt wird, dann verhindert sie sogar, dass Schülerinnen und Schüler mathematisch richtige Vorstellungen
aufbauen können.

Die Veranstaltungen befasst sich einerseits mit der Bedeutung der Sprache für das Mathematiklernen an sich wie auch mit den
Besonderheiten eines Mathematikunterrichts mit Schülerinnen und Schülern, für die Deutsch die Zweitsprache ist.

Was ist das Besondere an der Fachsprache in Mathematik bzw. im Mathematikunterricht? Was könnte an Aufgaben wie z.B.

"Vera legt am Jahresanfang ein Sparkonto mit 840 € an. Nach zehn Monaten hebt sie den gesamten Betrag und die Zinsen ab.
Sie erhält insgesamt 871,50€."

aus sprachlicher und aus mathematikdidaktischer Sicht zu beachten sein? Wie könnten (sprachliche) Hilfestellungen zum
Bearbeiten solcher Aufgaben gegeben werden?

Die Veranstaltung kombiniert Präsentationen mit aktivierenden Übungsphasen und Selbstreflexionen zum Umgang mit Sprache
beim Mathematiklernen.

 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung

Literatur: Bruder, R., Hefendehl-Hebeker, L., Schmidt-Thieme, B., Weigand, H.-G. (Hrsg.) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer,
Heidelberg (2015).  https://doi.org/10.1007/978-3-642-35119-8_2 Kapitel 14: Darstellen und Kommunizieren

Leiss, D., Hagena, M., Neumann, A., & Schwippert, K. (Eds.). (2017). Mathematik und Sprache: Empirischer Forschungsstand
und unterrichtliche Herausforderungen. Waxmann Verlag.

Maier & Schweiger: Mathematik und Sprache (1999) http://wwwu.uni-klu.ac.at/kadunz/semiotik/sprache%20und
%20mathematik.pdf

Meyer, M., & Tiedemann, K. (2017). Sprache im Fach Mathematik. Berlin: Springer Spektrum.

 

MAT 640 Digitales Lehren und Lernen effizient gestalten - Erfahrungen und Anregungen aus der
Schulpraxis (Fragestellungen der Mathematikdidaktik)

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 Totaro, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

MAT 643 Das Lernpotential von vielfältigen Darstellungen im Mathematikunterricht voll
ausschöpfen

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Kuntze, S.

2-Gruppe
Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-27.07.2021 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der kriteriengestützte Blick auf Darstellungen ist ein Schlüssel zur Lernunterstützung im Mathematikunterricht. In diesem
Vertiefungsseminar wird auf einer soliden Wissensbasis an konkreten Unterrichtssituationen (z.B. in Videos und Comics)
und an Unterrichtsmaterialien gearbeitet. Der Blick auf die Unterrichtspraxis anhand eines sehr vielseitig einsetzbaren
fachdidaktischen „Werkzeugkastens” steht im Mittelpunkt. Fähigkeiten der Unterrichtsplanung und Unterrichtsreflexion sollen bei
den Teilnehmenden gefördert werden.

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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1.4 Wissenschaftliches Arbeiten in der Mathematikdidaktik

MAT 519 Wissenschaftliches Arbeiten in der Mathematikdidaktik: Das mathematische Denken
von Kindern verstehen und deuten – Qualitative Methoden der Datenerhebung, -
dokumentation und -auswertung

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.210 (PC) Rechtsteiner, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Wenn Sie Ihre Masterarbeit in Mathematik schreiben, ist diese VA verpflichtend für Sie!

 

Hinweis für Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch den Dozenten nicht teilnehmen können: 

* Durch die vorgesehene Datenerhebung (z. B. Interviewdurchführung mit Kindern) kann ein Kontakt zu Personen mit
fehlendem Impfschutz oder ansteckenden Krankheiten nicht ausgeschlossen werden.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und dem Dozenten über das weitere Vorgehen.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Lehrveranstaltung "Das mathematische Denken von Kinder verstehen und deuten – Qualitative Methoden der
Datenerhebung, -dokumentation und -auswertung"

ist für Studierende des Lehramts Grundschule (PO 2011, 2015) (Mathematik als Fach) verpflichtend zu belegen, wenn sie
beabsichtigen, im Fach Mathematik eine Wissenschaftliche Arbeit zu schreiben. Auch Studierende im Lehramt Sekundarstufe
können diese Veranstaltung besuchen, wenn sie in ihrer Masterarbeit qualitativ arbeiten möchten. 

Diese Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende, die planen, im Rahmen ihrer Masterarbeit, eine qualitative Studie
in Mathematik durchzuführen. Sie können im Seminar eine erste Pilotierung Ihres Forschungsvorhabens vornehmen
(Aufgabenstellungen, Interviewleitfaden, ...). Damit leisten Sie bereits wichtige Vorarbeiten für Ihre Masterarbeit. Günstig wäre,
wenn Sie bereits eine grobe Vorstellung haben, in welchem Themengebiet Sie Ihre Arbeit schreiben wollen.

Die Veranstaltung ist so aufgebaut, dass sich kontinuierlich Informationsphasen mit eigenen Erprobungen (an Ihrem
Forschungsprojekt) abwechseln. Dabei geht es inhaltlich um die Durchführung einer ersten Literaturrecherche, das Kennenlernen
qualitativer Methoden der Datenerhebung (Beobachtung, Interview, Schülerdokumente), der Datendokumentation
(Transkriptionssysteme) sowie der Datenauswertung. Außerdem spielen folgende Themen eine Rolle: Organisation einer
wissenschaftlichen Arbeit, Rezeption von Literatur sowie ein Überblick zur Gegenüberstellung qualitativer und quantitativer
Methoden.

MAT 650 Wissenschafltiches Arbeiten in der Mathematikdidaktik
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 7 7.104 Kuntze, S.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.255 Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  Informationen zur Veranstaltung von Fr. Bescherer:

Diese Veranstaltung ist eine Typ B Veranstaltung, wobei die meisten Themen in vertonten Präsentationen vorab zur Verfügung
gestellt werden. Ergänzend zu den Videos, die ca. 30 - 40 min lang sind, bekommen Sie regelmäßig Aufgaben, die Sie in der
restlichen Zeit bearbeiten sollen. Je nach Bedarf, aber mindestens 3 mal in der Vorlesungszeit, wird die Veranstaltung synchron
durchgeführt. Außerdem haben Sie während der Veranstaltung Zeit, in Moodle Fragen zu stellen und direkt Antworten zu
bekommen.

Der Teilnahmenachweis besteht in der regelmäßigen Bearbeitung der Aufgaben und in der Bearbeitung eines eigenen – sehr
kleinen – Forschungsprojekts in der 2. Hälfte der Veranstaltung. Hierbei entwickeln Sie in Gruppen eine Forschungsfrage und
die dazugehörige Untersuchungsmethode und führen das Projekt ansatzweise durch. Die Details werden Sie im Laufe der
Veranstaltung erfahren.

Informationen zur Veranstaltung von H. Kuntze: ...

Kommentar: Informationen zur Veranstaltung von Fr. Bescherer:

Wie betreibt man mathematikdidaktische Forschung?

In dieser Veranstaltung werden unterschiedliche Themenbereiche wie „Lesen bzw. Verfassen wissenschaftlicher Texte”, „Gute
wissenschaftliche Praxis”, "Finden von Forschungsfragen", "Planen und Durchführen wissenschaftlicher Untersuchungen" usw. im
Kontext der Mathematikdidaktik eng an den Bedürfnissen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer besprochen. Informationsphasen
zu den theoretischen Hintergründen wechseln sich in der Veranstaltung mit Erprobungen verschiedener Aspekte und
Vorgehensweisen im wissenschaftlichen Arbeiten in der Mathematikdidaktik ab.

Forschungsansätze und -paradigma, die in der Veranstaltung thematisiert werden, sind u.A.:

* Design Based Research / Entwicklungsforschung / Aktionsforschung
* Quantitative bzw. qualitative Forschungsmethoden sowie Mixed-Methods Ansätze
* Experimentelle Forschungsansätze
* ...

 Informationen zur Veranstaltung von H. Kuntze: ...

Literatur: Informationen zur Veranstaltung von Fr. Bescherer:

* Vollstedt M., Ufer S., Heinze A., Reiss K. (2015) Forschungsgegenstände und Forschungsziele. In: Bruder R., Hefendehl-
Hebeker L., Schmidt-Thieme B., Weigand HG. (eds) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer Spektrum, Berlin, Heidelberg

* Krauss S., Bruckmaier G., Schmeisser C., Brunner M. (2015) Quantitative Forschungsmethoden in der Mathematikdidaktik.
In: Bruder R., Hefendehl-Hebeker L., Schmidt-Thieme B., Weigand HG. (eds) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer
Spektrum, Berlin, Heidelberg

* Schreiber C., Schütte M., Krummheuer G. (2015) Qualitative mathematikdidaktische Forschung: Das Wechselspiel zwischen
Theorieentwicklung und Adaption von Untersuchungsmethoden. In: Bruder R., Hefendehl-Hebeker L., Schmidt-Thieme B.,
Weigand HG. (eds) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer Spektrum, Berlin, Heidelberg

* Creswell, J. (2012). Educational Research: Planning, Conducting, and Evaluating Quantitative and Qualitative Research. 4th
Edition Pearson: Boston

 

Informationen zur Veranstaltung von H. Kuntze: ...

1.5 Fachwissenschaftliche Vertiefung

MAT 701 Körpergeometrie (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Dies ist eine Typ B Veranstaltung, d.h. es gibt sowohl synchrone wie auch asynchrone Termine.

Kommentar: Es gibt viel mehr Körper in der Geometrie als diejenigen, die in der Schule behandelt werden. Themen der Veranstaltung sind

* Methoden zur Volumenbestimmung unregelmäßiger Körper
* verschiedene Polyeder und ihre Eigenschaften
* Kugelgeometrie
* Paraboloide / Ellipsoide / ...
* weitere Körper

Die Modulprüfung ist eine mündliche Prüfung über die Veranstaltung (MA Grundschule). Für Studierende im Master Sek. I findet
die Prüfung zusammen mit Ihrer anderen fachwissenschaftlichen Vertiefung im Modul 2 statt.

Literatur: * Skript Körpergeometrie Prof. Dr. Berger (ehemaliger Kollege an der PH LB) unter http://www.prof-dr-berger.de/pdf/
BergerKoerpergeometrie.pdf

* Reader in Moodle
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MAT 704 Markovketten (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Cuno, J.
TYP A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es handelt sich um eine Veranstaltung vom Typ A, d.h. sie wird aller Voraussicht nach asynchron angeboten. Der ursprünglich
angesetzte Termin war Freitag von 10:15 Uhr bis 11:45 Uhr. Entsprechend können Sie davon ausgehen, dass die Materialien
der jeweiligen Woche spätestens am Freitag um 10:15 Uhr zur Verfügung stehen. Asynchrones Lernen erfordert ein
hohes Maß an Selbstdisziplin und ich bitte Sie, sich wöchentlich in einem festen Zeitfenster mit den Inhalten der Vorlesung
auseinanderzusetzen. So, als wäre es eine Präsenzveranstaltung. Selbstverständlich haben Sie die Möglichkeit, über die
Lernplattform Moodle Fragen zur Vorlesung zu stellen. Bei Bedarf können wir uns auch überlegen, an einzelnen Terminen eine
Fragestunde per Webex machen. Dabei würde es sich um ein freiwilliges Zusatzangebot handeln.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Stellen Sie sich vor, zwei Spieler treten gegeneinander an. Mehrfach werfen sie eine Münze. Sobald die Folge Zahl-Zahl-Zahl
auftritt, gewinnt der erste Spieler. Sobald die Folge Wappen-Zahl-Wappen auftritt, gewinnt der zweite Spieler. Die Münze wird nun
so lange geworfen, bis der Gewinner feststeht. Wer hat die besseren Chancen? Wie lange dauert das Spiel im Mittel? - Dies ist
ein erstes Beispiel einer Markovkette. Wir werden uns in der Vorlesung systematisch mit Markovketten in diskreter Zeit befassen.
Dabei betrachen wir sowohl Beispiele mit endlichen als auch Beispiele mit abzählbar unendlichen Zustandsräumen, und lernen im
jeweiligen Kontext weitere Fragestellungen sowie Methoden zu deren Beantwortung kennen.

Vorwissen: Wir werden viele wichtige Begriffe noch einmal wiederholen, aber idealerweise beherrschen Sie die Grundlagen
der Stochastik, wie sie in den Vorlesungen "MAT 342 Daten und Zufall" (Grundschule und Sonderpädagogik) oder "MAT 451
Stochastik" (Sekundarstufe I) vermittelt werden. Darüber hinaus sollten Sie in der Lage sein, lineare Gleichungssysteme zu lösen.
Hilfreich, aber nicht zwingend erforderlich, ist etwas Routine im Umgang mit Matrizen.

Literatur: Arthur Engel, Wahrscheinlichkeitsrechnung und Statistik, Band 2, Klett, 1976.

Götz Kersting und Anton Wakolbinger, Stochastische Prozesse, Birkhäuser, 2014.

Gerd Fischer, Matthias Lehner und Angela Puchert, Einführung in die Stochastik, Springer Spektrum, 2015.

MAT 705 Zahlentheorie (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.201 Laudes, T.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es handelt sich um eine Veranstaltung vom Typ B, d.h. es sind sowohl synchrone als auch asynchrone Elemente möglich. Die
synchronen Elemente werden im genannten Zeitfenster am Donnerstag von 16:15 Uhr bis 17:45 Uhr stattfinden.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In dieser Vorlesung vertiefen wir die im Bachelorstudiengang erworbenen Grundkenntnisse der Arithmetik. Zunächst geht es um
klassische Themen wie Zahlenbereiche, Teilbarkeit, Primzahlen und Primfaktorzerlegung. Allerdings von einem etwas höheren
Standpunkt. Anschließend behandeln wir lineare und nicht-lineare diophantische Gleichungen sowie den chinesischen Restsatz.
Dabei werden wir sowohl Brücken zur Algebra schlagen als auch praktische Anwendungen der Zahlentheorie im digitalen
Zeitalter kennen lernen. Wenn es die Zeit zulässt, werden wir uns vielleicht auch noch Ausblicke auf weiterführende Themen wie
z.B. quadratische Reste und Kettenbrüche erlauben.

Vorwissen: Diese Vorlesung steht vor der Herausforderung, dass die Studierenden je nach Studiengang sehr unterschiedliche
Vorkenntnisse mitbringen. Wir werden uns darum bemühen, dem Anspruch einer gemeinsamen Vertiefungsveranstaltung so gut
wie möglich gerecht zu werden. Sie, liebe Studierende, sollten vor dem Besuch der Zahlentheorie sicher stellen, dass Sie die
Grundbegriffe der Arithmetik, die in Ihrem jeweiligen Bachelorstudiengang behandelt wurden, beherrschen.

Literatur: * Friedhelm Padberg und Andreas Büchter, Elementare Zahlentheorie, Springer Spektrum, 2018.
* etwas kompaktere Alternative: Friedhelm Padberg, Elementare Zahlentheorie, BI-Wissenschaftsverlag, 1989.
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Musik

MA-Sopäd-Mus-M1

1.1 Musik im Kontext - Fokus Musikpädagogik oder Fokus Musikwissenschaft

BMUS 160 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar - VERTIEFUNG

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 (max. 30 Tln.) Imort-Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die eine wissenschaftliche Arbeit (BA, MA, WiA oder
Hausarbeit) planen bzw. vorbereiten oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der wissenschaftlichen Perspektive in der Musikpädagogik und gibt eine Einführung in Denk-
und Arbeitsweisen einer fachspezifischen empirischen Forschung.

Beleuchtet wird ein Repertoire an empirischen Methoden (quantitativ und qualitativ) für das empirische Arbeiten in der
Musikpädagogik einerseits, andererseits geht es aber auch um deren Anwendung am Beispiel der Planung eigener
Forschungsprojekte

Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

MMUS 38 Interkulturelle Musikpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: "Den Kindern eine Stimme geben" - der Titel eines Onlineforums zum interkulturellen Singen mit Kindern wird Schwerpunkt
des Seminars "Interkulturelle Musikpädagogik". In diesem Seminar beschäftigen wir uns darüber hinaus mit den wesentlichen
Konzeptionen einer interkulturellen Musikpädagogik von frühen Publikationen (Irmgard Merkt 1985/1993) bis heute und
fragen nach Besonderheiten der Vermittlung (z.B. informelles Lernen). Gängige Musiklehrwerke, Online-Publikationen und
Fachzeitschriften werden mit Blick auf Themen interkultureller Musikpädagogik untersucht und das o.g. Online-Forum inhaltli
vorbereitet. Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe: www.tag-der-kinderstimme.de

MMUS 44 Musikalische Kontexte. Repetitorium Musikpädagogik und Musikwissenschaft für
Lehramtsstudierende

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 22.04.2021-29.07.2021 7 7.209 (max. 20 Tln.) Imort, P. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Veranstaltung steht in der Tradition des "Kolloquiums für Examenskandidaten/-innen". Sie bietet Studierenden der PO
2011 und der PO 2015 (Master) vor ihrem Aschluss die Möglichkeit, in den Bereichen Musikpädagogik und Musikwissenschaft
Wissenslücken zu schließen und vorhandenes Wissen zu vernetzen. Bisherige Studieninhalte werden dabei reflektiert und
es werden auf der Basis exemplarischer musikpädagogischer und musikwissenschaftlicher Aspekte (in Form von Inputs,
Recherchen, verschiedenen Diskussionsformaten u.a.) weiterführende Perspektiven entwickelt.

MMUS 48 Die Musik er 1920er Jahre
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 7 7.201 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: (Typ B: „Synchrones” Seminar mit Videokonferenz in festem Zeitfenster)

Die „goldenen Zwanziger” - mit dieser wohl eher verzerrenden Formel ist eine Zeitspanne in die Kulturgeschichte eingegangen,
welche einerseits tatsächlich weit ausgestrahlt hat, in welcher jedoch andererseits der Glanz wohl nur wenigen Privilegierten
vorbehalten war. Beim näheren Hinsehen und -hören entfaltet sich ein sehr vielschichtiges Panorama. Im Seminar geht es
vor dem Hintergrund der wechselhaften politischen und wirtschaftlichen Situationen der Weimarer Republik um die Menschen
und Musiken der 1920er Jahre, sowohl hinsichtlich der „E-Musik” mit ihren Vorstößen in Richtung Atonalität als auch der
Unterhaltungs- Tanz- und beginnenden Filmmusik.

MMUS 49 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - VERTIEFUNG-
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 50 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - VERTIEFUNG
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 56 Rhythmik lehren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockSa+So 10:00 - 17:00 24.04.2021-25.04.2021 Crasselt, C. Lang, R.
am 24.4. in Raum 7.209 am 25.4. in Raum 7.201     

BlockSa+So 10:00 - 17:00 12.06.2021-13.06.2021 Crasselt, C. Lang, R.
am 12.6. in Raum 7.209 am 13.6. in Raum 7.201
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: „Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Die Zeitfenster der synchronen
Elemente liegen innerhalb der angegebenen Blockwochenenden.” 

Kommentar: Rhythmik ist nicht nur die grundlegendste Ebene des musikalischen Spiels, sie ist auch Grundlage jeder erfolgreichen
Musikvermittlung. Man denke sich erst ein Klassenorchester mit ein paar schiefen Tönen und dann eines mit einer verrutschten
Rhythmik! Ein (gemeinsames) Ausüben der Zeit-Kunst Musik ist ohne ein solides gemeinsames Rhythmusempfinden nicht
möglich.

Das Seminar stellt didaktische Ansätze zur erfolgreichen Vermittlung von Puls, Metrik und Rhythmus vor. Dazu werden ganz
konkrete, methodische Vorgehensweisen gezeigt und praktisch vertieft.

Eingebettet in diese methodischen und didaktischen Konzepte wird an eigenen unterrichtsrelevanten rhythmischen Grundlagen
und Fertigkeiten geübt, wie body-percussion, vocal-percussion, drum-percussion, Akzentverschiebungen (3 gegen 4, Clave,
usw.), ungerade Taktarten und rhythmische Improvisation. Dabei überspannt das Thema Rhythmik natürlich (sowohl theoretisch
als auch praktisch) alle Instrumentengruppen. Es wird also nicht nur um die Arbeit mit Rhythmus-Instrumente gehen.

Als Rahmen für die gemeinsame Arbeit bewegen wir uns in unterschiedlichen (internationalen) Rhythmus-Traditionen wie Latin,
Afrika, Rock/Pop, Jazz, Balkan ...

Vorerfahrungen mit Rhythmus-Instrumenten werden nicht vorausgesetzt, hingegen aber die Freude am musikalischen
Experiment.

MMUS 58 Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Grundlagen / Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 Lenz, S. Scholz, H. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Barock", "Empfindsamer Stil", "Klassik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des17. und 18.
Jahrhunderts.

Besonderheiten wie auch allgemeine Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit reflektiert.

 

 

Die Veranstaltung ist eine Online-Veranstaltung (Typ A)

1.2 Musikalische Strukturen verstehen und gestalten I+II+III

BMUS 20 Musiktheorie / Tonsatz I
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.209 (max. 25 Tln.) Dieterle, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Di, 12.15 - 13.45 Uhr

Kommentar: Grundlagen der Musiktheorie anhand ein- bis vierstimmiger Beispiele. (Konsonanz und Dissonanz, Akkordtypen und -chiffrierung,
Harmonielehre, Tonarten und Modulationen) Schwerpunkt im Wintersemester 2020/21: Chormusik des 16. - 20. Jahrhunderts.
Das Seminar dient als Vorbereitung für das Seminar "Gehörbildung 1".

BMUS 21 Musiktheorie / Tonsatz II
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.209 (max. 25 Tln.) Dieterle, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Di, 14.15 - 15.45 Uhr

Kommentar: Einführung in die Werkanalyse und Vertiefung musiktheoretischer Kenntnisse (insbesondere Satzmodelle harmonische Analyse).
Parallel zu diesem Seminar sollte das Seminar 'Gehörbildung 1' besucht werden. Schwerpunkt im Sommersemester 2021:
Klaviermusik von Frédéric Chopin.

BMUS 22 Musiktheorie/ Tonsatz III
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 7 7.209 (max. 25 Tln.) Dieterle, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Grundlagen im vierstimmigen Satz anhand historischer Beispiele aus der Romantik. Schreiben schulpraktischer Sätze inklusive
harmonischer Erweiterungen auf Basis von Liedbuch-Vorlagen.

1.3 Inklusives Musizieren/Arrangement

Physik

MA-Sopäd-Phy-M1

1.1 Anwendungsbezogenes Seminar

MPHY 024 Anwendungsbezogenes Seminar I: Wetter und Klima
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.113 Rubitzko, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Werte Studierende,

das Format dieser Veranstaltung ist aufgrund der Situation von Covid 19 nicht vollständig geklärt. Gehen Sie von einer zeitlich
verbindlichen Onlineveranstaltung zu den ausgewiesenen Terminen aus.

Der erste verbindliche Termin über Webex unser Onlinetool ist Donnerstag der 15.04.2021 um 10:15 Uhr. Bitte loggen Sie sich im
Moodlekurs "Schwarzes Brett Physik ein, dort finden Sie den Zugang zum persönlichen Raum von mir (Rubitzko). Sollten Sie in
der ganzen ersten Woche aus dringenden Gründen verhindert sein, setzen Sie sich bitte mit mir rechtzeitig in Verbindung.

Grüße,

Thomas Rubitzko

Kommentar: Typ B

 

Beschreibung: Unterstützt durch Folien, Versuchen und Übungen werden Grundlagen der Meteorologie und der Klimatologie
vermittelt

Prüfung: siehe Modulbeschreibung  (gegebenfalls Teil der mündlichen Prüfung)

Literatur: wird in der Veranstaltung bekanntgegeben

1.2 Fachdidaktische Vertiefung

MPHY 015 „Verstehen ist ein Menschenrecht” – zur Didaktik Martin Wagenscheins
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45  2 2.113 Laukenmann, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Literatur, die im Seminar benötigt wird, stelle ich digital zur Verfügung. Hier die wesentlichen Quellen:

Wagenschein, M. (1968). Verstehen lehren. Genetisch – Sokratisch – Exemplarisch. Beltz, Weinheim/Berlin

Wagenschein, M., (1962). Die Pädagogische Dimension der Physik. Westermann, Braunschweig

Wagenschein, M., (1965/70). Ursprüngliches Verstehen und exaktes Denken. 2 Bände; Klett, Stuttgart

Wagenschein, M., Bahnholzer, A., Thiel, S. (1973). Kinder auf dem Wege zur Physik. Klett, Stuttgart

Wagenschein, M., (1983). Erinnerungen für morgen. Eine pädagogische Autobiographie. Beltz, Weinheim/ Basel

Berg, H.C. (Hrsg., 1980). Naturphänomene sehen und verstehen. Genetische Lehrgänge. Klett, Stuttgart

Muckenfuß, H. (1996). Grundpositionen Wagenscheins – kritisch hinterfragt. In MNU 49/8 (1996), S. 455-462

Muckenfuß, H. (2001) Retten uns die Phänomene? Anmerkungen zum Verhältnis von Wahrnehmung und Theorie. Manuskript
eines Vortrags

Wodzinski, R. (2012). Verstehen Lehren – Wagenscheins Ideen im Spiegel moderner Sachunterrichtsdidaktik. In Kruse et al.
Martin Wagenschein – Faszination und Aktualität des Genetischen. Schneider, Hohengehren, S. 139-150

Leistungsnachweis

Ob die Veranstaltung teil eines Leistungsnachweises ist oder nicht, hängt davon ab, in welchem Modul Sie die Veranstaltung
anrechnen lassen möchten. Der Leistungsnachweis kann durch eine mündliche Prüfung (i. d. R. 20 min.) oder eine Hausarbeit
erbracht werden. Den gewählten Prüfungsmodus teile ich ggf. zu Beginn der Vorlesungszeit mit.

Kommentar: Typ B

In der Veranstaltung werden wesentliche Aspekte der Didaktik Martin Wagenscheins – etwa die Bedeutung von Phänomenen
sowohl für die Naturwissenschaften als auch für den Lernprozess oder den Vorrang des Verstehens vor dem Anhäufen von
Wissen – an ausgewählten Beispielen einerseits erlebbar gemacht und andererseits reflektiert, auch im Hinblick auf die
Umsetzung in schulischem Unterricht.

1.3 Hauptseminar Physikalisches Erklären und Argumentieren oder Fachdidaktische

Lehr-Lern-Forschung

MPHY 018 Hauptseminar: Physikalisches Erklären und Argumentieren (NWT 1.3)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  2 2.113 Laukenmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Studierende des Masterstudiengangs Bildungsforschung werden vorrangig behandelt. Wenn freie Plätze vorhanden sind, werden
diese an Studierende der Lehrämter vergeben.

(Mit an absolute Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit sind aber genügend Plätze frei!)

Kommentar: Typ B

Voraussetzungen

Abgeschlossenes BA-Studium Lehramt Physik

Ziele und Inhalte

Ausgehend von ausgewählten Phänomenen und/oder Theorien werden fachliche Aspekte aus verschiedenen Teilgebieten der
Physik sowie naturwissenschaftliche Methoden, Denk- und Arbeitsweisen vertieft behandelt.

Leistungsnachweis

Regelmäßige und aktive Teilnahme.

Literatur

Relevante Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

1.4 Seminar nach Wahl aus den dafür im LSF angegebenen Veranstaltungen

MPHY 015 „Verstehen ist ein Menschenrecht” – zur Didaktik Martin Wagenscheins
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45  2 2.113 Laukenmann, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Literatur, die im Seminar benötigt wird, stelle ich digital zur Verfügung. Hier die wesentlichen Quellen:

Wagenschein, M. (1968). Verstehen lehren. Genetisch – Sokratisch – Exemplarisch. Beltz, Weinheim/Berlin

Wagenschein, M., (1962). Die Pädagogische Dimension der Physik. Westermann, Braunschweig

Wagenschein, M., (1965/70). Ursprüngliches Verstehen und exaktes Denken. 2 Bände; Klett, Stuttgart

Wagenschein, M., Bahnholzer, A., Thiel, S. (1973). Kinder auf dem Wege zur Physik. Klett, Stuttgart

Wagenschein, M., (1983). Erinnerungen für morgen. Eine pädagogische Autobiographie. Beltz, Weinheim/ Basel

Berg, H.C. (Hrsg., 1980). Naturphänomene sehen und verstehen. Genetische Lehrgänge. Klett, Stuttgart

Muckenfuß, H. (1996). Grundpositionen Wagenscheins – kritisch hinterfragt. In MNU 49/8 (1996), S. 455-462

Muckenfuß, H. (2001) Retten uns die Phänomene? Anmerkungen zum Verhältnis von Wahrnehmung und Theorie. Manuskript
eines Vortrags

Wodzinski, R. (2012). Verstehen Lehren – Wagenscheins Ideen im Spiegel moderner Sachunterrichtsdidaktik. In Kruse et al.
Martin Wagenschein – Faszination und Aktualität des Genetischen. Schneider, Hohengehren, S. 139-150

Leistungsnachweis

Ob die Veranstaltung teil eines Leistungsnachweises ist oder nicht, hängt davon ab, in welchem Modul Sie die Veranstaltung
anrechnen lassen möchten. Der Leistungsnachweis kann durch eine mündliche Prüfung (i. d. R. 20 min.) oder eine Hausarbeit
erbracht werden. Den gewählten Prüfungsmodus teile ich ggf. zu Beginn der Vorlesungszeit mit.

Kommentar: Typ B

In der Veranstaltung werden wesentliche Aspekte der Didaktik Martin Wagenscheins – etwa die Bedeutung von Phänomenen
sowohl für die Naturwissenschaften als auch für den Lernprozess oder den Vorrang des Verstehens vor dem Anhäufen von
Wissen – an ausgewählten Beispielen einerseits erlebbar gemacht und andererseits reflektiert, auch im Hinblick auf die
Umsetzung in schulischem Unterricht.

MPHY 018 Hauptseminar: Physikalisches Erklären und Argumentieren (NWT 1.3)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  2 2.113 Laukenmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Studierende des Masterstudiengangs Bildungsforschung werden vorrangig behandelt. Wenn freie Plätze vorhanden sind, werden
diese an Studierende der Lehrämter vergeben.

(Mit an absolute Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit sind aber genügend Plätze frei!)

Kommentar: Typ B

Voraussetzungen

Abgeschlossenes BA-Studium Lehramt Physik

Ziele und Inhalte

Ausgehend von ausgewählten Phänomenen und/oder Theorien werden fachliche Aspekte aus verschiedenen Teilgebieten der
Physik sowie naturwissenschaftliche Methoden, Denk- und Arbeitsweisen vertieft behandelt.

Leistungsnachweis

Regelmäßige und aktive Teilnahme.

Literatur

Relevante Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

MPHY 024 Anwendungsbezogenes Seminar I: Wetter und Klima
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.113 Rubitzko, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Werte Studierende,

das Format dieser Veranstaltung ist aufgrund der Situation von Covid 19 nicht vollständig geklärt. Gehen Sie von einer zeitlich
verbindlichen Onlineveranstaltung zu den ausgewiesenen Terminen aus.

Der erste verbindliche Termin über Webex unser Onlinetool ist Donnerstag der 15.04.2021 um 10:15 Uhr. Bitte loggen Sie sich im
Moodlekurs "Schwarzes Brett Physik ein, dort finden Sie den Zugang zum persönlichen Raum von mir (Rubitzko). Sollten Sie in
der ganzen ersten Woche aus dringenden Gründen verhindert sein, setzen Sie sich bitte mit mir rechtzeitig in Verbindung.

Grüße,

Thomas Rubitzko

Kommentar: Typ B

 

Beschreibung: Unterstützt durch Folien, Versuchen und Übungen werden Grundlagen der Meteorologie und der Klimatologie
vermittelt

Prüfung: siehe Modulbeschreibung  (gegebenfalls Teil der mündlichen Prüfung)

Literatur: wird in der Veranstaltung bekanntgegeben

Politikwissenschaft

MA-Sopäd-Pol-M1

1.1 Systemvergleich - Vertiefung

POL 12 EU für Fortgeschrittene: Polykrise und Demokratiedefizit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Auf der Grundlage der in der Einführungsvorlesung zur Europäischen Union erworbenen Kenntnisse geht es im Seminar
darum, ausgewählte strukturelle ("Demokratiedefizit") und aktuelle Aspekte ("Polykrise") der europäischen Integration vertiefend
zu behandeln. Wichtigste Textgrundlage wird der Sammelband "Europas Ende, Europas Anfang: Neue Perspektiven für die
Europäische Union" sein, der 2017 im Campus Verlag erschienen ist und von Jürgen Rüttgers undFrank Deckerherausgegeben
wurde. Im seminarbegleitenden Blog finden sich weitere Informationen (Literatur, Links etc.).

 

POL 32 Aktuelle Demokratietheorien - ein Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Die Veranstaltung führt in zentrale Demokratietheorien der Gegenwart ein. Es werden wichtige Ansätze zeitgenössischer
TheoretikerInnen (z.B. Fraenkel, Arendt, Barber, Pettit, Habermas, Dryzek, Dahl, Mouffe, Young…) vorgestellt, die sich
verschiedenen Konzeptionen von Demokratie zuordnen lassen (Liberalismus, Republikanismus, Partizipative Demokratie,
Deliberative Demokratie, Radikale Demokratie, Feminismus…). Die Ansätze und deren Vorstellungen einer „guten”
demokratischen Ordnung werden mit Blick auf aktuelle Herausforderungen der Demokratie durch Globalisierung, Digitalisierung
und Radikalismus/Extremismus vergleichend diskutiert. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: Literatur:

* Lembcke, Oliver/Ritzi, Claudia/Schaal, Gary (Hrsg.), Zeitgenössische Demokratietheorie, Bd. 1: Normative
Demokratietheorien, 2. Aufl. Wiesbaden 2019.

* Manfred G. Schmidt: Demokratietheorien. Eine Einführung, 5. Aufl. Wiesbaden 2010.

Seite 2163



POL 43 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 15:45 - 17:15  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Udo Tietz. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online statt.

Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die

1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen

2.) die deskriptiven

3.) die normativen Voraussetzungen

dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren. Dabei formulieren
wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer und in normativer
Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

1.2 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

POL 08 "Giesecke, who? Schmiederer, wer?" - Was sich von Klassikern der Politikdidaktik
heute noch lernen lässt

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik
immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch
zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre
im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur regelmäßigen digitalen Seminarpräsenz.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung verfügbar sein. Ansonsten können Sie an dieser
Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung aussehen wird, ist – coronabedingt -
gegenwärtig noch offen. Aller Voraussicht nach wird das Seminar in Form von WebEx-Sitzungen digital stattfinden.

POL 16 Wikipedia verstehen: Recherche und Erstellen einer Informationsressource
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen eines Projekts an der PH im Wintersemester 2011/12 ist ein Text zu Wikipedia entstanden, der im
seminarbegleitenden Blog sowie auf dem UNESCO Bildungsserver D@dalos veröffentlicht (und dort seither von Zehntausenden
von NutzerInnen gelesen) wurde. Das ist nun fast ein Jahrzehnt her, seither hat sich einiges verändert, außerdem wurde
anlässlich des 20. Geburtstages der Wikipedia im Januar 2021 eine Menge veröffentlicht, so dass viel dafür spricht, den Text
grundlegend zu überarbeiten und zu ergänzen. Das ist das Ziel des Projektseminars...
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1.3 Unterrichtsmethoden und -medien

POL 08 "Giesecke, who? Schmiederer, wer?" - Was sich von Klassikern der Politikdidaktik
heute noch lernen lässt

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik
immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch
zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre
im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur regelmäßigen digitalen Seminarpräsenz.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung verfügbar sein. Ansonsten können Sie an dieser
Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung aussehen wird, ist – coronabedingt -
gegenwärtig noch offen. Aller Voraussicht nach wird das Seminar in Form von WebEx-Sitzungen digital stattfinden.

POL 16 Wikipedia verstehen: Recherche und Erstellen einer Informationsressource
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen eines Projekts an der PH im Wintersemester 2011/12 ist ein Text zu Wikipedia entstanden, der im
seminarbegleitenden Blog sowie auf dem UNESCO Bildungsserver D@dalos veröffentlicht (und dort seither von Zehntausenden
von NutzerInnen gelesen) wurde. Das ist nun fast ein Jahrzehnt her, seither hat sich einiges verändert, außerdem wurde
anlässlich des 20. Geburtstages der Wikipedia im Januar 2021 eine Menge veröffentlicht, so dass viel dafür spricht, den Text
grundlegend zu überarbeiten und zu ergänzen. Das ist das Ziel des Projektseminars...

1.4 Internationale und transnationale Politik - Vertiefung

POL 12 EU für Fortgeschrittene: Polykrise und Demokratiedefizit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Auf der Grundlage der in der Einführungsvorlesung zur Europäischen Union erworbenen Kenntnisse geht es im Seminar
darum, ausgewählte strukturelle ("Demokratiedefizit") und aktuelle Aspekte ("Polykrise") der europäischen Integration vertiefend
zu behandeln. Wichtigste Textgrundlage wird der Sammelband "Europas Ende, Europas Anfang: Neue Perspektiven für die
Europäische Union" sein, der 2017 im Campus Verlag erschienen ist und von Jürgen Rüttgers undFrank Deckerherausgegeben
wurde. Im seminarbegleitenden Blog finden sich weitere Informationen (Literatur, Links etc.).

 

POL 32 Aktuelle Demokratietheorien - ein Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Die Veranstaltung führt in zentrale Demokratietheorien der Gegenwart ein. Es werden wichtige Ansätze zeitgenössischer
TheoretikerInnen (z.B. Fraenkel, Arendt, Barber, Pettit, Habermas, Dryzek, Dahl, Mouffe, Young…) vorgestellt, die sich
verschiedenen Konzeptionen von Demokratie zuordnen lassen (Liberalismus, Republikanismus, Partizipative Demokratie,
Deliberative Demokratie, Radikale Demokratie, Feminismus…). Die Ansätze und deren Vorstellungen einer „guten”
demokratischen Ordnung werden mit Blick auf aktuelle Herausforderungen der Demokratie durch Globalisierung, Digitalisierung
und Radikalismus/Extremismus vergleichend diskutiert. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: Literatur:

* Lembcke, Oliver/Ritzi, Claudia/Schaal, Gary (Hrsg.), Zeitgenössische Demokratietheorie, Bd. 1: Normative
Demokratietheorien, 2. Aufl. Wiesbaden 2019.

* Manfred G. Schmidt: Demokratietheorien. Eine Einführung, 5. Aufl. Wiesbaden 2010.

POL 35 Kompaktseminar: Warum Grenzen? Der Kampf zwischen Kosmopolitismus und
Kommunitarismus um die Ordnung der Globalisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.04.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 29.04.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 1 1.256 Lembcke, O. Weber-Stein, F.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 06.05.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 07.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 08.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Zentrale Aspekte der Globalisierung, wie die Chancen und Probleme der Migration, die Bedingungen und Auswirkungen
des Freihandels sowie Art und Ausmaß internationaler Arbeitsteilung sind in den letzten Jahren zum Gegenstand heftiger
Auseinandersetzungen geworden. Immer wieder ist dabei die Frage nach den Grenzen – offen oder geschlossen? – gestellt
worden; und immer häufiger stehen sich bei dieser Frage zwei Lage unversöhnlich gegenüber, die „anywheres” und die
„somewheres” (Goodhart); die einen, denen die Welt offensteht, und die anderen, die ihr gesamtes Leben an einem Fleck
verbringen. Diese Konfliktlinie beschäftigt längst nicht mehr nur die politischen Parteien. Sie spaltet, wie es scheint, in
zunehmendem Maße die Zivilgesellschaft – und schafft überdies den Raum für den Aufstieg populistischer Bewegungen. Das
Seminar greift diese Entwicklung auf mit dem Ziel, die Bedeutung dieser neuen Konfliktstruktur genauer zu analysieren und
deren transformative Folgen für die demokratische Politik auf nationaler wie internationaler Ebene zu diskutieren. Es versteht sich
überdies als eine Einführung in die verhältnismäßig junge Disziplin der Internationalen Politischen Theorie, die an der Schnittstelle
zwischen Politischer Theorie und Internationalen Beziehungen angesiedelt ist.

POL 42 Kriege, Krisen, Katastrophen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 17:30 - 19:00  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Udo Tietz. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online statt.

Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert war die Soziologie ein Kind der Moderne. Und als solches verschrieb sie sich der
Überwindung des Alten und der Verbreitung des Neuen, dem sie sich emphatisch verpflichtet fühlte. Der Begriff des Fortschritts
fasst diese Intuition zusammen. Unter seinem Banner zog man in den Kampf für eine neue und bessere Welt. Er bündelt
alle spezifisch modernen Intuitionen, die sich bis zum heutigen Tag mit diesem Projekt verbinden. Inzwischen ist ein Teil des
Vertrauens in das Neue aufgezehrt. Die Krisen, Kriege und Katastrophen des 20. Jahrhunderts haben nicht nur Zweifel am Modell
der gesellschaftlichen Höherentwicklung wachgerufen, sondern auch Zweifel an der normativen Ausdeutung der Moderne selbst.
Man muss heute kein Pessimist mehr sein, um den Optimismus der Aufklärung für widerlegt zu betrachten. Im Seminar wollen wir
uns auf die konservative Variante der Fortschritts- und Modernekritik beziehen, die sich, so oder so, auf die Krisen, Kriege und
Katastrophen bezieht, um diagnostisch das zu erfassen, was wir eine post-nationale Konstellation nennen können. Die Leitfrage,
die die Vorlesung zu beantworten sucht, lautet daher: Lassen sich die Krisen, Kriege und Katastrophen als Pathologien der
Moderne verstehen, also als „Ausnahmen” vom Regelfall, oder aber als jeweils konkrete Möglichkeitsformen der Moderne selbst?
Das Seminar fundiert damit die Beschäftigung mit Theorien der internationalen Beziehungen, die heute nicht nur mit dem Problem
des normativen Gehalts der Moderne, sondern zudem mit dem Problem „unterschiedlicher Modernen” konfrontiert sind.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)
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POL 43 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 15:45 - 17:15  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Udo Tietz. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online statt.

Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die

1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen

2.) die deskriptiven

3.) die normativen Voraussetzungen

dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren. Dabei formulieren
wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer und in normativer
Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 44 Die Konstruktion internationaler Probleme im Medium des Kinofilms (Seminar an der
Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 09:45 - 11:15  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozentin: Prof. Dr. Cathleen Kantner. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: In einer immer stärker von medialen Angeboten geprägten Lebenswelt speisen sich unsere Weltbilder – insbesondere, wenn
es um internationale Probleme geht – kaum noch aus eigenen Erfahrungen, sondern zunehmend aus medial vermittelten
Informationen und Bildern. Auch fiktionale Inhalte spielen hierbei eine wichtige Rolle. Aufgrund ihrer emotionalen Stärke haben
sie für die Konstruktion kollektiver Problemwahrnehmungen, Identitäten und Erinnerungen möglicherweise sogar einen nach-
haltigeren Einfluss als die täglichen Nachrichten. Das Seminar verbindet die Diskussionen über transnationale politische
Kommunikation mit kultur- und filmwissenschaftlichen Ansätzen und Methoden, um die Bedeutung internationaler Filme für die
Konstruktion der europäischen oder gar globalen Wahrnehmung transnationaler Sicherheitsbedrohungen nach dem Ende des
Kalten Krieges und nach 9/11 zu klären.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 45 Politische Theorien der Internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 11:30 - 13:00  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozentin: Prof. Dr. Cathleen Kantner. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die zentralen Texte des Faches der Internationalen Beziehungen setzten sich intensiv mit den klassischen politischen Theorien
auseinander. Wer sich nicht damit begnügen möchte, die klassischen Grundlagen des Faches nur aus zweiter und dritter
Hand kennenzulernen, für den bietet diese Veranstaltung ein kompaktes Lektüreseminar, wobei die folgenden Leitmotive die
Darstellung strukturieren:

- die Begründung, Institutionalisierung und Aufrechterhaltung einer sozialen Ordnung

- das Problem der Freiheit und damit der demokratischen Legitimität von Ordnungen.

Das Seminar fundiert damit die Beschäftigung mit den Theorien der Internationalen Beziehungen, die heute gerade in Bezug
auf das Problem sozialer Ordnung jenseits des Nationalstaats und in Bezug auf die Frage nach der demokratischen Legitimität
transnationalen Regierens um begriffliche und gedankliche Klarheit ringen.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 46 Carl Schmitts Kritik am Völkerrecht (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 15:45 - 17:15  
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Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozentin: Prof. Dr. Cathleen Kantner. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen
online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die auf dem modernen Völkerrecht und der UN beruhende liberale Weltordnung ist in die Krise geraten. Während der Westen
und insbesondere Europa dadurch stark verunsichert sind, schwanken aufsteigende Großmächte (wie Russland und China)
sowie Regionalmächte (wie die Türkei) zwischen Kooperation innerhalb der bestehenden Institutionen und geopolitischem
Austesten ihrer Grenzen. Auf allen Seiten werden zunehmend Töne angeschlagen, die dem klassischen, geopolitischen
Vokabular entstammen.

In diesem Lektüreseminar werden wir uns mit der Kritik des wegen seiner Rolle im Dritten Reich umstrittenen Staats- und
Völkerrechtlers, Carl Schmitt, beschäftigen. Welche seiner Einwände gegen die Kantischen Ideen einer verrechtlichten
Weltordnung gelten heute noch bzw. wieder? Welche Probleme wurden gelöst? Welche Spielräume gibt es heute für eine
liberalen Prinzipien verpflichtete, doch nicht ‚blauäugige‘ internationale Politik im Sinne Morgenthaus?

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

Sport

Modul 1: Vertiefungs- und Abschlussmodul (MA-Sopäd-Spo-M2)

1.1 Seminar zum Bewegungsfeld Zielschussspiele

BSPO 709 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 30.04.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 08.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

MSPO 702 Basketball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T.
wird verschoben auf 30.8. - 03.09.2021!

BlockVorl 08:00 - 14:00 30.08.2021-03.09.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.15 - 17.45 Uhr

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um grundlegende Kenntnisse zum Basketball-Spiel als Zielschuss-Spiel in Verbindung mit
Vermittlungskonzepten. Ausgehend von der „Urform” des Basketball-Spiels sollen mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die
zentralen technischen und taktischen Elemente entwickelt und didaktische Möglichkeiten – auch für die Grundschule – aufgezeigt
werden. Des Weiteren werden Varianten des Basketballspiels mit alternativen Bällen und Spielanlagen sowie Streetball, Inline-
Basketball, Rollstuhlbasketball und Wasserbasketball vorgestellt.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen

MSPO 777 Handball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 20 Tln.) Krone, L.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Mo 10.15 - 11.45 Uhr

SPO 703 Fußball (Gruppe 2)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

1.2 Seminar zu einem Bewegungsfeld aus dem Wahlbereich (Rollen/Gleiten/Fahren oder

Raufen und Kämpfen)

MSPO 308 Karate
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 21:00 - 22:30 Mi, 24.03.2021-21.07.2021 Cakir, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Bitte die Informationen über den Sportverteiler beachten!

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

MSPO 314 „reflEct!” - Reflektierte Praxis in Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre
2021

Projektgruppe

Freitag 11:00 - 12:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das internationale Symposium "Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre: Von Kämpferinnen und Kämpfern" findet
vom 30.09.-02.10.2020 an der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg statt.

Die Mitorganisation kann als Veranstaltungsmanagement angerechnet werden.
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MSPO 331 Bewegung, Digitalisierung und Lernen im Aufwachsen von Kindern und Jugendlichen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Seminar beschäftigt sich mit der o.g. Thematik und beinhaltet die Möglichkeit in Zusammenarbeit mit dem Medienzentrum
Tablets in der Pilotphase auszuleihen.

Praxiserprobungen in Teams am SBBZ Lernen in Marbach, in der Kita Zuffenhausen oder nach Wahl werden gemeinsam
geplant.

Zitat einer Kleingruppe im Sommer 2018: "Selbständiges Durchführen eines Gruppenprojekts an einer Schule/Kindergarten
mit mobilen Endgeräten (Tablets). Im Seminar stehen Visualisierung von Reflektionen und Projektplänen im Zentrum.
Sensibilisierung für das Thema Datenschutz und >safe< arbeiten."

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

1.3 Sportwissenschaftliches Hauptseminar I / II

MSPO 203 Doing Age: Körperlichkeit, Bewegung und Sport - Forschungsseminar
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hofmann, A.
Frau Prof'in Dr. Anette Hoffmann und Frau Prof'in Dr. Anja Hartung-Griemberg

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Altsein ist ein relatives Phänomen. Aus Sicht eines Zehnjährigen mag ein 30-Ja#hriger schon sehr alt sein; im Vergleich zu einem
60-Ja#hrigen ist er aber noch sehr jung. In der Kosmetikindustrie gelten 30-Ja#hrige bereits als altersgefährdet, wenn sie sich
nicht mit den entsprechenden Produkten des Marktes pflegen. Wird hingegen eine Führungsposition in Wirtschaft, Wissenschaft
oder Politik besetzt, dann sind Vertreter/-innen dieser Altersgruppe noch sehr jung. Auch im Sport und Sportuntericht ist das
kalendarische Alter eine gewichtige Referenzgröße, mit der über Sollen und Können seiner Akteur/-innen entschieden wird.

Dieses Seminar, das in Form eines Forschungsprojekt gestaltet ist, exploriert anhand autobiografisch-narrativer Interviews,
wie das Alter(n) und die in der Gesellschaft wirkmächtigen Altersordnungen von Sportler/-innen, aber auch von Trainer/-innen
und Sportlehrer/-innen selbst wahrgenommen werden und welche je individuellen Strategien den Umgang mit körperlichen
Veränderungen leiten.  

MSPO 219 Sportwissenschaftliches Hauptseminar - Geschlecht, Gewalt und Sexualität im
schulischen und außerschulischen (Sport)Unterricht

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 1 1.247 (max. 30 Tln.) Hofmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im sportlichen Kontext spielt Macht eine zentrale Rolle. Die Macht, die Lehrer*innen und Trainer*innen, aber auch andere im
Sportunterricht und anderen Settings des Sports auf Kinder und Jugendliche ausüben kann negative Auswirkungen auf diese
haben und u.U. als Form der sexualisierten Gewalt interpretiert werden.

In diesem Seminar geht es zum einen allgemein um Gewalt in sportlichen Feldern, zum anderen aber auch um Machtausübung
im Sport in Verbindung mit sexuellen Missbrauch und Misshandlungen im Speziellen. Darüber hinaus wird die Homophobie
thematisiert.

Es wird neben außerschulischen Sportfeldern auch der Schulsport ins Visier genommen und die Rolle der Sportlehrenden in ihrer
Machtausübung hinterfragt, aber auch Wege zu deren Schutz vor Verleumdungen angesprochen.

Es ist unbedingt eine Anmeldung über Moodle notwendig. Der Code wird über das LSF bekannt gegeben.
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MSPO 337 #sportgoesdigital
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 29.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

 

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Homework bis zum Start: DIGITALE MINDMAP ZUR THEMATIK

SPO 614 Themen der Sportpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Reuker, S.

Belegpflicht!

1.4 Abschlusskolloquium

MSPO 230 Abschlusskolloquium
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 13:45 Mi, 28.04.2021 Hofmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Moodleabschlussprüfung erfolgt über eine mündliche Prüfung.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In der Veranstaltung werden zentrale theoretische Inhalte des gesamten Studiums aufgearbeitet und abschließend überprüft.
Bitte zusätzlich über Moodle anmelden.

Literatur: Wird beim Vorbesprechungstermin bekannt gegeben.

Technik

MA-Sopäd-Tec-M1

1.1 Wahlpflichtbereich

1.1.1 Fachwissenschaftliche Aspekte der Bau-, Produktions- und Maschinentechnik

MTEC 018 Fachwissenschaftliche Aspekte Bau-, Produktions- und Maschinentechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 23.04.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 30.04.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 11.06.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 18.06.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 25.06.2021 Geißel, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweis für Studierende nach PO2011: Übernahme einer Seminarsitzung

Kommentar: Typ A

Das Seminar zielt auf die Förderung exemplarisch vertiefender Kompetenzen in den Studiengebieten der Technikwissenchaften
Produktions-, Bau- und Maschinentechnik. Mittels der Studieninhalte Produktionstechnik: u.a. Moderne Fertigungsverfahren,
Projektmanagement, Qualitätsmanagement; Bautechnik: u.a. Installationstechnik, Brücken; sowie Maschinentechnik: u.a.
Befestigungstechnik sowie weiterer von Ihnen eingebrachte Themen, die zu Seminarbeginn abgestimmt werden.

Bitte beachten Sie dringend, dass die Veranstaltung an ausgewählten Freitagen über zwei Zeitschienen hinweg (10:15-13:45Uhr)
erfolgt: Termine: 16.4./23.4./30.4./07.5./11.6./18.6./25.6.

1.1.2 Fachwissenschaftliche Aspekte der Elektro-, Informations- und Energietechnik

MTEC 017 Fachwissenschaftliche Aspekte der Elektro-, Informations- und Energietechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweis PO2011: Übernahme einer Seminargestaltung (90min), wahlweise auch mündliche Prüfung.

Leistungsnachweis PO2015: Die Veranstaltung ist für die zu absolvierende Klausur der Modulprüfung relevant.

Kommentar: Typ A

Das Seminar greift auf Basis der Veranstaltungen Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik sowie Grundlagen der
Maschinen- und Energietechnik einzelne Themenfelder wie Sensoren und Aktoren vertiefend auf. Weiterführend werden Aspekte
der Steuer- und Regelungstechnik, Synthese elektrischer Schaltungen, Microcontroller sowie energietechnische Themen
bearbeitet.

1.1.3 Mikrosysteme in der Mess-, Steuer- und Regelungstechnik

MTEC 034 Mikrosysteme in der Mess-, Steuer- und Regelungstechnik: Lego
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 16:00 06.09.2021-08.09.2021 7 7.103 (max. 13 Tln.) Borgenheimer, B. Stahuber, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung erfolgt im Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2011).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Sekundarstufe I).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (MA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung werden die Grundbegriffe Messen, Steuern und Regeln thematisiert. Ebenso werden unterschiedliche
Themen und Fragestellungen der Steuerungstechnik aufgegriffen und beispielhaft anhand des Mediensystems "Lego"
handlungsorientiert erarbeitet. Die eingesetzten Modelle bilden wesentliche, exemplarische Prozesse ab, die sich in
unterschiedlichsten technischen Objekten finden lassen.

1.2 Fachdidaktik 3: Fachdidaktische Aspekte der Schulpraxis

MTEC 031 Fachdidaktische Aspekte der Schulpraxis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45  7 7.004 (max. 16 Tln.) Borgenheimer, B.

Dienstag 16:15 - 17:45  7 7.005 Borgenheimer, B.
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Dienstag 16:15 - 17:45  7 7.102 Borgenheimer, B.

Dienstag 16:15 - 17:45  7 7.103 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer schriftlichen Ausarbeitung aus den Inhalten der
Veranstaltungen 1.2-1.3 erbracht (MA-Studiengang Sekundarstufe I).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (MA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung wird zunächst die didaktische Stellung der Methoden im Zusammenhang mit den Zielen, Inhalten und
Medien des Technikunterrichts geklärt. Ausgehend von einem angemessenen Lernbegriff und den Zielen technischer Bildung
wird dann die Ablaufstruktur der fachspezifischen Methoden, deren spezifische inhaltliche Ausrichtung und ihre spezifische Art
des Lernprozesses (Kompetenzerwerbs) erarbeitet. An praktischen Unterrichtsbeispielen werden dann die Methoden dargestellt
und ihr Zusammenspiel mit den Medien erarbeitet. Des Weiteren wird in dieser Veranstaltung das Fachraumsystem thematisiert,
dem für den Prozess des Lehren und Lernens eine überaus wichtige Funktion zukommt, indem von seiner Anlage, Ausgestaltung,
Ausstattung und räumlichen Organisation motivierende und erkenntnisfördernde Effekte ausgehen, von denen der Erfolg des
Technikunterrichts unmittelbar abhängig ist.

1.3 Geschichte, Stand und Perspektiven des Technikunterrichts

1.4 Fachpraktische Aspekte 2

MTEC 032 Fachpraktische Aspekte 2
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45  7 7.103 (max. 14 Tln.) Borgenheimer, B.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 1 1.024 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer mündlichen Prüfung im Umfang von max. 30 Min
aus den Inhalten der Veranstaltungen 6.1.-6.4 erbracht (BA-Studiengang Sekundarstufe I).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (MA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

Ton bzw. Keramik bietet unerschöpfliche Gestaltungsmöglichkeiten, die jede individuelle Ausdrucksform zulassen. Mit einfachen
Mitteln und Techniken haben Menschen während Jahrtausenden einen außergewöhnlichen Reichtum großartiger Formen von
Gefäßen und Skulpturen geschaffen. Viele dieser Gegenstände wurden noch ohne technische Hilfsmittel ausschließlich mit
der Hand geformt, wobei die Formgebung im Lauf der Zeit immer mehr verfeinert wurde. Heute werden Produkte aus Ton und
Keramik auch von Maschinen in Massenprodukten hergestellt. Es darf jedoch nicht vergessen werden, dass beim Bearbeiten von
Ton auch gesundheitsschädliche Stoffe entstehen und frei werden können.

In diesem Seminar wird ein Überblick über Fachbegriffe, Produkte und über die Eigenschaften des Materials Ton sowie über
Herstellung, Lagerung und Verarbeitung gegeben. Die Verformbarkeit des Tons und sein Verhalten beim Trocknen und Brennen
werden, ausgehend von der Erklärung der Feinstruktur, erläutert. Außerdem werden Sicherheitshinweise gegeben, die bei
Keramikarbeiten zu beachten sind. Im Weiteren werden Formmethoden und Oberflächengestaltungsmöglichkeiten behandelt,
wobei auch industriell genutzte Formgebungsverfahren erläutert werden. Ebenso beschäftigen wir uns in diesem Seminar mit
dem Vorgang des Brennens und den Methoden des Glasierens von Tonrohlingen. Des Weiteren werden Hinweise bezüglich der
Materialbeschaffung gegeben sowie Werkzeuge und Geräte behandelt und erläutert, die beim Arbeiten mit Ton und Keramik zum
Einsatz kommen.

MTEC 038 Fachpraktische Aspekte 2
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45  Borgenheimer, B.

Donnerstag 14:15 - 15:45  Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer mündlichen Prüfung im Umfang von max. 30 Min
aus den Inhalten der Veranstaltungen 6.1.-6.4 erbracht (BA-Studiengang Sekundarstufe I).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (MA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In diesem Seminar mit fachpraktischen Übungen und Laborstunden werden Grundbegriffe aus der Elektronik geklärt und einfache
elektronische Grundschaltungen vorgestellt. Außerdem werden in dieser Veranstaltung ausgewählte Halbleiter, z.B. Diode,
LED, Transistor, LDR, NTC, PTC, Potentiometer, Kondensator kennengelernt und Schaltungen, z.B. Transistorschaltung,
Hell-/Dunkelschaltung, Darlingtonschaltung, Schmitt-Trigger, Flip-Flop entwickelt und gefertigt. Des Weiteren werden die
technografische Darstellung von Schaltungen und die Fehlersuche bei Schaltungen thematisiert und realisiert. Dazu werden
auch Simulationsprogramme eingesetzt. Die verschiedenen Inhalte sollen handlungsorientiert erarbeitet und geklärt werden. Das
Ziel ist eine grundlegende Handlungskompetenz im Umgang mit elektronischen Bauelementen, Schaltungen und im Messen
elektrischer Größen in Schaltungen.

Theologie / Religionspädagogik, evangelisch

MA-Sopäd-Ev. Theo-M1

1.1 Hauptseminar Bibelwissenschaft (Altes oder Neues Testament)

EVT 34 Apokalyptik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Guttenberger, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird als Typ B Veranstaltung durchgeführt: digital und synchron.

Bitte halten Sie sich also die Veranstaltungszeit frei!

Wir treffen uns zwar nicht in jeder Woche zur Veranstaltungzeit auf webex, werden aber am Ende einer inhaltlichen Einheit
jeweils digital zusammenkommen, um Inhalte zusammenzufassen, Fragen zu besprechen und Vernetzungen mit anderen
Themenbereichen und Disziplinen offenzulegen.

Bitte beachten Sie, dass Ihre aktive und qualifizierte Teilnahme die Voraussetzung für die Bestätigung der 2CP bildet.

Literatur: Literatur erhalten Sie im Seminar.

Zur Vorbereitung bzw. als Begleiter für die Arbeit im Seminar: Michael Tilly, Apokalyptik, Tübingen, Basel 2012.

1.2 Hauptseminar Kirchengeschichte

EVT 03 Die Kirchen in Deutschland 1914-1945
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Kaum eine Epoche der Kirchengeschichte ist ähnlich gut erforscht, aber auch ähnlich umstritten wie die Zeit der NS-Herrschaft:
Waren die Kirchen Kräfte des Widerstands gegen die Nazi-Barbarei oder haben sie vor den Herausforderungen durch das
rassistische Regime versagt? Oder ist diese Frage vielleicht zu pauschal gestellt? Muss man nicht stärker differenzieren zwischen
den Konfessionen, zwischen den verschiedenen hierarchischen Ebenen und Gruppierungen in den jeweiligen Kirchen, zwischen
verschiedenen Zeiten und Orten, zwischen verschiedenen Herausforderungen? Und muss man nicht die Zeit vor 1933 viel stärker
als üblich in die Analyse miteinbeziehen?

Es soll versucht werden, durch den komparativen Zugang zu einigen ausgewählten Problemfeldern (z.B. Kirchen und Erster
Weltkrieg, die Kirchen in der Weimarer Republik, Standortsuche nach der „Machtergreifung”, „Euthanasie”, Judenverfolgung) das
kritische Urteilsvermögen zu stärken.

Literatur: Blaschke, Olaf, Die Kirchen und der Nationalsozialismus, Stuttgart 2014

Brechenmacher, Thomas / Oelke, Harry (Hg.), Die Kirchen und die Verbrechen im nationalsozialistischen Staat, Göttingen 2011

Breuer, Thomas, Christen und Nazis, in: Noormann, Harry (Hg.), Arbeitsbuch Religion und Geschichte. Das Christentum im
interkulturellen Gedächtnis, Bd. 2, Stuttgart 2013, 158-189

Denzler, Georg / Fabricius, Volker, Christen und Nationalsozialisten, Frankfurt 1995

Gailus, Manfred / Armin Nolzen (Hg.), Zerstrittene „Volksgemeinschaft”. Glaube, Konfession und Religion im Nationalsozialismus,
Göttingen 2011

Hermle, Siegfried / Thierfelder, Jörg (Hg.), Herausgefordert. Dokumente zur Geschichte der Evangelischen Kirche in der Zeit des
Nationalsozialismus. Stuttgart 2008

Mehlhausen, Joachim, Nationalsozialismus und Kirchen, in: TRE 24 (1994) 43-78

Strohm, Christoph, Die Kirchen im Dritten Reich, München 2011

1.3 Hauptseminar Syst. Theologie (Dogmatik oder Ethik)

EVT 11 Religionsloses Christentum - D. Bonhoeffers späte Theologie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Dietrich Bonhoeffers (1906-1945) theologische Briefe aus der Haft, ab dem 30. April 1944, kreisen um das Thema „Religionsloses
Christentum” und „nicht-religiöse Interpretation biblischer Begriffe”. Die Gedanken bleiben – wie so vieles in Leben und
Werk Bonhoeffers – Stückwerk, eine weitere Ausarbeitung bleibt ihm – wie auch hinsichtlich der Ethik-Fragmente – durch
seine Hinrichtung in den letzten Kriegstagen 1945 durch die Nazi-Schergen verwehrt. Dennoch bilden diese Gedanken ein
theologisches Vermächtnis Bonhoeffers und eine Vision eines radikal aufgeklärten Christentums.

Literatur: Quellen:

Maßgebliche Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft.

Vollständige Ausgabe versehen mit Einleitung, Anmerkungen und Kommentaren. Herausgegeben von Christian Gremmels,
Eberhard Bethge und Renate Bethge in Zusammenarbeit mit Ilse Tödt, = Dietrich Bonhoeffer Werke (DBW) Band 8, Gütersloh
1998

(Taschenbuchausgabe 2011)

Für unsere Zwecke hinreichende Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft.

Herausgegeben von Eberhard Bethge, (Chr. Kaiser Verlag) München 1951

Und immer wieder auch als TB aufgelegt, z.B. 9. Aufl. 1976 (Gütersloher Taschenbuch)

Anzuschaffende Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Theologische Briefe aus „Widerstand und Ergebung”, herausgegeben und kommentiert von
Thorsten Dietz, = Große Texte der Christenheit (GTCh) 2, Leipzig (EVA) 2017 (10,- €)

Sekundärliteratur (anzuschaffen):

Ernst Feil, Die Theologie Dietrich Bonhoeffers. Hermeneutik – Christologie – Weltverständnis. Mit einem Geleitwort von
Christiane Tietz, = Studien zur Systematischen Theologie und Ethik 45, Münster (LIT) 6. Auflage 2014 (1. Aufl. München/
Mainz 1971)

Weitere Lit. (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Eberhard Bethge, Dietrich Bonhoeffer Theologe - Christ - Zeitgenosse. Eine Biographie, Gütersloh 2004, 8. Aufl.

Ernst Feil, Dietrich Bonhoeffer. Leben, Werk und Wirken. (Aus dem Nachlass herausgegeben von Mechthild Feil), Münster (LIT)
2018

Heinz Eduard Tödt, Theologische Perspektiven nach Dietrich Bonhoeffer, Gütersloh 1993

didaktisch:

Veit-Jakobus Dieterich, Dietrich Bonhoeffer 1906 – 1945. Ein Materialheft für die Oberstufe, Calwer Verlag 2006 (incl. Lehrerband
2007)

EVT 13 Vorurteil - Religion - Fundamentalismus - Gewalt
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 2176



Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Dieses Seminar hebt auf den Zusammenhang von Vorurteil, Religion und Gewalt ab. Es ist auffällig, welch bedeutende
Rolle Religion hinsichtlich vorurteilsbehafteter Gewalt sowohl im Hinblick auf Opfer wie auch auf Täter spielt. Feindbilder
und gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit und ihre Ressentiments sind nicht selten mit Religion vernetzt, ob nun
Antisemitismus, Islamophobie, Dschihadismus oder rassistischer Südstaaten-Fundamentalismus von Trump-Wählern ... Schule
und Religionsunterricht haben die überaus aktuelle Aufgabe, in Zeiten von Populismus, Fake News und Fundamentalismus über
politische, soziale und religiöse Feindbilder und Vorurteile aufzuklären.

Literatur: Anzuschaffen:

Wolfgang Benz, Vom Vorurteil zur Gewalt. Politische und soziale Feindbilder in Geschichte und Gegenwart. Freiburg
(Herder) 2020

Weitere Literatur (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Abboud, Miled, Monotheismen zwischen Gewalt und Frieden. Eine Ausinandersetzung mit aktuellen religionskritischen Thesen
(=Pontes 58), Münster 2013

Assmann, Jan, Totale Religion. Ursprünge und Formen puritanischer Verschärfung, Wien 2016

Benz, Wolfgang / Sir Peter Ustinov Institut (Hg.), Ressentiment und Konflikt. Vorurteile und Feindbilder im Wandel, Frankfurt
(Wochenschau) 2014

Enns, Fernando / Weiße, Wolfram (Hg.), Gewaltfreiheit und Gewalt in den Religionen. Politische und theologische
Herausforderungen (=Religionen im Dialog 9), Münster 2016

Jeggle-Merz, Birgit / Durst, Michael (Hg.), Gewalt – Herrschaft – Religion. Beiträge zur Hermeneutik von Gewalttexten
(=Theologische Berichte 38), Einsiedeln 2018

Juergensmeyer, Mark, Krieg und Religion. Erkundungen einer ambivalenten Verbindung (=Blumenberg Vorlesungen 4), Freiburg
i.Br. 2019

Kippenberg, Hans G., Gewalt als Gottesdienst. Religionskriege im Zeitalter der Globalisierung, München 2008

Krämer, Klaus / Vellguth, Klaus (Hg.), Religion und Gewalt. Konflikt- und Friedenspotential (=Theologie der Einen Welt 14),
Freiburg i.Br. 2018

Pelinka, Anton / Sir Peter Ustinov Institut (Hg.), Vorurteile. Ursprünge, Formen, Bedeutung,

Berlin (Walter de Gruyter) 2011

Schieder, Rolf (Hg.), Die Gewalt des einen Gottes. Die Monotheismus-Debatte zwischen Jan Assmann, Micha Brumlik, Rolf
Schieder, Peter Sloterdijk und anderen, Berlin 2014

Tück, Jan-Heiner (Hg.), Töten für Gott? Religion, Martyrium und Gewalt, Freiburg i.Br. 2015

1.4 Hauptseminar Religionspädagogik/-didaktik

EVT 22 Perspektivität in der Religionsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.314 Gennerich, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron (mit asynchronen Anteilen)
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Theologie / Religionspädagogik, islamisch

MA-Sopäd-Islam. Theo-M1

1.1 Hauptseminar Koranwissenschaft

1.2 Hauptseminar Hadithwissenschaft

1.3 Hauptseminar Islamische Glaubenslehre oder Ethik

1.4 Hauptseminar Religionspädagogik/ -didaktik

Theologie / Religionspädagogik, katholisch

MA-Sopäd-Kath. Theo-M1

1.1 Hauptseminar Bibelwissenschaft (Altes oder Neues Testament)

KTH 20 Das Johannesevangelium - exegetisch und didaktisch
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen asynchroner
Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit,
Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird allen Teilnehmerinnen und Teilnehmen nach Ablauf der Anmeldung zum Hauptseminar über das LSF per Email
mitgeteilt.

 

Kommentar:  

Das Seminar wird einen „Marsch” längs durch das Johannesevangelium unternehmen. Dabei werden zentrale Texte
des Evangeliums gemeinsam gelesen: u.a. der Prolog, ausgewählte Bildreden („Ich bin …”) und Erzählungen von den
„Zeichen” (Wundern) Jesu sowie zentrale Texte der Passions- und Ostererzählung des Johannesevangeliums. Bibeldidaktische
Fragen werden eingebunden.

 

Literatur: Grundlegend für die Arbeit mit den Texten des Johannesevangeliums sind die Kommentare, z.B. von Rudolf Bultmann, Rudolf
Schnackenburg, Jürgen Becker, Udo Schnelle, Ulrich Wilckens, Christian Dietzfelbinger, Klaus Wengst, Hartwig Thyen, Michael
Theobald.

Zum Johannesevangelium aus bibeldidaktischer Sicht:

* Gerhard Büttner – Hanna Roose, Das Johannesevangelium im Religionsunterricht : Informationen, Anregungen und
Materialien für die Praxis, Stuttgart 2007

* Christian Cebulj, Art. Johannesevangelium, bibeldidaktisch (2017), in: Das wissenschaftlich-religionspädagogische Lexikon im
Internet (www.wirelex.de)

* Martina Kumlehn, Geöffnete Augen – gedeutete Zeichen. Historisch-systematische und erzähltheoretisch-hermeneutische
Studien zur Rezeption und Didaktik des Johannesevangeliums in der modernen Religionspädagogik (Praktische Theologie im
Wissenschaftsdiskurs 1), Berlin u.a. 2007
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1.2 Hauptseminar Kirchengeschichte

1.3 Hauptseminar Dogmatik oder Ethik

KTH 02 Kriege, Klima und Corona - Hoffnung für eine verwundete Welt? (Fragen der
Eschatologie vertieft angesichts der Zeichen der Zeit)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Bederna, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B (online synchron & Block in Realpräsenz abhängig von der Infektionslage).

Für Bachelorstudierende im letzten Semester ist das Bestehen der Prüfung des Moduls Systematische Theologie Voraussetzung
für die Teilnahme an diesem Masterseminar.

Präsenzblöcke (falls die Infektionslage es zulässt):
Freitag  18.6.21,  8.15 – 11.45 Uhr, Freitag 2.7.21, 8.15 – 11.45 Uhr (falls  dies wegen Kollisionen mit anderen Seminaren nicht
möglich ist, würden  wir auf die Samstagvormittage 19.6. / 3.7. ausweichen)

 

Kommentar: Was dürfen wir hoffen? In Zeiten der Krise ist diese Frage, die theologisch im Traktat „Eschatologie” bearbeitet wird, besonders
prekär. Wird Gott retten? Wird Gott richten? Hoffen wir (nur) individuell auf ein Leben nach dem Tod? Hoffen wir etwas für diese
verwundete Welt?

Vielleicht stimmt hinsichtlich der ‚letzten Dinge‘ die Diagnose Joachim Valentins: „Die meisten Christen und Christinnen
in Deutschland und anderen westlichen Ländern glauben einfach gar nichts (Christliches) mehr, was diese Fragen
angeht.” (Eschatologie, Paderborn 2013, S. 14).

Was dürfen wir hoffen?

Das Seminar liest diese Frage im Kontext der ökologischen Krise. Diese ist ein „Zeichen der Zeit” (Gaudium et spes 4), zeigt also
Gott in einem neuen Licht. Von hier aus thematisiert vom Seminar ausgewählte Fragen der Eschatologie.

Von den Studierenden wird die Lektüre der Quellentexte, kontinuierliche Mitarbeit im Seminar sowie die gemeinschaftliche
Durchführung eines exemplarischen und didaktisch relevanten Forschungsprojekts erwartet.

Literatur: Vorbereitende Literatur:

Katrin Bederna, Claudia Gärtner, Wo bleibt Gott, wenn die Wälder brennen? Wenn die Theologie die Zeichen der Zeit beachten
will, muss sie jetzt ihre Grundbegriffe neu denken, in: HK 74 (3/2020), 27-29.

Martin Dürnberger, Basics Systematischer Theologie. Eine Anleitung zum Nachdenken über den Glauben, Regensburg 2020,
Kapitel 19 Leben erhoffen, S. 407-431.

1.4 Hauptseminar Religionspädagogik / -didaktik

KTH 06 Projektorientierung in der Religionspädagogik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.339 Knoblauch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Erstes und letztes Ziel unserer Didaktik soll es sein, die Unterrichtsweise aufzuspüren und zu erkunden, bei welcher die
Lehrer weniger zu lehren brauchen, die Schüler dennoch mehr lernen, in den Schulen weniger Lärm, Überdruß und unnütze
Mühe herrsche, dafür mehr Freiheit, Vergnügen und wahrhafter Fortschritt.” Auf diese gut dreieinhalb Jahrhunderte alte doch
noch immer aktuelle Forderung aus Jan Amos Comenius‘ „Didacta magna” (1657) ist Projektunterricht eine mögliche Antwort
(Schimmel, Alexander (2018): Projekt(unterricht)). 

In diesem Semniar werden wir Möglichkeiten und Probleme einer projektorientierten Religionspädagogik theoretisch reflektieren
und praktisch erproben. Dazu werden konkrete Projekte im Rahmen des Seminars entwickelt und - so weit realisierbar -
auch umgesetzt und reflektiert. Religionsuntericht, Sozialraumbezug, wissenschaftliche (empirische Perspektiven) und auch
individuelle Interessen sollen im Seminar diskutiert und teilweise auch in Projekten realisiert werden.

Anforderungen: Regelmäßige Teilnahme, Projektentwicklung (ggf. in Gruppen), Projektumsetzung, Projektreflexion und
Projektbericht.
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Wirtschaftswissenschaft

MA-Sopäd-Wir-M1

1.1 Studien zu ausgewählten Problemlagen der Wirtschaftswissenschaft mit

makroökonomischem Schwerpunkt

WIW284 Wirtschaftskrisen und Wirtschaftspolitik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 11 11.023 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar:  Im Mittelpunkt dieser Veranstaltung steht der Verlauf
von Wirtschaftskrisen und die im Rahmen dieser
Krisen erfogten politischen Interventionen sowie
deren wirtschaftstheoretische Grundlagen. Neben der
Finanzkrise 2008/2009 beschäftigen wir uns deshalb
mit der Wirschaftskrise am Ende des ersten Weltkriegs,
mit der Weltwirtschftskrise 1929, der Ölkrise und ihren
Auswirkungen in den 70er-Jahren, der Agenda 2010
und dem Umgang mit der Corona-Krise. Als Leitfaden
dient hierbei zunächst das Buch „Der größte Raubzug
der Geschichte. Warum die Fleißigen immer ärmer und
die Reichen immer reicher werden” sowie der aktuelle
Bestseller „Der Crash ist die Lösung” von Weik/Friedrich.
Weitere Literatur folgt im Laufe des Semesters. Von dieser
Literatur ausgehend beschäftigen wir uns mit der Frage,
welche Schlussfolgerungen sich aus Wirtschaftskrisen für
eine verantwortliche Wirtschaftspolitik ergeben.  

1.2 Studien zu ausgewählten Problemlagen der Wirtschaftswissenschaft mit

mikroökonomischem Schwerpunkt

WIW297 Rationales Entscheiden I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 18:00 Mi, 15.09.2021 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 13:00 - 18:00 Do, 16.09.2021 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 13:00 - 18:00 Mi, 22.09.2021 11 11.119 Weyland, M.

Einzel 13:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 11 11.119 Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Sie erhalten alle detaillierten Informationen zu diesem Seminar am 14. Juni per Mail. Zum Inhalt vorab:

Im Masterseminar Rationales Entscheiden I(Sommersemester) beschäftigen wir uns mit den Grundlagen der
Verhaltensökonomik.

Semesterplan:

1. Was ist Behavioral Economics?

2. Das Heuristics-and-Biases-Programm

3. Risikopräferenzen - Erwartungsnutzentheorie und Prospect Theory

4. Zeitpräferenzen und der schwache Mensch: Zinsen, Diäten und Sucht

5. Soziale Präferenzen - Altruismus, Fairness, Reziprozität

6. Konsequenzen: Aufklärung (Boosting) oder Paternalismus (Nudging)?

Basisliteratur:Hanno Beck, Behavioral Economics - eine Einführung, Springer2014.

Um eine Studienleistung zu erbringen, müssen Sie an der Abschlussklausur am vierten Seminartag erfolgreich teilnehmen.

Um eine Prüfungsleistung zu erwerben, müssen Sie zusätzlich am Seminar Rationales Entscheiden II erfolgreich teilnehmen
(Wintersemester). Dort werden wir die Grundlagen der Verhaltensökonomik anhand ausgewählterKlassiker (Kahneman, Thaler,
Sutter, Hertwig, Gigerenzer) gemeinsam anwenden und exemplarisch vertiefen.

 

1.3 Komplexe Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung

1.4 Fachdidaktisches Hauptseminar (Leitbild, fachdidaktische Ansätze, Heterogenität,

Inklusion, fächerübergreifende Ansätze)

WIW294 Arbeit und Beruf II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.021 Macha, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Die Vorlesung ist inhaltlich unabhängig von der Veranstaltung "Lehr- und Lernmethoden II" (Ludwigsburg) bzw.
"Wirtschaftsdidaktik LA II (Teil 2)" (Stuttgart). Es werden keine besonderen Vorkenntnisse erwartet.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche und findet zur angegebenen Zeit online synchron statt. Die Adresse
des Webex-Raums ist https://unistuttgart.webex.com/meet/klaas.macha.  

Inhaltliche Schwerpunkte sind wirtschaftswissenschaftliche, soziologische, psychologische, berufspädagogische und praktische
Theorien und Ansätze zum Arbeitsmarkt und zur Berufs- und Studienorientierung.

Für die Studienleistung (= unbenotete Leistung) wird die Übernahme eines Vortrages und die regelmäßige aktive Teilnahme
erwartet.

Für die Prüfungsleistung (= benotete Modulsabschlussprüfung) muss die Modulabschlussklausur über beide Veranstaltungen im
Modul bestanden werden.

Seite 2181



Schulpraktische Studien

Blockpraktikum in der 2. Fachrichtung

M 1

Professionalisierungspraktikum

ISP SoP218 Begleitveranstaltung ISP und Aufbaustudium: FR L
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: Studierende im ISP oder TBP

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Wangler, R.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: 2 CP für Praktikant*innen des Professionalisierungspraktikums, 3 CP für Praktikant*innen im ISP

Kommentar: Begleitveranstaltung zum integrierten Semesterpraktikum

Dieses Seminar ist verpflichtend für alle Studierende der Fachrichtung „Lernen”, die im Wintersemester ihr ISP oder ein TBP
absolvieren. Eine Einteilung in die beiden Gruppen (Wangler und Drinhaus-Lang erfolgt zu Beginn des Semesters).

 

Das Seminar wird als Online-Veranstaltung Typ B (synchron) stattfinden.

MM 2

Sonderpädagogische Erweiterungsfächer

Bewegung, Spiel und Sport mit behinderten und benachteiligten Menschen

SoP-M1-Erw-BSS

1.1 Erziehungs- und sozialwissenschaftliche Grundlagen

SoP070 Kolloquium zu sportpädagogischen Themen
Kolloquium 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:15 - 19:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 8 8.012 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um Themen aus dem Spektrum des Faches Sportpädagogik in sonderpädagogischen
Handlungsfeldern.

Zum einen finden zu diesem Termin Vorbesprechungen von Kompaktveranstaltungen statt (bspw. Klettern A und Klettern B), zum
anderen werden Veranstaltungstermine vorbereitet (bspw. SBBZ in Bewegung) sowie übergreifende und vertiefende Themen
(bspw. im Rahmen von Abschlussarbeiten) diskutiert.

Eine detaillierte Terminübersicht wird zu Beginn des Sommersemesters erstellt.
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SoP072 Sport- und Bewegungstherapie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Pochstein, F.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung werden Grundlagen der Sporttherapie sowohl aus theoretischer als auch aus praktischer Sicht
betrachtet. Aufbauend auf begrifflichen und inhaltlichen Abgrenzungen zu verwandten Konstrukten (u.a. Rehabilitations- und
Präventionssport, Breitensport, Behindertensport) werden spezifische Inhalte und Methoden der Sporttherapie näher beleuchtet.
Die genauen Themen können dabei nach Interesse und Vorkenntnissen der TN individuell abgestimmt werden. Zusätzlich zu der
Seminararbeit ist eine Hospitation in Rehasportgruppen eingeplant.

 

Das Seminar findet als Typ-A-Veranstaltung (asynchron) online statt.

1.2 Bewegungs- und trainingswissenschaftliche Grundlagen

1.3 Didaktische Grundlagen

SoP067 SBBZ in Bewegung: Begründungen, Konzepte und Handlungsimpulse
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.006 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren sind in Bewegung geraten. So werden zunehmend Begründungen
und Konzepte einer „Bewegten (Sonder-)Schule” als wichtige Grundlagen für eine Schulentwicklung diskutiert, denen es um eine
stärkere Gewichtung der Bewegung in unterrichtlichen und außerunterrichtlichen Bereichen geht. Zu erkennen sind u.a. Elemente
einer innovativen Schul- und Unterrichtsgestaltung (bspw. ganzheitliches Lernen, Bewegungsangebote in der Pause).

In dieser Lehrveranstaltung werden diese Entwicklungen nachgezeichnet und Handlungsimpulse für die Schulentwicklung
erarbeitet.

SoP074 Planung, Durchführung und Evaluation eines inklusiven Sporttages an der
Bodelschwingh-Schule in Stuttgart

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Pochstein, F.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar planen wir den Sporttag an der Bodelschwinghschule in Stuttgart Möhringen. Etwa 400 Kinder mit und ohne
Behinderungen werden zusammen einen aktiven Vormittag verleben. Wir organisieren zusammen mit der Schule diesen Tag,
betreuen Angebote vor Ort und evaluieren diese Veranstaltung im Nachhinein.

 

Der Termin des Laufes ist der 07.07.2021! An diesem Tag MÜSSEN alle TN des Seminars von ca. 7:00 bis 13:00 in Präsenz
zur Verfügung stehen. Im Vorfeld des Sporttages werden wir projektorientiert arbeiten und deswegen ggfs. nicht jeden Mittwoch
zusammenkommen.

 

Das Seminar findet als Typ-A-Veranstalttung (asynchron) online statt.
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1.4 Sportpsychologische Grundlagen

1.5 Diagnostische Grundlagen

SoP-M2-Erw-BSS

2.1 Grundlegende Bewegungserfahrungen

SoP079 Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 27.04.2021 Rieseweber, N.
Online-VorbesprechungWebEx-Meeting-Room H. Fediuk

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 06.07.2021 Rieseweber, N.
Inhaltliche VorbereitungWebEx-Meeting-Room H. Fediuk

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 16.07.2021 Rieseweber, N.
Ort: Reiterhof

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 17.07.2021 Rieseweber, N.
Ort: Reiterhof

Einzel 09:00 - 16:00 So, 18.07.2021 Rieseweber, N.
Ort: Reiterhof

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd

In diesem Seminar sollen die besonderen Möglichkeiten Tiergestützter Interventionen mit dem Pferd unter sonderpädagogischen
und psychomotorischen Schwerpunkten erarbeitet werden.

Termine:

27.04.2021: 18.15 (Vorbesprechung, Webexraum Fediuk),

06.07.2021: 18.15 (Inhaltliche Vorbereitung, Webexraum Fediuk)

16.07.2021 - 18.07.2021: Reflektierte Praxis (Rickenbach, Reiterhof https://islandpferde-asgard.jimdo.com)

 

Übernachtung: „Heuboden” oder Zelten auf dem Hofgelände, ggf. Pension

Verpflegung: Selbstversorgung (Pizzaservice und Einkaufsmöglichkeiten im Ort vorhanden)

 

Vorausgesetzt werden vor allem Freude am draußen-sein, auch bei Wind und Wetter. Wetterfeste, robuste Kleidung und festes
Schuhwerk sind daher erforderlich.

 

2.2 Sportartorientierte und -modifizierte Inhalte

SoP071 Laufen, Springen, Werfen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 25 Tln.) Pochstein, F.
Ort: Interimssporthallewenn möglich Präsenz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung auf 25 Personen aufgrund der Hallenkapazität.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Theorie-Praxis-Seminars steht die Auseinandersetzung mit den vielfältigen Möglichkeiten der Leichtathletik
im sonderpädagogischen Arbeitsfeld. Neben dem Erwerb von Grundfertigkeiten (z.B. Laufen, Springen, Werfen) soll
insbesondere die Umsetzbarkeit im schulischen und außerschulischen Bereich mit heterogenen Gruppen reflektiert werden.
Hierbei werden sowohl „genormte” offizielle Formen als auch offene Möglichkeiten der Leichtathletik betrachtet. Eigene
Erfahrungen bilden hierbei den Ausgangspunkt für die kritische Auseinandersetzung mit Möglichkeiten und Grenzen.
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SoP077 Klettern an künstlichen Kletteranlagen - Stufe B
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 20.04.2021 Feger, J.
Online-Vorbesprechung

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 16:00 So, 04.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorbesprechung: Di., 20.04.2021 (18.15-19.45 Uhr) im Rahmen der LV: Kolloquium zu sportpädagogischen Fragen (F. Fediuk)

Kommentar: In dieser vertiefenden Lehrveranstaltung geht es um das Vorstiegsklettern in der Schule gemäß Klettererlass des
Kultusministeriums – Qualifikations-Stufe B (d.h. Vorstiegsklettern, Schwierigkeitsgrad 5, Sicherungstechnik, vertiefende
Klettertechniken, Psyche beim Klettern). Es können daher nur Studierende teilnehmen, die die Qualifikationsstufe A erfolgreich
abgeschlossen haben. 

Anmeldung über LSF, Auswahl, sofern erforderlich, durch Herrn Fediuk nach den üblichen Kriterien (Studiengang,
Semesteranzahl). Bei freien Plätzen können auch Studierende anderer Lehrämter teilnehmen.

Orte: Kletterhallen Ludwigsburg und Heilbronn, entsprechend der coronabedingten Nutzungsmöglichkeiten

2.3 Bewegungs-, spiel- und sportbezogene Inhalte

SoP066 Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum: Zur (Wieder-)Entdeckung von
(Groß-)Geräten in der Bewegungs- und Sporterziehung

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.
Ort: Interimshalle, Halle B und C (zusätzlich gebucht)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Den vom „Turnen auf der Hasenheide” zur „Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum” keineswegs geradlinig verlaufenden
turnhistorischen und -pädagogischen Entwicklungen ist der Einsatz von (Groß-)Geräten bei sehr unterschiedlichen Zielsetzungen
gemeinsam. Heute hat man es grob gesagt mit drei Ansätzen zu tun:

Die „Versportlichung des Turnens” lässt sich sehr deutlich anhand der mehr oder weniger leidvollen Erinnerungen von vielen
Studierenden an den Einsatz der klassischen Großgeräte Barren, Reck, Kasten, Pferd, Ringe, Taue, Sprossenwand und
Gitterleiter im Sportunterrichts darstellen. Grätsche, Hocke, Aufschwung, Umschwung, Kippe etc.: Wer kennt sie nicht, all die
Übungen, mit denen seit Jahrzehnten Schülerinnen und Schülern ihre Kunstturnkompetenzen unter Beweis stellen (sollen)?

Eine turndidaktische Antwort auf die vorgenannte sportive Sichtweise kann als „Spielen und Bewegen an Geräten” bezeichnet
werden. Bei dieser pädagogisch-anthropologischen Auslegung geht es vornehmlich um Erlebnisse und Erfahrungen in
wichtigen „Bedeutungsgebieten”. Insbesondere werden Balancieren, Schaukeln und Springen genannt, und deren Entfaltung im
Sportunterricht bedingt oftmals einen Sinn stiftenden Einsatz von Großgeräten.

Gibt es einen vermittelnden Weg, einen „dritten Weg des Gerätturnens”? In jüngerer Zeit häufen sich Publikationen (auch mit
sonderpädagogischen Bezügen), die angesichts der unterschiedlichen Voraussetzungen, Bedürfnisse und Möglichkeiten der
Sport treibenden Menschen die Polarität der skizzierten Extrempositionen aufzuheben und einander ergänzende Vorstellungen
zu begründen versuchen. Bewegungs- und Gerätelandschaften, Kinderturn- und Spielturnabzeichen sind Kennzeichen dieser
Entwicklungen.

Vor diesem Hintergrund geht es in dieser Lehrveranstaltung primär um den Erwerb von Kompetenzen für einen differenzierten
und vor allem sicheren Einsatz von (Groß-) Geräten in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern der Bewegungs- und Sporterziehung.
Voraussetzung für die Teilnahme ist nicht die besondere turnerische Qualifikation, sondern die Bereitschaft, sich mit der Planung,
Umsetzung und Veränderung von so genannten „Gerätearrangements” auseinanderzusetzen und hoffentlich auch anzufreunden.
Fragen (und Antworten) zum Helfen und Sichern bilden besondere Schwerpunkte.

SoP068 Trampolinspringen in sonderpädagogischen Handlungsfeldern - Einführung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.
Ort: Interims-Halle B und C (zusätzlich gebucht)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Interimssporthalle, Halle B und C statt.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich mit der Theorie und Praxis des Springens mit dem Absprungtrampolin und dem großen
Trampolin in sonderpädagogischen Handlungsfeldern: Allgemeine Didaktik und Methodik, Indikation von Fördermaßnahmen,
methodische Anleitung bei unterschiedlichen Auffälligkeiten und Behinderungen, spezifische sonderpädagogische Interventionen,
Gestaltung von Bewegungsgeschichten.

SoP069 Trampolinspringen in sonderpädagogischen Handlungsfeldern - Vertiefung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich mit dem Springen mit dem Absprungtrampolin und dem großen Trampolin in
sonderpädagogischen Handlungsfeldern. Teilnehmen können und zugelassen werden ausschließlich Studierende, die
die theoretischen Themen der einführenden Lehrveranstaltung bereits während des Sommersemesters 2020 oder des
Wintersemesters 2020/2021 erarbeitet haben.

SoP073 Sportspiele
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-20.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 25 Tln.) Pochstein, F.
Ort: Interims-Sporthallewenn möglich: Präsenz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Teilnehmer-Begrenzung auf 25 Personen aufgrund der Hallenkapazität

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Theorie-Praxis-Seminars steht die Auseinandersetzung mit verschiedenen Sportspielen. Hierbei sollen
Grundfertigkeiten in mehreren Sportspielen (z. B. Basketball, Fußball, Handball, Floorball, …) erworben werden und hinsichtlich
des Unterrichts mit heterogenen Gruppen reflektiert werden. Eigene Erfahrungen bilden hierbei den Ausgangspunkt für die
kritische Auseinandersetzung mit den Möglichkeiten und Grenzen, die die „klassischen” Spielsportarten bieten.

Sportpraktische Voraussetzungen in den Spielen sind nicht erforderlich, wohl aber die Bereitschaft, sich einzulassen.

SoP075 Element Wasser
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

keine Angabe -  Pochstein, F.
Ort: Schwimmhalle Fröbelschule Der genaue Termin wird noch festgelegt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Theorie-Praxis Seminar setzen wir uns mit dem Element Wasser auseinander. Im Mittelpunkt stehen dabei Aspekte der
Wassergewöhnung und -bewältigung, Organisation und Sicherheit, aber auch Möglichkeiten des Schwimmen Lernens mit einem
individuellen Schwimmstil.

Aufgrund der sehr begrenzten räumlichen Möglichkeiten muss der Kurs teilnahmebeschränkt werden.

SoP076 Trau´ich mich? Wagniserziehung im Sport behinderter und benachteiligter junger
Menschen am Beispiel des Kletterns

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 16:00 So, 04.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser LV wird das Klettern gemäß den KM-Empfehlungen in BW zur Qualifizierung von Lehrkräften thematisiert. Demzufolge
geht es um die Inhalte der Qualifikationsstufe A, d.h. um das Klettern im Indoorbereich mit Topropesicherung. Aufgrund
der Qualifizierungsfunktion des Seminars sowie angesichts der aufbauenden inhaltlichen Struktur können nur Studierende
teilnehmen, die die Termine vollständig wahrnehmen können. Außerdem fallen Eintrittskosten für die Kletterhallen an.

 

Orte: Kletterhalle Reutlingen, Stuttgart, Schwäbische Alb (Kletterfelsen).

SoP078 Spielerische Artistik in Analogie zu verschiedenen künstlerischen Feldern
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 17.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 18.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Durch Zugangsweisen zur künstlerischen Praxis, die verschiedene künstlerische Disziplinen (u.a. Zirkuskünste und Musik)
verbinden, können gerade im sonderpädagogischen Bereich die unterschiedlichen Voraussetzungen und Fähigkeiten von
Kindern und Jugendlichen aufgegriffen und weiterentwickelt werden. Die (multiplen) vielfältigen Beziehungen und vergleichbaren
Strukturen der verschiedenen Kultur- und Kunstbereiche sollen in einem Theorieteil des Seminars zuerst aufgezeigt werden.
Damit kann auch die Brücke zu einem pädagogischen Postulat des fächerübergreifenden Unterrichts geschlagen werden. In
einem praktischen Teil werden als Schwerpunkt einige Zirkusdisziplinen methodisch aufbereitet, um auch als Anfänger in diesem
Bereich sensibilisiert zu werden für die Breite, Tiefe und (Trag-)Weite beim Lernen und Ausüben dieser Disziplinen. Es bedarf
keiner Vorerfahrung, um Einstiege in die Äquilibristik, Akrobatik und ins Jonglieren bekommen/genießen zu können.

Praxisveranstaltung im Rahmen der coronabedingten Möglichkeiten.

 

 

SoP-M3-Erw-BSS

Pädagogik der Vielfalt

SoP-M1-Erw-PäV

1.1 Diversitätssensible, inklusive Pädagogik und Didaktik (im Migrationskontext)

SoP010 Vorlesung: Grundlagen der Inklusiven Bildung
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.201 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Angebot für den Bachelorstudiengang Lehramt Sonderpädagogik. Grundlagenvorlesung.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Überblick über theoretische Grundlagen der Inklusiven Bildung, internationale
Entwicklungen inklusiver Bildungssysteme, Methoden und Konzepte inklusiven Unterrichts, Aspekte inklusiver Schul- und
Organisationsentwicklung und Forschungserkenntnissen zu inklusiven Bildungsangeboten.

Sie ist für das Handlungsfeld "Sonderpädagogischer Dienst, Kooperation und inklusive Bildungsangebote" als eine von 4
Lehrveranstaltungen verpflichtend zu besuchen (SPO 2015).
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SoP011 Inklusive Schulentwicklungsprozesse gestalten - Arbeiten mit dem Index für Inklusion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.319 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar wird in die wesentlichen Aspekte einer inklusiven Schulentwicklung eingeführt. Auf der Basis des Konzeptes
von Rolff (Drei-Wege-Modell) werden diverse theoretische Konzepte eingeführt (z.B. Lienhard 2015; Werning 2014) sowie
Beispiele erfolgreicher inklusiver Schulen mit Videoeinblicken (Jakob Muth-Preisträgerschulen) und deren Konzepte in der Praxis
reflektiert (bspw. umgekehrte Inklusion - Sonderschulen als inklusive Schulen, oder als Schulen ohne Schüler*innen). Darauf
aufbauend wird der Index für Inklusion als Instrument der inklusiven Schulentwicklung (Achermann et. al. (Hrsg.), 2017) in allen
seinen Facetten bearbeitet (z.B. Aspekte des Currciulums, der organisatorischen Gestaltung von Lernangeboten, etc.) und die
Erfahrungen von Schulen mit der Arbeit mit dem Index (vgl. Hinz/ Boban 2015, 2016 a, b, c).

Das Seminar soll Grundlagen legen, damit in der Praxis mit dem Index für Inklusion gearbeitet werden kann.

SoP012 Interdisziplinäre Kooperation, Teamarbeit und Co-Teaching in inklusiven Settings
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Zusammenarbeit mit verschiedenen Disziplinen zeichnet das Arbeitsfeld von Sonderpädagog*innen aus. Sie kooperieren mit
Medizinern, Pflegekräften, Erzieher*innen und Heilerziehungspflegern, aber auch Schulsozialarbeitern oder Mitarbeiter*innen des
Schul- oder Jugendamtes.

Im Seminar werden Konzepte der Kooperation im interdisziplinären Feld aufgezeigt, Handlungskonzepte vorgestellt und deren
Umsetzung anhand von Praxisbeispielen und -erfahrungen der Teilnehmenden reflektiert. Ganz dem Prinzip folgend: Es ist nicht
"die Chemie, die stimmen muss", sondern der professionelle Ansatz in der Zusammenarbeit mit anderen.

SoP013 International Vergleichende (Sonder-)Pädagogik und Inklusion
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.319 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vertiefungsveranstaltung MA LA Sopäd.

Kommentar: International haben bereits mehr als 150 Staaten die UN Behindertenrechtskonvention (CRPD) unterzeichnet und ratifiziert. In
den Ländern gibt es sehr unterschiedliche historische Traditionen der Bildung und des Umgangs mit der Diversität von Lernenden
(mit und ohne Beeinträchtigungen). Im Seminar werden zunächst aktuelle vergleichende Studien zur Bildungssituation von
SchülerInnen mit Special Educational Needs (European Agency, UNESCO, Euredyce, OECD, ...) vorgestellt. Im Folgenden
werden auf der Basis der Auswahl der TeilnehmerInnen einzelne Länder fokussiert betrachtet.

Internationally more than 150 States worldwide have signed the UN Convention of the rights for persons with disabilities
(UNCRPD). The countries have very different historical traditions in the structures of the education system and in dealing with
diversity of learners (with and without SEN).  The course is giving an overview of different countries (US, Canada, Iceland,
Finland, Italy …) and insights into comparative surveys. Based on the experiences of the international participants in the course
and of guest speakers, we will choose the countries.
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1.2 Internationaler Vergleich von Bildungssystemen und Ansätzen des Umgangs mit

Diversität, Behinderung und Benachteiligung unter den Einflüssen von Migration

1.3 Multiperspektivische Allgemeinbildung, Universal Design und Globales Lernen

1.4 Aspekte Transkultureller Kommunikation und Beratung

1.5 Kooperation mit Eltern und Familien (im Migrationskontext)

SoP-M2-Erw-PäV

2.1 Leben in der Migrationsgesellschaft (Identität, Benachteiligung und

Zugehörigkeitserwartungen der Gesellschaft)

SoP012 Interdisziplinäre Kooperation, Teamarbeit und Co-Teaching in inklusiven Settings
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Zusammenarbeit mit verschiedenen Disziplinen zeichnet das Arbeitsfeld von Sonderpädagog*innen aus. Sie kooperieren mit
Medizinern, Pflegekräften, Erzieher*innen und Heilerziehungspflegern, aber auch Schulsozialarbeitern oder Mitarbeiter*innen des
Schul- oder Jugendamtes.

Im Seminar werden Konzepte der Kooperation im interdisziplinären Feld aufgezeigt, Handlungskonzepte vorgestellt und deren
Umsetzung anhand von Praxisbeispielen und -erfahrungen der Teilnehmenden reflektiert. Ganz dem Prinzip folgend: Es ist nicht
"die Chemie, die stimmen muss", sondern der professionelle Ansatz in der Zusammenarbeit mit anderen.

2.2 Partizipation und Diskriminierung im Rahmen von Strukturen, Systemen und

Institutionen

SoP010 Vorlesung: Grundlagen der Inklusiven Bildung
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.201 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Angebot für den Bachelorstudiengang Lehramt Sonderpädagogik. Grundlagenvorlesung.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Überblick über theoretische Grundlagen der Inklusiven Bildung, internationale
Entwicklungen inklusiver Bildungssysteme, Methoden und Konzepte inklusiven Unterrichts, Aspekte inklusiver Schul- und
Organisationsentwicklung und Forschungserkenntnissen zu inklusiven Bildungsangeboten.

Sie ist für das Handlungsfeld "Sonderpädagogischer Dienst, Kooperation und inklusive Bildungsangebote" als eine von 4
Lehrveranstaltungen verpflichtend zu besuchen (SPO 2015).

SoP011 Inklusive Schulentwicklungsprozesse gestalten - Arbeiten mit dem Index für Inklusion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.319 Merz-Atalik, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar wird in die wesentlichen Aspekte einer inklusiven Schulentwicklung eingeführt. Auf der Basis des Konzeptes
von Rolff (Drei-Wege-Modell) werden diverse theoretische Konzepte eingeführt (z.B. Lienhard 2015; Werning 2014) sowie
Beispiele erfolgreicher inklusiver Schulen mit Videoeinblicken (Jakob Muth-Preisträgerschulen) und deren Konzepte in der Praxis
reflektiert (bspw. umgekehrte Inklusion - Sonderschulen als inklusive Schulen, oder als Schulen ohne Schüler*innen). Darauf
aufbauend wird der Index für Inklusion als Instrument der inklusiven Schulentwicklung (Achermann et. al. (Hrsg.), 2017) in allen
seinen Facetten bearbeitet (z.B. Aspekte des Currciulums, der organisatorischen Gestaltung von Lernangeboten, etc.) und die
Erfahrungen von Schulen mit der Arbeit mit dem Index (vgl. Hinz/ Boban 2015, 2016 a, b, c).

Das Seminar soll Grundlagen legen, damit in der Praxis mit dem Index für Inklusion gearbeitet werden kann.

SoP013 International Vergleichende (Sonder-)Pädagogik und Inklusion
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.319 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vertiefungsveranstaltung MA LA Sopäd.

Kommentar: International haben bereits mehr als 150 Staaten die UN Behindertenrechtskonvention (CRPD) unterzeichnet und ratifiziert. In
den Ländern gibt es sehr unterschiedliche historische Traditionen der Bildung und des Umgangs mit der Diversität von Lernenden
(mit und ohne Beeinträchtigungen). Im Seminar werden zunächst aktuelle vergleichende Studien zur Bildungssituation von
SchülerInnen mit Special Educational Needs (European Agency, UNESCO, Euredyce, OECD, ...) vorgestellt. Im Folgenden
werden auf der Basis der Auswahl der TeilnehmerInnen einzelne Länder fokussiert betrachtet.

Internationally more than 150 States worldwide have signed the UN Convention of the rights for persons with disabilities
(UNCRPD). The countries have very different historical traditions in the structures of the education system and in dealing with
diversity of learners (with and without SEN).  The course is giving an overview of different countries (US, Canada, Iceland,
Finland, Italy …) and insights into comparative surveys. Based on the experiences of the international participants in the course
and of guest speakers, we will choose the countries.
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2.3 Diversity und Disability in den Medien

2.4 Fremdheitserfahrungen und Identitätsentwicklung

SoP-M3-Erw-PäV

3.1 Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Spracherwerbsprozesse: Pragmatik und

Semantik bei Mehr- und Einsprachigkeit

3.2 Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Spracherwerbsprozesse: Morphologie und

Syntax bei Mehr- und Einsprachigkeit

3.3 Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Spracherwerbsprozesse: Phonetik und

Phonologie bei Mehr- und Einsprachigkeit

SoP-M4-Erw-PäV

4.1 Begleitseminar

Sonderpädagogische Fachrichtung I

SoP266 Quantitative Forschungsmethoden in der Heil- und Sonderpädagogik (für
Masterstudierende aller sonderpädagogischen Förderschwerpunkte sowie Studierende
im Studiengang „Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Handlungsfeldern”)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.104 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an Master-Studierende und Promotionsinteressierte, die ein quantitatives Forschungsprojekt planen und
durchführen möchten. Hierbei ist das Seminar weniger als klassische Lehrveranstaltung, sondern als Workshop konzeptualisiert,
der sich primär an den Fragen und Bedürfnissen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer orientiert.

 

Die Sitzungen finden donnerstags um 18:00 Uhr synchron und online (Typ B) unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

Förderschwerpunkt: Geistige Entwicklung

SoP148 Wissenschaftliches Arbeiten: Analyse und Beurteilung aktueller empirischer Studien
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Römer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende im Bachelor, die sich in einem höheren Semester befinden, sowie an Studierende
im Master.

Kommentar: Zu Beginn der Veranstaltung erfolgt eine Einführung in die Kriterien wissenschaftlichen Arbeitens und die Vorstellung eines
Beurteilungsschemas. In den weiteren Sitzungen werden aktuelle empirische Studien mit Bezug zum Förderschwerpunkt geistige
Entwicklung auf Basis der eingeführten Kriterien analysiert, beurteilt und im Plenum diskutiert. Ferner werden Konsequenzen für
den wissenschaftlichen wie auch für den pädagogischen Alltag gezogen.

Die Auswahl der Studien kann sich an den Interessen der Studierenden ausrichten.  

 

Die Veranstaltung ist als zusätzliches übergreifendes Angebot gedacht und ist somit nicht in den Modulbausteinen verortet.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

MA-Sopäd-Gei-1. Fach-M1

1.1 - 1.6 Pädagogik

SoP086 „Tanz als kulturelle Ausdrucksform…”
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Bedeutung des Tanzes als persönlichkeitsbildende und teilhabestiftende Ausdrucksform des Menschen mit einer langen
Entwicklungsgeschichte und einer unglaublichen Vielfalt an konkreten, kulturell bedingten Erscheinungsformen tritt innerhalb der
unterschiedlichen „künstlerischen Disziplinen” immer mehr in den Vordergrund.

Die theoretische Auseinandersetzung mit dem Phänomen Tanz ist gleichzeitig auch eine Auseinandersetzung mit dem Körper
bzw. den körperlichen Eigenschaften und den Bewegungsfähigkeiten des Menschen. Gleichzeitig sind geistige, emotionale und
soziale Fähigkeiten oder Eigenschaften des Menschen angesprochen – nicht zuletzt unter dem Aspekt ihrer Entwicklung. Daher
lohnt sich eine theoretische Auseinandersetzung mit Tanz im weitesten Sinne gerade im Hinblick auf Kinder und Jugendliche mit
unterschiedlichen Förderbedürfnissen.

 Die Veranstaltung ist dem Bereich 2 der Studienordnung zuzuordnen.

Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

SoP122 Körperorientierte Konzepte in bildenden Lernsituationen mit komplex behinderten
nichtsprechenden Menschen

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Stinkes, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem Seminar, das online durchgeführt wird, werden körperorientierte Konzepte vorgestellt und vor der Frage nach dem
Verständnis vom Körper

hin befragt. Es werden bildende Lernsituationen vorgestellt, in denen der Körperausdruck und das Körpergespräch eine
wesentliche Rolle in Interaktionen

mit komplex behinderten, nichtsprechenden Menschen spielen. Wenn ein Mensch sich über den Körper ausdrückt, ist er dann
noch 'in der Sprache' oder außerhalb von Sprache? Inwiefern hat die Sprache selbst 'körperlliche' Züge, so dass wir von einer
Körpersprache sprechen können?

Diese und weiterführende Fragen werden im Seminar diskutiert.

Das Seminar wird als Online-Veranstaltung Typ B durchgeführt.

SoP123 Forschungswerkstatt Vignettenforschung. Hermeneutik und Phänomenologie im Dialog
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Stinkes, U. Sauter, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kooperationsveranstaltung von Prof.'in Dr. Ursula Stinkes und apl. Prof. Dr. Sven Sauter

Kommentar: Einen Dialog zwischen Phänomenologie und Hermeneutik zu führen, das heißt die Möglichkeiten und Grenzen der
beiden Ansätze forschend ausloten und die Studierenden an diesem Dialog beteiligen. Im Zentrum stehen theoretische
Begründungszusammenhänge, methodische Fragen und vor allem konkrete Fälle/Fallvignetten, an denen die Möglichkeiten und
Grenzen des Verstehens veranschaulicht werden.

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung stattfinden.

SoP132 Ist geistige Behinderung "geistig"?
Seminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 8 8.012 Seitzer, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar basiert auf der Lektüre philosophischer Texte und auf gemeinsamen Diskussionen.

Kommentar: Welche Rolle spielt der Geist für unser Nachdenken über Geistige Behinderung und Entwicklung? Anders gefragt: Kann
es so etwas wie einen "behinderten Geist" geben? Diese Fragen nehmen wir als Ausgangspunkt, um über die Selbst-
und Weltverhältnisse von Menschen mit geistiger Behinderung sowie um über Intersubjektivität zwischen Lehrenden und
Lernenden im Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung nachzudenken. Wir werden diese Frage zunächst aus Sicht der
Philosophie des Geistes und der Kognitionswissenschaften beleuchten und anschließend nach verkörperungstheoretischen und
leibphänomenologischen Zugängen und Erweiterungen suchen.

SoP133 Der Sinn des Lehrens
Seminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Seitzer, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar basiert auf der Lektüre philosophischer Texte und gemeinsamen Diskussionen.

Kommentar: Wir beschäftigen uns mit der Frage, welche Bedeutung Sinn für das Lehren und Lernen hat. Sinn kann zum ersten als Organ
des Vernehmens gefasst werden. Neben dem Seh- und Geruchssinn sprechen wir z.B. auch von einem Gerechtigkeits- oder
Schönheitssinn. Gibt es analog dazu einen Sinn, mit dem wir auf das Lernen von Schüler*innen gerichtet sind?

Zweitens umfasst der Begriff den Aspekt der Bedeutung. Als verstehende Wesen haben wir ein Bedürfnis nach Bedeutung und
Orientierung im Sinn. Welche Rolle spielt dieses Bedürfnis für das Lehren und Lernen? Und: Wie verstehen Menschen die Welt,
die z.B. die Sprache nicht besitzen?

Drittens kann Sinn auch Zweck oder Ziel bedeuten: Wie können wir im Alltag als Lehrende mit Krisen umgehen, in denen uns
durch Erfahrungen des Scheiterns und systemischer Zwänge der Sinn des Lehrens abhanden kommt?
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1.7 - 1.9 Didaktik

SoP091 Rhythmus - mit (fast) allem was das Zeug hält! Body Percussion und Rhythmusarbeit
für alle

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Neben theoretischen Phasen, in denen wir uns mit dem Phänomen Rhythmus und seiner Bedeutung für Kinder und Jugendliche
mit unterschiedlichem Förderbedarf auseinandersetzen, soll ein Schwerpunkt in diesem Seminar - trotz erschwerter Bedingungen
- auf der Praxis liegen: elementare Hinführung zur Umsetzung von musikalischem Rhythmus im weiteren und im engeren Sinne,
körperbetonte und sprachbezogene Rhythmusarbeit, Body Percussion, Rhythmus mit Instrumenten und vor allen Dingen mit
Alltagsgegenständen. Musikalische Vorkenntnisse sind möglich, aber nicht nötig, da wir gemeinsam im ganz elementaren Bereich
beginnen.

 

Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

SoP121 Lesen im Förderschwerpunkt GEnt
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Stinkes, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung stattfinden.

SoP122 Körperorientierte Konzepte in bildenden Lernsituationen mit komplex behinderten
nichtsprechenden Menschen

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Stinkes, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar, das online durchgeführt wird, werden körperorientierte Konzepte vorgestellt und vor der Frage nach dem
Verständnis vom Körper

hin befragt. Es werden bildende Lernsituationen vorgestellt, in denen der Körperausdruck und das Körpergespräch eine
wesentliche Rolle in Interaktionen

mit komplex behinderten, nichtsprechenden Menschen spielen. Wenn ein Mensch sich über den Körper ausdrückt, ist er dann
noch 'in der Sprache' oder außerhalb von Sprache? Inwiefern hat die Sprache selbst 'körperlliche' Züge, so dass wir von einer
Körpersprache sprechen können?

Diese und weiterführende Fragen werden im Seminar diskutiert.

Das Seminar wird als Online-Veranstaltung Typ B durchgeführt.

SoP142 Diagnostik - Vertiefung diagnostischer Methoden und diagnostischen Handelns
(Mathematik)

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kehl, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In der Veranstaltung geht es zunächst um die Frage, welche grundlegenden Vorstellungen zum Erwerb mathematischer
Kompetenzen bei SuS im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung bestehen. Im Anschluss daran wird die Entwicklung
basismathematischer Kompetenzen in der Durchschnittentwicklung nachgezeichnet und reflektiert, inwieweit Kinder im
Förderschwerpunkt diesem Entwicklungsverlauf folgen.

Im weiteren Verlauf der Veranstaltung setzen sich die Studierenden mit aktuellen diagnostischen Verfahren und
Bildungsprogrammen für den Bereich der mathematischen Kompetenzen im Förderschwerpunkt auseinander.

MA-Sopäd-Gei-1. Fach-M2

2.1 - 2.6 Psychologie

SoP144 Resilienz und Vulnerabilität im Kontext des Förderschwerpunktes geistige Entwicklung
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:00 - 17:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kehl, S.
Online-Seminar

Einzel 16:00 - 17:30 Mi, 16.06.2021 8a 8A.003 Kehl, S.
Digitale Präsenz-Veranstaltung

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar besteht aus drei unterschiedlichen inhaltlichen Blöcken: Zunächst steht im Vordergrund, den Modebegriff der
Resilienz kritisch zu reflektieren und herauszuarbeiten, was tatsächlich unter Resilienz und Vulnerabilität zu verstehen ist. Nach
einer Diskussion des Risiko- und Schutzfaktorenkonzepts sollen daraufhin dem Resilienzkonzept ähnliche Konstrukte vorgestellt
und Gemeinsamkeiten sowie Unterschiede dieser unterschiedlichen konzeptionellen Vorstellungen "widerstandsfähiger”
Entwicklung deutlich gemacht werden.

 

Im zweiten thematischen Block richtet sich der Blick spezifisch auf die Frage der Resilienz bei Kindern und Jugendlichen, die als
geistig behindert bezeichnet werden. Welche Faktoren tragen nach derzeitiger empirischer Erkenntnislage zu einer erfolgreichen
Entwicklung bei? Inwieweit ist unsere Schülerschaft im Förderschwerpunkt eine besonders vulnerable Gruppe?

 

Abschließend widmet sich der dritte Block der Verbindung zwischen Narrativität und Resilienz und den Implikationen für die
schulische Praxis. Als mögliche Verbindung dazu wird die Biografiearbeit mit Menschen mit einer sogenannten geistigen
Behinderung vorgestellt und auf ihre Umsetzbarkeit im schulischen Kontext hin überprüft.

SoP145 Entwicklungspsychologische Fragestellungen im Kontext des Förderschwerpunktes
geistige Entwicklung

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kehl, S.
Asynchrones Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung ist als asynchrones digitales Seminar mit Audio PowerPoint-Präsentationen und Aufgaben dazu geplant.

Die Präsentationen und die Aufgaben werden zu Beginn der entsprechenden Kalenderwochen in Moodle eingestellt. Geplante
digitale Präsenzveranstaltungen zur Einführung und zum Abschluss finden am oben genannten Tag zwischen 08:30 und 10:00
Uhr statt.

Kommentar: Im Vordergrund der Veranstaltung stehen zentrale entwicklungspsychologische Fragestellungen, die zur "wissenschaftlichen
Grundausstattung” von Pädagoginnen und Pädagogen gehören: Lässt sich die kindliche Entwicklung als kontinuierlicher Zuwachs
an Fähigkeiten oder als das Erreichen qualitativ unterschiedlicher Stufen ansehen? Sind solche Veränderungen universell oder
kulturspezifisch? Dominiert die genetische Ausstattung oder die Umwelt die kindliche Entwicklung?

 

Zur Beantwortung dieser Fragestellungen werden einzelne Phasen der kindlichen Entwicklung (pränatale Entwicklung),
Schwerpunktthemen (Biologie und Verhalten; neurophysiologische Grundlagen) sowie bedeutende Entwicklungstheorien
vorgestellt. Dazu zählen das Stufenmodell der kognitiven Entwicklung nach Piaget und der kulturhistorische Ansatz von Vygotskij.

 

Zudem wird die Bedeutung der Entwicklungsschritte und Theorien für den Kontext der sogenannten geistigen Behinderung
fortlaufend reflektiert. 

Seite 2195



SoP146 Kognitive Lernvoraussetzungen im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kehl, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit der zentralen Fragestellung, wie Lernen und Entwicklung von Kindern und Jugendlichen im
Förderschwerpunkt geistige Entwicklung zu begreifen ist: Folgt ihre kognitive Entwicklung, wenn auch verlangsamt und früher
abbrechend, den allgemeinen Gesetzmäßigkeiten kindlicher Entwicklung oder existieren spezifische kognitive Besonderheiten,
die es zu berücksichtigen gilt?

 

Diese im sonderpädagogischen und psychologischen Diskurs als Auseinandersetzung zwischen Entwicklungs und-
Differenztheorien bekanntgewordene Debatte wird mit historischen und aktuellen Perspektiven unterlegt.

 

Diese Fragestellung birgt eine ganze Reihe wesentlicher Implikationen für die sonderpädagogische Praxis: Unterscheidet sich
beispielsweise das Erlernen spezifischer Fähigkeiten zwischen Kindern mit und Kindern ohne geistige Behinderung? Je nach
Beantwortung dieser Fragestellung erfolgt eine entsprechende didaktische Schlussfolgerung: Sind im Förderschwerpunkt
geistige Entwicklung spezifische Lernmaterialien vonnöten oder können (modifizierte) Materialien der frühkindlichen Pädagogik
Anwendung finden? Wenn spezifische kognitive Profile bei Kindern mit geistiger Behinderung existieren, worauf ist dann bei der
Erstellung von Unterrichtsmaterialien zu achten? Und: Welche Rolle spielen dabei syndromspezifische Kompetenzprofile?

SoP149 Verhaltensauffälligkeiten und psychische Erkrankungen im Kindes- und Jugendalter
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 11.06.2021 Römer, N.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 Römer, N.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 Römer, N.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 26.06.2021 Römer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In der Veranstaltung werden die wichtigsten psychischen Störungen im Kindes- und Jugendalter mit ihren Leitsymptomen
vorgestellt. Diesbezüglich werden die relevanten biopsychosozialen Faktoren für deren Entstehung und Aufrechterhaltung
beleuchtet. Ein Ausblick in die Verhaltenstherapie und deren Methoden bei der Behandlung der Erkrankungen eröffnet ein
theoretisches Verständnis bezüglich dieser Therapierichtung sowie möglicher Interventionen. Inhaltlich soll immer wieder ein
Bezug zur Zielgruppe des Förderschwerpunktes hergestellt werden.

Im Rahmen des Seminars kann ein zusätzlicher Creditpoint erworben werden. Die Voraussetzungen hierfür werden zu Beginn
der Veranstaltung geklärt.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

2.7 - 2.8 Diagnostik

SoP142 Diagnostik - Vertiefung diagnostischer Methoden und diagnostischen Handelns
(Mathematik)

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kehl, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In der Veranstaltung geht es zunächst um die Frage, welche grundlegenden Vorstellungen zum Erwerb mathematischer
Kompetenzen bei SuS im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung bestehen. Im Anschluss daran wird die Entwicklung
basismathematischer Kompetenzen in der Durchschnittentwicklung nachgezeichnet und reflektiert, inwieweit Kinder im
Förderschwerpunkt diesem Entwicklungsverlauf folgen.

Im weiteren Verlauf der Veranstaltung setzen sich die Studierenden mit aktuellen diagnostischen Verfahren und
Bildungsprogrammen für den Bereich der mathematischen Kompetenzen im Förderschwerpunkt auseinander.

SoP143 Durchführung diagnostischer Untersuchungen und Gutachtenerstellung (inkl.
Kolloquium)

Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 15:45 Do, 08.04.2021 Kehl, S.
Einführungsveranstaltung

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 29.04.2021-22.07.2021 Kehl, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

Kommentar: Inhalt der Veranstaltung ist das konkrete diagnostische Handeln und die Erstellung des diagnostischen Gutachtens. Das Seminar
besteht hierzu aus zwei Bereichen. Einem Inhaltsbereich und einem Kolloquium. Im Mittelpunkt des Inhaltsbereichs steht die
diagnostische Analyse von Lernprozessen und der Aufbau des Gutachtens. Im Rahmen des Kolloquiums werden ausgehend
von konkreten durch Studierende eingebrachte Fälle Fragestellungen, Inhalte und Vorgehensweisen bei der Gutachtenerstellung
besprochen und gemeinsam reflektiert.

Achtung! Studierende der Lehramtsstudiengänge MA oder MA-ALSO erstellen im Rahmen des Seminars als seminarbegleitende
Leistung ihr Gutachten. Bitte kümmern sie sich rechtzeitig um einen Gutachtenpartner*in (Kind, Jugendlicher aus dem
Förderschwerpunkt). Es wird dringend dazu geraten das Gutachtenseminar ein Semester vor dem Semester zu belegen,
in dem Sie die Modulprüfung ablegen wollen. Wenn das Gutachtenseminar im selben Semester belegt wird, wie ihre
Modulprüfung geplant ist, schränkt dies ihre Bearbeitungszeit für das Gutachten massiv ein. Dies ist weder für Sie noch für die
Gutachtenpartner*innen sinnvoll.

SoP162 Diagnostik bei schwerster Behinderung (Fachrichtung kmE: Diagnostik III;
Fachrichtung gE: Vertiefung diagnostischer Methoden und diagnostischen Handelns)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Renner, G. Scholz, M.

Einzel 10:15 - 11:45 Do, 20.05.2021 Renner, G. Scholz, M.
Online-Präsenzzeit

Einzel 10:15 - 11:45 Do, 22.07.2021 Renner, G. Scholz, M.
Online-Präsenzzeit

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Diagnostik bei schwerster Behinderung (Fachrichtung kmE: Diagnostik III; Fachrichtung gE: Vertiefung diagnostischer
Methoden und diagnostischen Handelns)

Prof. Dr. Gerolf Renner

8A.114

Tel.:     07141-140-903

Mail:    renner@ph-ludwigsburg.de

Prof. Dr. Markus Scholz

8A.113

Tel.:     07141-140-927

Mail:    markus.scholz@ph-ludwigsburg.de

Bitte beachten:

Im Falle weiterer coronabedingter Einschränkungen wird dieses Seminar als Online-Veranstaltung stattfinden.

Für wen ist diese Veranstaltung gedacht?

Dieses Seminar des Master-Studiengangs (PO 2016) richtet sich an:

* Studierende der ersten Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung (Diagnostik III)
* Studierende der ersten Fachrichtung geistige Entwicklung (Selbstständiges diagnostisches Handeln in der Praxis)

Welchem Modul ist diese Veranstaltung zugeordnet?

Diese Veranstaltung ist im Master-Studiengang (PO 2016) jeweils dem Modul Psychologie und Diagnostik, Bereich
Diagnostik, zugeordnet.

Seminarinhalte:

Das Seminar thematisiert Themen der Diagnostik bei Schüler*innen mit  schwerster Behinderung. Bei dieser Schülergruppe
stellen sich besondere diagnostische Fragen, außerdem erweisen sich gängige Methoden (z. B. standardisierte Tests) in
der Regel als ungeeignet, um diese Fragen zu beantworten. Eine verantwortungsvolle Diagnostik kann sich aber nicht auf
den Standpunkt zurückziehen, dass Menschen mit schwerster Behinderung „untestbar” sind, sondern muss alternative
Zugänge finden, um eine Basis für die Identifikation von individuellen Bedarfen und adäquate Förderstrategien zu schaffen.

Das Seminar beginnt mit der Frage, welchen Themen bei schwerster Behinderung besondere Aufmerksamkeit in der
sonderpädagogischen Diagnostik finden sollten. Für Themen von zentraler Bedeutung (z. B. Kommunikation, Schmerz)
werden unterschiedliche diagnostische Zugänge vorgestellt und konstruktiv-kritisch diskutiert.

Teilnahmevoraussetzungen:

* Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit
* Registrierung im Moodle-Kurs vor Seminarbeginn (Einschreibeschlüssel wird über LSF mitgeteilt)
* Sichere Kenntnis der Inhalte aus Diagnostik I und II
* Bearbeitung einer vorbereitenden Aufgabe über Moodle vor der ersten Sitzung.

Teilnehmerzahl:

Die Teilnehmerzahl ist nicht beschränkt.

Moodle:

Präsentationsfolien und weitere Materialien zur Veranstaltung werden auf Moodle eingestellt. Das Moodle-Passwort wird
über LSF mitgeteilt.

Credit Points & Modulprüfung:

Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung werden Ihnen 2 ECTSP angerechnet (in kmE für Diagnostik III  - in gE für
Vertiefung diagnostischer Methoden und diagnostischen Handelns in gE). Voraussetzung für die Anrechnung ist die
nachgewiesene aktive Mitarbeit im Seminar. Der Nachweis erfolgt durch die Übernahme seminarbegleitender Aufgaben
(Näheres dazu im Moodle-Kurs).

 

Förderschwerpunkt: Körperliche und Motorische Entwicklung

SoP186 Forschungsmethoden und wissenschaftliches Arbeiten
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an alle Studierenden des FSP kmEnt, die im laufenden Semester eine Qualifikationsarbeit
bzw. WiA/WiHa in Pädagogik/Didaktik schreiben. Sie dient der Vermittlung grundlegender Forschungsmethoden (mit einem
Schwerpunkt auf qualitativen Verfahren), Vorgehensweisen bei der Literaturrecherche und weiterer relevanter Arbeitstechniken.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).
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SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

MA-Sopäd-Kör-1. Fach-M1

1.1 - 1.4 Pädagogik

SoP171 Schülerinnen und Schüler mit progredienten Erkrankungen unterrichten
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Wieczorek, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Seminarunterlagen werden überwiegend asynchron angeboten. Bitte reservieren sie sich jedoch die Seminarzeit für
Gruppenarbeiten, Austausch im Seminar, synchrone Seminareinheiten. Das Seminar ist so aufgebaut, dass davon ausgegangen
wird, dass ihnen diese 90 Minuten regelmäßig zur Seminarzeit zur Verfügung stehen.

TYP B- Veranstaltung

Kommentar: Schülerinnen und Schüler mit progredienten Erkrankungen. Im Seminar werden Grundlagen des Unterrichts für Schülerinnen und
Schüler mit progredienten Erkrankungen vermittelt. Die Auseinandersetzung mit einem Leben mit begrenzter Lebenserwartung,
Tod und Sterben ist Bestandteil des Seminars.

Die Zuordnung des Seminars zu den einzelnen Studienbereichen entnehmen sie bitte der Handreichung auf der Homepage der
Fachrichtung (Studieninformationen).

 

 

SoP172 Pflege in ihrer Bedeutung für unterschiedliche Schülergruppen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Wieczorek, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung

Die Seminarunterlagen werden überwiegend asynchron angeboten. Bitte reservieren sie sich jedoch die Seminarzeit für
Gruppenarbeiten, Austausch im Seminar, synchrone Seminareinheiten. Das Seminar ist so aufgebaut, dass davon ausgegangen
wird, dass ihnen diese 90 Minuten regelmäßig zur Seminarzeit zur Verfügung stehen.

TYP B- Veranstaltung

Kommentar: Pflege in ihrer Bedeutsamkeit für unterschiedliche Schülergruppen: Menschen mit einer Körperbehinderung sind teilweise
lebenslang auf pflegerische Unterstützung angewiesen, die sowohl die Grundpflege als auch je nach Schädigungsbild
medizinische Behandlungspflege einschließt. Pflege dient der Sicherung der aktuellen Lebensqualität und ist somit grundlegende
Aufgabe von Schule. Im Seminar werden hierzu pflegerische Konzepte für verschiedene Schülergruppen vorgestellt. Ein
weiterer Schwerpunkt kann für einige Schüler die Vorbereitung auf ein Leben mit pflegerischer Assistenz sein. Hierzu werden die
Grundlagen vermittelt.

Die Zuordnung des Seminars zu den einzelnen Studienbereichen entnehmen sie bitte der Handreichung auf der Homepage der
Fachrichtung (Studieninformationen).
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SoP175 Das Konzept von Emmi Pikler in der Frühförderung
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 09.06.2021-14.07.2021 Wieczorek, M.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 18:00 Di, 07.09.2021 8a 8A.002 (max. 15 Tln.) Wieczorek, M.
wenn möglich Präsenz

BlockVorl 09:00 - 18:00 08.09.2021-09.09.2021 8a 8A.002 (max. 15 Tln.) Wieczorek, M.
wenn möglich Präsenz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die wöchentlichen Termine finden online statt, überwiegend synchron oder in Kleingruppen. Der Blocktermin im September
findet, wenn pandemiebedingt möglich, in Ludwigsburg an der PH statt. Sollte dies nicht möglich sein, so wird auch der Block als
synchrone Veranstaltung über webex stattfinden.

Eine Teilnahme am Seminar ist nur möglich, wenn sie sowohl die wöchentlichen als auch den Blocktermin durchgehend
wahrnehmen können.

Die Bestätigung der Zulassung erfolgt durch eine Mail. Bitte beachten sie, dass die Zulassung durch das LSF-System nicht gültig
ist.

 

TYP B- Veranstaltung

Kommentar: Im Seminar lernen Sie das pädagogische Konzept nach Emmi Pikler kennen und auf Kinder mit motorischen Beeinträchtigungen
zu übertragen.

Das Konzept von Emmi Pikler beruht auf drei Säulen: der freien Bewegungsentwicklung, dem freien Spiel und der
beziehungsvollen Pflege.

Die Grundlagen des Konzepts werden im Seminar anhand von Videobeispielen, Beobachtungen und Selbsterfahrung angeboten
und erprobt.

Bitte bringen Sie zum Seminar eine Decke und ein Kissen mit.

Das Seminar kann von Studierenden der PO 2011 in der 1. und 2. FR, von Studierenden Lehramt MA 2015 in der 1. und 2. FR
und von Studierenden des ALSO 2015 besucht werden.

Die Zuordnung zu den Bereichen Pädagogik/Didaktik entnehmen Sie bitte dem Hinweisblatt auf der Homepage der Fachrichtung.

SoP186 Forschungsmethoden und wissenschaftliches Arbeiten
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an alle Studierenden des FSP kmEnt, die im laufenden Semester eine Qualifikationsarbeit
bzw. WiA/WiHa in Pädagogik/Didaktik schreiben. Sie dient der Vermittlung grundlegender Forschungsmethoden (mit einem
Schwerpunkt auf qualitativen Verfahren), Vorgehensweisen bei der Literaturrecherche und weiterer relevanter Arbeitstechniken.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

 

SoP194 Mobilitätstraining und Rollstuhlsport
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

keine Angabe 09:00 - 17:00  Hopp, M.
Raum: wird noch festgelegt Termine werden noch festgelegt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie: Dieses Seminar kann nicht unter Bedingungen von Kontaktbeschränkungen durchgeführt werden,
da Körperkontakt erforderlich ist. Es ist daher fraglich, ob das Seminar in diesem Semester stattfinden kann. Sollten die
erforderlichen Hygienemaßnahmen während des Semesters bestehen bleiben, wird das Seminar nicht stattfinden.

Bitte beachten Sie für Ihre Planung: Das Seminar „Mobilitätstraining und Rollstuhlsport” ist aktuell besonders als
Zusatzveranstaltung empfohlen. Beachten Sie bei Ihrer Studienplanung bitte, dass es dazu kommen kann, dass das Seminar in
diesem Semester nicht stattfindet.

 

Eine Anmeldung ist aktuell bereits im regulären Anmeldezeitraum möglich. Eine Rückmeldung über Ihre Zulassung/Nicht-
Zulassung erhalten Sie nur dann, wenn sich abzeichnet, dass das Seminar stattfinden kann und ein Termin feststeht. Von
Rückfragen bitten wir abzusehen.

Kommentar: Der kompetente Umgang mit dem Rollstuhl ist für viele Kinder und Jugendliche mit einer Körperbehinderung grundlegend
zur Erreichung größtmöglicher Mobilität. Lehrer an der Schule für Körperbehinderte sollten in der Lage sein, grundlegende
Kompetenzen hierzu zu vermitteln.

Unabdingbar ist dafür die eigene Kompetenz im Rollstuhlfahren.

Im Seminar werden Grundlagen des Umgangs mit dem Rollstuhl erfahren. Die Studierenden erwerben Wissen darüber, wie sie
Übungen zum Mobilitätstraining vorbereiten und durchführen können. Darüber hinaus wird Wissen zur Rollstuhlanpassung bei
verschiedenen Schädigungsbildern vermittelt.

Das Seminar ist teilnehmerbeschränkt. Bevorzugt werden Studierende der 1. Fachrichtung und höhere Semester. Sie erhalten
eine e-Mail von Vertretern der Fachrichtung im Bereich Päd./Did., die sie über ihre Zulassung/Nicht-Zulassung informiert.

1.5 - 1.7 Didaktik

SoP177 Kreativität und Körperbehinderung
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.017 Kuntsche, A.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung

Für den Master-Studiengang im Bereich Didaktik, für SPO 2011 sowohl als didaktischer als auch pädagogischer Schwerpunkt
anrechenbar.

Kommentar: Wie können Kinder mit Körperbehinderung ihre Kreativität erfahren? Was, wenn Motorik beeinträchtigt, der eigenen Ausdruck
erschwert ist? 
Wo entsteht Kreativität? Welche förderlichen Bedingungen braucht sie?
Und: Was zeichnet einen kreativen Lehrer aus?

Wir wollen den Begriff der Kreativität als dem Menschen innewohnende schöpferische Fähigkeit theoretisch beleuchten und
exemplarisch selbst erkunden.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP178 Musik erleben
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Kuntsche, A.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist ein Vertiefungsseminar für die Bereiche Pädagogik und Didaktik im Studiengang nach Prüfungsordnung 2011.
Es kann sowohl für die 1. als auch 2. Fachrichtung für die Bereiche „Pädagogik: spezielle und vertiefende Problemstellungen der
Pädagogik der Fachrichtung” oder „Didaktik: spezifische lernprozessbezogene Fragestellungen” angerechnet werden.

Im Masterstudiengang zählt das Seminar zum Bereich „Didaktik: Schüler mit körperlichen und motorischen Beeinträchtigungen
unterrichten” und ist ebenfalls gleichermaßen für 1. wie 2. Fachrichtung relevant.

 

Kommentar: Musik kann in der Arbeit mit Menschen mit schwerster Behinderung ein hilfreiches Medium sein, um Kontakt zu gestalten sowie
Ausdruck und Kommunikation zu ermöglichen. Im Seminar soll dies anhand von Beispielen aus der Praxis veranschaulicht und
in kleinen Übungen selbst erprobt werden. Die Teilnehmenden sollten Lust am freien, spielerischen Umgang mit Klangerzeugern
mitbringen. Musikalische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP186 Forschungsmethoden und wissenschaftliches Arbeiten
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an alle Studierenden des FSP kmEnt, die im laufenden Semester eine Qualifikationsarbeit
bzw. WiA/WiHa in Pädagogik/Didaktik schreiben. Sie dient der Vermittlung grundlegender Forschungsmethoden (mit einem
Schwerpunkt auf qualitativen Verfahren), Vorgehensweisen bei der Literaturrecherche und weiterer relevanter Arbeitstechniken.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

 

SoP187 Sport und Körperbehinderung
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Sport, Spiel und körperliche Aktivität spielen in der aktuellen gesellschaftlichen Realität und im Lebensalltag der Menschen eine
bedeutsame Rolle. Ziel dieses Seminars ist es, Möglichkeiten sportlicher Betätigung für Kinder und Jugendliche mit körperlichen
und motorischen Beeinträchtigungen zu erarbeiten.

 

Sie können in dieser Veranstaltung einen 3. CP erwerben und eine benotete Modulprüfung ablegen - bitte besuchen Sie dazu
ggfs. frühzeitig die Sprechstunde. Die Veranstaltung richtet sich an Studierende der PO Lehramt 2011, M.A. 2015 (Modul
Didaktik, 1.7) sowie der Aufbaustudiengänge ALSO & ALSO HOLA.

Bitte beachten Sie, dass Sie erst dann endgültig angemeldet sind, wenn Sie eine Bestätigungsmail des Dozenten erhalten haben.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

MA-Sopäd-Kör-1. Fach-M2

2.1 - 2.2 Psychologie

SoP163 Gesprächsführung und Beratung im Förderschwerpunkt körperliche und motorische
Entwicklung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 25.06.2021 Renner, G.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 25.06.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten
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Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 25.06.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Renner, G.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 Renner, G.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 Renner, G.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten
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Kommentar:  

Sommersemester 2021

Gesprächsführung und Beratung im Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung

(Kompaktseminar)

Prof. Dr. Gerolf Renner

8A.114

Tel.:     07141-140-903

E-Mail: renner@ph-ludwigsburg

Wichtiger Hinweis:

Die Konzeption des Seminars lässt nur eine Durchführung in Form einer Präsenzveranstaltung zu, die nicht durch
Maskenpflicht oder Abstandsregeln eingeschränkt wird. Im Fall weiterer coronabedingter Einschränkungen ist daher eine
Verschiebung des Seminars in den Spätsommer oder eine komplette Stornierung möglich.

Beachten Sie dies im Hinblick auf Ihre Studienplanung, insbesondere wenn Sie im Herbst die Prüfung in Psychologie und
Diagnostik ablegen wollen.

Termine:

Einführende Online-Veranstaltung (Termin wird noch bekanntgegeben)

Kompaktblöcke:

25.06.2021 (Freitag), 14.00-20.00 Uhr

26.06.2021 (Samstag), 09.00-16.00 Uhr

09.07.2021 (Freitag), 14.00-20.00 Uhr

10.07.2021 (Samstag), 09.00-16.00 Uhr

Für wen ist diese Veranstaltung gedacht?

Dieses Seminar richtet sich an Studierende der ersten Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung (MA-Studium,
SPO I 2011).

Seminarinhalte:

Lehrerinnen und Lehrer unterrichten nicht nur. Unterschiedliche Anlässe (z. B. Elternarbeit, Teamgespräche …) erfordern
Basiskompetenzen in Gesprächsführung und Beratung.

Im Seminar werden ausgewählte Konzepte und Modelle der Gesprächsführung vorgestellt. Schwerpunkt des Seminars sind
praktische Übungen, in denen die Studierenden ihr Gesprächsverhalten erproben und dazu Rückmeldung erhalten.

Teilnahmevoraussetzungen:

* Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit. Die aktive Mitarbeit umfasst die Teilnahme an Übungen von
Gesprächssituationen, die auf Video aufgenommen werden.

* Teilnehmer*innen müssen sich schriftlich zu einer streng vertraulichen Behandlung aller personenbezogenen
Informationen und Beobachtungen, die während der Gesprächsübungen gemacht werden, verpflichten.

* Registrierung im Moodle-Kurs vor Seminarbeginn (der Zugangsschlüssel wird allen registrierten Studierenden über LSF
mitgeteilt).

Teilnehmerzahl:

Es können maximal 20 Studierende an der Veranstaltung teilnehmen.

Moodle:

Präsentationsfolien und weitere Materialien zur Veranstaltung werden auf Moodle eingestellt.

Credit Points & Modulprüfung:

Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung werden Ihnen 2 ECTSP angerechnet für das Modul „Psychologie und Diagnostik
der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung”. Voraussetzung für die Anrechnung ist die nachgewiesene
aktive Mitarbeit im Seminar und die Bearbeitung seminarbegleitender Aufgaben.

Die Veranstaltung ist dem Vertiefungsbereich zugeordnet.

Achtung: Einen ersten Teil des Nachweises erbringen Sie mit einer Aufgabe zur Vorbereitung der ersten Sitzung. Die
Aufgabe werden Sie nach Freischaltung im Moodle-Kurs finden.

MA-Studierende können die theoretischen Inhalte aus diesem Seminar als Schwerpunkt für die mündliche Modulprüfung
wählen.

Prüfungsrelevanz Staatsexamen:

SPO I 2011: Sie können die Inhalte dieses Seminars als Schwerpunktthema bei der Prüfung in Psychologie (1.
Fachrichtung) wählen.

 

SoP168 Sozialpsychologie im Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung:
Einstellungen, Stereotype und Vorurteile

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2021 weitgehend als asynchrone Online-Veranstaltung durchgeführt.
An maximal 3 Terminen kann sich die Notwendigkeit ergeben, dass Seminarteilnehmer*innen für Videokonferenzen zur
Verfügung stehen.

SoP169 Kognitive Entwicklung und Lernverhalten: Wahrnehmung und Denken
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.05.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 12.06.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 26.06.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2021 weitgehend als asynchrone Online-Veranstaltung durchgeführt.
An maximal 3 Terminen kann sich die Notwendigkeit ergeben, dass Seminarteilnehmer*innen für Videokonferenzen zur
Verfügung stehen.

2.3 - 2.4 Diagnostik

SoP161 Diagnostik IV: Praxis der sonderpädagogischen Diagnostik und Gutachtenerstellung
Hauptseminar 2/4 Credit Points 3.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 8a 8A.003 Renner, G.
vorerst Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 8a 8A.003 Renner, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten: Zu diesem Seminar gehören auch zwei Kompaktblöcke (einer davon findet bereits vor Beginn der
Vorlesungszeit statt!) am Freitag, 12.03.2021, und am Freitag, 07.05.2021, jeweils 14.00-20.00 Uhr. Die Teilnahme am
Kompaktblock ist obligatorisch für MA-Studierende und Studierende nach SPO I 2011, die noch keine Veranstaltung Diagnostik III
besucht haben.

In der Veranstaltung selbst besteht kein Gefährdungspotential für Schwangere. Die Veranstaltung beinhaltet auch die Anfertigung
eines diagnostischen Gutachtens an einem SBBZ mit dem Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung. Das
Gefährdungspotential an den jeweiligen Schulen kann vom Dozenten nicht beurteilt werden.

Creditpoints:

MA-Lehramt und ALSO: 4 CP

HOLA & SPO I 2011: 2 CP

Kommentar: Diagnostik IV: Praxis der sonderpädagogischen Diagnostik und Gutachtenerstellung 

Prof. Dr. Gerolf Renner

8A.114

Tel.:     07141-140-903

Mail:    renner@ph-ludwigsburg

Bitte beachten:

Zu diesem Seminar gehören zwei Kompaktblöcke. Der erste Kompaktblock wird bereits am 19.03.2021 als Online-
Veranstaltung stattfinden. In der Zeit von 14.00 bis 20.00 Uhr wird es an diesem Tag auch synchrone Arbeitsphasen
geben. Der zweite Kompaktblock ist am 07.05.2021, ebenfalls 14.00 bis 20.00 Uhr, terminiert. Falls möglich, wird er als
Präsenztermin stattfinden. Halten Sie sich diese Termine auf jeden Fall frei.

Nötigenfalls wird das Seminar als Online-Veranstaltung stattfinden, mit synchronen Arbeitsphasen zur Begleitung des
Gutachtens zur vorgesehenen Seminarzeit.

Für wen ist diese Veranstaltung gedacht?

Dieses Seminar richtet an

* Studierende der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung (Master-Studiengang, ALSO-HOLA, ALSO)
* Studierende der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung nach SPO I 2011,

die im Sommersemester 2021 ihr diagnostisches Gutachten erstellen wollen.

Welchem Modul ist diese Veranstaltung zugeordnet?

* PO 2016 (MA): Modul 2 (Psychologie und Diagnostik) der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung
* ALSO-HOLA:Modul 2 (Psychologie und Diagnostik) der 1. Fachrichtung kmE
* ALSO: Modul 4 (Aufbaumodul Psychologie und Diagnostik) der 1. Fachrichtung kmE
* SPO I 2011: Modul Psychologie & Diagnostik der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung.

* Das Seminar ersetzt das "Begleitseminar zum selbständigen diagnostischen Handeln" für Studierende, die die
Veranstaltung „Diagnostik III: Kasuistik und Gutachtenerstellung” besucht und dort die unbenotete Modulprüfung
(Probegutachten) bestanden haben. Für diese Studierenden handelt es sich um ein optionales Seminar, dessen
Besuch aber empfohlen wird. Die Inhalte des Kompaktblocks wurden alle durch die Veranstaltung Diagnostik III
abgedeckt.

* Für Studierende, die „Diagnostik III: Kasuistik und Gutachtenerstellung” nicht besucht haben, ist die Teilnahme am
Kompaktblock obligatorisch. Für sie ersetzt Diagnostik IV die Veranstaltung Diagnostik III und das Begleitseminar
nach SPO I 2011.

Seminarinhalte:

Das Seminar führt ein in die Grundlagen der praktischen sonderpädagogischen Diagnostik und Begutachtung
(Kompaktblock) und bietet einen Rahmen zur Beratung und Begleitung bei der Gutachtenerstellung (Vorlesungszeit).
Die Teilnehmer/innen erhalten Anleitung und Beratung zu Planung, Durchführung und Auswertung ihrer diagnostischen
Untersuchung und bei der abschließenden Erstellung des Übungsgutachtens (PO 2015) bzw. des Prüfungsgutachtens
(SPO I 2011).

Teilnahmevoraussetzungen:

Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit.

* MA, ALSO, ALSO-HOLA: Registrierung im Moodle-Kurs vor dem ersten Kompaktblock (19.03.2021)
* SPO I 2011: Entweder (a) vorheriger Besuch der Veranstaltung „Diagnostik III: Kasuistik und Gutachtenerstellung” und

bestandene unbenotete Leistung in Diagnostik oder (b) Besuch der Veranstaltungen Diagnostik I und II, Teilnahme am
Kompaktblock, Registrierung im Moodle-Kurs vor dem ersten des Kompaktblock (19.03.2021)

Zu Beginn der Vorlesungszeit - am besten vor dem ersten Kompaktblock - sollten Sie eine Vereinbarung über die
Durchführung einer diagnostischen Untersuchung mit einer Schule getroffen haben. Weitere Informationen dazu finden Sie
im Merkblatt der Fachrichtung zum diagnostischen Gutachten.

Nur für den Fall einer coronabedingten erschwerten Zugänglichkeit von Schulen wird es im Seminar ein Alternativangebot
geben, dass Online bearbeitet werden kann.

Studierende nach PO 2015 können das diagnostische Gutachten in 2er-Gruppen gemeinsam erstellen. Es wird empfohlen,
diese V

Teilnehmerzahl:

Die Teilnehmerzahl ist nicht beschränkt.

Moodle:

Präsentationsfolien für den Kompaktblock und weitere Materialien zur Veranstaltung werden auf Moodle eingestellt. Das
Moodle-Passwort wird den angemeldeten Teilnehmer/innen vor dem ersten Kompaktblock zugesandt.

Credit Points:

* PO 2016 (MA), ALSO:  4 ECTSP. Voraussetzung für die Vergabe von 4 ECTSP ist die Erstellung eines diagnostischen
Gutachtens  und die Teilnahme am Kompaktblock.

* ALSO-HOLA: 2 ECTSP. Voraussetzung für die Vergabe von 2 ECTSP  ist die Teilnahme am Kompaktblock und an den
Begleitveranstaltungen
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SoP162 Diagnostik bei schwerster Behinderung (Fachrichtung kmE: Diagnostik III;
Fachrichtung gE: Vertiefung diagnostischer Methoden und diagnostischen Handelns)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Renner, G. Scholz, M.

Einzel 10:15 - 11:45 Do, 20.05.2021 Renner, G. Scholz, M.
Online-Präsenzzeit

Einzel 10:15 - 11:45 Do, 22.07.2021 Renner, G. Scholz, M.
Online-Präsenzzeit

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diagnostik bei schwerster Behinderung (Fachrichtung kmE: Diagnostik III; Fachrichtung gE: Vertiefung diagnostischer
Methoden und diagnostischen Handelns)

Prof. Dr. Gerolf Renner

8A.114

Tel.:     07141-140-903

Mail:    renner@ph-ludwigsburg.de

Prof. Dr. Markus Scholz

8A.113

Tel.:     07141-140-927

Mail:    markus.scholz@ph-ludwigsburg.de

Bitte beachten:

Im Falle weiterer coronabedingter Einschränkungen wird dieses Seminar als Online-Veranstaltung stattfinden.

Für wen ist diese Veranstaltung gedacht?

Dieses Seminar des Master-Studiengangs (PO 2016) richtet sich an:

* Studierende der ersten Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung (Diagnostik III)
* Studierende der ersten Fachrichtung geistige Entwicklung (Selbstständiges diagnostisches Handeln in der Praxis)

Welchem Modul ist diese Veranstaltung zugeordnet?

Diese Veranstaltung ist im Master-Studiengang (PO 2016) jeweils dem Modul Psychologie und Diagnostik, Bereich
Diagnostik, zugeordnet.

Seminarinhalte:

Das Seminar thematisiert Themen der Diagnostik bei Schüler*innen mit  schwerster Behinderung. Bei dieser Schülergruppe
stellen sich besondere diagnostische Fragen, außerdem erweisen sich gängige Methoden (z. B. standardisierte Tests) in
der Regel als ungeeignet, um diese Fragen zu beantworten. Eine verantwortungsvolle Diagnostik kann sich aber nicht auf
den Standpunkt zurückziehen, dass Menschen mit schwerster Behinderung „untestbar” sind, sondern muss alternative
Zugänge finden, um eine Basis für die Identifikation von individuellen Bedarfen und adäquate Förderstrategien zu schaffen.

Das Seminar beginnt mit der Frage, welchen Themen bei schwerster Behinderung besondere Aufmerksamkeit in der
sonderpädagogischen Diagnostik finden sollten. Für Themen von zentraler Bedeutung (z. B. Kommunikation, Schmerz)
werden unterschiedliche diagnostische Zugänge vorgestellt und konstruktiv-kritisch diskutiert.

Teilnahmevoraussetzungen:

* Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit
* Registrierung im Moodle-Kurs vor Seminarbeginn (Einschreibeschlüssel wird über LSF mitgeteilt)
* Sichere Kenntnis der Inhalte aus Diagnostik I und II
* Bearbeitung einer vorbereitenden Aufgabe über Moodle vor der ersten Sitzung.

Teilnehmerzahl:

Die Teilnehmerzahl ist nicht beschränkt.

Moodle:

Präsentationsfolien und weitere Materialien zur Veranstaltung werden auf Moodle eingestellt. Das Moodle-Passwort wird
über LSF mitgeteilt.

Credit Points & Modulprüfung:

Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung werden Ihnen 2 ECTSP angerechnet (in kmE für Diagnostik III  - in gE für
Vertiefung diagnostischer Methoden und diagnostischen Handelns in gE). Voraussetzung für die Anrechnung ist die
nachgewiesene aktive Mitarbeit im Seminar. Der Nachweis erfolgt durch die Übernahme seminarbegleitender Aufgaben
(Näheres dazu im Moodle-Kurs).
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Förderschwerpunkt: Lernen

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

MA-Sopäd-Ler-1. Fach-M1

1.1 - 1.4 Pädagogik

SoP203 Prüfungsinformation und -kolloquium für den Förderschwerpunkt Lernen
Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 13:45 ab Do, 22.04.2021 Rauch, W.
Online-SeminarBeginn erst in der zweiten Woche

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung dient zur Information und zur Klärung von Fragen bezüglich der Modulprüfungen im Masterstudium und
der Staatsexamensprüfungen nach SPO 2011 im FSP Lernen für beide Module (Pädagogik & Didaktik sowie Psychologie &
Diagnostik). Beim ersten Termin am 22.04.21 wird für alle das grundsätzliche Vorgehen besprochen, anschließend können je
nach Teilnehmerschaft und Interessen spezifische Termine und Themen festgelegt werden.

 

Das Seminar findet als "Typ-B-Veranstaltung" synchron statt.

SoP221 Erziehungs- und Bildungspartnerschaft mit Eltern von Schüler*innen mit
sonderpädagogischem Förderbedarf Lernen

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Zusammenarbeit mit Eltern kommt in der sonderpädagogischen Arbeit eine besonders wichtige Rolle zu. Gleichzeitig bedarf
es hoher professioneller Kompetenzen zur Gestaltung einer  gelungenen Erziehungs- und Bildungspartnerschaft. Dies gilt 
insbesondere für die Zusammenarbeit mit Eltern aus schwierigen sozialen Lagen.

Folgende Themen werden in dem Seminar bearbeitet:

* Forschungs- und Diskussionsstand  zur  Zusammenarbeit mit Eltern
* Verankerung der Erziehungs- und Bildungspartnerschaft am SBBZ Lernen
* Qualitätsmerkmale  gelungener Erziehungs- und Bildungspartnerschaft
* Konzepte, Strategien und Maßnahmen einer erfolgreichen Kooperation zwischen Schule und Elternhaus  

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.
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SoP222 Lebenswelten von Schülerinnen und Schülern im FS Lernen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Wangler, R.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Trotz großer Heterogenität unter der Schülerschaft im FS Lernen, teilen sich die meisten Schüler doch eine ähnliche, von
erschwerten Bedingungen geprägten Lebenswelt. Armut und soziale Benachteiligung sind dabei nur zwei von vielen Aspekten,
welche das Aufwachsen begleiten. Als Lehrer werden Sie mit diesen Lebenswelten konfrontiert werden. Das Seminar möchte
einen Einblick geben und aufzeigen, wie eine Pädagogik bei der Begleitung dieser Schülerschaft aussehen kann.

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung online stattfinden.

SoP228 Das Zwischenmenschliche im pädagogischen Alltag professionell gestalten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 18:00 25.05.2021-27.05.2021 8a 8A.002 Hiester, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Zwischenmenschliche im pädagogischen Alltag professionell gestalten

Die kräftezehrendsten Schwierigkeiten im pädagogischen Alltag sind in der Regel weder fachlicher noch didaktischer Natur,
sondern ergeben sich aus den zwischenmenschlichen Beziehungen – Beziehungen der Kinder bzw. Jugendlichen untereinander,
zwischen diesen und den sie begleitenden Pädagogen, zwischen den Pädagogen und Eltern sowie innerhalb des Kollegiums.

Anstatt all diese Beziehungen lediglich aus dem Bauch heraus zu gestalten oder sich, im Fall der Überforderung,
versierte Fachleute herbei zu wünschen, möchte ich mit dieser Veranstaltung Ihnen Wege aufzeigen, wie Sie Ihre eigene
Beziehungskompetenz weiterentwickeln können. Auf Basis der Arbeiten von Dr. Marshall B. Rosenberg möchte ich Ihnen
aufzeigen, wie es in den unterschiedlichsten Situationen im Schulalltag möglich ist

* zum Vertrauensaufbau zwischen Pädagogen und Kindern bzw. Jugendlichen sowie diesen untereinander beizutragen,
* emotionalen Stress für alle abzubauen
* mit Gefühlen von Wut, Schuld, Scham, Angst und Niedergeschlagenheit konstruktiv umzugehen,
* Konflikte anderer und eigene Konflikte mit anderen effektiv zu lösen und damit
* Kindern und Jugendlichen ein nachahmenswertes Vorbild im Umgang mit Konflikten zu sein,
* die Wurzeln der verschiedenen Formen von Gewalt unter Kindern und Jugendlichen, insbesondere von Mobbing, effektiv

anzugehen,
* sich auch in stark belastenden Momenten den eigenen Werten gemäß zu verhalten, z.B. wenn andere sich beharrlich weigern

zu kooperieren, bei verfestigten Feindbildern und starker Antipathie,
* für sich als Pädagogen neue Wege zu eröffnen um die eigene Arbeit mehr genießen zu können.

Anhand der Wünsche der Teilnehmenden hinsichtlich zu setzenden Schwerpunkten wird prozessorientiert gearbeitet werden.
Wissensvermittlung, Übungen zur Selbstreflexion, Kommunikationsübungen und Rollenspiele werden dabei im Wechsel
Anwendung finden.

Leitung:

Jochen Hiester, Trainer für Kommunikation und Konfliktbearbeitung

Termine und Zeiten der Veranstaltung:

Datum Uhrzeit von bis Dauer in min. Summe

Montag 09:00 10:30 90 90

 10:45 12:15 90 180

     

 13:00 14:30 90 270

 14:45 16:15 90 360

 16:30 18:00 90 450

     

     

Dienstag 09:00 10:30 90 540

 10:45 12:15 90 630

     

 13:00 14:30 90 720

 14:45 16:15 90 810

 16:30 18:00 90 900

     

     

Mittwoch 09:00 10:30 90 990

 10:45 12:15 90 1080

     

 13:00 14:30 90 1170

 14:45 16:15 90 1260

 16:30 18:00 90 1350

     

 

SoP253 "Spinn ich oder spinnen alle um mich herum?" - Philosophie als Überlebensmittel in
der Sonderpädagogik

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: "Um ein guter Sonderpädagoge zu sien, brauche ich nur möglichst viel praktisches Handwerkszeug!". Ein Trugschluss! Ohne die
Kompetenz zu reflektieren, "einen Schritt zurückzutreten", auf eine Metaebene zu wechseln gehen wir im Bildungschaos leicht
verloren. Wenn wir vergessen, wo es langgeht, bietet die Philosophie einen Kompass.

Im Seminar wollen wir anhand pädagogisch-philosophischer Texte gemeinsam ins Philosophieren kommen. Neben Texten von
Speck und Redl bewegen wir uns auch außerhalb des sonderpädagogischen Tellerrandes anhand von Autoren wie Habermas,
von Glasersfeld oder Postman.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

1.5 - 1.8 Didaktik

SoP220 Konzepte des Schriftspracherwerbs im Unterricht mit Schüler*innen mit
sonderpädagogischem Förderbedarf "Lernen"

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar wird der Schwerpunkt auf der Didaktik des Schriftspracherwerbs mit Schüler*innen aus erschwerten
Lebenslagen liegen.

Wir werden uns zunächst mit Modellen zur Entwicklung von schriftsprachlichen Kompetenzen sowie den Merkmalen von
Schriftspracherwerb in schwierigen sozialen Lagen beschäftigen.

Anschließend erarbeiten wir Möglichkeiten der (vor)schulischen Prävention von Schwierigkeiten im Schriftspracherwerb (z.B.
Konzepte der „family literacy”, gezielte Förderung spezifischer Vorläuferfertigkeiten).

Im weiteren Verlauf des Seminars geht es dann um Leselehr- und Leselernkonzepte unter spezifischer Berücksichtigung der
Zielgruppe sowie den Einsatz diagnostischer Verfahren. Abschließend analysieren wir Förderkonzepte zur Prävention von Lese-
Rechtschreibschwierigkeiten.

 

 

Lernprozessbegleitenden Diagnostik im AU

- wird auf Vorstellung und Analyse didaktischer Konzeptionen zum Schriftspracherwerb liegen.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP223 Vorbereitung auf einen selbstständigen Alltag
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 8a 8A.002 (max. 50 Tln.) Wangler, R.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die selbstständige Lebensführung wird als eigener Bildungsbereich im Bildungsplan der Förderschule genannt und verankert
sich somit als eine zentrale Aufgabe eines SBBZ Lernen. Wie genau die Schule mit dem Förderschwerpunkt Lernen auf ein
selbstständiges Leben vorbereiten kann, soll an verschiedenen didaktischen Modellen aufgezeigt werden. Der Schwerpunkt wird
hierbei auf Hiller und seinem bewusstseinsbildenden Unterricht gelegt.

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung online stattfinden.

SoP227 Inklusion in der Schule – Konzepte für den Schulalltag
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Feldmann-Hauptstein, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Möglichkeiten und Chancen inklusiver Bildungsangebote an allgemeinen Schulen, kooperativen Organisationsformen mit Klassen
des sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrums an allgemeinen Schulen sowie sonderpädagogischen Bildungs- und
Beratungszentren. Entwicklung von didaktischen Konzepten und lernförderlichen Arrangements für die Schulpraxis, die in den
jeweiligen Schulformen in Abhängigkeit von den institutionellen Bedingungen realisiert werden können.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

 

Literatur: (unter anderem):

Jörg Michael Kastl: Einführung in die Soziologie der Behinderung, 2. Auflage, Springer VS, 2016

Weiterentwicklung sonderpädagogischer Bildungs-, Beratungs- und Unterstützungsangebote (Inklusionsbericht 2), Bericht der
Landesregierung, Stand April 2019

MA-Sopäd-Ler-1. Fach-M2

2.1 - 2.4 Psychologie

SoP203 Prüfungsinformation und -kolloquium für den Förderschwerpunkt Lernen
Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 13:45 ab Do, 22.04.2021 Rauch, W.
Online-SeminarBeginn erst in der zweiten Woche

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung dient zur Information und zur Klärung von Fragen bezüglich der Modulprüfungen im Masterstudium und
der Staatsexamensprüfungen nach SPO 2011 im FSP Lernen für beide Module (Pädagogik & Didaktik sowie Psychologie &
Diagnostik). Beim ersten Termin am 22.04.21 wird für alle das grundsätzliche Vorgehen besprochen, anschließend können je
nach Teilnehmerschaft und Interessen spezifische Termine und Themen festgelegt werden.

 

Das Seminar findet als "Typ-B-Veranstaltung" synchron statt.

SoP204 Psychologische Grundlagen von Lernen und Lernschwierigkeiten
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Rauch, W.
Online-SeminarBeginn erst in der zweiten Woche

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Inhalte des Seminars: Was ist Lernen? Was ist Gedächtnis? Wie kommt es, dass manche Schüler*innen Schwierigkeiten bei den
psychologischen Bestandteilen des Lernprozesses haben? Welche anderen Faktoren beeinflussen den Lernprozess und das
Leistungsergebnis (z.B. emotionale und motivationale Faktoren)?

Das Seminar findet asynchron statt. Zu Beginn des Semesters werden Lerninhalte (Videopräsentationen und ähnliches) und
vertiefende Aufgaben über moodle verteilt. Studierende, die einen dritten CP erwerben wollen, können sich im Verlaufe des
Seminars für eine eigene Kurzpräsentation eintragen.

 

Das Seminar findet als "Typ-A-Veranstaltung" asynchron statt.

SoP209 Zum Einsatz von körperorientierten Verfahren an SBBZ Lernen
Hauptseminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:15 - 19:45 Do, 15.04.2021 Spohn, B.
Online-SeminarVorbesprechung

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 21.05.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:30 Fr, 11.06.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:30 Fr, 25.06.2021 Spohn, B.
Online-Seminar
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Einzel 14:00 - 20:30 Fr, 09.07.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden relevante theoretische Aspekte des Themenbereichs "Körperorientierte Verfahren" dargelegt
und einzelne Verfahren vorgestellt, praktisch erprobt und kritisch diskutiert (u.a. in Bezug auf ihre Anwendbarkeit an SBBZ
Lernen).

SPO 2011: Es können benotete Leistungen im Umfang von 2 ECTS sowie unbenotete Leistungen erbracht werden. Credits: 2/3.

SPO 2015: ECTSP: 2/3.

Das Seminar ist jeweils für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP210 ”Sober, life is a prison”. Suchtmittelkonsum, Abhängigkeit und Suchtprävention an
SBBZ Lernen

Hauptseminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden theoretische Ansätze und empirische Befunde zum Seminarthema vorgestellt und kritisch
diskutiert. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der praxisbezogenen Beschäftigung mit Ansätzen zur Suchtprävention im
Bereich des SBBZ Lernen.

(”Sober, life is a prison” aus ”Too Drunk To Dream” von The Magnetic Fields.)

SPO 2011: Es können benotete Leistungen im Umfang von 2 ECTS sowie unbenotete Leistungen erbracht werden. Credits: 2/3.

SPO 2015: ECTSP: 2/3.

Das Seminar ist jeweils für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP211 Prävention von sexueller Gewalt gegen Mädchen und Jungen an SBBZ Lernen
Hauptseminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden theoretische Ansätze und empirische Befunde zum Thema "sexuelle Gewalt gegen Mädchen
und Jungen" vorgestellt und kritisch diskutiert. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der praxisbezogenen Beschäftigung mit
Ansätzen zur Prävention von sexueller Gewalt gegen Mädchen und Jungen im Bereich des SBBZ Lernen.

SPO 2011: Es können benotete Leistungen im Umfang von 2 ECTS sowie unbenotete Leistungen erbracht werden. Credits: 2/3.

SPO 2015: ECTSP: 2/3.

Das Seminar ist jeweils für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Das Seminar findet online als Typ-B-Veranstaltung (synchron) statt.

2.5 - 2.6 Diagnostik

SoP200 Durchführung diagnostischer Untersuchungen und Gutachtenerstellung
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 22.04.2021-22.07.2021 Rauch, W.
Online-SeminarBeginn erst in der zweiten Woche

Seite 2213



Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an Studierende der 1. Fachrichtung Lernen in den folgenden Studiengängen: Master Lehramt
Sonderpädagogik, ALSO und SPO 2011. Studierende im ALSO können das Seminar erst nach Abschluss des Modul 3
Grundlagenmodul Psychologie/Diagnostik belegen.

Für alle Teilnehmer*innen ist es erwünscht, das Seminar "Methoden der sonderpädagogischen Diagnostik. Schwerpunkt:
Entwicklungs- und Lernstandsdiagnostik" vor der Teilnahme zu besuchen. Im Seminar werden aktuelle wissenschaftlich
fundierte Richtlinien für sonderpädagogische Gutachten besprochen und die Studierenden sollen anhand eines selbstgewählten
Fallbeispiels ein Gutachten selbst erstellen.

 

Das Seminar wird als "Typ-B-Veranstaltung" synchron stattfinden.

SoP208 Methoden der sonderpädagogischen Diagnostik. Schwerpunkt: Lernen und
Schulleistung

Hauptseminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden relevante theoretische und terminologische Grundlagen der Schulleistungsdiagnostik
vermittelt, und formelle und informelle Verfahren werden vorgestellt und kritisch diskutiert.

SPO 2011: Das Seminar ist für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben. Es kann eine unbenotete Leistung
(Umfang 1 ECTS) erbracht werden.

MA (SPO 2015): Das Seminar ist für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Credits: 2/3.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

Förderschwerpunkt: Soziale und Emotionale Entwicklung

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

MA-Sopäd-Soz-1. Fach-M1

1.1 - 1.6 Pädagogik

SoP236 Erziehungsresistent? 'Systemsprenger'als besondere Herausforderung für die Schule
und Jugendhilfe

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Bleher, W.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master, ALSO
sowie den Masterstudiengang "Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern" (Studienbereich: Entwicklungsbegleitung).

 

Die Veranstaltung findet synchron während des oben genannten Zeitfensters via WEBEX statt (Typ-B-Veranstaltung).

SoP243 Konflikte und Konfliktkultur im FSP ESENT (MA 1.2 Modul 1 PÄD 1+2.FR, ALSO Modul 2
PÄD 1.FR, ALSO Modul 1 PÄD 2.FR, SPO 2011 PÄD)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hoanzl, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Konflikte sind Teil des Schulalltags, Konfliktbearbeitung eine echte Herausforderung! Gerade Kinder im sozialen und emotionalen
Förderschwerpunkt, die häufig Schwierigkeiten haben, ihre Emotionen zu regulieren und zu kontrollieren, verstricken sich nicht
selten in Konflikteskalation, Aggression und Gewalt. Wenn man Gewalt als Endstation vieler ungelöster Konflikte betrachtet, wird
es immer wichtiger, bereits da eine gelebte Konfliktkultur zu verankern, wo diese professionell gestaltet und vorgelebt werden
kann - in der Schule.

Doch wie gehen wir selbst mit Konflikten und Fehlern um?  Das Seminar will nicht nur Theorien vorstellen, die hilfreich für den
professionellen Umgang mit Konflikten sein können, sondern auch eine Reflexion des eigenen Konflikterlebens anstoßen.

 

Das Seminar findet SYNCHRON im Onlinemodus (als Typ-B-Veranstaltung) statt.

SoP251 Gestaltpädagogik - Impulse für den Förderschwerpunkt ESENT
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Wir setzen uns mit Grundlagen, Theorie und Praxis der Gestaltpädagogik auseinander. Der Seminarinhalt soll auch
Seminarmethode sein, diesem Ziel nähern wir uns über das Semester hinweg an. Alle Teilnehmenden sind gefordert, einen
gestaltpädagogisch gestalteten Seminarbeitrag zu leisten. Besondere Berücksichtigung erfährt die gestalttheoretische Sicht auf
Störungen und Verhaltensauffälligkeiten.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP253 "Spinn ich oder spinnen alle um mich herum?" - Philosophie als Überlebensmittel in
der Sonderpädagogik

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Um ein guter Sonderpädagoge zu sien, brauche ich nur möglichst viel praktisches Handwerkszeug!". Ein Trugschluss! Ohne die
Kompetenz zu reflektieren, "einen Schritt zurückzutreten", auf eine Metaebene zu wechseln gehen wir im Bildungschaos leicht
verloren. Wenn wir vergessen, wo es langgeht, bietet die Philosophie einen Kompass.

Im Seminar wollen wir anhand pädagogisch-philosophischer Texte gemeinsam ins Philosophieren kommen. Neben Texten von
Speck und Redl bewegen wir uns auch außerhalb des sonderpädagogischen Tellerrandes anhand von Autoren wie Habermas,
von Glasersfeld oder Postman.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.
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SoP267 Erlebnispädagogik und Outdoor-Training mit "Problemkindern". Selbsterfahrung,
theoretische Grundlagen, Schulbezug

Exkursion 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 19.04.2021 8a 8A.002 (max. 15 Tln.) Bleher, W. Feit, K.
Vorbesprechung

BlockVorl 09:00 - 18:00 25.05.2021-28.05.2021 Feit, K. Bleher, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Herr Kai Feit ist Dipl. Soz.Päd. und Erlebnispädagoge Outward Bound. Er führt seit vielen Jahren die Qualifikation von
Erlebnispädagog*innen bei privaten Bildungsträgern sowie als Lehrbeauftragter der Hochschule durch. Die Lehrveranstaltung
richtet sich an Studierende im Lehramtstudiengang Sonderpädagogik im Förderschwerpunkt ESENT sowie an Studierende im
Erweiterungsstudiengang Erlebnispädagogik. Das Seminar findet als Kompaktseminar in der Exkursionswoche statt und ist an
eine Exkursion gekoppelt.

Das Seminar ist aus sicherheitstechnischen, organisatorischen und erlebnispädagogischen Gründen teilnehmerbegrenzt auf
15 TN. Die Anmeldung erfolgt über das LSF. Eine Vorbesprechung erfolgt am Montag 19.04.2021 von 18.00 bis 19.30 Uhr. Die
Teilnahme an der Vorbesprechung (nach Zulassung über das LSF) ist für die Teilnahme am Seminar zwingend erforderlich.

Teilnehmerbegrenztes Seminar auf max. 15 Personen. Eine Anmeldung über das LSF ist zwingend erforderlich!  

Veranstaltungsorte sind: Hochschule LB, Campingplatz Bad Urach, Schwäbische Alb, Neckartal.

ACHTUNG: Falls das Seminar im Mai aufgrund der Corona-Verordnungen nicht stattfinden kann, wird ein Alternativ-Termin
vom 20.09. - 23.09.2021 angeboten!

SoP268 Kinder juristisch begleiten - Handlungsspielräume für Pädagogen im rechtlichen
Grenzbereich

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 39 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 02.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 16.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Roland Bischoff, Fachanwalt für Straf-, Familien- und Arbeitsrecht, wird aus der juristischen Perspektive anhand von
Fallbeispielen rechtliche Fragen aus den Arbeitsfeldern von Sonderpädagog*innen aufgreifen, fachlich fundieren und
Handlungsmöglichkeiten aufzeigen.

Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master,
ALSO und ALSO-HOLA im Förderschwerpunkt ESENT. Eine zusätzliche Zielgruppe sind die Studierenden im außerschulischen
Masterstudiengang "Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern".

 

Falls der Termin im Juli corona-bedingt nicht stattfinden kann, wird es einen Alternativ-Termin am 17./18.09.21 und 24./25.09.21
geben.

 

SoP269 Trauma, Traumafolgen und Konsequenzen für die (sonder-)pädagogische Arbeit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 23.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Da das Seminar sowohl psychologische als auch pädagogische Schwerpunkte beinhaltet, wird es in der Fachrichtung Emotionale
und Soziale Entwicklung für die Module Psychologie und Pädagogik angerechnet.  Inhalte des Seminars: Was ist ein Trauma,
Grundlagen der Psychotraumatologie, Traumafolgestörungen, Möglichkeiten der Stabilisierung.

 

Falls ein Präsenz-Seminar im Juli nicht möglich sein wird, findet die Veranstaltung als asynchronesSeminar statt (Typ-A-
Veranstaltung).

SoP270 Janusz Korczak – ein Vordenker? Oder: Nachdenken über Erfahrungen mit schwierigen
Schüler*innen im schulischen Kontext

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Baur, W.
Asynchrones Online-Seminar

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 03.05.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 31.05.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 21.06.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 12.07.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master, ALSO
und ALSO-HOLA.

 

Online-Seminar mit asynchronen Studienzeiten sowie mit festen Zeiten für synchrone Videokonferenzen per WebEx-Meetings:
12.04.2021, 03.05.2021, 31.05.2021, 21.06.2021 und 12.07.2021

Kommentar: Wir verdanken Janusz Korczak eine Fülle schriftlicher Hinterlassenschaften: Texte, die von seiner Sensibilität gegenüber Kindern
zeugen, sich für deren Rechte stark machen und sich mit allerlei pädagogischen Fragestellungen auseinandersetzen.

Nach einer Einführung in die Biografie und das Wirken des polnischen Arztes und Pädagogen werden im Seminar - angeregt
durch die Lektüre einiger seiner Texte – selbst erlebte Episoden im Umgang mit (schwierigen) Kindern reflektiert, pädagogische
Haltungen und Handlungsansätze entwickelt.

Im Seminar können keine Modulprüfungen abgelegt werden.

1.7 - 1.10 Didaktik

SoP238 „Was, Schule? Ich hab doch andere Probleme!” - Subjektiv relevante
Unterrichtsangebote im Förderschwerpunkt ESENT gestalten

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 03.05.2021-19.07.2021 Leitner, S.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 Leitner, S.
Online-Kompakttag

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Schüler*innen, denen ein Förderbedarf ESENT zugeschrieben wird, sehen sich in ihrem täglichen Leben häufig mit vielfältigen
Belastungen und Sorgen konfrontiert, sodass schulische Lerninhalte als lebensweltfremd wahrgenommen werden können.
Wie kann es gelingen, Unterricht im Förderschwerpunkt ESENT so zu gestalten, dass die Schüler*innen ihn als relevant
erleben? (Ist das überhaupt wichtig?) Wie können wir an ihre inneren Themen andocken? Wie können wir Partizipation an der
Unterrichtsgestaltung ermöglichen? Mit diesen Fragen wollen wir uns in diesem Seminar beschäftigen.

Achtung: Das Seminar startet in der KW 18 und beinhaltet einen Kompakttag am Samstag, den 10.07.2021

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) statt.
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SoP249 Classroom-Management und Gruppenführung
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Professionelles Classroom-Management ist eine zentrale Gelingensbedingung für sowohl den Unterricht am SBBZ-E als auch
den integrativen Unterricht an allgemeinen Schulen. Im Seminar setzen wir uns mit verschiedenen Aspekten des Classroom-
Managements und deren gelingender Praxis im Förderschwerpunkt ESENT auseinander. Besonderes Augenmerk liegt dabei auf
dem Thema „Gruppenführung” und welche Konsequenzen sich aus einem sozialen Förderbedarf der Gruppenmitglieder ergeben.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP268 Kinder juristisch begleiten - Handlungsspielräume für Pädagogen im rechtlichen
Grenzbereich

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 39 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 02.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 16.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Roland Bischoff, Fachanwalt für Straf-, Familien- und Arbeitsrecht, wird aus der juristischen Perspektive anhand von
Fallbeispielen rechtliche Fragen aus den Arbeitsfeldern von Sonderpädagog*innen aufgreifen, fachlich fundieren und
Handlungsmöglichkeiten aufzeigen.

Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master,
ALSO und ALSO-HOLA im Förderschwerpunkt ESENT. Eine zusätzliche Zielgruppe sind die Studierenden im außerschulischen
Masterstudiengang "Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern".

 

Falls der Termin im Juli corona-bedingt nicht stattfinden kann, wird es einen Alternativ-Termin am 17./18.09.21 und 24./25.09.21
geben.

 

SoP271 Fachdidaktik trifft Sonderpädagogik – Kunstpädagogische Impulse für die Arbeit mit
psychosozial beeinträchtigten Schüler*innen

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.05.2021 1 1.006 (max. 18 Tln.) Ricci, D.
Online-Vorbesprechung

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 11.06.2021 1 1.006 (max. 18 Tln.) Ricci, D.

Einzel 09:00 - 14:45 Sa, 12.06.2021 1 1.006 (max. 18 Tln.) Ricci, D.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.006 (max. 18 Tln.) Ricci, D.

Einzel 08:30 - 15:00 Sa, 26.06.2021 1 1.024 Ricci, D. Hoanzl, M.

Einzel 08:30 - 15:00 Sa, 26.06.2021 9 9.001(BTZ) Ricci, D. Hoanzl, M.

Einzel 09:00 - 14:45 Sa, 26.06.2021 1 1.006 (max. 18 Tln.) Ricci, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kunstunterricht bietet außerordentliche Chancen, Zugänge zu psychosozial beeinträchtigten Schüler*innen zu eröffnen. Vor
dem Hintergrund der gesteigerten Vulnerabilität und Vulneranz innerhalb der Erziehungswirklichkeit im Förderschwerpunkt
emotionale und soziale Entwicklung bedarf es dazu einer für den Einzelfall passgenauen Verknüpfung von Fachdidaktik und
Sonderpädagogik. Sie lernen in diesem Seminar dafür erforderliche interdisziplinäre theoretische und anwendungsbezogene
Grundlagen sowie kunstpraktische Verfahren kennen. Zudem erarbeiten Sie sich exemplarische Kunstunterrichtsbausteine.

 

Kunstpraktische Seminarteile werden voraussichtlich - wenn möglich - unter Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln in
Präsenzform stattfinden, theoretische Seminarteile ggf. online als Typ-B-Veranstaltung.
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MA-Sopäd-Soz-1. Fach-M2

2.1 - 2.5 Psychologie

SoP258 1.5 MA Psychologie "Fallbezogene Supervision (als Teil des Curriculums
Mentalisierungsbasierte Pädagogik)"

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 18:30 - 19:30 Mo, 12.04.2021 Gingelmaier, S.
Online-Vorbesprechung

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.07.2021 8a 8A.003 (max. 12 Tln.) Gingelmaier, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 30.07.2021 8a 8A.003 (max. 12 Tln.) Gingelmaier, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Mi, 15.09.2021 8a 8A.003 (max. 12 Tln.) Gingelmaier, S.

BlockVorl - 20.09.2021-24.09.2021 Gingelmaier, S.
Uni Klagenfurt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar versucht, auf verschiedenen Ebenen den theoretischen Input von SoP259 anzuwenden (s. Aufzählung weiter
unten).

Es muss deswegen verpflichtend zusammen mit LV SoP259 besucht werden.

Wir können maximal 12 Plätze bereitstellen.

Ablauf u. verpflichtende Inhalte:

1) Kurzer Bewerbendenbogen wird Ihnen nach Anmeldeschluss per Mail zugeschickt.
2) Montag, 12.04.2021 Online Vorbesprechung ca. 18.30 Uhr Online Vorbesprechung (Einzel oder in Gruppe wird noch bekannt

gegeben unter

https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/gingelmaier)
3) 23.07.2021, 30.07.2021 15.09.2021, 14.00 - ca. 18.00 Uhr: Fallbezogene Supervision, in Präsenz geplant (falls nicht online)
4) 20.- 24.09.2021: Internationales Erasmus + Training in Mentaliserungsbasierter Pädagogik an der Uni Klagenfurt (für

Fahrtkosten und Übernachtungen stehen pro Peron ca. 400-500 Euro zur Verfügung) in Präsenz geplant (falls nicht online).

Es wird ein abwechslungsreiches internationales Programm werden, in der v.a. angewandtes und alltägliches Mentalisieren
(neben Theoriewiederholung und Reflexion) im Vordergrund stehen. Mit erfolgreicher Teilnahme kann ein Zertifikat erworben
werden, das dann die Grundlage für die weitere Ausbildung in Mentalisierungsbasierter Pädagogik darstellt. Natürlich bietet
sich ein solches Projekt für Leistungsnachweise und Masterarbeiten und weitergehende Forschungsideen an, hier kann direkt
„mitgeforscht” werden!

Bitte kontaktieren Sie mich, falls Sie Fragen/ Zweifel zu diesem spannenden Kurs haben sollten!

SoP259 1.3 MA Psychologie: "Einführung in das Curriculum mentalisierungsbasierte
Pädagogik"

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 09:00 - 09:30  Gingelmaier, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die mentalisierungsbasierte Pädagogik ist ein neuer (Forschungs)Ansatz, den verschiedene europäische Hochschulen,
federführend die PHL, erarbeiten.

In diesem theoretischen Kurs wollen wir Ihnen unser neues Curriculum vermitteln.

Das Seminar findet in einem hybriden Modus statt.

Sie erhalten besprochene Folien als Film, die Sie asynchron vor- und nachbereiten.

Der synchrone Teil wird donnerstags von 9.00 – ca. 9.30 Uhr (Achtung Terminverlegung) unter https://ph-
ludwigsburg.webex.com/meet/gingelmaier stattfinden, um Inhalte zu besprechen, Fragen zu beantworten oder zu illustrieren.

Das Seminar SoP258 (versch. Kompaktphasen) steht als spannende Anwendung in engem Zusammenhang mit SoP 259, SoP
258 ist aber zulassungsbeschränkt.

Außerdem möchte ich Ihnen mitteilen, dass wir einen Kick-off für die Veranstaltung, der ja zeitgleich auch an anderen
Hochschulen in D und A stattfindet, am Montag, den 12.04.21 um 18.30 Uhr vereinbart haben, den Ort werde ich Ihnen bald
mitteilen. Dort stellen sich alle Dozierenden, die Folien eingesprochen haben, kurz vor!

Wichtig ist, dass Sie als Teilnahmebedingung im Rahmen des Seminars, selbstverständlich anonymisiert, zweimal an
Befragungen vor und nach der Vermittlung des Curriculums teilnehmen (Modalitäten werden noch bekannt gegeben)

SoP261 Emotionale Kompetenz bei Kindern
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Emotionale Kompetenzen bei Kindern werden zusehends als Schlüsselfertigkeiten konzeptualisiert, die zu einer erfolgreichen
Bewältigung verschiedenster Anforderungssituationen befähigen. Im Seminar wird das Konzept der emotionalen Kompetenz in
einem kooperativen Prozess erarbeitet. Weiterhin erfolgt ein Übertrag auf die sonderpädagogische Tätigkeit im FSP ESENT.

 

Die Sitzungen finden montags um 14:15 Uhr synchron und online (Typ B) unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP262 ADHS – Psychologische Grundlagen und pädagogische Implikationen für den FSP
ESENT

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schwarzer, N.
vorerst Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar werden Grundlagen des Störungsbildes erarbeitet, um darauf aufbauende pädagogische Maßnahmen abzuleiten.

 

Die Sitzungen finden montags um 16:15 Uhr synchron und online (Typ B) unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP263 Sonderpädagogische Professionalität im FSP ESENT – Psychologische Grundlagen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Konzept der pädagogisch-professionellen Handlungskompetenz von Lehrkräften hat in der empirischen Unterrichtsforschung
zu wichtigen Einblicken in die Gestaltung erfolgreichen Unterrichts geführt. Ein Übertrag in sonderpädagogische Tätigkeitsfelder
ist hingegen bisher nicht erfolgt. Im Seminar wird das Konzept der pädagogisch-professionellen Handlungskompetenz erarbeitet
und aufbauend in einem zweiten Schritt erstmalig auf die sonderpädagogische Tätigkeit im Förderschwerpunkt Emotionale und
Soziale Entwicklung übertragen.

 

Die Sitzungen finden montags um 18:00 Uhr synchron und online (Typ B) unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.
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SoP264 Ausgewählte psychologische Konzepte im FSP ESENT
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.213 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar werden grundlegende psychologische Konzepte erarbeitet, die für die sonderpädagogische Tätigkeit im
Förderschwerpunkt Emotionale und Soziale Entwicklung von zentraler Bedeutung sind.

 

Die Sitzungen finden donnerstags um 14:15 Uhr synchron (Typ B) und online unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP265 Bindungstheorie. Grundlage, Kritik und praktische Implikationen für den FSP ESENT
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar werden Grundlagen der Bindungstheorie erarbeitet und auf deren Relevanz im Hinblick auf die sonderpädagogische
Tätigkeit im FSP ESENT geprüft. Überdies erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Möglichkeit, sich kritisch mit dem
Konzept auseinanderzusetzen.

 

Die Sitzungen finden donnerstags um 16:15 Uhr synchron (Typ B) und online unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP269 Trauma, Traumafolgen und Konsequenzen für die (sonder-)pädagogische Arbeit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 23.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Da das Seminar sowohl psychologische als auch pädagogische Schwerpunkte beinhaltet, wird es in der Fachrichtung Emotionale
und Soziale Entwicklung für die Module Psychologie und Pädagogik angerechnet.  Inhalte des Seminars: Was ist ein Trauma,
Grundlagen der Psychotraumatologie, Traumafolgestörungen, Möglichkeiten der Stabilisierung.

 

Falls ein Präsenz-Seminar im Juli nicht möglich sein wird, findet die Veranstaltung als asynchronesSeminar statt (Typ-A-
Veranstaltung).

2.6 - 2.7 Diagnostik

SoP257 1.7 MA Diagnostik im FSP ESENT Durchführung diagnostischer Untersuchungen und
Gutachtenerstellung)

Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Gingelmaier, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron, online unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/gingelmaier statt.

Es ist offen für Studierende in der 1. FR im FSP ESENT während der Gutachtenerstellung.

 

 

Förderschwerpunkt: Sprache

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

MA-Sopäd-Spr-1. Fach-M1

1.1 - 1.3 Pädagogik

SoP289 Kinder mit Aussprachestörungen: Konsequenzen für Sprachtherapie und -förderung
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.003 Singer, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung findet als Typ-B-Veranstaltung mit regelmäßigen 14tägigen Zeitfenstern statt.

In dem Seminar werden die phonologischen und phonetischen Fähigkeiten von Kindern im Elementar- und Primarbereich
thematisiert. Ausgehend von einem Überblick über phonologische und phonetische Schwierigkeiten bei der kindlichen Aneignung
der Aussprache werden Symptome, diagnostische Verfahren und Konsequenzen für Förderung und Therapie aufgezeigt. Anhand
von Praxisbeispielen werden phonologische Analysen erstellt sowie Therapiebeispiele und -verläufe diskutiert.

Die wichtigste Literatur ist in Moodle eingestellt.

Es ist dringend empfohlen, vorab die Lehrveranstaltung "Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Prozesse der sprachlichen
Bildung: Phonetik und Phonologie" aus dem Handlungsfeld Kommunikation und Sprache absolviert zu haben.

SoP308 Arbeitsfelder der Sprachheilpädagogik. Organisationsformen, Altersspezifische
Schwerpunkte und Konzeptionen.

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Windbiel, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online stattfinden.

Seite 2222



1.4 - 1.7 Didaktik

SoP283 Schreibberatung beim wissenschaftlichen Schreiben und Beratung von
schulpraktischen Studien

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Crämer, C.
Online-Seminar ohne feste Zeiten

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Seminars liegt bei der individuellen Beratung.

 

SoP285 Rechtschreibkompetenz beobachten und fördern bei Kindern mit Sprachförderbedarf
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Crämer, C.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

SoP306 Sprachgebrauch (Pragmatik) im Schriftkontext
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Menz, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Schrift, ebenso wie die mündliche Sprache, dienen überwiegend zum Handeln mit anderen. Neben der formalen Seite der Schrift
müssen Schüler_innen ihre Fähigkeiten auch beim inhaltlichen Gebrauch erweitern (z.B. Texte adressatenbezogen verfassen).
Zudem hat der Schriftgebrauch in Bildungskontexten andere Bedingungen als im Alltag. Im Seminar steht der inhaltliche
Gebrauch der Schrift im Fokus. Neben einer Einordnung in fachwissenschaftliche Bereiche wird der Frage nachgegangen, wie
sich Fähigkeiten und Schwierigkeiten feststellen lassen und wie Unterstützungsangebote geplant werden können.

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online stattfinden.

MA-Sopäd-Spr-1. Fach-M2

2.1 - 2.3 Psychologie

SoP293 Grundlagen: Psychologische Fragestellungen des Förderschwerpunkts Sprache
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-A-Veranstaltung (asynchron) online statt.

SoP296 Selektiver Mutismus und Autismus-Spektrum-Störung
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.114 Besca, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung statt.

Bei Kindern und Jugendlichen mit selektivem Mutismus oder einer Autismus-Spektrum-Störungen ist die Kommunikationsfähigkeit
gestört und damit eine angemessene und erfolgreiche Teilhabe im Alltag und besonders am Schulleben eingeschränkt.
Im Seminar werden verschiedene psychologische Erklärungsmodelle und therapeutische Ansätze besprochen, sowie die
Möglichkeiten der schulischen Förderung und Integration.

SoP302 Epigenetik - lernfördernde Gene "einschalten"
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schlagmüller, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP307 Stotternde Kinder - Beratung, Therapie und Frühförderung, Schule
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: Studierende der ersten oder

zweiten Fachrichtung Sprache

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 Stier, K.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.04.2021 Stier, K.
Online-Seminar

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Stier, K.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Stier, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

Kommentar: Stottern ist eine Sprechstörung, bei der durch Wiederholungen, Dehnungen oder Blockierungen der Redefluss unterbrochen wird.
Die Sprechstörung behindert die betroffene Person stark in ihrer Kommunikation und in ihrer Partizipation in persönlichen und
beruflichen Lebenssituationen. Sprechängste können zur Vermeidung bestimmter Sprech- und Lebenssituationen führen.

Stottern gehört zu den Störungsbildern, die in den allermeisten Fällen schon im frühen Kindesalter auftreten. Familienmitglieder,
Erzieher- und Lehrerinnen sind häufig als erste mit stotternden Kindern konfrontiert und haben ganz erheblichen Einfluss auf
die weitere Entwicklung. Ein möglichst frühzeitiges Erkennen, Diagnostizieren und eine Beratung und / oder eventuelle Therapie
dieser Sprechstörung ist von größter Wichtigkeit für eine Verbesserung des Stotterns.

In diesem Seminar werden Grundlagen, Ursachen, Risikofaktoren, Diagnostik anhand von Hörbeispielen, theoretische Konzepte,
klinische Forschungen und verschiedene aktuelle Therapieansätze erarbeitet, welche die Entstehung und Aufrechterhaltung des
kindlichen Stotterns reduzieren helfen können.

Fragen aus dem Kompetenzfeld der Schule werden vorgestellt und diskutiert, z.B. wie Stottern im familiären Kontext zu
betrachten ist, welche Hilfen und Lösungswege im therapeutischen Alltag angeboten werden, welche Möglichkeiten und Grenzen
sich für Eltern, Erzieher und Lehrer im Umgang mit stotternden Kindern ergeben.

Literatur: Johannsen, H. / Schulze, H. (1986): Stottern bei Kindern im Vorschulalter. Ulm.

Sandrieser, P./ Schneider, P. (2008): Stottern im Kindesalter. 3. Auflage Stuttgart.

2.4 - 2.5 Diagnostik

SoP294 Diagnostisches Gutachten
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-A-Veranstaltung (asynchron) online statt.

SoP303 Methoden der Diagnostik im Förderschwerpunkt Sprache
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schlagmüller, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

Sonderpädagogische Fachrichtung II

SoP266 Quantitative Forschungsmethoden in der Heil- und Sonderpädagogik (für
Masterstudierende aller sonderpädagogischen Förderschwerpunkte sowie Studierende
im Studiengang „Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Handlungsfeldern”)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.104 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an Master-Studierende und Promotionsinteressierte, die ein quantitatives Forschungsprojekt planen und
durchführen möchten. Hierbei ist das Seminar weniger als klassische Lehrveranstaltung, sondern als Workshop konzeptualisiert,
der sich primär an den Fragen und Bedürfnissen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer orientiert.

 

Die Sitzungen finden donnerstags um 18:00 Uhr synchron und online (Typ B) unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

Förderschwerpunkt: Geistige Entwicklung

SoP148 Wissenschaftliches Arbeiten: Analyse und Beurteilung aktueller empirischer Studien
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Römer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende im Bachelor, die sich in einem höheren Semester befinden, sowie an Studierende
im Master.

Kommentar: Zu Beginn der Veranstaltung erfolgt eine Einführung in die Kriterien wissenschaftlichen Arbeitens und die Vorstellung eines
Beurteilungsschemas. In den weiteren Sitzungen werden aktuelle empirische Studien mit Bezug zum Förderschwerpunkt geistige
Entwicklung auf Basis der eingeführten Kriterien analysiert, beurteilt und im Plenum diskutiert. Ferner werden Konsequenzen für
den wissenschaftlichen wie auch für den pädagogischen Alltag gezogen.

Die Auswahl der Studien kann sich an den Interessen der Studierenden ausrichten.  

 

Die Veranstaltung ist als zusätzliches übergreifendes Angebot gedacht und ist somit nicht in den Modulbausteinen verortet.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.
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SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

MA-Sopäd-Gei-2. Fach-M1

1.1 - 1.6 Pädagogik

SoP086 „Tanz als kulturelle Ausdrucksform…”
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Bedeutung des Tanzes als persönlichkeitsbildende und teilhabestiftende Ausdrucksform des Menschen mit einer langen
Entwicklungsgeschichte und einer unglaublichen Vielfalt an konkreten, kulturell bedingten Erscheinungsformen tritt innerhalb der
unterschiedlichen „künstlerischen Disziplinen” immer mehr in den Vordergrund.

Die theoretische Auseinandersetzung mit dem Phänomen Tanz ist gleichzeitig auch eine Auseinandersetzung mit dem Körper
bzw. den körperlichen Eigenschaften und den Bewegungsfähigkeiten des Menschen. Gleichzeitig sind geistige, emotionale und
soziale Fähigkeiten oder Eigenschaften des Menschen angesprochen – nicht zuletzt unter dem Aspekt ihrer Entwicklung. Daher
lohnt sich eine theoretische Auseinandersetzung mit Tanz im weitesten Sinne gerade im Hinblick auf Kinder und Jugendliche mit
unterschiedlichen Förderbedürfnissen.

 Die Veranstaltung ist dem Bereich 2 der Studienordnung zuzuordnen.

Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

SoP122 Körperorientierte Konzepte in bildenden Lernsituationen mit komplex behinderten
nichtsprechenden Menschen

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Stinkes, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar, das online durchgeführt wird, werden körperorientierte Konzepte vorgestellt und vor der Frage nach dem
Verständnis vom Körper

hin befragt. Es werden bildende Lernsituationen vorgestellt, in denen der Körperausdruck und das Körpergespräch eine
wesentliche Rolle in Interaktionen

mit komplex behinderten, nichtsprechenden Menschen spielen. Wenn ein Mensch sich über den Körper ausdrückt, ist er dann
noch 'in der Sprache' oder außerhalb von Sprache? Inwiefern hat die Sprache selbst 'körperlliche' Züge, so dass wir von einer
Körpersprache sprechen können?

Diese und weiterführende Fragen werden im Seminar diskutiert.

Das Seminar wird als Online-Veranstaltung Typ B durchgeführt.

SoP123 Forschungswerkstatt Vignettenforschung. Hermeneutik und Phänomenologie im Dialog
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Stinkes, U. Sauter, S.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kooperationsveranstaltung von Prof.'in Dr. Ursula Stinkes und apl. Prof. Dr. Sven Sauter

Kommentar: Einen Dialog zwischen Phänomenologie und Hermeneutik zu führen, das heißt die Möglichkeiten und Grenzen der
beiden Ansätze forschend ausloten und die Studierenden an diesem Dialog beteiligen. Im Zentrum stehen theoretische
Begründungszusammenhänge, methodische Fragen und vor allem konkrete Fälle/Fallvignetten, an denen die Möglichkeiten und
Grenzen des Verstehens veranschaulicht werden.

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung stattfinden.

SoP132 Ist geistige Behinderung "geistig"?
Seminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 8 8.012 Seitzer, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar basiert auf der Lektüre philosophischer Texte und auf gemeinsamen Diskussionen.

Kommentar: Welche Rolle spielt der Geist für unser Nachdenken über Geistige Behinderung und Entwicklung? Anders gefragt: Kann
es so etwas wie einen "behinderten Geist" geben? Diese Fragen nehmen wir als Ausgangspunkt, um über die Selbst-
und Weltverhältnisse von Menschen mit geistiger Behinderung sowie um über Intersubjektivität zwischen Lehrenden und
Lernenden im Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung nachzudenken. Wir werden diese Frage zunächst aus Sicht der
Philosophie des Geistes und der Kognitionswissenschaften beleuchten und anschließend nach verkörperungstheoretischen und
leibphänomenologischen Zugängen und Erweiterungen suchen.

SoP133 Der Sinn des Lehrens
Seminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Seitzer, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar basiert auf der Lektüre philosophischer Texte und gemeinsamen Diskussionen.

Kommentar: Wir beschäftigen uns mit der Frage, welche Bedeutung Sinn für das Lehren und Lernen hat. Sinn kann zum ersten als Organ
des Vernehmens gefasst werden. Neben dem Seh- und Geruchssinn sprechen wir z.B. auch von einem Gerechtigkeits- oder
Schönheitssinn. Gibt es analog dazu einen Sinn, mit dem wir auf das Lernen von Schüler*innen gerichtet sind?

Zweitens umfasst der Begriff den Aspekt der Bedeutung. Als verstehende Wesen haben wir ein Bedürfnis nach Bedeutung und
Orientierung im Sinn. Welche Rolle spielt dieses Bedürfnis für das Lehren und Lernen? Und: Wie verstehen Menschen die Welt,
die z.B. die Sprache nicht besitzen?

Drittens kann Sinn auch Zweck oder Ziel bedeuten: Wie können wir im Alltag als Lehrende mit Krisen umgehen, in denen uns
durch Erfahrungen des Scheiterns und systemischer Zwänge der Sinn des Lehrens abhanden kommt?

1.7 - 1.9 Didaktik

SoP091 Rhythmus - mit (fast) allem was das Zeug hält! Body Percussion und Rhythmusarbeit
für alle

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 2227



Kommentar: Neben theoretischen Phasen, in denen wir uns mit dem Phänomen Rhythmus und seiner Bedeutung für Kinder und Jugendliche
mit unterschiedlichem Förderbedarf auseinandersetzen, soll ein Schwerpunkt in diesem Seminar - trotz erschwerter Bedingungen
- auf der Praxis liegen: elementare Hinführung zur Umsetzung von musikalischem Rhythmus im weiteren und im engeren Sinne,
körperbetonte und sprachbezogene Rhythmusarbeit, Body Percussion, Rhythmus mit Instrumenten und vor allen Dingen mit
Alltagsgegenständen. Musikalische Vorkenntnisse sind möglich, aber nicht nötig, da wir gemeinsam im ganz elementaren Bereich
beginnen.

 

Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

SoP121 Lesen im Förderschwerpunkt GEnt
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Stinkes, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung stattfinden.

SoP122 Körperorientierte Konzepte in bildenden Lernsituationen mit komplex behinderten
nichtsprechenden Menschen

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Stinkes, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar, das online durchgeführt wird, werden körperorientierte Konzepte vorgestellt und vor der Frage nach dem
Verständnis vom Körper

hin befragt. Es werden bildende Lernsituationen vorgestellt, in denen der Körperausdruck und das Körpergespräch eine
wesentliche Rolle in Interaktionen

mit komplex behinderten, nichtsprechenden Menschen spielen. Wenn ein Mensch sich über den Körper ausdrückt, ist er dann
noch 'in der Sprache' oder außerhalb von Sprache? Inwiefern hat die Sprache selbst 'körperlliche' Züge, so dass wir von einer
Körpersprache sprechen können?

Diese und weiterführende Fragen werden im Seminar diskutiert.

Das Seminar wird als Online-Veranstaltung Typ B durchgeführt.

MA-Sopäd-Gei-2. Fach-M2

2.1 - 2.5 Psychologie

SoP144 Resilienz und Vulnerabilität im Kontext des Förderschwerpunktes geistige Entwicklung
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:00 - 17:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kehl, S.
Online-Seminar

Einzel 16:00 - 17:30 Mi, 16.06.2021 8a 8A.003 Kehl, S.
Digitale Präsenz-Veranstaltung

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar besteht aus drei unterschiedlichen inhaltlichen Blöcken: Zunächst steht im Vordergrund, den Modebegriff der
Resilienz kritisch zu reflektieren und herauszuarbeiten, was tatsächlich unter Resilienz und Vulnerabilität zu verstehen ist. Nach
einer Diskussion des Risiko- und Schutzfaktorenkonzepts sollen daraufhin dem Resilienzkonzept ähnliche Konstrukte vorgestellt
und Gemeinsamkeiten sowie Unterschiede dieser unterschiedlichen konzeptionellen Vorstellungen "widerstandsfähiger”
Entwicklung deutlich gemacht werden.

 

Im zweiten thematischen Block richtet sich der Blick spezifisch auf die Frage der Resilienz bei Kindern und Jugendlichen, die als
geistig behindert bezeichnet werden. Welche Faktoren tragen nach derzeitiger empirischer Erkenntnislage zu einer erfolgreichen
Entwicklung bei? Inwieweit ist unsere Schülerschaft im Förderschwerpunkt eine besonders vulnerable Gruppe?

 

Abschließend widmet sich der dritte Block der Verbindung zwischen Narrativität und Resilienz und den Implikationen für die
schulische Praxis. Als mögliche Verbindung dazu wird die Biografiearbeit mit Menschen mit einer sogenannten geistigen
Behinderung vorgestellt und auf ihre Umsetzbarkeit im schulischen Kontext hin überprüft.

SoP145 Entwicklungspsychologische Fragestellungen im Kontext des Förderschwerpunktes
geistige Entwicklung

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kehl, S.
Asynchrones Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung ist als asynchrones digitales Seminar mit Audio PowerPoint-Präsentationen und Aufgaben dazu geplant.

Die Präsentationen und die Aufgaben werden zu Beginn der entsprechenden Kalenderwochen in Moodle eingestellt. Geplante
digitale Präsenzveranstaltungen zur Einführung und zum Abschluss finden am oben genannten Tag zwischen 08:30 und 10:00
Uhr statt.

Kommentar: Im Vordergrund der Veranstaltung stehen zentrale entwicklungspsychologische Fragestellungen, die zur "wissenschaftlichen
Grundausstattung” von Pädagoginnen und Pädagogen gehören: Lässt sich die kindliche Entwicklung als kontinuierlicher Zuwachs
an Fähigkeiten oder als das Erreichen qualitativ unterschiedlicher Stufen ansehen? Sind solche Veränderungen universell oder
kulturspezifisch? Dominiert die genetische Ausstattung oder die Umwelt die kindliche Entwicklung?

 

Zur Beantwortung dieser Fragestellungen werden einzelne Phasen der kindlichen Entwicklung (pränatale Entwicklung),
Schwerpunktthemen (Biologie und Verhalten; neurophysiologische Grundlagen) sowie bedeutende Entwicklungstheorien
vorgestellt. Dazu zählen das Stufenmodell der kognitiven Entwicklung nach Piaget und der kulturhistorische Ansatz von Vygotskij.

 

Zudem wird die Bedeutung der Entwicklungsschritte und Theorien für den Kontext der sogenannten geistigen Behinderung
fortlaufend reflektiert. 

SoP146 Kognitive Lernvoraussetzungen im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kehl, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit der zentralen Fragestellung, wie Lernen und Entwicklung von Kindern und Jugendlichen im
Förderschwerpunkt geistige Entwicklung zu begreifen ist: Folgt ihre kognitive Entwicklung, wenn auch verlangsamt und früher
abbrechend, den allgemeinen Gesetzmäßigkeiten kindlicher Entwicklung oder existieren spezifische kognitive Besonderheiten,
die es zu berücksichtigen gilt?

 

Diese im sonderpädagogischen und psychologischen Diskurs als Auseinandersetzung zwischen Entwicklungs und-
Differenztheorien bekanntgewordene Debatte wird mit historischen und aktuellen Perspektiven unterlegt.

 

Diese Fragestellung birgt eine ganze Reihe wesentlicher Implikationen für die sonderpädagogische Praxis: Unterscheidet sich
beispielsweise das Erlernen spezifischer Fähigkeiten zwischen Kindern mit und Kindern ohne geistige Behinderung? Je nach
Beantwortung dieser Fragestellung erfolgt eine entsprechende didaktische Schlussfolgerung: Sind im Förderschwerpunkt
geistige Entwicklung spezifische Lernmaterialien vonnöten oder können (modifizierte) Materialien der frühkindlichen Pädagogik
Anwendung finden? Wenn spezifische kognitive Profile bei Kindern mit geistiger Behinderung existieren, worauf ist dann bei der
Erstellung von Unterrichtsmaterialien zu achten? Und: Welche Rolle spielen dabei syndromspezifische Kompetenzprofile?
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SoP149 Verhaltensauffälligkeiten und psychische Erkrankungen im Kindes- und Jugendalter
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 11.06.2021 Römer, N.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 Römer, N.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 Römer, N.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 26.06.2021 Römer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In der Veranstaltung werden die wichtigsten psychischen Störungen im Kindes- und Jugendalter mit ihren Leitsymptomen
vorgestellt. Diesbezüglich werden die relevanten biopsychosozialen Faktoren für deren Entstehung und Aufrechterhaltung
beleuchtet. Ein Ausblick in die Verhaltenstherapie und deren Methoden bei der Behandlung der Erkrankungen eröffnet ein
theoretisches Verständnis bezüglich dieser Therapierichtung sowie möglicher Interventionen. Inhaltlich soll immer wieder ein
Bezug zur Zielgruppe des Förderschwerpunktes hergestellt werden.

Im Rahmen des Seminars kann ein zusätzlicher Creditpoint erworben werden. Die Voraussetzungen hierfür werden zu Beginn
der Veranstaltung geklärt.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

2.6 Diagnostik

SoP141 Einführung in das diagnostische Handeln im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kehl, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar führt in den Themenbereich der sonderpädagogischen Diagnostik im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
ein. Es setzt sich mit Begrifflichkeiten, Aufgaben und Funktionen einer verstehenden Diagnostik im Fach auseinander. Dabei
werden auch Grundlagen der Intelligenzmessung diskutiert sowie verschiedene Sichtweisen des Begriffes "geistige Behinderung"
vorgestellt (Zuordnung: BA-LA 2015 Modul 2 - 2.2 und für 2. Fachrichtung Modul Psychologie / Diagnostik 1.6).

 

Es wird empfohlen, diese Veranstaltung vor Besuch von Diagnostik II abzuschließen. 

Förderschwerpunkt: Körperliche und Motorische Entwicklung

SoP186 Forschungsmethoden und wissenschaftliches Arbeiten
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an alle Studierenden des FSP kmEnt, die im laufenden Semester eine Qualifikationsarbeit
bzw. WiA/WiHa in Pädagogik/Didaktik schreiben. Sie dient der Vermittlung grundlegender Forschungsmethoden (mit einem
Schwerpunkt auf qualitativen Verfahren), Vorgehensweisen bei der Literaturrecherche und weiterer relevanter Arbeitstechniken.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).
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SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

MA-Sopäd-Kör-2. Fach-M1

1.1 - 1.4 Pädagogik

SoP171 Schülerinnen und Schüler mit progredienten Erkrankungen unterrichten
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Wieczorek, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Seminarunterlagen werden überwiegend asynchron angeboten. Bitte reservieren sie sich jedoch die Seminarzeit für
Gruppenarbeiten, Austausch im Seminar, synchrone Seminareinheiten. Das Seminar ist so aufgebaut, dass davon ausgegangen
wird, dass ihnen diese 90 Minuten regelmäßig zur Seminarzeit zur Verfügung stehen.

TYP B- Veranstaltung

Kommentar: Schülerinnen und Schüler mit progredienten Erkrankungen. Im Seminar werden Grundlagen des Unterrichts für Schülerinnen und
Schüler mit progredienten Erkrankungen vermittelt. Die Auseinandersetzung mit einem Leben mit begrenzter Lebenserwartung,
Tod und Sterben ist Bestandteil des Seminars.

Die Zuordnung des Seminars zu den einzelnen Studienbereichen entnehmen sie bitte der Handreichung auf der Homepage der
Fachrichtung (Studieninformationen).

 

 

SoP172 Pflege in ihrer Bedeutung für unterschiedliche Schülergruppen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Wieczorek, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung

Die Seminarunterlagen werden überwiegend asynchron angeboten. Bitte reservieren sie sich jedoch die Seminarzeit für
Gruppenarbeiten, Austausch im Seminar, synchrone Seminareinheiten. Das Seminar ist so aufgebaut, dass davon ausgegangen
wird, dass ihnen diese 90 Minuten regelmäßig zur Seminarzeit zur Verfügung stehen.

TYP B- Veranstaltung

Kommentar: Pflege in ihrer Bedeutsamkeit für unterschiedliche Schülergruppen: Menschen mit einer Körperbehinderung sind teilweise
lebenslang auf pflegerische Unterstützung angewiesen, die sowohl die Grundpflege als auch je nach Schädigungsbild
medizinische Behandlungspflege einschließt. Pflege dient der Sicherung der aktuellen Lebensqualität und ist somit grundlegende
Aufgabe von Schule. Im Seminar werden hierzu pflegerische Konzepte für verschiedene Schülergruppen vorgestellt. Ein
weiterer Schwerpunkt kann für einige Schüler die Vorbereitung auf ein Leben mit pflegerischer Assistenz sein. Hierzu werden die
Grundlagen vermittelt.

Die Zuordnung des Seminars zu den einzelnen Studienbereichen entnehmen sie bitte der Handreichung auf der Homepage der
Fachrichtung (Studieninformationen).
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SoP175 Das Konzept von Emmi Pikler in der Frühförderung
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 09.06.2021-14.07.2021 Wieczorek, M.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 18:00 Di, 07.09.2021 8a 8A.002 (max. 15 Tln.) Wieczorek, M.
wenn möglich Präsenz

BlockVorl 09:00 - 18:00 08.09.2021-09.09.2021 8a 8A.002 (max. 15 Tln.) Wieczorek, M.
wenn möglich Präsenz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die wöchentlichen Termine finden online statt, überwiegend synchron oder in Kleingruppen. Der Blocktermin im September
findet, wenn pandemiebedingt möglich, in Ludwigsburg an der PH statt. Sollte dies nicht möglich sein, so wird auch der Block als
synchrone Veranstaltung über webex stattfinden.

Eine Teilnahme am Seminar ist nur möglich, wenn sie sowohl die wöchentlichen als auch den Blocktermin durchgehend
wahrnehmen können.

Die Bestätigung der Zulassung erfolgt durch eine Mail. Bitte beachten sie, dass die Zulassung durch das LSF-System nicht gültig
ist.

 

TYP B- Veranstaltung

Kommentar: Im Seminar lernen Sie das pädagogische Konzept nach Emmi Pikler kennen und auf Kinder mit motorischen Beeinträchtigungen
zu übertragen.

Das Konzept von Emmi Pikler beruht auf drei Säulen: der freien Bewegungsentwicklung, dem freien Spiel und der
beziehungsvollen Pflege.

Die Grundlagen des Konzepts werden im Seminar anhand von Videobeispielen, Beobachtungen und Selbsterfahrung angeboten
und erprobt.

Bitte bringen Sie zum Seminar eine Decke und ein Kissen mit.

Das Seminar kann von Studierenden der PO 2011 in der 1. und 2. FR, von Studierenden Lehramt MA 2015 in der 1. und 2. FR
und von Studierenden des ALSO 2015 besucht werden.

Die Zuordnung zu den Bereichen Pädagogik/Didaktik entnehmen Sie bitte dem Hinweisblatt auf der Homepage der Fachrichtung.

SoP186 Forschungsmethoden und wissenschaftliches Arbeiten
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an alle Studierenden des FSP kmEnt, die im laufenden Semester eine Qualifikationsarbeit
bzw. WiA/WiHa in Pädagogik/Didaktik schreiben. Sie dient der Vermittlung grundlegender Forschungsmethoden (mit einem
Schwerpunkt auf qualitativen Verfahren), Vorgehensweisen bei der Literaturrecherche und weiterer relevanter Arbeitstechniken.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

 

SoP188 Pädagogische Grundfragen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem Seminar werden Grundfragen der Fachrichtung wie Begrifflichkeiten, Personenkreis sowie aktuelle Theorien geklärt. Es
werden Erschwernisse für Entwicklung und Bildung besprochen und ressourcenorientierte Ansätze dargestellt.

 

Das Seminar ist nur für die zweite Fachrichtung belegbar. Das Seminar wird im Umfang von 2 SWS angeboten - ein dritter
CP kann zusätzlich erworben werden. Das Seminar ist belegbar für Studierende M.Ed. 2015, für Studierende des Lehramts PO
2011 (2. FR, Pädagogik) sowie des M.Ed. ALSO. Ein Zweitbesuch der Veranstaltung ist nicht möglich. Studierende der PO 2011
weisen bitte in der 1. Sitzung nach, dass sie das Seminar noch nicht besucht haben.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP194 Mobilitätstraining und Rollstuhlsport
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

keine Angabe 09:00 - 17:00  Hopp, M.
Raum: wird noch festgelegt Termine werden noch festgelegt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie: Dieses Seminar kann nicht unter Bedingungen von Kontaktbeschränkungen durchgeführt werden,
da Körperkontakt erforderlich ist. Es ist daher fraglich, ob das Seminar in diesem Semester stattfinden kann. Sollten die
erforderlichen Hygienemaßnahmen während des Semesters bestehen bleiben, wird das Seminar nicht stattfinden.

Bitte beachten Sie für Ihre Planung: Das Seminar „Mobilitätstraining und Rollstuhlsport” ist aktuell besonders als
Zusatzveranstaltung empfohlen. Beachten Sie bei Ihrer Studienplanung bitte, dass es dazu kommen kann, dass das Seminar in
diesem Semester nicht stattfindet.

 

Eine Anmeldung ist aktuell bereits im regulären Anmeldezeitraum möglich. Eine Rückmeldung über Ihre Zulassung/Nicht-
Zulassung erhalten Sie nur dann, wenn sich abzeichnet, dass das Seminar stattfinden kann und ein Termin feststeht. Von
Rückfragen bitten wir abzusehen.

Kommentar: Der kompetente Umgang mit dem Rollstuhl ist für viele Kinder und Jugendliche mit einer Körperbehinderung grundlegend
zur Erreichung größtmöglicher Mobilität. Lehrer an der Schule für Körperbehinderte sollten in der Lage sein, grundlegende
Kompetenzen hierzu zu vermitteln.

Unabdingbar ist dafür die eigene Kompetenz im Rollstuhlfahren.

Im Seminar werden Grundlagen des Umgangs mit dem Rollstuhl erfahren. Die Studierenden erwerben Wissen darüber, wie sie
Übungen zum Mobilitätstraining vorbereiten und durchführen können. Darüber hinaus wird Wissen zur Rollstuhlanpassung bei
verschiedenen Schädigungsbildern vermittelt.

Das Seminar ist teilnehmerbeschränkt. Bevorzugt werden Studierende der 1. Fachrichtung und höhere Semester. Sie erhalten
eine e-Mail von Vertretern der Fachrichtung im Bereich Päd./Did., die sie über ihre Zulassung/Nicht-Zulassung informiert.

1.5 - 1.7 Didaktik

SoP176 Kinder mit Körperbehinderung unterrichten
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.248 Kuntsche, A.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Didaktik-Seminar „Kinder mit Körperbehinderung unterrichten” gibt einen Überblick über wichtige didaktische Fragestellungen
der Fachrichtung. Es werden zunächst grundlegende didaktische Konzepte der Fachrichtung betrachtet. Anschließend wird
die Didaktik der verschiedenen Unterrichtsfächer jeweils unter dem Aspekt der Zielgruppe Schülerinnen und Schüler mit
Körperbehinderung beleuchtet. Die Studierenden erhalten so einen breitgefächerten Zugang zum Thema.

 

Das Seminar richtet sich speziell an Studierende im Master-Studiengang MA 2015 und MA ALSO mit 2. Fachrichtung körperliche
und motorische Entwicklung sowie Studierende mit 1. und 2. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung im MA ALSO
HOLA.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).
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SoP177 Kreativität und Körperbehinderung
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.017 Kuntsche, A.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung

Für den Master-Studiengang im Bereich Didaktik, für SPO 2011 sowohl als didaktischer als auch pädagogischer Schwerpunkt
anrechenbar.

Kommentar: Wie können Kinder mit Körperbehinderung ihre Kreativität erfahren? Was, wenn Motorik beeinträchtigt, der eigenen Ausdruck
erschwert ist? 
Wo entsteht Kreativität? Welche förderlichen Bedingungen braucht sie?
Und: Was zeichnet einen kreativen Lehrer aus?

Wir wollen den Begriff der Kreativität als dem Menschen innewohnende schöpferische Fähigkeit theoretisch beleuchten und
exemplarisch selbst erkunden.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP178 Musik erleben
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Kuntsche, A.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist ein Vertiefungsseminar für die Bereiche Pädagogik und Didaktik im Studiengang nach Prüfungsordnung 2011.
Es kann sowohl für die 1. als auch 2. Fachrichtung für die Bereiche „Pädagogik: spezielle und vertiefende Problemstellungen der
Pädagogik der Fachrichtung” oder „Didaktik: spezifische lernprozessbezogene Fragestellungen” angerechnet werden.

Im Masterstudiengang zählt das Seminar zum Bereich „Didaktik: Schüler mit körperlichen und motorischen Beeinträchtigungen
unterrichten” und ist ebenfalls gleichermaßen für 1. wie 2. Fachrichtung relevant.

 

Kommentar: Musik kann in der Arbeit mit Menschen mit schwerster Behinderung ein hilfreiches Medium sein, um Kontakt zu gestalten sowie
Ausdruck und Kommunikation zu ermöglichen. Im Seminar soll dies anhand von Beispielen aus der Praxis veranschaulicht und
in kleinen Übungen selbst erprobt werden. Die Teilnehmenden sollten Lust am freien, spielerischen Umgang mit Klangerzeugern
mitbringen. Musikalische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP186 Forschungsmethoden und wissenschaftliches Arbeiten
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an alle Studierenden des FSP kmEnt, die im laufenden Semester eine Qualifikationsarbeit
bzw. WiA/WiHa in Pädagogik/Didaktik schreiben. Sie dient der Vermittlung grundlegender Forschungsmethoden (mit einem
Schwerpunkt auf qualitativen Verfahren), Vorgehensweisen bei der Literaturrecherche und weiterer relevanter Arbeitstechniken.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).
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SoP187 Sport und Körperbehinderung
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Sport, Spiel und körperliche Aktivität spielen in der aktuellen gesellschaftlichen Realität und im Lebensalltag der Menschen eine
bedeutsame Rolle. Ziel dieses Seminars ist es, Möglichkeiten sportlicher Betätigung für Kinder und Jugendliche mit körperlichen
und motorischen Beeinträchtigungen zu erarbeiten.

 

Sie können in dieser Veranstaltung einen 3. CP erwerben und eine benotete Modulprüfung ablegen - bitte besuchen Sie dazu
ggfs. frühzeitig die Sprechstunde. Die Veranstaltung richtet sich an Studierende der PO Lehramt 2011, M.A. 2015 (Modul
Didaktik, 1.7) sowie der Aufbaustudiengänge ALSO & ALSO HOLA.

Bitte beachten Sie, dass Sie erst dann endgültig angemeldet sind, wenn Sie eine Bestätigungsmail des Dozenten erhalten haben.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

MA-Sopäd-Kör-2. Fach-M2

2.1 - 2.3 Psychologie

SoP167 Einführung in die Psychologie im Förderschwerpunkt körperliche und motorische
Entwicklung (ALSO-HOLA und 2. Fachrichtung)

Seminar 2/3 Credit Points 3.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 02.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

SoP168 Sozialpsychologie im Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung:
Einstellungen, Stereotype und Vorurteile

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2021 weitgehend als asynchrone Online-Veranstaltung durchgeführt.
An maximal 3 Terminen kann sich die Notwendigkeit ergeben, dass Seminarteilnehmer*innen für Videokonferenzen zur
Verfügung stehen.

SoP169 Kognitive Entwicklung und Lernverhalten: Wahrnehmung und Denken
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.05.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 12.06.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 26.06.2021 Tempel, T.
Online-Seminar
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Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2021 weitgehend als asynchrone Online-Veranstaltung durchgeführt.
An maximal 3 Terminen kann sich die Notwendigkeit ergeben, dass Seminarteilnehmer*innen für Videokonferenzen zur
Verfügung stehen.

2.4 Diagnostik

Förderschwerpunkt: Lernen

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

MA-Sopäd-Ler-2. Fach-M1

1.1 - 1.3 Pädagogik

SoP219 Grundfragen der Pädagogik im Förderschwerpunkt "Lernen"
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Je nach erbrachter Studienleistung können 2 oder 3 CP im Seminar erreicht werden.

Kommentar: Dieses Seminar ist eine Überblicksveranstaltung über zentrale Bereiche der Pädagogik bei Lernbeeinträchtigungen für
Studierende mit der zweiten Fachrichtung „Lernen”.

Folgende inhaltliche Schwerpunkte sind hierzu geplant.

* Theorien, Paradigmen, Erklärungs- und Forschungsansätze im Förderschwerpunkt „Lernen”
* Lebenswelten/Lebenslagen von Kindern und Jugendlichen mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”– empirische Studien und

pädagogische Konsequenzen
* Beschulungsformen von Kindern mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”
* WHO-Klassifikation der Funktionsfähigkeit, Behinderung und Gesundheit - Bezug zum Konzept der ILEB im

Förderschwerpunkt „Lernen”
* Didaktische Prinzipien im Förderschwerpunkt Lernen
* Berufliche Bildung für Jugendliche mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.
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SoP221 Erziehungs- und Bildungspartnerschaft mit Eltern von Schüler*innen mit
sonderpädagogischem Förderbedarf Lernen

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Zusammenarbeit mit Eltern kommt in der sonderpädagogischen Arbeit eine besonders wichtige Rolle zu. Gleichzeitig bedarf
es hoher professioneller Kompetenzen zur Gestaltung einer  gelungenen Erziehungs- und Bildungspartnerschaft. Dies gilt 
insbesondere für die Zusammenarbeit mit Eltern aus schwierigen sozialen Lagen.

Folgende Themen werden in dem Seminar bearbeitet:

* Forschungs- und Diskussionsstand  zur  Zusammenarbeit mit Eltern
* Verankerung der Erziehungs- und Bildungspartnerschaft am SBBZ Lernen
* Qualitätsmerkmale  gelungener Erziehungs- und Bildungspartnerschaft
* Konzepte, Strategien und Maßnahmen einer erfolgreichen Kooperation zwischen Schule und Elternhaus  

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

 

 

 

SoP222 Lebenswelten von Schülerinnen und Schülern im FS Lernen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Wangler, R.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Trotz großer Heterogenität unter der Schülerschaft im FS Lernen, teilen sich die meisten Schüler doch eine ähnliche, von
erschwerten Bedingungen geprägten Lebenswelt. Armut und soziale Benachteiligung sind dabei nur zwei von vielen Aspekten,
welche das Aufwachsen begleiten. Als Lehrer werden Sie mit diesen Lebenswelten konfrontiert werden. Das Seminar möchte
einen Einblick geben und aufzeigen, wie eine Pädagogik bei der Begleitung dieser Schülerschaft aussehen kann.

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung online stattfinden.

SoP253 "Spinn ich oder spinnen alle um mich herum?" - Philosophie als Überlebensmittel in
der Sonderpädagogik

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Um ein guter Sonderpädagoge zu sien, brauche ich nur möglichst viel praktisches Handwerkszeug!". Ein Trugschluss! Ohne die
Kompetenz zu reflektieren, "einen Schritt zurückzutreten", auf eine Metaebene zu wechseln gehen wir im Bildungschaos leicht
verloren. Wenn wir vergessen, wo es langgeht, bietet die Philosophie einen Kompass.

Im Seminar wollen wir anhand pädagogisch-philosophischer Texte gemeinsam ins Philosophieren kommen. Neben Texten von
Speck und Redl bewegen wir uns auch außerhalb des sonderpädagogischen Tellerrandes anhand von Autoren wie Habermas,
von Glasersfeld oder Postman.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.
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1.4 - 1.5 Didaktik

SoP203 Prüfungsinformation und -kolloquium für den Förderschwerpunkt Lernen
Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 13:45 ab Do, 22.04.2021 Rauch, W.
Online-SeminarBeginn erst in der zweiten Woche

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung dient zur Information und zur Klärung von Fragen bezüglich der Modulprüfungen im Masterstudium und
der Staatsexamensprüfungen nach SPO 2011 im FSP Lernen für beide Module (Pädagogik & Didaktik sowie Psychologie &
Diagnostik). Beim ersten Termin am 22.04.21 wird für alle das grundsätzliche Vorgehen besprochen, anschließend können je
nach Teilnehmerschaft und Interessen spezifische Termine und Themen festgelegt werden.

 

Das Seminar findet als "Typ-B-Veranstaltung" synchron statt.

SoP219 Grundfragen der Pädagogik im Förderschwerpunkt "Lernen"
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Je nach erbrachter Studienleistung können 2 oder 3 CP im Seminar erreicht werden.

Kommentar: Dieses Seminar ist eine Überblicksveranstaltung über zentrale Bereiche der Pädagogik bei Lernbeeinträchtigungen für
Studierende mit der zweiten Fachrichtung „Lernen”.

Folgende inhaltliche Schwerpunkte sind hierzu geplant.

* Theorien, Paradigmen, Erklärungs- und Forschungsansätze im Förderschwerpunkt „Lernen”
* Lebenswelten/Lebenslagen von Kindern und Jugendlichen mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”– empirische Studien und

pädagogische Konsequenzen
* Beschulungsformen von Kindern mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”
* WHO-Klassifikation der Funktionsfähigkeit, Behinderung und Gesundheit - Bezug zum Konzept der ILEB im

Förderschwerpunkt „Lernen”
* Didaktische Prinzipien im Förderschwerpunkt Lernen
* Berufliche Bildung für Jugendliche mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

 

 

SoP220 Konzepte des Schriftspracherwerbs im Unterricht mit Schüler*innen mit
sonderpädagogischem Förderbedarf "Lernen"

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem Seminar wird der Schwerpunkt auf der Didaktik des Schriftspracherwerbs mit Schüler*innen aus erschwerten
Lebenslagen liegen.

Wir werden uns zunächst mit Modellen zur Entwicklung von schriftsprachlichen Kompetenzen sowie den Merkmalen von
Schriftspracherwerb in schwierigen sozialen Lagen beschäftigen.

Anschließend erarbeiten wir Möglichkeiten der (vor)schulischen Prävention von Schwierigkeiten im Schriftspracherwerb (z.B.
Konzepte der „family literacy”, gezielte Förderung spezifischer Vorläuferfertigkeiten).

Im weiteren Verlauf des Seminars geht es dann um Leselehr- und Leselernkonzepte unter spezifischer Berücksichtigung der
Zielgruppe sowie den Einsatz diagnostischer Verfahren. Abschließend analysieren wir Förderkonzepte zur Prävention von Lese-
Rechtschreibschwierigkeiten.

 

 

Lernprozessbegleitenden Diagnostik im AU

- wird auf Vorstellung und Analyse didaktischer Konzeptionen zum Schriftspracherwerb liegen.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP223 Vorbereitung auf einen selbstständigen Alltag
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 8a 8A.002 (max. 50 Tln.) Wangler, R.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die selbstständige Lebensführung wird als eigener Bildungsbereich im Bildungsplan der Förderschule genannt und verankert
sich somit als eine zentrale Aufgabe eines SBBZ Lernen. Wie genau die Schule mit dem Förderschwerpunkt Lernen auf ein
selbstständiges Leben vorbereiten kann, soll an verschiedenen didaktischen Modellen aufgezeigt werden. Der Schwerpunkt wird
hierbei auf Hiller und seinem bewusstseinsbildenden Unterricht gelegt.

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung online stattfinden.

SoP227 Inklusion in der Schule – Konzepte für den Schulalltag
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Feldmann-Hauptstein, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Möglichkeiten und Chancen inklusiver Bildungsangebote an allgemeinen Schulen, kooperativen Organisationsformen mit Klassen
des sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrums an allgemeinen Schulen sowie sonderpädagogischen Bildungs- und
Beratungszentren. Entwicklung von didaktischen Konzepten und lernförderlichen Arrangements für die Schulpraxis, die in den
jeweiligen Schulformen in Abhängigkeit von den institutionellen Bedingungen realisiert werden können.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

 

Literatur: (unter anderem):

Jörg Michael Kastl: Einführung in die Soziologie der Behinderung, 2. Auflage, Springer VS, 2016

Weiterentwicklung sonderpädagogischer Bildungs-, Beratungs- und Unterstützungsangebote (Inklusionsbericht 2), Bericht der
Landesregierung, Stand April 2019
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MA-Sopäd-Ler-2. Fach-M2

2.1 - 2.3 Psychologie

SoP204 Psychologische Grundlagen von Lernen und Lernschwierigkeiten
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Rauch, W.
Online-SeminarBeginn erst in der zweiten Woche

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Inhalte des Seminars: Was ist Lernen? Was ist Gedächtnis? Wie kommt es, dass manche Schüler*innen Schwierigkeiten bei den
psychologischen Bestandteilen des Lernprozesses haben? Welche anderen Faktoren beeinflussen den Lernprozess und das
Leistungsergebnis (z.B. emotionale und motivationale Faktoren)?

Das Seminar findet asynchron statt. Zu Beginn des Semesters werden Lerninhalte (Videopräsentationen und ähnliches) und
vertiefende Aufgaben über moodle verteilt. Studierende, die einen dritten CP erwerben wollen, können sich im Verlaufe des
Seminars für eine eigene Kurzpräsentation eintragen.

 

Das Seminar findet als "Typ-A-Veranstaltung" asynchron statt.

SoP209 Zum Einsatz von körperorientierten Verfahren an SBBZ Lernen
Hauptseminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:15 - 19:45 Do, 15.04.2021 Spohn, B.
Online-SeminarVorbesprechung

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 21.05.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:30 Fr, 11.06.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:30 Fr, 25.06.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:30 Fr, 09.07.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden relevante theoretische Aspekte des Themenbereichs "Körperorientierte Verfahren" dargelegt
und einzelne Verfahren vorgestellt, praktisch erprobt und kritisch diskutiert (u.a. in Bezug auf ihre Anwendbarkeit an SBBZ
Lernen).

SPO 2011: Es können benotete Leistungen im Umfang von 2 ECTS sowie unbenotete Leistungen erbracht werden. Credits: 2/3.

SPO 2015: ECTSP: 2/3.

Das Seminar ist jeweils für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP210 ”Sober, life is a prison”. Suchtmittelkonsum, Abhängigkeit und Suchtprävention an
SBBZ Lernen

Hauptseminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden theoretische Ansätze und empirische Befunde zum Seminarthema vorgestellt und kritisch
diskutiert. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der praxisbezogenen Beschäftigung mit Ansätzen zur Suchtprävention im
Bereich des SBBZ Lernen.

(”Sober, life is a prison” aus ”Too Drunk To Dream” von The Magnetic Fields.)

SPO 2011: Es können benotete Leistungen im Umfang von 2 ECTS sowie unbenotete Leistungen erbracht werden. Credits: 2/3.

SPO 2015: ECTSP: 2/3.

Das Seminar ist jeweils für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP211 Prävention von sexueller Gewalt gegen Mädchen und Jungen an SBBZ Lernen
Hauptseminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden theoretische Ansätze und empirische Befunde zum Thema "sexuelle Gewalt gegen Mädchen
und Jungen" vorgestellt und kritisch diskutiert. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der praxisbezogenen Beschäftigung mit
Ansätzen zur Prävention von sexueller Gewalt gegen Mädchen und Jungen im Bereich des SBBZ Lernen.

SPO 2011: Es können benotete Leistungen im Umfang von 2 ECTS sowie unbenotete Leistungen erbracht werden. Credits: 2/3.

SPO 2015: ECTSP: 2/3.

Das Seminar ist jeweils für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Das Seminar findet online als Typ-B-Veranstaltung (synchron) statt.

2.4 Diagnostik

SoP203 Prüfungsinformation und -kolloquium für den Förderschwerpunkt Lernen
Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 13:45 ab Do, 22.04.2021 Rauch, W.
Online-SeminarBeginn erst in der zweiten Woche

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung dient zur Information und zur Klärung von Fragen bezüglich der Modulprüfungen im Masterstudium und
der Staatsexamensprüfungen nach SPO 2011 im FSP Lernen für beide Module (Pädagogik & Didaktik sowie Psychologie &
Diagnostik). Beim ersten Termin am 22.04.21 wird für alle das grundsätzliche Vorgehen besprochen, anschließend können je
nach Teilnehmerschaft und Interessen spezifische Termine und Themen festgelegt werden.

 

Das Seminar findet als "Typ-B-Veranstaltung" synchron statt.

SoP208 Methoden der sonderpädagogischen Diagnostik. Schwerpunkt: Lernen und
Schulleistung

Hauptseminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden relevante theoretische und terminologische Grundlagen der Schulleistungsdiagnostik
vermittelt, und formelle und informelle Verfahren werden vorgestellt und kritisch diskutiert.

SPO 2011: Das Seminar ist für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben. Es kann eine unbenotete Leistung
(Umfang 1 ECTS) erbracht werden.

MA (SPO 2015): Das Seminar ist für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Credits: 2/3.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

Förderschwerpunkt: Soziale und Emotionale Entwicklung

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

MA-Sopäd-Soz-2. Fach-M1

1.1 - 1.6 Pädagogik

SoP236 Erziehungsresistent? 'Systemsprenger'als besondere Herausforderung für die Schule
und Jugendhilfe

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Bleher, W.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master, ALSO
sowie den Masterstudiengang "Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern" (Studienbereich: Entwicklungsbegleitung).

 

Die Veranstaltung findet synchron während des oben genannten Zeitfensters via WEBEX statt (Typ-B-Veranstaltung).

SoP243 Konflikte und Konfliktkultur im FSP ESENT (MA 1.2 Modul 1 PÄD 1+2.FR, ALSO Modul 2
PÄD 1.FR, ALSO Modul 1 PÄD 2.FR, SPO 2011 PÄD)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hoanzl, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Konflikte sind Teil des Schulalltags, Konfliktbearbeitung eine echte Herausforderung! Gerade Kinder im sozialen und emotionalen
Förderschwerpunkt, die häufig Schwierigkeiten haben, ihre Emotionen zu regulieren und zu kontrollieren, verstricken sich nicht
selten in Konflikteskalation, Aggression und Gewalt. Wenn man Gewalt als Endstation vieler ungelöster Konflikte betrachtet, wird
es immer wichtiger, bereits da eine gelebte Konfliktkultur zu verankern, wo diese professionell gestaltet und vorgelebt werden
kann - in der Schule.

Doch wie gehen wir selbst mit Konflikten und Fehlern um?  Das Seminar will nicht nur Theorien vorstellen, die hilfreich für den
professionellen Umgang mit Konflikten sein können, sondern auch eine Reflexion des eigenen Konflikterlebens anstoßen.

 

Das Seminar findet SYNCHRON im Onlinemodus (als Typ-B-Veranstaltung) statt.

SoP251 Gestaltpädagogik - Impulse für den Förderschwerpunkt ESENT
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Wir setzen uns mit Grundlagen, Theorie und Praxis der Gestaltpädagogik auseinander. Der Seminarinhalt soll auch
Seminarmethode sein, diesem Ziel nähern wir uns über das Semester hinweg an. Alle Teilnehmenden sind gefordert, einen
gestaltpädagogisch gestalteten Seminarbeitrag zu leisten. Besondere Berücksichtigung erfährt die gestalttheoretische Sicht auf
Störungen und Verhaltensauffälligkeiten.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP253 "Spinn ich oder spinnen alle um mich herum?" - Philosophie als Überlebensmittel in
der Sonderpädagogik

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Um ein guter Sonderpädagoge zu sien, brauche ich nur möglichst viel praktisches Handwerkszeug!". Ein Trugschluss! Ohne die
Kompetenz zu reflektieren, "einen Schritt zurückzutreten", auf eine Metaebene zu wechseln gehen wir im Bildungschaos leicht
verloren. Wenn wir vergessen, wo es langgeht, bietet die Philosophie einen Kompass.

Im Seminar wollen wir anhand pädagogisch-philosophischer Texte gemeinsam ins Philosophieren kommen. Neben Texten von
Speck und Redl bewegen wir uns auch außerhalb des sonderpädagogischen Tellerrandes anhand von Autoren wie Habermas,
von Glasersfeld oder Postman.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP267 Erlebnispädagogik und Outdoor-Training mit "Problemkindern". Selbsterfahrung,
theoretische Grundlagen, Schulbezug

Exkursion 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 19.04.2021 8a 8A.002 (max. 15 Tln.) Bleher, W. Feit, K.
Vorbesprechung

BlockVorl 09:00 - 18:00 25.05.2021-28.05.2021 Feit, K. Bleher, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Herr Kai Feit ist Dipl. Soz.Päd. und Erlebnispädagoge Outward Bound. Er führt seit vielen Jahren die Qualifikation von
Erlebnispädagog*innen bei privaten Bildungsträgern sowie als Lehrbeauftragter der Hochschule durch. Die Lehrveranstaltung
richtet sich an Studierende im Lehramtstudiengang Sonderpädagogik im Förderschwerpunkt ESENT sowie an Studierende im
Erweiterungsstudiengang Erlebnispädagogik. Das Seminar findet als Kompaktseminar in der Exkursionswoche statt und ist an
eine Exkursion gekoppelt.

Das Seminar ist aus sicherheitstechnischen, organisatorischen und erlebnispädagogischen Gründen teilnehmerbegrenzt auf
15 TN. Die Anmeldung erfolgt über das LSF. Eine Vorbesprechung erfolgt am Montag 19.04.2021 von 18.00 bis 19.30 Uhr. Die
Teilnahme an der Vorbesprechung (nach Zulassung über das LSF) ist für die Teilnahme am Seminar zwingend erforderlich.

Teilnehmerbegrenztes Seminar auf max. 15 Personen. Eine Anmeldung über das LSF ist zwingend erforderlich!  

Veranstaltungsorte sind: Hochschule LB, Campingplatz Bad Urach, Schwäbische Alb, Neckartal.

ACHTUNG: Falls das Seminar im Mai aufgrund der Corona-Verordnungen nicht stattfinden kann, wird ein Alternativ-Termin
vom 20.09. - 23.09.2021 angeboten!

SoP268 Kinder juristisch begleiten - Handlungsspielräume für Pädagogen im rechtlichen
Grenzbereich

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 39 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 02.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 16.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Roland Bischoff, Fachanwalt für Straf-, Familien- und Arbeitsrecht, wird aus der juristischen Perspektive anhand von
Fallbeispielen rechtliche Fragen aus den Arbeitsfeldern von Sonderpädagog*innen aufgreifen, fachlich fundieren und
Handlungsmöglichkeiten aufzeigen.

Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master,
ALSO und ALSO-HOLA im Förderschwerpunkt ESENT. Eine zusätzliche Zielgruppe sind die Studierenden im außerschulischen
Masterstudiengang "Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern".

 

Falls der Termin im Juli corona-bedingt nicht stattfinden kann, wird es einen Alternativ-Termin am 17./18.09.21 und 24./25.09.21
geben.

 

SoP269 Trauma, Traumafolgen und Konsequenzen für die (sonder-)pädagogische Arbeit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 23.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Da das Seminar sowohl psychologische als auch pädagogische Schwerpunkte beinhaltet, wird es in der Fachrichtung Emotionale
und Soziale Entwicklung für die Module Psychologie und Pädagogik angerechnet.  Inhalte des Seminars: Was ist ein Trauma,
Grundlagen der Psychotraumatologie, Traumafolgestörungen, Möglichkeiten der Stabilisierung.

 

Falls ein Präsenz-Seminar im Juli nicht möglich sein wird, findet die Veranstaltung als asynchronesSeminar statt (Typ-A-
Veranstaltung).

SoP270 Janusz Korczak – ein Vordenker? Oder: Nachdenken über Erfahrungen mit schwierigen
Schüler*innen im schulischen Kontext

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Baur, W.
Asynchrones Online-Seminar
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Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 03.05.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 31.05.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 21.06.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 12.07.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master, ALSO
und ALSO-HOLA.

 

Online-Seminar mit asynchronen Studienzeiten sowie mit festen Zeiten für synchrone Videokonferenzen per WebEx-Meetings:
12.04.2021, 03.05.2021, 31.05.2021, 21.06.2021 und 12.07.2021

Kommentar: Wir verdanken Janusz Korczak eine Fülle schriftlicher Hinterlassenschaften: Texte, die von seiner Sensibilität gegenüber Kindern
zeugen, sich für deren Rechte stark machen und sich mit allerlei pädagogischen Fragestellungen auseinandersetzen.

Nach einer Einführung in die Biografie und das Wirken des polnischen Arztes und Pädagogen werden im Seminar - angeregt
durch die Lektüre einiger seiner Texte – selbst erlebte Episoden im Umgang mit (schwierigen) Kindern reflektiert, pädagogische
Haltungen und Handlungsansätze entwickelt.

Im Seminar können keine Modulprüfungen abgelegt werden.

1.7 - 1.10 Didaktik

SoP238 „Was, Schule? Ich hab doch andere Probleme!” - Subjektiv relevante
Unterrichtsangebote im Förderschwerpunkt ESENT gestalten

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 03.05.2021-19.07.2021 Leitner, S.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 Leitner, S.
Online-Kompakttag

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Schüler*innen, denen ein Förderbedarf ESENT zugeschrieben wird, sehen sich in ihrem täglichen Leben häufig mit vielfältigen
Belastungen und Sorgen konfrontiert, sodass schulische Lerninhalte als lebensweltfremd wahrgenommen werden können.
Wie kann es gelingen, Unterricht im Förderschwerpunkt ESENT so zu gestalten, dass die Schüler*innen ihn als relevant
erleben? (Ist das überhaupt wichtig?) Wie können wir an ihre inneren Themen andocken? Wie können wir Partizipation an der
Unterrichtsgestaltung ermöglichen? Mit diesen Fragen wollen wir uns in diesem Seminar beschäftigen.

Achtung: Das Seminar startet in der KW 18 und beinhaltet einen Kompakttag am Samstag, den 10.07.2021

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) statt.

 

SoP249 Classroom-Management und Gruppenführung
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Professionelles Classroom-Management ist eine zentrale Gelingensbedingung für sowohl den Unterricht am SBBZ-E als auch
den integrativen Unterricht an allgemeinen Schulen. Im Seminar setzen wir uns mit verschiedenen Aspekten des Classroom-
Managements und deren gelingender Praxis im Förderschwerpunkt ESENT auseinander. Besonderes Augenmerk liegt dabei auf
dem Thema „Gruppenführung” und welche Konsequenzen sich aus einem sozialen Förderbedarf der Gruppenmitglieder ergeben.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP268 Kinder juristisch begleiten - Handlungsspielräume für Pädagogen im rechtlichen
Grenzbereich

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 39 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 02.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 16.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Roland Bischoff, Fachanwalt für Straf-, Familien- und Arbeitsrecht, wird aus der juristischen Perspektive anhand von
Fallbeispielen rechtliche Fragen aus den Arbeitsfeldern von Sonderpädagog*innen aufgreifen, fachlich fundieren und
Handlungsmöglichkeiten aufzeigen.

Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master,
ALSO und ALSO-HOLA im Förderschwerpunkt ESENT. Eine zusätzliche Zielgruppe sind die Studierenden im außerschulischen
Masterstudiengang "Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern".

 

Falls der Termin im Juli corona-bedingt nicht stattfinden kann, wird es einen Alternativ-Termin am 17./18.09.21 und 24./25.09.21
geben.

 

SoP271 Fachdidaktik trifft Sonderpädagogik – Kunstpädagogische Impulse für die Arbeit mit
psychosozial beeinträchtigten Schüler*innen

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.05.2021 1 1.006 (max. 18 Tln.) Ricci, D.
Online-Vorbesprechung

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 11.06.2021 1 1.006 (max. 18 Tln.) Ricci, D.

Einzel 09:00 - 14:45 Sa, 12.06.2021 1 1.006 (max. 18 Tln.) Ricci, D.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.006 (max. 18 Tln.) Ricci, D.

Einzel 08:30 - 15:00 Sa, 26.06.2021 1 1.024 Ricci, D. Hoanzl, M.

Einzel 08:30 - 15:00 Sa, 26.06.2021 9 9.001(BTZ) Ricci, D. Hoanzl, M.

Einzel 09:00 - 14:45 Sa, 26.06.2021 1 1.006 (max. 18 Tln.) Ricci, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kunstunterricht bietet außerordentliche Chancen, Zugänge zu psychosozial beeinträchtigten Schüler*innen zu eröffnen. Vor
dem Hintergrund der gesteigerten Vulnerabilität und Vulneranz innerhalb der Erziehungswirklichkeit im Förderschwerpunkt
emotionale und soziale Entwicklung bedarf es dazu einer für den Einzelfall passgenauen Verknüpfung von Fachdidaktik und
Sonderpädagogik. Sie lernen in diesem Seminar dafür erforderliche interdisziplinäre theoretische und anwendungsbezogene
Grundlagen sowie kunstpraktische Verfahren kennen. Zudem erarbeiten Sie sich exemplarische Kunstunterrichtsbausteine.

 

Kunstpraktische Seminarteile werden voraussichtlich - wenn möglich - unter Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln in
Präsenzform stattfinden, theoretische Seminarteile ggf. online als Typ-B-Veranstaltung.
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MA-Sopäd-Soz-2. Fach-M2

2.1 - 2.5 Psychologie

SoP258 1.5 MA Psychologie "Fallbezogene Supervision (als Teil des Curriculums
Mentalisierungsbasierte Pädagogik)"

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 18:30 - 19:30 Mo, 12.04.2021 Gingelmaier, S.
Online-Vorbesprechung

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.07.2021 8a 8A.003 (max. 12 Tln.) Gingelmaier, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 30.07.2021 8a 8A.003 (max. 12 Tln.) Gingelmaier, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Mi, 15.09.2021 8a 8A.003 (max. 12 Tln.) Gingelmaier, S.

BlockVorl - 20.09.2021-24.09.2021 Gingelmaier, S.
Uni Klagenfurt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar versucht, auf verschiedenen Ebenen den theoretischen Input von SoP259 anzuwenden (s. Aufzählung weiter
unten).

Es muss deswegen verpflichtend zusammen mit LV SoP259 besucht werden.

Wir können maximal 12 Plätze bereitstellen.

Ablauf u. verpflichtende Inhalte:

1) Kurzer Bewerbendenbogen wird Ihnen nach Anmeldeschluss per Mail zugeschickt.
2) Montag, 12.04.2021 Online Vorbesprechung ca. 18.30 Uhr Online Vorbesprechung (Einzel oder in Gruppe wird noch bekannt

gegeben unter

https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/gingelmaier)
3) 23.07.2021, 30.07.2021 15.09.2021, 14.00 - ca. 18.00 Uhr: Fallbezogene Supervision, in Präsenz geplant (falls nicht online)
4) 20.- 24.09.2021: Internationales Erasmus + Training in Mentaliserungsbasierter Pädagogik an der Uni Klagenfurt (für

Fahrtkosten und Übernachtungen stehen pro Peron ca. 400-500 Euro zur Verfügung) in Präsenz geplant (falls nicht online).

Es wird ein abwechslungsreiches internationales Programm werden, in der v.a. angewandtes und alltägliches Mentalisieren
(neben Theoriewiederholung und Reflexion) im Vordergrund stehen. Mit erfolgreicher Teilnahme kann ein Zertifikat erworben
werden, das dann die Grundlage für die weitere Ausbildung in Mentalisierungsbasierter Pädagogik darstellt. Natürlich bietet
sich ein solches Projekt für Leistungsnachweise und Masterarbeiten und weitergehende Forschungsideen an, hier kann direkt
„mitgeforscht” werden!

Bitte kontaktieren Sie mich, falls Sie Fragen/ Zweifel zu diesem spannenden Kurs haben sollten!

SoP259 1.3 MA Psychologie: "Einführung in das Curriculum mentalisierungsbasierte
Pädagogik"

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 09:00 - 09:30  Gingelmaier, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die mentalisierungsbasierte Pädagogik ist ein neuer (Forschungs)Ansatz, den verschiedene europäische Hochschulen,
federführend die PHL, erarbeiten.

In diesem theoretischen Kurs wollen wir Ihnen unser neues Curriculum vermitteln.

Das Seminar findet in einem hybriden Modus statt.

Sie erhalten besprochene Folien als Film, die Sie asynchron vor- und nachbereiten.

Der synchrone Teil wird donnerstags von 9.00 – ca. 9.30 Uhr (Achtung Terminverlegung) unter https://ph-
ludwigsburg.webex.com/meet/gingelmaier stattfinden, um Inhalte zu besprechen, Fragen zu beantworten oder zu illustrieren.

Das Seminar SoP258 (versch. Kompaktphasen) steht als spannende Anwendung in engem Zusammenhang mit SoP 259, SoP
258 ist aber zulassungsbeschränkt.

Außerdem möchte ich Ihnen mitteilen, dass wir einen Kick-off für die Veranstaltung, der ja zeitgleich auch an anderen
Hochschulen in D und A stattfindet, am Montag, den 12.04.21 um 18.30 Uhr vereinbart haben, den Ort werde ich Ihnen bald
mitteilen. Dort stellen sich alle Dozierenden, die Folien eingesprochen haben, kurz vor!

Wichtig ist, dass Sie als Teilnahmebedingung im Rahmen des Seminars, selbstverständlich anonymisiert, zweimal an
Befragungen vor und nach der Vermittlung des Curriculums teilnehmen (Modalitäten werden noch bekannt gegeben)

SoP261 Emotionale Kompetenz bei Kindern
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Emotionale Kompetenzen bei Kindern werden zusehends als Schlüsselfertigkeiten konzeptualisiert, die zu einer erfolgreichen
Bewältigung verschiedenster Anforderungssituationen befähigen. Im Seminar wird das Konzept der emotionalen Kompetenz in
einem kooperativen Prozess erarbeitet. Weiterhin erfolgt ein Übertrag auf die sonderpädagogische Tätigkeit im FSP ESENT.

 

Die Sitzungen finden montags um 14:15 Uhr synchron und online (Typ B) unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP262 ADHS – Psychologische Grundlagen und pädagogische Implikationen für den FSP
ESENT

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schwarzer, N.
vorerst Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar werden Grundlagen des Störungsbildes erarbeitet, um darauf aufbauende pädagogische Maßnahmen abzuleiten.

 

Die Sitzungen finden montags um 16:15 Uhr synchron und online (Typ B) unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP263 Sonderpädagogische Professionalität im FSP ESENT – Psychologische Grundlagen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Konzept der pädagogisch-professionellen Handlungskompetenz von Lehrkräften hat in der empirischen Unterrichtsforschung
zu wichtigen Einblicken in die Gestaltung erfolgreichen Unterrichts geführt. Ein Übertrag in sonderpädagogische Tätigkeitsfelder
ist hingegen bisher nicht erfolgt. Im Seminar wird das Konzept der pädagogisch-professionellen Handlungskompetenz erarbeitet
und aufbauend in einem zweiten Schritt erstmalig auf die sonderpädagogische Tätigkeit im Förderschwerpunkt Emotionale und
Soziale Entwicklung übertragen.

 

Die Sitzungen finden montags um 18:00 Uhr synchron und online (Typ B) unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.
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SoP264 Ausgewählte psychologische Konzepte im FSP ESENT
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.213 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar werden grundlegende psychologische Konzepte erarbeitet, die für die sonderpädagogische Tätigkeit im
Förderschwerpunkt Emotionale und Soziale Entwicklung von zentraler Bedeutung sind.

 

Die Sitzungen finden donnerstags um 14:15 Uhr synchron (Typ B) und online unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP265 Bindungstheorie. Grundlage, Kritik und praktische Implikationen für den FSP ESENT
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar werden Grundlagen der Bindungstheorie erarbeitet und auf deren Relevanz im Hinblick auf die sonderpädagogische
Tätigkeit im FSP ESENT geprüft. Überdies erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Möglichkeit, sich kritisch mit dem
Konzept auseinanderzusetzen.

 

Die Sitzungen finden donnerstags um 16:15 Uhr synchron (Typ B) und online unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP269 Trauma, Traumafolgen und Konsequenzen für die (sonder-)pädagogische Arbeit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 23.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Da das Seminar sowohl psychologische als auch pädagogische Schwerpunkte beinhaltet, wird es in der Fachrichtung Emotionale
und Soziale Entwicklung für die Module Psychologie und Pädagogik angerechnet.  Inhalte des Seminars: Was ist ein Trauma,
Grundlagen der Psychotraumatologie, Traumafolgestörungen, Möglichkeiten der Stabilisierung.

 

Falls ein Präsenz-Seminar im Juli nicht möglich sein wird, findet die Veranstaltung als asynchronesSeminar statt (Typ-A-
Veranstaltung).

2.6 Diagnostik

Förderschwerpunkt: Sprache

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

MA-Sopäd-Spr-2. Fach-M1

1.1 - 1.3 Pädagogik

SoP289 Kinder mit Aussprachestörungen: Konsequenzen für Sprachtherapie und -förderung
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.003 Singer, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung findet als Typ-B-Veranstaltung mit regelmäßigen 14tägigen Zeitfenstern statt.

In dem Seminar werden die phonologischen und phonetischen Fähigkeiten von Kindern im Elementar- und Primarbereich
thematisiert. Ausgehend von einem Überblick über phonologische und phonetische Schwierigkeiten bei der kindlichen Aneignung
der Aussprache werden Symptome, diagnostische Verfahren und Konsequenzen für Förderung und Therapie aufgezeigt. Anhand
von Praxisbeispielen werden phonologische Analysen erstellt sowie Therapiebeispiele und -verläufe diskutiert.

Die wichtigste Literatur ist in Moodle eingestellt.

Es ist dringend empfohlen, vorab die Lehrveranstaltung "Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Prozesse der sprachlichen
Bildung: Phonetik und Phonologie" aus dem Handlungsfeld Kommunikation und Sprache absolviert zu haben.

SoP308 Arbeitsfelder der Sprachheilpädagogik. Organisationsformen, Altersspezifische
Schwerpunkte und Konzeptionen.

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Windbiel, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online stattfinden.

1.4 - 1.7 Didaktik

SoP282 Einführung in den didaktischen Schwerpunkt
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Crämer, C.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

SoP283 Schreibberatung beim wissenschaftlichen Schreiben und Beratung von
schulpraktischen Studien

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Crämer, C.
Online-Seminar ohne feste Zeiten
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Seminars liegt bei der individuellen Beratung.

 

SoP285 Rechtschreibkompetenz beobachten und fördern bei Kindern mit Sprachförderbedarf
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Crämer, C.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

SoP306 Sprachgebrauch (Pragmatik) im Schriftkontext
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Menz, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Schrift, ebenso wie die mündliche Sprache, dienen überwiegend zum Handeln mit anderen. Neben der formalen Seite der Schrift
müssen Schüler_innen ihre Fähigkeiten auch beim inhaltlichen Gebrauch erweitern (z.B. Texte adressatenbezogen verfassen).
Zudem hat der Schriftgebrauch in Bildungskontexten andere Bedingungen als im Alltag. Im Seminar steht der inhaltliche
Gebrauch der Schrift im Fokus. Neben einer Einordnung in fachwissenschaftliche Bereiche wird der Frage nachgegangen, wie
sich Fähigkeiten und Schwierigkeiten feststellen lassen und wie Unterstützungsangebote geplant werden können.

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online stattfinden.

MA-Sopäd-Spr-2. Fach-M2

2.1 - 2.3 Psychologie

SoP293 Grundlagen: Psychologische Fragestellungen des Förderschwerpunkts Sprache
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-A-Veranstaltung (asynchron) online statt.

SoP296 Selektiver Mutismus und Autismus-Spektrum-Störung
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.114 Besca, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung statt.

Bei Kindern und Jugendlichen mit selektivem Mutismus oder einer Autismus-Spektrum-Störungen ist die Kommunikationsfähigkeit
gestört und damit eine angemessene und erfolgreiche Teilhabe im Alltag und besonders am Schulleben eingeschränkt.
Im Seminar werden verschiedene psychologische Erklärungsmodelle und therapeutische Ansätze besprochen, sowie die
Möglichkeiten der schulischen Förderung und Integration.
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SoP302 Epigenetik - lernfördernde Gene "einschalten"
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schlagmüller, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP307 Stotternde Kinder - Beratung, Therapie und Frühförderung, Schule
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: Studierende der ersten oder

zweiten Fachrichtung Sprache

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 Stier, K.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.04.2021 Stier, K.
Online-Seminar

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Stier, K.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Stier, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

Kommentar: Stottern ist eine Sprechstörung, bei der durch Wiederholungen, Dehnungen oder Blockierungen der Redefluss unterbrochen wird.
Die Sprechstörung behindert die betroffene Person stark in ihrer Kommunikation und in ihrer Partizipation in persönlichen und
beruflichen Lebenssituationen. Sprechängste können zur Vermeidung bestimmter Sprech- und Lebenssituationen führen.

Stottern gehört zu den Störungsbildern, die in den allermeisten Fällen schon im frühen Kindesalter auftreten. Familienmitglieder,
Erzieher- und Lehrerinnen sind häufig als erste mit stotternden Kindern konfrontiert und haben ganz erheblichen Einfluss auf
die weitere Entwicklung. Ein möglichst frühzeitiges Erkennen, Diagnostizieren und eine Beratung und / oder eventuelle Therapie
dieser Sprechstörung ist von größter Wichtigkeit für eine Verbesserung des Stotterns.

In diesem Seminar werden Grundlagen, Ursachen, Risikofaktoren, Diagnostik anhand von Hörbeispielen, theoretische Konzepte,
klinische Forschungen und verschiedene aktuelle Therapieansätze erarbeitet, welche die Entstehung und Aufrechterhaltung des
kindlichen Stotterns reduzieren helfen können.

Fragen aus dem Kompetenzfeld der Schule werden vorgestellt und diskutiert, z.B. wie Stottern im familiären Kontext zu
betrachten ist, welche Hilfen und Lösungswege im therapeutischen Alltag angeboten werden, welche Möglichkeiten und Grenzen
sich für Eltern, Erzieher und Lehrer im Umgang mit stotternden Kindern ergeben.

Literatur: Johannsen, H. / Schulze, H. (1986): Stottern bei Kindern im Vorschulalter. Ulm.

Sandrieser, P./ Schneider, P. (2008): Stottern im Kindesalter. 3. Auflage Stuttgart.

2.4 Diagnostik

SoP303 Methoden der Diagnostik im Förderschwerpunkt Sprache
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schlagmüller, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).
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Sonderpädagogische Grundlagen

Grundlagen Pädagogik

MA-Sopäd-Gru-PBB-M1

1.1 Pädagogik bei Behinderung und Benachteiligung I - Basisveranstaltung

SoP017 Einführung in die Governance inklusiver Bildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Beck, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Sie werden rechtzeitig über die Zugangsdaten informiert.

 

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Kommentar: Aus einer Governance-Perspektive wird Inklusion als ein komplexes Phänomen mehrerer Ebenen verstanden. Dies bedeutet,
dass sich inklusive Schulreformen auf verschiedenen Ebenen vollziehen, auf welchen Akteuren*innen unterschiedlichen
Zuständigkeiten und Handlungslogiken zur Aufgabenbewältigung nachgehen.

Im Seminar werden inklusive Bildungsprozesse aus einer systemischen Perspektive betrachtet und anhand bedeutender Arbeiten
aus der Governance-Forschung untersucht.

 

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit.

 

SoP026 Grundlagen der Wissenschaftstheorie in der Sonderpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Sauter, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Wie kommen wir zu Wissen? Durch welche politischen, gesellschaftlichen und historischen Bedingungen werden Wissen und
praktisches Handeln geformt? Wie wird das, was wir sehen, in Wissen transformiert? Wie formiert unser Wissen das, was wir
sehen? In welchen Denk- und Handlungstraditionen stehen unser Wissen und unsere Methoden? Wie bringen unsere Theorien
symbolisch das hervor, was sie als Themen, Fragen und Probleme behandeln? Kann man sicheres Wissen von Irrtümern &
Vorurteilen unterscheiden? Was ist der Unterschied zwischen  Objekttheorie und Metatheorie? Die Wissenschaftstheorie wirft alle
diese Fragen auf. Mithin gute Gründe sich vor allem in der Sonderpädagogik damit zu beschäftigen!

 

Diese Veranstaltung findet statt als Typ B, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente genutzt werden. Das
Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit.

SoP123 Forschungswerkstatt Vignettenforschung. Hermeneutik und Phänomenologie im Dialog
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Stinkes, U. Sauter, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Kooperationsveranstaltung von Prof.'in Dr. Ursula Stinkes und apl. Prof. Dr. Sven Sauter

Kommentar: Einen Dialog zwischen Phänomenologie und Hermeneutik zu führen, das heißt die Möglichkeiten und Grenzen der
beiden Ansätze forschend ausloten und die Studierenden an diesem Dialog beteiligen. Im Zentrum stehen theoretische
Begründungszusammenhänge, methodische Fragen und vor allem konkrete Fälle/Fallvignetten, an denen die Möglichkeiten und
Grenzen des Verstehens veranschaulicht werden.

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung stattfinden.

1.2 Pädagogik bei Behinderung und Benachteiligung II - Vertiefungsveranstaltung

SoP011 Inklusive Schulentwicklungsprozesse gestalten - Arbeiten mit dem Index für Inklusion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.319 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar wird in die wesentlichen Aspekte einer inklusiven Schulentwicklung eingeführt. Auf der Basis des Konzeptes
von Rolff (Drei-Wege-Modell) werden diverse theoretische Konzepte eingeführt (z.B. Lienhard 2015; Werning 2014) sowie
Beispiele erfolgreicher inklusiver Schulen mit Videoeinblicken (Jakob Muth-Preisträgerschulen) und deren Konzepte in der Praxis
reflektiert (bspw. umgekehrte Inklusion - Sonderschulen als inklusive Schulen, oder als Schulen ohne Schüler*innen). Darauf
aufbauend wird der Index für Inklusion als Instrument der inklusiven Schulentwicklung (Achermann et. al. (Hrsg.), 2017) in allen
seinen Facetten bearbeitet (z.B. Aspekte des Currciulums, der organisatorischen Gestaltung von Lernangeboten, etc.) und die
Erfahrungen von Schulen mit der Arbeit mit dem Index (vgl. Hinz/ Boban 2015, 2016 a, b, c).

Das Seminar soll Grundlagen legen, damit in der Praxis mit dem Index für Inklusion gearbeitet werden kann.

SoP012 Interdisziplinäre Kooperation, Teamarbeit und Co-Teaching in inklusiven Settings
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Zusammenarbeit mit verschiedenen Disziplinen zeichnet das Arbeitsfeld von Sonderpädagog*innen aus. Sie kooperieren mit
Medizinern, Pflegekräften, Erzieher*innen und Heilerziehungspflegern, aber auch Schulsozialarbeitern oder Mitarbeiter*innen des
Schul- oder Jugendamtes.

Im Seminar werden Konzepte der Kooperation im interdisziplinären Feld aufgezeigt, Handlungskonzepte vorgestellt und deren
Umsetzung anhand von Praxisbeispielen und -erfahrungen der Teilnehmenden reflektiert. Ganz dem Prinzip folgend: Es ist nicht
"die Chemie, die stimmen muss", sondern der professionelle Ansatz in der Zusammenarbeit mit anderen.

SoP013 International Vergleichende (Sonder-)Pädagogik und Inklusion
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.319 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vertiefungsveranstaltung MA LA Sopäd.

Kommentar: International haben bereits mehr als 150 Staaten die UN Behindertenrechtskonvention (CRPD) unterzeichnet und ratifiziert. In
den Ländern gibt es sehr unterschiedliche historische Traditionen der Bildung und des Umgangs mit der Diversität von Lernenden
(mit und ohne Beeinträchtigungen). Im Seminar werden zunächst aktuelle vergleichende Studien zur Bildungssituation von
SchülerInnen mit Special Educational Needs (European Agency, UNESCO, Euredyce, OECD, ...) vorgestellt. Im Folgenden
werden auf der Basis der Auswahl der TeilnehmerInnen einzelne Länder fokussiert betrachtet.

Internationally more than 150 States worldwide have signed the UN Convention of the rights for persons with disabilities
(UNCRPD). The countries have very different historical traditions in the structures of the education system and in dealing with
diversity of learners (with and without SEN).  The course is giving an overview of different countries (US, Canada, Iceland,
Finland, Italy …) and insights into comparative surveys. Based on the experiences of the international participants in the course
and of guest speakers, we will choose the countries.
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SoP024 Lehrer*in sein - Lehrer*in werden: Dem eigenen Professionsverständnis auf der Spur
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Sauter, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Da kommen sie. Und ich bin nicht bereit. Wie könnte ich auch? Ich muß das Lehren erst noch lernen." - dies schreibt Frank
McCourt in seinen Erinnerungen an den Lehrerberuf. Er übte diesen Beruf schließlich 30 Jahre lang aus und wurde danach ein
gefeierter Schriftsteller. In diesem Seminar werden wir ebenfalls autobiographische Zugänge wählen und die Wege und Umwege
rekonstruieren, um eine gute Lehrkraft zu werden. Aber was heißt das, eine gute Lehrkraft sein?

Und was bedeutet dies in (sonder-)pädagogischen Kontexten? Die Antworten positionieren wir im Diskurs der
Professionsentwicklung und der Professionstheorie.

 

Diese Veranstaltung findet statt als Typ B, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente genutzt werden. Das
Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit.

SoP038 Gelebte Inklusion oder reale Illusion? Wohnen ein Menschenrecht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.342 Florio, A.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Lehrbeauftragter: Antonio Florio (Selbstbestimmt Leben im Landkreis Ludwigsburg e.V.; Inklusionsaktivist aus Ludwigsburg).

 

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2021 weitgehend als asynchrone Online-Veranstaltung durchgeführt.

Grundlagen Soziologie

SoP041 Paradigmen der Inklusion und Exklusion - 1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland
(Projektseminar)

Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 23.04.2021-23.07.2021 8a 8A.002 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist als Online-Seminar (Moodlekurs mit Formaten wie eingestellten Präsentationen, Texten, Übungen,
Diskussionsforen) mit empfohlenen Kernarbeitszeiten in der gemeinsamen Seminarzeit geplant. Wir können - nach Abstimmung
mit den Teilnehmer*Innen und in Abhängigkeit von der dann herrschenden Corona-Situation - synchrone Formate (Live-
Video-Übertragung) oder auch Offline-Formate in kleinen Gruppen integrieren. Das bleibt aber freiwillig, eine reine a-sychrone
Beteiligung bleibt in jedem Fall möglich. Ergänzend könnten wir an den Freitagen Exkursionen/Führungen in kleinen Gruppen
an Gedenkorte für jüdische Kultur einplanen, zum Beispiel in Haigerloch, Baisingen, Esslingen a. N. o.a.. Das wird dann aber im
Seminar im Laufe des Sommersemesters abgestimmt. 

Das Seminar beginnt - wie die Veranstaltungen an den Universitäten - in der 16. Woche. Dafür gibt es in der letzten Juli-
Woche ein Zusatzangebot. Am 23.4 wird den Teilnehmer*innen das Passwort für den Moodlezugang per Mail zugestellt.

Kommentar: Wer verstehen will, was gesellschaftliche oder kulturelle "Inklusion" oder "Exklusion" bedeuten kann, muss sich mit der
Geschichte des jüdischen Lebens in Deutschland, mit der Geschichte deutscher Juden und Jüdinnen, jüdischer Deutscher
auseinandersetzen. Diese Geschichte ist singulär und universal zugleich. Sie erfordert die Auseinandersetzung mit ihr aus
eigenem Recht. Und zugleich lassen sich aus ihr Mechanismen und Paradigmen der Einbeziehung und Ausgrenzung ablesen,
die für das Verständnis der Situation aller sozialer und kultureller Minderheiten, mit denen die Sonder- und Inklusionspädagogik
befasst ist, relevant sind. 

Das Jahr 2021 gibt dazu einen äußeren Anlass. Die Jahreszahl erinnert daran, dass seit 1700 Jahren Juden auf dem Territorium
leben, das heute Deutschland heißt. Am Ausgangspunkt dieser Chronologie steht eigentlich ein Ereignis der "Inklusion", der
Einbeziehung. Im Jahr 321 n. d. Z. unterzeichnete der römische Kaiser Konstantin ein Edikt, in dem erstmals die Berufung von
Juden in den Kölner Stadtrat gestattet wurde. Diese 1700 Jahre beinhalten Zeiten/Phasen/Möglichkeiten des selbstverständlichen
Zusammenlebens, der Einbeziehung und eines hohen Maßes an kultureller Produktivität: Menschen mit jüdischem kulturellen
und religiösen Hintergrund sind aus der europäischen und deutschen Kulturgeschichte nicht wegzudenken, waren und bleiben
ihr integraler Bestandteil. Diese 1700 Jahre umfassen aber eben auch alle Formen der sozialen und kulturellen Diskriminierung
und Ausgrenzung bis zur physischen Vernichtung und die historische Singularität der Shoa, des millionenfachen industriell
durchgeführten Mordes mit dem Ziel der physischen und kulturellen Auslöschung eines Teils der Menschheit.

Das Seminar versteht sich als gemeinsames Projekt der Studierenden und des Dozenten. Im ersten Teil werden wir uns mit
ausgewählten Aspekten der Geschichte jüdischer Kultur sowie des Antijudaismus und Antisemitismus auseinander setzen, mit
einem gewissen Schwerpunkt auf der Region Südwestdeutschland. Im zweiten Teil können dann - nach Interesse - spezifischere
Themen vertieft werden, wie zum Beispiel:

* Jüdische Ethik, Kultur, Religion und das Verständnis von (Heil-, Sonder-) Pädagogik, Behinderung und sozialer
Benachteiligung;

* Pädagogik, Heilpädagogik, Sozialpädagogik in Südwestdeutschland - Studien zu Ideen, Institutionen, Personen (z.B. Otto
Selz, Theodor Rothschild, Gustav Spier);

* historische Studien zur Lokalgeschichte pädagogischer Einrichtungen: z.B. jüdische Dorfschulen (Haigerloch), das Esslinger
Waisenhaus. 

* jüdisches Leben heute - Anknüpfungspunkte; 
* unser eigener, linker, rechter, christlicher, muslimischer Antisemitismus/Antijudaismus heute;
* Antisemitismus/Antijudaismus in Schulen.  

Je nach Coronasituation könnten wir versuchen, Vor-Ort-Termine, Führungen, Exkursionen, Archivarbeit in kleineren Gruppen
einzuplanen. Das müssen wir aber dann zu gegebener Zeit absprechen.

SoP042 Inklusion, Menschenrechte und Sozialrecht
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 22.04.2021-22.07.2021 8a 8A.003 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist als Online-Seminar (Moodlekurs mit Formaten wie eingestellten Präsentationen, Texten, Übungen,
Diskussionsforen) mit empfohlenen Kernarbeitszeiten in der gemeinsamen Seminarzeit geplant. Wir können - nach Abstimmung
mit den Teilnehmer*Innen und in Abhängigkeit von der dann herrschenden Corona-Situation - synchrone Formate (Live-
Video-Übertragung) oder auch Offline-Formate in kleinen Gruppen integrieren. Das bleibt aber freiwillig, eine reine a-sychrone
Beteiligung bleibt in jedem Fall möglich.

Das Seminar beginnt - wie die Veranstaltungen an den Universitäten - in der 16. Woche. Dafür gibt es in der letzten Juli-
Woche ein Zusatzangebot. Am 22.4 wird den Teilnehmer*innen das Passwort für den Moodlezugang per Mail zugestellt.

Kommentar: Behinderung ist in der modernen Gesellschaft auch und vor allem eine rechtliche Kategorie. Als solche ist sie – im Verbund
mit den entsprechenden institutionellen Strukturen - ausschlaggebend darüber, welche Lebensmöglichkeiten behinderten
Menschen in der modernen Gesellschaft offen stehen oder verschlossen bleiben. Das beginnt bei der Frage, ob die Abtreibung
eines ungeborenen mutmaßlich behinderten Kindes straffrei möglich ist oder nicht. Wie Menschen mit Behinderungen ihr Leben
gestalten können, wie und wem sie wohnen und leben, ob und mit welchen Hilfen sie einer Schul- oder Berufsausbildung und
–Tätigkeit nachgehen können oder nicht – das hängt nicht zuletzt von Rechtsansprüche auf Sozialleistungen ab, ohne die sie
möglicherweise die dabei nötig werdenden Unterstützungsformen und Hilfen nicht finanzieren können.

Politische Auseinandersetzungen über gesellschaftliche Lebensmöglichkeiten behinderter Menschen werden deshalb
wesentlich auch in Form von  Konflikten über rechtliche Normierungen ausgetragen. Das zeigt auch die bildungs- und
sozialpolitische Diskussion über die Inklusion behinderter Menschen. Ihr Hauptauslöser war eine Rechtsnorm, nämlich die
sogenannte „UN-Behindertenrechtskonvention” (UN-BRK). Sie bekräftigt die eigentlich selbstverständliche Einbeziehung
(Inklusion) auch behinderter Menschen in alle Menschen- und Grundrechte. Allerdings machen Grund- und Menschenrechte
in den wenigsten Fällen Vorgaben über spezifische sozial- oder bildungspolitische Strukturen oder gar einzelfallspezifische
Entscheidungen. In ihren konkreten Konsequenzen sind sie in hohem Maß auslegungsbedürftig, in ihren rechtlichen und
politischen Bindungseffekten unscharf. Dennoch oder gerade deshalb hatte die Berufung auf faktische oder auch nur
vermeintliche Menschenrechte schon immer die wichtige Funktion, für politische Anliegen öffentliche Aufmerksamkeit zu finden
und zu mobilisieren und die grundsätzliche Inklusion aller in alle Funktionsbereiche der modernen Gesellschaft zu deklarieren.

Dieser Zusammenhang von Menschenrechten und Inklusion wurde von der Soziologie - lange vor der erst in den 2000er-
Jahren einsetzenden  Diskussion in den Erziehungswissenschaften und der Sonderpädagogik bereits in den 1950 und
1960-er Jahren analysiert. Für die Frage der faktischen Einbeziehung (behinderter) Menschen in die Gesellschaft und ihre
verschiedenen Funktionssysteme (Beruf, Bildung, Privatleben und Familie, Kultur, Recht u.a.) ist aber nicht so sehr die Ebene
der Menschenrechte als solcher entscheidend, sondern deren Konkretisierung in den Rechtsnormen des Sozialrechts, des
Schulrechts, des bürgerlichen Rechts. In dem Seminar geht es darum, sich ein möglichst konkretes und praxisbezogenes
Verständnis für dieses Spannungsverhältnis zu erarbeiten. Wir werden uns erarbeiten, welche Bedeutung konkrete
Rechtsnormen für die Lebens- und Teilhabechancen behinderter Menschen zum Beispiel in den Lebensbereichen Bildung,
Wohnen, Arbeiten haben und dabei auch die derzeit 

stattfindenden Veränderungen durch das sogenannte  Bundesteilhabegesetz analysieren und kritisch diskutieren.

SoP043 Interaktion, Alltagswissen, Biographie - Qualitative Methoden der Sozialforschung in
sonderpädagogischen Arbeitsfeldern

Hauptseminar 3.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 18:30 Do, 22.04.2021-22.07.2021 8a 8A.002 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als Online-Seminar (Moodlekurs mit Formaten wie eingestellten Präsentationen, Texten, Übungen,
Diskussionsforen) mit empfohlenen Kernarbeitszeiten in der gemeinsamen Seminarzeit geplant. Wir können - nach Abstimmung
mit den Teilnehmer*Innen und in Abhängigkeit von der dann herrschenden Corona-Situation - synchrone Formate (Live-
Video-Übertragung) oder auch Offline-Formate in kleinen Gruppen integrieren. Das bleibt aber freiwillig, eine reine a-sychrone
Beteiligung bleibt in jedem Fall möglich.

Das Seminar beginnt - wie die Veranstaltungen an den Universitäten - in der 16. Woche. Dafür gibt es in der letzten Juli-
Woche ein Zusatzangebot. Am 22.4 wird den Teilnehmer*innen das Passwort für den Moodlezugang per Mail zugestellt.

Kommentar: Interaktion, Alltagswissen, Biographie - damit sind drei für die Sonderpädagogik relevante Aspekte sozialer Wirklichkeit benannt:

* Menschen interagieren und kommunizieren auf bestimmte Weise, im Rahmen bestimmter Strukturen und Ordnungen,
miteinander: zum Beispiel in einer Unterrichtssituation in der Schule, auf einer Wohngruppe einer Wohneinrichtung oder im
Rahmen einer anonymen Begegnung auf der Straße.

* Menschen interpretieren ihre Erfahrungen und die Wirklichkeit, in der sie leben, und haben stets einen Vorrat an
Deutungsmustern und -Schemata, an Alltagswissen in verschiedenen Abstufungen zwischen Gewissheit und Ungewissheit,
Vertrautheit und Anonymität, Konkretheit und Allgemeinheit.

* Menschen sind Prozesse in der Zeit, sie "haben" einen Lebenslauf, der eine gewisse sequentielle Ordnung aufweist und etwas
darüber aussagt, welche Lebensmöglichkeiten sie hatten oder haben und welche nicht und sie haben zugleich eine subjektive
Sichtweise auf diesen Lebenslauf (Biographie).

Interaktion, Alltagswissen, Biographie - damit sind drei grundlegende Aspekte sozialer Wirklichkeit benannt. Wir werden uns an
für die Sonderpädagogik relevanten Beispielen (zum Beispiel Schulunterricht, Deutungen von Inklusion/Behinderung/chronischer
Erkrankung, Biographien behinderter oder psychisch kranker Menschen) mit diesen Konzepten auseinander setzen und zugleich
die Frage stellen, welche Methoden es gibt, um Interaktionen, Alltagswissen (Deutungsmuster) oder Biographien wissenschaftlich
zu erschließen und zu analysieren, zum Beispiel auch im Rahmen von Masterarbeiten oder Studienprojekten. Behandelt werden
können dann zum Beispiel Datenerhebung und ihre Auswertung im Kontext teilnehmender Beobachtung, von Interaktions-
und Videoanalysen, Interviews, Lebenslauf- und Biographieanalysen. Da wir in dem Seminar auch selbst Daten erheben und
auswerten, ist die Veranstaltung dreistündig konzipiert.  
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SoP046 Soziologie der Armut
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Jauch, P.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung findet als asynchrones Seminar (Typ-A-Seminar) statt.

SoP047 Alltagsbegleitung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Jauch, P.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung findet als asynchrones Seminar (Typ-A-Seminar) statt.

SoP048 Soziologie sozialer Ungleichheit
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Jauch, P.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung findet als asynchrones Seminar (Typ-A-Seminar) statt.

MA-Sopäd-Gru-SBB-M1

SoP041 Paradigmen der Inklusion und Exklusion - 1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland
(Projektseminar)

Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 23.04.2021-23.07.2021 8a 8A.002 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist als Online-Seminar (Moodlekurs mit Formaten wie eingestellten Präsentationen, Texten, Übungen,
Diskussionsforen) mit empfohlenen Kernarbeitszeiten in der gemeinsamen Seminarzeit geplant. Wir können - nach Abstimmung
mit den Teilnehmer*Innen und in Abhängigkeit von der dann herrschenden Corona-Situation - synchrone Formate (Live-
Video-Übertragung) oder auch Offline-Formate in kleinen Gruppen integrieren. Das bleibt aber freiwillig, eine reine a-sychrone
Beteiligung bleibt in jedem Fall möglich. Ergänzend könnten wir an den Freitagen Exkursionen/Führungen in kleinen Gruppen
an Gedenkorte für jüdische Kultur einplanen, zum Beispiel in Haigerloch, Baisingen, Esslingen a. N. o.a.. Das wird dann aber im
Seminar im Laufe des Sommersemesters abgestimmt. 

Das Seminar beginnt - wie die Veranstaltungen an den Universitäten - in der 16. Woche. Dafür gibt es in der letzten Juli-
Woche ein Zusatzangebot. Am 23.4 wird den Teilnehmer*innen das Passwort für den Moodlezugang per Mail zugestellt.

Kommentar: Wer verstehen will, was gesellschaftliche oder kulturelle "Inklusion" oder "Exklusion" bedeuten kann, muss sich mit der
Geschichte des jüdischen Lebens in Deutschland, mit der Geschichte deutscher Juden und Jüdinnen, jüdischer Deutscher
auseinandersetzen. Diese Geschichte ist singulär und universal zugleich. Sie erfordert die Auseinandersetzung mit ihr aus
eigenem Recht. Und zugleich lassen sich aus ihr Mechanismen und Paradigmen der Einbeziehung und Ausgrenzung ablesen,
die für das Verständnis der Situation aller sozialer und kultureller Minderheiten, mit denen die Sonder- und Inklusionspädagogik
befasst ist, relevant sind. 

Das Jahr 2021 gibt dazu einen äußeren Anlass. Die Jahreszahl erinnert daran, dass seit 1700 Jahren Juden auf dem Territorium
leben, das heute Deutschland heißt. Am Ausgangspunkt dieser Chronologie steht eigentlich ein Ereignis der "Inklusion", der
Einbeziehung. Im Jahr 321 n. d. Z. unterzeichnete der römische Kaiser Konstantin ein Edikt, in dem erstmals die Berufung von
Juden in den Kölner Stadtrat gestattet wurde. Diese 1700 Jahre beinhalten Zeiten/Phasen/Möglichkeiten des selbstverständlichen
Zusammenlebens, der Einbeziehung und eines hohen Maßes an kultureller Produktivität: Menschen mit jüdischem kulturellen
und religiösen Hintergrund sind aus der europäischen und deutschen Kulturgeschichte nicht wegzudenken, waren und bleiben
ihr integraler Bestandteil. Diese 1700 Jahre umfassen aber eben auch alle Formen der sozialen und kulturellen Diskriminierung
und Ausgrenzung bis zur physischen Vernichtung und die historische Singularität der Shoa, des millionenfachen industriell
durchgeführten Mordes mit dem Ziel der physischen und kulturellen Auslöschung eines Teils der Menschheit.

Das Seminar versteht sich als gemeinsames Projekt der Studierenden und des Dozenten. Im ersten Teil werden wir uns mit
ausgewählten Aspekten der Geschichte jüdischer Kultur sowie des Antijudaismus und Antisemitismus auseinander setzen, mit
einem gewissen Schwerpunkt auf der Region Südwestdeutschland. Im zweiten Teil können dann - nach Interesse - spezifischere
Themen vertieft werden, wie zum Beispiel:

* Jüdische Ethik, Kultur, Religion und das Verständnis von (Heil-, Sonder-) Pädagogik, Behinderung und sozialer
Benachteiligung;

* Pädagogik, Heilpädagogik, Sozialpädagogik in Südwestdeutschland - Studien zu Ideen, Institutionen, Personen (z.B. Otto
Selz, Theodor Rothschild, Gustav Spier);

* historische Studien zur Lokalgeschichte pädagogischer Einrichtungen: z.B. jüdische Dorfschulen (Haigerloch), das Esslinger
Waisenhaus. 

* jüdisches Leben heute - Anknüpfungspunkte; 
* unser eigener, linker, rechter, christlicher, muslimischer Antisemitismus/Antijudaismus heute;
* Antisemitismus/Antijudaismus in Schulen.  

Je nach Coronasituation könnten wir versuchen, Vor-Ort-Termine, Führungen, Exkursionen, Archivarbeit in kleineren Gruppen
einzuplanen. Das müssen wir aber dann zu gegebener Zeit absprechen.

SoP043 Interaktion, Alltagswissen, Biographie - Qualitative Methoden der Sozialforschung in
sonderpädagogischen Arbeitsfeldern

Hauptseminar 3.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 18:30 Do, 22.04.2021-22.07.2021 8a 8A.002 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist als Online-Seminar (Moodlekurs mit Formaten wie eingestellten Präsentationen, Texten, Übungen,
Diskussionsforen) mit empfohlenen Kernarbeitszeiten in der gemeinsamen Seminarzeit geplant. Wir können - nach Abstimmung
mit den Teilnehmer*Innen und in Abhängigkeit von der dann herrschenden Corona-Situation - synchrone Formate (Live-
Video-Übertragung) oder auch Offline-Formate in kleinen Gruppen integrieren. Das bleibt aber freiwillig, eine reine a-sychrone
Beteiligung bleibt in jedem Fall möglich.

Das Seminar beginnt - wie die Veranstaltungen an den Universitäten - in der 16. Woche. Dafür gibt es in der letzten Juli-
Woche ein Zusatzangebot. Am 22.4 wird den Teilnehmer*innen das Passwort für den Moodlezugang per Mail zugestellt.

Kommentar: Interaktion, Alltagswissen, Biographie - damit sind drei für die Sonderpädagogik relevante Aspekte sozialer Wirklichkeit benannt:

* Menschen interagieren und kommunizieren auf bestimmte Weise, im Rahmen bestimmter Strukturen und Ordnungen,
miteinander: zum Beispiel in einer Unterrichtssituation in der Schule, auf einer Wohngruppe einer Wohneinrichtung oder im
Rahmen einer anonymen Begegnung auf der Straße.

* Menschen interpretieren ihre Erfahrungen und die Wirklichkeit, in der sie leben, und haben stets einen Vorrat an
Deutungsmustern und -Schemata, an Alltagswissen in verschiedenen Abstufungen zwischen Gewissheit und Ungewissheit,
Vertrautheit und Anonymität, Konkretheit und Allgemeinheit.

* Menschen sind Prozesse in der Zeit, sie "haben" einen Lebenslauf, der eine gewisse sequentielle Ordnung aufweist und etwas
darüber aussagt, welche Lebensmöglichkeiten sie hatten oder haben und welche nicht und sie haben zugleich eine subjektive
Sichtweise auf diesen Lebenslauf (Biographie).

Interaktion, Alltagswissen, Biographie - damit sind drei grundlegende Aspekte sozialer Wirklichkeit benannt. Wir werden uns an
für die Sonderpädagogik relevanten Beispielen (zum Beispiel Schulunterricht, Deutungen von Inklusion/Behinderung/chronischer
Erkrankung, Biographien behinderter oder psychisch kranker Menschen) mit diesen Konzepten auseinander setzen und zugleich
die Frage stellen, welche Methoden es gibt, um Interaktionen, Alltagswissen (Deutungsmuster) oder Biographien wissenschaftlich
zu erschließen und zu analysieren, zum Beispiel auch im Rahmen von Masterarbeiten oder Studienprojekten. Behandelt werden
können dann zum Beispiel Datenerhebung und ihre Auswertung im Kontext teilnehmender Beobachtung, von Interaktions-
und Videoanalysen, Interviews, Lebenslauf- und Biographieanalysen. Da wir in dem Seminar auch selbst Daten erheben und
auswerten, ist die Veranstaltung dreistündig konzipiert.  

SoP046 Soziologie der Armut
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Jauch, P.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung findet als asynchrones Seminar (Typ-A-Seminar) statt.

SoP047 Alltagsbegleitung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Jauch, P.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung findet als asynchrones Seminar (Typ-A-Seminar) statt.

SoP048 Soziologie sozialer Ungleichheit
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Jauch, P.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung findet als asynchrones Seminar (Typ-A-Seminar) statt.

SoP049 Soziologie des Profanen
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Jauch, P.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Begriff Profan soll signalisieren, dass in dieser Veranstaltung Aspekte einer Soziologie des Alltäglichen im Vordergrund
stehen sollen. Soziologie des Alltäglichen also. Damit ist gesagt: Hier stehen nicht Fragen nach der Gesellschaft im Großen,
sondern solche nach Gesellschaft und Gemeinschaft im Kleinen im Vordergrund. Konkreter: Weit überwiegend werden
Phänomne alltäglicher Interaktionen von Menschen aber auch deren (normative) Grundlagen Gegenstand der Betrachtung im
Seminar sein. Noch konkreter: Was passiert eigentlich, wenn wir Aufzug fahren? Was genau ist "Rumhängen"? Wie verhalten wir
uns im öffentlichen Raum? Was sind eigentlich soziale Normen und wie funktionieren sie? Das und mehr soll Thema sein.

Kommentar: Die Veranstaltung findet als asynchrones Seminar (Typ-A-Seminar) statt.

Sonderpädagogische Handlungsfelder

Handlungsfeld: Ausbildung, Erwerbsarbeit und Leben

SoP047 Alltagsbegleitung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Jauch, P.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung findet als asynchrones Seminar (Typ-A-Seminar) statt.

MA-Sopäd-Han-Aus-M1

SoP047 Alltagsbegleitung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Jauch, P.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung findet als asynchrones Seminar (Typ-A-Seminar) statt.

1.1 Lehrveranstaltung zu Angeboten, Maßnahmen und Konzepten der

Berufsvorbereitung, Berufsausbildung, der beruflichen Förderung und der beruflichen

Eingliederung einschließlich von Aspekten institutionenübergreifender Kooperationen

und sozialraumorientier

SoP082 Bildungslandschaften
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.319 Mack, W.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.
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SoP085 Finanzierungsstrukturen und Fördermöglichkeiten in der Jugendsozialarbeit/
Jugendberufshilfe

Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 31.08.2021 8a 8A.002 Buck, G.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.09.2021 8a 8A.002 Buck, G.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 8a 8A.002 Buck, G.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.09.2021 8a 8A.002 Buck, G.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.09.2021 8a 8A.002 Buck, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

1.2 Bildungsverläufe und Arbeits- und Beschäftigungssituation junger Menschen mit

individuellen Beeinträchtigungen und in sozial benachteiligten Lebenslagen

1.3 Lehrveranstaltungen zur Analyse der Lebenslagen und Lebenswelten behinderter

und benachteiligter junger Frauen und Männer

1.4 Lehrveranstaltungen zu institutionellen Angeboten und Konzepten

sonderpädagogischer Erwachsenenbildung

SoP082 Bildungslandschaften
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.319 Mack, W.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

1.5 Lehrveranstaltungen zu Karriereverläufen von jungen Menschen mit individuellen

Beeinträchtigungen und in sozial benachteiligten Lebenslagen

SoP047 Alltagsbegleitung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Jauch, P.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung findet als asynchrones Seminar (Typ-A-Seminar) statt.
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1.6 Lehrveranstaltungen zu Theorien und Modellen der sonderpädagogischen

Erwachsenenbildung

Handlungsfeld: Frühförderung sowie frühkindliche Bildung und Erziehung von Kindern

mit Behinderung

MA-Sopäd-Han-Frü-M1

1.1 Besonderheiten der Entwicklung und Gestaltung von entwicklungsförderlichen

Lernumwelten

SoP053 Entwicklungsauffälligkeiten und Möglichkeiten der Frühintervention in der
interdisziplinären Frühförderung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Jooss, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

1.2 Konzeptionen und Organisationsformen früher Hilfen und Interdisziplinärer

Frühförderung

SoP055 Organisation und Aufgaben der interdisziplinären Frühförderung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.011 Jooss, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

1.3 Handlungsstrategien und Methoden der Frühförderung

SoP053 Entwicklungsauffälligkeiten und Möglichkeiten der Frühintervention in der
interdisziplinären Frühförderung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Jooss, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.
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SoP054 Interaktion als Schlüsselkomponente der Sprachförderung in der interdisziplinären
Frühförderung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 ab Mi, 14.04.2021 Jooss, B.
Online-Seminar

14tägl 12:15 - 13:45 ab Mi, 14.04.2021 Jooss, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet im 14-tägigen Modus statt (Jede zweite Woche 4 SWS).

Für die Teilname am Online-Seminar benötigen die Studierenden ein Bilderbuch, das folgende Kriterien erfüllt: kein/wenig Text,
Handlungen, Alltagsbezug, Interesse des Kindes, stabile Seiten, früher Wortschatz, Mimik/Gestik/Lautmalereien.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

1.4 Interdisziplinäre Diagnostik in der frühen Kindheit

SoP051 ICF-Orientierte Arbeit in der Frühförderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 03.05.2021-19.07.2021 Völlm, C.
Online-SeminarACHTUNG: Das Seminar beginnt erst am 03.05.21!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit der ICF-orientierten Arbeit in der Frühförderung und thematisiert mit diesem Fokus die Diagnostik,
Zielsetzung und Arbeitsweise.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung (Typ B) statt. Es beinhaltet asynchrone und synchrone Anteile und wird mit einer
synchronen Veranstaltung am 12.04.21 beginnen.

SoP052 Diagnostik in der interdisziplinären Frühförderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Jooss, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

1.5 Grundlagen der (entwicklungspsychologischen) Beratung und Zusammenarbeit mit

Eltern

SoP051 ICF-Orientierte Arbeit in der Frühförderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 03.05.2021-19.07.2021 Völlm, C.
Online-SeminarACHTUNG: Das Seminar beginnt erst am 03.05.21!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar befasst sich mit der ICF-orientierten Arbeit in der Frühförderung und thematisiert mit diesem Fokus die Diagnostik,
Zielsetzung und Arbeitsweise.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung (Typ B) statt. Es beinhaltet asynchrone und synchrone Anteile und wird mit einer
synchronen Veranstaltung am 12.04.21 beginnen.

Handlungsfeld: Kommunikation und Sprache

MA-Sopäd-Han-Kom-M1

1.1 Sprachwissenschaftliche Grundlagen bei Mehrsprachigkeit

SoP288 Mehrsprachigkeit – Sprachwissenschaftliche Grundlagen
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:30 - 10:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.006 Singer, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Es werden theoretische Grundlagen zur Mehrsprachigkeit und Besonderheiten im Spracherwerb mehrsprachiger Kinder
erarbeitet. Daraus werden Konsequenzen für Diagnostik und Förderungen gezogen bzw. Bestehendes wird kritisch analysiert.
Wichtige Sprachen werden dabei kontrastiv betrachtet. Weiterhin wird kritisch auf das frühe Fremdsprachenlernen eingegangen.

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ca. alle drei Wochen ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente
genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit und findet an folgenden Terminen statt: (wird zu Beginn
des Seminars bekannt gegeben).

1.2 Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Spracherwerbsprozesse bei mehr- und

einsprachigen Kindern in den zentralen linguistischen Ebenen

SoP287 Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Prozesse der sprachlichen Bildung:
Morphologie und Syntax

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-27.07.2021 1 1.006 Singer, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Anhand von Sprachproben von mehr- und einsprachigen Kindern mit grammatischen Schwierigkeiten werden morphologische
und syntaktische Grundlagen erarbeitet. Verfahren zur Transkription und zur linguistisch orientierten Analyse von sprachlich-
kommunikativen Auffälligkeiten auf der grammatischen Ebene werden vorgestellt. Ziel der Veranstaltung ist es, für ein
ausgewähltes Beispiel Fähigkeiten und Schwierigkeiten zu beschreiben. Anhand der kindlichen Stufen des Grammatikerwerbs
werden Überlegungen für die Förderung abgeleitet.

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ca. alle drei Wochen ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente
genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit und findet an folgenden Terminen statt: (wird zu Beginn
des Seminars bekannt gegeben).

SoP290 Kindliche Äußerungen analysieren - Kolloquium zur Prüfungsvorbereitung im HF
Kommunikation und Sprache

Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 8 8.012 Singer, K.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 11:00 Sa, 10.07.2021 8 8.012 Singer, K.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung wendet sich an Studierende, die in der Prüfungswoche des Sommersemesters 2021 die Modulprüfung in
diesem Handlungsfeld ablegen.

Kommentar: Zu den wichtigen Inhalten aus den drei Seminaren des Schwerpunktes Sprachwissenschaft (Morphologie und Syntax, Semantik
und Pragmatik sowie Phonetik und Phonologie) werden Wiederholungen und Vertiefungen angeboten. Studierende erhalten
außerdem die Möglichkeit, Fragen zu stellen und einzelne Bereiche nach Wunsch zu wiederholen.

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt. Es gibt zum Zeitpunkt der angegebenen Seminarzeiten pro Klausurthema einen
Zeitblock von ca. 3-4 Stunden. Die Einteilung der Zeitblöcke, Klausuranmeldung und -themenwahl finden über Abstimmungen im
dazugehörigen Moodle-Kurs statt.

1.3 Pragmatik und Semantik

1.4 Morphologie und Syntax

SoP287 Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Prozesse der sprachlichen Bildung:
Morphologie und Syntax

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-27.07.2021 1 1.006 Singer, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Anhand von Sprachproben von mehr- und einsprachigen Kindern mit grammatischen Schwierigkeiten werden morphologische
und syntaktische Grundlagen erarbeitet. Verfahren zur Transkription und zur linguistisch orientierten Analyse von sprachlich-
kommunikativen Auffälligkeiten auf der grammatischen Ebene werden vorgestellt. Ziel der Veranstaltung ist es, für ein
ausgewähltes Beispiel Fähigkeiten und Schwierigkeiten zu beschreiben. Anhand der kindlichen Stufen des Grammatikerwerbs
werden Überlegungen für die Förderung abgeleitet.

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ca. alle drei Wochen ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente
genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit und findet an folgenden Terminen statt: (wird zu Beginn
des Seminars bekannt gegeben).

1.5 Phonetik und Phonologie

Handlungsfeld: Kulturarbeit, Lernen und Gestalten

MA-Sopäd-Han-Kul-M1

1.1 Einführung in Kulturarbeit und Kulturwissenschaft in Bezug zu sonderpädagogischen

Handlungsfeldern

SoP089 Biografie im Kontext kultureller Bildung – Möglichkeiten der Biografiearbeit mit
künstlerischen Mitteln für heterogene Zielgruppen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.213 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 2266



Kommentar: Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

1.2 Analyse und Beschreibung von Wirkungszusammenhängen kultureller Praxis in

sonderpädagogischen Handlungsfeldern

SoP086 „Tanz als kulturelle Ausdrucksform…”
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Bedeutung des Tanzes als persönlichkeitsbildende und teilhabestiftende Ausdrucksform des Menschen mit einer langen
Entwicklungsgeschichte und einer unglaublichen Vielfalt an konkreten, kulturell bedingten Erscheinungsformen tritt innerhalb der
unterschiedlichen „künstlerischen Disziplinen” immer mehr in den Vordergrund.

Die theoretische Auseinandersetzung mit dem Phänomen Tanz ist gleichzeitig auch eine Auseinandersetzung mit dem Körper
bzw. den körperlichen Eigenschaften und den Bewegungsfähigkeiten des Menschen. Gleichzeitig sind geistige, emotionale und
soziale Fähigkeiten oder Eigenschaften des Menschen angesprochen – nicht zuletzt unter dem Aspekt ihrer Entwicklung. Daher
lohnt sich eine theoretische Auseinandersetzung mit Tanz im weitesten Sinne gerade im Hinblick auf Kinder und Jugendliche mit
unterschiedlichen Förderbedürfnissen.

 Die Veranstaltung ist dem Bereich 2 der Studienordnung zuzuordnen.

Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

1.3 Grundfragen adressatenspezifischer Kulturarbeit (auch unter Berücksichtigung

heterogener Gruppen)

SoP087 Theoretische und praktische Zugänge zur Bildenden Kunst
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Bildende Kunst hat als künstlerisches Praxisfeld von Menschen mit geistiger Behinderung eine lange Tradition, die nicht
zuletzt in der Auseinandersetzung mit der Kunst von „besonderen Menschen” im Rahmen der Art Brut oder der „Outsider Art”
begründet ist.

Im Seminar soll die Vielfalt der künstlerischen Ausdrucksformen aufgezeigt werden, die unter unterschiedlichen
Rahmenbedingungen und mit unterschiedlichen Voraussetzungen entstehen. Dabei geht es auch um die Auseinandersetzung mit
der Rezeption dieser Kunst im Verlauf der letzten Jahrzehnte bis heute, also um ihre gesellschaftliche Bedeutung, sowie um die
Bedeutung, die die bildnerische Tätigkeit in biographischen Zusammenhängen von Menschen mit Behinderung haben kann.

 

Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

1.4 Einführung in institutionelle Systeme und Formen der sozialen Kulturarbeit

SoP090 Empowerment durch öffentliche Kulturarbeit - am Beispiel von Festivals und ähnlichen
Großereignissen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Witte, K.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Welche Möglichkeiten gibt es, durch Kulturarbeit im öffentlichen Raum Menschen mit unterschiedlichsten Möglichkeiten der
Teilhabe im kulturellen Bereich zu verschaffen? Welche Rahmenbedingungen und welche Formen künstlerischer Praxis sind
geeignet, verschiedenste Menschen zu aktivieren, sich künstlerisch auszudrücken? Welche Wirkungen können mit solchen
Formen kultureller Praxis erzielt werden und warum? Dies soll an Beispielen von inklusiv orientierten Kulturfestivals, aber auch an
neuen Formen digitaler Projekte im kulturellen Bereich aufgezeigt und diskutiert werden.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online mit gelegentlichen WebEx-Treffen im Seminarzeitraum statt, die
restlichen Termine finden über moodle ASYNCHRON statt.

1.5 Didaktik künstlerischer/ kultureller Praxis in sonderpädagogischen Handlungsfeldern

SoP078 Spielerische Artistik in Analogie zu verschiedenen künstlerischen Feldern
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 17.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 18.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Durch Zugangsweisen zur künstlerischen Praxis, die verschiedene künstlerische Disziplinen (u.a. Zirkuskünste und Musik)
verbinden, können gerade im sonderpädagogischen Bereich die unterschiedlichen Voraussetzungen und Fähigkeiten von
Kindern und Jugendlichen aufgegriffen und weiterentwickelt werden. Die (multiplen) vielfältigen Beziehungen und vergleichbaren
Strukturen der verschiedenen Kultur- und Kunstbereiche sollen in einem Theorieteil des Seminars zuerst aufgezeigt werden.
Damit kann auch die Brücke zu einem pädagogischen Postulat des fächerübergreifenden Unterrichts geschlagen werden. In
einem praktischen Teil werden als Schwerpunkt einige Zirkusdisziplinen methodisch aufbereitet, um auch als Anfänger in diesem
Bereich sensibilisiert zu werden für die Breite, Tiefe und (Trag-)Weite beim Lernen und Ausüben dieser Disziplinen. Es bedarf
keiner Vorerfahrung, um Einstiege in die Äquilibristik, Akrobatik und ins Jonglieren bekommen/genießen zu können.

Praxisveranstaltung im Rahmen der coronabedingten Möglichkeiten.

 

 

SoP091 Rhythmus - mit (fast) allem was das Zeug hält! Body Percussion und Rhythmusarbeit
für alle

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Neben theoretischen Phasen, in denen wir uns mit dem Phänomen Rhythmus und seiner Bedeutung für Kinder und Jugendliche
mit unterschiedlichem Förderbedarf auseinandersetzen, soll ein Schwerpunkt in diesem Seminar - trotz erschwerter Bedingungen
- auf der Praxis liegen: elementare Hinführung zur Umsetzung von musikalischem Rhythmus im weiteren und im engeren Sinne,
körperbetonte und sprachbezogene Rhythmusarbeit, Body Percussion, Rhythmus mit Instrumenten und vor allen Dingen mit
Alltagsgegenständen. Musikalische Vorkenntnisse sind möglich, aber nicht nötig, da wir gemeinsam im ganz elementaren Bereich
beginnen.

 

Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

SoP097 "Im Gras ist es noch schöner, wenn ich eine Geschichte erzähle" - Theorie und Praxis
des Kreativen Schreibens mit SchülerInnen mit besonderem Förderbedarf

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Petrick, D.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Jeder Mensch hat etwas zu sagen, sollten auch die Umstände, in denen das Kind aufwächst, wenig dazu anregen oder es
motorisch wie intellektuell eingeschränkt bzw. benachteiligt sein.

Das Seminar erprobt in praktischen Übungen inklusive theoretischer Einheiten zur Methodik kreatives Schreiben als Mittel,
nicht allein die eigene Persönlichkeit zu stärken, sondern sich damit zugleich Gehör zu verschaffen. Schreiben, Handeln und
Reflektieren wechseln einander ab.

Dagmar Petrick ist Autorin mehrerer Kinder- und Jugendbücher und Leiterin diverser Schreibwerkstätten.

 

Das Seminar wird als synchrone Typ-B-Veranstaltung durchgeführt, dabei wird es gelegentliche Webextermine (online) im
Semester geben, die restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

1.6 Einführung in Grundlagen des Managements, der Planung und Durchführung von

kulturellen Projekten

SoP088 Von der Idee zum Projekt – entwickeln, darstellen und evaluieren von Projekten in der
schulischen und außerschulischen Kulturarbeit mit unterschiedlichen Zielgruppen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ob ein kleines Projekt im Unterricht oder ein schulübergreifendes Großprojekt zum Jubiläum der Schule: Im Seminar sollen
– anhand von Praxisbeispielen aus unterschiedlichen Zusammenhängen – Anregungen gegeben werden für Ideen und
Gestaltungsmöglichkeiten zur Umsetzung künstlerischer Praxis in und außerhalb des schulischen Kontexts. Dazu gehört auch die
Reflexion der Rahmenbedingungen und Möglichkeiten der Evaluation solcher Projekte.

 

 Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

SoP096 Projektmanagement in der Kulturarbeit mit heterogenen Zielgruppen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Antes, W.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 18.06.2021 Antes, W.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 25.06.2021 Antes, W.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 02.07.2021 Antes, W.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar wird gezeigt, wie mit heterogenen Zielgruppen und wie mit größtmöglicher Beteiligung von Schülerinnen und
Schülern moderne Projektarbeit umgesetzt wird.

Neben den üblichen Methoden für die Planung, Steuerung und Auswertung von Projekten, wird die Finanzierung von Projekten
erläutert, ein Projekt-Budgetplan erstellt und auf steuerrechtliche Dinge eingegangen. Die Arbeitsmethoden von Projektarbeit
und Projektmanagement werden im Seminar in Kleingruppenarbeit geübt und reflektiert. Einen Schwerpunkt stellt die
„stärkenorientierte Projektarbeit” dar.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.
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Handlungsfeld: Leiblichkeit, Bewegung, Körperkultur

MA-Sopäd-Han-Lei-M1

1.1 Erziehungs-, bildungs- und sozialwissenschaftliche Grundlagen

1.1.1 Einführung in die erziehungs- und bildungswissenschaftlichen Grundlagen

SoP067 SBBZ in Bewegung: Begründungen, Konzepte und Handlungsimpulse
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.006 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren sind in Bewegung geraten. So werden zunehmend Begründungen
und Konzepte einer „Bewegten (Sonder-)Schule” als wichtige Grundlagen für eine Schulentwicklung diskutiert, denen es um eine
stärkere Gewichtung der Bewegung in unterrichtlichen und außerunterrichtlichen Bereichen geht. Zu erkennen sind u.a. Elemente
einer innovativen Schul- und Unterrichtsgestaltung (bspw. ganzheitliches Lernen, Bewegungsangebote in der Pause).

In dieser Lehrveranstaltung werden diese Entwicklungen nachgezeichnet und Handlungsimpulse für die Schulentwicklung
erarbeitet.

SoP070 Kolloquium zu sportpädagogischen Themen
Kolloquium 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:15 - 19:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 8 8.012 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um Themen aus dem Spektrum des Faches Sportpädagogik in sonderpädagogischen
Handlungsfeldern.

Zum einen finden zu diesem Termin Vorbesprechungen von Kompaktveranstaltungen statt (bspw. Klettern A und Klettern B), zum
anderen werden Veranstaltungstermine vorbereitet (bspw. SBBZ in Bewegung) sowie übergreifende und vertiefende Themen
(bspw. im Rahmen von Abschlussarbeiten) diskutiert.

Eine detaillierte Terminübersicht wird zu Beginn des Sommersemesters erstellt.

SoP072 Sport- und Bewegungstherapie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Pochstein, F.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung werden Grundlagen der Sporttherapie sowohl aus theoretischer als auch aus praktischer Sicht
betrachtet. Aufbauend auf begrifflichen und inhaltlichen Abgrenzungen zu verwandten Konstrukten (u.a. Rehabilitations- und
Präventionssport, Breitensport, Behindertensport) werden spezifische Inhalte und Methoden der Sporttherapie näher beleuchtet.
Die genauen Themen können dabei nach Interesse und Vorkenntnissen der TN individuell abgestimmt werden. Zusätzlich zu der
Seminararbeit ist eine Hospitation in Rehasportgruppen eingeplant.

 

Das Seminar findet als Typ-A-Veranstaltung (asynchron) online statt.
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1.1.2 Einführung in die sozialwissenschaftlichen Grundlagen

SoP074 Planung, Durchführung und Evaluation eines inklusiven Sporttages an der
Bodelschwingh-Schule in Stuttgart

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Pochstein, F.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar planen wir den Sporttag an der Bodelschwinghschule in Stuttgart Möhringen. Etwa 400 Kinder mit und ohne
Behinderungen werden zusammen einen aktiven Vormittag verleben. Wir organisieren zusammen mit der Schule diesen Tag,
betreuen Angebote vor Ort und evaluieren diese Veranstaltung im Nachhinein.

 

Der Termin des Laufes ist der 07.07.2021! An diesem Tag MÜSSEN alle TN des Seminars von ca. 7:00 bis 13:00 in Präsenz
zur Verfügung stehen. Im Vorfeld des Sporttages werden wir projektorientiert arbeiten und deswegen ggfs. nicht jeden Mittwoch
zusammenkommen.

 

Das Seminar findet als Typ-A-Veranstalttung (asynchron) online statt.

1.1.3 Einführung in die diagnostischen Grundlagen

1.2 Didaktisch-methodische Grundlagen

1.2.1 Bewegungs- und Sportspiele

SoP073 Sportspiele
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-20.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 25 Tln.) Pochstein, F.
Ort: Interims-Sporthallewenn möglich: Präsenz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Teilnehmer-Begrenzung auf 25 Personen aufgrund der Hallenkapazität

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Theorie-Praxis-Seminars steht die Auseinandersetzung mit verschiedenen Sportspielen. Hierbei sollen
Grundfertigkeiten in mehreren Sportspielen (z. B. Basketball, Fußball, Handball, Floorball, …) erworben werden und hinsichtlich
des Unterrichts mit heterogenen Gruppen reflektiert werden. Eigene Erfahrungen bilden hierbei den Ausgangspunkt für die
kritische Auseinandersetzung mit den Möglichkeiten und Grenzen, die die „klassischen” Spielsportarten bieten.

Sportpraktische Voraussetzungen in den Spielen sind nicht erforderlich, wohl aber die Bereitschaft, sich einzulassen.

SoP075 Element Wasser
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

keine Angabe -  Pochstein, F.
Ort: Schwimmhalle Fröbelschule Der genaue Termin wird noch festgelegt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Theorie-Praxis Seminar setzen wir uns mit dem Element Wasser auseinander. Im Mittelpunkt stehen dabei Aspekte der
Wassergewöhnung und -bewältigung, Organisation und Sicherheit, aber auch Möglichkeiten des Schwimmen Lernens mit einem
individuellen Schwimmstil.

Aufgrund der sehr begrenzten räumlichen Möglichkeiten muss der Kurs teilnahmebeschränkt werden.
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SoP078 Spielerische Artistik in Analogie zu verschiedenen künstlerischen Feldern
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 17.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 18.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Durch Zugangsweisen zur künstlerischen Praxis, die verschiedene künstlerische Disziplinen (u.a. Zirkuskünste und Musik)
verbinden, können gerade im sonderpädagogischen Bereich die unterschiedlichen Voraussetzungen und Fähigkeiten von
Kindern und Jugendlichen aufgegriffen und weiterentwickelt werden. Die (multiplen) vielfältigen Beziehungen und vergleichbaren
Strukturen der verschiedenen Kultur- und Kunstbereiche sollen in einem Theorieteil des Seminars zuerst aufgezeigt werden.
Damit kann auch die Brücke zu einem pädagogischen Postulat des fächerübergreifenden Unterrichts geschlagen werden. In
einem praktischen Teil werden als Schwerpunkt einige Zirkusdisziplinen methodisch aufbereitet, um auch als Anfänger in diesem
Bereich sensibilisiert zu werden für die Breite, Tiefe und (Trag-)Weite beim Lernen und Ausüben dieser Disziplinen. Es bedarf
keiner Vorerfahrung, um Einstiege in die Äquilibristik, Akrobatik und ins Jonglieren bekommen/genießen zu können.

Praxisveranstaltung im Rahmen der coronabedingten Möglichkeiten.

 

 

SoP079 Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 27.04.2021 Rieseweber, N.
Online-VorbesprechungWebEx-Meeting-Room H. Fediuk

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 06.07.2021 Rieseweber, N.
Inhaltliche VorbereitungWebEx-Meeting-Room H. Fediuk

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 16.07.2021 Rieseweber, N.
Ort: Reiterhof

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 17.07.2021 Rieseweber, N.
Ort: Reiterhof

Einzel 09:00 - 16:00 So, 18.07.2021 Rieseweber, N.
Ort: Reiterhof

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd

In diesem Seminar sollen die besonderen Möglichkeiten Tiergestützter Interventionen mit dem Pferd unter sonderpädagogischen
und psychomotorischen Schwerpunkten erarbeitet werden.

Termine:

27.04.2021: 18.15 (Vorbesprechung, Webexraum Fediuk),

06.07.2021: 18.15 (Inhaltliche Vorbereitung, Webexraum Fediuk)

16.07.2021 - 18.07.2021: Reflektierte Praxis (Rickenbach, Reiterhof https://islandpferde-asgard.jimdo.com)

 

Übernachtung: „Heuboden” oder Zelten auf dem Hofgelände, ggf. Pension

Verpflegung: Selbstversorgung (Pizzaservice und Einkaufsmöglichkeiten im Ort vorhanden)

 

Vorausgesetzt werden vor allem Freude am draußen-sein, auch bei Wind und Wetter. Wetterfeste, robuste Kleidung und festes
Schuhwerk sind daher erforderlich.
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1.2.2 Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum

SoP066 Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum: Zur (Wieder-)Entdeckung von
(Groß-)Geräten in der Bewegungs- und Sporterziehung

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.
Ort: Interimshalle, Halle B und C (zusätzlich gebucht)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Den vom „Turnen auf der Hasenheide” zur „Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum” keineswegs geradlinig verlaufenden
turnhistorischen und -pädagogischen Entwicklungen ist der Einsatz von (Groß-)Geräten bei sehr unterschiedlichen Zielsetzungen
gemeinsam. Heute hat man es grob gesagt mit drei Ansätzen zu tun:

Die „Versportlichung des Turnens” lässt sich sehr deutlich anhand der mehr oder weniger leidvollen Erinnerungen von vielen
Studierenden an den Einsatz der klassischen Großgeräte Barren, Reck, Kasten, Pferd, Ringe, Taue, Sprossenwand und
Gitterleiter im Sportunterrichts darstellen. Grätsche, Hocke, Aufschwung, Umschwung, Kippe etc.: Wer kennt sie nicht, all die
Übungen, mit denen seit Jahrzehnten Schülerinnen und Schülern ihre Kunstturnkompetenzen unter Beweis stellen (sollen)?

Eine turndidaktische Antwort auf die vorgenannte sportive Sichtweise kann als „Spielen und Bewegen an Geräten” bezeichnet
werden. Bei dieser pädagogisch-anthropologischen Auslegung geht es vornehmlich um Erlebnisse und Erfahrungen in
wichtigen „Bedeutungsgebieten”. Insbesondere werden Balancieren, Schaukeln und Springen genannt, und deren Entfaltung im
Sportunterricht bedingt oftmals einen Sinn stiftenden Einsatz von Großgeräten.

Gibt es einen vermittelnden Weg, einen „dritten Weg des Gerätturnens”? In jüngerer Zeit häufen sich Publikationen (auch mit
sonderpädagogischen Bezügen), die angesichts der unterschiedlichen Voraussetzungen, Bedürfnisse und Möglichkeiten der
Sport treibenden Menschen die Polarität der skizzierten Extrempositionen aufzuheben und einander ergänzende Vorstellungen
zu begründen versuchen. Bewegungs- und Gerätelandschaften, Kinderturn- und Spielturnabzeichen sind Kennzeichen dieser
Entwicklungen.

Vor diesem Hintergrund geht es in dieser Lehrveranstaltung primär um den Erwerb von Kompetenzen für einen differenzierten
und vor allem sicheren Einsatz von (Groß-) Geräten in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern der Bewegungs- und Sporterziehung.
Voraussetzung für die Teilnahme ist nicht die besondere turnerische Qualifikation, sondern die Bereitschaft, sich mit der Planung,
Umsetzung und Veränderung von so genannten „Gerätearrangements” auseinanderzusetzen und hoffentlich auch anzufreunden.
Fragen (und Antworten) zum Helfen und Sichern bilden besondere Schwerpunkte.

1.2.3 Bewegungsraum Wasser: Wassergewöhnung, -bewältigung, erster Schwimmstil

1.2.4 Laufen, springen, werfen, Leichtathletik

SoP071 Laufen, Springen, Werfen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 25 Tln.) Pochstein, F.
Ort: Interimssporthallewenn möglich Präsenz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung auf 25 Personen aufgrund der Hallenkapazität.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Theorie-Praxis-Seminars steht die Auseinandersetzung mit den vielfältigen Möglichkeiten der Leichtathletik
im sonderpädagogischen Arbeitsfeld. Neben dem Erwerb von Grundfertigkeiten (z.B. Laufen, Springen, Werfen) soll
insbesondere die Umsetzbarkeit im schulischen und außerschulischen Bereich mit heterogenen Gruppen reflektiert werden.
Hierbei werden sowohl „genormte” offizielle Formen als auch offene Möglichkeiten der Leichtathletik betrachtet. Eigene
Erfahrungen bilden hierbei den Ausgangspunkt für die kritische Auseinandersetzung mit Möglichkeiten und Grenzen.

1.2.5 Trampolinspringen in der Bewegungserziehung und -therapie

SoP068 Trampolinspringen in sonderpädagogischen Handlungsfeldern - Einführung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.
Ort: Interims-Halle B und C (zusätzlich gebucht)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Interimssporthalle, Halle B und C statt.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich mit der Theorie und Praxis des Springens mit dem Absprungtrampolin und dem großen
Trampolin in sonderpädagogischen Handlungsfeldern: Allgemeine Didaktik und Methodik, Indikation von Fördermaßnahmen,
methodische Anleitung bei unterschiedlichen Auffälligkeiten und Behinderungen, spezifische sonderpädagogische Interventionen,
Gestaltung von Bewegungsgeschichten.

SoP069 Trampolinspringen in sonderpädagogischen Handlungsfeldern - Vertiefung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich mit dem Springen mit dem Absprungtrampolin und dem großen Trampolin in
sonderpädagogischen Handlungsfeldern. Teilnehmen können und zugelassen werden ausschließlich Studierende, die
die theoretischen Themen der einführenden Lehrveranstaltung bereits während des Sommersemesters 2020 oder des
Wintersemesters 2020/2021 erarbeitet haben.

1.2.6 Schneesport (Ski-alpin, Skilanglauf, Schneeschuhgehen)

1.2.7 Wagniserziehung am Beispiel des Kletterns

SoP076 Trau´ich mich? Wagniserziehung im Sport behinderter und benachteiligter junger
Menschen am Beispiel des Kletterns

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 16:00 So, 04.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser LV wird das Klettern gemäß den KM-Empfehlungen in BW zur Qualifizierung von Lehrkräften thematisiert. Demzufolge
geht es um die Inhalte der Qualifikationsstufe A, d.h. um das Klettern im Indoorbereich mit Topropesicherung. Aufgrund
der Qualifizierungsfunktion des Seminars sowie angesichts der aufbauenden inhaltlichen Struktur können nur Studierende
teilnehmen, die die Termine vollständig wahrnehmen können. Außerdem fallen Eintrittskosten für die Kletterhallen an.

 

Orte: Kletterhalle Reutlingen, Stuttgart, Schwäbische Alb (Kletterfelsen).

SoP077 Klettern an künstlichen Kletteranlagen - Stufe B
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 20.04.2021 Feger, J.
Online-Vorbesprechung

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 16:00 So, 04.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle
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Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorbesprechung: Di., 20.04.2021 (18.15-19.45 Uhr) im Rahmen der LV: Kolloquium zu sportpädagogischen Fragen (F. Fediuk)

Kommentar: In dieser vertiefenden Lehrveranstaltung geht es um das Vorstiegsklettern in der Schule gemäß Klettererlass des
Kultusministeriums – Qualifikations-Stufe B (d.h. Vorstiegsklettern, Schwierigkeitsgrad 5, Sicherungstechnik, vertiefende
Klettertechniken, Psyche beim Klettern). Es können daher nur Studierende teilnehmen, die die Qualifikationsstufe A erfolgreich
abgeschlossen haben. 

Anmeldung über LSF, Auswahl, sofern erforderlich, durch Herrn Fediuk nach den üblichen Kriterien (Studiengang,
Semesteranzahl). Bei freien Plätzen können auch Studierende anderer Lehrämter teilnehmen.

Orte: Kletterhallen Ludwigsburg und Heilbronn, entsprechend der coronabedingten Nutzungsmöglichkeiten

MA Europalehramt (2015)

Bildungswissenschaften

Erziehungswissenschaften

MA-Eula-Erz-M1

1.1 Medienbildung in Schule und Unterricht

EW 79 Medienpädagogisches Making-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.203 Schmidt, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Als Makerspaces werden Werkstätten bezeichnet, die Privatpersonen über heimische Werkstätten hinaus den Zugang zu
modernen Fertigungsverfahren für Einzelstücke ermöglichen. Making und entsprechend auch medienpädagogisches Making ist
aber nicht nur  - einfach übersetzt  - „Machen”, sondern bezeichnet in der Unterscheidung zum produktiven Medienhandeln das
produktive Technikhandeln. Diese Unterscheidung zeigt, dass sich dadurch Bildungsziele, Ansätze und Handlungsspielräume
der Medienbildung erweitern. Ein weiterer Unterschied  - die Differenzierung zwischen Making und dem medienpädagogischen
Making (beziehungsweise der Makers Education) - offenbart sich am deutlichsten in dem Prozess, der sich an das Machen
anschließt: der Reflexion: Das Sammeln neuer Erfahrungen über Medien und Technik und das gemeinsame Reflektieren darüber
macht Making zu einer wichtigen Bildungschance  - gerade in einer digital-vernetzten Welt.

 

Im Seminar wird anhand eines theoretischen Modells, das Mensch-Medien-Maschine-Verhältnis genauer in den Blick genommen
und der Ansatz des Makings bildungswissenschaftlich begründet. Es wird dabei deutlich, dass die mit-kommunizierende Technik
und der gesellschaftlich-kulturelle Einfluss technologischer Prinzipien ein umfänglicheres Verständnis von Medienkompetenz
(Media Literacy) erfordert. Ansätze wie Making können helfen, diese Bildungsziele in Schule und Hochschule zu erreichen,
indem sie die klassischen Dimensionen des Medienkompetenzkonzepts erweitern. Im ersten Teil des Seminars wird der Ansatz
zunächst handlungstheoretisch begründet und innerhalb des Medienkompetenzkonzepts eingeordnet; im weiteren Verlauf
diskutieren wir anhand eigener exemplarischer Erfahrungen inwiefern medienpädagogisches Making die schulische und
außerschulische Medienbildung bereichern kann.

Die Inhalte werden mittels Literatur- und Videorecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert und diskutiert und anschließend in
Workshops selbst erfahren und gemeinsam reflektiert. Dokumentiert werden diese Erfahrungen und Reflexionen in Form von
schriftlichen oder videografischen Seminararbeiten.

 

Studienleistung: Aktive Mitarbeit (deren Voraussetzung möglichst regelmäßige Anwesenheit ist), ein Kurzreferat (Impuls) oder
Organisation eines Praxisworkshops. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

(Optional: Für die semesterbegleitende Modulprüfung (Prüfungsleistung) können Sie nach der Veranstaltung eine Ihren
(theoretischen oder medienpraktischen) Beitrag ergänzende schriftliche oder videografische Seminararbeit einreichen.)

 

Alle Fragen (wie beispielsweise zum Scheinerwerb) werden in der ersten Sitzung ausführlich besprochen.

Literatur: Anokhina/Heinen (2020): Schnittstelle Software Studies und Schulentwicklung  - ein interdisziplinärer Ansatz für Schulentwicklung
im digitalen Wandel, in: Knaus/Merz (Hg.): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Band 7),
kopaed, 187 -206;

Assaf (2019): Die Musterlösung liegt nicht bei. Best Practices zur Umsetzung von open-ended Maker-Projekten, in: Ingold, Selina/
Maurer, Björn/Trüby, Daniel (Hg.): Chance Makerspace  - Making trifft auf Schule, München: kopaed, 261 -275;

Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule, in: C+U, 2017,105, 4 -7;

Blikstein (2013): Digital Fabrication and `Making' in Education: The Democratization of Invention, in: Walter-Herrmann/Büching
(Hg): FabLabs  - Of Machines, Makers and Inventors, Bielefeld: Transcript, 203 -222;

Boy/Narr (2019): Medienpädagogik und Making. Grenzen, Erfahrungen und Perspektiven, in: merz, 2019, 4, 17 -24;

Knaus (2020): Von medialen und technischen Handlungspotentialen, Interfaces und anderen Schnittstellen  - Eine Lesson in
Unlearning, in: Knaus/Merz (Hg.): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Band 7), München:
kopaed, 15 -72;

Manovich (2008): Software takes Command, online unter: softwarestudies.com/softbook;

Tulodziecki (2018): Medienbildung angesichts von Digitalisierung und Mediatisierung, in: Knaus/Engel (Hg.): Spannung und
Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Band 6), München: kopaed, 15 -36.

Die für das Seminar benötigte Literatur finden Sie in moodle oder bei peDOCS (pedocs.de/) weitere Grundlagenliteratur
finden Sie vollständig in Ihrer Bibliothek. Auch zahlreiche Bände der hier unter Literatur zur Orientierung und zum Weiterlesen
aufgeführten Bücher und Zeitschriften können Sie in der Bibliothek lesen bzw. entleihen.

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCS des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de) die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle diese Online-Repositorien bieten wissenschaftliche Texte frei zugänglich (open
access) an.

EW 82 Medienbildung in Schule und Unterricht-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 21.04.2021 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 50
Teilnehmende)! Bitte verzichten Sie auf individuelle Rückfragen.

Kommentar: Das Online-Seminar Medienbildung in Schule und Unterricht für Studierende der Masterstudiengänge MA SEK1 (inkl.
Europalehramt) ist nach den Konzepten Inverted Classroom und Lernen durch Lehren (LdL) angelegt: Mittels Recherchen in
Vorlesungsvideos, ausgewählter Pflichtliteratur und ergänzender Texte und Materialien erarbeiten sich die Teilnehmer*innen
im Rahmen der asynchronen Seminarelemente weitgehend selbstständig Grundbegriffe, Konzepte und Problemfelder der
schulischen Medienbildung. Diese werden in den synchronen Austauschsitzungen des Seminars anschließend gemeinsam
diskutiert und teilweise auch praktisch erprobt.

 

Auf diese Weise erarbeiten sich die Teilnehmer*innen einen orientierenden Überblick in die erziehungswissenschaftliche Disziplin
Medienpädagogik sowie ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und Intentionen; innerhalb vertiefender (Teilgruppen- und
Plenums-)Diskussionen wird im Besonderen die Relevanz der Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule
und Unterricht beleuchtet.

 

Im Rahmen der ersten Sitzung wird in das Thema eingeführt, Teilnehmer*innen erhalten Informationen zu Leistungsnachweisen,
zum Konzept der Veranstaltung (v. a. zum Inverted Classroom) sowie zu ergänzenden Möglichkeiten der Wissensakquise und
des Literaturstudiums zu (medien-)pädagogischen Themen.

 

Weitere Informationen zum Seminar, den Link zum ZOOM-Konferenzraum sowie eine Sammlung typischer Fragen „FAQs” finden
Sie weiter unten in diesem Text und in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird etwa eine Woche vor
Vorlesungsbeginn allen im LSF zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

 

Format: Dieses Masterseminar findet im SoSe 2021 als asynchrone Online-Veranstaltung mit regelmäßigen ergänzenden
synchronen Austauschtreffen per Videokonferenztool ZOOM statt (siehe Veranstaltungsplan unten).

 

Nach dem Vorbild des Inverted Classroom erhalten alle Teilnehmenden Zugriff auf Vortrags- und Vorlesungsvideos und
ergänzende Literatur, erarbeiten die Inhalte der Vorlesung individuell oder in kleinen Arbeitsgruppen und treffen sich alle zwei
Wochen zur üblichen Veranstaltungszeit (Termine siehe Veranstaltungsplan) mit Ihrer Dozentin zu einem (synchronen) Online-
Austausch. In der Online-Austauschsitzung werden im Plenum zunächst kurze Impulse der Teilnehmenden präsentiert und
gemeinsam offene Fragen zu den bearbeiteten Quellen geklärt; in kleinen Arbeitsgruppen (sog. „Breakoutrooms”) werden
weiterführende Fragen zu den jeweiligen Themen der Veranstaltung diskutiert. Die Ergebnisse der Diskussionsgruppen werden
anschließend im Plenum vorgestellt und weiter besprochen.

 

Studienleistung: Für die Studienleistung gehört neben der (a) aktiven Mitarbeit (deren Voraussetzung die regelmäßige
Anwesenheit und Vorbereitung mittels Vorlesungsvideos und/oder Literatur ist) die (b) Übernahme eines Impulsreferats bzw.
Videoimpulses (üblicherweise in Teilgruppenarbeit); erforderlich ist zudem das (c) Führen eines persönlichen Manuskripts über
die gesamte Veranstaltung hinweg.

 

In der ersten Sitzung werden auch alle Ihre Fragen beantwortet – bitte verzichten Sie daher auf individuelle Rückfragen per eMail.

Literatur: - Baacke (1996/2007): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 3], kopaed

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5 der fraMediale-Reihe), kopaed

- Knaus/Engel (2018): Spannungen & Potentiale – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6 der fraMediale-Reihe),
kopaed

- Knaus/Merz (2020): Interfaces & Schnittstellen – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schorb/Hartung/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2010): Medienpädagogik. Ein Studienbuch zur Einführung, Springer

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

 

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).Seite 2277



EW 83 Medienbildung in Schule und Unterricht (2) - Onlineseminar (Typ B)
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  Merz, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 40
Teilnehmende).

Kommentar: Inhalt: Das Seminar Medienbildung in Schule und Unterricht für Studierende der Masterstudiengänge MA SEK1 (inkl.
Europalehramt) ist nach den Konzepten Inverted Classroom und Lernen durch Lehren (LdL) angelegt: Mittels Recherchen in
Vorlesungsvideos, ausgewählter Pflichtliteratur und ergänzender Texte und Materialien erarbeiten sich die Teilnehmer*innen
im Rahmen der asynchronen Seminarelemente weitgehend selbstständig Grundbegriffe, Konzepte und Problemfelder der
schulischen Medienbildung. Diese werden in den synchronen Austauschsitzungen des Seminars anschließend gemeinsam
diskutiert und teilweise auch praktisch erprobt.

 

Auf diese Weise erarbeiten sich die Teilnehmer*innen einen orientierenden Überblick in die erziehungswissenschaftliche Disziplin
Medienpädagogik sowie ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und Intentionen; innerhalb vertiefender (Teilgruppen- und
Plenums-)Diskussionen wird im Besonderen die Relevanz der Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule
und Unterricht beleuchtet.

 

Im Rahmen der ersten Sitzung wird in das Thema eingeführt, Teilnehmer*innen erhalten Informationen zu Leistungsnachweisen,
zum Konzept der Veranstaltung (v. a. zum Inverted Classroom) sowie zu ergänzenden Möglichkeiten der Wissensakquise und
des Literaturstudiums zu (medien-)pädagogischen Themen.

 

Weitere Informationen zum Seminar, den Link zum WEBEX-Konferenzraum, eine Sammlung typischer Fragen „FAQs” sowie
das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird etwa eine Woche vor Vorlesungsbeginn allen im LSF zugelassenen
Studierenden per eMail gesendet.

 

Format: Dieses Masterseminar findet im SoSe 2021 als asynchrone Online-Veranstaltung mit regelmäßigen ergänzenden
synchronen Austauschtreffen per Videokonferenztool WEBEX statt.

 

Nach dem Vorbild des Inverted Classroom erhalten alle Teilnehmenden Zugriff auf Vortrags- und Vorlesungsvideos und
ergänzende Literatur, erarbeiten die Inhalte der Vorlesung individuell oder in kleinen Arbeitsgruppen und treffen sich in der Regel
alle zwei Wochen zur üblichen Veranstaltungszeit mit Ihrer Dozentin zu einem synchronen Online-Austausch. In der Online-
Austauschsitzung werden im Plenum zunächst kurze Impulse der Teilnehmenden präsentiert und gemeinsam offene Fragen
zu den bearbeiteten Quellen geklärt; in kleinen Arbeitsgruppen (sog. „Breakoutrooms”) werden weiterführende Fragen zu den
jeweiligen Themen der Veranstaltung diskutiert. Die Ergebnisse der Diskussionsgruppen werden anschließend im Plenum
vorgestellt und weiter besprochen.

 

Studienleistung: Für die Studienleistung gehört neben der (a) aktiven Mitarbeit (deren Voraussetzung die regelmäßige
Anwesenheit und Vorbereitung mittels Vorlesungsvideos und/oder Literatur ist) die (b) Übernahme eines Impulsreferats bzw.
Videoimpulses (üblicherweise in Teilgruppenarbeit); erforderlich ist zudem das (c) Führen eines persönlichen Manuskripts über
die gesamte Veranstaltung hinweg.

Literatur: •    Baacke, Dieter (1996/2007): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

•    DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft, Sektion Medienpädagogik (2017): Orientierungsrahmen für die
Entwicklung von Curricula für medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile, in: Knaus, Thomas/Meister, Dorothee
M./Narr, Kristin: Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards, kopaed, S. 201–209
[Onlinedokument: doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.12.04.X]

•    Frey, Karl (2012): Die Projektmethode, Beltz, S. 53–145

•    Hurrelmann, Klaus (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

•    Junge, Thorsten/Niesyto, Horst (2019): Digitale Medien in der Grundschullehrerbildung. Erfahrungen aus dem Projekt dileg-
SL, München: kopaed

•    Klafki, Wolfgang (2007): Neue Studien zur Bildungstheorie und Didaktik, Beltz, S. 49–81

•    KMK – Kultusministerkonferenz (2016): Bildung in der digitalen Welt. Strategie der Kultusministerkonferenz, Berlin: Sekretariat
der Kultusministerkonferenz [Onlinedokument: kmk.org/fileadmin/Dateien/pdf/PresseUndAktuelles/2017/Strategie

_neu_2017_datum_1.pdf]

•    Knaus, Thomas (2019): Pa(c)kt Schule digital? – Von Worthülsen und kreativer Schulpolitik, b&w (Mitgliederzeitung der GEW
Baden-Württemberg) 9/2019 [https://www.gew.de/...], S. 14–19

•    Knaus, Thomas/Engel, Olga (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5 der fraMediale-Reihe),
kopaed

•    Knaus, Thomas/Engel, Olga (2018): Spannungen und Potentiale – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6 der
fraMediale-Reihe), kopaed

•    Knaus, Thomas/Meister, Dorothee M./Tulodziecki, Gerhard (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung –
Professionalisierung – Standards. Thesenpapier zum Forum Kommunikationskultur 2017 der GMK, in: MedienPädagogik, S. 1–23
[Onlinedokument: dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X]

•    Knaus, Thomas/Merz, Olga (2020): Schnittstellen und Interfaces – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der
fraMediale-Reihe), kopaed

•    Krüger, Heinz-Hermann/Helsper, Werner (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft,
Barbara Budrich

•    Petko, Dominik (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

•    Schelhowe, Heidi (2007): Technologie, Imagination und Lernen. Grundlagen für Bildungsprozesse mit Digitalen Medien,
Waxmann

•    Schelhowe, Heidi (2016): Through the Interface – Medienbildung in der digitalisierten Kultur. In: MedienPädagogik 25, S. 41–
58 [Onlinedokument: medienpaed.com/article/view/427/426]

•    Schorb, Bernd/Hartung, Anja/Dallmann, Christine (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed
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1.2 Lehrveranstaltung zu den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 123 Teilhabe als Dilemma für Didaktik und Pädagogik bei Lernschwierigkeiten-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Teilhabe ist einer der grundlegenden Begriffe in der Pädagogik. Aufgrund seiner unterschiedlichen Aspekte wird er sehr
kontrovers diskutiert. Diese kontroverse Diskussion erfährt im Umgang mit Lernschwierigkeiten eine nochmalige Steigerung,
da hier die Lehrerinnen und Lehrer auch mit widersprüchlichen, tlw. auch dilemmatischen Anforderungen umgehen müssen. Im
Seminar wird die Komplexität von Teilhabe erörtert und in seiner Bedeutung für den Umgang mit Lernschwierigkeiten vertieft.

EW 127 Intercultural and Transcultural Education-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 3.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: By discussing the question ”Who is an educated person?” we are trying to find a definition (or definitions) of education, that is
(are) not just based on a western understanding of the term. Therefor we talk about connections between society and education,
local wisdom and moral education. The first part of the course is going to be a collaboration with students and lecturers from the
Australian Charles Darwin University, so you have the chance to work in collaborative teams on different aspects of our topic. The
second part of the course is with students from PH LB only, where we are going to work on aspects of intercultural education in
the German school system.

The course contains synchronous digital sessions (via Zoom) and asynchronous working phases.
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EW 128 Epistemological Discourse on Intercultural and Transcultural Education in Global Age-
ONLINE Typ A

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: The main topic of this course is the concept of ”Culture” its definitions and different aspects of it, which seem to be especially
important when it comes to education in the 21. Century. The first part of the course is going to be a collaboration with students
and lecturers from the Australian Charles Darwin University, so you have the chance to work in collaborative teams on different
aspects of our topic. The second part of the course is with students from PH LB only, where we are going to work on aspects of
intercultural education in the German school system.

The course contains synchronous digital sessions (via Zoom) and asynchronous working phases.

EW 129 Intercultural and Transcultural Awareness in Digital Education-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: A conceptual clarification of the term ”Digital Futures” is the starting point of this course. By discussing forms for virtual
collaboration and definitions of ”Knowledge” and ”Competence” we are trying to find digital opportunities to arise intercultural and
transcultural awareness.  The first part of the course is going to be a collaboration with students and lecturers from the Australian
Charles Darwin University, so you have the chance to work in collaborative teams on different aspects of our topic. The second
part of the course is with students from PH LB only, where we are going to work on aspects of intercultural education in the
German school system.

The course contains synchronous digital sessions (via Zoom) and asynchronous working phases.

EW 131 Digital and International Virtual Academic Collaboration-ONLINE Typ B
Ringvorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Ringvorlesung mit Inklusionsbezug

Kommentar: Menschen sind verschieden – und diese Verschiedenheit bedeutet Herausforderungen für die pädagogische Praxis, aber auch
Chancen. Das interdisziplinäre Projekt DIVA widmet sich dieser Heterogenität von Menschen v.a. unter kultureller Hinsicht und
fragt nach Möglichkeiten, kulturelle Differenzen pädagogisch zu bearbeiten. Zu diesem Zweck werden im Projekt DIVA Beispiele
aus Israel, Australien und Deutschland digital bearbeitet und neue Wege der Lehrer_innenbildung erprobt.

Dabei ist die Beschreibung der Verschiedenheit mit kulturellen Kategorien eine mögliche Antwort auf die Realitäten heterogener
Gesellschaften. Bildung leistet einen wesentlichen Beitrag zur Vergesellschaftung unter solchen spätmodernen Verhältnissen.
Das Ziel der Ringvorlesung ist deshalb, die Teilnehmenden weiter für den Themenbereich zu interessieren und Perspektiven für
das Studium und die Anwendungspraxis (beispielsweise Unterricht, die Schulentwicklung, die schulische und gesellschaftliche
Integration kulturell unterschiedlicher Kinder und Jugendlicher, internationales Handeln etc.) aufzuzeigen.

Die Ringvorlesung richtet sich an alle Studierende der PH Ludwigsburg, des Kibbutzim College in Tel Aviv (Israel) und der
Charles Darwin University (Australien), die Sitzungen werden auf Englisch abgehalten. Die Veranstaltung vereint Perspektiven
aus verschiedenen Disziplinen (z.B. Englisch und Erziehungswissenschaften), Nationen und Kulturen.

Zum Erwerb der 2 Credit Points schreiben Sie bitte eine Reflexion über ca. 10 Seiten zu einer der Sitzungen unter Verwendung
der dort herangezogenen Fachliteratur. Sofern Sie sich mit dem Thema Inklusion befassen, erhalten Sie auch den sog.
„Inklusionspunkt”. Für eine Modulprüfung schreiben Sie darüber hinaus eine 15-20-seitige Hausarbeit mit mind. 15 aktuellen
wissenschaftlichen Quellen. Themenstellung und Struktur sollten Sie bitte mit den Lehrenden der PHL abstimmen.

EW 23 Capitalism - A Conversation in Critical Theory - reading Fraser & Jaeggi-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: „In this book, Nancy Fraser and Rahel Jaeggi take a fresh look at the big questions surrounding the peculiar social form known
as ‚capitalism‘, upending many of our commonly held assumptions about what capitalism is and how to subject it to critique.
They show how, throughout its history, various regimes of capitalism have relied on a series of institutional separations between
economy and polity, production and social reproduction, and human and non-human nature, periodically readjusting the
boundaries between these domains in response to crises and upheavals. They consider how these ‚boundary struggles‘ offer a
key to understanding capitalism’s contradictions and the multiple forms of conflict to which it gives rise.

What emerges is a renewed crisis critique of capitalism which puts our present conjuncture into broader perspective, along
with sharp diagnoses of the recent resurgence of right-wing populism and what would be required of a viable Left alternative.
This major new book by two leading critical theorists will be of great interest to anyone concerned with the nature and future of
capitalism and with the key questions of progressive politics today.”

Thus, our seminar asks for educational aspects of capitalism and their critique from a position of critical theory.

Literatur: Fraser, N., & Jaeggi, R. (2018). Capitalism. A Conversation in Critical Theory. Cambridge, Madford: Polity Press.

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 47 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag -  Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Rémon, Cornelia / Godel-Gaßner, Rosemarie / Frick, Rafael / Kreuzer, Tillmann (Hgg.) (2019): Der Faktor 'Geschlecht' als Thema
in Forschung und Lehre (TRANSFER; Bd. 16). Baltmannsweiler

EW 48 Der Lehrberuf: Historische und aktuelle Entwicklungen-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns der historischen Entwicklung der Lehrer*innenausbildung auseinander: vom männlichen
Schulmeister und seiner Gehilfin, über die Angleichung der Ausbildungsgänge für Lehrer und Lehrerinnen in der Weimarer
Republik, der Veränderung in der NS-Zeit, bis hin zur Neukonzeption der Lehrer*innenbildung in Baden-Württemberg und den
folgenden Reformen.

EW 50 Erziehung im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in der Familie und in
unterschiedlichen (Bildungs-)Institutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und
ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 52 Reformpädagogik: Geschichte, Kritik und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag -  Godel-Gaßner, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar werden Motive, Theorien und Konzepte der Reformpädagogik ab dem ausgehenden 19. Jahrhunderts bis zum
ersten Drittel des 20. Jahrhunderts kritisch beleuchtet sowie ihre aktuelle Relevanz diskutiert.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 30 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.342 Höhmann, K.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.301 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet online statt: teilweise in synchroner und teilweise in asynchroner Form.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 41 Anne Frank und Pädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 17:30 - 19:00  1 1.342 Deckert-Peaceman, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der Lebensgeschichte von Anne Frank, ihrem Tagebuch, der Rezeptionsgeschichte und vor
allem mit den pädagogischen Bezugnahmen auf Anne Frank im Sinne einer "Universalisierung des geretteten Kindes" (Loewy
1998). Ferner werden wir das  neu eröffnete Jüdische Museum in Frankfurt besuchen (neue Ausstellung über Familie Frank)
sowie eine pädagogische Einrichtung mit Bezug zu Anne Frank (Jugendbegegnungsstätte Anne Frank, Frankfurt). Das heißt,
die Tagesexkursion ist verpflichtend. Ein Teil des Seminars wird in dieser kompakten Form stattfinden. Allerdings ist der Termin
derzeit nicht planbar (Corona).

Literatur: Anne Frank Gesamtausgabe (2019³) ist Pflichtlektüre. Weitere Literatur wird bekannt gegeben.

EW 42 Kindheit und Raum-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.341 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar fragt nach der Bedeutung des Raums für Kinder in Anlehnung an Martha Muchow und diskutiert Ergebnisse
historischer und aktueller Kindheitsforschung sowie der sozial- und kulturwissenschaftlichen Auseinandersetzung mit Raum.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 71 Väter als Erzieher-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00  1 1.342 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar werden verschiedenen Vatertheorien (bspw. aktive Vaterschaft) thematisiert.

Vorstellungen von Vätern über ihr erzierherisches Handeln und Wirken sollen mit soziologischen, (psycho-)analytischen
und pädagogischen Diskursen in Verbindung gebracht werden. Dazu kann beispielhaft väterliches Handndeln in der Kinder-
und Jugendliteratur herangezogen werden; ebenso ist väterliches Handelns aus Erinnerungen (bspw. Jesper Juul) oder
Beobachtungen (bsp. Spielplatz) zur Diskussion denkbar.

Literatur: Eigene, vorbereitende Recherche ist erwünscht. Weiterführende Literatur wird zu Beginn des Semesters diskutiert.
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Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18
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EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 30 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.342 Höhmann, K.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.301 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet online statt: teilweise in synchroner und teilweise in asynchroner Form.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]
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EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren
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Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18
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EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren
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EW 94 Diagnose, Beratung und Förderplanung im Kontext heterogener Lerngruppen in der
Sekundarstufe I ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag (z.B. für eine Hospiatation an einer Schule) wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lernberatung in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische (Förder)Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar am Beispiel des Lernens,  insbesondere des  pädagogischen Instrumentes
des Lerncoachings in der Gemeinschaftsschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bohl, Thorsten; Feindt; Andreas et al. (Hrsg.) (2014): Fördern. Friedrich Jahresheft 32, Seelze.

- Bohl, Thorsten; Wacker, Albrecht; Hahn, Elisabeth (2018): Unterrichtskonzepte der Individualisierung. Sieben Ansätze zur
Beschreibung von Oberflächenstrukturen des individualisierenden Unterrichtens und Lernens. In: Lehren & Lernen 8/9 2018, S.
4-12.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.
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EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 30 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.342 Höhmann, K.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.301 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet online statt: teilweise in synchroner und teilweise in asynchroner Form.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 80 Kompaktseminar: Forschungswerkstatt Medienpädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 30.04.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 16.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 09:00 - 19:00 Sa, 17.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In diesem Semester exklusiv als Veranstaltung für MA-Studierende und Erw.Stg. //

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Medienpädagogik ist traditionsgemäß ein multidisziplinäres Forschungsfeld. Auch ihre Zugänge, Methodologien und
Methoden sind entsprechend heterogen – mitunter sogar widersprüchlich. Die Gegenstände der Medienpädagogik entwickeln
sich nicht zuletzt aufgrund des gesellschaftsprägenden Technologie- und Technikfortschritts (des als „Digitalisierung”
bezeichneten digitalen Wandels) und gewinnen aufgrund dieser damit einhergehenden tiefergehenden Medialisierung/
Mediatisierung an Relevanz. Dabei veränder(te)n die Medien das Miteinander, die Gesellschaft  - und damit uns. Medien
beeinflussen in dieser subjekt- und gesellschaftskonstituierenden Funktion konsequenterweise Bildungs-, Erziehungs-
und Lernprozesse und somit die Forschungs- und Praxisfelder der Medienpädagogik. Medien können überdies auch
instrumentell in den Forschungsprozess eingebunden werden, wobei deren (Re-)Konstruktionen wiederum zum Gegenstand
medienpädagogischer Forschung werden können.

 

Die medienpädagogische Forschung widmet sich entsprechend mittels praxis-, entwicklungs- und gestaltungsorientierten
Zugängen der Erforschung von Persönlichkeits- und Gesellschaftsentwicklung beziehungsweise Sozialisations- und
Aneignungsforschung, der mediendidaktischen Forschung, der Praxisforschung (wie beispielsweise der Generierung von
Handlungswissen und Handlungskonzepten oder der Beforschung medialer Eigenproduktionen) sowie der Konzeption und
Evaluation pädagogischer und didaktischer Settings.

 

Im Blockseminar (und der ergänzenden Teilgruppenarbeit) werden diese Forschungsansätze exemplarisch vorgestellt, aktiv
erprobt und anschließend kritisch beleuchtet und diskutiert.

 

Zielsetzung des Seminars ist es, aktuelle Forschungsfragen der Medienpädagogik sowie Forschungsansätze und -methoden,
die medienpädagogisches Wissen mehren, medienpädagogische Praxis reflektieren oder evaluieren in begleiteter Eigenarbeit
(forschendes Lernen) kennenzulernen, in Teilgruppenarbeit exemplarisch zu erproben und deren theoretische Fundierung sowie
deren Möglichkeiten und Grenzen im Plenum zu diskutieren (Lehren durch Lernen LdL; Gruppenpuzzle; Peer Evaluation). Hierbei
werden auch gegenstandsbezogene und forschungspraktische Fragen besprochen.

 

Die Teilnehmenden können Themenvorschläge aus den folgenden Schwerpunkten wählen. Die Studierenden erhalten im
Rahmen des ersten Blocks umfängliche Informationen und Hilfestellungen (u. a. FAQs zu typischen Fragen zur Lehrveranstaltung
und zur Forschungspraxis) zur Weiterarbeit in den Teilgruppen und entwickeln kollaborativ das weitere inhaltliche Programm. Aus
diesem Grund ist ein verspäteter Einstieg in das Blockseminar nicht möglich.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden Sie in
moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor dem ersten Block allen im LSF zugelassenen
Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: - Hartung/Schorb/Niesyto/Moser/Grell (2014): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 3], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Reinmann (2005): Innovation ohne Forschung? Ein Plädoyer für den Design-Based-Research-Ansatz in der Lehr-
Lernforschung. Unterrichtswissenschaft, 33, 1, 52–59. [Onlinedokument: http://imb-uni-augsburg.de/files/dbr_0.pdf]

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014a): Entwicklung und Evaluation von Konzepten für medienpädagogisches Handeln, in: Hartung/
Schorb/Niesyto/Moser/Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer, S. 213–229

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014b): Medienpädagogische Forschung als gestaltungsorientierte Bildungsforschung vor
dem Hintergrund praxis- und theorierelevanter Forschungsansätze in der Erziehungswissenschaft, in: MedienPaedagogik
[Onlinedokument: http://medienpaed.com/Documents/medienpaed/2014/tulodziecki1403.pdf]

 

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

 

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).

Seite 2298



EW 86 (De-)Autorisierungen in pädagogischen Beziehungen-ONLINE Typ B
Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  2 2.213 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Filmsequenzanalyse. Modulprüfungen werden in Form von 20-
seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Auf der Grundlage von Autorität als Anerkennungsverhältnis geraten im Seminar die Autoritätsbeziehungen und die diese
stiftenden Autorisierungen sowohl theoretisch als auch empirisch in den Blick. Im Mittelpunkt stehen Autoritätsaushandlungen
in den schulischen Interaktionsbeziehungen zwischen Lehrer*innen und Schüler*innen. Textlektüren werden auch anhand von
filmischen Fallbeispielen diskutiert. Ferner wird ein Ausblick auf das strukturelle Verhältnis von Autorität und Demokratie in
Institutionen gegeben.

Literatur: Helsper, W./Ullrich, H./Stelmasyk, B./Höblich, J./Graßhoff, G./Jung, D. (2007): Autorität und Schule. Die empirische
Rekonstruktion der Klassenlehrer-Schüler-Beziehung an Waldorfschulen. Wiesbaden: Verlag für Sozialwissenschaften.

Reichenbach, R. (2019): Pädagogische Autorität. Macht und Vertrauen in der Erziehung. 2. Auflage. Stuttgart: Kohlhammer.

Schäfer, A./Thompson, C. (Hrsg.) (2009): Autorität. Paderborn: Schöningh.

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.
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EW 97 Kompaktseminar: Fördern in Tablet-Klassen: Modelle und Konzepte in Theorie in Praxis
ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Fr, 16.04.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 17:45 Fr, 30.04.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 17:45 Fr, 25.06.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 16:30 Fr, 09.07.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 16:30 Fr, 16.07.2021 Bäuerle, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet als synchrones Online-Angebot statt.  In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Tageszeiten
Webex-Termine angeboten, die mit der Lerngruppe abgestimmt werden. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden wir
versuchen, eine Präsenzveranstaltung an einer Stuttgarter Innenstadt-Schule zu realisieren, an der eine Teilnahme empfohlen ist.

Kommentar: Das Seminar entwickelt, nach einer theoretischen Fundierung digitaler Schulentwicklung, Konzepte zur individuellen Förderung in

Tablet-Klassen. Dabei sollen auch Schwierigkeiten und Probleme zur Sprache kommen. Es wird die konkrete Umsetzung des

Gelernten in kleinen Unterrichtseinheiten erprobt.

Literatur: Zylka, J: Digitale Schulentwicklung : das Praxisbuch für Schulleitung und Steuergruppen (2018)

Heusinger, M: Lernprozesse digital unterstützen : ein Methodenbuch für den Unterricht (2020)

Tillmann A/Antony, I (Hrsg.): Tablet-Klassen : Begleituntersuchung, Unterrichtskonzepte und Erfahrungen aus dem Pilotprojekt

"Mobiles Lernen in Hessen - MOLE" (2018)

EW 98 Kompaktseminar. Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in
Skandinavien und in unseren Werkreal- und Gemeinschaftsschulen ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 14.05.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 15.05.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 08:00 - 14:00 Fr, 25.06.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es ist eine Exkursion an eine Schule in Herrenberg vorgesehen/angefragt. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist keine Aussage
darüber möglich, ob diese wie vorgesehen stattfinden kann.

Seminar mit Inklusionsbezug. Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar:  

Wie sieht die Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien im Vergleich zum Umgang in unseren
Schulen aus?  Welche Merkmale lassen sich identifizieren um verlässliche Aussagen über die jeweilige Qualität der Förderung
zu machen? Was legen in diesem Kontext PISA-Befunde nahe und wie aussagefähig sind sie?  Was lernen wir aus den
Vergleichen? Entlang dieser Fragestellungen, belegt mit Praxisbeispielen wollen wir im Seminar das Thema erschließen.

Literatur: wird im Seminar genannt

Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 27 Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie wird, oder besser, soll die Welt von morgen aussehen? Eine Frage, auf die es eine Vielzahl an Antworten gibt... Eine
Orientierung für die (Weiter)Entwicklung von Gesellschaft(en) wird durch Diskurse um Nachhaltigkeit bzw. Bildung für nachhaltige
Entwicklung gegeben; es geht um eine Auseinandersetzung mit und Reflexion von aktuellen Konstitutionen von Gesellschaften
(in nationaler und internationaler Perspektive) mit Blick auf deren Zukunftsfähigkeit im Horizont des Verhältnisses von Mensch,
Ökonomie, Gesellschaft und Natur. Welche Bedeutung hier Medien bzw. Mediatisierung(sprozesse) sowie medienpädagogisches
  Handeln spielen können, soll im Rahmen dieser Lehrveranstaltung entlang von Verbindungslinen von Medien, Medienpädagogik
und Nachhaltigkeit/ Bildung für nachhaltige Entwicklung aufgezeigt werden. 

Literatur: Böhnisch, Lothar (2020): Sozialpädagogik der Nachhaltigkeit. Eine Einführung. Weinheim: Basel: Beltz Verlag.

Lange, Steffen/ Santarius, Tilman (2018): Smarte grüne Welt? Digitalisierung zwischen Überwachung, Konsum und
Nachhaltigkeit. München: oekom Verlag.

Schluchter, Jan-René (2020): Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung. Eine Annäherung. In: Merz - Medien und
Erziehung 05/20. S. 67-73.

Sühlmann-Faul, Felix/ Rammler, Stephan (2018): Der blinde Fleck der Digitalisierung. Wie sich Nachhaltigkeit und digitale
Transformation in Einklang bringen lassen. München: oekom Verlag.

EW 28 Partizipative Forschung - Grundlagen, Konzepte, Methoden, Anwendungen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Partizipative Forschung stellt einen forschungsmethodischen Ansatz dar, welcher auf die gemeinsame Forschungspraxis mit
jenen Menschen fokussiert, deren soziale (Um)Welt sowie alltags- und lebensweltliche Praxen untersucht werden sollen. Bislang
liegen verschiedene Überlegungen zum Ansatz der partizipativen Forschung auf Ebene von Grundlagen, von Methoden sowie
von Anwendung vor, welche im Rahmen der Lehrveranstaltung betrachtet und diskutiert werden sollen. Gleichermaßen sollen
(Praxis)Perspektiven partizipativer Forschung entwickelt werden.

EW 73 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit-ONLINE
Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.341 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Kursangebot des Master-Studiengangs

Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft (Umfang: der gesamte
Schultag). Falls die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie weiterhin wirksam sind und die Praxisphase an den Schulen
nicht durchgeführt werden können, beschränken wir uns auf die theoretische Konzeption der Projekttage.

Für die Projekttage stehen nur begrenzte Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine
Erweiterung ist nicht möglich. Die Zuordnung erfolgt ausschließlich über das LSF.

Modulprüfung ist für Master-Studierende möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing” in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing” vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Voraussichtlich werden nur die ersten vier Sitzungen im regulären Wochentakt stattfinden. Danach werden Blocktermine
durchgeführt, um die TeilnehmerInnen kompakt auf die Durchführung der Projekttage vorbereiten zu können. Die genaue
Terminplanung wird in der ersten Sitzung besprochen.

Da die Kooperation mit Schulen realisiert werden konnte wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten Seminarphase
die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von Unterrichtseinheiten zu erproben.
Dies wird im Umfang von einem Schultag stattfinden.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

 

Wenn Sie im LSF keine Zusage erhalten haben, können Sie leider nicht teilnehmen. Schicken Sie mir bitte keine Anfragen per
Mail.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

Junge, Thorsten/Schumacher, Claudia (2018): Pädagogischer Umgang mit Phänomenen wie Cybermobbing oder Sexting im
Kontext von Social Media. In: berufsbildung 173 - 10/2017 - Zeitschrift für Theorie-Praxis-Dialog, S. 18-20.

Trüby, Daniel/Junge, Thorsten (2019): Medienpädagogische Arbeit in der Schule. In:
unterrichtspraxis. Beilage zu „bildung und wissenschaft” der Gewerkschaft Erziehung und
Wissenschaft Baden-Württemberg. 52.Jg, Heft 1/2019. URL: https://www.gew-bw.de/index.php?
eID=dumpFile&t=f&f=74530&token=92d10e3f1c5017e2437d92166657d702d4be5319&sdownload=&n=UP1_2019_Web.pdf

EW 79 Medienpädagogisches Making-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.203 Schmidt, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Als Makerspaces werden Werkstätten bezeichnet, die Privatpersonen über heimische Werkstätten hinaus den Zugang zu
modernen Fertigungsverfahren für Einzelstücke ermöglichen. Making und entsprechend auch medienpädagogisches Making ist
aber nicht nur  - einfach übersetzt  - „Machen”, sondern bezeichnet in der Unterscheidung zum produktiven Medienhandeln das
produktive Technikhandeln. Diese Unterscheidung zeigt, dass sich dadurch Bildungsziele, Ansätze und Handlungsspielräume
der Medienbildung erweitern. Ein weiterer Unterschied  - die Differenzierung zwischen Making und dem medienpädagogischen
Making (beziehungsweise der Makers Education) - offenbart sich am deutlichsten in dem Prozess, der sich an das Machen
anschließt: der Reflexion: Das Sammeln neuer Erfahrungen über Medien und Technik und das gemeinsame Reflektieren darüber
macht Making zu einer wichtigen Bildungschance  - gerade in einer digital-vernetzten Welt.

 

Im Seminar wird anhand eines theoretischen Modells, das Mensch-Medien-Maschine-Verhältnis genauer in den Blick genommen
und der Ansatz des Makings bildungswissenschaftlich begründet. Es wird dabei deutlich, dass die mit-kommunizierende Technik
und der gesellschaftlich-kulturelle Einfluss technologischer Prinzipien ein umfänglicheres Verständnis von Medienkompetenz
(Media Literacy) erfordert. Ansätze wie Making können helfen, diese Bildungsziele in Schule und Hochschule zu erreichen,
indem sie die klassischen Dimensionen des Medienkompetenzkonzepts erweitern. Im ersten Teil des Seminars wird der Ansatz
zunächst handlungstheoretisch begründet und innerhalb des Medienkompetenzkonzepts eingeordnet; im weiteren Verlauf
diskutieren wir anhand eigener exemplarischer Erfahrungen inwiefern medienpädagogisches Making die schulische und
außerschulische Medienbildung bereichern kann.

Die Inhalte werden mittels Literatur- und Videorecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert und diskutiert und anschließend in
Workshops selbst erfahren und gemeinsam reflektiert. Dokumentiert werden diese Erfahrungen und Reflexionen in Form von
schriftlichen oder videografischen Seminararbeiten.

 

Studienleistung: Aktive Mitarbeit (deren Voraussetzung möglichst regelmäßige Anwesenheit ist), ein Kurzreferat (Impuls) oder
Organisation eines Praxisworkshops. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

(Optional: Für die semesterbegleitende Modulprüfung (Prüfungsleistung) können Sie nach der Veranstaltung eine Ihren
(theoretischen oder medienpraktischen) Beitrag ergänzende schriftliche oder videografische Seminararbeit einreichen.)

 

Alle Fragen (wie beispielsweise zum Scheinerwerb) werden in der ersten Sitzung ausführlich besprochen.

Literatur: Anokhina/Heinen (2020): Schnittstelle Software Studies und Schulentwicklung  - ein interdisziplinärer Ansatz für Schulentwicklung
im digitalen Wandel, in: Knaus/Merz (Hg.): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Band 7),
kopaed, 187 -206;

Assaf (2019): Die Musterlösung liegt nicht bei. Best Practices zur Umsetzung von open-ended Maker-Projekten, in: Ingold, Selina/
Maurer, Björn/Trüby, Daniel (Hg.): Chance Makerspace  - Making trifft auf Schule, München: kopaed, 261 -275;

Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule, in: C+U, 2017,105, 4 -7;

Blikstein (2013): Digital Fabrication and `Making' in Education: The Democratization of Invention, in: Walter-Herrmann/Büching
(Hg): FabLabs  - Of Machines, Makers and Inventors, Bielefeld: Transcript, 203 -222;

Boy/Narr (2019): Medienpädagogik und Making. Grenzen, Erfahrungen und Perspektiven, in: merz, 2019, 4, 17 -24;

Knaus (2020): Von medialen und technischen Handlungspotentialen, Interfaces und anderen Schnittstellen  - Eine Lesson in
Unlearning, in: Knaus/Merz (Hg.): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Band 7), München:
kopaed, 15 -72;

Manovich (2008): Software takes Command, online unter: softwarestudies.com/softbook;

Tulodziecki (2018): Medienbildung angesichts von Digitalisierung und Mediatisierung, in: Knaus/Engel (Hg.): Spannung und
Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Band 6), München: kopaed, 15 -36.

Die für das Seminar benötigte Literatur finden Sie in moodle oder bei peDOCS (pedocs.de/) weitere Grundlagenliteratur
finden Sie vollständig in Ihrer Bibliothek. Auch zahlreiche Bände der hier unter Literatur zur Orientierung und zum Weiterlesen
aufgeführten Bücher und Zeitschriften können Sie in der Bibliothek lesen bzw. entleihen.

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCS des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de) die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle diese Online-Repositorien bieten wissenschaftliche Texte frei zugänglich (open
access) an.

EW 80 Kompaktseminar: Forschungswerkstatt Medienpädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 30.04.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 16.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 09:00 - 19:00 Sa, 17.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In diesem Semester exklusiv als Veranstaltung für MA-Studierende und Erw.Stg. //

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Medienpädagogik ist traditionsgemäß ein multidisziplinäres Forschungsfeld. Auch ihre Zugänge, Methodologien und
Methoden sind entsprechend heterogen – mitunter sogar widersprüchlich. Die Gegenstände der Medienpädagogik entwickeln
sich nicht zuletzt aufgrund des gesellschaftsprägenden Technologie- und Technikfortschritts (des als „Digitalisierung”
bezeichneten digitalen Wandels) und gewinnen aufgrund dieser damit einhergehenden tiefergehenden Medialisierung/
Mediatisierung an Relevanz. Dabei veränder(te)n die Medien das Miteinander, die Gesellschaft  - und damit uns. Medien
beeinflussen in dieser subjekt- und gesellschaftskonstituierenden Funktion konsequenterweise Bildungs-, Erziehungs-
und Lernprozesse und somit die Forschungs- und Praxisfelder der Medienpädagogik. Medien können überdies auch
instrumentell in den Forschungsprozess eingebunden werden, wobei deren (Re-)Konstruktionen wiederum zum Gegenstand
medienpädagogischer Forschung werden können.

 

Die medienpädagogische Forschung widmet sich entsprechend mittels praxis-, entwicklungs- und gestaltungsorientierten
Zugängen der Erforschung von Persönlichkeits- und Gesellschaftsentwicklung beziehungsweise Sozialisations- und
Aneignungsforschung, der mediendidaktischen Forschung, der Praxisforschung (wie beispielsweise der Generierung von
Handlungswissen und Handlungskonzepten oder der Beforschung medialer Eigenproduktionen) sowie der Konzeption und
Evaluation pädagogischer und didaktischer Settings.

 

Im Blockseminar (und der ergänzenden Teilgruppenarbeit) werden diese Forschungsansätze exemplarisch vorgestellt, aktiv
erprobt und anschließend kritisch beleuchtet und diskutiert.

 

Zielsetzung des Seminars ist es, aktuelle Forschungsfragen der Medienpädagogik sowie Forschungsansätze und -methoden,
die medienpädagogisches Wissen mehren, medienpädagogische Praxis reflektieren oder evaluieren in begleiteter Eigenarbeit
(forschendes Lernen) kennenzulernen, in Teilgruppenarbeit exemplarisch zu erproben und deren theoretische Fundierung sowie
deren Möglichkeiten und Grenzen im Plenum zu diskutieren (Lehren durch Lernen LdL; Gruppenpuzzle; Peer Evaluation). Hierbei
werden auch gegenstandsbezogene und forschungspraktische Fragen besprochen.

 

Die Teilnehmenden können Themenvorschläge aus den folgenden Schwerpunkten wählen. Die Studierenden erhalten im
Rahmen des ersten Blocks umfängliche Informationen und Hilfestellungen (u. a. FAQs zu typischen Fragen zur Lehrveranstaltung
und zur Forschungspraxis) zur Weiterarbeit in den Teilgruppen und entwickeln kollaborativ das weitere inhaltliche Programm. Aus
diesem Grund ist ein verspäteter Einstieg in das Blockseminar nicht möglich.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden Sie in
moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor dem ersten Block allen im LSF zugelassenen
Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: - Hartung/Schorb/Niesyto/Moser/Grell (2014): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 3], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Reinmann (2005): Innovation ohne Forschung? Ein Plädoyer für den Design-Based-Research-Ansatz in der Lehr-
Lernforschung. Unterrichtswissenschaft, 33, 1, 52–59. [Onlinedokument: http://imb-uni-augsburg.de/files/dbr_0.pdf]

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014a): Entwicklung und Evaluation von Konzepten für medienpädagogisches Handeln, in: Hartung/
Schorb/Niesyto/Moser/Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer, S. 213–229

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014b): Medienpädagogische Forschung als gestaltungsorientierte Bildungsforschung vor
dem Hintergrund praxis- und theorierelevanter Forschungsansätze in der Erziehungswissenschaft, in: MedienPaedagogik
[Onlinedokument: http://medienpaed.com/Documents/medienpaed/2014/tulodziecki1403.pdf]

 

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

 

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.

EW 84 Visuelle Kultur und Digitalität - Onlineseminar (Typ B)
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30  Merz, O.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 40
Teilnehmende).

Kommentar: Das Masterseminar (Typ B) findet online in regelmäßigen synchronen Sitzungen auf der Videokonferenzplattform WebEx statt.

 

Angesichts der zunehmenden Bedeutung u. a. kultureller Bildpraktiken im Netz wie Remix und Meme, die Diskussion um eine
Selfie-Culture oder Deepfake wird deutlich: Die universelle Codierung digitaler Artefakte und deren Vernetzung sind im Begriff,
die Art und Weise, wie wir „sehen” und Welt wahrnehmen zu verändern. Dabei waren technische Apparate und Medien  - von
der Brille bis zur Fotografie  - schon immer bedeutsam für das visuelle Wahrnehmen und Bildverstehen. Im Zuge des digitalen
Wandels erhalten Technizität und Medialität visueller Wahrnehmung und Bildpraktiken jedoch eine neue Qualität und Fragen
nach technisch-technologischen sowie medialen Prämissen für Bildverstehen und Bildpraktiken müssen neu gestellt werden.

 

Im Fokus des Seminars steht daher die Frage nach dem Verhältnis von Visualität und Digitalität. Inwiefern kann Visualität unter
den Prämissen des Digitalen beispielsweise als Phänomen einer „Kultur der Digitalität” (Stalder 2016) gelten? Benötigen wir
vor dem Hintergrund des digitalen Wandels auch eine neue Form der Visual Literacy oder gar eine auf Digitalität bezogene
„Bild-Bildung”? Welche Aufgaben für Medienbildung und Kulturelle Bildung entstehen hieraus? Im Seminar werden neben
theoretischen Ansätzen (z. B. zur Frage "Was ist ein Bild", zum "Computer als Bildmedium" oder zur "Bild-Bildung") auch einzelne
Phänomene digitaler Bildkulturen überblicksartig in den Blick genommen (z. B. Computerspiele, Remix, Videotutorials, visuelle
Selbstinszenierungspraktiken im Netz).

 

Kurzfassung: Das Seminar bietet einen Überblick zur Frage nach dem Verhältnis von Visualität und Digitalität, in dem einige
theoretische Ansätze sowie Phänomene digitaler Bildkulturen kursorisch und einführend in den Blick genommen werden.

 

Weitere Informationen zum Seminar, der Einschreibschlüssel zum moodle-Kurs sowie der Link zur Videokonferenzplattform
WebEx werden kurz vor Vorlesungsbeginn an alle im LSF für den Kurs zugelassenen Studierenden per eMail versandt.

 

Literatur: wird noch bekannt gegeben

Profilbereich 7: Fragen und Methoden der Forschung

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 57 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten'-ONLINE Typ B
Kolloquium 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011 und für die Masterstudiengänge. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption
eigener Arbeiten in kleinem Kreis vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt
bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.

EW 89 Forschungskolloquium zu Fragen und Methoden wissenschaftlicher
Qualifikationsarbeiten (BA/-MA-Arbeit/Promot.)-ONLINE Typ B

Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 18:15 - 19:45  1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung wird an manchen Terminen bis 20.30 Uhr ggf. verlängert und entfällt dafür wieder an anderen Donnertagen
komplett. Termine und Themen werden zu Beginn der Vorlesungszeit den Studierenden mitgeteilt.

Die Lehrveranstaltung findet synchron statt. Anwesenheit an allen Terminen mit aktiver Beteiligung und Kamerafunktion wird
vorausgesetzt.

Eine zusätzliche email an weingardt@ph-ludwigsburg.de  unter Angabe einer persönlichen email-Adresse, ihrer Motivation/
Interessenlage sowie zur geplanten Abschlussarbeit (Themenfeld? ggf. Betreuer/in? Anvisierter Bearbeitungszeitraum?) hat bis
15.3.2020 zu erfolgen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie entwickle ich eine Fragestellung, die problemorientiert und innovativ ist und sich etwa im Rahmen der BA- oder MA-
Abschlussarbeit wissenschaftlich bearbeiten lässt? Welche Forschungsverfahren und -methoden sind denkbar und geeignet,
wie sind sie umzusetzen? Welche Problemstellen gilt es zu beachten,  welche Formalia? Wie baut sich eine Gliederung resp.
Inhaltsverzeichnis auf?  Und: Inwiefern erwerbe ich eigene Kompetenz, indem ich die Herangehensweisen und Fragen von
Kommilitonen zu den im Prozess befindlichen Qualifikationsarbeiten anderer höre, bedenke, mitberate? Solche und weitere
Fragestellungen etwa nach theoretischen und methodologischen Ausgangspunkten von Forschungsansätzen strukturieren das
Kolloquium.

Literatur: Diekmann, Andreas: Empirische Sozialforschung. Grundlagen, Methoden, Anwendungen. Hamburg 2010.

Flick, Uwe /v.Kardorff, Ernst/ Steinke, Ines (Hrsg.): Qualitative Forschung. Ein Handbuch. Hamburg 2004

Hauser, Bernhard/ Humpert, Winfried: Signifikant? Einführung in statistische Methoden für Lehrkräfte. Klett 2009.

Kron, Friedrich: Wissenschaftstheorie für Pädagogen, München 1999

Zierer, Klaus / Speck, Karsten / Moschner, Barbara: Methoden erziehungswissenschaftlicher Forschung. UTB. 2013. 1. Auflage

1.3 Lehrveranstaltung zu Diagnose und Förderung

EW 103 Unterrichtsstörungen und erzieherisches Handeln ONLINE Typ A
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Modulprüfung in Form einer Hausarbeit möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit verschiedenen Formen von Unterrichtsstörungen sowie deren möglichen Ursachen. Einen
Schwerpunkt bildet die Ausgestaltung des Erziehungsauftrags durch die Schule. Es werden verschiedene Sichtweisen auf
gestörten Unterricht betrachtet und angemessene Handlungsweisen sowie Konzepte vorgestellt, mit denen präventiv gearbeitet
werden kann.

Literatur: Kiel E. (2012): Erziehung sehen, analysieren, gestalten

Hillenbrand (2011): Didaktik bei Unterrichts- und Verhaltensstörungen

Lohmann G. (2012): Mit Schülern klarkommen : professioneller Umgang mit Unterrichtsstörungen und Disziplinkonflikten. Berlin

Nolting, H-P. (2011): Störungen in der Schulklasse : ein Leitfaden zur Vorbeugung und Konfliktlösung. Weinheim/Basel

Becker, G.E. (2006): Lehrer lösen Konflikte: Handlungshilfen für den Schulalltag

Helmke A. (2010): Unterrichtsqualität und Lehrerprofessionalität. Diagnose, Evaluation und Verbesserung des Unterrichts

Budde/Weuster Hrsg. (2018): Erziehung in Schule. Persönlichkeitsbildung als Dispositiv.

Friedrich Jahresheft 2015: Unterrichtsstörungen

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

EW 104 Mobbing an Schulen. Phänomen, Prävention und Intervention-ONLINE Typ A
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es können 2 ECTS erworben werden; Seminar mit Inklusionsbezug. Modulprüfung möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Mobbing am Schulen erregt immer wieder die Öffentlichkeit. Doch was ist Mobbing, was Bullying? Im Seminar werden
Begriffe geklärt, das Ausmaß der Phänomene durch Studien belegt und Überlegungen zu Ursachen, Präventions- und
Interventionskonzepten angestellt. Das Seminar hat einen Kompakttag im Januar 2020, die Anwesenheit über den gesamten Tag
ist Voraussetzung für die Seminarteilnahme.

 

Literatur: ·    Bilz/ Schubarth/Dudziak/Fischer/Niproschke/Ulbricht (Hg.): Gewalt und Mobbing an Schulen: wie sich Gewalt und Mobbing
entwickelt haben, wie Lehrer intervenieren und welche Kompetenzen sie brauchen. 2017

·    Melzer/Schubarth/Ehninger: Gewaltprävention und Schulentwicklung : Analysen und Handlungskonzepte. 2011

·    Schubarth, W.: Gewalt und Mobbing an Schulen. 2013

·    Teuschel/Heuschen: Bullying. Mobbing bei Kindern und Jugendlichen.2013

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

EW 68 Störungen und Verhaltensschwierigkeiten im Unterricht - förderlich damit umgehen
M.A.-ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Rein, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung ist asynchron geplant und Sie erhalten über das Semester wöchentlich (immer Donnerstags, 12 Uhr) Aufgaben
zur Bearbeitung.

Falls das Semester in Teilen online und in Teilen in Präsenz stattfinden kann/soll, so spreche ich mögliche Präsenztermine
mit Ihnen ab (wer dann mögliche Präsenztermine (oder Webex Termine) nicht wahrnehmen kann, erhält alternativ passende
Aufgaben zur Bearbeitung).

Bitte beachten Sie hierzu auch immer die pandemiebedingten Informationen der Ph-Ludwigsburg zum SoSe-2021.

Nach Zulassung erhalten Sie von mir eine eMail mit Einschreibeschlüssel in den Moodle-Kurs zu diesem Seminar. Dort erhalten
Sie genauere Informationen zum Semesterstart.

Wichtig: Die Veranstaltung am Donnerstag, 20. Mai 2021 kann an diesem Termin nicht stattfinden. Der Termin wird
voraussichtlich vorgeholt. Gleich zu Beginn des Semesters erhalten Sie Information zu welchem Termin diese Veranstaltung
stattfindet.

Modulprüfung: Interesse an einer Modulprüfung (ausführliche schriftliche Hausarbeit + Input mit Handout im Seminar -Input
nur falls Präsenz-) muss aus Planungsgründen bis 31.03.2021 per Mail (mathias.rein@ph-ludwigsburg.de) unter genauer
Bezeichnung des Seminars (Veranstaltungsnummer) angefragt werden.

Hinweis: Aufgrund möglicher Präsenzphasen kann die Obergrenze des Seminars nicht überschritten werden. Ich bitte Sie daher
von Anfragen hierzu abzusehen.

 

Kommentar: Störungen des Unterrichts und Verhaltensschwierigkeiten begegnen Lehrkräften im Schulalltag in unterschiedlicher Form und
Ausprägung. Im Seminar werden verschiedene Zugänge für einen lernförderlichen Umgang damit aufgezeigt.

Ausgehend von realen Fallbeispielen der Seminarteilnehmer werden Störungen und Konflikte analysiert und förderliche
Handlungsmöglichkeiten diskutiert. Dem schließt sich die Thematik Klassenführung und Beziehungsgestaltung an. Ein
angemessener Umgang mit auffälligem Verhalten von SchülerInnen wird am Beispiel AD(H)S exemplarisch aufgezeigt und
durchgesprochen.

Fakultativ: Mobbingprävention und -Intervention.

Schulische Konzepte, u.a. Peer-Mediation, werden diskutiert.

M.A. Seminar für Sek. 1 StudentInnen.

Literatur: Becker, G.: Lehrer lösen Konflikte. Handlungshilfen für den Schulalltag. Belz: Weinheim und Basel (2006), S. 66-112

 

Bründel, H & Simon, E.: Die Trainingsraum-Methode. Unterrichtsstörungen - klare Regeln, klare Konsequenzen. Belz: Weinheim
und Basel (2003), S. 60-91

 

Döpfner, Manfred & Frölich Jan & Wolf Metternich-Kaizmann, Tanja: Ratgeber ADHS: Informationen für Betroffene, Eltern, Lehrer
und Erzieher zu ADHS. Hogrefe (2019)

 

Helmke, A.: Unterrichtsqualität und Lehrerprofessionalität. Diagnose, Evaluation und Verbesserung des Unterrichts. Klett-
Kallmeyer: Seelze (2014), S.172-189

 

Kiel, Ewald & Frey, Anne & Weiß, Sabine: Trainingsbuch Klassenführung. UTB (2013)

 

Kounin, Jakob S.: Techniken der Klassenführung. Standardwerke aus Psychologie und Pädagogik. Waxmann (2006)

 

Textor, A.: Unterrichtsstörungen. Ursachen und Funktionen aus unterschiedlichen Perspektiven. In: Unterrichtsstörungen.
Friedrich Jahresheft 2015, S. 7-10

 

Rogers, B.: Classroom Management. Das Praxisbuch. Beltz: Weinheim und Basel, (2013) S. 157-185

EW 94 Diagnose, Beratung und Förderplanung im Kontext heterogener Lerngruppen in der
Sekundarstufe I ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag (z.B. für eine Hospiatation an einer Schule) wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lernberatung in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische (Förder)Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar am Beispiel des Lernens,  insbesondere des  pädagogischen Instrumentes
des Lerncoachings in der Gemeinschaftsschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bohl, Thorsten; Feindt; Andreas et al. (Hrsg.) (2014): Fördern. Friedrich Jahresheft 32, Seelze.

- Bohl, Thorsten; Wacker, Albrecht; Hahn, Elisabeth (2018): Unterrichtskonzepte der Individualisierung. Sieben Ansätze zur
Beschreibung von Oberflächenstrukturen des individualisierenden Unterrichtens und Lernens. In: Lehren & Lernen 8/9 2018, S.
4-12.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

EW 97 Kompaktseminar: Fördern in Tablet-Klassen: Modelle und Konzepte in Theorie in Praxis
ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Fr, 16.04.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 17:45 Fr, 30.04.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 17:45 Fr, 25.06.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 16:30 Fr, 09.07.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 16:30 Fr, 16.07.2021 Bäuerle, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet als synchrones Online-Angebot statt.  In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Tageszeiten
Webex-Termine angeboten, die mit der Lerngruppe abgestimmt werden. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden wir
versuchen, eine Präsenzveranstaltung an einer Stuttgarter Innenstadt-Schule zu realisieren, an der eine Teilnahme empfohlen ist.

Kommentar: Das Seminar entwickelt, nach einer theoretischen Fundierung digitaler Schulentwicklung, Konzepte zur individuellen Förderung in

Tablet-Klassen. Dabei sollen auch Schwierigkeiten und Probleme zur Sprache kommen. Es wird die konkrete Umsetzung des

Gelernten in kleinen Unterrichtseinheiten erprobt.

Literatur: Zylka, J: Digitale Schulentwicklung : das Praxisbuch für Schulleitung und Steuergruppen (2018)

Heusinger, M: Lernprozesse digital unterstützen : ein Methodenbuch für den Unterricht (2020)

Tillmann A/Antony, I (Hrsg.): Tablet-Klassen : Begleituntersuchung, Unterrichtskonzepte und Erfahrungen aus dem Pilotprojekt

"Mobiles Lernen in Hessen - MOLE" (2018)

EW 98 Kompaktseminar. Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in
Skandinavien und in unseren Werkreal- und Gemeinschaftsschulen ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 14.05.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 15.05.2021 Graf-Götz, W.
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Einzel 08:00 - 14:00 Fr, 25.06.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es ist eine Exkursion an eine Schule in Herrenberg vorgesehen/angefragt. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist keine Aussage
darüber möglich, ob diese wie vorgesehen stattfinden kann.

Seminar mit Inklusionsbezug. Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar:  

Wie sieht die Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien im Vergleich zum Umgang in unseren
Schulen aus?  Welche Merkmale lassen sich identifizieren um verlässliche Aussagen über die jeweilige Qualität der Förderung
zu machen? Was legen in diesem Kontext PISA-Befunde nahe und wie aussagefähig sind sie?  Was lernen wir aus den
Vergleichen? Entlang dieser Fragestellungen, belegt mit Praxisbeispielen wollen wir im Seminar das Thema erschließen.

Literatur: wird im Seminar genannt

MA-Eula-Erz-M2

2.1 - 2.3 Lehrveranstaltungen zu den Profilbereichen

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 41 Anne Frank und Pädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 17:30 - 19:00  1 1.342 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der Lebensgeschichte von Anne Frank, ihrem Tagebuch, der Rezeptionsgeschichte und vor
allem mit den pädagogischen Bezugnahmen auf Anne Frank im Sinne einer "Universalisierung des geretteten Kindes" (Loewy
1998). Ferner werden wir das  neu eröffnete Jüdische Museum in Frankfurt besuchen (neue Ausstellung über Familie Frank)
sowie eine pädagogische Einrichtung mit Bezug zu Anne Frank (Jugendbegegnungsstätte Anne Frank, Frankfurt). Das heißt,
die Tagesexkursion ist verpflichtend. Ein Teil des Seminars wird in dieser kompakten Form stattfinden. Allerdings ist der Termin
derzeit nicht planbar (Corona).

Literatur: Anne Frank Gesamtausgabe (2019³) ist Pflichtlektüre. Weitere Literatur wird bekannt gegeben.

EW 42 Kindheit und Raum-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.341 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar fragt nach der Bedeutung des Raums für Kinder in Anlehnung an Martha Muchow und diskutiert Ergebnisse
historischer und aktueller Kindheitsforschung sowie der sozial- und kulturwissenschaftlichen Auseinandersetzung mit Raum.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 71 Väter als Erzieher-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00  1 1.342 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar werden verschiedenen Vatertheorien (bspw. aktive Vaterschaft) thematisiert.

Vorstellungen von Vätern über ihr erzierherisches Handeln und Wirken sollen mit soziologischen, (psycho-)analytischen
und pädagogischen Diskursen in Verbindung gebracht werden. Dazu kann beispielhaft väterliches Handndeln in der Kinder-
und Jugendliteratur herangezogen werden; ebenso ist väterliches Handelns aus Erinnerungen (bspw. Jesper Juul) oder
Beobachtungen (bsp. Spielplatz) zur Diskussion denkbar.

Literatur: Eigene, vorbereitende Recherche ist erwünscht. Weiterführende Literatur wird zu Beginn des Semesters diskutiert.

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18

 

L b k
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EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.
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EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18
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EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren
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Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 80 Kompaktseminar: Forschungswerkstatt Medienpädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 30.04.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 16.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Seite 2323



Einzel 09:00 - 19:00 Sa, 17.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In diesem Semester exklusiv als Veranstaltung für MA-Studierende und Erw.Stg. //

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Medienpädagogik ist traditionsgemäß ein multidisziplinäres Forschungsfeld. Auch ihre Zugänge, Methodologien und
Methoden sind entsprechend heterogen – mitunter sogar widersprüchlich. Die Gegenstände der Medienpädagogik entwickeln
sich nicht zuletzt aufgrund des gesellschaftsprägenden Technologie- und Technikfortschritts (des als „Digitalisierung”
bezeichneten digitalen Wandels) und gewinnen aufgrund dieser damit einhergehenden tiefergehenden Medialisierung/
Mediatisierung an Relevanz. Dabei veränder(te)n die Medien das Miteinander, die Gesellschaft  - und damit uns. Medien
beeinflussen in dieser subjekt- und gesellschaftskonstituierenden Funktion konsequenterweise Bildungs-, Erziehungs-
und Lernprozesse und somit die Forschungs- und Praxisfelder der Medienpädagogik. Medien können überdies auch
instrumentell in den Forschungsprozess eingebunden werden, wobei deren (Re-)Konstruktionen wiederum zum Gegenstand
medienpädagogischer Forschung werden können.

 

Die medienpädagogische Forschung widmet sich entsprechend mittels praxis-, entwicklungs- und gestaltungsorientierten
Zugängen der Erforschung von Persönlichkeits- und Gesellschaftsentwicklung beziehungsweise Sozialisations- und
Aneignungsforschung, der mediendidaktischen Forschung, der Praxisforschung (wie beispielsweise der Generierung von
Handlungswissen und Handlungskonzepten oder der Beforschung medialer Eigenproduktionen) sowie der Konzeption und
Evaluation pädagogischer und didaktischer Settings.

 

Im Blockseminar (und der ergänzenden Teilgruppenarbeit) werden diese Forschungsansätze exemplarisch vorgestellt, aktiv
erprobt und anschließend kritisch beleuchtet und diskutiert.

 

Zielsetzung des Seminars ist es, aktuelle Forschungsfragen der Medienpädagogik sowie Forschungsansätze und -methoden,
die medienpädagogisches Wissen mehren, medienpädagogische Praxis reflektieren oder evaluieren in begleiteter Eigenarbeit
(forschendes Lernen) kennenzulernen, in Teilgruppenarbeit exemplarisch zu erproben und deren theoretische Fundierung sowie
deren Möglichkeiten und Grenzen im Plenum zu diskutieren (Lehren durch Lernen LdL; Gruppenpuzzle; Peer Evaluation). Hierbei
werden auch gegenstandsbezogene und forschungspraktische Fragen besprochen.

 

Die Teilnehmenden können Themenvorschläge aus den folgenden Schwerpunkten wählen. Die Studierenden erhalten im
Rahmen des ersten Blocks umfängliche Informationen und Hilfestellungen (u. a. FAQs zu typischen Fragen zur Lehrveranstaltung
und zur Forschungspraxis) zur Weiterarbeit in den Teilgruppen und entwickeln kollaborativ das weitere inhaltliche Programm. Aus
diesem Grund ist ein verspäteter Einstieg in das Blockseminar nicht möglich.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden Sie in
moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor dem ersten Block allen im LSF zugelassenen
Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: - Hartung/Schorb/Niesyto/Moser/Grell (2014): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 3], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Reinmann (2005): Innovation ohne Forschung? Ein Plädoyer für den Design-Based-Research-Ansatz in der Lehr-
Lernforschung. Unterrichtswissenschaft, 33, 1, 52–59. [Onlinedokument: http://imb-uni-augsburg.de/files/dbr_0.pdf]

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014a): Entwicklung und Evaluation von Konzepten für medienpädagogisches Handeln, in: Hartung/
Schorb/Niesyto/Moser/Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer, S. 213–229

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014b): Medienpädagogische Forschung als gestaltungsorientierte Bildungsforschung vor
dem Hintergrund praxis- und theorierelevanter Forschungsansätze in der Erziehungswissenschaft, in: MedienPaedagogik
[Onlinedokument: http://medienpaed.com/Documents/medienpaed/2014/tulodziecki1403.pdf]

 

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

 

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).

Seite 2325



EW 86 (De-)Autorisierungen in pädagogischen Beziehungen-ONLINE Typ B
Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  2 2.213 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Filmsequenzanalyse. Modulprüfungen werden in Form von 20-
seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Auf der Grundlage von Autorität als Anerkennungsverhältnis geraten im Seminar die Autoritätsbeziehungen und die diese
stiftenden Autorisierungen sowohl theoretisch als auch empirisch in den Blick. Im Mittelpunkt stehen Autoritätsaushandlungen
in den schulischen Interaktionsbeziehungen zwischen Lehrer*innen und Schüler*innen. Textlektüren werden auch anhand von
filmischen Fallbeispielen diskutiert. Ferner wird ein Ausblick auf das strukturelle Verhältnis von Autorität und Demokratie in
Institutionen gegeben.

Literatur: Helsper, W./Ullrich, H./Stelmasyk, B./Höblich, J./Graßhoff, G./Jung, D. (2007): Autorität und Schule. Die empirische
Rekonstruktion der Klassenlehrer-Schüler-Beziehung an Waldorfschulen. Wiesbaden: Verlag für Sozialwissenschaften.

Reichenbach, R. (2019): Pädagogische Autorität. Macht und Vertrauen in der Erziehung. 2. Auflage. Stuttgart: Kohlhammer.

Schäfer, A./Thompson, C. (Hrsg.) (2009): Autorität. Paderborn: Schöningh.

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.
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Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 27 Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie wird, oder besser, soll die Welt von morgen aussehen? Eine Frage, auf die es eine Vielzahl an Antworten gibt... Eine
Orientierung für die (Weiter)Entwicklung von Gesellschaft(en) wird durch Diskurse um Nachhaltigkeit bzw. Bildung für nachhaltige
Entwicklung gegeben; es geht um eine Auseinandersetzung mit und Reflexion von aktuellen Konstitutionen von Gesellschaften
(in nationaler und internationaler Perspektive) mit Blick auf deren Zukunftsfähigkeit im Horizont des Verhältnisses von Mensch,
Ökonomie, Gesellschaft und Natur. Welche Bedeutung hier Medien bzw. Mediatisierung(sprozesse) sowie medienpädagogisches
  Handeln spielen können, soll im Rahmen dieser Lehrveranstaltung entlang von Verbindungslinen von Medien, Medienpädagogik
und Nachhaltigkeit/ Bildung für nachhaltige Entwicklung aufgezeigt werden. 

Literatur: Böhnisch, Lothar (2020): Sozialpädagogik der Nachhaltigkeit. Eine Einführung. Weinheim: Basel: Beltz Verlag.

Lange, Steffen/ Santarius, Tilman (2018): Smarte grüne Welt? Digitalisierung zwischen Überwachung, Konsum und
Nachhaltigkeit. München: oekom Verlag.

Schluchter, Jan-René (2020): Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung. Eine Annäherung. In: Merz - Medien und
Erziehung 05/20. S. 67-73.

Sühlmann-Faul, Felix/ Rammler, Stephan (2018): Der blinde Fleck der Digitalisierung. Wie sich Nachhaltigkeit und digitale
Transformation in Einklang bringen lassen. München: oekom Verlag.

EW 28 Partizipative Forschung - Grundlagen, Konzepte, Methoden, Anwendungen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Partizipative Forschung stellt einen forschungsmethodischen Ansatz dar, welcher auf die gemeinsame Forschungspraxis mit
jenen Menschen fokussiert, deren soziale (Um)Welt sowie alltags- und lebensweltliche Praxen untersucht werden sollen. Bislang
liegen verschiedene Überlegungen zum Ansatz der partizipativen Forschung auf Ebene von Grundlagen, von Methoden sowie
von Anwendung vor, welche im Rahmen der Lehrveranstaltung betrachtet und diskutiert werden sollen. Gleichermaßen sollen
(Praxis)Perspektiven partizipativer Forschung entwickelt werden.

EW 73 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit-ONLINE
Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.341 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Kursangebot des Master-Studiengangs

Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft (Umfang: der gesamte
Schultag). Falls die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie weiterhin wirksam sind und die Praxisphase an den Schulen
nicht durchgeführt werden können, beschränken wir uns auf die theoretische Konzeption der Projekttage.

Für die Projekttage stehen nur begrenzte Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine
Erweiterung ist nicht möglich. Die Zuordnung erfolgt ausschließlich über das LSF.

Modulprüfung ist für Master-Studierende möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing” in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing” vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Voraussichtlich werden nur die ersten vier Sitzungen im regulären Wochentakt stattfinden. Danach werden Blocktermine
durchgeführt, um die TeilnehmerInnen kompakt auf die Durchführung der Projekttage vorbereiten zu können. Die genaue
Terminplanung wird in der ersten Sitzung besprochen.

Da die Kooperation mit Schulen realisiert werden konnte wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten Seminarphase
die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von Unterrichtseinheiten zu erproben.
Dies wird im Umfang von einem Schultag stattfinden.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

 

Wenn Sie im LSF keine Zusage erhalten haben, können Sie leider nicht teilnehmen. Schicken Sie mir bitte keine Anfragen per
Mail.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

Junge, Thorsten/Schumacher, Claudia (2018): Pädagogischer Umgang mit Phänomenen wie Cybermobbing oder Sexting im
Kontext von Social Media. In: berufsbildung 173 - 10/2017 - Zeitschrift für Theorie-Praxis-Dialog, S. 18-20.

Trüby, Daniel/Junge, Thorsten (2019): Medienpädagogische Arbeit in der Schule. In:
unterrichtspraxis. Beilage zu „bildung und wissenschaft” der Gewerkschaft Erziehung und
Wissenschaft Baden-Württemberg. 52.Jg, Heft 1/2019. URL: https://www.gew-bw.de/index.php?
eID=dumpFile&t=f&f=74530&token=92d10e3f1c5017e2437d92166657d702d4be5319&sdownload=&n=UP1_2019_Web.pdf

EW 79 Medienpädagogisches Making-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.203 Schmidt, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Als Makerspaces werden Werkstätten bezeichnet, die Privatpersonen über heimische Werkstätten hinaus den Zugang zu
modernen Fertigungsverfahren für Einzelstücke ermöglichen. Making und entsprechend auch medienpädagogisches Making ist
aber nicht nur  - einfach übersetzt  - „Machen”, sondern bezeichnet in der Unterscheidung zum produktiven Medienhandeln das
produktive Technikhandeln. Diese Unterscheidung zeigt, dass sich dadurch Bildungsziele, Ansätze und Handlungsspielräume
der Medienbildung erweitern. Ein weiterer Unterschied  - die Differenzierung zwischen Making und dem medienpädagogischen
Making (beziehungsweise der Makers Education) - offenbart sich am deutlichsten in dem Prozess, der sich an das Machen
anschließt: der Reflexion: Das Sammeln neuer Erfahrungen über Medien und Technik und das gemeinsame Reflektieren darüber
macht Making zu einer wichtigen Bildungschance  - gerade in einer digital-vernetzten Welt.

 

Im Seminar wird anhand eines theoretischen Modells, das Mensch-Medien-Maschine-Verhältnis genauer in den Blick genommen
und der Ansatz des Makings bildungswissenschaftlich begründet. Es wird dabei deutlich, dass die mit-kommunizierende Technik
und der gesellschaftlich-kulturelle Einfluss technologischer Prinzipien ein umfänglicheres Verständnis von Medienkompetenz
(Media Literacy) erfordert. Ansätze wie Making können helfen, diese Bildungsziele in Schule und Hochschule zu erreichen,
indem sie die klassischen Dimensionen des Medienkompetenzkonzepts erweitern. Im ersten Teil des Seminars wird der Ansatz
zunächst handlungstheoretisch begründet und innerhalb des Medienkompetenzkonzepts eingeordnet; im weiteren Verlauf
diskutieren wir anhand eigener exemplarischer Erfahrungen inwiefern medienpädagogisches Making die schulische und
außerschulische Medienbildung bereichern kann.

Die Inhalte werden mittels Literatur- und Videorecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert und diskutiert und anschließend in
Workshops selbst erfahren und gemeinsam reflektiert. Dokumentiert werden diese Erfahrungen und Reflexionen in Form von
schriftlichen oder videografischen Seminararbeiten.

 

Studienleistung: Aktive Mitarbeit (deren Voraussetzung möglichst regelmäßige Anwesenheit ist), ein Kurzreferat (Impuls) oder
Organisation eines Praxisworkshops. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

(Optional: Für die semesterbegleitende Modulprüfung (Prüfungsleistung) können Sie nach der Veranstaltung eine Ihren
(theoretischen oder medienpraktischen) Beitrag ergänzende schriftliche oder videografische Seminararbeit einreichen.)

 

Alle Fragen (wie beispielsweise zum Scheinerwerb) werden in der ersten Sitzung ausführlich besprochen.

Literatur: Anokhina/Heinen (2020): Schnittstelle Software Studies und Schulentwicklung  - ein interdisziplinärer Ansatz für Schulentwicklung
im digitalen Wandel, in: Knaus/Merz (Hg.): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Band 7),
kopaed, 187 -206;

Assaf (2019): Die Musterlösung liegt nicht bei. Best Practices zur Umsetzung von open-ended Maker-Projekten, in: Ingold, Selina/
Maurer, Björn/Trüby, Daniel (Hg.): Chance Makerspace  - Making trifft auf Schule, München: kopaed, 261 -275;

Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule, in: C+U, 2017,105, 4 -7;

Blikstein (2013): Digital Fabrication and `Making' in Education: The Democratization of Invention, in: Walter-Herrmann/Büching
(Hg): FabLabs  - Of Machines, Makers and Inventors, Bielefeld: Transcript, 203 -222;

Boy/Narr (2019): Medienpädagogik und Making. Grenzen, Erfahrungen und Perspektiven, in: merz, 2019, 4, 17 -24;

Knaus (2020): Von medialen und technischen Handlungspotentialen, Interfaces und anderen Schnittstellen  - Eine Lesson in
Unlearning, in: Knaus/Merz (Hg.): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Band 7), München:
kopaed, 15 -72;

Manovich (2008): Software takes Command, online unter: softwarestudies.com/softbook;

Tulodziecki (2018): Medienbildung angesichts von Digitalisierung und Mediatisierung, in: Knaus/Engel (Hg.): Spannung und
Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Band 6), München: kopaed, 15 -36.

Die für das Seminar benötigte Literatur finden Sie in moodle oder bei peDOCS (pedocs.de/) weitere Grundlagenliteratur
finden Sie vollständig in Ihrer Bibliothek. Auch zahlreiche Bände der hier unter Literatur zur Orientierung und zum Weiterlesen
aufgeführten Bücher und Zeitschriften können Sie in der Bibliothek lesen bzw. entleihen.

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCS des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de) die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle diese Online-Repositorien bieten wissenschaftliche Texte frei zugänglich (open
access) an.

EW 80 Kompaktseminar: Forschungswerkstatt Medienpädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 30.04.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 16.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 09:00 - 19:00 Sa, 17.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In diesem Semester exklusiv als Veranstaltung für MA-Studierende und Erw.Stg. //

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Medienpädagogik ist traditionsgemäß ein multidisziplinäres Forschungsfeld. Auch ihre Zugänge, Methodologien und
Methoden sind entsprechend heterogen – mitunter sogar widersprüchlich. Die Gegenstände der Medienpädagogik entwickeln
sich nicht zuletzt aufgrund des gesellschaftsprägenden Technologie- und Technikfortschritts (des als „Digitalisierung”
bezeichneten digitalen Wandels) und gewinnen aufgrund dieser damit einhergehenden tiefergehenden Medialisierung/
Mediatisierung an Relevanz. Dabei veränder(te)n die Medien das Miteinander, die Gesellschaft  - und damit uns. Medien
beeinflussen in dieser subjekt- und gesellschaftskonstituierenden Funktion konsequenterweise Bildungs-, Erziehungs-
und Lernprozesse und somit die Forschungs- und Praxisfelder der Medienpädagogik. Medien können überdies auch
instrumentell in den Forschungsprozess eingebunden werden, wobei deren (Re-)Konstruktionen wiederum zum Gegenstand
medienpädagogischer Forschung werden können.

 

Die medienpädagogische Forschung widmet sich entsprechend mittels praxis-, entwicklungs- und gestaltungsorientierten
Zugängen der Erforschung von Persönlichkeits- und Gesellschaftsentwicklung beziehungsweise Sozialisations- und
Aneignungsforschung, der mediendidaktischen Forschung, der Praxisforschung (wie beispielsweise der Generierung von
Handlungswissen und Handlungskonzepten oder der Beforschung medialer Eigenproduktionen) sowie der Konzeption und
Evaluation pädagogischer und didaktischer Settings.

 

Im Blockseminar (und der ergänzenden Teilgruppenarbeit) werden diese Forschungsansätze exemplarisch vorgestellt, aktiv
erprobt und anschließend kritisch beleuchtet und diskutiert.

 

Zielsetzung des Seminars ist es, aktuelle Forschungsfragen der Medienpädagogik sowie Forschungsansätze und -methoden,
die medienpädagogisches Wissen mehren, medienpädagogische Praxis reflektieren oder evaluieren in begleiteter Eigenarbeit
(forschendes Lernen) kennenzulernen, in Teilgruppenarbeit exemplarisch zu erproben und deren theoretische Fundierung sowie
deren Möglichkeiten und Grenzen im Plenum zu diskutieren (Lehren durch Lernen LdL; Gruppenpuzzle; Peer Evaluation). Hierbei
werden auch gegenstandsbezogene und forschungspraktische Fragen besprochen.

 

Die Teilnehmenden können Themenvorschläge aus den folgenden Schwerpunkten wählen. Die Studierenden erhalten im
Rahmen des ersten Blocks umfängliche Informationen und Hilfestellungen (u. a. FAQs zu typischen Fragen zur Lehrveranstaltung
und zur Forschungspraxis) zur Weiterarbeit in den Teilgruppen und entwickeln kollaborativ das weitere inhaltliche Programm. Aus
diesem Grund ist ein verspäteter Einstieg in das Blockseminar nicht möglich.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden Sie in
moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor dem ersten Block allen im LSF zugelassenen
Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: - Hartung/Schorb/Niesyto/Moser/Grell (2014): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 3], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Reinmann (2005): Innovation ohne Forschung? Ein Plädoyer für den Design-Based-Research-Ansatz in der Lehr-
Lernforschung. Unterrichtswissenschaft, 33, 1, 52–59. [Onlinedokument: http://imb-uni-augsburg.de/files/dbr_0.pdf]

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014a): Entwicklung und Evaluation von Konzepten für medienpädagogisches Handeln, in: Hartung/
Schorb/Niesyto/Moser/Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer, S. 213–229

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014b): Medienpädagogische Forschung als gestaltungsorientierte Bildungsforschung vor
dem Hintergrund praxis- und theorierelevanter Forschungsansätze in der Erziehungswissenschaft, in: MedienPaedagogik
[Onlinedokument: http://medienpaed.com/Documents/medienpaed/2014/tulodziecki1403.pdf]

 

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

 

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Seite 2330



Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.

EW 84 Visuelle Kultur und Digitalität - Onlineseminar (Typ B)
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30  Merz, O.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 40
Teilnehmende).

Kommentar: Das Masterseminar (Typ B) findet online in regelmäßigen synchronen Sitzungen auf der Videokonferenzplattform WebEx statt.

 

Angesichts der zunehmenden Bedeutung u. a. kultureller Bildpraktiken im Netz wie Remix und Meme, die Diskussion um eine
Selfie-Culture oder Deepfake wird deutlich: Die universelle Codierung digitaler Artefakte und deren Vernetzung sind im Begriff,
die Art und Weise, wie wir „sehen” und Welt wahrnehmen zu verändern. Dabei waren technische Apparate und Medien  - von
der Brille bis zur Fotografie  - schon immer bedeutsam für das visuelle Wahrnehmen und Bildverstehen. Im Zuge des digitalen
Wandels erhalten Technizität und Medialität visueller Wahrnehmung und Bildpraktiken jedoch eine neue Qualität und Fragen
nach technisch-technologischen sowie medialen Prämissen für Bildverstehen und Bildpraktiken müssen neu gestellt werden.

 

Im Fokus des Seminars steht daher die Frage nach dem Verhältnis von Visualität und Digitalität. Inwiefern kann Visualität unter
den Prämissen des Digitalen beispielsweise als Phänomen einer „Kultur der Digitalität” (Stalder 2016) gelten? Benötigen wir
vor dem Hintergrund des digitalen Wandels auch eine neue Form der Visual Literacy oder gar eine auf Digitalität bezogene
„Bild-Bildung”? Welche Aufgaben für Medienbildung und Kulturelle Bildung entstehen hieraus? Im Seminar werden neben
theoretischen Ansätzen (z. B. zur Frage "Was ist ein Bild", zum "Computer als Bildmedium" oder zur "Bild-Bildung") auch einzelne
Phänomene digitaler Bildkulturen überblicksartig in den Blick genommen (z. B. Computerspiele, Remix, Videotutorials, visuelle
Selbstinszenierungspraktiken im Netz).

 

Kurzfassung: Das Seminar bietet einen Überblick zur Frage nach dem Verhältnis von Visualität und Digitalität, in dem einige
theoretische Ansätze sowie Phänomene digitaler Bildkulturen kursorisch und einführend in den Blick genommen werden.

 

Weitere Informationen zum Seminar, der Einschreibschlüssel zum moodle-Kurs sowie der Link zur Videokonferenzplattform
WebEx werden kurz vor Vorlesungsbeginn an alle im LSF für den Kurs zugelassenen Studierenden per eMail versandt.

 

Literatur: wird noch bekannt gegeben

Profilbereich 7: Fragen und Methoden der Forschung

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 57 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten'-ONLINE Typ B
Kolloquium 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011 und für die Masterstudiengänge. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption
eigener Arbeiten in kleinem Kreis vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt
bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.

EW 89 Forschungskolloquium zu Fragen und Methoden wissenschaftlicher
Qualifikationsarbeiten (BA/-MA-Arbeit/Promot.)-ONLINE Typ B

Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 18:15 - 19:45  1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung wird an manchen Terminen bis 20.30 Uhr ggf. verlängert und entfällt dafür wieder an anderen Donnertagen
komplett. Termine und Themen werden zu Beginn der Vorlesungszeit den Studierenden mitgeteilt.

Die Lehrveranstaltung findet synchron statt. Anwesenheit an allen Terminen mit aktiver Beteiligung und Kamerafunktion wird
vorausgesetzt.

Eine zusätzliche email an weingardt@ph-ludwigsburg.de  unter Angabe einer persönlichen email-Adresse, ihrer Motivation/
Interessenlage sowie zur geplanten Abschlussarbeit (Themenfeld? ggf. Betreuer/in? Anvisierter Bearbeitungszeitraum?) hat bis
15.3.2020 zu erfolgen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie entwickle ich eine Fragestellung, die problemorientiert und innovativ ist und sich etwa im Rahmen der BA- oder MA-
Abschlussarbeit wissenschaftlich bearbeiten lässt? Welche Forschungsverfahren und -methoden sind denkbar und geeignet,
wie sind sie umzusetzen? Welche Problemstellen gilt es zu beachten,  welche Formalia? Wie baut sich eine Gliederung resp.
Inhaltsverzeichnis auf?  Und: Inwiefern erwerbe ich eigene Kompetenz, indem ich die Herangehensweisen und Fragen von
Kommilitonen zu den im Prozess befindlichen Qualifikationsarbeiten anderer höre, bedenke, mitberate? Solche und weitere
Fragestellungen etwa nach theoretischen und methodologischen Ausgangspunkten von Forschungsansätzen strukturieren das
Kolloquium.

Literatur: Diekmann, Andreas: Empirische Sozialforschung. Grundlagen, Methoden, Anwendungen. Hamburg 2010.

Flick, Uwe /v.Kardorff, Ernst/ Steinke, Ines (Hrsg.): Qualitative Forschung. Ein Handbuch. Hamburg 2004

Hauser, Bernhard/ Humpert, Winfried: Signifikant? Einführung in statistische Methoden für Lehrkräfte. Klett 2009.

Kron, Friedrich: Wissenschaftstheorie für Pädagogen, München 1999

Zierer, Klaus / Speck, Karsten / Moschner, Barbara: Methoden erziehungswissenschaftlicher Forschung. UTB. 2013. 1. Auflage

Profilbereich 8: Professionalität

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.
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EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 40 Inklusion und Profession-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.318 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von Inklusions- und Professionsforschung angesiedelt. Ein erweiterter Inklusionsbegriff
bildet die Grundlage. Ferner werden verschiedene Positionen der Professionsforschung erarbeitet. Ziel ist ein Verständnis
systematischer Zusammenhänge in ihrer Konsequenz für die Lehrerrolle vor dem Hintergrund inklusionspädagogischer
Herausforderungen.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt. Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.
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2.4 Lehrveranstaltung zu den Profilbereichen mit einem Schwerpunkt bei Ansätzen und

Methoden der pädagogischen Forschung

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren
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Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

Profilbereich 6: Medienpädagogik

Profilbereich 7: Fragen und Methoden der Forschung

EW 57 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten'-ONLINE Typ B
Kolloquium 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011 und für die Masterstudiengänge. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption
eigener Arbeiten in kleinem Kreis vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt
bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

EW 89 Forschungskolloquium zu Fragen und Methoden wissenschaftlicher
Qualifikationsarbeiten (BA/-MA-Arbeit/Promot.)-ONLINE Typ B

Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 18:15 - 19:45  1 1.307 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung wird an manchen Terminen bis 20.30 Uhr ggf. verlängert und entfällt dafür wieder an anderen Donnertagen
komplett. Termine und Themen werden zu Beginn der Vorlesungszeit den Studierenden mitgeteilt.

Die Lehrveranstaltung findet synchron statt. Anwesenheit an allen Terminen mit aktiver Beteiligung und Kamerafunktion wird
vorausgesetzt.

Eine zusätzliche email an weingardt@ph-ludwigsburg.de  unter Angabe einer persönlichen email-Adresse, ihrer Motivation/
Interessenlage sowie zur geplanten Abschlussarbeit (Themenfeld? ggf. Betreuer/in? Anvisierter Bearbeitungszeitraum?) hat bis
15.3.2020 zu erfolgen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie entwickle ich eine Fragestellung, die problemorientiert und innovativ ist und sich etwa im Rahmen der BA- oder MA-
Abschlussarbeit wissenschaftlich bearbeiten lässt? Welche Forschungsverfahren und -methoden sind denkbar und geeignet,
wie sind sie umzusetzen? Welche Problemstellen gilt es zu beachten,  welche Formalia? Wie baut sich eine Gliederung resp.
Inhaltsverzeichnis auf?  Und: Inwiefern erwerbe ich eigene Kompetenz, indem ich die Herangehensweisen und Fragen von
Kommilitonen zu den im Prozess befindlichen Qualifikationsarbeiten anderer höre, bedenke, mitberate? Solche und weitere
Fragestellungen etwa nach theoretischen und methodologischen Ausgangspunkten von Forschungsansätzen strukturieren das
Kolloquium.

Literatur: Diekmann, Andreas: Empirische Sozialforschung. Grundlagen, Methoden, Anwendungen. Hamburg 2010.

Flick, Uwe /v.Kardorff, Ernst/ Steinke, Ines (Hrsg.): Qualitative Forschung. Ein Handbuch. Hamburg 2004

Hauser, Bernhard/ Humpert, Winfried: Signifikant? Einführung in statistische Methoden für Lehrkräfte. Klett 2009.

Kron, Friedrich: Wissenschaftstheorie für Pädagogen, München 1999

Zierer, Klaus / Speck, Karsten / Moschner, Barbara: Methoden erziehungswissenschaftlicher Forschung. UTB. 2013. 1. Auflage
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Profilbereich 8: Professionalität

Psychologie

MA-Eula-Psy-M1

1.1 Diagnostik, Intervention, Evaluation (Vorlesung)

PSY 06 Psychologische Diagnostik, Intervention und Evaluation (Vorlesung für Master)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 200 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kieschke, U.
Kommentar: Die Veranstaltung führt in die Grundlagen der pädagogisch-pschologischen Diagnostik, Interventionsplanung und Evaluation ein. Dies wird unter
besonderer Berücksichtigung der Aufgaben und Probleme des Handlungsfeldes Schule geschehen. Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt
gegeben. Bemerkung: Die Veranstaltung wird für alle Master-Lehramtsstudierende PO 2015 in Baustein 1 mit Studienleistung angeboten.   Diese Veranstaltung findet
online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

2-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Rauch, D.
Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden pädagogisch-psychologische Grundlagen der psychologischen Diagnostik, Intervention und Evaluation vermittelt.
Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. Bemerkung: Die Veranstaltung wird für alle Master-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1
mit Studienleistung (Klausur) angeboten. Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krajewski, K.
Bemerkung: Die Veranstaltung wird für alle Master-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1 mit Studienleistung angeboten. Literatur: Die Literatur wird in
der Veranstaltung bekannt gegeben. Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden pädagogisch-psychologische Grundlagen der psychologischen Diagnostik,
Intervention und Evaluation, u. a. bei Lern- und Verhaltensstörungen vermittelt. Diese Vorlesung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B
Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

1.2 Psychologie der Inklusion: Besondere Bedürfnisse, Diversität und Inklusion

(Seminar)

PSY 09 Sozialpsychologie der Sexualität: Erziehung, Intervention, Beratung (Master)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Hinz, A.
Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: E-Mail-Anfragen zu Seminarplätzen beantworte ich nur bei nachgewiesenen Härtefällen (z.B. Alleinerziehende).
Leistungsnachweis/Bausteinbescheinigung durch regelmäßige Teilnahme, Erledigung aller Aufgabe in Moodle und
Bestehen aller synchron stattfindender Zwischentests (mit Wiederholungsmöglichkeit). Ein über das LSF zugewiesener
Seminarplatz verfällt bei Nichtanmeldung zum Moodlekurs, sowie bei Nichterledigung der Aufgaben und Tests in
Moodle!

Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Kommentar: Seminarthemen: Begriff der Sexualität, Funktionen der Sexualität, Geschichte der Sexualforschung, Männliche Sexualität,
Weibliche Sexualität, Prostitution, Belastete Sexualität, Sexualerziehung

 

Literatur: Literatur:

Lehmiller, J. J. (2018). The Psychology of Human Sexuality (2nd ed.). Wiley Blackwell.

Hinz, A. (2021). Psychologie der Sexualität. Eine Einführung für Studium und Praxis sozialer Berufe. Beltz/Juventa.
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PSY 121 Beratung als Kommunikationsform, Theoretische Grundlagen und
Interventionsmethoden (Master)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Hinz, A.
Diese Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Kommentar: Das professionelle Beratungsgespräch zeichnet sich im Vergleich zum Alltagsgespräch dadurch aus, dass es zeitlich begrenzt
ist, dass es keinen privaten Kontakt zwischen Berater und Ratsuchendem geben darf, dass die Rollen klar bestimmt sind,
dass der Berater nicht unmittelbar ins Leben des Ratsuchenden eingreifen darf, dass Bewertungen, Beschwichtigungen
und Mitleidsbekundungen nicht in die professionelle Beratung gehören und das Ratschläge, tiefe Interpretationen und das
Ausfragen des Ratsuchenden zu unterbleiben haben. Zukünftige Lehrerinnen und Lehrer haben auch die Aufgabe, Eltern
sowie Jungen und Mädchen zu beraten. Befunde aus der Diagnostik müssen beispielsweise einfühlend vermittelt werden,
wenn sie in das Selbstkonzept der Eltern eingehen sollen. Die Kommunikation mit dem Ratsuchenden sollte durch Empathie,
Akzeptanz und Kongruenz bestimmt sein. In diesem Seminar soll unter anderem auch mit Rollenspielen die Kommunikation in
Beratungssituationen verdeutlicht und eingeübt werden.

Weitere Seminarthemen: Klinische Psychologie und Geschichte des Umgangs mit Verhaltensauffälligkeiten, Verhaltenstherapie
und die Behandlung von Phobien, Psychoanalyse, Belastete Sexualität

 

Literatur: Rausch, A., Hinz, A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.

Davison, G. & Neale, J. (1996). Klinische Psychologie (1. Kap.) (S. 3-26). Weinheim: PVU

PSY 131 Lern- und Verhaltensstörungen (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Krajewski, K.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung.

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krajewski, K.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird für PO2015 Master (Baustein 2) sowie GPO 2011, WHR PO 2011 und SoP PO 2011 in Baustein 2.2
mit Leistungsnachweis (Klausur) angeboten. Das Seminar zählt zum Bereich "Lernen und Lernförderung", kann aber auch
als Seminar im Bereich "Soziale Prozesse und ihre Förderung" oder „Entwicklung und ihre Förderung” angerechnet werden.
Leistungsnachweis für aktive und regelmäßige Teilnahme, Präsentation und Abschlussklausur (PO 2015: unbenotet).

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung.

Kommentar: Es werden Faktoren vorgestellt, die für erfolgreiches Lernen und Verhalten notwendig sind (z.B. Arbeitsgedächtnis,
Exekutivfunktionen, Vorwissen, Strategiewissen, Motivation, Emotion, Selbstregulation) und verschiedene Schwierigkeiten
im Bereich des Lernens und Verhaltens (z.B. Lese- Rechtschreibschwäche, Rechenschwäche, ADHS) betrachtet. Es werden
Möglichkeiten der Diagnostik, Prävention und Intervention thematisiert und diskutiert, wie mit diesen Schwierigkeiten im Unterricht
umgegangen werden kann und die betroffenen Schüler unterstützt werden können.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 17 Integrative Beratung (für PO 2015, Master, Seminar 1.2)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 11:45 - 12:15 Di, 15.06.2021 1 1.210 (max. 15 Tln.) Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 27.09.2021 1 1.210 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 27.09.2021 1 1.218 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 28.09.2021 1 1.210 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 28.09.2021 1 1.218 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 29.09.2021 1 1.210 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 29.09.2021 1 1.218 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 30.09.2021 1 1.210 Wagner, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 30.09.2021 1 1.218 Wagner, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF!

Kommentar: In diesem Master-Seminar wird das Konzept der Integrativen Beratung erarbeitet. Dazu werden psychologische Theorien
und Modelle zur Beratung vorgestellt und schwerpunktmäßig über selbsterfahrungsbezogene Übungen und Aufgaben
erfahren und reflektiert. Dabei werden die Verbindungen zwischen psychologischem Fachwissen einerseits und praktischer
Anwendungsorientierung in der Beratung andererseits verdeutlicht. In der ersten Sitzung werden Aufgaben vereinbart, die von
den Teilnehmern bis zur Kompaktzeit bearbeitet werden müssen. Daher können am Seminar nur Personen teilnehmen, die auch
an diesem ersten Termin anwesend ist.

Anmerkung: Bitte melden Sie sich nur an, wenn Sie sowohl am 15.6.21 als auch an allen anderen Terminen anwesend
sein können!

 

 

Literatur: Literaturliste:

Gerrig, R. J. (2015). Psychologie (20. Aufl.). München: Pearson.

Kanfer, F., Reinecker, H. & Schmelzer (1996). Selbstmanagement-Therapie. Heidelberg: Springer.

Schulz von Thun, F. (2003). Miteinander reden. Band 1, Störungen und Klärungen (38. Aufl.). Reinbek: Rowohlt.

Wagner, R. F. (2018). Der Patient in der Psychotherapie – Argumente für eine integrative Perspektive. In S. Fliegel, W. Jänicke,
S. Münstermann, G. Ruggaber, A. Veith & U. Willutzki (Hrsg.), Verhaltenstherapie – Was sie kann und wie es geht. Ein Lehrbuch
(S. 35-58). Tübingen: dgvt.

Wagner, R. F., Hinz, A., Rausch, A. & Becker, B. (Hrsg.) (2014). Modul Pädagogische Psychologie (2. Aufl.). Stuttgart: UTB.

PSY 24 Soziale Kompetenz fördern - Evidenzbasierte Interventionsprogramme und deren
Evaluation (Master)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schröder, E.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung! Diese Veranstaltung findet online statt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldung per LSF. Master Modulbaustein 2 (2.3 Soziale Prozesse, Probleme und Förderung des Sozialverhaltens). Kann auch
als Modul 2.2.2 nach PO 2011 gewählt werden. Zulassungsvoraussetzungen PO 2011: Nachweis des erfolgreichen Abschlusses
von Modul 2.1.

Leistungsnachweis für regelmäßige Anwesenheit, aktive Beteiligung, Lektüre, semesterbegleitende Open-Book-Aufgaben.

(PO 2011, 2 ECTS).

 

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Diese Veranstaltung findet online statt.

Kommentar: In diesem Seminar werden verschiedene Interventionsprogramme zur Förderung sozialer Kompetenzen im Kindes- und
Jugendalter vorgestellt und reflektiert, so z.B. das Programm "Ich bleibe cool" zur Förderung prosozialen Verhaltens von Roth
& Reichle (2008), das Programm FAUSTLOS von Cierpka (2001) und das Lebenskompetenzprogramm IPSY von Weichold un
Silbereisen (2014). Ein weiterer Schwerpunkt des Seminars bildet die Erarbeitung wissenschaftlicher Kriterien für die Bewertung
von Interventionsprogrammen.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 31 Diagnostik und Förderung von Schüler*innen mit unterschiedlichen sprachlichen
Entwicklungsverläufen (Master)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Schüler*innen unterscheiden sich in den sprachlichen Voraussetzungen, die sie in die Schule mitbringen. Im Seminar wird
der einsprachige und mehrsprachige Spracherwerb betrachtet,   Sprachdiagnostik unter den Bedingungen von Ein- und
Mehrsprachigkeit thematisiert, und diskutiert welche Möglichkeiten zur Förderung von sprachlichen Fähigkeiten innerhalb und
außerhalb des Unterrichts bestehen.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

 

Kommentar: Die Vergabe der Plätze läuft über LSF.

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.1 Entwicklung und Entwicklungsförderung auch anrechenbar für
2.2 Lernen und Lernmotivation] angeboten. Bescheinigung der Teilnahme für aktive und regelmäßige Mitarbeit und Gestaltung
einer Seminarsitzung im Studierenden-Team (Vorbereitung, Input, Gruppenarbeit, Ergebnisarchivierung).

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

PSY 51 Neurowissenschaft und Lernen (Master)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schillinger, F.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung! Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.2 Lernen und Lernmotivation; Lehramt und Grundschulen
(PO2011) Lehramt an Haupt-, Werkreal- und Realschulen (2011); Lehramt Sonderpädagogik (2011)] angeboten.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt!

Kommentar: Der Einsatz von neurowissenschaftlichen Messmethoden wurde in den letzten Jahrzehnten revolutioniert. So können mittlerweile
auch schulrelevante Lernprozesse neurowissenschaftlich untersucht werden. Neben vielversprechenden empirischen Befunden
zum „lernenden Gehirn” gibt es einen kritischen Diskurs über die Relevanz und die Grenzen von Educational Neuroscience. Ziel
des Seminares ist es, verschiedene neurowissenschaftliche Messmethoden kennenzulernen und ausgewählte Studie aus dem
Bereich Educational Neuroscience zu diskutieren. Dabei soll auch auf Fehlkonzepte über das menschliche Gehirn, sogenannte
Neuromythen, eingegangen werden.

Die Teilnahme am Seminar wird durch das Abhalten eines Referates bescheinigt.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird vorausgesetzt.

PSY 52 Neuroscience and learning (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.2 Lernen und Lernmotivation; Lehramt und Grundschulen
(PO2011) Lehramt an Haupt-, Werkreal- und Realschulen (2011); Lehramt Sonderpädagogik (2011)] angeboten.

Diese Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Kommentar: Modern neuroimaging techniques allow addressing questions relevant for learning and education. Besides promising
empirical findings about the ”learning brain”, critical voices have been raised about the relevance and the limits of Educational
Neuroscience. The aim of the seminar is to introduce students to neuroimaging techniques and to discuss selected research
findings within the field of Educational Neuroscience. A special focus is given on popular fallacies about the human brain, so-
called neuromyths.

Students will be asked to give a presentation.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird
vorausgesetzt.
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PSY 56 Geschlechterunterschiede in der Schule (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 19.07.2021 1 1.210 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.
Vorbesprechung für das Blockseminar!

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 28.09.2021 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 29.09.2021 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 30.09.2021 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.3 Soziale Prozesse und ihre Förderung; Lehramt und
Grundschulen (PO2011) Lehramt an Haupt-, Werkreal- und Realschulen (2011); Lehramt Sonderpädagogik (2011)] angeboten.

 

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird
vorausgesetzt.

Stimm- und Sprechpädagogik

MA-Eula-StiSpr-M1

SPR 01 Kompaktveranstaltung: Körper - Stimme - Sprechen
Seminar Max. 18 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mo, 05.04.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Di, 06.04.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mi, 07.04.2021 1 1.307 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Do, 08.04.2021 1 1.307 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Fr, 09.04.2021 1 1.307 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Do, 29.07.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Fr, 30.07.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mo, 02.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Di, 03.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mi, 04.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Do, 05.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Fr, 06.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Mo, 09.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Di, 10.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie zu diesem Seminar folgende Dinge mit:

1. Den Roman 'Nachts ist es leise in Teheran' von Shida Bazyar, (bitte besorgen und gelesen haben!).

2. Ein GEDICHT Ihrer Wahl

3. Bequeme (Sport-)Kleidung und Turnschläppchen / Antirutsch-Socken - von Anfang an.

4. Eine Gymnastikmatte / Isomatte - von Anfang an.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

Kommentar: Körperwahrnehmung, Atmung und Stimmführung sind grundlegend miteinander verbunden. Daher werden wir auch einige
Körperübungen / Atemübungen (am Boden) machen. Bitte stellen Sie sich auf die 'körperliche Ertüchtigung' ein.

Literatur: NACHTS IST ES LEISE IN TEHERAN' von Shida Bazyar

SPR 03 Emil, Max und Maulina - Eine Vorlesewerkstatt.
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Seminars steht das lebendige Vorlesen. Wir geben Emil, Max und Maulina und vielen anderen
Kinderbuchhelden unsere Stimmen und lassen sie lebendig werden. Übungen zur Sprechtechnik ergänzen die Arbeit. Das
Seminar möchte insbesondere zukünftige Deutschlehrer ansprechen.

SPR 04 Sprechpraktische Übungen für ausländische Studierende
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:30 - 13:15 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 13:15 - 14:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

3-Gruppe
Montag 19:15 - 20:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Übungen zur Aussprache deutscher Laute, Sprech- und Lesetraining

SPR 05 Ohren auf! Kindern spannend vorlesen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 17:45 - 19:15 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Wie kann ich eine Geschichte oder ein Gedicht spannend, einfühlsam oder mitreißend vorlesen? Wie gelingt es mir junge Zuhörer
anzusprechen? Wie erzeuge ich eine Spannung vom ersten bis zum letzten Wort? In dem Seminar werden wir uns mit der
künstlerischen Gestaltung von Kindergeschichten und Kindergedichten auseinandersetzen – Ein Training für das Vorlesen vor
Publikum und eine Werkstatt für einen facettenreichen Umgang mit der Stimme.

SPR 06 Kompaktveranstaltung: Geschichten, Gedichte, Balladen - Lebendiges und
ausdrucksvolles Sprechen vor Publikum

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 08:30 - 11:30 Fr, 09.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Sa, 10.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 So, 11.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

1-Gruppe
Einzel 17:30 - 21:30 Mi, 14.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 11:30 Fr, 16.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Sa, 17.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 So, 18.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 12:30 Fr, 23.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Kompaktseminars steht die künstlerische Gestaltung unterschiedlicher literarischer Texte aus
unterschiedlichen Epochen. Das Ziel ist ein ausdrucksvoller und souveräner Umgang mit gesprochener Literatur vor kleinem und
großen Publikum. Übungen zur Sprechtechnik bereichern die künstlerische Auseinandersetzung mit der Literatur. Bitte bringen
Sie einen selbstgewählten Text mit.

SPR 09 Kompaktveranstaltung: Kommunikation, Stimme und Präsenz - Rhetorik-Seminar zur
Vorbereitung auf das Lehramt

Seminar Max. 12 Teiln.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 13.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 20.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 27.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 04.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 11.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 18.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 25.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

BlockSa+So 10:00 - 16:00 19.06.2021-20.06.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Hartung, E.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: In diesem Seminar lernen Sie auf praktische Weise die vielfältige Welt der Rhetorik kennen. Das Hauptaugenmerk liegt hierbei
auf den Bereichen Präsentation, Gesprächsführung und Stimme. Neben der Vermittlung von rhetorischem Handwerk, ist das Ziel
Sie in Ihrem stimmlichen sowie körperlichen Ausdruck zu fördern und Potenziale aufzuzeigen.

Damit kommt Ihnen das Seminar sowohl im Alltag zugute, als auch in der Vorbereitung auf alle kommunikativen Anforderungen
und Herausforderungen im Lehramt.

Inhalte:

Präsentationstraining

- Vortrag: Struktur, Inhalt und Ziel

- Präsenz: Innere Klarheit und lebendige Ausstrahlung

- Körpersprache: Sicherheit ausstrahlen und kohärente Vortragsvermittlung

- Umgang mit Lampenfieber und Redeängsten

Gesprächstraining

- Ebenen der Kommunikation

- Umgang mit schwierigen Gesprächssituationen

- Verhandlung und Konfliktlösung

- Feedback-Regeln

- Vor- und Nachbereitung von Gesprächen/kommunikative Praxis

Stimmtraining

- Atmung und Körperbewusstsein

- Aussprache, Stimmkraft und Resonanz

- Redetempo, Pausentechnik und Hörerbezug

- Sprechkunst, Rezitation und Textgestaltung

- Stimmhygiene

SPR 10 Kompaktveranstaltung: Stimmpotentiale wecken: Atem-, Stimm- und Sprechtraining
Seminar Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 26.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Di, 27.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 28.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 02.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Di, 03.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 04.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 11 Kompaktveranstaltung: Rhetorik: Sicher und ansprechend Vortragen
Seminar Max. 12 Teiln.

Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 09.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.
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Einzel 10:00 - 18:00 Di, 10.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 11.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 15 Atem und Stimme / Freies Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

2-Gruppe
Donnerstag 16:00 - 17:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

3-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 20 Kindergeschichten - spannend vorlesen, erzählen und gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.U32 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.U32 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen von Vorlesekompetenzen: sinnerfassendes Lesen, das Setzen von Betonungen und der
lebendige Einsatz von Betonungsmitteln (Tempo, Pausen, Melodie etc.). Dies wird anhand von Texten aus der Kinderliteratur
geübt. Nach Möglichkeit erstellen wir ein kurzes Kinderhörspiel. Außerdem geht es um die Verbesserung der Kompetenzen beim
freien Sprechen. Dies üben wir mit Kurzgeschichten und Märchen.

SPR 21 Märchen und Fabeln - eine Vorlese- und Erzählwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Anhand von Märchen und Fabeln beschäftigen wir uns mit den Grundlagen für lebendiges Vorlesen und Erzählen. Zu diesen
Grundlagen zählen Betonungslehre, Arbeit mit Pausen, angemessene Artikulation und Lautstärke, sowie unterstreichende
Körpersprache. Am Ende des Seminars steht ein frei erzähltes Märchen.

SPR 22 Angemessene Aussprache - Akzent und Dialekt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.317 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.317 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen einer angemessenen Aussprache. Individuelle Ausspracheprobleme (Dialekt, Akzent)
werden behandelt und verbessert. Gleichzeitig erlernen die Studierenden allgemeine Grundlagen der Phonetik (Bildung der
Laute). Zielsetzung des Seminars ist es, die TeilnehmerInnen zu befähigen, vor Publikum und Schulklasse angemessen
dialektfrei, deutlich und präsent zu artikulieren. Am Ende des Seminars steht eine Abschlusspräsentation vor der Gruppe.

SPR 30 Die Stimme stärken - Umgang mit Stimmproblemen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs wird in Kleingruppen aufgeteilt. Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die
keinen Platz bekommen haben, aus der Teilnehmerliste gestrichen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an Studierende, die in Belastungssituationen oder auch im Alltag Probleme oder
Ermüdungserscheinungen der Stimme wahrnehmen.

Stimmprobleme können sein: häufige Heiserkeit, Kratzen oder Druck im Hals, kraftloses  oder verhauchtes Sprechen, eine zu
hohe Stimme, Anstrengungsgefühl beim Sprechen, häufiges Räuspern, mangelnde stimmliche Modulationsfähigkeit.

In diesem stimmtherapeutisch ausgerichteten Seminar arbeiten wir an der Entspannung von Körper und Stimme sowie der
Vertiefung der Atmung mit dem Ziel von mehr Leichtigkeit und Stimmkraft.

SPR 31 Leichter und klangvoller sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Welche Rolle spielt der Klang der Sprechstimme dabei, ob einem andere wirklich zuhören? Wie ist es möglich überzeugender
und weniger zaghaft zu klingen?

Ist es möglich, mit der eigenen Sprechstimme vertrauter zu werden und dadurch authentischer zu sprechen?

Inhalte des Seminars: 

-         Übungen zur Körper-, Atem- und Stimmklangwahrnehmung

-         Reduzierung von Anspannung und Druck beim Sprechen

-         Präsentes Auftreten

SPR 32 Körper und Stimme - Innere Lebendigkeit statt Druck
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Gewohnheitsmäßige Bewegungs- und Sprechmuster sind oft mit Druck verbunden. Druck verhindert stimmliche Freiheit. Je mehr
Körper und Stimme ihrer natürlichen Anlage gemäß, d.h. leicht und effizient, funktionieren können, desto geringer ist der nötige
Kraftaufwand.

Entfaltung der natürlichen Stimmqualität durch:

-         das Erkennen und Loslassen alter Bewegungs- und Atemmuster

-         Kräftigung der Stimme durch Erleben von Resonanzräumen

-         Klangentwicklung der Sprechstimme

SPR 33 Sprechen und Singen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich nicht nur an Studierende mit dem Fach Musik, sondern an alle, die Freude am Klang haben und
neugierig darauf sind, was Singen und Sprechen gemeinsam haben oder was das eine vom anderen lernen kann.

Im Mittelpunkt steht die Wahrnehmung des Stimmklangs mit dem ganzen Körper und allen Sinnesorganen. Je mehr
Resonanzräume wir in uns wecken und erleben, desto leichter können wir sprechen und singen. Es geht also nicht darum, eine
Technik zu lernen, sondern zu spüren, was leicht geht und sich gut anfühlt.

SPR 34 Frei sprechen - mehr Sicherheit und Präsenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Seminarinhalte:

* präsentes Auftreten und nonverbale Kommunikation
* Redearten
* verständliches und lebendiges Vortragen
* Umgang mit Redeangst

SPR 35 Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 36 Sprachpraxis für ausländische Gaststudierende
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Kursinhalte:

-          Analyse der häufigsten Aussprachefehler

-          Arbeit an der Aussprache von Lauten, Intonation und Akzentsetzung der deutschen Sprache

-          Lesen literarischer Texte, freies Erzählen und Gesprächsführung

SPR 37 Kompaktveranstaltung: Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 07.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 08.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 09.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 10.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 38 Kompaktveranstaltung: Anregend erzählen, frei sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 23.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 24.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 14.05.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 15.05.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 39 Kompaktveranstaltung: Frei sprechen - mehr Sicherheit und Präsenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 11.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 25.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Seminarinhalte:

* präsentes Auftreten und nonverbale Kommunikation
* Redearten
* verständliches und lebendiges Vortragen
* Umgang mit Redeangst
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SPR 41 Kompaktveranstaltung: Grundlagen des Sprechens - Schwerpunkt: Erzählen
Seminar Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 10.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 11.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 17.04.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 18.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 19.06.2021 1 1.318 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 20.06.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 26.06.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 27.06.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Educational Studies

Fachwissenschaften und Fachdidaktiken

Englisch

MA-Eula-Eng-M1

1.1 Secondary-Specific Ways of Teaching

ENG 36 Secondary-Specific Ways of Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: This course needs to be attended prior to your ISP!

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course is designed to provide support and guidance for students who will be doing their teaching practice (ISP) the following
term. It needs to be attended prior to the ISP! Throughout the course we will examine our beliefs and understanding of
language teaching as well as our knowledge and skills as a learner of language teaching. The course sets out to help you better
understand what to expect from your teaching practice and how to prepare for it. We will look at language teaching models,
analyze lesson plans and learn how to plan lessons. We will focus on how to teach the language systems and skills on secondary
level. A course programme will be provided at the first meeting. Regular attendance and the presentation of a lesson plan to a
given topic will be required to be granted full credits.

Literatur: The following book is recommended: Gehring, W. (2015): Praxis Planung Englischunterricht. Bad Heilbrunn: Verlag Julius
Klinkhardt.

1.2 Begleitseminar zum ISP

ISP ENG 43 Begleitveranstaltung ISP: Englisch für SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.023 (max. 20 Tln.) Langbein, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: The Schulpraxisamt will require LSF registration for this class.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: A detailed description of the class will be given at the first meeting.   

Literatur: A reader will be provided.

1.3 Advanced Linguistics

ENG 29 Pragmatics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45  11 11.116 Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

It is possible to do a project (Modul 3.7) in the course. Also offered for the Master programme in
"Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Pragmatics is the study of language in social interaction. This seminar discusses basic categories of observation within the
discipline. A particular point of focus will be forms of dialogue analysis. Qualification and grade are given on the basis of a
semester test (Klausur) and essay (written during the semester recess following the seminar).

Literatur: G.Yule (1996): Pragmatics, OUP

ENG 38 Interactional Linguistics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  11 11.116 Schwab, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Geöffnet für Lehramtsstudierende der Universität Stuttgart (im Rahmen der PSE). Anmeldung per e-Mail unter:
goetz.schwab@ph-ludwigsburg.de

Studierende der PH Ludwigsburg: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Interactional linguistics is often considered a recent interdisciplinary approach to grammar and interaction drawing on such fields
as linguistics, the sociology of language, and anthropology. Scholars in interactional linguistics usually refer to conversation
analysis, functional linguistics, or linguistic anthropology in order to describe "the way in which language figures in everyday
interaction and cognition." (Ochs / Schegloff / Thompson 1996). The field contrasts with dominant approaches to linguistics during
the twentieth century, which tended to focus either on the form of language per se, or on theories of individual language user's
linguistic competence.

The seminar will be divided in two main parts: Starting with a theoretical look at talk-in-interaction, a significant amount of time
will be dedicated to a close reading of some seminal papers in the field. In order to adopt a more practical stance to this rather
theoretical issue, a second part of the seminar will be devoted to dealing with authentic material from the English speaking
community(data sessions), including a workshop on transcribing audio-/video data.

MA-Eula-Eng-M2

2.1 Advanced Literary Studies

ENG 25 Heroes: From Beowulf to Wonder Woman
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45  11 11.117 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: computer with internet access, access to editing software for audio-visual presentations, webcam for live
video sessions. A printer would be ideal but is not required.

Please register via LSF.

Kommentar: In this course, we will deal will various types of heroes as expressed in literature and film. We will start with the Old Saxon
Beowulf and stop at the 2017 film text Wonder Woman. Secondary readings will be provided online.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

ENG 26 Gender Trouble
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  11 11.119 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: computer with internet access and a webcam. Mobile devices will not work satisfactorily.

Please register via LSF.

Kommentar: The title of the course already refers to Judith Butler. The course, however, will take a broader perspective and will look at the
basics of gender studies (with a focus on the United States) as well as foundational literary and theoretical texts. The used
textbook is Introduction to Women, Gender, Sexuality Studies by Miliann Kang, Donovan Lessard, and Laura Heston, which you
can access online at: http:// openbooks.library.umass.edu/introwgss/.

In order to obtain credit points, students attend this on-line course regularly and participate actively (incl. reading and activity
assignments)—most weeks are asynchronous via Moodle, but 4 times we will all meet in a video conference. All students produce
an audio-visual presentation of max. 5 mins duration. Student who need a grade (e.g. exchange), additionally, write a 2500-wds
research paper.

Typ-B-Lehrveranstaltung (synchron).

ENG 32 Literature for Children and Young Adults
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course intends to give a survey of British and US literature for children and young adults and will concentrate on classics
such as Lewis Carroll’s Alice in Wonderland and Jerome D. Salinger’s Catcher in the Rye.

ENG 35 Contemporary Post-Apocalyptic Novels and Films in North America
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The current pandemic crisis has demonstrated that the world and our globalized societies can undergo drastic changes in a
very short time even without the catastrophes induced by nuclear warfare. Since time immemorial, literary imagination has
extrapolated such scenarios in a variety of genres which can be covered under the umbrella term ‘post-apocalyptic‘. The seminar
will focus on two such novels but will also take a look at contemporary films of a similar nature.

Every student should acquire and read the two post-apocalyptic novels Galápagos (1985) by Kurt Vonnegut and The Road by
Cormac McCarthy (2006).

Literatur: Every student should acquire and read the two post-apocalyptic novels Galápagos (1985) by Kurt Vonnegut and The Road by
Cormac McCarthy (2006).

2.2 Advanced Cultural Studies

ENG 25 Heroes: From Beowulf to Wonder Woman
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45  11 11.117 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: computer with internet access, access to editing software for audio-visual presentations, webcam for live
video sessions. A printer would be ideal but is not required.

Please register via LSF.

Kommentar: In this course, we will deal will various types of heroes as expressed in literature and film. We will start with the Old Saxon
Beowulf and stop at the 2017 film text Wonder Woman. Secondary readings will be provided online.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

ENG 26 Gender Trouble
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  11 11.119 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: computer with internet access and a webcam. Mobile devices will not work satisfactorily.

Please register via LSF.

Kommentar: The title of the course already refers to Judith Butler. The course, however, will take a broader perspective and will look at the
basics of gender studies (with a focus on the United States) as well as foundational literary and theoretical texts. The used
textbook is Introduction to Women, Gender, Sexuality Studies by Miliann Kang, Donovan Lessard, and Laura Heston, which you
can access online at: http:// openbooks.library.umass.edu/introwgss/.

In order to obtain credit points, students attend this on-line course regularly and participate actively (incl. reading and activity
assignments)—most weeks are asynchronous via Moodle, but 4 times we will all meet in a video conference. All students produce
an audio-visual presentation of max. 5 mins duration. Student who need a grade (e.g. exchange), additionally, write a 2500-wds
research paper.

Typ-B-Lehrveranstaltung (synchron).
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ENG 35 Contemporary Post-Apocalyptic Novels and Films in North America
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The current pandemic crisis has demonstrated that the world and our globalized societies can undergo drastic changes in a
very short time even without the catastrophes induced by nuclear warfare. Since time immemorial, literary imagination has
extrapolated such scenarios in a variety of genres which can be covered under the umbrella term ‘post-apocalyptic‘. The seminar
will focus on two such novels but will also take a look at contemporary films of a similar nature.

Every student should acquire and read the two post-apocalyptic novels Galápagos (1985) by Kurt Vonnegut and The Road by
Cormac McCarthy (2006).

Literatur: Every student should acquire and read the two post-apocalyptic novels Galápagos (1985) by Kurt Vonnegut and The Road by
Cormac McCarthy (2006).

MA-Eula-Eng-M3

3.1 Advanced Applied Linguistics

ENG 14 ’Scuse me while I kiss the sky - The Language of Music
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.116 Schwab, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Music not only is a fascinating phenomenon, if seen from a cultural or aesthetic perspective, it also provides a lot of interesting if
not challenging features for both linguists and language teachers. Thus, we will take a closer look at different genres of music and
their lyrics (from the 16th century until today), analyse lexical and syntactic features or think of how to make use of it an English
teaching context.

Students will be expected to contribute to the seminar in various ways, including individual presentations, team analyses or joint
activities.

ENG 27 Gamification and Second Language Acquisition
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations and aspects of (technology-based) games and
simulations and how they affect the acquisition of a second language. We will discuss the successes as well as the challenges
and barriers involved in developing and implementing game-based technologies. We thus aim to increase our awareness not only
of what we do with modern technologies and how we do it, but also what effect it will have on our learners.
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3.2 Advanced Bilingual Language Pedagogy

ENG 34 Multilingualism from an international perspective
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.247 Keßler, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geöffnet für Lehramtsstudierende der Universität Stuttgart (im Rahmen der PSE). Anmeldung per e-Mail unter: kessler@ph-
ludwigsburg.de

Studierende der PH Ludwigsburg: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Multilingualism is a global phenomenon. However, the role of multilingual learners in schools is not always appreciated by
teachers and/or fellow learners. In our seminar we will explore the role of multilingualism in the education system in various
countries. Whenever possible visiting scholars from our partner universities will be included into our seminar.

ENG 45 Bilingualer Sachfachunterricht / CLIL in Baden-Württemberg (Diese Veranstaltung
findet jeweils nur im Wintersemester statt.)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  N.N.

Modulunabhängige Veranstaltungen

ENG 28 Master-/Doktorandenkolloquium
Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

dreiwöch. 18:00 - 19:30 ab Di, 13.04.2021 11 11.116 Schwab, G.

BlockSa - 02.07.2021-03.07.2021 Schwab, G.
Blockveranstaltung findet auf der Insel Reichenau statt amFreitag, 02.07.2021 von 14.00 - 19.00 UhrSamstag, 03.07.2021 von 9.00 - 16.00 Uhr

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Blockveranstaltung findet auf der Insel Reichenau statt am

Freitag, 02.07.2021 von 14.00 - 19.00 Uhr

Samstag, 03.07.2021 von 9.00 - 16.00 Uhr

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This non-compulsory seminar will offer a platform for PhD students and Master students to present and discuss their final theses,
especially its research design and empirical stance The main body of presentations will be done during an excursion to the Insel
Reichenau on the Lake Constance (July 2/3, Fr/Sat, 2021).

Geographie

MA-Eula-Geo-M1

1.1 Vertiefung in Physischer Geographie

GEO 16 Ökozonen der Erde
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Im Seminar werden die einzelnen Ökozonen der Erde von der polaren/subpolaren Zone bis zur Zone der immerfeuchten
Tropen erarbeitet. Dabei wird ein besonderer Wert auf die geozonalen Ökosystemzusammenhänge zwischen Klima, Relief und
Gewässern, Böden, Vegetation und Tierwelt sowie Landnutzung gelegt.

Literatur: Als Basisliteratur dienen Schultz, J. (2016): Die Ökozonen der Erde. Stuttgart: UTB Ulmer (Anschaffungsempfehlung!) sowie
Schultz, J. (2000): Handbuch der Ökozonen. Stuttgart: UTB Ulmer. Beide Bücher sind auch als eBook über die PH-Bibliothek
zugänglich.

1.2 Planung und Gestaltung von Geographieunterricht

1.3 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik I

GEO 18 Kompaktseminar: Mobile Learning im Geographieunterricht (September 2021)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

keine Angabe -  Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden.

Kommentar: Das projektorientierte Seminar möchte fachdidaktische Theorie mit praxisrelevanten Fragestellungen verknüpfen. Über das
Kennenlernen verschiedener Konzepte des Mobile Learnings hinaus liegt deshalb der Fokus des Seminars auf der Realisierung
eines eigenen Unterrichtsprojekts. Konkret sollen mithilfe einer App mobile ortsbezogene Lernangebote entwickelt und erprobt
werden.

Das Seminar findet als Blockveranstaltung im September 2021 statt. Die genauen Seminartermine folgen. Bitte nehmen Sie an
der verbindlichen Vorbesprechung am Do., 6.5. um 12 Uhr via Webex teil (https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/hiller).

GEO 26 Naturwissenschaftliche Arbeitsweisen im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.226 (max. 20 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann.

1.4 Begleitseminar zum ISP

ISP GEO 19 Begleitveranstaltung ISP: Geographie für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.228 (max. 20 Tln.) Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Hinweis: Bei Terminproblemen kann notfalls auch das ISP-Begleitseminar
Geographie für Sek I besucht werden.

Kommentar: Die Begleitveranstaltung des ISP versteht sich als praxis- und handlungsorientiertes Seminar. Nach einer vertieften
Auseinandersetzung mit fachdidaktischen Grundlagen erfolgt die Konzeption eigener Unterrichtsmaterialien. Außerdem erhalten
die Teilnehmer Gelegenheit die Unterrichtserfahrungen des Praktikums zu reflektieren.

ISP GEO 20 Begleitveranstaltung ISP: Geographie für SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.228 (max. 20 Tln.) Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten. Hinweis: Bei Terminproblemen kann notfalls auch das ISP-Begleitseminar
Geographie für Sonderpädagogik besucht werden.

 

 

Kommentar: Die Begleitveranstaltung des ISP versteht sich als praxis- und handlungsorientiertes Seminar. Nach einer vertieften
Auseinandersetzung mit fachdidaktischen Grundlagen erfolgt die Konzeption eigener Unterrichtsmaterialien. Außerdem erhalten
die Teilnehmer Gelegenheit die Unterrichtserfahrungen des Praktikums zu reflektieren. Das Seminar richtet sich in erster Linie an
Studierende für die Sekundarstufe 1. Für Sonderpädagogen gibt es ein eigenes Seminar. Bei  terminlichen Überschneidungen ist
eine Belegung als Sonderschulstudierende möglich. 

MA-Eula-Geo-M2

2.1 Vertiefung in Humangeographie

GEO 14 Aktuelle Themen: Bevölkerungsgeographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-Sek1-M6.2 wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten

Kommentar: Das Seminar behandelt vertieft aktuelle Fragestellungen der Bevölkerungsgeographie. Hierbei werden u.a. Themen von der
Besiedlung der Erde durch den Homo sapiens, über  Migrationsbewegungen auf unterschiedlichen räumlichen Maßstabsebenen,
die Bevölkerungspolitik einzelner Staaten, aber auch NGOs,  bis hin zu Debatten über die Tragfähigkeit der Erde unter die die
Lupe genommen. 

 

GEO 22 Aktuelle Themen der Geographie für Masterstudierende
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.226 Kirchner, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten

Kommentar: Fallstudien zur Globalisierung der Wirtschaft: Lebensmittelindustrie

Globalisierung ist weder ein Zustand noch eine Ursache, sondern ein Prozess der Umformung sozioökonomischer Beziehungen.
Dieser Prozess ist nicht neu, sondern setzte spätestens mit der Kolonialzeit ein. Nach einer Betrachtung der historischen
Entwicklung der globalisierten Wirtschaft werden aktuelle räumliche Prozesse erklärt und anhand von Fallbeispielen aus
Lebensmittelindustrie vertieft.  
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2.2 Aktuelle Themen der Geographie I

GEO 14 Aktuelle Themen: Bevölkerungsgeographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-Sek1-M6.2 wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten

Kommentar: Das Seminar behandelt vertieft aktuelle Fragestellungen der Bevölkerungsgeographie. Hierbei werden u.a. Themen von der
Besiedlung der Erde durch den Homo sapiens, über  Migrationsbewegungen auf unterschiedlichen räumlichen Maßstabsebenen,
die Bevölkerungspolitik einzelner Staaten, aber auch NGOs,  bis hin zu Debatten über die Tragfähigkeit der Erde unter die die
Lupe genommen. 

 

GEO 16 Ökozonen der Erde
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Im Seminar werden die einzelnen Ökozonen der Erde von der polaren/subpolaren Zone bis zur Zone der immerfeuchten
Tropen erarbeitet. Dabei wird ein besonderer Wert auf die geozonalen Ökosystemzusammenhänge zwischen Klima, Relief und
Gewässern, Böden, Vegetation und Tierwelt sowie Landnutzung gelegt.

Literatur: Als Basisliteratur dienen Schultz, J. (2016): Die Ökozonen der Erde. Stuttgart: UTB Ulmer (Anschaffungsempfehlung!) sowie
Schultz, J. (2000): Handbuch der Ökozonen. Stuttgart: UTB Ulmer. Beide Bücher sind auch als eBook über die PH-Bibliothek
zugänglich.

GEO 22 Aktuelle Themen der Geographie für Masterstudierende
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.226 Kirchner, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten

Kommentar: Fallstudien zur Globalisierung der Wirtschaft: Lebensmittelindustrie

Globalisierung ist weder ein Zustand noch eine Ursache, sondern ein Prozess der Umformung sozioökonomischer Beziehungen.
Dieser Prozess ist nicht neu, sondern setzte spätestens mit der Kolonialzeit ein. Nach einer Betrachtung der historischen
Entwicklung der globalisierten Wirtschaft werden aktuelle räumliche Prozesse erklärt und anhand von Fallbeispielen aus
Lebensmittelindustrie vertieft.  

2.3 Aktuelle Themen der Geographie II

GEO 14 Aktuelle Themen: Bevölkerungsgeographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-Sek1-M6.2 wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten

Kommentar: Das Seminar behandelt vertieft aktuelle Fragestellungen der Bevölkerungsgeographie. Hierbei werden u.a. Themen von der
Besiedlung der Erde durch den Homo sapiens, über  Migrationsbewegungen auf unterschiedlichen räumlichen Maßstabsebenen,
die Bevölkerungspolitik einzelner Staaten, aber auch NGOs,  bis hin zu Debatten über die Tragfähigkeit der Erde unter die die
Lupe genommen. 

 

GEO 16 Ökozonen der Erde
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Im Seminar werden die einzelnen Ökozonen der Erde von der polaren/subpolaren Zone bis zur Zone der immerfeuchten
Tropen erarbeitet. Dabei wird ein besonderer Wert auf die geozonalen Ökosystemzusammenhänge zwischen Klima, Relief und
Gewässern, Böden, Vegetation und Tierwelt sowie Landnutzung gelegt.

Literatur: Als Basisliteratur dienen Schultz, J. (2016): Die Ökozonen der Erde. Stuttgart: UTB Ulmer (Anschaffungsempfehlung!) sowie
Schultz, J. (2000): Handbuch der Ökozonen. Stuttgart: UTB Ulmer. Beide Bücher sind auch als eBook über die PH-Bibliothek
zugänglich.

GEO 22 Aktuelle Themen der Geographie für Masterstudierende
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.226 Kirchner, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten

Kommentar: Fallstudien zur Globalisierung der Wirtschaft: Lebensmittelindustrie

Globalisierung ist weder ein Zustand noch eine Ursache, sondern ein Prozess der Umformung sozioökonomischer Beziehungen.
Dieser Prozess ist nicht neu, sondern setzte spätestens mit der Kolonialzeit ein. Nach einer Betrachtung der historischen
Entwicklung der globalisierten Wirtschaft werden aktuelle räumliche Prozesse erklärt und anhand von Fallbeispielen aus
Lebensmittelindustrie vertieft.  

MA-Eula-Geo-M3

3.1 Aktuelle Fragestellungen der Geographiedidaktik

GEO 23 Aktuelle Fragestellungen der Geographiedidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Das Seminar bietet einen theorie- und forschungsorientierten Überblick über spezifische Fragestellungen und Konzepte, die
in der Geographiedidaktik aktuell diskutiert werden z.B. zur Relevanz ausgewählter Lernvoraussetzungen, zu grundlegenden
Konzepten geographischer Bildung sowie zu ausgewählten fachspezifischen Medien und Methoden. Der Seminarinhalt ist
Bestandteil der mündlichen Prüfung in den Master-Studiengängen.
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3.2 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik II

GEO 18 Kompaktseminar: Mobile Learning im Geographieunterricht (September 2021)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

keine Angabe -  Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden.

Kommentar: Das projektorientierte Seminar möchte fachdidaktische Theorie mit praxisrelevanten Fragestellungen verknüpfen. Über das
Kennenlernen verschiedener Konzepte des Mobile Learnings hinaus liegt deshalb der Fokus des Seminars auf der Realisierung
eines eigenen Unterrichtsprojekts. Konkret sollen mithilfe einer App mobile ortsbezogene Lernangebote entwickelt und erprobt
werden.

Das Seminar findet als Blockveranstaltung im September 2021 statt. Die genauen Seminartermine folgen. Bitte nehmen Sie an
der verbindlichen Vorbesprechung am Do., 6.5. um 12 Uhr via Webex teil (https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/hiller).

GEO 26 Naturwissenschaftliche Arbeitsweisen im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.226 (max. 20 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann.

3.3 Geographiedidaktisch Forschen

GEO 24 Aktuelle Themen der geographiedidaktischen Forschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Das Seminar führt in Themen, Theorien und Methoden aktueller geographiedidaktischer Forschung ein. Es dient insbesondere
auch der Vorbereitung und Planung von Master-, oder Examensarbeiten, der Durchführung eines Projekts im Fächerverbund
Sozialwissenschaften oder der Planung und Vorbereitung eines Projekts im Professionalisierungspraktikum.
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Geschichte

MA-Eula-Ges-M1

1.1 Geschichte und Wissenschaft

GES 06 Kompaktseminar: 2. Düppelmarsch - Reenactement auf den Spuren des Deutsch-
Dänischen Krieges von 1864

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 08:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Arand, T.

Kommentar: Die Veranstaltung ist bereits ausgebucht.

GES 12 "Und wenn ich auch dekadent sein will?" Luxus und Dekadenz in der römischen
Kaiserzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.114 (max. 35 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ "B" (teil)synchron. Die gemeinsamen Termine über Webex werden im Seminar bekannt gegeben.

Bedingung für erfolgreiche Teilnahme: Erledigung von Aufgaben, Abschlussklausur.

Für eine benotete Modulprüfung ist eine Seminararbeit anzufertigen. Anmeldung per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.
Maximal 20 Seminararbeiten.

Kommentar: Geradezu sprichwörtlich geworden ist die römsiche Dekadenz. Wer denkt bei dem Begriff "Zustände wie im Alten Rom" nicht
an Luxus, Verschwendung und Ausschweifungen! Wir gehen im Seminar der Frage nach, ob das Leben in Rom tatsächlich nur
aus Orgien bestand, wie es uns Asterix nahelegt. Dabei interpretieren wir Schriftquellen und befragen ebenso gegenständliche
Überreste aus der Römerzeit. So gelangen wir (hoffentlich) zu einem differenzierteren Bild vom römischen Alltagsleben.

 

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

GES 28 Das Studium der Alten Geschichte - Die Arbeit mit literarischen Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Neben einer knappen allgemeinen Einführung in die Grundlagen des Studiums der Alten Geschichte widmen wir uns im Seminar
hauptsächlich literarischer Quellenarbeit aus dieser Zeit. Wir wenden uns den antiken Sprachen zu und überlegen, wie wir aus
literarischen Quellen und Übersetzungen aus dieser Zeit Wissen über diese Zeit erzeugen können. Im Seminar erhalten Sie einen
Einblick in die Arbeit der professionellen Geschichtswissenschaft und stellen erste Überlegungen an, welche Konsequenzen Sie
daraus für Geschichtsunterricht ziehen können.

 

Typ B: Das Seminar findet in synchronen Videokonferenzen und asynchronen Lernangeboten statt. Die synchronen Angebote
sind verpflichtend. Die Abgaben von Aufgaben sind ebenfalls verpflichtend. Sie bekommen alle 2-3 Wochen neue Inhalte und
Aufgabenstellungen, für die Sie dann Zeit zur Bearbeitung haben. Danach findet jeweils eine Videokonferenz zur Besprechung
der Inhalte und Klärung von Fragen statt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden und Teilnahme an den
verpflichtenden Videokonferenzen. Die Videokonferenzen finden im Abstand von 2-3 Wochen statt. Halten Sie sich also die
Zeitschiene frei.

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.
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GES 81 Aspekte einer schwierigen Beziehung: Zum Verhältnis von Umwelt- und
Unternehmensgeschichte (Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 20.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: PD Dr. Boris Gehlen

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 11.62. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

GES 83 Aktuelle Themen der Kulturwissenschaft (Übung an der Uni Stuttgart)
Übung

Dienstag 17:30 - 19:00 Di, 27.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: Prof. Dr. Wolfram Pyta

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 17.74. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

GES 84 Die historische Essay-Werkstatt (Übung an der Uni Stuttgart)
Übung

Mittwoch 15:45 - 17:15 Mi, 28.04.2021-21.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: Dr. Carsten Kretschmann

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 17.12. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”
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1.2 Geschichte und Gesellschaft

GES 06 Kompaktseminar: 2. Düppelmarsch - Reenactement auf den Spuren des Deutsch-
Dänischen Krieges von 1864

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa+So 08:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Arand, T.

Kommentar: Die Veranstaltung ist bereits ausgebucht.

GES 12 "Und wenn ich auch dekadent sein will?" Luxus und Dekadenz in der römischen
Kaiserzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.114 (max. 35 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ "B" (teil)synchron. Die gemeinsamen Termine über Webex werden im Seminar bekannt gegeben.

Bedingung für erfolgreiche Teilnahme: Erledigung von Aufgaben, Abschlussklausur.

Für eine benotete Modulprüfung ist eine Seminararbeit anzufertigen. Anmeldung per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.
Maximal 20 Seminararbeiten.

Kommentar: Geradezu sprichwörtlich geworden ist die römsiche Dekadenz. Wer denkt bei dem Begriff "Zustände wie im Alten Rom" nicht
an Luxus, Verschwendung und Ausschweifungen! Wir gehen im Seminar der Frage nach, ob das Leben in Rom tatsächlich nur
aus Orgien bestand, wie es uns Asterix nahelegt. Dabei interpretieren wir Schriftquellen und befragen ebenso gegenständliche
Überreste aus der Römerzeit. So gelangen wir (hoffentlich) zu einem differenzierteren Bild vom römischen Alltagsleben.

 

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

GES 28 Das Studium der Alten Geschichte - Die Arbeit mit literarischen Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Neben einer knappen allgemeinen Einführung in die Grundlagen des Studiums der Alten Geschichte widmen wir uns im Seminar
hauptsächlich literarischer Quellenarbeit aus dieser Zeit. Wir wenden uns den antiken Sprachen zu und überlegen, wie wir aus
literarischen Quellen und Übersetzungen aus dieser Zeit Wissen über diese Zeit erzeugen können. Im Seminar erhalten Sie einen
Einblick in die Arbeit der professionellen Geschichtswissenschaft und stellen erste Überlegungen an, welche Konsequenzen Sie
daraus für Geschichtsunterricht ziehen können.

 

Typ B: Das Seminar findet in synchronen Videokonferenzen und asynchronen Lernangeboten statt. Die synchronen Angebote
sind verpflichtend. Die Abgaben von Aufgaben sind ebenfalls verpflichtend. Sie bekommen alle 2-3 Wochen neue Inhalte und
Aufgabenstellungen, für die Sie dann Zeit zur Bearbeitung haben. Danach findet jeweils eine Videokonferenz zur Besprechung
der Inhalte und Klärung von Fragen statt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden und Teilnahme an den
verpflichtenden Videokonferenzen. Die Videokonferenzen finden im Abstand von 2-3 Wochen statt. Halten Sie sich also die
Zeitschiene frei.

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 37 Das britische Empire
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 40 Kompaktseminar: Jüdisches Leben in Freudental im Spannungsfeld von Assimilation
und kultureller Eigenständigkeit - Regionalgeschichte im Geschichtsunterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

BlockVorl - 20.09.2021-23.09.2021 Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Di, 21.09.2021 4 4.226 (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Di, 21.09.2021 5 5.210 (PC) (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Mi, 22.09.2021 4 4.226 (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Mi, 22.09.2021 5 5.210 (PC) (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Präsenzseminar (vor Ort oder online) statt - hoffentlich jedoch in der Synagoge Freudenthal. Sollte dies
coronabedingt noch immer nicht möglich sein, werden Sie rechtzeitig über die neuen Modalitäten informiert.

Am Beispiel der jüdischen Gemeinde in Freudental kann nachvollzogen werden, wie sich das gesellschaftspolitische
Zusammenleben zwischen christlicher Dominanzgesellschaft und jüdischer Minderheit vom 18. – 20 Jahrhundert gestaltete. In
diese Zeit fällt der Wandel vom so genannten Schutzjuden zum Staatsbürger bis hin in die völlige Entrechtung und schließlich
Vernichtung durch die Nationalsozialisten. Heute gibt es kein jüdisches Leben mehr in Freudental.

In diesem Seminar werden wir uns mit Fragen der sozialen Bindung, dem Bestreben nach Assimilation bei gleichzeitiger
kultureller Eigenständigkeit in einem zunehmend antisemitischen Umfeld befassen und versuchen zu klären, warum
Judenemanzipation und bürgerlicher Antisemitismus so eng zusammengehören. Wir werden den bürgerlichen Antisemitismus
vom rassischen Antisemitismus der Nationalsozialistischen abgrenzen und den antisemitischen Kontinuitäten nach 1945
nachgehen.

Aus den erarbeiteten fachwissenschaftlichen Grundlagen werden Unterrichtsideen entwickelt, vorgestellt und diskutiert, die
den außerschulischen Lernort Freudental im Kontext einer deutsch-christlich und deutsch-jüdischen Beziehungsgeschichte für
Schülerinnen und Schüler bedeutsam machen.

Kompaktseminar im Pädagogisch-Kulturellen Centrum

Ehemalige Synagoge Freudental

Strombergstraße 19, 74392 Freudental

Kosten: 250 Euro pro Person für Unterkunft und Verpflegung

T +49 (0)7143 24142

F +49 (0)7143 28196

www.pkc-freudental.de

GES 75 Unternehmensgeschichte. Eine Einführung in Methoden und Themen (Vorlesung an der
Uni Stuttgart)

Vorlesung

Freitag 09:45 - 11:15 Fr, 23.04.2021-23.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: PD Dr. Boris Gehlen

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 11.32. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

 Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”
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1.3 Geschichtsunterricht planen und beurteilen

GES 23 Zeitzeugen im Geschichtsunterricht
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.340 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Zeitzeugen bilden eine vernachlässigte Quelle im Geschichtsunterricht. Dabei bieten sie viele Möglichkeiten für historisches
Lernen, eignen sich um Medienkompetenz zu schulen, helfen Schülerinnen und Schüler mit Deutungsmöglichkeiten in ihrer
Gegenwart zurechtzukommen und können zeigen, wie Historiker "Geschichte machen". Wir werden uns im Seminar damit
beschäftigen, was es zu berücksichtigen gilt, wenn wir mit Zeitzeugen umgehen, was deren Darstellung beeinflusst und welche
psychologischen Faktoren bei Erinnerungen eine Rolle spielen. In einem zweiten Bereich werden wir auf den wissenschaftlichen
Aspekt eingehen und uns mit "oral history" und ihren Techniken beschäftigen, bevor wir auf das didaktische Potential eingehen.
Um nicht in der Theorie verhaftet zu bleiben, werden wir uns mit mehreren Zeitzeugen beschäftigen, die uns von ihrer "Kindheit
und Jugend auf beiden Seiten der Mauer" berichten werden. 

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit bei webex Sitzungen und Abgabe Portfolio am Ende. 

Typ B Veranstaltung: Das Seminar wird aus zwei Elementen bestehen: Verpflichtenden synchronen webex Sitzungen (teilweise
mit Zeitzeugengesprächen) und Aufgaben, die asynchronin Moodle bearbeitet werden. In webex Sitzungen bitte ich Sie, Ihre
Kameras einzuschalten. Die Sitzungen werden nicht aufgezeichnet. Zwischen den ca. sechs webex Sitzungen werden Sie Texte
lesen und Videos anschauen, um sich die theoretischen Hintergründe zu erarbeiten. Das Resultat dieser Aufgaben wird am Ende
des Semesters in Form eines Portfolios eingereicht. Zu einer Bearbeitung parallel zum Seminar wird aber geraten. 

GES 40 Kompaktseminar: Jüdisches Leben in Freudental im Spannungsfeld von Assimilation
und kultureller Eigenständigkeit - Regionalgeschichte im Geschichtsunterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

BlockVorl - 20.09.2021-23.09.2021 Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Di, 21.09.2021 4 4.226 (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Di, 21.09.2021 5 5.210 (PC) (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Mi, 22.09.2021 4 4.226 (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Mi, 22.09.2021 5 5.210 (PC) (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Präsenzseminar (vor Ort oder online) statt - hoffentlich jedoch in der Synagoge Freudenthal. Sollte dies
coronabedingt noch immer nicht möglich sein, werden Sie rechtzeitig über die neuen Modalitäten informiert.

Am Beispiel der jüdischen Gemeinde in Freudental kann nachvollzogen werden, wie sich das gesellschaftspolitische
Zusammenleben zwischen christlicher Dominanzgesellschaft und jüdischer Minderheit vom 18. – 20 Jahrhundert gestaltete. In
diese Zeit fällt der Wandel vom so genannten Schutzjuden zum Staatsbürger bis hin in die völlige Entrechtung und schließlich
Vernichtung durch die Nationalsozialisten. Heute gibt es kein jüdisches Leben mehr in Freudental.

In diesem Seminar werden wir uns mit Fragen der sozialen Bindung, dem Bestreben nach Assimilation bei gleichzeitiger
kultureller Eigenständigkeit in einem zunehmend antisemitischen Umfeld befassen und versuchen zu klären, warum
Judenemanzipation und bürgerlicher Antisemitismus so eng zusammengehören. Wir werden den bürgerlichen Antisemitismus
vom rassischen Antisemitismus der Nationalsozialistischen abgrenzen und den antisemitischen Kontinuitäten nach 1945
nachgehen.

Aus den erarbeiteten fachwissenschaftlichen Grundlagen werden Unterrichtsideen entwickelt, vorgestellt und diskutiert, die
den außerschulischen Lernort Freudental im Kontext einer deutsch-christlich und deutsch-jüdischen Beziehungsgeschichte für
Schülerinnen und Schüler bedeutsam machen.

Kompaktseminar im Pädagogisch-Kulturellen Centrum

Ehemalige Synagoge Freudental

Strombergstraße 19, 74392 Freudental

Kosten: 250 Euro pro Person für Unterkunft und Verpflegung

T +49 (0)7143 24142

F +49 (0)7143 28196

www.pkc-freudental.de
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GES 42 Ob die Weiber Menschen sind? - Geschlechterdiskurse im 18. und 19. Jahrhundert als
Thema im Geschichtsunterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Titel des Seminars ist einer anonym verfassten lateinischen Schrift aus dem Jahr 1595 entlehnt, die 1618 in die deutsche
Sprache übersetzt wurde. Auch, wenn diese Schrift bereits von Zeitgenossen als Satire verstanden und ihr auch widersprochen
wurde, setzte sie eine Debatte in Gang, bei der es im Verlauf von Renaissance und Aufklärung zunehmend um die Frage
nach `dem Wesen` der Frau ging, die als das `andere Geschlecht` die Hälfte der Menschheit in der Moderne repräsentierte.
Die Frage wurde relevant, was die beiden Hälften der Gesellschaft voreinander unterschied und in welchem Verhältnis beide
Geschlechter zueinander innerhalb einer Gesellschaft stehen sollten. Im 19. Jahrhundert entwickelten sich auf diese Weise
normorientierte Debatten um Geschlechterordnungen, die nachhaltige Konsequenzen in die Bereiche zeigten, die wir heute als
sexuelle Vielfalt anerkennen. Gleichzeitig wurden diese Diskurse auch mit Blick auf die kolonialen Praktiken in Afrika geführt
sowie in die Geschlechterdiskurse des Osmanischen Reiches mit aufgenommen.

In diesem Seminar werden wir uns im ersten Drittel mit den fachwissenschaftlichen Grundlagen befassen; im zweiten Teil
schauen wir uns das geschichtsdidaktische Prinzip der Multiperspektivität sowie den geschichtstheoretischen Zugang der
Globalgeschichte genauer an, um im dritten Teil des Seminars Unterrichtsideen zu dieser Thematik zu entwickeln, vorzustellen
und zu reflektieren.

Das Seminar findet als asynchrones Seminar statt. Am Dienstag, dem 13. 4. 2021 beginnen wir jedoch mit einem gemeinsamen
webex Treffen um 8.00 Uhr, um die Modalitäten des Seminars zu besprechen. Von Zeit zu Zeit werden nach ausreichender
Vorankündigung weitere webex Treffen angeboten, um die Inhalte des Seminars zu reflektieren. Eine Teilnahmebescheinigung
(Unterschrift) erhalten Sie, wenn alle Aufgaben fristgerecht eingereicht und als bestanden bewertet wurden. Modulprüfungen sind
in diesem Seminar möglich.

MA-Eula-Ges-M2

2.1 Geschichtsdidaktik und Unterrichtsforschung

GES 27 Unterrichtsforschung - Die Repetory Grid Methodik als Instrument für den
Geschichtsunterricht und die Geschichtsdidaktik

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Äußerungen von Schüler*innen lassen auf ihr (historisches) Lernen schließen. Das Seminar reißt Grundlegendes zu empirischen
Forschungsmethoden an und führt die Repertory Grid Methodik als Interviewverfahren ein, mit dessen Hilfe wir Äußerungen von
Schüler*innen erheben und auswerten können. Wir können damit erkennen, was die Schüler*innen bspw. im Geschichtsunterricht
gelernt haben. An praktischen Übungen werden Möglichkeiten und Grenzen der Methodik aufgezeigt. Das Interviewverfahren
lässt sich an die Lernvoraussetzungen vieler Schüler*innen anpassen und eignet sich auch im sonderpädagogischen Bereich. Wir
probieren die Methodik aus und wenden sie an. Das Interviewverfahren eignet sich für Hausarbeiten oder B.A. bzw. M.A. Arbeiten
und ist nicht nur im Geschichtsunterricht einsatzfähig.

 

Typ B: Das Seminar findet in synchronen Videokonferenzen und asynchronen Lernangeboten statt. Die synchronen Angebote
sind verpflichtend. Die Abgaben von Aufgaben sind ebenfalls verpflichtend. Sie bekommen alle 2-3 Wochen neue Inhalte
und Aufgabenstellungen, für die Sie dann Zeit zur Bearbeitung haben. Danach findet eine Videokonferenz zur Besprechung der
Inhalte und Klärung von Fragen statt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden und Teilnahme an den
verpflichtenden Videokonferenzen. Die Videokonferenzen finden im Abstand von 2-3 Wochen statt. Halten Sie sich also die
Zeitschiene frei.

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.
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GES 60 Kompaktseminar: Geschichtsdidaktik und Unterrichtsforschung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021 5 5.206 (max. 30 Tln.) Preuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die erste Veranstaltung findet am Freitag, 16.04.21, 10.15-11.45 Uhr statt. Die darauf folgenden Kompakttermine werden in
Absprache mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmer festgelegt.

2.2 Vertiefung eines Grundlagenbereichs der Geschichtsdidaktik

GES 23 Zeitzeugen im Geschichtsunterricht
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.340 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Zeitzeugen bilden eine vernachlässigte Quelle im Geschichtsunterricht. Dabei bieten sie viele Möglichkeiten für historisches
Lernen, eignen sich um Medienkompetenz zu schulen, helfen Schülerinnen und Schüler mit Deutungsmöglichkeiten in ihrer
Gegenwart zurechtzukommen und können zeigen, wie Historiker "Geschichte machen". Wir werden uns im Seminar damit
beschäftigen, was es zu berücksichtigen gilt, wenn wir mit Zeitzeugen umgehen, was deren Darstellung beeinflusst und welche
psychologischen Faktoren bei Erinnerungen eine Rolle spielen. In einem zweiten Bereich werden wir auf den wissenschaftlichen
Aspekt eingehen und uns mit "oral history" und ihren Techniken beschäftigen, bevor wir auf das didaktische Potential eingehen.
Um nicht in der Theorie verhaftet zu bleiben, werden wir uns mit mehreren Zeitzeugen beschäftigen, die uns von ihrer "Kindheit
und Jugend auf beiden Seiten der Mauer" berichten werden. 

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit bei webex Sitzungen und Abgabe Portfolio am Ende. 

Typ B Veranstaltung: Das Seminar wird aus zwei Elementen bestehen: Verpflichtenden synchronen webex Sitzungen (teilweise
mit Zeitzeugengesprächen) und Aufgaben, die asynchronin Moodle bearbeitet werden. In webex Sitzungen bitte ich Sie, Ihre
Kameras einzuschalten. Die Sitzungen werden nicht aufgezeichnet. Zwischen den ca. sechs webex Sitzungen werden Sie Texte
lesen und Videos anschauen, um sich die theoretischen Hintergründe zu erarbeiten. Das Resultat dieser Aufgaben wird am Ende
des Semesters in Form eines Portfolios eingereicht. Zu einer Bearbeitung parallel zum Seminar wird aber geraten. 

GES 40 Kompaktseminar: Jüdisches Leben in Freudental im Spannungsfeld von Assimilation
und kultureller Eigenständigkeit - Regionalgeschichte im Geschichtsunterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

BlockVorl - 20.09.2021-23.09.2021 Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Di, 21.09.2021 4 4.226 (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Di, 21.09.2021 5 5.210 (PC) (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Mi, 22.09.2021 4 4.226 (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Mi, 22.09.2021 5 5.210 (PC) (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet als Präsenzseminar (vor Ort oder online) statt - hoffentlich jedoch in der Synagoge Freudenthal. Sollte dies
coronabedingt noch immer nicht möglich sein, werden Sie rechtzeitig über die neuen Modalitäten informiert.

Am Beispiel der jüdischen Gemeinde in Freudental kann nachvollzogen werden, wie sich das gesellschaftspolitische
Zusammenleben zwischen christlicher Dominanzgesellschaft und jüdischer Minderheit vom 18. – 20 Jahrhundert gestaltete. In
diese Zeit fällt der Wandel vom so genannten Schutzjuden zum Staatsbürger bis hin in die völlige Entrechtung und schließlich
Vernichtung durch die Nationalsozialisten. Heute gibt es kein jüdisches Leben mehr in Freudental.

In diesem Seminar werden wir uns mit Fragen der sozialen Bindung, dem Bestreben nach Assimilation bei gleichzeitiger
kultureller Eigenständigkeit in einem zunehmend antisemitischen Umfeld befassen und versuchen zu klären, warum
Judenemanzipation und bürgerlicher Antisemitismus so eng zusammengehören. Wir werden den bürgerlichen Antisemitismus
vom rassischen Antisemitismus der Nationalsozialistischen abgrenzen und den antisemitischen Kontinuitäten nach 1945
nachgehen.

Aus den erarbeiteten fachwissenschaftlichen Grundlagen werden Unterrichtsideen entwickelt, vorgestellt und diskutiert, die
den außerschulischen Lernort Freudental im Kontext einer deutsch-christlich und deutsch-jüdischen Beziehungsgeschichte für
Schülerinnen und Schüler bedeutsam machen.

Kompaktseminar im Pädagogisch-Kulturellen Centrum

Ehemalige Synagoge Freudental

Strombergstraße 19, 74392 Freudental

Kosten: 250 Euro pro Person für Unterkunft und Verpflegung

T +49 (0)7143 24142

F +49 (0)7143 28196

www.pkc-freudental.de

GES 42 Ob die Weiber Menschen sind? - Geschlechterdiskurse im 18. und 19. Jahrhundert als
Thema im Geschichtsunterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Titel des Seminars ist einer anonym verfassten lateinischen Schrift aus dem Jahr 1595 entlehnt, die 1618 in die deutsche
Sprache übersetzt wurde. Auch, wenn diese Schrift bereits von Zeitgenossen als Satire verstanden und ihr auch widersprochen
wurde, setzte sie eine Debatte in Gang, bei der es im Verlauf von Renaissance und Aufklärung zunehmend um die Frage
nach `dem Wesen` der Frau ging, die als das `andere Geschlecht` die Hälfte der Menschheit in der Moderne repräsentierte.
Die Frage wurde relevant, was die beiden Hälften der Gesellschaft voreinander unterschied und in welchem Verhältnis beide
Geschlechter zueinander innerhalb einer Gesellschaft stehen sollten. Im 19. Jahrhundert entwickelten sich auf diese Weise
normorientierte Debatten um Geschlechterordnungen, die nachhaltige Konsequenzen in die Bereiche zeigten, die wir heute als
sexuelle Vielfalt anerkennen. Gleichzeitig wurden diese Diskurse auch mit Blick auf die kolonialen Praktiken in Afrika geführt
sowie in die Geschlechterdiskurse des Osmanischen Reiches mit aufgenommen.

In diesem Seminar werden wir uns im ersten Drittel mit den fachwissenschaftlichen Grundlagen befassen; im zweiten Teil
schauen wir uns das geschichtsdidaktische Prinzip der Multiperspektivität sowie den geschichtstheoretischen Zugang der
Globalgeschichte genauer an, um im dritten Teil des Seminars Unterrichtsideen zu dieser Thematik zu entwickeln, vorzustellen
und zu reflektieren.

Das Seminar findet als asynchrones Seminar statt. Am Dienstag, dem 13. 4. 2021 beginnen wir jedoch mit einem gemeinsamen
webex Treffen um 8.00 Uhr, um die Modalitäten des Seminars zu besprechen. Von Zeit zu Zeit werden nach ausreichender
Vorankündigung weitere webex Treffen angeboten, um die Inhalte des Seminars zu reflektieren. Eine Teilnahmebescheinigung
(Unterschrift) erhalten Sie, wenn alle Aufgaben fristgerecht eingereicht und als bestanden bewertet wurden. Modulprüfungen sind
in diesem Seminar möglich.

2.3 Vertiefung 'Theorie und Praxis' des Geschichtsunterrichts

GES 23 Zeitzeugen im Geschichtsunterricht
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.340 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Zeitzeugen bilden eine vernachlässigte Quelle im Geschichtsunterricht. Dabei bieten sie viele Möglichkeiten für historisches
Lernen, eignen sich um Medienkompetenz zu schulen, helfen Schülerinnen und Schüler mit Deutungsmöglichkeiten in ihrer
Gegenwart zurechtzukommen und können zeigen, wie Historiker "Geschichte machen". Wir werden uns im Seminar damit
beschäftigen, was es zu berücksichtigen gilt, wenn wir mit Zeitzeugen umgehen, was deren Darstellung beeinflusst und welche
psychologischen Faktoren bei Erinnerungen eine Rolle spielen. In einem zweiten Bereich werden wir auf den wissenschaftlichen
Aspekt eingehen und uns mit "oral history" und ihren Techniken beschäftigen, bevor wir auf das didaktische Potential eingehen.
Um nicht in der Theorie verhaftet zu bleiben, werden wir uns mit mehreren Zeitzeugen beschäftigen, die uns von ihrer "Kindheit
und Jugend auf beiden Seiten der Mauer" berichten werden. 

Modulprüfung: Hausarbeit

Testat: Anwesenheit bei webex Sitzungen und Abgabe Portfolio am Ende. 

Typ B Veranstaltung: Das Seminar wird aus zwei Elementen bestehen: Verpflichtenden synchronen webex Sitzungen (teilweise
mit Zeitzeugengesprächen) und Aufgaben, die asynchronin Moodle bearbeitet werden. In webex Sitzungen bitte ich Sie, Ihre
Kameras einzuschalten. Die Sitzungen werden nicht aufgezeichnet. Zwischen den ca. sechs webex Sitzungen werden Sie Texte
lesen und Videos anschauen, um sich die theoretischen Hintergründe zu erarbeiten. Das Resultat dieser Aufgaben wird am Ende
des Semesters in Form eines Portfolios eingereicht. Zu einer Bearbeitung parallel zum Seminar wird aber geraten. 

GES 40 Kompaktseminar: Jüdisches Leben in Freudental im Spannungsfeld von Assimilation
und kultureller Eigenständigkeit - Regionalgeschichte im Geschichtsunterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 17 Teiln.

BlockVorl - 20.09.2021-23.09.2021 Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Di, 21.09.2021 4 4.226 (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Di, 21.09.2021 5 5.210 (PC) (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Mi, 22.09.2021 4 4.226 (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Einzel 09:00 - 13:00 Mi, 22.09.2021 5 5.210 (PC) (max. 19 Tln.) Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Präsenzseminar (vor Ort oder online) statt - hoffentlich jedoch in der Synagoge Freudenthal. Sollte dies
coronabedingt noch immer nicht möglich sein, werden Sie rechtzeitig über die neuen Modalitäten informiert.

Am Beispiel der jüdischen Gemeinde in Freudental kann nachvollzogen werden, wie sich das gesellschaftspolitische
Zusammenleben zwischen christlicher Dominanzgesellschaft und jüdischer Minderheit vom 18. – 20 Jahrhundert gestaltete. In
diese Zeit fällt der Wandel vom so genannten Schutzjuden zum Staatsbürger bis hin in die völlige Entrechtung und schließlich
Vernichtung durch die Nationalsozialisten. Heute gibt es kein jüdisches Leben mehr in Freudental.

In diesem Seminar werden wir uns mit Fragen der sozialen Bindung, dem Bestreben nach Assimilation bei gleichzeitiger
kultureller Eigenständigkeit in einem zunehmend antisemitischen Umfeld befassen und versuchen zu klären, warum
Judenemanzipation und bürgerlicher Antisemitismus so eng zusammengehören. Wir werden den bürgerlichen Antisemitismus
vom rassischen Antisemitismus der Nationalsozialistischen abgrenzen und den antisemitischen Kontinuitäten nach 1945
nachgehen.

Aus den erarbeiteten fachwissenschaftlichen Grundlagen werden Unterrichtsideen entwickelt, vorgestellt und diskutiert, die
den außerschulischen Lernort Freudental im Kontext einer deutsch-christlich und deutsch-jüdischen Beziehungsgeschichte für
Schülerinnen und Schüler bedeutsam machen.

Kompaktseminar im Pädagogisch-Kulturellen Centrum

Ehemalige Synagoge Freudental

Strombergstraße 19, 74392 Freudental

Kosten: 250 Euro pro Person für Unterkunft und Verpflegung

T +49 (0)7143 24142

F +49 (0)7143 28196

www.pkc-freudental.de

GES 42 Ob die Weiber Menschen sind? - Geschlechterdiskurse im 18. und 19. Jahrhundert als
Thema im Geschichtsunterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Der Titel des Seminars ist einer anonym verfassten lateinischen Schrift aus dem Jahr 1595 entlehnt, die 1618 in die deutsche
Sprache übersetzt wurde. Auch, wenn diese Schrift bereits von Zeitgenossen als Satire verstanden und ihr auch widersprochen
wurde, setzte sie eine Debatte in Gang, bei der es im Verlauf von Renaissance und Aufklärung zunehmend um die Frage
nach `dem Wesen` der Frau ging, die als das `andere Geschlecht` die Hälfte der Menschheit in der Moderne repräsentierte.
Die Frage wurde relevant, was die beiden Hälften der Gesellschaft voreinander unterschied und in welchem Verhältnis beide
Geschlechter zueinander innerhalb einer Gesellschaft stehen sollten. Im 19. Jahrhundert entwickelten sich auf diese Weise
normorientierte Debatten um Geschlechterordnungen, die nachhaltige Konsequenzen in die Bereiche zeigten, die wir heute als
sexuelle Vielfalt anerkennen. Gleichzeitig wurden diese Diskurse auch mit Blick auf die kolonialen Praktiken in Afrika geführt
sowie in die Geschlechterdiskurse des Osmanischen Reiches mit aufgenommen.

In diesem Seminar werden wir uns im ersten Drittel mit den fachwissenschaftlichen Grundlagen befassen; im zweiten Teil
schauen wir uns das geschichtsdidaktische Prinzip der Multiperspektivität sowie den geschichtstheoretischen Zugang der
Globalgeschichte genauer an, um im dritten Teil des Seminars Unterrichtsideen zu dieser Thematik zu entwickeln, vorzustellen
und zu reflektieren.

Das Seminar findet als asynchrones Seminar statt. Am Dienstag, dem 13. 4. 2021 beginnen wir jedoch mit einem gemeinsamen
webex Treffen um 8.00 Uhr, um die Modalitäten des Seminars zu besprechen. Von Zeit zu Zeit werden nach ausreichender
Vorankündigung weitere webex Treffen angeboten, um die Inhalte des Seminars zu reflektieren. Eine Teilnahmebescheinigung
(Unterschrift) erhalten Sie, wenn alle Aufgaben fristgerecht eingereicht und als bestanden bewertet wurden. Modulprüfungen sind
in diesem Seminar möglich.

2.4 Begleitseminar zum ISP

ISP GES 21 Begleitveranstaltung ISP: Geschichte für SEK I: Die Didaktik anwenden, aber wie?
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.255 (max. 30 Tln.) Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem verpflichtenden Begleitseminar sollen Ihnen Hilfen gegeben werden, das Praktikum erfolgreich abzuschließen. Wir
werden uns mit der grundsätzlichen Frage beschäftigen, wie die bereits gelernte Geschichtsdidaktik ganz konkret umsetzbar ist
und dabei auch Themen aus Ihren Schulstunden herausgreifen. Im Rahmen des ISP Begleitseminars muss ein ausführlicher
Unterrichtsentwurf abgegeben werden (wenn Sie nicht im Fach Geschichte betreut werden). Das bestandene Seminar kann
erst bestätigt werden, wenn der Unterrichtsentwurf erfolgreich abgegeben wurde. Teil Ihres Praktikumsportfolios ist eine
Schülerbetrachtung. Diese kann ebenfalls im ISP-Begleitseminar abgegeben werden. 

Typ B Veranstaltung: Wir werden uns ca. sechs mal in webex treffen (Wie im Präsenzsemester auch, haben Sie zwei Fehltage).
Nach den Erfahrungen der vergangenen Semester bitte ich Sie, Ihre Kameras anzuschalten. Die Sitzungen werden nicht
aufgenommen. Zwischen den Sitzungen erhalten Sie Arbeitsaufträge und Input in Form von Videos und Texten. 

Wir starten am 13.04. mit unserer ersten Sitzung um 10.15 Uhr in webex: (https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/hestler). 

Achtung: In der Veranstaltung kann keine Modulprüfung abgelegt werden!

MA-Eula-Ges-M3

3.1 Eine Vorlesung aus einer historischen Epoche bzw. aus einem Zeitraum

GES 03 Vom HRRDN zum Kaiserreich - Die deutsche Reichseinigung
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.201 Arand, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Innerhalb weniger Jahrzehnte wird aus dem 'Flickenteppich' des 'Heiligen Römischen Reichs Deutscher Nation' durch Kriege
und geschickt-skrupelose Politik das Deutsche Kaiserreich als erster deutscher Nationalstaat. Über kaum ein Thema wissen
Studierende weniger, wenn sie von der Schule an die Hochschule kommen!

Typ-B-Veranstaltung: Die Vorlesung findet in Präsenz statt. Sollte dies wegen Corona nicht möglich sein, findet die Veranstaltung
als synchroner Livestream via Webex statt.
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GES 72 Das 17. Jahrhundert. Grundstrukturen der Geschichte des deutschen Südwestens
(Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 28.04.2021-21.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozentin: Prof. Dr. Sabine Holtz

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 2.02. Die Anmeldung erfolgt per Mail beim
jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

GES 73 Der Nationalsozialismus vor Gericht. Eine Bilanz deutscher und internationaler
Strafverfolgung (Vorlesung an der Uni Stuttgart)

Vorlesung

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 29.04.2021-22.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: PD Dr. Martin Cüppers

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 2.01. Die Anmeldung erfolgt per Mail beim
jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

GES 74 Geschichte des Kalten Krieges - Verschärfung und Ende 1979-1990 (Vorlesung an der
Uni Stuttgart)

Vorlesung

Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 28.04.2021-21.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: Prof. Dr. Wolfram Pyta

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 17.01. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”
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GES 76 Die Technisierung der Stadt (Vorlesung an der Uni Stuttgart)
Vorlesung

Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 20.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: Prof. Dr. Reinhold Bauer

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). PWR 55 / Campus Vaihingen. Die Anmeldung erfolgt
per Mail beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

3.2 Vertiefung in einer selbst gewählten Epoche oder eines gewählten Zeitraums mit

dem Schwerpunkt Geschichte Britanniens oder Geschichte des britischen Empire oder

Geschichte des Commonwealth

GES 32 Die politische Neuvermessung der Welt: Die Jahre 1937-1941
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 77 Von den Straßendirnen bis zu den Königshöfen. Die Kavalierstouren des polnischen
Adels durch das Europa des 17. Jahrhunderts (Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 19.04.2021-19.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozentin: Mingaile Litinskaite

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 17.81. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”
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GES 79 Friedrich II. von Preußen (1712-1786): Politiker, Schriftsteller und Historiker im
Jahrhundert der Aufklärung (Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Dienstag 14:00 - 15:30 Di, 20.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: Prof. Dr. Joachim Bahlcke

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 17.14. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

GES 80 Mittelständische Unternehmer im Nationalsozialismus (Übung an der Uni Stuttgart)
Übung

Montag 11:30 - 13:00 Mo, 26.04.2021-19.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: Dr. Florian Brückner

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 17.72. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

3.3 Hilfswissenschaftliche Übung

GES 12 "Und wenn ich auch dekadent sein will?" Luxus und Dekadenz in der römischen
Kaiserzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.114 (max. 35 Tln.) Dietrich, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ "B" (teil)synchron. Die gemeinsamen Termine über Webex werden im Seminar bekannt gegeben.

Bedingung für erfolgreiche Teilnahme: Erledigung von Aufgaben, Abschlussklausur.

Für eine benotete Modulprüfung ist eine Seminararbeit anzufertigen. Anmeldung per E-Mail bei holger.dietrich@ph-ludwigsburg.
Maximal 20 Seminararbeiten.

Kommentar: Geradezu sprichwörtlich geworden ist die römsiche Dekadenz. Wer denkt bei dem Begriff "Zustände wie im Alten Rom" nicht
an Luxus, Verschwendung und Ausschweifungen! Wir gehen im Seminar der Frage nach, ob das Leben in Rom tatsächlich nur
aus Orgien bestand, wie es uns Asterix nahelegt. Dabei interpretieren wir Schriftquellen und befragen ebenso gegenständliche
Überreste aus der Römerzeit. So gelangen wir (hoffentlich) zu einem differenzierteren Bild vom römischen Alltagsleben.

 

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

GES 28 Das Studium der Alten Geschichte - Die Arbeit mit literarischen Quellen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Rein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron)

Kommentar: Neben einer knappen allgemeinen Einführung in die Grundlagen des Studiums der Alten Geschichte widmen wir uns im Seminar
hauptsächlich literarischer Quellenarbeit aus dieser Zeit. Wir wenden uns den antiken Sprachen zu und überlegen, wie wir aus
literarischen Quellen und Übersetzungen aus dieser Zeit Wissen über diese Zeit erzeugen können. Im Seminar erhalten Sie einen
Einblick in die Arbeit der professionellen Geschichtswissenschaft und stellen erste Überlegungen an, welche Konsequenzen Sie
daraus für Geschichtsunterricht ziehen können.

 

Typ B: Das Seminar findet in synchronen Videokonferenzen und asynchronen Lernangeboten statt. Die synchronen Angebote
sind verpflichtend. Die Abgaben von Aufgaben sind ebenfalls verpflichtend. Sie bekommen alle 2-3 Wochen neue Inhalte und
Aufgabenstellungen, für die Sie dann Zeit zur Bearbeitung haben. Danach findet jeweils eine Videokonferenz zur Besprechung
der Inhalte und Klärung von Fragen statt.

 

Modulnachweis/Testat: Bearbeiten der Aufgaben, die über Moodle gestellt und abgegeben werden und Teilnahme an den
verpflichtenden Videokonferenzen. Die Videokonferenzen finden im Abstand von 2-3 Wochen statt. Halten Sie sich also die
Zeitschiene frei.

 

Modulprüfung: Hausarbeit

 

Information per LSF/Mail über das Passwort zum Moodle-Kurs.

GES 54 Archäologie: Eine Wissenschaft im Spannungsfeld zwischen Sensation und Fakt
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag -  Hess, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Asynchron online mit freiwilligen webex Sitzungen

Kommentar: Archäologie: Eine Wissenschaft im Spannungsfeld zwischen Sensation und Fakten

Populärwissenschaftliche Medien (Bildbände, Ausstellungskataloge, Dokumentationen) beschreiben in oft technischer Perfektion
Schlaglichter der Archäologie und dies in Form von plakativen Inszenierungen. Beispiele finden sich in den Formulierungen:
„Geheimnis der Keltenfürstin” dem  „Herrn der Himmelsscheibe”. Was an diesen formschönen Bildern ist wissenschaftlicher
Konsens, was ist Dichtung? Dem Besucher einer Ausstellung entgeht bisweilen, dass mit der Ausstellung die Forschung nicht
vorbei ist. Wissenschaft und Forschung geht per se immer weiter, weil jede Antwort zu einer Forschungsfrage neue Fragen nach
sich zieht.

Das Seminar vergleicht ausgesuchte populärwissenschaftliche Texte, Zeitungsberichte und Filme mit den Quellen, wie sie
in wissenschaftlichen Publikationen erschlossen sind. Am jeweiligen Beispiel soll veranschaulicht werden, was Befund und
damit Quelle und was Rekonstruktion ist und worauf diese basiert. Die Studierenden erhalten wöchentlich über Moodle eine
einführende Präsentation sowie Fragen zu dem Material.

Aus den Antworten auf diese Fragen (alle Teilnehmenden wählen jeweils 4 Themen aus) entsteht ein schriftliches Portfolio zu 4
Themen, in welchem die Teilnehmenden zeigen, dass sie Themen des Seminars eigenständig wissenschaftlich betrachten und
kritisch bewerten können. 

Das Seminar findet in asynchroner Form statt, zweimal wird eine abendliche Webex-Sitzung angeboten, in welcher Fragen
beantwortet werden können.

Achtung diejenige von Ihnen, die das Seminar als Master-Seminar besuchen, müssen eine Zusatzarbeit nachweisen.

GES 78 Plinius "Naturalis Historia" IV (Übung an der Uni Stuttgart)
Übung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 20.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: Holger Müller PhD

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Online-Live-Termine ab 20.04.2021. Die Anmeldung
erfolgt per Mail beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

GES 82 Familienunternehmen als historischer Forschungsgegenstand. Konzepte,
Fragestellungen und Quellen (ggf. mit Exkursion) (Übung an der Uni Stuttgart)

Übung

Dienstag 11:30 - 13:00 Di, 20.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: PD Dr. Boris Gehlen

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 11.62. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”
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GES 84 Die historische Essay-Werkstatt (Übung an der Uni Stuttgart)
Übung

Mittwoch 15:45 - 17:15 Mi, 28.04.2021-21.07.2021 Hestler, C.

Bemerkungen: Dozent: Dr. Carsten Kretschmann

Kommentar: Die Veranstaltung findet an der Uni Stuttgart statt (gegebenenfalls online). Raum M 17.12. Die Anmeldung erfolgt per Mail
beim jeweiligen Dozenten.

Nähere Informationen können der Seite der Uni Stuttgart entnommen werden: https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/ee/ui/ca2/
app/desktop/#/home?$ctx=lang=de

Für Anrechnungsfragen: hestler@ph-ludwigsburg.de

Die Uni Stuttgart wird das Semester als reines online - Semester durchführen. Ob die jeweiligen Kollegen ihre Veranstaltungen
asynchron oder synchron durchführen, entnehmen Sie bitte dem dortigen Vorlesungsverzeichnis.

Um an den Kursen teilzunehmen, müssen Sie sich bei ILIAS anmelden. Das geht direkt über Moodle. Eine Anleitung finden Sie
unter: https://ilias3.uni-stuttgart.de/login.php?target=&client_id=Uni_Stuttgart&cmd=force_login&lang=de

Die Kurse finden Sie in Moodle. 

Die Kollegen der Uni Stuttgart bitte darum, folgendes zu berücksichtigen: „Was die teilnehmerbegrenzten Übungen angeht,
sollten die Interessenten sich direkt an die jeweiligen Dozenten/-innen wenden und um Aufnahme bitten (falls noch Plätze frei
sind).  In den Vorlesungen ist unter „normalen” Verhältnissen mangels Teilnehmerbeschränkung eigentlich sowieso keine
gesonderte Anmeldung erforderlich. Wo die Vorlesungen unter Corona-Bedingungen allerdings rein digital als Aufzeichnung über
ILIAS abgespielt werden, gilt dasselbe wie oben (für Übungen).”

Mathematik

MA-Eula-Mat-M1

1.1 Fachwissenschaftliche Vertiefung I

MAT 704 Markovketten (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Cuno, J.
TYP A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es handelt sich um eine Veranstaltung vom Typ A, d.h. sie wird aller Voraussicht nach asynchron angeboten. Der ursprünglich
angesetzte Termin war Freitag von 10:15 Uhr bis 11:45 Uhr. Entsprechend können Sie davon ausgehen, dass die Materialien
der jeweiligen Woche spätestens am Freitag um 10:15 Uhr zur Verfügung stehen. Asynchrones Lernen erfordert ein
hohes Maß an Selbstdisziplin und ich bitte Sie, sich wöchentlich in einem festen Zeitfenster mit den Inhalten der Vorlesung
auseinanderzusetzen. So, als wäre es eine Präsenzveranstaltung. Selbstverständlich haben Sie die Möglichkeit, über die
Lernplattform Moodle Fragen zur Vorlesung zu stellen. Bei Bedarf können wir uns auch überlegen, an einzelnen Terminen eine
Fragestunde per Webex machen. Dabei würde es sich um ein freiwilliges Zusatzangebot handeln.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Stellen Sie sich vor, zwei Spieler treten gegeneinander an. Mehrfach werfen sie eine Münze. Sobald die Folge Zahl-Zahl-Zahl
auftritt, gewinnt der erste Spieler. Sobald die Folge Wappen-Zahl-Wappen auftritt, gewinnt der zweite Spieler. Die Münze wird nun
so lange geworfen, bis der Gewinner feststeht. Wer hat die besseren Chancen? Wie lange dauert das Spiel im Mittel? - Dies ist
ein erstes Beispiel einer Markovkette. Wir werden uns in der Vorlesung systematisch mit Markovketten in diskreter Zeit befassen.
Dabei betrachen wir sowohl Beispiele mit endlichen als auch Beispiele mit abzählbar unendlichen Zustandsräumen, und lernen im
jeweiligen Kontext weitere Fragestellungen sowie Methoden zu deren Beantwortung kennen.

Vorwissen: Wir werden viele wichtige Begriffe noch einmal wiederholen, aber idealerweise beherrschen Sie die Grundlagen
der Stochastik, wie sie in den Vorlesungen "MAT 342 Daten und Zufall" (Grundschule und Sonderpädagogik) oder "MAT 451
Stochastik" (Sekundarstufe I) vermittelt werden. Darüber hinaus sollten Sie in der Lage sein, lineare Gleichungssysteme zu lösen.
Hilfreich, aber nicht zwingend erforderlich, ist etwas Routine im Umgang mit Matrizen.

Literatur: Arthur Engel, Wahrscheinlichkeitsrechnung und Statistik, Band 2, Klett, 1976.

Götz Kersting und Anton Wakolbinger, Stochastische Prozesse, Birkhäuser, 2014.

Gerd Fischer, Matthias Lehner und Angela Puchert, Einführung in die Stochastik, Springer Spektrum, 2015.
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MAT 705 Zahlentheorie (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.201 Laudes, T.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es handelt sich um eine Veranstaltung vom Typ B, d.h. es sind sowohl synchrone als auch asynchrone Elemente möglich. Die
synchronen Elemente werden im genannten Zeitfenster am Donnerstag von 16:15 Uhr bis 17:45 Uhr stattfinden.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In dieser Vorlesung vertiefen wir die im Bachelorstudiengang erworbenen Grundkenntnisse der Arithmetik. Zunächst geht es um
klassische Themen wie Zahlenbereiche, Teilbarkeit, Primzahlen und Primfaktorzerlegung. Allerdings von einem etwas höheren
Standpunkt. Anschließend behandeln wir lineare und nicht-lineare diophantische Gleichungen sowie den chinesischen Restsatz.
Dabei werden wir sowohl Brücken zur Algebra schlagen als auch praktische Anwendungen der Zahlentheorie im digitalen
Zeitalter kennen lernen. Wenn es die Zeit zulässt, werden wir uns vielleicht auch noch Ausblicke auf weiterführende Themen wie
z.B. quadratische Reste und Kettenbrüche erlauben.

Vorwissen: Diese Vorlesung steht vor der Herausforderung, dass die Studierenden je nach Studiengang sehr unterschiedliche
Vorkenntnisse mitbringen. Wir werden uns darum bemühen, dem Anspruch einer gemeinsamen Vertiefungsveranstaltung so gut
wie möglich gerecht zu werden. Sie, liebe Studierende, sollten vor dem Besuch der Zahlentheorie sicher stellen, dass Sie die
Grundbegriffe der Arithmetik, die in Ihrem jeweiligen Bachelorstudiengang behandelt wurden, beherrschen.

Literatur: * Friedhelm Padberg und Andreas Büchter, Elementare Zahlentheorie, Springer Spektrum, 2018.
* etwas kompaktere Alternative: Friedhelm Padberg, Elementare Zahlentheorie, BI-Wissenschaftsverlag, 1989.

MAT 762 Mathematische Methoden der künstlichen Intelligenz
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 Fest, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird mit abgewandelten Lernzielen auch im Fach Informatik als INF 640 "Wahlpflichtveranstaltung: Künstliche
Intelligenz" angeboten.

 

Kommentar: "Künstliche Intelligenz" ist ein Modebegriff, der oftmals mit viel Emotionen, Hoffnungen und Ängsten verknüpft wird. In dieser
Veranstaltung soll dieser Begriff entmystifiziert werden. Es werden grundlegende Gebiete und Techniken der "Künstlichen
Intelligenz gestreift, wie z.B.

* Geschichte der KI,
* Logik
* Maschinelles Lernen
* neuronale Netze
* Entscheidungsbäume
* Data Science & Data Mining

und diese auf Praxisbeispiele angewendet. Es werden Impulse für die Behandlung des Themas im Schulunterricht gegeben.

Literatur: * Lämmle & Cleve: Künstliche Intelligenz
* Ertel: Grundkurs Künstliche Intelligenz
* Frochte: Maschinelles Lernen
* Schmid, Weitz & Siebers: Künstliche Intelligenz selber Programmieren für Dummies
* u.a.

1.2 Diagnose und Förderung, Leistungsmessung

MAT 612 Diagnose und Förderung, Leistungsmessung
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Scherrmann, A.
TYP B
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2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Scherrmann, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Durch die vorgesehene Förderung von Sekundarstufenschülern kann ein Kontakt zu Personen mit fehlendem Impfschutz nicht
ausgeschlossen werden. Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung. 

Schwangere sollten sich mit der Lehrperson in Verbindung setzen.

Kommentar: Im Unterricht der Sekundarstufe gilt es mit Blick auf die Individualisierung von Lernprozessen bei Schülerinnen und Schülern,
Fähigkeiten und Fertigkeiten kontinuierlich zu diagnostizieren, um sie angemessen fördern zu können. Ziel der Veranstaltung ist
die Erarbeitung von Grundlagen des Diagnostizierens und Förderns in der Sekundarstufe. Diese Grundlagen werden in der Praxis
durch Förderung eines Sekundarstufenschülers erprobt.

Folgende Inhalte werden u.a. thematisiert:

* Möglichkeiten der Diagnose/Leistungsmessung in der Sekundarstufe
* Beobachtung und Dokumentation von Bildungs- und Lernprozessen
* Individuelle Fördermöglichkeiten

Die einzelnen Themen der Lehrveranstaltung werden dabei gleichermaßen unter theoretischen, empirischen und praktischen
Gesichtspunkten bearbeitet.

Vorbesprechung:

Es wird ein Vorbesprechungstermin via WebEx geben. Dieser ist verpflichtend.

1.3 Lehr-/Lernarrangements im heterogenen Mathematikunterricht

MAT 613 Lehr-, Lernarrangements im heterogenen Mathematikunterricht
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 (max. 20 Tln.) Schäferling, H.
TYP B

2-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-14.07.2021 2 2.001 (max. 20 Tln.) Kuntze, S.

3-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

TYP B

* das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen;
* bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für gelegentliche, nach

Bedarf stattfindende WebEx – Treffen
* die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie mit Videobild teil;

 

 

 

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die Heterogenität der Lernenden innerhalb einer Klasse sowie mögliche Differenzierungsformen
als Antwort auf diese Heterogenität thematisiert. Theoriegeleitet werden praktische Umsetzungen für den Unterricht erarbeitet. 

Schlagwörter: Heterogenität, Lernumgebungen, Sprachsensibler Mathematikunterricht, Aufgabenformate, Methoden, substantielle
Aufgabenformate...

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

1.4 Begleitseminar ISP

ISP MAT 614 Begleitveranstaltung für ISP: Mathematik für SEK I
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.317 (max. 20 Tln.) Wagner, A. Wörn, C.
Typ B
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B

Kommentar: Hierbei handelt es sich um das zum Integrierten Semesterpraktikum gehörende Begleitseminar. Planung, Durchführung und
Reflexion von Mathematikunterricht stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung.

MA-Eula-Mat-M2

2.1 Fachwissenschaftliche Vertiefung II (4 SWS)

2.1a/b Fachwissenschaftliche Vertiefung II (2 SWS)

MAT 701 Körpergeometrie (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Dies ist eine Typ B Veranstaltung, d.h. es gibt sowohl synchrone wie auch asynchrone Termine.

Kommentar: Es gibt viel mehr Körper in der Geometrie als diejenigen, die in der Schule behandelt werden. Themen der Veranstaltung sind

* Methoden zur Volumenbestimmung unregelmäßiger Körper
* verschiedene Polyeder und ihre Eigenschaften
* Kugelgeometrie
* Paraboloide / Ellipsoide / ...
* weitere Körper

Die Modulprüfung ist eine mündliche Prüfung über die Veranstaltung (MA Grundschule). Für Studierende im Master Sek. I findet
die Prüfung zusammen mit Ihrer anderen fachwissenschaftlichen Vertiefung im Modul 2 statt.

Literatur: * Skript Körpergeometrie Prof. Dr. Berger (ehemaliger Kollege an der PH LB) unter http://www.prof-dr-berger.de/pdf/
BergerKoerpergeometrie.pdf

* Reader in Moodle

MAT 704 Markovketten (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Cuno, J.
TYP A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es handelt sich um eine Veranstaltung vom Typ A, d.h. sie wird aller Voraussicht nach asynchron angeboten. Der ursprünglich
angesetzte Termin war Freitag von 10:15 Uhr bis 11:45 Uhr. Entsprechend können Sie davon ausgehen, dass die Materialien
der jeweiligen Woche spätestens am Freitag um 10:15 Uhr zur Verfügung stehen. Asynchrones Lernen erfordert ein
hohes Maß an Selbstdisziplin und ich bitte Sie, sich wöchentlich in einem festen Zeitfenster mit den Inhalten der Vorlesung
auseinanderzusetzen. So, als wäre es eine Präsenzveranstaltung. Selbstverständlich haben Sie die Möglichkeit, über die
Lernplattform Moodle Fragen zur Vorlesung zu stellen. Bei Bedarf können wir uns auch überlegen, an einzelnen Terminen eine
Fragestunde per Webex machen. Dabei würde es sich um ein freiwilliges Zusatzangebot handeln.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Stellen Sie sich vor, zwei Spieler treten gegeneinander an. Mehrfach werfen sie eine Münze. Sobald die Folge Zahl-Zahl-Zahl
auftritt, gewinnt der erste Spieler. Sobald die Folge Wappen-Zahl-Wappen auftritt, gewinnt der zweite Spieler. Die Münze wird nun
so lange geworfen, bis der Gewinner feststeht. Wer hat die besseren Chancen? Wie lange dauert das Spiel im Mittel? - Dies ist
ein erstes Beispiel einer Markovkette. Wir werden uns in der Vorlesung systematisch mit Markovketten in diskreter Zeit befassen.
Dabei betrachen wir sowohl Beispiele mit endlichen als auch Beispiele mit abzählbar unendlichen Zustandsräumen, und lernen im
jeweiligen Kontext weitere Fragestellungen sowie Methoden zu deren Beantwortung kennen.

Vorwissen: Wir werden viele wichtige Begriffe noch einmal wiederholen, aber idealerweise beherrschen Sie die Grundlagen
der Stochastik, wie sie in den Vorlesungen "MAT 342 Daten und Zufall" (Grundschule und Sonderpädagogik) oder "MAT 451
Stochastik" (Sekundarstufe I) vermittelt werden. Darüber hinaus sollten Sie in der Lage sein, lineare Gleichungssysteme zu lösen.
Hilfreich, aber nicht zwingend erforderlich, ist etwas Routine im Umgang mit Matrizen.

Literatur: Arthur Engel, Wahrscheinlichkeitsrechnung und Statistik, Band 2, Klett, 1976.

Götz Kersting und Anton Wakolbinger, Stochastische Prozesse, Birkhäuser, 2014.

Gerd Fischer, Matthias Lehner und Angela Puchert, Einführung in die Stochastik, Springer Spektrum, 2015.

MAT 705 Zahlentheorie (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.201 Laudes, T.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es handelt sich um eine Veranstaltung vom Typ B, d.h. es sind sowohl synchrone als auch asynchrone Elemente möglich. Die
synchronen Elemente werden im genannten Zeitfenster am Donnerstag von 16:15 Uhr bis 17:45 Uhr stattfinden.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In dieser Vorlesung vertiefen wir die im Bachelorstudiengang erworbenen Grundkenntnisse der Arithmetik. Zunächst geht es um
klassische Themen wie Zahlenbereiche, Teilbarkeit, Primzahlen und Primfaktorzerlegung. Allerdings von einem etwas höheren
Standpunkt. Anschließend behandeln wir lineare und nicht-lineare diophantische Gleichungen sowie den chinesischen Restsatz.
Dabei werden wir sowohl Brücken zur Algebra schlagen als auch praktische Anwendungen der Zahlentheorie im digitalen
Zeitalter kennen lernen. Wenn es die Zeit zulässt, werden wir uns vielleicht auch noch Ausblicke auf weiterführende Themen wie
z.B. quadratische Reste und Kettenbrüche erlauben.

Vorwissen: Diese Vorlesung steht vor der Herausforderung, dass die Studierenden je nach Studiengang sehr unterschiedliche
Vorkenntnisse mitbringen. Wir werden uns darum bemühen, dem Anspruch einer gemeinsamen Vertiefungsveranstaltung so gut
wie möglich gerecht zu werden. Sie, liebe Studierende, sollten vor dem Besuch der Zahlentheorie sicher stellen, dass Sie die
Grundbegriffe der Arithmetik, die in Ihrem jeweiligen Bachelorstudiengang behandelt wurden, beherrschen.

Literatur: * Friedhelm Padberg und Andreas Büchter, Elementare Zahlentheorie, Springer Spektrum, 2018.
* etwas kompaktere Alternative: Friedhelm Padberg, Elementare Zahlentheorie, BI-Wissenschaftsverlag, 1989.

MAT 762 Mathematische Methoden der künstlichen Intelligenz
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 Fest, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird mit abgewandelten Lernzielen auch im Fach Informatik als INF 640 "Wahlpflichtveranstaltung: Künstliche
Intelligenz" angeboten.

 

Kommentar: "Künstliche Intelligenz" ist ein Modebegriff, der oftmals mit viel Emotionen, Hoffnungen und Ängsten verknüpft wird. In dieser
Veranstaltung soll dieser Begriff entmystifiziert werden. Es werden grundlegende Gebiete und Techniken der "Künstlichen
Intelligenz gestreift, wie z.B.

* Geschichte der KI,
* Logik
* Maschinelles Lernen
* neuronale Netze
* Entscheidungsbäume
* Data Science & Data Mining

und diese auf Praxisbeispiele angewendet. Es werden Impulse für die Behandlung des Themas im Schulunterricht gegeben.

Literatur: * Lämmle & Cleve: Künstliche Intelligenz
* Ertel: Grundkurs Künstliche Intelligenz
* Frochte: Maschinelles Lernen
* Schmid, Weitz & Siebers: Künstliche Intelligenz selber Programmieren für Dummies
* u.a.

2.2 Fachwissenschaftliches Seminar

MAT 660 Schulmathematik vom höheren Standpunkt aus (Fachwissenschaftliches Seminar)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 5 5.211 (max. 25 Tln.) Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Kommentar: Was sind eigentlich die mathematischen Grundlagen oder Hintergründe der mathematischen Themen in der Schule?

- Warum sind # und e irrationale Zahlen?

- Was versteht man genau unter dem Abstand? Gibt es verschiedene Abstände?

- Wie kann man geometrische Abbildungen algebraisch beschreiben?

- Welche mathematischen Eigenschaften haben Bandornamente / Parkettierungen?

- ...

Ausgehend von einem Auszug aus einem Schulbuch erarbeiten Sie die mathematischen Grundlagen oder Hintergründe der
vorgegebenen Themenbereiche. Diese stellen Sie dann in dem Seminar vor und fassen sie in einer Ausarbeitung zusammen.

Prüfungsleistung: Präsentation eines Themas mit Ausarbeitung, Bearbeitung von Hausaufgaben

Literatur: Reader und Folien in Moodle.

Weitere Literatur nach eigener Recherche.

MA-Eula-Mat-M3

3.1 Aktuelle Fragestellungen der Mathematikdidaktik

MAT 630 Coachings bei Lernschwierigkeiten mit elementaren Funkionen (Aktuelle
Fragestellungen der Mathematikdidaktik)

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 25.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 26.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 27.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 28.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Nach Möglichkeit wird das Kompaktseminar in Präsenz durchgeführt. Sollten dies die aktuellen Corona-Regelungen nicht
zulassen, werden die Teilnehmenden im Vorfeld über die Anpassungen informiert.

Zusätzlich zu den angegebenen Seminarzeiten sollten Sie Vor- und Nachbereitungszeit insbesondere im Anschluss an die
einzelnen Termine einplanen.

 

 

Kommentar: Im Seminar werden zunächst fachliche und fachdidaktische Grundlagen zu (elementaren) Funktionen behandelt.
Die Teilnehmenden bekommen Input zu typischen Lernschwierigkeiten mit elementaren Funktionen aus aktuellen
Forschungsprojekten sowie zum didaktisch angemessenen Umgang damit. Im Seminarverlauf erarbeiten die Teilnehmenden
Unterrichtsmaterialien, Verlaufspläne und Schülercoachings, um auf Lernchwierigkeiten zu reagieren bzw. diese vorzubeugen.
Methodisch stehen der gemeinsame Austausch, die Diskussion und Reflexion der vorgestellten und erarbeiteten Materialien im
Zentrum.

Literatur: Wird in den einzelnen Seminarsitzungen bekannt gegeben.

Als Grundlagenliteratur empfohlen:

* Nitsch, R. (2015). Diagnose von Lernschwierigkeiten im Bereich funktionaler Zusammenhänge. Dissertation. Wiesbaden:
Springer Spektrum.

* Sproesser, U., Vogel, M., Dörfler, T. & Eichler, A. (2016). Lernschwierigkeiten bei elementaren Funktionen - Ergebnisse einer
Pilotstudie und Entwicklung einer Lehrerfortbildung. Beiträge zum Mathematikunterricht 2016 (S. 927–930). Münster: WTM.

* Sproesser U., Vogel M., Dörfler T. & Eichler A. (2018). Begriffswissen zu linearen Funktionen und algebraisch-graphischer
Darstellungswechsel: Schülerfehler vs. Lehrereinschätzung. In Fachgruppe Didaktik der Mathematik der Universität Paderborn
(Hrsg.) Beiträge zum Mathematikunterricht 2018 (S. 1723 - 1726). Münster: WTM-Verlag.

* Sproesser, U., Vogel, M. & Dörfler, T. (online first). Typische Lernschwierigkeiten bei elementaren Funktionen – Welche
Schwierigkeiten kennen Lehrkräfte und wie schätzen sie Aufgabenbearbeitungen ihrer Klassen ein? Mathematica Didactica
43(2020) http://www.mathematica-didactica.com/Pub/md_2020/2020/ges/md_2020_Sproesser.pdf

* Vollrath, H.-J.(1989). Funktionales Denken. Journal für Mathematikdidaktik 10, 3-37.

MAT 631 Sprachsensibler Mathematikunterricht (Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 (max. 30 Tln.) Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Die Veranstaltung wird zusammen mit Petra Vins aus dem Fach Deutsch angeboten.

 

Kommentar: Die Sprache ist eine der wichtigsten Möglichkeiten mentale Modelle im Mathematikunterricht zu erzeugen und zu überprüfen.
Wenn sie falsch eingesetzt wird, dann verhindert sie sogar, dass Schülerinnen und Schüler mathematisch richtige Vorstellungen
aufbauen können.

Die Veranstaltungen befasst sich einerseits mit der Bedeutung der Sprache für das Mathematiklernen an sich wie auch mit den
Besonderheiten eines Mathematikunterrichts mit Schülerinnen und Schülern, für die Deutsch die Zweitsprache ist.

Was ist das Besondere an der Fachsprache in Mathematik bzw. im Mathematikunterricht? Was könnte an Aufgaben wie z.B.

"Vera legt am Jahresanfang ein Sparkonto mit 840 € an. Nach zehn Monaten hebt sie den gesamten Betrag und die Zinsen ab.
Sie erhält insgesamt 871,50€."

aus sprachlicher und aus mathematikdidaktischer Sicht zu beachten sein? Wie könnten (sprachliche) Hilfestellungen zum
Bearbeiten solcher Aufgaben gegeben werden?

Die Veranstaltung kombiniert Präsentationen mit aktivierenden Übungsphasen und Selbstreflexionen zum Umgang mit Sprache
beim Mathematiklernen.

 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung

Literatur: Bruder, R., Hefendehl-Hebeker, L., Schmidt-Thieme, B., Weigand, H.-G. (Hrsg.) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer,
Heidelberg (2015).  https://doi.org/10.1007/978-3-642-35119-8_2 Kapitel 14: Darstellen und Kommunizieren

Leiss, D., Hagena, M., Neumann, A., & Schwippert, K. (Eds.). (2017). Mathematik und Sprache: Empirischer Forschungsstand
und unterrichtliche Herausforderungen. Waxmann Verlag.

Maier & Schweiger: Mathematik und Sprache (1999) http://wwwu.uni-klu.ac.at/kadunz/semiotik/sprache%20und
%20mathematik.pdf

Meyer, M., & Tiedemann, K. (2017). Sprache im Fach Mathematik. Berlin: Springer Spektrum.
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MAT 640 Digitales Lehren und Lernen effizient gestalten - Erfahrungen und Anregungen aus der
Schulpraxis (Fragestellungen der Mathematikdidaktik)

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 Totaro, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

3.2 Ausgewählte Fragestellungen der Mathematikdidaktik

MAT 630 Coachings bei Lernschwierigkeiten mit elementaren Funkionen (Aktuelle
Fragestellungen der Mathematikdidaktik)

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 25.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 26.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 27.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 28.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Nach Möglichkeit wird das Kompaktseminar in Präsenz durchgeführt. Sollten dies die aktuellen Corona-Regelungen nicht
zulassen, werden die Teilnehmenden im Vorfeld über die Anpassungen informiert.

Zusätzlich zu den angegebenen Seminarzeiten sollten Sie Vor- und Nachbereitungszeit insbesondere im Anschluss an die
einzelnen Termine einplanen.

 

 

Kommentar: Im Seminar werden zunächst fachliche und fachdidaktische Grundlagen zu (elementaren) Funktionen behandelt.
Die Teilnehmenden bekommen Input zu typischen Lernschwierigkeiten mit elementaren Funktionen aus aktuellen
Forschungsprojekten sowie zum didaktisch angemessenen Umgang damit. Im Seminarverlauf erarbeiten die Teilnehmenden
Unterrichtsmaterialien, Verlaufspläne und Schülercoachings, um auf Lernchwierigkeiten zu reagieren bzw. diese vorzubeugen.
Methodisch stehen der gemeinsame Austausch, die Diskussion und Reflexion der vorgestellten und erarbeiteten Materialien im
Zentrum.

Literatur: Wird in den einzelnen Seminarsitzungen bekannt gegeben.

Als Grundlagenliteratur empfohlen:

* Nitsch, R. (2015). Diagnose von Lernschwierigkeiten im Bereich funktionaler Zusammenhänge. Dissertation. Wiesbaden:
Springer Spektrum.

* Sproesser, U., Vogel, M., Dörfler, T. & Eichler, A. (2016). Lernschwierigkeiten bei elementaren Funktionen - Ergebnisse einer
Pilotstudie und Entwicklung einer Lehrerfortbildung. Beiträge zum Mathematikunterricht 2016 (S. 927–930). Münster: WTM.

* Sproesser U., Vogel M., Dörfler T. & Eichler A. (2018). Begriffswissen zu linearen Funktionen und algebraisch-graphischer
Darstellungswechsel: Schülerfehler vs. Lehrereinschätzung. In Fachgruppe Didaktik der Mathematik der Universität Paderborn
(Hrsg.) Beiträge zum Mathematikunterricht 2018 (S. 1723 - 1726). Münster: WTM-Verlag.

* Sproesser, U., Vogel, M. & Dörfler, T. (online first). Typische Lernschwierigkeiten bei elementaren Funktionen – Welche
Schwierigkeiten kennen Lehrkräfte und wie schätzen sie Aufgabenbearbeitungen ihrer Klassen ein? Mathematica Didactica
43(2020) http://www.mathematica-didactica.com/Pub/md_2020/2020/ges/md_2020_Sproesser.pdf

* Vollrath, H.-J.(1989). Funktionales Denken. Journal für Mathematikdidaktik 10, 3-37.

MAT 631 Sprachsensibler Mathematikunterricht (Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 (max. 30 Tln.) Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  Die Veranstaltung wird zusammen mit Petra Vins aus dem Fach Deutsch angeboten.

 

Kommentar: Die Sprache ist eine der wichtigsten Möglichkeiten mentale Modelle im Mathematikunterricht zu erzeugen und zu überprüfen.
Wenn sie falsch eingesetzt wird, dann verhindert sie sogar, dass Schülerinnen und Schüler mathematisch richtige Vorstellungen
aufbauen können.

Die Veranstaltungen befasst sich einerseits mit der Bedeutung der Sprache für das Mathematiklernen an sich wie auch mit den
Besonderheiten eines Mathematikunterrichts mit Schülerinnen und Schülern, für die Deutsch die Zweitsprache ist.

Was ist das Besondere an der Fachsprache in Mathematik bzw. im Mathematikunterricht? Was könnte an Aufgaben wie z.B.

"Vera legt am Jahresanfang ein Sparkonto mit 840 € an. Nach zehn Monaten hebt sie den gesamten Betrag und die Zinsen ab.
Sie erhält insgesamt 871,50€."

aus sprachlicher und aus mathematikdidaktischer Sicht zu beachten sein? Wie könnten (sprachliche) Hilfestellungen zum
Bearbeiten solcher Aufgaben gegeben werden?

Die Veranstaltung kombiniert Präsentationen mit aktivierenden Übungsphasen und Selbstreflexionen zum Umgang mit Sprache
beim Mathematiklernen.

 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung

Literatur: Bruder, R., Hefendehl-Hebeker, L., Schmidt-Thieme, B., Weigand, H.-G. (Hrsg.) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer,
Heidelberg (2015).  https://doi.org/10.1007/978-3-642-35119-8_2 Kapitel 14: Darstellen und Kommunizieren

Leiss, D., Hagena, M., Neumann, A., & Schwippert, K. (Eds.). (2017). Mathematik und Sprache: Empirischer Forschungsstand
und unterrichtliche Herausforderungen. Waxmann Verlag.

Maier & Schweiger: Mathematik und Sprache (1999) http://wwwu.uni-klu.ac.at/kadunz/semiotik/sprache%20und
%20mathematik.pdf

Meyer, M., & Tiedemann, K. (2017). Sprache im Fach Mathematik. Berlin: Springer Spektrum.

 

MAT 640 Digitales Lehren und Lernen effizient gestalten - Erfahrungen und Anregungen aus der
Schulpraxis (Fragestellungen der Mathematikdidaktik)

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 Totaro, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

MAT 643 Das Lernpotential von vielfältigen Darstellungen im Mathematikunterricht voll
ausschöpfen

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Kuntze, S.

2-Gruppe
Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-27.07.2021 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der kriteriengestützte Blick auf Darstellungen ist ein Schlüssel zur Lernunterstützung im Mathematikunterricht. In diesem
Vertiefungsseminar wird auf einer soliden Wissensbasis an konkreten Unterrichtssituationen (z.B. in Videos und Comics)
und an Unterrichtsmaterialien gearbeitet. Der Blick auf die Unterrichtspraxis anhand eines sehr vielseitig einsetzbaren
fachdidaktischen „Werkzeugkastens” steht im Mittelpunkt. Fähigkeiten der Unterrichtsplanung und Unterrichtsreflexion sollen bei
den Teilnehmenden gefördert werden.

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Seite 2389



3.3 Wissenschaftliches Arbeiten in der Mathematikdidaktik

MAT 519 Wissenschaftliches Arbeiten in der Mathematikdidaktik: Das mathematische Denken
von Kindern verstehen und deuten – Qualitative Methoden der Datenerhebung, -
dokumentation und -auswertung

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.210 (PC) Rechtsteiner, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Wenn Sie Ihre Masterarbeit in Mathematik schreiben, ist diese VA verpflichtend für Sie!

 

Hinweis für Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch den Dozenten nicht teilnehmen können: 

* Durch die vorgesehene Datenerhebung (z. B. Interviewdurchführung mit Kindern) kann ein Kontakt zu Personen mit
fehlendem Impfschutz oder ansteckenden Krankheiten nicht ausgeschlossen werden.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und dem Dozenten über das weitere Vorgehen.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Lehrveranstaltung "Das mathematische Denken von Kinder verstehen und deuten – Qualitative Methoden der
Datenerhebung, -dokumentation und -auswertung"

ist für Studierende des Lehramts Grundschule (PO 2011, 2015) (Mathematik als Fach) verpflichtend zu belegen, wenn sie
beabsichtigen, im Fach Mathematik eine Wissenschaftliche Arbeit zu schreiben. Auch Studierende im Lehramt Sekundarstufe
können diese Veranstaltung besuchen, wenn sie in ihrer Masterarbeit qualitativ arbeiten möchten. 

Diese Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende, die planen, im Rahmen ihrer Masterarbeit, eine qualitative Studie
in Mathematik durchzuführen. Sie können im Seminar eine erste Pilotierung Ihres Forschungsvorhabens vornehmen
(Aufgabenstellungen, Interviewleitfaden, ...). Damit leisten Sie bereits wichtige Vorarbeiten für Ihre Masterarbeit. Günstig wäre,
wenn Sie bereits eine grobe Vorstellung haben, in welchem Themengebiet Sie Ihre Arbeit schreiben wollen.

Die Veranstaltung ist so aufgebaut, dass sich kontinuierlich Informationsphasen mit eigenen Erprobungen (an Ihrem
Forschungsprojekt) abwechseln. Dabei geht es inhaltlich um die Durchführung einer ersten Literaturrecherche, das Kennenlernen
qualitativer Methoden der Datenerhebung (Beobachtung, Interview, Schülerdokumente), der Datendokumentation
(Transkriptionssysteme) sowie der Datenauswertung. Außerdem spielen folgende Themen eine Rolle: Organisation einer
wissenschaftlichen Arbeit, Rezeption von Literatur sowie ein Überblick zur Gegenüberstellung qualitativer und quantitativer
Methoden.

MAT 650 Wissenschafltiches Arbeiten in der Mathematikdidaktik
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 7 7.104 Kuntze, S.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.255 Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  Informationen zur Veranstaltung von Fr. Bescherer:

Diese Veranstaltung ist eine Typ B Veranstaltung, wobei die meisten Themen in vertonten Präsentationen vorab zur Verfügung
gestellt werden. Ergänzend zu den Videos, die ca. 30 - 40 min lang sind, bekommen Sie regelmäßig Aufgaben, die Sie in der
restlichen Zeit bearbeiten sollen. Je nach Bedarf, aber mindestens 3 mal in der Vorlesungszeit, wird die Veranstaltung synchron
durchgeführt. Außerdem haben Sie während der Veranstaltung Zeit, in Moodle Fragen zu stellen und direkt Antworten zu
bekommen.

Der Teilnahmenachweis besteht in der regelmäßigen Bearbeitung der Aufgaben und in der Bearbeitung eines eigenen – sehr
kleinen – Forschungsprojekts in der 2. Hälfte der Veranstaltung. Hierbei entwickeln Sie in Gruppen eine Forschungsfrage und
die dazugehörige Untersuchungsmethode und führen das Projekt ansatzweise durch. Die Details werden Sie im Laufe der
Veranstaltung erfahren.

Informationen zur Veranstaltung von H. Kuntze: ...

Kommentar: Informationen zur Veranstaltung von Fr. Bescherer:

Wie betreibt man mathematikdidaktische Forschung?

In dieser Veranstaltung werden unterschiedliche Themenbereiche wie „Lesen bzw. Verfassen wissenschaftlicher Texte”, „Gute
wissenschaftliche Praxis”, "Finden von Forschungsfragen", "Planen und Durchführen wissenschaftlicher Untersuchungen" usw. im
Kontext der Mathematikdidaktik eng an den Bedürfnissen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer besprochen. Informationsphasen
zu den theoretischen Hintergründen wechseln sich in der Veranstaltung mit Erprobungen verschiedener Aspekte und
Vorgehensweisen im wissenschaftlichen Arbeiten in der Mathematikdidaktik ab.

Forschungsansätze und -paradigma, die in der Veranstaltung thematisiert werden, sind u.A.:

* Design Based Research / Entwicklungsforschung / Aktionsforschung
* Quantitative bzw. qualitative Forschungsmethoden sowie Mixed-Methods Ansätze
* Experimentelle Forschungsansätze
* ...

 Informationen zur Veranstaltung von H. Kuntze: ...

Literatur: Informationen zur Veranstaltung von Fr. Bescherer:

* Vollstedt M., Ufer S., Heinze A., Reiss K. (2015) Forschungsgegenstände und Forschungsziele. In: Bruder R., Hefendehl-
Hebeker L., Schmidt-Thieme B., Weigand HG. (eds) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer Spektrum, Berlin, Heidelberg

* Krauss S., Bruckmaier G., Schmeisser C., Brunner M. (2015) Quantitative Forschungsmethoden in der Mathematikdidaktik.
In: Bruder R., Hefendehl-Hebeker L., Schmidt-Thieme B., Weigand HG. (eds) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer
Spektrum, Berlin, Heidelberg

* Schreiber C., Schütte M., Krummheuer G. (2015) Qualitative mathematikdidaktische Forschung: Das Wechselspiel zwischen
Theorieentwicklung und Adaption von Untersuchungsmethoden. In: Bruder R., Hefendehl-Hebeker L., Schmidt-Thieme B.,
Weigand HG. (eds) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer Spektrum, Berlin, Heidelberg

* Creswell, J. (2012). Educational Research: Planning, Conducting, and Evaluating Quantitative and Qualitative Research. 4th
Edition Pearson: Boston

 

Informationen zur Veranstaltung von H. Kuntze: ...

Musik

MA-Eula-Mus-M1

1.1 Kammermusik-Ensembles

1.2 Vokalensembles

1.3 Jazz-Combo

MA-Eula-Mus-M2

2.1 Musik im Kontext - Fokus Musikwissenschaft

MMUS 48 Die Musik er 1920er Jahre
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 7 7.201 Lang, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: (Typ B: „Synchrones” Seminar mit Videokonferenz in festem Zeitfenster)

Die „goldenen Zwanziger” - mit dieser wohl eher verzerrenden Formel ist eine Zeitspanne in die Kulturgeschichte eingegangen,
welche einerseits tatsächlich weit ausgestrahlt hat, in welcher jedoch andererseits der Glanz wohl nur wenigen Privilegierten
vorbehalten war. Beim näheren Hinsehen und -hören entfaltet sich ein sehr vielschichtiges Panorama. Im Seminar geht es
vor dem Hintergrund der wechselhaften politischen und wirtschaftlichen Situationen der Weimarer Republik um die Menschen
und Musiken der 1920er Jahre, sowohl hinsichtlich der „E-Musik” mit ihren Vorstößen in Richtung Atonalität als auch der
Unterhaltungs- Tanz- und beginnenden Filmmusik.

2.2 Musik im Kontext - Fokus Musikwissenschaft

MMUS 48 Die Musik er 1920er Jahre
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 7 7.201 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: (Typ B: „Synchrones” Seminar mit Videokonferenz in festem Zeitfenster)

Die „goldenen Zwanziger” - mit dieser wohl eher verzerrenden Formel ist eine Zeitspanne in die Kulturgeschichte eingegangen,
welche einerseits tatsächlich weit ausgestrahlt hat, in welcher jedoch andererseits der Glanz wohl nur wenigen Privilegierten
vorbehalten war. Beim näheren Hinsehen und -hören entfaltet sich ein sehr vielschichtiges Panorama. Im Seminar geht es
vor dem Hintergrund der wechselhaften politischen und wirtschaftlichen Situationen der Weimarer Republik um die Menschen
und Musiken der 1920er Jahre, sowohl hinsichtlich der „E-Musik” mit ihren Vorstößen in Richtung Atonalität als auch der
Unterhaltungs- Tanz- und beginnenden Filmmusik.

2.3 Musik im Kontext - Fokus Musikwissenschaft

MMUS 48 Die Musik er 1920er Jahre
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 7 7.201 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: (Typ B: „Synchrones” Seminar mit Videokonferenz in festem Zeitfenster)

Die „goldenen Zwanziger” - mit dieser wohl eher verzerrenden Formel ist eine Zeitspanne in die Kulturgeschichte eingegangen,
welche einerseits tatsächlich weit ausgestrahlt hat, in welcher jedoch andererseits der Glanz wohl nur wenigen Privilegierten
vorbehalten war. Beim näheren Hinsehen und -hören entfaltet sich ein sehr vielschichtiges Panorama. Im Seminar geht es
vor dem Hintergrund der wechselhaften politischen und wirtschaftlichen Situationen der Weimarer Republik um die Menschen
und Musiken der 1920er Jahre, sowohl hinsichtlich der „E-Musik” mit ihren Vorstößen in Richtung Atonalität als auch der
Unterhaltungs- Tanz- und beginnenden Filmmusik.

MA-Eula-Mus-M3

3.1 Musik im Kontext - Fokus Musikpädagogik/Musikdidaktik

MMUS 56 Rhythmik lehren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockSa+So 10:00 - 17:00 24.04.2021-25.04.2021 Crasselt, C. Lang, R.
am 24.4. in Raum 7.209 am 25.4. in Raum 7.201     

BlockSa+So 10:00 - 17:00 12.06.2021-13.06.2021 Crasselt, C. Lang, R.
am 12.6. in Raum 7.209 am 13.6. in Raum 7.201
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: „Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Die Zeitfenster der synchronen
Elemente liegen innerhalb der angegebenen Blockwochenenden.” 

Kommentar: Rhythmik ist nicht nur die grundlegendste Ebene des musikalischen Spiels, sie ist auch Grundlage jeder erfolgreichen
Musikvermittlung. Man denke sich erst ein Klassenorchester mit ein paar schiefen Tönen und dann eines mit einer verrutschten
Rhythmik! Ein (gemeinsames) Ausüben der Zeit-Kunst Musik ist ohne ein solides gemeinsames Rhythmusempfinden nicht
möglich.

Das Seminar stellt didaktische Ansätze zur erfolgreichen Vermittlung von Puls, Metrik und Rhythmus vor. Dazu werden ganz
konkrete, methodische Vorgehensweisen gezeigt und praktisch vertieft.

Eingebettet in diese methodischen und didaktischen Konzepte wird an eigenen unterrichtsrelevanten rhythmischen Grundlagen
und Fertigkeiten geübt, wie body-percussion, vocal-percussion, drum-percussion, Akzentverschiebungen (3 gegen 4, Clave,
usw.), ungerade Taktarten und rhythmische Improvisation. Dabei überspannt das Thema Rhythmik natürlich (sowohl theoretisch
als auch praktisch) alle Instrumentengruppen. Es wird also nicht nur um die Arbeit mit Rhythmus-Instrumente gehen.

Als Rahmen für die gemeinsame Arbeit bewegen wir uns in unterschiedlichen (internationalen) Rhythmus-Traditionen wie Latin,
Afrika, Rock/Pop, Jazz, Balkan ...

Vorerfahrungen mit Rhythmus-Instrumenten werden nicht vorausgesetzt, hingegen aber die Freude am musikalischen
Experiment.

3.2 Musik im Kontext - Fokus Musikpädagogik/Musikdidaktik

MMUS 56 Rhythmik lehren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockSa+So 10:00 - 17:00 24.04.2021-25.04.2021 Crasselt, C. Lang, R.
am 24.4. in Raum 7.209 am 25.4. in Raum 7.201     

BlockSa+So 10:00 - 17:00 12.06.2021-13.06.2021 Crasselt, C. Lang, R.
am 12.6. in Raum 7.209 am 13.6. in Raum 7.201

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: „Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Die Zeitfenster der synchronen
Elemente liegen innerhalb der angegebenen Blockwochenenden.” 

Kommentar: Rhythmik ist nicht nur die grundlegendste Ebene des musikalischen Spiels, sie ist auch Grundlage jeder erfolgreichen
Musikvermittlung. Man denke sich erst ein Klassenorchester mit ein paar schiefen Tönen und dann eines mit einer verrutschten
Rhythmik! Ein (gemeinsames) Ausüben der Zeit-Kunst Musik ist ohne ein solides gemeinsames Rhythmusempfinden nicht
möglich.

Das Seminar stellt didaktische Ansätze zur erfolgreichen Vermittlung von Puls, Metrik und Rhythmus vor. Dazu werden ganz
konkrete, methodische Vorgehensweisen gezeigt und praktisch vertieft.

Eingebettet in diese methodischen und didaktischen Konzepte wird an eigenen unterrichtsrelevanten rhythmischen Grundlagen
und Fertigkeiten geübt, wie body-percussion, vocal-percussion, drum-percussion, Akzentverschiebungen (3 gegen 4, Clave,
usw.), ungerade Taktarten und rhythmische Improvisation. Dabei überspannt das Thema Rhythmik natürlich (sowohl theoretisch
als auch praktisch) alle Instrumentengruppen. Es wird also nicht nur um die Arbeit mit Rhythmus-Instrumente gehen.

Als Rahmen für die gemeinsame Arbeit bewegen wir uns in unterschiedlichen (internationalen) Rhythmus-Traditionen wie Latin,
Afrika, Rock/Pop, Jazz, Balkan ...

Vorerfahrungen mit Rhythmus-Instrumenten werden nicht vorausgesetzt, hingegen aber die Freude am musikalischen
Experiment.

3.3 Musik im Kontext - Fokus Musikpädagogik/Musikdidaktik

MMUS 56 Rhythmik lehren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockSa+So 10:00 - 17:00 24.04.2021-25.04.2021 Crasselt, C. Lang, R.
am 24.4. in Raum 7.209 am 25.4. in Raum 7.201     

BlockSa+So 10:00 - 17:00 12.06.2021-13.06.2021 Crasselt, C. Lang, R.
am 12.6. in Raum 7.209 am 13.6. in Raum 7.201
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: „Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Die Zeitfenster der synchronen
Elemente liegen innerhalb der angegebenen Blockwochenenden.” 

Kommentar: Rhythmik ist nicht nur die grundlegendste Ebene des musikalischen Spiels, sie ist auch Grundlage jeder erfolgreichen
Musikvermittlung. Man denke sich erst ein Klassenorchester mit ein paar schiefen Tönen und dann eines mit einer verrutschten
Rhythmik! Ein (gemeinsames) Ausüben der Zeit-Kunst Musik ist ohne ein solides gemeinsames Rhythmusempfinden nicht
möglich.

Das Seminar stellt didaktische Ansätze zur erfolgreichen Vermittlung von Puls, Metrik und Rhythmus vor. Dazu werden ganz
konkrete, methodische Vorgehensweisen gezeigt und praktisch vertieft.

Eingebettet in diese methodischen und didaktischen Konzepte wird an eigenen unterrichtsrelevanten rhythmischen Grundlagen
und Fertigkeiten geübt, wie body-percussion, vocal-percussion, drum-percussion, Akzentverschiebungen (3 gegen 4, Clave,
usw.), ungerade Taktarten und rhythmische Improvisation. Dabei überspannt das Thema Rhythmik natürlich (sowohl theoretisch
als auch praktisch) alle Instrumentengruppen. Es wird also nicht nur um die Arbeit mit Rhythmus-Instrumente gehen.

Als Rahmen für die gemeinsame Arbeit bewegen wir uns in unterschiedlichen (internationalen) Rhythmus-Traditionen wie Latin,
Afrika, Rock/Pop, Jazz, Balkan ...

Vorerfahrungen mit Rhythmus-Instrumenten werden nicht vorausgesetzt, hingegen aber die Freude am musikalischen
Experiment.

3.4 Begleitseminar zum ISP

Politikwissenschaften

MA-Eula-Pol-M1

1.1 Systemvergleich - Vertiefung

POL 12 EU für Fortgeschrittene: Polykrise und Demokratiedefizit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Auf der Grundlage der in der Einführungsvorlesung zur Europäischen Union erworbenen Kenntnisse geht es im Seminar
darum, ausgewählte strukturelle ("Demokratiedefizit") und aktuelle Aspekte ("Polykrise") der europäischen Integration vertiefend
zu behandeln. Wichtigste Textgrundlage wird der Sammelband "Europas Ende, Europas Anfang: Neue Perspektiven für die
Europäische Union" sein, der 2017 im Campus Verlag erschienen ist und von Jürgen Rüttgers undFrank Deckerherausgegeben
wurde. Im seminarbegleitenden Blog finden sich weitere Informationen (Literatur, Links etc.).

 

POL 32 Aktuelle Demokratietheorien - ein Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Die Veranstaltung führt in zentrale Demokratietheorien der Gegenwart ein. Es werden wichtige Ansätze zeitgenössischer
TheoretikerInnen (z.B. Fraenkel, Arendt, Barber, Pettit, Habermas, Dryzek, Dahl, Mouffe, Young…) vorgestellt, die sich
verschiedenen Konzeptionen von Demokratie zuordnen lassen (Liberalismus, Republikanismus, Partizipative Demokratie,
Deliberative Demokratie, Radikale Demokratie, Feminismus…). Die Ansätze und deren Vorstellungen einer „guten”
demokratischen Ordnung werden mit Blick auf aktuelle Herausforderungen der Demokratie durch Globalisierung, Digitalisierung
und Radikalismus/Extremismus vergleichend diskutiert. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: Literatur:

* Lembcke, Oliver/Ritzi, Claudia/Schaal, Gary (Hrsg.), Zeitgenössische Demokratietheorie, Bd. 1: Normative
Demokratietheorien, 2. Aufl. Wiesbaden 2019.

* Manfred G. Schmidt: Demokratietheorien. Eine Einführung, 5. Aufl. Wiesbaden 2010.

POL 43 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 15:45 - 17:15  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Udo Tietz. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online statt.

Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die

1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen

2.) die deskriptiven

3.) die normativen Voraussetzungen

dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren. Dabei formulieren
wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer und in normativer
Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

1.2 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

POL 08 "Giesecke, who? Schmiederer, wer?" - Was sich von Klassikern der Politikdidaktik
heute noch lernen lässt

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik
immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch
zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre
im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur regelmäßigen digitalen Seminarpräsenz.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung verfügbar sein. Ansonsten können Sie an dieser
Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung aussehen wird, ist – coronabedingt -
gegenwärtig noch offen. Aller Voraussicht nach wird das Seminar in Form von WebEx-Sitzungen digital stattfinden.
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POL 16 Wikipedia verstehen: Recherche und Erstellen einer Informationsressource
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen eines Projekts an der PH im Wintersemester 2011/12 ist ein Text zu Wikipedia entstanden, der im
seminarbegleitenden Blog sowie auf dem UNESCO Bildungsserver D@dalos veröffentlicht (und dort seither von Zehntausenden
von NutzerInnen gelesen) wurde. Das ist nun fast ein Jahrzehnt her, seither hat sich einiges verändert, außerdem wurde
anlässlich des 20. Geburtstages der Wikipedia im Januar 2021 eine Menge veröffentlicht, so dass viel dafür spricht, den Text
grundlegend zu überarbeiten und zu ergänzen. Das ist das Ziel des Projektseminars...

1.3 Unterrichtsmethoden und -medien

POL 08 "Giesecke, who? Schmiederer, wer?" - Was sich von Klassikern der Politikdidaktik
heute noch lernen lässt

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik
immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch
zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre
im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur regelmäßigen digitalen Seminarpräsenz.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung verfügbar sein. Ansonsten können Sie an dieser
Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung aussehen wird, ist – coronabedingt -
gegenwärtig noch offen. Aller Voraussicht nach wird das Seminar in Form von WebEx-Sitzungen digital stattfinden.

POL 16 Wikipedia verstehen: Recherche und Erstellen einer Informationsressource
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen eines Projekts an der PH im Wintersemester 2011/12 ist ein Text zu Wikipedia entstanden, der im
seminarbegleitenden Blog sowie auf dem UNESCO Bildungsserver D@dalos veröffentlicht (und dort seither von Zehntausenden
von NutzerInnen gelesen) wurde. Das ist nun fast ein Jahrzehnt her, seither hat sich einiges verändert, außerdem wurde
anlässlich des 20. Geburtstages der Wikipedia im Januar 2021 eine Menge veröffentlicht, so dass viel dafür spricht, den Text
grundlegend zu überarbeiten und zu ergänzen. Das ist das Ziel des Projektseminars...

1.4 Begleitseminar zum ISP

ISP POL 06 Begleitveranstaltung ISP: Politikwissenschaft für SEK I + SOP
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 (max. 20 Tln.) Däuble, H.
Praxisbegleitung I: Planung und Analyse von politischen Lernprozessen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Für Lehramtsstudierende des Faches, die im ISP sind, ist diese Veranstaltung verpflichtend. Es werden Grundfragen der
Unterrichtsplanung von Politikunterricht behandelt, durch die die schulpraktischen Erfahrungen mit der didaktischen Theorie
verzahnt werden sollen. Dazu gehören allgemeine Fragen zu Planungs- und Analysemodellen, die uns die Fachdidaktik
zur Verfügung stellt, wie auch die konkrete Unterrichtsplanung ausgewählter Themen. Des Weiteren kommen einzelne
Themensitzungen, die sich mit Grundfragen wie Einstiege in Lernsituationen, Gruppenarbeit, Kompetenzorientierung etc.
beschäftigen, dazu. Best-Practice-Beispiele, Unterrichtsvideoanalysen und Fallbesprechungen gehören ebenso dazu wie
eine kritische Analyse der oft unreflektierten Inhalts-, Ziel-, Medien- und Methodenwahl. Falls es bei Begleitseminaren zu
Überschneidungen kommt, ist dasjenige vorrangig zu besuchen, in dem man gerade hochschulseitig von Dozierenden betreut
wird. Bei Unsicherheiten ist Rücksprache mit mir zu halten.

Voraussetzung für die Teilnahme ist der Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung verfügbar sein. Ansonsten können Sie an dieser
Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung aussehen wird, ist – coronabedingt -
gegenwärtig noch offen. Aller Voraussicht nach wird das Seminar in Form von WebEx-Sitzungen digital stattfinden.

MA-Eula-Pol-M2

2.1 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

POL 08 "Giesecke, who? Schmiederer, wer?" - Was sich von Klassikern der Politikdidaktik
heute noch lernen lässt

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik
immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch
zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre
im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur regelmäßigen digitalen Seminarpräsenz.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung verfügbar sein. Ansonsten können Sie an dieser
Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung aussehen wird, ist – coronabedingt -
gegenwärtig noch offen. Aller Voraussicht nach wird das Seminar in Form von WebEx-Sitzungen digital stattfinden.

POL 16 Wikipedia verstehen: Recherche und Erstellen einer Informationsressource
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen eines Projekts an der PH im Wintersemester 2011/12 ist ein Text zu Wikipedia entstanden, der im
seminarbegleitenden Blog sowie auf dem UNESCO Bildungsserver D@dalos veröffentlicht (und dort seither von Zehntausenden
von NutzerInnen gelesen) wurde. Das ist nun fast ein Jahrzehnt her, seither hat sich einiges verändert, außerdem wurde
anlässlich des 20. Geburtstages der Wikipedia im Januar 2021 eine Menge veröffentlicht, so dass viel dafür spricht, den Text
grundlegend zu überarbeiten und zu ergänzen. Das ist das Ziel des Projektseminars...
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2.2 Empirische Lehr-Lern-Forschung

POL 08 "Giesecke, who? Schmiederer, wer?" - Was sich von Klassikern der Politikdidaktik
heute noch lernen lässt

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik
immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch
zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre
im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur regelmäßigen digitalen Seminarpräsenz.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung verfügbar sein. Ansonsten können Sie an dieser
Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung aussehen wird, ist – coronabedingt -
gegenwärtig noch offen. Aller Voraussicht nach wird das Seminar in Form von WebEx-Sitzungen digital stattfinden.

POL 16 Wikipedia verstehen: Recherche und Erstellen einer Informationsressource
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.315 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen eines Projekts an der PH im Wintersemester 2011/12 ist ein Text zu Wikipedia entstanden, der im
seminarbegleitenden Blog sowie auf dem UNESCO Bildungsserver D@dalos veröffentlicht (und dort seither von Zehntausenden
von NutzerInnen gelesen) wurde. Das ist nun fast ein Jahrzehnt her, seither hat sich einiges verändert, außerdem wurde
anlässlich des 20. Geburtstages der Wikipedia im Januar 2021 eine Menge veröffentlicht, so dass viel dafür spricht, den Text
grundlegend zu überarbeiten und zu ergänzen. Das ist das Ziel des Projektseminars...

2.3 Eula: Differenzierung und Individualisierung in der politischen Bildung

POL 08 "Giesecke, who? Schmiederer, wer?" - Was sich von Klassikern der Politikdidaktik
heute noch lernen lässt

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.256 Däuble, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didaktik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann
Giesecke, Wolfgang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grundfragen und grundsätzliche fachdidaktische
Konzeptionen "wachgerufen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer politischen Welt? Ist diese eine
einzige Anballung von Konflikten? Wie weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche Kompetenzen sollen
politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich zu lebenden "Klassikern" soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdidaktik
immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch
zukünftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der Erwerb eines Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre
im Umfang von 2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur regelmäßigen digitalen Seminarpräsenz.

Diese Veranstaltung gehört zum Typ B mit einem festen Zeitfenster.

Teilnehmer*innen dieser Veranstaltung müssen den angegebenen Zeitraum, in dem diese Veranstaltung stattfindet, für den
ganzen Vorlesungszeitraum freihalten und damit für jede Seminarsitzung verfügbar sein. Ansonsten können Sie an dieser
Veranstaltung definitiv nicht teilnehmen. Wie genau der Modus der Veranstaltung aussehen wird, ist – coronabedingt -
gegenwärtig noch offen. Aller Voraussicht nach wird das Seminar in Form von WebEx-Sitzungen digital stattfinden.
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MA-Eula-Pol-M3

3.1 Politische Theoriebildung - Vertiefung

POL 32 Aktuelle Demokratietheorien - ein Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Die Veranstaltung führt in zentrale Demokratietheorien der Gegenwart ein. Es werden wichtige Ansätze zeitgenössischer
TheoretikerInnen (z.B. Fraenkel, Arendt, Barber, Pettit, Habermas, Dryzek, Dahl, Mouffe, Young…) vorgestellt, die sich
verschiedenen Konzeptionen von Demokratie zuordnen lassen (Liberalismus, Republikanismus, Partizipative Demokratie,
Deliberative Demokratie, Radikale Demokratie, Feminismus…). Die Ansätze und deren Vorstellungen einer „guten”
demokratischen Ordnung werden mit Blick auf aktuelle Herausforderungen der Demokratie durch Globalisierung, Digitalisierung
und Radikalismus/Extremismus vergleichend diskutiert. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: Literatur:

* Lembcke, Oliver/Ritzi, Claudia/Schaal, Gary (Hrsg.), Zeitgenössische Demokratietheorie, Bd. 1: Normative
Demokratietheorien, 2. Aufl. Wiesbaden 2019.

* Manfred G. Schmidt: Demokratietheorien. Eine Einführung, 5. Aufl. Wiesbaden 2010.

POL 35 Kompaktseminar: Warum Grenzen? Der Kampf zwischen Kosmopolitismus und
Kommunitarismus um die Ordnung der Globalisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.04.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 29.04.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 1 1.256 Lembcke, O. Weber-Stein, F.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 06.05.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 07.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 08.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Zentrale Aspekte der Globalisierung, wie die Chancen und Probleme der Migration, die Bedingungen und Auswirkungen
des Freihandels sowie Art und Ausmaß internationaler Arbeitsteilung sind in den letzten Jahren zum Gegenstand heftiger
Auseinandersetzungen geworden. Immer wieder ist dabei die Frage nach den Grenzen – offen oder geschlossen? – gestellt
worden; und immer häufiger stehen sich bei dieser Frage zwei Lage unversöhnlich gegenüber, die „anywheres” und die
„somewheres” (Goodhart); die einen, denen die Welt offensteht, und die anderen, die ihr gesamtes Leben an einem Fleck
verbringen. Diese Konfliktlinie beschäftigt längst nicht mehr nur die politischen Parteien. Sie spaltet, wie es scheint, in
zunehmendem Maße die Zivilgesellschaft – und schafft überdies den Raum für den Aufstieg populistischer Bewegungen. Das
Seminar greift diese Entwicklung auf mit dem Ziel, die Bedeutung dieser neuen Konfliktstruktur genauer zu analysieren und
deren transformative Folgen für die demokratische Politik auf nationaler wie internationaler Ebene zu diskutieren. Es versteht sich
überdies als eine Einführung in die verhältnismäßig junge Disziplin der Internationalen Politischen Theorie, die an der Schnittstelle
zwischen Politischer Theorie und Internationalen Beziehungen angesiedelt ist.

POL 42 Kriege, Krisen, Katastrophen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 17:30 - 19:00  

Seite 2399



Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Udo Tietz. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online statt.
Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert war die Soziologie ein Kind der Moderne. Und als solches verschrieb sie sich der
Überwindung des Alten und der Verbreitung des Neuen, dem sie sich emphatisch verpflichtet fühlte. Der Begriff des Fortschritts
fasst diese Intuition zusammen. Unter seinem Banner zog man in den Kampf für eine neue und bessere Welt. Er bündelt
alle spezifisch modernen Intuitionen, die sich bis zum heutigen Tag mit diesem Projekt verbinden. Inzwischen ist ein Teil des
Vertrauens in das Neue aufgezehrt. Die Krisen, Kriege und Katastrophen des 20. Jahrhunderts haben nicht nur Zweifel am Modell
der gesellschaftlichen Höherentwicklung wachgerufen, sondern auch Zweifel an der normativen Ausdeutung der Moderne selbst.
Man muss heute kein Pessimist mehr sein, um den Optimismus der Aufklärung für widerlegt zu betrachten. Im Seminar wollen wir
uns auf die konservative Variante der Fortschritts- und Modernekritik beziehen, die sich, so oder so, auf die Krisen, Kriege und
Katastrophen bezieht, um diagnostisch das zu erfassen, was wir eine post-nationale Konstellation nennen können. Die Leitfrage,
die die Vorlesung zu beantworten sucht, lautet daher: Lassen sich die Krisen, Kriege und Katastrophen als Pathologien der
Moderne verstehen, also als „Ausnahmen” vom Regelfall, oder aber als jeweils konkrete Möglichkeitsformen der Moderne selbst?
Das Seminar fundiert damit die Beschäftigung mit Theorien der internationalen Beziehungen, die heute nicht nur mit dem Problem
des normativen Gehalts der Moderne, sondern zudem mit dem Problem „unterschiedlicher Modernen” konfrontiert sind.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 43 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 15:45 - 17:15  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Udo Tietz. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online statt.

Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die

1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen

2.) die deskriptiven

3.) die normativen Voraussetzungen

dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren. Dabei formulieren
wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer und in normativer
Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 46 Carl Schmitts Kritik am Völkerrecht (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 15:45 - 17:15  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozentin: Prof. Dr. Cathleen Kantner. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die auf dem modernen Völkerrecht und der UN beruhende liberale Weltordnung ist in die Krise geraten. Während der Westen
und insbesondere Europa dadurch stark verunsichert sind, schwanken aufsteigende Großmächte (wie Russland und China)
sowie Regionalmächte (wie die Türkei) zwischen Kooperation innerhalb der bestehenden Institutionen und geopolitischem
Austesten ihrer Grenzen. Auf allen Seiten werden zunehmend Töne angeschlagen, die dem klassischen, geopolitischen
Vokabular entstammen.

In diesem Lektüreseminar werden wir uns mit der Kritik des wegen seiner Rolle im Dritten Reich umstrittenen Staats- und
Völkerrechtlers, Carl Schmitt, beschäftigen. Welche seiner Einwände gegen die Kantischen Ideen einer verrechtlichten
Weltordnung gelten heute noch bzw. wieder? Welche Probleme wurden gelöst? Welche Spielräume gibt es heute für eine
liberalen Prinzipien verpflichtete, doch nicht ‚blauäugige‘ internationale Politik im Sinne Morgenthaus?

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

3.2 Internationale und transnationale Politik - Vertiefung

POL 12 EU für Fortgeschrittene: Polykrise und Demokratiedefizit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Auf der Grundlage der in der Einführungsvorlesung zur Europäischen Union erworbenen Kenntnisse geht es im Seminar
darum, ausgewählte strukturelle ("Demokratiedefizit") und aktuelle Aspekte ("Polykrise") der europäischen Integration vertiefend
zu behandeln. Wichtigste Textgrundlage wird der Sammelband "Europas Ende, Europas Anfang: Neue Perspektiven für die
Europäische Union" sein, der 2017 im Campus Verlag erschienen ist und von Jürgen Rüttgers undFrank Deckerherausgegeben
wurde. Im seminarbegleitenden Blog finden sich weitere Informationen (Literatur, Links etc.).

 

POL 32 Aktuelle Demokratietheorien - ein Überblick
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Weber-Stein, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (teilweise synchron)

Kommentar: Die Veranstaltung führt in zentrale Demokratietheorien der Gegenwart ein. Es werden wichtige Ansätze zeitgenössischer
TheoretikerInnen (z.B. Fraenkel, Arendt, Barber, Pettit, Habermas, Dryzek, Dahl, Mouffe, Young…) vorgestellt, die sich
verschiedenen Konzeptionen von Demokratie zuordnen lassen (Liberalismus, Republikanismus, Partizipative Demokratie,
Deliberative Demokratie, Radikale Demokratie, Feminismus…). Die Ansätze und deren Vorstellungen einer „guten”
demokratischen Ordnung werden mit Blick auf aktuelle Herausforderungen der Demokratie durch Globalisierung, Digitalisierung
und Radikalismus/Extremismus vergleichend diskutiert. – Im ersten Teil des Seminars werden Grundlagentexte durch
schriftlich zu bearbeitende Aufgabenstellungen asynchron bearbeitet; der zweite Teil beinhaltet Gruppenreferate in synchronen
Videokonferenzen.

Literatur: Literatur:

* Lembcke, Oliver/Ritzi, Claudia/Schaal, Gary (Hrsg.), Zeitgenössische Demokratietheorie, Bd. 1: Normative
Demokratietheorien, 2. Aufl. Wiesbaden 2019.

* Manfred G. Schmidt: Demokratietheorien. Eine Einführung, 5. Aufl. Wiesbaden 2010.

POL 35 Kompaktseminar: Warum Grenzen? Der Kampf zwischen Kosmopolitismus und
Kommunitarismus um die Ordnung der Globalisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.04.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 29.04.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 1 1.256 Lembcke, O. Weber-Stein, F.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 06.05.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 07.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 08.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Zentrale Aspekte der Globalisierung, wie die Chancen und Probleme der Migration, die Bedingungen und Auswirkungen
des Freihandels sowie Art und Ausmaß internationaler Arbeitsteilung sind in den letzten Jahren zum Gegenstand heftiger
Auseinandersetzungen geworden. Immer wieder ist dabei die Frage nach den Grenzen – offen oder geschlossen? – gestellt
worden; und immer häufiger stehen sich bei dieser Frage zwei Lage unversöhnlich gegenüber, die „anywheres” und die
„somewheres” (Goodhart); die einen, denen die Welt offensteht, und die anderen, die ihr gesamtes Leben an einem Fleck
verbringen. Diese Konfliktlinie beschäftigt längst nicht mehr nur die politischen Parteien. Sie spaltet, wie es scheint, in
zunehmendem Maße die Zivilgesellschaft – und schafft überdies den Raum für den Aufstieg populistischer Bewegungen. Das
Seminar greift diese Entwicklung auf mit dem Ziel, die Bedeutung dieser neuen Konfliktstruktur genauer zu analysieren und
deren transformative Folgen für die demokratische Politik auf nationaler wie internationaler Ebene zu diskutieren. Es versteht sich
überdies als eine Einführung in die verhältnismäßig junge Disziplin der Internationalen Politischen Theorie, die an der Schnittstelle
zwischen Politischer Theorie und Internationalen Beziehungen angesiedelt ist.

POL 42 Kriege, Krisen, Katastrophen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 17:30 - 19:00  

Seite 2401



Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Udo Tietz. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online statt.
Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert war die Soziologie ein Kind der Moderne. Und als solches verschrieb sie sich der
Überwindung des Alten und der Verbreitung des Neuen, dem sie sich emphatisch verpflichtet fühlte. Der Begriff des Fortschritts
fasst diese Intuition zusammen. Unter seinem Banner zog man in den Kampf für eine neue und bessere Welt. Er bündelt
alle spezifisch modernen Intuitionen, die sich bis zum heutigen Tag mit diesem Projekt verbinden. Inzwischen ist ein Teil des
Vertrauens in das Neue aufgezehrt. Die Krisen, Kriege und Katastrophen des 20. Jahrhunderts haben nicht nur Zweifel am Modell
der gesellschaftlichen Höherentwicklung wachgerufen, sondern auch Zweifel an der normativen Ausdeutung der Moderne selbst.
Man muss heute kein Pessimist mehr sein, um den Optimismus der Aufklärung für widerlegt zu betrachten. Im Seminar wollen wir
uns auf die konservative Variante der Fortschritts- und Modernekritik beziehen, die sich, so oder so, auf die Krisen, Kriege und
Katastrophen bezieht, um diagnostisch das zu erfassen, was wir eine post-nationale Konstellation nennen können. Die Leitfrage,
die die Vorlesung zu beantworten sucht, lautet daher: Lassen sich die Krisen, Kriege und Katastrophen als Pathologien der
Moderne verstehen, also als „Ausnahmen” vom Regelfall, oder aber als jeweils konkrete Möglichkeitsformen der Moderne selbst?
Das Seminar fundiert damit die Beschäftigung mit Theorien der internationalen Beziehungen, die heute nicht nur mit dem Problem
des normativen Gehalts der Moderne, sondern zudem mit dem Problem „unterschiedlicher Modernen” konfrontiert sind.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 43 Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer
Theorie der internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 15:45 - 17:15  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozent: PD Dr. Udo Tietz. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen online statt.

Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage von Georg Simmel über den Fremden. Danach
ist der Fremde der, der heute kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - sicher scheint, dass sie
im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungsbedürftig ist. Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden soll, dass die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:
"Was sind die Grenzen des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen empirisch beschrieben und
normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen "uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung
konzentrieren, die

1.) die verstehenstheoretischen und moralischen Voraussetzungen

2.) die deskriptiven

3.) die normativen Voraussetzungen

dieser ebenso einfachen wie grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren. Dabei formulieren
wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der internationalen Beziehungen, die sich in empirischer und in normativer
Hinsicht als "gehaltvoll" versteht.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 44 Die Konstruktion internationaler Probleme im Medium des Kinofilms (Seminar an der
Uni Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 09:45 - 11:15  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozentin: Prof. Dr. Cathleen Kantner. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: In einer immer stärker von medialen Angeboten geprägten Lebenswelt speisen sich unsere Weltbilder – insbesondere, wenn
es um internationale Probleme geht – kaum noch aus eigenen Erfahrungen, sondern zunehmend aus medial vermittelten
Informationen und Bildern. Auch fiktionale Inhalte spielen hierbei eine wichtige Rolle. Aufgrund ihrer emotionalen Stärke haben
sie für die Konstruktion kollektiver Problemwahrnehmungen, Identitäten und Erinnerungen möglicherweise sogar einen nach-
haltigeren Einfluss als die täglichen Nachrichten. Das Seminar verbindet die Diskussionen über transnationale politische
Kommunikation mit kultur- und filmwissenschaftlichen Ansätzen und Methoden, um die Bedeutung internationaler Filme für die
Konstruktion der europäischen oder gar globalen Wahrnehmung transnationaler Sicherheitsbedrohungen nach dem Ende des
Kalten Krieges und nach 9/11 zu klären.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 45 Politische Theorien der Internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 11:30 - 13:00  
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Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozentin: Prof. Dr. Cathleen Kantner. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen
online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die zentralen Texte des Faches der Internationalen Beziehungen setzten sich intensiv mit den klassischen politischen Theorien
auseinander. Wer sich nicht damit begnügen möchte, die klassischen Grundlagen des Faches nur aus zweiter und dritter
Hand kennenzulernen, für den bietet diese Veranstaltung ein kompaktes Lektüreseminar, wobei die folgenden Leitmotive die
Darstellung strukturieren:

- die Begründung, Institutionalisierung und Aufrechterhaltung einer sozialen Ordnung

- das Problem der Freiheit und damit der demokratischen Legitimität von Ordnungen.

Das Seminar fundiert damit die Beschäftigung mit den Theorien der Internationalen Beziehungen, die heute gerade in Bezug
auf das Problem sozialer Ordnung jenseits des Nationalstaats und in Bezug auf die Frage nach der demokratischen Legitimität
transnationalen Regierens um begriffliche und gedankliche Klarheit ringen.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

POL 46 Carl Schmitts Kritik am Völkerrecht (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 15:45 - 17:15  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozentin: Prof. Dr. Cathleen Kantner. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die auf dem modernen Völkerrecht und der UN beruhende liberale Weltordnung ist in die Krise geraten. Während der Westen
und insbesondere Europa dadurch stark verunsichert sind, schwanken aufsteigende Großmächte (wie Russland und China)
sowie Regionalmächte (wie die Türkei) zwischen Kooperation innerhalb der bestehenden Institutionen und geopolitischem
Austesten ihrer Grenzen. Auf allen Seiten werden zunehmend Töne angeschlagen, die dem klassischen, geopolitischen
Vokabular entstammen.

In diesem Lektüreseminar werden wir uns mit der Kritik des wegen seiner Rolle im Dritten Reich umstrittenen Staats- und
Völkerrechtlers, Carl Schmitt, beschäftigen. Welche seiner Einwände gegen die Kantischen Ideen einer verrechtlichten
Weltordnung gelten heute noch bzw. wieder? Welche Probleme wurden gelöst? Welche Spielräume gibt es heute für eine
liberalen Prinzipien verpflichtete, doch nicht ‚blauäugige‘ internationale Politik im Sinne Morgenthaus?

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

3.3 EULA: Europäische Union - Erweiterung und Vertiefung

POL 12 EU für Fortgeschrittene: Polykrise und Demokratiedefizit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.256 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Auf der Grundlage der in der Einführungsvorlesung zur Europäischen Union erworbenen Kenntnisse geht es im Seminar
darum, ausgewählte strukturelle ("Demokratiedefizit") und aktuelle Aspekte ("Polykrise") der europäischen Integration vertiefend
zu behandeln. Wichtigste Textgrundlage wird der Sammelband "Europas Ende, Europas Anfang: Neue Perspektiven für die
Europäische Union" sein, der 2017 im Campus Verlag erschienen ist und von Jürgen Rüttgers undFrank Deckerherausgegeben
wurde. Im seminarbegleitenden Blog finden sich weitere Informationen (Literatur, Links etc.).

 

POL 35 Kompaktseminar: Warum Grenzen? Der Kampf zwischen Kosmopolitismus und
Kommunitarismus um die Ordnung der Globalisierung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 15:00 Fr, 16.04.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 29.04.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 30.04.2021 1 1.256 Lembcke, O. Weber-Stein, F.

Einzel 17:00 - 20:00 Do, 06.05.2021 1 1.203 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Fr, 07.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 08.05.2021 1 1.256 Lembcke, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ B-Veranstaltung (synchron)

Kommentar: Zentrale Aspekte der Globalisierung, wie die Chancen und Probleme der Migration, die Bedingungen und Auswirkungen
des Freihandels sowie Art und Ausmaß internationaler Arbeitsteilung sind in den letzten Jahren zum Gegenstand heftiger
Auseinandersetzungen geworden. Immer wieder ist dabei die Frage nach den Grenzen – offen oder geschlossen? – gestellt
worden; und immer häufiger stehen sich bei dieser Frage zwei Lage unversöhnlich gegenüber, die „anywheres” und die
„somewheres” (Goodhart); die einen, denen die Welt offensteht, und die anderen, die ihr gesamtes Leben an einem Fleck
verbringen. Diese Konfliktlinie beschäftigt längst nicht mehr nur die politischen Parteien. Sie spaltet, wie es scheint, in
zunehmendem Maße die Zivilgesellschaft – und schafft überdies den Raum für den Aufstieg populistischer Bewegungen. Das
Seminar greift diese Entwicklung auf mit dem Ziel, die Bedeutung dieser neuen Konfliktstruktur genauer zu analysieren und
deren transformative Folgen für die demokratische Politik auf nationaler wie internationaler Ebene zu diskutieren. Es versteht sich
überdies als eine Einführung in die verhältnismäßig junge Disziplin der Internationalen Politischen Theorie, die an der Schnittstelle
zwischen Politischer Theorie und Internationalen Beziehungen angesiedelt ist.

POL 45 Politische Theorien der Internationalen Beziehungen (Seminar an der Uni Stuttgart)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 11:30 - 13:00  
Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart. Dozentin: Prof. Dr. Cathleen Kantner. Im Sommersemester 2021 finden alle Lehrveranstaltungen

online statt. Die Anmeldung erfolgt per Email direkt bei den Dozenten; die Emailadressen finden Sie auf der Homepage der PSE.

Kommentar: Die zentralen Texte des Faches der Internationalen Beziehungen setzten sich intensiv mit den klassischen politischen Theorien
auseinander. Wer sich nicht damit begnügen möchte, die klassischen Grundlagen des Faches nur aus zweiter und dritter
Hand kennenzulernen, für den bietet diese Veranstaltung ein kompaktes Lektüreseminar, wobei die folgenden Leitmotive die
Darstellung strukturieren:

- die Begründung, Institutionalisierung und Aufrechterhaltung einer sozialen Ordnung

- das Problem der Freiheit und damit der demokratischen Legitimität von Ordnungen.

Das Seminar fundiert damit die Beschäftigung mit den Theorien der Internationalen Beziehungen, die heute gerade in Bezug
auf das Problem sozialer Ordnung jenseits des Nationalstaats und in Bezug auf die Frage nach der demokratischen Legitimität
transnationalen Regierens um begriffliche und gedankliche Klarheit ringen.

Mögliche Leistungen: unbenotete Studienleistung (i.d.R. Referat, 3 ECTS)

Sport

Modul 1: Theorie und Praxis der Bewegungsfelder III (MA-Eula-Spo-M1)

1.1 Seminar zum Bewegungsfeld Zielschussspiele

BSPO 709 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 30.04.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 08.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

MSPO 702 Basketball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T.
wird verschoben auf 30.8. - 03.09.2021!

BlockVorl 08:00 - 14:00 30.08.2021-03.09.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.15 - 17.45 Uhr

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um grundlegende Kenntnisse zum Basketball-Spiel als Zielschuss-Spiel in Verbindung mit
Vermittlungskonzepten. Ausgehend von der „Urform” des Basketball-Spiels sollen mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die
zentralen technischen und taktischen Elemente entwickelt und didaktische Möglichkeiten – auch für die Grundschule – aufgezeigt
werden. Des Weiteren werden Varianten des Basketballspiels mit alternativen Bällen und Spielanlagen sowie Streetball, Inline-
Basketball, Rollstuhlbasketball und Wasserbasketball vorgestellt.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen

SPO 703 Fußball (Gruppe 2)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

1.2 Seminar zu einem Bewegungsfeld aus dem Wahlbereich (Rollen/Gleiten/Fahren oder

Raufen und Kämpfen)

MSPO 308 Karate
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 21:00 - 22:30 Mi, 24.03.2021-21.07.2021 Cakir, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Bitte die Informationen über den Sportverteiler beachten!

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

MSPO 330 Raufen und Kämpfen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 10:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veransatltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Methodik und Didaktik im Themenbereich "Raufen und Kämpfen" - Kennen lernen - Bewegungsbereiche erproben (altersgerecht,
heterogen, transdisziplinär) - Erproben von brauchbaren Lehr-Lern-Settings - Entwickeln eines Handlungsrepertoires für die
Umsetzung in der Schule - Vorstellen und schriftliches Ausarbeiten einer "IDEE" für eine gemeinsame Dokumentation

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter "#ma": 

https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/view.php?id=13022

 

 

1.3 Veranstaltungsmanagement: Planen – Durchführen – Auswerten von

(außer)schulischen und sportwissenschaftlichen Bewegungs-, Spiel und

Sportveranstaltungen

MSPO 201 Olympische Woche
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 18:15 - 19:45 Mo, 19.04.2021-21.06.2021 1 1.247 Hofmann, A.
bis 5.7 wöchentlich, danach 14-tägig

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung werden in den ersten Sitzungen Grundlagen zur Olympischen Bewegung vermittelt. Die Termine
werden gemeinsam abgesprochen, das Seminar findet nicht wöchentlich statt.

Am 7. Juli wird am Nachmittag/Abend ein sogenannter Olympischer Tag an der PH durchgeführt. Für diesen ist eine Ausstellung
des Staatsarchivs an der PH geplant, wie auch eine Podiumsdiskussion mit Spitzensportler*innen. Beides soll zusammen mit den
Seminarteilnehmenden organisiert werden.

Am Abend des 8. Julis wird die Veranstaltung im Haus des Sports (SpOrt) in Stuttgart unter der Leitung des Württembergischen
Landessportbundes (WLSB) fortgesetzt. Es wird der Dokumentarfilm "Die Kalten Ringe", der sich auf die vergangenen
Olympischen Spiele in Tokio bezieht, gezeigt. Im Anschluß gibt es eine Diskussion mit den Filmemachern und Teilnehmer*innen
der Spiele 1964 in Tokio.

Die Wahrnehmung dieser beiden Termine ist verpflichtend für das Seminar.

MSPO 312 „Start your Bachelor” (Erstsemestercoaches)
Projektgruppe 6 Credit Points

Einzel 08:00 - 12:00 Di, 06.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 14:00 - 18:00 Di, 06.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Veranstaltung steht unter der Idee:

"Sei ein Coach für die Starters in diesen Zeiten!"

Die Begleitung dauert über das ganze Semester.

Am 07./08.04.2021 sind die Einführungstage, deren detaillierte Planung und Umsetzung im Fokus stehen.

Folgendes gilt für das Team:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung des Gesamtsettings

5## Kooperation mit Tutorinnen | Fachschaft | Asta | ...
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MSPO 313 Sportaufnahmeprüfung
Projektgruppe 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 11.06.2021 Marquardt, A.

Freitag 08:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Aunahmeprüfung findet am 11. Juni 2021 statt.

Der Nachtermin ist am 09. Juli 2021.

Die Formalitäten finden sich unter https://www.ph-ludwigsburg.de/aufnahmepruefung-sport.html 

Folgendes gilt für den Leistungsnachweis der Veranstaltung:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung | Planung | Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Absprachen mit zuständigen Personen (Vorsitz | Sekretariat | Hallenbelegung | Platzwart | ...)

 

MSPO 319 Virtuelle Podiumsdiskussion (VIP21)
Projektgruppe 3 Credit Points

Einzel 11:00 - 12:00 Mo, 12.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veransatltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

„(Schul)Sport - Quo Vadis: Zwischen eSports und analogem Sport” so lautete der Titel der Podiumsdiskussion vor einem
Jahr. Wer hätte gedacht, dass diese Diskussion noch aktueller wird.

Das Team „Veranstaltungsmanagement” setzt mit einem professinellen Tool die Idee um. Es gibt Unterstützung von eimem IT-
Experten.

Folgendes gilt für das Team:
1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)
2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)
3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

MSPO 331 Bewegung, Digitalisierung und Lernen im Aufwachsen von Kindern und Jugendlichen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Seminar beschäftigt sich mit der o.g. Thematik und beinhaltet die Möglichkeit in Zusammenarbeit mit dem Medienzentrum
Tablets in der Pilotphase auszuleihen.

Praxiserprobungen in Teams am SBBZ Lernen in Marbach, in der Kita Zuffenhausen oder nach Wahl werden gemeinsam
geplant.

Zitat einer Kleingruppe im Sommer 2018: "Selbständiges Durchführen eines Gruppenprojekts an einer Schule/Kindergarten
mit mobilen Endgeräten (Tablets). Im Seminar stehen Visualisierung von Reflektionen und Projektplänen im Zentrum.
Sensibilisierung für das Thema Datenschutz und >safe< arbeiten."

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

Seite 2407



Modul 2: Fachdidaktische Vertiefung (MA-Eula-Spo-M2)

2.1 Fachdidaktisches Hauptseminar

MSPO 203 Doing Age: Körperlichkeit, Bewegung und Sport - Forschungsseminar
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hofmann, A.
Frau Prof'in Dr. Anette Hoffmann und Frau Prof'in Dr. Anja Hartung-Griemberg

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Altsein ist ein relatives Phänomen. Aus Sicht eines Zehnjährigen mag ein 30-Ja#hriger schon sehr alt sein; im Vergleich zu einem
60-Ja#hrigen ist er aber noch sehr jung. In der Kosmetikindustrie gelten 30-Ja#hrige bereits als altersgefährdet, wenn sie sich
nicht mit den entsprechenden Produkten des Marktes pflegen. Wird hingegen eine Führungsposition in Wirtschaft, Wissenschaft
oder Politik besetzt, dann sind Vertreter/-innen dieser Altersgruppe noch sehr jung. Auch im Sport und Sportuntericht ist das
kalendarische Alter eine gewichtige Referenzgröße, mit der über Sollen und Können seiner Akteur/-innen entschieden wird.

Dieses Seminar, das in Form eines Forschungsprojekt gestaltet ist, exploriert anhand autobiografisch-narrativer Interviews,
wie das Alter(n) und die in der Gesellschaft wirkmächtigen Altersordnungen von Sportler/-innen, aber auch von Trainer/-innen
und Sportlehrer/-innen selbst wahrgenommen werden und welche je individuellen Strategien den Umgang mit körperlichen
Veränderungen leiten.  

MSPO 219 Sportwissenschaftliches Hauptseminar - Geschlecht, Gewalt und Sexualität im
schulischen und außerschulischen (Sport)Unterricht

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 1 1.247 (max. 30 Tln.) Hofmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im sportlichen Kontext spielt Macht eine zentrale Rolle. Die Macht, die Lehrer*innen und Trainer*innen, aber auch andere im
Sportunterricht und anderen Settings des Sports auf Kinder und Jugendliche ausüben kann negative Auswirkungen auf diese
haben und u.U. als Form der sexualisierten Gewalt interpretiert werden.

In diesem Seminar geht es zum einen allgemein um Gewalt in sportlichen Feldern, zum anderen aber auch um Machtausübung
im Sport in Verbindung mit sexuellen Missbrauch und Misshandlungen im Speziellen. Darüber hinaus wird die Homophobie
thematisiert.

Es wird neben außerschulischen Sportfeldern auch der Schulsport ins Visier genommen und die Rolle der Sportlehrenden in ihrer
Machtausübung hinterfragt, aber auch Wege zu deren Schutz vor Verleumdungen angesprochen.

Es ist unbedingt eine Anmeldung über Moodle notwendig. Der Code wird über das LSF bekannt gegeben.

MSPO 314 „reflEct!” - Reflektierte Praxis in Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre
2021

Projektgruppe

Freitag 11:00 - 12:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das internationale Symposium "Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre: Von Kämpferinnen und Kämpfern" findet
vom 30.09.-02.10.2020 an der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg statt.

Die Mitorganisation kann als Veranstaltungsmanagement angerechnet werden.
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SPO 614 Themen der Sportpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Reuker, S.

Belegpflicht!

2.2 Fachdidaktische Vertiefung in einem Bewegungsfeld

MSPO 122 Leichtathletik - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

Kommentar: In diesem Kurs werden ausgewählte Disziplinen vertiefend vorgestellt und eigenrealisiert. Die im Grundkurs gewonnenen
Erkenntnisse / Erfahrungen werden gezielt vertieft.

MSPO 520 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird an einigen Terminen online, an den anderen Terminen in Präsenz ausgebracht.

Sie erhalten Ende März eine Email mit dem Einschreibeschlüssel für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

 

 

 

 

Kommentar: Ausgehend von den Inhalten des Grundkurses "Gestalten - Tanzen - Darstellen" werden die Studierenden in diesem Seminar
die gemachten Erfahrungen und erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten in verschiedenen Lerngruppen vertiefen, mit
Schülergruppen anwenden und gemeinsam reflektieren.

 

2.3 Fachdidaktische Vertiefung in einem Bewegungsfeld

MSPO 122 Leichtathletik - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

Kommentar: In diesem Kurs werden ausgewählte Disziplinen vertiefend vorgestellt und eigenrealisiert. Die im Grundkurs gewonnenen
Erkenntnisse / Erfahrungen werden gezielt vertieft.
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MSPO 520 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird an einigen Terminen online, an den anderen Terminen in Präsenz ausgebracht.

Sie erhalten Ende März eine Email mit dem Einschreibeschlüssel für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

 

 

 

 

Kommentar: Ausgehend von den Inhalten des Grundkurses "Gestalten - Tanzen - Darstellen" werden die Studierenden in diesem Seminar
die gemachten Erfahrungen und erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten in verschiedenen Lerngruppen vertiefen, mit
Schülergruppen anwenden und gemeinsam reflektieren.

 

2.4 Begleitseminar zum ISP

Modul 3: Vertiefungs- und Abschlussmodul (MA-Eula-Spo-M3)

3.1Fachdidaktisches Seminar

MSPO 331 Bewegung, Digitalisierung und Lernen im Aufwachsen von Kindern und Jugendlichen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Seminar beschäftigt sich mit der o.g. Thematik und beinhaltet die Möglichkeit in Zusammenarbeit mit dem Medienzentrum
Tablets in der Pilotphase auszuleihen.

Praxiserprobungen in Teams am SBBZ Lernen in Marbach, in der Kita Zuffenhausen oder nach Wahl werden gemeinsam
geplant.

Zitat einer Kleingruppe im Sommer 2018: "Selbständiges Durchführen eines Gruppenprojekts an einer Schule/Kindergarten
mit mobilen Endgeräten (Tablets). Im Seminar stehen Visualisierung von Reflektionen und Projektplänen im Zentrum.
Sensibilisierung für das Thema Datenschutz und >safe< arbeiten."

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

MSPO 421 Bewegungslernen im Sportunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.201 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz vor
Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Kurs vorgestellt.
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MSPO 520 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird an einigen Terminen online, an den anderen Terminen in Präsenz ausgebracht.

Sie erhalten Ende März eine Email mit dem Einschreibeschlüssel für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

 

 

 

 

Kommentar: Ausgehend von den Inhalten des Grundkurses "Gestalten - Tanzen - Darstellen" werden die Studierenden in diesem Seminar
die gemachten Erfahrungen und erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten in verschiedenen Lerngruppen vertiefen, mit
Schülergruppen anwenden und gemeinsam reflektieren.

 

3.2 Sportwissenschaftliches Hauptseminar mit bilingualem Bezug

BSPO 211 Sport, physical activity and sustainable developement: from an inter- and transnational
perspective

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 14.04.2021-02.06.2021 Hofmann, A.
Vortreffen Mittwoch, 17.03.2021 18 - 19.30 Uhr digital    

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Seminarsprache ist englisch, das Seminar wird digital durchgeführt.

Informationen werden im Vorfeld über moodle und über den Sportverteiler verschickt. Ansonsten bitte direkt bei nettehof@ph-
ludwigsburg.de anfragen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: digitale Veranstaltung

1. Vorbesprechung: 17.03.2020 von 18.00 - 19.30 Uhr

1. Termin: 14.04.2020, letzter Termin: 02.06.2020

Dieses Hauptseminar findet zusammen mit der Universität Wien und der Malmö University statt. Die Seminarsprache ist
überwiegend englisch. Das Vortreffen ist verbindlich.

Die Seminarzeit betragen zwei volle Zeitstunden von 14.00 bis 16.00.

 

Das Seminar thematisiert verschiedene Aspekte der Nachhaltigkeit in Sport und Schulsport (z.B. Gesundheit, Umwelt,
Natursport, Digitalisierung). Vor allem sollen dabei internationale Einflüsse und Interdependenzen aufgezeigt und in
universitätsübergreifenden Kleingruppen vertiefend ausgearbeitet werden.

Studierende des Fachs Englisch:

Die Veranstaltung kann von EULA- und Zertifikat-Studierenden belegt werden.

3.3 Abschlusskolloquium

MSPO 230 Abschlusskolloquium
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 13:45 Mi, 28.04.2021 Hofmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Moodleabschlussprüfung erfolgt über eine mündliche Prüfung.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In der Veranstaltung werden zentrale theoretische Inhalte des gesamten Studiums aufgearbeitet und abschließend überprüft.
Bitte zusätzlich über Moodle anmelden.

Literatur: Wird beim Vorbesprechungstermin bekannt gegeben.

Schulpraktische Studien

MM2

ISP ENG 43 Begleitveranstaltung ISP: Englisch für SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.023 (max. 20 Tln.) Langbein, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: The Schulpraxisamt will require LSF registration for this class.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: A detailed description of the class will be given at the first meeting.   

Literatur: A reader will be provided.

Hochschulübergreifendes Studienangebot im Rahmen der PSE

Lehramtsstudierende (Sekundarstufe I und Gymnasium) können hochschulübergreifende Studienangebote (B.A. und M.Ed.) an
den PSE-Partnerhochschulen besuchen. Diese geöffneten Lehrveranstaltungen werden an der Heimathochschule anerkannt. Alle
Informationen zu den Studienangeboten, zur Anmeldung und zur Anrechnung finden Sie auf der PSE-Website: https://www.pse-
stuttgart-ludwigsburg.de/studium/ Auf der PSE-Website können Sie sich außerdem über das Studienprofil Diversitätssensible
Pädagogik und Didaktik (DiPDi) und alle weiteren Angebote der PSE informieren.

MA Aufbau Lehramt Sonderpädagogik (ALSO)

Sonderpädagogische Grundlagen

SoP047 Alltagsbegleitung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Jauch, P.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung findet als asynchrones Seminar (Typ-A-Seminar) statt.

Grundlagen Pädagogik (MA-Sopäd-Gru-PBB-M1)

SoP011 Inklusive Schulentwicklungsprozesse gestalten - Arbeiten mit dem Index für Inklusion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.319 Merz-Atalik, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar wird in die wesentlichen Aspekte einer inklusiven Schulentwicklung eingeführt. Auf der Basis des Konzeptes
von Rolff (Drei-Wege-Modell) werden diverse theoretische Konzepte eingeführt (z.B. Lienhard 2015; Werning 2014) sowie
Beispiele erfolgreicher inklusiver Schulen mit Videoeinblicken (Jakob Muth-Preisträgerschulen) und deren Konzepte in der Praxis
reflektiert (bspw. umgekehrte Inklusion - Sonderschulen als inklusive Schulen, oder als Schulen ohne Schüler*innen). Darauf
aufbauend wird der Index für Inklusion als Instrument der inklusiven Schulentwicklung (Achermann et. al. (Hrsg.), 2017) in allen
seinen Facetten bearbeitet (z.B. Aspekte des Currciulums, der organisatorischen Gestaltung von Lernangeboten, etc.) und die
Erfahrungen von Schulen mit der Arbeit mit dem Index (vgl. Hinz/ Boban 2015, 2016 a, b, c).

Das Seminar soll Grundlagen legen, damit in der Praxis mit dem Index für Inklusion gearbeitet werden kann.

SoP017 Einführung in die Governance inklusiver Bildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Beck, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Sie werden rechtzeitig über die Zugangsdaten informiert.

 

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Kommentar: Aus einer Governance-Perspektive wird Inklusion als ein komplexes Phänomen mehrerer Ebenen verstanden. Dies bedeutet,
dass sich inklusive Schulreformen auf verschiedenen Ebenen vollziehen, auf welchen Akteuren*innen unterschiedlichen
Zuständigkeiten und Handlungslogiken zur Aufgabenbewältigung nachgehen.

Im Seminar werden inklusive Bildungsprozesse aus einer systemischen Perspektive betrachtet und anhand bedeutender Arbeiten
aus der Governance-Forschung untersucht.

 

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit.

 

SoP024 Lehrer*in sein - Lehrer*in werden: Dem eigenen Professionsverständnis auf der Spur
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Sauter, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Da kommen sie. Und ich bin nicht bereit. Wie könnte ich auch? Ich muß das Lehren erst noch lernen." - dies schreibt Frank
McCourt in seinen Erinnerungen an den Lehrerberuf. Er übte diesen Beruf schließlich 30 Jahre lang aus und wurde danach ein
gefeierter Schriftsteller. In diesem Seminar werden wir ebenfalls autobiographische Zugänge wählen und die Wege und Umwege
rekonstruieren, um eine gute Lehrkraft zu werden. Aber was heißt das, eine gute Lehrkraft sein?

Und was bedeutet dies in (sonder-)pädagogischen Kontexten? Die Antworten positionieren wir im Diskurs der
Professionsentwicklung und der Professionstheorie.

 

Diese Veranstaltung findet statt als Typ B, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente genutzt werden. Das
Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit.

SoP026 Grundlagen der Wissenschaftstheorie in der Sonderpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Sauter, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Wie kommen wir zu Wissen? Durch welche politischen, gesellschaftlichen und historischen Bedingungen werden Wissen und
praktisches Handeln geformt? Wie wird das, was wir sehen, in Wissen transformiert? Wie formiert unser Wissen das, was wir
sehen? In welchen Denk- und Handlungstraditionen stehen unser Wissen und unsere Methoden? Wie bringen unsere Theorien
symbolisch das hervor, was sie als Themen, Fragen und Probleme behandeln? Kann man sicheres Wissen von Irrtümern &
Vorurteilen unterscheiden? Was ist der Unterschied zwischen  Objekttheorie und Metatheorie? Die Wissenschaftstheorie wirft alle
diese Fragen auf. Mithin gute Gründe sich vor allem in der Sonderpädagogik damit zu beschäftigen!

 

Diese Veranstaltung findet statt als Typ B, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente genutzt werden. Das
Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit.

SoP038 Gelebte Inklusion oder reale Illusion? Wohnen ein Menschenrecht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.342 Florio, A.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Lehrbeauftragter: Antonio Florio (Selbstbestimmt Leben im Landkreis Ludwigsburg e.V.; Inklusionsaktivist aus Ludwigsburg).

 

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2021 weitgehend als asynchrone Online-Veranstaltung durchgeführt.

SoP123 Forschungswerkstatt Vignettenforschung. Hermeneutik und Phänomenologie im Dialog
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Stinkes, U. Sauter, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kooperationsveranstaltung von Prof.'in Dr. Ursula Stinkes und apl. Prof. Dr. Sven Sauter

Kommentar: Einen Dialog zwischen Phänomenologie und Hermeneutik zu führen, das heißt die Möglichkeiten und Grenzen der
beiden Ansätze forschend ausloten und die Studierenden an diesem Dialog beteiligen. Im Zentrum stehen theoretische
Begründungszusammenhänge, methodische Fragen und vor allem konkrete Fälle/Fallvignetten, an denen die Möglichkeiten und
Grenzen des Verstehens veranschaulicht werden.

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung stattfinden.

Grundlagen Soziologie (MA-Sopäd-Gru-SBB-M1)

SoP041 Paradigmen der Inklusion und Exklusion - 1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland
(Projektseminar)

Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 23.04.2021-23.07.2021 8a 8A.002 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist als Online-Seminar (Moodlekurs mit Formaten wie eingestellten Präsentationen, Texten, Übungen,
Diskussionsforen) mit empfohlenen Kernarbeitszeiten in der gemeinsamen Seminarzeit geplant. Wir können - nach Abstimmung
mit den Teilnehmer*Innen und in Abhängigkeit von der dann herrschenden Corona-Situation - synchrone Formate (Live-
Video-Übertragung) oder auch Offline-Formate in kleinen Gruppen integrieren. Das bleibt aber freiwillig, eine reine a-sychrone
Beteiligung bleibt in jedem Fall möglich. Ergänzend könnten wir an den Freitagen Exkursionen/Führungen in kleinen Gruppen
an Gedenkorte für jüdische Kultur einplanen, zum Beispiel in Haigerloch, Baisingen, Esslingen a. N. o.a.. Das wird dann aber im
Seminar im Laufe des Sommersemesters abgestimmt. 

Das Seminar beginnt - wie die Veranstaltungen an den Universitäten - in der 16. Woche. Dafür gibt es in der letzten Juli-
Woche ein Zusatzangebot. Am 23.4 wird den Teilnehmer*innen das Passwort für den Moodlezugang per Mail zugestellt.

Kommentar: Wer verstehen will, was gesellschaftliche oder kulturelle "Inklusion" oder "Exklusion" bedeuten kann, muss sich mit der
Geschichte des jüdischen Lebens in Deutschland, mit der Geschichte deutscher Juden und Jüdinnen, jüdischer Deutscher
auseinandersetzen. Diese Geschichte ist singulär und universal zugleich. Sie erfordert die Auseinandersetzung mit ihr aus
eigenem Recht. Und zugleich lassen sich aus ihr Mechanismen und Paradigmen der Einbeziehung und Ausgrenzung ablesen,
die für das Verständnis der Situation aller sozialer und kultureller Minderheiten, mit denen die Sonder- und Inklusionspädagogik
befasst ist, relevant sind. 

Das Jahr 2021 gibt dazu einen äußeren Anlass. Die Jahreszahl erinnert daran, dass seit 1700 Jahren Juden auf dem Territorium
leben, das heute Deutschland heißt. Am Ausgangspunkt dieser Chronologie steht eigentlich ein Ereignis der "Inklusion", der
Einbeziehung. Im Jahr 321 n. d. Z. unterzeichnete der römische Kaiser Konstantin ein Edikt, in dem erstmals die Berufung von
Juden in den Kölner Stadtrat gestattet wurde. Diese 1700 Jahre beinhalten Zeiten/Phasen/Möglichkeiten des selbstverständlichen
Zusammenlebens, der Einbeziehung und eines hohen Maßes an kultureller Produktivität: Menschen mit jüdischem kulturellen
und religiösen Hintergrund sind aus der europäischen und deutschen Kulturgeschichte nicht wegzudenken, waren und bleiben
ihr integraler Bestandteil. Diese 1700 Jahre umfassen aber eben auch alle Formen der sozialen und kulturellen Diskriminierung
und Ausgrenzung bis zur physischen Vernichtung und die historische Singularität der Shoa, des millionenfachen industriell
durchgeführten Mordes mit dem Ziel der physischen und kulturellen Auslöschung eines Teils der Menschheit.

Das Seminar versteht sich als gemeinsames Projekt der Studierenden und des Dozenten. Im ersten Teil werden wir uns mit
ausgewählten Aspekten der Geschichte jüdischer Kultur sowie des Antijudaismus und Antisemitismus auseinander setzen, mit
einem gewissen Schwerpunkt auf der Region Südwestdeutschland. Im zweiten Teil können dann - nach Interesse - spezifischere
Themen vertieft werden, wie zum Beispiel:

* Jüdische Ethik, Kultur, Religion und das Verständnis von (Heil-, Sonder-) Pädagogik, Behinderung und sozialer
Benachteiligung;

* Pädagogik, Heilpädagogik, Sozialpädagogik in Südwestdeutschland - Studien zu Ideen, Institutionen, Personen (z.B. Otto
Selz, Theodor Rothschild, Gustav Spier);

* historische Studien zur Lokalgeschichte pädagogischer Einrichtungen: z.B. jüdische Dorfschulen (Haigerloch), das Esslinger
Waisenhaus. 

* jüdisches Leben heute - Anknüpfungspunkte; 
* unser eigener, linker, rechter, christlicher, muslimischer Antisemitismus/Antijudaismus heute;
* Antisemitismus/Antijudaismus in Schulen.  

Je nach Coronasituation könnten wir versuchen, Vor-Ort-Termine, Führungen, Exkursionen, Archivarbeit in kleineren Gruppen
einzuplanen. Das müssen wir aber dann zu gegebener Zeit absprechen.

SoP042 Inklusion, Menschenrechte und Sozialrecht
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 22.04.2021-22.07.2021 8a 8A.003 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist als Online-Seminar (Moodlekurs mit Formaten wie eingestellten Präsentationen, Texten, Übungen,
Diskussionsforen) mit empfohlenen Kernarbeitszeiten in der gemeinsamen Seminarzeit geplant. Wir können - nach Abstimmung
mit den Teilnehmer*Innen und in Abhängigkeit von der dann herrschenden Corona-Situation - synchrone Formate (Live-
Video-Übertragung) oder auch Offline-Formate in kleinen Gruppen integrieren. Das bleibt aber freiwillig, eine reine a-sychrone
Beteiligung bleibt in jedem Fall möglich.

Das Seminar beginnt - wie die Veranstaltungen an den Universitäten - in der 16. Woche. Dafür gibt es in der letzten Juli-
Woche ein Zusatzangebot. Am 22.4 wird den Teilnehmer*innen das Passwort für den Moodlezugang per Mail zugestellt.

Kommentar: Behinderung ist in der modernen Gesellschaft auch und vor allem eine rechtliche Kategorie. Als solche ist sie – im Verbund
mit den entsprechenden institutionellen Strukturen - ausschlaggebend darüber, welche Lebensmöglichkeiten behinderten
Menschen in der modernen Gesellschaft offen stehen oder verschlossen bleiben. Das beginnt bei der Frage, ob die Abtreibung
eines ungeborenen mutmaßlich behinderten Kindes straffrei möglich ist oder nicht. Wie Menschen mit Behinderungen ihr Leben
gestalten können, wie und wem sie wohnen und leben, ob und mit welchen Hilfen sie einer Schul- oder Berufsausbildung und
–Tätigkeit nachgehen können oder nicht – das hängt nicht zuletzt von Rechtsansprüche auf Sozialleistungen ab, ohne die sie
möglicherweise die dabei nötig werdenden Unterstützungsformen und Hilfen nicht finanzieren können.

Politische Auseinandersetzungen über gesellschaftliche Lebensmöglichkeiten behinderter Menschen werden deshalb
wesentlich auch in Form von  Konflikten über rechtliche Normierungen ausgetragen. Das zeigt auch die bildungs- und
sozialpolitische Diskussion über die Inklusion behinderter Menschen. Ihr Hauptauslöser war eine Rechtsnorm, nämlich die
sogenannte „UN-Behindertenrechtskonvention” (UN-BRK). Sie bekräftigt die eigentlich selbstverständliche Einbeziehung
(Inklusion) auch behinderter Menschen in alle Menschen- und Grundrechte. Allerdings machen Grund- und Menschenrechte
in den wenigsten Fällen Vorgaben über spezifische sozial- oder bildungspolitische Strukturen oder gar einzelfallspezifische
Entscheidungen. In ihren konkreten Konsequenzen sind sie in hohem Maß auslegungsbedürftig, in ihren rechtlichen und
politischen Bindungseffekten unscharf. Dennoch oder gerade deshalb hatte die Berufung auf faktische oder auch nur
vermeintliche Menschenrechte schon immer die wichtige Funktion, für politische Anliegen öffentliche Aufmerksamkeit zu finden
und zu mobilisieren und die grundsätzliche Inklusion aller in alle Funktionsbereiche der modernen Gesellschaft zu deklarieren.

Dieser Zusammenhang von Menschenrechten und Inklusion wurde von der Soziologie - lange vor der erst in den 2000er-
Jahren einsetzenden  Diskussion in den Erziehungswissenschaften und der Sonderpädagogik bereits in den 1950 und
1960-er Jahren analysiert. Für die Frage der faktischen Einbeziehung (behinderter) Menschen in die Gesellschaft und ihre
verschiedenen Funktionssysteme (Beruf, Bildung, Privatleben und Familie, Kultur, Recht u.a.) ist aber nicht so sehr die Ebene
der Menschenrechte als solcher entscheidend, sondern deren Konkretisierung in den Rechtsnormen des Sozialrechts, des
Schulrechts, des bürgerlichen Rechts. In dem Seminar geht es darum, sich ein möglichst konkretes und praxisbezogenes
Verständnis für dieses Spannungsverhältnis zu erarbeiten. Wir werden uns erarbeiten, welche Bedeutung konkrete
Rechtsnormen für die Lebens- und Teilhabechancen behinderter Menschen zum Beispiel in den Lebensbereichen Bildung,
Wohnen, Arbeiten haben und dabei auch die derzeit 

stattfindenden Veränderungen durch das sogenannte  Bundesteilhabegesetz analysieren und kritisch diskutieren.

SoP043 Interaktion, Alltagswissen, Biographie - Qualitative Methoden der Sozialforschung in
sonderpädagogischen Arbeitsfeldern

Hauptseminar 3.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 18:30 Do, 22.04.2021-22.07.2021 8a 8A.002 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als Online-Seminar (Moodlekurs mit Formaten wie eingestellten Präsentationen, Texten, Übungen,
Diskussionsforen) mit empfohlenen Kernarbeitszeiten in der gemeinsamen Seminarzeit geplant. Wir können - nach Abstimmung
mit den Teilnehmer*Innen und in Abhängigkeit von der dann herrschenden Corona-Situation - synchrone Formate (Live-
Video-Übertragung) oder auch Offline-Formate in kleinen Gruppen integrieren. Das bleibt aber freiwillig, eine reine a-sychrone
Beteiligung bleibt in jedem Fall möglich.

Das Seminar beginnt - wie die Veranstaltungen an den Universitäten - in der 16. Woche. Dafür gibt es in der letzten Juli-
Woche ein Zusatzangebot. Am 22.4 wird den Teilnehmer*innen das Passwort für den Moodlezugang per Mail zugestellt.

Kommentar: Interaktion, Alltagswissen, Biographie - damit sind drei für die Sonderpädagogik relevante Aspekte sozialer Wirklichkeit benannt:

* Menschen interagieren und kommunizieren auf bestimmte Weise, im Rahmen bestimmter Strukturen und Ordnungen,
miteinander: zum Beispiel in einer Unterrichtssituation in der Schule, auf einer Wohngruppe einer Wohneinrichtung oder im
Rahmen einer anonymen Begegnung auf der Straße.

* Menschen interpretieren ihre Erfahrungen und die Wirklichkeit, in der sie leben, und haben stets einen Vorrat an
Deutungsmustern und -Schemata, an Alltagswissen in verschiedenen Abstufungen zwischen Gewissheit und Ungewissheit,
Vertrautheit und Anonymität, Konkretheit und Allgemeinheit.

* Menschen sind Prozesse in der Zeit, sie "haben" einen Lebenslauf, der eine gewisse sequentielle Ordnung aufweist und etwas
darüber aussagt, welche Lebensmöglichkeiten sie hatten oder haben und welche nicht und sie haben zugleich eine subjektive
Sichtweise auf diesen Lebenslauf (Biographie).

Interaktion, Alltagswissen, Biographie - damit sind drei grundlegende Aspekte sozialer Wirklichkeit benannt. Wir werden uns an
für die Sonderpädagogik relevanten Beispielen (zum Beispiel Schulunterricht, Deutungen von Inklusion/Behinderung/chronischer
Erkrankung, Biographien behinderter oder psychisch kranker Menschen) mit diesen Konzepten auseinander setzen und zugleich
die Frage stellen, welche Methoden es gibt, um Interaktionen, Alltagswissen (Deutungsmuster) oder Biographien wissenschaftlich
zu erschließen und zu analysieren, zum Beispiel auch im Rahmen von Masterarbeiten oder Studienprojekten. Behandelt werden
können dann zum Beispiel Datenerhebung und ihre Auswertung im Kontext teilnehmender Beobachtung, von Interaktions-
und Videoanalysen, Interviews, Lebenslauf- und Biographieanalysen. Da wir in dem Seminar auch selbst Daten erheben und
auswerten, ist die Veranstaltung dreistündig konzipiert.  
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SoP046 Soziologie der Armut
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Jauch, P.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung findet als asynchrones Seminar (Typ-A-Seminar) statt.

SoP047 Alltagsbegleitung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Jauch, P.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung findet als asynchrones Seminar (Typ-A-Seminar) statt.

SoP048 Soziologie sozialer Ungleichheit
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Jauch, P.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung findet als asynchrones Seminar (Typ-A-Seminar) statt.

SoP049 Soziologie des Profanen
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Jauch, P.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Begriff Profan soll signalisieren, dass in dieser Veranstaltung Aspekte einer Soziologie des Alltäglichen im Vordergrund
stehen sollen. Soziologie des Alltäglichen also. Damit ist gesagt: Hier stehen nicht Fragen nach der Gesellschaft im Großen,
sondern solche nach Gesellschaft und Gemeinschaft im Kleinen im Vordergrund. Konkreter: Weit überwiegend werden
Phänomne alltäglicher Interaktionen von Menschen aber auch deren (normative) Grundlagen Gegenstand der Betrachtung im
Seminar sein. Noch konkreter: Was passiert eigentlich, wenn wir Aufzug fahren? Was genau ist "Rumhängen"? Wie verhalten wir
uns im öffentlichen Raum? Was sind eigentlich soziale Normen und wie funktionieren sie? Das und mehr soll Thema sein.

Kommentar: Die Veranstaltung findet als asynchrones Seminar (Typ-A-Seminar) statt.

Sonderpädagogische Fachrichtung I

SoP266 Quantitative Forschungsmethoden in der Heil- und Sonderpädagogik (für
Masterstudierende aller sonderpädagogischen Förderschwerpunkte sowie Studierende
im Studiengang „Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Handlungsfeldern”)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.104 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar richtet sich an Master-Studierende und Promotionsinteressierte, die ein quantitatives Forschungsprojekt planen und
durchführen möchten. Hierbei ist das Seminar weniger als klassische Lehrveranstaltung, sondern als Workshop konzeptualisiert,
der sich primär an den Fragen und Bedürfnissen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer orientiert.

 

Die Sitzungen finden donnerstags um 18:00 Uhr synchron und online (Typ B) unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

Förderschwerpunkt: Geistige Entwicklung

SoP148 Wissenschaftliches Arbeiten: Analyse und Beurteilung aktueller empirischer Studien
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Römer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende im Bachelor, die sich in einem höheren Semester befinden, sowie an Studierende
im Master.

Kommentar: Zu Beginn der Veranstaltung erfolgt eine Einführung in die Kriterien wissenschaftlichen Arbeitens und die Vorstellung eines
Beurteilungsschemas. In den weiteren Sitzungen werden aktuelle empirische Studien mit Bezug zum Förderschwerpunkt geistige
Entwicklung auf Basis der eingeführten Kriterien analysiert, beurteilt und im Plenum diskutiert. Ferner werden Konsequenzen für
den wissenschaftlichen wie auch für den pädagogischen Alltag gezogen.

Die Auswahl der Studien kann sich an den Interessen der Studierenden ausrichten.  

 

Die Veranstaltung ist als zusätzliches übergreifendes Angebot gedacht und ist somit nicht in den Modulbausteinen verortet.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

Modul 1 (MA-Sopäd-Gei-1. Fach-M1)

SoP120 Einführung in die Didaktik des Förderschwerpunktes geistige Entwicklung/heterogener
Gruppen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.006 Stinkes, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Vorlesung behandelt Grundfragen und Grundlagen einer Didaktik in heterogenen Gruppen mit Schüler*innen des
Förderschwerpunktes GEnt. Sie wendet sich an Studierende des Studiengangs B.A. Sonderpädagogik und Studierende des
Lehramtsstudiengangs SPO 2011. Diese können in Absprache Creditpoints erwerben.

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung stattfinden.

Seite 2418



SoP121 Lesen im Förderschwerpunkt GEnt
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Stinkes, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung stattfinden.

SoP122 Körperorientierte Konzepte in bildenden Lernsituationen mit komplex behinderten
nichtsprechenden Menschen

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Stinkes, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar, das online durchgeführt wird, werden körperorientierte Konzepte vorgestellt und vor der Frage nach dem
Verständnis vom Körper

hin befragt. Es werden bildende Lernsituationen vorgestellt, in denen der Körperausdruck und das Körpergespräch eine
wesentliche Rolle in Interaktionen

mit komplex behinderten, nichtsprechenden Menschen spielen. Wenn ein Mensch sich über den Körper ausdrückt, ist er dann
noch 'in der Sprache' oder außerhalb von Sprache? Inwiefern hat die Sprache selbst 'körperlliche' Züge, so dass wir von einer
Körpersprache sprechen können?

Diese und weiterführende Fragen werden im Seminar diskutiert.

Das Seminar wird als Online-Veranstaltung Typ B durchgeführt.

SoP123 Forschungswerkstatt Vignettenforschung. Hermeneutik und Phänomenologie im Dialog
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Stinkes, U. Sauter, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kooperationsveranstaltung von Prof.'in Dr. Ursula Stinkes und apl. Prof. Dr. Sven Sauter

Kommentar: Einen Dialog zwischen Phänomenologie und Hermeneutik zu führen, das heißt die Möglichkeiten und Grenzen der
beiden Ansätze forschend ausloten und die Studierenden an diesem Dialog beteiligen. Im Zentrum stehen theoretische
Begründungszusammenhänge, methodische Fragen und vor allem konkrete Fälle/Fallvignetten, an denen die Möglichkeiten und
Grenzen des Verstehens veranschaulicht werden.

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung stattfinden.

SoP132 Ist geistige Behinderung "geistig"?
Seminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 8 8.012 Seitzer, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar basiert auf der Lektüre philosophischer Texte und auf gemeinsamen Diskussionen.

Kommentar: Welche Rolle spielt der Geist für unser Nachdenken über Geistige Behinderung und Entwicklung? Anders gefragt: Kann
es so etwas wie einen "behinderten Geist" geben? Diese Fragen nehmen wir als Ausgangspunkt, um über die Selbst-
und Weltverhältnisse von Menschen mit geistiger Behinderung sowie um über Intersubjektivität zwischen Lehrenden und
Lernenden im Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung nachzudenken. Wir werden diese Frage zunächst aus Sicht der
Philosophie des Geistes und der Kognitionswissenschaften beleuchten und anschließend nach verkörperungstheoretischen und
leibphänomenologischen Zugängen und Erweiterungen suchen.

SoP133 Der Sinn des Lehrens
Seminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Seitzer, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar basiert auf der Lektüre philosophischer Texte und gemeinsamen Diskussionen.

Kommentar: Wir beschäftigen uns mit der Frage, welche Bedeutung Sinn für das Lehren und Lernen hat. Sinn kann zum ersten als Organ
des Vernehmens gefasst werden. Neben dem Seh- und Geruchssinn sprechen wir z.B. auch von einem Gerechtigkeits- oder
Schönheitssinn. Gibt es analog dazu einen Sinn, mit dem wir auf das Lernen von Schüler*innen gerichtet sind?

Zweitens umfasst der Begriff den Aspekt der Bedeutung. Als verstehende Wesen haben wir ein Bedürfnis nach Bedeutung und
Orientierung im Sinn. Welche Rolle spielt dieses Bedürfnis für das Lehren und Lernen? Und: Wie verstehen Menschen die Welt,
die z.B. die Sprache nicht besitzen?

Drittens kann Sinn auch Zweck oder Ziel bedeuten: Wie können wir im Alltag als Lehrende mit Krisen umgehen, in denen uns
durch Erfahrungen des Scheiterns und systemischer Zwänge der Sinn des Lehrens abhanden kommt?

Modul 2 (MA-Sopäd-Gei-1. Fach-M2)

Pädagogik

SoP086 „Tanz als kulturelle Ausdrucksform…”
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Bedeutung des Tanzes als persönlichkeitsbildende und teilhabestiftende Ausdrucksform des Menschen mit einer langen
Entwicklungsgeschichte und einer unglaublichen Vielfalt an konkreten, kulturell bedingten Erscheinungsformen tritt innerhalb der
unterschiedlichen „künstlerischen Disziplinen” immer mehr in den Vordergrund.

Die theoretische Auseinandersetzung mit dem Phänomen Tanz ist gleichzeitig auch eine Auseinandersetzung mit dem Körper
bzw. den körperlichen Eigenschaften und den Bewegungsfähigkeiten des Menschen. Gleichzeitig sind geistige, emotionale und
soziale Fähigkeiten oder Eigenschaften des Menschen angesprochen – nicht zuletzt unter dem Aspekt ihrer Entwicklung. Daher
lohnt sich eine theoretische Auseinandersetzung mit Tanz im weitesten Sinne gerade im Hinblick auf Kinder und Jugendliche mit
unterschiedlichen Förderbedürfnissen.

 Die Veranstaltung ist dem Bereich 2 der Studienordnung zuzuordnen.

Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

SoP122 Körperorientierte Konzepte in bildenden Lernsituationen mit komplex behinderten
nichtsprechenden Menschen

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Stinkes, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar, das online durchgeführt wird, werden körperorientierte Konzepte vorgestellt und vor der Frage nach dem
Verständnis vom Körper

hin befragt. Es werden bildende Lernsituationen vorgestellt, in denen der Körperausdruck und das Körpergespräch eine
wesentliche Rolle in Interaktionen

mit komplex behinderten, nichtsprechenden Menschen spielen. Wenn ein Mensch sich über den Körper ausdrückt, ist er dann
noch 'in der Sprache' oder außerhalb von Sprache? Inwiefern hat die Sprache selbst 'körperlliche' Züge, so dass wir von einer
Körpersprache sprechen können?

Diese und weiterführende Fragen werden im Seminar diskutiert.

Das Seminar wird als Online-Veranstaltung Typ B durchgeführt.

SoP123 Forschungswerkstatt Vignettenforschung. Hermeneutik und Phänomenologie im Dialog
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Stinkes, U. Sauter, S.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kooperationsveranstaltung von Prof.'in Dr. Ursula Stinkes und apl. Prof. Dr. Sven Sauter

Kommentar: Einen Dialog zwischen Phänomenologie und Hermeneutik zu führen, das heißt die Möglichkeiten und Grenzen der
beiden Ansätze forschend ausloten und die Studierenden an diesem Dialog beteiligen. Im Zentrum stehen theoretische
Begründungszusammenhänge, methodische Fragen und vor allem konkrete Fälle/Fallvignetten, an denen die Möglichkeiten und
Grenzen des Verstehens veranschaulicht werden.

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung stattfinden.

SoP132 Ist geistige Behinderung "geistig"?
Seminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 8 8.012 Seitzer, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar basiert auf der Lektüre philosophischer Texte und auf gemeinsamen Diskussionen.

Kommentar: Welche Rolle spielt der Geist für unser Nachdenken über Geistige Behinderung und Entwicklung? Anders gefragt: Kann
es so etwas wie einen "behinderten Geist" geben? Diese Fragen nehmen wir als Ausgangspunkt, um über die Selbst-
und Weltverhältnisse von Menschen mit geistiger Behinderung sowie um über Intersubjektivität zwischen Lehrenden und
Lernenden im Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung nachzudenken. Wir werden diese Frage zunächst aus Sicht der
Philosophie des Geistes und der Kognitionswissenschaften beleuchten und anschließend nach verkörperungstheoretischen und
leibphänomenologischen Zugängen und Erweiterungen suchen.

SoP133 Der Sinn des Lehrens
Seminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Seitzer, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar basiert auf der Lektüre philosophischer Texte und gemeinsamen Diskussionen.

Kommentar: Wir beschäftigen uns mit der Frage, welche Bedeutung Sinn für das Lehren und Lernen hat. Sinn kann zum ersten als Organ
des Vernehmens gefasst werden. Neben dem Seh- und Geruchssinn sprechen wir z.B. auch von einem Gerechtigkeits- oder
Schönheitssinn. Gibt es analog dazu einen Sinn, mit dem wir auf das Lernen von Schüler*innen gerichtet sind?

Zweitens umfasst der Begriff den Aspekt der Bedeutung. Als verstehende Wesen haben wir ein Bedürfnis nach Bedeutung und
Orientierung im Sinn. Welche Rolle spielt dieses Bedürfnis für das Lehren und Lernen? Und: Wie verstehen Menschen die Welt,
die z.B. die Sprache nicht besitzen?

Drittens kann Sinn auch Zweck oder Ziel bedeuten: Wie können wir im Alltag als Lehrende mit Krisen umgehen, in denen uns
durch Erfahrungen des Scheiterns und systemischer Zwänge der Sinn des Lehrens abhanden kommt?

Didaktik

SoP091 Rhythmus - mit (fast) allem was das Zeug hält! Body Percussion und Rhythmusarbeit
für alle

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Neben theoretischen Phasen, in denen wir uns mit dem Phänomen Rhythmus und seiner Bedeutung für Kinder und Jugendliche
mit unterschiedlichem Förderbedarf auseinandersetzen, soll ein Schwerpunkt in diesem Seminar - trotz erschwerter Bedingungen
- auf der Praxis liegen: elementare Hinführung zur Umsetzung von musikalischem Rhythmus im weiteren und im engeren Sinne,
körperbetonte und sprachbezogene Rhythmusarbeit, Body Percussion, Rhythmus mit Instrumenten und vor allen Dingen mit
Alltagsgegenständen. Musikalische Vorkenntnisse sind möglich, aber nicht nötig, da wir gemeinsam im ganz elementaren Bereich
beginnen.

 

Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

SoP121 Lesen im Förderschwerpunkt GEnt
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Stinkes, U.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung stattfinden.

SoP122 Körperorientierte Konzepte in bildenden Lernsituationen mit komplex behinderten
nichtsprechenden Menschen

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Stinkes, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar, das online durchgeführt wird, werden körperorientierte Konzepte vorgestellt und vor der Frage nach dem
Verständnis vom Körper

hin befragt. Es werden bildende Lernsituationen vorgestellt, in denen der Körperausdruck und das Körpergespräch eine
wesentliche Rolle in Interaktionen

mit komplex behinderten, nichtsprechenden Menschen spielen. Wenn ein Mensch sich über den Körper ausdrückt, ist er dann
noch 'in der Sprache' oder außerhalb von Sprache? Inwiefern hat die Sprache selbst 'körperlliche' Züge, so dass wir von einer
Körpersprache sprechen können?

Diese und weiterführende Fragen werden im Seminar diskutiert.

Das Seminar wird als Online-Veranstaltung Typ B durchgeführt.

SoP142 Diagnostik - Vertiefung diagnostischer Methoden und diagnostischen Handelns
(Mathematik)

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kehl, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In der Veranstaltung geht es zunächst um die Frage, welche grundlegenden Vorstellungen zum Erwerb mathematischer
Kompetenzen bei SuS im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung bestehen. Im Anschluss daran wird die Entwicklung
basismathematischer Kompetenzen in der Durchschnittentwicklung nachgezeichnet und reflektiert, inwieweit Kinder im
Förderschwerpunkt diesem Entwicklungsverlauf folgen.

Im weiteren Verlauf der Veranstaltung setzen sich die Studierenden mit aktuellen diagnostischen Verfahren und
Bildungsprogrammen für den Bereich der mathematischen Kompetenzen im Förderschwerpunkt auseinander.

Modul 3 (MA-Sopäd-Gei-1. Fach-M3)

SoP135 Einführung in die Psychologie im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Scholz, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die Veranstaltung richtet sich speziell an Studierende des Bachelorstudiengangs oder des Grundlagenmoduls im ALSO
Studiengang. Sie gibt einen einführenden Überblick in Themenbereiche der Psychologie im Förderschwerpunkt geistige
Entwicklung. Inhalte des Seminars sind unter anderem Aufgaben und Erklärungsmodelle der Psychologie im Kontext
geistiger Behinderung, Entwicklungsmodelle und Entwicklungsbesonderheiten, Gedächtnis sowie ausgewählte personale
Ausgangsbedingungen. Studierende erhalten die Möglichkeit, einzelne Inhalte des Seminars mitzubestimmen. Zu Beginn des
Seminars erfolgt eine Einführung in wissenschaftliches Arbeiten.

Als seminarbegleitende Leistung muss in einer Kleingruppe eine wissenschaftliche Recherche zu einer vorgegebenen Thematik
durchgeführt und dokumentiert werden.

 

Die Veranstaltung ist als asynchrones Seminar (Typ A) mit Audio PowerPoint-Präsentationen und Aufgaben dazu geplant. Die
Präsentationen und die Aufgaben werden immer am oben genannten Tag zwischen 16.00 - 17.30 Uhr eingestellt.

 

SoP136 Verfahrensweisen der sonderpädagogischen Diagnostik bei Kindern und Jugendlichen
mit dem Förderschwerpunkt geistige Entwicklung (Diagnostik 2)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Scholz, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Inhalte des Seminars sind unterschiedliche Möglichkeiten der Informationsgewinnung im Rahmen diagnostischer Praxis.
Das Seminar gliedert sich in drei Bereiche: (1) Statistische Grundlagen und Testkonstruktion, (2) Normierte Verfahren zur
Intelligenzmessung und (3) weitere Möglichkeiten der Informationsgewinnung.

Als studienbegleitende Aufgabe muss ein für erwachsene Personen normierter Test in verschiedenen Rollen (Testleiter*in,
Testperson) durchgeführt und reflektiert werden.

Es wird empfohlen die Veranstaltung "Einführung in die Diagnostik ..." vor Besuch dieser Veranstaltung abzuschließen.

 

Die Veranstaltung ist als asynchrones Seminar (Typ A) mit Audio PowerPoint-Präsentationen und Aufgaben dazu geplant. Die
Präsentationen und die Aufgaben werden immer am oben genannten Tag zwischen 10.15 - 11.45 Uhr eingestellt.

SoP141 Einführung in das diagnostische Handeln im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kehl, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar führt in den Themenbereich der sonderpädagogischen Diagnostik im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
ein. Es setzt sich mit Begrifflichkeiten, Aufgaben und Funktionen einer verstehenden Diagnostik im Fach auseinander. Dabei
werden auch Grundlagen der Intelligenzmessung diskutiert sowie verschiedene Sichtweisen des Begriffes "geistige Behinderung"
vorgestellt (Zuordnung: BA-LA 2015 Modul 2 - 2.2 und für 2. Fachrichtung Modul Psychologie / Diagnostik 1.6).

 

Es wird empfohlen, diese Veranstaltung vor Besuch von Diagnostik II abzuschließen. 

Modul 4 (MA-Sopäd-Gei-1. Fach-M4)

Psychologie

SoP144 Resilienz und Vulnerabilität im Kontext des Förderschwerpunktes geistige Entwicklung
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:00 - 17:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kehl, S.
Online-Seminar

Einzel 16:00 - 17:30 Mi, 16.06.2021 8a 8A.003 Kehl, S.
Digitale Präsenz-Veranstaltung

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar besteht aus drei unterschiedlichen inhaltlichen Blöcken: Zunächst steht im Vordergrund, den Modebegriff der
Resilienz kritisch zu reflektieren und herauszuarbeiten, was tatsächlich unter Resilienz und Vulnerabilität zu verstehen ist. Nach
einer Diskussion des Risiko- und Schutzfaktorenkonzepts sollen daraufhin dem Resilienzkonzept ähnliche Konstrukte vorgestellt
und Gemeinsamkeiten sowie Unterschiede dieser unterschiedlichen konzeptionellen Vorstellungen "widerstandsfähiger”
Entwicklung deutlich gemacht werden.

 

Im zweiten thematischen Block richtet sich der Blick spezifisch auf die Frage der Resilienz bei Kindern und Jugendlichen, die als
geistig behindert bezeichnet werden. Welche Faktoren tragen nach derzeitiger empirischer Erkenntnislage zu einer erfolgreichen
Entwicklung bei? Inwieweit ist unsere Schülerschaft im Förderschwerpunkt eine besonders vulnerable Gruppe?

 

Abschließend widmet sich der dritte Block der Verbindung zwischen Narrativität und Resilienz und den Implikationen für die
schulische Praxis. Als mögliche Verbindung dazu wird die Biografiearbeit mit Menschen mit einer sogenannten geistigen
Behinderung vorgestellt und auf ihre Umsetzbarkeit im schulischen Kontext hin überprüft.

SoP145 Entwicklungspsychologische Fragestellungen im Kontext des Förderschwerpunktes
geistige Entwicklung

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kehl, S.
Asynchrones Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung ist als asynchrones digitales Seminar mit Audio PowerPoint-Präsentationen und Aufgaben dazu geplant.

Die Präsentationen und die Aufgaben werden zu Beginn der entsprechenden Kalenderwochen in Moodle eingestellt. Geplante
digitale Präsenzveranstaltungen zur Einführung und zum Abschluss finden am oben genannten Tag zwischen 08:30 und 10:00
Uhr statt.

Kommentar: Im Vordergrund der Veranstaltung stehen zentrale entwicklungspsychologische Fragestellungen, die zur "wissenschaftlichen
Grundausstattung” von Pädagoginnen und Pädagogen gehören: Lässt sich die kindliche Entwicklung als kontinuierlicher Zuwachs
an Fähigkeiten oder als das Erreichen qualitativ unterschiedlicher Stufen ansehen? Sind solche Veränderungen universell oder
kulturspezifisch? Dominiert die genetische Ausstattung oder die Umwelt die kindliche Entwicklung?

 

Zur Beantwortung dieser Fragestellungen werden einzelne Phasen der kindlichen Entwicklung (pränatale Entwicklung),
Schwerpunktthemen (Biologie und Verhalten; neurophysiologische Grundlagen) sowie bedeutende Entwicklungstheorien
vorgestellt. Dazu zählen das Stufenmodell der kognitiven Entwicklung nach Piaget und der kulturhistorische Ansatz von Vygotskij.

 

Zudem wird die Bedeutung der Entwicklungsschritte und Theorien für den Kontext der sogenannten geistigen Behinderung
fortlaufend reflektiert. 

SoP146 Kognitive Lernvoraussetzungen im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kehl, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit der zentralen Fragestellung, wie Lernen und Entwicklung von Kindern und Jugendlichen im
Förderschwerpunkt geistige Entwicklung zu begreifen ist: Folgt ihre kognitive Entwicklung, wenn auch verlangsamt und früher
abbrechend, den allgemeinen Gesetzmäßigkeiten kindlicher Entwicklung oder existieren spezifische kognitive Besonderheiten,
die es zu berücksichtigen gilt?

 

Diese im sonderpädagogischen und psychologischen Diskurs als Auseinandersetzung zwischen Entwicklungs und-
Differenztheorien bekanntgewordene Debatte wird mit historischen und aktuellen Perspektiven unterlegt.

 

Diese Fragestellung birgt eine ganze Reihe wesentlicher Implikationen für die sonderpädagogische Praxis: Unterscheidet sich
beispielsweise das Erlernen spezifischer Fähigkeiten zwischen Kindern mit und Kindern ohne geistige Behinderung? Je nach
Beantwortung dieser Fragestellung erfolgt eine entsprechende didaktische Schlussfolgerung: Sind im Förderschwerpunkt
geistige Entwicklung spezifische Lernmaterialien vonnöten oder können (modifizierte) Materialien der frühkindlichen Pädagogik
Anwendung finden? Wenn spezifische kognitive Profile bei Kindern mit geistiger Behinderung existieren, worauf ist dann bei der
Erstellung von Unterrichtsmaterialien zu achten? Und: Welche Rolle spielen dabei syndromspezifische Kompetenzprofile?
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SoP149 Verhaltensauffälligkeiten und psychische Erkrankungen im Kindes- und Jugendalter
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 11.06.2021 Römer, N.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 Römer, N.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 Römer, N.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 26.06.2021 Römer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In der Veranstaltung werden die wichtigsten psychischen Störungen im Kindes- und Jugendalter mit ihren Leitsymptomen
vorgestellt. Diesbezüglich werden die relevanten biopsychosozialen Faktoren für deren Entstehung und Aufrechterhaltung
beleuchtet. Ein Ausblick in die Verhaltenstherapie und deren Methoden bei der Behandlung der Erkrankungen eröffnet ein
theoretisches Verständnis bezüglich dieser Therapierichtung sowie möglicher Interventionen. Inhaltlich soll immer wieder ein
Bezug zur Zielgruppe des Förderschwerpunktes hergestellt werden.

Im Rahmen des Seminars kann ein zusätzlicher Creditpoint erworben werden. Die Voraussetzungen hierfür werden zu Beginn
der Veranstaltung geklärt.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

Diagnostik

SoP142 Diagnostik - Vertiefung diagnostischer Methoden und diagnostischen Handelns
(Mathematik)

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kehl, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In der Veranstaltung geht es zunächst um die Frage, welche grundlegenden Vorstellungen zum Erwerb mathematischer
Kompetenzen bei SuS im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung bestehen. Im Anschluss daran wird die Entwicklung
basismathematischer Kompetenzen in der Durchschnittentwicklung nachgezeichnet und reflektiert, inwieweit Kinder im
Förderschwerpunkt diesem Entwicklungsverlauf folgen.

Im weiteren Verlauf der Veranstaltung setzen sich die Studierenden mit aktuellen diagnostischen Verfahren und
Bildungsprogrammen für den Bereich der mathematischen Kompetenzen im Förderschwerpunkt auseinander.

SoP143 Durchführung diagnostischer Untersuchungen und Gutachtenerstellung (inkl.
Kolloquium)

Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 15:45 Do, 08.04.2021 Kehl, S.
Einführungsveranstaltung

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 29.04.2021-22.07.2021 Kehl, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

Kommentar: Inhalt der Veranstaltung ist das konkrete diagnostische Handeln und die Erstellung des diagnostischen Gutachtens. Das Seminar
besteht hierzu aus zwei Bereichen. Einem Inhaltsbereich und einem Kolloquium. Im Mittelpunkt des Inhaltsbereichs steht die
diagnostische Analyse von Lernprozessen und der Aufbau des Gutachtens. Im Rahmen des Kolloquiums werden ausgehend
von konkreten durch Studierende eingebrachte Fälle Fragestellungen, Inhalte und Vorgehensweisen bei der Gutachtenerstellung
besprochen und gemeinsam reflektiert.

Achtung! Studierende der Lehramtsstudiengänge MA oder MA-ALSO erstellen im Rahmen des Seminars als seminarbegleitende
Leistung ihr Gutachten. Bitte kümmern sie sich rechtzeitig um einen Gutachtenpartner*in (Kind, Jugendlicher aus dem
Förderschwerpunkt). Es wird dringend dazu geraten das Gutachtenseminar ein Semester vor dem Semester zu belegen,
in dem Sie die Modulprüfung ablegen wollen. Wenn das Gutachtenseminar im selben Semester belegt wird, wie ihre
Modulprüfung geplant ist, schränkt dies ihre Bearbeitungszeit für das Gutachten massiv ein. Dies ist weder für Sie noch für die
Gutachtenpartner*innen sinnvoll.

SoP162 Diagnostik bei schwerster Behinderung (Fachrichtung kmE: Diagnostik III;
Fachrichtung gE: Vertiefung diagnostischer Methoden und diagnostischen Handelns)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Renner, G. Scholz, M.

Einzel 10:15 - 11:45 Do, 20.05.2021 Renner, G. Scholz, M.
Online-Präsenzzeit

Einzel 10:15 - 11:45 Do, 22.07.2021 Renner, G. Scholz, M.
Online-Präsenzzeit

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Diagnostik bei schwerster Behinderung (Fachrichtung kmE: Diagnostik III; Fachrichtung gE: Vertiefung diagnostischer
Methoden und diagnostischen Handelns)

Prof. Dr. Gerolf Renner

8A.114

Tel.:     07141-140-903

Mail:    renner@ph-ludwigsburg.de

Prof. Dr. Markus Scholz

8A.113

Tel.:     07141-140-927

Mail:    markus.scholz@ph-ludwigsburg.de

Bitte beachten:

Im Falle weiterer coronabedingter Einschränkungen wird dieses Seminar als Online-Veranstaltung stattfinden.

Für wen ist diese Veranstaltung gedacht?

Dieses Seminar des Master-Studiengangs (PO 2016) richtet sich an:

* Studierende der ersten Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung (Diagnostik III)
* Studierende der ersten Fachrichtung geistige Entwicklung (Selbstständiges diagnostisches Handeln in der Praxis)

Welchem Modul ist diese Veranstaltung zugeordnet?

Diese Veranstaltung ist im Master-Studiengang (PO 2016) jeweils dem Modul Psychologie und Diagnostik, Bereich
Diagnostik, zugeordnet.

Seminarinhalte:

Das Seminar thematisiert Themen der Diagnostik bei Schüler*innen mit  schwerster Behinderung. Bei dieser Schülergruppe
stellen sich besondere diagnostische Fragen, außerdem erweisen sich gängige Methoden (z. B. standardisierte Tests) in
der Regel als ungeeignet, um diese Fragen zu beantworten. Eine verantwortungsvolle Diagnostik kann sich aber nicht auf
den Standpunkt zurückziehen, dass Menschen mit schwerster Behinderung „untestbar” sind, sondern muss alternative
Zugänge finden, um eine Basis für die Identifikation von individuellen Bedarfen und adäquate Förderstrategien zu schaffen.

Das Seminar beginnt mit der Frage, welchen Themen bei schwerster Behinderung besondere Aufmerksamkeit in der
sonderpädagogischen Diagnostik finden sollten. Für Themen von zentraler Bedeutung (z. B. Kommunikation, Schmerz)
werden unterschiedliche diagnostische Zugänge vorgestellt und konstruktiv-kritisch diskutiert.

Teilnahmevoraussetzungen:

* Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit
* Registrierung im Moodle-Kurs vor Seminarbeginn (Einschreibeschlüssel wird über LSF mitgeteilt)
* Sichere Kenntnis der Inhalte aus Diagnostik I und II
* Bearbeitung einer vorbereitenden Aufgabe über Moodle vor der ersten Sitzung.

Teilnehmerzahl:

Die Teilnehmerzahl ist nicht beschränkt.

Moodle:

Präsentationsfolien und weitere Materialien zur Veranstaltung werden auf Moodle eingestellt. Das Moodle-Passwort wird
über LSF mitgeteilt.

Credit Points & Modulprüfung:

Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung werden Ihnen 2 ECTSP angerechnet (in kmE für Diagnostik III  - in gE für
Vertiefung diagnostischer Methoden und diagnostischen Handelns in gE). Voraussetzung für die Anrechnung ist die
nachgewiesene aktive Mitarbeit im Seminar. Der Nachweis erfolgt durch die Übernahme seminarbegleitender Aufgaben
(Näheres dazu im Moodle-Kurs).

 

Förderschwerpunkt: Körperliche und Motorische Entwicklung

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.
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Modul 1 (MA-Sopäd-Kör-1. Fach-M1)

SoP182 Einführung in die Unterstützte Kommunikation
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Krstoski, I.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Zunehmend mehr Schu#ler*innen an Fo#rderzentren fu#r motorische und ko#rperliche Entwicklung verfu#gen nicht u#ber
Lautsprache. Fu#r diesen Personenkreis hat sich die Methode der Unterstu#tzten Kommunikation als sehr wirksam erwiesen. In
diesem Seminar werden die grundlegenden Inhalte der Unterstu#tzten Kommunikation in Theorie und Praxis kennen gelernt.

 

Bitte beachten Sie für Ihre Planung: Für den Bereich „vertiefende didaktische und pädagogische Fragestellungen” wird in
diesem Semester das Seminar „Einführung in die Unterstützte Kommunikation” (Krstoski) angeboten. Insbesondere Studierende
im 5. und 6. Semester des Bachelorstudiengangs belegen bitte unbedingt das UK-Seminar, wenn Sie in diesem Bereich noch ein
Seminar benötigen.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet asynchrone und synchrone Anteile zur regulären im LSF
angegebenen Seminarzeit (Typ-B-Seminar mit asynchronen Anteilen).

SoP187 Sport und Körperbehinderung
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Sport, Spiel und körperliche Aktivität spielen in der aktuellen gesellschaftlichen Realität und im Lebensalltag der Menschen eine
bedeutsame Rolle. Ziel dieses Seminars ist es, Möglichkeiten sportlicher Betätigung für Kinder und Jugendliche mit körperlichen
und motorischen Beeinträchtigungen zu erarbeiten.

 

Sie können in dieser Veranstaltung einen 3. CP erwerben und eine benotete Modulprüfung ablegen - bitte besuchen Sie dazu
ggfs. frühzeitig die Sprechstunde. Die Veranstaltung richtet sich an Studierende der PO Lehramt 2011, M.A. 2015 (Modul
Didaktik, 1.7) sowie der Aufbaustudiengänge ALSO & ALSO HOLA.

Bitte beachten Sie, dass Sie erst dann endgültig angemeldet sind, wenn Sie eine Bestätigungsmail des Dozenten erhalten haben.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP193 Bewegungsförderung und Bewegungserleichterung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Freitag 11:00 - 16:30  Brill-Riefer, A. Kipping, G.
Ort: Margarete-Steiff-Schule

Freitag 11:00 - 16:30  Brill-Riefer, A. Kipping, G.
Ort: Margarete-Steiff-Schule

Samstag 09:30 - 16:00  Brill-Riefer, A. Kipping, G.
Ort: Margarete-Steiff-Schule

Samstag 09:30 - 16:00  Brill-Riefer, A. Kipping, G.
Ort: Margarete-Steiff-Schule

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Ort: SBBZ

Bitte beachten Sie: Dieses Seminar kann nicht unter Bedingungen von Kontaktbeschränkungen durchgeführt werden,
da Körperkontakt erforderlich ist. Es ist daher fraglich, ob das Seminar in diesem Semester stattfinden kann. Sollten die
erforderlichen Hygienemaßnahmen während des Semesters bestehen bleiben, wird das Seminar nicht stattfinden.

Bitte beachten Sie für Ihre Planung: Für den Bereich „vertiefende didaktische und pädagogische Fragestellungen” wird in
diesem Semester das Seminar „Einführung in die Unterstützte Kommunikation” (Krstoski) angeboten. Insbesondere Studierende
im 5. und 6. Semester des Bachelorstudiengangs belegen bitte unbedingt das UK-Seminar, wenn Sie in diesem Bereich noch ein
Seminar benötigen.

Das Seminar „Bewegungsförderung und Bewegungserleichterung” ist aktuell besonders als Zusatzveranstaltung empfohlen.

Auch Studierende der übrigen Studiengänge beachten bei Ihrer Studienplanung bitte, dass es dazu kommen kann, dass das
Seminar in diesem Semester nicht stattfindet.

Eine Anmeldung ist aktuell im regulären Anmeldezeitraum bereits möglich. Eine Rückmeldung über Ihre Zulassung/Nicht-
Zulassung erhalten Sie nur dann, wenn sich abzeichnet, dass das Seminar stattfinden kann und ein Termin feststeht. Von
Rückfragen bitten wir abzusehen.

Kommentar: Im Seminar werden Grundlagen und Voraussetzungen für Bewegung, Bewegungsentwicklung und ihre möglichen Erschwernisse
dargestellt. Positionierungen, Lagerungen, Hilfsmittel, Alltagshilfen, Handling und Förderung im Schulalltag werden
praxisbezogen vermittelt.

Das Seminar ist teilnehmerbeschränkt. Sie erhalten eine E-Mail von Vertretern der Fachrichtung im Bereich Pädagogik/Didaktik,
die sie über ihre Zulassung/Nicht-Zulassung informiert.

Es handelt sich um ein Präsenzseminar, das am SBBZ Margarethe-Steiff-Schule Stuttgart stattfindet. Der Termin steht noch nicht
fest, ein Stattfinden ist aufgrund der aktuellen Pandemie-Situation noch ungewiss (siehe Bemerkung).

Modul 2 (MA-Sopäd-Kör-1. Fach-M2)

Pädagogik

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

SoP171 Schülerinnen und Schüler mit progredienten Erkrankungen unterrichten
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Wieczorek, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Seminarunterlagen werden überwiegend asynchron angeboten. Bitte reservieren sie sich jedoch die Seminarzeit für
Gruppenarbeiten, Austausch im Seminar, synchrone Seminareinheiten. Das Seminar ist so aufgebaut, dass davon ausgegangen
wird, dass ihnen diese 90 Minuten regelmäßig zur Seminarzeit zur Verfügung stehen.

TYP B- Veranstaltung

Kommentar: Schülerinnen und Schüler mit progredienten Erkrankungen. Im Seminar werden Grundlagen des Unterrichts für Schülerinnen und
Schüler mit progredienten Erkrankungen vermittelt. Die Auseinandersetzung mit einem Leben mit begrenzter Lebenserwartung,
Tod und Sterben ist Bestandteil des Seminars.

Die Zuordnung des Seminars zu den einzelnen Studienbereichen entnehmen sie bitte der Handreichung auf der Homepage der
Fachrichtung (Studieninformationen).

 

 

SoP172 Pflege in ihrer Bedeutung für unterschiedliche Schülergruppen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Wieczorek, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung

Die Seminarunterlagen werden überwiegend asynchron angeboten. Bitte reservieren sie sich jedoch die Seminarzeit für
Gruppenarbeiten, Austausch im Seminar, synchrone Seminareinheiten. Das Seminar ist so aufgebaut, dass davon ausgegangen
wird, dass ihnen diese 90 Minuten regelmäßig zur Seminarzeit zur Verfügung stehen.

TYP B- Veranstaltung

Kommentar: Pflege in ihrer Bedeutsamkeit für unterschiedliche Schülergruppen: Menschen mit einer Körperbehinderung sind teilweise
lebenslang auf pflegerische Unterstützung angewiesen, die sowohl die Grundpflege als auch je nach Schädigungsbild
medizinische Behandlungspflege einschließt. Pflege dient der Sicherung der aktuellen Lebensqualität und ist somit grundlegende
Aufgabe von Schule. Im Seminar werden hierzu pflegerische Konzepte für verschiedene Schülergruppen vorgestellt. Ein
weiterer Schwerpunkt kann für einige Schüler die Vorbereitung auf ein Leben mit pflegerischer Assistenz sein. Hierzu werden die
Grundlagen vermittelt.

Die Zuordnung des Seminars zu den einzelnen Studienbereichen entnehmen sie bitte der Handreichung auf der Homepage der
Fachrichtung (Studieninformationen).

 

SoP173 Schriftspracherwerb unter erschwerten Bedingungen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Krstoski, I.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung

Das Seminar ist NICHT geöffnet für Master Sonderpädagogik 2015!!

 

Das Seminar findet überwiegend asynchron (Typ-A-Veranstaltung), mit ein oder zwei synchronen Anteilen zu der geplanten
Seminarzeit (Dienstag, 14.15 - 15.45 Uhr) statt.

Am Ende wird eine Online-Klausur geschrieben (in der letzten Semesterwoche).

Kommentar: Schriftspracherwerb unter erschwerten Bedingungen

S.: „Das ist komisch. Manche Wörter, da lese ich jeden Buchstaben und ich kriege das Wort nicht raus. Sogar wenn ich es laut
lese. Manchmal lese ich es laut, und trotzdem weiß ich nicht, wie das Wort heißt. Und bei manchen Wörtern lese ich gar nicht, da
weiß ich sofort, was da steht.”

L.: „Ja, das ist so. Und wenn du älter wirst und immer besser lesen kannst, ist es bei immer mehr Wörtern so, dass du sofort
weißt, was da steht. Die springen einen sozusagen an.”

S.: „Ja! Genau so ist das. Die springen mir in den Kopf.” (Sebastian, ein Schüler der ersten Klasse, im Gespräch mit seiner
Lehrerin) Wie können Kinder mit einer Körperbehinderung diese Faszination erleben? Wie können sie Schriftsprache für sich
nutzbar machen? Wie kann Lesen- und Schreibenlernen so gestaltet werden, dass Lernerschwernisse nicht zu Lernhemmungen
führen? Welche Schwierigkeiten sind dabei typisch für alle Kinder und dem Schriftspracherwerbsprozess immanent und welcher
besonderen Unterstützung bedürfen Kinder mit einer Körperbehinderung darüber hinaus?

Hierzu werden im Seminar aktuelle Leselehrmethoden vorgestellt und in Bezug auf die individuellen Lernvoraussetzungen der
Schüler reflektiert und in ihrer Bedeutsamkeit eingeordnet. Sozialisations- und Entwicklungsbedingungen der Schüler werden in
Bezug auf schriftsprachliche Erfahrungen betrachtet und Möglichkeiten der Unterstützung werden aufgezeigt.

Die Zuordnung des Seminars zu den einzelnen Studienbereichen entnehmen sie bitte der Handreichung auf der Homepage der
Fachrichtung (Studieninformationen).

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet asynchrine  und synchrone Anteile zur regulären im LSF
angegebenen Seminarzeit (Typ-A und Typ-B-Seminar).

SoP175 Das Konzept von Emmi Pikler in der Frühförderung
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 09.06.2021-14.07.2021 Wieczorek, M.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 18:00 Di, 07.09.2021 8a 8A.002 (max. 15 Tln.) Wieczorek, M.
wenn möglich Präsenz

BlockVorl 09:00 - 18:00 08.09.2021-09.09.2021 8a 8A.002 (max. 15 Tln.) Wieczorek, M.
wenn möglich Präsenz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die wöchentlichen Termine finden online statt, überwiegend synchron oder in Kleingruppen. Der Blocktermin im September
findet, wenn pandemiebedingt möglich, in Ludwigsburg an der PH statt. Sollte dies nicht möglich sein, so wird auch der Block als
synchrone Veranstaltung über webex stattfinden.

Eine Teilnahme am Seminar ist nur möglich, wenn sie sowohl die wöchentlichen als auch den Blocktermin durchgehend
wahrnehmen können.

Die Bestätigung der Zulassung erfolgt durch eine Mail. Bitte beachten sie, dass die Zulassung durch das LSF-System nicht gültig
ist.

 

TYP B- Veranstaltung

Kommentar: Im Seminar lernen Sie das pädagogische Konzept nach Emmi Pikler kennen und auf Kinder mit motorischen Beeinträchtigungen
zu übertragen.

Das Konzept von Emmi Pikler beruht auf drei Säulen: der freien Bewegungsentwicklung, dem freien Spiel und der
beziehungsvollen Pflege.

Die Grundlagen des Konzepts werden im Seminar anhand von Videobeispielen, Beobachtungen und Selbsterfahrung angeboten
und erprobt.

Bitte bringen Sie zum Seminar eine Decke und ein Kissen mit.

Das Seminar kann von Studierenden der PO 2011 in der 1. und 2. FR, von Studierenden Lehramt MA 2015 in der 1. und 2. FR
und von Studierenden des ALSO 2015 besucht werden.

Die Zuordnung zu den Bereichen Pädagogik/Didaktik entnehmen Sie bitte dem Hinweisblatt auf der Homepage der Fachrichtung.
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SoP194 Mobilitätstraining und Rollstuhlsport
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

keine Angabe 09:00 - 17:00  Hopp, M.
Raum: wird noch festgelegt Termine werden noch festgelegt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie: Dieses Seminar kann nicht unter Bedingungen von Kontaktbeschränkungen durchgeführt werden,
da Körperkontakt erforderlich ist. Es ist daher fraglich, ob das Seminar in diesem Semester stattfinden kann. Sollten die
erforderlichen Hygienemaßnahmen während des Semesters bestehen bleiben, wird das Seminar nicht stattfinden.

Bitte beachten Sie für Ihre Planung: Das Seminar „Mobilitätstraining und Rollstuhlsport” ist aktuell besonders als
Zusatzveranstaltung empfohlen. Beachten Sie bei Ihrer Studienplanung bitte, dass es dazu kommen kann, dass das Seminar in
diesem Semester nicht stattfindet.

 

Eine Anmeldung ist aktuell bereits im regulären Anmeldezeitraum möglich. Eine Rückmeldung über Ihre Zulassung/Nicht-
Zulassung erhalten Sie nur dann, wenn sich abzeichnet, dass das Seminar stattfinden kann und ein Termin feststeht. Von
Rückfragen bitten wir abzusehen.

Kommentar: Der kompetente Umgang mit dem Rollstuhl ist für viele Kinder und Jugendliche mit einer Körperbehinderung grundlegend
zur Erreichung größtmöglicher Mobilität. Lehrer an der Schule für Körperbehinderte sollten in der Lage sein, grundlegende
Kompetenzen hierzu zu vermitteln.

Unabdingbar ist dafür die eigene Kompetenz im Rollstuhlfahren.

Im Seminar werden Grundlagen des Umgangs mit dem Rollstuhl erfahren. Die Studierenden erwerben Wissen darüber, wie sie
Übungen zum Mobilitätstraining vorbereiten und durchführen können. Darüber hinaus wird Wissen zur Rollstuhlanpassung bei
verschiedenen Schädigungsbildern vermittelt.

Das Seminar ist teilnehmerbeschränkt. Bevorzugt werden Studierende der 1. Fachrichtung und höhere Semester. Sie erhalten
eine e-Mail von Vertretern der Fachrichtung im Bereich Päd./Did., die sie über ihre Zulassung/Nicht-Zulassung informiert.

Didaktik

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005
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Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

SoP177 Kreativität und Körperbehinderung
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.017 Kuntsche, A.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung

Für den Master-Studiengang im Bereich Didaktik, für SPO 2011 sowohl als didaktischer als auch pädagogischer Schwerpunkt
anrechenbar.

Kommentar: Wie können Kinder mit Körperbehinderung ihre Kreativität erfahren? Was, wenn Motorik beeinträchtigt, der eigenen Ausdruck
erschwert ist? 
Wo entsteht Kreativität? Welche förderlichen Bedingungen braucht sie?
Und: Was zeichnet einen kreativen Lehrer aus?

Wir wollen den Begriff der Kreativität als dem Menschen innewohnende schöpferische Fähigkeit theoretisch beleuchten und
exemplarisch selbst erkunden.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP178 Musik erleben
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Kuntsche, A.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist ein Vertiefungsseminar für die Bereiche Pädagogik und Didaktik im Studiengang nach Prüfungsordnung 2011.
Es kann sowohl für die 1. als auch 2. Fachrichtung für die Bereiche „Pädagogik: spezielle und vertiefende Problemstellungen der
Pädagogik der Fachrichtung” oder „Didaktik: spezifische lernprozessbezogene Fragestellungen” angerechnet werden.

Im Masterstudiengang zählt das Seminar zum Bereich „Didaktik: Schüler mit körperlichen und motorischen Beeinträchtigungen
unterrichten” und ist ebenfalls gleichermaßen für 1. wie 2. Fachrichtung relevant.

 

Kommentar: Musik kann in der Arbeit mit Menschen mit schwerster Behinderung ein hilfreiches Medium sein, um Kontakt zu gestalten sowie
Ausdruck und Kommunikation zu ermöglichen. Im Seminar soll dies anhand von Beispielen aus der Praxis veranschaulicht und
in kleinen Übungen selbst erprobt werden. Die Teilnehmenden sollten Lust am freien, spielerischen Umgang mit Klangerzeugern
mitbringen. Musikalische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).
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SoP187 Sport und Körperbehinderung
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Sport, Spiel und körperliche Aktivität spielen in der aktuellen gesellschaftlichen Realität und im Lebensalltag der Menschen eine
bedeutsame Rolle. Ziel dieses Seminars ist es, Möglichkeiten sportlicher Betätigung für Kinder und Jugendliche mit körperlichen
und motorischen Beeinträchtigungen zu erarbeiten.

 

Sie können in dieser Veranstaltung einen 3. CP erwerben und eine benotete Modulprüfung ablegen - bitte besuchen Sie dazu
ggfs. frühzeitig die Sprechstunde. Die Veranstaltung richtet sich an Studierende der PO Lehramt 2011, M.A. 2015 (Modul
Didaktik, 1.7) sowie der Aufbaustudiengänge ALSO & ALSO HOLA.

Bitte beachten Sie, dass Sie erst dann endgültig angemeldet sind, wenn Sie eine Bestätigungsmail des Dozenten erhalten haben.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

Modul 3 (MA-Sopäd-Kör-1. Fach-M3)

Modul 4 (MA-Sopäd-Kör-1. Fach-M4)

Psychologie

SoP163 Gesprächsführung und Beratung im Förderschwerpunkt körperliche und motorische
Entwicklung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 25.06.2021 Renner, G.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 25.06.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 25.06.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Renner, G.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 Renner, G.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 Renner, G.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten
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Kommentar:  

Sommersemester 2021

Gesprächsführung und Beratung im Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung

(Kompaktseminar)

Prof. Dr. Gerolf Renner

8A.114

Tel.:     07141-140-903

E-Mail: renner@ph-ludwigsburg

Wichtiger Hinweis:

Die Konzeption des Seminars lässt nur eine Durchführung in Form einer Präsenzveranstaltung zu, die nicht durch
Maskenpflicht oder Abstandsregeln eingeschränkt wird. Im Fall weiterer coronabedingter Einschränkungen ist daher eine
Verschiebung des Seminars in den Spätsommer oder eine komplette Stornierung möglich.

Beachten Sie dies im Hinblick auf Ihre Studienplanung, insbesondere wenn Sie im Herbst die Prüfung in Psychologie und
Diagnostik ablegen wollen.

Termine:

Einführende Online-Veranstaltung (Termin wird noch bekanntgegeben)

Kompaktblöcke:

25.06.2021 (Freitag), 14.00-20.00 Uhr

26.06.2021 (Samstag), 09.00-16.00 Uhr

09.07.2021 (Freitag), 14.00-20.00 Uhr

10.07.2021 (Samstag), 09.00-16.00 Uhr

Für wen ist diese Veranstaltung gedacht?

Dieses Seminar richtet sich an Studierende der ersten Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung (MA-Studium,
SPO I 2011).

Seminarinhalte:

Lehrerinnen und Lehrer unterrichten nicht nur. Unterschiedliche Anlässe (z. B. Elternarbeit, Teamgespräche …) erfordern
Basiskompetenzen in Gesprächsführung und Beratung.

Im Seminar werden ausgewählte Konzepte und Modelle der Gesprächsführung vorgestellt. Schwerpunkt des Seminars sind
praktische Übungen, in denen die Studierenden ihr Gesprächsverhalten erproben und dazu Rückmeldung erhalten.

Teilnahmevoraussetzungen:

* Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit. Die aktive Mitarbeit umfasst die Teilnahme an Übungen von
Gesprächssituationen, die auf Video aufgenommen werden.

* Teilnehmer*innen müssen sich schriftlich zu einer streng vertraulichen Behandlung aller personenbezogenen
Informationen und Beobachtungen, die während der Gesprächsübungen gemacht werden, verpflichten.

* Registrierung im Moodle-Kurs vor Seminarbeginn (der Zugangsschlüssel wird allen registrierten Studierenden über LSF
mitgeteilt).

Teilnehmerzahl:

Es können maximal 20 Studierende an der Veranstaltung teilnehmen.

Moodle:

Präsentationsfolien und weitere Materialien zur Veranstaltung werden auf Moodle eingestellt.

Credit Points & Modulprüfung:

Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung werden Ihnen 2 ECTSP angerechnet für das Modul „Psychologie und Diagnostik
der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung”. Voraussetzung für die Anrechnung ist die nachgewiesene
aktive Mitarbeit im Seminar und die Bearbeitung seminarbegleitender Aufgaben.

Die Veranstaltung ist dem Vertiefungsbereich zugeordnet.

Achtung: Einen ersten Teil des Nachweises erbringen Sie mit einer Aufgabe zur Vorbereitung der ersten Sitzung. Die
Aufgabe werden Sie nach Freischaltung im Moodle-Kurs finden.

MA-Studierende können die theoretischen Inhalte aus diesem Seminar als Schwerpunkt für die mündliche Modulprüfung
wählen.

Prüfungsrelevanz Staatsexamen:

SPO I 2011: Sie können die Inhalte dieses Seminars als Schwerpunktthema bei der Prüfung in Psychologie (1.
Fachrichtung) wählen.

 

SoP167 Einführung in die Psychologie im Förderschwerpunkt körperliche und motorische
Entwicklung (ALSO-HOLA und 2. Fachrichtung)

Seminar 2/3 Credit Points 3.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 02.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar
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Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

SoP168 Sozialpsychologie im Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung:
Einstellungen, Stereotype und Vorurteile

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2021 weitgehend als asynchrone Online-Veranstaltung durchgeführt.
An maximal 3 Terminen kann sich die Notwendigkeit ergeben, dass Seminarteilnehmer*innen für Videokonferenzen zur
Verfügung stehen.

SoP169 Kognitive Entwicklung und Lernverhalten: Wahrnehmung und Denken
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.05.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 12.06.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 26.06.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2021 weitgehend als asynchrone Online-Veranstaltung durchgeführt.
An maximal 3 Terminen kann sich die Notwendigkeit ergeben, dass Seminarteilnehmer*innen für Videokonferenzen zur
Verfügung stehen.

Diagnostik

SoP161 Diagnostik IV: Praxis der sonderpädagogischen Diagnostik und Gutachtenerstellung
Hauptseminar 2/4 Credit Points 3.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 8a 8A.003 Renner, G.
vorerst Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 8a 8A.003 Renner, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten: Zu diesem Seminar gehören auch zwei Kompaktblöcke (einer davon findet bereits vor Beginn der
Vorlesungszeit statt!) am Freitag, 12.03.2021, und am Freitag, 07.05.2021, jeweils 14.00-20.00 Uhr. Die Teilnahme am
Kompaktblock ist obligatorisch für MA-Studierende und Studierende nach SPO I 2011, die noch keine Veranstaltung Diagnostik III
besucht haben.

In der Veranstaltung selbst besteht kein Gefährdungspotential für Schwangere. Die Veranstaltung beinhaltet auch die Anfertigung
eines diagnostischen Gutachtens an einem SBBZ mit dem Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung. Das
Gefährdungspotential an den jeweiligen Schulen kann vom Dozenten nicht beurteilt werden.

Creditpoints:

MA-Lehramt und ALSO: 4 CP

HOLA & SPO I 2011: 2 CP

Kommentar: Diagnostik IV: Praxis der sonderpädagogischen Diagnostik und Gutachtenerstellung 

Prof. Dr. Gerolf Renner

8A.114

Tel.:     07141-140-903

Mail:    renner@ph-ludwigsburg

Bitte beachten:

Zu diesem Seminar gehören zwei Kompaktblöcke. Der erste Kompaktblock wird bereits am 19.03.2021 als Online-
Veranstaltung stattfinden. In der Zeit von 14.00 bis 20.00 Uhr wird es an diesem Tag auch synchrone Arbeitsphasen
geben. Der zweite Kompaktblock ist am 07.05.2021, ebenfalls 14.00 bis 20.00 Uhr, terminiert. Falls möglich, wird er als
Präsenztermin stattfinden. Halten Sie sich diese Termine auf jeden Fall frei.

Nötigenfalls wird das Seminar als Online-Veranstaltung stattfinden, mit synchronen Arbeitsphasen zur Begleitung des
Gutachtens zur vorgesehenen Seminarzeit.

Für wen ist diese Veranstaltung gedacht?

Dieses Seminar richtet an

* Studierende der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung (Master-Studiengang, ALSO-HOLA, ALSO)
* Studierende der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung nach SPO I 2011,

die im Sommersemester 2021 ihr diagnostisches Gutachten erstellen wollen.

Welchem Modul ist diese Veranstaltung zugeordnet?

* PO 2016 (MA): Modul 2 (Psychologie und Diagnostik) der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung
* ALSO-HOLA:Modul 2 (Psychologie und Diagnostik) der 1. Fachrichtung kmE
* ALSO: Modul 4 (Aufbaumodul Psychologie und Diagnostik) der 1. Fachrichtung kmE
* SPO I 2011: Modul Psychologie & Diagnostik der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung.

* Das Seminar ersetzt das "Begleitseminar zum selbständigen diagnostischen Handeln" für Studierende, die die
Veranstaltung „Diagnostik III: Kasuistik und Gutachtenerstellung” besucht und dort die unbenotete Modulprüfung
(Probegutachten) bestanden haben. Für diese Studierenden handelt es sich um ein optionales Seminar, dessen
Besuch aber empfohlen wird. Die Inhalte des Kompaktblocks wurden alle durch die Veranstaltung Diagnostik III
abgedeckt.

* Für Studierende, die „Diagnostik III: Kasuistik und Gutachtenerstellung” nicht besucht haben, ist die Teilnahme am
Kompaktblock obligatorisch. Für sie ersetzt Diagnostik IV die Veranstaltung Diagnostik III und das Begleitseminar
nach SPO I 2011.

Seminarinhalte:

Das Seminar führt ein in die Grundlagen der praktischen sonderpädagogischen Diagnostik und Begutachtung
(Kompaktblock) und bietet einen Rahmen zur Beratung und Begleitung bei der Gutachtenerstellung (Vorlesungszeit).
Die Teilnehmer/innen erhalten Anleitung und Beratung zu Planung, Durchführung und Auswertung ihrer diagnostischen
Untersuchung und bei der abschließenden Erstellung des Übungsgutachtens (PO 2015) bzw. des Prüfungsgutachtens
(SPO I 2011).

Teilnahmevoraussetzungen:

Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit.

* MA, ALSO, ALSO-HOLA: Registrierung im Moodle-Kurs vor dem ersten Kompaktblock (19.03.2021)
* SPO I 2011: Entweder (a) vorheriger Besuch der Veranstaltung „Diagnostik III: Kasuistik und Gutachtenerstellung” und

bestandene unbenotete Leistung in Diagnostik oder (b) Besuch der Veranstaltungen Diagnostik I und II, Teilnahme am
Kompaktblock, Registrierung im Moodle-Kurs vor dem ersten des Kompaktblock (19.03.2021)

Zu Beginn der Vorlesungszeit - am besten vor dem ersten Kompaktblock - sollten Sie eine Vereinbarung über die
Durchführung einer diagnostischen Untersuchung mit einer Schule getroffen haben. Weitere Informationen dazu finden Sie
im Merkblatt der Fachrichtung zum diagnostischen Gutachten.

Nur für den Fall einer coronabedingten erschwerten Zugänglichkeit von Schulen wird es im Seminar ein Alternativangebot
geben, dass Online bearbeitet werden kann.

Studierende nach PO 2015 können das diagnostische Gutachten in 2er-Gruppen gemeinsam erstellen. Es wird empfohlen,
diese V

Teilnehmerzahl:

Die Teilnehmerzahl ist nicht beschränkt.

Moodle:

Präsentationsfolien für den Kompaktblock und weitere Materialien zur Veranstaltung werden auf Moodle eingestellt. Das
Moodle-Passwort wird den angemeldeten Teilnehmer/innen vor dem ersten Kompaktblock zugesandt.

Credit Points:

* PO 2016 (MA), ALSO:  4 ECTSP. Voraussetzung für die Vergabe von 4 ECTSP ist die Erstellung eines diagnostischen
Gutachtens  und die Teilnahme am Kompaktblock.

* ALSO-HOLA: 2 ECTSP. Voraussetzung für die Vergabe von 2 ECTSP  ist die Teilnahme am Kompaktblock und an den
Begleitveranstaltungen
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SoP165 Diagnostik I: Einführung in die Diagnostik im Förderschwerpunkt körperliche und
motorische Entwicklung

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar:  

Sommersemester 2021

Diagnostik I: Einführung in die Diagnostik im Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung

apl. Prof. Dr. Tobias Tempel

8.017

Tel.:     07141-140-941

Mail:    tobias.tempel@ph-ludwigsburg

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2021 weitgehend als asynchrone Online-Veranstaltung
durchgeführt. An maximal 3 Terminen kann sich die Notwendigkeit ergeben, dass Seminarteilnehmer*innen für
Videokonferenzen zur Verfügung stehen.

Für wen ist diese Veranstaltung gedacht?

Dieses Seminar richtet sich an Studierende der Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung im Bachelor-
Studiengang (PO 2015) sowie den Masterstudiengängen ALSO und ALSO-HOLA.

Diese Veranstaltung sollte möglichst vor dem ISP besucht werden.

Welchem Modul ist diese Veranstaltung zugeordnet?

Diese Veranstaltung ist im BA-Studium dem Modul 2, Psychologie/Diagnostik, im ALSO dem Modul 3, Grundlagenmodul
Psychologie/Diagnostik, und im ALSO-HOLA dem Modul 2, Psychologie/Diagnostik, zugeordnet.

Seminarinhalte:

Das Seminar führt ein in die Grundlagen der sonderpädagogisch-psychologischen Diagnostik im Förderschwerpunkt
körperliche und motorische Entwicklung. Es werden typische Fragestellungen und Besonderheiten bei der Diagnostik bei
Kindern und Jugendlichen mit körperlichen und motorischen Beeinträchtigungen vorgestellt und anhand von Fallbeispielen
diskutiert. Die Seminarteilnehmer/innen erhalten einen Überblick zur Planung und Durchführung diagnostischer
Untersuchungen und ausgewählten Methoden der sonderpädagogischen Diagnostik.

Teilnahmevoraussetzungen:

Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit.

Registrierung im Moodle-Kurs bis vor der ersten Seminarsitzung (die im LSF angemeldeten Seminarteilnehmer*innen
werden das Passwort per E-Mail erhalten.

Teilnehmerzahl:

Die Teilnehmerzahl ist nicht beschränkt.

Moodle:

Präsentationsfolien und weitere Materialien zur Veranstaltung werden auf Moodle eingestellt.

Credit Points & Modulprüfung:

Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung werden Ihnen 2 ECTSP angerechnet für die o. g. Module. Voraussetzung
für die Anrechnung ist die nachgewiesene aktive Mitarbeit im Seminar. Der Nachweis erfolgt durch die Übernahme
seminarbegleitender Aufgaben.

Modulprüfungen können in diesem Seminar nicht abgelegt werden.

 

SoP166 Diagnostik II: Spezielle Methoden der Diagnostik im Förderschwerpunkt körperliche
und motorische Entwicklung

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Förderschwerpunkt: Lernen

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

Modul 1 (MA-Sopäd-Ler-1. Fach-M1)

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

SoP216 Einführung in die Pädagogik bei Lernbeeinträchtigungen
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.213 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung sollte VOR dem ISP besucht werden.

Kommentar: Dieses Seminar ist eine grundlegende Einführung in die Pädagogik bei Lernbeeinträchtigungen.

Folgende inhaltliche Schwerpunkte sind hierzu geplant:

* Auseinandersetzung mit dem Phänomen Lernbeeinträchtigung und begriffliche Einordnung
* Paradigmen im Förderschwerpunkt Lernen: Medizinische, psychologische, soziologische und systemisch- konstruktivistische

Erklärungsmodelle
* Historische Entwicklung der Lernbehindertenpädagogik bis heute
* Beschulungsformen von Kindern mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”
* Der Übergang von der Schule zum Arbeitsleben für Jugendliche mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online stattfinden.

 

 

SoP220 Konzepte des Schriftspracherwerbs im Unterricht mit Schüler*innen mit
sonderpädagogischem Förderbedarf "Lernen"

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar wird der Schwerpunkt auf der Didaktik des Schriftspracherwerbs mit Schüler*innen aus erschwerten
Lebenslagen liegen.

Wir werden uns zunächst mit Modellen zur Entwicklung von schriftsprachlichen Kompetenzen sowie den Merkmalen von
Schriftspracherwerb in schwierigen sozialen Lagen beschäftigen.

Anschließend erarbeiten wir Möglichkeiten der (vor)schulischen Prävention von Schwierigkeiten im Schriftspracherwerb (z.B.
Konzepte der „family literacy”, gezielte Förderung spezifischer Vorläuferfertigkeiten).

Im weiteren Verlauf des Seminars geht es dann um Leselehr- und Leselernkonzepte unter spezifischer Berücksichtigung der
Zielgruppe sowie den Einsatz diagnostischer Verfahren. Abschließend analysieren wir Förderkonzepte zur Prävention von Lese-
Rechtschreibschwierigkeiten.

 

 

Lernprozessbegleitenden Diagnostik im AU

- wird auf Vorstellung und Analyse didaktischer Konzeptionen zum Schriftspracherwerb liegen.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.
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SoP252 Einführung in die Didaktik des Förderschwerpunktes Lernen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.248 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Einblick in zentrale didaktische Theorien, Methoden und Konzeptionen im Förderschwerpunkt
Lernen.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

Modul 2 (MA-Sopäd-Ler-1. Fach-M2)

Pädagogik

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

SoP216 Einführung in die Pädagogik bei Lernbeeinträchtigungen
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.213 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung sollte VOR dem ISP besucht werden.

Kommentar: Dieses Seminar ist eine grundlegende Einführung in die Pädagogik bei Lernbeeinträchtigungen.

Folgende inhaltliche Schwerpunkte sind hierzu geplant:

* Auseinandersetzung mit dem Phänomen Lernbeeinträchtigung und begriffliche Einordnung
* Paradigmen im Förderschwerpunkt Lernen: Medizinische, psychologische, soziologische und systemisch- konstruktivistische

Erklärungsmodelle
* Historische Entwicklung der Lernbehindertenpädagogik bis heute
* Beschulungsformen von Kindern mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”
* Der Übergang von der Schule zum Arbeitsleben für Jugendliche mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online stattfinden.

 

 

SoP219 Grundfragen der Pädagogik im Förderschwerpunkt "Lernen"
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Je nach erbrachter Studienleistung können 2 oder 3 CP im Seminar erreicht werden.

Kommentar: Dieses Seminar ist eine Überblicksveranstaltung über zentrale Bereiche der Pädagogik bei Lernbeeinträchtigungen für
Studierende mit der zweiten Fachrichtung „Lernen”.

Folgende inhaltliche Schwerpunkte sind hierzu geplant.

* Theorien, Paradigmen, Erklärungs- und Forschungsansätze im Förderschwerpunkt „Lernen”
* Lebenswelten/Lebenslagen von Kindern und Jugendlichen mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”– empirische Studien und

pädagogische Konsequenzen
* Beschulungsformen von Kindern mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”
* WHO-Klassifikation der Funktionsfähigkeit, Behinderung und Gesundheit - Bezug zum Konzept der ILEB im

Förderschwerpunkt „Lernen”
* Didaktische Prinzipien im Förderschwerpunkt Lernen
* Berufliche Bildung für Jugendliche mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.
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SoP221 Erziehungs- und Bildungspartnerschaft mit Eltern von Schüler*innen mit
sonderpädagogischem Förderbedarf Lernen

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Zusammenarbeit mit Eltern kommt in der sonderpädagogischen Arbeit eine besonders wichtige Rolle zu. Gleichzeitig bedarf
es hoher professioneller Kompetenzen zur Gestaltung einer  gelungenen Erziehungs- und Bildungspartnerschaft. Dies gilt 
insbesondere für die Zusammenarbeit mit Eltern aus schwierigen sozialen Lagen.

Folgende Themen werden in dem Seminar bearbeitet:

* Forschungs- und Diskussionsstand  zur  Zusammenarbeit mit Eltern
* Verankerung der Erziehungs- und Bildungspartnerschaft am SBBZ Lernen
* Qualitätsmerkmale  gelungener Erziehungs- und Bildungspartnerschaft
* Konzepte, Strategien und Maßnahmen einer erfolgreichen Kooperation zwischen Schule und Elternhaus  

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

 

 

 

SoP228 Das Zwischenmenschliche im pädagogischen Alltag professionell gestalten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 18:00 25.05.2021-27.05.2021 8a 8A.002 Hiester, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Zwischenmenschliche im pädagogischen Alltag professionell gestalten

Die kräftezehrendsten Schwierigkeiten im pädagogischen Alltag sind in der Regel weder fachlicher noch didaktischer Natur,
sondern ergeben sich aus den zwischenmenschlichen Beziehungen – Beziehungen der Kinder bzw. Jugendlichen untereinander,
zwischen diesen und den sie begleitenden Pädagogen, zwischen den Pädagogen und Eltern sowie innerhalb des Kollegiums.

Anstatt all diese Beziehungen lediglich aus dem Bauch heraus zu gestalten oder sich, im Fall der Überforderung,
versierte Fachleute herbei zu wünschen, möchte ich mit dieser Veranstaltung Ihnen Wege aufzeigen, wie Sie Ihre eigene
Beziehungskompetenz weiterentwickeln können. Auf Basis der Arbeiten von Dr. Marshall B. Rosenberg möchte ich Ihnen
aufzeigen, wie es in den unterschiedlichsten Situationen im Schulalltag möglich ist

* zum Vertrauensaufbau zwischen Pädagogen und Kindern bzw. Jugendlichen sowie diesen untereinander beizutragen,
* emotionalen Stress für alle abzubauen
* mit Gefühlen von Wut, Schuld, Scham, Angst und Niedergeschlagenheit konstruktiv umzugehen,
* Konflikte anderer und eigene Konflikte mit anderen effektiv zu lösen und damit
* Kindern und Jugendlichen ein nachahmenswertes Vorbild im Umgang mit Konflikten zu sein,
* die Wurzeln der verschiedenen Formen von Gewalt unter Kindern und Jugendlichen, insbesondere von Mobbing, effektiv

anzugehen,
* sich auch in stark belastenden Momenten den eigenen Werten gemäß zu verhalten, z.B. wenn andere sich beharrlich weigern

zu kooperieren, bei verfestigten Feindbildern und starker Antipathie,
* für sich als Pädagogen neue Wege zu eröffnen um die eigene Arbeit mehr genießen zu können.

Anhand der Wünsche der Teilnehmenden hinsichtlich zu setzenden Schwerpunkten wird prozessorientiert gearbeitet werden.
Wissensvermittlung, Übungen zur Selbstreflexion, Kommunikationsübungen und Rollenspiele werden dabei im Wechsel
Anwendung finden.

Leitung:

Jochen Hiester, Trainer für Kommunikation und Konfliktbearbeitung

Termine und Zeiten der Veranstaltung:

Datum Uhrzeit von bis Dauer in min. Summe

Montag 09:00 10:30 90 90

 10:45 12:15 90 180

     

 13:00 14:30 90 270

 14:45 16:15 90 360

 16:30 18:00 90 450

     

     

Dienstag 09:00 10:30 90 540

 10:45 12:15 90 630

     

 13:00 14:30 90 720

 14:45 16:15 90 810

 16:30 18:00 90 900

     

     

Mittwoch 09:00 10:30 90 990

 10:45 12:15 90 1080

     

 13:00 14:30 90 1170

 14:45 16:15 90 1260

 16:30 18:00 90 1350

     

 

SoP253 "Spinn ich oder spinnen alle um mich herum?" - Philosophie als Überlebensmittel in
der Sonderpädagogik

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: "Um ein guter Sonderpädagoge zu sien, brauche ich nur möglichst viel praktisches Handwerkszeug!". Ein Trugschluss! Ohne die
Kompetenz zu reflektieren, "einen Schritt zurückzutreten", auf eine Metaebene zu wechseln gehen wir im Bildungschaos leicht
verloren. Wenn wir vergessen, wo es langgeht, bietet die Philosophie einen Kompass.

Im Seminar wollen wir anhand pädagogisch-philosophischer Texte gemeinsam ins Philosophieren kommen. Neben Texten von
Speck und Redl bewegen wir uns auch außerhalb des sonderpädagogischen Tellerrandes anhand von Autoren wie Habermas,
von Glasersfeld oder Postman.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

Didaktik

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3
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SoP217 Erwerb mathematischer Kompetenzen unter erschwerten Bedingungen
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.319 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung sollte VOR dem ISP besucht werden.

Kommentar: In diesem Seminar geht es um die Vermittlung grundlegender Kompetenzen zur Durchführung eines
förderschwerpunktspezifischen Mathematikunterrichts.

Folgende inhaltliche Schwerpunkte sind hierzu geplant:

* Bildungsstandards als fachwissenschaftliche Grundlage des Mathematikunterrichts - Bezug zum Bildungsplan Mathematik am
SBBZ Lernen

* Diagnose und Förderung mathematischer Vorläuferfertigkeiten
* Didaktische Konzepte und empirische Befunde zur Förderung mathematischer Kompetenzen von Kindern mit sonderpäd.

Förderbedarf „Lernen” in der Primarstufe
* Didaktische Konzepte und empirische Befunde zur Förderung mathematischer Kompetenzen von Kindern mit sonderpäd.

Förderbedarf „Lernen” in der Sekundarstufe

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online stattfinden.

 

SoP220 Konzepte des Schriftspracherwerbs im Unterricht mit Schüler*innen mit
sonderpädagogischem Förderbedarf "Lernen"

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar wird der Schwerpunkt auf der Didaktik des Schriftspracherwerbs mit Schüler*innen aus erschwerten
Lebenslagen liegen.

Wir werden uns zunächst mit Modellen zur Entwicklung von schriftsprachlichen Kompetenzen sowie den Merkmalen von
Schriftspracherwerb in schwierigen sozialen Lagen beschäftigen.

Anschließend erarbeiten wir Möglichkeiten der (vor)schulischen Prävention von Schwierigkeiten im Schriftspracherwerb (z.B.
Konzepte der „family literacy”, gezielte Förderung spezifischer Vorläuferfertigkeiten).

Im weiteren Verlauf des Seminars geht es dann um Leselehr- und Leselernkonzepte unter spezifischer Berücksichtigung der
Zielgruppe sowie den Einsatz diagnostischer Verfahren. Abschließend analysieren wir Förderkonzepte zur Prävention von Lese-
Rechtschreibschwierigkeiten.

 

 

Lernprozessbegleitenden Diagnostik im AU

- wird auf Vorstellung und Analyse didaktischer Konzeptionen zum Schriftspracherwerb liegen.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP227 Inklusion in der Schule – Konzepte für den Schulalltag
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Feldmann-Hauptstein, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Möglichkeiten und Chancen inklusiver Bildungsangebote an allgemeinen Schulen, kooperativen Organisationsformen mit Klassen
des sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrums an allgemeinen Schulen sowie sonderpädagogischen Bildungs- und
Beratungszentren. Entwicklung von didaktischen Konzepten und lernförderlichen Arrangements für die Schulpraxis, die in den
jeweiligen Schulformen in Abhängigkeit von den institutionellen Bedingungen realisiert werden können.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

 

Literatur: (unter anderem):

Jörg Michael Kastl: Einführung in die Soziologie der Behinderung, 2. Auflage, Springer VS, 2016

Weiterentwicklung sonderpädagogischer Bildungs-, Beratungs- und Unterstützungsangebote (Inklusionsbericht 2), Bericht der
Landesregierung, Stand April 2019

Modul 3 (MA-Sopäd-Ler-1. Fach-M3)

Modul 4 (MA-Sopäd-Ler-1. Fach-M4)

Psychologie

SoP204 Psychologische Grundlagen von Lernen und Lernschwierigkeiten
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Rauch, W.
Online-SeminarBeginn erst in der zweiten Woche

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Inhalte des Seminars: Was ist Lernen? Was ist Gedächtnis? Wie kommt es, dass manche Schüler*innen Schwierigkeiten bei den
psychologischen Bestandteilen des Lernprozesses haben? Welche anderen Faktoren beeinflussen den Lernprozess und das
Leistungsergebnis (z.B. emotionale und motivationale Faktoren)?

Das Seminar findet asynchron statt. Zu Beginn des Semesters werden Lerninhalte (Videopräsentationen und ähnliches) und
vertiefende Aufgaben über moodle verteilt. Studierende, die einen dritten CP erwerben wollen, können sich im Verlaufe des
Seminars für eine eigene Kurzpräsentation eintragen.

 

Das Seminar findet als "Typ-A-Veranstaltung" asynchron statt.

SoP206 Einführung in die Psychologie
Hauptseminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Für den Förderschwerpunkt Lernen relevante Theorien und Konzepte der Psychologie werden vorgestellt und kritisch reflektiert.
Bzgl. der Auswahl der Seminarinhalte wird auch auf die Wünsche der Teilnehmer*innen eingegangen.

SPO 2011: Das Seminar ist für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben. Es können benotete Leistungen im
Umfang von 2 ECTS sowie unbenotete Leistungen erbracht werden.

Aktive Mitarbeit wird vorausgesetzt. Credits: 2/3.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP209 Zum Einsatz von körperorientierten Verfahren an SBBZ Lernen
Hauptseminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:15 - 19:45 Do, 15.04.2021 Spohn, B.
Online-SeminarVorbesprechung
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Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 21.05.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:30 Fr, 11.06.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:30 Fr, 25.06.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:30 Fr, 09.07.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden relevante theoretische Aspekte des Themenbereichs "Körperorientierte Verfahren" dargelegt
und einzelne Verfahren vorgestellt, praktisch erprobt und kritisch diskutiert (u.a. in Bezug auf ihre Anwendbarkeit an SBBZ
Lernen).

SPO 2011: Es können benotete Leistungen im Umfang von 2 ECTS sowie unbenotete Leistungen erbracht werden. Credits: 2/3.

SPO 2015: ECTSP: 2/3.

Das Seminar ist jeweils für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP210 ”Sober, life is a prison”. Suchtmittelkonsum, Abhängigkeit und Suchtprävention an
SBBZ Lernen

Hauptseminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden theoretische Ansätze und empirische Befunde zum Seminarthema vorgestellt und kritisch
diskutiert. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der praxisbezogenen Beschäftigung mit Ansätzen zur Suchtprävention im
Bereich des SBBZ Lernen.

(”Sober, life is a prison” aus ”Too Drunk To Dream” von The Magnetic Fields.)

SPO 2011: Es können benotete Leistungen im Umfang von 2 ECTS sowie unbenotete Leistungen erbracht werden. Credits: 2/3.

SPO 2015: ECTSP: 2/3.

Das Seminar ist jeweils für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP211 Prävention von sexueller Gewalt gegen Mädchen und Jungen an SBBZ Lernen
Hauptseminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden theoretische Ansätze und empirische Befunde zum Thema "sexuelle Gewalt gegen Mädchen
und Jungen" vorgestellt und kritisch diskutiert. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der praxisbezogenen Beschäftigung mit
Ansätzen zur Prävention von sexueller Gewalt gegen Mädchen und Jungen im Bereich des SBBZ Lernen.

SPO 2011: Es können benotete Leistungen im Umfang von 2 ECTS sowie unbenotete Leistungen erbracht werden. Credits: 2/3.

SPO 2015: ECTSP: 2/3.

Das Seminar ist jeweils für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Das Seminar findet online als Typ-B-Veranstaltung (synchron) statt.
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Diagnostik

SoP200 Durchführung diagnostischer Untersuchungen und Gutachtenerstellung
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 22.04.2021-22.07.2021 Rauch, W.
Online-SeminarBeginn erst in der zweiten Woche

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an Studierende der 1. Fachrichtung Lernen in den folgenden Studiengängen: Master Lehramt
Sonderpädagogik, ALSO und SPO 2011. Studierende im ALSO können das Seminar erst nach Abschluss des Modul 3
Grundlagenmodul Psychologie/Diagnostik belegen.

Für alle Teilnehmer*innen ist es erwünscht, das Seminar "Methoden der sonderpädagogischen Diagnostik. Schwerpunkt:
Entwicklungs- und Lernstandsdiagnostik" vor der Teilnahme zu besuchen. Im Seminar werden aktuelle wissenschaftlich
fundierte Richtlinien für sonderpädagogische Gutachten besprochen und die Studierenden sollen anhand eines selbstgewählten
Fallbeispiels ein Gutachten selbst erstellen.

 

Das Seminar wird als "Typ-B-Veranstaltung" synchron stattfinden.

SoP208 Methoden der sonderpädagogischen Diagnostik. Schwerpunkt: Lernen und
Schulleistung

Hauptseminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden relevante theoretische und terminologische Grundlagen der Schulleistungsdiagnostik
vermittelt, und formelle und informelle Verfahren werden vorgestellt und kritisch diskutiert.

SPO 2011: Das Seminar ist für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben. Es kann eine unbenotete Leistung
(Umfang 1 ECTS) erbracht werden.

MA (SPO 2015): Das Seminar ist für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Credits: 2/3.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

Förderschwerpunkt: Soziale und Emotionale Entwicklung

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.
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Modul 1 (MA-Sopäd-Soz-1. Fach-M1)

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

SoP236 Erziehungsresistent? 'Systemsprenger'als besondere Herausforderung für die Schule
und Jugendhilfe

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Bleher, W.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master, ALSO
sowie den Masterstudiengang "Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern" (Studienbereich: Entwicklungsbegleitung).

 

Die Veranstaltung findet synchron während des oben genannten Zeitfensters via WEBEX statt (Typ-B-Veranstaltung).

SoP237 Diskriminierungssensibles Unterrichten im Förderschwerpunkt ESENT
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 06.05.2021-22.07.2021 Leitner, S.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Leitner, S.
Online-Kompakttag

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder und Jugendliche, die als „schwierig” erlebt werden, machen häufig intersektional wirksame Diskriminierungserfahrungen.
Pädagogisches Handeln in der Schule kann diesen Erfahrungen entgegenwirken, sie aber auch verstärken. In diesem Seminar
wollen wir der Frage nachgehen, wie eine diskriminierungssensible schulische Arbeit mit Schüler*innen, die als „schwierig”
gelesen werden, gelingen kann.

Achtung: Das Seminar startet in der KW 18 und beinhaltet einen Kompakttag am Samstag, den 17.07.2021

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) statt.

SoP242 Einführung in die Didaktik im FSP ESENT (BA 1.2, ALSO Modul 1 Did, ALSO-HOLA I+II
FS Modul 1 Did 1.7, SPO 2011 Did))

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.006 Hoanzl, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Förderschwerpunkt soziale und emotionale Entwicklung gibt es eine Fülle an unterschiedlichen didaktischen Konzeptionen.
Im Rahmen dieser Einführungsveranstaltung soll basales Wissen über unterrichtliche Wirkmechanismen in der schulischen
Arbeit mit "schwierigen" Kindern/Jugendlichen vorgestellt und kritisch-konstruktiv reflektiert werden. "Strukturierung", "Öffnung",
  "Beziehung" usw. sind exemplarisch ausgewählte Säulen, die in der Planung, Durchführung und Reflexion von Unterricht
besonders dann wichtig werden, wenn die Lebensprobleme sozial und emotional belasteter Schülerinnen und Schüler deren
Lernprobleme überlagern und potenzieren.

 

Das Seminar findet SYNCHRON im Onlinemodus (als Typ-B-Veranstaltung) statt.

SoP268 Kinder juristisch begleiten - Handlungsspielräume für Pädagogen im rechtlichen
Grenzbereich

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 39 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 02.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 16.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Roland Bischoff, Fachanwalt für Straf-, Familien- und Arbeitsrecht, wird aus der juristischen Perspektive anhand von
Fallbeispielen rechtliche Fragen aus den Arbeitsfeldern von Sonderpädagog*innen aufgreifen, fachlich fundieren und
Handlungsmöglichkeiten aufzeigen.

Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master,
ALSO und ALSO-HOLA im Förderschwerpunkt ESENT. Eine zusätzliche Zielgruppe sind die Studierenden im außerschulischen
Masterstudiengang "Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern".

 

Falls der Termin im Juli corona-bedingt nicht stattfinden kann, wird es einen Alternativ-Termin am 17./18.09.21 und 24./25.09.21
geben.

 

SoP270 Janusz Korczak – ein Vordenker? Oder: Nachdenken über Erfahrungen mit schwierigen
Schüler*innen im schulischen Kontext

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Baur, W.
Asynchrones Online-Seminar

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 03.05.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 31.05.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 21.06.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 12.07.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master, ALSO
und ALSO-HOLA.

 

Online-Seminar mit asynchronen Studienzeiten sowie mit festen Zeiten für synchrone Videokonferenzen per WebEx-Meetings:
12.04.2021, 03.05.2021, 31.05.2021, 21.06.2021 und 12.07.2021

Kommentar: Wir verdanken Janusz Korczak eine Fülle schriftlicher Hinterlassenschaften: Texte, die von seiner Sensibilität gegenüber Kindern
zeugen, sich für deren Rechte stark machen und sich mit allerlei pädagogischen Fragestellungen auseinandersetzen.

Nach einer Einführung in die Biografie und das Wirken des polnischen Arztes und Pädagogen werden im Seminar - angeregt
durch die Lektüre einiger seiner Texte – selbst erlebte Episoden im Umgang mit (schwierigen) Kindern reflektiert, pädagogische
Haltungen und Handlungsansätze entwickelt.

Im Seminar können keine Modulprüfungen abgelegt werden.

Modul 2 (MA-Sopäd-Soz-1. Fach-M2)

Pädagogik

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

SoP236 Erziehungsresistent? 'Systemsprenger'als besondere Herausforderung für die Schule
und Jugendhilfe

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Bleher, W.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master, ALSO
sowie den Masterstudiengang "Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern" (Studienbereich: Entwicklungsbegleitung).

 

Die Veranstaltung findet synchron während des oben genannten Zeitfensters via WEBEX statt (Typ-B-Veranstaltung).

SoP243 Konflikte und Konfliktkultur im FSP ESENT (MA 1.2 Modul 1 PÄD 1+2.FR, ALSO Modul 2
PÄD 1.FR, ALSO Modul 1 PÄD 2.FR, SPO 2011 PÄD)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hoanzl, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Konflikte sind Teil des Schulalltags, Konfliktbearbeitung eine echte Herausforderung! Gerade Kinder im sozialen und emotionalen
Förderschwerpunkt, die häufig Schwierigkeiten haben, ihre Emotionen zu regulieren und zu kontrollieren, verstricken sich nicht
selten in Konflikteskalation, Aggression und Gewalt. Wenn man Gewalt als Endstation vieler ungelöster Konflikte betrachtet, wird
es immer wichtiger, bereits da eine gelebte Konfliktkultur zu verankern, wo diese professionell gestaltet und vorgelebt werden
kann - in der Schule.

Doch wie gehen wir selbst mit Konflikten und Fehlern um?  Das Seminar will nicht nur Theorien vorstellen, die hilfreich für den
professionellen Umgang mit Konflikten sein können, sondern auch eine Reflexion des eigenen Konflikterlebens anstoßen.

 

Das Seminar findet SYNCHRON im Onlinemodus (als Typ-B-Veranstaltung) statt.

SoP251 Gestaltpädagogik - Impulse für den Förderschwerpunkt ESENT
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Wir setzen uns mit Grundlagen, Theorie und Praxis der Gestaltpädagogik auseinander. Der Seminarinhalt soll auch
Seminarmethode sein, diesem Ziel nähern wir uns über das Semester hinweg an. Alle Teilnehmenden sind gefordert, einen
gestaltpädagogisch gestalteten Seminarbeitrag zu leisten. Besondere Berücksichtigung erfährt die gestalttheoretische Sicht auf
Störungen und Verhaltensauffälligkeiten.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP253 "Spinn ich oder spinnen alle um mich herum?" - Philosophie als Überlebensmittel in
der Sonderpädagogik

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Um ein guter Sonderpädagoge zu sien, brauche ich nur möglichst viel praktisches Handwerkszeug!". Ein Trugschluss! Ohne die
Kompetenz zu reflektieren, "einen Schritt zurückzutreten", auf eine Metaebene zu wechseln gehen wir im Bildungschaos leicht
verloren. Wenn wir vergessen, wo es langgeht, bietet die Philosophie einen Kompass.

Im Seminar wollen wir anhand pädagogisch-philosophischer Texte gemeinsam ins Philosophieren kommen. Neben Texten von
Speck und Redl bewegen wir uns auch außerhalb des sonderpädagogischen Tellerrandes anhand von Autoren wie Habermas,
von Glasersfeld oder Postman.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP268 Kinder juristisch begleiten - Handlungsspielräume für Pädagogen im rechtlichen
Grenzbereich

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 39 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 02.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 16.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Roland Bischoff, Fachanwalt für Straf-, Familien- und Arbeitsrecht, wird aus der juristischen Perspektive anhand von
Fallbeispielen rechtliche Fragen aus den Arbeitsfeldern von Sonderpädagog*innen aufgreifen, fachlich fundieren und
Handlungsmöglichkeiten aufzeigen.

Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master,
ALSO und ALSO-HOLA im Förderschwerpunkt ESENT. Eine zusätzliche Zielgruppe sind die Studierenden im außerschulischen
Masterstudiengang "Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern".

 

Falls der Termin im Juli corona-bedingt nicht stattfinden kann, wird es einen Alternativ-Termin am 17./18.09.21 und 24./25.09.21
geben.

 

SoP269 Trauma, Traumafolgen und Konsequenzen für die (sonder-)pädagogische Arbeit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 23.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Da das Seminar sowohl psychologische als auch pädagogische Schwerpunkte beinhaltet, wird es in der Fachrichtung Emotionale
und Soziale Entwicklung für die Module Psychologie und Pädagogik angerechnet.  Inhalte des Seminars: Was ist ein Trauma,
Grundlagen der Psychotraumatologie, Traumafolgestörungen, Möglichkeiten der Stabilisierung.

 

Falls ein Präsenz-Seminar im Juli nicht möglich sein wird, findet die Veranstaltung als asynchronesSeminar statt (Typ-A-
Veranstaltung).

SoP270 Janusz Korczak – ein Vordenker? Oder: Nachdenken über Erfahrungen mit schwierigen
Schüler*innen im schulischen Kontext

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Baur, W.
Asynchrones Online-Seminar

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 03.05.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 31.05.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 21.06.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 12.07.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master, ALSO
und ALSO-HOLA.

 

Online-Seminar mit asynchronen Studienzeiten sowie mit festen Zeiten für synchrone Videokonferenzen per WebEx-Meetings:
12.04.2021, 03.05.2021, 31.05.2021, 21.06.2021 und 12.07.2021

Kommentar: Wir verdanken Janusz Korczak eine Fülle schriftlicher Hinterlassenschaften: Texte, die von seiner Sensibilität gegenüber Kindern
zeugen, sich für deren Rechte stark machen und sich mit allerlei pädagogischen Fragestellungen auseinandersetzen.

Nach einer Einführung in die Biografie und das Wirken des polnischen Arztes und Pädagogen werden im Seminar - angeregt
durch die Lektüre einiger seiner Texte – selbst erlebte Episoden im Umgang mit (schwierigen) Kindern reflektiert, pädagogische
Haltungen und Handlungsansätze entwickelt.

Im Seminar können keine Modulprüfungen abgelegt werden.
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Didaktik

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

SoP237 Diskriminierungssensibles Unterrichten im Förderschwerpunkt ESENT
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 06.05.2021-22.07.2021 Leitner, S.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Leitner, S.
Online-Kompakttag

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder und Jugendliche, die als „schwierig” erlebt werden, machen häufig intersektional wirksame Diskriminierungserfahrungen.
Pädagogisches Handeln in der Schule kann diesen Erfahrungen entgegenwirken, sie aber auch verstärken. In diesem Seminar
wollen wir der Frage nachgehen, wie eine diskriminierungssensible schulische Arbeit mit Schüler*innen, die als „schwierig”
gelesen werden, gelingen kann.

Achtung: Das Seminar startet in der KW 18 und beinhaltet einen Kompakttag am Samstag, den 17.07.2021

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) statt.

SoP238 „Was, Schule? Ich hab doch andere Probleme!” - Subjektiv relevante
Unterrichtsangebote im Förderschwerpunkt ESENT gestalten

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 03.05.2021-19.07.2021 Leitner, S.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 Leitner, S.
Online-Kompakttag

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Schüler*innen, denen ein Förderbedarf ESENT zugeschrieben wird, sehen sich in ihrem täglichen Leben häufig mit vielfältigen
Belastungen und Sorgen konfrontiert, sodass schulische Lerninhalte als lebensweltfremd wahrgenommen werden können.
Wie kann es gelingen, Unterricht im Förderschwerpunkt ESENT so zu gestalten, dass die Schüler*innen ihn als relevant
erleben? (Ist das überhaupt wichtig?) Wie können wir an ihre inneren Themen andocken? Wie können wir Partizipation an der
Unterrichtsgestaltung ermöglichen? Mit diesen Fragen wollen wir uns in diesem Seminar beschäftigen.

Achtung: Das Seminar startet in der KW 18 und beinhaltet einen Kompakttag am Samstag, den 10.07.2021

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) statt.

 

SoP244 Unterricht mit "schwierigen" Kindern im Licht der Individualpsychologie (BA 1.3, ALSO
1FR Modul 1 DID, ALSO 2FR Modul 1 DID, SPO 2011 DID)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hoanzl, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Alfred Adler, der Begründer der Individualpsychologie, hat nicht nur die Sozial- und die Tiefenpsychologie geprägt, sondern auch
das Verständnis von Unterricht. Er lädt Lehrer*innen dazu ein, mit den Ohren des Kindes zu hören, mit den Augen des Kindes
zu sehen und mit dem Herzen des Kindes fühlen zu lernen. Auf diese Weise werden sie zum "Brückenbauer" zwischen Kind und
Schulstoff, aber auch zum (Klassen)Gemeinschaftsstifter.

Doch wie genau können wir Kinder ermutigen? Im Licht der Individualpsychologie zeigt sich: Gute Lehrer bleiben selbst gute
Lerner. Denn nur wer bereit ist, sich selbst (weiter) zu entwickeln, kann auch Entwicklungen im Gegenüber anstoßen.

 

Das Seminar findet SYNCHRON im Onlinemodus (als Typ-B-Veranstaltung) statt.

SoP249 Classroom-Management und Gruppenführung
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Professionelles Classroom-Management ist eine zentrale Gelingensbedingung für sowohl den Unterricht am SBBZ-E als auch
den integrativen Unterricht an allgemeinen Schulen. Im Seminar setzen wir uns mit verschiedenen Aspekten des Classroom-
Managements und deren gelingender Praxis im Förderschwerpunkt ESENT auseinander. Besonderes Augenmerk liegt dabei auf
dem Thema „Gruppenführung” und welche Konsequenzen sich aus einem sozialen Förderbedarf der Gruppenmitglieder ergeben.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.
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SoP268 Kinder juristisch begleiten - Handlungsspielräume für Pädagogen im rechtlichen
Grenzbereich

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 39 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 02.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 16.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Roland Bischoff, Fachanwalt für Straf-, Familien- und Arbeitsrecht, wird aus der juristischen Perspektive anhand von
Fallbeispielen rechtliche Fragen aus den Arbeitsfeldern von Sonderpädagog*innen aufgreifen, fachlich fundieren und
Handlungsmöglichkeiten aufzeigen.

Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master,
ALSO und ALSO-HOLA im Förderschwerpunkt ESENT. Eine zusätzliche Zielgruppe sind die Studierenden im außerschulischen
Masterstudiengang "Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern".

 

Falls der Termin im Juli corona-bedingt nicht stattfinden kann, wird es einen Alternativ-Termin am 17./18.09.21 und 24./25.09.21
geben.

 

SoP271 Fachdidaktik trifft Sonderpädagogik – Kunstpädagogische Impulse für die Arbeit mit
psychosozial beeinträchtigten Schüler*innen

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.05.2021 1 1.006 (max. 18 Tln.) Ricci, D.
Online-Vorbesprechung

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 11.06.2021 1 1.006 (max. 18 Tln.) Ricci, D.

Einzel 09:00 - 14:45 Sa, 12.06.2021 1 1.006 (max. 18 Tln.) Ricci, D.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.006 (max. 18 Tln.) Ricci, D.

Einzel 08:30 - 15:00 Sa, 26.06.2021 1 1.024 Ricci, D. Hoanzl, M.

Einzel 08:30 - 15:00 Sa, 26.06.2021 9 9.001(BTZ) Ricci, D. Hoanzl, M.

Einzel 09:00 - 14:45 Sa, 26.06.2021 1 1.006 (max. 18 Tln.) Ricci, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kunstunterricht bietet außerordentliche Chancen, Zugänge zu psychosozial beeinträchtigten Schüler*innen zu eröffnen. Vor
dem Hintergrund der gesteigerten Vulnerabilität und Vulneranz innerhalb der Erziehungswirklichkeit im Förderschwerpunkt
emotionale und soziale Entwicklung bedarf es dazu einer für den Einzelfall passgenauen Verknüpfung von Fachdidaktik und
Sonderpädagogik. Sie lernen in diesem Seminar dafür erforderliche interdisziplinäre theoretische und anwendungsbezogene
Grundlagen sowie kunstpraktische Verfahren kennen. Zudem erarbeiten Sie sich exemplarische Kunstunterrichtsbausteine.

 

Kunstpraktische Seminarteile werden voraussichtlich - wenn möglich - unter Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln in
Präsenzform stattfinden, theoretische Seminarteile ggf. online als Typ-B-Veranstaltung.

Modul 3 (MA-Sopäd-Soz-1. Fach-M3)

SoP256 2.3 BA Einführung in die Förderdiagnostik/Förderplanung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Gingelmaier, S. Kiesel, S.
Asynchrones Online-Seminar

Einzel 12:00 - 13:00 Fr, 30.04.2021 Gingelmaier, S. Kiesel, S.
Online-Sprechstunde

Einzel 12:00 - 13:00 Do, 20.05.2021 Gingelmaier, S. Kiesel, S.
Online-Sprechstunde

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 2460



Kommentar: Das Seminar findet, bis auf 2 Online-Sprechstunden, über einen Moodle-Kurs asynchron statt.

Termine Online-Sprechstunden:

30.04.2021 12 - 13 Uhr

20.05.2021 12 – 13 Uhr

Modul 4 (MA-Sopäd-Soz-1. Fach-M4)

Psychologie

SoP258 1.5 MA Psychologie "Fallbezogene Supervision (als Teil des Curriculums
Mentalisierungsbasierte Pädagogik)"

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 18:30 - 19:30 Mo, 12.04.2021 Gingelmaier, S.
Online-Vorbesprechung

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.07.2021 8a 8A.003 (max. 12 Tln.) Gingelmaier, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 30.07.2021 8a 8A.003 (max. 12 Tln.) Gingelmaier, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Mi, 15.09.2021 8a 8A.003 (max. 12 Tln.) Gingelmaier, S.

BlockVorl - 20.09.2021-24.09.2021 Gingelmaier, S.
Uni Klagenfurt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar versucht, auf verschiedenen Ebenen den theoretischen Input von SoP259 anzuwenden (s. Aufzählung weiter
unten).

Es muss deswegen verpflichtend zusammen mit LV SoP259 besucht werden.

Wir können maximal 12 Plätze bereitstellen.

Ablauf u. verpflichtende Inhalte:

1) Kurzer Bewerbendenbogen wird Ihnen nach Anmeldeschluss per Mail zugeschickt.
2) Montag, 12.04.2021 Online Vorbesprechung ca. 18.30 Uhr Online Vorbesprechung (Einzel oder in Gruppe wird noch bekannt

gegeben unter

https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/gingelmaier)
3) 23.07.2021, 30.07.2021 15.09.2021, 14.00 - ca. 18.00 Uhr: Fallbezogene Supervision, in Präsenz geplant (falls nicht online)
4) 20.- 24.09.2021: Internationales Erasmus + Training in Mentaliserungsbasierter Pädagogik an der Uni Klagenfurt (für

Fahrtkosten und Übernachtungen stehen pro Peron ca. 400-500 Euro zur Verfügung) in Präsenz geplant (falls nicht online).

Es wird ein abwechslungsreiches internationales Programm werden, in der v.a. angewandtes und alltägliches Mentalisieren
(neben Theoriewiederholung und Reflexion) im Vordergrund stehen. Mit erfolgreicher Teilnahme kann ein Zertifikat erworben
werden, das dann die Grundlage für die weitere Ausbildung in Mentalisierungsbasierter Pädagogik darstellt. Natürlich bietet
sich ein solches Projekt für Leistungsnachweise und Masterarbeiten und weitergehende Forschungsideen an, hier kann direkt
„mitgeforscht” werden!

Bitte kontaktieren Sie mich, falls Sie Fragen/ Zweifel zu diesem spannenden Kurs haben sollten!

SoP259 1.3 MA Psychologie: "Einführung in das Curriculum mentalisierungsbasierte
Pädagogik"

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 09:00 - 09:30  Gingelmaier, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die mentalisierungsbasierte Pädagogik ist ein neuer (Forschungs)Ansatz, den verschiedene europäische Hochschulen,
federführend die PHL, erarbeiten.

In diesem theoretischen Kurs wollen wir Ihnen unser neues Curriculum vermitteln.

Das Seminar findet in einem hybriden Modus statt.

Sie erhalten besprochene Folien als Film, die Sie asynchron vor- und nachbereiten.

Der synchrone Teil wird donnerstags von 9.00 – ca. 9.30 Uhr (Achtung Terminverlegung) unter https://ph-
ludwigsburg.webex.com/meet/gingelmaier stattfinden, um Inhalte zu besprechen, Fragen zu beantworten oder zu illustrieren.

Das Seminar SoP258 (versch. Kompaktphasen) steht als spannende Anwendung in engem Zusammenhang mit SoP 259, SoP
258 ist aber zulassungsbeschränkt.

Außerdem möchte ich Ihnen mitteilen, dass wir einen Kick-off für die Veranstaltung, der ja zeitgleich auch an anderen
Hochschulen in D und A stattfindet, am Montag, den 12.04.21 um 18.30 Uhr vereinbart haben, den Ort werde ich Ihnen bald
mitteilen. Dort stellen sich alle Dozierenden, die Folien eingesprochen haben, kurz vor!

Wichtig ist, dass Sie als Teilnahmebedingung im Rahmen des Seminars, selbstverständlich anonymisiert, zweimal an
Befragungen vor und nach der Vermittlung des Curriculums teilnehmen (Modalitäten werden noch bekannt gegeben)

SoP261 Emotionale Kompetenz bei Kindern
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Emotionale Kompetenzen bei Kindern werden zusehends als Schlüsselfertigkeiten konzeptualisiert, die zu einer erfolgreichen
Bewältigung verschiedenster Anforderungssituationen befähigen. Im Seminar wird das Konzept der emotionalen Kompetenz in
einem kooperativen Prozess erarbeitet. Weiterhin erfolgt ein Übertrag auf die sonderpädagogische Tätigkeit im FSP ESENT.

 

Die Sitzungen finden montags um 14:15 Uhr synchron und online (Typ B) unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP262 ADHS – Psychologische Grundlagen und pädagogische Implikationen für den FSP
ESENT

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schwarzer, N.
vorerst Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar werden Grundlagen des Störungsbildes erarbeitet, um darauf aufbauende pädagogische Maßnahmen abzuleiten.

 

Die Sitzungen finden montags um 16:15 Uhr synchron und online (Typ B) unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP263 Sonderpädagogische Professionalität im FSP ESENT – Psychologische Grundlagen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Konzept der pädagogisch-professionellen Handlungskompetenz von Lehrkräften hat in der empirischen Unterrichtsforschung
zu wichtigen Einblicken in die Gestaltung erfolgreichen Unterrichts geführt. Ein Übertrag in sonderpädagogische Tätigkeitsfelder
ist hingegen bisher nicht erfolgt. Im Seminar wird das Konzept der pädagogisch-professionellen Handlungskompetenz erarbeitet
und aufbauend in einem zweiten Schritt erstmalig auf die sonderpädagogische Tätigkeit im Förderschwerpunkt Emotionale und
Soziale Entwicklung übertragen.

 

Die Sitzungen finden montags um 18:00 Uhr synchron und online (Typ B) unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.
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SoP264 Ausgewählte psychologische Konzepte im FSP ESENT
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.213 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar werden grundlegende psychologische Konzepte erarbeitet, die für die sonderpädagogische Tätigkeit im
Förderschwerpunkt Emotionale und Soziale Entwicklung von zentraler Bedeutung sind.

 

Die Sitzungen finden donnerstags um 14:15 Uhr synchron (Typ B) und online unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP265 Bindungstheorie. Grundlage, Kritik und praktische Implikationen für den FSP ESENT
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar werden Grundlagen der Bindungstheorie erarbeitet und auf deren Relevanz im Hinblick auf die sonderpädagogische
Tätigkeit im FSP ESENT geprüft. Überdies erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Möglichkeit, sich kritisch mit dem
Konzept auseinanderzusetzen.

 

Die Sitzungen finden donnerstags um 16:15 Uhr synchron (Typ B) und online unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP269 Trauma, Traumafolgen und Konsequenzen für die (sonder-)pädagogische Arbeit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 23.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Da das Seminar sowohl psychologische als auch pädagogische Schwerpunkte beinhaltet, wird es in der Fachrichtung Emotionale
und Soziale Entwicklung für die Module Psychologie und Pädagogik angerechnet.  Inhalte des Seminars: Was ist ein Trauma,
Grundlagen der Psychotraumatologie, Traumafolgestörungen, Möglichkeiten der Stabilisierung.

 

Falls ein Präsenz-Seminar im Juli nicht möglich sein wird, findet die Veranstaltung als asynchronesSeminar statt (Typ-A-
Veranstaltung).

Diagnostik

Förderschwerpunkt: Sprache

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

Modul 1 (MA-Sopäd-Spr-1. Fach-M1)

SoP282 Einführung in den didaktischen Schwerpunkt
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Crämer, C.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

SoP283 Schreibberatung beim wissenschaftlichen Schreiben und Beratung von
schulpraktischen Studien

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Crämer, C.
Online-Seminar ohne feste Zeiten

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Seminars liegt bei der individuellen Beratung.

 

SoP284 Schwierigkeiten beim Schriftspracherwerb
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Crämer, C.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar:  

Modul 2 (MA-Sopäd-Spr-1. Fach-M2)

Pädagogik

SoP289 Kinder mit Aussprachestörungen: Konsequenzen für Sprachtherapie und -förderung
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.003 Singer, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Diese Veranstaltung findet als Typ-B-Veranstaltung mit regelmäßigen 14tägigen Zeitfenstern statt.

In dem Seminar werden die phonologischen und phonetischen Fähigkeiten von Kindern im Elementar- und Primarbereich
thematisiert. Ausgehend von einem Überblick über phonologische und phonetische Schwierigkeiten bei der kindlichen Aneignung
der Aussprache werden Symptome, diagnostische Verfahren und Konsequenzen für Förderung und Therapie aufgezeigt. Anhand
von Praxisbeispielen werden phonologische Analysen erstellt sowie Therapiebeispiele und -verläufe diskutiert.

Die wichtigste Literatur ist in Moodle eingestellt.

Es ist dringend empfohlen, vorab die Lehrveranstaltung "Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Prozesse der sprachlichen
Bildung: Phonetik und Phonologie" aus dem Handlungsfeld Kommunikation und Sprache absolviert zu haben.

SoP308 Arbeitsfelder der Sprachheilpädagogik. Organisationsformen, Altersspezifische
Schwerpunkte und Konzeptionen.

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Windbiel, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online stattfinden.

Didaktik

SoP283 Schreibberatung beim wissenschaftlichen Schreiben und Beratung von
schulpraktischen Studien

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Crämer, C.
Online-Seminar ohne feste Zeiten

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Seminars liegt bei der individuellen Beratung.

 

SoP285 Rechtschreibkompetenz beobachten und fördern bei Kindern mit Sprachförderbedarf
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Crämer, C.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

SoP306 Sprachgebrauch (Pragmatik) im Schriftkontext
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Menz, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Schrift, ebenso wie die mündliche Sprache, dienen überwiegend zum Handeln mit anderen. Neben der formalen Seite der Schrift
müssen Schüler_innen ihre Fähigkeiten auch beim inhaltlichen Gebrauch erweitern (z.B. Texte adressatenbezogen verfassen).
Zudem hat der Schriftgebrauch in Bildungskontexten andere Bedingungen als im Alltag. Im Seminar steht der inhaltliche
Gebrauch der Schrift im Fokus. Neben einer Einordnung in fachwissenschaftliche Bereiche wird der Frage nachgegangen, wie
sich Fähigkeiten und Schwierigkeiten feststellen lassen und wie Unterstützungsangebote geplant werden können.

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online stattfinden.
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Modul 3 (MA-Sopäd-Spr-1. Fach-M3)

SoP286 Einführung in die Förderdiagnostik und Förderplanung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: BA-Studierende, die

das ISP bereits absolviert haben
  Aufbaustudierende (Master/
Staatsexamen) 1. FR Sprache ab 2.
Semester.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Crämer, C.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen der Ausbildung zum diagnostisch-pädagogischen Handeln fördern jeweils zwei Studierende für ein Semester
eigenständig ein Kind, einen Jugendlichen oder Erwachsenen mit Sprachförderbedarf. Als Grundlage für die Förderung
erheben die Studierenden eigenständig und förderbegleitend diagnostische Daten, erstellen einen Förderplan, führen die
Förderung eigenständig durch und schreiben einen Entwicklungsbericht (Modulprüfung). Im Rahmen des Seminars wird das
förderdiagnostische Handeln geplant und reflektiert.

SoP292 Einführung in die Diagnostik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-A-Veranstaltung (asynchron) online statt.

Modul 4 (MA-Sopäd-Spr-1. Fach-M4)

Psychologie

SoP293 Grundlagen: Psychologische Fragestellungen des Förderschwerpunkts Sprache
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-A-Veranstaltung (asynchron) online statt.

SoP296 Selektiver Mutismus und Autismus-Spektrum-Störung
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.114 Besca, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung statt.

Bei Kindern und Jugendlichen mit selektivem Mutismus oder einer Autismus-Spektrum-Störungen ist die Kommunikationsfähigkeit
gestört und damit eine angemessene und erfolgreiche Teilhabe im Alltag und besonders am Schulleben eingeschränkt.
Im Seminar werden verschiedene psychologische Erklärungsmodelle und therapeutische Ansätze besprochen, sowie die
Möglichkeiten der schulischen Förderung und Integration.
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SoP307 Stotternde Kinder - Beratung, Therapie und Frühförderung, Schule
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: Studierende der ersten oder

zweiten Fachrichtung Sprache

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 Stier, K.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.04.2021 Stier, K.
Online-Seminar

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Stier, K.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Stier, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

Kommentar: Stottern ist eine Sprechstörung, bei der durch Wiederholungen, Dehnungen oder Blockierungen der Redefluss unterbrochen wird.
Die Sprechstörung behindert die betroffene Person stark in ihrer Kommunikation und in ihrer Partizipation in persönlichen und
beruflichen Lebenssituationen. Sprechängste können zur Vermeidung bestimmter Sprech- und Lebenssituationen führen.

Stottern gehört zu den Störungsbildern, die in den allermeisten Fällen schon im frühen Kindesalter auftreten. Familienmitglieder,
Erzieher- und Lehrerinnen sind häufig als erste mit stotternden Kindern konfrontiert und haben ganz erheblichen Einfluss auf
die weitere Entwicklung. Ein möglichst frühzeitiges Erkennen, Diagnostizieren und eine Beratung und / oder eventuelle Therapie
dieser Sprechstörung ist von größter Wichtigkeit für eine Verbesserung des Stotterns.

In diesem Seminar werden Grundlagen, Ursachen, Risikofaktoren, Diagnostik anhand von Hörbeispielen, theoretische Konzepte,
klinische Forschungen und verschiedene aktuelle Therapieansätze erarbeitet, welche die Entstehung und Aufrechterhaltung des
kindlichen Stotterns reduzieren helfen können.

Fragen aus dem Kompetenzfeld der Schule werden vorgestellt und diskutiert, z.B. wie Stottern im familiären Kontext zu
betrachten ist, welche Hilfen und Lösungswege im therapeutischen Alltag angeboten werden, welche Möglichkeiten und Grenzen
sich für Eltern, Erzieher und Lehrer im Umgang mit stotternden Kindern ergeben.

Literatur: Johannsen, H. / Schulze, H. (1986): Stottern bei Kindern im Vorschulalter. Ulm.

Sandrieser, P./ Schneider, P. (2008): Stottern im Kindesalter. 3. Auflage Stuttgart.

Diagnostik

SoP286 Einführung in die Förderdiagnostik und Förderplanung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: BA-Studierende, die

das ISP bereits absolviert haben
  Aufbaustudierende (Master/
Staatsexamen) 1. FR Sprache ab 2.
Semester.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Crämer, C.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen der Ausbildung zum diagnostisch-pädagogischen Handeln fördern jeweils zwei Studierende für ein Semester
eigenständig ein Kind, einen Jugendlichen oder Erwachsenen mit Sprachförderbedarf. Als Grundlage für die Förderung
erheben die Studierenden eigenständig und förderbegleitend diagnostische Daten, erstellen einen Förderplan, führen die
Förderung eigenständig durch und schreiben einen Entwicklungsbericht (Modulprüfung). Im Rahmen des Seminars wird das
förderdiagnostische Handeln geplant und reflektiert.

SoP291 Einführung in die Förderdiagnostik und Förderplanung (Diagnostik II)
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 8 8.022 Singer, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt einen gemeinsamen Anfangstermin per Videokonferenz und anschließend
Termine mit bis zu 2-3 Tandems alle zwei Wochen ein festes Zeitfenster, das der Seminarzeit entspricht, in dem das Seminar
vorzugsweise als Präsenz- oder aber als Videokonferenzveranstaltung stattfindet. Für diesen Zweiwochenrhythmus stehen
folgende Präsenz-Termine zur Verfügung: (werden zu Beginn des Seminars bekannt gegeben).

Im Rahmen der Ausbildung zum diagnostisch-pädagogischen Handeln fördern Sie jeweils im Tandem für ein Semester
eigenständig ein Kind, einen Jugendlichen oder Erwachsenen mit Sprachförderbedarf. So können Sie mitunter die Förderung
Ihres Förderkindes aus dem ISP, dem Blockpraktikum oder sogar aus dem FSJ fortführen. Genauso denkbar sind Kinder/
Menschen mit Sprachförderbedarf aus Ihrem Bekannten- und Familienkreis. Als Grundlage für die Förderung erheben Sie
eigenständig und förderbegleitend diagnostische Daten, erstellen einen Förderplan, führen die Förderung eigenständig durch und
schreiben einen Entwicklungsbericht als Modulprüfungsleistung im Schwerpunkt Diagnostik. Im Rahmen des Seminars wird Ihr
förderdiagnostisches Handeln geplant und reflektiert.

 

Und hier erhalten Sie wichtige organisatorische Hinweise:

* Dieses Seminar wendet sich ausschließlich an BA-Studierende, die das ISP bereits absolviert haben und an
Aufbaustudierende (Master/Staatsexamen) mit 1. FR Sprache im 2. oder 3. Semester.

* Bitte schreiben Sie sich entweder in das Seminar von Frau Crämer oder in dieses Seminar ein. Je nach Einschreibung
verteilen wir Sie in der ersten Seminarsitzung gleichmäßig auf beide Seminare.

* Organisieren Sie sich möglichst frühzeitig als Tandem und suchen Sie gemeinsam ein Förderkind. Wichtig wäre, dass Sie
zu Semesterbeginn eine feste Zusage mögl. in Form einer Einverständniserklärung haben, ein Kind förderdiagnostisch
betreuen zu können.

SoP294 Diagnostisches Gutachten
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-A-Veranstaltung (asynchron) online statt.

SoP303 Methoden der Diagnostik im Förderschwerpunkt Sprache
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schlagmüller, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

Sonderpädagogische Fachrichtung II

SoP266 Quantitative Forschungsmethoden in der Heil- und Sonderpädagogik (für
Masterstudierende aller sonderpädagogischen Förderschwerpunkte sowie Studierende
im Studiengang „Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Handlungsfeldern”)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.104 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an Master-Studierende und Promotionsinteressierte, die ein quantitatives Forschungsprojekt planen und
durchführen möchten. Hierbei ist das Seminar weniger als klassische Lehrveranstaltung, sondern als Workshop konzeptualisiert,
der sich primär an den Fragen und Bedürfnissen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer orientiert.

 

Die Sitzungen finden donnerstags um 18:00 Uhr synchron und online (Typ B) unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.
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Förderschwerpunkt: Geistige Entwicklung

SoP148 Wissenschaftliches Arbeiten: Analyse und Beurteilung aktueller empirischer Studien
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Römer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende im Bachelor, die sich in einem höheren Semester befinden, sowie an Studierende
im Master.

Kommentar: Zu Beginn der Veranstaltung erfolgt eine Einführung in die Kriterien wissenschaftlichen Arbeitens und die Vorstellung eines
Beurteilungsschemas. In den weiteren Sitzungen werden aktuelle empirische Studien mit Bezug zum Förderschwerpunkt geistige
Entwicklung auf Basis der eingeführten Kriterien analysiert, beurteilt und im Plenum diskutiert. Ferner werden Konsequenzen für
den wissenschaftlichen wie auch für den pädagogischen Alltag gezogen.

Die Auswahl der Studien kann sich an den Interessen der Studierenden ausrichten.  

 

Die Veranstaltung ist als zusätzliches übergreifendes Angebot gedacht und ist somit nicht in den Modulbausteinen verortet.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

Modul 1 (MA-Sopäd-Gei-2. Fach-M1)

Pädagogik

SoP086 „Tanz als kulturelle Ausdrucksform…”
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Bedeutung des Tanzes als persönlichkeitsbildende und teilhabestiftende Ausdrucksform des Menschen mit einer langen
Entwicklungsgeschichte und einer unglaublichen Vielfalt an konkreten, kulturell bedingten Erscheinungsformen tritt innerhalb der
unterschiedlichen „künstlerischen Disziplinen” immer mehr in den Vordergrund.

Die theoretische Auseinandersetzung mit dem Phänomen Tanz ist gleichzeitig auch eine Auseinandersetzung mit dem Körper
bzw. den körperlichen Eigenschaften und den Bewegungsfähigkeiten des Menschen. Gleichzeitig sind geistige, emotionale und
soziale Fähigkeiten oder Eigenschaften des Menschen angesprochen – nicht zuletzt unter dem Aspekt ihrer Entwicklung. Daher
lohnt sich eine theoretische Auseinandersetzung mit Tanz im weitesten Sinne gerade im Hinblick auf Kinder und Jugendliche mit
unterschiedlichen Förderbedürfnissen.

 Die Veranstaltung ist dem Bereich 2 der Studienordnung zuzuordnen.

Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!
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SoP122 Körperorientierte Konzepte in bildenden Lernsituationen mit komplex behinderten
nichtsprechenden Menschen

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Stinkes, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar, das online durchgeführt wird, werden körperorientierte Konzepte vorgestellt und vor der Frage nach dem
Verständnis vom Körper

hin befragt. Es werden bildende Lernsituationen vorgestellt, in denen der Körperausdruck und das Körpergespräch eine
wesentliche Rolle in Interaktionen

mit komplex behinderten, nichtsprechenden Menschen spielen. Wenn ein Mensch sich über den Körper ausdrückt, ist er dann
noch 'in der Sprache' oder außerhalb von Sprache? Inwiefern hat die Sprache selbst 'körperlliche' Züge, so dass wir von einer
Körpersprache sprechen können?

Diese und weiterführende Fragen werden im Seminar diskutiert.

Das Seminar wird als Online-Veranstaltung Typ B durchgeführt.

SoP123 Forschungswerkstatt Vignettenforschung. Hermeneutik und Phänomenologie im Dialog
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Stinkes, U. Sauter, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kooperationsveranstaltung von Prof.'in Dr. Ursula Stinkes und apl. Prof. Dr. Sven Sauter

Kommentar: Einen Dialog zwischen Phänomenologie und Hermeneutik zu führen, das heißt die Möglichkeiten und Grenzen der
beiden Ansätze forschend ausloten und die Studierenden an diesem Dialog beteiligen. Im Zentrum stehen theoretische
Begründungszusammenhänge, methodische Fragen und vor allem konkrete Fälle/Fallvignetten, an denen die Möglichkeiten und
Grenzen des Verstehens veranschaulicht werden.

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung stattfinden.

SoP132 Ist geistige Behinderung "geistig"?
Seminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 8 8.012 Seitzer, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar basiert auf der Lektüre philosophischer Texte und auf gemeinsamen Diskussionen.

Kommentar: Welche Rolle spielt der Geist für unser Nachdenken über Geistige Behinderung und Entwicklung? Anders gefragt: Kann
es so etwas wie einen "behinderten Geist" geben? Diese Fragen nehmen wir als Ausgangspunkt, um über die Selbst-
und Weltverhältnisse von Menschen mit geistiger Behinderung sowie um über Intersubjektivität zwischen Lehrenden und
Lernenden im Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung nachzudenken. Wir werden diese Frage zunächst aus Sicht der
Philosophie des Geistes und der Kognitionswissenschaften beleuchten und anschließend nach verkörperungstheoretischen und
leibphänomenologischen Zugängen und Erweiterungen suchen.

SoP133 Der Sinn des Lehrens
Seminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Seitzer, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar basiert auf der Lektüre philosophischer Texte und gemeinsamen Diskussionen.

Kommentar: Wir beschäftigen uns mit der Frage, welche Bedeutung Sinn für das Lehren und Lernen hat. Sinn kann zum ersten als Organ
des Vernehmens gefasst werden. Neben dem Seh- und Geruchssinn sprechen wir z.B. auch von einem Gerechtigkeits- oder
Schönheitssinn. Gibt es analog dazu einen Sinn, mit dem wir auf das Lernen von Schüler*innen gerichtet sind?

Zweitens umfasst der Begriff den Aspekt der Bedeutung. Als verstehende Wesen haben wir ein Bedürfnis nach Bedeutung und
Orientierung im Sinn. Welche Rolle spielt dieses Bedürfnis für das Lehren und Lernen? Und: Wie verstehen Menschen die Welt,
die z.B. die Sprache nicht besitzen?

Drittens kann Sinn auch Zweck oder Ziel bedeuten: Wie können wir im Alltag als Lehrende mit Krisen umgehen, in denen uns
durch Erfahrungen des Scheiterns und systemischer Zwänge der Sinn des Lehrens abhanden kommt?

Didaktik

SoP091 Rhythmus - mit (fast) allem was das Zeug hält! Body Percussion und Rhythmusarbeit
für alle

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Neben theoretischen Phasen, in denen wir uns mit dem Phänomen Rhythmus und seiner Bedeutung für Kinder und Jugendliche
mit unterschiedlichem Förderbedarf auseinandersetzen, soll ein Schwerpunkt in diesem Seminar - trotz erschwerter Bedingungen
- auf der Praxis liegen: elementare Hinführung zur Umsetzung von musikalischem Rhythmus im weiteren und im engeren Sinne,
körperbetonte und sprachbezogene Rhythmusarbeit, Body Percussion, Rhythmus mit Instrumenten und vor allen Dingen mit
Alltagsgegenständen. Musikalische Vorkenntnisse sind möglich, aber nicht nötig, da wir gemeinsam im ganz elementaren Bereich
beginnen.

 

Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

SoP120 Einführung in die Didaktik des Förderschwerpunktes geistige Entwicklung/heterogener
Gruppen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.006 Stinkes, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Vorlesung behandelt Grundfragen und Grundlagen einer Didaktik in heterogenen Gruppen mit Schüler*innen des
Förderschwerpunktes GEnt. Sie wendet sich an Studierende des Studiengangs B.A. Sonderpädagogik und Studierende des
Lehramtsstudiengangs SPO 2011. Diese können in Absprache Creditpoints erwerben.

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung stattfinden.

SoP121 Lesen im Förderschwerpunkt GEnt
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Stinkes, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung stattfinden.
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SoP122 Körperorientierte Konzepte in bildenden Lernsituationen mit komplex behinderten
nichtsprechenden Menschen

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Stinkes, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar, das online durchgeführt wird, werden körperorientierte Konzepte vorgestellt und vor der Frage nach dem
Verständnis vom Körper

hin befragt. Es werden bildende Lernsituationen vorgestellt, in denen der Körperausdruck und das Körpergespräch eine
wesentliche Rolle in Interaktionen

mit komplex behinderten, nichtsprechenden Menschen spielen. Wenn ein Mensch sich über den Körper ausdrückt, ist er dann
noch 'in der Sprache' oder außerhalb von Sprache? Inwiefern hat die Sprache selbst 'körperlliche' Züge, so dass wir von einer
Körpersprache sprechen können?

Diese und weiterführende Fragen werden im Seminar diskutiert.

Das Seminar wird als Online-Veranstaltung Typ B durchgeführt.

Modul 2 (MA-Sopäd-Gei-2. Fach-M2)

Psychologie

SoP144 Resilienz und Vulnerabilität im Kontext des Förderschwerpunktes geistige Entwicklung
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:00 - 17:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kehl, S.
Online-Seminar

Einzel 16:00 - 17:30 Mi, 16.06.2021 8a 8A.003 Kehl, S.
Digitale Präsenz-Veranstaltung

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar besteht aus drei unterschiedlichen inhaltlichen Blöcken: Zunächst steht im Vordergrund, den Modebegriff der
Resilienz kritisch zu reflektieren und herauszuarbeiten, was tatsächlich unter Resilienz und Vulnerabilität zu verstehen ist. Nach
einer Diskussion des Risiko- und Schutzfaktorenkonzepts sollen daraufhin dem Resilienzkonzept ähnliche Konstrukte vorgestellt
und Gemeinsamkeiten sowie Unterschiede dieser unterschiedlichen konzeptionellen Vorstellungen "widerstandsfähiger”
Entwicklung deutlich gemacht werden.

 

Im zweiten thematischen Block richtet sich der Blick spezifisch auf die Frage der Resilienz bei Kindern und Jugendlichen, die als
geistig behindert bezeichnet werden. Welche Faktoren tragen nach derzeitiger empirischer Erkenntnislage zu einer erfolgreichen
Entwicklung bei? Inwieweit ist unsere Schülerschaft im Förderschwerpunkt eine besonders vulnerable Gruppe?

 

Abschließend widmet sich der dritte Block der Verbindung zwischen Narrativität und Resilienz und den Implikationen für die
schulische Praxis. Als mögliche Verbindung dazu wird die Biografiearbeit mit Menschen mit einer sogenannten geistigen
Behinderung vorgestellt und auf ihre Umsetzbarkeit im schulischen Kontext hin überprüft.

SoP145 Entwicklungspsychologische Fragestellungen im Kontext des Förderschwerpunktes
geistige Entwicklung

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kehl, S.
Asynchrones Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung ist als asynchrones digitales Seminar mit Audio PowerPoint-Präsentationen und Aufgaben dazu geplant.

Die Präsentationen und die Aufgaben werden zu Beginn der entsprechenden Kalenderwochen in Moodle eingestellt. Geplante
digitale Präsenzveranstaltungen zur Einführung und zum Abschluss finden am oben genannten Tag zwischen 08:30 und 10:00
Uhr statt.

Kommentar: Im Vordergrund der Veranstaltung stehen zentrale entwicklungspsychologische Fragestellungen, die zur "wissenschaftlichen
Grundausstattung” von Pädagoginnen und Pädagogen gehören: Lässt sich die kindliche Entwicklung als kontinuierlicher Zuwachs
an Fähigkeiten oder als das Erreichen qualitativ unterschiedlicher Stufen ansehen? Sind solche Veränderungen universell oder
kulturspezifisch? Dominiert die genetische Ausstattung oder die Umwelt die kindliche Entwicklung?

 

Zur Beantwortung dieser Fragestellungen werden einzelne Phasen der kindlichen Entwicklung (pränatale Entwicklung),
Schwerpunktthemen (Biologie und Verhalten; neurophysiologische Grundlagen) sowie bedeutende Entwicklungstheorien
vorgestellt. Dazu zählen das Stufenmodell der kognitiven Entwicklung nach Piaget und der kulturhistorische Ansatz von Vygotskij.

 

Zudem wird die Bedeutung der Entwicklungsschritte und Theorien für den Kontext der sogenannten geistigen Behinderung
fortlaufend reflektiert. 

SoP146 Kognitive Lernvoraussetzungen im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kehl, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit der zentralen Fragestellung, wie Lernen und Entwicklung von Kindern und Jugendlichen im
Förderschwerpunkt geistige Entwicklung zu begreifen ist: Folgt ihre kognitive Entwicklung, wenn auch verlangsamt und früher
abbrechend, den allgemeinen Gesetzmäßigkeiten kindlicher Entwicklung oder existieren spezifische kognitive Besonderheiten,
die es zu berücksichtigen gilt?

 

Diese im sonderpädagogischen und psychologischen Diskurs als Auseinandersetzung zwischen Entwicklungs und-
Differenztheorien bekanntgewordene Debatte wird mit historischen und aktuellen Perspektiven unterlegt.

 

Diese Fragestellung birgt eine ganze Reihe wesentlicher Implikationen für die sonderpädagogische Praxis: Unterscheidet sich
beispielsweise das Erlernen spezifischer Fähigkeiten zwischen Kindern mit und Kindern ohne geistige Behinderung? Je nach
Beantwortung dieser Fragestellung erfolgt eine entsprechende didaktische Schlussfolgerung: Sind im Förderschwerpunkt
geistige Entwicklung spezifische Lernmaterialien vonnöten oder können (modifizierte) Materialien der frühkindlichen Pädagogik
Anwendung finden? Wenn spezifische kognitive Profile bei Kindern mit geistiger Behinderung existieren, worauf ist dann bei der
Erstellung von Unterrichtsmaterialien zu achten? Und: Welche Rolle spielen dabei syndromspezifische Kompetenzprofile?

SoP149 Verhaltensauffälligkeiten und psychische Erkrankungen im Kindes- und Jugendalter
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 11.06.2021 Römer, N.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 Römer, N.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 Römer, N.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 26.06.2021 Römer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In der Veranstaltung werden die wichtigsten psychischen Störungen im Kindes- und Jugendalter mit ihren Leitsymptomen
vorgestellt. Diesbezüglich werden die relevanten biopsychosozialen Faktoren für deren Entstehung und Aufrechterhaltung
beleuchtet. Ein Ausblick in die Verhaltenstherapie und deren Methoden bei der Behandlung der Erkrankungen eröffnet ein
theoretisches Verständnis bezüglich dieser Therapierichtung sowie möglicher Interventionen. Inhaltlich soll immer wieder ein
Bezug zur Zielgruppe des Förderschwerpunktes hergestellt werden.

Im Rahmen des Seminars kann ein zusätzlicher Creditpoint erworben werden. Die Voraussetzungen hierfür werden zu Beginn
der Veranstaltung geklärt.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.
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Diagnostik

SoP141 Einführung in das diagnostische Handeln im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kehl, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar führt in den Themenbereich der sonderpädagogischen Diagnostik im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
ein. Es setzt sich mit Begrifflichkeiten, Aufgaben und Funktionen einer verstehenden Diagnostik im Fach auseinander. Dabei
werden auch Grundlagen der Intelligenzmessung diskutiert sowie verschiedene Sichtweisen des Begriffes "geistige Behinderung"
vorgestellt (Zuordnung: BA-LA 2015 Modul 2 - 2.2 und für 2. Fachrichtung Modul Psychologie / Diagnostik 1.6).

 

Es wird empfohlen, diese Veranstaltung vor Besuch von Diagnostik II abzuschließen. 

Förderschwerpunkt: Körperliche und Motorische Entwicklung

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

Modul 1 (MA-Sopäd-Kör-2. Fach-M1)

Pädagogik

SoP171 Schülerinnen und Schüler mit progredienten Erkrankungen unterrichten
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Wieczorek, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Seminarunterlagen werden überwiegend asynchron angeboten. Bitte reservieren sie sich jedoch die Seminarzeit für
Gruppenarbeiten, Austausch im Seminar, synchrone Seminareinheiten. Das Seminar ist so aufgebaut, dass davon ausgegangen
wird, dass ihnen diese 90 Minuten regelmäßig zur Seminarzeit zur Verfügung stehen.

TYP B- Veranstaltung

Kommentar: Schülerinnen und Schüler mit progredienten Erkrankungen. Im Seminar werden Grundlagen des Unterrichts für Schülerinnen und
Schüler mit progredienten Erkrankungen vermittelt. Die Auseinandersetzung mit einem Leben mit begrenzter Lebenserwartung,
Tod und Sterben ist Bestandteil des Seminars.

Die Zuordnung des Seminars zu den einzelnen Studienbereichen entnehmen sie bitte der Handreichung auf der Homepage der
Fachrichtung (Studieninformationen).
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SoP172 Pflege in ihrer Bedeutung für unterschiedliche Schülergruppen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Wieczorek, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung

Die Seminarunterlagen werden überwiegend asynchron angeboten. Bitte reservieren sie sich jedoch die Seminarzeit für
Gruppenarbeiten, Austausch im Seminar, synchrone Seminareinheiten. Das Seminar ist so aufgebaut, dass davon ausgegangen
wird, dass ihnen diese 90 Minuten regelmäßig zur Seminarzeit zur Verfügung stehen.

TYP B- Veranstaltung

Kommentar: Pflege in ihrer Bedeutsamkeit für unterschiedliche Schülergruppen: Menschen mit einer Körperbehinderung sind teilweise
lebenslang auf pflegerische Unterstützung angewiesen, die sowohl die Grundpflege als auch je nach Schädigungsbild
medizinische Behandlungspflege einschließt. Pflege dient der Sicherung der aktuellen Lebensqualität und ist somit grundlegende
Aufgabe von Schule. Im Seminar werden hierzu pflegerische Konzepte für verschiedene Schülergruppen vorgestellt. Ein
weiterer Schwerpunkt kann für einige Schüler die Vorbereitung auf ein Leben mit pflegerischer Assistenz sein. Hierzu werden die
Grundlagen vermittelt.

Die Zuordnung des Seminars zu den einzelnen Studienbereichen entnehmen sie bitte der Handreichung auf der Homepage der
Fachrichtung (Studieninformationen).

 

SoP182 Einführung in die Unterstützte Kommunikation
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Krstoski, I.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Zunehmend mehr Schu#ler*innen an Fo#rderzentren fu#r motorische und ko#rperliche Entwicklung verfu#gen nicht u#ber
Lautsprache. Fu#r diesen Personenkreis hat sich die Methode der Unterstu#tzten Kommunikation als sehr wirksam erwiesen. In
diesem Seminar werden die grundlegenden Inhalte der Unterstu#tzten Kommunikation in Theorie und Praxis kennen gelernt.

 

Bitte beachten Sie für Ihre Planung: Für den Bereich „vertiefende didaktische und pädagogische Fragestellungen” wird in
diesem Semester das Seminar „Einführung in die Unterstützte Kommunikation” (Krstoski) angeboten. Insbesondere Studierende
im 5. und 6. Semester des Bachelorstudiengangs belegen bitte unbedingt das UK-Seminar, wenn Sie in diesem Bereich noch ein
Seminar benötigen.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet asynchrone und synchrone Anteile zur regulären im LSF
angegebenen Seminarzeit (Typ-B-Seminar mit asynchronen Anteilen).

SoP188 Pädagogische Grundfragen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar werden Grundfragen der Fachrichtung wie Begrifflichkeiten, Personenkreis sowie aktuelle Theorien geklärt. Es
werden Erschwernisse für Entwicklung und Bildung besprochen und ressourcenorientierte Ansätze dargestellt.

 

Das Seminar ist nur für die zweite Fachrichtung belegbar. Das Seminar wird im Umfang von 2 SWS angeboten - ein dritter
CP kann zusätzlich erworben werden. Das Seminar ist belegbar für Studierende M.Ed. 2015, für Studierende des Lehramts PO
2011 (2. FR, Pädagogik) sowie des M.Ed. ALSO. Ein Zweitbesuch der Veranstaltung ist nicht möglich. Studierende der PO 2011
weisen bitte in der 1. Sitzung nach, dass sie das Seminar noch nicht besucht haben.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).
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SoP194 Mobilitätstraining und Rollstuhlsport
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

keine Angabe 09:00 - 17:00  Hopp, M.
Raum: wird noch festgelegt Termine werden noch festgelegt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie: Dieses Seminar kann nicht unter Bedingungen von Kontaktbeschränkungen durchgeführt werden,
da Körperkontakt erforderlich ist. Es ist daher fraglich, ob das Seminar in diesem Semester stattfinden kann. Sollten die
erforderlichen Hygienemaßnahmen während des Semesters bestehen bleiben, wird das Seminar nicht stattfinden.

Bitte beachten Sie für Ihre Planung: Das Seminar „Mobilitätstraining und Rollstuhlsport” ist aktuell besonders als
Zusatzveranstaltung empfohlen. Beachten Sie bei Ihrer Studienplanung bitte, dass es dazu kommen kann, dass das Seminar in
diesem Semester nicht stattfindet.

 

Eine Anmeldung ist aktuell bereits im regulären Anmeldezeitraum möglich. Eine Rückmeldung über Ihre Zulassung/Nicht-
Zulassung erhalten Sie nur dann, wenn sich abzeichnet, dass das Seminar stattfinden kann und ein Termin feststeht. Von
Rückfragen bitten wir abzusehen.

Kommentar: Der kompetente Umgang mit dem Rollstuhl ist für viele Kinder und Jugendliche mit einer Körperbehinderung grundlegend
zur Erreichung größtmöglicher Mobilität. Lehrer an der Schule für Körperbehinderte sollten in der Lage sein, grundlegende
Kompetenzen hierzu zu vermitteln.

Unabdingbar ist dafür die eigene Kompetenz im Rollstuhlfahren.

Im Seminar werden Grundlagen des Umgangs mit dem Rollstuhl erfahren. Die Studierenden erwerben Wissen darüber, wie sie
Übungen zum Mobilitätstraining vorbereiten und durchführen können. Darüber hinaus wird Wissen zur Rollstuhlanpassung bei
verschiedenen Schädigungsbildern vermittelt.

Das Seminar ist teilnehmerbeschränkt. Bevorzugt werden Studierende der 1. Fachrichtung und höhere Semester. Sie erhalten
eine e-Mail von Vertretern der Fachrichtung im Bereich Päd./Did., die sie über ihre Zulassung/Nicht-Zulassung informiert.

Didaktik

SoP176 Kinder mit Körperbehinderung unterrichten
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.248 Kuntsche, A.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Didaktik-Seminar „Kinder mit Körperbehinderung unterrichten” gibt einen Überblick über wichtige didaktische Fragestellungen
der Fachrichtung. Es werden zunächst grundlegende didaktische Konzepte der Fachrichtung betrachtet. Anschließend wird
die Didaktik der verschiedenen Unterrichtsfächer jeweils unter dem Aspekt der Zielgruppe Schülerinnen und Schüler mit
Körperbehinderung beleuchtet. Die Studierenden erhalten so einen breitgefächerten Zugang zum Thema.

 

Das Seminar richtet sich speziell an Studierende im Master-Studiengang MA 2015 und MA ALSO mit 2. Fachrichtung körperliche
und motorische Entwicklung sowie Studierende mit 1. und 2. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung im MA ALSO
HOLA.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP177 Kreativität und Körperbehinderung
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.017 Kuntsche, A.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung

Für den Master-Studiengang im Bereich Didaktik, für SPO 2011 sowohl als didaktischer als auch pädagogischer Schwerpunkt
anrechenbar.

Kommentar: Wie können Kinder mit Körperbehinderung ihre Kreativität erfahren? Was, wenn Motorik beeinträchtigt, der eigenen Ausdruck
erschwert ist? 
Wo entsteht Kreativität? Welche förderlichen Bedingungen braucht sie?
Und: Was zeichnet einen kreativen Lehrer aus?

Wir wollen den Begriff der Kreativität als dem Menschen innewohnende schöpferische Fähigkeit theoretisch beleuchten und
exemplarisch selbst erkunden.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP178 Musik erleben
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Kuntsche, A.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist ein Vertiefungsseminar für die Bereiche Pädagogik und Didaktik im Studiengang nach Prüfungsordnung 2011.
Es kann sowohl für die 1. als auch 2. Fachrichtung für die Bereiche „Pädagogik: spezielle und vertiefende Problemstellungen der
Pädagogik der Fachrichtung” oder „Didaktik: spezifische lernprozessbezogene Fragestellungen” angerechnet werden.

Im Masterstudiengang zählt das Seminar zum Bereich „Didaktik: Schüler mit körperlichen und motorischen Beeinträchtigungen
unterrichten” und ist ebenfalls gleichermaßen für 1. wie 2. Fachrichtung relevant.

 

Kommentar: Musik kann in der Arbeit mit Menschen mit schwerster Behinderung ein hilfreiches Medium sein, um Kontakt zu gestalten sowie
Ausdruck und Kommunikation zu ermöglichen. Im Seminar soll dies anhand von Beispielen aus der Praxis veranschaulicht und
in kleinen Übungen selbst erprobt werden. Die Teilnehmenden sollten Lust am freien, spielerischen Umgang mit Klangerzeugern
mitbringen. Musikalische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP187 Sport und Körperbehinderung
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Sport, Spiel und körperliche Aktivität spielen in der aktuellen gesellschaftlichen Realität und im Lebensalltag der Menschen eine
bedeutsame Rolle. Ziel dieses Seminars ist es, Möglichkeiten sportlicher Betätigung für Kinder und Jugendliche mit körperlichen
und motorischen Beeinträchtigungen zu erarbeiten.

 

Sie können in dieser Veranstaltung einen 3. CP erwerben und eine benotete Modulprüfung ablegen - bitte besuchen Sie dazu
ggfs. frühzeitig die Sprechstunde. Die Veranstaltung richtet sich an Studierende der PO Lehramt 2011, M.A. 2015 (Modul
Didaktik, 1.7) sowie der Aufbaustudiengänge ALSO & ALSO HOLA.

Bitte beachten Sie, dass Sie erst dann endgültig angemeldet sind, wenn Sie eine Bestätigungsmail des Dozenten erhalten haben.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).
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Modul 2 (MA-Sopäd-Kör-2. Fach-M2)

Psychologie

SoP163 Gesprächsführung und Beratung im Förderschwerpunkt körperliche und motorische
Entwicklung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 25.06.2021 Renner, G.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 25.06.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 25.06.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Renner, G.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 Renner, G.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 Renner, G.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten
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Kommentar:  

Sommersemester 2021

Gesprächsführung und Beratung im Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung

(Kompaktseminar)

Prof. Dr. Gerolf Renner

8A.114

Tel.:     07141-140-903

E-Mail: renner@ph-ludwigsburg

Wichtiger Hinweis:

Die Konzeption des Seminars lässt nur eine Durchführung in Form einer Präsenzveranstaltung zu, die nicht durch
Maskenpflicht oder Abstandsregeln eingeschränkt wird. Im Fall weiterer coronabedingter Einschränkungen ist daher eine
Verschiebung des Seminars in den Spätsommer oder eine komplette Stornierung möglich.

Beachten Sie dies im Hinblick auf Ihre Studienplanung, insbesondere wenn Sie im Herbst die Prüfung in Psychologie und
Diagnostik ablegen wollen.

Termine:

Einführende Online-Veranstaltung (Termin wird noch bekanntgegeben)

Kompaktblöcke:

25.06.2021 (Freitag), 14.00-20.00 Uhr

26.06.2021 (Samstag), 09.00-16.00 Uhr

09.07.2021 (Freitag), 14.00-20.00 Uhr

10.07.2021 (Samstag), 09.00-16.00 Uhr

Für wen ist diese Veranstaltung gedacht?

Dieses Seminar richtet sich an Studierende der ersten Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung (MA-Studium,
SPO I 2011).

Seminarinhalte:

Lehrerinnen und Lehrer unterrichten nicht nur. Unterschiedliche Anlässe (z. B. Elternarbeit, Teamgespräche …) erfordern
Basiskompetenzen in Gesprächsführung und Beratung.

Im Seminar werden ausgewählte Konzepte und Modelle der Gesprächsführung vorgestellt. Schwerpunkt des Seminars sind
praktische Übungen, in denen die Studierenden ihr Gesprächsverhalten erproben und dazu Rückmeldung erhalten.

Teilnahmevoraussetzungen:

* Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit. Die aktive Mitarbeit umfasst die Teilnahme an Übungen von
Gesprächssituationen, die auf Video aufgenommen werden.

* Teilnehmer*innen müssen sich schriftlich zu einer streng vertraulichen Behandlung aller personenbezogenen
Informationen und Beobachtungen, die während der Gesprächsübungen gemacht werden, verpflichten.

* Registrierung im Moodle-Kurs vor Seminarbeginn (der Zugangsschlüssel wird allen registrierten Studierenden über LSF
mitgeteilt).

Teilnehmerzahl:

Es können maximal 20 Studierende an der Veranstaltung teilnehmen.

Moodle:

Präsentationsfolien und weitere Materialien zur Veranstaltung werden auf Moodle eingestellt.

Credit Points & Modulprüfung:

Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung werden Ihnen 2 ECTSP angerechnet für das Modul „Psychologie und Diagnostik
der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung”. Voraussetzung für die Anrechnung ist die nachgewiesene
aktive Mitarbeit im Seminar und die Bearbeitung seminarbegleitender Aufgaben.

Die Veranstaltung ist dem Vertiefungsbereich zugeordnet.

Achtung: Einen ersten Teil des Nachweises erbringen Sie mit einer Aufgabe zur Vorbereitung der ersten Sitzung. Die
Aufgabe werden Sie nach Freischaltung im Moodle-Kurs finden.

MA-Studierende können die theoretischen Inhalte aus diesem Seminar als Schwerpunkt für die mündliche Modulprüfung
wählen.

Prüfungsrelevanz Staatsexamen:

SPO I 2011: Sie können die Inhalte dieses Seminars als Schwerpunktthema bei der Prüfung in Psychologie (1.
Fachrichtung) wählen.

 

SoP167 Einführung in die Psychologie im Förderschwerpunkt körperliche und motorische
Entwicklung (ALSO-HOLA und 2. Fachrichtung)

Seminar 2/3 Credit Points 3.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 02.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar
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Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

SoP168 Sozialpsychologie im Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung:
Einstellungen, Stereotype und Vorurteile

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2021 weitgehend als asynchrone Online-Veranstaltung durchgeführt.
An maximal 3 Terminen kann sich die Notwendigkeit ergeben, dass Seminarteilnehmer*innen für Videokonferenzen zur
Verfügung stehen.

SoP169 Kognitive Entwicklung und Lernverhalten: Wahrnehmung und Denken
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.05.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 12.06.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 26.06.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2021 weitgehend als asynchrone Online-Veranstaltung durchgeführt.
An maximal 3 Terminen kann sich die Notwendigkeit ergeben, dass Seminarteilnehmer*innen für Videokonferenzen zur
Verfügung stehen.

Diagnostik

Förderschwerpunkt: Lernen

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.
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Modul 1 (MA-Sopäd-Ler-2. Fach-M1)

Pädagogik

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

SoP219 Grundfragen der Pädagogik im Förderschwerpunkt "Lernen"
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Je nach erbrachter Studienleistung können 2 oder 3 CP im Seminar erreicht werden.

Kommentar: Dieses Seminar ist eine Überblicksveranstaltung über zentrale Bereiche der Pädagogik bei Lernbeeinträchtigungen für
Studierende mit der zweiten Fachrichtung „Lernen”.

Folgende inhaltliche Schwerpunkte sind hierzu geplant.

* Theorien, Paradigmen, Erklärungs- und Forschungsansätze im Förderschwerpunkt „Lernen”
* Lebenswelten/Lebenslagen von Kindern und Jugendlichen mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”– empirische Studien und

pädagogische Konsequenzen
* Beschulungsformen von Kindern mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”
* WHO-Klassifikation der Funktionsfähigkeit, Behinderung und Gesundheit - Bezug zum Konzept der ILEB im

Förderschwerpunkt „Lernen”
* Didaktische Prinzipien im Förderschwerpunkt Lernen
* Berufliche Bildung für Jugendliche mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

 

 

SoP221 Erziehungs- und Bildungspartnerschaft mit Eltern von Schüler*innen mit
sonderpädagogischem Förderbedarf Lernen

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Zusammenarbeit mit Eltern kommt in der sonderpädagogischen Arbeit eine besonders wichtige Rolle zu. Gleichzeitig bedarf
es hoher professioneller Kompetenzen zur Gestaltung einer  gelungenen Erziehungs- und Bildungspartnerschaft. Dies gilt 
insbesondere für die Zusammenarbeit mit Eltern aus schwierigen sozialen Lagen.

Folgende Themen werden in dem Seminar bearbeitet:

* Forschungs- und Diskussionsstand  zur  Zusammenarbeit mit Eltern
* Verankerung der Erziehungs- und Bildungspartnerschaft am SBBZ Lernen
* Qualitätsmerkmale  gelungener Erziehungs- und Bildungspartnerschaft
* Konzepte, Strategien und Maßnahmen einer erfolgreichen Kooperation zwischen Schule und Elternhaus  

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

 

 

 

SoP253 "Spinn ich oder spinnen alle um mich herum?" - Philosophie als Überlebensmittel in
der Sonderpädagogik

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Um ein guter Sonderpädagoge zu sien, brauche ich nur möglichst viel praktisches Handwerkszeug!". Ein Trugschluss! Ohne die
Kompetenz zu reflektieren, "einen Schritt zurückzutreten", auf eine Metaebene zu wechseln gehen wir im Bildungschaos leicht
verloren. Wenn wir vergessen, wo es langgeht, bietet die Philosophie einen Kompass.

Im Seminar wollen wir anhand pädagogisch-philosophischer Texte gemeinsam ins Philosophieren kommen. Neben Texten von
Speck und Redl bewegen wir uns auch außerhalb des sonderpädagogischen Tellerrandes anhand von Autoren wie Habermas,
von Glasersfeld oder Postman.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.
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Didaktik

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

SoP217 Erwerb mathematischer Kompetenzen unter erschwerten Bedingungen
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.319 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung sollte VOR dem ISP besucht werden.

Kommentar: In diesem Seminar geht es um die Vermittlung grundlegender Kompetenzen zur Durchführung eines
förderschwerpunktspezifischen Mathematikunterrichts.

Folgende inhaltliche Schwerpunkte sind hierzu geplant:

* Bildungsstandards als fachwissenschaftliche Grundlage des Mathematikunterrichts - Bezug zum Bildungsplan Mathematik am
SBBZ Lernen

* Diagnose und Förderung mathematischer Vorläuferfertigkeiten
* Didaktische Konzepte und empirische Befunde zur Förderung mathematischer Kompetenzen von Kindern mit sonderpäd.

Förderbedarf „Lernen” in der Primarstufe
* Didaktische Konzepte und empirische Befunde zur Förderung mathematischer Kompetenzen von Kindern mit sonderpäd.

Förderbedarf „Lernen” in der Sekundarstufe

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online stattfinden.

 

SoP219 Grundfragen der Pädagogik im Förderschwerpunkt "Lernen"
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Je nach erbrachter Studienleistung können 2 oder 3 CP im Seminar erreicht werden.

Kommentar: Dieses Seminar ist eine Überblicksveranstaltung über zentrale Bereiche der Pädagogik bei Lernbeeinträchtigungen für
Studierende mit der zweiten Fachrichtung „Lernen”.

Folgende inhaltliche Schwerpunkte sind hierzu geplant.

* Theorien, Paradigmen, Erklärungs- und Forschungsansätze im Förderschwerpunkt „Lernen”
* Lebenswelten/Lebenslagen von Kindern und Jugendlichen mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”– empirische Studien und

pädagogische Konsequenzen
* Beschulungsformen von Kindern mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”
* WHO-Klassifikation der Funktionsfähigkeit, Behinderung und Gesundheit - Bezug zum Konzept der ILEB im

Förderschwerpunkt „Lernen”
* Didaktische Prinzipien im Förderschwerpunkt Lernen
* Berufliche Bildung für Jugendliche mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

 

 

SoP220 Konzepte des Schriftspracherwerbs im Unterricht mit Schüler*innen mit
sonderpädagogischem Förderbedarf "Lernen"

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem Seminar wird der Schwerpunkt auf der Didaktik des Schriftspracherwerbs mit Schüler*innen aus erschwerten
Lebenslagen liegen.

Wir werden uns zunächst mit Modellen zur Entwicklung von schriftsprachlichen Kompetenzen sowie den Merkmalen von
Schriftspracherwerb in schwierigen sozialen Lagen beschäftigen.

Anschließend erarbeiten wir Möglichkeiten der (vor)schulischen Prävention von Schwierigkeiten im Schriftspracherwerb (z.B.
Konzepte der „family literacy”, gezielte Förderung spezifischer Vorläuferfertigkeiten).

Im weiteren Verlauf des Seminars geht es dann um Leselehr- und Leselernkonzepte unter spezifischer Berücksichtigung der
Zielgruppe sowie den Einsatz diagnostischer Verfahren. Abschließend analysieren wir Förderkonzepte zur Prävention von Lese-
Rechtschreibschwierigkeiten.

 

 

Lernprozessbegleitenden Diagnostik im AU

- wird auf Vorstellung und Analyse didaktischer Konzeptionen zum Schriftspracherwerb liegen.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP227 Inklusion in der Schule – Konzepte für den Schulalltag
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Feldmann-Hauptstein, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Möglichkeiten und Chancen inklusiver Bildungsangebote an allgemeinen Schulen, kooperativen Organisationsformen mit Klassen
des sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrums an allgemeinen Schulen sowie sonderpädagogischen Bildungs- und
Beratungszentren. Entwicklung von didaktischen Konzepten und lernförderlichen Arrangements für die Schulpraxis, die in den
jeweiligen Schulformen in Abhängigkeit von den institutionellen Bedingungen realisiert werden können.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

 

Literatur: (unter anderem):

Jörg Michael Kastl: Einführung in die Soziologie der Behinderung, 2. Auflage, Springer VS, 2016

Weiterentwicklung sonderpädagogischer Bildungs-, Beratungs- und Unterstützungsangebote (Inklusionsbericht 2), Bericht der
Landesregierung, Stand April 2019

SoP252 Einführung in die Didaktik des Förderschwerpunktes Lernen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.248 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Einblick in zentrale didaktische Theorien, Methoden und Konzeptionen im Förderschwerpunkt
Lernen.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

Modul 2 (MA-Sopäd-Ler-2. Fach-M2)

Psychologie

SoP204 Psychologische Grundlagen von Lernen und Lernschwierigkeiten
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Rauch, W.
Online-SeminarBeginn erst in der zweiten Woche
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Inhalte des Seminars: Was ist Lernen? Was ist Gedächtnis? Wie kommt es, dass manche Schüler*innen Schwierigkeiten bei den
psychologischen Bestandteilen des Lernprozesses haben? Welche anderen Faktoren beeinflussen den Lernprozess und das
Leistungsergebnis (z.B. emotionale und motivationale Faktoren)?

Das Seminar findet asynchron statt. Zu Beginn des Semesters werden Lerninhalte (Videopräsentationen und ähnliches) und
vertiefende Aufgaben über moodle verteilt. Studierende, die einen dritten CP erwerben wollen, können sich im Verlaufe des
Seminars für eine eigene Kurzpräsentation eintragen.

 

Das Seminar findet als "Typ-A-Veranstaltung" asynchron statt.

SoP206 Einführung in die Psychologie
Hauptseminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Für den Förderschwerpunkt Lernen relevante Theorien und Konzepte der Psychologie werden vorgestellt und kritisch reflektiert.
Bzgl. der Auswahl der Seminarinhalte wird auch auf die Wünsche der Teilnehmer*innen eingegangen.

SPO 2011: Das Seminar ist für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben. Es können benotete Leistungen im
Umfang von 2 ECTS sowie unbenotete Leistungen erbracht werden.

Aktive Mitarbeit wird vorausgesetzt. Credits: 2/3.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP209 Zum Einsatz von körperorientierten Verfahren an SBBZ Lernen
Hauptseminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:15 - 19:45 Do, 15.04.2021 Spohn, B.
Online-SeminarVorbesprechung

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 21.05.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:30 Fr, 11.06.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:30 Fr, 25.06.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:30 Fr, 09.07.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden relevante theoretische Aspekte des Themenbereichs "Körperorientierte Verfahren" dargelegt
und einzelne Verfahren vorgestellt, praktisch erprobt und kritisch diskutiert (u.a. in Bezug auf ihre Anwendbarkeit an SBBZ
Lernen).

SPO 2011: Es können benotete Leistungen im Umfang von 2 ECTS sowie unbenotete Leistungen erbracht werden. Credits: 2/3.

SPO 2015: ECTSP: 2/3.

Das Seminar ist jeweils für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP210 ”Sober, life is a prison”. Suchtmittelkonsum, Abhängigkeit und Suchtprävention an
SBBZ Lernen

Hauptseminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Spohn, B.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden theoretische Ansätze und empirische Befunde zum Seminarthema vorgestellt und kritisch
diskutiert. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der praxisbezogenen Beschäftigung mit Ansätzen zur Suchtprävention im
Bereich des SBBZ Lernen.

(”Sober, life is a prison” aus ”Too Drunk To Dream” von The Magnetic Fields.)

SPO 2011: Es können benotete Leistungen im Umfang von 2 ECTS sowie unbenotete Leistungen erbracht werden. Credits: 2/3.

SPO 2015: ECTSP: 2/3.

Das Seminar ist jeweils für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP211 Prävention von sexueller Gewalt gegen Mädchen und Jungen an SBBZ Lernen
Hauptseminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden theoretische Ansätze und empirische Befunde zum Thema "sexuelle Gewalt gegen Mädchen
und Jungen" vorgestellt und kritisch diskutiert. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der praxisbezogenen Beschäftigung mit
Ansätzen zur Prävention von sexueller Gewalt gegen Mädchen und Jungen im Bereich des SBBZ Lernen.

SPO 2011: Es können benotete Leistungen im Umfang von 2 ECTS sowie unbenotete Leistungen erbracht werden. Credits: 2/3.

SPO 2015: ECTSP: 2/3.

Das Seminar ist jeweils für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Das Seminar findet online als Typ-B-Veranstaltung (synchron) statt.

Diagnostik

SoP208 Methoden der sonderpädagogischen Diagnostik. Schwerpunkt: Lernen und
Schulleistung

Hauptseminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden relevante theoretische und terminologische Grundlagen der Schulleistungsdiagnostik
vermittelt, und formelle und informelle Verfahren werden vorgestellt und kritisch diskutiert.

SPO 2011: Das Seminar ist für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben. Es kann eine unbenotete Leistung
(Umfang 1 ECTS) erbracht werden.

MA (SPO 2015): Das Seminar ist für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Credits: 2/3.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).
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Förderschwerpunkt: Soziale und Emotionale Entwicklung

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

Modul 1 (MA-Sopäd-Soz-2. Fach-M1)

Pädagogik

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

SoP236 Erziehungsresistent? 'Systemsprenger'als besondere Herausforderung für die Schule
und Jugendhilfe

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Bleher, W.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master, ALSO
sowie den Masterstudiengang "Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern" (Studienbereich: Entwicklungsbegleitung).

 

Die Veranstaltung findet synchron während des oben genannten Zeitfensters via WEBEX statt (Typ-B-Veranstaltung).

SoP243 Konflikte und Konfliktkultur im FSP ESENT (MA 1.2 Modul 1 PÄD 1+2.FR, ALSO Modul 2
PÄD 1.FR, ALSO Modul 1 PÄD 2.FR, SPO 2011 PÄD)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hoanzl, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Konflikte sind Teil des Schulalltags, Konfliktbearbeitung eine echte Herausforderung! Gerade Kinder im sozialen und emotionalen
Förderschwerpunkt, die häufig Schwierigkeiten haben, ihre Emotionen zu regulieren und zu kontrollieren, verstricken sich nicht
selten in Konflikteskalation, Aggression und Gewalt. Wenn man Gewalt als Endstation vieler ungelöster Konflikte betrachtet, wird
es immer wichtiger, bereits da eine gelebte Konfliktkultur zu verankern, wo diese professionell gestaltet und vorgelebt werden
kann - in der Schule.

Doch wie gehen wir selbst mit Konflikten und Fehlern um?  Das Seminar will nicht nur Theorien vorstellen, die hilfreich für den
professionellen Umgang mit Konflikten sein können, sondern auch eine Reflexion des eigenen Konflikterlebens anstoßen.

 

Das Seminar findet SYNCHRON im Onlinemodus (als Typ-B-Veranstaltung) statt.

SoP251 Gestaltpädagogik - Impulse für den Förderschwerpunkt ESENT
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Wir setzen uns mit Grundlagen, Theorie und Praxis der Gestaltpädagogik auseinander. Der Seminarinhalt soll auch
Seminarmethode sein, diesem Ziel nähern wir uns über das Semester hinweg an. Alle Teilnehmenden sind gefordert, einen
gestaltpädagogisch gestalteten Seminarbeitrag zu leisten. Besondere Berücksichtigung erfährt die gestalttheoretische Sicht auf
Störungen und Verhaltensauffälligkeiten.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.
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SoP253 "Spinn ich oder spinnen alle um mich herum?" - Philosophie als Überlebensmittel in
der Sonderpädagogik

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Um ein guter Sonderpädagoge zu sien, brauche ich nur möglichst viel praktisches Handwerkszeug!". Ein Trugschluss! Ohne die
Kompetenz zu reflektieren, "einen Schritt zurückzutreten", auf eine Metaebene zu wechseln gehen wir im Bildungschaos leicht
verloren. Wenn wir vergessen, wo es langgeht, bietet die Philosophie einen Kompass.

Im Seminar wollen wir anhand pädagogisch-philosophischer Texte gemeinsam ins Philosophieren kommen. Neben Texten von
Speck und Redl bewegen wir uns auch außerhalb des sonderpädagogischen Tellerrandes anhand von Autoren wie Habermas,
von Glasersfeld oder Postman.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP268 Kinder juristisch begleiten - Handlungsspielräume für Pädagogen im rechtlichen
Grenzbereich

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 39 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 02.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 16.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Roland Bischoff, Fachanwalt für Straf-, Familien- und Arbeitsrecht, wird aus der juristischen Perspektive anhand von
Fallbeispielen rechtliche Fragen aus den Arbeitsfeldern von Sonderpädagog*innen aufgreifen, fachlich fundieren und
Handlungsmöglichkeiten aufzeigen.

Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master,
ALSO und ALSO-HOLA im Förderschwerpunkt ESENT. Eine zusätzliche Zielgruppe sind die Studierenden im außerschulischen
Masterstudiengang "Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern".

 

Falls der Termin im Juli corona-bedingt nicht stattfinden kann, wird es einen Alternativ-Termin am 17./18.09.21 und 24./25.09.21
geben.

 

SoP269 Trauma, Traumafolgen und Konsequenzen für die (sonder-)pädagogische Arbeit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 23.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Da das Seminar sowohl psychologische als auch pädagogische Schwerpunkte beinhaltet, wird es in der Fachrichtung Emotionale
und Soziale Entwicklung für die Module Psychologie und Pädagogik angerechnet.  Inhalte des Seminars: Was ist ein Trauma,
Grundlagen der Psychotraumatologie, Traumafolgestörungen, Möglichkeiten der Stabilisierung.

 

Falls ein Präsenz-Seminar im Juli nicht möglich sein wird, findet die Veranstaltung als asynchronesSeminar statt (Typ-A-
Veranstaltung).
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SoP270 Janusz Korczak – ein Vordenker? Oder: Nachdenken über Erfahrungen mit schwierigen
Schüler*innen im schulischen Kontext

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Baur, W.
Asynchrones Online-Seminar

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 03.05.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 31.05.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 21.06.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 12.07.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master, ALSO
und ALSO-HOLA.

 

Online-Seminar mit asynchronen Studienzeiten sowie mit festen Zeiten für synchrone Videokonferenzen per WebEx-Meetings:
12.04.2021, 03.05.2021, 31.05.2021, 21.06.2021 und 12.07.2021

Kommentar: Wir verdanken Janusz Korczak eine Fülle schriftlicher Hinterlassenschaften: Texte, die von seiner Sensibilität gegenüber Kindern
zeugen, sich für deren Rechte stark machen und sich mit allerlei pädagogischen Fragestellungen auseinandersetzen.

Nach einer Einführung in die Biografie und das Wirken des polnischen Arztes und Pädagogen werden im Seminar - angeregt
durch die Lektüre einiger seiner Texte – selbst erlebte Episoden im Umgang mit (schwierigen) Kindern reflektiert, pädagogische
Haltungen und Handlungsansätze entwickelt.

Im Seminar können keine Modulprüfungen abgelegt werden.

Didaktik

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005
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Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

SoP237 Diskriminierungssensibles Unterrichten im Förderschwerpunkt ESENT
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 06.05.2021-22.07.2021 Leitner, S.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Leitner, S.
Online-Kompakttag

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder und Jugendliche, die als „schwierig” erlebt werden, machen häufig intersektional wirksame Diskriminierungserfahrungen.
Pädagogisches Handeln in der Schule kann diesen Erfahrungen entgegenwirken, sie aber auch verstärken. In diesem Seminar
wollen wir der Frage nachgehen, wie eine diskriminierungssensible schulische Arbeit mit Schüler*innen, die als „schwierig”
gelesen werden, gelingen kann.

Achtung: Das Seminar startet in der KW 18 und beinhaltet einen Kompakttag am Samstag, den 17.07.2021

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) statt.

SoP238 „Was, Schule? Ich hab doch andere Probleme!” - Subjektiv relevante
Unterrichtsangebote im Förderschwerpunkt ESENT gestalten

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 03.05.2021-19.07.2021 Leitner, S.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 Leitner, S.
Online-Kompakttag

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Schüler*innen, denen ein Förderbedarf ESENT zugeschrieben wird, sehen sich in ihrem täglichen Leben häufig mit vielfältigen
Belastungen und Sorgen konfrontiert, sodass schulische Lerninhalte als lebensweltfremd wahrgenommen werden können.
Wie kann es gelingen, Unterricht im Förderschwerpunkt ESENT so zu gestalten, dass die Schüler*innen ihn als relevant
erleben? (Ist das überhaupt wichtig?) Wie können wir an ihre inneren Themen andocken? Wie können wir Partizipation an der
Unterrichtsgestaltung ermöglichen? Mit diesen Fragen wollen wir uns in diesem Seminar beschäftigen.

Achtung: Das Seminar startet in der KW 18 und beinhaltet einen Kompakttag am Samstag, den 10.07.2021

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) statt.
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SoP244 Unterricht mit "schwierigen" Kindern im Licht der Individualpsychologie (BA 1.3, ALSO
1FR Modul 1 DID, ALSO 2FR Modul 1 DID, SPO 2011 DID)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hoanzl, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Alfred Adler, der Begründer der Individualpsychologie, hat nicht nur die Sozial- und die Tiefenpsychologie geprägt, sondern auch
das Verständnis von Unterricht. Er lädt Lehrer*innen dazu ein, mit den Ohren des Kindes zu hören, mit den Augen des Kindes
zu sehen und mit dem Herzen des Kindes fühlen zu lernen. Auf diese Weise werden sie zum "Brückenbauer" zwischen Kind und
Schulstoff, aber auch zum (Klassen)Gemeinschaftsstifter.

Doch wie genau können wir Kinder ermutigen? Im Licht der Individualpsychologie zeigt sich: Gute Lehrer bleiben selbst gute
Lerner. Denn nur wer bereit ist, sich selbst (weiter) zu entwickeln, kann auch Entwicklungen im Gegenüber anstoßen.

 

Das Seminar findet SYNCHRON im Onlinemodus (als Typ-B-Veranstaltung) statt.

SoP249 Classroom-Management und Gruppenführung
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Professionelles Classroom-Management ist eine zentrale Gelingensbedingung für sowohl den Unterricht am SBBZ-E als auch
den integrativen Unterricht an allgemeinen Schulen. Im Seminar setzen wir uns mit verschiedenen Aspekten des Classroom-
Managements und deren gelingender Praxis im Förderschwerpunkt ESENT auseinander. Besonderes Augenmerk liegt dabei auf
dem Thema „Gruppenführung” und welche Konsequenzen sich aus einem sozialen Förderbedarf der Gruppenmitglieder ergeben.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP268 Kinder juristisch begleiten - Handlungsspielräume für Pädagogen im rechtlichen
Grenzbereich

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 39 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 02.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 16.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Roland Bischoff, Fachanwalt für Straf-, Familien- und Arbeitsrecht, wird aus der juristischen Perspektive anhand von
Fallbeispielen rechtliche Fragen aus den Arbeitsfeldern von Sonderpädagog*innen aufgreifen, fachlich fundieren und
Handlungsmöglichkeiten aufzeigen.

Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master,
ALSO und ALSO-HOLA im Förderschwerpunkt ESENT. Eine zusätzliche Zielgruppe sind die Studierenden im außerschulischen
Masterstudiengang "Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern".

 

Falls der Termin im Juli corona-bedingt nicht stattfinden kann, wird es einen Alternativ-Termin am 17./18.09.21 und 24./25.09.21
geben.

 

SoP271 Fachdidaktik trifft Sonderpädagogik – Kunstpädagogische Impulse für die Arbeit mit
psychosozial beeinträchtigten Schüler*innen

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.05.2021 1 1.006 (max. 18 Tln.) Ricci, D.
Online-Vorbesprechung

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 11.06.2021 1 1.006 (max. 18 Tln.) Ricci, D.
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Einzel 09:00 - 14:45 Sa, 12.06.2021 1 1.006 (max. 18 Tln.) Ricci, D.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.006 (max. 18 Tln.) Ricci, D.

Einzel 08:30 - 15:00 Sa, 26.06.2021 1 1.024 Ricci, D. Hoanzl, M.

Einzel 08:30 - 15:00 Sa, 26.06.2021 9 9.001(BTZ) Ricci, D. Hoanzl, M.

Einzel 09:00 - 14:45 Sa, 26.06.2021 1 1.006 (max. 18 Tln.) Ricci, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kunstunterricht bietet außerordentliche Chancen, Zugänge zu psychosozial beeinträchtigten Schüler*innen zu eröffnen. Vor
dem Hintergrund der gesteigerten Vulnerabilität und Vulneranz innerhalb der Erziehungswirklichkeit im Förderschwerpunkt
emotionale und soziale Entwicklung bedarf es dazu einer für den Einzelfall passgenauen Verknüpfung von Fachdidaktik und
Sonderpädagogik. Sie lernen in diesem Seminar dafür erforderliche interdisziplinäre theoretische und anwendungsbezogene
Grundlagen sowie kunstpraktische Verfahren kennen. Zudem erarbeiten Sie sich exemplarische Kunstunterrichtsbausteine.

 

Kunstpraktische Seminarteile werden voraussichtlich - wenn möglich - unter Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln in
Präsenzform stattfinden, theoretische Seminarteile ggf. online als Typ-B-Veranstaltung.

Modul 2 (MA-Sopäd-Soz-2. Fach-M2)

Psychologie

SoP258 1.5 MA Psychologie "Fallbezogene Supervision (als Teil des Curriculums
Mentalisierungsbasierte Pädagogik)"

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 18:30 - 19:30 Mo, 12.04.2021 Gingelmaier, S.
Online-Vorbesprechung

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.07.2021 8a 8A.003 (max. 12 Tln.) Gingelmaier, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 30.07.2021 8a 8A.003 (max. 12 Tln.) Gingelmaier, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Mi, 15.09.2021 8a 8A.003 (max. 12 Tln.) Gingelmaier, S.

BlockVorl - 20.09.2021-24.09.2021 Gingelmaier, S.
Uni Klagenfurt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar versucht, auf verschiedenen Ebenen den theoretischen Input von SoP259 anzuwenden (s. Aufzählung weiter
unten).

Es muss deswegen verpflichtend zusammen mit LV SoP259 besucht werden.

Wir können maximal 12 Plätze bereitstellen.

Ablauf u. verpflichtende Inhalte:

1) Kurzer Bewerbendenbogen wird Ihnen nach Anmeldeschluss per Mail zugeschickt.
2) Montag, 12.04.2021 Online Vorbesprechung ca. 18.30 Uhr Online Vorbesprechung (Einzel oder in Gruppe wird noch bekannt

gegeben unter

https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/gingelmaier)
3) 23.07.2021, 30.07.2021 15.09.2021, 14.00 - ca. 18.00 Uhr: Fallbezogene Supervision, in Präsenz geplant (falls nicht online)
4) 20.- 24.09.2021: Internationales Erasmus + Training in Mentaliserungsbasierter Pädagogik an der Uni Klagenfurt (für

Fahrtkosten und Übernachtungen stehen pro Peron ca. 400-500 Euro zur Verfügung) in Präsenz geplant (falls nicht online).

Es wird ein abwechslungsreiches internationales Programm werden, in der v.a. angewandtes und alltägliches Mentalisieren
(neben Theoriewiederholung und Reflexion) im Vordergrund stehen. Mit erfolgreicher Teilnahme kann ein Zertifikat erworben
werden, das dann die Grundlage für die weitere Ausbildung in Mentalisierungsbasierter Pädagogik darstellt. Natürlich bietet
sich ein solches Projekt für Leistungsnachweise und Masterarbeiten und weitergehende Forschungsideen an, hier kann direkt
„mitgeforscht” werden!

Bitte kontaktieren Sie mich, falls Sie Fragen/ Zweifel zu diesem spannenden Kurs haben sollten!
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SoP259 1.3 MA Psychologie: "Einführung in das Curriculum mentalisierungsbasierte
Pädagogik"

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 09:00 - 09:30  Gingelmaier, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die mentalisierungsbasierte Pädagogik ist ein neuer (Forschungs)Ansatz, den verschiedene europäische Hochschulen,
federführend die PHL, erarbeiten.

In diesem theoretischen Kurs wollen wir Ihnen unser neues Curriculum vermitteln.

Das Seminar findet in einem hybriden Modus statt.

Sie erhalten besprochene Folien als Film, die Sie asynchron vor- und nachbereiten.

Der synchrone Teil wird donnerstags von 9.00 – ca. 9.30 Uhr (Achtung Terminverlegung) unter https://ph-
ludwigsburg.webex.com/meet/gingelmaier stattfinden, um Inhalte zu besprechen, Fragen zu beantworten oder zu illustrieren.

Das Seminar SoP258 (versch. Kompaktphasen) steht als spannende Anwendung in engem Zusammenhang mit SoP 259, SoP
258 ist aber zulassungsbeschränkt.

Außerdem möchte ich Ihnen mitteilen, dass wir einen Kick-off für die Veranstaltung, der ja zeitgleich auch an anderen
Hochschulen in D und A stattfindet, am Montag, den 12.04.21 um 18.30 Uhr vereinbart haben, den Ort werde ich Ihnen bald
mitteilen. Dort stellen sich alle Dozierenden, die Folien eingesprochen haben, kurz vor!

Wichtig ist, dass Sie als Teilnahmebedingung im Rahmen des Seminars, selbstverständlich anonymisiert, zweimal an
Befragungen vor und nach der Vermittlung des Curriculums teilnehmen (Modalitäten werden noch bekannt gegeben)

SoP261 Emotionale Kompetenz bei Kindern
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Emotionale Kompetenzen bei Kindern werden zusehends als Schlüsselfertigkeiten konzeptualisiert, die zu einer erfolgreichen
Bewältigung verschiedenster Anforderungssituationen befähigen. Im Seminar wird das Konzept der emotionalen Kompetenz in
einem kooperativen Prozess erarbeitet. Weiterhin erfolgt ein Übertrag auf die sonderpädagogische Tätigkeit im FSP ESENT.

 

Die Sitzungen finden montags um 14:15 Uhr synchron und online (Typ B) unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP262 ADHS – Psychologische Grundlagen und pädagogische Implikationen für den FSP
ESENT

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schwarzer, N.
vorerst Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar werden Grundlagen des Störungsbildes erarbeitet, um darauf aufbauende pädagogische Maßnahmen abzuleiten.

 

Die Sitzungen finden montags um 16:15 Uhr synchron und online (Typ B) unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP263 Sonderpädagogische Professionalität im FSP ESENT – Psychologische Grundlagen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Konzept der pädagogisch-professionellen Handlungskompetenz von Lehrkräften hat in der empirischen Unterrichtsforschung
zu wichtigen Einblicken in die Gestaltung erfolgreichen Unterrichts geführt. Ein Übertrag in sonderpädagogische Tätigkeitsfelder
ist hingegen bisher nicht erfolgt. Im Seminar wird das Konzept der pädagogisch-professionellen Handlungskompetenz erarbeitet
und aufbauend in einem zweiten Schritt erstmalig auf die sonderpädagogische Tätigkeit im Förderschwerpunkt Emotionale und
Soziale Entwicklung übertragen.

 

Die Sitzungen finden montags um 18:00 Uhr synchron und online (Typ B) unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP264 Ausgewählte psychologische Konzepte im FSP ESENT
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.213 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar werden grundlegende psychologische Konzepte erarbeitet, die für die sonderpädagogische Tätigkeit im
Förderschwerpunkt Emotionale und Soziale Entwicklung von zentraler Bedeutung sind.

 

Die Sitzungen finden donnerstags um 14:15 Uhr synchron (Typ B) und online unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP265 Bindungstheorie. Grundlage, Kritik und praktische Implikationen für den FSP ESENT
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar werden Grundlagen der Bindungstheorie erarbeitet und auf deren Relevanz im Hinblick auf die sonderpädagogische
Tätigkeit im FSP ESENT geprüft. Überdies erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Möglichkeit, sich kritisch mit dem
Konzept auseinanderzusetzen.

 

Die Sitzungen finden donnerstags um 16:15 Uhr synchron (Typ B) und online unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP269 Trauma, Traumafolgen und Konsequenzen für die (sonder-)pädagogische Arbeit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 23.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Da das Seminar sowohl psychologische als auch pädagogische Schwerpunkte beinhaltet, wird es in der Fachrichtung Emotionale
und Soziale Entwicklung für die Module Psychologie und Pädagogik angerechnet.  Inhalte des Seminars: Was ist ein Trauma,
Grundlagen der Psychotraumatologie, Traumafolgestörungen, Möglichkeiten der Stabilisierung.

 

Falls ein Präsenz-Seminar im Juli nicht möglich sein wird, findet die Veranstaltung als asynchronesSeminar statt (Typ-A-
Veranstaltung).
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Diagnostik

SoP256 2.3 BA Einführung in die Förderdiagnostik/Förderplanung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Gingelmaier, S. Kiesel, S.
Asynchrones Online-Seminar

Einzel 12:00 - 13:00 Fr, 30.04.2021 Gingelmaier, S. Kiesel, S.
Online-Sprechstunde

Einzel 12:00 - 13:00 Do, 20.05.2021 Gingelmaier, S. Kiesel, S.
Online-Sprechstunde

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet, bis auf 2 Online-Sprechstunden, über einen Moodle-Kurs asynchron statt.

Termine Online-Sprechstunden:

30.04.2021 12 - 13 Uhr

20.05.2021 12 – 13 Uhr

Förderschwerpunkt: Sprache

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

Modul 1 (MA-Sopäd-Spr-2. Fach-M1)

Pädagogik

SoP308 Arbeitsfelder der Sprachheilpädagogik. Organisationsformen, Altersspezifische
Schwerpunkte und Konzeptionen.

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Windbiel, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online stattfinden.

Didaktik

SoP282 Einführung in den didaktischen Schwerpunkt
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Crämer, C.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

SoP283 Schreibberatung beim wissenschaftlichen Schreiben und Beratung von
schulpraktischen Studien

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Crämer, C.
Online-Seminar ohne feste Zeiten

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Seminars liegt bei der individuellen Beratung.

 

SoP285 Rechtschreibkompetenz beobachten und fördern bei Kindern mit Sprachförderbedarf
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Crämer, C.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

SoP306 Sprachgebrauch (Pragmatik) im Schriftkontext
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Menz, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Schrift, ebenso wie die mündliche Sprache, dienen überwiegend zum Handeln mit anderen. Neben der formalen Seite der Schrift
müssen Schüler_innen ihre Fähigkeiten auch beim inhaltlichen Gebrauch erweitern (z.B. Texte adressatenbezogen verfassen).
Zudem hat der Schriftgebrauch in Bildungskontexten andere Bedingungen als im Alltag. Im Seminar steht der inhaltliche
Gebrauch der Schrift im Fokus. Neben einer Einordnung in fachwissenschaftliche Bereiche wird der Frage nachgegangen, wie
sich Fähigkeiten und Schwierigkeiten feststellen lassen und wie Unterstützungsangebote geplant werden können.

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online stattfinden.

Modul 2 (MA-Sopäd-Spr-2. Fach-M2)

Psychologie

SoP293 Grundlagen: Psychologische Fragestellungen des Förderschwerpunkts Sprache
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-A-Veranstaltung (asynchron) online statt.
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SoP296 Selektiver Mutismus und Autismus-Spektrum-Störung
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.114 Besca, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung statt.

Bei Kindern und Jugendlichen mit selektivem Mutismus oder einer Autismus-Spektrum-Störungen ist die Kommunikationsfähigkeit
gestört und damit eine angemessene und erfolgreiche Teilhabe im Alltag und besonders am Schulleben eingeschränkt.
Im Seminar werden verschiedene psychologische Erklärungsmodelle und therapeutische Ansätze besprochen, sowie die
Möglichkeiten der schulischen Förderung und Integration.

SoP307 Stotternde Kinder - Beratung, Therapie und Frühförderung, Schule
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: Studierende der ersten oder

zweiten Fachrichtung Sprache

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 Stier, K.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.04.2021 Stier, K.
Online-Seminar

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Stier, K.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Stier, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

Kommentar: Stottern ist eine Sprechstörung, bei der durch Wiederholungen, Dehnungen oder Blockierungen der Redefluss unterbrochen wird.
Die Sprechstörung behindert die betroffene Person stark in ihrer Kommunikation und in ihrer Partizipation in persönlichen und
beruflichen Lebenssituationen. Sprechängste können zur Vermeidung bestimmter Sprech- und Lebenssituationen führen.

Stottern gehört zu den Störungsbildern, die in den allermeisten Fällen schon im frühen Kindesalter auftreten. Familienmitglieder,
Erzieher- und Lehrerinnen sind häufig als erste mit stotternden Kindern konfrontiert und haben ganz erheblichen Einfluss auf
die weitere Entwicklung. Ein möglichst frühzeitiges Erkennen, Diagnostizieren und eine Beratung und / oder eventuelle Therapie
dieser Sprechstörung ist von größter Wichtigkeit für eine Verbesserung des Stotterns.

In diesem Seminar werden Grundlagen, Ursachen, Risikofaktoren, Diagnostik anhand von Hörbeispielen, theoretische Konzepte,
klinische Forschungen und verschiedene aktuelle Therapieansätze erarbeitet, welche die Entstehung und Aufrechterhaltung des
kindlichen Stotterns reduzieren helfen können.

Fragen aus dem Kompetenzfeld der Schule werden vorgestellt und diskutiert, z.B. wie Stottern im familiären Kontext zu
betrachten ist, welche Hilfen und Lösungswege im therapeutischen Alltag angeboten werden, welche Möglichkeiten und Grenzen
sich für Eltern, Erzieher und Lehrer im Umgang mit stotternden Kindern ergeben.

Literatur: Johannsen, H. / Schulze, H. (1986): Stottern bei Kindern im Vorschulalter. Ulm.

Sandrieser, P./ Schneider, P. (2008): Stottern im Kindesalter. 3. Auflage Stuttgart.

Diagnostik

SoP303 Methoden der Diagnostik im Förderschwerpunkt Sprache
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schlagmüller, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).
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Sonderpädagogische Handlungsfelder

Handlungsfeld: Ausbildung, Erwerbsarbeit und Leben

SoP047 Alltagsbegleitung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Jauch, P.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung findet als asynchrones Seminar (Typ-A-Seminar) statt.

MA-Sopäd-Han-Aus-M1

SoP047 Alltagsbegleitung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Jauch, P.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung findet als asynchrones Seminar (Typ-A-Seminar) statt.

Studienbereich 1: Berufsvorbereitung, Ausbildung und Erwerbsarbeit

SoP082 Bildungslandschaften
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.319 Mack, W.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP085 Finanzierungsstrukturen und Fördermöglichkeiten in der Jugendsozialarbeit/
Jugendberufshilfe

Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 31.08.2021 8a 8A.002 Buck, G.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.09.2021 8a 8A.002 Buck, G.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 8a 8A.002 Buck, G.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.09.2021 8a 8A.002 Buck, G.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.09.2021 8a 8A.002 Buck, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Studienbereich 2: Erwachsenenbildung und Lebensgestaltung

SoP047 Alltagsbegleitung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Jauch, P.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung findet als asynchrones Seminar (Typ-A-Seminar) statt.

SoP082 Bildungslandschaften
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.319 Mack, W.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

Handlungsfeld: Kommunikation und Sprache

MA-Sopäd-Han-Kom-M1

Mehrsprachigkeit

SoP288 Mehrsprachigkeit – Sprachwissenschaftliche Grundlagen
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:30 - 10:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.006 Singer, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Es werden theoretische Grundlagen zur Mehrsprachigkeit und Besonderheiten im Spracherwerb mehrsprachiger Kinder
erarbeitet. Daraus werden Konsequenzen für Diagnostik und Förderungen gezogen bzw. Bestehendes wird kritisch analysiert.
Wichtige Sprachen werden dabei kontrastiv betrachtet. Weiterhin wird kritisch auf das frühe Fremdsprachenlernen eingegangen.

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ca. alle drei Wochen ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente
genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit und findet an folgenden Terminen statt: (wird zu Beginn
des Seminars bekannt gegeben).

Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Prozesse der sprachlichen Bildung

SoP287 Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Prozesse der sprachlichen Bildung:
Morphologie und Syntax

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-27.07.2021 1 1.006 Singer, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Anhand von Sprachproben von mehr- und einsprachigen Kindern mit grammatischen Schwierigkeiten werden morphologische
und syntaktische Grundlagen erarbeitet. Verfahren zur Transkription und zur linguistisch orientierten Analyse von sprachlich-
kommunikativen Auffälligkeiten auf der grammatischen Ebene werden vorgestellt. Ziel der Veranstaltung ist es, für ein
ausgewähltes Beispiel Fähigkeiten und Schwierigkeiten zu beschreiben. Anhand der kindlichen Stufen des Grammatikerwerbs
werden Überlegungen für die Förderung abgeleitet.

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ca. alle drei Wochen ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente
genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit und findet an folgenden Terminen statt: (wird zu Beginn
des Seminars bekannt gegeben).

Handlungsfeld: Kulturarbeit, Lernen und Gestalten

MA-Sopäd-Han-Kul-M1

Theorie der Kulturarbeit

SoP086 „Tanz als kulturelle Ausdrucksform…”
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Bedeutung des Tanzes als persönlichkeitsbildende und teilhabestiftende Ausdrucksform des Menschen mit einer langen
Entwicklungsgeschichte und einer unglaublichen Vielfalt an konkreten, kulturell bedingten Erscheinungsformen tritt innerhalb der
unterschiedlichen „künstlerischen Disziplinen” immer mehr in den Vordergrund.

Die theoretische Auseinandersetzung mit dem Phänomen Tanz ist gleichzeitig auch eine Auseinandersetzung mit dem Körper
bzw. den körperlichen Eigenschaften und den Bewegungsfähigkeiten des Menschen. Gleichzeitig sind geistige, emotionale und
soziale Fähigkeiten oder Eigenschaften des Menschen angesprochen – nicht zuletzt unter dem Aspekt ihrer Entwicklung. Daher
lohnt sich eine theoretische Auseinandersetzung mit Tanz im weitesten Sinne gerade im Hinblick auf Kinder und Jugendliche mit
unterschiedlichen Förderbedürfnissen.

 Die Veranstaltung ist dem Bereich 2 der Studienordnung zuzuordnen.

Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

SoP087 Theoretische und praktische Zugänge zur Bildenden Kunst
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Bildende Kunst hat als künstlerisches Praxisfeld von Menschen mit geistiger Behinderung eine lange Tradition, die nicht
zuletzt in der Auseinandersetzung mit der Kunst von „besonderen Menschen” im Rahmen der Art Brut oder der „Outsider Art”
begründet ist.

Im Seminar soll die Vielfalt der künstlerischen Ausdrucksformen aufgezeigt werden, die unter unterschiedlichen
Rahmenbedingungen und mit unterschiedlichen Voraussetzungen entstehen. Dabei geht es auch um die Auseinandersetzung mit
der Rezeption dieser Kunst im Verlauf der letzten Jahrzehnte bis heute, also um ihre gesellschaftliche Bedeutung, sowie um die
Bedeutung, die die bildnerische Tätigkeit in biographischen Zusammenhängen von Menschen mit Behinderung haben kann.

 

Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

SoP089 Biografie im Kontext kultureller Bildung – Möglichkeiten der Biografiearbeit mit
künstlerischen Mitteln für heterogene Zielgruppen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.213 Witte, K.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

SoP090 Empowerment durch öffentliche Kulturarbeit - am Beispiel von Festivals und ähnlichen
Großereignissen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Welche Möglichkeiten gibt es, durch Kulturarbeit im öffentlichen Raum Menschen mit unterschiedlichsten Möglichkeiten der
Teilhabe im kulturellen Bereich zu verschaffen? Welche Rahmenbedingungen und welche Formen künstlerischer Praxis sind
geeignet, verschiedenste Menschen zu aktivieren, sich künstlerisch auszudrücken? Welche Wirkungen können mit solchen
Formen kultureller Praxis erzielt werden und warum? Dies soll an Beispielen von inklusiv orientierten Kulturfestivals, aber auch an
neuen Formen digitaler Projekte im kulturellen Bereich aufgezeigt und diskutiert werden.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online mit gelegentlichen WebEx-Treffen im Seminarzeitraum statt, die
restlichen Termine finden über moodle ASYNCHRON statt.

Angewandte Kulturarbeit

SoP078 Spielerische Artistik in Analogie zu verschiedenen künstlerischen Feldern
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 17.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 18.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Durch Zugangsweisen zur künstlerischen Praxis, die verschiedene künstlerische Disziplinen (u.a. Zirkuskünste und Musik)
verbinden, können gerade im sonderpädagogischen Bereich die unterschiedlichen Voraussetzungen und Fähigkeiten von
Kindern und Jugendlichen aufgegriffen und weiterentwickelt werden. Die (multiplen) vielfältigen Beziehungen und vergleichbaren
Strukturen der verschiedenen Kultur- und Kunstbereiche sollen in einem Theorieteil des Seminars zuerst aufgezeigt werden.
Damit kann auch die Brücke zu einem pädagogischen Postulat des fächerübergreifenden Unterrichts geschlagen werden. In
einem praktischen Teil werden als Schwerpunkt einige Zirkusdisziplinen methodisch aufbereitet, um auch als Anfänger in diesem
Bereich sensibilisiert zu werden für die Breite, Tiefe und (Trag-)Weite beim Lernen und Ausüben dieser Disziplinen. Es bedarf
keiner Vorerfahrung, um Einstiege in die Äquilibristik, Akrobatik und ins Jonglieren bekommen/genießen zu können.

Praxisveranstaltung im Rahmen der coronabedingten Möglichkeiten.

 

 

SoP088 Von der Idee zum Projekt – entwickeln, darstellen und evaluieren von Projekten in der
schulischen und außerschulischen Kulturarbeit mit unterschiedlichen Zielgruppen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Ob ein kleines Projekt im Unterricht oder ein schulübergreifendes Großprojekt zum Jubiläum der Schule: Im Seminar sollen
– anhand von Praxisbeispielen aus unterschiedlichen Zusammenhängen – Anregungen gegeben werden für Ideen und
Gestaltungsmöglichkeiten zur Umsetzung künstlerischer Praxis in und außerhalb des schulischen Kontexts. Dazu gehört auch die
Reflexion der Rahmenbedingungen und Möglichkeiten der Evaluation solcher Projekte.

 

 Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

SoP091 Rhythmus - mit (fast) allem was das Zeug hält! Body Percussion und Rhythmusarbeit
für alle

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Neben theoretischen Phasen, in denen wir uns mit dem Phänomen Rhythmus und seiner Bedeutung für Kinder und Jugendliche
mit unterschiedlichem Förderbedarf auseinandersetzen, soll ein Schwerpunkt in diesem Seminar - trotz erschwerter Bedingungen
- auf der Praxis liegen: elementare Hinführung zur Umsetzung von musikalischem Rhythmus im weiteren und im engeren Sinne,
körperbetonte und sprachbezogene Rhythmusarbeit, Body Percussion, Rhythmus mit Instrumenten und vor allen Dingen mit
Alltagsgegenständen. Musikalische Vorkenntnisse sind möglich, aber nicht nötig, da wir gemeinsam im ganz elementaren Bereich
beginnen.

 

Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

SoP097 "Im Gras ist es noch schöner, wenn ich eine Geschichte erzähle" - Theorie und Praxis
des Kreativen Schreibens mit SchülerInnen mit besonderem Förderbedarf

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Petrick, D.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Jeder Mensch hat etwas zu sagen, sollten auch die Umstände, in denen das Kind aufwächst, wenig dazu anregen oder es
motorisch wie intellektuell eingeschränkt bzw. benachteiligt sein.

Das Seminar erprobt in praktischen Übungen inklusive theoretischer Einheiten zur Methodik kreatives Schreiben als Mittel,
nicht allein die eigene Persönlichkeit zu stärken, sondern sich damit zugleich Gehör zu verschaffen. Schreiben, Handeln und
Reflektieren wechseln einander ab.

Dagmar Petrick ist Autorin mehrerer Kinder- und Jugendbücher und Leiterin diverser Schreibwerkstätten.

 

Das Seminar wird als synchrone Typ-B-Veranstaltung durchgeführt, dabei wird es gelegentliche Webextermine (online) im
Semester geben, die restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

Management in der sonderpädagogischen Kulturarbeit

SoP096 Projektmanagement in der Kulturarbeit mit heterogenen Zielgruppen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Antes, W.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 18.06.2021 Antes, W.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 25.06.2021 Antes, W.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 02.07.2021 Antes, W.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Im Seminar wird gezeigt, wie mit heterogenen Zielgruppen und wie mit größtmöglicher Beteiligung von Schülerinnen und
Schülern moderne Projektarbeit umgesetzt wird.

Neben den üblichen Methoden für die Planung, Steuerung und Auswertung von Projekten, wird die Finanzierung von Projekten
erläutert, ein Projekt-Budgetplan erstellt und auf steuerrechtliche Dinge eingegangen. Die Arbeitsmethoden von Projektarbeit
und Projektmanagement werden im Seminar in Kleingruppenarbeit geübt und reflektiert. Einen Schwerpunkt stellt die
„stärkenorientierte Projektarbeit” dar.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

Handlungsfeld: Leiblichkeit, Bewegung, Körperkultur

MA-Sopäd-Han-Lei-M1

Erziehungs-, bildungs- und sozialwissenschaftliche Grundlagen

SoP067 SBBZ in Bewegung: Begründungen, Konzepte und Handlungsimpulse
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.006 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren sind in Bewegung geraten. So werden zunehmend Begründungen
und Konzepte einer „Bewegten (Sonder-)Schule” als wichtige Grundlagen für eine Schulentwicklung diskutiert, denen es um eine
stärkere Gewichtung der Bewegung in unterrichtlichen und außerunterrichtlichen Bereichen geht. Zu erkennen sind u.a. Elemente
einer innovativen Schul- und Unterrichtsgestaltung (bspw. ganzheitliches Lernen, Bewegungsangebote in der Pause).

In dieser Lehrveranstaltung werden diese Entwicklungen nachgezeichnet und Handlungsimpulse für die Schulentwicklung
erarbeitet.

SoP070 Kolloquium zu sportpädagogischen Themen
Kolloquium 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:15 - 19:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 8 8.012 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um Themen aus dem Spektrum des Faches Sportpädagogik in sonderpädagogischen
Handlungsfeldern.

Zum einen finden zu diesem Termin Vorbesprechungen von Kompaktveranstaltungen statt (bspw. Klettern A und Klettern B), zum
anderen werden Veranstaltungstermine vorbereitet (bspw. SBBZ in Bewegung) sowie übergreifende und vertiefende Themen
(bspw. im Rahmen von Abschlussarbeiten) diskutiert.

Eine detaillierte Terminübersicht wird zu Beginn des Sommersemesters erstellt.

SoP072 Sport- und Bewegungstherapie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Pochstein, F.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung werden Grundlagen der Sporttherapie sowohl aus theoretischer als auch aus praktischer Sicht
betrachtet. Aufbauend auf begrifflichen und inhaltlichen Abgrenzungen zu verwandten Konstrukten (u.a. Rehabilitations- und
Präventionssport, Breitensport, Behindertensport) werden spezifische Inhalte und Methoden der Sporttherapie näher beleuchtet.
Die genauen Themen können dabei nach Interesse und Vorkenntnissen der TN individuell abgestimmt werden. Zusätzlich zu der
Seminararbeit ist eine Hospitation in Rehasportgruppen eingeplant.

 

Das Seminar findet als Typ-A-Veranstaltung (asynchron) online statt.
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SoP074 Planung, Durchführung und Evaluation eines inklusiven Sporttages an der
Bodelschwingh-Schule in Stuttgart

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Pochstein, F.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar planen wir den Sporttag an der Bodelschwinghschule in Stuttgart Möhringen. Etwa 400 Kinder mit und ohne
Behinderungen werden zusammen einen aktiven Vormittag verleben. Wir organisieren zusammen mit der Schule diesen Tag,
betreuen Angebote vor Ort und evaluieren diese Veranstaltung im Nachhinein.

 

Der Termin des Laufes ist der 07.07.2021! An diesem Tag MÜSSEN alle TN des Seminars von ca. 7:00 bis 13:00 in Präsenz
zur Verfügung stehen. Im Vorfeld des Sporttages werden wir projektorientiert arbeiten und deswegen ggfs. nicht jeden Mittwoch
zusammenkommen.

 

Das Seminar findet als Typ-A-Veranstalttung (asynchron) online statt.

Didaktisch-methodische Grundlagen

SoP066 Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum: Zur (Wieder-)Entdeckung von
(Groß-)Geräten in der Bewegungs- und Sporterziehung

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.
Ort: Interimshalle, Halle B und C (zusätzlich gebucht)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Den vom „Turnen auf der Hasenheide” zur „Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum” keineswegs geradlinig verlaufenden
turnhistorischen und -pädagogischen Entwicklungen ist der Einsatz von (Groß-)Geräten bei sehr unterschiedlichen Zielsetzungen
gemeinsam. Heute hat man es grob gesagt mit drei Ansätzen zu tun:

Die „Versportlichung des Turnens” lässt sich sehr deutlich anhand der mehr oder weniger leidvollen Erinnerungen von vielen
Studierenden an den Einsatz der klassischen Großgeräte Barren, Reck, Kasten, Pferd, Ringe, Taue, Sprossenwand und
Gitterleiter im Sportunterrichts darstellen. Grätsche, Hocke, Aufschwung, Umschwung, Kippe etc.: Wer kennt sie nicht, all die
Übungen, mit denen seit Jahrzehnten Schülerinnen und Schülern ihre Kunstturnkompetenzen unter Beweis stellen (sollen)?

Eine turndidaktische Antwort auf die vorgenannte sportive Sichtweise kann als „Spielen und Bewegen an Geräten” bezeichnet
werden. Bei dieser pädagogisch-anthropologischen Auslegung geht es vornehmlich um Erlebnisse und Erfahrungen in
wichtigen „Bedeutungsgebieten”. Insbesondere werden Balancieren, Schaukeln und Springen genannt, und deren Entfaltung im
Sportunterricht bedingt oftmals einen Sinn stiftenden Einsatz von Großgeräten.

Gibt es einen vermittelnden Weg, einen „dritten Weg des Gerätturnens”? In jüngerer Zeit häufen sich Publikationen (auch mit
sonderpädagogischen Bezügen), die angesichts der unterschiedlichen Voraussetzungen, Bedürfnisse und Möglichkeiten der
Sport treibenden Menschen die Polarität der skizzierten Extrempositionen aufzuheben und einander ergänzende Vorstellungen
zu begründen versuchen. Bewegungs- und Gerätelandschaften, Kinderturn- und Spielturnabzeichen sind Kennzeichen dieser
Entwicklungen.

Vor diesem Hintergrund geht es in dieser Lehrveranstaltung primär um den Erwerb von Kompetenzen für einen differenzierten
und vor allem sicheren Einsatz von (Groß-) Geräten in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern der Bewegungs- und Sporterziehung.
Voraussetzung für die Teilnahme ist nicht die besondere turnerische Qualifikation, sondern die Bereitschaft, sich mit der Planung,
Umsetzung und Veränderung von so genannten „Gerätearrangements” auseinanderzusetzen und hoffentlich auch anzufreunden.
Fragen (und Antworten) zum Helfen und Sichern bilden besondere Schwerpunkte.

SoP068 Trampolinspringen in sonderpädagogischen Handlungsfeldern - Einführung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.
Ort: Interims-Halle B und C (zusätzlich gebucht)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet in der Interimssporthalle, Halle B und C statt.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich mit der Theorie und Praxis des Springens mit dem Absprungtrampolin und dem großen
Trampolin in sonderpädagogischen Handlungsfeldern: Allgemeine Didaktik und Methodik, Indikation von Fördermaßnahmen,
methodische Anleitung bei unterschiedlichen Auffälligkeiten und Behinderungen, spezifische sonderpädagogische Interventionen,
Gestaltung von Bewegungsgeschichten.

SoP069 Trampolinspringen in sonderpädagogischen Handlungsfeldern - Vertiefung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich mit dem Springen mit dem Absprungtrampolin und dem großen Trampolin in
sonderpädagogischen Handlungsfeldern. Teilnehmen können und zugelassen werden ausschließlich Studierende, die
die theoretischen Themen der einführenden Lehrveranstaltung bereits während des Sommersemesters 2020 oder des
Wintersemesters 2020/2021 erarbeitet haben.

SoP071 Laufen, Springen, Werfen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 25 Tln.) Pochstein, F.
Ort: Interimssporthallewenn möglich Präsenz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung auf 25 Personen aufgrund der Hallenkapazität.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Theorie-Praxis-Seminars steht die Auseinandersetzung mit den vielfältigen Möglichkeiten der Leichtathletik
im sonderpädagogischen Arbeitsfeld. Neben dem Erwerb von Grundfertigkeiten (z.B. Laufen, Springen, Werfen) soll
insbesondere die Umsetzbarkeit im schulischen und außerschulischen Bereich mit heterogenen Gruppen reflektiert werden.
Hierbei werden sowohl „genormte” offizielle Formen als auch offene Möglichkeiten der Leichtathletik betrachtet. Eigene
Erfahrungen bilden hierbei den Ausgangspunkt für die kritische Auseinandersetzung mit Möglichkeiten und Grenzen.

SoP073 Sportspiele
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-20.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 25 Tln.) Pochstein, F.
Ort: Interims-Sporthallewenn möglich: Präsenz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Teilnehmer-Begrenzung auf 25 Personen aufgrund der Hallenkapazität

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Theorie-Praxis-Seminars steht die Auseinandersetzung mit verschiedenen Sportspielen. Hierbei sollen
Grundfertigkeiten in mehreren Sportspielen (z. B. Basketball, Fußball, Handball, Floorball, …) erworben werden und hinsichtlich
des Unterrichts mit heterogenen Gruppen reflektiert werden. Eigene Erfahrungen bilden hierbei den Ausgangspunkt für die
kritische Auseinandersetzung mit den Möglichkeiten und Grenzen, die die „klassischen” Spielsportarten bieten.

Sportpraktische Voraussetzungen in den Spielen sind nicht erforderlich, wohl aber die Bereitschaft, sich einzulassen.

SoP075 Element Wasser
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

keine Angabe -  Pochstein, F.
Ort: Schwimmhalle Fröbelschule Der genaue Termin wird noch festgelegt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Theorie-Praxis Seminar setzen wir uns mit dem Element Wasser auseinander. Im Mittelpunkt stehen dabei Aspekte der
Wassergewöhnung und -bewältigung, Organisation und Sicherheit, aber auch Möglichkeiten des Schwimmen Lernens mit einem
individuellen Schwimmstil.

Aufgrund der sehr begrenzten räumlichen Möglichkeiten muss der Kurs teilnahmebeschränkt werden.
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SoP076 Trau´ich mich? Wagniserziehung im Sport behinderter und benachteiligter junger
Menschen am Beispiel des Kletterns

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 16:00 So, 04.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser LV wird das Klettern gemäß den KM-Empfehlungen in BW zur Qualifizierung von Lehrkräften thematisiert. Demzufolge
geht es um die Inhalte der Qualifikationsstufe A, d.h. um das Klettern im Indoorbereich mit Topropesicherung. Aufgrund
der Qualifizierungsfunktion des Seminars sowie angesichts der aufbauenden inhaltlichen Struktur können nur Studierende
teilnehmen, die die Termine vollständig wahrnehmen können. Außerdem fallen Eintrittskosten für die Kletterhallen an.

 

Orte: Kletterhalle Reutlingen, Stuttgart, Schwäbische Alb (Kletterfelsen).

SoP077 Klettern an künstlichen Kletteranlagen - Stufe B
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 20.04.2021 Feger, J.
Online-Vorbesprechung

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 16:00 So, 04.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorbesprechung: Di., 20.04.2021 (18.15-19.45 Uhr) im Rahmen der LV: Kolloquium zu sportpädagogischen Fragen (F. Fediuk)

Kommentar: In dieser vertiefenden Lehrveranstaltung geht es um das Vorstiegsklettern in der Schule gemäß Klettererlass des
Kultusministeriums – Qualifikations-Stufe B (d.h. Vorstiegsklettern, Schwierigkeitsgrad 5, Sicherungstechnik, vertiefende
Klettertechniken, Psyche beim Klettern). Es können daher nur Studierende teilnehmen, die die Qualifikationsstufe A erfolgreich
abgeschlossen haben. 

Anmeldung über LSF, Auswahl, sofern erforderlich, durch Herrn Fediuk nach den üblichen Kriterien (Studiengang,
Semesteranzahl). Bei freien Plätzen können auch Studierende anderer Lehrämter teilnehmen.

Orte: Kletterhallen Ludwigsburg und Heilbronn, entsprechend der coronabedingten Nutzungsmöglichkeiten

SoP078 Spielerische Artistik in Analogie zu verschiedenen künstlerischen Feldern
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 17.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 18.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 2508



Kommentar: Durch Zugangsweisen zur künstlerischen Praxis, die verschiedene künstlerische Disziplinen (u.a. Zirkuskünste und Musik)
verbinden, können gerade im sonderpädagogischen Bereich die unterschiedlichen Voraussetzungen und Fähigkeiten von
Kindern und Jugendlichen aufgegriffen und weiterentwickelt werden. Die (multiplen) vielfältigen Beziehungen und vergleichbaren
Strukturen der verschiedenen Kultur- und Kunstbereiche sollen in einem Theorieteil des Seminars zuerst aufgezeigt werden.
Damit kann auch die Brücke zu einem pädagogischen Postulat des fächerübergreifenden Unterrichts geschlagen werden. In
einem praktischen Teil werden als Schwerpunkt einige Zirkusdisziplinen methodisch aufbereitet, um auch als Anfänger in diesem
Bereich sensibilisiert zu werden für die Breite, Tiefe und (Trag-)Weite beim Lernen und Ausüben dieser Disziplinen. Es bedarf
keiner Vorerfahrung, um Einstiege in die Äquilibristik, Akrobatik und ins Jonglieren bekommen/genießen zu können.

Praxisveranstaltung im Rahmen der coronabedingten Möglichkeiten.

 

 

SoP079 Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 27.04.2021 Rieseweber, N.
Online-VorbesprechungWebEx-Meeting-Room H. Fediuk

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 06.07.2021 Rieseweber, N.
Inhaltliche VorbereitungWebEx-Meeting-Room H. Fediuk

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 16.07.2021 Rieseweber, N.
Ort: Reiterhof

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 17.07.2021 Rieseweber, N.
Ort: Reiterhof

Einzel 09:00 - 16:00 So, 18.07.2021 Rieseweber, N.
Ort: Reiterhof

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd

In diesem Seminar sollen die besonderen Möglichkeiten Tiergestützter Interventionen mit dem Pferd unter sonderpädagogischen
und psychomotorischen Schwerpunkten erarbeitet werden.

Termine:

27.04.2021: 18.15 (Vorbesprechung, Webexraum Fediuk),

06.07.2021: 18.15 (Inhaltliche Vorbereitung, Webexraum Fediuk)

16.07.2021 - 18.07.2021: Reflektierte Praxis (Rickenbach, Reiterhof https://islandpferde-asgard.jimdo.com)

 

Übernachtung: „Heuboden” oder Zelten auf dem Hofgelände, ggf. Pension

Verpflegung: Selbstversorgung (Pizzaservice und Einkaufsmöglichkeiten im Ort vorhanden)

 

Vorausgesetzt werden vor allem Freude am draußen-sein, auch bei Wind und Wetter. Wetterfeste, robuste Kleidung und festes
Schuhwerk sind daher erforderlich.

 

Handlungsfeld: Frühförderung sowie frühkindliche Bildung und Erziehung von Kindern

mit Behinderung

MA-Sopäd-Han-Frü-M1

SoP051 ICF-Orientierte Arbeit in der Frühförderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 03.05.2021-19.07.2021 Völlm, C.
Online-SeminarACHTUNG: Das Seminar beginnt erst am 03.05.21!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar befasst sich mit der ICF-orientierten Arbeit in der Frühförderung und thematisiert mit diesem Fokus die Diagnostik,
Zielsetzung und Arbeitsweise.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung (Typ B) statt. Es beinhaltet asynchrone und synchrone Anteile und wird mit einer
synchronen Veranstaltung am 12.04.21 beginnen.

SoP052 Diagnostik in der interdisziplinären Frühförderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Jooss, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP053 Entwicklungsauffälligkeiten und Möglichkeiten der Frühintervention in der
interdisziplinären Frühförderung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Jooss, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP054 Interaktion als Schlüsselkomponente der Sprachförderung in der interdisziplinären
Frühförderung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 ab Mi, 14.04.2021 Jooss, B.
Online-Seminar

14tägl 12:15 - 13:45 ab Mi, 14.04.2021 Jooss, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet im 14-tägigen Modus statt (Jede zweite Woche 4 SWS).

Für die Teilname am Online-Seminar benötigen die Studierenden ein Bilderbuch, das folgende Kriterien erfüllt: kein/wenig Text,
Handlungen, Alltagsbezug, Interesse des Kindes, stabile Seiten, früher Wortschatz, Mimik/Gestik/Lautmalereien.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP055 Organisation und Aufgaben der interdisziplinären Frühförderung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.011 Jooss, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.
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Medizinische Grundlagen

MA-Sopäd-Gru-Med

SoP001 Medizinische Grundlagen: Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie, Teil 2
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Günter, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Medizinvorlesung richtet sich an Studierende der SPO I 2011 und 2015 sowie die Studiengänge ALSO und ALSO-
HOLA, welche die Förderschwerpunkte Lernen, soziale und emotionale Entwicklung sowie geistige Entwicklung studieren.
Der Besuch dieser Veranstaltung wird ab dem 2. Fachsemester empfohlen, um die Verzahnung mit den Studieninhalten
der sonderpädagogischen Förderschwerpunkte herzustellen und medizinische Kenntnisse vor dem ISP zu erwerben.  Die
Medizinveranstaltungen sind in Teil 1 (Wintersemester) und Teil 2 (Sommersemester) gegliedert. Sie bauen inhaltlich nicht
aufeinander auf, ein Einstieg ist somit jederzeit möglich.

Sofern Studierende im Förderschwerpunkt Sprache und Kommunikation noch eine zweite Medizinveranstaltung benötigen,
können sie ebenfalls an der Veranstaltung teilnehmen. 

Voraussetzung für den erfolgreichen Besuch der Vorlesung ist die regelmäßige Teilnahme an den Vorlesungen sowie eine
abschließende Klausur am Ende des Semesters.

Der Kurs findet statt unter: https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/michael.guenter

Den Moodle Kurs finden Sie hier: https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/view.php?id=17283

Einschreibeschlüssel: SoSe21_KJP

Bitte melden Sie sich in Moodle bis zur ersten Sitzung an!

 

Die Veranstaltung findet als synchrones Seminar zu den oben genannten Zeiten statt (Typ-B-Veranstaltung).

SoP003 Stimm- und Sprachheilkunde
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 04.05.2021 Tropitzsch, A.
digitales Seminar

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 18.05.2021 Tropitzsch, A.
digitales Seminar

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 08.06.2021 Tropitzsch, A.
digitales Seminar

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 29.06.2021 Tropitzsch, A.
digitales Seminar

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 20.07.2021 Tropitzsch, A.
digitales Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende mit dem Förderschwerpunkt Sprache (1. Fachrichtung) im Lehramt
Sonderpädagogik (BA oder Lehramt 2011), unabhängig davon, ob das ISP bereits absolviert wurde. Die Veranstaltung wird mit
einer Klausur abgeschlossen. Sie wird immer nur im Sommer angeboten (nächster Termin: SoSe 2022). Leistungsnachweis: BA
Lehramt Sonderpädagogik (2015): unbenotete Klausur als seminarbezogene Studienleistung. Lehramt Sonderpädagogik 2011:
benotete Klausur.

 

Das Seminar ist ein Typ-B-Seminar und findet als Online-Veranstaltung mit Video-Präsenzzeiten zu den angegebenen
Zeitfenstern statt.

SoP191 Medizin 1: Grundlagen der Anatomie mit Schwerpunkt Nervensystem und
Bewegungsapparat

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Fischer, C.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar soll ein grundlegendes Verständnis der menschlichen Anatomie sowie der menschlichen Organfunktionen
erworben werden. Thematischer Schwerpunkt sind Bewegungsapparat und Nervensystem. Dieses Seminar ist der 1. Teil der
Medizinveranstaltungen für die 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung.

 

Typ-A-Seminar

 

 

SoP192 Medizin 2: Beeinträchtigungen von Körperfunktionen und -strukturen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Bischof, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar ist der 2. Teil der Medizinveranstaltung in der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung. Themen
sind u.a. Krampfanfälle, Frühgeburtlichkeit, Syndrome, Muskel- und Knochenerkrankungen, cerebrale Bewegungsstörungen
sowie weitere medizinische Ursachen für körperliche Behinderungen.

 

Typ-A-Seminar

Professionalisierungspraktika

MA-Sopäd-PP1

ISP SoP189 Begleitveranstaltung: Professionalisierungspraktikum ALSO und ALSO-HOLA
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Mo, 12.04.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 19:00 Mo, 19.07.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 18:00 Do, 16.09.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an alle Studierenden der Aufbaustudiengänge Lehramt Sonderpädagogik (ALSo und ALSo
HOLA), die den Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung studieren. Die Veranstaltung findet in Blockform statt
und dient zur Vorbereitung des Professionalisierungspraktikums.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

 

ISP SoP218 Begleitveranstaltung ISP und Aufbaustudium: FR L
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: Studierende im ISP oder TBP

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Wangler, R.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: 2 CP für Praktikant*innen des Professionalisierungspraktikums, 3 CP für Praktikant*innen im ISP

Kommentar: Begleitveranstaltung zum integrierten Semesterpraktikum

Dieses Seminar ist verpflichtend für alle Studierende der Fachrichtung „Lernen”, die im Wintersemester ihr ISP oder ein TBP
absolvieren. Eine Einteilung in die beiden Gruppen (Wangler und Drinhaus-Lang erfolgt zu Beginn des Semesters).

 

Das Seminar wird als Online-Veranstaltung Typ B (synchron) stattfinden.

ISP SoP241 Begleitseminar zum ISP
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 8a 8A.002 Hoanzl, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: VERPFLICHTENDE (!) Lehrveranstaltung für alle Studierenden im Förderschwerpunkt soziale und emotionale Entwicklung, die
im laufenden Wintersemester ihr Praktikum (ISP oder TP) in diesem Fachbereich absolvieren. Das Schulpraxisbegleitseminar ist
DIE Anlaufstelle, um sich Grundlagenwissen anzueignen und offene  Fragen, dringende Anliegen bzw. notwendige Aufgaben zu
klären, die in der konkreten schulischen Arbeit mit „schwierigen” Kindern und Jugendlichen entstehen.

Vergabe Credits:

BA 1.4 - 3 CP, ALSO PP - 2 CP, SPO 2011 TP - 2 CP

 

Das Seminar findet SYNCHRON im Onlinemodus (Typ-B-Veranstaltung) statt.

Praktikum 1. Fachrichtung

MA-Sopäd-PP2

ISP SoP189 Begleitveranstaltung: Professionalisierungspraktikum ALSO und ALSO-HOLA
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Mo, 12.04.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 19:00 Mo, 19.07.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 18:00 Do, 16.09.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an alle Studierenden der Aufbaustudiengänge Lehramt Sonderpädagogik (ALSo und ALSo
HOLA), die den Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung studieren. Die Veranstaltung findet in Blockform statt
und dient zur Vorbereitung des Professionalisierungspraktikums.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

 

ISP SoP218 Begleitveranstaltung ISP und Aufbaustudium: FR L
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: Studierende im ISP oder TBP

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar
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2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Wangler, R.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: 2 CP für Praktikant*innen des Professionalisierungspraktikums, 3 CP für Praktikant*innen im ISP

Kommentar: Begleitveranstaltung zum integrierten Semesterpraktikum

Dieses Seminar ist verpflichtend für alle Studierende der Fachrichtung „Lernen”, die im Wintersemester ihr ISP oder ein TBP
absolvieren. Eine Einteilung in die beiden Gruppen (Wangler und Drinhaus-Lang erfolgt zu Beginn des Semesters).

 

Das Seminar wird als Online-Veranstaltung Typ B (synchron) stattfinden.

ISP SoP241 Begleitseminar zum ISP
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 8a 8A.002 Hoanzl, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: VERPFLICHTENDE (!) Lehrveranstaltung für alle Studierenden im Förderschwerpunkt soziale und emotionale Entwicklung, die
im laufenden Wintersemester ihr Praktikum (ISP oder TP) in diesem Fachbereich absolvieren. Das Schulpraxisbegleitseminar ist
DIE Anlaufstelle, um sich Grundlagenwissen anzueignen und offene  Fragen, dringende Anliegen bzw. notwendige Aufgaben zu
klären, die in der konkreten schulischen Arbeit mit „schwierigen” Kindern und Jugendlichen entstehen.

Vergabe Credits:

BA 1.4 - 3 CP, ALSO PP - 2 CP, SPO 2011 TP - 2 CP

 

Das Seminar findet SYNCHRON im Onlinemodus (Typ-B-Veranstaltung) statt.

MA Aufbau Lehramt Sonderpädagogik im Rahmen des
horizontalen Laufbahnwechsels (ALSO-HOLA)

Medizinische Grundlagen

MA-Sopäd-Gru-Med

Medizin I: Medizinische Grundlagenveranstaltung

SoP191 Medizin 1: Grundlagen der Anatomie mit Schwerpunkt Nervensystem und
Bewegungsapparat

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Fischer, C.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem Seminar soll ein grundlegendes Verständnis der menschlichen Anatomie sowie der menschlichen Organfunktionen
erworben werden. Thematischer Schwerpunkt sind Bewegungsapparat und Nervensystem. Dieses Seminar ist der 1. Teil der
Medizinveranstaltungen für die 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung.

 

Typ-A-Seminar

 

 

SoP192 Medizin 2: Beeinträchtigungen von Körperfunktionen und -strukturen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Bischof, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar ist der 2. Teil der Medizinveranstaltung in der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung. Themen
sind u.a. Krampfanfälle, Frühgeburtlichkeit, Syndrome, Muskel- und Knochenerkrankungen, cerebrale Bewegungsstörungen
sowie weitere medizinische Ursachen für körperliche Behinderungen.

 

Typ-A-Seminar

Medizin II: Medizinische Aufbauveranstaltung

SoP001 Medizinische Grundlagen: Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie, Teil 2
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Günter, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Medizinvorlesung richtet sich an Studierende der SPO I 2011 und 2015 sowie die Studiengänge ALSO und ALSO-
HOLA, welche die Förderschwerpunkte Lernen, soziale und emotionale Entwicklung sowie geistige Entwicklung studieren.
Der Besuch dieser Veranstaltung wird ab dem 2. Fachsemester empfohlen, um die Verzahnung mit den Studieninhalten
der sonderpädagogischen Förderschwerpunkte herzustellen und medizinische Kenntnisse vor dem ISP zu erwerben.  Die
Medizinveranstaltungen sind in Teil 1 (Wintersemester) und Teil 2 (Sommersemester) gegliedert. Sie bauen inhaltlich nicht
aufeinander auf, ein Einstieg ist somit jederzeit möglich.

Sofern Studierende im Förderschwerpunkt Sprache und Kommunikation noch eine zweite Medizinveranstaltung benötigen,
können sie ebenfalls an der Veranstaltung teilnehmen. 

Voraussetzung für den erfolgreichen Besuch der Vorlesung ist die regelmäßige Teilnahme an den Vorlesungen sowie eine
abschließende Klausur am Ende des Semesters.

Der Kurs findet statt unter: https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/michael.guenter

Den Moodle Kurs finden Sie hier: https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/view.php?id=17283

Einschreibeschlüssel: SoSe21_KJP

Bitte melden Sie sich in Moodle bis zur ersten Sitzung an!

 

Die Veranstaltung findet als synchrones Seminar zu den oben genannten Zeiten statt (Typ-B-Veranstaltung).

Professionalisierungspraktikum

MM 2

ISP SoP189 Begleitveranstaltung: Professionalisierungspraktikum ALSO und ALSO-HOLA
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 12:00 Mo, 12.04.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Seite 2515



Einzel 14:00 - 19:00 Mo, 19.07.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 18:00 Do, 16.09.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an alle Studierenden der Aufbaustudiengänge Lehramt Sonderpädagogik (ALSo und ALSo
HOLA), die den Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung studieren. Die Veranstaltung findet in Blockform statt
und dient zur Vorbereitung des Professionalisierungspraktikums.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

 

ISP SoP254 Begleitveranstaltung: Professionalisierungspraktikum ALSO-HOLA
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Di, 28.09.2021 8 8.012 Kiesel, S.
1. FR Lernen

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 27.09.2021 8 8.012 Kiesel, S.
1. FR ESENT

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Begleitveranstaltung zum Praktikum ist ein Pflichtseminar für die Studierenden der 1. FR Lernen und der 1. FR ESENT im
Studiengang ALSO HOLA.

Sonderpädagogische Handlungsfelder

SoP081 Bildung ist mehr als Schule
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Mack, W.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.
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Ausbildung, Erwerbsarbeit und Leben

MA-Sopäd-Han-Aus-M1

Studienbereich 1: Berufsvorbereitung, Ausbildung und Erwerbsarbeit

1. Angebote, Maßnahmen und Konzepte der Berufsvorbereitung, Berufsausbildung, der

beruflichen Förderung und der beruflichen Eingliederung einschließlich von Aspekten

institutionenübergreifender Kooperationen und sozialraumorientierter Vernetzung

SoP082 Bildungslandschaften
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.319 Mack, W.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

2. Bildungsverläufe und Arbeits- und Beschäftigungssituation junger Menschen mit

individuellen Beeinträchtigungen und in sozial benachteiligten Lebenslagen

Studienbereich 2: Erwachsenenbildung und Lebensgestaltung

1. Analyse der Lebenslagen und Lebenswelten behinderter und benachteiligter junger

Frauen und Männer

2. Institutionelle Angebote und Konzepte sonderpädagogischer Erwachsenenbildung

SoP082 Bildungslandschaften
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.319 Mack, W.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.
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3. Karriereverläufe von jungen Menschen mit individuellen Beeinträchtigungen und in

sozial benachteiligten Lebenslagen

4. Theorien und Modelle der sonderpädagogischen Erwachsenenbildung

Frühförderung

MA-Sopäd-Han-Frü-M1

1. Besonderheiten der Entwicklung von Kindern mit kognitiven, sprachlichen, sozial-

emotionalen, körperlichen Beeinträchtigungen und Sinnesbehinderungen. Gestaltung

von entwicklungsförderlichen Lernumwelten unter Berücksichtigung der Bedeutung der

Interakt

SoP053 Entwicklungsauffälligkeiten und Möglichkeiten der Frühintervention in der
interdisziplinären Frühförderung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Jooss, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

2. Historische Entwicklung und aktuelle Konzeptionen und Organisationsformen

sowie rechtliche Grundlagen früher Hilfen und Interdisziplinärer Frühförderung bei

Behinderungen oder Entwicklungsgefährdungen von Kindern

SoP055 Organisation und Aufgaben der interdisziplinären Frühförderung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.011 Jooss, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

3. Spezifische Handlungsstrategien sowie medizinisch-therapeutische und pädagogisch-

psychologische Konzepte und Methoden der Frühförderung

SoP053 Entwicklungsauffälligkeiten und Möglichkeiten der Frühintervention in der
interdisziplinären Frühförderung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Jooss, B.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP054 Interaktion als Schlüsselkomponente der Sprachförderung in der interdisziplinären
Frühförderung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 ab Mi, 14.04.2021 Jooss, B.
Online-Seminar

14tägl 12:15 - 13:45 ab Mi, 14.04.2021 Jooss, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet im 14-tägigen Modus statt (Jede zweite Woche 4 SWS).

Für die Teilname am Online-Seminar benötigen die Studierenden ein Bilderbuch, das folgende Kriterien erfüllt: kein/wenig Text,
Handlungen, Alltagsbezug, Interesse des Kindes, stabile Seiten, früher Wortschatz, Mimik/Gestik/Lautmalereien.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

4. Grundlagen interdisziplinärer, Ressourcen- und Teilhabeorientierter Diagnostik in der

frühen Kindheit. Prozesse der Diagnoseverarbeitung und Auswirkungen auf die Eltern-

Kind-Interaktion

SoP051 ICF-Orientierte Arbeit in der Frühförderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 03.05.2021-19.07.2021 Völlm, C.
Online-SeminarACHTUNG: Das Seminar beginnt erst am 03.05.21!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit der ICF-orientierten Arbeit in der Frühförderung und thematisiert mit diesem Fokus die Diagnostik,
Zielsetzung und Arbeitsweise.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung (Typ B) statt. Es beinhaltet asynchrone und synchrone Anteile und wird mit einer
synchronen Veranstaltung am 12.04.21 beginnen.

SoP052 Diagnostik in der interdisziplinären Frühförderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Jooss, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.
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5. Grundlagen der (entwicklungspsychologischen) Beratung und Zusammenarbeit

mit Eltern. Unterstützung von Familien bei der Bewältigung von Belastungen.

Anwendungsmöglichkeiten des systemischen Ansatzes

SoP051 ICF-Orientierte Arbeit in der Frühförderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 03.05.2021-19.07.2021 Völlm, C.
Online-SeminarACHTUNG: Das Seminar beginnt erst am 03.05.21!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit der ICF-orientierten Arbeit in der Frühförderung und thematisiert mit diesem Fokus die Diagnostik,
Zielsetzung und Arbeitsweise.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung (Typ B) statt. Es beinhaltet asynchrone und synchrone Anteile und wird mit einer
synchronen Veranstaltung am 12.04.21 beginnen.

Kommunikation und Sprache

MA-Sopäd-Han-Kom-M1

Inhaltsbereich 1

1. Sprachwissenschaftliche Grundlagen bei Mehrsprachigkeit

SoP288 Mehrsprachigkeit – Sprachwissenschaftliche Grundlagen
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:30 - 10:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.006 Singer, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Es werden theoretische Grundlagen zur Mehrsprachigkeit und Besonderheiten im Spracherwerb mehrsprachiger Kinder
erarbeitet. Daraus werden Konsequenzen für Diagnostik und Förderungen gezogen bzw. Bestehendes wird kritisch analysiert.
Wichtige Sprachen werden dabei kontrastiv betrachtet. Weiterhin wird kritisch auf das frühe Fremdsprachenlernen eingegangen.

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ca. alle drei Wochen ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente
genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit und findet an folgenden Terminen statt: (wird zu Beginn
des Seminars bekannt gegeben).

SoP290 Kindliche Äußerungen analysieren - Kolloquium zur Prüfungsvorbereitung im HF
Kommunikation und Sprache

Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 8 8.012 Singer, K.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 11:00 Sa, 10.07.2021 8 8.012 Singer, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung wendet sich an Studierende, die in der Prüfungswoche des Sommersemesters 2021 die Modulprüfung in
diesem Handlungsfeld ablegen.

Kommentar: Zu den wichtigen Inhalten aus den drei Seminaren des Schwerpunktes Sprachwissenschaft (Morphologie und Syntax, Semantik
und Pragmatik sowie Phonetik und Phonologie) werden Wiederholungen und Vertiefungen angeboten. Studierende erhalten
außerdem die Möglichkeit, Fragen zu stellen und einzelne Bereiche nach Wunsch zu wiederholen.

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt. Es gibt zum Zeitpunkt der angegebenen Seminarzeiten pro Klausurthema einen
Zeitblock von ca. 3-4 Stunden. Die Einteilung der Zeitblöcke, Klausuranmeldung und -themenwahl finden über Abstimmungen im
dazugehörigen Moodle-Kurs statt.

2. Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Spracherwerbsprozesse bei mehr- und

einsprachigen Kindern in den zentralen linguistischen Ebenen

SoP287 Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Prozesse der sprachlichen Bildung:
Morphologie und Syntax

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-27.07.2021 1 1.006 Singer, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Anhand von Sprachproben von mehr- und einsprachigen Kindern mit grammatischen Schwierigkeiten werden morphologische
und syntaktische Grundlagen erarbeitet. Verfahren zur Transkription und zur linguistisch orientierten Analyse von sprachlich-
kommunikativen Auffälligkeiten auf der grammatischen Ebene werden vorgestellt. Ziel der Veranstaltung ist es, für ein
ausgewähltes Beispiel Fähigkeiten und Schwierigkeiten zu beschreiben. Anhand der kindlichen Stufen des Grammatikerwerbs
werden Überlegungen für die Förderung abgeleitet.

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ca. alle drei Wochen ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente
genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit und findet an folgenden Terminen statt: (wird zu Beginn
des Seminars bekannt gegeben).

Inhaltsbereich 2

1. Pragmatik und Semantik

2. Morphologie und Syntax

SoP287 Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Prozesse der sprachlichen Bildung:
Morphologie und Syntax

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-27.07.2021 1 1.006 Singer, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Anhand von Sprachproben von mehr- und einsprachigen Kindern mit grammatischen Schwierigkeiten werden morphologische
und syntaktische Grundlagen erarbeitet. Verfahren zur Transkription und zur linguistisch orientierten Analyse von sprachlich-
kommunikativen Auffälligkeiten auf der grammatischen Ebene werden vorgestellt. Ziel der Veranstaltung ist es, für ein
ausgewähltes Beispiel Fähigkeiten und Schwierigkeiten zu beschreiben. Anhand der kindlichen Stufen des Grammatikerwerbs
werden Überlegungen für die Förderung abgeleitet.

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ca. alle drei Wochen ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente
genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit und findet an folgenden Terminen statt: (wird zu Beginn
des Seminars bekannt gegeben).
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3. Phonetik und Phonologie

Kulturarbeit, Lernen und Gestalten

MA-Sopäd-Han-Kul-M1

Angewandte Kulturarbeit

1. Didaktik künstlerischer/ kultureller Praxis in sonderpädagogischen Handlungsfeldern

(z.B. Musik, Kunst, Tanz, Theater sowie weitere Medien der künstlerischen Performance

mit entsprechenden Adressatengruppen)

SoP078 Spielerische Artistik in Analogie zu verschiedenen künstlerischen Feldern
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 17.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 18.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Durch Zugangsweisen zur künstlerischen Praxis, die verschiedene künstlerische Disziplinen (u.a. Zirkuskünste und Musik)
verbinden, können gerade im sonderpädagogischen Bereich die unterschiedlichen Voraussetzungen und Fähigkeiten von
Kindern und Jugendlichen aufgegriffen und weiterentwickelt werden. Die (multiplen) vielfältigen Beziehungen und vergleichbaren
Strukturen der verschiedenen Kultur- und Kunstbereiche sollen in einem Theorieteil des Seminars zuerst aufgezeigt werden.
Damit kann auch die Brücke zu einem pädagogischen Postulat des fächerübergreifenden Unterrichts geschlagen werden. In
einem praktischen Teil werden als Schwerpunkt einige Zirkusdisziplinen methodisch aufbereitet, um auch als Anfänger in diesem
Bereich sensibilisiert zu werden für die Breite, Tiefe und (Trag-)Weite beim Lernen und Ausüben dieser Disziplinen. Es bedarf
keiner Vorerfahrung, um Einstiege in die Äquilibristik, Akrobatik und ins Jonglieren bekommen/genießen zu können.

Praxisveranstaltung im Rahmen der coronabedingten Möglichkeiten.

 

 

SoP088 Von der Idee zum Projekt – entwickeln, darstellen und evaluieren von Projekten in der
schulischen und außerschulischen Kulturarbeit mit unterschiedlichen Zielgruppen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ob ein kleines Projekt im Unterricht oder ein schulübergreifendes Großprojekt zum Jubiläum der Schule: Im Seminar sollen
– anhand von Praxisbeispielen aus unterschiedlichen Zusammenhängen – Anregungen gegeben werden für Ideen und
Gestaltungsmöglichkeiten zur Umsetzung künstlerischer Praxis in und außerhalb des schulischen Kontexts. Dazu gehört auch die
Reflexion der Rahmenbedingungen und Möglichkeiten der Evaluation solcher Projekte.

 

 Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!
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SoP091 Rhythmus - mit (fast) allem was das Zeug hält! Body Percussion und Rhythmusarbeit
für alle

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Neben theoretischen Phasen, in denen wir uns mit dem Phänomen Rhythmus und seiner Bedeutung für Kinder und Jugendliche
mit unterschiedlichem Förderbedarf auseinandersetzen, soll ein Schwerpunkt in diesem Seminar - trotz erschwerter Bedingungen
- auf der Praxis liegen: elementare Hinführung zur Umsetzung von musikalischem Rhythmus im weiteren und im engeren Sinne,
körperbetonte und sprachbezogene Rhythmusarbeit, Body Percussion, Rhythmus mit Instrumenten und vor allen Dingen mit
Alltagsgegenständen. Musikalische Vorkenntnisse sind möglich, aber nicht nötig, da wir gemeinsam im ganz elementaren Bereich
beginnen.

 

Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

SoP097 "Im Gras ist es noch schöner, wenn ich eine Geschichte erzähle" - Theorie und Praxis
des Kreativen Schreibens mit SchülerInnen mit besonderem Förderbedarf

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Petrick, D.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Jeder Mensch hat etwas zu sagen, sollten auch die Umstände, in denen das Kind aufwächst, wenig dazu anregen oder es
motorisch wie intellektuell eingeschränkt bzw. benachteiligt sein.

Das Seminar erprobt in praktischen Übungen inklusive theoretischer Einheiten zur Methodik kreatives Schreiben als Mittel,
nicht allein die eigene Persönlichkeit zu stärken, sondern sich damit zugleich Gehör zu verschaffen. Schreiben, Handeln und
Reflektieren wechseln einander ab.

Dagmar Petrick ist Autorin mehrerer Kinder- und Jugendbücher und Leiterin diverser Schreibwerkstätten.

 

Das Seminar wird als synchrone Typ-B-Veranstaltung durchgeführt, dabei wird es gelegentliche Webextermine (online) im
Semester geben, die restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)
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SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

Management in der sonderpädagogischen Kulturarbeit

1. Einführung in Grundlagen des Managements, der Planung und Durchführung von

kulturellen Projekten

SoP096 Projektmanagement in der Kulturarbeit mit heterogenen Zielgruppen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Antes, W.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 18.06.2021 Antes, W.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 25.06.2021 Antes, W.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 02.07.2021 Antes, W.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar wird gezeigt, wie mit heterogenen Zielgruppen und wie mit größtmöglicher Beteiligung von Schülerinnen und
Schülern moderne Projektarbeit umgesetzt wird.

Neben den üblichen Methoden für die Planung, Steuerung und Auswertung von Projekten, wird die Finanzierung von Projekten
erläutert, ein Projekt-Budgetplan erstellt und auf steuerrechtliche Dinge eingegangen. Die Arbeitsmethoden von Projektarbeit
und Projektmanagement werden im Seminar in Kleingruppenarbeit geübt und reflektiert. Einen Schwerpunkt stellt die
„stärkenorientierte Projektarbeit” dar.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.
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Theorie der Kulturarbeit

SoP086 „Tanz als kulturelle Ausdrucksform…”
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Bedeutung des Tanzes als persönlichkeitsbildende und teilhabestiftende Ausdrucksform des Menschen mit einer langen
Entwicklungsgeschichte und einer unglaublichen Vielfalt an konkreten, kulturell bedingten Erscheinungsformen tritt innerhalb der
unterschiedlichen „künstlerischen Disziplinen” immer mehr in den Vordergrund.

Die theoretische Auseinandersetzung mit dem Phänomen Tanz ist gleichzeitig auch eine Auseinandersetzung mit dem Körper
bzw. den körperlichen Eigenschaften und den Bewegungsfähigkeiten des Menschen. Gleichzeitig sind geistige, emotionale und
soziale Fähigkeiten oder Eigenschaften des Menschen angesprochen – nicht zuletzt unter dem Aspekt ihrer Entwicklung. Daher
lohnt sich eine theoretische Auseinandersetzung mit Tanz im weitesten Sinne gerade im Hinblick auf Kinder und Jugendliche mit
unterschiedlichen Förderbedürfnissen.

 Die Veranstaltung ist dem Bereich 2 der Studienordnung zuzuordnen.

Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

1. Einführung in Kulturarbeit und Kulturwissenschaft in Bezug zu sonderpädagogischen

Handlungsfeldern

SoP089 Biografie im Kontext kultureller Bildung – Möglichkeiten der Biografiearbeit mit
künstlerischen Mitteln für heterogene Zielgruppen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.213 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

2. Analyse und Beschreibung von Wirkungszusammenhängen kultureller Praxis in

sonderpädagogischen Handlungsfeldern (z.B. mit Musik, Kunst, Theater)

3. Grundfragen adressatenspezifischer Kulturarbeit (auch unter Berücksichtigung

heterogener Gruppen)

SoP087 Theoretische und praktische Zugänge zur Bildenden Kunst
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die Bildende Kunst hat als künstlerisches Praxisfeld von Menschen mit geistiger Behinderung eine lange Tradition, die nicht
zuletzt in der Auseinandersetzung mit der Kunst von „besonderen Menschen” im Rahmen der Art Brut oder der „Outsider Art”
begründet ist.

Im Seminar soll die Vielfalt der künstlerischen Ausdrucksformen aufgezeigt werden, die unter unterschiedlichen
Rahmenbedingungen und mit unterschiedlichen Voraussetzungen entstehen. Dabei geht es auch um die Auseinandersetzung mit
der Rezeption dieser Kunst im Verlauf der letzten Jahrzehnte bis heute, also um ihre gesellschaftliche Bedeutung, sowie um die
Bedeutung, die die bildnerische Tätigkeit in biographischen Zusammenhängen von Menschen mit Behinderung haben kann.

 

Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

4. Einführung in institutionelle Systeme und Formen der sozialen Kulturarbeit

SoP090 Empowerment durch öffentliche Kulturarbeit - am Beispiel von Festivals und ähnlichen
Großereignissen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Welche Möglichkeiten gibt es, durch Kulturarbeit im öffentlichen Raum Menschen mit unterschiedlichsten Möglichkeiten der
Teilhabe im kulturellen Bereich zu verschaffen? Welche Rahmenbedingungen und welche Formen künstlerischer Praxis sind
geeignet, verschiedenste Menschen zu aktivieren, sich künstlerisch auszudrücken? Welche Wirkungen können mit solchen
Formen kultureller Praxis erzielt werden und warum? Dies soll an Beispielen von inklusiv orientierten Kulturfestivals, aber auch an
neuen Formen digitaler Projekte im kulturellen Bereich aufgezeigt und diskutiert werden.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online mit gelegentlichen WebEx-Treffen im Seminarzeitraum statt, die
restlichen Termine finden über moodle ASYNCHRON statt.

Leiblichkeit, Bewegung, Körperkultur

MA-Sopäd-Han-Lei-M1

Didaktisch-methodische Grundlagen

1. Bewegungs- und Sportspiele

SoP073 Sportspiele
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-20.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 25 Tln.) Pochstein, F.
Ort: Interims-Sporthallewenn möglich: Präsenz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Teilnehmer-Begrenzung auf 25 Personen aufgrund der Hallenkapazität

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Theorie-Praxis-Seminars steht die Auseinandersetzung mit verschiedenen Sportspielen. Hierbei sollen
Grundfertigkeiten in mehreren Sportspielen (z. B. Basketball, Fußball, Handball, Floorball, …) erworben werden und hinsichtlich
des Unterrichts mit heterogenen Gruppen reflektiert werden. Eigene Erfahrungen bilden hierbei den Ausgangspunkt für die
kritische Auseinandersetzung mit den Möglichkeiten und Grenzen, die die „klassischen” Spielsportarten bieten.

Sportpraktische Voraussetzungen in den Spielen sind nicht erforderlich, wohl aber die Bereitschaft, sich einzulassen.
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SoP075 Element Wasser
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

keine Angabe -  Pochstein, F.
Ort: Schwimmhalle Fröbelschule Der genaue Termin wird noch festgelegt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Theorie-Praxis Seminar setzen wir uns mit dem Element Wasser auseinander. Im Mittelpunkt stehen dabei Aspekte der
Wassergewöhnung und -bewältigung, Organisation und Sicherheit, aber auch Möglichkeiten des Schwimmen Lernens mit einem
individuellen Schwimmstil.

Aufgrund der sehr begrenzten räumlichen Möglichkeiten muss der Kurs teilnahmebeschränkt werden.

SoP078 Spielerische Artistik in Analogie zu verschiedenen künstlerischen Feldern
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 17.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 18.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Durch Zugangsweisen zur künstlerischen Praxis, die verschiedene künstlerische Disziplinen (u.a. Zirkuskünste und Musik)
verbinden, können gerade im sonderpädagogischen Bereich die unterschiedlichen Voraussetzungen und Fähigkeiten von
Kindern und Jugendlichen aufgegriffen und weiterentwickelt werden. Die (multiplen) vielfältigen Beziehungen und vergleichbaren
Strukturen der verschiedenen Kultur- und Kunstbereiche sollen in einem Theorieteil des Seminars zuerst aufgezeigt werden.
Damit kann auch die Brücke zu einem pädagogischen Postulat des fächerübergreifenden Unterrichts geschlagen werden. In
einem praktischen Teil werden als Schwerpunkt einige Zirkusdisziplinen methodisch aufbereitet, um auch als Anfänger in diesem
Bereich sensibilisiert zu werden für die Breite, Tiefe und (Trag-)Weite beim Lernen und Ausüben dieser Disziplinen. Es bedarf
keiner Vorerfahrung, um Einstiege in die Äquilibristik, Akrobatik und ins Jonglieren bekommen/genießen zu können.

Praxisveranstaltung im Rahmen der coronabedingten Möglichkeiten.

 

 

SoP079 Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 27.04.2021 Rieseweber, N.
Online-VorbesprechungWebEx-Meeting-Room H. Fediuk

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 06.07.2021 Rieseweber, N.
Inhaltliche VorbereitungWebEx-Meeting-Room H. Fediuk

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 16.07.2021 Rieseweber, N.
Ort: Reiterhof

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 17.07.2021 Rieseweber, N.
Ort: Reiterhof

Einzel 09:00 - 16:00 So, 18.07.2021 Rieseweber, N.
Ort: Reiterhof

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd

In diesem Seminar sollen die besonderen Möglichkeiten Tiergestützter Interventionen mit dem Pferd unter sonderpädagogischen
und psychomotorischen Schwerpunkten erarbeitet werden.

Termine:

27.04.2021: 18.15 (Vorbesprechung, Webexraum Fediuk),

06.07.2021: 18.15 (Inhaltliche Vorbereitung, Webexraum Fediuk)

16.07.2021 - 18.07.2021: Reflektierte Praxis (Rickenbach, Reiterhof https://islandpferde-asgard.jimdo.com)

 

Übernachtung: „Heuboden” oder Zelten auf dem Hofgelände, ggf. Pension

Verpflegung: Selbstversorgung (Pizzaservice und Einkaufsmöglichkeiten im Ort vorhanden)

 

Vorausgesetzt werden vor allem Freude am draußen-sein, auch bei Wind und Wetter. Wetterfeste, robuste Kleidung und festes
Schuhwerk sind daher erforderlich.

 

2. Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum

SoP066 Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum: Zur (Wieder-)Entdeckung von
(Groß-)Geräten in der Bewegungs- und Sporterziehung

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.
Ort: Interimshalle, Halle B und C (zusätzlich gebucht)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Den vom „Turnen auf der Hasenheide” zur „Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum” keineswegs geradlinig verlaufenden
turnhistorischen und -pädagogischen Entwicklungen ist der Einsatz von (Groß-)Geräten bei sehr unterschiedlichen Zielsetzungen
gemeinsam. Heute hat man es grob gesagt mit drei Ansätzen zu tun:

Die „Versportlichung des Turnens” lässt sich sehr deutlich anhand der mehr oder weniger leidvollen Erinnerungen von vielen
Studierenden an den Einsatz der klassischen Großgeräte Barren, Reck, Kasten, Pferd, Ringe, Taue, Sprossenwand und
Gitterleiter im Sportunterrichts darstellen. Grätsche, Hocke, Aufschwung, Umschwung, Kippe etc.: Wer kennt sie nicht, all die
Übungen, mit denen seit Jahrzehnten Schülerinnen und Schülern ihre Kunstturnkompetenzen unter Beweis stellen (sollen)?

Eine turndidaktische Antwort auf die vorgenannte sportive Sichtweise kann als „Spielen und Bewegen an Geräten” bezeichnet
werden. Bei dieser pädagogisch-anthropologischen Auslegung geht es vornehmlich um Erlebnisse und Erfahrungen in
wichtigen „Bedeutungsgebieten”. Insbesondere werden Balancieren, Schaukeln und Springen genannt, und deren Entfaltung im
Sportunterricht bedingt oftmals einen Sinn stiftenden Einsatz von Großgeräten.

Gibt es einen vermittelnden Weg, einen „dritten Weg des Gerätturnens”? In jüngerer Zeit häufen sich Publikationen (auch mit
sonderpädagogischen Bezügen), die angesichts der unterschiedlichen Voraussetzungen, Bedürfnisse und Möglichkeiten der
Sport treibenden Menschen die Polarität der skizzierten Extrempositionen aufzuheben und einander ergänzende Vorstellungen
zu begründen versuchen. Bewegungs- und Gerätelandschaften, Kinderturn- und Spielturnabzeichen sind Kennzeichen dieser
Entwicklungen.

Vor diesem Hintergrund geht es in dieser Lehrveranstaltung primär um den Erwerb von Kompetenzen für einen differenzierten
und vor allem sicheren Einsatz von (Groß-) Geräten in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern der Bewegungs- und Sporterziehung.
Voraussetzung für die Teilnahme ist nicht die besondere turnerische Qualifikation, sondern die Bereitschaft, sich mit der Planung,
Umsetzung und Veränderung von so genannten „Gerätearrangements” auseinanderzusetzen und hoffentlich auch anzufreunden.
Fragen (und Antworten) zum Helfen und Sichern bilden besondere Schwerpunkte.

3. Bewegungsraum Wasser: Wassergewöhnung, -bewältigung, erster Schwimmstil

4. Laufen, springen, werfen, Leichtathletik

SoP071 Laufen, Springen, Werfen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 25 Tln.) Pochstein, F.
Ort: Interimssporthallewenn möglich Präsenz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 2528



Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung auf 25 Personen aufgrund der Hallenkapazität.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Theorie-Praxis-Seminars steht die Auseinandersetzung mit den vielfältigen Möglichkeiten der Leichtathletik
im sonderpädagogischen Arbeitsfeld. Neben dem Erwerb von Grundfertigkeiten (z.B. Laufen, Springen, Werfen) soll
insbesondere die Umsetzbarkeit im schulischen und außerschulischen Bereich mit heterogenen Gruppen reflektiert werden.
Hierbei werden sowohl „genormte” offizielle Formen als auch offene Möglichkeiten der Leichtathletik betrachtet. Eigene
Erfahrungen bilden hierbei den Ausgangspunkt für die kritische Auseinandersetzung mit Möglichkeiten und Grenzen.

5. Trampolinspringen in der Bewegungserziehung und -therapie

SoP068 Trampolinspringen in sonderpädagogischen Handlungsfeldern - Einführung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.
Ort: Interims-Halle B und C (zusätzlich gebucht)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Interimssporthalle, Halle B und C statt.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich mit der Theorie und Praxis des Springens mit dem Absprungtrampolin und dem großen
Trampolin in sonderpädagogischen Handlungsfeldern: Allgemeine Didaktik und Methodik, Indikation von Fördermaßnahmen,
methodische Anleitung bei unterschiedlichen Auffälligkeiten und Behinderungen, spezifische sonderpädagogische Interventionen,
Gestaltung von Bewegungsgeschichten.

SoP069 Trampolinspringen in sonderpädagogischen Handlungsfeldern - Vertiefung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich mit dem Springen mit dem Absprungtrampolin und dem großen Trampolin in
sonderpädagogischen Handlungsfeldern. Teilnehmen können und zugelassen werden ausschließlich Studierende, die
die theoretischen Themen der einführenden Lehrveranstaltung bereits während des Sommersemesters 2020 oder des
Wintersemesters 2020/2021 erarbeitet haben.

6. Schneesport (Ski-alpin, Skilanglauf, Schneeschuhgehen)

7. Wagniserziehung am Beispiel des Kletterns

SoP076 Trau´ich mich? Wagniserziehung im Sport behinderter und benachteiligter junger
Menschen am Beispiel des Kletterns

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 16:00 So, 04.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In dieser LV wird das Klettern gemäß den KM-Empfehlungen in BW zur Qualifizierung von Lehrkräften thematisiert. Demzufolge
geht es um die Inhalte der Qualifikationsstufe A, d.h. um das Klettern im Indoorbereich mit Topropesicherung. Aufgrund
der Qualifizierungsfunktion des Seminars sowie angesichts der aufbauenden inhaltlichen Struktur können nur Studierende
teilnehmen, die die Termine vollständig wahrnehmen können. Außerdem fallen Eintrittskosten für die Kletterhallen an.

 

Orte: Kletterhalle Reutlingen, Stuttgart, Schwäbische Alb (Kletterfelsen).

SoP077 Klettern an künstlichen Kletteranlagen - Stufe B
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 20.04.2021 Feger, J.
Online-Vorbesprechung

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 16:00 So, 04.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorbesprechung: Di., 20.04.2021 (18.15-19.45 Uhr) im Rahmen der LV: Kolloquium zu sportpädagogischen Fragen (F. Fediuk)

Kommentar: In dieser vertiefenden Lehrveranstaltung geht es um das Vorstiegsklettern in der Schule gemäß Klettererlass des
Kultusministeriums – Qualifikations-Stufe B (d.h. Vorstiegsklettern, Schwierigkeitsgrad 5, Sicherungstechnik, vertiefende
Klettertechniken, Psyche beim Klettern). Es können daher nur Studierende teilnehmen, die die Qualifikationsstufe A erfolgreich
abgeschlossen haben. 

Anmeldung über LSF, Auswahl, sofern erforderlich, durch Herrn Fediuk nach den üblichen Kriterien (Studiengang,
Semesteranzahl). Bei freien Plätzen können auch Studierende anderer Lehrämter teilnehmen.

Orte: Kletterhallen Ludwigsburg und Heilbronn, entsprechend der coronabedingten Nutzungsmöglichkeiten

Erziehungs-, bildungs- und sozialwissenschaftliche Grundlagen

1. Einführung in die erziehungs- und bildungswissenschaftlichen Grundlagen (z.B.

(Sonder-)Schule in Bewegung)

SoP067 SBBZ in Bewegung: Begründungen, Konzepte und Handlungsimpulse
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.006 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren sind in Bewegung geraten. So werden zunehmend Begründungen
und Konzepte einer „Bewegten (Sonder-)Schule” als wichtige Grundlagen für eine Schulentwicklung diskutiert, denen es um eine
stärkere Gewichtung der Bewegung in unterrichtlichen und außerunterrichtlichen Bereichen geht. Zu erkennen sind u.a. Elemente
einer innovativen Schul- und Unterrichtsgestaltung (bspw. ganzheitliches Lernen, Bewegungsangebote in der Pause).

In dieser Lehrveranstaltung werden diese Entwicklungen nachgezeichnet und Handlungsimpulse für die Schulentwicklung
erarbeitet.

SoP070 Kolloquium zu sportpädagogischen Themen
Kolloquium 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:15 - 19:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 8 8.012 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um Themen aus dem Spektrum des Faches Sportpädagogik in sonderpädagogischen
Handlungsfeldern.

Zum einen finden zu diesem Termin Vorbesprechungen von Kompaktveranstaltungen statt (bspw. Klettern A und Klettern B), zum
anderen werden Veranstaltungstermine vorbereitet (bspw. SBBZ in Bewegung) sowie übergreifende und vertiefende Themen
(bspw. im Rahmen von Abschlussarbeiten) diskutiert.

Eine detaillierte Terminübersicht wird zu Beginn des Sommersemesters erstellt.

SoP072 Sport- und Bewegungstherapie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Pochstein, F.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung werden Grundlagen der Sporttherapie sowohl aus theoretischer als auch aus praktischer Sicht
betrachtet. Aufbauend auf begrifflichen und inhaltlichen Abgrenzungen zu verwandten Konstrukten (u.a. Rehabilitations- und
Präventionssport, Breitensport, Behindertensport) werden spezifische Inhalte und Methoden der Sporttherapie näher beleuchtet.
Die genauen Themen können dabei nach Interesse und Vorkenntnissen der TN individuell abgestimmt werden. Zusätzlich zu der
Seminararbeit ist eine Hospitation in Rehasportgruppen eingeplant.

 

Das Seminar findet als Typ-A-Veranstaltung (asynchron) online statt.

2. Einführung in die sozialwissenschaftlichen Grundlagen (z.B. Adapted Physical

Activity)

SoP074 Planung, Durchführung und Evaluation eines inklusiven Sporttages an der
Bodelschwingh-Schule in Stuttgart

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Pochstein, F.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar planen wir den Sporttag an der Bodelschwinghschule in Stuttgart Möhringen. Etwa 400 Kinder mit und ohne
Behinderungen werden zusammen einen aktiven Vormittag verleben. Wir organisieren zusammen mit der Schule diesen Tag,
betreuen Angebote vor Ort und evaluieren diese Veranstaltung im Nachhinein.

 

Der Termin des Laufes ist der 07.07.2021! An diesem Tag MÜSSEN alle TN des Seminars von ca. 7:00 bis 13:00 in Präsenz
zur Verfügung stehen. Im Vorfeld des Sporttages werden wir projektorientiert arbeiten und deswegen ggfs. nicht jeden Mittwoch
zusammenkommen.

 

Das Seminar findet als Typ-A-Veranstalttung (asynchron) online statt.
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3. Einführung in die diagnostischen Grundlagen (z.B. Motodiagnostik)

Sonderpädagogischer Dienst/ Kooperation/ Inklusive Bildungsangebote

BA-Sopäd-Han-Die-M1

1. Beratung in sonder- bzw. inklusionspädagogischen Handlungsfeldern

SoP036 "Elterngespräche partnerschaftlich führen mit Hilfe von Konzepten der
Transaktionsanalyse"

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 Härle, V.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.04.2021 Härle, V.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 Härle, V.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.04.2021 Härle, V.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar erhalten Sie Grundlagen der Gesprächsführung und erproben diese in simulierten Beratungssituationen. Sie
lernen hilfreiche Konzepte der Transaktionsanalyse kennen, wie z. B. die Grundpositionen, um Eltern respektvoll zu begegnen
oder die Ich-Zustände, um Kommunikationsverhalten besser verstehen und analysieren zu können. Aspekte gelingender
und scheiternder Kommunikation werden anhand verdeckter Transaktionen und des Drama-Dreiecks angesehen. In einer
angenehmen Arbeitsatmosphäre tauschen Sie sich über Stärken und Entwicklungsfelder in der Gesprächsführung aus.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

2. Case-Management und Fallanalysen

3. Netzwerkarbeit und außerschulische Unterstützungsangebote

4. Kooperation mit Eltern

5. Interdisziplinäre Kooperation/ Teamarbeit/ Team-Teaching

6. Inklusiver Unterricht und inklusive Schulentwicklung

SoP010 Vorlesung: Grundlagen der Inklusiven Bildung
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.201 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Angebot für den Bachelorstudiengang Lehramt Sonderpädagogik. Grundlagenvorlesung.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Überblick über theoretische Grundlagen der Inklusiven Bildung, internationale
Entwicklungen inklusiver Bildungssysteme, Methoden und Konzepte inklusiven Unterrichts, Aspekte inklusiver Schul- und
Organisationsentwicklung und Forschungserkenntnissen zu inklusiven Bildungsangeboten.

Sie ist für das Handlungsfeld "Sonderpädagogischer Dienst, Kooperation und inklusive Bildungsangebote" als eine von 4
Lehrveranstaltungen verpflichtend zu besuchen (SPO 2015).

SoP017 Einführung in die Governance inklusiver Bildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Beck, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Sie werden rechtzeitig über die Zugangsdaten informiert.

 

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Kommentar: Aus einer Governance-Perspektive wird Inklusion als ein komplexes Phänomen mehrerer Ebenen verstanden. Dies bedeutet,
dass sich inklusive Schulreformen auf verschiedenen Ebenen vollziehen, auf welchen Akteuren*innen unterschiedlichen
Zuständigkeiten und Handlungslogiken zur Aufgabenbewältigung nachgehen.

Im Seminar werden inklusive Bildungsprozesse aus einer systemischen Perspektive betrachtet und anhand bedeutender Arbeiten
aus der Governance-Forschung untersucht.

 

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit.

 

Sonderpädagogischer Förderschwerpunkt I

Körperliche und Motorische Entwicklung

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

MA-Sopäd-Kör-1. Fach-M1

1.1 - 1.4 Pädagogik

SoP171 Schülerinnen und Schüler mit progredienten Erkrankungen unterrichten
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Wieczorek, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Seminarunterlagen werden überwiegend asynchron angeboten. Bitte reservieren sie sich jedoch die Seminarzeit für
Gruppenarbeiten, Austausch im Seminar, synchrone Seminareinheiten. Das Seminar ist so aufgebaut, dass davon ausgegangen
wird, dass ihnen diese 90 Minuten regelmäßig zur Seminarzeit zur Verfügung stehen.

TYP B- Veranstaltung

Kommentar: Schülerinnen und Schüler mit progredienten Erkrankungen. Im Seminar werden Grundlagen des Unterrichts für Schülerinnen und
Schüler mit progredienten Erkrankungen vermittelt. Die Auseinandersetzung mit einem Leben mit begrenzter Lebenserwartung,
Tod und Sterben ist Bestandteil des Seminars.

Die Zuordnung des Seminars zu den einzelnen Studienbereichen entnehmen sie bitte der Handreichung auf der Homepage der
Fachrichtung (Studieninformationen).

 

 

SoP172 Pflege in ihrer Bedeutung für unterschiedliche Schülergruppen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Wieczorek, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung

Die Seminarunterlagen werden überwiegend asynchron angeboten. Bitte reservieren sie sich jedoch die Seminarzeit für
Gruppenarbeiten, Austausch im Seminar, synchrone Seminareinheiten. Das Seminar ist so aufgebaut, dass davon ausgegangen
wird, dass ihnen diese 90 Minuten regelmäßig zur Seminarzeit zur Verfügung stehen.

TYP B- Veranstaltung

Kommentar: Pflege in ihrer Bedeutsamkeit für unterschiedliche Schülergruppen: Menschen mit einer Körperbehinderung sind teilweise
lebenslang auf pflegerische Unterstützung angewiesen, die sowohl die Grundpflege als auch je nach Schädigungsbild
medizinische Behandlungspflege einschließt. Pflege dient der Sicherung der aktuellen Lebensqualität und ist somit grundlegende
Aufgabe von Schule. Im Seminar werden hierzu pflegerische Konzepte für verschiedene Schülergruppen vorgestellt. Ein
weiterer Schwerpunkt kann für einige Schüler die Vorbereitung auf ein Leben mit pflegerischer Assistenz sein. Hierzu werden die
Grundlagen vermittelt.

Die Zuordnung des Seminars zu den einzelnen Studienbereichen entnehmen sie bitte der Handreichung auf der Homepage der
Fachrichtung (Studieninformationen).

 

SoP182 Einführung in die Unterstützte Kommunikation
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Krstoski, I.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Zunehmend mehr Schu#ler*innen an Fo#rderzentren fu#r motorische und ko#rperliche Entwicklung verfu#gen nicht u#ber
Lautsprache. Fu#r diesen Personenkreis hat sich die Methode der Unterstu#tzten Kommunikation als sehr wirksam erwiesen. In
diesem Seminar werden die grundlegenden Inhalte der Unterstu#tzten Kommunikation in Theorie und Praxis kennen gelernt.

 

Bitte beachten Sie für Ihre Planung: Für den Bereich „vertiefende didaktische und pädagogische Fragestellungen” wird in
diesem Semester das Seminar „Einführung in die Unterstützte Kommunikation” (Krstoski) angeboten. Insbesondere Studierende
im 5. und 6. Semester des Bachelorstudiengangs belegen bitte unbedingt das UK-Seminar, wenn Sie in diesem Bereich noch ein
Seminar benötigen.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet asynchrone und synchrone Anteile zur regulären im LSF
angegebenen Seminarzeit (Typ-B-Seminar mit asynchronen Anteilen).

SoP194 Mobilitätstraining und Rollstuhlsport
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

keine Angabe 09:00 - 17:00  Hopp, M.
Raum: wird noch festgelegt Termine werden noch festgelegt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie: Dieses Seminar kann nicht unter Bedingungen von Kontaktbeschränkungen durchgeführt werden,
da Körperkontakt erforderlich ist. Es ist daher fraglich, ob das Seminar in diesem Semester stattfinden kann. Sollten die
erforderlichen Hygienemaßnahmen während des Semesters bestehen bleiben, wird das Seminar nicht stattfinden.

Bitte beachten Sie für Ihre Planung: Das Seminar „Mobilitätstraining und Rollstuhlsport” ist aktuell besonders als
Zusatzveranstaltung empfohlen. Beachten Sie bei Ihrer Studienplanung bitte, dass es dazu kommen kann, dass das Seminar in
diesem Semester nicht stattfindet.

 

Eine Anmeldung ist aktuell bereits im regulären Anmeldezeitraum möglich. Eine Rückmeldung über Ihre Zulassung/Nicht-
Zulassung erhalten Sie nur dann, wenn sich abzeichnet, dass das Seminar stattfinden kann und ein Termin feststeht. Von
Rückfragen bitten wir abzusehen.

Kommentar: Der kompetente Umgang mit dem Rollstuhl ist für viele Kinder und Jugendliche mit einer Körperbehinderung grundlegend
zur Erreichung größtmöglicher Mobilität. Lehrer an der Schule für Körperbehinderte sollten in der Lage sein, grundlegende
Kompetenzen hierzu zu vermitteln.

Unabdingbar ist dafür die eigene Kompetenz im Rollstuhlfahren.

Im Seminar werden Grundlagen des Umgangs mit dem Rollstuhl erfahren. Die Studierenden erwerben Wissen darüber, wie sie
Übungen zum Mobilitätstraining vorbereiten und durchführen können. Darüber hinaus wird Wissen zur Rollstuhlanpassung bei
verschiedenen Schädigungsbildern vermittelt.

Das Seminar ist teilnehmerbeschränkt. Bevorzugt werden Studierende der 1. Fachrichtung und höhere Semester. Sie erhalten
eine e-Mail von Vertretern der Fachrichtung im Bereich Päd./Did., die sie über ihre Zulassung/Nicht-Zulassung informiert.

1.5 - 1.7 Didaktik

SoP176 Kinder mit Körperbehinderung unterrichten
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.248 Kuntsche, A.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Didaktik-Seminar „Kinder mit Körperbehinderung unterrichten” gibt einen Überblick über wichtige didaktische Fragestellungen
der Fachrichtung. Es werden zunächst grundlegende didaktische Konzepte der Fachrichtung betrachtet. Anschließend wird
die Didaktik der verschiedenen Unterrichtsfächer jeweils unter dem Aspekt der Zielgruppe Schülerinnen und Schüler mit
Körperbehinderung beleuchtet. Die Studierenden erhalten so einen breitgefächerten Zugang zum Thema.

 

Das Seminar richtet sich speziell an Studierende im Master-Studiengang MA 2015 und MA ALSO mit 2. Fachrichtung körperliche
und motorische Entwicklung sowie Studierende mit 1. und 2. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung im MA ALSO
HOLA.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP178 Musik erleben
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Kuntsche, A.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist ein Vertiefungsseminar für die Bereiche Pädagogik und Didaktik im Studiengang nach Prüfungsordnung 2011.
Es kann sowohl für die 1. als auch 2. Fachrichtung für die Bereiche „Pädagogik: spezielle und vertiefende Problemstellungen der
Pädagogik der Fachrichtung” oder „Didaktik: spezifische lernprozessbezogene Fragestellungen” angerechnet werden.

Im Masterstudiengang zählt das Seminar zum Bereich „Didaktik: Schüler mit körperlichen und motorischen Beeinträchtigungen
unterrichten” und ist ebenfalls gleichermaßen für 1. wie 2. Fachrichtung relevant.

 

Kommentar: Musik kann in der Arbeit mit Menschen mit schwerster Behinderung ein hilfreiches Medium sein, um Kontakt zu gestalten sowie
Ausdruck und Kommunikation zu ermöglichen. Im Seminar soll dies anhand von Beispielen aus der Praxis veranschaulicht und
in kleinen Übungen selbst erprobt werden. Die Teilnehmenden sollten Lust am freien, spielerischen Umgang mit Klangerzeugern
mitbringen. Musikalische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP187 Sport und Körperbehinderung
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Sport, Spiel und körperliche Aktivität spielen in der aktuellen gesellschaftlichen Realität und im Lebensalltag der Menschen eine
bedeutsame Rolle. Ziel dieses Seminars ist es, Möglichkeiten sportlicher Betätigung für Kinder und Jugendliche mit körperlichen
und motorischen Beeinträchtigungen zu erarbeiten.

 

Sie können in dieser Veranstaltung einen 3. CP erwerben und eine benotete Modulprüfung ablegen - bitte besuchen Sie dazu
ggfs. frühzeitig die Sprechstunde. Die Veranstaltung richtet sich an Studierende der PO Lehramt 2011, M.A. 2015 (Modul
Didaktik, 1.7) sowie der Aufbaustudiengänge ALSO & ALSO HOLA.

Bitte beachten Sie, dass Sie erst dann endgültig angemeldet sind, wenn Sie eine Bestätigungsmail des Dozenten erhalten haben.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

MA-Sopäd-Kör-1. Fach-M2

2.1 - 2.2 Psychologie

SoP167 Einführung in die Psychologie im Förderschwerpunkt körperliche und motorische
Entwicklung (ALSO-HOLA und 2. Fachrichtung)

Seminar 2/3 Credit Points 3.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 02.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

SoP168 Sozialpsychologie im Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung:
Einstellungen, Stereotype und Vorurteile

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2021 weitgehend als asynchrone Online-Veranstaltung durchgeführt.
An maximal 3 Terminen kann sich die Notwendigkeit ergeben, dass Seminarteilnehmer*innen für Videokonferenzen zur
Verfügung stehen.

SoP169 Kognitive Entwicklung und Lernverhalten: Wahrnehmung und Denken
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.05.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 12.06.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 26.06.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2021 weitgehend als asynchrone Online-Veranstaltung durchgeführt.
An maximal 3 Terminen kann sich die Notwendigkeit ergeben, dass Seminarteilnehmer*innen für Videokonferenzen zur
Verfügung stehen.

2.3 - 2.4 Diagnostik

SoP161 Diagnostik IV: Praxis der sonderpädagogischen Diagnostik und Gutachtenerstellung
Hauptseminar 2/4 Credit Points 3.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 8a 8A.003 Renner, G.
vorerst Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 8a 8A.003 Renner, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten: Zu diesem Seminar gehören auch zwei Kompaktblöcke (einer davon findet bereits vor Beginn der
Vorlesungszeit statt!) am Freitag, 12.03.2021, und am Freitag, 07.05.2021, jeweils 14.00-20.00 Uhr. Die Teilnahme am
Kompaktblock ist obligatorisch für MA-Studierende und Studierende nach SPO I 2011, die noch keine Veranstaltung Diagnostik III
besucht haben.

In der Veranstaltung selbst besteht kein Gefährdungspotential für Schwangere. Die Veranstaltung beinhaltet auch die Anfertigung
eines diagnostischen Gutachtens an einem SBBZ mit dem Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung. Das
Gefährdungspotential an den jeweiligen Schulen kann vom Dozenten nicht beurteilt werden.

Creditpoints:

MA-Lehramt und ALSO: 4 CP

HOLA & SPO I 2011: 2 CP

Kommentar: Diagnostik IV: Praxis der sonderpädagogischen Diagnostik und Gutachtenerstellung 

Prof. Dr. Gerolf Renner

8A.114

Tel.:     07141-140-903

Mail:    renner@ph-ludwigsburg

Bitte beachten:

Zu diesem Seminar gehören zwei Kompaktblöcke. Der erste Kompaktblock wird bereits am 19.03.2021 als Online-
Veranstaltung stattfinden. In der Zeit von 14.00 bis 20.00 Uhr wird es an diesem Tag auch synchrone Arbeitsphasen
geben. Der zweite Kompaktblock ist am 07.05.2021, ebenfalls 14.00 bis 20.00 Uhr, terminiert. Falls möglich, wird er als
Präsenztermin stattfinden. Halten Sie sich diese Termine auf jeden Fall frei.

Nötigenfalls wird das Seminar als Online-Veranstaltung stattfinden, mit synchronen Arbeitsphasen zur Begleitung des
Gutachtens zur vorgesehenen Seminarzeit.

Für wen ist diese Veranstaltung gedacht?

Dieses Seminar richtet an

* Studierende der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung (Master-Studiengang, ALSO-HOLA, ALSO)
* Studierende der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung nach SPO I 2011,

die im Sommersemester 2021 ihr diagnostisches Gutachten erstellen wollen.

Welchem Modul ist diese Veranstaltung zugeordnet?

* PO 2016 (MA): Modul 2 (Psychologie und Diagnostik) der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung
* ALSO-HOLA:Modul 2 (Psychologie und Diagnostik) der 1. Fachrichtung kmE
* ALSO: Modul 4 (Aufbaumodul Psychologie und Diagnostik) der 1. Fachrichtung kmE
* SPO I 2011: Modul Psychologie & Diagnostik der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung.

* Das Seminar ersetzt das "Begleitseminar zum selbständigen diagnostischen Handeln" für Studierende, die die
Veranstaltung „Diagnostik III: Kasuistik und Gutachtenerstellung” besucht und dort die unbenotete Modulprüfung
(Probegutachten) bestanden haben. Für diese Studierenden handelt es sich um ein optionales Seminar, dessen
Besuch aber empfohlen wird. Die Inhalte des Kompaktblocks wurden alle durch die Veranstaltung Diagnostik III
abgedeckt.

* Für Studierende, die „Diagnostik III: Kasuistik und Gutachtenerstellung” nicht besucht haben, ist die Teilnahme am
Kompaktblock obligatorisch. Für sie ersetzt Diagnostik IV die Veranstaltung Diagnostik III und das Begleitseminar
nach SPO I 2011.

Seminarinhalte:

Das Seminar führt ein in die Grundlagen der praktischen sonderpädagogischen Diagnostik und Begutachtung
(Kompaktblock) und bietet einen Rahmen zur Beratung und Begleitung bei der Gutachtenerstellung (Vorlesungszeit).
Die Teilnehmer/innen erhalten Anleitung und Beratung zu Planung, Durchführung und Auswertung ihrer diagnostischen
Untersuchung und bei der abschließenden Erstellung des Übungsgutachtens (PO 2015) bzw. des Prüfungsgutachtens
(SPO I 2011).

Teilnahmevoraussetzungen:

Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit.

* MA, ALSO, ALSO-HOLA: Registrierung im Moodle-Kurs vor dem ersten Kompaktblock (19.03.2021)
* SPO I 2011: Entweder (a) vorheriger Besuch der Veranstaltung „Diagnostik III: Kasuistik und Gutachtenerstellung” und

bestandene unbenotete Leistung in Diagnostik oder (b) Besuch der Veranstaltungen Diagnostik I und II, Teilnahme am
Kompaktblock, Registrierung im Moodle-Kurs vor dem ersten des Kompaktblock (19.03.2021)

Zu Beginn der Vorlesungszeit - am besten vor dem ersten Kompaktblock - sollten Sie eine Vereinbarung über die
Durchführung einer diagnostischen Untersuchung mit einer Schule getroffen haben. Weitere Informationen dazu finden Sie
im Merkblatt der Fachrichtung zum diagnostischen Gutachten.

Nur für den Fall einer coronabedingten erschwerten Zugänglichkeit von Schulen wird es im Seminar ein Alternativangebot
geben, dass Online bearbeitet werden kann.

Studierende nach PO 2015 können das diagnostische Gutachten in 2er-Gruppen gemeinsam erstellen. Es wird empfohlen,
diese V

Teilnehmerzahl:

Die Teilnehmerzahl ist nicht beschränkt.

Moodle:

Präsentationsfolien für den Kompaktblock und weitere Materialien zur Veranstaltung werden auf Moodle eingestellt. Das
Moodle-Passwort wird den angemeldeten Teilnehmer/innen vor dem ersten Kompaktblock zugesandt.

Credit Points:

* PO 2016 (MA), ALSO:  4 ECTSP. Voraussetzung für die Vergabe von 4 ECTSP ist die Erstellung eines diagnostischen
Gutachtens  und die Teilnahme am Kompaktblock.

* ALSO-HOLA: 2 ECTSP. Voraussetzung für die Vergabe von 2 ECTSP  ist die Teilnahme am Kompaktblock und an den
Begleitveranstaltungen
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SoP163 Gesprächsführung und Beratung im Förderschwerpunkt körperliche und motorische
Entwicklung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 25.06.2021 Renner, G.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 25.06.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 25.06.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Renner, G.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 Renner, G.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 Renner, G.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 Renner, G.
Raum für Gruppenarbeiten
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Kommentar:  

Sommersemester 2021

Gesprächsführung und Beratung im Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung

(Kompaktseminar)

Prof. Dr. Gerolf Renner

8A.114

Tel.:     07141-140-903

E-Mail: renner@ph-ludwigsburg

Wichtiger Hinweis:

Die Konzeption des Seminars lässt nur eine Durchführung in Form einer Präsenzveranstaltung zu, die nicht durch
Maskenpflicht oder Abstandsregeln eingeschränkt wird. Im Fall weiterer coronabedingter Einschränkungen ist daher eine
Verschiebung des Seminars in den Spätsommer oder eine komplette Stornierung möglich.

Beachten Sie dies im Hinblick auf Ihre Studienplanung, insbesondere wenn Sie im Herbst die Prüfung in Psychologie und
Diagnostik ablegen wollen.

Termine:

Einführende Online-Veranstaltung (Termin wird noch bekanntgegeben)

Kompaktblöcke:

25.06.2021 (Freitag), 14.00-20.00 Uhr

26.06.2021 (Samstag), 09.00-16.00 Uhr

09.07.2021 (Freitag), 14.00-20.00 Uhr

10.07.2021 (Samstag), 09.00-16.00 Uhr

Für wen ist diese Veranstaltung gedacht?

Dieses Seminar richtet sich an Studierende der ersten Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung (MA-Studium,
SPO I 2011).

Seminarinhalte:

Lehrerinnen und Lehrer unterrichten nicht nur. Unterschiedliche Anlässe (z. B. Elternarbeit, Teamgespräche …) erfordern
Basiskompetenzen in Gesprächsführung und Beratung.

Im Seminar werden ausgewählte Konzepte und Modelle der Gesprächsführung vorgestellt. Schwerpunkt des Seminars sind
praktische Übungen, in denen die Studierenden ihr Gesprächsverhalten erproben und dazu Rückmeldung erhalten.

Teilnahmevoraussetzungen:

* Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit. Die aktive Mitarbeit umfasst die Teilnahme an Übungen von
Gesprächssituationen, die auf Video aufgenommen werden.

* Teilnehmer*innen müssen sich schriftlich zu einer streng vertraulichen Behandlung aller personenbezogenen
Informationen und Beobachtungen, die während der Gesprächsübungen gemacht werden, verpflichten.

* Registrierung im Moodle-Kurs vor Seminarbeginn (der Zugangsschlüssel wird allen registrierten Studierenden über LSF
mitgeteilt).

Teilnehmerzahl:

Es können maximal 20 Studierende an der Veranstaltung teilnehmen.

Moodle:

Präsentationsfolien und weitere Materialien zur Veranstaltung werden auf Moodle eingestellt.

Credit Points & Modulprüfung:

Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung werden Ihnen 2 ECTSP angerechnet für das Modul „Psychologie und Diagnostik
der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung”. Voraussetzung für die Anrechnung ist die nachgewiesene
aktive Mitarbeit im Seminar und die Bearbeitung seminarbegleitender Aufgaben.

Die Veranstaltung ist dem Vertiefungsbereich zugeordnet.

Achtung: Einen ersten Teil des Nachweises erbringen Sie mit einer Aufgabe zur Vorbereitung der ersten Sitzung. Die
Aufgabe werden Sie nach Freischaltung im Moodle-Kurs finden.

MA-Studierende können die theoretischen Inhalte aus diesem Seminar als Schwerpunkt für die mündliche Modulprüfung
wählen.

Prüfungsrelevanz Staatsexamen:

SPO I 2011: Sie können die Inhalte dieses Seminars als Schwerpunktthema bei der Prüfung in Psychologie (1.
Fachrichtung) wählen.

 

SoP165 Diagnostik I: Einführung in die Diagnostik im Förderschwerpunkt körperliche und
motorische Entwicklung

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar:  

Sommersemester 2021

Diagnostik I: Einführung in die Diagnostik im Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung

apl. Prof. Dr. Tobias Tempel

8.017

Tel.:     07141-140-941

Mail:    tobias.tempel@ph-ludwigsburg

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2021 weitgehend als asynchrone Online-Veranstaltung
durchgeführt. An maximal 3 Terminen kann sich die Notwendigkeit ergeben, dass Seminarteilnehmer*innen für
Videokonferenzen zur Verfügung stehen.

Für wen ist diese Veranstaltung gedacht?

Dieses Seminar richtet sich an Studierende der Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung im Bachelor-
Studiengang (PO 2015) sowie den Masterstudiengängen ALSO und ALSO-HOLA.

Diese Veranstaltung sollte möglichst vor dem ISP besucht werden.

Welchem Modul ist diese Veranstaltung zugeordnet?

Diese Veranstaltung ist im BA-Studium dem Modul 2, Psychologie/Diagnostik, im ALSO dem Modul 3, Grundlagenmodul
Psychologie/Diagnostik, und im ALSO-HOLA dem Modul 2, Psychologie/Diagnostik, zugeordnet.

Seminarinhalte:

Das Seminar führt ein in die Grundlagen der sonderpädagogisch-psychologischen Diagnostik im Förderschwerpunkt
körperliche und motorische Entwicklung. Es werden typische Fragestellungen und Besonderheiten bei der Diagnostik bei
Kindern und Jugendlichen mit körperlichen und motorischen Beeinträchtigungen vorgestellt und anhand von Fallbeispielen
diskutiert. Die Seminarteilnehmer/innen erhalten einen Überblick zur Planung und Durchführung diagnostischer
Untersuchungen und ausgewählten Methoden der sonderpädagogischen Diagnostik.

Teilnahmevoraussetzungen:

Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit.

Registrierung im Moodle-Kurs bis vor der ersten Seminarsitzung (die im LSF angemeldeten Seminarteilnehmer*innen
werden das Passwort per E-Mail erhalten.

Teilnehmerzahl:

Die Teilnehmerzahl ist nicht beschränkt.

Moodle:

Präsentationsfolien und weitere Materialien zur Veranstaltung werden auf Moodle eingestellt.

Credit Points & Modulprüfung:

Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung werden Ihnen 2 ECTSP angerechnet für die o. g. Module. Voraussetzung
für die Anrechnung ist die nachgewiesene aktive Mitarbeit im Seminar. Der Nachweis erfolgt durch die Übernahme
seminarbegleitender Aufgaben.

Modulprüfungen können in diesem Seminar nicht abgelegt werden.

 

SoP166 Diagnostik II: Spezielle Methoden der Diagnostik im Förderschwerpunkt körperliche
und motorische Entwicklung

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Lernen

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

MA-Sopäd-Ler-1. Fach-M1

1.1 - 1.4 Pädagogik

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3
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SoP228 Das Zwischenmenschliche im pädagogischen Alltag professionell gestalten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 18:00 25.05.2021-27.05.2021 8a 8A.002 Hiester, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Zwischenmenschliche im pädagogischen Alltag professionell gestalten

Die kräftezehrendsten Schwierigkeiten im pädagogischen Alltag sind in der Regel weder fachlicher noch didaktischer Natur,
sondern ergeben sich aus den zwischenmenschlichen Beziehungen – Beziehungen der Kinder bzw. Jugendlichen untereinander,
zwischen diesen und den sie begleitenden Pädagogen, zwischen den Pädagogen und Eltern sowie innerhalb des Kollegiums.

Anstatt all diese Beziehungen lediglich aus dem Bauch heraus zu gestalten oder sich, im Fall der Überforderung,
versierte Fachleute herbei zu wünschen, möchte ich mit dieser Veranstaltung Ihnen Wege aufzeigen, wie Sie Ihre eigene
Beziehungskompetenz weiterentwickeln können. Auf Basis der Arbeiten von Dr. Marshall B. Rosenberg möchte ich Ihnen
aufzeigen, wie es in den unterschiedlichsten Situationen im Schulalltag möglich ist

* zum Vertrauensaufbau zwischen Pädagogen und Kindern bzw. Jugendlichen sowie diesen untereinander beizutragen,
* emotionalen Stress für alle abzubauen
* mit Gefühlen von Wut, Schuld, Scham, Angst und Niedergeschlagenheit konstruktiv umzugehen,
* Konflikte anderer und eigene Konflikte mit anderen effektiv zu lösen und damit
* Kindern und Jugendlichen ein nachahmenswertes Vorbild im Umgang mit Konflikten zu sein,
* die Wurzeln der verschiedenen Formen von Gewalt unter Kindern und Jugendlichen, insbesondere von Mobbing, effektiv

anzugehen,
* sich auch in stark belastenden Momenten den eigenen Werten gemäß zu verhalten, z.B. wenn andere sich beharrlich weigern

zu kooperieren, bei verfestigten Feindbildern und starker Antipathie,
* für sich als Pädagogen neue Wege zu eröffnen um die eigene Arbeit mehr genießen zu können.

Anhand der Wünsche der Teilnehmenden hinsichtlich zu setzenden Schwerpunkten wird prozessorientiert gearbeitet werden.
Wissensvermittlung, Übungen zur Selbstreflexion, Kommunikationsübungen und Rollenspiele werden dabei im Wechsel
Anwendung finden.

Leitung:

Jochen Hiester, Trainer für Kommunikation und Konfliktbearbeitung

Termine und Zeiten der Veranstaltung:

Datum Uhrzeit von bis Dauer in min. Summe

Montag 09:00 10:30 90 90

 10:45 12:15 90 180

     

 13:00 14:30 90 270

 14:45 16:15 90 360

 16:30 18:00 90 450

     

     

Dienstag 09:00 10:30 90 540

 10:45 12:15 90 630

     

 13:00 14:30 90 720

 14:45 16:15 90 810

 16:30 18:00 90 900

     

     

Mittwoch 09:00 10:30 90 990

 10:45 12:15 90 1080

     

 13:00 14:30 90 1170

 14:45 16:15 90 1260

 16:30 18:00 90 1350
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SoP253 "Spinn ich oder spinnen alle um mich herum?" - Philosophie als Überlebensmittel in
der Sonderpädagogik

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Um ein guter Sonderpädagoge zu sien, brauche ich nur möglichst viel praktisches Handwerkszeug!". Ein Trugschluss! Ohne die
Kompetenz zu reflektieren, "einen Schritt zurückzutreten", auf eine Metaebene zu wechseln gehen wir im Bildungschaos leicht
verloren. Wenn wir vergessen, wo es langgeht, bietet die Philosophie einen Kompass.

Im Seminar wollen wir anhand pädagogisch-philosophischer Texte gemeinsam ins Philosophieren kommen. Neben Texten von
Speck und Redl bewegen wir uns auch außerhalb des sonderpädagogischen Tellerrandes anhand von Autoren wie Habermas,
von Glasersfeld oder Postman.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

1.5 - 1.8 Didaktik

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

SoP252 Einführung in die Didaktik des Förderschwerpunktes Lernen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.248 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Einblick in zentrale didaktische Theorien, Methoden und Konzeptionen im Förderschwerpunkt
Lernen.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

MA-Sopäd-Ler-1. Fach-M2

2.1 - 2.4 Psychologie

2.5 - 2.6 Diagnostik

SoP201 Einführung in die Diagnostik im sonderpädagogischen Schwerpunkt Lernen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 20.04.2021-20.07.2021 Rauch, W.
Online-SeminarBeginn erst in der zweiten Woche

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung richtet sich an die Studiengänge BA und ALSo HOLA Lehramt Sonderpädagogik mit 1. Fachrichtung
Lernen sowie SPO 2011 1. Fachrichtung Lernen (die Veranstaltung richtet sich nicht an Studierende der 2. FR Lernen).
Behandelt werden Grundbegriffe der Diagnostik, Grundlagen der Testtheorie und der Statistik, unterschiedliche
Zugangsweisen zur Diagnostik von Lernbeeinträchtigungen und die ökosystemische Analyse der Entstehungsbedingungen von
Lernbeeinträchtigungen.

BA-Studierende können im Zusammenhang mit dieser Veranstaltung die Modulprüfung im Modul 2 ablegen.

 

Das Seminar findet als "Typ-A-Veranstaltung" asynchron statt.

 

 

SoP245 Methoden der sonderpädagogischen Diagnostik (ALSO-HOLA 1.& 2. FR L)
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 16.04.2021 Klein, H.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 Klein, H.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Seminar findet als Online-Veranstaltung mit synchronen Terminen statt (Typ B).

Kommentar: ACHTUNG: Es finden 2 weitere Termine bereits im März (02.03.2021 und 23.03.2021) statt!

 

In diesem Seminar werden grundlegende methodische Aspekte der Diagnostik wiederholt (z.B. Gütekriterien, Normwerte) und
verschiedene Verfahren der Schulleistungsdiagnostik (Schriftspracherwerb, Mathematik) kennengelernt, um diese Verfahren
anhand methodischer und inhaltlicher Aspekte kritisch bewerten zu können. Ziel der LV ist es, eine fundierte Testauswahl zu
treffen und Ergebnisinterpretation erstellen zu können.  

Im zweiten Teil der LV werden die Studierenden ein Verfahren vorstellen und anhand der im 1. Block besprochenen Kriterien
bewerten. Dies entspricht 1 CP Selbststudium.

 

Die LV ist vorgesehen für ALSO-HOLA Studierende der 1. und 2. FR Lernen.

SoP246 Begleitveranstaltung zur Gutachtenerstellung (ALSO-HOLA 1. FR L)
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 12:00 Mo, 12.04.2021 Klein, H.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 12:00 Mo, 26.04.2021 Klein, H.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 12:00 Mo, 10.05.2021 Klein, H.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 23.07.2021 Rauch, W.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet als Online-Veranstaltung mit synchronen Terminen statt (Typ B).

Kommentar: Es werden die Prinzipien der sonderpädagogischen Gutachtenerstellung erarbeitet sowie der Prozess des Fördergutachtens
beraten und begleitet. Die LV wird über webex synchron abgehalten.

 

Die LV ist vorgesehen für ALSO-HOLA Studierende der 1. FR Lernen.

Soziale und Emotionale Entwicklung

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

MA-Sopäd-Soz-1. Fach-M1

1.1 - 1.6 Pädagogik

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005
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Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

SoP251 Gestaltpädagogik - Impulse für den Förderschwerpunkt ESENT
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Wir setzen uns mit Grundlagen, Theorie und Praxis der Gestaltpädagogik auseinander. Der Seminarinhalt soll auch
Seminarmethode sein, diesem Ziel nähern wir uns über das Semester hinweg an. Alle Teilnehmenden sind gefordert, einen
gestaltpädagogisch gestalteten Seminarbeitrag zu leisten. Besondere Berücksichtigung erfährt die gestalttheoretische Sicht auf
Störungen und Verhaltensauffälligkeiten.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP253 "Spinn ich oder spinnen alle um mich herum?" - Philosophie als Überlebensmittel in
der Sonderpädagogik

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Um ein guter Sonderpädagoge zu sien, brauche ich nur möglichst viel praktisches Handwerkszeug!". Ein Trugschluss! Ohne die
Kompetenz zu reflektieren, "einen Schritt zurückzutreten", auf eine Metaebene zu wechseln gehen wir im Bildungschaos leicht
verloren. Wenn wir vergessen, wo es langgeht, bietet die Philosophie einen Kompass.

Im Seminar wollen wir anhand pädagogisch-philosophischer Texte gemeinsam ins Philosophieren kommen. Neben Texten von
Speck und Redl bewegen wir uns auch außerhalb des sonderpädagogischen Tellerrandes anhand von Autoren wie Habermas,
von Glasersfeld oder Postman.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP255 Begleitveranstaltung zum individuellen Selbststudium
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Kiesel, S.
Asynchrone Online-Veranstaltung

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung ist eine Pflichtveranstaltung für Studierende im 1. Fachsemester ALSO HOLA der 1. und 2. Fachrichtung
ESENT.

SoP268 Kinder juristisch begleiten - Handlungsspielräume für Pädagogen im rechtlichen
Grenzbereich

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 39 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 02.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 16.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Roland Bischoff, Fachanwalt für Straf-, Familien- und Arbeitsrecht, wird aus der juristischen Perspektive anhand von
Fallbeispielen rechtliche Fragen aus den Arbeitsfeldern von Sonderpädagog*innen aufgreifen, fachlich fundieren und
Handlungsmöglichkeiten aufzeigen.

Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master,
ALSO und ALSO-HOLA im Förderschwerpunkt ESENT. Eine zusätzliche Zielgruppe sind die Studierenden im außerschulischen
Masterstudiengang "Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern".

 

Falls der Termin im Juli corona-bedingt nicht stattfinden kann, wird es einen Alternativ-Termin am 17./18.09.21 und 24./25.09.21
geben.

 

SoP270 Janusz Korczak – ein Vordenker? Oder: Nachdenken über Erfahrungen mit schwierigen
Schüler*innen im schulischen Kontext

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Baur, W.
Asynchrones Online-Seminar

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 03.05.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 31.05.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 21.06.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 12.07.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master, ALSO
und ALSO-HOLA.

 

Online-Seminar mit asynchronen Studienzeiten sowie mit festen Zeiten für synchrone Videokonferenzen per WebEx-Meetings:
12.04.2021, 03.05.2021, 31.05.2021, 21.06.2021 und 12.07.2021

Kommentar: Wir verdanken Janusz Korczak eine Fülle schriftlicher Hinterlassenschaften: Texte, die von seiner Sensibilität gegenüber Kindern
zeugen, sich für deren Rechte stark machen und sich mit allerlei pädagogischen Fragestellungen auseinandersetzen.

Nach einer Einführung in die Biografie und das Wirken des polnischen Arztes und Pädagogen werden im Seminar - angeregt
durch die Lektüre einiger seiner Texte – selbst erlebte Episoden im Umgang mit (schwierigen) Kindern reflektiert, pädagogische
Haltungen und Handlungsansätze entwickelt.

Im Seminar können keine Modulprüfungen abgelegt werden.

1.7 - 1.10 Didaktik

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

SoP238 „Was, Schule? Ich hab doch andere Probleme!” - Subjektiv relevante
Unterrichtsangebote im Förderschwerpunkt ESENT gestalten

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 03.05.2021-19.07.2021 Leitner, S.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 Leitner, S.
Online-Kompakttag

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Schüler*innen, denen ein Förderbedarf ESENT zugeschrieben wird, sehen sich in ihrem täglichen Leben häufig mit vielfältigen
Belastungen und Sorgen konfrontiert, sodass schulische Lerninhalte als lebensweltfremd wahrgenommen werden können.
Wie kann es gelingen, Unterricht im Förderschwerpunkt ESENT so zu gestalten, dass die Schüler*innen ihn als relevant
erleben? (Ist das überhaupt wichtig?) Wie können wir an ihre inneren Themen andocken? Wie können wir Partizipation an der
Unterrichtsgestaltung ermöglichen? Mit diesen Fragen wollen wir uns in diesem Seminar beschäftigen.

Achtung: Das Seminar startet in der KW 18 und beinhaltet einen Kompakttag am Samstag, den 10.07.2021

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) statt.

 

SoP242 Einführung in die Didaktik im FSP ESENT (BA 1.2, ALSO Modul 1 Did, ALSO-HOLA I+II
FS Modul 1 Did 1.7, SPO 2011 Did))

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.006 Hoanzl, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Förderschwerpunkt soziale und emotionale Entwicklung gibt es eine Fülle an unterschiedlichen didaktischen Konzeptionen.
Im Rahmen dieser Einführungsveranstaltung soll basales Wissen über unterrichtliche Wirkmechanismen in der schulischen
Arbeit mit "schwierigen" Kindern/Jugendlichen vorgestellt und kritisch-konstruktiv reflektiert werden. "Strukturierung", "Öffnung",
  "Beziehung" usw. sind exemplarisch ausgewählte Säulen, die in der Planung, Durchführung und Reflexion von Unterricht
besonders dann wichtig werden, wenn die Lebensprobleme sozial und emotional belasteter Schülerinnen und Schüler deren
Lernprobleme überlagern und potenzieren.

 

Das Seminar findet SYNCHRON im Onlinemodus (als Typ-B-Veranstaltung) statt.

SoP249 Classroom-Management und Gruppenführung
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Professionelles Classroom-Management ist eine zentrale Gelingensbedingung für sowohl den Unterricht am SBBZ-E als auch
den integrativen Unterricht an allgemeinen Schulen. Im Seminar setzen wir uns mit verschiedenen Aspekten des Classroom-
Managements und deren gelingender Praxis im Förderschwerpunkt ESENT auseinander. Besonderes Augenmerk liegt dabei auf
dem Thema „Gruppenführung” und welche Konsequenzen sich aus einem sozialen Förderbedarf der Gruppenmitglieder ergeben.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP255 Begleitveranstaltung zum individuellen Selbststudium
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Kiesel, S.
Asynchrone Online-Veranstaltung

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung ist eine Pflichtveranstaltung für Studierende im 1. Fachsemester ALSO HOLA der 1. und 2. Fachrichtung
ESENT.

SoP268 Kinder juristisch begleiten - Handlungsspielräume für Pädagogen im rechtlichen
Grenzbereich

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 39 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 02.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 16.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Roland Bischoff, Fachanwalt für Straf-, Familien- und Arbeitsrecht, wird aus der juristischen Perspektive anhand von
Fallbeispielen rechtliche Fragen aus den Arbeitsfeldern von Sonderpädagog*innen aufgreifen, fachlich fundieren und
Handlungsmöglichkeiten aufzeigen.

Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master,
ALSO und ALSO-HOLA im Förderschwerpunkt ESENT. Eine zusätzliche Zielgruppe sind die Studierenden im außerschulischen
Masterstudiengang "Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern".

 

Falls der Termin im Juli corona-bedingt nicht stattfinden kann, wird es einen Alternativ-Termin am 17./18.09.21 und 24./25.09.21
geben.

 

MA-Sopäd-Soz-1. Fach-M2

2.1 - 2.5 Psychologie

SoP255 Begleitveranstaltung zum individuellen Selbststudium
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Kiesel, S.
Asynchrone Online-Veranstaltung

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung ist eine Pflichtveranstaltung für Studierende im 1. Fachsemester ALSO HOLA der 1. und 2. Fachrichtung
ESENT.
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SoP261 Emotionale Kompetenz bei Kindern
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Emotionale Kompetenzen bei Kindern werden zusehends als Schlüsselfertigkeiten konzeptualisiert, die zu einer erfolgreichen
Bewältigung verschiedenster Anforderungssituationen befähigen. Im Seminar wird das Konzept der emotionalen Kompetenz in
einem kooperativen Prozess erarbeitet. Weiterhin erfolgt ein Übertrag auf die sonderpädagogische Tätigkeit im FSP ESENT.

 

Die Sitzungen finden montags um 14:15 Uhr synchron und online (Typ B) unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP262 ADHS – Psychologische Grundlagen und pädagogische Implikationen für den FSP
ESENT

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schwarzer, N.
vorerst Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar werden Grundlagen des Störungsbildes erarbeitet, um darauf aufbauende pädagogische Maßnahmen abzuleiten.

 

Die Sitzungen finden montags um 16:15 Uhr synchron und online (Typ B) unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP263 Sonderpädagogische Professionalität im FSP ESENT – Psychologische Grundlagen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Konzept der pädagogisch-professionellen Handlungskompetenz von Lehrkräften hat in der empirischen Unterrichtsforschung
zu wichtigen Einblicken in die Gestaltung erfolgreichen Unterrichts geführt. Ein Übertrag in sonderpädagogische Tätigkeitsfelder
ist hingegen bisher nicht erfolgt. Im Seminar wird das Konzept der pädagogisch-professionellen Handlungskompetenz erarbeitet
und aufbauend in einem zweiten Schritt erstmalig auf die sonderpädagogische Tätigkeit im Förderschwerpunkt Emotionale und
Soziale Entwicklung übertragen.

 

Die Sitzungen finden montags um 18:00 Uhr synchron und online (Typ B) unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP264 Ausgewählte psychologische Konzepte im FSP ESENT
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.213 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar werden grundlegende psychologische Konzepte erarbeitet, die für die sonderpädagogische Tätigkeit im
Förderschwerpunkt Emotionale und Soziale Entwicklung von zentraler Bedeutung sind.

 

Die Sitzungen finden donnerstags um 14:15 Uhr synchron (Typ B) und online unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.
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SoP265 Bindungstheorie. Grundlage, Kritik und praktische Implikationen für den FSP ESENT
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar werden Grundlagen der Bindungstheorie erarbeitet und auf deren Relevanz im Hinblick auf die sonderpädagogische
Tätigkeit im FSP ESENT geprüft. Überdies erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Möglichkeit, sich kritisch mit dem
Konzept auseinanderzusetzen.

 

Die Sitzungen finden donnerstags um 16:15 Uhr synchron (Typ B) und online unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

2.6 - 2.7 Diagnostik

SoP250 Begleitseminar zur Gutachtenerstellung
Seminar 2 Credit Points

Einzel 10:00 - 14:00 Mo, 12.04.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 14:00 Mo, 26.04.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 14:00 Mo, 10.05.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 14:00 Mo, 07.06.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 14:00 Mo, 05.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: ACHTUNG: Der erste Termin findet bereits in der vorlesungsfreien Zeit am 22.02.2021 von 10.00 - 17.00 Uhr statt.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an Studierende der 1. Fachrichtung ESENT im 3. Semester Aufbau Lehramt Sonderpädagogik (ALSO
HOLA).

SoP255 Begleitveranstaltung zum individuellen Selbststudium
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Kiesel, S.
Asynchrone Online-Veranstaltung

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung ist eine Pflichtveranstaltung für Studierende im 1. Fachsemester ALSO HOLA der 1. und 2. Fachrichtung
ESENT.

SoP256 2.3 BA Einführung in die Förderdiagnostik/Förderplanung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Gingelmaier, S. Kiesel, S.
Asynchrones Online-Seminar

Einzel 12:00 - 13:00 Fr, 30.04.2021 Gingelmaier, S. Kiesel, S.
Online-Sprechstunde

Einzel 12:00 - 13:00 Do, 20.05.2021 Gingelmaier, S. Kiesel, S.
Online-Sprechstunde

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet, bis auf 2 Online-Sprechstunden, über einen Moodle-Kurs asynchron statt.

Termine Online-Sprechstunden:

30.04.2021 12 - 13 Uhr

20.05.2021 12 – 13 Uhr

Sonderpädagogischer Förderschwerpunkt II

Körperliche und Motorische Entwicklung

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

MA-Sopäd-Kör-2. Fach-M1

1.1 - 1.4 Pädagogik

SoP171 Schülerinnen und Schüler mit progredienten Erkrankungen unterrichten
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Wieczorek, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Seminarunterlagen werden überwiegend asynchron angeboten. Bitte reservieren sie sich jedoch die Seminarzeit für
Gruppenarbeiten, Austausch im Seminar, synchrone Seminareinheiten. Das Seminar ist so aufgebaut, dass davon ausgegangen
wird, dass ihnen diese 90 Minuten regelmäßig zur Seminarzeit zur Verfügung stehen.

TYP B- Veranstaltung

Kommentar: Schülerinnen und Schüler mit progredienten Erkrankungen. Im Seminar werden Grundlagen des Unterrichts für Schülerinnen und
Schüler mit progredienten Erkrankungen vermittelt. Die Auseinandersetzung mit einem Leben mit begrenzter Lebenserwartung,
Tod und Sterben ist Bestandteil des Seminars.

Die Zuordnung des Seminars zu den einzelnen Studienbereichen entnehmen sie bitte der Handreichung auf der Homepage der
Fachrichtung (Studieninformationen).

 

 

SoP172 Pflege in ihrer Bedeutung für unterschiedliche Schülergruppen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Wieczorek, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung

Die Seminarunterlagen werden überwiegend asynchron angeboten. Bitte reservieren sie sich jedoch die Seminarzeit für
Gruppenarbeiten, Austausch im Seminar, synchrone Seminareinheiten. Das Seminar ist so aufgebaut, dass davon ausgegangen
wird, dass ihnen diese 90 Minuten regelmäßig zur Seminarzeit zur Verfügung stehen.

TYP B- Veranstaltung

Kommentar: Pflege in ihrer Bedeutsamkeit für unterschiedliche Schülergruppen: Menschen mit einer Körperbehinderung sind teilweise
lebenslang auf pflegerische Unterstützung angewiesen, die sowohl die Grundpflege als auch je nach Schädigungsbild
medizinische Behandlungspflege einschließt. Pflege dient der Sicherung der aktuellen Lebensqualität und ist somit grundlegende
Aufgabe von Schule. Im Seminar werden hierzu pflegerische Konzepte für verschiedene Schülergruppen vorgestellt. Ein
weiterer Schwerpunkt kann für einige Schüler die Vorbereitung auf ein Leben mit pflegerischer Assistenz sein. Hierzu werden die
Grundlagen vermittelt.

Die Zuordnung des Seminars zu den einzelnen Studienbereichen entnehmen sie bitte der Handreichung auf der Homepage der
Fachrichtung (Studieninformationen).

 

SoP194 Mobilitätstraining und Rollstuhlsport
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

keine Angabe 09:00 - 17:00  Hopp, M.
Raum: wird noch festgelegt Termine werden noch festgelegt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie: Dieses Seminar kann nicht unter Bedingungen von Kontaktbeschränkungen durchgeführt werden,
da Körperkontakt erforderlich ist. Es ist daher fraglich, ob das Seminar in diesem Semester stattfinden kann. Sollten die
erforderlichen Hygienemaßnahmen während des Semesters bestehen bleiben, wird das Seminar nicht stattfinden.

Bitte beachten Sie für Ihre Planung: Das Seminar „Mobilitätstraining und Rollstuhlsport” ist aktuell besonders als
Zusatzveranstaltung empfohlen. Beachten Sie bei Ihrer Studienplanung bitte, dass es dazu kommen kann, dass das Seminar in
diesem Semester nicht stattfindet.

 

Eine Anmeldung ist aktuell bereits im regulären Anmeldezeitraum möglich. Eine Rückmeldung über Ihre Zulassung/Nicht-
Zulassung erhalten Sie nur dann, wenn sich abzeichnet, dass das Seminar stattfinden kann und ein Termin feststeht. Von
Rückfragen bitten wir abzusehen.

Kommentar: Der kompetente Umgang mit dem Rollstuhl ist für viele Kinder und Jugendliche mit einer Körperbehinderung grundlegend
zur Erreichung größtmöglicher Mobilität. Lehrer an der Schule für Körperbehinderte sollten in der Lage sein, grundlegende
Kompetenzen hierzu zu vermitteln.

Unabdingbar ist dafür die eigene Kompetenz im Rollstuhlfahren.

Im Seminar werden Grundlagen des Umgangs mit dem Rollstuhl erfahren. Die Studierenden erwerben Wissen darüber, wie sie
Übungen zum Mobilitätstraining vorbereiten und durchführen können. Darüber hinaus wird Wissen zur Rollstuhlanpassung bei
verschiedenen Schädigungsbildern vermittelt.

Das Seminar ist teilnehmerbeschränkt. Bevorzugt werden Studierende der 1. Fachrichtung und höhere Semester. Sie erhalten
eine e-Mail von Vertretern der Fachrichtung im Bereich Päd./Did., die sie über ihre Zulassung/Nicht-Zulassung informiert.

1.5 - 1.7 Didaktik

SoP176 Kinder mit Körperbehinderung unterrichten
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.248 Kuntsche, A.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Didaktik-Seminar „Kinder mit Körperbehinderung unterrichten” gibt einen Überblick über wichtige didaktische Fragestellungen
der Fachrichtung. Es werden zunächst grundlegende didaktische Konzepte der Fachrichtung betrachtet. Anschließend wird
die Didaktik der verschiedenen Unterrichtsfächer jeweils unter dem Aspekt der Zielgruppe Schülerinnen und Schüler mit
Körperbehinderung beleuchtet. Die Studierenden erhalten so einen breitgefächerten Zugang zum Thema.

 

Das Seminar richtet sich speziell an Studierende im Master-Studiengang MA 2015 und MA ALSO mit 2. Fachrichtung körperliche
und motorische Entwicklung sowie Studierende mit 1. und 2. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung im MA ALSO
HOLA.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP178 Musik erleben
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Kuntsche, A.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist ein Vertiefungsseminar für die Bereiche Pädagogik und Didaktik im Studiengang nach Prüfungsordnung 2011.
Es kann sowohl für die 1. als auch 2. Fachrichtung für die Bereiche „Pädagogik: spezielle und vertiefende Problemstellungen der
Pädagogik der Fachrichtung” oder „Didaktik: spezifische lernprozessbezogene Fragestellungen” angerechnet werden.

Im Masterstudiengang zählt das Seminar zum Bereich „Didaktik: Schüler mit körperlichen und motorischen Beeinträchtigungen
unterrichten” und ist ebenfalls gleichermaßen für 1. wie 2. Fachrichtung relevant.

 

Kommentar: Musik kann in der Arbeit mit Menschen mit schwerster Behinderung ein hilfreiches Medium sein, um Kontakt zu gestalten sowie
Ausdruck und Kommunikation zu ermöglichen. Im Seminar soll dies anhand von Beispielen aus der Praxis veranschaulicht und
in kleinen Übungen selbst erprobt werden. Die Teilnehmenden sollten Lust am freien, spielerischen Umgang mit Klangerzeugern
mitbringen. Musikalische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP186 Forschungsmethoden und wissenschaftliches Arbeiten
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an alle Studierenden des FSP kmEnt, die im laufenden Semester eine Qualifikationsarbeit
bzw. WiA/WiHa in Pädagogik/Didaktik schreiben. Sie dient der Vermittlung grundlegender Forschungsmethoden (mit einem
Schwerpunkt auf qualitativen Verfahren), Vorgehensweisen bei der Literaturrecherche und weiterer relevanter Arbeitstechniken.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

 

SoP187 Sport und Körperbehinderung
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Sport, Spiel und körperliche Aktivität spielen in der aktuellen gesellschaftlichen Realität und im Lebensalltag der Menschen eine
bedeutsame Rolle. Ziel dieses Seminars ist es, Möglichkeiten sportlicher Betätigung für Kinder und Jugendliche mit körperlichen
und motorischen Beeinträchtigungen zu erarbeiten.

 

Sie können in dieser Veranstaltung einen 3. CP erwerben und eine benotete Modulprüfung ablegen - bitte besuchen Sie dazu
ggfs. frühzeitig die Sprechstunde. Die Veranstaltung richtet sich an Studierende der PO Lehramt 2011, M.A. 2015 (Modul
Didaktik, 1.7) sowie der Aufbaustudiengänge ALSO & ALSO HOLA.

Bitte beachten Sie, dass Sie erst dann endgültig angemeldet sind, wenn Sie eine Bestätigungsmail des Dozenten erhalten haben.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

MA-Sopäd-Kör-2. Fach-M2

2.1 - 2.2 Psychologie

SoP167 Einführung in die Psychologie im Förderschwerpunkt körperliche und motorische
Entwicklung (ALSO-HOLA und 2. Fachrichtung)

Seminar 2/3 Credit Points 3.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 02.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

SoP168 Sozialpsychologie im Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung:
Einstellungen, Stereotype und Vorurteile

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2021 weitgehend als asynchrone Online-Veranstaltung durchgeführt.
An maximal 3 Terminen kann sich die Notwendigkeit ergeben, dass Seminarteilnehmer*innen für Videokonferenzen zur
Verfügung stehen.

SoP169 Kognitive Entwicklung und Lernverhalten: Wahrnehmung und Denken
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.05.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 12.06.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 26.06.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2021 weitgehend als asynchrone Online-Veranstaltung durchgeführt.
An maximal 3 Terminen kann sich die Notwendigkeit ergeben, dass Seminarteilnehmer*innen für Videokonferenzen zur
Verfügung stehen.
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2.3 - 2.4 Diagnostik

Lernen

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

MA-Sopäd-Ler-2. Fach-M1

1.1 - 1.4 Pädagogik

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

SoP253 "Spinn ich oder spinnen alle um mich herum?" - Philosophie als Überlebensmittel in
der Sonderpädagogik

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Um ein guter Sonderpädagoge zu sien, brauche ich nur möglichst viel praktisches Handwerkszeug!". Ein Trugschluss! Ohne die
Kompetenz zu reflektieren, "einen Schritt zurückzutreten", auf eine Metaebene zu wechseln gehen wir im Bildungschaos leicht
verloren. Wenn wir vergessen, wo es langgeht, bietet die Philosophie einen Kompass.

Im Seminar wollen wir anhand pädagogisch-philosophischer Texte gemeinsam ins Philosophieren kommen. Neben Texten von
Speck und Redl bewegen wir uns auch außerhalb des sonderpädagogischen Tellerrandes anhand von Autoren wie Habermas,
von Glasersfeld oder Postman.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

1.5 - 1.8 Didaktik

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005
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Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

MA-Sopäd-Ler-2. Fach-M2

2.1 - 2.4 Psychologie

2.5 - 2.6 Diagnostik

SoP245 Methoden der sonderpädagogischen Diagnostik (ALSO-HOLA 1.& 2. FR L)
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 16.04.2021 Klein, H.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 Klein, H.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet als Online-Veranstaltung mit synchronen Terminen statt (Typ B).

Kommentar: ACHTUNG: Es finden 2 weitere Termine bereits im März (02.03.2021 und 23.03.2021) statt!

 

In diesem Seminar werden grundlegende methodische Aspekte der Diagnostik wiederholt (z.B. Gütekriterien, Normwerte) und
verschiedene Verfahren der Schulleistungsdiagnostik (Schriftspracherwerb, Mathematik) kennengelernt, um diese Verfahren
anhand methodischer und inhaltlicher Aspekte kritisch bewerten zu können. Ziel der LV ist es, eine fundierte Testauswahl zu
treffen und Ergebnisinterpretation erstellen zu können.  

Im zweiten Teil der LV werden die Studierenden ein Verfahren vorstellen und anhand der im 1. Block besprochenen Kriterien
bewerten. Dies entspricht 1 CP Selbststudium.

 

Die LV ist vorgesehen für ALSO-HOLA Studierende der 1. und 2. FR Lernen.

Soziale und Emotionale Entwicklung

SoP255 Begleitveranstaltung zum individuellen Selbststudium
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Kiesel, S.
Asynchrone Online-Veranstaltung

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung ist eine Pflichtveranstaltung für Studierende im 1. Fachsemester ALSO HOLA der 1. und 2. Fachrichtung
ESENT.
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SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

MA-Sopäd-Soz-2. Fach-M1

1.1 - 1.6 Pädagogik

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

SoP251 Gestaltpädagogik - Impulse für den Förderschwerpunkt ESENT
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Wir setzen uns mit Grundlagen, Theorie und Praxis der Gestaltpädagogik auseinander. Der Seminarinhalt soll auch
Seminarmethode sein, diesem Ziel nähern wir uns über das Semester hinweg an. Alle Teilnehmenden sind gefordert, einen
gestaltpädagogisch gestalteten Seminarbeitrag zu leisten. Besondere Berücksichtigung erfährt die gestalttheoretische Sicht auf
Störungen und Verhaltensauffälligkeiten.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP253 "Spinn ich oder spinnen alle um mich herum?" - Philosophie als Überlebensmittel in
der Sonderpädagogik

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Um ein guter Sonderpädagoge zu sien, brauche ich nur möglichst viel praktisches Handwerkszeug!". Ein Trugschluss! Ohne die
Kompetenz zu reflektieren, "einen Schritt zurückzutreten", auf eine Metaebene zu wechseln gehen wir im Bildungschaos leicht
verloren. Wenn wir vergessen, wo es langgeht, bietet die Philosophie einen Kompass.

Im Seminar wollen wir anhand pädagogisch-philosophischer Texte gemeinsam ins Philosophieren kommen. Neben Texten von
Speck und Redl bewegen wir uns auch außerhalb des sonderpädagogischen Tellerrandes anhand von Autoren wie Habermas,
von Glasersfeld oder Postman.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP255 Begleitveranstaltung zum individuellen Selbststudium
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Kiesel, S.
Asynchrone Online-Veranstaltung

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung ist eine Pflichtveranstaltung für Studierende im 1. Fachsemester ALSO HOLA der 1. und 2. Fachrichtung
ESENT.

SoP268 Kinder juristisch begleiten - Handlungsspielräume für Pädagogen im rechtlichen
Grenzbereich

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 39 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 02.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 16.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.
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Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Roland Bischoff, Fachanwalt für Straf-, Familien- und Arbeitsrecht, wird aus der juristischen Perspektive anhand von
Fallbeispielen rechtliche Fragen aus den Arbeitsfeldern von Sonderpädagog*innen aufgreifen, fachlich fundieren und
Handlungsmöglichkeiten aufzeigen.

Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master,
ALSO und ALSO-HOLA im Förderschwerpunkt ESENT. Eine zusätzliche Zielgruppe sind die Studierenden im außerschulischen
Masterstudiengang "Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern".

 

Falls der Termin im Juli corona-bedingt nicht stattfinden kann, wird es einen Alternativ-Termin am 17./18.09.21 und 24./25.09.21
geben.

 

SoP270 Janusz Korczak – ein Vordenker? Oder: Nachdenken über Erfahrungen mit schwierigen
Schüler*innen im schulischen Kontext

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Baur, W.
Asynchrones Online-Seminar

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 03.05.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 31.05.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 21.06.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 12.07.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master, ALSO
und ALSO-HOLA.

 

Online-Seminar mit asynchronen Studienzeiten sowie mit festen Zeiten für synchrone Videokonferenzen per WebEx-Meetings:
12.04.2021, 03.05.2021, 31.05.2021, 21.06.2021 und 12.07.2021

Kommentar: Wir verdanken Janusz Korczak eine Fülle schriftlicher Hinterlassenschaften: Texte, die von seiner Sensibilität gegenüber Kindern
zeugen, sich für deren Rechte stark machen und sich mit allerlei pädagogischen Fragestellungen auseinandersetzen.

Nach einer Einführung in die Biografie und das Wirken des polnischen Arztes und Pädagogen werden im Seminar - angeregt
durch die Lektüre einiger seiner Texte – selbst erlebte Episoden im Umgang mit (schwierigen) Kindern reflektiert, pädagogische
Haltungen und Handlungsansätze entwickelt.

Im Seminar können keine Modulprüfungen abgelegt werden.

1.7 - 1.10 Didaktik

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

SoP238 „Was, Schule? Ich hab doch andere Probleme!” - Subjektiv relevante
Unterrichtsangebote im Förderschwerpunkt ESENT gestalten

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 03.05.2021-19.07.2021 Leitner, S.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 Leitner, S.
Online-Kompakttag

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Schüler*innen, denen ein Förderbedarf ESENT zugeschrieben wird, sehen sich in ihrem täglichen Leben häufig mit vielfältigen
Belastungen und Sorgen konfrontiert, sodass schulische Lerninhalte als lebensweltfremd wahrgenommen werden können.
Wie kann es gelingen, Unterricht im Förderschwerpunkt ESENT so zu gestalten, dass die Schüler*innen ihn als relevant
erleben? (Ist das überhaupt wichtig?) Wie können wir an ihre inneren Themen andocken? Wie können wir Partizipation an der
Unterrichtsgestaltung ermöglichen? Mit diesen Fragen wollen wir uns in diesem Seminar beschäftigen.

Achtung: Das Seminar startet in der KW 18 und beinhaltet einen Kompakttag am Samstag, den 10.07.2021

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) statt.
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SoP242 Einführung in die Didaktik im FSP ESENT (BA 1.2, ALSO Modul 1 Did, ALSO-HOLA I+II
FS Modul 1 Did 1.7, SPO 2011 Did))

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.006 Hoanzl, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Förderschwerpunkt soziale und emotionale Entwicklung gibt es eine Fülle an unterschiedlichen didaktischen Konzeptionen.
Im Rahmen dieser Einführungsveranstaltung soll basales Wissen über unterrichtliche Wirkmechanismen in der schulischen
Arbeit mit "schwierigen" Kindern/Jugendlichen vorgestellt und kritisch-konstruktiv reflektiert werden. "Strukturierung", "Öffnung",
  "Beziehung" usw. sind exemplarisch ausgewählte Säulen, die in der Planung, Durchführung und Reflexion von Unterricht
besonders dann wichtig werden, wenn die Lebensprobleme sozial und emotional belasteter Schülerinnen und Schüler deren
Lernprobleme überlagern und potenzieren.

 

Das Seminar findet SYNCHRON im Onlinemodus (als Typ-B-Veranstaltung) statt.

SoP255 Begleitveranstaltung zum individuellen Selbststudium
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Kiesel, S.
Asynchrone Online-Veranstaltung

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung ist eine Pflichtveranstaltung für Studierende im 1. Fachsemester ALSO HOLA der 1. und 2. Fachrichtung
ESENT.

SoP268 Kinder juristisch begleiten - Handlungsspielräume für Pädagogen im rechtlichen
Grenzbereich

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 39 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 02.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 16.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Roland Bischoff, Fachanwalt für Straf-, Familien- und Arbeitsrecht, wird aus der juristischen Perspektive anhand von
Fallbeispielen rechtliche Fragen aus den Arbeitsfeldern von Sonderpädagog*innen aufgreifen, fachlich fundieren und
Handlungsmöglichkeiten aufzeigen.

Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master,
ALSO und ALSO-HOLA im Förderschwerpunkt ESENT. Eine zusätzliche Zielgruppe sind die Studierenden im außerschulischen
Masterstudiengang "Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern".

 

Falls der Termin im Juli corona-bedingt nicht stattfinden kann, wird es einen Alternativ-Termin am 17./18.09.21 und 24./25.09.21
geben.
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MA-Sopäd-Soz-2. Fach-M2

2.1 - 2.5 Psychologie

SoP255 Begleitveranstaltung zum individuellen Selbststudium
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Kiesel, S.
Asynchrone Online-Veranstaltung

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung ist eine Pflichtveranstaltung für Studierende im 1. Fachsemester ALSO HOLA der 1. und 2. Fachrichtung
ESENT.

SoP261 Emotionale Kompetenz bei Kindern
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Emotionale Kompetenzen bei Kindern werden zusehends als Schlüsselfertigkeiten konzeptualisiert, die zu einer erfolgreichen
Bewältigung verschiedenster Anforderungssituationen befähigen. Im Seminar wird das Konzept der emotionalen Kompetenz in
einem kooperativen Prozess erarbeitet. Weiterhin erfolgt ein Übertrag auf die sonderpädagogische Tätigkeit im FSP ESENT.

 

Die Sitzungen finden montags um 14:15 Uhr synchron und online (Typ B) unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP262 ADHS – Psychologische Grundlagen und pädagogische Implikationen für den FSP
ESENT

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schwarzer, N.
vorerst Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar werden Grundlagen des Störungsbildes erarbeitet, um darauf aufbauende pädagogische Maßnahmen abzuleiten.

 

Die Sitzungen finden montags um 16:15 Uhr synchron und online (Typ B) unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP263 Sonderpädagogische Professionalität im FSP ESENT – Psychologische Grundlagen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Konzept der pädagogisch-professionellen Handlungskompetenz von Lehrkräften hat in der empirischen Unterrichtsforschung
zu wichtigen Einblicken in die Gestaltung erfolgreichen Unterrichts geführt. Ein Übertrag in sonderpädagogische Tätigkeitsfelder
ist hingegen bisher nicht erfolgt. Im Seminar wird das Konzept der pädagogisch-professionellen Handlungskompetenz erarbeitet
und aufbauend in einem zweiten Schritt erstmalig auf die sonderpädagogische Tätigkeit im Förderschwerpunkt Emotionale und
Soziale Entwicklung übertragen.

 

Die Sitzungen finden montags um 18:00 Uhr synchron und online (Typ B) unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP264 Ausgewählte psychologische Konzepte im FSP ESENT
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.213 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar werden grundlegende psychologische Konzepte erarbeitet, die für die sonderpädagogische Tätigkeit im
Förderschwerpunkt Emotionale und Soziale Entwicklung von zentraler Bedeutung sind.

 

Die Sitzungen finden donnerstags um 14:15 Uhr synchron (Typ B) und online unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP265 Bindungstheorie. Grundlage, Kritik und praktische Implikationen für den FSP ESENT
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar werden Grundlagen der Bindungstheorie erarbeitet und auf deren Relevanz im Hinblick auf die sonderpädagogische
Tätigkeit im FSP ESENT geprüft. Überdies erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Möglichkeit, sich kritisch mit dem
Konzept auseinanderzusetzen.

 

Die Sitzungen finden donnerstags um 16:15 Uhr synchron (Typ B) und online unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

2.6 - 2.7 Diagnostik

SoP255 Begleitveranstaltung zum individuellen Selbststudium
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Kiesel, S.
Asynchrone Online-Veranstaltung

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung ist eine Pflichtveranstaltung für Studierende im 1. Fachsemester ALSO HOLA der 1. und 2. Fachrichtung
ESENT.

SoP256 2.3 BA Einführung in die Förderdiagnostik/Förderplanung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Gingelmaier, S. Kiesel, S.
Asynchrones Online-Seminar

Einzel 12:00 - 13:00 Fr, 30.04.2021 Gingelmaier, S. Kiesel, S.
Online-Sprechstunde

Einzel 12:00 - 13:00 Do, 20.05.2021 Gingelmaier, S. Kiesel, S.
Online-Sprechstunde
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet, bis auf 2 Online-Sprechstunden, über einen Moodle-Kurs asynchron statt.

Termine Online-Sprechstunden:

30.04.2021 12 - 13 Uhr

20.05.2021 12 – 13 Uhr

Sprache

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

MA-Sopäd-Spr-2. Fach-M1

1.1 Pädagogik

1.2 - 1.5 Didaktik

SoP283 Schreibberatung beim wissenschaftlichen Schreiben und Beratung von
schulpraktischen Studien

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Crämer, C.
Online-Seminar ohne feste Zeiten

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Seminars liegt bei der individuellen Beratung.

 

MA-Sopäd-Spr-2. Fach-M2

1.1 Psychologie

SoP293 Grundlagen: Psychologische Fragestellungen des Förderschwerpunkts Sprache
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet als Typ-A-Veranstaltung (asynchron) online statt.

SoP296 Selektiver Mutismus und Autismus-Spektrum-Störung
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.114 Besca, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung statt.

Bei Kindern und Jugendlichen mit selektivem Mutismus oder einer Autismus-Spektrum-Störungen ist die Kommunikationsfähigkeit
gestört und damit eine angemessene und erfolgreiche Teilhabe im Alltag und besonders am Schulleben eingeschränkt.
Im Seminar werden verschiedene psychologische Erklärungsmodelle und therapeutische Ansätze besprochen, sowie die
Möglichkeiten der schulischen Förderung und Integration.

1.2 Diagnostik

Lehramt an Grundschulen (2011)

Bildungswissenschaften

Erziehungswissenschaft

Modul 1

1.1 Einführung in die Allgemeine Pädagogik

EW 02 Einführung in die Allgemeine Pädagogik-ONLINE Typ B
Vorlesung 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45  1 1.102 Aula Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über historische und zeitgenössische Konzepte von Bildung und Erziehung sowie über
Theorien und Methoden der Erziehungswissenschaft. Ausgehend von den Einsichten der philosophischen und pädagogischen
Anthropologie werden die Phänomene Bildung, Erziehung, Sozialisation Lernen genauer für die pädagogische Praxis bestimmt.
Dabei wird auch auf die Geschichte der Schule und die Geschichte der Kindheit  sowie auf psychologische, soziologische und
kulturtheoretische Erkenntnisse eingegangen. Es werden Pädagogische Theorien des Lernens in ihrer didaktischen Relevanz
vorgestellt und von anderen disziplinären Modellen und Theorien abgegrenzt. Ein Ausblick auf historische Bildungsreformen und
auf die aktuelle Bildungsreform aus dem Blickwinkel der Bildungsforschung ergänzt eine Perspektive, die nicht nur die Ziele und
Möglichkeiten, sondern auch die Widersprüche und die Grenzen von Erziehung und Bildung befragt.

Literatur: Ein Reader steht auf moodle zum Download zur Verfügung.

EW 24 Einführung in die Allgemeine Pädagogik-ONLINE Typ A
Vorlesung 3/3 Credit Points

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorlesung mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: Allgemeine Pädagogik reflektiert Theorie und Praxis erziehungswissenschaftlicher Prozesse, Strukturen und Begriffe unter historischer und systematischer Hinsi
formale und kulturelle Bildung o.a.), von zentraler Bedeutung. Die Vorlesung stellt Inhalte der Allgemeinen Pädagogik vor und bietet Anknüpfungspunkte für die v

Zur Vertiefung der Vorlesung und zur Bearbeitung eventueller Fragen biete ich das Seminar "Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik" an. Dessen Besuch möc

1.2 Einführung in die Schulpädagogik

EW 01 Einführung in die Schulpädagogik/Schwerpunkt Primarstufe-ONLINE Typ A
Vorlesung 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Es handelt sich um eine einführende Pflichtveranstaltung für Studierende des Lehramts Grundschule.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt. Literatur wird in der Vorlesung bekannt gegeben.

1.3 Begleitveranstaltungen zum Orientierungs- u. Einführungspraktikum

1.4 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 108 Migration und Bildungsbiographie-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.341 Bubulj, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.
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EW 123 Teilhabe als Dilemma für Didaktik und Pädagogik bei Lernschwierigkeiten-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Teilhabe ist einer der grundlegenden Begriffe in der Pädagogik. Aufgrund seiner unterschiedlichen Aspekte wird er sehr
kontrovers diskutiert. Diese kontroverse Diskussion erfährt im Umgang mit Lernschwierigkeiten eine nochmalige Steigerung,
da hier die Lehrerinnen und Lehrer auch mit widersprüchlichen, tlw. auch dilemmatischen Anforderungen umgehen müssen. Im
Seminar wird die Komplexität von Teilhabe erörtert und in seiner Bedeutung für den Umgang mit Lernschwierigkeiten vertieft.

EW 21 Bildungsungleichheit - Figurationen von Differenz und Fremdheit-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ungleiche Bildungserfolge im Zusammenhang mit sozialer Ungleichheit werden bereits seit Langem in der Forschung thematisiert
und mit unterschiedlichen Theorieangeboten interpretiert (bereits Boudon oder Bourdieu & Passeron, ebenso PISA 2000ff.
oder Helsper et al.). Heike Solga beschrieb beispielsweise 2008: "Kinder aus höheren Schichten werden fünfmal so oft fürs
Gymnasium empfohlen wie Kinder aus sozial schwächeren Familien – auch bei gleichen Leistungen." Ein Einvernehmen über
die Figurationen (Ursachen, Wirkungen sowie Risiken und Nebenwirkungen) ungleicher Bildungschancen "auch bei gleichen
Leistungen" scheint allerdings in der Bildungsforschung noch lange nicht erreichbar.

Das Seminar zieht die verschiedenen gängigen Konzepte von Ungleichheiten im Bildungssystem heran, prüft ihre Ansätze sowie
bildungstheoretischen Grundlagen, thematisiert Fremdheit als pädagogische Kategorie auch zur Herstellung von Differenz und
fragt nach den Konsequenzen für Bildungspolitik und -praxis.

EW 22 Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: In diesem Seminar, das sich inhaltlich wie zeitlich an die Vorlesung „Einführung in die Allgemeine Pädagogik” anschließt, werden die dort aufgeworfenen Frages

Falls Unklarheiten und offene Fragen aus der Vorlesung geblieben sind, können sie hier umfänglich bearbeitet werden.

Dieses Seminar richtet sich inhaltlich, methodisch und didaktisch ausschließlich an die Besucher_innen der Vorlesung; für andere Studierende, insbesondere HÖ

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 46 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 14.07.2021 1 1.349 Rémon, C.

BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.315 Rémon, C.

Einzel 10:00 - 15:00 Fr, 10.09.2021 1 1.349 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtende Vorbesprechung am 14.07. per webex-Videokonferenz.

Vorauss. findet im Seminar eine kleine Exkursion statt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Tod und Geburt sind nicht nur in sich abgeschlossene Ereignisse, mit denen wir uns früher oder später befassen müssen; vor
ihrem Hintergrund entstehen Fragen nach Raum und Zeit, Herkunft und Sinn. Als geburtliche und sterbliche Menschen kennen
wir den Wechsel von Generationen und das Bestreben, etwas von dem Weiterzugeben, was wir als wertvoll erachten. Bildung
und Erziehung sind deshalb darauf verwiesen. Im Seminar setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt menschlichen Lebens
auseinander - ohne falsche Sentimentalität, aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des
Pädagogischen "angesichts von Geburt und Tod".

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 47 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag -  Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Rémon, Cornelia / Godel-Gaßner, Rosemarie / Frick, Rafael / Kreuzer, Tillmann (Hgg.) (2019): Der Faktor 'Geschlecht' als Thema
in Forschung und Lehre (TRANSFER; Bd. 16). Baltmannsweiler

EW 48 Der Lehrberuf: Historische und aktuelle Entwicklungen-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns der historischen Entwicklung der Lehrer*innenausbildung auseinander: vom männlichen
Schulmeister und seiner Gehilfin, über die Angleichung der Ausbildungsgänge für Lehrer und Lehrerinnen in der Weimarer
Republik, der Veränderung in der NS-Zeit, bis hin zur Neukonzeption der Lehrer*innenbildung in Baden-Württemberg und den
folgenden Reformen.

EW 49 Geschichte der Mädchen- und Lehrerinnenbildung-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Lehrerinnen wurden in Deutschland sehr zögerlich erst ab der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts mit vielen Benachteiligungen
an öffentlichen Schulen eingestellt. Der schwierige Einzug der Frauen in das öffentliche Schulwesen steht in engem
Zusammenhang mit der gesellschaftlichen Stellung der Frau und dem vergleichsweise niederen Stand der Mädchenbildung.

Dieses Seminar wendet sich an Studierende, die Interesse an den historischen Entwicklungen der Mädchenbildung und
Lehrerinnenprofessionalisierung haben.

EW 50 Erziehung im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in der Familie und in
unterschiedlichen (Bildungs-)Institutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und
ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 51 Schule und Lehrer*innen im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Entwicklung des Schulwesens, der schulischen Erziehung und der
Situation der Lehrer*innen im Nationalsozialismus auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen
und ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 52 Reformpädagogik: Geschichte, Kritik und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar werden Motive, Theorien und Konzepte der Reformpädagogik ab dem ausgehenden 19. Jahrhunderts bis zum
ersten Drittel des 20. Jahrhunderts kritisch beleuchtet sowie ihre aktuelle Relevanz diskutiert.

EW 53 Janusz Korczak und seine Pädagogik-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 60 Macht und Autorität in der Schule – was ist geblieben von der antiautoritären Erziehung
der 68er Bewegung?-Online Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seinar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: In der Auseinandersetzung mit den Inhalten, Zielen und gesellschaftlichen Umständen der antiautoritäre Erziehung der 68er
Bewegung beschäftigen wir uns mit den langfristigen Auswirkungen dieses pädagogischen Konzepts und gehen der Frage nach,
ob und inwieweit sich Schule und Unterricht unter der Perspektive von Macht und Autorität nachhaltig veränderten.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 63 spielen und lernen in der frühen und mittleren Kindheit-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit theoretischen Ansätzen und Konzeptionen von Spielen und Lernen und deren Bedeutung,

Differenz und Beziehung zueinander.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

EW 92 Erziehung und Bildung in der Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.341 Hüpping, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Der Nachweis einer qualifizierten Teilnahme wird durch eine an einer Fallarbeit ausgerichteten exemplarischen kind- und
kompetenzorientierte Unterrichtsplanung erbracht.

Optional kann eine Modulprüfung erfolgen, die in Form einer Hausarbeit die Fallarbeit im Kontext von Erziehung und Bildung in
der Grundschule vertieft.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsensveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Erziehung und Bildung eines Kindes gehört zur Kernaufgabe einer Grundschule. Das heißt, Kinder müssen nicht nur in ihrem
fachlichen Lernen sondern auch in den überfachlichen Fähigkeiten gestärkt werden. Der Gestaltung von Schule kommt demnach
eine besondere Aufgabe zu. Die aus unterschiedlichen Disziplinen begründeten Perspektiven auf alle beteiligten Akteure
des Systems Schule werden im Seminar durch Fallvignetten aus realen Schulkontexten verdeutlicht und die theoretischen
Zugangsweisen praxisnah angewendet. Traditionelle Bilder von Schule sollen theoriegeleitet hinterfragt und auf deren Relevanz
und Wirkung geprüft werden. Die Beobachtung, Analyse sowie Reflexion schulischer Praxis sowie das Bewusstmachen
unterschiedlicher Sichtweisen auf Kinder und Schule ist demnach zentrales Anliegen des Seminars.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 41 Anne Frank und Pädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 17:30 - 19:00  1 1.342 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der Lebensgeschichte von Anne Frank, ihrem Tagebuch, der Rezeptionsgeschichte und vor
allem mit den pädagogischen Bezugnahmen auf Anne Frank im Sinne einer "Universalisierung des geretteten Kindes" (Loewy
1998). Ferner werden wir das  neu eröffnete Jüdische Museum in Frankfurt besuchen (neue Ausstellung über Familie Frank)
sowie eine pädagogische Einrichtung mit Bezug zu Anne Frank (Jugendbegegnungsstätte Anne Frank, Frankfurt). Das heißt,
die Tagesexkursion ist verpflichtend. Ein Teil des Seminars wird in dieser kompakten Form stattfinden. Allerdings ist der Termin
derzeit nicht planbar (Corona).

Literatur: Anne Frank Gesamtausgabe (2019³) ist Pflichtlektüre. Weitere Literatur wird bekannt gegeben.
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EW 63 spielen und lernen in der frühen und mittleren Kindheit-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit theoretischen Ansätzen und Konzeptionen von Spielen und Lernen und deren Bedeutung,

Differenz und Beziehung zueinander.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

EW 65 Individualisierungsprozesse und digitale Medien in der Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45  1 1.307 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Grundschüler*innen sollen sich zunehmend mit Hilfe digitaler Medien selbstständig und individuell Lerninhalte zu Hause
erarbeiten. Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit der Frage, was hier mit selbstständig und individuell eigentlich gemeint
ist, indem wir uns in einem ersten Schritt ganz unabhängig von digitalen Medien damit beschäftigen, was von unterschiedlichen
Autor*innen mit dem Begriff der Individualisierung im Kontext von Grundschule und Unterricht beschrieben wird, um davon
ausgehend ausmachen zu können, welche Bedeutungen Individualisierung zugeschrieben wird und damit auch Praxis
strukturiert. Schließlich soll es um die Frage gehen, wie Individualisierungsprozesse, die durch den Einsatz digitaler Medien
hervorgebracht werden, gefasst werden können, bzw. welche Vorstellungen von Individualisierung und Lernen Unterricht in der
Grundschule strukturiert, in dem mit, durch und über digitale Medien gelernt wird.

Literatur: Breidenstein, Georg & Rademacher, Sandra (2017). Individualisierung und Kontrolle: empirische Studien zum geöffneten
Unterricht in der Grundschule. Wiesbaden: Springer VS.

 

Buckingham, David (2017). Learning in the matrix: the datafication of education. Online unter: https://
davidbuckingham.net/2017/12/18/learning-in-the-matrix-the-datafication-of-education/#more-2063

 

Handke, Jürgen & Sperl, Alexander (2017). Das Inverted Classroom Model. Berlin.

 

Heinzel, Friederike & Koch, Katja (2017).  Individualisierung im Grundschulunterricht: Anspruch, Realisierung und Risiken. 
Wiesbaden: VS Springer.

 

Rabenstein, Kerstin & Wischer, Beate (2016). Individualisierung schulischen Lernens. Mythos oder Königsweg? Seelze: Klett,
Kallmeyer.

 

 

 

 

EW 69 Aufwachsen mit Geschwistern-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was bedeutet es für ein Einzelkind, wenn ein Geschwister hinzutritt?

Welche Aufgaben werden den Ältesten übertragen von den Eltern?

Wie entwickeln sich geschwisterliche Beziehungen zwischen Brüdern, Mädchen oder in einer gemischtgeschlechtlichen
Geschwistergruppe?

Wie wird eine Aufwachsen mit einem Geschwister mit Inklusionsbedarf oder einer psychischen Krankheit erlebt?

Wo sind die Geschwister im erziehungswissenschaftlichen Diskurs?

Literatur: Grundlagen: Kreuzer, T. (2016). Geschwister als Erzieher?! Paderborn: Schöningh.

EW 71 Väter als Erzieher-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00  1 1.342 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar werden verschiedenen Vatertheorien (bspw. aktive Vaterschaft) thematisiert.

Vorstellungen von Vätern über ihr erzierherisches Handeln und Wirken sollen mit soziologischen, (psycho-)analytischen
und pädagogischen Diskursen in Verbindung gebracht werden. Dazu kann beispielhaft väterliches Handndeln in der Kinder-
und Jugendliteratur herangezogen werden; ebenso ist väterliches Handelns aus Erinnerungen (bspw. Jesper Juul) oder
Beobachtungen (bsp. Spielplatz) zur Diskussion denkbar.

Literatur: Eigene, vorbereitende Recherche ist erwünscht. Weiterführende Literatur wird zu Beginn des Semesters diskutiert.

EWF 27 Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones (M10/B4; 6. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kulcke, G.
Seminar findet Online statt. Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones

In diesem Seminar geht es darum, sich dem Smartphone im Sinne eines Kulturprodukts anzunähern, nicht im Sinne eines
technischen Geräts. Es geht um die Annäherung an kulturelle Praktiken, die mit dem Smartphone verbunden sind, wobei
Ausgangspunkt Ihre eigenen Vorstellungen sind, also was Sie sich unter einem Smartphone vorstellen, was es Ihnen bedeutet,
was Sie damit in Ihrem Alltag tun, wie Sie mit ihm umgehen, in welchen Situationen und Kontexten Sie es verwenden,
brauchen, mit ihm leben, aber auch was Sie sich vorstellen, was ein Smartphone für Kinder ist/sein kann. Von welchen
Beschreibungen, Diskursen und in diesen angebotenen Deutungen diese Vorstellungen strukturiert werden, soll erkundet
werden, indem recherchiert und analysiert wird, wie das Smartphone in Medien beschrieben wird, wie es beworben, aber auch in
wissenschaftlichen Texten gefasst und problematisiert wird.

Literatur: * du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of the sony walkman. London: Sage.

* Haller, Andrea (2019). ‚Waschen und Anziehen – geht mit iPad einfacher‘. Funktionen von Bewegtbildangeboten im Alltag von
Familien mit kleinen Kindern. In: Televizion 32/2019/2. S. 16-21.

* Guth, Birgit (2019). Wie das Smartphone die Medienwelt der Kinder verändert. In: Televizion 32/2019/2. S. 22-25.

* Latour, Bruno (2013). Technology is society made durable. In: du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of
the sony walkman. London: Sage. S. 112-116.

 

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18

 

L b k
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EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 58 Schulen in freier Trägerschaft-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Schulen in freier Trägerschaft ("Privatschulen") boomen. In diesem Seminar wird einerseits den Hintergründen dieses
Phänomens nachgegangen, andererseits werden Grundlagen und Fakten der  Schulen in freier Trägerschaft, einzelne
Schulkonzeptionen sowie empirische Befunde vorgestellt und diskutiert.

 

Literatur: Gürlevik, A./Palentien, Ch./Heyer, R. (Hgg.) (2013): Privatschulen versus Staatliche Schulen. Wiesbaden.

Kraul, Margret (Hg.) (2015): Private Schulen (Schule und Gesellschaft; Bd. 58). Unter Mitarb. v. Johanna Brauns. Wiesbaden.

"Reich, schön, bildungsnah?" - Kirchliche Schulen und die Frage der Segregation (2019): Themenheft der Zeitschrift
'Engagement. Zeitschrift für Erziehung und Schule. 37. Jg., Heft 3.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen – Profile – Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 88 Alltagspraxis schulischer Leistungsbeurteilung. Fiktionen, Konstruktionen,
Reflexionen-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.349 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Ausarbeitung zu Konzept und Empirie einer alternativen Form
der Leistungsbeurteilung. Modulprüfungen werden in Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé
einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar wird auf die bildungswissenschaftliche Betrachtung schulischer Leistungsbeurteilung fokussiert, die Leistung nicht als
objektiv messbar, sondern als konstruiert versteht. Neben theoretischen Erläuterungen wird dazu eine Fülle von empirischen, vor
allem ethnographisch erhobenem Material studiert. Vor diesem Hintergrund werden dann auch schulpädagogische Diskurse zu
Konzepten neuer/alternativer Beurteilungsformen (Selbsteinschätzung, Portfolio, Lernentwicklungsgespräche) einer eingehenden
empirischen Betrachtung unterzogen. 

Literatur: Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.
Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.

Kalthoff, H. (2017): Kontingenz und Unterwerfung. Die organisierte Humanevaluation der Schule. In: Hirschauer, S. (Hrsg.): Un/
doing differences. Praktiken der Humandifferenzierung. Weilerwist: Velbrück Wissenschaft, S. 259-284.

Ricken, N./Reh, S. (2017): Prüfungen  - Systematische Perspektiven der Geschichte einer pädagogischen Praxis. In: Zeitschrift
für Pädagogik. 63. Jahrgang. Heft 3, S. 247-258.

Schäfer, A./Thompson, C. (2015): Leistung  - eine Einleitung. In: Dies. (Hrsg.): Leistung. Paderborn: Schöningh, S. 7-35.

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18
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EW 121 Lernen ermöglichen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.020 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, Lehren und Lernen in der Schule vom lernenden Schüler / der lernenden Schülerin her zu denken,
zu planen, durchzuführen und zu reflektieren. Im Zentrum der einzelnen Sitzungen soll das Lernhandeln der Schüler stehen,
vorbereitet und begleitet durch Lehrpersonenen. Im Zentrum des Seminar steht die Fragestellungen, wie Lehrkräfte zum Lernen
der Schülerinnen und Schüler tatsächlich beitragen können.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 125 Kompaktseminar: Spielprinzipien im Unterricht motivierend einsetzen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:00 Fr, 09.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 10.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

BlockSa 10:00 - 16:00 06.08.2021-07.08.2021 1 1.341 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 2586



Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Kompaktseminar geht es um unterschiedliche Spielprinzipien, die im Bildungskontext genutzt werden können.

Am ersten Wochenende gibt es einen Input zu Storytelling, Rätseln und eine Reflexion zu Chancen und Grenzen des
Unterrichtens mit spielerischen Elementen. Zusätzlich werden hier Beispiele für Escape Rooms im Unterricht aus der Praxis
gezeigt.

Am zweiten Wochenende werden die Ergebnisse der Gruppenarbeiten präsentiert und diskutiert, die bis dahin erstellt werden
sollen. In diesen sollen Unterrichtsmaterialien erstellt werden, die Spielprinzipien aufgreifen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 85 Aufgaben im Unterricht: Geben und Bearbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.341 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und Analysen von Aufgabeninteraktionen. Modulprüfungen werden in
Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten
Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Aufgaben sind Grundelemente des unterrichtlichen Geschehens, deren Bedeutung mit der Individualisierung von Unterricht
zugenommen haben. Dabei wird über das Stellen und Bearbeiten von Aufgaben Lernen angezeigt. Für die Konstruktion,
Bearbeitung und Auseinandersetzung mit Aufgaben sind neben kognitionsaktivierenden Instruktionen Interaktionen zwischen
den am Unterricht beteiligten Personen konstitutiv. Während der pandemiebedingten Schulschließung im Frühjahr 2020 wurde
(Grundschul-)Unterricht weitgehend über Aufgaben ohne unterrichtliche Interaktionen (Stichwort: Hausaufgaben) geregelt. Im
Seminar wird insbesondere die Empirie zu aufgabenbezogenen Interaktionen in der Schule und zu Hause  - u.a. an Fallbeispielen
- betrachtet und vor dem Hintergrund präsenzbedingter Schulpflicht diskutiert.

Literatur: Košinár, J., & Carle, U. (2012). Die gute Aufgabe ist es nicht. Zur Relationierung von Aufgabenqualität. In J. Košinár, & U. Carle
(Hrsg.), Aufgabenqualität in Kindergarten und Grundschule. Grundlagen und Praxisbeispiele (S. 239-246). Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren.

Rademacher, S. (2016): Zur Sache  - Zum Fall. Eine kasuistische Analyse zur Aufgabenstruktur von Unterricht und zur Logik
dyadischer Unterrichtsinteraktion. In: Hummrich, M. et al. (Hrsg.): Was ist der Fall? Wiesbaden: Springer VS, S. 231-248.

Tyagunova, T./Breidenstein, G. (2016): „Was ist Unterricht?”  - Die Perspektive der Ethnomethodologie. In: Geier, T./Pollmanns,
M. (Hrsg.): Was ist Unterricht? Zur Konstitution einer pädagogischen Form. Studien zur Schul- und Bildungsforschung Band 53.
Wiesbaden: Springer VS, S. 77-101.

EW 93 Übergang Kita - Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.342 Hüpping, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Nachweis einer qualifizierten Teilnahme wird durch ein semesterbegleitendes Portfolio erbracht.

Optional kann eine Modulprüfung in Form einer schriftlichen Hausarbeit oder einer Klausur abgelegt werden.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung werden Bildungsprozesse im Vorschulalter sowie maßgebliche Fragestellungen in Bezug auf die Gestaltung
von Bildungsprozessen in der Grundschule beleuchtet: Vor dem Hintergrund der Auseinandersetzung mit historischen und
aktuellen Bildungs- und Lernverständnissen werden folgende Aspekte thematisiert: Anschlussfähigkeit des Übergangs
Kindergarten / Grundschule, theoriebasierte Konzepte für die Gestaltung des ersten Schultages und der ersten Schulwochen,
Ansätze der Elternarbeit, Schuleingangsdiagnostik und individuelle Förderung. Des Weiteren wird der pädagogische Umgang mit
Heterogenität und Chancen des sozialen Lernens in den Blick genommen.

 

Literatur: Literatur wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 100 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-15.07.2021 1 1.318 (max. 35 Tln.) Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 2589



Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009; Bieri, Peter: Wie wäre es , gebildet zu sein? München 2017

EW 101 Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

keine Angabe -  Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 19.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 26.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geplant sind beide Vortreffen synchron sowie die Samstage, damit die Wochen für die Studierenden entlastet sind. Die Freitage
werden in Aufgaben umgesetzt, die asynchron durchgeführt werden. Somit ist die Hälfte der Zeit synchron und die andere Hälfte
asynchron gestaltet.

Folgende Termine sind digital angedacht:

- 1.Treffen: 19.4.21 12:15-13:00 (synchron)

- 2. Treffen: 26.4.21, 12:15-13:00 (synchron)

- Wochenende 7.5.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 8.5.21, 9-16 Uhr (synchron)

- Wochenende 11.6.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 12.6.21, 9-13 Uhr (synchron)

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

- Inklusion im Elementar- und Primarbereich

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag
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EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.
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Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 2592



Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 25 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten -, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für die (film)pädagogische
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erarbeiten und betrachten.

Literatur: Berry, Mark F. (2002): The Dinosaur Filmography. Jefferson: McFarland.

Dworsky, Alexis (2011): Dinosaurier! Die Kulturgeschichte. München: Wilhelm Fink Verlag.

Mitchell, W.J. Thomas (1998): The Last Dinosaur Book. The Life and Times of a Cultural Icon. Chicago; London: The University of
Chicago Press.

Moore, Randy (2014): Dinosaurs by the Decades. A Chronology of the Dinosaur in Science and Popular Culture. Santa Barbara;
Denver; Oxford: Greenwood.

Sanz, José Luis (2002): Starring T.Rex! Dinosaur Mythology and Popular Culture. Bloomington: Indiana University Press.

EW 26 Kompaktseminar: Film- und Videowerkstatt: The Horror of Growing Up (Coming of Age
und Horrorfilm)-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 23.04.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 07.05.2021 1 1.307 Schluchter, J.
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Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 26.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Film- und Videowerkstatt vermittelt Grundlagen im Bereich der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf
formalästhetisch-gestalterischer sowie auf technischer Ebene. Im Mittelpunkt der Film- und Videowerkstatt steht die Produktion
eines eigenen (Kurz)Films. Als leitende Orientierung für die Produktion eigener (Kurz)Filme dient das Genre des Horrorfilms.

Literatur: Bienk, Alice (2019): Filmsprache. Einführung in die interaktive Filmanalyse. Marburg: Schüren.

McKee, Robert (2016): Story. Die Prinzipien des Drehbuchschreibens. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Melzener, Axel (2010): Kurzfilm-Drehbücher schreiben. Die ersten Schritte zum ersten Film. Groß Umstadt: Sieben Verlag.

Seger, Linda (2011): Drehbuch schreiben. Das Geheimnis guter Drehbücher. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Strauch, Thomas/ Engelke, Carsten (2016): Filme machen. Denken und produzieren in filmischen Einstellungen. Paderborn:
Wilhelm Fink.

EW 27 Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie wird, oder besser, soll die Welt von morgen aussehen? Eine Frage, auf die es eine Vielzahl an Antworten gibt... Eine
Orientierung für die (Weiter)Entwicklung von Gesellschaft(en) wird durch Diskurse um Nachhaltigkeit bzw. Bildung für nachhaltige
Entwicklung gegeben; es geht um eine Auseinandersetzung mit und Reflexion von aktuellen Konstitutionen von Gesellschaften
(in nationaler und internationaler Perspektive) mit Blick auf deren Zukunftsfähigkeit im Horizont des Verhältnisses von Mensch,
Ökonomie, Gesellschaft und Natur. Welche Bedeutung hier Medien bzw. Mediatisierung(sprozesse) sowie medienpädagogisches
  Handeln spielen können, soll im Rahmen dieser Lehrveranstaltung entlang von Verbindungslinen von Medien, Medienpädagogik
und Nachhaltigkeit/ Bildung für nachhaltige Entwicklung aufgezeigt werden. 

Literatur: Böhnisch, Lothar (2020): Sozialpädagogik der Nachhaltigkeit. Eine Einführung. Weinheim: Basel: Beltz Verlag.

Lange, Steffen/ Santarius, Tilman (2018): Smarte grüne Welt? Digitalisierung zwischen Überwachung, Konsum und
Nachhaltigkeit. München: oekom Verlag.

Schluchter, Jan-René (2020): Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung. Eine Annäherung. In: Merz - Medien und
Erziehung 05/20. S. 67-73.

Sühlmann-Faul, Felix/ Rammler, Stephan (2018): Der blinde Fleck der Digitalisierung. Wie sich Nachhaltigkeit und digitale
Transformation in Einklang bringen lassen. München: oekom Verlag.

EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 73 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit-ONLINE
Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.341 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Kursangebot des Master-Studiengangs

Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft (Umfang: der gesamte
Schultag). Falls die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie weiterhin wirksam sind und die Praxisphase an den Schulen
nicht durchgeführt werden können, beschränken wir uns auf die theoretische Konzeption der Projekttage.

Für die Projekttage stehen nur begrenzte Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine
Erweiterung ist nicht möglich. Die Zuordnung erfolgt ausschließlich über das LSF.

Modulprüfung ist für Master-Studierende möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing” in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing” vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Voraussichtlich werden nur die ersten vier Sitzungen im regulären Wochentakt stattfinden. Danach werden Blocktermine
durchgeführt, um die TeilnehmerInnen kompakt auf die Durchführung der Projekttage vorbereiten zu können. Die genaue
Terminplanung wird in der ersten Sitzung besprochen.

Da die Kooperation mit Schulen realisiert werden konnte wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten Seminarphase
die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von Unterrichtseinheiten zu erproben.
Dies wird im Umfang von einem Schultag stattfinden.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

 

Wenn Sie im LSF keine Zusage erhalten haben, können Sie leider nicht teilnehmen. Schicken Sie mir bitte keine Anfragen per
Mail.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

Junge, Thorsten/Schumacher, Claudia (2018): Pädagogischer Umgang mit Phänomenen wie Cybermobbing oder Sexting im
Kontext von Social Media. In: berufsbildung 173 - 10/2017 - Zeitschrift für Theorie-Praxis-Dialog, S. 18-20.

Trüby, Daniel/Junge, Thorsten (2019): Medienpädagogische Arbeit in der Schule. In:
unterrichtspraxis. Beilage zu „bildung und wissenschaft” der Gewerkschaft Erziehung und
Wissenschaft Baden-Württemberg. 52.Jg, Heft 1/2019. URL: https://www.gew-bw.de/index.php?
eID=dumpFile&t=f&f=74530&token=92d10e3f1c5017e2437d92166657d702d4be5319&sdownload=&n=UP1_2019_Web.pdf

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 40 Inklusion und Profession-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.318 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von Inklusions- und Professionsforschung angesiedelt. Ein erweiterter Inklusionsbegriff
bildet die Grundlage. Ferner werden verschiedene Positionen der Professionsforschung erarbeitet. Ziel ist ein Verständnis
systematischer Zusammenhänge in ihrer Konsequenz für die Lehrerrolle vor dem Hintergrund inklusionspädagogischer
Herausforderungen.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt. Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 59 gestärkt in die Schule- Ansätze zu einem gelingenden Umgang mit Anforderungen und
Belastungen im Lehrer*inberuf-ONLINE Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.307 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen die Entwicklung der Lehrerprofessionalität und der kompetente Umgang mit Ansprüchen
und Herausforderungen des Lehrberufs. Wir wollen im Laufe des Seminars der Frage nachgehen, wie eigene biografische
Vorerfahrungen in den zukünftigen Lehrberuf integriert, ein gesundheitserhaltendes berufliches Engagement erreicht und
Kompetenzen sowie Ressourcen entwickelt und sinnvoll eingesetzt werden können. Dies geschieht durch die theoretische
Auseinandersetzung mit Ansätzen bzw. Modellen sowie vielfältige Übungen und Aufgaben.

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.
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EW 70 Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen in schulischen Institutionen: Scham und
Beschämung-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema "Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen" beginnt bereits früh im erzieherischen Kontext. Dabei erscheinen "normale"
Kränkungen als "hinnehmbar" und werden meist nicht weiter beachtet. Manchen Kindern sind diese "normalen Kränkungen"
gleichgültig und fügen ihnen keinen Schaden zu. Was aber ist mit denen, die nicht über solch eine Resilienz verfügen? Ihnen
soll sich das Seminar in Fallbeispielen aus der eigenen Erinnerung (anonymisiert!) oder aus literarischen Beispielen zuwenden.
Besonderer Schwerpunkt ist der Blick auf die Beschämung von Kindern durch Erziehende (Lehrer*innen).

Literatur: Dörr, Magret; Müller, Burkhard (Hg).: Nähe und Distanz. Ein Spannungsfeld pädagogischer

Professionalität. 3., akt. Aufl. Weinheim: Beltz 2012.

Rauh/Kreuzer (Hrsg.) (2016): Grenzen und Grenzverletzungen in Bildung und Erziehung. Opladen: Budrich.

Singer, Kurt: Die Würde des Schülers ist antastbar. Vom Alltag in unseren Schulen.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 122 Forschend Lernen - Wissenschaftlich Arbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 18:00  1 1.315 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wissenschaftliches Arbeiten wird von den Studentinnen und Studenten im Laufe des Studium gefordert. In diesem Seminar
werden Fragen des wissenschaftlichen Arbeitens geklärt, um so angemessen wissenschaftliche Qualifikationsarbeiten oder
Referate zu planen und anzulegen. Weiterhin werden Aspekte des Forschenden Lernens eingebunden, so dass das eigene Tun
im Studium reflektiert wird und ein zielorientiertes sowie geplantes Vorgehen möglich gemacht wird. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer haben u.a. die Möglichkeit, Ideen und Konzeption eigener Arbeiten/Projekte in kleinem Kreis vorzustellen und zu
diskutieren.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Jörg Schlömerkemper (2010): Konzepte pädgogischer Forschung. Klinkhardt.

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

Modul 2

2.1 Einführung in die Medienpädagogik

EW 04 Einführung in die Medienpädagogik-ONLINE Typ B
Vorlesung 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.102 Aula Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400
Teilnehmende)!

Bitte verzichten Sie auf individuelle Rückfragen. Aufgrund der großen Teilnehmer*innengruppe kann ich keine Ausnahmen
zulassen. Die Veranstaltung wird daher in *jedem* Semester angeboten. Die Anzahl der semesterbegleitenden Modulprüfungen
ist aus organisatorischen Gründen begrenzt.  

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Vorlesung Einführung in die Medienpädagogik gibt einen orientierenden Überblick in die erziehungswissenschaftliche
Disziplin Medienpädagogik und ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und Intentionen und klärt im Besonderen die
Relevanz der Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule und Unterricht.

 

Im Rahmen der ersten beiden Sitzungen wird in das Thema eingeführt, Informationen zu Leistungsnachweisen und der
Modulprüfung bekanntgegeben, das Konzept der klugen Fragen, das begleitende Tutorium bzw. das medienpädagogische
Kolloquium und die Möglichkeiten der Peer-Kollaboration per Etherpad sowie ergänzende Möglichkeiten der Wissensakquise
und des ergänzenden bzw. vertiefenden Literaturstudiums zu (medien-) pädagogischen Themen vorgestellt. Außerdem wird auf
flankierende und vertiefende Veranstaltungen der Abteilung Medienpädagogik sowie auf die ergänzenden praxisnahen Angebote
des Medienzentrums hingewiesen.

 

Format: Diese Vorlesung findet auch im SoSe 2021 vorsorglich erneut als asynchrone Online-Veranstaltung mit synchronen
Austauschtreffen per ZOOM statt. (Details zum Konzept: Nach dem Vorbild des „inverted classroom” erhalten alle Teilnehmenden
Zugriff auf Vorlesungsvideo und ergänzende Literatur, erarbeiten die Inhalte der Vorlesung individuell und treffen sich zur
üblichen Vorlesungszeit mit ihrem Dozenten und den 400 Kommiliton*innen zu einem (synchronen) Online-Austausch. Im Online-
Austauschtreffen werden im Plenum gemeinsam offene Fragen geklärt und die Arbeitsergebnisse der letzten Woche präsentiert
sowie in kleinen Arbeitsgruppen („Breakoutrooms”) weiterführend zu den jeweiligen Vorlesungsinhalten diskutiert. Die Ergebnisse
der Teilgruppen werden anschließend im Plenum vorgestellt und weiter besprochen.)

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996/2007): Medienpädagogik  – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

Schorb/Hartung/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2010/2018): Medienpädagogik. Ein Studienbuch zur Einführung, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).

2.2 Begleitveranstaltungen zum Integrierten Semesterpraktikum

ISP EW GS Begleitveranstaltung ISP: EW für GPO-ONLINE Typ B
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.249 (max. 20 Tln.) Siber, P.
Onlineseminar Typ A

2-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.329a (max. 20 Tln.) Stadtaus, S.
Online mit Präsenzpflicht - synchron!
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3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45  Leibfritz, T.

4-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.255 (max. 20 Tln.) Widmann, J.

5-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45  Junge, T.

6-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.329a (max. 20 Tln.) Hüpping, B.

7-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  Bangert, M.

8-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45  Bangert, M.

9-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45  Anger, C.

10-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45  Brack, L.
Diese Veranstaltung findet als Mischung zwischen vornehmlich synchronen Terminen (insofern als Veranstaltung des Typs B) und wenigen asynchronen Anteilen
statt. Modulprüfungen werden in Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten
Sitzung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

2.3 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 108 Migration und Bildungsbiographie-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.341 Bubulj, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.
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EW 123 Teilhabe als Dilemma für Didaktik und Pädagogik bei Lernschwierigkeiten-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Teilhabe ist einer der grundlegenden Begriffe in der Pädagogik. Aufgrund seiner unterschiedlichen Aspekte wird er sehr
kontrovers diskutiert. Diese kontroverse Diskussion erfährt im Umgang mit Lernschwierigkeiten eine nochmalige Steigerung,
da hier die Lehrerinnen und Lehrer auch mit widersprüchlichen, tlw. auch dilemmatischen Anforderungen umgehen müssen. Im
Seminar wird die Komplexität von Teilhabe erörtert und in seiner Bedeutung für den Umgang mit Lernschwierigkeiten vertieft.

EW 21 Bildungsungleichheit - Figurationen von Differenz und Fremdheit-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ungleiche Bildungserfolge im Zusammenhang mit sozialer Ungleichheit werden bereits seit Langem in der Forschung thematisiert
und mit unterschiedlichen Theorieangeboten interpretiert (bereits Boudon oder Bourdieu & Passeron, ebenso PISA 2000ff.
oder Helsper et al.). Heike Solga beschrieb beispielsweise 2008: "Kinder aus höheren Schichten werden fünfmal so oft fürs
Gymnasium empfohlen wie Kinder aus sozial schwächeren Familien – auch bei gleichen Leistungen." Ein Einvernehmen über
die Figurationen (Ursachen, Wirkungen sowie Risiken und Nebenwirkungen) ungleicher Bildungschancen "auch bei gleichen
Leistungen" scheint allerdings in der Bildungsforschung noch lange nicht erreichbar.

Das Seminar zieht die verschiedenen gängigen Konzepte von Ungleichheiten im Bildungssystem heran, prüft ihre Ansätze sowie
bildungstheoretischen Grundlagen, thematisiert Fremdheit als pädagogische Kategorie auch zur Herstellung von Differenz und
fragt nach den Konsequenzen für Bildungspolitik und -praxis.

EW 22 Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: In diesem Seminar, das sich inhaltlich wie zeitlich an die Vorlesung „Einführung in die Allgemeine Pädagogik” anschließt, werden die dort aufgeworfenen Frages

Falls Unklarheiten und offene Fragen aus der Vorlesung geblieben sind, können sie hier umfänglich bearbeitet werden.

Dieses Seminar richtet sich inhaltlich, methodisch und didaktisch ausschließlich an die Besucher_innen der Vorlesung; für andere Studierende, insbesondere HÖ

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 46 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 14.07.2021 1 1.349 Rémon, C.

BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.315 Rémon, C.

Einzel 10:00 - 15:00 Fr, 10.09.2021 1 1.349 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtende Vorbesprechung am 14.07. per webex-Videokonferenz.

Vorauss. findet im Seminar eine kleine Exkursion statt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Tod und Geburt sind nicht nur in sich abgeschlossene Ereignisse, mit denen wir uns früher oder später befassen müssen; vor
ihrem Hintergrund entstehen Fragen nach Raum und Zeit, Herkunft und Sinn. Als geburtliche und sterbliche Menschen kennen
wir den Wechsel von Generationen und das Bestreben, etwas von dem Weiterzugeben, was wir als wertvoll erachten. Bildung
und Erziehung sind deshalb darauf verwiesen. Im Seminar setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt menschlichen Lebens
auseinander - ohne falsche Sentimentalität, aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des
Pädagogischen "angesichts von Geburt und Tod".

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 47 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag -  Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Rémon, Cornelia / Godel-Gaßner, Rosemarie / Frick, Rafael / Kreuzer, Tillmann (Hgg.) (2019): Der Faktor 'Geschlecht' als Thema
in Forschung und Lehre (TRANSFER; Bd. 16). Baltmannsweiler

EW 48 Der Lehrberuf: Historische und aktuelle Entwicklungen-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns der historischen Entwicklung der Lehrer*innenausbildung auseinander: vom männlichen
Schulmeister und seiner Gehilfin, über die Angleichung der Ausbildungsgänge für Lehrer und Lehrerinnen in der Weimarer
Republik, der Veränderung in der NS-Zeit, bis hin zur Neukonzeption der Lehrer*innenbildung in Baden-Württemberg und den
folgenden Reformen.

EW 49 Geschichte der Mädchen- und Lehrerinnenbildung-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Lehrerinnen wurden in Deutschland sehr zögerlich erst ab der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts mit vielen Benachteiligungen
an öffentlichen Schulen eingestellt. Der schwierige Einzug der Frauen in das öffentliche Schulwesen steht in engem
Zusammenhang mit der gesellschaftlichen Stellung der Frau und dem vergleichsweise niederen Stand der Mädchenbildung.

Dieses Seminar wendet sich an Studierende, die Interesse an den historischen Entwicklungen der Mädchenbildung und
Lehrerinnenprofessionalisierung haben.

EW 50 Erziehung im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in der Familie und in
unterschiedlichen (Bildungs-)Institutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und
ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 51 Schule und Lehrer*innen im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Entwicklung des Schulwesens, der schulischen Erziehung und der
Situation der Lehrer*innen im Nationalsozialismus auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen
und ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 52 Reformpädagogik: Geschichte, Kritik und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar werden Motive, Theorien und Konzepte der Reformpädagogik ab dem ausgehenden 19. Jahrhunderts bis zum
ersten Drittel des 20. Jahrhunderts kritisch beleuchtet sowie ihre aktuelle Relevanz diskutiert.

EW 53 Janusz Korczak und seine Pädagogik-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 60 Macht und Autorität in der Schule – was ist geblieben von der antiautoritären Erziehung
der 68er Bewegung?-Online Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seinar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: In der Auseinandersetzung mit den Inhalten, Zielen und gesellschaftlichen Umständen der antiautoritäre Erziehung der 68er
Bewegung beschäftigen wir uns mit den langfristigen Auswirkungen dieses pädagogischen Konzepts und gehen der Frage nach,
ob und inwieweit sich Schule und Unterricht unter der Perspektive von Macht und Autorität nachhaltig veränderten.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 63 spielen und lernen in der frühen und mittleren Kindheit-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit theoretischen Ansätzen und Konzeptionen von Spielen und Lernen und deren Bedeutung,

Differenz und Beziehung zueinander.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

EW 92 Erziehung und Bildung in der Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.341 Hüpping, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Der Nachweis einer qualifizierten Teilnahme wird durch eine an einer Fallarbeit ausgerichteten exemplarischen kind- und
kompetenzorientierte Unterrichtsplanung erbracht.

Optional kann eine Modulprüfung erfolgen, die in Form einer Hausarbeit die Fallarbeit im Kontext von Erziehung und Bildung in
der Grundschule vertieft.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsensveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Erziehung und Bildung eines Kindes gehört zur Kernaufgabe einer Grundschule. Das heißt, Kinder müssen nicht nur in ihrem
fachlichen Lernen sondern auch in den überfachlichen Fähigkeiten gestärkt werden. Der Gestaltung von Schule kommt demnach
eine besondere Aufgabe zu. Die aus unterschiedlichen Disziplinen begründeten Perspektiven auf alle beteiligten Akteure
des Systems Schule werden im Seminar durch Fallvignetten aus realen Schulkontexten verdeutlicht und die theoretischen
Zugangsweisen praxisnah angewendet. Traditionelle Bilder von Schule sollen theoriegeleitet hinterfragt und auf deren Relevanz
und Wirkung geprüft werden. Die Beobachtung, Analyse sowie Reflexion schulischer Praxis sowie das Bewusstmachen
unterschiedlicher Sichtweisen auf Kinder und Schule ist demnach zentrales Anliegen des Seminars.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 41 Anne Frank und Pädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 17:30 - 19:00  1 1.342 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der Lebensgeschichte von Anne Frank, ihrem Tagebuch, der Rezeptionsgeschichte und vor
allem mit den pädagogischen Bezugnahmen auf Anne Frank im Sinne einer "Universalisierung des geretteten Kindes" (Loewy
1998). Ferner werden wir das  neu eröffnete Jüdische Museum in Frankfurt besuchen (neue Ausstellung über Familie Frank)
sowie eine pädagogische Einrichtung mit Bezug zu Anne Frank (Jugendbegegnungsstätte Anne Frank, Frankfurt). Das heißt,
die Tagesexkursion ist verpflichtend. Ein Teil des Seminars wird in dieser kompakten Form stattfinden. Allerdings ist der Termin
derzeit nicht planbar (Corona).

Literatur: Anne Frank Gesamtausgabe (2019³) ist Pflichtlektüre. Weitere Literatur wird bekannt gegeben.
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EW 63 spielen und lernen in der frühen und mittleren Kindheit-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit theoretischen Ansätzen und Konzeptionen von Spielen und Lernen und deren Bedeutung,

Differenz und Beziehung zueinander.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

EW 65 Individualisierungsprozesse und digitale Medien in der Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45  1 1.307 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Grundschüler*innen sollen sich zunehmend mit Hilfe digitaler Medien selbstständig und individuell Lerninhalte zu Hause
erarbeiten. Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit der Frage, was hier mit selbstständig und individuell eigentlich gemeint
ist, indem wir uns in einem ersten Schritt ganz unabhängig von digitalen Medien damit beschäftigen, was von unterschiedlichen
Autor*innen mit dem Begriff der Individualisierung im Kontext von Grundschule und Unterricht beschrieben wird, um davon
ausgehend ausmachen zu können, welche Bedeutungen Individualisierung zugeschrieben wird und damit auch Praxis
strukturiert. Schließlich soll es um die Frage gehen, wie Individualisierungsprozesse, die durch den Einsatz digitaler Medien
hervorgebracht werden, gefasst werden können, bzw. welche Vorstellungen von Individualisierung und Lernen Unterricht in der
Grundschule strukturiert, in dem mit, durch und über digitale Medien gelernt wird.

Literatur: Breidenstein, Georg & Rademacher, Sandra (2017). Individualisierung und Kontrolle: empirische Studien zum geöffneten
Unterricht in der Grundschule. Wiesbaden: Springer VS.

 

Buckingham, David (2017). Learning in the matrix: the datafication of education. Online unter: https://
davidbuckingham.net/2017/12/18/learning-in-the-matrix-the-datafication-of-education/#more-2063

 

Handke, Jürgen & Sperl, Alexander (2017). Das Inverted Classroom Model. Berlin.

 

Heinzel, Friederike & Koch, Katja (2017).  Individualisierung im Grundschulunterricht: Anspruch, Realisierung und Risiken. 
Wiesbaden: VS Springer.

 

Rabenstein, Kerstin & Wischer, Beate (2016). Individualisierung schulischen Lernens. Mythos oder Königsweg? Seelze: Klett,
Kallmeyer.

 

 

 

 

EW 69 Aufwachsen mit Geschwistern-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was bedeutet es für ein Einzelkind, wenn ein Geschwister hinzutritt?

Welche Aufgaben werden den Ältesten übertragen von den Eltern?

Wie entwickeln sich geschwisterliche Beziehungen zwischen Brüdern, Mädchen oder in einer gemischtgeschlechtlichen
Geschwistergruppe?

Wie wird eine Aufwachsen mit einem Geschwister mit Inklusionsbedarf oder einer psychischen Krankheit erlebt?

Wo sind die Geschwister im erziehungswissenschaftlichen Diskurs?

Literatur: Grundlagen: Kreuzer, T. (2016). Geschwister als Erzieher?! Paderborn: Schöningh.

EW 71 Väter als Erzieher-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00  1 1.342 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar werden verschiedenen Vatertheorien (bspw. aktive Vaterschaft) thematisiert.

Vorstellungen von Vätern über ihr erzierherisches Handeln und Wirken sollen mit soziologischen, (psycho-)analytischen
und pädagogischen Diskursen in Verbindung gebracht werden. Dazu kann beispielhaft väterliches Handndeln in der Kinder-
und Jugendliteratur herangezogen werden; ebenso ist väterliches Handelns aus Erinnerungen (bspw. Jesper Juul) oder
Beobachtungen (bsp. Spielplatz) zur Diskussion denkbar.

Literatur: Eigene, vorbereitende Recherche ist erwünscht. Weiterführende Literatur wird zu Beginn des Semesters diskutiert.

EWF 27 Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones (M10/B4; 6. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kulcke, G.
Seminar findet Online statt. Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones

In diesem Seminar geht es darum, sich dem Smartphone im Sinne eines Kulturprodukts anzunähern, nicht im Sinne eines
technischen Geräts. Es geht um die Annäherung an kulturelle Praktiken, die mit dem Smartphone verbunden sind, wobei
Ausgangspunkt Ihre eigenen Vorstellungen sind, also was Sie sich unter einem Smartphone vorstellen, was es Ihnen bedeutet,
was Sie damit in Ihrem Alltag tun, wie Sie mit ihm umgehen, in welchen Situationen und Kontexten Sie es verwenden,
brauchen, mit ihm leben, aber auch was Sie sich vorstellen, was ein Smartphone für Kinder ist/sein kann. Von welchen
Beschreibungen, Diskursen und in diesen angebotenen Deutungen diese Vorstellungen strukturiert werden, soll erkundet
werden, indem recherchiert und analysiert wird, wie das Smartphone in Medien beschrieben wird, wie es beworben, aber auch in
wissenschaftlichen Texten gefasst und problematisiert wird.

Literatur: * du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of the sony walkman. London: Sage.

* Haller, Andrea (2019). ‚Waschen und Anziehen – geht mit iPad einfacher‘. Funktionen von Bewegtbildangeboten im Alltag von
Familien mit kleinen Kindern. In: Televizion 32/2019/2. S. 16-21.

* Guth, Birgit (2019). Wie das Smartphone die Medienwelt der Kinder verändert. In: Televizion 32/2019/2. S. 22-25.

* Latour, Bruno (2013). Technology is society made durable. In: du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of
the sony walkman. London: Sage. S. 112-116.

 

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18

 

L b k
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EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 58 Schulen in freier Trägerschaft-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Schulen in freier Trägerschaft ("Privatschulen") boomen. In diesem Seminar wird einerseits den Hintergründen dieses
Phänomens nachgegangen, andererseits werden Grundlagen und Fakten der  Schulen in freier Trägerschaft, einzelne
Schulkonzeptionen sowie empirische Befunde vorgestellt und diskutiert.

 

Literatur: Gürlevik, A./Palentien, Ch./Heyer, R. (Hgg.) (2013): Privatschulen versus Staatliche Schulen. Wiesbaden.

Kraul, Margret (Hg.) (2015): Private Schulen (Schule und Gesellschaft; Bd. 58). Unter Mitarb. v. Johanna Brauns. Wiesbaden.

"Reich, schön, bildungsnah?" - Kirchliche Schulen und die Frage der Segregation (2019): Themenheft der Zeitschrift
'Engagement. Zeitschrift für Erziehung und Schule. 37. Jg., Heft 3.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen – Profile – Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 88 Alltagspraxis schulischer Leistungsbeurteilung. Fiktionen, Konstruktionen,
Reflexionen-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.349 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Ausarbeitung zu Konzept und Empirie einer alternativen Form
der Leistungsbeurteilung. Modulprüfungen werden in Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé
einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar wird auf die bildungswissenschaftliche Betrachtung schulischer Leistungsbeurteilung fokussiert, die Leistung nicht als
objektiv messbar, sondern als konstruiert versteht. Neben theoretischen Erläuterungen wird dazu eine Fülle von empirischen, vor
allem ethnographisch erhobenem Material studiert. Vor diesem Hintergrund werden dann auch schulpädagogische Diskurse zu
Konzepten neuer/alternativer Beurteilungsformen (Selbsteinschätzung, Portfolio, Lernentwicklungsgespräche) einer eingehenden
empirischen Betrachtung unterzogen. 

Literatur: Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.
Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.

Kalthoff, H. (2017): Kontingenz und Unterwerfung. Die organisierte Humanevaluation der Schule. In: Hirschauer, S. (Hrsg.): Un/
doing differences. Praktiken der Humandifferenzierung. Weilerwist: Velbrück Wissenschaft, S. 259-284.

Ricken, N./Reh, S. (2017): Prüfungen  - Systematische Perspektiven der Geschichte einer pädagogischen Praxis. In: Zeitschrift
für Pädagogik. 63. Jahrgang. Heft 3, S. 247-258.

Schäfer, A./Thompson, C. (2015): Leistung  - eine Einleitung. In: Dies. (Hrsg.): Leistung. Paderborn: Schöningh, S. 7-35.

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18
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EW 121 Lernen ermöglichen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.020 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, Lehren und Lernen in der Schule vom lernenden Schüler / der lernenden Schülerin her zu denken,
zu planen, durchzuführen und zu reflektieren. Im Zentrum der einzelnen Sitzungen soll das Lernhandeln der Schüler stehen,
vorbereitet und begleitet durch Lehrpersonenen. Im Zentrum des Seminar steht die Fragestellungen, wie Lehrkräfte zum Lernen
der Schülerinnen und Schüler tatsächlich beitragen können.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 125 Kompaktseminar: Spielprinzipien im Unterricht motivierend einsetzen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:00 Fr, 09.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 10.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

BlockSa 10:00 - 16:00 06.08.2021-07.08.2021 1 1.341 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Kompaktseminar geht es um unterschiedliche Spielprinzipien, die im Bildungskontext genutzt werden können.

Am ersten Wochenende gibt es einen Input zu Storytelling, Rätseln und eine Reflexion zu Chancen und Grenzen des
Unterrichtens mit spielerischen Elementen. Zusätzlich werden hier Beispiele für Escape Rooms im Unterricht aus der Praxis
gezeigt.

Am zweiten Wochenende werden die Ergebnisse der Gruppenarbeiten präsentiert und diskutiert, die bis dahin erstellt werden
sollen. In diesen sollen Unterrichtsmaterialien erstellt werden, die Spielprinzipien aufgreifen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 85 Aufgaben im Unterricht: Geben und Bearbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.341 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und Analysen von Aufgabeninteraktionen. Modulprüfungen werden in
Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten
Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Aufgaben sind Grundelemente des unterrichtlichen Geschehens, deren Bedeutung mit der Individualisierung von Unterricht
zugenommen haben. Dabei wird über das Stellen und Bearbeiten von Aufgaben Lernen angezeigt. Für die Konstruktion,
Bearbeitung und Auseinandersetzung mit Aufgaben sind neben kognitionsaktivierenden Instruktionen Interaktionen zwischen
den am Unterricht beteiligten Personen konstitutiv. Während der pandemiebedingten Schulschließung im Frühjahr 2020 wurde
(Grundschul-)Unterricht weitgehend über Aufgaben ohne unterrichtliche Interaktionen (Stichwort: Hausaufgaben) geregelt. Im
Seminar wird insbesondere die Empirie zu aufgabenbezogenen Interaktionen in der Schule und zu Hause  - u.a. an Fallbeispielen
- betrachtet und vor dem Hintergrund präsenzbedingter Schulpflicht diskutiert.

Literatur: Košinár, J., & Carle, U. (2012). Die gute Aufgabe ist es nicht. Zur Relationierung von Aufgabenqualität. In J. Košinár, & U. Carle
(Hrsg.), Aufgabenqualität in Kindergarten und Grundschule. Grundlagen und Praxisbeispiele (S. 239-246). Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren.

Rademacher, S. (2016): Zur Sache  - Zum Fall. Eine kasuistische Analyse zur Aufgabenstruktur von Unterricht und zur Logik
dyadischer Unterrichtsinteraktion. In: Hummrich, M. et al. (Hrsg.): Was ist der Fall? Wiesbaden: Springer VS, S. 231-248.

Tyagunova, T./Breidenstein, G. (2016): „Was ist Unterricht?”  - Die Perspektive der Ethnomethodologie. In: Geier, T./Pollmanns,
M. (Hrsg.): Was ist Unterricht? Zur Konstitution einer pädagogischen Form. Studien zur Schul- und Bildungsforschung Band 53.
Wiesbaden: Springer VS, S. 77-101.

EW 93 Übergang Kita - Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.342 Hüpping, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Nachweis einer qualifizierten Teilnahme wird durch ein semesterbegleitendes Portfolio erbracht.

Optional kann eine Modulprüfung in Form einer schriftlichen Hausarbeit oder einer Klausur abgelegt werden.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung werden Bildungsprozesse im Vorschulalter sowie maßgebliche Fragestellungen in Bezug auf die Gestaltung
von Bildungsprozessen in der Grundschule beleuchtet: Vor dem Hintergrund der Auseinandersetzung mit historischen und
aktuellen Bildungs- und Lernverständnissen werden folgende Aspekte thematisiert: Anschlussfähigkeit des Übergangs
Kindergarten / Grundschule, theoriebasierte Konzepte für die Gestaltung des ersten Schultages und der ersten Schulwochen,
Ansätze der Elternarbeit, Schuleingangsdiagnostik und individuelle Förderung. Des Weiteren wird der pädagogische Umgang mit
Heterogenität und Chancen des sozialen Lernens in den Blick genommen.

 

Literatur: Literatur wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 100 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-15.07.2021 1 1.318 (max. 35 Tln.) Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009; Bieri, Peter: Wie wäre es , gebildet zu sein? München 2017

EW 101 Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

keine Angabe -  Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 19.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 26.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geplant sind beide Vortreffen synchron sowie die Samstage, damit die Wochen für die Studierenden entlastet sind. Die Freitage
werden in Aufgaben umgesetzt, die asynchron durchgeführt werden. Somit ist die Hälfte der Zeit synchron und die andere Hälfte
asynchron gestaltet.

Folgende Termine sind digital angedacht:

- 1.Treffen: 19.4.21 12:15-13:00 (synchron)

- 2. Treffen: 26.4.21, 12:15-13:00 (synchron)

- Wochenende 7.5.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 8.5.21, 9-16 Uhr (synchron)

- Wochenende 11.6.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 12.6.21, 9-13 Uhr (synchron)

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

- Inklusion im Elementar- und Primarbereich

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag
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EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.
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Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 25 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten -, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für die (film)pädagogische
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erarbeiten und betrachten.

Literatur: Berry, Mark F. (2002): The Dinosaur Filmography. Jefferson: McFarland.

Dworsky, Alexis (2011): Dinosaurier! Die Kulturgeschichte. München: Wilhelm Fink Verlag.

Mitchell, W.J. Thomas (1998): The Last Dinosaur Book. The Life and Times of a Cultural Icon. Chicago; London: The University of
Chicago Press.

Moore, Randy (2014): Dinosaurs by the Decades. A Chronology of the Dinosaur in Science and Popular Culture. Santa Barbara;
Denver; Oxford: Greenwood.

Sanz, José Luis (2002): Starring T.Rex! Dinosaur Mythology and Popular Culture. Bloomington: Indiana University Press.

EW 26 Kompaktseminar: Film- und Videowerkstatt: The Horror of Growing Up (Coming of Age
und Horrorfilm)-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 23.04.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 07.05.2021 1 1.307 Schluchter, J.
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Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 26.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Film- und Videowerkstatt vermittelt Grundlagen im Bereich der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf
formalästhetisch-gestalterischer sowie auf technischer Ebene. Im Mittelpunkt der Film- und Videowerkstatt steht die Produktion
eines eigenen (Kurz)Films. Als leitende Orientierung für die Produktion eigener (Kurz)Filme dient das Genre des Horrorfilms.

Literatur: Bienk, Alice (2019): Filmsprache. Einführung in die interaktive Filmanalyse. Marburg: Schüren.

McKee, Robert (2016): Story. Die Prinzipien des Drehbuchschreibens. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Melzener, Axel (2010): Kurzfilm-Drehbücher schreiben. Die ersten Schritte zum ersten Film. Groß Umstadt: Sieben Verlag.

Seger, Linda (2011): Drehbuch schreiben. Das Geheimnis guter Drehbücher. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Strauch, Thomas/ Engelke, Carsten (2016): Filme machen. Denken und produzieren in filmischen Einstellungen. Paderborn:
Wilhelm Fink.

EW 27 Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie wird, oder besser, soll die Welt von morgen aussehen? Eine Frage, auf die es eine Vielzahl an Antworten gibt... Eine
Orientierung für die (Weiter)Entwicklung von Gesellschaft(en) wird durch Diskurse um Nachhaltigkeit bzw. Bildung für nachhaltige
Entwicklung gegeben; es geht um eine Auseinandersetzung mit und Reflexion von aktuellen Konstitutionen von Gesellschaften
(in nationaler und internationaler Perspektive) mit Blick auf deren Zukunftsfähigkeit im Horizont des Verhältnisses von Mensch,
Ökonomie, Gesellschaft und Natur. Welche Bedeutung hier Medien bzw. Mediatisierung(sprozesse) sowie medienpädagogisches
  Handeln spielen können, soll im Rahmen dieser Lehrveranstaltung entlang von Verbindungslinen von Medien, Medienpädagogik
und Nachhaltigkeit/ Bildung für nachhaltige Entwicklung aufgezeigt werden. 

Literatur: Böhnisch, Lothar (2020): Sozialpädagogik der Nachhaltigkeit. Eine Einführung. Weinheim: Basel: Beltz Verlag.

Lange, Steffen/ Santarius, Tilman (2018): Smarte grüne Welt? Digitalisierung zwischen Überwachung, Konsum und
Nachhaltigkeit. München: oekom Verlag.

Schluchter, Jan-René (2020): Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung. Eine Annäherung. In: Merz - Medien und
Erziehung 05/20. S. 67-73.

Sühlmann-Faul, Felix/ Rammler, Stephan (2018): Der blinde Fleck der Digitalisierung. Wie sich Nachhaltigkeit und digitale
Transformation in Einklang bringen lassen. München: oekom Verlag.

EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 73 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit-ONLINE
Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.341 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Kursangebot des Master-Studiengangs

Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft (Umfang: der gesamte
Schultag). Falls die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie weiterhin wirksam sind und die Praxisphase an den Schulen
nicht durchgeführt werden können, beschränken wir uns auf die theoretische Konzeption der Projekttage.

Für die Projekttage stehen nur begrenzte Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine
Erweiterung ist nicht möglich. Die Zuordnung erfolgt ausschließlich über das LSF.

Modulprüfung ist für Master-Studierende möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing” in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing” vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Voraussichtlich werden nur die ersten vier Sitzungen im regulären Wochentakt stattfinden. Danach werden Blocktermine
durchgeführt, um die TeilnehmerInnen kompakt auf die Durchführung der Projekttage vorbereiten zu können. Die genaue
Terminplanung wird in der ersten Sitzung besprochen.

Da die Kooperation mit Schulen realisiert werden konnte wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten Seminarphase
die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von Unterrichtseinheiten zu erproben.
Dies wird im Umfang von einem Schultag stattfinden.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

 

Wenn Sie im LSF keine Zusage erhalten haben, können Sie leider nicht teilnehmen. Schicken Sie mir bitte keine Anfragen per
Mail.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

Junge, Thorsten/Schumacher, Claudia (2018): Pädagogischer Umgang mit Phänomenen wie Cybermobbing oder Sexting im
Kontext von Social Media. In: berufsbildung 173 - 10/2017 - Zeitschrift für Theorie-Praxis-Dialog, S. 18-20.

Trüby, Daniel/Junge, Thorsten (2019): Medienpädagogische Arbeit in der Schule. In:
unterrichtspraxis. Beilage zu „bildung und wissenschaft” der Gewerkschaft Erziehung und
Wissenschaft Baden-Württemberg. 52.Jg, Heft 1/2019. URL: https://www.gew-bw.de/index.php?
eID=dumpFile&t=f&f=74530&token=92d10e3f1c5017e2437d92166657d702d4be5319&sdownload=&n=UP1_2019_Web.pdf

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 59 gestärkt in die Schule- Ansätze zu einem gelingenden Umgang mit Anforderungen und
Belastungen im Lehrer*inberuf-ONLINE Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.307 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen die Entwicklung der Lehrerprofessionalität und der kompetente Umgang mit Ansprüchen
und Herausforderungen des Lehrberufs. Wir wollen im Laufe des Seminars der Frage nachgehen, wie eigene biografische
Vorerfahrungen in den zukünftigen Lehrberuf integriert, ein gesundheitserhaltendes berufliches Engagement erreicht und
Kompetenzen sowie Ressourcen entwickelt und sinnvoll eingesetzt werden können. Dies geschieht durch die theoretische
Auseinandersetzung mit Ansätzen bzw. Modellen sowie vielfältige Übungen und Aufgaben.

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 70 Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen in schulischen Institutionen: Scham und
Beschämung-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema "Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen" beginnt bereits früh im erzieherischen Kontext. Dabei erscheinen "normale"
Kränkungen als "hinnehmbar" und werden meist nicht weiter beachtet. Manchen Kindern sind diese "normalen Kränkungen"
gleichgültig und fügen ihnen keinen Schaden zu. Was aber ist mit denen, die nicht über solch eine Resilienz verfügen? Ihnen
soll sich das Seminar in Fallbeispielen aus der eigenen Erinnerung (anonymisiert!) oder aus literarischen Beispielen zuwenden.
Besonderer Schwerpunkt ist der Blick auf die Beschämung von Kindern durch Erziehende (Lehrer*innen).

Literatur: Dörr, Magret; Müller, Burkhard (Hg).: Nähe und Distanz. Ein Spannungsfeld pädagogischer

Professionalität. 3., akt. Aufl. Weinheim: Beltz 2012.

Rauh/Kreuzer (Hrsg.) (2016): Grenzen und Grenzverletzungen in Bildung und Erziehung. Opladen: Budrich.

Singer, Kurt: Die Würde des Schülers ist antastbar. Vom Alltag in unseren Schulen.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 122 Forschend Lernen - Wissenschaftlich Arbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 18:00  1 1.315 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wissenschaftliches Arbeiten wird von den Studentinnen und Studenten im Laufe des Studium gefordert. In diesem Seminar
werden Fragen des wissenschaftlichen Arbeitens geklärt, um so angemessen wissenschaftliche Qualifikationsarbeiten oder
Referate zu planen und anzulegen. Weiterhin werden Aspekte des Forschenden Lernens eingebunden, so dass das eigene Tun
im Studium reflektiert wird und ein zielorientiertes sowie geplantes Vorgehen möglich gemacht wird. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer haben u.a. die Möglichkeit, Ideen und Konzeption eigener Arbeiten/Projekte in kleinem Kreis vorzustellen und zu
diskutieren.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Jörg Schlömerkemper (2010): Konzepte pädgogischer Forschung. Klinkhardt.

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 40 Inklusion und Profession-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.318 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von Inklusions- und Professionsforschung angesiedelt. Ein erweiterter Inklusionsbegriff
bildet die Grundlage. Ferner werden verschiedene Positionen der Professionsforschung erarbeitet. Ziel ist ein Verständnis
systematischer Zusammenhänge in ihrer Konsequenz für die Lehrerrolle vor dem Hintergrund inklusionspädagogischer
Herausforderungen.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt. Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

Modul 3

3.1 Diagnose und Förderung

EW 102 Kinder und Jugendliche mit Lernschwierigkeiten und Benachteiligungen im Unterricht
ONLINE Typ A- Gruppe I

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Modulprüfung in Form einer Klausur möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Erscheinungsformen, Ursachen und der Diagnostik ausgewählter Lernschwierigkeiten und
Benachteiligungen von Kindern und Jugendlichen sowie der Erarbeitung angemessener Handlungs- und Fördermöglichkeiten für
LehrerInnen.

Literatur: Leitner W./Ortner A./Ortner R (2008): Handbuch Verhaltens- und Lernschwierigkeiten. Weinheim und Basel

Heimlich U. (2009): Lernschwierigkeiten. Bad Heilbrunn

Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Ingenkamp K./Lissmann U. (2008): Lehrbuch der Pädagogischen Diagnostik. Weinheim und Basel

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

 

 

 

EW 103 Unterrichtsstörungen und erzieherisches Handeln ONLINE Typ A
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Modulprüfung in Form einer Hausarbeit möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit verschiedenen Formen von Unterrichtsstörungen sowie deren möglichen Ursachen. Einen
Schwerpunkt bildet die Ausgestaltung des Erziehungsauftrags durch die Schule. Es werden verschiedene Sichtweisen auf
gestörten Unterricht betrachtet und angemessene Handlungsweisen sowie Konzepte vorgestellt, mit denen präventiv gearbeitet
werden kann.

Literatur: Kiel E. (2012): Erziehung sehen, analysieren, gestalten

Hillenbrand (2011): Didaktik bei Unterrichts- und Verhaltensstörungen

Lohmann G. (2012): Mit Schülern klarkommen : professioneller Umgang mit Unterrichtsstörungen und Disziplinkonflikten. Berlin

Nolting, H-P. (2011): Störungen in der Schulklasse : ein Leitfaden zur Vorbeugung und Konfliktlösung. Weinheim/Basel

Becker, G.E. (2006): Lehrer lösen Konflikte: Handlungshilfen für den Schulalltag

Helmke A. (2010): Unterrichtsqualität und Lehrerprofessionalität. Diagnose, Evaluation und Verbesserung des Unterrichts

Budde/Weuster Hrsg. (2018): Erziehung in Schule. Persönlichkeitsbildung als Dispositiv.

Friedrich Jahresheft 2015: Unterrichtsstörungen

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

EW 104 Mobbing an Schulen. Phänomen, Prävention und Intervention-ONLINE Typ A
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es können 2 ECTS erworben werden; Seminar mit Inklusionsbezug. Modulprüfung möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Mobbing am Schulen erregt immer wieder die Öffentlichkeit. Doch was ist Mobbing, was Bullying? Im Seminar werden
Begriffe geklärt, das Ausmaß der Phänomene durch Studien belegt und Überlegungen zu Ursachen, Präventions- und
Interventionskonzepten angestellt. Das Seminar hat einen Kompakttag im Januar 2020, die Anwesenheit über den gesamten Tag
ist Voraussetzung für die Seminarteilnahme.

 

Literatur: ·    Bilz/ Schubarth/Dudziak/Fischer/Niproschke/Ulbricht (Hg.): Gewalt und Mobbing an Schulen: wie sich Gewalt und Mobbing
entwickelt haben, wie Lehrer intervenieren und welche Kompetenzen sie brauchen. 2017

·    Melzer/Schubarth/Ehninger: Gewaltprävention und Schulentwicklung : Analysen und Handlungskonzepte. 2011

·    Schubarth, W.: Gewalt und Mobbing an Schulen. 2013

·    Teuschel/Heuschen: Bullying. Mobbing bei Kindern und Jugendlichen.2013

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

EW 133 Kinder und Jugendliche mit Lernschwierigkeiten und Benachteiligungen im Unterricht-
ONLINE Typ A- Gruppe II

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Modulprüfung in Form einer Klausur möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Erscheinungsformen, Ursachen und der Diagnostik ausgewählter Lernschwierigkeiten und
Benachteiligungen von Kindern und Jugendlichen sowie der Erarbeitung angemessener Handlungs- und Fördermöglichkeiten für
LehrerInnen.

Literatur: Leitner W./Ortner A./Ortner R (2008): Handbuch Verhaltens- und Lernschwierigkeiten. Weinheim und Basel

Heimlich U. (2009): Lernschwierigkeiten. Bad Heilbrunn

Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Ingenkamp K./Lissmann U. (2008): Lehrbuch der Pädagogischen Diagnostik. Weinheim und Basel

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

 

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.
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EW 97 Kompaktseminar: Fördern in Tablet-Klassen: Modelle und Konzepte in Theorie in Praxis
ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Fr, 16.04.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 17:45 Fr, 30.04.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 17:45 Fr, 25.06.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 16:30 Fr, 09.07.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 16:30 Fr, 16.07.2021 Bäuerle, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet als synchrones Online-Angebot statt.  In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Tageszeiten
Webex-Termine angeboten, die mit der Lerngruppe abgestimmt werden. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden wir
versuchen, eine Präsenzveranstaltung an einer Stuttgarter Innenstadt-Schule zu realisieren, an der eine Teilnahme empfohlen ist.

Kommentar: Das Seminar entwickelt, nach einer theoretischen Fundierung digitaler Schulentwicklung, Konzepte zur individuellen Förderung in

Tablet-Klassen. Dabei sollen auch Schwierigkeiten und Probleme zur Sprache kommen. Es wird die konkrete Umsetzung des

Gelernten in kleinen Unterrichtseinheiten erprobt.

Literatur: Zylka, J: Digitale Schulentwicklung : das Praxisbuch für Schulleitung und Steuergruppen (2018)

Heusinger, M: Lernprozesse digital unterstützen : ein Methodenbuch für den Unterricht (2020)

Tillmann A/Antony, I (Hrsg.): Tablet-Klassen : Begleituntersuchung, Unterrichtskonzepte und Erfahrungen aus dem Pilotprojekt

"Mobiles Lernen in Hessen - MOLE" (2018)

EW 98 Kompaktseminar. Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in
Skandinavien und in unseren Werkreal- und Gemeinschaftsschulen ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 14.05.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 15.05.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 08:00 - 14:00 Fr, 25.06.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es ist eine Exkursion an eine Schule in Herrenberg vorgesehen/angefragt. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist keine Aussage
darüber möglich, ob diese wie vorgesehen stattfinden kann.

Seminar mit Inklusionsbezug. Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar:  

Wie sieht die Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien im Vergleich zum Umgang in unseren
Schulen aus?  Welche Merkmale lassen sich identifizieren um verlässliche Aussagen über die jeweilige Qualität der Förderung
zu machen? Was legen in diesem Kontext PISA-Befunde nahe und wie aussagefähig sind sie?  Was lernen wir aus den
Vergleichen? Entlang dieser Fragestellungen, belegt mit Praxisbeispielen wollen wir im Seminar das Thema erschließen.

Literatur: wird im Seminar genannt

EW 99 Lehrer-Eltern-Kooperation als Grundlage von Schülerförderung und -beratung ONLINE
Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden. Seminar mit Inklusionsbezug.

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet.

Das Seminar findet als synchrones Online-Angebot statt.

 

Kommentar: Wie können Eltern bei schulischen Lernprozessen wirksam in der Schule eingebunden werden? Und wie kann Schule Eltern im
Sinne einer Förderung des Schülers gewinnen? Die Perspektiven von Beratungs- und Förderungsgesprächen zwischen Lehrern
und Eltern sowie Vertrauen aufbauenden Merkmale stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung. Entlang von Ansätzen aus der
Bildungswissenschaft sowie benachbarter Disziplinen werden praxisbezogene Vorgehensweisen vorgestellt, geübt und kritisch
untersucht.  

 

Literatur: 1.    Aich G., Professionalisierung von Lehrenden im Eltern-Lehrer-Gespräch, Hohengehren 2015, S. 9-18.

2.    Aich G., Behr M., Gesprächsführung mit Eltern, Weinheim 2015, S. 14-166.

3.    Aich G., Behr M. Kommunikation mit Eltern, in Müller F., Eichenberger A., Lüders M., Mayr J. (Hrsg.) Lehrerinnen und Lehrer
lernen, Konzepte und Befunde zur Lehrerfortbildung, Münster 2010, S. 279- 295.

 

4.    Bachmair S., Faber J., Hennig C., Kolb R., Willig W., Beraten will gelernt sein, München 1989, S. 85-137.

 

5.    Bauer J., Prinzip Menschlichkeit, Warum wir von Natur aus kooperieren, München 2008, S. 177-200.

 

6.    Fabel-Lamla M., Welter N., Vertrauen als pädagogische Grundkategorie, in Zeitschrift für Pädagogik, Heft 6, Weinheim Nov./
Dez. 2012, S. 769-771.

 

7.    GEW-Jahrbuch 2018, Goerlich I., Rux M., Kap. Eltern und Schule, S. 315-330.

 

8.    Grewe N., Praxishandbuch Beratung in der Schule, Köln 2015, S. 291-416.

 

9.    Gührs M., Nowak C., Das konstruktive Gespräch, Neumünster 2014, S. 13-17, S. 55-71, S. 215-222, S. 237-247.

 

10.    Hertel S., Beratungskompetenz von Lehrern, Münster 2009, S. 23-32.

 

11.    Hertel S., Schmitz B., Lehrer als Berater in Schule und Unterricht, Stuttgart 2010, S. 13-23, S. 90-124.

 

12.    Juul J., Eltern Coaching, Gelassen erziehen, Weinheim 2011, S. 71-208.

 

13.    Krumm V., Eckstein K., „Geht es Ihnen gut oder haben Sie noch Kinder in der Schule?” Über Lehrerverhalten, das Schüler
und manche Eltern krank macht, in DDS, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft, Weinheim 95. Jahrgang 2003, Heft 4, S.
439-451.

 

14.    Landtag Baden-Württemberg Hrsg., Verfassung des Landes Baden-Württemberg, Grundgesetz für die Bundesrepublik
Deutschland, Bühl 1993, S. 73-74.

 

15.    Müller Fl. H., Eichenberger A., Lüders M., Mayr J. (Hrsg.), Lehrerinnen und Lehrer lernen, Münster 2010, S. 279-295.

 

16.    Niedernolte, T., Wunderwaffe Wertschätzung, Asslar 2018, S. 69-78.

 

17.    Prange K., Strobel-Eisele G., Die Formen des pädagogischen Handelns, Stuttgart 2006, S. 125-133, S. 167-196.

 

18.    Sacher W., Elternarbeit als Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, Bad Heilbrunn 2014, S. 51-75.

 

19.    Schulz von Thun F., Miteinander reden: 1, Störungen und Klärungen, Reinbek 2018, 55. Aufl., S.11-105.

 

20.    Terhart E., Lehrerberuf und Professionalität: Gewandeltes Begriffsverständnis  - neue Herausforderungen, in Zeitschrift für
Pädagogik, 57. Beiheft, Weinheim 2011, S. 202-224.

 

21.    Weingart M., Fehler zeichnen uns aus, Bad Heilbrunn 2004, S. 76-90, S. 277-290.

 

22.    Winterhoff M., Deutschland Verdummt, München 2019, S. 143-165.
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3.2 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 108 Migration und Bildungsbiographie-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.341 Bubulj, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 123 Teilhabe als Dilemma für Didaktik und Pädagogik bei Lernschwierigkeiten-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Teilhabe ist einer der grundlegenden Begriffe in der Pädagogik. Aufgrund seiner unterschiedlichen Aspekte wird er sehr
kontrovers diskutiert. Diese kontroverse Diskussion erfährt im Umgang mit Lernschwierigkeiten eine nochmalige Steigerung,
da hier die Lehrerinnen und Lehrer auch mit widersprüchlichen, tlw. auch dilemmatischen Anforderungen umgehen müssen. Im
Seminar wird die Komplexität von Teilhabe erörtert und in seiner Bedeutung für den Umgang mit Lernschwierigkeiten vertieft.

EW 21 Bildungsungleichheit - Figurationen von Differenz und Fremdheit-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Ungleiche Bildungserfolge im Zusammenhang mit sozialer Ungleichheit werden bereits seit Langem in der Forschung thematisiert
und mit unterschiedlichen Theorieangeboten interpretiert (bereits Boudon oder Bourdieu & Passeron, ebenso PISA 2000ff.
oder Helsper et al.). Heike Solga beschrieb beispielsweise 2008: "Kinder aus höheren Schichten werden fünfmal so oft fürs
Gymnasium empfohlen wie Kinder aus sozial schwächeren Familien – auch bei gleichen Leistungen." Ein Einvernehmen über
die Figurationen (Ursachen, Wirkungen sowie Risiken und Nebenwirkungen) ungleicher Bildungschancen "auch bei gleichen
Leistungen" scheint allerdings in der Bildungsforschung noch lange nicht erreichbar.

Das Seminar zieht die verschiedenen gängigen Konzepte von Ungleichheiten im Bildungssystem heran, prüft ihre Ansätze sowie
bildungstheoretischen Grundlagen, thematisiert Fremdheit als pädagogische Kategorie auch zur Herstellung von Differenz und
fragt nach den Konsequenzen für Bildungspolitik und -praxis.

EW 22 Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: In diesem Seminar, das sich inhaltlich wie zeitlich an die Vorlesung „Einführung in die Allgemeine Pädagogik” anschließt, werden die dort aufgeworfenen Frages

Falls Unklarheiten und offene Fragen aus der Vorlesung geblieben sind, können sie hier umfänglich bearbeitet werden.

Dieses Seminar richtet sich inhaltlich, methodisch und didaktisch ausschließlich an die Besucher_innen der Vorlesung; für andere Studierende, insbesondere HÖ

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.
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EW 46 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 14.07.2021 1 1.349 Rémon, C.

BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.315 Rémon, C.

Einzel 10:00 - 15:00 Fr, 10.09.2021 1 1.349 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtende Vorbesprechung am 14.07. per webex-Videokonferenz.

Vorauss. findet im Seminar eine kleine Exkursion statt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Tod und Geburt sind nicht nur in sich abgeschlossene Ereignisse, mit denen wir uns früher oder später befassen müssen; vor
ihrem Hintergrund entstehen Fragen nach Raum und Zeit, Herkunft und Sinn. Als geburtliche und sterbliche Menschen kennen
wir den Wechsel von Generationen und das Bestreben, etwas von dem Weiterzugeben, was wir als wertvoll erachten. Bildung
und Erziehung sind deshalb darauf verwiesen. Im Seminar setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt menschlichen Lebens
auseinander - ohne falsche Sentimentalität, aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des
Pädagogischen "angesichts von Geburt und Tod".

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 47 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag -  Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Rémon, Cornelia / Godel-Gaßner, Rosemarie / Frick, Rafael / Kreuzer, Tillmann (Hgg.) (2019): Der Faktor 'Geschlecht' als Thema
in Forschung und Lehre (TRANSFER; Bd. 16). Baltmannsweiler

EW 48 Der Lehrberuf: Historische und aktuelle Entwicklungen-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns der historischen Entwicklung der Lehrer*innenausbildung auseinander: vom männlichen
Schulmeister und seiner Gehilfin, über die Angleichung der Ausbildungsgänge für Lehrer und Lehrerinnen in der Weimarer
Republik, der Veränderung in der NS-Zeit, bis hin zur Neukonzeption der Lehrer*innenbildung in Baden-Württemberg und den
folgenden Reformen.

EW 49 Geschichte der Mädchen- und Lehrerinnenbildung-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Lehrerinnen wurden in Deutschland sehr zögerlich erst ab der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts mit vielen Benachteiligungen
an öffentlichen Schulen eingestellt. Der schwierige Einzug der Frauen in das öffentliche Schulwesen steht in engem
Zusammenhang mit der gesellschaftlichen Stellung der Frau und dem vergleichsweise niederen Stand der Mädchenbildung.

Dieses Seminar wendet sich an Studierende, die Interesse an den historischen Entwicklungen der Mädchenbildung und
Lehrerinnenprofessionalisierung haben.
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EW 50 Erziehung im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in der Familie und in
unterschiedlichen (Bildungs-)Institutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und
ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 51 Schule und Lehrer*innen im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Entwicklung des Schulwesens, der schulischen Erziehung und der
Situation der Lehrer*innen im Nationalsozialismus auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen
und ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 52 Reformpädagogik: Geschichte, Kritik und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar werden Motive, Theorien und Konzepte der Reformpädagogik ab dem ausgehenden 19. Jahrhunderts bis zum
ersten Drittel des 20. Jahrhunderts kritisch beleuchtet sowie ihre aktuelle Relevanz diskutiert.

EW 53 Janusz Korczak und seine Pädagogik-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 60 Macht und Autorität in der Schule – was ist geblieben von der antiautoritären Erziehung
der 68er Bewegung?-Online Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seinar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: In der Auseinandersetzung mit den Inhalten, Zielen und gesellschaftlichen Umständen der antiautoritäre Erziehung der 68er
Bewegung beschäftigen wir uns mit den langfristigen Auswirkungen dieses pädagogischen Konzepts und gehen der Frage nach,
ob und inwieweit sich Schule und Unterricht unter der Perspektive von Macht und Autorität nachhaltig veränderten.
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EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 63 spielen und lernen in der frühen und mittleren Kindheit-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit theoretischen Ansätzen und Konzeptionen von Spielen und Lernen und deren Bedeutung,

Differenz und Beziehung zueinander.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

EW 92 Erziehung und Bildung in der Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.341 Hüpping, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Nachweis einer qualifizierten Teilnahme wird durch eine an einer Fallarbeit ausgerichteten exemplarischen kind- und
kompetenzorientierte Unterrichtsplanung erbracht.

Optional kann eine Modulprüfung erfolgen, die in Form einer Hausarbeit die Fallarbeit im Kontext von Erziehung und Bildung in
der Grundschule vertieft.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsensveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Erziehung und Bildung eines Kindes gehört zur Kernaufgabe einer Grundschule. Das heißt, Kinder müssen nicht nur in ihrem
fachlichen Lernen sondern auch in den überfachlichen Fähigkeiten gestärkt werden. Der Gestaltung von Schule kommt demnach
eine besondere Aufgabe zu. Die aus unterschiedlichen Disziplinen begründeten Perspektiven auf alle beteiligten Akteure
des Systems Schule werden im Seminar durch Fallvignetten aus realen Schulkontexten verdeutlicht und die theoretischen
Zugangsweisen praxisnah angewendet. Traditionelle Bilder von Schule sollen theoriegeleitet hinterfragt und auf deren Relevanz
und Wirkung geprüft werden. Die Beobachtung, Analyse sowie Reflexion schulischer Praxis sowie das Bewusstmachen
unterschiedlicher Sichtweisen auf Kinder und Schule ist demnach zentrales Anliegen des Seminars.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 41 Anne Frank und Pädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 17:30 - 19:00  1 1.342 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der Lebensgeschichte von Anne Frank, ihrem Tagebuch, der Rezeptionsgeschichte und vor
allem mit den pädagogischen Bezugnahmen auf Anne Frank im Sinne einer "Universalisierung des geretteten Kindes" (Loewy
1998). Ferner werden wir das  neu eröffnete Jüdische Museum in Frankfurt besuchen (neue Ausstellung über Familie Frank)
sowie eine pädagogische Einrichtung mit Bezug zu Anne Frank (Jugendbegegnungsstätte Anne Frank, Frankfurt). Das heißt,
die Tagesexkursion ist verpflichtend. Ein Teil des Seminars wird in dieser kompakten Form stattfinden. Allerdings ist der Termin
derzeit nicht planbar (Corona).

Literatur: Anne Frank Gesamtausgabe (2019³) ist Pflichtlektüre. Weitere Literatur wird bekannt gegeben.

EW 63 spielen und lernen in der frühen und mittleren Kindheit-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit theoretischen Ansätzen und Konzeptionen von Spielen und Lernen und deren Bedeutung,

Differenz und Beziehung zueinander.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

EW 65 Individualisierungsprozesse und digitale Medien in der Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45  1 1.307 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Grundschüler*innen sollen sich zunehmend mit Hilfe digitaler Medien selbstständig und individuell Lerninhalte zu Hause
erarbeiten. Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit der Frage, was hier mit selbstständig und individuell eigentlich gemeint
ist, indem wir uns in einem ersten Schritt ganz unabhängig von digitalen Medien damit beschäftigen, was von unterschiedlichen
Autor*innen mit dem Begriff der Individualisierung im Kontext von Grundschule und Unterricht beschrieben wird, um davon
ausgehend ausmachen zu können, welche Bedeutungen Individualisierung zugeschrieben wird und damit auch Praxis
strukturiert. Schließlich soll es um die Frage gehen, wie Individualisierungsprozesse, die durch den Einsatz digitaler Medien
hervorgebracht werden, gefasst werden können, bzw. welche Vorstellungen von Individualisierung und Lernen Unterricht in der
Grundschule strukturiert, in dem mit, durch und über digitale Medien gelernt wird.

Literatur: Breidenstein, Georg & Rademacher, Sandra (2017). Individualisierung und Kontrolle: empirische Studien zum geöffneten
Unterricht in der Grundschule. Wiesbaden: Springer VS.

 

Buckingham, David (2017). Learning in the matrix: the datafication of education. Online unter: https://
davidbuckingham.net/2017/12/18/learning-in-the-matrix-the-datafication-of-education/#more-2063

 

Handke, Jürgen & Sperl, Alexander (2017). Das Inverted Classroom Model. Berlin.

 

Heinzel, Friederike & Koch, Katja (2017).  Individualisierung im Grundschulunterricht: Anspruch, Realisierung und Risiken. 
Wiesbaden: VS Springer.

 

Rabenstein, Kerstin & Wischer, Beate (2016). Individualisierung schulischen Lernens. Mythos oder Königsweg? Seelze: Klett,
Kallmeyer.

 

 

 

 

EW 69 Aufwachsen mit Geschwistern-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was bedeutet es für ein Einzelkind, wenn ein Geschwister hinzutritt?

Welche Aufgaben werden den Ältesten übertragen von den Eltern?

Wie entwickeln sich geschwisterliche Beziehungen zwischen Brüdern, Mädchen oder in einer gemischtgeschlechtlichen
Geschwistergruppe?

Wie wird eine Aufwachsen mit einem Geschwister mit Inklusionsbedarf oder einer psychischen Krankheit erlebt?

Wo sind die Geschwister im erziehungswissenschaftlichen Diskurs?

Literatur: Grundlagen: Kreuzer, T. (2016). Geschwister als Erzieher?! Paderborn: Schöningh.

EW 71 Väter als Erzieher-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00  1 1.342 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar werden verschiedenen Vatertheorien (bspw. aktive Vaterschaft) thematisiert.

Vorstellungen von Vätern über ihr erzierherisches Handeln und Wirken sollen mit soziologischen, (psycho-)analytischen
und pädagogischen Diskursen in Verbindung gebracht werden. Dazu kann beispielhaft väterliches Handndeln in der Kinder-
und Jugendliteratur herangezogen werden; ebenso ist väterliches Handelns aus Erinnerungen (bspw. Jesper Juul) oder
Beobachtungen (bsp. Spielplatz) zur Diskussion denkbar.

Literatur: Eigene, vorbereitende Recherche ist erwünscht. Weiterführende Literatur wird zu Beginn des Semesters diskutiert.
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EWF 27 Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones (M10/B4; 6. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kulcke, G.
Seminar findet Online statt. Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones

In diesem Seminar geht es darum, sich dem Smartphone im Sinne eines Kulturprodukts anzunähern, nicht im Sinne eines
technischen Geräts. Es geht um die Annäherung an kulturelle Praktiken, die mit dem Smartphone verbunden sind, wobei
Ausgangspunkt Ihre eigenen Vorstellungen sind, also was Sie sich unter einem Smartphone vorstellen, was es Ihnen bedeutet,
was Sie damit in Ihrem Alltag tun, wie Sie mit ihm umgehen, in welchen Situationen und Kontexten Sie es verwenden,
brauchen, mit ihm leben, aber auch was Sie sich vorstellen, was ein Smartphone für Kinder ist/sein kann. Von welchen
Beschreibungen, Diskursen und in diesen angebotenen Deutungen diese Vorstellungen strukturiert werden, soll erkundet
werden, indem recherchiert und analysiert wird, wie das Smartphone in Medien beschrieben wird, wie es beworben, aber auch in
wissenschaftlichen Texten gefasst und problematisiert wird.

Literatur: * du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of the sony walkman. London: Sage.

* Haller, Andrea (2019). ‚Waschen und Anziehen – geht mit iPad einfacher‘. Funktionen von Bewegtbildangeboten im Alltag von
Familien mit kleinen Kindern. In: Televizion 32/2019/2. S. 16-21.

* Guth, Birgit (2019). Wie das Smartphone die Medienwelt der Kinder verändert. In: Televizion 32/2019/2. S. 22-25.

* Latour, Bruno (2013). Technology is society made durable. In: du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of
the sony walkman. London: Sage. S. 112-116.

 

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 105 Kompaktseminar in Präsenz: Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen
und Training der Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen
Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 16:00 25.05.2021-28.05.2021 Bertet, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug in Präsenz. Es findet in den ersten Semesterwochen eine Vorbesprechung statt, diese wird Ihnen
per LSF mitgeteilt.

Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

Literatur: wir im Seminar genannt

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18
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EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 58 Schulen in freier Trägerschaft-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Schulen in freier Trägerschaft ("Privatschulen") boomen. In diesem Seminar wird einerseits den Hintergründen dieses
Phänomens nachgegangen, andererseits werden Grundlagen und Fakten der  Schulen in freier Trägerschaft, einzelne
Schulkonzeptionen sowie empirische Befunde vorgestellt und diskutiert.

 

Literatur: Gürlevik, A./Palentien, Ch./Heyer, R. (Hgg.) (2013): Privatschulen versus Staatliche Schulen. Wiesbaden.

Kraul, Margret (Hg.) (2015): Private Schulen (Schule und Gesellschaft; Bd. 58). Unter Mitarb. v. Johanna Brauns. Wiesbaden.

"Reich, schön, bildungsnah?" - Kirchliche Schulen und die Frage der Segregation (2019): Themenheft der Zeitschrift
'Engagement. Zeitschrift für Erziehung und Schule. 37. Jg., Heft 3.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen – Profile – Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 2653



Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 88 Alltagspraxis schulischer Leistungsbeurteilung. Fiktionen, Konstruktionen,
Reflexionen-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.349 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Ausarbeitung zu Konzept und Empirie einer alternativen Form
der Leistungsbeurteilung. Modulprüfungen werden in Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé
einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar wird auf die bildungswissenschaftliche Betrachtung schulischer Leistungsbeurteilung fokussiert, die Leistung nicht als
objektiv messbar, sondern als konstruiert versteht. Neben theoretischen Erläuterungen wird dazu eine Fülle von empirischen, vor
allem ethnographisch erhobenem Material studiert. Vor diesem Hintergrund werden dann auch schulpädagogische Diskurse zu
Konzepten neuer/alternativer Beurteilungsformen (Selbsteinschätzung, Portfolio, Lernentwicklungsgespräche) einer eingehenden
empirischen Betrachtung unterzogen. 

Literatur: Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.
Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.

Kalthoff, H. (2017): Kontingenz und Unterwerfung. Die organisierte Humanevaluation der Schule. In: Hirschauer, S. (Hrsg.): Un/
doing differences. Praktiken der Humandifferenzierung. Weilerwist: Velbrück Wissenschaft, S. 259-284.

Ricken, N./Reh, S. (2017): Prüfungen  - Systematische Perspektiven der Geschichte einer pädagogischen Praxis. In: Zeitschrift
für Pädagogik. 63. Jahrgang. Heft 3, S. 247-258.

Schäfer, A./Thompson, C. (2015): Leistung  - eine Einleitung. In: Dies. (Hrsg.): Leistung. Paderborn: Schöningh, S. 7-35.

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18
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EW 121 Lernen ermöglichen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.020 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, Lehren und Lernen in der Schule vom lernenden Schüler / der lernenden Schülerin her zu denken,
zu planen, durchzuführen und zu reflektieren. Im Zentrum der einzelnen Sitzungen soll das Lernhandeln der Schüler stehen,
vorbereitet und begleitet durch Lehrpersonenen. Im Zentrum des Seminar steht die Fragestellungen, wie Lehrkräfte zum Lernen
der Schülerinnen und Schüler tatsächlich beitragen können.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 125 Kompaktseminar: Spielprinzipien im Unterricht motivierend einsetzen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:00 Fr, 09.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 10.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

BlockSa 10:00 - 16:00 06.08.2021-07.08.2021 1 1.341 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Kompaktseminar geht es um unterschiedliche Spielprinzipien, die im Bildungskontext genutzt werden können.

Am ersten Wochenende gibt es einen Input zu Storytelling, Rätseln und eine Reflexion zu Chancen und Grenzen des
Unterrichtens mit spielerischen Elementen. Zusätzlich werden hier Beispiele für Escape Rooms im Unterricht aus der Praxis
gezeigt.

Am zweiten Wochenende werden die Ergebnisse der Gruppenarbeiten präsentiert und diskutiert, die bis dahin erstellt werden
sollen. In diesen sollen Unterrichtsmaterialien erstellt werden, die Spielprinzipien aufgreifen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 85 Aufgaben im Unterricht: Geben und Bearbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.341 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und Analysen von Aufgabeninteraktionen. Modulprüfungen werden in
Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten
Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Aufgaben sind Grundelemente des unterrichtlichen Geschehens, deren Bedeutung mit der Individualisierung von Unterricht
zugenommen haben. Dabei wird über das Stellen und Bearbeiten von Aufgaben Lernen angezeigt. Für die Konstruktion,
Bearbeitung und Auseinandersetzung mit Aufgaben sind neben kognitionsaktivierenden Instruktionen Interaktionen zwischen
den am Unterricht beteiligten Personen konstitutiv. Während der pandemiebedingten Schulschließung im Frühjahr 2020 wurde
(Grundschul-)Unterricht weitgehend über Aufgaben ohne unterrichtliche Interaktionen (Stichwort: Hausaufgaben) geregelt. Im
Seminar wird insbesondere die Empirie zu aufgabenbezogenen Interaktionen in der Schule und zu Hause  - u.a. an Fallbeispielen
- betrachtet und vor dem Hintergrund präsenzbedingter Schulpflicht diskutiert.

Literatur: Košinár, J., & Carle, U. (2012). Die gute Aufgabe ist es nicht. Zur Relationierung von Aufgabenqualität. In J. Košinár, & U. Carle
(Hrsg.), Aufgabenqualität in Kindergarten und Grundschule. Grundlagen und Praxisbeispiele (S. 239-246). Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren.

Rademacher, S. (2016): Zur Sache  - Zum Fall. Eine kasuistische Analyse zur Aufgabenstruktur von Unterricht und zur Logik
dyadischer Unterrichtsinteraktion. In: Hummrich, M. et al. (Hrsg.): Was ist der Fall? Wiesbaden: Springer VS, S. 231-248.

Tyagunova, T./Breidenstein, G. (2016): „Was ist Unterricht?”  - Die Perspektive der Ethnomethodologie. In: Geier, T./Pollmanns,
M. (Hrsg.): Was ist Unterricht? Zur Konstitution einer pädagogischen Form. Studien zur Schul- und Bildungsforschung Band 53.
Wiesbaden: Springer VS, S. 77-101.

EW 93 Übergang Kita - Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.342 Hüpping, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Nachweis einer qualifizierten Teilnahme wird durch ein semesterbegleitendes Portfolio erbracht.

Optional kann eine Modulprüfung in Form einer schriftlichen Hausarbeit oder einer Klausur abgelegt werden.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung werden Bildungsprozesse im Vorschulalter sowie maßgebliche Fragestellungen in Bezug auf die Gestaltung
von Bildungsprozessen in der Grundschule beleuchtet: Vor dem Hintergrund der Auseinandersetzung mit historischen und
aktuellen Bildungs- und Lernverständnissen werden folgende Aspekte thematisiert: Anschlussfähigkeit des Übergangs
Kindergarten / Grundschule, theoriebasierte Konzepte für die Gestaltung des ersten Schultages und der ersten Schulwochen,
Ansätze der Elternarbeit, Schuleingangsdiagnostik und individuelle Förderung. Des Weiteren wird der pädagogische Umgang mit
Heterogenität und Chancen des sozialen Lernens in den Blick genommen.

 

Literatur: Literatur wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 100 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-15.07.2021 1 1.318 (max. 35 Tln.) Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009; Bieri, Peter: Wie wäre es , gebildet zu sein? München 2017

EW 101 Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

keine Angabe -  Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 19.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 26.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geplant sind beide Vortreffen synchron sowie die Samstage, damit die Wochen für die Studierenden entlastet sind. Die Freitage
werden in Aufgaben umgesetzt, die asynchron durchgeführt werden. Somit ist die Hälfte der Zeit synchron und die andere Hälfte
asynchron gestaltet.

Folgende Termine sind digital angedacht:

- 1.Treffen: 19.4.21 12:15-13:00 (synchron)

- 2. Treffen: 26.4.21, 12:15-13:00 (synchron)

- Wochenende 7.5.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 8.5.21, 9-16 Uhr (synchron)

- Wochenende 11.6.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 12.6.21, 9-13 Uhr (synchron)

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

- Inklusion im Elementar- und Primarbereich

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag
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EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.
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Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

EW 97 Kompaktseminar: Fördern in Tablet-Klassen: Modelle und Konzepte in Theorie in Praxis
ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Fr, 16.04.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 17:45 Fr, 30.04.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 17:45 Fr, 25.06.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 16:30 Fr, 09.07.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 16:30 Fr, 16.07.2021 Bäuerle, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet als synchrones Online-Angebot statt.  In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Tageszeiten
Webex-Termine angeboten, die mit der Lerngruppe abgestimmt werden. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden wir
versuchen, eine Präsenzveranstaltung an einer Stuttgarter Innenstadt-Schule zu realisieren, an der eine Teilnahme empfohlen ist.

Kommentar: Das Seminar entwickelt, nach einer theoretischen Fundierung digitaler Schulentwicklung, Konzepte zur individuellen Förderung in

Tablet-Klassen. Dabei sollen auch Schwierigkeiten und Probleme zur Sprache kommen. Es wird die konkrete Umsetzung des

Gelernten in kleinen Unterrichtseinheiten erprobt.

Literatur: Zylka, J: Digitale Schulentwicklung : das Praxisbuch für Schulleitung und Steuergruppen (2018)

Heusinger, M: Lernprozesse digital unterstützen : ein Methodenbuch für den Unterricht (2020)

Tillmann A/Antony, I (Hrsg.): Tablet-Klassen : Begleituntersuchung, Unterrichtskonzepte und Erfahrungen aus dem Pilotprojekt

"Mobiles Lernen in Hessen - MOLE" (2018)

EW 98 Kompaktseminar. Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in
Skandinavien und in unseren Werkreal- und Gemeinschaftsschulen ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 14.05.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 15.05.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 08:00 - 14:00 Fr, 25.06.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 2664



Bemerkungen: Es ist eine Exkursion an eine Schule in Herrenberg vorgesehen/angefragt. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist keine Aussage
darüber möglich, ob diese wie vorgesehen stattfinden kann.

Seminar mit Inklusionsbezug. Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar:  

Wie sieht die Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien im Vergleich zum Umgang in unseren
Schulen aus?  Welche Merkmale lassen sich identifizieren um verlässliche Aussagen über die jeweilige Qualität der Förderung
zu machen? Was legen in diesem Kontext PISA-Befunde nahe und wie aussagefähig sind sie?  Was lernen wir aus den
Vergleichen? Entlang dieser Fragestellungen, belegt mit Praxisbeispielen wollen wir im Seminar das Thema erschließen.

Literatur: wird im Seminar genannt

Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 25 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten -, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für die (film)pädagogische
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erarbeiten und betrachten.

Literatur: Berry, Mark F. (2002): The Dinosaur Filmography. Jefferson: McFarland.

Dworsky, Alexis (2011): Dinosaurier! Die Kulturgeschichte. München: Wilhelm Fink Verlag.

Mitchell, W.J. Thomas (1998): The Last Dinosaur Book. The Life and Times of a Cultural Icon. Chicago; London: The University of
Chicago Press.

Moore, Randy (2014): Dinosaurs by the Decades. A Chronology of the Dinosaur in Science and Popular Culture. Santa Barbara;
Denver; Oxford: Greenwood.

Sanz, José Luis (2002): Starring T.Rex! Dinosaur Mythology and Popular Culture. Bloomington: Indiana University Press.

EW 26 Kompaktseminar: Film- und Videowerkstatt: The Horror of Growing Up (Coming of Age
und Horrorfilm)-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 23.04.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 07.05.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 26.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Film- und Videowerkstatt vermittelt Grundlagen im Bereich der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf
formalästhetisch-gestalterischer sowie auf technischer Ebene. Im Mittelpunkt der Film- und Videowerkstatt steht die Produktion
eines eigenen (Kurz)Films. Als leitende Orientierung für die Produktion eigener (Kurz)Filme dient das Genre des Horrorfilms.

Literatur: Bienk, Alice (2019): Filmsprache. Einführung in die interaktive Filmanalyse. Marburg: Schüren.

McKee, Robert (2016): Story. Die Prinzipien des Drehbuchschreibens. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Melzener, Axel (2010): Kurzfilm-Drehbücher schreiben. Die ersten Schritte zum ersten Film. Groß Umstadt: Sieben Verlag.

Seger, Linda (2011): Drehbuch schreiben. Das Geheimnis guter Drehbücher. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Strauch, Thomas/ Engelke, Carsten (2016): Filme machen. Denken und produzieren in filmischen Einstellungen. Paderborn:
Wilhelm Fink.

EW 27 Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie wird, oder besser, soll die Welt von morgen aussehen? Eine Frage, auf die es eine Vielzahl an Antworten gibt... Eine
Orientierung für die (Weiter)Entwicklung von Gesellschaft(en) wird durch Diskurse um Nachhaltigkeit bzw. Bildung für nachhaltige
Entwicklung gegeben; es geht um eine Auseinandersetzung mit und Reflexion von aktuellen Konstitutionen von Gesellschaften
(in nationaler und internationaler Perspektive) mit Blick auf deren Zukunftsfähigkeit im Horizont des Verhältnisses von Mensch,
Ökonomie, Gesellschaft und Natur. Welche Bedeutung hier Medien bzw. Mediatisierung(sprozesse) sowie medienpädagogisches
  Handeln spielen können, soll im Rahmen dieser Lehrveranstaltung entlang von Verbindungslinen von Medien, Medienpädagogik
und Nachhaltigkeit/ Bildung für nachhaltige Entwicklung aufgezeigt werden. 

Literatur: Böhnisch, Lothar (2020): Sozialpädagogik der Nachhaltigkeit. Eine Einführung. Weinheim: Basel: Beltz Verlag.

Lange, Steffen/ Santarius, Tilman (2018): Smarte grüne Welt? Digitalisierung zwischen Überwachung, Konsum und
Nachhaltigkeit. München: oekom Verlag.

Schluchter, Jan-René (2020): Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung. Eine Annäherung. In: Merz - Medien und
Erziehung 05/20. S. 67-73.

Sühlmann-Faul, Felix/ Rammler, Stephan (2018): Der blinde Fleck der Digitalisierung. Wie sich Nachhaltigkeit und digitale
Transformation in Einklang bringen lassen. München: oekom Verlag.

EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 73 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit-ONLINE
Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.341 Junge, T.

Seite 2666



Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kursangebot des Master-Studiengangs

Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft (Umfang: der gesamte
Schultag). Falls die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie weiterhin wirksam sind und die Praxisphase an den Schulen
nicht durchgeführt werden können, beschränken wir uns auf die theoretische Konzeption der Projekttage.

Für die Projekttage stehen nur begrenzte Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine
Erweiterung ist nicht möglich. Die Zuordnung erfolgt ausschließlich über das LSF.

Modulprüfung ist für Master-Studierende möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing” in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing” vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Voraussichtlich werden nur die ersten vier Sitzungen im regulären Wochentakt stattfinden. Danach werden Blocktermine
durchgeführt, um die TeilnehmerInnen kompakt auf die Durchführung der Projekttage vorbereiten zu können. Die genaue
Terminplanung wird in der ersten Sitzung besprochen.

Da die Kooperation mit Schulen realisiert werden konnte wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten Seminarphase
die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von Unterrichtseinheiten zu erproben.
Dies wird im Umfang von einem Schultag stattfinden.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

 

Wenn Sie im LSF keine Zusage erhalten haben, können Sie leider nicht teilnehmen. Schicken Sie mir bitte keine Anfragen per
Mail.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

Junge, Thorsten/Schumacher, Claudia (2018): Pädagogischer Umgang mit Phänomenen wie Cybermobbing oder Sexting im
Kontext von Social Media. In: berufsbildung 173 - 10/2017 - Zeitschrift für Theorie-Praxis-Dialog, S. 18-20.

Trüby, Daniel/Junge, Thorsten (2019): Medienpädagogische Arbeit in der Schule. In:
unterrichtspraxis. Beilage zu „bildung und wissenschaft” der Gewerkschaft Erziehung und
Wissenschaft Baden-Württemberg. 52.Jg, Heft 1/2019. URL: https://www.gew-bw.de/index.php?
eID=dumpFile&t=f&f=74530&token=92d10e3f1c5017e2437d92166657d702d4be5319&sdownload=&n=UP1_2019_Web.pdf

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 40 Inklusion und Profession-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.318 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von Inklusions- und Professionsforschung angesiedelt. Ein erweiterter Inklusionsbegriff
bildet die Grundlage. Ferner werden verschiedene Positionen der Professionsforschung erarbeitet. Ziel ist ein Verständnis
systematischer Zusammenhänge in ihrer Konsequenz für die Lehrerrolle vor dem Hintergrund inklusionspädagogischer
Herausforderungen.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt. Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 59 gestärkt in die Schule- Ansätze zu einem gelingenden Umgang mit Anforderungen und
Belastungen im Lehrer*inberuf-ONLINE Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.307 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen die Entwicklung der Lehrerprofessionalität und der kompetente Umgang mit Ansprüchen
und Herausforderungen des Lehrberufs. Wir wollen im Laufe des Seminars der Frage nachgehen, wie eigene biografische
Vorerfahrungen in den zukünftigen Lehrberuf integriert, ein gesundheitserhaltendes berufliches Engagement erreicht und
Kompetenzen sowie Ressourcen entwickelt und sinnvoll eingesetzt werden können. Dies geschieht durch die theoretische
Auseinandersetzung mit Ansätzen bzw. Modellen sowie vielfältige Übungen und Aufgaben.

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.
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EW 70 Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen in schulischen Institutionen: Scham und
Beschämung-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema "Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen" beginnt bereits früh im erzieherischen Kontext. Dabei erscheinen "normale"
Kränkungen als "hinnehmbar" und werden meist nicht weiter beachtet. Manchen Kindern sind diese "normalen Kränkungen"
gleichgültig und fügen ihnen keinen Schaden zu. Was aber ist mit denen, die nicht über solch eine Resilienz verfügen? Ihnen
soll sich das Seminar in Fallbeispielen aus der eigenen Erinnerung (anonymisiert!) oder aus literarischen Beispielen zuwenden.
Besonderer Schwerpunkt ist der Blick auf die Beschämung von Kindern durch Erziehende (Lehrer*innen).

Literatur: Dörr, Magret; Müller, Burkhard (Hg).: Nähe und Distanz. Ein Spannungsfeld pädagogischer

Professionalität. 3., akt. Aufl. Weinheim: Beltz 2012.

Rauh/Kreuzer (Hrsg.) (2016): Grenzen und Grenzverletzungen in Bildung und Erziehung. Opladen: Budrich.

Singer, Kurt: Die Würde des Schülers ist antastbar. Vom Alltag in unseren Schulen.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 122 Forschend Lernen - Wissenschaftlich Arbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 18:00  1 1.315 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wissenschaftliches Arbeiten wird von den Studentinnen und Studenten im Laufe des Studium gefordert. In diesem Seminar
werden Fragen des wissenschaftlichen Arbeitens geklärt, um so angemessen wissenschaftliche Qualifikationsarbeiten oder
Referate zu planen und anzulegen. Weiterhin werden Aspekte des Forschenden Lernens eingebunden, so dass das eigene Tun
im Studium reflektiert wird und ein zielorientiertes sowie geplantes Vorgehen möglich gemacht wird. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer haben u.a. die Möglichkeit, Ideen und Konzeption eigener Arbeiten/Projekte in kleinem Kreis vorzustellen und zu
diskutieren.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Jörg Schlömerkemper (2010): Konzepte pädgogischer Forschung. Klinkhardt.

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

3.3 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 108 Migration und Bildungsbiographie-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.341 Bubulj, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 123 Teilhabe als Dilemma für Didaktik und Pädagogik bei Lernschwierigkeiten-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Teilhabe ist einer der grundlegenden Begriffe in der Pädagogik. Aufgrund seiner unterschiedlichen Aspekte wird er sehr
kontrovers diskutiert. Diese kontroverse Diskussion erfährt im Umgang mit Lernschwierigkeiten eine nochmalige Steigerung,
da hier die Lehrerinnen und Lehrer auch mit widersprüchlichen, tlw. auch dilemmatischen Anforderungen umgehen müssen. Im
Seminar wird die Komplexität von Teilhabe erörtert und in seiner Bedeutung für den Umgang mit Lernschwierigkeiten vertieft.

EW 21 Bildungsungleichheit - Figurationen von Differenz und Fremdheit-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ungleiche Bildungserfolge im Zusammenhang mit sozialer Ungleichheit werden bereits seit Langem in der Forschung thematisiert
und mit unterschiedlichen Theorieangeboten interpretiert (bereits Boudon oder Bourdieu & Passeron, ebenso PISA 2000ff.
oder Helsper et al.). Heike Solga beschrieb beispielsweise 2008: "Kinder aus höheren Schichten werden fünfmal so oft fürs
Gymnasium empfohlen wie Kinder aus sozial schwächeren Familien – auch bei gleichen Leistungen." Ein Einvernehmen über
die Figurationen (Ursachen, Wirkungen sowie Risiken und Nebenwirkungen) ungleicher Bildungschancen "auch bei gleichen
Leistungen" scheint allerdings in der Bildungsforschung noch lange nicht erreichbar.

Das Seminar zieht die verschiedenen gängigen Konzepte von Ungleichheiten im Bildungssystem heran, prüft ihre Ansätze sowie
bildungstheoretischen Grundlagen, thematisiert Fremdheit als pädagogische Kategorie auch zur Herstellung von Differenz und
fragt nach den Konsequenzen für Bildungspolitik und -praxis.

EW 22 Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: In diesem Seminar, das sich inhaltlich wie zeitlich an die Vorlesung „Einführung in die Allgemeine Pädagogik” anschließt, werden die dort aufgeworfenen Frages

Falls Unklarheiten und offene Fragen aus der Vorlesung geblieben sind, können sie hier umfänglich bearbeitet werden.

Dieses Seminar richtet sich inhaltlich, methodisch und didaktisch ausschließlich an die Besucher_innen der Vorlesung; für andere Studierende, insbesondere HÖ

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 46 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 14.07.2021 1 1.349 Rémon, C.

BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.315 Rémon, C.

Einzel 10:00 - 15:00 Fr, 10.09.2021 1 1.349 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtende Vorbesprechung am 14.07. per webex-Videokonferenz.

Vorauss. findet im Seminar eine kleine Exkursion statt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Tod und Geburt sind nicht nur in sich abgeschlossene Ereignisse, mit denen wir uns früher oder später befassen müssen; vor
ihrem Hintergrund entstehen Fragen nach Raum und Zeit, Herkunft und Sinn. Als geburtliche und sterbliche Menschen kennen
wir den Wechsel von Generationen und das Bestreben, etwas von dem Weiterzugeben, was wir als wertvoll erachten. Bildung
und Erziehung sind deshalb darauf verwiesen. Im Seminar setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt menschlichen Lebens
auseinander - ohne falsche Sentimentalität, aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des
Pädagogischen "angesichts von Geburt und Tod".

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 47 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag -  Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Rémon, Cornelia / Godel-Gaßner, Rosemarie / Frick, Rafael / Kreuzer, Tillmann (Hgg.) (2019): Der Faktor 'Geschlecht' als Thema
in Forschung und Lehre (TRANSFER; Bd. 16). Baltmannsweiler

EW 48 Der Lehrberuf: Historische und aktuelle Entwicklungen-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns der historischen Entwicklung der Lehrer*innenausbildung auseinander: vom männlichen
Schulmeister und seiner Gehilfin, über die Angleichung der Ausbildungsgänge für Lehrer und Lehrerinnen in der Weimarer
Republik, der Veränderung in der NS-Zeit, bis hin zur Neukonzeption der Lehrer*innenbildung in Baden-Württemberg und den
folgenden Reformen.

EW 49 Geschichte der Mädchen- und Lehrerinnenbildung-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Lehrerinnen wurden in Deutschland sehr zögerlich erst ab der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts mit vielen Benachteiligungen
an öffentlichen Schulen eingestellt. Der schwierige Einzug der Frauen in das öffentliche Schulwesen steht in engem
Zusammenhang mit der gesellschaftlichen Stellung der Frau und dem vergleichsweise niederen Stand der Mädchenbildung.

Dieses Seminar wendet sich an Studierende, die Interesse an den historischen Entwicklungen der Mädchenbildung und
Lehrerinnenprofessionalisierung haben.

EW 50 Erziehung im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in der Familie und in
unterschiedlichen (Bildungs-)Institutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und
ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 51 Schule und Lehrer*innen im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Entwicklung des Schulwesens, der schulischen Erziehung und der
Situation der Lehrer*innen im Nationalsozialismus auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen
und ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 52 Reformpädagogik: Geschichte, Kritik und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar werden Motive, Theorien und Konzepte der Reformpädagogik ab dem ausgehenden 19. Jahrhunderts bis zum
ersten Drittel des 20. Jahrhunderts kritisch beleuchtet sowie ihre aktuelle Relevanz diskutiert.

EW 53 Janusz Korczak und seine Pädagogik-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 60 Macht und Autorität in der Schule – was ist geblieben von der antiautoritären Erziehung
der 68er Bewegung?-Online Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seinar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: In der Auseinandersetzung mit den Inhalten, Zielen und gesellschaftlichen Umständen der antiautoritäre Erziehung der 68er
Bewegung beschäftigen wir uns mit den langfristigen Auswirkungen dieses pädagogischen Konzepts und gehen der Frage nach,
ob und inwieweit sich Schule und Unterricht unter der Perspektive von Macht und Autorität nachhaltig veränderten.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 63 spielen und lernen in der frühen und mittleren Kindheit-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit theoretischen Ansätzen und Konzeptionen von Spielen und Lernen und deren Bedeutung,

Differenz und Beziehung zueinander.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

EW 92 Erziehung und Bildung in der Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.341 Hüpping, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Der Nachweis einer qualifizierten Teilnahme wird durch eine an einer Fallarbeit ausgerichteten exemplarischen kind- und
kompetenzorientierte Unterrichtsplanung erbracht.

Optional kann eine Modulprüfung erfolgen, die in Form einer Hausarbeit die Fallarbeit im Kontext von Erziehung und Bildung in
der Grundschule vertieft.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsensveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Erziehung und Bildung eines Kindes gehört zur Kernaufgabe einer Grundschule. Das heißt, Kinder müssen nicht nur in ihrem
fachlichen Lernen sondern auch in den überfachlichen Fähigkeiten gestärkt werden. Der Gestaltung von Schule kommt demnach
eine besondere Aufgabe zu. Die aus unterschiedlichen Disziplinen begründeten Perspektiven auf alle beteiligten Akteure
des Systems Schule werden im Seminar durch Fallvignetten aus realen Schulkontexten verdeutlicht und die theoretischen
Zugangsweisen praxisnah angewendet. Traditionelle Bilder von Schule sollen theoriegeleitet hinterfragt und auf deren Relevanz
und Wirkung geprüft werden. Die Beobachtung, Analyse sowie Reflexion schulischer Praxis sowie das Bewusstmachen
unterschiedlicher Sichtweisen auf Kinder und Schule ist demnach zentrales Anliegen des Seminars.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 41 Anne Frank und Pädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 17:30 - 19:00  1 1.342 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der Lebensgeschichte von Anne Frank, ihrem Tagebuch, der Rezeptionsgeschichte und vor
allem mit den pädagogischen Bezugnahmen auf Anne Frank im Sinne einer "Universalisierung des geretteten Kindes" (Loewy
1998). Ferner werden wir das  neu eröffnete Jüdische Museum in Frankfurt besuchen (neue Ausstellung über Familie Frank)
sowie eine pädagogische Einrichtung mit Bezug zu Anne Frank (Jugendbegegnungsstätte Anne Frank, Frankfurt). Das heißt,
die Tagesexkursion ist verpflichtend. Ein Teil des Seminars wird in dieser kompakten Form stattfinden. Allerdings ist der Termin
derzeit nicht planbar (Corona).

Literatur: Anne Frank Gesamtausgabe (2019³) ist Pflichtlektüre. Weitere Literatur wird bekannt gegeben.

Seite 2678



EW 63 spielen und lernen in der frühen und mittleren Kindheit-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit theoretischen Ansätzen und Konzeptionen von Spielen und Lernen und deren Bedeutung,

Differenz und Beziehung zueinander.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

EW 65 Individualisierungsprozesse und digitale Medien in der Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45  1 1.307 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Grundschüler*innen sollen sich zunehmend mit Hilfe digitaler Medien selbstständig und individuell Lerninhalte zu Hause
erarbeiten. Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit der Frage, was hier mit selbstständig und individuell eigentlich gemeint
ist, indem wir uns in einem ersten Schritt ganz unabhängig von digitalen Medien damit beschäftigen, was von unterschiedlichen
Autor*innen mit dem Begriff der Individualisierung im Kontext von Grundschule und Unterricht beschrieben wird, um davon
ausgehend ausmachen zu können, welche Bedeutungen Individualisierung zugeschrieben wird und damit auch Praxis
strukturiert. Schließlich soll es um die Frage gehen, wie Individualisierungsprozesse, die durch den Einsatz digitaler Medien
hervorgebracht werden, gefasst werden können, bzw. welche Vorstellungen von Individualisierung und Lernen Unterricht in der
Grundschule strukturiert, in dem mit, durch und über digitale Medien gelernt wird.

Literatur: Breidenstein, Georg & Rademacher, Sandra (2017). Individualisierung und Kontrolle: empirische Studien zum geöffneten
Unterricht in der Grundschule. Wiesbaden: Springer VS.

 

Buckingham, David (2017). Learning in the matrix: the datafication of education. Online unter: https://
davidbuckingham.net/2017/12/18/learning-in-the-matrix-the-datafication-of-education/#more-2063

 

Handke, Jürgen & Sperl, Alexander (2017). Das Inverted Classroom Model. Berlin.

 

Heinzel, Friederike & Koch, Katja (2017).  Individualisierung im Grundschulunterricht: Anspruch, Realisierung und Risiken. 
Wiesbaden: VS Springer.

 

Rabenstein, Kerstin & Wischer, Beate (2016). Individualisierung schulischen Lernens. Mythos oder Königsweg? Seelze: Klett,
Kallmeyer.

 

 

 

 

EW 69 Aufwachsen mit Geschwistern-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was bedeutet es für ein Einzelkind, wenn ein Geschwister hinzutritt?

Welche Aufgaben werden den Ältesten übertragen von den Eltern?

Wie entwickeln sich geschwisterliche Beziehungen zwischen Brüdern, Mädchen oder in einer gemischtgeschlechtlichen
Geschwistergruppe?

Wie wird eine Aufwachsen mit einem Geschwister mit Inklusionsbedarf oder einer psychischen Krankheit erlebt?

Wo sind die Geschwister im erziehungswissenschaftlichen Diskurs?

Literatur: Grundlagen: Kreuzer, T. (2016). Geschwister als Erzieher?! Paderborn: Schöningh.

EW 71 Väter als Erzieher-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00  1 1.342 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar werden verschiedenen Vatertheorien (bspw. aktive Vaterschaft) thematisiert.

Vorstellungen von Vätern über ihr erzierherisches Handeln und Wirken sollen mit soziologischen, (psycho-)analytischen
und pädagogischen Diskursen in Verbindung gebracht werden. Dazu kann beispielhaft väterliches Handndeln in der Kinder-
und Jugendliteratur herangezogen werden; ebenso ist väterliches Handelns aus Erinnerungen (bspw. Jesper Juul) oder
Beobachtungen (bsp. Spielplatz) zur Diskussion denkbar.

Literatur: Eigene, vorbereitende Recherche ist erwünscht. Weiterführende Literatur wird zu Beginn des Semesters diskutiert.

EWF 27 Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones (M10/B4; 6. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kulcke, G.
Seminar findet Online statt. Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones

In diesem Seminar geht es darum, sich dem Smartphone im Sinne eines Kulturprodukts anzunähern, nicht im Sinne eines
technischen Geräts. Es geht um die Annäherung an kulturelle Praktiken, die mit dem Smartphone verbunden sind, wobei
Ausgangspunkt Ihre eigenen Vorstellungen sind, also was Sie sich unter einem Smartphone vorstellen, was es Ihnen bedeutet,
was Sie damit in Ihrem Alltag tun, wie Sie mit ihm umgehen, in welchen Situationen und Kontexten Sie es verwenden,
brauchen, mit ihm leben, aber auch was Sie sich vorstellen, was ein Smartphone für Kinder ist/sein kann. Von welchen
Beschreibungen, Diskursen und in diesen angebotenen Deutungen diese Vorstellungen strukturiert werden, soll erkundet
werden, indem recherchiert und analysiert wird, wie das Smartphone in Medien beschrieben wird, wie es beworben, aber auch in
wissenschaftlichen Texten gefasst und problematisiert wird.

Literatur: * du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of the sony walkman. London: Sage.

* Haller, Andrea (2019). ‚Waschen und Anziehen – geht mit iPad einfacher‘. Funktionen von Bewegtbildangeboten im Alltag von
Familien mit kleinen Kindern. In: Televizion 32/2019/2. S. 16-21.

* Guth, Birgit (2019). Wie das Smartphone die Medienwelt der Kinder verändert. In: Televizion 32/2019/2. S. 22-25.

* Latour, Bruno (2013). Technology is society made durable. In: du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of
the sony walkman. London: Sage. S. 112-116.
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Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 105 Kompaktseminar in Präsenz: Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen
und Training der Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen
Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 16:00 25.05.2021-28.05.2021 Bertet, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug in Präsenz. Es findet in den ersten Semesterwochen eine Vorbesprechung statt, diese wird Ihnen
per LSF mitgeteilt.

Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

Literatur: wir im Seminar genannt

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18
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EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 58 Schulen in freier Trägerschaft-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Schulen in freier Trägerschaft ("Privatschulen") boomen. In diesem Seminar wird einerseits den Hintergründen dieses
Phänomens nachgegangen, andererseits werden Grundlagen und Fakten der  Schulen in freier Trägerschaft, einzelne
Schulkonzeptionen sowie empirische Befunde vorgestellt und diskutiert.

 

Literatur: Gürlevik, A./Palentien, Ch./Heyer, R. (Hgg.) (2013): Privatschulen versus Staatliche Schulen. Wiesbaden.

Kraul, Margret (Hg.) (2015): Private Schulen (Schule und Gesellschaft; Bd. 58). Unter Mitarb. v. Johanna Brauns. Wiesbaden.

"Reich, schön, bildungsnah?" - Kirchliche Schulen und die Frage der Segregation (2019): Themenheft der Zeitschrift
'Engagement. Zeitschrift für Erziehung und Schule. 37. Jg., Heft 3.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen – Profile – Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 88 Alltagspraxis schulischer Leistungsbeurteilung. Fiktionen, Konstruktionen,
Reflexionen-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.349 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Ausarbeitung zu Konzept und Empirie einer alternativen Form
der Leistungsbeurteilung. Modulprüfungen werden in Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé
einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar wird auf die bildungswissenschaftliche Betrachtung schulischer Leistungsbeurteilung fokussiert, die Leistung nicht als
objektiv messbar, sondern als konstruiert versteht. Neben theoretischen Erläuterungen wird dazu eine Fülle von empirischen, vor
allem ethnographisch erhobenem Material studiert. Vor diesem Hintergrund werden dann auch schulpädagogische Diskurse zu
Konzepten neuer/alternativer Beurteilungsformen (Selbsteinschätzung, Portfolio, Lernentwicklungsgespräche) einer eingehenden
empirischen Betrachtung unterzogen. 

Literatur: Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.
Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.

Kalthoff, H. (2017): Kontingenz und Unterwerfung. Die organisierte Humanevaluation der Schule. In: Hirschauer, S. (Hrsg.): Un/
doing differences. Praktiken der Humandifferenzierung. Weilerwist: Velbrück Wissenschaft, S. 259-284.

Ricken, N./Reh, S. (2017): Prüfungen  - Systematische Perspektiven der Geschichte einer pädagogischen Praxis. In: Zeitschrift
für Pädagogik. 63. Jahrgang. Heft 3, S. 247-258.

Schäfer, A./Thompson, C. (2015): Leistung  - eine Einleitung. In: Dies. (Hrsg.): Leistung. Paderborn: Schöningh, S. 7-35.

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18
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EW 121 Lernen ermöglichen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.020 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, Lehren und Lernen in der Schule vom lernenden Schüler / der lernenden Schülerin her zu denken,
zu planen, durchzuführen und zu reflektieren. Im Zentrum der einzelnen Sitzungen soll das Lernhandeln der Schüler stehen,
vorbereitet und begleitet durch Lehrpersonenen. Im Zentrum des Seminar steht die Fragestellungen, wie Lehrkräfte zum Lernen
der Schülerinnen und Schüler tatsächlich beitragen können.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 125 Kompaktseminar: Spielprinzipien im Unterricht motivierend einsetzen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:00 Fr, 09.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 10.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

BlockSa 10:00 - 16:00 06.08.2021-07.08.2021 1 1.341 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Kompaktseminar geht es um unterschiedliche Spielprinzipien, die im Bildungskontext genutzt werden können.

Am ersten Wochenende gibt es einen Input zu Storytelling, Rätseln und eine Reflexion zu Chancen und Grenzen des
Unterrichtens mit spielerischen Elementen. Zusätzlich werden hier Beispiele für Escape Rooms im Unterricht aus der Praxis
gezeigt.

Am zweiten Wochenende werden die Ergebnisse der Gruppenarbeiten präsentiert und diskutiert, die bis dahin erstellt werden
sollen. In diesen sollen Unterrichtsmaterialien erstellt werden, die Spielprinzipien aufgreifen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 85 Aufgaben im Unterricht: Geben und Bearbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.341 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und Analysen von Aufgabeninteraktionen. Modulprüfungen werden in
Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten
Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Aufgaben sind Grundelemente des unterrichtlichen Geschehens, deren Bedeutung mit der Individualisierung von Unterricht
zugenommen haben. Dabei wird über das Stellen und Bearbeiten von Aufgaben Lernen angezeigt. Für die Konstruktion,
Bearbeitung und Auseinandersetzung mit Aufgaben sind neben kognitionsaktivierenden Instruktionen Interaktionen zwischen
den am Unterricht beteiligten Personen konstitutiv. Während der pandemiebedingten Schulschließung im Frühjahr 2020 wurde
(Grundschul-)Unterricht weitgehend über Aufgaben ohne unterrichtliche Interaktionen (Stichwort: Hausaufgaben) geregelt. Im
Seminar wird insbesondere die Empirie zu aufgabenbezogenen Interaktionen in der Schule und zu Hause  - u.a. an Fallbeispielen
- betrachtet und vor dem Hintergrund präsenzbedingter Schulpflicht diskutiert.

Literatur: Košinár, J., & Carle, U. (2012). Die gute Aufgabe ist es nicht. Zur Relationierung von Aufgabenqualität. In J. Košinár, & U. Carle
(Hrsg.), Aufgabenqualität in Kindergarten und Grundschule. Grundlagen und Praxisbeispiele (S. 239-246). Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren.

Rademacher, S. (2016): Zur Sache  - Zum Fall. Eine kasuistische Analyse zur Aufgabenstruktur von Unterricht und zur Logik
dyadischer Unterrichtsinteraktion. In: Hummrich, M. et al. (Hrsg.): Was ist der Fall? Wiesbaden: Springer VS, S. 231-248.

Tyagunova, T./Breidenstein, G. (2016): „Was ist Unterricht?”  - Die Perspektive der Ethnomethodologie. In: Geier, T./Pollmanns,
M. (Hrsg.): Was ist Unterricht? Zur Konstitution einer pädagogischen Form. Studien zur Schul- und Bildungsforschung Band 53.
Wiesbaden: Springer VS, S. 77-101.

EW 93 Übergang Kita - Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.342 Hüpping, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Nachweis einer qualifizierten Teilnahme wird durch ein semesterbegleitendes Portfolio erbracht.

Optional kann eine Modulprüfung in Form einer schriftlichen Hausarbeit oder einer Klausur abgelegt werden.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung werden Bildungsprozesse im Vorschulalter sowie maßgebliche Fragestellungen in Bezug auf die Gestaltung
von Bildungsprozessen in der Grundschule beleuchtet: Vor dem Hintergrund der Auseinandersetzung mit historischen und
aktuellen Bildungs- und Lernverständnissen werden folgende Aspekte thematisiert: Anschlussfähigkeit des Übergangs
Kindergarten / Grundschule, theoriebasierte Konzepte für die Gestaltung des ersten Schultages und der ersten Schulwochen,
Ansätze der Elternarbeit, Schuleingangsdiagnostik und individuelle Förderung. Des Weiteren wird der pädagogische Umgang mit
Heterogenität und Chancen des sozialen Lernens in den Blick genommen.

 

Literatur: Literatur wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben.

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 100 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-15.07.2021 1 1.318 (max. 35 Tln.) Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009; Bieri, Peter: Wie wäre es , gebildet zu sein? München 2017

EW 101 Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

keine Angabe -  Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 19.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 26.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geplant sind beide Vortreffen synchron sowie die Samstage, damit die Wochen für die Studierenden entlastet sind. Die Freitage
werden in Aufgaben umgesetzt, die asynchron durchgeführt werden. Somit ist die Hälfte der Zeit synchron und die andere Hälfte
asynchron gestaltet.

Folgende Termine sind digital angedacht:

- 1.Treffen: 19.4.21 12:15-13:00 (synchron)

- 2. Treffen: 26.4.21, 12:15-13:00 (synchron)

- Wochenende 7.5.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 8.5.21, 9-16 Uhr (synchron)

- Wochenende 11.6.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 12.6.21, 9-13 Uhr (synchron)

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

- Inklusion im Elementar- und Primarbereich

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag
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EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.
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Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 2695



Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

EW 97 Kompaktseminar: Fördern in Tablet-Klassen: Modelle und Konzepte in Theorie in Praxis
ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Fr, 16.04.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 17:45 Fr, 30.04.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 17:45 Fr, 25.06.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 16:30 Fr, 09.07.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 16:30 Fr, 16.07.2021 Bäuerle, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet als synchrones Online-Angebot statt.  In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Tageszeiten
Webex-Termine angeboten, die mit der Lerngruppe abgestimmt werden. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden wir
versuchen, eine Präsenzveranstaltung an einer Stuttgarter Innenstadt-Schule zu realisieren, an der eine Teilnahme empfohlen ist.

Kommentar: Das Seminar entwickelt, nach einer theoretischen Fundierung digitaler Schulentwicklung, Konzepte zur individuellen Förderung in

Tablet-Klassen. Dabei sollen auch Schwierigkeiten und Probleme zur Sprache kommen. Es wird die konkrete Umsetzung des

Gelernten in kleinen Unterrichtseinheiten erprobt.

Literatur: Zylka, J: Digitale Schulentwicklung : das Praxisbuch für Schulleitung und Steuergruppen (2018)

Heusinger, M: Lernprozesse digital unterstützen : ein Methodenbuch für den Unterricht (2020)

Tillmann A/Antony, I (Hrsg.): Tablet-Klassen : Begleituntersuchung, Unterrichtskonzepte und Erfahrungen aus dem Pilotprojekt

"Mobiles Lernen in Hessen - MOLE" (2018)

EW 98 Kompaktseminar. Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in
Skandinavien und in unseren Werkreal- und Gemeinschaftsschulen ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 14.05.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 15.05.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 08:00 - 14:00 Fr, 25.06.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es ist eine Exkursion an eine Schule in Herrenberg vorgesehen/angefragt. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist keine Aussage
darüber möglich, ob diese wie vorgesehen stattfinden kann.

Seminar mit Inklusionsbezug. Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar:  

Wie sieht die Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien im Vergleich zum Umgang in unseren
Schulen aus?  Welche Merkmale lassen sich identifizieren um verlässliche Aussagen über die jeweilige Qualität der Förderung
zu machen? Was legen in diesem Kontext PISA-Befunde nahe und wie aussagefähig sind sie?  Was lernen wir aus den
Vergleichen? Entlang dieser Fragestellungen, belegt mit Praxisbeispielen wollen wir im Seminar das Thema erschließen.

Literatur: wird im Seminar genannt

Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 26 Kompaktseminar: Film- und Videowerkstatt: The Horror of Growing Up (Coming of Age
und Horrorfilm)-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 23.04.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 07.05.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 26.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Film- und Videowerkstatt vermittelt Grundlagen im Bereich der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf
formalästhetisch-gestalterischer sowie auf technischer Ebene. Im Mittelpunkt der Film- und Videowerkstatt steht die Produktion
eines eigenen (Kurz)Films. Als leitende Orientierung für die Produktion eigener (Kurz)Filme dient das Genre des Horrorfilms.

Literatur: Bienk, Alice (2019): Filmsprache. Einführung in die interaktive Filmanalyse. Marburg: Schüren.

McKee, Robert (2016): Story. Die Prinzipien des Drehbuchschreibens. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Melzener, Axel (2010): Kurzfilm-Drehbücher schreiben. Die ersten Schritte zum ersten Film. Groß Umstadt: Sieben Verlag.

Seger, Linda (2011): Drehbuch schreiben. Das Geheimnis guter Drehbücher. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Strauch, Thomas/ Engelke, Carsten (2016): Filme machen. Denken und produzieren in filmischen Einstellungen. Paderborn:
Wilhelm Fink.

EW 27 Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie wird, oder besser, soll die Welt von morgen aussehen? Eine Frage, auf die es eine Vielzahl an Antworten gibt... Eine
Orientierung für die (Weiter)Entwicklung von Gesellschaft(en) wird durch Diskurse um Nachhaltigkeit bzw. Bildung für nachhaltige
Entwicklung gegeben; es geht um eine Auseinandersetzung mit und Reflexion von aktuellen Konstitutionen von Gesellschaften
(in nationaler und internationaler Perspektive) mit Blick auf deren Zukunftsfähigkeit im Horizont des Verhältnisses von Mensch,
Ökonomie, Gesellschaft und Natur. Welche Bedeutung hier Medien bzw. Mediatisierung(sprozesse) sowie medienpädagogisches
  Handeln spielen können, soll im Rahmen dieser Lehrveranstaltung entlang von Verbindungslinen von Medien, Medienpädagogik
und Nachhaltigkeit/ Bildung für nachhaltige Entwicklung aufgezeigt werden. 

Literatur: Böhnisch, Lothar (2020): Sozialpädagogik der Nachhaltigkeit. Eine Einführung. Weinheim: Basel: Beltz Verlag.

Lange, Steffen/ Santarius, Tilman (2018): Smarte grüne Welt? Digitalisierung zwischen Überwachung, Konsum und
Nachhaltigkeit. München: oekom Verlag.

Schluchter, Jan-René (2020): Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung. Eine Annäherung. In: Merz - Medien und
Erziehung 05/20. S. 67-73.

Sühlmann-Faul, Felix/ Rammler, Stephan (2018): Der blinde Fleck der Digitalisierung. Wie sich Nachhaltigkeit und digitale
Transformation in Einklang bringen lassen. München: oekom Verlag.
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EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 73 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit-ONLINE
Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.341 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Kursangebot des Master-Studiengangs

Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft (Umfang: der gesamte
Schultag). Falls die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie weiterhin wirksam sind und die Praxisphase an den Schulen
nicht durchgeführt werden können, beschränken wir uns auf die theoretische Konzeption der Projekttage.

Für die Projekttage stehen nur begrenzte Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine
Erweiterung ist nicht möglich. Die Zuordnung erfolgt ausschließlich über das LSF.

Modulprüfung ist für Master-Studierende möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing” in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing” vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Voraussichtlich werden nur die ersten vier Sitzungen im regulären Wochentakt stattfinden. Danach werden Blocktermine
durchgeführt, um die TeilnehmerInnen kompakt auf die Durchführung der Projekttage vorbereiten zu können. Die genaue
Terminplanung wird in der ersten Sitzung besprochen.

Da die Kooperation mit Schulen realisiert werden konnte wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten Seminarphase
die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von Unterrichtseinheiten zu erproben.
Dies wird im Umfang von einem Schultag stattfinden.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

 

Wenn Sie im LSF keine Zusage erhalten haben, können Sie leider nicht teilnehmen. Schicken Sie mir bitte keine Anfragen per
Mail.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

Junge, Thorsten/Schumacher, Claudia (2018): Pädagogischer Umgang mit Phänomenen wie Cybermobbing oder Sexting im
Kontext von Social Media. In: berufsbildung 173 - 10/2017 - Zeitschrift für Theorie-Praxis-Dialog, S. 18-20.

Trüby, Daniel/Junge, Thorsten (2019): Medienpädagogische Arbeit in der Schule. In:
unterrichtspraxis. Beilage zu „bildung und wissenschaft” der Gewerkschaft Erziehung und
Wissenschaft Baden-Württemberg. 52.Jg, Heft 1/2019. URL: https://www.gew-bw.de/index.php?
eID=dumpFile&t=f&f=74530&token=92d10e3f1c5017e2437d92166657d702d4be5319&sdownload=&n=UP1_2019_Web.pdf

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 40 Inklusion und Profession-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.318 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von Inklusions- und Professionsforschung angesiedelt. Ein erweiterter Inklusionsbegriff
bildet die Grundlage. Ferner werden verschiedene Positionen der Professionsforschung erarbeitet. Ziel ist ein Verständnis
systematischer Zusammenhänge in ihrer Konsequenz für die Lehrerrolle vor dem Hintergrund inklusionspädagogischer
Herausforderungen.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt. Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 59 gestärkt in die Schule- Ansätze zu einem gelingenden Umgang mit Anforderungen und
Belastungen im Lehrer*inberuf-ONLINE Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.307 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen die Entwicklung der Lehrerprofessionalität und der kompetente Umgang mit Ansprüchen
und Herausforderungen des Lehrberufs. Wir wollen im Laufe des Seminars der Frage nachgehen, wie eigene biografische
Vorerfahrungen in den zukünftigen Lehrberuf integriert, ein gesundheitserhaltendes berufliches Engagement erreicht und
Kompetenzen sowie Ressourcen entwickelt und sinnvoll eingesetzt werden können. Dies geschieht durch die theoretische
Auseinandersetzung mit Ansätzen bzw. Modellen sowie vielfältige Übungen und Aufgaben.

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.
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EW 70 Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen in schulischen Institutionen: Scham und
Beschämung-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema "Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen" beginnt bereits früh im erzieherischen Kontext. Dabei erscheinen "normale"
Kränkungen als "hinnehmbar" und werden meist nicht weiter beachtet. Manchen Kindern sind diese "normalen Kränkungen"
gleichgültig und fügen ihnen keinen Schaden zu. Was aber ist mit denen, die nicht über solch eine Resilienz verfügen? Ihnen
soll sich das Seminar in Fallbeispielen aus der eigenen Erinnerung (anonymisiert!) oder aus literarischen Beispielen zuwenden.
Besonderer Schwerpunkt ist der Blick auf die Beschämung von Kindern durch Erziehende (Lehrer*innen).

Literatur: Dörr, Magret; Müller, Burkhard (Hg).: Nähe und Distanz. Ein Spannungsfeld pädagogischer

Professionalität. 3., akt. Aufl. Weinheim: Beltz 2012.

Rauh/Kreuzer (Hrsg.) (2016): Grenzen und Grenzverletzungen in Bildung und Erziehung. Opladen: Budrich.

Singer, Kurt: Die Würde des Schülers ist antastbar. Vom Alltag in unseren Schulen.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 122 Forschend Lernen - Wissenschaftlich Arbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 18:00  1 1.315 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wissenschaftliches Arbeiten wird von den Studentinnen und Studenten im Laufe des Studium gefordert. In diesem Seminar
werden Fragen des wissenschaftlichen Arbeitens geklärt, um so angemessen wissenschaftliche Qualifikationsarbeiten oder
Referate zu planen und anzulegen. Weiterhin werden Aspekte des Forschenden Lernens eingebunden, so dass das eigene Tun
im Studium reflektiert wird und ein zielorientiertes sowie geplantes Vorgehen möglich gemacht wird. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer haben u.a. die Möglichkeit, Ideen und Konzeption eigener Arbeiten/Projekte in kleinem Kreis vorzustellen und zu
diskutieren.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Jörg Schlömerkemper (2010): Konzepte pädgogischer Forschung. Klinkhardt.

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

Modul 4

4.1 Kolloquium zur Prüfungsvorbereitung

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.
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Grundfragenfächer

Philosophische Grundfragen

Modul 1

Modul 2

Politikwissenschaftliche Grundfragen

Modul 1

POL 01 Wer die Wahl hat, hat ein Oder?! - Mit Kindern über Entscheidungen nachdenken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.255 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Kommentar: Von Bildungsprozessen in pluralistischen Demokratien wird erwartet, dass diese nicht als Vorgabeprozesse, bei dem sich
lernende Subjekte wesentlich in einem Übernahmemodus befinden, gestaltet werden. Stattdessen sollen mündige und
verantwortungsfähige Bürger*innen kompetent mit Vielfalt umgehen und nachhaltige Entscheidungen treffen können (s. hierzu die
entsprechenden Leitperspektiven im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg). Insofern es bei Entscheidungen immer um ein
Erwägen von Alternativen geht, muss man sich bei jeder Entscheidung (Wahl) mit Oder-Konstellationen auseinandersetzen. Doch
wie lassen sich Bildungsgänge in diesem Sinne entscheidungsoffen gestalten und wie kann man mit Kindern gemeinsam nicht
nur über jeweils konkrete Entscheidungen, etwa die Frage, wohin eine Klassenfahrt gehen soll, nachdenken, sondern anhand
solcher Entscheidungen, das Phänomen »Entscheidung« selbst zum Gegenstand machen: Was ist eigentlich, wenn man keine
Entscheidungen treffen kann? Wie unterscheiden sich Entscheidungen, die man allein für sich trifft oder auch für andere, von
solchen Entscheidungen, die man mit anderen treffen muss? Was kann man machen, wenn man nicht entscheiden will? Wie
lassen sich Entscheidungen anderer einschätzen? Woran erkennt man, ob eine Entscheidung gut oder weniger gut begründet
ist? Inwiefern muss jede Entscheidung gut begründet sein? Usw.

Diesen und weiteren Fragen soll im Seminar mit Blick auf unterschiedliche disziplinäre Verständnisse von „Entscheidung(en)”
nachgegangen werden. Die Teilnehmenden sollen sich dabei beispielsbezogen ein eigenes Verständnis von „gut begründbarer
Entscheidung” erarbeiten. Hierauf bezogen sollen konkrete Projekte mit Kindern zum Oder entwickelt werden.

Hinweis zu den Teilnahmebedingungen:

-       Aktive Beteiligung an allen Aufgaben/Forschungsfragen (Einzel- und Gruppenarbeiten)

-       Ausarbeitung einer Projektidee im Verlauf des Semesters (Gruppenarbeit)

Hinweis zur Modulprüfung:

-       Hausarbeit oder Kleine Hausarbeit plus mündliche Verteidigung

Einzelheiten und voraussichtliche Termine werden in der ersten Sitzung besprochen.

Literatur: Es wird ein Semesterapparat in der Bibliothek eingerichtet. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf des
Seminars.

POL 03 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.101 Blanck, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bemerkung: Möglicherweise wird ein Teil der Vorlesung virtuell stattfinden.

 

Kommentar: Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Hinweise zu den Teilnahmebedingungen:

-       Alle Studienleistungen für eine erfolgreiche Teilnahme an der Vorlesung werden vorlesungsbegleitend erbracht
(Portfolio mit Einzel-, Team- und Gruppenarbeiten sowie Teilnahme an Podiumsdiskussionen (ggf. Podcast-
Diskussionen)).

Nähere Einzelheiten werden in der ersten Sitzung erläutert.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf
der Vorlesung.

POL 22 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 60 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

Modul 2

POL 01 Wer die Wahl hat, hat ein Oder?! - Mit Kindern über Entscheidungen nachdenken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.255 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Kommentar: Von Bildungsprozessen in pluralistischen Demokratien wird erwartet, dass diese nicht als Vorgabeprozesse, bei dem sich
lernende Subjekte wesentlich in einem Übernahmemodus befinden, gestaltet werden. Stattdessen sollen mündige und
verantwortungsfähige Bürger*innen kompetent mit Vielfalt umgehen und nachhaltige Entscheidungen treffen können (s. hierzu die
entsprechenden Leitperspektiven im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg). Insofern es bei Entscheidungen immer um ein
Erwägen von Alternativen geht, muss man sich bei jeder Entscheidung (Wahl) mit Oder-Konstellationen auseinandersetzen. Doch
wie lassen sich Bildungsgänge in diesem Sinne entscheidungsoffen gestalten und wie kann man mit Kindern gemeinsam nicht
nur über jeweils konkrete Entscheidungen, etwa die Frage, wohin eine Klassenfahrt gehen soll, nachdenken, sondern anhand
solcher Entscheidungen, das Phänomen »Entscheidung« selbst zum Gegenstand machen: Was ist eigentlich, wenn man keine
Entscheidungen treffen kann? Wie unterscheiden sich Entscheidungen, die man allein für sich trifft oder auch für andere, von
solchen Entscheidungen, die man mit anderen treffen muss? Was kann man machen, wenn man nicht entscheiden will? Wie
lassen sich Entscheidungen anderer einschätzen? Woran erkennt man, ob eine Entscheidung gut oder weniger gut begründet
ist? Inwiefern muss jede Entscheidung gut begründet sein? Usw.

Diesen und weiteren Fragen soll im Seminar mit Blick auf unterschiedliche disziplinäre Verständnisse von „Entscheidung(en)”
nachgegangen werden. Die Teilnehmenden sollen sich dabei beispielsbezogen ein eigenes Verständnis von „gut begründbarer
Entscheidung” erarbeiten. Hierauf bezogen sollen konkrete Projekte mit Kindern zum Oder entwickelt werden.

Hinweis zu den Teilnahmebedingungen:

-       Aktive Beteiligung an allen Aufgaben/Forschungsfragen (Einzel- und Gruppenarbeiten)

-       Ausarbeitung einer Projektidee im Verlauf des Semesters (Gruppenarbeit)

Hinweis zur Modulprüfung:

-       Hausarbeit oder Kleine Hausarbeit plus mündliche Verteidigung

Einzelheiten und voraussichtliche Termine werden in der ersten Sitzung besprochen.

Literatur: Es wird ein Semesterapparat in der Bibliothek eingerichtet. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf des
Seminars.
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POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 22 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 60 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.
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Soziologische Grundfragen

Modul 1

Modul 2

SOZ 01 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2019: Handbuch Bildungsarmut. Wiesbaden: Springer VS

SOZ 02 Ungleichheit und soziale Probleme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001).

Bei sozialen Problemen geht es um eine bestimmte Gruppierung innerhalb der Gesellschaft, die in besonderem Maße
benachteiligt ist und/oder von den gesellschaftlichen normativen Standards enorm abweicht. In dem Seminar beleuchten wir
die sozialen Probleme Arbeitslosigkeit, Wohnungslosigkeit und Kriminalität und thematisieren den Zusammenhang von sozialer
Ungleichheit und sozialen Problemen (Wilkinson/ Pickett 2009).

Literatur: Albrecht, Günter/Groenemeyer, Axel (Hrsg.) 2012: Handbuch soziale Probleme. 2. überarbeitete Auflage. Wiesbaden: VS Verlag
für Sozialwissenschaften

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Wilkinson, Richard/ Pickett, Kate 2009: Gleichheit ist Glück. Warum gerechte Gesellschaften für alle besser sind. Berlin:
Haffmans & Tolkemitt

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2009: Income Inequality and Social Dysfunction. Annual Review of Sociology 2009, 35, S.
493-511

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2007: The problems of relative deprivation. Why some societies do better than others.
Social Science & Medicine 2007, 65, S. 1965-1978
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SOZ 03 Soziologie im Alltag
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Literatur: Allert, Tilmann 2015: Latte Macchiato. Soziologie der kleinen Dinge. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Bude, Heinz/  Dellwing, Michael/  Grills, Scott  (Hrsg.) 2015:  Kleine Geheimnisse. Alltagssoziologische Einsichten.

Unter Mitarbeit von Maike Simmank. Wiesbaden: VS Springer

Joas, Hans (Hg.)/Mau, Steffen (Hg.) 2020: Lehrbuch der Soziologie. 4. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 04 Soziale Ungleichheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 05 In welcher Gesellschaft leben wir?
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: In dem Seminar werden verschiedene Begriffe und Konzepte zur Charakterisierung unserer Gesellschaft behandelt und
miteinander verglichen.

Die Nonstop-Gesellschaft, die Risikogesellschaft, die Wettbewerbsgesellschaft, die Gesellschaft der Angst und die
Mediengesellschaft werden unter anderem thematisiert.

 

Literatur: Adam, Barbara/Geißler, Karlheinz A./Held, Martin (Hrsg.) 1998: Die Nonstop- Gesellschaft und ihr Preis. Vom Zeitmissbrauch zur
Zeitkultur. Stuttgart/Leipzig: S. Hirzel Verlag

Bude, Heinz 2014: Gesellschaft der Angst. Hamburg: Hamburger Edition

Nachtwey, Oliver 2016: Die Abstiegsgesellschaft. Über das Aufbegehren in der regressiven Moderne. Berlin: Suhrkamp Verlag

Neckel, Sighard/Wagner, Greta (Hrsg.) 2013: Leistung und Erschöpfung. Burnout in der Wettbewerbsgesellschaft. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Pongs, Armin (Hrsg.) 2004: In welcher Gesellschaft leben wir eigentlich? 2 Bände. München: Dilemma Verlag

Postman, Neil 1993: Wir amüsieren uns zu Tode. Urteilsbildung im Zeitalter der Unterhaltungsindustrie. Frankfurt: Fischer
Taschenbuch Verlag

Sennett, Richard 2000: Der flexible Mensch. Die Kultur des neuen Kapitalismus. Berlin: Siedler

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

 

 

 

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 07 Kompaktseminar: Einführung in die Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 2712



Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Das Seminar bietet eine Einführung in grundlegende Themen, Theorien und Fachbegriffe der Soziologie. Wir beschäftigen
uns mit Sozialisation, Medien, dem Lebenslauf, Abweichung, sozialer Ungleichheit und Sozialstruktur, dem "demonstrativen
Konsum" (Thorstein Veblen), mit "unvorhergesehenen Folgen zielgerichteter sozialer Handlungen" (Robert K. Merton) und mit
Konformität und Einzigartigkeit am Beispiel der Mode (Georg Simmel). 

Literatur: Joas, Hans (Hg.)/Mau, Steffen (Hg.) 2020: Lehrbuch der Soziologie. 4. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 08 Kompaktseminar: Familie, Schule und Bildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: Das Seminar beleuchtet die Themenfelder Bildung, Schule und Familie aus einer soziologischen Perspektive. Verschiedene
Familienformen, die Erwerbstätigkeit von Eltern, Familienzeit und Vereinbarkeit von Familien -und Arbeitszeit, die "Verschulung
der Kindheit" und die Bedeutung von elterlichen Bildungsaspirationen werden in Bezug zu Bildungsinstitutionen gesetzt.
Kommunikationsstrukturen im Unterricht, Rollenhandeln und Anerkennung werden im Themenfeld Schule behandelt. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Hochschild, Arlie Russell 2002: Keine Zeit. Wenn die Firma zum Zuhause wird und zu Hause nur Arbeit wartet. Opladen: Leske +
Budrich

Peukert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

Willems, Herbert (Hrsg.) 2008: Lehr(er)buch Soziologie. Band 2, Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 12 Online Seminar: Normen und Werte im Wandel der Zeiten
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Fuß, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie per
Sammelmail das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Das Seminar ist als eine Einführung in die Soziologie konzipiert und daher auch für Erstsemester geeignet.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtsstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 ECTS-Punkte im Modul 2).

Neben dem Wandel oder ggfs. der Konstanz von Normen und Werten in historischer Perspektive, soll im Seminar vor allem die
Legitimation von Normen und die damit verbundenen gesellschaftlichen Autoritätsformen herausgearbeitet werden.

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (nur PO 2011).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und und Teilnahme an der Woche der Fragen (PO
2015).

Literatur: Literatur wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

Seite 2713



SOZ 15 Online Seminar: Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie via
LSF das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Masterstudiengangs Frühe Bildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und Hausarbeit in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, MA FrüBi, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und ausführliche Hausarbeit in Form einer
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 16 Online Seminar: Soziale Ungleichheit schulischer Bildungschancen in Deutschland
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie via
LSF das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung und des Bachelorstudiengangs
Lebenslanges Lernen belegt werden.

Neben bildungssoziologischen Theorien stehen vor allem bildungswissenschaftliche Studien (PISA, IGLU etc.) im Zentrum des
Seminars. Das Seminar erfordert die Bereitschaft, sich mit höchst anspruchsvollen Originaltexten und komplexen statistischen
Verfahren zu beschäftigen. 

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (nur PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und Hausarbeit zu einem Thema (PO 2015, MA BiFo,
BA LLL).

4 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und ausführliche Hausarbeit (nur PO 2011, Modul 2).

Literatur: Im Moodle-Kurs.

SOZ 21 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ B)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hormel, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 22 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ A)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

SOZ 23 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ B
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 24 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ A
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

SOZ 27 Jugend und Jugendkulturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Vorbemerkung: Dieses Seminar überschneidet sich v.a. im ersten, theoretisch-konzeptionellen Teil stark mit meinen
Jugendstudien-Seminaren aus den letzten Semestern. Ich empfehle daher den Besuch nicht, wenn Sie schon in einem dieser
Seminare waren.

Das Seminar widmet sich in einem ersten Schritt dem sozialen Konstrukt „Jugend” im aktuellen gesellschaftlichen Kontext.
Wir erschließen uns verschiedene Perspektiven auf Jugend, insbesondere: Jugend als Schonraum, als Übergangsphase,
als Generationsgestalt oder Jugend als altersunabhängiger Habitus. Unter Bezugnahme auf diese Perspektiven setzen
wir uns in einem weiteren Schritt mit der Ausgestaltung von Jugend am Beispiel von Jugendkulturen und Jugendszenen
auseinander: Welche Rolle spielen Jugendkulturen und jugendkulturelle Selbstpositionierungen im Sozialisationsprozess, bei der
Identitätskonstruktion von Jugendlichen und generell im und für den Übergang zum Erwachsenenstatus? Dieser Fragestellung
wird sowohl auf der Ebene jugendkultursoziologischer Theorien und Konzepte als auch am Beispiel unterschiedlicher
Jugendkulturen und Jugendszenen nachgegangen.

SOZ 28 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)In dieser
Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich zu Männern
und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende Zuordnungen und
Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der Sozialisation typisch weibliches
oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es in verschiedenen Kontexten (Schule,
Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge oder Mädchen ist? Den theoretischen
Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht
als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation
im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche
Themen an. 

SOZ 29 Arbeit und Beruf aus soziologischer Perspektive
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Das Seminar widmet sich dem folgenden Themenspektrum der Arbeits- und Berufssoziologie:

* sozialstrukturelle und kulturelle Bedingungen von Arbeit und Beruf,
* berufliche Bildung, berufliche Sozialisation inkl. Berufswahl,
* Übergänge von der Schule in Ausbildung und Beruf,
* Ungleichheiten im Ausbildungs- und Erwerbssystem, insbesondere für Migrant*innen und ihre Nachkommen und im Hinblick

auf das Geschlecht.

SOZ 30 Kompaktseminar: Fußballsoziologie: Soziologische Themen am Beispiel Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 09.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 10.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 11.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 12.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Wir beschäftigen uns in dieser Kompaktveranstaltung anhand des Themas Fußballs mit einer Auswahl verschiedener
soziologischer Themen wie:

- Vergemeinschaftung (u.a. am Beispiel der Ultra-Szene, Public Viewing, Vereine),

- Doing Gender (u.a. am Beispiel des Frauenfußballs oder von Männlichkeitsvorstellungen im Fußball),

- Integration und kulturelle Identifikation (u.a. am Beispiel ethnisch geprägter Fußballvereine in deutschen Ligen oder am Beispiel
des Erlebens einer WM durch Migrant*innen und ihre Nachkommen),

- gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit (z.B. Homophobie, Rassismus im Fußball),

- Gewalt (u.a. am Beispiel der Hooligan- und der Ultra-Szene),

- die soziale Bedeutung von Stars für Fans.   

Theologische Grundfragen

Modul 1

EVT 23 Religionspsychologie
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Gennerich, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron

Kommentar: Die Vorlesung führt in die Religionspsychologie mit einem didaktischen Interesse für den Kontext Schule ein. Zum Einstieg
wird die Vielfalt religionspsychologischer Forschung aufgezeigt und ihre Abhängigkeit von anwendungsbezogenen Interessen
aufgedeckt. In der pädagogischen Anwendungsperspektive werden dann religionspsychologische Theorien vorgestellt, die die
Relevanz von Religion für Schülerinnen und Schüler verständlich machen. Es werden religiöse Entwicklungsmodelle dargestellt
und ihre Bedeutung für den Religionsunterricht erörtert. Es werden Befunde religionspsychologischer Forschung referiert, die das
Verhalten und Erleben von Schülerinnen und Schülern im Religionsunterricht erklären.

Literatur: Grom, B. (2007). Religionspsychologie. München: Kösel.
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Modul 2

EVT 01 Biblisches Ethos: Mehr als nur Zehn Gebote
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet überwiegend als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus
werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in
eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Einzelne Online-Einheiten während der planmäßigen Veranstaltungszeit sind möglich. Es besteht dann grundsätzliche
Teilnahmepflicht.

Kommentar: Der Dekalog ("Die Zehn Gebote") ist der ethische Text mit der größten Wirkungsgeschichte, doch wäre es eine enorme
Verengung, das Ethos der Bibel allein an diesen Zehn Worten festmachen zu wollen. Im Seminar soll versucht werden, ethisch
relevante Texte in ihren jeweiligen Kontexten zu verstehen. Auch soll gefragt werden, ob wir in der Bibel ethische Leitlinien finden,
die für die Gegenwart erschlossen werden können. Andererseits sollen natürlich auch kritische Anfragen an biblische Texte nicht
unterdrückt werden.

Literatur: * Crüsemann, Frank, Bewahrung der Freiheit. Das Thema des Dekalogs in sozialgeschichtlicher Perspektive, München 1983
* Crüsemann, Frank, Maßstab: Tora. Israels Weisung für christliche Ethik, Gütersloh 2003
* Härle, Wilfried, Ethik, Berlin/New York 2011
* Otto, Eckhart, Theologische Ethik des Alten Testaments, Stuttgart 1994
* Schrage, Wolfgang, Ethik des Neuen Testaments, Göttingen 1982
* Wengst, Klaus, Das Regierungsprogramm des Himmelreichs. Eine Auslegung der Bergpredigt in ihrem jüdischen Kontext,

Stuttgart 2010

EVT 23 Religionspsychologie
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Gennerich, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron

Kommentar: Die Vorlesung führt in die Religionspsychologie mit einem didaktischen Interesse für den Kontext Schule ein. Zum Einstieg
wird die Vielfalt religionspsychologischer Forschung aufgezeigt und ihre Abhängigkeit von anwendungsbezogenen Interessen
aufgedeckt. In der pädagogischen Anwendungsperspektive werden dann religionspsychologische Theorien vorgestellt, die die
Relevanz von Religion für Schülerinnen und Schüler verständlich machen. Es werden religiöse Entwicklungsmodelle dargestellt
und ihre Bedeutung für den Religionsunterricht erörtert. Es werden Befunde religionspsychologischer Forschung referiert, die das
Verhalten und Erleben von Schülerinnen und Schülern im Religionsunterricht erklären.

Literatur: Grom, B. (2007). Religionspsychologie. München: Kösel.

Seite 2718



Psychologie

Modul 1

1.1 Einführung in die Bereiche der Psychologie

PSY 01 Einführung in die Bereiche und Methoden der Psychologie (Bachelor)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 200 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Krajewski, K.
Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden inhaltliche und methodische Grundlagen der Psychologie als der Wissenschaft vom Erleben und Verhalten von
Menschen, insbesondere in Lehr- Lernsituationen vermittelt. Leistungsnachweis: Klausur. Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.  Bemerkung:
Die Veranstaltung wird für alle Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.1 mit Studienleistung angeboten. Sie ist als Einführungsveranstaltung in das BA-Modul
PSY-M1 gedacht und sollte möglichst bereits in den Anfangssemestern besucht werden. Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.  Diese Vorlesung findet
online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

2-Gruppe
Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Mittag, W.
Diese Vorlesung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

3-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Wagner, R.
Kommentar: Die Vorlesung liefert einen Überblick über die zentralen Gegenstandsbereiche der Psychologie. Neben Lehr- und Lernpsychologie,
Entwicklungspsychologie, Sozialpsychologie, Beratungspsychologie, Klinische Psychologie und Psychotherapie werden auch Forschungsmethoden und
Methodologie behandelt. Dabei werden die anthropologischen Kernannahmen psychologischer Theorien, welche den Ausgangspunkt für Fragen zur
Gegenstandsadäquanz methodischer Herangehensweisen bilden, herausgearbeitet und kritisch reflektiert. Begleitend zur Vorlesung bearbeiten die Teilnehmer
themenspezifische Aufgaben, die in der Vorlesung vorgegeben werden, und dokumentieren diese in einer individuellen Datei (Vorlesungsbuch).   Literaturliste
(weitere Literatur wird in der Vorlesung bekannt begeben): Gerrig, R. J. & Zimbardo, P. G. (2008). Psychologie (18. Aufl.). München: Pearson. Gerrig, R. J. (2015).
Psychologie (20. Aufl.). München: Pearson. Seidel, T. & Krapp, A. (Hrsg.) (2014). Pädagogische Psychologie (6. Aufl.). Weinheim: Beltz. Rost, D. H. (Hrsg.). (2003).
Handwörterbuch Pädagogische Psychologie. Weinheim: Beltz. Wagner, R. F. (2008). Ethische Fragen in der Beratung. In A. Rausch, A. Hinz & R. F. Wagner, Modul
Beratungspsychologie (S. 251-272). Stuttgart: UTB. Wagner, R. F., Hinz, A., Rausch, A. & Becker, B. (2014). Modul Pädagogische Psychologie (2. Aufl.). Stuttgart:
UTB.   Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A
Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird für alle Lehramtsstudierende PO 2015 in Baustein 1.1 mit Studienleistung angeboten. Sie ist als
Einführungsveranstaltung in das BA-Modul PSY-M1 gedacht und sollte möglichst bereits in den Anfangssemestern besucht
werden.

Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF!

Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden inhaltliche und methodische Grundlagen der Psychologie als der Wissenschaft vom Erleben und
Verhalten von Menschen, insbesondere in Lehr- und Lernsituationen vermittelt. Leistungsnachweis: Klausur.

Literatur: Die Literatur wird in der jeweiligen Veranstaltung bekannt gegeben.

1.2 Einführung in Methoden der Psychologie und Bildungsforschung

Modul 2

2.1 Aufbau

PSY 04 Lernen und Lernförderung (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Mittag, W.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Für LA GS & WHRS PO 2011 Zuordnung zu Modul 2.1 (3 CP); Für BA Lehramt PO 2015 Zuordnung zu Baustein 1.3 (3 CP);
Zulassungsvoraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von Modul 1 (PO 2011) bzw. Baustein 1.1 (BA PO 2105);

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Zunächst werden theoretische Grundlagen der Lern- und Gedächtnispsychologie behandelt. Anschließend werden zentrale
Fragen und Bereiche zur Nutzung von Lernstrategien erörtert (Elaborations-, Organisations- und Selbstregulationsstrategien).
Weitere Themen beziehen sich auf Motivations- und Emotionsstrategien, die Verwendung kooperativer Lernsettings sowie
Interventionen bei spezifischen Lernschwierigkeiten und Lernstörungen.

Literatur: Literatur: Mandl, H. & Friedrich, H.F. (Hrsg.) (2006). Handbuch Lernstrategien. Göttingen: Hogrefe. Lauth, G.W., Grünke, M. &
Brunstein, J.C. (Hrsg.) (2014). Interventionen bei Lernstörungen. Förderung, Training und Therapie in der Praxis. Göttingen:
Hogrefe.

PSY 131 Lern- und Verhaltensstörungen (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Krajewski, K.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung.

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krajewski, K.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird für PO2015 Master (Baustein 2) sowie GPO 2011, WHR PO 2011 und SoP PO 2011 in Baustein 2.2
mit Leistungsnachweis (Klausur) angeboten. Das Seminar zählt zum Bereich "Lernen und Lernförderung", kann aber auch
als Seminar im Bereich "Soziale Prozesse und ihre Förderung" oder „Entwicklung und ihre Förderung” angerechnet werden.
Leistungsnachweis für aktive und regelmäßige Teilnahme, Präsentation und Abschlussklausur (PO 2015: unbenotet).

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung.

Kommentar: Es werden Faktoren vorgestellt, die für erfolgreiches Lernen und Verhalten notwendig sind (z.B. Arbeitsgedächtnis,
Exekutivfunktionen, Vorwissen, Strategiewissen, Motivation, Emotion, Selbstregulation) und verschiedene Schwierigkeiten
im Bereich des Lernens und Verhaltens (z.B. Lese- Rechtschreibschwäche, Rechenschwäche, ADHS) betrachtet. Es werden
Möglichkeiten der Diagnostik, Prävention und Intervention thematisiert und diskutiert, wie mit diesen Schwierigkeiten im Unterricht
umgegangen werden kann und die betroffenen Schüler unterstützt werden können.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 22 Motivation und Motivationsförderung (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

1-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Mittag, W.
Das Seminar findet ausschließlich online statt. Alle Informationen zum Seminar (Themen, Inhalte und Organisatorisches) erhalten Sie im Moodle-Kurs zur
Lehrveranstaltung in Form von Präsentationsvideos und als PDF-Dokumente. Den Einschreibeschlüssel/ das Kennwort zur Anmeldung in den Moodle-Kurs erhalten
Sie in einer separaten E-Mail zu Beginn der Vorlesungszeit sobald das finale Zulassungsverfahren im LSF abgeschlossen ist. Diese Veranstaltung findet online statt.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!  

2-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Mittag, W.
Das Seminar findet ausschließlich online statt. Alle Informationen zum Seminar (Themen, Inhalte und Organisatorisches) erhalten Sie im Moodle-Kurs zur
Lehrveranstaltung in Form von Präsentationsvideos und als PDF-Dokumente. Den Einschreibeschlüssel/ das Kennwort zur Anmeldung in den Moodle-Kurs erhalten
Sie in einer separaten E-Mail zu Beginn der Vorlesungszeit sobald das finale Zulassungsverfahren im LSF abgeschlossen ist. Diese Veranstaltung findet online statt.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für LA GS & WHRS PO 2011 Zuordnung zu Modul 2.1 (3 CP); Für Lehramt PO 2015 Zuordnung zu Baustein 1.4 (3 CP);
Zulassungsvoraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von Modul 1 (PO 2011) bzw. Baustein 1.1 (PO 2105);

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Zunächst werden theoretische und methodische Grundlagen der Motivationspsychologie behandelt. Anschließend wird
anhand von Längsschnittstudien untersucht, wie sich die Lern- und Leistungsmotivation im Verlauf der Schulzeit entwickelt.
Auf der Grundlage dieser Erkenntnisse sollen schließlich Möglichkeiten und Maßnahmen zur Förderung der Lern- und
Leistungsmotivation im Schulalltag abgeleitet und diskutiert werden.

Literatur: Literatur: Krapp, A., Geyer, C. & Lewalter, D. (2014). Motivation und Emotion. In T. Seidel & A. Krapp (Hrsg.), Pädagogische
Psychologie (6., vollst. überarb. Aufl.; S. 193-222). Weinheim: Beltz.
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PSY 31 Diagnostik und Förderung von Schüler*innen mit unterschiedlichen sprachlichen
Entwicklungsverläufen (Master)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Schüler*innen unterscheiden sich in den sprachlichen Voraussetzungen, die sie in die Schule mitbringen. Im Seminar wird
der einsprachige und mehrsprachige Spracherwerb betrachtet,   Sprachdiagnostik unter den Bedingungen von Ein- und
Mehrsprachigkeit thematisiert, und diskutiert welche Möglichkeiten zur Förderung von sprachlichen Fähigkeiten innerhalb und
außerhalb des Unterrichts bestehen.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

 

Kommentar: Die Vergabe der Plätze läuft über LSF.

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.1 Entwicklung und Entwicklungsförderung auch anrechenbar für
2.2 Lernen und Lernmotivation] angeboten. Bescheinigung der Teilnahme für aktive und regelmäßige Mitarbeit und Gestaltung
einer Seminarsitzung im Studierenden-Team (Vorbereitung, Input, Gruppenarbeit, Ergebnisarchivierung).

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

PSY 32 Erwerb und Entwicklung von Sprache im Kindesalter (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Zulassung zum Seminar erfolgt über LSF.

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.2 "Entwicklung und ihre Förderung"
mit Studienleistung angeboten. Die Anrechnung des Seminars erfolgt nach Überprüfung der Teilnahme in vier Open-Book-
Lernstandserhebungen im Laufe des Semesters.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Im Seminar werden wichtige Bereiche des Spracherwerbs von Kindern aus Sicht der Lernpsychologie und damit der
Wissenschaft vom Erleben und Verhalten von Lernenden und Lehrenden. Thematisiert werden im Laufe des Semesters unter
anderem die Entwicklung von Sprachwahrnehmung, Grammatikaufbau, Entwicklung des Wortschatzes und Verständnis von
Wortbedeutungen. Die Teilnahme am Seminar wird nach dem Bestehen von semesterbegleitenden Kurz-Klausuren bescheinigt.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 34 Entwicklung und Kognition (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Vergabe der Plätze erfolgt über LSF.

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.2 "Entwicklung und ihre Förderung"
angeboten. Die Anrechnung des Seminars erfolgt nach Überprüfung der Teilnahme in vier Open-Book-Lernstandserhebungen im
Laufe des Semesters.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Im Seminar werden Theorien und Forschungsarbeiten zur kognitiven Entwicklung erarbeitet. Thematisiert werden im Laufe des
Semesters unter anderem Theorien der Entwicklung, Entwicklung der Kognition und Entwicklung von Intelligenz.

Die Teilnahme am Seminar wird nach dem Bestehen von semesterbegleitenden Kurz-Klausuren bescheinigt.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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PSY 40 Kooperatives Lernen (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Einzel - Do, 12.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Einzel - Fr, 13.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 27.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen, als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Diese Veranstaltung findet online statt!

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung", 1.4
„Motivation und Motivationsförderung” und 1.5 „Soziale Prozesse und ihre Förderung” angeboten.

Kommentar: Beim kooperativen Lernen arbeiten Schüler*innen in kleinen Gruppen zusammen und unterstützen sich gegenseitig beim
Erreichen gemeinsamer Lernziele. Dabei können die Entwicklung kognitiver Kompetenzen sowie motivationale und soziale
Lernprozesse nachweislich gefördert werden. Im Seminar werden Grundlagen kooperativer Lernmethoden sowie psychologische
und pädagogische Voraussetzungen für eine erfolgreiche Umsetzung im Unterricht thematisiert.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 50 Prüfungsangst: Ursachen, Mechanismen und Interventionen (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 75 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!  

2-Gruppe
Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung" angeboten.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

 

Kommentar: Prüfungsangst hat in den letzten Jahren stark zugenommen mit negativen Folgen für das Wohlergehen sowie die schulische
Leistung von SchülerInnen. Ziel des Seminares ist es, zu verstehen, wie Prüfungsangst entsteht und wie sich die Angst auf
SchülerInnen auswirkt. Auf dieser Grundlage wollen wir dann diskutieren, wie Lehrpersonen Prüfungsangst entgegenwirken
können. Weitere inhaltliche Schwerpunkte des Seminares sind die domainspezifische Form der Matheangst sowie
genderspezifische Aspekte.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 52 Neuroscience and learning (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.2 Lernen und Lernmotivation; Lehramt und Grundschulen
(PO2011) Lehramt an Haupt-, Werkreal- und Realschulen (2011); Lehramt Sonderpädagogik (2011)] angeboten.

Diese Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Kommentar: Modern neuroimaging techniques allow addressing questions relevant for learning and education. Besides promising
empirical findings about the ”learning brain”, critical voices have been raised about the relevance and the limits of Educational
Neuroscience. The aim of the seminar is to introduce students to neuroimaging techniques and to discuss selected research
findings within the field of Educational Neuroscience. A special focus is given on popular fallacies about the human brain, so-
called neuromyths.

Students will be asked to give a presentation.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird
vorausgesetzt.

PSY 54 Motivation und Emotion in der Schule (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

2-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.4 "Motivation und Motivationsförderung"
angeboten.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Motivation und Emotion sind eng miteinander verknüpft und für erfolgreiches Lernen und Lehren von zentraler Bedeutung. Ziel
des Seminares ist es, ausgewählte Themen aus den beiden Forschungsbereichen zu vertiefen und die gegenseitige Abhängigkeit
zu diskutieren. Basierend auf dieser Grundlage sollen die TeilnehmerInnen Implikationen für die Schule erarbeiten und dabei
auch die eigene Motivation bzw. eigene Emotionen reflektieren.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird vorausgesetzt.

PSY 56 Geschlechterunterschiede in der Schule (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 19.07.2021 1 1.210 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.
Vorbesprechung für das Blockseminar!

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 28.09.2021 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 29.09.2021 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 30.09.2021 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.3 Soziale Prozesse und ihre Förderung; Lehramt und
Grundschulen (PO2011) Lehramt an Haupt-, Werkreal- und Realschulen (2011); Lehramt Sonderpädagogik (2011)] angeboten.

 

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird
vorausgesetzt.
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2.2 Vernetzung/Vertiefung

PSY 24 Soziale Kompetenz fördern - Evidenzbasierte Interventionsprogramme und deren
Evaluation (Master)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schröder, E.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung! Diese Veranstaltung findet online statt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldung per LSF. Master Modulbaustein 2 (2.3 Soziale Prozesse, Probleme und Förderung des Sozialverhaltens). Kann auch
als Modul 2.2.2 nach PO 2011 gewählt werden. Zulassungsvoraussetzungen PO 2011: Nachweis des erfolgreichen Abschlusses
von Modul 2.1.

Leistungsnachweis für regelmäßige Anwesenheit, aktive Beteiligung, Lektüre, semesterbegleitende Open-Book-Aufgaben.

(PO 2011, 2 ECTS).

 

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Diese Veranstaltung findet online statt.

Kommentar: In diesem Seminar werden verschiedene Interventionsprogramme zur Förderung sozialer Kompetenzen im Kindes- und
Jugendalter vorgestellt und reflektiert, so z.B. das Programm "Ich bleibe cool" zur Förderung prosozialen Verhaltens von Roth
& Reichle (2008), das Programm FAUSTLOS von Cierpka (2001) und das Lebenskompetenzprogramm IPSY von Weichold un
Silbereisen (2014). Ein weiterer Schwerpunkt des Seminars bildet die Erarbeitung wissenschaftlicher Kriterien für die Bewertung
von Interventionsprogrammen.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 51 Neurowissenschaft und Lernen (Master)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schillinger, F.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung! Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.2 Lernen und Lernmotivation; Lehramt und Grundschulen
(PO2011) Lehramt an Haupt-, Werkreal- und Realschulen (2011); Lehramt Sonderpädagogik (2011)] angeboten.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt!

Kommentar: Der Einsatz von neurowissenschaftlichen Messmethoden wurde in den letzten Jahrzehnten revolutioniert. So können mittlerweile
auch schulrelevante Lernprozesse neurowissenschaftlich untersucht werden. Neben vielversprechenden empirischen Befunden
zum „lernenden Gehirn” gibt es einen kritischen Diskurs über die Relevanz und die Grenzen von Educational Neuroscience. Ziel
des Seminares ist es, verschiedene neurowissenschaftliche Messmethoden kennenzulernen und ausgewählte Studie aus dem
Bereich Educational Neuroscience zu diskutieren. Dabei soll auch auf Fehlkonzepte über das menschliche Gehirn, sogenannte
Neuromythen, eingegangen werden.

Die Teilnahme am Seminar wird durch das Abhalten eines Referates bescheinigt.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird vorausgesetzt.
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Profilbereich 1 Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

Profilbereich 2 Kindheit und Jugend

Profilbereich 3 Bildungssystem und Schule

Profilbereich 4 Didaktik und Unterricht

Profilbereich 5 Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

Profilbereich 6 Medienpädagogik

Profilbereich 7 Professionalität

Profilbereich 8 Fragen und Methoden der Forschung

Fachwissenschaften und Fachdidaktiken

Biologie

Angebote für das Vertiefungsfach Biologie

Modul 1

1.1 Vorlesung: Einführung in die allgemeine Biologie I

1.2 Vorlesung: Einführung in die allgemeine Biologie II

1.3 Vorlesung: Anatomie und Physiologie des Menschen

1.4 Seminar: Biologische Arbeitsweisen für die Grundschule A (Pflanzen und Tiere)

BBIO 042 Biologische Arbeitsweisen für die Grundschule A Pflanzen und Tiere
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  Schrenk, M.
online

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet ausschließlich synchron online statt. Teilnehmende erhalten regelmäßig Aufgaben. Zur Bearbeitung dieser
Aufgaben müssen einfache Beobachtungen und Versuche mit Pflanzen und Tieren selbst durchgeführt und dokumentiert werden.
Wenn möglich finden flankierend Exkursionen (Wilhelma, Pädagogische Hochschule-Außengelände) statt.

Kommentar: Typ B

Es werden an bedeutenden botanischen, zoologischen und ökologischen Themen für Grund- und Sonderschulen relevante
biologische Arbeitsweisen erworben. Themen: Einfache Versuche mit Pflanzen der Schulumgebung, Vermehrung von Pflanzen,
Boden, Regenwurm, Asseln, Spinnen, Schnecken, Zoobesuch, Fische, Vögel, Teich, Bäume, Entwicklung von Insekten,
Entwicklung von Wirbeltieren, Wald, Naturerfahrungsspiele

1.5 Seminar: Biologische Arbeitsweisen für die Grundschule B (Mensch und Umwelt)

BBIO 020 Arbeitsweisen für die Grundschule B (Mensch und Umwelt)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45  2 2.011 (max. 20 Tln.) Baisch, P. Stettner, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.011 (max. 20 Tln.) Baisch, P. Stettner, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.).

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Für Schwangere nicht geeignet.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden vornehmlich asynchron statt 
* Die Aufgaben werden als Wochen-Aufgaben gestellt (häufig in Kombination mit einer Gruppenaufgabe) und müssen bei freier

Zeiteinteilung wöchentlich fristgerecht abgegeben werden
* Es gibt die Möglichkeit zu Live-Treffen in Web Ex (synchron) und im Moodle Live-Chat für Absprachen und Rückfragen
* Benötigtes Material (Organe, Präparierbesteck, Sonstiges) muss eigenständig besorgt werden. Informationen hierzu werden

rechtzeitig zur Verfügung gestellt 
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 4-5 Stunden / Woche)

Kommentar: TYP A

Ausgehend von Schülervorstellungen werden im Rahmen dieses Seminares relevante humanbiologische Themen (z.B.
Sinne, Ernährung, Bewegung) für die Grundschule fachwissenschaftlich und fachdidaktisch beleuchtet. Dabei werden sowohl
ausgewählte Organe präpariert, als auch relevante Schulversuche durchgeführt und reflektiert.

Modul 2

2.1 Morphologie und Systematik der Tiere

2.2 Morphologie und Systematik der Pflanzen

2.3 Fachliches Seminar im Gelände

MBIO 038 Seminar im Gelände
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 08:00 - 17:00 25.05.2021-27.05.2021 Müller, S. Schumacher, M. Violet,
V. Gabriel, U.

Alle vier Dozierenden parallel. Die Studierendengruppen wechseln täglich die Dozierenden.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 2726



Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name,
Matrikel-Nummer, Hochschulsemester, BA- oder MA-Phase?, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die
Anwesenheit in der ersten Sitzung (je nach aktueller Sicherheitslage präsent oder per Videokonferenz ist i. d. R. verpflichtend,
sofern nichts anderes von der/m Dozierenden angegeben wurde (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt in einem solchen Fall zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen.
Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht
wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können.

Sollte wegen Infektionsschutz- und Hygieneregelungen das Seminar nicht durchführbar sein, kann es nicht stattfinden. Für
Studierende, die auf den Nachweis des Modulbausteins in diesem Semester dringend angewiesen sind, wird es einen Ersatz in
Form eigenständiger Exkursionen geben.

Kommentar: Typ B

Blockveranstaltung im Gelände und in Bildungseinrichtungen wie Museen oder Experimenta. Jede der vier Gruppen rotiert täglich
zu den beteiligten Dozierenden.

2.4 Seminar/Projekt zur Natur- und Umweltbildung oder zur Gesundheitsförderung

BBIO 017 Methoden der Bildung für nachhaltige Entwicklung erfahren und anwenden
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 19.04.2021 2 2.011 (max. 20 Tln.) Stettner, A.

BlockVorl 10:00 - 16:00 09.08.2021-13.08.2021 2 2.011 Stettner, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe
u.a.).

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden. Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen.
Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht
wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: TYP B

Das Seminar hat das Ziel verschiedene (Lehr-)Methoden der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) für die Sekundarstufe
I zu vermitteln. Einige Übungen und Methoden werden selbst ausprobiert und erfahren, andere sollen von den Studierenden
entwickelt, vorbereitet und durchgeführt werden. Zentral ist hierbei die Reflexion der Materialien und Methoden in Hinblick auf
BNE und die adressatenspezifische Umsetzung mit Schülerinnen und Schülern.

In diesem Semester wird eine Kooperation mit der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald stattfinden. Hierbei werden Sie
verschiedene Methoden der Waldpädagogik und des Klimaschutzes kennenlernen.

Das Seminar findet synchron statt, entweder online oder in Präsenz.

Sie müssen für das Seminar eine BNE-Methode in der Kleingruppe vorbereiten. Der hauptsächliche Workload liegt aber in der
Präsenzwoche.

BBIO 022 Lebensraum Boden - ein Thema für die Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 15:00 20.09.2021-24.09.2021 2 2.017 (max. 13 Tln.) Baisch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Präsenzseminar!

Vorbesprechung Ende Juni

Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.).

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Für Schwangere nicht geeignet!

Kommentar: Typ B

Im Zentrum dieses Seminares steht die Auseinandersetzung mit dem Lebensraum Boden. Neben der fachlichen
Auseinandersetzung mit bodenrelevanten Aspekten, steht die didaktisch-methodische Verortung der Thematik unter dem Fokus
BNE und die Reflexion des Themas auf der Basis von Schülervorstellungen im Mittelpunkt des Seminares. Ziel ist es, geeignete
Naturzugänge und Materialien zum Lebensraum Boden auszuwählen bzw. zu entwickeln ,im Rahmen eines "Aktionstages" in
einer 3. oder 4. Grundschulklasse einzusetzen und im Anschluss zu reflektieren.

BBIO 026 Projekt GUT DRAUF - Gesundheitsförderung mit Kindern, Jugendlichen und jungen
Erwachsenen (KB Kommunikation)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 18:00 - 19:30  2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.
Schaal Sonja Dr. paed.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wir gehen davon aus, dass die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als
Präsenzveranstaltung stattfinden kann. Daher wird das neue GUT DRAUF digital Konzept umgesetzt.

Es gelten folgende Bedingungen:

* Vorbereitende und vertiefende Aufgaben werden in Moodle zur Verfügung gestellt (asychrone Bearbeitung mit Abgabefristen)
* Ausgewählte Termine finden synchron statt (WebExLive)
* 2 Termine werden länger dauern, um gemeinsame GUT DRAUF Erlebnisse zu gestallten (digitale Kochaktion,      Bewegungs-

Challenges...), Organisation und Treffen in Kleingruppen sind erwünscht!
* Benötigtes Material (Lebensmittel, Apps, Bewegungsutensilien, Sonstiges) müssen eigenständig besorgt werden.

Informationen hierzu werden rechtzeitig zur Verfügung gestellt 
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung und Kreativität ist erforderlich

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung vermittelt einen vertieften Einblick in subjektorientierte, lebensweltliche und entwicklungsspezifische Ansätze
der Gesundheitsförderung im Lebenslauf. Auf der Grundlage verschiedener Präventionsansätze, Gesundheitsmodelle und
entsprechender Unterrichtskonzepte wird eine adressatenorientierte Unterrichtsplanung im Kontext von Prävention und
Gesundheitsförderung zunächst theoretisch erarbeitet und dann anhand des Projekts GUT DRAUF der Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung (BZgA) praktisch angewandt. Schwerpunkte bilden der Lebensweltbezug biologischer Sachverhalte
im Kontext von Essen, Bewegung und Stressregulation, die Bewertungskompetenz im Hinblick auf das eigene Handeln unter dem
Aspekt einer gesunde Lebensführung und die Förderung gesundheitsrelevanter Lebenskompetenzen.

Das Seminar wird in Kooperation mit der BZgA ausgebracht und beinhaltet neben den Sitzungen an der PH / online
noch eine praktische Umsetzung des Projekts GUT DRAUF an / mit Schulen oder anderen Partnereinrichtungen. Dafür
erhalten Sie einen qualifizierten Nachweis der BZgA als GUT DRAUF Teamer. Dieser berechtigt zur Planung und Durchführung
von Aktionen und Maßnahmen unter dem Label von GUT DRAUF (Info auch unter www.gutdrauf.net

Der Workload von 3CP verteilt sich folgendermaßen 1CP Anwesenheit im Seminar, 2 CP eigenständige Vor- und Nachbereitung /
Aufgaben in Moodle / Projekte)

MBIO 012 Waldpädagogik und Bildung für nachhaltige Entwicklung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:30 - 12:30 Mi, 26.05.2021 1 1.255 (max. 11 Tln.) Lude, A.

Einzel - So, 06.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Mo, 07.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Di, 08.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Mi, 09.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Do, 10.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Fr, 11.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Aufgrund der Buchung der Unterkunft und der Zugfahrkarten musste eine Platzvergabe zur Veranstaltung bereits stattfinden.
Diese wurde über Moodle sowie Aushänge allen Studierenden bekannt gegeben.

Kommentar: Typ A

Online-Veranstaltung

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf und dem Nationalpark Bayerischer
Wald statt. Studierende des Lehramts und Studierende des Forstingenieurwesens in der kooperierenden Hochschule
sind Personengruppen, die im Rahmen ihrer künftigen beruflichen Tätigkeit mit Schulklassen oder anderen Gruppen in
den Wald gehen. Sie bringen aus unterschiedlichen Bereichen Kernkompetenzen mit. Durch ein kooperatives Arbeiten in
disziplinübergreifenden Tandems sollen sich diese ergänzen. In der Veranstaltung werden im Nationalpark Bayerischer Wald
Schulklassenführung erarbeitet, durchgeführt und reflektiert. Die Veranstaltung wurde mit dem Lehrpreis der PHL ausgezeichnet.

Kann aufgrund der COVID-19-Lage die Veranstaltung nicht wie geplant durchgeführt werden, wird im gleichen Zeitfenster ein
Ersatz angeboten.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

2.5 Begleitveranstaltung zur Schulpraxis für Studierende im ISP

ISP BBIO 023 Begleitveranstaltung ISP: - naturwissenschaftl. Sachunterricht (Schwerpunkt Biologie)
für GPO

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 2 2.017 Baisch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.).

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden vornehmlich asynchron statt. Das Seminarzeitfenster sollte für Präsenzphasen und
Gruppenaufgaben freigehalten werden.

* i.d.R. werden die Aufgaben als Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung wöchentlich fristgerecht
abgegeben werden

* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt

Kommentar: Typ B

Im Rahmen des Seminars werden die Unterrichtserfahrungen des ISPs im naturwissenschaftlichen Sachunterricht didaktisch
reflektiert. Diese Veranstaltung richtet sich nur an Studierende mit Schwerpunktfach Biologie.

Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1 Einführung in den Sachunterricht

SUE 05 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen-ONLINE Typ A
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird jedes Semester angeboten.

Lehramtsstudierende (PO2015) besuchen neben dieser Vorlesung im Rahmen des Moduls auch ein Seminar: M1.2 "Aspekte des
Lehrens und Lernens im Sachunterricht". Das Seminar muss nicht im gleichen Semester wie die Vorlesung besucht werden.

Die Modulprüfungsleistung wird im Rahmen der Veranstaltung abgelegt und wird aus zwei vorlesungsbegleitenden schriftlich zu
bearbeitenden Aufgaben bestehen.

Typ A: Die Vorlesung wird asynchron angeboten; es werden Ihnen jeden Montag Folien/Materialien für eine Sitzung über moodle
bereitgestellt, die innerhalb einer Woche durchzuarbeiten sind.

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

3.2 Der naturwissenschaftlich-technische Sachunterricht

BCHE 027 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.102 Aula (max. 100 Tln.) Markic, S.

Einzel 08:15 - 09:45 Do, 22.07.2021 1 1.201 Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung findet synchron und online statt. 

Literatur: * Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.
* Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.
* Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

3.3 Seminar zum Sachunterricht

POL 01 Wer die Wahl hat, hat ein Oder?! - Mit Kindern über Entscheidungen nachdenken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.255 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Kommentar: Von Bildungsprozessen in pluralistischen Demokratien wird erwartet, dass diese nicht als Vorgabeprozesse, bei dem sich
lernende Subjekte wesentlich in einem Übernahmemodus befinden, gestaltet werden. Stattdessen sollen mündige und
verantwortungsfähige Bürger*innen kompetent mit Vielfalt umgehen und nachhaltige Entscheidungen treffen können (s. hierzu die
entsprechenden Leitperspektiven im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg). Insofern es bei Entscheidungen immer um ein
Erwägen von Alternativen geht, muss man sich bei jeder Entscheidung (Wahl) mit Oder-Konstellationen auseinandersetzen. Doch
wie lassen sich Bildungsgänge in diesem Sinne entscheidungsoffen gestalten und wie kann man mit Kindern gemeinsam nicht
nur über jeweils konkrete Entscheidungen, etwa die Frage, wohin eine Klassenfahrt gehen soll, nachdenken, sondern anhand
solcher Entscheidungen, das Phänomen »Entscheidung« selbst zum Gegenstand machen: Was ist eigentlich, wenn man keine
Entscheidungen treffen kann? Wie unterscheiden sich Entscheidungen, die man allein für sich trifft oder auch für andere, von
solchen Entscheidungen, die man mit anderen treffen muss? Was kann man machen, wenn man nicht entscheiden will? Wie
lassen sich Entscheidungen anderer einschätzen? Woran erkennt man, ob eine Entscheidung gut oder weniger gut begründet
ist? Inwiefern muss jede Entscheidung gut begründet sein? Usw.

Diesen und weiteren Fragen soll im Seminar mit Blick auf unterschiedliche disziplinäre Verständnisse von „Entscheidung(en)”
nachgegangen werden. Die Teilnehmenden sollen sich dabei beispielsbezogen ein eigenes Verständnis von „gut begründbarer
Entscheidung” erarbeiten. Hierauf bezogen sollen konkrete Projekte mit Kindern zum Oder entwickelt werden.

Hinweis zu den Teilnahmebedingungen:

-       Aktive Beteiligung an allen Aufgaben/Forschungsfragen (Einzel- und Gruppenarbeiten)

-       Ausarbeitung einer Projektidee im Verlauf des Semesters (Gruppenarbeit)

Hinweis zur Modulprüfung:

-       Hausarbeit oder Kleine Hausarbeit plus mündliche Verteidigung

Einzelheiten und voraussichtliche Termine werden in der ersten Sitzung besprochen.

Literatur: Es wird ein Semesterapparat in der Bibliothek eingerichtet. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf des
Seminars.

POL 20 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

POL 21 Fachdidaktisches Vertiefungsseminar für den sozialwiss. Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.330 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 2731



Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

POL 22 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 60 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.
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SUE 01 Konzeptionen des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 02 Lehren und Lernen im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 03 Soziale Erziehung im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 14:15 - 15:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 04 Zentrale Aspekte der Didaktik des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

3.4 Biologische Aspekte des Sachunterrichts

BBIO 037 Vertiefung Naturwissenschaftlicher Sachunterricht – Exkursion in den Regenwald & Co.
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45  2 2.011 (max. 24 Tln.) Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygieneregelungen nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden
können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden zum Teil asynchron statt.
* Es gibt regelmäßige Live-Treffen in Web Ex (synchron).
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* Exkursionen in Wilhelma und Museen werden wenn möglich Bestandteil sein.

Der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 4 Stunden / Woche).

Kommentar: Typ B

In diesem Seminar werden in Kleingruppen methodisch/ didaktische Konzepte entwickelt, die an konkreten Beispielen
aufzeigen, wie der Sachunterricht für Schülerinnen und Schüler zu einem nachhaltig wirkenden Lernerlebnis avancieren kann.
Ausgehend von der Komplexität eines bestimmten Lebensraums oder Ökosystems werden Konzepte und Merkmale guten
Unterrichts, z.B. Handlungsorientierung, Ganzheitlichkeit, BNE, multidimensionales sowie multimediales Lernen, sprachsensibler
Unterricht, Lernen mit allen Sinnen, intelligentes Üben und vernetzte Lernangebote, entdeckendes Lernen und das Einbinden
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen erarbeitet und zu einer prozessorientierten, ganzheitlich angelegten Unterrichtseinheit
ausgeformt. Dabei wird konkretes Unterrichtsmaterial für die spätere Praxis erstellt, Stoffverteilungspläne geplant und der aktuelle
Bildungsplan berücksichtigt.

Als ein exemplarischer Lebensraum werden vor allem die Regenwälder dieser Erde Thema dieses Seminars sein. Wir
werden uns der Frage stellen, wie diese für die Kinder im Klassenzimmer ”erleb- und begreifbar” werden. Hierzu erhalten die
Studierenden sowohl einen Exkurs in die Ökologie des Regenwaldes als auch umfangreiches Unterrichtsmaterial.

Der Einsatz lebender Tiere und ihre artgerechte, RiSU-konforme Haltung und Pflege spielen in diesem Zusammenhang eine
Schlüsselrolle, sowie eine kreativ gestaltete, anregende Lernumgebung.

Da es sich um eine Vertiefungsveranstaltung handelt, wird die Veranstaltung 3.2 „Einführung in den naturwissenschaftlichen
Sachunterricht” vorausgesetzt.

BBIO 042 Biologische Arbeitsweisen für die Grundschule A Pflanzen und Tiere
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  Schrenk, M.
online

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet ausschließlich synchron online statt. Teilnehmende erhalten regelmäßig Aufgaben. Zur Bearbeitung dieser
Aufgaben müssen einfache Beobachtungen und Versuche mit Pflanzen und Tieren selbst durchgeführt und dokumentiert werden.
Wenn möglich finden flankierend Exkursionen (Wilhelma, Pädagogische Hochschule-Außengelände) statt.

Kommentar: Typ B

Es werden an bedeutenden botanischen, zoologischen und ökologischen Themen für Grund- und Sonderschulen relevante
biologische Arbeitsweisen erworben. Themen: Einfache Versuche mit Pflanzen der Schulumgebung, Vermehrung von Pflanzen,
Boden, Regenwurm, Asseln, Spinnen, Schnecken, Zoobesuch, Fische, Vögel, Teich, Bäume, Entwicklung von Insekten,
Entwicklung von Wirbeltieren, Wald, Naturerfahrungsspiele

MBIO 019 Kompetenzorientierter Biologieunterricht - Bereich Bewerten / Bewertungskompetenz
am Beispiel bioethischer Aspekte der Mensch-Tier-Beziehung entwickeln

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Baisch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.).

Die Prüfungsleistung besteht aus einem Referat mit schriftlicher Ausarbeitung.

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden vornehmlich asynchron statt 
* Die Aufgaben werden als Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung wöchentlich fristgerecht abgegeben

werden
* Es gibt die Möglichkeit zu Live-Treffen in Web Ex (synchron) und im Moodle Live-Chat für Absprachen und Rückfragen
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* Die Prüfungsleistung wird in der Gruppe über die Gestaltung von Aufgaben und Referatsanteilen zu einer relevanten Thematik

in Moodle erbracht
* der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt

Kommentar: Typ A

Im Zentrum dieses Seminares steht die Auseinandersetzung mit ausgewählten Fragen der Bioethik. Dabei wird sowohl die
Entwicklung des Mensch-Tier-Verhältnisses beleuchtet, als auch der aktuelle Umgang des Menschen mit dem tierischen Leben in
verschiedenen Lebensbereichen (z.B. artgerechte Tierhaltung, Fleischkonsum, Jagd, tiergestützte Pädagogik) betrachtet. Darauf
aufbauend sollen mögliche Angebote und Aufgaben für Schülerinnen und Schüler zur Förderung der Bewertungskompetenz
entwickelt werden.

MBIO 021 Bildung für nachhaltige Entwicklung themenorientiert umsetzen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021 2 2.017 (max. 24 Tln.) Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 30.04.2021 2 2.017 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 14.05.2021 2 2.017 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 04.06.2021 2 2.017 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 18.06.2021 2 2.017 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 02.07.2021 2 2.017 Baisch, P.

Einzel 08:15 - 11:45 Fr, 16.07.2021 2 2.017 Baisch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.).

Die Modulprüfung besteht aus einem Referat mit Ausarbeitung.

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Alternative mit Präsenzanteilen geben (Hybridveranstaltung).

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden vornehmlich synchron statt.
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* Die Prüfungsleistung wird in Kleingruppen im Rahmen von Präsenzveranstaltung erbracht. Falls das nicht möglich sein sollte

wird die Prüfungsleistung in der Gruppe über die Gestaltung von Aufgaben und Referatsanteilen zu einer relevanten Thematik
in Moodle erbracht

· der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt

Kommentar: Typ B

Im Zentrum dieses Seminares steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen der Umweltbildung. Dabei werden
Möglichkeiten der unterrichtlichen Umsetzung für die Grundschule vorgestellt und diskutiert und  geeignete Materialien im
Rahmen einer Bildung für nachhaltige Entwicklung in der Grundschule analysiert, entwickelt und reflektiert.
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3.5 Chemische Aspekte des Sachunterrichts

3.6 Physikalische Aspekte des Sachunterrichts

3.7 Technische Aspekte des Sachunterrichts

BTEC 030 Einführung in die Technikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.102 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Ein Aufgabenblock
dieser Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Klausur im Kompetenzbereich NwT erbracht. Ein Aufgabenblock dieser
Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011, Kompetenzbereich NwT).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.2-2.4 erbracht (BA-
Studiengang Grundschule, BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung sollen grundlegende Fragen behandelt werden, die den Unterricht über Technik betreffen. Dabei werden
Fragen thematisiert, wie z.B.: Warum ist überhaupt eine technische Bildung für alle notwendig? Durch welche Aspekte lässt sich
unsere moderne Technik beschreiben? Welche dieser Aspekte sind für eine allgemeine technische Bildung besonders wichtig?
Im Anschluss daran wird der Blick auf den Technikunterricht gelegt. Dabei wird thematisiert, welche Ziele im Technikunterricht
verfolgt werden sollen und welche Kompetenzen bei den Schülerinnen und Schülern entwickelt werden sollen. Des Weiteren
wird der Frage nachgegangen, welche Anforderungen an die Auswahl von Bildungsinhalten für den Technikunterricht gestellt
werden müssen und welche Handlungsfelder Inhalte für den Technikunterricht liefern. Ebenso wird behandelt, welche
Unterrichtsmethoden und Medien für den Technikunterricht zur Verfügung stehen.

Chemie

Angebote für das Vertiefungsfach Chemie

Modul 1

1.1 Grundkonzepte der Allgemeinen Chemie

1.2 Experimentalübungen I

BCHE 015 Experimentalübungen I
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.211 (max. 6 Tln.) Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.210 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.220 Maulbetsch, C.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.211 (max. 6 Tln.) Maulbetsch, C.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.210 Maulbetsch, C.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.220 Maulbetsch, C.

Seite 2736



Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika
vor. Diese SICHERHEITSBELEHRUNG findet am ersten Praktikumstermin (erste Semesterwoche!) statt. Es besteht
ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden
alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Typ B

Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten sowie grundlegenden Begriffen aus der Sekundarstufe I.

1.3 Organische Stoffe und ihre Reaktionen

1.4 Experimentalübungen II

BCHE 016 Experimentalübungen II
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30  2 2.211 (max. 6 Tln.) Maulbetsch, C.

Mittwoch 18:00 - 19:30  2 2.210 Maulbetsch, C.

Mittwoch 18:00 - 19:30  2 2.220 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor.
Diese SICHERHEITSBELEHRUNG findet in der ersten regulären Vorlesungswoche (ALSO ERSTER TERMIN), statt. Es besteht
ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden
alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Typ B

Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten sowie grundlegenden Begriffen aus der gymnasialen Oberstufe
(Chem. Gleichgewicht, Reaktionsgeschwindigkeit, Säure-Base-Reaktionen, Redox-Reaktionen).

1.5 Didaktisch-methodische Überlegungen zu Chemie in der Grundschule

Modul 2

2.1 Vertiefende Aspekte der Grundschuldidaktik

2.2 Sicheres Experimentieren und Grundschulexperimente 1

2.3 Begleitseminar zum ISP

ISP CHE 025 Begleitveranstaltung ISP: - naturwissenschaftl. Sachunterricht (Schwerpunkte Chemie,
Physik und Technik) für GPO

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  2 2.211 (max. 13 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: * Eilks, I. Hofstein, Avi (Hrsg.) (2013). Teaching Chemistry - A Studybook, Rotterdam: Sense.
* K. Sommer, J. Wambach-Laicher, P. Pfeifer (Hrsg.) (2018): Konkrete Fachdidaktik. Chemie. Hannover: Friedrich Verlag
* Verschiedene Zeitschriftenbeiträge aus Fachdidaktischen Zeitschriften.

Kommentar: Typ B

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online und synchron statt.

Den Schwerpunkt der Seminare bilden die Themen Diagnose und Planung des Chemieunterrichts. Nachdem die Studierenden
verschiedene Diagnosemöglichkeiten kennenlernen und selbst welche zur systematischen Diagnostik der Heterogenität und
Diversität der Schülerschaft sowie des eigenen und fremden Chemieunterrichts entwickeln, werden die einzelnen Schritte der
Unterrichtsplanung behandelt und parallel für die Entwicklung des eigenen Unterrichts eingesetzt.

2.4 Chemische Experimente in der Grundschule 2

2.5 Colloquium zu Prüfungsvorbereitungen: Fachwissenschaft und Fachdidaktik

Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1 Einführung in den Sachunterricht

SUE 05 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen-ONLINE Typ A
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird jedes Semester angeboten.

Lehramtsstudierende (PO2015) besuchen neben dieser Vorlesung im Rahmen des Moduls auch ein Seminar: M1.2 "Aspekte des
Lehrens und Lernens im Sachunterricht". Das Seminar muss nicht im gleichen Semester wie die Vorlesung besucht werden.

Die Modulprüfungsleistung wird im Rahmen der Veranstaltung abgelegt und wird aus zwei vorlesungsbegleitenden schriftlich zu
bearbeitenden Aufgaben bestehen.

Typ A: Die Vorlesung wird asynchron angeboten; es werden Ihnen jeden Montag Folien/Materialien für eine Sitzung über moodle
bereitgestellt, die innerhalb einer Woche durchzuarbeiten sind.

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

3.2 Der naturwissenschaftlich-technische Sachunterricht

BCHE 027 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.102 Aula (max. 100 Tln.) Markic, S.

Einzel 08:15 - 09:45 Do, 22.07.2021 1 1.201 Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung findet synchron und online statt. 

Literatur: * Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.
* Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.
* Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

3.3 Seminar zum Sachunterricht

POL 01 Wer die Wahl hat, hat ein Oder?! - Mit Kindern über Entscheidungen nachdenken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.255 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Kommentar: Von Bildungsprozessen in pluralistischen Demokratien wird erwartet, dass diese nicht als Vorgabeprozesse, bei dem sich
lernende Subjekte wesentlich in einem Übernahmemodus befinden, gestaltet werden. Stattdessen sollen mündige und
verantwortungsfähige Bürger*innen kompetent mit Vielfalt umgehen und nachhaltige Entscheidungen treffen können (s. hierzu die
entsprechenden Leitperspektiven im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg). Insofern es bei Entscheidungen immer um ein
Erwägen von Alternativen geht, muss man sich bei jeder Entscheidung (Wahl) mit Oder-Konstellationen auseinandersetzen. Doch
wie lassen sich Bildungsgänge in diesem Sinne entscheidungsoffen gestalten und wie kann man mit Kindern gemeinsam nicht
nur über jeweils konkrete Entscheidungen, etwa die Frage, wohin eine Klassenfahrt gehen soll, nachdenken, sondern anhand
solcher Entscheidungen, das Phänomen »Entscheidung« selbst zum Gegenstand machen: Was ist eigentlich, wenn man keine
Entscheidungen treffen kann? Wie unterscheiden sich Entscheidungen, die man allein für sich trifft oder auch für andere, von
solchen Entscheidungen, die man mit anderen treffen muss? Was kann man machen, wenn man nicht entscheiden will? Wie
lassen sich Entscheidungen anderer einschätzen? Woran erkennt man, ob eine Entscheidung gut oder weniger gut begründet
ist? Inwiefern muss jede Entscheidung gut begründet sein? Usw.

Diesen und weiteren Fragen soll im Seminar mit Blick auf unterschiedliche disziplinäre Verständnisse von „Entscheidung(en)”
nachgegangen werden. Die Teilnehmenden sollen sich dabei beispielsbezogen ein eigenes Verständnis von „gut begründbarer
Entscheidung” erarbeiten. Hierauf bezogen sollen konkrete Projekte mit Kindern zum Oder entwickelt werden.

Hinweis zu den Teilnahmebedingungen:

-       Aktive Beteiligung an allen Aufgaben/Forschungsfragen (Einzel- und Gruppenarbeiten)

-       Ausarbeitung einer Projektidee im Verlauf des Semesters (Gruppenarbeit)

Hinweis zur Modulprüfung:

-       Hausarbeit oder Kleine Hausarbeit plus mündliche Verteidigung

Einzelheiten und voraussichtliche Termine werden in der ersten Sitzung besprochen.

Literatur: Es wird ein Semesterapparat in der Bibliothek eingerichtet. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf des
Seminars.

POL 20 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.
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Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

POL 21 Fachdidaktisches Vertiefungsseminar für den sozialwiss. Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.330 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

POL 22 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 60 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

SUE 01 Konzeptionen des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 02 Lehren und Lernen im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 03 Soziale Erziehung im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 14:15 - 15:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 04 Zentrale Aspekte der Didaktik des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

3.4 Biologische Aspekte des Sachunterrichts

BBIO 042 Biologische Arbeitsweisen für die Grundschule A Pflanzen und Tiere
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  Schrenk, M.
online

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet ausschließlich synchron online statt. Teilnehmende erhalten regelmäßig Aufgaben. Zur Bearbeitung dieser
Aufgaben müssen einfache Beobachtungen und Versuche mit Pflanzen und Tieren selbst durchgeführt und dokumentiert werden.
Wenn möglich finden flankierend Exkursionen (Wilhelma, Pädagogische Hochschule-Außengelände) statt.

Kommentar: Typ B

Es werden an bedeutenden botanischen, zoologischen und ökologischen Themen für Grund- und Sonderschulen relevante
biologische Arbeitsweisen erworben. Themen: Einfache Versuche mit Pflanzen der Schulumgebung, Vermehrung von Pflanzen,
Boden, Regenwurm, Asseln, Spinnen, Schnecken, Zoobesuch, Fische, Vögel, Teich, Bäume, Entwicklung von Insekten,
Entwicklung von Wirbeltieren, Wald, Naturerfahrungsspiele
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3.5 Chemische Aspekte des Sachunterrichts

3.6 Physikalische Aspekte des Sachunterrichts

3.7 Technische Aspekte des Sachunterrichts

BTEC 030 Einführung in die Technikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.102 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Ein Aufgabenblock
dieser Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Klausur im Kompetenzbereich NwT erbracht. Ein Aufgabenblock dieser
Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011, Kompetenzbereich NwT).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.2-2.4 erbracht (BA-
Studiengang Grundschule, BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung sollen grundlegende Fragen behandelt werden, die den Unterricht über Technik betreffen. Dabei werden
Fragen thematisiert, wie z.B.: Warum ist überhaupt eine technische Bildung für alle notwendig? Durch welche Aspekte lässt sich
unsere moderne Technik beschreiben? Welche dieser Aspekte sind für eine allgemeine technische Bildung besonders wichtig?
Im Anschluss daran wird der Blick auf den Technikunterricht gelegt. Dabei wird thematisiert, welche Ziele im Technikunterricht
verfolgt werden sollen und welche Kompetenzen bei den Schülerinnen und Schülern entwickelt werden sollen. Des Weiteren
wird der Frage nachgegangen, welche Anforderungen an die Auswahl von Bildungsinhalten für den Technikunterricht gestellt
werden müssen und welche Handlungsfelder Inhalte für den Technikunterricht liefern. Ebenso wird behandelt, welche
Unterrichtsmethoden und Medien für den Technikunterricht zur Verfügung stehen.
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Deutsch

Angebote für das Vertiefungsfach Deutsch

Modul 1

1.1 Sprachwissenschaftliches Orientierungswissen

1.2 Literaturwissenschaftliches Orientierungswissen

1.3 Medienwissenschaftliches Orientierungswissen

1.4 Fachdidaktisches Orientierungswissen

1.5 Schriftspracherwerb

Modul 2

2.1 Sprachliche und kulturelle Diversität im Deutschunterricht

BCHE 026 Es liegt am Stoff - Sprachsensibel unterrichten im Fachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45  2 2.211 (max. 20 Tln.) Markic, S. Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im Seminar liegt die sprachsensible Gestaltung des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts im Fokus. Die Veranstaltung wird in
drei Blöcken unterteilt: Sensibilisierung, Diagnostik und Förderung. Die Grundlagen des sprachsensiblen Unterrichts werden aus
der Deutschperspektive wie auch aus der Fachperspektive vermittelt.

In Gruppen werden konkrete Unterrichtsmaterialien im Prozess über mehrere Sitzungen entwickelt und diskutiert.

Kommentar: Typ B

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online und synchron statt.

 

* Bayramli, Alparslan (2014): Sprachsensibler Fachunterricht in MINT-Fa#chern. In: Staatsinstitut fu#r Schulqualita#t und
Bildungsforschung Mu#nchen (Hg.): Divers - kontrovers? Ideen fu#r den interkulturellen Schulalltag. Unter Mitarbeit von Ursula
Weier, Ute Multrus, Alparslan Bayramli, Ilknur Kaynak, Vasiliki Dourakaki, Mustafa Inal et al. Mu#nchen, 111-128. Online
verfu#gbar unter http://www.kompetenz- interkulturell.de/userfiles/Divers-kontrovers_Internet.pdf.

* Beese, Melanie; Kra#mer, Silke (2015): Praxishandbuch Sprachbildung in Biologie. Sprachsensibler Biologieunterricht in der
Sekundarstufe. Stuttgart: Klett.

* Gaebert, De#sire#e-Kathrin; Bannwarth, Horst (2010): Der sprachsensible Fachunterricht am Beispiel des Biologieunterrichts.
In: Werner Knapp und Heidi Ro#sch (Hg.): Sprachliche Lernumgebungen gestalten. Freiburg im Breisgau: Fillibach-Verl.

* Goßmann, Martina (2013): Sprachfo#rderung plus Sachunterricht. Fo#rderbausteine fu#r den Soforteinsatz im Sachunterricht
der Grundschule. Sachunterricht, Natur. 1. Aufl. Stuttgart: Klett (Sprachfo#rderung plus).

* Klare, Heidrun; Wassermann, Klaus (2010): Sprachlernen im Biologieunterricht - ein Praxisbericht. In: Werner Knapp und
Heidi Ro#sch (Hg.): Sprachliche Lernumgebungen gestalten. Freiburg im Breisgau: Fillibach-Verl.

* Quehl, Thomas; Trapp, Ulrike (2015): Wege zur Bildungssprache im Sachunterricht. Sprachbildung in der Grundschule auf der
Basis von Planungsrahmen. Mu#nster, New York: Waxmann Lehrbuch.

* Tajmel, Tanja (2011): Sprachliche Lernziele des naturwissenschaftlichen Unterrichts. In: proDaZ, S. 1–10. Online verfu#gbar
unter https://www.uni- due.de/imperia/md/content/prodaz/sprachliche_lernziele_tajmel.pdf.

Seite 2744



2.2 Literatur und Medien für Kinder

2.3 Literarisches Lernen / Textverstehen

2.4 Schriftlichkeit / Mündlichkeit

2.5 Fachbezogene Reflexion des unterrichtlichen Handelns und der Lehrerpersönlichkeit

Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1; 3.2 Sprache/Medien und ihre Didaktik

3.3 Mündlichkeit / Schriftlichkeit

3.4 ; 3.5 Literatur/Medien und ihre Didaktik

DEU 95 Kompaktveranstaltung: Diversitäts(un)sensible Bilderbücher
Seminar

Einzel 10:00 - 15:30 Mo, 13.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Einzel 10:00 - 15:30 Do, 16.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Einzel 10:00 - 15:30 Mo, 20.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Einzel 10:00 - 15:30 Do, 23.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Zur Erlangung der aktiven Teilnahme müssen Sie an den Videokonferenzen zu den o.g. Zeiten aktiv teilnehmen und die vor- und
nachbereitenden Aufgaben erfüllen (Rezeption von Sekundärliteratur, Portfolio-Aufgaben).

Anmeldung per E-Mail an Nadine.Seidel@uni-koeln.de

Kommentar: 2015 wurde von der Kultusministerkonferenz (KMK) beschlossen, dass Bildungsmedien „die breite Vielfalt der Lebenswelten
abbilden, die Diversität von Herkunft, Geschlecht, Orientierung, Erfahrung und Kompetenzen berücksichtigen und didaktische
Hilfestellungen geben, um gezielt Perspektivwechsel und Multiperspektivität zu fördern.”

Auch Kinder- und Jugendbuchverlage haben das (Verkaufs-)Potential von Literatur entdeckt, die Vielfalt proklamiert und
die zu einem inklusiven Weltbild der Kinder führen soll. In diesem Seminar wird ein Korpus von Bilderbüchern in den Blick
genommen, die zwar aufgrund ihrer ‚inklusiven Thematik‘ beworben werden, die jedoch weniger Vielfalt, sondern vielmehr
Andersartigkeit betonen und in denen eher Exklusionsmechanismen denn Inklusionsstrategien zu finden sind. Da diese
Texte durch Rezensionsplattformen, deutschdidaktische Fachzeitschriften sowie Unterrichtsvorschläge mittlerweile auch die
Klassenzimmer erreicht haben, sollen sie hier zunächst in Bezug auf ihre Konstruktionsprinzipien (histoire/discours auf Text- und
Bildebene) narratologisch analysiert und mit Blick auf ihre diversitäts(un)sensiblen Darstellungsformen eingeordnet werden. In
einem weiteren Schritt werden literaturdidaktische Implikationen für einen Literaturunterricht mit jenen Bilderbüchern erörtert und
durch Planung kleinerer Unterrichtssequenzen erprobt.

Literatur: Literatur (zur Einführung – weitere Literatur wird im Seminar zur Verfügung gestellt):

 

Ulf Abraham/Julia Knopf (Hg.): BilderBücher. Bd. 1: Theorie. Vollständig überarb. und erw. Neuauflage (Deutschdidaktik für die
Primarstufe). Baltmannsweiler 2019.

 

Lars Burghardt /Florian Klenk: Geschlechterdarstellung in Bilderbüchern: eine empirische Analyse. In: Gender. Zeitschrift für
Geschlecht, Kultur und Gesellschaft 8 (2016) 3, S.61-80.

 

Christiane Hochstadt/Ralph Olsen (Hg.): Deutschunterricht und Inklusion. Handbuch. Weinheim/Basel: Beltz Verlag 2019.

 

Petra Josting, Caroline Roeder u. Ute Dettmar (Hg.): Immer Trouble mit Gender?

Genderperspektiven in Kinder- und Jugendliteratur und -medienforschung. München: kjl&m 16.extra 2016 (Forschung. Schule.
Bibliothek).

 

Jens Thiele/Elisabeth Hohmeister (Hg.): Neue Impulse der Bilderbuchforschung. Baltmannsweiler: Schneider Verlag
Hohengehren 2007.

3.6 Themenübergreifende und/oder forschungsbezogene Lehrveranstaltung

Begleitveranstaltungen zum integrierten Semesterpraktikum

Modulunabhängige Veranstaltungen

Englisch

Angebote für Vertiefungsfach Englisch

Modul 1

1.1 Introduction to linguistics

ENG 39 Linguistics Ia / Introduction to Linguistics
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Also offered as a seminar for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

 

Kommentar: The course gives an introduction to the study and analysis of the character of language, both in a general sense and as applied
to English. It will provide orientation in the basic categories of the discipline including phonetics and phonology (sound production
and sound system), morphology and syntax (grammatical forms and their meanings), semantics (meaning on the level of
individual words and phrases), and the origins of language.

There will be a written end of term test about the contents of the seminar.

Literatur: Yule, The study of language (6th or 7th edition)

(Please get a hold of this book before the start of the course)

1.2. Introduction to the teaching of English

ENG 06 Language Pedagogy I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.117 Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course is designed to give an overview of the theoretical foundations of language learning and the key principles of teaching
English to young learners aged 6 to 10. We will also discuss pedagogical applications and implications and take a retrospective
look at our previous foreign language learning experience. We thus hope to increase our awareness not only of what we do and
how we do it, but also what effect it will have on our learners. In order to obtain credit points, students are expected to attend
this course regularly on Webex (online sessions), participate actively, upload the assignments onto Moodle and give a short
presentation. International students will do a written test (90 minutes), which will be graded (4cps).

Literatur: A detailed bibliography will be provided in the seminar.

1.3. Applied Linguistics

ENG 11 Linguistics Ib / Applied Linguistics
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45  1 1.201 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course serves as the advanced level of ”Introduction to Linguistics”. It provides an introduction to the following areas
in a general sense and as applied to English: historical linguistics, dialectology, sociolinguistics, psycholinguistics/language
acquisition, and pragmatics.

Your performance will be assessed with a written final exam.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(You SHOULD have the book before the start of the course)
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1.4. Language skills I

ENG 01 Language Skills I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.

3-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The main objective of this seminar is to discuss core areas of English grammar and usage, with a view to a) improving students’
own practical command of the language in specific fields, and b) to giving insights into aspects of language that are relevant to
teaching it.

Pragmatic components of discussion, argument and other forms of self-expression in English will also be given special focus.

Each week you will be set pages from the Handbook to complete in preparation for the following seminar. Other exercises will
also be made available via Moodle. This course carries the Module I exam.

Literatur: The Course Reader is available in the Copy Shop (Tense and Aspect Fenn).

1.5. Language skills II: Phonetics and pronunciation

ENG 02 Language Skills II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.019 Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45  11 11.116 Kuuskoski, A.

3-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The focus of this seminar will be on addressing tricky pronunciation issues and thus, will strive to give students the tools to
evaluate their own pronunciation as well as the pronunciation of their future pupils. The ultimate goal of the seminar is to improve
students’ authentic pronunciation by providing concrete feedback. We will also explore the active and passive use of phonemic
transcriptions and the recognition and application of syllable and word stress.

Your performance will be assessed on the basis of a variety of tasks to be completed over the course of the semester: visiting the
Language Support Centre and completing various pronunciation diagnostics.

Literatur: The course reader is available in the Copy Shop (Handout Kuuskoski/Mercier-Droste).
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Modul 2

2.1. Introduction to literature

ENG 31 Literary Studies I / Introduction to Literature
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.117 Zimmermann, H.

2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: Computer with internet access and sound to view voice-over Prezi, to hand in assignments and to access
documents on Moodle. Webcam and microphone to attend live video sessions. A printer to print narrative texts and poems is
recommended but not required. Please note that might have to turn on auto-play in your browser to listen to the voice-over.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This introduction will give a survey of the genres and periods of English and American literatures. It will also deal with practical
and theoretical approaches to reading or interpreting literary texts. Course requirements: regular viewing of voiced-over Prezi
sessions, reading assignments (93 pages of prose, 6 pages of poetry, one play), written assignment, and written end-of-term test.
Attendance of live video sessions is optional.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: For this lecture-style course, students will have to obtain a copy of Shakespeare’s King Lear. Any unabridged edition will do. All
other texts will be available in a reader or on-line.

2.2. Introduction to the culture and civilisation of the English-Speaking world

ENG 17 Cultural Studies I / Introduction to the Culture and Civilisation of the English-Speaking
World

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45  11 11.116 Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Cultural Studies" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges
Lernen" (Bereich BA-SF 1b: Baustein 4).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course intends to give an introduction to cultural studies in the English-speaking world. It will combine various aspectsof
history, politics, sociology and, among other things, popular culture and will focus on Great Britain and the United Statesof
America. However, the importance of English as a mother tongue in many other countries and as a global lingua francawill also
be addressed.

Literatur:  J. Skinner, Anglo-American Cultural Studies, 2. Aufl. UTB Basics 2016

2.3. Primary-specific ways of teaching

ENG 08 Language Pedagogy II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45  11 11.117 Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Attendance of this seminar is recommended after having done the ISP.

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This seminar will take an in-depth look at the principles and key issues of teaching English to young learners (aged 6-10) and link
the practical experiences of the participants in the ISP to theoretical approaches and research findings. Students are expected to
attend this course regularly on Webex (online sessions), participate actively and give one group presentation. Module exam grade
is given on the basis of a semester test (Klausur).

Literatur: A detailed bibliography will be provided in the seminar.

2.4. Begleitseminar (ISP)

ISP ENG 41 Begleitveranstaltung ISP: Englisch für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  11 11.023 (max. 20 Tln.) Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course accompanies the ISP. Its basic goal is twofold - theoretical and practical. We will evaluate and reflect on lessons from
our teaching practice and link theoretical and practical aspects of teaching English in the primary classroom.

Literatur: Literature will be provided on Moodle.

2.5. Language skills III

ENG 03 Language Skills III: Writing Skills
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

3-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltungen Typ B

Kommentar: This course aims to improve your writing skills in various areas including sentence structure, paragraph structure, word choice,
and most importantly, specificity. We will cover argumentative essays and practise paraphrasing texts. In addition, we will discuss
typical non-native speaker mistakes and English collocations while expanding your vocabulary and increasing your precision,
tone, and clarity when writing in English.

Writing exercises will be made available via Moodle and you will have the opportunity to practise writing some essays during the
course on a variety of topics.

Assessment will be based on a 500 word essay written in class.

Literatur: Course reading and materials will be announced and made available in class and via Moodle.
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Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1. Applied Linguistics (Hauptseminar)

ENG 27 Gamification and Second Language Acquisition
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations and aspects of (technology-based) games and
simulations and how they affect the acquisition of a second language. We will discuss the successes as well as the challenges
and barriers involved in developing and implementing game-based technologies. We thus aim to increase our awareness not only
of what we do with modern technologies and how we do it, but also what effect it will have on our learners.

ENG 29 Pragmatics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45  11 11.116 Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

It is possible to do a project (Modul 3.7) in the course. Also offered for the Master programme in
"Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Pragmatics is the study of language in social interaction. This seminar discusses basic categories of observation within the
discipline. A particular point of focus will be forms of dialogue analysis. Qualification and grade are given on the basis of a
semester test (Klausur) and essay (written during the semester recess following the seminar).

Literatur: G.Yule (1996): Pragmatics, OUP

3.2. Literature/Culture (Hauptseminar)

ENG 16 British Identities and the Brexit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: It is possible to do a project (Modul 3.7) in this course. Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the
Bachelor programme in "Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5). Also offered as a
seminar for the Master programme in "Bildungswissenschaft" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This seminar will address the question to what extent the varieties of British identities have contributed to the Brexit. After
assessing English and non-English cultural discourses about national identity throughout British history, the seminar will focus on
the recent developments that have led to the Brexit.

Everyone should read the best-selling novel Middle England by Jonathan Coe which was published in 2019 and which addresses
central issues that lie at the core of the seminar.
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ENG 25 Heroes: From Beowulf to Wonder Woman
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45  11 11.117 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: computer with internet access, access to editing software for audio-visual presentations, webcam for live
video sessions. A printer would be ideal but is not required.

Please register via LSF.

Kommentar: In this course, we will deal will various types of heroes as expressed in literature and film. We will start with the Old Saxon
Beowulf and stop at the 2017 film text Wonder Woman. Secondary readings will be provided online.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

ENG 26 Gender Trouble
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  11 11.119 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: computer with internet access and a webcam. Mobile devices will not work satisfactorily.

Please register via LSF.

Kommentar: The title of the course already refers to Judith Butler. The course, however, will take a broader perspective and will look at the
basics of gender studies (with a focus on the United States) as well as foundational literary and theoretical texts. The used
textbook is Introduction to Women, Gender, Sexuality Studies by Miliann Kang, Donovan Lessard, and Laura Heston, which you
can access online at: http:// openbooks.library.umass.edu/introwgss/.

In order to obtain credit points, students attend this on-line course regularly and participate actively (incl. reading and activity
assignments)—most weeks are asynchronous via Moodle, but 4 times we will all meet in a video conference. All students produce
an audio-visual presentation of max. 5 mins duration. Student who need a grade (e.g. exchange), additionally, write a 2500-wds
research paper.

Typ-B-Lehrveranstaltung (synchron).

ENG 32 Literature for Children and Young Adults
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course intends to give a survey of British and US literature for children and young adults and will concentrate on classics
such as Lewis Carroll’s Alice in Wonderland and Jerome D. Salinger’s Catcher in the Rye.

ENG 35 Contemporary Post-Apocalyptic Novels and Films in North America
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 2752



Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The current pandemic crisis has demonstrated that the world and our globalized societies can undergo drastic changes in a
very short time even without the catastrophes induced by nuclear warfare. Since time immemorial, literary imagination has
extrapolated such scenarios in a variety of genres which can be covered under the umbrella term ‘post-apocalyptic‘. The seminar
will focus on two such novels but will also take a look at contemporary films of a similar nature.

Every student should acquire and read the two post-apocalyptic novels Galápagos (1985) by Kurt Vonnegut and The Road by
Cormac McCarthy (2006).

Literatur: Every student should acquire and read the two post-apocalyptic novels Galápagos (1985) by Kurt Vonnegut and The Road by
Cormac McCarthy (2006).

3.3. Fachdidaktik (Hauptseminar)

ENG 34 Multilingualism from an international perspective
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.247 Keßler, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geöffnet für Lehramtsstudierende der Universität Stuttgart (im Rahmen der PSE). Anmeldung per e-Mail unter: kessler@ph-
ludwigsburg.de

Studierende der PH Ludwigsburg: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Multilingualism is a global phenomenon. However, the role of multilingual learners in schools is not always appreciated by
teachers and/or fellow learners. In our seminar we will explore the role of multilingualism in the education system in various
countries. Whenever possible visiting scholars from our partner universities will be included into our seminar.

3.4 Language skills IV

ENG 04 Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

Your performance will be assessed through your class participation and a ‘lightning talk’ (5 min in class mini presentation). Each
week you will be expected to watch the films before the seminar, make notes on some set questions and come prepared to
discuss the films in the seminar. Preparation and active participation are essential to your success in this course. The film list and
vocabulary lists will be made available via Moodle.

Literatur: Course materials will be made available during the semester in class and via Moodle.
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ENG 10 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help with
the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and special
software in the classroom. Participants will get a chance to work with software intended for creating various types of exercises for
students.

In order to pass the course students are required to give a 10 minute presentation of a web quest incorporating computer based
content as presented during the course.       

ENG 20 Comic Culture – Presentation and Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: Computer with internet access and sound to view voice-over Prezi, to hand in assignments and to access
documents on Moodle. Webcam and microphone to attend live video sessions.

Please register via LSF.

Kommentar: This course is language course, so production, reception and analysis of langugage is its main goal. Along the way, you will learn
about comics, and you have the chance to tell others about comics, film adaptations of comics, game adaptations of comics etc.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: Some texts and media texts will be provided. Other texts, students have to obtain themselves. This will most likely include the
access to streaming services.

3.5 Fachübergreifende Veranstaltung

ENG 16 British Identities and the Brexit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: It is possible to do a project (Modul 3.7) in this course. Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the
Bachelor programme in "Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5). Also offered as a
seminar for the Master programme in "Bildungswissenschaft" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This seminar will address the question to what extent the varieties of British identities have contributed to the Brexit. After
assessing English and non-English cultural discourses about national identity throughout British history, the seminar will focus on
the recent developments that have led to the Brexit.

Everyone should read the best-selling novel Middle England by Jonathan Coe which was published in 2019 and which addresses
central issues that lie at the core of the seminar.

ENG 23 Short Stories in the 19th Century in the USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: It is probably fair to say that the most important cradle of the literary genre short story can be identified in writings of 19th century
American authors such as Washington Irving, Nathaniel Hawthorne, Edgar Allen Poe, Ambrose Bierce, Mark Twain, Kate Chopin,
and Jack London. The seminar will cover a wide array of texts and try to contextualize them in the relevant literary and non-literary
discourses. This will include a theoretical assessment of the characteristics of such short prose.

The primary texts that will be read and discussed in the seminar will be made available via moodle. There will be several
assignments which have to be handed in for successful completion of the course.

3.6 Projekt

ENG 10 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help with
the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and special
software in the classroom. Participants will get a chance to work with software intended for creating various types of exercises for
students.

In order to pass the course students are required to give a 10 minute presentation of a web quest incorporating computer based
content as presented during the course.       

Seite 2755



Modulunabhängige Veranstaltungen

ENG 30 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch”) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: Leistungsanforderungen:

Für die Bescheinigung: Präsentation und Pass/Fail Klausur

Für die Modulprüfung: Präsentation und benotete Modulprüfung
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Französisch

Angebote für Vertiefungsfach Französisch

Modul 1

1.1 Pourquoi devenir professeur de français ?

1.2. Phonétique et phonologie

1.3. Introduction aux cultures et littératures francophones

1.4 Español Lengua Extranjera (Niveau A1)

1.5. Introduction à la linguistique du français

1.6 Aperçu de la littérature francophone

1.7 Introduction à la didactique du FLE

Modul 2

2.1 Normes et variétés dans le monde francophone?

2.2 Cultures et littératures de jeunesse dans le monde francophone

2.3 Réflexion du ISP

2.4 Enseignement bilingue et immersion

2.5 Acquisition de l'écrit langue étrangère

2.6 Approches didactiques de la perception et discrimination auditive et production du

français

2.7 La grammaire à l'école primaire

Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1 Littérature francophone

3.2 Aspects des cultures francophones

3.3 Analyses et méthodes en linguistique
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele:

Über die Vergangenheit sprechen und eine Situation, einen Ort und ein Geschehen beschreiben. Über gemachte Erfahrungen
oder über Interessengebiete meiner Generation sprechen. Notwendigkeit, Wunsch, Empfehlung oder Ratschlag ausdrücken.
Informationen über Wohnungen einholen und geben.

Grammatik:

- Vergangenheitszeiten (Pretérito Perfecto, Indefinido und Imperfecto)

- Preposiciones: a de conmigo contigo por para

- Die Akkusativ- und Dativpronomen

- Subjuntivo. Präsens

3.6 Aspects de didactique de la littérature

3.7 Apprentissage interculturel

3.8 Aspects de didactique de linguistique

Geographie

Angebote für Vertiefungsfach Geographie

Modul 1

1.1. Grundlagen der Physischen Geographie

1.2. Grundlagen der Humangeographie

GEO 25 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

1.3. Einführung in Geographie und Geographiedidaktik

GEO 05 Einführung in die Geographiedidaktik für die Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.228 Ritter, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Doppelsitzungen alle 14 Tage. Das Seminar richtet sich speziell an GS-Studierende, die bevorzugt aufgenommen werden. SoP-
Studierende haben die Wahl zwischen diesem Seminar und dem Sek-1-Seminar im WiSe.

Kommentar: Die Veranstaltung führt in die Geographiedidaktik (Schwerpunkt Sachunterricht/MeNuK) ein. In der Veranstaltungsreihe werden
zunächst Ziele, Konzeptionen und Inhalte der Didaktik des Sachunterrichts thematisiert und durch Übungen zu exemplarischen
Inhalten aus der geographischen Perspektive vertieft. Alle Seminarsitzungen sind durch ein ausgewogenes Verhältnis von
Präsentation, Übung und Diskussion geprägt. Es wird eine Nachbereitung der Inhalte in einem Moodlekurs erwartet. Für
Studierende der Sonderpädagogik empfiehlt es sich, zuvor die Veranstaltungen zu Kartographie und zur Regionalen Geographie
Baden-Württembergs zu besuchen, da diese Inhalte z.T. vorausgesetzt werden.

1.4. Geographische Fachmethoden 1

1.5. 2 Exkursionstage (je 1 zur Physischen Geographie und zur Humangeographie)

Modul 2

2.1 Regionale Geographie 1: Baden-Württemberg

2.2 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik 1

GEO 17 Kompaktseminar: Interkulturelles Lernen mit Fokus auf Afrika: Kulturelle
Sensibilisierung in Schule und Unterricht als Kompetenz für Frieden, Diversität und
Inklusion an ausgewählten Beispielen im Fokus auf Afrika

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 02.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 03.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden. Kompaktseminar: 2.9. + 3.9.2021 Online, 23.9. + 24.9.2021 Präsenz.

GEO 18 Kompaktseminar: Mobile Learning im Geographieunterricht (September 2021)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

keine Angabe -  Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden.

Kommentar: Das projektorientierte Seminar möchte fachdidaktische Theorie mit praxisrelevanten Fragestellungen verknüpfen. Über das
Kennenlernen verschiedener Konzepte des Mobile Learnings hinaus liegt deshalb der Fokus des Seminars auf der Realisierung
eines eigenen Unterrichtsprojekts. Konkret sollen mithilfe einer App mobile ortsbezogene Lernangebote entwickelt und erprobt
werden.

Das Seminar findet als Blockveranstaltung im September 2021 statt. Die genauen Seminartermine folgen. Bitte nehmen Sie an
der verbindlichen Vorbesprechung am Do., 6.5. um 12 Uhr via Webex teil (https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/hiller).

GEO 26 Naturwissenschaftliche Arbeitsweisen im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.226 (max. 20 Tln.) Drieling, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann.

2.3 Geographische Fachmethoden 2: Themenorientiertes Arbeiten für die Primarstufe

(inklusive 2 Geländetage)

GEO 11 Projektorientierte Geländearbeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.228 (max. 20 Tln.) Mahr, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Im Rahmen des Projekts werden zunächst mit verschiedenen geographischen Fachmethoden Untersuchungen konzipiert und
vor Ort durchgeführt. Im zweiten Teil erfolgt die Umsetzung als unterrichtspraktisches Projekt sowie ggf. die Erprobung mit einer
Schulklasse.

2.4 Geographische Exkursionen (Mindestens 3 Exkursionstage mit Bericht oder eine

Großexkursion)

GEO 13 Großexkursion Deutschland (September 2021)
Exkursion 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

keine Angabe -  Conrad, D. Drieling, K.

Bemerkungen: Wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten. Das Seminar "Regionale Geographie Deutschlands" dient als
Vorbereitungsseminar und muss parallel in diesem Semester besucht werden, wenn es nicht bereits besucht wurde. Die
Anmeldung erfolgt nicht im LSF, sondern über Moodle (auf Geo-Rundmail achten).

Kommentar: Die Exkursion vermittelt einen Überblick über die regionale Geographie (Ost-)Deutschlands anhand von ausgewählten
Fallbeispielen. 

In Gruppen werden Routen und Standorte exkursionsdidaktisch so aufbereitet, dass vor Ort spezifische Fragestellungen mit
verschiedenen Fachmethoden erarbeitet und untersucht werden können.

Die Exkursion soll, wenn möglich, im September 2021 stattfinden. Genauere Informationen zur Anmeldung,
Organisation, Ablauf und evtl. Anpassungen aufgrund der Pandemie erhalten Sie über unserer Geo-Rundmail über den
Moodlekurs: Fach Geographie.

GEO 15 Diverse Tages- und Mehrtagesexkursionen
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Bemerkungen: Die Anmeldung erfolgt nicht über LSF, sondern über Moodle (auf Geo-Rundmail achten)

2.5 Begleitseminar zur Schulpraxis: Planung und Reflexion von Geographieunterricht

ISP SWI 02 Begleitveranstaltung ISP: - sozialwissenschaftl. Sachunterricht für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.206 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.
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2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.206 (max. 20 Tln.) Blanck, B.
Unterricht erwägungsorientiert gestalten

3-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bemerkung für Gruppe 1 (Vocilka) 

Für ISP-Studierende an der Grundschule Pattonville ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die Teilnahme
an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter Abwesenheit
werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Bemerkung für Gruppe 2 (Blanck)   

Für ISP-Studierende an der Grundschule Schillerschule Backnang ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend.
Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Hinweise zu den Teilnahmebedingungen (Gruppe 1 Vocilka und Gruppe 2 Blanck) Aktive Teilnahme am Seminar und Beteiligung
an allen seminarbegleitenden Aufgaben.

Kommentar: Kurzkommentar für beide Gruppen (Gruppe 1 Vocilka und Gruppe 2 Blanck)       

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Möglicherweise wird ein Teil der Seminare virtuell stattfinden.

 

Kommentar für Gruppe 1 (Vocilka)

In dieser ISP-Begleitveranstaltung stehen Planung, Durchführung, Analyse und Reflexion sozialwissenschaftlichen
Sachunterrichts im Mittelpunkt.

 

Kommentar für Gruppe 2 (Blanck)

Unterricht mitbestimmungs- und erwägungsorientiert gestalten: Fokus des Begleitseminars ist die Frage, wie sich
sozialwissenschaftlicher Sachunterricht bildungsplanbezogen, vielfaltsbewusst und differenziert sowie mitbestimmungsorientiert
gestalten lässt. Welche Möglichkeiten gibt es, jeweilige Themen für deliberative Bildungsprozesse zu öffnen und was bedeutet
dies z. B. für die Rolle von Lehrer*innen oder die Gestaltung von Aufgaben und Arbeitsmaterialien? Ziel des Begleitseminars ist
es, dass die Teilnehmenden in diesem Sinne Unterrichtsprojekte für ihre Schulpraxis zu entwickeln und auszuprobieren, wobei
die Seminargruppe insgesamt die je einzelnen Projekte der Kommilitoninnen und Kommilitonen mit ihren didaktisch-kreativen
Ressourcen unterstützt.

Literatur: Literatur für Gruppe 1 (Vocilka)     

Esslinger-Hinz, Ilona / Georg Unseld / Petra Reinhard-Hauck / Hans-Joachim Fischer / Tilmann Kust / Siegfried Däschler-Seiler
(2007): Guter Unterricht als Planungsaufgabe: ein Studien- und Arbeitsbuch zur Grundlegung unterrichtlicher Basiskompetenzen.
Mit CD-Rom. Bad Heilbrunn: Klinkhardt 2007.

 

Literatur für Gruppe 2 (Blanck)

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des Seminars.

Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1 Überblicksvorlesung aus dem Bereich des Sachunterrichts

SUE 05 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen-ONLINE Typ A
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird jedes Semester angeboten.

Lehramtsstudierende (PO2015) besuchen neben dieser Vorlesung im Rahmen des Moduls auch ein Seminar: M1.2 "Aspekte des
Lehrens und Lernens im Sachunterricht". Das Seminar muss nicht im gleichen Semester wie die Vorlesung besucht werden.

Die Modulprüfungsleistung wird im Rahmen der Veranstaltung abgelegt und wird aus zwei vorlesungsbegleitenden schriftlich zu
bearbeitenden Aufgaben bestehen.

Typ A: Die Vorlesung wird asynchron angeboten; es werden Ihnen jeden Montag Folien/Materialien für eine Sitzung über moodle
bereitgestellt, die innerhalb einer Woche durchzuarbeiten sind.

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

3.2 Eine Veranstaltung in Politikwissenschaft aus Modul 1 oder 2

POL 03 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.101 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bemerkung: Möglicherweise wird ein Teil der Vorlesung virtuell stattfinden.

 

Kommentar: Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Hinweise zu den Teilnahmebedingungen:

-       Alle Studienleistungen für eine erfolgreiche Teilnahme an der Vorlesung werden vorlesungsbegleitend erbracht
(Portfolio mit Einzel-, Team- und Gruppenarbeiten sowie Teilnahme an Podiumsdiskussionen (ggf. Podcast-
Diskussionen)).

Nähere Einzelheiten werden in der ersten Sitzung erläutert.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf
der Vorlesung.

3.3 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik 2

GEO 17 Kompaktseminar: Interkulturelles Lernen mit Fokus auf Afrika: Kulturelle
Sensibilisierung in Schule und Unterricht als Kompetenz für Frieden, Diversität und
Inklusion an ausgewählten Beispielen im Fokus auf Afrika

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 02.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 03.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden. Kompaktseminar: 2.9. + 3.9.2021 Online, 23.9. + 24.9.2021 Präsenz.
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GEO 18 Kompaktseminar: Mobile Learning im Geographieunterricht (September 2021)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

keine Angabe -  Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden.

Kommentar: Das projektorientierte Seminar möchte fachdidaktische Theorie mit praxisrelevanten Fragestellungen verknüpfen. Über das
Kennenlernen verschiedener Konzepte des Mobile Learnings hinaus liegt deshalb der Fokus des Seminars auf der Realisierung
eines eigenen Unterrichtsprojekts. Konkret sollen mithilfe einer App mobile ortsbezogene Lernangebote entwickelt und erprobt
werden.

Das Seminar findet als Blockveranstaltung im September 2021 statt. Die genauen Seminartermine folgen. Bitte nehmen Sie an
der verbindlichen Vorbesprechung am Do., 6.5. um 12 Uhr via Webex teil (https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/hiller).

GEO 26 Naturwissenschaftliche Arbeitsweisen im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.226 (max. 20 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann.

3.4 Einführung in die Wirtschaftswissenschaften

3.5 Einführung in die Geschichtswissenschaft

3.6 und 3.7 Eine Veranstaltung aus dem Sachunterricht

POL 01 Wer die Wahl hat, hat ein Oder?! - Mit Kindern über Entscheidungen nachdenken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.255 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Kommentar: Von Bildungsprozessen in pluralistischen Demokratien wird erwartet, dass diese nicht als Vorgabeprozesse, bei dem sich
lernende Subjekte wesentlich in einem Übernahmemodus befinden, gestaltet werden. Stattdessen sollen mündige und
verantwortungsfähige Bürger*innen kompetent mit Vielfalt umgehen und nachhaltige Entscheidungen treffen können (s. hierzu die
entsprechenden Leitperspektiven im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg). Insofern es bei Entscheidungen immer um ein
Erwägen von Alternativen geht, muss man sich bei jeder Entscheidung (Wahl) mit Oder-Konstellationen auseinandersetzen. Doch
wie lassen sich Bildungsgänge in diesem Sinne entscheidungsoffen gestalten und wie kann man mit Kindern gemeinsam nicht
nur über jeweils konkrete Entscheidungen, etwa die Frage, wohin eine Klassenfahrt gehen soll, nachdenken, sondern anhand
solcher Entscheidungen, das Phänomen »Entscheidung« selbst zum Gegenstand machen: Was ist eigentlich, wenn man keine
Entscheidungen treffen kann? Wie unterscheiden sich Entscheidungen, die man allein für sich trifft oder auch für andere, von
solchen Entscheidungen, die man mit anderen treffen muss? Was kann man machen, wenn man nicht entscheiden will? Wie
lassen sich Entscheidungen anderer einschätzen? Woran erkennt man, ob eine Entscheidung gut oder weniger gut begründet
ist? Inwiefern muss jede Entscheidung gut begründet sein? Usw.

Diesen und weiteren Fragen soll im Seminar mit Blick auf unterschiedliche disziplinäre Verständnisse von „Entscheidung(en)”
nachgegangen werden. Die Teilnehmenden sollen sich dabei beispielsbezogen ein eigenes Verständnis von „gut begründbarer
Entscheidung” erarbeiten. Hierauf bezogen sollen konkrete Projekte mit Kindern zum Oder entwickelt werden.

Hinweis zu den Teilnahmebedingungen:

-       Aktive Beteiligung an allen Aufgaben/Forschungsfragen (Einzel- und Gruppenarbeiten)

-       Ausarbeitung einer Projektidee im Verlauf des Semesters (Gruppenarbeit)

Hinweis zur Modulprüfung:

-       Hausarbeit oder Kleine Hausarbeit plus mündliche Verteidigung

Einzelheiten und voraussichtliche Termine werden in der ersten Sitzung besprochen.

Literatur: Es wird ein Semesterapparat in der Bibliothek eingerichtet. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf des
Seminars.

POL 20 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

POL 21 Fachdidaktisches Vertiefungsseminar für den sozialwiss. Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.330 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

POL 22 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 60 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.
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SUE 01 Konzeptionen des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 02 Lehren und Lernen im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 03 Soziale Erziehung im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 14:15 - 15:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 04 Zentrale Aspekte der Didaktik des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”
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Geschichte

Angebote für Vertiefungsfach Geschichte

Modul 1

1.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft

1.2. Einführung in die Geschichtsdidaktik

GES 58 Einführung in die Geschichtsdidaktik mit dem Schwerpunkt "frühes historisches
Lernen" in der Grundschule

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwabe-Ruck, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Im Seminar werden grundlegende Theorien erarbeitet und an praktischen Beispielen erprobt.

Testat: wöchentliche semesterbegleitende Aufgaben. 

1.3. Einführung in den Bereich außerschulischer Lernorte

GES 38 Archivseminar im Staatsarchiv Ludwigsburg zum Thema: Südwestdeutschland
1900-1914

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Montag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A: Das Seminar findet wöchentlich online statt

Kommentar: Das Seminar findet gemeinsam mit Dipl. Archivarin Corinna Knobloch statt.

Voraussetzung für eine Modulprüfung:

Referat plus Hausarbeit; rechtzeitige Anmeldung unbedingt erforderlich, da die Teilnehmerzahl wegen der begrenzten
Arbeitsmöglichkeiten im Archiv auf 16 Personen festgelegt ist.
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1.4. Einführung in die Geschichtskultur

1.5. Einführung in die Historische Quellenkunde

1.6. Zugänge zur Vergangenheit (Sozialgeschichte, Gender, Kulturgeschichte...)

Modul 2

2.1 Ein Thema aus dem Zeitraum 2. Jahrtausend v. Chr. bis ca. 6. Jahrhundert n. Chr.

bzw. den Bereichen 'Antike' und 'Spätantike'

2.2 Ein Thema aus dem Zeitraum 3./4. Jahrhundert bis ca. 15./16. Jahrhundert bzw. aus

den Bereichen 'Spätantike' und 'Mittelalter'

2.3 Ein Thema aus dem Zeitraum 16. bis 18. Jahrhundert bzw. aus dem Bereich 'Frühe

Neuzeit'

GES 61 Von Museen, Filmen und Comics - Eine Einführung in die Public History am Beispiel der
Frühen Neuzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 03.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: verbindliche Vorbesprechung: 10.07.2021 (online)

Hybridveranstaltung: teilweise online, teilweise vor Ort.

Kommentar: Museen, Filme, Comics - Public History begegnet uns jeden Tag. In diesem Seminar erschließen wir uns zum einen das Feld
der "Public History" begrifflich und theoretisch - aber auch praktisch. Zum anderen erkunden wir verschiedene Facetten des 17.
Jahrhunderts wie Konflikte, (Aber-)Glaube oder die Rolle der Frauen. Die quellenbasierten Analyse bietet die Grundlage, um
die geschichtskulturelle Rezeption des 17. Jahrhunderts in heutigen Medien zu betrachten. Dabei werden die verschiedenen
Handlungsfelder eines Public Historian erkundet.

Sollte es möglich sein, werden wir einzelne geschichtskulturelle Akteure in Ludwigsburg besuchen. 

 

2.4 Ein Thema aus dem Zeitraum Ende 18. Jahrhundert bis zum Ersten Weltkrieg bzw.

aus dem Bereich des 'langen 19. Jahrhunderts'

2.5 Ein Thema aus dem Zeitraum 1918-1945, bzw. aus dem Bereich wie 'Weimar/

Nationalsozialismus'

GES 32 Die politische Neuvermessung der Welt: Die Jahre 1937-1941
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Sieg, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 36 Vorlesung und Kolloquium: Europa in den 1920er Jahren
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Nur eine Teilnahmebestätigung ist möglich. Es können also keine Modulprüfungen abgelegt werden.

GES 37 Das britische Empire
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

2.6 Ein Thema aus der Zeit nach 1945 bzw. aus dem Bereich der 'Zeitgeschichte'

2.7 Ein Thema aus dem Bereich der geschichtsdidaktischen Theorie

2.8 Praktikumsbegleitung ISP

ISP SWI 02 Begleitveranstaltung ISP: - sozialwissenschaftl. Sachunterricht für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.206 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.206 (max. 20 Tln.) Blanck, B.
Unterricht erwägungsorientiert gestalten

3-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bemerkung für Gruppe 1 (Vocilka) 

Für ISP-Studierende an der Grundschule Pattonville ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die Teilnahme
an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter Abwesenheit
werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Bemerkung für Gruppe 2 (Blanck)   

Für ISP-Studierende an der Grundschule Schillerschule Backnang ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend.
Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Hinweise zu den Teilnahmebedingungen (Gruppe 1 Vocilka und Gruppe 2 Blanck) Aktive Teilnahme am Seminar und Beteiligung
an allen seminarbegleitenden Aufgaben.

Kommentar: Kurzkommentar für beide Gruppen (Gruppe 1 Vocilka und Gruppe 2 Blanck)       

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Möglicherweise wird ein Teil der Seminare virtuell stattfinden.

 

Kommentar für Gruppe 1 (Vocilka)

In dieser ISP-Begleitveranstaltung stehen Planung, Durchführung, Analyse und Reflexion sozialwissenschaftlichen
Sachunterrichts im Mittelpunkt.

 

Kommentar für Gruppe 2 (Blanck)

Unterricht mitbestimmungs- und erwägungsorientiert gestalten: Fokus des Begleitseminars ist die Frage, wie sich
sozialwissenschaftlicher Sachunterricht bildungsplanbezogen, vielfaltsbewusst und differenziert sowie mitbestimmungsorientiert
gestalten lässt. Welche Möglichkeiten gibt es, jeweilige Themen für deliberative Bildungsprozesse zu öffnen und was bedeutet
dies z. B. für die Rolle von Lehrer*innen oder die Gestaltung von Aufgaben und Arbeitsmaterialien? Ziel des Begleitseminars ist
es, dass die Teilnehmenden in diesem Sinne Unterrichtsprojekte für ihre Schulpraxis zu entwickeln und auszuprobieren, wobei
die Seminargruppe insgesamt die je einzelnen Projekte der Kommilitoninnen und Kommilitonen mit ihren didaktisch-kreativen
Ressourcen unterstützt.

Literatur: Literatur für Gruppe 1 (Vocilka)     

Esslinger-Hinz, Ilona / Georg Unseld / Petra Reinhard-Hauck / Hans-Joachim Fischer / Tilmann Kust / Siegfried Däschler-Seiler
(2007): Guter Unterricht als Planungsaufgabe: ein Studien- und Arbeitsbuch zur Grundlegung unterrichtlicher Basiskompetenzen.
Mit CD-Rom. Bad Heilbrunn: Klinkhardt 2007.

 

Literatur für Gruppe 2 (Blanck)

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des Seminars.

2.9 Ein Thema aus dem Bereich der Geschichtskultur

GES 61 Von Museen, Filmen und Comics - Eine Einführung in die Public History am Beispiel der
Frühen Neuzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 03.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: verbindliche Vorbesprechung: 10.07.2021 (online)

Hybridveranstaltung: teilweise online, teilweise vor Ort.

Kommentar: Museen, Filme, Comics - Public History begegnet uns jeden Tag. In diesem Seminar erschließen wir uns zum einen das Feld
der "Public History" begrifflich und theoretisch - aber auch praktisch. Zum anderen erkunden wir verschiedene Facetten des 17.
Jahrhunderts wie Konflikte, (Aber-)Glaube oder die Rolle der Frauen. Die quellenbasierten Analyse bietet die Grundlage, um
die geschichtskulturelle Rezeption des 17. Jahrhunderts in heutigen Medien zu betrachten. Dabei werden die verschiedenen
Handlungsfelder eines Public Historian erkundet.

Sollte es möglich sein, werden wir einzelne geschichtskulturelle Akteure in Ludwigsburg besuchen. 

 

Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1 Überblicksvorlesung aus dem Bereich des Sachunterrichts

SUE 05 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen-ONLINE Typ A
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird jedes Semester angeboten.

Lehramtsstudierende (PO2015) besuchen neben dieser Vorlesung im Rahmen des Moduls auch ein Seminar: M1.2 "Aspekte des
Lehrens und Lernens im Sachunterricht". Das Seminar muss nicht im gleichen Semester wie die Vorlesung besucht werden.

Die Modulprüfungsleistung wird im Rahmen der Veranstaltung abgelegt und wird aus zwei vorlesungsbegleitenden schriftlich zu
bearbeitenden Aufgaben bestehen.

Typ A: Die Vorlesung wird asynchron angeboten; es werden Ihnen jeden Montag Folien/Materialien für eine Sitzung über moodle
bereitgestellt, die innerhalb einer Woche durchzuarbeiten sind.

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

3.2 Eine Veranstaltung in Politikwissenschaft aus Modul 1 oder 2 Studienordnung

Grundschule

POL 03 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.101 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bemerkung: Möglicherweise wird ein Teil der Vorlesung virtuell stattfinden.

 

Kommentar: Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Hinweise zu den Teilnahmebedingungen:

-       Alle Studienleistungen für eine erfolgreiche Teilnahme an der Vorlesung werden vorlesungsbegleitend erbracht
(Portfolio mit Einzel-, Team- und Gruppenarbeiten sowie Teilnahme an Podiumsdiskussionen (ggf. Podcast-
Diskussionen)).

Nähere Einzelheiten werden in der ersten Sitzung erläutert.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf
der Vorlesung.

3.3 Einführung in Geographie und Geographiedidaktik

GEO 05 Einführung in die Geographiedidaktik für die Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.228 Ritter, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Doppelsitzungen alle 14 Tage. Das Seminar richtet sich speziell an GS-Studierende, die bevorzugt aufgenommen werden. SoP-
Studierende haben die Wahl zwischen diesem Seminar und dem Sek-1-Seminar im WiSe.

Kommentar: Die Veranstaltung führt in die Geographiedidaktik (Schwerpunkt Sachunterricht/MeNuK) ein. In der Veranstaltungsreihe werden
zunächst Ziele, Konzeptionen und Inhalte der Didaktik des Sachunterrichts thematisiert und durch Übungen zu exemplarischen
Inhalten aus der geographischen Perspektive vertieft. Alle Seminarsitzungen sind durch ein ausgewogenes Verhältnis von
Präsentation, Übung und Diskussion geprägt. Es wird eine Nachbereitung der Inhalte in einem Moodlekurs erwartet. Für
Studierende der Sonderpädagogik empfiehlt es sich, zuvor die Veranstaltungen zu Kartographie und zur Regionalen Geographie
Baden-Württembergs zu besuchen, da diese Inhalte z.T. vorausgesetzt werden.

GES 61 Von Museen, Filmen und Comics - Eine Einführung in die Public History am Beispiel der
Frühen Neuzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 03.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: verbindliche Vorbesprechung: 10.07.2021 (online)

Hybridveranstaltung: teilweise online, teilweise vor Ort.

Kommentar: Museen, Filme, Comics - Public History begegnet uns jeden Tag. In diesem Seminar erschließen wir uns zum einen das Feld
der "Public History" begrifflich und theoretisch - aber auch praktisch. Zum anderen erkunden wir verschiedene Facetten des 17.
Jahrhunderts wie Konflikte, (Aber-)Glaube oder die Rolle der Frauen. Die quellenbasierten Analyse bietet die Grundlage, um
die geschichtskulturelle Rezeption des 17. Jahrhunderts in heutigen Medien zu betrachten. Dabei werden die verschiedenen
Handlungsfelder eines Public Historian erkundet.

Sollte es möglich sein, werden wir einzelne geschichtskulturelle Akteure in Ludwigsburg besuchen. 
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3.4 Einführung in die Wirtschaftswissenschaften

3.5 Eine Veranstaltung aus Geschichtswissenschaft in Modul 2 aus den Bausteinen

2.1.-2.6.

GES 32 Die politische Neuvermessung der Welt: Die Jahre 1937-1941
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 36 Vorlesung und Kolloquium: Europa in den 1920er Jahren
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Nur eine Teilnahmebestätigung ist möglich. Es können also keine Modulprüfungen abgelegt werden.

GES 37 Das britische Empire
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

3.6 und 3.7 Eine Veranstaltung aus dem Sachunterricht

POL 01 Wer die Wahl hat, hat ein Oder?! - Mit Kindern über Entscheidungen nachdenken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.255 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Kommentar: Von Bildungsprozessen in pluralistischen Demokratien wird erwartet, dass diese nicht als Vorgabeprozesse, bei dem sich
lernende Subjekte wesentlich in einem Übernahmemodus befinden, gestaltet werden. Stattdessen sollen mündige und
verantwortungsfähige Bürger*innen kompetent mit Vielfalt umgehen und nachhaltige Entscheidungen treffen können (s. hierzu die
entsprechenden Leitperspektiven im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg). Insofern es bei Entscheidungen immer um ein
Erwägen von Alternativen geht, muss man sich bei jeder Entscheidung (Wahl) mit Oder-Konstellationen auseinandersetzen. Doch
wie lassen sich Bildungsgänge in diesem Sinne entscheidungsoffen gestalten und wie kann man mit Kindern gemeinsam nicht
nur über jeweils konkrete Entscheidungen, etwa die Frage, wohin eine Klassenfahrt gehen soll, nachdenken, sondern anhand
solcher Entscheidungen, das Phänomen »Entscheidung« selbst zum Gegenstand machen: Was ist eigentlich, wenn man keine
Entscheidungen treffen kann? Wie unterscheiden sich Entscheidungen, die man allein für sich trifft oder auch für andere, von
solchen Entscheidungen, die man mit anderen treffen muss? Was kann man machen, wenn man nicht entscheiden will? Wie
lassen sich Entscheidungen anderer einschätzen? Woran erkennt man, ob eine Entscheidung gut oder weniger gut begründet
ist? Inwiefern muss jede Entscheidung gut begründet sein? Usw.

Diesen und weiteren Fragen soll im Seminar mit Blick auf unterschiedliche disziplinäre Verständnisse von „Entscheidung(en)”
nachgegangen werden. Die Teilnehmenden sollen sich dabei beispielsbezogen ein eigenes Verständnis von „gut begründbarer
Entscheidung” erarbeiten. Hierauf bezogen sollen konkrete Projekte mit Kindern zum Oder entwickelt werden.

Hinweis zu den Teilnahmebedingungen:

-       Aktive Beteiligung an allen Aufgaben/Forschungsfragen (Einzel- und Gruppenarbeiten)

-       Ausarbeitung einer Projektidee im Verlauf des Semesters (Gruppenarbeit)

Hinweis zur Modulprüfung:

-       Hausarbeit oder Kleine Hausarbeit plus mündliche Verteidigung

Einzelheiten und voraussichtliche Termine werden in der ersten Sitzung besprochen.

Literatur: Es wird ein Semesterapparat in der Bibliothek eingerichtet. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf des
Seminars.

POL 20 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

POL 21 Fachdidaktisches Vertiefungsseminar für den sozialwiss. Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.330 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

POL 22 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 60 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.
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SUE 01 Konzeptionen des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 02 Lehren und Lernen im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 03 Soziale Erziehung im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 14:15 - 15:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 04 Zentrale Aspekte der Didaktik des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

Seite 2776



Kunst

Angebote für Vertiefungsfach Kunst

Modul 1

1.1 Grundlagen der Kunstwissenschaft

1.2 Grundlagen der Kunstpädagogik

BKUN 33 Grundlagen der Kunstpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird nur im Sommersemester angeboten.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar wird das wichtigste Grundwissen der Kunstpädagogik und Kunstdidaktik für alles Schulstufen und -arten erklärt:

Relational - anthropologische und kulturelle Begründung; bildungstheoretische, allgemeindidaktische und
kognitionspsychologische Begründung; Wahrnehmung - Vorstellung - Darstellung; Entwicklung des Bildverstehens im Menschen;
die curriculare Struktur der Kunstdidaktik; Aufgabenkonstruktion; Diagnose, Förderung und Bewertung; fachübergreifende
Bezüge.

An introduction to art education and art didactics for all levels of education and all types of school.

1.3 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens I: Malerei/Zeichnung

1.4 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens II: Körper/Raum

KMB 012 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Malerei
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Neumann, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B Veranstaltung, findet mit festem Zeitfenster online statt!

Kommentar: Typ B Veranstaltung: online mit festem Zeitfenster

Umfassende Übungen und Grundlagenkenntnisse zum Umgang mit Farbe. Es wird vorwiegend mit Acrylfarbe gearbeitet.
Begleitend werden künstlerische Werke bekannter Künstler*innen analysiert und für die Entwicklung eigener Bildideen
herangezogen. Regelmäßige Teilnahme und zuverlässige Erledigung von Gestaltungsaufträgen als Hausaufgaben sind
notwendig.
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1.5 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens III: Medien

Modul 2

2.1. Vertiefung Fachdidaktik: Unterrichtsplanung und Forschungsmethoden

2.2. Neuere Kunstgeschichte

2.3. Fachpraxis Vertiefung

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 35 Vertiefung Fachpraxis: Paper Dress
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.
Beginn: 22.4.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet hauptsächlich digital statt. Es gibt aber einen Samstag (10.07.21, siehe oben) im Block, der in Präsenz
stattfindet. Die Kommunikation läuft über Moodle (Mails + Dateien mit hinterlegten Übungen/Anschauungsmaterial) und WeBEX
(2 Pflichttermine am 15.04. und 22.07.21 – ansonsten sind Sie unabhängig von den Zeiten). Sie erhalten per Mail Informationen
und Instruktionen. Es gibt eine einführende WebEx-Sitzung zum Kennenlernen. Dann stehen Ihnen auf Moodle zugeschnittene
Lehrtexte und Tutorials zur Verfügung. In der Präsenzveranstaltung werden die ersten Resultate besprochen und weitere
Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Im Seminar steht das Gestalten mit Papier und die Herstellung von Kleidern aus Papier im Mittelpunkt. Die Bandbreite umfasst
dabei tragbare Kleider wie auch nichttragbare Kleid-Objekten und Accessoires aus Papier, die sich jedoch in ihrer Formgebung
oder Idee an den menschlichen Körper anlehnen oder zu diesem Bezug aufbauen. Papier als Werkstoff stellt ein besonderes
Potential für künstlerische Gestaltung dar: es ist meist vorrätig und preiswert und es liegt in verschiedenen Qualitäten vor. Für
Paper Dress wird keine spezielle Werkstatt benötigt und das Material kann mit einfachen Werkzeugen bearbeitet werden.

Bei dem Thema Paper Dress geht es sowohl um die theoretisch-rezeptive Auseinandersetzung mit der Papier-Mode und
den Proportionen des menschlichen Körpers, wie auch um praktische künstlerische Gestaltung – von dem Entwurf, über
die Ausführung und der abschließenden Präsentation der Projekte. Im Fokus steht insbesondere die Reflexion darüber,
welche Bedeutung das Herstellen und Tragen von Papierkleidern bei den Heranwachsenden einnimmt und wie sich ihre
Selbstwahrnehmung und -erfahrung dabei verändern. Die dreidimensionale Gestaltung soll vor allem der Sensibilisierung für den
Werkstoff Papier beitragen. Viele Bildbeispiele aus der Kunst und Mode zeigen anschaulich die unterschiedlichen Verfahren der
Bearbeitung des Papiers, um es in dreidimensionale Form zu bringen, die als Impulse für den Kunstunterricht gedacht sind.

BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

2.4. Fachpraxis Vertiefung

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 35 Vertiefung Fachpraxis: Paper Dress
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.
Beginn: 22.4.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet hauptsächlich digital statt. Es gibt aber einen Samstag (10.07.21, siehe oben) im Block, der in Präsenz
stattfindet. Die Kommunikation läuft über Moodle (Mails + Dateien mit hinterlegten Übungen/Anschauungsmaterial) und WeBEX
(2 Pflichttermine am 15.04. und 22.07.21 – ansonsten sind Sie unabhängig von den Zeiten). Sie erhalten per Mail Informationen
und Instruktionen. Es gibt eine einführende WebEx-Sitzung zum Kennenlernen. Dann stehen Ihnen auf Moodle zugeschnittene
Lehrtexte und Tutorials zur Verfügung. In der Präsenzveranstaltung werden die ersten Resultate besprochen und weitere
Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Im Seminar steht das Gestalten mit Papier und die Herstellung von Kleidern aus Papier im Mittelpunkt. Die Bandbreite umfasst
dabei tragbare Kleider wie auch nichttragbare Kleid-Objekten und Accessoires aus Papier, die sich jedoch in ihrer Formgebung
oder Idee an den menschlichen Körper anlehnen oder zu diesem Bezug aufbauen. Papier als Werkstoff stellt ein besonderes
Potential für künstlerische Gestaltung dar: es ist meist vorrätig und preiswert und es liegt in verschiedenen Qualitäten vor. Für
Paper Dress wird keine spezielle Werkstatt benötigt und das Material kann mit einfachen Werkzeugen bearbeitet werden.

Bei dem Thema Paper Dress geht es sowohl um die theoretisch-rezeptive Auseinandersetzung mit der Papier-Mode und
den Proportionen des menschlichen Körpers, wie auch um praktische künstlerische Gestaltung – von dem Entwurf, über
die Ausführung und der abschließenden Präsentation der Projekte. Im Fokus steht insbesondere die Reflexion darüber,
welche Bedeutung das Herstellen und Tragen von Papierkleidern bei den Heranwachsenden einnimmt und wie sich ihre
Selbstwahrnehmung und -erfahrung dabei verändern. Die dreidimensionale Gestaltung soll vor allem der Sensibilisierung für den
Werkstoff Papier beitragen. Viele Bildbeispiele aus der Kunst und Mode zeigen anschaulich die unterschiedlichen Verfahren der
Bearbeitung des Papiers, um es in dreidimensionale Form zu bringen, die als Impulse für den Kunstunterricht gedacht sind.

BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

2.5. Fachpraxis Vertiefung

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 35 Vertiefung Fachpraxis: Paper Dress
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.
Beginn: 22.4.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet hauptsächlich digital statt. Es gibt aber einen Samstag (10.07.21, siehe oben) im Block, der in Präsenz
stattfindet. Die Kommunikation läuft über Moodle (Mails + Dateien mit hinterlegten Übungen/Anschauungsmaterial) und WeBEX
(2 Pflichttermine am 15.04. und 22.07.21 – ansonsten sind Sie unabhängig von den Zeiten). Sie erhalten per Mail Informationen
und Instruktionen. Es gibt eine einführende WebEx-Sitzung zum Kennenlernen. Dann stehen Ihnen auf Moodle zugeschnittene
Lehrtexte und Tutorials zur Verfügung. In der Präsenzveranstaltung werden die ersten Resultate besprochen und weitere
Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Im Seminar steht das Gestalten mit Papier und die Herstellung von Kleidern aus Papier im Mittelpunkt. Die Bandbreite umfasst
dabei tragbare Kleider wie auch nichttragbare Kleid-Objekten und Accessoires aus Papier, die sich jedoch in ihrer Formgebung
oder Idee an den menschlichen Körper anlehnen oder zu diesem Bezug aufbauen. Papier als Werkstoff stellt ein besonderes
Potential für künstlerische Gestaltung dar: es ist meist vorrätig und preiswert und es liegt in verschiedenen Qualitäten vor. Für
Paper Dress wird keine spezielle Werkstatt benötigt und das Material kann mit einfachen Werkzeugen bearbeitet werden.

Bei dem Thema Paper Dress geht es sowohl um die theoretisch-rezeptive Auseinandersetzung mit der Papier-Mode und
den Proportionen des menschlichen Körpers, wie auch um praktische künstlerische Gestaltung – von dem Entwurf, über
die Ausführung und der abschließenden Präsentation der Projekte. Im Fokus steht insbesondere die Reflexion darüber,
welche Bedeutung das Herstellen und Tragen von Papierkleidern bei den Heranwachsenden einnimmt und wie sich ihre
Selbstwahrnehmung und -erfahrung dabei verändern. Die dreidimensionale Gestaltung soll vor allem der Sensibilisierung für den
Werkstoff Papier beitragen. Viele Bildbeispiele aus der Kunst und Mode zeigen anschaulich die unterschiedlichen Verfahren der
Bearbeitung des Papiers, um es in dreidimensionale Form zu bringen, die als Impulse für den Kunstunterricht gedacht sind.

BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

2.6. Praktikumsbegleitendes Seminar (ISP)

ISP BKUN 31 ISP-Begleitseminar Grundschule und Vertiefung Fachdidaktik Primarstufe
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Aktuelle ISP-Teilnehmer und andere Studierende arbeiten zusammen und verarbeiten gemeinsam Unterrichtserfahrungen mit
fachdidaktischen Methode.

Hauptthemen sind curriculare Aufgabenkonstruktion, Diagnose und Intervention, Beurteilung und Bewertung. Daneben finden
Informationseinheiten zu verschiedenen kunstdidaktischen Arbeitsfeldern statt.

Diese Vertiefungsveranstaltung kann von allen GS-Studierenden ein zweites Mal als Vertiefungsseminar belegt werden.

Vom Seminar aus können auch Forschungsaufgaben entwickelt werden, als Grundlage von fachdidaktischen Modularbeiten (M2)
und Wissenschaftlichen Hausarbeiten.

Für die Leistungsnachweise halten die Teilnehmer entweder ein Referat oder fertigen eine schriftliche Ausarbeitung zu einem
ausgewählten fachdidaktischen Thema an.

This course accompanies students during their semester-long field experience teaching art at public schools and provides
students with knowledge on purposes, methods, materials, and evaluation procedures in art education in grades 1-4. Art
assignements developed and realized by the students of this course are subject to in-class discussions.

Modul 3

3.1. Vertiefung Fachdidaktik

3.2. Vertiefung Kunstwissenschaft

3.3 und 3.4: Zwei aus den folgenden drei Praxisfeldern

BKUN 514 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

oder nach Absprache

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.

Seite 2783



Gestalterische Praxisfelder I: Funktionale Gestaltung

Gestalterische Praxisfelder II: Text/Bild/Klang

Gestalterische Praxisfelder III: Theater/Film/Multimedia

3.5 Grundlagen der Musikpädagogik

3.6 Grundlagen der musikalischen Praxis

Mathematik

Angebote für das Vertiefungsfach Mathematik

Modul 1

1.1 Mathematik betreiben I: Denken in Zahlen und Strukturen

Termine für die Übungsgruppen werden in der ersten Vorlesung bekannt gegeben

1.2 Mathematiklernen und -lehren I: Zahlen und Operationen

1.3 Mathematik betreiben II: Strukturieren von Raum und Form

Termine für die Übungsgruppen werden in der ersten Vorlesung bekannt gegeben

1.4 Mathematik lernen und -lehren II: Raum und Form

Modul 2

2.1 Mathematik anwenden

Termine für die Übungsgruppen werden in der ersten Vorlesung bekannt gegeben
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2.2 Mathematik lernen und -lehren III: Größen und Messen; Daten, Häufigkeit und

Wahrscheinlichkeit

2.3 Mathematik lernen und -lehren IV: Zahlen, Operationen, Muster und Strukturen

MAT 333 Didaktik der ArithmetikII bzw. Mathematik lernen und lehren: Zahlen, Operationen,
Muster und Strukturen

Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 180 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.201 (max. 180 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird prinzipiell asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für
gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.102 Aula (max. 180 Tln.) Gysin, B.
Typ B * das Seminar wird prinzipiell asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für
gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

 

Kommentar:  

Die Lehrveranstaltung "Didaktik der Arithmetik II” ist in folgenden Modulen verortet:

Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik, PO 2015:

* des Moduls 3 für Studierende des Lehramts an Grundschulen mit Mathematik als Hauptfach,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik als Grundbildung gewählt haben,
* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Hauptfach,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Nebenfach. 

In der Lehrveranstaltung wird anknüpfend an die Lehrveranstaltung „Didaktik der Arithmetik I” die Auseinandersetzung mit Zahlen,
Rechenoperationen und dem Rechnen erneut aufgegriffen und vertieft. Das geschieht dadurch, dass jetzt die "großen" Zahlen
sowie die Rechenoperationen Multiplikation und Division in den Blick genommen werden. Darüber hinaus wird die besondere
Rolle der übergreifenden Leitidee "Muster und Strukturen" thematisiert und über Bezüge zu arithmetischen Inhalten konkretisiert.

 

Literatur:  

Ergänzende Literatur

Padberg, F.; Benz, C. (2011). Didaktik der Arithmetik. Heidelberg: Spektrum

Schipper, W.; Dröge, R.; Ebeling, A. (2019). Handbuch für den Mathematikunterricht, 2. Schuljahr. Hannover: Schroedel.

Schipper, W. (2009). Handbuch für den Mathematikunterricht an Grundschulen. Hannover: Schroedel.

Wittmann, E.Ch; Müller, G.N. (2018): Handbuch produktiver Rechenübungen. Band II: Halbschriftliches und schriftliches
Rechnen. Stuttgart: Klett / Kallmeyer

2.4 Diagnostizieren und Fördern

MAT 341 Diagnostizieren und Fördern
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.211 (max. 25 Tln.) Scherrmann, A.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

2-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.210 (PC) Fest, I.
 TYP B
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3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Schäferling, H.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

4-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 (max. 25 Tln.) Fest, I.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

5-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Fest, I.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

6-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.207 PC Wagner, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Kommentar: Grundlegende Diagnoseinstrumente werden in diesem Seminar vorgestellt und gemeinsam bewertet. Der Schwerpunkt liegt auf
der eigenen diagnostischen Kompetenz, die anhand einer selbst durchgeführten Diagnose vertieft und mit theoretischem Wissen
ausgebaut werden kann. In der Auswertung der entstandenen Diagnosen ergeben sich Ansätze über individuelle Förderung ins
Gespräch zu kommen. Dazu werden einzelne Modelle der Mathematikdidaktik zur Förderung vorgestellt.

Teilnahmenachweis erfolgt nach durchgeführter und präsentierter Diagnose.

2.5 Begleitseminar ISP

ISP MAT 334 Begleitveranstaltung ISP: Mathematik für GPO
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.206 (max. 20 Tln.) Sprenger, J.
Typ B

2-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.317 (max. 20 Tln.) Schäferling, H.
Typ B

3-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.210 (max. 20 Tln.) Gysin, B.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Wichtige Hinweise:

* das Seminar wird prinzipiell asynchron ablaufen; Webex-Meetings zum eingetragenen Zeitpunkt werden rechtzeitig eine
Woche vorher bekannt gegeben;

* innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in
Foren, ...) erledigt und Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar;

Kommentar: Hierbei handelt es sich um das zum Integrierten Semesterpraktikum gehörende Begleitseminar. Planung, Durchführung und
Reflexion von Mathematikunterricht stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung.
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Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1. und 3.2 Mathematik vertiefen

MAT 461 Analytische Geometrie & lineare Algebra
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.201 Iancu, L.
TYP B

2-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Iancu, L.
Typ A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Wird nur im Sommersemester angeboten.

Parallel zu dieser Vorlesung ist die Übung MAT 461b zu belegen. 

Die Veranstaltung kann entweder rein asynchron (Gruppe 2) oder halb-synchron mit begleitenden, regelmäßigen Webex-
Fragestunden (Gruppe 1) belegt werden.

Seien Sie sich jedoch bitte darüber im Klaren, dass in den angebotenen Webex-Sitzungen oftmals auch inhaltliche und
organisatorische Fragen geklärt werden und Sie selbst in der Pflicht sind, sich diese Informationen anderweitig einzuholen, falls
Sie nicht an den Webex-Terminen teilnehmen können.

Kommentar: Es handelt sich bei dieser Veranstaltung um Vektorgeometrie und Theorie der Matrizenrechnung.

Es werden Kerneigenschaften von linaren Systemen diskutiert, so wie ihre Lösbarkeit anhand der Eigennschaften der Matrizen
der Gleichungskoeffizienten. Die Invertierbarkeit von Matrizen und ihre Eigenwerte werden eingeführt und untersucht. Potenzen
positiver Matrizen und einige ihrer Anwendungen werden eingeführt und diskutiert.

Literatur: Die Literatur wird im Moodlekurs zur Lehrveranstaltung bekannt gegeben.

MAT 461b Übungen zu Analytische Geometrie & Lineare Algebra
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Cuno, J. Fest, A.
TYP B

2-Gruppe
Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Cuno, J. Fest, A.
TYP A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung wird nur im Sommersemester angeboten.

Die Veranstaltung kann entweder rein asynchron (Gruppe 2) oder halb-synchron mit begleitenden, regelmäßigen Webex-
Fragestunden (Gruppe 1) belegt werden.

Seien Sie sich jedoch bitte darüber im Klaren, dass in den angebotenen Webex-Sitzungen oftmals auch inhaltliche und
organisatorische Fragen geklärt werden und Sie selbst in der Pflicht sind, sich diese Informationen anderweitig einzuholen, falls
Sie nicht an den Webex-Terminen teilnehmen können.

Kommentar: Es handelt sich bei dieser Veranstaltung um Vektorgeometrie und Theorie der Matrizenrechnung.

Es werden Kerneigenschaften von linaren Systemen diskutiert, so wie ihre Lösbarkeit anhand der Eigennschaften der Matrizen
der Gleichungskoeffizienten. Die Invertierbarkeit von Matrizen und ihre Eigenwerte werden eingeführt und untersucht. Potenzen
positiver Matrizen und einige ihrer Anwendungen werden eingeführt und diskutiert.

Literatur: Vorlesungsfolien. Ergänzende Literatur wird im Moodlekurs angegeben.

MAT 701 Körpergeometrie (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  Dies ist eine Typ B Veranstaltung, d.h. es gibt sowohl synchrone wie auch asynchrone Termine.

Kommentar: Es gibt viel mehr Körper in der Geometrie als diejenigen, die in der Schule behandelt werden. Themen der Veranstaltung sind

* Methoden zur Volumenbestimmung unregelmäßiger Körper
* verschiedene Polyeder und ihre Eigenschaften
* Kugelgeometrie
* Paraboloide / Ellipsoide / ...
* weitere Körper

Die Modulprüfung ist eine mündliche Prüfung über die Veranstaltung (MA Grundschule). Für Studierende im Master Sek. I findet
die Prüfung zusammen mit Ihrer anderen fachwissenschaftlichen Vertiefung im Modul 2 statt.

Literatur: * Skript Körpergeometrie Prof. Dr. Berger (ehemaliger Kollege an der PH LB) unter http://www.prof-dr-berger.de/pdf/
BergerKoerpergeometrie.pdf

* Reader in Moodle

MAT 704 Markovketten (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Cuno, J.
TYP A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es handelt sich um eine Veranstaltung vom Typ A, d.h. sie wird aller Voraussicht nach asynchron angeboten. Der ursprünglich
angesetzte Termin war Freitag von 10:15 Uhr bis 11:45 Uhr. Entsprechend können Sie davon ausgehen, dass die Materialien
der jeweiligen Woche spätestens am Freitag um 10:15 Uhr zur Verfügung stehen. Asynchrones Lernen erfordert ein
hohes Maß an Selbstdisziplin und ich bitte Sie, sich wöchentlich in einem festen Zeitfenster mit den Inhalten der Vorlesung
auseinanderzusetzen. So, als wäre es eine Präsenzveranstaltung. Selbstverständlich haben Sie die Möglichkeit, über die
Lernplattform Moodle Fragen zur Vorlesung zu stellen. Bei Bedarf können wir uns auch überlegen, an einzelnen Terminen eine
Fragestunde per Webex machen. Dabei würde es sich um ein freiwilliges Zusatzangebot handeln.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Stellen Sie sich vor, zwei Spieler treten gegeneinander an. Mehrfach werfen sie eine Münze. Sobald die Folge Zahl-Zahl-Zahl
auftritt, gewinnt der erste Spieler. Sobald die Folge Wappen-Zahl-Wappen auftritt, gewinnt der zweite Spieler. Die Münze wird nun
so lange geworfen, bis der Gewinner feststeht. Wer hat die besseren Chancen? Wie lange dauert das Spiel im Mittel? - Dies ist
ein erstes Beispiel einer Markovkette. Wir werden uns in der Vorlesung systematisch mit Markovketten in diskreter Zeit befassen.
Dabei betrachen wir sowohl Beispiele mit endlichen als auch Beispiele mit abzählbar unendlichen Zustandsräumen, und lernen im
jeweiligen Kontext weitere Fragestellungen sowie Methoden zu deren Beantwortung kennen.

Vorwissen: Wir werden viele wichtige Begriffe noch einmal wiederholen, aber idealerweise beherrschen Sie die Grundlagen
der Stochastik, wie sie in den Vorlesungen "MAT 342 Daten und Zufall" (Grundschule und Sonderpädagogik) oder "MAT 451
Stochastik" (Sekundarstufe I) vermittelt werden. Darüber hinaus sollten Sie in der Lage sein, lineare Gleichungssysteme zu lösen.
Hilfreich, aber nicht zwingend erforderlich, ist etwas Routine im Umgang mit Matrizen.

Literatur: Arthur Engel, Wahrscheinlichkeitsrechnung und Statistik, Band 2, Klett, 1976.

Götz Kersting und Anton Wakolbinger, Stochastische Prozesse, Birkhäuser, 2014.

Gerd Fischer, Matthias Lehner und Angela Puchert, Einführung in die Stochastik, Springer Spektrum, 2015.

MAT 705 Zahlentheorie (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.201 Laudes, T.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es handelt sich um eine Veranstaltung vom Typ B, d.h. es sind sowohl synchrone als auch asynchrone Elemente möglich. Die
synchronen Elemente werden im genannten Zeitfenster am Donnerstag von 16:15 Uhr bis 17:45 Uhr stattfinden.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In dieser Vorlesung vertiefen wir die im Bachelorstudiengang erworbenen Grundkenntnisse der Arithmetik. Zunächst geht es um
klassische Themen wie Zahlenbereiche, Teilbarkeit, Primzahlen und Primfaktorzerlegung. Allerdings von einem etwas höheren
Standpunkt. Anschließend behandeln wir lineare und nicht-lineare diophantische Gleichungen sowie den chinesischen Restsatz.
Dabei werden wir sowohl Brücken zur Algebra schlagen als auch praktische Anwendungen der Zahlentheorie im digitalen
Zeitalter kennen lernen. Wenn es die Zeit zulässt, werden wir uns vielleicht auch noch Ausblicke auf weiterführende Themen wie
z.B. quadratische Reste und Kettenbrüche erlauben.

Vorwissen: Diese Vorlesung steht vor der Herausforderung, dass die Studierenden je nach Studiengang sehr unterschiedliche
Vorkenntnisse mitbringen. Wir werden uns darum bemühen, dem Anspruch einer gemeinsamen Vertiefungsveranstaltung so gut
wie möglich gerecht zu werden. Sie, liebe Studierende, sollten vor dem Besuch der Zahlentheorie sicher stellen, dass Sie die
Grundbegriffe der Arithmetik, die in Ihrem jeweiligen Bachelorstudiengang behandelt wurden, beherrschen.

Literatur: * Friedhelm Padberg und Andreas Büchter, Elementare Zahlentheorie, Springer Spektrum, 2018.
* etwas kompaktere Alternative: Friedhelm Padberg, Elementare Zahlentheorie, BI-Wissenschaftsverlag, 1989.

3.3. Lernschwierigkeiten beim Mathematiklernen

MAT 253 Lernschwierigkeiten beim Mathematiklernen in der Primarstufe/ Diagnostizieren und
Fördern unter besonderer Berücksichtigung sonderpädagogischer Aspekte

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.101 Sprenger, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B

Kommentar: Fragen nach Ursachen von Lernschwierigkeiten in Mathematik und Möglichkeiten des Erkennens und Förderns sollen sowohl
theoretisch vertieft als auch an Fallbeispielen exemplarisch beantwortet werden. Die Veranstaltung wird als Vorlesung mit
integrierter Übung gestaltet. Sie ist auch Voraussetzung dafür, um im darauffolgenden (oder einem späteren) Semester ein Kind
in der "Beratungsstelle für Grundschülerinnen und -schüler mit Lernschwierigkeiten in Mathematik" der PH zu fördern.

MAT 511 Lernschwierigkeiten beim Mathematiklernen in der Primarstufe
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.101 Sprenger, J.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Kommentar:  

Fragen nach Ursachen von Lernschwierigkeiten in Mathematik und Möglichkeiten des Erkennens und Förderns sollen sowohl
theoretisch vertieft als auch an Fallbeispielen exemplarisch beantwortet werden. Die Veranstaltung wird als Vorlesung mit
integrierter Übung gestaltet. Sie ist auch Voraussetzung dafür, um im darauffolgenden (oder einem späteren) Semester ein Kind
in der "Beratungsstelle für Grundschülerinnen und -schüler mit Lernschwierigkeiten in Mathematik" der PH zu fördern.

3.4. Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht

MAT 332 Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.
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2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 22.09.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 13:30 Do, 23.09.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 29.09.2021 5 5.206 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 13:30 Do, 30.09.2021 5 5.206 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

4-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Fink, B.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Di, 31.08.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 01.09.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Do, 02.09.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 03.09.2021 Fink, B.

6-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Limmer, V.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 18.06.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 02.07.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 03.07.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 09.07.2021 Krummenauer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per LSF für eine der Gruppen an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Kommentar: Inhalt:

In dem Seminar soll ein Überblick über die verschiedenen Typen von Arbeitsmitteln und deren Einsatz im Mathematikunterricht
der Grundschule mit unterschiedlichen Zielstellungen erarbeitet werden. Im Seminar werden theoretisch und auch handelnd in
Lernsituationen Vorteile, Nachteile und Grenzen der diversen Materialien herausgearbeitet.

Weiterhin befassen wir uns mit der Aufgabenqualität im Mathematikunterricht und lernen dabei Merkmale „substanzieller
Aufgabeformate” theoretisch und auch anhand von konkreten Beispielen kennen.

Literatur: Literaturliste in Moodle
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3.5. und 3.6. Mathematikdidaktische Vertiefung

MAT 512 Fachdidaktische Vertiefung: Mathematik lehren und lernen unter Berücksichtigung
besonderer Förderbedarfe in der Primarstufe

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.318 Sprenger, J.
ACHTUNG - BITTE BERÜCKSICHTIGEN: Bitte lesen Sie die Informationen unter http://www.ph-ludwigsburg.de/lernschwierigkeiten.html und melden Sie sich
anschließend persönlich per Mail unter sprenger@ph-ludwigsburg.de an. ( Bitte beachten Sie die verlängerte Anmeldefrist bis 21.03.2021) Es handelt sich um eine
Veranstaltung des Typ B. Die Veranstaltungen werden überwiegend synchron (Webex) erfolgen.  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: ACHTUNG - BITTE BERÜCKSICHTIGEN:

Bitte lesen Sie die Informationen unter http://www.ph-ludwigsburg.de/lernschwierigkeiten.html und melden Sie sich
anschließend persönlich per Mail unter sprenger@ph-ludwigsburg.de an.

(Beachten Sie bitte die verlängerte Anmeldefrist: Melden Sie sich bitte bis spätestens 21.03.2021 an.)

 

Hinweis an Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch die Dozenten nicht teilnehmen können: 

Studierende arbeiten in dieser Veranstaltung ganz konkret mit Kindern zusammen, so dass sichergestellt sein sollte, dass die
Immunität überprüft wurde.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und den Dozenten über das weitere Vorgehen.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es darum, ein Kind mit Lernschwierigkeiten in Mathematik über ein Semester hinweg zu begleiten
und zu fördern. In den wöchentlichen Seminarsitzungen wird die praktische Förderung in der Gruppe vorgestellt und gemeinsam
reflektiert. Weitere Hinweise finden sich auf unserer Homepage.

MAT 513 Fachdidaktische Vertiefung: Förderung begabter Grundschülerinnen und -schüler -
Lehrveranstaltung

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 Gysin, B.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Durchführung des Seminars wird (Stand: Januar 2021) nach TYP B geplant:

* Das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen.
* Bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für gelegentliche, nach

Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin.
* Die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie mit Videobild teil.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s.o.).

 

Kommentar: Die Lehrveranstaltung „Förderung begabter Grundschülerinnen und -schüler” gehört zu den Studieninhalten, die als
fachdidaktische Vertiefung im Master (PO 2015) gewählt werden kann.

In der Lehrveranstaltung geht es einerseits darum zu klären, was mathematische Begabung ist, wie mathematisch begabte
Grundschüler gefördert werden können, welche Merkmale, Interessen oder auch geschlechtsspezifischen Unterschiede
sie aufweisen sowie welche besonderen Problemlösestrategien sie zeigen. Andererseits bekommen die Studierenden die
Gelegenheit, selbst Aufgaben, die für die Förderung geeignet sind, zu lösen, eigene Lösungswege zu reflektieren und über einen
möglichen Einsatz dieser Aufgaben zu diskutieren.

Wenn Sie diese Lehrveranstaltung besuchen, können einige von Ihnen (2 - 3 Studierende) auch noch ganz konkret Erfahrungen
mit Kindern auf diesem Gebiet sammeln (vgl. Anmeldung bei „praktischer Förderung”). Sie haben dabei die Möglichkeit, im
Rahmen eines Projekts der Hector-Akademie eine Gruppe von 10 bis 12 begabten/ interessierten Zweit- und Drittklässlern in
Mathematik zu fördern. Die Kinder kommen 14-täglich (Mi 14.15 – 15.45) etwa sechsmal im Semester zu „Mathematische
Knobeleien” an die PH. Diese Förderung erfolgt - je nach Pandemiebestimmung - als online-Kurs.

Die Tätigkeit wird von Seiten der Akademie vergütet.

Literatur: Literatur:  

* Bardy, Peter (2007). Mathematisch begabte Grundschulkinder. Diagnostik und Förderung. Heidelberg: Spektrum
* Fritzlar, T.; Heinrich, F. (Hrsg.). (2010). Kompetenzen mathematisch begabter Kinder erkunden und fördern. Offenburg:

Mildenberger
* Fuchs, Mandy (2006). Vorgehensweisen mathematisch potentiell begabter Dritt- und Viertklässler bei Problemlösen.

Empirische Untersuchungen zur Typisierung spezifischer Problembearbeitungsstile. Berlin: LIT (Diss.)
* Fuchs, Mandy; Käpnick, Friedhelm (Hrsg.) (2008). Mathematisch begabte Kinder. Eine Herausforderung für Schule und

Wissenschaft. Berlin: LIT
* Käpnick, Friedhelm (Hrsg.) (2010). Das Münsteraner Projekt „Mathe für kleine Asse”. Münster: Verlag für wissenschaftliche

Texte und Medien
* Käpnick, Friedhelm (2001). Mathe für kleine Asse, Klasse 3/4. Berlin: Cornelsen

MAT 514 Fachdidaktische Vertiefung: Förderung begabter Grundschülerinnen und -schüler -
praktische Förderung

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:30 - 16:00 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.207 PC Gysin, B.
TYP B

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich unter gysin@ph-ludwigsburg.de an.

 

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Wenn Sie die Lehrveranstaltung "Förderung begabter Grundschülerinnen und –schüler" (Do 10.15 - 11.45) besuchen, können
einige von Ihnen (2 - 3 Studierende) auch noch ganz konkret Erfahrungen mit Kindern auf diesem Gebiet sammeln. Sie haben
die Möglichkeit, im Rahmen eines Projekts der Hector-Akademie eine Gruppe von 10 bis 12 begabten/ interessierten Zweit-
und Drittklässlern in Mathematik zu fördern. Die Kinder kommen 14-täglich (Mi 14.15 – 15.45) etwa sechsmal im Semester
zu „Mathematische Knobeleien” an die PH. Diese Förderung erfolgt - je nach Pandemiebestimmungen - ggfs. als online-Kurs.

Im begleitenden Seminar (Do 10.15 – 11.45) werden Sie theoretische Grundlagen, Forschungsergebnisse, ... der
Begabtenförderung kennenlernen und selbst Aufgaben lösen. Diese Aufgaben setzen Sie dann auch in der Förderung ein. Wie
diese eingesetzt werden können, wird ebenfalls besprochen. Die Förderung selbst wird immer von allen fördernden Studierenden
durchgeführt. D. h. eine Studentin übernimmt vielleicht die Einführung, eine andere die abschließende Reflexion, aber in der
Zwischenzeit sind Sie alle Ansprechpartner/-innen der Kinder. Aufgaben verwenden wir aus Friedhelm Käpnick (2001) "Mathe für
kleine Asse", Klasse 1/2 und 3/4.

Die Tätigkeit wird von Seiten der Akademie vergütet.

MAT 517 Fachdidaktische Vertiefung: Kommunizieren und Argumentieren im
Mathematikunterricht der Grundschule

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-30.06.2021 5 5.211 Sturm, N.
Typ B Aufgrund der Einzeltermine im April endet der Vorlesungszeitraum für dieses Seminar bereits drei Wochen früher, am 30.06.2021.

Einzel 14:15 - 15:45 Fr, 16.04.2021 5 5.211 Sturm, N.
TYP B Aufgrund der Einzeltermine im April endet der Vorlesungszeitraum für dieses Seminar bereits drei Wochen früher, am 30.06.2021.

Einzel 14:15 - 15:45 Fr, 23.04.2021 5 5.211 Sturm, N.
TYP B Aufgrund der Einzeltermine im April endet der Vorlesungszeitraum für dieses Seminar bereits drei Wochen früher, am 30.06.2021.

Einzel 14:15 - 15:45 Fr, 30.04.2021 5 5.211 Sturm, N.
TYP B Aufgrund der Einzeltermine im April endet der Vorlesungszeitraum für dieses Seminar bereits drei Wochen früher, am 30.06.2021.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Masterseminar kann mit einer Studienleistung oder einer Modulprüfung abgeschlossen werden:

Die Modulprüfung gilt als erbracht, wenn 1) die Planung, Durchführung und Reflexion der MathendO-Sitzung abgeschlossen
sowie über Moodle abgegeben ist und 2) das Lerntagebuch abgegeben ist.

Die Studienleistung gilt als erbracht, wenn das Lerntagebuch abgegeben ist.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung „Kommunizieren und Argumentieren im Mathematikunterricht der Grundschule” gehört zu den
Studieninhalten, die von Studierenden des Lehramts Grundschule mit Mathematik als Fach im Modul 3 als mathematikdidaktische
Vertiefung (PO 2011) bzw. als fachdidaktische Vertiefung im Master (PO 2015) gewählt werden kann.

Sie enthält sowohl synchrone als auch asynchrone Elemente und ist daher dem Typ B zuzuordnen. Sie erhalten jede
(bzw. jede zweite) Woche im Moodle-Kurs (kommentierte) Folien mit Arbeitsaufträgen, wissenschaftliche Texte und/oder
Videovignetten, mit denen Sie sich die Inhalte des Seminars selbst erarbeiten können. In regelmäßigen Abständen (circa alle
zwei Wochen) werden die Inhalte des Seminars in einem Webex-Meeting (mittwochs, 12.15 - 13.45 Uhr) gemeinsam reflektiert
und diskutiert.

 

Fokus des Seminars

Was ist eigentlich Kommunizieren und Argumentieren und wie lernt man das? Das Kommunizieren und Argumentieren
zählt neben dem Modellieren, Darstellen und Problemlösen zu den prozessbezogenen Kompetenzen, die es bereits in der
Grundschule zu fördern gilt. Was versteht man jedoch wirklich darunter? Wie kann man das Kommunizieren und Argumentieren
im Unterricht initiieren und anregen? Welche Herausforderungen stellt dies an die Kinder? Kann das schon ab Klasse 1
gelingen? Wie kann ich als Lehrkraft die Kinder kognitiv aktivieren, um kommunikative und argumentative Aktivitäten anzuregen,
zu begleiten und auch zu fördern? Ausgehend von diesen grundsätzlichen Fragen werden im Seminar exemplarische
Lernumgebungen für die Grundschule thematisiert und hinsichtlich möglicher Interaktionsprozesse analysiert. Welche Bedeutung
dabei der Gesprächsführung zugesprochen wird, wird an exemplarischen Beispielen (Videovignetten) konkretisiert und
gemeinsam reflektiert.

 

Studienleistung (Teilnahmenachweis/Modulprüfung)

Die Modulprüfung besteht u. a. darin, dass Sie eine MathendO-Sitzung mit Grundschulkindern planen, online durchführen
und reflektieren. MathendO (Mathematik entdecken Online) ist ein bereits bestehendes Angebot für 1.-4. Klässler/innen, das
donnerstags von 14-15.15 Uhr online ausgebracht wird (für mehr Informationen klicken Sie hier). Sie führen ab Juni 2021
eine MathendO-Sitzung durch, was in Ansätzen vergleichbar mit der Planung und Durchführung einer Unterrichtsstunde im
Präsenzunterricht ist. Ausganspunkt der MathendO-Sitzung ist die von Ihnen geplante substantielle Lernumgebung, welche die
Kinder zum Kommunizieren und Argumentieren anregen soll. Welche Anforderungen an eine solche Lernumgebung gestellt
werden und was bei der Gesprächsführung zu beachten ist, wird im Seminar zuvor erarbeitet.

Die vorgezogenen Veranstaltungstermine sollen zum einen genutzt werden, um Ihnen MathendO wie auch die Anforderungen
an die Modulprüfung vorzustellen (14.04.21). Zum anderen sollen zentrale Themenbausteine bearbeitet werden, die für die
Gestaltung von Unterrichtsgesprächen essentiell sind (16.04.-12.05.21). Das Vorziehen der Lehrveranstaltungen erleichtert
Ihnen die Vorbereitung und Durchführung Ihrer MathendO-Sitzung. Die Durchführung der MathendO-Sitzung ist auch nach dem
30.06.21 noch möglich.

Alle Studierenden führen im Rahmen der Lehrveranstaltung ein Lerntagebuch, in dem alle Aktivitäten und Eigenstudien sowie
Reflexionen dokumentiert sind.

MAT 518 Flexibles Rechnen enwickeln
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.201 Rechtsteiner, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  

 

Hinweis für Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch den Dozenten nicht teilnehmen können: 

* Durch die vorgesehene Modulprüfung kann ggf. ein Kontakt zu Personen mit fehlendem Impfschutz oder ansteckenden
Krankheiten nicht ausgeschlossen werden.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und dem Dozenten über das weitere Vorgehen.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Entwicklung flexibler Rechenkompetenzen ist DAS zentrale Ziel der „Leitidee Zahlen und Operationen” in der Grundschule.
Daher stellt sich die Frage, mit welchen Aktivitäten diese gefördert werden können und wie ein entsprechender Unterricht
aussehen muss.

In der Veranstaltung wird auf der Basis des aktuellen Forschungsstandes geklärt was unter flexiblen Rechenkompetenzen zu
verstehen ist und wie diese gefördert werden können. Neben theoretischen Auseinandersetzungen sollen auch Aktivitäten
erprobt, analysiert und reflektiert werden. Da die kognitive Aktivierung auf dem Weg zum flexiblen Rechnen eine zentrale Rolle
spielt, werden wir uns auch mit einer entsprechenden Gesprächsführung auseinandersetzen.

Literatur: Grundlagenliteratur:

Rathgeb-Schnierer, E. & Rechtsteiner, Ch. (2018). Rechnen lernen und Flexibilität entwickeln. Berlin: Springer Spektrum

MAT 519 Wissenschaftliches Arbeiten in der Mathematikdidaktik: Das mathematische Denken
von Kindern verstehen und deuten – Qualitative Methoden der Datenerhebung, -
dokumentation und -auswertung

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.210 (PC) Rechtsteiner, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Wenn Sie Ihre Masterarbeit in Mathematik schreiben, ist diese VA verpflichtend für Sie!

 

Hinweis für Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch den Dozenten nicht teilnehmen können: 

* Durch die vorgesehene Datenerhebung (z. B. Interviewdurchführung mit Kindern) kann ein Kontakt zu Personen mit
fehlendem Impfschutz oder ansteckenden Krankheiten nicht ausgeschlossen werden.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und dem Dozenten über das weitere Vorgehen.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Lehrveranstaltung "Das mathematische Denken von Kinder verstehen und deuten – Qualitative Methoden der
Datenerhebung, -dokumentation und -auswertung"

ist für Studierende des Lehramts Grundschule (PO 2011, 2015) (Mathematik als Fach) verpflichtend zu belegen, wenn sie
beabsichtigen, im Fach Mathematik eine Wissenschaftliche Arbeit zu schreiben. Auch Studierende im Lehramt Sekundarstufe
können diese Veranstaltung besuchen, wenn sie in ihrer Masterarbeit qualitativ arbeiten möchten. 

Diese Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende, die planen, im Rahmen ihrer Masterarbeit, eine qualitative Studie
in Mathematik durchzuführen. Sie können im Seminar eine erste Pilotierung Ihres Forschungsvorhabens vornehmen
(Aufgabenstellungen, Interviewleitfaden, ...). Damit leisten Sie bereits wichtige Vorarbeiten für Ihre Masterarbeit. Günstig wäre,
wenn Sie bereits eine grobe Vorstellung haben, in welchem Themengebiet Sie Ihre Arbeit schreiben wollen.

Die Veranstaltung ist so aufgebaut, dass sich kontinuierlich Informationsphasen mit eigenen Erprobungen (an Ihrem
Forschungsprojekt) abwechseln. Dabei geht es inhaltlich um die Durchführung einer ersten Literaturrecherche, das Kennenlernen
qualitativer Methoden der Datenerhebung (Beobachtung, Interview, Schülerdokumente), der Datendokumentation
(Transkriptionssysteme) sowie der Datenauswertung. Außerdem spielen folgende Themen eine Rolle: Organisation einer
wissenschaftlichen Arbeit, Rezeption von Literatur sowie ein Überblick zur Gegenüberstellung qualitativer und quantitativer
Methoden.

MAT 643 Das Lernpotential von vielfältigen Darstellungen im Mathematikunterricht voll
ausschöpfen

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Kuntze, S.

2-Gruppe
Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-27.07.2021 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Kuntze, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der kriteriengestützte Blick auf Darstellungen ist ein Schlüssel zur Lernunterstützung im Mathematikunterricht. In diesem
Vertiefungsseminar wird auf einer soliden Wissensbasis an konkreten Unterrichtssituationen (z.B. in Videos und Comics)
und an Unterrichtsmaterialien gearbeitet. Der Blick auf die Unterrichtspraxis anhand eines sehr vielseitig einsetzbaren
fachdidaktischen „Werkzeugkastens” steht im Mittelpunkt. Fähigkeiten der Unterrichtsplanung und Unterrichtsreflexion sollen bei
den Teilnehmenden gefördert werden.

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

MAT 650 Wissenschafltiches Arbeiten in der Mathematikdidaktik
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 7 7.104 Kuntze, S.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.255 Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Informationen zur Veranstaltung von Fr. Bescherer:

Diese Veranstaltung ist eine Typ B Veranstaltung, wobei die meisten Themen in vertonten Präsentationen vorab zur Verfügung
gestellt werden. Ergänzend zu den Videos, die ca. 30 - 40 min lang sind, bekommen Sie regelmäßig Aufgaben, die Sie in der
restlichen Zeit bearbeiten sollen. Je nach Bedarf, aber mindestens 3 mal in der Vorlesungszeit, wird die Veranstaltung synchron
durchgeführt. Außerdem haben Sie während der Veranstaltung Zeit, in Moodle Fragen zu stellen und direkt Antworten zu
bekommen.

Der Teilnahmenachweis besteht in der regelmäßigen Bearbeitung der Aufgaben und in der Bearbeitung eines eigenen – sehr
kleinen – Forschungsprojekts in der 2. Hälfte der Veranstaltung. Hierbei entwickeln Sie in Gruppen eine Forschungsfrage und
die dazugehörige Untersuchungsmethode und führen das Projekt ansatzweise durch. Die Details werden Sie im Laufe der
Veranstaltung erfahren.

Informationen zur Veranstaltung von H. Kuntze: ...

Kommentar: Informationen zur Veranstaltung von Fr. Bescherer:

Wie betreibt man mathematikdidaktische Forschung?

In dieser Veranstaltung werden unterschiedliche Themenbereiche wie „Lesen bzw. Verfassen wissenschaftlicher Texte”, „Gute
wissenschaftliche Praxis”, "Finden von Forschungsfragen", "Planen und Durchführen wissenschaftlicher Untersuchungen" usw. im
Kontext der Mathematikdidaktik eng an den Bedürfnissen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer besprochen. Informationsphasen
zu den theoretischen Hintergründen wechseln sich in der Veranstaltung mit Erprobungen verschiedener Aspekte und
Vorgehensweisen im wissenschaftlichen Arbeiten in der Mathematikdidaktik ab.

Forschungsansätze und -paradigma, die in der Veranstaltung thematisiert werden, sind u.A.:

* Design Based Research / Entwicklungsforschung / Aktionsforschung
* Quantitative bzw. qualitative Forschungsmethoden sowie Mixed-Methods Ansätze
* Experimentelle Forschungsansätze
* ...

 Informationen zur Veranstaltung von H. Kuntze: ...

Literatur: Informationen zur Veranstaltung von Fr. Bescherer:

* Vollstedt M., Ufer S., Heinze A., Reiss K. (2015) Forschungsgegenstände und Forschungsziele. In: Bruder R., Hefendehl-
Hebeker L., Schmidt-Thieme B., Weigand HG. (eds) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer Spektrum, Berlin, Heidelberg

* Krauss S., Bruckmaier G., Schmeisser C., Brunner M. (2015) Quantitative Forschungsmethoden in der Mathematikdidaktik.
In: Bruder R., Hefendehl-Hebeker L., Schmidt-Thieme B., Weigand HG. (eds) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer
Spektrum, Berlin, Heidelberg

* Schreiber C., Schütte M., Krummheuer G. (2015) Qualitative mathematikdidaktische Forschung: Das Wechselspiel zwischen
Theorieentwicklung und Adaption von Untersuchungsmethoden. In: Bruder R., Hefendehl-Hebeker L., Schmidt-Thieme B.,
Weigand HG. (eds) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer Spektrum, Berlin, Heidelberg

* Creswell, J. (2012). Educational Research: Planning, Conducting, and Evaluating Quantitative and Qualitative Research. 4th
Edition Pearson: Boston

 

Informationen zur Veranstaltung von H. Kuntze: ...
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Musik

BMUS 0039 Jazzcombo (Big Band) / Hr. Appich
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 20:00 - 22:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 21.09.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 28.09.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 05.10.2021 Appich, P. Lenz, S.

Bemerkungen: Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

Kommentar: Einüben von Jazz-Arrangements in der Besetzung, die sich durch die Teilnehmer mit ihren Instrumen ergibt. Anleitungen und
Anregungen zur Improvisation.

Kontakt: Peter Appich

Mail: peter_appich@web.de

 

 

Angebote für Vertiefungsfach Musik

Modul 1

1.1 Einführung in die Musikwissenschaft

BMUS 52 Grundlagen der Musikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar führt in die Methoden der historischen, systematischen und vergleichenden Musikwissenschaft ein.

Kommentar: (Typ B: Veranstaltungen mit einem festgelegten Zeitfenster. Ggf. werden auch einzelne Präsenzsitzungen in der PH mit der
Seminargruppe vereinbart)

Die Lehrveranstaltung geht auf ausgewählte historische und systematische Themenfelder der Musikwissenschaft ein, wobei der
Schwerpunkt auf der Forschungsmethodologie liegt. Impulsreferate der Studierenden und deren methodische Reflexion sind Teil
des Seminars, das zugleich auch auf die Modulprüfung 1 (Wahlthema Musikwissenschaft) vorbereitet.

Literatur: Nicole Schwindt-Gross, Musikwissenschaftliches Arbeiten. Hilfsmittel, Techniken, Aufgaben 5. Aufl. Kassel 2003

1.2 Einführung Musik und Neue Medien

1.3 Einführung in die Musikdidaktik

BMUS 41 Grundlagen der Musikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über zentrale wissenschaftliche Orientierungen und Diskurse in der Musiklehrerbildung.
Außerdem werden einige didaktische Konzeptionen auf ihr konzeptionell-theoretisches sowie praxistaugliches Potenzial hin
überprüft.

Die Veranstaltung ist auch geeignet für Studierende des Kompetenzbereichs Kunst und Musik (StO 2011 GS K5).

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

1.4 Vokalpraktischer Grundkurs

BMUS 74a Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:00 - 12:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Grundlagen der Stimmphysiologie/Methoden der Stimmbildung.

 

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

BMUS 813 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 11:30 - 12:15 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.203 (max. 12 Tln.) Simonsen, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

1.5 Gruppenunterricht Schulpraktisches Akkordinstrument

BMUS 502 Gitarrenkurs für Anfänger*innen - Onlineveranstaltung
Seminar

Mittwoch 13:00 - 14:00 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Lehrangebot wird als B-Typ-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster für
gelegentlich synchrone Livemeetings einplanen.

BMUS 61 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:00 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument bzw. als Hauptinstrument
belegen oder belegen wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 62 Schulpraktisches Klavierspiel II
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als Hauptinstrument belegen oder belegen wollen und bereits
Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden Begleitarrangements mit etwas höherem Schwierigkeitsgrad erarbeitet (komplexere
Harmonik und Rhythmik, musikalische Illustration des Liedtextes, Improvisation).

BMUS 63 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument belegen oder belegen
wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 64 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument belegen oder belegen
wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 68 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 7 Teiln.

keine Angabe -  Lenz, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Das Lehrangebot wird als Typ-A ausgewiesen (asynchrone Veranstaltungen ohne feste Termine).

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

Dies ist eine Online-Lehrveranstaltung.

BMUS 69 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 7 Teiln.

keine Angabe -  Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Das Lehrangebot wird als Typ-A ausgewiesen (asynchrone Veranstaltungen ohne feste Termine).

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

 

Dies ist eine Online-Lehrveranstaltung.

1.6 Einzelunterricht Hauptinstrument I

BMUS 91 Akkordinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Mittwoch 11:30 - 12:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 14:15 - 18:30 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
Gitarre

Freitag 07:30 - 10:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Montag 11:00 - 13:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Appich, P.
Klavier

Montag 15:00 - 19:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 09:00 - 12:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mohr, M.
Gitarre

Dienstag 13:00 - 20:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Dienstag 15:00 - 19:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 17:00 - 21:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 08:00 - 13:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Wohak, G.
Klavier

Mittwoch 09:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Mittwoch 15:00 - 19:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Leniger, R.
Klavier

Donnerstag 09:00 - 15:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Donnerstag 15:00 - 19:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Lenz, S.
Klavier
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Bemerkungen: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

Kommentar: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

 

Kirchenorgel, Herr Horn, Unterrichtszeit und Ort nach Vereinbarung

1.7 Einzelunterricht Gesang I

BMUS 810 Zentrale Vergabe der Gesangsplätze für Studierende, die noch keinen Platz im
Einzelunterricht haben

Einführung

keine Angabe -  Moldenhauer, S. Simonsen, S.
Die freien Plätze zum Einzelunterricht in Gesang werden ab 04.10.2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

Kommentar: Für jeden Studiengang:

Aufgrund der aktuellen Situation findet die "Zentrale Vergabe der Gesangsplätze" nicht am 14.04.2021 an der PH statt, die freien
Termine 

werden ab ca. Anfang April 2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

BMUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Appich, P. Lang-Hempel, S. Leja,
A. Lenz, S. Moldenhauer, S.
Nachfolger, B. Schöllhorn, K.
Schöwitz, H. Simonsen, S. Vallon,
C. Wakatsuki, R.

Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

1.8 Rhythmus-Ensemble: Percussion oder Orff

BMUS 0033 Percussion / Hr. Settelmeyer
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 7 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Settelmeyer, B. Lenz, S.
Veranstaltung wird als Kompakt-Veranstltung am 25.9., 26.9.2021 und am 2.10. und 3.10.2021 angeboten.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 25.09.2021 7 7.201 Settelmeyer, B. Lenz, S.
sowie am am 2.10.2021, 10 - 14 Uhr und 3.10.2021, 11 - 16 Uhr

Einzel 11:00 - 16:00 So, 26.09.2021 7 7.201 Settelmeyer, B. Lenz, S.
sowie am am 2.10.2021, 10 - 14 Uhr und 3.10.2021, 11 - 16 Uhr

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

 

 

Kommentar:  
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BMUS 0035 Trommeln für Nicht-Schlagzeuger
Übung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

BlockSa+So 10:00 - 18:00 18.09.2021-19.09.2021 7 7.201 Gustke, M.
Raum 1.022A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet im Raum 1.022A statt.

Kommentar: Dieser Kurs richtet sich an alle Nicht-Schlagzeuger, die hier Grundkenntnisse erwerben wollen.

Inhalt: Spieltechniken, Stilistik, Anwendung im schulischen Bereich

Modul 2

2.1. Musikdidaktische Konzeptionen/Modelle für die Unterrichtspraxis [=Begleitseminar

für das ISP]

BMUS 840 Singen - Tanzen - Musizieren
Seminar

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 20.04.2021 7 7.201 Moldenhauer, S. Spengler, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 24.04.2021 7 7.201 Moldenhauer, S. Spengler, A.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 27.04.2021 7 7.201 Moldenhauer, S. Spengler, A.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 04.05.2021 7 7.201 Moldenhauer, S. Spengler, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 08.05.2021 7 7.201 Moldenhauer, S. Spengler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leitung: Andrea Spengler- Grundschullehrerin mit studiertem Fach Musik

- Lehrauftrag an der Leiptziger Universität/Fachbereich Musikpädagogik

- seit 2012 Lehrauftrag an der PH Ludwigsburg

- Fortbildnerin, Autorin ( "Tanzend durch die Jahrhunderte"/Mildenberger; Veröffentlichungen in Musikzeitschriften "PaMiNa"/
Helbing & "Grundschule Musik"/Friedrich)

- Preisträgerin "Europäischer Schulmusikpreis 2013"

Kommentar: Lebendiger und Handlungsorientierter Musikunterricht in der Grundschule

Praxisworkshop –

In diesem Blockseminar werden praxiserprobte Möglichkeiten aufgezeigt, die auf einen erlebnis- und handlungsorientierten
Musikunterricht in der GS zielen. Es werden gemeinsam musikalische Einheiten praktiziert, die den Unterricht aktiv und lebendig
werden lassen. Die Inhalte sind auch in den weiterführenden Schuljahren einsetzbar.

 

Schwerpunkte werden z. B. sein:

- Inhalte für den Anfangsunterricht - ganzheitliche Liederarbeitung

- Tänze aus verschiedenen Jahrhunderten - aktuelle Poptanzchoreografien

- Mitspielpartituren für Orffsches Instrumentarium

- Aktives Musikhören (Verbindung von Hören, Singen, rhythmischem Erleben,

Bewegen, Tanzen, Musizieren und Malen)

 

Es werden sowohl Inhalte aus aktuellen Lehrwerken als auch eigene Unterrichtskonzeptionen und Veröffentlichungen vorgestellt.

 

Die gemeinsam praktizierten Inhalte gelten als eine vielfältige Fundgrube für die musikalische Schulpraxis und können
sofort umgesetzt werden.

# HINWEIS: auch für ISP- Studenten besonders zu empfehlen
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ISP MUS 43 Begleitveranstaltung ISP: Musik SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar dient der begleitenden Reflexion der Erfahrungen im ISP mit dem Berufsfeld des schulischen Musikunterrichts.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

2.2. Musiktheorie I

BMUS 20 Musiktheorie / Tonsatz I
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.209 (max. 25 Tln.) Dieterle, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Di, 12.15 - 13.45 Uhr

Kommentar: Grundlagen der Musiktheorie anhand ein- bis vierstimmiger Beispiele. (Konsonanz und Dissonanz, Akkordtypen und -chiffrierung,
Harmonielehre, Tonarten und Modulationen) Schwerpunkt im Wintersemester 2020/21: Chormusik des 16. - 20. Jahrhunderts.
Das Seminar dient als Vorbereitung für das Seminar "Gehörbildung 1".

BMUS 21 Musiktheorie / Tonsatz II
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.209 (max. 25 Tln.) Dieterle, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Di, 14.15 - 15.45 Uhr

Kommentar: Einführung in die Werkanalyse und Vertiefung musiktheoretischer Kenntnisse (insbesondere Satzmodelle harmonische Analyse).
Parallel zu diesem Seminar sollte das Seminar 'Gehörbildung 1' besucht werden. Schwerpunkt im Sommersemester 2021:
Klaviermusik von Frédéric Chopin.

BMUS 22 Musiktheorie/ Tonsatz III
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 7 7.209 (max. 25 Tln.) Dieterle, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Grundlagen im vierstimmigen Satz anhand historischer Beispiele aus der Romantik. Schreiben schulpraktischer Sätze inklusive
harmonischer Erweiterungen auf Basis von Liedbuch-Vorlagen.
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2.3. Gehörbildung

BMUS 10 Gehörbildung 1 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 16:00 - 16:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
14tägiger Wechsel A und B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 16.15-17.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin: 12.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: Ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

 

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

BMUS 11 Gehörbildung 2 A
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 17:00 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
14tägiger Wechsel A und B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für deine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im
Moodle-Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 17.15-18.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin 12.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

 

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

BMUS 16 Gehörbildung 2 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 17:00 - 17:45 Mo, 19.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für deine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im
Moodle-Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung  Baustein im Mastermodul 1.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 17.15-18.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin 19.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

BMUS 18 Gehörbildung 1 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 16:00 - 16:45 Mo, 19.04.2021-19.07.2021 7 7.201 Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 16.15-17.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin: 19.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: Ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

2.4. Einzelunterricht Gesang / Hauptinstrument

BMUS 810 Zentrale Vergabe der Gesangsplätze für Studierende, die noch keinen Platz im
Einzelunterricht haben

Einführung

keine Angabe -  Moldenhauer, S. Simonsen, S.
Die freien Plätze zum Einzelunterricht in Gesang werden ab 04.10.2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

Kommentar: Für jeden Studiengang:

Aufgrund der aktuellen Situation findet die "Zentrale Vergabe der Gesangsplätze" nicht am 14.04.2021 an der PH statt, die freien
Termine 

werden ab ca. Anfang April 2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

BMUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Appich, P. Lang-Hempel, S. Leja,
A. Lenz, S. Moldenhauer, S.
Nachfolger, B. Schöllhorn, K.
Schöwitz, H. Simonsen, S. Vallon,
C. Wakatsuki, R.

Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.
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BMUS 91 Akkordinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Mittwoch 11:30 - 12:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 14:15 - 18:30 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
Gitarre

Freitag 07:30 - 10:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Montag 11:00 - 13:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Appich, P.
Klavier

Montag 15:00 - 19:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 09:00 - 12:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mohr, M.
Gitarre

Dienstag 13:00 - 20:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Dienstag 15:00 - 19:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 17:00 - 21:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 08:00 - 13:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Wohak, G.
Klavier

Mittwoch 09:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Mittwoch 15:00 - 19:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Leniger, R.
Klavier

Donnerstag 09:00 - 15:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Donnerstag 15:00 - 19:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Bemerkungen: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

Kommentar: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

 

Kirchenorgel, Herr Horn, Unterrichtszeit und Ort nach Vereinbarung

BMUS 92 Melodieinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Montag - Mo, 12.04.2021 Bensch, O.
Violine / Viola voll synchron.Entweder Präsent (Raum 7.207) oder OnlineTerminvereinbaungen Dienstag und Mittwoch möglich.Termine über den Moodelkurs.  

Donnerstag 10:00 - 15:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Ritter, M.
Klarinette  

Donnerstag 14:00 - 18:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Busse, R.
Violoncello

Donnerstag 16:00 - 18:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Settelmeyer, B.
Schlagzeug

Freitag 10:00 - 14:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Kerner, A.
Klarinette

Freitag 10:45 - 13:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Jordaens, E.
Querflöte

Montag 09:00 - 14:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Kerner, A.
Klarinette  

Montag 10:00 - 16:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Bader, A.
Saxophon

Montag 18:00 - 21:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Schuster, E.
Klarinette

Dienstag 12:00 - 17:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Bauer-Laukemann, H.
Querflöte

Donnerstag 14:00 - 16:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Settelmeyer, B.
Schlagzeug  
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Zuteilung zum Einzelunterricht findet online statt.

Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

2.5. Einzelunterricht Hauptinstrument II

2.6. Einzelunterricht Hauptinstrument III

Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1. Themen aus der Historischen und Systematischen Musikwissenschaft

BMUS 160 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar - VERTIEFUNG

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 (max. 30 Tln.) Imort-Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die eine wissenschaftliche Arbeit (BA, MA, WiA oder
Hausarbeit) planen bzw. vorbereiten oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der wissenschaftlichen Perspektive in der Musikpädagogik und gibt eine Einführung in Denk-
und Arbeitsweisen einer fachspezifischen empirischen Forschung.

Beleuchtet wird ein Repertoire an empirischen Methoden (quantitativ und qualitativ) für das empirische Arbeiten in der
Musikpädagogik einerseits, andererseits geht es aber auch um deren Anwendung am Beispiel der Planung eigener
Forschungsprojekte

Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

BMUS 45 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - GRUNDLAGEN-
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.
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BMUS 46 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - GRUNDLAGEN
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 57 Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Grundlagen / Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 Lenz, S. Scholz, H. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Barock", "Empfindsamer Stil", "Klassik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des17. und 18.
Jahrhunderts.

Besonderheiten wie auch allgemeine Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit reflektiert.

 

Die Veranstaltung ist eine Online-Veranstaltung (Typ A)

MMUS 49 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - VERTIEFUNG-
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 50 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - VERTIEFUNG
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.
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3.2. Themen aus der Musikpädagogik / Musikdidaktik

BMUS 160 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar - VERTIEFUNG

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 (max. 30 Tln.) Imort-Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die eine wissenschaftliche Arbeit (BA, MA, WiA oder
Hausarbeit) planen bzw. vorbereiten oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der wissenschaftlichen Perspektive in der Musikpädagogik und gibt eine Einführung in Denk-
und Arbeitsweisen einer fachspezifischen empirischen Forschung.

Beleuchtet wird ein Repertoire an empirischen Methoden (quantitativ und qualitativ) für das empirische Arbeiten in der
Musikpädagogik einerseits, andererseits geht es aber auch um deren Anwendung am Beispiel der Planung eigener
Forschungsprojekte

Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

BMUS 40 Interkulturelle Musikpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: "Den Kindern eine Stimme geben" - der Titel eines Onlineforums zum interkulturellen Singen mit Kindern wird Schwerpunkt
des Seminars "Interkulturelle Musikpädagogik". In diesem Seminar beschäftigen wir uns darüber hinaus mit den wesentlichen
Konzeptionen einer interkulturellen Musikpädagogik von frühen Publikationen (Irmgard Merkt 1985/1993) bis heute und
fragen nach Besonderheiten der Vermittlung (z.B. informelles Lernen). Gängige Musiklehrwerke, Online-Publikationen und
Fachzeitschriften werden mit Blick auf Themen interkultureller Musikpädagogik untersucht und das o.g. Online-Forum inhaltli
vorbereitet. Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe: www.tag-der-kinderstimme.de

 

BMUS 45 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - GRUNDLAGEN-
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 46 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - GRUNDLAGEN
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 55 Rhythmik lehren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 7 7.209 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 25.04.2021 7 7.201 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 7 7.209 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 13.06.2021 7 7.201 Crasselt, C. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: „Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Die Zeitfenster der synchronen
Elemente liegen innerhalb der angegebenen Blockwochenenden.” 

Kommentar: Rhythmik ist nicht nur die grundlegendste Ebene des musikalischen Spiels, sie ist auch Grundlage jeder erfolgreichen
Musikvermittlung. Man denke sich erst ein Klassenorchester mit ein paar schiefen Tönen und dann eines mit einer verrutschten
Rhythmik! Ein (gemeinsames) Ausüben der Zeit-Kunst Musik ist ohne ein solides gemeinsames Rhythmusempfinden nicht
möglich.

Das Seminar stellt didaktische Ansätze zur erfolgreichen Vermittlung von Puls, Metrik und Rhythmus vor. Dazu werden ganz
konkrete, methodische Vorgehensweisen gezeigt und praktisch vertieft.

Eingebettet in diese methodischen und didaktischen Konzepte wird an eigenen unterrichtsrelevanten rhythmischen Grundlagen
und Fertigkeiten geübt, wie body-percussion, vocal-percussion, drum-percussion, Akzentverschiebungen (3 gegen 4, Clave,
usw.), ungerade Taktarten und rhythmische Improvisation. Dabei überspannt das Thema Rhythmik natürlich (sowohl theoretisch
als auch praktisch) alle Instrumentengruppen. Es wird also nicht nur um die Arbeit mit Rhythmus-Instrumente gehen.

Als Rahmen für die gemeinsame Arbeit bewegen wir uns in unterschiedlichen (internationalen) Rhythmus-Traditionen wie Latin,
Afrika, Rock/Pop, Jazz, Balkan ...

Vorerfahrungen mit Rhythmus-Instrumenten werden nicht vorausgesetzt, hingegen aber die Freude am musikalischen
Experiment.

MMUS 49 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - VERTIEFUNG-
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 50 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - VERTIEFUNG
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

3.3. Chor/Orchester/Bigband

BMUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 80 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.

BMUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.

3.4. School-Pool

BMUS 0075 Stimme, Rhythmus und Improvisation / Fr. Rieker
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 09:45 - 16:00 Sa, 10.07.2021 7 7.201 Rieker, S. Moldenhauer, S.

Einzel 09:45 - 15:45 So, 11.07.2021 7 7.201 Rieker, S. Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte bequeme Kleidung, warme (Woll-)Socken und eine Decke mitbringen.

Kommentar: Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Stimme in Verbindung mit dem Körper (neu) entdecken und erleben möchten:

Mit Hilfe vielfältiger Gestaltungsformen schaffen wir einen Raum für Singe-Lust, Verbundenheit, Mut und Freude für ein
klingendes Ankommen im Hier und Jetzt. Dafür nutzen wir Atem- und Körperreisen, Circle-Songs und Stimmimprovisationen.
Aber auch Mantras, mehrstimmige Lieder und Rhythmus-Sing-Spiele aus verschiedenen Ländern der Welt kommen zum
Einsatz. In Rhythmuskreisen fließen immer wieder Elemente aus der TaKETiNa-Rhythmuspädagogik mit ein. Mit dem Körper als
Instrument können so auf drei Ebenen (Stimme, Hände, Schrittfolgen) komplexe Rhythmen erzeugt werden.

BMUS 0092 Kinderchorleitung / Kinderstimmbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 24.04.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 20.06.2021 7 7.201 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Evtl. im Juni vor Ort (abhängig von den dann geltenden Vorgaben)

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Kinderchorleitung: Bewegungslieder, Solmisation, Methodik der Einstudierung usw.

Kinderstimmbildung: Spezifika der Kinderstimme (bis hin zu Fragen nach dem Umgang mit „Brummern” und Besonderheiten des
Stimmbruchs bzw. -wechsels, kindgerechtes Einsingen usw.

„Kinderstimmbildung ohne Grenzen”: ein Kinderchor singt die Uraufführung von Stummfilmmusik, Erfahrungen aus der
Kinderchorarbeit in einer Grundschule in Trujillo (Perú), Erfahrungen mit Gesangsklassen in der Schule.

BMUS 121 Bläser? Klasse! Bläserklassen-Leiter-Ausbildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Heim, J.
findet im SoSe 2021 nicht statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Es werden keine Vorerfahrungen mit Blasinstrumenten vorausgesetzt!

BMUS 36 Ensembleleitung I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.201 (max. 5 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

BMUS 37 Ensembleleitung II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten: Anmeldung per LSF !

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung II“ findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt

 

BMUS 501 Bandarbeit - Onlineveranstaltung / Hr. Warnecke
Seminar Max. 8 Teiln.

Mittwoch 12:00 - 12:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.

Bemerkungen: Bei Interesse bitte vorab eine Mail an ulrich.warnecke@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Was sind eigentlich die Zutaten eines typischen Popsongs? Mit etwas Feldforschung soll versucht werden, diese aufzuspüren 
und in einem weiteren Schritt gemeinsam in einfachste Arrangements umzusetzen, bzw. zu etwas Neuem zu kombinieren.

BMUS 502 Gitarrenkurs für Anfänger*innen - Onlineveranstaltung
Seminar

Mittwoch 13:00 - 14:00 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Lehrangebot wird als B-Typ-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster für
gelegentlich synchrone Livemeetings einplanen.

BMUS 55 Rhythmik lehren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 7 7.209 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 25.04.2021 7 7.201 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 7 7.209 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 13.06.2021 7 7.201 Crasselt, C. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: „Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Die Zeitfenster der synchronen
Elemente liegen innerhalb der angegebenen Blockwochenenden.” 

Kommentar: Rhythmik ist nicht nur die grundlegendste Ebene des musikalischen Spiels, sie ist auch Grundlage jeder erfolgreichen
Musikvermittlung. Man denke sich erst ein Klassenorchester mit ein paar schiefen Tönen und dann eines mit einer verrutschten
Rhythmik! Ein (gemeinsames) Ausüben der Zeit-Kunst Musik ist ohne ein solides gemeinsames Rhythmusempfinden nicht
möglich.

Das Seminar stellt didaktische Ansätze zur erfolgreichen Vermittlung von Puls, Metrik und Rhythmus vor. Dazu werden ganz
konkrete, methodische Vorgehensweisen gezeigt und praktisch vertieft.

Eingebettet in diese methodischen und didaktischen Konzepte wird an eigenen unterrichtsrelevanten rhythmischen Grundlagen
und Fertigkeiten geübt, wie body-percussion, vocal-percussion, drum-percussion, Akzentverschiebungen (3 gegen 4, Clave,
usw.), ungerade Taktarten und rhythmische Improvisation. Dabei überspannt das Thema Rhythmik natürlich (sowohl theoretisch
als auch praktisch) alle Instrumentengruppen. Es wird also nicht nur um die Arbeit mit Rhythmus-Instrumente gehen.

Als Rahmen für die gemeinsame Arbeit bewegen wir uns in unterschiedlichen (internationalen) Rhythmus-Traditionen wie Latin,
Afrika, Rock/Pop, Jazz, Balkan ...

Vorerfahrungen mit Rhythmus-Instrumenten werden nicht vorausgesetzt, hingegen aber die Freude am musikalischen
Experiment.

BMUS 840 Singen - Tanzen - Musizieren
Seminar

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 20.04.2021 7 7.201 Moldenhauer, S. Spengler, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 24.04.2021 7 7.201 Moldenhauer, S. Spengler, A.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 27.04.2021 7 7.201 Moldenhauer, S. Spengler, A.

Einzel 18:00 - 21:00 Di, 04.05.2021 7 7.201 Moldenhauer, S. Spengler, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 08.05.2021 7 7.201 Moldenhauer, S. Spengler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leitung: Andrea Spengler- Grundschullehrerin mit studiertem Fach Musik

- Lehrauftrag an der Leiptziger Universität/Fachbereich Musikpädagogik

- seit 2012 Lehrauftrag an der PH Ludwigsburg

- Fortbildnerin, Autorin ( "Tanzend durch die Jahrhunderte"/Mildenberger; Veröffentlichungen in Musikzeitschriften "PaMiNa"/
Helbing & "Grundschule Musik"/Friedrich)

- Preisträgerin "Europäischer Schulmusikpreis 2013"

Kommentar: Lebendiger und Handlungsorientierter Musikunterricht in der Grundschule

Praxisworkshop –

In diesem Blockseminar werden praxiserprobte Möglichkeiten aufgezeigt, die auf einen erlebnis- und handlungsorientierten
Musikunterricht in der GS zielen. Es werden gemeinsam musikalische Einheiten praktiziert, die den Unterricht aktiv und lebendig
werden lassen. Die Inhalte sind auch in den weiterführenden Schuljahren einsetzbar.

 

Schwerpunkte werden z. B. sein:

- Inhalte für den Anfangsunterricht - ganzheitliche Liederarbeitung

- Tänze aus verschiedenen Jahrhunderten - aktuelle Poptanzchoreografien

- Mitspielpartituren für Orffsches Instrumentarium

- Aktives Musikhören (Verbindung von Hören, Singen, rhythmischem Erleben,

Bewegen, Tanzen, Musizieren und Malen)

 

Es werden sowohl Inhalte aus aktuellen Lehrwerken als auch eigene Unterrichtskonzeptionen und Veröffentlichungen vorgestellt.

 

Die gemeinsam praktizierten Inhalte gelten als eine vielfältige Fundgrube für die musikalische Schulpraxis und können
sofort umgesetzt werden.

# HINWEIS: auch für ISP- Studenten besonders zu empfehlen

BMUS 91 Akkordinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Mittwoch 11:30 - 12:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 14:15 - 18:30 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
Gitarre
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Freitag 07:30 - 10:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Montag 11:00 - 13:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Appich, P.
Klavier

Montag 15:00 - 19:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 09:00 - 12:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mohr, M.
Gitarre

Dienstag 13:00 - 20:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Dienstag 15:00 - 19:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 17:00 - 21:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 08:00 - 13:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Wohak, G.
Klavier

Mittwoch 09:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Mittwoch 15:00 - 19:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Leniger, R.
Klavier

Donnerstag 09:00 - 15:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Donnerstag 15:00 - 19:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Bemerkungen: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

Kommentar: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

 

Kirchenorgel, Herr Horn, Unterrichtszeit und Ort nach Vereinbarung

MMUS 12 Kammermusik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 Bensch, O.
Angebot ist ausschließlich präsent!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Kammermusikseminar ist offen für alle Instrumentalisten der PH!

Entweder komplett präsent oder synchron (Praxis)

oder

komplett Online mit theoretischem Schwerpunkt als Hybridveranstaltung Typ B

Montag 18.15-19.45 Uhr, erster Termin: Montag: 12.04.2021

Beide Formen sind voll anrechenbar.
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3.5 Grundlagen der Kunstpädagogik

3.6 Grundlagen der Kunstwissenschaft

Physik

Angebote für Vertiefungsfach Physik

Modul 1

1.1 Einführung in die Fachdidaktik Physik

1.2 Naturphänomene I

1.3 Naturphänomene II

1.4 Mechanik I mit multimedialen Rechenübungen

1.5 Elektrizitätslehre I mit multimedialen Rechenübungen

1.6 Wärmelehre I mit multimedialen Rechenübungen

1.7 Optik mit multimedialen Rechenübungen

1.8 Offenes Seminar zu Experimenten für die Grundschule

Modul 2

2.1 Mechanik I mit multimedialen Rechenübungen

2.2 Elektrizitätslehre I mit multimedialen Rechenübungen

2.3 Wärmelehre I mit multimedialen Rechenübungen

2.4 Optik mit multimedialen Rechenübungen

2.5 Physik der Erde

2.6 Offenes Seminar zu Experimenten für die Grundschule

2.7 Hauptseminar 1: Fachdidaktische Lehr-Lern-Forschung

2.8 Fachdidaktik Physik für die Grundschule

2 9 U t i ht l (ISP)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: * Eilks, I. Hofstein, Avi (Hrsg.) (2013). Teaching Chemistry - A Studybook, Rotterdam: Sense.
* K. Sommer, J. Wambach-Laicher, P. Pfeifer (Hrsg.) (2018): Konkrete Fachdidaktik. Chemie. Hannover: Friedrich Verlag
* Verschiedene Zeitschriftenbeiträge aus Fachdidaktischen Zeitschriften.

Kommentar: Typ B

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online und synchron statt.

Den Schwerpunkt der Seminare bilden die Themen Diagnose und Planung des Chemieunterrichts. Nachdem die Studierenden
verschiedene Diagnosemöglichkeiten kennenlernen und selbst welche zur systematischen Diagnostik der Heterogenität und
Diversität der Schülerschaft sowie des eigenen und fremden Chemieunterrichts entwickeln, werden die einzelnen Schritte der
Unterrichtsplanung behandelt und parallel für die Entwicklung des eigenen Unterrichts eingesetzt.

Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1 Einführung in den Sachunterricht

SUE 05 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen-ONLINE Typ A
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird jedes Semester angeboten.

Lehramtsstudierende (PO2015) besuchen neben dieser Vorlesung im Rahmen des Moduls auch ein Seminar: M1.2 "Aspekte des
Lehrens und Lernens im Sachunterricht". Das Seminar muss nicht im gleichen Semester wie die Vorlesung besucht werden.

Die Modulprüfungsleistung wird im Rahmen der Veranstaltung abgelegt und wird aus zwei vorlesungsbegleitenden schriftlich zu
bearbeitenden Aufgaben bestehen.

Typ A: Die Vorlesung wird asynchron angeboten; es werden Ihnen jeden Montag Folien/Materialien für eine Sitzung über moodle
bereitgestellt, die innerhalb einer Woche durchzuarbeiten sind.

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

3.2 Der naturwissenschaftlich-technische Sachunterricht

BCHE 027 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.102 Aula (max. 100 Tln.) Markic, S.

Einzel 08:15 - 09:45 Do, 22.07.2021 1 1.201 Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung findet synchron und online statt. 

Literatur: * Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.
* Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.
* Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.
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3.3 Seminar zum Sachunterricht

POL 01 Wer die Wahl hat, hat ein Oder?! - Mit Kindern über Entscheidungen nachdenken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.255 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Kommentar: Von Bildungsprozessen in pluralistischen Demokratien wird erwartet, dass diese nicht als Vorgabeprozesse, bei dem sich
lernende Subjekte wesentlich in einem Übernahmemodus befinden, gestaltet werden. Stattdessen sollen mündige und
verantwortungsfähige Bürger*innen kompetent mit Vielfalt umgehen und nachhaltige Entscheidungen treffen können (s. hierzu die
entsprechenden Leitperspektiven im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg). Insofern es bei Entscheidungen immer um ein
Erwägen von Alternativen geht, muss man sich bei jeder Entscheidung (Wahl) mit Oder-Konstellationen auseinandersetzen. Doch
wie lassen sich Bildungsgänge in diesem Sinne entscheidungsoffen gestalten und wie kann man mit Kindern gemeinsam nicht
nur über jeweils konkrete Entscheidungen, etwa die Frage, wohin eine Klassenfahrt gehen soll, nachdenken, sondern anhand
solcher Entscheidungen, das Phänomen »Entscheidung« selbst zum Gegenstand machen: Was ist eigentlich, wenn man keine
Entscheidungen treffen kann? Wie unterscheiden sich Entscheidungen, die man allein für sich trifft oder auch für andere, von
solchen Entscheidungen, die man mit anderen treffen muss? Was kann man machen, wenn man nicht entscheiden will? Wie
lassen sich Entscheidungen anderer einschätzen? Woran erkennt man, ob eine Entscheidung gut oder weniger gut begründet
ist? Inwiefern muss jede Entscheidung gut begründet sein? Usw.

Diesen und weiteren Fragen soll im Seminar mit Blick auf unterschiedliche disziplinäre Verständnisse von „Entscheidung(en)”
nachgegangen werden. Die Teilnehmenden sollen sich dabei beispielsbezogen ein eigenes Verständnis von „gut begründbarer
Entscheidung” erarbeiten. Hierauf bezogen sollen konkrete Projekte mit Kindern zum Oder entwickelt werden.

Hinweis zu den Teilnahmebedingungen:

-       Aktive Beteiligung an allen Aufgaben/Forschungsfragen (Einzel- und Gruppenarbeiten)

-       Ausarbeitung einer Projektidee im Verlauf des Semesters (Gruppenarbeit)

Hinweis zur Modulprüfung:

-       Hausarbeit oder Kleine Hausarbeit plus mündliche Verteidigung

Einzelheiten und voraussichtliche Termine werden in der ersten Sitzung besprochen.

Literatur: Es wird ein Semesterapparat in der Bibliothek eingerichtet. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf des
Seminars.

POL 20 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

POL 21 Fachdidaktisches Vertiefungsseminar für den sozialwiss. Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.330 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

POL 22 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 60 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.
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POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

SUE 01 Konzeptionen des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 02 Lehren und Lernen im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 03 Soziale Erziehung im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 14:15 - 15:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 04 Zentrale Aspekte der Didaktik des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

3.4 Biologische Aspekte des Sachunterrichts

BBIO 042 Biologische Arbeitsweisen für die Grundschule A Pflanzen und Tiere
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  Schrenk, M.
online

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet ausschließlich synchron online statt. Teilnehmende erhalten regelmäßig Aufgaben. Zur Bearbeitung dieser
Aufgaben müssen einfache Beobachtungen und Versuche mit Pflanzen und Tieren selbst durchgeführt und dokumentiert werden.
Wenn möglich finden flankierend Exkursionen (Wilhelma, Pädagogische Hochschule-Außengelände) statt.

Kommentar: Typ B

Es werden an bedeutenden botanischen, zoologischen und ökologischen Themen für Grund- und Sonderschulen relevante
biologische Arbeitsweisen erworben. Themen: Einfache Versuche mit Pflanzen der Schulumgebung, Vermehrung von Pflanzen,
Boden, Regenwurm, Asseln, Spinnen, Schnecken, Zoobesuch, Fische, Vögel, Teich, Bäume, Entwicklung von Insekten,
Entwicklung von Wirbeltieren, Wald, Naturerfahrungsspiele

3.5 Chemische Aspekte des Sachunterrichts

3.6 Physikalische Aspekte des Sachunterrichts

3.7 Technische Aspekte des Sachunterrichts

BTEC 030 Einführung in die Technikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.102 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Ein Aufgabenblock
dieser Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Klausur im Kompetenzbereich NwT erbracht. Ein Aufgabenblock dieser
Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011, Kompetenzbereich NwT).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.2-2.4 erbracht (BA-
Studiengang Grundschule, BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung sollen grundlegende Fragen behandelt werden, die den Unterricht über Technik betreffen. Dabei werden
Fragen thematisiert, wie z.B.: Warum ist überhaupt eine technische Bildung für alle notwendig? Durch welche Aspekte lässt sich
unsere moderne Technik beschreiben? Welche dieser Aspekte sind für eine allgemeine technische Bildung besonders wichtig?
Im Anschluss daran wird der Blick auf den Technikunterricht gelegt. Dabei wird thematisiert, welche Ziele im Technikunterricht
verfolgt werden sollen und welche Kompetenzen bei den Schülerinnen und Schülern entwickelt werden sollen. Des Weiteren
wird der Frage nachgegangen, welche Anforderungen an die Auswahl von Bildungsinhalten für den Technikunterricht gestellt
werden müssen und welche Handlungsfelder Inhalte für den Technikunterricht liefern. Ebenso wird behandelt, welche
Unterrichtsmethoden und Medien für den Technikunterricht zur Verfügung stehen.

Politikwissenschaft

Angebote für Vertiefungsfach Politikwissenschaft

Modul 1

1.1. Einführung in die Politikwissenschaft

1.2. Einführung in die Didaktik der politischen Bildung

1.3. Einführung in die Internationalen Beziehungen

1.4. Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland

1.5. Politische Sozialisation/ Politisches Lernen in der Grundschule

POL 01 Wer die Wahl hat, hat ein Oder?! - Mit Kindern über Entscheidungen nachdenken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.255 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Kommentar: Von Bildungsprozessen in pluralistischen Demokratien wird erwartet, dass diese nicht als Vorgabeprozesse, bei dem sich
lernende Subjekte wesentlich in einem Übernahmemodus befinden, gestaltet werden. Stattdessen sollen mündige und
verantwortungsfähige Bürger*innen kompetent mit Vielfalt umgehen und nachhaltige Entscheidungen treffen können (s. hierzu die
entsprechenden Leitperspektiven im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg). Insofern es bei Entscheidungen immer um ein
Erwägen von Alternativen geht, muss man sich bei jeder Entscheidung (Wahl) mit Oder-Konstellationen auseinandersetzen. Doch
wie lassen sich Bildungsgänge in diesem Sinne entscheidungsoffen gestalten und wie kann man mit Kindern gemeinsam nicht
nur über jeweils konkrete Entscheidungen, etwa die Frage, wohin eine Klassenfahrt gehen soll, nachdenken, sondern anhand
solcher Entscheidungen, das Phänomen »Entscheidung« selbst zum Gegenstand machen: Was ist eigentlich, wenn man keine
Entscheidungen treffen kann? Wie unterscheiden sich Entscheidungen, die man allein für sich trifft oder auch für andere, von
solchen Entscheidungen, die man mit anderen treffen muss? Was kann man machen, wenn man nicht entscheiden will? Wie
lassen sich Entscheidungen anderer einschätzen? Woran erkennt man, ob eine Entscheidung gut oder weniger gut begründet
ist? Inwiefern muss jede Entscheidung gut begründet sein? Usw.

Diesen und weiteren Fragen soll im Seminar mit Blick auf unterschiedliche disziplinäre Verständnisse von „Entscheidung(en)”
nachgegangen werden. Die Teilnehmenden sollen sich dabei beispielsbezogen ein eigenes Verständnis von „gut begründbarer
Entscheidung” erarbeiten. Hierauf bezogen sollen konkrete Projekte mit Kindern zum Oder entwickelt werden.

Hinweis zu den Teilnahmebedingungen:

-       Aktive Beteiligung an allen Aufgaben/Forschungsfragen (Einzel- und Gruppenarbeiten)

-       Ausarbeitung einer Projektidee im Verlauf des Semesters (Gruppenarbeit)

Hinweis zur Modulprüfung:

-       Hausarbeit oder Kleine Hausarbeit plus mündliche Verteidigung

Einzelheiten und voraussichtliche Termine werden in der ersten Sitzung besprochen.

Literatur: Es wird ein Semesterapparat in der Bibliothek eingerichtet. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf des
Seminars.

POL 22 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 60 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

Modul 2

2.1. Fachdidaktische Ansätze, Didaktik des sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts

POL 01 Wer die Wahl hat, hat ein Oder?! - Mit Kindern über Entscheidungen nachdenken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.255 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Kommentar: Von Bildungsprozessen in pluralistischen Demokratien wird erwartet, dass diese nicht als Vorgabeprozesse, bei dem sich
lernende Subjekte wesentlich in einem Übernahmemodus befinden, gestaltet werden. Stattdessen sollen mündige und
verantwortungsfähige Bürger*innen kompetent mit Vielfalt umgehen und nachhaltige Entscheidungen treffen können (s. hierzu die
entsprechenden Leitperspektiven im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg). Insofern es bei Entscheidungen immer um ein
Erwägen von Alternativen geht, muss man sich bei jeder Entscheidung (Wahl) mit Oder-Konstellationen auseinandersetzen. Doch
wie lassen sich Bildungsgänge in diesem Sinne entscheidungsoffen gestalten und wie kann man mit Kindern gemeinsam nicht
nur über jeweils konkrete Entscheidungen, etwa die Frage, wohin eine Klassenfahrt gehen soll, nachdenken, sondern anhand
solcher Entscheidungen, das Phänomen »Entscheidung« selbst zum Gegenstand machen: Was ist eigentlich, wenn man keine
Entscheidungen treffen kann? Wie unterscheiden sich Entscheidungen, die man allein für sich trifft oder auch für andere, von
solchen Entscheidungen, die man mit anderen treffen muss? Was kann man machen, wenn man nicht entscheiden will? Wie
lassen sich Entscheidungen anderer einschätzen? Woran erkennt man, ob eine Entscheidung gut oder weniger gut begründet
ist? Inwiefern muss jede Entscheidung gut begründet sein? Usw.

Diesen und weiteren Fragen soll im Seminar mit Blick auf unterschiedliche disziplinäre Verständnisse von „Entscheidung(en)”
nachgegangen werden. Die Teilnehmenden sollen sich dabei beispielsbezogen ein eigenes Verständnis von „gut begründbarer
Entscheidung” erarbeiten. Hierauf bezogen sollen konkrete Projekte mit Kindern zum Oder entwickelt werden.

Hinweis zu den Teilnahmebedingungen:

-       Aktive Beteiligung an allen Aufgaben/Forschungsfragen (Einzel- und Gruppenarbeiten)

-       Ausarbeitung einer Projektidee im Verlauf des Semesters (Gruppenarbeit)

Hinweis zur Modulprüfung:

-       Hausarbeit oder Kleine Hausarbeit plus mündliche Verteidigung

Einzelheiten und voraussichtliche Termine werden in der ersten Sitzung besprochen.

Literatur: Es wird ein Semesterapparat in der Bibliothek eingerichtet. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf des
Seminars.

POL 22 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 60 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

2.2. Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / sozialer Wandel und

politische Steuerung/ Politikfeldanalyse

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

2.3. Europäische Union/ Europa-Lernen

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.
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2.4. Internationale Politik/ globales Lernen

2.5. Praxisbegleitung: Planung und Analyse politischer Lernprozesse

ISP SWI 02 Begleitveranstaltung ISP: - sozialwissenschaftl. Sachunterricht für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.206 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.206 (max. 20 Tln.) Blanck, B.
Unterricht erwägungsorientiert gestalten

3-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bemerkung für Gruppe 1 (Vocilka) 

Für ISP-Studierende an der Grundschule Pattonville ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die Teilnahme
an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter Abwesenheit
werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Bemerkung für Gruppe 2 (Blanck)   

Für ISP-Studierende an der Grundschule Schillerschule Backnang ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend.
Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Hinweise zu den Teilnahmebedingungen (Gruppe 1 Vocilka und Gruppe 2 Blanck) Aktive Teilnahme am Seminar und Beteiligung
an allen seminarbegleitenden Aufgaben.

Kommentar: Kurzkommentar für beide Gruppen (Gruppe 1 Vocilka und Gruppe 2 Blanck)       

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Möglicherweise wird ein Teil der Seminare virtuell stattfinden.

 

Kommentar für Gruppe 1 (Vocilka)

In dieser ISP-Begleitveranstaltung stehen Planung, Durchführung, Analyse und Reflexion sozialwissenschaftlichen
Sachunterrichts im Mittelpunkt.

 

Kommentar für Gruppe 2 (Blanck)

Unterricht mitbestimmungs- und erwägungsorientiert gestalten: Fokus des Begleitseminars ist die Frage, wie sich
sozialwissenschaftlicher Sachunterricht bildungsplanbezogen, vielfaltsbewusst und differenziert sowie mitbestimmungsorientiert
gestalten lässt. Welche Möglichkeiten gibt es, jeweilige Themen für deliberative Bildungsprozesse zu öffnen und was bedeutet
dies z. B. für die Rolle von Lehrer*innen oder die Gestaltung von Aufgaben und Arbeitsmaterialien? Ziel des Begleitseminars ist
es, dass die Teilnehmenden in diesem Sinne Unterrichtsprojekte für ihre Schulpraxis zu entwickeln und auszuprobieren, wobei
die Seminargruppe insgesamt die je einzelnen Projekte der Kommilitoninnen und Kommilitonen mit ihren didaktisch-kreativen
Ressourcen unterstützt.

Literatur: Literatur für Gruppe 1 (Vocilka)     

Esslinger-Hinz, Ilona / Georg Unseld / Petra Reinhard-Hauck / Hans-Joachim Fischer / Tilmann Kust / Siegfried Däschler-Seiler
(2007): Guter Unterricht als Planungsaufgabe: ein Studien- und Arbeitsbuch zur Grundlegung unterrichtlicher Basiskompetenzen.
Mit CD-Rom. Bad Heilbrunn: Klinkhardt 2007.

 

Literatur für Gruppe 2 (Blanck)

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des Seminars.
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Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1 Überblicksvorlesung aus dem Bereich des Sachunterrichts

SUE 05 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen-ONLINE Typ A
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird jedes Semester angeboten.

Lehramtsstudierende (PO2015) besuchen neben dieser Vorlesung im Rahmen des Moduls auch ein Seminar: M1.2 "Aspekte des
Lehrens und Lernens im Sachunterricht". Das Seminar muss nicht im gleichen Semester wie die Vorlesung besucht werden.

Die Modulprüfungsleistung wird im Rahmen der Veranstaltung abgelegt und wird aus zwei vorlesungsbegleitenden schriftlich zu
bearbeitenden Aufgaben bestehen.

Typ A: Die Vorlesung wird asynchron angeboten; es werden Ihnen jeden Montag Folien/Materialien für eine Sitzung über moodle
bereitgestellt, die innerhalb einer Woche durchzuarbeiten sind.

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

3.2 Eine Veranstaltung in Politikwissenschaft aus Modul 1 oder 2 Studienordnung

Grundschule

POL 03 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.101 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bemerkung: Möglicherweise wird ein Teil der Vorlesung virtuell stattfinden.

 

Kommentar: Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Hinweise zu den Teilnahmebedingungen:

-       Alle Studienleistungen für eine erfolgreiche Teilnahme an der Vorlesung werden vorlesungsbegleitend erbracht
(Portfolio mit Einzel-, Team- und Gruppenarbeiten sowie Teilnahme an Podiumsdiskussionen (ggf. Podcast-
Diskussionen)).

Nähere Einzelheiten werden in der ersten Sitzung erläutert.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf
der Vorlesung.

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

3.3 Einführung in Geographie und Geographiedidaktik

GEO 05 Einführung in die Geographiedidaktik für die Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.228 Ritter, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Doppelsitzungen alle 14 Tage. Das Seminar richtet sich speziell an GS-Studierende, die bevorzugt aufgenommen werden. SoP-
Studierende haben die Wahl zwischen diesem Seminar und dem Sek-1-Seminar im WiSe.

Kommentar: Die Veranstaltung führt in die Geographiedidaktik (Schwerpunkt Sachunterricht/MeNuK) ein. In der Veranstaltungsreihe werden
zunächst Ziele, Konzeptionen und Inhalte der Didaktik des Sachunterrichts thematisiert und durch Übungen zu exemplarischen
Inhalten aus der geographischen Perspektive vertieft. Alle Seminarsitzungen sind durch ein ausgewogenes Verhältnis von
Präsentation, Übung und Diskussion geprägt. Es wird eine Nachbereitung der Inhalte in einem Moodlekurs erwartet. Für
Studierende der Sonderpädagogik empfiehlt es sich, zuvor die Veranstaltungen zu Kartographie und zur Regionalen Geographie
Baden-Württembergs zu besuchen, da diese Inhalte z.T. vorausgesetzt werden.

3.4 Einführung in die Wirtschaftswissenschaften

3.5 Einführung in die Geschichtswissenschaft

3.6 und 3.7 Eine Veranstaltung aus dem Sachunterricht

POL 01 Wer die Wahl hat, hat ein Oder?! - Mit Kindern über Entscheidungen nachdenken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.255 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Kommentar: Von Bildungsprozessen in pluralistischen Demokratien wird erwartet, dass diese nicht als Vorgabeprozesse, bei dem sich
lernende Subjekte wesentlich in einem Übernahmemodus befinden, gestaltet werden. Stattdessen sollen mündige und
verantwortungsfähige Bürger*innen kompetent mit Vielfalt umgehen und nachhaltige Entscheidungen treffen können (s. hierzu die
entsprechenden Leitperspektiven im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg). Insofern es bei Entscheidungen immer um ein
Erwägen von Alternativen geht, muss man sich bei jeder Entscheidung (Wahl) mit Oder-Konstellationen auseinandersetzen. Doch
wie lassen sich Bildungsgänge in diesem Sinne entscheidungsoffen gestalten und wie kann man mit Kindern gemeinsam nicht
nur über jeweils konkrete Entscheidungen, etwa die Frage, wohin eine Klassenfahrt gehen soll, nachdenken, sondern anhand
solcher Entscheidungen, das Phänomen »Entscheidung« selbst zum Gegenstand machen: Was ist eigentlich, wenn man keine
Entscheidungen treffen kann? Wie unterscheiden sich Entscheidungen, die man allein für sich trifft oder auch für andere, von
solchen Entscheidungen, die man mit anderen treffen muss? Was kann man machen, wenn man nicht entscheiden will? Wie
lassen sich Entscheidungen anderer einschätzen? Woran erkennt man, ob eine Entscheidung gut oder weniger gut begründet
ist? Inwiefern muss jede Entscheidung gut begründet sein? Usw.

Diesen und weiteren Fragen soll im Seminar mit Blick auf unterschiedliche disziplinäre Verständnisse von „Entscheidung(en)”
nachgegangen werden. Die Teilnehmenden sollen sich dabei beispielsbezogen ein eigenes Verständnis von „gut begründbarer
Entscheidung” erarbeiten. Hierauf bezogen sollen konkrete Projekte mit Kindern zum Oder entwickelt werden.

Hinweis zu den Teilnahmebedingungen:

-       Aktive Beteiligung an allen Aufgaben/Forschungsfragen (Einzel- und Gruppenarbeiten)

-       Ausarbeitung einer Projektidee im Verlauf des Semesters (Gruppenarbeit)

Hinweis zur Modulprüfung:

-       Hausarbeit oder Kleine Hausarbeit plus mündliche Verteidigung

Einzelheiten und voraussichtliche Termine werden in der ersten Sitzung besprochen.

Literatur: Es wird ein Semesterapparat in der Bibliothek eingerichtet. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf des
Seminars.

POL 20 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

POL 21 Fachdidaktisches Vertiefungsseminar für den sozialwiss. Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.330 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

POL 22 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 60 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.
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SUE 01 Konzeptionen des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 02 Lehren und Lernen im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 03 Soziale Erziehung im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 14:15 - 15:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 04 Zentrale Aspekte der Didaktik des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”
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Sport

Angebote für Vertiefungsfach Sport

Modul 1

1.1 Sport- und Bewegungspädagogik

BSPO 611 Grundlagenvorlesung Sportpädagogik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 1 1.201 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung schließt mit einer Klausur ab, die entweder als Modulabschlussprüfung oder als erfolgreiche Studienleistung
eingebracht werden kann.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden grundlegende sportpädagogische und sportdidaktische Kenntnissse vermittelt. Hierzu werden
sportpädagogische Fragestellungen der Erziehung und Bildung im Lebenslauf thematisiert und weitere sportdidaktische und
sportpädagogische Themenbereiche behandelt.

Die Anmeldung erfolgt über Moodle.

1.2 Bewegung und Training

1.3 Sportmedizinische Grundlagen

BSPO 505 Sportmedizinische Grundlagen 2 - Sportverletzungen
Vorlesung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 15:30 Fr, 09.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 15:45 - 17:15 Fr, 09.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 09:00 - 10:30 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 10:45 - 12:15 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 14:00 - 15:30 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 09:30 - 11:00 So, 11.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 11:15 - 12:45 So, 11.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird geleitet von Dr. Christian Roggenbuck und wird online ausgebracht.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster an folgenden Terminen:

Fr., 09.07.  14 - 15.30 / 15.45 - 17.15

Sa., 10.07.  9 - 10.30 / 10.45 - 12.15 / 14 - 15.30

So., 11.07.  9.30 - 11 / 11.15 - 12.45

Sie erhalten Ende März per Email die Zugangsdaten für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS) zusammen und werden nur im
Sommersemester angeboten.

Die abschließende Klausur (Bausteintestat oder Modulprüfung) zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den
Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und kann in jedem Semester jeweils zum Vorlesungsende geschrieben werden, im
SoSe 21 voraussichtlich am Montag, den 02.08.2021.

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt nach Freigabe über das LSF / QISPOS.

Literatur: Birnesser, P. et al.: Praxiswissen Sportmedizin. 2008, Philippka-Sportverlag, Münster

Dickhuth, H. et al.: Einführung in die Sport- und Leistungsmedizin. Reihe: Sport und Sportunterricht, Bd. 16, 2000, Hofmann
Verlag

Graf, C. (Hrsg.): Lehrbuch Sportmedizin. Dt. Ärzteverlag

BSPO 540 Sportmedizinische Grundlagen 1 - Funktionelle Anatomie
Vorlesung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 11.05.2021-29.06.2021 1 1.247 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Vorlesung wird online zu festen Terminen ausgebracht. Sie erhalten Ende März per Email die Zugangsdaten für den
zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Die Veranstaltung (1 SWS) findet doppelstündig über die Hälfte des Semesters an folgenden Terminen online statt:

Dienstags 10.15-11.45 am 11.05. / 18.05. / 01.06. / 08.06. / 15.06. / 22.06. / 29.06.21

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS) zusammen und werden nur im
Sommersemester angeboten. Sie bauen aufeinander auf und sollten deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden.

Die abschließende Klausur (Bausteintestat oder Modulprüfung) zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den
Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und kann in jedem Semester jeweils zum Vorlesungsende geschrieben werden, im
SoSe 21 voraussichtlich am Montag, den 02.08.2021.

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt nach Freigabe über das LSF.

 

 

 

Literatur: WEINECK, J. (2008): Sportanatomie. Spitta Verlag, Balingen

Weitere Literatur wird in der Vorlesung besprochen.

1.4 Fachdidaktisches Seminar

BSPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 30.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 31.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 01.08.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.00 - 17.30 Uhr

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit den Grundelementen des Rückschlagspiels Volleyball und deren Adaptionsmöglichkeiten für den
Einsatz in der Schule.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vergaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

BSPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 24.4.  

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 12.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 19.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 28.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 10.07.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 10.7.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 12.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar findet auf dem Gelände des Hockey-Club Ludwigsburg statt.

Ein Shuttle wird eingerichtet.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 706 Beach-Spiele
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Das Seminar Beach-Spiele befasst sich in Theorie und Praxis mit den verschiedenen Spiel- und Bewegungsformen in Sand, auf
der Beach-Anlage, und thematisiert deren Einsatzmöglichkeiten in schulischen Kontexten.

BSPO 708 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 04.09.2021 Efler, C.
Tennisplatz

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 11.09.2021 Efler, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

BSPO 709 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 30.04.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 08.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 710 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl - 06.09.2021-10.09.2021 Bauer, A.
Freianlage Die Zeiten werden noch bekannt gegeben.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

MSPO 702 Basketball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T.
wird verschoben auf 30.8. - 03.09.2021!

BlockVorl 08:00 - 14:00 30.08.2021-03.09.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.15 - 17.45 Uhr

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um grundlegende Kenntnisse zum Basketball-Spiel als Zielschuss-Spiel in Verbindung mit
Vermittlungskonzepten. Ausgehend von der „Urform” des Basketball-Spiels sollen mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die
zentralen technischen und taktischen Elemente entwickelt und didaktische Möglichkeiten – auch für die Grundschule – aufgezeigt
werden. Des Weiteren werden Varianten des Basketballspiels mit alternativen Bällen und Spielanlagen sowie Streetball, Inline-
Basketball, Rollstuhlbasketball und Wasserbasketball vorgestellt.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen

SPO 703 Fußball (Gruppe 2)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz
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Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

1.5 Analyse und Planung von Sportunterricht

BSPO 417 Analyse und Planung von Sportunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 1 1.247 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online ausgebracht. Sie erhalten nach der Zulassung zur Veranstaltung ein Mail mit dem Einschreibeschlüssel
für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar vorgestellt.

Modul 2

2.1 Sozialwissenschaftliche Grundlagen des Sports und wissenschaftliches Arbeiten

2.2 Fachdidaktisches Seminar

BSPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

3-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 21.04.2021-21.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen”, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben”, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens”, Kombinationen mit dem
Mentalen Training”.

Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

BSPO 334 Schwimmfix
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockVorl 13:00 - 13:45 13.04.2021-27.07.2021 Marquardt, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung findet aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr. 18/1, 71638 Ludwigsburg) kompakt statt.

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang

BSPO 336 Schwimmen mit Grundschulkindern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:00 - 13:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Möglichkeit für Belegungen.

In der Veranstaltung werden mit Grundschulkindern im Schwimmbad der Schubartschule (Kreuzäcker 32, 71634 Ludwigsburg)
die Möglichkeiten der "ErlebnisWeltWasser" erprobt und reflektiert.

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

BSPO 411 Bewegen an Großgeräten - Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 19 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.
1

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird vorwiegend in Präsenzlehre begleitet von wenigen Online-Terminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur
Veranstaltung erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

BSPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 30.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 31.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 01.08.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.00 - 17.30 Uhr

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit den Grundelementen des Rückschlagspiels Volleyball und deren Adaptionsmöglichkeiten für den
Einsatz in der Schule.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vergaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

BSPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 24.4.  

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 12.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 19.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 28.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 10.07.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 10.7.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 12.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar findet auf dem Gelände des Hockey-Club Ludwigsburg statt.

Ein Shuttle wird eingerichtet.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 706 Beach-Spiele
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Das Seminar Beach-Spiele befasst sich in Theorie und Praxis mit den verschiedenen Spiel- und Bewegungsformen in Sand, auf
der Beach-Anlage, und thematisiert deren Einsatzmöglichkeiten in schulischen Kontexten.

BSPO 708 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 04.09.2021 Efler, C.
Tennisplatz

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 11.09.2021 Efler, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

BSPO 709 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 30.04.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 08.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 710 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl - 06.09.2021-10.09.2021 Bauer, A.
Freianlage Die Zeiten werden noch bekannt gegeben.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

MSPO 520 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird an einigen Terminen online, an den anderen Terminen in Präsenz ausgebracht.

Sie erhalten Ende März eine Email mit dem Einschreibeschlüssel für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

 

 

 

 

Kommentar: Ausgehend von den Inhalten des Grundkurses "Gestalten - Tanzen - Darstellen" werden die Studierenden in diesem Seminar
die gemachten Erfahrungen und erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten in verschiedenen Lerngruppen vertiefen, mit
Schülergruppen anwenden und gemeinsam reflektieren.

 

MSPO 702 Basketball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T.
wird verschoben auf 30.8. - 03.09.2021!

BlockVorl 08:00 - 14:00 30.08.2021-03.09.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T. Krone, L.

Seite 2839



Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.15 - 17.45 Uhr

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um grundlegende Kenntnisse zum Basketball-Spiel als Zielschuss-Spiel in Verbindung mit
Vermittlungskonzepten. Ausgehend von der „Urform” des Basketball-Spiels sollen mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die
zentralen technischen und taktischen Elemente entwickelt und didaktische Möglichkeiten – auch für die Grundschule – aufgezeigt
werden. Des Weiteren werden Varianten des Basketballspiels mit alternativen Bällen und Spielanlagen sowie Streetball, Inline-
Basketball, Rollstuhlbasketball und Wasserbasketball vorgestellt.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen

SPO 703 Fußball (Gruppe 2)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

2.3 Fachdidaktisches Seminar

BSPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie nach Zulassung per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.
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BSPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 30.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 31.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 01.08.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.00 - 17.30 Uhr

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit den Grundelementen des Rückschlagspiels Volleyball und deren Adaptionsmöglichkeiten für den
Einsatz in der Schule.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vergaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

BSPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 24.4.  

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 12.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 19.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 28.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 10.07.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 10.7.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 12.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar findet auf dem Gelände des Hockey-Club Ludwigsburg statt.

Ein Shuttle wird eingerichtet.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 706 Beach-Spiele
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Das Seminar Beach-Spiele befasst sich in Theorie und Praxis mit den verschiedenen Spiel- und Bewegungsformen in Sand, auf
der Beach-Anlage, und thematisiert deren Einsatzmöglichkeiten in schulischen Kontexten.
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BSPO 708 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 04.09.2021 Efler, C.
Tennisplatz

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 11.09.2021 Efler, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

BSPO 709 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 30.04.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 08.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 710 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl - 06.09.2021-10.09.2021 Bauer, A.
Freianlage Die Zeiten werden noch bekannt gegeben.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

MSPO 520 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird an einigen Terminen online, an den anderen Terminen in Präsenz ausgebracht.

Sie erhalten Ende März eine Email mit dem Einschreibeschlüssel für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

 

 

 

 

Kommentar: Ausgehend von den Inhalten des Grundkurses "Gestalten - Tanzen - Darstellen" werden die Studierenden in diesem Seminar
die gemachten Erfahrungen und erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten in verschiedenen Lerngruppen vertiefen, mit
Schülergruppen anwenden und gemeinsam reflektieren.

 

MSPO 702 Basketball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T.
wird verschoben auf 30.8. - 03.09.2021!

BlockVorl 08:00 - 14:00 30.08.2021-03.09.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.15 - 17.45 Uhr

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um grundlegende Kenntnisse zum Basketball-Spiel als Zielschuss-Spiel in Verbindung mit
Vermittlungskonzepten. Ausgehend von der „Urform” des Basketball-Spiels sollen mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die
zentralen technischen und taktischen Elemente entwickelt und didaktische Möglichkeiten – auch für die Grundschule – aufgezeigt
werden. Des Weiteren werden Varianten des Basketballspiels mit alternativen Bällen und Spielanlagen sowie Streetball, Inline-
Basketball, Rollstuhlbasketball und Wasserbasketball vorgestellt.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen

SPO 703 Fußball (Gruppe 2)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

2.4 mind. 3-tägige Exkursion

MSPO 314 „reflEct!” - Reflektierte Praxis in Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre
2021

Projektgruppe

Freitag 11:00 - 12:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das internationale Symposium "Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre: Von Kämpferinnen und Kämpfern" findet
vom 30.09.-02.10.2020 an der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg statt.

Die Mitorganisation kann als Veranstaltungsmanagement angerechnet werden.

 

2.5 Schulpraktisches Begleitseminar

Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1.1 Seminar: Einführung in die Gesundheitsförderung

3.1.2 Seminar: Einführung in die Ernährungsbildung

3.1.3 Vorlesung: Bewegungsentwicklung - biologische Grundlagen und Konsequenzen

(Biologie/Sport)

3.1.4 Sportwissenschaftliches Hauptseminar/Sport- und Bewegungspädagogik (Sport)

BSPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

BSPO 211 Sport, physical activity and sustainable developement: from an inter- and transnational
perspective

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 14.04.2021-02.06.2021 Hofmann, A.
Vortreffen Mittwoch, 17.03.2021 18 - 19.30 Uhr digital    

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Seminarsprache ist englisch, das Seminar wird digital durchgeführt.

Informationen werden im Vorfeld über moodle und über den Sportverteiler verschickt. Ansonsten bitte direkt bei nettehof@ph-
ludwigsburg.de anfragen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: digitale Veranstaltung

1. Vorbesprechung: 17.03.2020 von 18.00 - 19.30 Uhr

1. Termin: 14.04.2020, letzter Termin: 02.06.2020

Dieses Hauptseminar findet zusammen mit der Universität Wien und der Malmö University statt. Die Seminarsprache ist
überwiegend englisch. Das Vortreffen ist verbindlich.

Die Seminarzeit betragen zwei volle Zeitstunden von 14.00 bis 16.00.

 

Das Seminar thematisiert verschiedene Aspekte der Nachhaltigkeit in Sport und Schulsport (z.B. Gesundheit, Umwelt,
Natursport, Digitalisierung). Vor allem sollen dabei internationale Einflüsse und Interdependenzen aufgezeigt und in
universitätsübergreifenden Kleingruppen vertiefend ausgearbeitet werden.

Studierende des Fachs Englisch:

Die Veranstaltung kann von EULA- und Zertifikat-Studierenden belegt werden.

3.1.5 Fachdidaktisches Seminar (Sport)

BSPO 318 "SPORTis" (Initiative: Personal Coaches)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 10:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Es geht um Ideen und Umsetzungen, wie der Sport bzw. der Sportunterricht in diesen Zeiten gerettet werden kann. 

Welche Möglichkeiten gibt es, einzelnen Kindern Bewegungs- bzw. Sportangebote anzubieten und diese perönlich zu begleiten?

Auch die Gestaltung einer App ist denkbar.

Eine Anrechnung für Schulpraxis ist möglich!

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

 

 

 

 

BSPO 333 Kleine Spiele
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter #ma.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

BSPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 30.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 31.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 01.08.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.00 - 17.30 Uhr

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit den Grundelementen des Rückschlagspiels Volleyball und deren Adaptionsmöglichkeiten für den
Einsatz in der Schule.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vergaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

BSPO 706 Beach-Spiele
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Das Seminar Beach-Spiele befasst sich in Theorie und Praxis mit den verschiedenen Spiel- und Bewegungsformen in Sand, auf
der Beach-Anlage, und thematisiert deren Einsatzmöglichkeiten in schulischen Kontexten.

MSPO 702 Basketball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T.
wird verschoben auf 30.8. - 03.09.2021!

BlockVorl 08:00 - 14:00 30.08.2021-03.09.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.15 - 17.45 Uhr

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um grundlegende Kenntnisse zum Basketball-Spiel als Zielschuss-Spiel in Verbindung mit
Vermittlungskonzepten. Ausgehend von der „Urform” des Basketball-Spiels sollen mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die
zentralen technischen und taktischen Elemente entwickelt und didaktische Möglichkeiten – auch für die Grundschule – aufgezeigt
werden. Des Weiteren werden Varianten des Basketballspiels mit alternativen Bällen und Spielanlagen sowie Streetball, Inline-
Basketball, Rollstuhlbasketball und Wasserbasketball vorgestellt.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen
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SPO 703 Fußball (Gruppe 2)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

3.2.1 Seminar: Biologische Arbeitsweisen für die Grundschule B (Mensch und Umwelt)

3.2.2 Seminar/ Projekt zur Gesundheitsförderung/ Ernährungsbildung

3.2.3 Sportwissenschaftliches Seminar:

BSPO 112 Entspannung und Achtsamkeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kompetenzbereich:  Sport und Gesundheit - Kernveranstaltungen

Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

Kommentar: In diesem Kurs werden relevante theoretische Zusammenhänge präsentiert und diverse Entspannungsverfahren praktisch
durchgeführt. Das Seminar nimmt auf die Situation der Studierenden ebenso Bezug wie auf die spätere berufliche Tätigkeit mit
den relevanten Zielgruppen „Lehrende”, „Lernende”, „Unternehmensangehörige”). Es besteht die Möglichkeit, einen Schein zu
erwerben.

 

BSPO 202 Adventure Education
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 11.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 24:00 Fr, 18.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird von dem Kollegen Prof. Dr. Dan Grube von unserer Partneruniversität (Western Carolina University)
durchgeführt. Es werden auch amerikanische Studierende daran teilnehmen.

Fragen bitte direkt an ihn: dgrube@email.wcu.edu

11.6. und 12.6. = 9 - 15 Uhr

18.6. und 19.6. = 9 - 15 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Through this workshop, participants will learn processes for the development of Group Dynamics, Social-Emotional Learning
in schools, 21st Century Skills, strategies for teaching Resiliency, and Inclusion, all through the lens of adventure education.
They will value the process of establishing behavioral norms, learn games, trust, and initiative activities to facilitate adventure
experiences for their students, and utilize the experiential learning cycle to allow students to derive value and meaning from their
experiences.

 

Grundkenntnisse in der englischen Sprache sind Voraussetzung für eine Teilnahme an diesem Seminar, da Teile in Englisch
unterrichtet werden. Zudem ist die Literatur auf Englisch verfasst-.

BSPO 412 Kinderturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 19 Teiln.

Montag 12:00 - 13:30 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz
vor Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs. Aufgrund der Coronasituation findet die
Veranstaltung ohne Kinder statt.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

BSPO 413 Orientierungslaufen in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 1 1.247 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz vor
Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Kurs vorgestellt.

MSPO 421 Bewegungslernen im Sportunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.201 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz vor
Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Kurs vorgestellt.
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3.2.4 Fachdidatkisches Seminar

BSPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

3-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 21.04.2021-21.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen”, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben”, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens”, Kombinationen mit dem
Mentalen Training”.

Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

BSPO 318 "SPORTis" (Initiative: Personal Coaches)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 10:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Es geht um Ideen und Umsetzungen, wie der Sport bzw. der Sportunterricht in diesen Zeiten gerettet werden kann. 

Welche Möglichkeiten gibt es, einzelnen Kindern Bewegungs- bzw. Sportangebote anzubieten und diese perönlich zu begleiten?

Auch die Gestaltung einer App ist denkbar.

Eine Anrechnung für Schulpraxis ist möglich!

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

 

 

 

 

BSPO 334 Schwimmfix
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockVorl 13:00 - 13:45 13.04.2021-27.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 2849



Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung findet aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr. 18/1, 71638 Ludwigsburg) kompakt statt.

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang

BSPO 336 Schwimmen mit Grundschulkindern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:00 - 13:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Möglichkeit für Belegungen.

In der Veranstaltung werden mit Grundschulkindern im Schwimmbad der Schubartschule (Kreuzäcker 32, 71634 Ludwigsburg)
die Möglichkeiten der "ErlebnisWeltWasser" erprobt und reflektiert.

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

BSPO 411 Bewegen an Großgeräten - Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 19 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.
1

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird vorwiegend in Präsenzlehre begleitet von wenigen Online-Terminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur
Veranstaltung erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

BSPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie nach Zulassung per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

BSPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 30.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 31.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 01.08.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.00 - 17.30 Uhr

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit den Grundelementen des Rückschlagspiels Volleyball und deren Adaptionsmöglichkeiten für den
Einsatz in der Schule.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vergaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

BSPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 24.4.  

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 12.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 19.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 28.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 10.07.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 10.7.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 12.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar findet auf dem Gelände des Hockey-Club Ludwigsburg statt.

Ein Shuttle wird eingerichtet.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.
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BSPO 706 Beach-Spiele
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Das Seminar Beach-Spiele befasst sich in Theorie und Praxis mit den verschiedenen Spiel- und Bewegungsformen in Sand, auf
der Beach-Anlage, und thematisiert deren Einsatzmöglichkeiten in schulischen Kontexten.

BSPO 708 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 04.09.2021 Efler, C.
Tennisplatz

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 11.09.2021 Efler, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

BSPO 709 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 30.04.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 08.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 710 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl - 06.09.2021-10.09.2021 Bauer, A.
Freianlage Die Zeiten werden noch bekannt gegeben.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

MSPO 520 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schwarzenthal, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird an einigen Terminen online, an den anderen Terminen in Präsenz ausgebracht.

Sie erhalten Ende März eine Email mit dem Einschreibeschlüssel für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

 

 

 

 

Kommentar: Ausgehend von den Inhalten des Grundkurses "Gestalten - Tanzen - Darstellen" werden die Studierenden in diesem Seminar
die gemachten Erfahrungen und erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten in verschiedenen Lerngruppen vertiefen, mit
Schülergruppen anwenden und gemeinsam reflektieren.

 

MSPO 702 Basketball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T.
wird verschoben auf 30.8. - 03.09.2021!

BlockVorl 08:00 - 14:00 30.08.2021-03.09.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.15 - 17.45 Uhr

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um grundlegende Kenntnisse zum Basketball-Spiel als Zielschuss-Spiel in Verbindung mit
Vermittlungskonzepten. Ausgehend von der „Urform” des Basketball-Spiels sollen mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die
zentralen technischen und taktischen Elemente entwickelt und didaktische Möglichkeiten – auch für die Grundschule – aufgezeigt
werden. Des Weiteren werden Varianten des Basketballspiels mit alternativen Bällen und Spielanlagen sowie Streetball, Inline-
Basketball, Rollstuhlbasketball und Wasserbasketball vorgestellt.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen

SPO 703 Fußball (Gruppe 2)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

Modulunabhängige Veranstaltungen

BSPO 315 "Wir sind eins" - Schulsportfest 2021 (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.
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Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Angebot "Wir sind eins” (Schulsporfest 2021) wird zum 1. Mal angeboten und in Kooperation mit den Schulen am
Favoritepark in Ludwigsburg im Juli 2021 durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Durchführung dieser Idee. 

 

 

BSPO 316 "Gib Rassismus einen Korb" (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 11:45 Do, 08.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 19.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 31.05.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 26.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mo, 27.09.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Di, 28.09.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt gubt es die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei Projekttage
vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2020 stattfinden und eigenständig organisiert
und durchgeführt.

Um das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu erhalten, gibt es in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

 

 

 

BSPO 530 Gesundheitsförderung durch Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten können Themen rund um den Yoga bearbeitet werden, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-
Stile, Meditationsformen, Yoga und Ernährung, Yoga in der Schule

 

Prüfungen

Technik

Angebote für Vertiefungsfach Technik

Modul 1

1.1 Grundsachverhalte der Technik

1.2 Einführung in die Technikdidaktik

BTEC 030 Einführung in die Technikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.102 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Ein Aufgabenblock
dieser Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Klausur im Kompetenzbereich NwT erbracht. Ein Aufgabenblock dieser
Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011, Kompetenzbereich NwT).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.2-2.4 erbracht (BA-
Studiengang Grundschule, BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung sollen grundlegende Fragen behandelt werden, die den Unterricht über Technik betreffen. Dabei werden
Fragen thematisiert, wie z.B.: Warum ist überhaupt eine technische Bildung für alle notwendig? Durch welche Aspekte lässt sich
unsere moderne Technik beschreiben? Welche dieser Aspekte sind für eine allgemeine technische Bildung besonders wichtig?
Im Anschluss daran wird der Blick auf den Technikunterricht gelegt. Dabei wird thematisiert, welche Ziele im Technikunterricht
verfolgt werden sollen und welche Kompetenzen bei den Schülerinnen und Schülern entwickelt werden sollen. Des Weiteren
wird der Frage nachgegangen, welche Anforderungen an die Auswahl von Bildungsinhalten für den Technikunterricht gestellt
werden müssen und welche Handlungsfelder Inhalte für den Technikunterricht liefern. Ebenso wird behandelt, welche
Unterrichtsmethoden und Medien für den Technikunterricht zur Verfügung stehen.

1.3 Technologische Übung

BTEC 011 Technologische Grundlagen der Fertigungstechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.
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1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

Die Studienleistung wird in Form einer Klausur erbracht. Im Grundschulstudiengang wird die Klausur (Modul 2) benotet, während
sie im Lehramt Sekundarstufe 1 und Sonderpädagogik unbenotet ist (Modul 1, Akademische Vorprüfung).

Kommentar: Typ A

Zunächst asynchrone Online-Lehre über Moodle. Nach aktuellem Planungsstand reguläre wöchentliche Fachpraxissitzungen vor
Ort ab dem 22.06.2021

Im Rahmen der Technologischen Grundlagen der Fertigungstechnik sollen Erfahrungen mit den Werkstoffen Holz, Kunststoff
und Metall gesammelt werden. Sie haben für jeden Werkstoff die Auswahl, welche Werkstücke mit unterschiedlichen
Fertigungsschwerpunkten Sie anfertigen möchten. Hierbei wird besonderer Wert auf den fachgerechten und sicheren
Umgang mit den jeweiligen Werkzeugen und Handmaschinen gelegt. Bei erfolgreicher Absolvierung erhalten Sie einen
Handmaschinenschein.

1.4 Lehr- und Lernverfahren für technisch akzentuierte Inhalte des

Grundschulunterrichts

1.5 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik

BTEC 022 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 1 1.101 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Leistungsnachweis erfolgt durch eine Klausur. Die relevante Literatur wird veranstaltungsbegleitend bekanntgegeben.

The major course assessment will be held through a written examination. The relevant literature will be announced successively.

Kommentar: Typ B

Thematisch in Verlängerung der in der Vorlesung Grundsachverhalte der Technik adressierten Inhalte zur Maschinentechnik
(u.a. Getriebe) werden in dieser Vorlesung jene Inhalte auf ein breiteres und elaborierteres Fundament gestellt aber auch neue
Sichtweisen (bspw. Maschinenelemente, Energietechnik) eingeführt; das Ziel der Veranstaltung ist es, spezifisch maschinen- und
energietechnische Komponenten, Systeme, Zusammenhänge und Funktionsweisen kennen und verstehen zu lernen, um diese
für die eigene pädagogische Praxis fruchtbar machen zu können.

In extension to the contents of mechanical engineering (e.g. transmission) that were taught within the lecture „Basic Issues in
Technology”, we will set these contents on a broader and deeper fundament in this lecture on the one hand, and on the other
hand we will learn new views particularly within power engineering. The aim of the lecture is to get to know and understand
components, system, relationships and functionalities that are specific to mechanical and power engineering in order to be able to
transfer these contents to one´s own educational practice.
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Modul 2

2.1 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik

BTEC 019 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-27.07.2021 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweis: Klausur für Studierende nach PO2011; dringende Literaturempfehlung: Bumiller, H. u.a. (2014): Fachkunde
Elektrotechnik. Haan-Gruiten: Europa Lehrmittel, div. Auflagen sowie das dazugehörige Tabellenbuch Elektrotechnik

Kommentar: Typ A

Die Vorlesung zielt auf die Förderung grundlegender elektro- und informationstechnischer Kompetenzen. Mittels der
Studieninhalte Anwendungen gemischter Schaltungen, Sensoren, Halbleiterbauelemente (u.a. Diode, Z-Diode, Transistor) und
deren Anwendungen, elektrische Maschinen (Transformator, Stromwendermaschinen), Netzformen und Kippstufen können die
Studierenden sich diese Kompetenzen erarbeiten.

2.2 Grundlagen der Produktions- und Bautechnik

2.3 Fachdidaktik

2.4 Vertiefte technologische Übung

BTEC 015 Technologische Vertiefung 1: Projekt Kunsthandwerk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  7 7.001 (max. 13 Tln.) Baumhakl, T.

Mittwoch 10:15 - 11:45  7 7.002 Baumhakl, T.

Mittwoch 10:15 - 11:45  7 7.004 Baumhakl, T.

Mittwoch 10:15 - 11:45  7 7.005 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

 PO 2015: Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer mündlichen Prüfung im Umfang von
max. 30 Min aus den Inhalten dieser Veranstaltung und den Fachpraktischen Aspekten 1.

 PO 2011: Die Studienleistung erfolgt in Form einer schriftlichen Ausarbeitung zu einem Werkstück Ihrer Wahl, welches Sie in der
Veranstaltung gefertigt haben.

Kommentar: Typ B

Nach aktuellem Stand geplante Präsenzlehre im regulären Wochenrhythmus vor Ort.

Diese Veranstaltung ist als offene Werkstattarbeit konzipiert, d.h. Sie können aus den Werkstoffen Holz, Kunststoff und Metall
ohne Vorgabe völlig frei Schmuck- oder Dekorationsgegenstände entwerfen und anfertigen. Besonders reizvoll ist es, die
Werkstoffe Metall, Kunststoff und Holz mit ihren jeweiligen Eigenheiten in einem Werkstück zu vereinen. Werkstoffkunde und
Arbeitssicherheit ist bei solch offenem Arbeiten besonders wichtig und wird ebenfalls vertieft. Sie haben die Möglichkeit im
Rahmen dieses Kurses besondere Fertigungsverfahren (wie z.B. Hartlöten und Drechseln) zu erproben.

Aus didaktischer Sicht besitzt eine offene Werkstattarbeit viel Potential zentrale Kompetenzen zu erlernen und vertiefen. Dieses
Konzept und die Fertigung Ihrer individuellen Werkstücke wird fachdidaktisch bewertet und skizziert dadurch Umsetzungsideen
für den eigenen Technikunterricht.

Bei dieser Lehrveranstaltung handelt es sich um ein hochschulübergreifendes Seminar, das in Kooperation mit der Abteilung
Technik der PH Schwäbisch Gmünd stattfindet und durch die TRAFO-Geschäftsstelle gefördert wird. Es ist geplant mit diesem
Kurs ein Online-Angebot „Projekt Kunsthandwerk” für die Kinder-Uni im Sommer 2021 in Kleingruppen zu erstellen und
anzubieten.
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2.5 Planung und Analyse von Technikunterricht (Praxisbegleitung)

ISP CHE 025 Begleitveranstaltung ISP: - naturwissenschaftl. Sachunterricht (Schwerpunkte Chemie,
Physik und Technik) für GPO

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  2 2.211 (max. 13 Tln.) Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: * Eilks, I. Hofstein, Avi (Hrsg.) (2013). Teaching Chemistry - A Studybook, Rotterdam: Sense.
* K. Sommer, J. Wambach-Laicher, P. Pfeifer (Hrsg.) (2018): Konkrete Fachdidaktik. Chemie. Hannover: Friedrich Verlag
* Verschiedene Zeitschriftenbeiträge aus Fachdidaktischen Zeitschriften.

Kommentar: Typ B

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online und synchron statt.

Den Schwerpunkt der Seminare bilden die Themen Diagnose und Planung des Chemieunterrichts. Nachdem die Studierenden
verschiedene Diagnosemöglichkeiten kennenlernen und selbst welche zur systematischen Diagnostik der Heterogenität und
Diversität der Schülerschaft sowie des eigenen und fremden Chemieunterrichts entwickeln, werden die einzelnen Schritte der
Unterrichtsplanung behandelt und parallel für die Entwicklung des eigenen Unterrichts eingesetzt.

ISP MTEC 029 Begleitveranstaltung ISP: Technik für GPO + SEK I + SOP
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.103 (max. 20 Tln.) Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Studienleistung erfolgt im
Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2011). Die Voraussetzungen für eine erfolgreiche Teilnahme wird vom
Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Lehramt, MA-Studiengang Lehramt).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung wird Technikunterricht in seiner konzeptionellen wie realisierten Form praxisnah in den Blick genommen
und alle relevanten Faktoren thematisiert. Des Weiteren werden grundlegende Aussagen der Technikdidaktik thematisiert und in
einen praxisrelevanten Zusammenhang gebracht. Ebenso wird eine systematische Vorgehensweise bei der Themenbestimmung
und bei der Unterrichtsplanung vorgestellt und anhand vielfältiger Unterrichtsbeispiele Formen eines guten Technikunterrichts
erarbeitet, um Fehlformen von diesen abgrenzen zu können. In gleicher Weise soll die technikdidaktische Kreativität anhand
verschiedener Unterrichtsthemen weiterentwickelt werden und Einflussfaktoren, Kriterien und Gelingensbedingungen für einen
guten allgemein bildenden Technikunterricht vorgestellt werden.

Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1 Einführung in den Sachunterricht

SUE 05 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen-ONLINE Typ A
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird jedes Semester angeboten.

Lehramtsstudierende (PO2015) besuchen neben dieser Vorlesung im Rahmen des Moduls auch ein Seminar: M1.2 "Aspekte des
Lehrens und Lernens im Sachunterricht". Das Seminar muss nicht im gleichen Semester wie die Vorlesung besucht werden.

Die Modulprüfungsleistung wird im Rahmen der Veranstaltung abgelegt und wird aus zwei vorlesungsbegleitenden schriftlich zu
bearbeitenden Aufgaben bestehen.

Typ A: Die Vorlesung wird asynchron angeboten; es werden Ihnen jeden Montag Folien/Materialien für eine Sitzung über moodle
bereitgestellt, die innerhalb einer Woche durchzuarbeiten sind.

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

3.2 Der naturwissenschaftlich-technische Sachunterricht

BCHE 027 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.102 Aula (max. 100 Tln.) Markic, S.

Einzel 08:15 - 09:45 Do, 22.07.2021 1 1.201 Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung findet synchron und online statt. 

Literatur: * Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.
* Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.
* Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

3.3 Seminar zum Sachunterricht

POL 01 Wer die Wahl hat, hat ein Oder?! - Mit Kindern über Entscheidungen nachdenken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.255 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Kommentar: Von Bildungsprozessen in pluralistischen Demokratien wird erwartet, dass diese nicht als Vorgabeprozesse, bei dem sich
lernende Subjekte wesentlich in einem Übernahmemodus befinden, gestaltet werden. Stattdessen sollen mündige und
verantwortungsfähige Bürger*innen kompetent mit Vielfalt umgehen und nachhaltige Entscheidungen treffen können (s. hierzu die
entsprechenden Leitperspektiven im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg). Insofern es bei Entscheidungen immer um ein
Erwägen von Alternativen geht, muss man sich bei jeder Entscheidung (Wahl) mit Oder-Konstellationen auseinandersetzen. Doch
wie lassen sich Bildungsgänge in diesem Sinne entscheidungsoffen gestalten und wie kann man mit Kindern gemeinsam nicht
nur über jeweils konkrete Entscheidungen, etwa die Frage, wohin eine Klassenfahrt gehen soll, nachdenken, sondern anhand
solcher Entscheidungen, das Phänomen »Entscheidung« selbst zum Gegenstand machen: Was ist eigentlich, wenn man keine
Entscheidungen treffen kann? Wie unterscheiden sich Entscheidungen, die man allein für sich trifft oder auch für andere, von
solchen Entscheidungen, die man mit anderen treffen muss? Was kann man machen, wenn man nicht entscheiden will? Wie
lassen sich Entscheidungen anderer einschätzen? Woran erkennt man, ob eine Entscheidung gut oder weniger gut begründet
ist? Inwiefern muss jede Entscheidung gut begründet sein? Usw.

Diesen und weiteren Fragen soll im Seminar mit Blick auf unterschiedliche disziplinäre Verständnisse von „Entscheidung(en)”
nachgegangen werden. Die Teilnehmenden sollen sich dabei beispielsbezogen ein eigenes Verständnis von „gut begründbarer
Entscheidung” erarbeiten. Hierauf bezogen sollen konkrete Projekte mit Kindern zum Oder entwickelt werden.

Hinweis zu den Teilnahmebedingungen:

-       Aktive Beteiligung an allen Aufgaben/Forschungsfragen (Einzel- und Gruppenarbeiten)

-       Ausarbeitung einer Projektidee im Verlauf des Semesters (Gruppenarbeit)

Hinweis zur Modulprüfung:

-       Hausarbeit oder Kleine Hausarbeit plus mündliche Verteidigung

Einzelheiten und voraussichtliche Termine werden in der ersten Sitzung besprochen.

Literatur: Es wird ein Semesterapparat in der Bibliothek eingerichtet. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf des
Seminars.

POL 20 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

POL 21 Fachdidaktisches Vertiefungsseminar für den sozialwiss. Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.330 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

POL 22 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 60 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.
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SUE 01 Konzeptionen des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 02 Lehren und Lernen im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 03 Soziale Erziehung im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 14:15 - 15:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 04 Zentrale Aspekte der Didaktik des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

3.4 Biologische Aspekte des Sachunterrichts

BBIO 042 Biologische Arbeitsweisen für die Grundschule A Pflanzen und Tiere
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  Schrenk, M.
online
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet ausschließlich synchron online statt. Teilnehmende erhalten regelmäßig Aufgaben. Zur Bearbeitung dieser
Aufgaben müssen einfache Beobachtungen und Versuche mit Pflanzen und Tieren selbst durchgeführt und dokumentiert werden.
Wenn möglich finden flankierend Exkursionen (Wilhelma, Pädagogische Hochschule-Außengelände) statt.

Kommentar: Typ B

Es werden an bedeutenden botanischen, zoologischen und ökologischen Themen für Grund- und Sonderschulen relevante
biologische Arbeitsweisen erworben. Themen: Einfache Versuche mit Pflanzen der Schulumgebung, Vermehrung von Pflanzen,
Boden, Regenwurm, Asseln, Spinnen, Schnecken, Zoobesuch, Fische, Vögel, Teich, Bäume, Entwicklung von Insekten,
Entwicklung von Wirbeltieren, Wald, Naturerfahrungsspiele
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3.5 Chemische Aspekte des Sachunterrichts

3.6 Physikalische Aspekte des Sachunterrichts

3.7 Technische Aspekte des Sachunterrichts

Theologie/Religionspädagogik evangelisch

Angebote für Vertiefungsfach ev. Theologie/ Religionspädagogik

Modul 1

1.1 Einführung in das Alte Testament

1.2 Einführung in die Kirchengeschichte

1.3 Einführung in die Dogmatik I

1.4 Einführung in die Religionspädagogik

1.5 Seminar zu Medien und Religion

Modul 2

2.1 Begleitveranstaltung ISP: Einführung in die Didaktik und Methodik des

Religionsunterrichts

2.2 Einführung in das Neue Testament

2.3 Einführung in die Dogmatik II

2.4 Einführung in die Theologische Ethik

EVT 14 Einführung in die Theologische Ethik
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Die Veranstaltung führt in die Grundgedanken der philosophischen und der theologischen Ethik ein. Sie vermittelt die Kenntnis
elementarer ethischer Grundkonzeptionen ebenso wie die Grundzüge einer spezifisch theologischen Ethik, die sich vom
biblischen Ethos des Alten und Neuen Testaments her begreift.

Literatur: Ein Lehrbuch ist zwingend anzuschaffen:

Andersen, Svend, Einführung in die Ethik, Berlin/New York, 22005.

Weitere Literatur (im PH-Bibliotheks-Handapparat Buschmann):

Adam, Gottfried / Friedrich Schweitzer (Hg.), Ethisch erziehen in der Schule, Göttingen 1996.

Dabrock, Peter / Braun, Matthias

Düwell, Marcus (Hg.), Handbuch Ethik. 2., aktual. und erw. Aufl. Stuttgart /Weimar 2006.

Fenner, Dagmar, Ethik. Wie soll ich handeln? Tübingen / Basel 2008.

Fischer, Johannes, Grundkurs Ethik. Grundbegriffe philosophischer und theologischer Ethik, Stuttgart 2007.

Fischer, Johannes: Theologische Ethik. Grundwissen und Orientierung, Stuttgart, 2002.

Härle, Wilfried, Ethik, Berlin/NewYork, 2011

Heck, Alexander, Grundkurs Theologische Ethik. Ein Arbeits- und Studienbuch, (=Münsteraner Einführungen – Theologische
Arbeitsbücher 5), Münster 2003

Höffe, Ottfried (Hg.), Lexikon der Ethik, München 62002.

Körtner, Ulrich H.J.: Evangelische Sozialethik. Grundlagen und Themenfelder, Göttingen 3. Aufl. 2012 (=UTB 2107)

Lienemann, Wolfgang, Grundinformation Theologische Ethik, Göttingen 2008 (=UTB 3138) (2. Aufl. erscheint Juni 2021)

Leonhardt, Rochus, Ethik, (=Lehrwerk Ev. Theologie 6), Leipzig 2019

Merks, Karl-Wilhelm, Theologische Fundamentalethik, Freiburg 2020

Mühling, Markus, Systematische Theologie: Ethik. Eine christliche Theorie vorzuziehenden Handelns, Göttingen 2012 (=UTB
3748)

Müller, Wolfgang Erich, Argumentationsmodelle der Ethik. Positionen philosophischer, katholischer und evangelischer Ethik,
Stuttgart 2003

Sajak, Clauß Peter, Christliches Handeln in Verantwortung für die Welt, (=Theologie studieren, Modul 12), UTB 4312, Paderborn
2015

Stock, Klaus, Einleitung in die Systematische Theologie, (=deGruyter Studium), Berlin 2011

2.5 Hauptseminar: Religionspädagogik

EVT 22 Perspektivität in der Religionsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.314 Gennerich, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron (mit asynchronen Anteilen)

Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1 Die Bibel und ihre Welt

3.2 Die Bibel und ihre kulturelle Rezeption

3.3 Kirchen- und Religionsgeschichte

EVT 03 Die Kirchen in Deutschland 1914-1945
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Breuer, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Kaum eine Epoche der Kirchengeschichte ist ähnlich gut erforscht, aber auch ähnlich umstritten wie die Zeit der NS-Herrschaft:
Waren die Kirchen Kräfte des Widerstands gegen die Nazi-Barbarei oder haben sie vor den Herausforderungen durch das
rassistische Regime versagt? Oder ist diese Frage vielleicht zu pauschal gestellt? Muss man nicht stärker differenzieren zwischen
den Konfessionen, zwischen den verschiedenen hierarchischen Ebenen und Gruppierungen in den jeweiligen Kirchen, zwischen
verschiedenen Zeiten und Orten, zwischen verschiedenen Herausforderungen? Und muss man nicht die Zeit vor 1933 viel stärker
als üblich in die Analyse miteinbeziehen?

Es soll versucht werden, durch den komparativen Zugang zu einigen ausgewählten Problemfeldern (z.B. Kirchen und Erster
Weltkrieg, die Kirchen in der Weimarer Republik, Standortsuche nach der „Machtergreifung”, „Euthanasie”, Judenverfolgung) das
kritische Urteilsvermögen zu stärken.

Literatur: Blaschke, Olaf, Die Kirchen und der Nationalsozialismus, Stuttgart 2014

Brechenmacher, Thomas / Oelke, Harry (Hg.), Die Kirchen und die Verbrechen im nationalsozialistischen Staat, Göttingen 2011

Breuer, Thomas, Christen und Nazis, in: Noormann, Harry (Hg.), Arbeitsbuch Religion und Geschichte. Das Christentum im
interkulturellen Gedächtnis, Bd. 2, Stuttgart 2013, 158-189

Denzler, Georg / Fabricius, Volker, Christen und Nationalsozialisten, Frankfurt 1995

Gailus, Manfred / Armin Nolzen (Hg.), Zerstrittene „Volksgemeinschaft”. Glaube, Konfession und Religion im Nationalsozialismus,
Göttingen 2011

Hermle, Siegfried / Thierfelder, Jörg (Hg.), Herausgefordert. Dokumente zur Geschichte der Evangelischen Kirche in der Zeit des
Nationalsozialismus. Stuttgart 2008

Mehlhausen, Joachim, Nationalsozialismus und Kirchen, in: TRE 24 (1994) 43-78

Strohm, Christoph, Die Kirchen im Dritten Reich, München 2011

3.4 Glaube in systematischer Reflexion

EVT 11 Religionsloses Christentum - D. Bonhoeffers späte Theologie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Dietrich Bonhoeffers (1906-1945) theologische Briefe aus der Haft, ab dem 30. April 1944, kreisen um das Thema „Religionsloses
Christentum” und „nicht-religiöse Interpretation biblischer Begriffe”. Die Gedanken bleiben – wie so vieles in Leben und
Werk Bonhoeffers – Stückwerk, eine weitere Ausarbeitung bleibt ihm – wie auch hinsichtlich der Ethik-Fragmente – durch
seine Hinrichtung in den letzten Kriegstagen 1945 durch die Nazi-Schergen verwehrt. Dennoch bilden diese Gedanken ein
theologisches Vermächtnis Bonhoeffers und eine Vision eines radikal aufgeklärten Christentums.

Literatur: Quellen:

Maßgebliche Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft.

Vollständige Ausgabe versehen mit Einleitung, Anmerkungen und Kommentaren. Herausgegeben von Christian Gremmels,
Eberhard Bethge und Renate Bethge in Zusammenarbeit mit Ilse Tödt, = Dietrich Bonhoeffer Werke (DBW) Band 8, Gütersloh
1998

(Taschenbuchausgabe 2011)

Für unsere Zwecke hinreichende Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft.

Herausgegeben von Eberhard Bethge, (Chr. Kaiser Verlag) München 1951

Und immer wieder auch als TB aufgelegt, z.B. 9. Aufl. 1976 (Gütersloher Taschenbuch)

Anzuschaffende Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Theologische Briefe aus „Widerstand und Ergebung”, herausgegeben und kommentiert von
Thorsten Dietz, = Große Texte der Christenheit (GTCh) 2, Leipzig (EVA) 2017 (10,- €)

Sekundärliteratur (anzuschaffen):

Ernst Feil, Die Theologie Dietrich Bonhoeffers. Hermeneutik – Christologie – Weltverständnis. Mit einem Geleitwort von
Christiane Tietz, = Studien zur Systematischen Theologie und Ethik 45, Münster (LIT) 6. Auflage 2014 (1. Aufl. München/
Mainz 1971)

Weitere Lit. (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Eberhard Bethge, Dietrich Bonhoeffer Theologe - Christ - Zeitgenosse. Eine Biographie, Gütersloh 2004, 8. Aufl.

Ernst Feil, Dietrich Bonhoeffer. Leben, Werk und Wirken. (Aus dem Nachlass herausgegeben von Mechthild Feil), Münster (LIT)
2018

Heinz Eduard Tödt, Theologische Perspektiven nach Dietrich Bonhoeffer, Gütersloh 1993

didaktisch:

Veit-Jakobus Dieterich, Dietrich Bonhoeffer 1906 – 1945. Ein Materialheft für die Oberstufe, Calwer Verlag 2006 (incl. Lehrerband
2007)

3.5 Ethik in theologischer Perspektive

3.6 Ökumenisches und interreligiöses Lernen

EVT 04 Die Frage nach dem Bösen und dem Leid in Judentum, Christentum und Islam
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Das Problem, wie ein gütiger und allmächtiger Gott Ungerechtigkeit und Leid zulassen kann, gehört zu den großen Fragen der
Menschheit. Manche meinen, man solle die Theodizeefrage auf sich beruhen lassen, weil sie ohnehin nicht zu beantworten sei.
Doch offenbar geht das nicht: Jedes Massaker, jedes verheerende Erdbeben, jeder qualvolle Tod bringt die Frage aufs Neue
hervor: Warum lässt Gott das zu? - Wir werden uns also dieser Frage stellen und die Antwortversuche, die in den Theologien der
monotheistischen Weltreligionen unternommen werden, kritisch prüfen.

Literatur: Koslowski, Peter (Hg.), Ursprung und Überwindung des Bösen und des Leidens in den Weltreligionen, München 2001

Loichinger, Alexander/Armin Kreiner, Theodizee in den Weltreligionen. Ein Studienbuch, Paderborn 2010

Laube, Johannes (Hg.), Das Böse in den Weltreligionen, Darmstadt 2003

Rommel, Herbert, Mensch - Leid - Gott. Eine Einführung in die Theodizee-Frage und ihre Didaktik, Paderborn 2011

Stosch, Klaus von, Theodizee, Paderborn 2013

EVT 05 Evangelisch - katholisch - ökumenisch
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Während die einen kaum noch Unterschiede zwischen den Konfessionen sehen (oder kennen?), warnen die anderen vor einer
„Hokuspokus”-Ökumene und möchten gerne das Profil der eigenen Konfession schärfen. Doch worin könnte das bestehen? Was
sind die wesentlichen Gemeinsamkeiten und Unterschiede? Welches Ziel könnte die ökumenische Verständigung haben? Und
warum geht es in den letzten Jahren nicht so recht voran mit dem Prozess der Ökumene?

Literatur: * Dejung, Karl-Heinz / Gert Rüppell, Ökumenische Gemeinschaft im Wandel der Zeiten. Interkulturelle und interreligiöse
Perspektiven der ökumenischen Bewegung, Berlin 2016

* Kappes, Michael u. a. (Hg.), Trennung überwinden. Ökumene als Aufgabe der Theologie, Freiburg 2007
* Lachmann, Rainer, Evangelisch – katholisch, in: Lachmann, R./ Adam, G./ Ritter, W.H., Theologische Schlüsselbegriffe.

Biblisch - systematisch – didaktisch, Göttingen 1999, 63-73
* Meyer-Blanck, Michael /Walter Fürst (Hg.), Typisch katholisch – Typisch evangelisch. Ein Leitfaden für die Ökumene im Alltag,

Freiburg 2003
* Mühling, Markus (Hg.), Kirchen und Konfessionen, Göttingen 2009
* Neuner, Peter, Ökumenische Theologie. Die Suche nach der Einheit der christlichen Kirchen, Darmstadt 1997
* Neuner, Peter /Birgitta Kleinschwärzer-Meister, Kleines Handbuch der Ökumene, Düsseldorf  2002
* Nüssel, Friederike / Dorothea Sattler, Einführung in die ökumenische Theologie, Darmstadt 2008
* Ökumene im Religionsunterricht. Jahrbuch der Religionspädagogik, Bd. 32, hrsg. von Stefan Altmeyer u.a., Neukirchen-Vluyn

2016

3.7 Religiöse Bildungsprozesse in der Grundschule

EVT 22 Perspektivität in der Religionsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.314 Gennerich, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron (mit asynchronen Anteilen)
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Theologie/Religionspädagogik katholisch

Angebote für Vertiefungsfach kath. Theologie/ Religionspädagogik

Modul 1

1.1 Einführung in das Alte Testament

1.2 Einführung in die Kirchengeschichte

1.3 Einführung in die Dogmatik I

1.4 Einführung in die Religionspädagogik

1.5 Seminar zu Medien und Religion

Modul 2

2.1 Begleitveranstaltung ISP: Einführung in die Didaktik und Methodik des

Religionsunterrichts

2.2 Einführung in das Neue Testament

2.3 Einführung in die Dogmatik II

2.4 Einführung in die Theologische Ethik

2.5 Hauptseminar: Religionspädagogik

Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1 Die Bibel und ihre Welt

KTH 20 Das Johannesevangelium - exegetisch und didaktisch
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen asynchroner
Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit,
Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird allen Teilnehmerinnen und Teilnehmen nach Ablauf der Anmeldung zum Hauptseminar über das LSF per Email
mitgeteilt.

 

Kommentar:  

Das Seminar wird einen „Marsch” längs durch das Johannesevangelium unternehmen. Dabei werden zentrale Texte
des Evangeliums gemeinsam gelesen: u.a. der Prolog, ausgewählte Bildreden („Ich bin …”) und Erzählungen von den
„Zeichen” (Wundern) Jesu sowie zentrale Texte der Passions- und Ostererzählung des Johannesevangeliums. Bibeldidaktische
Fragen werden eingebunden.

 

Literatur: Grundlegend für die Arbeit mit den Texten des Johannesevangeliums sind die Kommentare, z.B. von Rudolf Bultmann, Rudolf
Schnackenburg, Jürgen Becker, Udo Schnelle, Ulrich Wilckens, Christian Dietzfelbinger, Klaus Wengst, Hartwig Thyen, Michael
Theobald.

Zum Johannesevangelium aus bibeldidaktischer Sicht:

* Gerhard Büttner – Hanna Roose, Das Johannesevangelium im Religionsunterricht : Informationen, Anregungen und
Materialien für die Praxis, Stuttgart 2007

* Christian Cebulj, Art. Johannesevangelium, bibeldidaktisch (2017), in: Das wissenschaftlich-religionspädagogische Lexikon im
Internet (www.wirelex.de)

* Martina Kumlehn, Geöffnete Augen – gedeutete Zeichen. Historisch-systematische und erzähltheoretisch-hermeneutische
Studien zur Rezeption und Didaktik des Johannesevangeliums in der modernen Religionspädagogik (Praktische Theologie im
Wissenschaftsdiskurs 1), Berlin u.a. 2007

3.2 Die Bibel und ihre kulturelle Rezeption

KTH 20 Das Johannesevangelium - exegetisch und didaktisch
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen asynchroner
Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit,
Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird allen Teilnehmerinnen und Teilnehmen nach Ablauf der Anmeldung zum Hauptseminar über das LSF per Email
mitgeteilt.

 

Kommentar:  

Das Seminar wird einen „Marsch” längs durch das Johannesevangelium unternehmen. Dabei werden zentrale Texte
des Evangeliums gemeinsam gelesen: u.a. der Prolog, ausgewählte Bildreden („Ich bin …”) und Erzählungen von den
„Zeichen” (Wundern) Jesu sowie zentrale Texte der Passions- und Ostererzählung des Johannesevangeliums. Bibeldidaktische
Fragen werden eingebunden.

 

Literatur: Grundlegend für die Arbeit mit den Texten des Johannesevangeliums sind die Kommentare, z.B. von Rudolf Bultmann, Rudolf
Schnackenburg, Jürgen Becker, Udo Schnelle, Ulrich Wilckens, Christian Dietzfelbinger, Klaus Wengst, Hartwig Thyen, Michael
Theobald.

Zum Johannesevangelium aus bibeldidaktischer Sicht:

* Gerhard Büttner – Hanna Roose, Das Johannesevangelium im Religionsunterricht : Informationen, Anregungen und
Materialien für die Praxis, Stuttgart 2007

* Christian Cebulj, Art. Johannesevangelium, bibeldidaktisch (2017), in: Das wissenschaftlich-religionspädagogische Lexikon im
Internet (www.wirelex.de)

* Martina Kumlehn, Geöffnete Augen – gedeutete Zeichen. Historisch-systematische und erzähltheoretisch-hermeneutische
Studien zur Rezeption und Didaktik des Johannesevangeliums in der modernen Religionspädagogik (Praktische Theologie im
Wissenschaftsdiskurs 1), Berlin u.a. 2007
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3.3 Kirchen- und Religionsgeschichte

3.4 Glaube in systematischer Reflexion

3.5 Ethik in theologischer Perspektive

3.6 Ökumenisches und interreligiöses Lernen

3.7 Religiöse Bildungsprozesse in der Grundschule

Wirtschaftswissenschaft

Angebote für Vertiefungsfach Wirtschaftswissenschaft

Modul 1

1.1 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik

WIW284 Wirtschaftskrisen und Wirtschaftspolitik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 11 11.023 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar:  Im Mittelpunkt dieser Veranstaltung steht der Verlauf
von Wirtschaftskrisen und die im Rahmen dieser
Krisen erfogten politischen Interventionen sowie
deren wirtschaftstheoretische Grundlagen. Neben der
Finanzkrise 2008/2009 beschäftigen wir uns deshalb
mit der Wirschaftskrise am Ende des ersten Weltkriegs,
mit der Weltwirtschftskrise 1929, der Ölkrise und ihren
Auswirkungen in den 70er-Jahren, der Agenda 2010
und dem Umgang mit der Corona-Krise. Als Leitfaden
dient hierbei zunächst das Buch „Der größte Raubzug
der Geschichte. Warum die Fleißigen immer ärmer und
die Reichen immer reicher werden” sowie der aktuelle
Bestseller „Der Crash ist die Lösung” von Weik/Friedrich.
Weitere Literatur folgt im Laufe des Semesters. Von dieser
Literatur ausgehend beschäftigen wir uns mit der Frage,
welche Schlussfolgerungen sich aus Wirtschaftskrisen für
eine verantwortliche Wirtschaftspolitik ergeben.  

1.2 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

WIW283 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.023 Knödler, B. Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Mit einem theoretisch-empirischen Zugang erfolgt in dieser Grundlagenveranstaltung zunächst eine Klärung der
Erscheinungsformen und der Funktionen privater Haushalte um dann über die Betrachtung von ökonomischen
Verhaltensmodellen grundlegende Begriffe (Bedürfnis, Knappheit, Rationalität usw.) zu klären. Des Weiteren wird die Stellung
und Entwicklung privater Haushalte vor dem Hintergrund zunehmender Globalisierung sowie der demografischen Entwicklung
analysiert.

1.3 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

WIW277 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 11 11.119 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Synchrone Veranstaltungen. Das Seminar wird jedes Semester angeboten. Informationen zum Ablauf erhalten Sie im Moodle-
Kurs. Das Passwort ist die LSF-Kennung. Bitte beachten Sie frühzeitig die Mitteilungen im Moodle-Kurs.

Allgemeine Hinweise:

Dieses Seminar ist ausschließlich Studierenden der Wirtschaftswissenschaften vorbehalten. Studierende aus anderen
Studiengängen werden gebeten, andere Seminare aufzusuchen. Bitte setzen Sie sich in diesem Fall mit Dr. Loff in Verbindung.

Dieses Seminar ist obligatorisch für Studierende BA, die sich auf die Modul-1-Prüfung vorbereiten. Behandelt werden Grundlagen
der Bilanzierung, der Kostenrechnung, relevanter Kennzahlen sowie des Wirtschaftsrechts.

1.4 Der Staat im Wirtschaftsgeschehen

1.5 Studien zu ausgewählten betriebswirtschaftlichen Problemlagen

WIW284 Wirtschaftskrisen und Wirtschaftspolitik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 11 11.023 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar:  Im Mittelpunkt dieser Veranstaltung steht der Verlauf
von Wirtschaftskrisen und die im Rahmen dieser
Krisen erfogten politischen Interventionen sowie
deren wirtschaftstheoretische Grundlagen. Neben der
Finanzkrise 2008/2009 beschäftigen wir uns deshalb
mit der Wirschaftskrise am Ende des ersten Weltkriegs,
mit der Weltwirtschftskrise 1929, der Ölkrise und ihren
Auswirkungen in den 70er-Jahren, der Agenda 2010
und dem Umgang mit der Corona-Krise. Als Leitfaden
dient hierbei zunächst das Buch „Der größte Raubzug
der Geschichte. Warum die Fleißigen immer ärmer und
die Reichen immer reicher werden” sowie der aktuelle
Bestseller „Der Crash ist die Lösung” von Weik/Friedrich.
Weitere Literatur folgt im Laufe des Semesters. Von dieser
Literatur ausgehend beschäftigen wir uns mit der Frage,
welche Schlussfolgerungen sich aus Wirtschaftskrisen für
eine verantwortliche Wirtschaftspolitik ergeben.  
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Modul 2

2.1 Wirtschaftspolitische Interventionen I

WIW280 Geld- und Währungspolitik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.119 Macha, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Das Seminar wird regelmäßig im Sommersemester angeboten. Es werden keine besonderen Vorkenntnisse erwartet.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche und findet zur angegebenen Zeit online synchron statt. Die Adresse
des Webex-Raums ist https://unistuttgart.webex.com/meet/klaas.macha.  

Inhaltliche Schwerpunkte sind Geld, Währungen, Wechselkurse und Geldpolitik. Außerdem werden internationale
Zusammenhänge zwischen Wirtschaft, Finanzmärkten und Wirtschaftspolitik thematisiert.

Für die Studienleistung (= unbenotete Leistung) wird die Übernahme eines kurzen Vortrages, die regelmäßige aktive Teilnahme
und das Bestehen der Klausur vorausgesetzt.

2.2 Ökonomische Referenztheorien und -modelle aktueller gesellschaftlicher

Problemlagen

WIW276 Konjunktur und Beschäftigungsentwicklung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.248 Stutzer, E. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

 

Liebe Studentinnen und Studenten,

bitte beachten Sie wie immer unsere Vorgaben für Modulprüfungen im Bachelor-Sek-I-Studiengang:

Modul 1

1.1 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

1.2 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

Modulprüfung zu 1.1 und 1.2 (Kombiklausur)

 

Modul 2

2.1 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik

2.2 Ökonomisches Denken l

2.3 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens

2.4 Geld- und Währungspolitik

Modulprüfung zu 2.1 und 2.2 (Kombiklausur)

 

Modul 3

3.1 Arbeit und Beruf

3.2 Ökonomisches Denken II

3.3 Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften (Uni Stuttgart)

3.4 Lehr- und Lernmethoden

Modulprüfung zu 3.2 oder 3.4 (Hausarbeit)

 

Modul 4

4.1 Kosten- und Finanzmangement

4.2 NFTE

4.3 Entrepreneurship

4.4 Int. Wirtschaftsbeziehungen l

Modulprüfung zu 4.1 oder 4.4 (Hausarbeit)

 

Modul 5

5.1 Konsumentenverhalten

5.2 Armut und Reichtum

5.3 Erkundungen

5.4 Gute Aufgaben l

Modulprüfung zu 5.1 (Hausarbeit) oder 5.2/5.4 (Kombiklausur)

 

Modul 6

6.1 Konzeptionen ökonomischer Bildung (Knödler) oder Kolloquium für Abschlussarbeiten (Weyland)

6.2 Konjunktur und Beschäftigung

6.3 Pädagogische Professionalisierung l

6.4 Gute Aufgaben ll

Modulprüfung zu 6.4 (Klausur)

 

HINWEISE:

- Bitte beachten Sie, dass Sie in 2.3, 2.4, 3.1, 3.3, 4.2, 4.3, 5.3 sowie 6.1-6.3 keine Modulprüfungen ablegen können.

- Selbstverständlich müssen Sie in den zugehörigen Veranstaltungen für den Nachweis der erfolgreichen Teilnahme weiterhin
unbenotete Studienleistungen erbringen (z.B. Referate, Kurzklausuren, Vorbereitung von Erkundungen o.ä.) und nach wie
vor besteht bei allen Seminaren auch Anwesenheitspflicht. 

- Bereits bestandene Modulprüfungen behalten selbstverständlich ihre Gültigkeit.

Kommentar: Aufbauend auf den Grundlagen-Seminaren zur VWL, die in den ersten Semestern angeboten werden (Ökonomisches Denken I,
Ökonomisches Denken II, Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften) wird in diesem Vertiefungs-Seminar ein Überblick über
die makroökonomischen Wirkungszusammenhänge und ihre gesellschaftlichen Auswirkungen gegeben. Ausgangspunkt ist
wie üblich die Überlegung, warum der Mensch wirtschaften muss, welche Aufgaben die Wirtschaftssubjekte zu leisten haben
und welche Lösungsstrategien und Instrumente hierzu entwickelt wurden. Hierbei werden insbesondere die wirtschaftlichen
Aufgaben des Staates innerhalb einer marktwirtschaftlichen Ordnung vertieft. Es schließt sich eine Analyse der
gesamtwirtschaftlichen Ziele der Wirtschaftspolitik an. Dies führt zu Überlegungen, wie wohlhabend Deutschland ist und wie
dies über das Sozialprodukt gemessen werden kann. Abschließend werden fiskalpolitische Strategien und Determinanten der
Unternehmensentscheidung vorgestellt.
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WIW278 Arbeit und Beruf
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ A (keine feste Zeitschiene)

Kommentar: Organisatorische Hinweise:

Asynchrone Veranstaltung, Grundlage ist der Moodle-Kurs. Das Passwort ist die LSF-Kennung. Bitte beachten Sie frühzeitig die
Mitteilungen im Moodle-Kurs.

Leistungsnachweis:

Eine benotete Leistung ist nicht möglich. Hinweise bezüglich der Leistungsanforderungen für eine erfolgreiche Teilnahme erhalten
Sie im Moodle-Kurs. Die aktive Teilnahme an Forschungsprojekten im Rahmen des Forschenden Lernens in diesem Seminar ist
verpflichtend.

Inhaltliche Hinweise:

Forschendes Lernen und Problem-/Entscheidungsorientierung sind zentrale methodisch-didaktische Grundlagen um Aspekte der
Berufsorientierung, des Arbeitsmarktes und der dem Bildungsplan entsprechenden Schülerrollen zu erarbeiten.

WIW286 Network for Teaching Entrepreneurship
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa 09:00 - 17:30 08.04.2021-10.04.2021 11 11.117 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Einzel 09:00 - 17:30 Mo, 12.04.2021 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Im Hinblick auf den neuen Bildungsplan 2016 und das Fach WBS, sowie die Präferenz eines nachhaltig ausgerichteten
Unterrichts bildet NFTE mit Unterstützung des Kultusministeriums angehende Lehrkräfte im Rahmen einer dreitägigen Seminars
zu CETs aus, um sie auf ihr künftiges schulisches Arbeitsfeld praxisorientiert vorzubereiten. NFTE heißt "Network For Teaching
Entrepreneurship” und bringt Unternehmergeist in die Schulen. Im Vordergrund steht die individuelle Förderung, orientiert
an den Stärken der SchülerInnen, sowie der handlungsorientierte Unterricht. Das Fach WBS wird durch viele Spiele, die das
Wirtschaftsleben auf eine einfache Art näher bringen und erlebbar machen, sehr interessant und methodisch abwechslungsreich
gestaltet. Dazu stehen viele Materialien zur Verfügung. Die Wertschätzung und Motivation im späteren Unterricht erfolgt
über unterschiedliche Präsentationsformen und -möglichkeiten, die dann vor einem örtlichen Wirtschaftsgremium stattfinden
werden und in der Fortbildung den Studierenden aufgezeigt werden. Als Referentin konnte Frau Barth gewonnen werden. Eine
überregional anerkannte Expertin in Bezug auf Theorie und Praxis des Seminarthemas.

2.3 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung I

WIW285 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.119 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Um systematisch und eigenverantwortlich lernen zu können, ist es notwendig, sich über vielfältige Lern- und Lehrmethoden
Wissen und Können aneignen zu können. In dieser Lehrveranstaltung soll ein umfassender Überblick über fachspezifische
Methoden vermittelt werden. Des Weiteren sollen einzelne Methoden über handlungsorientierte Arrangements dahingehend
überprüft werden, welche ökonomischen Handlungskompetenzen mit ihnen angebahnt werden können. Die Veranstaltung
möchte den Studierenden damit neben den fachlichen Anregungen auch Anreize und Gelegenheit zur fortlaufenden persönlichen
Kompetenzerweiterung bei der Anwendung handlungsorientierter Methoden geben.

Eine Modulprüfung kann abgelegt werden. Sie besteht aus einer Gruppenpräsentation und einer Hausarbeit. Hierfür ist eine
Anmeldung bei der ersten Veranstaltung notwendig.
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2.4 Nachhaltigkeit und Globalisierung als zentrales ökonomisches Schlüsselthema

WIW282 Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.119 Macha, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Das Seminar sollte von allen Studierenden der Wirtschaftswissenschaften in den ersten Semestern belegt werden, da es die
Grundlagen für viele weitere Veranstaltungen legt. Es werden keine besonderen Vorkenntnisse erwartet.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche und findet zur angegebenen Zeit online synchron statt. Die Adresse
des Webex-Raums ist https://unistuttgart.webex.com/meet/klaas.macha.  

Wesentliche Inhalte des Seminars sind:

 

1. Techniken wissenschaftlichen Arbeitens

2. forschungstheoretische Grundlagen

3. empirische Grundlagen und einfache Statistik

4. Umgang mit Daten und Forschungsergebnissen

Für die Studienleistung (= unbenotete Leistung) wird die Übernahme eines Vortrages, der auf der Bearbeitung einer
Forschungsaufgabe basiert, und die regelmäßige aktive Teilnahme vorausgesetzt.

2.5 Planung und Reflexion von Unterricht in der Wirtschaftslehre I

ISP SWI 02 Begleitveranstaltung ISP: - sozialwissenschaftl. Sachunterricht für GPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.206 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.206 (max. 20 Tln.) Blanck, B.
Unterricht erwägungsorientiert gestalten

3-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 (max. 20 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bemerkung für Gruppe 1 (Vocilka) 

Für ISP-Studierende an der Grundschule Pattonville ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend. Die Teilnahme
an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter Abwesenheit
werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Bemerkung für Gruppe 2 (Blanck)   

Für ISP-Studierende an der Grundschule Schillerschule Backnang ist die Teilnahme an dieser ISP-Veranstaltung verpflichtend.
Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Hinweise zu den Teilnahmebedingungen (Gruppe 1 Vocilka und Gruppe 2 Blanck) Aktive Teilnahme am Seminar und Beteiligung
an allen seminarbegleitenden Aufgaben.

Kommentar: Kurzkommentar für beide Gruppen (Gruppe 1 Vocilka und Gruppe 2 Blanck)       

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Möglicherweise wird ein Teil der Seminare virtuell stattfinden.

 

Kommentar für Gruppe 1 (Vocilka)

In dieser ISP-Begleitveranstaltung stehen Planung, Durchführung, Analyse und Reflexion sozialwissenschaftlichen
Sachunterrichts im Mittelpunkt.

 

Kommentar für Gruppe 2 (Blanck)

Unterricht mitbestimmungs- und erwägungsorientiert gestalten: Fokus des Begleitseminars ist die Frage, wie sich
sozialwissenschaftlicher Sachunterricht bildungsplanbezogen, vielfaltsbewusst und differenziert sowie mitbestimmungsorientiert
gestalten lässt. Welche Möglichkeiten gibt es, jeweilige Themen für deliberative Bildungsprozesse zu öffnen und was bedeutet
dies z. B. für die Rolle von Lehrer*innen oder die Gestaltung von Aufgaben und Arbeitsmaterialien? Ziel des Begleitseminars ist
es, dass die Teilnehmenden in diesem Sinne Unterrichtsprojekte für ihre Schulpraxis zu entwickeln und auszuprobieren, wobei
die Seminargruppe insgesamt die je einzelnen Projekte der Kommilitoninnen und Kommilitonen mit ihren didaktisch-kreativen
Ressourcen unterstützt.

Literatur: Literatur für Gruppe 1 (Vocilka)     

Esslinger-Hinz, Ilona / Georg Unseld / Petra Reinhard-Hauck / Hans-Joachim Fischer / Tilmann Kust / Siegfried Däschler-Seiler
(2007): Guter Unterricht als Planungsaufgabe: ein Studien- und Arbeitsbuch zur Grundlegung unterrichtlicher Basiskompetenzen.
Mit CD-Rom. Bad Heilbrunn: Klinkhardt 2007.

 

Literatur für Gruppe 2 (Blanck)

Es gibt einen Semesterapparat zum Seminar in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen im Verlauf des Seminars.

WIW291 Examenskolloquium Staatsexamen
Kolloquium 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.019 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Synchrone Veranstaltungen. Informationen zum Ablauf erhalten Sie im Moodle-Kurs. Das Seminar ist Wirtschaftsstudierenden
vorbehalten, die im Anschluss an dieses Semester in die mündlichen Prüfungen im Rahmen der Staatsexamen nach PO2011
gehen.

Ein benoteter Scheinerwerb ist nicht möglich.
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Modul 3 (Kompetenzbereich)

3.1 Überblicksvorlesung aus dem Bereich des Sachunterrichts

SUE 05 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen-ONLINE Typ A
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird jedes Semester angeboten.

Lehramtsstudierende (PO2015) besuchen neben dieser Vorlesung im Rahmen des Moduls auch ein Seminar: M1.2 "Aspekte des
Lehrens und Lernens im Sachunterricht". Das Seminar muss nicht im gleichen Semester wie die Vorlesung besucht werden.

Die Modulprüfungsleistung wird im Rahmen der Veranstaltung abgelegt und wird aus zwei vorlesungsbegleitenden schriftlich zu
bearbeitenden Aufgaben bestehen.

Typ A: Die Vorlesung wird asynchron angeboten; es werden Ihnen jeden Montag Folien/Materialien für eine Sitzung über moodle
bereitgestellt, die innerhalb einer Woche durchzuarbeiten sind.

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

WIW279 Kosten- und Finanzmanagement
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ A (keine feste Zeitschiene)

Kommentar: Asynchrone Veranstaltung, Grundlage ist der Moodle-Kurs. Das Passwort ist die LSF-Kennung. Bitte beachten Sie die
Mitteilungen im Moodle-Kurs.

Eine benotete Leistung ist möglich. Hinweise bezüglich der Leistungsanforderungen für eine erfolgreiche Teilnahme erhalten Sie
im Moodle-Kurs.

Forschendes Lernen und Problem-/Entscheidungsorientierung sind zentrale methodisch-didaktische Grundlagen um Aspekte
der finanziellen Entscheidungen privater Haushalte und Individuen, des Finanzmarktes, der Vermögensbildung und der dem
Bildungsplan entsprechenden Schülerrollen (Geldanleger, Kreditnehmer, Versicherungsnehmer) zu erarbeiten.

3,2 Eine Veranstaltung in Politikwissenschaft aus Modul 1 oder 2 Studienordnung

Grundschule

POL 03 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.101 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bemerkung: Möglicherweise wird ein Teil der Vorlesung virtuell stattfinden.

 

Kommentar: Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Hinweise zu den Teilnahmebedingungen:

-       Alle Studienleistungen für eine erfolgreiche Teilnahme an der Vorlesung werden vorlesungsbegleitend erbracht
(Portfolio mit Einzel-, Team- und Gruppenarbeiten sowie Teilnahme an Podiumsdiskussionen (ggf. Podcast-
Diskussionen)).

Nähere Einzelheiten werden in der ersten Sitzung erläutert.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf
der Vorlesung.

3.3 Einführung in Geographie und Geographiedidaktik

GEO 05 Einführung in die Geographiedidaktik für die Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.228 Ritter, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Doppelsitzungen alle 14 Tage. Das Seminar richtet sich speziell an GS-Studierende, die bevorzugt aufgenommen werden. SoP-
Studierende haben die Wahl zwischen diesem Seminar und dem Sek-1-Seminar im WiSe.

Kommentar: Die Veranstaltung führt in die Geographiedidaktik (Schwerpunkt Sachunterricht/MeNuK) ein. In der Veranstaltungsreihe werden
zunächst Ziele, Konzeptionen und Inhalte der Didaktik des Sachunterrichts thematisiert und durch Übungen zu exemplarischen
Inhalten aus der geographischen Perspektive vertieft. Alle Seminarsitzungen sind durch ein ausgewogenes Verhältnis von
Präsentation, Übung und Diskussion geprägt. Es wird eine Nachbereitung der Inhalte in einem Moodlekurs erwartet. Für
Studierende der Sonderpädagogik empfiehlt es sich, zuvor die Veranstaltungen zu Kartographie und zur Regionalen Geographie
Baden-Württembergs zu besuchen, da diese Inhalte z.T. vorausgesetzt werden.

3.4 Einführung in die Wirtschaftswissenschaften

3.5 Einführung in die Geschichtswissenschaft

3.6 und 3.7 Veranstaltungen aus dem Sachunterricht

POL 01 Wer die Wahl hat, hat ein Oder?! - Mit Kindern über Entscheidungen nachdenken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.255 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Kommentar: Von Bildungsprozessen in pluralistischen Demokratien wird erwartet, dass diese nicht als Vorgabeprozesse, bei dem sich
lernende Subjekte wesentlich in einem Übernahmemodus befinden, gestaltet werden. Stattdessen sollen mündige und
verantwortungsfähige Bürger*innen kompetent mit Vielfalt umgehen und nachhaltige Entscheidungen treffen können (s. hierzu die
entsprechenden Leitperspektiven im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg). Insofern es bei Entscheidungen immer um ein
Erwägen von Alternativen geht, muss man sich bei jeder Entscheidung (Wahl) mit Oder-Konstellationen auseinandersetzen. Doch
wie lassen sich Bildungsgänge in diesem Sinne entscheidungsoffen gestalten und wie kann man mit Kindern gemeinsam nicht
nur über jeweils konkrete Entscheidungen, etwa die Frage, wohin eine Klassenfahrt gehen soll, nachdenken, sondern anhand
solcher Entscheidungen, das Phänomen »Entscheidung« selbst zum Gegenstand machen: Was ist eigentlich, wenn man keine
Entscheidungen treffen kann? Wie unterscheiden sich Entscheidungen, die man allein für sich trifft oder auch für andere, von
solchen Entscheidungen, die man mit anderen treffen muss? Was kann man machen, wenn man nicht entscheiden will? Wie
lassen sich Entscheidungen anderer einschätzen? Woran erkennt man, ob eine Entscheidung gut oder weniger gut begründet
ist? Inwiefern muss jede Entscheidung gut begründet sein? Usw.

Diesen und weiteren Fragen soll im Seminar mit Blick auf unterschiedliche disziplinäre Verständnisse von „Entscheidung(en)”
nachgegangen werden. Die Teilnehmenden sollen sich dabei beispielsbezogen ein eigenes Verständnis von „gut begründbarer
Entscheidung” erarbeiten. Hierauf bezogen sollen konkrete Projekte mit Kindern zum Oder entwickelt werden.

Hinweis zu den Teilnahmebedingungen:

-       Aktive Beteiligung an allen Aufgaben/Forschungsfragen (Einzel- und Gruppenarbeiten)

-       Ausarbeitung einer Projektidee im Verlauf des Semesters (Gruppenarbeit)

Hinweis zur Modulprüfung:

-       Hausarbeit oder Kleine Hausarbeit plus mündliche Verteidigung

Einzelheiten und voraussichtliche Termine werden in der ersten Sitzung besprochen.

Literatur: Es wird ein Semesterapparat in der Bibliothek eingerichtet. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf des
Seminars.

POL 20 Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des
Sachunterrichts

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.341 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Das Seminar findet im Wechsel mit dem Master-Seminar von Blanck/Albers statt. Eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
sinnvoll, jedoch nicht verpflichtend.

Kommentar: "Weil man das Neue nur durch die Brille des Bekannten sehen kann, sind Vorstellungen von Kindern über die Welt und
die Sachen zentral. Unterricht kann nur wirksam werden, wenn das bereichsspezifische Vorwissen der Lernenden bei der
Planung und Begleitung von Lernprozessen zugrunde gelegt wird." (Aus:Adamina, M. et al (2018): "Wie ich mir das denke und
vorstelle…")

Literatur: Adamina, Marco / Kübler, Markus / Kalcsics, Katharina / Bietenhard, Sophia / Engeli, Eva (Hrsg.) (2018): "Wie ich mir das denke
und vorstelle…" Vorstellungen von Schülerinnen und Schülern zu Lerngegenständen des Sachunterrichts und des Fachbereichs
Natur, Mensch, Gesellschaft. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

POL 21 Fachdidaktisches Vertiefungsseminar für den sozialwiss. Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.330 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

POL 22 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 60 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.
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SUE 01 Konzeptionen des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.307 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 02 Lehren und Lernen im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 03 Soziale Erziehung im Sachunterricht-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 14:15 - 15:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”

SUE 04 Zentrale Aspekte der Didaktik des Sachunterrichts-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45  1 1.342 Roth, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an Sachunterrichtsstudierende im „Modul 1 Erziehungswissenschaftlicher Sachunterricht”.

Es handelt sich dabei um das Seminar zum Themenbereich „Aspekte des Lehrens und Lernens im SU”
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Begleitveranstaltungen zum integrierten Semesterpraktikum

Kompetenzbereiche (ohne Vertiefungsfach)

Deutsch

K.1 Sprach- und Medienwissenschaft

K.2 Literatur- und Medienwissenschaft

K.3 Fachdidaktisches Orientierungswissen

K.4 Schriftspracherwerb / Textverstehen

K.5 Literatur und Medien für Kinder / Textverstehen

K.6 Schriftlichkeit / Mündlichkeit

K.7 Diversität

BCHE 026 Es liegt am Stoff - Sprachsensibel unterrichten im Fachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45  2 2.211 (max. 20 Tln.) Markic, S. Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im Seminar liegt die sprachsensible Gestaltung des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts im Fokus. Die Veranstaltung wird in
drei Blöcken unterteilt: Sensibilisierung, Diagnostik und Förderung. Die Grundlagen des sprachsensiblen Unterrichts werden aus
der Deutschperspektive wie auch aus der Fachperspektive vermittelt.

In Gruppen werden konkrete Unterrichtsmaterialien im Prozess über mehrere Sitzungen entwickelt und diskutiert.

Kommentar: Typ B

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online und synchron statt.

 

* Bayramli, Alparslan (2014): Sprachsensibler Fachunterricht in MINT-Fa#chern. In: Staatsinstitut fu#r Schulqualita#t und
Bildungsforschung Mu#nchen (Hg.): Divers - kontrovers? Ideen fu#r den interkulturellen Schulalltag. Unter Mitarbeit von Ursula
Weier, Ute Multrus, Alparslan Bayramli, Ilknur Kaynak, Vasiliki Dourakaki, Mustafa Inal et al. Mu#nchen, 111-128. Online
verfu#gbar unter http://www.kompetenz- interkulturell.de/userfiles/Divers-kontrovers_Internet.pdf.

* Beese, Melanie; Kra#mer, Silke (2015): Praxishandbuch Sprachbildung in Biologie. Sprachsensibler Biologieunterricht in der
Sekundarstufe. Stuttgart: Klett.

* Gaebert, De#sire#e-Kathrin; Bannwarth, Horst (2010): Der sprachsensible Fachunterricht am Beispiel des Biologieunterrichts.
In: Werner Knapp und Heidi Ro#sch (Hg.): Sprachliche Lernumgebungen gestalten. Freiburg im Breisgau: Fillibach-Verl.

* Goßmann, Martina (2013): Sprachfo#rderung plus Sachunterricht. Fo#rderbausteine fu#r den Soforteinsatz im Sachunterricht
der Grundschule. Sachunterricht, Natur. 1. Aufl. Stuttgart: Klett (Sprachfo#rderung plus).

* Klare, Heidrun; Wassermann, Klaus (2010): Sprachlernen im Biologieunterricht - ein Praxisbericht. In: Werner Knapp und
Heidi Ro#sch (Hg.): Sprachliche Lernumgebungen gestalten. Freiburg im Breisgau: Fillibach-Verl.

* Quehl, Thomas; Trapp, Ulrike (2015): Wege zur Bildungssprache im Sachunterricht. Sprachbildung in der Grundschule auf der
Basis von Planungsrahmen. Mu#nster, New York: Waxmann Lehrbuch.

* Tajmel, Tanja (2011): Sprachliche Lernziele des naturwissenschaftlichen Unterrichts. In: proDaZ, S. 1–10. Online verfu#gbar
unter https://www.uni- due.de/imperia/md/content/prodaz/sprachliche_lernziele_tajmel.pdf.
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Evangelische Theologie/Religionspädagogik

3.1 Die Bibel und ihre Welt

3.2 Die Bibel und ihre kulturelle Rezeption

3.3 Kirchen- und Religionsgeschichte

EVT 03 Die Kirchen in Deutschland 1914-1945
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Kaum eine Epoche der Kirchengeschichte ist ähnlich gut erforscht, aber auch ähnlich umstritten wie die Zeit der NS-Herrschaft:
Waren die Kirchen Kräfte des Widerstands gegen die Nazi-Barbarei oder haben sie vor den Herausforderungen durch das
rassistische Regime versagt? Oder ist diese Frage vielleicht zu pauschal gestellt? Muss man nicht stärker differenzieren zwischen
den Konfessionen, zwischen den verschiedenen hierarchischen Ebenen und Gruppierungen in den jeweiligen Kirchen, zwischen
verschiedenen Zeiten und Orten, zwischen verschiedenen Herausforderungen? Und muss man nicht die Zeit vor 1933 viel stärker
als üblich in die Analyse miteinbeziehen?

Es soll versucht werden, durch den komparativen Zugang zu einigen ausgewählten Problemfeldern (z.B. Kirchen und Erster
Weltkrieg, die Kirchen in der Weimarer Republik, Standortsuche nach der „Machtergreifung”, „Euthanasie”, Judenverfolgung) das
kritische Urteilsvermögen zu stärken.

Literatur: Blaschke, Olaf, Die Kirchen und der Nationalsozialismus, Stuttgart 2014

Brechenmacher, Thomas / Oelke, Harry (Hg.), Die Kirchen und die Verbrechen im nationalsozialistischen Staat, Göttingen 2011

Breuer, Thomas, Christen und Nazis, in: Noormann, Harry (Hg.), Arbeitsbuch Religion und Geschichte. Das Christentum im
interkulturellen Gedächtnis, Bd. 2, Stuttgart 2013, 158-189

Denzler, Georg / Fabricius, Volker, Christen und Nationalsozialisten, Frankfurt 1995

Gailus, Manfred / Armin Nolzen (Hg.), Zerstrittene „Volksgemeinschaft”. Glaube, Konfession und Religion im Nationalsozialismus,
Göttingen 2011

Hermle, Siegfried / Thierfelder, Jörg (Hg.), Herausgefordert. Dokumente zur Geschichte der Evangelischen Kirche in der Zeit des
Nationalsozialismus. Stuttgart 2008

Mehlhausen, Joachim, Nationalsozialismus und Kirchen, in: TRE 24 (1994) 43-78

Strohm, Christoph, Die Kirchen im Dritten Reich, München 2011

3.4 Glaube in systematischer Reflexion

EVT 11 Religionsloses Christentum - D. Bonhoeffers späte Theologie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Dietrich Bonhoeffers (1906-1945) theologische Briefe aus der Haft, ab dem 30. April 1944, kreisen um das Thema „Religionsloses
Christentum” und „nicht-religiöse Interpretation biblischer Begriffe”. Die Gedanken bleiben – wie so vieles in Leben und
Werk Bonhoeffers – Stückwerk, eine weitere Ausarbeitung bleibt ihm – wie auch hinsichtlich der Ethik-Fragmente – durch
seine Hinrichtung in den letzten Kriegstagen 1945 durch die Nazi-Schergen verwehrt. Dennoch bilden diese Gedanken ein
theologisches Vermächtnis Bonhoeffers und eine Vision eines radikal aufgeklärten Christentums.

Literatur: Quellen:

Maßgebliche Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft.

Vollständige Ausgabe versehen mit Einleitung, Anmerkungen und Kommentaren. Herausgegeben von Christian Gremmels,
Eberhard Bethge und Renate Bethge in Zusammenarbeit mit Ilse Tödt, = Dietrich Bonhoeffer Werke (DBW) Band 8, Gütersloh
1998

(Taschenbuchausgabe 2011)

Für unsere Zwecke hinreichende Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft.

Herausgegeben von Eberhard Bethge, (Chr. Kaiser Verlag) München 1951

Und immer wieder auch als TB aufgelegt, z.B. 9. Aufl. 1976 (Gütersloher Taschenbuch)

Anzuschaffende Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Theologische Briefe aus „Widerstand und Ergebung”, herausgegeben und kommentiert von
Thorsten Dietz, = Große Texte der Christenheit (GTCh) 2, Leipzig (EVA) 2017 (10,- €)

Sekundärliteratur (anzuschaffen):

Ernst Feil, Die Theologie Dietrich Bonhoeffers. Hermeneutik – Christologie – Weltverständnis. Mit einem Geleitwort von
Christiane Tietz, = Studien zur Systematischen Theologie und Ethik 45, Münster (LIT) 6. Auflage 2014 (1. Aufl. München/
Mainz 1971)

Weitere Lit. (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Eberhard Bethge, Dietrich Bonhoeffer Theologe - Christ - Zeitgenosse. Eine Biographie, Gütersloh 2004, 8. Aufl.

Ernst Feil, Dietrich Bonhoeffer. Leben, Werk und Wirken. (Aus dem Nachlass herausgegeben von Mechthild Feil), Münster (LIT)
2018

Heinz Eduard Tödt, Theologische Perspektiven nach Dietrich Bonhoeffer, Gütersloh 1993

didaktisch:

Veit-Jakobus Dieterich, Dietrich Bonhoeffer 1906 – 1945. Ein Materialheft für die Oberstufe, Calwer Verlag 2006 (incl. Lehrerband
2007)

3.5 Ethik in theologischer Perspektive

3.6 Ökumenisches und interreligiöses Lernen

EVT 04 Die Frage nach dem Bösen und dem Leid in Judentum, Christentum und Islam
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Das Problem, wie ein gütiger und allmächtiger Gott Ungerechtigkeit und Leid zulassen kann, gehört zu den großen Fragen der
Menschheit. Manche meinen, man solle die Theodizeefrage auf sich beruhen lassen, weil sie ohnehin nicht zu beantworten sei.
Doch offenbar geht das nicht: Jedes Massaker, jedes verheerende Erdbeben, jeder qualvolle Tod bringt die Frage aufs Neue
hervor: Warum lässt Gott das zu? - Wir werden uns also dieser Frage stellen und die Antwortversuche, die in den Theologien der
monotheistischen Weltreligionen unternommen werden, kritisch prüfen.

Literatur: Koslowski, Peter (Hg.), Ursprung und Überwindung des Bösen und des Leidens in den Weltreligionen, München 2001

Loichinger, Alexander/Armin Kreiner, Theodizee in den Weltreligionen. Ein Studienbuch, Paderborn 2010

Laube, Johannes (Hg.), Das Böse in den Weltreligionen, Darmstadt 2003

Rommel, Herbert, Mensch - Leid - Gott. Eine Einführung in die Theodizee-Frage und ihre Didaktik, Paderborn 2011

Stosch, Klaus von, Theodizee, Paderborn 2013

EVT 05 Evangelisch - katholisch - ökumenisch
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Während die einen kaum noch Unterschiede zwischen den Konfessionen sehen (oder kennen?), warnen die anderen vor einer
„Hokuspokus”-Ökumene und möchten gerne das Profil der eigenen Konfession schärfen. Doch worin könnte das bestehen? Was
sind die wesentlichen Gemeinsamkeiten und Unterschiede? Welches Ziel könnte die ökumenische Verständigung haben? Und
warum geht es in den letzten Jahren nicht so recht voran mit dem Prozess der Ökumene?

Literatur: * Dejung, Karl-Heinz / Gert Rüppell, Ökumenische Gemeinschaft im Wandel der Zeiten. Interkulturelle und interreligiöse
Perspektiven der ökumenischen Bewegung, Berlin 2016

* Kappes, Michael u. a. (Hg.), Trennung überwinden. Ökumene als Aufgabe der Theologie, Freiburg 2007
* Lachmann, Rainer, Evangelisch – katholisch, in: Lachmann, R./ Adam, G./ Ritter, W.H., Theologische Schlüsselbegriffe.

Biblisch - systematisch – didaktisch, Göttingen 1999, 63-73
* Meyer-Blanck, Michael /Walter Fürst (Hg.), Typisch katholisch – Typisch evangelisch. Ein Leitfaden für die Ökumene im Alltag,

Freiburg 2003
* Mühling, Markus (Hg.), Kirchen und Konfessionen, Göttingen 2009
* Neuner, Peter, Ökumenische Theologie. Die Suche nach der Einheit der christlichen Kirchen, Darmstadt 1997
* Neuner, Peter /Birgitta Kleinschwärzer-Meister, Kleines Handbuch der Ökumene, Düsseldorf  2002
* Nüssel, Friederike / Dorothea Sattler, Einführung in die ökumenische Theologie, Darmstadt 2008
* Ökumene im Religionsunterricht. Jahrbuch der Religionspädagogik, Bd. 32, hrsg. von Stefan Altmeyer u.a., Neukirchen-Vluyn

2016

3.7 Religiöse Bildungsprozesse in der Grundschule

EVT 22 Perspektivität in der Religionsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.314 Gennerich, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron (mit asynchronen Anteilen)
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Fremdsprachen

Englisch

1.1 Introduction to Linguistics

ENG 39 Linguistics Ia / Introduction to Linguistics
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as a seminar for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

 

Kommentar: The course gives an introduction to the study and analysis of the character of language, both in a general sense and as applied
to English. It will provide orientation in the basic categories of the discipline including phonetics and phonology (sound production
and sound system), morphology and syntax (grammatical forms and their meanings), semantics (meaning on the level of
individual words and phrases), and the origins of language.

There will be a written end of term test about the contents of the seminar.

Literatur: Yule, The study of language (6th or 7th edition)

(Please get a hold of this book before the start of the course)

1.2 Introduction to the teaching of English

ENG 06 Language Pedagogy I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.117 Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course is designed to give an overview of the theoretical foundations of language learning and the key principles of teaching
English to young learners aged 6 to 10. We will also discuss pedagogical applications and implications and take a retrospective
look at our previous foreign language learning experience. We thus hope to increase our awareness not only of what we do and
how we do it, but also what effect it will have on our learners. In order to obtain credit points, students are expected to attend
this course regularly on Webex (online sessions), participate actively, upload the assignments onto Moodle and give a short
presentation. International students will do a written test (90 minutes), which will be graded (4cps).

Literatur: A detailed bibliography will be provided in the seminar.

1.3 Language skills I: foundations

ENG 01 Language Skills I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.
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3-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The main objective of this seminar is to discuss core areas of English grammar and usage, with a view to a) improving students’
own practical command of the language in specific fields, and b) to giving insights into aspects of language that are relevant to
teaching it.

Pragmatic components of discussion, argument and other forms of self-expression in English will also be given special focus.

Each week you will be set pages from the Handbook to complete in preparation for the following seminar. Other exercises will
also be made available via Moodle. This course carries the Module I exam.

Literatur: The Course Reader is available in the Copy Shop (Tense and Aspect Fenn).

1.4. Language skills II: (phonetics and pronunciation)

ENG 02 Language Skills II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.019 Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45  11 11.116 Kuuskoski, A.

3-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The focus of this seminar will be on addressing tricky pronunciation issues and thus, will strive to give students the tools to
evaluate their own pronunciation as well as the pronunciation of their future pupils. The ultimate goal of the seminar is to improve
students’ authentic pronunciation by providing concrete feedback. We will also explore the active and passive use of phonemic
transcriptions and the recognition and application of syllable and word stress.

Your performance will be assessed on the basis of a variety of tasks to be completed over the course of the semester: visiting the
Language Support Centre and completing various pronunciation diagnostics.

Literatur: The course reader is available in the Copy Shop (Handout Kuuskoski/Mercier-Droste).

1.5 Introduction to the culture and civilisation of the English-Speaking world

ENG 17 Cultural Studies I / Introduction to the Culture and Civilisation of the English-Speaking
World

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45  11 11.116 Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Also offered as the seminar "Cultural Studies" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges
Lernen" (Bereich BA-SF 1b: Baustein 4).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course intends to give an introduction to cultural studies in the English-speaking world. It will combine various aspectsof
history, politics, sociology and, among other things, popular culture and will focus on Great Britain and the United Statesof
America. However, the importance of English as a mother tongue in many other countries and as a global lingua francawill also
be addressed.

Literatur:  J. Skinner, Anglo-American Cultural Studies, 2. Aufl. UTB Basics 2016

1.6 Primary-specific ways of teaching

Modulunabhängige Veranstaltungen

ENG 30 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch”) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: Leistungsanforderungen:

Für die Bescheinigung: Präsentation und Pass/Fail Klausur

Für die Modulprüfung: Präsentation und benotete Modulprüfung

Französisch

3.1 Littérature francophone

3.2 Aspects des cultures francophones

3.3 Analyses et méthodes en linguistique

3.4 Recherche et développement en cours de FLE

3.5 Español Lengua Extranjera (A2 - Vertiefung der in Modul 1 studierten weiteren

Sprache)

INT 10 Spanisch II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Inca, H.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele:

Über die Vergangenheit sprechen und eine Situation, einen Ort und ein Geschehen beschreiben. Über gemachte Erfahrungen
oder über Interessengebiete meiner Generation sprechen. Notwendigkeit, Wunsch, Empfehlung oder Ratschlag ausdrücken.
Informationen über Wohnungen einholen und geben.

Grammatik:

- Vergangenheitszeiten (Pretérito Perfecto, Indefinido und Imperfecto)

- Preposiciones: a de conmigo contigo por para

- Die Akkusativ- und Dativpronomen

- Subjuntivo. Präsens
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3.6 Aspects de didactique de la littérature

3.7 Apprentissage interculturel

3.8 Aspects de didactique de linguistique

Islamische Theologie/Religionspädagogik

3.1 Einführung in die islamische Religionspädagogik , Erziehung und Bildung

3.2 Einführung in die Arabisch-Islamische Fachbegriffe

3.3 Einführung in Koran und Koranauslegung

3.4 Einführung in die Didaktik und Methodik des Islamischen Religionsunterrichts

3.5 Einführung in Sunna und Hadith

3.6 Einführung in die Geschichte des Islams

3.7 Einführung in die Islamische Ethik

Katholische Theologie/Religionspädagogik

3.1 Die Bibel und ihre Welt

3.2 Die Bibel und ihre kulturelle Rezeption

3.3 Kirchen- und Religionsgeschichte

3.4 Glaube in systematischer Reflexion

3.5 Ethik in theologischer Perspektive

3.6 Ökumenisches und interreligiöses Lernen

3.7 Religiöse Bildungsprozesse in der Grundschule

Kunst und Musik

K.1 Grundlagen des ästhetischen Verhaltens im Kindesalter

K.2 Grundlagen der Kunstpädagogik

K 3 G dl d K t i h ft
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar führt in die Methoden der historischen, systematischen und vergleichenden Musikwissenschaft ein.

Kommentar: (Typ B: Veranstaltungen mit einem festgelegten Zeitfenster. Ggf. werden auch einzelne Präsenzsitzungen in der PH mit der
Seminargruppe vereinbart)

Die Lehrveranstaltung geht auf ausgewählte historische und systematische Themenfelder der Musikwissenschaft ein, wobei der
Schwerpunkt auf der Forschungsmethodologie liegt. Impulsreferate der Studierenden und deren methodische Reflexion sind Teil
des Seminars, das zugleich auch auf die Modulprüfung 1 (Wahlthema Musikwissenschaft) vorbereitet.

Literatur: Nicole Schwindt-Gross, Musikwissenschaftliches Arbeiten. Hilfsmittel, Techniken, Aufgaben 5. Aufl. Kassel 2003

K.7 Grundlagen des musikalischen Gestaltens

Mathematik

1.1 Mathematik betreiben I: Denken in Zahlen und Strukturen

MAT 311 Arithmetik
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 1 1.101 Fest, I.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ B

 

 

Kommentar: * Die Lehrveranstaltung - bestehend aus Vorlesung und Übung - macht Sie mit den Inhalten des klassischen
Themengebietes "Arithmetik" vertraut und eröffnet Ihnen dabei die Möglichkeit, auf eigenen Wegen unbekannte Muster und
Strukturen zu erkunden, Zusammenhänge aufzudecken und mathematische Probleme zu lösen.

* Sollte es wieder zu einem Online-Semester kommen, gilt folgendes:
* Die Vorlesung "Arithmetik" wird überwiegend asynchron angeboten (Typ B):
* Sie bekommen jede Woche im Moodle-Kurs Erkundungsaufgaben, kommentierte Folien und auch Erklärvideos, mit denen

Sie sich die Inhalte der Vorlesung selbst erarbeiten können.
* Als Zusatzangebot findet ein wöchentliches Online-Seminar über Webex von ca. 45 Minuten statt, um Fragen zu klären:

* freitags, in der Zeit zwischen 8:15 Uhr und 9:45 Uhr
* Ein Besuch dieses Online-Meetings wird empfohlen, die Teilnahme ist aber freiwillig.

* Zu der Vorlesung gehört außerdem der Besuch einer "Übung zur Arithmetik".
* Die Belegung der Übungsgruppen erfolgt in der ersten Vorlesungswoche über den Moodle-Kurs Arithmetik, NICHT über

LSF. (Näheres dazu erfahren Sie in der ersten Vorlesungswoche.)
* Die aktive und regelmäßige Teilnahme einer wöchentlichen Übungsgruppe ist verpflichtend: Sie bekommen jede

Woche zu der Vorlesung Erkundungs-, Vertiefungs- und Übungsaufgaben. Diese sollen Sie bis zu Ihrem Übunsgtermin
vorbereiten und dann Ihre Lösungen oder auch nur Lösungsansätze in einem Forum oder einem Webex-Seminar
vorstellen, um mit den anderen Studierenden aus Ihrer Übungsgruppe darüber zu diskutieren und so gemeinsam
Lösungswege zu finden. Dadurch können Sie sich die Inhalte der "Elementaren Arithmetik" durch aktives Handeln
erschließen. Die Tutoren werden Sie dabei unterstützen, anleiten und Tipps geben, aber keinesfalls im Vorlesungsstil die
Aufgaben für Sie lösen.

Grundlage der Vorlesung ist folgendes Buch:  Timo Leuders (2010). Erlebnis Arithmetik zum aktiven Entdecken und
selbständigen Erarbeiten. Heidelberg: Spektrum.

Lehrveranstaltung „Arithmetik” (Vorlesung und Übungen) gehört zu folgenden Studieninhalten, entsprechend der Studiengänge:

Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik, PO 2015:

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik als Grundbildung gewählt haben,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Nebenfach. 

 

Literatur: Grundlage der Vorlesung ist: 

* Timo Leuders (2010). Erlebnis Arithmetik zum aktiven Entdecken und selbständigen Erarbeiten. Heidelberg:
Spektrum.

Ergänzende Literatur:

* Büchter, A. & Padberg, F. (2019). Einführung in die Arithmetik - Primarstufe und Sekundarstufe. Berlin, Springer Spektrum
* Gorski, H.-J. & Müller-Philipp, S. (1999). Leitfaden Arithmetik. Braunschweig, Wiesbaden: Vieweg
* Padberg, F. (1996). Elementare Zahlentheorie. Heidelberg: Spektrum
* Scheid, H. (1992). Elemente der Arithmetik und Algebra. Mannheim: BI

MAT 312 Übungen zur Arithmetik
Übung

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 5 5.207 PC Cuno, J.

3-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 5 5.207 PC Cuno, J.

6-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 5 5.211 Fest, I.

8-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Wörn, C.

Kommentar: Die endgültigen Übungstermine werden in der ersten Vorlesungswoche bekanntgegeben.

Eine Belegung der Übungsgruppen über LSF ist nicht möglich. Die Einteilung in die Übungsgruppen erfolgt in der ersten
Vorlesungswoche über den Moodle-Kurs Arithmetik. 

Sollte es wieder zu einem Online-Semester kommen, dann finden die Übungen virtuell zu festen Zeiten statt.

Seite 2893



1.2 Mathematiklernen und -lehren I: Zahlen und Operationen

MAT 321 Didaktik der Arithmetik I
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.102 Aula Rechtsteiner, C.
Typ B

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Do, 22.07.2021 2 2.001 Rechtsteiner, C.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.101 Schäferling, H.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

PO 2015: Modulprüfung zentral organisiert.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Die Veranstaltung wird sowohl synchrone als auch asynchrone Elemente enthalten (Typ B).

 

 

Kommentar: Die Lehrveranstaltung soll durch die Darstellung relevanter Theoriebestände aus der Mathematikdidaktik erste Grundlagen
schaffen für ein differenziertes Verstehen von Mathematiklernen und Mathematikunterricht in der Grundschule. Die theoretischen
Grundlagen werden dabei exemplarisch an ausgewählten Inhalten zur Zahlbegriffsentwicklung und zum Rechnenlernen (Addition
und Subtraktion) der Klassen 1 bis 4 konkretisiert.

Literatur: Grundlagenliteratur:

Padberg, F. & Benz, Ch. (2021). Didaktik der Arithmetik. Berlin: Springer Spektrum.

Rathgeb-Schnierer, E. & Rechtsteiner, Ch. (2018). Rechnen lernen und Flexibilität entwickeln. Berlin: Springer Spektrum

Textsammlung im Copyshop erhältlich oder auf Moodle.

1.3 Mathematik betreiben II und Mathematiklernen und -lehren II: Raum und Form

MAT 324 Didaktik der Geometrie
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 180 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.301 (max. 180 Tln.) Fest, I.
Typ B

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.101 (max. 180 Tln.) Sturm, N.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Studierende der PO 2011 (KB), die diese Veranstaltung noch benötigen, melden sich bitte unbedingt per Mail bei Frau Inken Fest,
inken.fest@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: Die Lehrveranstaltung "Didaktik der Geometrie" fokussiert eine fachdidaktische (und teilweise auch fachliche)
Auseinandersetzung mit den Inhalten der Grundschulgeometrie sowie eine Auseinandersetzung mit grundlegenden
geometrischen Arbeitsweisen.

Sollte die Verantsaltung nicht in Präsenz stattfinden können, beachten Sie bitte folgendes:

Die Vorlesung wird als Typ B angeboten.
Sie erhalten jede (oder jede zweite) Woche im Moodle-Kurs Erkundungsaufgaben, (kommentierte) Folien, wissenschaftliche
Artikel und/oder auch (Erklär-)Videos, mit denen Sie sich die Inhalte der Vorlesung selbst erarbeiten können.

Als Zusatzangebot findet immer donnnerstags in der Zeit von 9:00 - 9:45 Uhr (Frau Fest) und 13.00 - 13.45 Uhr (Frau
Sturm) ein Online-Meeting über Webex statt, um offene Fragen zu klären. Der Besuch eines der beiden Online-Meetings wird
empfohlen, die Teilnahme ist jedoch freiwillig. Bitte beachten Sie: Wir bieten ausschließlich aufgrund der Größe der Veranstaltung
zwei Online-Meetings an, Sie müssen/sollten keinesfalls beide besuchen!

Literatur: Grundlage der Vorlesung ist folgendes Lehrwerk: 
Franke, M. & Reinhold, S. (2016). Didaktik der Geometrie in der Grundschule (3. Aufl.). Berlin: Springer.

Ergänzende Literatur kann den Foliensätzen in Moodle entnommen werden.

1.4 Diagnostizieren und Fördern

MAT 341 Diagnostizieren und Fördern
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.211 (max. 25 Tln.) Scherrmann, A.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

2-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.210 (PC) Fest, I.
 TYP B

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Schäferling, H.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

4-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 (max. 25 Tln.) Fest, I.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

5-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Fest, I.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

6-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.207 PC Wagner, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  

Kommentar: Grundlegende Diagnoseinstrumente werden in diesem Seminar vorgestellt und gemeinsam bewertet. Der Schwerpunkt liegt auf
der eigenen diagnostischen Kompetenz, die anhand einer selbst durchgeführten Diagnose vertieft und mit theoretischem Wissen
ausgebaut werden kann. In der Auswertung der entstandenen Diagnosen ergeben sich Ansätze über individuelle Förderung ins
Gespräch zu kommen. Dazu werden einzelne Modelle der Mathematikdidaktik zur Förderung vorgestellt.

Teilnahmenachweis erfolgt nach durchgeführter und präsentierter Diagnose.

1.5 Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht

MAT 332 Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 22.09.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 13:30 Do, 23.09.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 29.09.2021 5 5.206 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 13:30 Do, 30.09.2021 5 5.206 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

4-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Fink, B.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Di, 31.08.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 01.09.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Do, 02.09.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 03.09.2021 Fink, B.

6-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Limmer, V.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 18.06.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 02.07.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 03.07.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 09.07.2021 Krummenauer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per LSF für eine der Gruppen an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Kommentar: Inhalt:

In dem Seminar soll ein Überblick über die verschiedenen Typen von Arbeitsmitteln und deren Einsatz im Mathematikunterricht
der Grundschule mit unterschiedlichen Zielstellungen erarbeitet werden. Im Seminar werden theoretisch und auch handelnd in
Lernsituationen Vorteile, Nachteile und Grenzen der diversen Materialien herausgearbeitet.

Weiterhin befassen wir uns mit der Aufgabenqualität im Mathematikunterricht und lernen dabei Merkmale „substanzieller
Aufgabeformate” theoretisch und auch anhand von konkreten Beispielen kennen.

Literatur: Literaturliste in Moodle

1.6 Mathematikdidaktische Vertiefung

MAT 253 Lernschwierigkeiten beim Mathematiklernen in der Primarstufe/ Diagnostizieren und
Fördern unter besonderer Berücksichtigung sonderpädagogischer Aspekte

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.101 Sprenger, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B

Kommentar: Fragen nach Ursachen von Lernschwierigkeiten in Mathematik und Möglichkeiten des Erkennens und Förderns sollen sowohl
theoretisch vertieft als auch an Fallbeispielen exemplarisch beantwortet werden. Die Veranstaltung wird als Vorlesung mit
integrierter Übung gestaltet. Sie ist auch Voraussetzung dafür, um im darauffolgenden (oder einem späteren) Semester ein Kind
in der "Beratungsstelle für Grundschülerinnen und -schüler mit Lernschwierigkeiten in Mathematik" der PH zu fördern.

MAT 333 Didaktik der ArithmetikII bzw. Mathematik lernen und lehren: Zahlen, Operationen,
Muster und Strukturen

Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 180 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.201 (max. 180 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird prinzipiell asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für
gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.102 Aula (max. 180 Tln.) Gysin, B.
Typ B * das Seminar wird prinzipiell asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für
gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

 

Kommentar:  

Die Lehrveranstaltung "Didaktik der Arithmetik II” ist in folgenden Modulen verortet:

Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik, PO 2015:

* des Moduls 3 für Studierende des Lehramts an Grundschulen mit Mathematik als Hauptfach,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik als Grundbildung gewählt haben,
* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Hauptfach,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Nebenfach. 

In der Lehrveranstaltung wird anknüpfend an die Lehrveranstaltung „Didaktik der Arithmetik I” die Auseinandersetzung mit Zahlen,
Rechenoperationen und dem Rechnen erneut aufgegriffen und vertieft. Das geschieht dadurch, dass jetzt die "großen" Zahlen
sowie die Rechenoperationen Multiplikation und Division in den Blick genommen werden. Darüber hinaus wird die besondere
Rolle der übergreifenden Leitidee "Muster und Strukturen" thematisiert und über Bezüge zu arithmetischen Inhalten konkretisiert.

 

Literatur:  

Ergänzende Literatur

Padberg, F.; Benz, C. (2011). Didaktik der Arithmetik. Heidelberg: Spektrum

Schipper, W.; Dröge, R.; Ebeling, A. (2019). Handbuch für den Mathematikunterricht, 2. Schuljahr. Hannover: Schroedel.

Schipper, W. (2009). Handbuch für den Mathematikunterricht an Grundschulen. Hannover: Schroedel.

Wittmann, E.Ch; Müller, G.N. (2018): Handbuch produktiver Rechenübungen. Band II: Halbschriftliches und schriftliches
Rechnen. Stuttgart: Klett / Kallmeyer

MAT 511 Lernschwierigkeiten beim Mathematiklernen in der Primarstufe
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.101 Sprenger, J.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Kommentar:  

Fragen nach Ursachen von Lernschwierigkeiten in Mathematik und Möglichkeiten des Erkennens und Förderns sollen sowohl
theoretisch vertieft als auch an Fallbeispielen exemplarisch beantwortet werden. Die Veranstaltung wird als Vorlesung mit
integrierter Übung gestaltet. Sie ist auch Voraussetzung dafür, um im darauffolgenden (oder einem späteren) Semester ein Kind
in der "Beratungsstelle für Grundschülerinnen und -schüler mit Lernschwierigkeiten in Mathematik" der PH zu fördern.

Naturwissenschaften und Technik

3.1 Einführung in den Sachunterricht

3.2 Der naturwissenschaftlich-technische Sachunterricht

BCHE 027 Einführung in den Naturwissenschaftlichen Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.102 Aula (max. 100 Tln.) Markic, S.

Einzel 08:15 - 09:45 Do, 22.07.2021 1 1.201 Markic, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung hat eher einen Seminarcharakter. Verschiedene Themen des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts
liegen im Fokus, z.B. Prinzipien und Methoden des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts, Experimentieren und
Rolle des Experimentes, Inquiry-based science education, sprachsensibler Unterricht, Nutzung von digitalen Medien im
naturwissenschaftlichen Sachunterricht, BnE.

Modulschein ist durch eine 90 min Klausur zu erwerben. Weitere Möglichkeiten des Leistungsnachweises werden in der ersten
Sitzung besprochen.

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung findet synchron und online statt. 

Literatur: * Lück, G. (2003). Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Freiburg: Herder.
* Giest. H (Hrsg.) (2017). Die naturwissenschaftlichen Perspektiven konkret. GDSU.
* Kahlert, J. et al. (2015). Handbuch Didaktik des Sachunterrichts. Bad Heilbrunn: Julius Klinkhardt.

3.3 Seminar zum Sachunterricht

POL 01 Wer die Wahl hat, hat ein Oder?! - Mit Kindern über Entscheidungen nachdenken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.255 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Kommentar: Von Bildungsprozessen in pluralistischen Demokratien wird erwartet, dass diese nicht als Vorgabeprozesse, bei dem sich
lernende Subjekte wesentlich in einem Übernahmemodus befinden, gestaltet werden. Stattdessen sollen mündige und
verantwortungsfähige Bürger*innen kompetent mit Vielfalt umgehen und nachhaltige Entscheidungen treffen können (s. hierzu die
entsprechenden Leitperspektiven im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg). Insofern es bei Entscheidungen immer um ein
Erwägen von Alternativen geht, muss man sich bei jeder Entscheidung (Wahl) mit Oder-Konstellationen auseinandersetzen. Doch
wie lassen sich Bildungsgänge in diesem Sinne entscheidungsoffen gestalten und wie kann man mit Kindern gemeinsam nicht
nur über jeweils konkrete Entscheidungen, etwa die Frage, wohin eine Klassenfahrt gehen soll, nachdenken, sondern anhand
solcher Entscheidungen, das Phänomen »Entscheidung« selbst zum Gegenstand machen: Was ist eigentlich, wenn man keine
Entscheidungen treffen kann? Wie unterscheiden sich Entscheidungen, die man allein für sich trifft oder auch für andere, von
solchen Entscheidungen, die man mit anderen treffen muss? Was kann man machen, wenn man nicht entscheiden will? Wie
lassen sich Entscheidungen anderer einschätzen? Woran erkennt man, ob eine Entscheidung gut oder weniger gut begründet
ist? Inwiefern muss jede Entscheidung gut begründet sein? Usw.

Diesen und weiteren Fragen soll im Seminar mit Blick auf unterschiedliche disziplinäre Verständnisse von „Entscheidung(en)”
nachgegangen werden. Die Teilnehmenden sollen sich dabei beispielsbezogen ein eigenes Verständnis von „gut begründbarer
Entscheidung” erarbeiten. Hierauf bezogen sollen konkrete Projekte mit Kindern zum Oder entwickelt werden.

Hinweis zu den Teilnahmebedingungen:

-       Aktive Beteiligung an allen Aufgaben/Forschungsfragen (Einzel- und Gruppenarbeiten)

-       Ausarbeitung einer Projektidee im Verlauf des Semesters (Gruppenarbeit)

Hinweis zur Modulprüfung:

-       Hausarbeit oder Kleine Hausarbeit plus mündliche Verteidigung

Einzelheiten und voraussichtliche Termine werden in der ersten Sitzung besprochen.

Literatur: Es wird ein Semesterapparat in der Bibliothek eingerichtet. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf des
Seminars.

POL 21 Fachdidaktisches Vertiefungsseminar für den sozialwiss. Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.330 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

POL 22 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 60 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.
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3.4 Biologische Aspekte des Sachunterrichts

3.5 Chemische Aspekte des Sachunterrichts

3.6 Physikalische Aspekte des Sachunterrichts

3.7 Technische Aspekte des Sachunterrichts

BTEC 030 Einführung in die Technikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.102 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Ein Aufgabenblock
dieser Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Klausur im Kompetenzbereich NwT erbracht. Ein Aufgabenblock dieser
Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011, Kompetenzbereich NwT).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.2-2.4 erbracht (BA-
Studiengang Grundschule, BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung sollen grundlegende Fragen behandelt werden, die den Unterricht über Technik betreffen. Dabei werden
Fragen thematisiert, wie z.B.: Warum ist überhaupt eine technische Bildung für alle notwendig? Durch welche Aspekte lässt sich
unsere moderne Technik beschreiben? Welche dieser Aspekte sind für eine allgemeine technische Bildung besonders wichtig?
Im Anschluss daran wird der Blick auf den Technikunterricht gelegt. Dabei wird thematisiert, welche Ziele im Technikunterricht
verfolgt werden sollen und welche Kompetenzen bei den Schülerinnen und Schülern entwickelt werden sollen. Des Weiteren
wird der Frage nachgegangen, welche Anforderungen an die Auswahl von Bildungsinhalten für den Technikunterricht gestellt
werden müssen und welche Handlungsfelder Inhalte für den Technikunterricht liefern. Ebenso wird behandelt, welche
Unterrichtsmethoden und Medien für den Technikunterricht zur Verfügung stehen.

Sozialwissenschaften

3.1 Überblicksvorlesung aus dem Bereich des Sachunterrichts

POL 03 Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht: Eine Einführung in Grundfragen und
Grundlagen

Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.101 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bemerkung: Möglicherweise wird ein Teil der Vorlesung virtuell stattfinden.

 

Kommentar: Die Vorlesung will einen Einblick in Grundlagen und Grundfragen sozialwissenschaftlichen Sachunterrichts geben. Ausgehend
von der Frage, was sozialwissenschaftlichen Sachunterricht thematisch auszeichnet, werden u. a. verschiedene Konzepte zur
Gestaltung vielperspektivischen Sachunterrichts und einer mitbestimmungsorientierten Bildung erörtert. Themen beziehen sich
auf die Arbeit mit „didaktischen Netzen”, die Begriffsbildung von Kindern und wie diese gefördert werden können, den Umgang
mit Differenz (Intersektionalität, insbesondere auch Fragen einer geschlechtergerechten Bildung), ein lernförderliches Umgehen
mit Nicht-Gelingen, wie z. B. Fehlern, und demokratische Bildung („Beutelsbacher Konsens”). Dabei geht es auch immer um
konkrete Beispiele aus und für den Sachunterricht. Angesichts bestehender Kontroversen ist es wesentliches Ziel der Vorlesung,
dass die Teilnehmenden einen möglichst eigenständigen Weg des Mit- und Selberdenkens zur Vorlesung entwickeln und damit
auch die Vorlesung mitgestalten können.

Hinweise zu den Teilnahmebedingungen:

-       Alle Studienleistungen für eine erfolgreiche Teilnahme an der Vorlesung werden vorlesungsbegleitend erbracht
(Portfolio mit Einzel-, Team- und Gruppenarbeiten sowie Teilnahme an Podiumsdiskussionen (ggf. Podcast-
Diskussionen)).

Nähere Einzelheiten werden in der ersten Sitzung erläutert.

Literatur: Es gibt einen Semesterapparat zur Vorlesung in der Bibliothek. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf
der Vorlesung.

3.2 Eine Veranstaltung in Politikwissenschaft aus Modul 1 oder 2 Studienordnung

Grundschule

3.3 Einführung in Geographie und Geographiedidaktik

GEO 05 Einführung in die Geographiedidaktik für die Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.228 Ritter, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Doppelsitzungen alle 14 Tage. Das Seminar richtet sich speziell an GS-Studierende, die bevorzugt aufgenommen werden. SoP-
Studierende haben die Wahl zwischen diesem Seminar und dem Sek-1-Seminar im WiSe.

Kommentar: Die Veranstaltung führt in die Geographiedidaktik (Schwerpunkt Sachunterricht/MeNuK) ein. In der Veranstaltungsreihe werden
zunächst Ziele, Konzeptionen und Inhalte der Didaktik des Sachunterrichts thematisiert und durch Übungen zu exemplarischen
Inhalten aus der geographischen Perspektive vertieft. Alle Seminarsitzungen sind durch ein ausgewogenes Verhältnis von
Präsentation, Übung und Diskussion geprägt. Es wird eine Nachbereitung der Inhalte in einem Moodlekurs erwartet. Für
Studierende der Sonderpädagogik empfiehlt es sich, zuvor die Veranstaltungen zu Kartographie und zur Regionalen Geographie
Baden-Württembergs zu besuchen, da diese Inhalte z.T. vorausgesetzt werden.

3.4 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

3.5 Einführung in die Geschichtswissenschaft

3.6 und 3.7 Eine Veranstaltung aus dem Sachunterricht

POL 01 Wer die Wahl hat, hat ein Oder?! - Mit Kindern über Entscheidungen nachdenken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.255 Blanck, B.
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Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Kommentar: Von Bildungsprozessen in pluralistischen Demokratien wird erwartet, dass diese nicht als Vorgabeprozesse, bei dem sich
lernende Subjekte wesentlich in einem Übernahmemodus befinden, gestaltet werden. Stattdessen sollen mündige und
verantwortungsfähige Bürger*innen kompetent mit Vielfalt umgehen und nachhaltige Entscheidungen treffen können (s. hierzu die
entsprechenden Leitperspektiven im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg). Insofern es bei Entscheidungen immer um ein
Erwägen von Alternativen geht, muss man sich bei jeder Entscheidung (Wahl) mit Oder-Konstellationen auseinandersetzen. Doch
wie lassen sich Bildungsgänge in diesem Sinne entscheidungsoffen gestalten und wie kann man mit Kindern gemeinsam nicht
nur über jeweils konkrete Entscheidungen, etwa die Frage, wohin eine Klassenfahrt gehen soll, nachdenken, sondern anhand
solcher Entscheidungen, das Phänomen »Entscheidung« selbst zum Gegenstand machen: Was ist eigentlich, wenn man keine
Entscheidungen treffen kann? Wie unterscheiden sich Entscheidungen, die man allein für sich trifft oder auch für andere, von
solchen Entscheidungen, die man mit anderen treffen muss? Was kann man machen, wenn man nicht entscheiden will? Wie
lassen sich Entscheidungen anderer einschätzen? Woran erkennt man, ob eine Entscheidung gut oder weniger gut begründet
ist? Inwiefern muss jede Entscheidung gut begründet sein? Usw.

Diesen und weiteren Fragen soll im Seminar mit Blick auf unterschiedliche disziplinäre Verständnisse von „Entscheidung(en)”
nachgegangen werden. Die Teilnehmenden sollen sich dabei beispielsbezogen ein eigenes Verständnis von „gut begründbarer
Entscheidung” erarbeiten. Hierauf bezogen sollen konkrete Projekte mit Kindern zum Oder entwickelt werden.

Hinweis zu den Teilnahmebedingungen:

-       Aktive Beteiligung an allen Aufgaben/Forschungsfragen (Einzel- und Gruppenarbeiten)

-       Ausarbeitung einer Projektidee im Verlauf des Semesters (Gruppenarbeit)

Hinweis zur Modulprüfung:

-       Hausarbeit oder Kleine Hausarbeit plus mündliche Verteidigung

Einzelheiten und voraussichtliche Termine werden in der ersten Sitzung besprochen.

Literatur: Es wird ein Semesterapparat in der Bibliothek eingerichtet. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf des
Seminars.

POL 21 Fachdidaktisches Vertiefungsseminar für den sozialwiss. Sachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.330 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die theoretische und praktische Auseinandersetzung mit ausgewählten Arbeitsweisen
sozialwissenschaftlichen Lernens im Sachunterricht.

Literatur: Kahlert, J. / Fölling-Albers, M./ Götz, M. / Hartinger, a. / Miller, S. / Wittkowske, S. (Hrsg.) (2015): Handbuch Didaktik des
Sachunterrichts. Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Reeken, D. von (Hrsg.) (2011): Handbuch Methoden im Sachunterricht. 3. unveränd. Neuaufl., Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

POL 22 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 60 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.
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Sport und Gesundheit

1.1 Seminar: Einführung in die Gesundheitsförderung (Biologie)

1.2 Seminar: Einführung in die Ernährungsbildung (Biologie)

1.3 Vorlesung: Bewegungsentwicklung - biologische Grundlagen und Konsequenzen

(Biologie/Sport)

1.4 Sportwissenschaftliches Hauptseminar/Sport- und Bewegungspädagogik (Sport)

1.5 Fachdidaktisches Seminar (Sport)

BSPO 318 "SPORTis" (Initiative: Personal Coaches)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 10:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Es geht um Ideen und Umsetzungen, wie der Sport bzw. der Sportunterricht in diesen Zeiten gerettet werden kann. 

Welche Möglichkeiten gibt es, einzelnen Kindern Bewegungs- bzw. Sportangebote anzubieten und diese perönlich zu begleiten?

Auch die Gestaltung einer App ist denkbar.

Eine Anrechnung für Schulpraxis ist möglich!

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

 

 

 

 

BSPO 333 Kleine Spiele
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter #ma.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

2.1 Seminar: Biologische Arbeitsweisen für die Grundschule B (Mensch und Umwelt)

BBIO 020 Arbeitsweisen für die Grundschule B (Mensch und Umwelt)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45  2 2.011 (max. 20 Tln.) Baisch, P. Stettner, A.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.011 (max. 20 Tln.) Baisch, P. Stettner, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.).

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Für Schwangere nicht geeignet.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden vornehmlich asynchron statt 
* Die Aufgaben werden als Wochen-Aufgaben gestellt (häufig in Kombination mit einer Gruppenaufgabe) und müssen bei freier

Zeiteinteilung wöchentlich fristgerecht abgegeben werden
* Es gibt die Möglichkeit zu Live-Treffen in Web Ex (synchron) und im Moodle Live-Chat für Absprachen und Rückfragen
* Benötigtes Material (Organe, Präparierbesteck, Sonstiges) muss eigenständig besorgt werden. Informationen hierzu werden

rechtzeitig zur Verfügung gestellt 
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 4-5 Stunden / Woche)

Kommentar: TYP A

Ausgehend von Schülervorstellungen werden im Rahmen dieses Seminares relevante humanbiologische Themen (z.B.
Sinne, Ernährung, Bewegung) für die Grundschule fachwissenschaftlich und fachdidaktisch beleuchtet. Dabei werden sowohl
ausgewählte Organe präpariert, als auch relevante Schulversuche durchgeführt und reflektiert.

2.2 Seminar/ Projekt zur Gesundheitsförderung/ Ernährungsbildung

BBIO 026 Projekt GUT DRAUF - Gesundheitsförderung mit Kindern, Jugendlichen und jungen
Erwachsenen (KB Kommunikation)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 18:00 - 19:30  2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.
Schaal Sonja Dr. paed.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Wir gehen davon aus, dass die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als
Präsenzveranstaltung stattfinden kann. Daher wird das neue GUT DRAUF digital Konzept umgesetzt.

Es gelten folgende Bedingungen:

* Vorbereitende und vertiefende Aufgaben werden in Moodle zur Verfügung gestellt (asychrone Bearbeitung mit Abgabefristen)
* Ausgewählte Termine finden synchron statt (WebExLive)
* 2 Termine werden länger dauern, um gemeinsame GUT DRAUF Erlebnisse zu gestallten (digitale Kochaktion,      Bewegungs-

Challenges...), Organisation und Treffen in Kleingruppen sind erwünscht!
* Benötigtes Material (Lebensmittel, Apps, Bewegungsutensilien, Sonstiges) müssen eigenständig besorgt werden.

Informationen hierzu werden rechtzeitig zur Verfügung gestellt 
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung und Kreativität ist erforderlich

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung vermittelt einen vertieften Einblick in subjektorientierte, lebensweltliche und entwicklungsspezifische Ansätze
der Gesundheitsförderung im Lebenslauf. Auf der Grundlage verschiedener Präventionsansätze, Gesundheitsmodelle und
entsprechender Unterrichtskonzepte wird eine adressatenorientierte Unterrichtsplanung im Kontext von Prävention und
Gesundheitsförderung zunächst theoretisch erarbeitet und dann anhand des Projekts GUT DRAUF der Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung (BZgA) praktisch angewandt. Schwerpunkte bilden der Lebensweltbezug biologischer Sachverhalte
im Kontext von Essen, Bewegung und Stressregulation, die Bewertungskompetenz im Hinblick auf das eigene Handeln unter dem
Aspekt einer gesunde Lebensführung und die Förderung gesundheitsrelevanter Lebenskompetenzen.

Das Seminar wird in Kooperation mit der BZgA ausgebracht und beinhaltet neben den Sitzungen an der PH / online
noch eine praktische Umsetzung des Projekts GUT DRAUF an / mit Schulen oder anderen Partnereinrichtungen. Dafür
erhalten Sie einen qualifizierten Nachweis der BZgA als GUT DRAUF Teamer. Dieser berechtigt zur Planung und Durchführung
von Aktionen und Maßnahmen unter dem Label von GUT DRAUF (Info auch unter www.gutdrauf.net

Der Workload von 3CP verteilt sich folgendermaßen 1CP Anwesenheit im Seminar, 2 CP eigenständige Vor- und Nachbereitung /
Aufgaben in Moodle / Projekte)

2.3 Sportwissenschaftliches Seminar:

BSPO 412 Kinderturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 19 Teiln.

Montag 12:00 - 13:30 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz
vor Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs. Aufgrund der Coronasituation findet die
Veranstaltung ohne Kinder statt.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

BSPO 413 Orientierungslaufen in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 1 1.247 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz vor
Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Kurs vorgestellt.

BSPO 713 Bildungsprozesse begleiten, Entwicklungspotentiale stärken - Psychomotorik in
Theorie und Praxis erleben

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 09:00 - 12:00 Mo, 13.09.2021 1 1.247 (max. 25 Tln.) Krone, L.

BlockVorl 09:00 - 16:00 13.09.2021-16.09.2021 Krone, L.
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Einzel 09:00 - 12:00 Di, 14.09.2021 1 1.247 (max. 25 Tln.) Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Bewegung, Spiel und Sport schaffen (...) besondere Möglichkeiten, um mit unterschiedlichen Voraussetzungen umzugehen, um
die individuellen Talente und Ressourcen de Kinder zu entdecken und ihre Entwicklung zu fördern." (Zimmer & Hunger, 2017).
Das Seminar setzt sich in Theorie und Praxis mit der psychomotirischen Bewegungs- und Entwicklungsförderung auseinander
und zeigt Möglichkeiten auf, dieses Konzept in den verschiedenen Bildungseinrichtungen zu nutzen.

Verbindliche Vorbesprechung:Mittwoch, 17.06.2020, 12 Uhr.

2.4 Fachdidaktisches Seminar

BSPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

3-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 21.04.2021-21.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen”, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben”, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens”, Kombinationen mit dem
Mentalen Training”.

Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

BSPO 318 "SPORTis" (Initiative: Personal Coaches)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 10:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Es geht um Ideen und Umsetzungen, wie der Sport bzw. der Sportunterricht in diesen Zeiten gerettet werden kann. 

Welche Möglichkeiten gibt es, einzelnen Kindern Bewegungs- bzw. Sportangebote anzubieten und diese perönlich zu begleiten?

Auch die Gestaltung einer App ist denkbar.

Eine Anrechnung für Schulpraxis ist möglich!

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)
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BSPO 334 Schwimmfix
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockVorl 13:00 - 13:45 13.04.2021-27.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung findet aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr. 18/1, 71638 Ludwigsburg) kompakt statt.

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang

BSPO 336 Schwimmen mit Grundschulkindern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:00 - 13:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Möglichkeit für Belegungen.

In der Veranstaltung werden mit Grundschulkindern im Schwimmbad der Schubartschule (Kreuzäcker 32, 71634 Ludwigsburg)
die Möglichkeiten der "ErlebnisWeltWasser" erprobt und reflektiert.

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

BSPO 411 Bewegen an Großgeräten - Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 19 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.
1

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird vorwiegend in Präsenzlehre begleitet von wenigen Online-Terminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur
Veranstaltung erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

BSPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen
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2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie nach Zulassung per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

BSPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 24.4.  

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 12.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 19.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 28.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 10.07.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 10.7.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 12.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar findet auf dem Gelände des Hockey-Club Ludwigsburg statt.

Ein Shuttle wird eingerichtet.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 708 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 04.09.2021 Efler, C.
Tennisplatz

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 11.09.2021 Efler, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

BSPO 709 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 30.04.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 08.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 710 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl - 06.09.2021-10.09.2021 Bauer, A.
Freianlage Die Zeiten werden noch bekannt gegeben.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

MSPO 520 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird an einigen Terminen online, an den anderen Terminen in Präsenz ausgebracht.

Sie erhalten Ende März eine Email mit dem Einschreibeschlüssel für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

 

 

 

 

Kommentar: Ausgehend von den Inhalten des Grundkurses "Gestalten - Tanzen - Darstellen" werden die Studierenden in diesem Seminar
die gemachten Erfahrungen und erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten in verschiedenen Lerngruppen vertiefen, mit
Schülergruppen anwenden und gemeinsam reflektieren.
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Grundlagen des Sprechens und interdisziplinäres Projekt

Grundlagen des Sprechens

SPR 01 Kompaktveranstaltung: Körper - Stimme - Sprechen
Seminar Max. 18 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mo, 05.04.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Di, 06.04.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mi, 07.04.2021 1 1.307 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Do, 08.04.2021 1 1.307 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Fr, 09.04.2021 1 1.307 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Do, 29.07.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Fr, 30.07.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mo, 02.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Di, 03.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mi, 04.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Do, 05.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Fr, 06.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Mo, 09.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Di, 10.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte bringen Sie zu diesem Seminar folgende Dinge mit:

1. Den Roman 'Nachts ist es leise in Teheran' von Shida Bazyar, (bitte besorgen und gelesen haben!).

2. Ein GEDICHT Ihrer Wahl

3. Bequeme (Sport-)Kleidung und Turnschläppchen / Antirutsch-Socken - von Anfang an.

4. Eine Gymnastikmatte / Isomatte - von Anfang an.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

Kommentar: Körperwahrnehmung, Atmung und Stimmführung sind grundlegend miteinander verbunden. Daher werden wir auch einige
Körperübungen / Atemübungen (am Boden) machen. Bitte stellen Sie sich auf die 'körperliche Ertüchtigung' ein.

Literatur: NACHTS IST ES LEISE IN TEHERAN' von Shida Bazyar

SPR 03 Emil, Max und Maulina - Eine Vorlesewerkstatt.
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Seminars steht das lebendige Vorlesen. Wir geben Emil, Max und Maulina und vielen anderen
Kinderbuchhelden unsere Stimmen und lassen sie lebendig werden. Übungen zur Sprechtechnik ergänzen die Arbeit. Das
Seminar möchte insbesondere zukünftige Deutschlehrer ansprechen.

SPR 04 Sprechpraktische Übungen für ausländische Studierende
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:30 - 13:15 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 13:15 - 14:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

3-Gruppe
Montag 19:15 - 20:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Übungen zur Aussprache deutscher Laute, Sprech- und Lesetraining

SPR 05 Ohren auf! Kindern spannend vorlesen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 17:45 - 19:15 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Wie kann ich eine Geschichte oder ein Gedicht spannend, einfühlsam oder mitreißend vorlesen? Wie gelingt es mir junge Zuhörer
anzusprechen? Wie erzeuge ich eine Spannung vom ersten bis zum letzten Wort? In dem Seminar werden wir uns mit der
künstlerischen Gestaltung von Kindergeschichten und Kindergedichten auseinandersetzen – Ein Training für das Vorlesen vor
Publikum und eine Werkstatt für einen facettenreichen Umgang mit der Stimme.

SPR 06 Kompaktveranstaltung: Geschichten, Gedichte, Balladen - Lebendiges und
ausdrucksvolles Sprechen vor Publikum

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 08:30 - 11:30 Fr, 09.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Sa, 10.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 So, 11.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

1-Gruppe
Einzel 17:30 - 21:30 Mi, 14.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.
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2-Gruppe
Einzel 08:30 - 11:30 Fr, 16.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Sa, 17.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 So, 18.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 12:30 Fr, 23.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Kompaktseminars steht die künstlerische Gestaltung unterschiedlicher literarischer Texte aus
unterschiedlichen Epochen. Das Ziel ist ein ausdrucksvoller und souveräner Umgang mit gesprochener Literatur vor kleinem und
großen Publikum. Übungen zur Sprechtechnik bereichern die künstlerische Auseinandersetzung mit der Literatur. Bitte bringen
Sie einen selbstgewählten Text mit.

SPR 09 Kompaktveranstaltung: Kommunikation, Stimme und Präsenz - Rhetorik-Seminar zur
Vorbereitung auf das Lehramt

Seminar Max. 12 Teiln.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 13.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 20.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 27.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 04.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 11.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 18.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 25.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

BlockSa+So 10:00 - 16:00 19.06.2021-20.06.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 2914



Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: In diesem Seminar lernen Sie auf praktische Weise die vielfältige Welt der Rhetorik kennen. Das Hauptaugenmerk liegt hierbei
auf den Bereichen Präsentation, Gesprächsführung und Stimme. Neben der Vermittlung von rhetorischem Handwerk, ist das Ziel
Sie in Ihrem stimmlichen sowie körperlichen Ausdruck zu fördern und Potenziale aufzuzeigen.

Damit kommt Ihnen das Seminar sowohl im Alltag zugute, als auch in der Vorbereitung auf alle kommunikativen Anforderungen
und Herausforderungen im Lehramt.

Inhalte:

Präsentationstraining

- Vortrag: Struktur, Inhalt und Ziel

- Präsenz: Innere Klarheit und lebendige Ausstrahlung

- Körpersprache: Sicherheit ausstrahlen und kohärente Vortragsvermittlung

- Umgang mit Lampenfieber und Redeängsten

Gesprächstraining

- Ebenen der Kommunikation

- Umgang mit schwierigen Gesprächssituationen

- Verhandlung und Konfliktlösung

- Feedback-Regeln

- Vor- und Nachbereitung von Gesprächen/kommunikative Praxis

Stimmtraining

- Atmung und Körperbewusstsein

- Aussprache, Stimmkraft und Resonanz

- Redetempo, Pausentechnik und Hörerbezug

- Sprechkunst, Rezitation und Textgestaltung

- Stimmhygiene

SPR 10 Kompaktveranstaltung: Stimmpotentiale wecken: Atem-, Stimm- und Sprechtraining
Seminar Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 26.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Di, 27.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 28.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 02.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Di, 03.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 04.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 11 Kompaktveranstaltung: Rhetorik: Sicher und ansprechend Vortragen
Seminar Max. 12 Teiln.

Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 09.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 10.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 11.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 15 Atem und Stimme / Freies Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

2-Gruppe
Donnerstag 16:00 - 17:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

3-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 20 Kindergeschichten - spannend vorlesen, erzählen und gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.U32 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.U32 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen von Vorlesekompetenzen: sinnerfassendes Lesen, das Setzen von Betonungen und der
lebendige Einsatz von Betonungsmitteln (Tempo, Pausen, Melodie etc.). Dies wird anhand von Texten aus der Kinderliteratur
geübt. Nach Möglichkeit erstellen wir ein kurzes Kinderhörspiel. Außerdem geht es um die Verbesserung der Kompetenzen beim
freien Sprechen. Dies üben wir mit Kurzgeschichten und Märchen.

SPR 21 Märchen und Fabeln - eine Vorlese- und Erzählwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Anhand von Märchen und Fabeln beschäftigen wir uns mit den Grundlagen für lebendiges Vorlesen und Erzählen. Zu diesen
Grundlagen zählen Betonungslehre, Arbeit mit Pausen, angemessene Artikulation und Lautstärke, sowie unterstreichende
Körpersprache. Am Ende des Seminars steht ein frei erzähltes Märchen.

SPR 22 Angemessene Aussprache - Akzent und Dialekt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.317 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.317 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen einer angemessenen Aussprache. Individuelle Ausspracheprobleme (Dialekt, Akzent)
werden behandelt und verbessert. Gleichzeitig erlernen die Studierenden allgemeine Grundlagen der Phonetik (Bildung der
Laute). Zielsetzung des Seminars ist es, die TeilnehmerInnen zu befähigen, vor Publikum und Schulklasse angemessen
dialektfrei, deutlich und präsent zu artikulieren. Am Ende des Seminars steht eine Abschlusspräsentation vor der Gruppe.

SPR 30 Die Stimme stärken - Umgang mit Stimmproblemen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs wird in Kleingruppen aufgeteilt. Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die
keinen Platz bekommen haben, aus der Teilnehmerliste gestrichen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an Studierende, die in Belastungssituationen oder auch im Alltag Probleme oder
Ermüdungserscheinungen der Stimme wahrnehmen.

Stimmprobleme können sein: häufige Heiserkeit, Kratzen oder Druck im Hals, kraftloses  oder verhauchtes Sprechen, eine zu
hohe Stimme, Anstrengungsgefühl beim Sprechen, häufiges Räuspern, mangelnde stimmliche Modulationsfähigkeit.

In diesem stimmtherapeutisch ausgerichteten Seminar arbeiten wir an der Entspannung von Körper und Stimme sowie der
Vertiefung der Atmung mit dem Ziel von mehr Leichtigkeit und Stimmkraft.

SPR 31 Leichter und klangvoller sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Welche Rolle spielt der Klang der Sprechstimme dabei, ob einem andere wirklich zuhören? Wie ist es möglich überzeugender
und weniger zaghaft zu klingen?

Ist es möglich, mit der eigenen Sprechstimme vertrauter zu werden und dadurch authentischer zu sprechen?

Inhalte des Seminars: 

-         Übungen zur Körper-, Atem- und Stimmklangwahrnehmung

-         Reduzierung von Anspannung und Druck beim Sprechen

-         Präsentes Auftreten

SPR 32 Körper und Stimme - Innere Lebendigkeit statt Druck
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Gewohnheitsmäßige Bewegungs- und Sprechmuster sind oft mit Druck verbunden. Druck verhindert stimmliche Freiheit. Je mehr
Körper und Stimme ihrer natürlichen Anlage gemäß, d.h. leicht und effizient, funktionieren können, desto geringer ist der nötige
Kraftaufwand.

Entfaltung der natürlichen Stimmqualität durch:

-         das Erkennen und Loslassen alter Bewegungs- und Atemmuster

-         Kräftigung der Stimme durch Erleben von Resonanzräumen

-         Klangentwicklung der Sprechstimme

SPR 33 Sprechen und Singen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich nicht nur an Studierende mit dem Fach Musik, sondern an alle, die Freude am Klang haben und
neugierig darauf sind, was Singen und Sprechen gemeinsam haben oder was das eine vom anderen lernen kann.

Im Mittelpunkt steht die Wahrnehmung des Stimmklangs mit dem ganzen Körper und allen Sinnesorganen. Je mehr
Resonanzräume wir in uns wecken und erleben, desto leichter können wir sprechen und singen. Es geht also nicht darum, eine
Technik zu lernen, sondern zu spüren, was leicht geht und sich gut anfühlt.

SPR 34 Frei sprechen - mehr Sicherheit und Präsenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Seminarinhalte:

* präsentes Auftreten und nonverbale Kommunikation
* Redearten
* verständliches und lebendiges Vortragen
* Umgang mit Redeangst

SPR 35 Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 36 Sprachpraxis für ausländische Gaststudierende
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Kursinhalte:

-          Analyse der häufigsten Aussprachefehler

-          Arbeit an der Aussprache von Lauten, Intonation und Akzentsetzung der deutschen Sprache

-          Lesen literarischer Texte, freies Erzählen und Gesprächsführung

SPR 37 Kompaktveranstaltung: Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 07.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 08.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 09.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 10.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 38 Kompaktveranstaltung: Anregend erzählen, frei sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 23.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 24.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 14.05.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 15.05.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 39 Kompaktveranstaltung: Frei sprechen - mehr Sicherheit und Präsenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 11.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 25.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Seminarinhalte:

* präsentes Auftreten und nonverbale Kommunikation
* Redearten
* verständliches und lebendiges Vortragen
* Umgang mit Redeangst

Seite 2920



SPR 41 Kompaktveranstaltung: Grundlagen des Sprechens - Schwerpunkt: Erzählen
Seminar Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 10.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 11.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 17.04.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 18.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 19.06.2021 1 1.318 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 20.06.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 26.06.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 27.06.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Interdisziplinäres Projekt

BSPO 311 SchillerLab – Spielraum für Kreativität und Digitalität
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 13:00 - 14:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Teilnahme erfordert Eigenständigkeit und Verantwortungsübernahme.

Ziel ist es gemeinsam mit einer Schule in Marbach einen Spielraum für Kreativität und Digitalität zu gestalten.

Folgende Möglichkeitsräume sind angedacht:

1. Hackathon im Februar (siehe Hperlink)

2. Zusammenarbeit mit einer Schule in Marbach 

3. Idee "LiterRadtour” und „Aktionbound” zum Thema 

4. "Ecape Room” vgl. Reuchlin digital (vgl. Matt D. Skateboarding - Auf der Suche nach dem ersten Skateboard) 

5. Eigene Idee und Umsetzung

Eine Zusammenarbeit mit einem Softwareentwickler, Museumspädagig:innen und dem Sonderpädagogischen Seminar Stuttgart
(Zweite Phase der Lehramtsausbildung) ist angedacht.

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

Weitere Informationen:

Projektziele sind Aufbau und Verstetigung eines Bildungsnetzwerks von Schule, Lehrkräftebildung und
außerschulischer Jugendarbeit mit dem Lernort Literaturmuseum. Als neue Kooperationspartner von Schillers
Geburtshaus wirken mit: die Tobias-Mayer-Gemeinschaftsschule mit dem aktuell ent- stehenden SchillerLab als
pädagogischem Makerspace, die Uhland Schule (SBBZ Lernen) sowie die PH Ludwigsburg und das Staatliche Seminar
Stuttgart. Im Fokus steht die Förderung wichtiger Medien- und Zukunftskompetenzen bei allen genannten Zielgruppen
sowie die Etablierung von praxisori- entierten (Hochschul-)Seminaren für künftige Lehrkräfte. Sie erfahren, wie die
Nutzung digitaler Me- dien zur Gestaltung von Möglichkeits- und Ermächtigungsräumen für Kreativität und Digitalität
beitragen und wie dadurch Lernprozesse in und außerhalb der Schule befördert werden. Für die Jugendlichen vor Ort
bedeutet das auch: Erkundung und Vergewisserung ihrer kulturellen Identität und Heimat ausgehend von Schillers
Geburtshaus. Das Schiller-Projekt „beflügelt” mit seinen Schwerpunkten die Entwicklung einer regionalen und
inklusiven Bildungslandschaft für lebenslan- ges, lebendiges Lernen.

Thema
Kreativität und Digitalität als Grundvoraussetzung für die Bewältigung wichtiger Zukunftsaufgaben in Zeiten rasanten
Wandels und globaler Krisen sind Kernthemen des Schiller-Projekts. Die Beteiligten erleben Kreativität als eine im
Menschen angelegte Fähigkeit mit neuen Selbstwirksamkeits- erfahrungen. Es findet keine Gleichsetzung von Kreativität
mit Kunst, Musik und Literatur („Art Bias”) statt. Das Schiller-Projekt verortet Kreativität als Nährboden und Triebkraft in
unterschiedlichsten Be- reichen: wissenschaftliches Denken, Entrepreneurship, Design Thinking, Making oder Coding ...

Partizipation
Das Schiller-Projekt macht aufgrund seiner partizipatorischen Struktur alle Beteiligte zu Aktiven: Schüler:innen und
Jugendliche agieren als Forscher:innen und Designer:innen. Angehende Lehrkräf- te erproben sich als Entwickler:innen.
Museumspädagog:innen und Informatiker:innen agieren als Impulsgeber:innen und Potenzialentfaltungscoaches.
Lehrkräfte werden außerdem zu wichtigen Feedbackgeber:innen, die bei Bedarf weitere Projektiterationen anstoßen. Mit
den Schüler:innen und jugendlichen Besucher:innen „erobert” eine neue Nutzer:innengruppe Schillers Geburtshaus.
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Beratung

Modul 1

1.1 Beratung im Bildungswesen, Übergänge im Bildungsprozess

1.2 Beratung als Form pädagogischen Handelns, Organisationsformen von Beratung

1.3 Beratung bei Lernproblemen und Verhaltensauffälligkeiten

1.4 Besondere Lebenslagen in Kindheit und Jugend

Modul 2

2.1 Beratungsrelevantes Grundlagenwissen, Menschenbildannahmen, ethische Fragen

2.2 Beratungsansätze, Beratung als Kommunikationsform, Gesprächsführung

2.3 Diagnose- und Interventionsmethoden in der Beratung

2.4 Gender und Diversity

Modul 3

3.1: Ein lerntheoretisch orientiertes Gruppentraining: z. B. Training soz. Kompetenzen

3.2: Ein professionsorientierter Gruppenberatungsprozess

3.3 Eine Veranstaltung zur Gruppenpsychologie

3.4 Eine Veranstaltung zur Biographiearbeit:

Deutsch als Zweitsprache

Modul 1: Grundlagenmodul

1.1 Baustein

1.2 Baustein

1.3 Baustein

1.4 Baustein

M d l 2 A fb d l
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über historische und zeitgenössische Konzepte von Bildung und Erziehung sowie über
Theorien und Methoden der Erziehungswissenschaft. Ausgehend von den Einsichten der philosophischen und pädagogischen
Anthropologie werden die Phänomene Bildung, Erziehung, Sozialisation Lernen genauer für die pädagogische Praxis bestimmt.
Dabei wird auch auf die Geschichte der Schule und die Geschichte der Kindheit  sowie auf psychologische, soziologische und
kulturtheoretische Erkenntnisse eingegangen. Es werden Pädagogische Theorien des Lernens in ihrer didaktischen Relevanz
vorgestellt und von anderen disziplinären Modellen und Theorien abgegrenzt. Ein Ausblick auf historische Bildungsreformen und
auf die aktuelle Bildungsreform aus dem Blickwinkel der Bildungsforschung ergänzt eine Perspektive, die nicht nur die Ziele und
Möglichkeiten, sondern auch die Widersprüche und die Grenzen von Erziehung und Bildung befragt.

Literatur: Ein Reader steht auf moodle zum Download zur Verfügung.

EW 24 Einführung in die Allgemeine Pädagogik-ONLINE Typ A
Vorlesung 3/3 Credit Points

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorlesung mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: Allgemeine Pädagogik reflektiert Theorie und Praxis erziehungswissenschaftlicher Prozesse, Strukturen und Begriffe unter historischer und systematischer Hinsi
formale und kulturelle Bildung o.a.), von zentraler Bedeutung. Die Vorlesung stellt Inhalte der Allgemeinen Pädagogik vor und bietet Anknüpfungspunkte für die v

Zur Vertiefung der Vorlesung und zur Bearbeitung eventueller Fragen biete ich das Seminar "Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik" an. Dessen Besuch möc

1.2 Einführung in die Schulpädagogik

1.3 Begleitveranstaltungen zum Orientierungs- u. Einführungspraktikum

1.4 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 108 Migration und Bildungsbiographie-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.341 Bubulj, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 123 Teilhabe als Dilemma für Didaktik und Pädagogik bei Lernschwierigkeiten-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Teilhabe ist einer der grundlegenden Begriffe in der Pädagogik. Aufgrund seiner unterschiedlichen Aspekte wird er sehr
kontrovers diskutiert. Diese kontroverse Diskussion erfährt im Umgang mit Lernschwierigkeiten eine nochmalige Steigerung,
da hier die Lehrerinnen und Lehrer auch mit widersprüchlichen, tlw. auch dilemmatischen Anforderungen umgehen müssen. Im
Seminar wird die Komplexität von Teilhabe erörtert und in seiner Bedeutung für den Umgang mit Lernschwierigkeiten vertieft.

EW 21 Bildungsungleichheit - Figurationen von Differenz und Fremdheit-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ungleiche Bildungserfolge im Zusammenhang mit sozialer Ungleichheit werden bereits seit Langem in der Forschung thematisiert
und mit unterschiedlichen Theorieangeboten interpretiert (bereits Boudon oder Bourdieu & Passeron, ebenso PISA 2000ff.
oder Helsper et al.). Heike Solga beschrieb beispielsweise 2008: "Kinder aus höheren Schichten werden fünfmal so oft fürs
Gymnasium empfohlen wie Kinder aus sozial schwächeren Familien – auch bei gleichen Leistungen." Ein Einvernehmen über
die Figurationen (Ursachen, Wirkungen sowie Risiken und Nebenwirkungen) ungleicher Bildungschancen "auch bei gleichen
Leistungen" scheint allerdings in der Bildungsforschung noch lange nicht erreichbar.

Das Seminar zieht die verschiedenen gängigen Konzepte von Ungleichheiten im Bildungssystem heran, prüft ihre Ansätze sowie
bildungstheoretischen Grundlagen, thematisiert Fremdheit als pädagogische Kategorie auch zur Herstellung von Differenz und
fragt nach den Konsequenzen für Bildungspolitik und -praxis.

EW 22 Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: In diesem Seminar, das sich inhaltlich wie zeitlich an die Vorlesung „Einführung in die Allgemeine Pädagogik” anschließt, werden die dort aufgeworfenen Frages

Falls Unklarheiten und offene Fragen aus der Vorlesung geblieben sind, können sie hier umfänglich bearbeitet werden.

Dieses Seminar richtet sich inhaltlich, methodisch und didaktisch ausschließlich an die Besucher_innen der Vorlesung; für andere Studierende, insbesondere HÖ

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.
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EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 46 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 14.07.2021 1 1.349 Rémon, C.

BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.315 Rémon, C.

Einzel 10:00 - 15:00 Fr, 10.09.2021 1 1.349 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtende Vorbesprechung am 14.07. per webex-Videokonferenz.

Vorauss. findet im Seminar eine kleine Exkursion statt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Tod und Geburt sind nicht nur in sich abgeschlossene Ereignisse, mit denen wir uns früher oder später befassen müssen; vor
ihrem Hintergrund entstehen Fragen nach Raum und Zeit, Herkunft und Sinn. Als geburtliche und sterbliche Menschen kennen
wir den Wechsel von Generationen und das Bestreben, etwas von dem Weiterzugeben, was wir als wertvoll erachten. Bildung
und Erziehung sind deshalb darauf verwiesen. Im Seminar setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt menschlichen Lebens
auseinander - ohne falsche Sentimentalität, aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des
Pädagogischen "angesichts von Geburt und Tod".

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 47 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag -  Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Rémon, Cornelia / Godel-Gaßner, Rosemarie / Frick, Rafael / Kreuzer, Tillmann (Hgg.) (2019): Der Faktor 'Geschlecht' als Thema
in Forschung und Lehre (TRANSFER; Bd. 16). Baltmannsweiler

EW 48 Der Lehrberuf: Historische und aktuelle Entwicklungen-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns der historischen Entwicklung der Lehrer*innenausbildung auseinander: vom männlichen
Schulmeister und seiner Gehilfin, über die Angleichung der Ausbildungsgänge für Lehrer und Lehrerinnen in der Weimarer
Republik, der Veränderung in der NS-Zeit, bis hin zur Neukonzeption der Lehrer*innenbildung in Baden-Württemberg und den
folgenden Reformen.

EW 49 Geschichte der Mädchen- und Lehrerinnenbildung-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Lehrerinnen wurden in Deutschland sehr zögerlich erst ab der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts mit vielen Benachteiligungen
an öffentlichen Schulen eingestellt. Der schwierige Einzug der Frauen in das öffentliche Schulwesen steht in engem
Zusammenhang mit der gesellschaftlichen Stellung der Frau und dem vergleichsweise niederen Stand der Mädchenbildung.

Dieses Seminar wendet sich an Studierende, die Interesse an den historischen Entwicklungen der Mädchenbildung und
Lehrerinnenprofessionalisierung haben.

EW 50 Erziehung im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in der Familie und in
unterschiedlichen (Bildungs-)Institutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und
ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 51 Schule und Lehrer*innen im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Entwicklung des Schulwesens, der schulischen Erziehung und der
Situation der Lehrer*innen im Nationalsozialismus auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen
und ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 52 Reformpädagogik: Geschichte, Kritik und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar werden Motive, Theorien und Konzepte der Reformpädagogik ab dem ausgehenden 19. Jahrhunderts bis zum
ersten Drittel des 20. Jahrhunderts kritisch beleuchtet sowie ihre aktuelle Relevanz diskutiert.

EW 53 Janusz Korczak und seine Pädagogik-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 60 Macht und Autorität in der Schule – was ist geblieben von der antiautoritären Erziehung
der 68er Bewegung?-Online Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seinar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: In der Auseinandersetzung mit den Inhalten, Zielen und gesellschaftlichen Umständen der antiautoritäre Erziehung der 68er
Bewegung beschäftigen wir uns mit den langfristigen Auswirkungen dieses pädagogischen Konzepts und gehen der Frage nach,
ob und inwieweit sich Schule und Unterricht unter der Perspektive von Macht und Autorität nachhaltig veränderten.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.
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Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 41 Anne Frank und Pädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 17:30 - 19:00  1 1.342 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der Lebensgeschichte von Anne Frank, ihrem Tagebuch, der Rezeptionsgeschichte und vor
allem mit den pädagogischen Bezugnahmen auf Anne Frank im Sinne einer "Universalisierung des geretteten Kindes" (Loewy
1998). Ferner werden wir das  neu eröffnete Jüdische Museum in Frankfurt besuchen (neue Ausstellung über Familie Frank)
sowie eine pädagogische Einrichtung mit Bezug zu Anne Frank (Jugendbegegnungsstätte Anne Frank, Frankfurt). Das heißt,
die Tagesexkursion ist verpflichtend. Ein Teil des Seminars wird in dieser kompakten Form stattfinden. Allerdings ist der Termin
derzeit nicht planbar (Corona).

Literatur: Anne Frank Gesamtausgabe (2019³) ist Pflichtlektüre. Weitere Literatur wird bekannt gegeben.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]
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EW 69 Aufwachsen mit Geschwistern-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was bedeutet es für ein Einzelkind, wenn ein Geschwister hinzutritt?

Welche Aufgaben werden den Ältesten übertragen von den Eltern?

Wie entwickeln sich geschwisterliche Beziehungen zwischen Brüdern, Mädchen oder in einer gemischtgeschlechtlichen
Geschwistergruppe?

Wie wird eine Aufwachsen mit einem Geschwister mit Inklusionsbedarf oder einer psychischen Krankheit erlebt?

Wo sind die Geschwister im erziehungswissenschaftlichen Diskurs?

Literatur: Grundlagen: Kreuzer, T. (2016). Geschwister als Erzieher?! Paderborn: Schöningh.

EW 71 Väter als Erzieher-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00  1 1.342 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar werden verschiedenen Vatertheorien (bspw. aktive Vaterschaft) thematisiert.

Vorstellungen von Vätern über ihr erzierherisches Handeln und Wirken sollen mit soziologischen, (psycho-)analytischen
und pädagogischen Diskursen in Verbindung gebracht werden. Dazu kann beispielhaft väterliches Handndeln in der Kinder-
und Jugendliteratur herangezogen werden; ebenso ist väterliches Handelns aus Erinnerungen (bspw. Jesper Juul) oder
Beobachtungen (bsp. Spielplatz) zur Diskussion denkbar.

Literatur: Eigene, vorbereitende Recherche ist erwünscht. Weiterführende Literatur wird zu Beginn des Semesters diskutiert.

EWF 27 Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones (M10/B4; 6. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kulcke, G.
Seminar findet Online statt. Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones

In diesem Seminar geht es darum, sich dem Smartphone im Sinne eines Kulturprodukts anzunähern, nicht im Sinne eines
technischen Geräts. Es geht um die Annäherung an kulturelle Praktiken, die mit dem Smartphone verbunden sind, wobei
Ausgangspunkt Ihre eigenen Vorstellungen sind, also was Sie sich unter einem Smartphone vorstellen, was es Ihnen bedeutet,
was Sie damit in Ihrem Alltag tun, wie Sie mit ihm umgehen, in welchen Situationen und Kontexten Sie es verwenden,
brauchen, mit ihm leben, aber auch was Sie sich vorstellen, was ein Smartphone für Kinder ist/sein kann. Von welchen
Beschreibungen, Diskursen und in diesen angebotenen Deutungen diese Vorstellungen strukturiert werden, soll erkundet
werden, indem recherchiert und analysiert wird, wie das Smartphone in Medien beschrieben wird, wie es beworben, aber auch in
wissenschaftlichen Texten gefasst und problematisiert wird.

Literatur: * du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of the sony walkman. London: Sage.

* Haller, Andrea (2019). ‚Waschen und Anziehen – geht mit iPad einfacher‘. Funktionen von Bewegtbildangeboten im Alltag von
Familien mit kleinen Kindern. In: Televizion 32/2019/2. S. 16-21.

* Guth, Birgit (2019). Wie das Smartphone die Medienwelt der Kinder verändert. In: Televizion 32/2019/2. S. 22-25.

* Latour, Bruno (2013). Technology is society made durable. In: du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of
the sony walkman. London: Sage. S. 112-116.
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Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18

 

L b k
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EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.
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EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 58 Schulen in freier Trägerschaft-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Schulen in freier Trägerschaft ("Privatschulen") boomen. In diesem Seminar wird einerseits den Hintergründen dieses
Phänomens nachgegangen, andererseits werden Grundlagen und Fakten der  Schulen in freier Trägerschaft, einzelne
Schulkonzeptionen sowie empirische Befunde vorgestellt und diskutiert.

 

Literatur: Gürlevik, A./Palentien, Ch./Heyer, R. (Hgg.) (2013): Privatschulen versus Staatliche Schulen. Wiesbaden.

Kraul, Margret (Hg.) (2015): Private Schulen (Schule und Gesellschaft; Bd. 58). Unter Mitarb. v. Johanna Brauns. Wiesbaden.

"Reich, schön, bildungsnah?" - Kirchliche Schulen und die Frage der Segregation (2019): Themenheft der Zeitschrift
'Engagement. Zeitschrift für Erziehung und Schule. 37. Jg., Heft 3.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen – Profile – Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 88 Alltagspraxis schulischer Leistungsbeurteilung. Fiktionen, Konstruktionen,
Reflexionen-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.349 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Ausarbeitung zu Konzept und Empirie einer alternativen Form
der Leistungsbeurteilung. Modulprüfungen werden in Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé
einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar wird auf die bildungswissenschaftliche Betrachtung schulischer Leistungsbeurteilung fokussiert, die Leistung nicht als
objektiv messbar, sondern als konstruiert versteht. Neben theoretischen Erläuterungen wird dazu eine Fülle von empirischen, vor
allem ethnographisch erhobenem Material studiert. Vor diesem Hintergrund werden dann auch schulpädagogische Diskurse zu
Konzepten neuer/alternativer Beurteilungsformen (Selbsteinschätzung, Portfolio, Lernentwicklungsgespräche) einer eingehenden
empirischen Betrachtung unterzogen. 

Literatur: Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.
Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.

Kalthoff, H. (2017): Kontingenz und Unterwerfung. Die organisierte Humanevaluation der Schule. In: Hirschauer, S. (Hrsg.): Un/
doing differences. Praktiken der Humandifferenzierung. Weilerwist: Velbrück Wissenschaft, S. 259-284.

Ricken, N./Reh, S. (2017): Prüfungen  - Systematische Perspektiven der Geschichte einer pädagogischen Praxis. In: Zeitschrift
für Pädagogik. 63. Jahrgang. Heft 3, S. 247-258.

Schäfer, A./Thompson, C. (2015): Leistung  - eine Einleitung. In: Dies. (Hrsg.): Leistung. Paderborn: Schöningh, S. 7-35.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren
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Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18

 

L b k
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EW 121 Lernen ermöglichen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.020 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, Lehren und Lernen in der Schule vom lernenden Schüler / der lernenden Schülerin her zu denken,
zu planen, durchzuführen und zu reflektieren. Im Zentrum der einzelnen Sitzungen soll das Lernhandeln der Schüler stehen,
vorbereitet und begleitet durch Lehrpersonenen. Im Zentrum des Seminar steht die Fragestellungen, wie Lehrkräfte zum Lernen
der Schülerinnen und Schüler tatsächlich beitragen können.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 125 Kompaktseminar: Spielprinzipien im Unterricht motivierend einsetzen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:00 Fr, 09.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 10.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

BlockSa 10:00 - 16:00 06.08.2021-07.08.2021 1 1.341 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Kompaktseminar geht es um unterschiedliche Spielprinzipien, die im Bildungskontext genutzt werden können.

Am ersten Wochenende gibt es einen Input zu Storytelling, Rätseln und eine Reflexion zu Chancen und Grenzen des
Unterrichtens mit spielerischen Elementen. Zusätzlich werden hier Beispiele für Escape Rooms im Unterricht aus der Praxis
gezeigt.

Am zweiten Wochenende werden die Ergebnisse der Gruppenarbeiten präsentiert und diskutiert, die bis dahin erstellt werden
sollen. In diesen sollen Unterrichtsmaterialien erstellt werden, die Spielprinzipien aufgreifen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 85 Aufgaben im Unterricht: Geben und Bearbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.341 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und Analysen von Aufgabeninteraktionen. Modulprüfungen werden in
Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten
Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Aufgaben sind Grundelemente des unterrichtlichen Geschehens, deren Bedeutung mit der Individualisierung von Unterricht
zugenommen haben. Dabei wird über das Stellen und Bearbeiten von Aufgaben Lernen angezeigt. Für die Konstruktion,
Bearbeitung und Auseinandersetzung mit Aufgaben sind neben kognitionsaktivierenden Instruktionen Interaktionen zwischen
den am Unterricht beteiligten Personen konstitutiv. Während der pandemiebedingten Schulschließung im Frühjahr 2020 wurde
(Grundschul-)Unterricht weitgehend über Aufgaben ohne unterrichtliche Interaktionen (Stichwort: Hausaufgaben) geregelt. Im
Seminar wird insbesondere die Empirie zu aufgabenbezogenen Interaktionen in der Schule und zu Hause  - u.a. an Fallbeispielen
- betrachtet und vor dem Hintergrund präsenzbedingter Schulpflicht diskutiert.

Literatur: Košinár, J., & Carle, U. (2012). Die gute Aufgabe ist es nicht. Zur Relationierung von Aufgabenqualität. In J. Košinár, & U. Carle
(Hrsg.), Aufgabenqualität in Kindergarten und Grundschule. Grundlagen und Praxisbeispiele (S. 239-246). Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren.

Rademacher, S. (2016): Zur Sache  - Zum Fall. Eine kasuistische Analyse zur Aufgabenstruktur von Unterricht und zur Logik
dyadischer Unterrichtsinteraktion. In: Hummrich, M. et al. (Hrsg.): Was ist der Fall? Wiesbaden: Springer VS, S. 231-248.

Tyagunova, T./Breidenstein, G. (2016): „Was ist Unterricht?”  - Die Perspektive der Ethnomethodologie. In: Geier, T./Pollmanns,
M. (Hrsg.): Was ist Unterricht? Zur Konstitution einer pädagogischen Form. Studien zur Schul- und Bildungsforschung Band 53.
Wiesbaden: Springer VS, S. 77-101.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 2943



Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 100 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-15.07.2021 1 1.318 (max. 35 Tln.) Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009; Bieri, Peter: Wie wäre es , gebildet zu sein? München 2017

EW 101 Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

keine Angabe -  Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 19.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 26.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geplant sind beide Vortreffen synchron sowie die Samstage, damit die Wochen für die Studierenden entlastet sind. Die Freitage
werden in Aufgaben umgesetzt, die asynchron durchgeführt werden. Somit ist die Hälfte der Zeit synchron und die andere Hälfte
asynchron gestaltet.

Folgende Termine sind digital angedacht:

- 1.Treffen: 19.4.21 12:15-13:00 (synchron)

- 2. Treffen: 26.4.21, 12:15-13:00 (synchron)

- Wochenende 7.5.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 8.5.21, 9-16 Uhr (synchron)

- Wochenende 11.6.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 12.6.21, 9-13 Uhr (synchron)

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

- Inklusion im Elementar- und Primarbereich

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag
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EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 120 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 27.04.2021 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 01.05.2021-02.05.2021 1 1.341 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 12.06.2021-13.06.2021 1 1.319 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 26.06.2021-27.06.2021 1 1.319 Hilß, C. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 27.4. um 18:00 Uhr online synchron. Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von
30€ (evtl. höher) zu entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: 01.05.-02.05., 12.06. 13.06.2021 jeweils von 9 bis 16 Uhr auf dem Campus der
PHL.

Sollte eine Durchführung am Wochenende 1./2.5. wegen der Pandemieregelungen nicht möglich werden, käme ersatzweise das
Wochenende 26./27.6. in Betracht.

 

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 2951



Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 25 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten -, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für die (film)pädagogische
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erarbeiten und betrachten.

Literatur: Berry, Mark F. (2002): The Dinosaur Filmography. Jefferson: McFarland.

Dworsky, Alexis (2011): Dinosaurier! Die Kulturgeschichte. München: Wilhelm Fink Verlag.

Mitchell, W.J. Thomas (1998): The Last Dinosaur Book. The Life and Times of a Cultural Icon. Chicago; London: The University of
Chicago Press.

Moore, Randy (2014): Dinosaurs by the Decades. A Chronology of the Dinosaur in Science and Popular Culture. Santa Barbara;
Denver; Oxford: Greenwood.

Sanz, José Luis (2002): Starring T.Rex! Dinosaur Mythology and Popular Culture. Bloomington: Indiana University Press.

EW 26 Kompaktseminar: Film- und Videowerkstatt: The Horror of Growing Up (Coming of Age
und Horrorfilm)-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 23.04.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 07.05.2021 1 1.307 Schluchter, J.
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Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 26.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Film- und Videowerkstatt vermittelt Grundlagen im Bereich der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf
formalästhetisch-gestalterischer sowie auf technischer Ebene. Im Mittelpunkt der Film- und Videowerkstatt steht die Produktion
eines eigenen (Kurz)Films. Als leitende Orientierung für die Produktion eigener (Kurz)Filme dient das Genre des Horrorfilms.

Literatur: Bienk, Alice (2019): Filmsprache. Einführung in die interaktive Filmanalyse. Marburg: Schüren.

McKee, Robert (2016): Story. Die Prinzipien des Drehbuchschreibens. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Melzener, Axel (2010): Kurzfilm-Drehbücher schreiben. Die ersten Schritte zum ersten Film. Groß Umstadt: Sieben Verlag.

Seger, Linda (2011): Drehbuch schreiben. Das Geheimnis guter Drehbücher. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Strauch, Thomas/ Engelke, Carsten (2016): Filme machen. Denken und produzieren in filmischen Einstellungen. Paderborn:
Wilhelm Fink.

EW 27 Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie wird, oder besser, soll die Welt von morgen aussehen? Eine Frage, auf die es eine Vielzahl an Antworten gibt... Eine
Orientierung für die (Weiter)Entwicklung von Gesellschaft(en) wird durch Diskurse um Nachhaltigkeit bzw. Bildung für nachhaltige
Entwicklung gegeben; es geht um eine Auseinandersetzung mit und Reflexion von aktuellen Konstitutionen von Gesellschaften
(in nationaler und internationaler Perspektive) mit Blick auf deren Zukunftsfähigkeit im Horizont des Verhältnisses von Mensch,
Ökonomie, Gesellschaft und Natur. Welche Bedeutung hier Medien bzw. Mediatisierung(sprozesse) sowie medienpädagogisches
  Handeln spielen können, soll im Rahmen dieser Lehrveranstaltung entlang von Verbindungslinen von Medien, Medienpädagogik
und Nachhaltigkeit/ Bildung für nachhaltige Entwicklung aufgezeigt werden. 

Literatur: Böhnisch, Lothar (2020): Sozialpädagogik der Nachhaltigkeit. Eine Einführung. Weinheim: Basel: Beltz Verlag.

Lange, Steffen/ Santarius, Tilman (2018): Smarte grüne Welt? Digitalisierung zwischen Überwachung, Konsum und
Nachhaltigkeit. München: oekom Verlag.

Schluchter, Jan-René (2020): Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung. Eine Annäherung. In: Merz - Medien und
Erziehung 05/20. S. 67-73.

Sühlmann-Faul, Felix/ Rammler, Stephan (2018): Der blinde Fleck der Digitalisierung. Wie sich Nachhaltigkeit und digitale
Transformation in Einklang bringen lassen. München: oekom Verlag.

EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 73 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit-ONLINE
Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.341 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 2954



Bemerkungen: Kursangebot des Master-Studiengangs

Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft (Umfang: der gesamte
Schultag). Falls die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie weiterhin wirksam sind und die Praxisphase an den Schulen
nicht durchgeführt werden können, beschränken wir uns auf die theoretische Konzeption der Projekttage.

Für die Projekttage stehen nur begrenzte Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine
Erweiterung ist nicht möglich. Die Zuordnung erfolgt ausschließlich über das LSF.

Modulprüfung ist für Master-Studierende möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing” in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing” vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Voraussichtlich werden nur die ersten vier Sitzungen im regulären Wochentakt stattfinden. Danach werden Blocktermine
durchgeführt, um die TeilnehmerInnen kompakt auf die Durchführung der Projekttage vorbereiten zu können. Die genaue
Terminplanung wird in der ersten Sitzung besprochen.

Da die Kooperation mit Schulen realisiert werden konnte wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten Seminarphase
die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von Unterrichtseinheiten zu erproben.
Dies wird im Umfang von einem Schultag stattfinden.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

 

Wenn Sie im LSF keine Zusage erhalten haben, können Sie leider nicht teilnehmen. Schicken Sie mir bitte keine Anfragen per
Mail.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

Junge, Thorsten/Schumacher, Claudia (2018): Pädagogischer Umgang mit Phänomenen wie Cybermobbing oder Sexting im
Kontext von Social Media. In: berufsbildung 173 - 10/2017 - Zeitschrift für Theorie-Praxis-Dialog, S. 18-20.

Trüby, Daniel/Junge, Thorsten (2019): Medienpädagogische Arbeit in der Schule. In:
unterrichtspraxis. Beilage zu „bildung und wissenschaft” der Gewerkschaft Erziehung und
Wissenschaft Baden-Württemberg. 52.Jg, Heft 1/2019. URL: https://www.gew-bw.de/index.php?
eID=dumpFile&t=f&f=74530&token=92d10e3f1c5017e2437d92166657d702d4be5319&sdownload=&n=UP1_2019_Web.pdf

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 75 Entwicklung und Evaluation mediengestützter Lernarrangements - Erklärvideos als
methodisch-didaktisches Werkzeug-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.349 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studierenden sollten für die Lehrveranstaltung einen eigenen Laptop nutzen können.

Modulprüfung ist möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Kursangebot des Master-Studiengangs

 

Der Schwerpunkt liegt auf dem Einsatz von Erklärvideos. Ausgehend von den Grundlagen des Lernens mit (digitalen) Medien
werden didaktische und methodische Fragen der Entwicklung von mediengestützten Lernarrangements geklärt. Ebenso werden
die Analyse und Bewertung von Lernarrangements im Seminar behandelt. Im Fokus stehen hierbei Erklärvideos.

Als Leistungsnachweis wird im Seminar ein Lernarrangement im Kontext „Erklärvideos” entwickelt oder eine Möglichkeit zur
Evaluation eines Erklärvideos konzipiert. Für die Modulprüfung ist eine schriftliche Ausarbeitung anzufertigen.

Literatur: Niegemann, H. / Hessel, S. / Hochscheid-Mauel, D./ Aslanski, K. / Deimann, M. / Kreuzberger, G. (2004): Kompendium E-
Learning. Berlin, Heidelberg: Springer Verlag.

Maier-Häfele, K. / Häfele, H. (2005): Open-Source-Werkzeuge für e-Trainings. Bonn: managerSeminare Verlags GmbH.

Böhringer, J. / Bühler, P. / Schlaich, P. (2008): Kompendium der Mediengestaltung. 4. Aufl. Berlin, Heidelberg: Springer Verlag.

Häfele, H. / Maier-Häfele, K. (2004): 101 e-le@rning Seminarmethoden. Bonn: managerSeminare Verlags GmbH.

Mair, Daniela (2005): E-Learning – Das Drehbuch. Handbuch für Medienautoren und Projektleiter. Berlin, Heidelberg: Springer
Verlag

Profilbereich 7: Professionalität

EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 40 Inklusion und Profession-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.318 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von Inklusions- und Professionsforschung angesiedelt. Ein erweiterter Inklusionsbegriff
bildet die Grundlage. Ferner werden verschiedene Positionen der Professionsforschung erarbeitet. Ziel ist ein Verständnis
systematischer Zusammenhänge in ihrer Konsequenz für die Lehrerrolle vor dem Hintergrund inklusionspädagogischer
Herausforderungen.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt. Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 59 gestärkt in die Schule- Ansätze zu einem gelingenden Umgang mit Anforderungen und
Belastungen im Lehrer*inberuf-ONLINE Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.307 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen die Entwicklung der Lehrerprofessionalität und der kompetente Umgang mit Ansprüchen
und Herausforderungen des Lehrberufs. Wir wollen im Laufe des Seminars der Frage nachgehen, wie eigene biografische
Vorerfahrungen in den zukünftigen Lehrberuf integriert, ein gesundheitserhaltendes berufliches Engagement erreicht und
Kompetenzen sowie Ressourcen entwickelt und sinnvoll eingesetzt werden können. Dies geschieht durch die theoretische
Auseinandersetzung mit Ansätzen bzw. Modellen sowie vielfältige Übungen und Aufgaben.

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.
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EW 70 Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen in schulischen Institutionen: Scham und
Beschämung-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema "Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen" beginnt bereits früh im erzieherischen Kontext. Dabei erscheinen "normale"
Kränkungen als "hinnehmbar" und werden meist nicht weiter beachtet. Manchen Kindern sind diese "normalen Kränkungen"
gleichgültig und fügen ihnen keinen Schaden zu. Was aber ist mit denen, die nicht über solch eine Resilienz verfügen? Ihnen
soll sich das Seminar in Fallbeispielen aus der eigenen Erinnerung (anonymisiert!) oder aus literarischen Beispielen zuwenden.
Besonderer Schwerpunkt ist der Blick auf die Beschämung von Kindern durch Erziehende (Lehrer*innen).

Literatur: Dörr, Magret; Müller, Burkhard (Hg).: Nähe und Distanz. Ein Spannungsfeld pädagogischer

Professionalität. 3., akt. Aufl. Weinheim: Beltz 2012.

Rauh/Kreuzer (Hrsg.) (2016): Grenzen und Grenzverletzungen in Bildung und Erziehung. Opladen: Budrich.

Singer, Kurt: Die Würde des Schülers ist antastbar. Vom Alltag in unseren Schulen.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 122 Forschend Lernen - Wissenschaftlich Arbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 18:00  1 1.315 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wissenschaftliches Arbeiten wird von den Studentinnen und Studenten im Laufe des Studium gefordert. In diesem Seminar
werden Fragen des wissenschaftlichen Arbeitens geklärt, um so angemessen wissenschaftliche Qualifikationsarbeiten oder
Referate zu planen und anzulegen. Weiterhin werden Aspekte des Forschenden Lernens eingebunden, so dass das eigene Tun
im Studium reflektiert wird und ein zielorientiertes sowie geplantes Vorgehen möglich gemacht wird. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer haben u.a. die Möglichkeit, Ideen und Konzeption eigener Arbeiten/Projekte in kleinem Kreis vorzustellen und zu
diskutieren.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Jörg Schlömerkemper (2010): Konzepte pädgogischer Forschung. Klinkhardt.

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 57 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten'-ONLINE Typ B
Kolloquium 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011 und für die Masterstudiengänge. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption
eigener Arbeiten in kleinem Kreis vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt
bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Modul 2

2.1 Einführung in die Medienpädagogik

EW 04 Einführung in die Medienpädagogik-ONLINE Typ B
Vorlesung 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.102 Aula Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 2961



Bemerkungen: Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400
Teilnehmende)!

Bitte verzichten Sie auf individuelle Rückfragen. Aufgrund der großen Teilnehmer*innengruppe kann ich keine Ausnahmen
zulassen. Die Veranstaltung wird daher in *jedem* Semester angeboten. Die Anzahl der semesterbegleitenden Modulprüfungen
ist aus organisatorischen Gründen begrenzt.  

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Vorlesung Einführung in die Medienpädagogik gibt einen orientierenden Überblick in die erziehungswissenschaftliche
Disziplin Medienpädagogik und ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und Intentionen und klärt im Besonderen die
Relevanz der Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule und Unterricht.

 

Im Rahmen der ersten beiden Sitzungen wird in das Thema eingeführt, Informationen zu Leistungsnachweisen und der
Modulprüfung bekanntgegeben, das Konzept der klugen Fragen, das begleitende Tutorium bzw. das medienpädagogische
Kolloquium und die Möglichkeiten der Peer-Kollaboration per Etherpad sowie ergänzende Möglichkeiten der Wissensakquise
und des ergänzenden bzw. vertiefenden Literaturstudiums zu (medien-) pädagogischen Themen vorgestellt. Außerdem wird auf
flankierende und vertiefende Veranstaltungen der Abteilung Medienpädagogik sowie auf die ergänzenden praxisnahen Angebote
des Medienzentrums hingewiesen.

 

Format: Diese Vorlesung findet auch im SoSe 2021 vorsorglich erneut als asynchrone Online-Veranstaltung mit synchronen
Austauschtreffen per ZOOM statt. (Details zum Konzept: Nach dem Vorbild des „inverted classroom” erhalten alle Teilnehmenden
Zugriff auf Vorlesungsvideo und ergänzende Literatur, erarbeiten die Inhalte der Vorlesung individuell und treffen sich zur
üblichen Vorlesungszeit mit ihrem Dozenten und den 400 Kommiliton*innen zu einem (synchronen) Online-Austausch. Im Online-
Austauschtreffen werden im Plenum gemeinsam offene Fragen geklärt und die Arbeitsergebnisse der letzten Woche präsentiert
sowie in kleinen Arbeitsgruppen („Breakoutrooms”) weiterführend zu den jeweiligen Vorlesungsinhalten diskutiert. Die Ergebnisse
der Teilgruppen werden anschließend im Plenum vorgestellt und weiter besprochen.)

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996/2007): Medienpädagogik  – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

Schorb/Hartung/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2010/2018): Medienpädagogik. Ein Studienbuch zur Einführung, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

2.2 Begleitveranstaltungen zum Integrierten Semesterpraktikum

2.3 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 108 Migration und Bildungsbiographie-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.341 Bubulj, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.
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EW 123 Teilhabe als Dilemma für Didaktik und Pädagogik bei Lernschwierigkeiten-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Teilhabe ist einer der grundlegenden Begriffe in der Pädagogik. Aufgrund seiner unterschiedlichen Aspekte wird er sehr
kontrovers diskutiert. Diese kontroverse Diskussion erfährt im Umgang mit Lernschwierigkeiten eine nochmalige Steigerung,
da hier die Lehrerinnen und Lehrer auch mit widersprüchlichen, tlw. auch dilemmatischen Anforderungen umgehen müssen. Im
Seminar wird die Komplexität von Teilhabe erörtert und in seiner Bedeutung für den Umgang mit Lernschwierigkeiten vertieft.

EW 21 Bildungsungleichheit - Figurationen von Differenz und Fremdheit-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ungleiche Bildungserfolge im Zusammenhang mit sozialer Ungleichheit werden bereits seit Langem in der Forschung thematisiert
und mit unterschiedlichen Theorieangeboten interpretiert (bereits Boudon oder Bourdieu & Passeron, ebenso PISA 2000ff.
oder Helsper et al.). Heike Solga beschrieb beispielsweise 2008: "Kinder aus höheren Schichten werden fünfmal so oft fürs
Gymnasium empfohlen wie Kinder aus sozial schwächeren Familien – auch bei gleichen Leistungen." Ein Einvernehmen über
die Figurationen (Ursachen, Wirkungen sowie Risiken und Nebenwirkungen) ungleicher Bildungschancen "auch bei gleichen
Leistungen" scheint allerdings in der Bildungsforschung noch lange nicht erreichbar.

Das Seminar zieht die verschiedenen gängigen Konzepte von Ungleichheiten im Bildungssystem heran, prüft ihre Ansätze sowie
bildungstheoretischen Grundlagen, thematisiert Fremdheit als pädagogische Kategorie auch zur Herstellung von Differenz und
fragt nach den Konsequenzen für Bildungspolitik und -praxis.

EW 22 Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: In diesem Seminar, das sich inhaltlich wie zeitlich an die Vorlesung „Einführung in die Allgemeine Pädagogik” anschließt, werden die dort aufgeworfenen Frages

Falls Unklarheiten und offene Fragen aus der Vorlesung geblieben sind, können sie hier umfänglich bearbeitet werden.

Dieses Seminar richtet sich inhaltlich, methodisch und didaktisch ausschließlich an die Besucher_innen der Vorlesung; für andere Studierende, insbesondere HÖ

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 46 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 14.07.2021 1 1.349 Rémon, C.

BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.315 Rémon, C.

Einzel 10:00 - 15:00 Fr, 10.09.2021 1 1.349 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtende Vorbesprechung am 14.07. per webex-Videokonferenz.

Vorauss. findet im Seminar eine kleine Exkursion statt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Tod und Geburt sind nicht nur in sich abgeschlossene Ereignisse, mit denen wir uns früher oder später befassen müssen; vor
ihrem Hintergrund entstehen Fragen nach Raum und Zeit, Herkunft und Sinn. Als geburtliche und sterbliche Menschen kennen
wir den Wechsel von Generationen und das Bestreben, etwas von dem Weiterzugeben, was wir als wertvoll erachten. Bildung
und Erziehung sind deshalb darauf verwiesen. Im Seminar setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt menschlichen Lebens
auseinander - ohne falsche Sentimentalität, aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des
Pädagogischen "angesichts von Geburt und Tod".

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 47 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag -  Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Rémon, Cornelia / Godel-Gaßner, Rosemarie / Frick, Rafael / Kreuzer, Tillmann (Hgg.) (2019): Der Faktor 'Geschlecht' als Thema
in Forschung und Lehre (TRANSFER; Bd. 16). Baltmannsweiler

EW 48 Der Lehrberuf: Historische und aktuelle Entwicklungen-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns der historischen Entwicklung der Lehrer*innenausbildung auseinander: vom männlichen
Schulmeister und seiner Gehilfin, über die Angleichung der Ausbildungsgänge für Lehrer und Lehrerinnen in der Weimarer
Republik, der Veränderung in der NS-Zeit, bis hin zur Neukonzeption der Lehrer*innenbildung in Baden-Württemberg und den
folgenden Reformen.

EW 49 Geschichte der Mädchen- und Lehrerinnenbildung-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Lehrerinnen wurden in Deutschland sehr zögerlich erst ab der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts mit vielen Benachteiligungen
an öffentlichen Schulen eingestellt. Der schwierige Einzug der Frauen in das öffentliche Schulwesen steht in engem
Zusammenhang mit der gesellschaftlichen Stellung der Frau und dem vergleichsweise niederen Stand der Mädchenbildung.

Dieses Seminar wendet sich an Studierende, die Interesse an den historischen Entwicklungen der Mädchenbildung und
Lehrerinnenprofessionalisierung haben.

EW 50 Erziehung im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in der Familie und in
unterschiedlichen (Bildungs-)Institutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und
ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 51 Schule und Lehrer*innen im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Entwicklung des Schulwesens, der schulischen Erziehung und der
Situation der Lehrer*innen im Nationalsozialismus auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen
und ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 52 Reformpädagogik: Geschichte, Kritik und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar werden Motive, Theorien und Konzepte der Reformpädagogik ab dem ausgehenden 19. Jahrhunderts bis zum
ersten Drittel des 20. Jahrhunderts kritisch beleuchtet sowie ihre aktuelle Relevanz diskutiert.

EW 53 Janusz Korczak und seine Pädagogik-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 60 Macht und Autorität in der Schule – was ist geblieben von der antiautoritären Erziehung
der 68er Bewegung?-Online Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seinar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: In der Auseinandersetzung mit den Inhalten, Zielen und gesellschaftlichen Umständen der antiautoritäre Erziehung der 68er
Bewegung beschäftigen wir uns mit den langfristigen Auswirkungen dieses pädagogischen Konzepts und gehen der Frage nach,
ob und inwieweit sich Schule und Unterricht unter der Perspektive von Macht und Autorität nachhaltig veränderten.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 41 Anne Frank und Pädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 17:30 - 19:00  1 1.342 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der Lebensgeschichte von Anne Frank, ihrem Tagebuch, der Rezeptionsgeschichte und vor
allem mit den pädagogischen Bezugnahmen auf Anne Frank im Sinne einer "Universalisierung des geretteten Kindes" (Loewy
1998). Ferner werden wir das  neu eröffnete Jüdische Museum in Frankfurt besuchen (neue Ausstellung über Familie Frank)
sowie eine pädagogische Einrichtung mit Bezug zu Anne Frank (Jugendbegegnungsstätte Anne Frank, Frankfurt). Das heißt,
die Tagesexkursion ist verpflichtend. Ein Teil des Seminars wird in dieser kompakten Form stattfinden. Allerdings ist der Termin
derzeit nicht planbar (Corona).

Literatur: Anne Frank Gesamtausgabe (2019³) ist Pflichtlektüre. Weitere Literatur wird bekannt gegeben.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 69 Aufwachsen mit Geschwistern-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was bedeutet es für ein Einzelkind, wenn ein Geschwister hinzutritt?

Welche Aufgaben werden den Ältesten übertragen von den Eltern?

Wie entwickeln sich geschwisterliche Beziehungen zwischen Brüdern, Mädchen oder in einer gemischtgeschlechtlichen
Geschwistergruppe?

Wie wird eine Aufwachsen mit einem Geschwister mit Inklusionsbedarf oder einer psychischen Krankheit erlebt?

Wo sind die Geschwister im erziehungswissenschaftlichen Diskurs?

Literatur: Grundlagen: Kreuzer, T. (2016). Geschwister als Erzieher?! Paderborn: Schöningh.

EW 71 Väter als Erzieher-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00  1 1.342 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar werden verschiedenen Vatertheorien (bspw. aktive Vaterschaft) thematisiert.

Vorstellungen von Vätern über ihr erzierherisches Handeln und Wirken sollen mit soziologischen, (psycho-)analytischen
und pädagogischen Diskursen in Verbindung gebracht werden. Dazu kann beispielhaft väterliches Handndeln in der Kinder-
und Jugendliteratur herangezogen werden; ebenso ist väterliches Handelns aus Erinnerungen (bspw. Jesper Juul) oder
Beobachtungen (bsp. Spielplatz) zur Diskussion denkbar.

Literatur: Eigene, vorbereitende Recherche ist erwünscht. Weiterführende Literatur wird zu Beginn des Semesters diskutiert.

EWF 27 Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones (M10/B4; 6. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kulcke, G.
Seminar findet Online statt. Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones

In diesem Seminar geht es darum, sich dem Smartphone im Sinne eines Kulturprodukts anzunähern, nicht im Sinne eines
technischen Geräts. Es geht um die Annäherung an kulturelle Praktiken, die mit dem Smartphone verbunden sind, wobei
Ausgangspunkt Ihre eigenen Vorstellungen sind, also was Sie sich unter einem Smartphone vorstellen, was es Ihnen bedeutet,
was Sie damit in Ihrem Alltag tun, wie Sie mit ihm umgehen, in welchen Situationen und Kontexten Sie es verwenden,
brauchen, mit ihm leben, aber auch was Sie sich vorstellen, was ein Smartphone für Kinder ist/sein kann. Von welchen
Beschreibungen, Diskursen und in diesen angebotenen Deutungen diese Vorstellungen strukturiert werden, soll erkundet
werden, indem recherchiert und analysiert wird, wie das Smartphone in Medien beschrieben wird, wie es beworben, aber auch in
wissenschaftlichen Texten gefasst und problematisiert wird.

Literatur: * du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of the sony walkman. London: Sage.

* Haller, Andrea (2019). ‚Waschen und Anziehen – geht mit iPad einfacher‘. Funktionen von Bewegtbildangeboten im Alltag von
Familien mit kleinen Kindern. In: Televizion 32/2019/2. S. 16-21.

* Guth, Birgit (2019). Wie das Smartphone die Medienwelt der Kinder verändert. In: Televizion 32/2019/2. S. 22-25.

* Latour, Bruno (2013). Technology is society made durable. In: du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of
the sony walkman. London: Sage. S. 112-116.

 

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18

 

L b k
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EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

Seite 2973



EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 58 Schulen in freier Trägerschaft-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Schulen in freier Trägerschaft ("Privatschulen") boomen. In diesem Seminar wird einerseits den Hintergründen dieses
Phänomens nachgegangen, andererseits werden Grundlagen und Fakten der  Schulen in freier Trägerschaft, einzelne
Schulkonzeptionen sowie empirische Befunde vorgestellt und diskutiert.

 

Literatur: Gürlevik, A./Palentien, Ch./Heyer, R. (Hgg.) (2013): Privatschulen versus Staatliche Schulen. Wiesbaden.

Kraul, Margret (Hg.) (2015): Private Schulen (Schule und Gesellschaft; Bd. 58). Unter Mitarb. v. Johanna Brauns. Wiesbaden.

"Reich, schön, bildungsnah?" - Kirchliche Schulen und die Frage der Segregation (2019): Themenheft der Zeitschrift
'Engagement. Zeitschrift für Erziehung und Schule. 37. Jg., Heft 3.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen – Profile – Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 88 Alltagspraxis schulischer Leistungsbeurteilung. Fiktionen, Konstruktionen,
Reflexionen-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.349 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Ausarbeitung zu Konzept und Empirie einer alternativen Form
der Leistungsbeurteilung. Modulprüfungen werden in Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé
einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar wird auf die bildungswissenschaftliche Betrachtung schulischer Leistungsbeurteilung fokussiert, die Leistung nicht als
objektiv messbar, sondern als konstruiert versteht. Neben theoretischen Erläuterungen wird dazu eine Fülle von empirischen, vor
allem ethnographisch erhobenem Material studiert. Vor diesem Hintergrund werden dann auch schulpädagogische Diskurse zu
Konzepten neuer/alternativer Beurteilungsformen (Selbsteinschätzung, Portfolio, Lernentwicklungsgespräche) einer eingehenden
empirischen Betrachtung unterzogen. 

Literatur: Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.
Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.

Kalthoff, H. (2017): Kontingenz und Unterwerfung. Die organisierte Humanevaluation der Schule. In: Hirschauer, S. (Hrsg.): Un/
doing differences. Praktiken der Humandifferenzierung. Weilerwist: Velbrück Wissenschaft, S. 259-284.

Ricken, N./Reh, S. (2017): Prüfungen  - Systematische Perspektiven der Geschichte einer pädagogischen Praxis. In: Zeitschrift
für Pädagogik. 63. Jahrgang. Heft 3, S. 247-258.

Schäfer, A./Thompson, C. (2015): Leistung  - eine Einleitung. In: Dies. (Hrsg.): Leistung. Paderborn: Schöningh, S. 7-35.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

Seite 2977



Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18

 

L b k
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EW 121 Lernen ermöglichen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.020 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, Lehren und Lernen in der Schule vom lernenden Schüler / der lernenden Schülerin her zu denken,
zu planen, durchzuführen und zu reflektieren. Im Zentrum der einzelnen Sitzungen soll das Lernhandeln der Schüler stehen,
vorbereitet und begleitet durch Lehrpersonenen. Im Zentrum des Seminar steht die Fragestellungen, wie Lehrkräfte zum Lernen
der Schülerinnen und Schüler tatsächlich beitragen können.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 125 Kompaktseminar: Spielprinzipien im Unterricht motivierend einsetzen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:00 Fr, 09.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 10.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

BlockSa 10:00 - 16:00 06.08.2021-07.08.2021 1 1.341 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Kompaktseminar geht es um unterschiedliche Spielprinzipien, die im Bildungskontext genutzt werden können.

Am ersten Wochenende gibt es einen Input zu Storytelling, Rätseln und eine Reflexion zu Chancen und Grenzen des
Unterrichtens mit spielerischen Elementen. Zusätzlich werden hier Beispiele für Escape Rooms im Unterricht aus der Praxis
gezeigt.

Am zweiten Wochenende werden die Ergebnisse der Gruppenarbeiten präsentiert und diskutiert, die bis dahin erstellt werden
sollen. In diesen sollen Unterrichtsmaterialien erstellt werden, die Spielprinzipien aufgreifen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 85 Aufgaben im Unterricht: Geben und Bearbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.341 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und Analysen von Aufgabeninteraktionen. Modulprüfungen werden in
Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten
Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Aufgaben sind Grundelemente des unterrichtlichen Geschehens, deren Bedeutung mit der Individualisierung von Unterricht
zugenommen haben. Dabei wird über das Stellen und Bearbeiten von Aufgaben Lernen angezeigt. Für die Konstruktion,
Bearbeitung und Auseinandersetzung mit Aufgaben sind neben kognitionsaktivierenden Instruktionen Interaktionen zwischen
den am Unterricht beteiligten Personen konstitutiv. Während der pandemiebedingten Schulschließung im Frühjahr 2020 wurde
(Grundschul-)Unterricht weitgehend über Aufgaben ohne unterrichtliche Interaktionen (Stichwort: Hausaufgaben) geregelt. Im
Seminar wird insbesondere die Empirie zu aufgabenbezogenen Interaktionen in der Schule und zu Hause  - u.a. an Fallbeispielen
- betrachtet und vor dem Hintergrund präsenzbedingter Schulpflicht diskutiert.

Literatur: Košinár, J., & Carle, U. (2012). Die gute Aufgabe ist es nicht. Zur Relationierung von Aufgabenqualität. In J. Košinár, & U. Carle
(Hrsg.), Aufgabenqualität in Kindergarten und Grundschule. Grundlagen und Praxisbeispiele (S. 239-246). Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren.

Rademacher, S. (2016): Zur Sache  - Zum Fall. Eine kasuistische Analyse zur Aufgabenstruktur von Unterricht und zur Logik
dyadischer Unterrichtsinteraktion. In: Hummrich, M. et al. (Hrsg.): Was ist der Fall? Wiesbaden: Springer VS, S. 231-248.

Tyagunova, T./Breidenstein, G. (2016): „Was ist Unterricht?”  - Die Perspektive der Ethnomethodologie. In: Geier, T./Pollmanns,
M. (Hrsg.): Was ist Unterricht? Zur Konstitution einer pädagogischen Form. Studien zur Schul- und Bildungsforschung Band 53.
Wiesbaden: Springer VS, S. 77-101.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 100 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-15.07.2021 1 1.318 (max. 35 Tln.) Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009; Bieri, Peter: Wie wäre es , gebildet zu sein? München 2017

EW 101 Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

keine Angabe -  Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 19.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 26.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geplant sind beide Vortreffen synchron sowie die Samstage, damit die Wochen für die Studierenden entlastet sind. Die Freitage
werden in Aufgaben umgesetzt, die asynchron durchgeführt werden. Somit ist die Hälfte der Zeit synchron und die andere Hälfte
asynchron gestaltet.

Folgende Termine sind digital angedacht:

- 1.Treffen: 19.4.21 12:15-13:00 (synchron)

- 2. Treffen: 26.4.21, 12:15-13:00 (synchron)

- Wochenende 7.5.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 8.5.21, 9-16 Uhr (synchron)

- Wochenende 11.6.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 12.6.21, 9-13 Uhr (synchron)

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

- Inklusion im Elementar- und Primarbereich

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

Seite 2985



EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 120 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 27.04.2021 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 01.05.2021-02.05.2021 1 1.341 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 12.06.2021-13.06.2021 1 1.319 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 26.06.2021-27.06.2021 1 1.319 Hilß, C. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 27.4. um 18:00 Uhr online synchron. Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von
30€ (evtl. höher) zu entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: 01.05.-02.05., 12.06. 13.06.2021 jeweils von 9 bis 16 Uhr auf dem Campus der
PHL.

Sollte eine Durchführung am Wochenende 1./2.5. wegen der Pandemieregelungen nicht möglich werden, käme ersatzweise das
Wochenende 26./27.6. in Betracht.

 

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 25 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten -, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für die (film)pädagogische
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erarbeiten und betrachten.

Literatur: Berry, Mark F. (2002): The Dinosaur Filmography. Jefferson: McFarland.

Dworsky, Alexis (2011): Dinosaurier! Die Kulturgeschichte. München: Wilhelm Fink Verlag.

Mitchell, W.J. Thomas (1998): The Last Dinosaur Book. The Life and Times of a Cultural Icon. Chicago; London: The University of
Chicago Press.

Moore, Randy (2014): Dinosaurs by the Decades. A Chronology of the Dinosaur in Science and Popular Culture. Santa Barbara;
Denver; Oxford: Greenwood.

Sanz, José Luis (2002): Starring T.Rex! Dinosaur Mythology and Popular Culture. Bloomington: Indiana University Press.

EW 26 Kompaktseminar: Film- und Videowerkstatt: The Horror of Growing Up (Coming of Age
und Horrorfilm)-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 23.04.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 07.05.2021 1 1.307 Schluchter, J.
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Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 26.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Film- und Videowerkstatt vermittelt Grundlagen im Bereich der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf
formalästhetisch-gestalterischer sowie auf technischer Ebene. Im Mittelpunkt der Film- und Videowerkstatt steht die Produktion
eines eigenen (Kurz)Films. Als leitende Orientierung für die Produktion eigener (Kurz)Filme dient das Genre des Horrorfilms.

Literatur: Bienk, Alice (2019): Filmsprache. Einführung in die interaktive Filmanalyse. Marburg: Schüren.

McKee, Robert (2016): Story. Die Prinzipien des Drehbuchschreibens. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Melzener, Axel (2010): Kurzfilm-Drehbücher schreiben. Die ersten Schritte zum ersten Film. Groß Umstadt: Sieben Verlag.

Seger, Linda (2011): Drehbuch schreiben. Das Geheimnis guter Drehbücher. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Strauch, Thomas/ Engelke, Carsten (2016): Filme machen. Denken und produzieren in filmischen Einstellungen. Paderborn:
Wilhelm Fink.

EW 27 Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie wird, oder besser, soll die Welt von morgen aussehen? Eine Frage, auf die es eine Vielzahl an Antworten gibt... Eine
Orientierung für die (Weiter)Entwicklung von Gesellschaft(en) wird durch Diskurse um Nachhaltigkeit bzw. Bildung für nachhaltige
Entwicklung gegeben; es geht um eine Auseinandersetzung mit und Reflexion von aktuellen Konstitutionen von Gesellschaften
(in nationaler und internationaler Perspektive) mit Blick auf deren Zukunftsfähigkeit im Horizont des Verhältnisses von Mensch,
Ökonomie, Gesellschaft und Natur. Welche Bedeutung hier Medien bzw. Mediatisierung(sprozesse) sowie medienpädagogisches
  Handeln spielen können, soll im Rahmen dieser Lehrveranstaltung entlang von Verbindungslinen von Medien, Medienpädagogik
und Nachhaltigkeit/ Bildung für nachhaltige Entwicklung aufgezeigt werden. 

Literatur: Böhnisch, Lothar (2020): Sozialpädagogik der Nachhaltigkeit. Eine Einführung. Weinheim: Basel: Beltz Verlag.

Lange, Steffen/ Santarius, Tilman (2018): Smarte grüne Welt? Digitalisierung zwischen Überwachung, Konsum und
Nachhaltigkeit. München: oekom Verlag.

Schluchter, Jan-René (2020): Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung. Eine Annäherung. In: Merz - Medien und
Erziehung 05/20. S. 67-73.

Sühlmann-Faul, Felix/ Rammler, Stephan (2018): Der blinde Fleck der Digitalisierung. Wie sich Nachhaltigkeit und digitale
Transformation in Einklang bringen lassen. München: oekom Verlag.

EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 73 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit-ONLINE
Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.341 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Kursangebot des Master-Studiengangs

Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft (Umfang: der gesamte
Schultag). Falls die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie weiterhin wirksam sind und die Praxisphase an den Schulen
nicht durchgeführt werden können, beschränken wir uns auf die theoretische Konzeption der Projekttage.

Für die Projekttage stehen nur begrenzte Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine
Erweiterung ist nicht möglich. Die Zuordnung erfolgt ausschließlich über das LSF.

Modulprüfung ist für Master-Studierende möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing” in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing” vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Voraussichtlich werden nur die ersten vier Sitzungen im regulären Wochentakt stattfinden. Danach werden Blocktermine
durchgeführt, um die TeilnehmerInnen kompakt auf die Durchführung der Projekttage vorbereiten zu können. Die genaue
Terminplanung wird in der ersten Sitzung besprochen.

Da die Kooperation mit Schulen realisiert werden konnte wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten Seminarphase
die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von Unterrichtseinheiten zu erproben.
Dies wird im Umfang von einem Schultag stattfinden.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

 

Wenn Sie im LSF keine Zusage erhalten haben, können Sie leider nicht teilnehmen. Schicken Sie mir bitte keine Anfragen per
Mail.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

Junge, Thorsten/Schumacher, Claudia (2018): Pädagogischer Umgang mit Phänomenen wie Cybermobbing oder Sexting im
Kontext von Social Media. In: berufsbildung 173 - 10/2017 - Zeitschrift für Theorie-Praxis-Dialog, S. 18-20.

Trüby, Daniel/Junge, Thorsten (2019): Medienpädagogische Arbeit in der Schule. In:
unterrichtspraxis. Beilage zu „bildung und wissenschaft” der Gewerkschaft Erziehung und
Wissenschaft Baden-Württemberg. 52.Jg, Heft 1/2019. URL: https://www.gew-bw.de/index.php?
eID=dumpFile&t=f&f=74530&token=92d10e3f1c5017e2437d92166657d702d4be5319&sdownload=&n=UP1_2019_Web.pdf

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 75 Entwicklung und Evaluation mediengestützter Lernarrangements - Erklärvideos als
methodisch-didaktisches Werkzeug-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.349 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studierenden sollten für die Lehrveranstaltung einen eigenen Laptop nutzen können.

Modulprüfung ist möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Kursangebot des Master-Studiengangs

 

Der Schwerpunkt liegt auf dem Einsatz von Erklärvideos. Ausgehend von den Grundlagen des Lernens mit (digitalen) Medien
werden didaktische und methodische Fragen der Entwicklung von mediengestützten Lernarrangements geklärt. Ebenso werden
die Analyse und Bewertung von Lernarrangements im Seminar behandelt. Im Fokus stehen hierbei Erklärvideos.

Als Leistungsnachweis wird im Seminar ein Lernarrangement im Kontext „Erklärvideos” entwickelt oder eine Möglichkeit zur
Evaluation eines Erklärvideos konzipiert. Für die Modulprüfung ist eine schriftliche Ausarbeitung anzufertigen.

Literatur: Niegemann, H. / Hessel, S. / Hochscheid-Mauel, D./ Aslanski, K. / Deimann, M. / Kreuzberger, G. (2004): Kompendium E-
Learning. Berlin, Heidelberg: Springer Verlag.

Maier-Häfele, K. / Häfele, H. (2005): Open-Source-Werkzeuge für e-Trainings. Bonn: managerSeminare Verlags GmbH.

Böhringer, J. / Bühler, P. / Schlaich, P. (2008): Kompendium der Mediengestaltung. 4. Aufl. Berlin, Heidelberg: Springer Verlag.

Häfele, H. / Maier-Häfele, K. (2004): 101 e-le@rning Seminarmethoden. Bonn: managerSeminare Verlags GmbH.

Mair, Daniela (2005): E-Learning – Das Drehbuch. Handbuch für Medienautoren und Projektleiter. Berlin, Heidelberg: Springer
Verlag

Profilbereich 7: Professionalität

EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 40 Inklusion und Profession-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.318 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von Inklusions- und Professionsforschung angesiedelt. Ein erweiterter Inklusionsbegriff
bildet die Grundlage. Ferner werden verschiedene Positionen der Professionsforschung erarbeitet. Ziel ist ein Verständnis
systematischer Zusammenhänge in ihrer Konsequenz für die Lehrerrolle vor dem Hintergrund inklusionspädagogischer
Herausforderungen.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt. Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 59 gestärkt in die Schule- Ansätze zu einem gelingenden Umgang mit Anforderungen und
Belastungen im Lehrer*inberuf-ONLINE Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.307 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen die Entwicklung der Lehrerprofessionalität und der kompetente Umgang mit Ansprüchen
und Herausforderungen des Lehrberufs. Wir wollen im Laufe des Seminars der Frage nachgehen, wie eigene biografische
Vorerfahrungen in den zukünftigen Lehrberuf integriert, ein gesundheitserhaltendes berufliches Engagement erreicht und
Kompetenzen sowie Ressourcen entwickelt und sinnvoll eingesetzt werden können. Dies geschieht durch die theoretische
Auseinandersetzung mit Ansätzen bzw. Modellen sowie vielfältige Übungen und Aufgaben.

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.
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EW 70 Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen in schulischen Institutionen: Scham und
Beschämung-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema "Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen" beginnt bereits früh im erzieherischen Kontext. Dabei erscheinen "normale"
Kränkungen als "hinnehmbar" und werden meist nicht weiter beachtet. Manchen Kindern sind diese "normalen Kränkungen"
gleichgültig und fügen ihnen keinen Schaden zu. Was aber ist mit denen, die nicht über solch eine Resilienz verfügen? Ihnen
soll sich das Seminar in Fallbeispielen aus der eigenen Erinnerung (anonymisiert!) oder aus literarischen Beispielen zuwenden.
Besonderer Schwerpunkt ist der Blick auf die Beschämung von Kindern durch Erziehende (Lehrer*innen).

Literatur: Dörr, Magret; Müller, Burkhard (Hg).: Nähe und Distanz. Ein Spannungsfeld pädagogischer

Professionalität. 3., akt. Aufl. Weinheim: Beltz 2012.

Rauh/Kreuzer (Hrsg.) (2016): Grenzen und Grenzverletzungen in Bildung und Erziehung. Opladen: Budrich.

Singer, Kurt: Die Würde des Schülers ist antastbar. Vom Alltag in unseren Schulen.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 122 Forschend Lernen - Wissenschaftlich Arbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 18:00  1 1.315 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wissenschaftliches Arbeiten wird von den Studentinnen und Studenten im Laufe des Studium gefordert. In diesem Seminar
werden Fragen des wissenschaftlichen Arbeitens geklärt, um so angemessen wissenschaftliche Qualifikationsarbeiten oder
Referate zu planen und anzulegen. Weiterhin werden Aspekte des Forschenden Lernens eingebunden, so dass das eigene Tun
im Studium reflektiert wird und ein zielorientiertes sowie geplantes Vorgehen möglich gemacht wird. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer haben u.a. die Möglichkeit, Ideen und Konzeption eigener Arbeiten/Projekte in kleinem Kreis vorzustellen und zu
diskutieren.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Jörg Schlömerkemper (2010): Konzepte pädgogischer Forschung. Klinkhardt.

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 57 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten'-ONLINE Typ B
Kolloquium 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011 und für die Masterstudiengänge. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption
eigener Arbeiten in kleinem Kreis vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt
bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Modul 3

3.1 Diagnose und Förderung

EW 102 Kinder und Jugendliche mit Lernschwierigkeiten und Benachteiligungen im Unterricht
ONLINE Typ A- Gruppe I

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Modulprüfung in Form einer Klausur möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Erscheinungsformen, Ursachen und der Diagnostik ausgewählter Lernschwierigkeiten und
Benachteiligungen von Kindern und Jugendlichen sowie der Erarbeitung angemessener Handlungs- und Fördermöglichkeiten für
LehrerInnen.

Literatur: Leitner W./Ortner A./Ortner R (2008): Handbuch Verhaltens- und Lernschwierigkeiten. Weinheim und Basel

Heimlich U. (2009): Lernschwierigkeiten. Bad Heilbrunn

Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Ingenkamp K./Lissmann U. (2008): Lehrbuch der Pädagogischen Diagnostik. Weinheim und Basel

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

 

 

 

EW 103 Unterrichtsstörungen und erzieherisches Handeln ONLINE Typ A
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Modulprüfung in Form einer Hausarbeit möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit verschiedenen Formen von Unterrichtsstörungen sowie deren möglichen Ursachen. Einen
Schwerpunkt bildet die Ausgestaltung des Erziehungsauftrags durch die Schule. Es werden verschiedene Sichtweisen auf
gestörten Unterricht betrachtet und angemessene Handlungsweisen sowie Konzepte vorgestellt, mit denen präventiv gearbeitet
werden kann.

Literatur: Kiel E. (2012): Erziehung sehen, analysieren, gestalten

Hillenbrand (2011): Didaktik bei Unterrichts- und Verhaltensstörungen

Lohmann G. (2012): Mit Schülern klarkommen : professioneller Umgang mit Unterrichtsstörungen und Disziplinkonflikten. Berlin

Nolting, H-P. (2011): Störungen in der Schulklasse : ein Leitfaden zur Vorbeugung und Konfliktlösung. Weinheim/Basel

Becker, G.E. (2006): Lehrer lösen Konflikte: Handlungshilfen für den Schulalltag

Helmke A. (2010): Unterrichtsqualität und Lehrerprofessionalität. Diagnose, Evaluation und Verbesserung des Unterrichts

Budde/Weuster Hrsg. (2018): Erziehung in Schule. Persönlichkeitsbildung als Dispositiv.

Friedrich Jahresheft 2015: Unterrichtsstörungen

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

EW 104 Mobbing an Schulen. Phänomen, Prävention und Intervention-ONLINE Typ A
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es können 2 ECTS erworben werden; Seminar mit Inklusionsbezug. Modulprüfung möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Mobbing am Schulen erregt immer wieder die Öffentlichkeit. Doch was ist Mobbing, was Bullying? Im Seminar werden
Begriffe geklärt, das Ausmaß der Phänomene durch Studien belegt und Überlegungen zu Ursachen, Präventions- und
Interventionskonzepten angestellt. Das Seminar hat einen Kompakttag im Januar 2020, die Anwesenheit über den gesamten Tag
ist Voraussetzung für die Seminarteilnahme.

 

Literatur: ·    Bilz/ Schubarth/Dudziak/Fischer/Niproschke/Ulbricht (Hg.): Gewalt und Mobbing an Schulen: wie sich Gewalt und Mobbing
entwickelt haben, wie Lehrer intervenieren und welche Kompetenzen sie brauchen. 2017

·    Melzer/Schubarth/Ehninger: Gewaltprävention und Schulentwicklung : Analysen und Handlungskonzepte. 2011

·    Schubarth, W.: Gewalt und Mobbing an Schulen. 2013

·    Teuschel/Heuschen: Bullying. Mobbing bei Kindern und Jugendlichen.2013

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

EW 133 Kinder und Jugendliche mit Lernschwierigkeiten und Benachteiligungen im Unterricht-
ONLINE Typ A- Gruppe II

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Modulprüfung in Form einer Klausur möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Erscheinungsformen, Ursachen und der Diagnostik ausgewählter Lernschwierigkeiten und
Benachteiligungen von Kindern und Jugendlichen sowie der Erarbeitung angemessener Handlungs- und Fördermöglichkeiten für
LehrerInnen.

Literatur: Leitner W./Ortner A./Ortner R (2008): Handbuch Verhaltens- und Lernschwierigkeiten. Weinheim und Basel

Heimlich U. (2009): Lernschwierigkeiten. Bad Heilbrunn

Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Ingenkamp K./Lissmann U. (2008): Lehrbuch der Pädagogischen Diagnostik. Weinheim und Basel

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

 

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

EW 97 Kompaktseminar: Fördern in Tablet-Klassen: Modelle und Konzepte in Theorie in Praxis
ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Fr, 16.04.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 17:45 Fr, 30.04.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 17:45 Fr, 25.06.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 16:30 Fr, 09.07.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 16:30 Fr, 16.07.2021 Bäuerle, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet als synchrones Online-Angebot statt.  In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Tageszeiten
Webex-Termine angeboten, die mit der Lerngruppe abgestimmt werden. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden wir
versuchen, eine Präsenzveranstaltung an einer Stuttgarter Innenstadt-Schule zu realisieren, an der eine Teilnahme empfohlen ist.

Kommentar: Das Seminar entwickelt, nach einer theoretischen Fundierung digitaler Schulentwicklung, Konzepte zur individuellen Förderung in

Tablet-Klassen. Dabei sollen auch Schwierigkeiten und Probleme zur Sprache kommen. Es wird die konkrete Umsetzung des

Gelernten in kleinen Unterrichtseinheiten erprobt.

Literatur: Zylka, J: Digitale Schulentwicklung : das Praxisbuch für Schulleitung und Steuergruppen (2018)

Heusinger, M: Lernprozesse digital unterstützen : ein Methodenbuch für den Unterricht (2020)

Tillmann A/Antony, I (Hrsg.): Tablet-Klassen : Begleituntersuchung, Unterrichtskonzepte und Erfahrungen aus dem Pilotprojekt

"Mobiles Lernen in Hessen - MOLE" (2018)
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EW 98 Kompaktseminar. Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in
Skandinavien und in unseren Werkreal- und Gemeinschaftsschulen ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 14.05.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 15.05.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 08:00 - 14:00 Fr, 25.06.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es ist eine Exkursion an eine Schule in Herrenberg vorgesehen/angefragt. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist keine Aussage
darüber möglich, ob diese wie vorgesehen stattfinden kann.

Seminar mit Inklusionsbezug. Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar:  

Wie sieht die Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien im Vergleich zum Umgang in unseren
Schulen aus?  Welche Merkmale lassen sich identifizieren um verlässliche Aussagen über die jeweilige Qualität der Förderung
zu machen? Was legen in diesem Kontext PISA-Befunde nahe und wie aussagefähig sind sie?  Was lernen wir aus den
Vergleichen? Entlang dieser Fragestellungen, belegt mit Praxisbeispielen wollen wir im Seminar das Thema erschließen.

Literatur: wird im Seminar genannt

EW 99 Lehrer-Eltern-Kooperation als Grundlage von Schülerförderung und -beratung ONLINE
Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden. Seminar mit Inklusionsbezug.

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet.

Das Seminar findet als synchrones Online-Angebot statt.

 

Kommentar: Wie können Eltern bei schulischen Lernprozessen wirksam in der Schule eingebunden werden? Und wie kann Schule Eltern im
Sinne einer Förderung des Schülers gewinnen? Die Perspektiven von Beratungs- und Förderungsgesprächen zwischen Lehrern
und Eltern sowie Vertrauen aufbauenden Merkmale stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung. Entlang von Ansätzen aus der
Bildungswissenschaft sowie benachbarter Disziplinen werden praxisbezogene Vorgehensweisen vorgestellt, geübt und kritisch
untersucht.  

 

Literatur: 1.    Aich G., Professionalisierung von Lehrenden im Eltern-Lehrer-Gespräch, Hohengehren 2015, S. 9-18.

2.    Aich G., Behr M., Gesprächsführung mit Eltern, Weinheim 2015, S. 14-166.

3.    Aich G., Behr M. Kommunikation mit Eltern, in Müller F., Eichenberger A., Lüders M., Mayr J. (Hrsg.) Lehrerinnen und Lehrer
lernen, Konzepte und Befunde zur Lehrerfortbildung, Münster 2010, S. 279- 295.

 

4.    Bachmair S., Faber J., Hennig C., Kolb R., Willig W., Beraten will gelernt sein, München 1989, S. 85-137.

 

5.    Bauer J., Prinzip Menschlichkeit, Warum wir von Natur aus kooperieren, München 2008, S. 177-200.

 

6.    Fabel-Lamla M., Welter N., Vertrauen als pädagogische Grundkategorie, in Zeitschrift für Pädagogik, Heft 6, Weinheim Nov./
Dez. 2012, S. 769-771.

 

7.    GEW-Jahrbuch 2018, Goerlich I., Rux M., Kap. Eltern und Schule, S. 315-330.

 

8.    Grewe N., Praxishandbuch Beratung in der Schule, Köln 2015, S. 291-416.

 

9.    Gührs M., Nowak C., Das konstruktive Gespräch, Neumünster 2014, S. 13-17, S. 55-71, S. 215-222, S. 237-247.

 

10.    Hertel S., Beratungskompetenz von Lehrern, Münster 2009, S. 23-32.

 

11.    Hertel S., Schmitz B., Lehrer als Berater in Schule und Unterricht, Stuttgart 2010, S. 13-23, S. 90-124.

 

12.    Juul J., Eltern Coaching, Gelassen erziehen, Weinheim 2011, S. 71-208.

 

13.    Krumm V., Eckstein K., „Geht es Ihnen gut oder haben Sie noch Kinder in der Schule?” Über Lehrerverhalten, das Schüler
und manche Eltern krank macht, in DDS, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft, Weinheim 95. Jahrgang 2003, Heft 4, S.
439-451.

 

14.    Landtag Baden-Württemberg Hrsg., Verfassung des Landes Baden-Württemberg, Grundgesetz für die Bundesrepublik
Deutschland, Bühl 1993, S. 73-74.

 

15.    Müller Fl. H., Eichenberger A., Lüders M., Mayr J. (Hrsg.), Lehrerinnen und Lehrer lernen, Münster 2010, S. 279-295.

 

16.    Niedernolte, T., Wunderwaffe Wertschätzung, Asslar 2018, S. 69-78.

 

17.    Prange K., Strobel-Eisele G., Die Formen des pädagogischen Handelns, Stuttgart 2006, S. 125-133, S. 167-196.

 

18.    Sacher W., Elternarbeit als Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, Bad Heilbrunn 2014, S. 51-75.

 

19.    Schulz von Thun F., Miteinander reden: 1, Störungen und Klärungen, Reinbek 2018, 55. Aufl., S.11-105.

 

20.    Terhart E., Lehrerberuf und Professionalität: Gewandeltes Begriffsverständnis  - neue Herausforderungen, in Zeitschrift für
Pädagogik, 57. Beiheft, Weinheim 2011, S. 202-224.

 

21.    Weingart M., Fehler zeichnen uns aus, Bad Heilbrunn 2004, S. 76-90, S. 277-290.

 

22.    Winterhoff M., Deutschland Verdummt, München 2019, S. 143-165.
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3.2 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 108 Migration und Bildungsbiographie-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.341 Bubulj, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 123 Teilhabe als Dilemma für Didaktik und Pädagogik bei Lernschwierigkeiten-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Teilhabe ist einer der grundlegenden Begriffe in der Pädagogik. Aufgrund seiner unterschiedlichen Aspekte wird er sehr
kontrovers diskutiert. Diese kontroverse Diskussion erfährt im Umgang mit Lernschwierigkeiten eine nochmalige Steigerung,
da hier die Lehrerinnen und Lehrer auch mit widersprüchlichen, tlw. auch dilemmatischen Anforderungen umgehen müssen. Im
Seminar wird die Komplexität von Teilhabe erörtert und in seiner Bedeutung für den Umgang mit Lernschwierigkeiten vertieft.

EW 21 Bildungsungleichheit - Figurationen von Differenz und Fremdheit-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Ungleiche Bildungserfolge im Zusammenhang mit sozialer Ungleichheit werden bereits seit Langem in der Forschung thematisiert
und mit unterschiedlichen Theorieangeboten interpretiert (bereits Boudon oder Bourdieu & Passeron, ebenso PISA 2000ff.
oder Helsper et al.). Heike Solga beschrieb beispielsweise 2008: "Kinder aus höheren Schichten werden fünfmal so oft fürs
Gymnasium empfohlen wie Kinder aus sozial schwächeren Familien – auch bei gleichen Leistungen." Ein Einvernehmen über
die Figurationen (Ursachen, Wirkungen sowie Risiken und Nebenwirkungen) ungleicher Bildungschancen "auch bei gleichen
Leistungen" scheint allerdings in der Bildungsforschung noch lange nicht erreichbar.

Das Seminar zieht die verschiedenen gängigen Konzepte von Ungleichheiten im Bildungssystem heran, prüft ihre Ansätze sowie
bildungstheoretischen Grundlagen, thematisiert Fremdheit als pädagogische Kategorie auch zur Herstellung von Differenz und
fragt nach den Konsequenzen für Bildungspolitik und -praxis.

EW 22 Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: In diesem Seminar, das sich inhaltlich wie zeitlich an die Vorlesung „Einführung in die Allgemeine Pädagogik” anschließt, werden die dort aufgeworfenen Frages

Falls Unklarheiten und offene Fragen aus der Vorlesung geblieben sind, können sie hier umfänglich bearbeitet werden.

Dieses Seminar richtet sich inhaltlich, methodisch und didaktisch ausschließlich an die Besucher_innen der Vorlesung; für andere Studierende, insbesondere HÖ

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.
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EW 46 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 14.07.2021 1 1.349 Rémon, C.

BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.315 Rémon, C.

Einzel 10:00 - 15:00 Fr, 10.09.2021 1 1.349 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtende Vorbesprechung am 14.07. per webex-Videokonferenz.

Vorauss. findet im Seminar eine kleine Exkursion statt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Tod und Geburt sind nicht nur in sich abgeschlossene Ereignisse, mit denen wir uns früher oder später befassen müssen; vor
ihrem Hintergrund entstehen Fragen nach Raum und Zeit, Herkunft und Sinn. Als geburtliche und sterbliche Menschen kennen
wir den Wechsel von Generationen und das Bestreben, etwas von dem Weiterzugeben, was wir als wertvoll erachten. Bildung
und Erziehung sind deshalb darauf verwiesen. Im Seminar setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt menschlichen Lebens
auseinander - ohne falsche Sentimentalität, aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des
Pädagogischen "angesichts von Geburt und Tod".

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 47 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag -  Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Rémon, Cornelia / Godel-Gaßner, Rosemarie / Frick, Rafael / Kreuzer, Tillmann (Hgg.) (2019): Der Faktor 'Geschlecht' als Thema
in Forschung und Lehre (TRANSFER; Bd. 16). Baltmannsweiler

EW 48 Der Lehrberuf: Historische und aktuelle Entwicklungen-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns der historischen Entwicklung der Lehrer*innenausbildung auseinander: vom männlichen
Schulmeister und seiner Gehilfin, über die Angleichung der Ausbildungsgänge für Lehrer und Lehrerinnen in der Weimarer
Republik, der Veränderung in der NS-Zeit, bis hin zur Neukonzeption der Lehrer*innenbildung in Baden-Württemberg und den
folgenden Reformen.

EW 49 Geschichte der Mädchen- und Lehrerinnenbildung-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Lehrerinnen wurden in Deutschland sehr zögerlich erst ab der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts mit vielen Benachteiligungen
an öffentlichen Schulen eingestellt. Der schwierige Einzug der Frauen in das öffentliche Schulwesen steht in engem
Zusammenhang mit der gesellschaftlichen Stellung der Frau und dem vergleichsweise niederen Stand der Mädchenbildung.

Dieses Seminar wendet sich an Studierende, die Interesse an den historischen Entwicklungen der Mädchenbildung und
Lehrerinnenprofessionalisierung haben.
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EW 50 Erziehung im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in der Familie und in
unterschiedlichen (Bildungs-)Institutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und
ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 51 Schule und Lehrer*innen im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Entwicklung des Schulwesens, der schulischen Erziehung und der
Situation der Lehrer*innen im Nationalsozialismus auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen
und ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 52 Reformpädagogik: Geschichte, Kritik und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar werden Motive, Theorien und Konzepte der Reformpädagogik ab dem ausgehenden 19. Jahrhunderts bis zum
ersten Drittel des 20. Jahrhunderts kritisch beleuchtet sowie ihre aktuelle Relevanz diskutiert.

EW 53 Janusz Korczak und seine Pädagogik-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]
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EW 60 Macht und Autorität in der Schule – was ist geblieben von der antiautoritären Erziehung
der 68er Bewegung?-Online Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seinar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: In der Auseinandersetzung mit den Inhalten, Zielen und gesellschaftlichen Umständen der antiautoritäre Erziehung der 68er
Bewegung beschäftigen wir uns mit den langfristigen Auswirkungen dieses pädagogischen Konzepts und gehen der Frage nach,
ob und inwieweit sich Schule und Unterricht unter der Perspektive von Macht und Autorität nachhaltig veränderten.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 109 Entwicklungen der Jugendgewalt-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45  1 1.349 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Neben den Terminen an der PH finden regelmäßig Arbeitssitzungen an Schulen bzw. bei beteiligten Projektpartnern statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsensveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema 'Jugendgewalt' ist seit Jahren ein Dauerthema und wird aus unterschiedlichen Perspektiven diskutiert und beleuchtet.
Insbesondere neu ankommende Jugendliche aus verschiedenen Fluchtstaaten beleben bisherige verkürzte Sichtweisen
der Jugendgewalt neu: jung, männlich, aggressiv. Doch inwiefern treffen diese Darstellungen zu? In der Lehrveranstaltung
werden darüber hinaus verschiedene Erscheinungsformen jugendlicher Gewalt dargestellt sowie der Frage nachgegangen, ob
Jugendgewalt zunimmt. Darüber hinaus werden Präventionsstrategien dargelegt und deren Grenzen ausgelotet. Schließlich
werden auch wissenschaftliche Konzepte zur Erklärung von Jugendgewalt diskutiert und hinsichtlich ihres Erklärungswertes
analysiert. Ebenfalls behandelt wird die mediale Dimension dieses Themas.

Literatur:  Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

EW 113 Schulen während der Coronakrise: Einblicke in die Praxis-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  2 2.213 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Seminar wird der Frage nachgegangen, welche Konzepte Schulen entwickelt haben, um die Herausforderungen der
Coronakrise zu bewältigen. Anhand von systematischen Interviews sollen Details erfragt und dargestellt werden. Hierzu werden
im Laufe des Seminars Instrumente entwickelt und die Methodik erprobt.

Literatur:  Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 41 Anne Frank und Pädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 17:30 - 19:00  1 1.342 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der Lebensgeschichte von Anne Frank, ihrem Tagebuch, der Rezeptionsgeschichte und vor
allem mit den pädagogischen Bezugnahmen auf Anne Frank im Sinne einer "Universalisierung des geretteten Kindes" (Loewy
1998). Ferner werden wir das  neu eröffnete Jüdische Museum in Frankfurt besuchen (neue Ausstellung über Familie Frank)
sowie eine pädagogische Einrichtung mit Bezug zu Anne Frank (Jugendbegegnungsstätte Anne Frank, Frankfurt). Das heißt,
die Tagesexkursion ist verpflichtend. Ein Teil des Seminars wird in dieser kompakten Form stattfinden. Allerdings ist der Termin
derzeit nicht planbar (Corona).

Literatur: Anne Frank Gesamtausgabe (2019³) ist Pflichtlektüre. Weitere Literatur wird bekannt gegeben.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 69 Aufwachsen mit Geschwistern-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was bedeutet es für ein Einzelkind, wenn ein Geschwister hinzutritt?

Welche Aufgaben werden den Ältesten übertragen von den Eltern?

Wie entwickeln sich geschwisterliche Beziehungen zwischen Brüdern, Mädchen oder in einer gemischtgeschlechtlichen
Geschwistergruppe?

Wie wird eine Aufwachsen mit einem Geschwister mit Inklusionsbedarf oder einer psychischen Krankheit erlebt?

Wo sind die Geschwister im erziehungswissenschaftlichen Diskurs?

Literatur: Grundlagen: Kreuzer, T. (2016). Geschwister als Erzieher?! Paderborn: Schöningh.

EW 71 Väter als Erzieher-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00  1 1.342 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar werden verschiedenen Vatertheorien (bspw. aktive Vaterschaft) thematisiert.

Vorstellungen von Vätern über ihr erzierherisches Handeln und Wirken sollen mit soziologischen, (psycho-)analytischen
und pädagogischen Diskursen in Verbindung gebracht werden. Dazu kann beispielhaft väterliches Handndeln in der Kinder-
und Jugendliteratur herangezogen werden; ebenso ist väterliches Handelns aus Erinnerungen (bspw. Jesper Juul) oder
Beobachtungen (bsp. Spielplatz) zur Diskussion denkbar.

Literatur: Eigene, vorbereitende Recherche ist erwünscht. Weiterführende Literatur wird zu Beginn des Semesters diskutiert.

EWF 27 Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones (M10/B4; 6. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kulcke, G.
Seminar findet Online statt. Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones

In diesem Seminar geht es darum, sich dem Smartphone im Sinne eines Kulturprodukts anzunähern, nicht im Sinne eines
technischen Geräts. Es geht um die Annäherung an kulturelle Praktiken, die mit dem Smartphone verbunden sind, wobei
Ausgangspunkt Ihre eigenen Vorstellungen sind, also was Sie sich unter einem Smartphone vorstellen, was es Ihnen bedeutet,
was Sie damit in Ihrem Alltag tun, wie Sie mit ihm umgehen, in welchen Situationen und Kontexten Sie es verwenden,
brauchen, mit ihm leben, aber auch was Sie sich vorstellen, was ein Smartphone für Kinder ist/sein kann. Von welchen
Beschreibungen, Diskursen und in diesen angebotenen Deutungen diese Vorstellungen strukturiert werden, soll erkundet
werden, indem recherchiert und analysiert wird, wie das Smartphone in Medien beschrieben wird, wie es beworben, aber auch in
wissenschaftlichen Texten gefasst und problematisiert wird.

Literatur: * du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of the sony walkman. London: Sage.

* Haller, Andrea (2019). ‚Waschen und Anziehen – geht mit iPad einfacher‘. Funktionen von Bewegtbildangeboten im Alltag von
Familien mit kleinen Kindern. In: Televizion 32/2019/2. S. 16-21.

* Guth, Birgit (2019). Wie das Smartphone die Medienwelt der Kinder verändert. In: Televizion 32/2019/2. S. 22-25.

* Latour, Bruno (2013). Technology is society made durable. In: du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of
the sony walkman. London: Sage. S. 112-116.

 

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 105 Kompaktseminar in Präsenz: Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen
und Training der Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen
Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 16:00 25.05.2021-28.05.2021 Bertet, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug in Präsenz. Es findet in den ersten Semesterwochen eine Vorbesprechung statt, diese wird Ihnen
per LSF mitgeteilt.

Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

Literatur: wir im Seminar genannt

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18
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EW 110 Individuelle Migrationsgeschichten und Lebensbiografien-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist Rekonstruktion individueller Migrationsgeschichten mittels Strukturlegetechniken.  Dabei werden Aspekte
und Perspektiven der Biografieforschung diskutiert. Von den Studierenden wird erwartet, dass sie solche Migrationsgeschichten
erstellen.

Literatur: Groeben, N. et al. 1988: Das Forschungsprogramm Subjektive Theorien : eine Einführung in die Psychologie des reflexiven
Subjekts

Groeben, N. (1986): Handeln, Tun, Verhalten als Einheiten einer verstehend-erklärenden Psychologie:
wissenschaftstheoretischer Überblick und Programmentwurf zur Integration von Hermeneutik und Empirismus

 

 

 

EW 115 Sekundarstufe II: Weiterentwicklungen der Sommerschule Baden-Württemberg-ONLINE
Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ein zentrales Thema des Seminars ist die Ausweitung der Sommerschule Baden-Württemberg auf die Sekundarstufe II:
Welche Konzeption steckt dahinter und welche Evaluationsergebnisse liegen vor? In diesem Seminar wird darüber hinaus der
Frage nachgegangen, inwieweit Sommerschulen Wirkungen zeigen und wie nachhaltig diese sind. Welche Konzepte konnten
Wirkungen erzielen und wo sind Grenzen. Können Sommerschulen tatsächlich Disparitäten ausgleichen und Schwächen
beheben?

Literatur: Sommerschule-bw.de

 

EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 58 Schulen in freier Trägerschaft-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Schulen in freier Trägerschaft ("Privatschulen") boomen. In diesem Seminar wird einerseits den Hintergründen dieses
Phänomens nachgegangen, andererseits werden Grundlagen und Fakten der  Schulen in freier Trägerschaft, einzelne
Schulkonzeptionen sowie empirische Befunde vorgestellt und diskutiert.

 

Literatur: Gürlevik, A./Palentien, Ch./Heyer, R. (Hgg.) (2013): Privatschulen versus Staatliche Schulen. Wiesbaden.

Kraul, Margret (Hg.) (2015): Private Schulen (Schule und Gesellschaft; Bd. 58). Unter Mitarb. v. Johanna Brauns. Wiesbaden.

"Reich, schön, bildungsnah?" - Kirchliche Schulen und die Frage der Segregation (2019): Themenheft der Zeitschrift
'Engagement. Zeitschrift für Erziehung und Schule. 37. Jg., Heft 3.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen – Profile – Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 88 Alltagspraxis schulischer Leistungsbeurteilung. Fiktionen, Konstruktionen,
Reflexionen-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.349 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Ausarbeitung zu Konzept und Empirie einer alternativen Form
der Leistungsbeurteilung. Modulprüfungen werden in Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé
einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar wird auf die bildungswissenschaftliche Betrachtung schulischer Leistungsbeurteilung fokussiert, die Leistung nicht als
objektiv messbar, sondern als konstruiert versteht. Neben theoretischen Erläuterungen wird dazu eine Fülle von empirischen, vor
allem ethnographisch erhobenem Material studiert. Vor diesem Hintergrund werden dann auch schulpädagogische Diskurse zu
Konzepten neuer/alternativer Beurteilungsformen (Selbsteinschätzung, Portfolio, Lernentwicklungsgespräche) einer eingehenden
empirischen Betrachtung unterzogen. 

Literatur: Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.
Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.

Kalthoff, H. (2017): Kontingenz und Unterwerfung. Die organisierte Humanevaluation der Schule. In: Hirschauer, S. (Hrsg.): Un/
doing differences. Praktiken der Humandifferenzierung. Weilerwist: Velbrück Wissenschaft, S. 259-284.

Ricken, N./Reh, S. (2017): Prüfungen  - Systematische Perspektiven der Geschichte einer pädagogischen Praxis. In: Zeitschrift
für Pädagogik. 63. Jahrgang. Heft 3, S. 247-258.

Schäfer, A./Thompson, C. (2015): Leistung  - eine Einleitung. In: Dies. (Hrsg.): Leistung. Paderborn: Schöningh, S. 7-35.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren
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Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18

 

L b k
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EW 121 Lernen ermöglichen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.020 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, Lehren und Lernen in der Schule vom lernenden Schüler / der lernenden Schülerin her zu denken,
zu planen, durchzuführen und zu reflektieren. Im Zentrum der einzelnen Sitzungen soll das Lernhandeln der Schüler stehen,
vorbereitet und begleitet durch Lehrpersonenen. Im Zentrum des Seminar steht die Fragestellungen, wie Lehrkräfte zum Lernen
der Schülerinnen und Schüler tatsächlich beitragen können.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 125 Kompaktseminar: Spielprinzipien im Unterricht motivierend einsetzen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:00 Fr, 09.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 10.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

BlockSa 10:00 - 16:00 06.08.2021-07.08.2021 1 1.341 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Kompaktseminar geht es um unterschiedliche Spielprinzipien, die im Bildungskontext genutzt werden können.

Am ersten Wochenende gibt es einen Input zu Storytelling, Rätseln und eine Reflexion zu Chancen und Grenzen des
Unterrichtens mit spielerischen Elementen. Zusätzlich werden hier Beispiele für Escape Rooms im Unterricht aus der Praxis
gezeigt.

Am zweiten Wochenende werden die Ergebnisse der Gruppenarbeiten präsentiert und diskutiert, die bis dahin erstellt werden
sollen. In diesen sollen Unterrichtsmaterialien erstellt werden, die Spielprinzipien aufgreifen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 85 Aufgaben im Unterricht: Geben und Bearbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.341 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und Analysen von Aufgabeninteraktionen. Modulprüfungen werden in
Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten
Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Aufgaben sind Grundelemente des unterrichtlichen Geschehens, deren Bedeutung mit der Individualisierung von Unterricht
zugenommen haben. Dabei wird über das Stellen und Bearbeiten von Aufgaben Lernen angezeigt. Für die Konstruktion,
Bearbeitung und Auseinandersetzung mit Aufgaben sind neben kognitionsaktivierenden Instruktionen Interaktionen zwischen
den am Unterricht beteiligten Personen konstitutiv. Während der pandemiebedingten Schulschließung im Frühjahr 2020 wurde
(Grundschul-)Unterricht weitgehend über Aufgaben ohne unterrichtliche Interaktionen (Stichwort: Hausaufgaben) geregelt. Im
Seminar wird insbesondere die Empirie zu aufgabenbezogenen Interaktionen in der Schule und zu Hause  - u.a. an Fallbeispielen
- betrachtet und vor dem Hintergrund präsenzbedingter Schulpflicht diskutiert.

Literatur: Košinár, J., & Carle, U. (2012). Die gute Aufgabe ist es nicht. Zur Relationierung von Aufgabenqualität. In J. Košinár, & U. Carle
(Hrsg.), Aufgabenqualität in Kindergarten und Grundschule. Grundlagen und Praxisbeispiele (S. 239-246). Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren.

Rademacher, S. (2016): Zur Sache  - Zum Fall. Eine kasuistische Analyse zur Aufgabenstruktur von Unterricht und zur Logik
dyadischer Unterrichtsinteraktion. In: Hummrich, M. et al. (Hrsg.): Was ist der Fall? Wiesbaden: Springer VS, S. 231-248.

Tyagunova, T./Breidenstein, G. (2016): „Was ist Unterricht?”  - Die Perspektive der Ethnomethodologie. In: Geier, T./Pollmanns,
M. (Hrsg.): Was ist Unterricht? Zur Konstitution einer pädagogischen Form. Studien zur Schul- und Bildungsforschung Band 53.
Wiesbaden: Springer VS, S. 77-101.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 100 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-15.07.2021 1 1.318 (max. 35 Tln.) Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009; Bieri, Peter: Wie wäre es , gebildet zu sein? München 2017

EW 101 Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

keine Angabe -  Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 19.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 26.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geplant sind beide Vortreffen synchron sowie die Samstage, damit die Wochen für die Studierenden entlastet sind. Die Freitage
werden in Aufgaben umgesetzt, die asynchron durchgeführt werden. Somit ist die Hälfte der Zeit synchron und die andere Hälfte
asynchron gestaltet.

Folgende Termine sind digital angedacht:

- 1.Treffen: 19.4.21 12:15-13:00 (synchron)

- 2. Treffen: 26.4.21, 12:15-13:00 (synchron)

- Wochenende 7.5.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 8.5.21, 9-16 Uhr (synchron)

- Wochenende 11.6.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 12.6.21, 9-13 Uhr (synchron)

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

- Inklusion im Elementar- und Primarbereich

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag
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EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 120 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 27.04.2021 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 01.05.2021-02.05.2021 1 1.341 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 12.06.2021-13.06.2021 1 1.319 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 26.06.2021-27.06.2021 1 1.319 Hilß, C. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3030



Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 27.4. um 18:00 Uhr online synchron. Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von
30€ (evtl. höher) zu entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: 01.05.-02.05., 12.06. 13.06.2021 jeweils von 9 bis 16 Uhr auf dem Campus der
PHL.

Sollte eine Durchführung am Wochenende 1./2.5. wegen der Pandemieregelungen nicht möglich werden, käme ersatzweise das
Wochenende 26./27.6. in Betracht.

 

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

EW 97 Kompaktseminar: Fördern in Tablet-Klassen: Modelle und Konzepte in Theorie in Praxis
ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Fr, 16.04.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 17:45 Fr, 30.04.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 17:45 Fr, 25.06.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 16:30 Fr, 09.07.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 16:30 Fr, 16.07.2021 Bäuerle, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet als synchrones Online-Angebot statt.  In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Tageszeiten
Webex-Termine angeboten, die mit der Lerngruppe abgestimmt werden. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden wir
versuchen, eine Präsenzveranstaltung an einer Stuttgarter Innenstadt-Schule zu realisieren, an der eine Teilnahme empfohlen ist.

Kommentar: Das Seminar entwickelt, nach einer theoretischen Fundierung digitaler Schulentwicklung, Konzepte zur individuellen Förderung in

Tablet-Klassen. Dabei sollen auch Schwierigkeiten und Probleme zur Sprache kommen. Es wird die konkrete Umsetzung des

Gelernten in kleinen Unterrichtseinheiten erprobt.

Literatur: Zylka, J: Digitale Schulentwicklung : das Praxisbuch für Schulleitung und Steuergruppen (2018)

Heusinger, M: Lernprozesse digital unterstützen : ein Methodenbuch für den Unterricht (2020)

Tillmann A/Antony, I (Hrsg.): Tablet-Klassen : Begleituntersuchung, Unterrichtskonzepte und Erfahrungen aus dem Pilotprojekt

"Mobiles Lernen in Hessen - MOLE" (2018)

EW 98 Kompaktseminar. Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in
Skandinavien und in unseren Werkreal- und Gemeinschaftsschulen ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 14.05.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 15.05.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 08:00 - 14:00 Fr, 25.06.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es ist eine Exkursion an eine Schule in Herrenberg vorgesehen/angefragt. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist keine Aussage
darüber möglich, ob diese wie vorgesehen stattfinden kann.

Seminar mit Inklusionsbezug. Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar:  

Wie sieht die Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien im Vergleich zum Umgang in unseren
Schulen aus?  Welche Merkmale lassen sich identifizieren um verlässliche Aussagen über die jeweilige Qualität der Förderung
zu machen? Was legen in diesem Kontext PISA-Befunde nahe und wie aussagefähig sind sie?  Was lernen wir aus den
Vergleichen? Entlang dieser Fragestellungen, belegt mit Praxisbeispielen wollen wir im Seminar das Thema erschließen.

Literatur: wird im Seminar genannt

Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 25 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten -, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für die (film)pädagogische
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erarbeiten und betrachten.

Literatur: Berry, Mark F. (2002): The Dinosaur Filmography. Jefferson: McFarland.

Dworsky, Alexis (2011): Dinosaurier! Die Kulturgeschichte. München: Wilhelm Fink Verlag.

Mitchell, W.J. Thomas (1998): The Last Dinosaur Book. The Life and Times of a Cultural Icon. Chicago; London: The University of
Chicago Press.

Moore, Randy (2014): Dinosaurs by the Decades. A Chronology of the Dinosaur in Science and Popular Culture. Santa Barbara;
Denver; Oxford: Greenwood.

Sanz, José Luis (2002): Starring T.Rex! Dinosaur Mythology and Popular Culture. Bloomington: Indiana University Press.

EW 26 Kompaktseminar: Film- und Videowerkstatt: The Horror of Growing Up (Coming of Age
und Horrorfilm)-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 23.04.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 07.05.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 26.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Film- und Videowerkstatt vermittelt Grundlagen im Bereich der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf
formalästhetisch-gestalterischer sowie auf technischer Ebene. Im Mittelpunkt der Film- und Videowerkstatt steht die Produktion
eines eigenen (Kurz)Films. Als leitende Orientierung für die Produktion eigener (Kurz)Filme dient das Genre des Horrorfilms.

Literatur: Bienk, Alice (2019): Filmsprache. Einführung in die interaktive Filmanalyse. Marburg: Schüren.

McKee, Robert (2016): Story. Die Prinzipien des Drehbuchschreibens. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Melzener, Axel (2010): Kurzfilm-Drehbücher schreiben. Die ersten Schritte zum ersten Film. Groß Umstadt: Sieben Verlag.

Seger, Linda (2011): Drehbuch schreiben. Das Geheimnis guter Drehbücher. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Strauch, Thomas/ Engelke, Carsten (2016): Filme machen. Denken und produzieren in filmischen Einstellungen. Paderborn:
Wilhelm Fink.

EW 27 Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie wird, oder besser, soll die Welt von morgen aussehen? Eine Frage, auf die es eine Vielzahl an Antworten gibt... Eine
Orientierung für die (Weiter)Entwicklung von Gesellschaft(en) wird durch Diskurse um Nachhaltigkeit bzw. Bildung für nachhaltige
Entwicklung gegeben; es geht um eine Auseinandersetzung mit und Reflexion von aktuellen Konstitutionen von Gesellschaften
(in nationaler und internationaler Perspektive) mit Blick auf deren Zukunftsfähigkeit im Horizont des Verhältnisses von Mensch,
Ökonomie, Gesellschaft und Natur. Welche Bedeutung hier Medien bzw. Mediatisierung(sprozesse) sowie medienpädagogisches
  Handeln spielen können, soll im Rahmen dieser Lehrveranstaltung entlang von Verbindungslinen von Medien, Medienpädagogik
und Nachhaltigkeit/ Bildung für nachhaltige Entwicklung aufgezeigt werden. 

Literatur: Böhnisch, Lothar (2020): Sozialpädagogik der Nachhaltigkeit. Eine Einführung. Weinheim: Basel: Beltz Verlag.

Lange, Steffen/ Santarius, Tilman (2018): Smarte grüne Welt? Digitalisierung zwischen Überwachung, Konsum und
Nachhaltigkeit. München: oekom Verlag.

Schluchter, Jan-René (2020): Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung. Eine Annäherung. In: Merz - Medien und
Erziehung 05/20. S. 67-73.

Sühlmann-Faul, Felix/ Rammler, Stephan (2018): Der blinde Fleck der Digitalisierung. Wie sich Nachhaltigkeit und digitale
Transformation in Einklang bringen lassen. München: oekom Verlag.

EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 73 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit-ONLINE
Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.341 Junge, T.

Seite 3037



Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kursangebot des Master-Studiengangs

Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft (Umfang: der gesamte
Schultag). Falls die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie weiterhin wirksam sind und die Praxisphase an den Schulen
nicht durchgeführt werden können, beschränken wir uns auf die theoretische Konzeption der Projekttage.

Für die Projekttage stehen nur begrenzte Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine
Erweiterung ist nicht möglich. Die Zuordnung erfolgt ausschließlich über das LSF.

Modulprüfung ist für Master-Studierende möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing” in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing” vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Voraussichtlich werden nur die ersten vier Sitzungen im regulären Wochentakt stattfinden. Danach werden Blocktermine
durchgeführt, um die TeilnehmerInnen kompakt auf die Durchführung der Projekttage vorbereiten zu können. Die genaue
Terminplanung wird in der ersten Sitzung besprochen.

Da die Kooperation mit Schulen realisiert werden konnte wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten Seminarphase
die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von Unterrichtseinheiten zu erproben.
Dies wird im Umfang von einem Schultag stattfinden.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

 

Wenn Sie im LSF keine Zusage erhalten haben, können Sie leider nicht teilnehmen. Schicken Sie mir bitte keine Anfragen per
Mail.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

Junge, Thorsten/Schumacher, Claudia (2018): Pädagogischer Umgang mit Phänomenen wie Cybermobbing oder Sexting im
Kontext von Social Media. In: berufsbildung 173 - 10/2017 - Zeitschrift für Theorie-Praxis-Dialog, S. 18-20.

Trüby, Daniel/Junge, Thorsten (2019): Medienpädagogische Arbeit in der Schule. In:
unterrichtspraxis. Beilage zu „bildung und wissenschaft” der Gewerkschaft Erziehung und
Wissenschaft Baden-Württemberg. 52.Jg, Heft 1/2019. URL: https://www.gew-bw.de/index.php?
eID=dumpFile&t=f&f=74530&token=92d10e3f1c5017e2437d92166657d702d4be5319&sdownload=&n=UP1_2019_Web.pdf

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 75 Entwicklung und Evaluation mediengestützter Lernarrangements - Erklärvideos als
methodisch-didaktisches Werkzeug-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.349 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studierenden sollten für die Lehrveranstaltung einen eigenen Laptop nutzen können.

Modulprüfung ist möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Kursangebot des Master-Studiengangs

 

Der Schwerpunkt liegt auf dem Einsatz von Erklärvideos. Ausgehend von den Grundlagen des Lernens mit (digitalen) Medien
werden didaktische und methodische Fragen der Entwicklung von mediengestützten Lernarrangements geklärt. Ebenso werden
die Analyse und Bewertung von Lernarrangements im Seminar behandelt. Im Fokus stehen hierbei Erklärvideos.

Als Leistungsnachweis wird im Seminar ein Lernarrangement im Kontext „Erklärvideos” entwickelt oder eine Möglichkeit zur
Evaluation eines Erklärvideos konzipiert. Für die Modulprüfung ist eine schriftliche Ausarbeitung anzufertigen.

Literatur: Niegemann, H. / Hessel, S. / Hochscheid-Mauel, D./ Aslanski, K. / Deimann, M. / Kreuzberger, G. (2004): Kompendium E-
Learning. Berlin, Heidelberg: Springer Verlag.

Maier-Häfele, K. / Häfele, H. (2005): Open-Source-Werkzeuge für e-Trainings. Bonn: managerSeminare Verlags GmbH.

Böhringer, J. / Bühler, P. / Schlaich, P. (2008): Kompendium der Mediengestaltung. 4. Aufl. Berlin, Heidelberg: Springer Verlag.

Häfele, H. / Maier-Häfele, K. (2004): 101 e-le@rning Seminarmethoden. Bonn: managerSeminare Verlags GmbH.

Mair, Daniela (2005): E-Learning – Das Drehbuch. Handbuch für Medienautoren und Projektleiter. Berlin, Heidelberg: Springer
Verlag

Profilbereich 7: Professionalität

EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 40 Inklusion und Profession-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.318 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von Inklusions- und Professionsforschung angesiedelt. Ein erweiterter Inklusionsbegriff
bildet die Grundlage. Ferner werden verschiedene Positionen der Professionsforschung erarbeitet. Ziel ist ein Verständnis
systematischer Zusammenhänge in ihrer Konsequenz für die Lehrerrolle vor dem Hintergrund inklusionspädagogischer
Herausforderungen.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt. Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 59 gestärkt in die Schule- Ansätze zu einem gelingenden Umgang mit Anforderungen und
Belastungen im Lehrer*inberuf-ONLINE Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.307 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen die Entwicklung der Lehrerprofessionalität und der kompetente Umgang mit Ansprüchen
und Herausforderungen des Lehrberufs. Wir wollen im Laufe des Seminars der Frage nachgehen, wie eigene biografische
Vorerfahrungen in den zukünftigen Lehrberuf integriert, ein gesundheitserhaltendes berufliches Engagement erreicht und
Kompetenzen sowie Ressourcen entwickelt und sinnvoll eingesetzt werden können. Dies geschieht durch die theoretische
Auseinandersetzung mit Ansätzen bzw. Modellen sowie vielfältige Übungen und Aufgaben.

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.
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EW 70 Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen in schulischen Institutionen: Scham und
Beschämung-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema "Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen" beginnt bereits früh im erzieherischen Kontext. Dabei erscheinen "normale"
Kränkungen als "hinnehmbar" und werden meist nicht weiter beachtet. Manchen Kindern sind diese "normalen Kränkungen"
gleichgültig und fügen ihnen keinen Schaden zu. Was aber ist mit denen, die nicht über solch eine Resilienz verfügen? Ihnen
soll sich das Seminar in Fallbeispielen aus der eigenen Erinnerung (anonymisiert!) oder aus literarischen Beispielen zuwenden.
Besonderer Schwerpunkt ist der Blick auf die Beschämung von Kindern durch Erziehende (Lehrer*innen).

Literatur: Dörr, Magret; Müller, Burkhard (Hg).: Nähe und Distanz. Ein Spannungsfeld pädagogischer

Professionalität. 3., akt. Aufl. Weinheim: Beltz 2012.

Rauh/Kreuzer (Hrsg.) (2016): Grenzen und Grenzverletzungen in Bildung und Erziehung. Opladen: Budrich.

Singer, Kurt: Die Würde des Schülers ist antastbar. Vom Alltag in unseren Schulen.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 111 Fortbildungskonzepte der Migrationspädagogik: Konzeption und Erprobung-ONLINE
Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.349 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Analyse und Diskussion von Fortbildungsmodulen für Lehrerinnen und Lehrer, u.a. zu
Selbstreflexion und Elternarbeit. An mehreren Schulen sollen Elemente des Konzepts erprobt und evaluiert werden. Hierzu
sollen Unterrichtsstunden konzipiert werden. Das Seminar eignet sich insbesondere für Studierende in der Abschlussphase ihres
Studiums. Wissenschaftliche Hausarbeiten sowie Bachelorarbeiten zu einzelnen Aspekten des Projekts sind möglich.

Literatur:  Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.
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EW 122 Forschend Lernen - Wissenschaftlich Arbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 18:00  1 1.315 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wissenschaftliches Arbeiten wird von den Studentinnen und Studenten im Laufe des Studium gefordert. In diesem Seminar
werden Fragen des wissenschaftlichen Arbeitens geklärt, um so angemessen wissenschaftliche Qualifikationsarbeiten oder
Referate zu planen und anzulegen. Weiterhin werden Aspekte des Forschenden Lernens eingebunden, so dass das eigene Tun
im Studium reflektiert wird und ein zielorientiertes sowie geplantes Vorgehen möglich gemacht wird. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer haben u.a. die Möglichkeit, Ideen und Konzeption eigener Arbeiten/Projekte in kleinem Kreis vorzustellen und zu
diskutieren.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Jörg Schlömerkemper (2010): Konzepte pädgogischer Forschung. Klinkhardt.

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.
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EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 57 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten'-ONLINE Typ B
Kolloquium 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011 und für die Masterstudiengänge. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption
eigener Arbeiten in kleinem Kreis vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt
bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

3.3 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 108 Migration und Bildungsbiographie-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.341 Bubulj, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.
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EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 123 Teilhabe als Dilemma für Didaktik und Pädagogik bei Lernschwierigkeiten-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Teilhabe ist einer der grundlegenden Begriffe in der Pädagogik. Aufgrund seiner unterschiedlichen Aspekte wird er sehr
kontrovers diskutiert. Diese kontroverse Diskussion erfährt im Umgang mit Lernschwierigkeiten eine nochmalige Steigerung,
da hier die Lehrerinnen und Lehrer auch mit widersprüchlichen, tlw. auch dilemmatischen Anforderungen umgehen müssen. Im
Seminar wird die Komplexität von Teilhabe erörtert und in seiner Bedeutung für den Umgang mit Lernschwierigkeiten vertieft.

EW 21 Bildungsungleichheit - Figurationen von Differenz und Fremdheit-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ungleiche Bildungserfolge im Zusammenhang mit sozialer Ungleichheit werden bereits seit Langem in der Forschung thematisiert
und mit unterschiedlichen Theorieangeboten interpretiert (bereits Boudon oder Bourdieu & Passeron, ebenso PISA 2000ff.
oder Helsper et al.). Heike Solga beschrieb beispielsweise 2008: "Kinder aus höheren Schichten werden fünfmal so oft fürs
Gymnasium empfohlen wie Kinder aus sozial schwächeren Familien – auch bei gleichen Leistungen." Ein Einvernehmen über
die Figurationen (Ursachen, Wirkungen sowie Risiken und Nebenwirkungen) ungleicher Bildungschancen "auch bei gleichen
Leistungen" scheint allerdings in der Bildungsforschung noch lange nicht erreichbar.

Das Seminar zieht die verschiedenen gängigen Konzepte von Ungleichheiten im Bildungssystem heran, prüft ihre Ansätze sowie
bildungstheoretischen Grundlagen, thematisiert Fremdheit als pädagogische Kategorie auch zur Herstellung von Differenz und
fragt nach den Konsequenzen für Bildungspolitik und -praxis.

EW 22 Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: In diesem Seminar, das sich inhaltlich wie zeitlich an die Vorlesung „Einführung in die Allgemeine Pädagogik” anschließt, werden die dort aufgeworfenen Frages

Falls Unklarheiten und offene Fragen aus der Vorlesung geblieben sind, können sie hier umfänglich bearbeitet werden.

Dieses Seminar richtet sich inhaltlich, methodisch und didaktisch ausschließlich an die Besucher_innen der Vorlesung; für andere Studierende, insbesondere HÖ

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 46 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 14.07.2021 1 1.349 Rémon, C.

BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.315 Rémon, C.

Einzel 10:00 - 15:00 Fr, 10.09.2021 1 1.349 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtende Vorbesprechung am 14.07. per webex-Videokonferenz.

Vorauss. findet im Seminar eine kleine Exkursion statt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Tod und Geburt sind nicht nur in sich abgeschlossene Ereignisse, mit denen wir uns früher oder später befassen müssen; vor
ihrem Hintergrund entstehen Fragen nach Raum und Zeit, Herkunft und Sinn. Als geburtliche und sterbliche Menschen kennen
wir den Wechsel von Generationen und das Bestreben, etwas von dem Weiterzugeben, was wir als wertvoll erachten. Bildung
und Erziehung sind deshalb darauf verwiesen. Im Seminar setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt menschlichen Lebens
auseinander - ohne falsche Sentimentalität, aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des
Pädagogischen "angesichts von Geburt und Tod".

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 47 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag -  Frick, R. Godel-Gaßner, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Rémon, Cornelia / Godel-Gaßner, Rosemarie / Frick, Rafael / Kreuzer, Tillmann (Hgg.) (2019): Der Faktor 'Geschlecht' als Thema
in Forschung und Lehre (TRANSFER; Bd. 16). Baltmannsweiler

EW 48 Der Lehrberuf: Historische und aktuelle Entwicklungen-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns der historischen Entwicklung der Lehrer*innenausbildung auseinander: vom männlichen
Schulmeister und seiner Gehilfin, über die Angleichung der Ausbildungsgänge für Lehrer und Lehrerinnen in der Weimarer
Republik, der Veränderung in der NS-Zeit, bis hin zur Neukonzeption der Lehrer*innenbildung in Baden-Württemberg und den
folgenden Reformen.

EW 49 Geschichte der Mädchen- und Lehrerinnenbildung-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Lehrerinnen wurden in Deutschland sehr zögerlich erst ab der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts mit vielen Benachteiligungen
an öffentlichen Schulen eingestellt. Der schwierige Einzug der Frauen in das öffentliche Schulwesen steht in engem
Zusammenhang mit der gesellschaftlichen Stellung der Frau und dem vergleichsweise niederen Stand der Mädchenbildung.

Dieses Seminar wendet sich an Studierende, die Interesse an den historischen Entwicklungen der Mädchenbildung und
Lehrerinnenprofessionalisierung haben.

EW 50 Erziehung im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in der Familie und in
unterschiedlichen (Bildungs-)Institutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und
ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 51 Schule und Lehrer*innen im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Entwicklung des Schulwesens, der schulischen Erziehung und der
Situation der Lehrer*innen im Nationalsozialismus auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen
und ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 52 Reformpädagogik: Geschichte, Kritik und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag -  Godel-Gaßner, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar werden Motive, Theorien und Konzepte der Reformpädagogik ab dem ausgehenden 19. Jahrhunderts bis zum
ersten Drittel des 20. Jahrhunderts kritisch beleuchtet sowie ihre aktuelle Relevanz diskutiert.

EW 53 Janusz Korczak und seine Pädagogik-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 60 Macht und Autorität in der Schule – was ist geblieben von der antiautoritären Erziehung
der 68er Bewegung?-Online Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seinar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: In der Auseinandersetzung mit den Inhalten, Zielen und gesellschaftlichen Umständen der antiautoritäre Erziehung der 68er
Bewegung beschäftigen wir uns mit den langfristigen Auswirkungen dieses pädagogischen Konzepts und gehen der Frage nach,
ob und inwieweit sich Schule und Unterricht unter der Perspektive von Macht und Autorität nachhaltig veränderten.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 109 Entwicklungen der Jugendgewalt-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45  1 1.349 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Neben den Terminen an der PH finden regelmäßig Arbeitssitzungen an Schulen bzw. bei beteiligten Projektpartnern statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsensveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema 'Jugendgewalt' ist seit Jahren ein Dauerthema und wird aus unterschiedlichen Perspektiven diskutiert und beleuchtet.
Insbesondere neu ankommende Jugendliche aus verschiedenen Fluchtstaaten beleben bisherige verkürzte Sichtweisen
der Jugendgewalt neu: jung, männlich, aggressiv. Doch inwiefern treffen diese Darstellungen zu? In der Lehrveranstaltung
werden darüber hinaus verschiedene Erscheinungsformen jugendlicher Gewalt dargestellt sowie der Frage nachgegangen, ob
Jugendgewalt zunimmt. Darüber hinaus werden Präventionsstrategien dargelegt und deren Grenzen ausgelotet. Schließlich
werden auch wissenschaftliche Konzepte zur Erklärung von Jugendgewalt diskutiert und hinsichtlich ihres Erklärungswertes
analysiert. Ebenfalls behandelt wird die mediale Dimension dieses Themas.

Literatur:  Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

EW 113 Schulen während der Coronakrise: Einblicke in die Praxis-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  2 2.213 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Seminar wird der Frage nachgegangen, welche Konzepte Schulen entwickelt haben, um die Herausforderungen der
Coronakrise zu bewältigen. Anhand von systematischen Interviews sollen Details erfragt und dargestellt werden. Hierzu werden
im Laufe des Seminars Instrumente entwickelt und die Methodik erprobt.

Literatur:  Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 41 Anne Frank und Pädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 17:30 - 19:00  1 1.342 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der Lebensgeschichte von Anne Frank, ihrem Tagebuch, der Rezeptionsgeschichte und vor
allem mit den pädagogischen Bezugnahmen auf Anne Frank im Sinne einer "Universalisierung des geretteten Kindes" (Loewy
1998). Ferner werden wir das  neu eröffnete Jüdische Museum in Frankfurt besuchen (neue Ausstellung über Familie Frank)
sowie eine pädagogische Einrichtung mit Bezug zu Anne Frank (Jugendbegegnungsstätte Anne Frank, Frankfurt). Das heißt,
die Tagesexkursion ist verpflichtend. Ein Teil des Seminars wird in dieser kompakten Form stattfinden. Allerdings ist der Termin
derzeit nicht planbar (Corona).

Literatur: Anne Frank Gesamtausgabe (2019³) ist Pflichtlektüre. Weitere Literatur wird bekannt gegeben.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 69 Aufwachsen mit Geschwistern-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was bedeutet es für ein Einzelkind, wenn ein Geschwister hinzutritt?

Welche Aufgaben werden den Ältesten übertragen von den Eltern?

Wie entwickeln sich geschwisterliche Beziehungen zwischen Brüdern, Mädchen oder in einer gemischtgeschlechtlichen
Geschwistergruppe?

Wie wird eine Aufwachsen mit einem Geschwister mit Inklusionsbedarf oder einer psychischen Krankheit erlebt?

Wo sind die Geschwister im erziehungswissenschaftlichen Diskurs?

Literatur: Grundlagen: Kreuzer, T. (2016). Geschwister als Erzieher?! Paderborn: Schöningh.

EW 71 Väter als Erzieher-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00  1 1.342 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar werden verschiedenen Vatertheorien (bspw. aktive Vaterschaft) thematisiert.

Vorstellungen von Vätern über ihr erzierherisches Handeln und Wirken sollen mit soziologischen, (psycho-)analytischen
und pädagogischen Diskursen in Verbindung gebracht werden. Dazu kann beispielhaft väterliches Handndeln in der Kinder-
und Jugendliteratur herangezogen werden; ebenso ist väterliches Handelns aus Erinnerungen (bspw. Jesper Juul) oder
Beobachtungen (bsp. Spielplatz) zur Diskussion denkbar.

Literatur: Eigene, vorbereitende Recherche ist erwünscht. Weiterführende Literatur wird zu Beginn des Semesters diskutiert.

EWF 27 Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones (M10/B4; 6. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kulcke, G.
Seminar findet Online statt. Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones

In diesem Seminar geht es darum, sich dem Smartphone im Sinne eines Kulturprodukts anzunähern, nicht im Sinne eines
technischen Geräts. Es geht um die Annäherung an kulturelle Praktiken, die mit dem Smartphone verbunden sind, wobei
Ausgangspunkt Ihre eigenen Vorstellungen sind, also was Sie sich unter einem Smartphone vorstellen, was es Ihnen bedeutet,
was Sie damit in Ihrem Alltag tun, wie Sie mit ihm umgehen, in welchen Situationen und Kontexten Sie es verwenden,
brauchen, mit ihm leben, aber auch was Sie sich vorstellen, was ein Smartphone für Kinder ist/sein kann. Von welchen
Beschreibungen, Diskursen und in diesen angebotenen Deutungen diese Vorstellungen strukturiert werden, soll erkundet
werden, indem recherchiert und analysiert wird, wie das Smartphone in Medien beschrieben wird, wie es beworben, aber auch in
wissenschaftlichen Texten gefasst und problematisiert wird.

Literatur: * du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of the sony walkman. London: Sage.

* Haller, Andrea (2019). ‚Waschen und Anziehen – geht mit iPad einfacher‘. Funktionen von Bewegtbildangeboten im Alltag von
Familien mit kleinen Kindern. In: Televizion 32/2019/2. S. 16-21.

* Guth, Birgit (2019). Wie das Smartphone die Medienwelt der Kinder verändert. In: Televizion 32/2019/2. S. 22-25.

* Latour, Bruno (2013). Technology is society made durable. In: du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of
the sony walkman. London: Sage. S. 112-116.
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Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 105 Kompaktseminar in Präsenz: Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen
und Training der Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen
Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 16:00 25.05.2021-28.05.2021 Bertet, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug in Präsenz. Es findet in den ersten Semesterwochen eine Vorbesprechung statt, diese wird Ihnen
per LSF mitgeteilt.

Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

Literatur: wir im Seminar genannt

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3053



Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18
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EW 110 Individuelle Migrationsgeschichten und Lebensbiografien-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist Rekonstruktion individueller Migrationsgeschichten mittels Strukturlegetechniken.  Dabei werden Aspekte
und Perspektiven der Biografieforschung diskutiert. Von den Studierenden wird erwartet, dass sie solche Migrationsgeschichten
erstellen.

Literatur: Groeben, N. et al. 1988: Das Forschungsprogramm Subjektive Theorien : eine Einführung in die Psychologie des reflexiven
Subjekts

Groeben, N. (1986): Handeln, Tun, Verhalten als Einheiten einer verstehend-erklärenden Psychologie:
wissenschaftstheoretischer Überblick und Programmentwurf zur Integration von Hermeneutik und Empirismus

 

 

 

EW 115 Sekundarstufe II: Weiterentwicklungen der Sommerschule Baden-Württemberg-ONLINE
Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ein zentrales Thema des Seminars ist die Ausweitung der Sommerschule Baden-Württemberg auf die Sekundarstufe II:
Welche Konzeption steckt dahinter und welche Evaluationsergebnisse liegen vor? In diesem Seminar wird darüber hinaus der
Frage nachgegangen, inwieweit Sommerschulen Wirkungen zeigen und wie nachhaltig diese sind. Welche Konzepte konnten
Wirkungen erzielen und wo sind Grenzen. Können Sommerschulen tatsächlich Disparitäten ausgleichen und Schwächen
beheben?

Literatur: Sommerschule-bw.de

 

EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 58 Schulen in freier Trägerschaft-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Schulen in freier Trägerschaft ("Privatschulen") boomen. In diesem Seminar wird einerseits den Hintergründen dieses
Phänomens nachgegangen, andererseits werden Grundlagen und Fakten der  Schulen in freier Trägerschaft, einzelne
Schulkonzeptionen sowie empirische Befunde vorgestellt und diskutiert.

 

Literatur: Gürlevik, A./Palentien, Ch./Heyer, R. (Hgg.) (2013): Privatschulen versus Staatliche Schulen. Wiesbaden.

Kraul, Margret (Hg.) (2015): Private Schulen (Schule und Gesellschaft; Bd. 58). Unter Mitarb. v. Johanna Brauns. Wiesbaden.

"Reich, schön, bildungsnah?" - Kirchliche Schulen und die Frage der Segregation (2019): Themenheft der Zeitschrift
'Engagement. Zeitschrift für Erziehung und Schule. 37. Jg., Heft 3.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen – Profile – Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 88 Alltagspraxis schulischer Leistungsbeurteilung. Fiktionen, Konstruktionen,
Reflexionen-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.349 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Ausarbeitung zu Konzept und Empirie einer alternativen Form
der Leistungsbeurteilung. Modulprüfungen werden in Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé
einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar wird auf die bildungswissenschaftliche Betrachtung schulischer Leistungsbeurteilung fokussiert, die Leistung nicht als
objektiv messbar, sondern als konstruiert versteht. Neben theoretischen Erläuterungen wird dazu eine Fülle von empirischen, vor
allem ethnographisch erhobenem Material studiert. Vor diesem Hintergrund werden dann auch schulpädagogische Diskurse zu
Konzepten neuer/alternativer Beurteilungsformen (Selbsteinschätzung, Portfolio, Lernentwicklungsgespräche) einer eingehenden
empirischen Betrachtung unterzogen. 

Literatur: Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.
Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.

Kalthoff, H. (2017): Kontingenz und Unterwerfung. Die organisierte Humanevaluation der Schule. In: Hirschauer, S. (Hrsg.): Un/
doing differences. Praktiken der Humandifferenzierung. Weilerwist: Velbrück Wissenschaft, S. 259-284.

Ricken, N./Reh, S. (2017): Prüfungen  - Systematische Perspektiven der Geschichte einer pädagogischen Praxis. In: Zeitschrift
für Pädagogik. 63. Jahrgang. Heft 3, S. 247-258.

Schäfer, A./Thompson, C. (2015): Leistung  - eine Einleitung. In: Dies. (Hrsg.): Leistung. Paderborn: Schöningh, S. 7-35.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren
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Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18

 

L b k
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EW 121 Lernen ermöglichen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.020 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, Lehren und Lernen in der Schule vom lernenden Schüler / der lernenden Schülerin her zu denken,
zu planen, durchzuführen und zu reflektieren. Im Zentrum der einzelnen Sitzungen soll das Lernhandeln der Schüler stehen,
vorbereitet und begleitet durch Lehrpersonenen. Im Zentrum des Seminar steht die Fragestellungen, wie Lehrkräfte zum Lernen
der Schülerinnen und Schüler tatsächlich beitragen können.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 125 Kompaktseminar: Spielprinzipien im Unterricht motivierend einsetzen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:00 Fr, 09.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 10.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

BlockSa 10:00 - 16:00 06.08.2021-07.08.2021 1 1.341 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Kompaktseminar geht es um unterschiedliche Spielprinzipien, die im Bildungskontext genutzt werden können.

Am ersten Wochenende gibt es einen Input zu Storytelling, Rätseln und eine Reflexion zu Chancen und Grenzen des
Unterrichtens mit spielerischen Elementen. Zusätzlich werden hier Beispiele für Escape Rooms im Unterricht aus der Praxis
gezeigt.

Am zweiten Wochenende werden die Ergebnisse der Gruppenarbeiten präsentiert und diskutiert, die bis dahin erstellt werden
sollen. In diesen sollen Unterrichtsmaterialien erstellt werden, die Spielprinzipien aufgreifen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 85 Aufgaben im Unterricht: Geben und Bearbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.341 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und Analysen von Aufgabeninteraktionen. Modulprüfungen werden in
Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten
Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Aufgaben sind Grundelemente des unterrichtlichen Geschehens, deren Bedeutung mit der Individualisierung von Unterricht
zugenommen haben. Dabei wird über das Stellen und Bearbeiten von Aufgaben Lernen angezeigt. Für die Konstruktion,
Bearbeitung und Auseinandersetzung mit Aufgaben sind neben kognitionsaktivierenden Instruktionen Interaktionen zwischen
den am Unterricht beteiligten Personen konstitutiv. Während der pandemiebedingten Schulschließung im Frühjahr 2020 wurde
(Grundschul-)Unterricht weitgehend über Aufgaben ohne unterrichtliche Interaktionen (Stichwort: Hausaufgaben) geregelt. Im
Seminar wird insbesondere die Empirie zu aufgabenbezogenen Interaktionen in der Schule und zu Hause  - u.a. an Fallbeispielen
- betrachtet und vor dem Hintergrund präsenzbedingter Schulpflicht diskutiert.

Literatur: Košinár, J., & Carle, U. (2012). Die gute Aufgabe ist es nicht. Zur Relationierung von Aufgabenqualität. In J. Košinár, & U. Carle
(Hrsg.), Aufgabenqualität in Kindergarten und Grundschule. Grundlagen und Praxisbeispiele (S. 239-246). Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren.

Rademacher, S. (2016): Zur Sache  - Zum Fall. Eine kasuistische Analyse zur Aufgabenstruktur von Unterricht und zur Logik
dyadischer Unterrichtsinteraktion. In: Hummrich, M. et al. (Hrsg.): Was ist der Fall? Wiesbaden: Springer VS, S. 231-248.

Tyagunova, T./Breidenstein, G. (2016): „Was ist Unterricht?”  - Die Perspektive der Ethnomethodologie. In: Geier, T./Pollmanns,
M. (Hrsg.): Was ist Unterricht? Zur Konstitution einer pädagogischen Form. Studien zur Schul- und Bildungsforschung Band 53.
Wiesbaden: Springer VS, S. 77-101.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 100 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-15.07.2021 1 1.318 (max. 35 Tln.) Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009; Bieri, Peter: Wie wäre es , gebildet zu sein? München 2017

EW 101 Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

keine Angabe -  Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 19.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 26.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geplant sind beide Vortreffen synchron sowie die Samstage, damit die Wochen für die Studierenden entlastet sind. Die Freitage
werden in Aufgaben umgesetzt, die asynchron durchgeführt werden. Somit ist die Hälfte der Zeit synchron und die andere Hälfte
asynchron gestaltet.

Folgende Termine sind digital angedacht:

- 1.Treffen: 19.4.21 12:15-13:00 (synchron)

- 2. Treffen: 26.4.21, 12:15-13:00 (synchron)

- Wochenende 7.5.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 8.5.21, 9-16 Uhr (synchron)

- Wochenende 11.6.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 12.6.21, 9-13 Uhr (synchron)

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

- Inklusion im Elementar- und Primarbereich

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag
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EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

EW 97 Kompaktseminar: Fördern in Tablet-Klassen: Modelle und Konzepte in Theorie in Praxis
ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Fr, 16.04.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 17:45 Fr, 30.04.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 17:45 Fr, 25.06.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 16:30 Fr, 09.07.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 16:30 Fr, 16.07.2021 Bäuerle, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet als synchrones Online-Angebot statt.  In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Tageszeiten
Webex-Termine angeboten, die mit der Lerngruppe abgestimmt werden. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden wir
versuchen, eine Präsenzveranstaltung an einer Stuttgarter Innenstadt-Schule zu realisieren, an der eine Teilnahme empfohlen ist.

Kommentar: Das Seminar entwickelt, nach einer theoretischen Fundierung digitaler Schulentwicklung, Konzepte zur individuellen Förderung in

Tablet-Klassen. Dabei sollen auch Schwierigkeiten und Probleme zur Sprache kommen. Es wird die konkrete Umsetzung des

Gelernten in kleinen Unterrichtseinheiten erprobt.

Literatur: Zylka, J: Digitale Schulentwicklung : das Praxisbuch für Schulleitung und Steuergruppen (2018)

Heusinger, M: Lernprozesse digital unterstützen : ein Methodenbuch für den Unterricht (2020)

Tillmann A/Antony, I (Hrsg.): Tablet-Klassen : Begleituntersuchung, Unterrichtskonzepte und Erfahrungen aus dem Pilotprojekt

"Mobiles Lernen in Hessen - MOLE" (2018)

EW 98 Kompaktseminar. Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in
Skandinavien und in unseren Werkreal- und Gemeinschaftsschulen ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 14.05.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 15.05.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 08:00 - 14:00 Fr, 25.06.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es ist eine Exkursion an eine Schule in Herrenberg vorgesehen/angefragt. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist keine Aussage
darüber möglich, ob diese wie vorgesehen stattfinden kann.

Seminar mit Inklusionsbezug. Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar:  

Wie sieht die Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien im Vergleich zum Umgang in unseren
Schulen aus?  Welche Merkmale lassen sich identifizieren um verlässliche Aussagen über die jeweilige Qualität der Förderung
zu machen? Was legen in diesem Kontext PISA-Befunde nahe und wie aussagefähig sind sie?  Was lernen wir aus den
Vergleichen? Entlang dieser Fragestellungen, belegt mit Praxisbeispielen wollen wir im Seminar das Thema erschließen.

Literatur: wird im Seminar genannt

Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 25 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten -, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für die (film)pädagogische
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erarbeiten und betrachten.

Literatur: Berry, Mark F. (2002): The Dinosaur Filmography. Jefferson: McFarland.

Dworsky, Alexis (2011): Dinosaurier! Die Kulturgeschichte. München: Wilhelm Fink Verlag.

Mitchell, W.J. Thomas (1998): The Last Dinosaur Book. The Life and Times of a Cultural Icon. Chicago; London: The University of
Chicago Press.

Moore, Randy (2014): Dinosaurs by the Decades. A Chronology of the Dinosaur in Science and Popular Culture. Santa Barbara;
Denver; Oxford: Greenwood.

Sanz, José Luis (2002): Starring T.Rex! Dinosaur Mythology and Popular Culture. Bloomington: Indiana University Press.

EW 26 Kompaktseminar: Film- und Videowerkstatt: The Horror of Growing Up (Coming of Age
und Horrorfilm)-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 23.04.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 07.05.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 26.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3074



Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Film- und Videowerkstatt vermittelt Grundlagen im Bereich der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf
formalästhetisch-gestalterischer sowie auf technischer Ebene. Im Mittelpunkt der Film- und Videowerkstatt steht die Produktion
eines eigenen (Kurz)Films. Als leitende Orientierung für die Produktion eigener (Kurz)Filme dient das Genre des Horrorfilms.

Literatur: Bienk, Alice (2019): Filmsprache. Einführung in die interaktive Filmanalyse. Marburg: Schüren.

McKee, Robert (2016): Story. Die Prinzipien des Drehbuchschreibens. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Melzener, Axel (2010): Kurzfilm-Drehbücher schreiben. Die ersten Schritte zum ersten Film. Groß Umstadt: Sieben Verlag.

Seger, Linda (2011): Drehbuch schreiben. Das Geheimnis guter Drehbücher. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Strauch, Thomas/ Engelke, Carsten (2016): Filme machen. Denken und produzieren in filmischen Einstellungen. Paderborn:
Wilhelm Fink.

EW 27 Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie wird, oder besser, soll die Welt von morgen aussehen? Eine Frage, auf die es eine Vielzahl an Antworten gibt... Eine
Orientierung für die (Weiter)Entwicklung von Gesellschaft(en) wird durch Diskurse um Nachhaltigkeit bzw. Bildung für nachhaltige
Entwicklung gegeben; es geht um eine Auseinandersetzung mit und Reflexion von aktuellen Konstitutionen von Gesellschaften
(in nationaler und internationaler Perspektive) mit Blick auf deren Zukunftsfähigkeit im Horizont des Verhältnisses von Mensch,
Ökonomie, Gesellschaft und Natur. Welche Bedeutung hier Medien bzw. Mediatisierung(sprozesse) sowie medienpädagogisches
  Handeln spielen können, soll im Rahmen dieser Lehrveranstaltung entlang von Verbindungslinen von Medien, Medienpädagogik
und Nachhaltigkeit/ Bildung für nachhaltige Entwicklung aufgezeigt werden. 

Literatur: Böhnisch, Lothar (2020): Sozialpädagogik der Nachhaltigkeit. Eine Einführung. Weinheim: Basel: Beltz Verlag.

Lange, Steffen/ Santarius, Tilman (2018): Smarte grüne Welt? Digitalisierung zwischen Überwachung, Konsum und
Nachhaltigkeit. München: oekom Verlag.

Schluchter, Jan-René (2020): Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung. Eine Annäherung. In: Merz - Medien und
Erziehung 05/20. S. 67-73.

Sühlmann-Faul, Felix/ Rammler, Stephan (2018): Der blinde Fleck der Digitalisierung. Wie sich Nachhaltigkeit und digitale
Transformation in Einklang bringen lassen. München: oekom Verlag.

EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 73 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit-ONLINE
Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.341 Junge, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kursangebot des Master-Studiengangs

Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft (Umfang: der gesamte
Schultag). Falls die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie weiterhin wirksam sind und die Praxisphase an den Schulen
nicht durchgeführt werden können, beschränken wir uns auf die theoretische Konzeption der Projekttage.

Für die Projekttage stehen nur begrenzte Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine
Erweiterung ist nicht möglich. Die Zuordnung erfolgt ausschließlich über das LSF.

Modulprüfung ist für Master-Studierende möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing” in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing” vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Voraussichtlich werden nur die ersten vier Sitzungen im regulären Wochentakt stattfinden. Danach werden Blocktermine
durchgeführt, um die TeilnehmerInnen kompakt auf die Durchführung der Projekttage vorbereiten zu können. Die genaue
Terminplanung wird in der ersten Sitzung besprochen.

Da die Kooperation mit Schulen realisiert werden konnte wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten Seminarphase
die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von Unterrichtseinheiten zu erproben.
Dies wird im Umfang von einem Schultag stattfinden.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

 

Wenn Sie im LSF keine Zusage erhalten haben, können Sie leider nicht teilnehmen. Schicken Sie mir bitte keine Anfragen per
Mail.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

Junge, Thorsten/Schumacher, Claudia (2018): Pädagogischer Umgang mit Phänomenen wie Cybermobbing oder Sexting im
Kontext von Social Media. In: berufsbildung 173 - 10/2017 - Zeitschrift für Theorie-Praxis-Dialog, S. 18-20.

Trüby, Daniel/Junge, Thorsten (2019): Medienpädagogische Arbeit in der Schule. In:
unterrichtspraxis. Beilage zu „bildung und wissenschaft” der Gewerkschaft Erziehung und
Wissenschaft Baden-Württemberg. 52.Jg, Heft 1/2019. URL: https://www.gew-bw.de/index.php?
eID=dumpFile&t=f&f=74530&token=92d10e3f1c5017e2437d92166657d702d4be5319&sdownload=&n=UP1_2019_Web.pdf

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 75 Entwicklung und Evaluation mediengestützter Lernarrangements - Erklärvideos als
methodisch-didaktisches Werkzeug-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.349 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studierenden sollten für die Lehrveranstaltung einen eigenen Laptop nutzen können.

Modulprüfung ist möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Kursangebot des Master-Studiengangs

 

Der Schwerpunkt liegt auf dem Einsatz von Erklärvideos. Ausgehend von den Grundlagen des Lernens mit (digitalen) Medien
werden didaktische und methodische Fragen der Entwicklung von mediengestützten Lernarrangements geklärt. Ebenso werden
die Analyse und Bewertung von Lernarrangements im Seminar behandelt. Im Fokus stehen hierbei Erklärvideos.

Als Leistungsnachweis wird im Seminar ein Lernarrangement im Kontext „Erklärvideos” entwickelt oder eine Möglichkeit zur
Evaluation eines Erklärvideos konzipiert. Für die Modulprüfung ist eine schriftliche Ausarbeitung anzufertigen.

Literatur: Niegemann, H. / Hessel, S. / Hochscheid-Mauel, D./ Aslanski, K. / Deimann, M. / Kreuzberger, G. (2004): Kompendium E-
Learning. Berlin, Heidelberg: Springer Verlag.

Maier-Häfele, K. / Häfele, H. (2005): Open-Source-Werkzeuge für e-Trainings. Bonn: managerSeminare Verlags GmbH.

Böhringer, J. / Bühler, P. / Schlaich, P. (2008): Kompendium der Mediengestaltung. 4. Aufl. Berlin, Heidelberg: Springer Verlag.

Häfele, H. / Maier-Häfele, K. (2004): 101 e-le@rning Seminarmethoden. Bonn: managerSeminare Verlags GmbH.

Mair, Daniela (2005): E-Learning – Das Drehbuch. Handbuch für Medienautoren und Projektleiter. Berlin, Heidelberg: Springer
Verlag

Profilbereich 7: Professionalität

EW 119 Know-how für den Lehreralltag-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.349 Leibfritz, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar richtet sich an Studierende im höheren Fachsemester, die mindestens das OEP erfolgreich abgeschlossen haben.

Bitte bedenken Sie, dass im Seminar vereinzelt auch synchrone Elemente genutzt werden. Diese werden im oben genannten
Zeitfenster angeboten.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Heutzutage sind Lehrer nicht nur Wissensvermittler. Sie sind viel mehr: Organisator, Berater, Manager, Zukunftsausbilder und
viel mehr. Kurz gesagt der Schulalltag stellt Lehrerinnen und Lehrer immer wieder vor besondere Herausforderungen. Vor
allem in diesen aktuellen sehr herausfordernden Zeiten ist die digitale Arbeit in den Fokus von Lehrkräften gerückt. Neben
dem Unterrichten haben sie zusätzlich vielfältige (neue) Aufgaben und Challenges innerhalb und außerhalb des (virtuellen)
Klassenzimmers zu bewältigen. In diesem Seminar setzen wir uns mit den vielfältigen Aufgaben im Alltag von Lehrerinnen und
Lehrern auseinander: Welche Aufgaben gibt es, welche Entwicklungen stecken dahinter, welche Anforderungen ergeben sich
daraus, wo findet man Ansprechpartner und kann sich vernetzen, was müssen und was können Lehrerinnen und Lehrer leisten?

Literatur: Wir stützen uns auf alltagsrelevante Forschungen zu ausgewählten Themengebieten und arbeiten mit und durch verschiedene
Online-Tools.

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 40 Inklusion und Profession-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.318 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von Inklusions- und Professionsforschung angesiedelt. Ein erweiterter Inklusionsbegriff
bildet die Grundlage. Ferner werden verschiedene Positionen der Professionsforschung erarbeitet. Ziel ist ein Verständnis
systematischer Zusammenhänge in ihrer Konsequenz für die Lehrerrolle vor dem Hintergrund inklusionspädagogischer
Herausforderungen.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt. Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 59 gestärkt in die Schule- Ansätze zu einem gelingenden Umgang mit Anforderungen und
Belastungen im Lehrer*inberuf-ONLINE Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.307 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen die Entwicklung der Lehrerprofessionalität und der kompetente Umgang mit Ansprüchen
und Herausforderungen des Lehrberufs. Wir wollen im Laufe des Seminars der Frage nachgehen, wie eigene biografische
Vorerfahrungen in den zukünftigen Lehrberuf integriert, ein gesundheitserhaltendes berufliches Engagement erreicht und
Kompetenzen sowie Ressourcen entwickelt und sinnvoll eingesetzt werden können. Dies geschieht durch die theoretische
Auseinandersetzung mit Ansätzen bzw. Modellen sowie vielfältige Übungen und Aufgaben.

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.
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EW 70 Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen in schulischen Institutionen: Scham und
Beschämung-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema "Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen" beginnt bereits früh im erzieherischen Kontext. Dabei erscheinen "normale"
Kränkungen als "hinnehmbar" und werden meist nicht weiter beachtet. Manchen Kindern sind diese "normalen Kränkungen"
gleichgültig und fügen ihnen keinen Schaden zu. Was aber ist mit denen, die nicht über solch eine Resilienz verfügen? Ihnen
soll sich das Seminar in Fallbeispielen aus der eigenen Erinnerung (anonymisiert!) oder aus literarischen Beispielen zuwenden.
Besonderer Schwerpunkt ist der Blick auf die Beschämung von Kindern durch Erziehende (Lehrer*innen).

Literatur: Dörr, Magret; Müller, Burkhard (Hg).: Nähe und Distanz. Ein Spannungsfeld pädagogischer

Professionalität. 3., akt. Aufl. Weinheim: Beltz 2012.

Rauh/Kreuzer (Hrsg.) (2016): Grenzen und Grenzverletzungen in Bildung und Erziehung. Opladen: Budrich.

Singer, Kurt: Die Würde des Schülers ist antastbar. Vom Alltag in unseren Schulen.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 111 Fortbildungskonzepte der Migrationspädagogik: Konzeption und Erprobung-ONLINE
Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.349 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Analyse und Diskussion von Fortbildungsmodulen für Lehrerinnen und Lehrer, u.a. zu
Selbstreflexion und Elternarbeit. An mehreren Schulen sollen Elemente des Konzepts erprobt und evaluiert werden. Hierzu
sollen Unterrichtsstunden konzipiert werden. Das Seminar eignet sich insbesondere für Studierende in der Abschlussphase ihres
Studiums. Wissenschaftliche Hausarbeiten sowie Bachelorarbeiten zu einzelnen Aspekten des Projekts sind möglich.

Literatur:  Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.
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EW 122 Forschend Lernen - Wissenschaftlich Arbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 18:00  1 1.315 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wissenschaftliches Arbeiten wird von den Studentinnen und Studenten im Laufe des Studium gefordert. In diesem Seminar
werden Fragen des wissenschaftlichen Arbeitens geklärt, um so angemessen wissenschaftliche Qualifikationsarbeiten oder
Referate zu planen und anzulegen. Weiterhin werden Aspekte des Forschenden Lernens eingebunden, so dass das eigene Tun
im Studium reflektiert wird und ein zielorientiertes sowie geplantes Vorgehen möglich gemacht wird. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer haben u.a. die Möglichkeit, Ideen und Konzeption eigener Arbeiten/Projekte in kleinem Kreis vorzustellen und zu
diskutieren.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Jörg Schlömerkemper (2010): Konzepte pädgogischer Forschung. Klinkhardt.

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.
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EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 57 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten'-ONLINE Typ B
Kolloquium 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011 und für die Masterstudiengänge. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption
eigener Arbeiten in kleinem Kreis vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt
bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Modul 4

4.1 Kolloquium zur Prüfungsvorbereitung

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.
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Grundfragenfächer

Philosophische Grundfragen

Modul 1

PHI 01 Grundpositionen der Ethik (mit integriertem Tutorium)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums können regelmäßige oder unregelmäßige virtuelle
Präsenzpflichten (z.B. via Videochat) hinzukommen.

Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
unterstützt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst
früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten
veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem
Tutorium zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern dieses angeboten wird).  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter Form
mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Modulprüfung anerkannt werden.

Literatur: Die Literatur wird digital bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015. 

PHI 02 Grundpositionen der theoretischen Philosophie (mit integriertem Tutorium)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums kommen ggf. virtuelle Präsenzpflichten (per
WebEx-Videochat) hinzu.

Kommentar: Anders als die praktische Philosophie, deren Forschungsgegenstand stets in Bezug zum Themenfeld menschlichen Handelns
steht, beschäftigt sich die theoretische Philosophie mit den Grundlagen und Grenzen der menschlichen Erkenntnis. In diesem
Semester wird sich die Einführung in die Grundpositionen der theoretischen Philosophie schwerpunktmäßig mit dem der
neuzeitlichen Philosophie entstammenden Begriffspaar ‚Empirismus‘ und ‚Rationalismus‘ beschäftigen. Diese Begriffe sind nicht
als Bezeichnung für zwei klar gegeneinander abgrenzbare Lager zu verstehen, sondern eher als Bezeichnung für zwei einander
gegenüberliegende Pole, denen verschiedene philosophische Theorien unterschiedlich nahe stehen.

Als empiristisch wird eine Theorie bezeichnet, wenn sie die Erfahrung als den zentralen Faktor menschlicher Erkenntnis
betrachtet und der Vernunft eher nur die Rolle eines Werkzeugs zumisst. Was nicht in irgendeiner Form erfahren wurde, kann
dem Empirismus zufolge kein Gegenstand sinnvollen Denkens sein. Als rationalistisch bezeichnet man hingegen Theorien,
welche die Vernunft als wichtigste Grundlage von Erkenntnis ansehen, indem sie von angeborenen Inhalten oder Prinzipien des
Denkens ausgehen, während sie der Erfahrung lediglich eine der Vernunft untergeordnete Bedeutung zuweisen. Rationalistische
Theorien setzen bei Begriffen an, die gerade nicht durch Erfahrung (a posteriori), sondern durch reines Denken (a priori)
erkennbar sind. Am Ende des Seminars soll die Frage angesprochen werden, inwieweit der Wettstreit zwischen Empirismus und
Rationalismus durch die Philosophie Immanuel Kants (1724-1804) beendet wurde.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
ergänzt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh)
obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte
Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem Tutorium zum
Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern ein solches angeboten wird).

(Nur) für Ethikstudierende besteht ein Teil der Leistungsanforderungen in der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation
zu einem individuell zugeteilten Textausschnitt aus den behandelten Werken.

Literatur: Etwa die Hälfte der Texte wird bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Im Zentrum des Seminars werden zudem mehrere Ausschnitte des folgenden Werks stehen, das daher zur Anschaffung
empfohlen wird:

Hume, David: Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand (empfohlen: Suhrkamp-Ausgabe mit Kommentar von Lambert
Wiesing)

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas. Werkzeuge des Philosophierens. Stuttgart. 2015. 

Tetens, Holm. Philosophisches Argumentieren: Eine Einführung. München. 2014.

PHI 04 Einführung ins Philosophieren als Bildungsprozess
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet komplett online statt. Auf Wunsch kann die Lektüre zentraler Texte vollständig durch das Ansehen von
Lehr-Videos des Dozenten ersetzt werden. Beide alternativen Wege der aktiven Teilnahme werden durch Online-Aufgaben bei
Moodle ergänzt, durch welche die gewissenhafte Bearbeitung der Materialien und deren korrektes Verständnis überprüft werden.
Damit sind die Voraussetzungen für den Erwerb von 2 CP erfüllt. Bis zu diesem Umfang kann der CP-Erwerb asynchron, d.h. mit
vollständig freier Zeiteinteilung innerhalb jeweils eines Monats (bis zur nächsten Frist der Moodle-Aufgaben) erfolgen.  

Da es letztlich um die praktische Tätigkeit des Philosophierens geht, wird ein möglicherweise benötigter, dritter CP (mit
Ausnahme von Modulprüfungen für Ethikstudierende) nicht in Form von Hausarbeiten über philosophische oder fachdidaktische
Texte erworben, sondern durch die kontinuierliche, praktische Anwendung des Gelernten in einem begleitenden Online-Tutorium
zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen. Dies setzt aufseiten der Studierenden zusätzliche zeitliche Ressourcen
während der Vorlesungszeit voraus und kann regelmäßige oder unregelmäßige, virtuelle Präsenzzeiten (z.B. im Videochat)
beinhalten. Dafür entfällt anschließend das Erbringen zusätzlicher Leistungen in der vorlesungsfreien Zeit. Melden Sie sich
für dieses Tutorium vor Beginn der Vorlesungszeit bitte ggf. getrennt an (Platzvergabe). Zur Verbuchung der Leistungspunkte
(Bausteine) ist danach keine zusätzliche Anmeldung des Tutoriums mehr erforderlich. Der Workload wird intern verrechnet und
komplett über die Hauptveranstaltung bescheinigt.   

Kommentar: Im Zentrum der Lehrveranstaltung steht nicht die Philosophie als akademische Disziplin, sondern die Tätigkeit des
Philosophierens als fächerübergreifender Bildungsprozess. Wer diesen Prozess an der Schule oder Hochschule initiieren und
optimieren will, sollte von empirischen Erkenntnissen über menschliches Denken ausgehen und die Rahmenbedingungen des
Erwerbs von Bildung und Kompetenzen kennen. All dies wird daher ebenfalls Gegenstand der Veranstaltung sein.

Beim Philosophieren geht es nicht um Meinungen, die Zahl ihrer Vertreter oder einen gruppenspezifischen Konsens, sondern
um die Qualität und Reichweite der Begründung von Meinungen. Philosophieren beinhaltet somit stets das Sammeln und
Evaluieren von Gründen. Gründe sammeln heißt, neue Gründe finden und alte bewahren. Gründe evaluieren heißt, ihre Qualität
und Reichweite ermitteln. Ziel des Philosophierens ist nicht die von jedem Restzweifel befreite Erkenntnis einer objektiven
‚Wahrheit‘, sondern die Prüfung aller vorgetragenen Überlegungen auf Plausibilität, wobei die Kriterien für Plausibilität aus der
Funktionsweise des Denkens selbst gewonnen werden.

Die Lehrveranstaltung stellt das an der PH Ludwigsburg entwickelte und international publizierte Modell der ‚DNA des
Philosophierens‘  (TRAP-Mind-Matrix) in seinen theoretischen Grundlagen vor. Anhand bildungsrelevanter, philosophischer
und nicht-philosophischer Probleme aus den Bereichen Anthropologie, Kulturalität und Normativität wird exemplarisch
veranschaulicht, wie dieser Ansatz fächerübergreifend als unterstützendes Bildungsprinzip und in der Fächergruppe Philosophie/
Ethik als eigenständiges Unterrichtsprinzip eingesetzt werden kann.

Literatur: Die Literatur wird über Moodle bereitgestellt.

PHI 05 Tutorium Philosophieren mit Kindern als Bildungsprozess
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Eine Video-Vorstellung der Vorlesung finden Sie hier: https://youtu.be/HlGFCNLYeG8

Literatur: Sie finden Literatur jeweils im Moodle-Kurs.

PHI 20 Tutorium zur Vorlesung: Einführung in die Philosophie
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie" und ist für Ethik-Studierende verpflichtend!

Weiterführende Infos finden Sie kurz vor Semesterbeginn auf der Seite des Moodle-Kurses – der Einschreibeschlüssel wird nach
Ablauf der Anmeldefrist an alle angemeldeten Studierenden versandt.

Literatur: Texte finden Sie über die Moodle-Plattform der Vorlesung.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

Modul 2

2.1 Erarbeitung ausgewählter philosophischer Paradigmen, Theorien, Begriffe und Autor/

innen in den philosophischen Teildisziplinen Ethik, Anthropologie und Epistemologie

unter Berücksichtigung erziehungs- und bildungstheoretischer Themen

PHI 01 Grundpositionen der Ethik (mit integriertem Tutorium)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums können regelmäßige oder unregelmäßige virtuelle
Präsenzpflichten (z.B. via Videochat) hinzukommen.

Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
unterstützt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst
früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten
veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem
Tutorium zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern dieses angeboten wird).  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter Form
mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Modulprüfung anerkannt werden.

Literatur: Die Literatur wird digital bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015. 

PHI 02 Grundpositionen der theoretischen Philosophie (mit integriertem Tutorium)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums kommen ggf. virtuelle Präsenzpflichten (per
WebEx-Videochat) hinzu.

Kommentar: Anders als die praktische Philosophie, deren Forschungsgegenstand stets in Bezug zum Themenfeld menschlichen Handelns
steht, beschäftigt sich die theoretische Philosophie mit den Grundlagen und Grenzen der menschlichen Erkenntnis. In diesem
Semester wird sich die Einführung in die Grundpositionen der theoretischen Philosophie schwerpunktmäßig mit dem der
neuzeitlichen Philosophie entstammenden Begriffspaar ‚Empirismus‘ und ‚Rationalismus‘ beschäftigen. Diese Begriffe sind nicht
als Bezeichnung für zwei klar gegeneinander abgrenzbare Lager zu verstehen, sondern eher als Bezeichnung für zwei einander
gegenüberliegende Pole, denen verschiedene philosophische Theorien unterschiedlich nahe stehen.

Als empiristisch wird eine Theorie bezeichnet, wenn sie die Erfahrung als den zentralen Faktor menschlicher Erkenntnis
betrachtet und der Vernunft eher nur die Rolle eines Werkzeugs zumisst. Was nicht in irgendeiner Form erfahren wurde, kann
dem Empirismus zufolge kein Gegenstand sinnvollen Denkens sein. Als rationalistisch bezeichnet man hingegen Theorien,
welche die Vernunft als wichtigste Grundlage von Erkenntnis ansehen, indem sie von angeborenen Inhalten oder Prinzipien des
Denkens ausgehen, während sie der Erfahrung lediglich eine der Vernunft untergeordnete Bedeutung zuweisen. Rationalistische
Theorien setzen bei Begriffen an, die gerade nicht durch Erfahrung (a posteriori), sondern durch reines Denken (a priori)
erkennbar sind. Am Ende des Seminars soll die Frage angesprochen werden, inwieweit der Wettstreit zwischen Empirismus und
Rationalismus durch die Philosophie Immanuel Kants (1724-1804) beendet wurde.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
ergänzt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh)
obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte
Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem Tutorium zum
Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern ein solches angeboten wird).

(Nur) für Ethikstudierende besteht ein Teil der Leistungsanforderungen in der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation
zu einem individuell zugeteilten Textausschnitt aus den behandelten Werken.

Literatur: Etwa die Hälfte der Texte wird bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Im Zentrum des Seminars werden zudem mehrere Ausschnitte des folgenden Werks stehen, das daher zur Anschaffung
empfohlen wird:

Hume, David: Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand (empfohlen: Suhrkamp-Ausgabe mit Kommentar von Lambert
Wiesing)

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas. Werkzeuge des Philosophierens. Stuttgart. 2015. 

Tetens, Holm. Philosophisches Argumentieren: Eine Einführung. München. 2014.

PHI 04 Einführung ins Philosophieren als Bildungsprozess
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet komplett online statt. Auf Wunsch kann die Lektüre zentraler Texte vollständig durch das Ansehen von
Lehr-Videos des Dozenten ersetzt werden. Beide alternativen Wege der aktiven Teilnahme werden durch Online-Aufgaben bei
Moodle ergänzt, durch welche die gewissenhafte Bearbeitung der Materialien und deren korrektes Verständnis überprüft werden.
Damit sind die Voraussetzungen für den Erwerb von 2 CP erfüllt. Bis zu diesem Umfang kann der CP-Erwerb asynchron, d.h. mit
vollständig freier Zeiteinteilung innerhalb jeweils eines Monats (bis zur nächsten Frist der Moodle-Aufgaben) erfolgen.  

Da es letztlich um die praktische Tätigkeit des Philosophierens geht, wird ein möglicherweise benötigter, dritter CP (mit
Ausnahme von Modulprüfungen für Ethikstudierende) nicht in Form von Hausarbeiten über philosophische oder fachdidaktische
Texte erworben, sondern durch die kontinuierliche, praktische Anwendung des Gelernten in einem begleitenden Online-Tutorium
zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen. Dies setzt aufseiten der Studierenden zusätzliche zeitliche Ressourcen
während der Vorlesungszeit voraus und kann regelmäßige oder unregelmäßige, virtuelle Präsenzzeiten (z.B. im Videochat)
beinhalten. Dafür entfällt anschließend das Erbringen zusätzlicher Leistungen in der vorlesungsfreien Zeit. Melden Sie sich
für dieses Tutorium vor Beginn der Vorlesungszeit bitte ggf. getrennt an (Platzvergabe). Zur Verbuchung der Leistungspunkte
(Bausteine) ist danach keine zusätzliche Anmeldung des Tutoriums mehr erforderlich. Der Workload wird intern verrechnet und
komplett über die Hauptveranstaltung bescheinigt.   

Kommentar: Im Zentrum der Lehrveranstaltung steht nicht die Philosophie als akademische Disziplin, sondern die Tätigkeit des
Philosophierens als fächerübergreifender Bildungsprozess. Wer diesen Prozess an der Schule oder Hochschule initiieren und
optimieren will, sollte von empirischen Erkenntnissen über menschliches Denken ausgehen und die Rahmenbedingungen des
Erwerbs von Bildung und Kompetenzen kennen. All dies wird daher ebenfalls Gegenstand der Veranstaltung sein.

Beim Philosophieren geht es nicht um Meinungen, die Zahl ihrer Vertreter oder einen gruppenspezifischen Konsens, sondern
um die Qualität und Reichweite der Begründung von Meinungen. Philosophieren beinhaltet somit stets das Sammeln und
Evaluieren von Gründen. Gründe sammeln heißt, neue Gründe finden und alte bewahren. Gründe evaluieren heißt, ihre Qualität
und Reichweite ermitteln. Ziel des Philosophierens ist nicht die von jedem Restzweifel befreite Erkenntnis einer objektiven
‚Wahrheit‘, sondern die Prüfung aller vorgetragenen Überlegungen auf Plausibilität, wobei die Kriterien für Plausibilität aus der
Funktionsweise des Denkens selbst gewonnen werden.

Die Lehrveranstaltung stellt das an der PH Ludwigsburg entwickelte und international publizierte Modell der ‚DNA des
Philosophierens‘  (TRAP-Mind-Matrix) in seinen theoretischen Grundlagen vor. Anhand bildungsrelevanter, philosophischer
und nicht-philosophischer Probleme aus den Bereichen Anthropologie, Kulturalität und Normativität wird exemplarisch
veranschaulicht, wie dieser Ansatz fächerübergreifend als unterstützendes Bildungsprinzip und in der Fächergruppe Philosophie/
Ethik als eigenständiges Unterrichtsprinzip eingesetzt werden kann.

Literatur: Die Literatur wird über Moodle bereitgestellt.

PHI 05 Tutorium Philosophieren mit Kindern als Bildungsprozess
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Eine Video-Vorstellung der Vorlesung finden Sie hier: https://youtu.be/HlGFCNLYeG8

Literatur: Sie finden Literatur jeweils im Moodle-Kurs.

PHI 20 Tutorium zur Vorlesung: Einführung in die Philosophie
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie" und ist für Ethik-Studierende verpflichtend!

Weiterführende Infos finden Sie kurz vor Semesterbeginn auf der Seite des Moodle-Kurses – der Einschreibeschlüssel wird nach
Ablauf der Anmeldefrist an alle angemeldeten Studierenden versandt.

Literatur: Texte finden Sie über die Moodle-Plattform der Vorlesung.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

2.2. Vertiefende Erarbeitung ausgewählter philosophischer Paradigmen, Theorien,

Begriffe und Autor/innen in den philosophischen Teildisziplinen Ethik, Anthropologie

und Epistemologie unter Berücksichtigung erziehungs- und bildungstheoretischer

Themen

PHI 01 Grundpositionen der Ethik (mit integriertem Tutorium)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums können regelmäßige oder unregelmäßige virtuelle
Präsenzpflichten (z.B. via Videochat) hinzukommen.

Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
unterstützt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst
früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten
veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem
Tutorium zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern dieses angeboten wird).  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter Form
mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Modulprüfung anerkannt werden.

Literatur: Die Literatur wird digital bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015. 

PHI 02 Grundpositionen der theoretischen Philosophie (mit integriertem Tutorium)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums kommen ggf. virtuelle Präsenzpflichten (per
WebEx-Videochat) hinzu.

Kommentar: Anders als die praktische Philosophie, deren Forschungsgegenstand stets in Bezug zum Themenfeld menschlichen Handelns
steht, beschäftigt sich die theoretische Philosophie mit den Grundlagen und Grenzen der menschlichen Erkenntnis. In diesem
Semester wird sich die Einführung in die Grundpositionen der theoretischen Philosophie schwerpunktmäßig mit dem der
neuzeitlichen Philosophie entstammenden Begriffspaar ‚Empirismus‘ und ‚Rationalismus‘ beschäftigen. Diese Begriffe sind nicht
als Bezeichnung für zwei klar gegeneinander abgrenzbare Lager zu verstehen, sondern eher als Bezeichnung für zwei einander
gegenüberliegende Pole, denen verschiedene philosophische Theorien unterschiedlich nahe stehen.

Als empiristisch wird eine Theorie bezeichnet, wenn sie die Erfahrung als den zentralen Faktor menschlicher Erkenntnis
betrachtet und der Vernunft eher nur die Rolle eines Werkzeugs zumisst. Was nicht in irgendeiner Form erfahren wurde, kann
dem Empirismus zufolge kein Gegenstand sinnvollen Denkens sein. Als rationalistisch bezeichnet man hingegen Theorien,
welche die Vernunft als wichtigste Grundlage von Erkenntnis ansehen, indem sie von angeborenen Inhalten oder Prinzipien des
Denkens ausgehen, während sie der Erfahrung lediglich eine der Vernunft untergeordnete Bedeutung zuweisen. Rationalistische
Theorien setzen bei Begriffen an, die gerade nicht durch Erfahrung (a posteriori), sondern durch reines Denken (a priori)
erkennbar sind. Am Ende des Seminars soll die Frage angesprochen werden, inwieweit der Wettstreit zwischen Empirismus und
Rationalismus durch die Philosophie Immanuel Kants (1724-1804) beendet wurde.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
ergänzt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh)
obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte
Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem Tutorium zum
Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern ein solches angeboten wird).

(Nur) für Ethikstudierende besteht ein Teil der Leistungsanforderungen in der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation
zu einem individuell zugeteilten Textausschnitt aus den behandelten Werken.

Literatur: Etwa die Hälfte der Texte wird bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Im Zentrum des Seminars werden zudem mehrere Ausschnitte des folgenden Werks stehen, das daher zur Anschaffung
empfohlen wird:

Hume, David: Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand (empfohlen: Suhrkamp-Ausgabe mit Kommentar von Lambert
Wiesing)

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas. Werkzeuge des Philosophierens. Stuttgart. 2015. 

Tetens, Holm. Philosophisches Argumentieren: Eine Einführung. München. 2014.

PHI 04 Einführung ins Philosophieren als Bildungsprozess
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet komplett online statt. Auf Wunsch kann die Lektüre zentraler Texte vollständig durch das Ansehen von
Lehr-Videos des Dozenten ersetzt werden. Beide alternativen Wege der aktiven Teilnahme werden durch Online-Aufgaben bei
Moodle ergänzt, durch welche die gewissenhafte Bearbeitung der Materialien und deren korrektes Verständnis überprüft werden.
Damit sind die Voraussetzungen für den Erwerb von 2 CP erfüllt. Bis zu diesem Umfang kann der CP-Erwerb asynchron, d.h. mit
vollständig freier Zeiteinteilung innerhalb jeweils eines Monats (bis zur nächsten Frist der Moodle-Aufgaben) erfolgen.  

Da es letztlich um die praktische Tätigkeit des Philosophierens geht, wird ein möglicherweise benötigter, dritter CP (mit
Ausnahme von Modulprüfungen für Ethikstudierende) nicht in Form von Hausarbeiten über philosophische oder fachdidaktische
Texte erworben, sondern durch die kontinuierliche, praktische Anwendung des Gelernten in einem begleitenden Online-Tutorium
zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen. Dies setzt aufseiten der Studierenden zusätzliche zeitliche Ressourcen
während der Vorlesungszeit voraus und kann regelmäßige oder unregelmäßige, virtuelle Präsenzzeiten (z.B. im Videochat)
beinhalten. Dafür entfällt anschließend das Erbringen zusätzlicher Leistungen in der vorlesungsfreien Zeit. Melden Sie sich
für dieses Tutorium vor Beginn der Vorlesungszeit bitte ggf. getrennt an (Platzvergabe). Zur Verbuchung der Leistungspunkte
(Bausteine) ist danach keine zusätzliche Anmeldung des Tutoriums mehr erforderlich. Der Workload wird intern verrechnet und
komplett über die Hauptveranstaltung bescheinigt.   

Kommentar: Im Zentrum der Lehrveranstaltung steht nicht die Philosophie als akademische Disziplin, sondern die Tätigkeit des
Philosophierens als fächerübergreifender Bildungsprozess. Wer diesen Prozess an der Schule oder Hochschule initiieren und
optimieren will, sollte von empirischen Erkenntnissen über menschliches Denken ausgehen und die Rahmenbedingungen des
Erwerbs von Bildung und Kompetenzen kennen. All dies wird daher ebenfalls Gegenstand der Veranstaltung sein.

Beim Philosophieren geht es nicht um Meinungen, die Zahl ihrer Vertreter oder einen gruppenspezifischen Konsens, sondern
um die Qualität und Reichweite der Begründung von Meinungen. Philosophieren beinhaltet somit stets das Sammeln und
Evaluieren von Gründen. Gründe sammeln heißt, neue Gründe finden und alte bewahren. Gründe evaluieren heißt, ihre Qualität
und Reichweite ermitteln. Ziel des Philosophierens ist nicht die von jedem Restzweifel befreite Erkenntnis einer objektiven
‚Wahrheit‘, sondern die Prüfung aller vorgetragenen Überlegungen auf Plausibilität, wobei die Kriterien für Plausibilität aus der
Funktionsweise des Denkens selbst gewonnen werden.

Die Lehrveranstaltung stellt das an der PH Ludwigsburg entwickelte und international publizierte Modell der ‚DNA des
Philosophierens‘  (TRAP-Mind-Matrix) in seinen theoretischen Grundlagen vor. Anhand bildungsrelevanter, philosophischer
und nicht-philosophischer Probleme aus den Bereichen Anthropologie, Kulturalität und Normativität wird exemplarisch
veranschaulicht, wie dieser Ansatz fächerübergreifend als unterstützendes Bildungsprinzip und in der Fächergruppe Philosophie/
Ethik als eigenständiges Unterrichtsprinzip eingesetzt werden kann.

Literatur: Die Literatur wird über Moodle bereitgestellt.

PHI 05 Tutorium Philosophieren mit Kindern als Bildungsprozess
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.

Seite 3097



Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Eine Video-Vorstellung der Vorlesung finden Sie hier: https://youtu.be/HlGFCNLYeG8

Literatur: Sie finden Literatur jeweils im Moodle-Kurs.

PHI 20 Tutorium zur Vorlesung: Einführung in die Philosophie
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie" und ist für Ethik-Studierende verpflichtend!

Weiterführende Infos finden Sie kurz vor Semesterbeginn auf der Seite des Moodle-Kurses – der Einschreibeschlüssel wird nach
Ablauf der Anmeldefrist an alle angemeldeten Studierenden versandt.

Literatur: Texte finden Sie über die Moodle-Plattform der Vorlesung.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

Politikwissenschaftliche Grundfragen

Modul 1

Modul 2

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

Soziologische Grundfragen

Modul 1

Modul 2

SOZ 01 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2019: Handbuch Bildungsarmut. Wiesbaden: Springer VS

SOZ 02 Ungleichheit und soziale Probleme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001).

Bei sozialen Problemen geht es um eine bestimmte Gruppierung innerhalb der Gesellschaft, die in besonderem Maße
benachteiligt ist und/oder von den gesellschaftlichen normativen Standards enorm abweicht. In dem Seminar beleuchten wir
die sozialen Probleme Arbeitslosigkeit, Wohnungslosigkeit und Kriminalität und thematisieren den Zusammenhang von sozialer
Ungleichheit und sozialen Problemen (Wilkinson/ Pickett 2009).

Literatur: Albrecht, Günter/Groenemeyer, Axel (Hrsg.) 2012: Handbuch soziale Probleme. 2. überarbeitete Auflage. Wiesbaden: VS Verlag
für Sozialwissenschaften

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Wilkinson, Richard/ Pickett, Kate 2009: Gleichheit ist Glück. Warum gerechte Gesellschaften für alle besser sind. Berlin:
Haffmans & Tolkemitt

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2009: Income Inequality and Social Dysfunction. Annual Review of Sociology 2009, 35, S.
493-511

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2007: The problems of relative deprivation. Why some societies do better than others.
Social Science & Medicine 2007, 65, S. 1965-1978

SOZ 03 Soziologie im Alltag
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Literatur: Allert, Tilmann 2015: Latte Macchiato. Soziologie der kleinen Dinge. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Bude, Heinz/  Dellwing, Michael/  Grills, Scott  (Hrsg.) 2015:  Kleine Geheimnisse. Alltagssoziologische Einsichten.

Unter Mitarbeit von Maike Simmank. Wiesbaden: VS Springer

Joas, Hans (Hg.)/Mau, Steffen (Hg.) 2020: Lehrbuch der Soziologie. 4. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag
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SOZ 04 Soziale Ungleichheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 05 In welcher Gesellschaft leben wir?
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: In dem Seminar werden verschiedene Begriffe und Konzepte zur Charakterisierung unserer Gesellschaft behandelt und
miteinander verglichen.

Die Nonstop-Gesellschaft, die Risikogesellschaft, die Wettbewerbsgesellschaft, die Gesellschaft der Angst und die
Mediengesellschaft werden unter anderem thematisiert.

 

Literatur: Adam, Barbara/Geißler, Karlheinz A./Held, Martin (Hrsg.) 1998: Die Nonstop- Gesellschaft und ihr Preis. Vom Zeitmissbrauch zur
Zeitkultur. Stuttgart/Leipzig: S. Hirzel Verlag

Bude, Heinz 2014: Gesellschaft der Angst. Hamburg: Hamburger Edition

Nachtwey, Oliver 2016: Die Abstiegsgesellschaft. Über das Aufbegehren in der regressiven Moderne. Berlin: Suhrkamp Verlag

Neckel, Sighard/Wagner, Greta (Hrsg.) 2013: Leistung und Erschöpfung. Burnout in der Wettbewerbsgesellschaft. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Pongs, Armin (Hrsg.) 2004: In welcher Gesellschaft leben wir eigentlich? 2 Bände. München: Dilemma Verlag

Postman, Neil 1993: Wir amüsieren uns zu Tode. Urteilsbildung im Zeitalter der Unterhaltungsindustrie. Frankfurt: Fischer
Taschenbuch Verlag

Sennett, Richard 2000: Der flexible Mensch. Die Kultur des neuen Kapitalismus. Berlin: Siedler

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

 

 

 

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 07 Kompaktseminar: Einführung in die Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Das Seminar bietet eine Einführung in grundlegende Themen, Theorien und Fachbegriffe der Soziologie. Wir beschäftigen
uns mit Sozialisation, Medien, dem Lebenslauf, Abweichung, sozialer Ungleichheit und Sozialstruktur, dem "demonstrativen
Konsum" (Thorstein Veblen), mit "unvorhergesehenen Folgen zielgerichteter sozialer Handlungen" (Robert K. Merton) und mit
Konformität und Einzigartigkeit am Beispiel der Mode (Georg Simmel). 

Literatur: Joas, Hans (Hg.)/Mau, Steffen (Hg.) 2020: Lehrbuch der Soziologie. 4. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 08 Kompaktseminar: Familie, Schule und Bildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: Das Seminar beleuchtet die Themenfelder Bildung, Schule und Familie aus einer soziologischen Perspektive. Verschiedene
Familienformen, die Erwerbstätigkeit von Eltern, Familienzeit und Vereinbarkeit von Familien -und Arbeitszeit, die "Verschulung
der Kindheit" und die Bedeutung von elterlichen Bildungsaspirationen werden in Bezug zu Bildungsinstitutionen gesetzt.
Kommunikationsstrukturen im Unterricht, Rollenhandeln und Anerkennung werden im Themenfeld Schule behandelt. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Hochschild, Arlie Russell 2002: Keine Zeit. Wenn die Firma zum Zuhause wird und zu Hause nur Arbeit wartet. Opladen: Leske +
Budrich

Peukert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

Willems, Herbert (Hrsg.) 2008: Lehr(er)buch Soziologie. Band 2, Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 12 Online Seminar: Normen und Werte im Wandel der Zeiten
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Fuß, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie per
Sammelmail das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Das Seminar ist als eine Einführung in die Soziologie konzipiert und daher auch für Erstsemester geeignet.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtsstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 ECTS-Punkte im Modul 2).

Neben dem Wandel oder ggfs. der Konstanz von Normen und Werten in historischer Perspektive, soll im Seminar vor allem die
Legitimation von Normen und die damit verbundenen gesellschaftlichen Autoritätsformen herausgearbeitet werden.

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (nur PO 2011).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und und Teilnahme an der Woche der Fragen (PO
2015).

Literatur: Literatur wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 15 Online Seminar: Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie via
LSF das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Masterstudiengangs Frühe Bildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und Hausarbeit in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, MA FrüBi, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und ausführliche Hausarbeit in Form einer
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 16 Online Seminar: Soziale Ungleichheit schulischer Bildungschancen in Deutschland
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie via
LSF das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung und des Bachelorstudiengangs
Lebenslanges Lernen belegt werden.

Neben bildungssoziologischen Theorien stehen vor allem bildungswissenschaftliche Studien (PISA, IGLU etc.) im Zentrum des
Seminars. Das Seminar erfordert die Bereitschaft, sich mit höchst anspruchsvollen Originaltexten und komplexen statistischen
Verfahren zu beschäftigen. 

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (nur PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und Hausarbeit zu einem Thema (PO 2015, MA BiFo,
BA LLL).

4 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und ausführliche Hausarbeit (nur PO 2011, Modul 2).

Literatur: Im Moodle-Kurs.

SOZ 21 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ B)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.
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SOZ 22 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ A)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

SOZ 23 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ B
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 24 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ A
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.
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SOZ 27 Jugend und Jugendkulturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Vorbemerkung: Dieses Seminar überschneidet sich v.a. im ersten, theoretisch-konzeptionellen Teil stark mit meinen
Jugendstudien-Seminaren aus den letzten Semestern. Ich empfehle daher den Besuch nicht, wenn Sie schon in einem dieser
Seminare waren.

Das Seminar widmet sich in einem ersten Schritt dem sozialen Konstrukt „Jugend” im aktuellen gesellschaftlichen Kontext.
Wir erschließen uns verschiedene Perspektiven auf Jugend, insbesondere: Jugend als Schonraum, als Übergangsphase,
als Generationsgestalt oder Jugend als altersunabhängiger Habitus. Unter Bezugnahme auf diese Perspektiven setzen
wir uns in einem weiteren Schritt mit der Ausgestaltung von Jugend am Beispiel von Jugendkulturen und Jugendszenen
auseinander: Welche Rolle spielen Jugendkulturen und jugendkulturelle Selbstpositionierungen im Sozialisationsprozess, bei der
Identitätskonstruktion von Jugendlichen und generell im und für den Übergang zum Erwachsenenstatus? Dieser Fragestellung
wird sowohl auf der Ebene jugendkultursoziologischer Theorien und Konzepte als auch am Beispiel unterschiedlicher
Jugendkulturen und Jugendszenen nachgegangen.

SOZ 28 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)In dieser
Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich zu Männern
und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende Zuordnungen und
Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der Sozialisation typisch weibliches
oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es in verschiedenen Kontexten (Schule,
Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge oder Mädchen ist? Den theoretischen
Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht
als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation
im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche
Themen an. 

SOZ 29 Arbeit und Beruf aus soziologischer Perspektive
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Das Seminar widmet sich dem folgenden Themenspektrum der Arbeits- und Berufssoziologie:

* sozialstrukturelle und kulturelle Bedingungen von Arbeit und Beruf,
* berufliche Bildung, berufliche Sozialisation inkl. Berufswahl,
* Übergänge von der Schule in Ausbildung und Beruf,
* Ungleichheiten im Ausbildungs- und Erwerbssystem, insbesondere für Migrant*innen und ihre Nachkommen und im Hinblick

auf das Geschlecht.

SOZ 30 Kompaktseminar: Fußballsoziologie: Soziologische Themen am Beispiel Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 09.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.
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Einzel 10:00 - 17:00 Di, 10.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 11.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 12.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Wir beschäftigen uns in dieser Kompaktveranstaltung anhand des Themas Fußballs mit einer Auswahl verschiedener
soziologischer Themen wie:

- Vergemeinschaftung (u.a. am Beispiel der Ultra-Szene, Public Viewing, Vereine),

- Doing Gender (u.a. am Beispiel des Frauenfußballs oder von Männlichkeitsvorstellungen im Fußball),

- Integration und kulturelle Identifikation (u.a. am Beispiel ethnisch geprägter Fußballvereine in deutschen Ligen oder am Beispiel
des Erlebens einer WM durch Migrant*innen und ihre Nachkommen),

- gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit (z.B. Homophobie, Rassismus im Fußball),

- Gewalt (u.a. am Beispiel der Hooligan- und der Ultra-Szene),

- die soziale Bedeutung von Stars für Fans.   

Theologische Grundfragen

Modul 1

EVT 23 Religionspsychologie
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Gennerich, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron

Kommentar: Die Vorlesung führt in die Religionspsychologie mit einem didaktischen Interesse für den Kontext Schule ein. Zum Einstieg
wird die Vielfalt religionspsychologischer Forschung aufgezeigt und ihre Abhängigkeit von anwendungsbezogenen Interessen
aufgedeckt. In der pädagogischen Anwendungsperspektive werden dann religionspsychologische Theorien vorgestellt, die die
Relevanz von Religion für Schülerinnen und Schüler verständlich machen. Es werden religiöse Entwicklungsmodelle dargestellt
und ihre Bedeutung für den Religionsunterricht erörtert. Es werden Befunde religionspsychologischer Forschung referiert, die das
Verhalten und Erleben von Schülerinnen und Schülern im Religionsunterricht erklären.

Literatur: Grom, B. (2007). Religionspsychologie. München: Kösel.

Modul 2

2.1 Theologische Grundfragen der Bildung I

EVT 01 Biblisches Ethos: Mehr als nur Zehn Gebote
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet überwiegend als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus
werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in
eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Einzelne Online-Einheiten während der planmäßigen Veranstaltungszeit sind möglich. Es besteht dann grundsätzliche
Teilnahmepflicht.

Kommentar: Der Dekalog ("Die Zehn Gebote") ist der ethische Text mit der größten Wirkungsgeschichte, doch wäre es eine enorme
Verengung, das Ethos der Bibel allein an diesen Zehn Worten festmachen zu wollen. Im Seminar soll versucht werden, ethisch
relevante Texte in ihren jeweiligen Kontexten zu verstehen. Auch soll gefragt werden, ob wir in der Bibel ethische Leitlinien finden,
die für die Gegenwart erschlossen werden können. Andererseits sollen natürlich auch kritische Anfragen an biblische Texte nicht
unterdrückt werden.

Literatur: * Crüsemann, Frank, Bewahrung der Freiheit. Das Thema des Dekalogs in sozialgeschichtlicher Perspektive, München 1983
* Crüsemann, Frank, Maßstab: Tora. Israels Weisung für christliche Ethik, Gütersloh 2003
* Härle, Wilfried, Ethik, Berlin/New York 2011
* Otto, Eckhart, Theologische Ethik des Alten Testaments, Stuttgart 1994
* Schrage, Wolfgang, Ethik des Neuen Testaments, Göttingen 1982
* Wengst, Klaus, Das Regierungsprogramm des Himmelreichs. Eine Auslegung der Bergpredigt in ihrem jüdischen Kontext,

Stuttgart 2010

EVT 23 Religionspsychologie
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Gennerich, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron

Kommentar: Die Vorlesung führt in die Religionspsychologie mit einem didaktischen Interesse für den Kontext Schule ein. Zum Einstieg
wird die Vielfalt religionspsychologischer Forschung aufgezeigt und ihre Abhängigkeit von anwendungsbezogenen Interessen
aufgedeckt. In der pädagogischen Anwendungsperspektive werden dann religionspsychologische Theorien vorgestellt, die die
Relevanz von Religion für Schülerinnen und Schüler verständlich machen. Es werden religiöse Entwicklungsmodelle dargestellt
und ihre Bedeutung für den Religionsunterricht erörtert. Es werden Befunde religionspsychologischer Forschung referiert, die das
Verhalten und Erleben von Schülerinnen und Schülern im Religionsunterricht erklären.

Literatur: Grom, B. (2007). Religionspsychologie. München: Kösel.

2.2 Theologische Grundfragen der Bildung II

EVT 01 Biblisches Ethos: Mehr als nur Zehn Gebote
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet überwiegend als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus
werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in
eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Einzelne Online-Einheiten während der planmäßigen Veranstaltungszeit sind möglich. Es besteht dann grundsätzliche
Teilnahmepflicht.

Kommentar: Der Dekalog ("Die Zehn Gebote") ist der ethische Text mit der größten Wirkungsgeschichte, doch wäre es eine enorme
Verengung, das Ethos der Bibel allein an diesen Zehn Worten festmachen zu wollen. Im Seminar soll versucht werden, ethisch
relevante Texte in ihren jeweiligen Kontexten zu verstehen. Auch soll gefragt werden, ob wir in der Bibel ethische Leitlinien finden,
die für die Gegenwart erschlossen werden können. Andererseits sollen natürlich auch kritische Anfragen an biblische Texte nicht
unterdrückt werden.

Literatur: * Crüsemann, Frank, Bewahrung der Freiheit. Das Thema des Dekalogs in sozialgeschichtlicher Perspektive, München 1983
* Crüsemann, Frank, Maßstab: Tora. Israels Weisung für christliche Ethik, Gütersloh 2003
* Härle, Wilfried, Ethik, Berlin/New York 2011
* Otto, Eckhart, Theologische Ethik des Alten Testaments, Stuttgart 1994
* Schrage, Wolfgang, Ethik des Neuen Testaments, Göttingen 1982
* Wengst, Klaus, Das Regierungsprogramm des Himmelreichs. Eine Auslegung der Bergpredigt in ihrem jüdischen Kontext,

Stuttgart 2010

EVT 23 Religionspsychologie
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Gennerich, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron

Kommentar: Die Vorlesung führt in die Religionspsychologie mit einem didaktischen Interesse für den Kontext Schule ein. Zum Einstieg
wird die Vielfalt religionspsychologischer Forschung aufgezeigt und ihre Abhängigkeit von anwendungsbezogenen Interessen
aufgedeckt. In der pädagogischen Anwendungsperspektive werden dann religionspsychologische Theorien vorgestellt, die die
Relevanz von Religion für Schülerinnen und Schüler verständlich machen. Es werden religiöse Entwicklungsmodelle dargestellt
und ihre Bedeutung für den Religionsunterricht erörtert. Es werden Befunde religionspsychologischer Forschung referiert, die das
Verhalten und Erleben von Schülerinnen und Schülern im Religionsunterricht erklären.

Literatur: Grom, B. (2007). Religionspsychologie. München: Kösel.

Psychologie

Modul 1

1.1 Einführung in die Bereiche der Psychologie

PSY 01 Einführung in die Bereiche und Methoden der Psychologie (Bachelor)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 200 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Krajewski, K.
Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden inhaltliche und methodische Grundlagen der Psychologie als der Wissenschaft vom Erleben und Verhalten von
Menschen, insbesondere in Lehr- Lernsituationen vermittelt. Leistungsnachweis: Klausur. Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.  Bemerkung:
Die Veranstaltung wird für alle Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.1 mit Studienleistung angeboten. Sie ist als Einführungsveranstaltung in das BA-Modul
PSY-M1 gedacht und sollte möglichst bereits in den Anfangssemestern besucht werden. Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.  Diese Vorlesung findet
online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

2-Gruppe
Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Mittag, W.
Diese Vorlesung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!
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3-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Wagner, R.
Kommentar: Die Vorlesung liefert einen Überblick über die zentralen Gegenstandsbereiche der Psychologie. Neben Lehr- und Lernpsychologie,
Entwicklungspsychologie, Sozialpsychologie, Beratungspsychologie, Klinische Psychologie und Psychotherapie werden auch Forschungsmethoden und
Methodologie behandelt. Dabei werden die anthropologischen Kernannahmen psychologischer Theorien, welche den Ausgangspunkt für Fragen zur
Gegenstandsadäquanz methodischer Herangehensweisen bilden, herausgearbeitet und kritisch reflektiert. Begleitend zur Vorlesung bearbeiten die Teilnehmer
themenspezifische Aufgaben, die in der Vorlesung vorgegeben werden, und dokumentieren diese in einer individuellen Datei (Vorlesungsbuch).   Literaturliste
(weitere Literatur wird in der Vorlesung bekannt begeben): Gerrig, R. J. & Zimbardo, P. G. (2008). Psychologie (18. Aufl.). München: Pearson. Gerrig, R. J. (2015).
Psychologie (20. Aufl.). München: Pearson. Seidel, T. & Krapp, A. (Hrsg.) (2014). Pädagogische Psychologie (6. Aufl.). Weinheim: Beltz. Rost, D. H. (Hrsg.). (2003).
Handwörterbuch Pädagogische Psychologie. Weinheim: Beltz. Wagner, R. F. (2008). Ethische Fragen in der Beratung. In A. Rausch, A. Hinz & R. F. Wagner, Modul
Beratungspsychologie (S. 251-272). Stuttgart: UTB. Wagner, R. F., Hinz, A., Rausch, A. & Becker, B. (2014). Modul Pädagogische Psychologie (2. Aufl.). Stuttgart:
UTB.   Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A
Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird für alle Lehramtsstudierende PO 2015 in Baustein 1.1 mit Studienleistung angeboten. Sie ist als
Einführungsveranstaltung in das BA-Modul PSY-M1 gedacht und sollte möglichst bereits in den Anfangssemestern besucht
werden.

Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF!

Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden inhaltliche und methodische Grundlagen der Psychologie als der Wissenschaft vom Erleben und
Verhalten von Menschen, insbesondere in Lehr- und Lernsituationen vermittelt. Leistungsnachweis: Klausur.

Literatur: Die Literatur wird in der jeweiligen Veranstaltung bekannt gegeben.

1.2 Einführung in Methoden der Psychologie und Bildungsforschung

Modul 2

2.1 Aufbau

PSY 04 Lernen und Lernförderung (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Mittag, W.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für LA GS & WHRS PO 2011 Zuordnung zu Modul 2.1 (3 CP); Für BA Lehramt PO 2015 Zuordnung zu Baustein 1.3 (3 CP);
Zulassungsvoraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von Modul 1 (PO 2011) bzw. Baustein 1.1 (BA PO 2105);

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Zunächst werden theoretische Grundlagen der Lern- und Gedächtnispsychologie behandelt. Anschließend werden zentrale
Fragen und Bereiche zur Nutzung von Lernstrategien erörtert (Elaborations-, Organisations- und Selbstregulationsstrategien).
Weitere Themen beziehen sich auf Motivations- und Emotionsstrategien, die Verwendung kooperativer Lernsettings sowie
Interventionen bei spezifischen Lernschwierigkeiten und Lernstörungen.

Literatur: Literatur: Mandl, H. & Friedrich, H.F. (Hrsg.) (2006). Handbuch Lernstrategien. Göttingen: Hogrefe. Lauth, G.W., Grünke, M. &
Brunstein, J.C. (Hrsg.) (2014). Interventionen bei Lernstörungen. Förderung, Training und Therapie in der Praxis. Göttingen:
Hogrefe.

PSY 131 Lern- und Verhaltensstörungen (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Krajewski, K.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung.

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krajewski, K.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird für PO2015 Master (Baustein 2) sowie GPO 2011, WHR PO 2011 und SoP PO 2011 in Baustein 2.2
mit Leistungsnachweis (Klausur) angeboten. Das Seminar zählt zum Bereich "Lernen und Lernförderung", kann aber auch
als Seminar im Bereich "Soziale Prozesse und ihre Förderung" oder „Entwicklung und ihre Förderung” angerechnet werden.
Leistungsnachweis für aktive und regelmäßige Teilnahme, Präsentation und Abschlussklausur (PO 2015: unbenotet).

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung.

Kommentar: Es werden Faktoren vorgestellt, die für erfolgreiches Lernen und Verhalten notwendig sind (z.B. Arbeitsgedächtnis,
Exekutivfunktionen, Vorwissen, Strategiewissen, Motivation, Emotion, Selbstregulation) und verschiedene Schwierigkeiten
im Bereich des Lernens und Verhaltens (z.B. Lese- Rechtschreibschwäche, Rechenschwäche, ADHS) betrachtet. Es werden
Möglichkeiten der Diagnostik, Prävention und Intervention thematisiert und diskutiert, wie mit diesen Schwierigkeiten im Unterricht
umgegangen werden kann und die betroffenen Schüler unterstützt werden können.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 22 Motivation und Motivationsförderung (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

1-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Mittag, W.
Das Seminar findet ausschließlich online statt. Alle Informationen zum Seminar (Themen, Inhalte und Organisatorisches) erhalten Sie im Moodle-Kurs zur
Lehrveranstaltung in Form von Präsentationsvideos und als PDF-Dokumente. Den Einschreibeschlüssel/ das Kennwort zur Anmeldung in den Moodle-Kurs erhalten
Sie in einer separaten E-Mail zu Beginn der Vorlesungszeit sobald das finale Zulassungsverfahren im LSF abgeschlossen ist. Diese Veranstaltung findet online statt.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!  

2-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Mittag, W.
Das Seminar findet ausschließlich online statt. Alle Informationen zum Seminar (Themen, Inhalte und Organisatorisches) erhalten Sie im Moodle-Kurs zur
Lehrveranstaltung in Form von Präsentationsvideos und als PDF-Dokumente. Den Einschreibeschlüssel/ das Kennwort zur Anmeldung in den Moodle-Kurs erhalten
Sie in einer separaten E-Mail zu Beginn der Vorlesungszeit sobald das finale Zulassungsverfahren im LSF abgeschlossen ist. Diese Veranstaltung findet online statt.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für LA GS & WHRS PO 2011 Zuordnung zu Modul 2.1 (3 CP); Für Lehramt PO 2015 Zuordnung zu Baustein 1.4 (3 CP);
Zulassungsvoraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von Modul 1 (PO 2011) bzw. Baustein 1.1 (PO 2105);

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Zunächst werden theoretische und methodische Grundlagen der Motivationspsychologie behandelt. Anschließend wird
anhand von Längsschnittstudien untersucht, wie sich die Lern- und Leistungsmotivation im Verlauf der Schulzeit entwickelt.
Auf der Grundlage dieser Erkenntnisse sollen schließlich Möglichkeiten und Maßnahmen zur Förderung der Lern- und
Leistungsmotivation im Schulalltag abgeleitet und diskutiert werden.

Literatur: Literatur: Krapp, A., Geyer, C. & Lewalter, D. (2014). Motivation und Emotion. In T. Seidel & A. Krapp (Hrsg.), Pädagogische
Psychologie (6., vollst. überarb. Aufl.; S. 193-222). Weinheim: Beltz.

PSY 31 Diagnostik und Förderung von Schüler*innen mit unterschiedlichen sprachlichen
Entwicklungsverläufen (Master)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Schüler*innen unterscheiden sich in den sprachlichen Voraussetzungen, die sie in die Schule mitbringen. Im Seminar wird
der einsprachige und mehrsprachige Spracherwerb betrachtet,   Sprachdiagnostik unter den Bedingungen von Ein- und
Mehrsprachigkeit thematisiert, und diskutiert welche Möglichkeiten zur Förderung von sprachlichen Fähigkeiten innerhalb und
außerhalb des Unterrichts bestehen.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

 

Kommentar: Die Vergabe der Plätze läuft über LSF.

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.1 Entwicklung und Entwicklungsförderung auch anrechenbar für
2.2 Lernen und Lernmotivation] angeboten. Bescheinigung der Teilnahme für aktive und regelmäßige Mitarbeit und Gestaltung
einer Seminarsitzung im Studierenden-Team (Vorbereitung, Input, Gruppenarbeit, Ergebnisarchivierung).

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.
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PSY 32 Erwerb und Entwicklung von Sprache im Kindesalter (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Zulassung zum Seminar erfolgt über LSF.

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.2 "Entwicklung und ihre Förderung"
mit Studienleistung angeboten. Die Anrechnung des Seminars erfolgt nach Überprüfung der Teilnahme in vier Open-Book-
Lernstandserhebungen im Laufe des Semesters.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Im Seminar werden wichtige Bereiche des Spracherwerbs von Kindern aus Sicht der Lernpsychologie und damit der
Wissenschaft vom Erleben und Verhalten von Lernenden und Lehrenden. Thematisiert werden im Laufe des Semesters unter
anderem die Entwicklung von Sprachwahrnehmung, Grammatikaufbau, Entwicklung des Wortschatzes und Verständnis von
Wortbedeutungen. Die Teilnahme am Seminar wird nach dem Bestehen von semesterbegleitenden Kurz-Klausuren bescheinigt.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 34 Entwicklung und Kognition (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Vergabe der Plätze erfolgt über LSF.

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.2 "Entwicklung und ihre Förderung"
angeboten. Die Anrechnung des Seminars erfolgt nach Überprüfung der Teilnahme in vier Open-Book-Lernstandserhebungen im
Laufe des Semesters.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Im Seminar werden Theorien und Forschungsarbeiten zur kognitiven Entwicklung erarbeitet. Thematisiert werden im Laufe des
Semesters unter anderem Theorien der Entwicklung, Entwicklung der Kognition und Entwicklung von Intelligenz.

Die Teilnahme am Seminar wird nach dem Bestehen von semesterbegleitenden Kurz-Klausuren bescheinigt.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 40 Kooperatives Lernen (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Einzel - Do, 12.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Einzel - Fr, 13.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 27.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen, als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Diese Veranstaltung findet online statt!

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung", 1.4
„Motivation und Motivationsförderung” und 1.5 „Soziale Prozesse und ihre Förderung” angeboten.

Kommentar: Beim kooperativen Lernen arbeiten Schüler*innen in kleinen Gruppen zusammen und unterstützen sich gegenseitig beim
Erreichen gemeinsamer Lernziele. Dabei können die Entwicklung kognitiver Kompetenzen sowie motivationale und soziale
Lernprozesse nachweislich gefördert werden. Im Seminar werden Grundlagen kooperativer Lernmethoden sowie psychologische
und pädagogische Voraussetzungen für eine erfolgreiche Umsetzung im Unterricht thematisiert.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 50 Prüfungsangst: Ursachen, Mechanismen und Interventionen (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 75 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!  

2-Gruppe
Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung" angeboten.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

 

Kommentar: Prüfungsangst hat in den letzten Jahren stark zugenommen mit negativen Folgen für das Wohlergehen sowie die schulische
Leistung von SchülerInnen. Ziel des Seminares ist es, zu verstehen, wie Prüfungsangst entsteht und wie sich die Angst auf
SchülerInnen auswirkt. Auf dieser Grundlage wollen wir dann diskutieren, wie Lehrpersonen Prüfungsangst entgegenwirken
können. Weitere inhaltliche Schwerpunkte des Seminares sind die domainspezifische Form der Matheangst sowie
genderspezifische Aspekte.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 52 Neuroscience and learning (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.2 Lernen und Lernmotivation; Lehramt und Grundschulen
(PO2011) Lehramt an Haupt-, Werkreal- und Realschulen (2011); Lehramt Sonderpädagogik (2011)] angeboten.

Diese Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Kommentar: Modern neuroimaging techniques allow addressing questions relevant for learning and education. Besides promising
empirical findings about the ”learning brain”, critical voices have been raised about the relevance and the limits of Educational
Neuroscience. The aim of the seminar is to introduce students to neuroimaging techniques and to discuss selected research
findings within the field of Educational Neuroscience. A special focus is given on popular fallacies about the human brain, so-
called neuromyths.

Students will be asked to give a presentation.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird
vorausgesetzt.

Seite 3114



PSY 53 Test anxiety: causes, mechanisms and interventions (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung"
angeboten.

Diese Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Kommentar: Test anxiety has become an increasing problem in schools with adverse consequences for wellbeing and academic
performance of students. The aim of the seminar is to understand conditions that lead to test anxiety as well as the
mechanisms by which it affect students. On this basis, we will discuss how teachers can counteract test anxiety in the
classroom. A special focus is given on the domain-specific form of math anxiety and gender-related aspects.

 
Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 54 Motivation und Emotion in der Schule (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

2-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.4 "Motivation und Motivationsförderung"
angeboten.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Motivation und Emotion sind eng miteinander verknüpft und für erfolgreiches Lernen und Lehren von zentraler Bedeutung. Ziel
des Seminares ist es, ausgewählte Themen aus den beiden Forschungsbereichen zu vertiefen und die gegenseitige Abhängigkeit
zu diskutieren. Basierend auf dieser Grundlage sollen die TeilnehmerInnen Implikationen für die Schule erarbeiten und dabei
auch die eigene Motivation bzw. eigene Emotionen reflektieren.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird vorausgesetzt.

PSY 56 Geschlechterunterschiede in der Schule (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 19.07.2021 1 1.210 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.
Vorbesprechung für das Blockseminar!

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 28.09.2021 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 29.09.2021 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 30.09.2021 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.3 Soziale Prozesse und ihre Förderung; Lehramt und
Grundschulen (PO2011) Lehramt an Haupt-, Werkreal- und Realschulen (2011); Lehramt Sonderpädagogik (2011)] angeboten.

 

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird
vorausgesetzt.

2.2 Vernetzung/Vertiefung

PSY 24 Soziale Kompetenz fördern - Evidenzbasierte Interventionsprogramme und deren
Evaluation (Master)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schröder, E.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung! Diese Veranstaltung findet online statt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldung per LSF. Master Modulbaustein 2 (2.3 Soziale Prozesse, Probleme und Förderung des Sozialverhaltens). Kann auch
als Modul 2.2.2 nach PO 2011 gewählt werden. Zulassungsvoraussetzungen PO 2011: Nachweis des erfolgreichen Abschlusses
von Modul 2.1.

Leistungsnachweis für regelmäßige Anwesenheit, aktive Beteiligung, Lektüre, semesterbegleitende Open-Book-Aufgaben.

(PO 2011, 2 ECTS).

 

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Diese Veranstaltung findet online statt.

Kommentar: In diesem Seminar werden verschiedene Interventionsprogramme zur Förderung sozialer Kompetenzen im Kindes- und
Jugendalter vorgestellt und reflektiert, so z.B. das Programm "Ich bleibe cool" zur Förderung prosozialen Verhaltens von Roth
& Reichle (2008), das Programm FAUSTLOS von Cierpka (2001) und das Lebenskompetenzprogramm IPSY von Weichold un
Silbereisen (2014). Ein weiterer Schwerpunkt des Seminars bildet die Erarbeitung wissenschaftlicher Kriterien für die Bewertung
von Interventionsprogrammen.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 51 Neurowissenschaft und Lernen (Master)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schillinger, F.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung! Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.2 Lernen und Lernmotivation; Lehramt und Grundschulen
(PO2011) Lehramt an Haupt-, Werkreal- und Realschulen (2011); Lehramt Sonderpädagogik (2011)] angeboten.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt!

Kommentar: Der Einsatz von neurowissenschaftlichen Messmethoden wurde in den letzten Jahrzehnten revolutioniert. So können mittlerweile
auch schulrelevante Lernprozesse neurowissenschaftlich untersucht werden. Neben vielversprechenden empirischen Befunden
zum „lernenden Gehirn” gibt es einen kritischen Diskurs über die Relevanz und die Grenzen von Educational Neuroscience. Ziel
des Seminares ist es, verschiedene neurowissenschaftliche Messmethoden kennenzulernen und ausgewählte Studie aus dem
Bereich Educational Neuroscience zu diskutieren. Dabei soll auch auf Fehlkonzepte über das menschliche Gehirn, sogenannte
Neuromythen, eingegangen werden.

Die Teilnahme am Seminar wird durch das Abhalten eines Referates bescheinigt.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird vorausgesetzt.
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Profilbereich 1 Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

Profilbereich 2 Kindheit und Jugend

Profilbereich 3 Bildungssystem und Schule

Profilbereich 4 Didaktik und Unterricht

Profilbereich 5 Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

Profilbereich 6 Medienpädagogik

Profilbereich 7 Professionalität

Profilbereich 8 Fragen und Methoden der Forschung

Fachwissenschaften und Fachdidaktiken

Biologie

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Vorlesung: Einführung in die allgemeine Biologie I

1.2 Vorlesung: Einführung in die allgemeine Biologie II

1.3 Vorlesung: Anatomie und Physiologie des Menschen

1.4 Seminar: Einführung in die Fachdidaktik der Biologie

BBIO 015 Einführung in die Biologiedidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.101 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3117



Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Insbesondere
Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme und zum Erwerb der Modulnote werden in der ersten Veranstaltung vorgestellt. Bitte
beachten Sie, dass im Seminar Anwesenheitspflicht besteht.

Kommentar: Typ B

Online-Veranstaltung

Einführung in die Fachdidaktik Biologie. Schwerpunkt liegt auf der Vorstellung der Fachdidaktischen Theorien aus denen
unterrichtspraktische Vorschläge abgeleitet werden können.

Folgende Themenbereiche sind vorgesehen:

* Basiskonzepte, Kompetenzen, didaktische Prinzipien
* Aufgaben im Biologieunterricht
* Naturwissenschaftliche Erkenntnisgewinnung
* Conceptual Change, kognitiver Konflikt und Alltagsvorstellungen in Lehr-Lernprozessen
* Bildung für nachhaltige Entwicklung
* Umweltbildung und mobiles ortsbezogenes Lernen
* Bewerten und Philosophieren im Biologieunterricht
* Interesse und Motivation im Biologieunterricht
* Modelle in der Biologie
* Schulbücher
* Fachsprache und Begriffslernen

Die Anwesenheit in der ersten Sitzung (je nach aktueller Sicherheitslage präsent oder per Videokonferenz ist i. d. R. verpflichtend,
sofern nichts anderes von der/m Dozierenden angegeben wurde – u.a. organisatorische Informationen, Themenvergabe,
Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme und Notenerwerb).

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden
können, wird es eine Online-Alternative geben. In diesem Fall gilt:

* Es werden wöchentlich Einzel- und Gruppen-Aufgaben gestellt. Sie müssen bei freier Zeiteinteilung fristgerecht abgegeben
werden.

* Es gibt verbindliche Live-Treffen und -Veranstaltungen in Web Ex (synchron während der Seminarzeit) für Seminarinhalte,
Absprachen und Rückfragen.

* Ein Teil der Themen wird asynchron bearbeitet.

Ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich.

 

Modul 2

2.1. Naturwissenschaftlich - technische Ergänzung

2.2 Biologische Arbeitsweisen für die Sekundarstufe

BBIO 052 Biologische Arbeitsweisen für die Sekundarstufe I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 13:45  2 2.016 Walter, B.

Mittwoch 08:15 - 09:45  2 2.017 Walter, B.

Mittwoch 09:00 - 10:00  2 2.003 Walter, B.

Mittwoch 12:00 - 13:45  2 2.017 Walter, B.

Mittwoch 12:00 - 13:45  2 2.011 Walter, B.

1-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 09:00  2 2.005 (max. 20 Tln.) Walter, B.
Präsenzterminschiene

1-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 09:00  2 2.003 Walter, B.
Präsenzterminschiene

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  2 2.005 (max. 20 Tln.) Walter, B.
Präsenzterminschiene

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  2 2.003 Walter, B.
Präsenzterminschiene

Seite 3118



3-Gruppe
Mittwoch 12:00 - 13:30  2 2.005 (max. 20 Tln.) Walter, B.
Präsenzterminschiene

3-Gruppe
Mittwoch 12:00 - 13:30  2 2.003 Walter, B.
Präsenzterminschiene

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar wird als Hybridveranstaltung geplant!

Bitte beachten sie für den Ablauf die inhaltlichen Erläuterungen. Hier werden auch Materialien genannt.

Die Anwesenheit in der ersten Online-Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen).

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Für Schwangere nicht geeignet.

Kommentar: Typ B

Gegenstand des Seminars sind biologische und naturwissenschaftliche Arbeitsweisen und -techniken wie Mikroskopieren,
wissenschaftliches Zeichnen, Beobachten, Experimentieren und steriles Arbeiten. Nach einer kurzen Erarbeitung der
theoretischen Grundlagen wird dabei jeweils die praktische Anwendung an Beispielen geübt. Für eine erfolgreiche Teilnahme am
Seminar müssen verschiedene Arbeitsaufträge zu den einzelnen Sitzungen erfolgreich bearbeitet werden.

Das Seminar wird als Hybridveranstaltung geplant. Es gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden synchron und asynchron statt. Das digitale Zeitfenster für die Veranstaltung ist Mittwochs von
8.00- 9.30 Uhr. Hier findet sowohl der Chat wie auch die Onlinelehre statt.

* Zusätzlich melden Sie sich zu einem Präsenz-Zeitfenster an. Die Gruppen sollten gleichmäßig belegt sein. Einzelne Sitzungen
(geplant sind ca. 3 Termine) finden in Präsenz an der PHL zu den drei Zeitfenstern am Mittwochvormittag zw. 8.00- 13.45 Uhr
statt, hierbei müssen sie sich gleichmäßig auf die Zeitschienen verteilen.

* Die Aufgaben werden als Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung fristgerecht abgegeben werden
(i.d.R. im 2 Wochen Rhythmus)

* Regelmäßige synchrone Sitzungszeit (digital) für alle Gruppen, wenn nicht Präsenztermin: 8.00- 9.30 Uhr
* Benötigtes Material (Geräte (z.B. Smartphone/Kamera, Lupe), Präparierbesteck, Schutzbrille, Küchengeräte (Waage, diverse

Gefäße, Rührgeräte)) muss eigenständig besorgt werden. Informationen hierzu werden rechtzeitig zur Verfügung gestellt.
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* der Workload von 3 CP findet zu ca. 2/3 in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 2-4 Stunden / Woche) und zu ca. 1/3

in der vorlesungsfreien Zeit statt (Abgabe eines digitalen Portfolios mit @Home-Versuchen am Ende des Semesters (17.
September 2021).

* Teilweise werden ihnen Materialien ausgeliehen, die in einem rotierenden Verfahren weitergereicht werden. Hierbei kommt
es zu zeitlichen Verdichtungen in einzelnen Vorlesungswochen, in denen Sie das Material zur Verfügung haben (einzelne
Wochen mit bis zu 8 Zeitstunden). Sie arbeiten in Kleingrupppen.

Falls sehr viele Anmeldungen vorliegen, finden zusätzlich kompakte Termine in Präsenz eventuell am Wochenende statt. Die
Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben.

2.3 Morphologie und Systematik der Tiere

2.4 Morphologie und Systematik der Pflanzen

2.5 Fachliches Seminar im Gelände

MBIO 038 Seminar im Gelände
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 08:00 - 17:00 25.05.2021-27.05.2021 Müller, S. Schumacher, M. Violet,
V. Gabriel, U.

Alle vier Dozierenden parallel. Die Studierendengruppen wechseln täglich die Dozierenden.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3119



Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name,
Matrikel-Nummer, Hochschulsemester, BA- oder MA-Phase?, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die
Anwesenheit in der ersten Sitzung (je nach aktueller Sicherheitslage präsent oder per Videokonferenz ist i. d. R. verpflichtend,
sofern nichts anderes von der/m Dozierenden angegeben wurde (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt in einem solchen Fall zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen.
Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht
wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können.

Sollte wegen Infektionsschutz- und Hygieneregelungen das Seminar nicht durchführbar sein, kann es nicht stattfinden. Für
Studierende, die auf den Nachweis des Modulbausteins in diesem Semester dringend angewiesen sind, wird es einen Ersatz in
Form eigenständiger Exkursionen geben.

Kommentar: Typ B

Blockveranstaltung im Gelände und in Bildungseinrichtungen wie Museen oder Experimenta. Jede der vier Gruppen rotiert täglich
zu den beteiligten Dozierenden.

MBIO 044 Meeresökologie- Blockseminar an der meeresbiologischen Forschungsstation der
Universität Bordeaux in Arcachon (Seminar)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa+So 07:00 - 17:00 23.08.2021-29.08.2021 Schrenk, M.
Biolog Station Arcachon

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wegen verbindlicher Buchung musste die Teilnehmergruppe schon vorher festgelegt werden. Bitte nur anmelden, wenn Sie auf
der Liste stehen.

Sollte das Seminar aufgrund von Infektionsschutzregelungen im Kontext der Coronapandemie nicht stattfinden können, kann
keine Onlinelehre als Ersatz angeboten werden.

Kommentar: Typ B

Es werden unterschiedliche marine Lebensräume untersucht wie z.B. Seegraswiesen, Sandbänke, Watt, Pelagial (Plankton) u.a.

Bestimmungen und teilweise Präparation von Vertretern bedeutender mariner Tiergruppen wie z.B. Porifera, Actiniaria, Bivalvia,
Gastropoda, Cephalopoda, Scaphopoda, Crustacea, Chaetognatha, Sipuncula, Echinodermata, Tunicata u.a.

2.6 Dokumentation über eigenständiges biologisches Arbeiten im Gelände

2.7 Grundkurs Humanbiologie

BBIO 025 Humanbiologie II - Grundkurs Humanbiologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  2 2.011 (max. 22 Tln.) Schaal, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45  2 2.011 (max. 22 Tln.) Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung (auch online) ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Die Veranstaltung findet wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen als Online-Seminar statt

* Die einzelnen Sitzungen finden asynchron statt  (Gruppen sind online nicht relevant)
* Die Aufgaben werden als Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung wöchentlich fristgerecht abgegeben

werden
* Es gibt regelmäßige, freiwillige wöchentliche Live-Treffen in Web Ex für inhaltliche Vertiefungen und Rückfragen (Di 11.45 -

12.15 Uhr). Diese werden sehr empfohlen!
* Benötigtes Material (Organe, Präparierbesteck, Sonstiges) muss eigenständig besorgt werden. Informationen hierzu werden

rechtzeitig zur Verfügung gestellt 
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich

Sollten Präsentveranstaltungen möglich sein, finden diese in zwei Gruppen zu den angegeben Zeiten statt.

Der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 4-5 Stunden / Woche)

Kommentar: Typ A

Der humanbiologische Grundkurs vertieft die Kenntnisse aus der Vorlesung Anatomie und Physiologie (Voraussetzung für den
Kurs!).

Hier führen Sie eigenständig relevante Versuche zu den Organsystemen durch und erstellen eine eigene Versuchskartei als
Portfolio für Ihre weitere Laufbahn.

Die angebotenen Versuche sind für unterschiedliche Bedürfnisse adaptierbar und können in der Schule und Erwachsenenbildung
eingesetzt werden.

Verschiedene Organe und deren Präparation sind Bestandteil der Veranstaltung, sowie die Handhabung geeigneter Laborgeräte
zur Durchführung chemischer Nachweise oder Betrachtung mikroskopischer Präparate.

In dieser Veranstaltung führen Sie Versuche und Experimente zur Humanbiologie unter Anleitung durch. Sie können diese für
Ihre eigenen Lehrzwecke ausprobieren.

Die Dokumentation des Kurses geschieht durch Protokollieren ausgewählter Versuche mit vorbereitender Sachanalyse
(eigenständig) durch die Studierenden.

Die Teilnahme an den Kurstagen ist Voraussetzung für die Teilnahmebescheinigung.

Inhalte der Veranstaltung:

- Versuche und Experimente, Präparation und Mikroskopisches Zeichnen zum Aufbau und Funktion der Organsysteme des
Menschen

- u.a. Sinne und Wahrnehmung, ZNS, Herz/Kreislauf, Stütz- und Bewegungsapparat, Verdauung und Exkretion

- eigenständiges Lernen im Naturwissenschaftlichen Unterricht

 

2.8 Fachdidaktik

MBIO 019 Kompetenzorientierter Biologieunterricht - Bereich Bewerten / Bewertungskompetenz
am Beispiel bioethischer Aspekte der Mensch-Tier-Beziehung entwickeln

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Baisch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.).

Die Prüfungsleistung besteht aus einem Referat mit schriftlicher Ausarbeitung.

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden vornehmlich asynchron statt 
* Die Aufgaben werden als Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung wöchentlich fristgerecht abgegeben

werden
* Es gibt die Möglichkeit zu Live-Treffen in Web Ex (synchron) und im Moodle Live-Chat für Absprachen und Rückfragen
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* Die Prüfungsleistung wird in der Gruppe über die Gestaltung von Aufgaben und Referatsanteilen zu einer relevanten Thematik

in Moodle erbracht
* der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt

Kommentar: Typ A

Im Zentrum dieses Seminares steht die Auseinandersetzung mit ausgewählten Fragen der Bioethik. Dabei wird sowohl die
Entwicklung des Mensch-Tier-Verhältnisses beleuchtet, als auch der aktuelle Umgang des Menschen mit dem tierischen Leben in
verschiedenen Lebensbereichen (z.B. artgerechte Tierhaltung, Fleischkonsum, Jagd, tiergestützte Pädagogik) betrachtet. Darauf
aufbauend sollen mögliche Angebote und Aufgaben für Schülerinnen und Schüler zur Förderung der Bewertungskompetenz
entwickelt werden.

2.9 Begleitveranstaltung zur Schulpraxis für Studierende im ISP Fächerverbund

Modul 3

3.1 Fachdidaktik

MBIO 019 Kompetenzorientierter Biologieunterricht - Bereich Bewerten / Bewertungskompetenz
am Beispiel bioethischer Aspekte der Mensch-Tier-Beziehung entwickeln

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Baisch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.).

Die Prüfungsleistung besteht aus einem Referat mit schriftlicher Ausarbeitung.

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden vornehmlich asynchron statt 
* Die Aufgaben werden als Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung wöchentlich fristgerecht abgegeben

werden
* Es gibt die Möglichkeit zu Live-Treffen in Web Ex (synchron) und im Moodle Live-Chat für Absprachen und Rückfragen
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* Die Prüfungsleistung wird in der Gruppe über die Gestaltung von Aufgaben und Referatsanteilen zu einer relevanten Thematik

in Moodle erbracht
* der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt

Kommentar: Typ A

Im Zentrum dieses Seminares steht die Auseinandersetzung mit ausgewählten Fragen der Bioethik. Dabei wird sowohl die
Entwicklung des Mensch-Tier-Verhältnisses beleuchtet, als auch der aktuelle Umgang des Menschen mit dem tierischen Leben in
verschiedenen Lebensbereichen (z.B. artgerechte Tierhaltung, Fleischkonsum, Jagd, tiergestützte Pädagogik) betrachtet. Darauf
aufbauend sollen mögliche Angebote und Aufgaben für Schülerinnen und Schüler zur Förderung der Bewertungskompetenz
entwickelt werden.
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3.2 Seminar/Projekt zur Natur- und Umweltbildung

BBIO 017 Methoden der Bildung für nachhaltige Entwicklung erfahren und anwenden
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 19.04.2021 2 2.011 (max. 20 Tln.) Stettner, A.

BlockVorl 10:00 - 16:00 09.08.2021-13.08.2021 2 2.011 Stettner, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe
u.a.).

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden. Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen.
Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht
wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: TYP B

Das Seminar hat das Ziel verschiedene (Lehr-)Methoden der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) für die Sekundarstufe
I zu vermitteln. Einige Übungen und Methoden werden selbst ausprobiert und erfahren, andere sollen von den Studierenden
entwickelt, vorbereitet und durchgeführt werden. Zentral ist hierbei die Reflexion der Materialien und Methoden in Hinblick auf
BNE und die adressatenspezifische Umsetzung mit Schülerinnen und Schülern.

In diesem Semester wird eine Kooperation mit der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald stattfinden. Hierbei werden Sie
verschiedene Methoden der Waldpädagogik und des Klimaschutzes kennenlernen.

Das Seminar findet synchron statt, entweder online oder in Präsenz.

Sie müssen für das Seminar eine BNE-Methode in der Kleingruppe vorbereiten. Der hauptsächliche Workload liegt aber in der
Präsenzwoche.

MBIO 012 Waldpädagogik und Bildung für nachhaltige Entwicklung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:30 - 12:30 Mi, 26.05.2021 1 1.255 (max. 11 Tln.) Lude, A.

Einzel - So, 06.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Mo, 07.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Di, 08.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Mi, 09.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Do, 10.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Fr, 11.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Aufgrund der Buchung der Unterkunft und der Zugfahrkarten musste eine Platzvergabe zur Veranstaltung bereits stattfinden.
Diese wurde über Moodle sowie Aushänge allen Studierenden bekannt gegeben.

Kommentar: Typ A

Online-Veranstaltung

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf und dem Nationalpark Bayerischer
Wald statt. Studierende des Lehramts und Studierende des Forstingenieurwesens in der kooperierenden Hochschule
sind Personengruppen, die im Rahmen ihrer künftigen beruflichen Tätigkeit mit Schulklassen oder anderen Gruppen in
den Wald gehen. Sie bringen aus unterschiedlichen Bereichen Kernkompetenzen mit. Durch ein kooperatives Arbeiten in
disziplinübergreifenden Tandems sollen sich diese ergänzen. In der Veranstaltung werden im Nationalpark Bayerischer Wald
Schulklassenführung erarbeitet, durchgeführt und reflektiert. Die Veranstaltung wurde mit dem Lehrpreis der PHL ausgezeichnet.

Kann aufgrund der COVID-19-Lage die Veranstaltung nicht wie geplant durchgeführt werden, wird im gleichen Zeitfenster ein
Ersatz angeboten.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!
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3.3 Seminar/Projekt zur Gesundheitsförderung

BBIO 026 Projekt GUT DRAUF - Gesundheitsförderung mit Kindern, Jugendlichen und jungen
Erwachsenen (KB Kommunikation)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 18:00 - 19:30  2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.
Schaal Sonja Dr. paed.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wir gehen davon aus, dass die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als
Präsenzveranstaltung stattfinden kann. Daher wird das neue GUT DRAUF digital Konzept umgesetzt.

Es gelten folgende Bedingungen:

* Vorbereitende und vertiefende Aufgaben werden in Moodle zur Verfügung gestellt (asychrone Bearbeitung mit Abgabefristen)
* Ausgewählte Termine finden synchron statt (WebExLive)
* 2 Termine werden länger dauern, um gemeinsame GUT DRAUF Erlebnisse zu gestallten (digitale Kochaktion,      Bewegungs-

Challenges...), Organisation und Treffen in Kleingruppen sind erwünscht!
* Benötigtes Material (Lebensmittel, Apps, Bewegungsutensilien, Sonstiges) müssen eigenständig besorgt werden.

Informationen hierzu werden rechtzeitig zur Verfügung gestellt 
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung und Kreativität ist erforderlich

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung vermittelt einen vertieften Einblick in subjektorientierte, lebensweltliche und entwicklungsspezifische Ansätze
der Gesundheitsförderung im Lebenslauf. Auf der Grundlage verschiedener Präventionsansätze, Gesundheitsmodelle und
entsprechender Unterrichtskonzepte wird eine adressatenorientierte Unterrichtsplanung im Kontext von Prävention und
Gesundheitsförderung zunächst theoretisch erarbeitet und dann anhand des Projekts GUT DRAUF der Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung (BZgA) praktisch angewandt. Schwerpunkte bilden der Lebensweltbezug biologischer Sachverhalte
im Kontext von Essen, Bewegung und Stressregulation, die Bewertungskompetenz im Hinblick auf das eigene Handeln unter dem
Aspekt einer gesunde Lebensführung und die Förderung gesundheitsrelevanter Lebenskompetenzen.

Das Seminar wird in Kooperation mit der BZgA ausgebracht und beinhaltet neben den Sitzungen an der PH / online
noch eine praktische Umsetzung des Projekts GUT DRAUF an / mit Schulen oder anderen Partnereinrichtungen. Dafür
erhalten Sie einen qualifizierten Nachweis der BZgA als GUT DRAUF Teamer. Dieser berechtigt zur Planung und Durchführung
von Aktionen und Maßnahmen unter dem Label von GUT DRAUF (Info auch unter www.gutdrauf.net

Der Workload von 3CP verteilt sich folgendermaßen 1CP Anwesenheit im Seminar, 2 CP eigenständige Vor- und Nachbereitung /
Aufgaben in Moodle / Projekte)

3.4 - 3.7 Fachliche Seminare nach Wahl

BBIO 035 Angewandte Biologie der Aquaristik
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  2 2.011 (max. 19 Tln.) Müller, S. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung (je nach aktueller Sicherheitslage präsent oder per Videokonferenz ist i. d. R. verpflichtend,
sofern nichts anderes von der/m Dozierenden angegeben wurde (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt in einem solchen Fall zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen.
Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht
wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können.

Im Falle eines Hybrid-Semesters werden Online-Lehr-Lernangebote sowie Präsenz-Lehre in angemessenen Kleingruppen (Praxis
der Aquaristik) kombiniert.

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

In der Veranstaltung sind Schwangere folgenden Gefährdungen ausgesetzt:

* Heben von schweren Lasten über      5 kg

Biologische Arbeitsstoffe (z.B. Bakterien, Pilze, Parasiten)

Kommentar: Typ B

Das Projektseminar zielt sowohl auf den Aufbau von Fachwissen zum „Ökosystem Aquarium” ab, als auch auf den Aufbau
praktischer Fähigkeiten und Fertigkeiten in der Aquaristik.

In sechs Sitzungen und an zwei mehrstündigen Kompakttagen zur Einrichtung der Aquarien des Faches werden die biologischen,
technischen, chemischen und physikalischen Grundlagen rund um die Aquaristik bearbeitet:

Lebensraum Aquarium - Lernchancen für den Biologieunterricht (Systematik und Morphologie der Aquarienbewohner, Ökosystem
Aquarium, Erkenntnisse gewinnen im und am Aquarium, Lebewesen in Unterricht und Schule)

Wasserchemie - Wasserhärte, Nitrat und Co.

Aquarientechnik und -physik - Filter, Beleuchtung und Co.

Anforderungen des Schulalltags - Aquarien einrichten und im Schulalltag pflegen.

Die Teilnehmerinnen begleiten zwischen den Sitzungen die Aquarientutoren bei der Pflege der Aquarienanlagen der Biologie und
sammeln so Schritt für Schritt alle relevanten Erfahrungen, die für die Umsetzung der Aquaristik im schulischen Handlungsfeld
notwendig sind. Hierfür sind insgesamt zehn Zeitstunden über das Studienjahr für die erfolgreiche Teilnahme zu erbringen

BBIO 051 Botanik III und Mikrobiologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45  2 2.003 (max. 20 Tln.) Walter, B.

Mittwoch 16:15 - 17:45  Walter, B.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 18.06.2021 Walter, B.
Botanischer Garten Hohenheim

Einzel 13:00 - 18:00 Sa, 19.06.2021 2 2.003 Walter, B.

Einzel 13:00 - 18:00 Sa, 19.06.2021 2 2.005 Walter, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird als Hybridveranstaltung geplant! Näheres dazu unter Inhalte.

Die Anwesenheit in der ersten Online-Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen). Jeder
Teilnehmer erstellt ein digitales Portfolio.

Die Prüfungsleistung besteht aus einer Präsentation mit schriftlicher Ausarbeitung. Die aus organisatorischen Gründen nur im
Rahmen des Seminars abgelegt werden kann.

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Das Seminar umfasst Lerngänge, deren Termine zu Beginn des Seminars bekannt gegeben und besprochen werden.

Kommentar: Typ B

Gegenstand des Seminars sind pflanzenphysiologische, botanische, mikrobiologische und mykologische Themen und
Fragestellungen. Nach einer Erarbeitung der theoretischen Grundlagen wird dabei jeweils die praktische Anwendung an
Beispielen geübt. Hierbei werden unterschiedliche biologische Arbeitsweisen für den Einsatz im Unterricht besprochen
und erprobt. In der ersten Sitzung werden Blocktermine besprochen und festgelegt. Jeder Studierende erarbeitet eine
wissenschaftliche Fragestellung, die in geeigneter Form präsentiert wird. Die Arbeitsaufträge, Lerngänge und praktischen
Versuche werden am Ende des Seminars als Portfolio in Moodle abgegeben. Die Modulprüfung (BA 2015 Sek I) kann innerhalb
dieser Veranstaltung abgelegt werden.

Das Seminar wird als Hybridveranstaltung geplant. Es gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden synchron und asynchron statt.
* Die Aufgaben werden als (zwei) Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung fristgerecht abgegeben

werden.
* Es gibt die Möglichkeit zu Live-Treffen in WebEx (synchron), Moodle-Chat und Telefonkonferenz für Absprachen und

Rückfragen (Kleingruppeneinteilung)
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* Die benotete Prüfungsleistung wird einzeln bzw. in Kleingruppen (2 Personen) über die praktische Gestaltung  (Präsentation

und praktische Aufgabe mit schriftlicher Ausarbeitung) zu einer relevanten Thematik in Moodle erbracht. Eine gebrannte
CD mit allen Prüfungsleistungen muss zusätzlich pro Person abgegeben werden. Durch die Anfertigung der benoteten
Prüfungsleistung kommt es zu zeitlichen Verdichtungen in einzelnen Vorlesungswochen.

* der Workload von 3 CP findet zu ca. 2/3 in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 2-4 Stunden / Woche) und zu ca. 1/3 in
der vorlesungsfreien Zeit statt

* Einzelne Sitzungen können als Präsenzveranstaltung stattfinden. Dabei wird das vorgesehene Zeitfenster nach hinten
verlängert.

* Gemeinsames synchrones Zeitfenster (Sitzung, Chat,…): 17.00- 18.30 Uhr

Benötigtes Material (Geräte (z.B. Smartphone/Kamera, Lupe), Präparierbesteck, Küchengeräte (Waage, diverse Gefäße,
Rührgeräte)) muss eigenständig besorgt werden. Informationen hierzu werden rechtzeitig zur Verfügung gestellt.

BBIO 054 Gewässeruntersuchung (Angewandte Biologie)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 15:45 09.08.2021-10.08.2021 2 2.003 (max. 20 Tln.) Fuchs, J. Walter, B.

BlockVorl 09:00 - 15:45 09.08.2021-10.08.2021 2 2.005 Fuchs, J. Walter, B.

Einzel 09:00 - 12:00 Mi, 11.08.2021 2 2.005 Fuchs, J. Walter, B.
Gelände und Raum 2.005

Einzel 09:00 - 13:30 Do, 12.08.2021 2 2.005 Fuchs, J. Walter, B.
Gelände und Raum 2.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltungstermine am Wochenende (Exkursion am Samstag)

Seminar wird als Präsenzveranstaltung geplant! Näheres dazu unter Inhalte.

Die Anwesenheit in der ersten (Online)-Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Einteilung). Jeder Teilnehmer erstellt ein Portfolio und erledigt praktische Arbeitsaufträge.

Benotete Modulprüfungen für den Studiengang BA LA Sekundarstufe I 2015 können in dieser Veranstaltung nicht abgenommen
werden. Hierzu müssen Sie einen anderen Baustein wählen.

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Das Seminar umfasst Lerngänge, deren Termine zu Beginn des Seminars bekannt gegeben und besprochen werden.

Kommentar: Typ B

1. Aquatische Ökosysteme - Süßwasser

* Stehende und fließende aquatische Systeme
* Wasserkreislauf (Wasserbilanz, Niederschlag, Verdunstung, Abfluss, Grundwasser, Konsequenz für die Wasserwirtschaft)

2. Einzugsgebiet

* Der Einfluss des Einzugsgebietes auf das Gewässer (Anthropogene/natürliche Faktoren)
* Schutz der Gewässer vor flächenhaften anthropogenen Belastungen (Nährsalzbelastung, Luftschadstoffe, saurer Regen)

3. Beschreibung eines Fließgewässers

* Abfluss
* Hochwasser
* Eingriffe in Fließgewässer
* Gewässerrenaturierung
* Exkursion zum Gründelbach (Monrepos) zur Beschreibung eines Fließgewässers

4. Fließgewässer

* Quelle-Bach-Unterlauf-Oberlauf-Mündung/Delta   5 Teilökosysteme, abiotische Faktoren
* Eingriffe durch den Menschen: Ein künstlich angelegtes Fließgewässer (z.B. Rhein-Herne-Kanal)

5. Ein Gewässer aufgrund der Leitfischarten in Fischregionen einteilen

6. Bewertung der Gewässergüte

* Zeigerorganismen im Fließgewässer (Wirbellose) - Bestimmungsschlüssel, Mikroskopieren, Produzent, Konsument, Destruent
im Fließgewässer

        Physikalische und chemische Parameter zur Gewässerbestimmung

        Qualität der Flüsse im Landkreis, Güteklassen

7. Ökosystem See

8. Aufbau und Funktion einer Kläranlage

9. Exkursion zur Gewässeruntersuchung am Leudelsbach an unterschiedlichen Stellen

 

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Hybridveranstaltung geben, eine reine Onlineveranstaltung ist nicht möglich.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen (Mischformen (Präsenz- und Online sind hierbei mitberücksichtig):

* Die einzelnen Sitzungen finden synchron und asynchron statt (Schwerpunkt: synchron)
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* der Workload von 3 CP findet zur Hälfte in der Blockwoche statt. In dieser Woche kann nichts mehr zusätzlich bearbeitet

werden. Die andere Zeit dient der Nachbereitung und Erstellung des Portfolios.

Benötigtes Material wird Ihnen rechtzeitig mit einer Liste bekannt gegeben.

MBIO 036 Angewandte Biologie der Arthropoda mit unterschiedlichen Schwerpunkten - Von
Architekturbionik über Spinnenseide bis hin zur forensischen Entomologie

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  2 2.011 (max. 24 Tln.) Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygieneregelungen nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden
können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden zum Teil asynchron statt.
* Es gibt regelmäßige Live-Treffen in Web Ex (synchron) im Zeitfenster der Veranstaltung.
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich

Der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 4-5 Stunden / Woche).

Kommentar: Typ B

Insekten werden im Allgemeinen gerne als Schädlinge abgetan. Die tatsächlich enorme Bedeutung von Arthropoden für
Ökonomie und Gesellschaft gerät dabei oft in den Hintergrund. In diesem Seminar setzen wir uns damit auseinander, wie diese
Tiere unbemerkt unser Leben prägen, unseren Alltag begleiten und revolutionieren und schlussendlich zu unseren letzten
Begleitern auf und unter der Erde werden; wie sie Architektur und Technologie inspirieren und sogar unsere kriminaltechnische
Beweisführung bereichern. Dazu führen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer dieses Seminars eine experimentelle Versuchsreihe
zur Forensik durch und erhalten mittels eines virtuellen Museumsbesuchs einen Einblick in die Welt der Bionik. Weitere Inhalte
sind die industrielle und ökonomische Bedeutung zahlreicher Arthropodengruppen sowie Möglichkeiten, dieses fantastische
Thema in die Schule zu transportieren.

MBIO 039 Genetik: Einführung in die Molekularbiologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 14:00 - 18:00 Fr, 16.04.2021-07.05.2021 Meissner, M.
online synchron Philipp Vick (UH)

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Meissner, M. Schaal, S.
online synchron und asynchron Philipp Vick (UH) Workshopkisten an der PH abholen

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 21.05.2021 Meissner, M. Schaal, S.
online synchron und asynchron Philipp Vick (UH) Workshopkisten an der PH abholen

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 04.06.2021 Meissner, M. Schaal, S.
online synchron und asynchron Philipp Vick (UH) Workshopkisten an der PH abholen

Freitag 14:00 - 18:00 Fr, 11.06.2021-25.06.2021 Meissner, M. Schaal, S.
Philipp Vick (UH)

Freitag 14:00 - 18:00 Fr, 25.06.2021-02.07.2021 2 2.003 Meissner, M. Schaal, S.
Philipp Vick (UH)

Freitag 14:00 - 18:00 Fr, 25.06.2021-02.07.2021 2 2.011 Meissner, M. Schaal, S.
Philipp Vick (UH)

Freitag 14:00 - 18:00 Fr, 25.06.2021-02.07.2021 2 2.017 Meissner, M. Schaal, S.
Philipp Vick (UH)

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 16.07.2021 Meissner, M. Schaal, S.
online synchron Philipp Vick (UH)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  

16.04-16.07.21 synchrone Phasen und asynchrone Phasen wechseln sich ab. Synchrone Online-Meetings zu den Seminarzeiten:
freitags im Zeitfenster zw. 14.00 und 18.00 Uhr gekürzt

07.05-04.06.21 Workshopwochen (Workshopkisten an der PH abholen)

02.07. und 09.07.21 praktische Labortätigkeit an der PH-Ludwigsburg (wenn Präsenz möglich): 14.00-18.00 Uhr. Sofern es
die aktuellen Corona Verordnungen zulassen finden die Präsenztage in erlaubter Gruppengröße statt. Ansonsten wird es eine
Onlinealternative geben (dann Synchrone Online-Meetings ebenfalls zu den Seminarzeiten).

Für die erfolgreiche Teilnahme wird erwartet:

-             Teilnahme an ALLEN Synchronen Veranstaltungen,

-             Durchführung der virtuellen Labore und mindestens 90 % der geforderten Verständnisfragen richtig beantwortet,

-             vertiefte Auseinandersetzung mit einem Thema aus dem virtuellen Labor und Kurzpräsentation

-             Teilnahme an den Workshopwochen

-             Abgabe aller Onlineaufgaben

 

Kommentar: Typ B

Mit diesem Kurs werden Sie in der Lage sein, die Konzepte hinter der Molekularbiologie zu durchdringen und die aktuellsten
Methoden in diesem Bereich, in einem virtuellen Labor, in „Real-Life-Scenarios” anwenden lernen. Sie werden exemplarisch
einzelne Experimente für das Klassenzimmer durchführen und erfahren mehr zur Umsetzbarkeit der Experimente in Schulen mit
unterschiedlichen Ausstattungen.

Innerhalb des Online-Kurses werden das virtuelle Labor „Labster” (www.labster.com) sowie die Lernplattform Moodle genutzt.

Während einer Einführungsveranstaltung wird sowohl in das virtuelle Labor also auch in die Moodle-Struktur eingeführt. Dadurch
wird eine problemlose Nutzung dieser digitalen Medien gewährleistet. Anfängliche Vorbehalte sowie Fragen können besprochen
werden. Gleichzeitig werden die Ziele und Inhalte der Veranstaltung transparent gemacht. In einer Erarbeitungsphase
beschäftigen Sie sich dann individuell Zuhause mit dem Grundlagenwissen. Außerdem werden Sie Zuhause einige
Haushaltsmittelversuche durchführen. Parallel erspielen Sie sich Ihr Fachwissen online in der Labstersimulation.  Außerdem
erwarten Sie zwei Workshoptage zu molekularbiologischen Themen mit Kleinversuchen und mit einer anwendungsbezogenen
Herangehensweise an wichtige Fragen der Molekularbiologie. Während der letzten Phase (geplant als Präsenzveranstaltung)
wird das virtuelle „Polymerase Chain Reaction”- Labor an der PH-Ludwigsburg durchgeführt. Dabei wird das erworbene
Fachwissen abgefragt und die Anwendungskompetenz überprüft.

MBIO 041 Biologie und Ökologie der Amphibien und Reptilien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45  2 2.017 (max. 23 Tln.) Schrenk, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name,
Matrikel-Nummer, Hochschulsemester, BA- oder MA-Phase?, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die
Anwesenheit in der ersten Sitzung (je nach aktueller Sicherheitslage präsent oder per Videokonferenz ist i. d. R. verpflichtend,
sofern nichts anderes von der/m Dozierenden angegeben wurde (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt in einem solchen Fall zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen.
Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht
wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygieneregelungen nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden
können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden vornehmlich synchron statt.
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* Exkursionen in Wilhelma und Museen werden wenn möglich Bestandteil sein

der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 4-5 Stunden / Woche)

Kommentar: Typ B

Inhalte: Grundlegende Aspekte der Biologie und Ökologie von Amphibien und Reptilien; Evolution der Cordaten bes. der
Tetrapoden; Status und Gefährdung einheimischer Amphibien und Reptilien; Lebendbeobachtungen (wenn möglich) mit
Versuchen zur Anpassung an arboricole und aquatische Lebensweise, Sinnesorganen, Beutefang und Fortpflanzung, Mimese
und Mimikry
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MBIO 053 Natur und Gesundheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30  2 2.003 (max. 20 Tln.) Walter, B.

Montag 18:00 - 19:30  2 2.005 Walter, B.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Walter, B.
Botanischer Garten Hohenheim

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar wird als Hybridveranstaltung geplant! Näheres dazu unter Inhalte.

Die Anwesenheit in der ersten (Online)-Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen).

Die Prüfungsleistung besteht aus einer Präsentation mit schriftlicher Ausarbeitung.

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Das Seminar wird im Bereich „Angewandte Biologie” für den Master ausgebracht. Diese Veranstaltung können Sie im letzten BA-
Semester nur besuchen, wenn Sie keine benoteten Modulbaustein benötigen. Die erfolgreiche Teilnahme setzt einen eigenen
Beitrag zu einer Seminarsitzung/Themenfeld bzw, eine eigene (Betriebs-)erkundung (Thermenvergabe zu Beginn des Seminars)
voraus. Die Modulprüfung umfasst eine schriftliche Ausarbeitung zu dem Beitragsthema und kann aus organisatorischen Gründen
nur im Rahmen des Seminars durchgeführt werden. Das Seminar umfasst Lerngänge, deren Termine zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben werden.

Kommentar: Typ B

Klimawandel, Nachhaltigkeit, gesunde Ernährung, Naturerfahrung sind Beispiele der öffentlichen Diskussion über Natur und
Gesundheit. Dieses Themenfeld ist ein bedeutsamer Bestandteil unseres Lebens. Exemplarisch wollen wir in der Veranstaltung
fachliche Grundlagen im Spannungsfeld von Natur und Gesundheit kennenlernen. Hierbei spielen sowohl grundlegende
botanische Kenntnisse zu Heilpflanzen eine Rolle wie auch deren pharmakologische Wirkung. Daneben werden Kenntnisse über
die Geschichte der Naturheilkunde erarbeitet. Von besonderer Bedeutung sind die exemplarische Herstellung bzw. Untersuchung
von Naturprodukten und die damit verbundenen praktischen Fähigkeiten und Fertigkeiten. Ausgewählte Betriebserkundungen
bzw. der Besuch von Gärten und Einrichtungen sind feste Bestandteile des Seminars.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Hybrid-Alternative geben, diese wird im Folgenden erläutert. In diesem Fall
gelten folgende Bedingungen (Mischformen (Präsenz- und Online sind hierbei mitberücksichtig):

* Die einzelnen Sitzungen finden synchron und asynchron statt (Schwerpunkt: asynchron).
* Die Aufgaben werden als (zwei) Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung fristgerecht abgegeben     

werden.
* Es gibt die Möglichkeit zu Live-Treffen in WebEx (synchron), Moodle-Chat und Telefonkonferenz für Absprachen und

Rückfragen (Kleingruppeneinteilung)
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* Die benotete Prüfungsleistung wird einzeln bzw. in Kleingruppen (2 Personen) über die praktische Gestaltung      (Präsentation

und praktische Aufgabe mit schriftlicher Ausarbeitung) zu einer relevanten Thematik in Moodle erbracht. Eine gebrannte
CD mit allen Prüfungsleistungen muss zusätzlich pro Person abgegeben werden. Durch die Anfertigung der benoteten
Prüfungsleistung kommt es zu zeitlichen Verdichtungen in einzelnen Vorlesungswochen.

* der Workload von 3 CP findet zu ca. 2/3 in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 2-4 Stunden / Woche) und zu ca. 1/3 in
der vorlesungsfreien Zeit statt

* Einzelne Sitzungen (2-3) können als Präsenzveranstaltung stattfinden. Hierbei wird folgendes leicht abgeändertes Zeitfenster
gewählt ca. 17.45- 19.45 Uhr.

* Gemeinsames verbindliches Chatfenster (Absprachen und Rückfragen): 18.00- 19.00 Uhr.
* Synchrone Sitzungszeit (digital): 18.00- 19.30 Uhr

Benötigtes Material (Geräte (z.B. Smartphone/Kamera, Lupe), Präparierbesteck, Küchengeräte (Waage, diverse Gefäße,
Rührgeräte)) muss eigenständig besorgt werden. Informationen hierzu werden rechtzeitig zur Verfügung gestellt.

3.8 Wissenschaftliches Arbeiten und Forschungsmethoden in der Biologiedidaktik

MBIO 010 Wissenschaftliches Arbeiten und Wissenschaftskommunikation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.013 (max. 20 Tln.) Lude, A.

2-Gruppe
BlockVorl 08:30 - 13:15 20.09.2021-22.09.2021 7 7.104 (max. 19 Tln.) Lude, A.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 13:15 Do, 23.09.2021 1 1.013 Lude, A.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 13:15 Fr, 24.09.2021 7 7.104 Lude, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase dem/der betreffenden Dozierenden bis
Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name, Matrikel-Nummer, Hochschulsemester, Härtefallgrund,
Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Beachten Sie, dass diese Veranstaltung für MA-Studierende ist.

Die Anwesenheit in der ersten Sitzung (je nach aktueller Sicherheitslage präsent oder per Videokonferenz ist i. d. R. verpflichtend,
sofern nichts anderes von der/m Dozierenden angegeben wurde – u.a. Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe, Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme und Notenerwerb). Unentschuldigtes Fernbleiben führt in einem
solchen Fall zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen
Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der
Warteliste noch berücksichtigt werden können.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit max. 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Alternative geben. In diesem Fall gilt:

* die TN-Zahl kann bei einer      Online-Veranstaltung erhöht werden
* Es werden wöchentlich Einzel- und      Gruppen-Aufgaben gestellt. Sie müssen bei freier Zeiteinteilung      fristgerecht

abgegeben werden.
* Es gibt verbindliche Live-Treffen und      -Veranstaltungen in Web Ex (synchron während der Seminarzeit) für     

Seminarinhalte, Absprachen und Rückfragen.

Ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich.

Kommentar: Typ B

In der Veranstaltung werden der Aufbau von naturwissenschaftlichen Arbeiten sowie alle gängigen Forschungsmethoden
vorgestellt und mit Beispielen erprobt. In Mini-Forschungsprojekten wird das Gelernte praktisch angewendet.

Studierende der Sonderpädagogik erwerben eine Modulnote.

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Vorlesung: Einführung in die allgemeine Biologie I

1.2 Vorlesung: Einführung in die allgemeine Biologie II

1.3 Vorlesung: Anatomie und Physiologie des Menschen

1.4 Seminar: Einführung in die Fachdidaktik der Biologie

BBIO 015 Einführung in die Biologiedidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.101 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Insbesondere
Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme und zum Erwerb der Modulnote werden in der ersten Veranstaltung vorgestellt. Bitte
beachten Sie, dass im Seminar Anwesenheitspflicht besteht.

Kommentar: Typ B

Online-Veranstaltung

Einführung in die Fachdidaktik Biologie. Schwerpunkt liegt auf der Vorstellung der Fachdidaktischen Theorien aus denen
unterrichtspraktische Vorschläge abgeleitet werden können.

Folgende Themenbereiche sind vorgesehen:

* Basiskonzepte, Kompetenzen, didaktische Prinzipien
* Aufgaben im Biologieunterricht
* Naturwissenschaftliche Erkenntnisgewinnung
* Conceptual Change, kognitiver Konflikt und Alltagsvorstellungen in Lehr-Lernprozessen
* Bildung für nachhaltige Entwicklung
* Umweltbildung und mobiles ortsbezogenes Lernen
* Bewerten und Philosophieren im Biologieunterricht
* Interesse und Motivation im Biologieunterricht
* Modelle in der Biologie
* Schulbücher
* Fachsprache und Begriffslernen

Die Anwesenheit in der ersten Sitzung (je nach aktueller Sicherheitslage präsent oder per Videokonferenz ist i. d. R. verpflichtend,
sofern nichts anderes von der/m Dozierenden angegeben wurde – u.a. organisatorische Informationen, Themenvergabe,
Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme und Notenerwerb).

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden
können, wird es eine Online-Alternative geben. In diesem Fall gilt:

* Es werden wöchentlich Einzel- und Gruppen-Aufgaben gestellt. Sie müssen bei freier Zeiteinteilung fristgerecht abgegeben
werden.

* Es gibt verbindliche Live-Treffen und -Veranstaltungen in Web Ex (synchron während der Seminarzeit) für Seminarinhalte,
Absprachen und Rückfragen.

* Ein Teil der Themen wird asynchron bearbeitet.

Ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich.

 

Modul 2

2.1 Naturwissenschaftlich - technische Ergänzung

2.2 Biologische Arbeitsweisen für die Sekundarstufe

BBIO 052 Biologische Arbeitsweisen für die Sekundarstufe I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 13:45  2 2.016 Walter, B.

Mittwoch 08:15 - 09:45  2 2.017 Walter, B.

Mittwoch 09:00 - 10:00  2 2.003 Walter, B.

Mittwoch 12:00 - 13:45  2 2.017 Walter, B.

Mittwoch 12:00 - 13:45  2 2.011 Walter, B.

1-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 09:00  2 2.005 (max. 20 Tln.) Walter, B.
Präsenzterminschiene

1-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 09:00  2 2.003 Walter, B.
Präsenzterminschiene

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  2 2.005 (max. 20 Tln.) Walter, B.
Präsenzterminschiene

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  2 2.003 Walter, B.
Präsenzterminschiene
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3-Gruppe
Mittwoch 12:00 - 13:30  2 2.005 (max. 20 Tln.) Walter, B.
Präsenzterminschiene

3-Gruppe
Mittwoch 12:00 - 13:30  2 2.003 Walter, B.
Präsenzterminschiene

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar wird als Hybridveranstaltung geplant!

Bitte beachten sie für den Ablauf die inhaltlichen Erläuterungen. Hier werden auch Materialien genannt.

Die Anwesenheit in der ersten Online-Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen).

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Für Schwangere nicht geeignet.

Kommentar: Typ B

Gegenstand des Seminars sind biologische und naturwissenschaftliche Arbeitsweisen und -techniken wie Mikroskopieren,
wissenschaftliches Zeichnen, Beobachten, Experimentieren und steriles Arbeiten. Nach einer kurzen Erarbeitung der
theoretischen Grundlagen wird dabei jeweils die praktische Anwendung an Beispielen geübt. Für eine erfolgreiche Teilnahme am
Seminar müssen verschiedene Arbeitsaufträge zu den einzelnen Sitzungen erfolgreich bearbeitet werden.

Das Seminar wird als Hybridveranstaltung geplant. Es gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden synchron und asynchron statt. Das digitale Zeitfenster für die Veranstaltung ist Mittwochs von
8.00- 9.30 Uhr. Hier findet sowohl der Chat wie auch die Onlinelehre statt.

* Zusätzlich melden Sie sich zu einem Präsenz-Zeitfenster an. Die Gruppen sollten gleichmäßig belegt sein. Einzelne Sitzungen
(geplant sind ca. 3 Termine) finden in Präsenz an der PHL zu den drei Zeitfenstern am Mittwochvormittag zw. 8.00- 13.45 Uhr
statt, hierbei müssen sie sich gleichmäßig auf die Zeitschienen verteilen.

* Die Aufgaben werden als Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung fristgerecht abgegeben werden
(i.d.R. im 2 Wochen Rhythmus)

* Regelmäßige synchrone Sitzungszeit (digital) für alle Gruppen, wenn nicht Präsenztermin: 8.00- 9.30 Uhr
* Benötigtes Material (Geräte (z.B. Smartphone/Kamera, Lupe), Präparierbesteck, Schutzbrille, Küchengeräte (Waage, diverse

Gefäße, Rührgeräte)) muss eigenständig besorgt werden. Informationen hierzu werden rechtzeitig zur Verfügung gestellt.
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* der Workload von 3 CP findet zu ca. 2/3 in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 2-4 Stunden / Woche) und zu ca. 1/3

in der vorlesungsfreien Zeit statt (Abgabe eines digitalen Portfolios mit @Home-Versuchen am Ende des Semesters (17.
September 2021).

* Teilweise werden ihnen Materialien ausgeliehen, die in einem rotierenden Verfahren weitergereicht werden. Hierbei kommt
es zu zeitlichen Verdichtungen in einzelnen Vorlesungswochen, in denen Sie das Material zur Verfügung haben (einzelne
Wochen mit bis zu 8 Zeitstunden). Sie arbeiten in Kleingrupppen.

Falls sehr viele Anmeldungen vorliegen, finden zusätzlich kompakte Termine in Präsenz eventuell am Wochenende statt. Die
Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben.

2.3 Morphologie und Systematik der Tiere

2.4 Morphologie und Systematik der Pflanzen

2.5 Begleitveranstaltung zur Schulpraxis für Studierende im ISP Fächerverbund

Modul 3

3.1 Fachdidaktik

MBIO 019 Kompetenzorientierter Biologieunterricht - Bereich Bewerten / Bewertungskompetenz
am Beispiel bioethischer Aspekte der Mensch-Tier-Beziehung entwickeln

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Baisch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.).

Die Prüfungsleistung besteht aus einem Referat mit schriftlicher Ausarbeitung.

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden vornehmlich asynchron statt 
* Die Aufgaben werden als Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung wöchentlich fristgerecht abgegeben

werden
* Es gibt die Möglichkeit zu Live-Treffen in Web Ex (synchron) und im Moodle Live-Chat für Absprachen und Rückfragen
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* Die Prüfungsleistung wird in der Gruppe über die Gestaltung von Aufgaben und Referatsanteilen zu einer relevanten Thematik

in Moodle erbracht
* der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt

Kommentar: Typ A

Im Zentrum dieses Seminares steht die Auseinandersetzung mit ausgewählten Fragen der Bioethik. Dabei wird sowohl die
Entwicklung des Mensch-Tier-Verhältnisses beleuchtet, als auch der aktuelle Umgang des Menschen mit dem tierischen Leben in
verschiedenen Lebensbereichen (z.B. artgerechte Tierhaltung, Fleischkonsum, Jagd, tiergestützte Pädagogik) betrachtet. Darauf
aufbauend sollen mögliche Angebote und Aufgaben für Schülerinnen und Schüler zur Förderung der Bewertungskompetenz
entwickelt werden.

3.2 Seminar/Projekt zur Natur- und Umweltbildung oder Gesundheitsförderung

BBIO 017 Methoden der Bildung für nachhaltige Entwicklung erfahren und anwenden
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 19.04.2021 2 2.011 (max. 20 Tln.) Stettner, A.

BlockVorl 10:00 - 16:00 09.08.2021-13.08.2021 2 2.011 Stettner, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe
u.a.).

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden. Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen.
Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht
wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: TYP B

Das Seminar hat das Ziel verschiedene (Lehr-)Methoden der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) für die Sekundarstufe
I zu vermitteln. Einige Übungen und Methoden werden selbst ausprobiert und erfahren, andere sollen von den Studierenden
entwickelt, vorbereitet und durchgeführt werden. Zentral ist hierbei die Reflexion der Materialien und Methoden in Hinblick auf
BNE und die adressatenspezifische Umsetzung mit Schülerinnen und Schülern.

In diesem Semester wird eine Kooperation mit der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald stattfinden. Hierbei werden Sie
verschiedene Methoden der Waldpädagogik und des Klimaschutzes kennenlernen.

Das Seminar findet synchron statt, entweder online oder in Präsenz.

Sie müssen für das Seminar eine BNE-Methode in der Kleingruppe vorbereiten. Der hauptsächliche Workload liegt aber in der
Präsenzwoche.

BBIO 026 Projekt GUT DRAUF - Gesundheitsförderung mit Kindern, Jugendlichen und jungen
Erwachsenen (KB Kommunikation)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 18:00 - 19:30  2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.
Schaal Sonja Dr. paed.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3134



Bemerkungen: Wir gehen davon aus, dass die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als
Präsenzveranstaltung stattfinden kann. Daher wird das neue GUT DRAUF digital Konzept umgesetzt.

Es gelten folgende Bedingungen:

* Vorbereitende und vertiefende Aufgaben werden in Moodle zur Verfügung gestellt (asychrone Bearbeitung mit Abgabefristen)
* Ausgewählte Termine finden synchron statt (WebExLive)
* 2 Termine werden länger dauern, um gemeinsame GUT DRAUF Erlebnisse zu gestallten (digitale Kochaktion,      Bewegungs-

Challenges...), Organisation und Treffen in Kleingruppen sind erwünscht!
* Benötigtes Material (Lebensmittel, Apps, Bewegungsutensilien, Sonstiges) müssen eigenständig besorgt werden.

Informationen hierzu werden rechtzeitig zur Verfügung gestellt 
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung und Kreativität ist erforderlich

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung vermittelt einen vertieften Einblick in subjektorientierte, lebensweltliche und entwicklungsspezifische Ansätze
der Gesundheitsförderung im Lebenslauf. Auf der Grundlage verschiedener Präventionsansätze, Gesundheitsmodelle und
entsprechender Unterrichtskonzepte wird eine adressatenorientierte Unterrichtsplanung im Kontext von Prävention und
Gesundheitsförderung zunächst theoretisch erarbeitet und dann anhand des Projekts GUT DRAUF der Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung (BZgA) praktisch angewandt. Schwerpunkte bilden der Lebensweltbezug biologischer Sachverhalte
im Kontext von Essen, Bewegung und Stressregulation, die Bewertungskompetenz im Hinblick auf das eigene Handeln unter dem
Aspekt einer gesunde Lebensführung und die Förderung gesundheitsrelevanter Lebenskompetenzen.

Das Seminar wird in Kooperation mit der BZgA ausgebracht und beinhaltet neben den Sitzungen an der PH / online
noch eine praktische Umsetzung des Projekts GUT DRAUF an / mit Schulen oder anderen Partnereinrichtungen. Dafür
erhalten Sie einen qualifizierten Nachweis der BZgA als GUT DRAUF Teamer. Dieser berechtigt zur Planung und Durchführung
von Aktionen und Maßnahmen unter dem Label von GUT DRAUF (Info auch unter www.gutdrauf.net

Der Workload von 3CP verteilt sich folgendermaßen 1CP Anwesenheit im Seminar, 2 CP eigenständige Vor- und Nachbereitung /
Aufgaben in Moodle / Projekte)

MBIO 012 Waldpädagogik und Bildung für nachhaltige Entwicklung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:30 - 12:30 Mi, 26.05.2021 1 1.255 (max. 11 Tln.) Lude, A.

Einzel - So, 06.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Mo, 07.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Di, 08.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Mi, 09.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Do, 10.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Fr, 11.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Aufgrund der Buchung der Unterkunft und der Zugfahrkarten musste eine Platzvergabe zur Veranstaltung bereits stattfinden.
Diese wurde über Moodle sowie Aushänge allen Studierenden bekannt gegeben.

Kommentar: Typ A

Online-Veranstaltung

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf und dem Nationalpark Bayerischer
Wald statt. Studierende des Lehramts und Studierende des Forstingenieurwesens in der kooperierenden Hochschule
sind Personengruppen, die im Rahmen ihrer künftigen beruflichen Tätigkeit mit Schulklassen oder anderen Gruppen in
den Wald gehen. Sie bringen aus unterschiedlichen Bereichen Kernkompetenzen mit. Durch ein kooperatives Arbeiten in
disziplinübergreifenden Tandems sollen sich diese ergänzen. In der Veranstaltung werden im Nationalpark Bayerischer Wald
Schulklassenführung erarbeitet, durchgeführt und reflektiert. Die Veranstaltung wurde mit dem Lehrpreis der PHL ausgezeichnet.

Kann aufgrund der COVID-19-Lage die Veranstaltung nicht wie geplant durchgeführt werden, wird im gleichen Zeitfenster ein
Ersatz angeboten.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!
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3.3 Grundkurs Humanbiologie

BBIO 025 Humanbiologie II - Grundkurs Humanbiologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  2 2.011 (max. 22 Tln.) Schaal, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45  2 2.011 (max. 22 Tln.) Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung (auch online) ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Die Veranstaltung findet wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen als Online-Seminar statt

* Die einzelnen Sitzungen finden asynchron statt  (Gruppen sind online nicht relevant)
* Die Aufgaben werden als Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung wöchentlich fristgerecht abgegeben

werden
* Es gibt regelmäßige, freiwillige wöchentliche Live-Treffen in Web Ex für inhaltliche Vertiefungen und Rückfragen (Di 11.45 -

12.15 Uhr). Diese werden sehr empfohlen!
* Benötigtes Material (Organe, Präparierbesteck, Sonstiges) muss eigenständig besorgt werden. Informationen hierzu werden

rechtzeitig zur Verfügung gestellt 
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich

Sollten Präsentveranstaltungen möglich sein, finden diese in zwei Gruppen zu den angegeben Zeiten statt.

Der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 4-5 Stunden / Woche)

Kommentar: Typ A

Der humanbiologische Grundkurs vertieft die Kenntnisse aus der Vorlesung Anatomie und Physiologie (Voraussetzung für den
Kurs!).

Hier führen Sie eigenständig relevante Versuche zu den Organsystemen durch und erstellen eine eigene Versuchskartei als
Portfolio für Ihre weitere Laufbahn.

Die angebotenen Versuche sind für unterschiedliche Bedürfnisse adaptierbar und können in der Schule und Erwachsenenbildung
eingesetzt werden.

Verschiedene Organe und deren Präparation sind Bestandteil der Veranstaltung, sowie die Handhabung geeigneter Laborgeräte
zur Durchführung chemischer Nachweise oder Betrachtung mikroskopischer Präparate.

In dieser Veranstaltung führen Sie Versuche und Experimente zur Humanbiologie unter Anleitung durch. Sie können diese für
Ihre eigenen Lehrzwecke ausprobieren.

Die Dokumentation des Kurses geschieht durch Protokollieren ausgewählter Versuche mit vorbereitender Sachanalyse
(eigenständig) durch die Studierenden.

Die Teilnahme an den Kurstagen ist Voraussetzung für die Teilnahmebescheinigung.

Inhalte der Veranstaltung:

- Versuche und Experimente, Präparation und Mikroskopisches Zeichnen zum Aufbau und Funktion der Organsysteme des
Menschen

- u.a. Sinne und Wahrnehmung, ZNS, Herz/Kreislauf, Stütz- und Bewegungsapparat, Verdauung und Exkretion

- eigenständiges Lernen im Naturwissenschaftlichen Unterricht

 

3.4 Fachliches Seminar nach Wahl

BBIO 035 Angewandte Biologie der Aquaristik
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  2 2.011 (max. 19 Tln.) Müller, S. Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung (je nach aktueller Sicherheitslage präsent oder per Videokonferenz ist i. d. R. verpflichtend,
sofern nichts anderes von der/m Dozierenden angegeben wurde (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt in einem solchen Fall zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen.
Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht
wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können.

Im Falle eines Hybrid-Semesters werden Online-Lehr-Lernangebote sowie Präsenz-Lehre in angemessenen Kleingruppen (Praxis
der Aquaristik) kombiniert.

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

In der Veranstaltung sind Schwangere folgenden Gefährdungen ausgesetzt:

* Heben von schweren Lasten über      5 kg

Biologische Arbeitsstoffe (z.B. Bakterien, Pilze, Parasiten)

Kommentar: Typ B

Das Projektseminar zielt sowohl auf den Aufbau von Fachwissen zum „Ökosystem Aquarium” ab, als auch auf den Aufbau
praktischer Fähigkeiten und Fertigkeiten in der Aquaristik.

In sechs Sitzungen und an zwei mehrstündigen Kompakttagen zur Einrichtung der Aquarien des Faches werden die biologischen,
technischen, chemischen und physikalischen Grundlagen rund um die Aquaristik bearbeitet:

Lebensraum Aquarium - Lernchancen für den Biologieunterricht (Systematik und Morphologie der Aquarienbewohner, Ökosystem
Aquarium, Erkenntnisse gewinnen im und am Aquarium, Lebewesen in Unterricht und Schule)

Wasserchemie - Wasserhärte, Nitrat und Co.

Aquarientechnik und -physik - Filter, Beleuchtung und Co.

Anforderungen des Schulalltags - Aquarien einrichten und im Schulalltag pflegen.

Die Teilnehmerinnen begleiten zwischen den Sitzungen die Aquarientutoren bei der Pflege der Aquarienanlagen der Biologie und
sammeln so Schritt für Schritt alle relevanten Erfahrungen, die für die Umsetzung der Aquaristik im schulischen Handlungsfeld
notwendig sind. Hierfür sind insgesamt zehn Zeitstunden über das Studienjahr für die erfolgreiche Teilnahme zu erbringen

BBIO 051 Botanik III und Mikrobiologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45  2 2.003 (max. 20 Tln.) Walter, B.

Mittwoch 16:15 - 17:45  Walter, B.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 18.06.2021 Walter, B.
Botanischer Garten Hohenheim

Einzel 13:00 - 18:00 Sa, 19.06.2021 2 2.003 Walter, B.

Einzel 13:00 - 18:00 Sa, 19.06.2021 2 2.005 Walter, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird als Hybridveranstaltung geplant! Näheres dazu unter Inhalte.

Die Anwesenheit in der ersten Online-Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen). Jeder
Teilnehmer erstellt ein digitales Portfolio.

Die Prüfungsleistung besteht aus einer Präsentation mit schriftlicher Ausarbeitung. Die aus organisatorischen Gründen nur im
Rahmen des Seminars abgelegt werden kann.

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Das Seminar umfasst Lerngänge, deren Termine zu Beginn des Seminars bekannt gegeben und besprochen werden.

Kommentar: Typ B

Gegenstand des Seminars sind pflanzenphysiologische, botanische, mikrobiologische und mykologische Themen und
Fragestellungen. Nach einer Erarbeitung der theoretischen Grundlagen wird dabei jeweils die praktische Anwendung an
Beispielen geübt. Hierbei werden unterschiedliche biologische Arbeitsweisen für den Einsatz im Unterricht besprochen
und erprobt. In der ersten Sitzung werden Blocktermine besprochen und festgelegt. Jeder Studierende erarbeitet eine
wissenschaftliche Fragestellung, die in geeigneter Form präsentiert wird. Die Arbeitsaufträge, Lerngänge und praktischen
Versuche werden am Ende des Seminars als Portfolio in Moodle abgegeben. Die Modulprüfung (BA 2015 Sek I) kann innerhalb
dieser Veranstaltung abgelegt werden.

Das Seminar wird als Hybridveranstaltung geplant. Es gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden synchron und asynchron statt.
* Die Aufgaben werden als (zwei) Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung fristgerecht abgegeben

werden.
* Es gibt die Möglichkeit zu Live-Treffen in WebEx (synchron), Moodle-Chat und Telefonkonferenz für Absprachen und

Rückfragen (Kleingruppeneinteilung)
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* Die benotete Prüfungsleistung wird einzeln bzw. in Kleingruppen (2 Personen) über die praktische Gestaltung  (Präsentation

und praktische Aufgabe mit schriftlicher Ausarbeitung) zu einer relevanten Thematik in Moodle erbracht. Eine gebrannte
CD mit allen Prüfungsleistungen muss zusätzlich pro Person abgegeben werden. Durch die Anfertigung der benoteten
Prüfungsleistung kommt es zu zeitlichen Verdichtungen in einzelnen Vorlesungswochen.

* der Workload von 3 CP findet zu ca. 2/3 in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 2-4 Stunden / Woche) und zu ca. 1/3 in
der vorlesungsfreien Zeit statt

* Einzelne Sitzungen können als Präsenzveranstaltung stattfinden. Dabei wird das vorgesehene Zeitfenster nach hinten
verlängert.

* Gemeinsames synchrones Zeitfenster (Sitzung, Chat,…): 17.00- 18.30 Uhr

Benötigtes Material (Geräte (z.B. Smartphone/Kamera, Lupe), Präparierbesteck, Küchengeräte (Waage, diverse Gefäße,
Rührgeräte)) muss eigenständig besorgt werden. Informationen hierzu werden rechtzeitig zur Verfügung gestellt.

BBIO 054 Gewässeruntersuchung (Angewandte Biologie)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 15:45 09.08.2021-10.08.2021 2 2.003 (max. 20 Tln.) Fuchs, J. Walter, B.

BlockVorl 09:00 - 15:45 09.08.2021-10.08.2021 2 2.005 Fuchs, J. Walter, B.

Einzel 09:00 - 12:00 Mi, 11.08.2021 2 2.005 Fuchs, J. Walter, B.
Gelände und Raum 2.005

Einzel 09:00 - 13:30 Do, 12.08.2021 2 2.005 Fuchs, J. Walter, B.
Gelände und Raum 2.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltungstermine am Wochenende (Exkursion am Samstag)

Seminar wird als Präsenzveranstaltung geplant! Näheres dazu unter Inhalte.

Die Anwesenheit in der ersten (Online)-Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Einteilung). Jeder Teilnehmer erstellt ein Portfolio und erledigt praktische Arbeitsaufträge.

Benotete Modulprüfungen für den Studiengang BA LA Sekundarstufe I 2015 können in dieser Veranstaltung nicht abgenommen
werden. Hierzu müssen Sie einen anderen Baustein wählen.

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Das Seminar umfasst Lerngänge, deren Termine zu Beginn des Seminars bekannt gegeben und besprochen werden.

Kommentar: Typ B

1. Aquatische Ökosysteme - Süßwasser

* Stehende und fließende aquatische Systeme
* Wasserkreislauf (Wasserbilanz, Niederschlag, Verdunstung, Abfluss, Grundwasser, Konsequenz für die Wasserwirtschaft)

2. Einzugsgebiet

* Der Einfluss des Einzugsgebietes auf das Gewässer (Anthropogene/natürliche Faktoren)
* Schutz der Gewässer vor flächenhaften anthropogenen Belastungen (Nährsalzbelastung, Luftschadstoffe, saurer Regen)

3. Beschreibung eines Fließgewässers

* Abfluss
* Hochwasser
* Eingriffe in Fließgewässer
* Gewässerrenaturierung
* Exkursion zum Gründelbach (Monrepos) zur Beschreibung eines Fließgewässers

4. Fließgewässer

* Quelle-Bach-Unterlauf-Oberlauf-Mündung/Delta   5 Teilökosysteme, abiotische Faktoren
* Eingriffe durch den Menschen: Ein künstlich angelegtes Fließgewässer (z.B. Rhein-Herne-Kanal)

5. Ein Gewässer aufgrund der Leitfischarten in Fischregionen einteilen

6. Bewertung der Gewässergüte

* Zeigerorganismen im Fließgewässer (Wirbellose) - Bestimmungsschlüssel, Mikroskopieren, Produzent, Konsument, Destruent
im Fließgewässer

        Physikalische und chemische Parameter zur Gewässerbestimmung

        Qualität der Flüsse im Landkreis, Güteklassen

7. Ökosystem See

8. Aufbau und Funktion einer Kläranlage

9. Exkursion zur Gewässeruntersuchung am Leudelsbach an unterschiedlichen Stellen

 

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Hybridveranstaltung geben, eine reine Onlineveranstaltung ist nicht möglich.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen (Mischformen (Präsenz- und Online sind hierbei mitberücksichtig):

* Die einzelnen Sitzungen finden synchron und asynchron statt (Schwerpunkt: synchron)
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* der Workload von 3 CP findet zur Hälfte in der Blockwoche statt. In dieser Woche kann nichts mehr zusätzlich bearbeitet

werden. Die andere Zeit dient der Nachbereitung und Erstellung des Portfolios.

Benötigtes Material wird Ihnen rechtzeitig mit einer Liste bekannt gegeben.

MBIO 010 Wissenschaftliches Arbeiten und Wissenschaftskommunikation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.013 (max. 20 Tln.) Lude, A.

2-Gruppe
BlockVorl 08:30 - 13:15 20.09.2021-22.09.2021 7 7.104 (max. 19 Tln.) Lude, A.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 13:15 Do, 23.09.2021 1 1.013 Lude, A.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 13:15 Fr, 24.09.2021 7 7.104 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase dem/der betreffenden Dozierenden bis
Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name, Matrikel-Nummer, Hochschulsemester, Härtefallgrund,
Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Beachten Sie, dass diese Veranstaltung für MA-Studierende ist.

Die Anwesenheit in der ersten Sitzung (je nach aktueller Sicherheitslage präsent oder per Videokonferenz ist i. d. R. verpflichtend,
sofern nichts anderes von der/m Dozierenden angegeben wurde – u.a. Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe, Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme und Notenerwerb). Unentschuldigtes Fernbleiben führt in einem
solchen Fall zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen
Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der
Warteliste noch berücksichtigt werden können.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit max. 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Alternative geben. In diesem Fall gilt:

* die TN-Zahl kann bei einer      Online-Veranstaltung erhöht werden
* Es werden wöchentlich Einzel- und      Gruppen-Aufgaben gestellt. Sie müssen bei freier Zeiteinteilung      fristgerecht

abgegeben werden.
* Es gibt verbindliche Live-Treffen und      -Veranstaltungen in Web Ex (synchron während der Seminarzeit) für     

Seminarinhalte, Absprachen und Rückfragen.

Ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich.

Kommentar: Typ B

In der Veranstaltung werden der Aufbau von naturwissenschaftlichen Arbeiten sowie alle gängigen Forschungsmethoden
vorgestellt und mit Beispielen erprobt. In Mini-Forschungsprojekten wird das Gelernte praktisch angewendet.

Studierende der Sonderpädagogik erwerben eine Modulnote.

MBIO 036 Angewandte Biologie der Arthropoda mit unterschiedlichen Schwerpunkten - Von
Architekturbionik über Spinnenseide bis hin zur forensischen Entomologie

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  2 2.011 (max. 24 Tln.) Müller, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygieneregelungen nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden
können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden zum Teil asynchron statt.
* Es gibt regelmäßige Live-Treffen in Web Ex (synchron) im Zeitfenster der Veranstaltung.
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich

Der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 4-5 Stunden / Woche).

Kommentar: Typ B

Insekten werden im Allgemeinen gerne als Schädlinge abgetan. Die tatsächlich enorme Bedeutung von Arthropoden für
Ökonomie und Gesellschaft gerät dabei oft in den Hintergrund. In diesem Seminar setzen wir uns damit auseinander, wie diese
Tiere unbemerkt unser Leben prägen, unseren Alltag begleiten und revolutionieren und schlussendlich zu unseren letzten
Begleitern auf und unter der Erde werden; wie sie Architektur und Technologie inspirieren und sogar unsere kriminaltechnische
Beweisführung bereichern. Dazu führen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer dieses Seminars eine experimentelle Versuchsreihe
zur Forensik durch und erhalten mittels eines virtuellen Museumsbesuchs einen Einblick in die Welt der Bionik. Weitere Inhalte
sind die industrielle und ökonomische Bedeutung zahlreicher Arthropodengruppen sowie Möglichkeiten, dieses fantastische
Thema in die Schule zu transportieren.

MBIO 039 Genetik: Einführung in die Molekularbiologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 14:00 - 18:00 Fr, 16.04.2021-07.05.2021 Meissner, M.
online synchron Philipp Vick (UH)

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Meissner, M. Schaal, S.
online synchron und asynchron Philipp Vick (UH) Workshopkisten an der PH abholen

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 21.05.2021 Meissner, M. Schaal, S.
online synchron und asynchron Philipp Vick (UH) Workshopkisten an der PH abholen

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 04.06.2021 Meissner, M. Schaal, S.
online synchron und asynchron Philipp Vick (UH) Workshopkisten an der PH abholen

Freitag 14:00 - 18:00 Fr, 11.06.2021-25.06.2021 Meissner, M. Schaal, S.
Philipp Vick (UH)

Freitag 14:00 - 18:00 Fr, 25.06.2021-02.07.2021 2 2.003 Meissner, M. Schaal, S.
Philipp Vick (UH)
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Freitag 14:00 - 18:00 Fr, 25.06.2021-02.07.2021 2 2.011 Meissner, M. Schaal, S.
Philipp Vick (UH)

Freitag 14:00 - 18:00 Fr, 25.06.2021-02.07.2021 2 2.017 Meissner, M. Schaal, S.
Philipp Vick (UH)

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 16.07.2021 Meissner, M. Schaal, S.
online synchron Philipp Vick (UH)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

16.04-16.07.21 synchrone Phasen und asynchrone Phasen wechseln sich ab. Synchrone Online-Meetings zu den Seminarzeiten:
freitags im Zeitfenster zw. 14.00 und 18.00 Uhr gekürzt

07.05-04.06.21 Workshopwochen (Workshopkisten an der PH abholen)

02.07. und 09.07.21 praktische Labortätigkeit an der PH-Ludwigsburg (wenn Präsenz möglich): 14.00-18.00 Uhr. Sofern es
die aktuellen Corona Verordnungen zulassen finden die Präsenztage in erlaubter Gruppengröße statt. Ansonsten wird es eine
Onlinealternative geben (dann Synchrone Online-Meetings ebenfalls zu den Seminarzeiten).

Für die erfolgreiche Teilnahme wird erwartet:

-             Teilnahme an ALLEN Synchronen Veranstaltungen,

-             Durchführung der virtuellen Labore und mindestens 90 % der geforderten Verständnisfragen richtig beantwortet,

-             vertiefte Auseinandersetzung mit einem Thema aus dem virtuellen Labor und Kurzpräsentation

-             Teilnahme an den Workshopwochen

-             Abgabe aller Onlineaufgaben

 

Kommentar: Typ B

Mit diesem Kurs werden Sie in der Lage sein, die Konzepte hinter der Molekularbiologie zu durchdringen und die aktuellsten
Methoden in diesem Bereich, in einem virtuellen Labor, in „Real-Life-Scenarios” anwenden lernen. Sie werden exemplarisch
einzelne Experimente für das Klassenzimmer durchführen und erfahren mehr zur Umsetzbarkeit der Experimente in Schulen mit
unterschiedlichen Ausstattungen.

Innerhalb des Online-Kurses werden das virtuelle Labor „Labster” (www.labster.com) sowie die Lernplattform Moodle genutzt.

Während einer Einführungsveranstaltung wird sowohl in das virtuelle Labor also auch in die Moodle-Struktur eingeführt. Dadurch
wird eine problemlose Nutzung dieser digitalen Medien gewährleistet. Anfängliche Vorbehalte sowie Fragen können besprochen
werden. Gleichzeitig werden die Ziele und Inhalte der Veranstaltung transparent gemacht. In einer Erarbeitungsphase
beschäftigen Sie sich dann individuell Zuhause mit dem Grundlagenwissen. Außerdem werden Sie Zuhause einige
Haushaltsmittelversuche durchführen. Parallel erspielen Sie sich Ihr Fachwissen online in der Labstersimulation.  Außerdem
erwarten Sie zwei Workshoptage zu molekularbiologischen Themen mit Kleinversuchen und mit einer anwendungsbezogenen
Herangehensweise an wichtige Fragen der Molekularbiologie. Während der letzten Phase (geplant als Präsenzveranstaltung)
wird das virtuelle „Polymerase Chain Reaction”- Labor an der PH-Ludwigsburg durchgeführt. Dabei wird das erworbene
Fachwissen abgefragt und die Anwendungskompetenz überprüft.

MBIO 041 Biologie und Ökologie der Amphibien und Reptilien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45  2 2.017 (max. 23 Tln.) Schrenk, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase (Ummeldung / Anmeldung Erstsemestler /
Auslandsstudierende) dem/der betreffenden Dozierenden bis Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name,
Matrikel-Nummer, Hochschulsemester, BA- oder MA-Phase?, Härtefallgrund, Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Die
Anwesenheit in der ersten Sitzung (je nach aktueller Sicherheitslage präsent oder per Videokonferenz ist i. d. R. verpflichtend,
sofern nichts anderes von der/m Dozierenden angegeben wurde (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Unentschuldigtes Fernbleiben führt in einem solchen Fall zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen.
Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht
wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygieneregelungen nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden
können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden vornehmlich synchron statt.
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* Exkursionen in Wilhelma und Museen werden wenn möglich Bestandteil sein

der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 4-5 Stunden / Woche)

Kommentar: Typ B

Inhalte: Grundlegende Aspekte der Biologie und Ökologie von Amphibien und Reptilien; Evolution der Cordaten bes. der
Tetrapoden; Status und Gefährdung einheimischer Amphibien und Reptilien; Lebendbeobachtungen (wenn möglich) mit
Versuchen zur Anpassung an arboricole und aquatische Lebensweise, Sinnesorganen, Beutefang und Fortpflanzung, Mimese
und Mimikry

MBIO 053 Natur und Gesundheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30  2 2.003 (max. 20 Tln.) Walter, B.

Montag 18:00 - 19:30  2 2.005 Walter, B.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Walter, B.
Botanischer Garten Hohenheim

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar wird als Hybridveranstaltung geplant! Näheres dazu unter Inhalte.

Die Anwesenheit in der ersten (Online)-Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen).

Die Prüfungsleistung besteht aus einer Präsentation mit schriftlicher Ausarbeitung.

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Das Seminar wird im Bereich „Angewandte Biologie” für den Master ausgebracht. Diese Veranstaltung können Sie im letzten BA-
Semester nur besuchen, wenn Sie keine benoteten Modulbaustein benötigen. Die erfolgreiche Teilnahme setzt einen eigenen
Beitrag zu einer Seminarsitzung/Themenfeld bzw, eine eigene (Betriebs-)erkundung (Thermenvergabe zu Beginn des Seminars)
voraus. Die Modulprüfung umfasst eine schriftliche Ausarbeitung zu dem Beitragsthema und kann aus organisatorischen Gründen
nur im Rahmen des Seminars durchgeführt werden. Das Seminar umfasst Lerngänge, deren Termine zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben werden.

Kommentar: Typ B

Klimawandel, Nachhaltigkeit, gesunde Ernährung, Naturerfahrung sind Beispiele der öffentlichen Diskussion über Natur und
Gesundheit. Dieses Themenfeld ist ein bedeutsamer Bestandteil unseres Lebens. Exemplarisch wollen wir in der Veranstaltung
fachliche Grundlagen im Spannungsfeld von Natur und Gesundheit kennenlernen. Hierbei spielen sowohl grundlegende
botanische Kenntnisse zu Heilpflanzen eine Rolle wie auch deren pharmakologische Wirkung. Daneben werden Kenntnisse über
die Geschichte der Naturheilkunde erarbeitet. Von besonderer Bedeutung sind die exemplarische Herstellung bzw. Untersuchung
von Naturprodukten und die damit verbundenen praktischen Fähigkeiten und Fertigkeiten. Ausgewählte Betriebserkundungen
bzw. der Besuch von Gärten und Einrichtungen sind feste Bestandteile des Seminars.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Hybrid-Alternative geben, diese wird im Folgenden erläutert. In diesem Fall
gelten folgende Bedingungen (Mischformen (Präsenz- und Online sind hierbei mitberücksichtig):

* Die einzelnen Sitzungen finden synchron und asynchron statt (Schwerpunkt: asynchron).
* Die Aufgaben werden als (zwei) Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung fristgerecht abgegeben     

werden.
* Es gibt die Möglichkeit zu Live-Treffen in WebEx (synchron), Moodle-Chat und Telefonkonferenz für Absprachen und

Rückfragen (Kleingruppeneinteilung)
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* Die benotete Prüfungsleistung wird einzeln bzw. in Kleingruppen (2 Personen) über die praktische Gestaltung      (Präsentation

und praktische Aufgabe mit schriftlicher Ausarbeitung) zu einer relevanten Thematik in Moodle erbracht. Eine gebrannte
CD mit allen Prüfungsleistungen muss zusätzlich pro Person abgegeben werden. Durch die Anfertigung der benoteten
Prüfungsleistung kommt es zu zeitlichen Verdichtungen in einzelnen Vorlesungswochen.

* der Workload von 3 CP findet zu ca. 2/3 in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 2-4 Stunden / Woche) und zu ca. 1/3 in
der vorlesungsfreien Zeit statt

* Einzelne Sitzungen (2-3) können als Präsenzveranstaltung stattfinden. Hierbei wird folgendes leicht abgeändertes Zeitfenster
gewählt ca. 17.45- 19.45 Uhr.

* Gemeinsames verbindliches Chatfenster (Absprachen und Rückfragen): 18.00- 19.00 Uhr.
* Synchrone Sitzungszeit (digital): 18.00- 19.30 Uhr

Benötigtes Material (Geräte (z.B. Smartphone/Kamera, Lupe), Präparierbesteck, Küchengeräte (Waage, diverse Gefäße,
Rührgeräte)) muss eigenständig besorgt werden. Informationen hierzu werden rechtzeitig zur Verfügung gestellt.

Chemie

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Grundkonzepte der Allgemeinen Chemie

1.2 Experimentalübungen

BCHE 015 Experimentalübungen I
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.211 (max. 6 Tln.) Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.210 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.220 Maulbetsch, C.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.211 (max. 6 Tln.) Maulbetsch, C.
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2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.210 Maulbetsch, C.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.220 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika
vor. Diese SICHERHEITSBELEHRUNG findet am ersten Praktikumstermin (erste Semesterwoche!) statt. Es besteht
ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden
alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Typ B

Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten sowie grundlegenden Begriffen aus der Sekundarstufe I.

1.3 Organische Stoffe und ihre Reaktionen

BCHE 018 Organische Chemie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45  2 2.211 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Literatur: Bruice, Organische Chemie; Chelain/Lubin-Germain, Organische Chemie im Überblick.

Kommentar: Typ B

Vorlesung zu grundlegenden Themen der Organischen Chemie.

1.4 Experimentalübungen II

BCHE 016 Experimentalübungen II
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30  2 2.211 (max. 6 Tln.) Maulbetsch, C.

Mittwoch 18:00 - 19:30  2 2.210 Maulbetsch, C.

Mittwoch 18:00 - 19:30  2 2.220 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor.
Diese SICHERHEITSBELEHRUNG findet in der ersten regulären Vorlesungswoche (ALSO ERSTER TERMIN), statt. Es besteht
ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden
alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Typ B

Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten sowie grundlegenden Begriffen aus der gymnasialen Oberstufe
(Chem. Gleichgewicht, Reaktionsgeschwindigkeit, Säure-Base-Reaktionen, Redox-Reaktionen).
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Modul 2

2.1 Einführung in die Chemiedidaktik

2.2 Experimentelle Schulchemie 1

2.3 Experimentelle Schulchemie 2

2.4 Naturwissenschaftlich-Technische Ergänzung

2.5 Experimentalübungen: Physikalische Chemie

2.6 Experimentalübungen: Anorganische Chemie

BCHE 017 Experimentalübungen III
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 18:00 13.05.2021-14.05.2021 2 2.211 (max. 6 Tln.) Maulbetsch, C.

1-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 18:00 13.05.2021-14.05.2021 2 2.210 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor.
SICHERHEITSBELEHRUNGEN finden in der ersten Semesterwoche statt: 15.4. 16.15 Uhr oder 18 Uhr; 16.4. 14.15 Uhr oder
18 Uhr. Die Teilnahme an einer dieser Sicherheitsbelehrungen ist VERPFLICHTEND; AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH!
Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und Studenten
aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Typ B

Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Weiterführende Experimente aus der allgemeinen und anorganischen Chemie.
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2.7 Praxisbegleitseminare (ISP)

2.8 Fachdidaktisches Seminar

Modul 3

3.1 Vertiefende Aspekte der Chemie: Biochemie

3.2 Chemiedidaktik im Kontext der Bildungswissenschaften

3.3 Experimentalübungen zur Organischen Chemie und Biochemie

3.4 Chemie und Umwelt

MCHE 020 Chemie und Umwelt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  2 2.211 Mönch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung werden Umweltchemie und didaktische Aspekte der Umweltbildung beleuchtet. Dies geschieht im
Rahmen des Konzepts der Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BnE).

3.5 Ausgewählte Kapitel der Chemie

3.6 Chemiedidaktische Studien

3.7 Experimentelle Demovorträge zu ausgewählten Unterrichtseinheiten

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Grundkonzepte der Allgemeinen Chemie

1.2 Chemisches Grundpraktikum

BCHE 015 Experimentalübungen I
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.211 (max. 6 Tln.) Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.210 Maulbetsch, C.
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1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.220 Maulbetsch, C.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.211 (max. 6 Tln.) Maulbetsch, C.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.210 Maulbetsch, C.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.220 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika
vor. Diese SICHERHEITSBELEHRUNG findet am ersten Praktikumstermin (erste Semesterwoche!) statt. Es besteht
ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden
alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Typ B

Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten sowie grundlegenden Begriffen aus der Sekundarstufe I.

1.3 Organische Stoffe und ihre Reaktionen

BCHE 018 Organische Chemie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45  2 2.211 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Literatur: Bruice, Organische Chemie; Chelain/Lubin-Germain, Organische Chemie im Überblick.

Kommentar: Typ B

Vorlesung zu grundlegenden Themen der Organischen Chemie.

1.4 Chemisches Grundpraktikum II

BCHE 016 Experimentalübungen II
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30  2 2.211 (max. 6 Tln.) Maulbetsch, C.

Mittwoch 18:00 - 19:30  2 2.210 Maulbetsch, C.

Mittwoch 18:00 - 19:30  2 2.220 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor.
Diese SICHERHEITSBELEHRUNG findet in der ersten regulären Vorlesungswoche (ALSO ERSTER TERMIN), statt. Es besteht
ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden
alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Typ B

Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten sowie grundlegenden Begriffen aus der gymnasialen Oberstufe
(Chem. Gleichgewicht, Reaktionsgeschwindigkeit, Säure-Base-Reaktionen, Redox-Reaktionen).
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Modul 2

2.1 Einführung in die Chemiedidaktik

2.2 Experimentelle Schulchemie 1

2.3 Experimentelle Schulchemie 2

2.4 Naturwissenschaftlich-Technische Ergänzung

2.5 Begleitseminar zum ISP

Modul 3

3.1 Vertiefende Aspekte der Chemie: Biochemie

3.2 Experimentalübungen zur Organischen Chemie und Biochemie

3.3 Experimentelle Demovorträge zu ausgewählten Unterrichtseinheiten

Deutsch

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Sprachwissenschaftliches Orientierungswissen

1.2 Literaturwissenschaftliches Orientierungswissen

1.3 Medienwissenschaftliches Orientierungswissen

1.4 Fachdidaktisches Orientierungswissen

Modul 2

2.1; 2.2 Literatur und Medien

2.3; 2,4 Sprache und Medien

2.5 Textrezeption und -produktion

2.6 Sprachliche und kulturelle Diversität im Deutschunterricht

BCHE 026 Es liegt am Stoff - Sprachsensibel unterrichten im Fachunterricht
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im Seminar liegt die sprachsensible Gestaltung des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts im Fokus. Die Veranstaltung wird in
drei Blöcken unterteilt: Sensibilisierung, Diagnostik und Förderung. Die Grundlagen des sprachsensiblen Unterrichts werden aus
der Deutschperspektive wie auch aus der Fachperspektive vermittelt.

In Gruppen werden konkrete Unterrichtsmaterialien im Prozess über mehrere Sitzungen entwickelt und diskutiert.

Kommentar: Typ B

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online und synchron statt.

 

* Bayramli, Alparslan (2014): Sprachsensibler Fachunterricht in MINT-Fa#chern. In: Staatsinstitut fu#r Schulqualita#t und
Bildungsforschung Mu#nchen (Hg.): Divers - kontrovers? Ideen fu#r den interkulturellen Schulalltag. Unter Mitarbeit von Ursula
Weier, Ute Multrus, Alparslan Bayramli, Ilknur Kaynak, Vasiliki Dourakaki, Mustafa Inal et al. Mu#nchen, 111-128. Online
verfu#gbar unter http://www.kompetenz- interkulturell.de/userfiles/Divers-kontrovers_Internet.pdf.

* Beese, Melanie; Kra#mer, Silke (2015): Praxishandbuch Sprachbildung in Biologie. Sprachsensibler Biologieunterricht in der
Sekundarstufe. Stuttgart: Klett.

* Gaebert, De#sire#e-Kathrin; Bannwarth, Horst (2010): Der sprachsensible Fachunterricht am Beispiel des Biologieunterrichts.
In: Werner Knapp und Heidi Ro#sch (Hg.): Sprachliche Lernumgebungen gestalten. Freiburg im Breisgau: Fillibach-Verl.

* Goßmann, Martina (2013): Sprachfo#rderung plus Sachunterricht. Fo#rderbausteine fu#r den Soforteinsatz im Sachunterricht
der Grundschule. Sachunterricht, Natur. 1. Aufl. Stuttgart: Klett (Sprachfo#rderung plus).

* Klare, Heidrun; Wassermann, Klaus (2010): Sprachlernen im Biologieunterricht - ein Praxisbericht. In: Werner Knapp und
Heidi Ro#sch (Hg.): Sprachliche Lernumgebungen gestalten. Freiburg im Breisgau: Fillibach-Verl.

* Quehl, Thomas; Trapp, Ulrike (2015): Wege zur Bildungssprache im Sachunterricht. Sprachbildung in der Grundschule auf der
Basis von Planungsrahmen. Mu#nster, New York: Waxmann Lehrbuch.

* Tajmel, Tanja (2011): Sprachliche Lernziele des naturwissenschaftlichen Unterrichts. In: proDaZ, S. 1–10. Online verfu#gbar
unter https://www.uni- due.de/imperia/md/content/prodaz/sprachliche_lernziele_tajmel.pdf.
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2.7 Fachbezogene Reflexion des unterrichtlichen Handelns und der Lehrerpersönlichkeit

I

2.8 Fachbezogenes Seminar/Projekt II zur Reflexion des unterrichtlichen Handelns und

der Lehrerpersönlichkeit

Modul 3

3.1; 3.2; 3.3 Sprache/ Medien und ihre Didaktik

3.4; 3.5; 3.6 Literatur/ Medien und ihre Didaktik

3.7 Forschungsseminar zu fachwissenschaftlichen/ fachdidaktischen Aspekten des

Deutschunterrichts

3.8 Projektorientiertes Arbeiten im Deutschunterricht

Modulunabhängige Veranstaltungen

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Sprachwissenschaftliches Orientierungswissen

1.2 Literaturwissenschaftliches Orientierungswissen

1.3 Medienwissenschaftliches Orientierungswissen

1.4 Fachdidaktisches Orientierungswissen

Modul 2

2.1 Sprachliche und kulturelle Diversität im Deutschunterricht

BCHE 026 Es liegt am Stoff - Sprachsensibel unterrichten im Fachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45  2 2.211 (max. 20 Tln.) Markic, S. Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Im Seminar liegt die sprachsensible Gestaltung des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts im Fokus. Die Veranstaltung wird in
drei Blöcken unterteilt: Sensibilisierung, Diagnostik und Förderung. Die Grundlagen des sprachsensiblen Unterrichts werden aus
der Deutschperspektive wie auch aus der Fachperspektive vermittelt.

In Gruppen werden konkrete Unterrichtsmaterialien im Prozess über mehrere Sitzungen entwickelt und diskutiert.

Kommentar: Typ B

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online und synchron statt.

 

* Bayramli, Alparslan (2014): Sprachsensibler Fachunterricht in MINT-Fa#chern. In: Staatsinstitut fu#r Schulqualita#t und
Bildungsforschung Mu#nchen (Hg.): Divers - kontrovers? Ideen fu#r den interkulturellen Schulalltag. Unter Mitarbeit von Ursula
Weier, Ute Multrus, Alparslan Bayramli, Ilknur Kaynak, Vasiliki Dourakaki, Mustafa Inal et al. Mu#nchen, 111-128. Online
verfu#gbar unter http://www.kompetenz- interkulturell.de/userfiles/Divers-kontrovers_Internet.pdf.

* Beese, Melanie; Kra#mer, Silke (2015): Praxishandbuch Sprachbildung in Biologie. Sprachsensibler Biologieunterricht in der
Sekundarstufe. Stuttgart: Klett.

* Gaebert, De#sire#e-Kathrin; Bannwarth, Horst (2010): Der sprachsensible Fachunterricht am Beispiel des Biologieunterrichts.
In: Werner Knapp und Heidi Ro#sch (Hg.): Sprachliche Lernumgebungen gestalten. Freiburg im Breisgau: Fillibach-Verl.

* Goßmann, Martina (2013): Sprachfo#rderung plus Sachunterricht. Fo#rderbausteine fu#r den Soforteinsatz im Sachunterricht
der Grundschule. Sachunterricht, Natur. 1. Aufl. Stuttgart: Klett (Sprachfo#rderung plus).

* Klare, Heidrun; Wassermann, Klaus (2010): Sprachlernen im Biologieunterricht - ein Praxisbericht. In: Werner Knapp und
Heidi Ro#sch (Hg.): Sprachliche Lernumgebungen gestalten. Freiburg im Breisgau: Fillibach-Verl.

* Quehl, Thomas; Trapp, Ulrike (2015): Wege zur Bildungssprache im Sachunterricht. Sprachbildung in der Grundschule auf der
Basis von Planungsrahmen. Mu#nster, New York: Waxmann Lehrbuch.

* Tajmel, Tanja (2011): Sprachliche Lernziele des naturwissenschaftlichen Unterrichts. In: proDaZ, S. 1–10. Online verfu#gbar
unter https://www.uni- due.de/imperia/md/content/prodaz/sprachliche_lernziele_tajmel.pdf.
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2.2 Literarisches Lernen / Textverstehen

2.3 Literatur und Medien für Jugendliche

2.4 Mündlichkeit / Schriftlichkeit

2.5 Fachbezogene Reflexion des unterrichtlichen Handeln und der Lehrerpersönlichkeit

Modul 3

3.1 Sprache/ Medien und ihre Didaktik

3.2 Literatur/ Medien und ihre Didaktik

3.3 Themenübergreifende und/oder forschungsbezogene Lehrveranstaltung

3.4 Projektorientiertes Arbeiten im Deutschunterricht

Modulunabhängige Veranstaltungen

Englisch

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Introduction to linguistics

ENG 39 Linguistics Ia / Introduction to Linguistics
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as a seminar for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

 

Kommentar: The course gives an introduction to the study and analysis of the character of language, both in a general sense and as applied
to English. It will provide orientation in the basic categories of the discipline including phonetics and phonology (sound production
and sound system), morphology and syntax (grammatical forms and their meanings), semantics (meaning on the level of
individual words and phrases), and the origins of language.

There will be a written end of term test about the contents of the seminar.

Literatur: Yule, The study of language (6th or 7th edition)

(Please get a hold of this book before the start of the course)
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1.2. Introduction to the teaching of English

ENG 07 Language Pedagogy I
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as a seminar for the Bachelor programme in „Bildungswissenschaft – Lebenslanges Lernen” (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 2).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations of language learning and teaching. We will also
discuss pedagogical applications and implications and take a retrospective look at our previous foreign language learning
experience. We thus hope to increase our awareness not only of what we do and how we do it, but also what effect it will have on
our learners. The following issues will be dealt with: beliefs about teaching/learning, classroom discipline/management, learning
styles/strategies, what makes a good EFL teacher, intercultural communicative competence, the history of language teaching,
theories of second language acquisition, CLIL, TBL and teaching a FL to young learners. In order to obtain credit points, students
are expected to attend this course regularly, participate actively, do the assignments and a presentation. International students
will do a  90-minute written test, which will be graded.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course:

Nancy Grimm, Michael Meyer, Laurenz Volkmann. Teaching English. Tübingen: Narr. 2015.  

Penny Ur. A course in language teaching. Practice and theory. Cambridge: Cambridge University Press. 1996.

1.3. Applied Linguistics

ENG 11 Linguistics Ib / Applied Linguistics
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45  1 1.201 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course serves as the advanced level of ”Introduction to Linguistics”. It provides an introduction to the following areas
in a general sense and as applied to English: historical linguistics, dialectology, sociolinguistics, psycholinguistics/language
acquisition, and pragmatics.

Your performance will be assessed with a written final exam.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(You SHOULD have the book before the start of the course)

1.4. Language skills I

ENG 01 Language Skills I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.

3-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45  11 11.117 Kuuskoski, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The main objective of this seminar is to discuss core areas of English grammar and usage, with a view to a) improving students’
own practical command of the language in specific fields, and b) to giving insights into aspects of language that are relevant to
teaching it.

Pragmatic components of discussion, argument and other forms of self-expression in English will also be given special focus.

Each week you will be set pages from the Handbook to complete in preparation for the following seminar. Other exercises will
also be made available via Moodle. This course carries the Module I exam.

Literatur: The Course Reader is available in the Copy Shop (Tense and Aspect Fenn).

Modul 2

2.1. Introduction to literature

ENG 31 Literary Studies I / Introduction to Literature
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.117 Zimmermann, H.

2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: Computer with internet access and sound to view voice-over Prezi, to hand in assignments and to access
documents on Moodle. Webcam and microphone to attend live video sessions. A printer to print narrative texts and poems is
recommended but not required. Please note that might have to turn on auto-play in your browser to listen to the voice-over.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This introduction will give a survey of the genres and periods of English and American literatures. It will also deal with practical
and theoretical approaches to reading or interpreting literary texts. Course requirements: regular viewing of voiced-over Prezi
sessions, reading assignments (93 pages of prose, 6 pages of poetry, one play), written assignment, and written end-of-term test.
Attendance of live video sessions is optional.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: For this lecture-style course, students will have to obtain a copy of Shakespeare’s King Lear. Any unabridged edition will do. All
other texts will be available in a reader or on-line.

2.2. Introduction to the culture and civilisation of the English-Speaking world

ENG 17 Cultural Studies I / Introduction to the Culture and Civilisation of the English-Speaking
World

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45  11 11.116 Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Also offered as the seminar "Cultural Studies" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges
Lernen" (Bereich BA-SF 1b: Baustein 4).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course intends to give an introduction to cultural studies in the English-speaking world. It will combine various aspectsof
history, politics, sociology and, among other things, popular culture and will focus on Great Britain and the United Statesof
America. However, the importance of English as a mother tongue in many other countries and as a global lingua francawill also
be addressed.

Literatur:  J. Skinner, Anglo-American Cultural Studies, 2. Aufl. UTB Basics 2016

2.3. Secondary-specific ways of teaching

ENG 09 Language Pedagogy III
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Language Pedagogy III entspricht Secondary-specific ways of teaching in der PO 2011, nicht aber der gleichnamigen
Veranstaltung Secondary-specific ways of teaching im MA der PO 2015.

Also offered as the seminar "Principles and Issues in English Language Teaching" for the Bachelor programme in
"Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b Baustein 3).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The course is based on a series of teacher training modules which aim to develop practical skills in teaching English as a foreign
language. The training sessions will involve demonstrations, discussions and pair/group work. We will focus on the following
areas of methodology: planning a lesson, teaching aims/goals, presenting and practising vocabulary/grammar structures, using
a reading text, reading/writing/listening activities, asking questions, giving instructions and communicative activities etc. A
series of articles offering theoretical and practical background knowledge will be presented and discussed in small groups on a
weekly basis. In order to obtain credit points, students are expected to attend this course regularly, participate actively, do the
assignments and a presentation.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course: Timm, Johannes
P. (1998): Englisch lernen und lehren. Didaktik des Englischunterrichts. Berlin: Cornelsen. Müller-Hartmann, Andreas & Schocker-
von Ditfurth, Marita (2004): Introduction to the English Language Teaching. Stuttgart: Klett. Haß, Frank (2006): Fachdidaktik
Englisch. Tradition - Innovation – Praxis. Stuttgart: Klett.

2.4. Begleitseminar

ISP ENG 43 Begleitveranstaltung ISP: Englisch für SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.023 (max. 20 Tln.) Langbein, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: The Schulpraxisamt will require LSF registration for this class.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: A detailed description of the class will be given at the first meeting.   

Literatur: A reader will be provided.
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2.5. Language skills II: Phonetics and pronunciation

ENG 02 Language Skills II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.019 Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45  11 11.116 Kuuskoski, A.

3-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The focus of this seminar will be on addressing tricky pronunciation issues and thus, will strive to give students the tools to
evaluate their own pronunciation as well as the pronunciation of their future pupils. The ultimate goal of the seminar is to improve
students’ authentic pronunciation by providing concrete feedback. We will also explore the active and passive use of phonemic
transcriptions and the recognition and application of syllable and word stress.

Your performance will be assessed on the basis of a variety of tasks to be completed over the course of the semester: visiting the
Language Support Centre and completing various pronunciation diagnostics.

Literatur: The course reader is available in the Copy Shop (Handout Kuuskoski/Mercier-Droste).

2.6. und 2.7 Vertiefende fachdidaktische oder fachwissenschaftliche Veranstaltung

ENG 10 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help with
the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and special
software in the classroom. Participants will get a chance to work with software intended for creating various types of exercises for
students.

In order to pass the course students are required to give a 10 minute presentation of a web quest incorporating computer based
content as presented during the course.       

ENG 12 Language in Classroom Interaction
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The aim of this practically-oriented course is to equip the future teacher of English for secondary schools with the necessary
authentic classroom language skills. These are indispensable since the giving of instructions and asking questions are some
of the few genuinely communicative acts which take place in the foreign language classroom. The various units of classroom
phrases will be grouped around key situations and activities in the classroom. Previous knowledge is of minor importance but
regular attendance and active participation are expected. To pass the course, you will have to upload assignments onto Moodle
on a regular basis.

Literatur: The following book is recommended: Hughes, G. S. (2001): A Handbook of Classroom English. 13th impr. Oxford: Oxford
University Press.

ENG 16 British Identities and the Brexit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: It is possible to do a project (Modul 3.7) in this course. Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the
Bachelor programme in "Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5). Also offered as a
seminar for the Master programme in "Bildungswissenschaft" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This seminar will address the question to what extent the varieties of British identities have contributed to the Brexit. After
assessing English and non-English cultural discourses about national identity throughout British history, the seminar will focus on
the recent developments that have led to the Brexit.

Everyone should read the best-selling novel Middle England by Jonathan Coe which was published in 2019 and which addresses
central issues that lie at the core of the seminar.

ENG 23 Short Stories in the 19th Century in the USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: It is probably fair to say that the most important cradle of the literary genre short story can be identified in writings of 19th century
American authors such as Washington Irving, Nathaniel Hawthorne, Edgar Allen Poe, Ambrose Bierce, Mark Twain, Kate Chopin,
and Jack London. The seminar will cover a wide array of texts and try to contextualize them in the relevant literary and non-literary
discourses. This will include a theoretical assessment of the characteristics of such short prose.

The primary texts that will be read and discussed in the seminar will be made available via moodle. There will be several
assignments which have to be handed in for successful completion of the course.

2.8. Language skills III

ENG 03 Language Skills III: Writing Skills
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

3-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltungen Typ B

Kommentar: This course aims to improve your writing skills in various areas including sentence structure, paragraph structure, word choice,
and most importantly, specificity. We will cover argumentative essays and practise paraphrasing texts. In addition, we will discuss
typical non-native speaker mistakes and English collocations while expanding your vocabulary and increasing your precision,
tone, and clarity when writing in English.

Writing exercises will be made available via Moodle and you will have the opportunity to practise writing some essays during the
course on a variety of topics.

Assessment will be based on a 500 word essay written in class.

Literatur: Course reading and materials will be announced and made available in class and via Moodle.

Modul 3

3.1 Applied Linguistics (Hauptseminar)

ENG 27 Gamification and Second Language Acquisition
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations and aspects of (technology-based) games and
simulations and how they affect the acquisition of a second language. We will discuss the successes as well as the challenges
and barriers involved in developing and implementing game-based technologies. We thus aim to increase our awareness not only
of what we do with modern technologies and how we do it, but also what effect it will have on our learners.

ENG 29 Pragmatics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45  11 11.116 Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

It is possible to do a project (Modul 3.7) in the course. Also offered for the Master programme in
"Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Pragmatics is the study of language in social interaction. This seminar discusses basic categories of observation within the
discipline. A particular point of focus will be forms of dialogue analysis. Qualification and grade are given on the basis of a
semester test (Klausur) and essay (written during the semester recess following the seminar).

Literatur: G.Yule (1996): Pragmatics, OUP

Seite 3158



3.2 Literature/Culture (Hauptseminar)

ENG 16 British Identities and the Brexit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: It is possible to do a project (Modul 3.7) in this course. Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the
Bachelor programme in "Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5). Also offered as a
seminar for the Master programme in "Bildungswissenschaft" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This seminar will address the question to what extent the varieties of British identities have contributed to the Brexit. After
assessing English and non-English cultural discourses about national identity throughout British history, the seminar will focus on
the recent developments that have led to the Brexit.

Everyone should read the best-selling novel Middle England by Jonathan Coe which was published in 2019 and which addresses
central issues that lie at the core of the seminar.

ENG 25 Heroes: From Beowulf to Wonder Woman
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45  11 11.117 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: computer with internet access, access to editing software for audio-visual presentations, webcam for live
video sessions. A printer would be ideal but is not required.

Please register via LSF.

Kommentar: In this course, we will deal will various types of heroes as expressed in literature and film. We will start with the Old Saxon
Beowulf and stop at the 2017 film text Wonder Woman. Secondary readings will be provided online.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

ENG 26 Gender Trouble
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  11 11.119 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: computer with internet access and a webcam. Mobile devices will not work satisfactorily.

Please register via LSF.

Kommentar: The title of the course already refers to Judith Butler. The course, however, will take a broader perspective and will look at the
basics of gender studies (with a focus on the United States) as well as foundational literary and theoretical texts. The used
textbook is Introduction to Women, Gender, Sexuality Studies by Miliann Kang, Donovan Lessard, and Laura Heston, which you
can access online at: http:// openbooks.library.umass.edu/introwgss/.

In order to obtain credit points, students attend this on-line course regularly and participate actively (incl. reading and activity
assignments)—most weeks are asynchronous via Moodle, but 4 times we will all meet in a video conference. All students produce
an audio-visual presentation of max. 5 mins duration. Student who need a grade (e.g. exchange), additionally, write a 2500-wds
research paper.

Typ-B-Lehrveranstaltung (synchron).

ENG 32 Literature for Children and Young Adults
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hollm, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course intends to give a survey of British and US literature for children and young adults and will concentrate on classics
such as Lewis Carroll’s Alice in Wonderland and Jerome D. Salinger’s Catcher in the Rye.

ENG 35 Contemporary Post-Apocalyptic Novels and Films in North America
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The current pandemic crisis has demonstrated that the world and our globalized societies can undergo drastic changes in a
very short time even without the catastrophes induced by nuclear warfare. Since time immemorial, literary imagination has
extrapolated such scenarios in a variety of genres which can be covered under the umbrella term ‘post-apocalyptic‘. The seminar
will focus on two such novels but will also take a look at contemporary films of a similar nature.

Every student should acquire and read the two post-apocalyptic novels Galápagos (1985) by Kurt Vonnegut and The Road by
Cormac McCarthy (2006).

Literatur: Every student should acquire and read the two post-apocalyptic novels Galápagos (1985) by Kurt Vonnegut and The Road by
Cormac McCarthy (2006).

3.3 Fachdidaktik (Hauptseminar)

ENG 34 Multilingualism from an international perspective
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.247 Keßler, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geöffnet für Lehramtsstudierende der Universität Stuttgart (im Rahmen der PSE). Anmeldung per e-Mail unter: kessler@ph-
ludwigsburg.de

Studierende der PH Ludwigsburg: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Multilingualism is a global phenomenon. However, the role of multilingual learners in schools is not always appreciated by
teachers and/or fellow learners. In our seminar we will explore the role of multilingualism in the education system in various
countries. Whenever possible visiting scholars from our partner universities will be included into our seminar.

3.4 Language skills

ENG 04 Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

Your performance will be assessed through your class participation and a ‘lightning talk’ (5 min in class mini presentation). Each
week you will be expected to watch the films before the seminar, make notes on some set questions and come prepared to
discuss the films in the seminar. Preparation and active participation are essential to your success in this course. The film list and
vocabulary lists will be made available via Moodle.

Literatur: Course materials will be made available during the semester in class and via Moodle.

ENG 10 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help with
the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and special
software in the classroom. Participants will get a chance to work with software intended for creating various types of exercises for
students.

In order to pass the course students are required to give a 10 minute presentation of a web quest incorporating computer based
content as presented during the course.       

ENG 20 Comic Culture – Presentation and Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: Computer with internet access and sound to view voice-over Prezi, to hand in assignments and to access
documents on Moodle. Webcam and microphone to attend live video sessions.

Please register via LSF.

Kommentar: This course is language course, so production, reception and analysis of langugage is its main goal. Along the way, you will learn
about comics, and you have the chance to tell others about comics, film adaptations of comics, game adaptations of comics etc.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: Some texts and media texts will be provided. Other texts, students have to obtain themselves. This will most likely include the
access to streaming services.
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3.5 Fachübergreifende Veranstaltung

ENG 16 British Identities and the Brexit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: It is possible to do a project (Modul 3.7) in this course. Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the
Bachelor programme in "Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5). Also offered as a
seminar for the Master programme in "Bildungswissenschaft" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This seminar will address the question to what extent the varieties of British identities have contributed to the Brexit. After
assessing English and non-English cultural discourses about national identity throughout British history, the seminar will focus on
the recent developments that have led to the Brexit.

Everyone should read the best-selling novel Middle England by Jonathan Coe which was published in 2019 and which addresses
central issues that lie at the core of the seminar.

ENG 23 Short Stories in the 19th Century in the USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: It is probably fair to say that the most important cradle of the literary genre short story can be identified in writings of 19th century
American authors such as Washington Irving, Nathaniel Hawthorne, Edgar Allen Poe, Ambrose Bierce, Mark Twain, Kate Chopin,
and Jack London. The seminar will cover a wide array of texts and try to contextualize them in the relevant literary and non-literary
discourses. This will include a theoretical assessment of the characteristics of such short prose.

The primary texts that will be read and discussed in the seminar will be made available via moodle. There will be several
assignments which have to be handed in for successful completion of the course.

3.6 Projektbegleitende Veranstaltung

ENG 04 Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

Your performance will be assessed through your class participation and a ‘lightning talk’ (5 min in class mini presentation). Each
week you will be expected to watch the films before the seminar, make notes on some set questions and come prepared to
discuss the films in the seminar. Preparation and active participation are essential to your success in this course. The film list and
vocabulary lists will be made available via Moodle.

Literatur: Course materials will be made available during the semester in class and via Moodle.

ENG 10 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help with
the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and special
software in the classroom. Participants will get a chance to work with software intended for creating various types of exercises for
students.

In order to pass the course students are required to give a 10 minute presentation of a web quest incorporating computer based
content as presented during the course.       

ENG 16 British Identities and the Brexit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: It is possible to do a project (Modul 3.7) in this course. Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the
Bachelor programme in "Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5). Also offered as a
seminar for the Master programme in "Bildungswissenschaft" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This seminar will address the question to what extent the varieties of British identities have contributed to the Brexit. After
assessing English and non-English cultural discourses about national identity throughout British history, the seminar will focus on
the recent developments that have led to the Brexit.

Everyone should read the best-selling novel Middle England by Jonathan Coe which was published in 2019 and which addresses
central issues that lie at the core of the seminar.
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ENG 23 Short Stories in the 19th Century in the USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: It is probably fair to say that the most important cradle of the literary genre short story can be identified in writings of 19th century
American authors such as Washington Irving, Nathaniel Hawthorne, Edgar Allen Poe, Ambrose Bierce, Mark Twain, Kate Chopin,
and Jack London. The seminar will cover a wide array of texts and try to contextualize them in the relevant literary and non-literary
discourses. This will include a theoretical assessment of the characteristics of such short prose.

The primary texts that will be read and discussed in the seminar will be made available via moodle. There will be several
assignments which have to be handed in for successful completion of the course.

3.7 Projekt

ENG 04 Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

Your performance will be assessed through your class participation and a ‘lightning talk’ (5 min in class mini presentation). Each
week you will be expected to watch the films before the seminar, make notes on some set questions and come prepared to
discuss the films in the seminar. Preparation and active participation are essential to your success in this course. The film list and
vocabulary lists will be made available via Moodle.

Literatur: Course materials will be made available during the semester in class and via Moodle.

ENG 10 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help with
the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and special
software in the classroom. Participants will get a chance to work with software intended for creating various types of exercises for
students.

In order to pass the course students are required to give a 10 minute presentation of a web quest incorporating computer based
content as presented during the course.       

ENG 16 British Identities and the Brexit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: It is possible to do a project (Modul 3.7) in this course. Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the
Bachelor programme in "Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5). Also offered as a
seminar for the Master programme in "Bildungswissenschaft" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This seminar will address the question to what extent the varieties of British identities have contributed to the Brexit. After
assessing English and non-English cultural discourses about national identity throughout British history, the seminar will focus on
the recent developments that have led to the Brexit.

Everyone should read the best-selling novel Middle England by Jonathan Coe which was published in 2019 and which addresses
central issues that lie at the core of the seminar.

ENG 23 Short Stories in the 19th Century in the USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: It is probably fair to say that the most important cradle of the literary genre short story can be identified in writings of 19th century
American authors such as Washington Irving, Nathaniel Hawthorne, Edgar Allen Poe, Ambrose Bierce, Mark Twain, Kate Chopin,
and Jack London. The seminar will cover a wide array of texts and try to contextualize them in the relevant literary and non-literary
discourses. This will include a theoretical assessment of the characteristics of such short prose.

The primary texts that will be read and discussed in the seminar will be made available via moodle. There will be several
assignments which have to be handed in for successful completion of the course.
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Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Introduction to linguistics

ENG 39 Linguistics Ia / Introduction to Linguistics
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as a seminar for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

 

Kommentar: The course gives an introduction to the study and analysis of the character of language, both in a general sense and as applied
to English. It will provide orientation in the basic categories of the discipline including phonetics and phonology (sound production
and sound system), morphology and syntax (grammatical forms and their meanings), semantics (meaning on the level of
individual words and phrases), and the origins of language.

There will be a written end of term test about the contents of the seminar.

Literatur: Yule, The study of language (6th or 7th edition)

(Please get a hold of this book before the start of the course)

1.2. Introduction to the teaching of English

ENG 07 Language Pedagogy I
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as a seminar for the Bachelor programme in „Bildungswissenschaft – Lebenslanges Lernen” (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 2).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations of language learning and teaching. We will also
discuss pedagogical applications and implications and take a retrospective look at our previous foreign language learning
experience. We thus hope to increase our awareness not only of what we do and how we do it, but also what effect it will have on
our learners. The following issues will be dealt with: beliefs about teaching/learning, classroom discipline/management, learning
styles/strategies, what makes a good EFL teacher, intercultural communicative competence, the history of language teaching,
theories of second language acquisition, CLIL, TBL and teaching a FL to young learners. In order to obtain credit points, students
are expected to attend this course regularly, participate actively, do the assignments and a presentation. International students
will do a  90-minute written test, which will be graded.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course:

Nancy Grimm, Michael Meyer, Laurenz Volkmann. Teaching English. Tübingen: Narr. 2015.  

Penny Ur. A course in language teaching. Practice and theory. Cambridge: Cambridge University Press. 1996.
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1.3. Applied Linguistics

ENG 11 Linguistics Ib / Applied Linguistics
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45  1 1.201 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course serves as the advanced level of ”Introduction to Linguistics”. It provides an introduction to the following areas
in a general sense and as applied to English: historical linguistics, dialectology, sociolinguistics, psycholinguistics/language
acquisition, and pragmatics.

Your performance will be assessed with a written final exam.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(You SHOULD have the book before the start of the course)

1.4. Language skills I

ENG 01 Language Skills I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.

3-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The main objective of this seminar is to discuss core areas of English grammar and usage, with a view to a) improving students’
own practical command of the language in specific fields, and b) to giving insights into aspects of language that are relevant to
teaching it.

Pragmatic components of discussion, argument and other forms of self-expression in English will also be given special focus.

Each week you will be set pages from the Handbook to complete in preparation for the following seminar. Other exercises will
also be made available via Moodle. This course carries the Module I exam.

Literatur: The Course Reader is available in the Copy Shop (Tense and Aspect Fenn).

Modul 2

2.1. Introduction to literature

ENG 31 Literary Studies I / Introduction to Literature
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.117 Zimmermann, H.
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2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: Computer with internet access and sound to view voice-over Prezi, to hand in assignments and to access
documents on Moodle. Webcam and microphone to attend live video sessions. A printer to print narrative texts and poems is
recommended but not required. Please note that might have to turn on auto-play in your browser to listen to the voice-over.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This introduction will give a survey of the genres and periods of English and American literatures. It will also deal with practical
and theoretical approaches to reading or interpreting literary texts. Course requirements: regular viewing of voiced-over Prezi
sessions, reading assignments (93 pages of prose, 6 pages of poetry, one play), written assignment, and written end-of-term test.
Attendance of live video sessions is optional.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: For this lecture-style course, students will have to obtain a copy of Shakespeare’s King Lear. Any unabridged edition will do. All
other texts will be available in a reader or on-line.

2.2. Introduction to the culture and civilisation of the English-Speaking world

ENG 17 Cultural Studies I / Introduction to the Culture and Civilisation of the English-Speaking
World

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45  11 11.116 Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Cultural Studies" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges
Lernen" (Bereich BA-SF 1b: Baustein 4).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course intends to give an introduction to cultural studies in the English-speaking world. It will combine various aspectsof
history, politics, sociology and, among other things, popular culture and will focus on Great Britain and the United Statesof
America. However, the importance of English as a mother tongue in many other countries and as a global lingua francawill also
be addressed.

Literatur:  J. Skinner, Anglo-American Cultural Studies, 2. Aufl. UTB Basics 2016

2.3. Secondary-specific ways of teaching

ENG 09 Language Pedagogy III
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Language Pedagogy III entspricht Secondary-specific ways of teaching in der PO 2011, nicht aber der gleichnamigen
Veranstaltung Secondary-specific ways of teaching im MA der PO 2015.

Also offered as the seminar "Principles and Issues in English Language Teaching" for the Bachelor programme in
"Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b Baustein 3).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The course is based on a series of teacher training modules which aim to develop practical skills in teaching English as a foreign
language. The training sessions will involve demonstrations, discussions and pair/group work. We will focus on the following
areas of methodology: planning a lesson, teaching aims/goals, presenting and practising vocabulary/grammar structures, using
a reading text, reading/writing/listening activities, asking questions, giving instructions and communicative activities etc. A
series of articles offering theoretical and practical background knowledge will be presented and discussed in small groups on a
weekly basis. In order to obtain credit points, students are expected to attend this course regularly, participate actively, do the
assignments and a presentation.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course: Timm, Johannes
P. (1998): Englisch lernen und lehren. Didaktik des Englischunterrichts. Berlin: Cornelsen. Müller-Hartmann, Andreas & Schocker-
von Ditfurth, Marita (2004): Introduction to the English Language Teaching. Stuttgart: Klett. Haß, Frank (2006): Fachdidaktik
Englisch. Tradition - Innovation – Praxis. Stuttgart: Klett.

2.4. Begleitseminar

ISP ENG 43 Begleitveranstaltung ISP: Englisch für SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.023 (max. 20 Tln.) Langbein, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: The Schulpraxisamt will require LSF registration for this class.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: A detailed description of the class will be given at the first meeting.   

Literatur: A reader will be provided.

2.5. Language skills II: Phonetics and pronunciation

ENG 02 Language Skills II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.019 Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45  11 11.116 Kuuskoski, A.

3-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The focus of this seminar will be on addressing tricky pronunciation issues and thus, will strive to give students the tools to
evaluate their own pronunciation as well as the pronunciation of their future pupils. The ultimate goal of the seminar is to improve
students’ authentic pronunciation by providing concrete feedback. We will also explore the active and passive use of phonemic
transcriptions and the recognition and application of syllable and word stress.

Your performance will be assessed on the basis of a variety of tasks to be completed over the course of the semester: visiting the
Language Support Centre and completing various pronunciation diagnostics.

Literatur: The course reader is available in the Copy Shop (Handout Kuuskoski/Mercier-Droste).
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Modul 3

3.1. Applied Linguistics (Hauptseminar)

ENG 27 Gamification and Second Language Acquisition
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations and aspects of (technology-based) games and
simulations and how they affect the acquisition of a second language. We will discuss the successes as well as the challenges
and barriers involved in developing and implementing game-based technologies. We thus aim to increase our awareness not only
of what we do with modern technologies and how we do it, but also what effect it will have on our learners.

ENG 29 Pragmatics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45  11 11.116 Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

It is possible to do a project (Modul 3.7) in the course. Also offered for the Master programme in
"Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Pragmatics is the study of language in social interaction. This seminar discusses basic categories of observation within the
discipline. A particular point of focus will be forms of dialogue analysis. Qualification and grade are given on the basis of a
semester test (Klausur) and essay (written during the semester recess following the seminar).

Literatur: G.Yule (1996): Pragmatics, OUP

3.2. Literature/Culture (Hauptseminar)

ENG 16 British Identities and the Brexit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: It is possible to do a project (Modul 3.7) in this course. Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the
Bachelor programme in "Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5). Also offered as a
seminar for the Master programme in "Bildungswissenschaft" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This seminar will address the question to what extent the varieties of British identities have contributed to the Brexit. After
assessing English and non-English cultural discourses about national identity throughout British history, the seminar will focus on
the recent developments that have led to the Brexit.

Everyone should read the best-selling novel Middle England by Jonathan Coe which was published in 2019 and which addresses
central issues that lie at the core of the seminar.
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ENG 25 Heroes: From Beowulf to Wonder Woman
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45  11 11.117 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: computer with internet access, access to editing software for audio-visual presentations, webcam for live
video sessions. A printer would be ideal but is not required.

Please register via LSF.

Kommentar: In this course, we will deal will various types of heroes as expressed in literature and film. We will start with the Old Saxon
Beowulf and stop at the 2017 film text Wonder Woman. Secondary readings will be provided online.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

ENG 26 Gender Trouble
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  11 11.119 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: computer with internet access and a webcam. Mobile devices will not work satisfactorily.

Please register via LSF.

Kommentar: The title of the course already refers to Judith Butler. The course, however, will take a broader perspective and will look at the
basics of gender studies (with a focus on the United States) as well as foundational literary and theoretical texts. The used
textbook is Introduction to Women, Gender, Sexuality Studies by Miliann Kang, Donovan Lessard, and Laura Heston, which you
can access online at: http:// openbooks.library.umass.edu/introwgss/.

In order to obtain credit points, students attend this on-line course regularly and participate actively (incl. reading and activity
assignments)—most weeks are asynchronous via Moodle, but 4 times we will all meet in a video conference. All students produce
an audio-visual presentation of max. 5 mins duration. Student who need a grade (e.g. exchange), additionally, write a 2500-wds
research paper.

Typ-B-Lehrveranstaltung (synchron).

ENG 32 Literature for Children and Young Adults
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course intends to give a survey of British and US literature for children and young adults and will concentrate on classics
such as Lewis Carroll’s Alice in Wonderland and Jerome D. Salinger’s Catcher in the Rye.

ENG 35 Contemporary Post-Apocalyptic Novels and Films in North America
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The current pandemic crisis has demonstrated that the world and our globalized societies can undergo drastic changes in a
very short time even without the catastrophes induced by nuclear warfare. Since time immemorial, literary imagination has
extrapolated such scenarios in a variety of genres which can be covered under the umbrella term ‘post-apocalyptic‘. The seminar
will focus on two such novels but will also take a look at contemporary films of a similar nature.

Every student should acquire and read the two post-apocalyptic novels Galápagos (1985) by Kurt Vonnegut and The Road by
Cormac McCarthy (2006).

Literatur: Every student should acquire and read the two post-apocalyptic novels Galápagos (1985) by Kurt Vonnegut and The Road by
Cormac McCarthy (2006).

3.3. Fachdidaktik (Hauptseminar)

ENG 34 Multilingualism from an international perspective
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.247 Keßler, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geöffnet für Lehramtsstudierende der Universität Stuttgart (im Rahmen der PSE). Anmeldung per e-Mail unter: kessler@ph-
ludwigsburg.de

Studierende der PH Ludwigsburg: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Multilingualism is a global phenomenon. However, the role of multilingual learners in schools is not always appreciated by
teachers and/or fellow learners. In our seminar we will explore the role of multilingualism in the education system in various
countries. Whenever possible visiting scholars from our partner universities will be included into our seminar.

Modulunabhängige Veranstaltungen

ENG 30 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch”) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: Leistungsanforderungen:

Für die Bescheinigung: Präsentation und Pass/Fail Klausur

Für die Modulprüfung: Präsentation und benotete Modulprüfung
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Ethik

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in die Geschichte der Philosophie/Ethik mit Tutorium

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Eine Video-Vorstellung der Vorlesung finden Sie hier: https://youtu.be/HlGFCNLYeG8

Literatur: Sie finden Literatur jeweils im Moodle-Kurs.

PHI 20 Tutorium zur Vorlesung: Einführung in die Philosophie
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie" und ist für Ethik-Studierende verpflichtend!

Weiterführende Infos finden Sie kurz vor Semesterbeginn auf der Seite des Moodle-Kurses – der Einschreibeschlüssel wird nach
Ablauf der Anmeldefrist an alle angemeldeten Studierenden versandt.

Literatur: Texte finden Sie über die Moodle-Plattform der Vorlesung.

1.2 Grundpositionen der Ethik mit Tutorium

PHI 01 Grundpositionen der Ethik (mit integriertem Tutorium)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  

Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums können regelmäßige oder unregelmäßige virtuelle
Präsenzpflichten (z.B. via Videochat) hinzukommen.

Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
unterstützt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst
früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten
veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem
Tutorium zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern dieses angeboten wird).  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter Form
mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Modulprüfung anerkannt werden.

Literatur: Die Literatur wird digital bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015. 

1.3 Ethikdidaktik I

PHI 12 Blended Learning: Fachdidaktik Ethik I - Die Grundlagen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

PHI 14 Blended Learning: Fachdidaktik Ethik I (Lehrexport Uni-Stuttgart))
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 15:30 - 17:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart

1.4 und 1.5 Freies philosophisch-ethisches Thema

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 09 Wittgensteins Philosophische Untersuchungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar wird als koordinierte Lehrveranstaltung mit Stuttgart im Rahmen der PSE angeboten. (Das Seminar in Stuttgart hält
PD Dr. Joachim Bromand.) Für die Teilnehmenden bedeutet das konkret, dass es am Ende des Seminars eine kleine Tagung
zusammen mit Studierenden aus Stuttgart gibt, die im Semester ebenfalls die Untersuchungen diskutieren. Gegenstand der
Tagung wird Kripkes Wittgenstein sein (s.u.).

Das Seminar in Ludwigsburg findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch
gerne teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Zum Inhalt des Seminars:

Wittgenstein (1889-1951) spielt eine zentrale, aber auch kontroverse Rolle in der Philosophie des 20. Jahrhunderts. Sein
Denken beeinflusst weiterhin aktuelle Debatten zu verschiedensten Themen, darunter vor allem: Logik, Sprache, Wahrnehmung,
Handlungsabsichten, Ethik, Religion, Ästhetik und Kultur. All diese Themen tauchen an verschiedensten Stellen der
Untersuchungen auf, die nicht einen Gegenstand zusammenhängenden betrachten, sondern sich immer wieder verschiedensten
Themen zuwenden, in teils nur lose aufeinanderfolgenden Paragraphen. Dabei wird fortwährend Wittgensteins Methode
des Philosophierens demonstriert und eingeübt, indem die Leser*in immer wieder dazu aufgefordert wird, Gedanken und
Begründungen nicht nur nachzuvollziehen, sondern selbst in größerem Maße gedanklich aktiv zu werden. Ein Beispiel:

„Mach diesen Versuch: Sag »Hier ist es kalt« und meine »Hier ist es warm«. Kannst du es? - Und was tust du dabei? Und gibt es
nur eine Art, das zu tun?” (Wittgenstein 1953: §510.)

Hier wird nicht eine konkrete These aufgestellt oder Behauptung gemacht und dann in schulbuchartiger Manier eine Begründung
dafür angeführt und erläutert. Stattdessen wird eine Anweisung gegeben. Man soll etwas tun. („Mach diesen Versuch”) Zu
diesem Versuch bzw. seinen Ergebnissen werden dann Fragen gestellt. Es bleibt aber der Leser*in überlassen, den Versuch
durchzuführen und die Fragen zu beantworten.

Diese Vorgehensweise ist eng verbunden mit den Einsichten in das Verhältnis von Welt, Denken und Sprache, die in den
Untersuchungen zu finden sind und die letztlich auch unser Verständnis davon berühren, was Philosophie ist und kann. Vor
diesem Hintergrund ist auch die in den Untersuchungen deutlich werdende radikale Kritik traditioneller Philosophie zu verstehen,
die dennoch einen Beitrag zu unserem Verständnis traditioneller Probleme der Philosophie leistet, aber zugleich auch (zumindest
laut Kripke 1982) neue philosophische Probleme aufzeigt. (sehr freie Teilübersetzung von: https://plato.stanford.edu/entries/
wittgenstein/)

Zur Anschaffung empfohlen (Auszüge werden aber für die ersten Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob
Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Wittgenstein, Ludwig. 1953. Philosophische Untersuchungen. In: Werkausgabe in 8 Bänden, Band 1, Tractatus logico-
philosophicus. Tagebücher 1914–1916. Philosophische Untersuchungen. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1984 [oder neuer].

Kripke, Saul A. 1982. Wittgenstein über Regeln und Privatsprache. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1987 [oder neuer].

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 11 Michael Hampes Dritte Aufklärung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht Michael Hampes kleines Buch „Die Dritte Aufklärung” (2018). Hampe (Zürich) hat sich bereits in
früheren Publikationen (v.a. „Die Lehren der Philosophie”, woraus Auszüge auch in diesem Seminar relevant sein werden) kritisch
mit der akademischen Philosophie auseinandergesetzt und dabei vor allem angemahnt, dass die akademische Philosophie
nicht länger „ein besonderer Ort des Nachdenkens über das menschliche Leben” sei. (https://www.suhrkamp.de/buecher/
die_lehren_der_philosophie-michael_hampe_29787.html) „Die Dritte Aufklärung” ist vor diesem Hintergrund wohl als eine
praktische Umsetzung der Philosophie zu sehen, wie Hampe sie in „Die Lehren der Philosophie” empfiehlt. Diese neuere
Publikation richtet sich dabei an ein breiteres Publikum und lässt sich nicht sauber in die übliche Unterteilung in theoretische und
praktische Philosophie einordnen. Aber worum geht es konkret? Dazu eine kommentierte Version des Klappentextes, zuvor aber
die unkommentierte Version:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung! Michael
Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann. Wir brauchen wieder gemeinsame
kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht, um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-
Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen. Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen
von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen. Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung. Es geht um den Erwerb einer
gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht einfach nur zu beobachten, sondern
zu gestalten. ‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘”(https://nicolai-publishing.com/
products/die-dritte-aufklarung)

Aufklärung oder Bildung sollen uns also helfen, irgendein noch nicht näher bestimmtes Problem zu lösen. Das Problem scheint
etwas damit zu tun zu haben, dass wir (1) „zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente” haben, (2) dass wir außerdem
zu Gewalt, Grausamkeit und Illusionen neigen, um irgendwelche fehlenden Intensitäten zu kompensieren und (3) dabei
„Verkünder[n] kommender Paradiese und Höllen” Aufmerksamkeit schenken. Die Lösung für diese Probleme soll eben die dritte
Aufklärung bzw. eine bestimmte Form von Bildung sein, die wiederum gemeinsame kulturelle Projekte ermöglicht, die letztlich die
eben benannten Probleme lösen.

Wie die Problemdiagnose genauer aussieht, ob und wie die drei benannten Probleme zusammenhängen, und wie die Lösung
letztlich zu verstehen ist, werden wir im Verlauf des Seminars am Text untersuchen. Einige der Fragen, denen wir dabei
nachgehen, finden sich in den folgenden Kommentaren:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente

[Wie ist das zu verstehen? Haben wir Meinungen, für die wir faktisch nicht argumentieren? Oder für die wir nicht argumentieren
können? Oder geht es gar nicht um Argumente für unsere Meinungen? Wird hier auch kritisch bemerkt, dass wir zu allem eine
Meinung haben bzw. Meinungen zu Dingen haben, zu denen wir keine haben sollten?]

 – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung!

[Was ist hier unter „Aufklärungsbewegung” zu verstehen?]

Michael Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann.

[Welche sind die anderen beiden Aufklärungen? Was ist eine Bildungsbewegung?]

Wir brauchen wieder gemeinsame kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht,

[Was ist hier unter „kulturelle Projekte” zu verstehen? Was für eine Art von Sinn ist hier gemeint?]

um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen.

[Was genau sind Intensitäten und inwiefern können Gewalt, Grausamkeit oder Illusionen ein Ersatz dafür sein? Was genau ist
überhaupt mit „Gewalt”, „Grausamkeit” oder „Illusionen” gemeint?]

Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen.

[Was ist hier mit „Bildungsprozessen” gemeint?]

Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung.

[Was versteht Hampe unter „Elitenbildung”?]

Es geht um den Erwerb einer gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht
einfach nur zu beobachten, sondern zu gestalten.

[Wieder viele interessante Begriffe: gemeinschaftliche Kreativität, Mut, Mündigkeit. Jedenfalls soll all das ermöglichen, dass wir
aktiv unsere Zukunft beeinflussen.]

‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘

[Wer sind die Verkünder und was genau verkünden sie? Warum sollen wir sie nach Hause schicken und was heißt das
eigentlich?]”(https://nicolai-publishing.com/products/die-dritte-aufklarung)

PHI 19 Verantwortung - ein Grundbegriff der Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.301 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Moderne Gesellschaften differenzieren sich in funktionale Subsysteme sozialen Handelns auf – Ökonomik, Journalistik/Medien,
Politik, Medizin, Technik usf. Diese Differenzierung führt zugleich zu einer Krise in Bezug auf die normative Beurteilung dieses
Handelns – die Regeln des einen Bereichs scheinen in anderen nicht zu gelten und die klassischen Grundbegriffe einer
allgemeinen, alle Handlungen des Menschen abdeckenden Ethik wie „Tugend” und „Pflicht” scheinen den Anforderungen einer
Moralphilosophie sozial differenzierten Handelns nicht recht genügen zu können.

Spätestens seit Max Webers Vortrag Politik als Beruf von 1919 unterscheidet man zwei moralische Orientierungen, die
nach Max Weber von „unaustragbar gegensätzlichen Maximen” bestimmt sind, nämlich eine „Gesinnungsethik” und eine
„Verantwortungsethik”. Letztere scheint vor allem geeignet, die Ansprüche an den handelnden Menschen in differenzierten
Handlungsfeldern zu orientieren. Seither steht der Begriff „Verantwortung” im Fokus der Frage nach den normativen
Kriterien professionellen Handelns. Professionalität von (medialer) Kommunikation verlangt, noch einmal mit den Worten
Webers, „dass man für die (voraussehbaren) Folgen seines Handelns aufzukommen hat”. Allerdings setzt die Generalthese
verantworteten Handelns voraus, dass Kriterien benennbar sind, an denen man einen Verantwortungsanspruch und eine
Verantwortungs-übernahme festmachen kann: wer ist wofür, gegenüber wem bzw. gemäß welcher Norm verantwortlich?

Das Seminar will verschiedene moderne Verantwortungsbegriffe und Verantwortungsethiken, vor allem Das Prinzip
Verantwortung von Hans Jonas, beleuchten und auf konkrete Handlungsfelder wie Technik und Medien anwenden.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Raum des Seminars bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.
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PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

Modul 2

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 09 Wittgensteins Philosophische Untersuchungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar wird als koordinierte Lehrveranstaltung mit Stuttgart im Rahmen der PSE angeboten. (Das Seminar in Stuttgart hält
PD Dr. Joachim Bromand.) Für die Teilnehmenden bedeutet das konkret, dass es am Ende des Seminars eine kleine Tagung
zusammen mit Studierenden aus Stuttgart gibt, die im Semester ebenfalls die Untersuchungen diskutieren. Gegenstand der
Tagung wird Kripkes Wittgenstein sein (s.u.).

Das Seminar in Ludwigsburg findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch
gerne teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Zum Inhalt des Seminars:

Wittgenstein (1889-1951) spielt eine zentrale, aber auch kontroverse Rolle in der Philosophie des 20. Jahrhunderts. Sein
Denken beeinflusst weiterhin aktuelle Debatten zu verschiedensten Themen, darunter vor allem: Logik, Sprache, Wahrnehmung,
Handlungsabsichten, Ethik, Religion, Ästhetik und Kultur. All diese Themen tauchen an verschiedensten Stellen der
Untersuchungen auf, die nicht einen Gegenstand zusammenhängenden betrachten, sondern sich immer wieder verschiedensten
Themen zuwenden, in teils nur lose aufeinanderfolgenden Paragraphen. Dabei wird fortwährend Wittgensteins Methode
des Philosophierens demonstriert und eingeübt, indem die Leser*in immer wieder dazu aufgefordert wird, Gedanken und
Begründungen nicht nur nachzuvollziehen, sondern selbst in größerem Maße gedanklich aktiv zu werden. Ein Beispiel:

„Mach diesen Versuch: Sag »Hier ist es kalt« und meine »Hier ist es warm«. Kannst du es? - Und was tust du dabei? Und gibt es
nur eine Art, das zu tun?” (Wittgenstein 1953: §510.)

Hier wird nicht eine konkrete These aufgestellt oder Behauptung gemacht und dann in schulbuchartiger Manier eine Begründung
dafür angeführt und erläutert. Stattdessen wird eine Anweisung gegeben. Man soll etwas tun. („Mach diesen Versuch”) Zu
diesem Versuch bzw. seinen Ergebnissen werden dann Fragen gestellt. Es bleibt aber der Leser*in überlassen, den Versuch
durchzuführen und die Fragen zu beantworten.

Diese Vorgehensweise ist eng verbunden mit den Einsichten in das Verhältnis von Welt, Denken und Sprache, die in den
Untersuchungen zu finden sind und die letztlich auch unser Verständnis davon berühren, was Philosophie ist und kann. Vor
diesem Hintergrund ist auch die in den Untersuchungen deutlich werdende radikale Kritik traditioneller Philosophie zu verstehen,
die dennoch einen Beitrag zu unserem Verständnis traditioneller Probleme der Philosophie leistet, aber zugleich auch (zumindest
laut Kripke 1982) neue philosophische Probleme aufzeigt. (sehr freie Teilübersetzung von: https://plato.stanford.edu/entries/
wittgenstein/)

Zur Anschaffung empfohlen (Auszüge werden aber für die ersten Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob
Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Wittgenstein, Ludwig. 1953. Philosophische Untersuchungen. In: Werkausgabe in 8 Bänden, Band 1, Tractatus logico-
philosophicus. Tagebücher 1914–1916. Philosophische Untersuchungen. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1984 [oder neuer].

Kripke, Saul A. 1982. Wittgenstein über Regeln und Privatsprache. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1987 [oder neuer].

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 11 Michael Hampes Dritte Aufklärung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht Michael Hampes kleines Buch „Die Dritte Aufklärung” (2018). Hampe (Zürich) hat sich bereits in
früheren Publikationen (v.a. „Die Lehren der Philosophie”, woraus Auszüge auch in diesem Seminar relevant sein werden) kritisch
mit der akademischen Philosophie auseinandergesetzt und dabei vor allem angemahnt, dass die akademische Philosophie
nicht länger „ein besonderer Ort des Nachdenkens über das menschliche Leben” sei. (https://www.suhrkamp.de/buecher/
die_lehren_der_philosophie-michael_hampe_29787.html) „Die Dritte Aufklärung” ist vor diesem Hintergrund wohl als eine
praktische Umsetzung der Philosophie zu sehen, wie Hampe sie in „Die Lehren der Philosophie” empfiehlt. Diese neuere
Publikation richtet sich dabei an ein breiteres Publikum und lässt sich nicht sauber in die übliche Unterteilung in theoretische und
praktische Philosophie einordnen. Aber worum geht es konkret? Dazu eine kommentierte Version des Klappentextes, zuvor aber
die unkommentierte Version:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung! Michael
Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann. Wir brauchen wieder gemeinsame
kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht, um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-
Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen. Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen
von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen. Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung. Es geht um den Erwerb einer
gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht einfach nur zu beobachten, sondern
zu gestalten. ‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘”(https://nicolai-publishing.com/
products/die-dritte-aufklarung)

Aufklärung oder Bildung sollen uns also helfen, irgendein noch nicht näher bestimmtes Problem zu lösen. Das Problem scheint
etwas damit zu tun zu haben, dass wir (1) „zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente” haben, (2) dass wir außerdem
zu Gewalt, Grausamkeit und Illusionen neigen, um irgendwelche fehlenden Intensitäten zu kompensieren und (3) dabei
„Verkünder[n] kommender Paradiese und Höllen” Aufmerksamkeit schenken. Die Lösung für diese Probleme soll eben die dritte
Aufklärung bzw. eine bestimmte Form von Bildung sein, die wiederum gemeinsame kulturelle Projekte ermöglicht, die letztlich die
eben benannten Probleme lösen.

Wie die Problemdiagnose genauer aussieht, ob und wie die drei benannten Probleme zusammenhängen, und wie die Lösung
letztlich zu verstehen ist, werden wir im Verlauf des Seminars am Text untersuchen. Einige der Fragen, denen wir dabei
nachgehen, finden sich in den folgenden Kommentaren:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente

[Wie ist das zu verstehen? Haben wir Meinungen, für die wir faktisch nicht argumentieren? Oder für die wir nicht argumentieren
können? Oder geht es gar nicht um Argumente für unsere Meinungen? Wird hier auch kritisch bemerkt, dass wir zu allem eine
Meinung haben bzw. Meinungen zu Dingen haben, zu denen wir keine haben sollten?]

 – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung!

[Was ist hier unter „Aufklärungsbewegung” zu verstehen?]

Michael Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann.

[Welche sind die anderen beiden Aufklärungen? Was ist eine Bildungsbewegung?]

Wir brauchen wieder gemeinsame kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht,

[Was ist hier unter „kulturelle Projekte” zu verstehen? Was für eine Art von Sinn ist hier gemeint?]

um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen.

[Was genau sind Intensitäten und inwiefern können Gewalt, Grausamkeit oder Illusionen ein Ersatz dafür sein? Was genau ist
überhaupt mit „Gewalt”, „Grausamkeit” oder „Illusionen” gemeint?]

Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen.

[Was ist hier mit „Bildungsprozessen” gemeint?]

Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung.

[Was versteht Hampe unter „Elitenbildung”?]

Es geht um den Erwerb einer gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht
einfach nur zu beobachten, sondern zu gestalten.

[Wieder viele interessante Begriffe: gemeinschaftliche Kreativität, Mut, Mündigkeit. Jedenfalls soll all das ermöglichen, dass wir
aktiv unsere Zukunft beeinflussen.]

‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘

[Wer sind die Verkünder und was genau verkünden sie? Warum sollen wir sie nach Hause schicken und was heißt das
eigentlich?]”(https://nicolai-publishing.com/products/die-dritte-aufklarung)

PHI 13 Blended Learning: Fachdidaktik Ethik II - Vertiefung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Di, 20.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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PHI 14 Blended Learning: Fachdidaktik Ethik I (Lehrexport Uni-Stuttgart))
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 15:30 - 17:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart

PHI 19 Verantwortung - ein Grundbegriff der Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.301 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Moderne Gesellschaften differenzieren sich in funktionale Subsysteme sozialen Handelns auf – Ökonomik, Journalistik/Medien,
Politik, Medizin, Technik usf. Diese Differenzierung führt zugleich zu einer Krise in Bezug auf die normative Beurteilung dieses
Handelns – die Regeln des einen Bereichs scheinen in anderen nicht zu gelten und die klassischen Grundbegriffe einer
allgemeinen, alle Handlungen des Menschen abdeckenden Ethik wie „Tugend” und „Pflicht” scheinen den Anforderungen einer
Moralphilosophie sozial differenzierten Handelns nicht recht genügen zu können.

Spätestens seit Max Webers Vortrag Politik als Beruf von 1919 unterscheidet man zwei moralische Orientierungen, die
nach Max Weber von „unaustragbar gegensätzlichen Maximen” bestimmt sind, nämlich eine „Gesinnungsethik” und eine
„Verantwortungsethik”. Letztere scheint vor allem geeignet, die Ansprüche an den handelnden Menschen in differenzierten
Handlungsfeldern zu orientieren. Seither steht der Begriff „Verantwortung” im Fokus der Frage nach den normativen
Kriterien professionellen Handelns. Professionalität von (medialer) Kommunikation verlangt, noch einmal mit den Worten
Webers, „dass man für die (voraussehbaren) Folgen seines Handelns aufzukommen hat”. Allerdings setzt die Generalthese
verantworteten Handelns voraus, dass Kriterien benennbar sind, an denen man einen Verantwortungsanspruch und eine
Verantwortungs-übernahme festmachen kann: wer ist wofür, gegenüber wem bzw. gemäß welcher Norm verantwortlich?

Das Seminar will verschiedene moderne Verantwortungsbegriffe und Verantwortungsethiken, vor allem Das Prinzip
Verantwortung von Hans Jonas, beleuchten und auf konkrete Handlungsfelder wie Technik und Medien anwenden.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Raum des Seminars bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

Modul 3

PHI 03 Bildungsforschung und Fachdidaktik: Kritisches Denken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird vollständig online und asynchron ohne obligatorische Zeitfenster für virtuelle oder physische Präsenz
durchgeführt.

Kommentar: Die Qualität der Planung und Durchführung von Lehr-Lern-Prozessen kann nur dann differenziert bewertet und gezielt verbessert
werden, wenn eindeutige Kriterien als Maßstab für ihre Qualität benannt werden und wenn Instrumente zur Verfügung stehen,
mit denen diese Qualitätsmerkmale zuverlässig ermittelt werden können. Auch an der Schule gilt, dass jede Prüfung im Fach
Ethik nur dann legitim sein kann, wenn sie auf die für das Fach tatsächlich relevanten Inhalte und Kompetenzen abzielt und mit
hinreichender Genauigkeit das abprüft, was sie zu prüfen vorgibt. In analoger Weise erfordert auch die Redeweise von einer
qualitativ hochwertigen Ausbildung von Lehrkräften die Benennung klarer Qualitätsmerkmale und eine zuverlässige Methodik
zur empirischen Überprüfung desjenigen Grades, in dem diese Merkmale mit Blick auf einen bestimmten Studiengang oder eine
individuelle Aneignungsleistung gegeben sind.

Diese Veranstaltungsreihe geht der Frage nach, wie, mit welchem Gewinn und in welchen Bereichen empirische
Forschungsmethoden und empirische Forschungsergebnisse in die fachdidaktische Forschung und Reflexion über Philosophie-
und Ethikunterricht einzubeziehen sind. Zu diesem Zweck wird im Seminar aktuelle Forschungsliteratur zu Themen
kognitionswissenschaftlichen, moralpsychologischen und soziologischen Themen gelesen und insbesondere aus der Perspektive
der empirischen Bildungsforschung und der Fachdidaktik diskutiert.

Literatur: Literatur wird über den Moodle-Kurs mitgeteilt, aber nicht immer bereitgestellt. In der Regel ist der Erwerb einer Monografie als
Textgrundlage erforderlich.

PHI 06 Soziale Konstruktion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 2 2.101 Eickers, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Idee, dass Aspekte unserer Welt sozial konstruiert sind, wurde in einer Reihe philosophischer und theoretischer Debatten
verteidigt. Verteidigungen der sozialen Konstruktion finden sich in der Wissenschaftsphilosophie, der feministischen Philosophie,
der critical race theory, der Philosophie der Psychiatrie, der Foucauldianischen Genealogie und anderen Teilbereichen. 

Das Ziel dieses Seminars ist zweierlei: sozialkonstruktivistische Thesen besser zu verstehen und Kontroversen über soziale
Konstruktion in verschiedenen Bereichen zu untersuchen. 

Wir werden eine Reihe verschiedener Fragen betrachten, z.B.: In welcher Beziehung steht die Idee der sozialen Konstruktion zu
Relativismus und Antirealismus? Ist Sozialkonstruktivismus eine These über Normen, Konzepte, Ursachen oder Konstitution?
Wie findet soziale Konstruktion statt? Gilt Sozialkonstruktivismus für alle Arten von Kategorien (z. B. sowohl soziale als auch
sogenannte natürliche Arten)? 

Die Texte, die wir lesen, kommen aus verschiedenen Teilbereichen der Philosophie und befassen sich mit Sozialkonstruktivismus
bezüglich unterschiedlicher Phänomene:  Emotionen, psychische Erkrankungen, Geschlecht, sexuelle Orientierung, race, und
Behinderung. 

Sehr gute Englischkenntnisse werden vorausgesetzt. Die Texte, die wir lesen, sind auf Englisch.

Bitte stellt euch auf ein sehr interaktives Seminar ein, in dem Diskussion und studentische Beteiligung im Vordergrund stehen.

 

 

Inhaltshinweis (Trigger/ Content Warning)

Ein paar der Texte enthalten Inhalte, die problematisch sind oder als schwierig empfunden werden können. Es kann auch den
(falschen) Eindruck geben, dass die Analyse sozialer Konstruktionen die Legitimität des untersuchten Phänomens leugnet. Das
kann diese Diskussionen schwierig und unangenehm machen. Wenn du beispielsweise mit psychischen Erkrankungen lebst und
dann einen Text liest, der diese als Konstruktion beschreibt, scheint dies Lebensrealitäten zu negieren. Wir werden versuchen,
dieses Missverständnis aufzulösen, aber dennoch sei hiermit darauf hingewiesen, dass die Texte derartige Denkprozesse
auslösen können.

 

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 09 Wittgensteins Philosophische Untersuchungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar wird als koordinierte Lehrveranstaltung mit Stuttgart im Rahmen der PSE angeboten. (Das Seminar in Stuttgart hält
PD Dr. Joachim Bromand.) Für die Teilnehmenden bedeutet das konkret, dass es am Ende des Seminars eine kleine Tagung
zusammen mit Studierenden aus Stuttgart gibt, die im Semester ebenfalls die Untersuchungen diskutieren. Gegenstand der
Tagung wird Kripkes Wittgenstein sein (s.u.).

Das Seminar in Ludwigsburg findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch
gerne teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Zum Inhalt des Seminars:

Wittgenstein (1889-1951) spielt eine zentrale, aber auch kontroverse Rolle in der Philosophie des 20. Jahrhunderts. Sein
Denken beeinflusst weiterhin aktuelle Debatten zu verschiedensten Themen, darunter vor allem: Logik, Sprache, Wahrnehmung,
Handlungsabsichten, Ethik, Religion, Ästhetik und Kultur. All diese Themen tauchen an verschiedensten Stellen der
Untersuchungen auf, die nicht einen Gegenstand zusammenhängenden betrachten, sondern sich immer wieder verschiedensten
Themen zuwenden, in teils nur lose aufeinanderfolgenden Paragraphen. Dabei wird fortwährend Wittgensteins Methode
des Philosophierens demonstriert und eingeübt, indem die Leser*in immer wieder dazu aufgefordert wird, Gedanken und
Begründungen nicht nur nachzuvollziehen, sondern selbst in größerem Maße gedanklich aktiv zu werden. Ein Beispiel:

„Mach diesen Versuch: Sag »Hier ist es kalt« und meine »Hier ist es warm«. Kannst du es? - Und was tust du dabei? Und gibt es
nur eine Art, das zu tun?” (Wittgenstein 1953: §510.)

Hier wird nicht eine konkrete These aufgestellt oder Behauptung gemacht und dann in schulbuchartiger Manier eine Begründung
dafür angeführt und erläutert. Stattdessen wird eine Anweisung gegeben. Man soll etwas tun. („Mach diesen Versuch”) Zu
diesem Versuch bzw. seinen Ergebnissen werden dann Fragen gestellt. Es bleibt aber der Leser*in überlassen, den Versuch
durchzuführen und die Fragen zu beantworten.

Diese Vorgehensweise ist eng verbunden mit den Einsichten in das Verhältnis von Welt, Denken und Sprache, die in den
Untersuchungen zu finden sind und die letztlich auch unser Verständnis davon berühren, was Philosophie ist und kann. Vor
diesem Hintergrund ist auch die in den Untersuchungen deutlich werdende radikale Kritik traditioneller Philosophie zu verstehen,
die dennoch einen Beitrag zu unserem Verständnis traditioneller Probleme der Philosophie leistet, aber zugleich auch (zumindest
laut Kripke 1982) neue philosophische Probleme aufzeigt. (sehr freie Teilübersetzung von: https://plato.stanford.edu/entries/
wittgenstein/)

Zur Anschaffung empfohlen (Auszüge werden aber für die ersten Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob
Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Wittgenstein, Ludwig. 1953. Philosophische Untersuchungen. In: Werkausgabe in 8 Bänden, Band 1, Tractatus logico-
philosophicus. Tagebücher 1914–1916. Philosophische Untersuchungen. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1984 [oder neuer].

Kripke, Saul A. 1982. Wittgenstein über Regeln und Privatsprache. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1987 [oder neuer].

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 11 Michael Hampes Dritte Aufklärung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht Michael Hampes kleines Buch „Die Dritte Aufklärung” (2018). Hampe (Zürich) hat sich bereits in
früheren Publikationen (v.a. „Die Lehren der Philosophie”, woraus Auszüge auch in diesem Seminar relevant sein werden) kritisch
mit der akademischen Philosophie auseinandergesetzt und dabei vor allem angemahnt, dass die akademische Philosophie
nicht länger „ein besonderer Ort des Nachdenkens über das menschliche Leben” sei. (https://www.suhrkamp.de/buecher/
die_lehren_der_philosophie-michael_hampe_29787.html) „Die Dritte Aufklärung” ist vor diesem Hintergrund wohl als eine
praktische Umsetzung der Philosophie zu sehen, wie Hampe sie in „Die Lehren der Philosophie” empfiehlt. Diese neuere
Publikation richtet sich dabei an ein breiteres Publikum und lässt sich nicht sauber in die übliche Unterteilung in theoretische und
praktische Philosophie einordnen. Aber worum geht es konkret? Dazu eine kommentierte Version des Klappentextes, zuvor aber
die unkommentierte Version:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung! Michael
Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann. Wir brauchen wieder gemeinsame
kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht, um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-
Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen. Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen
von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen. Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung. Es geht um den Erwerb einer
gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht einfach nur zu beobachten, sondern
zu gestalten. ‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘”(https://nicolai-publishing.com/
products/die-dritte-aufklarung)

Aufklärung oder Bildung sollen uns also helfen, irgendein noch nicht näher bestimmtes Problem zu lösen. Das Problem scheint
etwas damit zu tun zu haben, dass wir (1) „zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente” haben, (2) dass wir außerdem
zu Gewalt, Grausamkeit und Illusionen neigen, um irgendwelche fehlenden Intensitäten zu kompensieren und (3) dabei
„Verkünder[n] kommender Paradiese und Höllen” Aufmerksamkeit schenken. Die Lösung für diese Probleme soll eben die dritte
Aufklärung bzw. eine bestimmte Form von Bildung sein, die wiederum gemeinsame kulturelle Projekte ermöglicht, die letztlich die
eben benannten Probleme lösen.

Wie die Problemdiagnose genauer aussieht, ob und wie die drei benannten Probleme zusammenhängen, und wie die Lösung
letztlich zu verstehen ist, werden wir im Verlauf des Seminars am Text untersuchen. Einige der Fragen, denen wir dabei
nachgehen, finden sich in den folgenden Kommentaren:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente

[Wie ist das zu verstehen? Haben wir Meinungen, für die wir faktisch nicht argumentieren? Oder für die wir nicht argumentieren
können? Oder geht es gar nicht um Argumente für unsere Meinungen? Wird hier auch kritisch bemerkt, dass wir zu allem eine
Meinung haben bzw. Meinungen zu Dingen haben, zu denen wir keine haben sollten?]

 – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung!

[Was ist hier unter „Aufklärungsbewegung” zu verstehen?]

Michael Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann.

[Welche sind die anderen beiden Aufklärungen? Was ist eine Bildungsbewegung?]

Wir brauchen wieder gemeinsame kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht,

[Was ist hier unter „kulturelle Projekte” zu verstehen? Was für eine Art von Sinn ist hier gemeint?]

um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen.

[Was genau sind Intensitäten und inwiefern können Gewalt, Grausamkeit oder Illusionen ein Ersatz dafür sein? Was genau ist
überhaupt mit „Gewalt”, „Grausamkeit” oder „Illusionen” gemeint?]

Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen.

[Was ist hier mit „Bildungsprozessen” gemeint?]

Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung.

[Was versteht Hampe unter „Elitenbildung”?]

Es geht um den Erwerb einer gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht
einfach nur zu beobachten, sondern zu gestalten.

[Wieder viele interessante Begriffe: gemeinschaftliche Kreativität, Mut, Mündigkeit. Jedenfalls soll all das ermöglichen, dass wir
aktiv unsere Zukunft beeinflussen.]

‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘

[Wer sind die Verkünder und was genau verkünden sie? Warum sollen wir sie nach Hause schicken und was heißt das
eigentlich?]”(https://nicolai-publishing.com/products/die-dritte-aufklarung)

PHI 14 Blended Learning: Fachdidaktik Ethik I (Lehrexport Uni-Stuttgart))
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 15:30 - 17:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart

Seite 3190



PHI 17 Medien in gesellschafts- und bildungskritischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine regelmäßige Teilnahme ist notwendig, da wesentliche Arbeitsteile in Gruppen erfolgen. Hier werden gemeinsam Analysen
und Konzepte entwickelt. Dabei arbeiten Studierende in Forschungs- und unterrichtlicher Vermittlungsperspektiven zusammen.

Die Durchführung der Veranstaltung findet teilweise asynchron statt. Regelmäßige Milestones ermöglichen die aktive Teilnahme,
die Endprodukte stellen ergänzend die Studienleistung dar, eine schriftliche oder mündliche Prüfung findet bei Bedarf ergänzend
statt. Fortführung der Themen in Abschlussarbeiten ist möglich und erwünscht.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Demokratiebildung ist eine zentrale Aufgabe für Lehrkräfte – egal, welcher Fächer (vgl. Leitfaden Demokratiebildung in den
Bildungsplänen 2016). Ob mediale Angebote, Datenumgang oder Inklusionsaspekte – hier bieten sich viele Anknüpfungspunkte,
die Kompetenzen in den Bildungsplänen (nicht nur der einschlägigen Fächer Gemeinschaftskunde/Politik, Deutsch und Ethik)
unterschiedlicher Schulformen fördern. Wir werden Forschungs- und unterrichtliche Vermittlungskonzepte für didaktische Settings
entwickeln, die auf Impulsen der von der Forschungsstelle Jugend – Medien – Bildung (FJMB) in Ludwigsburg sowie der FJMB in
Dortmund organisierten IMEC-Tagung des letzten Semesters aufbauen, die digital zur Verfügung stehen.

Literatur: Sander, W. (2005). Anstiftung zur Freiheit. Aufgaben und Ziele politischer Bildung in einer Welt der Differenz. ZEP: Zeitschrift für
internationale Bildungsforschung und Entwicklungspädagogik, 28(2), 8–13.

Wehling, H. G. (1977). Konsens à la Beutelsbach. In S. Schiele & H. Schneider (Hrsg.), Das Konsensproblem in der politischen
Bildung (S. 173–184). Stuttgart: Klett

Manfred Prenzel, Ingrid Gogolin, Heinz-Hermann Kru#ger (Hrsg.): Kompetenzdiagnostik, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft,
Sonderheft 8 | 2007, darin v.a.: Klieme, E. & Hartig, J. Kompetenzkonzepte in den Sozialwissenschaften und im
erziehungswissenschaftlichen Diskurs, S. 11–29.

Weinert, F. E. (2001). Vergleichende Leistungsmessung in Schulen – eine umstrittene Selbstverständlichkeit. In F. E. Weinert
(Hrsg.), Leistungsmessungen in Schulen (S. 17–31). Weinheim und Basel: Beltz.

Weitere Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Grundlegend:

Lothar Mikos/Claudia Wegener: Qualitative Medienforschung. UVK/UTB Konstanz 2006/2017 (zwei verschiedene Ausgaben!)

Theo Hug/Gerald Poscheschnik: Empirisch Forschen 3. Auflage UTB

Matthias Karmasin/ Rainer Ribing: Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten. UTB 10. Auflage 2019

PHI 18 FJMBdigital: Media Digidactics - Digitalität in der schulischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.319 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die regelmäßige Teilnahme ist unabdingbar für verlässliche Lernleistung in Gruppen. Einige Termine sind asynchron in freier
Zeiteinteilung der Gruppen möglich. Coaching wird regelmäßig und synchron – bzw. mit weiteren Sprechstundenterminen
– angeboten. Für die Erstellung digitaler Formate ist die grundsätzliche Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit digitalen
Kreativprogrammen (iMovie, Garage Band, Audacity etc.) und die Mitarbeit in Gruppen notwendig. Leistungsanteile sind
konzeptioneller und medienpraktischer Art. Das Seminar berücksichtigt Inklusionsaspekte in Inhalt und Form.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Wie geht digitaler Unterricht? Diese Frage wird auch nach dem Wechsel- oder Distanzunterricht aktuell bleiben, denn es ist nicht
damit getan, Arbeitsblätter auf Lernplattformen zur Verfügung zu stellen. Viele Lehrkräfte sind unsicher, wie sie digitale Medien
anders als zur Kompensation analoger Medien in den Unterricht einbeziehen können. Theoriewissen scheint dazu unumgänglich.
In dieser Veranstaltung entwickeln wir digitale Lehrformate zu zentralen Begriffen und Konzepten der Mediendidaktik als
Querschnittsaufgabe schulischen Unterrichts (vgl. Leitperspektive Medienbildung in den Bildungsplänen 2016). Dazu gehört
die Aufarbeitung des Sachstands, die Entwicklung eines didaktischen Konzepts und die Realisierung in einem digitalen Format
(Video oder Podcast). Das Seminar gliedert sich in drei Teile, setzt verlässliche Gruppenarbeit in max. 4er Gruppen voraus und
bietet Gelegenheit zur Erfahrung mit interaktionistischen Lehr- und Lernformen. 

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PHI 19 Verantwortung - ein Grundbegriff der Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.301 Rath, M.

Seite 3191



Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Moderne Gesellschaften differenzieren sich in funktionale Subsysteme sozialen Handelns auf – Ökonomik, Journalistik/Medien,
Politik, Medizin, Technik usf. Diese Differenzierung führt zugleich zu einer Krise in Bezug auf die normative Beurteilung dieses
Handelns – die Regeln des einen Bereichs scheinen in anderen nicht zu gelten und die klassischen Grundbegriffe einer
allgemeinen, alle Handlungen des Menschen abdeckenden Ethik wie „Tugend” und „Pflicht” scheinen den Anforderungen einer
Moralphilosophie sozial differenzierten Handelns nicht recht genügen zu können.

Spätestens seit Max Webers Vortrag Politik als Beruf von 1919 unterscheidet man zwei moralische Orientierungen, die
nach Max Weber von „unaustragbar gegensätzlichen Maximen” bestimmt sind, nämlich eine „Gesinnungsethik” und eine
„Verantwortungsethik”. Letztere scheint vor allem geeignet, die Ansprüche an den handelnden Menschen in differenzierten
Handlungsfeldern zu orientieren. Seither steht der Begriff „Verantwortung” im Fokus der Frage nach den normativen
Kriterien professionellen Handelns. Professionalität von (medialer) Kommunikation verlangt, noch einmal mit den Worten
Webers, „dass man für die (voraussehbaren) Folgen seines Handelns aufzukommen hat”. Allerdings setzt die Generalthese
verantworteten Handelns voraus, dass Kriterien benennbar sind, an denen man einen Verantwortungsanspruch und eine
Verantwortungs-übernahme festmachen kann: wer ist wofür, gegenüber wem bzw. gemäß welcher Norm verantwortlich?

Das Seminar will verschiedene moderne Verantwortungsbegriffe und Verantwortungsethiken, vor allem Das Prinzip
Verantwortung von Hans Jonas, beleuchten und auf konkrete Handlungsfelder wie Technik und Medien anwenden.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Raum des Seminars bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 24 Gewalt und Gewaltlosigkeit bei Judith Butler
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar setzt eine Reihe von Veranstaltungen fort, die jeweils dem Werk einer bedeutenden Philosophin gewidmet sind.
In diesem Semester setzen wir uns mit einer aktuellen Publikation Judith Butlers auseinander, die sich mit einem Thema befasst,
das auch für den Schulunterricht im Fach Ethik von großer Bedeutung ist: nämlich mit der Frage nach den Möglichkeiten und
Grenzen gewaltlosen Handelns.

Das Seminar ist im Wesentlichen als Lektürekurs konzipiert, in dessen Zentrum die Auseinandersetzung mit Butlers Monografie
„Die Macht der Gewaltlosigkeit” steht; ergänzend werden ausgewählte Auszüge aus weiteren Texten Butlers zum Thema Gewalt
und Gewaltverzicht diskutiert. Zudem umfasst der Kurs eine didaktische Werkstatt, in deren Rahmen erprobt werden soll, wie
Inhalte des Seminars auch in den Schulunterricht integriert werden können und wie diese Umsetzung konkret aussehen kann.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb von
Leistungspunkten ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Butler, Judith: Die Macht der Gewaltlosigkeit: über das Ethische im Politischen. Berlin: Suhrkamp, 2020.

Seite 3193



Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in die Geschichte der Philosophie/Ethik mit Tutorium

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Eine Video-Vorstellung der Vorlesung finden Sie hier: https://youtu.be/HlGFCNLYeG8

Literatur: Sie finden Literatur jeweils im Moodle-Kurs.

PHI 20 Tutorium zur Vorlesung: Einführung in die Philosophie
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie" und ist für Ethik-Studierende verpflichtend!

Weiterführende Infos finden Sie kurz vor Semesterbeginn auf der Seite des Moodle-Kurses – der Einschreibeschlüssel wird nach
Ablauf der Anmeldefrist an alle angemeldeten Studierenden versandt.

Literatur: Texte finden Sie über die Moodle-Plattform der Vorlesung.

1.2 Grundpositionen der Ethik mit Tutorium

PHI 01 Grundpositionen der Ethik (mit integriertem Tutorium)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3194



Bemerkungen:  

Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums können regelmäßige oder unregelmäßige virtuelle
Präsenzpflichten (z.B. via Videochat) hinzukommen.

Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
unterstützt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst
früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten
veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem
Tutorium zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern dieses angeboten wird).  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter Form
mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Modulprüfung anerkannt werden.

Literatur: Die Literatur wird digital bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015. 

1.3 Ethikdidaktik I

PHI 12 Blended Learning: Fachdidaktik Ethik I - Die Grundlagen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

PHI 14 Blended Learning: Fachdidaktik Ethik I (Lehrexport Uni-Stuttgart))
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 15:30 - 17:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart

1.4 und 1.5 Freies philosophisch-ethisches Thema

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 09 Wittgensteins Philosophische Untersuchungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar wird als koordinierte Lehrveranstaltung mit Stuttgart im Rahmen der PSE angeboten. (Das Seminar in Stuttgart hält
PD Dr. Joachim Bromand.) Für die Teilnehmenden bedeutet das konkret, dass es am Ende des Seminars eine kleine Tagung
zusammen mit Studierenden aus Stuttgart gibt, die im Semester ebenfalls die Untersuchungen diskutieren. Gegenstand der
Tagung wird Kripkes Wittgenstein sein (s.u.).

Das Seminar in Ludwigsburg findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch
gerne teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Zum Inhalt des Seminars:

Wittgenstein (1889-1951) spielt eine zentrale, aber auch kontroverse Rolle in der Philosophie des 20. Jahrhunderts. Sein
Denken beeinflusst weiterhin aktuelle Debatten zu verschiedensten Themen, darunter vor allem: Logik, Sprache, Wahrnehmung,
Handlungsabsichten, Ethik, Religion, Ästhetik und Kultur. All diese Themen tauchen an verschiedensten Stellen der
Untersuchungen auf, die nicht einen Gegenstand zusammenhängenden betrachten, sondern sich immer wieder verschiedensten
Themen zuwenden, in teils nur lose aufeinanderfolgenden Paragraphen. Dabei wird fortwährend Wittgensteins Methode
des Philosophierens demonstriert und eingeübt, indem die Leser*in immer wieder dazu aufgefordert wird, Gedanken und
Begründungen nicht nur nachzuvollziehen, sondern selbst in größerem Maße gedanklich aktiv zu werden. Ein Beispiel:

„Mach diesen Versuch: Sag »Hier ist es kalt« und meine »Hier ist es warm«. Kannst du es? - Und was tust du dabei? Und gibt es
nur eine Art, das zu tun?” (Wittgenstein 1953: §510.)

Hier wird nicht eine konkrete These aufgestellt oder Behauptung gemacht und dann in schulbuchartiger Manier eine Begründung
dafür angeführt und erläutert. Stattdessen wird eine Anweisung gegeben. Man soll etwas tun. („Mach diesen Versuch”) Zu
diesem Versuch bzw. seinen Ergebnissen werden dann Fragen gestellt. Es bleibt aber der Leser*in überlassen, den Versuch
durchzuführen und die Fragen zu beantworten.

Diese Vorgehensweise ist eng verbunden mit den Einsichten in das Verhältnis von Welt, Denken und Sprache, die in den
Untersuchungen zu finden sind und die letztlich auch unser Verständnis davon berühren, was Philosophie ist und kann. Vor
diesem Hintergrund ist auch die in den Untersuchungen deutlich werdende radikale Kritik traditioneller Philosophie zu verstehen,
die dennoch einen Beitrag zu unserem Verständnis traditioneller Probleme der Philosophie leistet, aber zugleich auch (zumindest
laut Kripke 1982) neue philosophische Probleme aufzeigt. (sehr freie Teilübersetzung von: https://plato.stanford.edu/entries/
wittgenstein/)

Zur Anschaffung empfohlen (Auszüge werden aber für die ersten Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob
Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Wittgenstein, Ludwig. 1953. Philosophische Untersuchungen. In: Werkausgabe in 8 Bänden, Band 1, Tractatus logico-
philosophicus. Tagebücher 1914–1916. Philosophische Untersuchungen. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1984 [oder neuer].

Kripke, Saul A. 1982. Wittgenstein über Regeln und Privatsprache. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1987 [oder neuer].

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 11 Michael Hampes Dritte Aufklärung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht Michael Hampes kleines Buch „Die Dritte Aufklärung” (2018). Hampe (Zürich) hat sich bereits in
früheren Publikationen (v.a. „Die Lehren der Philosophie”, woraus Auszüge auch in diesem Seminar relevant sein werden) kritisch
mit der akademischen Philosophie auseinandergesetzt und dabei vor allem angemahnt, dass die akademische Philosophie
nicht länger „ein besonderer Ort des Nachdenkens über das menschliche Leben” sei. (https://www.suhrkamp.de/buecher/
die_lehren_der_philosophie-michael_hampe_29787.html) „Die Dritte Aufklärung” ist vor diesem Hintergrund wohl als eine
praktische Umsetzung der Philosophie zu sehen, wie Hampe sie in „Die Lehren der Philosophie” empfiehlt. Diese neuere
Publikation richtet sich dabei an ein breiteres Publikum und lässt sich nicht sauber in die übliche Unterteilung in theoretische und
praktische Philosophie einordnen. Aber worum geht es konkret? Dazu eine kommentierte Version des Klappentextes, zuvor aber
die unkommentierte Version:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung! Michael
Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann. Wir brauchen wieder gemeinsame
kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht, um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-
Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen. Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen
von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen. Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung. Es geht um den Erwerb einer
gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht einfach nur zu beobachten, sondern
zu gestalten. ‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘”(https://nicolai-publishing.com/
products/die-dritte-aufklarung)

Aufklärung oder Bildung sollen uns also helfen, irgendein noch nicht näher bestimmtes Problem zu lösen. Das Problem scheint
etwas damit zu tun zu haben, dass wir (1) „zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente” haben, (2) dass wir außerdem
zu Gewalt, Grausamkeit und Illusionen neigen, um irgendwelche fehlenden Intensitäten zu kompensieren und (3) dabei
„Verkünder[n] kommender Paradiese und Höllen” Aufmerksamkeit schenken. Die Lösung für diese Probleme soll eben die dritte
Aufklärung bzw. eine bestimmte Form von Bildung sein, die wiederum gemeinsame kulturelle Projekte ermöglicht, die letztlich die
eben benannten Probleme lösen.

Wie die Problemdiagnose genauer aussieht, ob und wie die drei benannten Probleme zusammenhängen, und wie die Lösung
letztlich zu verstehen ist, werden wir im Verlauf des Seminars am Text untersuchen. Einige der Fragen, denen wir dabei
nachgehen, finden sich in den folgenden Kommentaren:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente

[Wie ist das zu verstehen? Haben wir Meinungen, für die wir faktisch nicht argumentieren? Oder für die wir nicht argumentieren
können? Oder geht es gar nicht um Argumente für unsere Meinungen? Wird hier auch kritisch bemerkt, dass wir zu allem eine
Meinung haben bzw. Meinungen zu Dingen haben, zu denen wir keine haben sollten?]

 – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung!

[Was ist hier unter „Aufklärungsbewegung” zu verstehen?]

Michael Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann.

[Welche sind die anderen beiden Aufklärungen? Was ist eine Bildungsbewegung?]

Wir brauchen wieder gemeinsame kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht,

[Was ist hier unter „kulturelle Projekte” zu verstehen? Was für eine Art von Sinn ist hier gemeint?]

um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen.

[Was genau sind Intensitäten und inwiefern können Gewalt, Grausamkeit oder Illusionen ein Ersatz dafür sein? Was genau ist
überhaupt mit „Gewalt”, „Grausamkeit” oder „Illusionen” gemeint?]

Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen.

[Was ist hier mit „Bildungsprozessen” gemeint?]

Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung.

[Was versteht Hampe unter „Elitenbildung”?]

Es geht um den Erwerb einer gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht
einfach nur zu beobachten, sondern zu gestalten.

[Wieder viele interessante Begriffe: gemeinschaftliche Kreativität, Mut, Mündigkeit. Jedenfalls soll all das ermöglichen, dass wir
aktiv unsere Zukunft beeinflussen.]

‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘

[Wer sind die Verkünder und was genau verkünden sie? Warum sollen wir sie nach Hause schicken und was heißt das
eigentlich?]”(https://nicolai-publishing.com/products/die-dritte-aufklarung)

PHI 19 Verantwortung - ein Grundbegriff der Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.301 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Moderne Gesellschaften differenzieren sich in funktionale Subsysteme sozialen Handelns auf – Ökonomik, Journalistik/Medien,
Politik, Medizin, Technik usf. Diese Differenzierung führt zugleich zu einer Krise in Bezug auf die normative Beurteilung dieses
Handelns – die Regeln des einen Bereichs scheinen in anderen nicht zu gelten und die klassischen Grundbegriffe einer
allgemeinen, alle Handlungen des Menschen abdeckenden Ethik wie „Tugend” und „Pflicht” scheinen den Anforderungen einer
Moralphilosophie sozial differenzierten Handelns nicht recht genügen zu können.

Spätestens seit Max Webers Vortrag Politik als Beruf von 1919 unterscheidet man zwei moralische Orientierungen, die
nach Max Weber von „unaustragbar gegensätzlichen Maximen” bestimmt sind, nämlich eine „Gesinnungsethik” und eine
„Verantwortungsethik”. Letztere scheint vor allem geeignet, die Ansprüche an den handelnden Menschen in differenzierten
Handlungsfeldern zu orientieren. Seither steht der Begriff „Verantwortung” im Fokus der Frage nach den normativen
Kriterien professionellen Handelns. Professionalität von (medialer) Kommunikation verlangt, noch einmal mit den Worten
Webers, „dass man für die (voraussehbaren) Folgen seines Handelns aufzukommen hat”. Allerdings setzt die Generalthese
verantworteten Handelns voraus, dass Kriterien benennbar sind, an denen man einen Verantwortungsanspruch und eine
Verantwortungs-übernahme festmachen kann: wer ist wofür, gegenüber wem bzw. gemäß welcher Norm verantwortlich?

Das Seminar will verschiedene moderne Verantwortungsbegriffe und Verantwortungsethiken, vor allem Das Prinzip
Verantwortung von Hans Jonas, beleuchten und auf konkrete Handlungsfelder wie Technik und Medien anwenden.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Raum des Seminars bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.
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PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

Modul 2

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 09 Wittgensteins Philosophische Untersuchungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar wird als koordinierte Lehrveranstaltung mit Stuttgart im Rahmen der PSE angeboten. (Das Seminar in Stuttgart hält
PD Dr. Joachim Bromand.) Für die Teilnehmenden bedeutet das konkret, dass es am Ende des Seminars eine kleine Tagung
zusammen mit Studierenden aus Stuttgart gibt, die im Semester ebenfalls die Untersuchungen diskutieren. Gegenstand der
Tagung wird Kripkes Wittgenstein sein (s.u.).

Das Seminar in Ludwigsburg findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch
gerne teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Zum Inhalt des Seminars:

Wittgenstein (1889-1951) spielt eine zentrale, aber auch kontroverse Rolle in der Philosophie des 20. Jahrhunderts. Sein
Denken beeinflusst weiterhin aktuelle Debatten zu verschiedensten Themen, darunter vor allem: Logik, Sprache, Wahrnehmung,
Handlungsabsichten, Ethik, Religion, Ästhetik und Kultur. All diese Themen tauchen an verschiedensten Stellen der
Untersuchungen auf, die nicht einen Gegenstand zusammenhängenden betrachten, sondern sich immer wieder verschiedensten
Themen zuwenden, in teils nur lose aufeinanderfolgenden Paragraphen. Dabei wird fortwährend Wittgensteins Methode
des Philosophierens demonstriert und eingeübt, indem die Leser*in immer wieder dazu aufgefordert wird, Gedanken und
Begründungen nicht nur nachzuvollziehen, sondern selbst in größerem Maße gedanklich aktiv zu werden. Ein Beispiel:

„Mach diesen Versuch: Sag »Hier ist es kalt« und meine »Hier ist es warm«. Kannst du es? - Und was tust du dabei? Und gibt es
nur eine Art, das zu tun?” (Wittgenstein 1953: §510.)

Hier wird nicht eine konkrete These aufgestellt oder Behauptung gemacht und dann in schulbuchartiger Manier eine Begründung
dafür angeführt und erläutert. Stattdessen wird eine Anweisung gegeben. Man soll etwas tun. („Mach diesen Versuch”) Zu
diesem Versuch bzw. seinen Ergebnissen werden dann Fragen gestellt. Es bleibt aber der Leser*in überlassen, den Versuch
durchzuführen und die Fragen zu beantworten.

Diese Vorgehensweise ist eng verbunden mit den Einsichten in das Verhältnis von Welt, Denken und Sprache, die in den
Untersuchungen zu finden sind und die letztlich auch unser Verständnis davon berühren, was Philosophie ist und kann. Vor
diesem Hintergrund ist auch die in den Untersuchungen deutlich werdende radikale Kritik traditioneller Philosophie zu verstehen,
die dennoch einen Beitrag zu unserem Verständnis traditioneller Probleme der Philosophie leistet, aber zugleich auch (zumindest
laut Kripke 1982) neue philosophische Probleme aufzeigt. (sehr freie Teilübersetzung von: https://plato.stanford.edu/entries/
wittgenstein/)

Zur Anschaffung empfohlen (Auszüge werden aber für die ersten Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob
Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Wittgenstein, Ludwig. 1953. Philosophische Untersuchungen. In: Werkausgabe in 8 Bänden, Band 1, Tractatus logico-
philosophicus. Tagebücher 1914–1916. Philosophische Untersuchungen. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1984 [oder neuer].

Kripke, Saul A. 1982. Wittgenstein über Regeln und Privatsprache. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1987 [oder neuer].

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 11 Michael Hampes Dritte Aufklärung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht Michael Hampes kleines Buch „Die Dritte Aufklärung” (2018). Hampe (Zürich) hat sich bereits in
früheren Publikationen (v.a. „Die Lehren der Philosophie”, woraus Auszüge auch in diesem Seminar relevant sein werden) kritisch
mit der akademischen Philosophie auseinandergesetzt und dabei vor allem angemahnt, dass die akademische Philosophie
nicht länger „ein besonderer Ort des Nachdenkens über das menschliche Leben” sei. (https://www.suhrkamp.de/buecher/
die_lehren_der_philosophie-michael_hampe_29787.html) „Die Dritte Aufklärung” ist vor diesem Hintergrund wohl als eine
praktische Umsetzung der Philosophie zu sehen, wie Hampe sie in „Die Lehren der Philosophie” empfiehlt. Diese neuere
Publikation richtet sich dabei an ein breiteres Publikum und lässt sich nicht sauber in die übliche Unterteilung in theoretische und
praktische Philosophie einordnen. Aber worum geht es konkret? Dazu eine kommentierte Version des Klappentextes, zuvor aber
die unkommentierte Version:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung! Michael
Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann. Wir brauchen wieder gemeinsame
kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht, um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-
Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen. Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen
von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen. Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung. Es geht um den Erwerb einer
gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht einfach nur zu beobachten, sondern
zu gestalten. ‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘”(https://nicolai-publishing.com/
products/die-dritte-aufklarung)

Aufklärung oder Bildung sollen uns also helfen, irgendein noch nicht näher bestimmtes Problem zu lösen. Das Problem scheint
etwas damit zu tun zu haben, dass wir (1) „zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente” haben, (2) dass wir außerdem
zu Gewalt, Grausamkeit und Illusionen neigen, um irgendwelche fehlenden Intensitäten zu kompensieren und (3) dabei
„Verkünder[n] kommender Paradiese und Höllen” Aufmerksamkeit schenken. Die Lösung für diese Probleme soll eben die dritte
Aufklärung bzw. eine bestimmte Form von Bildung sein, die wiederum gemeinsame kulturelle Projekte ermöglicht, die letztlich die
eben benannten Probleme lösen.

Wie die Problemdiagnose genauer aussieht, ob und wie die drei benannten Probleme zusammenhängen, und wie die Lösung
letztlich zu verstehen ist, werden wir im Verlauf des Seminars am Text untersuchen. Einige der Fragen, denen wir dabei
nachgehen, finden sich in den folgenden Kommentaren:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente

[Wie ist das zu verstehen? Haben wir Meinungen, für die wir faktisch nicht argumentieren? Oder für die wir nicht argumentieren
können? Oder geht es gar nicht um Argumente für unsere Meinungen? Wird hier auch kritisch bemerkt, dass wir zu allem eine
Meinung haben bzw. Meinungen zu Dingen haben, zu denen wir keine haben sollten?]

 – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung!

[Was ist hier unter „Aufklärungsbewegung” zu verstehen?]

Michael Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann.

[Welche sind die anderen beiden Aufklärungen? Was ist eine Bildungsbewegung?]

Wir brauchen wieder gemeinsame kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht,

[Was ist hier unter „kulturelle Projekte” zu verstehen? Was für eine Art von Sinn ist hier gemeint?]

um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen.

[Was genau sind Intensitäten und inwiefern können Gewalt, Grausamkeit oder Illusionen ein Ersatz dafür sein? Was genau ist
überhaupt mit „Gewalt”, „Grausamkeit” oder „Illusionen” gemeint?]

Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen.

[Was ist hier mit „Bildungsprozessen” gemeint?]

Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung.

[Was versteht Hampe unter „Elitenbildung”?]

Es geht um den Erwerb einer gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht
einfach nur zu beobachten, sondern zu gestalten.

[Wieder viele interessante Begriffe: gemeinschaftliche Kreativität, Mut, Mündigkeit. Jedenfalls soll all das ermöglichen, dass wir
aktiv unsere Zukunft beeinflussen.]

‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘

[Wer sind die Verkünder und was genau verkünden sie? Warum sollen wir sie nach Hause schicken und was heißt das
eigentlich?]”(https://nicolai-publishing.com/products/die-dritte-aufklarung)

PHI 13 Blended Learning: Fachdidaktik Ethik II - Vertiefung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Di, 20.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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PHI 19 Verantwortung - ein Grundbegriff der Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.301 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Moderne Gesellschaften differenzieren sich in funktionale Subsysteme sozialen Handelns auf – Ökonomik, Journalistik/Medien,
Politik, Medizin, Technik usf. Diese Differenzierung führt zugleich zu einer Krise in Bezug auf die normative Beurteilung dieses
Handelns – die Regeln des einen Bereichs scheinen in anderen nicht zu gelten und die klassischen Grundbegriffe einer
allgemeinen, alle Handlungen des Menschen abdeckenden Ethik wie „Tugend” und „Pflicht” scheinen den Anforderungen einer
Moralphilosophie sozial differenzierten Handelns nicht recht genügen zu können.

Spätestens seit Max Webers Vortrag Politik als Beruf von 1919 unterscheidet man zwei moralische Orientierungen, die
nach Max Weber von „unaustragbar gegensätzlichen Maximen” bestimmt sind, nämlich eine „Gesinnungsethik” und eine
„Verantwortungsethik”. Letztere scheint vor allem geeignet, die Ansprüche an den handelnden Menschen in differenzierten
Handlungsfeldern zu orientieren. Seither steht der Begriff „Verantwortung” im Fokus der Frage nach den normativen
Kriterien professionellen Handelns. Professionalität von (medialer) Kommunikation verlangt, noch einmal mit den Worten
Webers, „dass man für die (voraussehbaren) Folgen seines Handelns aufzukommen hat”. Allerdings setzt die Generalthese
verantworteten Handelns voraus, dass Kriterien benennbar sind, an denen man einen Verantwortungsanspruch und eine
Verantwortungs-übernahme festmachen kann: wer ist wofür, gegenüber wem bzw. gemäß welcher Norm verantwortlich?

Das Seminar will verschiedene moderne Verantwortungsbegriffe und Verantwortungsethiken, vor allem Das Prinzip
Verantwortung von Hans Jonas, beleuchten und auf konkrete Handlungsfelder wie Technik und Medien anwenden.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Raum des Seminars bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

Modul 3

PHI 03 Bildungsforschung und Fachdidaktik: Kritisches Denken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird vollständig online und asynchron ohne obligatorische Zeitfenster für virtuelle oder physische Präsenz
durchgeführt.

Kommentar: Die Qualität der Planung und Durchführung von Lehr-Lern-Prozessen kann nur dann differenziert bewertet und gezielt verbessert
werden, wenn eindeutige Kriterien als Maßstab für ihre Qualität benannt werden und wenn Instrumente zur Verfügung stehen,
mit denen diese Qualitätsmerkmale zuverlässig ermittelt werden können. Auch an der Schule gilt, dass jede Prüfung im Fach
Ethik nur dann legitim sein kann, wenn sie auf die für das Fach tatsächlich relevanten Inhalte und Kompetenzen abzielt und mit
hinreichender Genauigkeit das abprüft, was sie zu prüfen vorgibt. In analoger Weise erfordert auch die Redeweise von einer
qualitativ hochwertigen Ausbildung von Lehrkräften die Benennung klarer Qualitätsmerkmale und eine zuverlässige Methodik
zur empirischen Überprüfung desjenigen Grades, in dem diese Merkmale mit Blick auf einen bestimmten Studiengang oder eine
individuelle Aneignungsleistung gegeben sind.

Diese Veranstaltungsreihe geht der Frage nach, wie, mit welchem Gewinn und in welchen Bereichen empirische
Forschungsmethoden und empirische Forschungsergebnisse in die fachdidaktische Forschung und Reflexion über Philosophie-
und Ethikunterricht einzubeziehen sind. Zu diesem Zweck wird im Seminar aktuelle Forschungsliteratur zu Themen
kognitionswissenschaftlichen, moralpsychologischen und soziologischen Themen gelesen und insbesondere aus der Perspektive
der empirischen Bildungsforschung und der Fachdidaktik diskutiert.

Literatur: Literatur wird über den Moodle-Kurs mitgeteilt, aber nicht immer bereitgestellt. In der Regel ist der Erwerb einer Monografie als
Textgrundlage erforderlich.

PHI 06 Soziale Konstruktion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 2 2.101 Eickers, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Idee, dass Aspekte unserer Welt sozial konstruiert sind, wurde in einer Reihe philosophischer und theoretischer Debatten
verteidigt. Verteidigungen der sozialen Konstruktion finden sich in der Wissenschaftsphilosophie, der feministischen Philosophie,
der critical race theory, der Philosophie der Psychiatrie, der Foucauldianischen Genealogie und anderen Teilbereichen. 

Das Ziel dieses Seminars ist zweierlei: sozialkonstruktivistische Thesen besser zu verstehen und Kontroversen über soziale
Konstruktion in verschiedenen Bereichen zu untersuchen. 

Wir werden eine Reihe verschiedener Fragen betrachten, z.B.: In welcher Beziehung steht die Idee der sozialen Konstruktion zu
Relativismus und Antirealismus? Ist Sozialkonstruktivismus eine These über Normen, Konzepte, Ursachen oder Konstitution?
Wie findet soziale Konstruktion statt? Gilt Sozialkonstruktivismus für alle Arten von Kategorien (z. B. sowohl soziale als auch
sogenannte natürliche Arten)? 

Die Texte, die wir lesen, kommen aus verschiedenen Teilbereichen der Philosophie und befassen sich mit Sozialkonstruktivismus
bezüglich unterschiedlicher Phänomene:  Emotionen, psychische Erkrankungen, Geschlecht, sexuelle Orientierung, race, und
Behinderung. 

Sehr gute Englischkenntnisse werden vorausgesetzt. Die Texte, die wir lesen, sind auf Englisch.

Bitte stellt euch auf ein sehr interaktives Seminar ein, in dem Diskussion und studentische Beteiligung im Vordergrund stehen.

 

 

Inhaltshinweis (Trigger/ Content Warning)

Ein paar der Texte enthalten Inhalte, die problematisch sind oder als schwierig empfunden werden können. Es kann auch den
(falschen) Eindruck geben, dass die Analyse sozialer Konstruktionen die Legitimität des untersuchten Phänomens leugnet. Das
kann diese Diskussionen schwierig und unangenehm machen. Wenn du beispielsweise mit psychischen Erkrankungen lebst und
dann einen Text liest, der diese als Konstruktion beschreibt, scheint dies Lebensrealitäten zu negieren. Wir werden versuchen,
dieses Missverständnis aufzulösen, aber dennoch sei hiermit darauf hingewiesen, dass die Texte derartige Denkprozesse
auslösen können.

 

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 14 Blended Learning: Fachdidaktik Ethik I (Lehrexport Uni-Stuttgart))
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 15:30 - 17:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart

PHI 17 Medien in gesellschafts- und bildungskritischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine regelmäßige Teilnahme ist notwendig, da wesentliche Arbeitsteile in Gruppen erfolgen. Hier werden gemeinsam Analysen
und Konzepte entwickelt. Dabei arbeiten Studierende in Forschungs- und unterrichtlicher Vermittlungsperspektiven zusammen.

Die Durchführung der Veranstaltung findet teilweise asynchron statt. Regelmäßige Milestones ermöglichen die aktive Teilnahme,
die Endprodukte stellen ergänzend die Studienleistung dar, eine schriftliche oder mündliche Prüfung findet bei Bedarf ergänzend
statt. Fortführung der Themen in Abschlussarbeiten ist möglich und erwünscht.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Demokratiebildung ist eine zentrale Aufgabe für Lehrkräfte – egal, welcher Fächer (vgl. Leitfaden Demokratiebildung in den
Bildungsplänen 2016). Ob mediale Angebote, Datenumgang oder Inklusionsaspekte – hier bieten sich viele Anknüpfungspunkte,
die Kompetenzen in den Bildungsplänen (nicht nur der einschlägigen Fächer Gemeinschaftskunde/Politik, Deutsch und Ethik)
unterschiedlicher Schulformen fördern. Wir werden Forschungs- und unterrichtliche Vermittlungskonzepte für didaktische Settings
entwickeln, die auf Impulsen der von der Forschungsstelle Jugend – Medien – Bildung (FJMB) in Ludwigsburg sowie der FJMB in
Dortmund organisierten IMEC-Tagung des letzten Semesters aufbauen, die digital zur Verfügung stehen.

Literatur: Sander, W. (2005). Anstiftung zur Freiheit. Aufgaben und Ziele politischer Bildung in einer Welt der Differenz. ZEP: Zeitschrift für
internationale Bildungsforschung und Entwicklungspädagogik, 28(2), 8–13.

Wehling, H. G. (1977). Konsens à la Beutelsbach. In S. Schiele & H. Schneider (Hrsg.), Das Konsensproblem in der politischen
Bildung (S. 173–184). Stuttgart: Klett

Manfred Prenzel, Ingrid Gogolin, Heinz-Hermann Kru#ger (Hrsg.): Kompetenzdiagnostik, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft,
Sonderheft 8 | 2007, darin v.a.: Klieme, E. & Hartig, J. Kompetenzkonzepte in den Sozialwissenschaften und im
erziehungswissenschaftlichen Diskurs, S. 11–29.

Weinert, F. E. (2001). Vergleichende Leistungsmessung in Schulen – eine umstrittene Selbstverständlichkeit. In F. E. Weinert
(Hrsg.), Leistungsmessungen in Schulen (S. 17–31). Weinheim und Basel: Beltz.

Weitere Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Grundlegend:

Lothar Mikos/Claudia Wegener: Qualitative Medienforschung. UVK/UTB Konstanz 2006/2017 (zwei verschiedene Ausgaben!)

Theo Hug/Gerald Poscheschnik: Empirisch Forschen 3. Auflage UTB

Matthias Karmasin/ Rainer Ribing: Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten. UTB 10. Auflage 2019
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PHI 18 FJMBdigital: Media Digidactics - Digitalität in der schulischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.319 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die regelmäßige Teilnahme ist unabdingbar für verlässliche Lernleistung in Gruppen. Einige Termine sind asynchron in freier
Zeiteinteilung der Gruppen möglich. Coaching wird regelmäßig und synchron – bzw. mit weiteren Sprechstundenterminen
– angeboten. Für die Erstellung digitaler Formate ist die grundsätzliche Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit digitalen
Kreativprogrammen (iMovie, Garage Band, Audacity etc.) und die Mitarbeit in Gruppen notwendig. Leistungsanteile sind
konzeptioneller und medienpraktischer Art. Das Seminar berücksichtigt Inklusionsaspekte in Inhalt und Form.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Wie geht digitaler Unterricht? Diese Frage wird auch nach dem Wechsel- oder Distanzunterricht aktuell bleiben, denn es ist nicht
damit getan, Arbeitsblätter auf Lernplattformen zur Verfügung zu stellen. Viele Lehrkräfte sind unsicher, wie sie digitale Medien
anders als zur Kompensation analoger Medien in den Unterricht einbeziehen können. Theoriewissen scheint dazu unumgänglich.
In dieser Veranstaltung entwickeln wir digitale Lehrformate zu zentralen Begriffen und Konzepten der Mediendidaktik als
Querschnittsaufgabe schulischen Unterrichts (vgl. Leitperspektive Medienbildung in den Bildungsplänen 2016). Dazu gehört
die Aufarbeitung des Sachstands, die Entwicklung eines didaktischen Konzepts und die Realisierung in einem digitalen Format
(Video oder Podcast). Das Seminar gliedert sich in drei Teile, setzt verlässliche Gruppenarbeit in max. 4er Gruppen voraus und
bietet Gelegenheit zur Erfahrung mit interaktionistischen Lehr- und Lernformen. 

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PHI 19 Verantwortung - ein Grundbegriff der Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.301 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Moderne Gesellschaften differenzieren sich in funktionale Subsysteme sozialen Handelns auf – Ökonomik, Journalistik/Medien,
Politik, Medizin, Technik usf. Diese Differenzierung führt zugleich zu einer Krise in Bezug auf die normative Beurteilung dieses
Handelns – die Regeln des einen Bereichs scheinen in anderen nicht zu gelten und die klassischen Grundbegriffe einer
allgemeinen, alle Handlungen des Menschen abdeckenden Ethik wie „Tugend” und „Pflicht” scheinen den Anforderungen einer
Moralphilosophie sozial differenzierten Handelns nicht recht genügen zu können.

Spätestens seit Max Webers Vortrag Politik als Beruf von 1919 unterscheidet man zwei moralische Orientierungen, die
nach Max Weber von „unaustragbar gegensätzlichen Maximen” bestimmt sind, nämlich eine „Gesinnungsethik” und eine
„Verantwortungsethik”. Letztere scheint vor allem geeignet, die Ansprüche an den handelnden Menschen in differenzierten
Handlungsfeldern zu orientieren. Seither steht der Begriff „Verantwortung” im Fokus der Frage nach den normativen
Kriterien professionellen Handelns. Professionalität von (medialer) Kommunikation verlangt, noch einmal mit den Worten
Webers, „dass man für die (voraussehbaren) Folgen seines Handelns aufzukommen hat”. Allerdings setzt die Generalthese
verantworteten Handelns voraus, dass Kriterien benennbar sind, an denen man einen Verantwortungsanspruch und eine
Verantwortungs-übernahme festmachen kann: wer ist wofür, gegenüber wem bzw. gemäß welcher Norm verantwortlich?

Das Seminar will verschiedene moderne Verantwortungsbegriffe und Verantwortungsethiken, vor allem Das Prinzip
Verantwortung von Hans Jonas, beleuchten und auf konkrete Handlungsfelder wie Technik und Medien anwenden.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Raum des Seminars bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 24 Gewalt und Gewaltlosigkeit bei Judith Butler
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar setzt eine Reihe von Veranstaltungen fort, die jeweils dem Werk einer bedeutenden Philosophin gewidmet sind.
In diesem Semester setzen wir uns mit einer aktuellen Publikation Judith Butlers auseinander, die sich mit einem Thema befasst,
das auch für den Schulunterricht im Fach Ethik von großer Bedeutung ist: nämlich mit der Frage nach den Möglichkeiten und
Grenzen gewaltlosen Handelns.

Das Seminar ist im Wesentlichen als Lektürekurs konzipiert, in dessen Zentrum die Auseinandersetzung mit Butlers Monografie
„Die Macht der Gewaltlosigkeit” steht; ergänzend werden ausgewählte Auszüge aus weiteren Texten Butlers zum Thema Gewalt
und Gewaltverzicht diskutiert. Zudem umfasst der Kurs eine didaktische Werkstatt, in deren Rahmen erprobt werden soll, wie
Inhalte des Seminars auch in den Schulunterricht integriert werden können und wie diese Umsetzung konkret aussehen kann.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb von
Leistungspunkten ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Butler, Judith: Die Macht der Gewaltlosigkeit: über das Ethische im Politischen. Berlin: Suhrkamp, 2020.
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Französisch

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Pourquoi devenir professeur de français?

1.2 Phonétique et phonologie

1.3 Introduction aux cultures et littératures francophones

1.4 Introduction à la linguistique du français

1.5 Introduction à la didactique du FLE

Modul 2

2.1 Normes et variétés dans le monde francophone

2.2 Cultures et littératures dans le monde francophone

2.3 Español Lengua Extranjera (Niveau A1) (oder alternativ andere Sprache bei

Spanischkenntnissen)

INT 08 Spanisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Inca, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele: Begrüßung, Vorstellung, Gefallen, Vergleiche und Bewertungen, Auskünfte, Städte und Orte - Beschreibungen,
Studium und Arbeit - Darstellung Landeskunde Spanien und Lateinamerika.

Grammatik:

Präsens. Substantive: Genus und Numerus. Adjektive: Genus und Numerus. Die Zahlwörter. Verbale Umschreibungen.
Die Demonstrativbegleiter. Häufigkeitsadverbien und Zeitangaben. Der Komparativ. Der Superlativ. Das Gerundium. Die
Possessivbegleiter.

INT 09 Spanisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Mohl, A.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Buch: Via rápida A1-B1

2.4 Enseignement bilingue

2.5 Aspects de la littérature francophone

2.6 Aspects culturels et interculturels

2.7 La grammaire et le lexique à l'école primaire

2.8 Le texte comme base de travail en cours de FLE

Modul 3

3.1 Réflexion du ISP

ISP FRA 15 Begleitveranstaltung ISP: Französisch für GPO + SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45  11 11.023 (max. 20 Tln.) Platteel, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Nous passerons en revue différents concepts didactiques (voir Surkamp 2017) que vous aurez préparés durant les vacances
semestrielles (5 lemmes, au choix). Seront abordés dans un premier temps des questions d’ordre pratique quant aux cours de
français  que vous aurez donnés lors de votre stage. Nous nous consacrerons prioritairement à des questions de planification
et de réflexion de diverses situations d’apprentissage. Il sera demandé aux étudiant-e-s de remettre un dossier personnel qui
témoignera de leur réflexion sur la mise en application des concepts vus au cours durant leur stage.

Literatur: Surkamp, Carola (Hrsg.) (2017): Metzler Lexikon Fremdsprachendidaktik. Stuttgart: Metzler.

Fäcke, Christiane (2010): Fachdidaktik Französisch. Tübingen: Narr.

3.2 Español Lengua Extranjera (A2 - Vertiefung der in Modul 1 studierten weiteren

Sprache)

INT 10 Spanisch II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Inca, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele:

Über die Vergangenheit sprechen und eine Situation, einen Ort und ein Geschehen beschreiben. Über gemachte Erfahrungen
oder über Interessengebiete meiner Generation sprechen. Notwendigkeit, Wunsch, Empfehlung oder Ratschlag ausdrücken.
Informationen über Wohnungen einholen und geben.

Grammatik:

- Vergangenheitszeiten (Pretérito Perfecto, Indefinido und Imperfecto)

- Preposiciones: a de conmigo contigo por para

- Die Akkusativ- und Dativpronomen

- Subjuntivo. Präsens
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3.3 Littérature francophone

3.4 Aspects des cultures francophones

3.5 Analyses et méthodes en linguistique

3.6 Recherche et développement en cours de FLE

3.7 Aspects de l'enseignement bilingue

3.8 Aspects de didactique de la littérature

3.9 Apprentissage interculturel

3.10 Aspects de didactique de linguistique

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Pourquoi devenir professeur de français ?

1.2 Phonétique et phonologie

1.3 Introduction aux cultures et littératures francophones

1.4 Introduction à la linguistique du français

1.5 Introduction à la didactique du FLE

Modul 2

2.1 Normes et variétés dans le monde francophone

2.2 Cultures et littératures dans le monde francophone

2.3 Aspects de la littérature francophone

2.4 Enseignement bilingue

2.5 Réflexion du ISP

ISP FRA 15 Begleitveranstaltung ISP: Französisch für GPO + SEK I + SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45  11 11.023 (max. 20 Tln.) Platteel, E.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Nous passerons en revue différents concepts didactiques (voir Surkamp 2017) que vous aurez préparés durant les vacances
semestrielles (5 lemmes, au choix). Seront abordés dans un premier temps des questions d’ordre pratique quant aux cours de
français  que vous aurez donnés lors de votre stage. Nous nous consacrerons prioritairement à des questions de planification
et de réflexion de diverses situations d’apprentissage. Il sera demandé aux étudiant-e-s de remettre un dossier personnel qui
témoignera de leur réflexion sur la mise en application des concepts vus au cours durant leur stage.

Literatur: Surkamp, Carola (Hrsg.) (2017): Metzler Lexikon Fremdsprachendidaktik. Stuttgart: Metzler.

Fäcke, Christiane (2010): Fachdidaktik Französisch. Tübingen: Narr.

Modul 3

3.1 Recherche et développement en cours de FLE

3.2 Aspects de didactique de la littérature

3.3 Aspects de didactique de linguistique

3.4 Apprentissage interculturel

Geographie

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1. Grundlagen der Physischen Geographie

1.2. Grundlagen der Humangeographie

GEO 25 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.
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1.3. Geographische Fachmethoden 1

1.4. 2 Exkursionstage

Modul 2

2.1 Regionale Geographie 1a: Baden-Württemberg

2.2 Einführung in die Geographiedidaktik

2.3 Geographische Fachmethoden 2: Themenorientiertes geographisches Arbeiten

(inklusive 2 Geländetage)

GEO 11 Projektorientierte Geländearbeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.228 (max. 20 Tln.) Mahr, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Im Rahmen des Projekts werden zunächst mit verschiedenen geographischen Fachmethoden Untersuchungen konzipiert und
vor Ort durchgeführt. Im zweiten Teil erfolgt die Umsetzung als unterrichtspraktisches Projekt sowie ggf. die Erprobung mit einer
Schulklasse.

2.4 2 Exkursionstage zur regionalen Geographie Baden-Württembergs (mit Bericht)

GEO 15 Diverse Tages- und Mehrtagesexkursionen
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Bemerkungen: Die Anmeldung erfolgt nicht über LSF, sondern über Moodle (auf Geo-Rundmail achten)

2.5 1. Begleitseminar zur Schulpraxis: Planung und Reflexion von Geographieunterricht

2.6 Vertiefung Physische Geographie

GEO 16 Ökozonen der Erde
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Im Seminar werden die einzelnen Ökozonen der Erde von der polaren/subpolaren Zone bis zur Zone der immerfeuchten
Tropen erarbeitet. Dabei wird ein besonderer Wert auf die geozonalen Ökosystemzusammenhänge zwischen Klima, Relief und
Gewässern, Böden, Vegetation und Tierwelt sowie Landnutzung gelegt.

Literatur: Als Basisliteratur dienen Schultz, J. (2016): Die Ökozonen der Erde. Stuttgart: UTB Ulmer (Anschaffungsempfehlung!) sowie
Schultz, J. (2000): Handbuch der Ökozonen. Stuttgart: UTB Ulmer. Beide Bücher sind auch als eBook über die PH-Bibliothek
zugänglich.
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2.7 Regionale Geographie 1b

GEO 08 Regionale Geographie Deutschlands
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.226 Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten. Für Teilnehmende an der Großexkursion Deutschland im SoSe 2021 ist der Besuch
dieses Seminars verpflichtend, wenn es nicht bereits belegt wurde.

Kommentar: Es werden physisch geographische und humangeographische Aspekte der Regionalen Geographie Deutschlands behandelt.
Regionale Schwerpunkte geben einen vertieften Einblick in naturräumliche und humangeographische Prozesse.

2.8 Aktuelle Themen der Geographie 1

GEO 14 Aktuelle Themen: Bevölkerungsgeographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-Sek1-M6.2 wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten

Kommentar: Das Seminar behandelt vertieft aktuelle Fragestellungen der Bevölkerungsgeographie. Hierbei werden u.a. Themen von der
Besiedlung der Erde durch den Homo sapiens, über  Migrationsbewegungen auf unterschiedlichen räumlichen Maßstabsebenen,
die Bevölkerungspolitik einzelner Staaten, aber auch NGOs,  bis hin zu Debatten über die Tragfähigkeit der Erde unter die die
Lupe genommen. 

 

2.9 2. Begleitseminar zur Schulpraxis: Ausgewählte Fragestellungen der

Geographiedidaktik 1

GEO 17 Kompaktseminar: Interkulturelles Lernen mit Fokus auf Afrika: Kulturelle
Sensibilisierung in Schule und Unterricht als Kompetenz für Frieden, Diversität und
Inklusion an ausgewählten Beispielen im Fokus auf Afrika

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 02.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 03.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden. Kompaktseminar: 2.9. + 3.9.2021 Online, 23.9. + 24.9.2021 Präsenz.

GEO 18 Kompaktseminar: Mobile Learning im Geographieunterricht (September 2021)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

keine Angabe -  Hiller, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden.

Kommentar: Das projektorientierte Seminar möchte fachdidaktische Theorie mit praxisrelevanten Fragestellungen verknüpfen. Über das
Kennenlernen verschiedener Konzepte des Mobile Learnings hinaus liegt deshalb der Fokus des Seminars auf der Realisierung
eines eigenen Unterrichtsprojekts. Konkret sollen mithilfe einer App mobile ortsbezogene Lernangebote entwickelt und erprobt
werden.

Das Seminar findet als Blockveranstaltung im September 2021 statt. Die genauen Seminartermine folgen. Bitte nehmen Sie an
der verbindlichen Vorbesprechung am Do., 6.5. um 12 Uhr via Webex teil (https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/hiller).

GEO 26 Naturwissenschaftliche Arbeitsweisen im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.226 (max. 20 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann.

Modul 3

3.1 Ausgewählte Fragestellungen zum Mensch-Umwelt-System

3.2 Regionale Geographie 2

GEO 12 Regionale Geographie der Alpen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten.

Kommentar: Als Einführung in die Geographie der Alpen verfolgt die Veranstaltung einen thematisch-regionalen Ansatz. Im ersten Teil werden
die aktuellen Raumstrukturen als Folge natur- und kulturgeographischer Entwicklungsprozesse vorgestellt. Im zweiten Teil
werden diese Strukturen an regionalen Fallbeispielen vertieft.

3.3 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik 2

GEO 17 Kompaktseminar: Interkulturelles Lernen mit Fokus auf Afrika: Kulturelle
Sensibilisierung in Schule und Unterricht als Kompetenz für Frieden, Diversität und
Inklusion an ausgewählten Beispielen im Fokus auf Afrika

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 02.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 03.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.
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Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden. Kompaktseminar: 2.9. + 3.9.2021 Online, 23.9. + 24.9.2021 Präsenz.

GEO 18 Kompaktseminar: Mobile Learning im Geographieunterricht (September 2021)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

keine Angabe -  Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden.

Kommentar: Das projektorientierte Seminar möchte fachdidaktische Theorie mit praxisrelevanten Fragestellungen verknüpfen. Über das
Kennenlernen verschiedener Konzepte des Mobile Learnings hinaus liegt deshalb der Fokus des Seminars auf der Realisierung
eines eigenen Unterrichtsprojekts. Konkret sollen mithilfe einer App mobile ortsbezogene Lernangebote entwickelt und erprobt
werden.

Das Seminar findet als Blockveranstaltung im September 2021 statt. Die genauen Seminartermine folgen. Bitte nehmen Sie an
der verbindlichen Vorbesprechung am Do., 6.5. um 12 Uhr via Webex teil (https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/hiller).

GEO 26 Naturwissenschaftliche Arbeitsweisen im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.226 (max. 20 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann.

3.4 Großexkursion

GEO 13 Großexkursion Deutschland (September 2021)
Exkursion 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

keine Angabe -  Conrad, D. Drieling, K.

Bemerkungen: Wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten. Das Seminar "Regionale Geographie Deutschlands" dient als
Vorbereitungsseminar und muss parallel in diesem Semester besucht werden, wenn es nicht bereits besucht wurde. Die
Anmeldung erfolgt nicht im LSF, sondern über Moodle (auf Geo-Rundmail achten).

Kommentar: Die Exkursion vermittelt einen Überblick über die regionale Geographie (Ost-)Deutschlands anhand von ausgewählten
Fallbeispielen. 

In Gruppen werden Routen und Standorte exkursionsdidaktisch so aufbereitet, dass vor Ort spezifische Fragestellungen mit
verschiedenen Fachmethoden erarbeitet und untersucht werden können.

Die Exkursion soll, wenn möglich, im September 2021 stattfinden. Genauere Informationen zur Anmeldung,
Organisation, Ablauf und evtl. Anpassungen aufgrund der Pandemie erhalten Sie über unserer Geo-Rundmail über den
Moodlekurs: Fach Geographie.
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3.5 Vertiefung Humangeographie

GEO 14 Aktuelle Themen: Bevölkerungsgeographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-Sek1-M6.2 wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten

Kommentar: Das Seminar behandelt vertieft aktuelle Fragestellungen der Bevölkerungsgeographie. Hierbei werden u.a. Themen von der
Besiedlung der Erde durch den Homo sapiens, über  Migrationsbewegungen auf unterschiedlichen räumlichen Maßstabsebenen,
die Bevölkerungspolitik einzelner Staaten, aber auch NGOs,  bis hin zu Debatten über die Tragfähigkeit der Erde unter die die
Lupe genommen. 

 

3.6 Aktuelle Themen der Geographie 2

GEO 14 Aktuelle Themen: Bevölkerungsgeographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-Sek1-M6.2 wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten

Kommentar: Das Seminar behandelt vertieft aktuelle Fragestellungen der Bevölkerungsgeographie. Hierbei werden u.a. Themen von der
Besiedlung der Erde durch den Homo sapiens, über  Migrationsbewegungen auf unterschiedlichen räumlichen Maßstabsebenen,
die Bevölkerungspolitik einzelner Staaten, aber auch NGOs,  bis hin zu Debatten über die Tragfähigkeit der Erde unter die die
Lupe genommen. 

 

3.7 Geographische und geographiedidaktische Forschung

GEO 24 Aktuelle Themen der geographiedidaktischen Forschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Das Seminar führt in Themen, Theorien und Methoden aktueller geographiedidaktischer Forschung ein. Es dient insbesondere
auch der Vorbereitung und Planung von Master-, oder Examensarbeiten, der Durchführung eines Projekts im Fächerverbund
Sozialwissenschaften oder der Planung und Vorbereitung eines Projekts im Professionalisierungspraktikum.
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3.8 Geographische Fachmethoden 3

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1. Grundlagen der Physischen Geographie

1.2. Grundlagen der Humangeographie

GEO 25 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

1.3. Geographische Fachmethoden 1

1.4. 2 Exkursionstage

Modul 2

2.1 Regionale Geographie 1a: Baden-Württemberg

2.2 Einführung in die Geographiedidaktik

2.3 Geographische Fachmethoden 2: Themenorientiertes geographisches Arbeiten

(inklusive 2 Geländetage)

GEO 11 Projektorientierte Geländearbeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.228 (max. 20 Tln.) Mahr, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Im Rahmen des Projekts werden zunächst mit verschiedenen geographischen Fachmethoden Untersuchungen konzipiert und
vor Ort durchgeführt. Im zweiten Teil erfolgt die Umsetzung als unterrichtspraktisches Projekt sowie ggf. die Erprobung mit einer
Schulklasse.
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2.4 2 Exkursionstage zur regionalen Geographie Baden-Württembergs (mit Bericht)

GEO 15 Diverse Tages- und Mehrtagesexkursionen
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Bemerkungen: Die Anmeldung erfolgt nicht über LSF, sondern über Moodle (auf Geo-Rundmail achten)

2.5 Begleitseminar zur Schulpraxis: Planung und Reflexion von Geographieunterricht

Modul 3

3.1 Ausgewählte Fragestellungen zum Mensch-Umwelt-System

3.2 Regionale Geographie 2 (Seminar zur Großexkursion)

GEO 12 Regionale Geographie der Alpen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten.

Kommentar: Als Einführung in die Geographie der Alpen verfolgt die Veranstaltung einen thematisch-regionalen Ansatz. Im ersten Teil werden
die aktuellen Raumstrukturen als Folge natur- und kulturgeographischer Entwicklungsprozesse vorgestellt. Im zweiten Teil
werden diese Strukturen an regionalen Fallbeispielen vertieft.

3.3 Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik 2

GEO 17 Kompaktseminar: Interkulturelles Lernen mit Fokus auf Afrika: Kulturelle
Sensibilisierung in Schule und Unterricht als Kompetenz für Frieden, Diversität und
Inklusion an ausgewählten Beispielen im Fokus auf Afrika

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 02.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 03.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden. Kompaktseminar: 2.9. + 3.9.2021 Online, 23.9. + 24.9.2021 Präsenz.

GEO 18 Kompaktseminar: Mobile Learning im Geographieunterricht (September 2021)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

keine Angabe -  Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden.

Kommentar: Das projektorientierte Seminar möchte fachdidaktische Theorie mit praxisrelevanten Fragestellungen verknüpfen. Über das
Kennenlernen verschiedener Konzepte des Mobile Learnings hinaus liegt deshalb der Fokus des Seminars auf der Realisierung
eines eigenen Unterrichtsprojekts. Konkret sollen mithilfe einer App mobile ortsbezogene Lernangebote entwickelt und erprobt
werden.

Das Seminar findet als Blockveranstaltung im September 2021 statt. Die genauen Seminartermine folgen. Bitte nehmen Sie an
der verbindlichen Vorbesprechung am Do., 6.5. um 12 Uhr via Webex teil (https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/hiller).

GEO 26 Naturwissenschaftliche Arbeitsweisen im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.226 (max. 20 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann.

3.4 Großexkursion

GEO 13 Großexkursion Deutschland (September 2021)
Exkursion 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

keine Angabe -  Conrad, D. Drieling, K.

Bemerkungen: Wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten. Das Seminar "Regionale Geographie Deutschlands" dient als
Vorbereitungsseminar und muss parallel in diesem Semester besucht werden, wenn es nicht bereits besucht wurde. Die
Anmeldung erfolgt nicht im LSF, sondern über Moodle (auf Geo-Rundmail achten).

Kommentar: Die Exkursion vermittelt einen Überblick über die regionale Geographie (Ost-)Deutschlands anhand von ausgewählten
Fallbeispielen. 

In Gruppen werden Routen und Standorte exkursionsdidaktisch so aufbereitet, dass vor Ort spezifische Fragestellungen mit
verschiedenen Fachmethoden erarbeitet und untersucht werden können.

Die Exkursion soll, wenn möglich, im September 2021 stattfinden. Genauere Informationen zur Anmeldung,
Organisation, Ablauf und evtl. Anpassungen aufgrund der Pandemie erhalten Sie über unserer Geo-Rundmail über den
Moodlekurs: Fach Geographie.
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Geschichte

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft

1.2 Einführung in die Geschichtsdidaktik

1.3 Einführung in den Bereich außerschulischer Lernorte

GES 38 Archivseminar im Staatsarchiv Ludwigsburg zum Thema: Südwestdeutschland
1900-1914

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Montag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A: Das Seminar findet wöchentlich online statt

Kommentar: Das Seminar findet gemeinsam mit Dipl. Archivarin Corinna Knobloch statt.

Voraussetzung für eine Modulprüfung:

Referat plus Hausarbeit; rechtzeitige Anmeldung unbedingt erforderlich, da die Teilnehmerzahl wegen der begrenzten
Arbeitsmöglichkeiten im Archiv auf 16 Personen festgelegt ist.

1.4 Einführung in die Historische Quellenkunde

1.5 Zugänge zur Vergangenheit

Modul 2

2.1 Ein Thema aus dem Zeitraum 2. Jahrtausend v. Chr. bis ca. 6. Jahrhundert n. Chr.

bzw. den Bereichen 'Antike' und 'Spätantike'

2.2 Ein Thema aus dem Zeitraum 3./4. Jahrhundert bis ca. 15./16. Jahrhundert bzw. aus

den Bereichen 'Spätantike' und 'Mittelalter'

2.3 Ein Thema aus dem Zeitraum 16. bis 18. Jahrhundert bzw. aus dem Bereich 'Frühe

Neuzeit'

GES 61 Von Museen, Filmen und Comics - Eine Einführung in die Public History am Beispiel der
Frühen Neuzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 03.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 1 1.256 Weber, P.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: verbindliche Vorbesprechung: 10.07.2021 (online)

Hybridveranstaltung: teilweise online, teilweise vor Ort.

Kommentar: Museen, Filme, Comics - Public History begegnet uns jeden Tag. In diesem Seminar erschließen wir uns zum einen das Feld
der "Public History" begrifflich und theoretisch - aber auch praktisch. Zum anderen erkunden wir verschiedene Facetten des 17.
Jahrhunderts wie Konflikte, (Aber-)Glaube oder die Rolle der Frauen. Die quellenbasierten Analyse bietet die Grundlage, um
die geschichtskulturelle Rezeption des 17. Jahrhunderts in heutigen Medien zu betrachten. Dabei werden die verschiedenen
Handlungsfelder eines Public Historian erkundet.

Sollte es möglich sein, werden wir einzelne geschichtskulturelle Akteure in Ludwigsburg besuchen. 

 

2.4 Ein Thema aus dem Zeitraum Ende 18. Jahrhundert bis zum Ersten Weltkrieg bzw.

aus dem Bereich des 'langen 19. Jahrhunderts'

2.5 Ein Thema aus dem Zeitraum 1918-1945, bzw. aus dem Bereich 'Weimar/

Nationalsozialismus'

GES 32 Die politische Neuvermessung der Welt: Die Jahre 1937-1941
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 36 Vorlesung und Kolloquium: Europa in den 1920er Jahren
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Nur eine Teilnahmebestätigung ist möglich. Es können also keine Modulprüfungen abgelegt werden.

GES 37 Das britische Empire
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit
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2.6 Ein Thema aus der Zeit nach 1945 bzw. aus dem Bereich der 'Zeitgeschichte'

2.7 Ein Thema aus dem Bereich der geschichtsdidaktischen Theorie

2.8 Einführung in den Bereich der Geschichtskultur

2.9 Praxisbegleitung ISP

2.10 Ein praxisbezogenes geschichtsdidaktisches Seminar als weitere Begleitung zum

ISP

GES 59 Einführung in den Bildungsplan Geschichte (2016)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.017 Stahl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar:  

 

Der Bildungsplan 2016 kam mit Verspätung und dem Anspruch, auf die gesellschaftlichen Herausforderungen unserer Zeit zu
reagieren.

Im Seminar werden die zugrundeliegenden Intentionen und Leitgedanken zum Kompetenzerwerb erarbeitet und auf die
Unterrichtspraxis angewendet.

 

Art des Seminars: Typ B

Das Seminar besteht ungefähr zur Hälfte aus live webex-Sitzungen zur regulären Sitzungszeit dienstags von 16:15 – 17:45 Uhr
und zur anderen Hälfte aus kommentierten Präsentationen, die kleinere Aufgaben enthalten. Beide Elemente sind verpflichtend.

Erster Termin: Di, 13.04. 16:15 Uhr: https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/theresa.stahl

 

Testat: Anwesenheit bei webex-Sitzungen, Erledigung kleinerer Aufgaben und Erstellen, Präsentieren und Hochladen einer
Unterrichtsstunde samt Materialien (Planungsrahmen: 45 Minuten)

 

Modulprüfung: Testat und Hausarbeit

Eine Modulprüfung wird in Form zweier Teile erbracht. Zum einen gilt es einen ausführlichen Unterrichtsentwurf, der sich in
seinen Grundlagen an der Vorlage des Seminars orientiert (ca. 20 Seiten), anzufertigen. Teil zwei besteht aus einer schriftlichen
Reflexion dieser geplanten Unterrichtsstunde nach einem persönlichen Reflexionsgespräch mit der Lehrbeauftragten (ca. 5
Seiten).
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Modul 3

3.1 Ein Thema aus dem Zeitraum 2. Jahrtausend v. Chr. bis ca. 6. Jahrhundert n. Chr.

bzw. den Bereichen 'Antike' und 'Spätantike'

3.2 Ein Thema aus dem Zeitraum 3./4. Jahrhundert bis ca. 15./16. Jahrhundert bzw. aus

den Bereichen 'Spätantike' und 'Mittelalter'

3.3 Ein Thema aus dem Zeitraum 16. bis 18. Jahrhundert bzw. aus dem Bereich 'Frühe

Neuzeit'

GES 61 Von Museen, Filmen und Comics - Eine Einführung in die Public History am Beispiel der
Frühen Neuzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 03.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: verbindliche Vorbesprechung: 10.07.2021 (online)

Hybridveranstaltung: teilweise online, teilweise vor Ort.

Kommentar: Museen, Filme, Comics - Public History begegnet uns jeden Tag. In diesem Seminar erschließen wir uns zum einen das Feld
der "Public History" begrifflich und theoretisch - aber auch praktisch. Zum anderen erkunden wir verschiedene Facetten des 17.
Jahrhunderts wie Konflikte, (Aber-)Glaube oder die Rolle der Frauen. Die quellenbasierten Analyse bietet die Grundlage, um
die geschichtskulturelle Rezeption des 17. Jahrhunderts in heutigen Medien zu betrachten. Dabei werden die verschiedenen
Handlungsfelder eines Public Historian erkundet.

Sollte es möglich sein, werden wir einzelne geschichtskulturelle Akteure in Ludwigsburg besuchen. 

 

3.4 Ein Thema aus dem Zeitraum Ende 18. Jahrhundert bis zum Ersten Weltkrieg bzw.

aus dem Bereich des 'langen 19. Jahrhunderts'

3.5 Ein Thema aus dem Zeitraum 1918-1945, bzw. aus dem Bereich 'Weimar/

Nationalsozialismus'

GES 32 Die politische Neuvermessung der Welt: Die Jahre 1937-1941
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit
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GES 36 Vorlesung und Kolloquium: Europa in den 1920er Jahren
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Nur eine Teilnahmebestätigung ist möglich. Es können also keine Modulprüfungen abgelegt werden.

GES 37 Das britische Empire
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

3.6 Ein Thema aus der Zeit nach 1945 bzw. aus dem Bereich der 'Zeitgeschichte'

3.7. Ein Thema aus dem Bereich Geschichte und Medien

3.8 Ein Thema aus dem Bereich der Geschichtskultur

GES 61 Von Museen, Filmen und Comics - Eine Einführung in die Public History am Beispiel der
Frühen Neuzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 03.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: verbindliche Vorbesprechung: 10.07.2021 (online)

Hybridveranstaltung: teilweise online, teilweise vor Ort.

Kommentar: Museen, Filme, Comics - Public History begegnet uns jeden Tag. In diesem Seminar erschließen wir uns zum einen das Feld
der "Public History" begrifflich und theoretisch - aber auch praktisch. Zum anderen erkunden wir verschiedene Facetten des 17.
Jahrhunderts wie Konflikte, (Aber-)Glaube oder die Rolle der Frauen. Die quellenbasierten Analyse bietet die Grundlage, um
die geschichtskulturelle Rezeption des 17. Jahrhunderts in heutigen Medien zu betrachten. Dabei werden die verschiedenen
Handlungsfelder eines Public Historian erkundet.

Sollte es möglich sein, werden wir einzelne geschichtskulturelle Akteure in Ludwigsburg besuchen. 
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3.9 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Kulturgeschichte'

3.10 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Gender'

3.11 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Alltagsgeschichte'

3.12 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Transnationale Geschichte'

3.13 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Politikgeschichte'

GES 32 Die politische Neuvermessung der Welt: Die Jahre 1937-1941
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

3.14 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Krieg und Frieden'

3.15 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Orts, Regional- oder Landesgeschichte'

3.16 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Sozial- und Wirtschaftsgeschichte'

GES 32 Die politische Neuvermessung der Welt: Die Jahre 1937-1941
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit
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3.17 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Strukturgeschichte'

3.18 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Institutionengeschichte'

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft

1.2. Einführung in die Geschichtsdidaktik

1.3. Einführung in den Bereich außerschulischer Lernorte (mit Exkursionen)

GES 38 Archivseminar im Staatsarchiv Ludwigsburg zum Thema: Südwestdeutschland
1900-1914

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Montag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A: Das Seminar findet wöchentlich online statt

Kommentar: Das Seminar findet gemeinsam mit Dipl. Archivarin Corinna Knobloch statt.

Voraussetzung für eine Modulprüfung:

Referat plus Hausarbeit; rechtzeitige Anmeldung unbedingt erforderlich, da die Teilnehmerzahl wegen der begrenzten
Arbeitsmöglichkeiten im Archiv auf 16 Personen festgelegt ist.
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1.4. Einführung in die Historische Quellenkunde

1.5. Zugänge zur Vergangenheit

Modul 2

2.1 Ein Thema aus dem Zeitraum 2. Jahrtausend v. Chr. bis ca. 6. Jahrhundert n. Chr.

bzw. den Bereichen 'Antike' und 'Spätantike'

2.2 Ein Thema aus dem Zeitraum 3./4. Jahrhundert bis ca. 15./16. Jahrhundert bzw. aus

den Bereichen 'Spätantike' und 'Mittelalter'

2.3 Ein Thema aus dem Zeitraum 16. bis 18. Jahrhundert bzw. aus dem Bereich 'Frühe

Neuzeit'

GES 61 Von Museen, Filmen und Comics - Eine Einführung in die Public History am Beispiel der
Frühen Neuzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 03.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: verbindliche Vorbesprechung: 10.07.2021 (online)

Hybridveranstaltung: teilweise online, teilweise vor Ort.

Kommentar: Museen, Filme, Comics - Public History begegnet uns jeden Tag. In diesem Seminar erschließen wir uns zum einen das Feld
der "Public History" begrifflich und theoretisch - aber auch praktisch. Zum anderen erkunden wir verschiedene Facetten des 17.
Jahrhunderts wie Konflikte, (Aber-)Glaube oder die Rolle der Frauen. Die quellenbasierten Analyse bietet die Grundlage, um
die geschichtskulturelle Rezeption des 17. Jahrhunderts in heutigen Medien zu betrachten. Dabei werden die verschiedenen
Handlungsfelder eines Public Historian erkundet.

Sollte es möglich sein, werden wir einzelne geschichtskulturelle Akteure in Ludwigsburg besuchen. 

 

2.4 Ein Thema aus dem Zeitraum Ende 18. Jahrhundert bis zum Ersten Weltkrieg bzw.

aus dem Bereich des 'langen 19. Jahrhunderts'

2.5 Ein Thema aus dem Zeitraum 1918-1945, bzw. aus dem Bereich 'Weimar/

Nationalsozialismus'

GES 32 Die politische Neuvermessung der Welt: Die Jahre 1937-1941
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 37 Das britische Empire
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

2.6 Ein Thema aus der Zeit nach 1945 bzw. aus dem Bereich der 'Zeitgeschichte'

2.7 Ein Thema aus dem Bereich der geschichtsdidaktischen Theorie

2.8 Praktikumsbegleitung ISP

Modul 3

3.1 Ein Thema aus dem Zeitraum 2. Jahrtausend v. Chr. bis ca. 6. Jahrhundert n. Chr.

bzw. den Bereichen 'Antike' und 'Spätantike'

3.2 Ein Thema aus dem Zeitraum 3./4. Jahrhundert bis ca. 15./16. Jahrhundert bzw. aus

den Bereichen 'Spätantike' und 'Mittelalter'

3.3 Ein Thema aus dem Zeitraum 16. bis 18. Jahrhundert bzw. aus dem Bereich 'Frühe

Neuzeit'

GES 61 Von Museen, Filmen und Comics - Eine Einführung in die Public History am Beispiel der
Frühen Neuzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 03.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: verbindliche Vorbesprechung: 10.07.2021 (online)

Hybridveranstaltung: teilweise online, teilweise vor Ort.

Kommentar: Museen, Filme, Comics - Public History begegnet uns jeden Tag. In diesem Seminar erschließen wir uns zum einen das Feld
der "Public History" begrifflich und theoretisch - aber auch praktisch. Zum anderen erkunden wir verschiedene Facetten des 17.
Jahrhunderts wie Konflikte, (Aber-)Glaube oder die Rolle der Frauen. Die quellenbasierten Analyse bietet die Grundlage, um
die geschichtskulturelle Rezeption des 17. Jahrhunderts in heutigen Medien zu betrachten. Dabei werden die verschiedenen
Handlungsfelder eines Public Historian erkundet.

Sollte es möglich sein, werden wir einzelne geschichtskulturelle Akteure in Ludwigsburg besuchen. 
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3.4 Ein Thema aus dem Zeitraum Ende 18. Jahrhundert bis zum Ersten Weltkrieg bzw.

aus dem Bereich des 'langen 19. Jahrhunderts'

3.5 Ein Thema aus dem Zeitraum 1918-1945, bzw. aus dem Bereich 'Weimar/

Nationalsozialismus'

GES 32 Die politische Neuvermessung der Welt: Die Jahre 1937-1941
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

GES 37 Das britische Empire
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

3.6 Ein Thema aus der Zeit nach 1945 bzw. aus dem Bereich der 'Zeitgeschichte'

3.7 Ein Thema aus dem Bereich Geschichte und Medien

3.8 Einführung in die Geschichtskultur

GES 61 Von Museen, Filmen und Comics - Eine Einführung in die Public History am Beispiel der
Frühen Neuzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 03.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: verbindliche Vorbesprechung: 10.07.2021 (online)

Hybridveranstaltung: teilweise online, teilweise vor Ort.

Kommentar: Museen, Filme, Comics - Public History begegnet uns jeden Tag. In diesem Seminar erschließen wir uns zum einen das Feld
der "Public History" begrifflich und theoretisch - aber auch praktisch. Zum anderen erkunden wir verschiedene Facetten des 17.
Jahrhunderts wie Konflikte, (Aber-)Glaube oder die Rolle der Frauen. Die quellenbasierten Analyse bietet die Grundlage, um
die geschichtskulturelle Rezeption des 17. Jahrhunderts in heutigen Medien zu betrachten. Dabei werden die verschiedenen
Handlungsfelder eines Public Historian erkundet.

Sollte es möglich sein, werden wir einzelne geschichtskulturelle Akteure in Ludwigsburg besuchen. 
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Informatik

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Standardanwendungen

1.2 Digitale Medien

1.3 Webtechnologien

1.4 Programmierpraktikum

Modul 2

2.1 Fachdidaktik Informatik

2.2 Grundlagen der Informatik

2.3 Programmierprojekt

2.4 Kompetenzorientierte Informatikdidaktik

2.5 E-Learning

2.6 Begleitseminar ISP

2.7 Computer in der Schule, praxisbegleitend

2.8 Systemadministration

Modul 3

3.1 Programmiersprachen für Kinder

3.2 Schulbuchentwicklung Informatik

3.3 Softwaregestützte Diagnose von Lernschwierigkeiten

3.4 Forschungsorientierte Informatikdidaktik

3.5 Programmierprojekt II

3 6 D t b kt h l i

Seite 3234



Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird nur im Sommersemester angeboten.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar wird das wichtigste Grundwissen der Kunstpädagogik und Kunstdidaktik für alles Schulstufen und -arten erklärt:

Relational - anthropologische und kulturelle Begründung; bildungstheoretische, allgemeindidaktische und
kognitionspsychologische Begründung; Wahrnehmung - Vorstellung - Darstellung; Entwicklung des Bildverstehens im Menschen;
die curriculare Struktur der Kunstdidaktik; Aufgabenkonstruktion; Diagnose, Förderung und Bewertung; fachübergreifende
Bezüge.

An introduction to art education and art didactics for all levels of education and all types of school.

1.3 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens I: Malerei/Zeichnung

1.4 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens II: Körper/Raum

KMB 012 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Malerei
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Neumann, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B Veranstaltung, findet mit festem Zeitfenster online statt!

Kommentar: Typ B Veranstaltung: online mit festem Zeitfenster

Umfassende Übungen und Grundlagenkenntnisse zum Umgang mit Farbe. Es wird vorwiegend mit Acrylfarbe gearbeitet.
Begleitend werden künstlerische Werke bekannter Künstler*innen analysiert und für die Entwicklung eigener Bildideen
herangezogen. Regelmäßige Teilnahme und zuverlässige Erledigung von Gestaltungsaufträgen als Hausaufgaben sind
notwendig.

 

1.5 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens III: Medien

Modul 2

2.1 Vertiefung Fachdidaktik: Unterrichtsplanung und Forschungsmethoden

(stufenspezifisch)

2.2 Neuere Kunstgeschichte

2.3 Fachpraxis Vertiefung

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 35 Vertiefung Fachpraxis: Paper Dress
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.
Beginn: 22.4.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet hauptsächlich digital statt. Es gibt aber einen Samstag (10.07.21, siehe oben) im Block, der in Präsenz
stattfindet. Die Kommunikation läuft über Moodle (Mails + Dateien mit hinterlegten Übungen/Anschauungsmaterial) und WeBEX
(2 Pflichttermine am 15.04. und 22.07.21 – ansonsten sind Sie unabhängig von den Zeiten). Sie erhalten per Mail Informationen
und Instruktionen. Es gibt eine einführende WebEx-Sitzung zum Kennenlernen. Dann stehen Ihnen auf Moodle zugeschnittene
Lehrtexte und Tutorials zur Verfügung. In der Präsenzveranstaltung werden die ersten Resultate besprochen und weitere
Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Im Seminar steht das Gestalten mit Papier und die Herstellung von Kleidern aus Papier im Mittelpunkt. Die Bandbreite umfasst
dabei tragbare Kleider wie auch nichttragbare Kleid-Objekten und Accessoires aus Papier, die sich jedoch in ihrer Formgebung
oder Idee an den menschlichen Körper anlehnen oder zu diesem Bezug aufbauen. Papier als Werkstoff stellt ein besonderes
Potential für künstlerische Gestaltung dar: es ist meist vorrätig und preiswert und es liegt in verschiedenen Qualitäten vor. Für
Paper Dress wird keine spezielle Werkstatt benötigt und das Material kann mit einfachen Werkzeugen bearbeitet werden.

Bei dem Thema Paper Dress geht es sowohl um die theoretisch-rezeptive Auseinandersetzung mit der Papier-Mode und
den Proportionen des menschlichen Körpers, wie auch um praktische künstlerische Gestaltung – von dem Entwurf, über
die Ausführung und der abschließenden Präsentation der Projekte. Im Fokus steht insbesondere die Reflexion darüber,
welche Bedeutung das Herstellen und Tragen von Papierkleidern bei den Heranwachsenden einnimmt und wie sich ihre
Selbstwahrnehmung und -erfahrung dabei verändern. Die dreidimensionale Gestaltung soll vor allem der Sensibilisierung für den
Werkstoff Papier beitragen. Viele Bildbeispiele aus der Kunst und Mode zeigen anschaulich die unterschiedlichen Verfahren der
Bearbeitung des Papiers, um es in dreidimensionale Form zu bringen, die als Impulse für den Kunstunterricht gedacht sind.

BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

2.4 Fachpraxis Vertiefung

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 35 Vertiefung Fachpraxis: Paper Dress
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.
Beginn: 22.4.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet hauptsächlich digital statt. Es gibt aber einen Samstag (10.07.21, siehe oben) im Block, der in Präsenz
stattfindet. Die Kommunikation läuft über Moodle (Mails + Dateien mit hinterlegten Übungen/Anschauungsmaterial) und WeBEX
(2 Pflichttermine am 15.04. und 22.07.21 – ansonsten sind Sie unabhängig von den Zeiten). Sie erhalten per Mail Informationen
und Instruktionen. Es gibt eine einführende WebEx-Sitzung zum Kennenlernen. Dann stehen Ihnen auf Moodle zugeschnittene
Lehrtexte und Tutorials zur Verfügung. In der Präsenzveranstaltung werden die ersten Resultate besprochen und weitere
Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Im Seminar steht das Gestalten mit Papier und die Herstellung von Kleidern aus Papier im Mittelpunkt. Die Bandbreite umfasst
dabei tragbare Kleider wie auch nichttragbare Kleid-Objekten und Accessoires aus Papier, die sich jedoch in ihrer Formgebung
oder Idee an den menschlichen Körper anlehnen oder zu diesem Bezug aufbauen. Papier als Werkstoff stellt ein besonderes
Potential für künstlerische Gestaltung dar: es ist meist vorrätig und preiswert und es liegt in verschiedenen Qualitäten vor. Für
Paper Dress wird keine spezielle Werkstatt benötigt und das Material kann mit einfachen Werkzeugen bearbeitet werden.

Bei dem Thema Paper Dress geht es sowohl um die theoretisch-rezeptive Auseinandersetzung mit der Papier-Mode und
den Proportionen des menschlichen Körpers, wie auch um praktische künstlerische Gestaltung – von dem Entwurf, über
die Ausführung und der abschließenden Präsentation der Projekte. Im Fokus steht insbesondere die Reflexion darüber,
welche Bedeutung das Herstellen und Tragen von Papierkleidern bei den Heranwachsenden einnimmt und wie sich ihre
Selbstwahrnehmung und -erfahrung dabei verändern. Die dreidimensionale Gestaltung soll vor allem der Sensibilisierung für den
Werkstoff Papier beitragen. Viele Bildbeispiele aus der Kunst und Mode zeigen anschaulich die unterschiedlichen Verfahren der
Bearbeitung des Papiers, um es in dreidimensionale Form zu bringen, die als Impulse für den Kunstunterricht gedacht sind.

BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

2.5 Praktikumsbegleitendes Seminar (ISP)

ISP BKUN 730 ISP-Begleitseminar WHR + SOP und Vertiefung Fachdidaktik Sek 1
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an die Studirenden, die in diesem Semester das ISP im Bereich Sek I oder SoPäd absolvieren. In
dem Kurs werden konkrete Unterrichtskonzepte entwickelt, die dann in den Lehrversuchen im Praktikum durchgeführt werden
könnn. Die Unterrichtskonzepte werden im Kurs vorgestellt, diskutiert und nach ihrer Durchführung reflektiert. Aus dem dabei
entstandenen Material erstellen die Studierenden ein Portfolio, das am Ende des Seminars abgegeben wird.
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2.6 Ältere Kunstgeschichte

2.7 Fachpraxis Vertiefung

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 35 Vertiefung Fachpraxis: Paper Dress
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.
Beginn: 22.4.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet hauptsächlich digital statt. Es gibt aber einen Samstag (10.07.21, siehe oben) im Block, der in Präsenz
stattfindet. Die Kommunikation läuft über Moodle (Mails + Dateien mit hinterlegten Übungen/Anschauungsmaterial) und WeBEX
(2 Pflichttermine am 15.04. und 22.07.21 – ansonsten sind Sie unabhängig von den Zeiten). Sie erhalten per Mail Informationen
und Instruktionen. Es gibt eine einführende WebEx-Sitzung zum Kennenlernen. Dann stehen Ihnen auf Moodle zugeschnittene
Lehrtexte und Tutorials zur Verfügung. In der Präsenzveranstaltung werden die ersten Resultate besprochen und weitere
Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Im Seminar steht das Gestalten mit Papier und die Herstellung von Kleidern aus Papier im Mittelpunkt. Die Bandbreite umfasst
dabei tragbare Kleider wie auch nichttragbare Kleid-Objekten und Accessoires aus Papier, die sich jedoch in ihrer Formgebung
oder Idee an den menschlichen Körper anlehnen oder zu diesem Bezug aufbauen. Papier als Werkstoff stellt ein besonderes
Potential für künstlerische Gestaltung dar: es ist meist vorrätig und preiswert und es liegt in verschiedenen Qualitäten vor. Für
Paper Dress wird keine spezielle Werkstatt benötigt und das Material kann mit einfachen Werkzeugen bearbeitet werden.

Bei dem Thema Paper Dress geht es sowohl um die theoretisch-rezeptive Auseinandersetzung mit der Papier-Mode und
den Proportionen des menschlichen Körpers, wie auch um praktische künstlerische Gestaltung – von dem Entwurf, über
die Ausführung und der abschließenden Präsentation der Projekte. Im Fokus steht insbesondere die Reflexion darüber,
welche Bedeutung das Herstellen und Tragen von Papierkleidern bei den Heranwachsenden einnimmt und wie sich ihre
Selbstwahrnehmung und -erfahrung dabei verändern. Die dreidimensionale Gestaltung soll vor allem der Sensibilisierung für den
Werkstoff Papier beitragen. Viele Bildbeispiele aus der Kunst und Mode zeigen anschaulich die unterschiedlichen Verfahren der
Bearbeitung des Papiers, um es in dreidimensionale Form zu bringen, die als Impulse für den Kunstunterricht gedacht sind.
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BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

2.8 Fachpraxis Vertiefung

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 35 Vertiefung Fachpraxis: Paper Dress
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.
Beginn: 22.4.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet hauptsächlich digital statt. Es gibt aber einen Samstag (10.07.21, siehe oben) im Block, der in Präsenz
stattfindet. Die Kommunikation läuft über Moodle (Mails + Dateien mit hinterlegten Übungen/Anschauungsmaterial) und WeBEX
(2 Pflichttermine am 15.04. und 22.07.21 – ansonsten sind Sie unabhängig von den Zeiten). Sie erhalten per Mail Informationen
und Instruktionen. Es gibt eine einführende WebEx-Sitzung zum Kennenlernen. Dann stehen Ihnen auf Moodle zugeschnittene
Lehrtexte und Tutorials zur Verfügung. In der Präsenzveranstaltung werden die ersten Resultate besprochen und weitere
Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Im Seminar steht das Gestalten mit Papier und die Herstellung von Kleidern aus Papier im Mittelpunkt. Die Bandbreite umfasst
dabei tragbare Kleider wie auch nichttragbare Kleid-Objekten und Accessoires aus Papier, die sich jedoch in ihrer Formgebung
oder Idee an den menschlichen Körper anlehnen oder zu diesem Bezug aufbauen. Papier als Werkstoff stellt ein besonderes
Potential für künstlerische Gestaltung dar: es ist meist vorrätig und preiswert und es liegt in verschiedenen Qualitäten vor. Für
Paper Dress wird keine spezielle Werkstatt benötigt und das Material kann mit einfachen Werkzeugen bearbeitet werden.

Bei dem Thema Paper Dress geht es sowohl um die theoretisch-rezeptive Auseinandersetzung mit der Papier-Mode und
den Proportionen des menschlichen Körpers, wie auch um praktische künstlerische Gestaltung – von dem Entwurf, über
die Ausführung und der abschließenden Präsentation der Projekte. Im Fokus steht insbesondere die Reflexion darüber,
welche Bedeutung das Herstellen und Tragen von Papierkleidern bei den Heranwachsenden einnimmt und wie sich ihre
Selbstwahrnehmung und -erfahrung dabei verändern. Die dreidimensionale Gestaltung soll vor allem der Sensibilisierung für den
Werkstoff Papier beitragen. Viele Bildbeispiele aus der Kunst und Mode zeigen anschaulich die unterschiedlichen Verfahren der
Bearbeitung des Papiers, um es in dreidimensionale Form zu bringen, die als Impulse für den Kunstunterricht gedacht sind.

BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.
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2.9 Kunstpädagogisches Projekt

Modul 3

3.1 Vertiefung Fachdidaktik

3.2 Vertiefung Kunstwissenschaft

3.3 Gestalterische Praxisfelder I: Funktionale Gestaltung

3.4 Gestalterische Praxisfelder II: Text/Bild/Klang

3.5 Vertiefung Fachdidaktik: fachdidaktische Modelle und Forschungsmethoden

3.6 Vertiefung Kunstwissenschaft: Bildhermeneutik

MKUN 710 Bildhermeneutik / Zeitgenössische Kunst
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.329a Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11/B1

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fortgeschrittene Studierende. Inhaltlich befasst es sich mit theoretischen Ansätzen zum Thema
Bild, die am Beispiel ausgewähltr Werke der zeitgenössischen Kunst veranschaulicht und diskutiert werden. Im Fokus steht
dabei einerseits die Erarbeitung und das Verständnis verschiedener bildtheoretischer Ansätze. Andererseits geht es darum,
verschiedene Positionen der zeitgenössischen Kunst zu erschließen und zu diskutieren. Von den Teilnehmenden wird eine
regelmäßige aktive Beteiligung am Diskurs im Seminar sowie dessen Vor- und Nachbereitung erwartet, die zum Teil aus
gestellten Aufgabenstellungen, zum Teil aus der eigenständigen Erarbeitung von Seminarbeiträgen besteht.
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3.7 Gestalterische Praxisfelder: Theater/Film/Multimedia

3.8 Kunstpädagogisches Projekt

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Grundlagen der Kunstwissenschaft

1.2 Grundlagen der Kunstpädagogik

BKUN 33 Grundlagen der Kunstpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird nur im Sommersemester angeboten.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar wird das wichtigste Grundwissen der Kunstpädagogik und Kunstdidaktik für alles Schulstufen und -arten erklärt:

Relational - anthropologische und kulturelle Begründung; bildungstheoretische, allgemeindidaktische und
kognitionspsychologische Begründung; Wahrnehmung - Vorstellung - Darstellung; Entwicklung des Bildverstehens im Menschen;
die curriculare Struktur der Kunstdidaktik; Aufgabenkonstruktion; Diagnose, Förderung und Bewertung; fachübergreifende
Bezüge.

An introduction to art education and art didactics for all levels of education and all types of school.

1.3 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens I: Malerei/Zeichnung

1.4 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens II: Körper/Raum

KMB 012 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Malerei
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Neumann, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B Veranstaltung, findet mit festem Zeitfenster online statt!

Kommentar: Typ B Veranstaltung: online mit festem Zeitfenster

Umfassende Übungen und Grundlagenkenntnisse zum Umgang mit Farbe. Es wird vorwiegend mit Acrylfarbe gearbeitet.
Begleitend werden künstlerische Werke bekannter Künstler*innen analysiert und für die Entwicklung eigener Bildideen
herangezogen. Regelmäßige Teilnahme und zuverlässige Erledigung von Gestaltungsaufträgen als Hausaufgaben sind
notwendig.
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1.5 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens III: Medien

Modul 2

2.1 Vertiefung Fachdidaktik: Unterrichtsplanung und Forschungsmethoden

2.2 Neuere Kunstgeschichte

2.3 Vertiefung Fachpraxis

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 35 Vertiefung Fachpraxis: Paper Dress
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.
Beginn: 22.4.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3244



Bemerkungen: Das Seminar findet hauptsächlich digital statt. Es gibt aber einen Samstag (10.07.21, siehe oben) im Block, der in Präsenz
stattfindet. Die Kommunikation läuft über Moodle (Mails + Dateien mit hinterlegten Übungen/Anschauungsmaterial) und WeBEX
(2 Pflichttermine am 15.04. und 22.07.21 – ansonsten sind Sie unabhängig von den Zeiten). Sie erhalten per Mail Informationen
und Instruktionen. Es gibt eine einführende WebEx-Sitzung zum Kennenlernen. Dann stehen Ihnen auf Moodle zugeschnittene
Lehrtexte und Tutorials zur Verfügung. In der Präsenzveranstaltung werden die ersten Resultate besprochen und weitere
Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Im Seminar steht das Gestalten mit Papier und die Herstellung von Kleidern aus Papier im Mittelpunkt. Die Bandbreite umfasst
dabei tragbare Kleider wie auch nichttragbare Kleid-Objekten und Accessoires aus Papier, die sich jedoch in ihrer Formgebung
oder Idee an den menschlichen Körper anlehnen oder zu diesem Bezug aufbauen. Papier als Werkstoff stellt ein besonderes
Potential für künstlerische Gestaltung dar: es ist meist vorrätig und preiswert und es liegt in verschiedenen Qualitäten vor. Für
Paper Dress wird keine spezielle Werkstatt benötigt und das Material kann mit einfachen Werkzeugen bearbeitet werden.

Bei dem Thema Paper Dress geht es sowohl um die theoretisch-rezeptive Auseinandersetzung mit der Papier-Mode und
den Proportionen des menschlichen Körpers, wie auch um praktische künstlerische Gestaltung – von dem Entwurf, über
die Ausführung und der abschließenden Präsentation der Projekte. Im Fokus steht insbesondere die Reflexion darüber,
welche Bedeutung das Herstellen und Tragen von Papierkleidern bei den Heranwachsenden einnimmt und wie sich ihre
Selbstwahrnehmung und -erfahrung dabei verändern. Die dreidimensionale Gestaltung soll vor allem der Sensibilisierung für den
Werkstoff Papier beitragen. Viele Bildbeispiele aus der Kunst und Mode zeigen anschaulich die unterschiedlichen Verfahren der
Bearbeitung des Papiers, um es in dreidimensionale Form zu bringen, die als Impulse für den Kunstunterricht gedacht sind.

BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

2.4 Vertiefung Fachpraxis

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 35 Vertiefung Fachpraxis: Paper Dress
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.
Beginn: 22.4.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet hauptsächlich digital statt. Es gibt aber einen Samstag (10.07.21, siehe oben) im Block, der in Präsenz
stattfindet. Die Kommunikation läuft über Moodle (Mails + Dateien mit hinterlegten Übungen/Anschauungsmaterial) und WeBEX
(2 Pflichttermine am 15.04. und 22.07.21 – ansonsten sind Sie unabhängig von den Zeiten). Sie erhalten per Mail Informationen
und Instruktionen. Es gibt eine einführende WebEx-Sitzung zum Kennenlernen. Dann stehen Ihnen auf Moodle zugeschnittene
Lehrtexte und Tutorials zur Verfügung. In der Präsenzveranstaltung werden die ersten Resultate besprochen und weitere
Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Im Seminar steht das Gestalten mit Papier und die Herstellung von Kleidern aus Papier im Mittelpunkt. Die Bandbreite umfasst
dabei tragbare Kleider wie auch nichttragbare Kleid-Objekten und Accessoires aus Papier, die sich jedoch in ihrer Formgebung
oder Idee an den menschlichen Körper anlehnen oder zu diesem Bezug aufbauen. Papier als Werkstoff stellt ein besonderes
Potential für künstlerische Gestaltung dar: es ist meist vorrätig und preiswert und es liegt in verschiedenen Qualitäten vor. Für
Paper Dress wird keine spezielle Werkstatt benötigt und das Material kann mit einfachen Werkzeugen bearbeitet werden.

Bei dem Thema Paper Dress geht es sowohl um die theoretisch-rezeptive Auseinandersetzung mit der Papier-Mode und
den Proportionen des menschlichen Körpers, wie auch um praktische künstlerische Gestaltung – von dem Entwurf, über
die Ausführung und der abschließenden Präsentation der Projekte. Im Fokus steht insbesondere die Reflexion darüber,
welche Bedeutung das Herstellen und Tragen von Papierkleidern bei den Heranwachsenden einnimmt und wie sich ihre
Selbstwahrnehmung und -erfahrung dabei verändern. Die dreidimensionale Gestaltung soll vor allem der Sensibilisierung für den
Werkstoff Papier beitragen. Viele Bildbeispiele aus der Kunst und Mode zeigen anschaulich die unterschiedlichen Verfahren der
Bearbeitung des Papiers, um es in dreidimensionale Form zu bringen, die als Impulse für den Kunstunterricht gedacht sind.

BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

2.5 Praktikumsbegleitendes Seminar (ISP)

ISP BKUN 730 ISP-Begleitseminar WHR + SOP und Vertiefung Fachdidaktik Sek 1
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an die Studirenden, die in diesem Semester das ISP im Bereich Sek I oder SoPäd absolvieren. In
dem Kurs werden konkrete Unterrichtskonzepte entwickelt, die dann in den Lehrversuchen im Praktikum durchgeführt werden
könnn. Die Unterrichtskonzepte werden im Kurs vorgestellt, diskutiert und nach ihrer Durchführung reflektiert. Aus dem dabei
entstandenen Material erstellen die Studierenden ein Portfolio, das am Ende des Seminars abgegeben wird.

Modul 3

3.1 Vertiefung Fachdidaktik

3.2 Vergleichende Kunstwissenschaft

3.3 Gestalterische Praxisfelder I: Funktionale Gestaltung

3.4 Gestalterische Praxisfelder II oder III: Multidisziplinäre Gestaltung

Mathematik

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Mathematik betreiben I: Zahlen und Operationen

Termine für die Übungsgruppen werden in der ersten Vorlesung bekannt gegeben
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1.2 Mathematik betreiben II: Raum und Form

1.3 Mathematik lehren und lernen I: Zahlen und Operation

Modul 2

2.1 Mathematik anwenden I

Termine für die Übungsgruppen werden in der ersten Vorlesung bekannt gegeben

2.2 Mathematisch strukturieren

2.3 Mathematik lehren und lernen II: Raum und Form

MAT 423 Didaktik der Geometrie
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.101 Bescherer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

2.4 Mathematik lehren und lernen III: Mathematik anwenden

2.5 Mathematik lehren und lernen IV: Zahlen und Operationen II

2.6 ISP

ISP MAT 614 Begleitveranstaltung für ISP: Mathematik für SEK I
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.317 (max. 20 Tln.) Wagner, A. Wörn, C.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B

Kommentar: Hierbei handelt es sich um das zum Integrierten Semesterpraktikum gehörende Begleitseminar. Planung, Durchführung und
Reflexion von Mathematikunterricht stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung.

2.7 Praxisbezogene fachdidaktische Veranstaltung: Diagnose und Förderung

MAT 612 Diagnose und Förderung, Leistungsmessung
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Scherrmann, A.
TYP B
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2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Scherrmann, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Durch die vorgesehene Förderung von Sekundarstufenschülern kann ein Kontakt zu Personen mit fehlendem Impfschutz nicht
ausgeschlossen werden. Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung. 

Schwangere sollten sich mit der Lehrperson in Verbindung setzen.

Kommentar: Im Unterricht der Sekundarstufe gilt es mit Blick auf die Individualisierung von Lernprozessen bei Schülerinnen und Schülern,
Fähigkeiten und Fertigkeiten kontinuierlich zu diagnostizieren, um sie angemessen fördern zu können. Ziel der Veranstaltung ist
die Erarbeitung von Grundlagen des Diagnostizierens und Förderns in der Sekundarstufe. Diese Grundlagen werden in der Praxis
durch Förderung eines Sekundarstufenschülers erprobt.

Folgende Inhalte werden u.a. thematisiert:

* Möglichkeiten der Diagnose/Leistungsmessung in der Sekundarstufe
* Beobachtung und Dokumentation von Bildungs- und Lernprozessen
* Individuelle Fördermöglichkeiten

Die einzelnen Themen der Lehrveranstaltung werden dabei gleichermaßen unter theoretischen, empirischen und praktischen
Gesichtspunkten bearbeitet.

Vorbesprechung:

Es wird ein Vorbesprechungstermin via WebEx geben. Dieser ist verpflichtend.

Modul 3

3.1 Mathematik anwenden II

Termine für die Übungsgruppen werden in der ersten Vorlesung bekannt gegeben

3.2 und 3.3 Fachliche Vertiefungsveranstaltung

MAT 461b Übungen zu Analytische Geometrie & Lineare Algebra
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Cuno, J. Fest, A.
TYP B

2-Gruppe
Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Cuno, J. Fest, A.
TYP A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung wird nur im Sommersemester angeboten.

Die Veranstaltung kann entweder rein asynchron (Gruppe 2) oder halb-synchron mit begleitenden, regelmäßigen Webex-
Fragestunden (Gruppe 1) belegt werden.

Seien Sie sich jedoch bitte darüber im Klaren, dass in den angebotenen Webex-Sitzungen oftmals auch inhaltliche und
organisatorische Fragen geklärt werden und Sie selbst in der Pflicht sind, sich diese Informationen anderweitig einzuholen, falls
Sie nicht an den Webex-Terminen teilnehmen können.

Kommentar: Es handelt sich bei dieser Veranstaltung um Vektorgeometrie und Theorie der Matrizenrechnung.

Es werden Kerneigenschaften von linaren Systemen diskutiert, so wie ihre Lösbarkeit anhand der Eigennschaften der Matrizen
der Gleichungskoeffizienten. Die Invertierbarkeit von Matrizen und ihre Eigenwerte werden eingeführt und untersucht. Potenzen
positiver Matrizen und einige ihrer Anwendungen werden eingeführt und diskutiert.

Literatur: Vorlesungsfolien. Ergänzende Literatur wird im Moodlekurs angegeben.
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MAT 613 Lehr-, Lernarrangements im heterogenen Mathematikunterricht
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 (max. 20 Tln.) Schäferling, H.
TYP B

2-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-14.07.2021 2 2.001 (max. 20 Tln.) Kuntze, S.

3-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

TYP B

* das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen;
* bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für gelegentliche, nach

Bedarf stattfindende WebEx – Treffen
* die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie mit Videobild teil;

 

 

 

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die Heterogenität der Lernenden innerhalb einer Klasse sowie mögliche Differenzierungsformen
als Antwort auf diese Heterogenität thematisiert. Theoriegeleitet werden praktische Umsetzungen für den Unterricht erarbeitet. 

Schlagwörter: Heterogenität, Lernumgebungen, Sprachsensibler Mathematikunterricht, Aufgabenformate, Methoden, substantielle
Aufgabenformate...

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

MAT 701 Körpergeometrie (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Dies ist eine Typ B Veranstaltung, d.h. es gibt sowohl synchrone wie auch asynchrone Termine.

Kommentar: Es gibt viel mehr Körper in der Geometrie als diejenigen, die in der Schule behandelt werden. Themen der Veranstaltung sind

* Methoden zur Volumenbestimmung unregelmäßiger Körper
* verschiedene Polyeder und ihre Eigenschaften
* Kugelgeometrie
* Paraboloide / Ellipsoide / ...
* weitere Körper

Die Modulprüfung ist eine mündliche Prüfung über die Veranstaltung (MA Grundschule). Für Studierende im Master Sek. I findet
die Prüfung zusammen mit Ihrer anderen fachwissenschaftlichen Vertiefung im Modul 2 statt.

Literatur: * Skript Körpergeometrie Prof. Dr. Berger (ehemaliger Kollege an der PH LB) unter http://www.prof-dr-berger.de/pdf/
BergerKoerpergeometrie.pdf

* Reader in Moodle

MAT 704 Markovketten (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Cuno, J.
TYP A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es handelt sich um eine Veranstaltung vom Typ A, d.h. sie wird aller Voraussicht nach asynchron angeboten. Der ursprünglich
angesetzte Termin war Freitag von 10:15 Uhr bis 11:45 Uhr. Entsprechend können Sie davon ausgehen, dass die Materialien
der jeweiligen Woche spätestens am Freitag um 10:15 Uhr zur Verfügung stehen. Asynchrones Lernen erfordert ein
hohes Maß an Selbstdisziplin und ich bitte Sie, sich wöchentlich in einem festen Zeitfenster mit den Inhalten der Vorlesung
auseinanderzusetzen. So, als wäre es eine Präsenzveranstaltung. Selbstverständlich haben Sie die Möglichkeit, über die
Lernplattform Moodle Fragen zur Vorlesung zu stellen. Bei Bedarf können wir uns auch überlegen, an einzelnen Terminen eine
Fragestunde per Webex machen. Dabei würde es sich um ein freiwilliges Zusatzangebot handeln.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Stellen Sie sich vor, zwei Spieler treten gegeneinander an. Mehrfach werfen sie eine Münze. Sobald die Folge Zahl-Zahl-Zahl
auftritt, gewinnt der erste Spieler. Sobald die Folge Wappen-Zahl-Wappen auftritt, gewinnt der zweite Spieler. Die Münze wird nun
so lange geworfen, bis der Gewinner feststeht. Wer hat die besseren Chancen? Wie lange dauert das Spiel im Mittel? - Dies ist
ein erstes Beispiel einer Markovkette. Wir werden uns in der Vorlesung systematisch mit Markovketten in diskreter Zeit befassen.
Dabei betrachen wir sowohl Beispiele mit endlichen als auch Beispiele mit abzählbar unendlichen Zustandsräumen, und lernen im
jeweiligen Kontext weitere Fragestellungen sowie Methoden zu deren Beantwortung kennen.

Vorwissen: Wir werden viele wichtige Begriffe noch einmal wiederholen, aber idealerweise beherrschen Sie die Grundlagen
der Stochastik, wie sie in den Vorlesungen "MAT 342 Daten und Zufall" (Grundschule und Sonderpädagogik) oder "MAT 451
Stochastik" (Sekundarstufe I) vermittelt werden. Darüber hinaus sollten Sie in der Lage sein, lineare Gleichungssysteme zu lösen.
Hilfreich, aber nicht zwingend erforderlich, ist etwas Routine im Umgang mit Matrizen.

Literatur: Arthur Engel, Wahrscheinlichkeitsrechnung und Statistik, Band 2, Klett, 1976.

Götz Kersting und Anton Wakolbinger, Stochastische Prozesse, Birkhäuser, 2014.

Gerd Fischer, Matthias Lehner und Angela Puchert, Einführung in die Stochastik, Springer Spektrum, 2015.

MAT 705 Zahlentheorie (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.201 Laudes, T.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es handelt sich um eine Veranstaltung vom Typ B, d.h. es sind sowohl synchrone als auch asynchrone Elemente möglich. Die
synchronen Elemente werden im genannten Zeitfenster am Donnerstag von 16:15 Uhr bis 17:45 Uhr stattfinden.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In dieser Vorlesung vertiefen wir die im Bachelorstudiengang erworbenen Grundkenntnisse der Arithmetik. Zunächst geht es um
klassische Themen wie Zahlenbereiche, Teilbarkeit, Primzahlen und Primfaktorzerlegung. Allerdings von einem etwas höheren
Standpunkt. Anschließend behandeln wir lineare und nicht-lineare diophantische Gleichungen sowie den chinesischen Restsatz.
Dabei werden wir sowohl Brücken zur Algebra schlagen als auch praktische Anwendungen der Zahlentheorie im digitalen
Zeitalter kennen lernen. Wenn es die Zeit zulässt, werden wir uns vielleicht auch noch Ausblicke auf weiterführende Themen wie
z.B. quadratische Reste und Kettenbrüche erlauben.

Vorwissen: Diese Vorlesung steht vor der Herausforderung, dass die Studierenden je nach Studiengang sehr unterschiedliche
Vorkenntnisse mitbringen. Wir werden uns darum bemühen, dem Anspruch einer gemeinsamen Vertiefungsveranstaltung so gut
wie möglich gerecht zu werden. Sie, liebe Studierende, sollten vor dem Besuch der Zahlentheorie sicher stellen, dass Sie die
Grundbegriffe der Arithmetik, die in Ihrem jeweiligen Bachelorstudiengang behandelt wurden, beherrschen.

Literatur: * Friedhelm Padberg und Andreas Büchter, Elementare Zahlentheorie, Springer Spektrum, 2018.
* etwas kompaktere Alternative: Friedhelm Padberg, Elementare Zahlentheorie, BI-Wissenschaftsverlag, 1989.

MAT 762 Mathematische Methoden der künstlichen Intelligenz
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 Fest, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird mit abgewandelten Lernzielen auch im Fach Informatik als INF 640 "Wahlpflichtveranstaltung: Künstliche
Intelligenz" angeboten.

 

Kommentar: "Künstliche Intelligenz" ist ein Modebegriff, der oftmals mit viel Emotionen, Hoffnungen und Ängsten verknüpft wird. In dieser
Veranstaltung soll dieser Begriff entmystifiziert werden. Es werden grundlegende Gebiete und Techniken der "Künstlichen
Intelligenz gestreift, wie z.B.

* Geschichte der KI,
* Logik
* Maschinelles Lernen
* neuronale Netze
* Entscheidungsbäume
* Data Science & Data Mining

und diese auf Praxisbeispiele angewendet. Es werden Impulse für die Behandlung des Themas im Schulunterricht gegeben.

Literatur: * Lämmle & Cleve: Künstliche Intelligenz
* Ertel: Grundkurs Künstliche Intelligenz
* Frochte: Maschinelles Lernen
* Schmid, Weitz & Siebers: Künstliche Intelligenz selber Programmieren für Dummies
* u.a.

3.4 IT im Mathematikunterricht oder Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien

(zu studieren ist eine Veranstaltung; 2 SWS)

MAT 462 Computerorientierte Mathematik
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.201 Fest, A.
TYP B

2-Gruppe
Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Fest, A.
Typ A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Parallel zu dieser Vorlesung ist eine der Übungsgruppen aus MAT 463 zu belegen. 

 

Die Veranstaltung kann entweder rein asynchron (Gruppe 2) oder halb-synchron mit begleitenden, regelmäßigen Webex-
Fragestunden (Gruppe 1) belegt werden.

Seien Sie sich jedoch bitte darüber im Klaren, dass in den angebotenen Webex-Sitzungen oftmals auch inhaltliche und
organisatorische Fragen geklärt werden und Sie selbst in der Pflicht sind, sich diese Informationen anderweitig einzuholen, falls
Sie nicht an den Webex-Terminen teilnehmen können.

Kommentar: Die Mathematik, die im Computer steckt. Der Computer als Medium zum Mathematik betreiben in Schule, Studium & Forschung. 

Themen der Veranstaltung sind u.a.: Computational Thinking, Einführung in die Programmierung, Algorithmik & Numerik,
Zahldarstellungen, Tabellenkalkulation, Dynamische Geometrie, Computeralgebra, Didaktik des Computereinsatzes im
Mathematikunterricht.

Literatur: * Weigand & Weth: Computer im Mathematikunterricht
* Barzel, Hußmann & Leuder: Computer, Internet & Co. im Mathematikunterricht
* Ziegenbalg: Algorithmen
* Cormen et al.: Algorithmen. Eine Einführung.
* Max Wainewright: Programmieren für Kids
* Kortenkamp & Richter-Gebert: Cinderella.2 Manual

Weitere Literatur sowie Skripte werden im Moodle-Kurs der Lehrveranstaltung angegeben.

MAT 463 Computerübungen zu Computerorientierte Mathematik
Übung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

1-Gruppe
Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Tutoren
Typ A
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2-Gruppe
Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Tutoren
Typ A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Parallel zu einer dieser Übungsgruppen ist die Vorlesung MAT 462 zu belegen. 

 

Kommentar: Die Mathematik, die im Computer steckt. Der Computer als Medium zum Mathematik betreiben in Schule, Studium & Forschung. 

Praktische Übungen am PC.

Themen der Veranstaltung sind u.a.: Computational Thinking, Einführung in die Programmierung, Algorithmik & Numerik,
Zahldarstellungen, Tabellenkalkulation, Dynamische Geometrie, Computeralgebra, Didaktik des Computereinsatzes im
Mathematikunterricht.

Literatur: * Ziegenbalg: Algorithmen
* Cormen et al.: Algorithmen. Eine Einführung.
* Max Wainewright: Programmieren für Kids
* Kortenkamp & Richter-Gebert: Cinderella.2 Manual
* Weigand & Weth: Computer im Mathematikunterricht
* Barzel, Hußmann & Leuder: Computer, Internet & Co. im Mathematikunterricht

Weitere Literatur sowie Skripte werden im Moodle-Kurs der Lehrveranstaltung angegeben.

MAT 613 Lehr-, Lernarrangements im heterogenen Mathematikunterricht
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 (max. 20 Tln.) Schäferling, H.
TYP B

2-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-14.07.2021 2 2.001 (max. 20 Tln.) Kuntze, S.

3-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

TYP B

* das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen;
* bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für gelegentliche, nach

Bedarf stattfindende WebEx – Treffen
* die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie mit Videobild teil;

 

 

 

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die Heterogenität der Lernenden innerhalb einer Klasse sowie mögliche Differenzierungsformen
als Antwort auf diese Heterogenität thematisiert. Theoriegeleitet werden praktische Umsetzungen für den Unterricht erarbeitet. 

Schlagwörter: Heterogenität, Lernumgebungen, Sprachsensibler Mathematikunterricht, Aufgabenformate, Methoden, substantielle
Aufgabenformate...

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

3.5 und 3.6 Fachdidaktische Vertiefungsveranstaltung

MAT 462 Computerorientierte Mathematik
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.201 Fest, A.
TYP B

2-Gruppe
Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Fest, A.
Typ A
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Parallel zu dieser Vorlesung ist eine der Übungsgruppen aus MAT 463 zu belegen. 

 

Die Veranstaltung kann entweder rein asynchron (Gruppe 2) oder halb-synchron mit begleitenden, regelmäßigen Webex-
Fragestunden (Gruppe 1) belegt werden.

Seien Sie sich jedoch bitte darüber im Klaren, dass in den angebotenen Webex-Sitzungen oftmals auch inhaltliche und
organisatorische Fragen geklärt werden und Sie selbst in der Pflicht sind, sich diese Informationen anderweitig einzuholen, falls
Sie nicht an den Webex-Terminen teilnehmen können.

Kommentar: Die Mathematik, die im Computer steckt. Der Computer als Medium zum Mathematik betreiben in Schule, Studium & Forschung. 

Themen der Veranstaltung sind u.a.: Computational Thinking, Einführung in die Programmierung, Algorithmik & Numerik,
Zahldarstellungen, Tabellenkalkulation, Dynamische Geometrie, Computeralgebra, Didaktik des Computereinsatzes im
Mathematikunterricht.

Literatur: * Weigand & Weth: Computer im Mathematikunterricht
* Barzel, Hußmann & Leuder: Computer, Internet & Co. im Mathematikunterricht
* Ziegenbalg: Algorithmen
* Cormen et al.: Algorithmen. Eine Einführung.
* Max Wainewright: Programmieren für Kids
* Kortenkamp & Richter-Gebert: Cinderella.2 Manual

Weitere Literatur sowie Skripte werden im Moodle-Kurs der Lehrveranstaltung angegeben.

MAT 463 Computerübungen zu Computerorientierte Mathematik
Übung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

1-Gruppe
Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Tutoren
Typ A

2-Gruppe
Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Tutoren
Typ A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Parallel zu einer dieser Übungsgruppen ist die Vorlesung MAT 462 zu belegen. 

 

Kommentar: Die Mathematik, die im Computer steckt. Der Computer als Medium zum Mathematik betreiben in Schule, Studium & Forschung. 

Praktische Übungen am PC.

Themen der Veranstaltung sind u.a.: Computational Thinking, Einführung in die Programmierung, Algorithmik & Numerik,
Zahldarstellungen, Tabellenkalkulation, Dynamische Geometrie, Computeralgebra, Didaktik des Computereinsatzes im
Mathematikunterricht.

Literatur: * Ziegenbalg: Algorithmen
* Cormen et al.: Algorithmen. Eine Einführung.
* Max Wainewright: Programmieren für Kids
* Kortenkamp & Richter-Gebert: Cinderella.2 Manual
* Weigand & Weth: Computer im Mathematikunterricht
* Barzel, Hußmann & Leuder: Computer, Internet & Co. im Mathematikunterricht

Weitere Literatur sowie Skripte werden im Moodle-Kurs der Lehrveranstaltung angegeben.

MAT 613 Lehr-, Lernarrangements im heterogenen Mathematikunterricht
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 (max. 20 Tln.) Schäferling, H.
TYP B

2-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-14.07.2021 2 2.001 (max. 20 Tln.) Kuntze, S.

3-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

TYP B

* das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen;
* bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für gelegentliche, nach

Bedarf stattfindende WebEx – Treffen
* die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie mit Videobild teil;

 

 

 

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die Heterogenität der Lernenden innerhalb einer Klasse sowie mögliche Differenzierungsformen
als Antwort auf diese Heterogenität thematisiert. Theoriegeleitet werden praktische Umsetzungen für den Unterricht erarbeitet. 

Schlagwörter: Heterogenität, Lernumgebungen, Sprachsensibler Mathematikunterricht, Aufgabenformate, Methoden, substantielle
Aufgabenformate...

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

MAT 630 Coachings bei Lernschwierigkeiten mit elementaren Funkionen (Aktuelle
Fragestellungen der Mathematikdidaktik)

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 25.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 26.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 27.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 28.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Nach Möglichkeit wird das Kompaktseminar in Präsenz durchgeführt. Sollten dies die aktuellen Corona-Regelungen nicht
zulassen, werden die Teilnehmenden im Vorfeld über die Anpassungen informiert.

Zusätzlich zu den angegebenen Seminarzeiten sollten Sie Vor- und Nachbereitungszeit insbesondere im Anschluss an die
einzelnen Termine einplanen.

 

 

Kommentar: Im Seminar werden zunächst fachliche und fachdidaktische Grundlagen zu (elementaren) Funktionen behandelt.
Die Teilnehmenden bekommen Input zu typischen Lernschwierigkeiten mit elementaren Funktionen aus aktuellen
Forschungsprojekten sowie zum didaktisch angemessenen Umgang damit. Im Seminarverlauf erarbeiten die Teilnehmenden
Unterrichtsmaterialien, Verlaufspläne und Schülercoachings, um auf Lernchwierigkeiten zu reagieren bzw. diese vorzubeugen.
Methodisch stehen der gemeinsame Austausch, die Diskussion und Reflexion der vorgestellten und erarbeiteten Materialien im
Zentrum.

Literatur: Wird in den einzelnen Seminarsitzungen bekannt gegeben.

Als Grundlagenliteratur empfohlen:

* Nitsch, R. (2015). Diagnose von Lernschwierigkeiten im Bereich funktionaler Zusammenhänge. Dissertation. Wiesbaden:
Springer Spektrum.

* Sproesser, U., Vogel, M., Dörfler, T. & Eichler, A. (2016). Lernschwierigkeiten bei elementaren Funktionen - Ergebnisse einer
Pilotstudie und Entwicklung einer Lehrerfortbildung. Beiträge zum Mathematikunterricht 2016 (S. 927–930). Münster: WTM.

* Sproesser U., Vogel M., Dörfler T. & Eichler A. (2018). Begriffswissen zu linearen Funktionen und algebraisch-graphischer
Darstellungswechsel: Schülerfehler vs. Lehrereinschätzung. In Fachgruppe Didaktik der Mathematik der Universität Paderborn
(Hrsg.) Beiträge zum Mathematikunterricht 2018 (S. 1723 - 1726). Münster: WTM-Verlag.

* Sproesser, U., Vogel, M. & Dörfler, T. (online first). Typische Lernschwierigkeiten bei elementaren Funktionen – Welche
Schwierigkeiten kennen Lehrkräfte und wie schätzen sie Aufgabenbearbeitungen ihrer Klassen ein? Mathematica Didactica
43(2020) http://www.mathematica-didactica.com/Pub/md_2020/2020/ges/md_2020_Sproesser.pdf

* Vollrath, H.-J.(1989). Funktionales Denken. Journal für Mathematikdidaktik 10, 3-37.

MAT 631 Sprachsensibler Mathematikunterricht (Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 (max. 30 Tln.) Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  Die Veranstaltung wird zusammen mit Petra Vins aus dem Fach Deutsch angeboten.

 

Kommentar: Die Sprache ist eine der wichtigsten Möglichkeiten mentale Modelle im Mathematikunterricht zu erzeugen und zu überprüfen.
Wenn sie falsch eingesetzt wird, dann verhindert sie sogar, dass Schülerinnen und Schüler mathematisch richtige Vorstellungen
aufbauen können.

Die Veranstaltungen befasst sich einerseits mit der Bedeutung der Sprache für das Mathematiklernen an sich wie auch mit den
Besonderheiten eines Mathematikunterrichts mit Schülerinnen und Schülern, für die Deutsch die Zweitsprache ist.

Was ist das Besondere an der Fachsprache in Mathematik bzw. im Mathematikunterricht? Was könnte an Aufgaben wie z.B.

"Vera legt am Jahresanfang ein Sparkonto mit 840 € an. Nach zehn Monaten hebt sie den gesamten Betrag und die Zinsen ab.
Sie erhält insgesamt 871,50€."

aus sprachlicher und aus mathematikdidaktischer Sicht zu beachten sein? Wie könnten (sprachliche) Hilfestellungen zum
Bearbeiten solcher Aufgaben gegeben werden?

Die Veranstaltung kombiniert Präsentationen mit aktivierenden Übungsphasen und Selbstreflexionen zum Umgang mit Sprache
beim Mathematiklernen.

 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung

Literatur: Bruder, R., Hefendehl-Hebeker, L., Schmidt-Thieme, B., Weigand, H.-G. (Hrsg.) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer,
Heidelberg (2015).  https://doi.org/10.1007/978-3-642-35119-8_2 Kapitel 14: Darstellen und Kommunizieren

Leiss, D., Hagena, M., Neumann, A., & Schwippert, K. (Eds.). (2017). Mathematik und Sprache: Empirischer Forschungsstand
und unterrichtliche Herausforderungen. Waxmann Verlag.

Maier & Schweiger: Mathematik und Sprache (1999) http://wwwu.uni-klu.ac.at/kadunz/semiotik/sprache%20und
%20mathematik.pdf

Meyer, M., & Tiedemann, K. (2017). Sprache im Fach Mathematik. Berlin: Springer Spektrum.

 

MAT 640 Digitales Lehren und Lernen effizient gestalten - Erfahrungen und Anregungen aus der
Schulpraxis (Fragestellungen der Mathematikdidaktik)

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 Totaro, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

MAT 643 Das Lernpotential von vielfältigen Darstellungen im Mathematikunterricht voll
ausschöpfen

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Kuntze, S.

2-Gruppe
Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-27.07.2021 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der kriteriengestützte Blick auf Darstellungen ist ein Schlüssel zur Lernunterstützung im Mathematikunterricht. In diesem
Vertiefungsseminar wird auf einer soliden Wissensbasis an konkreten Unterrichtssituationen (z.B. in Videos und Comics)
und an Unterrichtsmaterialien gearbeitet. Der Blick auf die Unterrichtspraxis anhand eines sehr vielseitig einsetzbaren
fachdidaktischen „Werkzeugkastens” steht im Mittelpunkt. Fähigkeiten der Unterrichtsplanung und Unterrichtsreflexion sollen bei
den Teilnehmenden gefördert werden.

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Mathematik betreiben I: Zahlen und Operationen

Termine für die Übungsgruppen werden in der ersten Vorlesung bekannt gegeben

1.2 Mathematik betreiben II: Raum und Form

1.3 Mathematik lehren und lernen I: Zahlen und Operation

Modul 2

2.1 Mathematik anwenden I

Termine für die Übungsgruppen werden in der ersten Vorlesung bekannt gegeben

2.2 Mathematik lehren und lernen II - Mathematik anwenden

2.3 Praxisbezogene fachdidaktische Veranstaltung: Diagnose und Förderung

MAT 612 Diagnose und Förderung, Leistungsmessung
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Scherrmann, A.
TYP B

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Scherrmann, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Durch die vorgesehene Förderung von Sekundarstufenschülern kann ein Kontakt zu Personen mit fehlendem Impfschutz nicht
ausgeschlossen werden. Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung. 

Schwangere sollten sich mit der Lehrperson in Verbindung setzen.

Kommentar: Im Unterricht der Sekundarstufe gilt es mit Blick auf die Individualisierung von Lernprozessen bei Schülerinnen und Schülern,
Fähigkeiten und Fertigkeiten kontinuierlich zu diagnostizieren, um sie angemessen fördern zu können. Ziel der Veranstaltung ist
die Erarbeitung von Grundlagen des Diagnostizierens und Förderns in der Sekundarstufe. Diese Grundlagen werden in der Praxis
durch Förderung eines Sekundarstufenschülers erprobt.

Folgende Inhalte werden u.a. thematisiert:

* Möglichkeiten der Diagnose/Leistungsmessung in der Sekundarstufe
* Beobachtung und Dokumentation von Bildungs- und Lernprozessen
* Individuelle Fördermöglichkeiten

Die einzelnen Themen der Lehrveranstaltung werden dabei gleichermaßen unter theoretischen, empirischen und praktischen
Gesichtspunkten bearbeitet.

Vorbesprechung:

Es wird ein Vorbesprechungstermin via WebEx geben. Dieser ist verpflichtend.
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2.4 ISP

ISP MAT 614 Begleitveranstaltung für ISP: Mathematik für SEK I
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.317 (max. 20 Tln.) Wagner, A. Wörn, C.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B

Kommentar: Hierbei handelt es sich um das zum Integrierten Semesterpraktikum gehörende Begleitseminar. Planung, Durchführung und
Reflexion von Mathematikunterricht stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung.

Modul 3

3.1 Mathematisch strukturieren

Termine für die Übungsgruppen werden in der ersten Vorlesung bekannt gegeben

3.2 IT im MU oder Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien

(zu studieren ist eine Veranstaltung; 2 SWS)

MAT 462 Computerorientierte Mathematik
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.201 Fest, A.
TYP B

2-Gruppe
Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Fest, A.
Typ A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Parallel zu dieser Vorlesung ist eine der Übungsgruppen aus MAT 463 zu belegen. 

 

Die Veranstaltung kann entweder rein asynchron (Gruppe 2) oder halb-synchron mit begleitenden, regelmäßigen Webex-
Fragestunden (Gruppe 1) belegt werden.

Seien Sie sich jedoch bitte darüber im Klaren, dass in den angebotenen Webex-Sitzungen oftmals auch inhaltliche und
organisatorische Fragen geklärt werden und Sie selbst in der Pflicht sind, sich diese Informationen anderweitig einzuholen, falls
Sie nicht an den Webex-Terminen teilnehmen können.

Kommentar: Die Mathematik, die im Computer steckt. Der Computer als Medium zum Mathematik betreiben in Schule, Studium & Forschung. 

Themen der Veranstaltung sind u.a.: Computational Thinking, Einführung in die Programmierung, Algorithmik & Numerik,
Zahldarstellungen, Tabellenkalkulation, Dynamische Geometrie, Computeralgebra, Didaktik des Computereinsatzes im
Mathematikunterricht.

Literatur: * Weigand & Weth: Computer im Mathematikunterricht
* Barzel, Hußmann & Leuder: Computer, Internet & Co. im Mathematikunterricht
* Ziegenbalg: Algorithmen
* Cormen et al.: Algorithmen. Eine Einführung.
* Max Wainewright: Programmieren für Kids
* Kortenkamp & Richter-Gebert: Cinderella.2 Manual

Weitere Literatur sowie Skripte werden im Moodle-Kurs der Lehrveranstaltung angegeben.
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MAT 463 Computerübungen zu Computerorientierte Mathematik
Übung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

1-Gruppe
Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Tutoren
Typ A

2-Gruppe
Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Tutoren
Typ A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Parallel zu einer dieser Übungsgruppen ist die Vorlesung MAT 462 zu belegen. 

 

Kommentar: Die Mathematik, die im Computer steckt. Der Computer als Medium zum Mathematik betreiben in Schule, Studium & Forschung. 

Praktische Übungen am PC.

Themen der Veranstaltung sind u.a.: Computational Thinking, Einführung in die Programmierung, Algorithmik & Numerik,
Zahldarstellungen, Tabellenkalkulation, Dynamische Geometrie, Computeralgebra, Didaktik des Computereinsatzes im
Mathematikunterricht.

Literatur: * Ziegenbalg: Algorithmen
* Cormen et al.: Algorithmen. Eine Einführung.
* Max Wainewright: Programmieren für Kids
* Kortenkamp & Richter-Gebert: Cinderella.2 Manual
* Weigand & Weth: Computer im Mathematikunterricht
* Barzel, Hußmann & Leuder: Computer, Internet & Co. im Mathematikunterricht

Weitere Literatur sowie Skripte werden im Moodle-Kurs der Lehrveranstaltung angegeben.

3.3 Mathematik lehren und lernen III - Raum und Form

MAT 423 Didaktik der Geometrie
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.101 Bescherer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Sonstige Veranstaltungen

Analyse altersgerechter Aufgaben

Musik

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in die Musikwissenschaft

BMUS 52 Grundlagen der Musikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Lang, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar führt in die Methoden der historischen, systematischen und vergleichenden Musikwissenschaft ein.

Kommentar: (Typ B: Veranstaltungen mit einem festgelegten Zeitfenster. Ggf. werden auch einzelne Präsenzsitzungen in der PH mit der
Seminargruppe vereinbart)

Die Lehrveranstaltung geht auf ausgewählte historische und systematische Themenfelder der Musikwissenschaft ein, wobei der
Schwerpunkt auf der Forschungsmethodologie liegt. Impulsreferate der Studierenden und deren methodische Reflexion sind Teil
des Seminars, das zugleich auch auf die Modulprüfung 1 (Wahlthema Musikwissenschaft) vorbereitet.

Literatur: Nicole Schwindt-Gross, Musikwissenschaftliches Arbeiten. Hilfsmittel, Techniken, Aufgaben 5. Aufl. Kassel 2003

1.2 Einführung in die Musikdidaktik

BMUS 41 Grundlagen der Musikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über zentrale wissenschaftliche Orientierungen und Diskurse in der Musiklehrerbildung.
Außerdem werden einige didaktische Konzeptionen auf ihr konzeptionell-theoretisches sowie praxistaugliches Potenzial hin
überprüft.

Die Veranstaltung ist auch geeignet für Studierende des Kompetenzbereichs Kunst und Musik (StO 2011 GS K5).

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

1.3 Vokalpraktischer Grundkurs

BMUS 74a Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:00 - 12:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Grundlagen der Stimmphysiologie/Methoden der Stimmbildung.

 

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

BMUS 813 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 11:30 - 12:15 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.203 (max. 12 Tln.) Simonsen, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.
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1.4 Gruppenunterricht Schulpraktisches Akkordinstrument

BMUS 502 Gitarrenkurs für Anfänger*innen - Onlineveranstaltung
Seminar

Mittwoch 13:00 - 14:00 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Lehrangebot wird als B-Typ-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster für
gelegentlich synchrone Livemeetings einplanen.

BMUS 61 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:00 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument bzw. als Hauptinstrument
belegen oder belegen wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 62 Schulpraktisches Klavierspiel II
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als Hauptinstrument belegen oder belegen wollen und bereits
Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden Begleitarrangements mit etwas höherem Schwierigkeitsgrad erarbeitet (komplexere
Harmonik und Rhythmik, musikalische Illustration des Liedtextes, Improvisation).

BMUS 63 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument belegen oder belegen
wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.
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BMUS 64 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument belegen oder belegen
wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 68 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 7 Teiln.

keine Angabe -  Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Das Lehrangebot wird als Typ-A ausgewiesen (asynchrone Veranstaltungen ohne feste Termine).

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

Dies ist eine Online-Lehrveranstaltung.

BMUS 69 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 7 Teiln.

keine Angabe -  Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Das Lehrangebot wird als Typ-A ausgewiesen (asynchrone Veranstaltungen ohne feste Termine).

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

 

Dies ist eine Online-Lehrveranstaltung.

1.5 Einzelunterricht Hauptinstrument I

BMUS 91 Akkordinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Mittwoch 11:30 - 12:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 14:15 - 18:30 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
Gitarre

Freitag 07:30 - 10:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Montag 11:00 - 13:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Appich, P.
Klavier

Montag 15:00 - 19:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 09:00 - 12:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mohr, M.
Gitarre

Dienstag 13:00 - 20:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Dienstag 15:00 - 19:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Lenz, S.
Klavier
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Dienstag 17:00 - 21:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 08:00 - 13:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Wohak, G.
Klavier

Mittwoch 09:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Mittwoch 15:00 - 19:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Leniger, R.
Klavier

Donnerstag 09:00 - 15:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Donnerstag 15:00 - 19:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Bemerkungen: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

Kommentar: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

 

Kirchenorgel, Herr Horn, Unterrichtszeit und Ort nach Vereinbarung

1.6 Einzelunterricht Gesang I

BMUS 810 Zentrale Vergabe der Gesangsplätze für Studierende, die noch keinen Platz im
Einzelunterricht haben

Einführung

keine Angabe -  Moldenhauer, S. Simonsen, S.
Die freien Plätze zum Einzelunterricht in Gesang werden ab 04.10.2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

Kommentar: Für jeden Studiengang:

Aufgrund der aktuellen Situation findet die "Zentrale Vergabe der Gesangsplätze" nicht am 14.04.2021 an der PH statt, die freien
Termine 

werden ab ca. Anfang April 2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

BMUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Appich, P. Lang-Hempel, S. Leja,
A. Lenz, S. Moldenhauer, S.
Nachfolger, B. Schöllhorn, K.
Schöwitz, H. Simonsen, S. Vallon,
C. Wakatsuki, R.

Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Modul 2

2.1 Musikdidaktische Konzeptionen/Modelle für die Unterrichtspraxis [=Begleitseminar

für das ISP]

ISP MUS 43 Begleitveranstaltung ISP: Musik SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Imort, P.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar dient der begleitenden Reflexion der Erfahrungen im ISP mit dem Berufsfeld des schulischen Musikunterrichts.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

2.2 Musiktheorie

BMUS 20 Musiktheorie / Tonsatz I
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.209 (max. 25 Tln.) Dieterle, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Di, 12.15 - 13.45 Uhr

Kommentar: Grundlagen der Musiktheorie anhand ein- bis vierstimmiger Beispiele. (Konsonanz und Dissonanz, Akkordtypen und -chiffrierung,
Harmonielehre, Tonarten und Modulationen) Schwerpunkt im Wintersemester 2020/21: Chormusik des 16. - 20. Jahrhunderts.
Das Seminar dient als Vorbereitung für das Seminar "Gehörbildung 1".

BMUS 21 Musiktheorie / Tonsatz II
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.209 (max. 25 Tln.) Dieterle, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Di, 14.15 - 15.45 Uhr

Kommentar: Einführung in die Werkanalyse und Vertiefung musiktheoretischer Kenntnisse (insbesondere Satzmodelle harmonische Analyse).
Parallel zu diesem Seminar sollte das Seminar 'Gehörbildung 1' besucht werden. Schwerpunkt im Sommersemester 2021:
Klaviermusik von Frédéric Chopin.

BMUS 22 Musiktheorie/ Tonsatz III
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 7 7.209 (max. 25 Tln.) Dieterle, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Grundlagen im vierstimmigen Satz anhand historischer Beispiele aus der Romantik. Schreiben schulpraktischer Sätze inklusive
harmonischer Erweiterungen auf Basis von Liedbuch-Vorlagen.

2.3 Gehörbildung I & II

BMUS 10 Gehörbildung 1 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 16:00 - 16:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
14tägiger Wechsel A und B
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 16.15-17.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin: 12.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: Ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

 

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

BMUS 11 Gehörbildung 2 A
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 17:00 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
14tägiger Wechsel A und B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für deine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im
Moodle-Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 17.15-18.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin 12.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

 

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

BMUS 16 Gehörbildung 2 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 17:00 - 17:45 Mo, 19.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für deine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im
Moodle-Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung  Baustein im Mastermodul 1.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 17.15-18.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin 19.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.
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BMUS 18 Gehörbildung 1 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 16:00 - 16:45 Mo, 19.04.2021-19.07.2021 7 7.201 Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 16.15-17.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin: 19.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: Ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

2.4 Komposition und Arrangement für die Schule

2.5 Musik und Medien

2.6 Berufsbezogene Musikpraxis

BMUS 0075 Stimme, Rhythmus und Improvisation / Fr. Rieker
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 09:45 - 16:00 Sa, 10.07.2021 7 7.201 Rieker, S. Moldenhauer, S.

Einzel 09:45 - 15:45 So, 11.07.2021 7 7.201 Rieker, S. Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte bequeme Kleidung, warme (Woll-)Socken und eine Decke mitbringen.

Kommentar: Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Stimme in Verbindung mit dem Körper (neu) entdecken und erleben möchten:

Mit Hilfe vielfältiger Gestaltungsformen schaffen wir einen Raum für Singe-Lust, Verbundenheit, Mut und Freude für ein
klingendes Ankommen im Hier und Jetzt. Dafür nutzen wir Atem- und Körperreisen, Circle-Songs und Stimmimprovisationen.
Aber auch Mantras, mehrstimmige Lieder und Rhythmus-Sing-Spiele aus verschiedenen Ländern der Welt kommen zum
Einsatz. In Rhythmuskreisen fließen immer wieder Elemente aus der TaKETiNa-Rhythmuspädagogik mit ein. Mit dem Körper als
Instrument können so auf drei Ebenen (Stimme, Hände, Schrittfolgen) komplexe Rhythmen erzeugt werden.

BMUS 0092 Kinderchorleitung / Kinderstimmbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 24.04.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 20.06.2021 7 7.201 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Evtl. im Juni vor Ort (abhängig von den dann geltenden Vorgaben)

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Kinderchorleitung: Bewegungslieder, Solmisation, Methodik der Einstudierung usw.

Kinderstimmbildung: Spezifika der Kinderstimme (bis hin zu Fragen nach dem Umgang mit „Brummern” und Besonderheiten des
Stimmbruchs bzw. -wechsels, kindgerechtes Einsingen usw.

„Kinderstimmbildung ohne Grenzen”: ein Kinderchor singt die Uraufführung von Stummfilmmusik, Erfahrungen aus der
Kinderchorarbeit in einer Grundschule in Trujillo (Perú), Erfahrungen mit Gesangsklassen in der Schule.

BMUS 91 Akkordinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Mittwoch 11:30 - 12:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 14:15 - 18:30 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
Gitarre

Freitag 07:30 - 10:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Montag 11:00 - 13:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Appich, P.
Klavier

Montag 15:00 - 19:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 09:00 - 12:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mohr, M.
Gitarre

Dienstag 13:00 - 20:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Dienstag 15:00 - 19:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 17:00 - 21:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 08:00 - 13:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Wohak, G.
Klavier

Mittwoch 09:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Mittwoch 15:00 - 19:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Leniger, R.
Klavier

Donnerstag 09:00 - 15:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Donnerstag 15:00 - 19:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Bemerkungen: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

Kommentar: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

 

Kirchenorgel, Herr Horn, Unterrichtszeit und Ort nach Vereinbarung

MMUS 12 Kammermusik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 Bensch, O.
Angebot ist ausschließlich präsent!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Kammermusikseminar ist offen für alle Instrumentalisten der PH!

Entweder komplett präsent oder synchron (Praxis)

oder

komplett Online mit theoretischem Schwerpunkt als Hybridveranstaltung Typ B

Montag 18.15-19.45 Uhr, erster Termin: Montag: 12.04.2021

Beide Formen sind voll anrechenbar.

 

 

2.7 Einzelunterricht Gesang II

BMUS 810 Zentrale Vergabe der Gesangsplätze für Studierende, die noch keinen Platz im
Einzelunterricht haben

Einführung

keine Angabe -  Moldenhauer, S. Simonsen, S.
Die freien Plätze zum Einzelunterricht in Gesang werden ab 04.10.2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

Kommentar: Für jeden Studiengang:

Aufgrund der aktuellen Situation findet die "Zentrale Vergabe der Gesangsplätze" nicht am 14.04.2021 an der PH statt, die freien
Termine 

werden ab ca. Anfang April 2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

BMUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Appich, P. Lang-Hempel, S. Leja,
A. Lenz, S. Moldenhauer, S.
Nachfolger, B. Schöllhorn, K.
Schöwitz, H. Simonsen, S. Vallon,
C. Wakatsuki, R.

Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

BMUS 91 Akkordinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Mittwoch 11:30 - 12:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 14:15 - 18:30 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
Gitarre

Freitag 07:30 - 10:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Montag 11:00 - 13:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Appich, P.
Klavier

Montag 15:00 - 19:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 09:00 - 12:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mohr, M.
Gitarre

Dienstag 13:00 - 20:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Dienstag 15:00 - 19:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 17:00 - 21:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 08:00 - 13:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Wohak, G.
Klavier

Mittwoch 09:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier
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Mittwoch 15:00 - 19:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Leniger, R.
Klavier

Donnerstag 09:00 - 15:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Donnerstag 15:00 - 19:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Bemerkungen: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

Kommentar: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

 

Kirchenorgel, Herr Horn, Unterrichtszeit und Ort nach Vereinbarung

2.8 Einzelunterricht Hauptinstrument II

BMUS 92 Melodieinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Montag - Mo, 12.04.2021 Bensch, O.
Violine / Viola voll synchron.Entweder Präsent (Raum 7.207) oder OnlineTerminvereinbaungen Dienstag und Mittwoch möglich.Termine über den Moodelkurs.  

Donnerstag 10:00 - 15:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Ritter, M.
Klarinette  

Donnerstag 14:00 - 18:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Busse, R.
Violoncello

Donnerstag 16:00 - 18:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Settelmeyer, B.
Schlagzeug

Freitag 10:00 - 14:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Kerner, A.
Klarinette

Freitag 10:45 - 13:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Jordaens, E.
Querflöte

Montag 09:00 - 14:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Kerner, A.
Klarinette  

Montag 10:00 - 16:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Bader, A.
Saxophon

Montag 18:00 - 21:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Schuster, E.
Klarinette

Dienstag 12:00 - 17:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Bauer-Laukemann, H.
Querflöte

Donnerstag 14:00 - 16:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Settelmeyer, B.
Schlagzeug  

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Zuteilung zum Einzelunterricht findet online statt.

Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

2.9 Einzelunterricht Hauptinstrument III

BMUS 92 Melodieinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Montag - Mo, 12.04.2021 Bensch, O.
Violine / Viola voll synchron.Entweder Präsent (Raum 7.207) oder OnlineTerminvereinbaungen Dienstag und Mittwoch möglich.Termine über den Moodelkurs.  

Donnerstag 10:00 - 15:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Ritter, M.
Klarinette  

Donnerstag 14:00 - 18:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Busse, R.
Violoncello

Donnerstag 16:00 - 18:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Settelmeyer, B.
Schlagzeug
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Freitag 10:00 - 14:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Kerner, A.
Klarinette

Freitag 10:45 - 13:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Jordaens, E.
Querflöte

Montag 09:00 - 14:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Kerner, A.
Klarinette  

Montag 10:00 - 16:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Bader, A.
Saxophon

Montag 18:00 - 21:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Schuster, E.
Klarinette

Dienstag 12:00 - 17:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Bauer-Laukemann, H.
Querflöte

Donnerstag 14:00 - 16:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Settelmeyer, B.
Schlagzeug  

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Zuteilung zum Einzelunterricht findet online statt.

Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

2.10 Grundkurs Chorleitung

BMUS 190 Ensembleleitung I - vokal / Fr. Weindel
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.209 (max. 15 Tln.) Weindel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

BMUS 36 Ensembleleitung I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.201 (max. 5 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.
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Modul 3

3.1 Themen aus der Historischen und Systematischen Musikwissenschaft

BMUS 160 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar - VERTIEFUNG

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 (max. 30 Tln.) Imort-Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die eine wissenschaftliche Arbeit (BA, MA, WiA oder
Hausarbeit) planen bzw. vorbereiten oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der wissenschaftlichen Perspektive in der Musikpädagogik und gibt eine Einführung in Denk-
und Arbeitsweisen einer fachspezifischen empirischen Forschung.

Beleuchtet wird ein Repertoire an empirischen Methoden (quantitativ und qualitativ) für das empirische Arbeiten in der
Musikpädagogik einerseits, andererseits geht es aber auch um deren Anwendung am Beispiel der Planung eigener
Forschungsprojekte

Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

BMUS 45 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - GRUNDLAGEN-
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 46 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - GRUNDLAGEN
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 57 Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Grundlagen / Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 Lenz, S. Scholz, H. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Barock", "Empfindsamer Stil", "Klassik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des17. und 18.
Jahrhunderts.

Besonderheiten wie auch allgemeine Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit reflektiert.

 

Die Veranstaltung ist eine Online-Veranstaltung (Typ A)

MMUS 49 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - VERTIEFUNG-
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 50 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - VERTIEFUNG
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

3.2 Musik im Kontext

BMUS 55 Rhythmik lehren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 7 7.209 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 25.04.2021 7 7.201 Crasselt, C. Lang, R.
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Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 7 7.209 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 13.06.2021 7 7.201 Crasselt, C. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: „Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Die Zeitfenster der synchronen
Elemente liegen innerhalb der angegebenen Blockwochenenden.” 

Kommentar: Rhythmik ist nicht nur die grundlegendste Ebene des musikalischen Spiels, sie ist auch Grundlage jeder erfolgreichen
Musikvermittlung. Man denke sich erst ein Klassenorchester mit ein paar schiefen Tönen und dann eines mit einer verrutschten
Rhythmik! Ein (gemeinsames) Ausüben der Zeit-Kunst Musik ist ohne ein solides gemeinsames Rhythmusempfinden nicht
möglich.

Das Seminar stellt didaktische Ansätze zur erfolgreichen Vermittlung von Puls, Metrik und Rhythmus vor. Dazu werden ganz
konkrete, methodische Vorgehensweisen gezeigt und praktisch vertieft.

Eingebettet in diese methodischen und didaktischen Konzepte wird an eigenen unterrichtsrelevanten rhythmischen Grundlagen
und Fertigkeiten geübt, wie body-percussion, vocal-percussion, drum-percussion, Akzentverschiebungen (3 gegen 4, Clave,
usw.), ungerade Taktarten und rhythmische Improvisation. Dabei überspannt das Thema Rhythmik natürlich (sowohl theoretisch
als auch praktisch) alle Instrumentengruppen. Es wird also nicht nur um die Arbeit mit Rhythmus-Instrumente gehen.

Als Rahmen für die gemeinsame Arbeit bewegen wir uns in unterschiedlichen (internationalen) Rhythmus-Traditionen wie Latin,
Afrika, Rock/Pop, Jazz, Balkan ...

Vorerfahrungen mit Rhythmus-Instrumenten werden nicht vorausgesetzt, hingegen aber die Freude am musikalischen
Experiment.

MMUS 44 Musikalische Kontexte. Repetitorium Musikpädagogik und Musikwissenschaft für
Lehramtsstudierende

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 22.04.2021-29.07.2021 7 7.209 (max. 20 Tln.) Imort, P. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Veranstaltung steht in der Tradition des "Kolloquiums für Examenskandidaten/-innen". Sie bietet Studierenden der PO
2011 und der PO 2015 (Master) vor ihrem Aschluss die Möglichkeit, in den Bereichen Musikpädagogik und Musikwissenschaft
Wissenslücken zu schließen und vorhandenes Wissen zu vernetzen. Bisherige Studieninhalte werden dabei reflektiert und
es werden auf der Basis exemplarischer musikpädagogischer und musikwissenschaftlicher Aspekte (in Form von Inputs,
Recherchen, verschiedenen Diskussionsformaten u.a.) weiterführende Perspektiven entwickelt.

3.3 Themen aus der Musikpädagogik/Musikdidaktik

BMUS 160 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar - VERTIEFUNG

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 (max. 30 Tln.) Imort-Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die eine wissenschaftliche Arbeit (BA, MA, WiA oder
Hausarbeit) planen bzw. vorbereiten oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der wissenschaftlichen Perspektive in der Musikpädagogik und gibt eine Einführung in Denk-
und Arbeitsweisen einer fachspezifischen empirischen Forschung.

Beleuchtet wird ein Repertoire an empirischen Methoden (quantitativ und qualitativ) für das empirische Arbeiten in der
Musikpädagogik einerseits, andererseits geht es aber auch um deren Anwendung am Beispiel der Planung eigener
Forschungsprojekte

Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

BMUS 40 Interkulturelle Musikpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: "Den Kindern eine Stimme geben" - der Titel eines Onlineforums zum interkulturellen Singen mit Kindern wird Schwerpunkt
des Seminars "Interkulturelle Musikpädagogik". In diesem Seminar beschäftigen wir uns darüber hinaus mit den wesentlichen
Konzeptionen einer interkulturellen Musikpädagogik von frühen Publikationen (Irmgard Merkt 1985/1993) bis heute und
fragen nach Besonderheiten der Vermittlung (z.B. informelles Lernen). Gängige Musiklehrwerke, Online-Publikationen und
Fachzeitschriften werden mit Blick auf Themen interkultureller Musikpädagogik untersucht und das o.g. Online-Forum inhaltli
vorbereitet. Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe: www.tag-der-kinderstimme.de

 

BMUS 45 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - GRUNDLAGEN-
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 46 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - GRUNDLAGEN
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 55 Rhythmik lehren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 7 7.209 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 25.04.2021 7 7.201 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 7 7.209 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 13.06.2021 7 7.201 Crasselt, C. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: „Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Die Zeitfenster der synchronen
Elemente liegen innerhalb der angegebenen Blockwochenenden.” 

Kommentar: Rhythmik ist nicht nur die grundlegendste Ebene des musikalischen Spiels, sie ist auch Grundlage jeder erfolgreichen
Musikvermittlung. Man denke sich erst ein Klassenorchester mit ein paar schiefen Tönen und dann eines mit einer verrutschten
Rhythmik! Ein (gemeinsames) Ausüben der Zeit-Kunst Musik ist ohne ein solides gemeinsames Rhythmusempfinden nicht
möglich.

Das Seminar stellt didaktische Ansätze zur erfolgreichen Vermittlung von Puls, Metrik und Rhythmus vor. Dazu werden ganz
konkrete, methodische Vorgehensweisen gezeigt und praktisch vertieft.

Eingebettet in diese methodischen und didaktischen Konzepte wird an eigenen unterrichtsrelevanten rhythmischen Grundlagen
und Fertigkeiten geübt, wie body-percussion, vocal-percussion, drum-percussion, Akzentverschiebungen (3 gegen 4, Clave,
usw.), ungerade Taktarten und rhythmische Improvisation. Dabei überspannt das Thema Rhythmik natürlich (sowohl theoretisch
als auch praktisch) alle Instrumentengruppen. Es wird also nicht nur um die Arbeit mit Rhythmus-Instrumente gehen.

Als Rahmen für die gemeinsame Arbeit bewegen wir uns in unterschiedlichen (internationalen) Rhythmus-Traditionen wie Latin,
Afrika, Rock/Pop, Jazz, Balkan ...

Vorerfahrungen mit Rhythmus-Instrumenten werden nicht vorausgesetzt, hingegen aber die Freude am musikalischen
Experiment.

MMUS 49 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - VERTIEFUNG-
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 50 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - VERTIEFUNG
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

3.4 Gruppenunterricht Percussion

BMUS 0033 Percussion / Hr. Settelmeyer
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 7 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Settelmeyer, B. Lenz, S.
Veranstaltung wird als Kompakt-Veranstltung am 25.9., 26.9.2021 und am 2.10. und 3.10.2021 angeboten.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 25.09.2021 7 7.201 Settelmeyer, B. Lenz, S.
sowie am am 2.10.2021, 10 - 14 Uhr und 3.10.2021, 11 - 16 Uhr

Einzel 11:00 - 16:00 So, 26.09.2021 7 7.201 Settelmeyer, B. Lenz, S.
sowie am am 2.10.2021, 10 - 14 Uhr und 3.10.2021, 11 - 16 Uhr

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

 

 

Kommentar:  

3.5 Berufsbezogene Musikpraxis

BMUS 0035 Trommeln für Nicht-Schlagzeuger
Übung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

BlockSa+So 10:00 - 18:00 18.09.2021-19.09.2021 7 7.201 Gustke, M.
Raum 1.022A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet im Raum 1.022A statt.

Kommentar: Dieser Kurs richtet sich an alle Nicht-Schlagzeuger, die hier Grundkenntnisse erwerben wollen.

Inhalt: Spieltechniken, Stilistik, Anwendung im schulischen Bereich

BMUS 0075 Stimme, Rhythmus und Improvisation / Fr. Rieker
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 09:45 - 16:00 Sa, 10.07.2021 7 7.201 Rieker, S. Moldenhauer, S.

Einzel 09:45 - 15:45 So, 11.07.2021 7 7.201 Rieker, S. Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte bequeme Kleidung, warme (Woll-)Socken und eine Decke mitbringen.

Kommentar: Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Stimme in Verbindung mit dem Körper (neu) entdecken und erleben möchten:

Mit Hilfe vielfältiger Gestaltungsformen schaffen wir einen Raum für Singe-Lust, Verbundenheit, Mut und Freude für ein
klingendes Ankommen im Hier und Jetzt. Dafür nutzen wir Atem- und Körperreisen, Circle-Songs und Stimmimprovisationen.
Aber auch Mantras, mehrstimmige Lieder und Rhythmus-Sing-Spiele aus verschiedenen Ländern der Welt kommen zum
Einsatz. In Rhythmuskreisen fließen immer wieder Elemente aus der TaKETiNa-Rhythmuspädagogik mit ein. Mit dem Körper als
Instrument können so auf drei Ebenen (Stimme, Hände, Schrittfolgen) komplexe Rhythmen erzeugt werden.

BMUS 0092 Kinderchorleitung / Kinderstimmbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 24.04.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 20.06.2021 7 7.201 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Evtl. im Juni vor Ort (abhängig von den dann geltenden Vorgaben)

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Kinderchorleitung: Bewegungslieder, Solmisation, Methodik der Einstudierung usw.

Kinderstimmbildung: Spezifika der Kinderstimme (bis hin zu Fragen nach dem Umgang mit „Brummern” und Besonderheiten des
Stimmbruchs bzw. -wechsels, kindgerechtes Einsingen usw.

„Kinderstimmbildung ohne Grenzen”: ein Kinderchor singt die Uraufführung von Stummfilmmusik, Erfahrungen aus der
Kinderchorarbeit in einer Grundschule in Trujillo (Perú), Erfahrungen mit Gesangsklassen in der Schule.

BMUS 121 Bläser? Klasse! Bläserklassen-Leiter-Ausbildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Heim, J.
findet im SoSe 2021 nicht statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Es werden keine Vorerfahrungen mit Blasinstrumenten vorausgesetzt!

BMUS 501 Bandarbeit - Onlineveranstaltung / Hr. Warnecke
Seminar Max. 8 Teiln.

Mittwoch 12:00 - 12:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.

Bemerkungen: Bei Interesse bitte vorab eine Mail an ulrich.warnecke@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Was sind eigentlich die Zutaten eines typischen Popsongs? Mit etwas Feldforschung soll versucht werden, diese aufzuspüren 
und in einem weiteren Schritt gemeinsam in einfachste Arrangements umzusetzen, bzw. zu etwas Neuem zu kombinieren.

BMUS 502 Gitarrenkurs für Anfänger*innen - Onlineveranstaltung
Seminar

Mittwoch 13:00 - 14:00 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Lehrangebot wird als B-Typ-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster für
gelegentlich synchrone Livemeetings einplanen.

MMUS 12 Kammermusik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 Bensch, O.
Angebot ist ausschließlich präsent!
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Kammermusikseminar ist offen für alle Instrumentalisten der PH!

Entweder komplett präsent oder synchron (Praxis)

oder

komplett Online mit theoretischem Schwerpunkt als Hybridveranstaltung Typ B

Montag 18.15-19.45 Uhr, erster Termin: Montag: 12.04.2021

Beide Formen sind voll anrechenbar.

 

 

3.6 Chor / Orchester / Big-Band

BMUS 0039 Jazzcombo (Big Band) / Hr. Appich
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 20:00 - 22:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 21.09.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 28.09.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 05.10.2021 Appich, P. Lenz, S.

Bemerkungen: Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

Kommentar: Einüben von Jazz-Arrangements in der Besetzung, die sich durch die Teilnehmer mit ihren Instrumen ergibt. Anleitungen und
Anregungen zur Improvisation.

Kontakt: Peter Appich

Mail: peter_appich@web.de

 

 

BMUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 80 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.

BMUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.

3.7 Aufbaukurs Chorleitung/Orchesterleitung

BMUS 191 Ensembleleitung II / Fr. Weindel
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-02.08.2021 7 7.209 (max. 15 Tln.) Weindel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Im Sommersemester wird das Seminar Ensembleleitung II zweimal angeboten.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung II" findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt.

BMUS 31 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
bzw. WebEx

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als ein Präsensseminar geplant. Ergänzend wird ein Moodlekurs eingerichtet, der, je nach Entwicklung der
allgemeinen Siruation, die Präsenslehre ersetzen müsste.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Termine Donnerstag 12.15-13.45 präsent geplant.

Erster Termin Donnerstag, 15.04.2021

BMUS 37 Ensembleleitung II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten: Anmeldung per LSF !

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung II“ findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt
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Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in die Musikwissenschaft

BMUS 0075 Stimme, Rhythmus und Improvisation / Fr. Rieker
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 09:45 - 16:00 Sa, 10.07.2021 7 7.201 Rieker, S. Moldenhauer, S.

Einzel 09:45 - 15:45 So, 11.07.2021 7 7.201 Rieker, S. Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte bequeme Kleidung, warme (Woll-)Socken und eine Decke mitbringen.

Kommentar: Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Stimme in Verbindung mit dem Körper (neu) entdecken und erleben möchten:

Mit Hilfe vielfältiger Gestaltungsformen schaffen wir einen Raum für Singe-Lust, Verbundenheit, Mut und Freude für ein
klingendes Ankommen im Hier und Jetzt. Dafür nutzen wir Atem- und Körperreisen, Circle-Songs und Stimmimprovisationen.
Aber auch Mantras, mehrstimmige Lieder und Rhythmus-Sing-Spiele aus verschiedenen Ländern der Welt kommen zum
Einsatz. In Rhythmuskreisen fließen immer wieder Elemente aus der TaKETiNa-Rhythmuspädagogik mit ein. Mit dem Körper als
Instrument können so auf drei Ebenen (Stimme, Hände, Schrittfolgen) komplexe Rhythmen erzeugt werden.

BMUS 52 Grundlagen der Musikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar führt in die Methoden der historischen, systematischen und vergleichenden Musikwissenschaft ein.

Kommentar: (Typ B: Veranstaltungen mit einem festgelegten Zeitfenster. Ggf. werden auch einzelne Präsenzsitzungen in der PH mit der
Seminargruppe vereinbart)

Die Lehrveranstaltung geht auf ausgewählte historische und systematische Themenfelder der Musikwissenschaft ein, wobei der
Schwerpunkt auf der Forschungsmethodologie liegt. Impulsreferate der Studierenden und deren methodische Reflexion sind Teil
des Seminars, das zugleich auch auf die Modulprüfung 1 (Wahlthema Musikwissenschaft) vorbereitet.

Literatur: Nicole Schwindt-Gross, Musikwissenschaftliches Arbeiten. Hilfsmittel, Techniken, Aufgaben 5. Aufl. Kassel 2003

1.2 Einführung in die Musikdidaktik

BMUS 41 Grundlagen der Musikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über zentrale wissenschaftliche Orientierungen und Diskurse in der Musiklehrerbildung.
Außerdem werden einige didaktische Konzeptionen auf ihr konzeptionell-theoretisches sowie praxistaugliches Potenzial hin
überprüft.

Die Veranstaltung ist auch geeignet für Studierende des Kompetenzbereichs Kunst und Musik (StO 2011 GS K5).

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.
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1.3. Vokalpraktischer Grundkurs

BMUS 74a Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:00 - 12:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Grundlagen der Stimmphysiologie/Methoden der Stimmbildung.

 

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

BMUS 813 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 11:30 - 12:15 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.203 (max. 12 Tln.) Simonsen, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

1.4 Gruppenunterricht schulpraktisches Akkordinstrument

BMUS 502 Gitarrenkurs für Anfänger*innen - Onlineveranstaltung
Seminar

Mittwoch 13:00 - 14:00 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Lehrangebot wird als B-Typ-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster für
gelegentlich synchrone Livemeetings einplanen.

BMUS 61 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:00 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument bzw. als Hauptinstrument
belegen oder belegen wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 62 Schulpraktisches Klavierspiel II
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.

Seite 3281



Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als Hauptinstrument belegen oder belegen wollen und bereits
Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden Begleitarrangements mit etwas höherem Schwierigkeitsgrad erarbeitet (komplexere
Harmonik und Rhythmik, musikalische Illustration des Liedtextes, Improvisation).

BMUS 63 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument belegen oder belegen
wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 64 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument belegen oder belegen
wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 68 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 7 Teiln.

keine Angabe -  Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Das Lehrangebot wird als Typ-A ausgewiesen (asynchrone Veranstaltungen ohne feste Termine).

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

Dies ist eine Online-Lehrveranstaltung.

BMUS 69 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 7 Teiln.

keine Angabe -  Lenz, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Das Lehrangebot wird als Typ-A ausgewiesen (asynchrone Veranstaltungen ohne feste Termine).

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

 

Dies ist eine Online-Lehrveranstaltung.

1.5 Einzelunterricht Gesang I

BMUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Appich, P. Lang-Hempel, S. Leja,
A. Lenz, S. Moldenhauer, S.
Nachfolger, B. Schöllhorn, K.
Schöwitz, H. Simonsen, S. Vallon,
C. Wakatsuki, R.

Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Modul 2

2.1 Musikdidaktische Konzeptionen/Modelle für die Unterrichtspraxis [=Begleitseminar

für das ISP]

ISP MUS 43 Begleitveranstaltung ISP: Musik SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar dient der begleitenden Reflexion der Erfahrungen im ISP mit dem Berufsfeld des schulischen Musikunterrichts.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

2.2 Gehörbildung

BMUS 10 Gehörbildung 1 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 16:00 - 16:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
14tägiger Wechsel A und B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 16.15-17.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin: 12.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: Ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

 

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

BMUS 11 Gehörbildung 2 A
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 17:00 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
14tägiger Wechsel A und B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für deine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im
Moodle-Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 17.15-18.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin 12.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

 

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

BMUS 16 Gehörbildung 2 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 17:00 - 17:45 Mo, 19.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für deine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im
Moodle-Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung  Baustein im Mastermodul 1.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 17.15-18.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin 19.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

BMUS 18 Gehörbildung 1 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 16:00 - 16:45 Mo, 19.04.2021-19.07.2021 7 7.201 Bensch, O.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 16.15-17.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin: 19.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: Ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

2.3 Komposition und Arrangement

2.4 Schulpraktisches Akkordinstrument

BMUS 91 Akkordinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Mittwoch 11:30 - 12:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 14:15 - 18:30 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
Gitarre

Freitag 07:30 - 10:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Montag 11:00 - 13:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Appich, P.
Klavier

Montag 15:00 - 19:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 09:00 - 12:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mohr, M.
Gitarre

Dienstag 13:00 - 20:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Dienstag 15:00 - 19:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 17:00 - 21:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 08:00 - 13:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Wohak, G.
Klavier

Mittwoch 09:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Mittwoch 15:00 - 19:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Leniger, R.
Klavier

Donnerstag 09:00 - 15:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Donnerstag 15:00 - 19:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Bemerkungen: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

Kommentar: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

 

Kirchenorgel, Herr Horn, Unterrichtszeit und Ort nach Vereinbarung
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2.5 Einzelunterricht Gesang II

BMUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Appich, P. Lang-Hempel, S. Leja,
A. Lenz, S. Moldenhauer, S.
Nachfolger, B. Schöllhorn, K.
Schöwitz, H. Simonsen, S. Vallon,
C. Wakatsuki, R.

Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

2.6 Grundkurs Chorleitung

BMUS 190 Ensembleleitung I - vokal / Fr. Weindel
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.209 (max. 15 Tln.) Weindel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

BMUS 36 Ensembleleitung I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.201 (max. 5 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

Modul 3

3.1 Themen aus der Historischen und Systematischen Musikwissenschaft

BMUS 160 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar - VERTIEFUNG

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 (max. 30 Tln.) Imort-Viertel, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die eine wissenschaftliche Arbeit (BA, MA, WiA oder
Hausarbeit) planen bzw. vorbereiten oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der wissenschaftlichen Perspektive in der Musikpädagogik und gibt eine Einführung in Denk-
und Arbeitsweisen einer fachspezifischen empirischen Forschung.

Beleuchtet wird ein Repertoire an empirischen Methoden (quantitativ und qualitativ) für das empirische Arbeiten in der
Musikpädagogik einerseits, andererseits geht es aber auch um deren Anwendung am Beispiel der Planung eigener
Forschungsprojekte

Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

BMUS 45 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - GRUNDLAGEN-
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 46 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - GRUNDLAGEN
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 57 Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Grundlagen / Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 Lenz, S. Scholz, H. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: "Barock", "Empfindsamer Stil", "Klassik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des17. und 18.
Jahrhunderts.

Besonderheiten wie auch allgemeine Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit reflektiert.

 

Die Veranstaltung ist eine Online-Veranstaltung (Typ A)

MMUS 49 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - VERTIEFUNG-
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 50 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - VERTIEFUNG
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

3.2 Musik und Medien

3.3 Chor / Orchester / Big-Band

BMUS 0039 Jazzcombo (Big Band) / Hr. Appich
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 20:00 - 22:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 21.09.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 28.09.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 05.10.2021 Appich, P. Lenz, S.

Bemerkungen: Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

Kommentar: Einüben von Jazz-Arrangements in der Besetzung, die sich durch die Teilnehmer mit ihren Instrumen ergibt. Anleitungen und
Anregungen zur Improvisation.

Kontakt: Peter Appich

Mail: peter_appich@web.de
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BMUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 80 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.

BMUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.

MMUS 12 Kammermusik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 Bensch, O.
Angebot ist ausschließlich präsent!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Kammermusikseminar ist offen für alle Instrumentalisten der PH!

Entweder komplett präsent oder synchron (Praxis)

oder

komplett Online mit theoretischem Schwerpunkt als Hybridveranstaltung Typ B

Montag 18.15-19.45 Uhr, erster Termin: Montag: 12.04.2021

Beide Formen sind voll anrechenbar.
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3.4 Aufbaukurs Chorleitung/Orchesterleitung

BMUS 191 Ensembleleitung II / Fr. Weindel
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-02.08.2021 7 7.209 (max. 15 Tln.) Weindel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Im Sommersemester wird das Seminar Ensembleleitung II zweimal angeboten.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung II" findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt.

BMUS 31 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
bzw. WebEx

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als ein Präsensseminar geplant. Ergänzend wird ein Moodlekurs eingerichtet, der, je nach Entwicklung der
allgemeinen Siruation, die Präsenslehre ersetzen müsste.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Termine Donnerstag 12.15-13.45 präsent geplant.

Erster Termin Donnerstag, 15.04.2021

BMUS 37 Ensembleleitung II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten: Anmeldung per LSF !

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung II“ findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt
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Physik

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in die Fachdidaktik Physik

1.2 Naturphänomene 1 oder 2

1.3 Mechanik I mit multimedialen Rechenübungen

1.4 Elektrizitätslehre I mit multimedialen Rechenübungen

Modul 2

2.1 Naturwissenschaftlich - technische Ergänzung

2.2 Wärmelehre I mit multimedialen Rechenübungen

2.3 Optik mit multimedialen Rechenübungen

2.4 Moderne Physik I

BPHY 020 Übung zur Modernen Physik
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  2 2.113 John, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Typ B

Voraussetzungen: Vorprüfung im Fach Physik

Beschreibung: In einem Seminar werden Grundlagen der modernen Physik erarbeitet.

Prüfung: gegebenenfalls 20-minütige mündliche Prüfung oder Klausur

Literatur:

Tipler, A. T. & Llewellyn, R. A. (2009). Moderne Physik, Oldenbourg Wissenschaftsverlag.

 

BPHY 022 Moderne Physik I und II
Vorlesung 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45  2 2.113 Nawrodt, R. Starauschek, E.

Donnerstag 08:15 - 09:45  2 2.107 Nawrodt, R. Starauschek, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Typ B

Voraussetzungen: Vorprüfung im Fach Physik

Beschreibung: In einem Seminar werden Grundlagen der modernen Physik erarbeitet.

Prüfung: gegebenenfalls 20-minütige mündliche Prüfung oder Klausur

Literatur:

Tipler, A. T. & Llewellyn, R. A. (2009). Moderne Physik, Oldenbourg Wissenschaftsverlag.

 

2.5 Unterrichtsplanung (ISP)

2.6 Differentialgleichungen in der Physik

2.7 Naturphänomene I oder II (ergänzend zu Modul I)

2.8 Hauptseminar 1: Fachdidaktische Lehr-Lern-Forschung

2.9 Experimente in der Schule: Fachliches Erklären und Präsentieren

Modul 3

3.1 Mechanik II

3.2 Elektrizitätslehre II

3.3 Physik der Erde (Wärmelehre II)

3.4 Moderne Physik II

BPHY 022 Moderne Physik I und II
Vorlesung 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45  2 2.113 Nawrodt, R. Starauschek, E.

Donnerstag 08:15 - 09:45  2 2.107 Nawrodt, R. Starauschek, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Typ B

Voraussetzungen: Vorprüfung im Fach Physik

Beschreibung: In einem Seminar werden Grundlagen der modernen Physik erarbeitet.

Prüfung: gegebenenfalls 20-minütige mündliche Prüfung oder Klausur

Literatur:

Tipler, A. T. & Llewellyn, R. A. (2009). Moderne Physik, Oldenbourg Wissenschaftsverlag.
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3.5 Experimentalübungen zur Mechanik und Elektrizitätslehre

3.6 Experimentelle Physik

3.7 Hauptseminar 2: Physikalisches Erklären und Argumentieren

3.8 Medien im Physikunterricht

3.9 Empirische Forschung in der Physikdidaktik

3.10 Seminar mit offenem Thema

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in die Fachdidaktik Physik

1.2 Naturphänomene 1 oder 2

1.3 Mechanik I mit multimedialen Rechenübungen

1.4 Elektrizitätslehre I mit multimedialen Rechenübungen

Modul 2

2.1 Naturwissenschaftlich - technische Ergänzung

2.2 Wärmelehre I mit multimedialen Rechenübungen

2.3 Optik mit multimedialen Rechenübungen

2.4 Moderne Physik I

BPHY 020 Übung zur Modernen Physik
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  2 2.113 John, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Typ B

Voraussetzungen: Vorprüfung im Fach Physik

Beschreibung: In einem Seminar werden Grundlagen der modernen Physik erarbeitet.

Prüfung: gegebenenfalls 20-minütige mündliche Prüfung oder Klausur

Literatur:

Tipler, A. T. & Llewellyn, R. A. (2009). Moderne Physik, Oldenbourg Wissenschaftsverlag.

 

BPHY 022 Moderne Physik I und II
Vorlesung 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45  2 2.113 Nawrodt, R. Starauschek, E.

Donnerstag 08:15 - 09:45  2 2.107 Nawrodt, R. Starauschek, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Typ B

Voraussetzungen: Vorprüfung im Fach Physik

Beschreibung: In einem Seminar werden Grundlagen der modernen Physik erarbeitet.

Prüfung: gegebenenfalls 20-minütige mündliche Prüfung oder Klausur

Literatur:

Tipler, A. T. & Llewellyn, R. A. (2009). Moderne Physik, Oldenbourg Wissenschaftsverlag.

 

2.5 Unterrichtsplanung (ISP)

Modul 3

3.1 Mechanik II

3.2 Elektrizitätslehre II

3.3 Physik der Erde (Wärmelehre II)

3.4 Moderne Physik II

BPHY 020 Übung zur Modernen Physik
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  2 2.113 John, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Typ B

Voraussetzungen: Vorprüfung im Fach Physik

Beschreibung: In einem Seminar werden Grundlagen der modernen Physik erarbeitet.

Prüfung: gegebenenfalls 20-minütige mündliche Prüfung oder Klausur

Literatur:

Tipler, A. T. & Llewellyn, R. A. (2009). Moderne Physik, Oldenbourg Wissenschaftsverlag.
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BPHY 022 Moderne Physik I und II
Vorlesung 6 Credit Points 4.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45  2 2.113 Nawrodt, R. Starauschek, E.

Donnerstag 08:15 - 09:45  2 2.107 Nawrodt, R. Starauschek, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Typ B

Voraussetzungen: Vorprüfung im Fach Physik

Beschreibung: In einem Seminar werden Grundlagen der modernen Physik erarbeitet.

Prüfung: gegebenenfalls 20-minütige mündliche Prüfung oder Klausur

Literatur:

Tipler, A. T. & Llewellyn, R. A. (2009). Moderne Physik, Oldenbourg Wissenschaftsverlag.
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3.5 Experimentalübungen zur Mechanik und Elektrizitätslehre

3.6 Hauptseminar I

3.7 Hauptseminar 2: Physikalisches Erklären und Argumentieren

3.8 Medien im Physikunterricht

3.9 Empirische Forschung in der Physikdidaktik

3.10 Seminar mit offenem Thema

Politikwissenschaft

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in die Politikwissenschaft

1.2 Einführung in die Didaktik der politischen Bildung

1.3 Einführung in die Internationalen Beziehungen

1.4 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland

Modul 2

2.1 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

2.2 Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel und politische Steuerung

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.
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2.3 Europäische Union/ Europa-Lernen

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

2.4 Internationale Politik/ globales Lernen

2.5 Praxisbegleitung I: Planung und Analyse von politischen Lernprozessen

2.6 Politische Kultur/ Politische Sozialisation

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

2.7 Methoden und Medien in der politischen Bildung

2.8 Praxisbegleitung II: Vertiefung fachdidaktischer Konzepte

POL 22 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 60 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

Modul 3

3.1 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

3.2 Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel und politische Steuerung

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

3.3 Europäische Union/Europa-Lernen

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

3.4 Internationale und transnationale Politik/ globales Lernen

3.5 Empirische Lehr-Lernforschung

3.6 Systemvergleich

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

3.7 Politische Theorien und Ideen

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.
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3.8 Politische Sozialisation und Interkulturalität

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in die Politikwissenschaft

1.2 Einführung in die Didaktik der politischen Bildung

1.3 Einführung in die Internationalen Beziehungen

1.4 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland

Modul 2

2.1 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

2.2 Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel/ politische Steuerung

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.
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2.3 Europäische Union/ Europa-Lernen

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

2.4 Internationale Politik/ globales Lernen

2.5 Praxisbegleitung: Planung und Analyse politischer Lernprozesse

Modul 3

3.1 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

3.2 Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel und politische Steuerung

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

3.3 Europäische Union/Europa-Lernen

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.
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3.4 Internationale und transnationale Politik/ globales Lernen

3.5 Empirische Lehr-Lernforschung

3.6 Systemvergleich

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

3.7 Politische Theorien und Ideen

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

3.8 Politische Sozialisation und Interkulturalität

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

Seite 3302



Sport

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Sport- und Bewegungspädagogik

BSPO 611 Grundlagenvorlesung Sportpädagogik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 1 1.201 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung schließt mit einer Klausur ab, die entweder als Modulabschlussprüfung oder als erfolgreiche Studienleistung
eingebracht werden kann.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden grundlegende sportpädagogische und sportdidaktische Kenntnissse vermittelt. Hierzu werden
sportpädagogische Fragestellungen der Erziehung und Bildung im Lebenslauf thematisiert und weitere sportdidaktische und
sportpädagogische Themenbereiche behandelt.

Die Anmeldung erfolgt über Moodle.

1.2 Bewegung und Training

1.3 Sportmedizinische Grundlagen

BSPO 505 Sportmedizinische Grundlagen 2 - Sportverletzungen
Vorlesung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 15:30 Fr, 09.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 15:45 - 17:15 Fr, 09.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 09:00 - 10:30 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 10:45 - 12:15 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 14:00 - 15:30 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 09:30 - 11:00 So, 11.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 11:15 - 12:45 So, 11.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird geleitet von Dr. Christian Roggenbuck und wird online ausgebracht.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster an folgenden Terminen:

Fr., 09.07.  14 - 15.30 / 15.45 - 17.15

Sa., 10.07.  9 - 10.30 / 10.45 - 12.15 / 14 - 15.30

So., 11.07.  9.30 - 11 / 11.15 - 12.45

Sie erhalten Ende März per Email die Zugangsdaten für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS) zusammen und werden nur im
Sommersemester angeboten.

Die abschließende Klausur (Bausteintestat oder Modulprüfung) zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den
Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und kann in jedem Semester jeweils zum Vorlesungsende geschrieben werden, im
SoSe 21 voraussichtlich am Montag, den 02.08.2021.

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt nach Freigabe über das LSF / QISPOS.

Literatur: Birnesser, P. et al.: Praxiswissen Sportmedizin. 2008, Philippka-Sportverlag, Münster

Dickhuth, H. et al.: Einführung in die Sport- und Leistungsmedizin. Reihe: Sport und Sportunterricht, Bd. 16, 2000, Hofmann
Verlag

Graf, C. (Hrsg.): Lehrbuch Sportmedizin. Dt. Ärzteverlag

BSPO 540 Sportmedizinische Grundlagen 1 - Funktionelle Anatomie
Vorlesung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 11.05.2021-29.06.2021 1 1.247 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Vorlesung wird online zu festen Terminen ausgebracht. Sie erhalten Ende März per Email die Zugangsdaten für den
zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Die Veranstaltung (1 SWS) findet doppelstündig über die Hälfte des Semesters an folgenden Terminen online statt:

Dienstags 10.15-11.45 am 11.05. / 18.05. / 01.06. / 08.06. / 15.06. / 22.06. / 29.06.21

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS) zusammen und werden nur im
Sommersemester angeboten. Sie bauen aufeinander auf und sollten deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden.

Die abschließende Klausur (Bausteintestat oder Modulprüfung) zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den
Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und kann in jedem Semester jeweils zum Vorlesungsende geschrieben werden, im
SoSe 21 voraussichtlich am Montag, den 02.08.2021.

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt nach Freigabe über das LSF.

 

 

 

Literatur: WEINECK, J. (2008): Sportanatomie. Spitta Verlag, Balingen

Weitere Literatur wird in der Vorlesung besprochen.

1.4 Sozialwissenschaftliche Grundlagen des Sports und wissenschaftliches Arbeiten

Modul 2

2.1 Sportwissenschaftliches Hauptseminar

BSPO 211 Sport, physical activity and sustainable developement: from an inter- and transnational
perspective

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 14.04.2021-02.06.2021 Hofmann, A.
Vortreffen Mittwoch, 17.03.2021 18 - 19.30 Uhr digital    

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Seminarsprache ist englisch, das Seminar wird digital durchgeführt.

Informationen werden im Vorfeld über moodle und über den Sportverteiler verschickt. Ansonsten bitte direkt bei nettehof@ph-
ludwigsburg.de anfragen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: digitale Veranstaltung

1. Vorbesprechung: 17.03.2020 von 18.00 - 19.30 Uhr

1. Termin: 14.04.2020, letzter Termin: 02.06.2020

Dieses Hauptseminar findet zusammen mit der Universität Wien und der Malmö University statt. Die Seminarsprache ist
überwiegend englisch. Das Vortreffen ist verbindlich.

Die Seminarzeit betragen zwei volle Zeitstunden von 14.00 bis 16.00.

 

Das Seminar thematisiert verschiedene Aspekte der Nachhaltigkeit in Sport und Schulsport (z.B. Gesundheit, Umwelt,
Natursport, Digitalisierung). Vor allem sollen dabei internationale Einflüsse und Interdependenzen aufgezeigt und in
universitätsübergreifenden Kleingruppen vertiefend ausgearbeitet werden.

Studierende des Fachs Englisch:

Die Veranstaltung kann von EULA- und Zertifikat-Studierenden belegt werden.

SPO 614 Themen der Sportpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Reuker, S.

Belegpflicht!

2.2 Sportwissenschaftliches Seminar

BSPO 202 Adventure Education
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 11.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 24:00 Fr, 18.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird von dem Kollegen Prof. Dr. Dan Grube von unserer Partneruniversität (Western Carolina University)
durchgeführt. Es werden auch amerikanische Studierende daran teilnehmen.

Fragen bitte direkt an ihn: dgrube@email.wcu.edu

11.6. und 12.6. = 9 - 15 Uhr

18.6. und 19.6. = 9 - 15 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Through this workshop, participants will learn processes for the development of Group Dynamics, Social-Emotional Learning
in schools, 21st Century Skills, strategies for teaching Resiliency, and Inclusion, all through the lens of adventure education.
They will value the process of establishing behavioral norms, learn games, trust, and initiative activities to facilitate adventure
experiences for their students, and utilize the experiential learning cycle to allow students to derive value and meaning from their
experiences.

 

Grundkenntnisse in der englischen Sprache sind Voraussetzung für eine Teilnahme an diesem Seminar, da Teile in Englisch
unterrichtet werden. Zudem ist die Literatur auf Englisch verfasst-.

BSPO 413 Orientierungslaufen in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 1 1.247 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz vor
Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Kurs vorgestellt.

BSPO 713 Bildungsprozesse begleiten, Entwicklungspotentiale stärken - Psychomotorik in
Theorie und Praxis erleben

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 09:00 - 12:00 Mo, 13.09.2021 1 1.247 (max. 25 Tln.) Krone, L.

BlockVorl 09:00 - 16:00 13.09.2021-16.09.2021 Krone, L.

Einzel 09:00 - 12:00 Di, 14.09.2021 1 1.247 (max. 25 Tln.) Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Bewegung, Spiel und Sport schaffen (...) besondere Möglichkeiten, um mit unterschiedlichen Voraussetzungen umzugehen, um
die individuellen Talente und Ressourcen de Kinder zu entdecken und ihre Entwicklung zu fördern." (Zimmer & Hunger, 2017).
Das Seminar setzt sich in Theorie und Praxis mit der psychomotirischen Bewegungs- und Entwicklungsförderung auseinander
und zeigt Möglichkeiten auf, dieses Konzept in den verschiedenen Bildungseinrichtungen zu nutzen.

Verbindliche Vorbesprechung:Mittwoch, 17.06.2020, 12 Uhr.

MSPO 421 Bewegungslernen im Sportunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.201 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz vor
Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Kurs vorgestellt.

2.3 - 2.7 Fachdidaktisches Seminar

BSPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

3-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 21.04.2021-21.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen”, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben”, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens”, Kombinationen mit dem
Mentalen Training”.

Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.
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BSPO 334 Schwimmfix
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockVorl 13:00 - 13:45 13.04.2021-27.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung findet aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr. 18/1, 71638 Ludwigsburg) kompakt statt.

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang

BSPO 336 Schwimmen mit Grundschulkindern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:00 - 13:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Möglichkeit für Belegungen.

In der Veranstaltung werden mit Grundschulkindern im Schwimmbad der Schubartschule (Kreuzäcker 32, 71634 Ludwigsburg)
die Möglichkeiten der "ErlebnisWeltWasser" erprobt und reflektiert.

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

BSPO 411 Bewegen an Großgeräten - Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 19 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.
1

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird vorwiegend in Präsenzlehre begleitet von wenigen Online-Terminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur
Veranstaltung erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

BSPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen
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2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie nach Zulassung per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

BSPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 30.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 31.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 01.08.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.00 - 17.30 Uhr

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit den Grundelementen des Rückschlagspiels Volleyball und deren Adaptionsmöglichkeiten für den
Einsatz in der Schule.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vergaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

BSPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 24.4.  

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 12.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 19.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 28.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 10.07.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 10.7.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 12.07.2021 Braun, C. Krone, L.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar findet auf dem Gelände des Hockey-Club Ludwigsburg statt.

Ein Shuttle wird eingerichtet.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 706 Beach-Spiele
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Das Seminar Beach-Spiele befasst sich in Theorie und Praxis mit den verschiedenen Spiel- und Bewegungsformen in Sand, auf
der Beach-Anlage, und thematisiert deren Einsatzmöglichkeiten in schulischen Kontexten.

BSPO 708 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 04.09.2021 Efler, C.
Tennisplatz

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 11.09.2021 Efler, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

BSPO 709 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 30.04.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 08.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 710 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl - 06.09.2021-10.09.2021 Bauer, A.
Freianlage Die Zeiten werden noch bekannt gegeben.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

BSPO 77 Badminton
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 16 Tln.) Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 8.15 - 9.45 Uhr

Kommentar: Der Kurs "Badminton" gibt den Studierenden zum einen die Möglichkeit, sich in einer ersten Auseinandersetzung mit dem
Rückschlagspiel Badminton zu befassen und die eigenen spielerischen Kompetenzen zu erweitern. Zum anderen gibt
der Kurs Einblicke in die methodisch-didaktische Gestaltung von Lehreinheiten zum Thema Badminton mit Kindern und
Jugendlichen, befasst sich mit dem Regelwerk dieser Sportart und bietet Raum für die Erprobung verschiedener Lehr-Lernwege.
Grundkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

MSPO 702 Basketball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T.
wird verschoben auf 30.8. - 03.09.2021!

BlockVorl 08:00 - 14:00 30.08.2021-03.09.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.15 - 17.45 Uhr

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um grundlegende Kenntnisse zum Basketball-Spiel als Zielschuss-Spiel in Verbindung mit
Vermittlungskonzepten. Ausgehend von der „Urform” des Basketball-Spiels sollen mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die
zentralen technischen und taktischen Elemente entwickelt und didaktische Möglichkeiten – auch für die Grundschule – aufgezeigt
werden. Des Weiteren werden Varianten des Basketballspiels mit alternativen Bällen und Spielanlagen sowie Streetball, Inline-
Basketball, Rollstuhlbasketball und Wasserbasketball vorgestellt.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen

SPO 703 Fußball (Gruppe 2)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.
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2.8 Analyse und Planung von Sportunterricht

BSPO 417 Analyse und Planung von Sportunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 1 1.247 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online ausgebracht. Sie erhalten nach der Zulassung zur Veranstaltung ein Mail mit dem Einschreibeschlüssel
für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar vorgestellt.

2.9 Begleitseminar zu ISP

Modul 3

3.1 Sportwissenschaftliches Hauptseminar

BSPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

BSPO 211 Sport, physical activity and sustainable developement: from an inter- and transnational
perspective

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 14.04.2021-02.06.2021 Hofmann, A.
Vortreffen Mittwoch, 17.03.2021 18 - 19.30 Uhr digital    

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Seminarsprache ist englisch, das Seminar wird digital durchgeführt.

Informationen werden im Vorfeld über moodle und über den Sportverteiler verschickt. Ansonsten bitte direkt bei nettehof@ph-
ludwigsburg.de anfragen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: digitale Veranstaltung

1. Vorbesprechung: 17.03.2020 von 18.00 - 19.30 Uhr

1. Termin: 14.04.2020, letzter Termin: 02.06.2020

Dieses Hauptseminar findet zusammen mit der Universität Wien und der Malmö University statt. Die Seminarsprache ist
überwiegend englisch. Das Vortreffen ist verbindlich.

Die Seminarzeit betragen zwei volle Zeitstunden von 14.00 bis 16.00.

 

Das Seminar thematisiert verschiedene Aspekte der Nachhaltigkeit in Sport und Schulsport (z.B. Gesundheit, Umwelt,
Natursport, Digitalisierung). Vor allem sollen dabei internationale Einflüsse und Interdependenzen aufgezeigt und in
universitätsübergreifenden Kleingruppen vertiefend ausgearbeitet werden.

Studierende des Fachs Englisch:

Die Veranstaltung kann von EULA- und Zertifikat-Studierenden belegt werden.

BSPO 715 Erlebnispädagogik verstehen und erleben - Sommeruniversität im Harz
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 12:30 - 13:30 Mi, 14.04.2021 Krone, L.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 26.04.2021 Krone, L.

BlockSa - 02.08.2021-07.08.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar soll die Erlebnispädagogik sowohl in Theorie als auch in Praxis erlebt werden. Gemeinsam mit weiteren
Universitäten aus Deutschland und Österreich werden wir Themenfelder der Erlebnispädagogik zunächst mittels Onlineseminaren
(5-6 ausgewählte 90-minütigeTermine) kennenlernen und die gemeinsame Zeit im Harz vorbereiten. Vom 02.-07.08.2021
kommen wir alle zur Sommeruniversität zusammen, leben und erleben gemeinsame Tage an einem außeruniversitären Lernort,
inmitten der Natur (Selbstversorgung, Workshops zu erlebnispäd. Schwerpunkten, 2-tägige Tour, Tourenvorbereitung und -
auswertung).

Verbindliches Vortreffen:

Mittwoch, 14.04.2021, 12.30-13.30 (via Webex oder vor Ort, wird per Mail bekannt gegeben)

Gemeinsamer Termin aller Teilnehmenden und Dozierenden:

Montag, 26.04.2021 „Kick-off Veranstaltung Sommeruniversität 2021”, 18-20 Uhr via Zoom (Link wird bekannt gegeben)

SPO 614 Themen der Sportpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Reuker, S.

Belegpflicht!

3.2 Fachdidaktisches Seminar

BSPO 333 Kleine Spiele
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter #ma.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

BSPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 30.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 31.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 01.08.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.00 - 17.30 Uhr

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit den Grundelementen des Rückschlagspiels Volleyball und deren Adaptionsmöglichkeiten für den
Einsatz in der Schule.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vergaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

BSPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 24.4.  

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 12.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 19.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 28.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 10.07.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 10.7.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 12.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar findet auf dem Gelände des Hockey-Club Ludwigsburg statt.

Ein Shuttle wird eingerichtet.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.
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BSPO 706 Beach-Spiele
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Das Seminar Beach-Spiele befasst sich in Theorie und Praxis mit den verschiedenen Spiel- und Bewegungsformen in Sand, auf
der Beach-Anlage, und thematisiert deren Einsatzmöglichkeiten in schulischen Kontexten.

BSPO 708 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 04.09.2021 Efler, C.
Tennisplatz

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 11.09.2021 Efler, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

BSPO 709 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 30.04.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 08.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 710 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl - 06.09.2021-10.09.2021 Bauer, A.
Freianlage Die Zeiten werden noch bekannt gegeben.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

BSPO 77 Badminton
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 16 Tln.) Krone, L.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 8.15 - 9.45 Uhr

Kommentar: Der Kurs "Badminton" gibt den Studierenden zum einen die Möglichkeit, sich in einer ersten Auseinandersetzung mit dem
Rückschlagspiel Badminton zu befassen und die eigenen spielerischen Kompetenzen zu erweitern. Zum anderen gibt
der Kurs Einblicke in die methodisch-didaktische Gestaltung von Lehreinheiten zum Thema Badminton mit Kindern und
Jugendlichen, befasst sich mit dem Regelwerk dieser Sportart und bietet Raum für die Erprobung verschiedener Lehr-Lernwege.
Grundkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

MSPO 702 Basketball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T.
wird verschoben auf 30.8. - 03.09.2021!

BlockVorl 08:00 - 14:00 30.08.2021-03.09.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.15 - 17.45 Uhr

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um grundlegende Kenntnisse zum Basketball-Spiel als Zielschuss-Spiel in Verbindung mit
Vermittlungskonzepten. Ausgehend von der „Urform” des Basketball-Spiels sollen mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die
zentralen technischen und taktischen Elemente entwickelt und didaktische Möglichkeiten – auch für die Grundschule – aufgezeigt
werden. Des Weiteren werden Varianten des Basketballspiels mit alternativen Bällen und Spielanlagen sowie Streetball, Inline-
Basketball, Rollstuhlbasketball und Wasserbasketball vorgestellt.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen

SPO 703 Fußball (Gruppe 2)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

3.3 Sportwissenschaftliches Seminar

BSPO 112 Entspannung und Achtsamkeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 Hein, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kompetenzbereich:  Sport und Gesundheit - Kernveranstaltungen

Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

Kommentar: In diesem Kurs werden relevante theoretische Zusammenhänge präsentiert und diverse Entspannungsverfahren praktisch
durchgeführt. Das Seminar nimmt auf die Situation der Studierenden ebenso Bezug wie auf die spätere berufliche Tätigkeit mit
den relevanten Zielgruppen „Lehrende”, „Lernende”, „Unternehmensangehörige”). Es besteht die Möglichkeit, einen Schein zu
erwerben.

 

BSPO 202 Adventure Education
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 11.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 24:00 Fr, 18.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird von dem Kollegen Prof. Dr. Dan Grube von unserer Partneruniversität (Western Carolina University)
durchgeführt. Es werden auch amerikanische Studierende daran teilnehmen.

Fragen bitte direkt an ihn: dgrube@email.wcu.edu

11.6. und 12.6. = 9 - 15 Uhr

18.6. und 19.6. = 9 - 15 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Through this workshop, participants will learn processes for the development of Group Dynamics, Social-Emotional Learning
in schools, 21st Century Skills, strategies for teaching Resiliency, and Inclusion, all through the lens of adventure education.
They will value the process of establishing behavioral norms, learn games, trust, and initiative activities to facilitate adventure
experiences for their students, and utilize the experiential learning cycle to allow students to derive value and meaning from their
experiences.

 

Grundkenntnisse in der englischen Sprache sind Voraussetzung für eine Teilnahme an diesem Seminar, da Teile in Englisch
unterrichtet werden. Zudem ist die Literatur auf Englisch verfasst-.

BSPO 413 Orientierungslaufen in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 1 1.247 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz vor
Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Kurs vorgestellt.

BSPO 713 Bildungsprozesse begleiten, Entwicklungspotentiale stärken - Psychomotorik in
Theorie und Praxis erleben

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 09:00 - 12:00 Mo, 13.09.2021 1 1.247 (max. 25 Tln.) Krone, L.

BlockVorl 09:00 - 16:00 13.09.2021-16.09.2021 Krone, L.

Einzel 09:00 - 12:00 Di, 14.09.2021 1 1.247 (max. 25 Tln.) Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: "Bewegung, Spiel und Sport schaffen (...) besondere Möglichkeiten, um mit unterschiedlichen Voraussetzungen umzugehen, um
die individuellen Talente und Ressourcen de Kinder zu entdecken und ihre Entwicklung zu fördern." (Zimmer & Hunger, 2017).
Das Seminar setzt sich in Theorie und Praxis mit der psychomotirischen Bewegungs- und Entwicklungsförderung auseinander
und zeigt Möglichkeiten auf, dieses Konzept in den verschiedenen Bildungseinrichtungen zu nutzen.

Verbindliche Vorbesprechung:Mittwoch, 17.06.2020, 12 Uhr.

MSPO 421 Bewegungslernen im Sportunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.201 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz vor
Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Kurs vorgestellt.

3.4 Projekt

BSPO 315 "Wir sind eins" - Schulsportfest 2021 (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Angebot "Wir sind eins” (Schulsporfest 2021) wird zum 1. Mal angeboten und in Kooperation mit den Schulen am
Favoritepark in Ludwigsburg im Juli 2021 durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Durchführung dieser Idee. 

 

 

BSPO 316 "Gib Rassismus einen Korb" (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 11:45 Do, 08.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 19.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 31.05.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 26.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mo, 27.09.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Di, 28.09.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt gubt es die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei Projekttage
vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2020 stattfinden und eigenständig organisiert
und durchgeführt.

Um das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu erhalten, gibt es in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

 

 

 

MSPO 314 „reflEct!” - Reflektierte Praxis in Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre
2021

Projektgruppe

Freitag 11:00 - 12:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das internationale Symposium "Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre: Von Kämpferinnen und Kämpfern" findet
vom 30.09.-02.10.2020 an der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg statt.

Die Mitorganisation kann als Veranstaltungsmanagement angerechnet werden.

 

3.5 Veranstaltungsmanagement

BSPO 311 SchillerLab – Spielraum für Kreativität und Digitalität
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 13:00 - 14:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Teilnahme erfordert Eigenständigkeit und Verantwortungsübernahme.

Ziel ist es gemeinsam mit einer Schule in Marbach einen Spielraum für Kreativität und Digitalität zu gestalten.

Folgende Möglichkeitsräume sind angedacht:

1. Hackathon im Februar (siehe Hperlink)

2. Zusammenarbeit mit einer Schule in Marbach 

3. Idee "LiterRadtour” und „Aktionbound” zum Thema 

4. "Ecape Room” vgl. Reuchlin digital (vgl. Matt D. Skateboarding - Auf der Suche nach dem ersten Skateboard) 

5. Eigene Idee und Umsetzung

Eine Zusammenarbeit mit einem Softwareentwickler, Museumspädagig:innen und dem Sonderpädagogischen Seminar Stuttgart
(Zweite Phase der Lehramtsausbildung) ist angedacht.

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

Weitere Informationen:

Projektziele sind Aufbau und Verstetigung eines Bildungsnetzwerks von Schule, Lehrkräftebildung und
außerschulischer Jugendarbeit mit dem Lernort Literaturmuseum. Als neue Kooperationspartner von Schillers
Geburtshaus wirken mit: die Tobias-Mayer-Gemeinschaftsschule mit dem aktuell ent- stehenden SchillerLab als
pädagogischem Makerspace, die Uhland Schule (SBBZ Lernen) sowie die PH Ludwigsburg und das Staatliche Seminar
Stuttgart. Im Fokus steht die Förderung wichtiger Medien- und Zukunftskompetenzen bei allen genannten Zielgruppen
sowie die Etablierung von praxisori- entierten (Hochschul-)Seminaren für künftige Lehrkräfte. Sie erfahren, wie die
Nutzung digitaler Me- dien zur Gestaltung von Möglichkeits- und Ermächtigungsräumen für Kreativität und Digitalität
beitragen und wie dadurch Lernprozesse in und außerhalb der Schule befördert werden. Für die Jugendlichen vor Ort
bedeutet das auch: Erkundung und Vergewisserung ihrer kulturellen Identität und Heimat ausgehend von Schillers
Geburtshaus. Das Schiller-Projekt „beflügelt” mit seinen Schwerpunkten die Entwicklung einer regionalen und
inklusiven Bildungslandschaft für lebenslan- ges, lebendiges Lernen.

Thema
Kreativität und Digitalität als Grundvoraussetzung für die Bewältigung wichtiger Zukunftsaufgaben in Zeiten rasanten
Wandels und globaler Krisen sind Kernthemen des Schiller-Projekts. Die Beteiligten erleben Kreativität als eine im
Menschen angelegte Fähigkeit mit neuen Selbstwirksamkeits- erfahrungen. Es findet keine Gleichsetzung von Kreativität
mit Kunst, Musik und Literatur („Art Bias”) statt. Das Schiller-Projekt verortet Kreativität als Nährboden und Triebkraft in
unterschiedlichsten Be- reichen: wissenschaftliches Denken, Entrepreneurship, Design Thinking, Making oder Coding ...

Partizipation
Das Schiller-Projekt macht aufgrund seiner partizipatorischen Struktur alle Beteiligte zu Aktiven: Schüler:innen und
Jugendliche agieren als Forscher:innen und Designer:innen. Angehende Lehrkräf- te erproben sich als Entwickler:innen.
Museumspädagog:innen und Informatiker:innen agieren als Impulsgeber:innen und Potenzialentfaltungscoaches.
Lehrkräfte werden außerdem zu wichtigen Feedbackgeber:innen, die bei Bedarf weitere Projektiterationen anstoßen. Mit
den Schüler:innen und jugendlichen Besucher:innen „erobert” eine neue Nutzer:innengruppe Schillers Geburtshaus.

BSPO 315 "Wir sind eins" - Schulsportfest 2021 (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Angebot "Wir sind eins” (Schulsporfest 2021) wird zum 1. Mal angeboten und in Kooperation mit den Schulen am
Favoritepark in Ludwigsburg im Juli 2021 durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Durchführung dieser Idee. 

 

 

BSPO 316 "Gib Rassismus einen Korb" (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 11:45 Do, 08.04.2021 Marquardt, A.
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Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 19.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 31.05.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 26.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mo, 27.09.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Di, 28.09.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt gubt es die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei Projekttage
vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2020 stattfinden und eigenständig organisiert
und durchgeführt.

Um das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu erhalten, gibt es in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

 

 

 

MSPO 201 Olympische Woche
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 18:15 - 19:45 Mo, 19.04.2021-21.06.2021 1 1.247 Hofmann, A.
bis 5.7 wöchentlich, danach 14-tägig

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung werden in den ersten Sitzungen Grundlagen zur Olympischen Bewegung vermittelt. Die Termine
werden gemeinsam abgesprochen, das Seminar findet nicht wöchentlich statt.

Am 7. Juli wird am Nachmittag/Abend ein sogenannter Olympischer Tag an der PH durchgeführt. Für diesen ist eine Ausstellung
des Staatsarchivs an der PH geplant, wie auch eine Podiumsdiskussion mit Spitzensportler*innen. Beides soll zusammen mit den
Seminarteilnehmenden organisiert werden.

Am Abend des 8. Julis wird die Veranstaltung im Haus des Sports (SpOrt) in Stuttgart unter der Leitung des Württembergischen
Landessportbundes (WLSB) fortgesetzt. Es wird der Dokumentarfilm "Die Kalten Ringe", der sich auf die vergangenen
Olympischen Spiele in Tokio bezieht, gezeigt. Im Anschluß gibt es eine Diskussion mit den Filmemachern und Teilnehmer*innen
der Spiele 1964 in Tokio.

Die Wahrnehmung dieser beiden Termine ist verpflichtend für das Seminar.

MSPO 314 „reflEct!” - Reflektierte Praxis in Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre
2021

Projektgruppe

Freitag 11:00 - 12:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das internationale Symposium "Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre: Von Kämpferinnen und Kämpfern" findet
vom 30.09.-02.10.2020 an der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg statt.

Die Mitorganisation kann als Veranstaltungsmanagement angerechnet werden.

 

3.6 Vertiefung fachdidaktisches Seminar / Wahlbereich

BSPO 309 "Vom historischen Bruchenball über das Raufen zum Ringen"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Lehmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

In dieser Lehrveranstaltung werden – ausgehend von historischen Kampfkünsten über zeitgemäße und unkonventionelle
Kampfformen - freien Grundtechniken und spektakuläre Griffe (hauptsächlich aus dem Freistil-Ringen) erlernt. Die Studierenden
sollen dabei ein Repertoire von Kampfspiele erarbeiten sowie ein kämpferisches Niveau erlangen, das ihnen ermöglicht,
den Unterricht sicher und motivierend zu gestalten. Weiterhin gibt es Hinweise zur Planung von entsprechenden Ring- und
Kampfstunden.

Für diesen Kurs ist keinerlei Erfahrung mit Kampfsport notwendig. Auch ist normale Sportbekleidung ausreichend.

BSPO 311 SchillerLab – Spielraum für Kreativität und Digitalität
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 13:00 - 14:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Teilnahme erfordert Eigenständigkeit und Verantwortungsübernahme.

Ziel ist es gemeinsam mit einer Schule in Marbach einen Spielraum für Kreativität und Digitalität zu gestalten.

Folgende Möglichkeitsräume sind angedacht:

1. Hackathon im Februar (siehe Hperlink)

2. Zusammenarbeit mit einer Schule in Marbach 

3. Idee "LiterRadtour” und „Aktionbound” zum Thema 

4. "Ecape Room” vgl. Reuchlin digital (vgl. Matt D. Skateboarding - Auf der Suche nach dem ersten Skateboard) 

5. Eigene Idee und Umsetzung

Eine Zusammenarbeit mit einem Softwareentwickler, Museumspädagig:innen und dem Sonderpädagogischen Seminar Stuttgart
(Zweite Phase der Lehramtsausbildung) ist angedacht.

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

Weitere Informationen:

Projektziele sind Aufbau und Verstetigung eines Bildungsnetzwerks von Schule, Lehrkräftebildung und
außerschulischer Jugendarbeit mit dem Lernort Literaturmuseum. Als neue Kooperationspartner von Schillers
Geburtshaus wirken mit: die Tobias-Mayer-Gemeinschaftsschule mit dem aktuell ent- stehenden SchillerLab als
pädagogischem Makerspace, die Uhland Schule (SBBZ Lernen) sowie die PH Ludwigsburg und das Staatliche Seminar
Stuttgart. Im Fokus steht die Förderung wichtiger Medien- und Zukunftskompetenzen bei allen genannten Zielgruppen
sowie die Etablierung von praxisori- entierten (Hochschul-)Seminaren für künftige Lehrkräfte. Sie erfahren, wie die
Nutzung digitaler Me- dien zur Gestaltung von Möglichkeits- und Ermächtigungsräumen für Kreativität und Digitalität
beitragen und wie dadurch Lernprozesse in und außerhalb der Schule befördert werden. Für die Jugendlichen vor Ort
bedeutet das auch: Erkundung und Vergewisserung ihrer kulturellen Identität und Heimat ausgehend von Schillers
Geburtshaus. Das Schiller-Projekt „beflügelt” mit seinen Schwerpunkten die Entwicklung einer regionalen und
inklusiven Bildungslandschaft für lebenslan- ges, lebendiges Lernen.

Thema
Kreativität und Digitalität als Grundvoraussetzung für die Bewältigung wichtiger Zukunftsaufgaben in Zeiten rasanten
Wandels und globaler Krisen sind Kernthemen des Schiller-Projekts. Die Beteiligten erleben Kreativität als eine im
Menschen angelegte Fähigkeit mit neuen Selbstwirksamkeits- erfahrungen. Es findet keine Gleichsetzung von Kreativität
mit Kunst, Musik und Literatur („Art Bias”) statt. Das Schiller-Projekt verortet Kreativität als Nährboden und Triebkraft in
unterschiedlichsten Be- reichen: wissenschaftliches Denken, Entrepreneurship, Design Thinking, Making oder Coding ...

Partizipation
Das Schiller-Projekt macht aufgrund seiner partizipatorischen Struktur alle Beteiligte zu Aktiven: Schüler:innen und
Jugendliche agieren als Forscher:innen und Designer:innen. Angehende Lehrkräf- te erproben sich als Entwickler:innen.
Museumspädagog:innen und Informatiker:innen agieren als Impulsgeber:innen und Potenzialentfaltungscoaches.
Lehrkräfte werden außerdem zu wichtigen Feedbackgeber:innen, die bei Bedarf weitere Projektiterationen anstoßen. Mit
den Schüler:innen und jugendlichen Besucher:innen „erobert” eine neue Nutzer:innengruppe Schillers Geburtshaus.

BSPO 316 "Gib Rassismus einen Korb" (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 11:45 Do, 08.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 19.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 31.05.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 26.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mo, 27.09.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Di, 28.09.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt gubt es die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei Projekttage
vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2020 stattfinden und eigenständig organisiert
und durchgeführt.

Um das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu erhalten, gibt es in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

 

 

 

BSPO 318 "SPORTis" (Initiative: Personal Coaches)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 10:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Es geht um Ideen und Umsetzungen, wie der Sport bzw. der Sportunterricht in diesen Zeiten gerettet werden kann. 

Welche Möglichkeiten gibt es, einzelnen Kindern Bewegungs- bzw. Sportangebote anzubieten und diese perönlich zu begleiten?

Auch die Gestaltung einer App ist denkbar.

Eine Anrechnung für Schulpraxis ist möglich!

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

 

 

 

 

BSPO 401 Einführung in das Trampolinspringen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 13 Teiln.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 17.07.2021-18.07.2021 Kurz, H. Müller, C.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 24.07.2021-25.07.2021 Kurz, H. Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Uni Stuttgart in der Uni-Sporthalle Vaihingen, Allmandring 28, 70569 Stuttgart-
Vaihingen statt. Es werden je 13 Teilnehmer von der PH Ludwigsburg und der Uni Stuttgart zugelassen.

 

Kommentar: Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Uni Stuttgart in der Uni-Sporthalle Vaihingen, Allmandring 28, 70569 Stuttgart-
Vaihingen statt. Es werden je 13 Teilnehmer*innen von der PH Ludwigsburg und der Uni Stuttgart zugelassen.

In dieser Veranstaltung kann keine fachpraktische Prüfung abgelegt werden!

Bitte Gymnastikschuhe oder Rutschsocken mitbringen.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

 

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

 

 

BSPO 530 Gesundheitsförderung durch Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten können Themen rund um den Yoga bearbeitet werden, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-
Stile, Meditationsformen, Yoga und Ernährung, Yoga in der Schule

 

BSPO 911 Klettern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:15 - 16:00 Mi, 21.04.2021 Feger, J. Hein, R.

14tägl 14:15 - 17:00 Mi, 05.05.2021-28.07.2021 Feger, J. Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorbesprechung: Mittwoch, den 23.10.2019 an der PH.

Das Seminar "Klettern" findet jeweils vierzehntägig mittwochs im "Griffwerk Ludwigsburg" statt.

MSPO 520 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird an einigen Terminen online, an den anderen Terminen in Präsenz ausgebracht.

Sie erhalten Ende März eine Email mit dem Einschreibeschlüssel für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

 

 

 

 

Kommentar: Ausgehend von den Inhalten des Grundkurses "Gestalten - Tanzen - Darstellen" werden die Studierenden in diesem Seminar
die gemachten Erfahrungen und erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten in verschiedenen Lerngruppen vertiefen, mit
Schülergruppen anwenden und gemeinsam reflektieren.

 

3.7 Vertiefung fachdidaktisches Seminar

BSPO 309 "Vom historischen Bruchenball über das Raufen zum Ringen"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Lehmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

In dieser Lehrveranstaltung werden – ausgehend von historischen Kampfkünsten über zeitgemäße und unkonventionelle
Kampfformen - freien Grundtechniken und spektakuläre Griffe (hauptsächlich aus dem Freistil-Ringen) erlernt. Die Studierenden
sollen dabei ein Repertoire von Kampfspiele erarbeiten sowie ein kämpferisches Niveau erlangen, das ihnen ermöglicht,
den Unterricht sicher und motivierend zu gestalten. Weiterhin gibt es Hinweise zur Planung von entsprechenden Ring- und
Kampfstunden.

Für diesen Kurs ist keinerlei Erfahrung mit Kampfsport notwendig. Auch ist normale Sportbekleidung ausreichend.

BSPO 530 Gesundheitsförderung durch Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten können Themen rund um den Yoga bearbeitet werden, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-
Stile, Meditationsformen, Yoga und Ernährung, Yoga in der Schule

 

BSPO 911 Klettern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:15 - 16:00 Mi, 21.04.2021 Feger, J. Hein, R.

14tägl 14:15 - 17:00 Mi, 05.05.2021-28.07.2021 Feger, J. Hein, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorbesprechung: Mittwoch, den 23.10.2019 an der PH.

Das Seminar "Klettern" findet jeweils vierzehntägig mittwochs im "Griffwerk Ludwigsburg" statt.

MSPO 520 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird an einigen Terminen online, an den anderen Terminen in Präsenz ausgebracht.

Sie erhalten Ende März eine Email mit dem Einschreibeschlüssel für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

 

 

 

 

Kommentar: Ausgehend von den Inhalten des Grundkurses "Gestalten - Tanzen - Darstellen" werden die Studierenden in diesem Seminar
die gemachten Erfahrungen und erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten in verschiedenen Lerngruppen vertiefen, mit
Schülergruppen anwenden und gemeinsam reflektieren.

 

3.8 Exkursion

MSPO 314 „reflEct!” - Reflektierte Praxis in Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre
2021

Projektgruppe

Freitag 11:00 - 12:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das internationale Symposium "Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre: Von Kämpferinnen und Kämpfern" findet
vom 30.09.-02.10.2020 an der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg statt.

Die Mitorganisation kann als Veranstaltungsmanagement angerechnet werden.

 

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Sport- und Bewegungspädagogik

BSPO 611 Grundlagenvorlesung Sportpädagogik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 1 1.201 Reuker, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung schließt mit einer Klausur ab, die entweder als Modulabschlussprüfung oder als erfolgreiche Studienleistung
eingebracht werden kann.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden grundlegende sportpädagogische und sportdidaktische Kenntnissse vermittelt. Hierzu werden
sportpädagogische Fragestellungen der Erziehung und Bildung im Lebenslauf thematisiert und weitere sportdidaktische und
sportpädagogische Themenbereiche behandelt.

Die Anmeldung erfolgt über Moodle.

1.2 Bewegung und Training

1.3 Sportmedizinische Grundlagen

BSPO 505 Sportmedizinische Grundlagen 2 - Sportverletzungen
Vorlesung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 15:30 Fr, 09.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 15:45 - 17:15 Fr, 09.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 09:00 - 10:30 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 10:45 - 12:15 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 14:00 - 15:30 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 09:30 - 11:00 So, 11.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 11:15 - 12:45 So, 11.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird geleitet von Dr. Christian Roggenbuck und wird online ausgebracht.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster an folgenden Terminen:

Fr., 09.07.  14 - 15.30 / 15.45 - 17.15

Sa., 10.07.  9 - 10.30 / 10.45 - 12.15 / 14 - 15.30

So., 11.07.  9.30 - 11 / 11.15 - 12.45

Sie erhalten Ende März per Email die Zugangsdaten für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS) zusammen und werden nur im
Sommersemester angeboten.

Die abschließende Klausur (Bausteintestat oder Modulprüfung) zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den
Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und kann in jedem Semester jeweils zum Vorlesungsende geschrieben werden, im
SoSe 21 voraussichtlich am Montag, den 02.08.2021.

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt nach Freigabe über das LSF / QISPOS.

Literatur: Birnesser, P. et al.: Praxiswissen Sportmedizin. 2008, Philippka-Sportverlag, Münster

Dickhuth, H. et al.: Einführung in die Sport- und Leistungsmedizin. Reihe: Sport und Sportunterricht, Bd. 16, 2000, Hofmann
Verlag

Graf, C. (Hrsg.): Lehrbuch Sportmedizin. Dt. Ärzteverlag

BSPO 540 Sportmedizinische Grundlagen 1 - Funktionelle Anatomie
Vorlesung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 11.05.2021-29.06.2021 1 1.247 Schwarzenthal, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Vorlesung wird online zu festen Terminen ausgebracht. Sie erhalten Ende März per Email die Zugangsdaten für den
zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Die Veranstaltung (1 SWS) findet doppelstündig über die Hälfte des Semesters an folgenden Terminen online statt:

Dienstags 10.15-11.45 am 11.05. / 18.05. / 01.06. / 08.06. / 15.06. / 22.06. / 29.06.21

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS) zusammen und werden nur im
Sommersemester angeboten. Sie bauen aufeinander auf und sollten deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden.

Die abschließende Klausur (Bausteintestat oder Modulprüfung) zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den
Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und kann in jedem Semester jeweils zum Vorlesungsende geschrieben werden, im
SoSe 21 voraussichtlich am Montag, den 02.08.2021.

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt nach Freigabe über das LSF.

 

 

 

Literatur: WEINECK, J. (2008): Sportanatomie. Spitta Verlag, Balingen

Weitere Literatur wird in der Vorlesung besprochen.

1.4 Sozialwissenschaftliche Grundlagen des Sports und wissenschaftliches Arbeiten

Modul 2

2.1 Sportwissenschaftliches Seminar

BSPO 202 Adventure Education
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 11.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 24:00 Fr, 18.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird von dem Kollegen Prof. Dr. Dan Grube von unserer Partneruniversität (Western Carolina University)
durchgeführt. Es werden auch amerikanische Studierende daran teilnehmen.

Fragen bitte direkt an ihn: dgrube@email.wcu.edu

11.6. und 12.6. = 9 - 15 Uhr

18.6. und 19.6. = 9 - 15 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Through this workshop, participants will learn processes for the development of Group Dynamics, Social-Emotional Learning
in schools, 21st Century Skills, strategies for teaching Resiliency, and Inclusion, all through the lens of adventure education.
They will value the process of establishing behavioral norms, learn games, trust, and initiative activities to facilitate adventure
experiences for their students, and utilize the experiential learning cycle to allow students to derive value and meaning from their
experiences.

 

Grundkenntnisse in der englischen Sprache sind Voraussetzung für eine Teilnahme an diesem Seminar, da Teile in Englisch
unterrichtet werden. Zudem ist die Literatur auf Englisch verfasst-.

BSPO 413 Orientierungslaufen in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 1 1.247 Müller, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz vor
Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Kurs vorgestellt.

BSPO 713 Bildungsprozesse begleiten, Entwicklungspotentiale stärken - Psychomotorik in
Theorie und Praxis erleben

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 09:00 - 12:00 Mo, 13.09.2021 1 1.247 (max. 25 Tln.) Krone, L.

BlockVorl 09:00 - 16:00 13.09.2021-16.09.2021 Krone, L.

Einzel 09:00 - 12:00 Di, 14.09.2021 1 1.247 (max. 25 Tln.) Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Bewegung, Spiel und Sport schaffen (...) besondere Möglichkeiten, um mit unterschiedlichen Voraussetzungen umzugehen, um
die individuellen Talente und Ressourcen de Kinder zu entdecken und ihre Entwicklung zu fördern." (Zimmer & Hunger, 2017).
Das Seminar setzt sich in Theorie und Praxis mit der psychomotirischen Bewegungs- und Entwicklungsförderung auseinander
und zeigt Möglichkeiten auf, dieses Konzept in den verschiedenen Bildungseinrichtungen zu nutzen.

Verbindliche Vorbesprechung:Mittwoch, 17.06.2020, 12 Uhr.

MSPO 421 Bewegungslernen im Sportunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.201 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz vor
Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Kurs vorgestellt.

2.2 - 2.4 Fachdidaktisches Seminar

BSPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

3-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 21.04.2021-21.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen”, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben”, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens”, Kombinationen mit dem
Mentalen Training”.

Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

BSPO 334 Schwimmfix
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockVorl 13:00 - 13:45 13.04.2021-27.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung findet aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr. 18/1, 71638 Ludwigsburg) kompakt statt.

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang

BSPO 336 Schwimmen mit Grundschulkindern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:00 - 13:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Möglichkeit für Belegungen.

In der Veranstaltung werden mit Grundschulkindern im Schwimmbad der Schubartschule (Kreuzäcker 32, 71634 Ludwigsburg)
die Möglichkeiten der "ErlebnisWeltWasser" erprobt und reflektiert.

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

BSPO 411 Bewegen an Großgeräten - Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 19 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.
1

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird vorwiegend in Präsenzlehre begleitet von wenigen Online-Terminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur
Veranstaltung erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.
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BSPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie nach Zulassung per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

BSPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 30.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 31.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 01.08.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.00 - 17.30 Uhr

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit den Grundelementen des Rückschlagspiels Volleyball und deren Adaptionsmöglichkeiten für den
Einsatz in der Schule.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vergaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

BSPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 24.4.  

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 12.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 19.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 28.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.
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Einzel - Sa, 10.07.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 10.7.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 12.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar findet auf dem Gelände des Hockey-Club Ludwigsburg statt.

Ein Shuttle wird eingerichtet.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 706 Beach-Spiele
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Das Seminar Beach-Spiele befasst sich in Theorie und Praxis mit den verschiedenen Spiel- und Bewegungsformen in Sand, auf
der Beach-Anlage, und thematisiert deren Einsatzmöglichkeiten in schulischen Kontexten.

BSPO 708 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 04.09.2021 Efler, C.
Tennisplatz

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 11.09.2021 Efler, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

BSPO 709 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 30.04.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 08.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 710 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl - 06.09.2021-10.09.2021 Bauer, A.
Freianlage Die Zeiten werden noch bekannt gegeben.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

BSPO 77 Badminton
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 16 Tln.) Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 8.15 - 9.45 Uhr

Kommentar: Der Kurs "Badminton" gibt den Studierenden zum einen die Möglichkeit, sich in einer ersten Auseinandersetzung mit dem
Rückschlagspiel Badminton zu befassen und die eigenen spielerischen Kompetenzen zu erweitern. Zum anderen gibt
der Kurs Einblicke in die methodisch-didaktische Gestaltung von Lehreinheiten zum Thema Badminton mit Kindern und
Jugendlichen, befasst sich mit dem Regelwerk dieser Sportart und bietet Raum für die Erprobung verschiedener Lehr-Lernwege.
Grundkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

MSPO 702 Basketball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T.
wird verschoben auf 30.8. - 03.09.2021!

BlockVorl 08:00 - 14:00 30.08.2021-03.09.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.15 - 17.45 Uhr

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um grundlegende Kenntnisse zum Basketball-Spiel als Zielschuss-Spiel in Verbindung mit
Vermittlungskonzepten. Ausgehend von der „Urform” des Basketball-Spiels sollen mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die
zentralen technischen und taktischen Elemente entwickelt und didaktische Möglichkeiten – auch für die Grundschule – aufgezeigt
werden. Des Weiteren werden Varianten des Basketballspiels mit alternativen Bällen und Spielanlagen sowie Streetball, Inline-
Basketball, Rollstuhlbasketball und Wasserbasketball vorgestellt.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen

SPO 703 Fußball (Gruppe 2)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

2.5 Begleitseminar zum ISP

Modul 3

3.1 Sportwissenschaftliches Hauptseminar

BSPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

BSPO 211 Sport, physical activity and sustainable developement: from an inter- and transnational
perspective

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 14.04.2021-02.06.2021 Hofmann, A.
Vortreffen Mittwoch, 17.03.2021 18 - 19.30 Uhr digital    

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Seminarsprache ist englisch, das Seminar wird digital durchgeführt.

Informationen werden im Vorfeld über moodle und über den Sportverteiler verschickt. Ansonsten bitte direkt bei nettehof@ph-
ludwigsburg.de anfragen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: digitale Veranstaltung

1. Vorbesprechung: 17.03.2020 von 18.00 - 19.30 Uhr

1. Termin: 14.04.2020, letzter Termin: 02.06.2020

Dieses Hauptseminar findet zusammen mit der Universität Wien und der Malmö University statt. Die Seminarsprache ist
überwiegend englisch. Das Vortreffen ist verbindlich.

Die Seminarzeit betragen zwei volle Zeitstunden von 14.00 bis 16.00.

 

Das Seminar thematisiert verschiedene Aspekte der Nachhaltigkeit in Sport und Schulsport (z.B. Gesundheit, Umwelt,
Natursport, Digitalisierung). Vor allem sollen dabei internationale Einflüsse und Interdependenzen aufgezeigt und in
universitätsübergreifenden Kleingruppen vertiefend ausgearbeitet werden.

Studierende des Fachs Englisch:

Die Veranstaltung kann von EULA- und Zertifikat-Studierenden belegt werden.

BSPO 715 Erlebnispädagogik verstehen und erleben - Sommeruniversität im Harz
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 12:30 - 13:30 Mi, 14.04.2021 Krone, L.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 26.04.2021 Krone, L.
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BlockSa - 02.08.2021-07.08.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar soll die Erlebnispädagogik sowohl in Theorie als auch in Praxis erlebt werden. Gemeinsam mit weiteren
Universitäten aus Deutschland und Österreich werden wir Themenfelder der Erlebnispädagogik zunächst mittels Onlineseminaren
(5-6 ausgewählte 90-minütigeTermine) kennenlernen und die gemeinsame Zeit im Harz vorbereiten. Vom 02.-07.08.2021
kommen wir alle zur Sommeruniversität zusammen, leben und erleben gemeinsame Tage an einem außeruniversitären Lernort,
inmitten der Natur (Selbstversorgung, Workshops zu erlebnispäd. Schwerpunkten, 2-tägige Tour, Tourenvorbereitung und -
auswertung).

Verbindliches Vortreffen:

Mittwoch, 14.04.2021, 12.30-13.30 (via Webex oder vor Ort, wird per Mail bekannt gegeben)

Gemeinsamer Termin aller Teilnehmenden und Dozierenden:

Montag, 26.04.2021 „Kick-off Veranstaltung Sommeruniversität 2021”, 18-20 Uhr via Zoom (Link wird bekannt gegeben)

SPO 614 Themen der Sportpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Reuker, S.

Belegpflicht!

3.2 Fachdidaktisches Seminar

BSPO 333 Kleine Spiele
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter #ma.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

BSPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 30.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 31.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 01.08.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.00 - 17.30 Uhr

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit den Grundelementen des Rückschlagspiels Volleyball und deren Adaptionsmöglichkeiten für den
Einsatz in der Schule.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vergaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

BSPO 706 Beach-Spiele
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Das Seminar Beach-Spiele befasst sich in Theorie und Praxis mit den verschiedenen Spiel- und Bewegungsformen in Sand, auf
der Beach-Anlage, und thematisiert deren Einsatzmöglichkeiten in schulischen Kontexten.

BSPO 708 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 04.09.2021 Efler, C.
Tennisplatz

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 11.09.2021 Efler, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

BSPO 709 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 30.04.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 08.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 710 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl - 06.09.2021-10.09.2021 Bauer, A.
Freianlage Die Zeiten werden noch bekannt gegeben.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3336



Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

BSPO 77 Badminton
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 16 Tln.) Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 8.15 - 9.45 Uhr

Kommentar: Der Kurs "Badminton" gibt den Studierenden zum einen die Möglichkeit, sich in einer ersten Auseinandersetzung mit dem
Rückschlagspiel Badminton zu befassen und die eigenen spielerischen Kompetenzen zu erweitern. Zum anderen gibt
der Kurs Einblicke in die methodisch-didaktische Gestaltung von Lehreinheiten zum Thema Badminton mit Kindern und
Jugendlichen, befasst sich mit dem Regelwerk dieser Sportart und bietet Raum für die Erprobung verschiedener Lehr-Lernwege.
Grundkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

MSPO 702 Basketball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T.
wird verschoben auf 30.8. - 03.09.2021!

BlockVorl 08:00 - 14:00 30.08.2021-03.09.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.15 - 17.45 Uhr

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um grundlegende Kenntnisse zum Basketball-Spiel als Zielschuss-Spiel in Verbindung mit
Vermittlungskonzepten. Ausgehend von der „Urform” des Basketball-Spiels sollen mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die
zentralen technischen und taktischen Elemente entwickelt und didaktische Möglichkeiten – auch für die Grundschule – aufgezeigt
werden. Des Weiteren werden Varianten des Basketballspiels mit alternativen Bällen und Spielanlagen sowie Streetball, Inline-
Basketball, Rollstuhlbasketball und Wasserbasketball vorgestellt.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen

SPO 703 Fußball (Gruppe 2)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.
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3.3 Sportwissenschaftliches Seminar

BSPO 413 Orientierungslaufen in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 1 1.247 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz vor
Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Kurs vorgestellt.

BSPO 713 Bildungsprozesse begleiten, Entwicklungspotentiale stärken - Psychomotorik in
Theorie und Praxis erleben

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 09:00 - 12:00 Mo, 13.09.2021 1 1.247 (max. 25 Tln.) Krone, L.

BlockVorl 09:00 - 16:00 13.09.2021-16.09.2021 Krone, L.

Einzel 09:00 - 12:00 Di, 14.09.2021 1 1.247 (max. 25 Tln.) Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Bewegung, Spiel und Sport schaffen (...) besondere Möglichkeiten, um mit unterschiedlichen Voraussetzungen umzugehen, um
die individuellen Talente und Ressourcen de Kinder zu entdecken und ihre Entwicklung zu fördern." (Zimmer & Hunger, 2017).
Das Seminar setzt sich in Theorie und Praxis mit der psychomotirischen Bewegungs- und Entwicklungsförderung auseinander
und zeigt Möglichkeiten auf, dieses Konzept in den verschiedenen Bildungseinrichtungen zu nutzen.

Verbindliche Vorbesprechung:Mittwoch, 17.06.2020, 12 Uhr.

MSPO 421 Bewegungslernen im Sportunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.201 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz vor
Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Kurs vorgestellt.

3.4 Vertiefung fachdidaktisches Seminar / Wahlbereich

BSPO 309 "Vom historischen Bruchenball über das Raufen zum Ringen"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Lehmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

In dieser Lehrveranstaltung werden – ausgehend von historischen Kampfkünsten über zeitgemäße und unkonventionelle
Kampfformen - freien Grundtechniken und spektakuläre Griffe (hauptsächlich aus dem Freistil-Ringen) erlernt. Die Studierenden
sollen dabei ein Repertoire von Kampfspiele erarbeiten sowie ein kämpferisches Niveau erlangen, das ihnen ermöglicht,
den Unterricht sicher und motivierend zu gestalten. Weiterhin gibt es Hinweise zur Planung von entsprechenden Ring- und
Kampfstunden.

Für diesen Kurs ist keinerlei Erfahrung mit Kampfsport notwendig. Auch ist normale Sportbekleidung ausreichend.

BSPO 315 "Wir sind eins" - Schulsportfest 2021 (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Angebot "Wir sind eins” (Schulsporfest 2021) wird zum 1. Mal angeboten und in Kooperation mit den Schulen am
Favoritepark in Ludwigsburg im Juli 2021 durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Durchführung dieser Idee. 

 

 

BSPO 316 "Gib Rassismus einen Korb" (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 11:45 Do, 08.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 19.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 31.05.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 26.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mo, 27.09.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Di, 28.09.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt gubt es die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei Projekttage
vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2020 stattfinden und eigenständig organisiert
und durchgeführt.

Um das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu erhalten, gibt es in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

 

 

 

BSPO 318 "SPORTis" (Initiative: Personal Coaches)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 10:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Es geht um Ideen und Umsetzungen, wie der Sport bzw. der Sportunterricht in diesen Zeiten gerettet werden kann. 

Welche Möglichkeiten gibt es, einzelnen Kindern Bewegungs- bzw. Sportangebote anzubieten und diese perönlich zu begleiten?

Auch die Gestaltung einer App ist denkbar.

Eine Anrechnung für Schulpraxis ist möglich!

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

 

 

 

 

BSPO 401 Einführung in das Trampolinspringen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 13 Teiln.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 17.07.2021-18.07.2021 Kurz, H. Müller, C.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 24.07.2021-25.07.2021 Kurz, H. Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Uni Stuttgart in der Uni-Sporthalle Vaihingen, Allmandring 28, 70569 Stuttgart-
Vaihingen statt. Es werden je 13 Teilnehmer von der PH Ludwigsburg und der Uni Stuttgart zugelassen.

 

Kommentar: Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Uni Stuttgart in der Uni-Sporthalle Vaihingen, Allmandring 28, 70569 Stuttgart-
Vaihingen statt. Es werden je 13 Teilnehmer*innen von der PH Ludwigsburg und der Uni Stuttgart zugelassen.

In dieser Veranstaltung kann keine fachpraktische Prüfung abgelegt werden!

Bitte Gymnastikschuhe oder Rutschsocken mitbringen.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

 

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

 

 

BSPO 530 Gesundheitsförderung durch Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten können Themen rund um den Yoga bearbeitet werden, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-
Stile, Meditationsformen, Yoga und Ernährung, Yoga in der Schule

 

BSPO 911 Klettern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:15 - 16:00 Mi, 21.04.2021 Feger, J. Hein, R.

14tägl 14:15 - 17:00 Mi, 05.05.2021-28.07.2021 Feger, J. Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorbesprechung: Mittwoch, den 23.10.2019 an der PH.

Das Seminar "Klettern" findet jeweils vierzehntägig mittwochs im "Griffwerk Ludwigsburg" statt.

MSPO 520 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird an einigen Terminen online, an den anderen Terminen in Präsenz ausgebracht.

Sie erhalten Ende März eine Email mit dem Einschreibeschlüssel für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

 

 

 

 

Kommentar: Ausgehend von den Inhalten des Grundkurses "Gestalten - Tanzen - Darstellen" werden die Studierenden in diesem Seminar
die gemachten Erfahrungen und erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten in verschiedenen Lerngruppen vertiefen, mit
Schülergruppen anwenden und gemeinsam reflektieren.

 

Modulunabhängige Veranstaltungen

BSPO 315 "Wir sind eins" - Schulsportfest 2021 (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Angebot "Wir sind eins” (Schulsporfest 2021) wird zum 1. Mal angeboten und in Kooperation mit den Schulen am
Favoritepark in Ludwigsburg im Juli 2021 durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Durchführung dieser Idee. 

 

 

Seite 3341



BSPO 530 Gesundheitsförderung durch Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten können Themen rund um den Yoga bearbeitet werden, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-
Stile, Meditationsformen, Yoga und Ernährung, Yoga in der Schule

 

Prüfungen

Technik

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Grundsachverhalte der Technik

1.2 Einführung in die Technikdidaktik

BTEC 030 Einführung in die Technikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.102 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Ein Aufgabenblock
dieser Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Klausur im Kompetenzbereich NwT erbracht. Ein Aufgabenblock dieser
Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011, Kompetenzbereich NwT).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.2-2.4 erbracht (BA-
Studiengang Grundschule, BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung sollen grundlegende Fragen behandelt werden, die den Unterricht über Technik betreffen. Dabei werden
Fragen thematisiert, wie z.B.: Warum ist überhaupt eine technische Bildung für alle notwendig? Durch welche Aspekte lässt sich
unsere moderne Technik beschreiben? Welche dieser Aspekte sind für eine allgemeine technische Bildung besonders wichtig?
Im Anschluss daran wird der Blick auf den Technikunterricht gelegt. Dabei wird thematisiert, welche Ziele im Technikunterricht
verfolgt werden sollen und welche Kompetenzen bei den Schülerinnen und Schülern entwickelt werden sollen. Des Weiteren
wird der Frage nachgegangen, welche Anforderungen an die Auswahl von Bildungsinhalten für den Technikunterricht gestellt
werden müssen und welche Handlungsfelder Inhalte für den Technikunterricht liefern. Ebenso wird behandelt, welche
Unterrichtsmethoden und Medien für den Technikunterricht zur Verfügung stehen.
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1.3 Technologische Übung

BTEC 011 Technologische Grundlagen der Fertigungstechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

Die Studienleistung wird in Form einer Klausur erbracht. Im Grundschulstudiengang wird die Klausur (Modul 2) benotet, während
sie im Lehramt Sekundarstufe 1 und Sonderpädagogik unbenotet ist (Modul 1, Akademische Vorprüfung).

Kommentar: Typ A

Zunächst asynchrone Online-Lehre über Moodle. Nach aktuellem Planungsstand reguläre wöchentliche Fachpraxissitzungen vor
Ort ab dem 22.06.2021

Im Rahmen der Technologischen Grundlagen der Fertigungstechnik sollen Erfahrungen mit den Werkstoffen Holz, Kunststoff
und Metall gesammelt werden. Sie haben für jeden Werkstoff die Auswahl, welche Werkstücke mit unterschiedlichen
Fertigungsschwerpunkten Sie anfertigen möchten. Hierbei wird besonderer Wert auf den fachgerechten und sicheren
Umgang mit den jeweiligen Werkzeugen und Handmaschinen gelegt. Bei erfolgreicher Absolvierung erhalten Sie einen
Handmaschinenschein.

1.4 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik

BTEC 022 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 1 1.101 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Leistungsnachweis erfolgt durch eine Klausur. Die relevante Literatur wird veranstaltungsbegleitend bekanntgegeben.

The major course assessment will be held through a written examination. The relevant literature will be announced successively.

Kommentar: Typ B

Thematisch in Verlängerung der in der Vorlesung Grundsachverhalte der Technik adressierten Inhalte zur Maschinentechnik
(u.a. Getriebe) werden in dieser Vorlesung jene Inhalte auf ein breiteres und elaborierteres Fundament gestellt aber auch neue
Sichtweisen (bspw. Maschinenelemente, Energietechnik) eingeführt; das Ziel der Veranstaltung ist es, spezifisch maschinen- und
energietechnische Komponenten, Systeme, Zusammenhänge und Funktionsweisen kennen und verstehen zu lernen, um diese
für die eigene pädagogische Praxis fruchtbar machen zu können.

In extension to the contents of mechanical engineering (e.g. transmission) that were taught within the lecture „Basic Issues in
Technology”, we will set these contents on a broader and deeper fundament in this lecture on the one hand, and on the other
hand we will learn new views particularly within power engineering. The aim of the lecture is to get to know and understand
components, system, relationships and functionalities that are specific to mechanical and power engineering in order to be able to
transfer these contents to one´s own educational practice.
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Modul 2

2.1 Grundlagen der Produktions- und Bautechnik

2.2 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik

BTEC 019 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-27.07.2021 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweis: Klausur für Studierende nach PO2011; dringende Literaturempfehlung: Bumiller, H. u.a. (2014): Fachkunde
Elektrotechnik. Haan-Gruiten: Europa Lehrmittel, div. Auflagen sowie das dazugehörige Tabellenbuch Elektrotechnik

Kommentar: Typ A

Die Vorlesung zielt auf die Förderung grundlegender elektro- und informationstechnischer Kompetenzen. Mittels der
Studieninhalte Anwendungen gemischter Schaltungen, Sensoren, Halbleiterbauelemente (u.a. Diode, Z-Diode, Transistor) und
deren Anwendungen, elektrische Maschinen (Transformator, Stromwendermaschinen), Netzformen und Kippstufen können die
Studierenden sich diese Kompetenzen erarbeiten.

2.3 Fachdidaktik I

2.4 Technologische Übung - Projekt

2.5 Technologische Übung - Maschinen I

BTEC 014 Technologie Holzbearbeitung mit Unfallverhütungsvorschriften
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:30 - 10:00  7 7.004 (max. 4 Tln.) Baumhakl, T.

1-Gruppe
Montag 08:30 - 10:00  7 7.005 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Montag 10:30 - 12:00  7 7.004 (max. 4 Tln.) Baumhakl, T.

2-Gruppe
Montag 10:30 - 12:00  7 7.005 Baumhakl, T.

3-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 10:00  7 7.004 (max. 4 Tln.) Baumhakl, T.

3-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 10:00  7 7.005 Baumhakl, T.

4-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00  7 7.004 (max. 4 Tln.) Baumhakl, T.

4-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00  7 7.005 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

Durch die erfolgreiche Teilnahme an dieser Veranstaltung erwerben Sie den Maschinenschein. Dieser berechtigt Sie
grundsätzlich dazu, die entsprechenden Holzbearbeitungsmaschinen an der Hochschule und in Schulen zu verwenden.

Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur erbracht. Diese umfasst die Modulbausteine 2.2-2.4 und
geht 90 Minuten.

Kommentar: Typ B

Nach aktuellem Stand geplante Präsenzlehre im regulären Wochenrhythmus vor Ort.

Im Rahmen der Veranstaltung „Technologie Holzbearbeitung mit Unfallverhütungsvorschriften” werden Sie in die Handhabung
und sichere Bedienung aller relevanten Holzbearbeitungsmaschinen für die Arbeit in der Schule unterwiesen. Die Unterweisung
wird hauptsächlich am Zugangswerkstück „Tischuhr” durchgeführt, welches Sie selbst im Rahmen des Kurses fertigen. Dabei
steht immer die Arbeitssicherheit und das Beachten aller Unfallverhütungsvorschriften im Vordergrund. Damit Sie Schüler*innen
im Technikunterricht zu sicherem Arbeiten anleiten können, benötigen Sie ein umfassendes Gefahrenbewusstsein und einen
geschulten Blick, um Unfallgefahren bereits frühzeitig zu erkennen und verhindern zu können.

2.6 Naturwissenschaftlich-technische Ergänzung

2.7 Planung und Analyse von Technikunterricht (Praxisbegleitung)

ISP MTEC 029 Begleitveranstaltung ISP: Technik für GPO + SEK I + SOP
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.103 (max. 20 Tln.) Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Studienleistung erfolgt im
Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2011). Die Voraussetzungen für eine erfolgreiche Teilnahme wird vom
Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Lehramt, MA-Studiengang Lehramt).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung wird Technikunterricht in seiner konzeptionellen wie realisierten Form praxisnah in den Blick genommen
und alle relevanten Faktoren thematisiert. Des Weiteren werden grundlegende Aussagen der Technikdidaktik thematisiert und in
einen praxisrelevanten Zusammenhang gebracht. Ebenso wird eine systematische Vorgehensweise bei der Themenbestimmung
und bei der Unterrichtsplanung vorgestellt und anhand vielfältiger Unterrichtsbeispiele Formen eines guten Technikunterrichts
erarbeitet, um Fehlformen von diesen abgrenzen zu können. In gleicher Weise soll die technikdidaktische Kreativität anhand
verschiedener Unterrichtsthemen weiterentwickelt werden und Einflussfaktoren, Kriterien und Gelingensbedingungen für einen
guten allgemein bildenden Technikunterricht vorgestellt werden.

2.8 Fachdidaktische Aspekte der Schulpraxis

MTEC 031 Fachdidaktische Aspekte der Schulpraxis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45  7 7.004 (max. 16 Tln.) Borgenheimer, B.

Dienstag 16:15 - 17:45  7 7.005 Borgenheimer, B.

Dienstag 16:15 - 17:45  7 7.102 Borgenheimer, B.

Dienstag 16:15 - 17:45  7 7.103 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer schriftlichen Ausarbeitung aus den Inhalten der
Veranstaltungen 1.2-1.3 erbracht (MA-Studiengang Sekundarstufe I).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (MA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung wird zunächst die didaktische Stellung der Methoden im Zusammenhang mit den Zielen, Inhalten und
Medien des Technikunterrichts geklärt. Ausgehend von einem angemessenen Lernbegriff und den Zielen technischer Bildung
wird dann die Ablaufstruktur der fachspezifischen Methoden, deren spezifische inhaltliche Ausrichtung und ihre spezifische Art
des Lernprozesses (Kompetenzerwerbs) erarbeitet. An praktischen Unterrichtsbeispielen werden dann die Methoden dargestellt
und ihr Zusammenspiel mit den Medien erarbeitet. Des Weiteren wird in dieser Veranstaltung das Fachraumsystem thematisiert,
dem für den Prozess des Lehren und Lernens eine überaus wichtige Funktion zukommt, indem von seiner Anlage, Ausgestaltung,
Ausstattung und räumlichen Organisation motivierende und erkenntnisfördernde Effekte ausgehen, von denen der Erfolg des
Technikunterrichts unmittelbar abhängig ist.

Modul 3

3.1 Ausgewählte Aspekte der Maschinen-, Produktions- und Bautechnik

MTEC 018 Fachwissenschaftliche Aspekte Bau-, Produktions- und Maschinentechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 23.04.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 30.04.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 11.06.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 18.06.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 25.06.2021 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweis für Studierende nach PO2011: Übernahme einer Seminarsitzung

Kommentar: Typ A

Das Seminar zielt auf die Förderung exemplarisch vertiefender Kompetenzen in den Studiengebieten der Technikwissenchaften
Produktions-, Bau- und Maschinentechnik. Mittels der Studieninhalte Produktionstechnik: u.a. Moderne Fertigungsverfahren,
Projektmanagement, Qualitätsmanagement; Bautechnik: u.a. Installationstechnik, Brücken; sowie Maschinentechnik: u.a.
Befestigungstechnik sowie weiterer von Ihnen eingebrachte Themen, die zu Seminarbeginn abgestimmt werden.

Bitte beachten Sie dringend, dass die Veranstaltung an ausgewählten Freitagen über zwei Zeitschienen hinweg (10:15-13:45Uhr)
erfolgt: Termine: 16.4./23.4./30.4./07.5./11.6./18.6./25.6.

3.2 Ausgewählte Aspekte der Energie-, Elektro- und Informationstechnik

MTEC 017 Fachwissenschaftliche Aspekte der Elektro-, Informations- und Energietechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweis PO2011: Übernahme einer Seminargestaltung (90min), wahlweise auch mündliche Prüfung.

Leistungsnachweis PO2015: Die Veranstaltung ist für die zu absolvierende Klausur der Modulprüfung relevant.

Kommentar: Typ A

Das Seminar greift auf Basis der Veranstaltungen Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik sowie Grundlagen der
Maschinen- und Energietechnik einzelne Themenfelder wie Sensoren und Aktoren vertiefend auf. Weiterführend werden Aspekte
der Steuer- und Regelungstechnik, Synthese elektrischer Schaltungen, Microcontroller sowie energietechnische Themen
bearbeitet.
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3.3 Mikrosysteme in der Mess-, Steuer- und Regelungstechnik

MTEC 034 Mikrosysteme in der Mess-, Steuer- und Regelungstechnik: Lego
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 16:00 06.09.2021-08.09.2021 7 7.103 (max. 13 Tln.) Borgenheimer, B. Stahuber, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung erfolgt im Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2011).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Sekundarstufe I).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (MA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung werden die Grundbegriffe Messen, Steuern und Regeln thematisiert. Ebenso werden unterschiedliche
Themen und Fragestellungen der Steuerungstechnik aufgegriffen und beispielhaft anhand des Mediensystems "Lego"
handlungsorientiert erarbeitet. Die eingesetzten Modelle bilden wesentliche, exemplarische Prozesse ab, die sich in
unterschiedlichsten technischen Objekten finden lassen.

3.4 Fachdidaktik II

3.5 Technologische Übung-Maschinen II

3.6 Technologische Übung - CAD/CAM

BTEC 028 Automatisierte Fertigung: CAD/CAM für PO 2015 - Technologische Übung: CAD/CAM
für PO 2003, PO 2011

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 07.08.2021 7 7.103 (max. 13 Tln.) Borgenheimer, B.

Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 09.08.2021 7 7.103 Borgenheimer, B.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 10.08.2021 7 7.103 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung erfolgt im Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2003, PO 2011).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung wird eine kurze Einführung in die Grundlagen und in die Arbeitsweise von CNC-Maschinen
gegeben. Ebenso wird der Übergang von der Handsteuerung zur automatisierten Steuerung thematisiert, die Aufgaben des
Steuerungsprogramms dargestellt und ein kurzer Einblick in die NC-Programmierung sowie in das Zeichnen mit NCCAD und
in die computerunterstützte Fertigung CAM gegeben. Im Anschluss daran erfolgt das selbstständige Ausführen von CAD-CAM
Programmen und die Fertigung von Werkstücken mit der computerunterstützten Werkzeugmaschine.

3.7 Vertiefte technologische Übung

BTEC 015 Technologische Vertiefung 1: Projekt Kunsthandwerk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  7 7.001 (max. 13 Tln.) Baumhakl, T.

Mittwoch 10:15 - 11:45  7 7.002 Baumhakl, T.

Mittwoch 10:15 - 11:45  7 7.004 Baumhakl, T.

Mittwoch 10:15 - 11:45  7 7.005 Baumhakl, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

 PO 2015: Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer mündlichen Prüfung im Umfang von
max. 30 Min aus den Inhalten dieser Veranstaltung und den Fachpraktischen Aspekten 1.

 PO 2011: Die Studienleistung erfolgt in Form einer schriftlichen Ausarbeitung zu einem Werkstück Ihrer Wahl, welches Sie in der
Veranstaltung gefertigt haben.

Kommentar: Typ B

Nach aktuellem Stand geplante Präsenzlehre im regulären Wochenrhythmus vor Ort.

Diese Veranstaltung ist als offene Werkstattarbeit konzipiert, d.h. Sie können aus den Werkstoffen Holz, Kunststoff und Metall
ohne Vorgabe völlig frei Schmuck- oder Dekorationsgegenstände entwerfen und anfertigen. Besonders reizvoll ist es, die
Werkstoffe Metall, Kunststoff und Holz mit ihren jeweiligen Eigenheiten in einem Werkstück zu vereinen. Werkstoffkunde und
Arbeitssicherheit ist bei solch offenem Arbeiten besonders wichtig und wird ebenfalls vertieft. Sie haben die Möglichkeit im
Rahmen dieses Kurses besondere Fertigungsverfahren (wie z.B. Hartlöten und Drechseln) zu erproben.

Aus didaktischer Sicht besitzt eine offene Werkstattarbeit viel Potential zentrale Kompetenzen zu erlernen und vertiefen. Dieses
Konzept und die Fertigung Ihrer individuellen Werkstücke wird fachdidaktisch bewertet und skizziert dadurch Umsetzungsideen
für den eigenen Technikunterricht.

Bei dieser Lehrveranstaltung handelt es sich um ein hochschulübergreifendes Seminar, das in Kooperation mit der Abteilung
Technik der PH Schwäbisch Gmünd stattfindet und durch die TRAFO-Geschäftsstelle gefördert wird. Es ist geplant mit diesem
Kurs ein Online-Angebot „Projekt Kunsthandwerk” für die Kinder-Uni im Sommer 2021 in Kleingruppen zu erstellen und
anzubieten.

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Grundsachverhalte der Technik

1.2 Einführung in die Technikdidaktik

BTEC 030 Einführung in die Technikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.102 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Ein Aufgabenblock
dieser Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Klausur im Kompetenzbereich NwT erbracht. Ein Aufgabenblock dieser
Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011, Kompetenzbereich NwT).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.2-2.4 erbracht (BA-
Studiengang Grundschule, BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung sollen grundlegende Fragen behandelt werden, die den Unterricht über Technik betreffen. Dabei werden
Fragen thematisiert, wie z.B.: Warum ist überhaupt eine technische Bildung für alle notwendig? Durch welche Aspekte lässt sich
unsere moderne Technik beschreiben? Welche dieser Aspekte sind für eine allgemeine technische Bildung besonders wichtig?
Im Anschluss daran wird der Blick auf den Technikunterricht gelegt. Dabei wird thematisiert, welche Ziele im Technikunterricht
verfolgt werden sollen und welche Kompetenzen bei den Schülerinnen und Schülern entwickelt werden sollen. Des Weiteren
wird der Frage nachgegangen, welche Anforderungen an die Auswahl von Bildungsinhalten für den Technikunterricht gestellt
werden müssen und welche Handlungsfelder Inhalte für den Technikunterricht liefern. Ebenso wird behandelt, welche
Unterrichtsmethoden und Medien für den Technikunterricht zur Verfügung stehen.
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1.3 Technologische Übung I

BTEC 011 Technologische Grundlagen der Fertigungstechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

Die Studienleistung wird in Form einer Klausur erbracht. Im Grundschulstudiengang wird die Klausur (Modul 2) benotet, während
sie im Lehramt Sekundarstufe 1 und Sonderpädagogik unbenotet ist (Modul 1, Akademische Vorprüfung).

Kommentar: Typ A

Zunächst asynchrone Online-Lehre über Moodle. Nach aktuellem Planungsstand reguläre wöchentliche Fachpraxissitzungen vor
Ort ab dem 22.06.2021

Im Rahmen der Technologischen Grundlagen der Fertigungstechnik sollen Erfahrungen mit den Werkstoffen Holz, Kunststoff
und Metall gesammelt werden. Sie haben für jeden Werkstoff die Auswahl, welche Werkstücke mit unterschiedlichen
Fertigungsschwerpunkten Sie anfertigen möchten. Hierbei wird besonderer Wert auf den fachgerechten und sicheren
Umgang mit den jeweiligen Werkzeugen und Handmaschinen gelegt. Bei erfolgreicher Absolvierung erhalten Sie einen
Handmaschinenschein.

1.4 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik

BTEC 022 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 1 1.101 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Leistungsnachweis erfolgt durch eine Klausur. Die relevante Literatur wird veranstaltungsbegleitend bekanntgegeben.

The major course assessment will be held through a written examination. The relevant literature will be announced successively.

Kommentar: Typ B

Thematisch in Verlängerung der in der Vorlesung Grundsachverhalte der Technik adressierten Inhalte zur Maschinentechnik
(u.a. Getriebe) werden in dieser Vorlesung jene Inhalte auf ein breiteres und elaborierteres Fundament gestellt aber auch neue
Sichtweisen (bspw. Maschinenelemente, Energietechnik) eingeführt; das Ziel der Veranstaltung ist es, spezifisch maschinen- und
energietechnische Komponenten, Systeme, Zusammenhänge und Funktionsweisen kennen und verstehen zu lernen, um diese
für die eigene pädagogische Praxis fruchtbar machen zu können.

In extension to the contents of mechanical engineering (e.g. transmission) that were taught within the lecture „Basic Issues in
Technology”, we will set these contents on a broader and deeper fundament in this lecture on the one hand, and on the other
hand we will learn new views particularly within power engineering. The aim of the lecture is to get to know and understand
components, system, relationships and functionalities that are specific to mechanical and power engineering in order to be able to
transfer these contents to one´s own educational practice.
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Modul 2

2.1 Grundlagen der Produktions- und Bautechnik

2.2 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik

BTEC 019 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-27.07.2021 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweis: Klausur für Studierende nach PO2011; dringende Literaturempfehlung: Bumiller, H. u.a. (2014): Fachkunde
Elektrotechnik. Haan-Gruiten: Europa Lehrmittel, div. Auflagen sowie das dazugehörige Tabellenbuch Elektrotechnik

Kommentar: Typ A

Die Vorlesung zielt auf die Förderung grundlegender elektro- und informationstechnischer Kompetenzen. Mittels der
Studieninhalte Anwendungen gemischter Schaltungen, Sensoren, Halbleiterbauelemente (u.a. Diode, Z-Diode, Transistor) und
deren Anwendungen, elektrische Maschinen (Transformator, Stromwendermaschinen), Netzformen und Kippstufen können die
Studierenden sich diese Kompetenzen erarbeiten.

2.3 Fachdidaktik I

2.4 Technologische Übung - Maschinen

BTEC 014 Technologie Holzbearbeitung mit Unfallverhütungsvorschriften
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:30 - 10:00  7 7.004 (max. 4 Tln.) Baumhakl, T.

1-Gruppe
Montag 08:30 - 10:00  7 7.005 Baumhakl, T.

2-Gruppe
Montag 10:30 - 12:00  7 7.004 (max. 4 Tln.) Baumhakl, T.

2-Gruppe
Montag 10:30 - 12:00  7 7.005 Baumhakl, T.

3-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 10:00  7 7.004 (max. 4 Tln.) Baumhakl, T.

3-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 10:00  7 7.005 Baumhakl, T.

4-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00  7 7.004 (max. 4 Tln.) Baumhakl, T.

4-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00  7 7.005 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

Durch die erfolgreiche Teilnahme an dieser Veranstaltung erwerben Sie den Maschinenschein. Dieser berechtigt Sie
grundsätzlich dazu, die entsprechenden Holzbearbeitungsmaschinen an der Hochschule und in Schulen zu verwenden.

Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur erbracht. Diese umfasst die Modulbausteine 2.2-2.4 und
geht 90 Minuten.

Kommentar: Typ B

Nach aktuellem Stand geplante Präsenzlehre im regulären Wochenrhythmus vor Ort.

Im Rahmen der Veranstaltung „Technologie Holzbearbeitung mit Unfallverhütungsvorschriften” werden Sie in die Handhabung
und sichere Bedienung aller relevanten Holzbearbeitungsmaschinen für die Arbeit in der Schule unterwiesen. Die Unterweisung
wird hauptsächlich am Zugangswerkstück „Tischuhr” durchgeführt, welches Sie selbst im Rahmen des Kurses fertigen. Dabei
steht immer die Arbeitssicherheit und das Beachten aller Unfallverhütungsvorschriften im Vordergrund. Damit Sie Schüler*innen
im Technikunterricht zu sicherem Arbeiten anleiten können, benötigen Sie ein umfassendes Gefahrenbewusstsein und einen
geschulten Blick, um Unfallgefahren bereits frühzeitig zu erkennen und verhindern zu können.

2.5 Planung und Analyse von Technikunterricht (Praxisbegleitung/ ISP)

ISP MTEC 029 Begleitveranstaltung ISP: Technik für GPO + SEK I + SOP
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.103 (max. 20 Tln.) Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Studienleistung erfolgt im
Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2011). Die Voraussetzungen für eine erfolgreiche Teilnahme wird vom
Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Lehramt, MA-Studiengang Lehramt).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung wird Technikunterricht in seiner konzeptionellen wie realisierten Form praxisnah in den Blick genommen
und alle relevanten Faktoren thematisiert. Des Weiteren werden grundlegende Aussagen der Technikdidaktik thematisiert und in
einen praxisrelevanten Zusammenhang gebracht. Ebenso wird eine systematische Vorgehensweise bei der Themenbestimmung
und bei der Unterrichtsplanung vorgestellt und anhand vielfältiger Unterrichtsbeispiele Formen eines guten Technikunterrichts
erarbeitet, um Fehlformen von diesen abgrenzen zu können. In gleicher Weise soll die technikdidaktische Kreativität anhand
verschiedener Unterrichtsthemen weiterentwickelt werden und Einflussfaktoren, Kriterien und Gelingensbedingungen für einen
guten allgemein bildenden Technikunterricht vorgestellt werden.

Modul 3

3.1 Wahlbereich: Vertiefung

a Ausgewählte Aspekte der Maschinen-, Produktions- und Bautechnik

MTEC 018 Fachwissenschaftliche Aspekte Bau-, Produktions- und Maschinentechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 23.04.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 30.04.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 11.06.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 18.06.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 25.06.2021 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Leistungsnachweis für Studierende nach PO2011: Übernahme einer Seminarsitzung

Kommentar: Typ A

Das Seminar zielt auf die Förderung exemplarisch vertiefender Kompetenzen in den Studiengebieten der Technikwissenchaften
Produktions-, Bau- und Maschinentechnik. Mittels der Studieninhalte Produktionstechnik: u.a. Moderne Fertigungsverfahren,
Projektmanagement, Qualitätsmanagement; Bautechnik: u.a. Installationstechnik, Brücken; sowie Maschinentechnik: u.a.
Befestigungstechnik sowie weiterer von Ihnen eingebrachte Themen, die zu Seminarbeginn abgestimmt werden.

Bitte beachten Sie dringend, dass die Veranstaltung an ausgewählten Freitagen über zwei Zeitschienen hinweg (10:15-13:45Uhr)
erfolgt: Termine: 16.4./23.4./30.4./07.5./11.6./18.6./25.6.

b Ausgewählte Aspekte der Energie-, Elektro- und Informationstechnik

MTEC 017 Fachwissenschaftliche Aspekte der Elektro-, Informations- und Energietechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweis PO2011: Übernahme einer Seminargestaltung (90min), wahlweise auch mündliche Prüfung.

Leistungsnachweis PO2015: Die Veranstaltung ist für die zu absolvierende Klausur der Modulprüfung relevant.

Kommentar: Typ A

Das Seminar greift auf Basis der Veranstaltungen Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik sowie Grundlagen der
Maschinen- und Energietechnik einzelne Themenfelder wie Sensoren und Aktoren vertiefend auf. Weiterführend werden Aspekte
der Steuer- und Regelungstechnik, Synthese elektrischer Schaltungen, Microcontroller sowie energietechnische Themen
bearbeitet.

c Mikrosysteme in der Mess-, Steuer- und Regelungstechnik

MTEC 034 Mikrosysteme in der Mess-, Steuer- und Regelungstechnik: Lego
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 16:00 06.09.2021-08.09.2021 7 7.103 (max. 13 Tln.) Borgenheimer, B. Stahuber, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung erfolgt im Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2011).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Sekundarstufe I).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (MA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung werden die Grundbegriffe Messen, Steuern und Regeln thematisiert. Ebenso werden unterschiedliche
Themen und Fragestellungen der Steuerungstechnik aufgegriffen und beispielhaft anhand des Mediensystems "Lego"
handlungsorientiert erarbeitet. Die eingesetzten Modelle bilden wesentliche, exemplarische Prozesse ab, die sich in
unterschiedlichsten technischen Objekten finden lassen.

3.2 Fachdidaktik II

3.3 Vertiefte technologische Übung

BTEC 015 Technologische Vertiefung 1: Projekt Kunsthandwerk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  7 7.001 (max. 13 Tln.) Baumhakl, T.

Mittwoch 10:15 - 11:45  7 7.002 Baumhakl, T.

Mittwoch 10:15 - 11:45  7 7.004 Baumhakl, T.
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Mittwoch 10:15 - 11:45  7 7.005 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

 PO 2015: Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer mündlichen Prüfung im Umfang von
max. 30 Min aus den Inhalten dieser Veranstaltung und den Fachpraktischen Aspekten 1.

 PO 2011: Die Studienleistung erfolgt in Form einer schriftlichen Ausarbeitung zu einem Werkstück Ihrer Wahl, welches Sie in der
Veranstaltung gefertigt haben.

Kommentar: Typ B

Nach aktuellem Stand geplante Präsenzlehre im regulären Wochenrhythmus vor Ort.

Diese Veranstaltung ist als offene Werkstattarbeit konzipiert, d.h. Sie können aus den Werkstoffen Holz, Kunststoff und Metall
ohne Vorgabe völlig frei Schmuck- oder Dekorationsgegenstände entwerfen und anfertigen. Besonders reizvoll ist es, die
Werkstoffe Metall, Kunststoff und Holz mit ihren jeweiligen Eigenheiten in einem Werkstück zu vereinen. Werkstoffkunde und
Arbeitssicherheit ist bei solch offenem Arbeiten besonders wichtig und wird ebenfalls vertieft. Sie haben die Möglichkeit im
Rahmen dieses Kurses besondere Fertigungsverfahren (wie z.B. Hartlöten und Drechseln) zu erproben.

Aus didaktischer Sicht besitzt eine offene Werkstattarbeit viel Potential zentrale Kompetenzen zu erlernen und vertiefen. Dieses
Konzept und die Fertigung Ihrer individuellen Werkstücke wird fachdidaktisch bewertet und skizziert dadurch Umsetzungsideen
für den eigenen Technikunterricht.

Bei dieser Lehrveranstaltung handelt es sich um ein hochschulübergreifendes Seminar, das in Kooperation mit der Abteilung
Technik der PH Schwäbisch Gmünd stattfindet und durch die TRAFO-Geschäftsstelle gefördert wird. Es ist geplant mit diesem
Kurs ein Online-Angebot „Projekt Kunsthandwerk” für die Kinder-Uni im Sommer 2021 in Kleingruppen zu erstellen und
anzubieten.

3.4 Technologische Übung - CAD/CAM

BTEC 028 Automatisierte Fertigung: CAD/CAM für PO 2015 - Technologische Übung: CAD/CAM
für PO 2003, PO 2011

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 07.08.2021 7 7.103 (max. 13 Tln.) Borgenheimer, B.

Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 09.08.2021 7 7.103 Borgenheimer, B.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 10.08.2021 7 7.103 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung erfolgt im Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2003, PO 2011).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung wird eine kurze Einführung in die Grundlagen und in die Arbeitsweise von CNC-Maschinen
gegeben. Ebenso wird der Übergang von der Handsteuerung zur automatisierten Steuerung thematisiert, die Aufgaben des
Steuerungsprogramms dargestellt und ein kurzer Einblick in die NC-Programmierung sowie in das Zeichnen mit NCCAD und
in die computerunterstützte Fertigung CAM gegeben. Im Anschluss daran erfolgt das selbstständige Ausführen von CAD-CAM
Programmen und die Fertigung von Werkstücken mit der computerunterstützten Werkzeugmaschine.
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Theologie/Religionspädagogik evangelisch

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in das Alte Testament

1.2 Einführung in die Kirchengeschichte

1.3 Einführung in die Dogmatik I

1.4 Einführung in die Religionspädagogik

Modul 2

2.1 Begleitveranstaltung ISP: Einführung in die Didaktik und Methodik des

Religionsunterrichts

2.2 Hauptseminar: Religionspädagogik / Fachdidaktik

2.3 Einführung in das Neue Testament

2.4 Einführung in die Dogmatik II

2.5 Einführung in die Theologische Ethik

EVT 14 Einführung in die Theologische Ethik
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Die Veranstaltung führt in die Grundgedanken der philosophischen und der theologischen Ethik ein. Sie vermittelt die Kenntnis
elementarer ethischer Grundkonzeptionen ebenso wie die Grundzüge einer spezifisch theologischen Ethik, die sich vom
biblischen Ethos des Alten und Neuen Testaments her begreift.

Literatur: Ein Lehrbuch ist zwingend anzuschaffen:

Andersen, Svend, Einführung in die Ethik, Berlin/New York, 22005.

Weitere Literatur (im PH-Bibliotheks-Handapparat Buschmann):

Adam, Gottfried / Friedrich Schweitzer (Hg.), Ethisch erziehen in der Schule, Göttingen 1996.

Dabrock, Peter / Braun, Matthias

Düwell, Marcus (Hg.), Handbuch Ethik. 2., aktual. und erw. Aufl. Stuttgart /Weimar 2006.

Fenner, Dagmar, Ethik. Wie soll ich handeln? Tübingen / Basel 2008.

Fischer, Johannes, Grundkurs Ethik. Grundbegriffe philosophischer und theologischer Ethik, Stuttgart 2007.

Fischer, Johannes: Theologische Ethik. Grundwissen und Orientierung, Stuttgart, 2002.

Härle, Wilfried, Ethik, Berlin/NewYork, 2011

Heck, Alexander, Grundkurs Theologische Ethik. Ein Arbeits- und Studienbuch, (=Münsteraner Einführungen – Theologische
Arbeitsbücher 5), Münster 2003

Höffe, Ottfried (Hg.), Lexikon der Ethik, München 62002.

Körtner, Ulrich H.J.: Evangelische Sozialethik. Grundlagen und Themenfelder, Göttingen 3. Aufl. 2012 (=UTB 2107)

Lienemann, Wolfgang, Grundinformation Theologische Ethik, Göttingen 2008 (=UTB 3138) (2. Aufl. erscheint Juni 2021)

Leonhardt, Rochus, Ethik, (=Lehrwerk Ev. Theologie 6), Leipzig 2019

Merks, Karl-Wilhelm, Theologische Fundamentalethik, Freiburg 2020

Mühling, Markus, Systematische Theologie: Ethik. Eine christliche Theorie vorzuziehenden Handelns, Göttingen 2012 (=UTB
3748)

Müller, Wolfgang Erich, Argumentationsmodelle der Ethik. Positionen philosophischer, katholischer und evangelischer Ethik,
Stuttgart 2003

Sajak, Clauß Peter, Christliches Handeln in Verantwortung für die Welt, (=Theologie studieren, Modul 12), UTB 4312, Paderborn
2015

Stock, Klaus, Einleitung in die Systematische Theologie, (=deGruyter Studium), Berlin 2011

2.6 Einführung in die Theologie der Ökumene und ökumenisches Lernen

EVT 05 Evangelisch - katholisch - ökumenisch
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Während die einen kaum noch Unterschiede zwischen den Konfessionen sehen (oder kennen?), warnen die anderen vor einer
„Hokuspokus”-Ökumene und möchten gerne das Profil der eigenen Konfession schärfen. Doch worin könnte das bestehen? Was
sind die wesentlichen Gemeinsamkeiten und Unterschiede? Welches Ziel könnte die ökumenische Verständigung haben? Und
warum geht es in den letzten Jahren nicht so recht voran mit dem Prozess der Ökumene?

Literatur: * Dejung, Karl-Heinz / Gert Rüppell, Ökumenische Gemeinschaft im Wandel der Zeiten. Interkulturelle und interreligiöse
Perspektiven der ökumenischen Bewegung, Berlin 2016

* Kappes, Michael u. a. (Hg.), Trennung überwinden. Ökumene als Aufgabe der Theologie, Freiburg 2007
* Lachmann, Rainer, Evangelisch – katholisch, in: Lachmann, R./ Adam, G./ Ritter, W.H., Theologische Schlüsselbegriffe.

Biblisch - systematisch – didaktisch, Göttingen 1999, 63-73
* Meyer-Blanck, Michael /Walter Fürst (Hg.), Typisch katholisch – Typisch evangelisch. Ein Leitfaden für die Ökumene im Alltag,

Freiburg 2003
* Mühling, Markus (Hg.), Kirchen und Konfessionen, Göttingen 2009
* Neuner, Peter, Ökumenische Theologie. Die Suche nach der Einheit der christlichen Kirchen, Darmstadt 1997
* Neuner, Peter /Birgitta Kleinschwärzer-Meister, Kleines Handbuch der Ökumene, Düsseldorf  2002
* Nüssel, Friederike / Dorothea Sattler, Einführung in die ökumenische Theologie, Darmstadt 2008
* Ökumene im Religionsunterricht. Jahrbuch der Religionspädagogik, Bd. 32, hrsg. von Stefan Altmeyer u.a., Neukirchen-Vluyn

2016
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2.7 Hauptseminar: Bibelwissenschaft

2.8 Hauptseminar: Systematische Theologie

EVT 11 Religionsloses Christentum - D. Bonhoeffers späte Theologie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Dietrich Bonhoeffers (1906-1945) theologische Briefe aus der Haft, ab dem 30. April 1944, kreisen um das Thema „Religionsloses
Christentum” und „nicht-religiöse Interpretation biblischer Begriffe”. Die Gedanken bleiben – wie so vieles in Leben und
Werk Bonhoeffers – Stückwerk, eine weitere Ausarbeitung bleibt ihm – wie auch hinsichtlich der Ethik-Fragmente – durch
seine Hinrichtung in den letzten Kriegstagen 1945 durch die Nazi-Schergen verwehrt. Dennoch bilden diese Gedanken ein
theologisches Vermächtnis Bonhoeffers und eine Vision eines radikal aufgeklärten Christentums.

Literatur: Quellen:

Maßgebliche Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft.

Vollständige Ausgabe versehen mit Einleitung, Anmerkungen und Kommentaren. Herausgegeben von Christian Gremmels,
Eberhard Bethge und Renate Bethge in Zusammenarbeit mit Ilse Tödt, = Dietrich Bonhoeffer Werke (DBW) Band 8, Gütersloh
1998

(Taschenbuchausgabe 2011)

Für unsere Zwecke hinreichende Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft.

Herausgegeben von Eberhard Bethge, (Chr. Kaiser Verlag) München 1951

Und immer wieder auch als TB aufgelegt, z.B. 9. Aufl. 1976 (Gütersloher Taschenbuch)

Anzuschaffende Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Theologische Briefe aus „Widerstand und Ergebung”, herausgegeben und kommentiert von
Thorsten Dietz, = Große Texte der Christenheit (GTCh) 2, Leipzig (EVA) 2017 (10,- €)

Sekundärliteratur (anzuschaffen):

Ernst Feil, Die Theologie Dietrich Bonhoeffers. Hermeneutik – Christologie – Weltverständnis. Mit einem Geleitwort von
Christiane Tietz, = Studien zur Systematischen Theologie und Ethik 45, Münster (LIT) 6. Auflage 2014 (1. Aufl. München/
Mainz 1971)

Weitere Lit. (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Eberhard Bethge, Dietrich Bonhoeffer Theologe - Christ - Zeitgenosse. Eine Biographie, Gütersloh 2004, 8. Aufl.

Ernst Feil, Dietrich Bonhoeffer. Leben, Werk und Wirken. (Aus dem Nachlass herausgegeben von Mechthild Feil), Münster (LIT)
2018

Heinz Eduard Tödt, Theologische Perspektiven nach Dietrich Bonhoeffer, Gütersloh 1993

didaktisch:

Veit-Jakobus Dieterich, Dietrich Bonhoeffer 1906 – 1945. Ein Materialheft für die Oberstufe, Calwer Verlag 2006 (incl. Lehrerband
2007)
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2.9 Seminar: Medien und Religion

Modul 3

3.1 und 3.2 Hauptseminar: Bibelwissenschaften

3.3 Hauptseminar: Kirchengeschichte

EVT 03 Die Kirchen in Deutschland 1914-1945
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Kaum eine Epoche der Kirchengeschichte ist ähnlich gut erforscht, aber auch ähnlich umstritten wie die Zeit der NS-Herrschaft:
Waren die Kirchen Kräfte des Widerstands gegen die Nazi-Barbarei oder haben sie vor den Herausforderungen durch das
rassistische Regime versagt? Oder ist diese Frage vielleicht zu pauschal gestellt? Muss man nicht stärker differenzieren zwischen
den Konfessionen, zwischen den verschiedenen hierarchischen Ebenen und Gruppierungen in den jeweiligen Kirchen, zwischen
verschiedenen Zeiten und Orten, zwischen verschiedenen Herausforderungen? Und muss man nicht die Zeit vor 1933 viel stärker
als üblich in die Analyse miteinbeziehen?

Es soll versucht werden, durch den komparativen Zugang zu einigen ausgewählten Problemfeldern (z.B. Kirchen und Erster
Weltkrieg, die Kirchen in der Weimarer Republik, Standortsuche nach der „Machtergreifung”, „Euthanasie”, Judenverfolgung) das
kritische Urteilsvermögen zu stärken.

Literatur: Blaschke, Olaf, Die Kirchen und der Nationalsozialismus, Stuttgart 2014

Brechenmacher, Thomas / Oelke, Harry (Hg.), Die Kirchen und die Verbrechen im nationalsozialistischen Staat, Göttingen 2011

Breuer, Thomas, Christen und Nazis, in: Noormann, Harry (Hg.), Arbeitsbuch Religion und Geschichte. Das Christentum im
interkulturellen Gedächtnis, Bd. 2, Stuttgart 2013, 158-189

Denzler, Georg / Fabricius, Volker, Christen und Nationalsozialisten, Frankfurt 1995

Gailus, Manfred / Armin Nolzen (Hg.), Zerstrittene „Volksgemeinschaft”. Glaube, Konfession und Religion im Nationalsozialismus,
Göttingen 2011

Hermle, Siegfried / Thierfelder, Jörg (Hg.), Herausgefordert. Dokumente zur Geschichte der Evangelischen Kirche in der Zeit des
Nationalsozialismus. Stuttgart 2008

Mehlhausen, Joachim, Nationalsozialismus und Kirchen, in: TRE 24 (1994) 43-78

Strohm, Christoph, Die Kirchen im Dritten Reich, München 2011

3.4 und 3.5 Hauptseminar: Systematische Theologie

EVT 11 Religionsloses Christentum - D. Bonhoeffers späte Theologie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3357



Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Dietrich Bonhoeffers (1906-1945) theologische Briefe aus der Haft, ab dem 30. April 1944, kreisen um das Thema „Religionsloses
Christentum” und „nicht-religiöse Interpretation biblischer Begriffe”. Die Gedanken bleiben – wie so vieles in Leben und
Werk Bonhoeffers – Stückwerk, eine weitere Ausarbeitung bleibt ihm – wie auch hinsichtlich der Ethik-Fragmente – durch
seine Hinrichtung in den letzten Kriegstagen 1945 durch die Nazi-Schergen verwehrt. Dennoch bilden diese Gedanken ein
theologisches Vermächtnis Bonhoeffers und eine Vision eines radikal aufgeklärten Christentums.

Literatur: Quellen:

Maßgebliche Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft.

Vollständige Ausgabe versehen mit Einleitung, Anmerkungen und Kommentaren. Herausgegeben von Christian Gremmels,
Eberhard Bethge und Renate Bethge in Zusammenarbeit mit Ilse Tödt, = Dietrich Bonhoeffer Werke (DBW) Band 8, Gütersloh
1998

(Taschenbuchausgabe 2011)

Für unsere Zwecke hinreichende Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft.

Herausgegeben von Eberhard Bethge, (Chr. Kaiser Verlag) München 1951

Und immer wieder auch als TB aufgelegt, z.B. 9. Aufl. 1976 (Gütersloher Taschenbuch)

Anzuschaffende Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Theologische Briefe aus „Widerstand und Ergebung”, herausgegeben und kommentiert von
Thorsten Dietz, = Große Texte der Christenheit (GTCh) 2, Leipzig (EVA) 2017 (10,- €)

Sekundärliteratur (anzuschaffen):

Ernst Feil, Die Theologie Dietrich Bonhoeffers. Hermeneutik – Christologie – Weltverständnis. Mit einem Geleitwort von
Christiane Tietz, = Studien zur Systematischen Theologie und Ethik 45, Münster (LIT) 6. Auflage 2014 (1. Aufl. München/
Mainz 1971)

Weitere Lit. (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Eberhard Bethge, Dietrich Bonhoeffer Theologe - Christ - Zeitgenosse. Eine Biographie, Gütersloh 2004, 8. Aufl.

Ernst Feil, Dietrich Bonhoeffer. Leben, Werk und Wirken. (Aus dem Nachlass herausgegeben von Mechthild Feil), Münster (LIT)
2018

Heinz Eduard Tödt, Theologische Perspektiven nach Dietrich Bonhoeffer, Gütersloh 1993

didaktisch:

Veit-Jakobus Dieterich, Dietrich Bonhoeffer 1906 – 1945. Ein Materialheft für die Oberstufe, Calwer Verlag 2006 (incl. Lehrerband
2007)

3.6 und 3.7 Hauptseminar: Religionspädagogik

EVT 22 Perspektivität in der Religionsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.314 Gennerich, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron (mit asynchronen Anteilen)

3.8 Hauptseminar: Interreligiöser Dialog in Theologie und Religionspädagogik

EVT 04 Die Frage nach dem Bösen und dem Leid in Judentum, Christentum und Islam
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Das Problem, wie ein gütiger und allmächtiger Gott Ungerechtigkeit und Leid zulassen kann, gehört zu den großen Fragen der
Menschheit. Manche meinen, man solle die Theodizeefrage auf sich beruhen lassen, weil sie ohnehin nicht zu beantworten sei.
Doch offenbar geht das nicht: Jedes Massaker, jedes verheerende Erdbeben, jeder qualvolle Tod bringt die Frage aufs Neue
hervor: Warum lässt Gott das zu? - Wir werden uns also dieser Frage stellen und die Antwortversuche, die in den Theologien der
monotheistischen Weltreligionen unternommen werden, kritisch prüfen.

Literatur: Koslowski, Peter (Hg.), Ursprung und Überwindung des Bösen und des Leidens in den Weltreligionen, München 2001

Loichinger, Alexander/Armin Kreiner, Theodizee in den Weltreligionen. Ein Studienbuch, Paderborn 2010

Laube, Johannes (Hg.), Das Böse in den Weltreligionen, Darmstadt 2003

Rommel, Herbert, Mensch - Leid - Gott. Eine Einführung in die Theodizee-Frage und ihre Didaktik, Paderborn 2011

Stosch, Klaus von, Theodizee, Paderborn 2013

EVT 05 Evangelisch - katholisch - ökumenisch
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Während die einen kaum noch Unterschiede zwischen den Konfessionen sehen (oder kennen?), warnen die anderen vor einer
„Hokuspokus”-Ökumene und möchten gerne das Profil der eigenen Konfession schärfen. Doch worin könnte das bestehen? Was
sind die wesentlichen Gemeinsamkeiten und Unterschiede? Welches Ziel könnte die ökumenische Verständigung haben? Und
warum geht es in den letzten Jahren nicht so recht voran mit dem Prozess der Ökumene?

Literatur: * Dejung, Karl-Heinz / Gert Rüppell, Ökumenische Gemeinschaft im Wandel der Zeiten. Interkulturelle und interreligiöse
Perspektiven der ökumenischen Bewegung, Berlin 2016

* Kappes, Michael u. a. (Hg.), Trennung überwinden. Ökumene als Aufgabe der Theologie, Freiburg 2007
* Lachmann, Rainer, Evangelisch – katholisch, in: Lachmann, R./ Adam, G./ Ritter, W.H., Theologische Schlüsselbegriffe.

Biblisch - systematisch – didaktisch, Göttingen 1999, 63-73
* Meyer-Blanck, Michael /Walter Fürst (Hg.), Typisch katholisch – Typisch evangelisch. Ein Leitfaden für die Ökumene im Alltag,

Freiburg 2003
* Mühling, Markus (Hg.), Kirchen und Konfessionen, Göttingen 2009
* Neuner, Peter, Ökumenische Theologie. Die Suche nach der Einheit der christlichen Kirchen, Darmstadt 1997
* Neuner, Peter /Birgitta Kleinschwärzer-Meister, Kleines Handbuch der Ökumene, Düsseldorf  2002
* Nüssel, Friederike / Dorothea Sattler, Einführung in die ökumenische Theologie, Darmstadt 2008
* Ökumene im Religionsunterricht. Jahrbuch der Religionspädagogik, Bd. 32, hrsg. von Stefan Altmeyer u.a., Neukirchen-Vluyn

2016
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Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in das Alte Testament

1.2 Einführung in die Kirchengeschichte

1.3 Einführung in die Dogmatik I

1.4 Einführung in die Religionspädagogik

Modul 2

2.1 Begleitveranstaltung ISP: Einführung in die Didaktik und Methodik des

Religionsunterrichts

2.2 Einführung in das Neue Testament

2.3 Einführung in die Dogmatik II

2.4 Einführung in die Theologische Ethik

EVT 14 Einführung in die Theologische Ethik
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Die Veranstaltung führt in die Grundgedanken der philosophischen und der theologischen Ethik ein. Sie vermittelt die Kenntnis
elementarer ethischer Grundkonzeptionen ebenso wie die Grundzüge einer spezifisch theologischen Ethik, die sich vom
biblischen Ethos des Alten und Neuen Testaments her begreift.

Literatur: Ein Lehrbuch ist zwingend anzuschaffen:

Andersen, Svend, Einführung in die Ethik, Berlin/New York, 22005.

Weitere Literatur (im PH-Bibliotheks-Handapparat Buschmann):

Adam, Gottfried / Friedrich Schweitzer (Hg.), Ethisch erziehen in der Schule, Göttingen 1996.

Dabrock, Peter / Braun, Matthias

Düwell, Marcus (Hg.), Handbuch Ethik. 2., aktual. und erw. Aufl. Stuttgart /Weimar 2006.

Fenner, Dagmar, Ethik. Wie soll ich handeln? Tübingen / Basel 2008.

Fischer, Johannes, Grundkurs Ethik. Grundbegriffe philosophischer und theologischer Ethik, Stuttgart 2007.

Fischer, Johannes: Theologische Ethik. Grundwissen und Orientierung, Stuttgart, 2002.

Härle, Wilfried, Ethik, Berlin/NewYork, 2011

Heck, Alexander, Grundkurs Theologische Ethik. Ein Arbeits- und Studienbuch, (=Münsteraner Einführungen – Theologische
Arbeitsbücher 5), Münster 2003

Höffe, Ottfried (Hg.), Lexikon der Ethik, München 62002.

Körtner, Ulrich H.J.: Evangelische Sozialethik. Grundlagen und Themenfelder, Göttingen 3. Aufl. 2012 (=UTB 2107)

Lienemann, Wolfgang, Grundinformation Theologische Ethik, Göttingen 2008 (=UTB 3138) (2. Aufl. erscheint Juni 2021)

Leonhardt, Rochus, Ethik, (=Lehrwerk Ev. Theologie 6), Leipzig 2019

Merks, Karl-Wilhelm, Theologische Fundamentalethik, Freiburg 2020

Mühling, Markus, Systematische Theologie: Ethik. Eine christliche Theorie vorzuziehenden Handelns, Göttingen 2012 (=UTB
3748)

Müller, Wolfgang Erich, Argumentationsmodelle der Ethik. Positionen philosophischer, katholischer und evangelischer Ethik,
Stuttgart 2003

Sajak, Clauß Peter, Christliches Handeln in Verantwortung für die Welt, (=Theologie studieren, Modul 12), UTB 4312, Paderborn
2015

Stock, Klaus, Einleitung in die Systematische Theologie, (=deGruyter Studium), Berlin 2011

2.5 Hauptseminar: Interreligiöser Dialog in Theologie und Religionspädagogik

EVT 04 Die Frage nach dem Bösen und dem Leid in Judentum, Christentum und Islam
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Das Problem, wie ein gütiger und allmächtiger Gott Ungerechtigkeit und Leid zulassen kann, gehört zu den großen Fragen der
Menschheit. Manche meinen, man solle die Theodizeefrage auf sich beruhen lassen, weil sie ohnehin nicht zu beantworten sei.
Doch offenbar geht das nicht: Jedes Massaker, jedes verheerende Erdbeben, jeder qualvolle Tod bringt die Frage aufs Neue
hervor: Warum lässt Gott das zu? - Wir werden uns also dieser Frage stellen und die Antwortversuche, die in den Theologien der
monotheistischen Weltreligionen unternommen werden, kritisch prüfen.

Literatur: Koslowski, Peter (Hg.), Ursprung und Überwindung des Bösen und des Leidens in den Weltreligionen, München 2001

Loichinger, Alexander/Armin Kreiner, Theodizee in den Weltreligionen. Ein Studienbuch, Paderborn 2010

Laube, Johannes (Hg.), Das Böse in den Weltreligionen, Darmstadt 2003

Rommel, Herbert, Mensch - Leid - Gott. Eine Einführung in die Theodizee-Frage und ihre Didaktik, Paderborn 2011

Stosch, Klaus von, Theodizee, Paderborn 2013
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Modul 3

3.1 Hauptseminar: Bibelwissenschaften

3.2 Hauptseminar: Kirchengeschichte

EVT 03 Die Kirchen in Deutschland 1914-1945
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Kaum eine Epoche der Kirchengeschichte ist ähnlich gut erforscht, aber auch ähnlich umstritten wie die Zeit der NS-Herrschaft:
Waren die Kirchen Kräfte des Widerstands gegen die Nazi-Barbarei oder haben sie vor den Herausforderungen durch das
rassistische Regime versagt? Oder ist diese Frage vielleicht zu pauschal gestellt? Muss man nicht stärker differenzieren zwischen
den Konfessionen, zwischen den verschiedenen hierarchischen Ebenen und Gruppierungen in den jeweiligen Kirchen, zwischen
verschiedenen Zeiten und Orten, zwischen verschiedenen Herausforderungen? Und muss man nicht die Zeit vor 1933 viel stärker
als üblich in die Analyse miteinbeziehen?

Es soll versucht werden, durch den komparativen Zugang zu einigen ausgewählten Problemfeldern (z.B. Kirchen und Erster
Weltkrieg, die Kirchen in der Weimarer Republik, Standortsuche nach der „Machtergreifung”, „Euthanasie”, Judenverfolgung) das
kritische Urteilsvermögen zu stärken.

Literatur: Blaschke, Olaf, Die Kirchen und der Nationalsozialismus, Stuttgart 2014

Brechenmacher, Thomas / Oelke, Harry (Hg.), Die Kirchen und die Verbrechen im nationalsozialistischen Staat, Göttingen 2011

Breuer, Thomas, Christen und Nazis, in: Noormann, Harry (Hg.), Arbeitsbuch Religion und Geschichte. Das Christentum im
interkulturellen Gedächtnis, Bd. 2, Stuttgart 2013, 158-189

Denzler, Georg / Fabricius, Volker, Christen und Nationalsozialisten, Frankfurt 1995

Gailus, Manfred / Armin Nolzen (Hg.), Zerstrittene „Volksgemeinschaft”. Glaube, Konfession und Religion im Nationalsozialismus,
Göttingen 2011

Hermle, Siegfried / Thierfelder, Jörg (Hg.), Herausgefordert. Dokumente zur Geschichte der Evangelischen Kirche in der Zeit des
Nationalsozialismus. Stuttgart 2008

Mehlhausen, Joachim, Nationalsozialismus und Kirchen, in: TRE 24 (1994) 43-78

Strohm, Christoph, Die Kirchen im Dritten Reich, München 2011

3.3 Hauptseminar: Systematische Theologie

EVT 11 Religionsloses Christentum - D. Bonhoeffers späte Theologie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3362



Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Dietrich Bonhoeffers (1906-1945) theologische Briefe aus der Haft, ab dem 30. April 1944, kreisen um das Thema „Religionsloses
Christentum” und „nicht-religiöse Interpretation biblischer Begriffe”. Die Gedanken bleiben – wie so vieles in Leben und
Werk Bonhoeffers – Stückwerk, eine weitere Ausarbeitung bleibt ihm – wie auch hinsichtlich der Ethik-Fragmente – durch
seine Hinrichtung in den letzten Kriegstagen 1945 durch die Nazi-Schergen verwehrt. Dennoch bilden diese Gedanken ein
theologisches Vermächtnis Bonhoeffers und eine Vision eines radikal aufgeklärten Christentums.

Literatur: Quellen:

Maßgebliche Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft.

Vollständige Ausgabe versehen mit Einleitung, Anmerkungen und Kommentaren. Herausgegeben von Christian Gremmels,
Eberhard Bethge und Renate Bethge in Zusammenarbeit mit Ilse Tödt, = Dietrich Bonhoeffer Werke (DBW) Band 8, Gütersloh
1998

(Taschenbuchausgabe 2011)

Für unsere Zwecke hinreichende Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft.

Herausgegeben von Eberhard Bethge, (Chr. Kaiser Verlag) München 1951

Und immer wieder auch als TB aufgelegt, z.B. 9. Aufl. 1976 (Gütersloher Taschenbuch)

Anzuschaffende Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Theologische Briefe aus „Widerstand und Ergebung”, herausgegeben und kommentiert von
Thorsten Dietz, = Große Texte der Christenheit (GTCh) 2, Leipzig (EVA) 2017 (10,- €)

Sekundärliteratur (anzuschaffen):

Ernst Feil, Die Theologie Dietrich Bonhoeffers. Hermeneutik – Christologie – Weltverständnis. Mit einem Geleitwort von
Christiane Tietz, = Studien zur Systematischen Theologie und Ethik 45, Münster (LIT) 6. Auflage 2014 (1. Aufl. München/
Mainz 1971)

Weitere Lit. (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Eberhard Bethge, Dietrich Bonhoeffer Theologe - Christ - Zeitgenosse. Eine Biographie, Gütersloh 2004, 8. Aufl.

Ernst Feil, Dietrich Bonhoeffer. Leben, Werk und Wirken. (Aus dem Nachlass herausgegeben von Mechthild Feil), Münster (LIT)
2018

Heinz Eduard Tödt, Theologische Perspektiven nach Dietrich Bonhoeffer, Gütersloh 1993

didaktisch:

Veit-Jakobus Dieterich, Dietrich Bonhoeffer 1906 – 1945. Ein Materialheft für die Oberstufe, Calwer Verlag 2006 (incl. Lehrerband
2007)

3.4 Hauptseminar: Religionspädagogik

EVT 22 Perspektivität in der Religionsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.314 Gennerich, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron (mit asynchronen Anteilen)
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Theologie/Religionspädagogik katholisch

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in das Alte Testament

1.2 Einführung in die Kirchengeschichte

1.3 Einführung in die Dogmatik I

1.4 Einführung in die Religionspädagogik

Modul 2

2.1 Begleitveranstaltung ISP: Einführung in die Didaktik und Methodik des

Religionsunterrichts

2.2 Hauptseminar: Religionspädagogik / Fachdidaktik

2.3 Einführung in das Neue Testament

2.4 Einführung in die Dogmatik II

2.5 Einführung in die Theologische Ethik

2.6 Einführung in die Theologie der Ökumene und ökumenisches Lernen

2.7 Hauptseminar: Bibelwissenschaft

KTH 20 Das Johannesevangelium - exegetisch und didaktisch
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen asynchroner
Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit,
Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird allen Teilnehmerinnen und Teilnehmen nach Ablauf der Anmeldung zum Hauptseminar über das LSF per Email
mitgeteilt.

 

Kommentar:  

Das Seminar wird einen „Marsch” längs durch das Johannesevangelium unternehmen. Dabei werden zentrale Texte
des Evangeliums gemeinsam gelesen: u.a. der Prolog, ausgewählte Bildreden („Ich bin …”) und Erzählungen von den
„Zeichen” (Wundern) Jesu sowie zentrale Texte der Passions- und Ostererzählung des Johannesevangeliums. Bibeldidaktische
Fragen werden eingebunden.

 

Literatur: Grundlegend für die Arbeit mit den Texten des Johannesevangeliums sind die Kommentare, z.B. von Rudolf Bultmann, Rudolf
Schnackenburg, Jürgen Becker, Udo Schnelle, Ulrich Wilckens, Christian Dietzfelbinger, Klaus Wengst, Hartwig Thyen, Michael
Theobald.

Zum Johannesevangelium aus bibeldidaktischer Sicht:

* Gerhard Büttner – Hanna Roose, Das Johannesevangelium im Religionsunterricht : Informationen, Anregungen und
Materialien für die Praxis, Stuttgart 2007

* Christian Cebulj, Art. Johannesevangelium, bibeldidaktisch (2017), in: Das wissenschaftlich-religionspädagogische Lexikon im
Internet (www.wirelex.de)

* Martina Kumlehn, Geöffnete Augen – gedeutete Zeichen. Historisch-systematische und erzähltheoretisch-hermeneutische
Studien zur Rezeption und Didaktik des Johannesevangeliums in der modernen Religionspädagogik (Praktische Theologie im
Wissenschaftsdiskurs 1), Berlin u.a. 2007

2.8 Hauptseminar: Systematische Theologie

2.9 Seminar: Medien und Religion

Modul 3

3.1 und 3.2 Hauptseminar: Bibelwissenschaften

KTH 20 Das Johannesevangelium - exegetisch und didaktisch
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen asynchroner
Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit,
Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird allen Teilnehmerinnen und Teilnehmen nach Ablauf der Anmeldung zum Hauptseminar über das LSF per Email
mitgeteilt.

 

Kommentar:  

Das Seminar wird einen „Marsch” längs durch das Johannesevangelium unternehmen. Dabei werden zentrale Texte
des Evangeliums gemeinsam gelesen: u.a. der Prolog, ausgewählte Bildreden („Ich bin …”) und Erzählungen von den
„Zeichen” (Wundern) Jesu sowie zentrale Texte der Passions- und Ostererzählung des Johannesevangeliums. Bibeldidaktische
Fragen werden eingebunden.

 

Literatur: Grundlegend für die Arbeit mit den Texten des Johannesevangeliums sind die Kommentare, z.B. von Rudolf Bultmann, Rudolf
Schnackenburg, Jürgen Becker, Udo Schnelle, Ulrich Wilckens, Christian Dietzfelbinger, Klaus Wengst, Hartwig Thyen, Michael
Theobald.

Zum Johannesevangelium aus bibeldidaktischer Sicht:

* Gerhard Büttner – Hanna Roose, Das Johannesevangelium im Religionsunterricht : Informationen, Anregungen und
Materialien für die Praxis, Stuttgart 2007

* Christian Cebulj, Art. Johannesevangelium, bibeldidaktisch (2017), in: Das wissenschaftlich-religionspädagogische Lexikon im
Internet (www.wirelex.de)

* Martina Kumlehn, Geöffnete Augen – gedeutete Zeichen. Historisch-systematische und erzähltheoretisch-hermeneutische
Studien zur Rezeption und Didaktik des Johannesevangeliums in der modernen Religionspädagogik (Praktische Theologie im
Wissenschaftsdiskurs 1), Berlin u.a. 2007
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3.3 Hauptseminar: Kirchengeschichte

3.4 und 3.5 Hauptseminar: Systematische Theologie

3.6 und 3.7 Hauptseminar: Religionspädagogik

3.8 Hauptseminar: Interreligiöser Dialog in Theologie und Religionspädagogik

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in das Alte Testament

1.2 Einführung in die Kirchengeschichte

1.3 Einführung in die Dogmatik I

1.4 Einführung in die Religionspädagogik

Modul 2

2.1 Begleitveranstaltung ISP: Einführung in die Didaktik und Methodik des

Religionsunterrichts

2.2 Einführung in das Neue Testament

2.3 Einführung in die Dogmatik II

2.4 Einführung in die Theologische Ethik

2.5 Hauptseminar: Interreligiöser Dialog in Theologie und Religionspädagogik

Modul 3

3.1 Hauptseminar: Bibelwissenschaften

KTH 20 Das Johannesevangelium - exegetisch und didaktisch
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen asynchroner
Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit,
Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird allen Teilnehmerinnen und Teilnehmen nach Ablauf der Anmeldung zum Hauptseminar über das LSF per Email
mitgeteilt.

 

Kommentar:  

Das Seminar wird einen „Marsch” längs durch das Johannesevangelium unternehmen. Dabei werden zentrale Texte
des Evangeliums gemeinsam gelesen: u.a. der Prolog, ausgewählte Bildreden („Ich bin …”) und Erzählungen von den
„Zeichen” (Wundern) Jesu sowie zentrale Texte der Passions- und Ostererzählung des Johannesevangeliums. Bibeldidaktische
Fragen werden eingebunden.

 

Literatur: Grundlegend für die Arbeit mit den Texten des Johannesevangeliums sind die Kommentare, z.B. von Rudolf Bultmann, Rudolf
Schnackenburg, Jürgen Becker, Udo Schnelle, Ulrich Wilckens, Christian Dietzfelbinger, Klaus Wengst, Hartwig Thyen, Michael
Theobald.

Zum Johannesevangelium aus bibeldidaktischer Sicht:

* Gerhard Büttner – Hanna Roose, Das Johannesevangelium im Religionsunterricht : Informationen, Anregungen und
Materialien für die Praxis, Stuttgart 2007

* Christian Cebulj, Art. Johannesevangelium, bibeldidaktisch (2017), in: Das wissenschaftlich-religionspädagogische Lexikon im
Internet (www.wirelex.de)

* Martina Kumlehn, Geöffnete Augen – gedeutete Zeichen. Historisch-systematische und erzähltheoretisch-hermeneutische
Studien zur Rezeption und Didaktik des Johannesevangeliums in der modernen Religionspädagogik (Praktische Theologie im
Wissenschaftsdiskurs 1), Berlin u.a. 2007

3.2 Hauptseminar: Kirchengeschichte

3.3 Hauptseminar: Systematische Theologie

3.4 Hauptseminar: Religionspädagogik

Wirtschaftswissenschaft

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik

WIW284 Wirtschaftskrisen und Wirtschaftspolitik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 11 11.023 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar:  Im Mittelpunkt dieser Veranstaltung steht der Verlauf
von Wirtschaftskrisen und die im Rahmen dieser
Krisen erfogten politischen Interventionen sowie
deren wirtschaftstheoretische Grundlagen. Neben der
Finanzkrise 2008/2009 beschäftigen wir uns deshalb
mit der Wirschaftskrise am Ende des ersten Weltkriegs,
mit der Weltwirtschftskrise 1929, der Ölkrise und ihren
Auswirkungen in den 70er-Jahren, der Agenda 2010
und dem Umgang mit der Corona-Krise. Als Leitfaden
dient hierbei zunächst das Buch „Der größte Raubzug
der Geschichte. Warum die Fleißigen immer ärmer und
die Reichen immer reicher werden” sowie der aktuelle
Bestseller „Der Crash ist die Lösung” von Weik/Friedrich.
Weitere Literatur folgt im Laufe des Semesters. Von dieser
Literatur ausgehend beschäftigen wir uns mit der Frage,
welche Schlussfolgerungen sich aus Wirtschaftskrisen für
eine verantwortliche Wirtschaftspolitik ergeben.  

1.2 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

WIW283 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.023 Knödler, B. Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Mit einem theoretisch-empirischen Zugang erfolgt in dieser Grundlagenveranstaltung zunächst eine Klärung der
Erscheinungsformen und der Funktionen privater Haushalte um dann über die Betrachtung von ökonomischen
Verhaltensmodellen grundlegende Begriffe (Bedürfnis, Knappheit, Rationalität usw.) zu klären. Des Weiteren wird die Stellung
und Entwicklung privater Haushalte vor dem Hintergrund zunehmender Globalisierung sowie der demografischen Entwicklung
analysiert.

1.3 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

WIW277 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 11 11.119 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Synchrone Veranstaltungen. Das Seminar wird jedes Semester angeboten. Informationen zum Ablauf erhalten Sie im Moodle-
Kurs. Das Passwort ist die LSF-Kennung. Bitte beachten Sie frühzeitig die Mitteilungen im Moodle-Kurs.

Allgemeine Hinweise:

Dieses Seminar ist ausschließlich Studierenden der Wirtschaftswissenschaften vorbehalten. Studierende aus anderen
Studiengängen werden gebeten, andere Seminare aufzusuchen. Bitte setzen Sie sich in diesem Fall mit Dr. Loff in Verbindung.

Dieses Seminar ist obligatorisch für Studierende BA, die sich auf die Modul-1-Prüfung vorbereiten. Behandelt werden Grundlagen
der Bilanzierung, der Kostenrechnung, relevanter Kennzahlen sowie des Wirtschaftsrechts.
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1.4 Der Staat im Wirtschaftsgeschehen

Modul 2

2.1 Wirtschaftspolitische Interventionen I

WIW280 Geld- und Währungspolitik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.119 Macha, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Das Seminar wird regelmäßig im Sommersemester angeboten. Es werden keine besonderen Vorkenntnisse erwartet.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche und findet zur angegebenen Zeit online synchron statt. Die Adresse
des Webex-Raums ist https://unistuttgart.webex.com/meet/klaas.macha.  

Inhaltliche Schwerpunkte sind Geld, Währungen, Wechselkurse und Geldpolitik. Außerdem werden internationale
Zusammenhänge zwischen Wirtschaft, Finanzmärkten und Wirtschaftspolitik thematisiert.

Für die Studienleistung (= unbenotete Leistung) wird die Übernahme eines kurzen Vortrages, die regelmäßige aktive Teilnahme
und das Bestehen der Klausur vorausgesetzt.

WIW288 Ökonomisches Denken II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.119 Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

 

Liebe Studentinnen und Studenten,

bitte beachten Sie wie immer unsere Vorgaben für Modulprüfungen im Bachelor-Sek-I-Studiengang:

Modul 1

1.1 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

1.2 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

Modulprüfung zu 1.1 und 1.2 (Kombiklausur)

 

Modul 2

2.1 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik

2.2 Ökonomisches Denken l

2.3 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens

2.4 Geld- und Währungspolitik

Modulprüfung zu 2.1 und 2.2 (Kombiklausur)

 

Modul 3

3.1 Arbeit und Beruf

3.2 Ökonomisches Denken II

3.3 Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften (Uni Stuttgart)

3.4 Lehr- und Lernmethoden

Modulprüfung zu 3.2 oder 3.4 (Hausarbeit)

 

Modul 4

4.1 Kosten- und Finanzmangement

4.2 NFTE

4.3 Entrepreneurship

4.4 Int. Wirtschaftsbeziehungen l

Modulprüfung zu 4.1 oder 4.4 (Hausarbeit)

 

Modul 5

5.1 Konsumentenverhalten

5.2 Armut und Reichtum

5.3 Erkundungen

5.4 Gute Aufgaben l

Modulprüfung zu 5.1 (Hausarbeit) oder 5.2/5.4 (Kombiklausur)

 

Modul 6

6.1 Konzeptionen ökonomischer Bildung (Knödler) oder Kolloquium für Abschlussarbeiten (Weyland)

6.2 Konjunktur und Beschäftigung

6.3 Pädagogische Professionalisierung l

6.4 Gute Aufgaben ll

Modulprüfung zu 6.4 (Klausur)

 

HINWEISE:

- Bitte beachten Sie, dass Sie in 2.3, 2.4, 3.1, 3.3, 4.2, 4.3, 5.3 sowie 6.1-6.3 keine Modulprüfungen ablegen können.

- Selbstverständlich müssen Sie in den zugehörigen Veranstaltungen für den Nachweis der erfolgreichen Teilnahme weiterhin
unbenotete Studienleistungen erbringen (z.B. Referate, Kurzklausuren, Vorbereitung von Erkundungen o.ä.) und nach wie
vor besteht bei allen Seminaren auch Anwesenheitspflicht. 

- Bereits bestandene Modulprüfungen behalten selbstverständlich ihre Gültigkeit.

Kommentar: Formaler Hinweis:

Die Veranstaltung baut auf den im Seminar "Ökonomisches Denken I" (Wintersemester 2020/21) erworbenen Kompetenzen auf.
Falls Sie diese Veranstaltung noch nicht besucht haben sollten, besuchen Sie bitte zunächst die Veranstaltung "Ökonomisches
Denken I" (Wintersemester 2021/22).

Hinweise zu Inhalt und Methodik:

In diesem Semester werden wir unterschiedliche Konzeptionen ökonomischer Bildung beleuchten. Dazu finden wöchentlich
Seminarsitzungen mit ausgewiesenen Experten statt.

Sie erhalten alle notwendigen Informationen zum Seminar am 12. April per Mail. Das Online-Seminar beginnt
prüfungsbedingt am 20.04. mit einer ersten WebEx-Sitzung.
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2.2 Wirtschaftspolitische Interventionen II

WIW278 Arbeit und Beruf
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ A (keine feste Zeitschiene)

Kommentar: Organisatorische Hinweise:

Asynchrone Veranstaltung, Grundlage ist der Moodle-Kurs. Das Passwort ist die LSF-Kennung. Bitte beachten Sie frühzeitig die
Mitteilungen im Moodle-Kurs.

Leistungsnachweis:

Eine benotete Leistung ist nicht möglich. Hinweise bezüglich der Leistungsanforderungen für eine erfolgreiche Teilnahme erhalten
Sie im Moodle-Kurs. Die aktive Teilnahme an Forschungsprojekten im Rahmen des Forschenden Lernens in diesem Seminar ist
verpflichtend.

Inhaltliche Hinweise:

Forschendes Lernen und Problem-/Entscheidungsorientierung sind zentrale methodisch-didaktische Grundlagen um Aspekte der
Berufsorientierung, des Arbeitsmarktes und der dem Bildungsplan entsprechenden Schülerrollen zu erarbeiten.

2.3 Ökonomische Referenztheorien und -modelle aktueller gesellschaftlicher

Problemlagen

WIW276 Konjunktur und Beschäftigungsentwicklung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.248 Stutzer, E. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

 

Liebe Studentinnen und Studenten,

bitte beachten Sie wie immer unsere Vorgaben für Modulprüfungen im Bachelor-Sek-I-Studiengang:

Modul 1

1.1 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

1.2 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

Modulprüfung zu 1.1 und 1.2 (Kombiklausur)

 

Modul 2

2.1 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik

2.2 Ökonomisches Denken l

2.3 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens

2.4 Geld- und Währungspolitik

Modulprüfung zu 2.1 und 2.2 (Kombiklausur)

 

Modul 3

3.1 Arbeit und Beruf

3.2 Ökonomisches Denken II

3.3 Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften (Uni Stuttgart)

3.4 Lehr- und Lernmethoden

Modulprüfung zu 3.2 oder 3.4 (Hausarbeit)

 

Modul 4

4.1 Kosten- und Finanzmangement

4.2 NFTE

4.3 Entrepreneurship

4.4 Int. Wirtschaftsbeziehungen l

Modulprüfung zu 4.1 oder 4.4 (Hausarbeit)

 

Modul 5

5.1 Konsumentenverhalten

5.2 Armut und Reichtum

5.3 Erkundungen

5.4 Gute Aufgaben l

Modulprüfung zu 5.1 (Hausarbeit) oder 5.2/5.4 (Kombiklausur)

 

Modul 6

6.1 Konzeptionen ökonomischer Bildung (Knödler) oder Kolloquium für Abschlussarbeiten (Weyland)

6.2 Konjunktur und Beschäftigung

6.3 Pädagogische Professionalisierung l

6.4 Gute Aufgaben ll

Modulprüfung zu 6.4 (Klausur)

 

HINWEISE:

- Bitte beachten Sie, dass Sie in 2.3, 2.4, 3.1, 3.3, 4.2, 4.3, 5.3 sowie 6.1-6.3 keine Modulprüfungen ablegen können.

- Selbstverständlich müssen Sie in den zugehörigen Veranstaltungen für den Nachweis der erfolgreichen Teilnahme weiterhin
unbenotete Studienleistungen erbringen (z.B. Referate, Kurzklausuren, Vorbereitung von Erkundungen o.ä.) und nach wie
vor besteht bei allen Seminaren auch Anwesenheitspflicht. 

- Bereits bestandene Modulprüfungen behalten selbstverständlich ihre Gültigkeit.

Kommentar: Aufbauend auf den Grundlagen-Seminaren zur VWL, die in den ersten Semestern angeboten werden (Ökonomisches Denken I,
Ökonomisches Denken II, Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften) wird in diesem Vertiefungs-Seminar ein Überblick über
die makroökonomischen Wirkungszusammenhänge und ihre gesellschaftlichen Auswirkungen gegeben. Ausgangspunkt ist
wie üblich die Überlegung, warum der Mensch wirtschaften muss, welche Aufgaben die Wirtschaftssubjekte zu leisten haben
und welche Lösungsstrategien und Instrumente hierzu entwickelt wurden. Hierbei werden insbesondere die wirtschaftlichen
Aufgaben des Staates innerhalb einer marktwirtschaftlichen Ordnung vertieft. Es schließt sich eine Analyse der
gesamtwirtschaftlichen Ziele der Wirtschaftspolitik an. Dies führt zu Überlegungen, wie wohlhabend Deutschland ist und wie
dies über das Sozialprodukt gemessen werden kann. Abschließend werden fiskalpolitische Strategien und Determinanten der
Unternehmensentscheidung vorgestellt.
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2.4 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung I

WIW285 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.119 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Um systematisch und eigenverantwortlich lernen zu können, ist es notwendig, sich über vielfältige Lern- und Lehrmethoden
Wissen und Können aneignen zu können. In dieser Lehrveranstaltung soll ein umfassender Überblick über fachspezifische
Methoden vermittelt werden. Des Weiteren sollen einzelne Methoden über handlungsorientierte Arrangements dahingehend
überprüft werden, welche ökonomischen Handlungskompetenzen mit ihnen angebahnt werden können. Die Veranstaltung
möchte den Studierenden damit neben den fachlichen Anregungen auch Anreize und Gelegenheit zur fortlaufenden persönlichen
Kompetenzerweiterung bei der Anwendung handlungsorientierter Methoden geben.

Eine Modulprüfung kann abgelegt werden. Sie besteht aus einer Gruppenpräsentation und einer Hausarbeit. Hierfür ist eine
Anmeldung bei der ersten Veranstaltung notwendig.

2.5 Nachhaltigkeit und Globalisierung als zentrales ökonomisches Schlüsselthema

WIW281 Internationale Wirtschaftsbeziehungen I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ A (keine feste Zeitschiene)

Kommentar: Asynchrone Veranstaltung, Grundlagen finden Sie im Moodle-Kurs. Das Passwort ist die LSF-Kennung. Bitte beachten Sie die
Mitteilungen im Moodle-Kurs.

Allgemeine Hinweise: Dieses Seminar ist der Nachfolger des Seminars „Globalisierung und Nachhaltigkeit” und richtet
sich an Studierende im Bachelor oder PO2011-Studierende. Es wird nur jedes zweite Semester angeboten, also nur im
Sommersemester!

Leistungsnachweis:

Eine benotete Leistung ist möglich. Hinweise bezüglich der Leistungsanforderungen erhalten Sie im Moodle-Kurs.

Inhaltliche Hinweise:

Forschendes Lernen und Problem-/Entscheidungsorientierung sind zentrale methodisch-didaktische Grundlagen um Aspekte
der Nachhaltigkeit, Globalisierung und internationaler Wirtschaftsbeziehungen zu erarbeiten. Die Mitwirkung an einem laufenden
Forschungsprojekt ist verpflichtend.

WIW282 Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.119 Macha, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Das Seminar sollte von allen Studierenden der Wirtschaftswissenschaften in den ersten Semestern belegt werden, da es die
Grundlagen für viele weitere Veranstaltungen legt. Es werden keine besonderen Vorkenntnisse erwartet.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche und findet zur angegebenen Zeit online synchron statt. Die Adresse
des Webex-Raums ist https://unistuttgart.webex.com/meet/klaas.macha.  

Wesentliche Inhalte des Seminars sind:

 

1. Techniken wissenschaftlichen Arbeitens

2. forschungstheoretische Grundlagen

3. empirische Grundlagen und einfache Statistik

4. Umgang mit Daten und Forschungsergebnissen

Für die Studienleistung (= unbenotete Leistung) wird die Übernahme eines Vortrages, der auf der Bearbeitung einer
Forschungsaufgabe basiert, und die regelmäßige aktive Teilnahme vorausgesetzt.

2.6 Planung und Reflexion von Unterricht in der Wirtschaftslehre I

2.7 Fachdidaktisches Seminar

WIW288 Ökonomisches Denken II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.119 Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

 

Liebe Studentinnen und Studenten,

bitte beachten Sie wie immer unsere Vorgaben für Modulprüfungen im Bachelor-Sek-I-Studiengang:

Modul 1

1.1 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

1.2 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

Modulprüfung zu 1.1 und 1.2 (Kombiklausur)

 

Modul 2

2.1 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik

2.2 Ökonomisches Denken l

2.3 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens

2.4 Geld- und Währungspolitik

Modulprüfung zu 2.1 und 2.2 (Kombiklausur)

 

Modul 3

3.1 Arbeit und Beruf

3.2 Ökonomisches Denken II

3.3 Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften (Uni Stuttgart)

3.4 Lehr- und Lernmethoden

Modulprüfung zu 3.2 oder 3.4 (Hausarbeit)

 

Modul 4

4.1 Kosten- und Finanzmangement

4.2 NFTE

4.3 Entrepreneurship

4.4 Int. Wirtschaftsbeziehungen l

Modulprüfung zu 4.1 oder 4.4 (Hausarbeit)

 

Modul 5

5.1 Konsumentenverhalten

5.2 Armut und Reichtum

5.3 Erkundungen

5.4 Gute Aufgaben l

Modulprüfung zu 5.1 (Hausarbeit) oder 5.2/5.4 (Kombiklausur)

 

Modul 6

6.1 Konzeptionen ökonomischer Bildung (Knödler) oder Kolloquium für Abschlussarbeiten (Weyland)

6.2 Konjunktur und Beschäftigung

6.3 Pädagogische Professionalisierung l

6.4 Gute Aufgaben ll

Modulprüfung zu 6.4 (Klausur)

 

HINWEISE:

- Bitte beachten Sie, dass Sie in 2.3, 2.4, 3.1, 3.3, 4.2, 4.3, 5.3 sowie 6.1-6.3 keine Modulprüfungen ablegen können.

- Selbstverständlich müssen Sie in den zugehörigen Veranstaltungen für den Nachweis der erfolgreichen Teilnahme weiterhin
unbenotete Studienleistungen erbringen (z.B. Referate, Kurzklausuren, Vorbereitung von Erkundungen o.ä.) und nach wie
vor besteht bei allen Seminaren auch Anwesenheitspflicht. 

- Bereits bestandene Modulprüfungen behalten selbstverständlich ihre Gültigkeit.

Kommentar: Formaler Hinweis:

Die Veranstaltung baut auf den im Seminar "Ökonomisches Denken I" (Wintersemester 2020/21) erworbenen Kompetenzen auf.
Falls Sie diese Veranstaltung noch nicht besucht haben sollten, besuchen Sie bitte zunächst die Veranstaltung "Ökonomisches
Denken I" (Wintersemester 2021/22).

Hinweise zu Inhalt und Methodik:

In diesem Semester werden wir unterschiedliche Konzeptionen ökonomischer Bildung beleuchten. Dazu finden wöchentlich
Seminarsitzungen mit ausgewiesenen Experten statt.

Sie erhalten alle notwendigen Informationen zum Seminar am 12. April per Mail. Das Online-Seminar beginnt
prüfungsbedingt am 20.04. mit einer ersten WebEx-Sitzung.
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Modul 3

3.1 Planung und Reflexion von Unterricht in der Wirtschaftslehre II

3.2 Lehr-/Lernmethoden in der ökonomischen Bildung II

WIW286 Network for Teaching Entrepreneurship
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa 09:00 - 17:30 08.04.2021-10.04.2021 11 11.117 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Einzel 09:00 - 17:30 Mo, 12.04.2021 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Im Hinblick auf den neuen Bildungsplan 2016 und das Fach WBS, sowie die Präferenz eines nachhaltig ausgerichteten
Unterrichts bildet NFTE mit Unterstützung des Kultusministeriums angehende Lehrkräfte im Rahmen einer dreitägigen Seminars
zu CETs aus, um sie auf ihr künftiges schulisches Arbeitsfeld praxisorientiert vorzubereiten. NFTE heißt "Network For Teaching
Entrepreneurship” und bringt Unternehmergeist in die Schulen. Im Vordergrund steht die individuelle Förderung, orientiert
an den Stärken der SchülerInnen, sowie der handlungsorientierte Unterricht. Das Fach WBS wird durch viele Spiele, die das
Wirtschaftsleben auf eine einfache Art näher bringen und erlebbar machen, sehr interessant und methodisch abwechslungsreich
gestaltet. Dazu stehen viele Materialien zur Verfügung. Die Wertschätzung und Motivation im späteren Unterricht erfolgt
über unterschiedliche Präsentationsformen und -möglichkeiten, die dann vor einem örtlichen Wirtschaftsgremium stattfinden
werden und in der Fortbildung den Studierenden aufgezeigt werden. Als Referentin konnte Frau Barth gewonnen werden. Eine
überregional anerkannte Expertin in Bezug auf Theorie und Praxis des Seminarthemas.

WIW287 Erkundung ausgewählter Wirtschaftssubjekte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 11 11.120 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Diese Veranstaltung beschäftigt sich mit der Planung, Durchführung und Reflexion von Erkundungen zu einzelnen ausgewählten
Wirtschaftssubjekten. Die Terminierung der praktische Umsetzung erfolgt in Abstimmung mit den Teilnehmern und Firmen.

3.3 Vertiefende Studien zu ausgewählten betriebswirtschaftlichen Problemlagen I

WIW279 Kosten- und Finanzmanagement
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ A (keine feste Zeitschiene)

Kommentar: Asynchrone Veranstaltung, Grundlage ist der Moodle-Kurs. Das Passwort ist die LSF-Kennung. Bitte beachten Sie die
Mitteilungen im Moodle-Kurs.

Eine benotete Leistung ist möglich. Hinweise bezüglich der Leistungsanforderungen für eine erfolgreiche Teilnahme erhalten Sie
im Moodle-Kurs.

Forschendes Lernen und Problem-/Entscheidungsorientierung sind zentrale methodisch-didaktische Grundlagen um Aspekte
der finanziellen Entscheidungen privater Haushalte und Individuen, des Finanzmarktes, der Vermögensbildung und der dem
Bildungsplan entsprechenden Schülerrollen (Geldanleger, Kreditnehmer, Versicherungsnehmer) zu erarbeiten.
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3.4 Vertiefende Studien zu ausgewählten betriebswirtschaftlichen Problemlagen II

3.5 Vertiefende Studien zu ausgewählten betriebswirtschaftlichen Problemlagen III

3.6 Examensvorbereitung

WIW291 Examenskolloquium Staatsexamen
Kolloquium 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.019 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Synchrone Veranstaltungen. Informationen zum Ablauf erhalten Sie im Moodle-Kurs. Das Seminar ist Wirtschaftsstudierenden
vorbehalten, die im Anschluss an dieses Semester in die mündlichen Prüfungen im Rahmen der Staatsexamen nach PO2011
gehen.

Ein benoteter Scheinerwerb ist nicht möglich.

3.7 Lehr-/Lernforschung in der Wirtschaftsdidaktik

3.8 Fächerverbindende Kontexte ökonomischer Bildung im sozialwissenschaftlichen

Bereich

Begleitveranstaltung zum Integrierten Semesterpraktikum

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik

WIW284 Wirtschaftskrisen und Wirtschaftspolitik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 11 11.023 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar:  Im Mittelpunkt dieser Veranstaltung steht der Verlauf
von Wirtschaftskrisen und die im Rahmen dieser
Krisen erfogten politischen Interventionen sowie
deren wirtschaftstheoretische Grundlagen. Neben der
Finanzkrise 2008/2009 beschäftigen wir uns deshalb
mit der Wirschaftskrise am Ende des ersten Weltkriegs,
mit der Weltwirtschftskrise 1929, der Ölkrise und ihren
Auswirkungen in den 70er-Jahren, der Agenda 2010
und dem Umgang mit der Corona-Krise. Als Leitfaden
dient hierbei zunächst das Buch „Der größte Raubzug
der Geschichte. Warum die Fleißigen immer ärmer und
die Reichen immer reicher werden” sowie der aktuelle
Bestseller „Der Crash ist die Lösung” von Weik/Friedrich.
Weitere Literatur folgt im Laufe des Semesters. Von dieser
Literatur ausgehend beschäftigen wir uns mit der Frage,
welche Schlussfolgerungen sich aus Wirtschaftskrisen für
eine verantwortliche Wirtschaftspolitik ergeben.  

1.2 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

WIW283 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.023 Knödler, B. Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Mit einem theoretisch-empirischen Zugang erfolgt in dieser Grundlagenveranstaltung zunächst eine Klärung der
Erscheinungsformen und der Funktionen privater Haushalte um dann über die Betrachtung von ökonomischen
Verhaltensmodellen grundlegende Begriffe (Bedürfnis, Knappheit, Rationalität usw.) zu klären. Des Weiteren wird die Stellung
und Entwicklung privater Haushalte vor dem Hintergrund zunehmender Globalisierung sowie der demografischen Entwicklung
analysiert.

1.3 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

WIW277 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 11 11.119 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Synchrone Veranstaltungen. Das Seminar wird jedes Semester angeboten. Informationen zum Ablauf erhalten Sie im Moodle-
Kurs. Das Passwort ist die LSF-Kennung. Bitte beachten Sie frühzeitig die Mitteilungen im Moodle-Kurs.

Allgemeine Hinweise:

Dieses Seminar ist ausschließlich Studierenden der Wirtschaftswissenschaften vorbehalten. Studierende aus anderen
Studiengängen werden gebeten, andere Seminare aufzusuchen. Bitte setzen Sie sich in diesem Fall mit Dr. Loff in Verbindung.

Dieses Seminar ist obligatorisch für Studierende BA, die sich auf die Modul-1-Prüfung vorbereiten. Behandelt werden Grundlagen
der Bilanzierung, der Kostenrechnung, relevanter Kennzahlen sowie des Wirtschaftsrechts.

1.4 Der Staat im Wirtschaftsgeschehen

WIW280 Geld- und Währungspolitik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.119 Macha, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Das Seminar wird regelmäßig im Sommersemester angeboten. Es werden keine besonderen Vorkenntnisse erwartet.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche und findet zur angegebenen Zeit online synchron statt. Die Adresse
des Webex-Raums ist https://unistuttgart.webex.com/meet/klaas.macha.  

Inhaltliche Schwerpunkte sind Geld, Währungen, Wechselkurse und Geldpolitik. Außerdem werden internationale
Zusammenhänge zwischen Wirtschaft, Finanzmärkten und Wirtschaftspolitik thematisiert.

Für die Studienleistung (= unbenotete Leistung) wird die Übernahme eines kurzen Vortrages, die regelmäßige aktive Teilnahme
und das Bestehen der Klausur vorausgesetzt.

Modul 2

2.1 Wirtschaftspolitische Interventionen I

WIW282 Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.119 Macha, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Das Seminar sollte von allen Studierenden der Wirtschaftswissenschaften in den ersten Semestern belegt werden, da es die
Grundlagen für viele weitere Veranstaltungen legt. Es werden keine besonderen Vorkenntnisse erwartet.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche und findet zur angegebenen Zeit online synchron statt. Die Adresse
des Webex-Raums ist https://unistuttgart.webex.com/meet/klaas.macha.  

Wesentliche Inhalte des Seminars sind:

 

1. Techniken wissenschaftlichen Arbeitens

2. forschungstheoretische Grundlagen

3. empirische Grundlagen und einfache Statistik

4. Umgang mit Daten und Forschungsergebnissen

Für die Studienleistung (= unbenotete Leistung) wird die Übernahme eines Vortrages, der auf der Bearbeitung einer
Forschungsaufgabe basiert, und die regelmäßige aktive Teilnahme vorausgesetzt.

WIW288 Ökonomisches Denken II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.119 Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

 

Liebe Studentinnen und Studenten,

bitte beachten Sie wie immer unsere Vorgaben für Modulprüfungen im Bachelor-Sek-I-Studiengang:

Modul 1

1.1 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

1.2 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

Modulprüfung zu 1.1 und 1.2 (Kombiklausur)

 

Modul 2

2.1 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik

2.2 Ökonomisches Denken l

2.3 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens

2.4 Geld- und Währungspolitik

Modulprüfung zu 2.1 und 2.2 (Kombiklausur)

 

Modul 3

3.1 Arbeit und Beruf

3.2 Ökonomisches Denken II

3.3 Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften (Uni Stuttgart)

3.4 Lehr- und Lernmethoden

Modulprüfung zu 3.2 oder 3.4 (Hausarbeit)

 

Modul 4

4.1 Kosten- und Finanzmangement

4.2 NFTE

4.3 Entrepreneurship

4.4 Int. Wirtschaftsbeziehungen l

Modulprüfung zu 4.1 oder 4.4 (Hausarbeit)

 

Modul 5

5.1 Konsumentenverhalten

5.2 Armut und Reichtum

5.3 Erkundungen

5.4 Gute Aufgaben l

Modulprüfung zu 5.1 (Hausarbeit) oder 5.2/5.4 (Kombiklausur)

 

Modul 6

6.1 Konzeptionen ökonomischer Bildung (Knödler) oder Kolloquium für Abschlussarbeiten (Weyland)

6.2 Konjunktur und Beschäftigung

6.3 Pädagogische Professionalisierung l

6.4 Gute Aufgaben ll

Modulprüfung zu 6.4 (Klausur)

 

HINWEISE:

- Bitte beachten Sie, dass Sie in 2.3, 2.4, 3.1, 3.3, 4.2, 4.3, 5.3 sowie 6.1-6.3 keine Modulprüfungen ablegen können.

- Selbstverständlich müssen Sie in den zugehörigen Veranstaltungen für den Nachweis der erfolgreichen Teilnahme weiterhin
unbenotete Studienleistungen erbringen (z.B. Referate, Kurzklausuren, Vorbereitung von Erkundungen o.ä.) und nach wie
vor besteht bei allen Seminaren auch Anwesenheitspflicht. 

- Bereits bestandene Modulprüfungen behalten selbstverständlich ihre Gültigkeit.

Kommentar: Formaler Hinweis:

Die Veranstaltung baut auf den im Seminar "Ökonomisches Denken I" (Wintersemester 2020/21) erworbenen Kompetenzen auf.
Falls Sie diese Veranstaltung noch nicht besucht haben sollten, besuchen Sie bitte zunächst die Veranstaltung "Ökonomisches
Denken I" (Wintersemester 2021/22).

Hinweise zu Inhalt und Methodik:

In diesem Semester werden wir unterschiedliche Konzeptionen ökonomischer Bildung beleuchten. Dazu finden wöchentlich
Seminarsitzungen mit ausgewiesenen Experten statt.

Sie erhalten alle notwendigen Informationen zum Seminar am 12. April per Mail. Das Online-Seminar beginnt
prüfungsbedingt am 20.04. mit einer ersten WebEx-Sitzung.
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2.2 Ökonomische Referenztheorien und -modelle aktueller gesellschaftlicher

Problemlagen

WIW276 Konjunktur und Beschäftigungsentwicklung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.248 Stutzer, E. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

 

Liebe Studentinnen und Studenten,

bitte beachten Sie wie immer unsere Vorgaben für Modulprüfungen im Bachelor-Sek-I-Studiengang:

Modul 1

1.1 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

1.2 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

Modulprüfung zu 1.1 und 1.2 (Kombiklausur)

 

Modul 2

2.1 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik

2.2 Ökonomisches Denken l

2.3 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens

2.4 Geld- und Währungspolitik

Modulprüfung zu 2.1 und 2.2 (Kombiklausur)

 

Modul 3

3.1 Arbeit und Beruf

3.2 Ökonomisches Denken II

3.3 Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften (Uni Stuttgart)

3.4 Lehr- und Lernmethoden

Modulprüfung zu 3.2 oder 3.4 (Hausarbeit)

 

Modul 4

4.1 Kosten- und Finanzmangement

4.2 NFTE

4.3 Entrepreneurship

4.4 Int. Wirtschaftsbeziehungen l

Modulprüfung zu 4.1 oder 4.4 (Hausarbeit)

 

Modul 5

5.1 Konsumentenverhalten

5.2 Armut und Reichtum

5.3 Erkundungen

5.4 Gute Aufgaben l

Modulprüfung zu 5.1 (Hausarbeit) oder 5.2/5.4 (Kombiklausur)

 

Modul 6

6.1 Konzeptionen ökonomischer Bildung (Knödler) oder Kolloquium für Abschlussarbeiten (Weyland)

6.2 Konjunktur und Beschäftigung

6.3 Pädagogische Professionalisierung l

6.4 Gute Aufgaben ll

Modulprüfung zu 6.4 (Klausur)

 

HINWEISE:

- Bitte beachten Sie, dass Sie in 2.3, 2.4, 3.1, 3.3, 4.2, 4.3, 5.3 sowie 6.1-6.3 keine Modulprüfungen ablegen können.

- Selbstverständlich müssen Sie in den zugehörigen Veranstaltungen für den Nachweis der erfolgreichen Teilnahme weiterhin
unbenotete Studienleistungen erbringen (z.B. Referate, Kurzklausuren, Vorbereitung von Erkundungen o.ä.) und nach wie
vor besteht bei allen Seminaren auch Anwesenheitspflicht. 

- Bereits bestandene Modulprüfungen behalten selbstverständlich ihre Gültigkeit.

Kommentar: Aufbauend auf den Grundlagen-Seminaren zur VWL, die in den ersten Semestern angeboten werden (Ökonomisches Denken I,
Ökonomisches Denken II, Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften) wird in diesem Vertiefungs-Seminar ein Überblick über
die makroökonomischen Wirkungszusammenhänge und ihre gesellschaftlichen Auswirkungen gegeben. Ausgangspunkt ist
wie üblich die Überlegung, warum der Mensch wirtschaften muss, welche Aufgaben die Wirtschaftssubjekte zu leisten haben
und welche Lösungsstrategien und Instrumente hierzu entwickelt wurden. Hierbei werden insbesondere die wirtschaftlichen
Aufgaben des Staates innerhalb einer marktwirtschaftlichen Ordnung vertieft. Es schließt sich eine Analyse der
gesamtwirtschaftlichen Ziele der Wirtschaftspolitik an. Dies führt zu Überlegungen, wie wohlhabend Deutschland ist und wie
dies über das Sozialprodukt gemessen werden kann. Abschließend werden fiskalpolitische Strategien und Determinanten der
Unternehmensentscheidung vorgestellt.
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WIW278 Arbeit und Beruf
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ A (keine feste Zeitschiene)

Kommentar: Organisatorische Hinweise:

Asynchrone Veranstaltung, Grundlage ist der Moodle-Kurs. Das Passwort ist die LSF-Kennung. Bitte beachten Sie frühzeitig die
Mitteilungen im Moodle-Kurs.

Leistungsnachweis:

Eine benotete Leistung ist nicht möglich. Hinweise bezüglich der Leistungsanforderungen für eine erfolgreiche Teilnahme erhalten
Sie im Moodle-Kurs. Die aktive Teilnahme an Forschungsprojekten im Rahmen des Forschenden Lernens in diesem Seminar ist
verpflichtend.

Inhaltliche Hinweise:

Forschendes Lernen und Problem-/Entscheidungsorientierung sind zentrale methodisch-didaktische Grundlagen um Aspekte der
Berufsorientierung, des Arbeitsmarktes und der dem Bildungsplan entsprechenden Schülerrollen zu erarbeiten.

2.3 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung I

WIW285 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.119 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Um systematisch und eigenverantwortlich lernen zu können, ist es notwendig, sich über vielfältige Lern- und Lehrmethoden
Wissen und Können aneignen zu können. In dieser Lehrveranstaltung soll ein umfassender Überblick über fachspezifische
Methoden vermittelt werden. Des Weiteren sollen einzelne Methoden über handlungsorientierte Arrangements dahingehend
überprüft werden, welche ökonomischen Handlungskompetenzen mit ihnen angebahnt werden können. Die Veranstaltung
möchte den Studierenden damit neben den fachlichen Anregungen auch Anreize und Gelegenheit zur fortlaufenden persönlichen
Kompetenzerweiterung bei der Anwendung handlungsorientierter Methoden geben.

Eine Modulprüfung kann abgelegt werden. Sie besteht aus einer Gruppenpräsentation und einer Hausarbeit. Hierfür ist eine
Anmeldung bei der ersten Veranstaltung notwendig.

2.4 Nachhaltigkeit und Globalisierung als zentrales ökonomisches Schlüsselthema

WIW281 Internationale Wirtschaftsbeziehungen I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ A (keine feste Zeitschiene)

Kommentar: Asynchrone Veranstaltung, Grundlagen finden Sie im Moodle-Kurs. Das Passwort ist die LSF-Kennung. Bitte beachten Sie die
Mitteilungen im Moodle-Kurs.

Allgemeine Hinweise: Dieses Seminar ist der Nachfolger des Seminars „Globalisierung und Nachhaltigkeit” und richtet
sich an Studierende im Bachelor oder PO2011-Studierende. Es wird nur jedes zweite Semester angeboten, also nur im
Sommersemester!

Leistungsnachweis:

Eine benotete Leistung ist möglich. Hinweise bezüglich der Leistungsanforderungen erhalten Sie im Moodle-Kurs.

Inhaltliche Hinweise:

Forschendes Lernen und Problem-/Entscheidungsorientierung sind zentrale methodisch-didaktische Grundlagen um Aspekte
der Nachhaltigkeit, Globalisierung und internationaler Wirtschaftsbeziehungen zu erarbeiten. Die Mitwirkung an einem laufenden
Forschungsprojekt ist verpflichtend.

2.5 Planung und Reflexion von Unterricht in der Wirtschaftslehre I

Modul 3

3.1 Vertiefende Studien zu ausgewählten betriebswirtschaftlichen Problemlagen

3.2 Lehr-/Lernmethoden in der ökonomischen Bildung II

WIW286 Network for Teaching Entrepreneurship
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa 09:00 - 17:30 08.04.2021-10.04.2021 11 11.117 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Einzel 09:00 - 17:30 Mo, 12.04.2021 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Im Hinblick auf den neuen Bildungsplan 2016 und das Fach WBS, sowie die Präferenz eines nachhaltig ausgerichteten
Unterrichts bildet NFTE mit Unterstützung des Kultusministeriums angehende Lehrkräfte im Rahmen einer dreitägigen Seminars
zu CETs aus, um sie auf ihr künftiges schulisches Arbeitsfeld praxisorientiert vorzubereiten. NFTE heißt "Network For Teaching
Entrepreneurship” und bringt Unternehmergeist in die Schulen. Im Vordergrund steht die individuelle Förderung, orientiert
an den Stärken der SchülerInnen, sowie der handlungsorientierte Unterricht. Das Fach WBS wird durch viele Spiele, die das
Wirtschaftsleben auf eine einfache Art näher bringen und erlebbar machen, sehr interessant und methodisch abwechslungsreich
gestaltet. Dazu stehen viele Materialien zur Verfügung. Die Wertschätzung und Motivation im späteren Unterricht erfolgt
über unterschiedliche Präsentationsformen und -möglichkeiten, die dann vor einem örtlichen Wirtschaftsgremium stattfinden
werden und in der Fortbildung den Studierenden aufgezeigt werden. Als Referentin konnte Frau Barth gewonnen werden. Eine
überregional anerkannte Expertin in Bezug auf Theorie und Praxis des Seminarthemas.

WIW287 Erkundung ausgewählter Wirtschaftssubjekte
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 11 11.120 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Diese Veranstaltung beschäftigt sich mit der Planung, Durchführung und Reflexion von Erkundungen zu einzelnen ausgewählten
Wirtschaftssubjekten. Die Terminierung der praktische Umsetzung erfolgt in Abstimmung mit den Teilnehmern und Firmen.
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3.3 Vertiefende Studien zu wirtschaftswissenschaftlichen Problemen

WIW279 Kosten- und Finanzmanagement
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ A (keine feste Zeitschiene)

Kommentar: Asynchrone Veranstaltung, Grundlage ist der Moodle-Kurs. Das Passwort ist die LSF-Kennung. Bitte beachten Sie die
Mitteilungen im Moodle-Kurs.

Eine benotete Leistung ist möglich. Hinweise bezüglich der Leistungsanforderungen für eine erfolgreiche Teilnahme erhalten Sie
im Moodle-Kurs.

Forschendes Lernen und Problem-/Entscheidungsorientierung sind zentrale methodisch-didaktische Grundlagen um Aspekte
der finanziellen Entscheidungen privater Haushalte und Individuen, des Finanzmarktes, der Vermögensbildung und der dem
Bildungsplan entsprechenden Schülerrollen (Geldanleger, Kreditnehmer, Versicherungsnehmer) zu erarbeiten.

3.4 Examensvorbereitung und Kolloquium zur ökonomischen Bildung

WIW291 Examenskolloquium Staatsexamen
Kolloquium 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.019 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Synchrone Veranstaltungen. Informationen zum Ablauf erhalten Sie im Moodle-Kurs. Das Seminar ist Wirtschaftsstudierenden
vorbehalten, die im Anschluss an dieses Semester in die mündlichen Prüfungen im Rahmen der Staatsexamen nach PO2011
gehen.

Ein benoteter Scheinerwerb ist nicht möglich.

Begleitveranstaltung zum Integrierten Semesterpraktikum

Grundlagen des Sprechens

SPR 01 Kompaktveranstaltung: Körper - Stimme - Sprechen
Seminar Max. 18 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mo, 05.04.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Di, 06.04.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mi, 07.04.2021 1 1.307 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Do, 08.04.2021 1 1.307 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Fr, 09.04.2021 1 1.307 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Do, 29.07.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Fr, 30.07.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mo, 02.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Di, 03.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.
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2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mi, 04.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Do, 05.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Fr, 06.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Mo, 09.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Di, 10.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte bringen Sie zu diesem Seminar folgende Dinge mit:

1. Den Roman 'Nachts ist es leise in Teheran' von Shida Bazyar, (bitte besorgen und gelesen haben!).

2. Ein GEDICHT Ihrer Wahl

3. Bequeme (Sport-)Kleidung und Turnschläppchen / Antirutsch-Socken - von Anfang an.

4. Eine Gymnastikmatte / Isomatte - von Anfang an.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

Kommentar: Körperwahrnehmung, Atmung und Stimmführung sind grundlegend miteinander verbunden. Daher werden wir auch einige
Körperübungen / Atemübungen (am Boden) machen. Bitte stellen Sie sich auf die 'körperliche Ertüchtigung' ein.

Literatur: NACHTS IST ES LEISE IN TEHERAN' von Shida Bazyar

SPR 03 Emil, Max und Maulina - Eine Vorlesewerkstatt.
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Seminars steht das lebendige Vorlesen. Wir geben Emil, Max und Maulina und vielen anderen
Kinderbuchhelden unsere Stimmen und lassen sie lebendig werden. Übungen zur Sprechtechnik ergänzen die Arbeit. Das
Seminar möchte insbesondere zukünftige Deutschlehrer ansprechen.

SPR 04 Sprechpraktische Übungen für ausländische Studierende
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:30 - 13:15 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 13:15 - 14:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

3-Gruppe
Montag 19:15 - 20:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Übungen zur Aussprache deutscher Laute, Sprech- und Lesetraining
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SPR 05 Ohren auf! Kindern spannend vorlesen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 17:45 - 19:15 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Wie kann ich eine Geschichte oder ein Gedicht spannend, einfühlsam oder mitreißend vorlesen? Wie gelingt es mir junge Zuhörer
anzusprechen? Wie erzeuge ich eine Spannung vom ersten bis zum letzten Wort? In dem Seminar werden wir uns mit der
künstlerischen Gestaltung von Kindergeschichten und Kindergedichten auseinandersetzen – Ein Training für das Vorlesen vor
Publikum und eine Werkstatt für einen facettenreichen Umgang mit der Stimme.

SPR 06 Kompaktveranstaltung: Geschichten, Gedichte, Balladen - Lebendiges und
ausdrucksvolles Sprechen vor Publikum

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 08:30 - 11:30 Fr, 09.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Sa, 10.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 So, 11.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

1-Gruppe
Einzel 17:30 - 21:30 Mi, 14.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 11:30 Fr, 16.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Sa, 17.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 So, 18.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 12:30 Fr, 23.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Kompaktseminars steht die künstlerische Gestaltung unterschiedlicher literarischer Texte aus
unterschiedlichen Epochen. Das Ziel ist ein ausdrucksvoller und souveräner Umgang mit gesprochener Literatur vor kleinem und
großen Publikum. Übungen zur Sprechtechnik bereichern die künstlerische Auseinandersetzung mit der Literatur. Bitte bringen
Sie einen selbstgewählten Text mit.

SPR 09 Kompaktveranstaltung: Kommunikation, Stimme und Präsenz - Rhetorik-Seminar zur
Vorbereitung auf das Lehramt

Seminar Max. 12 Teiln.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 13.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.
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Einzel 16:00 - 17:30 Di, 20.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 27.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 04.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 11.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 18.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 25.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

BlockSa+So 10:00 - 16:00 19.06.2021-20.06.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: In diesem Seminar lernen Sie auf praktische Weise die vielfältige Welt der Rhetorik kennen. Das Hauptaugenmerk liegt hierbei
auf den Bereichen Präsentation, Gesprächsführung und Stimme. Neben der Vermittlung von rhetorischem Handwerk, ist das Ziel
Sie in Ihrem stimmlichen sowie körperlichen Ausdruck zu fördern und Potenziale aufzuzeigen.

Damit kommt Ihnen das Seminar sowohl im Alltag zugute, als auch in der Vorbereitung auf alle kommunikativen Anforderungen
und Herausforderungen im Lehramt.

Inhalte:

Präsentationstraining

- Vortrag: Struktur, Inhalt und Ziel

- Präsenz: Innere Klarheit und lebendige Ausstrahlung

- Körpersprache: Sicherheit ausstrahlen und kohärente Vortragsvermittlung

- Umgang mit Lampenfieber und Redeängsten

Gesprächstraining

- Ebenen der Kommunikation

- Umgang mit schwierigen Gesprächssituationen

- Verhandlung und Konfliktlösung

- Feedback-Regeln

- Vor- und Nachbereitung von Gesprächen/kommunikative Praxis

Stimmtraining

- Atmung und Körperbewusstsein

- Aussprache, Stimmkraft und Resonanz

- Redetempo, Pausentechnik und Hörerbezug

- Sprechkunst, Rezitation und Textgestaltung

- Stimmhygiene

SPR 10 Kompaktveranstaltung: Stimmpotentiale wecken: Atem-, Stimm- und Sprechtraining
Seminar Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 26.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Di, 27.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 28.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 02.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Di, 03.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 04.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 11 Kompaktveranstaltung: Rhetorik: Sicher und ansprechend Vortragen
Seminar Max. 12 Teiln.

Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 09.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 10.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 11.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 15 Atem und Stimme / Freies Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

2-Gruppe
Donnerstag 16:00 - 17:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

3-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 20 Kindergeschichten - spannend vorlesen, erzählen und gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.U32 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.U32 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen von Vorlesekompetenzen: sinnerfassendes Lesen, das Setzen von Betonungen und der
lebendige Einsatz von Betonungsmitteln (Tempo, Pausen, Melodie etc.). Dies wird anhand von Texten aus der Kinderliteratur
geübt. Nach Möglichkeit erstellen wir ein kurzes Kinderhörspiel. Außerdem geht es um die Verbesserung der Kompetenzen beim
freien Sprechen. Dies üben wir mit Kurzgeschichten und Märchen.
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SPR 21 Märchen und Fabeln - eine Vorlese- und Erzählwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Anhand von Märchen und Fabeln beschäftigen wir uns mit den Grundlagen für lebendiges Vorlesen und Erzählen. Zu diesen
Grundlagen zählen Betonungslehre, Arbeit mit Pausen, angemessene Artikulation und Lautstärke, sowie unterstreichende
Körpersprache. Am Ende des Seminars steht ein frei erzähltes Märchen.

SPR 22 Angemessene Aussprache - Akzent und Dialekt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.317 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.317 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen einer angemessenen Aussprache. Individuelle Ausspracheprobleme (Dialekt, Akzent)
werden behandelt und verbessert. Gleichzeitig erlernen die Studierenden allgemeine Grundlagen der Phonetik (Bildung der
Laute). Zielsetzung des Seminars ist es, die TeilnehmerInnen zu befähigen, vor Publikum und Schulklasse angemessen
dialektfrei, deutlich und präsent zu artikulieren. Am Ende des Seminars steht eine Abschlusspräsentation vor der Gruppe.

SPR 30 Die Stimme stärken - Umgang mit Stimmproblemen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs wird in Kleingruppen aufgeteilt. Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die
keinen Platz bekommen haben, aus der Teilnehmerliste gestrichen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an Studierende, die in Belastungssituationen oder auch im Alltag Probleme oder
Ermüdungserscheinungen der Stimme wahrnehmen.

Stimmprobleme können sein: häufige Heiserkeit, Kratzen oder Druck im Hals, kraftloses  oder verhauchtes Sprechen, eine zu
hohe Stimme, Anstrengungsgefühl beim Sprechen, häufiges Räuspern, mangelnde stimmliche Modulationsfähigkeit.

In diesem stimmtherapeutisch ausgerichteten Seminar arbeiten wir an der Entspannung von Körper und Stimme sowie der
Vertiefung der Atmung mit dem Ziel von mehr Leichtigkeit und Stimmkraft.
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SPR 31 Leichter und klangvoller sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Welche Rolle spielt der Klang der Sprechstimme dabei, ob einem andere wirklich zuhören? Wie ist es möglich überzeugender
und weniger zaghaft zu klingen?

Ist es möglich, mit der eigenen Sprechstimme vertrauter zu werden und dadurch authentischer zu sprechen?

Inhalte des Seminars: 

-         Übungen zur Körper-, Atem- und Stimmklangwahrnehmung

-         Reduzierung von Anspannung und Druck beim Sprechen

-         Präsentes Auftreten

SPR 32 Körper und Stimme - Innere Lebendigkeit statt Druck
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Gewohnheitsmäßige Bewegungs- und Sprechmuster sind oft mit Druck verbunden. Druck verhindert stimmliche Freiheit. Je mehr
Körper und Stimme ihrer natürlichen Anlage gemäß, d.h. leicht und effizient, funktionieren können, desto geringer ist der nötige
Kraftaufwand.

Entfaltung der natürlichen Stimmqualität durch:

-         das Erkennen und Loslassen alter Bewegungs- und Atemmuster

-         Kräftigung der Stimme durch Erleben von Resonanzräumen

-         Klangentwicklung der Sprechstimme

SPR 33 Sprechen und Singen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich nicht nur an Studierende mit dem Fach Musik, sondern an alle, die Freude am Klang haben und
neugierig darauf sind, was Singen und Sprechen gemeinsam haben oder was das eine vom anderen lernen kann.

Im Mittelpunkt steht die Wahrnehmung des Stimmklangs mit dem ganzen Körper und allen Sinnesorganen. Je mehr
Resonanzräume wir in uns wecken und erleben, desto leichter können wir sprechen und singen. Es geht also nicht darum, eine
Technik zu lernen, sondern zu spüren, was leicht geht und sich gut anfühlt.

SPR 34 Frei sprechen - mehr Sicherheit und Präsenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Seminarinhalte:

* präsentes Auftreten und nonverbale Kommunikation
* Redearten
* verständliches und lebendiges Vortragen
* Umgang mit Redeangst

SPR 35 Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 36 Sprachpraxis für ausländische Gaststudierende
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Kursinhalte:

-          Analyse der häufigsten Aussprachefehler

-          Arbeit an der Aussprache von Lauten, Intonation und Akzentsetzung der deutschen Sprache

-          Lesen literarischer Texte, freies Erzählen und Gesprächsführung

SPR 37 Kompaktveranstaltung: Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 07.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 08.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 09.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 10.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 38 Kompaktveranstaltung: Anregend erzählen, frei sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 23.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 24.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 14.05.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 15.05.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 39 Kompaktveranstaltung: Frei sprechen - mehr Sicherheit und Präsenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 11.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 25.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Seminarinhalte:

* präsentes Auftreten und nonverbale Kommunikation
* Redearten
* verständliches und lebendiges Vortragen
* Umgang mit Redeangst

SPR 41 Kompaktveranstaltung: Grundlagen des Sprechens - Schwerpunkt: Erzählen
Seminar Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 10.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 11.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 17.04.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 18.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 19.06.2021 1 1.318 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 20.06.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 26.06.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 27.06.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!
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Beratung

Modul 1

1.1 Beratung im Bildungswesen, Übergänge im Bildungsprozess

1.2 Beratung als Form pädagogischen Handelns, Organisationsformen von Beratung

1.3 Beratung bei Lernproblemen und Verhaltensauffälligkeiten

1.4 Besondere Lebenslagen in Kindheit und Jugend

Modul 2

2.1 Beratungsrelevantes Grundlagenwissen, Menschenbildannahmen, ethische Fragen

2.2 Beratungsansätze, Beratung als Kommunikationsform, Gesprächsführung

2.3 Diagnose- und Interventionsmethoden in der Beratung

2.4 Gender und Diversity

Modul 3

3.1: Ein lerntheoretisch orientiertes Gruppentraining

3.2: Ein professionsorientierter Gruppenberatungsprozess

3.3: Eine Veranstaltung zur Gruppenpsychologie

3.4: Eine Veranstaltung zur Biographiearbeit

Deutsch als Zweitsprache

Modul 1: Grundlagenmodul

1.1 Baustein

1.2 Baustein

1.3 Baustein

1.4 Baustein

M d l 2 A fb d l
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über historische und zeitgenössische Konzepte von Bildung und Erziehung sowie über
Theorien und Methoden der Erziehungswissenschaft. Ausgehend von den Einsichten der philosophischen und pädagogischen
Anthropologie werden die Phänomene Bildung, Erziehung, Sozialisation Lernen genauer für die pädagogische Praxis bestimmt.
Dabei wird auch auf die Geschichte der Schule und die Geschichte der Kindheit  sowie auf psychologische, soziologische und
kulturtheoretische Erkenntnisse eingegangen. Es werden Pädagogische Theorien des Lernens in ihrer didaktischen Relevanz
vorgestellt und von anderen disziplinären Modellen und Theorien abgegrenzt. Ein Ausblick auf historische Bildungsreformen und
auf die aktuelle Bildungsreform aus dem Blickwinkel der Bildungsforschung ergänzt eine Perspektive, die nicht nur die Ziele und
Möglichkeiten, sondern auch die Widersprüche und die Grenzen von Erziehung und Bildung befragt.

Literatur: Ein Reader steht auf moodle zum Download zur Verfügung.

EW 24 Einführung in die Allgemeine Pädagogik-ONLINE Typ A
Vorlesung 3/3 Credit Points

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorlesung mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: Allgemeine Pädagogik reflektiert Theorie und Praxis erziehungswissenschaftlicher Prozesse, Strukturen und Begriffe unter historischer und systematischer Hinsi
formale und kulturelle Bildung o.a.), von zentraler Bedeutung. Die Vorlesung stellt Inhalte der Allgemeinen Pädagogik vor und bietet Anknüpfungspunkte für die v

Zur Vertiefung der Vorlesung und zur Bearbeitung eventueller Fragen biete ich das Seminar "Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik" an. Dessen Besuch möc

1.2 Einführung in die Allgemeine Sonderpädagogik

1.3 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 108 Migration und Bildungsbiographie-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.341 Bubulj, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 123 Teilhabe als Dilemma für Didaktik und Pädagogik bei Lernschwierigkeiten-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Teilhabe ist einer der grundlegenden Begriffe in der Pädagogik. Aufgrund seiner unterschiedlichen Aspekte wird er sehr
kontrovers diskutiert. Diese kontroverse Diskussion erfährt im Umgang mit Lernschwierigkeiten eine nochmalige Steigerung,
da hier die Lehrerinnen und Lehrer auch mit widersprüchlichen, tlw. auch dilemmatischen Anforderungen umgehen müssen. Im
Seminar wird die Komplexität von Teilhabe erörtert und in seiner Bedeutung für den Umgang mit Lernschwierigkeiten vertieft.

EW 21 Bildungsungleichheit - Figurationen von Differenz und Fremdheit-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ungleiche Bildungserfolge im Zusammenhang mit sozialer Ungleichheit werden bereits seit Langem in der Forschung thematisiert
und mit unterschiedlichen Theorieangeboten interpretiert (bereits Boudon oder Bourdieu & Passeron, ebenso PISA 2000ff.
oder Helsper et al.). Heike Solga beschrieb beispielsweise 2008: "Kinder aus höheren Schichten werden fünfmal so oft fürs
Gymnasium empfohlen wie Kinder aus sozial schwächeren Familien – auch bei gleichen Leistungen." Ein Einvernehmen über
die Figurationen (Ursachen, Wirkungen sowie Risiken und Nebenwirkungen) ungleicher Bildungschancen "auch bei gleichen
Leistungen" scheint allerdings in der Bildungsforschung noch lange nicht erreichbar.

Das Seminar zieht die verschiedenen gängigen Konzepte von Ungleichheiten im Bildungssystem heran, prüft ihre Ansätze sowie
bildungstheoretischen Grundlagen, thematisiert Fremdheit als pädagogische Kategorie auch zur Herstellung von Differenz und
fragt nach den Konsequenzen für Bildungspolitik und -praxis.

EW 22 Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: In diesem Seminar, das sich inhaltlich wie zeitlich an die Vorlesung „Einführung in die Allgemeine Pädagogik” anschließt, werden die dort aufgeworfenen Frages

Falls Unklarheiten und offene Fragen aus der Vorlesung geblieben sind, können sie hier umfänglich bearbeitet werden.

Dieses Seminar richtet sich inhaltlich, methodisch und didaktisch ausschließlich an die Besucher_innen der Vorlesung; für andere Studierende, insbesondere HÖ

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 46 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 14.07.2021 1 1.349 Rémon, C.

BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.315 Rémon, C.

Einzel 10:00 - 15:00 Fr, 10.09.2021 1 1.349 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtende Vorbesprechung am 14.07. per webex-Videokonferenz.

Vorauss. findet im Seminar eine kleine Exkursion statt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Tod und Geburt sind nicht nur in sich abgeschlossene Ereignisse, mit denen wir uns früher oder später befassen müssen; vor
ihrem Hintergrund entstehen Fragen nach Raum und Zeit, Herkunft und Sinn. Als geburtliche und sterbliche Menschen kennen
wir den Wechsel von Generationen und das Bestreben, etwas von dem Weiterzugeben, was wir als wertvoll erachten. Bildung
und Erziehung sind deshalb darauf verwiesen. Im Seminar setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt menschlichen Lebens
auseinander - ohne falsche Sentimentalität, aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des
Pädagogischen "angesichts von Geburt und Tod".

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 47 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag -  Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Rémon, Cornelia / Godel-Gaßner, Rosemarie / Frick, Rafael / Kreuzer, Tillmann (Hgg.) (2019): Der Faktor 'Geschlecht' als Thema
in Forschung und Lehre (TRANSFER; Bd. 16). Baltmannsweiler

EW 48 Der Lehrberuf: Historische und aktuelle Entwicklungen-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3400



Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns der historischen Entwicklung der Lehrer*innenausbildung auseinander: vom männlichen
Schulmeister und seiner Gehilfin, über die Angleichung der Ausbildungsgänge für Lehrer und Lehrerinnen in der Weimarer
Republik, der Veränderung in der NS-Zeit, bis hin zur Neukonzeption der Lehrer*innenbildung in Baden-Württemberg und den
folgenden Reformen.

EW 49 Geschichte der Mädchen- und Lehrerinnenbildung-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Lehrerinnen wurden in Deutschland sehr zögerlich erst ab der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts mit vielen Benachteiligungen
an öffentlichen Schulen eingestellt. Der schwierige Einzug der Frauen in das öffentliche Schulwesen steht in engem
Zusammenhang mit der gesellschaftlichen Stellung der Frau und dem vergleichsweise niederen Stand der Mädchenbildung.

Dieses Seminar wendet sich an Studierende, die Interesse an den historischen Entwicklungen der Mädchenbildung und
Lehrerinnenprofessionalisierung haben.

EW 50 Erziehung im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in der Familie und in
unterschiedlichen (Bildungs-)Institutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und
ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 51 Schule und Lehrer*innen im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Entwicklung des Schulwesens, der schulischen Erziehung und der
Situation der Lehrer*innen im Nationalsozialismus auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen
und ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 52 Reformpädagogik: Geschichte, Kritik und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar werden Motive, Theorien und Konzepte der Reformpädagogik ab dem ausgehenden 19. Jahrhunderts bis zum
ersten Drittel des 20. Jahrhunderts kritisch beleuchtet sowie ihre aktuelle Relevanz diskutiert.

EW 53 Janusz Korczak und seine Pädagogik-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 60 Macht und Autorität in der Schule – was ist geblieben von der antiautoritären Erziehung
der 68er Bewegung?-Online Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seinar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: In der Auseinandersetzung mit den Inhalten, Zielen und gesellschaftlichen Umständen der antiautoritäre Erziehung der 68er
Bewegung beschäftigen wir uns mit den langfristigen Auswirkungen dieses pädagogischen Konzepts und gehen der Frage nach,
ob und inwieweit sich Schule und Unterricht unter der Perspektive von Macht und Autorität nachhaltig veränderten.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 92 Erziehung und Bildung in der Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.341 Hüpping, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Der Nachweis einer qualifizierten Teilnahme wird durch eine an einer Fallarbeit ausgerichteten exemplarischen kind- und
kompetenzorientierte Unterrichtsplanung erbracht.

Optional kann eine Modulprüfung erfolgen, die in Form einer Hausarbeit die Fallarbeit im Kontext von Erziehung und Bildung in
der Grundschule vertieft.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsensveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Erziehung und Bildung eines Kindes gehört zur Kernaufgabe einer Grundschule. Das heißt, Kinder müssen nicht nur in ihrem
fachlichen Lernen sondern auch in den überfachlichen Fähigkeiten gestärkt werden. Der Gestaltung von Schule kommt demnach
eine besondere Aufgabe zu. Die aus unterschiedlichen Disziplinen begründeten Perspektiven auf alle beteiligten Akteure
des Systems Schule werden im Seminar durch Fallvignetten aus realen Schulkontexten verdeutlicht und die theoretischen
Zugangsweisen praxisnah angewendet. Traditionelle Bilder von Schule sollen theoriegeleitet hinterfragt und auf deren Relevanz
und Wirkung geprüft werden. Die Beobachtung, Analyse sowie Reflexion schulischer Praxis sowie das Bewusstmachen
unterschiedlicher Sichtweisen auf Kinder und Schule ist demnach zentrales Anliegen des Seminars.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 41 Anne Frank und Pädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 17:30 - 19:00  1 1.342 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der Lebensgeschichte von Anne Frank, ihrem Tagebuch, der Rezeptionsgeschichte und vor
allem mit den pädagogischen Bezugnahmen auf Anne Frank im Sinne einer "Universalisierung des geretteten Kindes" (Loewy
1998). Ferner werden wir das  neu eröffnete Jüdische Museum in Frankfurt besuchen (neue Ausstellung über Familie Frank)
sowie eine pädagogische Einrichtung mit Bezug zu Anne Frank (Jugendbegegnungsstätte Anne Frank, Frankfurt). Das heißt,
die Tagesexkursion ist verpflichtend. Ein Teil des Seminars wird in dieser kompakten Form stattfinden. Allerdings ist der Termin
derzeit nicht planbar (Corona).

Literatur: Anne Frank Gesamtausgabe (2019³) ist Pflichtlektüre. Weitere Literatur wird bekannt gegeben.
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EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 65 Individualisierungsprozesse und digitale Medien in der Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45  1 1.307 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Grundschüler*innen sollen sich zunehmend mit Hilfe digitaler Medien selbstständig und individuell Lerninhalte zu Hause
erarbeiten. Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit der Frage, was hier mit selbstständig und individuell eigentlich gemeint
ist, indem wir uns in einem ersten Schritt ganz unabhängig von digitalen Medien damit beschäftigen, was von unterschiedlichen
Autor*innen mit dem Begriff der Individualisierung im Kontext von Grundschule und Unterricht beschrieben wird, um davon
ausgehend ausmachen zu können, welche Bedeutungen Individualisierung zugeschrieben wird und damit auch Praxis
strukturiert. Schließlich soll es um die Frage gehen, wie Individualisierungsprozesse, die durch den Einsatz digitaler Medien
hervorgebracht werden, gefasst werden können, bzw. welche Vorstellungen von Individualisierung und Lernen Unterricht in der
Grundschule strukturiert, in dem mit, durch und über digitale Medien gelernt wird.

Literatur: Breidenstein, Georg & Rademacher, Sandra (2017). Individualisierung und Kontrolle: empirische Studien zum geöffneten
Unterricht in der Grundschule. Wiesbaden: Springer VS.

 

Buckingham, David (2017). Learning in the matrix: the datafication of education. Online unter: https://
davidbuckingham.net/2017/12/18/learning-in-the-matrix-the-datafication-of-education/#more-2063

 

Handke, Jürgen & Sperl, Alexander (2017). Das Inverted Classroom Model. Berlin.

 

Heinzel, Friederike & Koch, Katja (2017).  Individualisierung im Grundschulunterricht: Anspruch, Realisierung und Risiken. 
Wiesbaden: VS Springer.

 

Rabenstein, Kerstin & Wischer, Beate (2016). Individualisierung schulischen Lernens. Mythos oder Königsweg? Seelze: Klett,
Kallmeyer.

 

 

 

 

EW 69 Aufwachsen mit Geschwistern-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was bedeutet es für ein Einzelkind, wenn ein Geschwister hinzutritt?

Welche Aufgaben werden den Ältesten übertragen von den Eltern?

Wie entwickeln sich geschwisterliche Beziehungen zwischen Brüdern, Mädchen oder in einer gemischtgeschlechtlichen
Geschwistergruppe?

Wie wird eine Aufwachsen mit einem Geschwister mit Inklusionsbedarf oder einer psychischen Krankheit erlebt?

Wo sind die Geschwister im erziehungswissenschaftlichen Diskurs?

Literatur: Grundlagen: Kreuzer, T. (2016). Geschwister als Erzieher?! Paderborn: Schöningh.

EW 71 Väter als Erzieher-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00  1 1.342 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar werden verschiedenen Vatertheorien (bspw. aktive Vaterschaft) thematisiert.

Vorstellungen von Vätern über ihr erzierherisches Handeln und Wirken sollen mit soziologischen, (psycho-)analytischen
und pädagogischen Diskursen in Verbindung gebracht werden. Dazu kann beispielhaft väterliches Handndeln in der Kinder-
und Jugendliteratur herangezogen werden; ebenso ist väterliches Handelns aus Erinnerungen (bspw. Jesper Juul) oder
Beobachtungen (bsp. Spielplatz) zur Diskussion denkbar.

Literatur: Eigene, vorbereitende Recherche ist erwünscht. Weiterführende Literatur wird zu Beginn des Semesters diskutiert.

EWF 27 Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones (M10/B4; 6. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kulcke, G.
Seminar findet Online statt. Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones

In diesem Seminar geht es darum, sich dem Smartphone im Sinne eines Kulturprodukts anzunähern, nicht im Sinne eines
technischen Geräts. Es geht um die Annäherung an kulturelle Praktiken, die mit dem Smartphone verbunden sind, wobei
Ausgangspunkt Ihre eigenen Vorstellungen sind, also was Sie sich unter einem Smartphone vorstellen, was es Ihnen bedeutet,
was Sie damit in Ihrem Alltag tun, wie Sie mit ihm umgehen, in welchen Situationen und Kontexten Sie es verwenden,
brauchen, mit ihm leben, aber auch was Sie sich vorstellen, was ein Smartphone für Kinder ist/sein kann. Von welchen
Beschreibungen, Diskursen und in diesen angebotenen Deutungen diese Vorstellungen strukturiert werden, soll erkundet
werden, indem recherchiert und analysiert wird, wie das Smartphone in Medien beschrieben wird, wie es beworben, aber auch in
wissenschaftlichen Texten gefasst und problematisiert wird.

Literatur: * du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of the sony walkman. London: Sage.

* Haller, Andrea (2019). ‚Waschen und Anziehen – geht mit iPad einfacher‘. Funktionen von Bewegtbildangeboten im Alltag von
Familien mit kleinen Kindern. In: Televizion 32/2019/2. S. 16-21.

* Guth, Birgit (2019). Wie das Smartphone die Medienwelt der Kinder verändert. In: Televizion 32/2019/2. S. 22-25.

* Latour, Bruno (2013). Technology is society made durable. In: du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of
the sony walkman. London: Sage. S. 112-116.

 

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18

 

L b k
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EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 58 Schulen in freier Trägerschaft-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Schulen in freier Trägerschaft ("Privatschulen") boomen. In diesem Seminar wird einerseits den Hintergründen dieses
Phänomens nachgegangen, andererseits werden Grundlagen und Fakten der  Schulen in freier Trägerschaft, einzelne
Schulkonzeptionen sowie empirische Befunde vorgestellt und diskutiert.

 

Literatur: Gürlevik, A./Palentien, Ch./Heyer, R. (Hgg.) (2013): Privatschulen versus Staatliche Schulen. Wiesbaden.

Kraul, Margret (Hg.) (2015): Private Schulen (Schule und Gesellschaft; Bd. 58). Unter Mitarb. v. Johanna Brauns. Wiesbaden.

"Reich, schön, bildungsnah?" - Kirchliche Schulen und die Frage der Segregation (2019): Themenheft der Zeitschrift
'Engagement. Zeitschrift für Erziehung und Schule. 37. Jg., Heft 3.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen – Profile – Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 88 Alltagspraxis schulischer Leistungsbeurteilung. Fiktionen, Konstruktionen,
Reflexionen-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.349 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Ausarbeitung zu Konzept und Empirie einer alternativen Form
der Leistungsbeurteilung. Modulprüfungen werden in Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé
einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar wird auf die bildungswissenschaftliche Betrachtung schulischer Leistungsbeurteilung fokussiert, die Leistung nicht als
objektiv messbar, sondern als konstruiert versteht. Neben theoretischen Erläuterungen wird dazu eine Fülle von empirischen, vor
allem ethnographisch erhobenem Material studiert. Vor diesem Hintergrund werden dann auch schulpädagogische Diskurse zu
Konzepten neuer/alternativer Beurteilungsformen (Selbsteinschätzung, Portfolio, Lernentwicklungsgespräche) einer eingehenden
empirischen Betrachtung unterzogen. 

Literatur: Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.
Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.

Kalthoff, H. (2017): Kontingenz und Unterwerfung. Die organisierte Humanevaluation der Schule. In: Hirschauer, S. (Hrsg.): Un/
doing differences. Praktiken der Humandifferenzierung. Weilerwist: Velbrück Wissenschaft, S. 259-284.

Ricken, N./Reh, S. (2017): Prüfungen  - Systematische Perspektiven der Geschichte einer pädagogischen Praxis. In: Zeitschrift
für Pädagogik. 63. Jahrgang. Heft 3, S. 247-258.

Schäfer, A./Thompson, C. (2015): Leistung  - eine Einleitung. In: Dies. (Hrsg.): Leistung. Paderborn: Schöningh, S. 7-35.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren
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Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18

 

L b k
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EW 121 Lernen ermöglichen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.020 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, Lehren und Lernen in der Schule vom lernenden Schüler / der lernenden Schülerin her zu denken,
zu planen, durchzuführen und zu reflektieren. Im Zentrum der einzelnen Sitzungen soll das Lernhandeln der Schüler stehen,
vorbereitet und begleitet durch Lehrpersonenen. Im Zentrum des Seminar steht die Fragestellungen, wie Lehrkräfte zum Lernen
der Schülerinnen und Schüler tatsächlich beitragen können.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 125 Kompaktseminar: Spielprinzipien im Unterricht motivierend einsetzen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:00 Fr, 09.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 10.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

BlockSa 10:00 - 16:00 06.08.2021-07.08.2021 1 1.341 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Kompaktseminar geht es um unterschiedliche Spielprinzipien, die im Bildungskontext genutzt werden können.

Am ersten Wochenende gibt es einen Input zu Storytelling, Rätseln und eine Reflexion zu Chancen und Grenzen des
Unterrichtens mit spielerischen Elementen. Zusätzlich werden hier Beispiele für Escape Rooms im Unterricht aus der Praxis
gezeigt.

Am zweiten Wochenende werden die Ergebnisse der Gruppenarbeiten präsentiert und diskutiert, die bis dahin erstellt werden
sollen. In diesen sollen Unterrichtsmaterialien erstellt werden, die Spielprinzipien aufgreifen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 85 Aufgaben im Unterricht: Geben und Bearbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.341 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und Analysen von Aufgabeninteraktionen. Modulprüfungen werden in
Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten
Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Aufgaben sind Grundelemente des unterrichtlichen Geschehens, deren Bedeutung mit der Individualisierung von Unterricht
zugenommen haben. Dabei wird über das Stellen und Bearbeiten von Aufgaben Lernen angezeigt. Für die Konstruktion,
Bearbeitung und Auseinandersetzung mit Aufgaben sind neben kognitionsaktivierenden Instruktionen Interaktionen zwischen
den am Unterricht beteiligten Personen konstitutiv. Während der pandemiebedingten Schulschließung im Frühjahr 2020 wurde
(Grundschul-)Unterricht weitgehend über Aufgaben ohne unterrichtliche Interaktionen (Stichwort: Hausaufgaben) geregelt. Im
Seminar wird insbesondere die Empirie zu aufgabenbezogenen Interaktionen in der Schule und zu Hause  - u.a. an Fallbeispielen
- betrachtet und vor dem Hintergrund präsenzbedingter Schulpflicht diskutiert.

Literatur: Košinár, J., & Carle, U. (2012). Die gute Aufgabe ist es nicht. Zur Relationierung von Aufgabenqualität. In J. Košinár, & U. Carle
(Hrsg.), Aufgabenqualität in Kindergarten und Grundschule. Grundlagen und Praxisbeispiele (S. 239-246). Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren.

Rademacher, S. (2016): Zur Sache  - Zum Fall. Eine kasuistische Analyse zur Aufgabenstruktur von Unterricht und zur Logik
dyadischer Unterrichtsinteraktion. In: Hummrich, M. et al. (Hrsg.): Was ist der Fall? Wiesbaden: Springer VS, S. 231-248.

Tyagunova, T./Breidenstein, G. (2016): „Was ist Unterricht?”  - Die Perspektive der Ethnomethodologie. In: Geier, T./Pollmanns,
M. (Hrsg.): Was ist Unterricht? Zur Konstitution einer pädagogischen Form. Studien zur Schul- und Bildungsforschung Band 53.
Wiesbaden: Springer VS, S. 77-101.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 100 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-15.07.2021 1 1.318 (max. 35 Tln.) Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009; Bieri, Peter: Wie wäre es , gebildet zu sein? München 2017

EW 101 Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

keine Angabe -  Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 19.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 26.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geplant sind beide Vortreffen synchron sowie die Samstage, damit die Wochen für die Studierenden entlastet sind. Die Freitage
werden in Aufgaben umgesetzt, die asynchron durchgeführt werden. Somit ist die Hälfte der Zeit synchron und die andere Hälfte
asynchron gestaltet.

Folgende Termine sind digital angedacht:

- 1.Treffen: 19.4.21 12:15-13:00 (synchron)

- 2. Treffen: 26.4.21, 12:15-13:00 (synchron)

- Wochenende 7.5.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 8.5.21, 9-16 Uhr (synchron)

- Wochenende 11.6.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 12.6.21, 9-13 Uhr (synchron)

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

- Inklusion im Elementar- und Primarbereich

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag
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EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.
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Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 25 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten -, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für die (film)pädagogische
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erarbeiten und betrachten.

Literatur: Berry, Mark F. (2002): The Dinosaur Filmography. Jefferson: McFarland.

Dworsky, Alexis (2011): Dinosaurier! Die Kulturgeschichte. München: Wilhelm Fink Verlag.

Mitchell, W.J. Thomas (1998): The Last Dinosaur Book. The Life and Times of a Cultural Icon. Chicago; London: The University of
Chicago Press.

Moore, Randy (2014): Dinosaurs by the Decades. A Chronology of the Dinosaur in Science and Popular Culture. Santa Barbara;
Denver; Oxford: Greenwood.

Sanz, José Luis (2002): Starring T.Rex! Dinosaur Mythology and Popular Culture. Bloomington: Indiana University Press.

EW 26 Kompaktseminar: Film- und Videowerkstatt: The Horror of Growing Up (Coming of Age
und Horrorfilm)-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 23.04.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 07.05.2021 1 1.307 Schluchter, J.
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Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 26.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Film- und Videowerkstatt vermittelt Grundlagen im Bereich der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf
formalästhetisch-gestalterischer sowie auf technischer Ebene. Im Mittelpunkt der Film- und Videowerkstatt steht die Produktion
eines eigenen (Kurz)Films. Als leitende Orientierung für die Produktion eigener (Kurz)Filme dient das Genre des Horrorfilms.

Literatur: Bienk, Alice (2019): Filmsprache. Einführung in die interaktive Filmanalyse. Marburg: Schüren.

McKee, Robert (2016): Story. Die Prinzipien des Drehbuchschreibens. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Melzener, Axel (2010): Kurzfilm-Drehbücher schreiben. Die ersten Schritte zum ersten Film. Groß Umstadt: Sieben Verlag.

Seger, Linda (2011): Drehbuch schreiben. Das Geheimnis guter Drehbücher. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Strauch, Thomas/ Engelke, Carsten (2016): Filme machen. Denken und produzieren in filmischen Einstellungen. Paderborn:
Wilhelm Fink.

EW 27 Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie wird, oder besser, soll die Welt von morgen aussehen? Eine Frage, auf die es eine Vielzahl an Antworten gibt... Eine
Orientierung für die (Weiter)Entwicklung von Gesellschaft(en) wird durch Diskurse um Nachhaltigkeit bzw. Bildung für nachhaltige
Entwicklung gegeben; es geht um eine Auseinandersetzung mit und Reflexion von aktuellen Konstitutionen von Gesellschaften
(in nationaler und internationaler Perspektive) mit Blick auf deren Zukunftsfähigkeit im Horizont des Verhältnisses von Mensch,
Ökonomie, Gesellschaft und Natur. Welche Bedeutung hier Medien bzw. Mediatisierung(sprozesse) sowie medienpädagogisches
  Handeln spielen können, soll im Rahmen dieser Lehrveranstaltung entlang von Verbindungslinen von Medien, Medienpädagogik
und Nachhaltigkeit/ Bildung für nachhaltige Entwicklung aufgezeigt werden. 

Literatur: Böhnisch, Lothar (2020): Sozialpädagogik der Nachhaltigkeit. Eine Einführung. Weinheim: Basel: Beltz Verlag.

Lange, Steffen/ Santarius, Tilman (2018): Smarte grüne Welt? Digitalisierung zwischen Überwachung, Konsum und
Nachhaltigkeit. München: oekom Verlag.

Schluchter, Jan-René (2020): Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung. Eine Annäherung. In: Merz - Medien und
Erziehung 05/20. S. 67-73.

Sühlmann-Faul, Felix/ Rammler, Stephan (2018): Der blinde Fleck der Digitalisierung. Wie sich Nachhaltigkeit und digitale
Transformation in Einklang bringen lassen. München: oekom Verlag.

EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 73 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit-ONLINE
Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.341 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Kursangebot des Master-Studiengangs

Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft (Umfang: der gesamte
Schultag). Falls die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie weiterhin wirksam sind und die Praxisphase an den Schulen
nicht durchgeführt werden können, beschränken wir uns auf die theoretische Konzeption der Projekttage.

Für die Projekttage stehen nur begrenzte Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine
Erweiterung ist nicht möglich. Die Zuordnung erfolgt ausschließlich über das LSF.

Modulprüfung ist für Master-Studierende möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing” in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing” vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Voraussichtlich werden nur die ersten vier Sitzungen im regulären Wochentakt stattfinden. Danach werden Blocktermine
durchgeführt, um die TeilnehmerInnen kompakt auf die Durchführung der Projekttage vorbereiten zu können. Die genaue
Terminplanung wird in der ersten Sitzung besprochen.

Da die Kooperation mit Schulen realisiert werden konnte wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten Seminarphase
die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von Unterrichtseinheiten zu erproben.
Dies wird im Umfang von einem Schultag stattfinden.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

 

Wenn Sie im LSF keine Zusage erhalten haben, können Sie leider nicht teilnehmen. Schicken Sie mir bitte keine Anfragen per
Mail.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

Junge, Thorsten/Schumacher, Claudia (2018): Pädagogischer Umgang mit Phänomenen wie Cybermobbing oder Sexting im
Kontext von Social Media. In: berufsbildung 173 - 10/2017 - Zeitschrift für Theorie-Praxis-Dialog, S. 18-20.

Trüby, Daniel/Junge, Thorsten (2019): Medienpädagogische Arbeit in der Schule. In:
unterrichtspraxis. Beilage zu „bildung und wissenschaft” der Gewerkschaft Erziehung und
Wissenschaft Baden-Württemberg. 52.Jg, Heft 1/2019. URL: https://www.gew-bw.de/index.php?
eID=dumpFile&t=f&f=74530&token=92d10e3f1c5017e2437d92166657d702d4be5319&sdownload=&n=UP1_2019_Web.pdf

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 40 Inklusion und Profession-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.318 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von Inklusions- und Professionsforschung angesiedelt. Ein erweiterter Inklusionsbegriff
bildet die Grundlage. Ferner werden verschiedene Positionen der Professionsforschung erarbeitet. Ziel ist ein Verständnis
systematischer Zusammenhänge in ihrer Konsequenz für die Lehrerrolle vor dem Hintergrund inklusionspädagogischer
Herausforderungen.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt. Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 59 gestärkt in die Schule- Ansätze zu einem gelingenden Umgang mit Anforderungen und
Belastungen im Lehrer*inberuf-ONLINE Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.307 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen die Entwicklung der Lehrerprofessionalität und der kompetente Umgang mit Ansprüchen
und Herausforderungen des Lehrberufs. Wir wollen im Laufe des Seminars der Frage nachgehen, wie eigene biografische
Vorerfahrungen in den zukünftigen Lehrberuf integriert, ein gesundheitserhaltendes berufliches Engagement erreicht und
Kompetenzen sowie Ressourcen entwickelt und sinnvoll eingesetzt werden können. Dies geschieht durch die theoretische
Auseinandersetzung mit Ansätzen bzw. Modellen sowie vielfältige Übungen und Aufgaben.

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.
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EW 70 Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen in schulischen Institutionen: Scham und
Beschämung-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema "Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen" beginnt bereits früh im erzieherischen Kontext. Dabei erscheinen "normale"
Kränkungen als "hinnehmbar" und werden meist nicht weiter beachtet. Manchen Kindern sind diese "normalen Kränkungen"
gleichgültig und fügen ihnen keinen Schaden zu. Was aber ist mit denen, die nicht über solch eine Resilienz verfügen? Ihnen
soll sich das Seminar in Fallbeispielen aus der eigenen Erinnerung (anonymisiert!) oder aus literarischen Beispielen zuwenden.
Besonderer Schwerpunkt ist der Blick auf die Beschämung von Kindern durch Erziehende (Lehrer*innen).

Literatur: Dörr, Magret; Müller, Burkhard (Hg).: Nähe und Distanz. Ein Spannungsfeld pädagogischer

Professionalität. 3., akt. Aufl. Weinheim: Beltz 2012.

Rauh/Kreuzer (Hrsg.) (2016): Grenzen und Grenzverletzungen in Bildung und Erziehung. Opladen: Budrich.

Singer, Kurt: Die Würde des Schülers ist antastbar. Vom Alltag in unseren Schulen.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 122 Forschend Lernen - Wissenschaftlich Arbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 18:00  1 1.315 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wissenschaftliches Arbeiten wird von den Studentinnen und Studenten im Laufe des Studium gefordert. In diesem Seminar
werden Fragen des wissenschaftlichen Arbeitens geklärt, um so angemessen wissenschaftliche Qualifikationsarbeiten oder
Referate zu planen und anzulegen. Weiterhin werden Aspekte des Forschenden Lernens eingebunden, so dass das eigene Tun
im Studium reflektiert wird und ein zielorientiertes sowie geplantes Vorgehen möglich gemacht wird. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer haben u.a. die Möglichkeit, Ideen und Konzeption eigener Arbeiten/Projekte in kleinem Kreis vorzustellen und zu
diskutieren.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Jörg Schlömerkemper (2010): Konzepte pädgogischer Forschung. Klinkhardt.

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 57 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten'-ONLINE Typ B
Kolloquium 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011 und für die Masterstudiengänge. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption
eigener Arbeiten in kleinem Kreis vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt
bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

1.4 Begleitveranstaltungen zum Orientierungs- u. Einführungspraktikum

Modul 2/3

2.1 Einführung in die Medienpädagogik

EW 04 Einführung in die Medienpädagogik-ONLINE Typ B
Vorlesung 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.102 Aula Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400
Teilnehmende)!

Bitte verzichten Sie auf individuelle Rückfragen. Aufgrund der großen Teilnehmer*innengruppe kann ich keine Ausnahmen
zulassen. Die Veranstaltung wird daher in *jedem* Semester angeboten. Die Anzahl der semesterbegleitenden Modulprüfungen
ist aus organisatorischen Gründen begrenzt.  

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Vorlesung Einführung in die Medienpädagogik gibt einen orientierenden Überblick in die erziehungswissenschaftliche
Disziplin Medienpädagogik und ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und Intentionen und klärt im Besonderen die
Relevanz der Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule und Unterricht.

 

Im Rahmen der ersten beiden Sitzungen wird in das Thema eingeführt, Informationen zu Leistungsnachweisen und der
Modulprüfung bekanntgegeben, das Konzept der klugen Fragen, das begleitende Tutorium bzw. das medienpädagogische
Kolloquium und die Möglichkeiten der Peer-Kollaboration per Etherpad sowie ergänzende Möglichkeiten der Wissensakquise
und des ergänzenden bzw. vertiefenden Literaturstudiums zu (medien-) pädagogischen Themen vorgestellt. Außerdem wird auf
flankierende und vertiefende Veranstaltungen der Abteilung Medienpädagogik sowie auf die ergänzenden praxisnahen Angebote
des Medienzentrums hingewiesen.

 

Format: Diese Vorlesung findet auch im SoSe 2021 vorsorglich erneut als asynchrone Online-Veranstaltung mit synchronen
Austauschtreffen per ZOOM statt. (Details zum Konzept: Nach dem Vorbild des „inverted classroom” erhalten alle Teilnehmenden
Zugriff auf Vorlesungsvideo und ergänzende Literatur, erarbeiten die Inhalte der Vorlesung individuell und treffen sich zur
üblichen Vorlesungszeit mit ihrem Dozenten und den 400 Kommiliton*innen zu einem (synchronen) Online-Austausch. Im Online-
Austauschtreffen werden im Plenum gemeinsam offene Fragen geklärt und die Arbeitsergebnisse der letzten Woche präsentiert
sowie in kleinen Arbeitsgruppen („Breakoutrooms”) weiterführend zu den jeweiligen Vorlesungsinhalten diskutiert. Die Ergebnisse
der Teilgruppen werden anschließend im Plenum vorgestellt und weiter besprochen.)

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996/2007): Medienpädagogik  – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

Schorb/Hartung/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2010/2018): Medienpädagogik. Ein Studienbuch zur Einführung, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

2.2 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 108 Migration und Bildungsbiographie-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.341 Bubulj, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 123 Teilhabe als Dilemma für Didaktik und Pädagogik bei Lernschwierigkeiten-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Müller, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Teilhabe ist einer der grundlegenden Begriffe in der Pädagogik. Aufgrund seiner unterschiedlichen Aspekte wird er sehr
kontrovers diskutiert. Diese kontroverse Diskussion erfährt im Umgang mit Lernschwierigkeiten eine nochmalige Steigerung,
da hier die Lehrerinnen und Lehrer auch mit widersprüchlichen, tlw. auch dilemmatischen Anforderungen umgehen müssen. Im
Seminar wird die Komplexität von Teilhabe erörtert und in seiner Bedeutung für den Umgang mit Lernschwierigkeiten vertieft.

EW 21 Bildungsungleichheit - Figurationen von Differenz und Fremdheit-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ungleiche Bildungserfolge im Zusammenhang mit sozialer Ungleichheit werden bereits seit Langem in der Forschung thematisiert
und mit unterschiedlichen Theorieangeboten interpretiert (bereits Boudon oder Bourdieu & Passeron, ebenso PISA 2000ff.
oder Helsper et al.). Heike Solga beschrieb beispielsweise 2008: "Kinder aus höheren Schichten werden fünfmal so oft fürs
Gymnasium empfohlen wie Kinder aus sozial schwächeren Familien – auch bei gleichen Leistungen." Ein Einvernehmen über
die Figurationen (Ursachen, Wirkungen sowie Risiken und Nebenwirkungen) ungleicher Bildungschancen "auch bei gleichen
Leistungen" scheint allerdings in der Bildungsforschung noch lange nicht erreichbar.

Das Seminar zieht die verschiedenen gängigen Konzepte von Ungleichheiten im Bildungssystem heran, prüft ihre Ansätze sowie
bildungstheoretischen Grundlagen, thematisiert Fremdheit als pädagogische Kategorie auch zur Herstellung von Differenz und
fragt nach den Konsequenzen für Bildungspolitik und -praxis.

EW 22 Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: In diesem Seminar, das sich inhaltlich wie zeitlich an die Vorlesung „Einführung in die Allgemeine Pädagogik” anschließt, werden die dort aufgeworfenen Frages

Falls Unklarheiten und offene Fragen aus der Vorlesung geblieben sind, können sie hier umfänglich bearbeitet werden.

Dieses Seminar richtet sich inhaltlich, methodisch und didaktisch ausschließlich an die Besucher_innen der Vorlesung; für andere Studierende, insbesondere HÖ

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.
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EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 46 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 14.07.2021 1 1.349 Rémon, C.

BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.315 Rémon, C.

Einzel 10:00 - 15:00 Fr, 10.09.2021 1 1.349 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtende Vorbesprechung am 14.07. per webex-Videokonferenz.

Vorauss. findet im Seminar eine kleine Exkursion statt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Tod und Geburt sind nicht nur in sich abgeschlossene Ereignisse, mit denen wir uns früher oder später befassen müssen; vor
ihrem Hintergrund entstehen Fragen nach Raum und Zeit, Herkunft und Sinn. Als geburtliche und sterbliche Menschen kennen
wir den Wechsel von Generationen und das Bestreben, etwas von dem Weiterzugeben, was wir als wertvoll erachten. Bildung
und Erziehung sind deshalb darauf verwiesen. Im Seminar setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt menschlichen Lebens
auseinander - ohne falsche Sentimentalität, aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des
Pädagogischen "angesichts von Geburt und Tod".

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 47 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag -  Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Rémon, Cornelia / Godel-Gaßner, Rosemarie / Frick, Rafael / Kreuzer, Tillmann (Hgg.) (2019): Der Faktor 'Geschlecht' als Thema
in Forschung und Lehre (TRANSFER; Bd. 16). Baltmannsweiler

EW 48 Der Lehrberuf: Historische und aktuelle Entwicklungen-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns der historischen Entwicklung der Lehrer*innenausbildung auseinander: vom männlichen
Schulmeister und seiner Gehilfin, über die Angleichung der Ausbildungsgänge für Lehrer und Lehrerinnen in der Weimarer
Republik, der Veränderung in der NS-Zeit, bis hin zur Neukonzeption der Lehrer*innenbildung in Baden-Württemberg und den
folgenden Reformen.

EW 49 Geschichte der Mädchen- und Lehrerinnenbildung-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Lehrerinnen wurden in Deutschland sehr zögerlich erst ab der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts mit vielen Benachteiligungen
an öffentlichen Schulen eingestellt. Der schwierige Einzug der Frauen in das öffentliche Schulwesen steht in engem
Zusammenhang mit der gesellschaftlichen Stellung der Frau und dem vergleichsweise niederen Stand der Mädchenbildung.

Dieses Seminar wendet sich an Studierende, die Interesse an den historischen Entwicklungen der Mädchenbildung und
Lehrerinnenprofessionalisierung haben.

EW 50 Erziehung im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in der Familie und in
unterschiedlichen (Bildungs-)Institutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und
ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 51 Schule und Lehrer*innen im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Entwicklung des Schulwesens, der schulischen Erziehung und der
Situation der Lehrer*innen im Nationalsozialismus auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen
und ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 52 Reformpädagogik: Geschichte, Kritik und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar werden Motive, Theorien und Konzepte der Reformpädagogik ab dem ausgehenden 19. Jahrhunderts bis zum
ersten Drittel des 20. Jahrhunderts kritisch beleuchtet sowie ihre aktuelle Relevanz diskutiert.

EW 53 Janusz Korczak und seine Pädagogik-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 60 Macht und Autorität in der Schule – was ist geblieben von der antiautoritären Erziehung
der 68er Bewegung?-Online Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.349 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seinar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Kommentar: In der Auseinandersetzung mit den Inhalten, Zielen und gesellschaftlichen Umständen der antiautoritäre Erziehung der 68er
Bewegung beschäftigen wir uns mit den langfristigen Auswirkungen dieses pädagogischen Konzepts und gehen der Frage nach,
ob und inwieweit sich Schule und Unterricht unter der Perspektive von Macht und Autorität nachhaltig veränderten.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 92 Erziehung und Bildung in der Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.341 Hüpping, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Der Nachweis einer qualifizierten Teilnahme wird durch eine an einer Fallarbeit ausgerichteten exemplarischen kind- und
kompetenzorientierte Unterrichtsplanung erbracht.

Optional kann eine Modulprüfung erfolgen, die in Form einer Hausarbeit die Fallarbeit im Kontext von Erziehung und Bildung in
der Grundschule vertieft.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsensveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Erziehung und Bildung eines Kindes gehört zur Kernaufgabe einer Grundschule. Das heißt, Kinder müssen nicht nur in ihrem
fachlichen Lernen sondern auch in den überfachlichen Fähigkeiten gestärkt werden. Der Gestaltung von Schule kommt demnach
eine besondere Aufgabe zu. Die aus unterschiedlichen Disziplinen begründeten Perspektiven auf alle beteiligten Akteure
des Systems Schule werden im Seminar durch Fallvignetten aus realen Schulkontexten verdeutlicht und die theoretischen
Zugangsweisen praxisnah angewendet. Traditionelle Bilder von Schule sollen theoriegeleitet hinterfragt und auf deren Relevanz
und Wirkung geprüft werden. Die Beobachtung, Analyse sowie Reflexion schulischer Praxis sowie das Bewusstmachen
unterschiedlicher Sichtweisen auf Kinder und Schule ist demnach zentrales Anliegen des Seminars.

Literatur: Wird in der ersten Sitzung bekannt gegeben

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 41 Anne Frank und Pädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 17:30 - 19:00  1 1.342 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der Lebensgeschichte von Anne Frank, ihrem Tagebuch, der Rezeptionsgeschichte und vor
allem mit den pädagogischen Bezugnahmen auf Anne Frank im Sinne einer "Universalisierung des geretteten Kindes" (Loewy
1998). Ferner werden wir das  neu eröffnete Jüdische Museum in Frankfurt besuchen (neue Ausstellung über Familie Frank)
sowie eine pädagogische Einrichtung mit Bezug zu Anne Frank (Jugendbegegnungsstätte Anne Frank, Frankfurt). Das heißt,
die Tagesexkursion ist verpflichtend. Ein Teil des Seminars wird in dieser kompakten Form stattfinden. Allerdings ist der Termin
derzeit nicht planbar (Corona).

Literatur: Anne Frank Gesamtausgabe (2019³) ist Pflichtlektüre. Weitere Literatur wird bekannt gegeben.
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EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 65 Individualisierungsprozesse und digitale Medien in der Grundschule-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45  1 1.307 Kulcke, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Grundschüler*innen sollen sich zunehmend mit Hilfe digitaler Medien selbstständig und individuell Lerninhalte zu Hause
erarbeiten. Im Seminar beschäftigen wir uns zunächst mit der Frage, was hier mit selbstständig und individuell eigentlich gemeint
ist, indem wir uns in einem ersten Schritt ganz unabhängig von digitalen Medien damit beschäftigen, was von unterschiedlichen
Autor*innen mit dem Begriff der Individualisierung im Kontext von Grundschule und Unterricht beschrieben wird, um davon
ausgehend ausmachen zu können, welche Bedeutungen Individualisierung zugeschrieben wird und damit auch Praxis
strukturiert. Schließlich soll es um die Frage gehen, wie Individualisierungsprozesse, die durch den Einsatz digitaler Medien
hervorgebracht werden, gefasst werden können, bzw. welche Vorstellungen von Individualisierung und Lernen Unterricht in der
Grundschule strukturiert, in dem mit, durch und über digitale Medien gelernt wird.

Literatur: Breidenstein, Georg & Rademacher, Sandra (2017). Individualisierung und Kontrolle: empirische Studien zum geöffneten
Unterricht in der Grundschule. Wiesbaden: Springer VS.

 

Buckingham, David (2017). Learning in the matrix: the datafication of education. Online unter: https://
davidbuckingham.net/2017/12/18/learning-in-the-matrix-the-datafication-of-education/#more-2063

 

Handke, Jürgen & Sperl, Alexander (2017). Das Inverted Classroom Model. Berlin.

 

Heinzel, Friederike & Koch, Katja (2017).  Individualisierung im Grundschulunterricht: Anspruch, Realisierung und Risiken. 
Wiesbaden: VS Springer.

 

Rabenstein, Kerstin & Wischer, Beate (2016). Individualisierung schulischen Lernens. Mythos oder Königsweg? Seelze: Klett,
Kallmeyer.

 

 

 

 

EW 69 Aufwachsen mit Geschwistern-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was bedeutet es für ein Einzelkind, wenn ein Geschwister hinzutritt?

Welche Aufgaben werden den Ältesten übertragen von den Eltern?

Wie entwickeln sich geschwisterliche Beziehungen zwischen Brüdern, Mädchen oder in einer gemischtgeschlechtlichen
Geschwistergruppe?

Wie wird eine Aufwachsen mit einem Geschwister mit Inklusionsbedarf oder einer psychischen Krankheit erlebt?

Wo sind die Geschwister im erziehungswissenschaftlichen Diskurs?

Literatur: Grundlagen: Kreuzer, T. (2016). Geschwister als Erzieher?! Paderborn: Schöningh.

EW 71 Väter als Erzieher-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00  1 1.342 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar werden verschiedenen Vatertheorien (bspw. aktive Vaterschaft) thematisiert.

Vorstellungen von Vätern über ihr erzierherisches Handeln und Wirken sollen mit soziologischen, (psycho-)analytischen
und pädagogischen Diskursen in Verbindung gebracht werden. Dazu kann beispielhaft väterliches Handndeln in der Kinder-
und Jugendliteratur herangezogen werden; ebenso ist väterliches Handelns aus Erinnerungen (bspw. Jesper Juul) oder
Beobachtungen (bsp. Spielplatz) zur Diskussion denkbar.

Literatur: Eigene, vorbereitende Recherche ist erwünscht. Weiterführende Literatur wird zu Beginn des Semesters diskutiert.

EWF 27 Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones (M10/B4; 6. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kulcke, G.
Seminar findet Online statt. Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones

In diesem Seminar geht es darum, sich dem Smartphone im Sinne eines Kulturprodukts anzunähern, nicht im Sinne eines
technischen Geräts. Es geht um die Annäherung an kulturelle Praktiken, die mit dem Smartphone verbunden sind, wobei
Ausgangspunkt Ihre eigenen Vorstellungen sind, also was Sie sich unter einem Smartphone vorstellen, was es Ihnen bedeutet,
was Sie damit in Ihrem Alltag tun, wie Sie mit ihm umgehen, in welchen Situationen und Kontexten Sie es verwenden,
brauchen, mit ihm leben, aber auch was Sie sich vorstellen, was ein Smartphone für Kinder ist/sein kann. Von welchen
Beschreibungen, Diskursen und in diesen angebotenen Deutungen diese Vorstellungen strukturiert werden, soll erkundet
werden, indem recherchiert und analysiert wird, wie das Smartphone in Medien beschrieben wird, wie es beworben, aber auch in
wissenschaftlichen Texten gefasst und problematisiert wird.

Literatur: * du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of the sony walkman. London: Sage.

* Haller, Andrea (2019). ‚Waschen und Anziehen – geht mit iPad einfacher‘. Funktionen von Bewegtbildangeboten im Alltag von
Familien mit kleinen Kindern. In: Televizion 32/2019/2. S. 16-21.

* Guth, Birgit (2019). Wie das Smartphone die Medienwelt der Kinder verändert. In: Televizion 32/2019/2. S. 22-25.

* Latour, Bruno (2013). Technology is society made durable. In: du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of
the sony walkman. London: Sage. S. 112-116.
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Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 105 Kompaktseminar in Präsenz: Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen
und Training der Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen
Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 16:00 25.05.2021-28.05.2021 Bertet, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug in Präsenz. Es findet in den ersten Semesterwochen eine Vorbesprechung statt, diese wird Ihnen
per LSF mitgeteilt.

Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

Literatur: wir im Seminar genannt

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18

 

L b k
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EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 58 Schulen in freier Trägerschaft-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Schulen in freier Trägerschaft ("Privatschulen") boomen. In diesem Seminar wird einerseits den Hintergründen dieses
Phänomens nachgegangen, andererseits werden Grundlagen und Fakten der  Schulen in freier Trägerschaft, einzelne
Schulkonzeptionen sowie empirische Befunde vorgestellt und diskutiert.

 

Literatur: Gürlevik, A./Palentien, Ch./Heyer, R. (Hgg.) (2013): Privatschulen versus Staatliche Schulen. Wiesbaden.

Kraul, Margret (Hg.) (2015): Private Schulen (Schule und Gesellschaft; Bd. 58). Unter Mitarb. v. Johanna Brauns. Wiesbaden.

"Reich, schön, bildungsnah?" - Kirchliche Schulen und die Frage der Segregation (2019): Themenheft der Zeitschrift
'Engagement. Zeitschrift für Erziehung und Schule. 37. Jg., Heft 3.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen – Profile – Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 62 Schulen im Aufbruch - Ursprünge, Konzepte, Qualitätsmerkmale-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wir setzen uns kritisch mit den reformpädagogischen Ursprüngen der Reformansätze auseinander, analysieren anhand
bestehender Qualitätsmerkmale ihre Umsetzung in innovativen Schulkonzepten und diskutieren ihre aktuelle pädagogische
Relevanz.

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 88 Alltagspraxis schulischer Leistungsbeurteilung. Fiktionen, Konstruktionen,
Reflexionen-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.349 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Ausarbeitung zu Konzept und Empirie einer alternativen Form
der Leistungsbeurteilung. Modulprüfungen werden in Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé
einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar wird auf die bildungswissenschaftliche Betrachtung schulischer Leistungsbeurteilung fokussiert, die Leistung nicht als
objektiv messbar, sondern als konstruiert versteht. Neben theoretischen Erläuterungen wird dazu eine Fülle von empirischen, vor
allem ethnographisch erhobenem Material studiert. Vor diesem Hintergrund werden dann auch schulpädagogische Diskurse zu
Konzepten neuer/alternativer Beurteilungsformen (Selbsteinschätzung, Portfolio, Lernentwicklungsgespräche) einer eingehenden
empirischen Betrachtung unterzogen. 

Literatur: Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.
Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.

Kalthoff, H. (2017): Kontingenz und Unterwerfung. Die organisierte Humanevaluation der Schule. In: Hirschauer, S. (Hrsg.): Un/
doing differences. Praktiken der Humandifferenzierung. Weilerwist: Velbrück Wissenschaft, S. 259-284.

Ricken, N./Reh, S. (2017): Prüfungen  - Systematische Perspektiven der Geschichte einer pädagogischen Praxis. In: Zeitschrift
für Pädagogik. 63. Jahrgang. Heft 3, S. 247-258.

Schäfer, A./Thompson, C. (2015): Leistung  - eine Einleitung. In: Dies. (Hrsg.): Leistung. Paderborn: Schöningh, S. 7-35.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren
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Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18

 

L b k
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EW 121 Lernen ermöglichen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.020 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, Lehren und Lernen in der Schule vom lernenden Schüler / der lernenden Schülerin her zu denken,
zu planen, durchzuführen und zu reflektieren. Im Zentrum der einzelnen Sitzungen soll das Lernhandeln der Schüler stehen,
vorbereitet und begleitet durch Lehrpersonenen. Im Zentrum des Seminar steht die Fragestellungen, wie Lehrkräfte zum Lernen
der Schülerinnen und Schüler tatsächlich beitragen können.

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

EW 125 Kompaktseminar: Spielprinzipien im Unterricht motivierend einsetzen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:00 Fr, 09.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 10.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

BlockSa 10:00 - 16:00 06.08.2021-07.08.2021 1 1.341 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Kompaktseminar geht es um unterschiedliche Spielprinzipien, die im Bildungskontext genutzt werden können.

Am ersten Wochenende gibt es einen Input zu Storytelling, Rätseln und eine Reflexion zu Chancen und Grenzen des
Unterrichtens mit spielerischen Elementen. Zusätzlich werden hier Beispiele für Escape Rooms im Unterricht aus der Praxis
gezeigt.

Am zweiten Wochenende werden die Ergebnisse der Gruppenarbeiten präsentiert und diskutiert, die bis dahin erstellt werden
sollen. In diesen sollen Unterrichtsmaterialien erstellt werden, die Spielprinzipien aufgreifen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 85 Aufgaben im Unterricht: Geben und Bearbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.341 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und Analysen von Aufgabeninteraktionen. Modulprüfungen werden in
Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten
Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Aufgaben sind Grundelemente des unterrichtlichen Geschehens, deren Bedeutung mit der Individualisierung von Unterricht
zugenommen haben. Dabei wird über das Stellen und Bearbeiten von Aufgaben Lernen angezeigt. Für die Konstruktion,
Bearbeitung und Auseinandersetzung mit Aufgaben sind neben kognitionsaktivierenden Instruktionen Interaktionen zwischen
den am Unterricht beteiligten Personen konstitutiv. Während der pandemiebedingten Schulschließung im Frühjahr 2020 wurde
(Grundschul-)Unterricht weitgehend über Aufgaben ohne unterrichtliche Interaktionen (Stichwort: Hausaufgaben) geregelt. Im
Seminar wird insbesondere die Empirie zu aufgabenbezogenen Interaktionen in der Schule und zu Hause  - u.a. an Fallbeispielen
- betrachtet und vor dem Hintergrund präsenzbedingter Schulpflicht diskutiert.

Literatur: Košinár, J., & Carle, U. (2012). Die gute Aufgabe ist es nicht. Zur Relationierung von Aufgabenqualität. In J. Košinár, & U. Carle
(Hrsg.), Aufgabenqualität in Kindergarten und Grundschule. Grundlagen und Praxisbeispiele (S. 239-246). Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren.

Rademacher, S. (2016): Zur Sache  - Zum Fall. Eine kasuistische Analyse zur Aufgabenstruktur von Unterricht und zur Logik
dyadischer Unterrichtsinteraktion. In: Hummrich, M. et al. (Hrsg.): Was ist der Fall? Wiesbaden: Springer VS, S. 231-248.

Tyagunova, T./Breidenstein, G. (2016): „Was ist Unterricht?”  - Die Perspektive der Ethnomethodologie. In: Geier, T./Pollmanns,
M. (Hrsg.): Was ist Unterricht? Zur Konstitution einer pädagogischen Form. Studien zur Schul- und Bildungsforschung Band 53.
Wiesbaden: Springer VS, S. 77-101.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 100 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-15.07.2021 1 1.318 (max. 35 Tln.) Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009; Bieri, Peter: Wie wäre es , gebildet zu sein? München 2017

EW 101 Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

keine Angabe -  Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 19.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 26.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geplant sind beide Vortreffen synchron sowie die Samstage, damit die Wochen für die Studierenden entlastet sind. Die Freitage
werden in Aufgaben umgesetzt, die asynchron durchgeführt werden. Somit ist die Hälfte der Zeit synchron und die andere Hälfte
asynchron gestaltet.

Folgende Termine sind digital angedacht:

- 1.Treffen: 19.4.21 12:15-13:00 (synchron)

- 2. Treffen: 26.4.21, 12:15-13:00 (synchron)

- Wochenende 7.5.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 8.5.21, 9-16 Uhr (synchron)

- Wochenende 11.6.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 12.6.21, 9-13 Uhr (synchron)

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

- Inklusion im Elementar- und Primarbereich

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag
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EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.
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Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

EW 97 Kompaktseminar: Fördern in Tablet-Klassen: Modelle und Konzepte in Theorie in Praxis
ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Fr, 16.04.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 17:45 Fr, 30.04.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 17:45 Fr, 25.06.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 16:30 Fr, 09.07.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 16:30 Fr, 16.07.2021 Bäuerle, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet als synchrones Online-Angebot statt.  In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Tageszeiten
Webex-Termine angeboten, die mit der Lerngruppe abgestimmt werden. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden wir
versuchen, eine Präsenzveranstaltung an einer Stuttgarter Innenstadt-Schule zu realisieren, an der eine Teilnahme empfohlen ist.

Kommentar: Das Seminar entwickelt, nach einer theoretischen Fundierung digitaler Schulentwicklung, Konzepte zur individuellen Förderung in

Tablet-Klassen. Dabei sollen auch Schwierigkeiten und Probleme zur Sprache kommen. Es wird die konkrete Umsetzung des

Gelernten in kleinen Unterrichtseinheiten erprobt.

Literatur: Zylka, J: Digitale Schulentwicklung : das Praxisbuch für Schulleitung und Steuergruppen (2018)

Heusinger, M: Lernprozesse digital unterstützen : ein Methodenbuch für den Unterricht (2020)

Tillmann A/Antony, I (Hrsg.): Tablet-Klassen : Begleituntersuchung, Unterrichtskonzepte und Erfahrungen aus dem Pilotprojekt

"Mobiles Lernen in Hessen - MOLE" (2018)

EW 98 Kompaktseminar. Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in
Skandinavien und in unseren Werkreal- und Gemeinschaftsschulen ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 14.05.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 15.05.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 08:00 - 14:00 Fr, 25.06.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es ist eine Exkursion an eine Schule in Herrenberg vorgesehen/angefragt. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist keine Aussage
darüber möglich, ob diese wie vorgesehen stattfinden kann.

Seminar mit Inklusionsbezug. Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar:  

Wie sieht die Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien im Vergleich zum Umgang in unseren
Schulen aus?  Welche Merkmale lassen sich identifizieren um verlässliche Aussagen über die jeweilige Qualität der Förderung
zu machen? Was legen in diesem Kontext PISA-Befunde nahe und wie aussagefähig sind sie?  Was lernen wir aus den
Vergleichen? Entlang dieser Fragestellungen, belegt mit Praxisbeispielen wollen wir im Seminar das Thema erschließen.

Literatur: wird im Seminar genannt

Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 25 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten -, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für die (film)pädagogische
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erarbeiten und betrachten.

Literatur: Berry, Mark F. (2002): The Dinosaur Filmography. Jefferson: McFarland.

Dworsky, Alexis (2011): Dinosaurier! Die Kulturgeschichte. München: Wilhelm Fink Verlag.

Mitchell, W.J. Thomas (1998): The Last Dinosaur Book. The Life and Times of a Cultural Icon. Chicago; London: The University of
Chicago Press.

Moore, Randy (2014): Dinosaurs by the Decades. A Chronology of the Dinosaur in Science and Popular Culture. Santa Barbara;
Denver; Oxford: Greenwood.

Sanz, José Luis (2002): Starring T.Rex! Dinosaur Mythology and Popular Culture. Bloomington: Indiana University Press.

EW 26 Kompaktseminar: Film- und Videowerkstatt: The Horror of Growing Up (Coming of Age
und Horrorfilm)-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 23.04.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 07.05.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 26.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Film- und Videowerkstatt vermittelt Grundlagen im Bereich der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf
formalästhetisch-gestalterischer sowie auf technischer Ebene. Im Mittelpunkt der Film- und Videowerkstatt steht die Produktion
eines eigenen (Kurz)Films. Als leitende Orientierung für die Produktion eigener (Kurz)Filme dient das Genre des Horrorfilms.

Literatur: Bienk, Alice (2019): Filmsprache. Einführung in die interaktive Filmanalyse. Marburg: Schüren.

McKee, Robert (2016): Story. Die Prinzipien des Drehbuchschreibens. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Melzener, Axel (2010): Kurzfilm-Drehbücher schreiben. Die ersten Schritte zum ersten Film. Groß Umstadt: Sieben Verlag.

Seger, Linda (2011): Drehbuch schreiben. Das Geheimnis guter Drehbücher. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Strauch, Thomas/ Engelke, Carsten (2016): Filme machen. Denken und produzieren in filmischen Einstellungen. Paderborn:
Wilhelm Fink.

EW 27 Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie wird, oder besser, soll die Welt von morgen aussehen? Eine Frage, auf die es eine Vielzahl an Antworten gibt... Eine
Orientierung für die (Weiter)Entwicklung von Gesellschaft(en) wird durch Diskurse um Nachhaltigkeit bzw. Bildung für nachhaltige
Entwicklung gegeben; es geht um eine Auseinandersetzung mit und Reflexion von aktuellen Konstitutionen von Gesellschaften
(in nationaler und internationaler Perspektive) mit Blick auf deren Zukunftsfähigkeit im Horizont des Verhältnisses von Mensch,
Ökonomie, Gesellschaft und Natur. Welche Bedeutung hier Medien bzw. Mediatisierung(sprozesse) sowie medienpädagogisches
  Handeln spielen können, soll im Rahmen dieser Lehrveranstaltung entlang von Verbindungslinen von Medien, Medienpädagogik
und Nachhaltigkeit/ Bildung für nachhaltige Entwicklung aufgezeigt werden. 

Literatur: Böhnisch, Lothar (2020): Sozialpädagogik der Nachhaltigkeit. Eine Einführung. Weinheim: Basel: Beltz Verlag.

Lange, Steffen/ Santarius, Tilman (2018): Smarte grüne Welt? Digitalisierung zwischen Überwachung, Konsum und
Nachhaltigkeit. München: oekom Verlag.

Schluchter, Jan-René (2020): Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung. Eine Annäherung. In: Merz - Medien und
Erziehung 05/20. S. 67-73.

Sühlmann-Faul, Felix/ Rammler, Stephan (2018): Der blinde Fleck der Digitalisierung. Wie sich Nachhaltigkeit und digitale
Transformation in Einklang bringen lassen. München: oekom Verlag.

EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 73 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit-ONLINE
Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.341 Junge, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kursangebot des Master-Studiengangs

Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft (Umfang: der gesamte
Schultag). Falls die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie weiterhin wirksam sind und die Praxisphase an den Schulen
nicht durchgeführt werden können, beschränken wir uns auf die theoretische Konzeption der Projekttage.

Für die Projekttage stehen nur begrenzte Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine
Erweiterung ist nicht möglich. Die Zuordnung erfolgt ausschließlich über das LSF.

Modulprüfung ist für Master-Studierende möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing” in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing” vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Voraussichtlich werden nur die ersten vier Sitzungen im regulären Wochentakt stattfinden. Danach werden Blocktermine
durchgeführt, um die TeilnehmerInnen kompakt auf die Durchführung der Projekttage vorbereiten zu können. Die genaue
Terminplanung wird in der ersten Sitzung besprochen.

Da die Kooperation mit Schulen realisiert werden konnte wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten Seminarphase
die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von Unterrichtseinheiten zu erproben.
Dies wird im Umfang von einem Schultag stattfinden.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

 

Wenn Sie im LSF keine Zusage erhalten haben, können Sie leider nicht teilnehmen. Schicken Sie mir bitte keine Anfragen per
Mail.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

Junge, Thorsten/Schumacher, Claudia (2018): Pädagogischer Umgang mit Phänomenen wie Cybermobbing oder Sexting im
Kontext von Social Media. In: berufsbildung 173 - 10/2017 - Zeitschrift für Theorie-Praxis-Dialog, S. 18-20.

Trüby, Daniel/Junge, Thorsten (2019): Medienpädagogische Arbeit in der Schule. In:
unterrichtspraxis. Beilage zu „bildung und wissenschaft” der Gewerkschaft Erziehung und
Wissenschaft Baden-Württemberg. 52.Jg, Heft 1/2019. URL: https://www.gew-bw.de/index.php?
eID=dumpFile&t=f&f=74530&token=92d10e3f1c5017e2437d92166657d702d4be5319&sdownload=&n=UP1_2019_Web.pdf

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 40 Inklusion und Profession-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.318 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von Inklusions- und Professionsforschung angesiedelt. Ein erweiterter Inklusionsbegriff
bildet die Grundlage. Ferner werden verschiedene Positionen der Professionsforschung erarbeitet. Ziel ist ein Verständnis
systematischer Zusammenhänge in ihrer Konsequenz für die Lehrerrolle vor dem Hintergrund inklusionspädagogischer
Herausforderungen.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt. Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 59 gestärkt in die Schule- Ansätze zu einem gelingenden Umgang mit Anforderungen und
Belastungen im Lehrer*inberuf-ONLINE Typ A/B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.307 Bangert, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen die Entwicklung der Lehrerprofessionalität und der kompetente Umgang mit Ansprüchen
und Herausforderungen des Lehrberufs. Wir wollen im Laufe des Seminars der Frage nachgehen, wie eigene biografische
Vorerfahrungen in den zukünftigen Lehrberuf integriert, ein gesundheitserhaltendes berufliches Engagement erreicht und
Kompetenzen sowie Ressourcen entwickelt und sinnvoll eingesetzt werden können. Dies geschieht durch die theoretische
Auseinandersetzung mit Ansätzen bzw. Modellen sowie vielfältige Übungen und Aufgaben.

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

Seite 3466



EW 70 Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen in schulischen Institutionen: Scham und
Beschämung-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema "Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen" beginnt bereits früh im erzieherischen Kontext. Dabei erscheinen "normale"
Kränkungen als "hinnehmbar" und werden meist nicht weiter beachtet. Manchen Kindern sind diese "normalen Kränkungen"
gleichgültig und fügen ihnen keinen Schaden zu. Was aber ist mit denen, die nicht über solch eine Resilienz verfügen? Ihnen
soll sich das Seminar in Fallbeispielen aus der eigenen Erinnerung (anonymisiert!) oder aus literarischen Beispielen zuwenden.
Besonderer Schwerpunkt ist der Blick auf die Beschämung von Kindern durch Erziehende (Lehrer*innen).

Literatur: Dörr, Magret; Müller, Burkhard (Hg).: Nähe und Distanz. Ein Spannungsfeld pädagogischer

Professionalität. 3., akt. Aufl. Weinheim: Beltz 2012.

Rauh/Kreuzer (Hrsg.) (2016): Grenzen und Grenzverletzungen in Bildung und Erziehung. Opladen: Budrich.

Singer, Kurt: Die Würde des Schülers ist antastbar. Vom Alltag in unseren Schulen.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 122 Forschend Lernen - Wissenschaftlich Arbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 18:00  1 1.315 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wissenschaftliches Arbeiten wird von den Studentinnen und Studenten im Laufe des Studium gefordert. In diesem Seminar
werden Fragen des wissenschaftlichen Arbeitens geklärt, um so angemessen wissenschaftliche Qualifikationsarbeiten oder
Referate zu planen und anzulegen. Weiterhin werden Aspekte des Forschenden Lernens eingebunden, so dass das eigene Tun
im Studium reflektiert wird und ein zielorientiertes sowie geplantes Vorgehen möglich gemacht wird. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer haben u.a. die Möglichkeit, Ideen und Konzeption eigener Arbeiten/Projekte in kleinem Kreis vorzustellen und zu
diskutieren.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Jörg Schlömerkemper (2010): Konzepte pädgogischer Forschung. Klinkhardt.

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 57 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten'-ONLINE Typ B
Kolloquium 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011 und für die Masterstudiengänge. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption
eigener Arbeiten in kleinem Kreis vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt
bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

2.3 Diagnose und Förderung

EW 102 Kinder und Jugendliche mit Lernschwierigkeiten und Benachteiligungen im Unterricht
ONLINE Typ A- Gruppe I

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3469



Bemerkungen: Modulprüfung in Form einer Klausur möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Erscheinungsformen, Ursachen und der Diagnostik ausgewählter Lernschwierigkeiten und
Benachteiligungen von Kindern und Jugendlichen sowie der Erarbeitung angemessener Handlungs- und Fördermöglichkeiten für
LehrerInnen.

Literatur: Leitner W./Ortner A./Ortner R (2008): Handbuch Verhaltens- und Lernschwierigkeiten. Weinheim und Basel

Heimlich U. (2009): Lernschwierigkeiten. Bad Heilbrunn

Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Ingenkamp K./Lissmann U. (2008): Lehrbuch der Pädagogischen Diagnostik. Weinheim und Basel

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

 

 

 

EW 103 Unterrichtsstörungen und erzieherisches Handeln ONLINE Typ A
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Modulprüfung in Form einer Hausarbeit möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit verschiedenen Formen von Unterrichtsstörungen sowie deren möglichen Ursachen. Einen
Schwerpunkt bildet die Ausgestaltung des Erziehungsauftrags durch die Schule. Es werden verschiedene Sichtweisen auf
gestörten Unterricht betrachtet und angemessene Handlungsweisen sowie Konzepte vorgestellt, mit denen präventiv gearbeitet
werden kann.

Literatur: Kiel E. (2012): Erziehung sehen, analysieren, gestalten

Hillenbrand (2011): Didaktik bei Unterrichts- und Verhaltensstörungen

Lohmann G. (2012): Mit Schülern klarkommen : professioneller Umgang mit Unterrichtsstörungen und Disziplinkonflikten. Berlin

Nolting, H-P. (2011): Störungen in der Schulklasse : ein Leitfaden zur Vorbeugung und Konfliktlösung. Weinheim/Basel

Becker, G.E. (2006): Lehrer lösen Konflikte: Handlungshilfen für den Schulalltag

Helmke A. (2010): Unterrichtsqualität und Lehrerprofessionalität. Diagnose, Evaluation und Verbesserung des Unterrichts

Budde/Weuster Hrsg. (2018): Erziehung in Schule. Persönlichkeitsbildung als Dispositiv.

Friedrich Jahresheft 2015: Unterrichtsstörungen

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

EW 104 Mobbing an Schulen. Phänomen, Prävention und Intervention-ONLINE Typ A
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es können 2 ECTS erworben werden; Seminar mit Inklusionsbezug. Modulprüfung möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Mobbing am Schulen erregt immer wieder die Öffentlichkeit. Doch was ist Mobbing, was Bullying? Im Seminar werden
Begriffe geklärt, das Ausmaß der Phänomene durch Studien belegt und Überlegungen zu Ursachen, Präventions- und
Interventionskonzepten angestellt. Das Seminar hat einen Kompakttag im Januar 2020, die Anwesenheit über den gesamten Tag
ist Voraussetzung für die Seminarteilnahme.

 

Literatur: ·    Bilz/ Schubarth/Dudziak/Fischer/Niproschke/Ulbricht (Hg.): Gewalt und Mobbing an Schulen: wie sich Gewalt und Mobbing
entwickelt haben, wie Lehrer intervenieren und welche Kompetenzen sie brauchen. 2017

·    Melzer/Schubarth/Ehninger: Gewaltprävention und Schulentwicklung : Analysen und Handlungskonzepte. 2011

·    Schubarth, W.: Gewalt und Mobbing an Schulen. 2013

·    Teuschel/Heuschen: Bullying. Mobbing bei Kindern und Jugendlichen.2013

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

EW 133 Kinder und Jugendliche mit Lernschwierigkeiten und Benachteiligungen im Unterricht-
ONLINE Typ A- Gruppe II

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Modulprüfung in Form einer Klausur möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Erscheinungsformen, Ursachen und der Diagnostik ausgewählter Lernschwierigkeiten und
Benachteiligungen von Kindern und Jugendlichen sowie der Erarbeitung angemessener Handlungs- und Fördermöglichkeiten für
LehrerInnen.

Literatur: Leitner W./Ortner A./Ortner R (2008): Handbuch Verhaltens- und Lernschwierigkeiten. Weinheim und Basel

Heimlich U. (2009): Lernschwierigkeiten. Bad Heilbrunn

Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Ingenkamp K./Lissmann U. (2008): Lehrbuch der Pädagogischen Diagnostik. Weinheim und Basel

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

 

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

EW 97 Kompaktseminar: Fördern in Tablet-Klassen: Modelle und Konzepte in Theorie in Praxis
ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Fr, 16.04.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 17:45 Fr, 30.04.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 17:45 Fr, 25.06.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 16:30 Fr, 09.07.2021 Bäuerle, A.

Einzel 12:00 - 16:30 Fr, 16.07.2021 Bäuerle, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet als synchrones Online-Angebot statt.  In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Tageszeiten
Webex-Termine angeboten, die mit der Lerngruppe abgestimmt werden. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden wir
versuchen, eine Präsenzveranstaltung an einer Stuttgarter Innenstadt-Schule zu realisieren, an der eine Teilnahme empfohlen ist.

Kommentar: Das Seminar entwickelt, nach einer theoretischen Fundierung digitaler Schulentwicklung, Konzepte zur individuellen Förderung in

Tablet-Klassen. Dabei sollen auch Schwierigkeiten und Probleme zur Sprache kommen. Es wird die konkrete Umsetzung des

Gelernten in kleinen Unterrichtseinheiten erprobt.

Literatur: Zylka, J: Digitale Schulentwicklung : das Praxisbuch für Schulleitung und Steuergruppen (2018)

Heusinger, M: Lernprozesse digital unterstützen : ein Methodenbuch für den Unterricht (2020)

Tillmann A/Antony, I (Hrsg.): Tablet-Klassen : Begleituntersuchung, Unterrichtskonzepte und Erfahrungen aus dem Pilotprojekt

"Mobiles Lernen in Hessen - MOLE" (2018)
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EW 98 Kompaktseminar. Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in
Skandinavien und in unseren Werkreal- und Gemeinschaftsschulen ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 14.05.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 15.05.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 08:00 - 14:00 Fr, 25.06.2021 Graf-Götz, W.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es ist eine Exkursion an eine Schule in Herrenberg vorgesehen/angefragt. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist keine Aussage
darüber möglich, ob diese wie vorgesehen stattfinden kann.

Seminar mit Inklusionsbezug. Modulprüfungen können nicht abgelegt werden.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar:  

Wie sieht die Pädagogische Förderung benachteiligter Jugendlicher in Skandinavien im Vergleich zum Umgang in unseren
Schulen aus?  Welche Merkmale lassen sich identifizieren um verlässliche Aussagen über die jeweilige Qualität der Förderung
zu machen? Was legen in diesem Kontext PISA-Befunde nahe und wie aussagefähig sind sie?  Was lernen wir aus den
Vergleichen? Entlang dieser Fragestellungen, belegt mit Praxisbeispielen wollen wir im Seminar das Thema erschließen.

Literatur: wird im Seminar genannt

EW 99 Lehrer-Eltern-Kooperation als Grundlage von Schülerförderung und -beratung ONLINE
Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  Graf-Götz, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Modulprüfungen können nicht abgelegt werden. Seminar mit Inklusionsbezug.

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet.

Das Seminar findet als synchrones Online-Angebot statt.

 

Kommentar: Wie können Eltern bei schulischen Lernprozessen wirksam in der Schule eingebunden werden? Und wie kann Schule Eltern im
Sinne einer Förderung des Schülers gewinnen? Die Perspektiven von Beratungs- und Förderungsgesprächen zwischen Lehrern
und Eltern sowie Vertrauen aufbauenden Merkmale stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung. Entlang von Ansätzen aus der
Bildungswissenschaft sowie benachbarter Disziplinen werden praxisbezogene Vorgehensweisen vorgestellt, geübt und kritisch
untersucht.  

 

Literatur: 1.    Aich G., Professionalisierung von Lehrenden im Eltern-Lehrer-Gespräch, Hohengehren 2015, S. 9-18.

2.    Aich G., Behr M., Gesprächsführung mit Eltern, Weinheim 2015, S. 14-166.

3.    Aich G., Behr M. Kommunikation mit Eltern, in Müller F., Eichenberger A., Lüders M., Mayr J. (Hrsg.) Lehrerinnen und Lehrer
lernen, Konzepte und Befunde zur Lehrerfortbildung, Münster 2010, S. 279- 295.

 

4.    Bachmair S., Faber J., Hennig C., Kolb R., Willig W., Beraten will gelernt sein, München 1989, S. 85-137.

 

5.    Bauer J., Prinzip Menschlichkeit, Warum wir von Natur aus kooperieren, München 2008, S. 177-200.

 

6.    Fabel-Lamla M., Welter N., Vertrauen als pädagogische Grundkategorie, in Zeitschrift für Pädagogik, Heft 6, Weinheim Nov./
Dez. 2012, S. 769-771.

 

7.    GEW-Jahrbuch 2018, Goerlich I., Rux M., Kap. Eltern und Schule, S. 315-330.

 

8.    Grewe N., Praxishandbuch Beratung in der Schule, Köln 2015, S. 291-416.

 

9.    Gührs M., Nowak C., Das konstruktive Gespräch, Neumünster 2014, S. 13-17, S. 55-71, S. 215-222, S. 237-247.

 

10.    Hertel S., Beratungskompetenz von Lehrern, Münster 2009, S. 23-32.

 

11.    Hertel S., Schmitz B., Lehrer als Berater in Schule und Unterricht, Stuttgart 2010, S. 13-23, S. 90-124.

 

12.    Juul J., Eltern Coaching, Gelassen erziehen, Weinheim 2011, S. 71-208.

 

13.    Krumm V., Eckstein K., „Geht es Ihnen gut oder haben Sie noch Kinder in der Schule?” Über Lehrerverhalten, das Schüler
und manche Eltern krank macht, in DDS, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft, Weinheim 95. Jahrgang 2003, Heft 4, S.
439-451.

 

14.    Landtag Baden-Württemberg Hrsg., Verfassung des Landes Baden-Württemberg, Grundgesetz für die Bundesrepublik
Deutschland, Bühl 1993, S. 73-74.

 

15.    Müller Fl. H., Eichenberger A., Lüders M., Mayr J. (Hrsg.), Lehrerinnen und Lehrer lernen, Münster 2010, S. 279-295.

 

16.    Niedernolte, T., Wunderwaffe Wertschätzung, Asslar 2018, S. 69-78.

 

17.    Prange K., Strobel-Eisele G., Die Formen des pädagogischen Handelns, Stuttgart 2006, S. 125-133, S. 167-196.

 

18.    Sacher W., Elternarbeit als Erziehungs- und Bildungspartnerschaft, Bad Heilbrunn 2014, S. 51-75.

 

19.    Schulz von Thun F., Miteinander reden: 1, Störungen und Klärungen, Reinbek 2018, 55. Aufl., S.11-105.

 

20.    Terhart E., Lehrerberuf und Professionalität: Gewandeltes Begriffsverständnis  - neue Herausforderungen, in Zeitschrift für
Pädagogik, 57. Beiheft, Weinheim 2011, S. 202-224.

 

21.    Weingart M., Fehler zeichnen uns aus, Bad Heilbrunn 2004, S. 76-90, S. 277-290.

 

22.    Winterhoff M., Deutschland Verdummt, München 2019, S. 143-165.
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Modul 4

4.1 Kolloquium zur Prüfungsvorbereitung

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.
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Psychologie

Modul 1

1.1 Einführung in die Bereiche der Psychologie

PSY 01 Einführung in die Bereiche und Methoden der Psychologie (Bachelor)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 200 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Krajewski, K.
Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden inhaltliche und methodische Grundlagen der Psychologie als der Wissenschaft vom Erleben und Verhalten von
Menschen, insbesondere in Lehr- Lernsituationen vermittelt. Leistungsnachweis: Klausur. Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.  Bemerkung:
Die Veranstaltung wird für alle Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.1 mit Studienleistung angeboten. Sie ist als Einführungsveranstaltung in das BA-Modul
PSY-M1 gedacht und sollte möglichst bereits in den Anfangssemestern besucht werden. Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.  Diese Vorlesung findet
online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

2-Gruppe
Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Mittag, W.
Diese Vorlesung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

3-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Wagner, R.
Kommentar: Die Vorlesung liefert einen Überblick über die zentralen Gegenstandsbereiche der Psychologie. Neben Lehr- und Lernpsychologie,
Entwicklungspsychologie, Sozialpsychologie, Beratungspsychologie, Klinische Psychologie und Psychotherapie werden auch Forschungsmethoden und
Methodologie behandelt. Dabei werden die anthropologischen Kernannahmen psychologischer Theorien, welche den Ausgangspunkt für Fragen zur
Gegenstandsadäquanz methodischer Herangehensweisen bilden, herausgearbeitet und kritisch reflektiert. Begleitend zur Vorlesung bearbeiten die Teilnehmer
themenspezifische Aufgaben, die in der Vorlesung vorgegeben werden, und dokumentieren diese in einer individuellen Datei (Vorlesungsbuch).   Literaturliste
(weitere Literatur wird in der Vorlesung bekannt begeben): Gerrig, R. J. & Zimbardo, P. G. (2008). Psychologie (18. Aufl.). München: Pearson. Gerrig, R. J. (2015).
Psychologie (20. Aufl.). München: Pearson. Seidel, T. & Krapp, A. (Hrsg.) (2014). Pädagogische Psychologie (6. Aufl.). Weinheim: Beltz. Rost, D. H. (Hrsg.). (2003).
Handwörterbuch Pädagogische Psychologie. Weinheim: Beltz. Wagner, R. F. (2008). Ethische Fragen in der Beratung. In A. Rausch, A. Hinz & R. F. Wagner, Modul
Beratungspsychologie (S. 251-272). Stuttgart: UTB. Wagner, R. F., Hinz, A., Rausch, A. & Becker, B. (2014). Modul Pädagogische Psychologie (2. Aufl.). Stuttgart:
UTB.   Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A
Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird für alle Lehramtsstudierende PO 2015 in Baustein 1.1 mit Studienleistung angeboten. Sie ist als
Einführungsveranstaltung in das BA-Modul PSY-M1 gedacht und sollte möglichst bereits in den Anfangssemestern besucht
werden.

Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF!

Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden inhaltliche und methodische Grundlagen der Psychologie als der Wissenschaft vom Erleben und
Verhalten von Menschen, insbesondere in Lehr- und Lernsituationen vermittelt. Leistungsnachweis: Klausur.

Literatur: Die Literatur wird in der jeweiligen Veranstaltung bekannt gegeben.

1.2 Einführung in Methoden der Psychologie und Bildungsforschung

Modul 2

2.1 Aufbau

PSY 04 Lernen und Lernförderung (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Mittag, W.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Für LA GS & WHRS PO 2011 Zuordnung zu Modul 2.1 (3 CP); Für BA Lehramt PO 2015 Zuordnung zu Baustein 1.3 (3 CP);
Zulassungsvoraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von Modul 1 (PO 2011) bzw. Baustein 1.1 (BA PO 2105);

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Zunächst werden theoretische Grundlagen der Lern- und Gedächtnispsychologie behandelt. Anschließend werden zentrale
Fragen und Bereiche zur Nutzung von Lernstrategien erörtert (Elaborations-, Organisations- und Selbstregulationsstrategien).
Weitere Themen beziehen sich auf Motivations- und Emotionsstrategien, die Verwendung kooperativer Lernsettings sowie
Interventionen bei spezifischen Lernschwierigkeiten und Lernstörungen.

Literatur: Literatur: Mandl, H. & Friedrich, H.F. (Hrsg.) (2006). Handbuch Lernstrategien. Göttingen: Hogrefe. Lauth, G.W., Grünke, M. &
Brunstein, J.C. (Hrsg.) (2014). Interventionen bei Lernstörungen. Förderung, Training und Therapie in der Praxis. Göttingen:
Hogrefe.

PSY 131 Lern- und Verhaltensstörungen (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Krajewski, K.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung.

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krajewski, K.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird für PO2015 Master (Baustein 2) sowie GPO 2011, WHR PO 2011 und SoP PO 2011 in Baustein 2.2
mit Leistungsnachweis (Klausur) angeboten. Das Seminar zählt zum Bereich "Lernen und Lernförderung", kann aber auch
als Seminar im Bereich "Soziale Prozesse und ihre Förderung" oder „Entwicklung und ihre Förderung” angerechnet werden.
Leistungsnachweis für aktive und regelmäßige Teilnahme, Präsentation und Abschlussklausur (PO 2015: unbenotet).

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung.

Kommentar: Es werden Faktoren vorgestellt, die für erfolgreiches Lernen und Verhalten notwendig sind (z.B. Arbeitsgedächtnis,
Exekutivfunktionen, Vorwissen, Strategiewissen, Motivation, Emotion, Selbstregulation) und verschiedene Schwierigkeiten
im Bereich des Lernens und Verhaltens (z.B. Lese- Rechtschreibschwäche, Rechenschwäche, ADHS) betrachtet. Es werden
Möglichkeiten der Diagnostik, Prävention und Intervention thematisiert und diskutiert, wie mit diesen Schwierigkeiten im Unterricht
umgegangen werden kann und die betroffenen Schüler unterstützt werden können.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 22 Motivation und Motivationsförderung (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

1-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Mittag, W.
Das Seminar findet ausschließlich online statt. Alle Informationen zum Seminar (Themen, Inhalte und Organisatorisches) erhalten Sie im Moodle-Kurs zur
Lehrveranstaltung in Form von Präsentationsvideos und als PDF-Dokumente. Den Einschreibeschlüssel/ das Kennwort zur Anmeldung in den Moodle-Kurs erhalten
Sie in einer separaten E-Mail zu Beginn der Vorlesungszeit sobald das finale Zulassungsverfahren im LSF abgeschlossen ist. Diese Veranstaltung findet online statt.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!  

2-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Mittag, W.
Das Seminar findet ausschließlich online statt. Alle Informationen zum Seminar (Themen, Inhalte und Organisatorisches) erhalten Sie im Moodle-Kurs zur
Lehrveranstaltung in Form von Präsentationsvideos und als PDF-Dokumente. Den Einschreibeschlüssel/ das Kennwort zur Anmeldung in den Moodle-Kurs erhalten
Sie in einer separaten E-Mail zu Beginn der Vorlesungszeit sobald das finale Zulassungsverfahren im LSF abgeschlossen ist. Diese Veranstaltung findet online statt.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für LA GS & WHRS PO 2011 Zuordnung zu Modul 2.1 (3 CP); Für Lehramt PO 2015 Zuordnung zu Baustein 1.4 (3 CP);
Zulassungsvoraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von Modul 1 (PO 2011) bzw. Baustein 1.1 (PO 2105);

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Zunächst werden theoretische und methodische Grundlagen der Motivationspsychologie behandelt. Anschließend wird
anhand von Längsschnittstudien untersucht, wie sich die Lern- und Leistungsmotivation im Verlauf der Schulzeit entwickelt.
Auf der Grundlage dieser Erkenntnisse sollen schließlich Möglichkeiten und Maßnahmen zur Förderung der Lern- und
Leistungsmotivation im Schulalltag abgeleitet und diskutiert werden.

Literatur: Literatur: Krapp, A., Geyer, C. & Lewalter, D. (2014). Motivation und Emotion. In T. Seidel & A. Krapp (Hrsg.), Pädagogische
Psychologie (6., vollst. überarb. Aufl.; S. 193-222). Weinheim: Beltz.
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PSY 31 Diagnostik und Förderung von Schüler*innen mit unterschiedlichen sprachlichen
Entwicklungsverläufen (Master)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Schüler*innen unterscheiden sich in den sprachlichen Voraussetzungen, die sie in die Schule mitbringen. Im Seminar wird
der einsprachige und mehrsprachige Spracherwerb betrachtet,   Sprachdiagnostik unter den Bedingungen von Ein- und
Mehrsprachigkeit thematisiert, und diskutiert welche Möglichkeiten zur Förderung von sprachlichen Fähigkeiten innerhalb und
außerhalb des Unterrichts bestehen.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

 

Kommentar: Die Vergabe der Plätze läuft über LSF.

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.1 Entwicklung und Entwicklungsförderung auch anrechenbar für
2.2 Lernen und Lernmotivation] angeboten. Bescheinigung der Teilnahme für aktive und regelmäßige Mitarbeit und Gestaltung
einer Seminarsitzung im Studierenden-Team (Vorbereitung, Input, Gruppenarbeit, Ergebnisarchivierung).

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

PSY 32 Erwerb und Entwicklung von Sprache im Kindesalter (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Zulassung zum Seminar erfolgt über LSF.

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.2 "Entwicklung und ihre Förderung"
mit Studienleistung angeboten. Die Anrechnung des Seminars erfolgt nach Überprüfung der Teilnahme in vier Open-Book-
Lernstandserhebungen im Laufe des Semesters.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Im Seminar werden wichtige Bereiche des Spracherwerbs von Kindern aus Sicht der Lernpsychologie und damit der
Wissenschaft vom Erleben und Verhalten von Lernenden und Lehrenden. Thematisiert werden im Laufe des Semesters unter
anderem die Entwicklung von Sprachwahrnehmung, Grammatikaufbau, Entwicklung des Wortschatzes und Verständnis von
Wortbedeutungen. Die Teilnahme am Seminar wird nach dem Bestehen von semesterbegleitenden Kurz-Klausuren bescheinigt.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 34 Entwicklung und Kognition (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Vergabe der Plätze erfolgt über LSF.

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.2 "Entwicklung und ihre Förderung"
angeboten. Die Anrechnung des Seminars erfolgt nach Überprüfung der Teilnahme in vier Open-Book-Lernstandserhebungen im
Laufe des Semesters.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Im Seminar werden Theorien und Forschungsarbeiten zur kognitiven Entwicklung erarbeitet. Thematisiert werden im Laufe des
Semesters unter anderem Theorien der Entwicklung, Entwicklung der Kognition und Entwicklung von Intelligenz.

Die Teilnahme am Seminar wird nach dem Bestehen von semesterbegleitenden Kurz-Klausuren bescheinigt.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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PSY 40 Kooperatives Lernen (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Einzel - Do, 12.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Einzel - Fr, 13.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 27.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen, als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Diese Veranstaltung findet online statt!

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung", 1.4
„Motivation und Motivationsförderung” und 1.5 „Soziale Prozesse und ihre Förderung” angeboten.

Kommentar: Beim kooperativen Lernen arbeiten Schüler*innen in kleinen Gruppen zusammen und unterstützen sich gegenseitig beim
Erreichen gemeinsamer Lernziele. Dabei können die Entwicklung kognitiver Kompetenzen sowie motivationale und soziale
Lernprozesse nachweislich gefördert werden. Im Seminar werden Grundlagen kooperativer Lernmethoden sowie psychologische
und pädagogische Voraussetzungen für eine erfolgreiche Umsetzung im Unterricht thematisiert.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 50 Prüfungsangst: Ursachen, Mechanismen und Interventionen (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 75 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!  

2-Gruppe
Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung" angeboten.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

 

Kommentar: Prüfungsangst hat in den letzten Jahren stark zugenommen mit negativen Folgen für das Wohlergehen sowie die schulische
Leistung von SchülerInnen. Ziel des Seminares ist es, zu verstehen, wie Prüfungsangst entsteht und wie sich die Angst auf
SchülerInnen auswirkt. Auf dieser Grundlage wollen wir dann diskutieren, wie Lehrpersonen Prüfungsangst entgegenwirken
können. Weitere inhaltliche Schwerpunkte des Seminares sind die domainspezifische Form der Matheangst sowie
genderspezifische Aspekte.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 52 Neuroscience and learning (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.2 Lernen und Lernmotivation; Lehramt und Grundschulen
(PO2011) Lehramt an Haupt-, Werkreal- und Realschulen (2011); Lehramt Sonderpädagogik (2011)] angeboten.

Diese Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Kommentar: Modern neuroimaging techniques allow addressing questions relevant for learning and education. Besides promising
empirical findings about the ”learning brain”, critical voices have been raised about the relevance and the limits of Educational
Neuroscience. The aim of the seminar is to introduce students to neuroimaging techniques and to discuss selected research
findings within the field of Educational Neuroscience. A special focus is given on popular fallacies about the human brain, so-
called neuromyths.

Students will be asked to give a presentation.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird
vorausgesetzt.

PSY 53 Test anxiety: causes, mechanisms and interventions (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung"
angeboten.

Diese Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Kommentar: Test anxiety has become an increasing problem in schools with adverse consequences for wellbeing and academic
performance of students. The aim of the seminar is to understand conditions that lead to test anxiety as well as the
mechanisms by which it affect students. On this basis, we will discuss how teachers can counteract test anxiety in the
classroom. A special focus is given on the domain-specific form of math anxiety and gender-related aspects.

 
Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 54 Motivation und Emotion in der Schule (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

2-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.4 "Motivation und Motivationsförderung"
angeboten.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Motivation und Emotion sind eng miteinander verknüpft und für erfolgreiches Lernen und Lehren von zentraler Bedeutung. Ziel
des Seminares ist es, ausgewählte Themen aus den beiden Forschungsbereichen zu vertiefen und die gegenseitige Abhängigkeit
zu diskutieren. Basierend auf dieser Grundlage sollen die TeilnehmerInnen Implikationen für die Schule erarbeiten und dabei
auch die eigene Motivation bzw. eigene Emotionen reflektieren.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird vorausgesetzt.

Seite 3481



PSY 56 Geschlechterunterschiede in der Schule (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 19.07.2021 1 1.210 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.
Vorbesprechung für das Blockseminar!

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 28.09.2021 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 29.09.2021 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 30.09.2021 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.3 Soziale Prozesse und ihre Förderung; Lehramt und
Grundschulen (PO2011) Lehramt an Haupt-, Werkreal- und Realschulen (2011); Lehramt Sonderpädagogik (2011)] angeboten.

 

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird
vorausgesetzt.

2.2 Vernetzung/Vertiefung

PSY 24 Soziale Kompetenz fördern - Evidenzbasierte Interventionsprogramme und deren
Evaluation (Master)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schröder, E.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung! Diese Veranstaltung findet online statt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldung per LSF. Master Modulbaustein 2 (2.3 Soziale Prozesse, Probleme und Förderung des Sozialverhaltens). Kann auch
als Modul 2.2.2 nach PO 2011 gewählt werden. Zulassungsvoraussetzungen PO 2011: Nachweis des erfolgreichen Abschlusses
von Modul 2.1.

Leistungsnachweis für regelmäßige Anwesenheit, aktive Beteiligung, Lektüre, semesterbegleitende Open-Book-Aufgaben.

(PO 2011, 2 ECTS).

 

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Diese Veranstaltung findet online statt.

Kommentar: In diesem Seminar werden verschiedene Interventionsprogramme zur Förderung sozialer Kompetenzen im Kindes- und
Jugendalter vorgestellt und reflektiert, so z.B. das Programm "Ich bleibe cool" zur Förderung prosozialen Verhaltens von Roth
& Reichle (2008), das Programm FAUSTLOS von Cierpka (2001) und das Lebenskompetenzprogramm IPSY von Weichold un
Silbereisen (2014). Ein weiterer Schwerpunkt des Seminars bildet die Erarbeitung wissenschaftlicher Kriterien für die Bewertung
von Interventionsprogrammen.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 51 Neurowissenschaft und Lernen (Master)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schillinger, F.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung! Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten:

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.2 Lernen und Lernmotivation; Lehramt und Grundschulen
(PO2011) Lehramt an Haupt-, Werkreal- und Realschulen (2011); Lehramt Sonderpädagogik (2011)] angeboten.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt!

Kommentar: Der Einsatz von neurowissenschaftlichen Messmethoden wurde in den letzten Jahrzehnten revolutioniert. So können mittlerweile
auch schulrelevante Lernprozesse neurowissenschaftlich untersucht werden. Neben vielversprechenden empirischen Befunden
zum „lernenden Gehirn” gibt es einen kritischen Diskurs über die Relevanz und die Grenzen von Educational Neuroscience. Ziel
des Seminares ist es, verschiedene neurowissenschaftliche Messmethoden kennenzulernen und ausgewählte Studie aus dem
Bereich Educational Neuroscience zu diskutieren. Dabei soll auch auf Fehlkonzepte über das menschliche Gehirn, sogenannte
Neuromythen, eingegangen werden.

Die Teilnahme am Seminar wird durch das Abhalten eines Referates bescheinigt.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird vorausgesetzt.

Grundfragenfächer

Philosophische Grundfragen

Modul 1

PHI 01 Grundpositionen der Ethik (mit integriertem Tutorium)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums können regelmäßige oder unregelmäßige virtuelle
Präsenzpflichten (z.B. via Videochat) hinzukommen.

Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
unterstützt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst
früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten
veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem
Tutorium zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern dieses angeboten wird).  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter Form
mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Modulprüfung anerkannt werden.

Literatur: Die Literatur wird digital bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015. 

PHI 02 Grundpositionen der theoretischen Philosophie (mit integriertem Tutorium)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums kommen ggf. virtuelle Präsenzpflichten (per
WebEx-Videochat) hinzu.

Kommentar: Anders als die praktische Philosophie, deren Forschungsgegenstand stets in Bezug zum Themenfeld menschlichen Handelns
steht, beschäftigt sich die theoretische Philosophie mit den Grundlagen und Grenzen der menschlichen Erkenntnis. In diesem
Semester wird sich die Einführung in die Grundpositionen der theoretischen Philosophie schwerpunktmäßig mit dem der
neuzeitlichen Philosophie entstammenden Begriffspaar ‚Empirismus‘ und ‚Rationalismus‘ beschäftigen. Diese Begriffe sind nicht
als Bezeichnung für zwei klar gegeneinander abgrenzbare Lager zu verstehen, sondern eher als Bezeichnung für zwei einander
gegenüberliegende Pole, denen verschiedene philosophische Theorien unterschiedlich nahe stehen.

Als empiristisch wird eine Theorie bezeichnet, wenn sie die Erfahrung als den zentralen Faktor menschlicher Erkenntnis
betrachtet und der Vernunft eher nur die Rolle eines Werkzeugs zumisst. Was nicht in irgendeiner Form erfahren wurde, kann
dem Empirismus zufolge kein Gegenstand sinnvollen Denkens sein. Als rationalistisch bezeichnet man hingegen Theorien,
welche die Vernunft als wichtigste Grundlage von Erkenntnis ansehen, indem sie von angeborenen Inhalten oder Prinzipien des
Denkens ausgehen, während sie der Erfahrung lediglich eine der Vernunft untergeordnete Bedeutung zuweisen. Rationalistische
Theorien setzen bei Begriffen an, die gerade nicht durch Erfahrung (a posteriori), sondern durch reines Denken (a priori)
erkennbar sind. Am Ende des Seminars soll die Frage angesprochen werden, inwieweit der Wettstreit zwischen Empirismus und
Rationalismus durch die Philosophie Immanuel Kants (1724-1804) beendet wurde.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
ergänzt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh)
obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte
Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem Tutorium zum
Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern ein solches angeboten wird).

(Nur) für Ethikstudierende besteht ein Teil der Leistungsanforderungen in der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation
zu einem individuell zugeteilten Textausschnitt aus den behandelten Werken.

Literatur: Etwa die Hälfte der Texte wird bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Im Zentrum des Seminars werden zudem mehrere Ausschnitte des folgenden Werks stehen, das daher zur Anschaffung
empfohlen wird:

Hume, David: Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand (empfohlen: Suhrkamp-Ausgabe mit Kommentar von Lambert
Wiesing)

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas. Werkzeuge des Philosophierens. Stuttgart. 2015. 

Tetens, Holm. Philosophisches Argumentieren: Eine Einführung. München. 2014.

PHI 04 Einführung ins Philosophieren als Bildungsprozess
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet komplett online statt. Auf Wunsch kann die Lektüre zentraler Texte vollständig durch das Ansehen von
Lehr-Videos des Dozenten ersetzt werden. Beide alternativen Wege der aktiven Teilnahme werden durch Online-Aufgaben bei
Moodle ergänzt, durch welche die gewissenhafte Bearbeitung der Materialien und deren korrektes Verständnis überprüft werden.
Damit sind die Voraussetzungen für den Erwerb von 2 CP erfüllt. Bis zu diesem Umfang kann der CP-Erwerb asynchron, d.h. mit
vollständig freier Zeiteinteilung innerhalb jeweils eines Monats (bis zur nächsten Frist der Moodle-Aufgaben) erfolgen.  

Da es letztlich um die praktische Tätigkeit des Philosophierens geht, wird ein möglicherweise benötigter, dritter CP (mit
Ausnahme von Modulprüfungen für Ethikstudierende) nicht in Form von Hausarbeiten über philosophische oder fachdidaktische
Texte erworben, sondern durch die kontinuierliche, praktische Anwendung des Gelernten in einem begleitenden Online-Tutorium
zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen. Dies setzt aufseiten der Studierenden zusätzliche zeitliche Ressourcen
während der Vorlesungszeit voraus und kann regelmäßige oder unregelmäßige, virtuelle Präsenzzeiten (z.B. im Videochat)
beinhalten. Dafür entfällt anschließend das Erbringen zusätzlicher Leistungen in der vorlesungsfreien Zeit. Melden Sie sich
für dieses Tutorium vor Beginn der Vorlesungszeit bitte ggf. getrennt an (Platzvergabe). Zur Verbuchung der Leistungspunkte
(Bausteine) ist danach keine zusätzliche Anmeldung des Tutoriums mehr erforderlich. Der Workload wird intern verrechnet und
komplett über die Hauptveranstaltung bescheinigt.   

Kommentar: Im Zentrum der Lehrveranstaltung steht nicht die Philosophie als akademische Disziplin, sondern die Tätigkeit des
Philosophierens als fächerübergreifender Bildungsprozess. Wer diesen Prozess an der Schule oder Hochschule initiieren und
optimieren will, sollte von empirischen Erkenntnissen über menschliches Denken ausgehen und die Rahmenbedingungen des
Erwerbs von Bildung und Kompetenzen kennen. All dies wird daher ebenfalls Gegenstand der Veranstaltung sein.

Beim Philosophieren geht es nicht um Meinungen, die Zahl ihrer Vertreter oder einen gruppenspezifischen Konsens, sondern
um die Qualität und Reichweite der Begründung von Meinungen. Philosophieren beinhaltet somit stets das Sammeln und
Evaluieren von Gründen. Gründe sammeln heißt, neue Gründe finden und alte bewahren. Gründe evaluieren heißt, ihre Qualität
und Reichweite ermitteln. Ziel des Philosophierens ist nicht die von jedem Restzweifel befreite Erkenntnis einer objektiven
‚Wahrheit‘, sondern die Prüfung aller vorgetragenen Überlegungen auf Plausibilität, wobei die Kriterien für Plausibilität aus der
Funktionsweise des Denkens selbst gewonnen werden.

Die Lehrveranstaltung stellt das an der PH Ludwigsburg entwickelte und international publizierte Modell der ‚DNA des
Philosophierens‘  (TRAP-Mind-Matrix) in seinen theoretischen Grundlagen vor. Anhand bildungsrelevanter, philosophischer
und nicht-philosophischer Probleme aus den Bereichen Anthropologie, Kulturalität und Normativität wird exemplarisch
veranschaulicht, wie dieser Ansatz fächerübergreifend als unterstützendes Bildungsprinzip und in der Fächergruppe Philosophie/
Ethik als eigenständiges Unterrichtsprinzip eingesetzt werden kann.

Literatur: Die Literatur wird über Moodle bereitgestellt.

PHI 05 Tutorium Philosophieren mit Kindern als Bildungsprozess
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Eine Video-Vorstellung der Vorlesung finden Sie hier: https://youtu.be/HlGFCNLYeG8

Literatur: Sie finden Literatur jeweils im Moodle-Kurs.

PHI 20 Tutorium zur Vorlesung: Einführung in die Philosophie
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie" und ist für Ethik-Studierende verpflichtend!

Weiterführende Infos finden Sie kurz vor Semesterbeginn auf der Seite des Moodle-Kurses – der Einschreibeschlüssel wird nach
Ablauf der Anmeldefrist an alle angemeldeten Studierenden versandt.

Literatur: Texte finden Sie über die Moodle-Plattform der Vorlesung.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

Modul 2

PHI 01 Grundpositionen der Ethik (mit integriertem Tutorium)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums können regelmäßige oder unregelmäßige virtuelle
Präsenzpflichten (z.B. via Videochat) hinzukommen.

Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
unterstützt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst
früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten
veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem
Tutorium zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern dieses angeboten wird).  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter Form
mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Modulprüfung anerkannt werden.

Literatur: Die Literatur wird digital bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015. 

PHI 02 Grundpositionen der theoretischen Philosophie (mit integriertem Tutorium)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums kommen ggf. virtuelle Präsenzpflichten (per
WebEx-Videochat) hinzu.

Kommentar: Anders als die praktische Philosophie, deren Forschungsgegenstand stets in Bezug zum Themenfeld menschlichen Handelns
steht, beschäftigt sich die theoretische Philosophie mit den Grundlagen und Grenzen der menschlichen Erkenntnis. In diesem
Semester wird sich die Einführung in die Grundpositionen der theoretischen Philosophie schwerpunktmäßig mit dem der
neuzeitlichen Philosophie entstammenden Begriffspaar ‚Empirismus‘ und ‚Rationalismus‘ beschäftigen. Diese Begriffe sind nicht
als Bezeichnung für zwei klar gegeneinander abgrenzbare Lager zu verstehen, sondern eher als Bezeichnung für zwei einander
gegenüberliegende Pole, denen verschiedene philosophische Theorien unterschiedlich nahe stehen.

Als empiristisch wird eine Theorie bezeichnet, wenn sie die Erfahrung als den zentralen Faktor menschlicher Erkenntnis
betrachtet und der Vernunft eher nur die Rolle eines Werkzeugs zumisst. Was nicht in irgendeiner Form erfahren wurde, kann
dem Empirismus zufolge kein Gegenstand sinnvollen Denkens sein. Als rationalistisch bezeichnet man hingegen Theorien,
welche die Vernunft als wichtigste Grundlage von Erkenntnis ansehen, indem sie von angeborenen Inhalten oder Prinzipien des
Denkens ausgehen, während sie der Erfahrung lediglich eine der Vernunft untergeordnete Bedeutung zuweisen. Rationalistische
Theorien setzen bei Begriffen an, die gerade nicht durch Erfahrung (a posteriori), sondern durch reines Denken (a priori)
erkennbar sind. Am Ende des Seminars soll die Frage angesprochen werden, inwieweit der Wettstreit zwischen Empirismus und
Rationalismus durch die Philosophie Immanuel Kants (1724-1804) beendet wurde.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
ergänzt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh)
obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte
Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem Tutorium zum
Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern ein solches angeboten wird).

(Nur) für Ethikstudierende besteht ein Teil der Leistungsanforderungen in der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation
zu einem individuell zugeteilten Textausschnitt aus den behandelten Werken.

Literatur: Etwa die Hälfte der Texte wird bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Im Zentrum des Seminars werden zudem mehrere Ausschnitte des folgenden Werks stehen, das daher zur Anschaffung
empfohlen wird:

Hume, David: Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand (empfohlen: Suhrkamp-Ausgabe mit Kommentar von Lambert
Wiesing)

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas. Werkzeuge des Philosophierens. Stuttgart. 2015. 

Tetens, Holm. Philosophisches Argumentieren: Eine Einführung. München. 2014.

PHI 04 Einführung ins Philosophieren als Bildungsprozess
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet komplett online statt. Auf Wunsch kann die Lektüre zentraler Texte vollständig durch das Ansehen von
Lehr-Videos des Dozenten ersetzt werden. Beide alternativen Wege der aktiven Teilnahme werden durch Online-Aufgaben bei
Moodle ergänzt, durch welche die gewissenhafte Bearbeitung der Materialien und deren korrektes Verständnis überprüft werden.
Damit sind die Voraussetzungen für den Erwerb von 2 CP erfüllt. Bis zu diesem Umfang kann der CP-Erwerb asynchron, d.h. mit
vollständig freier Zeiteinteilung innerhalb jeweils eines Monats (bis zur nächsten Frist der Moodle-Aufgaben) erfolgen.  

Da es letztlich um die praktische Tätigkeit des Philosophierens geht, wird ein möglicherweise benötigter, dritter CP (mit
Ausnahme von Modulprüfungen für Ethikstudierende) nicht in Form von Hausarbeiten über philosophische oder fachdidaktische
Texte erworben, sondern durch die kontinuierliche, praktische Anwendung des Gelernten in einem begleitenden Online-Tutorium
zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen. Dies setzt aufseiten der Studierenden zusätzliche zeitliche Ressourcen
während der Vorlesungszeit voraus und kann regelmäßige oder unregelmäßige, virtuelle Präsenzzeiten (z.B. im Videochat)
beinhalten. Dafür entfällt anschließend das Erbringen zusätzlicher Leistungen in der vorlesungsfreien Zeit. Melden Sie sich
für dieses Tutorium vor Beginn der Vorlesungszeit bitte ggf. getrennt an (Platzvergabe). Zur Verbuchung der Leistungspunkte
(Bausteine) ist danach keine zusätzliche Anmeldung des Tutoriums mehr erforderlich. Der Workload wird intern verrechnet und
komplett über die Hauptveranstaltung bescheinigt.   

Kommentar: Im Zentrum der Lehrveranstaltung steht nicht die Philosophie als akademische Disziplin, sondern die Tätigkeit des
Philosophierens als fächerübergreifender Bildungsprozess. Wer diesen Prozess an der Schule oder Hochschule initiieren und
optimieren will, sollte von empirischen Erkenntnissen über menschliches Denken ausgehen und die Rahmenbedingungen des
Erwerbs von Bildung und Kompetenzen kennen. All dies wird daher ebenfalls Gegenstand der Veranstaltung sein.

Beim Philosophieren geht es nicht um Meinungen, die Zahl ihrer Vertreter oder einen gruppenspezifischen Konsens, sondern
um die Qualität und Reichweite der Begründung von Meinungen. Philosophieren beinhaltet somit stets das Sammeln und
Evaluieren von Gründen. Gründe sammeln heißt, neue Gründe finden und alte bewahren. Gründe evaluieren heißt, ihre Qualität
und Reichweite ermitteln. Ziel des Philosophierens ist nicht die von jedem Restzweifel befreite Erkenntnis einer objektiven
‚Wahrheit‘, sondern die Prüfung aller vorgetragenen Überlegungen auf Plausibilität, wobei die Kriterien für Plausibilität aus der
Funktionsweise des Denkens selbst gewonnen werden.

Die Lehrveranstaltung stellt das an der PH Ludwigsburg entwickelte und international publizierte Modell der ‚DNA des
Philosophierens‘  (TRAP-Mind-Matrix) in seinen theoretischen Grundlagen vor. Anhand bildungsrelevanter, philosophischer
und nicht-philosophischer Probleme aus den Bereichen Anthropologie, Kulturalität und Normativität wird exemplarisch
veranschaulicht, wie dieser Ansatz fächerübergreifend als unterstützendes Bildungsprinzip und in der Fächergruppe Philosophie/
Ethik als eigenständiges Unterrichtsprinzip eingesetzt werden kann.

Literatur: Die Literatur wird über Moodle bereitgestellt.

PHI 05 Tutorium Philosophieren mit Kindern als Bildungsprozess
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Eine Video-Vorstellung der Vorlesung finden Sie hier: https://youtu.be/HlGFCNLYeG8

Literatur: Sie finden Literatur jeweils im Moodle-Kurs.

PHI 20 Tutorium zur Vorlesung: Einführung in die Philosophie
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie" und ist für Ethik-Studierende verpflichtend!

Weiterführende Infos finden Sie kurz vor Semesterbeginn auf der Seite des Moodle-Kurses – der Einschreibeschlüssel wird nach
Ablauf der Anmeldefrist an alle angemeldeten Studierenden versandt.

Literatur: Texte finden Sie über die Moodle-Plattform der Vorlesung.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

Politikwissenschaftliche Grundfragen

Modul 1

POL 22 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 60 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

Modul 2

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

POL 22 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 60 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

Soziologische Grundfragen

Modul 1

Modul 2

SOZ 01 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2019: Handbuch Bildungsarmut. Wiesbaden: Springer VS

SOZ 02 Ungleichheit und soziale Probleme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001).

Bei sozialen Problemen geht es um eine bestimmte Gruppierung innerhalb der Gesellschaft, die in besonderem Maße
benachteiligt ist und/oder von den gesellschaftlichen normativen Standards enorm abweicht. In dem Seminar beleuchten wir
die sozialen Probleme Arbeitslosigkeit, Wohnungslosigkeit und Kriminalität und thematisieren den Zusammenhang von sozialer
Ungleichheit und sozialen Problemen (Wilkinson/ Pickett 2009).

Literatur: Albrecht, Günter/Groenemeyer, Axel (Hrsg.) 2012: Handbuch soziale Probleme. 2. überarbeitete Auflage. Wiesbaden: VS Verlag
für Sozialwissenschaften

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Wilkinson, Richard/ Pickett, Kate 2009: Gleichheit ist Glück. Warum gerechte Gesellschaften für alle besser sind. Berlin:
Haffmans & Tolkemitt

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2009: Income Inequality and Social Dysfunction. Annual Review of Sociology 2009, 35, S.
493-511

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2007: The problems of relative deprivation. Why some societies do better than others.
Social Science & Medicine 2007, 65, S. 1965-1978

SOZ 03 Soziologie im Alltag
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Literatur: Allert, Tilmann 2015: Latte Macchiato. Soziologie der kleinen Dinge. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Bude, Heinz/  Dellwing, Michael/  Grills, Scott  (Hrsg.) 2015:  Kleine Geheimnisse. Alltagssoziologische Einsichten.

Unter Mitarbeit von Maike Simmank. Wiesbaden: VS Springer

Joas, Hans (Hg.)/Mau, Steffen (Hg.) 2020: Lehrbuch der Soziologie. 4. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 04 Soziale Ungleichheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 05 In welcher Gesellschaft leben wir?
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: In dem Seminar werden verschiedene Begriffe und Konzepte zur Charakterisierung unserer Gesellschaft behandelt und
miteinander verglichen.

Die Nonstop-Gesellschaft, die Risikogesellschaft, die Wettbewerbsgesellschaft, die Gesellschaft der Angst und die
Mediengesellschaft werden unter anderem thematisiert.

 

Literatur: Adam, Barbara/Geißler, Karlheinz A./Held, Martin (Hrsg.) 1998: Die Nonstop- Gesellschaft und ihr Preis. Vom Zeitmissbrauch zur
Zeitkultur. Stuttgart/Leipzig: S. Hirzel Verlag

Bude, Heinz 2014: Gesellschaft der Angst. Hamburg: Hamburger Edition

Nachtwey, Oliver 2016: Die Abstiegsgesellschaft. Über das Aufbegehren in der regressiven Moderne. Berlin: Suhrkamp Verlag

Neckel, Sighard/Wagner, Greta (Hrsg.) 2013: Leistung und Erschöpfung. Burnout in der Wettbewerbsgesellschaft. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Pongs, Armin (Hrsg.) 2004: In welcher Gesellschaft leben wir eigentlich? 2 Bände. München: Dilemma Verlag

Postman, Neil 1993: Wir amüsieren uns zu Tode. Urteilsbildung im Zeitalter der Unterhaltungsindustrie. Frankfurt: Fischer
Taschenbuch Verlag

Sennett, Richard 2000: Der flexible Mensch. Die Kultur des neuen Kapitalismus. Berlin: Siedler

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

 

 

 

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 07 Kompaktseminar: Einführung in die Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Das Seminar bietet eine Einführung in grundlegende Themen, Theorien und Fachbegriffe der Soziologie. Wir beschäftigen
uns mit Sozialisation, Medien, dem Lebenslauf, Abweichung, sozialer Ungleichheit und Sozialstruktur, dem "demonstrativen
Konsum" (Thorstein Veblen), mit "unvorhergesehenen Folgen zielgerichteter sozialer Handlungen" (Robert K. Merton) und mit
Konformität und Einzigartigkeit am Beispiel der Mode (Georg Simmel). 

Literatur: Joas, Hans (Hg.)/Mau, Steffen (Hg.) 2020: Lehrbuch der Soziologie. 4. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 08 Kompaktseminar: Familie, Schule und Bildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: Das Seminar beleuchtet die Themenfelder Bildung, Schule und Familie aus einer soziologischen Perspektive. Verschiedene
Familienformen, die Erwerbstätigkeit von Eltern, Familienzeit und Vereinbarkeit von Familien -und Arbeitszeit, die "Verschulung
der Kindheit" und die Bedeutung von elterlichen Bildungsaspirationen werden in Bezug zu Bildungsinstitutionen gesetzt.
Kommunikationsstrukturen im Unterricht, Rollenhandeln und Anerkennung werden im Themenfeld Schule behandelt. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Hochschild, Arlie Russell 2002: Keine Zeit. Wenn die Firma zum Zuhause wird und zu Hause nur Arbeit wartet. Opladen: Leske +
Budrich

Peukert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

Willems, Herbert (Hrsg.) 2008: Lehr(er)buch Soziologie. Band 2, Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 12 Online Seminar: Normen und Werte im Wandel der Zeiten
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Fuß, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie per
Sammelmail das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Das Seminar ist als eine Einführung in die Soziologie konzipiert und daher auch für Erstsemester geeignet.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtsstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 ECTS-Punkte im Modul 2).

Neben dem Wandel oder ggfs. der Konstanz von Normen und Werten in historischer Perspektive, soll im Seminar vor allem die
Legitimation von Normen und die damit verbundenen gesellschaftlichen Autoritätsformen herausgearbeitet werden.

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (nur PO 2011).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und und Teilnahme an der Woche der Fragen (PO
2015).

Literatur: Literatur wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 15 Online Seminar: Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie via
LSF das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Masterstudiengangs Frühe Bildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und Hausarbeit in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, MA FrüBi, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und ausführliche Hausarbeit in Form einer
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 16 Online Seminar: Soziale Ungleichheit schulischer Bildungschancen in Deutschland
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie via
LSF das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung und des Bachelorstudiengangs
Lebenslanges Lernen belegt werden.

Neben bildungssoziologischen Theorien stehen vor allem bildungswissenschaftliche Studien (PISA, IGLU etc.) im Zentrum des
Seminars. Das Seminar erfordert die Bereitschaft, sich mit höchst anspruchsvollen Originaltexten und komplexen statistischen
Verfahren zu beschäftigen. 

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (nur PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und Hausarbeit zu einem Thema (PO 2015, MA BiFo,
BA LLL).

4 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und ausführliche Hausarbeit (nur PO 2011, Modul 2).

Literatur: Im Moodle-Kurs.

SOZ 21 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ B)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.
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SOZ 22 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ A)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

SOZ 23 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ B
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 24 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ A
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.
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SOZ 27 Jugend und Jugendkulturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Vorbemerkung: Dieses Seminar überschneidet sich v.a. im ersten, theoretisch-konzeptionellen Teil stark mit meinen
Jugendstudien-Seminaren aus den letzten Semestern. Ich empfehle daher den Besuch nicht, wenn Sie schon in einem dieser
Seminare waren.

Das Seminar widmet sich in einem ersten Schritt dem sozialen Konstrukt „Jugend” im aktuellen gesellschaftlichen Kontext.
Wir erschließen uns verschiedene Perspektiven auf Jugend, insbesondere: Jugend als Schonraum, als Übergangsphase,
als Generationsgestalt oder Jugend als altersunabhängiger Habitus. Unter Bezugnahme auf diese Perspektiven setzen
wir uns in einem weiteren Schritt mit der Ausgestaltung von Jugend am Beispiel von Jugendkulturen und Jugendszenen
auseinander: Welche Rolle spielen Jugendkulturen und jugendkulturelle Selbstpositionierungen im Sozialisationsprozess, bei der
Identitätskonstruktion von Jugendlichen und generell im und für den Übergang zum Erwachsenenstatus? Dieser Fragestellung
wird sowohl auf der Ebene jugendkultursoziologischer Theorien und Konzepte als auch am Beispiel unterschiedlicher
Jugendkulturen und Jugendszenen nachgegangen.

SOZ 28 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)In dieser
Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich zu Männern
und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende Zuordnungen und
Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der Sozialisation typisch weibliches
oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es in verschiedenen Kontexten (Schule,
Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge oder Mädchen ist? Den theoretischen
Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht
als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation
im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche
Themen an. 

SOZ 29 Arbeit und Beruf aus soziologischer Perspektive
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Das Seminar widmet sich dem folgenden Themenspektrum der Arbeits- und Berufssoziologie:

* sozialstrukturelle und kulturelle Bedingungen von Arbeit und Beruf,
* berufliche Bildung, berufliche Sozialisation inkl. Berufswahl,
* Übergänge von der Schule in Ausbildung und Beruf,
* Ungleichheiten im Ausbildungs- und Erwerbssystem, insbesondere für Migrant*innen und ihre Nachkommen und im Hinblick

auf das Geschlecht.

SOZ 30 Kompaktseminar: Fußballsoziologie: Soziologische Themen am Beispiel Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 09.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.
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Einzel 10:00 - 17:00 Di, 10.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 11.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 12.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Wir beschäftigen uns in dieser Kompaktveranstaltung anhand des Themas Fußballs mit einer Auswahl verschiedener
soziologischer Themen wie:

- Vergemeinschaftung (u.a. am Beispiel der Ultra-Szene, Public Viewing, Vereine),

- Doing Gender (u.a. am Beispiel des Frauenfußballs oder von Männlichkeitsvorstellungen im Fußball),

- Integration und kulturelle Identifikation (u.a. am Beispiel ethnisch geprägter Fußballvereine in deutschen Ligen oder am Beispiel
des Erlebens einer WM durch Migrant*innen und ihre Nachkommen),

- gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit (z.B. Homophobie, Rassismus im Fußball),

- Gewalt (u.a. am Beispiel der Hooligan- und der Ultra-Szene),

- die soziale Bedeutung von Stars für Fans.   

Theologische Grundfragen

Modul 1

EVT 23 Religionspsychologie
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Gennerich, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron

Kommentar: Die Vorlesung führt in die Religionspsychologie mit einem didaktischen Interesse für den Kontext Schule ein. Zum Einstieg
wird die Vielfalt religionspsychologischer Forschung aufgezeigt und ihre Abhängigkeit von anwendungsbezogenen Interessen
aufgedeckt. In der pädagogischen Anwendungsperspektive werden dann religionspsychologische Theorien vorgestellt, die die
Relevanz von Religion für Schülerinnen und Schüler verständlich machen. Es werden religiöse Entwicklungsmodelle dargestellt
und ihre Bedeutung für den Religionsunterricht erörtert. Es werden Befunde religionspsychologischer Forschung referiert, die das
Verhalten und Erleben von Schülerinnen und Schülern im Religionsunterricht erklären.

Literatur: Grom, B. (2007). Religionspsychologie. München: Kösel.

Modul 2

EVT 01 Biblisches Ethos: Mehr als nur Zehn Gebote
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet überwiegend als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus
werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in
eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Einzelne Online-Einheiten während der planmäßigen Veranstaltungszeit sind möglich. Es besteht dann grundsätzliche
Teilnahmepflicht.

Kommentar: Der Dekalog ("Die Zehn Gebote") ist der ethische Text mit der größten Wirkungsgeschichte, doch wäre es eine enorme
Verengung, das Ethos der Bibel allein an diesen Zehn Worten festmachen zu wollen. Im Seminar soll versucht werden, ethisch
relevante Texte in ihren jeweiligen Kontexten zu verstehen. Auch soll gefragt werden, ob wir in der Bibel ethische Leitlinien finden,
die für die Gegenwart erschlossen werden können. Andererseits sollen natürlich auch kritische Anfragen an biblische Texte nicht
unterdrückt werden.

Literatur: * Crüsemann, Frank, Bewahrung der Freiheit. Das Thema des Dekalogs in sozialgeschichtlicher Perspektive, München 1983
* Crüsemann, Frank, Maßstab: Tora. Israels Weisung für christliche Ethik, Gütersloh 2003
* Härle, Wilfried, Ethik, Berlin/New York 2011
* Otto, Eckhart, Theologische Ethik des Alten Testaments, Stuttgart 1994
* Schrage, Wolfgang, Ethik des Neuen Testaments, Göttingen 1982
* Wengst, Klaus, Das Regierungsprogramm des Himmelreichs. Eine Auslegung der Bergpredigt in ihrem jüdischen Kontext,

Stuttgart 2010

EVT 23 Religionspsychologie
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Gennerich, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron

Kommentar: Die Vorlesung führt in die Religionspsychologie mit einem didaktischen Interesse für den Kontext Schule ein. Zum Einstieg
wird die Vielfalt religionspsychologischer Forschung aufgezeigt und ihre Abhängigkeit von anwendungsbezogenen Interessen
aufgedeckt. In der pädagogischen Anwendungsperspektive werden dann religionspsychologische Theorien vorgestellt, die die
Relevanz von Religion für Schülerinnen und Schüler verständlich machen. Es werden religiöse Entwicklungsmodelle dargestellt
und ihre Bedeutung für den Religionsunterricht erörtert. Es werden Befunde religionspsychologischer Forschung referiert, die das
Verhalten und Erleben von Schülerinnen und Schülern im Religionsunterricht erklären.

Literatur: Grom, B. (2007). Religionspsychologie. München: Kösel.
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Profilbereich 1 Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

Profilbereich 2 Kindheit und Jugend

Profilbereich 3 Bildungssystem und Schule

Profilbereich 4 Didaktik und Unterricht

Profilbereich 5 Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

Profilbereich 6 Medienpädagogik

Profilbereich 7 Professionalität

Profilbereich 8 Fragen und Methoden der Forschung

Fachwissenschaften und Fachdidaktiken

Biologie

Modul 1

1.1 Vorlesung: Einführung in die allgemeine Biologie I

1.2 Vorlesung: Einführung in die allgemeine Biologie II

1.3 Vorlesung: Anatomie und Physiologie des Menschen

1.4 Seminar: Einführung in die Fachdidaktik der Biologie

BBIO 015 Einführung in die Biologiedidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.101 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Insbesondere
Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme und zum Erwerb der Modulnote werden in der ersten Veranstaltung vorgestellt. Bitte
beachten Sie, dass im Seminar Anwesenheitspflicht besteht.

Kommentar: Typ B

Online-Veranstaltung

Einführung in die Fachdidaktik Biologie. Schwerpunkt liegt auf der Vorstellung der Fachdidaktischen Theorien aus denen
unterrichtspraktische Vorschläge abgeleitet werden können.

Folgende Themenbereiche sind vorgesehen:

* Basiskonzepte, Kompetenzen, didaktische Prinzipien
* Aufgaben im Biologieunterricht
* Naturwissenschaftliche Erkenntnisgewinnung
* Conceptual Change, kognitiver Konflikt und Alltagsvorstellungen in Lehr-Lernprozessen
* Bildung für nachhaltige Entwicklung
* Umweltbildung und mobiles ortsbezogenes Lernen
* Bewerten und Philosophieren im Biologieunterricht
* Interesse und Motivation im Biologieunterricht
* Modelle in der Biologie
* Schulbücher
* Fachsprache und Begriffslernen

Die Anwesenheit in der ersten Sitzung (je nach aktueller Sicherheitslage präsent oder per Videokonferenz ist i. d. R. verpflichtend,
sofern nichts anderes von der/m Dozierenden angegeben wurde – u.a. organisatorische Informationen, Themenvergabe,
Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme und Notenerwerb).

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden
können, wird es eine Online-Alternative geben. In diesem Fall gilt:

* Es werden wöchentlich Einzel- und Gruppen-Aufgaben gestellt. Sie müssen bei freier Zeiteinteilung fristgerecht abgegeben
werden.

* Es gibt verbindliche Live-Treffen und -Veranstaltungen in Web Ex (synchron während der Seminarzeit) für Seminarinhalte,
Absprachen und Rückfragen.

* Ein Teil der Themen wird asynchron bearbeitet.

Ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich.

 

Modul 2

2.1 Naturwissenschaftlich - technische Ergänzung

2.2 Biologische Arbeitsweisen für die Sekundarstufe

BBIO 051 Botanik III und Mikrobiologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45  2 2.003 (max. 20 Tln.) Walter, B.

Mittwoch 16:15 - 17:45  Walter, B.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 18.06.2021 Walter, B.
Botanischer Garten Hohenheim

Einzel 13:00 - 18:00 Sa, 19.06.2021 2 2.003 Walter, B.

Einzel 13:00 - 18:00 Sa, 19.06.2021 2 2.005 Walter, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird als Hybridveranstaltung geplant! Näheres dazu unter Inhalte.

Die Anwesenheit in der ersten Online-Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen). Jeder
Teilnehmer erstellt ein digitales Portfolio.

Die Prüfungsleistung besteht aus einer Präsentation mit schriftlicher Ausarbeitung. Die aus organisatorischen Gründen nur im
Rahmen des Seminars abgelegt werden kann.

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Das Seminar umfasst Lerngänge, deren Termine zu Beginn des Seminars bekannt gegeben und besprochen werden.

Kommentar: Typ B

Gegenstand des Seminars sind pflanzenphysiologische, botanische, mikrobiologische und mykologische Themen und
Fragestellungen. Nach einer Erarbeitung der theoretischen Grundlagen wird dabei jeweils die praktische Anwendung an
Beispielen geübt. Hierbei werden unterschiedliche biologische Arbeitsweisen für den Einsatz im Unterricht besprochen
und erprobt. In der ersten Sitzung werden Blocktermine besprochen und festgelegt. Jeder Studierende erarbeitet eine
wissenschaftliche Fragestellung, die in geeigneter Form präsentiert wird. Die Arbeitsaufträge, Lerngänge und praktischen
Versuche werden am Ende des Seminars als Portfolio in Moodle abgegeben. Die Modulprüfung (BA 2015 Sek I) kann innerhalb
dieser Veranstaltung abgelegt werden.

Das Seminar wird als Hybridveranstaltung geplant. Es gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden synchron und asynchron statt.
* Die Aufgaben werden als (zwei) Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung fristgerecht abgegeben

werden.
* Es gibt die Möglichkeit zu Live-Treffen in WebEx (synchron), Moodle-Chat und Telefonkonferenz für Absprachen und

Rückfragen (Kleingruppeneinteilung)
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* Die benotete Prüfungsleistung wird einzeln bzw. in Kleingruppen (2 Personen) über die praktische Gestaltung  (Präsentation

und praktische Aufgabe mit schriftlicher Ausarbeitung) zu einer relevanten Thematik in Moodle erbracht. Eine gebrannte
CD mit allen Prüfungsleistungen muss zusätzlich pro Person abgegeben werden. Durch die Anfertigung der benoteten
Prüfungsleistung kommt es zu zeitlichen Verdichtungen in einzelnen Vorlesungswochen.

* der Workload von 3 CP findet zu ca. 2/3 in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 2-4 Stunden / Woche) und zu ca. 1/3 in
der vorlesungsfreien Zeit statt

* Einzelne Sitzungen können als Präsenzveranstaltung stattfinden. Dabei wird das vorgesehene Zeitfenster nach hinten
verlängert.

* Gemeinsames synchrones Zeitfenster (Sitzung, Chat,…): 17.00- 18.30 Uhr

Benötigtes Material (Geräte (z.B. Smartphone/Kamera, Lupe), Präparierbesteck, Küchengeräte (Waage, diverse Gefäße,
Rührgeräte)) muss eigenständig besorgt werden. Informationen hierzu werden rechtzeitig zur Verfügung gestellt.

BBIO 052 Biologische Arbeitsweisen für die Sekundarstufe I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 13:45  2 2.016 Walter, B.

Mittwoch 08:15 - 09:45  2 2.017 Walter, B.

Mittwoch 09:00 - 10:00  2 2.003 Walter, B.

Mittwoch 12:00 - 13:45  2 2.017 Walter, B.

Mittwoch 12:00 - 13:45  2 2.011 Walter, B.

1-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 09:00  2 2.005 (max. 20 Tln.) Walter, B.
Präsenzterminschiene

1-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 09:00  2 2.003 Walter, B.
Präsenzterminschiene

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  2 2.005 (max. 20 Tln.) Walter, B.
Präsenzterminschiene

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  2 2.003 Walter, B.
Präsenzterminschiene

3-Gruppe
Mittwoch 12:00 - 13:30  2 2.005 (max. 20 Tln.) Walter, B.
Präsenzterminschiene

3-Gruppe
Mittwoch 12:00 - 13:30  2 2.003 Walter, B.
Präsenzterminschiene

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3507



Bemerkungen: Seminar wird als Hybridveranstaltung geplant!

Bitte beachten sie für den Ablauf die inhaltlichen Erläuterungen. Hier werden auch Materialien genannt.

Die Anwesenheit in der ersten Online-Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen).

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Für Schwangere nicht geeignet.

Kommentar: Typ B

Gegenstand des Seminars sind biologische und naturwissenschaftliche Arbeitsweisen und -techniken wie Mikroskopieren,
wissenschaftliches Zeichnen, Beobachten, Experimentieren und steriles Arbeiten. Nach einer kurzen Erarbeitung der
theoretischen Grundlagen wird dabei jeweils die praktische Anwendung an Beispielen geübt. Für eine erfolgreiche Teilnahme am
Seminar müssen verschiedene Arbeitsaufträge zu den einzelnen Sitzungen erfolgreich bearbeitet werden.

Das Seminar wird als Hybridveranstaltung geplant. Es gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden synchron und asynchron statt. Das digitale Zeitfenster für die Veranstaltung ist Mittwochs von
8.00- 9.30 Uhr. Hier findet sowohl der Chat wie auch die Onlinelehre statt.

* Zusätzlich melden Sie sich zu einem Präsenz-Zeitfenster an. Die Gruppen sollten gleichmäßig belegt sein. Einzelne Sitzungen
(geplant sind ca. 3 Termine) finden in Präsenz an der PHL zu den drei Zeitfenstern am Mittwochvormittag zw. 8.00- 13.45 Uhr
statt, hierbei müssen sie sich gleichmäßig auf die Zeitschienen verteilen.

* Die Aufgaben werden als Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung fristgerecht abgegeben werden
(i.d.R. im 2 Wochen Rhythmus)

* Regelmäßige synchrone Sitzungszeit (digital) für alle Gruppen, wenn nicht Präsenztermin: 8.00- 9.30 Uhr
* Benötigtes Material (Geräte (z.B. Smartphone/Kamera, Lupe), Präparierbesteck, Schutzbrille, Küchengeräte (Waage, diverse

Gefäße, Rührgeräte)) muss eigenständig besorgt werden. Informationen hierzu werden rechtzeitig zur Verfügung gestellt.
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* der Workload von 3 CP findet zu ca. 2/3 in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 2-4 Stunden / Woche) und zu ca. 1/3

in der vorlesungsfreien Zeit statt (Abgabe eines digitalen Portfolios mit @Home-Versuchen am Ende des Semesters (17.
September 2021).

* Teilweise werden ihnen Materialien ausgeliehen, die in einem rotierenden Verfahren weitergereicht werden. Hierbei kommt
es zu zeitlichen Verdichtungen in einzelnen Vorlesungswochen, in denen Sie das Material zur Verfügung haben (einzelne
Wochen mit bis zu 8 Zeitstunden). Sie arbeiten in Kleingrupppen.

Falls sehr viele Anmeldungen vorliegen, finden zusätzlich kompakte Termine in Präsenz eventuell am Wochenende statt. Die
Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben.

BBIO 054 Gewässeruntersuchung (Angewandte Biologie)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 15:45 09.08.2021-10.08.2021 2 2.003 (max. 20 Tln.) Fuchs, J. Walter, B.

BlockVorl 09:00 - 15:45 09.08.2021-10.08.2021 2 2.005 Fuchs, J. Walter, B.

Einzel 09:00 - 12:00 Mi, 11.08.2021 2 2.005 Fuchs, J. Walter, B.
Gelände und Raum 2.005

Einzel 09:00 - 13:30 Do, 12.08.2021 2 2.005 Fuchs, J. Walter, B.
Gelände und Raum 2.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltungstermine am Wochenende (Exkursion am Samstag)

Seminar wird als Präsenzveranstaltung geplant! Näheres dazu unter Inhalte.

Die Anwesenheit in der ersten (Online)-Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Einteilung). Jeder Teilnehmer erstellt ein Portfolio und erledigt praktische Arbeitsaufträge.

Benotete Modulprüfungen für den Studiengang BA LA Sekundarstufe I 2015 können in dieser Veranstaltung nicht abgenommen
werden. Hierzu müssen Sie einen anderen Baustein wählen.

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Das Seminar umfasst Lerngänge, deren Termine zu Beginn des Seminars bekannt gegeben und besprochen werden.

Kommentar: Typ B

1. Aquatische Ökosysteme - Süßwasser

* Stehende und fließende aquatische Systeme
* Wasserkreislauf (Wasserbilanz, Niederschlag, Verdunstung, Abfluss, Grundwasser, Konsequenz für die Wasserwirtschaft)

2. Einzugsgebiet

* Der Einfluss des Einzugsgebietes auf das Gewässer (Anthropogene/natürliche Faktoren)
* Schutz der Gewässer vor flächenhaften anthropogenen Belastungen (Nährsalzbelastung, Luftschadstoffe, saurer Regen)

3. Beschreibung eines Fließgewässers

* Abfluss
* Hochwasser
* Eingriffe in Fließgewässer
* Gewässerrenaturierung
* Exkursion zum Gründelbach (Monrepos) zur Beschreibung eines Fließgewässers

4. Fließgewässer

* Quelle-Bach-Unterlauf-Oberlauf-Mündung/Delta   5 Teilökosysteme, abiotische Faktoren
* Eingriffe durch den Menschen: Ein künstlich angelegtes Fließgewässer (z.B. Rhein-Herne-Kanal)

5. Ein Gewässer aufgrund der Leitfischarten in Fischregionen einteilen

6. Bewertung der Gewässergüte

* Zeigerorganismen im Fließgewässer (Wirbellose) - Bestimmungsschlüssel, Mikroskopieren, Produzent, Konsument, Destruent
im Fließgewässer

        Physikalische und chemische Parameter zur Gewässerbestimmung

        Qualität der Flüsse im Landkreis, Güteklassen

7. Ökosystem See

8. Aufbau und Funktion einer Kläranlage

9. Exkursion zur Gewässeruntersuchung am Leudelsbach an unterschiedlichen Stellen

 

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Hybridveranstaltung geben, eine reine Onlineveranstaltung ist nicht möglich.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen (Mischformen (Präsenz- und Online sind hierbei mitberücksichtig):

* Die einzelnen Sitzungen finden synchron und asynchron statt (Schwerpunkt: synchron)
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* der Workload von 3 CP findet zur Hälfte in der Blockwoche statt. In dieser Woche kann nichts mehr zusätzlich bearbeitet

werden. Die andere Zeit dient der Nachbereitung und Erstellung des Portfolios.

Benötigtes Material wird Ihnen rechtzeitig mit einer Liste bekannt gegeben.

MBIO 053 Natur und Gesundheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30  2 2.003 (max. 20 Tln.) Walter, B.

Montag 18:00 - 19:30  2 2.005 Walter, B.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Walter, B.
Botanischer Garten Hohenheim

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar wird als Hybridveranstaltung geplant! Näheres dazu unter Inhalte.

Die Anwesenheit in der ersten (Online)-Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen).

Die Prüfungsleistung besteht aus einer Präsentation mit schriftlicher Ausarbeitung.

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Das Seminar wird im Bereich „Angewandte Biologie” für den Master ausgebracht. Diese Veranstaltung können Sie im letzten BA-
Semester nur besuchen, wenn Sie keine benoteten Modulbaustein benötigen. Die erfolgreiche Teilnahme setzt einen eigenen
Beitrag zu einer Seminarsitzung/Themenfeld bzw, eine eigene (Betriebs-)erkundung (Thermenvergabe zu Beginn des Seminars)
voraus. Die Modulprüfung umfasst eine schriftliche Ausarbeitung zu dem Beitragsthema und kann aus organisatorischen Gründen
nur im Rahmen des Seminars durchgeführt werden. Das Seminar umfasst Lerngänge, deren Termine zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben werden.

Kommentar: Typ B

Klimawandel, Nachhaltigkeit, gesunde Ernährung, Naturerfahrung sind Beispiele der öffentlichen Diskussion über Natur und
Gesundheit. Dieses Themenfeld ist ein bedeutsamer Bestandteil unseres Lebens. Exemplarisch wollen wir in der Veranstaltung
fachliche Grundlagen im Spannungsfeld von Natur und Gesundheit kennenlernen. Hierbei spielen sowohl grundlegende
botanische Kenntnisse zu Heilpflanzen eine Rolle wie auch deren pharmakologische Wirkung. Daneben werden Kenntnisse über
die Geschichte der Naturheilkunde erarbeitet. Von besonderer Bedeutung sind die exemplarische Herstellung bzw. Untersuchung
von Naturprodukten und die damit verbundenen praktischen Fähigkeiten und Fertigkeiten. Ausgewählte Betriebserkundungen
bzw. der Besuch von Gärten und Einrichtungen sind feste Bestandteile des Seminars.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Hybrid-Alternative geben, diese wird im Folgenden erläutert. In diesem Fall
gelten folgende Bedingungen (Mischformen (Präsenz- und Online sind hierbei mitberücksichtig):

* Die einzelnen Sitzungen finden synchron und asynchron statt (Schwerpunkt: asynchron).
* Die Aufgaben werden als (zwei) Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung fristgerecht abgegeben     

werden.
* Es gibt die Möglichkeit zu Live-Treffen in WebEx (synchron), Moodle-Chat und Telefonkonferenz für Absprachen und

Rückfragen (Kleingruppeneinteilung)
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* Die benotete Prüfungsleistung wird einzeln bzw. in Kleingruppen (2 Personen) über die praktische Gestaltung      (Präsentation

und praktische Aufgabe mit schriftlicher Ausarbeitung) zu einer relevanten Thematik in Moodle erbracht. Eine gebrannte
CD mit allen Prüfungsleistungen muss zusätzlich pro Person abgegeben werden. Durch die Anfertigung der benoteten
Prüfungsleistung kommt es zu zeitlichen Verdichtungen in einzelnen Vorlesungswochen.

* der Workload von 3 CP findet zu ca. 2/3 in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 2-4 Stunden / Woche) und zu ca. 1/3 in
der vorlesungsfreien Zeit statt

* Einzelne Sitzungen (2-3) können als Präsenzveranstaltung stattfinden. Hierbei wird folgendes leicht abgeändertes Zeitfenster
gewählt ca. 17.45- 19.45 Uhr.

* Gemeinsames verbindliches Chatfenster (Absprachen und Rückfragen): 18.00- 19.00 Uhr.
* Synchrone Sitzungszeit (digital): 18.00- 19.30 Uhr

Benötigtes Material (Geräte (z.B. Smartphone/Kamera, Lupe), Präparierbesteck, Küchengeräte (Waage, diverse Gefäße,
Rührgeräte)) muss eigenständig besorgt werden. Informationen hierzu werden rechtzeitig zur Verfügung gestellt.

2.3 Morphologie und Systematik der Tiere

2.4 Morphologie und Systematik der Pflanzen

2.5 Begleitveranstaltung zur Schulpraxis für Studierende im ISP Fächerverbund

Modul 3

3.1 Fachdidaktik

MBIO 019 Kompetenzorientierter Biologieunterricht - Bereich Bewerten / Bewertungskompetenz
am Beispiel bioethischer Aspekte der Mensch-Tier-Beziehung entwickeln

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Baisch, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.).

Die Prüfungsleistung besteht aus einem Referat mit schriftlicher Ausarbeitung.

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die einzelnen Sitzungen finden vornehmlich asynchron statt 
* Die Aufgaben werden als Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung wöchentlich fristgerecht abgegeben

werden
* Es gibt die Möglichkeit zu Live-Treffen in Web Ex (synchron) und im Moodle Live-Chat für Absprachen und Rückfragen
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich
* Die Prüfungsleistung wird in der Gruppe über die Gestaltung von Aufgaben und Referatsanteilen zu einer relevanten Thematik

in Moodle erbracht
* der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt

Kommentar: Typ A

Im Zentrum dieses Seminares steht die Auseinandersetzung mit ausgewählten Fragen der Bioethik. Dabei wird sowohl die
Entwicklung des Mensch-Tier-Verhältnisses beleuchtet, als auch der aktuelle Umgang des Menschen mit dem tierischen Leben in
verschiedenen Lebensbereichen (z.B. artgerechte Tierhaltung, Fleischkonsum, Jagd, tiergestützte Pädagogik) betrachtet. Darauf
aufbauend sollen mögliche Angebote und Aufgaben für Schülerinnen und Schüler zur Förderung der Bewertungskompetenz
entwickelt werden.

3.2 Seminar/Projekt zur Natur- und Umweltbildung oder Gesundheitsförderung

BBIO 017 Methoden der Bildung für nachhaltige Entwicklung erfahren und anwenden
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:15 - 13:45 Mo, 19.04.2021 2 2.011 (max. 20 Tln.) Stettner, A.

BlockVorl 10:00 - 16:00 09.08.2021-13.08.2021 2 2.011 Stettner, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe
u.a.).

Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden. Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen.
Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht
wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt werden können.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: TYP B

Das Seminar hat das Ziel verschiedene (Lehr-)Methoden der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) für die Sekundarstufe
I zu vermitteln. Einige Übungen und Methoden werden selbst ausprobiert und erfahren, andere sollen von den Studierenden
entwickelt, vorbereitet und durchgeführt werden. Zentral ist hierbei die Reflexion der Materialien und Methoden in Hinblick auf
BNE und die adressatenspezifische Umsetzung mit Schülerinnen und Schülern.

In diesem Semester wird eine Kooperation mit der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald stattfinden. Hierbei werden Sie
verschiedene Methoden der Waldpädagogik und des Klimaschutzes kennenlernen.

Das Seminar findet synchron statt, entweder online oder in Präsenz.

Sie müssen für das Seminar eine BNE-Methode in der Kleingruppe vorbereiten. Der hauptsächliche Workload liegt aber in der
Präsenzwoche.

BBIO 026 Projekt GUT DRAUF - Gesundheitsförderung mit Kindern, Jugendlichen und jungen
Erwachsenen (KB Kommunikation)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 18:00 - 19:30  2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.
Schaal Sonja Dr. paed.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Wir gehen davon aus, dass die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als
Präsenzveranstaltung stattfinden kann. Daher wird das neue GUT DRAUF digital Konzept umgesetzt.

Es gelten folgende Bedingungen:

* Vorbereitende und vertiefende Aufgaben werden in Moodle zur Verfügung gestellt (asychrone Bearbeitung mit Abgabefristen)
* Ausgewählte Termine finden synchron statt (WebExLive)
* 2 Termine werden länger dauern, um gemeinsame GUT DRAUF Erlebnisse zu gestallten (digitale Kochaktion,      Bewegungs-

Challenges...), Organisation und Treffen in Kleingruppen sind erwünscht!
* Benötigtes Material (Lebensmittel, Apps, Bewegungsutensilien, Sonstiges) müssen eigenständig besorgt werden.

Informationen hierzu werden rechtzeitig zur Verfügung gestellt 
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung und Kreativität ist erforderlich

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung vermittelt einen vertieften Einblick in subjektorientierte, lebensweltliche und entwicklungsspezifische Ansätze
der Gesundheitsförderung im Lebenslauf. Auf der Grundlage verschiedener Präventionsansätze, Gesundheitsmodelle und
entsprechender Unterrichtskonzepte wird eine adressatenorientierte Unterrichtsplanung im Kontext von Prävention und
Gesundheitsförderung zunächst theoretisch erarbeitet und dann anhand des Projekts GUT DRAUF der Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung (BZgA) praktisch angewandt. Schwerpunkte bilden der Lebensweltbezug biologischer Sachverhalte
im Kontext von Essen, Bewegung und Stressregulation, die Bewertungskompetenz im Hinblick auf das eigene Handeln unter dem
Aspekt einer gesunde Lebensführung und die Förderung gesundheitsrelevanter Lebenskompetenzen.

Das Seminar wird in Kooperation mit der BZgA ausgebracht und beinhaltet neben den Sitzungen an der PH / online
noch eine praktische Umsetzung des Projekts GUT DRAUF an / mit Schulen oder anderen Partnereinrichtungen. Dafür
erhalten Sie einen qualifizierten Nachweis der BZgA als GUT DRAUF Teamer. Dieser berechtigt zur Planung und Durchführung
von Aktionen und Maßnahmen unter dem Label von GUT DRAUF (Info auch unter www.gutdrauf.net

Der Workload von 3CP verteilt sich folgendermaßen 1CP Anwesenheit im Seminar, 2 CP eigenständige Vor- und Nachbereitung /
Aufgaben in Moodle / Projekte)

MBIO 012 Waldpädagogik und Bildung für nachhaltige Entwicklung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:30 - 12:30 Mi, 26.05.2021 1 1.255 (max. 11 Tln.) Lude, A.

Einzel - So, 06.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Mo, 07.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Di, 08.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Mi, 09.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Do, 10.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Fr, 11.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Aufgrund der Buchung der Unterkunft und der Zugfahrkarten musste eine Platzvergabe zur Veranstaltung bereits stattfinden.
Diese wurde über Moodle sowie Aushänge allen Studierenden bekannt gegeben.

Kommentar: Typ A

Online-Veranstaltung

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf und dem Nationalpark Bayerischer
Wald statt. Studierende des Lehramts und Studierende des Forstingenieurwesens in der kooperierenden Hochschule
sind Personengruppen, die im Rahmen ihrer künftigen beruflichen Tätigkeit mit Schulklassen oder anderen Gruppen in
den Wald gehen. Sie bringen aus unterschiedlichen Bereichen Kernkompetenzen mit. Durch ein kooperatives Arbeiten in
disziplinübergreifenden Tandems sollen sich diese ergänzen. In der Veranstaltung werden im Nationalpark Bayerischer Wald
Schulklassenführung erarbeitet, durchgeführt und reflektiert. Die Veranstaltung wurde mit dem Lehrpreis der PHL ausgezeichnet.

Kann aufgrund der COVID-19-Lage die Veranstaltung nicht wie geplant durchgeführt werden, wird im gleichen Zeitfenster ein
Ersatz angeboten.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!
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3.3 Grundkurs Humanbiologie

BBIO 025 Humanbiologie II - Grundkurs Humanbiologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  2 2.011 (max. 22 Tln.) Schaal, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45  2 2.011 (max. 22 Tln.) Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung (auch online) ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Die Veranstaltung findet wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen als Online-Seminar statt

* Die einzelnen Sitzungen finden asynchron statt  (Gruppen sind online nicht relevant)
* Die Aufgaben werden als Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung wöchentlich fristgerecht abgegeben

werden
* Es gibt regelmäßige, freiwillige wöchentliche Live-Treffen in Web Ex für inhaltliche Vertiefungen und Rückfragen (Di 11.45 -

12.15 Uhr). Diese werden sehr empfohlen!
* Benötigtes Material (Organe, Präparierbesteck, Sonstiges) muss eigenständig besorgt werden. Informationen hierzu werden

rechtzeitig zur Verfügung gestellt 
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich

Sollten Präsentveranstaltungen möglich sein, finden diese in zwei Gruppen zu den angegeben Zeiten statt.

Der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 4-5 Stunden / Woche)

Kommentar: Typ A

Der humanbiologische Grundkurs vertieft die Kenntnisse aus der Vorlesung Anatomie und Physiologie (Voraussetzung für den
Kurs!).

Hier führen Sie eigenständig relevante Versuche zu den Organsystemen durch und erstellen eine eigene Versuchskartei als
Portfolio für Ihre weitere Laufbahn.

Die angebotenen Versuche sind für unterschiedliche Bedürfnisse adaptierbar und können in der Schule und Erwachsenenbildung
eingesetzt werden.

Verschiedene Organe und deren Präparation sind Bestandteil der Veranstaltung, sowie die Handhabung geeigneter Laborgeräte
zur Durchführung chemischer Nachweise oder Betrachtung mikroskopischer Präparate.

In dieser Veranstaltung führen Sie Versuche und Experimente zur Humanbiologie unter Anleitung durch. Sie können diese für
Ihre eigenen Lehrzwecke ausprobieren.

Die Dokumentation des Kurses geschieht durch Protokollieren ausgewählter Versuche mit vorbereitender Sachanalyse
(eigenständig) durch die Studierenden.

Die Teilnahme an den Kurstagen ist Voraussetzung für die Teilnahmebescheinigung.

Inhalte der Veranstaltung:

- Versuche und Experimente, Präparation und Mikroskopisches Zeichnen zum Aufbau und Funktion der Organsysteme des
Menschen

- u.a. Sinne und Wahrnehmung, ZNS, Herz/Kreislauf, Stütz- und Bewegungsapparat, Verdauung und Exkretion

- eigenständiges Lernen im Naturwissenschaftlichen Unterricht
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Chemie

Modul 1

1.1 Grundkonzepte der Allgemeinen Chemie

1.2 Chemisches Grundpraktikum I

BCHE 015 Experimentalübungen I
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.211 (max. 6 Tln.) Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.210 Maulbetsch, C.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.220 Maulbetsch, C.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.211 (max. 6 Tln.) Maulbetsch, C.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.210 Maulbetsch, C.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.220 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika
vor. Diese SICHERHEITSBELEHRUNG findet am ersten Praktikumstermin (erste Semesterwoche!) statt. Es besteht
ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden
alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Typ B

Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten sowie grundlegenden Begriffen aus der Sekundarstufe I.

1.3 Organische Stoffe und ihre Reaktionen

BCHE 018 Organische Chemie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45  2 2.211 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Literatur: Bruice, Organische Chemie; Chelain/Lubin-Germain, Organische Chemie im Überblick.

Kommentar: Typ B

Vorlesung zu grundlegenden Themen der Organischen Chemie.

1.4 Chemisches Grundpraktikum II

BCHE 016 Experimentalübungen II
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30  2 2.211 (max. 6 Tln.) Maulbetsch, C.

Mittwoch 18:00 - 19:30  2 2.210 Maulbetsch, C.
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Mittwoch 18:00 - 19:30  2 2.220 Maulbetsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Gesetzgeber sieht eine obligatorische Sicherheitsbelehrung als Voraussetzung für die Teilnahme an Laborpraktika vor.
Diese SICHERHEITSBELEHRUNG findet in der ersten regulären Vorlesungswoche (ALSO ERSTER TERMIN), statt. Es besteht
ANWESENHEITSPFLICHT, AUSNAHMEN sind NICHT MÖGLICH! Unabhängig von der Platzzuteilung durch das LSF werden
alle an einer Teilnahme interessierten Studentinnen und Studenten aufgefordert, an diesem Termin zu erscheinen.

Kommentar: Typ B

Literatur: Mortimer, Chemie, Thieme Verlag.

Wiederholung und Vertiefung von Schulexperimenten sowie grundlegenden Begriffen aus der gymnasialen Oberstufe
(Chem. Gleichgewicht, Reaktionsgeschwindigkeit, Säure-Base-Reaktionen, Redox-Reaktionen).
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Modul 2

2.1 Einführung in die Chemiedidaktik

2.2 Experimentelle Schulchemie 1

2.3 Experimentelle Schulchemie 2

2.4 Naturwissenschaftlich-technische Ergänzung

2.5 Begleitseminar zum ISP

Modul 3

3.1 Experimentalübungen zur Organischen Chemie und Biochemie

3.2 Experimentelle Demovorträge zu ausgewählten Unterrichtseinheiten

Deutsch

Modul 1

1.1 Sprachwissenschaftliches Orientierungswissen

1.2 Literaturwissenschaftliches Orientierungswissen

1.3 Medienwissenschaftliches Orientierungswissen

1.4 Fachdidaktisches Orientierungswissen

Modul 2

2.1 Sprachliche und kulturelle Diversivität im Deutschunterricht

BCHE 026 Es liegt am Stoff - Sprachsensibel unterrichten im Fachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45  2 2.211 (max. 20 Tln.) Markic, S. Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Im Seminar liegt die sprachsensible Gestaltung des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts im Fokus. Die Veranstaltung wird in
drei Blöcken unterteilt: Sensibilisierung, Diagnostik und Förderung. Die Grundlagen des sprachsensiblen Unterrichts werden aus
der Deutschperspektive wie auch aus der Fachperspektive vermittelt.

In Gruppen werden konkrete Unterrichtsmaterialien im Prozess über mehrere Sitzungen entwickelt und diskutiert.

Kommentar: Typ B

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online und synchron statt.

 

* Bayramli, Alparslan (2014): Sprachsensibler Fachunterricht in MINT-Fa#chern. In: Staatsinstitut fu#r Schulqualita#t und
Bildungsforschung Mu#nchen (Hg.): Divers - kontrovers? Ideen fu#r den interkulturellen Schulalltag. Unter Mitarbeit von Ursula
Weier, Ute Multrus, Alparslan Bayramli, Ilknur Kaynak, Vasiliki Dourakaki, Mustafa Inal et al. Mu#nchen, 111-128. Online
verfu#gbar unter http://www.kompetenz- interkulturell.de/userfiles/Divers-kontrovers_Internet.pdf.

* Beese, Melanie; Kra#mer, Silke (2015): Praxishandbuch Sprachbildung in Biologie. Sprachsensibler Biologieunterricht in der
Sekundarstufe. Stuttgart: Klett.

* Gaebert, De#sire#e-Kathrin; Bannwarth, Horst (2010): Der sprachsensible Fachunterricht am Beispiel des Biologieunterrichts.
In: Werner Knapp und Heidi Ro#sch (Hg.): Sprachliche Lernumgebungen gestalten. Freiburg im Breisgau: Fillibach-Verl.

* Goßmann, Martina (2013): Sprachfo#rderung plus Sachunterricht. Fo#rderbausteine fu#r den Soforteinsatz im Sachunterricht
der Grundschule. Sachunterricht, Natur. 1. Aufl. Stuttgart: Klett (Sprachfo#rderung plus).

* Klare, Heidrun; Wassermann, Klaus (2010): Sprachlernen im Biologieunterricht - ein Praxisbericht. In: Werner Knapp und
Heidi Ro#sch (Hg.): Sprachliche Lernumgebungen gestalten. Freiburg im Breisgau: Fillibach-Verl.

* Quehl, Thomas; Trapp, Ulrike (2015): Wege zur Bildungssprache im Sachunterricht. Sprachbildung in der Grundschule auf der
Basis von Planungsrahmen. Mu#nster, New York: Waxmann Lehrbuch.

* Tajmel, Tanja (2011): Sprachliche Lernziele des naturwissenschaftlichen Unterrichts. In: proDaZ, S. 1–10. Online verfu#gbar
unter https://www.uni- due.de/imperia/md/content/prodaz/sprachliche_lernziele_tajmel.pdf.

2.2 Literatur und Medien für Kinder und Jugendliche

2.3 Schriftlichkeit / Mündlichkeit

2.4 Literarisches Lernen / Texte verstehen

2.5 Fachbezogene Reflexion des unterrichtlichen Handelns und der Lehrerpersönlichkeit

Modul 3

3.1 Sprache/ Medien und ihre Didaktik

3.2 Literatur/ Medien und ihre Didaktik

3.3 Themenübergreifende und/oder forschungsbezogene Lehrveranstaltung

Modul 4

KB.1 Schriftspracherwerb

KB.2 Mündlichkeit / Schriftlichkeit

KB.3 Literatur/Medien und ihre Didaktik

DEU 95 Kompaktveranstaltung: Diversitäts(un)sensible Bilderbücher
Seminar

Einzel 10:00 - 15:30 Mo, 13.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)
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Einzel 10:00 - 15:30 Do, 16.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Einzel 10:00 - 15:30 Mo, 20.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Einzel 10:00 - 15:30 Do, 23.09.2021 Seidel, N.
via Webex (inkl. Pausen)

Belegpflicht!

Bemerkungen: Zur Erlangung der aktiven Teilnahme müssen Sie an den Videokonferenzen zu den o.g. Zeiten aktiv teilnehmen und die vor- und
nachbereitenden Aufgaben erfüllen (Rezeption von Sekundärliteratur, Portfolio-Aufgaben).

Anmeldung per E-Mail an Nadine.Seidel@uni-koeln.de

Kommentar: 2015 wurde von der Kultusministerkonferenz (KMK) beschlossen, dass Bildungsmedien „die breite Vielfalt der Lebenswelten
abbilden, die Diversität von Herkunft, Geschlecht, Orientierung, Erfahrung und Kompetenzen berücksichtigen und didaktische
Hilfestellungen geben, um gezielt Perspektivwechsel und Multiperspektivität zu fördern.”

Auch Kinder- und Jugendbuchverlage haben das (Verkaufs-)Potential von Literatur entdeckt, die Vielfalt proklamiert und
die zu einem inklusiven Weltbild der Kinder führen soll. In diesem Seminar wird ein Korpus von Bilderbüchern in den Blick
genommen, die zwar aufgrund ihrer ‚inklusiven Thematik‘ beworben werden, die jedoch weniger Vielfalt, sondern vielmehr
Andersartigkeit betonen und in denen eher Exklusionsmechanismen denn Inklusionsstrategien zu finden sind. Da diese
Texte durch Rezensionsplattformen, deutschdidaktische Fachzeitschriften sowie Unterrichtsvorschläge mittlerweile auch die
Klassenzimmer erreicht haben, sollen sie hier zunächst in Bezug auf ihre Konstruktionsprinzipien (histoire/discours auf Text- und
Bildebene) narratologisch analysiert und mit Blick auf ihre diversitäts(un)sensiblen Darstellungsformen eingeordnet werden. In
einem weiteren Schritt werden literaturdidaktische Implikationen für einen Literaturunterricht mit jenen Bilderbüchern erörtert und
durch Planung kleinerer Unterrichtssequenzen erprobt.

Literatur: Literatur (zur Einführung – weitere Literatur wird im Seminar zur Verfügung gestellt):

 

Ulf Abraham/Julia Knopf (Hg.): BilderBücher. Bd. 1: Theorie. Vollständig überarb. und erw. Neuauflage (Deutschdidaktik für die
Primarstufe). Baltmannsweiler 2019.

 

Lars Burghardt /Florian Klenk: Geschlechterdarstellung in Bilderbüchern: eine empirische Analyse. In: Gender. Zeitschrift für
Geschlecht, Kultur und Gesellschaft 8 (2016) 3, S.61-80.

 

Christiane Hochstadt/Ralph Olsen (Hg.): Deutschunterricht und Inklusion. Handbuch. Weinheim/Basel: Beltz Verlag 2019.

 

Petra Josting, Caroline Roeder u. Ute Dettmar (Hg.): Immer Trouble mit Gender?

Genderperspektiven in Kinder- und Jugendliteratur und -medienforschung. München: kjl&m 16.extra 2016 (Forschung. Schule.
Bibliothek).

 

Jens Thiele/Elisabeth Hohmeister (Hg.): Neue Impulse der Bilderbuchforschung. Baltmannsweiler: Schneider Verlag
Hohengehren 2007.
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KB.4 Sprachentwicklungsstörungen

KB.5 Individuelle Diagnose und Förderung

KB.6 Themenübergreifende und/oder forschungsbezogene Lehrveranstaltung

Begleitveranstaltung zum Integrierten Semesterpraktikum

Modulunabhängige Veranstaltungen

Englisch

Modulunabhängige Veranstaltungen

ENG 12 Language in Classroom Interaction
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The aim of this practically-oriented course is to equip the future teacher of English for secondary schools with the necessary
authentic classroom language skills. These are indispensable since the giving of instructions and asking questions are some
of the few genuinely communicative acts which take place in the foreign language classroom. The various units of classroom
phrases will be grouped around key situations and activities in the classroom. Previous knowledge is of minor importance but
regular attendance and active participation are expected. To pass the course, you will have to upload assignments onto Moodle
on a regular basis.

Literatur: The following book is recommended: Hughes, G. S. (2001): A Handbook of Classroom English. 13th impr. Oxford: Oxford
University Press.

ENG 30 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch”) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: Leistungsanforderungen:

Für die Bescheinigung: Präsentation und Pass/Fail Klausur

Für die Modulprüfung: Präsentation und benotete Modulprüfung
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Modul 1

1.1 Introduction to linguistics

ENG 39 Linguistics Ia / Introduction to Linguistics
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as a seminar for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

 

Kommentar: The course gives an introduction to the study and analysis of the character of language, both in a general sense and as applied
to English. It will provide orientation in the basic categories of the discipline including phonetics and phonology (sound production
and sound system), morphology and syntax (grammatical forms and their meanings), semantics (meaning on the level of
individual words and phrases), and the origins of language.

There will be a written end of term test about the contents of the seminar.

Literatur: Yule, The study of language (6th or 7th edition)

(Please get a hold of this book before the start of the course)

1.2. Introduction to the teaching of English

ENG 06 Language Pedagogy I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.117 Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course is designed to give an overview of the theoretical foundations of language learning and the key principles of teaching
English to young learners aged 6 to 10. We will also discuss pedagogical applications and implications and take a retrospective
look at our previous foreign language learning experience. We thus hope to increase our awareness not only of what we do and
how we do it, but also what effect it will have on our learners. In order to obtain credit points, students are expected to attend
this course regularly on Webex (online sessions), participate actively, upload the assignments onto Moodle and give a short
presentation. International students will do a written test (90 minutes), which will be graded (4cps).

Literatur: A detailed bibliography will be provided in the seminar.

1.3. Applied Linguistics

ENG 11 Linguistics Ib / Applied Linguistics
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45  1 1.201 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course serves as the advanced level of ”Introduction to Linguistics”. It provides an introduction to the following areas
in a general sense and as applied to English: historical linguistics, dialectology, sociolinguistics, psycholinguistics/language
acquisition, and pragmatics.

Your performance will be assessed with a written final exam.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(You SHOULD have the book before the start of the course)

1.4. Language skills I

ENG 01 Language Skills I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.

3-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The main objective of this seminar is to discuss core areas of English grammar and usage, with a view to a) improving students’
own practical command of the language in specific fields, and b) to giving insights into aspects of language that are relevant to
teaching it.

Pragmatic components of discussion, argument and other forms of self-expression in English will also be given special focus.

Each week you will be set pages from the Handbook to complete in preparation for the following seminar. Other exercises will
also be made available via Moodle. This course carries the Module I exam.

Literatur: The Course Reader is available in the Copy Shop (Tense and Aspect Fenn).

Modul 2

2.1 Introduction to literature

ENG 31 Literary Studies I / Introduction to Literature
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.117 Zimmermann, H.

2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Technical requirements: Computer with internet access and sound to view voice-over Prezi, to hand in assignments and to access
documents on Moodle. Webcam and microphone to attend live video sessions. A printer to print narrative texts and poems is
recommended but not required. Please note that might have to turn on auto-play in your browser to listen to the voice-over.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This introduction will give a survey of the genres and periods of English and American literatures. It will also deal with practical
and theoretical approaches to reading or interpreting literary texts. Course requirements: regular viewing of voiced-over Prezi
sessions, reading assignments (93 pages of prose, 6 pages of poetry, one play), written assignment, and written end-of-term test.
Attendance of live video sessions is optional.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: For this lecture-style course, students will have to obtain a copy of Shakespeare’s King Lear. Any unabridged edition will do. All
other texts will be available in a reader or on-line.

2.2 Introduction to the culture and civilisation of the English-Speaking world

ENG 17 Cultural Studies I / Introduction to the Culture and Civilisation of the English-Speaking
World

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45  11 11.116 Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Cultural Studies" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges
Lernen" (Bereich BA-SF 1b: Baustein 4).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course intends to give an introduction to cultural studies in the English-speaking world. It will combine various aspectsof
history, politics, sociology and, among other things, popular culture and will focus on Great Britain and the United Statesof
America. However, the importance of English as a mother tongue in many other countries and as a global lingua francawill also
be addressed.

Literatur:  J. Skinner, Anglo-American Cultural Studies, 2. Aufl. UTB Basics 2016

2.3 Primary-specific ways of teaching

ENG 08 Language Pedagogy II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45  11 11.117 Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Attendance of this seminar is recommended after having done the ISP.

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This seminar will take an in-depth look at the principles and key issues of teaching English to young learners (aged 6-10) and link
the practical experiences of the participants in the ISP to theoretical approaches and research findings. Students are expected to
attend this course regularly on Webex (online sessions), participate actively and give one group presentation. Module exam grade
is given on the basis of a semester test (Klausur).

Literatur: A detailed bibliography will be provided in the seminar.
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2.4 Begleitseminar

ISP ENG 42 Begleitveranstaltung ISP: Englisch für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.115 (max. 20 Tln.) Schwab, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This seminar is intended to give you practical support and opportunities for reflection when developing lessons in a
special education context. The range of topics to be dealt with comprises writing an extended lesson plan (Ausführlicher
Unterrichtsentwurf), classroom management or various modes of teaching heterogeneous learners. Students will be asked to
present one of their lessons in class.

2.5 Language skills II: Phonetics and pronunciation

ENG 02 Language Skills II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.019 Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45  11 11.116 Kuuskoski, A.

3-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The focus of this seminar will be on addressing tricky pronunciation issues and thus, will strive to give students the tools to
evaluate their own pronunciation as well as the pronunciation of their future pupils. The ultimate goal of the seminar is to improve
students’ authentic pronunciation by providing concrete feedback. We will also explore the active and passive use of phonemic
transcriptions and the recognition and application of syllable and word stress.

Your performance will be assessed on the basis of a variety of tasks to be completed over the course of the semester: visiting the
Language Support Centre and completing various pronunciation diagnostics.

Literatur: The course reader is available in the Copy Shop (Handout Kuuskoski/Mercier-Droste).

Modul 3

3.1. Applied Linguistics (Hauptseminar)

ENG 27 Gamification and Second Language Acquisition
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations and aspects of (technology-based) games and
simulations and how they affect the acquisition of a second language. We will discuss the successes as well as the challenges
and barriers involved in developing and implementing game-based technologies. We thus aim to increase our awareness not only
of what we do with modern technologies and how we do it, but also what effect it will have on our learners.

ENG 29 Pragmatics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45  11 11.116 Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

It is possible to do a project (Modul 3.7) in the course. Also offered for the Master programme in
"Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Pragmatics is the study of language in social interaction. This seminar discusses basic categories of observation within the
discipline. A particular point of focus will be forms of dialogue analysis. Qualification and grade are given on the basis of a
semester test (Klausur) and essay (written during the semester recess following the seminar).

Literatur: G.Yule (1996): Pragmatics, OUP

3.2 Fachdidaktik (Hauptseminar)

ENG 34 Multilingualism from an international perspective
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.247 Keßler, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geöffnet für Lehramtsstudierende der Universität Stuttgart (im Rahmen der PSE). Anmeldung per e-Mail unter: kessler@ph-
ludwigsburg.de

Studierende der PH Ludwigsburg: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Multilingualism is a global phenomenon. However, the role of multilingual learners in schools is not always appreciated by
teachers and/or fellow learners. In our seminar we will explore the role of multilingualism in the education system in various
countries. Whenever possible visiting scholars from our partner universities will be included into our seminar.

3.3 Language skills III

ENG 03 Language Skills III: Writing Skills
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

3-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltungen Typ B

Kommentar: This course aims to improve your writing skills in various areas including sentence structure, paragraph structure, word choice,
and most importantly, specificity. We will cover argumentative essays and practise paraphrasing texts. In addition, we will discuss
typical non-native speaker mistakes and English collocations while expanding your vocabulary and increasing your precision,
tone, and clarity when writing in English.

Writing exercises will be made available via Moodle and you will have the opportunity to practise writing some essays during the
course on a variety of topics.

Assessment will be based on a 500 word essay written in class.

Literatur: Course reading and materials will be announced and made available in class and via Moodle.

Ethik

Modul 1

1.1 Einführung in die Geschichte der Philosophie/Ethik mit Tutorium

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Eine Video-Vorstellung der Vorlesung finden Sie hier: https://youtu.be/HlGFCNLYeG8

Literatur: Sie finden Literatur jeweils im Moodle-Kurs.

PHI 20 Tutorium zur Vorlesung: Einführung in die Philosophie
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie" und ist für Ethik-Studierende verpflichtend!

Weiterführende Infos finden Sie kurz vor Semesterbeginn auf der Seite des Moodle-Kurses – der Einschreibeschlüssel wird nach
Ablauf der Anmeldefrist an alle angemeldeten Studierenden versandt.

Literatur: Texte finden Sie über die Moodle-Plattform der Vorlesung.

1.2 Grundpositionen der Ethik mit Tutorium

PHI 01 Grundpositionen der Ethik (mit integriertem Tutorium)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums können regelmäßige oder unregelmäßige virtuelle
Präsenzpflichten (z.B. via Videochat) hinzukommen.

Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
unterstützt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst
früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten
veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem
Tutorium zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern dieses angeboten wird).  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter Form
mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Modulprüfung anerkannt werden.

Literatur: Die Literatur wird digital bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015. 

1.3 Ethikdidaktik I

PHI 12 Blended Learning: Fachdidaktik Ethik I - Die Grundlagen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

PHI 14 Blended Learning: Fachdidaktik Ethik I (Lehrexport Uni-Stuttgart))
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 15:30 - 17:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart

1.4 und 1.5 Freies philosophisch-ethisches Thema

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 09 Wittgensteins Philosophische Untersuchungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3528



Kommentar: Das Seminar wird als koordinierte Lehrveranstaltung mit Stuttgart im Rahmen der PSE angeboten. (Das Seminar in Stuttgart hält
PD Dr. Joachim Bromand.) Für die Teilnehmenden bedeutet das konkret, dass es am Ende des Seminars eine kleine Tagung
zusammen mit Studierenden aus Stuttgart gibt, die im Semester ebenfalls die Untersuchungen diskutieren. Gegenstand der
Tagung wird Kripkes Wittgenstein sein (s.u.).

Das Seminar in Ludwigsburg findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch
gerne teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Zum Inhalt des Seminars:

Wittgenstein (1889-1951) spielt eine zentrale, aber auch kontroverse Rolle in der Philosophie des 20. Jahrhunderts. Sein
Denken beeinflusst weiterhin aktuelle Debatten zu verschiedensten Themen, darunter vor allem: Logik, Sprache, Wahrnehmung,
Handlungsabsichten, Ethik, Religion, Ästhetik und Kultur. All diese Themen tauchen an verschiedensten Stellen der
Untersuchungen auf, die nicht einen Gegenstand zusammenhängenden betrachten, sondern sich immer wieder verschiedensten
Themen zuwenden, in teils nur lose aufeinanderfolgenden Paragraphen. Dabei wird fortwährend Wittgensteins Methode
des Philosophierens demonstriert und eingeübt, indem die Leser*in immer wieder dazu aufgefordert wird, Gedanken und
Begründungen nicht nur nachzuvollziehen, sondern selbst in größerem Maße gedanklich aktiv zu werden. Ein Beispiel:

„Mach diesen Versuch: Sag »Hier ist es kalt« und meine »Hier ist es warm«. Kannst du es? - Und was tust du dabei? Und gibt es
nur eine Art, das zu tun?” (Wittgenstein 1953: §510.)

Hier wird nicht eine konkrete These aufgestellt oder Behauptung gemacht und dann in schulbuchartiger Manier eine Begründung
dafür angeführt und erläutert. Stattdessen wird eine Anweisung gegeben. Man soll etwas tun. („Mach diesen Versuch”) Zu
diesem Versuch bzw. seinen Ergebnissen werden dann Fragen gestellt. Es bleibt aber der Leser*in überlassen, den Versuch
durchzuführen und die Fragen zu beantworten.

Diese Vorgehensweise ist eng verbunden mit den Einsichten in das Verhältnis von Welt, Denken und Sprache, die in den
Untersuchungen zu finden sind und die letztlich auch unser Verständnis davon berühren, was Philosophie ist und kann. Vor
diesem Hintergrund ist auch die in den Untersuchungen deutlich werdende radikale Kritik traditioneller Philosophie zu verstehen,
die dennoch einen Beitrag zu unserem Verständnis traditioneller Probleme der Philosophie leistet, aber zugleich auch (zumindest
laut Kripke 1982) neue philosophische Probleme aufzeigt. (sehr freie Teilübersetzung von: https://plato.stanford.edu/entries/
wittgenstein/)

Zur Anschaffung empfohlen (Auszüge werden aber für die ersten Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob
Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Wittgenstein, Ludwig. 1953. Philosophische Untersuchungen. In: Werkausgabe in 8 Bänden, Band 1, Tractatus logico-
philosophicus. Tagebücher 1914–1916. Philosophische Untersuchungen. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1984 [oder neuer].

Kripke, Saul A. 1982. Wittgenstein über Regeln und Privatsprache. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1987 [oder neuer].

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 11 Michael Hampes Dritte Aufklärung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht Michael Hampes kleines Buch „Die Dritte Aufklärung” (2018). Hampe (Zürich) hat sich bereits in
früheren Publikationen (v.a. „Die Lehren der Philosophie”, woraus Auszüge auch in diesem Seminar relevant sein werden) kritisch
mit der akademischen Philosophie auseinandergesetzt und dabei vor allem angemahnt, dass die akademische Philosophie
nicht länger „ein besonderer Ort des Nachdenkens über das menschliche Leben” sei. (https://www.suhrkamp.de/buecher/
die_lehren_der_philosophie-michael_hampe_29787.html) „Die Dritte Aufklärung” ist vor diesem Hintergrund wohl als eine
praktische Umsetzung der Philosophie zu sehen, wie Hampe sie in „Die Lehren der Philosophie” empfiehlt. Diese neuere
Publikation richtet sich dabei an ein breiteres Publikum und lässt sich nicht sauber in die übliche Unterteilung in theoretische und
praktische Philosophie einordnen. Aber worum geht es konkret? Dazu eine kommentierte Version des Klappentextes, zuvor aber
die unkommentierte Version:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung! Michael
Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann. Wir brauchen wieder gemeinsame
kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht, um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-
Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen. Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen
von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen. Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung. Es geht um den Erwerb einer
gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht einfach nur zu beobachten, sondern
zu gestalten. ‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘”(https://nicolai-publishing.com/
products/die-dritte-aufklarung)

Aufklärung oder Bildung sollen uns also helfen, irgendein noch nicht näher bestimmtes Problem zu lösen. Das Problem scheint
etwas damit zu tun zu haben, dass wir (1) „zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente” haben, (2) dass wir außerdem
zu Gewalt, Grausamkeit und Illusionen neigen, um irgendwelche fehlenden Intensitäten zu kompensieren und (3) dabei
„Verkünder[n] kommender Paradiese und Höllen” Aufmerksamkeit schenken. Die Lösung für diese Probleme soll eben die dritte
Aufklärung bzw. eine bestimmte Form von Bildung sein, die wiederum gemeinsame kulturelle Projekte ermöglicht, die letztlich die
eben benannten Probleme lösen.

Wie die Problemdiagnose genauer aussieht, ob und wie die drei benannten Probleme zusammenhängen, und wie die Lösung
letztlich zu verstehen ist, werden wir im Verlauf des Seminars am Text untersuchen. Einige der Fragen, denen wir dabei
nachgehen, finden sich in den folgenden Kommentaren:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente

[Wie ist das zu verstehen? Haben wir Meinungen, für die wir faktisch nicht argumentieren? Oder für die wir nicht argumentieren
können? Oder geht es gar nicht um Argumente für unsere Meinungen? Wird hier auch kritisch bemerkt, dass wir zu allem eine
Meinung haben bzw. Meinungen zu Dingen haben, zu denen wir keine haben sollten?]

 – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung!

[Was ist hier unter „Aufklärungsbewegung” zu verstehen?]

Michael Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann.

[Welche sind die anderen beiden Aufklärungen? Was ist eine Bildungsbewegung?]

Wir brauchen wieder gemeinsame kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht,

[Was ist hier unter „kulturelle Projekte” zu verstehen? Was für eine Art von Sinn ist hier gemeint?]

um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen.

[Was genau sind Intensitäten und inwiefern können Gewalt, Grausamkeit oder Illusionen ein Ersatz dafür sein? Was genau ist
überhaupt mit „Gewalt”, „Grausamkeit” oder „Illusionen” gemeint?]

Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen.

[Was ist hier mit „Bildungsprozessen” gemeint?]

Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung.

[Was versteht Hampe unter „Elitenbildung”?]

Es geht um den Erwerb einer gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht
einfach nur zu beobachten, sondern zu gestalten.

[Wieder viele interessante Begriffe: gemeinschaftliche Kreativität, Mut, Mündigkeit. Jedenfalls soll all das ermöglichen, dass wir
aktiv unsere Zukunft beeinflussen.]

‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘

[Wer sind die Verkünder und was genau verkünden sie? Warum sollen wir sie nach Hause schicken und was heißt das
eigentlich?]”(https://nicolai-publishing.com/products/die-dritte-aufklarung)

PHI 19 Verantwortung - ein Grundbegriff der Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.301 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Moderne Gesellschaften differenzieren sich in funktionale Subsysteme sozialen Handelns auf – Ökonomik, Journalistik/Medien,
Politik, Medizin, Technik usf. Diese Differenzierung führt zugleich zu einer Krise in Bezug auf die normative Beurteilung dieses
Handelns – die Regeln des einen Bereichs scheinen in anderen nicht zu gelten und die klassischen Grundbegriffe einer
allgemeinen, alle Handlungen des Menschen abdeckenden Ethik wie „Tugend” und „Pflicht” scheinen den Anforderungen einer
Moralphilosophie sozial differenzierten Handelns nicht recht genügen zu können.

Spätestens seit Max Webers Vortrag Politik als Beruf von 1919 unterscheidet man zwei moralische Orientierungen, die
nach Max Weber von „unaustragbar gegensätzlichen Maximen” bestimmt sind, nämlich eine „Gesinnungsethik” und eine
„Verantwortungsethik”. Letztere scheint vor allem geeignet, die Ansprüche an den handelnden Menschen in differenzierten
Handlungsfeldern zu orientieren. Seither steht der Begriff „Verantwortung” im Fokus der Frage nach den normativen
Kriterien professionellen Handelns. Professionalität von (medialer) Kommunikation verlangt, noch einmal mit den Worten
Webers, „dass man für die (voraussehbaren) Folgen seines Handelns aufzukommen hat”. Allerdings setzt die Generalthese
verantworteten Handelns voraus, dass Kriterien benennbar sind, an denen man einen Verantwortungsanspruch und eine
Verantwortungs-übernahme festmachen kann: wer ist wofür, gegenüber wem bzw. gemäß welcher Norm verantwortlich?

Das Seminar will verschiedene moderne Verantwortungsbegriffe und Verantwortungsethiken, vor allem Das Prinzip
Verantwortung von Hans Jonas, beleuchten und auf konkrete Handlungsfelder wie Technik und Medien anwenden.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Raum des Seminars bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.
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PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

Modul 2

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 09 Wittgensteins Philosophische Untersuchungen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar wird als koordinierte Lehrveranstaltung mit Stuttgart im Rahmen der PSE angeboten. (Das Seminar in Stuttgart hält
PD Dr. Joachim Bromand.) Für die Teilnehmenden bedeutet das konkret, dass es am Ende des Seminars eine kleine Tagung
zusammen mit Studierenden aus Stuttgart gibt, die im Semester ebenfalls die Untersuchungen diskutieren. Gegenstand der
Tagung wird Kripkes Wittgenstein sein (s.u.).

Das Seminar in Ludwigsburg findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch
gerne teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Zum Inhalt des Seminars:

Wittgenstein (1889-1951) spielt eine zentrale, aber auch kontroverse Rolle in der Philosophie des 20. Jahrhunderts. Sein
Denken beeinflusst weiterhin aktuelle Debatten zu verschiedensten Themen, darunter vor allem: Logik, Sprache, Wahrnehmung,
Handlungsabsichten, Ethik, Religion, Ästhetik und Kultur. All diese Themen tauchen an verschiedensten Stellen der
Untersuchungen auf, die nicht einen Gegenstand zusammenhängenden betrachten, sondern sich immer wieder verschiedensten
Themen zuwenden, in teils nur lose aufeinanderfolgenden Paragraphen. Dabei wird fortwährend Wittgensteins Methode
des Philosophierens demonstriert und eingeübt, indem die Leser*in immer wieder dazu aufgefordert wird, Gedanken und
Begründungen nicht nur nachzuvollziehen, sondern selbst in größerem Maße gedanklich aktiv zu werden. Ein Beispiel:

„Mach diesen Versuch: Sag »Hier ist es kalt« und meine »Hier ist es warm«. Kannst du es? - Und was tust du dabei? Und gibt es
nur eine Art, das zu tun?” (Wittgenstein 1953: §510.)

Hier wird nicht eine konkrete These aufgestellt oder Behauptung gemacht und dann in schulbuchartiger Manier eine Begründung
dafür angeführt und erläutert. Stattdessen wird eine Anweisung gegeben. Man soll etwas tun. („Mach diesen Versuch”) Zu
diesem Versuch bzw. seinen Ergebnissen werden dann Fragen gestellt. Es bleibt aber der Leser*in überlassen, den Versuch
durchzuführen und die Fragen zu beantworten.

Diese Vorgehensweise ist eng verbunden mit den Einsichten in das Verhältnis von Welt, Denken und Sprache, die in den
Untersuchungen zu finden sind und die letztlich auch unser Verständnis davon berühren, was Philosophie ist und kann. Vor
diesem Hintergrund ist auch die in den Untersuchungen deutlich werdende radikale Kritik traditioneller Philosophie zu verstehen,
die dennoch einen Beitrag zu unserem Verständnis traditioneller Probleme der Philosophie leistet, aber zugleich auch (zumindest
laut Kripke 1982) neue philosophische Probleme aufzeigt. (sehr freie Teilübersetzung von: https://plato.stanford.edu/entries/
wittgenstein/)

Zur Anschaffung empfohlen (Auszüge werden aber für die ersten Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob
Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Wittgenstein, Ludwig. 1953. Philosophische Untersuchungen. In: Werkausgabe in 8 Bänden, Band 1, Tractatus logico-
philosophicus. Tagebücher 1914–1916. Philosophische Untersuchungen. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1984 [oder neuer].

Kripke, Saul A. 1982. Wittgenstein über Regeln und Privatsprache. Suhrkamp, Frankfurt am Main. 1987 [oder neuer].

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 11 Michael Hampes Dritte Aufklärung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht Michael Hampes kleines Buch „Die Dritte Aufklärung” (2018). Hampe (Zürich) hat sich bereits in
früheren Publikationen (v.a. „Die Lehren der Philosophie”, woraus Auszüge auch in diesem Seminar relevant sein werden) kritisch
mit der akademischen Philosophie auseinandergesetzt und dabei vor allem angemahnt, dass die akademische Philosophie
nicht länger „ein besonderer Ort des Nachdenkens über das menschliche Leben” sei. (https://www.suhrkamp.de/buecher/
die_lehren_der_philosophie-michael_hampe_29787.html) „Die Dritte Aufklärung” ist vor diesem Hintergrund wohl als eine
praktische Umsetzung der Philosophie zu sehen, wie Hampe sie in „Die Lehren der Philosophie” empfiehlt. Diese neuere
Publikation richtet sich dabei an ein breiteres Publikum und lässt sich nicht sauber in die übliche Unterteilung in theoretische und
praktische Philosophie einordnen. Aber worum geht es konkret? Dazu eine kommentierte Version des Klappentextes, zuvor aber
die unkommentierte Version:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung! Michael
Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann. Wir brauchen wieder gemeinsame
kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht, um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-
Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen. Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen
von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen. Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung. Es geht um den Erwerb einer
gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht einfach nur zu beobachten, sondern
zu gestalten. ‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘”(https://nicolai-publishing.com/
products/die-dritte-aufklarung)

Aufklärung oder Bildung sollen uns also helfen, irgendein noch nicht näher bestimmtes Problem zu lösen. Das Problem scheint
etwas damit zu tun zu haben, dass wir (1) „zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente” haben, (2) dass wir außerdem
zu Gewalt, Grausamkeit und Illusionen neigen, um irgendwelche fehlenden Intensitäten zu kompensieren und (3) dabei
„Verkünder[n] kommender Paradiese und Höllen” Aufmerksamkeit schenken. Die Lösung für diese Probleme soll eben die dritte
Aufklärung bzw. eine bestimmte Form von Bildung sein, die wiederum gemeinsame kulturelle Projekte ermöglicht, die letztlich die
eben benannten Probleme lösen.

Wie die Problemdiagnose genauer aussieht, ob und wie die drei benannten Probleme zusammenhängen, und wie die Lösung
letztlich zu verstehen ist, werden wir im Verlauf des Seminars am Text untersuchen. Einige der Fragen, denen wir dabei
nachgehen, finden sich in den folgenden Kommentaren:

„Wir haben zu allem eine Meinung, aber kaum noch Argumente

[Wie ist das zu verstehen? Haben wir Meinungen, für die wir faktisch nicht argumentieren? Oder für die wir nicht argumentieren
können? Oder geht es gar nicht um Argumente für unsere Meinungen? Wird hier auch kritisch bemerkt, dass wir zu allem eine
Meinung haben bzw. Meinungen zu Dingen haben, zu denen wir keine haben sollten?]

 – es wird Zeit für eine neue Aufklärungsbewegung!

[Was ist hier unter „Aufklärungsbewegung” zu verstehen?]

Michael Hampe zeigt, warum auch die Dritte Aufklärung nur eine Bildungsbewegung sein kann.

[Welche sind die anderen beiden Aufklärungen? Was ist eine Bildungsbewegung?]

Wir brauchen wieder gemeinsame kulturelle Projekte, aus denen Sinn und nicht nur Reichtum entsteht,

[Was ist hier unter „kulturelle Projekte” zu verstehen? Was für eine Art von Sinn ist hier gemeint?]

um weder Gewalt, Grausamkeit noch Illusionen als Ersatz-Intensitäten in unserer Lebenserfahrung zu verfallen.

[Was genau sind Intensitäten und inwiefern können Gewalt, Grausamkeit oder Illusionen ein Ersatz dafür sein? Was genau ist
überhaupt mit „Gewalt”, „Grausamkeit” oder „Illusionen” gemeint?]

Solche kollektiven Projekte und die mit ihnen einhergehenden Erfahrungen von Intensität entstehen aus Bildungsprozessen.

[Was ist hier mit „Bildungsprozessen” gemeint?]

Dabei geht es Hampe nicht um Elitenbildung.

[Was versteht Hampe unter „Elitenbildung”?]

Es geht um den Erwerb einer gemeinschaftlichen Kreativität, die uns den Mut und die Mündigkeit verleiht, die Zukunft nicht
einfach nur zu beobachten, sondern zu gestalten.

[Wieder viele interessante Begriffe: gemeinschaftliche Kreativität, Mut, Mündigkeit. Jedenfalls soll all das ermöglichen, dass wir
aktiv unsere Zukunft beeinflussen.]

‚Und Verkünder kommender Paradiese und Höllen nach Hause zu schicken.‘

[Wer sind die Verkünder und was genau verkünden sie? Warum sollen wir sie nach Hause schicken und was heißt das
eigentlich?]”(https://nicolai-publishing.com/products/die-dritte-aufklarung)

PHI 13 Blended Learning: Fachdidaktik Ethik II - Vertiefung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Di, 20.04.2021-20.07.2021 1 1.256 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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PHI 19 Verantwortung - ein Grundbegriff der Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.301 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Moderne Gesellschaften differenzieren sich in funktionale Subsysteme sozialen Handelns auf – Ökonomik, Journalistik/Medien,
Politik, Medizin, Technik usf. Diese Differenzierung führt zugleich zu einer Krise in Bezug auf die normative Beurteilung dieses
Handelns – die Regeln des einen Bereichs scheinen in anderen nicht zu gelten und die klassischen Grundbegriffe einer
allgemeinen, alle Handlungen des Menschen abdeckenden Ethik wie „Tugend” und „Pflicht” scheinen den Anforderungen einer
Moralphilosophie sozial differenzierten Handelns nicht recht genügen zu können.

Spätestens seit Max Webers Vortrag Politik als Beruf von 1919 unterscheidet man zwei moralische Orientierungen, die
nach Max Weber von „unaustragbar gegensätzlichen Maximen” bestimmt sind, nämlich eine „Gesinnungsethik” und eine
„Verantwortungsethik”. Letztere scheint vor allem geeignet, die Ansprüche an den handelnden Menschen in differenzierten
Handlungsfeldern zu orientieren. Seither steht der Begriff „Verantwortung” im Fokus der Frage nach den normativen
Kriterien professionellen Handelns. Professionalität von (medialer) Kommunikation verlangt, noch einmal mit den Worten
Webers, „dass man für die (voraussehbaren) Folgen seines Handelns aufzukommen hat”. Allerdings setzt die Generalthese
verantworteten Handelns voraus, dass Kriterien benennbar sind, an denen man einen Verantwortungsanspruch und eine
Verantwortungs-übernahme festmachen kann: wer ist wofür, gegenüber wem bzw. gemäß welcher Norm verantwortlich?

Das Seminar will verschiedene moderne Verantwortungsbegriffe und Verantwortungsethiken, vor allem Das Prinzip
Verantwortung von Hans Jonas, beleuchten und auf konkrete Handlungsfelder wie Technik und Medien anwenden.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Raum des Seminars bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

Modul 3

PHI 03 Bildungsforschung und Fachdidaktik: Kritisches Denken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird vollständig online und asynchron ohne obligatorische Zeitfenster für virtuelle oder physische Präsenz
durchgeführt.

Kommentar: Die Qualität der Planung und Durchführung von Lehr-Lern-Prozessen kann nur dann differenziert bewertet und gezielt verbessert
werden, wenn eindeutige Kriterien als Maßstab für ihre Qualität benannt werden und wenn Instrumente zur Verfügung stehen,
mit denen diese Qualitätsmerkmale zuverlässig ermittelt werden können. Auch an der Schule gilt, dass jede Prüfung im Fach
Ethik nur dann legitim sein kann, wenn sie auf die für das Fach tatsächlich relevanten Inhalte und Kompetenzen abzielt und mit
hinreichender Genauigkeit das abprüft, was sie zu prüfen vorgibt. In analoger Weise erfordert auch die Redeweise von einer
qualitativ hochwertigen Ausbildung von Lehrkräften die Benennung klarer Qualitätsmerkmale und eine zuverlässige Methodik
zur empirischen Überprüfung desjenigen Grades, in dem diese Merkmale mit Blick auf einen bestimmten Studiengang oder eine
individuelle Aneignungsleistung gegeben sind.

Diese Veranstaltungsreihe geht der Frage nach, wie, mit welchem Gewinn und in welchen Bereichen empirische
Forschungsmethoden und empirische Forschungsergebnisse in die fachdidaktische Forschung und Reflexion über Philosophie-
und Ethikunterricht einzubeziehen sind. Zu diesem Zweck wird im Seminar aktuelle Forschungsliteratur zu Themen
kognitionswissenschaftlichen, moralpsychologischen und soziologischen Themen gelesen und insbesondere aus der Perspektive
der empirischen Bildungsforschung und der Fachdidaktik diskutiert.

Literatur: Literatur wird über den Moodle-Kurs mitgeteilt, aber nicht immer bereitgestellt. In der Regel ist der Erwerb einer Monografie als
Textgrundlage erforderlich.

PHI 06 Soziale Konstruktion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 2 2.101 Eickers, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Idee, dass Aspekte unserer Welt sozial konstruiert sind, wurde in einer Reihe philosophischer und theoretischer Debatten
verteidigt. Verteidigungen der sozialen Konstruktion finden sich in der Wissenschaftsphilosophie, der feministischen Philosophie,
der critical race theory, der Philosophie der Psychiatrie, der Foucauldianischen Genealogie und anderen Teilbereichen. 

Das Ziel dieses Seminars ist zweierlei: sozialkonstruktivistische Thesen besser zu verstehen und Kontroversen über soziale
Konstruktion in verschiedenen Bereichen zu untersuchen. 

Wir werden eine Reihe verschiedener Fragen betrachten, z.B.: In welcher Beziehung steht die Idee der sozialen Konstruktion zu
Relativismus und Antirealismus? Ist Sozialkonstruktivismus eine These über Normen, Konzepte, Ursachen oder Konstitution?
Wie findet soziale Konstruktion statt? Gilt Sozialkonstruktivismus für alle Arten von Kategorien (z. B. sowohl soziale als auch
sogenannte natürliche Arten)? 

Die Texte, die wir lesen, kommen aus verschiedenen Teilbereichen der Philosophie und befassen sich mit Sozialkonstruktivismus
bezüglich unterschiedlicher Phänomene:  Emotionen, psychische Erkrankungen, Geschlecht, sexuelle Orientierung, race, und
Behinderung. 

Sehr gute Englischkenntnisse werden vorausgesetzt. Die Texte, die wir lesen, sind auf Englisch.

Bitte stellt euch auf ein sehr interaktives Seminar ein, in dem Diskussion und studentische Beteiligung im Vordergrund stehen.

 

 

Inhaltshinweis (Trigger/ Content Warning)

Ein paar der Texte enthalten Inhalte, die problematisch sind oder als schwierig empfunden werden können. Es kann auch den
(falschen) Eindruck geben, dass die Analyse sozialer Konstruktionen die Legitimität des untersuchten Phänomens leugnet. Das
kann diese Diskussionen schwierig und unangenehm machen. Wenn du beispielsweise mit psychischen Erkrankungen lebst und
dann einen Text liest, der diese als Konstruktion beschreibt, scheint dies Lebensrealitäten zu negieren. Wir werden versuchen,
dieses Missverständnis aufzulösen, aber dennoch sei hiermit darauf hingewiesen, dass die Texte derartige Denkprozesse
auslösen können.

 

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 10 Einführung in Wissenschaftstheorie und -ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Höft, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Das Seminar gliedert sich in fünf Teile:

1) Historisches Vorspiel: Reflexionen über die wissenschaftliche Methode
2) Welche Sprache spricht die Wissenschaft?
3) Die wissenschaftliche Methode unter Beobachtung
4) Sind die Gegenstände der Wissenschaft real?
5) Wissenschaft und Werte

Zu jedem Teil werden zwei bis drei Texte gelesen. Dabei wird es zum einen darum gehen, in die Fragen der
Wissenschaftstheorie und -ethik einzuführen und die Grundlagen zu verstehen, vor deren Hintergrund diese Fragen gestellt
werden. Zum anderen wird es aber auch darum gehen, verschiedene Antworten auf diese Fragen kennenzulernen und zu diesen
Antworten begründet Stellung zu beziehen, d.h. die Güte der Gründe für und gegen diese Antworten zu beurteilen.

Zur Anschaffung empfohlen, da die meisten Texte des Seminars darin zu finden sind (Auszüge werden aber für die ersten
Sitzungen zur Verfügung gestellt, damit Sie sehen können, ob Sie das Seminar überhaupt weiter besuchen wollen, ohne sich
aber schon das Buch anschaffen zu müssen):

Pfister, Jonas (Hrsg.). 2016. Texte zur Wissenschaftstheorie. Reclam, Stuttgart.

PHI 14 Blended Learning: Fachdidaktik Ethik I (Lehrexport Uni-Stuttgart))
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 15:30 - 17:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Maisenhölder, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar an der Uni Stuttgart

PHI 17 Medien in gesellschafts- und bildungskritischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Eine regelmäßige Teilnahme ist notwendig, da wesentliche Arbeitsteile in Gruppen erfolgen. Hier werden gemeinsam Analysen
und Konzepte entwickelt. Dabei arbeiten Studierende in Forschungs- und unterrichtlicher Vermittlungsperspektiven zusammen.

Die Durchführung der Veranstaltung findet teilweise asynchron statt. Regelmäßige Milestones ermöglichen die aktive Teilnahme,
die Endprodukte stellen ergänzend die Studienleistung dar, eine schriftliche oder mündliche Prüfung findet bei Bedarf ergänzend
statt. Fortführung der Themen in Abschlussarbeiten ist möglich und erwünscht.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Demokratiebildung ist eine zentrale Aufgabe für Lehrkräfte – egal, welcher Fächer (vgl. Leitfaden Demokratiebildung in den
Bildungsplänen 2016). Ob mediale Angebote, Datenumgang oder Inklusionsaspekte – hier bieten sich viele Anknüpfungspunkte,
die Kompetenzen in den Bildungsplänen (nicht nur der einschlägigen Fächer Gemeinschaftskunde/Politik, Deutsch und Ethik)
unterschiedlicher Schulformen fördern. Wir werden Forschungs- und unterrichtliche Vermittlungskonzepte für didaktische Settings
entwickeln, die auf Impulsen der von der Forschungsstelle Jugend – Medien – Bildung (FJMB) in Ludwigsburg sowie der FJMB in
Dortmund organisierten IMEC-Tagung des letzten Semesters aufbauen, die digital zur Verfügung stehen.

Literatur: Sander, W. (2005). Anstiftung zur Freiheit. Aufgaben und Ziele politischer Bildung in einer Welt der Differenz. ZEP: Zeitschrift für
internationale Bildungsforschung und Entwicklungspädagogik, 28(2), 8–13.

Wehling, H. G. (1977). Konsens à la Beutelsbach. In S. Schiele & H. Schneider (Hrsg.), Das Konsensproblem in der politischen
Bildung (S. 173–184). Stuttgart: Klett

Manfred Prenzel, Ingrid Gogolin, Heinz-Hermann Kru#ger (Hrsg.): Kompetenzdiagnostik, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft,
Sonderheft 8 | 2007, darin v.a.: Klieme, E. & Hartig, J. Kompetenzkonzepte in den Sozialwissenschaften und im
erziehungswissenschaftlichen Diskurs, S. 11–29.

Weinert, F. E. (2001). Vergleichende Leistungsmessung in Schulen – eine umstrittene Selbstverständlichkeit. In F. E. Weinert
(Hrsg.), Leistungsmessungen in Schulen (S. 17–31). Weinheim und Basel: Beltz.

Weitere Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Grundlegend:

Lothar Mikos/Claudia Wegener: Qualitative Medienforschung. UVK/UTB Konstanz 2006/2017 (zwei verschiedene Ausgaben!)

Theo Hug/Gerald Poscheschnik: Empirisch Forschen 3. Auflage UTB

Matthias Karmasin/ Rainer Ribing: Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten. UTB 10. Auflage 2019

PHI 18 FJMBdigital: Media Digidactics - Digitalität in der schulischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.319 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die regelmäßige Teilnahme ist unabdingbar für verlässliche Lernleistung in Gruppen. Einige Termine sind asynchron in freier
Zeiteinteilung der Gruppen möglich. Coaching wird regelmäßig und synchron – bzw. mit weiteren Sprechstundenterminen
– angeboten. Für die Erstellung digitaler Formate ist die grundsätzliche Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit digitalen
Kreativprogrammen (iMovie, Garage Band, Audacity etc.) und die Mitarbeit in Gruppen notwendig. Leistungsanteile sind
konzeptioneller und medienpraktischer Art. Das Seminar berücksichtigt Inklusionsaspekte in Inhalt und Form.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Wie geht digitaler Unterricht? Diese Frage wird auch nach dem Wechsel- oder Distanzunterricht aktuell bleiben, denn es ist nicht
damit getan, Arbeitsblätter auf Lernplattformen zur Verfügung zu stellen. Viele Lehrkräfte sind unsicher, wie sie digitale Medien
anders als zur Kompensation analoger Medien in den Unterricht einbeziehen können. Theoriewissen scheint dazu unumgänglich.
In dieser Veranstaltung entwickeln wir digitale Lehrformate zu zentralen Begriffen und Konzepten der Mediendidaktik als
Querschnittsaufgabe schulischen Unterrichts (vgl. Leitperspektive Medienbildung in den Bildungsplänen 2016). Dazu gehört
die Aufarbeitung des Sachstands, die Entwicklung eines didaktischen Konzepts und die Realisierung in einem digitalen Format
(Video oder Podcast). Das Seminar gliedert sich in drei Teile, setzt verlässliche Gruppenarbeit in max. 4er Gruppen voraus und
bietet Gelegenheit zur Erfahrung mit interaktionistischen Lehr- und Lernformen. 

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PHI 19 Verantwortung - ein Grundbegriff der Ethik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.301 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Moderne Gesellschaften differenzieren sich in funktionale Subsysteme sozialen Handelns auf – Ökonomik, Journalistik/Medien,
Politik, Medizin, Technik usf. Diese Differenzierung führt zugleich zu einer Krise in Bezug auf die normative Beurteilung dieses
Handelns – die Regeln des einen Bereichs scheinen in anderen nicht zu gelten und die klassischen Grundbegriffe einer
allgemeinen, alle Handlungen des Menschen abdeckenden Ethik wie „Tugend” und „Pflicht” scheinen den Anforderungen einer
Moralphilosophie sozial differenzierten Handelns nicht recht genügen zu können.

Spätestens seit Max Webers Vortrag Politik als Beruf von 1919 unterscheidet man zwei moralische Orientierungen, die
nach Max Weber von „unaustragbar gegensätzlichen Maximen” bestimmt sind, nämlich eine „Gesinnungsethik” und eine
„Verantwortungsethik”. Letztere scheint vor allem geeignet, die Ansprüche an den handelnden Menschen in differenzierten
Handlungsfeldern zu orientieren. Seither steht der Begriff „Verantwortung” im Fokus der Frage nach den normativen
Kriterien professionellen Handelns. Professionalität von (medialer) Kommunikation verlangt, noch einmal mit den Worten
Webers, „dass man für die (voraussehbaren) Folgen seines Handelns aufzukommen hat”. Allerdings setzt die Generalthese
verantworteten Handelns voraus, dass Kriterien benennbar sind, an denen man einen Verantwortungsanspruch und eine
Verantwortungs-übernahme festmachen kann: wer ist wofür, gegenüber wem bzw. gemäß welcher Norm verantwortlich?

Das Seminar will verschiedene moderne Verantwortungsbegriffe und Verantwortungsethiken, vor allem Das Prinzip
Verantwortung von Hans Jonas, beleuchten und auf konkrete Handlungsfelder wie Technik und Medien anwenden.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Raum des Seminars bekannt gegeben.

PHI 21 Medienethik und die empirischen Wissenschaften: Bezüge und Differenzen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Medienethik ist eine philosophische Disziplin, genauer: ein Teilbereich der Moralphilosophie. Medienethisches Nachdenken
über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung ist also Philosophieren über Medien, Medieninhalte und Mediennutzung;
und diese Herangehensweise unterscheidet sich von der Perspektive, den Methoden und typischen Fragestellungen der
Bildungswissenschaften, der Psychologie, Soziologie und der Medien- und Kommunikationswissenschaften.

Dennoch kann die Medienethik die Erkenntnisse empirisch arbeitender Sozialwissenschaften nicht ignorieren. Welche Rolle also
spielt die empirische Forschung für die Medienethik? In welchem Verhältnis stehen Medienethik als philosophische Disziplin
und Medienwirkungsforschung zueinander? Und wie sollte dieses Verhältnis künftig gestaltet werden? Mit diesen Fragen setzt
sich dieses Seminar auseinander. Dabei soll immer wieder auch dezidiert herausgearbeitet werden, was nun das spezifisch
Philosophische medienethischer Arbeit ausmacht.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.
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PHI 24 Gewalt und Gewaltlosigkeit bei Judith Butler
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.315 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar setzt eine Reihe von Veranstaltungen fort, die jeweils dem Werk einer bedeutenden Philosophin gewidmet sind.
In diesem Semester setzen wir uns mit einer aktuellen Publikation Judith Butlers auseinander, die sich mit einem Thema befasst,
das auch für den Schulunterricht im Fach Ethik von großer Bedeutung ist: nämlich mit der Frage nach den Möglichkeiten und
Grenzen gewaltlosen Handelns.

Das Seminar ist im Wesentlichen als Lektürekurs konzipiert, in dessen Zentrum die Auseinandersetzung mit Butlers Monografie
„Die Macht der Gewaltlosigkeit” steht; ergänzend werden ausgewählte Auszüge aus weiteren Texten Butlers zum Thema Gewalt
und Gewaltverzicht diskutiert. Zudem umfasst der Kurs eine didaktische Werkstatt, in deren Rahmen erprobt werden soll, wie
Inhalte des Seminars auch in den Schulunterricht integriert werden können und wie diese Umsetzung konkret aussehen kann.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb von
Leistungspunkten ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Butler, Judith: Die Macht der Gewaltlosigkeit: über das Ethische im Politischen. Berlin: Suhrkamp, 2020.
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Französisch

Modul 1

1.1 Pourquoi devenir professeur de français ?

1.2 Phonétique et phonologie

1.3 Introduction aux cultures et littératures francophones

1.4 Introduction à la linguistique du français

1.5 Introduction à la didactique du FLE

Modul 2

2.1 Normes et variétés dans le monde francophone

2.2 Cultures et littératures dans le monde francophone

2.3 Aspects de la littérature francophone

2.4 Enseignement bilingue

2.5 Réflexion du ISP

Modul 3

3.1. Recherche et développement en cours de FLE

3.2. Aspects de didactique de la littérature

3.3 Apprentissage interculturel

Geographie

Modul 1

1.1 Grundlagen der Physischen Geographie

1.2 Grundlagen der Humangeographie

GEO 25 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.
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Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

1.3 Geographische Fachmethoden 1

1.4 2 Exkursionstage (je 1 zur Physischen Geographie und zur Humangeographie)

Modul 2

2.1. Regionale Geographie 1a: Baden-Württemberg

2.2. Einführung in die Geographiedidaktik

2.3. Geographische Fachmethoden 2: Themenorientiertes geographisches Arbeiten

(inklusive 2 Geländetage)

GEO 11 Projektorientierte Geländearbeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.228 (max. 20 Tln.) Mahr, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Im Rahmen des Projekts werden zunächst mit verschiedenen geographischen Fachmethoden Untersuchungen konzipiert und
vor Ort durchgeführt. Im zweiten Teil erfolgt die Umsetzung als unterrichtspraktisches Projekt sowie ggf. die Erprobung mit einer
Schulklasse.

2.4. 2 Exkursionstage zur regionalen Geographie Baden-Württembergs (mit Bericht)

GEO 15 Diverse Tages- und Mehrtagesexkursionen
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Bemerkungen: Die Anmeldung erfolgt nicht über LSF, sondern über Moodle (auf Geo-Rundmail achten)
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2.5. Begleitseminar zur Schulpraxis: Planung und Reflexion von Geographieunterricht

Modul 3

3.1. Ausgewählte Fragestellungen zum Mensch-Umwelt-System

3.2. Regionale Geographie 2

GEO 08 Regionale Geographie Deutschlands
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.226 Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten. Für Teilnehmende an der Großexkursion Deutschland im SoSe 2021 ist der Besuch
dieses Seminars verpflichtend, wenn es nicht bereits belegt wurde.

Kommentar: Es werden physisch geographische und humangeographische Aspekte der Regionalen Geographie Deutschlands behandelt.
Regionale Schwerpunkte geben einen vertieften Einblick in naturräumliche und humangeographische Prozesse.

GEO 12 Regionale Geographie der Alpen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten.

Kommentar: Als Einführung in die Geographie der Alpen verfolgt die Veranstaltung einen thematisch-regionalen Ansatz. Im ersten Teil werden
die aktuellen Raumstrukturen als Folge natur- und kulturgeographischer Entwicklungsprozesse vorgestellt. Im zweiten Teil
werden diese Strukturen an regionalen Fallbeispielen vertieft.

3.3. Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik 2

GEO 17 Kompaktseminar: Interkulturelles Lernen mit Fokus auf Afrika: Kulturelle
Sensibilisierung in Schule und Unterricht als Kompetenz für Frieden, Diversität und
Inklusion an ausgewählten Beispielen im Fokus auf Afrika

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 02.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 03.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden. Kompaktseminar: 2.9. + 3.9.2021 Online, 23.9. + 24.9.2021 Präsenz.

GEO 18 Kompaktseminar: Mobile Learning im Geographieunterricht (September 2021)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

keine Angabe -  Hiller, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden.

Kommentar: Das projektorientierte Seminar möchte fachdidaktische Theorie mit praxisrelevanten Fragestellungen verknüpfen. Über das
Kennenlernen verschiedener Konzepte des Mobile Learnings hinaus liegt deshalb der Fokus des Seminars auf der Realisierung
eines eigenen Unterrichtsprojekts. Konkret sollen mithilfe einer App mobile ortsbezogene Lernangebote entwickelt und erprobt
werden.

Das Seminar findet als Blockveranstaltung im September 2021 statt. Die genauen Seminartermine folgen. Bitte nehmen Sie an
der verbindlichen Vorbesprechung am Do., 6.5. um 12 Uhr via Webex teil (https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/hiller).

GEO 26 Naturwissenschaftliche Arbeitsweisen im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.226 (max. 20 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann.

Begleitveranstaltung zum Integrierten Semesterpraktikum

Geschichte

Modul 1

1.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft

1.2 Einführung in die Geschichtsdidaktik

1.3 Einführung in den Bereich außerschulischer Lernorte

GES 38 Archivseminar im Staatsarchiv Ludwigsburg zum Thema: Südwestdeutschland
1900-1914

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Montag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A: Das Seminar findet wöchentlich online statt

Kommentar: Das Seminar findet gemeinsam mit Dipl. Archivarin Corinna Knobloch statt.

Voraussetzung für eine Modulprüfung:

Referat plus Hausarbeit; rechtzeitige Anmeldung unbedingt erforderlich, da die Teilnehmerzahl wegen der begrenzten
Arbeitsmöglichkeiten im Archiv auf 16 Personen festgelegt ist.
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1.4 Einführung in die Historische Quellenkunde

1.5 Zugänge zur Vergangenheit

Modul 2

2.1 Ein Thema aus dem Zeitraum 2. Jahrtausend v. Chr. bis ca. 6. Jahrhundert n. Chr.

bzw. den Bereichen 'Antike' und 'Spätantike'

2.2 Ein Thema aus dem Zeitraum 3./4. Jahrhundert bis ca. 15./16. Jahrhundert bzw. aus

den Bereichen 'Spätantike' und 'Mittelalter'

2.3 Ein Thema aus dem Zeitraum 16. bis 18. Jahrhundert bzw. aus dem Bereich 'Frühe

Neuzeit'

GES 61 Von Museen, Filmen und Comics - Eine Einführung in die Public History am Beispiel der
Frühen Neuzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 03.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: verbindliche Vorbesprechung: 10.07.2021 (online)

Hybridveranstaltung: teilweise online, teilweise vor Ort.

Kommentar: Museen, Filme, Comics - Public History begegnet uns jeden Tag. In diesem Seminar erschließen wir uns zum einen das Feld
der "Public History" begrifflich und theoretisch - aber auch praktisch. Zum anderen erkunden wir verschiedene Facetten des 17.
Jahrhunderts wie Konflikte, (Aber-)Glaube oder die Rolle der Frauen. Die quellenbasierten Analyse bietet die Grundlage, um
die geschichtskulturelle Rezeption des 17. Jahrhunderts in heutigen Medien zu betrachten. Dabei werden die verschiedenen
Handlungsfelder eines Public Historian erkundet.

Sollte es möglich sein, werden wir einzelne geschichtskulturelle Akteure in Ludwigsburg besuchen. 

 

2.4 Ein Thema aus dem Zeitraum Ende 18. Jahrhundert bis zum Ersten Weltkrieg bzw.

aus dem Bereich des 'langen 19. Jahrhunderts'

2.5 Ein Thema aus dem Zeitraum 1918-1945, bzw. aus dem Bereich 'Weimar/

Nationalsozialismus'

GES 36 Vorlesung und Kolloquium: Europa in den 1920er Jahren
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Nur eine Teilnahmebestätigung ist möglich. Es können also keine Modulprüfungen abgelegt werden.

GES 37 Das britische Empire
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

2.6 Ein Thema aus der Zeit nach 1945 bzw. aus dem Bereich der 'Zeitgeschichte'

2.7 Ein Thema aus dem Bereich der geschichtsdidaktischen Theorie

2.8 Praktikumsbegleitung ISP

Modul 3

3.1 Ein Thema aus dem Zeitraum 2. Jahrtausend v. Chr. bis ca. 6. Jahrhundert n. Chr.

bzw. den Bereichen 'Antike' und 'Spätantike'

3.2 Ein Thema aus dem Zeitraum 3./4. Jahrhundert bis ca. 15./16. Jahrhundert bzw. aus

den Bereichen 'Spätantike' und 'Mittelalter'

3.3 Ein Thema aus dem Zeitraum 16. bis 18. Jahrhundert bzw. aus dem Bereich 'Frühe

Neuzeit'

GES 61 Von Museen, Filmen und Comics - Eine Einführung in die Public History am Beispiel der
Frühen Neuzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 03.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: verbindliche Vorbesprechung: 10.07.2021 (online)

Hybridveranstaltung: teilweise online, teilweise vor Ort.

Kommentar: Museen, Filme, Comics - Public History begegnet uns jeden Tag. In diesem Seminar erschließen wir uns zum einen das Feld
der "Public History" begrifflich und theoretisch - aber auch praktisch. Zum anderen erkunden wir verschiedene Facetten des 17.
Jahrhunderts wie Konflikte, (Aber-)Glaube oder die Rolle der Frauen. Die quellenbasierten Analyse bietet die Grundlage, um
die geschichtskulturelle Rezeption des 17. Jahrhunderts in heutigen Medien zu betrachten. Dabei werden die verschiedenen
Handlungsfelder eines Public Historian erkundet.

Sollte es möglich sein, werden wir einzelne geschichtskulturelle Akteure in Ludwigsburg besuchen. 
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3.4 Ein Thema aus dem Zeitraum Ende 18. Jahrhundert bis zum Ersten Weltkrieg bzw.

aus dem Bereich des 'langen 19. Jahrhunderts'

3.5 Ein Thema aus dem Zeitraum 1918-1945, bzw. aus dem Bereich 'Weimar/

Nationalsozialismus'

GES 36 Vorlesung und Kolloquium: Europa in den 1920er Jahren
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Nur eine Teilnahmebestätigung ist möglich. Es können also keine Modulprüfungen abgelegt werden.

GES 37 Das britische Empire
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Sieg, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Voraussetzung für eine Modulprüfung: Referat plus Hausarbeit

3.6 Ein Thema aus der Zeit nach 1945 bzw. aus dem Bereich der 'Zeitgeschichte'

3.7 Ein Thema aus dem Bereich Geschichte und Medien

3.8 Einführung in die Geschichtskultur

GES 61 Von Museen, Filmen und Comics - Eine Einführung in die Public History am Beispiel der
Frühen Neuzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 03.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: verbindliche Vorbesprechung: 10.07.2021 (online)

Hybridveranstaltung: teilweise online, teilweise vor Ort.

Kommentar: Museen, Filme, Comics - Public History begegnet uns jeden Tag. In diesem Seminar erschließen wir uns zum einen das Feld
der "Public History" begrifflich und theoretisch - aber auch praktisch. Zum anderen erkunden wir verschiedene Facetten des 17.
Jahrhunderts wie Konflikte, (Aber-)Glaube oder die Rolle der Frauen. Die quellenbasierten Analyse bietet die Grundlage, um
die geschichtskulturelle Rezeption des 17. Jahrhunderts in heutigen Medien zu betrachten. Dabei werden die verschiedenen
Handlungsfelder eines Public Historian erkundet.

Sollte es möglich sein, werden wir einzelne geschichtskulturelle Akteure in Ludwigsburg besuchen. 
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Informatik

Modul 1

1.1 Standardanwendungen

1.2 Digitale Medien

1.3 Webtechnologien

1.4 Programmierpraktikum

Modul 2

2.1 Fachdidaktik Informatik

2.2 Grundlagen der Informatik

2.3 Programmierprojekt I

2.4 Kompetenzorientierte Informatikdidaktik

2.5 E-Learning

2.6 Begleitseminar ISP

2.7 Computer in der Schule, praxisbegleitend

2.8 Systemadministration

Modul 3

3.1 Programmiersprachen für Kinder

3.2 Schulbuchentwicklung Informatik

3.3 Softwaregestützte Diagnose von Lernschwierigkeiten

3.4 Forschungsorientierte Informatikdidaktik

3.5 Programmierprojekt II

3.6 Datenbanktechnologie

3 7 S ft t h ik
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird nur im Sommersemester angeboten.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar wird das wichtigste Grundwissen der Kunstpädagogik und Kunstdidaktik für alles Schulstufen und -arten erklärt:

Relational - anthropologische und kulturelle Begründung; bildungstheoretische, allgemeindidaktische und
kognitionspsychologische Begründung; Wahrnehmung - Vorstellung - Darstellung; Entwicklung des Bildverstehens im Menschen;
die curriculare Struktur der Kunstdidaktik; Aufgabenkonstruktion; Diagnose, Förderung und Bewertung; fachübergreifende
Bezüge.

An introduction to art education and art didactics for all levels of education and all types of school.

1.3 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens I: Malerei/Zeichnung

BKUN 35 Vertiefung Fachpraxis: Paper Dress
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.
Beginn: 22.4.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet hauptsächlich digital statt. Es gibt aber einen Samstag (10.07.21, siehe oben) im Block, der in Präsenz
stattfindet. Die Kommunikation läuft über Moodle (Mails + Dateien mit hinterlegten Übungen/Anschauungsmaterial) und WeBEX
(2 Pflichttermine am 15.04. und 22.07.21 – ansonsten sind Sie unabhängig von den Zeiten). Sie erhalten per Mail Informationen
und Instruktionen. Es gibt eine einführende WebEx-Sitzung zum Kennenlernen. Dann stehen Ihnen auf Moodle zugeschnittene
Lehrtexte und Tutorials zur Verfügung. In der Präsenzveranstaltung werden die ersten Resultate besprochen und weitere
Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Im Seminar steht das Gestalten mit Papier und die Herstellung von Kleidern aus Papier im Mittelpunkt. Die Bandbreite umfasst
dabei tragbare Kleider wie auch nichttragbare Kleid-Objekten und Accessoires aus Papier, die sich jedoch in ihrer Formgebung
oder Idee an den menschlichen Körper anlehnen oder zu diesem Bezug aufbauen. Papier als Werkstoff stellt ein besonderes
Potential für künstlerische Gestaltung dar: es ist meist vorrätig und preiswert und es liegt in verschiedenen Qualitäten vor. Für
Paper Dress wird keine spezielle Werkstatt benötigt und das Material kann mit einfachen Werkzeugen bearbeitet werden.

Bei dem Thema Paper Dress geht es sowohl um die theoretisch-rezeptive Auseinandersetzung mit der Papier-Mode und
den Proportionen des menschlichen Körpers, wie auch um praktische künstlerische Gestaltung – von dem Entwurf, über
die Ausführung und der abschließenden Präsentation der Projekte. Im Fokus steht insbesondere die Reflexion darüber,
welche Bedeutung das Herstellen und Tragen von Papierkleidern bei den Heranwachsenden einnimmt und wie sich ihre
Selbstwahrnehmung und -erfahrung dabei verändern. Die dreidimensionale Gestaltung soll vor allem der Sensibilisierung für den
Werkstoff Papier beitragen. Viele Bildbeispiele aus der Kunst und Mode zeigen anschaulich die unterschiedlichen Verfahren der
Bearbeitung des Papiers, um es in dreidimensionale Form zu bringen, die als Impulse für den Kunstunterricht gedacht sind.

1.4 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens II: Körper/Raum

KMB 012 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Malerei
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Neumann, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: TYP B Veranstaltung, findet mit festem Zeitfenster online statt!

Kommentar: Typ B Veranstaltung: online mit festem Zeitfenster

Umfassende Übungen und Grundlagenkenntnisse zum Umgang mit Farbe. Es wird vorwiegend mit Acrylfarbe gearbeitet.
Begleitend werden künstlerische Werke bekannter Künstler*innen analysiert und für die Entwicklung eigener Bildideen
herangezogen. Regelmäßige Teilnahme und zuverlässige Erledigung von Gestaltungsaufträgen als Hausaufgaben sind
notwendig.

 

1.5 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens III: Medien

Modul 2

2.1 Vertiefung Fachdidaktik: Unterrichtsplanung und Forschungsmethoden mit

sonderpädagogischen Anteilen

2.2 Neuere Kunstgeschichte

2.3 Vertiefung Fachpraxis

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 35 Vertiefung Fachpraxis: Paper Dress
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.
Beginn: 22.4.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet hauptsächlich digital statt. Es gibt aber einen Samstag (10.07.21, siehe oben) im Block, der in Präsenz
stattfindet. Die Kommunikation läuft über Moodle (Mails + Dateien mit hinterlegten Übungen/Anschauungsmaterial) und WeBEX
(2 Pflichttermine am 15.04. und 22.07.21 – ansonsten sind Sie unabhängig von den Zeiten). Sie erhalten per Mail Informationen
und Instruktionen. Es gibt eine einführende WebEx-Sitzung zum Kennenlernen. Dann stehen Ihnen auf Moodle zugeschnittene
Lehrtexte und Tutorials zur Verfügung. In der Präsenzveranstaltung werden die ersten Resultate besprochen und weitere
Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Im Seminar steht das Gestalten mit Papier und die Herstellung von Kleidern aus Papier im Mittelpunkt. Die Bandbreite umfasst
dabei tragbare Kleider wie auch nichttragbare Kleid-Objekten und Accessoires aus Papier, die sich jedoch in ihrer Formgebung
oder Idee an den menschlichen Körper anlehnen oder zu diesem Bezug aufbauen. Papier als Werkstoff stellt ein besonderes
Potential für künstlerische Gestaltung dar: es ist meist vorrätig und preiswert und es liegt in verschiedenen Qualitäten vor. Für
Paper Dress wird keine spezielle Werkstatt benötigt und das Material kann mit einfachen Werkzeugen bearbeitet werden.

Bei dem Thema Paper Dress geht es sowohl um die theoretisch-rezeptive Auseinandersetzung mit der Papier-Mode und
den Proportionen des menschlichen Körpers, wie auch um praktische künstlerische Gestaltung – von dem Entwurf, über
die Ausführung und der abschließenden Präsentation der Projekte. Im Fokus steht insbesondere die Reflexion darüber,
welche Bedeutung das Herstellen und Tragen von Papierkleidern bei den Heranwachsenden einnimmt und wie sich ihre
Selbstwahrnehmung und -erfahrung dabei verändern. Die dreidimensionale Gestaltung soll vor allem der Sensibilisierung für den
Werkstoff Papier beitragen. Viele Bildbeispiele aus der Kunst und Mode zeigen anschaulich die unterschiedlichen Verfahren der
Bearbeitung des Papiers, um es in dreidimensionale Form zu bringen, die als Impulse für den Kunstunterricht gedacht sind.

BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

2.4 Praktikumsbegleitendes Seminar mit sonderpädagogischen Anteilen (ISP)

ISP BKUN 730 ISP-Begleitseminar WHR + SOP und Vertiefung Fachdidaktik Sek 1
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an die Studirenden, die in diesem Semester das ISP im Bereich Sek I oder SoPäd absolvieren. In
dem Kurs werden konkrete Unterrichtskonzepte entwickelt, die dann in den Lehrversuchen im Praktikum durchgeführt werden
könnn. Die Unterrichtskonzepte werden im Kurs vorgestellt, diskutiert und nach ihrer Durchführung reflektiert. Aus dem dabei
entstandenen Material erstellen die Studierenden ein Portfolio, das am Ende des Seminars abgegeben wird.
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2.5 Vertiefung Fachpraxis

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 35 Vertiefung Fachpraxis: Paper Dress
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Miller, M.
Beginn: 22.4.2021

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet hauptsächlich digital statt. Es gibt aber einen Samstag (10.07.21, siehe oben) im Block, der in Präsenz
stattfindet. Die Kommunikation läuft über Moodle (Mails + Dateien mit hinterlegten Übungen/Anschauungsmaterial) und WeBEX
(2 Pflichttermine am 15.04. und 22.07.21 – ansonsten sind Sie unabhängig von den Zeiten). Sie erhalten per Mail Informationen
und Instruktionen. Es gibt eine einführende WebEx-Sitzung zum Kennenlernen. Dann stehen Ihnen auf Moodle zugeschnittene
Lehrtexte und Tutorials zur Verfügung. In der Präsenzveranstaltung werden die ersten Resultate besprochen und weitere
Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Im Seminar steht das Gestalten mit Papier und die Herstellung von Kleidern aus Papier im Mittelpunkt. Die Bandbreite umfasst
dabei tragbare Kleider wie auch nichttragbare Kleid-Objekten und Accessoires aus Papier, die sich jedoch in ihrer Formgebung
oder Idee an den menschlichen Körper anlehnen oder zu diesem Bezug aufbauen. Papier als Werkstoff stellt ein besonderes
Potential für künstlerische Gestaltung dar: es ist meist vorrätig und preiswert und es liegt in verschiedenen Qualitäten vor. Für
Paper Dress wird keine spezielle Werkstatt benötigt und das Material kann mit einfachen Werkzeugen bearbeitet werden.

Bei dem Thema Paper Dress geht es sowohl um die theoretisch-rezeptive Auseinandersetzung mit der Papier-Mode und
den Proportionen des menschlichen Körpers, wie auch um praktische künstlerische Gestaltung – von dem Entwurf, über
die Ausführung und der abschließenden Präsentation der Projekte. Im Fokus steht insbesondere die Reflexion darüber,
welche Bedeutung das Herstellen und Tragen von Papierkleidern bei den Heranwachsenden einnimmt und wie sich ihre
Selbstwahrnehmung und -erfahrung dabei verändern. Die dreidimensionale Gestaltung soll vor allem der Sensibilisierung für den
Werkstoff Papier beitragen. Viele Bildbeispiele aus der Kunst und Mode zeigen anschaulich die unterschiedlichen Verfahren der
Bearbeitung des Papiers, um es in dreidimensionale Form zu bringen, die als Impulse für den Kunstunterricht gedacht sind.
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BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

Modul 3

3.1 Vertiefung Fachdidaktik

3.2 Gestalterische Praxisfelder A: Funktionale Gestaltung

3.3 Gestalterische Praxisfelder B: Multidisziplinäre Gestaltung

BKUN 514 Vertiefung Fachpraxis: Illustration /Hr. Bickelhaupt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

oder nach Absprache

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Unterschiedliche Illustrationsstile werden vorgestellt und erprobt. Anhand von literarischen Vorgaben werden individuelle
Illustrationsprojekte durchgeführt.

A practical introduction to the art of illustration.
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Begleitveranstaltung zum Integrierten Semesterpraktikum

Mathematik

Modul 1

1.1. Mathematik betreiben I: Zahlen und Operationen

1.2. Mathematik betreiben II: Raum und Form

1.3. Mathematik lehren und lernen I: Zahlen und Operation

Modul 2

2.1. Mathematik anwenden I

2.2. Mathematik lehren und lernen II - Mathematik anwenden

2.3. Praxisbezogene fachdidaktische Veranstaltung: Diagnose und Förderung in der

Sekundarstufe

MAT 612 Diagnose und Förderung, Leistungsmessung
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Scherrmann, A.
TYP B

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Scherrmann, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Durch die vorgesehene Förderung von Sekundarstufenschülern kann ein Kontakt zu Personen mit fehlendem Impfschutz nicht
ausgeschlossen werden. Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung. 

Schwangere sollten sich mit der Lehrperson in Verbindung setzen.

Kommentar: Im Unterricht der Sekundarstufe gilt es mit Blick auf die Individualisierung von Lernprozessen bei Schülerinnen und Schülern,
Fähigkeiten und Fertigkeiten kontinuierlich zu diagnostizieren, um sie angemessen fördern zu können. Ziel der Veranstaltung ist
die Erarbeitung von Grundlagen des Diagnostizierens und Förderns in der Sekundarstufe. Diese Grundlagen werden in der Praxis
durch Förderung eines Sekundarstufenschülers erprobt.

Folgende Inhalte werden u.a. thematisiert:

* Möglichkeiten der Diagnose/Leistungsmessung in der Sekundarstufe
* Beobachtung und Dokumentation von Bildungs- und Lernprozessen
* Individuelle Fördermöglichkeiten

Die einzelnen Themen der Lehrveranstaltung werden dabei gleichermaßen unter theoretischen, empirischen und praktischen
Gesichtspunkten bearbeitet.

Vorbesprechung:

Es wird ein Vorbesprechungstermin via WebEx geben. Dieser ist verpflichtend.
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2.4. ISP

ISP MAT 254 Begleitveranstaltung ISP: Mathematik für SPO
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.317 (max. 25 Tln.) Wagner, A. Wörn, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

TYP B

Kommentar: Hierbei handelt es sich um das zum Integrierten Semesterpraktikum gehörende Begleitseminar. Planung, Durchführung und
Reflexion von Mathematikunterricht stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung.

Das Fach Mathematik bietet ein ISP-Begleitseminar für SoPäd-Studierende jeweils im Wintersemester an.

Modul 3

3.1. Mathematik lehren und lernen III - Raum und Form

MAT 423 Didaktik der Geometrie
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.101 Bescherer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

3.2. Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien in der Sekundarstufe

MAT 613 Lehr-, Lernarrangements im heterogenen Mathematikunterricht
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 (max. 20 Tln.) Schäferling, H.
TYP B

2-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-14.07.2021 2 2.001 (max. 20 Tln.) Kuntze, S.

3-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.207 PC (max. 20 Tln.) Kuntze, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3557



Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

TYP B

* das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen;
* bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für gelegentliche, nach

Bedarf stattfindende WebEx – Treffen
* die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie mit Videobild teil;

 

 

 

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden die Heterogenität der Lernenden innerhalb einer Klasse sowie mögliche Differenzierungsformen
als Antwort auf diese Heterogenität thematisiert. Theoriegeleitet werden praktische Umsetzungen für den Unterricht erarbeitet. 

Schlagwörter: Heterogenität, Lernumgebungen, Sprachsensibler Mathematikunterricht, Aufgabenformate, Methoden, substantielle
Aufgabenformate...

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

3.3. Mathematikdidaktsche Vertiefung

Modul 4

4.1 Mathematiklernen und -lehren I: Zahlen und Operationen

MAT 321 Didaktik der Arithmetik I
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.102 Aula Rechtsteiner, C.
Typ B

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Do, 22.07.2021 2 2.001 Rechtsteiner, C.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.101 Schäferling, H.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

PO 2015: Modulprüfung zentral organisiert.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Die Veranstaltung wird sowohl synchrone als auch asynchrone Elemente enthalten (Typ B).

 

 

Kommentar: Die Lehrveranstaltung soll durch die Darstellung relevanter Theoriebestände aus der Mathematikdidaktik erste Grundlagen
schaffen für ein differenziertes Verstehen von Mathematiklernen und Mathematikunterricht in der Grundschule. Die theoretischen
Grundlagen werden dabei exemplarisch an ausgewählten Inhalten zur Zahlbegriffsentwicklung und zum Rechnenlernen (Addition
und Subtraktion) der Klassen 1 bis 4 konkretisiert.

Literatur: Grundlagenliteratur:

Padberg, F. & Benz, Ch. (2021). Didaktik der Arithmetik. Berlin: Springer Spektrum.

Rathgeb-Schnierer, E. & Rechtsteiner, Ch. (2018). Rechnen lernen und Flexibilität entwickeln. Berlin: Springer Spektrum

Textsammlung im Copyshop erhältlich oder auf Moodle.
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4.2 Mathematiklernen und -lehren II: Raum und Form

MAT 324 Didaktik der Geometrie
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 180 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.301 (max. 180 Tln.) Fest, I.
Typ B

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.101 (max. 180 Tln.) Sturm, N.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Studierende der PO 2011 (KB), die diese Veranstaltung noch benötigen, melden sich bitte unbedingt per Mail bei Frau Inken Fest,
inken.fest@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: Die Lehrveranstaltung "Didaktik der Geometrie" fokussiert eine fachdidaktische (und teilweise auch fachliche)
Auseinandersetzung mit den Inhalten der Grundschulgeometrie sowie eine Auseinandersetzung mit grundlegenden
geometrischen Arbeitsweisen.

Sollte die Verantsaltung nicht in Präsenz stattfinden können, beachten Sie bitte folgendes:

Die Vorlesung wird als Typ B angeboten.
Sie erhalten jede (oder jede zweite) Woche im Moodle-Kurs Erkundungsaufgaben, (kommentierte) Folien, wissenschaftliche
Artikel und/oder auch (Erklär-)Videos, mit denen Sie sich die Inhalte der Vorlesung selbst erarbeiten können.

Als Zusatzangebot findet immer donnnerstags in der Zeit von 9:00 - 9:45 Uhr (Frau Fest) und 13.00 - 13.45 Uhr (Frau
Sturm) ein Online-Meeting über Webex statt, um offene Fragen zu klären. Der Besuch eines der beiden Online-Meetings wird
empfohlen, die Teilnahme ist jedoch freiwillig. Bitte beachten Sie: Wir bieten ausschließlich aufgrund der Größe der Veranstaltung
zwei Online-Meetings an, Sie müssen/sollten keinesfalls beide besuchen!

Literatur: Grundlage der Vorlesung ist folgendes Lehrwerk: 
Franke, M. & Reinhold, S. (2016). Didaktik der Geometrie in der Grundschule (3. Aufl.). Berlin: Springer.

Ergänzende Literatur kann den Foliensätzen in Moodle entnommen werden.

4.3 Mathematiklernen und -lehren III: Zahlen und Operationen, Muster und Strukturen

MAT 333 Didaktik der ArithmetikII bzw. Mathematik lernen und lehren: Zahlen, Operationen,
Muster und Strukturen

Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 180 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.201 (max. 180 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird prinzipiell asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für
gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.102 Aula (max. 180 Tln.) Gysin, B.
Typ B * das Seminar wird prinzipiell asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für
gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

 

Kommentar:  

Die Lehrveranstaltung "Didaktik der Arithmetik II” ist in folgenden Modulen verortet:

Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik, PO 2015:

* des Moduls 3 für Studierende des Lehramts an Grundschulen mit Mathematik als Hauptfach,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik als Grundbildung gewählt haben,
* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Hauptfach,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Nebenfach. 

In der Lehrveranstaltung wird anknüpfend an die Lehrveranstaltung „Didaktik der Arithmetik I” die Auseinandersetzung mit Zahlen,
Rechenoperationen und dem Rechnen erneut aufgegriffen und vertieft. Das geschieht dadurch, dass jetzt die "großen" Zahlen
sowie die Rechenoperationen Multiplikation und Division in den Blick genommen werden. Darüber hinaus wird die besondere
Rolle der übergreifenden Leitidee "Muster und Strukturen" thematisiert und über Bezüge zu arithmetischen Inhalten konkretisiert.

 

Literatur:  

Ergänzende Literatur

Padberg, F.; Benz, C. (2011). Didaktik der Arithmetik. Heidelberg: Spektrum

Schipper, W.; Dröge, R.; Ebeling, A. (2019). Handbuch für den Mathematikunterricht, 2. Schuljahr. Hannover: Schroedel.

Schipper, W. (2009). Handbuch für den Mathematikunterricht an Grundschulen. Hannover: Schroedel.

Wittmann, E.Ch; Müller, G.N. (2018): Handbuch produktiver Rechenübungen. Band II: Halbschriftliches und schriftliches
Rechnen. Stuttgart: Klett / Kallmeyer

4.4 Diagnostizieren und Fördern in der Primarstufe

MAT 341 Diagnostizieren und Fördern
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.211 (max. 25 Tln.) Scherrmann, A.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

2-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.210 (PC) Fest, I.
 TYP B

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Schäferling, H.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

4-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 (max. 25 Tln.) Fest, I.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

5-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Fest, I.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

6-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.207 PC Wagner, A.
TYP B
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Kommentar: Grundlegende Diagnoseinstrumente werden in diesem Seminar vorgestellt und gemeinsam bewertet. Der Schwerpunkt liegt auf
der eigenen diagnostischen Kompetenz, die anhand einer selbst durchgeführten Diagnose vertieft und mit theoretischem Wissen
ausgebaut werden kann. In der Auswertung der entstandenen Diagnosen ergeben sich Ansätze über individuelle Förderung ins
Gespräch zu kommen. Dazu werden einzelne Modelle der Mathematikdidaktik zur Förderung vorgestellt.

Teilnahmenachweis erfolgt nach durchgeführter und präsentierter Diagnose.

4.5 Lernschwierigkeiten beim Mathematiklernen in der Primarstufe

MAT 253 Lernschwierigkeiten beim Mathematiklernen in der Primarstufe/ Diagnostizieren und
Fördern unter besonderer Berücksichtigung sonderpädagogischer Aspekte

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.101 Sprenger, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B

Kommentar: Fragen nach Ursachen von Lernschwierigkeiten in Mathematik und Möglichkeiten des Erkennens und Förderns sollen sowohl
theoretisch vertieft als auch an Fallbeispielen exemplarisch beantwortet werden. Die Veranstaltung wird als Vorlesung mit
integrierter Übung gestaltet. Sie ist auch Voraussetzung dafür, um im darauffolgenden (oder einem späteren) Semester ein Kind
in der "Beratungsstelle für Grundschülerinnen und -schüler mit Lernschwierigkeiten in Mathematik" der PH zu fördern.

4.6 Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht der Primarstufe

MAT 332 Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 22.09.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 13:30 Do, 23.09.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 29.09.2021 5 5.206 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 13:30 Do, 30.09.2021 5 5.206 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

4-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Fink, B.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.
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5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Di, 31.08.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 01.09.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Do, 02.09.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 03.09.2021 Fink, B.

6-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Limmer, V.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 18.06.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 02.07.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 03.07.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 09.07.2021 Krummenauer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per LSF für eine der Gruppen an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Kommentar: Inhalt:

In dem Seminar soll ein Überblick über die verschiedenen Typen von Arbeitsmitteln und deren Einsatz im Mathematikunterricht
der Grundschule mit unterschiedlichen Zielstellungen erarbeitet werden. Im Seminar werden theoretisch und auch handelnd in
Lernsituationen Vorteile, Nachteile und Grenzen der diversen Materialien herausgearbeitet.

Weiterhin befassen wir uns mit der Aufgabenqualität im Mathematikunterricht und lernen dabei Merkmale „substanzieller
Aufgabeformate” theoretisch und auch anhand von konkreten Beispielen kennen.

Literatur: Literaturliste in Moodle

4.7 Mathematik lehren und lernen unter Berücksichtigung besonderer Förderbedarfe in

der Primarstufe

MAT 512 Fachdidaktische Vertiefung: Mathematik lehren und lernen unter Berücksichtigung
besonderer Förderbedarfe in der Primarstufe

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.318 Sprenger, J.
ACHTUNG - BITTE BERÜCKSICHTIGEN: Bitte lesen Sie die Informationen unter http://www.ph-ludwigsburg.de/lernschwierigkeiten.html und melden Sie sich
anschließend persönlich per Mail unter sprenger@ph-ludwigsburg.de an. ( Bitte beachten Sie die verlängerte Anmeldefrist bis 21.03.2021) Es handelt sich um eine
Veranstaltung des Typ B. Die Veranstaltungen werden überwiegend synchron (Webex) erfolgen.  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: ACHTUNG - BITTE BERÜCKSICHTIGEN:

Bitte lesen Sie die Informationen unter http://www.ph-ludwigsburg.de/lernschwierigkeiten.html und melden Sie sich
anschließend persönlich per Mail unter sprenger@ph-ludwigsburg.de an.

(Beachten Sie bitte die verlängerte Anmeldefrist: Melden Sie sich bitte bis spätestens 21.03.2021 an.)

 

Hinweis an Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch die Dozenten nicht teilnehmen können: 

Studierende arbeiten in dieser Veranstaltung ganz konkret mit Kindern zusammen, so dass sichergestellt sein sollte, dass die
Immunität überprüft wurde.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und den Dozenten über das weitere Vorgehen.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es darum, ein Kind mit Lernschwierigkeiten in Mathematik über ein Semester hinweg zu begleiten
und zu fördern. In den wöchentlichen Seminarsitzungen wird die praktische Förderung in der Gruppe vorgestellt und gemeinsam
reflektiert. Weitere Hinweise finden sich auf unserer Homepage.

Musik

BMUS 0039 Jazzcombo (Big Band) / Hr. Appich
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 20:00 - 22:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 21.09.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 28.09.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 05.10.2021 Appich, P. Lenz, S.

Bemerkungen: Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

Kommentar: Einüben von Jazz-Arrangements in der Besetzung, die sich durch die Teilnehmer mit ihren Instrumen ergibt. Anleitungen und
Anregungen zur Improvisation.

Kontakt: Peter Appich

Mail: peter_appich@web.de

 

 

Modul 1

1.1 Einführung in die Musikwissenschaft

BMUS 52 Grundlagen der Musikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar führt in die Methoden der historischen, systematischen und vergleichenden Musikwissenschaft ein.

Kommentar: (Typ B: Veranstaltungen mit einem festgelegten Zeitfenster. Ggf. werden auch einzelne Präsenzsitzungen in der PH mit der
Seminargruppe vereinbart)

Die Lehrveranstaltung geht auf ausgewählte historische und systematische Themenfelder der Musikwissenschaft ein, wobei der
Schwerpunkt auf der Forschungsmethodologie liegt. Impulsreferate der Studierenden und deren methodische Reflexion sind Teil
des Seminars, das zugleich auch auf die Modulprüfung 1 (Wahlthema Musikwissenschaft) vorbereitet.

Literatur: Nicole Schwindt-Gross, Musikwissenschaftliches Arbeiten. Hilfsmittel, Techniken, Aufgaben 5. Aufl. Kassel 2003
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1.2 Einführung in die Musikdidaktik

BMUS 41 Grundlagen der Musikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über zentrale wissenschaftliche Orientierungen und Diskurse in der Musiklehrerbildung.
Außerdem werden einige didaktische Konzeptionen auf ihr konzeptionell-theoretisches sowie praxistaugliches Potenzial hin
überprüft.

Die Veranstaltung ist auch geeignet für Studierende des Kompetenzbereichs Kunst und Musik (StO 2011 GS K5).

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

1.3 Vokalpraktischer Grundkurs

BMUS 74a Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:00 - 12:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Grundlagen der Stimmphysiologie/Methoden der Stimmbildung.

 

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

BMUS 813 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 11:30 - 12:15 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.203 (max. 12 Tln.) Simonsen, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

1.4 Gruppenunterricht Schulpraktisches Akkordinstrument

BMUS 502 Gitarrenkurs für Anfänger*innen - Onlineveranstaltung
Seminar

Mittwoch 13:00 - 14:00 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Lehrangebot wird als B-Typ-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster für
gelegentlich synchrone Livemeetings einplanen.

Seite 3564



BMUS 61 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:00 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument bzw. als Hauptinstrument
belegen oder belegen wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 62 Schulpraktisches Klavierspiel II
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als Hauptinstrument belegen oder belegen wollen und bereits
Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden Begleitarrangements mit etwas höherem Schwierigkeitsgrad erarbeitet (komplexere
Harmonik und Rhythmik, musikalische Illustration des Liedtextes, Improvisation).

BMUS 63 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument belegen oder belegen
wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 64 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument belegen oder belegen
wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 68 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 7 Teiln.

keine Angabe -  Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Das Lehrangebot wird als Typ-A ausgewiesen (asynchrone Veranstaltungen ohne feste Termine).

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

Dies ist eine Online-Lehrveranstaltung.

BMUS 69 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 7 Teiln.

keine Angabe -  Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Das Lehrangebot wird als Typ-A ausgewiesen (asynchrone Veranstaltungen ohne feste Termine).

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

 

Dies ist eine Online-Lehrveranstaltung.

1.5 Einzelunterricht Hauptinstrument I

BMUS 91 Akkordinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Mittwoch 11:30 - 12:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 14:15 - 18:30 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
Gitarre

Freitag 07:30 - 10:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Montag 11:00 - 13:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Appich, P.
Klavier

Montag 15:00 - 19:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 09:00 - 12:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mohr, M.
Gitarre

Dienstag 13:00 - 20:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Dienstag 15:00 - 19:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 17:00 - 21:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 08:00 - 13:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Wohak, G.
Klavier

Mittwoch 09:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Mittwoch 15:00 - 19:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Lenz, S.
Klavier
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Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Leniger, R.
Klavier

Donnerstag 09:00 - 15:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Donnerstag 15:00 - 19:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Bemerkungen: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

Kommentar: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

 

Kirchenorgel, Herr Horn, Unterrichtszeit und Ort nach Vereinbarung

1.6 Einzelunterricht Gesang I

BMUS 810 Zentrale Vergabe der Gesangsplätze für Studierende, die noch keinen Platz im
Einzelunterricht haben

Einführung

keine Angabe -  Moldenhauer, S. Simonsen, S.
Die freien Plätze zum Einzelunterricht in Gesang werden ab 04.10.2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

Kommentar: Für jeden Studiengang:

Aufgrund der aktuellen Situation findet die "Zentrale Vergabe der Gesangsplätze" nicht am 14.04.2021 an der PH statt, die freien
Termine 

werden ab ca. Anfang April 2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

BMUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Appich, P. Lang-Hempel, S. Leja,
A. Lenz, S. Moldenhauer, S.
Nachfolger, B. Schöllhorn, K.
Schöwitz, H. Simonsen, S. Vallon,
C. Wakatsuki, R.

Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Modul 2

2.1 Musikdidaktische Konzeptionen/Modelle für die Unterrichtspraxis [=Begleitseminar

für das ISP]

2.2 Gehörbildung

BMUS 10 Gehörbildung 1 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 16:00 - 16:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
14tägiger Wechsel A und B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 16.15-17.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin: 12.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: Ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

 

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

BMUS 11 Gehörbildung 2 A
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 17:00 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
14tägiger Wechsel A und B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für deine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im
Moodle-Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 17.15-18.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin 12.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

 

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

BMUS 16 Gehörbildung 2 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 17:00 - 17:45 Mo, 19.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für deine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im
Moodle-Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung  Baustein im Mastermodul 1.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 17.15-18.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin 19.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

BMUS 18 Gehörbildung 1 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 16:00 - 16:45 Mo, 19.04.2021-19.07.2021 7 7.201 Bensch, O.

Seite 3568



Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 16.15-17.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin: 19.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: Ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

2.3 Schulpraktisches Akkordinstrument/ Hauptinstrument

BMUS 91 Akkordinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Mittwoch 11:30 - 12:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 14:15 - 18:30 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
Gitarre

Freitag 07:30 - 10:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Montag 11:00 - 13:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Appich, P.
Klavier

Montag 15:00 - 19:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 09:00 - 12:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mohr, M.
Gitarre

Dienstag 13:00 - 20:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Dienstag 15:00 - 19:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 17:00 - 21:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 08:00 - 13:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Wohak, G.
Klavier

Mittwoch 09:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Mittwoch 15:00 - 19:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Leniger, R.
Klavier

Donnerstag 09:00 - 15:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Donnerstag 15:00 - 19:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Bemerkungen: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

Kommentar: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

 

Kirchenorgel, Herr Horn, Unterrichtszeit und Ort nach Vereinbarung
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2.4 Schulpraktisches Akkordinstrument/ Hauptinstrument

BMUS 91 Akkordinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Mittwoch 11:30 - 12:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 14:15 - 18:30 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
Gitarre

Freitag 07:30 - 10:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Montag 11:00 - 13:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Appich, P.
Klavier

Montag 15:00 - 19:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 09:00 - 12:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mohr, M.
Gitarre

Dienstag 13:00 - 20:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Dienstag 15:00 - 19:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 17:00 - 21:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 08:00 - 13:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Wohak, G.
Klavier

Mittwoch 09:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Mittwoch 15:00 - 19:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Leniger, R.
Klavier

Donnerstag 09:00 - 15:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Donnerstag 15:00 - 19:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Bemerkungen: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

Kommentar: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

 

Kirchenorgel, Herr Horn, Unterrichtszeit und Ort nach Vereinbarung

2.5 Einzelunterricht Gesang II

BMUS 810 Zentrale Vergabe der Gesangsplätze für Studierende, die noch keinen Platz im
Einzelunterricht haben

Einführung

keine Angabe -  Moldenhauer, S. Simonsen, S.
Die freien Plätze zum Einzelunterricht in Gesang werden ab 04.10.2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

Kommentar: Für jeden Studiengang:

Aufgrund der aktuellen Situation findet die "Zentrale Vergabe der Gesangsplätze" nicht am 14.04.2021 an der PH statt, die freien
Termine 

werden ab ca. Anfang April 2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).
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BMUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Appich, P. Lang-Hempel, S. Leja,
A. Lenz, S. Moldenhauer, S.
Nachfolger, B. Schöllhorn, K.
Schöwitz, H. Simonsen, S. Vallon,
C. Wakatsuki, R.

Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

2.6 Grundkurs Chorleitung

BMUS 190 Ensembleleitung I - vokal / Fr. Weindel
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.209 (max. 15 Tln.) Weindel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

BMUS 36 Ensembleleitung I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.201 (max. 5 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

Modul 3

3.1 Themen aus der Historischen und Systematischen Musikwissenschaft

BMUS 160 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar - VERTIEFUNG

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 (max. 30 Tln.) Imort-Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die eine wissenschaftliche Arbeit (BA, MA, WiA oder
Hausarbeit) planen bzw. vorbereiten oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der wissenschaftlichen Perspektive in der Musikpädagogik und gibt eine Einführung in Denk-
und Arbeitsweisen einer fachspezifischen empirischen Forschung.

Beleuchtet wird ein Repertoire an empirischen Methoden (quantitativ und qualitativ) für das empirische Arbeiten in der
Musikpädagogik einerseits, andererseits geht es aber auch um deren Anwendung am Beispiel der Planung eigener
Forschungsprojekte

Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

BMUS 45 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - GRUNDLAGEN-
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 46 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - GRUNDLAGEN
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 55 Rhythmik lehren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 7 7.209 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 25.04.2021 7 7.201 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 7 7.209 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 13.06.2021 7 7.201 Crasselt, C. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: „Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Die Zeitfenster der synchronen
Elemente liegen innerhalb der angegebenen Blockwochenenden.” 

Kommentar: Rhythmik ist nicht nur die grundlegendste Ebene des musikalischen Spiels, sie ist auch Grundlage jeder erfolgreichen
Musikvermittlung. Man denke sich erst ein Klassenorchester mit ein paar schiefen Tönen und dann eines mit einer verrutschten
Rhythmik! Ein (gemeinsames) Ausüben der Zeit-Kunst Musik ist ohne ein solides gemeinsames Rhythmusempfinden nicht
möglich.

Das Seminar stellt didaktische Ansätze zur erfolgreichen Vermittlung von Puls, Metrik und Rhythmus vor. Dazu werden ganz
konkrete, methodische Vorgehensweisen gezeigt und praktisch vertieft.

Eingebettet in diese methodischen und didaktischen Konzepte wird an eigenen unterrichtsrelevanten rhythmischen Grundlagen
und Fertigkeiten geübt, wie body-percussion, vocal-percussion, drum-percussion, Akzentverschiebungen (3 gegen 4, Clave,
usw.), ungerade Taktarten und rhythmische Improvisation. Dabei überspannt das Thema Rhythmik natürlich (sowohl theoretisch
als auch praktisch) alle Instrumentengruppen. Es wird also nicht nur um die Arbeit mit Rhythmus-Instrumente gehen.

Als Rahmen für die gemeinsame Arbeit bewegen wir uns in unterschiedlichen (internationalen) Rhythmus-Traditionen wie Latin,
Afrika, Rock/Pop, Jazz, Balkan ...

Vorerfahrungen mit Rhythmus-Instrumenten werden nicht vorausgesetzt, hingegen aber die Freude am musikalischen
Experiment.

BMUS 57 Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Grundlagen / Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 Lenz, S. Scholz, H. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Barock", "Empfindsamer Stil", "Klassik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des17. und 18.
Jahrhunderts.

Besonderheiten wie auch allgemeine Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit reflektiert.

 

Die Veranstaltung ist eine Online-Veranstaltung (Typ A)

MMUS 49 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - VERTIEFUNG-
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 50 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - VERTIEFUNG
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.
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3.2 Musik und Medien

BMUS 501 Bandarbeit - Onlineveranstaltung / Hr. Warnecke
Seminar Max. 8 Teiln.

Mittwoch 12:00 - 12:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.

Bemerkungen: Bei Interesse bitte vorab eine Mail an ulrich.warnecke@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Was sind eigentlich die Zutaten eines typischen Popsongs? Mit etwas Feldforschung soll versucht werden, diese aufzuspüren 
und in einem weiteren Schritt gemeinsam in einfachste Arrangements umzusetzen, bzw. zu etwas Neuem zu kombinieren.

3.3 Aufbaukurs Chorleitung/Orchesterleitung

BMUS 191 Ensembleleitung II / Fr. Weindel
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-02.08.2021 7 7.209 (max. 15 Tln.) Weindel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Im Sommersemester wird das Seminar Ensembleleitung II zweimal angeboten.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung II" findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt.

BMUS 31 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
bzw. WebEx

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als ein Präsensseminar geplant. Ergänzend wird ein Moodlekurs eingerichtet, der, je nach Entwicklung der
allgemeinen Siruation, die Präsenslehre ersetzen müsste.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Termine Donnerstag 12.15-13.45 präsent geplant.

Erster Termin Donnerstag, 15.04.2021

BMUS 37 Ensembleleitung II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten: Anmeldung per LSF !

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung II“ findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt
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Physik

Modul 1

1.1 Einführung in die Fachdidaktik Physik

1.2 Naturphänomene 1 oder 2

1.3 Mechanik I mit multimedialen Rechenübungen

1.4 Elektrizitätslehre I mit multimedialen Rechenübungen

Modul 2

2.1 Naturwissenschaftlich technische Ergänzung

2.2 Wärmelehre I mit multimedialen Rechenübungen

2.3 Optik mit multimedialen Rechenübungen

2.4 Moderne Physik I

BPHY 020 Übung zur Modernen Physik
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  2 2.113 John, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Typ B

Voraussetzungen: Vorprüfung im Fach Physik

Beschreibung: In einem Seminar werden Grundlagen der modernen Physik erarbeitet.

Prüfung: gegebenenfalls 20-minütige mündliche Prüfung oder Klausur

Literatur:

Tipler, A. T. & Llewellyn, R. A. (2009). Moderne Physik, Oldenbourg Wissenschaftsverlag.
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2.5 Unterrichtsplanung (ISP)

Modul 3

3.1 Mechanik II

3.2 Elektrizitätslehre II

3.3 Physik der Erde (Wärmelehre II)

3.4 Moderne Physik II

BPHY 020 Übung zur Modernen Physik
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  2 2.113 John, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Typ B

Voraussetzungen: Vorprüfung im Fach Physik

Beschreibung: In einem Seminar werden Grundlagen der modernen Physik erarbeitet.

Prüfung: gegebenenfalls 20-minütige mündliche Prüfung oder Klausur

Literatur:

Tipler, A. T. & Llewellyn, R. A. (2009). Moderne Physik, Oldenbourg Wissenschaftsverlag.
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3.5 Experimentalübungen zur Mechanik und Elektrizitätslehre

3.6 Hauptseminar I

3.7 Hauptseminar 2: Physikalisches Erklären und Argumentieren

3.8 Medien im Physikunterricht

3.9 Empirische Forschung in der Physikdidaktik

3.10 Seminar mit offenem Thema

Politikwissenschaft

Modul 1

1.1 Einführung in die Politikwissenschaft

1.2 Einführung in die Didaktik der politischen Bildung

1.3 Einführung in die Internationalen Beziehungen

1.4 Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland

Modul 2

2.1 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

2.2 Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel/ politische Steuerung

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.
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2.3 Europäische Union/ Europa-Lernen

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

2.4 Internationale Politik/ globales Lernen

2.5 Praxisbegleitung: Planung und Analyse politischer Lernprozesse

Modul 3

3.1 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

3.2 Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel und politische Steuerung

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.
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3.3 Europäische Union/Europa-Lernen

3.4 Internationale und transnationale Politik/ globales Lernen

3.5 Empirische Lehr-Lernforschung

3.6 Systemvergleich

3.7 Politische Theorien und Ideen

3.8 Politische Sozialisation und Interkulturalität

Begleitveranstaltung zum Integrierten Semesterpraktikum

Sport

Modul 1

1.1 Sport- und Bewegungspädagogik

BSPO 611 Grundlagenvorlesung Sportpädagogik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 1 1.201 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung schließt mit einer Klausur ab, die entweder als Modulabschlussprüfung oder als erfolgreiche Studienleistung
eingebracht werden kann.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden grundlegende sportpädagogische und sportdidaktische Kenntnissse vermittelt. Hierzu werden
sportpädagogische Fragestellungen der Erziehung und Bildung im Lebenslauf thematisiert und weitere sportdidaktische und
sportpädagogische Themenbereiche behandelt.

Die Anmeldung erfolgt über Moodle.

1.2 Bewegung und Training

1.3 Sportmedizinische Grundlagen

BSPO 505 Sportmedizinische Grundlagen 2 - Sportverletzungen
Vorlesung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 15:30 Fr, 09.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 15:45 - 17:15 Fr, 09.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 09:00 - 10:30 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 10:45 - 12:15 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.
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Einzel 14:00 - 15:30 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 09:30 - 11:00 So, 11.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 11:15 - 12:45 So, 11.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird geleitet von Dr. Christian Roggenbuck und wird online ausgebracht.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster an folgenden Terminen:

Fr., 09.07.  14 - 15.30 / 15.45 - 17.15

Sa., 10.07.  9 - 10.30 / 10.45 - 12.15 / 14 - 15.30

So., 11.07.  9.30 - 11 / 11.15 - 12.45

Sie erhalten Ende März per Email die Zugangsdaten für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS) zusammen und werden nur im
Sommersemester angeboten.

Die abschließende Klausur (Bausteintestat oder Modulprüfung) zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den
Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und kann in jedem Semester jeweils zum Vorlesungsende geschrieben werden, im
SoSe 21 voraussichtlich am Montag, den 02.08.2021.

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt nach Freigabe über das LSF / QISPOS.

Literatur: Birnesser, P. et al.: Praxiswissen Sportmedizin. 2008, Philippka-Sportverlag, Münster

Dickhuth, H. et al.: Einführung in die Sport- und Leistungsmedizin. Reihe: Sport und Sportunterricht, Bd. 16, 2000, Hofmann
Verlag

Graf, C. (Hrsg.): Lehrbuch Sportmedizin. Dt. Ärzteverlag

BSPO 540 Sportmedizinische Grundlagen 1 - Funktionelle Anatomie
Vorlesung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 11.05.2021-29.06.2021 1 1.247 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Vorlesung wird online zu festen Terminen ausgebracht. Sie erhalten Ende März per Email die Zugangsdaten für den
zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Die Veranstaltung (1 SWS) findet doppelstündig über die Hälfte des Semesters an folgenden Terminen online statt:

Dienstags 10.15-11.45 am 11.05. / 18.05. / 01.06. / 08.06. / 15.06. / 22.06. / 29.06.21

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS) zusammen und werden nur im
Sommersemester angeboten. Sie bauen aufeinander auf und sollten deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden.

Die abschließende Klausur (Bausteintestat oder Modulprüfung) zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den
Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und kann in jedem Semester jeweils zum Vorlesungsende geschrieben werden, im
SoSe 21 voraussichtlich am Montag, den 02.08.2021.

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt nach Freigabe über das LSF.

 

 

 

Literatur: WEINECK, J. (2008): Sportanatomie. Spitta Verlag, Balingen

Weitere Literatur wird in der Vorlesung besprochen.
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1.4 Sozialwissenschaftliche Grundlagen des Sports und wissenschaftliches Arbeiten

Modul 2

2.1 Sportwissenschaftliches Seminar

BSPO 112 Entspannung und Achtsamkeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kompetenzbereich:  Sport und Gesundheit - Kernveranstaltungen

Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

Kommentar: In diesem Kurs werden relevante theoretische Zusammenhänge präsentiert und diverse Entspannungsverfahren praktisch
durchgeführt. Das Seminar nimmt auf die Situation der Studierenden ebenso Bezug wie auf die spätere berufliche Tätigkeit mit
den relevanten Zielgruppen „Lehrende”, „Lernende”, „Unternehmensangehörige”). Es besteht die Möglichkeit, einen Schein zu
erwerben.

 

BSPO 202 Adventure Education
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 11.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 24:00 Fr, 18.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird von dem Kollegen Prof. Dr. Dan Grube von unserer Partneruniversität (Western Carolina University)
durchgeführt. Es werden auch amerikanische Studierende daran teilnehmen.

Fragen bitte direkt an ihn: dgrube@email.wcu.edu

11.6. und 12.6. = 9 - 15 Uhr

18.6. und 19.6. = 9 - 15 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Through this workshop, participants will learn processes for the development of Group Dynamics, Social-Emotional Learning
in schools, 21st Century Skills, strategies for teaching Resiliency, and Inclusion, all through the lens of adventure education.
They will value the process of establishing behavioral norms, learn games, trust, and initiative activities to facilitate adventure
experiences for their students, and utilize the experiential learning cycle to allow students to derive value and meaning from their
experiences.

 

Grundkenntnisse in der englischen Sprache sind Voraussetzung für eine Teilnahme an diesem Seminar, da Teile in Englisch
unterrichtet werden. Zudem ist die Literatur auf Englisch verfasst-.

BSPO 412 Kinderturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 19 Teiln.

Montag 12:00 - 13:30 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz
vor Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs. Aufgrund der Coronasituation findet die
Veranstaltung ohne Kinder statt.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

BSPO 713 Bildungsprozesse begleiten, Entwicklungspotentiale stärken - Psychomotorik in
Theorie und Praxis erleben

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 09:00 - 12:00 Mo, 13.09.2021 1 1.247 (max. 25 Tln.) Krone, L.

BlockVorl 09:00 - 16:00 13.09.2021-16.09.2021 Krone, L.

Einzel 09:00 - 12:00 Di, 14.09.2021 1 1.247 (max. 25 Tln.) Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Bewegung, Spiel und Sport schaffen (...) besondere Möglichkeiten, um mit unterschiedlichen Voraussetzungen umzugehen, um
die individuellen Talente und Ressourcen de Kinder zu entdecken und ihre Entwicklung zu fördern." (Zimmer & Hunger, 2017).
Das Seminar setzt sich in Theorie und Praxis mit der psychomotirischen Bewegungs- und Entwicklungsförderung auseinander
und zeigt Möglichkeiten auf, dieses Konzept in den verschiedenen Bildungseinrichtungen zu nutzen.

Verbindliche Vorbesprechung:Mittwoch, 17.06.2020, 12 Uhr.

MSPO 421 Bewegungslernen im Sportunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.201 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz vor
Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Kurs vorgestellt.

2.2 - 2.4 Fachdidaktisches Seminar

BSPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

3-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 21.04.2021-21.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen”, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben”, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens”, Kombinationen mit dem
Mentalen Training”.

Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.
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BSPO 318 "SPORTis" (Initiative: Personal Coaches)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 10:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Es geht um Ideen und Umsetzungen, wie der Sport bzw. der Sportunterricht in diesen Zeiten gerettet werden kann. 

Welche Möglichkeiten gibt es, einzelnen Kindern Bewegungs- bzw. Sportangebote anzubieten und diese perönlich zu begleiten?

Auch die Gestaltung einer App ist denkbar.

Eine Anrechnung für Schulpraxis ist möglich!

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

 

 

 

 

BSPO 336 Schwimmen mit Grundschulkindern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:00 - 13:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Möglichkeit für Belegungen.

In der Veranstaltung werden mit Grundschulkindern im Schwimmbad der Schubartschule (Kreuzäcker 32, 71634 Ludwigsburg)
die Möglichkeiten der "ErlebnisWeltWasser" erprobt und reflektiert.

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

BSPO 411 Bewegen an Großgeräten - Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 19 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.
1

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird vorwiegend in Präsenzlehre begleitet von wenigen Online-Terminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur
Veranstaltung erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.
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BSPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie nach Zulassung per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

BSPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 30.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 31.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 01.08.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.00 - 17.30 Uhr

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit den Grundelementen des Rückschlagspiels Volleyball und deren Adaptionsmöglichkeiten für den
Einsatz in der Schule.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vergaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

BSPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 24.4.  

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 12.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 19.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 28.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.
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Einzel - Sa, 10.07.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 10.7.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 12.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar findet auf dem Gelände des Hockey-Club Ludwigsburg statt.

Ein Shuttle wird eingerichtet.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 706 Beach-Spiele
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Das Seminar Beach-Spiele befasst sich in Theorie und Praxis mit den verschiedenen Spiel- und Bewegungsformen in Sand, auf
der Beach-Anlage, und thematisiert deren Einsatzmöglichkeiten in schulischen Kontexten.

BSPO 708 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 04.09.2021 Efler, C.
Tennisplatz

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 11.09.2021 Efler, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

BSPO 709 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 30.04.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 08.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 710 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl - 06.09.2021-10.09.2021 Bauer, A.
Freianlage Die Zeiten werden noch bekannt gegeben.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

BSPO 77 Badminton
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 16 Tln.) Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 8.15 - 9.45 Uhr

Kommentar: Der Kurs "Badminton" gibt den Studierenden zum einen die Möglichkeit, sich in einer ersten Auseinandersetzung mit dem
Rückschlagspiel Badminton zu befassen und die eigenen spielerischen Kompetenzen zu erweitern. Zum anderen gibt
der Kurs Einblicke in die methodisch-didaktische Gestaltung von Lehreinheiten zum Thema Badminton mit Kindern und
Jugendlichen, befasst sich mit dem Regelwerk dieser Sportart und bietet Raum für die Erprobung verschiedener Lehr-Lernwege.
Grundkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

MSPO 520 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird an einigen Terminen online, an den anderen Terminen in Präsenz ausgebracht.

Sie erhalten Ende März eine Email mit dem Einschreibeschlüssel für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

 

 

 

 

Kommentar: Ausgehend von den Inhalten des Grundkurses "Gestalten - Tanzen - Darstellen" werden die Studierenden in diesem Seminar
die gemachten Erfahrungen und erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten in verschiedenen Lerngruppen vertiefen, mit
Schülergruppen anwenden und gemeinsam reflektieren.

 

MSPO 702 Basketball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T.
wird verschoben auf 30.8. - 03.09.2021!

BlockVorl 08:00 - 14:00 30.08.2021-03.09.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.15 - 17.45 Uhr

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um grundlegende Kenntnisse zum Basketball-Spiel als Zielschuss-Spiel in Verbindung mit
Vermittlungskonzepten. Ausgehend von der „Urform” des Basketball-Spiels sollen mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die
zentralen technischen und taktischen Elemente entwickelt und didaktische Möglichkeiten – auch für die Grundschule – aufgezeigt
werden. Des Weiteren werden Varianten des Basketballspiels mit alternativen Bällen und Spielanlagen sowie Streetball, Inline-
Basketball, Rollstuhlbasketball und Wasserbasketball vorgestellt.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen

SPO 703 Fußball (Gruppe 2)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

2.5 Begleitseminar zum ISP

Modul 3

3.1 Sportwissenschaftliches Hauptseminar

BSPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

BSPO 211 Sport, physical activity and sustainable developement: from an inter- and transnational
perspective

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 14.04.2021-02.06.2021 Hofmann, A.
Vortreffen Mittwoch, 17.03.2021 18 - 19.30 Uhr digital    

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Seminarsprache ist englisch, das Seminar wird digital durchgeführt.

Informationen werden im Vorfeld über moodle und über den Sportverteiler verschickt. Ansonsten bitte direkt bei nettehof@ph-
ludwigsburg.de anfragen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: digitale Veranstaltung

1. Vorbesprechung: 17.03.2020 von 18.00 - 19.30 Uhr

1. Termin: 14.04.2020, letzter Termin: 02.06.2020

Dieses Hauptseminar findet zusammen mit der Universität Wien und der Malmö University statt. Die Seminarsprache ist
überwiegend englisch. Das Vortreffen ist verbindlich.

Die Seminarzeit betragen zwei volle Zeitstunden von 14.00 bis 16.00.

 

Das Seminar thematisiert verschiedene Aspekte der Nachhaltigkeit in Sport und Schulsport (z.B. Gesundheit, Umwelt,
Natursport, Digitalisierung). Vor allem sollen dabei internationale Einflüsse und Interdependenzen aufgezeigt und in
universitätsübergreifenden Kleingruppen vertiefend ausgearbeitet werden.

Studierende des Fachs Englisch:

Die Veranstaltung kann von EULA- und Zertifikat-Studierenden belegt werden.

BSPO 715 Erlebnispädagogik verstehen und erleben - Sommeruniversität im Harz
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 12:30 - 13:30 Mi, 14.04.2021 Krone, L.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 26.04.2021 Krone, L.

BlockSa - 02.08.2021-07.08.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar soll die Erlebnispädagogik sowohl in Theorie als auch in Praxis erlebt werden. Gemeinsam mit weiteren
Universitäten aus Deutschland und Österreich werden wir Themenfelder der Erlebnispädagogik zunächst mittels Onlineseminaren
(5-6 ausgewählte 90-minütigeTermine) kennenlernen und die gemeinsame Zeit im Harz vorbereiten. Vom 02.-07.08.2021
kommen wir alle zur Sommeruniversität zusammen, leben und erleben gemeinsame Tage an einem außeruniversitären Lernort,
inmitten der Natur (Selbstversorgung, Workshops zu erlebnispäd. Schwerpunkten, 2-tägige Tour, Tourenvorbereitung und -
auswertung).

Verbindliches Vortreffen:

Mittwoch, 14.04.2021, 12.30-13.30 (via Webex oder vor Ort, wird per Mail bekannt gegeben)

Gemeinsamer Termin aller Teilnehmenden und Dozierenden:

Montag, 26.04.2021 „Kick-off Veranstaltung Sommeruniversität 2021”, 18-20 Uhr via Zoom (Link wird bekannt gegeben)

SPO 614 Themen der Sportpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Reuker, S.

Belegpflicht!

3.2 Fachdidaktisches Seminar

BSPO 333 Kleine Spiele
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter #ma.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

BSPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 30.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 31.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 01.08.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.00 - 17.30 Uhr

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit den Grundelementen des Rückschlagspiels Volleyball und deren Adaptionsmöglichkeiten für den
Einsatz in der Schule.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vergaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

BSPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 24.4.  

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 12.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 19.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 28.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 10.07.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 10.7.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 12.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar findet auf dem Gelände des Hockey-Club Ludwigsburg statt.

Ein Shuttle wird eingerichtet.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.
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BSPO 706 Beach-Spiele
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Das Seminar Beach-Spiele befasst sich in Theorie und Praxis mit den verschiedenen Spiel- und Bewegungsformen in Sand, auf
der Beach-Anlage, und thematisiert deren Einsatzmöglichkeiten in schulischen Kontexten.

BSPO 708 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 04.09.2021 Efler, C.
Tennisplatz

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 11.09.2021 Efler, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

BSPO 709 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 30.04.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 08.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 710 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl - 06.09.2021-10.09.2021 Bauer, A.
Freianlage Die Zeiten werden noch bekannt gegeben.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

BSPO 77 Badminton
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 16 Tln.) Krone, L.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 8.15 - 9.45 Uhr

Kommentar: Der Kurs "Badminton" gibt den Studierenden zum einen die Möglichkeit, sich in einer ersten Auseinandersetzung mit dem
Rückschlagspiel Badminton zu befassen und die eigenen spielerischen Kompetenzen zu erweitern. Zum anderen gibt
der Kurs Einblicke in die methodisch-didaktische Gestaltung von Lehreinheiten zum Thema Badminton mit Kindern und
Jugendlichen, befasst sich mit dem Regelwerk dieser Sportart und bietet Raum für die Erprobung verschiedener Lehr-Lernwege.
Grundkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

MSPO 702 Basketball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T.
wird verschoben auf 30.8. - 03.09.2021!

BlockVorl 08:00 - 14:00 30.08.2021-03.09.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.15 - 17.45 Uhr

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um grundlegende Kenntnisse zum Basketball-Spiel als Zielschuss-Spiel in Verbindung mit
Vermittlungskonzepten. Ausgehend von der „Urform” des Basketball-Spiels sollen mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die
zentralen technischen und taktischen Elemente entwickelt und didaktische Möglichkeiten – auch für die Grundschule – aufgezeigt
werden. Des Weiteren werden Varianten des Basketballspiels mit alternativen Bällen und Spielanlagen sowie Streetball, Inline-
Basketball, Rollstuhlbasketball und Wasserbasketball vorgestellt.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen

SPO 703 Fußball (Gruppe 2)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

3.3 Sportwissenschaftliches Seminar

BSPO 112 Entspannung und Achtsamkeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 Hein, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kompetenzbereich:  Sport und Gesundheit - Kernveranstaltungen

Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

Kommentar: In diesem Kurs werden relevante theoretische Zusammenhänge präsentiert und diverse Entspannungsverfahren praktisch
durchgeführt. Das Seminar nimmt auf die Situation der Studierenden ebenso Bezug wie auf die spätere berufliche Tätigkeit mit
den relevanten Zielgruppen „Lehrende”, „Lernende”, „Unternehmensangehörige”). Es besteht die Möglichkeit, einen Schein zu
erwerben.

 

BSPO 202 Adventure Education
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 11.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 24:00 Fr, 18.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird von dem Kollegen Prof. Dr. Dan Grube von unserer Partneruniversität (Western Carolina University)
durchgeführt. Es werden auch amerikanische Studierende daran teilnehmen.

Fragen bitte direkt an ihn: dgrube@email.wcu.edu

11.6. und 12.6. = 9 - 15 Uhr

18.6. und 19.6. = 9 - 15 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Through this workshop, participants will learn processes for the development of Group Dynamics, Social-Emotional Learning
in schools, 21st Century Skills, strategies for teaching Resiliency, and Inclusion, all through the lens of adventure education.
They will value the process of establishing behavioral norms, learn games, trust, and initiative activities to facilitate adventure
experiences for their students, and utilize the experiential learning cycle to allow students to derive value and meaning from their
experiences.

 

Grundkenntnisse in der englischen Sprache sind Voraussetzung für eine Teilnahme an diesem Seminar, da Teile in Englisch
unterrichtet werden. Zudem ist die Literatur auf Englisch verfasst-.

BSPO 412 Kinderturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 19 Teiln.

Montag 12:00 - 13:30 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz
vor Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs. Aufgrund der Coronasituation findet die
Veranstaltung ohne Kinder statt.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

BSPO 713 Bildungsprozesse begleiten, Entwicklungspotentiale stärken - Psychomotorik in
Theorie und Praxis erleben

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 09:00 - 12:00 Mo, 13.09.2021 1 1.247 (max. 25 Tln.) Krone, L.

BlockVorl 09:00 - 16:00 13.09.2021-16.09.2021 Krone, L.

Einzel 09:00 - 12:00 Di, 14.09.2021 1 1.247 (max. 25 Tln.) Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: "Bewegung, Spiel und Sport schaffen (...) besondere Möglichkeiten, um mit unterschiedlichen Voraussetzungen umzugehen, um
die individuellen Talente und Ressourcen de Kinder zu entdecken und ihre Entwicklung zu fördern." (Zimmer & Hunger, 2017).
Das Seminar setzt sich in Theorie und Praxis mit der psychomotirischen Bewegungs- und Entwicklungsförderung auseinander
und zeigt Möglichkeiten auf, dieses Konzept in den verschiedenen Bildungseinrichtungen zu nutzen.

Verbindliche Vorbesprechung:Mittwoch, 17.06.2020, 12 Uhr.

MSPO 421 Bewegungslernen im Sportunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.201 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz vor
Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Kurs vorgestellt.

Modulunabhängige Veranstaltungen

BSPO 211 Sport, physical activity and sustainable developement: from an inter- and transnational
perspective

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 14.04.2021-02.06.2021 Hofmann, A.
Vortreffen Mittwoch, 17.03.2021 18 - 19.30 Uhr digital    

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Seminarsprache ist englisch, das Seminar wird digital durchgeführt.

Informationen werden im Vorfeld über moodle und über den Sportverteiler verschickt. Ansonsten bitte direkt bei nettehof@ph-
ludwigsburg.de anfragen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: digitale Veranstaltung

1. Vorbesprechung: 17.03.2020 von 18.00 - 19.30 Uhr

1. Termin: 14.04.2020, letzter Termin: 02.06.2020

Dieses Hauptseminar findet zusammen mit der Universität Wien und der Malmö University statt. Die Seminarsprache ist
überwiegend englisch. Das Vortreffen ist verbindlich.

Die Seminarzeit betragen zwei volle Zeitstunden von 14.00 bis 16.00.

 

Das Seminar thematisiert verschiedene Aspekte der Nachhaltigkeit in Sport und Schulsport (z.B. Gesundheit, Umwelt,
Natursport, Digitalisierung). Vor allem sollen dabei internationale Einflüsse und Interdependenzen aufgezeigt und in
universitätsübergreifenden Kleingruppen vertiefend ausgearbeitet werden.

Studierende des Fachs Englisch:

Die Veranstaltung kann von EULA- und Zertifikat-Studierenden belegt werden.

BSPO 315 "Wir sind eins" - Schulsportfest 2021 (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.
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Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Angebot "Wir sind eins” (Schulsporfest 2021) wird zum 1. Mal angeboten und in Kooperation mit den Schulen am
Favoritepark in Ludwigsburg im Juli 2021 durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Durchführung dieser Idee. 

 

 

BSPO 316 "Gib Rassismus einen Korb" (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 11:45 Do, 08.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 19.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 31.05.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 26.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mo, 27.09.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Di, 28.09.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt gubt es die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei Projekttage
vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2020 stattfinden und eigenständig organisiert
und durchgeführt.

Um das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu erhalten, gibt es in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

 

 

 

Prüfungen

Technik

Modul 1

1.1 Grundsachverhalte der Technik

1.2 Einführung in die Technikdidaktik

BTEC 030 Einführung in die Technikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.102 Borgenheimer, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Ein Aufgabenblock
dieser Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Klausur im Kompetenzbereich NwT erbracht. Ein Aufgabenblock dieser
Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011, Kompetenzbereich NwT).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.2-2.4 erbracht (BA-
Studiengang Grundschule, BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung sollen grundlegende Fragen behandelt werden, die den Unterricht über Technik betreffen. Dabei werden
Fragen thematisiert, wie z.B.: Warum ist überhaupt eine technische Bildung für alle notwendig? Durch welche Aspekte lässt sich
unsere moderne Technik beschreiben? Welche dieser Aspekte sind für eine allgemeine technische Bildung besonders wichtig?
Im Anschluss daran wird der Blick auf den Technikunterricht gelegt. Dabei wird thematisiert, welche Ziele im Technikunterricht
verfolgt werden sollen und welche Kompetenzen bei den Schülerinnen und Schülern entwickelt werden sollen. Des Weiteren
wird der Frage nachgegangen, welche Anforderungen an die Auswahl von Bildungsinhalten für den Technikunterricht gestellt
werden müssen und welche Handlungsfelder Inhalte für den Technikunterricht liefern. Ebenso wird behandelt, welche
Unterrichtsmethoden und Medien für den Technikunterricht zur Verfügung stehen.

1.3 Technologische Übung

BTEC 011 Technologische Grundlagen der Fertigungstechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

1-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

2-Gruppe
Dienstag -  Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

Die Studienleistung wird in Form einer Klausur erbracht. Im Grundschulstudiengang wird die Klausur (Modul 2) benotet, während
sie im Lehramt Sekundarstufe 1 und Sonderpädagogik unbenotet ist (Modul 1, Akademische Vorprüfung).

Kommentar: Typ A

Zunächst asynchrone Online-Lehre über Moodle. Nach aktuellem Planungsstand reguläre wöchentliche Fachpraxissitzungen vor
Ort ab dem 22.06.2021

Im Rahmen der Technologischen Grundlagen der Fertigungstechnik sollen Erfahrungen mit den Werkstoffen Holz, Kunststoff
und Metall gesammelt werden. Sie haben für jeden Werkstoff die Auswahl, welche Werkstücke mit unterschiedlichen
Fertigungsschwerpunkten Sie anfertigen möchten. Hierbei wird besonderer Wert auf den fachgerechten und sicheren
Umgang mit den jeweiligen Werkzeugen und Handmaschinen gelegt. Bei erfolgreicher Absolvierung erhalten Sie einen
Handmaschinenschein.
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1.4 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik

BTEC 022 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 1 1.101 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Leistungsnachweis erfolgt durch eine Klausur. Die relevante Literatur wird veranstaltungsbegleitend bekanntgegeben.

The major course assessment will be held through a written examination. The relevant literature will be announced successively.

Kommentar: Typ B

Thematisch in Verlängerung der in der Vorlesung Grundsachverhalte der Technik adressierten Inhalte zur Maschinentechnik
(u.a. Getriebe) werden in dieser Vorlesung jene Inhalte auf ein breiteres und elaborierteres Fundament gestellt aber auch neue
Sichtweisen (bspw. Maschinenelemente, Energietechnik) eingeführt; das Ziel der Veranstaltung ist es, spezifisch maschinen- und
energietechnische Komponenten, Systeme, Zusammenhänge und Funktionsweisen kennen und verstehen zu lernen, um diese
für die eigene pädagogische Praxis fruchtbar machen zu können.

In extension to the contents of mechanical engineering (e.g. transmission) that were taught within the lecture „Basic Issues in
Technology”, we will set these contents on a broader and deeper fundament in this lecture on the one hand, and on the other
hand we will learn new views particularly within power engineering. The aim of the lecture is to get to know and understand
components, system, relationships and functionalities that are specific to mechanical and power engineering in order to be able to
transfer these contents to one´s own educational practice.

Modul 2

2.1 Grundlagen der Produktions- und Bautechnik

2.2 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik

BTEC 019 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-27.07.2021 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweis: Klausur für Studierende nach PO2011; dringende Literaturempfehlung: Bumiller, H. u.a. (2014): Fachkunde
Elektrotechnik. Haan-Gruiten: Europa Lehrmittel, div. Auflagen sowie das dazugehörige Tabellenbuch Elektrotechnik

Kommentar: Typ A

Die Vorlesung zielt auf die Förderung grundlegender elektro- und informationstechnischer Kompetenzen. Mittels der
Studieninhalte Anwendungen gemischter Schaltungen, Sensoren, Halbleiterbauelemente (u.a. Diode, Z-Diode, Transistor) und
deren Anwendungen, elektrische Maschinen (Transformator, Stromwendermaschinen), Netzformen und Kippstufen können die
Studierenden sich diese Kompetenzen erarbeiten.

2.3 Fachdidaktik I

2.4 Technologische Übung - Maschinen

BTEC 014 Technologie Holzbearbeitung mit Unfallverhütungsvorschriften
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:30 - 10:00  7 7.004 (max. 4 Tln.) Baumhakl, T.

1-Gruppe
Montag 08:30 - 10:00  7 7.005 Baumhakl, T.
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2-Gruppe
Montag 10:30 - 12:00  7 7.004 (max. 4 Tln.) Baumhakl, T.

2-Gruppe
Montag 10:30 - 12:00  7 7.005 Baumhakl, T.

3-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 10:00  7 7.004 (max. 4 Tln.) Baumhakl, T.

3-Gruppe
Mittwoch 08:30 - 10:00  7 7.005 Baumhakl, T.

4-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00  7 7.004 (max. 4 Tln.) Baumhakl, T.

4-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00  7 7.005 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

Durch die erfolgreiche Teilnahme an dieser Veranstaltung erwerben Sie den Maschinenschein. Dieser berechtigt Sie
grundsätzlich dazu, die entsprechenden Holzbearbeitungsmaschinen an der Hochschule und in Schulen zu verwenden.

Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur erbracht. Diese umfasst die Modulbausteine 2.2-2.4 und
geht 90 Minuten.

Kommentar: Typ B

Nach aktuellem Stand geplante Präsenzlehre im regulären Wochenrhythmus vor Ort.

Im Rahmen der Veranstaltung „Technologie Holzbearbeitung mit Unfallverhütungsvorschriften” werden Sie in die Handhabung
und sichere Bedienung aller relevanten Holzbearbeitungsmaschinen für die Arbeit in der Schule unterwiesen. Die Unterweisung
wird hauptsächlich am Zugangswerkstück „Tischuhr” durchgeführt, welches Sie selbst im Rahmen des Kurses fertigen. Dabei
steht immer die Arbeitssicherheit und das Beachten aller Unfallverhütungsvorschriften im Vordergrund. Damit Sie Schüler*innen
im Technikunterricht zu sicherem Arbeiten anleiten können, benötigen Sie ein umfassendes Gefahrenbewusstsein und einen
geschulten Blick, um Unfallgefahren bereits frühzeitig zu erkennen und verhindern zu können.

2.5 Planung und Analyse von Technikunterricht (Praxisbegleitung)

ISP MTEC 029 Begleitveranstaltung ISP: Technik für GPO + SEK I + SOP
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.103 (max. 20 Tln.) Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Studienleistung erfolgt im
Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2011). Die Voraussetzungen für eine erfolgreiche Teilnahme wird vom
Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Lehramt, MA-Studiengang Lehramt).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung wird Technikunterricht in seiner konzeptionellen wie realisierten Form praxisnah in den Blick genommen
und alle relevanten Faktoren thematisiert. Des Weiteren werden grundlegende Aussagen der Technikdidaktik thematisiert und in
einen praxisrelevanten Zusammenhang gebracht. Ebenso wird eine systematische Vorgehensweise bei der Themenbestimmung
und bei der Unterrichtsplanung vorgestellt und anhand vielfältiger Unterrichtsbeispiele Formen eines guten Technikunterrichts
erarbeitet, um Fehlformen von diesen abgrenzen zu können. In gleicher Weise soll die technikdidaktische Kreativität anhand
verschiedener Unterrichtsthemen weiterentwickelt werden und Einflussfaktoren, Kriterien und Gelingensbedingungen für einen
guten allgemein bildenden Technikunterricht vorgestellt werden.

Modul 3

3.1. Wahlbereich: Vertiefung

BTEC 015 Technologische Vertiefung 1: Projekt Kunsthandwerk
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  7 7.001 (max. 13 Tln.) Baumhakl, T.
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Mittwoch 10:15 - 11:45  7 7.002 Baumhakl, T.

Mittwoch 10:15 - 11:45  7 7.004 Baumhakl, T.

Mittwoch 10:15 - 11:45  7 7.005 Baumhakl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Achtung: Wer zur ersten Seminarsitzung nicht erscheint, verliert seinen Platzanspruch aus dem LSF!

 PO 2015: Die Studienleistung wird in Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer mündlichen Prüfung im Umfang von
max. 30 Min aus den Inhalten dieser Veranstaltung und den Fachpraktischen Aspekten 1.

 PO 2011: Die Studienleistung erfolgt in Form einer schriftlichen Ausarbeitung zu einem Werkstück Ihrer Wahl, welches Sie in der
Veranstaltung gefertigt haben.

Kommentar: Typ B

Nach aktuellem Stand geplante Präsenzlehre im regulären Wochenrhythmus vor Ort.

Diese Veranstaltung ist als offene Werkstattarbeit konzipiert, d.h. Sie können aus den Werkstoffen Holz, Kunststoff und Metall
ohne Vorgabe völlig frei Schmuck- oder Dekorationsgegenstände entwerfen und anfertigen. Besonders reizvoll ist es, die
Werkstoffe Metall, Kunststoff und Holz mit ihren jeweiligen Eigenheiten in einem Werkstück zu vereinen. Werkstoffkunde und
Arbeitssicherheit ist bei solch offenem Arbeiten besonders wichtig und wird ebenfalls vertieft. Sie haben die Möglichkeit im
Rahmen dieses Kurses besondere Fertigungsverfahren (wie z.B. Hartlöten und Drechseln) zu erproben.

Aus didaktischer Sicht besitzt eine offene Werkstattarbeit viel Potential zentrale Kompetenzen zu erlernen und vertiefen. Dieses
Konzept und die Fertigung Ihrer individuellen Werkstücke wird fachdidaktisch bewertet und skizziert dadurch Umsetzungsideen
für den eigenen Technikunterricht.

Bei dieser Lehrveranstaltung handelt es sich um ein hochschulübergreifendes Seminar, das in Kooperation mit der Abteilung
Technik der PH Schwäbisch Gmünd stattfindet und durch die TRAFO-Geschäftsstelle gefördert wird. Es ist geplant mit diesem
Kurs ein Online-Angebot „Projekt Kunsthandwerk” für die Kinder-Uni im Sommer 2021 in Kleingruppen zu erstellen und
anzubieten.

MTEC 017 Fachwissenschaftliche Aspekte der Elektro-, Informations- und Energietechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweis PO2011: Übernahme einer Seminargestaltung (90min), wahlweise auch mündliche Prüfung.

Leistungsnachweis PO2015: Die Veranstaltung ist für die zu absolvierende Klausur der Modulprüfung relevant.

Kommentar: Typ A

Das Seminar greift auf Basis der Veranstaltungen Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik sowie Grundlagen der
Maschinen- und Energietechnik einzelne Themenfelder wie Sensoren und Aktoren vertiefend auf. Weiterführend werden Aspekte
der Steuer- und Regelungstechnik, Synthese elektrischer Schaltungen, Microcontroller sowie energietechnische Themen
bearbeitet.

MTEC 018 Fachwissenschaftliche Aspekte Bau-, Produktions- und Maschinentechnik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 23.04.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 30.04.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 11.06.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 18.06.2021 Geißel, B.

Einzel - Fr, 25.06.2021 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Leistungsnachweis für Studierende nach PO2011: Übernahme einer Seminarsitzung

Kommentar: Typ A

Das Seminar zielt auf die Förderung exemplarisch vertiefender Kompetenzen in den Studiengebieten der Technikwissenchaften
Produktions-, Bau- und Maschinentechnik. Mittels der Studieninhalte Produktionstechnik: u.a. Moderne Fertigungsverfahren,
Projektmanagement, Qualitätsmanagement; Bautechnik: u.a. Installationstechnik, Brücken; sowie Maschinentechnik: u.a.
Befestigungstechnik sowie weiterer von Ihnen eingebrachte Themen, die zu Seminarbeginn abgestimmt werden.

Bitte beachten Sie dringend, dass die Veranstaltung an ausgewählten Freitagen über zwei Zeitschienen hinweg (10:15-13:45Uhr)
erfolgt: Termine: 16.4./23.4./30.4./07.5./11.6./18.6./25.6.

MTEC 034 Mikrosysteme in der Mess-, Steuer- und Regelungstechnik: Lego
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 16:00 06.09.2021-08.09.2021 7 7.103 (max. 13 Tln.) Borgenheimer, B. Stahuber, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung erfolgt im Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2011).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Sekundarstufe I).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (MA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung werden die Grundbegriffe Messen, Steuern und Regeln thematisiert. Ebenso werden unterschiedliche
Themen und Fragestellungen der Steuerungstechnik aufgegriffen und beispielhaft anhand des Mediensystems "Lego"
handlungsorientiert erarbeitet. Die eingesetzten Modelle bilden wesentliche, exemplarische Prozesse ab, die sich in
unterschiedlichsten technischen Objekten finden lassen.

3.2 Fachdidaktik II

3.3 Technologische Übung - CAD/CAM

BTEC 028 Automatisierte Fertigung: CAD/CAM für PO 2015 - Technologische Übung: CAD/CAM
für PO 2003, PO 2011

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 07.08.2021 7 7.103 (max. 13 Tln.) Borgenheimer, B.

Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 09.08.2021 7 7.103 Borgenheimer, B.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 10.08.2021 7 7.103 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung erfolgt im Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2003, PO 2011).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung wird eine kurze Einführung in die Grundlagen und in die Arbeitsweise von CNC-Maschinen
gegeben. Ebenso wird der Übergang von der Handsteuerung zur automatisierten Steuerung thematisiert, die Aufgaben des
Steuerungsprogramms dargestellt und ein kurzer Einblick in die NC-Programmierung sowie in das Zeichnen mit NCCAD und
in die computerunterstützte Fertigung CAM gegeben. Im Anschluss daran erfolgt das selbstständige Ausführen von CAD-CAM
Programmen und die Fertigung von Werkstücken mit der computerunterstützten Werkzeugmaschine.
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Theologie/Religionspädagogik evangelisch

Modul 1

1.1 Einführung in das Alte Testament

1.2 Einführung in die Kirchengeschichte

1.3 Einführung in die Dogmatik I

1.4 Einführung in die Religionspädagogik

Modul 2

2.1 Begleitveranstaltung ISP: Einführung in die Didaktik und Methodik des

Religionsunterrichts

EVT ISP 52 Begleitveranstaltung ISP: Ev. und Kath. Theologie für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.339 Theurer-Vogt, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B: synchron

2.2 Einführung in das Neue Testament

2.3 Einführung in die Dogmatik II

2.4 Einführung in die Theologische Ethik

EVT 14 Einführung in die Theologische Ethik
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Die Veranstaltung führt in die Grundgedanken der philosophischen und der theologischen Ethik ein. Sie vermittelt die Kenntnis
elementarer ethischer Grundkonzeptionen ebenso wie die Grundzüge einer spezifisch theologischen Ethik, die sich vom
biblischen Ethos des Alten und Neuen Testaments her begreift.

Literatur: Ein Lehrbuch ist zwingend anzuschaffen:

Andersen, Svend, Einführung in die Ethik, Berlin/New York, 22005.

Weitere Literatur (im PH-Bibliotheks-Handapparat Buschmann):

Adam, Gottfried / Friedrich Schweitzer (Hg.), Ethisch erziehen in der Schule, Göttingen 1996.

Dabrock, Peter / Braun, Matthias

Düwell, Marcus (Hg.), Handbuch Ethik. 2., aktual. und erw. Aufl. Stuttgart /Weimar 2006.

Fenner, Dagmar, Ethik. Wie soll ich handeln? Tübingen / Basel 2008.

Fischer, Johannes, Grundkurs Ethik. Grundbegriffe philosophischer und theologischer Ethik, Stuttgart 2007.

Fischer, Johannes: Theologische Ethik. Grundwissen und Orientierung, Stuttgart, 2002.

Härle, Wilfried, Ethik, Berlin/NewYork, 2011

Heck, Alexander, Grundkurs Theologische Ethik. Ein Arbeits- und Studienbuch, (=Münsteraner Einführungen – Theologische
Arbeitsbücher 5), Münster 2003

Höffe, Ottfried (Hg.), Lexikon der Ethik, München 62002.

Körtner, Ulrich H.J.: Evangelische Sozialethik. Grundlagen und Themenfelder, Göttingen 3. Aufl. 2012 (=UTB 2107)

Lienemann, Wolfgang, Grundinformation Theologische Ethik, Göttingen 2008 (=UTB 3138) (2. Aufl. erscheint Juni 2021)

Leonhardt, Rochus, Ethik, (=Lehrwerk Ev. Theologie 6), Leipzig 2019

Merks, Karl-Wilhelm, Theologische Fundamentalethik, Freiburg 2020

Mühling, Markus, Systematische Theologie: Ethik. Eine christliche Theorie vorzuziehenden Handelns, Göttingen 2012 (=UTB
3748)

Müller, Wolfgang Erich, Argumentationsmodelle der Ethik. Positionen philosophischer, katholischer und evangelischer Ethik,
Stuttgart 2003

Sajak, Clauß Peter, Christliches Handeln in Verantwortung für die Welt, (=Theologie studieren, Modul 12), UTB 4312, Paderborn
2015

Stock, Klaus, Einleitung in die Systematische Theologie, (=deGruyter Studium), Berlin 2011

2.5 Hauptseminar: Interreligiöser Dialog in Theologie und Religionspädagogik

EVT 04 Die Frage nach dem Bösen und dem Leid in Judentum, Christentum und Islam
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen
asynchroner Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise
zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Kommentar: Das Problem, wie ein gütiger und allmächtiger Gott Ungerechtigkeit und Leid zulassen kann, gehört zu den großen Fragen der
Menschheit. Manche meinen, man solle die Theodizeefrage auf sich beruhen lassen, weil sie ohnehin nicht zu beantworten sei.
Doch offenbar geht das nicht: Jedes Massaker, jedes verheerende Erdbeben, jeder qualvolle Tod bringt die Frage aufs Neue
hervor: Warum lässt Gott das zu? - Wir werden uns also dieser Frage stellen und die Antwortversuche, die in den Theologien der
monotheistischen Weltreligionen unternommen werden, kritisch prüfen.

Literatur: Koslowski, Peter (Hg.), Ursprung und Überwindung des Bösen und des Leidens in den Weltreligionen, München 2001

Loichinger, Alexander/Armin Kreiner, Theodizee in den Weltreligionen. Ein Studienbuch, Paderborn 2010

Laube, Johannes (Hg.), Das Böse in den Weltreligionen, Darmstadt 2003

Rommel, Herbert, Mensch - Leid - Gott. Eine Einführung in die Theodizee-Frage und ihre Didaktik, Paderborn 2011

Stosch, Klaus von, Theodizee, Paderborn 2013
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Modul 3

3.1 Hauptseminar: Bibelwissenschaften

3.2 Hauptseminar: Systematische Theologie

EVT 11 Religionsloses Christentum - D. Bonhoeffers späte Theologie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Dietrich Bonhoeffers (1906-1945) theologische Briefe aus der Haft, ab dem 30. April 1944, kreisen um das Thema „Religionsloses
Christentum” und „nicht-religiöse Interpretation biblischer Begriffe”. Die Gedanken bleiben – wie so vieles in Leben und
Werk Bonhoeffers – Stückwerk, eine weitere Ausarbeitung bleibt ihm – wie auch hinsichtlich der Ethik-Fragmente – durch
seine Hinrichtung in den letzten Kriegstagen 1945 durch die Nazi-Schergen verwehrt. Dennoch bilden diese Gedanken ein
theologisches Vermächtnis Bonhoeffers und eine Vision eines radikal aufgeklärten Christentums.

Literatur: Quellen:

Maßgebliche Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft.

Vollständige Ausgabe versehen mit Einleitung, Anmerkungen und Kommentaren. Herausgegeben von Christian Gremmels,
Eberhard Bethge und Renate Bethge in Zusammenarbeit mit Ilse Tödt, = Dietrich Bonhoeffer Werke (DBW) Band 8, Gütersloh
1998

(Taschenbuchausgabe 2011)

Für unsere Zwecke hinreichende Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft.

Herausgegeben von Eberhard Bethge, (Chr. Kaiser Verlag) München 1951

Und immer wieder auch als TB aufgelegt, z.B. 9. Aufl. 1976 (Gütersloher Taschenbuch)

Anzuschaffende Ausgabe:

Dietrich Bonhoeffer, Theologische Briefe aus „Widerstand und Ergebung”, herausgegeben und kommentiert von
Thorsten Dietz, = Große Texte der Christenheit (GTCh) 2, Leipzig (EVA) 2017 (10,- €)

Sekundärliteratur (anzuschaffen):

Ernst Feil, Die Theologie Dietrich Bonhoeffers. Hermeneutik – Christologie – Weltverständnis. Mit einem Geleitwort von
Christiane Tietz, = Studien zur Systematischen Theologie und Ethik 45, Münster (LIT) 6. Auflage 2014 (1. Aufl. München/
Mainz 1971)

Weitere Lit. (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Eberhard Bethge, Dietrich Bonhoeffer Theologe - Christ - Zeitgenosse. Eine Biographie, Gütersloh 2004, 8. Aufl.

Ernst Feil, Dietrich Bonhoeffer. Leben, Werk und Wirken. (Aus dem Nachlass herausgegeben von Mechthild Feil), Münster (LIT)
2018

Heinz Eduard Tödt, Theologische Perspektiven nach Dietrich Bonhoeffer, Gütersloh 1993

didaktisch:

Veit-Jakobus Dieterich, Dietrich Bonhoeffer 1906 – 1945. Ein Materialheft für die Oberstufe, Calwer Verlag 2006 (incl. Lehrerband
2007)

3.3 Hauptseminar: Religionspädagogik

EVT 22 Perspektivität in der Religionsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.314 Gennerich, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron (mit asynchronen Anteilen)
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Theologie/Religionspädagogik katholisch

Modul 1

1.1 Einführung in das Alte Testament

1.2 Einführung in die Kirchengeschichte

1.3 Einführung in die Dogmatik I

1.4 Einführung in die Religionspädagogik

Modul 2

2.1 Begleitveranstaltung ISP: Einführung in die Didaktik und Methodik des

Religionsunterrichts

EVT ISP 52 Begleitveranstaltung ISP: Ev. und Kath. Theologie für SPO
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.339 Theurer-Vogt, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B: synchron

2.2 Einführung in das Neue Testament

2.3 Einführung in die Dogmatik II

2.4 Einführung in die Theologische Ethik

2.5 Hauptseminar: Interreligiöser Dialog in Theologie und Religionspädagogik

Modul 3

3.1 Hauptseminar: Bibelwissenschaften

KTH 20 Das Johannesevangelium - exegetisch und didaktisch
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.339 Münch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet teilweise in Form von Online-Seminarsitzungen statt. Daneben wird es Phasen asynchroner
Online-Lehre geben, d.h. im Wochenrhythmus werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit,
Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er eine zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird allen Teilnehmerinnen und Teilnehmen nach Ablauf der Anmeldung zum Hauptseminar über das LSF per Email
mitgeteilt.

 

Kommentar:  

Das Seminar wird einen „Marsch” längs durch das Johannesevangelium unternehmen. Dabei werden zentrale Texte
des Evangeliums gemeinsam gelesen: u.a. der Prolog, ausgewählte Bildreden („Ich bin …”) und Erzählungen von den
„Zeichen” (Wundern) Jesu sowie zentrale Texte der Passions- und Ostererzählung des Johannesevangeliums. Bibeldidaktische
Fragen werden eingebunden.

 

Literatur: Grundlegend für die Arbeit mit den Texten des Johannesevangeliums sind die Kommentare, z.B. von Rudolf Bultmann, Rudolf
Schnackenburg, Jürgen Becker, Udo Schnelle, Ulrich Wilckens, Christian Dietzfelbinger, Klaus Wengst, Hartwig Thyen, Michael
Theobald.

Zum Johannesevangelium aus bibeldidaktischer Sicht:

* Gerhard Büttner – Hanna Roose, Das Johannesevangelium im Religionsunterricht : Informationen, Anregungen und
Materialien für die Praxis, Stuttgart 2007

* Christian Cebulj, Art. Johannesevangelium, bibeldidaktisch (2017), in: Das wissenschaftlich-religionspädagogische Lexikon im
Internet (www.wirelex.de)

* Martina Kumlehn, Geöffnete Augen – gedeutete Zeichen. Historisch-systematische und erzähltheoretisch-hermeneutische
Studien zur Rezeption und Didaktik des Johannesevangeliums in der modernen Religionspädagogik (Praktische Theologie im
Wissenschaftsdiskurs 1), Berlin u.a. 2007

3.2 Hauptseminar: Systematische Theologie

3.3 Hauptseminar: Religionspädagogik

Wirtschaftswissenschaft

Modul 1

1.1 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik

WIW284 Wirtschaftskrisen und Wirtschaftspolitik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 11 11.023 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar:  Im Mittelpunkt dieser Veranstaltung steht der Verlauf
von Wirtschaftskrisen und die im Rahmen dieser
Krisen erfogten politischen Interventionen sowie
deren wirtschaftstheoretische Grundlagen. Neben der
Finanzkrise 2008/2009 beschäftigen wir uns deshalb
mit der Wirschaftskrise am Ende des ersten Weltkriegs,
mit der Weltwirtschftskrise 1929, der Ölkrise und ihren
Auswirkungen in den 70er-Jahren, der Agenda 2010
und dem Umgang mit der Corona-Krise. Als Leitfaden
dient hierbei zunächst das Buch „Der größte Raubzug
der Geschichte. Warum die Fleißigen immer ärmer und
die Reichen immer reicher werden” sowie der aktuelle
Bestseller „Der Crash ist die Lösung” von Weik/Friedrich.
Weitere Literatur folgt im Laufe des Semesters. Von dieser
Literatur ausgehend beschäftigen wir uns mit der Frage,
welche Schlussfolgerungen sich aus Wirtschaftskrisen für
eine verantwortliche Wirtschaftspolitik ergeben.  

1.2 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

WIW283 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.023 Knödler, B. Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Mit einem theoretisch-empirischen Zugang erfolgt in dieser Grundlagenveranstaltung zunächst eine Klärung der
Erscheinungsformen und der Funktionen privater Haushalte um dann über die Betrachtung von ökonomischen
Verhaltensmodellen grundlegende Begriffe (Bedürfnis, Knappheit, Rationalität usw.) zu klären. Des Weiteren wird die Stellung
und Entwicklung privater Haushalte vor dem Hintergrund zunehmender Globalisierung sowie der demografischen Entwicklung
analysiert.

1.3 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

WIW277 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 11 11.119 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Synchrone Veranstaltungen. Das Seminar wird jedes Semester angeboten. Informationen zum Ablauf erhalten Sie im Moodle-
Kurs. Das Passwort ist die LSF-Kennung. Bitte beachten Sie frühzeitig die Mitteilungen im Moodle-Kurs.

Allgemeine Hinweise:

Dieses Seminar ist ausschließlich Studierenden der Wirtschaftswissenschaften vorbehalten. Studierende aus anderen
Studiengängen werden gebeten, andere Seminare aufzusuchen. Bitte setzen Sie sich in diesem Fall mit Dr. Loff in Verbindung.

Dieses Seminar ist obligatorisch für Studierende BA, die sich auf die Modul-1-Prüfung vorbereiten. Behandelt werden Grundlagen
der Bilanzierung, der Kostenrechnung, relevanter Kennzahlen sowie des Wirtschaftsrechts.

1.4 Der Staat im Wirtschaftsgeschehen

WIW280 Geld- und Währungspolitik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.119 Macha, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Das Seminar wird regelmäßig im Sommersemester angeboten. Es werden keine besonderen Vorkenntnisse erwartet.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche und findet zur angegebenen Zeit online synchron statt. Die Adresse
des Webex-Raums ist https://unistuttgart.webex.com/meet/klaas.macha.  

Inhaltliche Schwerpunkte sind Geld, Währungen, Wechselkurse und Geldpolitik. Außerdem werden internationale
Zusammenhänge zwischen Wirtschaft, Finanzmärkten und Wirtschaftspolitik thematisiert.

Für die Studienleistung (= unbenotete Leistung) wird die Übernahme eines kurzen Vortrages, die regelmäßige aktive Teilnahme
und das Bestehen der Klausur vorausgesetzt.

Modul 2

2.1 Wirtschaftspolitische Interventionen I

WIW288 Ökonomisches Denken II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.119 Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3606



Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

 

Liebe Studentinnen und Studenten,

bitte beachten Sie wie immer unsere Vorgaben für Modulprüfungen im Bachelor-Sek-I-Studiengang:

Modul 1

1.1 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

1.2 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

Modulprüfung zu 1.1 und 1.2 (Kombiklausur)

 

Modul 2

2.1 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik

2.2 Ökonomisches Denken l

2.3 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens

2.4 Geld- und Währungspolitik

Modulprüfung zu 2.1 und 2.2 (Kombiklausur)

 

Modul 3

3.1 Arbeit und Beruf

3.2 Ökonomisches Denken II

3.3 Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften (Uni Stuttgart)

3.4 Lehr- und Lernmethoden

Modulprüfung zu 3.2 oder 3.4 (Hausarbeit)

 

Modul 4

4.1 Kosten- und Finanzmangement

4.2 NFTE

4.3 Entrepreneurship

4.4 Int. Wirtschaftsbeziehungen l

Modulprüfung zu 4.1 oder 4.4 (Hausarbeit)

 

Modul 5

5.1 Konsumentenverhalten

5.2 Armut und Reichtum

5.3 Erkundungen

5.4 Gute Aufgaben l

Modulprüfung zu 5.1 (Hausarbeit) oder 5.2/5.4 (Kombiklausur)

 

Modul 6

6.1 Konzeptionen ökonomischer Bildung (Knödler) oder Kolloquium für Abschlussarbeiten (Weyland)

6.2 Konjunktur und Beschäftigung

6.3 Pädagogische Professionalisierung l

6.4 Gute Aufgaben ll

Modulprüfung zu 6.4 (Klausur)

 

HINWEISE:

- Bitte beachten Sie, dass Sie in 2.3, 2.4, 3.1, 3.3, 4.2, 4.3, 5.3 sowie 6.1-6.3 keine Modulprüfungen ablegen können.

- Selbstverständlich müssen Sie in den zugehörigen Veranstaltungen für den Nachweis der erfolgreichen Teilnahme weiterhin
unbenotete Studienleistungen erbringen (z.B. Referate, Kurzklausuren, Vorbereitung von Erkundungen o.ä.) und nach wie
vor besteht bei allen Seminaren auch Anwesenheitspflicht. 

- Bereits bestandene Modulprüfungen behalten selbstverständlich ihre Gültigkeit.

Kommentar: Formaler Hinweis:

Die Veranstaltung baut auf den im Seminar "Ökonomisches Denken I" (Wintersemester 2020/21) erworbenen Kompetenzen auf.
Falls Sie diese Veranstaltung noch nicht besucht haben sollten, besuchen Sie bitte zunächst die Veranstaltung "Ökonomisches
Denken I" (Wintersemester 2021/22).

Hinweise zu Inhalt und Methodik:

In diesem Semester werden wir unterschiedliche Konzeptionen ökonomischer Bildung beleuchten. Dazu finden wöchentlich
Seminarsitzungen mit ausgewiesenen Experten statt.

Sie erhalten alle notwendigen Informationen zum Seminar am 12. April per Mail. Das Online-Seminar beginnt
prüfungsbedingt am 20.04. mit einer ersten WebEx-Sitzung.
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2.2 Ökonomische Referenztheorien und -modelle aktueller gesellschaftlicher

Problemlagen

WIW276 Konjunktur und Beschäftigungsentwicklung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.248 Stutzer, E. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

 

Liebe Studentinnen und Studenten,

bitte beachten Sie wie immer unsere Vorgaben für Modulprüfungen im Bachelor-Sek-I-Studiengang:

Modul 1

1.1 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen

1.2 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen

Modulprüfung zu 1.1 und 1.2 (Kombiklausur)

 

Modul 2

2.1 Grundlagen der Wirtschaftsdidaktik

2.2 Ökonomisches Denken l

2.3 Techniken wissenschaftlichen Arbeitens

2.4 Geld- und Währungspolitik

Modulprüfung zu 2.1 und 2.2 (Kombiklausur)

 

Modul 3

3.1 Arbeit und Beruf

3.2 Ökonomisches Denken II

3.3 Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften (Uni Stuttgart)

3.4 Lehr- und Lernmethoden

Modulprüfung zu 3.2 oder 3.4 (Hausarbeit)

 

Modul 4

4.1 Kosten- und Finanzmangement

4.2 NFTE

4.3 Entrepreneurship

4.4 Int. Wirtschaftsbeziehungen l

Modulprüfung zu 4.1 oder 4.4 (Hausarbeit)

 

Modul 5

5.1 Konsumentenverhalten

5.2 Armut und Reichtum

5.3 Erkundungen

5.4 Gute Aufgaben l

Modulprüfung zu 5.1 (Hausarbeit) oder 5.2/5.4 (Kombiklausur)

 

Modul 6

6.1 Konzeptionen ökonomischer Bildung (Knödler) oder Kolloquium für Abschlussarbeiten (Weyland)

6.2 Konjunktur und Beschäftigung

6.3 Pädagogische Professionalisierung l

6.4 Gute Aufgaben ll

Modulprüfung zu 6.4 (Klausur)

 

HINWEISE:

- Bitte beachten Sie, dass Sie in 2.3, 2.4, 3.1, 3.3, 4.2, 4.3, 5.3 sowie 6.1-6.3 keine Modulprüfungen ablegen können.

- Selbstverständlich müssen Sie in den zugehörigen Veranstaltungen für den Nachweis der erfolgreichen Teilnahme weiterhin
unbenotete Studienleistungen erbringen (z.B. Referate, Kurzklausuren, Vorbereitung von Erkundungen o.ä.) und nach wie
vor besteht bei allen Seminaren auch Anwesenheitspflicht. 

- Bereits bestandene Modulprüfungen behalten selbstverständlich ihre Gültigkeit.

Kommentar: Aufbauend auf den Grundlagen-Seminaren zur VWL, die in den ersten Semestern angeboten werden (Ökonomisches Denken I,
Ökonomisches Denken II, Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften) wird in diesem Vertiefungs-Seminar ein Überblick über
die makroökonomischen Wirkungszusammenhänge und ihre gesellschaftlichen Auswirkungen gegeben. Ausgangspunkt ist
wie üblich die Überlegung, warum der Mensch wirtschaften muss, welche Aufgaben die Wirtschaftssubjekte zu leisten haben
und welche Lösungsstrategien und Instrumente hierzu entwickelt wurden. Hierbei werden insbesondere die wirtschaftlichen
Aufgaben des Staates innerhalb einer marktwirtschaftlichen Ordnung vertieft. Es schließt sich eine Analyse der
gesamtwirtschaftlichen Ziele der Wirtschaftspolitik an. Dies führt zu Überlegungen, wie wohlhabend Deutschland ist und wie
dies über das Sozialprodukt gemessen werden kann. Abschließend werden fiskalpolitische Strategien und Determinanten der
Unternehmensentscheidung vorgestellt.
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WIW278 Arbeit und Beruf
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ A (keine feste Zeitschiene)

Kommentar: Organisatorische Hinweise:

Asynchrone Veranstaltung, Grundlage ist der Moodle-Kurs. Das Passwort ist die LSF-Kennung. Bitte beachten Sie frühzeitig die
Mitteilungen im Moodle-Kurs.

Leistungsnachweis:

Eine benotete Leistung ist nicht möglich. Hinweise bezüglich der Leistungsanforderungen für eine erfolgreiche Teilnahme erhalten
Sie im Moodle-Kurs. Die aktive Teilnahme an Forschungsprojekten im Rahmen des Forschenden Lernens in diesem Seminar ist
verpflichtend.

Inhaltliche Hinweise:

Forschendes Lernen und Problem-/Entscheidungsorientierung sind zentrale methodisch-didaktische Grundlagen um Aspekte der
Berufsorientierung, des Arbeitsmarktes und der dem Bildungsplan entsprechenden Schülerrollen zu erarbeiten.

2.3 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung I

WIW285 Lehr- und Lernmethoden in der ökonomischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.119 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Um systematisch und eigenverantwortlich lernen zu können, ist es notwendig, sich über vielfältige Lern- und Lehrmethoden
Wissen und Können aneignen zu können. In dieser Lehrveranstaltung soll ein umfassender Überblick über fachspezifische
Methoden vermittelt werden. Des Weiteren sollen einzelne Methoden über handlungsorientierte Arrangements dahingehend
überprüft werden, welche ökonomischen Handlungskompetenzen mit ihnen angebahnt werden können. Die Veranstaltung
möchte den Studierenden damit neben den fachlichen Anregungen auch Anreize und Gelegenheit zur fortlaufenden persönlichen
Kompetenzerweiterung bei der Anwendung handlungsorientierter Methoden geben.

Eine Modulprüfung kann abgelegt werden. Sie besteht aus einer Gruppenpräsentation und einer Hausarbeit. Hierfür ist eine
Anmeldung bei der ersten Veranstaltung notwendig.

2.4 Nachhaltigkeit und Globalisierung als zentrales ökonomisches Schlüsselthema

WIW281 Internationale Wirtschaftsbeziehungen I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ A (keine feste Zeitschiene)

Kommentar: Asynchrone Veranstaltung, Grundlagen finden Sie im Moodle-Kurs. Das Passwort ist die LSF-Kennung. Bitte beachten Sie die
Mitteilungen im Moodle-Kurs.

Allgemeine Hinweise: Dieses Seminar ist der Nachfolger des Seminars „Globalisierung und Nachhaltigkeit” und richtet
sich an Studierende im Bachelor oder PO2011-Studierende. Es wird nur jedes zweite Semester angeboten, also nur im
Sommersemester!

Leistungsnachweis:

Eine benotete Leistung ist möglich. Hinweise bezüglich der Leistungsanforderungen erhalten Sie im Moodle-Kurs.

Inhaltliche Hinweise:

Forschendes Lernen und Problem-/Entscheidungsorientierung sind zentrale methodisch-didaktische Grundlagen um Aspekte
der Nachhaltigkeit, Globalisierung und internationaler Wirtschaftsbeziehungen zu erarbeiten. Die Mitwirkung an einem laufenden
Forschungsprojekt ist verpflichtend.

WIW282 Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.119 Macha, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Das Seminar sollte von allen Studierenden der Wirtschaftswissenschaften in den ersten Semestern belegt werden, da es die
Grundlagen für viele weitere Veranstaltungen legt. Es werden keine besonderen Vorkenntnisse erwartet.

Die Veranstaltung beginnt in der ersten Vorlesungswoche und findet zur angegebenen Zeit online synchron statt. Die Adresse
des Webex-Raums ist https://unistuttgart.webex.com/meet/klaas.macha.  

Wesentliche Inhalte des Seminars sind:

 

1. Techniken wissenschaftlichen Arbeitens

2. forschungstheoretische Grundlagen

3. empirische Grundlagen und einfache Statistik

4. Umgang mit Daten und Forschungsergebnissen

Für die Studienleistung (= unbenotete Leistung) wird die Übernahme eines Vortrages, der auf der Bearbeitung einer
Forschungsaufgabe basiert, und die regelmäßige aktive Teilnahme vorausgesetzt.

2.5 Planung und Reflexion von Unterricht in der Wirtschaftslehre I

Modul 3

3.1 Vertiefende Studien zu ausgewählten betriebswirtschaftlichen Problemlagen

WIW286 Network for Teaching Entrepreneurship
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa 09:00 - 17:30 08.04.2021-10.04.2021 11 11.117 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Einzel 09:00 - 17:30 Mo, 12.04.2021 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Im Hinblick auf den neuen Bildungsplan 2016 und das Fach WBS, sowie die Präferenz eines nachhaltig ausgerichteten
Unterrichts bildet NFTE mit Unterstützung des Kultusministeriums angehende Lehrkräfte im Rahmen einer dreitägigen Seminars
zu CETs aus, um sie auf ihr künftiges schulisches Arbeitsfeld praxisorientiert vorzubereiten. NFTE heißt "Network For Teaching
Entrepreneurship” und bringt Unternehmergeist in die Schulen. Im Vordergrund steht die individuelle Förderung, orientiert
an den Stärken der SchülerInnen, sowie der handlungsorientierte Unterricht. Das Fach WBS wird durch viele Spiele, die das
Wirtschaftsleben auf eine einfache Art näher bringen und erlebbar machen, sehr interessant und methodisch abwechslungsreich
gestaltet. Dazu stehen viele Materialien zur Verfügung. Die Wertschätzung und Motivation im späteren Unterricht erfolgt
über unterschiedliche Präsentationsformen und -möglichkeiten, die dann vor einem örtlichen Wirtschaftsgremium stattfinden
werden und in der Fortbildung den Studierenden aufgezeigt werden. Als Referentin konnte Frau Barth gewonnen werden. Eine
überregional anerkannte Expertin in Bezug auf Theorie und Praxis des Seminarthemas.

3.2 Lehr-/Lernmethoden in der ökonomischen Bildung II

WIW279 Kosten- und Finanzmanagement
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ A (keine feste Zeitschiene)

Kommentar: Asynchrone Veranstaltung, Grundlage ist der Moodle-Kurs. Das Passwort ist die LSF-Kennung. Bitte beachten Sie die
Mitteilungen im Moodle-Kurs.

Eine benotete Leistung ist möglich. Hinweise bezüglich der Leistungsanforderungen für eine erfolgreiche Teilnahme erhalten Sie
im Moodle-Kurs.

Forschendes Lernen und Problem-/Entscheidungsorientierung sind zentrale methodisch-didaktische Grundlagen um Aspekte
der finanziellen Entscheidungen privater Haushalte und Individuen, des Finanzmarktes, der Vermögensbildung und der dem
Bildungsplan entsprechenden Schülerrollen (Geldanleger, Kreditnehmer, Versicherungsnehmer) zu erarbeiten.

WIW286 Network for Teaching Entrepreneurship
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockSa 09:00 - 17:30 08.04.2021-10.04.2021 11 11.117 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Einzel 09:00 - 17:30 Mo, 12.04.2021 Knödler, B. Loff, A. Weyland, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Im Hinblick auf den neuen Bildungsplan 2016 und das Fach WBS, sowie die Präferenz eines nachhaltig ausgerichteten
Unterrichts bildet NFTE mit Unterstützung des Kultusministeriums angehende Lehrkräfte im Rahmen einer dreitägigen Seminars
zu CETs aus, um sie auf ihr künftiges schulisches Arbeitsfeld praxisorientiert vorzubereiten. NFTE heißt "Network For Teaching
Entrepreneurship” und bringt Unternehmergeist in die Schulen. Im Vordergrund steht die individuelle Förderung, orientiert
an den Stärken der SchülerInnen, sowie der handlungsorientierte Unterricht. Das Fach WBS wird durch viele Spiele, die das
Wirtschaftsleben auf eine einfache Art näher bringen und erlebbar machen, sehr interessant und methodisch abwechslungsreich
gestaltet. Dazu stehen viele Materialien zur Verfügung. Die Wertschätzung und Motivation im späteren Unterricht erfolgt
über unterschiedliche Präsentationsformen und -möglichkeiten, die dann vor einem örtlichen Wirtschaftsgremium stattfinden
werden und in der Fortbildung den Studierenden aufgezeigt werden. Als Referentin konnte Frau Barth gewonnen werden. Eine
überregional anerkannte Expertin in Bezug auf Theorie und Praxis des Seminarthemas.

3.3 Examensvorbereitung und Kolloquium zur ökonomischen Bildung

WIW291 Examenskolloquium Staatsexamen
Kolloquium 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.019 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Synchrone Veranstaltungen. Informationen zum Ablauf erhalten Sie im Moodle-Kurs. Das Seminar ist Wirtschaftsstudierenden
vorbehalten, die im Anschluss an dieses Semester in die mündlichen Prüfungen im Rahmen der Staatsexamen nach PO2011
gehen.

Ein benoteter Scheinerwerb ist nicht möglich.

Begleitveranstaltung zum Integrierten Semesterpraktikum

Kompetenzbereich Deutsch

1.1 Sprach- und Medienwissenschaft

1.2 Literatur- und Medienwissenschaft

1.3 Fachdidaktisches Orientierungswissen

1.4 Schriftspracherwerb / Textverstehen

1.5 Literatur und Medien für Kinder und Jugendliche/ Textverstehen

1.6 Sprachentwicklungsstörungen

1.7 Diversität

BCHE 026 Es liegt am Stoff - Sprachsensibel unterrichten im Fachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45  2 2.211 (max. 20 Tln.) Markic, S. Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Im Seminar liegt die sprachsensible Gestaltung des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts im Fokus. Die Veranstaltung wird in
drei Blöcken unterteilt: Sensibilisierung, Diagnostik und Förderung. Die Grundlagen des sprachsensiblen Unterrichts werden aus
der Deutschperspektive wie auch aus der Fachperspektive vermittelt.

In Gruppen werden konkrete Unterrichtsmaterialien im Prozess über mehrere Sitzungen entwickelt und diskutiert.

Kommentar: Typ B

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online und synchron statt.

 

* Bayramli, Alparslan (2014): Sprachsensibler Fachunterricht in MINT-Fa#chern. In: Staatsinstitut fu#r Schulqualita#t und
Bildungsforschung Mu#nchen (Hg.): Divers - kontrovers? Ideen fu#r den interkulturellen Schulalltag. Unter Mitarbeit von Ursula
Weier, Ute Multrus, Alparslan Bayramli, Ilknur Kaynak, Vasiliki Dourakaki, Mustafa Inal et al. Mu#nchen, 111-128. Online
verfu#gbar unter http://www.kompetenz- interkulturell.de/userfiles/Divers-kontrovers_Internet.pdf.

* Beese, Melanie; Kra#mer, Silke (2015): Praxishandbuch Sprachbildung in Biologie. Sprachsensibler Biologieunterricht in der
Sekundarstufe. Stuttgart: Klett.

* Gaebert, De#sire#e-Kathrin; Bannwarth, Horst (2010): Der sprachsensible Fachunterricht am Beispiel des Biologieunterrichts.
In: Werner Knapp und Heidi Ro#sch (Hg.): Sprachliche Lernumgebungen gestalten. Freiburg im Breisgau: Fillibach-Verl.

* Goßmann, Martina (2013): Sprachfo#rderung plus Sachunterricht. Fo#rderbausteine fu#r den Soforteinsatz im Sachunterricht
der Grundschule. Sachunterricht, Natur. 1. Aufl. Stuttgart: Klett (Sprachfo#rderung plus).

* Klare, Heidrun; Wassermann, Klaus (2010): Sprachlernen im Biologieunterricht - ein Praxisbericht. In: Werner Knapp und
Heidi Ro#sch (Hg.): Sprachliche Lernumgebungen gestalten. Freiburg im Breisgau: Fillibach-Verl.

* Quehl, Thomas; Trapp, Ulrike (2015): Wege zur Bildungssprache im Sachunterricht. Sprachbildung in der Grundschule auf der
Basis von Planungsrahmen. Mu#nster, New York: Waxmann Lehrbuch.

* Tajmel, Tanja (2011): Sprachliche Lernziele des naturwissenschaftlichen Unterrichts. In: proDaZ, S. 1–10. Online verfu#gbar
unter https://www.uni- due.de/imperia/md/content/prodaz/sprachliche_lernziele_tajmel.pdf.

Kompetenzbereich Mathematik

1.1 Mathematik betreiben I: Denken in Zahlen und Strukturen

MAT 311 Arithmetik
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 1 1.101 Fest, I.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ B

 

 

Kommentar: * Die Lehrveranstaltung - bestehend aus Vorlesung und Übung - macht Sie mit den Inhalten des klassischen
Themengebietes "Arithmetik" vertraut und eröffnet Ihnen dabei die Möglichkeit, auf eigenen Wegen unbekannte Muster und
Strukturen zu erkunden, Zusammenhänge aufzudecken und mathematische Probleme zu lösen.

* Sollte es wieder zu einem Online-Semester kommen, gilt folgendes:
* Die Vorlesung "Arithmetik" wird überwiegend asynchron angeboten (Typ B):
* Sie bekommen jede Woche im Moodle-Kurs Erkundungsaufgaben, kommentierte Folien und auch Erklärvideos, mit denen

Sie sich die Inhalte der Vorlesung selbst erarbeiten können.
* Als Zusatzangebot findet ein wöchentliches Online-Seminar über Webex von ca. 45 Minuten statt, um Fragen zu klären:

* freitags, in der Zeit zwischen 8:15 Uhr und 9:45 Uhr
* Ein Besuch dieses Online-Meetings wird empfohlen, die Teilnahme ist aber freiwillig.

* Zu der Vorlesung gehört außerdem der Besuch einer "Übung zur Arithmetik".
* Die Belegung der Übungsgruppen erfolgt in der ersten Vorlesungswoche über den Moodle-Kurs Arithmetik, NICHT über

LSF. (Näheres dazu erfahren Sie in der ersten Vorlesungswoche.)
* Die aktive und regelmäßige Teilnahme einer wöchentlichen Übungsgruppe ist verpflichtend: Sie bekommen jede

Woche zu der Vorlesung Erkundungs-, Vertiefungs- und Übungsaufgaben. Diese sollen Sie bis zu Ihrem Übunsgtermin
vorbereiten und dann Ihre Lösungen oder auch nur Lösungsansätze in einem Forum oder einem Webex-Seminar
vorstellen, um mit den anderen Studierenden aus Ihrer Übungsgruppe darüber zu diskutieren und so gemeinsam
Lösungswege zu finden. Dadurch können Sie sich die Inhalte der "Elementaren Arithmetik" durch aktives Handeln
erschließen. Die Tutoren werden Sie dabei unterstützen, anleiten und Tipps geben, aber keinesfalls im Vorlesungsstil die
Aufgaben für Sie lösen.

Grundlage der Vorlesung ist folgendes Buch:  Timo Leuders (2010). Erlebnis Arithmetik zum aktiven Entdecken und
selbständigen Erarbeiten. Heidelberg: Spektrum.

Lehrveranstaltung „Arithmetik” (Vorlesung und Übungen) gehört zu folgenden Studieninhalten, entsprechend der Studiengänge:

Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik, PO 2015:

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik als Grundbildung gewählt haben,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Nebenfach. 

 

Literatur: Grundlage der Vorlesung ist: 

* Timo Leuders (2010). Erlebnis Arithmetik zum aktiven Entdecken und selbständigen Erarbeiten. Heidelberg:
Spektrum.

Ergänzende Literatur:

* Büchter, A. & Padberg, F. (2019). Einführung in die Arithmetik - Primarstufe und Sekundarstufe. Berlin, Springer Spektrum
* Gorski, H.-J. & Müller-Philipp, S. (1999). Leitfaden Arithmetik. Braunschweig, Wiesbaden: Vieweg
* Padberg, F. (1996). Elementare Zahlentheorie. Heidelberg: Spektrum
* Scheid, H. (1992). Elemente der Arithmetik und Algebra. Mannheim: BI

MAT 312 Übungen zur Arithmetik
Übung

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 5 5.207 PC Cuno, J.

3-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 5 5.207 PC Cuno, J.

6-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 5 5.211 Fest, I.

8-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Wörn, C.

Kommentar: Die endgültigen Übungstermine werden in der ersten Vorlesungswoche bekanntgegeben.

Eine Belegung der Übungsgruppen über LSF ist nicht möglich. Die Einteilung in die Übungsgruppen erfolgt in der ersten
Vorlesungswoche über den Moodle-Kurs Arithmetik. 

Sollte es wieder zu einem Online-Semester kommen, dann finden die Übungen virtuell zu festen Zeiten statt.
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1.2 Mathematiklernen und -lehren I: Zahlen und Operationen

MAT 321 Didaktik der Arithmetik I
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.102 Aula Rechtsteiner, C.
Typ B

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Do, 22.07.2021 2 2.001 Rechtsteiner, C.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.101 Schäferling, H.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

PO 2015: Modulprüfung zentral organisiert.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Die Veranstaltung wird sowohl synchrone als auch asynchrone Elemente enthalten (Typ B).

 

 

Kommentar: Die Lehrveranstaltung soll durch die Darstellung relevanter Theoriebestände aus der Mathematikdidaktik erste Grundlagen
schaffen für ein differenziertes Verstehen von Mathematiklernen und Mathematikunterricht in der Grundschule. Die theoretischen
Grundlagen werden dabei exemplarisch an ausgewählten Inhalten zur Zahlbegriffsentwicklung und zum Rechnenlernen (Addition
und Subtraktion) der Klassen 1 bis 4 konkretisiert.

Literatur: Grundlagenliteratur:

Padberg, F. & Benz, Ch. (2021). Didaktik der Arithmetik. Berlin: Springer Spektrum.

Rathgeb-Schnierer, E. & Rechtsteiner, Ch. (2018). Rechnen lernen und Flexibilität entwickeln. Berlin: Springer Spektrum

Textsammlung im Copyshop erhältlich oder auf Moodle.

1.3 Mathematik betreiben II und Mathematiklernen und -lehren II

MAT 324 Didaktik der Geometrie
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 180 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.301 (max. 180 Tln.) Fest, I.
Typ B

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.101 (max. 180 Tln.) Sturm, N.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Studierende der PO 2011 (KB), die diese Veranstaltung noch benötigen, melden sich bitte unbedingt per Mail bei Frau Inken Fest,
inken.fest@ph-ludwigsburg.de

 

Kommentar: Die Lehrveranstaltung "Didaktik der Geometrie" fokussiert eine fachdidaktische (und teilweise auch fachliche)
Auseinandersetzung mit den Inhalten der Grundschulgeometrie sowie eine Auseinandersetzung mit grundlegenden
geometrischen Arbeitsweisen.

Sollte die Verantsaltung nicht in Präsenz stattfinden können, beachten Sie bitte folgendes:

Die Vorlesung wird als Typ B angeboten.
Sie erhalten jede (oder jede zweite) Woche im Moodle-Kurs Erkundungsaufgaben, (kommentierte) Folien, wissenschaftliche
Artikel und/oder auch (Erklär-)Videos, mit denen Sie sich die Inhalte der Vorlesung selbst erarbeiten können.

Als Zusatzangebot findet immer donnnerstags in der Zeit von 9:00 - 9:45 Uhr (Frau Fest) und 13.00 - 13.45 Uhr (Frau
Sturm) ein Online-Meeting über Webex statt, um offene Fragen zu klären. Der Besuch eines der beiden Online-Meetings wird
empfohlen, die Teilnahme ist jedoch freiwillig. Bitte beachten Sie: Wir bieten ausschließlich aufgrund der Größe der Veranstaltung
zwei Online-Meetings an, Sie müssen/sollten keinesfalls beide besuchen!

Literatur: Grundlage der Vorlesung ist folgendes Lehrwerk: 
Franke, M. & Reinhold, S. (2016). Didaktik der Geometrie in der Grundschule (3. Aufl.). Berlin: Springer.

Ergänzende Literatur kann den Foliensätzen in Moodle entnommen werden.

1.4 Diagnostizieren und Fördern

MAT 341 Diagnostizieren und Fördern
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.211 (max. 25 Tln.) Scherrmann, A.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

2-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.210 (PC) Fest, I.
 TYP B

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Schäferling, H.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

4-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 (max. 25 Tln.) Fest, I.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

5-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Fest, I.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

6-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.207 PC Wagner, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  

Kommentar: Grundlegende Diagnoseinstrumente werden in diesem Seminar vorgestellt und gemeinsam bewertet. Der Schwerpunkt liegt auf
der eigenen diagnostischen Kompetenz, die anhand einer selbst durchgeführten Diagnose vertieft und mit theoretischem Wissen
ausgebaut werden kann. In der Auswertung der entstandenen Diagnosen ergeben sich Ansätze über individuelle Förderung ins
Gespräch zu kommen. Dazu werden einzelne Modelle der Mathematikdidaktik zur Förderung vorgestellt.

Teilnahmenachweis erfolgt nach durchgeführter und präsentierter Diagnose.

1.5 Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht

MAT 332 Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 22.09.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 13:30 Do, 23.09.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 29.09.2021 5 5.206 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 13:30 Do, 30.09.2021 5 5.206 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

4-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Fink, B.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Di, 31.08.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 01.09.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Do, 02.09.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 03.09.2021 Fink, B.

6-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Limmer, V.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 18.06.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 02.07.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 03.07.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 09.07.2021 Krummenauer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per LSF für eine der Gruppen an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Kommentar: Inhalt:

In dem Seminar soll ein Überblick über die verschiedenen Typen von Arbeitsmitteln und deren Einsatz im Mathematikunterricht
der Grundschule mit unterschiedlichen Zielstellungen erarbeitet werden. Im Seminar werden theoretisch und auch handelnd in
Lernsituationen Vorteile, Nachteile und Grenzen der diversen Materialien herausgearbeitet.

Weiterhin befassen wir uns mit der Aufgabenqualität im Mathematikunterricht und lernen dabei Merkmale „substanzieller
Aufgabeformate” theoretisch und auch anhand von konkreten Beispielen kennen.

Literatur: Literaturliste in Moodle

1.6 Lernschwierigkeiten beim Mathematiklernen

MAT 253 Lernschwierigkeiten beim Mathematiklernen in der Primarstufe/ Diagnostizieren und
Fördern unter besonderer Berücksichtigung sonderpädagogischer Aspekte

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.101 Sprenger, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B

Kommentar: Fragen nach Ursachen von Lernschwierigkeiten in Mathematik und Möglichkeiten des Erkennens und Förderns sollen sowohl
theoretisch vertieft als auch an Fallbeispielen exemplarisch beantwortet werden. Die Veranstaltung wird als Vorlesung mit
integrierter Übung gestaltet. Sie ist auch Voraussetzung dafür, um im darauffolgenden (oder einem späteren) Semester ein Kind
in der "Beratungsstelle für Grundschülerinnen und -schüler mit Lernschwierigkeiten in Mathematik" der PH zu fördern.

Grundlagen des Sprechens

SPR 01 Kompaktveranstaltung: Körper - Stimme - Sprechen
Seminar Max. 18 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mo, 05.04.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Di, 06.04.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mi, 07.04.2021 1 1.307 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Do, 08.04.2021 1 1.307 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Fr, 09.04.2021 1 1.307 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Do, 29.07.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Fr, 30.07.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mo, 02.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Di, 03.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mi, 04.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Do, 05.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Fr, 06.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Mo, 09.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Di, 10.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte bringen Sie zu diesem Seminar folgende Dinge mit:

1. Den Roman 'Nachts ist es leise in Teheran' von Shida Bazyar, (bitte besorgen und gelesen haben!).

2. Ein GEDICHT Ihrer Wahl

3. Bequeme (Sport-)Kleidung und Turnschläppchen / Antirutsch-Socken - von Anfang an.

4. Eine Gymnastikmatte / Isomatte - von Anfang an.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

Kommentar: Körperwahrnehmung, Atmung und Stimmführung sind grundlegend miteinander verbunden. Daher werden wir auch einige
Körperübungen / Atemübungen (am Boden) machen. Bitte stellen Sie sich auf die 'körperliche Ertüchtigung' ein.

Literatur: NACHTS IST ES LEISE IN TEHERAN' von Shida Bazyar

SPR 03 Emil, Max und Maulina - Eine Vorlesewerkstatt.
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Seminars steht das lebendige Vorlesen. Wir geben Emil, Max und Maulina und vielen anderen
Kinderbuchhelden unsere Stimmen und lassen sie lebendig werden. Übungen zur Sprechtechnik ergänzen die Arbeit. Das
Seminar möchte insbesondere zukünftige Deutschlehrer ansprechen.

SPR 04 Sprechpraktische Übungen für ausländische Studierende
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:30 - 13:15 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 13:15 - 14:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

3-Gruppe
Montag 19:15 - 20:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Übungen zur Aussprache deutscher Laute, Sprech- und Lesetraining

SPR 05 Ohren auf! Kindern spannend vorlesen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 17:45 - 19:15 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Wie kann ich eine Geschichte oder ein Gedicht spannend, einfühlsam oder mitreißend vorlesen? Wie gelingt es mir junge Zuhörer
anzusprechen? Wie erzeuge ich eine Spannung vom ersten bis zum letzten Wort? In dem Seminar werden wir uns mit der
künstlerischen Gestaltung von Kindergeschichten und Kindergedichten auseinandersetzen – Ein Training für das Vorlesen vor
Publikum und eine Werkstatt für einen facettenreichen Umgang mit der Stimme.

SPR 06 Kompaktveranstaltung: Geschichten, Gedichte, Balladen - Lebendiges und
ausdrucksvolles Sprechen vor Publikum

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 08:30 - 11:30 Fr, 09.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Sa, 10.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 So, 11.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

1-Gruppe
Einzel 17:30 - 21:30 Mi, 14.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 11:30 Fr, 16.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Sa, 17.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 So, 18.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 12:30 Fr, 23.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Kompaktseminars steht die künstlerische Gestaltung unterschiedlicher literarischer Texte aus
unterschiedlichen Epochen. Das Ziel ist ein ausdrucksvoller und souveräner Umgang mit gesprochener Literatur vor kleinem und
großen Publikum. Übungen zur Sprechtechnik bereichern die künstlerische Auseinandersetzung mit der Literatur. Bitte bringen
Sie einen selbstgewählten Text mit.

SPR 09 Kompaktveranstaltung: Kommunikation, Stimme und Präsenz - Rhetorik-Seminar zur
Vorbereitung auf das Lehramt

Seminar Max. 12 Teiln.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 13.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 20.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 27.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 04.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 11.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 18.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 25.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

BlockSa+So 10:00 - 16:00 19.06.2021-20.06.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Hartung, E.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: In diesem Seminar lernen Sie auf praktische Weise die vielfältige Welt der Rhetorik kennen. Das Hauptaugenmerk liegt hierbei
auf den Bereichen Präsentation, Gesprächsführung und Stimme. Neben der Vermittlung von rhetorischem Handwerk, ist das Ziel
Sie in Ihrem stimmlichen sowie körperlichen Ausdruck zu fördern und Potenziale aufzuzeigen.

Damit kommt Ihnen das Seminar sowohl im Alltag zugute, als auch in der Vorbereitung auf alle kommunikativen Anforderungen
und Herausforderungen im Lehramt.

Inhalte:

Präsentationstraining

- Vortrag: Struktur, Inhalt und Ziel

- Präsenz: Innere Klarheit und lebendige Ausstrahlung

- Körpersprache: Sicherheit ausstrahlen und kohärente Vortragsvermittlung

- Umgang mit Lampenfieber und Redeängsten

Gesprächstraining

- Ebenen der Kommunikation

- Umgang mit schwierigen Gesprächssituationen

- Verhandlung und Konfliktlösung

- Feedback-Regeln

- Vor- und Nachbereitung von Gesprächen/kommunikative Praxis

Stimmtraining

- Atmung und Körperbewusstsein

- Aussprache, Stimmkraft und Resonanz

- Redetempo, Pausentechnik und Hörerbezug

- Sprechkunst, Rezitation und Textgestaltung

- Stimmhygiene

SPR 10 Kompaktveranstaltung: Stimmpotentiale wecken: Atem-, Stimm- und Sprechtraining
Seminar Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 26.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Di, 27.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 28.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 02.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Di, 03.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 04.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 11 Kompaktveranstaltung: Rhetorik: Sicher und ansprechend Vortragen
Seminar Max. 12 Teiln.

Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 09.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.
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Einzel 10:00 - 18:00 Di, 10.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 11.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 15 Atem und Stimme / Freies Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

2-Gruppe
Donnerstag 16:00 - 17:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

3-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 20 Kindergeschichten - spannend vorlesen, erzählen und gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.U32 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.U32 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen von Vorlesekompetenzen: sinnerfassendes Lesen, das Setzen von Betonungen und der
lebendige Einsatz von Betonungsmitteln (Tempo, Pausen, Melodie etc.). Dies wird anhand von Texten aus der Kinderliteratur
geübt. Nach Möglichkeit erstellen wir ein kurzes Kinderhörspiel. Außerdem geht es um die Verbesserung der Kompetenzen beim
freien Sprechen. Dies üben wir mit Kurzgeschichten und Märchen.

SPR 21 Märchen und Fabeln - eine Vorlese- und Erzählwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Anhand von Märchen und Fabeln beschäftigen wir uns mit den Grundlagen für lebendiges Vorlesen und Erzählen. Zu diesen
Grundlagen zählen Betonungslehre, Arbeit mit Pausen, angemessene Artikulation und Lautstärke, sowie unterstreichende
Körpersprache. Am Ende des Seminars steht ein frei erzähltes Märchen.

SPR 22 Angemessene Aussprache - Akzent und Dialekt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.317 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.317 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen einer angemessenen Aussprache. Individuelle Ausspracheprobleme (Dialekt, Akzent)
werden behandelt und verbessert. Gleichzeitig erlernen die Studierenden allgemeine Grundlagen der Phonetik (Bildung der
Laute). Zielsetzung des Seminars ist es, die TeilnehmerInnen zu befähigen, vor Publikum und Schulklasse angemessen
dialektfrei, deutlich und präsent zu artikulieren. Am Ende des Seminars steht eine Abschlusspräsentation vor der Gruppe.

SPR 30 Die Stimme stärken - Umgang mit Stimmproblemen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs wird in Kleingruppen aufgeteilt. Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die
keinen Platz bekommen haben, aus der Teilnehmerliste gestrichen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an Studierende, die in Belastungssituationen oder auch im Alltag Probleme oder
Ermüdungserscheinungen der Stimme wahrnehmen.

Stimmprobleme können sein: häufige Heiserkeit, Kratzen oder Druck im Hals, kraftloses  oder verhauchtes Sprechen, eine zu
hohe Stimme, Anstrengungsgefühl beim Sprechen, häufiges Räuspern, mangelnde stimmliche Modulationsfähigkeit.

In diesem stimmtherapeutisch ausgerichteten Seminar arbeiten wir an der Entspannung von Körper und Stimme sowie der
Vertiefung der Atmung mit dem Ziel von mehr Leichtigkeit und Stimmkraft.

SPR 31 Leichter und klangvoller sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Welche Rolle spielt der Klang der Sprechstimme dabei, ob einem andere wirklich zuhören? Wie ist es möglich überzeugender
und weniger zaghaft zu klingen?

Ist es möglich, mit der eigenen Sprechstimme vertrauter zu werden und dadurch authentischer zu sprechen?

Inhalte des Seminars: 

-         Übungen zur Körper-, Atem- und Stimmklangwahrnehmung

-         Reduzierung von Anspannung und Druck beim Sprechen

-         Präsentes Auftreten

SPR 32 Körper und Stimme - Innere Lebendigkeit statt Druck
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Gewohnheitsmäßige Bewegungs- und Sprechmuster sind oft mit Druck verbunden. Druck verhindert stimmliche Freiheit. Je mehr
Körper und Stimme ihrer natürlichen Anlage gemäß, d.h. leicht und effizient, funktionieren können, desto geringer ist der nötige
Kraftaufwand.

Entfaltung der natürlichen Stimmqualität durch:

-         das Erkennen und Loslassen alter Bewegungs- und Atemmuster

-         Kräftigung der Stimme durch Erleben von Resonanzräumen

-         Klangentwicklung der Sprechstimme

SPR 33 Sprechen und Singen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich nicht nur an Studierende mit dem Fach Musik, sondern an alle, die Freude am Klang haben und
neugierig darauf sind, was Singen und Sprechen gemeinsam haben oder was das eine vom anderen lernen kann.

Im Mittelpunkt steht die Wahrnehmung des Stimmklangs mit dem ganzen Körper und allen Sinnesorganen. Je mehr
Resonanzräume wir in uns wecken und erleben, desto leichter können wir sprechen und singen. Es geht also nicht darum, eine
Technik zu lernen, sondern zu spüren, was leicht geht und sich gut anfühlt.

SPR 34 Frei sprechen - mehr Sicherheit und Präsenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Seminarinhalte:

* präsentes Auftreten und nonverbale Kommunikation
* Redearten
* verständliches und lebendiges Vortragen
* Umgang mit Redeangst

SPR 35 Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 36 Sprachpraxis für ausländische Gaststudierende
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Kursinhalte:

-          Analyse der häufigsten Aussprachefehler

-          Arbeit an der Aussprache von Lauten, Intonation und Akzentsetzung der deutschen Sprache

-          Lesen literarischer Texte, freies Erzählen und Gesprächsführung

SPR 37 Kompaktveranstaltung: Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 07.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 08.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 09.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 10.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 38 Kompaktveranstaltung: Anregend erzählen, frei sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 23.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 24.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 14.05.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 15.05.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 39 Kompaktveranstaltung: Frei sprechen - mehr Sicherheit und Präsenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 11.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 25.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Seminarinhalte:

* präsentes Auftreten und nonverbale Kommunikation
* Redearten
* verständliches und lebendiges Vortragen
* Umgang mit Redeangst
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SPR 41 Kompaktveranstaltung: Grundlagen des Sprechens - Schwerpunkt: Erzählen
Seminar Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 10.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 11.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 17.04.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 18.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 19.06.2021 1 1.318 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 20.06.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 26.06.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 27.06.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Sonderpädagogische Grundlagen

A Teilmodul Medizin

SoP001 Medizinische Grundlagen: Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie, Teil 2
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Günter, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Medizinvorlesung richtet sich an Studierende der SPO I 2011 und 2015 sowie die Studiengänge ALSO und ALSO-
HOLA, welche die Förderschwerpunkte Lernen, soziale und emotionale Entwicklung sowie geistige Entwicklung studieren.
Der Besuch dieser Veranstaltung wird ab dem 2. Fachsemester empfohlen, um die Verzahnung mit den Studieninhalten
der sonderpädagogischen Förderschwerpunkte herzustellen und medizinische Kenntnisse vor dem ISP zu erwerben.  Die
Medizinveranstaltungen sind in Teil 1 (Wintersemester) und Teil 2 (Sommersemester) gegliedert. Sie bauen inhaltlich nicht
aufeinander auf, ein Einstieg ist somit jederzeit möglich.

Sofern Studierende im Förderschwerpunkt Sprache und Kommunikation noch eine zweite Medizinveranstaltung benötigen,
können sie ebenfalls an der Veranstaltung teilnehmen. 

Voraussetzung für den erfolgreichen Besuch der Vorlesung ist die regelmäßige Teilnahme an den Vorlesungen sowie eine
abschließende Klausur am Ende des Semesters.

Der Kurs findet statt unter: https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/michael.guenter

Den Moodle Kurs finden Sie hier: https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/view.php?id=17283

Einschreibeschlüssel: SoSe21_KJP

Bitte melden Sie sich in Moodle bis zur ersten Sitzung an!

 

Die Veranstaltung findet als synchrones Seminar zu den oben genannten Zeiten statt (Typ-B-Veranstaltung).
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SoP003 Stimm- und Sprachheilkunde
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 04.05.2021 Tropitzsch, A.
digitales Seminar

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 18.05.2021 Tropitzsch, A.
digitales Seminar

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 08.06.2021 Tropitzsch, A.
digitales Seminar

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 29.06.2021 Tropitzsch, A.
digitales Seminar

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 20.07.2021 Tropitzsch, A.
digitales Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende mit dem Förderschwerpunkt Sprache (1. Fachrichtung) im Lehramt
Sonderpädagogik (BA oder Lehramt 2011), unabhängig davon, ob das ISP bereits absolviert wurde. Die Veranstaltung wird mit
einer Klausur abgeschlossen. Sie wird immer nur im Sommer angeboten (nächster Termin: SoSe 2022). Leistungsnachweis: BA
Lehramt Sonderpädagogik (2015): unbenotete Klausur als seminarbezogene Studienleistung. Lehramt Sonderpädagogik 2011:
benotete Klausur.

 

Das Seminar ist ein Typ-B-Seminar und findet als Online-Veranstaltung mit Video-Präsenzzeiten zu den angegebenen
Zeitfenstern statt.

SoP191 Medizin 1: Grundlagen der Anatomie mit Schwerpunkt Nervensystem und
Bewegungsapparat

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Fischer, C.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar soll ein grundlegendes Verständnis der menschlichen Anatomie sowie der menschlichen Organfunktionen
erworben werden. Thematischer Schwerpunkt sind Bewegungsapparat und Nervensystem. Dieses Seminar ist der 1. Teil der
Medizinveranstaltungen für die 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung.

 

Typ-A-Seminar

 

 

SoP192 Medizin 2: Beeinträchtigungen von Körperfunktionen und -strukturen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Bischof, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar ist der 2. Teil der Medizinveranstaltung in der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung. Themen
sind u.a. Krampfanfälle, Frühgeburtlichkeit, Syndrome, Muskel- und Knochenerkrankungen, cerebrale Bewegungsstörungen
sowie weitere medizinische Ursachen für körperliche Behinderungen.

 

Typ-A-Seminar
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B Teilmodul Soziologie der Behinderung und sozialer Benachteiligung

SoP041 Paradigmen der Inklusion und Exklusion - 1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland
(Projektseminar)

Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 23.04.2021-23.07.2021 8a 8A.002 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als Online-Seminar (Moodlekurs mit Formaten wie eingestellten Präsentationen, Texten, Übungen,
Diskussionsforen) mit empfohlenen Kernarbeitszeiten in der gemeinsamen Seminarzeit geplant. Wir können - nach Abstimmung
mit den Teilnehmer*Innen und in Abhängigkeit von der dann herrschenden Corona-Situation - synchrone Formate (Live-
Video-Übertragung) oder auch Offline-Formate in kleinen Gruppen integrieren. Das bleibt aber freiwillig, eine reine a-sychrone
Beteiligung bleibt in jedem Fall möglich. Ergänzend könnten wir an den Freitagen Exkursionen/Führungen in kleinen Gruppen
an Gedenkorte für jüdische Kultur einplanen, zum Beispiel in Haigerloch, Baisingen, Esslingen a. N. o.a.. Das wird dann aber im
Seminar im Laufe des Sommersemesters abgestimmt. 

Das Seminar beginnt - wie die Veranstaltungen an den Universitäten - in der 16. Woche. Dafür gibt es in der letzten Juli-
Woche ein Zusatzangebot. Am 23.4 wird den Teilnehmer*innen das Passwort für den Moodlezugang per Mail zugestellt.

Kommentar: Wer verstehen will, was gesellschaftliche oder kulturelle "Inklusion" oder "Exklusion" bedeuten kann, muss sich mit der
Geschichte des jüdischen Lebens in Deutschland, mit der Geschichte deutscher Juden und Jüdinnen, jüdischer Deutscher
auseinandersetzen. Diese Geschichte ist singulär und universal zugleich. Sie erfordert die Auseinandersetzung mit ihr aus
eigenem Recht. Und zugleich lassen sich aus ihr Mechanismen und Paradigmen der Einbeziehung und Ausgrenzung ablesen,
die für das Verständnis der Situation aller sozialer und kultureller Minderheiten, mit denen die Sonder- und Inklusionspädagogik
befasst ist, relevant sind. 

Das Jahr 2021 gibt dazu einen äußeren Anlass. Die Jahreszahl erinnert daran, dass seit 1700 Jahren Juden auf dem Territorium
leben, das heute Deutschland heißt. Am Ausgangspunkt dieser Chronologie steht eigentlich ein Ereignis der "Inklusion", der
Einbeziehung. Im Jahr 321 n. d. Z. unterzeichnete der römische Kaiser Konstantin ein Edikt, in dem erstmals die Berufung von
Juden in den Kölner Stadtrat gestattet wurde. Diese 1700 Jahre beinhalten Zeiten/Phasen/Möglichkeiten des selbstverständlichen
Zusammenlebens, der Einbeziehung und eines hohen Maßes an kultureller Produktivität: Menschen mit jüdischem kulturellen
und religiösen Hintergrund sind aus der europäischen und deutschen Kulturgeschichte nicht wegzudenken, waren und bleiben
ihr integraler Bestandteil. Diese 1700 Jahre umfassen aber eben auch alle Formen der sozialen und kulturellen Diskriminierung
und Ausgrenzung bis zur physischen Vernichtung und die historische Singularität der Shoa, des millionenfachen industriell
durchgeführten Mordes mit dem Ziel der physischen und kulturellen Auslöschung eines Teils der Menschheit.

Das Seminar versteht sich als gemeinsames Projekt der Studierenden und des Dozenten. Im ersten Teil werden wir uns mit
ausgewählten Aspekten der Geschichte jüdischer Kultur sowie des Antijudaismus und Antisemitismus auseinander setzen, mit
einem gewissen Schwerpunkt auf der Region Südwestdeutschland. Im zweiten Teil können dann - nach Interesse - spezifischere
Themen vertieft werden, wie zum Beispiel:

* Jüdische Ethik, Kultur, Religion und das Verständnis von (Heil-, Sonder-) Pädagogik, Behinderung und sozialer
Benachteiligung;

* Pädagogik, Heilpädagogik, Sozialpädagogik in Südwestdeutschland - Studien zu Ideen, Institutionen, Personen (z.B. Otto
Selz, Theodor Rothschild, Gustav Spier);

* historische Studien zur Lokalgeschichte pädagogischer Einrichtungen: z.B. jüdische Dorfschulen (Haigerloch), das Esslinger
Waisenhaus. 

* jüdisches Leben heute - Anknüpfungspunkte; 
* unser eigener, linker, rechter, christlicher, muslimischer Antisemitismus/Antijudaismus heute;
* Antisemitismus/Antijudaismus in Schulen.  

Je nach Coronasituation könnten wir versuchen, Vor-Ort-Termine, Führungen, Exkursionen, Archivarbeit in kleineren Gruppen
einzuplanen. Das müssen wir aber dann zu gegebener Zeit absprechen.

SoP042 Inklusion, Menschenrechte und Sozialrecht
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 22.04.2021-22.07.2021 8a 8A.003 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3630



Bemerkungen: Das Seminar ist als Online-Seminar (Moodlekurs mit Formaten wie eingestellten Präsentationen, Texten, Übungen,
Diskussionsforen) mit empfohlenen Kernarbeitszeiten in der gemeinsamen Seminarzeit geplant. Wir können - nach Abstimmung
mit den Teilnehmer*Innen und in Abhängigkeit von der dann herrschenden Corona-Situation - synchrone Formate (Live-
Video-Übertragung) oder auch Offline-Formate in kleinen Gruppen integrieren. Das bleibt aber freiwillig, eine reine a-sychrone
Beteiligung bleibt in jedem Fall möglich.

Das Seminar beginnt - wie die Veranstaltungen an den Universitäten - in der 16. Woche. Dafür gibt es in der letzten Juli-
Woche ein Zusatzangebot. Am 22.4 wird den Teilnehmer*innen das Passwort für den Moodlezugang per Mail zugestellt.

Kommentar: Behinderung ist in der modernen Gesellschaft auch und vor allem eine rechtliche Kategorie. Als solche ist sie – im Verbund
mit den entsprechenden institutionellen Strukturen - ausschlaggebend darüber, welche Lebensmöglichkeiten behinderten
Menschen in der modernen Gesellschaft offen stehen oder verschlossen bleiben. Das beginnt bei der Frage, ob die Abtreibung
eines ungeborenen mutmaßlich behinderten Kindes straffrei möglich ist oder nicht. Wie Menschen mit Behinderungen ihr Leben
gestalten können, wie und wem sie wohnen und leben, ob und mit welchen Hilfen sie einer Schul- oder Berufsausbildung und
–Tätigkeit nachgehen können oder nicht – das hängt nicht zuletzt von Rechtsansprüche auf Sozialleistungen ab, ohne die sie
möglicherweise die dabei nötig werdenden Unterstützungsformen und Hilfen nicht finanzieren können.

Politische Auseinandersetzungen über gesellschaftliche Lebensmöglichkeiten behinderter Menschen werden deshalb
wesentlich auch in Form von  Konflikten über rechtliche Normierungen ausgetragen. Das zeigt auch die bildungs- und
sozialpolitische Diskussion über die Inklusion behinderter Menschen. Ihr Hauptauslöser war eine Rechtsnorm, nämlich die
sogenannte „UN-Behindertenrechtskonvention” (UN-BRK). Sie bekräftigt die eigentlich selbstverständliche Einbeziehung
(Inklusion) auch behinderter Menschen in alle Menschen- und Grundrechte. Allerdings machen Grund- und Menschenrechte
in den wenigsten Fällen Vorgaben über spezifische sozial- oder bildungspolitische Strukturen oder gar einzelfallspezifische
Entscheidungen. In ihren konkreten Konsequenzen sind sie in hohem Maß auslegungsbedürftig, in ihren rechtlichen und
politischen Bindungseffekten unscharf. Dennoch oder gerade deshalb hatte die Berufung auf faktische oder auch nur
vermeintliche Menschenrechte schon immer die wichtige Funktion, für politische Anliegen öffentliche Aufmerksamkeit zu finden
und zu mobilisieren und die grundsätzliche Inklusion aller in alle Funktionsbereiche der modernen Gesellschaft zu deklarieren.

Dieser Zusammenhang von Menschenrechten und Inklusion wurde von der Soziologie - lange vor der erst in den 2000er-
Jahren einsetzenden  Diskussion in den Erziehungswissenschaften und der Sonderpädagogik bereits in den 1950 und
1960-er Jahren analysiert. Für die Frage der faktischen Einbeziehung (behinderter) Menschen in die Gesellschaft und ihre
verschiedenen Funktionssysteme (Beruf, Bildung, Privatleben und Familie, Kultur, Recht u.a.) ist aber nicht so sehr die Ebene
der Menschenrechte als solcher entscheidend, sondern deren Konkretisierung in den Rechtsnormen des Sozialrechts, des
Schulrechts, des bürgerlichen Rechts. In dem Seminar geht es darum, sich ein möglichst konkretes und praxisbezogenes
Verständnis für dieses Spannungsverhältnis zu erarbeiten. Wir werden uns erarbeiten, welche Bedeutung konkrete
Rechtsnormen für die Lebens- und Teilhabechancen behinderter Menschen zum Beispiel in den Lebensbereichen Bildung,
Wohnen, Arbeiten haben und dabei auch die derzeit 

stattfindenden Veränderungen durch das sogenannte  Bundesteilhabegesetz analysieren und kritisch diskutieren.

SoP043 Interaktion, Alltagswissen, Biographie - Qualitative Methoden der Sozialforschung in
sonderpädagogischen Arbeitsfeldern

Hauptseminar 3.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 18:30 Do, 22.04.2021-22.07.2021 8a 8A.002 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als Online-Seminar (Moodlekurs mit Formaten wie eingestellten Präsentationen, Texten, Übungen,
Diskussionsforen) mit empfohlenen Kernarbeitszeiten in der gemeinsamen Seminarzeit geplant. Wir können - nach Abstimmung
mit den Teilnehmer*Innen und in Abhängigkeit von der dann herrschenden Corona-Situation - synchrone Formate (Live-
Video-Übertragung) oder auch Offline-Formate in kleinen Gruppen integrieren. Das bleibt aber freiwillig, eine reine a-sychrone
Beteiligung bleibt in jedem Fall möglich.

Das Seminar beginnt - wie die Veranstaltungen an den Universitäten - in der 16. Woche. Dafür gibt es in der letzten Juli-
Woche ein Zusatzangebot. Am 22.4 wird den Teilnehmer*innen das Passwort für den Moodlezugang per Mail zugestellt.

Kommentar: Interaktion, Alltagswissen, Biographie - damit sind drei für die Sonderpädagogik relevante Aspekte sozialer Wirklichkeit benannt:

* Menschen interagieren und kommunizieren auf bestimmte Weise, im Rahmen bestimmter Strukturen und Ordnungen,
miteinander: zum Beispiel in einer Unterrichtssituation in der Schule, auf einer Wohngruppe einer Wohneinrichtung oder im
Rahmen einer anonymen Begegnung auf der Straße.

* Menschen interpretieren ihre Erfahrungen und die Wirklichkeit, in der sie leben, und haben stets einen Vorrat an
Deutungsmustern und -Schemata, an Alltagswissen in verschiedenen Abstufungen zwischen Gewissheit und Ungewissheit,
Vertrautheit und Anonymität, Konkretheit und Allgemeinheit.

* Menschen sind Prozesse in der Zeit, sie "haben" einen Lebenslauf, der eine gewisse sequentielle Ordnung aufweist und etwas
darüber aussagt, welche Lebensmöglichkeiten sie hatten oder haben und welche nicht und sie haben zugleich eine subjektive
Sichtweise auf diesen Lebenslauf (Biographie).

Interaktion, Alltagswissen, Biographie - damit sind drei grundlegende Aspekte sozialer Wirklichkeit benannt. Wir werden uns an
für die Sonderpädagogik relevanten Beispielen (zum Beispiel Schulunterricht, Deutungen von Inklusion/Behinderung/chronischer
Erkrankung, Biographien behinderter oder psychisch kranker Menschen) mit diesen Konzepten auseinander setzen und zugleich
die Frage stellen, welche Methoden es gibt, um Interaktionen, Alltagswissen (Deutungsmuster) oder Biographien wissenschaftlich
zu erschließen und zu analysieren, zum Beispiel auch im Rahmen von Masterarbeiten oder Studienprojekten. Behandelt werden
können dann zum Beispiel Datenerhebung und ihre Auswertung im Kontext teilnehmender Beobachtung, von Interaktions-
und Videoanalysen, Interviews, Lebenslauf- und Biographieanalysen. Da wir in dem Seminar auch selbst Daten erheben und
auswerten, ist die Veranstaltung dreistündig konzipiert.  
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C Teilmodul Pädagogik bei Behinderung und Benachteiligung

Lebenswelten, Lebensperspektiven und Identitätsentwürfe

Bildungswissenschaft unter sonderpädagogischen und inklusiven Gesichtspunkten

SoP017 Einführung in die Governance inklusiver Bildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Beck, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Sie werden rechtzeitig über die Zugangsdaten informiert.

 

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Kommentar: Aus einer Governance-Perspektive wird Inklusion als ein komplexes Phänomen mehrerer Ebenen verstanden. Dies bedeutet,
dass sich inklusive Schulreformen auf verschiedenen Ebenen vollziehen, auf welchen Akteuren*innen unterschiedlichen
Zuständigkeiten und Handlungslogiken zur Aufgabenbewältigung nachgehen.

Im Seminar werden inklusive Bildungsprozesse aus einer systemischen Perspektive betrachtet und anhand bedeutender Arbeiten
aus der Governance-Forschung untersucht.

 

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit.

 

Aneignungsprozesse in Systemzusammenhängen

Sonderpädagogische Handlungsfelder

Ausbildung, Erwerbsarbeit und Leben

Berufsvorbereitung, Ausbildung und Erwerbsarbeit

SoP082 Bildungslandschaften
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.319 Mack, W.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP085 Finanzierungsstrukturen und Fördermöglichkeiten in der Jugendsozialarbeit/
Jugendberufshilfe

Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 31.08.2021 8a 8A.002 Buck, G.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 03.09.2021 8a 8A.002 Buck, G.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 8a 8A.002 Buck, G.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 17.09.2021 8a 8A.002 Buck, G.
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Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 18.09.2021 8a 8A.002 Buck, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Erwachsenenbildung und Lebensgestaltung

SoP082 Bildungslandschaften
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.319 Mack, W.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

Frühförderung

SoP039 Elternschaft bei Kindern mit sogenannter „Behinderung”
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hudelmaier-Mätzke, P.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Elternsein findet heute unter einer Anzahl von mehr oder weniger reflektierten Vorzeichen statt. Vorstellungen schulischer
Karrieren, gesellschaftlich ausgebildete Gesundheits- und Schönheitsideale sowie eine "Alles-ist-machbar"-Erwartung haben
starken Einfluss auf die Elternrolle und Bildungskarrieren der Kinder. Besondere Herausforderungen stellen diese Vorstellungen
für Eltern dar, deren Kinder diesen zu hinterfragenden Idealen nicht entsprechen. Im Hinblick auf die Konstruktion dieser
Vorstellungen sind Lehrer_innen mit und in ihrem pädagogischen Handeln zugleich "Täter" und "Opfer".

 

In der Lehrveranstaltung beschäftigen sich die Studierenden mit markanten Beispielen des Spannungsverhältnisses Norm-
und Vielfaltsorientierung, mit aktuellen Elternerfahrungen und deren Verwurzelung in oft widersprüchliche Setzungen zu
Menschenbild, Ethik und Leistungsidealen. Eine Sensibilisierung für die daraus resultierenden Fragestellungen im pädagogischen
Handeln und die Selbstreflexion eigener Positionierungen ist Ziel.

 

Das Seminar findet als Typ-A-Seminar statt.

SoP051 ICF-Orientierte Arbeit in der Frühförderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 03.05.2021-19.07.2021 Völlm, C.
Online-SeminarACHTUNG: Das Seminar beginnt erst am 03.05.21!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit der ICF-orientierten Arbeit in der Frühförderung und thematisiert mit diesem Fokus die Diagnostik,
Zielsetzung und Arbeitsweise.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung (Typ B) statt. Es beinhaltet asynchrone und synchrone Anteile und wird mit einer
synchronen Veranstaltung am 12.04.21 beginnen.
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SoP052 Diagnostik in der interdisziplinären Frühförderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Jooss, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP053 Entwicklungsauffälligkeiten und Möglichkeiten der Frühintervention in der
interdisziplinären Frühförderung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Jooss, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP054 Interaktion als Schlüsselkomponente der Sprachförderung in der interdisziplinären
Frühförderung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 ab Mi, 14.04.2021 Jooss, B.
Online-Seminar

14tägl 12:15 - 13:45 ab Mi, 14.04.2021 Jooss, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet im 14-tägigen Modus statt (Jede zweite Woche 4 SWS).

Für die Teilname am Online-Seminar benötigen die Studierenden ein Bilderbuch, das folgende Kriterien erfüllt: kein/wenig Text,
Handlungen, Alltagsbezug, Interesse des Kindes, stabile Seiten, früher Wortschatz, Mimik/Gestik/Lautmalereien.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP055 Organisation und Aufgaben der interdisziplinären Frühförderung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.011 Jooss, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

Kommunikation und Sprache

Schwerpunkt Sprachwissenschaft

SoP287 Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Prozesse der sprachlichen Bildung:
Morphologie und Syntax

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-27.07.2021 1 1.006 Singer, K.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Anhand von Sprachproben von mehr- und einsprachigen Kindern mit grammatischen Schwierigkeiten werden morphologische
und syntaktische Grundlagen erarbeitet. Verfahren zur Transkription und zur linguistisch orientierten Analyse von sprachlich-
kommunikativen Auffälligkeiten auf der grammatischen Ebene werden vorgestellt. Ziel der Veranstaltung ist es, für ein
ausgewähltes Beispiel Fähigkeiten und Schwierigkeiten zu beschreiben. Anhand der kindlichen Stufen des Grammatikerwerbs
werden Überlegungen für die Förderung abgeleitet.

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ca. alle drei Wochen ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente
genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit und findet an folgenden Terminen statt: (wird zu Beginn
des Seminars bekannt gegeben).

SoP290 Kindliche Äußerungen analysieren - Kolloquium zur Prüfungsvorbereitung im HF
Kommunikation und Sprache

Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 8 8.012 Singer, K.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 11:00 Sa, 10.07.2021 8 8.012 Singer, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung wendet sich an Studierende, die in der Prüfungswoche des Sommersemesters 2021 die Modulprüfung in
diesem Handlungsfeld ablegen.

Kommentar: Zu den wichtigen Inhalten aus den drei Seminaren des Schwerpunktes Sprachwissenschaft (Morphologie und Syntax, Semantik
und Pragmatik sowie Phonetik und Phonologie) werden Wiederholungen und Vertiefungen angeboten. Studierende erhalten
außerdem die Möglichkeit, Fragen zu stellen und einzelne Bereiche nach Wunsch zu wiederholen.

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt. Es gibt zum Zeitpunkt der angegebenen Seminarzeiten pro Klausurthema einen
Zeitblock von ca. 3-4 Stunden. Die Einteilung der Zeitblöcke, Klausuranmeldung und -themenwahl finden über Abstimmungen im
dazugehörigen Moodle-Kurs statt.

Schwerpunkt Unterstützte Kommunikation

Kulturarbeit

Theorie der Kulturarbeit

SoP086 „Tanz als kulturelle Ausdrucksform…”
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Bedeutung des Tanzes als persönlichkeitsbildende und teilhabestiftende Ausdrucksform des Menschen mit einer langen
Entwicklungsgeschichte und einer unglaublichen Vielfalt an konkreten, kulturell bedingten Erscheinungsformen tritt innerhalb der
unterschiedlichen „künstlerischen Disziplinen” immer mehr in den Vordergrund.

Die theoretische Auseinandersetzung mit dem Phänomen Tanz ist gleichzeitig auch eine Auseinandersetzung mit dem Körper
bzw. den körperlichen Eigenschaften und den Bewegungsfähigkeiten des Menschen. Gleichzeitig sind geistige, emotionale und
soziale Fähigkeiten oder Eigenschaften des Menschen angesprochen – nicht zuletzt unter dem Aspekt ihrer Entwicklung. Daher
lohnt sich eine theoretische Auseinandersetzung mit Tanz im weitesten Sinne gerade im Hinblick auf Kinder und Jugendliche mit
unterschiedlichen Förderbedürfnissen.

 Die Veranstaltung ist dem Bereich 2 der Studienordnung zuzuordnen.

Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!
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SoP087 Theoretische und praktische Zugänge zur Bildenden Kunst
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Bildende Kunst hat als künstlerisches Praxisfeld von Menschen mit geistiger Behinderung eine lange Tradition, die nicht
zuletzt in der Auseinandersetzung mit der Kunst von „besonderen Menschen” im Rahmen der Art Brut oder der „Outsider Art”
begründet ist.

Im Seminar soll die Vielfalt der künstlerischen Ausdrucksformen aufgezeigt werden, die unter unterschiedlichen
Rahmenbedingungen und mit unterschiedlichen Voraussetzungen entstehen. Dabei geht es auch um die Auseinandersetzung mit
der Rezeption dieser Kunst im Verlauf der letzten Jahrzehnte bis heute, also um ihre gesellschaftliche Bedeutung, sowie um die
Bedeutung, die die bildnerische Tätigkeit in biographischen Zusammenhängen von Menschen mit Behinderung haben kann.

 

Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

SoP089 Biografie im Kontext kultureller Bildung – Möglichkeiten der Biografiearbeit mit
künstlerischen Mitteln für heterogene Zielgruppen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.213 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

SoP090 Empowerment durch öffentliche Kulturarbeit - am Beispiel von Festivals und ähnlichen
Großereignissen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Welche Möglichkeiten gibt es, durch Kulturarbeit im öffentlichen Raum Menschen mit unterschiedlichsten Möglichkeiten der
Teilhabe im kulturellen Bereich zu verschaffen? Welche Rahmenbedingungen und welche Formen künstlerischer Praxis sind
geeignet, verschiedenste Menschen zu aktivieren, sich künstlerisch auszudrücken? Welche Wirkungen können mit solchen
Formen kultureller Praxis erzielt werden und warum? Dies soll an Beispielen von inklusiv orientierten Kulturfestivals, aber auch an
neuen Formen digitaler Projekte im kulturellen Bereich aufgezeigt und diskutiert werden.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online mit gelegentlichen WebEx-Treffen im Seminarzeitraum statt, die
restlichen Termine finden über moodle ASYNCHRON statt.

Management, Methoden

SoP096 Projektmanagement in der Kulturarbeit mit heterogenen Zielgruppen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Antes, W.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 18.06.2021 Antes, W.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 25.06.2021 Antes, W.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 02.07.2021 Antes, W.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar wird gezeigt, wie mit heterogenen Zielgruppen und wie mit größtmöglicher Beteiligung von Schülerinnen und
Schülern moderne Projektarbeit umgesetzt wird.

Neben den üblichen Methoden für die Planung, Steuerung und Auswertung von Projekten, wird die Finanzierung von Projekten
erläutert, ein Projekt-Budgetplan erstellt und auf steuerrechtliche Dinge eingegangen. Die Arbeitsmethoden von Projektarbeit
und Projektmanagement werden im Seminar in Kleingruppenarbeit geübt und reflektiert. Einen Schwerpunkt stellt die
„stärkenorientierte Projektarbeit” dar.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

Angewandte Kulturarbeit

SoP078 Spielerische Artistik in Analogie zu verschiedenen künstlerischen Feldern
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 17.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 18.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Durch Zugangsweisen zur künstlerischen Praxis, die verschiedene künstlerische Disziplinen (u.a. Zirkuskünste und Musik)
verbinden, können gerade im sonderpädagogischen Bereich die unterschiedlichen Voraussetzungen und Fähigkeiten von
Kindern und Jugendlichen aufgegriffen und weiterentwickelt werden. Die (multiplen) vielfältigen Beziehungen und vergleichbaren
Strukturen der verschiedenen Kultur- und Kunstbereiche sollen in einem Theorieteil des Seminars zuerst aufgezeigt werden.
Damit kann auch die Brücke zu einem pädagogischen Postulat des fächerübergreifenden Unterrichts geschlagen werden. In
einem praktischen Teil werden als Schwerpunkt einige Zirkusdisziplinen methodisch aufbereitet, um auch als Anfänger in diesem
Bereich sensibilisiert zu werden für die Breite, Tiefe und (Trag-)Weite beim Lernen und Ausüben dieser Disziplinen. Es bedarf
keiner Vorerfahrung, um Einstiege in die Äquilibristik, Akrobatik und ins Jonglieren bekommen/genießen zu können.

Praxisveranstaltung im Rahmen der coronabedingten Möglichkeiten.

 

 

SoP088 Von der Idee zum Projekt – entwickeln, darstellen und evaluieren von Projekten in der
schulischen und außerschulischen Kulturarbeit mit unterschiedlichen Zielgruppen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ob ein kleines Projekt im Unterricht oder ein schulübergreifendes Großprojekt zum Jubiläum der Schule: Im Seminar sollen
– anhand von Praxisbeispielen aus unterschiedlichen Zusammenhängen – Anregungen gegeben werden für Ideen und
Gestaltungsmöglichkeiten zur Umsetzung künstlerischer Praxis in und außerhalb des schulischen Kontexts. Dazu gehört auch die
Reflexion der Rahmenbedingungen und Möglichkeiten der Evaluation solcher Projekte.

 

 Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

SoP091 Rhythmus - mit (fast) allem was das Zeug hält! Body Percussion und Rhythmusarbeit
für alle

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Witte, K.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Neben theoretischen Phasen, in denen wir uns mit dem Phänomen Rhythmus und seiner Bedeutung für Kinder und Jugendliche
mit unterschiedlichem Förderbedarf auseinandersetzen, soll ein Schwerpunkt in diesem Seminar - trotz erschwerter Bedingungen
- auf der Praxis liegen: elementare Hinführung zur Umsetzung von musikalischem Rhythmus im weiteren und im engeren Sinne,
körperbetonte und sprachbezogene Rhythmusarbeit, Body Percussion, Rhythmus mit Instrumenten und vor allen Dingen mit
Alltagsgegenständen. Musikalische Vorkenntnisse sind möglich, aber nicht nötig, da wir gemeinsam im ganz elementaren Bereich
beginnen.

 

Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

SoP097 "Im Gras ist es noch schöner, wenn ich eine Geschichte erzähle" - Theorie und Praxis
des Kreativen Schreibens mit SchülerInnen mit besonderem Förderbedarf

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Petrick, D.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Jeder Mensch hat etwas zu sagen, sollten auch die Umstände, in denen das Kind aufwächst, wenig dazu anregen oder es
motorisch wie intellektuell eingeschränkt bzw. benachteiligt sein.

Das Seminar erprobt in praktischen Übungen inklusive theoretischer Einheiten zur Methodik kreatives Schreiben als Mittel,
nicht allein die eigene Persönlichkeit zu stärken, sondern sich damit zugleich Gehör zu verschaffen. Schreiben, Handeln und
Reflektieren wechseln einander ab.

Dagmar Petrick ist Autorin mehrerer Kinder- und Jugendbücher und Leiterin diverser Schreibwerkstätten.

 

Das Seminar wird als synchrone Typ-B-Veranstaltung durchgeführt, dabei wird es gelegentliche Webextermine (online) im
Semester geben, die restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

Leiblichkeit, Bewegung, Körperkultur

Erziehungs- und sozialwissenschaftliche Grundlagen

SoP067 SBBZ in Bewegung: Begründungen, Konzepte und Handlungsimpulse
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.006 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren sind in Bewegung geraten. So werden zunehmend Begründungen
und Konzepte einer „Bewegten (Sonder-)Schule” als wichtige Grundlagen für eine Schulentwicklung diskutiert, denen es um eine
stärkere Gewichtung der Bewegung in unterrichtlichen und außerunterrichtlichen Bereichen geht. Zu erkennen sind u.a. Elemente
einer innovativen Schul- und Unterrichtsgestaltung (bspw. ganzheitliches Lernen, Bewegungsangebote in der Pause).

In dieser Lehrveranstaltung werden diese Entwicklungen nachgezeichnet und Handlungsimpulse für die Schulentwicklung
erarbeitet.

SoP070 Kolloquium zu sportpädagogischen Themen
Kolloquium 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:15 - 19:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 8 8.012 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um Themen aus dem Spektrum des Faches Sportpädagogik in sonderpädagogischen
Handlungsfeldern.

Zum einen finden zu diesem Termin Vorbesprechungen von Kompaktveranstaltungen statt (bspw. Klettern A und Klettern B), zum
anderen werden Veranstaltungstermine vorbereitet (bspw. SBBZ in Bewegung) sowie übergreifende und vertiefende Themen
(bspw. im Rahmen von Abschlussarbeiten) diskutiert.

Eine detaillierte Terminübersicht wird zu Beginn des Sommersemesters erstellt.

SoP072 Sport- und Bewegungstherapie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Pochstein, F.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung werden Grundlagen der Sporttherapie sowohl aus theoretischer als auch aus praktischer Sicht
betrachtet. Aufbauend auf begrifflichen und inhaltlichen Abgrenzungen zu verwandten Konstrukten (u.a. Rehabilitations- und
Präventionssport, Breitensport, Behindertensport) werden spezifische Inhalte und Methoden der Sporttherapie näher beleuchtet.
Die genauen Themen können dabei nach Interesse und Vorkenntnissen der TN individuell abgestimmt werden. Zusätzlich zu der
Seminararbeit ist eine Hospitation in Rehasportgruppen eingeplant.

 

Das Seminar findet als Typ-A-Veranstaltung (asynchron) online statt.

Didaktische und diagnostische Grundlagen

SoP074 Planung, Durchführung und Evaluation eines inklusiven Sporttages an der
Bodelschwingh-Schule in Stuttgart

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Pochstein, F.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar planen wir den Sporttag an der Bodelschwinghschule in Stuttgart Möhringen. Etwa 400 Kinder mit und ohne
Behinderungen werden zusammen einen aktiven Vormittag verleben. Wir organisieren zusammen mit der Schule diesen Tag,
betreuen Angebote vor Ort und evaluieren diese Veranstaltung im Nachhinein.

 

Der Termin des Laufes ist der 07.07.2021! An diesem Tag MÜSSEN alle TN des Seminars von ca. 7:00 bis 13:00 in Präsenz
zur Verfügung stehen. Im Vorfeld des Sporttages werden wir projektorientiert arbeiten und deswegen ggfs. nicht jeden Mittwoch
zusammenkommen.

 

Das Seminar findet als Typ-A-Veranstalttung (asynchron) online statt.

Praktisch-methodische Grundlagen

SoP066 Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum: Zur (Wieder-)Entdeckung von
(Groß-)Geräten in der Bewegungs- und Sporterziehung

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.
Ort: Interimshalle, Halle B und C (zusätzlich gebucht)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Den vom „Turnen auf der Hasenheide” zur „Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum” keineswegs geradlinig verlaufenden
turnhistorischen und -pädagogischen Entwicklungen ist der Einsatz von (Groß-)Geräten bei sehr unterschiedlichen Zielsetzungen
gemeinsam. Heute hat man es grob gesagt mit drei Ansätzen zu tun:

Die „Versportlichung des Turnens” lässt sich sehr deutlich anhand der mehr oder weniger leidvollen Erinnerungen von vielen
Studierenden an den Einsatz der klassischen Großgeräte Barren, Reck, Kasten, Pferd, Ringe, Taue, Sprossenwand und
Gitterleiter im Sportunterrichts darstellen. Grätsche, Hocke, Aufschwung, Umschwung, Kippe etc.: Wer kennt sie nicht, all die
Übungen, mit denen seit Jahrzehnten Schülerinnen und Schülern ihre Kunstturnkompetenzen unter Beweis stellen (sollen)?

Eine turndidaktische Antwort auf die vorgenannte sportive Sichtweise kann als „Spielen und Bewegen an Geräten” bezeichnet
werden. Bei dieser pädagogisch-anthropologischen Auslegung geht es vornehmlich um Erlebnisse und Erfahrungen in
wichtigen „Bedeutungsgebieten”. Insbesondere werden Balancieren, Schaukeln und Springen genannt, und deren Entfaltung im
Sportunterricht bedingt oftmals einen Sinn stiftenden Einsatz von Großgeräten.

Gibt es einen vermittelnden Weg, einen „dritten Weg des Gerätturnens”? In jüngerer Zeit häufen sich Publikationen (auch mit
sonderpädagogischen Bezügen), die angesichts der unterschiedlichen Voraussetzungen, Bedürfnisse und Möglichkeiten der
Sport treibenden Menschen die Polarität der skizzierten Extrempositionen aufzuheben und einander ergänzende Vorstellungen
zu begründen versuchen. Bewegungs- und Gerätelandschaften, Kinderturn- und Spielturnabzeichen sind Kennzeichen dieser
Entwicklungen.

Vor diesem Hintergrund geht es in dieser Lehrveranstaltung primär um den Erwerb von Kompetenzen für einen differenzierten
und vor allem sicheren Einsatz von (Groß-) Geräten in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern der Bewegungs- und Sporterziehung.
Voraussetzung für die Teilnahme ist nicht die besondere turnerische Qualifikation, sondern die Bereitschaft, sich mit der Planung,
Umsetzung und Veränderung von so genannten „Gerätearrangements” auseinanderzusetzen und hoffentlich auch anzufreunden.
Fragen (und Antworten) zum Helfen und Sichern bilden besondere Schwerpunkte.

SoP068 Trampolinspringen in sonderpädagogischen Handlungsfeldern - Einführung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.
Ort: Interims-Halle B und C (zusätzlich gebucht)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Interimssporthalle, Halle B und C statt.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich mit der Theorie und Praxis des Springens mit dem Absprungtrampolin und dem großen
Trampolin in sonderpädagogischen Handlungsfeldern: Allgemeine Didaktik und Methodik, Indikation von Fördermaßnahmen,
methodische Anleitung bei unterschiedlichen Auffälligkeiten und Behinderungen, spezifische sonderpädagogische Interventionen,
Gestaltung von Bewegungsgeschichten.

SoP069 Trampolinspringen in sonderpädagogischen Handlungsfeldern - Vertiefung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich mit dem Springen mit dem Absprungtrampolin und dem großen Trampolin in
sonderpädagogischen Handlungsfeldern. Teilnehmen können und zugelassen werden ausschließlich Studierende, die
die theoretischen Themen der einführenden Lehrveranstaltung bereits während des Sommersemesters 2020 oder des
Wintersemesters 2020/2021 erarbeitet haben.

SoP071 Laufen, Springen, Werfen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 25 Tln.) Pochstein, F.
Ort: Interimssporthallewenn möglich Präsenz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung auf 25 Personen aufgrund der Hallenkapazität.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Theorie-Praxis-Seminars steht die Auseinandersetzung mit den vielfältigen Möglichkeiten der Leichtathletik
im sonderpädagogischen Arbeitsfeld. Neben dem Erwerb von Grundfertigkeiten (z.B. Laufen, Springen, Werfen) soll
insbesondere die Umsetzbarkeit im schulischen und außerschulischen Bereich mit heterogenen Gruppen reflektiert werden.
Hierbei werden sowohl „genormte” offizielle Formen als auch offene Möglichkeiten der Leichtathletik betrachtet. Eigene
Erfahrungen bilden hierbei den Ausgangspunkt für die kritische Auseinandersetzung mit Möglichkeiten und Grenzen.
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SoP073 Sportspiele
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-20.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 25 Tln.) Pochstein, F.
Ort: Interims-Sporthallewenn möglich: Präsenz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Teilnehmer-Begrenzung auf 25 Personen aufgrund der Hallenkapazität

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Theorie-Praxis-Seminars steht die Auseinandersetzung mit verschiedenen Sportspielen. Hierbei sollen
Grundfertigkeiten in mehreren Sportspielen (z. B. Basketball, Fußball, Handball, Floorball, …) erworben werden und hinsichtlich
des Unterrichts mit heterogenen Gruppen reflektiert werden. Eigene Erfahrungen bilden hierbei den Ausgangspunkt für die
kritische Auseinandersetzung mit den Möglichkeiten und Grenzen, die die „klassischen” Spielsportarten bieten.

Sportpraktische Voraussetzungen in den Spielen sind nicht erforderlich, wohl aber die Bereitschaft, sich einzulassen.

SoP075 Element Wasser
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

keine Angabe -  Pochstein, F.
Ort: Schwimmhalle Fröbelschule Der genaue Termin wird noch festgelegt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Theorie-Praxis Seminar setzen wir uns mit dem Element Wasser auseinander. Im Mittelpunkt stehen dabei Aspekte der
Wassergewöhnung und -bewältigung, Organisation und Sicherheit, aber auch Möglichkeiten des Schwimmen Lernens mit einem
individuellen Schwimmstil.

Aufgrund der sehr begrenzten räumlichen Möglichkeiten muss der Kurs teilnahmebeschränkt werden.

SoP076 Trau´ich mich? Wagniserziehung im Sport behinderter und benachteiligter junger
Menschen am Beispiel des Kletterns

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 16:00 So, 04.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser LV wird das Klettern gemäß den KM-Empfehlungen in BW zur Qualifizierung von Lehrkräften thematisiert. Demzufolge
geht es um die Inhalte der Qualifikationsstufe A, d.h. um das Klettern im Indoorbereich mit Topropesicherung. Aufgrund
der Qualifizierungsfunktion des Seminars sowie angesichts der aufbauenden inhaltlichen Struktur können nur Studierende
teilnehmen, die die Termine vollständig wahrnehmen können. Außerdem fallen Eintrittskosten für die Kletterhallen an.

 

Orte: Kletterhalle Reutlingen, Stuttgart, Schwäbische Alb (Kletterfelsen).

SoP077 Klettern an künstlichen Kletteranlagen - Stufe B
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 20.04.2021 Feger, J.
Online-Vorbesprechung

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 16:00 So, 04.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle
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Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorbesprechung: Di., 20.04.2021 (18.15-19.45 Uhr) im Rahmen der LV: Kolloquium zu sportpädagogischen Fragen (F. Fediuk)

Kommentar: In dieser vertiefenden Lehrveranstaltung geht es um das Vorstiegsklettern in der Schule gemäß Klettererlass des
Kultusministeriums – Qualifikations-Stufe B (d.h. Vorstiegsklettern, Schwierigkeitsgrad 5, Sicherungstechnik, vertiefende
Klettertechniken, Psyche beim Klettern). Es können daher nur Studierende teilnehmen, die die Qualifikationsstufe A erfolgreich
abgeschlossen haben. 

Anmeldung über LSF, Auswahl, sofern erforderlich, durch Herrn Fediuk nach den üblichen Kriterien (Studiengang,
Semesteranzahl). Bei freien Plätzen können auch Studierende anderer Lehrämter teilnehmen.

Orte: Kletterhallen Ludwigsburg und Heilbronn, entsprechend der coronabedingten Nutzungsmöglichkeiten

SoP078 Spielerische Artistik in Analogie zu verschiedenen künstlerischen Feldern
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 17.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 18.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Durch Zugangsweisen zur künstlerischen Praxis, die verschiedene künstlerische Disziplinen (u.a. Zirkuskünste und Musik)
verbinden, können gerade im sonderpädagogischen Bereich die unterschiedlichen Voraussetzungen und Fähigkeiten von
Kindern und Jugendlichen aufgegriffen und weiterentwickelt werden. Die (multiplen) vielfältigen Beziehungen und vergleichbaren
Strukturen der verschiedenen Kultur- und Kunstbereiche sollen in einem Theorieteil des Seminars zuerst aufgezeigt werden.
Damit kann auch die Brücke zu einem pädagogischen Postulat des fächerübergreifenden Unterrichts geschlagen werden. In
einem praktischen Teil werden als Schwerpunkt einige Zirkusdisziplinen methodisch aufbereitet, um auch als Anfänger in diesem
Bereich sensibilisiert zu werden für die Breite, Tiefe und (Trag-)Weite beim Lernen und Ausüben dieser Disziplinen. Es bedarf
keiner Vorerfahrung, um Einstiege in die Äquilibristik, Akrobatik und ins Jonglieren bekommen/genießen zu können.

Praxisveranstaltung im Rahmen der coronabedingten Möglichkeiten.

 

 

SoP079 Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 27.04.2021 Rieseweber, N.
Online-VorbesprechungWebEx-Meeting-Room H. Fediuk

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 06.07.2021 Rieseweber, N.
Inhaltliche VorbereitungWebEx-Meeting-Room H. Fediuk

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 16.07.2021 Rieseweber, N.
Ort: Reiterhof

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 17.07.2021 Rieseweber, N.
Ort: Reiterhof

Einzel 09:00 - 16:00 So, 18.07.2021 Rieseweber, N.
Ort: Reiterhof

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd

In diesem Seminar sollen die besonderen Möglichkeiten Tiergestützter Interventionen mit dem Pferd unter sonderpädagogischen
und psychomotorischen Schwerpunkten erarbeitet werden.

Termine:

27.04.2021: 18.15 (Vorbesprechung, Webexraum Fediuk),

06.07.2021: 18.15 (Inhaltliche Vorbereitung, Webexraum Fediuk)

16.07.2021 - 18.07.2021: Reflektierte Praxis (Rickenbach, Reiterhof https://islandpferde-asgard.jimdo.com)

 

Übernachtung: „Heuboden” oder Zelten auf dem Hofgelände, ggf. Pension

Verpflegung: Selbstversorgung (Pizzaservice und Einkaufsmöglichkeiten im Ort vorhanden)

 

Vorausgesetzt werden vor allem Freude am draußen-sein, auch bei Wind und Wetter. Wetterfeste, robuste Kleidung und festes
Schuhwerk sind daher erforderlich.

 

Sonderpädagogischer Dienst/ Kooperation/ inklusive Bildungsangebote

System

SoP010 Vorlesung: Grundlagen der Inklusiven Bildung
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.201 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Angebot für den Bachelorstudiengang Lehramt Sonderpädagogik. Grundlagenvorlesung.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Überblick über theoretische Grundlagen der Inklusiven Bildung, internationale
Entwicklungen inklusiver Bildungssysteme, Methoden und Konzepte inklusiven Unterrichts, Aspekte inklusiver Schul- und
Organisationsentwicklung und Forschungserkenntnissen zu inklusiven Bildungsangeboten.

Sie ist für das Handlungsfeld "Sonderpädagogischer Dienst, Kooperation und inklusive Bildungsangebote" als eine von 4
Lehrveranstaltungen verpflichtend zu besuchen (SPO 2015).

SoP013 International Vergleichende (Sonder-)Pädagogik und Inklusion
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.319 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vertiefungsveranstaltung MA LA Sopäd.

Kommentar: International haben bereits mehr als 150 Staaten die UN Behindertenrechtskonvention (CRPD) unterzeichnet und ratifiziert. In
den Ländern gibt es sehr unterschiedliche historische Traditionen der Bildung und des Umgangs mit der Diversität von Lernenden
(mit und ohne Beeinträchtigungen). Im Seminar werden zunächst aktuelle vergleichende Studien zur Bildungssituation von
SchülerInnen mit Special Educational Needs (European Agency, UNESCO, Euredyce, OECD, ...) vorgestellt. Im Folgenden
werden auf der Basis der Auswahl der TeilnehmerInnen einzelne Länder fokussiert betrachtet.

Internationally more than 150 States worldwide have signed the UN Convention of the rights for persons with disabilities
(UNCRPD). The countries have very different historical traditions in the structures of the education system and in dealing with
diversity of learners (with and without SEN).  The course is giving an overview of different countries (US, Canada, Iceland,
Finland, Italy …) and insights into comparative surveys. Based on the experiences of the international participants in the course
and of guest speakers, we will choose the countries.
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SoP015 Einblicke in ein inklusives Bildungssystem - Inklusive Exkursion nach Südtirol (geplant
für September 2021)

Exkursion 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 23.07.2021 8a 8A.002 Beck, K. Merz-Atalik, K.
Einführungs-Kompaktkurs. Exkursion vermutlich im September.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Seit Mitte der 70er Jahre wurden die Sonderschulen und Sonderklassen in Italien nach und nach aufgelöst und die SchülerInnen
werden heute alle im gemeinsamen Unterricht an der Schule des Wohneinzugsgebietes unterrichtet.  Nur ein verschwindend
geringer Teil der SchülerInnen mit Behinderung von unter 0,1 % wird noch an Sonderschulen beschult. Die deutschsprachigen
Schulen in Südtirol haben sich ebenfalls auf den Weg gemacht, die Schulen inklusiv auszustatten. Wir besuchen mehrere
Schulen im Umkreis von Brixen und Bruneck auf allen Schulstufen (inkl. Oberschule und Berufsschule) und können dort
inklusiven Unterricht erleben.

 

Die Exkursion findet voraussichtlich im September 2021 statt, wenn es die Pandemie-Situation zulässt. Geplant ist bisher eine
Dauer von 4 Tagen/ 3 Nächte. Die genauen Termine werden zeitnah bekannt gegeben. Es ist mit einer Eigenbeteiligung von ca.
150 - 180 Euro pro Person zu rechnen, jedoch sind erfahrungsgemäß Zuschüsse durch die Fakultät und den ASTA einzuwerben.

Die Teilnahme am Kompaktblock wird für Leistungsnachweise vorausgesetzt. Zum Erwerb von über die 2CP hinausgehenden
Credits (reine Teilnahme am Kompaktkurs und Exkursion) z. B. für die Modulprüfung im Handlungsfeld Sonderpäd. Dienst,
Kooperation, inklusive Bildungsangebote werden Optionen angeboten.

 

SoP016 Diagnostik im Kontext inklusiver Bildung
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Beck, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Kommentar: Diagnostische Kompetenz wird im Rahmen des Professionalitätsanspruchs an Lehrkräfte vorausgesetzt. Die Bedeutung
diagnostischen Handelns allgemein kann unstrittig als umfassende Tätigkeit, die "Voraussetzungen und Bedingungen
planmäßiger Lehr- und Lernprozesse ermittelt, Lernprozesse analysiert und Lernergebnisse" (Ingenkamp/ Lissmann 2008)
feststellt definiert werden. Doch stellt sich die Frage, welche Rolle diagnostisches Handeln speziell im Kontext inklusiver Bildung
einnimmt.

Im Seminar werden neben Funktionen, Konzepten und Leitlinien diagnostischer Tätigkeit in inklusiven Settings auch
grundlegende Fragestellungen zur Bedeutung, Notwendigkeit und Weiterentwicklung dieser diskutiert.

SoP017 Einführung in die Governance inklusiver Bildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Beck, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Sie werden rechtzeitig über die Zugangsdaten informiert.

 

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Kommentar: Aus einer Governance-Perspektive wird Inklusion als ein komplexes Phänomen mehrerer Ebenen verstanden. Dies bedeutet,
dass sich inklusive Schulreformen auf verschiedenen Ebenen vollziehen, auf welchen Akteuren*innen unterschiedlichen
Zuständigkeiten und Handlungslogiken zur Aufgabenbewältigung nachgehen.

Im Seminar werden inklusive Bildungsprozesse aus einer systemischen Perspektive betrachtet und anhand bedeutender Arbeiten
aus der Governance-Forschung untersucht.

 

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit.

 

SoP018 Forschungsschwerpunkte inklusiver Bildung
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.114 Beck, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Kommentar: Auf welche Forschungserkenntnisse stützen wir uns, wenn es um inklusive Bildung geht? Im Seminar wird ein Überblick
über grundlegende Forschungsergebnisse zum Themenfeld inklusive Bildung erarbeitet. Neben Lektüreanteilen und dem
Kennenlernen unterschiedlicher Forschungsmethoden, stehen ebenso die Diskussion und die internationale Einordnung der
Ergebnisse im Fokus.

Die einführende Klärung grundlegender Begrifflichkeiten soll eine vertiefende Auseinandersetzung mit der fachwissenschaftlichen
Debatte ermöglichen und anregen die Bedeutung leitender Ergebnisse für die Praxis und ihre Umsetzung in aktuellen
Bildungsprozessen zu erörtern.

SoP031 Classroom Management in inklusiven Bildungsangeboten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Sander, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dem Classroom Management bzw. der "Klassenführung" kommt gerade im inklusiven Unterricht eine sehr wichtige Bedeutung
zu, um die Grundlage für einen störungsarmen Unterricht legen zu können. Welche Rituale und Routinen passen zu der
jeweiligen Lerngruppe? Wie lassen sich gemeinsam Regeln erarbeiten und wie können diese in einfacher Sprache und mit
geeigneten Piktogrammen vermittelt werden? Welche Vorkehrungen sind geeignet, um im Unterricht rasch auf Störungen zu
reagieren, ohne den Unterrichtsfluss abbrechen zu lassen?

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP032 Unterstützungssysteme für inklusive Bildungsangebote
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Sander, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Um den Herausforderungen in inklusiven Bildungsangeboten begegnen zu können, sind gute Netzwerkkenntnisse nötig. Dazu
ist es wichtig, die örtlichen Strukturen zu ergründen und die vielfältigen Angebote der verschiedensten Träger kennenzulernen,
um passende Kooperationspartner finden zu können. Wir gehen dabei sowohl auf schulische Unterstützungsangebote
(Schulpsycholog. Beratungsstelle, Praxisbegleiter, Fachberater, ...) als auch auf außerschulische Unterstützungsangebote (aus
den Bereichen Jugendhilfe, Verbände, Selbsthilfegruppen, ...) ein.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

Zusammenarbeit im Netzwerk und Team

SoP012 Interdisziplinäre Kooperation, Teamarbeit und Co-Teaching in inklusiven Settings
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Zusammenarbeit mit verschiedenen Disziplinen zeichnet das Arbeitsfeld von Sonderpädagog*innen aus. Sie kooperieren mit
Medizinern, Pflegekräften, Erzieher*innen und Heilerziehungspflegern, aber auch Schulsozialarbeitern oder Mitarbeiter*innen des
Schul- oder Jugendamtes.

Im Seminar werden Konzepte der Kooperation im interdisziplinären Feld aufgezeigt, Handlungskonzepte vorgestellt und deren
Umsetzung anhand von Praxisbeispielen und -erfahrungen der Teilnehmenden reflektiert. Ganz dem Prinzip folgend: Es ist nicht
"die Chemie, die stimmen muss", sondern der professionelle Ansatz in der Zusammenarbeit mit anderen.

SoP015 Einblicke in ein inklusives Bildungssystem - Inklusive Exkursion nach Südtirol (geplant
für September 2021)

Exkursion 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 23.07.2021 8a 8A.002 Beck, K. Merz-Atalik, K.
Einführungs-Kompaktkurs. Exkursion vermutlich im September.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Seit Mitte der 70er Jahre wurden die Sonderschulen und Sonderklassen in Italien nach und nach aufgelöst und die SchülerInnen
werden heute alle im gemeinsamen Unterricht an der Schule des Wohneinzugsgebietes unterrichtet.  Nur ein verschwindend
geringer Teil der SchülerInnen mit Behinderung von unter 0,1 % wird noch an Sonderschulen beschult. Die deutschsprachigen
Schulen in Südtirol haben sich ebenfalls auf den Weg gemacht, die Schulen inklusiv auszustatten. Wir besuchen mehrere
Schulen im Umkreis von Brixen und Bruneck auf allen Schulstufen (inkl. Oberschule und Berufsschule) und können dort
inklusiven Unterricht erleben.

 

Die Exkursion findet voraussichtlich im September 2021 statt, wenn es die Pandemie-Situation zulässt. Geplant ist bisher eine
Dauer von 4 Tagen/ 3 Nächte. Die genauen Termine werden zeitnah bekannt gegeben. Es ist mit einer Eigenbeteiligung von ca.
150 - 180 Euro pro Person zu rechnen, jedoch sind erfahrungsgemäß Zuschüsse durch die Fakultät und den ASTA einzuwerben.

Die Teilnahme am Kompaktblock wird für Leistungsnachweise vorausgesetzt. Zum Erwerb von über die 2CP hinausgehenden
Credits (reine Teilnahme am Kompaktkurs und Exkursion) z. B. für die Modulprüfung im Handlungsfeld Sonderpäd. Dienst,
Kooperation, inklusive Bildungsangebote werden Optionen angeboten.

 

SoP034 Herausforderndem Verhalten in inklusiven Bildungsangeboten begegnen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Sander, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Wie können wir durch Prophylaxe, kommunikative Kompetenz und geeignete Methoden den pädagogischen Handlungsspielraum
im Umgang mit herausfordernden Situationen in inklusiven Bildungsangeboten erweitern? Wie lassen sich Störungen vorbeugen?

Wie kann man als Lehrkraft auch in schwierigen Situationen handlungsfähig bleiben?

Anhand von Impulsen und Übungen gehen wir diesen Fragen auf den Grund, um geeignete Antworten auf diese Fragen zu
finden.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

Beratung

SoP033 Beratungskonzepte für inklusive Bildungsangebote
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Sander, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Umfeld inklusiver Bildungsangebote spielen die pädagogische Beratung und die Prozessberatung auf verschiedenen Ebenen
eine wichtige Rolle. Ob im Unterricht selbst, in der Unterrichtsreflexion, im Coaching, im Elterngespräch, im kollegialen Austausch
oder im Sonderpädagogischen Dienst: Überall sind Beratungskompetenzen gefragt. Wir untersuchen, welche Beratungskonzepte
in welcher Situation hilfreich sein können und setzen uns dazu an konkreten Fallbeispielen mit der systemischen Beratung, der
klientenzentrierten Beratung und der transaktionsanalytischen Beratung auseinander.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP036 "Elterngespräche partnerschaftlich führen mit Hilfe von Konzepten der
Transaktionsanalyse"

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 Härle, V.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.04.2021 Härle, V.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 Härle, V.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.04.2021 Härle, V.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar erhalten Sie Grundlagen der Gesprächsführung und erproben diese in simulierten Beratungssituationen. Sie
lernen hilfreiche Konzepte der Transaktionsanalyse kennen, wie z. B. die Grundpositionen, um Eltern respektvoll zu begegnen
oder die Ich-Zustände, um Kommunikationsverhalten besser verstehen und analysieren zu können. Aspekte gelingender
und scheiternder Kommunikation werden anhand verdeckter Transaktionen und des Drama-Dreiecks angesehen. In einer
angenehmen Arbeitsatmosphäre tauschen Sie sich über Stärken und Entwicklungsfelder in der Gesprächsführung aus.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP039 Elternschaft bei Kindern mit sogenannter „Behinderung”
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hudelmaier-Mätzke, P.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Elternsein findet heute unter einer Anzahl von mehr oder weniger reflektierten Vorzeichen statt. Vorstellungen schulischer
Karrieren, gesellschaftlich ausgebildete Gesundheits- und Schönheitsideale sowie eine "Alles-ist-machbar"-Erwartung haben
starken Einfluss auf die Elternrolle und Bildungskarrieren der Kinder. Besondere Herausforderungen stellen diese Vorstellungen
für Eltern dar, deren Kinder diesen zu hinterfragenden Idealen nicht entsprechen. Im Hinblick auf die Konstruktion dieser
Vorstellungen sind Lehrer_innen mit und in ihrem pädagogischen Handeln zugleich "Täter" und "Opfer".

 

In der Lehrveranstaltung beschäftigen sich die Studierenden mit markanten Beispielen des Spannungsverhältnisses Norm-
und Vielfaltsorientierung, mit aktuellen Elternerfahrungen und deren Verwurzelung in oft widersprüchliche Setzungen zu
Menschenbild, Ethik und Leistungsidealen. Eine Sensibilisierung für die daraus resultierenden Fragestellungen im pädagogischen
Handeln und die Selbstreflexion eigener Positionierungen ist Ziel.

 

Das Seminar findet als Typ-A-Seminar statt.

Sonderpädagogische Förderschwerpunkte

Förderschwerpunkt geistige Entwicklung

SoP148 Wissenschaftliches Arbeiten: Analyse und Beurteilung aktueller empirischer Studien
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Römer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende im Bachelor, die sich in einem höheren Semester befinden, sowie an Studierende
im Master.

Kommentar: Zu Beginn der Veranstaltung erfolgt eine Einführung in die Kriterien wissenschaftlichen Arbeitens und die Vorstellung eines
Beurteilungsschemas. In den weiteren Sitzungen werden aktuelle empirische Studien mit Bezug zum Förderschwerpunkt geistige
Entwicklung auf Basis der eingeführten Kriterien analysiert, beurteilt und im Plenum diskutiert. Ferner werden Konsequenzen für
den wissenschaftlichen wie auch für den pädagogischen Alltag gezogen.

Die Auswahl der Studien kann sich an den Interessen der Studierenden ausrichten.  

 

Die Veranstaltung ist als zusätzliches übergreifendes Angebot gedacht und ist somit nicht in den Modulbausteinen verortet.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

Modul Pädagogik/Didaktik

Pädagogischer Schwerpunkt

SoP086 „Tanz als kulturelle Ausdrucksform…”
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Witte, K.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Bedeutung des Tanzes als persönlichkeitsbildende und teilhabestiftende Ausdrucksform des Menschen mit einer langen
Entwicklungsgeschichte und einer unglaublichen Vielfalt an konkreten, kulturell bedingten Erscheinungsformen tritt innerhalb der
unterschiedlichen „künstlerischen Disziplinen” immer mehr in den Vordergrund.

Die theoretische Auseinandersetzung mit dem Phänomen Tanz ist gleichzeitig auch eine Auseinandersetzung mit dem Körper
bzw. den körperlichen Eigenschaften und den Bewegungsfähigkeiten des Menschen. Gleichzeitig sind geistige, emotionale und
soziale Fähigkeiten oder Eigenschaften des Menschen angesprochen – nicht zuletzt unter dem Aspekt ihrer Entwicklung. Daher
lohnt sich eine theoretische Auseinandersetzung mit Tanz im weitesten Sinne gerade im Hinblick auf Kinder und Jugendliche mit
unterschiedlichen Förderbedürfnissen.

 Die Veranstaltung ist dem Bereich 2 der Studienordnung zuzuordnen.

Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

SoP122 Körperorientierte Konzepte in bildenden Lernsituationen mit komplex behinderten
nichtsprechenden Menschen

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Stinkes, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar, das online durchgeführt wird, werden körperorientierte Konzepte vorgestellt und vor der Frage nach dem
Verständnis vom Körper

hin befragt. Es werden bildende Lernsituationen vorgestellt, in denen der Körperausdruck und das Körpergespräch eine
wesentliche Rolle in Interaktionen

mit komplex behinderten, nichtsprechenden Menschen spielen. Wenn ein Mensch sich über den Körper ausdrückt, ist er dann
noch 'in der Sprache' oder außerhalb von Sprache? Inwiefern hat die Sprache selbst 'körperlliche' Züge, so dass wir von einer
Körpersprache sprechen können?

Diese und weiterführende Fragen werden im Seminar diskutiert.

Das Seminar wird als Online-Veranstaltung Typ B durchgeführt.

SoP123 Forschungswerkstatt Vignettenforschung. Hermeneutik und Phänomenologie im Dialog
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Stinkes, U. Sauter, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kooperationsveranstaltung von Prof.'in Dr. Ursula Stinkes und apl. Prof. Dr. Sven Sauter

Kommentar: Einen Dialog zwischen Phänomenologie und Hermeneutik zu führen, das heißt die Möglichkeiten und Grenzen der
beiden Ansätze forschend ausloten und die Studierenden an diesem Dialog beteiligen. Im Zentrum stehen theoretische
Begründungszusammenhänge, methodische Fragen und vor allem konkrete Fälle/Fallvignetten, an denen die Möglichkeiten und
Grenzen des Verstehens veranschaulicht werden.

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung stattfinden.

SoP132 Ist geistige Behinderung "geistig"?
Seminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 8 8.012 Seitzer, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar basiert auf der Lektüre philosophischer Texte und auf gemeinsamen Diskussionen.

Kommentar: Welche Rolle spielt der Geist für unser Nachdenken über Geistige Behinderung und Entwicklung? Anders gefragt: Kann
es so etwas wie einen "behinderten Geist" geben? Diese Fragen nehmen wir als Ausgangspunkt, um über die Selbst-
und Weltverhältnisse von Menschen mit geistiger Behinderung sowie um über Intersubjektivität zwischen Lehrenden und
Lernenden im Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung nachzudenken. Wir werden diese Frage zunächst aus Sicht der
Philosophie des Geistes und der Kognitionswissenschaften beleuchten und anschließend nach verkörperungstheoretischen und
leibphänomenologischen Zugängen und Erweiterungen suchen.

SoP133 Der Sinn des Lehrens
Seminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Seitzer, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar basiert auf der Lektüre philosophischer Texte und gemeinsamen Diskussionen.

Kommentar: Wir beschäftigen uns mit der Frage, welche Bedeutung Sinn für das Lehren und Lernen hat. Sinn kann zum ersten als Organ
des Vernehmens gefasst werden. Neben dem Seh- und Geruchssinn sprechen wir z.B. auch von einem Gerechtigkeits- oder
Schönheitssinn. Gibt es analog dazu einen Sinn, mit dem wir auf das Lernen von Schüler*innen gerichtet sind?

Zweitens umfasst der Begriff den Aspekt der Bedeutung. Als verstehende Wesen haben wir ein Bedürfnis nach Bedeutung und
Orientierung im Sinn. Welche Rolle spielt dieses Bedürfnis für das Lehren und Lernen? Und: Wie verstehen Menschen die Welt,
die z.B. die Sprache nicht besitzen?

Drittens kann Sinn auch Zweck oder Ziel bedeuten: Wie können wir im Alltag als Lehrende mit Krisen umgehen, in denen uns
durch Erfahrungen des Scheiterns und systemischer Zwänge der Sinn des Lehrens abhanden kommt?

Didaktischer Schwerpunkt

SoP091 Rhythmus - mit (fast) allem was das Zeug hält! Body Percussion und Rhythmusarbeit
für alle

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Neben theoretischen Phasen, in denen wir uns mit dem Phänomen Rhythmus und seiner Bedeutung für Kinder und Jugendliche
mit unterschiedlichem Förderbedarf auseinandersetzen, soll ein Schwerpunkt in diesem Seminar - trotz erschwerter Bedingungen
- auf der Praxis liegen: elementare Hinführung zur Umsetzung von musikalischem Rhythmus im weiteren und im engeren Sinne,
körperbetonte und sprachbezogene Rhythmusarbeit, Body Percussion, Rhythmus mit Instrumenten und vor allen Dingen mit
Alltagsgegenständen. Musikalische Vorkenntnisse sind möglich, aber nicht nötig, da wir gemeinsam im ganz elementaren Bereich
beginnen.

 

Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

SoP120 Einführung in die Didaktik des Förderschwerpunktes geistige Entwicklung/heterogener
Gruppen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.006 Stinkes, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Vorlesung behandelt Grundfragen und Grundlagen einer Didaktik in heterogenen Gruppen mit Schüler*innen des
Förderschwerpunktes GEnt. Sie wendet sich an Studierende des Studiengangs B.A. Sonderpädagogik und Studierende des
Lehramtsstudiengangs SPO 2011. Diese können in Absprache Creditpoints erwerben.

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung stattfinden.
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SoP121 Lesen im Förderschwerpunkt GEnt
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Stinkes, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung stattfinden.

SoP122 Körperorientierte Konzepte in bildenden Lernsituationen mit komplex behinderten
nichtsprechenden Menschen

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Stinkes, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar, das online durchgeführt wird, werden körperorientierte Konzepte vorgestellt und vor der Frage nach dem
Verständnis vom Körper

hin befragt. Es werden bildende Lernsituationen vorgestellt, in denen der Körperausdruck und das Körpergespräch eine
wesentliche Rolle in Interaktionen

mit komplex behinderten, nichtsprechenden Menschen spielen. Wenn ein Mensch sich über den Körper ausdrückt, ist er dann
noch 'in der Sprache' oder außerhalb von Sprache? Inwiefern hat die Sprache selbst 'körperlliche' Züge, so dass wir von einer
Körpersprache sprechen können?

Diese und weiterführende Fragen werden im Seminar diskutiert.

Das Seminar wird als Online-Veranstaltung Typ B durchgeführt.

SoP151 Unterrichtsmethoden in heterogenen Gruppen mit Fokus auf den Förderschwerpunkt
geistige Entwicklung (BA)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:00 - 18:30 Fr, 04.06.2021 Falkenstörfer, S.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 18:30 Sa, 05.06.2021 Falkenstörfer, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar problematisiert die Frage, welche Methoden sich im heterogenen Unterricht eignen und stellt einen
Methodenkomplex vor, der theoretisch basiert und praxisbezogen erarbeitet wird.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

Modul Psychologie/Diagnostik

Psychologischer Schwerpunkt

SoP144 Resilienz und Vulnerabilität im Kontext des Förderschwerpunktes geistige Entwicklung
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:00 - 17:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kehl, S.
Online-Seminar

Einzel 16:00 - 17:30 Mi, 16.06.2021 8a 8A.003 Kehl, S.
Digitale Präsenz-Veranstaltung
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar besteht aus drei unterschiedlichen inhaltlichen Blöcken: Zunächst steht im Vordergrund, den Modebegriff der
Resilienz kritisch zu reflektieren und herauszuarbeiten, was tatsächlich unter Resilienz und Vulnerabilität zu verstehen ist. Nach
einer Diskussion des Risiko- und Schutzfaktorenkonzepts sollen daraufhin dem Resilienzkonzept ähnliche Konstrukte vorgestellt
und Gemeinsamkeiten sowie Unterschiede dieser unterschiedlichen konzeptionellen Vorstellungen "widerstandsfähiger”
Entwicklung deutlich gemacht werden.

 

Im zweiten thematischen Block richtet sich der Blick spezifisch auf die Frage der Resilienz bei Kindern und Jugendlichen, die als
geistig behindert bezeichnet werden. Welche Faktoren tragen nach derzeitiger empirischer Erkenntnislage zu einer erfolgreichen
Entwicklung bei? Inwieweit ist unsere Schülerschaft im Förderschwerpunkt eine besonders vulnerable Gruppe?

 

Abschließend widmet sich der dritte Block der Verbindung zwischen Narrativität und Resilienz und den Implikationen für die
schulische Praxis. Als mögliche Verbindung dazu wird die Biografiearbeit mit Menschen mit einer sogenannten geistigen
Behinderung vorgestellt und auf ihre Umsetzbarkeit im schulischen Kontext hin überprüft.

SoP145 Entwicklungspsychologische Fragestellungen im Kontext des Förderschwerpunktes
geistige Entwicklung

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kehl, S.
Asynchrones Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung ist als asynchrones digitales Seminar mit Audio PowerPoint-Präsentationen und Aufgaben dazu geplant.

Die Präsentationen und die Aufgaben werden zu Beginn der entsprechenden Kalenderwochen in Moodle eingestellt. Geplante
digitale Präsenzveranstaltungen zur Einführung und zum Abschluss finden am oben genannten Tag zwischen 08:30 und 10:00
Uhr statt.

Kommentar: Im Vordergrund der Veranstaltung stehen zentrale entwicklungspsychologische Fragestellungen, die zur "wissenschaftlichen
Grundausstattung” von Pädagoginnen und Pädagogen gehören: Lässt sich die kindliche Entwicklung als kontinuierlicher Zuwachs
an Fähigkeiten oder als das Erreichen qualitativ unterschiedlicher Stufen ansehen? Sind solche Veränderungen universell oder
kulturspezifisch? Dominiert die genetische Ausstattung oder die Umwelt die kindliche Entwicklung?

 

Zur Beantwortung dieser Fragestellungen werden einzelne Phasen der kindlichen Entwicklung (pränatale Entwicklung),
Schwerpunktthemen (Biologie und Verhalten; neurophysiologische Grundlagen) sowie bedeutende Entwicklungstheorien
vorgestellt. Dazu zählen das Stufenmodell der kognitiven Entwicklung nach Piaget und der kulturhistorische Ansatz von Vygotskij.

 

Zudem wird die Bedeutung der Entwicklungsschritte und Theorien für den Kontext der sogenannten geistigen Behinderung
fortlaufend reflektiert. 

SoP146 Kognitive Lernvoraussetzungen im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kehl, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar befasst sich mit der zentralen Fragestellung, wie Lernen und Entwicklung von Kindern und Jugendlichen im
Förderschwerpunkt geistige Entwicklung zu begreifen ist: Folgt ihre kognitive Entwicklung, wenn auch verlangsamt und früher
abbrechend, den allgemeinen Gesetzmäßigkeiten kindlicher Entwicklung oder existieren spezifische kognitive Besonderheiten,
die es zu berücksichtigen gilt?

 

Diese im sonderpädagogischen und psychologischen Diskurs als Auseinandersetzung zwischen Entwicklungs und-
Differenztheorien bekanntgewordene Debatte wird mit historischen und aktuellen Perspektiven unterlegt.

 

Diese Fragestellung birgt eine ganze Reihe wesentlicher Implikationen für die sonderpädagogische Praxis: Unterscheidet sich
beispielsweise das Erlernen spezifischer Fähigkeiten zwischen Kindern mit und Kindern ohne geistige Behinderung? Je nach
Beantwortung dieser Fragestellung erfolgt eine entsprechende didaktische Schlussfolgerung: Sind im Förderschwerpunkt
geistige Entwicklung spezifische Lernmaterialien vonnöten oder können (modifizierte) Materialien der frühkindlichen Pädagogik
Anwendung finden? Wenn spezifische kognitive Profile bei Kindern mit geistiger Behinderung existieren, worauf ist dann bei der
Erstellung von Unterrichtsmaterialien zu achten? Und: Welche Rolle spielen dabei syndromspezifische Kompetenzprofile?

SoP149 Verhaltensauffälligkeiten und psychische Erkrankungen im Kindes- und Jugendalter
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 11.06.2021 Römer, N.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 Römer, N.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 Römer, N.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 26.06.2021 Römer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In der Veranstaltung werden die wichtigsten psychischen Störungen im Kindes- und Jugendalter mit ihren Leitsymptomen
vorgestellt. Diesbezüglich werden die relevanten biopsychosozialen Faktoren für deren Entstehung und Aufrechterhaltung
beleuchtet. Ein Ausblick in die Verhaltenstherapie und deren Methoden bei der Behandlung der Erkrankungen eröffnet ein
theoretisches Verständnis bezüglich dieser Therapierichtung sowie möglicher Interventionen. Inhaltlich soll immer wieder ein
Bezug zur Zielgruppe des Förderschwerpunktes hergestellt werden.

Im Rahmen des Seminars kann ein zusätzlicher Creditpoint erworben werden. Die Voraussetzungen hierfür werden zu Beginn
der Veranstaltung geklärt.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

Diagnostischer Schwerpunkt

SoP136 Verfahrensweisen der sonderpädagogischen Diagnostik bei Kindern und Jugendlichen
mit dem Förderschwerpunkt geistige Entwicklung (Diagnostik 2)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Scholz, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Inhalte des Seminars sind unterschiedliche Möglichkeiten der Informationsgewinnung im Rahmen diagnostischer Praxis.
Das Seminar gliedert sich in drei Bereiche: (1) Statistische Grundlagen und Testkonstruktion, (2) Normierte Verfahren zur
Intelligenzmessung und (3) weitere Möglichkeiten der Informationsgewinnung.

Als studienbegleitende Aufgabe muss ein für erwachsene Personen normierter Test in verschiedenen Rollen (Testleiter*in,
Testperson) durchgeführt und reflektiert werden.

Es wird empfohlen die Veranstaltung "Einführung in die Diagnostik ..." vor Besuch dieser Veranstaltung abzuschließen.

 

Die Veranstaltung ist als asynchrones Seminar (Typ A) mit Audio PowerPoint-Präsentationen und Aufgaben dazu geplant. Die
Präsentationen und die Aufgaben werden immer am oben genannten Tag zwischen 10.15 - 11.45 Uhr eingestellt.
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SoP137 Diagnostik Kolloquium
Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:00 - 16:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 8 8.012 Scholz, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Kolloquium ist Teil der Veranstaltung "Durchführung diagnostischer Untersuchungen und Gutachtenerstellung (inkl.
Kolloquium)". Es dient der fallbezogenen Begleitung der Gutachtenerstellung. Je nach Thema erfolgt die Begleitung durch Herrn
Kehl oder durch Herr Scholz. Alle Masterstudierenden inkl. ALSO tragen sich bitte unbedingt in die Veranstaltung "Durchführung
diagnostischer Untersuchungen und Gutachtenerstellung (inkl. Kolloquium)" von Herrn Kehl ein.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet Präsenz-Anteile zur regulären im LSF angegebenen Seminarzeit
(Typ-B-Seminar).

 

SoP141 Einführung in das diagnostische Handeln im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kehl, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar führt in den Themenbereich der sonderpädagogischen Diagnostik im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
ein. Es setzt sich mit Begrifflichkeiten, Aufgaben und Funktionen einer verstehenden Diagnostik im Fach auseinander. Dabei
werden auch Grundlagen der Intelligenzmessung diskutiert sowie verschiedene Sichtweisen des Begriffes "geistige Behinderung"
vorgestellt (Zuordnung: BA-LA 2015 Modul 2 - 2.2 und für 2. Fachrichtung Modul Psychologie / Diagnostik 1.6).

 

Es wird empfohlen, diese Veranstaltung vor Besuch von Diagnostik II abzuschließen. 

SoP143 Durchführung diagnostischer Untersuchungen und Gutachtenerstellung (inkl.
Kolloquium)

Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 15:45 Do, 08.04.2021 Kehl, S.
Einführungsveranstaltung

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 29.04.2021-22.07.2021 Kehl, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

Kommentar: Inhalt der Veranstaltung ist das konkrete diagnostische Handeln und die Erstellung des diagnostischen Gutachtens. Das Seminar
besteht hierzu aus zwei Bereichen. Einem Inhaltsbereich und einem Kolloquium. Im Mittelpunkt des Inhaltsbereichs steht die
diagnostische Analyse von Lernprozessen und der Aufbau des Gutachtens. Im Rahmen des Kolloquiums werden ausgehend
von konkreten durch Studierende eingebrachte Fälle Fragestellungen, Inhalte und Vorgehensweisen bei der Gutachtenerstellung
besprochen und gemeinsam reflektiert.

Achtung! Studierende der Lehramtsstudiengänge MA oder MA-ALSO erstellen im Rahmen des Seminars als seminarbegleitende
Leistung ihr Gutachten. Bitte kümmern sie sich rechtzeitig um einen Gutachtenpartner*in (Kind, Jugendlicher aus dem
Förderschwerpunkt). Es wird dringend dazu geraten das Gutachtenseminar ein Semester vor dem Semester zu belegen,
in dem Sie die Modulprüfung ablegen wollen. Wenn das Gutachtenseminar im selben Semester belegt wird, wie ihre
Modulprüfung geplant ist, schränkt dies ihre Bearbeitungszeit für das Gutachten massiv ein. Dies ist weder für Sie noch für die
Gutachtenpartner*innen sinnvoll.
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Schulpraktische Studien

ISP SoP125 Begleitveranstaltung ISP und Aufbaustudium: FR G - für Ersatzleistungen im ISP
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 13:15 - 14:45  Falkenstörfer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar ist nur für die entsprechend informierten ISP-Studierenden aus dem Förderschwerpunkt geistige Entwicklung.

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Falkenstörfer.

Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

Modul Pädagogik/Didaktik

Pädagogischer Schwerpunkt

SoP171 Schülerinnen und Schüler mit progredienten Erkrankungen unterrichten
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Wieczorek, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Seminarunterlagen werden überwiegend asynchron angeboten. Bitte reservieren sie sich jedoch die Seminarzeit für
Gruppenarbeiten, Austausch im Seminar, synchrone Seminareinheiten. Das Seminar ist so aufgebaut, dass davon ausgegangen
wird, dass ihnen diese 90 Minuten regelmäßig zur Seminarzeit zur Verfügung stehen.

TYP B- Veranstaltung

Kommentar: Schülerinnen und Schüler mit progredienten Erkrankungen. Im Seminar werden Grundlagen des Unterrichts für Schülerinnen und
Schüler mit progredienten Erkrankungen vermittelt. Die Auseinandersetzung mit einem Leben mit begrenzter Lebenserwartung,
Tod und Sterben ist Bestandteil des Seminars.

Die Zuordnung des Seminars zu den einzelnen Studienbereichen entnehmen sie bitte der Handreichung auf der Homepage der
Fachrichtung (Studieninformationen).

 

 

SoP172 Pflege in ihrer Bedeutung für unterschiedliche Schülergruppen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Wieczorek, M.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung

Die Seminarunterlagen werden überwiegend asynchron angeboten. Bitte reservieren sie sich jedoch die Seminarzeit für
Gruppenarbeiten, Austausch im Seminar, synchrone Seminareinheiten. Das Seminar ist so aufgebaut, dass davon ausgegangen
wird, dass ihnen diese 90 Minuten regelmäßig zur Seminarzeit zur Verfügung stehen.

TYP B- Veranstaltung

Kommentar: Pflege in ihrer Bedeutsamkeit für unterschiedliche Schülergruppen: Menschen mit einer Körperbehinderung sind teilweise
lebenslang auf pflegerische Unterstützung angewiesen, die sowohl die Grundpflege als auch je nach Schädigungsbild
medizinische Behandlungspflege einschließt. Pflege dient der Sicherung der aktuellen Lebensqualität und ist somit grundlegende
Aufgabe von Schule. Im Seminar werden hierzu pflegerische Konzepte für verschiedene Schülergruppen vorgestellt. Ein
weiterer Schwerpunkt kann für einige Schüler die Vorbereitung auf ein Leben mit pflegerischer Assistenz sein. Hierzu werden die
Grundlagen vermittelt.

Die Zuordnung des Seminars zu den einzelnen Studienbereichen entnehmen sie bitte der Handreichung auf der Homepage der
Fachrichtung (Studieninformationen).

 

SoP173 Schriftspracherwerb unter erschwerten Bedingungen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Krstoski, I.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung

Das Seminar ist NICHT geöffnet für Master Sonderpädagogik 2015!!

 

Das Seminar findet überwiegend asynchron (Typ-A-Veranstaltung), mit ein oder zwei synchronen Anteilen zu der geplanten
Seminarzeit (Dienstag, 14.15 - 15.45 Uhr) statt.

Am Ende wird eine Online-Klausur geschrieben (in der letzten Semesterwoche).

Kommentar: Schriftspracherwerb unter erschwerten Bedingungen

S.: „Das ist komisch. Manche Wörter, da lese ich jeden Buchstaben und ich kriege das Wort nicht raus. Sogar wenn ich es laut
lese. Manchmal lese ich es laut, und trotzdem weiß ich nicht, wie das Wort heißt. Und bei manchen Wörtern lese ich gar nicht, da
weiß ich sofort, was da steht.”

L.: „Ja, das ist so. Und wenn du älter wirst und immer besser lesen kannst, ist es bei immer mehr Wörtern so, dass du sofort
weißt, was da steht. Die springen einen sozusagen an.”

S.: „Ja! Genau so ist das. Die springen mir in den Kopf.” (Sebastian, ein Schüler der ersten Klasse, im Gespräch mit seiner
Lehrerin) Wie können Kinder mit einer Körperbehinderung diese Faszination erleben? Wie können sie Schriftsprache für sich
nutzbar machen? Wie kann Lesen- und Schreibenlernen so gestaltet werden, dass Lernerschwernisse nicht zu Lernhemmungen
führen? Welche Schwierigkeiten sind dabei typisch für alle Kinder und dem Schriftspracherwerbsprozess immanent und welcher
besonderen Unterstützung bedürfen Kinder mit einer Körperbehinderung darüber hinaus?

Hierzu werden im Seminar aktuelle Leselehrmethoden vorgestellt und in Bezug auf die individuellen Lernvoraussetzungen der
Schüler reflektiert und in ihrer Bedeutsamkeit eingeordnet. Sozialisations- und Entwicklungsbedingungen der Schüler werden in
Bezug auf schriftsprachliche Erfahrungen betrachtet und Möglichkeiten der Unterstützung werden aufgezeigt.

Die Zuordnung des Seminars zu den einzelnen Studienbereichen entnehmen sie bitte der Handreichung auf der Homepage der
Fachrichtung (Studieninformationen).

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet asynchrine  und synchrone Anteile zur regulären im LSF
angegebenen Seminarzeit (Typ-A und Typ-B-Seminar).

SoP175 Das Konzept von Emmi Pikler in der Frühförderung
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 09.06.2021-14.07.2021 Wieczorek, M.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 18:00 Di, 07.09.2021 8a 8A.002 (max. 15 Tln.) Wieczorek, M.
wenn möglich Präsenz

BlockVorl 09:00 - 18:00 08.09.2021-09.09.2021 8a 8A.002 (max. 15 Tln.) Wieczorek, M.
wenn möglich Präsenz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die wöchentlichen Termine finden online statt, überwiegend synchron oder in Kleingruppen. Der Blocktermin im September
findet, wenn pandemiebedingt möglich, in Ludwigsburg an der PH statt. Sollte dies nicht möglich sein, so wird auch der Block als
synchrone Veranstaltung über webex stattfinden.

Eine Teilnahme am Seminar ist nur möglich, wenn sie sowohl die wöchentlichen als auch den Blocktermin durchgehend
wahrnehmen können.

Die Bestätigung der Zulassung erfolgt durch eine Mail. Bitte beachten sie, dass die Zulassung durch das LSF-System nicht gültig
ist.

 

TYP B- Veranstaltung

Kommentar: Im Seminar lernen Sie das pädagogische Konzept nach Emmi Pikler kennen und auf Kinder mit motorischen Beeinträchtigungen
zu übertragen.

Das Konzept von Emmi Pikler beruht auf drei Säulen: der freien Bewegungsentwicklung, dem freien Spiel und der
beziehungsvollen Pflege.

Die Grundlagen des Konzepts werden im Seminar anhand von Videobeispielen, Beobachtungen und Selbsterfahrung angeboten
und erprobt.

Bitte bringen Sie zum Seminar eine Decke und ein Kissen mit.

Das Seminar kann von Studierenden der PO 2011 in der 1. und 2. FR, von Studierenden Lehramt MA 2015 in der 1. und 2. FR
und von Studierenden des ALSO 2015 besucht werden.

Die Zuordnung zu den Bereichen Pädagogik/Didaktik entnehmen Sie bitte dem Hinweisblatt auf der Homepage der Fachrichtung.

SoP177 Kreativität und Körperbehinderung
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.017 Kuntsche, A.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung

Für den Master-Studiengang im Bereich Didaktik, für SPO 2011 sowohl als didaktischer als auch pädagogischer Schwerpunkt
anrechenbar.

Kommentar: Wie können Kinder mit Körperbehinderung ihre Kreativität erfahren? Was, wenn Motorik beeinträchtigt, der eigenen Ausdruck
erschwert ist? 
Wo entsteht Kreativität? Welche förderlichen Bedingungen braucht sie?
Und: Was zeichnet einen kreativen Lehrer aus?

Wir wollen den Begriff der Kreativität als dem Menschen innewohnende schöpferische Fähigkeit theoretisch beleuchten und
exemplarisch selbst erkunden.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP178 Musik erleben
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Kuntsche, A.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist ein Vertiefungsseminar für die Bereiche Pädagogik und Didaktik im Studiengang nach Prüfungsordnung 2011.
Es kann sowohl für die 1. als auch 2. Fachrichtung für die Bereiche „Pädagogik: spezielle und vertiefende Problemstellungen der
Pädagogik der Fachrichtung” oder „Didaktik: spezifische lernprozessbezogene Fragestellungen” angerechnet werden.

Im Masterstudiengang zählt das Seminar zum Bereich „Didaktik: Schüler mit körperlichen und motorischen Beeinträchtigungen
unterrichten” und ist ebenfalls gleichermaßen für 1. wie 2. Fachrichtung relevant.

 

Kommentar: Musik kann in der Arbeit mit Menschen mit schwerster Behinderung ein hilfreiches Medium sein, um Kontakt zu gestalten sowie
Ausdruck und Kommunikation zu ermöglichen. Im Seminar soll dies anhand von Beispielen aus der Praxis veranschaulicht und
in kleinen Übungen selbst erprobt werden. Die Teilnehmenden sollten Lust am freien, spielerischen Umgang mit Klangerzeugern
mitbringen. Musikalische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).
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SoP182 Einführung in die Unterstützte Kommunikation
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Krstoski, I.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Zunehmend mehr Schu#ler*innen an Fo#rderzentren fu#r motorische und ko#rperliche Entwicklung verfu#gen nicht u#ber
Lautsprache. Fu#r diesen Personenkreis hat sich die Methode der Unterstu#tzten Kommunikation als sehr wirksam erwiesen. In
diesem Seminar werden die grundlegenden Inhalte der Unterstu#tzten Kommunikation in Theorie und Praxis kennen gelernt.

 

Bitte beachten Sie für Ihre Planung: Für den Bereich „vertiefende didaktische und pädagogische Fragestellungen” wird in
diesem Semester das Seminar „Einführung in die Unterstützte Kommunikation” (Krstoski) angeboten. Insbesondere Studierende
im 5. und 6. Semester des Bachelorstudiengangs belegen bitte unbedingt das UK-Seminar, wenn Sie in diesem Bereich noch ein
Seminar benötigen.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet asynchrone und synchrone Anteile zur regulären im LSF
angegebenen Seminarzeit (Typ-B-Seminar mit asynchronen Anteilen).

SoP186 Forschungsmethoden und wissenschaftliches Arbeiten
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an alle Studierenden des FSP kmEnt, die im laufenden Semester eine Qualifikationsarbeit
bzw. WiA/WiHa in Pädagogik/Didaktik schreiben. Sie dient der Vermittlung grundlegender Forschungsmethoden (mit einem
Schwerpunkt auf qualitativen Verfahren), Vorgehensweisen bei der Literaturrecherche und weiterer relevanter Arbeitstechniken.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

 

SoP188 Pädagogische Grundfragen
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar werden Grundfragen der Fachrichtung wie Begrifflichkeiten, Personenkreis sowie aktuelle Theorien geklärt. Es
werden Erschwernisse für Entwicklung und Bildung besprochen und ressourcenorientierte Ansätze dargestellt.

 

Das Seminar ist nur für die zweite Fachrichtung belegbar. Das Seminar wird im Umfang von 2 SWS angeboten - ein dritter
CP kann zusätzlich erworben werden. Das Seminar ist belegbar für Studierende M.Ed. 2015, für Studierende des Lehramts PO
2011 (2. FR, Pädagogik) sowie des M.Ed. ALSO. Ein Zweitbesuch der Veranstaltung ist nicht möglich. Studierende der PO 2011
weisen bitte in der 1. Sitzung nach, dass sie das Seminar noch nicht besucht haben.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP193 Bewegungsförderung und Bewegungserleichterung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Freitag 11:00 - 16:30  Brill-Riefer, A. Kipping, G.
Ort: Margarete-Steiff-Schule

Freitag 11:00 - 16:30  Brill-Riefer, A. Kipping, G.
Ort: Margarete-Steiff-Schule

Samstag 09:30 - 16:00  Brill-Riefer, A. Kipping, G.
Ort: Margarete-Steiff-Schule
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Samstag 09:30 - 16:00  Brill-Riefer, A. Kipping, G.
Ort: Margarete-Steiff-Schule

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Ort: SBBZ

Bitte beachten Sie: Dieses Seminar kann nicht unter Bedingungen von Kontaktbeschränkungen durchgeführt werden,
da Körperkontakt erforderlich ist. Es ist daher fraglich, ob das Seminar in diesem Semester stattfinden kann. Sollten die
erforderlichen Hygienemaßnahmen während des Semesters bestehen bleiben, wird das Seminar nicht stattfinden.

Bitte beachten Sie für Ihre Planung: Für den Bereich „vertiefende didaktische und pädagogische Fragestellungen” wird in
diesem Semester das Seminar „Einführung in die Unterstützte Kommunikation” (Krstoski) angeboten. Insbesondere Studierende
im 5. und 6. Semester des Bachelorstudiengangs belegen bitte unbedingt das UK-Seminar, wenn Sie in diesem Bereich noch ein
Seminar benötigen.

Das Seminar „Bewegungsförderung und Bewegungserleichterung” ist aktuell besonders als Zusatzveranstaltung empfohlen.

Auch Studierende der übrigen Studiengänge beachten bei Ihrer Studienplanung bitte, dass es dazu kommen kann, dass das
Seminar in diesem Semester nicht stattfindet.

Eine Anmeldung ist aktuell im regulären Anmeldezeitraum bereits möglich. Eine Rückmeldung über Ihre Zulassung/Nicht-
Zulassung erhalten Sie nur dann, wenn sich abzeichnet, dass das Seminar stattfinden kann und ein Termin feststeht. Von
Rückfragen bitten wir abzusehen.

Kommentar: Im Seminar werden Grundlagen und Voraussetzungen für Bewegung, Bewegungsentwicklung und ihre möglichen Erschwernisse
dargestellt. Positionierungen, Lagerungen, Hilfsmittel, Alltagshilfen, Handling und Förderung im Schulalltag werden
praxisbezogen vermittelt.

Das Seminar ist teilnehmerbeschränkt. Sie erhalten eine E-Mail von Vertretern der Fachrichtung im Bereich Pädagogik/Didaktik,
die sie über ihre Zulassung/Nicht-Zulassung informiert.

Es handelt sich um ein Präsenzseminar, das am SBBZ Margarethe-Steiff-Schule Stuttgart stattfindet. Der Termin steht noch nicht
fest, ein Stattfinden ist aufgrund der aktuellen Pandemie-Situation noch ungewiss (siehe Bemerkung).

Didaktischer Schwerpunkt

SoP177 Kreativität und Körperbehinderung
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.017 Kuntsche, A.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: 1. und 2. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung

Für den Master-Studiengang im Bereich Didaktik, für SPO 2011 sowohl als didaktischer als auch pädagogischer Schwerpunkt
anrechenbar.

Kommentar: Wie können Kinder mit Körperbehinderung ihre Kreativität erfahren? Was, wenn Motorik beeinträchtigt, der eigenen Ausdruck
erschwert ist? 
Wo entsteht Kreativität? Welche förderlichen Bedingungen braucht sie?
Und: Was zeichnet einen kreativen Lehrer aus?

Wir wollen den Begriff der Kreativität als dem Menschen innewohnende schöpferische Fähigkeit theoretisch beleuchten und
exemplarisch selbst erkunden.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP178 Musik erleben
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Kuntsche, A.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist ein Vertiefungsseminar für die Bereiche Pädagogik und Didaktik im Studiengang nach Prüfungsordnung 2011.
Es kann sowohl für die 1. als auch 2. Fachrichtung für die Bereiche „Pädagogik: spezielle und vertiefende Problemstellungen der
Pädagogik der Fachrichtung” oder „Didaktik: spezifische lernprozessbezogene Fragestellungen” angerechnet werden.

Im Masterstudiengang zählt das Seminar zum Bereich „Didaktik: Schüler mit körperlichen und motorischen Beeinträchtigungen
unterrichten” und ist ebenfalls gleichermaßen für 1. wie 2. Fachrichtung relevant.

 

Kommentar: Musik kann in der Arbeit mit Menschen mit schwerster Behinderung ein hilfreiches Medium sein, um Kontakt zu gestalten sowie
Ausdruck und Kommunikation zu ermöglichen. Im Seminar soll dies anhand von Beispielen aus der Praxis veranschaulicht und
in kleinen Übungen selbst erprobt werden. Die Teilnehmenden sollten Lust am freien, spielerischen Umgang mit Klangerzeugern
mitbringen. Musikalische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP186 Forschungsmethoden und wissenschaftliches Arbeiten
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung richtet sich an alle Studierenden des FSP kmEnt, die im laufenden Semester eine Qualifikationsarbeit
bzw. WiA/WiHa in Pädagogik/Didaktik schreiben. Sie dient der Vermittlung grundlegender Forschungsmethoden (mit einem
Schwerpunkt auf qualitativen Verfahren), Vorgehensweisen bei der Literaturrecherche und weiterer relevanter Arbeitstechniken.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

 

SoP187 Sport und Körperbehinderung
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Theobald, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Sport, Spiel und körperliche Aktivität spielen in der aktuellen gesellschaftlichen Realität und im Lebensalltag der Menschen eine
bedeutsame Rolle. Ziel dieses Seminars ist es, Möglichkeiten sportlicher Betätigung für Kinder und Jugendliche mit körperlichen
und motorischen Beeinträchtigungen zu erarbeiten.

 

Sie können in dieser Veranstaltung einen 3. CP erwerben und eine benotete Modulprüfung ablegen - bitte besuchen Sie dazu
ggfs. frühzeitig die Sprechstunde. Die Veranstaltung richtet sich an Studierende der PO Lehramt 2011, M.A. 2015 (Modul
Didaktik, 1.7) sowie der Aufbaustudiengänge ALSO & ALSO HOLA.

Bitte beachten Sie, dass Sie erst dann endgültig angemeldet sind, wenn Sie eine Bestätigungsmail des Dozenten erhalten haben.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP194 Mobilitätstraining und Rollstuhlsport
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

keine Angabe 09:00 - 17:00  Hopp, M.
Raum: wird noch festgelegt Termine werden noch festgelegt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie: Dieses Seminar kann nicht unter Bedingungen von Kontaktbeschränkungen durchgeführt werden,
da Körperkontakt erforderlich ist. Es ist daher fraglich, ob das Seminar in diesem Semester stattfinden kann. Sollten die
erforderlichen Hygienemaßnahmen während des Semesters bestehen bleiben, wird das Seminar nicht stattfinden.

Bitte beachten Sie für Ihre Planung: Das Seminar „Mobilitätstraining und Rollstuhlsport” ist aktuell besonders als
Zusatzveranstaltung empfohlen. Beachten Sie bei Ihrer Studienplanung bitte, dass es dazu kommen kann, dass das Seminar in
diesem Semester nicht stattfindet.

 

Eine Anmeldung ist aktuell bereits im regulären Anmeldezeitraum möglich. Eine Rückmeldung über Ihre Zulassung/Nicht-
Zulassung erhalten Sie nur dann, wenn sich abzeichnet, dass das Seminar stattfinden kann und ein Termin feststeht. Von
Rückfragen bitten wir abzusehen.

Kommentar: Der kompetente Umgang mit dem Rollstuhl ist für viele Kinder und Jugendliche mit einer Körperbehinderung grundlegend
zur Erreichung größtmöglicher Mobilität. Lehrer an der Schule für Körperbehinderte sollten in der Lage sein, grundlegende
Kompetenzen hierzu zu vermitteln.

Unabdingbar ist dafür die eigene Kompetenz im Rollstuhlfahren.

Im Seminar werden Grundlagen des Umgangs mit dem Rollstuhl erfahren. Die Studierenden erwerben Wissen darüber, wie sie
Übungen zum Mobilitätstraining vorbereiten und durchführen können. Darüber hinaus wird Wissen zur Rollstuhlanpassung bei
verschiedenen Schädigungsbildern vermittelt.

Das Seminar ist teilnehmerbeschränkt. Bevorzugt werden Studierende der 1. Fachrichtung und höhere Semester. Sie erhalten
eine e-Mail von Vertretern der Fachrichtung im Bereich Päd./Did., die sie über ihre Zulassung/Nicht-Zulassung informiert.

Modul Psychologie/Diagnostik

Psychologischer Schwerpunkt

SoP160 Einführung in die Psychologie im Förderschwerpunkt körperliche und motorische
Entwicklung

Hauptseminar 3 Credit Points 3.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Renner, G.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 23.04.2021 Renner, G.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.04.2021 Renner, G.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar:  

Einführung in die Psychologie im Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung

Prof. Dr. Gerolf Renner

8A.114

Tel.:     07141-140-903

Mail:    renner@ph-ludwigsburg

Bitte beachten:

Im Fall weiterer coronabedingter Einschränkungen kann dieses Seminar auch als Online-Veranstaltung stattfinden. Auch
dann halten Sie sich bitte den Termin des Kompaktblocks komplett frei.

Für wen ist diese Veranstaltung gedacht?

Dieses Seminar richtet an Studierende der Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung nach PO 2015 (Bachelor-
Studiengang) und an Studierende nach SPO I 2011, die noch eine Psychologie-Veranstaltung im Themenschwerpunkt
„Soziale und emotionale Entwicklung” belegen müssen.

Für Studierende nach PO 2015 ist die Teilnahme am Kompaktblock verbindlich.

Welchem Modul ist diese Veranstaltung zugeordnet?

PO 2015: Modul 2 (Psychologie und Diagnostik) der Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung

SPO I 2011: Psychologie und Diagnostik der ersten und zweiten Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung

Seminarinhalte:

Das Seminar befasst sich mit Persönlichkeitsentwicklung, Lebensqualität und sozialen Beziehungen von Kindern
mit körperlichen und motorischen Beeinträchtigungen. Grundlegend wird in ausgewählte Konzepte und Modelle der
Entwicklungs-psychologie eingeführt (z. B. bioökologisches Modell, Bindung).

Es wird thematisiert, welchen besonderen Entwicklungsrisiken die Kinder ausgesetzt sind und wie es ihnen gelingt, ihre
vielfältigen Lebenserfahrungen zu verarbeiten.

Im Kompaktblock werden außerdem allgemeine Themen (z. B. Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens im Hinblick
auf Modulprüfungen, Literaturrecherche in psychologischen Datenbanken) behandelt.

Teilnahmevoraussetzungen:

Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit.

Der vorherige Besuch der Medizinveranstaltungen und Kenntnisse der häufigsten Schädigungsformen (CP, Spina
bifida, Muskeldystrophien …) werden vorausgesetzt. Der vorherige Besuch einer Einführungsveranstaltung in die
Körperbehindertenpädagogik ist sinnvoll.

Registrierung im Moodle-Kurs vor Veranstaltungsbeginn.

Teilnehmerzahl:

Die Teilnehmerzahl ist nicht beschränkt.

Moodle:

Präsentationsfolien und weitere Materialien zur Veranstaltung werden auf Moodle eingestellt. Das Moodle-Passwort wird
  den im LSF registrierten Teilnehmer/innen nach Ende der ersten LSF-Anmeldephase mitgeteilt. Die Registrierung in
Moodle muss vor der ersten Seminareinheit erfolgen.

Credit Points:

Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung werden BA-Studierenden 3 ECTSP angerechnet für das Modul „Psychologie
und Diagnostik” in der Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung. Voraussetzung für die Vergabe von 3 ECTSP
sind die nachgewiesene aktive Mitarbeit im Seminar und die Teilnahme am Kompaktblock (dazu Näheres in der ersten
Veranstaltung und im Kompaktblock).

Studierende nach SPO I 2011 erhalten 2 ECTSP für die nachgewiesene aktive Mitarbeit (Näheres dazu in der ersten
Veranstaltung).

Modulprüfung:

Sie können im Rahmen des Seminars eine Prüfungsleistung im Umfang von 2 ECTSP für die Modulprüfung „Psychologie
und Diagnostik” vereinbaren (PO 2015, SPO I 2011). Die Anmeldung zur Modulprüfung muss erfolgen bis 23.07.2021. Die
Modulprüfung im BA-Studiengang können Sie alternativ in einem Diagnostik II Seminar ablegen.

 

 

 

SoP167 Einführung in die Psychologie im Förderschwerpunkt körperliche und motorische
Entwicklung (ALSO-HOLA und 2. Fachrichtung)

Seminar 2/3 Credit Points 3.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 02.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

SoP168 Sozialpsychologie im Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung:
Einstellungen, Stereotype und Vorurteile

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2021 weitgehend als asynchrone Online-Veranstaltung durchgeführt.
An maximal 3 Terminen kann sich die Notwendigkeit ergeben, dass Seminarteilnehmer*innen für Videokonferenzen zur
Verfügung stehen.

SoP169 Kognitive Entwicklung und Lernverhalten: Wahrnehmung und Denken
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 15.05.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 12.06.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 26.06.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2021 weitgehend als asynchrone Online-Veranstaltung durchgeführt.
An maximal 3 Terminen kann sich die Notwendigkeit ergeben, dass Seminarteilnehmer*innen für Videokonferenzen zur
Verfügung stehen.

Diagnostischer Schwerpunkt

SoP161 Diagnostik IV: Praxis der sonderpädagogischen Diagnostik und Gutachtenerstellung
Hauptseminar 2/4 Credit Points 3.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 8a 8A.003 Renner, G.
vorerst Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 8a 8A.003 Renner, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten: Zu diesem Seminar gehören auch zwei Kompaktblöcke (einer davon findet bereits vor Beginn der
Vorlesungszeit statt!) am Freitag, 12.03.2021, und am Freitag, 07.05.2021, jeweils 14.00-20.00 Uhr. Die Teilnahme am
Kompaktblock ist obligatorisch für MA-Studierende und Studierende nach SPO I 2011, die noch keine Veranstaltung Diagnostik III
besucht haben.

In der Veranstaltung selbst besteht kein Gefährdungspotential für Schwangere. Die Veranstaltung beinhaltet auch die Anfertigung
eines diagnostischen Gutachtens an einem SBBZ mit dem Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung. Das
Gefährdungspotential an den jeweiligen Schulen kann vom Dozenten nicht beurteilt werden.

Creditpoints:

MA-Lehramt und ALSO: 4 CP

HOLA & SPO I 2011: 2 CP

Kommentar: Diagnostik IV: Praxis der sonderpädagogischen Diagnostik und Gutachtenerstellung 

Prof. Dr. Gerolf Renner

8A.114

Tel.:     07141-140-903

Mail:    renner@ph-ludwigsburg

Bitte beachten:

Zu diesem Seminar gehören zwei Kompaktblöcke. Der erste Kompaktblock wird bereits am 19.03.2021 als Online-
Veranstaltung stattfinden. In der Zeit von 14.00 bis 20.00 Uhr wird es an diesem Tag auch synchrone Arbeitsphasen
geben. Der zweite Kompaktblock ist am 07.05.2021, ebenfalls 14.00 bis 20.00 Uhr, terminiert. Falls möglich, wird er als
Präsenztermin stattfinden. Halten Sie sich diese Termine auf jeden Fall frei.

Nötigenfalls wird das Seminar als Online-Veranstaltung stattfinden, mit synchronen Arbeitsphasen zur Begleitung des
Gutachtens zur vorgesehenen Seminarzeit.

Für wen ist diese Veranstaltung gedacht?

Dieses Seminar richtet an

* Studierende der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung (Master-Studiengang, ALSO-HOLA, ALSO)
* Studierende der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung nach SPO I 2011,

die im Sommersemester 2021 ihr diagnostisches Gutachten erstellen wollen.

Welchem Modul ist diese Veranstaltung zugeordnet?

* PO 2016 (MA): Modul 2 (Psychologie und Diagnostik) der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung
* ALSO-HOLA:Modul 2 (Psychologie und Diagnostik) der 1. Fachrichtung kmE
* ALSO: Modul 4 (Aufbaumodul Psychologie und Diagnostik) der 1. Fachrichtung kmE
* SPO I 2011: Modul Psychologie & Diagnostik der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung.

* Das Seminar ersetzt das "Begleitseminar zum selbständigen diagnostischen Handeln" für Studierende, die die
Veranstaltung „Diagnostik III: Kasuistik und Gutachtenerstellung” besucht und dort die unbenotete Modulprüfung
(Probegutachten) bestanden haben. Für diese Studierenden handelt es sich um ein optionales Seminar, dessen
Besuch aber empfohlen wird. Die Inhalte des Kompaktblocks wurden alle durch die Veranstaltung Diagnostik III
abgedeckt.

* Für Studierende, die „Diagnostik III: Kasuistik und Gutachtenerstellung” nicht besucht haben, ist die Teilnahme am
Kompaktblock obligatorisch. Für sie ersetzt Diagnostik IV die Veranstaltung Diagnostik III und das Begleitseminar
nach SPO I 2011.

Seminarinhalte:

Das Seminar führt ein in die Grundlagen der praktischen sonderpädagogischen Diagnostik und Begutachtung
(Kompaktblock) und bietet einen Rahmen zur Beratung und Begleitung bei der Gutachtenerstellung (Vorlesungszeit).
Die Teilnehmer/innen erhalten Anleitung und Beratung zu Planung, Durchführung und Auswertung ihrer diagnostischen
Untersuchung und bei der abschließenden Erstellung des Übungsgutachtens (PO 2015) bzw. des Prüfungsgutachtens
(SPO I 2011).

Teilnahmevoraussetzungen:

Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit.

* MA, ALSO, ALSO-HOLA: Registrierung im Moodle-Kurs vor dem ersten Kompaktblock (19.03.2021)
* SPO I 2011: Entweder (a) vorheriger Besuch der Veranstaltung „Diagnostik III: Kasuistik und Gutachtenerstellung” und

bestandene unbenotete Leistung in Diagnostik oder (b) Besuch der Veranstaltungen Diagnostik I und II, Teilnahme am
Kompaktblock, Registrierung im Moodle-Kurs vor dem ersten des Kompaktblock (19.03.2021)

Zu Beginn der Vorlesungszeit - am besten vor dem ersten Kompaktblock - sollten Sie eine Vereinbarung über die
Durchführung einer diagnostischen Untersuchung mit einer Schule getroffen haben. Weitere Informationen dazu finden Sie
im Merkblatt der Fachrichtung zum diagnostischen Gutachten.

Nur für den Fall einer coronabedingten erschwerten Zugänglichkeit von Schulen wird es im Seminar ein Alternativangebot
geben, dass Online bearbeitet werden kann.

Studierende nach PO 2015 können das diagnostische Gutachten in 2er-Gruppen gemeinsam erstellen. Es wird empfohlen,
diese V

Teilnehmerzahl:

Die Teilnehmerzahl ist nicht beschränkt.

Moodle:

Präsentationsfolien für den Kompaktblock und weitere Materialien zur Veranstaltung werden auf Moodle eingestellt. Das
Moodle-Passwort wird den angemeldeten Teilnehmer/innen vor dem ersten Kompaktblock zugesandt.

Credit Points:

* PO 2016 (MA), ALSO:  4 ECTSP. Voraussetzung für die Vergabe von 4 ECTSP ist die Erstellung eines diagnostischen
Gutachtens  und die Teilnahme am Kompaktblock.

* ALSO-HOLA: 2 ECTSP. Voraussetzung für die Vergabe von 2 ECTSP  ist die Teilnahme am Kompaktblock und an den
Begleitveranstaltungen
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SoP165 Diagnostik I: Einführung in die Diagnostik im Förderschwerpunkt körperliche und
motorische Entwicklung

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar:  

Sommersemester 2021

Diagnostik I: Einführung in die Diagnostik im Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung

apl. Prof. Dr. Tobias Tempel

8.017

Tel.:     07141-140-941

Mail:    tobias.tempel@ph-ludwigsburg

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2021 weitgehend als asynchrone Online-Veranstaltung
durchgeführt. An maximal 3 Terminen kann sich die Notwendigkeit ergeben, dass Seminarteilnehmer*innen für
Videokonferenzen zur Verfügung stehen.

Für wen ist diese Veranstaltung gedacht?

Dieses Seminar richtet sich an Studierende der Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung im Bachelor-
Studiengang (PO 2015) sowie den Masterstudiengängen ALSO und ALSO-HOLA.

Diese Veranstaltung sollte möglichst vor dem ISP besucht werden.

Welchem Modul ist diese Veranstaltung zugeordnet?

Diese Veranstaltung ist im BA-Studium dem Modul 2, Psychologie/Diagnostik, im ALSO dem Modul 3, Grundlagenmodul
Psychologie/Diagnostik, und im ALSO-HOLA dem Modul 2, Psychologie/Diagnostik, zugeordnet.

Seminarinhalte:

Das Seminar führt ein in die Grundlagen der sonderpädagogisch-psychologischen Diagnostik im Förderschwerpunkt
körperliche und motorische Entwicklung. Es werden typische Fragestellungen und Besonderheiten bei der Diagnostik bei
Kindern und Jugendlichen mit körperlichen und motorischen Beeinträchtigungen vorgestellt und anhand von Fallbeispielen
diskutiert. Die Seminarteilnehmer/innen erhalten einen Überblick zur Planung und Durchführung diagnostischer
Untersuchungen und ausgewählten Methoden der sonderpädagogischen Diagnostik.

Teilnahmevoraussetzungen:

Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit.

Registrierung im Moodle-Kurs bis vor der ersten Seminarsitzung (die im LSF angemeldeten Seminarteilnehmer*innen
werden das Passwort per E-Mail erhalten.

Teilnehmerzahl:

Die Teilnehmerzahl ist nicht beschränkt.

Moodle:

Präsentationsfolien und weitere Materialien zur Veranstaltung werden auf Moodle eingestellt.

Credit Points & Modulprüfung:

Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung werden Ihnen 2 ECTSP angerechnet für die o. g. Module. Voraussetzung
für die Anrechnung ist die nachgewiesene aktive Mitarbeit im Seminar. Der Nachweis erfolgt durch die Übernahme
seminarbegleitender Aufgaben.

Modulprüfungen können in diesem Seminar nicht abgelegt werden.

 

SoP166 Diagnostik II: Spezielle Methoden der Diagnostik im Förderschwerpunkt körperliche
und motorische Entwicklung

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Tempel, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Schulpraktische Studien

ISP SoP181 Begleitveranstaltung ISP und Aufbaustudium: FR K
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45  5 5.206 Krstoski, I.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist für all die Studierenden, die sich in diesem Semester im ISP befinden verpflichtend.  Das Seminar bietet
Gelegenheit zur Reflexion der eigenen Praxiserfahrungen und vermittelt Grundlagen zur Unterrichtsgestaltung und den Strukturen
und Aufgabenbereichen an der Schule für Körperbehinderte.

Die geplante Kompaktphase (Notfalltraining mit Herrn Schwarzwälder (DRK Hochschwarzwald) und Herrn Krstoski) muss leider
aufgrund der aktuellen Corona-Bestimmungen ausfallen.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

Förderschwerpunkt soziale und emotionale Entwicklung

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

Modul Pädagogik/Didaktik

Pädagogischer Schwerpunkt

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

SoP236 Erziehungsresistent? 'Systemsprenger'als besondere Herausforderung für die Schule
und Jugendhilfe

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Bleher, W.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master, ALSO
sowie den Masterstudiengang "Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern" (Studienbereich: Entwicklungsbegleitung).

 

Die Veranstaltung findet synchron während des oben genannten Zeitfensters via WEBEX statt (Typ-B-Veranstaltung).

SoP243 Konflikte und Konfliktkultur im FSP ESENT (MA 1.2 Modul 1 PÄD 1+2.FR, ALSO Modul 2
PÄD 1.FR, ALSO Modul 1 PÄD 2.FR, SPO 2011 PÄD)

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:30 - 16:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hoanzl, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Konflikte sind Teil des Schulalltags, Konfliktbearbeitung eine echte Herausforderung! Gerade Kinder im sozialen und emotionalen
Förderschwerpunkt, die häufig Schwierigkeiten haben, ihre Emotionen zu regulieren und zu kontrollieren, verstricken sich nicht
selten in Konflikteskalation, Aggression und Gewalt. Wenn man Gewalt als Endstation vieler ungelöster Konflikte betrachtet, wird
es immer wichtiger, bereits da eine gelebte Konfliktkultur zu verankern, wo diese professionell gestaltet und vorgelebt werden
kann - in der Schule.

Doch wie gehen wir selbst mit Konflikten und Fehlern um?  Das Seminar will nicht nur Theorien vorstellen, die hilfreich für den
professionellen Umgang mit Konflikten sein können, sondern auch eine Reflexion des eigenen Konflikterlebens anstoßen.

 

Das Seminar findet SYNCHRON im Onlinemodus (als Typ-B-Veranstaltung) statt.

SoP251 Gestaltpädagogik - Impulse für den Förderschwerpunkt ESENT
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Wir setzen uns mit Grundlagen, Theorie und Praxis der Gestaltpädagogik auseinander. Der Seminarinhalt soll auch
Seminarmethode sein, diesem Ziel nähern wir uns über das Semester hinweg an. Alle Teilnehmenden sind gefordert, einen
gestaltpädagogisch gestalteten Seminarbeitrag zu leisten. Besondere Berücksichtigung erfährt die gestalttheoretische Sicht auf
Störungen und Verhaltensauffälligkeiten.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP253 "Spinn ich oder spinnen alle um mich herum?" - Philosophie als Überlebensmittel in
der Sonderpädagogik

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Um ein guter Sonderpädagoge zu sien, brauche ich nur möglichst viel praktisches Handwerkszeug!". Ein Trugschluss! Ohne die
Kompetenz zu reflektieren, "einen Schritt zurückzutreten", auf eine Metaebene zu wechseln gehen wir im Bildungschaos leicht
verloren. Wenn wir vergessen, wo es langgeht, bietet die Philosophie einen Kompass.

Im Seminar wollen wir anhand pädagogisch-philosophischer Texte gemeinsam ins Philosophieren kommen. Neben Texten von
Speck und Redl bewegen wir uns auch außerhalb des sonderpädagogischen Tellerrandes anhand von Autoren wie Habermas,
von Glasersfeld oder Postman.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP268 Kinder juristisch begleiten - Handlungsspielräume für Pädagogen im rechtlichen
Grenzbereich

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 39 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 02.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 16.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Roland Bischoff, Fachanwalt für Straf-, Familien- und Arbeitsrecht, wird aus der juristischen Perspektive anhand von
Fallbeispielen rechtliche Fragen aus den Arbeitsfeldern von Sonderpädagog*innen aufgreifen, fachlich fundieren und
Handlungsmöglichkeiten aufzeigen.

Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master,
ALSO und ALSO-HOLA im Förderschwerpunkt ESENT. Eine zusätzliche Zielgruppe sind die Studierenden im außerschulischen
Masterstudiengang "Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern".

 

Falls der Termin im Juli corona-bedingt nicht stattfinden kann, wird es einen Alternativ-Termin am 17./18.09.21 und 24./25.09.21
geben.

 

SoP269 Trauma, Traumafolgen und Konsequenzen für die (sonder-)pädagogische Arbeit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 23.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Da das Seminar sowohl psychologische als auch pädagogische Schwerpunkte beinhaltet, wird es in der Fachrichtung Emotionale
und Soziale Entwicklung für die Module Psychologie und Pädagogik angerechnet.  Inhalte des Seminars: Was ist ein Trauma,
Grundlagen der Psychotraumatologie, Traumafolgestörungen, Möglichkeiten der Stabilisierung.

 

Falls ein Präsenz-Seminar im Juli nicht möglich sein wird, findet die Veranstaltung als asynchronesSeminar statt (Typ-A-
Veranstaltung).

SoP270 Janusz Korczak – ein Vordenker? Oder: Nachdenken über Erfahrungen mit schwierigen
Schüler*innen im schulischen Kontext

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Baur, W.
Asynchrones Online-Seminar

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 03.05.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 31.05.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 21.06.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 12.07.2021 Baur, W.
Video-Konferenz per WebEx

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master, ALSO
und ALSO-HOLA.

 

Online-Seminar mit asynchronen Studienzeiten sowie mit festen Zeiten für synchrone Videokonferenzen per WebEx-Meetings:
12.04.2021, 03.05.2021, 31.05.2021, 21.06.2021 und 12.07.2021

Kommentar: Wir verdanken Janusz Korczak eine Fülle schriftlicher Hinterlassenschaften: Texte, die von seiner Sensibilität gegenüber Kindern
zeugen, sich für deren Rechte stark machen und sich mit allerlei pädagogischen Fragestellungen auseinandersetzen.

Nach einer Einführung in die Biografie und das Wirken des polnischen Arztes und Pädagogen werden im Seminar - angeregt
durch die Lektüre einiger seiner Texte – selbst erlebte Episoden im Umgang mit (schwierigen) Kindern reflektiert, pädagogische
Haltungen und Handlungsansätze entwickelt.

Im Seminar können keine Modulprüfungen abgelegt werden.
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Didaktischer Schwerpunkt

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3

 

SoP238 „Was, Schule? Ich hab doch andere Probleme!” - Subjektiv relevante
Unterrichtsangebote im Förderschwerpunkt ESENT gestalten

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 03.05.2021-19.07.2021 Leitner, S.
Online-Seminar

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 Leitner, S.
Online-Kompakttag

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Schüler*innen, denen ein Förderbedarf ESENT zugeschrieben wird, sehen sich in ihrem täglichen Leben häufig mit vielfältigen
Belastungen und Sorgen konfrontiert, sodass schulische Lerninhalte als lebensweltfremd wahrgenommen werden können.
Wie kann es gelingen, Unterricht im Förderschwerpunkt ESENT so zu gestalten, dass die Schüler*innen ihn als relevant
erleben? (Ist das überhaupt wichtig?) Wie können wir an ihre inneren Themen andocken? Wie können wir Partizipation an der
Unterrichtsgestaltung ermöglichen? Mit diesen Fragen wollen wir uns in diesem Seminar beschäftigen.

Achtung: Das Seminar startet in der KW 18 und beinhaltet einen Kompakttag am Samstag, den 10.07.2021

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) statt.

 

SoP242 Einführung in die Didaktik im FSP ESENT (BA 1.2, ALSO Modul 1 Did, ALSO-HOLA I+II
FS Modul 1 Did 1.7, SPO 2011 Did))

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.006 Hoanzl, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Förderschwerpunkt soziale und emotionale Entwicklung gibt es eine Fülle an unterschiedlichen didaktischen Konzeptionen.
Im Rahmen dieser Einführungsveranstaltung soll basales Wissen über unterrichtliche Wirkmechanismen in der schulischen
Arbeit mit "schwierigen" Kindern/Jugendlichen vorgestellt und kritisch-konstruktiv reflektiert werden. "Strukturierung", "Öffnung",
  "Beziehung" usw. sind exemplarisch ausgewählte Säulen, die in der Planung, Durchführung und Reflexion von Unterricht
besonders dann wichtig werden, wenn die Lebensprobleme sozial und emotional belasteter Schülerinnen und Schüler deren
Lernprobleme überlagern und potenzieren.

 

Das Seminar findet SYNCHRON im Onlinemodus (als Typ-B-Veranstaltung) statt.

SoP244 Unterricht mit "schwierigen" Kindern im Licht der Individualpsychologie (BA 1.3, ALSO
1FR Modul 1 DID, ALSO 2FR Modul 1 DID, SPO 2011 DID)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hoanzl, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Alfred Adler, der Begründer der Individualpsychologie, hat nicht nur die Sozial- und die Tiefenpsychologie geprägt, sondern auch
das Verständnis von Unterricht. Er lädt Lehrer*innen dazu ein, mit den Ohren des Kindes zu hören, mit den Augen des Kindes
zu sehen und mit dem Herzen des Kindes fühlen zu lernen. Auf diese Weise werden sie zum "Brückenbauer" zwischen Kind und
Schulstoff, aber auch zum (Klassen)Gemeinschaftsstifter.

Doch wie genau können wir Kinder ermutigen? Im Licht der Individualpsychologie zeigt sich: Gute Lehrer bleiben selbst gute
Lerner. Denn nur wer bereit ist, sich selbst (weiter) zu entwickeln, kann auch Entwicklungen im Gegenüber anstoßen.

 

Das Seminar findet SYNCHRON im Onlinemodus (als Typ-B-Veranstaltung) statt.

SoP249 Classroom-Management und Gruppenführung
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Professionelles Classroom-Management ist eine zentrale Gelingensbedingung für sowohl den Unterricht am SBBZ-E als auch
den integrativen Unterricht an allgemeinen Schulen. Im Seminar setzen wir uns mit verschiedenen Aspekten des Classroom-
Managements und deren gelingender Praxis im Förderschwerpunkt ESENT auseinander. Besonderes Augenmerk liegt dabei auf
dem Thema „Gruppenführung” und welche Konsequenzen sich aus einem sozialen Förderbedarf der Gruppenmitglieder ergeben.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.
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SoP268 Kinder juristisch begleiten - Handlungsspielräume für Pädagogen im rechtlichen
Grenzbereich

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 39 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 02.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 16.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Roland Bischoff, Fachanwalt für Straf-, Familien- und Arbeitsrecht, wird aus der juristischen Perspektive anhand von
Fallbeispielen rechtliche Fragen aus den Arbeitsfeldern von Sonderpädagog*innen aufgreifen, fachlich fundieren und
Handlungsmöglichkeiten aufzeigen.

Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master,
ALSO und ALSO-HOLA im Förderschwerpunkt ESENT. Eine zusätzliche Zielgruppe sind die Studierenden im außerschulischen
Masterstudiengang "Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern".

 

Falls der Termin im Juli corona-bedingt nicht stattfinden kann, wird es einen Alternativ-Termin am 17./18.09.21 und 24./25.09.21
geben.

 

SoP271 Fachdidaktik trifft Sonderpädagogik – Kunstpädagogische Impulse für die Arbeit mit
psychosozial beeinträchtigten Schüler*innen

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 14:00 - 16:00 Fr, 07.05.2021 1 1.006 (max. 18 Tln.) Ricci, D.
Online-Vorbesprechung

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 11.06.2021 1 1.006 (max. 18 Tln.) Ricci, D.

Einzel 09:00 - 14:45 Sa, 12.06.2021 1 1.006 (max. 18 Tln.) Ricci, D.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.006 (max. 18 Tln.) Ricci, D.

Einzel 08:30 - 15:00 Sa, 26.06.2021 1 1.024 Ricci, D. Hoanzl, M.

Einzel 08:30 - 15:00 Sa, 26.06.2021 9 9.001(BTZ) Ricci, D. Hoanzl, M.

Einzel 09:00 - 14:45 Sa, 26.06.2021 1 1.006 (max. 18 Tln.) Ricci, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kunstunterricht bietet außerordentliche Chancen, Zugänge zu psychosozial beeinträchtigten Schüler*innen zu eröffnen. Vor
dem Hintergrund der gesteigerten Vulnerabilität und Vulneranz innerhalb der Erziehungswirklichkeit im Förderschwerpunkt
emotionale und soziale Entwicklung bedarf es dazu einer für den Einzelfall passgenauen Verknüpfung von Fachdidaktik und
Sonderpädagogik. Sie lernen in diesem Seminar dafür erforderliche interdisziplinäre theoretische und anwendungsbezogene
Grundlagen sowie kunstpraktische Verfahren kennen. Zudem erarbeiten Sie sich exemplarische Kunstunterrichtsbausteine.

 

Kunstpraktische Seminarteile werden voraussichtlich - wenn möglich - unter Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln in
Präsenzform stattfinden, theoretische Seminarteile ggf. online als Typ-B-Veranstaltung.

Modul Psychologie/Diagnostik

Psychologischer Schwerpunkt

SoP258 1.5 MA Psychologie "Fallbezogene Supervision (als Teil des Curriculums
Mentalisierungsbasierte Pädagogik)"

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Einzel 18:30 - 19:30 Mo, 12.04.2021 Gingelmaier, S.
Online-Vorbesprechung

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.07.2021 8a 8A.003 (max. 12 Tln.) Gingelmaier, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 30.07.2021 8a 8A.003 (max. 12 Tln.) Gingelmaier, S.

Einzel 14:00 - 18:00 Mi, 15.09.2021 8a 8A.003 (max. 12 Tln.) Gingelmaier, S.
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BlockVorl - 20.09.2021-24.09.2021 Gingelmaier, S.
Uni Klagenfurt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar versucht, auf verschiedenen Ebenen den theoretischen Input von SoP259 anzuwenden (s. Aufzählung weiter
unten).

Es muss deswegen verpflichtend zusammen mit LV SoP259 besucht werden.

Wir können maximal 12 Plätze bereitstellen.

Ablauf u. verpflichtende Inhalte:

1) Kurzer Bewerbendenbogen wird Ihnen nach Anmeldeschluss per Mail zugeschickt.
2) Montag, 12.04.2021 Online Vorbesprechung ca. 18.30 Uhr Online Vorbesprechung (Einzel oder in Gruppe wird noch bekannt

gegeben unter

https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/gingelmaier)
3) 23.07.2021, 30.07.2021 15.09.2021, 14.00 - ca. 18.00 Uhr: Fallbezogene Supervision, in Präsenz geplant (falls nicht online)
4) 20.- 24.09.2021: Internationales Erasmus + Training in Mentaliserungsbasierter Pädagogik an der Uni Klagenfurt (für

Fahrtkosten und Übernachtungen stehen pro Peron ca. 400-500 Euro zur Verfügung) in Präsenz geplant (falls nicht online).

Es wird ein abwechslungsreiches internationales Programm werden, in der v.a. angewandtes und alltägliches Mentalisieren
(neben Theoriewiederholung und Reflexion) im Vordergrund stehen. Mit erfolgreicher Teilnahme kann ein Zertifikat erworben
werden, das dann die Grundlage für die weitere Ausbildung in Mentalisierungsbasierter Pädagogik darstellt. Natürlich bietet
sich ein solches Projekt für Leistungsnachweise und Masterarbeiten und weitergehende Forschungsideen an, hier kann direkt
„mitgeforscht” werden!

Bitte kontaktieren Sie mich, falls Sie Fragen/ Zweifel zu diesem spannenden Kurs haben sollten!

SoP259 1.3 MA Psychologie: "Einführung in das Curriculum mentalisierungsbasierte
Pädagogik"

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 09:00 - 09:30  Gingelmaier, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die mentalisierungsbasierte Pädagogik ist ein neuer (Forschungs)Ansatz, den verschiedene europäische Hochschulen,
federführend die PHL, erarbeiten.

In diesem theoretischen Kurs wollen wir Ihnen unser neues Curriculum vermitteln.

Das Seminar findet in einem hybriden Modus statt.

Sie erhalten besprochene Folien als Film, die Sie asynchron vor- und nachbereiten.

Der synchrone Teil wird donnerstags von 9.00 – ca. 9.30 Uhr (Achtung Terminverlegung) unter https://ph-
ludwigsburg.webex.com/meet/gingelmaier stattfinden, um Inhalte zu besprechen, Fragen zu beantworten oder zu illustrieren.

Das Seminar SoP258 (versch. Kompaktphasen) steht als spannende Anwendung in engem Zusammenhang mit SoP 259, SoP
258 ist aber zulassungsbeschränkt.

Außerdem möchte ich Ihnen mitteilen, dass wir einen Kick-off für die Veranstaltung, der ja zeitgleich auch an anderen
Hochschulen in D und A stattfindet, am Montag, den 12.04.21 um 18.30 Uhr vereinbart haben, den Ort werde ich Ihnen bald
mitteilen. Dort stellen sich alle Dozierenden, die Folien eingesprochen haben, kurz vor!

Wichtig ist, dass Sie als Teilnahmebedingung im Rahmen des Seminars, selbstverständlich anonymisiert, zweimal an
Befragungen vor und nach der Vermittlung des Curriculums teilnehmen (Modalitäten werden noch bekannt gegeben)

SoP261 Emotionale Kompetenz bei Kindern
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Emotionale Kompetenzen bei Kindern werden zusehends als Schlüsselfertigkeiten konzeptualisiert, die zu einer erfolgreichen
Bewältigung verschiedenster Anforderungssituationen befähigen. Im Seminar wird das Konzept der emotionalen Kompetenz in
einem kooperativen Prozess erarbeitet. Weiterhin erfolgt ein Übertrag auf die sonderpädagogische Tätigkeit im FSP ESENT.

 

Die Sitzungen finden montags um 14:15 Uhr synchron und online (Typ B) unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP262 ADHS – Psychologische Grundlagen und pädagogische Implikationen für den FSP
ESENT

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schwarzer, N.
vorerst Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar werden Grundlagen des Störungsbildes erarbeitet, um darauf aufbauende pädagogische Maßnahmen abzuleiten.

 

Die Sitzungen finden montags um 16:15 Uhr synchron und online (Typ B) unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP263 Sonderpädagogische Professionalität im FSP ESENT – Psychologische Grundlagen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Konzept der pädagogisch-professionellen Handlungskompetenz von Lehrkräften hat in der empirischen Unterrichtsforschung
zu wichtigen Einblicken in die Gestaltung erfolgreichen Unterrichts geführt. Ein Übertrag in sonderpädagogische Tätigkeitsfelder
ist hingegen bisher nicht erfolgt. Im Seminar wird das Konzept der pädagogisch-professionellen Handlungskompetenz erarbeitet
und aufbauend in einem zweiten Schritt erstmalig auf die sonderpädagogische Tätigkeit im Förderschwerpunkt Emotionale und
Soziale Entwicklung übertragen.

 

Die Sitzungen finden montags um 18:00 Uhr synchron und online (Typ B) unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP264 Ausgewählte psychologische Konzepte im FSP ESENT
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.213 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar werden grundlegende psychologische Konzepte erarbeitet, die für die sonderpädagogische Tätigkeit im
Förderschwerpunkt Emotionale und Soziale Entwicklung von zentraler Bedeutung sind.

 

Die Sitzungen finden donnerstags um 14:15 Uhr synchron (Typ B) und online unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP265 Bindungstheorie. Grundlage, Kritik und praktische Implikationen für den FSP ESENT
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzer, N.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Im Seminar werden Grundlagen der Bindungstheorie erarbeitet und auf deren Relevanz im Hinblick auf die sonderpädagogische
Tätigkeit im FSP ESENT geprüft. Überdies erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Möglichkeit, sich kritisch mit dem
Konzept auseinanderzusetzen.

 

Die Sitzungen finden donnerstags um 16:15 Uhr synchron (Typ B) und online unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

SoP269 Trauma, Traumafolgen und Konsequenzen für die (sonder-)pädagogische Arbeit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 23.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Da das Seminar sowohl psychologische als auch pädagogische Schwerpunkte beinhaltet, wird es in der Fachrichtung Emotionale
und Soziale Entwicklung für die Module Psychologie und Pädagogik angerechnet.  Inhalte des Seminars: Was ist ein Trauma,
Grundlagen der Psychotraumatologie, Traumafolgestörungen, Möglichkeiten der Stabilisierung.

 

Falls ein Präsenz-Seminar im Juli nicht möglich sein wird, findet die Veranstaltung als asynchronesSeminar statt (Typ-A-
Veranstaltung).

Diagnostischer Schwerpunkt

SoP256 2.3 BA Einführung in die Förderdiagnostik/Förderplanung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Gingelmaier, S. Kiesel, S.
Asynchrones Online-Seminar

Einzel 12:00 - 13:00 Fr, 30.04.2021 Gingelmaier, S. Kiesel, S.
Online-Sprechstunde

Einzel 12:00 - 13:00 Do, 20.05.2021 Gingelmaier, S. Kiesel, S.
Online-Sprechstunde

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet, bis auf 2 Online-Sprechstunden, über einen Moodle-Kurs asynchron statt.

Termine Online-Sprechstunden:

30.04.2021 12 - 13 Uhr

20.05.2021 12 – 13 Uhr

SoP257 1.7 MA Diagnostik im FSP ESENT Durchführung diagnostischer Untersuchungen und
Gutachtenerstellung)

Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Gingelmaier, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet synchron, online unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/gingelmaier statt.

Es ist offen für Studierende in der 1. FR im FSP ESENT während der Gutachtenerstellung.

 

 

Schulpraktische Studien

ISP SoP241 Begleitseminar zum ISP
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 12:00 - 13:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 8a 8A.002 Hoanzl, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: VERPFLICHTENDE (!) Lehrveranstaltung für alle Studierenden im Förderschwerpunkt soziale und emotionale Entwicklung, die
im laufenden Wintersemester ihr Praktikum (ISP oder TP) in diesem Fachbereich absolvieren. Das Schulpraxisbegleitseminar ist
DIE Anlaufstelle, um sich Grundlagenwissen anzueignen und offene  Fragen, dringende Anliegen bzw. notwendige Aufgaben zu
klären, die in der konkreten schulischen Arbeit mit „schwierigen” Kindern und Jugendlichen entstehen.

Vergabe Credits:

BA 1.4 - 3 CP, ALSO PP - 2 CP, SPO 2011 TP - 2 CP

 

Das Seminar findet SYNCHRON im Onlinemodus (Typ-B-Veranstaltung) statt.

Förderschwerpunkt Lernen

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

Modul Pädagogik/Didaktik

Pädagogischer Schwerpunkt

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP216 Einführung in die Pädagogik bei Lernbeeinträchtigungen
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.213 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung sollte VOR dem ISP besucht werden.

Kommentar: Dieses Seminar ist eine grundlegende Einführung in die Pädagogik bei Lernbeeinträchtigungen.

Folgende inhaltliche Schwerpunkte sind hierzu geplant:

* Auseinandersetzung mit dem Phänomen Lernbeeinträchtigung und begriffliche Einordnung
* Paradigmen im Förderschwerpunkt Lernen: Medizinische, psychologische, soziologische und systemisch- konstruktivistische

Erklärungsmodelle
* Historische Entwicklung der Lernbehindertenpädagogik bis heute
* Beschulungsformen von Kindern mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”
* Der Übergang von der Schule zum Arbeitsleben für Jugendliche mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online stattfinden.

 

 

SoP219 Grundfragen der Pädagogik im Förderschwerpunkt "Lernen"
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Je nach erbrachter Studienleistung können 2 oder 3 CP im Seminar erreicht werden.

Kommentar: Dieses Seminar ist eine Überblicksveranstaltung über zentrale Bereiche der Pädagogik bei Lernbeeinträchtigungen für
Studierende mit der zweiten Fachrichtung „Lernen”.

Folgende inhaltliche Schwerpunkte sind hierzu geplant.

* Theorien, Paradigmen, Erklärungs- und Forschungsansätze im Förderschwerpunkt „Lernen”
* Lebenswelten/Lebenslagen von Kindern und Jugendlichen mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”– empirische Studien und

pädagogische Konsequenzen
* Beschulungsformen von Kindern mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”
* WHO-Klassifikation der Funktionsfähigkeit, Behinderung und Gesundheit - Bezug zum Konzept der ILEB im

Förderschwerpunkt „Lernen”
* Didaktische Prinzipien im Förderschwerpunkt Lernen
* Berufliche Bildung für Jugendliche mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

 

 

SoP221 Erziehungs- und Bildungspartnerschaft mit Eltern von Schüler*innen mit
sonderpädagogischem Förderbedarf Lernen

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Zusammenarbeit mit Eltern kommt in der sonderpädagogischen Arbeit eine besonders wichtige Rolle zu. Gleichzeitig bedarf
es hoher professioneller Kompetenzen zur Gestaltung einer  gelungenen Erziehungs- und Bildungspartnerschaft. Dies gilt 
insbesondere für die Zusammenarbeit mit Eltern aus schwierigen sozialen Lagen.

Folgende Themen werden in dem Seminar bearbeitet:

* Forschungs- und Diskussionsstand  zur  Zusammenarbeit mit Eltern
* Verankerung der Erziehungs- und Bildungspartnerschaft am SBBZ Lernen
* Qualitätsmerkmale  gelungener Erziehungs- und Bildungspartnerschaft
* Konzepte, Strategien und Maßnahmen einer erfolgreichen Kooperation zwischen Schule und Elternhaus  

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

 

 

 

SoP228 Das Zwischenmenschliche im pädagogischen Alltag professionell gestalten
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 18:00 25.05.2021-27.05.2021 8a 8A.002 Hiester, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Zwischenmenschliche im pädagogischen Alltag professionell gestalten

Die kräftezehrendsten Schwierigkeiten im pädagogischen Alltag sind in der Regel weder fachlicher noch didaktischer Natur,
sondern ergeben sich aus den zwischenmenschlichen Beziehungen – Beziehungen der Kinder bzw. Jugendlichen untereinander,
zwischen diesen und den sie begleitenden Pädagogen, zwischen den Pädagogen und Eltern sowie innerhalb des Kollegiums.

Anstatt all diese Beziehungen lediglich aus dem Bauch heraus zu gestalten oder sich, im Fall der Überforderung,
versierte Fachleute herbei zu wünschen, möchte ich mit dieser Veranstaltung Ihnen Wege aufzeigen, wie Sie Ihre eigene
Beziehungskompetenz weiterentwickeln können. Auf Basis der Arbeiten von Dr. Marshall B. Rosenberg möchte ich Ihnen
aufzeigen, wie es in den unterschiedlichsten Situationen im Schulalltag möglich ist

* zum Vertrauensaufbau zwischen Pädagogen und Kindern bzw. Jugendlichen sowie diesen untereinander beizutragen,
* emotionalen Stress für alle abzubauen
* mit Gefühlen von Wut, Schuld, Scham, Angst und Niedergeschlagenheit konstruktiv umzugehen,
* Konflikte anderer und eigene Konflikte mit anderen effektiv zu lösen und damit
* Kindern und Jugendlichen ein nachahmenswertes Vorbild im Umgang mit Konflikten zu sein,
* die Wurzeln der verschiedenen Formen von Gewalt unter Kindern und Jugendlichen, insbesondere von Mobbing, effektiv

anzugehen,
* sich auch in stark belastenden Momenten den eigenen Werten gemäß zu verhalten, z.B. wenn andere sich beharrlich weigern

zu kooperieren, bei verfestigten Feindbildern und starker Antipathie,
* für sich als Pädagogen neue Wege zu eröffnen um die eigene Arbeit mehr genießen zu können.

Anhand der Wünsche der Teilnehmenden hinsichtlich zu setzenden Schwerpunkten wird prozessorientiert gearbeitet werden.
Wissensvermittlung, Übungen zur Selbstreflexion, Kommunikationsübungen und Rollenspiele werden dabei im Wechsel
Anwendung finden.

Leitung:

Jochen Hiester, Trainer für Kommunikation und Konfliktbearbeitung

Termine und Zeiten der Veranstaltung:

Datum Uhrzeit von bis Dauer in min. Summe

Montag 09:00 10:30 90 90

 10:45 12:15 90 180

     

 13:00 14:30 90 270

 14:45 16:15 90 360

 16:30 18:00 90 450

     

     

Dienstag 09:00 10:30 90 540

 10:45 12:15 90 630

     

 13:00 14:30 90 720

 14:45 16:15 90 810

 16:30 18:00 90 900

     

     

Mittwoch 09:00 10:30 90 990

 10:45 12:15 90 1080

     

 13:00 14:30 90 1170

 14:45 16:15 90 1260

 16:30 18:00 90 1350

     

 

SoP253 "Spinn ich oder spinnen alle um mich herum?" - Philosophie als Überlebensmittel in
der Sonderpädagogik

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kiesel, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: "Um ein guter Sonderpädagoge zu sien, brauche ich nur möglichst viel praktisches Handwerkszeug!". Ein Trugschluss! Ohne die
Kompetenz zu reflektieren, "einen Schritt zurückzutreten", auf eine Metaebene zu wechseln gehen wir im Bildungschaos leicht
verloren. Wenn wir vergessen, wo es langgeht, bietet die Philosophie einen Kompass.

Im Seminar wollen wir anhand pädagogisch-philosophischer Texte gemeinsam ins Philosophieren kommen. Neben Texten von
Speck und Redl bewegen wir uns auch außerhalb des sonderpädagogischen Tellerrandes anhand von Autoren wie Habermas,
von Glasersfeld oder Postman.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

Didaktischer Schwerpunkt

SoP102 Cajons: Bauen und "grooven" - Kooperationsseminar mit SoP106
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Meidel, W.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Arbeit mit Cajons bietet an Sonderschulen und in versch. Bereichen der Musiktherapie viele Möglichkeiten. Neben der
Vermittlung musikalischer Grundlagen können in motivierender Weise beim Bauen und Spielen positive Grunderfahrungen
ermöglicht und ein Beitrag zur Stärkung der Kinder und Jugendlichen geleistet werden.

Im Seminar werden Cajons selbst hergestellt und gestaltet. Danach werden sie unter fachkundiger Anleitung erprobt und bespielt.
Zudem erhalten die Teilnehmer Einblick in verschiedene musiktherapeutische Arbeitsfelder von der Kinderklinik bis hin zur
Geragogik.

(Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3)

SoP106 Rhythmus und Percussion mit selbstgebauten Cajons - Einblick in verschiedene Felder
der Musiktherapie in Theorie und Praxis (Kooperationsseminar mit SoP102)

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 Bruckner, A.
Raum: 7.004/7.005

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Kooperationsseminar zuvor selbst gebaute Cajons werden erprobt und bespielt. Spaß und Freude am gemeinsamen
Musizieren ist ebenso im Blick wie grundlegende Übungen zur Rhythmik.

Zudem erhalten die Teiln. Einblick in die musiktherapeut. Arbeit auf onkologischen und intensivmedizin. Stationen einer
Kinderklink sowie in Arbeit mit Schwerstmehrfachbehinderten bis hin zur Geragogik.

Sie lernen weitere Percussioninstrumente kennen und probieren diese aus (z.B. Djemben, Hang, Körpertamburina, Leier und
Veeh-Harfe..)

Handwerkl. u. musikal. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Hinweis für ESENT: BA Soz LV 1.3
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SoP217 Erwerb mathematischer Kompetenzen unter erschwerten Bedingungen
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.319 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung sollte VOR dem ISP besucht werden.

Kommentar: In diesem Seminar geht es um die Vermittlung grundlegender Kompetenzen zur Durchführung eines
förderschwerpunktspezifischen Mathematikunterrichts.

Folgende inhaltliche Schwerpunkte sind hierzu geplant:

* Bildungsstandards als fachwissenschaftliche Grundlage des Mathematikunterrichts - Bezug zum Bildungsplan Mathematik am
SBBZ Lernen

* Diagnose und Förderung mathematischer Vorläuferfertigkeiten
* Didaktische Konzepte und empirische Befunde zur Förderung mathematischer Kompetenzen von Kindern mit sonderpäd.

Förderbedarf „Lernen” in der Primarstufe
* Didaktische Konzepte und empirische Befunde zur Förderung mathematischer Kompetenzen von Kindern mit sonderpäd.

Förderbedarf „Lernen” in der Sekundarstufe

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online stattfinden.

 

SoP219 Grundfragen der Pädagogik im Förderschwerpunkt "Lernen"
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Je nach erbrachter Studienleistung können 2 oder 3 CP im Seminar erreicht werden.

Kommentar: Dieses Seminar ist eine Überblicksveranstaltung über zentrale Bereiche der Pädagogik bei Lernbeeinträchtigungen für
Studierende mit der zweiten Fachrichtung „Lernen”.

Folgende inhaltliche Schwerpunkte sind hierzu geplant.

* Theorien, Paradigmen, Erklärungs- und Forschungsansätze im Förderschwerpunkt „Lernen”
* Lebenswelten/Lebenslagen von Kindern und Jugendlichen mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”– empirische Studien und

pädagogische Konsequenzen
* Beschulungsformen von Kindern mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”
* WHO-Klassifikation der Funktionsfähigkeit, Behinderung und Gesundheit - Bezug zum Konzept der ILEB im

Förderschwerpunkt „Lernen”
* Didaktische Prinzipien im Förderschwerpunkt Lernen
* Berufliche Bildung für Jugendliche mit sonderpäd. Förderbedarf „Lernen”

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

 

 

SoP220 Konzepte des Schriftspracherwerbs im Unterricht mit Schüler*innen mit
sonderpädagogischem Förderbedarf "Lernen"

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem Seminar wird der Schwerpunkt auf der Didaktik des Schriftspracherwerbs mit Schüler*innen aus erschwerten
Lebenslagen liegen.

Wir werden uns zunächst mit Modellen zur Entwicklung von schriftsprachlichen Kompetenzen sowie den Merkmalen von
Schriftspracherwerb in schwierigen sozialen Lagen beschäftigen.

Anschließend erarbeiten wir Möglichkeiten der (vor)schulischen Prävention von Schwierigkeiten im Schriftspracherwerb (z.B.
Konzepte der „family literacy”, gezielte Förderung spezifischer Vorläuferfertigkeiten).

Im weiteren Verlauf des Seminars geht es dann um Leselehr- und Leselernkonzepte unter spezifischer Berücksichtigung der
Zielgruppe sowie den Einsatz diagnostischer Verfahren. Abschließend analysieren wir Förderkonzepte zur Prävention von Lese-
Rechtschreibschwierigkeiten.

 

 

Lernprozessbegleitenden Diagnostik im AU

- wird auf Vorstellung und Analyse didaktischer Konzeptionen zum Schriftspracherwerb liegen.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP227 Inklusion in der Schule – Konzepte für den Schulalltag
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Feldmann-Hauptstein, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Möglichkeiten und Chancen inklusiver Bildungsangebote an allgemeinen Schulen, kooperativen Organisationsformen mit Klassen
des sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrums an allgemeinen Schulen sowie sonderpädagogischen Bildungs- und
Beratungszentren. Entwicklung von didaktischen Konzepten und lernförderlichen Arrangements für die Schulpraxis, die in den
jeweiligen Schulformen in Abhängigkeit von den institutionellen Bedingungen realisiert werden können.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

 

Literatur: (unter anderem):

Jörg Michael Kastl: Einführung in die Soziologie der Behinderung, 2. Auflage, Springer VS, 2016

Weiterentwicklung sonderpädagogischer Bildungs-, Beratungs- und Unterstützungsangebote (Inklusionsbericht 2), Bericht der
Landesregierung, Stand April 2019

SoP306 Sprachgebrauch (Pragmatik) im Schriftkontext
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Menz, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Schrift, ebenso wie die mündliche Sprache, dienen überwiegend zum Handeln mit anderen. Neben der formalen Seite der Schrift
müssen Schüler_innen ihre Fähigkeiten auch beim inhaltlichen Gebrauch erweitern (z.B. Texte adressatenbezogen verfassen).
Zudem hat der Schriftgebrauch in Bildungskontexten andere Bedingungen als im Alltag. Im Seminar steht der inhaltliche
Gebrauch der Schrift im Fokus. Neben einer Einordnung in fachwissenschaftliche Bereiche wird der Frage nachgegangen, wie
sich Fähigkeiten und Schwierigkeiten feststellen lassen und wie Unterstützungsangebote geplant werden können.

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online stattfinden.
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Modul Psychologie/Diagnostik

Psychologischer Schwerpunkt

SoP204 Psychologische Grundlagen von Lernen und Lernschwierigkeiten
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Rauch, W.
Online-SeminarBeginn erst in der zweiten Woche

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Inhalte des Seminars: Was ist Lernen? Was ist Gedächtnis? Wie kommt es, dass manche Schüler*innen Schwierigkeiten bei den
psychologischen Bestandteilen des Lernprozesses haben? Welche anderen Faktoren beeinflussen den Lernprozess und das
Leistungsergebnis (z.B. emotionale und motivationale Faktoren)?

Das Seminar findet asynchron statt. Zu Beginn des Semesters werden Lerninhalte (Videopräsentationen und ähnliches) und
vertiefende Aufgaben über moodle verteilt. Studierende, die einen dritten CP erwerben wollen, können sich im Verlaufe des
Seminars für eine eigene Kurzpräsentation eintragen.

 

Das Seminar findet als "Typ-A-Veranstaltung" asynchron statt.

SoP206 Einführung in die Psychologie
Hauptseminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Für den Förderschwerpunkt Lernen relevante Theorien und Konzepte der Psychologie werden vorgestellt und kritisch reflektiert.
Bzgl. der Auswahl der Seminarinhalte wird auch auf die Wünsche der Teilnehmer*innen eingegangen.

SPO 2011: Das Seminar ist für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben. Es können benotete Leistungen im
Umfang von 2 ECTS sowie unbenotete Leistungen erbracht werden.

Aktive Mitarbeit wird vorausgesetzt. Credits: 2/3.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP209 Zum Einsatz von körperorientierten Verfahren an SBBZ Lernen
Hauptseminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 18:15 - 19:45 Do, 15.04.2021 Spohn, B.
Online-SeminarVorbesprechung

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 21.05.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:30 Fr, 11.06.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:30 Fr, 25.06.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:30 Fr, 09.07.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden relevante theoretische Aspekte des Themenbereichs "Körperorientierte Verfahren" dargelegt
und einzelne Verfahren vorgestellt, praktisch erprobt und kritisch diskutiert (u.a. in Bezug auf ihre Anwendbarkeit an SBBZ
Lernen).

SPO 2011: Es können benotete Leistungen im Umfang von 2 ECTS sowie unbenotete Leistungen erbracht werden. Credits: 2/3.

SPO 2015: ECTSP: 2/3.

Das Seminar ist jeweils für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP210 ”Sober, life is a prison”. Suchtmittelkonsum, Abhängigkeit und Suchtprävention an
SBBZ Lernen

Hauptseminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden theoretische Ansätze und empirische Befunde zum Seminarthema vorgestellt und kritisch
diskutiert. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der praxisbezogenen Beschäftigung mit Ansätzen zur Suchtprävention im
Bereich des SBBZ Lernen.

(”Sober, life is a prison” aus ”Too Drunk To Dream” von The Magnetic Fields.)

SPO 2011: Es können benotete Leistungen im Umfang von 2 ECTS sowie unbenotete Leistungen erbracht werden. Credits: 2/3.

SPO 2015: ECTSP: 2/3.

Das Seminar ist jeweils für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP211 Prävention von sexueller Gewalt gegen Mädchen und Jungen an SBBZ Lernen
Hauptseminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden theoretische Ansätze und empirische Befunde zum Thema "sexuelle Gewalt gegen Mädchen
und Jungen" vorgestellt und kritisch diskutiert. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der praxisbezogenen Beschäftigung mit
Ansätzen zur Prävention von sexueller Gewalt gegen Mädchen und Jungen im Bereich des SBBZ Lernen.

SPO 2011: Es können benotete Leistungen im Umfang von 2 ECTS sowie unbenotete Leistungen erbracht werden. Credits: 2/3.

SPO 2015: ECTSP: 2/3.

Das Seminar ist jeweils für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Das Seminar findet online als Typ-B-Veranstaltung (synchron) statt.

SoP226 Verhaltensauffälligkeiten in der Schule - Pathologie, Diagnose und Interventionen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Feldmann-Hauptstein, T.
Online-Seminar   Diese Veranstaltung wird unter 1.3 Lernen und Lernförderung angerechnet.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung wird unter 1.3 Lernen und Lernförderung angerechnet.

Kommentar: Die Studierenden lernen das Spektrum von psychischen Störungen im Bereich der Verhaltens- und Lernstörungen kennen, die
besonders den schulischen Alltag belasten können und erarbeiten Interventionsmöglichkeiten nach verhaltenstherapeutischen
und lerntheoretischen Konzepten für den Unterrichtsalltag.

SPO 2015: In begründeten Ausnahmefällen kann die Veranstaltung bei einer begrenzten Anzahl von Studierenden als
Psychologie-Veranstaltung anerkannt werden. In diesen Fällen müssen seminarbezogene Leistungen erbracht werden. Weiterhin
ist in diesen Fällen vor Veranstaltungsbeginn eine Rücksprache mit Frau Spohn erforderlich (E-Mail).

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

Literatur: (unter anderem):

Lehrbuch der Verhaltenstherapie Bd. 1-3, 4. Auflage, Margraf/Schneider, Springer 2018

Klinische Psychologie und Psychotherapie 2. Auflage, Wittchen/Hoyer, Springer VS, 2011

Diagnostischer Schwerpunkt

SoP200 Durchführung diagnostischer Untersuchungen und Gutachtenerstellung
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 22.04.2021-22.07.2021 Rauch, W.
Online-SeminarBeginn erst in der zweiten Woche

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an Studierende der 1. Fachrichtung Lernen in den folgenden Studiengängen: Master Lehramt
Sonderpädagogik, ALSO und SPO 2011. Studierende im ALSO können das Seminar erst nach Abschluss des Modul 3
Grundlagenmodul Psychologie/Diagnostik belegen.

Für alle Teilnehmer*innen ist es erwünscht, das Seminar "Methoden der sonderpädagogischen Diagnostik. Schwerpunkt:
Entwicklungs- und Lernstandsdiagnostik" vor der Teilnahme zu besuchen. Im Seminar werden aktuelle wissenschaftlich
fundierte Richtlinien für sonderpädagogische Gutachten besprochen und die Studierenden sollen anhand eines selbstgewählten
Fallbeispiels ein Gutachten selbst erstellen.

 

Das Seminar wird als "Typ-B-Veranstaltung" synchron stattfinden.

SoP201 Einführung in die Diagnostik im sonderpädagogischen Schwerpunkt Lernen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 20.04.2021-20.07.2021 Rauch, W.
Online-SeminarBeginn erst in der zweiten Woche

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung richtet sich an die Studiengänge BA und ALSo HOLA Lehramt Sonderpädagogik mit 1. Fachrichtung
Lernen sowie SPO 2011 1. Fachrichtung Lernen (die Veranstaltung richtet sich nicht an Studierende der 2. FR Lernen).
Behandelt werden Grundbegriffe der Diagnostik, Grundlagen der Testtheorie und der Statistik, unterschiedliche
Zugangsweisen zur Diagnostik von Lernbeeinträchtigungen und die ökosystemische Analyse der Entstehungsbedingungen von
Lernbeeinträchtigungen.

BA-Studierende können im Zusammenhang mit dieser Veranstaltung die Modulprüfung im Modul 2 ablegen.

 

Das Seminar findet als "Typ-A-Veranstaltung" asynchron statt.

 

 

SoP203 Prüfungsinformation und -kolloquium für den Förderschwerpunkt Lernen
Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 12:15 - 13:45 ab Do, 22.04.2021 Rauch, W.
Online-SeminarBeginn erst in der zweiten Woche

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Diese Veranstaltung dient zur Information und zur Klärung von Fragen bezüglich der Modulprüfungen im Masterstudium und
der Staatsexamensprüfungen nach SPO 2011 im FSP Lernen für beide Module (Pädagogik & Didaktik sowie Psychologie &
Diagnostik). Beim ersten Termin am 22.04.21 wird für alle das grundsätzliche Vorgehen besprochen, anschließend können je
nach Teilnehmerschaft und Interessen spezifische Termine und Themen festgelegt werden.

 

Das Seminar findet als "Typ-B-Veranstaltung" synchron statt.

SoP207 Kasuistik und Gutachtenerstellung
Hauptseminar 1 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:15 - 19:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Seminarziel ist die Einführung in die Gutachtenerstellung im Rahmen des Förderschwerpunktes Lernen. Das Anfertigen des
als benotete Prüfungsleistung zu erbringenden pädagogisch-psychologischen Fördergutachtens soll im Rahmen des Seminars
vorbereitet werden. Dies geschieht anhand der Auseinandersetzung mit theoretischen und terminologischen Aspekten der
Gutachtenerstellung und anhand von kasuistischen Anteilen.

Das Seminar ist für Studierende der 1. FR Lernen ausgeschrieben. Es kann bei Bedarf eine unbenotete Leistung (Umfang 1
ECTS) erbracht werden. Credits: 2. Es besteht Belegpflicht.

Das Seminar muss zwingend von Studierenden der 1. Fachrichtung Lernen (SPO 2011) besucht werden!

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

Es sollte möglichst vor der Anfertigung des pädagogisch-psychologischen Fördergutachtens besucht werden.

SoP208 Methoden der sonderpädagogischen Diagnostik. Schwerpunkt: Lernen und
Schulleistung

Hauptseminar 1/2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Spohn, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Kommentar: Im Rahmen des Seminars werden relevante theoretische und terminologische Grundlagen der Schulleistungsdiagnostik
vermittelt, und formelle und informelle Verfahren werden vorgestellt und kritisch diskutiert.

SPO 2011: Das Seminar ist für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben. Es kann eine unbenotete Leistung
(Umfang 1 ECTS) erbracht werden.

MA (SPO 2015): Das Seminar ist für Studierende der 1. und der 2. FR Lernen ausgeschrieben.

Credits: 2/3.

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

Schulpraktische Studien

ISP SoP218 Begleitveranstaltung ISP und Aufbaustudium: FR L
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: Studierende im ISP oder TBP

1-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Drinhaus-Lang, M.
Online-Seminar

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.330 Wangler, R.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: 2 CP für Praktikant*innen des Professionalisierungspraktikums, 3 CP für Praktikant*innen im ISP

Kommentar: Begleitveranstaltung zum integrierten Semesterpraktikum

Dieses Seminar ist verpflichtend für alle Studierende der Fachrichtung „Lernen”, die im Wintersemester ihr ISP oder ein TBP
absolvieren. Eine Einteilung in die beiden Gruppen (Wangler und Drinhaus-Lang erfolgt zu Beginn des Semesters).

 

Das Seminar wird als Online-Veranstaltung Typ B (synchron) stattfinden.

Förderschwerpunkt Sprache

SoP295 Kolloquium zur mathematischen Kompetenzentwicklung
Kolloquium 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 27.04.2021-20.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet überwiegend asynchron statt mit mind. 4 synchronen Terminen. Diese Termine werden direkt im Seminar mit
den Studierenden vereinbart.

Modul Pädagogik/Didaktik

Pädagogischer Schwerpunkt

SoP289 Kinder mit Aussprachestörungen: Konsequenzen für Sprachtherapie und -förderung
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.003 Singer, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Diese Veranstaltung findet als Typ-B-Veranstaltung mit regelmäßigen 14tägigen Zeitfenstern statt.

In dem Seminar werden die phonologischen und phonetischen Fähigkeiten von Kindern im Elementar- und Primarbereich
thematisiert. Ausgehend von einem Überblick über phonologische und phonetische Schwierigkeiten bei der kindlichen Aneignung
der Aussprache werden Symptome, diagnostische Verfahren und Konsequenzen für Förderung und Therapie aufgezeigt. Anhand
von Praxisbeispielen werden phonologische Analysen erstellt sowie Therapiebeispiele und -verläufe diskutiert.

Die wichtigste Literatur ist in Moodle eingestellt.

Es ist dringend empfohlen, vorab die Lehrveranstaltung "Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Prozesse der sprachlichen
Bildung: Phonetik und Phonologie" aus dem Handlungsfeld Kommunikation und Sprache absolviert zu haben.

SoP308 Arbeitsfelder der Sprachheilpädagogik. Organisationsformen, Altersspezifische
Schwerpunkte und Konzeptionen.

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Windbiel, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online stattfinden.
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Didaktischer Schwerpunkt

SoP282 Einführung in den didaktischen Schwerpunkt
Einführung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Crämer, C.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

SoP283 Schreibberatung beim wissenschaftlichen Schreiben und Beratung von
schulpraktischen Studien

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Crämer, C.
Online-Seminar ohne feste Zeiten

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Seminars liegt bei der individuellen Beratung.

 

SoP284 Schwierigkeiten beim Schriftspracherwerb
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Crämer, C.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar:  

SoP285 Rechtschreibkompetenz beobachten und fördern bei Kindern mit Sprachförderbedarf
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Crämer, C.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Modul Psychologie/Diagnostik

Psychologischer Schwerpunkt

SoP293 Grundlagen: Psychologische Fragestellungen des Förderschwerpunkts Sprache
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-A-Veranstaltung (asynchron) online statt.
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SoP296 Selektiver Mutismus und Autismus-Spektrum-Störung
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.114 Besca, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung statt.

Bei Kindern und Jugendlichen mit selektivem Mutismus oder einer Autismus-Spektrum-Störungen ist die Kommunikationsfähigkeit
gestört und damit eine angemessene und erfolgreiche Teilhabe im Alltag und besonders am Schulleben eingeschränkt.
Im Seminar werden verschiedene psychologische Erklärungsmodelle und therapeutische Ansätze besprochen, sowie die
Möglichkeiten der schulischen Förderung und Integration.

SoP301 Einführung in zentrale psychologische Konzepte des Förderschwerpunkts Sprache
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schlagmüller, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP302 Epigenetik - lernfördernde Gene "einschalten"
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schlagmüller, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP307 Stotternde Kinder - Beratung, Therapie und Frühförderung, Schule
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: Studierende der ersten oder

zweiten Fachrichtung Sprache

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 Stier, K.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.04.2021 Stier, K.
Online-Seminar

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Stier, K.
Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Stier, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3689



Bemerkungen: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

Kommentar: Stottern ist eine Sprechstörung, bei der durch Wiederholungen, Dehnungen oder Blockierungen der Redefluss unterbrochen wird.
Die Sprechstörung behindert die betroffene Person stark in ihrer Kommunikation und in ihrer Partizipation in persönlichen und
beruflichen Lebenssituationen. Sprechängste können zur Vermeidung bestimmter Sprech- und Lebenssituationen führen.

Stottern gehört zu den Störungsbildern, die in den allermeisten Fällen schon im frühen Kindesalter auftreten. Familienmitglieder,
Erzieher- und Lehrerinnen sind häufig als erste mit stotternden Kindern konfrontiert und haben ganz erheblichen Einfluss auf
die weitere Entwicklung. Ein möglichst frühzeitiges Erkennen, Diagnostizieren und eine Beratung und / oder eventuelle Therapie
dieser Sprechstörung ist von größter Wichtigkeit für eine Verbesserung des Stotterns.

In diesem Seminar werden Grundlagen, Ursachen, Risikofaktoren, Diagnostik anhand von Hörbeispielen, theoretische Konzepte,
klinische Forschungen und verschiedene aktuelle Therapieansätze erarbeitet, welche die Entstehung und Aufrechterhaltung des
kindlichen Stotterns reduzieren helfen können.

Fragen aus dem Kompetenzfeld der Schule werden vorgestellt und diskutiert, z.B. wie Stottern im familiären Kontext zu
betrachten ist, welche Hilfen und Lösungswege im therapeutischen Alltag angeboten werden, welche Möglichkeiten und Grenzen
sich für Eltern, Erzieher und Lehrer im Umgang mit stotternden Kindern ergeben.

Literatur: Johannsen, H. / Schulze, H. (1986): Stottern bei Kindern im Vorschulalter. Ulm.

Sandrieser, P./ Schneider, P. (2008): Stottern im Kindesalter. 3. Auflage Stuttgart.

Diagnostischer Schwerpunkt

SoP286 Einführung in die Förderdiagnostik und Förderplanung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Zielgruppe: BA-Studierende, die

das ISP bereits absolviert haben
  Aufbaustudierende (Master/
Staatsexamen) 1. FR Sprache ab 2.
Semester.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Crämer, C.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen der Ausbildung zum diagnostisch-pädagogischen Handeln fördern jeweils zwei Studierende für ein Semester
eigenständig ein Kind, einen Jugendlichen oder Erwachsenen mit Sprachförderbedarf. Als Grundlage für die Förderung
erheben die Studierenden eigenständig und förderbegleitend diagnostische Daten, erstellen einen Förderplan, führen die
Förderung eigenständig durch und schreiben einen Entwicklungsbericht (Modulprüfung). Im Rahmen des Seminars wird das
förderdiagnostische Handeln geplant und reflektiert.

SoP291 Einführung in die Förderdiagnostik und Förderplanung (Diagnostik II)
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 8 8.022 Singer, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt einen gemeinsamen Anfangstermin per Videokonferenz und anschließend
Termine mit bis zu 2-3 Tandems alle zwei Wochen ein festes Zeitfenster, das der Seminarzeit entspricht, in dem das Seminar
vorzugsweise als Präsenz- oder aber als Videokonferenzveranstaltung stattfindet. Für diesen Zweiwochenrhythmus stehen
folgende Präsenz-Termine zur Verfügung: (werden zu Beginn des Seminars bekannt gegeben).

Im Rahmen der Ausbildung zum diagnostisch-pädagogischen Handeln fördern Sie jeweils im Tandem für ein Semester
eigenständig ein Kind, einen Jugendlichen oder Erwachsenen mit Sprachförderbedarf. So können Sie mitunter die Förderung
Ihres Förderkindes aus dem ISP, dem Blockpraktikum oder sogar aus dem FSJ fortführen. Genauso denkbar sind Kinder/
Menschen mit Sprachförderbedarf aus Ihrem Bekannten- und Familienkreis. Als Grundlage für die Förderung erheben Sie
eigenständig und förderbegleitend diagnostische Daten, erstellen einen Förderplan, führen die Förderung eigenständig durch und
schreiben einen Entwicklungsbericht als Modulprüfungsleistung im Schwerpunkt Diagnostik. Im Rahmen des Seminars wird Ihr
förderdiagnostisches Handeln geplant und reflektiert.

 

Und hier erhalten Sie wichtige organisatorische Hinweise:

* Dieses Seminar wendet sich ausschließlich an BA-Studierende, die das ISP bereits absolviert haben und an
Aufbaustudierende (Master/Staatsexamen) mit 1. FR Sprache im 2. oder 3. Semester.

* Bitte schreiben Sie sich entweder in das Seminar von Frau Crämer oder in dieses Seminar ein. Je nach Einschreibung
verteilen wir Sie in der ersten Seminarsitzung gleichmäßig auf beide Seminare.

* Organisieren Sie sich möglichst frühzeitig als Tandem und suchen Sie gemeinsam ein Förderkind. Wichtig wäre, dass Sie
zu Semesterbeginn eine feste Zusage mögl. in Form einer Einverständniserklärung haben, ein Kind förderdiagnostisch
betreuen zu können.

SoP292 Einführung in die Diagnostik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-A-Veranstaltung (asynchron) online statt.

SoP294 Diagnostisches Gutachten
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Ennemoser, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-A-Veranstaltung (asynchron) online statt.

SoP303 Methoden der Diagnostik im Förderschwerpunkt Sprache
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schlagmüller, M.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).
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Schulpraktische Studien

Fachrichtungsübergreifende Studienangebote und weitere Studiengebiete

Bewegung, Spiel und Sport mit behinderten Menschen

SoP066 Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum: Zur (Wieder-)Entdeckung von
(Groß-)Geräten in der Bewegungs- und Sporterziehung

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.
Ort: Interimshalle, Halle B und C (zusätzlich gebucht)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Den vom „Turnen auf der Hasenheide” zur „Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum” keineswegs geradlinig verlaufenden
turnhistorischen und -pädagogischen Entwicklungen ist der Einsatz von (Groß-)Geräten bei sehr unterschiedlichen Zielsetzungen
gemeinsam. Heute hat man es grob gesagt mit drei Ansätzen zu tun:

Die „Versportlichung des Turnens” lässt sich sehr deutlich anhand der mehr oder weniger leidvollen Erinnerungen von vielen
Studierenden an den Einsatz der klassischen Großgeräte Barren, Reck, Kasten, Pferd, Ringe, Taue, Sprossenwand und
Gitterleiter im Sportunterrichts darstellen. Grätsche, Hocke, Aufschwung, Umschwung, Kippe etc.: Wer kennt sie nicht, all die
Übungen, mit denen seit Jahrzehnten Schülerinnen und Schülern ihre Kunstturnkompetenzen unter Beweis stellen (sollen)?

Eine turndidaktische Antwort auf die vorgenannte sportive Sichtweise kann als „Spielen und Bewegen an Geräten” bezeichnet
werden. Bei dieser pädagogisch-anthropologischen Auslegung geht es vornehmlich um Erlebnisse und Erfahrungen in
wichtigen „Bedeutungsgebieten”. Insbesondere werden Balancieren, Schaukeln und Springen genannt, und deren Entfaltung im
Sportunterricht bedingt oftmals einen Sinn stiftenden Einsatz von Großgeräten.

Gibt es einen vermittelnden Weg, einen „dritten Weg des Gerätturnens”? In jüngerer Zeit häufen sich Publikationen (auch mit
sonderpädagogischen Bezügen), die angesichts der unterschiedlichen Voraussetzungen, Bedürfnisse und Möglichkeiten der
Sport treibenden Menschen die Polarität der skizzierten Extrempositionen aufzuheben und einander ergänzende Vorstellungen
zu begründen versuchen. Bewegungs- und Gerätelandschaften, Kinderturn- und Spielturnabzeichen sind Kennzeichen dieser
Entwicklungen.

Vor diesem Hintergrund geht es in dieser Lehrveranstaltung primär um den Erwerb von Kompetenzen für einen differenzierten
und vor allem sicheren Einsatz von (Groß-) Geräten in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern der Bewegungs- und Sporterziehung.
Voraussetzung für die Teilnahme ist nicht die besondere turnerische Qualifikation, sondern die Bereitschaft, sich mit der Planung,
Umsetzung und Veränderung von so genannten „Gerätearrangements” auseinanderzusetzen und hoffentlich auch anzufreunden.
Fragen (und Antworten) zum Helfen und Sichern bilden besondere Schwerpunkte.

SoP067 SBBZ in Bewegung: Begründungen, Konzepte und Handlungsimpulse
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.006 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren sind in Bewegung geraten. So werden zunehmend Begründungen
und Konzepte einer „Bewegten (Sonder-)Schule” als wichtige Grundlagen für eine Schulentwicklung diskutiert, denen es um eine
stärkere Gewichtung der Bewegung in unterrichtlichen und außerunterrichtlichen Bereichen geht. Zu erkennen sind u.a. Elemente
einer innovativen Schul- und Unterrichtsgestaltung (bspw. ganzheitliches Lernen, Bewegungsangebote in der Pause).

In dieser Lehrveranstaltung werden diese Entwicklungen nachgezeichnet und Handlungsimpulse für die Schulentwicklung
erarbeitet.

SoP068 Trampolinspringen in sonderpädagogischen Handlungsfeldern - Einführung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.
Ort: Interims-Halle B und C (zusätzlich gebucht)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3692



Bemerkungen: Das Seminar findet in der Interimssporthalle, Halle B und C statt.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich mit der Theorie und Praxis des Springens mit dem Absprungtrampolin und dem großen
Trampolin in sonderpädagogischen Handlungsfeldern: Allgemeine Didaktik und Methodik, Indikation von Fördermaßnahmen,
methodische Anleitung bei unterschiedlichen Auffälligkeiten und Behinderungen, spezifische sonderpädagogische Interventionen,
Gestaltung von Bewegungsgeschichten.

SoP069 Trampolinspringen in sonderpädagogischen Handlungsfeldern - Vertiefung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich mit dem Springen mit dem Absprungtrampolin und dem großen Trampolin in
sonderpädagogischen Handlungsfeldern. Teilnehmen können und zugelassen werden ausschließlich Studierende, die
die theoretischen Themen der einführenden Lehrveranstaltung bereits während des Sommersemesters 2020 oder des
Wintersemesters 2020/2021 erarbeitet haben.

SoP070 Kolloquium zu sportpädagogischen Themen
Kolloquium 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:15 - 19:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 8 8.012 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um Themen aus dem Spektrum des Faches Sportpädagogik in sonderpädagogischen
Handlungsfeldern.

Zum einen finden zu diesem Termin Vorbesprechungen von Kompaktveranstaltungen statt (bspw. Klettern A und Klettern B), zum
anderen werden Veranstaltungstermine vorbereitet (bspw. SBBZ in Bewegung) sowie übergreifende und vertiefende Themen
(bspw. im Rahmen von Abschlussarbeiten) diskutiert.

Eine detaillierte Terminübersicht wird zu Beginn des Sommersemesters erstellt.

SoP077 Klettern an künstlichen Kletteranlagen - Stufe B
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 20.04.2021 Feger, J.
Online-Vorbesprechung

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 16:00 So, 04.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorbesprechung: Di., 20.04.2021 (18.15-19.45 Uhr) im Rahmen der LV: Kolloquium zu sportpädagogischen Fragen (F. Fediuk)

Kommentar: In dieser vertiefenden Lehrveranstaltung geht es um das Vorstiegsklettern in der Schule gemäß Klettererlass des
Kultusministeriums – Qualifikations-Stufe B (d.h. Vorstiegsklettern, Schwierigkeitsgrad 5, Sicherungstechnik, vertiefende
Klettertechniken, Psyche beim Klettern). Es können daher nur Studierende teilnehmen, die die Qualifikationsstufe A erfolgreich
abgeschlossen haben. 

Anmeldung über LSF, Auswahl, sofern erforderlich, durch Herrn Fediuk nach den üblichen Kriterien (Studiengang,
Semesteranzahl). Bei freien Plätzen können auch Studierende anderer Lehrämter teilnehmen.

Orte: Kletterhallen Ludwigsburg und Heilbronn, entsprechend der coronabedingten Nutzungsmöglichkeiten
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Rhythmisch-musikalische Erziehung/Musik

Werken/Technik/Gestalten

Sonstige

Arbeit und Technik in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern

Deutsch als Zweitsprache

Medienpädagogik

Pädagogik der Vielfalt in einer inter/transkulturellen Gesellschaft

Rhythmisch-musikalische Erziehung

Spiel- und Theaterpädagogik

Lebenswelten, Lebensperspektiven und Identitätsentwürfe

Bildungswissenschaft unter sonderpädagogischen und inklusiven Gesichtspunkten

Aneignungsprozesse in Systemzusammenhängen

Berufsvorbereitung, Ausbildung und Erwerbsarbeit

Erwachsenenbildung und Lebensgestaltung

Schwerpunkt Sprachwissenschaft

Schwerpunkt Unterstützte Kommunikation

Theorie der Kulturarbeit

Management, Methoden

Angewandte Kulturarbeit

Erziehungs- und sozialwissenschaftliche Grundlagen

Didaktische und diagnostische Grundlagen

Praktisch-methodische Grundlagen

S t
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über historische und zeitgenössische Konzepte von Bildung und Erziehung sowie über
Theorien und Methoden der Erziehungswissenschaft. Ausgehend von den Einsichten der philosophischen und pädagogischen
Anthropologie werden die Phänomene Bildung, Erziehung, Sozialisation Lernen genauer für die pädagogische Praxis bestimmt.
Dabei wird auch auf die Geschichte der Schule und die Geschichte der Kindheit  sowie auf psychologische, soziologische und
kulturtheoretische Erkenntnisse eingegangen. Es werden Pädagogische Theorien des Lernens in ihrer didaktischen Relevanz
vorgestellt und von anderen disziplinären Modellen und Theorien abgegrenzt. Ein Ausblick auf historische Bildungsreformen und
auf die aktuelle Bildungsreform aus dem Blickwinkel der Bildungsforschung ergänzt eine Perspektive, die nicht nur die Ziele und
Möglichkeiten, sondern auch die Widersprüche und die Grenzen von Erziehung und Bildung befragt.

Literatur: Ein Reader steht auf moodle zum Download zur Verfügung.

EW 24 Einführung in die Allgemeine Pädagogik-ONLINE Typ A
Vorlesung 3/3 Credit Points

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorlesung mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: Allgemeine Pädagogik reflektiert Theorie und Praxis erziehungswissenschaftlicher Prozesse, Strukturen und Begriffe unter historischer und systematischer Hinsi
formale und kulturelle Bildung o.a.), von zentraler Bedeutung. Die Vorlesung stellt Inhalte der Allgemeinen Pädagogik vor und bietet Anknüpfungspunkte für die v

Zur Vertiefung der Vorlesung und zur Bearbeitung eventueller Fragen biete ich das Seminar "Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik" an. Dessen Besuch möc

1.2 Einführung in die Schulpädagogik

1.3 Begleitveranstaltung zum Orientierungspraktikum

1.4 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 108 Migration und Bildungsbiographie-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.341 Bubulj, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 21 Bildungsungleichheit - Figurationen von Differenz und Fremdheit-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ungleiche Bildungserfolge im Zusammenhang mit sozialer Ungleichheit werden bereits seit Langem in der Forschung thematisiert
und mit unterschiedlichen Theorieangeboten interpretiert (bereits Boudon oder Bourdieu & Passeron, ebenso PISA 2000ff.
oder Helsper et al.). Heike Solga beschrieb beispielsweise 2008: "Kinder aus höheren Schichten werden fünfmal so oft fürs
Gymnasium empfohlen wie Kinder aus sozial schwächeren Familien – auch bei gleichen Leistungen." Ein Einvernehmen über
die Figurationen (Ursachen, Wirkungen sowie Risiken und Nebenwirkungen) ungleicher Bildungschancen "auch bei gleichen
Leistungen" scheint allerdings in der Bildungsforschung noch lange nicht erreichbar.

Das Seminar zieht die verschiedenen gängigen Konzepte von Ungleichheiten im Bildungssystem heran, prüft ihre Ansätze sowie
bildungstheoretischen Grundlagen, thematisiert Fremdheit als pädagogische Kategorie auch zur Herstellung von Differenz und
fragt nach den Konsequenzen für Bildungspolitik und -praxis.

EW 22 Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: In diesem Seminar, das sich inhaltlich wie zeitlich an die Vorlesung „Einführung in die Allgemeine Pädagogik” anschließt, werden die dort aufgeworfenen Frages

Falls Unklarheiten und offene Fragen aus der Vorlesung geblieben sind, können sie hier umfänglich bearbeitet werden.

Dieses Seminar richtet sich inhaltlich, methodisch und didaktisch ausschließlich an die Besucher_innen der Vorlesung; für andere Studierende, insbesondere HÖ

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.
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EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 46 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 14.07.2021 1 1.349 Rémon, C.

BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.315 Rémon, C.

Einzel 10:00 - 15:00 Fr, 10.09.2021 1 1.349 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtende Vorbesprechung am 14.07. per webex-Videokonferenz.

Vorauss. findet im Seminar eine kleine Exkursion statt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Tod und Geburt sind nicht nur in sich abgeschlossene Ereignisse, mit denen wir uns früher oder später befassen müssen; vor
ihrem Hintergrund entstehen Fragen nach Raum und Zeit, Herkunft und Sinn. Als geburtliche und sterbliche Menschen kennen
wir den Wechsel von Generationen und das Bestreben, etwas von dem Weiterzugeben, was wir als wertvoll erachten. Bildung
und Erziehung sind deshalb darauf verwiesen. Im Seminar setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt menschlichen Lebens
auseinander - ohne falsche Sentimentalität, aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des
Pädagogischen "angesichts von Geburt und Tod".

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 47 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag -  Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Rémon, Cornelia / Godel-Gaßner, Rosemarie / Frick, Rafael / Kreuzer, Tillmann (Hgg.) (2019): Der Faktor 'Geschlecht' als Thema
in Forschung und Lehre (TRANSFER; Bd. 16). Baltmannsweiler

EW 48 Der Lehrberuf: Historische und aktuelle Entwicklungen-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns der historischen Entwicklung der Lehrer*innenausbildung auseinander: vom männlichen
Schulmeister und seiner Gehilfin, über die Angleichung der Ausbildungsgänge für Lehrer und Lehrerinnen in der Weimarer
Republik, der Veränderung in der NS-Zeit, bis hin zur Neukonzeption der Lehrer*innenbildung in Baden-Württemberg und den
folgenden Reformen.

EW 49 Geschichte der Mädchen- und Lehrerinnenbildung-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Lehrerinnen wurden in Deutschland sehr zögerlich erst ab der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts mit vielen Benachteiligungen
an öffentlichen Schulen eingestellt. Der schwierige Einzug der Frauen in das öffentliche Schulwesen steht in engem
Zusammenhang mit der gesellschaftlichen Stellung der Frau und dem vergleichsweise niederen Stand der Mädchenbildung.

Dieses Seminar wendet sich an Studierende, die Interesse an den historischen Entwicklungen der Mädchenbildung und
Lehrerinnenprofessionalisierung haben.

EW 50 Erziehung im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in der Familie und in
unterschiedlichen (Bildungs-)Institutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und
ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 51 Schule und Lehrer*innen im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Entwicklung des Schulwesens, der schulischen Erziehung und der
Situation der Lehrer*innen im Nationalsozialismus auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen
und ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 52 Reformpädagogik: Geschichte, Kritik und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar werden Motive, Theorien und Konzepte der Reformpädagogik ab dem ausgehenden 19. Jahrhunderts bis zum
ersten Drittel des 20. Jahrhunderts kritisch beleuchtet sowie ihre aktuelle Relevanz diskutiert.

EW 53 Janusz Korczak und seine Pädagogik-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 41 Anne Frank und Pädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 17:30 - 19:00  1 1.342 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der Lebensgeschichte von Anne Frank, ihrem Tagebuch, der Rezeptionsgeschichte und vor
allem mit den pädagogischen Bezugnahmen auf Anne Frank im Sinne einer "Universalisierung des geretteten Kindes" (Loewy
1998). Ferner werden wir das  neu eröffnete Jüdische Museum in Frankfurt besuchen (neue Ausstellung über Familie Frank)
sowie eine pädagogische Einrichtung mit Bezug zu Anne Frank (Jugendbegegnungsstätte Anne Frank, Frankfurt). Das heißt,
die Tagesexkursion ist verpflichtend. Ein Teil des Seminars wird in dieser kompakten Form stattfinden. Allerdings ist der Termin
derzeit nicht planbar (Corona).

Literatur: Anne Frank Gesamtausgabe (2019³) ist Pflichtlektüre. Weitere Literatur wird bekannt gegeben.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 69 Aufwachsen mit Geschwistern-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was bedeutet es für ein Einzelkind, wenn ein Geschwister hinzutritt?

Welche Aufgaben werden den Ältesten übertragen von den Eltern?

Wie entwickeln sich geschwisterliche Beziehungen zwischen Brüdern, Mädchen oder in einer gemischtgeschlechtlichen
Geschwistergruppe?

Wie wird eine Aufwachsen mit einem Geschwister mit Inklusionsbedarf oder einer psychischen Krankheit erlebt?

Wo sind die Geschwister im erziehungswissenschaftlichen Diskurs?

Literatur: Grundlagen: Kreuzer, T. (2016). Geschwister als Erzieher?! Paderborn: Schöningh.

EW 71 Väter als Erzieher-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00  1 1.342 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar werden verschiedenen Vatertheorien (bspw. aktive Vaterschaft) thematisiert.

Vorstellungen von Vätern über ihr erzierherisches Handeln und Wirken sollen mit soziologischen, (psycho-)analytischen
und pädagogischen Diskursen in Verbindung gebracht werden. Dazu kann beispielhaft väterliches Handndeln in der Kinder-
und Jugendliteratur herangezogen werden; ebenso ist väterliches Handelns aus Erinnerungen (bspw. Jesper Juul) oder
Beobachtungen (bsp. Spielplatz) zur Diskussion denkbar.

Literatur: Eigene, vorbereitende Recherche ist erwünscht. Weiterführende Literatur wird zu Beginn des Semesters diskutiert.
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EWF 27 Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones (M10/B4; 6. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kulcke, G.
Seminar findet Online statt. Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones

In diesem Seminar geht es darum, sich dem Smartphone im Sinne eines Kulturprodukts anzunähern, nicht im Sinne eines
technischen Geräts. Es geht um die Annäherung an kulturelle Praktiken, die mit dem Smartphone verbunden sind, wobei
Ausgangspunkt Ihre eigenen Vorstellungen sind, also was Sie sich unter einem Smartphone vorstellen, was es Ihnen bedeutet,
was Sie damit in Ihrem Alltag tun, wie Sie mit ihm umgehen, in welchen Situationen und Kontexten Sie es verwenden,
brauchen, mit ihm leben, aber auch was Sie sich vorstellen, was ein Smartphone für Kinder ist/sein kann. Von welchen
Beschreibungen, Diskursen und in diesen angebotenen Deutungen diese Vorstellungen strukturiert werden, soll erkundet
werden, indem recherchiert und analysiert wird, wie das Smartphone in Medien beschrieben wird, wie es beworben, aber auch in
wissenschaftlichen Texten gefasst und problematisiert wird.

Literatur: * du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of the sony walkman. London: Sage.

* Haller, Andrea (2019). ‚Waschen und Anziehen – geht mit iPad einfacher‘. Funktionen von Bewegtbildangeboten im Alltag von
Familien mit kleinen Kindern. In: Televizion 32/2019/2. S. 16-21.

* Guth, Birgit (2019). Wie das Smartphone die Medienwelt der Kinder verändert. In: Televizion 32/2019/2. S. 22-25.

* Latour, Bruno (2013). Technology is society made durable. In: du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of
the sony walkman. London: Sage. S. 112-116.

 

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 58 Schulen in freier Trägerschaft-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3704



Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Schulen in freier Trägerschaft ("Privatschulen") boomen. In diesem Seminar wird einerseits den Hintergründen dieses
Phänomens nachgegangen, andererseits werden Grundlagen und Fakten der  Schulen in freier Trägerschaft, einzelne
Schulkonzeptionen sowie empirische Befunde vorgestellt und diskutiert.

 

Literatur: Gürlevik, A./Palentien, Ch./Heyer, R. (Hgg.) (2013): Privatschulen versus Staatliche Schulen. Wiesbaden.

Kraul, Margret (Hg.) (2015): Private Schulen (Schule und Gesellschaft; Bd. 58). Unter Mitarb. v. Johanna Brauns. Wiesbaden.

"Reich, schön, bildungsnah?" - Kirchliche Schulen und die Frage der Segregation (2019): Themenheft der Zeitschrift
'Engagement. Zeitschrift für Erziehung und Schule. 37. Jg., Heft 3.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen – Profile – Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 88 Alltagspraxis schulischer Leistungsbeurteilung. Fiktionen, Konstruktionen,
Reflexionen-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.349 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Ausarbeitung zu Konzept und Empirie einer alternativen Form
der Leistungsbeurteilung. Modulprüfungen werden in Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé
einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar wird auf die bildungswissenschaftliche Betrachtung schulischer Leistungsbeurteilung fokussiert, die Leistung nicht als
objektiv messbar, sondern als konstruiert versteht. Neben theoretischen Erläuterungen wird dazu eine Fülle von empirischen, vor
allem ethnographisch erhobenem Material studiert. Vor diesem Hintergrund werden dann auch schulpädagogische Diskurse zu
Konzepten neuer/alternativer Beurteilungsformen (Selbsteinschätzung, Portfolio, Lernentwicklungsgespräche) einer eingehenden
empirischen Betrachtung unterzogen. 

Literatur: Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.
Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.

Kalthoff, H. (2017): Kontingenz und Unterwerfung. Die organisierte Humanevaluation der Schule. In: Hirschauer, S. (Hrsg.): Un/
doing differences. Praktiken der Humandifferenzierung. Weilerwist: Velbrück Wissenschaft, S. 259-284.

Ricken, N./Reh, S. (2017): Prüfungen  - Systematische Perspektiven der Geschichte einer pädagogischen Praxis. In: Zeitschrift
für Pädagogik. 63. Jahrgang. Heft 3, S. 247-258.

Schäfer, A./Thompson, C. (2015): Leistung  - eine Einleitung. In: Dies. (Hrsg.): Leistung. Paderborn: Schöningh, S. 7-35.

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 121 Lernen ermöglichen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.020 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, Lehren und Lernen in der Schule vom lernenden Schüler / der lernenden Schülerin her zu denken,
zu planen, durchzuführen und zu reflektieren. Im Zentrum der einzelnen Sitzungen soll das Lernhandeln der Schüler stehen,
vorbereitet und begleitet durch Lehrpersonenen. Im Zentrum des Seminar steht die Fragestellungen, wie Lehrkräfte zum Lernen
der Schülerinnen und Schüler tatsächlich beitragen können.
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EW 125 Kompaktseminar: Spielprinzipien im Unterricht motivierend einsetzen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:00 Fr, 09.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 10.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

BlockSa 10:00 - 16:00 06.08.2021-07.08.2021 1 1.341 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Kompaktseminar geht es um unterschiedliche Spielprinzipien, die im Bildungskontext genutzt werden können.

Am ersten Wochenende gibt es einen Input zu Storytelling, Rätseln und eine Reflexion zu Chancen und Grenzen des
Unterrichtens mit spielerischen Elementen. Zusätzlich werden hier Beispiele für Escape Rooms im Unterricht aus der Praxis
gezeigt.

Am zweiten Wochenende werden die Ergebnisse der Gruppenarbeiten präsentiert und diskutiert, die bis dahin erstellt werden
sollen. In diesen sollen Unterrichtsmaterialien erstellt werden, die Spielprinzipien aufgreifen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 85 Aufgaben im Unterricht: Geben und Bearbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.341 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und Analysen von Aufgabeninteraktionen. Modulprüfungen werden in
Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten
Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Aufgaben sind Grundelemente des unterrichtlichen Geschehens, deren Bedeutung mit der Individualisierung von Unterricht
zugenommen haben. Dabei wird über das Stellen und Bearbeiten von Aufgaben Lernen angezeigt. Für die Konstruktion,
Bearbeitung und Auseinandersetzung mit Aufgaben sind neben kognitionsaktivierenden Instruktionen Interaktionen zwischen
den am Unterricht beteiligten Personen konstitutiv. Während der pandemiebedingten Schulschließung im Frühjahr 2020 wurde
(Grundschul-)Unterricht weitgehend über Aufgaben ohne unterrichtliche Interaktionen (Stichwort: Hausaufgaben) geregelt. Im
Seminar wird insbesondere die Empirie zu aufgabenbezogenen Interaktionen in der Schule und zu Hause  - u.a. an Fallbeispielen
- betrachtet und vor dem Hintergrund präsenzbedingter Schulpflicht diskutiert.

Literatur: Košinár, J., & Carle, U. (2012). Die gute Aufgabe ist es nicht. Zur Relationierung von Aufgabenqualität. In J. Košinár, & U. Carle
(Hrsg.), Aufgabenqualität in Kindergarten und Grundschule. Grundlagen und Praxisbeispiele (S. 239-246). Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren.

Rademacher, S. (2016): Zur Sache  - Zum Fall. Eine kasuistische Analyse zur Aufgabenstruktur von Unterricht und zur Logik
dyadischer Unterrichtsinteraktion. In: Hummrich, M. et al. (Hrsg.): Was ist der Fall? Wiesbaden: Springer VS, S. 231-248.

Tyagunova, T./Breidenstein, G. (2016): „Was ist Unterricht?”  - Die Perspektive der Ethnomethodologie. In: Geier, T./Pollmanns,
M. (Hrsg.): Was ist Unterricht? Zur Konstitution einer pädagogischen Form. Studien zur Schul- und Bildungsforschung Band 53.
Wiesbaden: Springer VS, S. 77-101.

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 100 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-15.07.2021 1 1.318 (max. 35 Tln.) Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009; Bieri, Peter: Wie wäre es , gebildet zu sein? München 2017

EW 101 Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

keine Angabe -  Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 19.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 26.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geplant sind beide Vortreffen synchron sowie die Samstage, damit die Wochen für die Studierenden entlastet sind. Die Freitage
werden in Aufgaben umgesetzt, die asynchron durchgeführt werden. Somit ist die Hälfte der Zeit synchron und die andere Hälfte
asynchron gestaltet.

Folgende Termine sind digital angedacht:

- 1.Treffen: 19.4.21 12:15-13:00 (synchron)

- 2. Treffen: 26.4.21, 12:15-13:00 (synchron)

- Wochenende 7.5.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 8.5.21, 9-16 Uhr (synchron)

- Wochenende 11.6.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 12.6.21, 9-13 Uhr (synchron)

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

- Inklusion im Elementar- und Primarbereich

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag
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EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 120 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 27.04.2021 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 01.05.2021-02.05.2021 1 1.341 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 12.06.2021-13.06.2021 1 1.319 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 26.06.2021-27.06.2021 1 1.319 Hilß, C. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 27.4. um 18:00 Uhr online synchron. Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von
30€ (evtl. höher) zu entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: 01.05.-02.05., 12.06. 13.06.2021 jeweils von 9 bis 16 Uhr auf dem Campus der
PHL.

Sollte eine Durchführung am Wochenende 1./2.5. wegen der Pandemieregelungen nicht möglich werden, käme ersatzweise das
Wochenende 26./27.6. in Betracht.

 

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 25 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten -, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für die (film)pädagogische
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erarbeiten und betrachten.

Literatur: Berry, Mark F. (2002): The Dinosaur Filmography. Jefferson: McFarland.

Dworsky, Alexis (2011): Dinosaurier! Die Kulturgeschichte. München: Wilhelm Fink Verlag.

Mitchell, W.J. Thomas (1998): The Last Dinosaur Book. The Life and Times of a Cultural Icon. Chicago; London: The University of
Chicago Press.

Moore, Randy (2014): Dinosaurs by the Decades. A Chronology of the Dinosaur in Science and Popular Culture. Santa Barbara;
Denver; Oxford: Greenwood.

Sanz, José Luis (2002): Starring T.Rex! Dinosaur Mythology and Popular Culture. Bloomington: Indiana University Press.

EW 26 Kompaktseminar: Film- und Videowerkstatt: The Horror of Growing Up (Coming of Age
und Horrorfilm)-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 23.04.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 07.05.2021 1 1.307 Schluchter, J.
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Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 26.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Film- und Videowerkstatt vermittelt Grundlagen im Bereich der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf
formalästhetisch-gestalterischer sowie auf technischer Ebene. Im Mittelpunkt der Film- und Videowerkstatt steht die Produktion
eines eigenen (Kurz)Films. Als leitende Orientierung für die Produktion eigener (Kurz)Filme dient das Genre des Horrorfilms.

Literatur: Bienk, Alice (2019): Filmsprache. Einführung in die interaktive Filmanalyse. Marburg: Schüren.

McKee, Robert (2016): Story. Die Prinzipien des Drehbuchschreibens. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Melzener, Axel (2010): Kurzfilm-Drehbücher schreiben. Die ersten Schritte zum ersten Film. Groß Umstadt: Sieben Verlag.

Seger, Linda (2011): Drehbuch schreiben. Das Geheimnis guter Drehbücher. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Strauch, Thomas/ Engelke, Carsten (2016): Filme machen. Denken und produzieren in filmischen Einstellungen. Paderborn:
Wilhelm Fink.

EW 27 Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie wird, oder besser, soll die Welt von morgen aussehen? Eine Frage, auf die es eine Vielzahl an Antworten gibt... Eine
Orientierung für die (Weiter)Entwicklung von Gesellschaft(en) wird durch Diskurse um Nachhaltigkeit bzw. Bildung für nachhaltige
Entwicklung gegeben; es geht um eine Auseinandersetzung mit und Reflexion von aktuellen Konstitutionen von Gesellschaften
(in nationaler und internationaler Perspektive) mit Blick auf deren Zukunftsfähigkeit im Horizont des Verhältnisses von Mensch,
Ökonomie, Gesellschaft und Natur. Welche Bedeutung hier Medien bzw. Mediatisierung(sprozesse) sowie medienpädagogisches
  Handeln spielen können, soll im Rahmen dieser Lehrveranstaltung entlang von Verbindungslinen von Medien, Medienpädagogik
und Nachhaltigkeit/ Bildung für nachhaltige Entwicklung aufgezeigt werden. 

Literatur: Böhnisch, Lothar (2020): Sozialpädagogik der Nachhaltigkeit. Eine Einführung. Weinheim: Basel: Beltz Verlag.

Lange, Steffen/ Santarius, Tilman (2018): Smarte grüne Welt? Digitalisierung zwischen Überwachung, Konsum und
Nachhaltigkeit. München: oekom Verlag.

Schluchter, Jan-René (2020): Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung. Eine Annäherung. In: Merz - Medien und
Erziehung 05/20. S. 67-73.

Sühlmann-Faul, Felix/ Rammler, Stephan (2018): Der blinde Fleck der Digitalisierung. Wie sich Nachhaltigkeit und digitale
Transformation in Einklang bringen lassen. München: oekom Verlag.

EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 73 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit-ONLINE
Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.341 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3717



Bemerkungen: Kursangebot des Master-Studiengangs

Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft (Umfang: der gesamte
Schultag). Falls die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie weiterhin wirksam sind und die Praxisphase an den Schulen
nicht durchgeführt werden können, beschränken wir uns auf die theoretische Konzeption der Projekttage.

Für die Projekttage stehen nur begrenzte Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine
Erweiterung ist nicht möglich. Die Zuordnung erfolgt ausschließlich über das LSF.

Modulprüfung ist für Master-Studierende möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing” in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing” vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Voraussichtlich werden nur die ersten vier Sitzungen im regulären Wochentakt stattfinden. Danach werden Blocktermine
durchgeführt, um die TeilnehmerInnen kompakt auf die Durchführung der Projekttage vorbereiten zu können. Die genaue
Terminplanung wird in der ersten Sitzung besprochen.

Da die Kooperation mit Schulen realisiert werden konnte wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten Seminarphase
die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von Unterrichtseinheiten zu erproben.
Dies wird im Umfang von einem Schultag stattfinden.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

 

Wenn Sie im LSF keine Zusage erhalten haben, können Sie leider nicht teilnehmen. Schicken Sie mir bitte keine Anfragen per
Mail.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

Junge, Thorsten/Schumacher, Claudia (2018): Pädagogischer Umgang mit Phänomenen wie Cybermobbing oder Sexting im
Kontext von Social Media. In: berufsbildung 173 - 10/2017 - Zeitschrift für Theorie-Praxis-Dialog, S. 18-20.

Trüby, Daniel/Junge, Thorsten (2019): Medienpädagogische Arbeit in der Schule. In:
unterrichtspraxis. Beilage zu „bildung und wissenschaft” der Gewerkschaft Erziehung und
Wissenschaft Baden-Württemberg. 52.Jg, Heft 1/2019. URL: https://www.gew-bw.de/index.php?
eID=dumpFile&t=f&f=74530&token=92d10e3f1c5017e2437d92166657d702d4be5319&sdownload=&n=UP1_2019_Web.pdf

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 40 Inklusion und Profession-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.318 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von Inklusions- und Professionsforschung angesiedelt. Ein erweiterter Inklusionsbegriff
bildet die Grundlage. Ferner werden verschiedene Positionen der Professionsforschung erarbeitet. Ziel ist ein Verständnis
systematischer Zusammenhänge in ihrer Konsequenz für die Lehrerrolle vor dem Hintergrund inklusionspädagogischer
Herausforderungen.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt. Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 70 Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen in schulischen Institutionen: Scham und
Beschämung-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema "Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen" beginnt bereits früh im erzieherischen Kontext. Dabei erscheinen "normale"
Kränkungen als "hinnehmbar" und werden meist nicht weiter beachtet. Manchen Kindern sind diese "normalen Kränkungen"
gleichgültig und fügen ihnen keinen Schaden zu. Was aber ist mit denen, die nicht über solch eine Resilienz verfügen? Ihnen
soll sich das Seminar in Fallbeispielen aus der eigenen Erinnerung (anonymisiert!) oder aus literarischen Beispielen zuwenden.
Besonderer Schwerpunkt ist der Blick auf die Beschämung von Kindern durch Erziehende (Lehrer*innen).

Literatur: Dörr, Magret; Müller, Burkhard (Hg).: Nähe und Distanz. Ein Spannungsfeld pädagogischer

Professionalität. 3., akt. Aufl. Weinheim: Beltz 2012.

Rauh/Kreuzer (Hrsg.) (2016): Grenzen und Grenzverletzungen in Bildung und Erziehung. Opladen: Budrich.

Singer, Kurt: Die Würde des Schülers ist antastbar. Vom Alltag in unseren Schulen.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 122 Forschend Lernen - Wissenschaftlich Arbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 18:00  1 1.315 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wissenschaftliches Arbeiten wird von den Studentinnen und Studenten im Laufe des Studium gefordert. In diesem Seminar
werden Fragen des wissenschaftlichen Arbeitens geklärt, um so angemessen wissenschaftliche Qualifikationsarbeiten oder
Referate zu planen und anzulegen. Weiterhin werden Aspekte des Forschenden Lernens eingebunden, so dass das eigene Tun
im Studium reflektiert wird und ein zielorientiertes sowie geplantes Vorgehen möglich gemacht wird. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer haben u.a. die Möglichkeit, Ideen und Konzeption eigener Arbeiten/Projekte in kleinem Kreis vorzustellen und zu
diskutieren.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Jörg Schlömerkemper (2010): Konzepte pädgogischer Forschung. Klinkhardt.

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 57 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten'-ONLINE Typ B
Kolloquium 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.307 Frick, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011 und für die Masterstudiengänge. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption
eigener Arbeiten in kleinem Kreis vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt
bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Modul 2

2.1 Einführung in die Medienpädagogik

EW 04 Einführung in die Medienpädagogik-ONLINE Typ B
Vorlesung 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.102 Aula Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400
Teilnehmende)!

Bitte verzichten Sie auf individuelle Rückfragen. Aufgrund der großen Teilnehmer*innengruppe kann ich keine Ausnahmen
zulassen. Die Veranstaltung wird daher in *jedem* Semester angeboten. Die Anzahl der semesterbegleitenden Modulprüfungen
ist aus organisatorischen Gründen begrenzt.  

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Vorlesung Einführung in die Medienpädagogik gibt einen orientierenden Überblick in die erziehungswissenschaftliche
Disziplin Medienpädagogik und ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und Intentionen und klärt im Besonderen die
Relevanz der Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule und Unterricht.

 

Im Rahmen der ersten beiden Sitzungen wird in das Thema eingeführt, Informationen zu Leistungsnachweisen und der
Modulprüfung bekanntgegeben, das Konzept der klugen Fragen, das begleitende Tutorium bzw. das medienpädagogische
Kolloquium und die Möglichkeiten der Peer-Kollaboration per Etherpad sowie ergänzende Möglichkeiten der Wissensakquise
und des ergänzenden bzw. vertiefenden Literaturstudiums zu (medien-) pädagogischen Themen vorgestellt. Außerdem wird auf
flankierende und vertiefende Veranstaltungen der Abteilung Medienpädagogik sowie auf die ergänzenden praxisnahen Angebote
des Medienzentrums hingewiesen.

 

Format: Diese Vorlesung findet auch im SoSe 2021 vorsorglich erneut als asynchrone Online-Veranstaltung mit synchronen
Austauschtreffen per ZOOM statt. (Details zum Konzept: Nach dem Vorbild des „inverted classroom” erhalten alle Teilnehmenden
Zugriff auf Vorlesungsvideo und ergänzende Literatur, erarbeiten die Inhalte der Vorlesung individuell und treffen sich zur
üblichen Vorlesungszeit mit ihrem Dozenten und den 400 Kommiliton*innen zu einem (synchronen) Online-Austausch. Im Online-
Austauschtreffen werden im Plenum gemeinsam offene Fragen geklärt und die Arbeitsergebnisse der letzten Woche präsentiert
sowie in kleinen Arbeitsgruppen („Breakoutrooms”) weiterführend zu den jeweiligen Vorlesungsinhalten diskutiert. Die Ergebnisse
der Teilgruppen werden anschließend im Plenum vorgestellt und weiter besprochen.)

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996/2007): Medienpädagogik  – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

Schorb/Hartung/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2010/2018): Medienpädagogik. Ein Studienbuch zur Einführung, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

2.2 Begleitveranstaltungen zum Integrierten Semesterpraktikum

2.3 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 108 Migration und Bildungsbiographie-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.341 Bubulj, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 21 Bildungsungleichheit - Figurationen von Differenz und Fremdheit-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ungleiche Bildungserfolge im Zusammenhang mit sozialer Ungleichheit werden bereits seit Langem in der Forschung thematisiert
und mit unterschiedlichen Theorieangeboten interpretiert (bereits Boudon oder Bourdieu & Passeron, ebenso PISA 2000ff.
oder Helsper et al.). Heike Solga beschrieb beispielsweise 2008: "Kinder aus höheren Schichten werden fünfmal so oft fürs
Gymnasium empfohlen wie Kinder aus sozial schwächeren Familien – auch bei gleichen Leistungen." Ein Einvernehmen über
die Figurationen (Ursachen, Wirkungen sowie Risiken und Nebenwirkungen) ungleicher Bildungschancen "auch bei gleichen
Leistungen" scheint allerdings in der Bildungsforschung noch lange nicht erreichbar.

Das Seminar zieht die verschiedenen gängigen Konzepte von Ungleichheiten im Bildungssystem heran, prüft ihre Ansätze sowie
bildungstheoretischen Grundlagen, thematisiert Fremdheit als pädagogische Kategorie auch zur Herstellung von Differenz und
fragt nach den Konsequenzen für Bildungspolitik und -praxis.

EW 22 Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: In diesem Seminar, das sich inhaltlich wie zeitlich an die Vorlesung „Einführung in die Allgemeine Pädagogik” anschließt, werden die dort aufgeworfenen Frages

Falls Unklarheiten und offene Fragen aus der Vorlesung geblieben sind, können sie hier umfänglich bearbeitet werden.

Dieses Seminar richtet sich inhaltlich, methodisch und didaktisch ausschließlich an die Besucher_innen der Vorlesung; für andere Studierende, insbesondere HÖ

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.
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EW 46 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 14.07.2021 1 1.349 Rémon, C.

BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.315 Rémon, C.

Einzel 10:00 - 15:00 Fr, 10.09.2021 1 1.349 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtende Vorbesprechung am 14.07. per webex-Videokonferenz.

Vorauss. findet im Seminar eine kleine Exkursion statt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Tod und Geburt sind nicht nur in sich abgeschlossene Ereignisse, mit denen wir uns früher oder später befassen müssen; vor
ihrem Hintergrund entstehen Fragen nach Raum und Zeit, Herkunft und Sinn. Als geburtliche und sterbliche Menschen kennen
wir den Wechsel von Generationen und das Bestreben, etwas von dem Weiterzugeben, was wir als wertvoll erachten. Bildung
und Erziehung sind deshalb darauf verwiesen. Im Seminar setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt menschlichen Lebens
auseinander - ohne falsche Sentimentalität, aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des
Pädagogischen "angesichts von Geburt und Tod".

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 47 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag -  Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Rémon, Cornelia / Godel-Gaßner, Rosemarie / Frick, Rafael / Kreuzer, Tillmann (Hgg.) (2019): Der Faktor 'Geschlecht' als Thema
in Forschung und Lehre (TRANSFER; Bd. 16). Baltmannsweiler

EW 48 Der Lehrberuf: Historische und aktuelle Entwicklungen-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns der historischen Entwicklung der Lehrer*innenausbildung auseinander: vom männlichen
Schulmeister und seiner Gehilfin, über die Angleichung der Ausbildungsgänge für Lehrer und Lehrerinnen in der Weimarer
Republik, der Veränderung in der NS-Zeit, bis hin zur Neukonzeption der Lehrer*innenbildung in Baden-Württemberg und den
folgenden Reformen.

EW 49 Geschichte der Mädchen- und Lehrerinnenbildung-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Lehrerinnen wurden in Deutschland sehr zögerlich erst ab der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts mit vielen Benachteiligungen
an öffentlichen Schulen eingestellt. Der schwierige Einzug der Frauen in das öffentliche Schulwesen steht in engem
Zusammenhang mit der gesellschaftlichen Stellung der Frau und dem vergleichsweise niederen Stand der Mädchenbildung.

Dieses Seminar wendet sich an Studierende, die Interesse an den historischen Entwicklungen der Mädchenbildung und
Lehrerinnenprofessionalisierung haben.
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EW 50 Erziehung im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in der Familie und in
unterschiedlichen (Bildungs-)Institutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und
ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 51 Schule und Lehrer*innen im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Entwicklung des Schulwesens, der schulischen Erziehung und der
Situation der Lehrer*innen im Nationalsozialismus auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen
und ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 52 Reformpädagogik: Geschichte, Kritik und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar werden Motive, Theorien und Konzepte der Reformpädagogik ab dem ausgehenden 19. Jahrhunderts bis zum
ersten Drittel des 20. Jahrhunderts kritisch beleuchtet sowie ihre aktuelle Relevanz diskutiert.

EW 53 Janusz Korczak und seine Pädagogik-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]
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Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 41 Anne Frank und Pädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 17:30 - 19:00  1 1.342 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der Lebensgeschichte von Anne Frank, ihrem Tagebuch, der Rezeptionsgeschichte und vor
allem mit den pädagogischen Bezugnahmen auf Anne Frank im Sinne einer "Universalisierung des geretteten Kindes" (Loewy
1998). Ferner werden wir das  neu eröffnete Jüdische Museum in Frankfurt besuchen (neue Ausstellung über Familie Frank)
sowie eine pädagogische Einrichtung mit Bezug zu Anne Frank (Jugendbegegnungsstätte Anne Frank, Frankfurt). Das heißt,
die Tagesexkursion ist verpflichtend. Ein Teil des Seminars wird in dieser kompakten Form stattfinden. Allerdings ist der Termin
derzeit nicht planbar (Corona).

Literatur: Anne Frank Gesamtausgabe (2019³) ist Pflichtlektüre. Weitere Literatur wird bekannt gegeben.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]
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EW 69 Aufwachsen mit Geschwistern-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was bedeutet es für ein Einzelkind, wenn ein Geschwister hinzutritt?

Welche Aufgaben werden den Ältesten übertragen von den Eltern?

Wie entwickeln sich geschwisterliche Beziehungen zwischen Brüdern, Mädchen oder in einer gemischtgeschlechtlichen
Geschwistergruppe?

Wie wird eine Aufwachsen mit einem Geschwister mit Inklusionsbedarf oder einer psychischen Krankheit erlebt?

Wo sind die Geschwister im erziehungswissenschaftlichen Diskurs?

Literatur: Grundlagen: Kreuzer, T. (2016). Geschwister als Erzieher?! Paderborn: Schöningh.

EW 71 Väter als Erzieher-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00  1 1.342 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar werden verschiedenen Vatertheorien (bspw. aktive Vaterschaft) thematisiert.

Vorstellungen von Vätern über ihr erzierherisches Handeln und Wirken sollen mit soziologischen, (psycho-)analytischen
und pädagogischen Diskursen in Verbindung gebracht werden. Dazu kann beispielhaft väterliches Handndeln in der Kinder-
und Jugendliteratur herangezogen werden; ebenso ist väterliches Handelns aus Erinnerungen (bspw. Jesper Juul) oder
Beobachtungen (bsp. Spielplatz) zur Diskussion denkbar.

Literatur: Eigene, vorbereitende Recherche ist erwünscht. Weiterführende Literatur wird zu Beginn des Semesters diskutiert.

EWF 27 Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones (M10/B4; 6. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kulcke, G.
Seminar findet Online statt. Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones

In diesem Seminar geht es darum, sich dem Smartphone im Sinne eines Kulturprodukts anzunähern, nicht im Sinne eines
technischen Geräts. Es geht um die Annäherung an kulturelle Praktiken, die mit dem Smartphone verbunden sind, wobei
Ausgangspunkt Ihre eigenen Vorstellungen sind, also was Sie sich unter einem Smartphone vorstellen, was es Ihnen bedeutet,
was Sie damit in Ihrem Alltag tun, wie Sie mit ihm umgehen, in welchen Situationen und Kontexten Sie es verwenden,
brauchen, mit ihm leben, aber auch was Sie sich vorstellen, was ein Smartphone für Kinder ist/sein kann. Von welchen
Beschreibungen, Diskursen und in diesen angebotenen Deutungen diese Vorstellungen strukturiert werden, soll erkundet
werden, indem recherchiert und analysiert wird, wie das Smartphone in Medien beschrieben wird, wie es beworben, aber auch in
wissenschaftlichen Texten gefasst und problematisiert wird.

Literatur: * du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of the sony walkman. London: Sage.

* Haller, Andrea (2019). ‚Waschen und Anziehen – geht mit iPad einfacher‘. Funktionen von Bewegtbildangeboten im Alltag von
Familien mit kleinen Kindern. In: Televizion 32/2019/2. S. 16-21.

* Guth, Birgit (2019). Wie das Smartphone die Medienwelt der Kinder verändert. In: Televizion 32/2019/2. S. 22-25.

* Latour, Bruno (2013). Technology is society made durable. In: du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of
the sony walkman. London: Sage. S. 112-116.
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Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 110 Individuelle Migrationsgeschichten und Lebensbiografien-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist Rekonstruktion individueller Migrationsgeschichten mittels Strukturlegetechniken.  Dabei werden Aspekte
und Perspektiven der Biografieforschung diskutiert. Von den Studierenden wird erwartet, dass sie solche Migrationsgeschichten
erstellen.

Literatur: Groeben, N. et al. 1988: Das Forschungsprogramm Subjektive Theorien : eine Einführung in die Psychologie des reflexiven
Subjekts

Groeben, N. (1986): Handeln, Tun, Verhalten als Einheiten einer verstehend-erklärenden Psychologie:
wissenschaftstheoretischer Überblick und Programmentwurf zur Integration von Hermeneutik und Empirismus

 

 

 

EW 115 Sekundarstufe II: Weiterentwicklungen der Sommerschule Baden-Württemberg-ONLINE
Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ein zentrales Thema des Seminars ist die Ausweitung der Sommerschule Baden-Württemberg auf die Sekundarstufe II:
Welche Konzeption steckt dahinter und welche Evaluationsergebnisse liegen vor? In diesem Seminar wird darüber hinaus der
Frage nachgegangen, inwieweit Sommerschulen Wirkungen zeigen und wie nachhaltig diese sind. Welche Konzepte konnten
Wirkungen erzielen und wo sind Grenzen. Können Sommerschulen tatsächlich Disparitäten ausgleichen und Schwächen
beheben?

Literatur: Sommerschule-bw.de

 

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 58 Schulen in freier Trägerschaft-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Schulen in freier Trägerschaft ("Privatschulen") boomen. In diesem Seminar wird einerseits den Hintergründen dieses
Phänomens nachgegangen, andererseits werden Grundlagen und Fakten der  Schulen in freier Trägerschaft, einzelne
Schulkonzeptionen sowie empirische Befunde vorgestellt und diskutiert.

 

Literatur: Gürlevik, A./Palentien, Ch./Heyer, R. (Hgg.) (2013): Privatschulen versus Staatliche Schulen. Wiesbaden.

Kraul, Margret (Hg.) (2015): Private Schulen (Schule und Gesellschaft; Bd. 58). Unter Mitarb. v. Johanna Brauns. Wiesbaden.

"Reich, schön, bildungsnah?" - Kirchliche Schulen und die Frage der Segregation (2019): Themenheft der Zeitschrift
'Engagement. Zeitschrift für Erziehung und Schule. 37. Jg., Heft 3.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen – Profile – Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 88 Alltagspraxis schulischer Leistungsbeurteilung. Fiktionen, Konstruktionen,
Reflexionen-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.349 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Ausarbeitung zu Konzept und Empirie einer alternativen Form
der Leistungsbeurteilung. Modulprüfungen werden in Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé
einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar wird auf die bildungswissenschaftliche Betrachtung schulischer Leistungsbeurteilung fokussiert, die Leistung nicht als
objektiv messbar, sondern als konstruiert versteht. Neben theoretischen Erläuterungen wird dazu eine Fülle von empirischen, vor
allem ethnographisch erhobenem Material studiert. Vor diesem Hintergrund werden dann auch schulpädagogische Diskurse zu
Konzepten neuer/alternativer Beurteilungsformen (Selbsteinschätzung, Portfolio, Lernentwicklungsgespräche) einer eingehenden
empirischen Betrachtung unterzogen. 

Literatur: Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.
Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.

Kalthoff, H. (2017): Kontingenz und Unterwerfung. Die organisierte Humanevaluation der Schule. In: Hirschauer, S. (Hrsg.): Un/
doing differences. Praktiken der Humandifferenzierung. Weilerwist: Velbrück Wissenschaft, S. 259-284.

Ricken, N./Reh, S. (2017): Prüfungen  - Systematische Perspektiven der Geschichte einer pädagogischen Praxis. In: Zeitschrift
für Pädagogik. 63. Jahrgang. Heft 3, S. 247-258.

Schäfer, A./Thompson, C. (2015): Leistung  - eine Einleitung. In: Dies. (Hrsg.): Leistung. Paderborn: Schöningh, S. 7-35.

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 121 Lernen ermöglichen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.020 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, Lehren und Lernen in der Schule vom lernenden Schüler / der lernenden Schülerin her zu denken,
zu planen, durchzuführen und zu reflektieren. Im Zentrum der einzelnen Sitzungen soll das Lernhandeln der Schüler stehen,
vorbereitet und begleitet durch Lehrpersonenen. Im Zentrum des Seminar steht die Fragestellungen, wie Lehrkräfte zum Lernen
der Schülerinnen und Schüler tatsächlich beitragen können.
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EW 125 Kompaktseminar: Spielprinzipien im Unterricht motivierend einsetzen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:00 Fr, 09.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 10.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

BlockSa 10:00 - 16:00 06.08.2021-07.08.2021 1 1.341 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Kompaktseminar geht es um unterschiedliche Spielprinzipien, die im Bildungskontext genutzt werden können.

Am ersten Wochenende gibt es einen Input zu Storytelling, Rätseln und eine Reflexion zu Chancen und Grenzen des
Unterrichtens mit spielerischen Elementen. Zusätzlich werden hier Beispiele für Escape Rooms im Unterricht aus der Praxis
gezeigt.

Am zweiten Wochenende werden die Ergebnisse der Gruppenarbeiten präsentiert und diskutiert, die bis dahin erstellt werden
sollen. In diesen sollen Unterrichtsmaterialien erstellt werden, die Spielprinzipien aufgreifen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 85 Aufgaben im Unterricht: Geben und Bearbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.341 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und Analysen von Aufgabeninteraktionen. Modulprüfungen werden in
Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten
Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Aufgaben sind Grundelemente des unterrichtlichen Geschehens, deren Bedeutung mit der Individualisierung von Unterricht
zugenommen haben. Dabei wird über das Stellen und Bearbeiten von Aufgaben Lernen angezeigt. Für die Konstruktion,
Bearbeitung und Auseinandersetzung mit Aufgaben sind neben kognitionsaktivierenden Instruktionen Interaktionen zwischen
den am Unterricht beteiligten Personen konstitutiv. Während der pandemiebedingten Schulschließung im Frühjahr 2020 wurde
(Grundschul-)Unterricht weitgehend über Aufgaben ohne unterrichtliche Interaktionen (Stichwort: Hausaufgaben) geregelt. Im
Seminar wird insbesondere die Empirie zu aufgabenbezogenen Interaktionen in der Schule und zu Hause  - u.a. an Fallbeispielen
- betrachtet und vor dem Hintergrund präsenzbedingter Schulpflicht diskutiert.

Literatur: Košinár, J., & Carle, U. (2012). Die gute Aufgabe ist es nicht. Zur Relationierung von Aufgabenqualität. In J. Košinár, & U. Carle
(Hrsg.), Aufgabenqualität in Kindergarten und Grundschule. Grundlagen und Praxisbeispiele (S. 239-246). Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren.

Rademacher, S. (2016): Zur Sache  - Zum Fall. Eine kasuistische Analyse zur Aufgabenstruktur von Unterricht und zur Logik
dyadischer Unterrichtsinteraktion. In: Hummrich, M. et al. (Hrsg.): Was ist der Fall? Wiesbaden: Springer VS, S. 231-248.

Tyagunova, T./Breidenstein, G. (2016): „Was ist Unterricht?”  - Die Perspektive der Ethnomethodologie. In: Geier, T./Pollmanns,
M. (Hrsg.): Was ist Unterricht? Zur Konstitution einer pädagogischen Form. Studien zur Schul- und Bildungsforschung Band 53.
Wiesbaden: Springer VS, S. 77-101.

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 100 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-15.07.2021 1 1.318 (max. 35 Tln.) Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3738



Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009; Bieri, Peter: Wie wäre es , gebildet zu sein? München 2017

EW 101 Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

keine Angabe -  Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 19.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 26.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geplant sind beide Vortreffen synchron sowie die Samstage, damit die Wochen für die Studierenden entlastet sind. Die Freitage
werden in Aufgaben umgesetzt, die asynchron durchgeführt werden. Somit ist die Hälfte der Zeit synchron und die andere Hälfte
asynchron gestaltet.

Folgende Termine sind digital angedacht:

- 1.Treffen: 19.4.21 12:15-13:00 (synchron)

- 2. Treffen: 26.4.21, 12:15-13:00 (synchron)

- Wochenende 7.5.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 8.5.21, 9-16 Uhr (synchron)

- Wochenende 11.6.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 12.6.21, 9-13 Uhr (synchron)

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

- Inklusion im Elementar- und Primarbereich

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag
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EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 120 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 27.04.2021 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 01.05.2021-02.05.2021 1 1.341 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 12.06.2021-13.06.2021 1 1.319 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 26.06.2021-27.06.2021 1 1.319 Hilß, C. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 27.4. um 18:00 Uhr online synchron. Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von
30€ (evtl. höher) zu entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: 01.05.-02.05., 12.06. 13.06.2021 jeweils von 9 bis 16 Uhr auf dem Campus der
PHL.

Sollte eine Durchführung am Wochenende 1./2.5. wegen der Pandemieregelungen nicht möglich werden, käme ersatzweise das
Wochenende 26./27.6. in Betracht.

 

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 25 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten -, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für die (film)pädagogische
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erarbeiten und betrachten.

Literatur: Berry, Mark F. (2002): The Dinosaur Filmography. Jefferson: McFarland.

Dworsky, Alexis (2011): Dinosaurier! Die Kulturgeschichte. München: Wilhelm Fink Verlag.

Mitchell, W.J. Thomas (1998): The Last Dinosaur Book. The Life and Times of a Cultural Icon. Chicago; London: The University of
Chicago Press.

Moore, Randy (2014): Dinosaurs by the Decades. A Chronology of the Dinosaur in Science and Popular Culture. Santa Barbara;
Denver; Oxford: Greenwood.

Sanz, José Luis (2002): Starring T.Rex! Dinosaur Mythology and Popular Culture. Bloomington: Indiana University Press.

EW 26 Kompaktseminar: Film- und Videowerkstatt: The Horror of Growing Up (Coming of Age
und Horrorfilm)-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 23.04.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 07.05.2021 1 1.307 Schluchter, J.
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Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 26.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Film- und Videowerkstatt vermittelt Grundlagen im Bereich der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf
formalästhetisch-gestalterischer sowie auf technischer Ebene. Im Mittelpunkt der Film- und Videowerkstatt steht die Produktion
eines eigenen (Kurz)Films. Als leitende Orientierung für die Produktion eigener (Kurz)Filme dient das Genre des Horrorfilms.

Literatur: Bienk, Alice (2019): Filmsprache. Einführung in die interaktive Filmanalyse. Marburg: Schüren.

McKee, Robert (2016): Story. Die Prinzipien des Drehbuchschreibens. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Melzener, Axel (2010): Kurzfilm-Drehbücher schreiben. Die ersten Schritte zum ersten Film. Groß Umstadt: Sieben Verlag.

Seger, Linda (2011): Drehbuch schreiben. Das Geheimnis guter Drehbücher. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Strauch, Thomas/ Engelke, Carsten (2016): Filme machen. Denken und produzieren in filmischen Einstellungen. Paderborn:
Wilhelm Fink.

EW 27 Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie wird, oder besser, soll die Welt von morgen aussehen? Eine Frage, auf die es eine Vielzahl an Antworten gibt... Eine
Orientierung für die (Weiter)Entwicklung von Gesellschaft(en) wird durch Diskurse um Nachhaltigkeit bzw. Bildung für nachhaltige
Entwicklung gegeben; es geht um eine Auseinandersetzung mit und Reflexion von aktuellen Konstitutionen von Gesellschaften
(in nationaler und internationaler Perspektive) mit Blick auf deren Zukunftsfähigkeit im Horizont des Verhältnisses von Mensch,
Ökonomie, Gesellschaft und Natur. Welche Bedeutung hier Medien bzw. Mediatisierung(sprozesse) sowie medienpädagogisches
  Handeln spielen können, soll im Rahmen dieser Lehrveranstaltung entlang von Verbindungslinen von Medien, Medienpädagogik
und Nachhaltigkeit/ Bildung für nachhaltige Entwicklung aufgezeigt werden. 

Literatur: Böhnisch, Lothar (2020): Sozialpädagogik der Nachhaltigkeit. Eine Einführung. Weinheim: Basel: Beltz Verlag.

Lange, Steffen/ Santarius, Tilman (2018): Smarte grüne Welt? Digitalisierung zwischen Überwachung, Konsum und
Nachhaltigkeit. München: oekom Verlag.

Schluchter, Jan-René (2020): Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung. Eine Annäherung. In: Merz - Medien und
Erziehung 05/20. S. 67-73.

Sühlmann-Faul, Felix/ Rammler, Stephan (2018): Der blinde Fleck der Digitalisierung. Wie sich Nachhaltigkeit und digitale
Transformation in Einklang bringen lassen. München: oekom Verlag.

EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 73 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit-ONLINE
Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.341 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Kursangebot des Master-Studiengangs

Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft (Umfang: der gesamte
Schultag). Falls die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie weiterhin wirksam sind und die Praxisphase an den Schulen
nicht durchgeführt werden können, beschränken wir uns auf die theoretische Konzeption der Projekttage.

Für die Projekttage stehen nur begrenzte Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine
Erweiterung ist nicht möglich. Die Zuordnung erfolgt ausschließlich über das LSF.

Modulprüfung ist für Master-Studierende möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing” in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing” vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Voraussichtlich werden nur die ersten vier Sitzungen im regulären Wochentakt stattfinden. Danach werden Blocktermine
durchgeführt, um die TeilnehmerInnen kompakt auf die Durchführung der Projekttage vorbereiten zu können. Die genaue
Terminplanung wird in der ersten Sitzung besprochen.

Da die Kooperation mit Schulen realisiert werden konnte wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten Seminarphase
die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von Unterrichtseinheiten zu erproben.
Dies wird im Umfang von einem Schultag stattfinden.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

 

Wenn Sie im LSF keine Zusage erhalten haben, können Sie leider nicht teilnehmen. Schicken Sie mir bitte keine Anfragen per
Mail.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

Junge, Thorsten/Schumacher, Claudia (2018): Pädagogischer Umgang mit Phänomenen wie Cybermobbing oder Sexting im
Kontext von Social Media. In: berufsbildung 173 - 10/2017 - Zeitschrift für Theorie-Praxis-Dialog, S. 18-20.

Trüby, Daniel/Junge, Thorsten (2019): Medienpädagogische Arbeit in der Schule. In:
unterrichtspraxis. Beilage zu „bildung und wissenschaft” der Gewerkschaft Erziehung und
Wissenschaft Baden-Württemberg. 52.Jg, Heft 1/2019. URL: https://www.gew-bw.de/index.php?
eID=dumpFile&t=f&f=74530&token=92d10e3f1c5017e2437d92166657d702d4be5319&sdownload=&n=UP1_2019_Web.pdf

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3748



Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 40 Inklusion und Profession-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.318 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von Inklusions- und Professionsforschung angesiedelt. Ein erweiterter Inklusionsbegriff
bildet die Grundlage. Ferner werden verschiedene Positionen der Professionsforschung erarbeitet. Ziel ist ein Verständnis
systematischer Zusammenhänge in ihrer Konsequenz für die Lehrerrolle vor dem Hintergrund inklusionspädagogischer
Herausforderungen.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt. Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 70 Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen in schulischen Institutionen: Scham und
Beschämung-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema "Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen" beginnt bereits früh im erzieherischen Kontext. Dabei erscheinen "normale"
Kränkungen als "hinnehmbar" und werden meist nicht weiter beachtet. Manchen Kindern sind diese "normalen Kränkungen"
gleichgültig und fügen ihnen keinen Schaden zu. Was aber ist mit denen, die nicht über solch eine Resilienz verfügen? Ihnen
soll sich das Seminar in Fallbeispielen aus der eigenen Erinnerung (anonymisiert!) oder aus literarischen Beispielen zuwenden.
Besonderer Schwerpunkt ist der Blick auf die Beschämung von Kindern durch Erziehende (Lehrer*innen).

Literatur: Dörr, Magret; Müller, Burkhard (Hg).: Nähe und Distanz. Ein Spannungsfeld pädagogischer

Professionalität. 3., akt. Aufl. Weinheim: Beltz 2012.

Rauh/Kreuzer (Hrsg.) (2016): Grenzen und Grenzverletzungen in Bildung und Erziehung. Opladen: Budrich.

Singer, Kurt: Die Würde des Schülers ist antastbar. Vom Alltag in unseren Schulen.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 122 Forschend Lernen - Wissenschaftlich Arbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 18:00  1 1.315 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wissenschaftliches Arbeiten wird von den Studentinnen und Studenten im Laufe des Studium gefordert. In diesem Seminar
werden Fragen des wissenschaftlichen Arbeitens geklärt, um so angemessen wissenschaftliche Qualifikationsarbeiten oder
Referate zu planen und anzulegen. Weiterhin werden Aspekte des Forschenden Lernens eingebunden, so dass das eigene Tun
im Studium reflektiert wird und ein zielorientiertes sowie geplantes Vorgehen möglich gemacht wird. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer haben u.a. die Möglichkeit, Ideen und Konzeption eigener Arbeiten/Projekte in kleinem Kreis vorzustellen und zu
diskutieren.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Jörg Schlömerkemper (2010): Konzepte pädgogischer Forschung. Klinkhardt.

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 57 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten'-ONLINE Typ B
Kolloquium 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.307 Frick, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011 und für die Masterstudiengänge. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption
eigener Arbeiten in kleinem Kreis vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt
bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Modul 3

3.1 Diagnose und Förderung

EW 102 Kinder und Jugendliche mit Lernschwierigkeiten und Benachteiligungen im Unterricht
ONLINE Typ A- Gruppe I

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Modulprüfung in Form einer Klausur möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Erscheinungsformen, Ursachen und der Diagnostik ausgewählter Lernschwierigkeiten und
Benachteiligungen von Kindern und Jugendlichen sowie der Erarbeitung angemessener Handlungs- und Fördermöglichkeiten für
LehrerInnen.

Literatur: Leitner W./Ortner A./Ortner R (2008): Handbuch Verhaltens- und Lernschwierigkeiten. Weinheim und Basel

Heimlich U. (2009): Lernschwierigkeiten. Bad Heilbrunn

Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Ingenkamp K./Lissmann U. (2008): Lehrbuch der Pädagogischen Diagnostik. Weinheim und Basel

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

 

 

 

EW 103 Unterrichtsstörungen und erzieherisches Handeln ONLINE Typ A
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Modulprüfung in Form einer Hausarbeit möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit verschiedenen Formen von Unterrichtsstörungen sowie deren möglichen Ursachen. Einen
Schwerpunkt bildet die Ausgestaltung des Erziehungsauftrags durch die Schule. Es werden verschiedene Sichtweisen auf
gestörten Unterricht betrachtet und angemessene Handlungsweisen sowie Konzepte vorgestellt, mit denen präventiv gearbeitet
werden kann.

Literatur: Kiel E. (2012): Erziehung sehen, analysieren, gestalten

Hillenbrand (2011): Didaktik bei Unterrichts- und Verhaltensstörungen

Lohmann G. (2012): Mit Schülern klarkommen : professioneller Umgang mit Unterrichtsstörungen und Disziplinkonflikten. Berlin

Nolting, H-P. (2011): Störungen in der Schulklasse : ein Leitfaden zur Vorbeugung und Konfliktlösung. Weinheim/Basel

Becker, G.E. (2006): Lehrer lösen Konflikte: Handlungshilfen für den Schulalltag

Helmke A. (2010): Unterrichtsqualität und Lehrerprofessionalität. Diagnose, Evaluation und Verbesserung des Unterrichts

Budde/Weuster Hrsg. (2018): Erziehung in Schule. Persönlichkeitsbildung als Dispositiv.

Friedrich Jahresheft 2015: Unterrichtsstörungen

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

EW 104 Mobbing an Schulen. Phänomen, Prävention und Intervention-ONLINE Typ A
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es können 2 ECTS erworben werden; Seminar mit Inklusionsbezug. Modulprüfung möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Mobbing am Schulen erregt immer wieder die Öffentlichkeit. Doch was ist Mobbing, was Bullying? Im Seminar werden
Begriffe geklärt, das Ausmaß der Phänomene durch Studien belegt und Überlegungen zu Ursachen, Präventions- und
Interventionskonzepten angestellt. Das Seminar hat einen Kompakttag im Januar 2020, die Anwesenheit über den gesamten Tag
ist Voraussetzung für die Seminarteilnahme.

 

Literatur: ·    Bilz/ Schubarth/Dudziak/Fischer/Niproschke/Ulbricht (Hg.): Gewalt und Mobbing an Schulen: wie sich Gewalt und Mobbing
entwickelt haben, wie Lehrer intervenieren und welche Kompetenzen sie brauchen. 2017

·    Melzer/Schubarth/Ehninger: Gewaltprävention und Schulentwicklung : Analysen und Handlungskonzepte. 2011

·    Schubarth, W.: Gewalt und Mobbing an Schulen. 2013

·    Teuschel/Heuschen: Bullying. Mobbing bei Kindern und Jugendlichen.2013

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

EW 133 Kinder und Jugendliche mit Lernschwierigkeiten und Benachteiligungen im Unterricht-
ONLINE Typ A- Gruppe II

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Modulprüfung in Form einer Klausur möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Erscheinungsformen, Ursachen und der Diagnostik ausgewählter Lernschwierigkeiten und
Benachteiligungen von Kindern und Jugendlichen sowie der Erarbeitung angemessener Handlungs- und Fördermöglichkeiten für
LehrerInnen.

Literatur: Leitner W./Ortner A./Ortner R (2008): Handbuch Verhaltens- und Lernschwierigkeiten. Weinheim und Basel

Heimlich U. (2009): Lernschwierigkeiten. Bad Heilbrunn

Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Ingenkamp K./Lissmann U. (2008): Lehrbuch der Pädagogischen Diagnostik. Weinheim und Basel

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

 

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.
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3.2 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 108 Migration und Bildungsbiographie-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.341 Bubulj, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 21 Bildungsungleichheit - Figurationen von Differenz und Fremdheit-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ungleiche Bildungserfolge im Zusammenhang mit sozialer Ungleichheit werden bereits seit Langem in der Forschung thematisiert
und mit unterschiedlichen Theorieangeboten interpretiert (bereits Boudon oder Bourdieu & Passeron, ebenso PISA 2000ff.
oder Helsper et al.). Heike Solga beschrieb beispielsweise 2008: "Kinder aus höheren Schichten werden fünfmal so oft fürs
Gymnasium empfohlen wie Kinder aus sozial schwächeren Familien – auch bei gleichen Leistungen." Ein Einvernehmen über
die Figurationen (Ursachen, Wirkungen sowie Risiken und Nebenwirkungen) ungleicher Bildungschancen "auch bei gleichen
Leistungen" scheint allerdings in der Bildungsforschung noch lange nicht erreichbar.

Das Seminar zieht die verschiedenen gängigen Konzepte von Ungleichheiten im Bildungssystem heran, prüft ihre Ansätze sowie
bildungstheoretischen Grundlagen, thematisiert Fremdheit als pädagogische Kategorie auch zur Herstellung von Differenz und
fragt nach den Konsequenzen für Bildungspolitik und -praxis.

EW 22 Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: In diesem Seminar, das sich inhaltlich wie zeitlich an die Vorlesung „Einführung in die Allgemeine Pädagogik” anschließt, werden die dort aufgeworfenen Frages

Falls Unklarheiten und offene Fragen aus der Vorlesung geblieben sind, können sie hier umfänglich bearbeitet werden.

Dieses Seminar richtet sich inhaltlich, methodisch und didaktisch ausschließlich an die Besucher_innen der Vorlesung; für andere Studierende, insbesondere HÖ

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 46 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 14.07.2021 1 1.349 Rémon, C.

BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.315 Rémon, C.

Einzel 10:00 - 15:00 Fr, 10.09.2021 1 1.349 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtende Vorbesprechung am 14.07. per webex-Videokonferenz.

Vorauss. findet im Seminar eine kleine Exkursion statt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Tod und Geburt sind nicht nur in sich abgeschlossene Ereignisse, mit denen wir uns früher oder später befassen müssen; vor
ihrem Hintergrund entstehen Fragen nach Raum und Zeit, Herkunft und Sinn. Als geburtliche und sterbliche Menschen kennen
wir den Wechsel von Generationen und das Bestreben, etwas von dem Weiterzugeben, was wir als wertvoll erachten. Bildung
und Erziehung sind deshalb darauf verwiesen. Im Seminar setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt menschlichen Lebens
auseinander - ohne falsche Sentimentalität, aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des
Pädagogischen "angesichts von Geburt und Tod".

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 47 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag -  Frick, R. Godel-Gaßner, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Rémon, Cornelia / Godel-Gaßner, Rosemarie / Frick, Rafael / Kreuzer, Tillmann (Hgg.) (2019): Der Faktor 'Geschlecht' als Thema
in Forschung und Lehre (TRANSFER; Bd. 16). Baltmannsweiler

EW 48 Der Lehrberuf: Historische und aktuelle Entwicklungen-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns der historischen Entwicklung der Lehrer*innenausbildung auseinander: vom männlichen
Schulmeister und seiner Gehilfin, über die Angleichung der Ausbildungsgänge für Lehrer und Lehrerinnen in der Weimarer
Republik, der Veränderung in der NS-Zeit, bis hin zur Neukonzeption der Lehrer*innenbildung in Baden-Württemberg und den
folgenden Reformen.

EW 49 Geschichte der Mädchen- und Lehrerinnenbildung-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Lehrerinnen wurden in Deutschland sehr zögerlich erst ab der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts mit vielen Benachteiligungen
an öffentlichen Schulen eingestellt. Der schwierige Einzug der Frauen in das öffentliche Schulwesen steht in engem
Zusammenhang mit der gesellschaftlichen Stellung der Frau und dem vergleichsweise niederen Stand der Mädchenbildung.

Dieses Seminar wendet sich an Studierende, die Interesse an den historischen Entwicklungen der Mädchenbildung und
Lehrerinnenprofessionalisierung haben.

EW 50 Erziehung im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in der Familie und in
unterschiedlichen (Bildungs-)Institutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und
ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 51 Schule und Lehrer*innen im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Entwicklung des Schulwesens, der schulischen Erziehung und der
Situation der Lehrer*innen im Nationalsozialismus auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen
und ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 52 Reformpädagogik: Geschichte, Kritik und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag -  Godel-Gaßner, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar werden Motive, Theorien und Konzepte der Reformpädagogik ab dem ausgehenden 19. Jahrhunderts bis zum
ersten Drittel des 20. Jahrhunderts kritisch beleuchtet sowie ihre aktuelle Relevanz diskutiert.

EW 53 Janusz Korczak und seine Pädagogik-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 109 Entwicklungen der Jugendgewalt-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45  1 1.349 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Neben den Terminen an der PH finden regelmäßig Arbeitssitzungen an Schulen bzw. bei beteiligten Projektpartnern statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsensveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema 'Jugendgewalt' ist seit Jahren ein Dauerthema und wird aus unterschiedlichen Perspektiven diskutiert und beleuchtet.
Insbesondere neu ankommende Jugendliche aus verschiedenen Fluchtstaaten beleben bisherige verkürzte Sichtweisen
der Jugendgewalt neu: jung, männlich, aggressiv. Doch inwiefern treffen diese Darstellungen zu? In der Lehrveranstaltung
werden darüber hinaus verschiedene Erscheinungsformen jugendlicher Gewalt dargestellt sowie der Frage nachgegangen, ob
Jugendgewalt zunimmt. Darüber hinaus werden Präventionsstrategien dargelegt und deren Grenzen ausgelotet. Schließlich
werden auch wissenschaftliche Konzepte zur Erklärung von Jugendgewalt diskutiert und hinsichtlich ihres Erklärungswertes
analysiert. Ebenfalls behandelt wird die mediale Dimension dieses Themas.

Literatur:  Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.
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EW 113 Schulen während der Coronakrise: Einblicke in die Praxis-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  2 2.213 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Seminar wird der Frage nachgegangen, welche Konzepte Schulen entwickelt haben, um die Herausforderungen der
Coronakrise zu bewältigen. Anhand von systematischen Interviews sollen Details erfragt und dargestellt werden. Hierzu werden
im Laufe des Seminars Instrumente entwickelt und die Methodik erprobt.

Literatur:  Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 41 Anne Frank und Pädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 17:30 - 19:00  1 1.342 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der Lebensgeschichte von Anne Frank, ihrem Tagebuch, der Rezeptionsgeschichte und vor
allem mit den pädagogischen Bezugnahmen auf Anne Frank im Sinne einer "Universalisierung des geretteten Kindes" (Loewy
1998). Ferner werden wir das  neu eröffnete Jüdische Museum in Frankfurt besuchen (neue Ausstellung über Familie Frank)
sowie eine pädagogische Einrichtung mit Bezug zu Anne Frank (Jugendbegegnungsstätte Anne Frank, Frankfurt). Das heißt,
die Tagesexkursion ist verpflichtend. Ein Teil des Seminars wird in dieser kompakten Form stattfinden. Allerdings ist der Termin
derzeit nicht planbar (Corona).

Literatur: Anne Frank Gesamtausgabe (2019³) ist Pflichtlektüre. Weitere Literatur wird bekannt gegeben.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 69 Aufwachsen mit Geschwistern-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was bedeutet es für ein Einzelkind, wenn ein Geschwister hinzutritt?

Welche Aufgaben werden den Ältesten übertragen von den Eltern?

Wie entwickeln sich geschwisterliche Beziehungen zwischen Brüdern, Mädchen oder in einer gemischtgeschlechtlichen
Geschwistergruppe?

Wie wird eine Aufwachsen mit einem Geschwister mit Inklusionsbedarf oder einer psychischen Krankheit erlebt?

Wo sind die Geschwister im erziehungswissenschaftlichen Diskurs?

Literatur: Grundlagen: Kreuzer, T. (2016). Geschwister als Erzieher?! Paderborn: Schöningh.

EW 71 Väter als Erzieher-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00  1 1.342 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar werden verschiedenen Vatertheorien (bspw. aktive Vaterschaft) thematisiert.

Vorstellungen von Vätern über ihr erzierherisches Handeln und Wirken sollen mit soziologischen, (psycho-)analytischen
und pädagogischen Diskursen in Verbindung gebracht werden. Dazu kann beispielhaft väterliches Handndeln in der Kinder-
und Jugendliteratur herangezogen werden; ebenso ist väterliches Handelns aus Erinnerungen (bspw. Jesper Juul) oder
Beobachtungen (bsp. Spielplatz) zur Diskussion denkbar.

Literatur: Eigene, vorbereitende Recherche ist erwünscht. Weiterführende Literatur wird zu Beginn des Semesters diskutiert.

EWF 27 Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones (M10/B4; 6. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kulcke, G.
Seminar findet Online statt. Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones

In diesem Seminar geht es darum, sich dem Smartphone im Sinne eines Kulturprodukts anzunähern, nicht im Sinne eines
technischen Geräts. Es geht um die Annäherung an kulturelle Praktiken, die mit dem Smartphone verbunden sind, wobei
Ausgangspunkt Ihre eigenen Vorstellungen sind, also was Sie sich unter einem Smartphone vorstellen, was es Ihnen bedeutet,
was Sie damit in Ihrem Alltag tun, wie Sie mit ihm umgehen, in welchen Situationen und Kontexten Sie es verwenden,
brauchen, mit ihm leben, aber auch was Sie sich vorstellen, was ein Smartphone für Kinder ist/sein kann. Von welchen
Beschreibungen, Diskursen und in diesen angebotenen Deutungen diese Vorstellungen strukturiert werden, soll erkundet
werden, indem recherchiert und analysiert wird, wie das Smartphone in Medien beschrieben wird, wie es beworben, aber auch in
wissenschaftlichen Texten gefasst und problematisiert wird.

Literatur: * du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of the sony walkman. London: Sage.

* Haller, Andrea (2019). ‚Waschen und Anziehen – geht mit iPad einfacher‘. Funktionen von Bewegtbildangeboten im Alltag von
Familien mit kleinen Kindern. In: Televizion 32/2019/2. S. 16-21.

* Guth, Birgit (2019). Wie das Smartphone die Medienwelt der Kinder verändert. In: Televizion 32/2019/2. S. 22-25.

* Latour, Bruno (2013). Technology is society made durable. In: du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of
the sony walkman. London: Sage. S. 112-116.

 

Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 105 Kompaktseminar in Präsenz: Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen
und Training der Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen
Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 16:00 25.05.2021-28.05.2021 Bertet, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug in Präsenz. Es findet in den ersten Semesterwochen eine Vorbesprechung statt, diese wird Ihnen
per LSF mitgeteilt.

Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

Literatur: wir im Seminar genannt

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 58 Schulen in freier Trägerschaft-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Schulen in freier Trägerschaft ("Privatschulen") boomen. In diesem Seminar wird einerseits den Hintergründen dieses
Phänomens nachgegangen, andererseits werden Grundlagen und Fakten der  Schulen in freier Trägerschaft, einzelne
Schulkonzeptionen sowie empirische Befunde vorgestellt und diskutiert.

 

Literatur: Gürlevik, A./Palentien, Ch./Heyer, R. (Hgg.) (2013): Privatschulen versus Staatliche Schulen. Wiesbaden.

Kraul, Margret (Hg.) (2015): Private Schulen (Schule und Gesellschaft; Bd. 58). Unter Mitarb. v. Johanna Brauns. Wiesbaden.

"Reich, schön, bildungsnah?" - Kirchliche Schulen und die Frage der Segregation (2019): Themenheft der Zeitschrift
'Engagement. Zeitschrift für Erziehung und Schule. 37. Jg., Heft 3.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen – Profile – Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 88 Alltagspraxis schulischer Leistungsbeurteilung. Fiktionen, Konstruktionen,
Reflexionen-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.349 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Ausarbeitung zu Konzept und Empirie einer alternativen Form
der Leistungsbeurteilung. Modulprüfungen werden in Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé
einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar wird auf die bildungswissenschaftliche Betrachtung schulischer Leistungsbeurteilung fokussiert, die Leistung nicht als
objektiv messbar, sondern als konstruiert versteht. Neben theoretischen Erläuterungen wird dazu eine Fülle von empirischen, vor
allem ethnographisch erhobenem Material studiert. Vor diesem Hintergrund werden dann auch schulpädagogische Diskurse zu
Konzepten neuer/alternativer Beurteilungsformen (Selbsteinschätzung, Portfolio, Lernentwicklungsgespräche) einer eingehenden
empirischen Betrachtung unterzogen. 

Literatur: Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.
Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.

Kalthoff, H. (2017): Kontingenz und Unterwerfung. Die organisierte Humanevaluation der Schule. In: Hirschauer, S. (Hrsg.): Un/
doing differences. Praktiken der Humandifferenzierung. Weilerwist: Velbrück Wissenschaft, S. 259-284.

Ricken, N./Reh, S. (2017): Prüfungen  - Systematische Perspektiven der Geschichte einer pädagogischen Praxis. In: Zeitschrift
für Pädagogik. 63. Jahrgang. Heft 3, S. 247-258.

Schäfer, A./Thompson, C. (2015): Leistung  - eine Einleitung. In: Dies. (Hrsg.): Leistung. Paderborn: Schöningh, S. 7-35.

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 121 Lernen ermöglichen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.020 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, Lehren und Lernen in der Schule vom lernenden Schüler / der lernenden Schülerin her zu denken,
zu planen, durchzuführen und zu reflektieren. Im Zentrum der einzelnen Sitzungen soll das Lernhandeln der Schüler stehen,
vorbereitet und begleitet durch Lehrpersonenen. Im Zentrum des Seminar steht die Fragestellungen, wie Lehrkräfte zum Lernen
der Schülerinnen und Schüler tatsächlich beitragen können.
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EW 125 Kompaktseminar: Spielprinzipien im Unterricht motivierend einsetzen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:00 Fr, 09.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 10.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

BlockSa 10:00 - 16:00 06.08.2021-07.08.2021 1 1.341 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Kompaktseminar geht es um unterschiedliche Spielprinzipien, die im Bildungskontext genutzt werden können.

Am ersten Wochenende gibt es einen Input zu Storytelling, Rätseln und eine Reflexion zu Chancen und Grenzen des
Unterrichtens mit spielerischen Elementen. Zusätzlich werden hier Beispiele für Escape Rooms im Unterricht aus der Praxis
gezeigt.

Am zweiten Wochenende werden die Ergebnisse der Gruppenarbeiten präsentiert und diskutiert, die bis dahin erstellt werden
sollen. In diesen sollen Unterrichtsmaterialien erstellt werden, die Spielprinzipien aufgreifen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 85 Aufgaben im Unterricht: Geben und Bearbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.341 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und Analysen von Aufgabeninteraktionen. Modulprüfungen werden in
Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten
Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Aufgaben sind Grundelemente des unterrichtlichen Geschehens, deren Bedeutung mit der Individualisierung von Unterricht
zugenommen haben. Dabei wird über das Stellen und Bearbeiten von Aufgaben Lernen angezeigt. Für die Konstruktion,
Bearbeitung und Auseinandersetzung mit Aufgaben sind neben kognitionsaktivierenden Instruktionen Interaktionen zwischen
den am Unterricht beteiligten Personen konstitutiv. Während der pandemiebedingten Schulschließung im Frühjahr 2020 wurde
(Grundschul-)Unterricht weitgehend über Aufgaben ohne unterrichtliche Interaktionen (Stichwort: Hausaufgaben) geregelt. Im
Seminar wird insbesondere die Empirie zu aufgabenbezogenen Interaktionen in der Schule und zu Hause  - u.a. an Fallbeispielen
- betrachtet und vor dem Hintergrund präsenzbedingter Schulpflicht diskutiert.

Literatur: Košinár, J., & Carle, U. (2012). Die gute Aufgabe ist es nicht. Zur Relationierung von Aufgabenqualität. In J. Košinár, & U. Carle
(Hrsg.), Aufgabenqualität in Kindergarten und Grundschule. Grundlagen und Praxisbeispiele (S. 239-246). Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren.

Rademacher, S. (2016): Zur Sache  - Zum Fall. Eine kasuistische Analyse zur Aufgabenstruktur von Unterricht und zur Logik
dyadischer Unterrichtsinteraktion. In: Hummrich, M. et al. (Hrsg.): Was ist der Fall? Wiesbaden: Springer VS, S. 231-248.

Tyagunova, T./Breidenstein, G. (2016): „Was ist Unterricht?”  - Die Perspektive der Ethnomethodologie. In: Geier, T./Pollmanns,
M. (Hrsg.): Was ist Unterricht? Zur Konstitution einer pädagogischen Form. Studien zur Schul- und Bildungsforschung Band 53.
Wiesbaden: Springer VS, S. 77-101.

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 100 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-15.07.2021 1 1.318 (max. 35 Tln.) Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009; Bieri, Peter: Wie wäre es , gebildet zu sein? München 2017

EW 101 Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

keine Angabe -  Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 19.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 26.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geplant sind beide Vortreffen synchron sowie die Samstage, damit die Wochen für die Studierenden entlastet sind. Die Freitage
werden in Aufgaben umgesetzt, die asynchron durchgeführt werden. Somit ist die Hälfte der Zeit synchron und die andere Hälfte
asynchron gestaltet.

Folgende Termine sind digital angedacht:

- 1.Treffen: 19.4.21 12:15-13:00 (synchron)

- 2. Treffen: 26.4.21, 12:15-13:00 (synchron)

- Wochenende 7.5.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 8.5.21, 9-16 Uhr (synchron)

- Wochenende 11.6.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 12.6.21, 9-13 Uhr (synchron)

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

- Inklusion im Elementar- und Primarbereich

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

Seite 3770



EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 120 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 27.04.2021 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 01.05.2021-02.05.2021 1 1.341 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 12.06.2021-13.06.2021 1 1.319 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 26.06.2021-27.06.2021 1 1.319 Hilß, C. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3771



Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 27.4. um 18:00 Uhr online synchron. Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von
30€ (evtl. höher) zu entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: 01.05.-02.05., 12.06. 13.06.2021 jeweils von 9 bis 16 Uhr auf dem Campus der
PHL.

Sollte eine Durchführung am Wochenende 1./2.5. wegen der Pandemieregelungen nicht möglich werden, käme ersatzweise das
Wochenende 26./27.6. in Betracht.

 

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 25 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten -, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für die (film)pädagogische
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erarbeiten und betrachten.

Literatur: Berry, Mark F. (2002): The Dinosaur Filmography. Jefferson: McFarland.

Dworsky, Alexis (2011): Dinosaurier! Die Kulturgeschichte. München: Wilhelm Fink Verlag.

Mitchell, W.J. Thomas (1998): The Last Dinosaur Book. The Life and Times of a Cultural Icon. Chicago; London: The University of
Chicago Press.

Moore, Randy (2014): Dinosaurs by the Decades. A Chronology of the Dinosaur in Science and Popular Culture. Santa Barbara;
Denver; Oxford: Greenwood.

Sanz, José Luis (2002): Starring T.Rex! Dinosaur Mythology and Popular Culture. Bloomington: Indiana University Press.

EW 26 Kompaktseminar: Film- und Videowerkstatt: The Horror of Growing Up (Coming of Age
und Horrorfilm)-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 23.04.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 07.05.2021 1 1.307 Schluchter, J.
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Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 26.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Film- und Videowerkstatt vermittelt Grundlagen im Bereich der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf
formalästhetisch-gestalterischer sowie auf technischer Ebene. Im Mittelpunkt der Film- und Videowerkstatt steht die Produktion
eines eigenen (Kurz)Films. Als leitende Orientierung für die Produktion eigener (Kurz)Filme dient das Genre des Horrorfilms.

Literatur: Bienk, Alice (2019): Filmsprache. Einführung in die interaktive Filmanalyse. Marburg: Schüren.

McKee, Robert (2016): Story. Die Prinzipien des Drehbuchschreibens. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Melzener, Axel (2010): Kurzfilm-Drehbücher schreiben. Die ersten Schritte zum ersten Film. Groß Umstadt: Sieben Verlag.

Seger, Linda (2011): Drehbuch schreiben. Das Geheimnis guter Drehbücher. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Strauch, Thomas/ Engelke, Carsten (2016): Filme machen. Denken und produzieren in filmischen Einstellungen. Paderborn:
Wilhelm Fink.

EW 27 Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie wird, oder besser, soll die Welt von morgen aussehen? Eine Frage, auf die es eine Vielzahl an Antworten gibt... Eine
Orientierung für die (Weiter)Entwicklung von Gesellschaft(en) wird durch Diskurse um Nachhaltigkeit bzw. Bildung für nachhaltige
Entwicklung gegeben; es geht um eine Auseinandersetzung mit und Reflexion von aktuellen Konstitutionen von Gesellschaften
(in nationaler und internationaler Perspektive) mit Blick auf deren Zukunftsfähigkeit im Horizont des Verhältnisses von Mensch,
Ökonomie, Gesellschaft und Natur. Welche Bedeutung hier Medien bzw. Mediatisierung(sprozesse) sowie medienpädagogisches
  Handeln spielen können, soll im Rahmen dieser Lehrveranstaltung entlang von Verbindungslinen von Medien, Medienpädagogik
und Nachhaltigkeit/ Bildung für nachhaltige Entwicklung aufgezeigt werden. 

Literatur: Böhnisch, Lothar (2020): Sozialpädagogik der Nachhaltigkeit. Eine Einführung. Weinheim: Basel: Beltz Verlag.

Lange, Steffen/ Santarius, Tilman (2018): Smarte grüne Welt? Digitalisierung zwischen Überwachung, Konsum und
Nachhaltigkeit. München: oekom Verlag.

Schluchter, Jan-René (2020): Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung. Eine Annäherung. In: Merz - Medien und
Erziehung 05/20. S. 67-73.

Sühlmann-Faul, Felix/ Rammler, Stephan (2018): Der blinde Fleck der Digitalisierung. Wie sich Nachhaltigkeit und digitale
Transformation in Einklang bringen lassen. München: oekom Verlag.

EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 73 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit-ONLINE
Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.341 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Kursangebot des Master-Studiengangs

Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft (Umfang: der gesamte
Schultag). Falls die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie weiterhin wirksam sind und die Praxisphase an den Schulen
nicht durchgeführt werden können, beschränken wir uns auf die theoretische Konzeption der Projekttage.

Für die Projekttage stehen nur begrenzte Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine
Erweiterung ist nicht möglich. Die Zuordnung erfolgt ausschließlich über das LSF.

Modulprüfung ist für Master-Studierende möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing” in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing” vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Voraussichtlich werden nur die ersten vier Sitzungen im regulären Wochentakt stattfinden. Danach werden Blocktermine
durchgeführt, um die TeilnehmerInnen kompakt auf die Durchführung der Projekttage vorbereiten zu können. Die genaue
Terminplanung wird in der ersten Sitzung besprochen.

Da die Kooperation mit Schulen realisiert werden konnte wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten Seminarphase
die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von Unterrichtseinheiten zu erproben.
Dies wird im Umfang von einem Schultag stattfinden.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

 

Wenn Sie im LSF keine Zusage erhalten haben, können Sie leider nicht teilnehmen. Schicken Sie mir bitte keine Anfragen per
Mail.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

Junge, Thorsten/Schumacher, Claudia (2018): Pädagogischer Umgang mit Phänomenen wie Cybermobbing oder Sexting im
Kontext von Social Media. In: berufsbildung 173 - 10/2017 - Zeitschrift für Theorie-Praxis-Dialog, S. 18-20.

Trüby, Daniel/Junge, Thorsten (2019): Medienpädagogische Arbeit in der Schule. In:
unterrichtspraxis. Beilage zu „bildung und wissenschaft” der Gewerkschaft Erziehung und
Wissenschaft Baden-Württemberg. 52.Jg, Heft 1/2019. URL: https://www.gew-bw.de/index.php?
eID=dumpFile&t=f&f=74530&token=92d10e3f1c5017e2437d92166657d702d4be5319&sdownload=&n=UP1_2019_Web.pdf

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 130 Klassenlehrer_innen: Reiz und Herausforderung einer schulischen Schlüsselfunktion
ONLINE Typ A

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar findet asynchron statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Es können die ECTS aller Bachelorstudiengänge erworben werden. Das Seminar wird dafür passend gemacht.

GPO 2015 B.A.Modul 3 in den Profilbereichen wie angegeben

SPO 2015 B.A. Modul 3, Profilbereiche: 3, 7, 9

Für die Lehramtsstudiengängen Prüfungsordnung 2011 ist das Seminar sowohl für Modul 2 als auch Modul 3 anrechenbar.

Es ist auch möglich, in diesem Seminar weitere ECTS - je nach Prüfungsordnung - zu erreichen.

Alle Fragen zum Seminar werden auf der ersten Sitzung geklärt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine individuelle
Beratung möglich ist.

Modulprüfungsformen: Klausur, Hausarbeit. Mündliche Prüfungen sind in Ausnahmefällen möglich. Näheres wird ebenfalls in der
ersten Sitzung festgelegt. E-Mail-Anfragen hierzu werden im Vorfeld nicht beantwortet.

ECTS: Die Leistungen, die im Seminar erbracht werden, werden so zugeschnitten, dass es zu den ECTS passt, die Sie im
Rahmen Ihres Studiums für dieses Seminar benötigen.

Kommentar: Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer haben in Schule eine besondere Rolle. Sie sind wesentliche Akteure für die
Kommunikation in und Organisation von Schule. Ihnen kommt eine Schlüsselfunktion bei der Förderung von Schülerinnen und
Schülern zu. Sie sind diejenigen, die mit Eltern wie mit Kooperationspartner wie Jugendamt etc. zusammenarbeiten, wenn es um
das Wohl von Kindern geht. Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer sind für Schülerinnen und Schüler prägende Persönlichkeiten
für Bildungsbiografie. Klassenlehrerin bzw. Klasselehrer zu sein,  ist eine reizvolle, aber auch arbeitsintensive Aufgabe in Schule,
die zum festen Bestandteil einer Lehrer*innenbiografie gehört.

In dem Seminar setzen wir uns mit den Aufgaben und den Gestaltungsmöglichkeiten der Klassenlehrer*innentätigkeit
auseinander. Es handelt sich bei diesem Seminar um ein Onlineseminar, bei dem Sie zeitlich unabhängig sind. Die Uhrzeit und
der Raum, der für den Mittwoch angegeben wurde, wurde vorsichtshalber reserviert, damit es bei Bedarf einen Treffpunkt gibt.

Literatur: Wir arbeiten mit der Fachzeitschrift Klasse leiten des Friedrichverlags. Sie müssen keine Literatur kaufen, sie wird Ihnen zur
Verfügung gestellt.

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 40 Inklusion und Profession-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.318 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von Inklusions- und Professionsforschung angesiedelt. Ein erweiterter Inklusionsbegriff
bildet die Grundlage. Ferner werden verschiedene Positionen der Professionsforschung erarbeitet. Ziel ist ein Verständnis
systematischer Zusammenhänge in ihrer Konsequenz für die Lehrerrolle vor dem Hintergrund inklusionspädagogischer
Herausforderungen.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt. Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 70 Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen in schulischen Institutionen: Scham und
Beschämung-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema "Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen" beginnt bereits früh im erzieherischen Kontext. Dabei erscheinen "normale"
Kränkungen als "hinnehmbar" und werden meist nicht weiter beachtet. Manchen Kindern sind diese "normalen Kränkungen"
gleichgültig und fügen ihnen keinen Schaden zu. Was aber ist mit denen, die nicht über solch eine Resilienz verfügen? Ihnen
soll sich das Seminar in Fallbeispielen aus der eigenen Erinnerung (anonymisiert!) oder aus literarischen Beispielen zuwenden.
Besonderer Schwerpunkt ist der Blick auf die Beschämung von Kindern durch Erziehende (Lehrer*innen).

Literatur: Dörr, Magret; Müller, Burkhard (Hg).: Nähe und Distanz. Ein Spannungsfeld pädagogischer

Professionalität. 3., akt. Aufl. Weinheim: Beltz 2012.

Rauh/Kreuzer (Hrsg.) (2016): Grenzen und Grenzverletzungen in Bildung und Erziehung. Opladen: Budrich.

Singer, Kurt: Die Würde des Schülers ist antastbar. Vom Alltag in unseren Schulen.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 111 Fortbildungskonzepte der Migrationspädagogik: Konzeption und Erprobung-ONLINE
Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.349 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Analyse und Diskussion von Fortbildungsmodulen für Lehrerinnen und Lehrer, u.a. zu
Selbstreflexion und Elternarbeit. An mehreren Schulen sollen Elemente des Konzepts erprobt und evaluiert werden. Hierzu
sollen Unterrichtsstunden konzipiert werden. Das Seminar eignet sich insbesondere für Studierende in der Abschlussphase ihres
Studiums. Wissenschaftliche Hausarbeiten sowie Bachelorarbeiten zu einzelnen Aspekten des Projekts sind möglich.

Literatur:  Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 122 Forschend Lernen - Wissenschaftlich Arbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 18:00  1 1.315 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wissenschaftliches Arbeiten wird von den Studentinnen und Studenten im Laufe des Studium gefordert. In diesem Seminar
werden Fragen des wissenschaftlichen Arbeitens geklärt, um so angemessen wissenschaftliche Qualifikationsarbeiten oder
Referate zu planen und anzulegen. Weiterhin werden Aspekte des Forschenden Lernens eingebunden, so dass das eigene Tun
im Studium reflektiert wird und ein zielorientiertes sowie geplantes Vorgehen möglich gemacht wird. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer haben u.a. die Möglichkeit, Ideen und Konzeption eigener Arbeiten/Projekte in kleinem Kreis vorzustellen und zu
diskutieren.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Jörg Schlömerkemper (2010): Konzepte pädgogischer Forschung. Klinkhardt.

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 57 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten'-ONLINE Typ B
Kolloquium 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011 und für die Masterstudiengänge. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption
eigener Arbeiten in kleinem Kreis vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt
bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

3.3 Lehrveranstaltungen in den Profilbereichen

Profilbereich 1: Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

EW 108 Migration und Bildungsbiographie-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.341 Bubulj, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 21 Bildungsungleichheit - Figurationen von Differenz und Fremdheit-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ungleiche Bildungserfolge im Zusammenhang mit sozialer Ungleichheit werden bereits seit Langem in der Forschung thematisiert
und mit unterschiedlichen Theorieangeboten interpretiert (bereits Boudon oder Bourdieu & Passeron, ebenso PISA 2000ff.
oder Helsper et al.). Heike Solga beschrieb beispielsweise 2008: "Kinder aus höheren Schichten werden fünfmal so oft fürs
Gymnasium empfohlen wie Kinder aus sozial schwächeren Familien – auch bei gleichen Leistungen." Ein Einvernehmen über
die Figurationen (Ursachen, Wirkungen sowie Risiken und Nebenwirkungen) ungleicher Bildungschancen "auch bei gleichen
Leistungen" scheint allerdings in der Bildungsforschung noch lange nicht erreichbar.

Das Seminar zieht die verschiedenen gängigen Konzepte von Ungleichheiten im Bildungssystem heran, prüft ihre Ansätze sowie
bildungstheoretischen Grundlagen, thematisiert Fremdheit als pädagogische Kategorie auch zur Herstellung von Differenz und
fragt nach den Konsequenzen für Bildungspolitik und -praxis.

EW 22 Grundfragen der Allgemeinen Pädagogik-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

 

Kommentar: In diesem Seminar, das sich inhaltlich wie zeitlich an die Vorlesung „Einführung in die Allgemeine Pädagogik” anschließt, werden die dort aufgeworfenen Frages

Falls Unklarheiten und offene Fragen aus der Vorlesung geblieben sind, können sie hier umfänglich bearbeitet werden.

Dieses Seminar richtet sich inhaltlich, methodisch und didaktisch ausschließlich an die Besucher_innen der Vorlesung; für andere Studierende, insbesondere HÖ

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.
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EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 46 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 14.07.2021 1 1.349 Rémon, C.

BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.315 Rémon, C.

Einzel 10:00 - 15:00 Fr, 10.09.2021 1 1.349 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtende Vorbesprechung am 14.07. per webex-Videokonferenz.

Vorauss. findet im Seminar eine kleine Exkursion statt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Tod und Geburt sind nicht nur in sich abgeschlossene Ereignisse, mit denen wir uns früher oder später befassen müssen; vor
ihrem Hintergrund entstehen Fragen nach Raum und Zeit, Herkunft und Sinn. Als geburtliche und sterbliche Menschen kennen
wir den Wechsel von Generationen und das Bestreben, etwas von dem Weiterzugeben, was wir als wertvoll erachten. Bildung
und Erziehung sind deshalb darauf verwiesen. Im Seminar setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt menschlichen Lebens
auseinander - ohne falsche Sentimentalität, aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des
Pädagogischen "angesichts von Geburt und Tod".

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 47 Debatten um Mono- und Koedukation: Geschichte und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag -  Frick, R. Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns mit den Debatten um die Frage nach koedukativem oder monoedukativem Unterricht vom
Beginn des 20. Jahrhunderts bis in die Gegenwart auseinander.

Literatur: Rémon, Cornelia / Godel-Gaßner, Rosemarie / Frick, Rafael / Kreuzer, Tillmann (Hgg.) (2019): Der Faktor 'Geschlecht' als Thema
in Forschung und Lehre (TRANSFER; Bd. 16). Baltmannsweiler

EW 48 Der Lehrberuf: Historische und aktuelle Entwicklungen-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem Seminar setzen wir uns der historischen Entwicklung der Lehrer*innenausbildung auseinander: vom männlichen
Schulmeister und seiner Gehilfin, über die Angleichung der Ausbildungsgänge für Lehrer und Lehrerinnen in der Weimarer
Republik, der Veränderung in der NS-Zeit, bis hin zur Neukonzeption der Lehrer*innenbildung in Baden-Württemberg und den
folgenden Reformen.

EW 49 Geschichte der Mädchen- und Lehrerinnenbildung-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Lehrerinnen wurden in Deutschland sehr zögerlich erst ab der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts mit vielen Benachteiligungen
an öffentlichen Schulen eingestellt. Der schwierige Einzug der Frauen in das öffentliche Schulwesen steht in engem
Zusammenhang mit der gesellschaftlichen Stellung der Frau und dem vergleichsweise niederen Stand der Mädchenbildung.

Dieses Seminar wendet sich an Studierende, die Interesse an den historischen Entwicklungen der Mädchenbildung und
Lehrerinnenprofessionalisierung haben.

EW 50 Erziehung im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Erziehung im Nationalsozialismus in der Familie und in
unterschiedlichen (Bildungs-)Institutionen auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen und
ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 51 Schule und Lehrer*innen im Nationalsozialismus-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen dieses Seminars setzen wir uns kritisch mit der Entwicklung des Schulwesens, der schulischen Erziehung und der
Situation der Lehrer*innen im Nationalsozialismus auseinander. Dabei steht die Frage nach staatlichen Steuerungsmechanismen
und ihren Effekten sowie die Geschlechterperspektive im Zentrum.

EW 52 Reformpädagogik: Geschichte, Kritik und Aktualität-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar werden Motive, Theorien und Konzepte der Reformpädagogik ab dem ausgehenden 19. Jahrhunderts bis zum
ersten Drittel des 20. Jahrhunderts kritisch beleuchtet sowie ihre aktuelle Relevanz diskutiert.

EW 53 Janusz Korczak und seine Pädagogik-ONLINE Typ A
Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag -  Godel-Gaßner, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3788



Kommentar: Janusz Korczak war ein bedeutender polnischer Reformpädagoge.- Seine Pädagogik beruht auf dern Prinzip der Achtung des
Kindes. Er postulierte grundlegende Kinderrechte, die er in seiner pädagogischen Praxis umsetzte. Im Rahmen des Seminars
werden wir uns mit seiner Person und seinem pädagogischen Wirken auseinandersetzen sowie aktuelle Bezüge diskutieren.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

Profilbereich 2: Kindheit und Jugend

EW 109 Entwicklungen der Jugendgewalt-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45  1 1.349 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Neben den Terminen an der PH finden regelmäßig Arbeitssitzungen an Schulen bzw. bei beteiligten Projektpartnern statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsensveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema 'Jugendgewalt' ist seit Jahren ein Dauerthema und wird aus unterschiedlichen Perspektiven diskutiert und beleuchtet.
Insbesondere neu ankommende Jugendliche aus verschiedenen Fluchtstaaten beleben bisherige verkürzte Sichtweisen
der Jugendgewalt neu: jung, männlich, aggressiv. Doch inwiefern treffen diese Darstellungen zu? In der Lehrveranstaltung
werden darüber hinaus verschiedene Erscheinungsformen jugendlicher Gewalt dargestellt sowie der Frage nachgegangen, ob
Jugendgewalt zunimmt. Darüber hinaus werden Präventionsstrategien dargelegt und deren Grenzen ausgelotet. Schließlich
werden auch wissenschaftliche Konzepte zur Erklärung von Jugendgewalt diskutiert und hinsichtlich ihres Erklärungswertes
analysiert. Ebenfalls behandelt wird die mediale Dimension dieses Themas.

Literatur:  Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

EW 113 Schulen während der Coronakrise: Einblicke in die Praxis-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  2 2.213 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Seminar wird der Frage nachgegangen, welche Konzepte Schulen entwickelt haben, um die Herausforderungen der
Coronakrise zu bewältigen. Anhand von systematischen Interviews sollen Details erfragt und dargestellt werden. Hierzu werden
im Laufe des Seminars Instrumente entwickelt und die Methodik erprobt.

Literatur:  Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.
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EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 41 Anne Frank und Pädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 17:30 - 19:00  1 1.342 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der Lebensgeschichte von Anne Frank, ihrem Tagebuch, der Rezeptionsgeschichte und vor
allem mit den pädagogischen Bezugnahmen auf Anne Frank im Sinne einer "Universalisierung des geretteten Kindes" (Loewy
1998). Ferner werden wir das  neu eröffnete Jüdische Museum in Frankfurt besuchen (neue Ausstellung über Familie Frank)
sowie eine pädagogische Einrichtung mit Bezug zu Anne Frank (Jugendbegegnungsstätte Anne Frank, Frankfurt). Das heißt,
die Tagesexkursion ist verpflichtend. Ein Teil des Seminars wird in dieser kompakten Form stattfinden. Allerdings ist der Termin
derzeit nicht planbar (Corona).

Literatur: Anne Frank Gesamtausgabe (2019³) ist Pflichtlektüre. Weitere Literatur wird bekannt gegeben.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]
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EW 69 Aufwachsen mit Geschwistern-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was bedeutet es für ein Einzelkind, wenn ein Geschwister hinzutritt?

Welche Aufgaben werden den Ältesten übertragen von den Eltern?

Wie entwickeln sich geschwisterliche Beziehungen zwischen Brüdern, Mädchen oder in einer gemischtgeschlechtlichen
Geschwistergruppe?

Wie wird eine Aufwachsen mit einem Geschwister mit Inklusionsbedarf oder einer psychischen Krankheit erlebt?

Wo sind die Geschwister im erziehungswissenschaftlichen Diskurs?

Literatur: Grundlagen: Kreuzer, T. (2016). Geschwister als Erzieher?! Paderborn: Schöningh.

EW 71 Väter als Erzieher-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00  1 1.342 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar werden verschiedenen Vatertheorien (bspw. aktive Vaterschaft) thematisiert.

Vorstellungen von Vätern über ihr erzierherisches Handeln und Wirken sollen mit soziologischen, (psycho-)analytischen
und pädagogischen Diskursen in Verbindung gebracht werden. Dazu kann beispielhaft väterliches Handndeln in der Kinder-
und Jugendliteratur herangezogen werden; ebenso ist väterliches Handelns aus Erinnerungen (bspw. Jesper Juul) oder
Beobachtungen (bsp. Spielplatz) zur Diskussion denkbar.

Literatur: Eigene, vorbereitende Recherche ist erwünscht. Weiterführende Literatur wird zu Beginn des Semesters diskutiert.

EWF 27 Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones (M10/B4; 6. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kulcke, G.
Seminar findet Online statt. Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones

In diesem Seminar geht es darum, sich dem Smartphone im Sinne eines Kulturprodukts anzunähern, nicht im Sinne eines
technischen Geräts. Es geht um die Annäherung an kulturelle Praktiken, die mit dem Smartphone verbunden sind, wobei
Ausgangspunkt Ihre eigenen Vorstellungen sind, also was Sie sich unter einem Smartphone vorstellen, was es Ihnen bedeutet,
was Sie damit in Ihrem Alltag tun, wie Sie mit ihm umgehen, in welchen Situationen und Kontexten Sie es verwenden,
brauchen, mit ihm leben, aber auch was Sie sich vorstellen, was ein Smartphone für Kinder ist/sein kann. Von welchen
Beschreibungen, Diskursen und in diesen angebotenen Deutungen diese Vorstellungen strukturiert werden, soll erkundet
werden, indem recherchiert und analysiert wird, wie das Smartphone in Medien beschrieben wird, wie es beworben, aber auch in
wissenschaftlichen Texten gefasst und problematisiert wird.

Literatur: * du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of the sony walkman. London: Sage.

* Haller, Andrea (2019). ‚Waschen und Anziehen – geht mit iPad einfacher‘. Funktionen von Bewegtbildangeboten im Alltag von
Familien mit kleinen Kindern. In: Televizion 32/2019/2. S. 16-21.

* Guth, Birgit (2019). Wie das Smartphone die Medienwelt der Kinder verändert. In: Televizion 32/2019/2. S. 22-25.

* Latour, Bruno (2013). Technology is society made durable. In: du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of
the sony walkman. London: Sage. S. 112-116.
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Profilbereich 3: Bildungssystem und Schule

EW 105 Kompaktseminar in Präsenz: Kooperation statt Konfrontation. Theoretische Grundlagen
und Training der Konfliktvermeidung und förderlichen Verständigung zwischen
Lehrkräften und Eltern

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 16:00 25.05.2021-28.05.2021 Bertet, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug in Präsenz. Es findet in den ersten Semesterwochen eine Vorbesprechung statt, diese wird Ihnen
per LSF mitgeteilt.

Modulprüfungen sind nicht möglich.

Kommentar: Die gelingende Verständigung und Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit den Eltern ihrer Schüler ist oft entscheidend für
Unterrichtsklima und Lernfortschritt der Einzelnen. Oft misslingt dies aber, weil Grundlegendes nicht beachtet oder von
Lehrerseite ungeschickt agiert wird. Das Seminar schafft Grundlagen und übt in Rollenspielen erfolgreiche Verhaltensstrategien.

Programmelemente: Was ist ein Konflikt ( nach Faller) - Die neun Stufen der Eskalation (nach Gessl) - Modell zur Beschreibung
zwischenmenschlicher Kommunikation -- Übungen zur Analyse einer Nachricht auf vier Ebenen (Vierohrenmodell) -
Grundhaltungen in Gesprächen nach Rogers: aktives und passives Zuhören - Kommuniaktionsstörungen und Kontrollierter Dialog
  - 6 Stufen des Problemlösungsprozesses nach Gordon - Eltern-Lehrer-Gesprächstraining in Dreiergruppen/ Fallgeschichten

Literatur: wir im Seminar genannt

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 58 Schulen in freier Trägerschaft-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Schulen in freier Trägerschaft ("Privatschulen") boomen. In diesem Seminar wird einerseits den Hintergründen dieses
Phänomens nachgegangen, andererseits werden Grundlagen und Fakten der  Schulen in freier Trägerschaft, einzelne
Schulkonzeptionen sowie empirische Befunde vorgestellt und diskutiert.

 

Literatur: Gürlevik, A./Palentien, Ch./Heyer, R. (Hgg.) (2013): Privatschulen versus Staatliche Schulen. Wiesbaden.

Kraul, Margret (Hg.) (2015): Private Schulen (Schule und Gesellschaft; Bd. 58). Unter Mitarb. v. Johanna Brauns. Wiesbaden.

"Reich, schön, bildungsnah?" - Kirchliche Schulen und die Frage der Segregation (2019): Themenheft der Zeitschrift
'Engagement. Zeitschrift für Erziehung und Schule. 37. Jg., Heft 3.

Ullrich, H./Strunck, S. (Hgg.) (2012): Private Schulen in Deutschland. Entwicklungen – Profile – Kontroversen (Schule und
Gesellschaft; Bd. 53). Wiesbaden.

EW 88 Alltagspraxis schulischer Leistungsbeurteilung. Fiktionen, Konstruktionen,
Reflexionen-ONLINE Typ B

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45  1 1.349 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und eine Ausarbeitung zu Konzept und Empirie einer alternativen Form
der Leistungsbeurteilung. Modulprüfungen werden in Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé
einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar wird auf die bildungswissenschaftliche Betrachtung schulischer Leistungsbeurteilung fokussiert, die Leistung nicht als
objektiv messbar, sondern als konstruiert versteht. Neben theoretischen Erläuterungen wird dazu eine Fülle von empirischen, vor
allem ethnographisch erhobenem Material studiert. Vor diesem Hintergrund werden dann auch schulpädagogische Diskurse zu
Konzepten neuer/alternativer Beurteilungsformen (Selbsteinschätzung, Portfolio, Lernentwicklungsgespräche) einer eingehenden
empirischen Betrachtung unterzogen. 

Literatur: Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.
Breidenstein, G. (2012): Zeugnisnotenbesprechung. Zur Analyse schulischer Leistungsbeurteilung. Opladen u.a.: Budrich.

Kalthoff, H. (2017): Kontingenz und Unterwerfung. Die organisierte Humanevaluation der Schule. In: Hirschauer, S. (Hrsg.): Un/
doing differences. Praktiken der Humandifferenzierung. Weilerwist: Velbrück Wissenschaft, S. 259-284.

Ricken, N./Reh, S. (2017): Prüfungen  - Systematische Perspektiven der Geschichte einer pädagogischen Praxis. In: Zeitschrift
für Pädagogik. 63. Jahrgang. Heft 3, S. 247-258.

Schäfer, A./Thompson, C. (2015): Leistung  - eine Einleitung. In: Dies. (Hrsg.): Leistung. Paderborn: Schöningh, S. 7-35.

Profilbereich 4: Didaktik und Unterricht

EW 121 Lernen ermöglichen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.020 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist es, Lehren und Lernen in der Schule vom lernenden Schüler / der lernenden Schülerin her zu denken,
zu planen, durchzuführen und zu reflektieren. Im Zentrum der einzelnen Sitzungen soll das Lernhandeln der Schüler stehen,
vorbereitet und begleitet durch Lehrpersonenen. Im Zentrum des Seminar steht die Fragestellungen, wie Lehrkräfte zum Lernen
der Schülerinnen und Schüler tatsächlich beitragen können.
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EW 125 Kompaktseminar: Spielprinzipien im Unterricht motivierend einsetzen-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 15:00 - 18:00 Fr, 09.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 10.04.2021 1 1.341 Tempel, T.

BlockSa 10:00 - 16:00 06.08.2021-07.08.2021 1 1.341 Tempel, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Kompaktseminar geht es um unterschiedliche Spielprinzipien, die im Bildungskontext genutzt werden können.

Am ersten Wochenende gibt es einen Input zu Storytelling, Rätseln und eine Reflexion zu Chancen und Grenzen des
Unterrichtens mit spielerischen Elementen. Zusätzlich werden hier Beispiele für Escape Rooms im Unterricht aus der Praxis
gezeigt.

Am zweiten Wochenende werden die Ergebnisse der Gruppenarbeiten präsentiert und diskutiert, die bis dahin erstellt werden
sollen. In diesen sollen Unterrichtsmaterialien erstellt werden, die Spielprinzipien aufgreifen.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 85 Aufgaben im Unterricht: Geben und Bearbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.341 Brack, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vorausgesetzt, dass im Sommersemester 2021 noch nicht zur Präsenzlehre an Hochschulen und Universitäten übergegangen
werden kann, findet diese Veranstaltung als Mischung zwischen synchronen Terminen (4-5) (insofern als Veranstaltung des Typs
B) und asynchronen Anteilen statt. Für die asychrone Auseinandersetzung mit der Seminarthematik wird die Bearbeitung der
Aufgaben und Diskussion der Inhalte in Gruppen empfohlen (z.B. über Webex). Die Studienleistungen im Rahmen des Seminars
umfassen vorbereitende Textlektüren, aktive Mitarbeit und Analysen von Aufgabeninteraktionen. Modulprüfungen werden in
Form von 20-seitigen Hausarbeiten abgelegt. Vorab ist dazu ein Exposé einzureichen. Weitere Informationen dazu in der ersten
Sitzung.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Aufgaben sind Grundelemente des unterrichtlichen Geschehens, deren Bedeutung mit der Individualisierung von Unterricht
zugenommen haben. Dabei wird über das Stellen und Bearbeiten von Aufgaben Lernen angezeigt. Für die Konstruktion,
Bearbeitung und Auseinandersetzung mit Aufgaben sind neben kognitionsaktivierenden Instruktionen Interaktionen zwischen
den am Unterricht beteiligten Personen konstitutiv. Während der pandemiebedingten Schulschließung im Frühjahr 2020 wurde
(Grundschul-)Unterricht weitgehend über Aufgaben ohne unterrichtliche Interaktionen (Stichwort: Hausaufgaben) geregelt. Im
Seminar wird insbesondere die Empirie zu aufgabenbezogenen Interaktionen in der Schule und zu Hause  - u.a. an Fallbeispielen
- betrachtet und vor dem Hintergrund präsenzbedingter Schulpflicht diskutiert.

Literatur: Košinár, J., & Carle, U. (2012). Die gute Aufgabe ist es nicht. Zur Relationierung von Aufgabenqualität. In J. Košinár, & U. Carle
(Hrsg.), Aufgabenqualität in Kindergarten und Grundschule. Grundlagen und Praxisbeispiele (S. 239-246). Baltmannsweiler:
Schneider Verlag Hohengehren.

Rademacher, S. (2016): Zur Sache  - Zum Fall. Eine kasuistische Analyse zur Aufgabenstruktur von Unterricht und zur Logik
dyadischer Unterrichtsinteraktion. In: Hummrich, M. et al. (Hrsg.): Was ist der Fall? Wiesbaden: Springer VS, S. 231-248.

Tyagunova, T./Breidenstein, G. (2016): „Was ist Unterricht?”  - Die Perspektive der Ethnomethodologie. In: Geier, T./Pollmanns,
M. (Hrsg.): Was ist Unterricht? Zur Konstitution einer pädagogischen Form. Studien zur Schul- und Bildungsforschung Band 53.
Wiesbaden: Springer VS, S. 77-101.

EW 95 Lerncoaching und Lernentwicklungsgespräche – Instrumente der qualitativen
Diagnostik ONLINE Typ A

Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag -  Müller-Lehmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet im asynchronen Online-Modus/ Typ A statt.

Web-Ex Meetings zum Austausch finden freiwillig statt. 2 Pflicht-Web-Ex Meetings finden in gemeinsam vereinbarten
Zeitschienen statt.

Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Freitag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von Studierenden
bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Wenn Sie einen
Präsenztag  wünschen, dann mailen Sie es mir bis Ende März.

Seminar mit Inklusionsbezug.

Kommentar: Lerncoaching in heterogenen Lerngruppen bedeutet adaptives Lernen zu ermöglichen, bei dem die Diagnose, die Beratung und
die Förderung der Lernenden in einem engen Zusammenhang gesehen werden müssen.

Im Seminar soll thematisiert werden, was pädagogische qualitative Diagnostik bedeutet und wie diese in Zusammenhang mit
Beratungsgesprächen genutzt werden kann, um die Förderplanung und schließlich die konkrete Förderung der Schülerinnen
und Schüler in heterogenen Lerngruppen zu ermöglichen.  Eine Lernberatung in heterogenen Lerngruppen erfordert vielfältige
professionelle Kompetenzen. Diese sollen im Seminar insbesondere an den pädagogischen Handlungskonzepten des
Lerncoachings und der Lernentwicklungsgespräche in der Gemeinschaftsschule und der Grundschule konkretisiert werden.

Literatur: - Bonanati, Marina (2014): Lernentwicklungsgespräche – Gespräche über individuelle Lernprozesse? In: Kopp, B.; Martschinke,
S.; Munser-Kiefer, M.; Haider, M.; Kirschhock, E.-M.; Ranger, G.; Renner, G. (Hrsg.): Individuelle Förderung und Lernen in der
Gemeinschaft. Wiesbaden: Springer VS (Jahrbuch Grundschulforschung), S. 138-145.

- Gläser-Zikuda, Michaela (2010): Lernvoraussetzungen diagnostizieren und Fördermaßnahmen realisieren. In: Bohl, Thorsten,
Helsper, Werner et al. (Hrsg.): Handbuch Schulentwicklung. Bad Heilbrunn: Verlag Julius Klinkhardt, S. 369-376.

- Hardeland, Hanna (2017): Lernentwicklungsgespräche in der Grundschule. Ein Praxisleitfaden. Weinheim: Beltz.

- Hardeland, Hanna (2015): Lerncoaching und Lernberatung. Lernende in ihrem Lernprozess wirksam begleiten und
unterstu#tzen. Ein Buch zur (Weiter-) Entwicklung der theoretischen und praktischen (Lern-) Coachingkompetenz. 4. korr.
Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren.

- Jürgens, Elko; Lissmann, Urban (2015): Pädagogische Diagnostik. Weinheim und Basel: Beltz

- Müller, Kathrin (2018): Schülerberatung als Diagnose-Setting zur adaptiven Unterrichtsgestaltung. In: Gemeinsam leben.
Zeitschrift für Inklusion, 02/2018, S. 95-104.

- Müller-Lehmann, Silke (2019): Lerncoach sein! Lehrkräfte begleiten Schülerinnen und Schüler in heterogenen Lerngruppen,
Weinheim u. Basel.

- Müller-Lehmann, Silke (2020): Lerncoaching als innovatives pädagogisches Handlungskonzept

im Spannungsfeld von Heterogenität und Individualisierung. In: Lehren und Lernen, 6/2020.

- Pallasch, Waldemar; Hameyer, Uwe (2012): Lerncoaching. Theoretische Grundlagen und Praxisbeispiele zu einer didaktischen
Herausforderung. 2. Auflage. Weinheim und Basel: Beltz Juventa.

- Schnebel, Stefanie (2012): Professionell beraten. Beratungskompetenz in der Schule. 2. erweiterte Auflage, Weinheim: Beltz. [3.
erga#nzte Aufl. November 2017].

- Schnebel, Stefanie (2013): Lernberatung, Lernbegleitung, Lerncoaching. Neue Handlungskonzepte in der Allgemeinen Didaktik?
In: Bohl, Thorsten (Hrsg.): Jahrbuch für Allgemeine Didaktik 2013. Neuere Ansätze in der Allgemeinen Didaktik. Baltmannsweiler:
Schneider Hohengehren, 278-296.

Profilbereich 5: Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

EW 100 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-15.07.2021 1 1.318 (max. 35 Tln.) Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009; Bieri, Peter: Wie wäre es , gebildet zu sein? München 2017

EW 101 Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

keine Angabe -  Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 19.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 26.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geplant sind beide Vortreffen synchron sowie die Samstage, damit die Wochen für die Studierenden entlastet sind. Die Freitage
werden in Aufgaben umgesetzt, die asynchron durchgeführt werden. Somit ist die Hälfte der Zeit synchron und die andere Hälfte
asynchron gestaltet.

Folgende Termine sind digital angedacht:

- 1.Treffen: 19.4.21 12:15-13:00 (synchron)

- 2. Treffen: 26.4.21, 12:15-13:00 (synchron)

- Wochenende 7.5.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 8.5.21, 9-16 Uhr (synchron)

- Wochenende 11.6.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 12.6.21, 9-13 Uhr (synchron)

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

- Inklusion im Elementar- und Primarbereich

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag
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EW 120 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 27.04.2021 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 01.05.2021-02.05.2021 1 1.341 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 12.06.2021-13.06.2021 1 1.319 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 26.06.2021-27.06.2021 1 1.319 Hilß, C. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 27.4. um 18:00 Uhr online synchron. Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von
30€ (evtl. höher) zu entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: 01.05.-02.05., 12.06. 13.06.2021 jeweils von 9 bis 16 Uhr auf dem Campus der
PHL.

Sollte eine Durchführung am Wochenende 1./2.5. wegen der Pandemieregelungen nicht möglich werden, käme ersatzweise das
Wochenende 26./27.6. in Betracht.

 

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 31 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Rothacker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 55 Kontroverse Schul- und Bildungsthemen in der Diskussion-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.341 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Dieses Seminar hat kontroverse Schul- und Bildungsthemen der Gegenwart zum Thema. Durch Pro- und Contra-Recherchen
werden pädagogisch und schulpolitisch umstrittene Positionen begründet, Hintergründe ausgeleuchtet und Konsequenzen
aufgezeigt.

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

Profilbereich 6: Medienpädagogik

EW 25 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten -, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für die (film)pädagogische
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erarbeiten und betrachten.

Literatur: Berry, Mark F. (2002): The Dinosaur Filmography. Jefferson: McFarland.

Dworsky, Alexis (2011): Dinosaurier! Die Kulturgeschichte. München: Wilhelm Fink Verlag.

Mitchell, W.J. Thomas (1998): The Last Dinosaur Book. The Life and Times of a Cultural Icon. Chicago; London: The University of
Chicago Press.

Moore, Randy (2014): Dinosaurs by the Decades. A Chronology of the Dinosaur in Science and Popular Culture. Santa Barbara;
Denver; Oxford: Greenwood.

Sanz, José Luis (2002): Starring T.Rex! Dinosaur Mythology and Popular Culture. Bloomington: Indiana University Press.

EW 26 Kompaktseminar: Film- und Videowerkstatt: The Horror of Growing Up (Coming of Age
und Horrorfilm)-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 23.04.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 07.05.2021 1 1.307 Schluchter, J.
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Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 26.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Film- und Videowerkstatt vermittelt Grundlagen im Bereich der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf
formalästhetisch-gestalterischer sowie auf technischer Ebene. Im Mittelpunkt der Film- und Videowerkstatt steht die Produktion
eines eigenen (Kurz)Films. Als leitende Orientierung für die Produktion eigener (Kurz)Filme dient das Genre des Horrorfilms.

Literatur: Bienk, Alice (2019): Filmsprache. Einführung in die interaktive Filmanalyse. Marburg: Schüren.

McKee, Robert (2016): Story. Die Prinzipien des Drehbuchschreibens. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Melzener, Axel (2010): Kurzfilm-Drehbücher schreiben. Die ersten Schritte zum ersten Film. Groß Umstadt: Sieben Verlag.

Seger, Linda (2011): Drehbuch schreiben. Das Geheimnis guter Drehbücher. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Strauch, Thomas/ Engelke, Carsten (2016): Filme machen. Denken und produzieren in filmischen Einstellungen. Paderborn:
Wilhelm Fink.

EW 27 Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie wird, oder besser, soll die Welt von morgen aussehen? Eine Frage, auf die es eine Vielzahl an Antworten gibt... Eine
Orientierung für die (Weiter)Entwicklung von Gesellschaft(en) wird durch Diskurse um Nachhaltigkeit bzw. Bildung für nachhaltige
Entwicklung gegeben; es geht um eine Auseinandersetzung mit und Reflexion von aktuellen Konstitutionen von Gesellschaften
(in nationaler und internationaler Perspektive) mit Blick auf deren Zukunftsfähigkeit im Horizont des Verhältnisses von Mensch,
Ökonomie, Gesellschaft und Natur. Welche Bedeutung hier Medien bzw. Mediatisierung(sprozesse) sowie medienpädagogisches
  Handeln spielen können, soll im Rahmen dieser Lehrveranstaltung entlang von Verbindungslinen von Medien, Medienpädagogik
und Nachhaltigkeit/ Bildung für nachhaltige Entwicklung aufgezeigt werden. 

Literatur: Böhnisch, Lothar (2020): Sozialpädagogik der Nachhaltigkeit. Eine Einführung. Weinheim: Basel: Beltz Verlag.

Lange, Steffen/ Santarius, Tilman (2018): Smarte grüne Welt? Digitalisierung zwischen Überwachung, Konsum und
Nachhaltigkeit. München: oekom Verlag.

Schluchter, Jan-René (2020): Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung. Eine Annäherung. In: Merz - Medien und
Erziehung 05/20. S. 67-73.

Sühlmann-Faul, Felix/ Rammler, Stephan (2018): Der blinde Fleck der Digitalisierung. Wie sich Nachhaltigkeit und digitale
Transformation in Einklang bringen lassen. München: oekom Verlag.

EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 73 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit-ONLINE
Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.341 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Kursangebot des Master-Studiengangs

Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft (Umfang: der gesamte
Schultag). Falls die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie weiterhin wirksam sind und die Praxisphase an den Schulen
nicht durchgeführt werden können, beschränken wir uns auf die theoretische Konzeption der Projekttage.

Für die Projekttage stehen nur begrenzte Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine
Erweiterung ist nicht möglich. Die Zuordnung erfolgt ausschließlich über das LSF.

Modulprüfung ist für Master-Studierende möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing” in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing” vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Voraussichtlich werden nur die ersten vier Sitzungen im regulären Wochentakt stattfinden. Danach werden Blocktermine
durchgeführt, um die TeilnehmerInnen kompakt auf die Durchführung der Projekttage vorbereiten zu können. Die genaue
Terminplanung wird in der ersten Sitzung besprochen.

Da die Kooperation mit Schulen realisiert werden konnte wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten Seminarphase
die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von Unterrichtseinheiten zu erproben.
Dies wird im Umfang von einem Schultag stattfinden.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

 

Wenn Sie im LSF keine Zusage erhalten haben, können Sie leider nicht teilnehmen. Schicken Sie mir bitte keine Anfragen per
Mail.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

Junge, Thorsten/Schumacher, Claudia (2018): Pädagogischer Umgang mit Phänomenen wie Cybermobbing oder Sexting im
Kontext von Social Media. In: berufsbildung 173 - 10/2017 - Zeitschrift für Theorie-Praxis-Dialog, S. 18-20.

Trüby, Daniel/Junge, Thorsten (2019): Medienpädagogische Arbeit in der Schule. In:
unterrichtspraxis. Beilage zu „bildung und wissenschaft” der Gewerkschaft Erziehung und
Wissenschaft Baden-Württemberg. 52.Jg, Heft 1/2019. URL: https://www.gew-bw.de/index.php?
eID=dumpFile&t=f&f=74530&token=92d10e3f1c5017e2437d92166657d702d4be5319&sdownload=&n=UP1_2019_Web.pdf

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3805



Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

Profilbereich 7: Professionalität

EW 33 Kompaktseminar: Sexualisierte Gewalt in pädagogischen Institutionen: Prävention und
Intervention-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 17:00 23.08.2021-27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die genauen Seminarzeiten werden mit den TeilnehmerInnen am ersten Seminartag besprochen.

Alle Formen von Modulprüfungen, mit Ausnahme von Klausuren und mündlichen Prüfungen, sind möglich. Außerdem ist in dem
Seminar zur Sexualisierten Gewalt ein Inklusionspunkt möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Jürgen Dehmers nennt es die vier Irrtümer über sexualisierte Gewalt: Es passiert nicht jetzt, es passiert nicht hier, es handelt
sich um einen Einzelfall, es ist nicht so schlimm.  Sexualisierte Gewalt ist ein Thema, das jeden angeht. „Etwa jedes 4. bis 5.
Mädchen und jeder 9. bis 12. Junge macht mindestens einmal vor seinem 18. Lebensjahr eine sexuelle Gewalterfahrung, die
der Gesetzgeber als sexuellen Missbrauch, exhibitionistische Handlung, Missbrauch von Schutzbefohlenen, sexuelle Nötigung
oder Vergewaltigung unter Strafe gestellt hat.” (www.zartbitter.de) Welche Möglichkeiten es gibt, in einer pädagogischen
Institution präventiv zu arbeiten, wie sinnvolle Interventionen gestaltet werden können, wie Täterstrategien aussehen und was die
wichtigsten ersten Schritte sind, wenn es einen Missbrauchsverdacht gibt, das wird u.a. Thema in diesem Seminar sein. Neben
zentralen Forschungsergebnissen werden auch praxisbewährte Handreichungen zur Prävention und Intervention im Seminar
vorgestellt und diskutiert.

Für die Seminarsitzungen brauchen Sie Ihr Laptop oder ein I-Pad, da Texte im Seminar nicht mehr in Textform
ausgegeben werden, sondern Ihnen während des Seminars digital zur Verfügung gestellt werden.

Literatur: Andresen, Sabine (Hrsg.): Zerstörerische Vorgänge: Missachtung und sexuelle Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in
Institutionen. Juventaverlag,  Weinheim 2012

Dehmers, Jürgen: Wie laut soll ich denn noch schreien. Rowohlt Verlag, Berlin 2011

Enders, Ursula: Grenzen achten: Schutz vor sexuellem Missbrauch in Institutionen Ein Handbuch für die Praxis. Verlag
Kiepenheuer & Witsch, Köln 2012

Fegert, Jörg M. / Hoffmann, Ulrike / König, Ulrike / Niehues, Johanna / Liebhardt, Hubert: Sexueller Missbrauch von Kindern
und Jugendlichen: Ein Handbuch zur Prävention und Intervention für Fachkräfte im medizinischen, psychotherapeutischen und
pädagogischen Bereich. Springer-Verlag, Berlin, Heidelberg 2014.

EW 40 Inklusion und Profession-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.318 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von Inklusions- und Professionsforschung angesiedelt. Ein erweiterter Inklusionsbegriff
bildet die Grundlage. Ferner werden verschiedene Positionen der Professionsforschung erarbeitet. Ziel ist ein Verständnis
systematischer Zusammenhänge in ihrer Konsequenz für die Lehrerrolle vor dem Hintergrund inklusionspädagogischer
Herausforderungen.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt. Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EW 70 Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen in schulischen Institutionen: Scham und
Beschämung-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Kreuzer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema "Grenzerfahrungen - Grenzverletzungen" beginnt bereits früh im erzieherischen Kontext. Dabei erscheinen "normale"
Kränkungen als "hinnehmbar" und werden meist nicht weiter beachtet. Manchen Kindern sind diese "normalen Kränkungen"
gleichgültig und fügen ihnen keinen Schaden zu. Was aber ist mit denen, die nicht über solch eine Resilienz verfügen? Ihnen
soll sich das Seminar in Fallbeispielen aus der eigenen Erinnerung (anonymisiert!) oder aus literarischen Beispielen zuwenden.
Besonderer Schwerpunkt ist der Blick auf die Beschämung von Kindern durch Erziehende (Lehrer*innen).

Literatur: Dörr, Magret; Müller, Burkhard (Hg).: Nähe und Distanz. Ein Spannungsfeld pädagogischer

Professionalität. 3., akt. Aufl. Weinheim: Beltz 2012.

Rauh/Kreuzer (Hrsg.) (2016): Grenzen und Grenzverletzungen in Bildung und Erziehung. Opladen: Budrich.

Singer, Kurt: Die Würde des Schülers ist antastbar. Vom Alltag in unseren Schulen.

Profilbereich 8: Fragen und Methoden der Forschung

EW 111 Fortbildungskonzepte der Migrationspädagogik: Konzeption und Erprobung-ONLINE
Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.349 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Analyse und Diskussion von Fortbildungsmodulen für Lehrerinnen und Lehrer, u.a. zu
Selbstreflexion und Elternarbeit. An mehreren Schulen sollen Elemente des Konzepts erprobt und evaluiert werden. Hierzu
sollen Unterrichtsstunden konzipiert werden. Das Seminar eignet sich insbesondere für Studierende in der Abschlussphase ihres
Studiums. Wissenschaftliche Hausarbeiten sowie Bachelorarbeiten zu einzelnen Aspekten des Projekts sind möglich.

Literatur:  Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

EW 116 Kompaktseminar: Bildungshistorische Forschungsergebnisse dokumentieren und
präsentieren am Beispiel der Biografie und des Wirkens von Jenny Heymann-ONLINE
Typ A

Hauptseminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel - Fr, 16.04.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - Fr, 07.05.2021 Godel-Gaßner, R.

Einzel - So, 13.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)

Einzel - So, 27.06.2021 Godel-Gaßner, R.
extern (Hotel Silber, Stuttgart)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Kompaktseminar wird eine Ausstellung über das Leben und Wirken der Namensgeberin des Gleichstellungspreises
der PH Ludwigsburg, der jüdischen Lehrerin Jenny Heymann, fertiggestellt. Es können nur Studierende teilnehmen, die bereits im
Wintersemester 20/21 an der Vorbereitung mitgewirkt haben.

Das Kompaktseminar findet in Kooperation mit der Gleichstellung und Herrn Dr. Hagemann vom Verein für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit in Stuttgart statt.

EW 122 Forschend Lernen - Wissenschaftlich Arbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 18:00  1 1.315 Müller, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wissenschaftliches Arbeiten wird von den Studentinnen und Studenten im Laufe des Studium gefordert. In diesem Seminar
werden Fragen des wissenschaftlichen Arbeitens geklärt, um so angemessen wissenschaftliche Qualifikationsarbeiten oder
Referate zu planen und anzulegen. Weiterhin werden Aspekte des Forschenden Lernens eingebunden, so dass das eigene Tun
im Studium reflektiert wird und ein zielorientiertes sowie geplantes Vorgehen möglich gemacht wird. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer haben u.a. die Möglichkeit, Ideen und Konzeption eigener Arbeiten/Projekte in kleinem Kreis vorzustellen und zu
diskutieren.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.

Jörg Schlömerkemper (2010): Konzepte pädgogischer Forschung. Klinkhardt.

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EW 57 ForschungsWerkstatt 'Wissenschaftliche Abschlussarbeiten'-ONLINE Typ B
Kolloquium 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Kolloquium dient der Planung und begleitenden Reflexion wissenschaftlicher Abschlussarbeiten nach den Studienordnungen
von 2011 und für die Masterstudiengänge. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die Möglichkeit, Idee und Konzeption
eigener Arbeiten in kleinem Kreis vorzustellen und zu diskutieren. Weiterhin werden Fragen wissenschaftlichen Arbeitens geklärt
bzw. aufgefrischt.

Literatur: Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften.Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr ... 4., vollst. überarb. Aufl. Weinheim

Weymann, Christian/Neff, Franz (2018): Checkliste Schreibprozess. Ihr Weg zum guten Text: Punkt für Punkt (utb, Bd. 4960).
Opladen.
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Modul 4

4.1 Kolloquium zur Prüfungsvorbereitung

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.
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Grundfragenfächer

Philosophische Grundfragen

Modul 1

Modul 2

Politikwissenschaftliche Grundfragen

Modul 1

Modul 2

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

Soziologische Grundfragen

Modul 1

Modul 2

SOZ 01 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2019: Handbuch Bildungsarmut. Wiesbaden: Springer VS

SOZ 02 Ungleichheit und soziale Probleme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001).

Bei sozialen Problemen geht es um eine bestimmte Gruppierung innerhalb der Gesellschaft, die in besonderem Maße
benachteiligt ist und/oder von den gesellschaftlichen normativen Standards enorm abweicht. In dem Seminar beleuchten wir
die sozialen Probleme Arbeitslosigkeit, Wohnungslosigkeit und Kriminalität und thematisieren den Zusammenhang von sozialer
Ungleichheit und sozialen Problemen (Wilkinson/ Pickett 2009).

Literatur: Albrecht, Günter/Groenemeyer, Axel (Hrsg.) 2012: Handbuch soziale Probleme. 2. überarbeitete Auflage. Wiesbaden: VS Verlag
für Sozialwissenschaften

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Wilkinson, Richard/ Pickett, Kate 2009: Gleichheit ist Glück. Warum gerechte Gesellschaften für alle besser sind. Berlin:
Haffmans & Tolkemitt

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2009: Income Inequality and Social Dysfunction. Annual Review of Sociology 2009, 35, S.
493-511

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2007: The problems of relative deprivation. Why some societies do better than others.
Social Science & Medicine 2007, 65, S. 1965-1978

SOZ 03 Soziologie im Alltag
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Literatur: Allert, Tilmann 2015: Latte Macchiato. Soziologie der kleinen Dinge. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Bude, Heinz/  Dellwing, Michael/  Grills, Scott  (Hrsg.) 2015:  Kleine Geheimnisse. Alltagssoziologische Einsichten.

Unter Mitarbeit von Maike Simmank. Wiesbaden: VS Springer

Joas, Hans (Hg.)/Mau, Steffen (Hg.) 2020: Lehrbuch der Soziologie. 4. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag
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SOZ 04 Soziale Ungleichheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 05 In welcher Gesellschaft leben wir?
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: In dem Seminar werden verschiedene Begriffe und Konzepte zur Charakterisierung unserer Gesellschaft behandelt und
miteinander verglichen.

Die Nonstop-Gesellschaft, die Risikogesellschaft, die Wettbewerbsgesellschaft, die Gesellschaft der Angst und die
Mediengesellschaft werden unter anderem thematisiert.

 

Literatur: Adam, Barbara/Geißler, Karlheinz A./Held, Martin (Hrsg.) 1998: Die Nonstop- Gesellschaft und ihr Preis. Vom Zeitmissbrauch zur
Zeitkultur. Stuttgart/Leipzig: S. Hirzel Verlag

Bude, Heinz 2014: Gesellschaft der Angst. Hamburg: Hamburger Edition

Nachtwey, Oliver 2016: Die Abstiegsgesellschaft. Über das Aufbegehren in der regressiven Moderne. Berlin: Suhrkamp Verlag

Neckel, Sighard/Wagner, Greta (Hrsg.) 2013: Leistung und Erschöpfung. Burnout in der Wettbewerbsgesellschaft. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Pongs, Armin (Hrsg.) 2004: In welcher Gesellschaft leben wir eigentlich? 2 Bände. München: Dilemma Verlag

Postman, Neil 1993: Wir amüsieren uns zu Tode. Urteilsbildung im Zeitalter der Unterhaltungsindustrie. Frankfurt: Fischer
Taschenbuch Verlag

Sennett, Richard 2000: Der flexible Mensch. Die Kultur des neuen Kapitalismus. Berlin: Siedler

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

 

 

 

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 07 Kompaktseminar: Einführung in die Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Das Seminar bietet eine Einführung in grundlegende Themen, Theorien und Fachbegriffe der Soziologie. Wir beschäftigen
uns mit Sozialisation, Medien, dem Lebenslauf, Abweichung, sozialer Ungleichheit und Sozialstruktur, dem "demonstrativen
Konsum" (Thorstein Veblen), mit "unvorhergesehenen Folgen zielgerichteter sozialer Handlungen" (Robert K. Merton) und mit
Konformität und Einzigartigkeit am Beispiel der Mode (Georg Simmel). 

Literatur: Joas, Hans (Hg.)/Mau, Steffen (Hg.) 2020: Lehrbuch der Soziologie. 4. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 08 Kompaktseminar: Familie, Schule und Bildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: Das Seminar beleuchtet die Themenfelder Bildung, Schule und Familie aus einer soziologischen Perspektive. Verschiedene
Familienformen, die Erwerbstätigkeit von Eltern, Familienzeit und Vereinbarkeit von Familien -und Arbeitszeit, die "Verschulung
der Kindheit" und die Bedeutung von elterlichen Bildungsaspirationen werden in Bezug zu Bildungsinstitutionen gesetzt.
Kommunikationsstrukturen im Unterricht, Rollenhandeln und Anerkennung werden im Themenfeld Schule behandelt. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Hochschild, Arlie Russell 2002: Keine Zeit. Wenn die Firma zum Zuhause wird und zu Hause nur Arbeit wartet. Opladen: Leske +
Budrich

Peukert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

Willems, Herbert (Hrsg.) 2008: Lehr(er)buch Soziologie. Band 2, Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 12 Online Seminar: Normen und Werte im Wandel der Zeiten
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Fuß, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie per
Sammelmail das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Das Seminar ist als eine Einführung in die Soziologie konzipiert und daher auch für Erstsemester geeignet.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtsstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 ECTS-Punkte im Modul 2).

Neben dem Wandel oder ggfs. der Konstanz von Normen und Werten in historischer Perspektive, soll im Seminar vor allem die
Legitimation von Normen und die damit verbundenen gesellschaftlichen Autoritätsformen herausgearbeitet werden.

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (nur PO 2011).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und und Teilnahme an der Woche der Fragen (PO
2015).

Literatur: Literatur wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 15 Online Seminar: Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie via
LSF das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Masterstudiengangs Frühe Bildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und Hausarbeit in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, MA FrüBi, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und ausführliche Hausarbeit in Form einer
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 16 Online Seminar: Soziale Ungleichheit schulischer Bildungschancen in Deutschland
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie via
LSF das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung und des Bachelorstudiengangs
Lebenslanges Lernen belegt werden.

Neben bildungssoziologischen Theorien stehen vor allem bildungswissenschaftliche Studien (PISA, IGLU etc.) im Zentrum des
Seminars. Das Seminar erfordert die Bereitschaft, sich mit höchst anspruchsvollen Originaltexten und komplexen statistischen
Verfahren zu beschäftigen. 

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (nur PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und Hausarbeit zu einem Thema (PO 2015, MA BiFo,
BA LLL).

4 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und ausführliche Hausarbeit (nur PO 2011, Modul 2).

Literatur: Im Moodle-Kurs.

SOZ 21 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ B)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.
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SOZ 22 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ A)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

SOZ 23 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ B
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 24 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ A
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.
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SOZ 27 Jugend und Jugendkulturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Vorbemerkung: Dieses Seminar überschneidet sich v.a. im ersten, theoretisch-konzeptionellen Teil stark mit meinen
Jugendstudien-Seminaren aus den letzten Semestern. Ich empfehle daher den Besuch nicht, wenn Sie schon in einem dieser
Seminare waren.

Das Seminar widmet sich in einem ersten Schritt dem sozialen Konstrukt „Jugend” im aktuellen gesellschaftlichen Kontext.
Wir erschließen uns verschiedene Perspektiven auf Jugend, insbesondere: Jugend als Schonraum, als Übergangsphase,
als Generationsgestalt oder Jugend als altersunabhängiger Habitus. Unter Bezugnahme auf diese Perspektiven setzen
wir uns in einem weiteren Schritt mit der Ausgestaltung von Jugend am Beispiel von Jugendkulturen und Jugendszenen
auseinander: Welche Rolle spielen Jugendkulturen und jugendkulturelle Selbstpositionierungen im Sozialisationsprozess, bei der
Identitätskonstruktion von Jugendlichen und generell im und für den Übergang zum Erwachsenenstatus? Dieser Fragestellung
wird sowohl auf der Ebene jugendkultursoziologischer Theorien und Konzepte als auch am Beispiel unterschiedlicher
Jugendkulturen und Jugendszenen nachgegangen.

SOZ 28 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)In dieser
Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich zu Männern
und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende Zuordnungen und
Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der Sozialisation typisch weibliches
oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es in verschiedenen Kontexten (Schule,
Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge oder Mädchen ist? Den theoretischen
Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht
als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation
im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche
Themen an. 

SOZ 29 Arbeit und Beruf aus soziologischer Perspektive
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Das Seminar widmet sich dem folgenden Themenspektrum der Arbeits- und Berufssoziologie:

* sozialstrukturelle und kulturelle Bedingungen von Arbeit und Beruf,
* berufliche Bildung, berufliche Sozialisation inkl. Berufswahl,
* Übergänge von der Schule in Ausbildung und Beruf,
* Ungleichheiten im Ausbildungs- und Erwerbssystem, insbesondere für Migrant*innen und ihre Nachkommen und im Hinblick

auf das Geschlecht.

SOZ 30 Kompaktseminar: Fußballsoziologie: Soziologische Themen am Beispiel Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 09.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.
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Einzel 10:00 - 17:00 Di, 10.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 11.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 12.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Wir beschäftigen uns in dieser Kompaktveranstaltung anhand des Themas Fußballs mit einer Auswahl verschiedener
soziologischer Themen wie:

- Vergemeinschaftung (u.a. am Beispiel der Ultra-Szene, Public Viewing, Vereine),

- Doing Gender (u.a. am Beispiel des Frauenfußballs oder von Männlichkeitsvorstellungen im Fußball),

- Integration und kulturelle Identifikation (u.a. am Beispiel ethnisch geprägter Fußballvereine in deutschen Ligen oder am Beispiel
des Erlebens einer WM durch Migrant*innen und ihre Nachkommen),

- gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit (z.B. Homophobie, Rassismus im Fußball),

- Gewalt (u.a. am Beispiel der Hooligan- und der Ultra-Szene),

- die soziale Bedeutung von Stars für Fans.   

Theologische Grundfragen

Modul 1

EVT 23 Religionspsychologie
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Gennerich, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron

Kommentar: Die Vorlesung führt in die Religionspsychologie mit einem didaktischen Interesse für den Kontext Schule ein. Zum Einstieg
wird die Vielfalt religionspsychologischer Forschung aufgezeigt und ihre Abhängigkeit von anwendungsbezogenen Interessen
aufgedeckt. In der pädagogischen Anwendungsperspektive werden dann religionspsychologische Theorien vorgestellt, die die
Relevanz von Religion für Schülerinnen und Schüler verständlich machen. Es werden religiöse Entwicklungsmodelle dargestellt
und ihre Bedeutung für den Religionsunterricht erörtert. Es werden Befunde religionspsychologischer Forschung referiert, die das
Verhalten und Erleben von Schülerinnen und Schülern im Religionsunterricht erklären.

Literatur: Grom, B. (2007). Religionspsychologie. München: Kösel.

Modul 2

EVT 01 Biblisches Ethos: Mehr als nur Zehn Gebote
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.314 Breuer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltungstyp B - Die Veranstaltung findet überwiegend als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus
werden über den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in
eigenverantwortlicher Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den Moodlekurs ist Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum Moodlekurs wird nach
Ablauf der Anmeldung zum Seminar über das LSF per Email mitgeteilt.

Einzelne Online-Einheiten während der planmäßigen Veranstaltungszeit sind möglich. Es besteht dann grundsätzliche
Teilnahmepflicht.

Kommentar: Der Dekalog ("Die Zehn Gebote") ist der ethische Text mit der größten Wirkungsgeschichte, doch wäre es eine enorme
Verengung, das Ethos der Bibel allein an diesen Zehn Worten festmachen zu wollen. Im Seminar soll versucht werden, ethisch
relevante Texte in ihren jeweiligen Kontexten zu verstehen. Auch soll gefragt werden, ob wir in der Bibel ethische Leitlinien finden,
die für die Gegenwart erschlossen werden können. Andererseits sollen natürlich auch kritische Anfragen an biblische Texte nicht
unterdrückt werden.

Literatur: * Crüsemann, Frank, Bewahrung der Freiheit. Das Thema des Dekalogs in sozialgeschichtlicher Perspektive, München 1983
* Crüsemann, Frank, Maßstab: Tora. Israels Weisung für christliche Ethik, Gütersloh 2003
* Härle, Wilfried, Ethik, Berlin/New York 2011
* Otto, Eckhart, Theologische Ethik des Alten Testaments, Stuttgart 1994
* Schrage, Wolfgang, Ethik des Neuen Testaments, Göttingen 1982
* Wengst, Klaus, Das Regierungsprogramm des Himmelreichs. Eine Auslegung der Bergpredigt in ihrem jüdischen Kontext,

Stuttgart 2010

EVT 23 Religionspsychologie
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Gennerich, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Typ B synchron

Kommentar: Die Vorlesung führt in die Religionspsychologie mit einem didaktischen Interesse für den Kontext Schule ein. Zum Einstieg
wird die Vielfalt religionspsychologischer Forschung aufgezeigt und ihre Abhängigkeit von anwendungsbezogenen Interessen
aufgedeckt. In der pädagogischen Anwendungsperspektive werden dann religionspsychologische Theorien vorgestellt, die die
Relevanz von Religion für Schülerinnen und Schüler verständlich machen. Es werden religiöse Entwicklungsmodelle dargestellt
und ihre Bedeutung für den Religionsunterricht erörtert. Es werden Befunde religionspsychologischer Forschung referiert, die das
Verhalten und Erleben von Schülerinnen und Schülern im Religionsunterricht erklären.

Literatur: Grom, B. (2007). Religionspsychologie. München: Kösel.

Psychologie

Modul 1

1.1 Einführung in die Bereiche der Psychologie

PSY 01 Einführung in die Bereiche und Methoden der Psychologie (Bachelor)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 200 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Krajewski, K.
Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden inhaltliche und methodische Grundlagen der Psychologie als der Wissenschaft vom Erleben und Verhalten von
Menschen, insbesondere in Lehr- Lernsituationen vermittelt. Leistungsnachweis: Klausur. Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.  Bemerkung:
Die Veranstaltung wird für alle Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.1 mit Studienleistung angeboten. Sie ist als Einführungsveranstaltung in das BA-Modul
PSY-M1 gedacht und sollte möglichst bereits in den Anfangssemestern besucht werden. Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.  Diese Vorlesung findet
online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

2-Gruppe
Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Mittag, W.
Diese Vorlesung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!
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3-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Wagner, R.
Kommentar: Die Vorlesung liefert einen Überblick über die zentralen Gegenstandsbereiche der Psychologie. Neben Lehr- und Lernpsychologie,
Entwicklungspsychologie, Sozialpsychologie, Beratungspsychologie, Klinische Psychologie und Psychotherapie werden auch Forschungsmethoden und
Methodologie behandelt. Dabei werden die anthropologischen Kernannahmen psychologischer Theorien, welche den Ausgangspunkt für Fragen zur
Gegenstandsadäquanz methodischer Herangehensweisen bilden, herausgearbeitet und kritisch reflektiert. Begleitend zur Vorlesung bearbeiten die Teilnehmer
themenspezifische Aufgaben, die in der Vorlesung vorgegeben werden, und dokumentieren diese in einer individuellen Datei (Vorlesungsbuch).   Literaturliste
(weitere Literatur wird in der Vorlesung bekannt begeben): Gerrig, R. J. & Zimbardo, P. G. (2008). Psychologie (18. Aufl.). München: Pearson. Gerrig, R. J. (2015).
Psychologie (20. Aufl.). München: Pearson. Seidel, T. & Krapp, A. (Hrsg.) (2014). Pädagogische Psychologie (6. Aufl.). Weinheim: Beltz. Rost, D. H. (Hrsg.). (2003).
Handwörterbuch Pädagogische Psychologie. Weinheim: Beltz. Wagner, R. F. (2008). Ethische Fragen in der Beratung. In A. Rausch, A. Hinz & R. F. Wagner, Modul
Beratungspsychologie (S. 251-272). Stuttgart: UTB. Wagner, R. F., Hinz, A., Rausch, A. & Becker, B. (2014). Modul Pädagogische Psychologie (2. Aufl.). Stuttgart:
UTB.   Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A
Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird für alle Lehramtsstudierende PO 2015 in Baustein 1.1 mit Studienleistung angeboten. Sie ist als
Einführungsveranstaltung in das BA-Modul PSY-M1 gedacht und sollte möglichst bereits in den Anfangssemestern besucht
werden.

Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF!

Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden inhaltliche und methodische Grundlagen der Psychologie als der Wissenschaft vom Erleben und
Verhalten von Menschen, insbesondere in Lehr- und Lernsituationen vermittelt. Leistungsnachweis: Klausur.

Literatur: Die Literatur wird in der jeweiligen Veranstaltung bekannt gegeben.

1.2 Einführung in Methoden der Psychologie und Bildungsforschung

Modul 2

2.1 Aufbau

PSY 04 Lernen und Lernförderung (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Mittag, W.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für LA GS & WHRS PO 2011 Zuordnung zu Modul 2.1 (3 CP); Für BA Lehramt PO 2015 Zuordnung zu Baustein 1.3 (3 CP);
Zulassungsvoraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von Modul 1 (PO 2011) bzw. Baustein 1.1 (BA PO 2105);

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Zunächst werden theoretische Grundlagen der Lern- und Gedächtnispsychologie behandelt. Anschließend werden zentrale
Fragen und Bereiche zur Nutzung von Lernstrategien erörtert (Elaborations-, Organisations- und Selbstregulationsstrategien).
Weitere Themen beziehen sich auf Motivations- und Emotionsstrategien, die Verwendung kooperativer Lernsettings sowie
Interventionen bei spezifischen Lernschwierigkeiten und Lernstörungen.

Literatur: Literatur: Mandl, H. & Friedrich, H.F. (Hrsg.) (2006). Handbuch Lernstrategien. Göttingen: Hogrefe. Lauth, G.W., Grünke, M. &
Brunstein, J.C. (Hrsg.) (2014). Interventionen bei Lernstörungen. Förderung, Training und Therapie in der Praxis. Göttingen:
Hogrefe.

PSY 131 Lern- und Verhaltensstörungen (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Krajewski, K.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung.

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krajewski, K.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird für PO2015 Master (Baustein 2) sowie GPO 2011, WHR PO 2011 und SoP PO 2011 in Baustein 2.2
mit Leistungsnachweis (Klausur) angeboten. Das Seminar zählt zum Bereich "Lernen und Lernförderung", kann aber auch
als Seminar im Bereich "Soziale Prozesse und ihre Förderung" oder „Entwicklung und ihre Förderung” angerechnet werden.
Leistungsnachweis für aktive und regelmäßige Teilnahme, Präsentation und Abschlussklausur (PO 2015: unbenotet).

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung.

Kommentar: Es werden Faktoren vorgestellt, die für erfolgreiches Lernen und Verhalten notwendig sind (z.B. Arbeitsgedächtnis,
Exekutivfunktionen, Vorwissen, Strategiewissen, Motivation, Emotion, Selbstregulation) und verschiedene Schwierigkeiten
im Bereich des Lernens und Verhaltens (z.B. Lese- Rechtschreibschwäche, Rechenschwäche, ADHS) betrachtet. Es werden
Möglichkeiten der Diagnostik, Prävention und Intervention thematisiert und diskutiert, wie mit diesen Schwierigkeiten im Unterricht
umgegangen werden kann und die betroffenen Schüler unterstützt werden können.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 22 Motivation und Motivationsförderung (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

1-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Mittag, W.
Das Seminar findet ausschließlich online statt. Alle Informationen zum Seminar (Themen, Inhalte und Organisatorisches) erhalten Sie im Moodle-Kurs zur
Lehrveranstaltung in Form von Präsentationsvideos und als PDF-Dokumente. Den Einschreibeschlüssel/ das Kennwort zur Anmeldung in den Moodle-Kurs erhalten
Sie in einer separaten E-Mail zu Beginn der Vorlesungszeit sobald das finale Zulassungsverfahren im LSF abgeschlossen ist. Diese Veranstaltung findet online statt.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!  

2-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Mittag, W.
Das Seminar findet ausschließlich online statt. Alle Informationen zum Seminar (Themen, Inhalte und Organisatorisches) erhalten Sie im Moodle-Kurs zur
Lehrveranstaltung in Form von Präsentationsvideos und als PDF-Dokumente. Den Einschreibeschlüssel/ das Kennwort zur Anmeldung in den Moodle-Kurs erhalten
Sie in einer separaten E-Mail zu Beginn der Vorlesungszeit sobald das finale Zulassungsverfahren im LSF abgeschlossen ist. Diese Veranstaltung findet online statt.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für LA GS & WHRS PO 2011 Zuordnung zu Modul 2.1 (3 CP); Für Lehramt PO 2015 Zuordnung zu Baustein 1.4 (3 CP);
Zulassungsvoraussetzungen: Erfolgreicher Abschluss von Modul 1 (PO 2011) bzw. Baustein 1.1 (PO 2105);

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Zunächst werden theoretische und methodische Grundlagen der Motivationspsychologie behandelt. Anschließend wird
anhand von Längsschnittstudien untersucht, wie sich die Lern- und Leistungsmotivation im Verlauf der Schulzeit entwickelt.
Auf der Grundlage dieser Erkenntnisse sollen schließlich Möglichkeiten und Maßnahmen zur Förderung der Lern- und
Leistungsmotivation im Schulalltag abgeleitet und diskutiert werden.

Literatur: Literatur: Krapp, A., Geyer, C. & Lewalter, D. (2014). Motivation und Emotion. In T. Seidel & A. Krapp (Hrsg.), Pädagogische
Psychologie (6., vollst. überarb. Aufl.; S. 193-222). Weinheim: Beltz.

PSY 31 Diagnostik und Förderung von Schüler*innen mit unterschiedlichen sprachlichen
Entwicklungsverläufen (Master)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Schüler*innen unterscheiden sich in den sprachlichen Voraussetzungen, die sie in die Schule mitbringen. Im Seminar wird
der einsprachige und mehrsprachige Spracherwerb betrachtet,   Sprachdiagnostik unter den Bedingungen von Ein- und
Mehrsprachigkeit thematisiert, und diskutiert welche Möglichkeiten zur Förderung von sprachlichen Fähigkeiten innerhalb und
außerhalb des Unterrichts bestehen.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

 

Kommentar: Die Vergabe der Plätze läuft über LSF.

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.1 Entwicklung und Entwicklungsförderung auch anrechenbar für
2.2 Lernen und Lernmotivation] angeboten. Bescheinigung der Teilnahme für aktive und regelmäßige Mitarbeit und Gestaltung
einer Seminarsitzung im Studierenden-Team (Vorbereitung, Input, Gruppenarbeit, Ergebnisarchivierung).

 

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.
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PSY 32 Erwerb und Entwicklung von Sprache im Kindesalter (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Zulassung zum Seminar erfolgt über LSF.

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.2 "Entwicklung und ihre Förderung"
mit Studienleistung angeboten. Die Anrechnung des Seminars erfolgt nach Überprüfung der Teilnahme in vier Open-Book-
Lernstandserhebungen im Laufe des Semesters.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Im Seminar werden wichtige Bereiche des Spracherwerbs von Kindern aus Sicht der Lernpsychologie und damit der
Wissenschaft vom Erleben und Verhalten von Lernenden und Lehrenden. Thematisiert werden im Laufe des Semesters unter
anderem die Entwicklung von Sprachwahrnehmung, Grammatikaufbau, Entwicklung des Wortschatzes und Verständnis von
Wortbedeutungen. Die Teilnahme am Seminar wird nach dem Bestehen von semesterbegleitenden Kurz-Klausuren bescheinigt.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 34 Entwicklung und Kognition (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Vergabe der Plätze erfolgt über LSF.

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.2 "Entwicklung und ihre Förderung"
angeboten. Die Anrechnung des Seminars erfolgt nach Überprüfung der Teilnahme in vier Open-Book-Lernstandserhebungen im
Laufe des Semesters.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich im eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Im Seminar werden Theorien und Forschungsarbeiten zur kognitiven Entwicklung erarbeitet. Thematisiert werden im Laufe des
Semesters unter anderem Theorien der Entwicklung, Entwicklung der Kognition und Entwicklung von Intelligenz.

Die Teilnahme am Seminar wird nach dem Bestehen von semesterbegleitenden Kurz-Klausuren bescheinigt.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 40 Kooperatives Lernen (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Einzel - Do, 12.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Einzel - Fr, 13.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 27.08.2021 Kramer, V. Rauch, D.
Diese Veranstaltung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen, als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Diese Veranstaltung findet online statt!

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung", 1.4
„Motivation und Motivationsförderung” und 1.5 „Soziale Prozesse und ihre Förderung” angeboten.

Kommentar: Beim kooperativen Lernen arbeiten Schüler*innen in kleinen Gruppen zusammen und unterstützen sich gegenseitig beim
Erreichen gemeinsamer Lernziele. Dabei können die Entwicklung kognitiver Kompetenzen sowie motivationale und soziale
Lernprozesse nachweislich gefördert werden. Im Seminar werden Grundlagen kooperativer Lernmethoden sowie psychologische
und pädagogische Voraussetzungen für eine erfolgreiche Umsetzung im Unterricht thematisiert.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 50 Prüfungsangst: Ursachen, Mechanismen und Interventionen (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 75 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!  

2-Gruppe
Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung" angeboten.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

 

Kommentar: Prüfungsangst hat in den letzten Jahren stark zugenommen mit negativen Folgen für das Wohlergehen sowie die schulische
Leistung von SchülerInnen. Ziel des Seminares ist es, zu verstehen, wie Prüfungsangst entsteht und wie sich die Angst auf
SchülerInnen auswirkt. Auf dieser Grundlage wollen wir dann diskutieren, wie Lehrpersonen Prüfungsangst entgegenwirken
können. Weitere inhaltliche Schwerpunkte des Seminares sind die domainspezifische Form der Matheangst sowie
genderspezifische Aspekte.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 52 Neuroscience and learning (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.2 Lernen und Lernmotivation; Lehramt und Grundschulen
(PO2011) Lehramt an Haupt-, Werkreal- und Realschulen (2011); Lehramt Sonderpädagogik (2011)] angeboten.

Diese Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Kommentar: Modern neuroimaging techniques allow addressing questions relevant for learning and education. Besides promising
empirical findings about the ”learning brain”, critical voices have been raised about the relevance and the limits of Educational
Neuroscience. The aim of the seminar is to introduce students to neuroimaging techniques and to discuss selected research
findings within the field of Educational Neuroscience. A special focus is given on popular fallacies about the human brain, so-
called neuromyths.

Students will be asked to give a presentation.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird
vorausgesetzt.
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PSY 53 Test anxiety: causes, mechanisms and interventions (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung"
angeboten.

Diese Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Kommentar: Test anxiety has become an increasing problem in schools with adverse consequences for wellbeing and academic
performance of students. The aim of the seminar is to understand conditions that lead to test anxiety as well as the
mechanisms by which it affect students. On this basis, we will discuss how teachers can counteract test anxiety in the
classroom. A special focus is given on the domain-specific form of math anxiety and gender-related aspects.

 
Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 54 Motivation und Emotion in der Schule (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

2-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.4 "Motivation und Motivationsförderung"
angeboten.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Kommentar: Motivation und Emotion sind eng miteinander verknüpft und für erfolgreiches Lernen und Lehren von zentraler Bedeutung. Ziel
des Seminares ist es, ausgewählte Themen aus den beiden Forschungsbereichen zu vertiefen und die gegenseitige Abhängigkeit
zu diskutieren. Basierend auf dieser Grundlage sollen die TeilnehmerInnen Implikationen für die Schule erarbeiten und dabei
auch die eigene Motivation bzw. eigene Emotionen reflektieren.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird vorausgesetzt.

PSY 56 Geschlechterunterschiede in der Schule (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 16:15 - 17:45 Mo, 19.07.2021 1 1.210 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.
Vorbesprechung für das Blockseminar!

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 28.09.2021 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 29.09.2021 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 30.09.2021 1 1.203 (max. 40 Tln.) Schillinger, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.3 Soziale Prozesse und ihre Förderung; Lehramt und
Grundschulen (PO2011) Lehramt an Haupt-, Werkreal- und Realschulen (2011); Lehramt Sonderpädagogik (2011)] angeboten.

 

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird
vorausgesetzt.

2.2 Vernetzung/Vertiefung

PSY 24 Soziale Kompetenz fördern - Evidenzbasierte Interventionsprogramme und deren
Evaluation (Master)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schröder, E.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung! Diese Veranstaltung findet online statt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldung per LSF. Master Modulbaustein 2 (2.3 Soziale Prozesse, Probleme und Förderung des Sozialverhaltens). Kann auch
als Modul 2.2.2 nach PO 2011 gewählt werden. Zulassungsvoraussetzungen PO 2011: Nachweis des erfolgreichen Abschlusses
von Modul 2.1.

Leistungsnachweis für regelmäßige Anwesenheit, aktive Beteiligung, Lektüre, semesterbegleitende Open-Book-Aufgaben.

(PO 2011, 2 ECTS).

 

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Diese Veranstaltung findet online statt.

Kommentar: In diesem Seminar werden verschiedene Interventionsprogramme zur Förderung sozialer Kompetenzen im Kindes- und
Jugendalter vorgestellt und reflektiert, so z.B. das Programm "Ich bleibe cool" zur Förderung prosozialen Verhaltens von Roth
& Reichle (2008), das Programm FAUSTLOS von Cierpka (2001) und das Lebenskompetenzprogramm IPSY von Weichold un
Silbereisen (2014). Ein weiterer Schwerpunkt des Seminars bildet die Erarbeitung wissenschaftlicher Kriterien für die Bewertung
von Interventionsprogrammen.

Literatur: Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

PSY 51 Neurowissenschaft und Lernen (Master)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schillinger, F.
Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung! Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Die Veranstaltung wird für PO2016 Master [Modulbaustein 2, 2.2 Lernen und Lernmotivation; Lehramt und Grundschulen
(PO2011) Lehramt an Haupt-, Werkreal- und Realschulen (2011); Lehramt Sonderpädagogik (2011)] angeboten.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online statt!

Kommentar: Der Einsatz von neurowissenschaftlichen Messmethoden wurde in den letzten Jahrzehnten revolutioniert. So können mittlerweile
auch schulrelevante Lernprozesse neurowissenschaftlich untersucht werden. Neben vielversprechenden empirischen Befunden
zum „lernenden Gehirn” gibt es einen kritischen Diskurs über die Relevanz und die Grenzen von Educational Neuroscience. Ziel
des Seminares ist es, verschiedene neurowissenschaftliche Messmethoden kennenzulernen und ausgewählte Studie aus dem
Bereich Educational Neuroscience zu diskutieren. Dabei soll auch auf Fehlkonzepte über das menschliche Gehirn, sogenannte
Neuromythen, eingegangen werden.

Die Teilnahme am Seminar wird durch das Abhalten eines Referates bescheinigt.

Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Die Bereitschaft englischsprachige Primärliteratur zu lesen wird vorausgesetzt.
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Profilbereich 1 Erziehung - Bildung - Sozialisation - Lernen

Profilbereich 2 Kindheit und Jugend

Profilbereich 3 Bildungssystem und Schule

Profilbereich 4 Didaktik und Unterricht

Profilbereich 5 Pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten

Profilbereich 6 Medienpädagogik

Profilbereich 7 Professionalität

Profilbereich 8 Fragen und Methoden der Forschung

Fachwissenschaften und Fachdidaktiken

Englisch

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Introduction to linguistics

ENG 39 Linguistics Ia / Introduction to Linguistics
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as a seminar for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

 

Kommentar: The course gives an introduction to the study and analysis of the character of language, both in a general sense and as applied
to English. It will provide orientation in the basic categories of the discipline including phonetics and phonology (sound production
and sound system), morphology and syntax (grammatical forms and their meanings), semantics (meaning on the level of
individual words and phrases), and the origins of language.

There will be a written end of term test about the contents of the seminar.

Literatur: Yule, The study of language (6th or 7th edition)

(Please get a hold of this book before the start of the course)
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1.2 Introduction to the teaching of English

ENG 07 Language Pedagogy I
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as a seminar for the Bachelor programme in „Bildungswissenschaft – Lebenslanges Lernen” (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 2).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations of language learning and teaching. We will also
discuss pedagogical applications and implications and take a retrospective look at our previous foreign language learning
experience. We thus hope to increase our awareness not only of what we do and how we do it, but also what effect it will have on
our learners. The following issues will be dealt with: beliefs about teaching/learning, classroom discipline/management, learning
styles/strategies, what makes a good EFL teacher, intercultural communicative competence, the history of language teaching,
theories of second language acquisition, CLIL, TBL and teaching a FL to young learners. In order to obtain credit points, students
are expected to attend this course regularly, participate actively, do the assignments and a presentation. International students
will do a  90-minute written test, which will be graded.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course:

Nancy Grimm, Michael Meyer, Laurenz Volkmann. Teaching English. Tübingen: Narr. 2015.  

Penny Ur. A course in language teaching. Practice and theory. Cambridge: Cambridge University Press. 1996.

1.3 Applied Linguistics

ENG 11 Linguistics Ib / Applied Linguistics
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45  1 1.201 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course serves as the advanced level of ”Introduction to Linguistics”. It provides an introduction to the following areas
in a general sense and as applied to English: historical linguistics, dialectology, sociolinguistics, psycholinguistics/language
acquisition, and pragmatics.

Your performance will be assessed with a written final exam.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(You SHOULD have the book before the start of the course)

1.4 Language skills I

ENG 01 Language Skills I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.

3-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45  11 11.117 Kuuskoski, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The main objective of this seminar is to discuss core areas of English grammar and usage, with a view to a) improving students’
own practical command of the language in specific fields, and b) to giving insights into aspects of language that are relevant to
teaching it.

Pragmatic components of discussion, argument and other forms of self-expression in English will also be given special focus.

Each week you will be set pages from the Handbook to complete in preparation for the following seminar. Other exercises will
also be made available via Moodle. This course carries the Module I exam.

Literatur: The Course Reader is available in the Copy Shop (Tense and Aspect Fenn).

Modul 2

2.1 Introduction to literature

ENG 31 Literary Studies I / Introduction to Literature
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.117 Zimmermann, H.

2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: Computer with internet access and sound to view voice-over Prezi, to hand in assignments and to access
documents on Moodle. Webcam and microphone to attend live video sessions. A printer to print narrative texts and poems is
recommended but not required. Please note that might have to turn on auto-play in your browser to listen to the voice-over.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This introduction will give a survey of the genres and periods of English and American literatures. It will also deal with practical
and theoretical approaches to reading or interpreting literary texts. Course requirements: regular viewing of voiced-over Prezi
sessions, reading assignments (93 pages of prose, 6 pages of poetry, one play), written assignment, and written end-of-term test.
Attendance of live video sessions is optional.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: For this lecture-style course, students will have to obtain a copy of Shakespeare’s King Lear. Any unabridged edition will do. All
other texts will be available in a reader or on-line.

2.2 Introduction to the culture and civilisation of the English-Speaking world

ENG 17 Cultural Studies I / Introduction to the Culture and Civilisation of the English-Speaking
World

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45  11 11.116 Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Also offered as the seminar "Cultural Studies" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges
Lernen" (Bereich BA-SF 1b: Baustein 4).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course intends to give an introduction to cultural studies in the English-speaking world. It will combine various aspectsof
history, politics, sociology and, among other things, popular culture and will focus on Great Britain and the United Statesof
America. However, the importance of English as a mother tongue in many other countries and as a global lingua francawill also
be addressed.

Literatur:  J. Skinner, Anglo-American Cultural Studies, 2. Aufl. UTB Basics 2016

2.3 Secondary-specific ways of teaching

ENG 09 Language Pedagogy III
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Language Pedagogy III entspricht Secondary-specific ways of teaching in der PO 2011, nicht aber der gleichnamigen
Veranstaltung Secondary-specific ways of teaching im MA der PO 2015.

Also offered as the seminar "Principles and Issues in English Language Teaching" for the Bachelor programme in
"Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b Baustein 3).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The course is based on a series of teacher training modules which aim to develop practical skills in teaching English as a foreign
language. The training sessions will involve demonstrations, discussions and pair/group work. We will focus on the following
areas of methodology: planning a lesson, teaching aims/goals, presenting and practising vocabulary/grammar structures, using
a reading text, reading/writing/listening activities, asking questions, giving instructions and communicative activities etc. A
series of articles offering theoretical and practical background knowledge will be presented and discussed in small groups on a
weekly basis. In order to obtain credit points, students are expected to attend this course regularly, participate actively, do the
assignments and a presentation.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course: Timm, Johannes
P. (1998): Englisch lernen und lehren. Didaktik des Englischunterrichts. Berlin: Cornelsen. Müller-Hartmann, Andreas & Schocker-
von Ditfurth, Marita (2004): Introduction to the English Language Teaching. Stuttgart: Klett. Haß, Frank (2006): Fachdidaktik
Englisch. Tradition - Innovation – Praxis. Stuttgart: Klett.

2.4 Begleitseminar (ISP)

2.5 Language skills II: Phonetics and pronunciation

ENG 02 Language Skills II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.019 Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45  11 11.116 Kuuskoski, A.

3-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The focus of this seminar will be on addressing tricky pronunciation issues and thus, will strive to give students the tools to
evaluate their own pronunciation as well as the pronunciation of their future pupils. The ultimate goal of the seminar is to improve
students’ authentic pronunciation by providing concrete feedback. We will also explore the active and passive use of phonemic
transcriptions and the recognition and application of syllable and word stress.

Your performance will be assessed on the basis of a variety of tasks to be completed over the course of the semester: visiting the
Language Support Centre and completing various pronunciation diagnostics.

Literatur: The course reader is available in the Copy Shop (Handout Kuuskoski/Mercier-Droste).

Modul 3

3.1 Applied Linguistics (Hauptseminar)

ENG 27 Gamification and Second Language Acquisition
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations and aspects of (technology-based) games and
simulations and how they affect the acquisition of a second language. We will discuss the successes as well as the challenges
and barriers involved in developing and implementing game-based technologies. We thus aim to increase our awareness not only
of what we do with modern technologies and how we do it, but also what effect it will have on our learners.

ENG 29 Pragmatics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45  11 11.116 Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

It is possible to do a project (Modul 3.7) in the course. Also offered for the Master programme in
"Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Pragmatics is the study of language in social interaction. This seminar discusses basic categories of observation within the
discipline. A particular point of focus will be forms of dialogue analysis. Qualification and grade are given on the basis of a
semester test (Klausur) and essay (written during the semester recess following the seminar).

Literatur: G.Yule (1996): Pragmatics, OUP

3.2 Literature/Culture (Hauptseminar)

ENG 16 British Identities and the Brexit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: It is possible to do a project (Modul 3.7) in this course. Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the
Bachelor programme in "Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5). Also offered as a
seminar for the Master programme in "Bildungswissenschaft" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This seminar will address the question to what extent the varieties of British identities have contributed to the Brexit. After
assessing English and non-English cultural discourses about national identity throughout British history, the seminar will focus on
the recent developments that have led to the Brexit.

Everyone should read the best-selling novel Middle England by Jonathan Coe which was published in 2019 and which addresses
central issues that lie at the core of the seminar.

ENG 25 Heroes: From Beowulf to Wonder Woman
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45  11 11.117 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: computer with internet access, access to editing software for audio-visual presentations, webcam for live
video sessions. A printer would be ideal but is not required.

Please register via LSF.

Kommentar: In this course, we will deal will various types of heroes as expressed in literature and film. We will start with the Old Saxon
Beowulf and stop at the 2017 film text Wonder Woman. Secondary readings will be provided online.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

ENG 26 Gender Trouble
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  11 11.119 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: computer with internet access and a webcam. Mobile devices will not work satisfactorily.

Please register via LSF.

Kommentar: The title of the course already refers to Judith Butler. The course, however, will take a broader perspective and will look at the
basics of gender studies (with a focus on the United States) as well as foundational literary and theoretical texts. The used
textbook is Introduction to Women, Gender, Sexuality Studies by Miliann Kang, Donovan Lessard, and Laura Heston, which you
can access online at: http:// openbooks.library.umass.edu/introwgss/.

In order to obtain credit points, students attend this on-line course regularly and participate actively (incl. reading and activity
assignments)—most weeks are asynchronous via Moodle, but 4 times we will all meet in a video conference. All students produce
an audio-visual presentation of max. 5 mins duration. Student who need a grade (e.g. exchange), additionally, write a 2500-wds
research paper.

Typ-B-Lehrveranstaltung (synchron).

ENG 32 Literature for Children and Young Adults
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course intends to give a survey of British and US literature for children and young adults and will concentrate on classics
such as Lewis Carroll’s Alice in Wonderland and Jerome D. Salinger’s Catcher in the Rye.

Seite 3833



ENG 35 Contemporary Post-Apocalyptic Novels and Films in North America
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The current pandemic crisis has demonstrated that the world and our globalized societies can undergo drastic changes in a
very short time even without the catastrophes induced by nuclear warfare. Since time immemorial, literary imagination has
extrapolated such scenarios in a variety of genres which can be covered under the umbrella term ‘post-apocalyptic‘. The seminar
will focus on two such novels but will also take a look at contemporary films of a similar nature.

Every student should acquire and read the two post-apocalyptic novels Galápagos (1985) by Kurt Vonnegut and The Road by
Cormac McCarthy (2006).

Literatur: Every student should acquire and read the two post-apocalyptic novels Galápagos (1985) by Kurt Vonnegut and The Road by
Cormac McCarthy (2006).

3.3 Fachdidaktik: "Immersion and Content and Language Integrated

Learning" (Hauptseminar)

Modulunabhängige Veranstaltungen

ENG 30 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch”) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: Leistungsanforderungen:

Für die Bescheinigung: Präsentation und Pass/Fail Klausur

Für die Modulprüfung: Präsentation und benotete Modulprüfung
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Geographie

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Grundlagen der Physischen Geographie

1.2 Grundlagen der Humangeographie

GEO 25 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

1.3 Geographische Fachmethoden 1

1.4 Introduction to bilingual Teaching

ENG 30 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch”) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: Leistungsanforderungen:

Für die Bescheinigung: Präsentation und Pass/Fail Klausur

Für die Modulprüfung: Präsentation und benotete Modulprüfung
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Modul 2

2.1. Regionale Geographie 1a: Baden-Württemberg

2.2. Einführung in die Didaktik des bilingualen Geographieunterrichts

2.3. Projekt für den bilingualen Geographieunterricht: Themenorientiertes

geographisches Arbeiten, Arbeit vor Ort in einem englischsprachigen Raum

2.4. 2 Exkursionstage zur regionalen Geographie Baden-Württembergs (mit Bericht)

GEO 15 Diverse Tages- und Mehrtagesexkursionen
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Bemerkungen: Die Anmeldung erfolgt nicht über LSF, sondern über Moodle (auf Geo-Rundmail achten)

2.5. 1. Begleitseminar zur Schulpraxis: Planung und Reflexion von Geographieunterricht

2.6. Vertiefung Physische Geographie (z.B. Geozonen)

GEO 16 Ökozonen der Erde
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Im Seminar werden die einzelnen Ökozonen der Erde von der polaren/subpolaren Zone bis zur Zone der immerfeuchten
Tropen erarbeitet. Dabei wird ein besonderer Wert auf die geozonalen Ökosystemzusammenhänge zwischen Klima, Relief und
Gewässern, Böden, Vegetation und Tierwelt sowie Landnutzung gelegt.

Literatur: Als Basisliteratur dienen Schultz, J. (2016): Die Ökozonen der Erde. Stuttgart: UTB Ulmer (Anschaffungsempfehlung!) sowie
Schultz, J. (2000): Handbuch der Ökozonen. Stuttgart: UTB Ulmer. Beide Bücher sind auch als eBook über die PH-Bibliothek
zugänglich.

2.7. Regionale Geographie 1b (z.B. Deutschland)

GEO 08 Regionale Geographie Deutschlands
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.226 Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten. Für Teilnehmende an der Großexkursion Deutschland im SoSe 2021 ist der Besuch
dieses Seminars verpflichtend, wenn es nicht bereits belegt wurde.

Kommentar: Es werden physisch geographische und humangeographische Aspekte der Regionalen Geographie Deutschlands behandelt.
Regionale Schwerpunkte geben einen vertieften Einblick in naturräumliche und humangeographische Prozesse.
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2.8. 2. Begleitseminar zur Schulpraxis: Ausgewählte Fragestellungen der

Geographiedidaktik 1

GEO 14 Aktuelle Themen: Bevölkerungsgeographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-Sek1-M6.2 wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten

Kommentar: Das Seminar behandelt vertieft aktuelle Fragestellungen der Bevölkerungsgeographie. Hierbei werden u.a. Themen von der
Besiedlung der Erde durch den Homo sapiens, über  Migrationsbewegungen auf unterschiedlichen räumlichen Maßstabsebenen,
die Bevölkerungspolitik einzelner Staaten, aber auch NGOs,  bis hin zu Debatten über die Tragfähigkeit der Erde unter die die
Lupe genommen. 

 

Modul 3

3.1. Ausgewählte Fragestellungen zum Mensch-Umwelt-System

3.2. Regionale Geographie 2 (Seminar zur Großexkursion)

GEO 12 Regionale Geographie der Alpen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten.

Kommentar: Als Einführung in die Geographie der Alpen verfolgt die Veranstaltung einen thematisch-regionalen Ansatz. Im ersten Teil werden
die aktuellen Raumstrukturen als Folge natur- und kulturgeographischer Entwicklungsprozesse vorgestellt. Im zweiten Teil
werden diese Strukturen an regionalen Fallbeispielen vertieft.

3.3. Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik 2

GEO 17 Kompaktseminar: Interkulturelles Lernen mit Fokus auf Afrika: Kulturelle
Sensibilisierung in Schule und Unterricht als Kompetenz für Frieden, Diversität und
Inklusion an ausgewählten Beispielen im Fokus auf Afrika

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 02.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 03.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden. Kompaktseminar: 2.9. + 3.9.2021 Online, 23.9. + 24.9.2021 Präsenz.
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GEO 18 Kompaktseminar: Mobile Learning im Geographieunterricht (September 2021)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

keine Angabe -  Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden.

Kommentar: Das projektorientierte Seminar möchte fachdidaktische Theorie mit praxisrelevanten Fragestellungen verknüpfen. Über das
Kennenlernen verschiedener Konzepte des Mobile Learnings hinaus liegt deshalb der Fokus des Seminars auf der Realisierung
eines eigenen Unterrichtsprojekts. Konkret sollen mithilfe einer App mobile ortsbezogene Lernangebote entwickelt und erprobt
werden.

Das Seminar findet als Blockveranstaltung im September 2021 statt. Die genauen Seminartermine folgen. Bitte nehmen Sie an
der verbindlichen Vorbesprechung am Do., 6.5. um 12 Uhr via Webex teil (https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/hiller).

GEO 26 Naturwissenschaftliche Arbeitsweisen im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.226 (max. 20 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann.

3.4. Großexkursion

GEO 13 Großexkursion Deutschland (September 2021)
Exkursion 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

keine Angabe -  Conrad, D. Drieling, K.

Bemerkungen: Wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten. Das Seminar "Regionale Geographie Deutschlands" dient als
Vorbereitungsseminar und muss parallel in diesem Semester besucht werden, wenn es nicht bereits besucht wurde. Die
Anmeldung erfolgt nicht im LSF, sondern über Moodle (auf Geo-Rundmail achten).

Kommentar: Die Exkursion vermittelt einen Überblick über die regionale Geographie (Ost-)Deutschlands anhand von ausgewählten
Fallbeispielen. 

In Gruppen werden Routen und Standorte exkursionsdidaktisch so aufbereitet, dass vor Ort spezifische Fragestellungen mit
verschiedenen Fachmethoden erarbeitet und untersucht werden können.

Die Exkursion soll, wenn möglich, im September 2021 stattfinden. Genauere Informationen zur Anmeldung,
Organisation, Ablauf und evtl. Anpassungen aufgrund der Pandemie erhalten Sie über unserer Geo-Rundmail über den
Moodlekurs: Fach Geographie.

3.5. Vertiefung Humangeographie

GEO 14 Aktuelle Themen: Bevölkerungsgeographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-Sek1-M6.2 wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten

Kommentar: Das Seminar behandelt vertieft aktuelle Fragestellungen der Bevölkerungsgeographie. Hierbei werden u.a. Themen von der
Besiedlung der Erde durch den Homo sapiens, über  Migrationsbewegungen auf unterschiedlichen räumlichen Maßstabsebenen,
die Bevölkerungspolitik einzelner Staaten, aber auch NGOs,  bis hin zu Debatten über die Tragfähigkeit der Erde unter die die
Lupe genommen. 

 

3.6. Aktuelle Themen der Geographie, auf Englisch

GEO 14 Aktuelle Themen: Bevölkerungsgeographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Modulbaustein BA-Sek1-M6.2 wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten

Kommentar: Das Seminar behandelt vertieft aktuelle Fragestellungen der Bevölkerungsgeographie. Hierbei werden u.a. Themen von der
Besiedlung der Erde durch den Homo sapiens, über  Migrationsbewegungen auf unterschiedlichen räumlichen Maßstabsebenen,
die Bevölkerungspolitik einzelner Staaten, aber auch NGOs,  bis hin zu Debatten über die Tragfähigkeit der Erde unter die die
Lupe genommen. 

 

3.7. Geographische und geographiedidaktische Forschung

GEO 24 Aktuelle Themen der geographiedidaktischen Forschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Das Seminar führt in Themen, Theorien und Methoden aktueller geographiedidaktischer Forschung ein. Es dient insbesondere
auch der Vorbereitung und Planung von Master-, oder Examensarbeiten, der Durchführung eines Projekts im Fächerverbund
Sozialwissenschaften oder der Planung und Vorbereitung eines Projekts im Professionalisierungspraktikum.

3.8. Geographische Fachmethoden 3

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1. Grundlagen der Physischen Geographie

1.2. Grundlagen der Humangeographie

GEO 25 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Schuler, S.
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Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.

1.3. Geographische Fachmethoden 1

Modul 2

2.1. Regionale Geographie 1a: Baden-Württemberg

2.2. Einführung in die Didaktik des bilingualen Geographieunterrichts

2.3. Geographische Fachmethoden 2: Themenorientiertes geographisches Arbeiten

GEO 11 Projektorientierte Geländearbeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.228 (max. 20 Tln.) Mahr, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Im Rahmen des Projekts werden zunächst mit verschiedenen geographischen Fachmethoden Untersuchungen konzipiert und
vor Ort durchgeführt. Im zweiten Teil erfolgt die Umsetzung als unterrichtspraktisches Projekt sowie ggf. die Erprobung mit einer
Schulklasse.

2.4. 2 Exkursionstage zur regionalen Geographie Baden-Württembergs (mit Bericht)

GEO 15 Diverse Tages- und Mehrtagesexkursionen
Exkursion 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Bemerkungen: Die Anmeldung erfolgt nicht über LSF, sondern über Moodle (auf Geo-Rundmail achten)

2.5. Begleitseminar zur Schulpraxis: Planung und Reflexion von Geographieunterricht

Modul 3

3.1. Ausgewählte Fragestellungen zum Mensch-Umwelt-System

3.2. Regionale Geographie 2 (Seminar zur Großexkursion)

GEO 12 Regionale Geographie der Alpen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten.

Kommentar: Als Einführung in die Geographie der Alpen verfolgt die Veranstaltung einen thematisch-regionalen Ansatz. Im ersten Teil werden
die aktuellen Raumstrukturen als Folge natur- und kulturgeographischer Entwicklungsprozesse vorgestellt. Im zweiten Teil
werden diese Strukturen an regionalen Fallbeispielen vertieft.

3.3. Ausgewählte Fragestellungen der Geographiedidaktik 2

GEO 17 Kompaktseminar: Interkulturelles Lernen mit Fokus auf Afrika: Kulturelle
Sensibilisierung in Schule und Unterricht als Kompetenz für Frieden, Diversität und
Inklusion an ausgewählten Beispielen im Fokus auf Afrika

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 27 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 02.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 03.09.2021 Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Do, 23.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.319 (max. 30 Tln.) Koch, C.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 1 1.318 Koch, C. Schuler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden. Kompaktseminar: 2.9. + 3.9.2021 Online, 23.9. + 24.9.2021 Präsenz.

GEO 18 Kompaktseminar: Mobile Learning im Geographieunterricht (September 2021)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

keine Angabe -  Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden.

Kommentar: Das projektorientierte Seminar möchte fachdidaktische Theorie mit praxisrelevanten Fragestellungen verknüpfen. Über das
Kennenlernen verschiedener Konzepte des Mobile Learnings hinaus liegt deshalb der Fokus des Seminars auf der Realisierung
eines eigenen Unterrichtsprojekts. Konkret sollen mithilfe einer App mobile ortsbezogene Lernangebote entwickelt und erprobt
werden.

Das Seminar findet als Blockveranstaltung im September 2021 statt. Die genauen Seminartermine folgen. Bitte nehmen Sie an
der verbindlichen Vorbesprechung am Do., 6.5. um 12 Uhr via Webex teil (https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/hiller).

GEO 26 Naturwissenschaftliche Arbeitsweisen im Geographieunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.226 (max. 20 Tln.) Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Max. 20 Teilnehmer

Kommentar: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Dem Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht kommt vor der Zielperspektive des Aufbaus einer
naturwissenschaftlichen Grundbildung ein besonderer Stellenwert zu. Im Rahmen des Seminars sollen nach einer theoretischen
Grundlegung ausgewählte naturwissenschaftliche Arbeitsweisen (durch praktische Übungen und Kriterien geleitete Beurteilung)
auf ihre Unterrichtstauglichkeit hin untersucht werden. Im Fokus steht dabei die didaktisch-methodische Frage, wie der Einsatz
naturwissenschaftlicher Arbeitsweisen im Geographieunterricht für Schülerinnen und Schüler möglichst gewinnbringend
strukturiert werden kann.
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3.4. Großexkursion

GEO 13 Großexkursion Deutschland (September 2021)
Exkursion 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

keine Angabe -  Conrad, D. Drieling, K.

Bemerkungen: Wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten. Das Seminar "Regionale Geographie Deutschlands" dient als
Vorbereitungsseminar und muss parallel in diesem Semester besucht werden, wenn es nicht bereits besucht wurde. Die
Anmeldung erfolgt nicht im LSF, sondern über Moodle (auf Geo-Rundmail achten).

Kommentar: Die Exkursion vermittelt einen Überblick über die regionale Geographie (Ost-)Deutschlands anhand von ausgewählten
Fallbeispielen. 

In Gruppen werden Routen und Standorte exkursionsdidaktisch so aufbereitet, dass vor Ort spezifische Fragestellungen mit
verschiedenen Fachmethoden erarbeitet und untersucht werden können.

Die Exkursion soll, wenn möglich, im September 2021 stattfinden. Genauere Informationen zur Anmeldung,
Organisation, Ablauf und evtl. Anpassungen aufgrund der Pandemie erhalten Sie über unserer Geo-Rundmail über den
Moodlekurs: Fach Geographie.

Geschichte

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft

1.2 Einführung in die Geschichtsdidaktik

1.3 Introduction to bilingual Teaching

ENG 30 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch”) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: Leistungsanforderungen:

Für die Bescheinigung: Präsentation und Pass/Fail Klausur

Für die Modulprüfung: Präsentation und benotete Modulprüfung
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1.4 Einführung in die Historische Quellenkunde

1.5 Zugänge zur Vergangenheit (Sozialgeschichte, Gender, Kulturgeschichte...)

Modul 2

2.1 Ein Thema aus dem Zeitraum 2. Jahrtausend v. Chr. bis ca. 6. Jahrhundert n. Chr.

bzw. den Bereichen 'Antike' und 'Spätantike'

2.2 Ein Thema aus dem Zeitraum 3./4. Jahrhundert bis ca. 15./16. Jahrhundert bzw. aus

den Bereichen 'Spätantike' und 'Mittelalter'

2.3 Ein Thema aus dem Zeitraum 16. bis 18. Jahrhundert bzw. aus dem Bereich 'Frühe

Neuzeit'

GES 61 Von Museen, Filmen und Comics - Eine Einführung in die Public History am Beispiel der
Frühen Neuzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 03.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: verbindliche Vorbesprechung: 10.07.2021 (online)

Hybridveranstaltung: teilweise online, teilweise vor Ort.

Kommentar: Museen, Filme, Comics - Public History begegnet uns jeden Tag. In diesem Seminar erschließen wir uns zum einen das Feld
der "Public History" begrifflich und theoretisch - aber auch praktisch. Zum anderen erkunden wir verschiedene Facetten des 17.
Jahrhunderts wie Konflikte, (Aber-)Glaube oder die Rolle der Frauen. Die quellenbasierten Analyse bietet die Grundlage, um
die geschichtskulturelle Rezeption des 17. Jahrhunderts in heutigen Medien zu betrachten. Dabei werden die verschiedenen
Handlungsfelder eines Public Historian erkundet.

Sollte es möglich sein, werden wir einzelne geschichtskulturelle Akteure in Ludwigsburg besuchen. 
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2.4 Einführung in die Didaktik des bilingualen Geschichtsunterrichts unter besonderer

Berücksichtigung des Zeitraums vom Ende des 18. Jahrhundert bis zum Ersten Weltkrieg

bzw. aus dem Bereich des 'langen 19. Jahrhunderts'

2.5 Ein Thema aus dem Zeitraum 1918-1945, bzw. aus dem Bereich 'Weimar/

Nationalsozialismus'

2.6 Ein Thema aus der Zeit nach 1945 bzw. aus dem Bereich der 'Zeitgeschichte'

2.7 Ein Thema aus dem Bereich der geschichtsdidaktischen Theorie

2.8 Einführung in den Bereich der Geschichtskultur

2.9 Praxisbegleitung ISP

2.10 Ein praxisbezogenes geschichtsdidaktisches Seminar als weitere Begleitung zum

ISP

GES 59 Einführung in den Bildungsplan Geschichte (2016)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.017 Stahl, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar:  

 

Der Bildungsplan 2016 kam mit Verspätung und dem Anspruch, auf die gesellschaftlichen Herausforderungen unserer Zeit zu
reagieren.

Im Seminar werden die zugrundeliegenden Intentionen und Leitgedanken zum Kompetenzerwerb erarbeitet und auf die
Unterrichtspraxis angewendet.

 

Art des Seminars: Typ B

Das Seminar besteht ungefähr zur Hälfte aus live webex-Sitzungen zur regulären Sitzungszeit dienstags von 16:15 – 17:45 Uhr
und zur anderen Hälfte aus kommentierten Präsentationen, die kleinere Aufgaben enthalten. Beide Elemente sind verpflichtend.

Erster Termin: Di, 13.04. 16:15 Uhr: https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/theresa.stahl

 

Testat: Anwesenheit bei webex-Sitzungen, Erledigung kleinerer Aufgaben und Erstellen, Präsentieren und Hochladen einer
Unterrichtsstunde samt Materialien (Planungsrahmen: 45 Minuten)

 

Modulprüfung: Testat und Hausarbeit

Eine Modulprüfung wird in Form zweier Teile erbracht. Zum einen gilt es einen ausführlichen Unterrichtsentwurf, der sich in
seinen Grundlagen an der Vorlage des Seminars orientiert (ca. 20 Seiten), anzufertigen. Teil zwei besteht aus einer schriftlichen
Reflexion dieser geplanten Unterrichtsstunde nach einem persönlichen Reflexionsgespräch mit der Lehrbeauftragten (ca. 5
Seiten).
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Modul 3

3.1 Ein Thema aus dem Zeitraum 2. Jahrtausend v. Chr. bis ca. 6. Jahrhundert n. Chr.

bzw. den Bereichen 'Antike' und 'Spätantike'

3.2 Ein Thema aus dem Zeitraum 3./4. Jahrhundert bis ca. 15./16. Jahrhundert bzw. aus

den Bereichen 'Spätantike' und 'Mittelalter'

3.3 Ein Thema aus dem Zeitraum 16. bis 18. Jahrhundert bzw. aus dem Bereich 'Frühe

Neuzeit'

GES 61 Von Museen, Filmen und Comics - Eine Einführung in die Public History am Beispiel der
Frühen Neuzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 03.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: verbindliche Vorbesprechung: 10.07.2021 (online)

Hybridveranstaltung: teilweise online, teilweise vor Ort.

Kommentar: Museen, Filme, Comics - Public History begegnet uns jeden Tag. In diesem Seminar erschließen wir uns zum einen das Feld
der "Public History" begrifflich und theoretisch - aber auch praktisch. Zum anderen erkunden wir verschiedene Facetten des 17.
Jahrhunderts wie Konflikte, (Aber-)Glaube oder die Rolle der Frauen. Die quellenbasierten Analyse bietet die Grundlage, um
die geschichtskulturelle Rezeption des 17. Jahrhunderts in heutigen Medien zu betrachten. Dabei werden die verschiedenen
Handlungsfelder eines Public Historian erkundet.

Sollte es möglich sein, werden wir einzelne geschichtskulturelle Akteure in Ludwigsburg besuchen. 

 

3.4 Ein Thema aus dem Zeitraum Ende 18. Jahrhundert bis zum Ersten Weltkrieg bzw.

aus dem Bereich des 'langen 19. Jahrhunderts'

3.5 Ein Thema aus dem Zeitraum 1918-1945, bzw. aus dem Bereich 'Weimar/

Nationalsozialismus'

3.6 Ein Thema aus der Zeit nach 1945 bzw. aus dem Bereich der 'Zeitgeschichte'

3.7 Ein Thema aus dem Bereich Geschichte und Medien

3.8 Ein Thema aus dem Bereich der Geschichtskultur

GES 61 Von Museen, Filmen und Comics - Eine Einführung in die Public History am Beispiel der
Frühen Neuzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 03.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 1 1.256 Weber, P.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: verbindliche Vorbesprechung: 10.07.2021 (online)

Hybridveranstaltung: teilweise online, teilweise vor Ort.

Kommentar: Museen, Filme, Comics - Public History begegnet uns jeden Tag. In diesem Seminar erschließen wir uns zum einen das Feld
der "Public History" begrifflich und theoretisch - aber auch praktisch. Zum anderen erkunden wir verschiedene Facetten des 17.
Jahrhunderts wie Konflikte, (Aber-)Glaube oder die Rolle der Frauen. Die quellenbasierten Analyse bietet die Grundlage, um
die geschichtskulturelle Rezeption des 17. Jahrhunderts in heutigen Medien zu betrachten. Dabei werden die verschiedenen
Handlungsfelder eines Public Historian erkundet.

Sollte es möglich sein, werden wir einzelne geschichtskulturelle Akteure in Ludwigsburg besuchen. 
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3.9 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Kulturgeschichte'

3.10 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Gender'

3.11 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Alltagsgeschichte'

3.12 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Transnationale Geschichte'

3.13 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Politikgeschichte'

3.14 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Krieg und Frieden'

3.15 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Orts, Regional- oder Landesgeschichte'

3.16 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Sozial- und Wirtschaftsgeschichte'

3.17 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Strukturgeschichte'

3.18 Ein Thema mit dem Schwerpunktzugang 'Institutionengeschichte'

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in die Geschichtswissenschaft

1.2 Einführung in die Geschichtsdidaktik

1.3 Einführung in den Bereich außerschulischer Lernorte

1.4 Einführung in die Historische Quellenkunde

1.5 Zugänge zur Vergangenheit (Sozialgeschichte, Gender, Kulturgeschichte...)

Modul 2

2.1 Ein Thema aus dem Zeitraum 2. Jahrtausend v. Chr. bis ca. 6. Jahrhundert n. Chr.

bzw. den Bereichen 'Antike' und 'Spätantike'

2.2 Ein Thema aus dem Zeitraum 3./4. Jahrhundert bis ca. 15./16. Jahrhundert bzw. aus

den Bereichen 'Spätantike' und 'Mittelalter'

2.3 Ein Thema aus dem Zeitraum 16. bis 18. Jahrhundert bzw. aus dem Bereich 'Frühe

N it'
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Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: verbindliche Vorbesprechung: 10.07.2021 (online)

Hybridveranstaltung: teilweise online, teilweise vor Ort.

Kommentar: Museen, Filme, Comics - Public History begegnet uns jeden Tag. In diesem Seminar erschließen wir uns zum einen das Feld
der "Public History" begrifflich und theoretisch - aber auch praktisch. Zum anderen erkunden wir verschiedene Facetten des 17.
Jahrhunderts wie Konflikte, (Aber-)Glaube oder die Rolle der Frauen. Die quellenbasierten Analyse bietet die Grundlage, um
die geschichtskulturelle Rezeption des 17. Jahrhunderts in heutigen Medien zu betrachten. Dabei werden die verschiedenen
Handlungsfelder eines Public Historian erkundet.

Sollte es möglich sein, werden wir einzelne geschichtskulturelle Akteure in Ludwigsburg besuchen. 

 

2.4 Einführung in die Didaktik des bilingualen Geschichtsunterrichts unter besonderer

Berücksichtigung des Zeitraums vom Ende 18. Jahrhundert bis zum Ersten Weltkrieg

bzw. aus dem Bereich des 'langen 19. Jahrhunderts'

2.5 Ein Thema aus dem Zeitraum 1918-1945, bzw. aus dem Bereich 'Weimar/

Nationalsozialismus'

2.6 Ein Thema aus der Zeit nach 1945 bzw. aus dem Bereich der 'Zeitgeschichte'

2.7 Ein Thema aus dem Bereich der geschichtsdidaktischen Theorie

2.8 Praktikumsbegleitung ISP

Modul 3

3.1 Ein Thema aus dem Zeitraum 2. Jahrtausend v. Chr. bis ca. 6. Jahrhundert n. Chr.

bzw. den Bereichen 'Antike' und 'Spätantike'

3.2 Ein Thema aus dem Zeitraum 3./4. Jahrhundert bis ca. 15./16. Jahrhundert bzw. aus

den Bereichen 'Spätantike' und 'Mittelalter'

3.3 Ein Thema aus dem Zeitraum 16. bis 18. Jahrhundert bzw. aus dem Bereich 'Frühe

Neuzeit'

GES 61 Von Museen, Filmen und Comics - Eine Einführung in die Public History am Beispiel der
Frühen Neuzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 03.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: verbindliche Vorbesprechung: 10.07.2021 (online)

Hybridveranstaltung: teilweise online, teilweise vor Ort.

Kommentar: Museen, Filme, Comics - Public History begegnet uns jeden Tag. In diesem Seminar erschließen wir uns zum einen das Feld
der "Public History" begrifflich und theoretisch - aber auch praktisch. Zum anderen erkunden wir verschiedene Facetten des 17.
Jahrhunderts wie Konflikte, (Aber-)Glaube oder die Rolle der Frauen. Die quellenbasierten Analyse bietet die Grundlage, um
die geschichtskulturelle Rezeption des 17. Jahrhunderts in heutigen Medien zu betrachten. Dabei werden die verschiedenen
Handlungsfelder eines Public Historian erkundet.

Sollte es möglich sein, werden wir einzelne geschichtskulturelle Akteure in Ludwigsburg besuchen. 

 

3.4 Ein Thema aus dem Zeitraum Ende 18. Jahrhundert bis zum Ersten Weltkrieg bzw.

aus dem Bereich des 'langen 19. Jahrhunderts'

3.5 Ein Thema aus dem Zeitraum 1918-1945, bzw. aus dem Bereich 'Weimar/

Nationalsozialismus'

3.6 Ein Thema aus der Zeit nach 1945 bzw. aus dem Bereich der 'Zeitgeschichte'

3.7 Ein Thema aus dem Bereich Geschichte und Medien

3.8 Einführung in die Geschichtskultur

GES 61 Von Museen, Filmen und Comics - Eine Einführung in die Public History am Beispiel der
Frühen Neuzeit

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 17:00 Fr, 03.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Einzel 08:00 - 17:00 Sa, 04.09.2021 1 1.256 Weber, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: verbindliche Vorbesprechung: 10.07.2021 (online)

Hybridveranstaltung: teilweise online, teilweise vor Ort.

Kommentar: Museen, Filme, Comics - Public History begegnet uns jeden Tag. In diesem Seminar erschließen wir uns zum einen das Feld
der "Public History" begrifflich und theoretisch - aber auch praktisch. Zum anderen erkunden wir verschiedene Facetten des 17.
Jahrhunderts wie Konflikte, (Aber-)Glaube oder die Rolle der Frauen. Die quellenbasierten Analyse bietet die Grundlage, um
die geschichtskulturelle Rezeption des 17. Jahrhunderts in heutigen Medien zu betrachten. Dabei werden die verschiedenen
Handlungsfelder eines Public Historian erkundet.

Sollte es möglich sein, werden wir einzelne geschichtskulturelle Akteure in Ludwigsburg besuchen. 
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Mathematik

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Mathematik betreiben I: Zahlen und Operationen

1.2 Mathematik betreiben II: Raum und Form

1.3 Mathematik lehren und lernen I: Zahlen und Operation

1.4 Introduction to bilingual Teaching

ENG 30 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch”) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: Leistungsanforderungen:

Für die Bescheinigung: Präsentation und Pass/Fail Klausur

Für die Modulprüfung: Präsentation und benotete Modulprüfung
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Modul 2

2.1 Mathematik anwenden I

2.2 Symmetries and Structures (Project)

2.3 Mathematik lehren und lernen II: Raum und Form

2.4 Mathematik lehren und lernen III: Mathematik anwenden

2.5 Mathematik lehren und lernen IV: Zahlen und Operationen II inklusive bilingualer

Aspekte

2.6 ISP

2.7 Praxisbezogene fachdidaktische Veranstaltung: Diagnose und Förderung

Modul 3

3.1 Mathematik anwenden II

3.2 Fachliche Vertiefungsveranstaltung

3.3 Fachliche Vertiefungsveranstaltung

3.4 IT im Mathematikunterricht oder Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien

3.5 Fachdidaktische Vertiefungsveranstaltung

MAT 630 Coachings bei Lernschwierigkeiten mit elementaren Funkionen (Aktuelle
Fragestellungen der Mathematikdidaktik)

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 25.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 26.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 27.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 28.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Nach Möglichkeit wird das Kompaktseminar in Präsenz durchgeführt. Sollten dies die aktuellen Corona-Regelungen nicht
zulassen, werden die Teilnehmenden im Vorfeld über die Anpassungen informiert.

Zusätzlich zu den angegebenen Seminarzeiten sollten Sie Vor- und Nachbereitungszeit insbesondere im Anschluss an die
einzelnen Termine einplanen.

 

 

Kommentar: Im Seminar werden zunächst fachliche und fachdidaktische Grundlagen zu (elementaren) Funktionen behandelt.
Die Teilnehmenden bekommen Input zu typischen Lernschwierigkeiten mit elementaren Funktionen aus aktuellen
Forschungsprojekten sowie zum didaktisch angemessenen Umgang damit. Im Seminarverlauf erarbeiten die Teilnehmenden
Unterrichtsmaterialien, Verlaufspläne und Schülercoachings, um auf Lernchwierigkeiten zu reagieren bzw. diese vorzubeugen.
Methodisch stehen der gemeinsame Austausch, die Diskussion und Reflexion der vorgestellten und erarbeiteten Materialien im
Zentrum.

Literatur: Wird in den einzelnen Seminarsitzungen bekannt gegeben.

Als Grundlagenliteratur empfohlen:

* Nitsch, R. (2015). Diagnose von Lernschwierigkeiten im Bereich funktionaler Zusammenhänge. Dissertation. Wiesbaden:
Springer Spektrum.

* Sproesser, U., Vogel, M., Dörfler, T. & Eichler, A. (2016). Lernschwierigkeiten bei elementaren Funktionen - Ergebnisse einer
Pilotstudie und Entwicklung einer Lehrerfortbildung. Beiträge zum Mathematikunterricht 2016 (S. 927–930). Münster: WTM.

* Sproesser U., Vogel M., Dörfler T. & Eichler A. (2018). Begriffswissen zu linearen Funktionen und algebraisch-graphischer
Darstellungswechsel: Schülerfehler vs. Lehrereinschätzung. In Fachgruppe Didaktik der Mathematik der Universität Paderborn
(Hrsg.) Beiträge zum Mathematikunterricht 2018 (S. 1723 - 1726). Münster: WTM-Verlag.

* Sproesser, U., Vogel, M. & Dörfler, T. (online first). Typische Lernschwierigkeiten bei elementaren Funktionen – Welche
Schwierigkeiten kennen Lehrkräfte und wie schätzen sie Aufgabenbearbeitungen ihrer Klassen ein? Mathematica Didactica
43(2020) http://www.mathematica-didactica.com/Pub/md_2020/2020/ges/md_2020_Sproesser.pdf

* Vollrath, H.-J.(1989). Funktionales Denken. Journal für Mathematikdidaktik 10, 3-37.

MAT 631 Sprachsensibler Mathematikunterricht (Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 (max. 30 Tln.) Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Die Veranstaltung wird zusammen mit Petra Vins aus dem Fach Deutsch angeboten.

 

Kommentar: Die Sprache ist eine der wichtigsten Möglichkeiten mentale Modelle im Mathematikunterricht zu erzeugen und zu überprüfen.
Wenn sie falsch eingesetzt wird, dann verhindert sie sogar, dass Schülerinnen und Schüler mathematisch richtige Vorstellungen
aufbauen können.

Die Veranstaltungen befasst sich einerseits mit der Bedeutung der Sprache für das Mathematiklernen an sich wie auch mit den
Besonderheiten eines Mathematikunterrichts mit Schülerinnen und Schülern, für die Deutsch die Zweitsprache ist.

Was ist das Besondere an der Fachsprache in Mathematik bzw. im Mathematikunterricht? Was könnte an Aufgaben wie z.B.

"Vera legt am Jahresanfang ein Sparkonto mit 840 € an. Nach zehn Monaten hebt sie den gesamten Betrag und die Zinsen ab.
Sie erhält insgesamt 871,50€."

aus sprachlicher und aus mathematikdidaktischer Sicht zu beachten sein? Wie könnten (sprachliche) Hilfestellungen zum
Bearbeiten solcher Aufgaben gegeben werden?

Die Veranstaltung kombiniert Präsentationen mit aktivierenden Übungsphasen und Selbstreflexionen zum Umgang mit Sprache
beim Mathematiklernen.

 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung

Literatur: Bruder, R., Hefendehl-Hebeker, L., Schmidt-Thieme, B., Weigand, H.-G. (Hrsg.) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer,
Heidelberg (2015).  https://doi.org/10.1007/978-3-642-35119-8_2 Kapitel 14: Darstellen und Kommunizieren

Leiss, D., Hagena, M., Neumann, A., & Schwippert, K. (Eds.). (2017). Mathematik und Sprache: Empirischer Forschungsstand
und unterrichtliche Herausforderungen. Waxmann Verlag.

Maier & Schweiger: Mathematik und Sprache (1999) http://wwwu.uni-klu.ac.at/kadunz/semiotik/sprache%20und
%20mathematik.pdf

Meyer, M., & Tiedemann, K. (2017). Sprache im Fach Mathematik. Berlin: Springer Spektrum.
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MAT 640 Digitales Lehren und Lernen effizient gestalten - Erfahrungen und Anregungen aus der
Schulpraxis (Fragestellungen der Mathematikdidaktik)

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 Totaro, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

3.6 Fachdidaktische Vertiefungsveranstaltung mit bilingualer und / oder interkultureller

Fragestellung

MAT 630 Coachings bei Lernschwierigkeiten mit elementaren Funkionen (Aktuelle
Fragestellungen der Mathematikdidaktik)

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Di, 25.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 26.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 27.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 28.05.2021 5 5.206 Sproesser, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Nach Möglichkeit wird das Kompaktseminar in Präsenz durchgeführt. Sollten dies die aktuellen Corona-Regelungen nicht
zulassen, werden die Teilnehmenden im Vorfeld über die Anpassungen informiert.

Zusätzlich zu den angegebenen Seminarzeiten sollten Sie Vor- und Nachbereitungszeit insbesondere im Anschluss an die
einzelnen Termine einplanen.

 

 

Kommentar: Im Seminar werden zunächst fachliche und fachdidaktische Grundlagen zu (elementaren) Funktionen behandelt.
Die Teilnehmenden bekommen Input zu typischen Lernschwierigkeiten mit elementaren Funktionen aus aktuellen
Forschungsprojekten sowie zum didaktisch angemessenen Umgang damit. Im Seminarverlauf erarbeiten die Teilnehmenden
Unterrichtsmaterialien, Verlaufspläne und Schülercoachings, um auf Lernchwierigkeiten zu reagieren bzw. diese vorzubeugen.
Methodisch stehen der gemeinsame Austausch, die Diskussion und Reflexion der vorgestellten und erarbeiteten Materialien im
Zentrum.

Literatur: Wird in den einzelnen Seminarsitzungen bekannt gegeben.

Als Grundlagenliteratur empfohlen:

* Nitsch, R. (2015). Diagnose von Lernschwierigkeiten im Bereich funktionaler Zusammenhänge. Dissertation. Wiesbaden:
Springer Spektrum.

* Sproesser, U., Vogel, M., Dörfler, T. & Eichler, A. (2016). Lernschwierigkeiten bei elementaren Funktionen - Ergebnisse einer
Pilotstudie und Entwicklung einer Lehrerfortbildung. Beiträge zum Mathematikunterricht 2016 (S. 927–930). Münster: WTM.

* Sproesser U., Vogel M., Dörfler T. & Eichler A. (2018). Begriffswissen zu linearen Funktionen und algebraisch-graphischer
Darstellungswechsel: Schülerfehler vs. Lehrereinschätzung. In Fachgruppe Didaktik der Mathematik der Universität Paderborn
(Hrsg.) Beiträge zum Mathematikunterricht 2018 (S. 1723 - 1726). Münster: WTM-Verlag.

* Sproesser, U., Vogel, M. & Dörfler, T. (online first). Typische Lernschwierigkeiten bei elementaren Funktionen – Welche
Schwierigkeiten kennen Lehrkräfte und wie schätzen sie Aufgabenbearbeitungen ihrer Klassen ein? Mathematica Didactica
43(2020) http://www.mathematica-didactica.com/Pub/md_2020/2020/ges/md_2020_Sproesser.pdf

* Vollrath, H.-J.(1989). Funktionales Denken. Journal für Mathematikdidaktik 10, 3-37.

MAT 631 Sprachsensibler Mathematikunterricht (Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 (max. 30 Tln.) Bescherer, C.
TYP B
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Die Veranstaltung wird zusammen mit Petra Vins aus dem Fach Deutsch angeboten.

 

Kommentar: Die Sprache ist eine der wichtigsten Möglichkeiten mentale Modelle im Mathematikunterricht zu erzeugen und zu überprüfen.
Wenn sie falsch eingesetzt wird, dann verhindert sie sogar, dass Schülerinnen und Schüler mathematisch richtige Vorstellungen
aufbauen können.

Die Veranstaltungen befasst sich einerseits mit der Bedeutung der Sprache für das Mathematiklernen an sich wie auch mit den
Besonderheiten eines Mathematikunterrichts mit Schülerinnen und Schülern, für die Deutsch die Zweitsprache ist.

Was ist das Besondere an der Fachsprache in Mathematik bzw. im Mathematikunterricht? Was könnte an Aufgaben wie z.B.

"Vera legt am Jahresanfang ein Sparkonto mit 840 € an. Nach zehn Monaten hebt sie den gesamten Betrag und die Zinsen ab.
Sie erhält insgesamt 871,50€."

aus sprachlicher und aus mathematikdidaktischer Sicht zu beachten sein? Wie könnten (sprachliche) Hilfestellungen zum
Bearbeiten solcher Aufgaben gegeben werden?

Die Veranstaltung kombiniert Präsentationen mit aktivierenden Übungsphasen und Selbstreflexionen zum Umgang mit Sprache
beim Mathematiklernen.

 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung

Literatur: Bruder, R., Hefendehl-Hebeker, L., Schmidt-Thieme, B., Weigand, H.-G. (Hrsg.) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer,
Heidelberg (2015).  https://doi.org/10.1007/978-3-642-35119-8_2 Kapitel 14: Darstellen und Kommunizieren

Leiss, D., Hagena, M., Neumann, A., & Schwippert, K. (Eds.). (2017). Mathematik und Sprache: Empirischer Forschungsstand
und unterrichtliche Herausforderungen. Waxmann Verlag.

Maier & Schweiger: Mathematik und Sprache (1999) http://wwwu.uni-klu.ac.at/kadunz/semiotik/sprache%20und
%20mathematik.pdf

Meyer, M., & Tiedemann, K. (2017). Sprache im Fach Mathematik. Berlin: Springer Spektrum.

 

MAT 640 Digitales Lehren und Lernen effizient gestalten - Erfahrungen und Anregungen aus der
Schulpraxis (Fragestellungen der Mathematikdidaktik)

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 Totaro, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).
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Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1. Mathematik betreiben I: Zahlen und Operationen

1.2. Mathematik betreiben II: Raum und Form

1.3. Mathematik lehren und lernen I: Zahlen und Operation

Modul 2

2.1. Mathematik anwenden I

2.2. Mathematik lehren und lernen II - Mathematik anwenden

2.3. Praxisbezogene fachdidaktische Veranstaltung: Diagnose und Förderung

2.4. ISP

Modul 3

3.1 Mathematisch strukturieren

3.2 IT im MU oder Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien

3.3 Mathematik lehren und lernen III - Raum und Form mit bilingualen Aspekten

Musik

BMUS 0039 Jazzcombo (Big Band) / Hr. Appich
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 20:00 - 22:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 21.09.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 28.09.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 05.10.2021 Appich, P. Lenz, S.

Bemerkungen: Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

Kommentar: Einüben von Jazz-Arrangements in der Besetzung, die sich durch die Teilnehmer mit ihren Instrumen ergibt. Anleitungen und
Anregungen zur Improvisation.

Kontakt: Peter Appich

Mail: peter_appich@web.de
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Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in die Musikwissenschaft

BMUS 52 Grundlagen der Musikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar führt in die Methoden der historischen, systematischen und vergleichenden Musikwissenschaft ein.

Kommentar: (Typ B: Veranstaltungen mit einem festgelegten Zeitfenster. Ggf. werden auch einzelne Präsenzsitzungen in der PH mit der
Seminargruppe vereinbart)

Die Lehrveranstaltung geht auf ausgewählte historische und systematische Themenfelder der Musikwissenschaft ein, wobei der
Schwerpunkt auf der Forschungsmethodologie liegt. Impulsreferate der Studierenden und deren methodische Reflexion sind Teil
des Seminars, das zugleich auch auf die Modulprüfung 1 (Wahlthema Musikwissenschaft) vorbereitet.

Literatur: Nicole Schwindt-Gross, Musikwissenschaftliches Arbeiten. Hilfsmittel, Techniken, Aufgaben 5. Aufl. Kassel 2003

1.2 Einführung in die Musikdidaktik

BMUS 41 Grundlagen der Musikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über zentrale wissenschaftliche Orientierungen und Diskurse in der Musiklehrerbildung.
Außerdem werden einige didaktische Konzeptionen auf ihr konzeptionell-theoretisches sowie praxistaugliches Potenzial hin
überprüft.

Die Veranstaltung ist auch geeignet für Studierende des Kompetenzbereichs Kunst und Musik (StO 2011 GS K5).

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

1.3 Vokalpraktischer Grundkurs

BMUS 74a Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:00 - 12:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Grundlagen der Stimmphysiologie/Methoden der Stimmbildung.

 

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.
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BMUS 813 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 11:30 - 12:15 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.203 (max. 12 Tln.) Simonsen, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

1.4 Gruppenunterricht Schulpraktisches Akkordinstrument

BMUS 502 Gitarrenkurs für Anfänger*innen - Onlineveranstaltung
Seminar

Mittwoch 13:00 - 14:00 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Lehrangebot wird als B-Typ-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster für
gelegentlich synchrone Livemeetings einplanen.

BMUS 61 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:00 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument bzw. als Hauptinstrument
belegen oder belegen wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 62 Schulpraktisches Klavierspiel II
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als Hauptinstrument belegen oder belegen wollen und bereits
Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden Begleitarrangements mit etwas höherem Schwierigkeitsgrad erarbeitet (komplexere
Harmonik und Rhythmik, musikalische Illustration des Liedtextes, Improvisation).

BMUS 63 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument belegen oder belegen
wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 64 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument belegen oder belegen
wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 68 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 7 Teiln.

keine Angabe -  Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Das Lehrangebot wird als Typ-A ausgewiesen (asynchrone Veranstaltungen ohne feste Termine).

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

Dies ist eine Online-Lehrveranstaltung.

BMUS 69 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 7 Teiln.

keine Angabe -  Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Das Lehrangebot wird als Typ-A ausgewiesen (asynchrone Veranstaltungen ohne feste Termine).

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

 

Dies ist eine Online-Lehrveranstaltung.

1.5 Einzelunterricht Hauptinstrument I

BMUS 91 Akkordinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Mittwoch 11:30 - 12:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre
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Mittwoch 14:15 - 18:30 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
Gitarre

Freitag 07:30 - 10:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Montag 11:00 - 13:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Appich, P.
Klavier

Montag 15:00 - 19:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 09:00 - 12:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mohr, M.
Gitarre

Dienstag 13:00 - 20:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Dienstag 15:00 - 19:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 17:00 - 21:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 08:00 - 13:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Wohak, G.
Klavier

Mittwoch 09:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Mittwoch 15:00 - 19:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Leniger, R.
Klavier

Donnerstag 09:00 - 15:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Donnerstag 15:00 - 19:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Bemerkungen: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

Kommentar: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

 

Kirchenorgel, Herr Horn, Unterrichtszeit und Ort nach Vereinbarung

1.6 Einzelunterricht Gesang I

BMUS 810 Zentrale Vergabe der Gesangsplätze für Studierende, die noch keinen Platz im
Einzelunterricht haben

Einführung

keine Angabe -  Moldenhauer, S. Simonsen, S.
Die freien Plätze zum Einzelunterricht in Gesang werden ab 04.10.2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

Kommentar: Für jeden Studiengang:

Aufgrund der aktuellen Situation findet die "Zentrale Vergabe der Gesangsplätze" nicht am 14.04.2021 an der PH statt, die freien
Termine 

werden ab ca. Anfang April 2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

BMUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Appich, P. Lang-Hempel, S. Leja,
A. Lenz, S. Moldenhauer, S.
Nachfolger, B. Schöllhorn, K.
Schöwitz, H. Simonsen, S. Vallon,
C. Wakatsuki, R.

Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.
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1.7 Introduction to bilingual Teaching

ENG 30 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch”) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: Leistungsanforderungen:

Für die Bescheinigung: Präsentation und Pass/Fail Klausur

Für die Modulprüfung: Präsentation und benotete Modulprüfung

Modul 2

2.1 Musikdidaktische Konzeptionen/Modelle für die Unterrichtspraxis [=Begleitseminar

für das ISP]

ISP MUS 43 Begleitveranstaltung ISP: Musik SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar dient der begleitenden Reflexion der Erfahrungen im ISP mit dem Berufsfeld des schulischen Musikunterrichts.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

2.2 Musiktheorie

BMUS 20 Musiktheorie / Tonsatz I
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.209 (max. 25 Tln.) Dieterle, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Di, 12.15 - 13.45 Uhr

Kommentar: Grundlagen der Musiktheorie anhand ein- bis vierstimmiger Beispiele. (Konsonanz und Dissonanz, Akkordtypen und -chiffrierung,
Harmonielehre, Tonarten und Modulationen) Schwerpunkt im Wintersemester 2020/21: Chormusik des 16. - 20. Jahrhunderts.
Das Seminar dient als Vorbereitung für das Seminar "Gehörbildung 1".

BMUS 21 Musiktheorie / Tonsatz II
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.209 (max. 25 Tln.) Dieterle, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Di, 14.15 - 15.45 Uhr

Kommentar: Einführung in die Werkanalyse und Vertiefung musiktheoretischer Kenntnisse (insbesondere Satzmodelle harmonische Analyse).
Parallel zu diesem Seminar sollte das Seminar 'Gehörbildung 1' besucht werden. Schwerpunkt im Sommersemester 2021:
Klaviermusik von Frédéric Chopin.

BMUS 22 Musiktheorie/ Tonsatz III
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 7 7.209 (max. 25 Tln.) Dieterle, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Grundlagen im vierstimmigen Satz anhand historischer Beispiele aus der Romantik. Schreiben schulpraktischer Sätze inklusive
harmonischer Erweiterungen auf Basis von Liedbuch-Vorlagen.

2.3 Gehörbildung

BMUS 10 Gehörbildung 1 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 16:00 - 16:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
14tägiger Wechsel A und B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 16.15-17.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin: 12.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: Ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

 

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.
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BMUS 11 Gehörbildung 2 A
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 17:00 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
14tägiger Wechsel A und B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für deine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im
Moodle-Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 17.15-18.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin 12.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

 

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

BMUS 16 Gehörbildung 2 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 17:00 - 17:45 Mo, 19.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für deine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im
Moodle-Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung  Baustein im Mastermodul 1.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 17.15-18.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin 19.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

BMUS 18 Gehörbildung 1 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 16:00 - 16:45 Mo, 19.04.2021-19.07.2021 7 7.201 Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 16.15-17.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin: 19.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: Ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

2.4 Komposition und Arrangement für die Schule

2.5 Musik und Medien

2.6 Schulpraktisches Akkordinstrument / Gesang

BMUS 91 Akkordinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Mittwoch 11:30 - 12:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 14:15 - 18:30 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
Gitarre

Freitag 07:30 - 10:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Montag 11:00 - 13:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Appich, P.
Klavier

Montag 15:00 - 19:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 09:00 - 12:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mohr, M.
Gitarre

Dienstag 13:00 - 20:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Dienstag 15:00 - 19:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 17:00 - 21:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 08:00 - 13:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Wohak, G.
Klavier

Mittwoch 09:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Mittwoch 15:00 - 19:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Leniger, R.
Klavier

Donnerstag 09:00 - 15:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Donnerstag 15:00 - 19:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Bemerkungen: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

Kommentar: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

 

Kirchenorgel, Herr Horn, Unterrichtszeit und Ort nach Vereinbarung
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2.7 Einzelunterricht Gesang II

BMUS 810 Zentrale Vergabe der Gesangsplätze für Studierende, die noch keinen Platz im
Einzelunterricht haben

Einführung

keine Angabe -  Moldenhauer, S. Simonsen, S.
Die freien Plätze zum Einzelunterricht in Gesang werden ab 04.10.2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

Kommentar: Für jeden Studiengang:

Aufgrund der aktuellen Situation findet die "Zentrale Vergabe der Gesangsplätze" nicht am 14.04.2021 an der PH statt, die freien
Termine 

werden ab ca. Anfang April 2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

BMUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Appich, P. Lang-Hempel, S. Leja,
A. Lenz, S. Moldenhauer, S.
Nachfolger, B. Schöllhorn, K.
Schöwitz, H. Simonsen, S. Vallon,
C. Wakatsuki, R.

Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

2.8 Einzelunterricht Hauptinstrument II

BMUS 91 Akkordinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Mittwoch 11:30 - 12:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 14:15 - 18:30 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
Gitarre

Freitag 07:30 - 10:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Montag 11:00 - 13:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Appich, P.
Klavier

Montag 15:00 - 19:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 09:00 - 12:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mohr, M.
Gitarre

Dienstag 13:00 - 20:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Dienstag 15:00 - 19:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 17:00 - 21:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 08:00 - 13:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Wohak, G.
Klavier

Mittwoch 09:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Mittwoch 15:00 - 19:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Leniger, R.
Klavier

Donnerstag 09:00 - 15:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Donnerstag 15:00 - 19:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Lenz, S.
Klavier
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Bemerkungen: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

Kommentar: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

 

Kirchenorgel, Herr Horn, Unterrichtszeit und Ort nach Vereinbarung

BMUS 92 Melodieinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Montag - Mo, 12.04.2021 Bensch, O.
Violine / Viola voll synchron.Entweder Präsent (Raum 7.207) oder OnlineTerminvereinbaungen Dienstag und Mittwoch möglich.Termine über den Moodelkurs.  

Donnerstag 10:00 - 15:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Ritter, M.
Klarinette  

Donnerstag 14:00 - 18:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Busse, R.
Violoncello

Donnerstag 16:00 - 18:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Settelmeyer, B.
Schlagzeug

Freitag 10:00 - 14:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Kerner, A.
Klarinette

Freitag 10:45 - 13:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Jordaens, E.
Querflöte

Montag 09:00 - 14:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Kerner, A.
Klarinette  

Montag 10:00 - 16:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Bader, A.
Saxophon

Montag 18:00 - 21:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Schuster, E.
Klarinette

Dienstag 12:00 - 17:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Bauer-Laukemann, H.
Querflöte

Donnerstag 14:00 - 16:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Settelmeyer, B.
Schlagzeug  

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Zuteilung zum Einzelunterricht findet online statt.

Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

2.9 Einzelunterricht Hauptinstrument III

BMUS 91 Akkordinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Mittwoch 11:30 - 12:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 14:15 - 18:30 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
Gitarre

Freitag 07:30 - 10:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Montag 11:00 - 13:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Appich, P.
Klavier

Montag 15:00 - 19:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 09:00 - 12:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mohr, M.
Gitarre

Dienstag 13:00 - 20:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Dienstag 15:00 - 19:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 17:00 - 21:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 08:00 - 13:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Wohak, G.
Klavier
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Mittwoch 09:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Mittwoch 15:00 - 19:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Leniger, R.
Klavier

Donnerstag 09:00 - 15:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Donnerstag 15:00 - 19:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Bemerkungen: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

Kommentar: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

 

Kirchenorgel, Herr Horn, Unterrichtszeit und Ort nach Vereinbarung

BMUS 92 Melodieinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Montag - Mo, 12.04.2021 Bensch, O.
Violine / Viola voll synchron.Entweder Präsent (Raum 7.207) oder OnlineTerminvereinbaungen Dienstag und Mittwoch möglich.Termine über den Moodelkurs.  

Donnerstag 10:00 - 15:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Ritter, M.
Klarinette  

Donnerstag 14:00 - 18:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Busse, R.
Violoncello

Donnerstag 16:00 - 18:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Settelmeyer, B.
Schlagzeug

Freitag 10:00 - 14:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Kerner, A.
Klarinette

Freitag 10:45 - 13:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Jordaens, E.
Querflöte

Montag 09:00 - 14:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Kerner, A.
Klarinette  

Montag 10:00 - 16:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Bader, A.
Saxophon

Montag 18:00 - 21:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Schuster, E.
Klarinette

Dienstag 12:00 - 17:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Bauer-Laukemann, H.
Querflöte

Donnerstag 14:00 - 16:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Settelmeyer, B.
Schlagzeug  

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Zuteilung zum Einzelunterricht findet online statt.

Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

2.10 Grundkurs Chorleitung

BMUS 190 Ensembleleitung I - vokal / Fr. Weindel
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.209 (max. 15 Tln.) Weindel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

BMUS 36 Ensembleleitung I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.201 (max. 5 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

Modul 3

3.1 Themen aus der Historischen und Systematischen Musikwissenschaft

BMUS 160 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar - VERTIEFUNG

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 (max. 30 Tln.) Imort-Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die eine wissenschaftliche Arbeit (BA, MA, WiA oder
Hausarbeit) planen bzw. vorbereiten oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der wissenschaftlichen Perspektive in der Musikpädagogik und gibt eine Einführung in Denk-
und Arbeitsweisen einer fachspezifischen empirischen Forschung.

Beleuchtet wird ein Repertoire an empirischen Methoden (quantitativ und qualitativ) für das empirische Arbeiten in der
Musikpädagogik einerseits, andererseits geht es aber auch um deren Anwendung am Beispiel der Planung eigener
Forschungsprojekte

Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

BMUS 45 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - GRUNDLAGEN-
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 46 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - GRUNDLAGEN
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 57 Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Grundlagen / Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 Lenz, S. Scholz, H. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Barock", "Empfindsamer Stil", "Klassik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des17. und 18.
Jahrhunderts.

Besonderheiten wie auch allgemeine Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit reflektiert.

 

Die Veranstaltung ist eine Online-Veranstaltung (Typ A)

MMUS 49 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - VERTIEFUNG-
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 50 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - VERTIEFUNG
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

3.2 Themen aus der Musikpädagogik/Musikdidaktik

BMUS 160 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar - VERTIEFUNG

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 (max. 30 Tln.) Imort-Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die eine wissenschaftliche Arbeit (BA, MA, WiA oder
Hausarbeit) planen bzw. vorbereiten oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der wissenschaftlichen Perspektive in der Musikpädagogik und gibt eine Einführung in Denk-
und Arbeitsweisen einer fachspezifischen empirischen Forschung.

Beleuchtet wird ein Repertoire an empirischen Methoden (quantitativ und qualitativ) für das empirische Arbeiten in der
Musikpädagogik einerseits, andererseits geht es aber auch um deren Anwendung am Beispiel der Planung eigener
Forschungsprojekte

Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

BMUS 40 Interkulturelle Musikpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: "Den Kindern eine Stimme geben" - der Titel eines Onlineforums zum interkulturellen Singen mit Kindern wird Schwerpunkt
des Seminars "Interkulturelle Musikpädagogik". In diesem Seminar beschäftigen wir uns darüber hinaus mit den wesentlichen
Konzeptionen einer interkulturellen Musikpädagogik von frühen Publikationen (Irmgard Merkt 1985/1993) bis heute und
fragen nach Besonderheiten der Vermittlung (z.B. informelles Lernen). Gängige Musiklehrwerke, Online-Publikationen und
Fachzeitschriften werden mit Blick auf Themen interkultureller Musikpädagogik untersucht und das o.g. Online-Forum inhaltli
vorbereitet. Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe: www.tag-der-kinderstimme.de
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BMUS 45 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - GRUNDLAGEN-
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 46 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - GRUNDLAGEN
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 55 Rhythmik lehren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 7 7.209 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 25.04.2021 7 7.201 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 7 7.209 Crasselt, C. Lang, R.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 13.06.2021 7 7.201 Crasselt, C. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: „Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Die Zeitfenster der synchronen
Elemente liegen innerhalb der angegebenen Blockwochenenden.” 

Kommentar: Rhythmik ist nicht nur die grundlegendste Ebene des musikalischen Spiels, sie ist auch Grundlage jeder erfolgreichen
Musikvermittlung. Man denke sich erst ein Klassenorchester mit ein paar schiefen Tönen und dann eines mit einer verrutschten
Rhythmik! Ein (gemeinsames) Ausüben der Zeit-Kunst Musik ist ohne ein solides gemeinsames Rhythmusempfinden nicht
möglich.

Das Seminar stellt didaktische Ansätze zur erfolgreichen Vermittlung von Puls, Metrik und Rhythmus vor. Dazu werden ganz
konkrete, methodische Vorgehensweisen gezeigt und praktisch vertieft.

Eingebettet in diese methodischen und didaktischen Konzepte wird an eigenen unterrichtsrelevanten rhythmischen Grundlagen
und Fertigkeiten geübt, wie body-percussion, vocal-percussion, drum-percussion, Akzentverschiebungen (3 gegen 4, Clave,
usw.), ungerade Taktarten und rhythmische Improvisation. Dabei überspannt das Thema Rhythmik natürlich (sowohl theoretisch
als auch praktisch) alle Instrumentengruppen. Es wird also nicht nur um die Arbeit mit Rhythmus-Instrumente gehen.

Als Rahmen für die gemeinsame Arbeit bewegen wir uns in unterschiedlichen (internationalen) Rhythmus-Traditionen wie Latin,
Afrika, Rock/Pop, Jazz, Balkan ...

Vorerfahrungen mit Rhythmus-Instrumenten werden nicht vorausgesetzt, hingegen aber die Freude am musikalischen
Experiment.
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MMUS 49 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - VERTIEFUNG-
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 50 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - VERTIEFUNG
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

3.3 Musik im Kontext

MMUS 44 Musikalische Kontexte. Repetitorium Musikpädagogik und Musikwissenschaft für
Lehramtsstudierende

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 22.04.2021-29.07.2021 7 7.209 (max. 20 Tln.) Imort, P. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Veranstaltung steht in der Tradition des "Kolloquiums für Examenskandidaten/-innen". Sie bietet Studierenden der PO
2011 und der PO 2015 (Master) vor ihrem Aschluss die Möglichkeit, in den Bereichen Musikpädagogik und Musikwissenschaft
Wissenslücken zu schließen und vorhandenes Wissen zu vernetzen. Bisherige Studieninhalte werden dabei reflektiert und
es werden auf der Basis exemplarischer musikpädagogischer und musikwissenschaftlicher Aspekte (in Form von Inputs,
Recherchen, verschiedenen Diskussionsformaten u.a.) weiterführende Perspektiven entwickelt.

3.4 Gruppenunterricht Percussion

BMUS 0033 Percussion / Hr. Settelmeyer
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 7 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Settelmeyer, B. Lenz, S.
Veranstaltung wird als Kompakt-Veranstltung am 25.9., 26.9.2021 und am 2.10. und 3.10.2021 angeboten.

Einzel 10:00 - 15:30 Sa, 25.09.2021 7 7.201 Settelmeyer, B. Lenz, S.
sowie am am 2.10.2021, 10 - 14 Uhr und 3.10.2021, 11 - 16 Uhr

Einzel 11:00 - 16:00 So, 26.09.2021 7 7.201 Settelmeyer, B. Lenz, S.
sowie am am 2.10.2021, 10 - 14 Uhr und 3.10.2021, 11 - 16 Uhr
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

 

 

Kommentar:  

3.5 Berufsbezogene Musikpraxis

BMUS 0035 Trommeln für Nicht-Schlagzeuger
Übung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

BlockSa+So 10:00 - 18:00 18.09.2021-19.09.2021 7 7.201 Gustke, M.
Raum 1.022A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet im Raum 1.022A statt.

Kommentar: Dieser Kurs richtet sich an alle Nicht-Schlagzeuger, die hier Grundkenntnisse erwerben wollen.

Inhalt: Spieltechniken, Stilistik, Anwendung im schulischen Bereich

BMUS 0075 Stimme, Rhythmus und Improvisation / Fr. Rieker
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 09:45 - 16:00 Sa, 10.07.2021 7 7.201 Rieker, S. Moldenhauer, S.

Einzel 09:45 - 15:45 So, 11.07.2021 7 7.201 Rieker, S. Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte bequeme Kleidung, warme (Woll-)Socken und eine Decke mitbringen.

Kommentar: Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Stimme in Verbindung mit dem Körper (neu) entdecken und erleben möchten:

Mit Hilfe vielfältiger Gestaltungsformen schaffen wir einen Raum für Singe-Lust, Verbundenheit, Mut und Freude für ein
klingendes Ankommen im Hier und Jetzt. Dafür nutzen wir Atem- und Körperreisen, Circle-Songs und Stimmimprovisationen.
Aber auch Mantras, mehrstimmige Lieder und Rhythmus-Sing-Spiele aus verschiedenen Ländern der Welt kommen zum
Einsatz. In Rhythmuskreisen fließen immer wieder Elemente aus der TaKETiNa-Rhythmuspädagogik mit ein. Mit dem Körper als
Instrument können so auf drei Ebenen (Stimme, Hände, Schrittfolgen) komplexe Rhythmen erzeugt werden.

BMUS 0092 Kinderchorleitung / Kinderstimmbildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 24.04.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 1 1.247 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 20.06.2021 7 7.201 Schmid, J. Eckhardt, A. Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Evtl. im Juni vor Ort (abhängig von den dann geltenden Vorgaben)

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Kinderchorleitung: Bewegungslieder, Solmisation, Methodik der Einstudierung usw.

Kinderstimmbildung: Spezifika der Kinderstimme (bis hin zu Fragen nach dem Umgang mit „Brummern” und Besonderheiten des
Stimmbruchs bzw. -wechsels, kindgerechtes Einsingen usw.

„Kinderstimmbildung ohne Grenzen”: ein Kinderchor singt die Uraufführung von Stummfilmmusik, Erfahrungen aus der
Kinderchorarbeit in einer Grundschule in Trujillo (Perú), Erfahrungen mit Gesangsklassen in der Schule.

BMUS 121 Bläser? Klasse! Bläserklassen-Leiter-Ausbildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Heim, J.
findet im SoSe 2021 nicht statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Es werden keine Vorerfahrungen mit Blasinstrumenten vorausgesetzt!

BMUS 501 Bandarbeit - Onlineveranstaltung / Hr. Warnecke
Seminar Max. 8 Teiln.

Mittwoch 12:00 - 12:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.

Bemerkungen: Bei Interesse bitte vorab eine Mail an ulrich.warnecke@ph-ludwigsburg.de

Kommentar: Was sind eigentlich die Zutaten eines typischen Popsongs? Mit etwas Feldforschung soll versucht werden, diese aufzuspüren 
und in einem weiteren Schritt gemeinsam in einfachste Arrangements umzusetzen, bzw. zu etwas Neuem zu kombinieren.

BMUS 502 Gitarrenkurs für Anfänger*innen - Onlineveranstaltung
Seminar

Mittwoch 13:00 - 14:00 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Lehrangebot wird als B-Typ-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster für
gelegentlich synchrone Livemeetings einplanen.

MMUS 12 Kammermusik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 Bensch, O.
Angebot ist ausschließlich präsent!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Kammermusikseminar ist offen für alle Instrumentalisten der PH!

Entweder komplett präsent oder synchron (Praxis)

oder

komplett Online mit theoretischem Schwerpunkt als Hybridveranstaltung Typ B

Montag 18.15-19.45 Uhr, erster Termin: Montag: 12.04.2021

Beide Formen sind voll anrechenbar.
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3.6 Chor / Orchester / Big-Band

BMUS 0039 Jazzcombo (Big Band) / Hr. Appich
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 20:00 - 22:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 21.09.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 28.09.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 05.10.2021 Appich, P. Lenz, S.

Bemerkungen: Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

Kommentar: Einüben von Jazz-Arrangements in der Besetzung, die sich durch die Teilnehmer mit ihren Instrumen ergibt. Anleitungen und
Anregungen zur Improvisation.

Kontakt: Peter Appich

Mail: peter_appich@web.de

 

 

BMUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 80 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.

BMUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.
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3.7 Aufbaukurs Chorleitung/Orchesterleitung

BMUS 191 Ensembleleitung II / Fr. Weindel
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-02.08.2021 7 7.209 (max. 15 Tln.) Weindel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Im Sommersemester wird das Seminar Ensembleleitung II zweimal angeboten.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung II" findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt.

BMUS 31 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
bzw. WebEx

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als ein Präsensseminar geplant. Ergänzend wird ein Moodlekurs eingerichtet, der, je nach Entwicklung der
allgemeinen Siruation, die Präsenslehre ersetzen müsste.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Termine Donnerstag 12.15-13.45 präsent geplant.

Erster Termin Donnerstag, 15.04.2021

BMUS 37 Ensembleleitung II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten: Anmeldung per LSF !

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung II“ findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt
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3.8 Einführung in die Didaktik des bilingualen Musikunterrichts

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Einführung in die Musikwissenschaft

BMUS 52 Grundlagen der Musikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar führt in die Methoden der historischen, systematischen und vergleichenden Musikwissenschaft ein.

Kommentar: (Typ B: Veranstaltungen mit einem festgelegten Zeitfenster. Ggf. werden auch einzelne Präsenzsitzungen in der PH mit der
Seminargruppe vereinbart)

Die Lehrveranstaltung geht auf ausgewählte historische und systematische Themenfelder der Musikwissenschaft ein, wobei der
Schwerpunkt auf der Forschungsmethodologie liegt. Impulsreferate der Studierenden und deren methodische Reflexion sind Teil
des Seminars, das zugleich auch auf die Modulprüfung 1 (Wahlthema Musikwissenschaft) vorbereitet.

Literatur: Nicole Schwindt-Gross, Musikwissenschaftliches Arbeiten. Hilfsmittel, Techniken, Aufgaben 5. Aufl. Kassel 2003

1.2 Einführung in die Musikdidaktik

BMUS 41 Grundlagen der Musikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über zentrale wissenschaftliche Orientierungen und Diskurse in der Musiklehrerbildung.
Außerdem werden einige didaktische Konzeptionen auf ihr konzeptionell-theoretisches sowie praxistaugliches Potenzial hin
überprüft.

Die Veranstaltung ist auch geeignet für Studierende des Kompetenzbereichs Kunst und Musik (StO 2011 GS K5).

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

1.3 Vokalpraktischer Grundkurs

BMUS 74a Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Dienstag 12:00 - 12:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Moldenhauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  Grundlagen der Stimmphysiologie/Methoden der Stimmbildung.

 

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

BMUS 813 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 11:30 - 12:15 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.203 (max. 12 Tln.) Simonsen, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

1.4 Gruppenunterricht schulpraktisches Akkordinstrument

BMUS 502 Gitarrenkurs für Anfänger*innen - Onlineveranstaltung
Seminar

Mittwoch 13:00 - 14:00 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Lehrangebot wird als B-Typ-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster für
gelegentlich synchrone Livemeetings einplanen.

BMUS 61 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:00 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument bzw. als Hauptinstrument
belegen oder belegen wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 62 Schulpraktisches Klavierspiel II
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als Hauptinstrument belegen oder belegen wollen und bereits
Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden Begleitarrangements mit etwas höherem Schwierigkeitsgrad erarbeitet (komplexere
Harmonik und Rhythmik, musikalische Illustration des Liedtextes, Improvisation).
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BMUS 63 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument belegen oder belegen
wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 64 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument belegen oder belegen
wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

BMUS 68 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 7 Teiln.

keine Angabe -  Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Das Lehrangebot wird als Typ-A ausgewiesen (asynchrone Veranstaltungen ohne feste Termine).

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

Dies ist eine Online-Lehrveranstaltung.

BMUS 69 Schulpraktisches Klavierspiel
Übung 1.0 Semesterwochenst. Max. 7 Teiln.

keine Angabe -  Lenz, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Das Lehrangebot wird als Typ-A ausgewiesen (asynchrone Veranstaltungen ohne feste Termine).

Kommentar: Anhand von Liedern und Songs werden stiladäquate Begleitpatterns eingeübt.

 

Dies ist eine Online-Lehrveranstaltung.
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1.5 Einzelunterricht Gesang I

BMUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Appich, P. Lang-Hempel, S. Leja,
A. Lenz, S. Moldenhauer, S.
Nachfolger, B. Schöllhorn, K.
Schöwitz, H. Simonsen, S. Vallon,
C. Wakatsuki, R.

Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Modul 2

2.1 Musikdidaktische Konzeptionen/Modelle für die Unterrichtspraxis [=Begleitseminar

für das ISP]

ISP MUS 43 Begleitveranstaltung ISP: Musik SEK I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar dient der begleitenden Reflexion der Erfahrungen im ISP mit dem Berufsfeld des schulischen Musikunterrichts.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

2.2 Gehörbildung

BMUS 10 Gehörbildung 1 A
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 16:00 - 16:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
14tägiger Wechsel A und B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere freie Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 16.15-17.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin: 12.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: Ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

 

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.
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BMUS 11 Gehörbildung 2 A
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 17:00 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
14tägiger Wechsel A und B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für deine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im
Moodle-Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 17.15-18.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin 12.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

 

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

BMUS 16 Gehörbildung 2 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 17:00 - 17:45 Mo, 19.04.2021-19.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für deine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im
Moodle-Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung  Baustein im Mastermodul 1.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 17.15-18.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin 19.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

BMUS 18 Gehörbildung 1 B
Seminar 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

14tägl 16:00 - 16:45 Mo, 19.04.2021-19.07.2021 7 7.201 Bensch, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Für GS-Studierende ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1.

Weitere frei Plätze werden in der ersten Woche vergeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Montag, 16.15-17.00 synchron / präsent - 14-tägig A und B im Wechsel

Erster Termin: 19.04.2021

Asynchrone wöchentliche Online-Aufgaben: Ab Dienstag 12.00 Uhr im Moodlekurs

Kommentar: Es empfiehlt sich mit der Gehörbildung erst zu beginnen, nachdem man den ersten Kurs Musiktheorie absolviert hat.

Leistungsnachweise für eine erfolgreiche Teilnahme der beiden Gehörbildungskurse sind die eingereichten Aufgaben im Moodle-
Kurs. Eine gesonderte Klausur wird nicht geschrieben.

Literatur: Earmaster. Gehörbildungsprogramm zur privaten Übung.

2.3 Komposition und Arrangement

2.4 Schulpraktisches Akkordinstrument

BMUS 91 Akkordinstrument (Einzelunterricht)
Übung

Mittwoch 11:30 - 12:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 14:15 - 18:30 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Warnecke, U.
Gitarre

Freitag 07:30 - 10:00 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Montag 11:00 - 13:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Appich, P.
Klavier

Montag 15:00 - 19:00 Mo, 19.04.2021-26.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 09:00 - 12:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mohr, M.
Gitarre

Dienstag 13:00 - 20:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Dienstag 15:00 - 19:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Dienstag 17:00 - 21:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Gehlen, B.
Gitarre

Mittwoch 08:00 - 13:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Wohak, G.
Klavier

Mittwoch 09:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Mittwoch 15:00 - 19:00 Mi, 21.04.2021-28.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Donnerstag 08:00 - 13:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Leniger, R.
Klavier

Donnerstag 09:00 - 15:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Mödersheim, G.
Klavier

Donnerstag 15:00 - 19:00 Do, 22.04.2021-29.07.2021 Lenz, S.
Klavier

Bemerkungen: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

Kommentar: Organisation: Stephan Lenz (mailto: lenz@ph-ludwigsburg.de)

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen im Moodle-Kurs "Schwarzes Brett Musik"

 

Kirchenorgel, Herr Horn, Unterrichtszeit und Ort nach Vereinbarung
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2.5 Einzelunterricht Gesang II

BMUS 90 Gesang (Einzelunterricht)
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

keine Angabe -  Appich, P. Lang-Hempel, S. Leja,
A. Lenz, S. Moldenhauer, S.
Nachfolger, B. Schöllhorn, K.
Schöwitz, H. Simonsen, S. Vallon,
C. Wakatsuki, R.

Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

2.6 Grundkurs Chorleitung

BMUS 36 Ensembleleitung I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.201 (max. 5 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

Modul 3

3.1 Themen aus der Historischen und Systematischen Musikwissenschaft

BMUS 160 Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik? (Hausarbeit, WiHa,
BA, MA ...) - Forschungsmethodisches Seminar - VERTIEFUNG

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 (max. 30 Tln.) Imort-Viertel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist offen für alle Lehramtsstudierenden des Faches Musik, die eine wissenschaftliche Arbeit (BA, MA, WiA oder
Hausarbeit) planen bzw. vorbereiten oder bereits im Arbeitsprozess sind.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit der wissenschaftlichen Perspektive in der Musikpädagogik und gibt eine Einführung in Denk-
und Arbeitsweisen einer fachspezifischen empirischen Forschung.

Beleuchtet wird ein Repertoire an empirischen Methoden (quantitativ und qualitativ) für das empirische Arbeiten in der
Musikpädagogik einerseits, andererseits geht es aber auch um deren Anwendung am Beispiel der Planung eigener
Forschungsprojekte

Wie schreibe ich eine wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Musik?

Dieses Seminar verbindet theoretische und praktische Anteile und möchte zu folgenden Aspekten Hilfestellung geben:

* Themenfindung
* Erarbeitung von Forschungsfragen
* Gliederung und Aufbau einer wissenschaftlichen Arbeiten
* Überblick über Forschungsmethoden
* Literaturrecherche und Organisation
* Zitation

Es hat außerdem den Charakter eines Kolloquiums, indem es Raum lässt, um gemeinsam konkrete Fragestellungen zu aktuellen
oder geplanten wissenschaftlichen Arbeiten der Teilnehmer zu besprechen.

BMUS 45 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - GRUNDLAGEN-
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 46 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - GRUNDLAGEN
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

BMUS 57 Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Grundlagen / Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 Lenz, S. Scholz, H. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: "Barock", "Empfindsamer Stil", "Klassik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des17. und 18.
Jahrhunderts.

Besonderheiten wie auch allgemeine Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit reflektiert.

 

Die Veranstaltung ist eine Online-Veranstaltung (Typ A)

MMUS 49 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - VERTIEFUNG-
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 50 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - VERTIEFUNG
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

3.2 Musik und Medien

3.3 Chor / Orchester / Big-Band

BMUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.

MMUS 12 Kammermusik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 Bensch, O.
Angebot ist ausschließlich präsent!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Kammermusikseminar ist offen für alle Instrumentalisten der PH!

Entweder komplett präsent oder synchron (Praxis)

oder

komplett Online mit theoretischem Schwerpunkt als Hybridveranstaltung Typ B

Montag 18.15-19.45 Uhr, erster Termin: Montag: 12.04.2021

Beide Formen sind voll anrechenbar.

 

 

3.4 Aufbaukurs Chorleitung/Orchesterleitung

BMUS 191 Ensembleleitung II / Fr. Weindel
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-02.08.2021 7 7.209 (max. 15 Tln.) Weindel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Im Sommersemester wird das Seminar Ensembleleitung II zweimal angeboten.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung II" findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt.

BMUS 31 Ensembleleitung III
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 (max. 12 Tln.) Bensch, O.
bzw. WebEx

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist als ein Präsensseminar geplant. Ergänzend wird ein Moodlekurs eingerichtet, der, je nach Entwicklung der
allgemeinen Siruation, die Präsenslehre ersetzen müsste.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Termine Donnerstag 12.15-13.45 präsent geplant.

Erster Termin Donnerstag, 15.04.2021

BMUS 37 Ensembleleitung II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten: Anmeldung per LSF !

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung II“ findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt

 

3.5 Einführung in die Didaktik des bilingualen Musikunterrichts

Politikwissenschaft

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1. Einführung in die Politikwissenschaft

1.2. Einführung in die Didaktik der politischen Bildung

1.3. Einführung in die Internationalen Beziehungen

1.4. Introduction to bilingual Teaching.

ENG 30 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3886



Bemerkungen: Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch”) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: Leistungsanforderungen:

Für die Bescheinigung: Präsentation und Pass/Fail Klausur

Für die Modulprüfung: Präsentation und benotete Modulprüfung

Modul 2

2.1. Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

2.2. Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel und politische Steuerung

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

2.3. Europäische Union/ Europa-Lernen

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.
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2.4. Internationale Politik/ globales Lernen

2.5. Praxisbegleitung I: Planung und Analyse von politischen Lernprozessen

2.6. Politische Kultur/ Politische Sozialisation

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

2.7. Methoden und Medien in der politischen Bildung

2.8. Praxisbegleitung II: Vertiefung fachdidaktischer Konzepte

POL 22 Kinderrechtsbasierte Bildung in Kita und Grundschule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 60 Tln.) Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Veranstaltung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen und zentralen Konzeptionen zum Lernen von jungen
Kindern in pädagogischen Institutionen (Kita und Grundschule), auch im Sachunterricht. Die UN-Kinderrechtskonvention als
Ausgangspunkt und Anker kinderrechtsbasierter Bildungsprozesse wird genauer betrachtet.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw. Ausg.,
Klinkhardt: Bad Heilbrunn.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

BMFSFJ (Hrsg.) (2014): Übereinkommen über die Rechte des Kindes. VN-Kinderrechtskonvention im Wortlaut mit Materialien. 5.
Auflage.

POL 23 Grundschule demokratisch und partizipativ gestalten (Online-Seminar)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Vocilka, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit in der ersten Seminarsitzung voraus. Bei unentschuldigter
Abwesenheit werden bereits zugewiesene Plätze weitervergeben.

Studierende, für die die so genannte "Härtefall"-Regelung (vgl. Info-Flyer zum LSF-Belegverfahren für Studierende) zutrifft,
wenden sich bitte in der ersten Sitzung an die Dozentin, falls Sie über das reguläre Verteilungsverfahren auch in der letzten
Vergaberunde nicht ausgelost werden. Falls Sie einen zugewiesenen Platz nicht nutzen können, melden Sie sich bitte unbedingt
schnellstmöglich ab, um anderen Studierenden die Teilnahme zu ermöglichen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Auseinandersetzung mit aktuellen Konzeptionen zum Demokratie-Lernen von Kindern in der
Grundschule und insbesondere im Sachunterricht. Dabei werden Hintergründe, Möglichkeiten und Wirkungen der Beteiligung von
Kindern analysiert und reflektiert.

Literatur: Gesellschaft für die Didaktik des Sachunterrichts (Hrsg.) (2013): Perspektivrahmen Sachunterricht. Vollst. überarb. u. erw.
Ausg..Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Hartwig, Luise / Mennen, Gerald / Schrapper, Christian (Hrsg.) (2016): Kinderrechte als Fixstern moderner Pädagogik?
Grundlagen, Praxis, Perspektiven. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Knauer, Raingard / Sturzenhecker, Benedikt (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz
Juventa.

Kruschel, Robert (Hrsg.) (2017): Menschenrechtsbasierte Bildung. Inklusive und Demokratische Lern- und Erfahrungswelten im
Fokus. Bad Heilbrunn: Klinkhardt.

Prote, I. (2003): Partizipation als Schlüsselqualifikation für das Demokratie-Lernen in der Grundschule. In: Kuhn, H.W. (Hrsg.):
Sozialwissenschaftlicher Sachunterricht. Konzepte, Forschungsfelder, Methoden – ein Reader. S. 39-52.

Modul 3

3.1. Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

3.2. Aspekte des politischen Systems z. B. der USA, der EU / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel und politische Steuerung

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

3.3. Europäische Union/Europa-Lernen

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.
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3.4. Internationale und transnationale Politik/ globales Lernen

3.5. Empirische Lehr-Lernforschung

3.6. Systemvergleich

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

3.7. Politische Theorien und Ideen

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

3.8. Politische Sozialisation und Interkulturalität

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.
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Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1. Einführung in die Politikwissenschaft

1.2. Einführung in die Didaktik der politischen Bildung

1.3. Einführung in die Internationalen Beziehungen

1.4. Einführung in das politische System der Bundesrepublik Deutschland

Modul 2

2.1. Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

2.2. Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel/ politische Steuerung

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

2.3. Europäische Union/ Europa-Lernen

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.
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2.4. Internationale Politik/ globales Lernen

2.5. Praxisbegleitung: Planung und Analyse politischer Lernprozesse

Modul 3

3.1 Fachdidaktische Ansätze, Konzepte und Analysen

3.2 Aspekte des politischen Systems der Bundesrepublik / Politikfeldanalyse / sozialer

Wandel und politische Steuerung

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

3.3 Europäische Union/Europa-Lernen

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

3.4 Internationale und transnationale Politik/ globales Lernen

3.5 Empirische Lehr-Lernforschung

3.6 Systemvergleich

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

3.7 Politische Theorien und Ideen

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

3.8 Politische Sozialisation und Interkulturalität

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

Sport

Angebote für Hauptfachstudierende

Modul 1

1.1 Sport- und Bewegungspädagogik

BSPO 611 Grundlagenvorlesung Sportpädagogik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 1 1.201 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung schließt mit einer Klausur ab, die entweder als Modulabschlussprüfung oder als erfolgreiche Studienleistung
eingebracht werden kann.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden grundlegende sportpädagogische und sportdidaktische Kenntnissse vermittelt. Hierzu werden
sportpädagogische Fragestellungen der Erziehung und Bildung im Lebenslauf thematisiert und weitere sportdidaktische und
sportpädagogische Themenbereiche behandelt.

Die Anmeldung erfolgt über Moodle.

1.2 Bewegung und Training

1.3 Sportmedizinische Grundlagen

BSPO 505 Sportmedizinische Grundlagen 2 - Sportverletzungen
Vorlesung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 15:30 Fr, 09.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 15:45 - 17:15 Fr, 09.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 09:00 - 10:30 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 10:45 - 12:15 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 14:00 - 15:30 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 09:30 - 11:00 So, 11.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 11:15 - 12:45 So, 11.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird geleitet von Dr. Christian Roggenbuck und wird online ausgebracht.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster an folgenden Terminen:

Fr., 09.07.  14 - 15.30 / 15.45 - 17.15

Sa., 10.07.  9 - 10.30 / 10.45 - 12.15 / 14 - 15.30

So., 11.07.  9.30 - 11 / 11.15 - 12.45

Sie erhalten Ende März per Email die Zugangsdaten für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS) zusammen und werden nur im
Sommersemester angeboten.

Die abschließende Klausur (Bausteintestat oder Modulprüfung) zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den
Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und kann in jedem Semester jeweils zum Vorlesungsende geschrieben werden, im
SoSe 21 voraussichtlich am Montag, den 02.08.2021.

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt nach Freigabe über das LSF / QISPOS.

Literatur: Birnesser, P. et al.: Praxiswissen Sportmedizin. 2008, Philippka-Sportverlag, Münster

Dickhuth, H. et al.: Einführung in die Sport- und Leistungsmedizin. Reihe: Sport und Sportunterricht, Bd. 16, 2000, Hofmann
Verlag

Graf, C. (Hrsg.): Lehrbuch Sportmedizin. Dt. Ärzteverlag

BSPO 540 Sportmedizinische Grundlagen 1 - Funktionelle Anatomie
Vorlesung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 11.05.2021-29.06.2021 1 1.247 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Vorlesung wird online zu festen Terminen ausgebracht. Sie erhalten Ende März per Email die Zugangsdaten für den
zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Die Veranstaltung (1 SWS) findet doppelstündig über die Hälfte des Semesters an folgenden Terminen online statt:

Dienstags 10.15-11.45 am 11.05. / 18.05. / 01.06. / 08.06. / 15.06. / 22.06. / 29.06.21

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS) zusammen und werden nur im
Sommersemester angeboten. Sie bauen aufeinander auf und sollten deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden.

Die abschließende Klausur (Bausteintestat oder Modulprüfung) zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den
Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und kann in jedem Semester jeweils zum Vorlesungsende geschrieben werden, im
SoSe 21 voraussichtlich am Montag, den 02.08.2021.

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt nach Freigabe über das LSF.

 

 

 

Literatur: WEINECK, J. (2008): Sportanatomie. Spitta Verlag, Balingen

Weitere Literatur wird in der Vorlesung besprochen.

1.4 Sozialwissenschaftliche Grundlagen des Sports und wissenschaftliches Arbeiten

1.5 Introduction to Bilingual Teaching

ENG 30 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch”) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: Leistungsanforderungen:

Für die Bescheinigung: Präsentation und Pass/Fail Klausur

Für die Modulprüfung: Präsentation und benotete Modulprüfung

Modul 2

2.1 Sportwissenschaftliches Hauptseminar

BSPO 715 Erlebnispädagogik verstehen und erleben - Sommeruniversität im Harz
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 12:30 - 13:30 Mi, 14.04.2021 Krone, L.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 26.04.2021 Krone, L.

BlockSa - 02.08.2021-07.08.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem Seminar soll die Erlebnispädagogik sowohl in Theorie als auch in Praxis erlebt werden. Gemeinsam mit weiteren
Universitäten aus Deutschland und Österreich werden wir Themenfelder der Erlebnispädagogik zunächst mittels Onlineseminaren
(5-6 ausgewählte 90-minütigeTermine) kennenlernen und die gemeinsame Zeit im Harz vorbereiten. Vom 02.-07.08.2021
kommen wir alle zur Sommeruniversität zusammen, leben und erleben gemeinsame Tage an einem außeruniversitären Lernort,
inmitten der Natur (Selbstversorgung, Workshops zu erlebnispäd. Schwerpunkten, 2-tägige Tour, Tourenvorbereitung und -
auswertung).

Verbindliches Vortreffen:

Mittwoch, 14.04.2021, 12.30-13.30 (via Webex oder vor Ort, wird per Mail bekannt gegeben)

Gemeinsamer Termin aller Teilnehmenden und Dozierenden:

Montag, 26.04.2021 „Kick-off Veranstaltung Sommeruniversität 2021”, 18-20 Uhr via Zoom (Link wird bekannt gegeben)

SPO 614 Themen der Sportpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Reuker, S.

Belegpflicht!

2.2 Sportwissenschaftliches Seminar

BSPO 202 Adventure Education
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 11.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 24:00 Fr, 18.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird von dem Kollegen Prof. Dr. Dan Grube von unserer Partneruniversität (Western Carolina University)
durchgeführt. Es werden auch amerikanische Studierende daran teilnehmen.

Fragen bitte direkt an ihn: dgrube@email.wcu.edu

11.6. und 12.6. = 9 - 15 Uhr

18.6. und 19.6. = 9 - 15 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Through this workshop, participants will learn processes for the development of Group Dynamics, Social-Emotional Learning
in schools, 21st Century Skills, strategies for teaching Resiliency, and Inclusion, all through the lens of adventure education.
They will value the process of establishing behavioral norms, learn games, trust, and initiative activities to facilitate adventure
experiences for their students, and utilize the experiential learning cycle to allow students to derive value and meaning from their
experiences.

 

Grundkenntnisse in der englischen Sprache sind Voraussetzung für eine Teilnahme an diesem Seminar, da Teile in Englisch
unterrichtet werden. Zudem ist die Literatur auf Englisch verfasst-.

BSPO 413 Orientierungslaufen in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 1 1.247 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz vor
Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Kurs vorgestellt.
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BSPO 713 Bildungsprozesse begleiten, Entwicklungspotentiale stärken - Psychomotorik in
Theorie und Praxis erleben

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 09:00 - 12:00 Mo, 13.09.2021 1 1.247 (max. 25 Tln.) Krone, L.

BlockVorl 09:00 - 16:00 13.09.2021-16.09.2021 Krone, L.

Einzel 09:00 - 12:00 Di, 14.09.2021 1 1.247 (max. 25 Tln.) Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Bewegung, Spiel und Sport schaffen (...) besondere Möglichkeiten, um mit unterschiedlichen Voraussetzungen umzugehen, um
die individuellen Talente und Ressourcen de Kinder zu entdecken und ihre Entwicklung zu fördern." (Zimmer & Hunger, 2017).
Das Seminar setzt sich in Theorie und Praxis mit der psychomotirischen Bewegungs- und Entwicklungsförderung auseinander
und zeigt Möglichkeiten auf, dieses Konzept in den verschiedenen Bildungseinrichtungen zu nutzen.

Verbindliche Vorbesprechung:Mittwoch, 17.06.2020, 12 Uhr.

MSPO 421 Bewegungslernen im Sportunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.201 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz vor
Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Kurs vorgestellt.

2.3 Bilingual Teaching in Physical Education

2.4 - 2.7 Fachdidaktisches Seminar

BSPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

3-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 21.04.2021-21.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen”, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben”, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens”, Kombinationen mit dem
Mentalen Training”.

Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

BSPO 318 "SPORTis" (Initiative: Personal Coaches)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 10:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Es geht um Ideen und Umsetzungen, wie der Sport bzw. der Sportunterricht in diesen Zeiten gerettet werden kann. 

Welche Möglichkeiten gibt es, einzelnen Kindern Bewegungs- bzw. Sportangebote anzubieten und diese perönlich zu begleiten?

Auch die Gestaltung einer App ist denkbar.

Eine Anrechnung für Schulpraxis ist möglich!

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

 

 

 

 

BSPO 334 Schwimmfix
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockVorl 13:00 - 13:45 13.04.2021-27.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung findet aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr. 18/1, 71638 Ludwigsburg) kompakt statt.

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang

BSPO 336 Schwimmen mit Grundschulkindern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:00 - 13:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Möglichkeit für Belegungen.

In der Veranstaltung werden mit Grundschulkindern im Schwimmbad der Schubartschule (Kreuzäcker 32, 71634 Ludwigsburg)
die Möglichkeiten der "ErlebnisWeltWasser" erprobt und reflektiert.

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Seite 3898



BSPO 411 Bewegen an Großgeräten - Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 19 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.
1

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird vorwiegend in Präsenzlehre begleitet von wenigen Online-Terminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur
Veranstaltung erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

BSPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie nach Zulassung per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

BSPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 30.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 31.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 01.08.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.00 - 17.30 Uhr

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit den Grundelementen des Rückschlagspiels Volleyball und deren Adaptionsmöglichkeiten für den
Einsatz in der Schule.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vergaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.
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BSPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 24.4.  

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 12.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 19.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 28.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 10.07.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 10.7.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 12.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar findet auf dem Gelände des Hockey-Club Ludwigsburg statt.

Ein Shuttle wird eingerichtet.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 706 Beach-Spiele
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Das Seminar Beach-Spiele befasst sich in Theorie und Praxis mit den verschiedenen Spiel- und Bewegungsformen in Sand, auf
der Beach-Anlage, und thematisiert deren Einsatzmöglichkeiten in schulischen Kontexten.

BSPO 708 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 04.09.2021 Efler, C.
Tennisplatz

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 11.09.2021 Efler, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

BSPO 709 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 30.04.2021 Kurt, S. Krone, L.
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Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 08.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 710 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl - 06.09.2021-10.09.2021 Bauer, A.
Freianlage Die Zeiten werden noch bekannt gegeben.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

BSPO 77 Badminton
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 16 Tln.) Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 8.15 - 9.45 Uhr

Kommentar: Der Kurs "Badminton" gibt den Studierenden zum einen die Möglichkeit, sich in einer ersten Auseinandersetzung mit dem
Rückschlagspiel Badminton zu befassen und die eigenen spielerischen Kompetenzen zu erweitern. Zum anderen gibt
der Kurs Einblicke in die methodisch-didaktische Gestaltung von Lehreinheiten zum Thema Badminton mit Kindern und
Jugendlichen, befasst sich mit dem Regelwerk dieser Sportart und bietet Raum für die Erprobung verschiedener Lehr-Lernwege.
Grundkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

MSPO 702 Basketball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T.
wird verschoben auf 30.8. - 03.09.2021!

BlockVorl 08:00 - 14:00 30.08.2021-03.09.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.15 - 17.45 Uhr

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um grundlegende Kenntnisse zum Basketball-Spiel als Zielschuss-Spiel in Verbindung mit
Vermittlungskonzepten. Ausgehend von der „Urform” des Basketball-Spiels sollen mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die
zentralen technischen und taktischen Elemente entwickelt und didaktische Möglichkeiten – auch für die Grundschule – aufgezeigt
werden. Des Weiteren werden Varianten des Basketballspiels mit alternativen Bällen und Spielanlagen sowie Streetball, Inline-
Basketball, Rollstuhlbasketball und Wasserbasketball vorgestellt.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen

Seite 3901



SPO 703 Fußball (Gruppe 2)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

2.8 Analyse und Planung von Sportunterricht

BSPO 417 Analyse und Planung von Sportunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 1 1.247 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online ausgebracht. Sie erhalten nach der Zulassung zur Veranstaltung ein Mail mit dem Einschreibeschlüssel
für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar vorgestellt.

2.9 Begleitseminar zu ISP

Modul 3

3.1 Sportwissenschaftliches Hauptseminar

BSPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.
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BSPO 211 Sport, physical activity and sustainable developement: from an inter- and transnational
perspective

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 14.04.2021-02.06.2021 Hofmann, A.
Vortreffen Mittwoch, 17.03.2021 18 - 19.30 Uhr digital    

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Seminarsprache ist englisch, das Seminar wird digital durchgeführt.

Informationen werden im Vorfeld über moodle und über den Sportverteiler verschickt. Ansonsten bitte direkt bei nettehof@ph-
ludwigsburg.de anfragen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: digitale Veranstaltung

1. Vorbesprechung: 17.03.2020 von 18.00 - 19.30 Uhr

1. Termin: 14.04.2020, letzter Termin: 02.06.2020

Dieses Hauptseminar findet zusammen mit der Universität Wien und der Malmö University statt. Die Seminarsprache ist
überwiegend englisch. Das Vortreffen ist verbindlich.

Die Seminarzeit betragen zwei volle Zeitstunden von 14.00 bis 16.00.

 

Das Seminar thematisiert verschiedene Aspekte der Nachhaltigkeit in Sport und Schulsport (z.B. Gesundheit, Umwelt,
Natursport, Digitalisierung). Vor allem sollen dabei internationale Einflüsse und Interdependenzen aufgezeigt und in
universitätsübergreifenden Kleingruppen vertiefend ausgearbeitet werden.

Studierende des Fachs Englisch:

Die Veranstaltung kann von EULA- und Zertifikat-Studierenden belegt werden.

BSPO 715 Erlebnispädagogik verstehen und erleben - Sommeruniversität im Harz
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 12:30 - 13:30 Mi, 14.04.2021 Krone, L.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 26.04.2021 Krone, L.

BlockSa - 02.08.2021-07.08.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar soll die Erlebnispädagogik sowohl in Theorie als auch in Praxis erlebt werden. Gemeinsam mit weiteren
Universitäten aus Deutschland und Österreich werden wir Themenfelder der Erlebnispädagogik zunächst mittels Onlineseminaren
(5-6 ausgewählte 90-minütigeTermine) kennenlernen und die gemeinsame Zeit im Harz vorbereiten. Vom 02.-07.08.2021
kommen wir alle zur Sommeruniversität zusammen, leben und erleben gemeinsame Tage an einem außeruniversitären Lernort,
inmitten der Natur (Selbstversorgung, Workshops zu erlebnispäd. Schwerpunkten, 2-tägige Tour, Tourenvorbereitung und -
auswertung).

Verbindliches Vortreffen:

Mittwoch, 14.04.2021, 12.30-13.30 (via Webex oder vor Ort, wird per Mail bekannt gegeben)

Gemeinsamer Termin aller Teilnehmenden und Dozierenden:

Montag, 26.04.2021 „Kick-off Veranstaltung Sommeruniversität 2021”, 18-20 Uhr via Zoom (Link wird bekannt gegeben)

SPO 614 Themen der Sportpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Reuker, S.

Belegpflicht!
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3.2 Fachdidaktisches Seminar

BSPO 333 Kleine Spiele
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter #ma.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

BSPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 30.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 31.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 01.08.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.00 - 17.30 Uhr

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit den Grundelementen des Rückschlagspiels Volleyball und deren Adaptionsmöglichkeiten für den
Einsatz in der Schule.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vergaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

BSPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 24.4.  

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 12.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 19.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 28.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 10.07.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 10.7.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 12.07.2021 Braun, C. Krone, L.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar findet auf dem Gelände des Hockey-Club Ludwigsburg statt.

Ein Shuttle wird eingerichtet.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 706 Beach-Spiele
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Das Seminar Beach-Spiele befasst sich in Theorie und Praxis mit den verschiedenen Spiel- und Bewegungsformen in Sand, auf
der Beach-Anlage, und thematisiert deren Einsatzmöglichkeiten in schulischen Kontexten.

BSPO 708 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 04.09.2021 Efler, C.
Tennisplatz

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 11.09.2021 Efler, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

BSPO 709 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 30.04.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 08.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 710 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl - 06.09.2021-10.09.2021 Bauer, A.
Freianlage Die Zeiten werden noch bekannt gegeben.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

BSPO 77 Badminton
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 16 Tln.) Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 8.15 - 9.45 Uhr

Kommentar: Der Kurs "Badminton" gibt den Studierenden zum einen die Möglichkeit, sich in einer ersten Auseinandersetzung mit dem
Rückschlagspiel Badminton zu befassen und die eigenen spielerischen Kompetenzen zu erweitern. Zum anderen gibt
der Kurs Einblicke in die methodisch-didaktische Gestaltung von Lehreinheiten zum Thema Badminton mit Kindern und
Jugendlichen, befasst sich mit dem Regelwerk dieser Sportart und bietet Raum für die Erprobung verschiedener Lehr-Lernwege.
Grundkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

MSPO 702 Basketball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T.
wird verschoben auf 30.8. - 03.09.2021!

BlockVorl 08:00 - 14:00 30.08.2021-03.09.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.15 - 17.45 Uhr

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um grundlegende Kenntnisse zum Basketball-Spiel als Zielschuss-Spiel in Verbindung mit
Vermittlungskonzepten. Ausgehend von der „Urform” des Basketball-Spiels sollen mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die
zentralen technischen und taktischen Elemente entwickelt und didaktische Möglichkeiten – auch für die Grundschule – aufgezeigt
werden. Des Weiteren werden Varianten des Basketballspiels mit alternativen Bällen und Spielanlagen sowie Streetball, Inline-
Basketball, Rollstuhlbasketball und Wasserbasketball vorgestellt.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen

SPO 703 Fußball (Gruppe 2)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.
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3.3 Sportwissenschaftliches Seminar mit bilingualem Bezug

3.4 Projekt

BSPO 315 "Wir sind eins" - Schulsportfest 2021 (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Angebot "Wir sind eins” (Schulsporfest 2021) wird zum 1. Mal angeboten und in Kooperation mit den Schulen am
Favoritepark in Ludwigsburg im Juli 2021 durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Durchführung dieser Idee. 

 

 

BSPO 316 "Gib Rassismus einen Korb" (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 11:45 Do, 08.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 19.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 31.05.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 26.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mo, 27.09.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Di, 28.09.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt gubt es die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei Projekttage
vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2020 stattfinden und eigenständig organisiert
und durchgeführt.

Um das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu erhalten, gibt es in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

 

 

 

3.5 Veranstaltungsmanagement

BSPO 311 SchillerLab – Spielraum für Kreativität und Digitalität
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 13:00 - 14:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Teilnahme erfordert Eigenständigkeit und Verantwortungsübernahme.

Ziel ist es gemeinsam mit einer Schule in Marbach einen Spielraum für Kreativität und Digitalität zu gestalten.

Folgende Möglichkeitsräume sind angedacht:

1. Hackathon im Februar (siehe Hperlink)

2. Zusammenarbeit mit einer Schule in Marbach 

3. Idee "LiterRadtour” und „Aktionbound” zum Thema 

4. "Ecape Room” vgl. Reuchlin digital (vgl. Matt D. Skateboarding - Auf der Suche nach dem ersten Skateboard) 

5. Eigene Idee und Umsetzung

Eine Zusammenarbeit mit einem Softwareentwickler, Museumspädagig:innen und dem Sonderpädagogischen Seminar Stuttgart
(Zweite Phase der Lehramtsausbildung) ist angedacht.

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

Weitere Informationen:

Projektziele sind Aufbau und Verstetigung eines Bildungsnetzwerks von Schule, Lehrkräftebildung und
außerschulischer Jugendarbeit mit dem Lernort Literaturmuseum. Als neue Kooperationspartner von Schillers
Geburtshaus wirken mit: die Tobias-Mayer-Gemeinschaftsschule mit dem aktuell ent- stehenden SchillerLab als
pädagogischem Makerspace, die Uhland Schule (SBBZ Lernen) sowie die PH Ludwigsburg und das Staatliche Seminar
Stuttgart. Im Fokus steht die Förderung wichtiger Medien- und Zukunftskompetenzen bei allen genannten Zielgruppen
sowie die Etablierung von praxisori- entierten (Hochschul-)Seminaren für künftige Lehrkräfte. Sie erfahren, wie die
Nutzung digitaler Me- dien zur Gestaltung von Möglichkeits- und Ermächtigungsräumen für Kreativität und Digitalität
beitragen und wie dadurch Lernprozesse in und außerhalb der Schule befördert werden. Für die Jugendlichen vor Ort
bedeutet das auch: Erkundung und Vergewisserung ihrer kulturellen Identität und Heimat ausgehend von Schillers
Geburtshaus. Das Schiller-Projekt „beflügelt” mit seinen Schwerpunkten die Entwicklung einer regionalen und
inklusiven Bildungslandschaft für lebenslan- ges, lebendiges Lernen.

Thema
Kreativität und Digitalität als Grundvoraussetzung für die Bewältigung wichtiger Zukunftsaufgaben in Zeiten rasanten
Wandels und globaler Krisen sind Kernthemen des Schiller-Projekts. Die Beteiligten erleben Kreativität als eine im
Menschen angelegte Fähigkeit mit neuen Selbstwirksamkeits- erfahrungen. Es findet keine Gleichsetzung von Kreativität
mit Kunst, Musik und Literatur („Art Bias”) statt. Das Schiller-Projekt verortet Kreativität als Nährboden und Triebkraft in
unterschiedlichsten Be- reichen: wissenschaftliches Denken, Entrepreneurship, Design Thinking, Making oder Coding ...

Partizipation
Das Schiller-Projekt macht aufgrund seiner partizipatorischen Struktur alle Beteiligte zu Aktiven: Schüler:innen und
Jugendliche agieren als Forscher:innen und Designer:innen. Angehende Lehrkräf- te erproben sich als Entwickler:innen.
Museumspädagog:innen und Informatiker:innen agieren als Impulsgeber:innen und Potenzialentfaltungscoaches.
Lehrkräfte werden außerdem zu wichtigen Feedbackgeber:innen, die bei Bedarf weitere Projektiterationen anstoßen. Mit
den Schüler:innen und jugendlichen Besucher:innen „erobert” eine neue Nutzer:innengruppe Schillers Geburtshaus.

BSPO 315 "Wir sind eins" - Schulsportfest 2021 (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Angebot "Wir sind eins” (Schulsporfest 2021) wird zum 1. Mal angeboten und in Kooperation mit den Schulen am
Favoritepark in Ludwigsburg im Juli 2021 durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Durchführung dieser Idee. 
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BSPO 316 "Gib Rassismus einen Korb" (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 11:45 Do, 08.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 19.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 31.05.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 26.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mo, 27.09.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Di, 28.09.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt gubt es die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei Projekttage
vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2020 stattfinden und eigenständig organisiert
und durchgeführt.

Um das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu erhalten, gibt es in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

 

 

 

MSPO 201 Olympische Woche
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 18:15 - 19:45 Mo, 19.04.2021-21.06.2021 1 1.247 Hofmann, A.
bis 5.7 wöchentlich, danach 14-tägig

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung werden in den ersten Sitzungen Grundlagen zur Olympischen Bewegung vermittelt. Die Termine
werden gemeinsam abgesprochen, das Seminar findet nicht wöchentlich statt.

Am 7. Juli wird am Nachmittag/Abend ein sogenannter Olympischer Tag an der PH durchgeführt. Für diesen ist eine Ausstellung
des Staatsarchivs an der PH geplant, wie auch eine Podiumsdiskussion mit Spitzensportler*innen. Beides soll zusammen mit den
Seminarteilnehmenden organisiert werden.

Am Abend des 8. Julis wird die Veranstaltung im Haus des Sports (SpOrt) in Stuttgart unter der Leitung des Württembergischen
Landessportbundes (WLSB) fortgesetzt. Es wird der Dokumentarfilm "Die Kalten Ringe", der sich auf die vergangenen
Olympischen Spiele in Tokio bezieht, gezeigt. Im Anschluß gibt es eine Diskussion mit den Filmemachern und Teilnehmer*innen
der Spiele 1964 in Tokio.

Die Wahrnehmung dieser beiden Termine ist verpflichtend für das Seminar.

3.6 Vertiefung fachdidaktisches Seminar / Wahlbereich

BSPO 309 "Vom historischen Bruchenball über das Raufen zum Ringen"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Lehmann, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

In dieser Lehrveranstaltung werden – ausgehend von historischen Kampfkünsten über zeitgemäße und unkonventionelle
Kampfformen - freien Grundtechniken und spektakuläre Griffe (hauptsächlich aus dem Freistil-Ringen) erlernt. Die Studierenden
sollen dabei ein Repertoire von Kampfspiele erarbeiten sowie ein kämpferisches Niveau erlangen, das ihnen ermöglicht,
den Unterricht sicher und motivierend zu gestalten. Weiterhin gibt es Hinweise zur Planung von entsprechenden Ring- und
Kampfstunden.

Für diesen Kurs ist keinerlei Erfahrung mit Kampfsport notwendig. Auch ist normale Sportbekleidung ausreichend.

BSPO 311 SchillerLab – Spielraum für Kreativität und Digitalität
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 13:00 - 14:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Teilnahme erfordert Eigenständigkeit und Verantwortungsübernahme.

Ziel ist es gemeinsam mit einer Schule in Marbach einen Spielraum für Kreativität und Digitalität zu gestalten.

Folgende Möglichkeitsräume sind angedacht:

1. Hackathon im Februar (siehe Hperlink)

2. Zusammenarbeit mit einer Schule in Marbach 

3. Idee "LiterRadtour” und „Aktionbound” zum Thema 

4. "Ecape Room” vgl. Reuchlin digital (vgl. Matt D. Skateboarding - Auf der Suche nach dem ersten Skateboard) 

5. Eigene Idee und Umsetzung

Eine Zusammenarbeit mit einem Softwareentwickler, Museumspädagig:innen und dem Sonderpädagogischen Seminar Stuttgart
(Zweite Phase der Lehramtsausbildung) ist angedacht.

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

Weitere Informationen:

Projektziele sind Aufbau und Verstetigung eines Bildungsnetzwerks von Schule, Lehrkräftebildung und
außerschulischer Jugendarbeit mit dem Lernort Literaturmuseum. Als neue Kooperationspartner von Schillers
Geburtshaus wirken mit: die Tobias-Mayer-Gemeinschaftsschule mit dem aktuell ent- stehenden SchillerLab als
pädagogischem Makerspace, die Uhland Schule (SBBZ Lernen) sowie die PH Ludwigsburg und das Staatliche Seminar
Stuttgart. Im Fokus steht die Förderung wichtiger Medien- und Zukunftskompetenzen bei allen genannten Zielgruppen
sowie die Etablierung von praxisori- entierten (Hochschul-)Seminaren für künftige Lehrkräfte. Sie erfahren, wie die
Nutzung digitaler Me- dien zur Gestaltung von Möglichkeits- und Ermächtigungsräumen für Kreativität und Digitalität
beitragen und wie dadurch Lernprozesse in und außerhalb der Schule befördert werden. Für die Jugendlichen vor Ort
bedeutet das auch: Erkundung und Vergewisserung ihrer kulturellen Identität und Heimat ausgehend von Schillers
Geburtshaus. Das Schiller-Projekt „beflügelt” mit seinen Schwerpunkten die Entwicklung einer regionalen und
inklusiven Bildungslandschaft für lebenslan- ges, lebendiges Lernen.

Thema
Kreativität und Digitalität als Grundvoraussetzung für die Bewältigung wichtiger Zukunftsaufgaben in Zeiten rasanten
Wandels und globaler Krisen sind Kernthemen des Schiller-Projekts. Die Beteiligten erleben Kreativität als eine im
Menschen angelegte Fähigkeit mit neuen Selbstwirksamkeits- erfahrungen. Es findet keine Gleichsetzung von Kreativität
mit Kunst, Musik und Literatur („Art Bias”) statt. Das Schiller-Projekt verortet Kreativität als Nährboden und Triebkraft in
unterschiedlichsten Be- reichen: wissenschaftliches Denken, Entrepreneurship, Design Thinking, Making oder Coding ...

Partizipation
Das Schiller-Projekt macht aufgrund seiner partizipatorischen Struktur alle Beteiligte zu Aktiven: Schüler:innen und
Jugendliche agieren als Forscher:innen und Designer:innen. Angehende Lehrkräf- te erproben sich als Entwickler:innen.
Museumspädagog:innen und Informatiker:innen agieren als Impulsgeber:innen und Potenzialentfaltungscoaches.
Lehrkräfte werden außerdem zu wichtigen Feedbackgeber:innen, die bei Bedarf weitere Projektiterationen anstoßen. Mit
den Schüler:innen und jugendlichen Besucher:innen „erobert” eine neue Nutzer:innengruppe Schillers Geburtshaus.

BSPO 316 "Gib Rassismus einen Korb" (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 11:45 Do, 08.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 19.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 31.05.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 26.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mo, 27.09.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Di, 28.09.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3911



Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt gubt es die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei Projekttage
vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2020 stattfinden und eigenständig organisiert
und durchgeführt.

Um das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu erhalten, gibt es in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

 

 

 

BSPO 401 Einführung in das Trampolinspringen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 13 Teiln.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 17.07.2021-18.07.2021 Kurz, H. Müller, C.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 24.07.2021-25.07.2021 Kurz, H. Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Uni Stuttgart in der Uni-Sporthalle Vaihingen, Allmandring 28, 70569 Stuttgart-
Vaihingen statt. Es werden je 13 Teilnehmer von der PH Ludwigsburg und der Uni Stuttgart zugelassen.

 

Kommentar: Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Uni Stuttgart in der Uni-Sporthalle Vaihingen, Allmandring 28, 70569 Stuttgart-
Vaihingen statt. Es werden je 13 Teilnehmer*innen von der PH Ludwigsburg und der Uni Stuttgart zugelassen.

In dieser Veranstaltung kann keine fachpraktische Prüfung abgelegt werden!

Bitte Gymnastikschuhe oder Rutschsocken mitbringen.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

 

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

 

 

BSPO 530 Gesundheitsförderung durch Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten können Themen rund um den Yoga bearbeitet werden, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-
Stile, Meditationsformen, Yoga und Ernährung, Yoga in der Schule

 

BSPO 911 Klettern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:15 - 16:00 Mi, 21.04.2021 Feger, J. Hein, R.

14tägl 14:15 - 17:00 Mi, 05.05.2021-28.07.2021 Feger, J. Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorbesprechung: Mittwoch, den 23.10.2019 an der PH.

Das Seminar "Klettern" findet jeweils vierzehntägig mittwochs im "Griffwerk Ludwigsburg" statt.

MSPO 520 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird an einigen Terminen online, an den anderen Terminen in Präsenz ausgebracht.

Sie erhalten Ende März eine Email mit dem Einschreibeschlüssel für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

 

 

 

 

Kommentar: Ausgehend von den Inhalten des Grundkurses "Gestalten - Tanzen - Darstellen" werden die Studierenden in diesem Seminar
die gemachten Erfahrungen und erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten in verschiedenen Lerngruppen vertiefen, mit
Schülergruppen anwenden und gemeinsam reflektieren.

 

3.7 Vertiefung fachdidaktisches Seminar

BSPO 309 "Vom historischen Bruchenball über das Raufen zum Ringen"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Lehmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

In dieser Lehrveranstaltung werden – ausgehend von historischen Kampfkünsten über zeitgemäße und unkonventionelle
Kampfformen - freien Grundtechniken und spektakuläre Griffe (hauptsächlich aus dem Freistil-Ringen) erlernt. Die Studierenden
sollen dabei ein Repertoire von Kampfspiele erarbeiten sowie ein kämpferisches Niveau erlangen, das ihnen ermöglicht,
den Unterricht sicher und motivierend zu gestalten. Weiterhin gibt es Hinweise zur Planung von entsprechenden Ring- und
Kampfstunden.

Für diesen Kurs ist keinerlei Erfahrung mit Kampfsport notwendig. Auch ist normale Sportbekleidung ausreichend.

BSPO 530 Gesundheitsförderung durch Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten können Themen rund um den Yoga bearbeitet werden, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-
Stile, Meditationsformen, Yoga und Ernährung, Yoga in der Schule

 

BSPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 24.4.  

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 12.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 19.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 28.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 10.07.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 10.7.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 12.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar findet auf dem Gelände des Hockey-Club Ludwigsburg statt.

Ein Shuttle wird eingerichtet.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.
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BSPO 708 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 04.09.2021 Efler, C.
Tennisplatz

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 11.09.2021 Efler, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

BSPO 709 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 30.04.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 08.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 710 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl - 06.09.2021-10.09.2021 Bauer, A.
Freianlage Die Zeiten werden noch bekannt gegeben.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

BSPO 911 Klettern
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 14:15 - 16:00 Mi, 21.04.2021 Feger, J. Hein, R.

14tägl 14:15 - 17:00 Mi, 05.05.2021-28.07.2021 Feger, J. Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorbesprechung: Mittwoch, den 23.10.2019 an der PH.

Das Seminar "Klettern" findet jeweils vierzehntägig mittwochs im "Griffwerk Ludwigsburg" statt.

MSPO 520 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schwarzenthal, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird an einigen Terminen online, an den anderen Terminen in Präsenz ausgebracht.

Sie erhalten Ende März eine Email mit dem Einschreibeschlüssel für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

 

 

 

 

Kommentar: Ausgehend von den Inhalten des Grundkurses "Gestalten - Tanzen - Darstellen" werden die Studierenden in diesem Seminar
die gemachten Erfahrungen und erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten in verschiedenen Lerngruppen vertiefen, mit
Schülergruppen anwenden und gemeinsam reflektieren.

 

3.8 Exkursion mit interkulturellem Bezug

Angebote für Nebenfachstudierende

Modul 1

1.1 Sport- und Bewegungspädagogik

BSPO 611 Grundlagenvorlesung Sportpädagogik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 1 1.201 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung schließt mit einer Klausur ab, die entweder als Modulabschlussprüfung oder als erfolgreiche Studienleistung
eingebracht werden kann.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden grundlegende sportpädagogische und sportdidaktische Kenntnissse vermittelt. Hierzu werden
sportpädagogische Fragestellungen der Erziehung und Bildung im Lebenslauf thematisiert und weitere sportdidaktische und
sportpädagogische Themenbereiche behandelt.

Die Anmeldung erfolgt über Moodle.

1.2 Bewegung und Training

1.3 Sportmedizinische Grundlagen

BSPO 505 Sportmedizinische Grundlagen 2 - Sportverletzungen
Vorlesung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 15:30 Fr, 09.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 15:45 - 17:15 Fr, 09.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 09:00 - 10:30 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 10:45 - 12:15 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.
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Einzel 14:00 - 15:30 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 09:30 - 11:00 So, 11.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 11:15 - 12:45 So, 11.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird geleitet von Dr. Christian Roggenbuck und wird online ausgebracht.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster an folgenden Terminen:

Fr., 09.07.  14 - 15.30 / 15.45 - 17.15

Sa., 10.07.  9 - 10.30 / 10.45 - 12.15 / 14 - 15.30

So., 11.07.  9.30 - 11 / 11.15 - 12.45

Sie erhalten Ende März per Email die Zugangsdaten für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS) zusammen und werden nur im
Sommersemester angeboten.

Die abschließende Klausur (Bausteintestat oder Modulprüfung) zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den
Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und kann in jedem Semester jeweils zum Vorlesungsende geschrieben werden, im
SoSe 21 voraussichtlich am Montag, den 02.08.2021.

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt nach Freigabe über das LSF / QISPOS.

Literatur: Birnesser, P. et al.: Praxiswissen Sportmedizin. 2008, Philippka-Sportverlag, Münster

Dickhuth, H. et al.: Einführung in die Sport- und Leistungsmedizin. Reihe: Sport und Sportunterricht, Bd. 16, 2000, Hofmann
Verlag

Graf, C. (Hrsg.): Lehrbuch Sportmedizin. Dt. Ärzteverlag

BSPO 540 Sportmedizinische Grundlagen 1 - Funktionelle Anatomie
Vorlesung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 11.05.2021-29.06.2021 1 1.247 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Vorlesung wird online zu festen Terminen ausgebracht. Sie erhalten Ende März per Email die Zugangsdaten für den
zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Die Veranstaltung (1 SWS) findet doppelstündig über die Hälfte des Semesters an folgenden Terminen online statt:

Dienstags 10.15-11.45 am 11.05. / 18.05. / 01.06. / 08.06. / 15.06. / 22.06. / 29.06.21

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS) zusammen und werden nur im
Sommersemester angeboten. Sie bauen aufeinander auf und sollten deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden.

Die abschließende Klausur (Bausteintestat oder Modulprüfung) zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den
Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und kann in jedem Semester jeweils zum Vorlesungsende geschrieben werden, im
SoSe 21 voraussichtlich am Montag, den 02.08.2021.

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt nach Freigabe über das LSF.

 

 

 

Literatur: WEINECK, J. (2008): Sportanatomie. Spitta Verlag, Balingen

Weitere Literatur wird in der Vorlesung besprochen.
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1.4 Sozialwissenschaftliche Grundlagen des Sports und wissenschaftliches Arbeiten

Modul 2

2.1 Sportwissenschaftliches Seminar

BSPO 413 Orientierungslaufen in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 1 1.247 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz vor
Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Kurs vorgestellt.

MSPO 421 Bewegungslernen im Sportunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 2 2.201 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz vor
Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Kurs vorgestellt.

2.2 - 2.4 Fachdidaktisches Seminar

BSPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

3-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 21.04.2021-21.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen”, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben”, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens”, Kombinationen mit dem
Mentalen Training”.

Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.
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BSPO 318 "SPORTis" (Initiative: Personal Coaches)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 10:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Es geht um Ideen und Umsetzungen, wie der Sport bzw. der Sportunterricht in diesen Zeiten gerettet werden kann. 

Welche Möglichkeiten gibt es, einzelnen Kindern Bewegungs- bzw. Sportangebote anzubieten und diese perönlich zu begleiten?

Auch die Gestaltung einer App ist denkbar.

Eine Anrechnung für Schulpraxis ist möglich!

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

 

 

 

 

BSPO 334 Schwimmfix
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockVorl 13:00 - 13:45 13.04.2021-27.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung findet aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr. 18/1, 71638 Ludwigsburg) kompakt statt.

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang

BSPO 336 Schwimmen mit Grundschulkindern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:00 - 13:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Möglichkeit für Belegungen.

In der Veranstaltung werden mit Grundschulkindern im Schwimmbad der Schubartschule (Kreuzäcker 32, 71634 Ludwigsburg)
die Möglichkeiten der "ErlebnisWeltWasser" erprobt und reflektiert.

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

BSPO 411 Bewegen an Großgeräten - Gerätturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 19 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.
1

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird vorwiegend in Präsenzlehre begleitet von wenigen Online-Terminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur
Veranstaltung erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

BSPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie nach Zulassung per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

BSPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 30.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 31.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 01.08.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.00 - 17.30 Uhr

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit den Grundelementen des Rückschlagspiels Volleyball und deren Adaptionsmöglichkeiten für den
Einsatz in der Schule.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vergaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

BSPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 24.4.  

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 12.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 19.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 28.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 10.07.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 10.7.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 12.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar findet auf dem Gelände des Hockey-Club Ludwigsburg statt.

Ein Shuttle wird eingerichtet.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 706 Beach-Spiele
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Das Seminar Beach-Spiele befasst sich in Theorie und Praxis mit den verschiedenen Spiel- und Bewegungsformen in Sand, auf
der Beach-Anlage, und thematisiert deren Einsatzmöglichkeiten in schulischen Kontexten.

BSPO 708 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 04.09.2021 Efler, C.
Tennisplatz

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 11.09.2021 Efler, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

BSPO 709 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 30.04.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 08.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 710 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl - 06.09.2021-10.09.2021 Bauer, A.
Freianlage Die Zeiten werden noch bekannt gegeben.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

BSPO 77 Badminton
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 16 Tln.) Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 8.15 - 9.45 Uhr

Kommentar: Der Kurs "Badminton" gibt den Studierenden zum einen die Möglichkeit, sich in einer ersten Auseinandersetzung mit dem
Rückschlagspiel Badminton zu befassen und die eigenen spielerischen Kompetenzen zu erweitern. Zum anderen gibt
der Kurs Einblicke in die methodisch-didaktische Gestaltung von Lehreinheiten zum Thema Badminton mit Kindern und
Jugendlichen, befasst sich mit dem Regelwerk dieser Sportart und bietet Raum für die Erprobung verschiedener Lehr-Lernwege.
Grundkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

MSPO 520 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird an einigen Terminen online, an den anderen Terminen in Präsenz ausgebracht.

Sie erhalten Ende März eine Email mit dem Einschreibeschlüssel für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

 

 

 

 

Kommentar: Ausgehend von den Inhalten des Grundkurses "Gestalten - Tanzen - Darstellen" werden die Studierenden in diesem Seminar
die gemachten Erfahrungen und erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten in verschiedenen Lerngruppen vertiefen, mit
Schülergruppen anwenden und gemeinsam reflektieren.

 

MSPO 702 Basketball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T.
wird verschoben auf 30.8. - 03.09.2021!

BlockVorl 08:00 - 14:00 30.08.2021-03.09.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.15 - 17.45 Uhr

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um grundlegende Kenntnisse zum Basketball-Spiel als Zielschuss-Spiel in Verbindung mit
Vermittlungskonzepten. Ausgehend von der „Urform” des Basketball-Spiels sollen mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die
zentralen technischen und taktischen Elemente entwickelt und didaktische Möglichkeiten – auch für die Grundschule – aufgezeigt
werden. Des Weiteren werden Varianten des Basketballspiels mit alternativen Bällen und Spielanlagen sowie Streetball, Inline-
Basketball, Rollstuhlbasketball und Wasserbasketball vorgestellt.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen

SPO 703 Fußball (Gruppe 2)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.
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2.5 Begleitseminar zum ISP

Modul 3

3.1 Sportwissenschaftliches Hauptseminar

BSPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

BSPO 715 Erlebnispädagogik verstehen und erleben - Sommeruniversität im Harz
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 12:30 - 13:30 Mi, 14.04.2021 Krone, L.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 26.04.2021 Krone, L.

BlockSa - 02.08.2021-07.08.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar soll die Erlebnispädagogik sowohl in Theorie als auch in Praxis erlebt werden. Gemeinsam mit weiteren
Universitäten aus Deutschland und Österreich werden wir Themenfelder der Erlebnispädagogik zunächst mittels Onlineseminaren
(5-6 ausgewählte 90-minütigeTermine) kennenlernen und die gemeinsame Zeit im Harz vorbereiten. Vom 02.-07.08.2021
kommen wir alle zur Sommeruniversität zusammen, leben und erleben gemeinsame Tage an einem außeruniversitären Lernort,
inmitten der Natur (Selbstversorgung, Workshops zu erlebnispäd. Schwerpunkten, 2-tägige Tour, Tourenvorbereitung und -
auswertung).

Verbindliches Vortreffen:

Mittwoch, 14.04.2021, 12.30-13.30 (via Webex oder vor Ort, wird per Mail bekannt gegeben)

Gemeinsamer Termin aller Teilnehmenden und Dozierenden:

Montag, 26.04.2021 „Kick-off Veranstaltung Sommeruniversität 2021”, 18-20 Uhr via Zoom (Link wird bekannt gegeben)

SPO 614 Themen der Sportpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Reuker, S.

Belegpflicht!

3.2 Fachdidaktisches Seminar

BSPO 333 Kleine Spiele
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter #ma.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

BSPO 701 Volleyball
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 30.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 31.07.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Einzel 10:00 - 16:00 So, 01.08.2021 3 A 3A.002 Halle B Fettah, F. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.00 - 17.30 Uhr

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit den Grundelementen des Rückschlagspiels Volleyball und deren Adaptionsmöglichkeiten für den
Einsatz in der Schule.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vergaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

BSPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 24.4.  

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 12.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 19.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 28.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 10.07.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 10.7.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 12.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar findet auf dem Gelände des Hockey-Club Ludwigsburg statt.

Ein Shuttle wird eingerichtet.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.
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BSPO 706 Beach-Spiele
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Das Seminar Beach-Spiele befasst sich in Theorie und Praxis mit den verschiedenen Spiel- und Bewegungsformen in Sand, auf
der Beach-Anlage, und thematisiert deren Einsatzmöglichkeiten in schulischen Kontexten.

BSPO 708 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 04.09.2021 Efler, C.
Tennisplatz

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 11.09.2021 Efler, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

BSPO 709 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 30.04.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 08.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 710 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl - 06.09.2021-10.09.2021 Bauer, A.
Freianlage Die Zeiten werden noch bekannt gegeben.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

BSPO 77 Badminton
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 16 Tln.) Krone, L.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 8.15 - 9.45 Uhr

Kommentar: Der Kurs "Badminton" gibt den Studierenden zum einen die Möglichkeit, sich in einer ersten Auseinandersetzung mit dem
Rückschlagspiel Badminton zu befassen und die eigenen spielerischen Kompetenzen zu erweitern. Zum anderen gibt
der Kurs Einblicke in die methodisch-didaktische Gestaltung von Lehreinheiten zum Thema Badminton mit Kindern und
Jugendlichen, befasst sich mit dem Regelwerk dieser Sportart und bietet Raum für die Erprobung verschiedener Lehr-Lernwege.
Grundkenntnisse sind nicht erforderlich.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

MSPO 702 Basketball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T.
wird verschoben auf 30.8. - 03.09.2021!

BlockVorl 08:00 - 14:00 30.08.2021-03.09.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) Schäfer, T. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll. Als Zeitfenster für die wöchentliche
Veranstaltung ist folgender Termin vorgesehen: Fr, 16.15 - 17.45 Uhr

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um grundlegende Kenntnisse zum Basketball-Spiel als Zielschuss-Spiel in Verbindung mit
Vermittlungskonzepten. Ausgehend von der „Urform” des Basketball-Spiels sollen mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die
zentralen technischen und taktischen Elemente entwickelt und didaktische Möglichkeiten – auch für die Grundschule – aufgezeigt
werden. Des Weiteren werden Varianten des Basketballspiels mit alternativen Bällen und Spielanlagen sowie Streetball, Inline-
Basketball, Rollstuhlbasketball und Wasserbasketball vorgestellt.

Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen

SPO 703 Fußball (Gruppe 2)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 Kurt, S. Krone, L.
Sportplatz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Gestaltung der fachpraktischen Inhalte orientiert sich an den jeweils gültigen Corona-Vorgaben; Änderungen können
kurzfristig erfolgen.

3.3 Bilingual Teaching in Physical Education

BSPO 202 Adventure Education
Einführung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 11.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 12.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Einzel 09:00 - 24:00 Fr, 18.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.
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Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 19.06.2021 Grube, D. Hofmann, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird von dem Kollegen Prof. Dr. Dan Grube von unserer Partneruniversität (Western Carolina University)
durchgeführt. Es werden auch amerikanische Studierende daran teilnehmen.

Fragen bitte direkt an ihn: dgrube@email.wcu.edu

11.6. und 12.6. = 9 - 15 Uhr

18.6. und 19.6. = 9 - 15 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Through this workshop, participants will learn processes for the development of Group Dynamics, Social-Emotional Learning
in schools, 21st Century Skills, strategies for teaching Resiliency, and Inclusion, all through the lens of adventure education.
They will value the process of establishing behavioral norms, learn games, trust, and initiative activities to facilitate adventure
experiences for their students, and utilize the experiential learning cycle to allow students to derive value and meaning from their
experiences.

 

Grundkenntnisse in der englischen Sprache sind Voraussetzung für eine Teilnahme an diesem Seminar, da Teile in Englisch
unterrichtet werden. Zudem ist die Literatur auf Englisch verfasst-.

BSPO 211 Sport, physical activity and sustainable developement: from an inter- and transnational
perspective

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 14.04.2021-02.06.2021 Hofmann, A.
Vortreffen Mittwoch, 17.03.2021 18 - 19.30 Uhr digital    

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Seminarsprache ist englisch, das Seminar wird digital durchgeführt.

Informationen werden im Vorfeld über moodle und über den Sportverteiler verschickt. Ansonsten bitte direkt bei nettehof@ph-
ludwigsburg.de anfragen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: digitale Veranstaltung

1. Vorbesprechung: 17.03.2020 von 18.00 - 19.30 Uhr

1. Termin: 14.04.2020, letzter Termin: 02.06.2020

Dieses Hauptseminar findet zusammen mit der Universität Wien und der Malmö University statt. Die Seminarsprache ist
überwiegend englisch. Das Vortreffen ist verbindlich.

Die Seminarzeit betragen zwei volle Zeitstunden von 14.00 bis 16.00.

 

Das Seminar thematisiert verschiedene Aspekte der Nachhaltigkeit in Sport und Schulsport (z.B. Gesundheit, Umwelt,
Natursport, Digitalisierung). Vor allem sollen dabei internationale Einflüsse und Interdependenzen aufgezeigt und in
universitätsübergreifenden Kleingruppen vertiefend ausgearbeitet werden.

Studierende des Fachs Englisch:

Die Veranstaltung kann von EULA- und Zertifikat-Studierenden belegt werden.

3.4 Vertiefung fachdidaktisches Seminar / Wahlbereich

BSPO 309 "Vom historischen Bruchenball über das Raufen zum Ringen"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Lehmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3928



Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

In dieser Lehrveranstaltung werden – ausgehend von historischen Kampfkünsten über zeitgemäße und unkonventionelle
Kampfformen - freien Grundtechniken und spektakuläre Griffe (hauptsächlich aus dem Freistil-Ringen) erlernt. Die Studierenden
sollen dabei ein Repertoire von Kampfspiele erarbeiten sowie ein kämpferisches Niveau erlangen, das ihnen ermöglicht,
den Unterricht sicher und motivierend zu gestalten. Weiterhin gibt es Hinweise zur Planung von entsprechenden Ring- und
Kampfstunden.

Für diesen Kurs ist keinerlei Erfahrung mit Kampfsport notwendig. Auch ist normale Sportbekleidung ausreichend.

BSPO 315 "Wir sind eins" - Schulsportfest 2021 (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Angebot "Wir sind eins” (Schulsporfest 2021) wird zum 1. Mal angeboten und in Kooperation mit den Schulen am
Favoritepark in Ludwigsburg im Juli 2021 durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Durchführung dieser Idee. 

 

 

BSPO 316 "Gib Rassismus einen Korb" (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 11:45 Do, 08.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 19.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 31.05.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 26.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mo, 27.09.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Di, 28.09.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt gubt es die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei Projekttage
vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2020 stattfinden und eigenständig organisiert
und durchgeführt.

Um das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu erhalten, gibt es in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

 

 

 

BSPO 401 Einführung in das Trampolinspringen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 13 Teiln.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 17.07.2021-18.07.2021 Kurz, H. Müller, C.

BlockSa+So 09:30 - 17:00 24.07.2021-25.07.2021 Kurz, H. Müller, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Uni Stuttgart in der Uni-Sporthalle Vaihingen, Allmandring 28, 70569 Stuttgart-
Vaihingen statt. Es werden je 13 Teilnehmer von der PH Ludwigsburg und der Uni Stuttgart zugelassen.

 

Kommentar: Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Uni Stuttgart in der Uni-Sporthalle Vaihingen, Allmandring 28, 70569 Stuttgart-
Vaihingen statt. Es werden je 13 Teilnehmer*innen von der PH Ludwigsburg und der Uni Stuttgart zugelassen.

In dieser Veranstaltung kann keine fachpraktische Prüfung abgelegt werden!

Bitte Gymnastikschuhe oder Rutschsocken mitbringen.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

 

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

 

 

BSPO 530 Gesundheitsförderung durch Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten können Themen rund um den Yoga bearbeitet werden, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-
Stile, Meditationsformen, Yoga und Ernährung, Yoga in der Schule

 

Modulunabhängige Veranstaltungen

BSPO 315 "Wir sind eins" - Schulsportfest 2021 (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Angebot "Wir sind eins” (Schulsporfest 2021) wird zum 1. Mal angeboten und in Kooperation mit den Schulen am
Favoritepark in Ludwigsburg im Juli 2021 durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Durchführung dieser Idee. 
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BSPO 530 Gesundheitsförderung durch Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten können Themen rund um den Yoga bearbeitet werden, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-
Stile, Meditationsformen, Yoga und Ernährung, Yoga in der Schule

 

Prüfungen

Grundlagen des Sprechens

SPR 01 Kompaktveranstaltung: Körper - Stimme - Sprechen
Seminar Max. 18 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mo, 05.04.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Di, 06.04.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mi, 07.04.2021 1 1.307 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Do, 08.04.2021 1 1.307 (max. 18 Tln.) Beck, F.

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Fr, 09.04.2021 1 1.307 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Do, 29.07.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Fr, 30.07.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mo, 02.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Di, 03.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

2-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:30 Mi, 04.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Do, 05.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Fr, 06.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Mo, 09.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:30 Di, 10.08.2021 1 1.316 (max. 18 Tln.) Beck, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte bringen Sie zu diesem Seminar folgende Dinge mit:

1. Den Roman 'Nachts ist es leise in Teheran' von Shida Bazyar, (bitte besorgen und gelesen haben!).

2. Ein GEDICHT Ihrer Wahl

3. Bequeme (Sport-)Kleidung und Turnschläppchen / Antirutsch-Socken - von Anfang an.

4. Eine Gymnastikmatte / Isomatte - von Anfang an.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten Sie einen Seminarplatz nicht in Anspruch nehmen, obwohl Sie zugelassen sind, melden Sie sich bitte zeitnah bei dem
jeweiligen Dozenten ab.

Kommentar: Körperwahrnehmung, Atmung und Stimmführung sind grundlegend miteinander verbunden. Daher werden wir auch einige
Körperübungen / Atemübungen (am Boden) machen. Bitte stellen Sie sich auf die 'körperliche Ertüchtigung' ein.

Literatur: NACHTS IST ES LEISE IN TEHERAN' von Shida Bazyar

SPR 03 Emil, Max und Maulina - Eine Vorlesewerkstatt.
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Seminars steht das lebendige Vorlesen. Wir geben Emil, Max und Maulina und vielen anderen
Kinderbuchhelden unsere Stimmen und lassen sie lebendig werden. Übungen zur Sprechtechnik ergänzen die Arbeit. Das
Seminar möchte insbesondere zukünftige Deutschlehrer ansprechen.

SPR 04 Sprechpraktische Übungen für ausländische Studierende
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:30 - 13:15 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 13:15 - 14:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

3-Gruppe
Montag 19:15 - 20:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Übungen zur Aussprache deutscher Laute, Sprech- und Lesetraining

SPR 05 Ohren auf! Kindern spannend vorlesen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

2-Gruppe
Montag 17:45 - 19:15 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.225 (max. 12 Tln.) Beyer, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Wie kann ich eine Geschichte oder ein Gedicht spannend, einfühlsam oder mitreißend vorlesen? Wie gelingt es mir junge Zuhörer
anzusprechen? Wie erzeuge ich eine Spannung vom ersten bis zum letzten Wort? In dem Seminar werden wir uns mit der
künstlerischen Gestaltung von Kindergeschichten und Kindergedichten auseinandersetzen – Ein Training für das Vorlesen vor
Publikum und eine Werkstatt für einen facettenreichen Umgang mit der Stimme.

SPR 06 Kompaktveranstaltung: Geschichten, Gedichte, Balladen - Lebendiges und
ausdrucksvolles Sprechen vor Publikum

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 08:30 - 11:30 Fr, 09.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Sa, 10.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 So, 11.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

1-Gruppe
Einzel 17:30 - 21:30 Mi, 14.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 11:30 Fr, 16.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 Sa, 17.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:30 So, 18.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 12:30 Fr, 23.04.2021 Beyer, M.
Das Seminar findet online statt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Mittelpunkt des Kompaktseminars steht die künstlerische Gestaltung unterschiedlicher literarischer Texte aus
unterschiedlichen Epochen. Das Ziel ist ein ausdrucksvoller und souveräner Umgang mit gesprochener Literatur vor kleinem und
großen Publikum. Übungen zur Sprechtechnik bereichern die künstlerische Auseinandersetzung mit der Literatur. Bitte bringen
Sie einen selbstgewählten Text mit.

SPR 09 Kompaktveranstaltung: Kommunikation, Stimme und Präsenz - Rhetorik-Seminar zur
Vorbereitung auf das Lehramt

Seminar Max. 12 Teiln.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 13.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 20.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 27.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 04.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 11.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 18.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 25.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

BlockSa+So 10:00 - 16:00 19.06.2021-20.06.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Hartung, E.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: In diesem Seminar lernen Sie auf praktische Weise die vielfältige Welt der Rhetorik kennen. Das Hauptaugenmerk liegt hierbei
auf den Bereichen Präsentation, Gesprächsführung und Stimme. Neben der Vermittlung von rhetorischem Handwerk, ist das Ziel
Sie in Ihrem stimmlichen sowie körperlichen Ausdruck zu fördern und Potenziale aufzuzeigen.

Damit kommt Ihnen das Seminar sowohl im Alltag zugute, als auch in der Vorbereitung auf alle kommunikativen Anforderungen
und Herausforderungen im Lehramt.

Inhalte:

Präsentationstraining

- Vortrag: Struktur, Inhalt und Ziel

- Präsenz: Innere Klarheit und lebendige Ausstrahlung

- Körpersprache: Sicherheit ausstrahlen und kohärente Vortragsvermittlung

- Umgang mit Lampenfieber und Redeängsten

Gesprächstraining

- Ebenen der Kommunikation

- Umgang mit schwierigen Gesprächssituationen

- Verhandlung und Konfliktlösung

- Feedback-Regeln

- Vor- und Nachbereitung von Gesprächen/kommunikative Praxis

Stimmtraining

- Atmung und Körperbewusstsein

- Aussprache, Stimmkraft und Resonanz

- Redetempo, Pausentechnik und Hörerbezug

- Sprechkunst, Rezitation und Textgestaltung

- Stimmhygiene

SPR 10 Kompaktveranstaltung: Stimmpotentiale wecken: Atem-, Stimm- und Sprechtraining
Seminar Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 26.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Di, 27.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 28.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 02.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Di, 03.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 04.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 11 Kompaktveranstaltung: Rhetorik: Sicher und ansprechend Vortragen
Seminar Max. 12 Teiln.

Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 09.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.
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Einzel 10:00 - 18:00 Di, 10.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 11.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 15 Atem und Stimme / Freies Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

2-Gruppe
Donnerstag 16:00 - 17:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

3-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 20 Kindergeschichten - spannend vorlesen, erzählen und gestalten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.U32 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.U32 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen von Vorlesekompetenzen: sinnerfassendes Lesen, das Setzen von Betonungen und der
lebendige Einsatz von Betonungsmitteln (Tempo, Pausen, Melodie etc.). Dies wird anhand von Texten aus der Kinderliteratur
geübt. Nach Möglichkeit erstellen wir ein kurzes Kinderhörspiel. Außerdem geht es um die Verbesserung der Kompetenzen beim
freien Sprechen. Dies üben wir mit Kurzgeschichten und Märchen.

SPR 21 Märchen und Fabeln - eine Vorlese- und Erzählwerkstatt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Anhand von Märchen und Fabeln beschäftigen wir uns mit den Grundlagen für lebendiges Vorlesen und Erzählen. Zu diesen
Grundlagen zählen Betonungslehre, Arbeit mit Pausen, angemessene Artikulation und Lautstärke, sowie unterstreichende
Körpersprache. Am Ende des Seminars steht ein frei erzähltes Märchen.

SPR 22 Angemessene Aussprache - Akzent und Dialekt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 14 Teiln.

1-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.317 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.317 (max. 14 Tln.) Schmidts-Pirija, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Im Seminar geht es um das Erlernen einer angemessenen Aussprache. Individuelle Ausspracheprobleme (Dialekt, Akzent)
werden behandelt und verbessert. Gleichzeitig erlernen die Studierenden allgemeine Grundlagen der Phonetik (Bildung der
Laute). Zielsetzung des Seminars ist es, die TeilnehmerInnen zu befähigen, vor Publikum und Schulklasse angemessen
dialektfrei, deutlich und präsent zu artikulieren. Am Ende des Seminars steht eine Abschlusspräsentation vor der Gruppe.

SPR 30 Die Stimme stärken - Umgang mit Stimmproblemen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs wird in Kleingruppen aufgeteilt. Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die
keinen Platz bekommen haben, aus der Teilnehmerliste gestrichen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich an Studierende, die in Belastungssituationen oder auch im Alltag Probleme oder
Ermüdungserscheinungen der Stimme wahrnehmen.

Stimmprobleme können sein: häufige Heiserkeit, Kratzen oder Druck im Hals, kraftloses  oder verhauchtes Sprechen, eine zu
hohe Stimme, Anstrengungsgefühl beim Sprechen, häufiges Räuspern, mangelnde stimmliche Modulationsfähigkeit.

In diesem stimmtherapeutisch ausgerichteten Seminar arbeiten wir an der Entspannung von Körper und Stimme sowie der
Vertiefung der Atmung mit dem Ziel von mehr Leichtigkeit und Stimmkraft.

SPR 31 Leichter und klangvoller sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Welche Rolle spielt der Klang der Sprechstimme dabei, ob einem andere wirklich zuhören? Wie ist es möglich überzeugender
und weniger zaghaft zu klingen?

Ist es möglich, mit der eigenen Sprechstimme vertrauter zu werden und dadurch authentischer zu sprechen?

Inhalte des Seminars: 

-         Übungen zur Körper-, Atem- und Stimmklangwahrnehmung

-         Reduzierung von Anspannung und Druck beim Sprechen

-         Präsentes Auftreten

SPR 32 Körper und Stimme - Innere Lebendigkeit statt Druck
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Gewohnheitsmäßige Bewegungs- und Sprechmuster sind oft mit Druck verbunden. Druck verhindert stimmliche Freiheit. Je mehr
Körper und Stimme ihrer natürlichen Anlage gemäß, d.h. leicht und effizient, funktionieren können, desto geringer ist der nötige
Kraftaufwand.

Entfaltung der natürlichen Stimmqualität durch:

-         das Erkennen und Loslassen alter Bewegungs- und Atemmuster

-         Kräftigung der Stimme durch Erleben von Resonanzräumen

-         Klangentwicklung der Sprechstimme

SPR 33 Sprechen und Singen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich nicht nur an Studierende mit dem Fach Musik, sondern an alle, die Freude am Klang haben und
neugierig darauf sind, was Singen und Sprechen gemeinsam haben oder was das eine vom anderen lernen kann.

Im Mittelpunkt steht die Wahrnehmung des Stimmklangs mit dem ganzen Körper und allen Sinnesorganen. Je mehr
Resonanzräume wir in uns wecken und erleben, desto leichter können wir sprechen und singen. Es geht also nicht darum, eine
Technik zu lernen, sondern zu spüren, was leicht geht und sich gut anfühlt.

SPR 34 Frei sprechen - mehr Sicherheit und Präsenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Seminarinhalte:

* präsentes Auftreten und nonverbale Kommunikation
* Redearten
* verständliches und lebendiges Vortragen
* Umgang mit Redeangst

SPR 35 Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 36 Sprachpraxis für ausländische Gaststudierende
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Kursinhalte:

-          Analyse der häufigsten Aussprachefehler

-          Arbeit an der Aussprache von Lauten, Intonation und Akzentsetzung der deutschen Sprache

-          Lesen literarischer Texte, freies Erzählen und Gesprächsführung

SPR 37 Kompaktveranstaltung: Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 07.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 08.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 09.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 10.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 38 Kompaktveranstaltung: Anregend erzählen, frei sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 23.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 24.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 14.05.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 15.05.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 39 Kompaktveranstaltung: Frei sprechen - mehr Sicherheit und Präsenz
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 11.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 25.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 1 1.316 (max. 16 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Seminarinhalte:

* präsentes Auftreten und nonverbale Kommunikation
* Redearten
* verständliches und lebendiges Vortragen
* Umgang mit Redeangst
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SPR 41 Kompaktveranstaltung: Grundlagen des Sprechens - Schwerpunkt: Erzählen
Seminar Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 10.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 11.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 17.04.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 18.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 19.06.2021 1 1.318 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 20.06.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 26.06.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 27.06.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Beratung

Islamische Religionspädagogik

Medienpädagogik

Spiel- u. Theaterpädagogik

Gymnasiales Lehramt (2011)

Fachdidaktikmodul 1b

Erweiterungsstudiengänge (Lehrämter 2011/2015)

Besondere Erweiterungsfächer

Beratung

PSY 120 Entwicklung und Entwicklungsförderung (Bachelor)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Hinz, A.
Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet online statt! Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

E-Mail-Anfragen zu Seminarplätzen beantworte ich nur bei nachgewiesenen Härtefällen (z.B. Alleinerziehende).
Leistungsnachweis/Bausteinbescheinigung durch regelmäßige Teilnahme, Erledigung aller Aufgabe in Moodle und
Bestehen aller synchron stattfindender Zwischentests (mit Wiederholungsmöglichkeit). Ein über das LSF zugewiesener
Seminarplatz verfällt bei Nichtanmeldung zum Moodlekurs, sowie bei Nichterledigung der Aufgaben und Tests in
Moodle!

Das Seminar kann nur für den Baustein 1.2 Entwicklung und Entwicklungsförderung anerkannt werden.

Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Kommentar: Themen dieses Seminars sind Entwicklungsbegriffe, Abschnitte und Bereiche der Entwicklung, Geschichte der
Entwicklungspsychologie, Entwicklungstheorien, Forschungsmethoden der Entwicklungspsychologie, Genetische Faktoren der
Entwicklung, Kognitive Entwicklung nach Piaget, Sexuelle Entwicklung, Jugendalter, Höheres Erwachsenenalter, Pornographie,
Essstörungen und Prävention von Körperunzufriedenheit

 

Literatur: Hinz, A. & Wagner, R. F. (2014). Entwicklung. In R. F. Wagner, A. Hinz, A. Rausch & B. Becker, Modul Pädagogische
Psychologie (2. Auflage) (S. 59-92). UTB/Klinkhardt.

Hinz, A. (2021). Psychologie der Sexualität. Eine Einführung für Studium und Praxis sozialer Berufe. Beltz/Juventa.

PSY 53 Test anxiety: causes, mechanisms and interventions (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung"
angeboten.

Diese Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Kommentar: Test anxiety has become an increasing problem in schools with adverse consequences for wellbeing and academic
performance of students. The aim of the seminar is to understand conditions that lead to test anxiety as well as the
mechanisms by which it affect students. On this basis, we will discuss how teachers can counteract test anxiety in the
classroom. A special focus is given on the domain-specific form of math anxiety and gender-related aspects.

 
Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Modul 1: Grundlagenmodul

1.1 Entwicklung von Kindern und Jugendlichen und ihre Förderung

EW 102 Kinder und Jugendliche mit Lernschwierigkeiten und Benachteiligungen im Unterricht
ONLINE Typ A- Gruppe I

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Modulprüfung in Form einer Klausur möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Erscheinungsformen, Ursachen und der Diagnostik ausgewählter Lernschwierigkeiten und
Benachteiligungen von Kindern und Jugendlichen sowie der Erarbeitung angemessener Handlungs- und Fördermöglichkeiten für
LehrerInnen.

Literatur: Leitner W./Ortner A./Ortner R (2008): Handbuch Verhaltens- und Lernschwierigkeiten. Weinheim und Basel

Heimlich U. (2009): Lernschwierigkeiten. Bad Heilbrunn

Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Ingenkamp K./Lissmann U. (2008): Lehrbuch der Pädagogischen Diagnostik. Weinheim und Basel

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

 

 

 

EW 103 Unterrichtsstörungen und erzieherisches Handeln ONLINE Typ A
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Modulprüfung in Form einer Hausarbeit möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit verschiedenen Formen von Unterrichtsstörungen sowie deren möglichen Ursachen. Einen
Schwerpunkt bildet die Ausgestaltung des Erziehungsauftrags durch die Schule. Es werden verschiedene Sichtweisen auf
gestörten Unterricht betrachtet und angemessene Handlungsweisen sowie Konzepte vorgestellt, mit denen präventiv gearbeitet
werden kann.

Literatur: Kiel E. (2012): Erziehung sehen, analysieren, gestalten

Hillenbrand (2011): Didaktik bei Unterrichts- und Verhaltensstörungen

Lohmann G. (2012): Mit Schülern klarkommen : professioneller Umgang mit Unterrichtsstörungen und Disziplinkonflikten. Berlin

Nolting, H-P. (2011): Störungen in der Schulklasse : ein Leitfaden zur Vorbeugung und Konfliktlösung. Weinheim/Basel

Becker, G.E. (2006): Lehrer lösen Konflikte: Handlungshilfen für den Schulalltag

Helmke A. (2010): Unterrichtsqualität und Lehrerprofessionalität. Diagnose, Evaluation und Verbesserung des Unterrichts

Budde/Weuster Hrsg. (2018): Erziehung in Schule. Persönlichkeitsbildung als Dispositiv.

Friedrich Jahresheft 2015: Unterrichtsstörungen

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

EW 104 Mobbing an Schulen. Phänomen, Prävention und Intervention-ONLINE Typ A
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es können 2 ECTS erworben werden; Seminar mit Inklusionsbezug. Modulprüfung möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Mobbing am Schulen erregt immer wieder die Öffentlichkeit. Doch was ist Mobbing, was Bullying? Im Seminar werden
Begriffe geklärt, das Ausmaß der Phänomene durch Studien belegt und Überlegungen zu Ursachen, Präventions- und
Interventionskonzepten angestellt. Das Seminar hat einen Kompakttag im Januar 2020, die Anwesenheit über den gesamten Tag
ist Voraussetzung für die Seminarteilnahme.

 

Literatur: ·    Bilz/ Schubarth/Dudziak/Fischer/Niproschke/Ulbricht (Hg.): Gewalt und Mobbing an Schulen: wie sich Gewalt und Mobbing
entwickelt haben, wie Lehrer intervenieren und welche Kompetenzen sie brauchen. 2017

·    Melzer/Schubarth/Ehninger: Gewaltprävention und Schulentwicklung : Analysen und Handlungskonzepte. 2011

·    Schubarth, W.: Gewalt und Mobbing an Schulen. 2013

·    Teuschel/Heuschen: Bullying. Mobbing bei Kindern und Jugendlichen.2013

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

EW 133 Kinder und Jugendliche mit Lernschwierigkeiten und Benachteiligungen im Unterricht-
ONLINE Typ A- Gruppe II

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Modulprüfung in Form einer Klausur möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Erscheinungsformen, Ursachen und der Diagnostik ausgewählter Lernschwierigkeiten und
Benachteiligungen von Kindern und Jugendlichen sowie der Erarbeitung angemessener Handlungs- und Fördermöglichkeiten für
LehrerInnen.

Literatur: Leitner W./Ortner A./Ortner R (2008): Handbuch Verhaltens- und Lernschwierigkeiten. Weinheim und Basel

Heimlich U. (2009): Lernschwierigkeiten. Bad Heilbrunn

Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Ingenkamp K./Lissmann U. (2008): Lehrbuch der Pädagogischen Diagnostik. Weinheim und Basel

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

 

Seite 3943



1.2 Lernen und Lernförderung

1.3 Motivation und Motivationsförderung

1.4 Soziale Prozesse und ihre Förderung

Modul 2: Aufbaumodul

2.1 Grundlagen von Kommunikation, Interaktion und Gesprächsführung, Kompetenzen

der Professionalisierung von Beratern

PSY 121 Beratung als Kommunikationsform, Theoretische Grundlagen und
Interventionsmethoden (Master)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Hinz, A.
Diese Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Kommentar: Das professionelle Beratungsgespräch zeichnet sich im Vergleich zum Alltagsgespräch dadurch aus, dass es zeitlich begrenzt
ist, dass es keinen privaten Kontakt zwischen Berater und Ratsuchendem geben darf, dass die Rollen klar bestimmt sind,
dass der Berater nicht unmittelbar ins Leben des Ratsuchenden eingreifen darf, dass Bewertungen, Beschwichtigungen
und Mitleidsbekundungen nicht in die professionelle Beratung gehören und das Ratschläge, tiefe Interpretationen und das
Ausfragen des Ratsuchenden zu unterbleiben haben. Zukünftige Lehrerinnen und Lehrer haben auch die Aufgabe, Eltern
sowie Jungen und Mädchen zu beraten. Befunde aus der Diagnostik müssen beispielsweise einfühlend vermittelt werden,
wenn sie in das Selbstkonzept der Eltern eingehen sollen. Die Kommunikation mit dem Ratsuchenden sollte durch Empathie,
Akzeptanz und Kongruenz bestimmt sein. In diesem Seminar soll unter anderem auch mit Rollenspielen die Kommunikation in
Beratungssituationen verdeutlicht und eingeübt werden.

Weitere Seminarthemen: Klinische Psychologie und Geschichte des Umgangs mit Verhaltensauffälligkeiten, Verhaltenstherapie
und die Behandlung von Phobien, Psychoanalyse, Belastete Sexualität

 

Literatur: Rausch, A., Hinz, A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.

Davison, G. & Neale, J. (1996). Klinische Psychologie (1. Kap.) (S. 3-26). Weinheim: PVU
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2.2 Beratungsansätze und Verfahren

2.3 Beratungskontexte und gesellschaftlicher Bezug von Beratung

2.4 Beratungsanlässe und Beratungsanliegen

Modul 3: Vertiefungsmodul

3.1 Diagnostik von Entwicklungs-, Lern- und Verhaltensauffälligkeiten

3.2 Prävention und Intervention bei Entwicklungs-, Lern- und Verhaltensauffälligkeiten

3.3 Analyse und Gestaltung von Lehrmaterialien, Lernsituationen und sozialen

Prozessen mit Blick auf die Ressourcen von Kindern und Jugendlichen

PSY 09 Sozialpsychologie der Sexualität: Erziehung, Intervention, Beratung (Master)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Hinz, A.
Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: E-Mail-Anfragen zu Seminarplätzen beantworte ich nur bei nachgewiesenen Härtefällen (z.B. Alleinerziehende).
Leistungsnachweis/Bausteinbescheinigung durch regelmäßige Teilnahme, Erledigung aller Aufgabe in Moodle und
Bestehen aller synchron stattfindender Zwischentests (mit Wiederholungsmöglichkeit). Ein über das LSF zugewiesener
Seminarplatz verfällt bei Nichtanmeldung zum Moodlekurs, sowie bei Nichterledigung der Aufgaben und Tests in
Moodle!

Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Kommentar: Seminarthemen: Begriff der Sexualität, Funktionen der Sexualität, Geschichte der Sexualforschung, Männliche Sexualität,
Weibliche Sexualität, Prostitution, Belastete Sexualität, Sexualerziehung

 

Literatur: Literatur:

Lehmiller, J. J. (2018). The Psychology of Human Sexuality (2nd ed.). Wiley Blackwell.

Hinz, A. (2021). Psychologie der Sexualität. Eine Einführung für Studium und Praxis sozialer Berufe. Beltz/Juventa.
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3.4

Bildungsinformatik

Studienbeginn 2015

Modul 1: Grundlagenmodul

1.1 Standardanwendungen

INF 230 Datenbanktechnologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Zendler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Voraussetzung: Modul 1.

Kommentar: Einführung in die Datenmodellierung (Entity-Relationship-Modell, Relationenmodell, Normalisierungsregeln, Dantenbankentwurf)
und Datenbankprogrammierung mit Access an einem konkreten Beispiel. Weitere Inhalte der Veranstaltung sind SQL,
Datenbankanfragen, VBA für Access, SQL-Anfragen in Java.

Literatur: Elmasri, R.A., & Navathe, S. B. (2009). Grundlagen von Datenbanksystemen. Berlin: Pearson.

Gumm, H.-P., & Sommer, M. (2013). Einführung in die Informatik (Kapitel 10 Datenbanksysteme). München: Oldenbourg.

Jukic, B, Vrbsky,S., & Nestorov, S. (2017). Database Systems. Boston: Pearson.

Hubwieser, P. (2010). Didaktik der Informatik: Berlin: Springer. Bildner. 2012. Microsoft Access 2010. Passau: Bildner.

1.2 Digitale Medien

1.3 Webtechnologien

INF 410 Webtechnologien
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Fest, A.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Inhalt:

Wir schauen und die Grundlagen der Kommunikation im Internat an und lernen die wesentlichen Techniken der Umsetzung und
Gestaltung von Webseiten kennen.

Themen sind u.a.:

* Aufbau von Rechnernetzen
* Client-Server-Modell
* Datenaustausch im Internet
* Netzwerkprotokolle
* HTML & CSS
* JavaScript & AJAX
* Grundlagen in PHP & MySQL

Literatur: * P. Bühler et al. (2017-2019): Bibliothek der Mediengestaltung (verschiedene Titel, u.a.: Webdesign, HTML5 und CSS3,
Webtechnologien, Internet), Springer. 

* R. Agular & T. Kobert (2012): HTML für Kids, mitp.
* J. Magenheim (2009): Informatik macchiato, Pearson Studium.
* S. Münz: SelfHTML, http://de.selfhtml.org/

Weitere Literatur wird in Moodle bekanntgegeben.

1.4 Programmierpraktikum + Übung

INF 210 Einführung in die Programmierung
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-27.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Zendler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

 

Voraussetzung: Modul 1.

Kommentar: Einführung in die Konzepte und Techniken der prozeduralen und objektorientierten Programmierung (z.B. Java) auf
der Grundlage des Java Hamstermodells. Inhalt der Veranstaltung sind Problemlösungen in der Mikrowelt des Hamster
unter Anwendung von Programmierkonzepten ( Anweisungen und Programme, Prozeduren, Auswahlanweisungen,
Wiederholungsanweisungen, Boolesche Funktionen und Variablen, Zahlen, Variablen, Ausdrücke, Funktionen, Funktions-
parameter, Objekte, Attribute und Methoden, Vererbung).

Literatur: Boles, D. 2013. Programmieren spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.

Boles, D. 2014. Objektorientierte Programmierung spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.

INF 220 Übungen zur Einführung in die Programmierung
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Tutoren

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Schwerpunkt der Veranstaltung sind Aufgaben zur prozeduralen und objektorientierten Programmierung (z.B. Java) auf der
Grundlage des Java Hamstermodells. Die Aufgaben orientieren sich an den Inhalten der Veranstaltung zur Einführung in die
Programmierung (Anweisungen und Programme, Prozeduren, Auswahlanweisungen, Wiederholungsanweisungen, Boolesche
Funktionen und Variablen, Zahlen, Variablen, Ausdrücke, Funktionen, Funktions-parameter, Objekte, Attribute und Methoden,
Vererbung).

Literatur: Boles, D. 2002. Programmieren spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.

Boles, D. 2004. Objektorientierte Programmierung spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.
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Modul 2: Aufbaumodul

2.1 Fachdidaktik Informatik

INF 240 Didaktik der Informatik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Zendler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Die Veranstaltung gibt eine Einführung in die Didaktik der Informatik. Inhalte der Veranstaltung sind: Planung, Organisation und
Durchführung von Informatikunterricht, Methoden und Medien zur Vermittlung informatischer Inhalte, Historische und aktuelle
Unterrichtsansätze, Unterrichtsmethoden.

Literatur: Hubwieser, P. (2010). Didaktik der Informatik. Berlin: Springer.

Zendler, A. (2018). Unterrichtsmethoden für den Informatikunterricht: Mit praktischen Beispielen für prozess- und
ergebnisorientiertes Lehren. Berlin: Springer.

GI. Gesellschaft für Informatik (2008). Grundsätze und Standards für die Informatik in der Schule. Bildungsstandards Informatik
für die Sekundarstufe I. LOG IN, 28 (150/151) supplement.

2.2 Grundlagen der Informatik

2.3 Kompetenzorientierte Informatikdidaktik

2.4 Programmierprojekt + Übung

Modul 3: Vertiefungsmodul

3.1 Programmiersprachen für Kinder

INF 440 Programmiersprachen für Kinder
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Fabry, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: wird nur im Sommersemster angeboten

3.2 Computer in der Schule, praxisbegleitend

3.3 Fächerübergreifende Lernsoftware

INF 420 E-Learning
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Fest, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Die Veranstaltung hat die Digitalisierung von Unterrichtsmethoden zum Inhalt, so dass diese unter Verwendung von Smartphones
oder Tablets eingesetzt werden können. Ausgangspunkt sind Unterrichtsmethoden, die für den Informatikunterricht prädestiniert
sind (z.B. Direkte Instruktion, problemorientierter Unterricht, Lernaufgaben). In der Veranstaltung werden unterschiedliche
Apps aus Sicht der Lernenden (z.B. Algorithm City), der Lehrenden (z.B. Lehrmeister) und des ClassroomManagements (z.B.
classSmart) behandelt. Vor dem Hintergrund der behandelten Apps entwickeln die Studierenden Unterrichtsbeispiele, die zeigen,
wie Unterrichtsmethoden digitalisiert –unter Verwendung von Apps – im modernen Unterricht eingesetzt werden können.

Literatur: * Zendler, A.  (2018). Unterrichtsmethoden für den Informatikunterricht. Berlin: Springer.
* Zendler, A. (2020). Digitale Transformation von Unterrichtsmethoden auf der Basis von Schlüsselarchitekturen.

Unveröffentlichtes Manuskript, University of Education Ludwigsburg.

 Weitere Literatur wird im Moodle-Kurs zur Veranstaltung zur Verfügung gestellt.

3.4 Computerspiele und ihr didaktischer Mehrwert

Studienbeginn 2021

Modul 1 (MA-Sek I-Erwf-MI-M1)

1.1 Grundlagen der Informatik

1.2 Einführung in die Programmierung

INF 210 Einführung in die Programmierung
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-27.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Zendler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

 

Voraussetzung: Modul 1.

Kommentar: Einführung in die Konzepte und Techniken der prozeduralen und objektorientierten Programmierung (z.B. Java) auf
der Grundlage des Java Hamstermodells. Inhalt der Veranstaltung sind Problemlösungen in der Mikrowelt des Hamster
unter Anwendung von Programmierkonzepten ( Anweisungen und Programme, Prozeduren, Auswahlanweisungen,
Wiederholungsanweisungen, Boolesche Funktionen und Variablen, Zahlen, Variablen, Ausdrücke, Funktionen, Funktions-
parameter, Objekte, Attribute und Methoden, Vererbung).

Literatur: Boles, D. 2013. Programmieren spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.

Boles, D. 2014. Objektorientierte Programmierung spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.

1.3 Übung zur Einführung in die Programmierung

INF 220 Übungen zur Einführung in die Programmierung
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Tutoren

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Schwerpunkt der Veranstaltung sind Aufgaben zur prozeduralen und objektorientierten Programmierung (z.B. Java) auf der
Grundlage des Java Hamstermodells. Die Aufgaben orientieren sich an den Inhalten der Veranstaltung zur Einführung in die
Programmierung (Anweisungen und Programme, Prozeduren, Auswahlanweisungen, Wiederholungsanweisungen, Boolesche
Funktionen und Variablen, Zahlen, Variablen, Ausdrücke, Funktionen, Funktions-parameter, Objekte, Attribute und Methoden,
Vererbung).

Literatur: Boles, D. 2002. Programmieren spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.

Boles, D. 2004. Objektorientierte Programmierung spielend gelernt. Stuttgart: Teubner.

1.4 Didaktik der Informatik

INF 240 Didaktik der Informatik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Zendler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Die Veranstaltung gibt eine Einführung in die Didaktik der Informatik. Inhalte der Veranstaltung sind: Planung, Organisation und
Durchführung von Informatikunterricht, Methoden und Medien zur Vermittlung informatischer Inhalte, Historische und aktuelle
Unterrichtsansätze, Unterrichtsmethoden.

Literatur: Hubwieser, P. (2010). Didaktik der Informatik. Berlin: Springer.

Zendler, A. (2018). Unterrichtsmethoden für den Informatikunterricht: Mit praktischen Beispielen für prozess- und
ergebnisorientiertes Lehren. Berlin: Springer.

GI. Gesellschaft für Informatik (2008). Grundsätze und Standards für die Informatik in der Schule. Bildungsstandards Informatik
für die Sekundarstufe I. LOG IN, 28 (150/151) supplement.

1.5 Digitale Medien

Modul 2 (MA-Sek I-Erwf-MI-M2)

2.1 Algorithmen und Datenstrukturen

2.2 Übung zu Algorithmen und Datenstrukturen

2.3 Kompetenzorientierte Informatikdidaktik

2.4 Webtechnologien

INF 410 Webtechnologien
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Fest, A.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Inhalt:

Wir schauen und die Grundlagen der Kommunikation im Internat an und lernen die wesentlichen Techniken der Umsetzung und
Gestaltung von Webseiten kennen.

Themen sind u.a.:

* Aufbau von Rechnernetzen
* Client-Server-Modell
* Datenaustausch im Internet
* Netzwerkprotokolle
* HTML & CSS
* JavaScript & AJAX
* Grundlagen in PHP & MySQL

Literatur: * P. Bühler et al. (2017-2019): Bibliothek der Mediengestaltung (verschiedene Titel, u.a.: Webdesign, HTML5 und CSS3,
Webtechnologien, Internet), Springer. 

* R. Agular & T. Kobert (2012): HTML für Kids, mitp.
* J. Magenheim (2009): Informatik macchiato, Pearson Studium.
* S. Münz: SelfHTML, http://de.selfhtml.org/

Weitere Literatur wird in Moodle bekanntgegeben.

2.5 E-Learning

INF 420 E-Learning
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Fest, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Die Veranstaltung hat die Digitalisierung von Unterrichtsmethoden zum Inhalt, so dass diese unter Verwendung von Smartphones
oder Tablets eingesetzt werden können. Ausgangspunkt sind Unterrichtsmethoden, die für den Informatikunterricht prädestiniert
sind (z.B. Direkte Instruktion, problemorientierter Unterricht, Lernaufgaben). In der Veranstaltung werden unterschiedliche
Apps aus Sicht der Lernenden (z.B. Algorithm City), der Lehrenden (z.B. Lehrmeister) und des ClassroomManagements (z.B.
classSmart) behandelt. Vor dem Hintergrund der behandelten Apps entwickeln die Studierenden Unterrichtsbeispiele, die zeigen,
wie Unterrichtsmethoden digitalisiert –unter Verwendung von Apps – im modernen Unterricht eingesetzt werden können.

Literatur: * Zendler, A.  (2018). Unterrichtsmethoden für den Informatikunterricht. Berlin: Springer.
* Zendler, A. (2020). Digitale Transformation von Unterrichtsmethoden auf der Basis von Schlüsselarchitekturen.

Unveröffentlichtes Manuskript, University of Education Ludwigsburg.

 Weitere Literatur wird im Moodle-Kurs zur Veranstaltung zur Verfügung gestellt.

Modul 3 (MA-Sek I-Erwf-MI-M3)

3.1 Programmiersprachen für Kinder

INF 440 Programmiersprachen für Kinder
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Fabry, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: wird nur im Sommersemster angeboten
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3.2 Datenbanktechnologie

INF 230 Datenbanktechnologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Zendler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Voraussetzung: Modul 1.

Kommentar: Einführung in die Datenmodellierung (Entity-Relationship-Modell, Relationenmodell, Normalisierungsregeln, Dantenbankentwurf)
und Datenbankprogrammierung mit Access an einem konkreten Beispiel. Weitere Inhalte der Veranstaltung sind SQL,
Datenbankanfragen, VBA für Access, SQL-Anfragen in Java.

Literatur: Elmasri, R.A., & Navathe, S. B. (2009). Grundlagen von Datenbanksystemen. Berlin: Pearson.

Gumm, H.-P., & Sommer, M. (2013). Einführung in die Informatik (Kapitel 10 Datenbanksysteme). München: Oldenbourg.

Jukic, B, Vrbsky,S., & Nestorov, S. (2017). Database Systems. Boston: Pearson.

Hubwieser, P. (2010). Didaktik der Informatik: Berlin: Springer. Bildner. 2012. Microsoft Access 2010. Passau: Bildner.

3.3 Cloud-Computing

INF 630 Cloud-Computing
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.210 (PC) (max. 20 Tln.) Zendler, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten.

Kommentar: Cloud-Computing ist eine IT-Infrastruktur, die typischerweise über das Internet verfügbar gemacht wird. Sie umfasst
Speicherplatz, Rechenleistung und Anwendungssoftware als Dienstleistung. Die Veranstaltung konzentriert sich auf
Anwendungssoftware, die im Kontext des Lehrens und Lernens an Bildungseinrichtungen eingesetzt werden kann, insbesondere
an Schulen. Schwerpunkte der Veranstaltung sind:(1) Standardanwendungen, (2) Utilities in der Cloud, (3) Moodle in der Cloud,
(4) Zoom in der Cloud, (5) Digitalisierung von Unterrichtsmethoden mit Cloud-Software.

Literatur: Haque, E. (202). The Ultimate Modern Guide to Cloud Computing. London: Enel.Rehman, T.B. (2018). Cloud Computing
Basics. Boston: Mercury Learning.Reinheimer, S. (2018). Cloud Computing: Die Infrastruktur der Digitalisierung. Berlin:
Springer.Schirmer, T. (2014). Erfolgreich arbeiten in der Cloud. München: Fanzis.

3.4 Wahlpflichtfach

INF 640 Künstliche Intelligenz (Wahlpflichtveranstaltung)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 (max. 20 Tln.) Fest, A.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird mit abgewandelten Lernzielen auch im Fach Mathematik als MAT 762 "Mathematische Methoden der
Künstliche Intelligenz" angeboten.

Kommentar: "Künstliche Intelligenz" ist ein Modebegriff, der oftmals mit viel Emotionen, Hoffnungen und Ängsten verknüpft wird. In dieser
Veranstaltung soll dieser Begriff entmystifiziert werden. Es werden grundlegende Gebiete und Techniken der "Künstlichen
Intelligenz gestreift, wie z.B.

* Geschichte der KI,
* Logik
* Maschinelles Lernen
* neuronale Netze
* Entscheidungsbäume
* Data Science & Data Mining

und diese auf Praxisbeispiele angewendet. Es werden Impulse für die Behandlung des Themas im Schulunterricht gegeben.

Literatur: * Lämmle & Cleve: Künstliche Intelligenz
* Ertel: Grundkurs Künstliche Intelligenz
* Frochte: Maschinelles Lernen
* Schmid, Weitz & Siebers: Künstliche Intelligenz selber Programmieren für Dummies
* u.a.

Deutsch als Zweitsprache

Modul 1: Grundlagenmodul

1.1 Politikwissenschaftliche, soziologische und erziehungswissenschaftliche Grundlagen

1

EW 102 Kinder und Jugendliche mit Lernschwierigkeiten und Benachteiligungen im Unterricht
ONLINE Typ A- Gruppe I

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Modulprüfung in Form einer Klausur möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Erscheinungsformen, Ursachen und der Diagnostik ausgewählter Lernschwierigkeiten und
Benachteiligungen von Kindern und Jugendlichen sowie der Erarbeitung angemessener Handlungs- und Fördermöglichkeiten für
LehrerInnen.

Literatur: Leitner W./Ortner A./Ortner R (2008): Handbuch Verhaltens- und Lernschwierigkeiten. Weinheim und Basel

Heimlich U. (2009): Lernschwierigkeiten. Bad Heilbrunn

Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Ingenkamp K./Lissmann U. (2008): Lehrbuch der Pädagogischen Diagnostik. Weinheim und Basel

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

 

 

 

EW 108 Migration und Bildungsbiographie-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.341 Bubulj, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

EW 127 Intercultural and Transcultural Education-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 3.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: By discussing the question ”Who is an educated person?” we are trying to find a definition (or definitions) of education, that is
(are) not just based on a western understanding of the term. Therefor we talk about connections between society and education,
local wisdom and moral education. The first part of the course is going to be a collaboration with students and lecturers from the
Australian Charles Darwin University, so you have the chance to work in collaborative teams on different aspects of our topic. The
second part of the course is with students from PH LB only, where we are going to work on aspects of intercultural education in
the German school system.

The course contains synchronous digital sessions (via Zoom) and asynchronous working phases.

EW 128 Epistemological Discourse on Intercultural and Transcultural Education in Global Age-
ONLINE Typ A

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: The main topic of this course is the concept of ”Culture” its definitions and different aspects of it, which seem to be especially
important when it comes to education in the 21. Century. The first part of the course is going to be a collaboration with students
and lecturers from the Australian Charles Darwin University, so you have the chance to work in collaborative teams on different
aspects of our topic. The second part of the course is with students from PH LB only, where we are going to work on aspects of
intercultural education in the German school system.

The course contains synchronous digital sessions (via Zoom) and asynchronous working phases.

EW 129 Intercultural and Transcultural Awareness in Digital Education-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: A conceptual clarification of the term ”Digital Futures” is the starting point of this course. By discussing forms for virtual
collaboration and definitions of ”Knowledge” and ”Competence” we are trying to find digital opportunities to arise intercultural and
transcultural awareness.  The first part of the course is going to be a collaboration with students and lecturers from the Australian
Charles Darwin University, so you have the chance to work in collaborative teams on different aspects of our topic. The second
part of the course is with students from PH LB only, where we are going to work on aspects of intercultural education in the
German school system.

The course contains synchronous digital sessions (via Zoom) and asynchronous working phases.

EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.
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Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 133 Kinder und Jugendliche mit Lernschwierigkeiten und Benachteiligungen im Unterricht-
ONLINE Typ A- Gruppe II

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Modulprüfung in Form einer Klausur möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Erscheinungsformen, Ursachen und der Diagnostik ausgewählter Lernschwierigkeiten und
Benachteiligungen von Kindern und Jugendlichen sowie der Erarbeitung angemessener Handlungs- und Fördermöglichkeiten für
LehrerInnen.

Literatur: Leitner W./Ortner A./Ortner R (2008): Handbuch Verhaltens- und Lernschwierigkeiten. Weinheim und Basel

Heimlich U. (2009): Lernschwierigkeiten. Bad Heilbrunn

Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Ingenkamp K./Lissmann U. (2008): Lehrbuch der Pädagogischen Diagnostik. Weinheim und Basel

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

 

EW 30 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.342 Höhmann, K.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.301 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet online statt: teilweise in synchroner und teilweise in asynchroner Form.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 40 Inklusion und Profession-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.318 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von Inklusions- und Professionsforschung angesiedelt. Ein erweiterter Inklusionsbegriff
bildet die Grundlage. Ferner werden verschiedene Positionen der Professionsforschung erarbeitet. Ziel ist ein Verständnis
systematischer Zusammenhänge in ihrer Konsequenz für die Lehrerrolle vor dem Hintergrund inklusionspädagogischer
Herausforderungen.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt. Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EWF 21 Körper, Bewegung, Gesundheit in Theorie und Praxis (M9/B2; 2. Sem.)
Seminar

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Bohn, C.
Online Seminar Typ B (festes Zeitfenster)

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Bohn, C.
Online Seminar, Typ B

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 21.05.2021 Bohn, C.
Online Seminar, Typ B

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 12.06.2021 Bohn, C.
Online Seminar, Typ B

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:00 Fr, 18.06.2021 Kohl, L.
Online Treffen Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 19 Tln.) Kohl, L.
Präsenzseminar

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 19 Tln.) Kohl, L.
Präsenzseminar

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 19 Tln.) Kohl, L.
Präsenzseminar

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 19 Tln.) Kohl, L.
Präsenzseminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

SOZ 21 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ B)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 22 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ A)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

SOZ 23 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ B
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 24 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ A
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.
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1.2 Politikwissenschaftliche, soziologische und erziehungswissenschaftliche Grundlagen

2

EW 102 Kinder und Jugendliche mit Lernschwierigkeiten und Benachteiligungen im Unterricht
ONLINE Typ A- Gruppe I

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Modulprüfung in Form einer Klausur möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Erscheinungsformen, Ursachen und der Diagnostik ausgewählter Lernschwierigkeiten und
Benachteiligungen von Kindern und Jugendlichen sowie der Erarbeitung angemessener Handlungs- und Fördermöglichkeiten für
LehrerInnen.

Literatur: Leitner W./Ortner A./Ortner R (2008): Handbuch Verhaltens- und Lernschwierigkeiten. Weinheim und Basel

Heimlich U. (2009): Lernschwierigkeiten. Bad Heilbrunn

Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Ingenkamp K./Lissmann U. (2008): Lehrbuch der Pädagogischen Diagnostik. Weinheim und Basel

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

 

 

 

EW 108 Migration und Bildungsbiographie-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.341 Bubulj, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

EW 127 Intercultural and Transcultural Education-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 3.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: By discussing the question ”Who is an educated person?” we are trying to find a definition (or definitions) of education, that is
(are) not just based on a western understanding of the term. Therefor we talk about connections between society and education,
local wisdom and moral education. The first part of the course is going to be a collaboration with students and lecturers from the
Australian Charles Darwin University, so you have the chance to work in collaborative teams on different aspects of our topic. The
second part of the course is with students from PH LB only, where we are going to work on aspects of intercultural education in
the German school system.

The course contains synchronous digital sessions (via Zoom) and asynchronous working phases.
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EW 128 Epistemological Discourse on Intercultural and Transcultural Education in Global Age-
ONLINE Typ A

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: The main topic of this course is the concept of ”Culture” its definitions and different aspects of it, which seem to be especially
important when it comes to education in the 21. Century. The first part of the course is going to be a collaboration with students
and lecturers from the Australian Charles Darwin University, so you have the chance to work in collaborative teams on different
aspects of our topic. The second part of the course is with students from PH LB only, where we are going to work on aspects of
intercultural education in the German school system.

The course contains synchronous digital sessions (via Zoom) and asynchronous working phases.

EW 129 Intercultural and Transcultural Awareness in Digital Education-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: A conceptual clarification of the term ”Digital Futures” is the starting point of this course. By discussing forms for virtual
collaboration and definitions of ”Knowledge” and ”Competence” we are trying to find digital opportunities to arise intercultural and
transcultural awareness.  The first part of the course is going to be a collaboration with students and lecturers from the Australian
Charles Darwin University, so you have the chance to work in collaborative teams on different aspects of our topic. The second
part of the course is with students from PH LB only, where we are going to work on aspects of intercultural education in the
German school system.

The course contains synchronous digital sessions (via Zoom) and asynchronous working phases.

EW 132 Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.-
Präsenzveranstaltung mit Onlinebesprechung

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel - Mo, 16.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 17.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 18.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 19.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 20.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mo, 23.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Di, 24.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Mi, 25.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Do, 26.08.2021 Höhmann, K.

Einzel - Fr, 27.08.2021 Höhmann, K.

Belegpflicht!
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Bemerkungen: Das Seminar wird von Frau Prof. Dr. Katrin Höhmann und Frau Jennifer Haiges ausgebracht.

Kommentar: Summercampangebote entwickeln, Praxis erleben und reflektieren.

Sie würden gerne, …aber leider?

•    Sie würden gerne das Ludwigsburger Summer Camp 2021 durch  einen Beitrag unterstützen, haben aber leider keine Zeit,
weil Sie Seminare belegen müssen?

•    Sie würden gerne mal alleine etwas entwickeln, aber leider  müssen Sie immer das machen was andere wollen?

•    Sie würden gerne im August aktiv werden, aber leider gibt es  so wenig Angebote?     

•    Sie würden gerne Praxiserfahrungen machen, aber leider gibt  es dafür nur so wenige Möglichkeiten in Pandemiezeiten?

Dieses Seminar bietet Ihnen was Sie suchen! Sie können ein Summercampangebot anbieten, in einer von Ihnen gewählten
Studierenden-Kleingruppe (2 – 3 Studierende) eigenständig etwas entwickeln, was für Kinder im Alter von 6 – 13 interessant ist
und was Sie mit diesen gemeinsam durchführen können und dies auch noch als Seminar angerechnet bekommen.

Was sind die Bedingungen?

1.    Sie verpflichten sich vom 16.08.2021 bis 27.08.2021 täglich  (Wochenende ist frei) am Ludwigsburger Summer Camp
mitzuwirken.

2.    Sie erarbeiten in einer Kleingruppe Ihrer Wahl ein Angebot für  die Kinder, die dieses Summercamp besuchen.

3.    Sie halten in einem Projektbuch die Planung mit allen  Materialien, die Durchführung und die Reflexion fest.

4.    Sie nehmen an den  Kurzschulungen (Hygiene, Aufsichtspflicht, Datenschutz)teil, die voraussichtlich online stattfinden  

5.    Sie legen ein erweitertes Führungszeugnisses vor Projektbeginn vor. Die Kosten werden von der Stadt Ludwigsburg erstattet.

Wenn diese Punkte erfüllt sind, bekommen Sie die Unterschrift für das Seminar.

Was bekommen Sie für Ihre Engagement??

•    Spannende neue Erfahrungen.

•    Beratung, wenn Sie sie brauchen.

•    Ein Praxis- und Erprobungsfeld!

•    Und das Gefühl, etwas Gutes und Wichtiges für Ludwigsburger  

•    Kinder gemacht zu haben.

Freiwillig sind die Beratungstermine im Vorfeld und der Gesprächstermin am Ende. Anfang April wird ein Moodlekurs eingerichtet.
Er hat das Passwort: LB-Summercamp-21

Und eine Modulprüfung? Auch das ist möglich!

•    Sie können eine mündliche Prüfung zu Ihrem Projekt machen.

•    Sie können Ihr Projektbuch mit einer kleinen Ergänzung als  Hausarbeit einreichen.

Sie haben noch Fragen? Wir bieten eine Webexsitzung am 2. April um 17.00 Uhr. Der Meetinling lautet: https://ph-
ludwigsburg.webex.com/ph-ludwigsburg/j.php?MTID=m4b2efad2ddb7ebe922bdf06ee41043af

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Katrin Höhmann und Jennifer Haiges

EW 133 Kinder und Jugendliche mit Lernschwierigkeiten und Benachteiligungen im Unterricht-
ONLINE Typ A- Gruppe II

Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch -  Meier-Rempp, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Modulprüfung in Form einer Klausur möglich.

Das Seminar findet als asynchrones Online-Angebot statt. In regelmäßigen Abständen werden zu unterschiedlichen Zeiten
Webex-Termine angeboten, die empfohlen, aber nicht verpflichtend sind. Falls Präsenz-Veranstaltungen möglich sind werden
wir versuchen, diese empfohlenen Treffen in Präsenz abzuhalten. Die erfolgreiche Seminarteilnahme ist jedoch nicht daran
gekoppelt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich mit Erscheinungsformen, Ursachen und der Diagnostik ausgewählter Lernschwierigkeiten und
Benachteiligungen von Kindern und Jugendlichen sowie der Erarbeitung angemessener Handlungs- und Fördermöglichkeiten für
LehrerInnen.

Literatur: Leitner W./Ortner A./Ortner R (2008): Handbuch Verhaltens- und Lernschwierigkeiten. Weinheim und Basel

Heimlich U. (2009): Lernschwierigkeiten. Bad Heilbrunn

Hesse I./Latzko B. (2016): Diagnostik für Lehrkräfte. Opladen

Ingenkamp K./Lissmann U. (2008): Lehrbuch der Pädagogischen Diagnostik. Weinheim und Basel

Weitere Literatur wird im Seminar genannt.

 

 

EW 30 Kinderrechte und ihre Bedeutung in der Schule-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.342 Höhmann, K.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.301 Höhmann, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet online statt: teilweise in synchroner und teilweise in asynchroner Form.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Kinder benötigen die besondere Fürsorge und Unterstützung durch die Gesellschaft.  Es gibt viele gute Gründe, warum Kinder
eigene Rechte brauchen. In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit der Situation von Kindern weltweit und den Kinderrechten.
Es geht darum: Was Kinderrechte genau sind. Worum es sich bei der Kinderrechtskonvention handelt. Was die historischen
Wurzeln der Kinderrechte sind und welche Bedeutung Kinderrechte für die Schule haben.

 

In diesem Seminar darf kreativ gearbeitet werden. Es können Sachtexte oder literarische Texte geschrieben und  Filme gedreht
werden. Es kann fotografiert, gemalt, gezeichnet werden. Jeder und jede, der bzw. die an diesem Seminar teilnimmt, arbeitet
alleine oder in einer Gruppe an einem/seinem Projekt. Diese Arbeiten sind dann auch Grundlage der Modulprüfungen. Angeboten
werden Hausarbeiten und mündliche Prüfungen, also Formen, in die Sie das einbringen können, was Sie erarbeitet haben. Über
andere Formen von Modulprüfungen kann am Anfang des Seminars gesprochen werden.  

 

Präsentiert werden die Arbeiten voraussichtlich anlässlich einer Kinderrechteaktion der Stadt Ludwigsburg im September 2021
und beim Lernfestival 2022. Unser Kooperationspartner ist unter anderem der Kinderschutzbund Ludwigsburg.

Literatur: Und wer schon mal Lust darauf hat, sich im Vorfeld mit dem Thema Kinderrechte zu beschäftigen, dem empfehlen wir die
folgende Seite: https://www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention-im-wortlaut/#c3243

EW 40 Inklusion und Profession-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.318 Deckert-Peaceman, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar ist an der Schnittstelle von Inklusions- und Professionsforschung angesiedelt. Ein erweiterter Inklusionsbegriff
bildet die Grundlage. Ferner werden verschiedene Positionen der Professionsforschung erarbeitet. Ziel ist ein Verständnis
systematischer Zusammenhänge in ihrer Konsequenz für die Lehrerrolle vor dem Hintergrund inklusionspädagogischer
Herausforderungen.

Literatur: Es wird ein Reader erstellt. Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

EWF 21 Körper, Bewegung, Gesundheit in Theorie und Praxis (M9/B2; 2. Sem.)
Seminar

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Bohn, C.
Online Seminar Typ B (festes Zeitfenster)

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Bohn, C.
Online Seminar, Typ B

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 21.05.2021 Bohn, C.
Online Seminar, Typ B

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 12.06.2021 Bohn, C.
Online Seminar, Typ B

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:00 Fr, 18.06.2021 Kohl, L.
Online Treffen Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 19 Tln.) Kohl, L.
Präsenzseminar

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 19 Tln.) Kohl, L.
Präsenzseminar

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 19 Tln.) Kohl, L.
Präsenzseminar

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 19 Tln.) Kohl, L.
Präsenzseminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

POL 13 Rechtspopulismus, -radikalismus, -extremismus
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Vorlesung befasst sich mit der radikalen Rechten ("populist radical right"), die in Deutschland meistens mit dem Begriff
"Rechtspopulismus" oder "Nationalpopulismus" bezeichnet wird. Es geht um Strukturen, WählerInnen, Ursachen und
Gegenstrategien. Eine wichtige Literaturgrundlage bildet das Buch "Rechtsaußen - Extreme und radikale Rechte in der heutigen
Politik weltweit" von Cas Mudde, das 2020 im Dietz Verlag erschienen ist. Weitere Informationen (Literatur, Links etc.) findet man
im begleitenden Blog unter https://populismus-seminar.blogspot.com/.

SOZ 21 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ B)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 22 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ A)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

SOZ 23 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ B
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 24 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ A
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.
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1.3 Deutsch als Zweitsprache in der Schule

DEU 65 Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 (max. 50 Tln.) Holdorf, K.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Di, 01.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 02.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 04.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 So, 06.06.2021 Wirth, T.

4-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.341 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.
Typ B (Veranstaltung, die ein festes Zeitfenster hat, aber wechselnd synchrone und asynchrone Elemente nutzt)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

K. Holdorf:

Das Seminar wird in jedem Fall im Wechsel synchron und asynchron stattfinden. Die synchronen Sitzungen finden, je nach
Corona-Lage, in Webex oder Präsenz an der Hochschule statt. Die synchronen Sitzungen sind auf den oben vermerkten
Veranstaltungstermin terminiert.  

T. Wirth: Das Seminar findet online statt.

Kommentar: K. Hecht/K. Holdorf/C. Schiefele:
Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick geben über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Deutsch-
Zweitspracherwerbs und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung. Im Anschluss daran werden
Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in der
Kleingruppe selbst erarbeitet.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

DEU 86 Deutsch als Zweitsprache in der Schule (Sekundarstufe I)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.247 (max. 50 Tln.) Willmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

1.4 Interkulturelle Kommunikation

DEU 07 Kompaktveranstaltung: Interkulturelle Kommunikation - Internationales
Kompaktseminar in Sibiu (Rumänien), 01. Oktober bis 08. Oktober 2021

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

keine Angabe -  Jeuk, S.
01.10.-08.10.2021 in Sibiu, Rumänien

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Nachdem Sie sich im LSF angemeldet haben, tragen Sie sich bitte in den Moodlekurs ein, beachten Sie die Angaben dort.

Auf Grund der Anreise mit dem Flugzeug bestehen Gefährdungen, so dass Schwangere nicht teilnehmen sollten. Bitte
informieren Sie sich bei der Studienabteilung über das weitere Vorgehen.

Kommentar: Die Veranstaltung findet (vorbehaltlich coronabedingter Änderungen) im rumänischen Sibiu (Hermannstadt) statt. Dort treffen wir
uns mit Deutschstudierenden aus Rumänien. Bei der Kompaktveranstaltung handelt es sich um ein diskursiv angelegtes Seminar,
bei dem sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der unterschiedlichen Länder im fachlichen Austausch intensiv kennen lernen.

Inhaltlich werden wir uns dem Thema „Interkulturelle Kommunikation" widmen. Auf Grund der Zusammensetzung der Gruppe hat
die Veranstaltung theoretische wie praktische Anteile, die Erarbeitung wird durch theaterpädagogische Übungen unterstützt. Die
Exkursion beinhaltet auch den Besuch einer deutschsprachigen rumänischen Schule und einen historischen Ausflug.

Literatur: Heringer, Hans Jürgen (2013): Interkulturelle Kommunikation. Tübingen: Narr.

DEU 31 Kompaktveranstaltung: Interkulturelle Kommunikation - Internationales
Kompaktseminar in Samara (Russland) im September 2021

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 14:15 - 15:45 Fr, 23.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

Einzel 14:15 - 17:45 Fr, 17.09.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Gans, M.

BlockSa+So - 19.09.2021-26.09.2021 Gans, M.
Voraussichtlich Exkursion, Nachtreffen am 15.10.21 von 14-18 Uhr im Literatur-Café

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Veranstaltung findet in der Stadt Samara in Russland statt. Zusammen mit Deutschstudierenden der Pädagogischen
Universität Samara werden wir die Stadt, das studentische Leben, die vielfältige Kultur kennenlernen und Aspekte von
Interkultureller Kommunikation in Theorie und Praxis beleuchten. Bei der Kompaktveranstaltung handelt es sich um ein diskursiv
angelegtes Seminar, bei dem sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der beiden Länder austauschen und bei kleineren
Medienprojekten (Actionbound) kooperieren. Ein erstes Treffen wird am Freitag, den 23.04 um 14.15 Uhr im Literatur-Café
stattfinden. Die Veranstaltung wird 17.09. in Ludwigsburg vorbereitet, voraussichtlich vom 19.09. bis 26.09.20 in Samara
durchgeführt und in der Einführungswoche wieder in Ludwigsburg nachbereitet.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben.

Literatur: Heringer, Hens Jürgen (2013): Interkulturelle Kommunikation. Tübingen: Narr.

DEU 82 Interkulturelle Kommunikation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Mohr-Sobkowiak, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Die Veranstaltung findet synchron über Webex statt. Zusätzlich hierzu gibt es Aufgaben über Moodle, die während der Woche
bearbeitet werden sollen.

Modul 2: Aufbaumodul

2.1 Fremdsprachenkurs 1

INT 04 Arabisch II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 05 Arabisch III
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 06 Italienisch I (Anfänger)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 20 Tln.) Tosarello, G.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. Der Kurs findet
online statt, weitere Informationen erhalten Sie von der Dozentin.

Literatur: UniversItalia 2.0, A1/A2 Italienisch für Studierende, Hueber, ISBN 978-3-19-105463-2

INT 07 Italienisch II (Fortgeschrittene)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 20 Tln.) Tosarello, G.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Kurs findet online statt, weitere Informationen erhalten Sie von der Dozentin.

Literatur: UniversItalia 2.0, A1/A2 Italienisch für Studierende, Hueber, ISBN 978-3-19-105463-2

INT 08 Spanisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Inca, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele: Begrüßung, Vorstellung, Gefallen, Vergleiche und Bewertungen, Auskünfte, Städte und Orte - Beschreibungen,
Studium und Arbeit - Darstellung Landeskunde Spanien und Lateinamerika.

Grammatik:

Präsens. Substantive: Genus und Numerus. Adjektive: Genus und Numerus. Die Zahlwörter. Verbale Umschreibungen.
Die Demonstrativbegleiter. Häufigkeitsadverbien und Zeitangaben. Der Komparativ. Der Superlativ. Das Gerundium. Die
Possessivbegleiter.
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INT 09 Spanisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Mohl, A.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Buch: Via rápida A1-B1

INT 10 Spanisch II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Inca, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele:

Über die Vergangenheit sprechen und eine Situation, einen Ort und ein Geschehen beschreiben. Über gemachte Erfahrungen
oder über Interessengebiete meiner Generation sprechen. Notwendigkeit, Wunsch, Empfehlung oder Ratschlag ausdrücken.
Informationen über Wohnungen einholen und geben.

Grammatik:

- Vergangenheitszeiten (Pretérito Perfecto, Indefinido und Imperfecto)

- Preposiciones: a de conmigo contigo por para

- Die Akkusativ- und Dativpronomen

- Subjuntivo. Präsens

INT 11 Gebärdensprache I - gebührenpflichtiger Sprachkurs
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.330 (max. 15 Tln.) Pfleiderer, D.
Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.225 (max. 15 Tln.) Pfleiderer, D.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Kurs ist gebührenpflichtig. Nach der Zulassung im LSF überweisen Sie die Gebühren von 60,-€ bitte auf das Konto:

IBAN: DE02 6005 0101 7495 5301 02

BIC: SOLADEST

der PH Ludwigsburg, Verwendungszweck: 1869710089616, "Gebärdensprachkurs".

Kommentar: In dem Kurs werden neben den Grundlagen der Deutschen Gebärdensprache eine Reihe von Themen der Gebärden- und
Gehörlosenkultur behandelt. Grundlage des Kurses sind Übungen zu Handstellung, Handbewegung, Handform, Gestik und
Mimik, in einem weiteren Schritt widmen wir uns der Grammatik der DGS, dem Einsatz von zwei Händen, der Idiomatik sowie der
Geschichte der Gebärdensprache und Gehörlosenkultur.

Gruppe 1 und 2 sind Einsteigerkurse.

Literatur: Beecken/Keller/Prillwitz/Zienert (2015): Grundkurs Deutsche Gebärdensprache. Arbeitsbuch 1. SIGNUM Verlag. Seedorf.
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INT 12 Gebärdensprache II - gebührenpflichtiger Sprachkurs
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.330 (max. 15 Tln.) Pfleiderer, D.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Kurs ist gebührenpflichtig. Nach der Zulassung im LSF überweisen Sie die Gebühren von 60,-€ bitte auf das Konto:

IBAN: DE02 6005 0101 7495 5301 02

BIC: SOLADEST

der PH Ludwigsburg, Verwendungszweck: 1869710089616, "Gebärdensprachkurs".

Kommentar: In dem Kurs werden neben den Grundlagen der Deutschen Gebärdensprache eine Reihe von Themen der Gebärden- und
Gehörlosenkultur behandelt. Grundlage des Kurses sind Übungen zu Handstellung, Handbewegung, Handform, Gestik und
Mimik, in einem weiteren Schritt widmen wir uns der Grammatik der DGS, dem Einsatz von zwei Händen, der Idiomatik sowie der
Geschichte der Gebärdensprache und Gehörlosenkultur.

Literatur: Beecken/Keller/Prillwitz/Zienert (2015): Grundkurs Deutsche Gebärdensprache. Arbeitsbuch 1. SIGNUM Verlag. Seedorf.

INT 13 Türkisch I - SEMINAR ENTFÄLLT
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Oguz, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Kurs findet nur statt, wenn Präsenzlehre an der Hochschule möglich ist.

INT 14 Türkisch II - SEMINAR ENTFÄLLT
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Oguz, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Kurs findet nur statt, wenn Präsenzlehre an der Hochschule möglich ist.

INT 15 Russisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Beller, O.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Die Anwesenheit zu den Seminarzeiten an der Hochschule ist erforderlich.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Moct 1 A1-A2
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INT 16 Arabisch I
Seminar Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

2.2 Fremdsprachenkurs 2

INT 04 Arabisch II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 05 Arabisch III
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 06 Italienisch I (Anfänger)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 20 Tln.) Tosarello, G.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. Der Kurs findet
online statt, weitere Informationen erhalten Sie von der Dozentin.

Literatur: UniversItalia 2.0, A1/A2 Italienisch für Studierende, Hueber, ISBN 978-3-19-105463-2

INT 07 Italienisch II (Fortgeschrittene)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 20 Tln.) Tosarello, G.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Kurs findet online statt, weitere Informationen erhalten Sie von der Dozentin.

Literatur: UniversItalia 2.0, A1/A2 Italienisch für Studierende, Hueber, ISBN 978-3-19-105463-2

INT 08 Spanisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Inca, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele: Begrüßung, Vorstellung, Gefallen, Vergleiche und Bewertungen, Auskünfte, Städte und Orte - Beschreibungen,
Studium und Arbeit - Darstellung Landeskunde Spanien und Lateinamerika.

Grammatik:

Präsens. Substantive: Genus und Numerus. Adjektive: Genus und Numerus. Die Zahlwörter. Verbale Umschreibungen.
Die Demonstrativbegleiter. Häufigkeitsadverbien und Zeitangaben. Der Komparativ. Der Superlativ. Das Gerundium. Die
Possessivbegleiter.

INT 09 Spanisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Mohl, A.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Buch: Via rápida A1-B1

INT 10 Spanisch II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Inca, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele:

Über die Vergangenheit sprechen und eine Situation, einen Ort und ein Geschehen beschreiben. Über gemachte Erfahrungen
oder über Interessengebiete meiner Generation sprechen. Notwendigkeit, Wunsch, Empfehlung oder Ratschlag ausdrücken.
Informationen über Wohnungen einholen und geben.

Grammatik:

- Vergangenheitszeiten (Pretérito Perfecto, Indefinido und Imperfecto)

- Preposiciones: a de conmigo contigo por para

- Die Akkusativ- und Dativpronomen

- Subjuntivo. Präsens
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INT 13 Türkisch I - SEMINAR ENTFÄLLT
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Oguz, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Kurs findet nur statt, wenn Präsenzlehre an der Hochschule möglich ist.

INT 14 Türkisch II - SEMINAR ENTFÄLLT
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Oguz, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Kurs findet nur statt, wenn Präsenzlehre an der Hochschule möglich ist.

INT 15 Russisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Beller, O.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Die Anwesenheit zu den Seminarzeiten an der Hochschule ist erforderlich.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Moct 1 A1-A2

INT 16 Arabisch I
Seminar Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

2.3 Sprachaneignung und Mehrsprachigkeit

DEU 10 Spracherwerb und Mehrsprachigkeit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.318 (max. 50 Tln.) Jeuk, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Vogler, P.

Seite 3972



2-Gruppe
Einzel 09:30 - 15:00 Sa, 03.07.2021 Vogler, P.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Vogler, P.

2-Gruppe
Einzel 09:30 - 15:00 Sa, 17.07.2021 Vogler, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: S. Jeuk: Veranstaltung "Typ B": Der Kurs findet freitags von 10.15 bis 11.45 voraussichtlich mit Präsenzphasen im Webex statt.
Die Anwesenheit in den Videokonferenzen ist erforderlich. Weitere Angaben finden Sie im Moodlekurs. Bitte tragen Sie sich bis
zum 16. April 2021 in den Moodlekurs ein (zunächst ohne Zugangsschlüssel). Weitere Angaben finden Sie im Moodlekurs.

Kommentar: S. Jeuk:

In dem Seminar werden die grundlegenden Hypothesen und Theorien des Spracherwerbs und des Zweitspracherwerbs
vorgestellt und diskutiert. Folgerungen für die Schulpraxis in sonderpädagogischen Kontexten werden diskutiert.

Zur Bestätigung der aktiven Teinahme wird die regelmäßige Bearbeitung von Aufgaben verlangt. Für die Modulprüfung wird eine
Hausarbeit (Seminararbeit) verlangt.

Literatur: S. Jeuk:

Kauschke, Christina (2012): Kindlicher Spracherwerb im Deutschen. Berlin: De Gruyter

Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Stuttgart: Kohlhammer

2.4 Lernbereiche des DaZ- Unterrichts

DEU 53 Lernbereiche des DaF-/DaZ-Unterrichts
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.013 Suresh, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Eine Literaturliste wird in der ersten Seminarsitzung verteilt.

Modul 3: Vertiefungsmodul

3.1 Individuelle Diagnose und Förderung, Fehleranalyse, Leistungsbewertung

DEU 88 Lernschwierigkeiten im Deutschunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.249 Willmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Erkennen von Förderbedarf, Fördern aller Fertigkeitsbereiche und sprachförderliche Unterrichtsinteraktion.

Eine zunehmend heterogene Schülerschaft stellt hohe Anforderungen an Lehrpersonen: Förderbedarf muss erkannt werden,
um aus einem Repertoire an Konzepten und Fördermaßnahmen zielgenau auswählen und geeignete Übungen bereitstellen zu
können. Nach einer ersten begrifflichen Orientierung setzen wir uns in diesem Kurs exemplarisch mit Diagnoseinstrumenten
und Fördermaßnahmen in allen Fertigkeitsbereichen sprachlichen Handelns auseinander. Außerdem untersuchen wir
Unterrichtsinteraktion in Hinblick auf ihre sprachförderliche Wirksamkeit.
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3.2 Interkulturelle Literaturdidaktik

DEU 45 Literarische Mehrsprachigkeit im Unterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Bühler-Dietrich, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Reflexionen über Mehrsprachigkeit, über das Ausdruckspotential verschiedener Sprachen, aber auch über den sozialen Status,
der Sprachen in unterschiedlicher Art zugesprochen wird, finden sich seit etwa zwei Jahrzehnten vermehrt in literarischen Essays
und Forschungsartikeln. Daneben ist Mehrsprachigkeit ein wiederkehrendes Merkmal der Gegenwartsliteratur. Welche Funktion
Mehrsprachigkeit in literarischen Texten hat, wird das Seminar mit Blick auf Möglichkeiten solcher Texte für ein integriertes
sprachliches und literarisches Lernen erarbeiten. Wie Sprache mit den Möglichkeiten zu sein zusammenhängt, reflektiert Kübra
Gümü#ay in "Sprache und Sein", weswegen wir mit dem Buch beginnen.

Literatur: Kübra Gümü#ay, Sprache und Sein, Hanser Berlin 2020; Katja Petrowskaja, Vielleicht Esther, Suhrkamp TB. Weitere Texte
werden über Moodle zur Verfügung gestellt.

DEU 49 Inter- und Transkulturalität in Literatur und Film
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Interkulturelle Literatur und Filme setzen sich mit Motiven wie „Heimat” und „Abschied”, „Fremdheit” oder „Andersheit”
auseinander und machen diese Themenkomplexe nicht nur zu Bestandteilen der Handlung, sondern auch zu ihren spezifischen
Gestaltungsmerkmalen. Transkulturelle Erzählweisen gehen noch einen Schritt weiter, indem sie Grenzgänge zwischen Sprachen
und Kulturen eröffnen, anstatt in erster Linie kulturelle Unterschiede zu beschreiben.

So liegt der Schwerpunkt des Seminars darin, sowohl Texte als auch Filme auf Fragestellungen zur Inter- sowie Transkulturalität
zu analysieren und dabei die Vielfalt der unterschiedlichen Erscheinungsformen zu erarbeiten. Ausgehend von Konzepten wie
„Hybridität” oder „dritter Raum” werden literatur- und kulturtheoretische Ansätze u.a. von Homi Bhabha, Michael Hofmann und
Wolfgang Welsch die Grundlage der analytischen Perspektive bilden.

 

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also synchrone Elemente nutzen.

Literatur: - Alina Bronsky: Scherbenpark

- Dimitre Dinev: Ein Licht über dem Kopf

- Isaac Bashevis Singer: Eine Kindheit in Warschau

- Saša Staniši#: Herkunft

- Feridun Zaimoglu: Kanak Sprak

3.3 Seminar zu Sprache / Medien bzw. Sprach- / Mediendidaktik

BCHE 026 Es liegt am Stoff - Sprachsensibel unterrichten im Fachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45  2 2.211 (max. 20 Tln.) Markic, S. Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Im Seminar liegt die sprachsensible Gestaltung des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts im Fokus. Die Veranstaltung wird in
drei Blöcken unterteilt: Sensibilisierung, Diagnostik und Förderung. Die Grundlagen des sprachsensiblen Unterrichts werden aus
der Deutschperspektive wie auch aus der Fachperspektive vermittelt.

In Gruppen werden konkrete Unterrichtsmaterialien im Prozess über mehrere Sitzungen entwickelt und diskutiert.

Kommentar: Typ B

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online und synchron statt.

 

* Bayramli, Alparslan (2014): Sprachsensibler Fachunterricht in MINT-Fa#chern. In: Staatsinstitut fu#r Schulqualita#t und
Bildungsforschung Mu#nchen (Hg.): Divers - kontrovers? Ideen fu#r den interkulturellen Schulalltag. Unter Mitarbeit von Ursula
Weier, Ute Multrus, Alparslan Bayramli, Ilknur Kaynak, Vasiliki Dourakaki, Mustafa Inal et al. Mu#nchen, 111-128. Online
verfu#gbar unter http://www.kompetenz- interkulturell.de/userfiles/Divers-kontrovers_Internet.pdf.

* Beese, Melanie; Kra#mer, Silke (2015): Praxishandbuch Sprachbildung in Biologie. Sprachsensibler Biologieunterricht in der
Sekundarstufe. Stuttgart: Klett.

* Gaebert, De#sire#e-Kathrin; Bannwarth, Horst (2010): Der sprachsensible Fachunterricht am Beispiel des Biologieunterrichts.
In: Werner Knapp und Heidi Ro#sch (Hg.): Sprachliche Lernumgebungen gestalten. Freiburg im Breisgau: Fillibach-Verl.

* Goßmann, Martina (2013): Sprachfo#rderung plus Sachunterricht. Fo#rderbausteine fu#r den Soforteinsatz im Sachunterricht
der Grundschule. Sachunterricht, Natur. 1. Aufl. Stuttgart: Klett (Sprachfo#rderung plus).

* Klare, Heidrun; Wassermann, Klaus (2010): Sprachlernen im Biologieunterricht - ein Praxisbericht. In: Werner Knapp und
Heidi Ro#sch (Hg.): Sprachliche Lernumgebungen gestalten. Freiburg im Breisgau: Fillibach-Verl.

* Quehl, Thomas; Trapp, Ulrike (2015): Wege zur Bildungssprache im Sachunterricht. Sprachbildung in der Grundschule auf der
Basis von Planungsrahmen. Mu#nster, New York: Waxmann Lehrbuch.

* Tajmel, Tanja (2011): Sprachliche Lernziele des naturwissenschaftlichen Unterrichts. In: proDaZ, S. 1–10. Online verfu#gbar
unter https://www.uni- due.de/imperia/md/content/prodaz/sprachliche_lernziele_tajmel.pdf.

DEU 16 Kontrastiver Grammatikunterricht: Sprachen vergleichen - Sprachen konstruieren
(geöffnet für Universität Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Voraussetzung zur Teilnahme sind solide Grammatikkenntnisse.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Das Vergleichen und Konstruieren von Sprachen erfordert die Beschäftigung mit grammatischen Kategorien und
sprachtypologischen Charakteristika. Aus diesem Grund bietet diese Tätigkeit einen motivierenden Kontext für sprachliches
Arbeiten im Grammatikunterricht.

Im Seminar werden Grundlagen der Sprachtypologie vermittelt und Möglichkeiten der didaktischen Modellierung für verschiedene
Schulstufen erarbeitet.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung setze ich
voraus.

DEU 49 Inter- und Transkulturalität in Literatur und Film
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Interkulturelle Literatur und Filme setzen sich mit Motiven wie „Heimat” und „Abschied”, „Fremdheit” oder „Andersheit”
auseinander und machen diese Themenkomplexe nicht nur zu Bestandteilen der Handlung, sondern auch zu ihren spezifischen
Gestaltungsmerkmalen. Transkulturelle Erzählweisen gehen noch einen Schritt weiter, indem sie Grenzgänge zwischen Sprachen
und Kulturen eröffnen, anstatt in erster Linie kulturelle Unterschiede zu beschreiben.

So liegt der Schwerpunkt des Seminars darin, sowohl Texte als auch Filme auf Fragestellungen zur Inter- sowie Transkulturalität
zu analysieren und dabei die Vielfalt der unterschiedlichen Erscheinungsformen zu erarbeiten. Ausgehend von Konzepten wie
„Hybridität” oder „dritter Raum” werden literatur- und kulturtheoretische Ansätze u.a. von Homi Bhabha, Michael Hofmann und
Wolfgang Welsch die Grundlage der analytischen Perspektive bilden.

 

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also synchrone Elemente nutzen.

Literatur: - Alina Bronsky: Scherbenpark

- Dimitre Dinev: Ein Licht über dem Kopf

- Isaac Bashevis Singer: Eine Kindheit in Warschau

- Saša Staniši#: Herkunft

- Feridun Zaimoglu: Kanak Sprak

DEU 66 Sachfilme drehen im sprachsensiblen Fachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. 

Das Seminar wird so geplant, dass es Online und mit Präsenz an der Hochschule oder in Webex stattfinden kann.

Für die Praxisanteile wäre es gut, wenn Sie ein Smartphone (und/oder Tablet) und einen Rechner zu Hause haben.

Bei Präsenz an der PH wird die Technik gestellt.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie:

- Grundlagen zum sprachsensiblen Fachunterricht

- wie Sie ein Erklärvideo (oder einen Sachfilm) zu einem Sachthema drehen können.

- welche Potenziale die Produktion von Erklärvideos im sprachsensiblen Fachunterricht hat.

DEU 71 Es liegt am Stoff
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.330 (max. 20 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Es handelt sich hier um ein Kooperationsseminar mit Sachunterricht.

Im Seminar liegt die sprachsensible Gestaltung des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts im Fokus. Die Veranstaltung wird in
drei Blöcken unterteilt: Sensibilisierung, Diagnostik und Förderung. Die Grundlagen des sprachsensiblen Unterrichts werden aus
der Deutschperspektive wie auch aus der Fachperspektive vermittelt.

In Gruppen werden konkrete Unterrichtsmaterialien im Prozess über mehrere Sitzungen entwickelt und diskutiert.

DEU 87 Deutsch als Zweitsprache und Förderung von sprachlichem und fachlichem Lernen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.203 Willmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Sprache ist der Schlüssel zur erfolgreichen Teilhabe am Bildungsgeschehen, jedoch sind die Voraussetzungen, mit denen
Schüler/innen ihre Bildungswege beschreiten, sehr unterschiedlich. Dies gilt besonders für Schüler/innen für die die
Unterrichtssprache nicht L1 ist. Nach ersten Begriffseingrenzungen und einem Überblick über die sozialen und sprachlichen
Dimensionen des schulischen Zweitspracherwerbs werden didaktische Konzeptionen zur Verknüpfung und Förderung
sprachlichen und fachlichen Lernens vorgestellt und praxisorientiert untersucht.

Literatur: Jeuk, Stefan (2010), Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen – Diagnose – Förderung. Stuttgart: Kohlhammer.

Kniffka, G./ Siebert-Ott, G. (2007), Deutsch als Zweitsprache. Lehren und Lernen. Paderborn: Schöningh.

MAT 631 Sprachsensibler Mathematikunterricht (Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 (max. 30 Tln.) Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Die Veranstaltung wird zusammen mit Petra Vins aus dem Fach Deutsch angeboten.

 

Kommentar: Die Sprache ist eine der wichtigsten Möglichkeiten mentale Modelle im Mathematikunterricht zu erzeugen und zu überprüfen.
Wenn sie falsch eingesetzt wird, dann verhindert sie sogar, dass Schülerinnen und Schüler mathematisch richtige Vorstellungen
aufbauen können.

Die Veranstaltungen befasst sich einerseits mit der Bedeutung der Sprache für das Mathematiklernen an sich wie auch mit den
Besonderheiten eines Mathematikunterrichts mit Schülerinnen und Schülern, für die Deutsch die Zweitsprache ist.

Was ist das Besondere an der Fachsprache in Mathematik bzw. im Mathematikunterricht? Was könnte an Aufgaben wie z.B.

"Vera legt am Jahresanfang ein Sparkonto mit 840 € an. Nach zehn Monaten hebt sie den gesamten Betrag und die Zinsen ab.
Sie erhält insgesamt 871,50€."

aus sprachlicher und aus mathematikdidaktischer Sicht zu beachten sein? Wie könnten (sprachliche) Hilfestellungen zum
Bearbeiten solcher Aufgaben gegeben werden?

Die Veranstaltung kombiniert Präsentationen mit aktivierenden Übungsphasen und Selbstreflexionen zum Umgang mit Sprache
beim Mathematiklernen.

 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung

Literatur: Bruder, R., Hefendehl-Hebeker, L., Schmidt-Thieme, B., Weigand, H.-G. (Hrsg.) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer,
Heidelberg (2015).  https://doi.org/10.1007/978-3-642-35119-8_2 Kapitel 14: Darstellen und Kommunizieren

Leiss, D., Hagena, M., Neumann, A., & Schwippert, K. (Eds.). (2017). Mathematik und Sprache: Empirischer Forschungsstand
und unterrichtliche Herausforderungen. Waxmann Verlag.

Maier & Schweiger: Mathematik und Sprache (1999) http://wwwu.uni-klu.ac.at/kadunz/semiotik/sprache%20und
%20mathematik.pdf

Meyer, M., & Tiedemann, K. (2017). Sprache im Fach Mathematik. Berlin: Springer Spektrum.

 

MBIO 049 Projekt Streuobst: Lebens- und Nutzungsraum Streuobstwiese mit Bildungspartnern
interdisziplinär begreifbar machen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 12.04.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 18:00 Mo, 03.05.2021 Baumhakl, T. Holdorf, K. Schaal,
S. Schaal, S.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 07.06.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 05.07.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 02.08.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 06.09.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung
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Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 24.09.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Streuobstwiese Projektbesprechung

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Streuobstwiesen sind ein einmaliges Landschafts- und Kulturgut. Das Projekt soll sowohl ein Bewusstsein für die Vielfältigkeit
dieses Ökosystems wecken als auch dessen umfangreiche Nutzungsmöglichkeiten aufzeigen.

Der Schwerpunkt liegt dabei sowohl auf dem biologischen Lebensraum Streuobstwiese als auch auf der technischen
Verarbeitung von Produkten des Nutzungsraums Streuobstwiese durch den Menschen. Durch diese intensive und
interdisziplinäre Vernetzung wird weit über die Fachgrenzen hinaus gearbeitet und gelernt.

Ziel des Projekts ist es, für die App „Actionbound” einen digitalen sprachsensiblen Baustein zu erstellen, der vor Ort auf
einer Streuobstwiese gespielt werden kann. Die erstellten „Bounds” werden den Projektpartnern der Streuobstpädagogen
e.V., des Schwäbischen Streuobstparadieses e.V. und des Amts für Umweltschutz Stuttgart zur individuellen Nutzung und
Zusammenstellung zur Verfügung gestellt.

Der Projektzeitrahmen orientiert sich am Jahreszyklus auf der Streuobstwiese von März bis Ende September 2021. Beachten
Sie, dass dieses Projekt daher bereits VOR Vorlesungsbeginn am 19.März 2021 beginnt und bis zum 24.September
2021 über den Vorlesungszeitraum hinaus geht. In Projekten ist der Arbeitsaufwand grundsätzlich höher, dafür aber auch
ergiebiger!

Coronabedingt wäre es ideal, wenn Sie mögliche Nisthilfen oder Vogelnistkästen in einer privaten Werkstatt anfertigen könnten.

Kommentar: Typ B

Diese Veranstaltung ist ein gemeinsames Projekt der Fachbereiche Technik, Biologie und Deutsch der PH Ludwigsburg. Neben
der asynchronen Hauptarbeit in Moodle & Actionbound ist eine verbindliche Teilnahme an den unten aufgelisteten Terminen
verpflichtend. Folgende Voraussetzungen gelten für das Projekt:

- Intensive Einarbeitung in die Seminarmaterialien und Bearbeitung aller Modulaufgaben im Moodle-Kurs

- Intensive regelmäßige Treffen in der Kleingruppe, um auf einer Streuobstwiese die Materialien praktisch umzusetzen und zu
erproben.

- Ausarbeitung eines sprachsensiblen adressatenorientierten Projektbausteins für Schülerinnen und Schüler in der App
„Actionbound”

Projektverlauf/ Kompakttage:

* Projektauftakt (19. März 2021 um 9 Uhr via Webex): Einführung in die Projektkonzeption und erste Ideenschmiede.

• Regelmäßige Webex-Projektbesprechungen immer am ersten Montag im Monat von 12:30-14 Uhr

• Praktisches Erproben bisheriger Projektbausteine über die App „Actionbound”, ggfs. zusammen mit interessierten
Streuobstpädagogen*innen.

• Online-Phase: Die Kleingruppen erarbeiten die Fachinhalte nach Terminfristen und erstellen einen „Pitch” (5-minütige
Vorstellung der Idee zur Ausarbeitung des Projektbausteins).

• Ideenvorstellung (17.Juni 2021, 16:15-18:30 Uhr): Die „Pitches” werden unter Dozierenden- und Expert*inn*enbeteiligung
vorgestellt und diskutiert.

• Projektabschluss: Aktionstag Streuobst (24.September 2021) Am Vormittag werden Schulklassen eingeladen, die Ihre Bounds
aus Streuobstwiesen spielen können. Nachmittags von 14:30-16 Uhr findet eine gemeinsame öffentliche Projektpräsentation statt.

Der Leistungsnachweis ist abhängig von der Prüfungsordnung und des Fachmoduls, für das Sie sich das Projekt anrechnen
lassen möchten. Studierende, die Technik und Biologie studieren, können den Kurs entweder nur für das Fach Technik oder
Biologie anrechnen lassen. Studierende, die das Seminar für das Studienprofil in Bereich 2 besuchen wollen, bietet dieses
Seminar auch die Möglichkeit für eine Abschlussarbeit.

3.4 Seminar zu Sprache / Medien bzw. Sprach- / Mediendidaktik

BCHE 026 Es liegt am Stoff - Sprachsensibel unterrichten im Fachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45  2 2.211 (max. 20 Tln.) Markic, S. Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Im Seminar liegt die sprachsensible Gestaltung des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts im Fokus. Die Veranstaltung wird in
drei Blöcken unterteilt: Sensibilisierung, Diagnostik und Förderung. Die Grundlagen des sprachsensiblen Unterrichts werden aus
der Deutschperspektive wie auch aus der Fachperspektive vermittelt.

In Gruppen werden konkrete Unterrichtsmaterialien im Prozess über mehrere Sitzungen entwickelt und diskutiert.

Kommentar: Typ B

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online und synchron statt.

 

* Bayramli, Alparslan (2014): Sprachsensibler Fachunterricht in MINT-Fa#chern. In: Staatsinstitut fu#r Schulqualita#t und
Bildungsforschung Mu#nchen (Hg.): Divers - kontrovers? Ideen fu#r den interkulturellen Schulalltag. Unter Mitarbeit von Ursula
Weier, Ute Multrus, Alparslan Bayramli, Ilknur Kaynak, Vasiliki Dourakaki, Mustafa Inal et al. Mu#nchen, 111-128. Online
verfu#gbar unter http://www.kompetenz- interkulturell.de/userfiles/Divers-kontrovers_Internet.pdf.

* Beese, Melanie; Kra#mer, Silke (2015): Praxishandbuch Sprachbildung in Biologie. Sprachsensibler Biologieunterricht in der
Sekundarstufe. Stuttgart: Klett.

* Gaebert, De#sire#e-Kathrin; Bannwarth, Horst (2010): Der sprachsensible Fachunterricht am Beispiel des Biologieunterrichts.
In: Werner Knapp und Heidi Ro#sch (Hg.): Sprachliche Lernumgebungen gestalten. Freiburg im Breisgau: Fillibach-Verl.

* Goßmann, Martina (2013): Sprachfo#rderung plus Sachunterricht. Fo#rderbausteine fu#r den Soforteinsatz im Sachunterricht
der Grundschule. Sachunterricht, Natur. 1. Aufl. Stuttgart: Klett (Sprachfo#rderung plus).

* Klare, Heidrun; Wassermann, Klaus (2010): Sprachlernen im Biologieunterricht - ein Praxisbericht. In: Werner Knapp und
Heidi Ro#sch (Hg.): Sprachliche Lernumgebungen gestalten. Freiburg im Breisgau: Fillibach-Verl.

* Quehl, Thomas; Trapp, Ulrike (2015): Wege zur Bildungssprache im Sachunterricht. Sprachbildung in der Grundschule auf der
Basis von Planungsrahmen. Mu#nster, New York: Waxmann Lehrbuch.

* Tajmel, Tanja (2011): Sprachliche Lernziele des naturwissenschaftlichen Unterrichts. In: proDaZ, S. 1–10. Online verfu#gbar
unter https://www.uni- due.de/imperia/md/content/prodaz/sprachliche_lernziele_tajmel.pdf.

DEU 16 Kontrastiver Grammatikunterricht: Sprachen vergleichen - Sprachen konstruieren
(geöffnet für Universität Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Voraussetzung zur Teilnahme sind solide Grammatikkenntnisse.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Das Vergleichen und Konstruieren von Sprachen erfordert die Beschäftigung mit grammatischen Kategorien und
sprachtypologischen Charakteristika. Aus diesem Grund bietet diese Tätigkeit einen motivierenden Kontext für sprachliches
Arbeiten im Grammatikunterricht.

Im Seminar werden Grundlagen der Sprachtypologie vermittelt und Möglichkeiten der didaktischen Modellierung für verschiedene
Schulstufen erarbeitet.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung setze ich
voraus.

DEU 49 Inter- und Transkulturalität in Literatur und Film
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 3979



Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Interkulturelle Literatur und Filme setzen sich mit Motiven wie „Heimat” und „Abschied”, „Fremdheit” oder „Andersheit”
auseinander und machen diese Themenkomplexe nicht nur zu Bestandteilen der Handlung, sondern auch zu ihren spezifischen
Gestaltungsmerkmalen. Transkulturelle Erzählweisen gehen noch einen Schritt weiter, indem sie Grenzgänge zwischen Sprachen
und Kulturen eröffnen, anstatt in erster Linie kulturelle Unterschiede zu beschreiben.

So liegt der Schwerpunkt des Seminars darin, sowohl Texte als auch Filme auf Fragestellungen zur Inter- sowie Transkulturalität
zu analysieren und dabei die Vielfalt der unterschiedlichen Erscheinungsformen zu erarbeiten. Ausgehend von Konzepten wie
„Hybridität” oder „dritter Raum” werden literatur- und kulturtheoretische Ansätze u.a. von Homi Bhabha, Michael Hofmann und
Wolfgang Welsch die Grundlage der analytischen Perspektive bilden.

 

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also synchrone Elemente nutzen.

Literatur: - Alina Bronsky: Scherbenpark

- Dimitre Dinev: Ein Licht über dem Kopf

- Isaac Bashevis Singer: Eine Kindheit in Warschau

- Saša Staniši#: Herkunft

- Feridun Zaimoglu: Kanak Sprak

DEU 66 Sachfilme drehen im sprachsensiblen Fachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. 

Das Seminar wird so geplant, dass es Online und mit Präsenz an der Hochschule oder in Webex stattfinden kann.

Für die Praxisanteile wäre es gut, wenn Sie ein Smartphone (und/oder Tablet) und einen Rechner zu Hause haben.

Bei Präsenz an der PH wird die Technik gestellt.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie:

- Grundlagen zum sprachsensiblen Fachunterricht

- wie Sie ein Erklärvideo (oder einen Sachfilm) zu einem Sachthema drehen können.

- welche Potenziale die Produktion von Erklärvideos im sprachsensiblen Fachunterricht hat.

DEU 71 Es liegt am Stoff
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.330 (max. 20 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Es handelt sich hier um ein Kooperationsseminar mit Sachunterricht.

Im Seminar liegt die sprachsensible Gestaltung des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts im Fokus. Die Veranstaltung wird in
drei Blöcken unterteilt: Sensibilisierung, Diagnostik und Förderung. Die Grundlagen des sprachsensiblen Unterrichts werden aus
der Deutschperspektive wie auch aus der Fachperspektive vermittelt.

In Gruppen werden konkrete Unterrichtsmaterialien im Prozess über mehrere Sitzungen entwickelt und diskutiert.

DEU 87 Deutsch als Zweitsprache und Förderung von sprachlichem und fachlichem Lernen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.203 Willmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Sprache ist der Schlüssel zur erfolgreichen Teilhabe am Bildungsgeschehen, jedoch sind die Voraussetzungen, mit denen
Schüler/innen ihre Bildungswege beschreiten, sehr unterschiedlich. Dies gilt besonders für Schüler/innen für die die
Unterrichtssprache nicht L1 ist. Nach ersten Begriffseingrenzungen und einem Überblick über die sozialen und sprachlichen
Dimensionen des schulischen Zweitspracherwerbs werden didaktische Konzeptionen zur Verknüpfung und Förderung
sprachlichen und fachlichen Lernens vorgestellt und praxisorientiert untersucht.

Literatur: Jeuk, Stefan (2010), Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen – Diagnose – Förderung. Stuttgart: Kohlhammer.

Kniffka, G./ Siebert-Ott, G. (2007), Deutsch als Zweitsprache. Lehren und Lernen. Paderborn: Schöningh.

MAT 631 Sprachsensibler Mathematikunterricht (Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 (max. 30 Tln.) Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Die Veranstaltung wird zusammen mit Petra Vins aus dem Fach Deutsch angeboten.

 

Kommentar: Die Sprache ist eine der wichtigsten Möglichkeiten mentale Modelle im Mathematikunterricht zu erzeugen und zu überprüfen.
Wenn sie falsch eingesetzt wird, dann verhindert sie sogar, dass Schülerinnen und Schüler mathematisch richtige Vorstellungen
aufbauen können.

Die Veranstaltungen befasst sich einerseits mit der Bedeutung der Sprache für das Mathematiklernen an sich wie auch mit den
Besonderheiten eines Mathematikunterrichts mit Schülerinnen und Schülern, für die Deutsch die Zweitsprache ist.

Was ist das Besondere an der Fachsprache in Mathematik bzw. im Mathematikunterricht? Was könnte an Aufgaben wie z.B.

"Vera legt am Jahresanfang ein Sparkonto mit 840 € an. Nach zehn Monaten hebt sie den gesamten Betrag und die Zinsen ab.
Sie erhält insgesamt 871,50€."

aus sprachlicher und aus mathematikdidaktischer Sicht zu beachten sein? Wie könnten (sprachliche) Hilfestellungen zum
Bearbeiten solcher Aufgaben gegeben werden?

Die Veranstaltung kombiniert Präsentationen mit aktivierenden Übungsphasen und Selbstreflexionen zum Umgang mit Sprache
beim Mathematiklernen.

 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung

Literatur: Bruder, R., Hefendehl-Hebeker, L., Schmidt-Thieme, B., Weigand, H.-G. (Hrsg.) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer,
Heidelberg (2015).  https://doi.org/10.1007/978-3-642-35119-8_2 Kapitel 14: Darstellen und Kommunizieren

Leiss, D., Hagena, M., Neumann, A., & Schwippert, K. (Eds.). (2017). Mathematik und Sprache: Empirischer Forschungsstand
und unterrichtliche Herausforderungen. Waxmann Verlag.

Maier & Schweiger: Mathematik und Sprache (1999) http://wwwu.uni-klu.ac.at/kadunz/semiotik/sprache%20und
%20mathematik.pdf

Meyer, M., & Tiedemann, K. (2017). Sprache im Fach Mathematik. Berlin: Springer Spektrum.

 

MBIO 049 Projekt Streuobst: Lebens- und Nutzungsraum Streuobstwiese mit Bildungspartnern
interdisziplinär begreifbar machen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 12.04.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 18:00 Mo, 03.05.2021 Baumhakl, T. Holdorf, K. Schaal,
S. Schaal, S.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 07.06.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 05.07.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 02.08.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 06.09.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung
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Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 24.09.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Streuobstwiese Projektbesprechung

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Streuobstwiesen sind ein einmaliges Landschafts- und Kulturgut. Das Projekt soll sowohl ein Bewusstsein für die Vielfältigkeit
dieses Ökosystems wecken als auch dessen umfangreiche Nutzungsmöglichkeiten aufzeigen.

Der Schwerpunkt liegt dabei sowohl auf dem biologischen Lebensraum Streuobstwiese als auch auf der technischen
Verarbeitung von Produkten des Nutzungsraums Streuobstwiese durch den Menschen. Durch diese intensive und
interdisziplinäre Vernetzung wird weit über die Fachgrenzen hinaus gearbeitet und gelernt.

Ziel des Projekts ist es, für die App „Actionbound” einen digitalen sprachsensiblen Baustein zu erstellen, der vor Ort auf
einer Streuobstwiese gespielt werden kann. Die erstellten „Bounds” werden den Projektpartnern der Streuobstpädagogen
e.V., des Schwäbischen Streuobstparadieses e.V. und des Amts für Umweltschutz Stuttgart zur individuellen Nutzung und
Zusammenstellung zur Verfügung gestellt.

Der Projektzeitrahmen orientiert sich am Jahreszyklus auf der Streuobstwiese von März bis Ende September 2021. Beachten
Sie, dass dieses Projekt daher bereits VOR Vorlesungsbeginn am 19.März 2021 beginnt und bis zum 24.September
2021 über den Vorlesungszeitraum hinaus geht. In Projekten ist der Arbeitsaufwand grundsätzlich höher, dafür aber auch
ergiebiger!

Coronabedingt wäre es ideal, wenn Sie mögliche Nisthilfen oder Vogelnistkästen in einer privaten Werkstatt anfertigen könnten.

Kommentar: Typ B

Diese Veranstaltung ist ein gemeinsames Projekt der Fachbereiche Technik, Biologie und Deutsch der PH Ludwigsburg. Neben
der asynchronen Hauptarbeit in Moodle & Actionbound ist eine verbindliche Teilnahme an den unten aufgelisteten Terminen
verpflichtend. Folgende Voraussetzungen gelten für das Projekt:

- Intensive Einarbeitung in die Seminarmaterialien und Bearbeitung aller Modulaufgaben im Moodle-Kurs

- Intensive regelmäßige Treffen in der Kleingruppe, um auf einer Streuobstwiese die Materialien praktisch umzusetzen und zu
erproben.

- Ausarbeitung eines sprachsensiblen adressatenorientierten Projektbausteins für Schülerinnen und Schüler in der App
„Actionbound”

Projektverlauf/ Kompakttage:

* Projektauftakt (19. März 2021 um 9 Uhr via Webex): Einführung in die Projektkonzeption und erste Ideenschmiede.

• Regelmäßige Webex-Projektbesprechungen immer am ersten Montag im Monat von 12:30-14 Uhr

• Praktisches Erproben bisheriger Projektbausteine über die App „Actionbound”, ggfs. zusammen mit interessierten
Streuobstpädagogen*innen.

• Online-Phase: Die Kleingruppen erarbeiten die Fachinhalte nach Terminfristen und erstellen einen „Pitch” (5-minütige
Vorstellung der Idee zur Ausarbeitung des Projektbausteins).

• Ideenvorstellung (17.Juni 2021, 16:15-18:30 Uhr): Die „Pitches” werden unter Dozierenden- und Expert*inn*enbeteiligung
vorgestellt und diskutiert.

• Projektabschluss: Aktionstag Streuobst (24.September 2021) Am Vormittag werden Schulklassen eingeladen, die Ihre Bounds
aus Streuobstwiesen spielen können. Nachmittags von 14:30-16 Uhr findet eine gemeinsame öffentliche Projektpräsentation statt.

Der Leistungsnachweis ist abhängig von der Prüfungsordnung und des Fachmoduls, für das Sie sich das Projekt anrechnen
lassen möchten. Studierende, die Technik und Biologie studieren, können den Kurs entweder nur für das Fach Technik oder
Biologie anrechnen lassen. Studierende, die das Seminar für das Studienprofil in Bereich 2 besuchen wollen, bietet dieses
Seminar auch die Möglichkeit für eine Abschlussarbeit.

Erlebnispädagogik

SoP076 Trau´ich mich? Wagniserziehung im Sport behinderter und benachteiligter junger
Menschen am Beispiel des Kletterns

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 16:00 So, 04.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In dieser LV wird das Klettern gemäß den KM-Empfehlungen in BW zur Qualifizierung von Lehrkräften thematisiert. Demzufolge
geht es um die Inhalte der Qualifikationsstufe A, d.h. um das Klettern im Indoorbereich mit Topropesicherung. Aufgrund
der Qualifizierungsfunktion des Seminars sowie angesichts der aufbauenden inhaltlichen Struktur können nur Studierende
teilnehmen, die die Termine vollständig wahrnehmen können. Außerdem fallen Eintrittskosten für die Kletterhallen an.

 

Orte: Kletterhalle Reutlingen, Stuttgart, Schwäbische Alb (Kletterfelsen).

Modul 1

1.1 Einführung in die Erlebnispädagogik

SoP267 Erlebnispädagogik und Outdoor-Training mit "Problemkindern". Selbsterfahrung,
theoretische Grundlagen, Schulbezug

Exkursion 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mo, 19.04.2021 8a 8A.002 (max. 15 Tln.) Bleher, W. Feit, K.
Vorbesprechung

BlockVorl 09:00 - 18:00 25.05.2021-28.05.2021 Feit, K. Bleher, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Herr Kai Feit ist Dipl. Soz.Päd. und Erlebnispädagoge Outward Bound. Er führt seit vielen Jahren die Qualifikation von
Erlebnispädagog*innen bei privaten Bildungsträgern sowie als Lehrbeauftragter der Hochschule durch. Die Lehrveranstaltung
richtet sich an Studierende im Lehramtstudiengang Sonderpädagogik im Förderschwerpunkt ESENT sowie an Studierende im
Erweiterungsstudiengang Erlebnispädagogik. Das Seminar findet als Kompaktseminar in der Exkursionswoche statt und ist an
eine Exkursion gekoppelt.

Das Seminar ist aus sicherheitstechnischen, organisatorischen und erlebnispädagogischen Gründen teilnehmerbegrenzt auf
15 TN. Die Anmeldung erfolgt über das LSF. Eine Vorbesprechung erfolgt am Montag 19.04.2021 von 18.00 bis 19.30 Uhr. Die
Teilnahme an der Vorbesprechung (nach Zulassung über das LSF) ist für die Teilnahme am Seminar zwingend erforderlich.

Teilnehmerbegrenztes Seminar auf max. 15 Personen. Eine Anmeldung über das LSF ist zwingend erforderlich!  

Veranstaltungsorte sind: Hochschule LB, Campingplatz Bad Urach, Schwäbische Alb, Neckartal.

ACHTUNG: Falls das Seminar im Mai aufgrund der Corona-Verordnungen nicht stattfinden kann, wird ein Alternativ-Termin
vom 20.09. - 23.09.2021 angeboten!

1.2 Erlebnispädagogik aus erziehungswissenschaftlicher Perspektive

EW 107 Kinder (er-)leben & handeln lassen in der Schule! Formen einer erweiterten schulischen
Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur ONLINE Typ A

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021 1 1.341 Stoffel, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: 1. Die Veranstaltung ist grundsätzlich asynchron geplant.

2. Sollte teilweise Präsenz (etwa an einem Donnerstag im Juni) nach den Corona-Regelungen möglich sein und von
Studierenden bzw. Vorgesetzten der PH gewünscht werden, kann ein Präsenztag auch etliche Wochentermine ersetzen. Zur
Sammlung Ihrer Rückmeldungen dazu erhalten Sie von mir eine E-Mail im März.

3. Zu Vorlesungsbeginn im April würde ich ihnen mitteilen, ob neben der asynchronen Durchführung ein solcher Präsenztermin
gewünscht wurde und wann er ggf. geplant ist.

4. Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Viele Kinder leiden darunter, dass die schulischen Formen des Erlebens und Lernens nicht ihren individuellen Potenzialebenen
und Zugängen entsprechen. Das Erfassen der Lerngegenstände läuft überwiegend über Texte, die durch wenige Bilder illustriert
werden. Kinder erfassen Wirklichkeit aber zunächst durch eigenes Erleben und Erfahren auf sinnliche und handelnde Weise
sowie in dialogischen sozialen Einbettungen. Dies öffnet sie dann auch automatisch für ein Lernen, das - da dann intrinsisch
motiviert- oft fast automatisch und nicht selten nebenbei, also informell, abläuft. Guter Unterricht achtet deshalb bereits ab der
Primarstufe für eine Ausweitung schulischer Lernprozesse bei den Erlebnisebenen und den Handlungs- und Lernformen. Und
setzt dies fort mit einer deutlichen Ausweitung der Formen der Leistungsdarstellung durch die Kinder und Jugendlichen, die
wiederum weit über die gängigen schriftlichen Formen hinausgehen.

Das Seminar ermöglicht zu diesen Zusammenhängen  - fokussiert auf ältere Kinder in Kl.3-6  - grundlegende theorie- und
textbasierte Einsichten. Es zeigt auf, welche Vielfalt der Formen auf der Ebene der Erlebnis-, Lern- und Leistungskultur möglich
sind und wie sich daraus eine schulische Bildungskultur entwickelt, die sich bewusst in außerschulische Bezüge, Orte und
Partnernetzwerke integriert.

An konkreten Unterrichtsbeispielen aus der benachbarten Hirschbergschule (GWRS), an der Fr. Stoffel als Lehrerin
tätig ist und die wir u.U. auch mit Präsenzterminen einmal aufsuchen können, soll dies verdeutlicht und mit seinen
unterrichtsorganisatorischen Seiten, den Chancen und Problemstellen diskutiert werden. Mögliche Themen sind:

- Am Anfang war das Feuer - ein Klassenprojekt mit externen Partnern und Portfolioarbeit

- Tiere im Winter  - individuelle Gestaltungsarbeit mit einem Lapbook

- Der Ort an dem wir leben  - Karten zeichnen und lesen im lokalen Wohnumfeld handelnd einüben

- Zeit und Wandel - Besondere Menschen mit ihren verblüffenden Erfindungen

- Energie - Alles rund um das Thema Strom mit ggf. Ausflug in die Experimenta nach Heilbronn

 

Literatur: Erleben und Lernen

Herker, S. (2012): Nicht die Lehrerin/der Lehrer  fragen, sondern die Kinder! In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
216-225

Fitz, R. (2012): Morgen komm` ich wieder. Was Freiarbeit zum Lernen beiträgt. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4, S.
266-271

 

Außerschulische Lernorte

Brade, J./Dühlmeier, B. (2016): Forschen, fragen und erfahren. In: Grundschule Jg. 48, H. 4, S. 6-9

Brade, J./Krull, D. (Hrsg.) (2016): 45 Lern-Orte in Theorie und Praxis. Außerschulisches Lernen in der Grundschule für alle
Fächer und Klassenstufen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Dühlmeier, B. (2018): Mehr außerschulische Lernorte in der Grundschule. Neun Beispiele für den fachübergreifenden
Sachunterricht. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren, 4. Auflage

Hoffmann, R. (2009): Außerschulisches Lernen in einer fächerübergreifenden Projektwoche. Feuer, Wasser, Luft und Erde als
Projektthema. Hamburg: Diplomica Verlag

 

Leistungsbeurteilung

Paradies, L./Wester, F./Greving, J.(2005): Leistungsmessung und  -bewertung. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor

Thurn, S. (2017): Leistungsbewertung und Vielfalt. Oder: Umgang mit den Widersprüchen des Systems. In: Pädagogik Jg. 69, H.
9, S. 6-9

Von der Groeben, A./Kaiser, I. (2011): Individualisierung und Leistungsbewertung. Teil 2: Lernprozesse begleiten, Ergebnisse
beurteilen. In: Pädagogik Jg. 63, H. 11, S. 40-45

Von der Groeben, A. (2012): Zum Lernen herausfordern  - Was Aufgaben „gut” macht. In: Erziehung & Unterricht, Jg. 162, H. 3/4,
S. 208-215

Von der Groeben, A. (2015): Lernziel: Pädagogische Diagnostik. Wie können wir individuelle Leistungen sehen und fördern? In:
Pädagogik Jg. 67, H. 5, S. 42-47

Winter, F. (2013): Leistungsbeurteilung und Vielfalt. Eine Sprache für Qualität(en) finden. In: Lernchancen, Jg. 16, H. 93/94, S.
36-39

 

Portfolio

Endres, W. (Hrsg.) (2008): Das Portfolio in der Unterrichtspraxis. Präsentations-, Lernweg- und Bewerbungsportfolio. Weinheim:
Beltz Verlag

Keller, S./König, F. (Hrsg.) (2017): Kompetenzorientierter Unterricht mit Portfolio. Bern: hep Verlag

MKJS Baden-Württemberg (2010): Talente fördern. Portfolioarbeit in der Grundschule. Können zeigen-Fortschritte
dokumentieren-Kinder stärken. Stuttgart: Schwäbische Druckerei GmbH

Winter, F. (2017): Neue Formen der Leistungsbeurteilung. In: Pädagogik Jg. 69, H. 9, S.14-18
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EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

1.3 Erlebnispädagogik aus sonderpädagogischer Perspektive

SoP066 Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum: Zur (Wieder-)Entdeckung von
(Groß-)Geräten in der Bewegungs- und Sporterziehung

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.
Ort: Interimshalle, Halle B und C (zusätzlich gebucht)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Den vom „Turnen auf der Hasenheide” zur „Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum” keineswegs geradlinig verlaufenden
turnhistorischen und -pädagogischen Entwicklungen ist der Einsatz von (Groß-)Geräten bei sehr unterschiedlichen Zielsetzungen
gemeinsam. Heute hat man es grob gesagt mit drei Ansätzen zu tun:

Die „Versportlichung des Turnens” lässt sich sehr deutlich anhand der mehr oder weniger leidvollen Erinnerungen von vielen
Studierenden an den Einsatz der klassischen Großgeräte Barren, Reck, Kasten, Pferd, Ringe, Taue, Sprossenwand und
Gitterleiter im Sportunterrichts darstellen. Grätsche, Hocke, Aufschwung, Umschwung, Kippe etc.: Wer kennt sie nicht, all die
Übungen, mit denen seit Jahrzehnten Schülerinnen und Schülern ihre Kunstturnkompetenzen unter Beweis stellen (sollen)?

Eine turndidaktische Antwort auf die vorgenannte sportive Sichtweise kann als „Spielen und Bewegen an Geräten” bezeichnet
werden. Bei dieser pädagogisch-anthropologischen Auslegung geht es vornehmlich um Erlebnisse und Erfahrungen in
wichtigen „Bedeutungsgebieten”. Insbesondere werden Balancieren, Schaukeln und Springen genannt, und deren Entfaltung im
Sportunterricht bedingt oftmals einen Sinn stiftenden Einsatz von Großgeräten.

Gibt es einen vermittelnden Weg, einen „dritten Weg des Gerätturnens”? In jüngerer Zeit häufen sich Publikationen (auch mit
sonderpädagogischen Bezügen), die angesichts der unterschiedlichen Voraussetzungen, Bedürfnisse und Möglichkeiten der
Sport treibenden Menschen die Polarität der skizzierten Extrempositionen aufzuheben und einander ergänzende Vorstellungen
zu begründen versuchen. Bewegungs- und Gerätelandschaften, Kinderturn- und Spielturnabzeichen sind Kennzeichen dieser
Entwicklungen.

Vor diesem Hintergrund geht es in dieser Lehrveranstaltung primär um den Erwerb von Kompetenzen für einen differenzierten
und vor allem sicheren Einsatz von (Groß-) Geräten in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern der Bewegungs- und Sporterziehung.
Voraussetzung für die Teilnahme ist nicht die besondere turnerische Qualifikation, sondern die Bereitschaft, sich mit der Planung,
Umsetzung und Veränderung von so genannten „Gerätearrangements” auseinanderzusetzen und hoffentlich auch anzufreunden.
Fragen (und Antworten) zum Helfen und Sichern bilden besondere Schwerpunkte.

1.4 Erlebnispädagogik aus sportwissenschaftlicher Perspektive

BSPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

BSPO 413 Orientierungslaufen in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 1 1.247 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz vor
Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Kurs vorgestellt.
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1.5 Erlebnispädagogik aus der Perspektive sonstiger Lehrbereiche

BBIO 018 Kompetenzorientierter Biologieunterricht – Erkenntnisgewinnung: Lernort Wald
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 16:00 05.08.2021-06.09.2021 Mannsperger, M. Schaal, S.
PH Garten

2-Gruppe
BlockSa+So 09:00 - 16:00 12.09.2021-13.09.2021 Mannsperger, M. Schaal, S.
PH-Garten

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der (wald-) ökologische Anteil befasst sich dabei mit der Untersuchung von Wechselwirkungen zwischen:

      Standort und Pflanzen

     Pflanzen und Tieren

     Wald und Mensch

 Ziel ist es hierbei, den Blick für Umweltphänomene zu schärfen und diese in konfliktreichen Kontexten reflektiert bewerten zu
können.

 Der waldpädagogische Anteil gibt einen Einblick in einen erlebnisorientierten Methodenkatalog, der Ideen für
anwendungsorientierte Unterrichtsinhalte zu oben genannten Themen bereitstellt.

 

Wichtig!

   Das Seminar findet als Onlineseminar mit Exkursionsanteil in Wald und Flur statt. Für angepasste Kleidung ist also zu sorgen
(Kälte, Schnee, Regen, nasse Wiesen etc.)

   Es gibt die Möglichkeit an einer Jagd teilzunehmen, deren Stundenaufwand vom Seminarumfang abgezogen werden kann.
Weitere Informationen folgen in der ersten Seminarsitzung.

 

 

Kommentar: Typ B

Modalitäten für einen Teilnahmenachweis werden in der ersten Seminarsitzung bekannt gegeben. Termin und Link zu ersten
Sitzung werden über Moodle und per Mail mitgeteilt. Die Teilnahme an dieser Lehrveranstaltung setzt die Anwesenheit am
Vortreffen voraus.

1.6 Praktikum (10 Tage) mit erlebnispädagogischem Schwerpunkt, Dokumentation

nur nach Rücksprache mit den zuständigen Lehrpersonen

Modul 2

2.1 Pädagogische Perspektiven und Genese der Erlebnispädagogik

2.2 Lern-, Wirkungs- und Transfermodelle in der Erlebnispädagogik

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren
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2.3 Aktivitätsformate in der Erlebnispädagogik und erlebnispädagogische

Professionalisierung

EW 120 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 27.04.2021 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 01.05.2021-02.05.2021 1 1.341 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 12.06.2021-13.06.2021 1 1.319 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 26.06.2021-27.06.2021 1 1.319 Hilß, C. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 27.4. um 18:00 Uhr online synchron. Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von
30€ (evtl. höher) zu entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: 01.05.-02.05., 12.06. 13.06.2021 jeweils von 9 bis 16 Uhr auf dem Campus der
PHL.

Sollte eine Durchführung am Wochenende 1./2.5. wegen der Pandemieregelungen nicht möglich werden, käme ersatzweise das
Wochenende 26./27.6. in Betracht.

 

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

2.4 Schulische und außerschulische erlebnispädagogische Settings / Marktanalyse

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

EW 91 Über Erlebniswelten zur schulischen Welterschließung: Zukunftsmodelle entdecken in
den Alpen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  2 2.017 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Die Kompaktphase in Südtirol ist der Kern des Seminars. Daneben sind im SoS noch einige Vorbereitungstermine im
ausgewiesenen Zeitfenster (synchron) geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die mehrmalige Unterkunft (Mehrbettzimmer) mit Frühstück sowohl in Langtaufers am Berg als auch
in der wunderschönen Stadt Brixen beim Kongress in Südtirol ist vorab nach dem ersten Treffen im April (vermutlich Online;
Anwesenheit ist Voraussetzung für die Sem.- Teilnahme) zu entrichten; Zuschüsse zur nachträglichen teilweisen Erstattung
werden beantragt.

- Die Platzzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis
15.3.21 unter Nennung der eigenen Kontaktdaten (persönl. email, Tel.) und der Bestätigung, dass man die obigen Bedingungen
z.K. genommen hat, sowie mit einer Beschreibung der persönlichen Motivation zur Teilnahme an diesem Seminar ist
Voraussetzung für eine evtl. Zulassung. Ggf. hierbei auch bitte angegeben, falls man im Erweiterungsstudium Erlebnispädagogik
bereits eingeschrieben/zugelassen ist bzw. dieses Studium anstrebt.

- Dabei bitte auch vermerken, ob man für die Fahrt nach Südtirol evtl. auch über einen Pkw (-> Angabe der Platzzahl incl. Fahrer)
verfügen könnte (ggf. Spritkostenaufteilung unter MitfahrerInnen).

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die schulische Bildung ist ausschließlich Sache der Lehrkräfte  - dieses pädagogische Axiom ist so alt wie die Schule. Es ist
heute in Frage zu stellen. Der stärkere Einbezug der Schulumwelten mit ihren zivilgesellschaftlichen Institutionen bzw. den
Bürgerinnen und Bürger in den Schulen ist ein neues, international diskutiertes Thema.

Wir brechen also gedanklich und ganz praktisch auf, blicken über den Bretterzaun und sehen neue Entwicklungen: Citizenschools
in den USA & Offene Bürgerschulen in Baden-Württemberg, Friluftsliv in Norwegen & Erlebnispädagogik in den Alpen.
Bürgerschaftlichen Expert*innen ermöglichen Kindern und Jugendlichen an schulexternen Lernorten exklusive Zugänge zu Welt;
der lebensnahe äußeren Zugang ermöglicht oft auch den besseren kognitiven Zugang. Erlebnisse und Erlebnispädagogisches
bewirken Schlüsselerfahrungen für das Lernen.

Mit Lehrkräften zusammenwirkende „Normalbürger” gewinnen eine zentrale Rolle. Kinder und Jugendliche erschließen
sich mit ihnen zusammen lokale und globale Lebenskontexte etwa zu Klimawandel und Umweltethik. Dabei bieten sich für
Sekundarschulen in den Städten andere Orte, Lernpartner und damit Lernchancen an wie für dezentrale Zwerggrundschulen in
alpinen Dörfern. Auch dort finden sich hochinteressante Konzepte.

Letztere stehen dann mit im Fokus eines Internationalen Kongresses mit derselben Thematik in Bressanone/Brixen in Italien, den
wir besuchen werden und zwar im Rahmen einer Kompaktphase:

-     Do 30.9. Fahrt in die von Bürger*innen geführte „Erlebnisschule Langtaufers”:

wir steigen ein in praktisches Tun&Erleben in handwerklich-alpinen Tätigkeitsfeldern

-    Fr 1.10. Nach Almübernachtung Sonnenaufgangserlebnis auf dem Berg; auf der Weiterfahrt Besuch einer Südtiroler
Zwergschule mit einem engagierten Lehrer&Konzept

-    Sa 2.10. Eintauchen in einen Kongress in Bressanone zu internat. Forschungen/ Diskursen/Schulkonzepten zu innovativen
Kleinschulen in ganz Europa bzw. dem erfahrungs- und erlebnisorientiertem Lernen im Schulumfeld

-    So 3.10. „Erlebnisort Bauernhof” als Teil einer innovativen Schulkonzeption in Welsberg; Erkundung der ladinischen
Sprachgruppe&Schule in Alta Baddia

 

Also "Auf ins Gebürg": es geht für angehende junge LehrerInnen auch darum tradierte, aber bei Lichte besehen oft immer
unwirksamere, da unnachhaltige Schul-Lernpfade zu verlassen und zu wagen in ganz neue Lernpfade und -regionen mit den
SchülerInnen einzusteigen.

Literatur: - Hill, Burkhard/ Biburger, Tom/ Wenzlik, Alexander (Hrsg.) (2008): Lernkultur und Kulturelle Bildung. München. Kopaed-Vlg.

- Karpa, Dietrich/ Lübbecke, Gwendolin/ Adam, Bastian (2015): Außerschulische Lernorte. Theorie, Praxis und außerschulische
Lerngelegenheiten. Immenhausen: Prolog-verlag.

- Meyer-Drawe, Käthe (2012): Diskurse des Lernens. München. Vlg. Wilhelm Fink. 2. durchgesehene u. korrig. Auflage

- Sauerborn, Petra/ Brühne, Thomas (14): Didaktik des außerschulischen Lernens. 5. unveränd. Auflage. Baltmannsweiler.
Schneider-Verlag Hohengehren

- Thiel, Felicitas (2006): Lernen mit Experten. In: Arnold, Karl-Heinz/Sandfuchs, Uwe/Wiechmann, Jürgen (Hrsg.): Handbuch
Unterricht. Bad Heilbrunn. Klinkhardt. S. 370-375

- Weingardt, Martin (2013): Offene Bürgerschulen. Ankommen im 21. Jahrhundert - Lernen neu denken. In: Schule im Blickpunkt.
Jg. 46 -> Teil 1: H.5, S. 16-10; Teil 2: H.6, 18-21.

- Zachow, Ernst (2005): Kooperationen zwischen Schulen und außerschulischen Partnern. Eine Handreichung. Baltmannsweiler.
Schneider Verlag Hohengehren

 

2.5 Leiten/ Anleiten/ Gestalten

BSPO 205 Leiten und Anleiten. Wandern und Klettern mit an Krebs erkrankten Kindern und deren
Geschwister

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:00 Mi, 19.05.2021 Hofmann, A.

Einzel - Fr, 30.07.2021 Hofmann, A.

Einzel - Sa, 31.07.2021 Hofmann, A.

Seite 3992



Einzel - So, 01.08.2021 Hofmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung richtet sich ausschließlich an Studierende des Ergänzungsfaches Erlebnispädagogik.

Voraussetzung zur Teilnahme ist das erfolgreiche Bestehen der Veranstaltung „Erlebniswelt Turnhalle” (Fediuk) oder „Erleben
und Wagen” (Hein).

Bitte zusätzlich über moodle anmelden. Der Zugang wird über das LSF bekannt gegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung findet im Feriendorf Sonnenmatte (Sonnenbühl) auf der Schwäbischen Alb statt.

EW 120 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 27.04.2021 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 01.05.2021-02.05.2021 1 1.341 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 12.06.2021-13.06.2021 1 1.319 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 26.06.2021-27.06.2021 1 1.319 Hilß, C. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 27.4. um 18:00 Uhr online synchron. Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von
30€ (evtl. höher) zu entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: 01.05.-02.05., 12.06. 13.06.2021 jeweils von 9 bis 16 Uhr auf dem Campus der
PHL.

Sollte eine Durchführung am Wochenende 1./2.5. wegen der Pandemieregelungen nicht möglich werden, käme ersatzweise das
Wochenende 26./27.6. in Betracht.

 

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.
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SoP066 Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum: Zur (Wieder-)Entdeckung von
(Groß-)Geräten in der Bewegungs- und Sporterziehung

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.
Ort: Interimshalle, Halle B und C (zusätzlich gebucht)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Den vom „Turnen auf der Hasenheide” zur „Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum” keineswegs geradlinig verlaufenden
turnhistorischen und -pädagogischen Entwicklungen ist der Einsatz von (Groß-)Geräten bei sehr unterschiedlichen Zielsetzungen
gemeinsam. Heute hat man es grob gesagt mit drei Ansätzen zu tun:

Die „Versportlichung des Turnens” lässt sich sehr deutlich anhand der mehr oder weniger leidvollen Erinnerungen von vielen
Studierenden an den Einsatz der klassischen Großgeräte Barren, Reck, Kasten, Pferd, Ringe, Taue, Sprossenwand und
Gitterleiter im Sportunterrichts darstellen. Grätsche, Hocke, Aufschwung, Umschwung, Kippe etc.: Wer kennt sie nicht, all die
Übungen, mit denen seit Jahrzehnten Schülerinnen und Schülern ihre Kunstturnkompetenzen unter Beweis stellen (sollen)?

Eine turndidaktische Antwort auf die vorgenannte sportive Sichtweise kann als „Spielen und Bewegen an Geräten” bezeichnet
werden. Bei dieser pädagogisch-anthropologischen Auslegung geht es vornehmlich um Erlebnisse und Erfahrungen in
wichtigen „Bedeutungsgebieten”. Insbesondere werden Balancieren, Schaukeln und Springen genannt, und deren Entfaltung im
Sportunterricht bedingt oftmals einen Sinn stiftenden Einsatz von Großgeräten.

Gibt es einen vermittelnden Weg, einen „dritten Weg des Gerätturnens”? In jüngerer Zeit häufen sich Publikationen (auch mit
sonderpädagogischen Bezügen), die angesichts der unterschiedlichen Voraussetzungen, Bedürfnisse und Möglichkeiten der
Sport treibenden Menschen die Polarität der skizzierten Extrempositionen aufzuheben und einander ergänzende Vorstellungen
zu begründen versuchen. Bewegungs- und Gerätelandschaften, Kinderturn- und Spielturnabzeichen sind Kennzeichen dieser
Entwicklungen.

Vor diesem Hintergrund geht es in dieser Lehrveranstaltung primär um den Erwerb von Kompetenzen für einen differenzierten
und vor allem sicheren Einsatz von (Groß-) Geräten in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern der Bewegungs- und Sporterziehung.
Voraussetzung für die Teilnahme ist nicht die besondere turnerische Qualifikation, sondern die Bereitschaft, sich mit der Planung,
Umsetzung und Veränderung von so genannten „Gerätearrangements” auseinanderzusetzen und hoffentlich auch anzufreunden.
Fragen (und Antworten) zum Helfen und Sichern bilden besondere Schwerpunkte.

Modul 3

3.1 Hard Skill I

EW 120 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 27.04.2021 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 01.05.2021-02.05.2021 1 1.341 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 12.06.2021-13.06.2021 1 1.319 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 26.06.2021-27.06.2021 1 1.319 Hilß, C. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 27.4. um 18:00 Uhr online synchron. Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von
30€ (evtl. höher) zu entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: 01.05.-02.05., 12.06. 13.06.2021 jeweils von 9 bis 16 Uhr auf dem Campus der
PHL.

Sollte eine Durchführung am Wochenende 1./2.5. wegen der Pandemieregelungen nicht möglich werden, käme ersatzweise das
Wochenende 26./27.6. in Betracht.

 

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

SoP076 Trau´ich mich? Wagniserziehung im Sport behinderter und benachteiligter junger
Menschen am Beispiel des Kletterns

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 16:00 So, 04.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser LV wird das Klettern gemäß den KM-Empfehlungen in BW zur Qualifizierung von Lehrkräften thematisiert. Demzufolge
geht es um die Inhalte der Qualifikationsstufe A, d.h. um das Klettern im Indoorbereich mit Topropesicherung. Aufgrund
der Qualifizierungsfunktion des Seminars sowie angesichts der aufbauenden inhaltlichen Struktur können nur Studierende
teilnehmen, die die Termine vollständig wahrnehmen können. Außerdem fallen Eintrittskosten für die Kletterhallen an.

 

Orte: Kletterhalle Reutlingen, Stuttgart, Schwäbische Alb (Kletterfelsen).

SoP077 Klettern an künstlichen Kletteranlagen - Stufe B
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 20.04.2021 Feger, J.
Online-Vorbesprechung

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle
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Einzel 09:00 - 16:00 So, 04.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorbesprechung: Di., 20.04.2021 (18.15-19.45 Uhr) im Rahmen der LV: Kolloquium zu sportpädagogischen Fragen (F. Fediuk)

Kommentar: In dieser vertiefenden Lehrveranstaltung geht es um das Vorstiegsklettern in der Schule gemäß Klettererlass des
Kultusministeriums – Qualifikations-Stufe B (d.h. Vorstiegsklettern, Schwierigkeitsgrad 5, Sicherungstechnik, vertiefende
Klettertechniken, Psyche beim Klettern). Es können daher nur Studierende teilnehmen, die die Qualifikationsstufe A erfolgreich
abgeschlossen haben. 

Anmeldung über LSF, Auswahl, sofern erforderlich, durch Herrn Fediuk nach den üblichen Kriterien (Studiengang,
Semesteranzahl). Bei freien Plätzen können auch Studierende anderer Lehrämter teilnehmen.

Orte: Kletterhallen Ludwigsburg und Heilbronn, entsprechend der coronabedingten Nutzungsmöglichkeiten

3.2 Hard Skill II

EW 120 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 27.04.2021 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 01.05.2021-02.05.2021 1 1.341 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 12.06.2021-13.06.2021 1 1.319 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 26.06.2021-27.06.2021 1 1.319 Hilß, C. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 27.4. um 18:00 Uhr online synchron. Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von
30€ (evtl. höher) zu entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: 01.05.-02.05., 12.06. 13.06.2021 jeweils von 9 bis 16 Uhr auf dem Campus der
PHL.

Sollte eine Durchführung am Wochenende 1./2.5. wegen der Pandemieregelungen nicht möglich werden, käme ersatzweise das
Wochenende 26./27.6. in Betracht.

 

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

Modul 1: Grundlagenmodul

Modul 2: Aufbaumodul

Modul 3: Vertiefungsmodul

Islamische Theologie /Religionspädagogik

Modul 1: Grundlagenmodul

1.1 Einführung in die Islamische Religionspädagogik, Erziehung und Bildung

1.2 Einführung in die Arabisch-Islamischen Fachbegriffe

IRP 06 Einführung in die arabischen Fachbegriffe
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.314 Dröber, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar findet wöchentlich asynchron statt. Zwei Sitzungen zu Anfang und gegen Ende des Semesters finden per Video
statt. Das Seminar ist zweigeteilt: der erste Teil soll einen Einblick in die Grundlagen der arabischen Grammatik vermitteln, der
zweite Teil befasst sich mit dem linguistischen, historischen  und theologischen Kontext ausgewählter arabisch-islamischer
Fachbegriffe. Die Grundlage für den grammatikalischen Teil bietet Wightwick und Gaafars Werk "Arabisch. Kurzgrammatik".

In diesem Seminar können 2 CP erbracht werden. 1 CP ergibt sich aus der Bearbeitung der wöchentlichen Arbeitsaufträge in
Moodle, der zweite aus Wiki-Beiträgen zu islamisch-arabischen Fachbegriffen.

1.3 Einführung in den Koran und die Koranauslegung

IRP 05 Einführung in die Hadithwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.315 Dröber, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet wöchentlich asynchron statt. Zwei Sitzungen zu Beginn und zu Ende des Semesters finden als Video-
Konferenz statt. Das Seminar bietet eine erste Einführung in die Geschichte und Herangehensweisen der klassischen
Hadithwissenschaften. Als Einführungswerk ist empfohlen: Mohammad Gharaibehs "Einführung in die Wissenschaften des
Hadith, seine Überlieferungsgeschichte und Literatur".

In diesem Seminar können 2CP erbracht werden: 1CP ergibt sich aus der schriftlichen Bearbeitung der wöchentlichen
Arbeitsaufträge in Moodle, der zweite CP aus einer Essay-Arbeit, in der sunnitische und schiitische Traditionen verglichen
werden.

1.4 Einführung in die Sira (Prophetenbiographie)

IRP 19 Einführung in die Sira
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag -  Isikhan-Vieriu, Z.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)
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Modul 2: Aufbaumodul

2.1 Begleitveranstaltung ISP: Einführung in die Didaktik und Methodik des

Religionsunterrichts

2.2 Einführung in Sunna und Hadith

2.3 Einführung in die Geschichte des Islams

2.4 Einführung in die Islamische Ethik

2.5 Islamische Rechts- und Glaubenslehre

Modul 3: Vertiefungsmodul

3.1 Islamische Glaubensrichtungen

3.2 Islam und die Globalisierung

3.3 Islamische Fachdidaktik

3.4 Arabisch-Islamische Fachsprache

Modul 4: Abschlussprüfung

IRP 04 Kolloquium Bachelor und Master
Kolloquium 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.255 Ben Abdeljelil, J. Dröber, J.
Tamer-Uzun, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Medienpädagogik

Modul 1: Grundlagenmodul

1.1 Einführung in die Medienpädagogik

EW 04 Einführung in die Medienpädagogik-ONLINE Typ B
Vorlesung 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.102 Aula Knaus, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400
Teilnehmende)!

Bitte verzichten Sie auf individuelle Rückfragen. Aufgrund der großen Teilnehmer*innengruppe kann ich keine Ausnahmen
zulassen. Die Veranstaltung wird daher in *jedem* Semester angeboten. Die Anzahl der semesterbegleitenden Modulprüfungen
ist aus organisatorischen Gründen begrenzt.  

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Vorlesung Einführung in die Medienpädagogik gibt einen orientierenden Überblick in die erziehungswissenschaftliche
Disziplin Medienpädagogik und ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und Intentionen und klärt im Besonderen die
Relevanz der Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule und Unterricht.

 

Im Rahmen der ersten beiden Sitzungen wird in das Thema eingeführt, Informationen zu Leistungsnachweisen und der
Modulprüfung bekanntgegeben, das Konzept der klugen Fragen, das begleitende Tutorium bzw. das medienpädagogische
Kolloquium und die Möglichkeiten der Peer-Kollaboration per Etherpad sowie ergänzende Möglichkeiten der Wissensakquise
und des ergänzenden bzw. vertiefenden Literaturstudiums zu (medien-) pädagogischen Themen vorgestellt. Außerdem wird auf
flankierende und vertiefende Veranstaltungen der Abteilung Medienpädagogik sowie auf die ergänzenden praxisnahen Angebote
des Medienzentrums hingewiesen.

 

Format: Diese Vorlesung findet auch im SoSe 2021 vorsorglich erneut als asynchrone Online-Veranstaltung mit synchronen
Austauschtreffen per ZOOM statt. (Details zum Konzept: Nach dem Vorbild des „inverted classroom” erhalten alle Teilnehmenden
Zugriff auf Vorlesungsvideo und ergänzende Literatur, erarbeiten die Inhalte der Vorlesung individuell und treffen sich zur
üblichen Vorlesungszeit mit ihrem Dozenten und den 400 Kommiliton*innen zu einem (synchronen) Online-Austausch. Im Online-
Austauschtreffen werden im Plenum gemeinsam offene Fragen geklärt und die Arbeitsergebnisse der letzten Woche präsentiert
sowie in kleinen Arbeitsgruppen („Breakoutrooms”) weiterführend zu den jeweiligen Vorlesungsinhalten diskutiert. Die Ergebnisse
der Teilgruppen werden anschließend im Plenum vorgestellt und weiter besprochen.)

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996/2007): Medienpädagogik  – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

Schorb/Hartung/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2010/2018): Medienpädagogik. Ein Studienbuch zur Einführung, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).

1.2 Einführung in die Mediendidaktik

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.
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Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

1.3 Medienbezogene Grundlagenseminare aus den Bildungswissenschaften und den

Fächern

BKUN 150 Vertiefung Fachpraxis: Gestalten mit digitalen Medien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

14tägl 09:30 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gärtner, B. Bickelhaupt, T.
und Fotostudio

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc.) und
Videokunst.

Deepened engagement with artistic photography an video art.

BKUN 151 Vertiefung Fachpraxis: Video
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa 08:15 - 15:45 18.06.2021-19.06.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

BlockSa 08:15 - 15:45 02.07.2021-03.07.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die künstlerische Gestaltung eines Videofilms steht im Mittelpunkt des Seminars: Der Prozess von der ersten Idee bis zum
fertigen Film strukturiert das Seminar.

The artistic design of a video film is the focus of the seminar. The seminar structures the process from the first idea to the finished
film.
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BKUN 180 Grundlagen der künstlerischen Gestaltung - Medien - Fotografie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Leittersdorf, L. Bickelhaupt, T.
und Fotoatelier wird verschoben auf: entweder 4., 5. und 6.10.2021 oder 7., 8. und 9.01.2022

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar setzt sich mit den Grundlagen der technischen und gestalterischen Arbeit des Mediums Fotografie auseinander.
Innerhalb der Kompaktphase sollen die TeilnehmerInnen viele praktische Phasen zur inhaltlichen Auseinandersetzung erhalten
und ihr bisherigen Fertigkeiten/Fähigkeiten erweitern und vertiefen. Neben einer digitalen Kamera und einem Stativ, ist ein
Laptop / Tablet für das Seminar verpflichtend

BSPO 311 SchillerLab – Spielraum für Kreativität und Digitalität
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 13:00 - 14:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 4002



Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Teilnahme erfordert Eigenständigkeit und Verantwortungsübernahme.

Ziel ist es gemeinsam mit einer Schule in Marbach einen Spielraum für Kreativität und Digitalität zu gestalten.

Folgende Möglichkeitsräume sind angedacht:

1. Hackathon im Februar (siehe Hperlink)

2. Zusammenarbeit mit einer Schule in Marbach 

3. Idee "LiterRadtour” und „Aktionbound” zum Thema 

4. "Ecape Room” vgl. Reuchlin digital (vgl. Matt D. Skateboarding - Auf der Suche nach dem ersten Skateboard) 

5. Eigene Idee und Umsetzung

Eine Zusammenarbeit mit einem Softwareentwickler, Museumspädagig:innen und dem Sonderpädagogischen Seminar Stuttgart
(Zweite Phase der Lehramtsausbildung) ist angedacht.

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

Weitere Informationen:

Projektziele sind Aufbau und Verstetigung eines Bildungsnetzwerks von Schule, Lehrkräftebildung und
außerschulischer Jugendarbeit mit dem Lernort Literaturmuseum. Als neue Kooperationspartner von Schillers
Geburtshaus wirken mit: die Tobias-Mayer-Gemeinschaftsschule mit dem aktuell ent- stehenden SchillerLab als
pädagogischem Makerspace, die Uhland Schule (SBBZ Lernen) sowie die PH Ludwigsburg und das Staatliche Seminar
Stuttgart. Im Fokus steht die Förderung wichtiger Medien- und Zukunftskompetenzen bei allen genannten Zielgruppen
sowie die Etablierung von praxisori- entierten (Hochschul-)Seminaren für künftige Lehrkräfte. Sie erfahren, wie die
Nutzung digitaler Me- dien zur Gestaltung von Möglichkeits- und Ermächtigungsräumen für Kreativität und Digitalität
beitragen und wie dadurch Lernprozesse in und außerhalb der Schule befördert werden. Für die Jugendlichen vor Ort
bedeutet das auch: Erkundung und Vergewisserung ihrer kulturellen Identität und Heimat ausgehend von Schillers
Geburtshaus. Das Schiller-Projekt „beflügelt” mit seinen Schwerpunkten die Entwicklung einer regionalen und
inklusiven Bildungslandschaft für lebenslan- ges, lebendiges Lernen.

Thema
Kreativität und Digitalität als Grundvoraussetzung für die Bewältigung wichtiger Zukunftsaufgaben in Zeiten rasanten
Wandels und globaler Krisen sind Kernthemen des Schiller-Projekts. Die Beteiligten erleben Kreativität als eine im
Menschen angelegte Fähigkeit mit neuen Selbstwirksamkeits- erfahrungen. Es findet keine Gleichsetzung von Kreativität
mit Kunst, Musik und Literatur („Art Bias”) statt. Das Schiller-Projekt verortet Kreativität als Nährboden und Triebkraft in
unterschiedlichsten Be- reichen: wissenschaftliches Denken, Entrepreneurship, Design Thinking, Making oder Coding ...

Partizipation
Das Schiller-Projekt macht aufgrund seiner partizipatorischen Struktur alle Beteiligte zu Aktiven: Schüler:innen und
Jugendliche agieren als Forscher:innen und Designer:innen. Angehende Lehrkräf- te erproben sich als Entwickler:innen.
Museumspädagog:innen und Informatiker:innen agieren als Impulsgeber:innen und Potenzialentfaltungscoaches.
Lehrkräfte werden außerdem zu wichtigen Feedbackgeber:innen, die bei Bedarf weitere Projektiterationen anstoßen. Mit
den Schüler:innen und jugendlichen Besucher:innen „erobert” eine neue Nutzer:innengruppe Schillers Geburtshaus.

DEU 63 Entwicklung, Funktion und Typologie des Pophörspiels
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S. Eckhardt, A.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Leistungsnachweise: erfolgreiche Teilnahme am Lektüretest zur Hörspielgeschichte in der zweiten Sitzung (Krug 2008),
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung und fristgerechte Abgabe von Hör- und Analyseaufgaben,
Kurzpräsentation im Seminar.

Vorbereitend zu lesen: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Das Hörspiel als Kunstform, die mit dem Radio entstand und daher als "radiophone Kunst" bezeichnet wird, hat im Laufe
seiner Entwicklung immer wieder die Bedingungen des Mediums selbst gespiegelt und reflektiert. Insofern ist das Hörspiel
auch ein Spiegel der Radiogeschichte. Mit den Veränderungen des Radios im Zeitalter des Pop hat sich auch das Hörspiel
verändert: Analog zu dem in der Literaturwissenschaft längst etablierten Begriff der "Popliteratur" kann man deshalb auch vom
"Pophörspiel" sprechen, das mittlerweile in vielfältigen Formen vorliegt. Im Seminar werden wir uns zunächst mit Grundlagen
der Hörspielforschung und Hörspielgeschichte und anschließend mit diversen Formen des Pophörspiels beschäftigen. Weitere
Aspekte sind die Auswahl und Analyse von Hörspielen für den Deutschunterricht sowie die Konzeption von hörästhetisch und
literaturdidaktisch sinnvollen Aufgaben.

Literatur: Vorbereitend zu lesen:

Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

 

Grundlagenliteratur:

Pfäfflin, Sabine (2015): Literarisches Lernen mit Hörspielen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 49-52.

Pfäfflin, Sabine (2015): Offenohrigkeit und Hörhorizonte. Literarisches Lernen mit Hörspielen im Deutschunterricht. In: PH
lesenswert. Online-Magazin des Zentrums für Literaturdidaktik - Kinder Jugend Medien, H. 1 /2015, S. 17-21. https://www.ph-
ludwigsburg.de/12082.html

Rinke, Günter (2018): Das Pop-Hörspiel. Definition - Funktion - Typologie. Bielefeld: transcript.

Weitere Literaturangaben erfolgen in der ersten Sitzung. Die Literatur wird über einen Reader und einen Seminarapparat zur
Verfügung gestellt.

MSPO 331 Bewegung, Digitalisierung und Lernen im Aufwachsen von Kindern und Jugendlichen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Seminar beschäftigt sich mit der o.g. Thematik und beinhaltet die Möglichkeit in Zusammenarbeit mit dem Medienzentrum
Tablets in der Pilotphase auszuleihen.

Praxiserprobungen in Teams am SBBZ Lernen in Marbach, in der Kita Zuffenhausen oder nach Wahl werden gemeinsam
geplant.

Zitat einer Kleingruppe im Sommer 2018: "Selbständiges Durchführen eines Gruppenprojekts an einer Schule/Kindergarten
mit mobilen Endgeräten (Tablets). Im Seminar stehen Visualisierung von Reflektionen und Projektplänen im Zentrum.
Sensibilisierung für das Thema Datenschutz und >safe< arbeiten."

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.

1.4 Werkstattseminar zu Mediengestaltung/Medienproduktion

EW 80 Kompaktseminar: Forschungswerkstatt Medienpädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 30.04.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 16.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 09:00 - 19:00 Sa, 17.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In diesem Semester exklusiv als Veranstaltung für MA-Studierende und Erw.Stg. //

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Medienpädagogik ist traditionsgemäß ein multidisziplinäres Forschungsfeld. Auch ihre Zugänge, Methodologien und
Methoden sind entsprechend heterogen – mitunter sogar widersprüchlich. Die Gegenstände der Medienpädagogik entwickeln
sich nicht zuletzt aufgrund des gesellschaftsprägenden Technologie- und Technikfortschritts (des als „Digitalisierung”
bezeichneten digitalen Wandels) und gewinnen aufgrund dieser damit einhergehenden tiefergehenden Medialisierung/
Mediatisierung an Relevanz. Dabei veränder(te)n die Medien das Miteinander, die Gesellschaft  - und damit uns. Medien
beeinflussen in dieser subjekt- und gesellschaftskonstituierenden Funktion konsequenterweise Bildungs-, Erziehungs-
und Lernprozesse und somit die Forschungs- und Praxisfelder der Medienpädagogik. Medien können überdies auch
instrumentell in den Forschungsprozess eingebunden werden, wobei deren (Re-)Konstruktionen wiederum zum Gegenstand
medienpädagogischer Forschung werden können.

 

Die medienpädagogische Forschung widmet sich entsprechend mittels praxis-, entwicklungs- und gestaltungsorientierten
Zugängen der Erforschung von Persönlichkeits- und Gesellschaftsentwicklung beziehungsweise Sozialisations- und
Aneignungsforschung, der mediendidaktischen Forschung, der Praxisforschung (wie beispielsweise der Generierung von
Handlungswissen und Handlungskonzepten oder der Beforschung medialer Eigenproduktionen) sowie der Konzeption und
Evaluation pädagogischer und didaktischer Settings.

 

Im Blockseminar (und der ergänzenden Teilgruppenarbeit) werden diese Forschungsansätze exemplarisch vorgestellt, aktiv
erprobt und anschließend kritisch beleuchtet und diskutiert.

 

Zielsetzung des Seminars ist es, aktuelle Forschungsfragen der Medienpädagogik sowie Forschungsansätze und -methoden,
die medienpädagogisches Wissen mehren, medienpädagogische Praxis reflektieren oder evaluieren in begleiteter Eigenarbeit
(forschendes Lernen) kennenzulernen, in Teilgruppenarbeit exemplarisch zu erproben und deren theoretische Fundierung sowie
deren Möglichkeiten und Grenzen im Plenum zu diskutieren (Lehren durch Lernen LdL; Gruppenpuzzle; Peer Evaluation). Hierbei
werden auch gegenstandsbezogene und forschungspraktische Fragen besprochen.

 

Die Teilnehmenden können Themenvorschläge aus den folgenden Schwerpunkten wählen. Die Studierenden erhalten im
Rahmen des ersten Blocks umfängliche Informationen und Hilfestellungen (u. a. FAQs zu typischen Fragen zur Lehrveranstaltung
und zur Forschungspraxis) zur Weiterarbeit in den Teilgruppen und entwickeln kollaborativ das weitere inhaltliche Programm. Aus
diesem Grund ist ein verspäteter Einstieg in das Blockseminar nicht möglich.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden Sie in
moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor dem ersten Block allen im LSF zugelassenen
Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: - Hartung/Schorb/Niesyto/Moser/Grell (2014): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 3], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Reinmann (2005): Innovation ohne Forschung? Ein Plädoyer für den Design-Based-Research-Ansatz in der Lehr-
Lernforschung. Unterrichtswissenschaft, 33, 1, 52–59. [Onlinedokument: http://imb-uni-augsburg.de/files/dbr_0.pdf]

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014a): Entwicklung und Evaluation von Konzepten für medienpädagogisches Handeln, in: Hartung/
Schorb/Niesyto/Moser/Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer, S. 213–229

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014b): Medienpädagogische Forschung als gestaltungsorientierte Bildungsforschung vor
dem Hintergrund praxis- und theorierelevanter Forschungsansätze in der Erziehungswissenschaft, in: MedienPaedagogik
[Onlinedokument: http://medienpaed.com/Documents/medienpaed/2014/tulodziecki1403.pdf]

 

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

 

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).
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Modul 2: Aufbaumodul

2.1 Konzepte und Arbeitsformen inklusiver Medienbildung

EW 27 Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie wird, oder besser, soll die Welt von morgen aussehen? Eine Frage, auf die es eine Vielzahl an Antworten gibt... Eine
Orientierung für die (Weiter)Entwicklung von Gesellschaft(en) wird durch Diskurse um Nachhaltigkeit bzw. Bildung für nachhaltige
Entwicklung gegeben; es geht um eine Auseinandersetzung mit und Reflexion von aktuellen Konstitutionen von Gesellschaften
(in nationaler und internationaler Perspektive) mit Blick auf deren Zukunftsfähigkeit im Horizont des Verhältnisses von Mensch,
Ökonomie, Gesellschaft und Natur. Welche Bedeutung hier Medien bzw. Mediatisierung(sprozesse) sowie medienpädagogisches
  Handeln spielen können, soll im Rahmen dieser Lehrveranstaltung entlang von Verbindungslinen von Medien, Medienpädagogik
und Nachhaltigkeit/ Bildung für nachhaltige Entwicklung aufgezeigt werden. 

Literatur: Böhnisch, Lothar (2020): Sozialpädagogik der Nachhaltigkeit. Eine Einführung. Weinheim: Basel: Beltz Verlag.

Lange, Steffen/ Santarius, Tilman (2018): Smarte grüne Welt? Digitalisierung zwischen Überwachung, Konsum und
Nachhaltigkeit. München: oekom Verlag.

Schluchter, Jan-René (2020): Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung. Eine Annäherung. In: Merz - Medien und
Erziehung 05/20. S. 67-73.

Sühlmann-Faul, Felix/ Rammler, Stephan (2018): Der blinde Fleck der Digitalisierung. Wie sich Nachhaltigkeit und digitale
Transformation in Einklang bringen lassen. München: oekom Verlag.

2.2 Mediendidaktische und/oder mediengestalterische Aufbauseminare

DEU 60 Lyrik sprechgestalten - vertonen - vermitteln
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

14tägl 16:15 - 19:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 09:30 - 15:30 Mo, 20.09.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 09:30 - 15:30 Di, 21.09.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 09:30 - 15:30 Mi, 22.09.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Ausarbeitung und Abgabe einer Lyrik-Analyse bis 15.05.21 (4-5 Seiten), Konzeption und Gestaltung einer
Lyrik-Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. 

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Lyrik ist seit der Antike durch eine besondere Nähe zur Musik und Performanz geprägt. Über Jahrhunderte wurden lyrische Texte
überwiegend als Lied oder Gesang vor Publikum vorgetragen.

Im Seminar beschäftigen wir uns mit der Analyse und Sprechgestaltung von Lyrik, mit Lyrikdidaktik in der Sekundarstufe und
Grundschule und mit der Verbindung von Lyrik und Musik. Wir lernen Mittel der Sprechgestaltung kennen und diese anzuwenden,
die Vertonung der Gedichte kommt als weitere performative Ebene zur Sprechgestaltung hinzu: Klänge und Geräusche können
die Sprechgestaltung eines Gedichts untermalen, betonen, begleiten oder auch bewusst kontrastieren und damit eine weitere
Bedeutungsebene generieren. Die im Seminar entwickelten Sprechversionen werden, in Kooperation mit dem Medienzentrum
der Hochschule, im Tonstudio aufgenommen. Die Vertonungen werden an drei Kompaktterminen (20.-22.09.21, verbindlicher
Präsenztermin) im Musikraum (7.201) aufgenommen. Das Seminar gehört zu dem Vertonungs- und Kooperationsprojekt
"Wortklangräume", das 2014 an der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg gegründet wurde.

Literatur: Anders, Petra (2013): Lyrische Texte im Deutschunterricht. Grundlagen, Methoden, multimediale Praxisvorschläge. Stuttgart:
Klett.

Burdorf, Dieter (2015): Einführung in die Gedichtanalyse. 3. akt. u. erw. Aufl. Stuttgart: Metzler.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2014): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

EW 79 Medienpädagogisches Making-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.203 Schmidt, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Als Makerspaces werden Werkstätten bezeichnet, die Privatpersonen über heimische Werkstätten hinaus den Zugang zu
modernen Fertigungsverfahren für Einzelstücke ermöglichen. Making und entsprechend auch medienpädagogisches Making ist
aber nicht nur  - einfach übersetzt  - „Machen”, sondern bezeichnet in der Unterscheidung zum produktiven Medienhandeln das
produktive Technikhandeln. Diese Unterscheidung zeigt, dass sich dadurch Bildungsziele, Ansätze und Handlungsspielräume
der Medienbildung erweitern. Ein weiterer Unterschied  - die Differenzierung zwischen Making und dem medienpädagogischen
Making (beziehungsweise der Makers Education) - offenbart sich am deutlichsten in dem Prozess, der sich an das Machen
anschließt: der Reflexion: Das Sammeln neuer Erfahrungen über Medien und Technik und das gemeinsame Reflektieren darüber
macht Making zu einer wichtigen Bildungschance  - gerade in einer digital-vernetzten Welt.

 

Im Seminar wird anhand eines theoretischen Modells, das Mensch-Medien-Maschine-Verhältnis genauer in den Blick genommen
und der Ansatz des Makings bildungswissenschaftlich begründet. Es wird dabei deutlich, dass die mit-kommunizierende Technik
und der gesellschaftlich-kulturelle Einfluss technologischer Prinzipien ein umfänglicheres Verständnis von Medienkompetenz
(Media Literacy) erfordert. Ansätze wie Making können helfen, diese Bildungsziele in Schule und Hochschule zu erreichen,
indem sie die klassischen Dimensionen des Medienkompetenzkonzepts erweitern. Im ersten Teil des Seminars wird der Ansatz
zunächst handlungstheoretisch begründet und innerhalb des Medienkompetenzkonzepts eingeordnet; im weiteren Verlauf
diskutieren wir anhand eigener exemplarischer Erfahrungen inwiefern medienpädagogisches Making die schulische und
außerschulische Medienbildung bereichern kann.

Die Inhalte werden mittels Literatur- und Videorecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert und diskutiert und anschließend in
Workshops selbst erfahren und gemeinsam reflektiert. Dokumentiert werden diese Erfahrungen und Reflexionen in Form von
schriftlichen oder videografischen Seminararbeiten.

 

Studienleistung: Aktive Mitarbeit (deren Voraussetzung möglichst regelmäßige Anwesenheit ist), ein Kurzreferat (Impuls) oder
Organisation eines Praxisworkshops. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

(Optional: Für die semesterbegleitende Modulprüfung (Prüfungsleistung) können Sie nach der Veranstaltung eine Ihren
(theoretischen oder medienpraktischen) Beitrag ergänzende schriftliche oder videografische Seminararbeit einreichen.)

 

Alle Fragen (wie beispielsweise zum Scheinerwerb) werden in der ersten Sitzung ausführlich besprochen.

Literatur: Anokhina/Heinen (2020): Schnittstelle Software Studies und Schulentwicklung  - ein interdisziplinärer Ansatz für Schulentwicklung
im digitalen Wandel, in: Knaus/Merz (Hg.): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Band 7),
kopaed, 187 -206;

Assaf (2019): Die Musterlösung liegt nicht bei. Best Practices zur Umsetzung von open-ended Maker-Projekten, in: Ingold, Selina/
Maurer, Björn/Trüby, Daniel (Hg.): Chance Makerspace  - Making trifft auf Schule, München: kopaed, 261 -275;

Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule, in: C+U, 2017,105, 4 -7;

Blikstein (2013): Digital Fabrication and `Making' in Education: The Democratization of Invention, in: Walter-Herrmann/Büching
(Hg): FabLabs  - Of Machines, Makers and Inventors, Bielefeld: Transcript, 203 -222;

Boy/Narr (2019): Medienpädagogik und Making. Grenzen, Erfahrungen und Perspektiven, in: merz, 2019, 4, 17 -24;

Knaus (2020): Von medialen und technischen Handlungspotentialen, Interfaces und anderen Schnittstellen  - Eine Lesson in
Unlearning, in: Knaus/Merz (Hg.): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Band 7), München:
kopaed, 15 -72;

Manovich (2008): Software takes Command, online unter: softwarestudies.com/softbook;

Tulodziecki (2018): Medienbildung angesichts von Digitalisierung und Mediatisierung, in: Knaus/Engel (Hg.): Spannung und
Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Band 6), München: kopaed, 15 -36.

Die für das Seminar benötigte Literatur finden Sie in moodle oder bei peDOCS (pedocs.de/) weitere Grundlagenliteratur
finden Sie vollständig in Ihrer Bibliothek. Auch zahlreiche Bände der hier unter Literatur zur Orientierung und zum Weiterlesen
aufgeführten Bücher und Zeitschriften können Sie in der Bibliothek lesen bzw. entleihen.

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCS des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de) die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle diese Online-Repositorien bieten wissenschaftliche Texte frei zugänglich (open
access) an.

2.3 Mediendidaktik und/oder Mediengestaltung in den einzelnen Fächern

BSPO 311 SchillerLab – Spielraum für Kreativität und Digitalität
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 13:00 - 14:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Teilnahme erfordert Eigenständigkeit und Verantwortungsübernahme.

Ziel ist es gemeinsam mit einer Schule in Marbach einen Spielraum für Kreativität und Digitalität zu gestalten.

Folgende Möglichkeitsräume sind angedacht:

1. Hackathon im Februar (siehe Hperlink)

2. Zusammenarbeit mit einer Schule in Marbach 

3. Idee "LiterRadtour” und „Aktionbound” zum Thema 

4. "Ecape Room” vgl. Reuchlin digital (vgl. Matt D. Skateboarding - Auf der Suche nach dem ersten Skateboard) 

5. Eigene Idee und Umsetzung

Eine Zusammenarbeit mit einem Softwareentwickler, Museumspädagig:innen und dem Sonderpädagogischen Seminar Stuttgart
(Zweite Phase der Lehramtsausbildung) ist angedacht.

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

Weitere Informationen:

Projektziele sind Aufbau und Verstetigung eines Bildungsnetzwerks von Schule, Lehrkräftebildung und
außerschulischer Jugendarbeit mit dem Lernort Literaturmuseum. Als neue Kooperationspartner von Schillers
Geburtshaus wirken mit: die Tobias-Mayer-Gemeinschaftsschule mit dem aktuell ent- stehenden SchillerLab als
pädagogischem Makerspace, die Uhland Schule (SBBZ Lernen) sowie die PH Ludwigsburg und das Staatliche Seminar
Stuttgart. Im Fokus steht die Förderung wichtiger Medien- und Zukunftskompetenzen bei allen genannten Zielgruppen
sowie die Etablierung von praxisori- entierten (Hochschul-)Seminaren für künftige Lehrkräfte. Sie erfahren, wie die
Nutzung digitaler Me- dien zur Gestaltung von Möglichkeits- und Ermächtigungsräumen für Kreativität und Digitalität
beitragen und wie dadurch Lernprozesse in und außerhalb der Schule befördert werden. Für die Jugendlichen vor Ort
bedeutet das auch: Erkundung und Vergewisserung ihrer kulturellen Identität und Heimat ausgehend von Schillers
Geburtshaus. Das Schiller-Projekt „beflügelt” mit seinen Schwerpunkten die Entwicklung einer regionalen und
inklusiven Bildungslandschaft für lebenslan- ges, lebendiges Lernen.

Thema
Kreativität und Digitalität als Grundvoraussetzung für die Bewältigung wichtiger Zukunftsaufgaben in Zeiten rasanten
Wandels und globaler Krisen sind Kernthemen des Schiller-Projekts. Die Beteiligten erleben Kreativität als eine im
Menschen angelegte Fähigkeit mit neuen Selbstwirksamkeits- erfahrungen. Es findet keine Gleichsetzung von Kreativität
mit Kunst, Musik und Literatur („Art Bias”) statt. Das Schiller-Projekt verortet Kreativität als Nährboden und Triebkraft in
unterschiedlichsten Be- reichen: wissenschaftliches Denken, Entrepreneurship, Design Thinking, Making oder Coding ...

Partizipation
Das Schiller-Projekt macht aufgrund seiner partizipatorischen Struktur alle Beteiligte zu Aktiven: Schüler:innen und
Jugendliche agieren als Forscher:innen und Designer:innen. Angehende Lehrkräf- te erproben sich als Entwickler:innen.
Museumspädagog:innen und Informatiker:innen agieren als Impulsgeber:innen und Potenzialentfaltungscoaches.
Lehrkräfte werden außerdem zu wichtigen Feedbackgeber:innen, die bei Bedarf weitere Projektiterationen anstoßen. Mit
den Schüler:innen und jugendlichen Besucher:innen „erobert” eine neue Nutzer:innengruppe Schillers Geburtshaus.

DEU 61 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 So, 04.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.   

Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und der gemeinsamen Abschlusspräsentation, Schreiben,
Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte für das Radio und die Bühne geschrieben. Es wird ein gemeinsames Audio-Programm
in Form von Podcasts entwickelt, das bei Spotify und im freien Radio Stuttgart präsentiert wird. Weitere Schwerpunkte sind
die Performanz literarischer Texte, die Konzeption von Aufgaben zum literarischen Schreiben mit Kindern und Jugendlichen
oder Workshopteilnehmer*innen (in der außerschulischen Bildungsarbeit) sowie Regie, Dramaturgie und Aufnahmetechnik. Für
alle Texte wird eine Sprechgestaltung oder Gesangsversion, eine Inszenierung und eine Vertonung entwickelt. Die Ergebnisse
werden als Podcasts bei der gemeinsamen Abschlussveranstaltung am 20.07.21 präsentiert. Diese findet entweder live im
Literatur-Café oder online statt.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance - Poesie als Erlebnis. Die performative Dimension von Lyrik erfahrbar machen. In:
Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmid, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen - verfassen - vermitteln. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 293-299.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben in der ersten Sitzung.

DEU 66 Sachfilme drehen im sprachsensiblen Fachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. 

Das Seminar wird so geplant, dass es Online und mit Präsenz an der Hochschule oder in Webex stattfinden kann.

Für die Praxisanteile wäre es gut, wenn Sie ein Smartphone (und/oder Tablet) und einen Rechner zu Hause haben.

Bei Präsenz an der PH wird die Technik gestellt.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie:

- Grundlagen zum sprachsensiblen Fachunterricht

- wie Sie ein Erklärvideo (oder einen Sachfilm) zu einem Sachthema drehen können.

- welche Potenziale die Produktion von Erklärvideos im sprachsensiblen Fachunterricht hat.

ENG 10 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help with
the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and special
software in the classroom. Participants will get a chance to work with software intended for creating various types of exercises for
students.

In order to pass the course students are required to give a 10 minute presentation of a web quest incorporating computer based
content as presented during the course.       

2.4 Medienpädagogisches Projekt I zu Studieninhalten des Moduls 2

BSPO 311 SchillerLab – Spielraum für Kreativität und Digitalität
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 13:00 - 14:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Teilnahme erfordert Eigenständigkeit und Verantwortungsübernahme.

Ziel ist es gemeinsam mit einer Schule in Marbach einen Spielraum für Kreativität und Digitalität zu gestalten.

Folgende Möglichkeitsräume sind angedacht:

1. Hackathon im Februar (siehe Hperlink)

2. Zusammenarbeit mit einer Schule in Marbach 

3. Idee "LiterRadtour” und „Aktionbound” zum Thema 

4. "Ecape Room” vgl. Reuchlin digital (vgl. Matt D. Skateboarding - Auf der Suche nach dem ersten Skateboard) 

5. Eigene Idee und Umsetzung

Eine Zusammenarbeit mit einem Softwareentwickler, Museumspädagig:innen und dem Sonderpädagogischen Seminar Stuttgart
(Zweite Phase der Lehramtsausbildung) ist angedacht.

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

Weitere Informationen:

Projektziele sind Aufbau und Verstetigung eines Bildungsnetzwerks von Schule, Lehrkräftebildung und
außerschulischer Jugendarbeit mit dem Lernort Literaturmuseum. Als neue Kooperationspartner von Schillers
Geburtshaus wirken mit: die Tobias-Mayer-Gemeinschaftsschule mit dem aktuell ent- stehenden SchillerLab als
pädagogischem Makerspace, die Uhland Schule (SBBZ Lernen) sowie die PH Ludwigsburg und das Staatliche Seminar
Stuttgart. Im Fokus steht die Förderung wichtiger Medien- und Zukunftskompetenzen bei allen genannten Zielgruppen
sowie die Etablierung von praxisori- entierten (Hochschul-)Seminaren für künftige Lehrkräfte. Sie erfahren, wie die
Nutzung digitaler Me- dien zur Gestaltung von Möglichkeits- und Ermächtigungsräumen für Kreativität und Digitalität
beitragen und wie dadurch Lernprozesse in und außerhalb der Schule befördert werden. Für die Jugendlichen vor Ort
bedeutet das auch: Erkundung und Vergewisserung ihrer kulturellen Identität und Heimat ausgehend von Schillers
Geburtshaus. Das Schiller-Projekt „beflügelt” mit seinen Schwerpunkten die Entwicklung einer regionalen und
inklusiven Bildungslandschaft für lebenslan- ges, lebendiges Lernen.

Thema
Kreativität und Digitalität als Grundvoraussetzung für die Bewältigung wichtiger Zukunftsaufgaben in Zeiten rasanten
Wandels und globaler Krisen sind Kernthemen des Schiller-Projekts. Die Beteiligten erleben Kreativität als eine im
Menschen angelegte Fähigkeit mit neuen Selbstwirksamkeits- erfahrungen. Es findet keine Gleichsetzung von Kreativität
mit Kunst, Musik und Literatur („Art Bias”) statt. Das Schiller-Projekt verortet Kreativität als Nährboden und Triebkraft in
unterschiedlichsten Be- reichen: wissenschaftliches Denken, Entrepreneurship, Design Thinking, Making oder Coding ...

Partizipation
Das Schiller-Projekt macht aufgrund seiner partizipatorischen Struktur alle Beteiligte zu Aktiven: Schüler:innen und
Jugendliche agieren als Forscher:innen und Designer:innen. Angehende Lehrkräf- te erproben sich als Entwickler:innen.
Museumspädagog:innen und Informatiker:innen agieren als Impulsgeber:innen und Potenzialentfaltungscoaches.
Lehrkräfte werden außerdem zu wichtigen Feedbackgeber:innen, die bei Bedarf weitere Projektiterationen anstoßen. Mit
den Schüler:innen und jugendlichen Besucher:innen „erobert” eine neue Nutzer:innengruppe Schillers Geburtshaus.

MSPO 331 Bewegung, Digitalisierung und Lernen im Aufwachsen von Kindern und Jugendlichen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Seminar beschäftigt sich mit der o.g. Thematik und beinhaltet die Möglichkeit in Zusammenarbeit mit dem Medienzentrum
Tablets in der Pilotphase auszuleihen.

Praxiserprobungen in Teams am SBBZ Lernen in Marbach, in der Kita Zuffenhausen oder nach Wahl werden gemeinsam
geplant.

Zitat einer Kleingruppe im Sommer 2018: "Selbständiges Durchführen eines Gruppenprojekts an einer Schule/Kindergarten
mit mobilen Endgeräten (Tablets). Im Seminar stehen Visualisierung von Reflektionen und Projektplänen im Zentrum.
Sensibilisierung für das Thema Datenschutz und >safe< arbeiten."

Tablets sind aus dem Pilotprojekt "Tablets in der Hochschullehre" des Medienzentrums im Einsatz.
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Modul 3: Vertiefungsmodul

3.1 Ausgewählte Konzepte der Medienbildung

EW 25 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten -, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für die (film)pädagogische
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erarbeiten und betrachten.

Literatur: Berry, Mark F. (2002): The Dinosaur Filmography. Jefferson: McFarland.

Dworsky, Alexis (2011): Dinosaurier! Die Kulturgeschichte. München: Wilhelm Fink Verlag.

Mitchell, W.J. Thomas (1998): The Last Dinosaur Book. The Life and Times of a Cultural Icon. Chicago; London: The University of
Chicago Press.

Moore, Randy (2014): Dinosaurs by the Decades. A Chronology of the Dinosaur in Science and Popular Culture. Santa Barbara;
Denver; Oxford: Greenwood.

Sanz, José Luis (2002): Starring T.Rex! Dinosaur Mythology and Popular Culture. Bloomington: Indiana University Press.

EW 26 Kompaktseminar: Film- und Videowerkstatt: The Horror of Growing Up (Coming of Age
und Horrorfilm)-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 23.04.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 07.05.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 26.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Film- und Videowerkstatt vermittelt Grundlagen im Bereich der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf
formalästhetisch-gestalterischer sowie auf technischer Ebene. Im Mittelpunkt der Film- und Videowerkstatt steht die Produktion
eines eigenen (Kurz)Films. Als leitende Orientierung für die Produktion eigener (Kurz)Filme dient das Genre des Horrorfilms.

Literatur: Bienk, Alice (2019): Filmsprache. Einführung in die interaktive Filmanalyse. Marburg: Schüren.

McKee, Robert (2016): Story. Die Prinzipien des Drehbuchschreibens. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Melzener, Axel (2010): Kurzfilm-Drehbücher schreiben. Die ersten Schritte zum ersten Film. Groß Umstadt: Sieben Verlag.

Seger, Linda (2011): Drehbuch schreiben. Das Geheimnis guter Drehbücher. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Strauch, Thomas/ Engelke, Carsten (2016): Filme machen. Denken und produzieren in filmischen Einstellungen. Paderborn:
Wilhelm Fink.

EW 27 Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie wird, oder besser, soll die Welt von morgen aussehen? Eine Frage, auf die es eine Vielzahl an Antworten gibt... Eine
Orientierung für die (Weiter)Entwicklung von Gesellschaft(en) wird durch Diskurse um Nachhaltigkeit bzw. Bildung für nachhaltige
Entwicklung gegeben; es geht um eine Auseinandersetzung mit und Reflexion von aktuellen Konstitutionen von Gesellschaften
(in nationaler und internationaler Perspektive) mit Blick auf deren Zukunftsfähigkeit im Horizont des Verhältnisses von Mensch,
Ökonomie, Gesellschaft und Natur. Welche Bedeutung hier Medien bzw. Mediatisierung(sprozesse) sowie medienpädagogisches
  Handeln spielen können, soll im Rahmen dieser Lehrveranstaltung entlang von Verbindungslinen von Medien, Medienpädagogik
und Nachhaltigkeit/ Bildung für nachhaltige Entwicklung aufgezeigt werden. 

Literatur: Böhnisch, Lothar (2020): Sozialpädagogik der Nachhaltigkeit. Eine Einführung. Weinheim: Basel: Beltz Verlag.

Lange, Steffen/ Santarius, Tilman (2018): Smarte grüne Welt? Digitalisierung zwischen Überwachung, Konsum und
Nachhaltigkeit. München: oekom Verlag.

Schluchter, Jan-René (2020): Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung. Eine Annäherung. In: Merz - Medien und
Erziehung 05/20. S. 67-73.

Sühlmann-Faul, Felix/ Rammler, Stephan (2018): Der blinde Fleck der Digitalisierung. Wie sich Nachhaltigkeit und digitale
Transformation in Einklang bringen lassen. München: oekom Verlag.

EW 84 Visuelle Kultur und Digitalität - Onlineseminar (Typ B)
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30  Merz, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 40
Teilnehmende).

Kommentar: Das Masterseminar (Typ B) findet online in regelmäßigen synchronen Sitzungen auf der Videokonferenzplattform WebEx statt.

 

Angesichts der zunehmenden Bedeutung u. a. kultureller Bildpraktiken im Netz wie Remix und Meme, die Diskussion um eine
Selfie-Culture oder Deepfake wird deutlich: Die universelle Codierung digitaler Artefakte und deren Vernetzung sind im Begriff,
die Art und Weise, wie wir „sehen” und Welt wahrnehmen zu verändern. Dabei waren technische Apparate und Medien  - von
der Brille bis zur Fotografie  - schon immer bedeutsam für das visuelle Wahrnehmen und Bildverstehen. Im Zuge des digitalen
Wandels erhalten Technizität und Medialität visueller Wahrnehmung und Bildpraktiken jedoch eine neue Qualität und Fragen
nach technisch-technologischen sowie medialen Prämissen für Bildverstehen und Bildpraktiken müssen neu gestellt werden.

 

Im Fokus des Seminars steht daher die Frage nach dem Verhältnis von Visualität und Digitalität. Inwiefern kann Visualität unter
den Prämissen des Digitalen beispielsweise als Phänomen einer „Kultur der Digitalität” (Stalder 2016) gelten? Benötigen wir
vor dem Hintergrund des digitalen Wandels auch eine neue Form der Visual Literacy oder gar eine auf Digitalität bezogene
„Bild-Bildung”? Welche Aufgaben für Medienbildung und Kulturelle Bildung entstehen hieraus? Im Seminar werden neben
theoretischen Ansätzen (z. B. zur Frage "Was ist ein Bild", zum "Computer als Bildmedium" oder zur "Bild-Bildung") auch einzelne
Phänomene digitaler Bildkulturen überblicksartig in den Blick genommen (z. B. Computerspiele, Remix, Videotutorials, visuelle
Selbstinszenierungspraktiken im Netz).

 

Kurzfassung: Das Seminar bietet einen Überblick zur Frage nach dem Verhältnis von Visualität und Digitalität, in dem einige
theoretische Ansätze sowie Phänomene digitaler Bildkulturen kursorisch und einführend in den Blick genommen werden.

 

Weitere Informationen zum Seminar, der Einschreibschlüssel zum moodle-Kurs sowie der Link zur Videokonferenzplattform
WebEx werden kurz vor Vorlesungsbeginn an alle im LSF für den Kurs zugelassenen Studierenden per eMail versandt.

 

Literatur: wird noch bekannt gegeben
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3.2 Ausgewählte Aspekte zu pädagogischer Medienkritik, Kinder- und

Jugendmedienschutz, Familien- und Elternarbeit

EW 73 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit-ONLINE
Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.341 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kursangebot des Master-Studiengangs

Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft (Umfang: der gesamte
Schultag). Falls die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie weiterhin wirksam sind und die Praxisphase an den Schulen
nicht durchgeführt werden können, beschränken wir uns auf die theoretische Konzeption der Projekttage.

Für die Projekttage stehen nur begrenzte Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine
Erweiterung ist nicht möglich. Die Zuordnung erfolgt ausschließlich über das LSF.

Modulprüfung ist für Master-Studierende möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing” in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing” vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Voraussichtlich werden nur die ersten vier Sitzungen im regulären Wochentakt stattfinden. Danach werden Blocktermine
durchgeführt, um die TeilnehmerInnen kompakt auf die Durchführung der Projekttage vorbereiten zu können. Die genaue
Terminplanung wird in der ersten Sitzung besprochen.

Da die Kooperation mit Schulen realisiert werden konnte wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten Seminarphase
die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von Unterrichtseinheiten zu erproben.
Dies wird im Umfang von einem Schultag stattfinden.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

 

Wenn Sie im LSF keine Zusage erhalten haben, können Sie leider nicht teilnehmen. Schicken Sie mir bitte keine Anfragen per
Mail.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

Junge, Thorsten/Schumacher, Claudia (2018): Pädagogischer Umgang mit Phänomenen wie Cybermobbing oder Sexting im
Kontext von Social Media. In: berufsbildung 173 - 10/2017 - Zeitschrift für Theorie-Praxis-Dialog, S. 18-20.

Trüby, Daniel/Junge, Thorsten (2019): Medienpädagogische Arbeit in der Schule. In:
unterrichtspraxis. Beilage zu „bildung und wissenschaft” der Gewerkschaft Erziehung und
Wissenschaft Baden-Württemberg. 52.Jg, Heft 1/2019. URL: https://www.gew-bw.de/index.php?
eID=dumpFile&t=f&f=74530&token=92d10e3f1c5017e2437d92166657d702d4be5319&sdownload=&n=UP1_2019_Web.pdf
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3.3 Medienbildung im Kontext von Curriculum- und Schulentwicklung;

medienpädagogische Praxisforschung und Evaluation

EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 72 Bildungs- und Medienforschung in der Praxis-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45  1 1.307 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung ist nicht für Erstsemestler geeignet!

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Studierenden erwerben Kenntnisse im Bereich "Bildungs- und Medienforschung". Der Schwerpunkt liegt nicht nur auf der
Planung und Durchführung von kleinen Forschungsstudien sondern es wird auch die Datenauswertung in den Blick genommen.
Grundkenntnisse im Bereich "Empirie" sind wünschenswert, werden aber nicht vorausgesetzt.

 

Kursangebot für den Bachelor-Studiengang.

Literatur: Moser, Heinz (2012): Instrumentenkoffer für die Praxisforschung. Freiburg.

Niesyto, Horst (2014): Medienpädagogische Praxisforschung. In: Anja Hartung / Bernd Schorb / Horst Niesyto / Heinz Moser/
Petra Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10. Methodologie und Methoden medienpädagogischer Forschung. Wiesbaden:
S. 173-191.

Lamnek, Siegfried (2005): Qualitative Sozialforschung. Weinheim / Basel. Darin vor allem die Kapitel 4.1-4.7, 8, 10.1 und 10.3,
11.

Elisabeth Raab-Steiner / Michael Benesch (2015): Der Fragebogen. Von der Forschungsidee zur SPSS-Auswertung.

EW 80 Kompaktseminar: Forschungswerkstatt Medienpädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 30.04.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 16.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 09:00 - 19:00 Sa, 17.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In diesem Semester exklusiv als Veranstaltung für MA-Studierende und Erw.Stg. //

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Medienpädagogik ist traditionsgemäß ein multidisziplinäres Forschungsfeld. Auch ihre Zugänge, Methodologien und
Methoden sind entsprechend heterogen – mitunter sogar widersprüchlich. Die Gegenstände der Medienpädagogik entwickeln
sich nicht zuletzt aufgrund des gesellschaftsprägenden Technologie- und Technikfortschritts (des als „Digitalisierung”
bezeichneten digitalen Wandels) und gewinnen aufgrund dieser damit einhergehenden tiefergehenden Medialisierung/
Mediatisierung an Relevanz. Dabei veränder(te)n die Medien das Miteinander, die Gesellschaft  - und damit uns. Medien
beeinflussen in dieser subjekt- und gesellschaftskonstituierenden Funktion konsequenterweise Bildungs-, Erziehungs-
und Lernprozesse und somit die Forschungs- und Praxisfelder der Medienpädagogik. Medien können überdies auch
instrumentell in den Forschungsprozess eingebunden werden, wobei deren (Re-)Konstruktionen wiederum zum Gegenstand
medienpädagogischer Forschung werden können.

 

Die medienpädagogische Forschung widmet sich entsprechend mittels praxis-, entwicklungs- und gestaltungsorientierten
Zugängen der Erforschung von Persönlichkeits- und Gesellschaftsentwicklung beziehungsweise Sozialisations- und
Aneignungsforschung, der mediendidaktischen Forschung, der Praxisforschung (wie beispielsweise der Generierung von
Handlungswissen und Handlungskonzepten oder der Beforschung medialer Eigenproduktionen) sowie der Konzeption und
Evaluation pädagogischer und didaktischer Settings.

 

Im Blockseminar (und der ergänzenden Teilgruppenarbeit) werden diese Forschungsansätze exemplarisch vorgestellt, aktiv
erprobt und anschließend kritisch beleuchtet und diskutiert.

 

Zielsetzung des Seminars ist es, aktuelle Forschungsfragen der Medienpädagogik sowie Forschungsansätze und -methoden,
die medienpädagogisches Wissen mehren, medienpädagogische Praxis reflektieren oder evaluieren in begleiteter Eigenarbeit
(forschendes Lernen) kennenzulernen, in Teilgruppenarbeit exemplarisch zu erproben und deren theoretische Fundierung sowie
deren Möglichkeiten und Grenzen im Plenum zu diskutieren (Lehren durch Lernen LdL; Gruppenpuzzle; Peer Evaluation). Hierbei
werden auch gegenstandsbezogene und forschungspraktische Fragen besprochen.

 

Die Teilnehmenden können Themenvorschläge aus den folgenden Schwerpunkten wählen. Die Studierenden erhalten im
Rahmen des ersten Blocks umfängliche Informationen und Hilfestellungen (u. a. FAQs zu typischen Fragen zur Lehrveranstaltung
und zur Forschungspraxis) zur Weiterarbeit in den Teilgruppen und entwickeln kollaborativ das weitere inhaltliche Programm. Aus
diesem Grund ist ein verspäteter Einstieg in das Blockseminar nicht möglich.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden Sie in
moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor dem ersten Block allen im LSF zugelassenen
Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: - Hartung/Schorb/Niesyto/Moser/Grell (2014): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 3], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Reinmann (2005): Innovation ohne Forschung? Ein Plädoyer für den Design-Based-Research-Ansatz in der Lehr-
Lernforschung. Unterrichtswissenschaft, 33, 1, 52–59. [Onlinedokument: http://imb-uni-augsburg.de/files/dbr_0.pdf]

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014a): Entwicklung und Evaluation von Konzepten für medienpädagogisches Handeln, in: Hartung/
Schorb/Niesyto/Moser/Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer, S. 213–229

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014b): Medienpädagogische Forschung als gestaltungsorientierte Bildungsforschung vor
dem Hintergrund praxis- und theorierelevanter Forschungsansätze in der Erziehungswissenschaft, in: MedienPaedagogik
[Onlinedokument: http://medienpaed.com/Documents/medienpaed/2014/tulodziecki1403.pdf]

 

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

 

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).

EW 82 Medienbildung in Schule und Unterricht-ONLINE Typ B
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 21.04.2021 Knaus, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 50
Teilnehmende)! Bitte verzichten Sie auf individuelle Rückfragen.

Kommentar: Das Online-Seminar Medienbildung in Schule und Unterricht für Studierende der Masterstudiengänge MA SEK1 (inkl.
Europalehramt) ist nach den Konzepten Inverted Classroom und Lernen durch Lehren (LdL) angelegt: Mittels Recherchen in
Vorlesungsvideos, ausgewählter Pflichtliteratur und ergänzender Texte und Materialien erarbeiten sich die Teilnehmer*innen
im Rahmen der asynchronen Seminarelemente weitgehend selbstständig Grundbegriffe, Konzepte und Problemfelder der
schulischen Medienbildung. Diese werden in den synchronen Austauschsitzungen des Seminars anschließend gemeinsam
diskutiert und teilweise auch praktisch erprobt.

 

Auf diese Weise erarbeiten sich die Teilnehmer*innen einen orientierenden Überblick in die erziehungswissenschaftliche Disziplin
Medienpädagogik sowie ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und Intentionen; innerhalb vertiefender (Teilgruppen- und
Plenums-)Diskussionen wird im Besonderen die Relevanz der Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule
und Unterricht beleuchtet.

 

Im Rahmen der ersten Sitzung wird in das Thema eingeführt, Teilnehmer*innen erhalten Informationen zu Leistungsnachweisen,
zum Konzept der Veranstaltung (v. a. zum Inverted Classroom) sowie zu ergänzenden Möglichkeiten der Wissensakquise und
des Literaturstudiums zu (medien-)pädagogischen Themen.

 

Weitere Informationen zum Seminar, den Link zum ZOOM-Konferenzraum sowie eine Sammlung typischer Fragen „FAQs” finden
Sie weiter unten in diesem Text und in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird etwa eine Woche vor
Vorlesungsbeginn allen im LSF zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

 

Format: Dieses Masterseminar findet im SoSe 2021 als asynchrone Online-Veranstaltung mit regelmäßigen ergänzenden
synchronen Austauschtreffen per Videokonferenztool ZOOM statt (siehe Veranstaltungsplan unten).

 

Nach dem Vorbild des Inverted Classroom erhalten alle Teilnehmenden Zugriff auf Vortrags- und Vorlesungsvideos und
ergänzende Literatur, erarbeiten die Inhalte der Vorlesung individuell oder in kleinen Arbeitsgruppen und treffen sich alle zwei
Wochen zur üblichen Veranstaltungszeit (Termine siehe Veranstaltungsplan) mit Ihrer Dozentin zu einem (synchronen) Online-
Austausch. In der Online-Austauschsitzung werden im Plenum zunächst kurze Impulse der Teilnehmenden präsentiert und
gemeinsam offene Fragen zu den bearbeiteten Quellen geklärt; in kleinen Arbeitsgruppen (sog. „Breakoutrooms”) werden
weiterführende Fragen zu den jeweiligen Themen der Veranstaltung diskutiert. Die Ergebnisse der Diskussionsgruppen werden
anschließend im Plenum vorgestellt und weiter besprochen.

 

Studienleistung: Für die Studienleistung gehört neben der (a) aktiven Mitarbeit (deren Voraussetzung die regelmäßige
Anwesenheit und Vorbereitung mittels Vorlesungsvideos und/oder Literatur ist) die (b) Übernahme eines Impulsreferats bzw.
Videoimpulses (üblicherweise in Teilgruppenarbeit); erforderlich ist zudem das (c) Führen eines persönlichen Manuskripts über
die gesamte Veranstaltung hinweg.

 

In der ersten Sitzung werden auch alle Ihre Fragen beantwortet – bitte verzichten Sie daher auf individuelle Rückfragen per eMail.

Literatur: - Baacke (1996/2007): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], kopaed

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], kopaed

- Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 3], kopaed

- Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5 der fraMediale-Reihe), kopaed

- Knaus/Engel (2018): Spannungen & Potentiale – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6 der fraMediale-Reihe),
kopaed

- Knaus/Merz (2020): Interfaces & Schnittstellen – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

- Krüger/Helsper: Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

- Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

- Schorb/Hartung/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

- Süss/Lampert/Wijnen (2010): Medienpädagogik. Ein Studienbuch zur Einführung, Springer

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

 

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).Seite 4019



EW 83 Medienbildung in Schule und Unterricht (2) - Onlineseminar (Typ B)
Seminar 2/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  Merz, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 40
Teilnehmende).

Kommentar: Inhalt: Das Seminar Medienbildung in Schule und Unterricht für Studierende der Masterstudiengänge MA SEK1 (inkl.
Europalehramt) ist nach den Konzepten Inverted Classroom und Lernen durch Lehren (LdL) angelegt: Mittels Recherchen in
Vorlesungsvideos, ausgewählter Pflichtliteratur und ergänzender Texte und Materialien erarbeiten sich die Teilnehmer*innen
im Rahmen der asynchronen Seminarelemente weitgehend selbstständig Grundbegriffe, Konzepte und Problemfelder der
schulischen Medienbildung. Diese werden in den synchronen Austauschsitzungen des Seminars anschließend gemeinsam
diskutiert und teilweise auch praktisch erprobt.

 

Auf diese Weise erarbeiten sich die Teilnehmer*innen einen orientierenden Überblick in die erziehungswissenschaftliche Disziplin
Medienpädagogik sowie ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und Intentionen; innerhalb vertiefender (Teilgruppen- und
Plenums-)Diskussionen wird im Besonderen die Relevanz der Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule
und Unterricht beleuchtet.

 

Im Rahmen der ersten Sitzung wird in das Thema eingeführt, Teilnehmer*innen erhalten Informationen zu Leistungsnachweisen,
zum Konzept der Veranstaltung (v. a. zum Inverted Classroom) sowie zu ergänzenden Möglichkeiten der Wissensakquise und
des Literaturstudiums zu (medien-)pädagogischen Themen.

 

Weitere Informationen zum Seminar, den Link zum WEBEX-Konferenzraum, eine Sammlung typischer Fragen „FAQs” sowie
das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird etwa eine Woche vor Vorlesungsbeginn allen im LSF zugelassenen
Studierenden per eMail gesendet.

 

Format: Dieses Masterseminar findet im SoSe 2021 als asynchrone Online-Veranstaltung mit regelmäßigen ergänzenden
synchronen Austauschtreffen per Videokonferenztool WEBEX statt.

 

Nach dem Vorbild des Inverted Classroom erhalten alle Teilnehmenden Zugriff auf Vortrags- und Vorlesungsvideos und
ergänzende Literatur, erarbeiten die Inhalte der Vorlesung individuell oder in kleinen Arbeitsgruppen und treffen sich in der Regel
alle zwei Wochen zur üblichen Veranstaltungszeit mit Ihrer Dozentin zu einem synchronen Online-Austausch. In der Online-
Austauschsitzung werden im Plenum zunächst kurze Impulse der Teilnehmenden präsentiert und gemeinsam offene Fragen
zu den bearbeiteten Quellen geklärt; in kleinen Arbeitsgruppen (sog. „Breakoutrooms”) werden weiterführende Fragen zu den
jeweiligen Themen der Veranstaltung diskutiert. Die Ergebnisse der Diskussionsgruppen werden anschließend im Plenum
vorgestellt und weiter besprochen.

 

Studienleistung: Für die Studienleistung gehört neben der (a) aktiven Mitarbeit (deren Voraussetzung die regelmäßige
Anwesenheit und Vorbereitung mittels Vorlesungsvideos und/oder Literatur ist) die (b) Übernahme eines Impulsreferats bzw.
Videoimpulses (üblicherweise in Teilgruppenarbeit); erforderlich ist zudem das (c) Führen eines persönlichen Manuskripts über
die gesamte Veranstaltung hinweg.

Literatur: •    Baacke, Dieter (1996/2007): Medienpädagogik – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

•    DGfE – Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft, Sektion Medienpädagogik (2017): Orientierungsrahmen für die
Entwicklung von Curricula für medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile, in: Knaus, Thomas/Meister, Dorothee
M./Narr, Kristin: Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung – Professionalisierung – Standards, kopaed, S. 201–209
[Onlinedokument: doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.12.04.X]

•    Frey, Karl (2012): Die Projektmethode, Beltz, S. 53–145

•    Hurrelmann, Klaus (2006): Einführung in die Sozialisationstheorie, Beltz

•    Junge, Thorsten/Niesyto, Horst (2019): Digitale Medien in der Grundschullehrerbildung. Erfahrungen aus dem Projekt dileg-
SL, München: kopaed

•    Klafki, Wolfgang (2007): Neue Studien zur Bildungstheorie und Didaktik, Beltz, S. 49–81

•    KMK – Kultusministerkonferenz (2016): Bildung in der digitalen Welt. Strategie der Kultusministerkonferenz, Berlin: Sekretariat
der Kultusministerkonferenz [Onlinedokument: kmk.org/fileadmin/Dateien/pdf/PresseUndAktuelles/2017/Strategie

_neu_2017_datum_1.pdf]

•    Knaus, Thomas (2019): Pa(c)kt Schule digital? – Von Worthülsen und kreativer Schulpolitik, b&w (Mitgliederzeitung der GEW
Baden-Württemberg) 9/2019 [https://www.gew.de/...], S. 14–19

•    Knaus, Thomas/Engel, Olga (2016): Wi(e)derstände – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5 der fraMediale-Reihe),
kopaed

•    Knaus, Thomas/Engel, Olga (2018): Spannungen und Potentiale – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6 der
fraMediale-Reihe), kopaed

•    Knaus, Thomas/Meister, Dorothee M./Tulodziecki, Gerhard (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung –
Professionalisierung – Standards. Thesenpapier zum Forum Kommunikationskultur 2017 der GMK, in: MedienPädagogik, S. 1–23
[Onlinedokument: dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X]

•    Knaus, Thomas/Merz, Olga (2020): Schnittstellen und Interfaces – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der
fraMediale-Reihe), kopaed

•    Krüger, Heinz-Hermann/Helsper, Werner (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft,
Barbara Budrich

•    Petko, Dominik (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

•    Schelhowe, Heidi (2007): Technologie, Imagination und Lernen. Grundlagen für Bildungsprozesse mit Digitalen Medien,
Waxmann

•    Schelhowe, Heidi (2016): Through the Interface – Medienbildung in der digitalisierten Kultur. In: MedienPädagogik 25, S. 41–
58 [Onlinedokument: medienpaed.com/article/view/427/426]

•    Schorb, Bernd/Hartung, Anja/Dallmann, Christine (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed
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3.4 Medienpädagogisches Projekt II (Fortsetzung/Vertiefung) in Verbindung mit

Medienpädagogischem Kolloquium

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.
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Pädagogik der Vielfalt

Modul 1: Diversitätssensibler Pädagogik und Didaktik

1.1

SoP010 Vorlesung: Grundlagen der Inklusiven Bildung
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.201 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Angebot für den Bachelorstudiengang Lehramt Sonderpädagogik. Grundlagenvorlesung.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Überblick über theoretische Grundlagen der Inklusiven Bildung, internationale
Entwicklungen inklusiver Bildungssysteme, Methoden und Konzepte inklusiven Unterrichts, Aspekte inklusiver Schul- und
Organisationsentwicklung und Forschungserkenntnissen zu inklusiven Bildungsangeboten.

Sie ist für das Handlungsfeld "Sonderpädagogischer Dienst, Kooperation und inklusive Bildungsangebote" als eine von 4
Lehrveranstaltungen verpflichtend zu besuchen (SPO 2015).

SoP011 Inklusive Schulentwicklungsprozesse gestalten - Arbeiten mit dem Index für Inklusion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.319 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar wird in die wesentlichen Aspekte einer inklusiven Schulentwicklung eingeführt. Auf der Basis des Konzeptes
von Rolff (Drei-Wege-Modell) werden diverse theoretische Konzepte eingeführt (z.B. Lienhard 2015; Werning 2014) sowie
Beispiele erfolgreicher inklusiver Schulen mit Videoeinblicken (Jakob Muth-Preisträgerschulen) und deren Konzepte in der Praxis
reflektiert (bspw. umgekehrte Inklusion - Sonderschulen als inklusive Schulen, oder als Schulen ohne Schüler*innen). Darauf
aufbauend wird der Index für Inklusion als Instrument der inklusiven Schulentwicklung (Achermann et. al. (Hrsg.), 2017) in allen
seinen Facetten bearbeitet (z.B. Aspekte des Currciulums, der organisatorischen Gestaltung von Lernangeboten, etc.) und die
Erfahrungen von Schulen mit der Arbeit mit dem Index (vgl. Hinz/ Boban 2015, 2016 a, b, c).

Das Seminar soll Grundlagen legen, damit in der Praxis mit dem Index für Inklusion gearbeitet werden kann.

SoP012 Interdisziplinäre Kooperation, Teamarbeit und Co-Teaching in inklusiven Settings
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Zusammenarbeit mit verschiedenen Disziplinen zeichnet das Arbeitsfeld von Sonderpädagog*innen aus. Sie kooperieren mit
Medizinern, Pflegekräften, Erzieher*innen und Heilerziehungspflegern, aber auch Schulsozialarbeitern oder Mitarbeiter*innen des
Schul- oder Jugendamtes.

Im Seminar werden Konzepte der Kooperation im interdisziplinären Feld aufgezeigt, Handlungskonzepte vorgestellt und deren
Umsetzung anhand von Praxisbeispielen und -erfahrungen der Teilnehmenden reflektiert. Ganz dem Prinzip folgend: Es ist nicht
"die Chemie, die stimmen muss", sondern der professionelle Ansatz in der Zusammenarbeit mit anderen.

SoP013 International Vergleichende (Sonder-)Pädagogik und Inklusion
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.319 Merz-Atalik, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vertiefungsveranstaltung MA LA Sopäd.

Kommentar: International haben bereits mehr als 150 Staaten die UN Behindertenrechtskonvention (CRPD) unterzeichnet und ratifiziert. In
den Ländern gibt es sehr unterschiedliche historische Traditionen der Bildung und des Umgangs mit der Diversität von Lernenden
(mit und ohne Beeinträchtigungen). Im Seminar werden zunächst aktuelle vergleichende Studien zur Bildungssituation von
SchülerInnen mit Special Educational Needs (European Agency, UNESCO, Euredyce, OECD, ...) vorgestellt. Im Folgenden
werden auf der Basis der Auswahl der TeilnehmerInnen einzelne Länder fokussiert betrachtet.

Internationally more than 150 States worldwide have signed the UN Convention of the rights for persons with disabilities
(UNCRPD). The countries have very different historical traditions in the structures of the education system and in dealing with
diversity of learners (with and without SEN).  The course is giving an overview of different countries (US, Canada, Iceland,
Finland, Italy …) and insights into comparative surveys. Based on the experiences of the international participants in the course
and of guest speakers, we will choose the countries.

SoP015 Einblicke in ein inklusives Bildungssystem - Inklusive Exkursion nach Südtirol (geplant
für September 2021)

Exkursion 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 23.07.2021 8a 8A.002 Beck, K. Merz-Atalik, K.
Einführungs-Kompaktkurs. Exkursion vermutlich im September.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Seit Mitte der 70er Jahre wurden die Sonderschulen und Sonderklassen in Italien nach und nach aufgelöst und die SchülerInnen
werden heute alle im gemeinsamen Unterricht an der Schule des Wohneinzugsgebietes unterrichtet.  Nur ein verschwindend
geringer Teil der SchülerInnen mit Behinderung von unter 0,1 % wird noch an Sonderschulen beschult. Die deutschsprachigen
Schulen in Südtirol haben sich ebenfalls auf den Weg gemacht, die Schulen inklusiv auszustatten. Wir besuchen mehrere
Schulen im Umkreis von Brixen und Bruneck auf allen Schulstufen (inkl. Oberschule und Berufsschule) und können dort
inklusiven Unterricht erleben.

 

Die Exkursion findet voraussichtlich im September 2021 statt, wenn es die Pandemie-Situation zulässt. Geplant ist bisher eine
Dauer von 4 Tagen/ 3 Nächte. Die genauen Termine werden zeitnah bekannt gegeben. Es ist mit einer Eigenbeteiligung von ca.
150 - 180 Euro pro Person zu rechnen, jedoch sind erfahrungsgemäß Zuschüsse durch die Fakultät und den ASTA einzuwerben.

Die Teilnahme am Kompaktblock wird für Leistungsnachweise vorausgesetzt. Zum Erwerb von über die 2CP hinausgehenden
Credits (reine Teilnahme am Kompaktkurs und Exkursion) z. B. für die Modulprüfung im Handlungsfeld Sonderpäd. Dienst,
Kooperation, inklusive Bildungsangebote werden Optionen angeboten.

 

SoP016 Diagnostik im Kontext inklusiver Bildung
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Beck, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Kommentar: Diagnostische Kompetenz wird im Rahmen des Professionalitätsanspruchs an Lehrkräfte vorausgesetzt. Die Bedeutung
diagnostischen Handelns allgemein kann unstrittig als umfassende Tätigkeit, die "Voraussetzungen und Bedingungen
planmäßiger Lehr- und Lernprozesse ermittelt, Lernprozesse analysiert und Lernergebnisse" (Ingenkamp/ Lissmann 2008)
feststellt definiert werden. Doch stellt sich die Frage, welche Rolle diagnostisches Handeln speziell im Kontext inklusiver Bildung
einnimmt.

Im Seminar werden neben Funktionen, Konzepten und Leitlinien diagnostischer Tätigkeit in inklusiven Settings auch
grundlegende Fragestellungen zur Bedeutung, Notwendigkeit und Weiterentwicklung dieser diskutiert.
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SoP017 Einführung in die Governance inklusiver Bildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Beck, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Sie werden rechtzeitig über die Zugangsdaten informiert.

 

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Kommentar: Aus einer Governance-Perspektive wird Inklusion als ein komplexes Phänomen mehrerer Ebenen verstanden. Dies bedeutet,
dass sich inklusive Schulreformen auf verschiedenen Ebenen vollziehen, auf welchen Akteuren*innen unterschiedlichen
Zuständigkeiten und Handlungslogiken zur Aufgabenbewältigung nachgehen.

Im Seminar werden inklusive Bildungsprozesse aus einer systemischen Perspektive betrachtet und anhand bedeutender Arbeiten
aus der Governance-Forschung untersucht.

 

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit.

 

SoP018 Forschungsschwerpunkte inklusiver Bildung
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.114 Beck, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Kommentar: Auf welche Forschungserkenntnisse stützen wir uns, wenn es um inklusive Bildung geht? Im Seminar wird ein Überblick
über grundlegende Forschungsergebnisse zum Themenfeld inklusive Bildung erarbeitet. Neben Lektüreanteilen und dem
Kennenlernen unterschiedlicher Forschungsmethoden, stehen ebenso die Diskussion und die internationale Einordnung der
Ergebnisse im Fokus.

Die einführende Klärung grundlegender Begrifflichkeiten soll eine vertiefende Auseinandersetzung mit der fachwissenschaftlichen
Debatte ermöglichen und anregen die Bedeutung leitender Ergebnisse für die Praxis und ihre Umsetzung in aktuellen
Bildungsprozessen zu erörtern.

1.2

1.3

1.4

Modul 2: Migration und Gesellschaft

2.1

SoP010 Vorlesung: Grundlagen der Inklusiven Bildung
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.201 Merz-Atalik, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Angebot für den Bachelorstudiengang Lehramt Sonderpädagogik. Grundlagenvorlesung.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Überblick über theoretische Grundlagen der Inklusiven Bildung, internationale
Entwicklungen inklusiver Bildungssysteme, Methoden und Konzepte inklusiven Unterrichts, Aspekte inklusiver Schul- und
Organisationsentwicklung und Forschungserkenntnissen zu inklusiven Bildungsangeboten.

Sie ist für das Handlungsfeld "Sonderpädagogischer Dienst, Kooperation und inklusive Bildungsangebote" als eine von 4
Lehrveranstaltungen verpflichtend zu besuchen (SPO 2015).

2.2

SoP011 Inklusive Schulentwicklungsprozesse gestalten - Arbeiten mit dem Index für Inklusion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.319 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar wird in die wesentlichen Aspekte einer inklusiven Schulentwicklung eingeführt. Auf der Basis des Konzeptes
von Rolff (Drei-Wege-Modell) werden diverse theoretische Konzepte eingeführt (z.B. Lienhard 2015; Werning 2014) sowie
Beispiele erfolgreicher inklusiver Schulen mit Videoeinblicken (Jakob Muth-Preisträgerschulen) und deren Konzepte in der Praxis
reflektiert (bspw. umgekehrte Inklusion - Sonderschulen als inklusive Schulen, oder als Schulen ohne Schüler*innen). Darauf
aufbauend wird der Index für Inklusion als Instrument der inklusiven Schulentwicklung (Achermann et. al. (Hrsg.), 2017) in allen
seinen Facetten bearbeitet (z.B. Aspekte des Currciulums, der organisatorischen Gestaltung von Lernangeboten, etc.) und die
Erfahrungen von Schulen mit der Arbeit mit dem Index (vgl. Hinz/ Boban 2015, 2016 a, b, c).

Das Seminar soll Grundlagen legen, damit in der Praxis mit dem Index für Inklusion gearbeitet werden kann.

SoP012 Interdisziplinäre Kooperation, Teamarbeit und Co-Teaching in inklusiven Settings
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Zusammenarbeit mit verschiedenen Disziplinen zeichnet das Arbeitsfeld von Sonderpädagog*innen aus. Sie kooperieren mit
Medizinern, Pflegekräften, Erzieher*innen und Heilerziehungspflegern, aber auch Schulsozialarbeitern oder Mitarbeiter*innen des
Schul- oder Jugendamtes.

Im Seminar werden Konzepte der Kooperation im interdisziplinären Feld aufgezeigt, Handlungskonzepte vorgestellt und deren
Umsetzung anhand von Praxisbeispielen und -erfahrungen der Teilnehmenden reflektiert. Ganz dem Prinzip folgend: Es ist nicht
"die Chemie, die stimmen muss", sondern der professionelle Ansatz in der Zusammenarbeit mit anderen.

SoP013 International Vergleichende (Sonder-)Pädagogik und Inklusion
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.319 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Vertiefungsveranstaltung MA LA Sopäd.

Kommentar: International haben bereits mehr als 150 Staaten die UN Behindertenrechtskonvention (CRPD) unterzeichnet und ratifiziert. In
den Ländern gibt es sehr unterschiedliche historische Traditionen der Bildung und des Umgangs mit der Diversität von Lernenden
(mit und ohne Beeinträchtigungen). Im Seminar werden zunächst aktuelle vergleichende Studien zur Bildungssituation von
SchülerInnen mit Special Educational Needs (European Agency, UNESCO, Euredyce, OECD, ...) vorgestellt. Im Folgenden
werden auf der Basis der Auswahl der TeilnehmerInnen einzelne Länder fokussiert betrachtet.

Internationally more than 150 States worldwide have signed the UN Convention of the rights for persons with disabilities
(UNCRPD). The countries have very different historical traditions in the structures of the education system and in dealing with
diversity of learners (with and without SEN).  The course is giving an overview of different countries (US, Canada, Iceland,
Finland, Italy …) and insights into comparative surveys. Based on the experiences of the international participants in the course
and of guest speakers, we will choose the countries.

2.3

2.4

Modul 3: Mehrsprachigkeit/Spracherwerb

3.1

3.2

3.3

3.4

Spiel- und Theaterpädagogik

Modul 1: Grundlagenmodul

1.1 Geschichte und Theorie des Dramas / Ästhetik des Theaters

1.2 Konzepte des Schauspiels und der Theaterpädagogik

DEU 48 Theaterpädagogik und Spielleitung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Voraussetzung für dieses Seminar ist die Bereitschaft zur Teilnahme an praktischen Erarbeitungs- und Übungsphasen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich sowohl an Studierende des Erweiterungsfachs Spiel- und Theaterpädagogik als auch an alle
Lehramtsstudierende, die die Möglichkeiten theaterpädagogischer Methoden und Konzepte als Teil der Arbeit mit Schülerinnen
und Schülern erfahren und erproben möchten. Nach einem theoretischen Einstieg in die Grundlagen und Methoden der
Theaterpädagogik, wie etwa Ansätze von Keith Johnstone, Augusto Boal oder Ingo Scheller, wird im Folgenden die praktische
Arbeit im Vordergrund stehen, um sich als Spielleiter/Spielleiterin auszuprobieren und das Gelernte in eigenen Arbeitsphasen
auszubauen sowie im Seminar praktisch anzuwenden.

 

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also synchrone Elemente nutzen.

Literatur: Hinweise zur Literatur werden im Seminar verteilt.

1.3 Körper - Bewegung - Tanz - Improvisation

BSPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie nach Zulassung per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

SPT 05 Kompaktveranstaltung: Improvisationstheater
Seminar 3 Credit Points Max. 15 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 03.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 09.07.2021 1 1.102 Aula (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 10.07.2021 1 1.102 Aula (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar setzen wir uns mit den Grundlagen der Theaterimprovisation sowie deren Vertreter*innen auseinander. In
theoretischen und praktischen Phasen werden die Inhalte vertieft und weitergeführt.

Literatur: Boal, Augusto (2013): Theater der Unterdrückten. Frankfurt am Main

Johnstone, Keith (2018): Theaterspiele. Spontaneität, Improvisation und Theatersport. Berlin

Vlcek, Radim (2016): Workshop Improvisationstheater. Übungs- und Spielesammlung für Theaterarbeit, Ausdrucksfindung und
Gruppendynamik. Buxtehude
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1.4 Rhetorische Praxis (Sprecherziehung)

SPR 09 Kompaktveranstaltung: Kommunikation, Stimme und Präsenz - Rhetorik-Seminar zur
Vorbereitung auf das Lehramt

Seminar Max. 12 Teiln.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 13.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 20.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 27.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 04.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 11.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 18.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Einzel 16:00 - 17:30 Di, 25.05.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

BlockSa+So 10:00 - 16:00 19.06.2021-20.06.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Hartung, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: In diesem Seminar lernen Sie auf praktische Weise die vielfältige Welt der Rhetorik kennen. Das Hauptaugenmerk liegt hierbei
auf den Bereichen Präsentation, Gesprächsführung und Stimme. Neben der Vermittlung von rhetorischem Handwerk, ist das Ziel
Sie in Ihrem stimmlichen sowie körperlichen Ausdruck zu fördern und Potenziale aufzuzeigen.

Damit kommt Ihnen das Seminar sowohl im Alltag zugute, als auch in der Vorbereitung auf alle kommunikativen Anforderungen
und Herausforderungen im Lehramt.

Inhalte:

Präsentationstraining

- Vortrag: Struktur, Inhalt und Ziel

- Präsenz: Innere Klarheit und lebendige Ausstrahlung

- Körpersprache: Sicherheit ausstrahlen und kohärente Vortragsvermittlung

- Umgang mit Lampenfieber und Redeängsten

Gesprächstraining

- Ebenen der Kommunikation

- Umgang mit schwierigen Gesprächssituationen

- Verhandlung und Konfliktlösung

- Feedback-Regeln

- Vor- und Nachbereitung von Gesprächen/kommunikative Praxis

Stimmtraining

- Atmung und Körperbewusstsein

- Aussprache, Stimmkraft und Resonanz

- Redetempo, Pausentechnik und Hörerbezug

- Sprechkunst, Rezitation und Textgestaltung

- Stimmhygiene

SPR 10 Kompaktveranstaltung: Stimmpotentiale wecken: Atem-, Stimm- und Sprechtraining
Seminar Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 26.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Di, 27.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 28.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 02.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Di, 03.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.
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2-Gruppe
Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 04.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 11 Kompaktveranstaltung: Rhetorik: Sicher und ansprechend Vortragen
Seminar Max. 12 Teiln.

Einzel 10:00 - 18:00 Mo, 09.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Einzel 10:00 - 18:00 Di, 10.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Einzel 10:00 - 18:00 Mi, 11.08.2021 5 5.006 (max. 12 Tln.) Hinz, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 15 Atem und Stimme / Freies Sprechen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

2-Gruppe
Donnerstag 16:00 - 17:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

3-Gruppe
Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Pitz, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

SPR 35 Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 37 Kompaktveranstaltung: Lebendig sprechen und präsent sein
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 10:00 - 16:00 Mi, 07.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Do, 08.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 09.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 10.04.2021 1 1.316 (max. 10 Tln.) Schneider, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Kommentar: Eine angenehme  Stimme, die präsent ist und Gefühle lebendig auszudrücken vermag macht es leichter, seine Zuhörer zu
erreichen.

Lernen Sie ihre eigene Stimme besser kennen und entdecken Sie Wege, sie mit größerer Leichtigkeit und Klangfülle einzusetzen.

Gesungene Töne, Stimmspiele mit Vokalen und Klingern und kurze Texte werden unser Übungsmaterial sein, der Körper das
Instrument, das wir zum Klingen bringen werden.

SPR 41 Kompaktveranstaltung: Grundlagen des Sprechens - Schwerpunkt: Erzählen
Seminar Max. 12 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 10.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 11.04.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 17.04.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

1-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 18.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 19.06.2021 1 1.318 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 20.06.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 Sa, 26.06.2021 1 1.317 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 14:30 So, 27.06.2021 1 1.316 (max. 12 Tln.) Stärk, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wer in der ersten Veranstaltung unentschuldigt fehlt, wird zu Gunsten Studierender, die keinen Platz bekommen haben, aus der
Teilnehmerliste gestrichen.

Sollten sie für mehrere Seminare zugelassen werden, bitte ich, mich schnellstmöglich über Ihre Entscheidung für eine der
Veranstaltungen zu informieren, damit andere Studierende auf die frei werdenden Plätze nachrücken können!

Modul 2: Aufbaumodul

2.1 Auftritt - Präsenz - Handlung

DEU 47 Kompaktveranstaltung: Moderieren, Präsentieren, Vortragen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 12:00 - 19:00 16.04.2021-17.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 25 Tln.) Fuhry, N.

BlockSa 12:00 - 19:00 23.04.2021-24.04.2021 1 1.318 (max. 25 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Voraussetzung für dieses Seminar ist die Bereitschaft zur Teilnahme an praktischen Erarbeitungs- und Übungsphasen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Als öffentlich sprechende und agierende Personen ist für Lehrerinnen und Lehrer das Wissen über Körpersprache und die eigene
Wirkung auf Andere wichtig. Dazu gehört souveränes Auftreten und ein funktionaler Einsatz der Stimme. Die Stimme ist ein
wichtiges Instrument des Lehrerberufes und ein Organ, welches über Jahrzehnte beansprucht wird, weshalb ein Bewusstsein
für ihre Gesundheit und Funktionalität eine der Grundvoraussetzungen des Berufes ist. Ebenso geht es darum, Inhalte so zu
vermitteln, das das Gegenüber offen und bereitwillig am Vermittlungsprozess teilnimmt.

Nach einem theoretischen Einstieg in Theorie und Methodik wird die praktische Arbeit im Vordergrund stehen, um sich als
vortragende sowie anleitende Person auszuprobieren, und das Gelernte in eigenen Arbeitsphasen auszubauen sowie mit dem
Plenum umzusetzen.

 

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also synchrone Elemente nutzen.

Literatur: Hinweise zur Literatur werden im Seminar verteilt.

SPT 01 Kompaktveranstaltung: Theater spielen mit Kindern - Das SAFARI-Modell von Dr.
Gabriele Czerny

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 11.06.2021 1 1.102 Aula (max. 25 Tln.) Schmid, N.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.102 Aula (max. 25 Tln.) Schmid, N.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 1 1.102 Aula (max. 25 Tln.) Schmid, N.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 19.06.2021 1 1.102 Aula (max. 25 Tln.) Schmid, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In diesem Seminar geht es um das theaterdikatische Modell von Dr. G. Czerny. Es wird gezeigt wie man anhand von
Bilderbüchern, Gedichten und anderen Geschichten vom Stoff zur Inszenierung kommt. Dabei wird auch auf die Herausforderung
in der Arbeit mit großen Gruppen eingegangen. Das Seminar ist sehr praxisorientiert. Es sind keine theaterpädagogischen
Vorkenntnisse nötig. Das Seminar bietet viele Umsetzungsmöglichkeiten im Deutschunterricht unddarüber hinaus auch für große
und kleine Theaterprojekte.

Ziele:

Die Studierenden erhalten einen Einblick in die Theorie und die Grundlagen des SAFARI-Modells und setzen sich anhand von
Kinder- und Jugendliteratur auch praktisch damit auseinander. Die Studierenden erhalten einen Überblick über ästhetische und
dramaturgische Mittel und reflektieren die Vorzüge und Herausforderungen.

Literatur: Czerny, Gabriele: Theaterpädagogik. Ein Ausbildungskonzept im Horizont personaler ästhetischer und sozialer Dimension.
Augsburg 2004.

Czerny, Gabriele: Theater- SAFARI. Praxismodelle für die Grundschule. Braunschweig 2010.

Boal, Augusto: Theater der Unterdrückten. Übungen und Spiele für Schauspieler und Nicht-Schauspieler. Suhrkamp, Frankfurt
a.M. 1989

Johnstone, Keith: Improvisation und Theater. Die Kunst spontan und kreativ zu agieren. Berlin 1993.

Johnstone, Keith: Theaterspiele. Spontanität, Improvisation und Theatersport. Berlin 1999.

Spolin, Viola: Improvisationtechniken für Pädagogik, Therapie und Theater. Paderborn 2002

SPT 05 Kompaktveranstaltung: Improvisationstheater
Seminar 3 Credit Points Max. 15 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 03.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 09.07.2021 1 1.102 Aula (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 10.07.2021 1 1.102 Aula (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar setzen wir uns mit den Grundlagen der Theaterimprovisation sowie deren Vertreter*innen auseinander. In
theoretischen und praktischen Phasen werden die Inhalte vertieft und weitergeführt.

Literatur: Boal, Augusto (2013): Theater der Unterdrückten. Frankfurt am Main

Johnstone, Keith (2018): Theaterspiele. Spontaneität, Improvisation und Theatersport. Berlin

Vlcek, Radim (2016): Workshop Improvisationstheater. Übungs- und Spielesammlung für Theaterarbeit, Ausdrucksfindung und
Gruppendynamik. Buxtehude

2.2 Didaktik und Methodik des Spielleiters in der theaterpädagogischen Schulpraxis

2.3 Musik, Kunst, Medien in der Theaterpraxis

SPT 02 Klangwerkstatt für die Wortbühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 Weigle, J.

Einzel - Di, 13.07.2021 Weigle, J.
Aufführung im Literatur-Café

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In Kultur- und Medienbildung kann die Veranstaltung als zusätzliches Inszenierungsprojekt für das theaterpädagogische Zertifikat
(BUT) angerechnet werden. Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als
Modulbaustein 3.5 "Projekt" bei mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten).

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Wirkung von Musik / Klang auf das gesprochene Wort soll in einem konkreten Inszenierungsprojekt ausprobiert werden.
Wir arbeiten in Kooperation mit Dr. Michael Gans' Wortbühne-Seminar am Thema: "Fliegend auf einer Luftschaukel” - Gedichte
von Rose Ausländer. In einer ersten Online-Phase entdecken und wählen wir Texte zum Thema, die vertont und inszeniert
werden. Von experimentellen Textinszenierungen bis zu Klangkunstelementen und eigenen Textvertonungen reicht das mediale
Spielfeld. Bei Präsenzmöglichkeit an der Hochschule zu Ende des Semesters ist ein Stationen-Theater auf dem Campus und im
Literaturcafé geplant.

2.4 Studentisches Aufführungsprojekt

DEU 32 'Fliegend auf einer Luftschaukel' - Rose Ausländer zum 120. Geburtstag auf der
Wortbühne

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 10.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 18:00 - 22:00 Di, 13.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In Kultur- und Medienbildung kann die Veranstaltung als zusätzliches Inszenierungsprojekt für das theaterpädagogische Zertifikat
(BUT) angerechnet werden. Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als
Modulbaustein 3.5 "Projekt" bei mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten).

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Rose Ausländer (1901-1988) ist eine der bedeutendsten deutschsprachigen Lyrikerinnen des 20. Jahrhunderts. Sie
wuchs in einem weltoffenen, liberal-jüdischen Elternhaus auf. Nach dem Tod des Vaters 1921 musste sie ihr Studium der
Literaturwissenschaft und Philosophie an der Universität Czernowitz abbrechen und in die USA auswandern. Dort publizierte sie
ihre ersten Gedichte. Ihr erster Gedichtband „Der Regenbogen” erschien 1939 in Czernowitz.1941 bis 1944 hielten die Nazis die
Stadt besetzt. Rose Ausländer gelang es, im Ghetto zu überleben. Sie musste Zwangsarbeit leisten und versteckte sich zeitweise
in einem Keller. 1946 übersiedelte sie nach New York, wo sie Gedichte in deutscher und englischer Sprache veröffentlichte. Das
erste Buch nach dem Krieg „Blinder Sommer” erschien 1965 in Wien. Rose Ausländer übersiedelte 1965 in die Bundesrepublik,
reiste viel und lebte von 1970 bis 1988 im Nelly-Sachs-Haus, dem Altenheim der jüdischen Gemeinde in Düsseldorf. Im Rahmen
dieser Veranstaltung erarbeiten wir in Kooperation mit der »Klangwerkstatt für die Wortbühne« (J. Weigle) ein Programm für die
Wortbühne mit eigenen Akzenten und Aktionen: »Fliegend auf einer Luftschaukel« - eine Revue (evtl. als Stationentheater) mit
Texten von Rose Ausländer, musikalischem Arrangement und Experimenten, anlässlich ihres 120. Geburtstags am 11. Mai 2021,
mit einer Projektpräsentation am Ende der Vorlesungszeit.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Literatur: Gedichte von Rose Ausländer, z. B. in der Taschenbuch Gesamtausgabe (Fischer Verlag)

Vogel Harald/Gans, Michael (2001): Rose Ausländer lesen. Lesewege und Lesezeichen zum literarischen Werk. 2. völlig
überarbeitete Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

Modul 3: Vertiefungsmodul

3.1 Didaktik und Methodik des Spielleiters in der theaterpädagogischen Schulpraxis

DEU 48 Theaterpädagogik und Spielleitung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Voraussetzung für dieses Seminar ist die Bereitschaft zur Teilnahme an praktischen Erarbeitungs- und Übungsphasen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Dieses Seminar richtet sich sowohl an Studierende des Erweiterungsfachs Spiel- und Theaterpädagogik als auch an alle
Lehramtsstudierende, die die Möglichkeiten theaterpädagogischer Methoden und Konzepte als Teil der Arbeit mit Schülerinnen
und Schülern erfahren und erproben möchten. Nach einem theoretischen Einstieg in die Grundlagen und Methoden der
Theaterpädagogik, wie etwa Ansätze von Keith Johnstone, Augusto Boal oder Ingo Scheller, wird im Folgenden die praktische
Arbeit im Vordergrund stehen, um sich als Spielleiter/Spielleiterin auszuprobieren und das Gelernte in eigenen Arbeitsphasen
auszubauen sowie im Seminar praktisch anzuwenden.

 

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also synchrone Elemente nutzen.

Literatur: Hinweise zur Literatur werden im Seminar verteilt.

3.2 Musik, Kunst, Medien in der Theaterpraxis

DEU 61 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 So, 04.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.   

Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und der gemeinsamen Abschlusspräsentation, Schreiben,
Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte für das Radio und die Bühne geschrieben. Es wird ein gemeinsames Audio-Programm
in Form von Podcasts entwickelt, das bei Spotify und im freien Radio Stuttgart präsentiert wird. Weitere Schwerpunkte sind
die Performanz literarischer Texte, die Konzeption von Aufgaben zum literarischen Schreiben mit Kindern und Jugendlichen
oder Workshopteilnehmer*innen (in der außerschulischen Bildungsarbeit) sowie Regie, Dramaturgie und Aufnahmetechnik. Für
alle Texte wird eine Sprechgestaltung oder Gesangsversion, eine Inszenierung und eine Vertonung entwickelt. Die Ergebnisse
werden als Podcasts bei der gemeinsamen Abschlussveranstaltung am 20.07.21 präsentiert. Diese findet entweder live im
Literatur-Café oder online statt.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance - Poesie als Erlebnis. Die performative Dimension von Lyrik erfahrbar machen. In:
Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmid, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen - verfassen - vermitteln. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 293-299.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben in der ersten Sitzung.

SPT 03 Text- und Klangwerkstatt, vertonen literarischer Texte
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 5 5.206 (max. 25 Tln.) Weigle, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.   

Der 4. CP wird mit einer zusätzlichen Aufgabe erworben.

Kommentar: Wie verändert sich die Wirkung von gesprochenen Worten, wenn Klänge dazukommen? In einer praktischen Phase werden mit
Gedichten der Lyrikerin Rose Ausländer in Teams Gedicht-Vertonungen und Textinszenierungen geprobt, das gesprochene
Gedicht wird eingebettet in eine unterstützende Klangumgebung, bestehend aus Musik, Geräuschen, „Soundscapes” oder „Field
Recordings”. Kenntnisse im Umgang mit Audiotechnik und Schnittprogrammen befähigen die Teilnehmer, Vertonungswerkstätten
an Schulen anzubieten. Bei Präsenzmöglichkeit an der Hochschule zu Ende des Semesters könnten die Ergebnisse in eine
Live-Performance eingebaut werden, die in Kooperation mit Dr. Michael Gans‘ Wortbühne auf dem Campus und im Literaturcafé
stattfindet.

Literatur: Weigle, Johannes (2012) MuTex – Texte schreiben und musikalisch arrangieren” in „Textwerkstätten” Hrsg: Michael Gans, Ruth
Prentig, Schneider Verlag Hohengehren, Seite 253-263.

SPT 04 Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 16:15 - 19:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Weigle, J.

Einzel 09:30 - 15:30 Mo, 20.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Di, 21.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Mi, 22.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Ausarbeitung und Abgabe einer Lyrik-Analyse (4-5 Seiten), Konzeption und Gestaltung einer Lyrik-
Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
wird Thema des Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir in Vertonungsteams aufnehmen und auf CD bringen. Das Seminar findet teilweise in
Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Literatur: Weigle, Johannes (2012) „MuTex – Texte schreiben und musikalisch arrangieren” in „Textwerkstätten” Hrsg: Michael Gans, Ruth
Prentig, Schneider Verlag Hohengehren, Seite 253-263

Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2011): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

3.3 Studentisches Aufführungsprojekt

DEU 32 'Fliegend auf einer Luftschaukel' - Rose Ausländer zum 120. Geburtstag auf der
Wortbühne

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 10.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 18:00 - 22:00 Di, 13.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In Kultur- und Medienbildung kann die Veranstaltung als zusätzliches Inszenierungsprojekt für das theaterpädagogische Zertifikat
(BUT) angerechnet werden. Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als
Modulbaustein 3.5 "Projekt" bei mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten).

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Rose Ausländer (1901-1988) ist eine der bedeutendsten deutschsprachigen Lyrikerinnen des 20. Jahrhunderts. Sie
wuchs in einem weltoffenen, liberal-jüdischen Elternhaus auf. Nach dem Tod des Vaters 1921 musste sie ihr Studium der
Literaturwissenschaft und Philosophie an der Universität Czernowitz abbrechen und in die USA auswandern. Dort publizierte sie
ihre ersten Gedichte. Ihr erster Gedichtband „Der Regenbogen” erschien 1939 in Czernowitz.1941 bis 1944 hielten die Nazis die
Stadt besetzt. Rose Ausländer gelang es, im Ghetto zu überleben. Sie musste Zwangsarbeit leisten und versteckte sich zeitweise
in einem Keller. 1946 übersiedelte sie nach New York, wo sie Gedichte in deutscher und englischer Sprache veröffentlichte. Das
erste Buch nach dem Krieg „Blinder Sommer” erschien 1965 in Wien. Rose Ausländer übersiedelte 1965 in die Bundesrepublik,
reiste viel und lebte von 1970 bis 1988 im Nelly-Sachs-Haus, dem Altenheim der jüdischen Gemeinde in Düsseldorf. Im Rahmen
dieser Veranstaltung erarbeiten wir in Kooperation mit der »Klangwerkstatt für die Wortbühne« (J. Weigle) ein Programm für die
Wortbühne mit eigenen Akzenten und Aktionen: »Fliegend auf einer Luftschaukel« - eine Revue (evtl. als Stationentheater) mit
Texten von Rose Ausländer, musikalischem Arrangement und Experimenten, anlässlich ihres 120. Geburtstags am 11. Mai 2021,
mit einer Projektpräsentation am Ende der Vorlesungszeit.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Literatur: Gedichte von Rose Ausländer, z. B. in der Taschenbuch Gesamtausgabe (Fischer Verlag)

Vogel Harald/Gans, Michael (2001): Rose Ausländer lesen. Lesewege und Lesezeichen zum literarischen Werk. 2. völlig
überarbeitete Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

DEU 61 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 So, 04.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.   

Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und der gemeinsamen Abschlusspräsentation, Schreiben,
Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte für das Radio und die Bühne geschrieben. Es wird ein gemeinsames Audio-Programm
in Form von Podcasts entwickelt, das bei Spotify und im freien Radio Stuttgart präsentiert wird. Weitere Schwerpunkte sind
die Performanz literarischer Texte, die Konzeption von Aufgaben zum literarischen Schreiben mit Kindern und Jugendlichen
oder Workshopteilnehmer*innen (in der außerschulischen Bildungsarbeit) sowie Regie, Dramaturgie und Aufnahmetechnik. Für
alle Texte wird eine Sprechgestaltung oder Gesangsversion, eine Inszenierung und eine Vertonung entwickelt. Die Ergebnisse
werden als Podcasts bei der gemeinsamen Abschlussveranstaltung am 20.07.21 präsentiert. Diese findet entweder live im
Literatur-Café oder online statt.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance - Poesie als Erlebnis. Die performative Dimension von Lyrik erfahrbar machen. In:
Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmid, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen - verfassen - vermitteln. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 293-299.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben in der ersten Sitzung.

3.4 Einblicke in die kulturelle Praxis in Zusammenarbeit mit Theatern der Region

DEU 78 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 10.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 11.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 Haag, P.
findet im Literatur-Café statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und an der gemeinsamen Abschlusspräsentation in der Aula,
Schreiben, Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird ein gemeinsames Audio-Programm in Form
von Podcasts entwickelt. Die Podcasts werden bei Spotify, im freien Radio Stuttgart und bei der gemeinsamen Abschluss-
Präsentation in der Aula präsentiert. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von
eigenen Texten und deren Performance, Projektmanagement sowie Regie und Aufnahmetechnik. Weitere Schwerpunkte sind die
Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schüler*innen oder in der außerschulischen Bildungsarbeit und die Konzeption
von literarischen und musikalischen Schreibaufgaben für Kinder und Jugendliche.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben bei der ersten Sitzung.
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SPT 06 Vom Text zur Premiere - Einblicke in einen professionellen Theaterbetrieb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

14tägl 17:00 - 20:00 Mi, 21.04.2021-14.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Löffler, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird, wenn die Situation um das Coronavirus es zulässt, teilweise direkt vor Ort im Theater stattfinden. Ein
ausführlicher Seminarplan wird in der ersten Sitzung ausgegeben und besprochen.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Kommentar: Das Seminar gewährt Einblicke in den Theaterbetrieb. Wir werden uns mit einem Stück von der Textfassung bis zur Premiere
auseinandersetzen und dabei das Zusammenwirken der wesentlichen Bestandteile einer Theaterproduktion entdecken und
beschreiben. Die Aufbereitung des behandelten Theaterstoffs im Rahmen von Bildungsangeboten wird ein weiterer Schwerpunkt
sein.

Literatur: Wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Modul 1: Grundlagenmodul

Modul 2: Aufbaumodul

Modul 3: Vertiefungsmodul

Erweiterungsfächer in der Sonderpädagogik (2011)

Bewegung, Spiel und Sport mit behinderten und benachteiligten Menschen

SoP066 Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum: Zur (Wieder-)Entdeckung von
(Groß-)Geräten in der Bewegungs- und Sporterziehung

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.
Ort: Interimshalle, Halle B und C (zusätzlich gebucht)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Den vom „Turnen auf der Hasenheide” zur „Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum” keineswegs geradlinig verlaufenden
turnhistorischen und -pädagogischen Entwicklungen ist der Einsatz von (Groß-)Geräten bei sehr unterschiedlichen Zielsetzungen
gemeinsam. Heute hat man es grob gesagt mit drei Ansätzen zu tun:

Die „Versportlichung des Turnens” lässt sich sehr deutlich anhand der mehr oder weniger leidvollen Erinnerungen von vielen
Studierenden an den Einsatz der klassischen Großgeräte Barren, Reck, Kasten, Pferd, Ringe, Taue, Sprossenwand und
Gitterleiter im Sportunterrichts darstellen. Grätsche, Hocke, Aufschwung, Umschwung, Kippe etc.: Wer kennt sie nicht, all die
Übungen, mit denen seit Jahrzehnten Schülerinnen und Schülern ihre Kunstturnkompetenzen unter Beweis stellen (sollen)?

Eine turndidaktische Antwort auf die vorgenannte sportive Sichtweise kann als „Spielen und Bewegen an Geräten” bezeichnet
werden. Bei dieser pädagogisch-anthropologischen Auslegung geht es vornehmlich um Erlebnisse und Erfahrungen in
wichtigen „Bedeutungsgebieten”. Insbesondere werden Balancieren, Schaukeln und Springen genannt, und deren Entfaltung im
Sportunterricht bedingt oftmals einen Sinn stiftenden Einsatz von Großgeräten.

Gibt es einen vermittelnden Weg, einen „dritten Weg des Gerätturnens”? In jüngerer Zeit häufen sich Publikationen (auch mit
sonderpädagogischen Bezügen), die angesichts der unterschiedlichen Voraussetzungen, Bedürfnisse und Möglichkeiten der
Sport treibenden Menschen die Polarität der skizzierten Extrempositionen aufzuheben und einander ergänzende Vorstellungen
zu begründen versuchen. Bewegungs- und Gerätelandschaften, Kinderturn- und Spielturnabzeichen sind Kennzeichen dieser
Entwicklungen.

Vor diesem Hintergrund geht es in dieser Lehrveranstaltung primär um den Erwerb von Kompetenzen für einen differenzierten
und vor allem sicheren Einsatz von (Groß-) Geräten in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern der Bewegungs- und Sporterziehung.
Voraussetzung für die Teilnahme ist nicht die besondere turnerische Qualifikation, sondern die Bereitschaft, sich mit der Planung,
Umsetzung und Veränderung von so genannten „Gerätearrangements” auseinanderzusetzen und hoffentlich auch anzufreunden.
Fragen (und Antworten) zum Helfen und Sichern bilden besondere Schwerpunkte.
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SoP067 SBBZ in Bewegung: Begründungen, Konzepte und Handlungsimpulse
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.006 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren sind in Bewegung geraten. So werden zunehmend Begründungen
und Konzepte einer „Bewegten (Sonder-)Schule” als wichtige Grundlagen für eine Schulentwicklung diskutiert, denen es um eine
stärkere Gewichtung der Bewegung in unterrichtlichen und außerunterrichtlichen Bereichen geht. Zu erkennen sind u.a. Elemente
einer innovativen Schul- und Unterrichtsgestaltung (bspw. ganzheitliches Lernen, Bewegungsangebote in der Pause).

In dieser Lehrveranstaltung werden diese Entwicklungen nachgezeichnet und Handlungsimpulse für die Schulentwicklung
erarbeitet.

SoP068 Trampolinspringen in sonderpädagogischen Handlungsfeldern - Einführung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.
Ort: Interims-Halle B und C (zusätzlich gebucht)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Interimssporthalle, Halle B und C statt.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich mit der Theorie und Praxis des Springens mit dem Absprungtrampolin und dem großen
Trampolin in sonderpädagogischen Handlungsfeldern: Allgemeine Didaktik und Methodik, Indikation von Fördermaßnahmen,
methodische Anleitung bei unterschiedlichen Auffälligkeiten und Behinderungen, spezifische sonderpädagogische Interventionen,
Gestaltung von Bewegungsgeschichten.

SoP069 Trampolinspringen in sonderpädagogischen Handlungsfeldern - Vertiefung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich mit dem Springen mit dem Absprungtrampolin und dem großen Trampolin in
sonderpädagogischen Handlungsfeldern. Teilnehmen können und zugelassen werden ausschließlich Studierende, die
die theoretischen Themen der einführenden Lehrveranstaltung bereits während des Sommersemesters 2020 oder des
Wintersemesters 2020/2021 erarbeitet haben.

SoP070 Kolloquium zu sportpädagogischen Themen
Kolloquium 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:15 - 19:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 8 8.012 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um Themen aus dem Spektrum des Faches Sportpädagogik in sonderpädagogischen
Handlungsfeldern.

Zum einen finden zu diesem Termin Vorbesprechungen von Kompaktveranstaltungen statt (bspw. Klettern A und Klettern B), zum
anderen werden Veranstaltungstermine vorbereitet (bspw. SBBZ in Bewegung) sowie übergreifende und vertiefende Themen
(bspw. im Rahmen von Abschlussarbeiten) diskutiert.

Eine detaillierte Terminübersicht wird zu Beginn des Sommersemesters erstellt.

SoP071 Laufen, Springen, Werfen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 25 Tln.) Pochstein, F.
Ort: Interimssporthallewenn möglich Präsenz
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung auf 25 Personen aufgrund der Hallenkapazität.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Theorie-Praxis-Seminars steht die Auseinandersetzung mit den vielfältigen Möglichkeiten der Leichtathletik
im sonderpädagogischen Arbeitsfeld. Neben dem Erwerb von Grundfertigkeiten (z.B. Laufen, Springen, Werfen) soll
insbesondere die Umsetzbarkeit im schulischen und außerschulischen Bereich mit heterogenen Gruppen reflektiert werden.
Hierbei werden sowohl „genormte” offizielle Formen als auch offene Möglichkeiten der Leichtathletik betrachtet. Eigene
Erfahrungen bilden hierbei den Ausgangspunkt für die kritische Auseinandersetzung mit Möglichkeiten und Grenzen.

SoP072 Sport- und Bewegungstherapie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Pochstein, F.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung werden Grundlagen der Sporttherapie sowohl aus theoretischer als auch aus praktischer Sicht
betrachtet. Aufbauend auf begrifflichen und inhaltlichen Abgrenzungen zu verwandten Konstrukten (u.a. Rehabilitations- und
Präventionssport, Breitensport, Behindertensport) werden spezifische Inhalte und Methoden der Sporttherapie näher beleuchtet.
Die genauen Themen können dabei nach Interesse und Vorkenntnissen der TN individuell abgestimmt werden. Zusätzlich zu der
Seminararbeit ist eine Hospitation in Rehasportgruppen eingeplant.

 

Das Seminar findet als Typ-A-Veranstaltung (asynchron) online statt.

SoP073 Sportspiele
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-20.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 25 Tln.) Pochstein, F.
Ort: Interims-Sporthallewenn möglich: Präsenz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Teilnehmer-Begrenzung auf 25 Personen aufgrund der Hallenkapazität

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Theorie-Praxis-Seminars steht die Auseinandersetzung mit verschiedenen Sportspielen. Hierbei sollen
Grundfertigkeiten in mehreren Sportspielen (z. B. Basketball, Fußball, Handball, Floorball, …) erworben werden und hinsichtlich
des Unterrichts mit heterogenen Gruppen reflektiert werden. Eigene Erfahrungen bilden hierbei den Ausgangspunkt für die
kritische Auseinandersetzung mit den Möglichkeiten und Grenzen, die die „klassischen” Spielsportarten bieten.

Sportpraktische Voraussetzungen in den Spielen sind nicht erforderlich, wohl aber die Bereitschaft, sich einzulassen.

SoP074 Planung, Durchführung und Evaluation eines inklusiven Sporttages an der
Bodelschwingh-Schule in Stuttgart

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Pochstein, F.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar planen wir den Sporttag an der Bodelschwinghschule in Stuttgart Möhringen. Etwa 400 Kinder mit und ohne
Behinderungen werden zusammen einen aktiven Vormittag verleben. Wir organisieren zusammen mit der Schule diesen Tag,
betreuen Angebote vor Ort und evaluieren diese Veranstaltung im Nachhinein.

 

Der Termin des Laufes ist der 07.07.2021! An diesem Tag MÜSSEN alle TN des Seminars von ca. 7:00 bis 13:00 in Präsenz
zur Verfügung stehen. Im Vorfeld des Sporttages werden wir projektorientiert arbeiten und deswegen ggfs. nicht jeden Mittwoch
zusammenkommen.

 

Das Seminar findet als Typ-A-Veranstalttung (asynchron) online statt.
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SoP075 Element Wasser
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

keine Angabe -  Pochstein, F.
Ort: Schwimmhalle Fröbelschule Der genaue Termin wird noch festgelegt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Theorie-Praxis Seminar setzen wir uns mit dem Element Wasser auseinander. Im Mittelpunkt stehen dabei Aspekte der
Wassergewöhnung und -bewältigung, Organisation und Sicherheit, aber auch Möglichkeiten des Schwimmen Lernens mit einem
individuellen Schwimmstil.

Aufgrund der sehr begrenzten räumlichen Möglichkeiten muss der Kurs teilnahmebeschränkt werden.

SoP076 Trau´ich mich? Wagniserziehung im Sport behinderter und benachteiligter junger
Menschen am Beispiel des Kletterns

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 16:00 So, 04.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser LV wird das Klettern gemäß den KM-Empfehlungen in BW zur Qualifizierung von Lehrkräften thematisiert. Demzufolge
geht es um die Inhalte der Qualifikationsstufe A, d.h. um das Klettern im Indoorbereich mit Topropesicherung. Aufgrund
der Qualifizierungsfunktion des Seminars sowie angesichts der aufbauenden inhaltlichen Struktur können nur Studierende
teilnehmen, die die Termine vollständig wahrnehmen können. Außerdem fallen Eintrittskosten für die Kletterhallen an.

 

Orte: Kletterhalle Reutlingen, Stuttgart, Schwäbische Alb (Kletterfelsen).

SoP077 Klettern an künstlichen Kletteranlagen - Stufe B
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 20.04.2021 Feger, J.
Online-Vorbesprechung

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 16:00 So, 04.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorbesprechung: Di., 20.04.2021 (18.15-19.45 Uhr) im Rahmen der LV: Kolloquium zu sportpädagogischen Fragen (F. Fediuk)

Kommentar: In dieser vertiefenden Lehrveranstaltung geht es um das Vorstiegsklettern in der Schule gemäß Klettererlass des
Kultusministeriums – Qualifikations-Stufe B (d.h. Vorstiegsklettern, Schwierigkeitsgrad 5, Sicherungstechnik, vertiefende
Klettertechniken, Psyche beim Klettern). Es können daher nur Studierende teilnehmen, die die Qualifikationsstufe A erfolgreich
abgeschlossen haben. 

Anmeldung über LSF, Auswahl, sofern erforderlich, durch Herrn Fediuk nach den üblichen Kriterien (Studiengang,
Semesteranzahl). Bei freien Plätzen können auch Studierende anderer Lehrämter teilnehmen.

Orte: Kletterhallen Ludwigsburg und Heilbronn, entsprechend der coronabedingten Nutzungsmöglichkeiten
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SoP078 Spielerische Artistik in Analogie zu verschiedenen künstlerischen Feldern
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 17.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 18.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Durch Zugangsweisen zur künstlerischen Praxis, die verschiedene künstlerische Disziplinen (u.a. Zirkuskünste und Musik)
verbinden, können gerade im sonderpädagogischen Bereich die unterschiedlichen Voraussetzungen und Fähigkeiten von
Kindern und Jugendlichen aufgegriffen und weiterentwickelt werden. Die (multiplen) vielfältigen Beziehungen und vergleichbaren
Strukturen der verschiedenen Kultur- und Kunstbereiche sollen in einem Theorieteil des Seminars zuerst aufgezeigt werden.
Damit kann auch die Brücke zu einem pädagogischen Postulat des fächerübergreifenden Unterrichts geschlagen werden. In
einem praktischen Teil werden als Schwerpunkt einige Zirkusdisziplinen methodisch aufbereitet, um auch als Anfänger in diesem
Bereich sensibilisiert zu werden für die Breite, Tiefe und (Trag-)Weite beim Lernen und Ausüben dieser Disziplinen. Es bedarf
keiner Vorerfahrung, um Einstiege in die Äquilibristik, Akrobatik und ins Jonglieren bekommen/genießen zu können.

Praxisveranstaltung im Rahmen der coronabedingten Möglichkeiten.

 

 

SoP079 Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 27.04.2021 Rieseweber, N.
Online-VorbesprechungWebEx-Meeting-Room H. Fediuk

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 06.07.2021 Rieseweber, N.
Inhaltliche VorbereitungWebEx-Meeting-Room H. Fediuk

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 16.07.2021 Rieseweber, N.
Ort: Reiterhof

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 17.07.2021 Rieseweber, N.
Ort: Reiterhof

Einzel 09:00 - 16:00 So, 18.07.2021 Rieseweber, N.
Ort: Reiterhof

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd

In diesem Seminar sollen die besonderen Möglichkeiten Tiergestützter Interventionen mit dem Pferd unter sonderpädagogischen
und psychomotorischen Schwerpunkten erarbeitet werden.

Termine:

27.04.2021: 18.15 (Vorbesprechung, Webexraum Fediuk),

06.07.2021: 18.15 (Inhaltliche Vorbereitung, Webexraum Fediuk)

16.07.2021 - 18.07.2021: Reflektierte Praxis (Rickenbach, Reiterhof https://islandpferde-asgard.jimdo.com)

 

Übernachtung: „Heuboden” oder Zelten auf dem Hofgelände, ggf. Pension

Verpflegung: Selbstversorgung (Pizzaservice und Einkaufsmöglichkeiten im Ort vorhanden)

 

Vorausgesetzt werden vor allem Freude am draußen-sein, auch bei Wind und Wetter. Wetterfeste, robuste Kleidung und festes
Schuhwerk sind daher erforderlich.

 

Pädagogik der Vielfalt

SoP010 Vorlesung: Grundlagen der Inklusiven Bildung
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.201 Merz-Atalik, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Angebot für den Bachelorstudiengang Lehramt Sonderpädagogik. Grundlagenvorlesung.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Überblick über theoretische Grundlagen der Inklusiven Bildung, internationale
Entwicklungen inklusiver Bildungssysteme, Methoden und Konzepte inklusiven Unterrichts, Aspekte inklusiver Schul- und
Organisationsentwicklung und Forschungserkenntnissen zu inklusiven Bildungsangeboten.

Sie ist für das Handlungsfeld "Sonderpädagogischer Dienst, Kooperation und inklusive Bildungsangebote" als eine von 4
Lehrveranstaltungen verpflichtend zu besuchen (SPO 2015).

SoP011 Inklusive Schulentwicklungsprozesse gestalten - Arbeiten mit dem Index für Inklusion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.319 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar wird in die wesentlichen Aspekte einer inklusiven Schulentwicklung eingeführt. Auf der Basis des Konzeptes
von Rolff (Drei-Wege-Modell) werden diverse theoretische Konzepte eingeführt (z.B. Lienhard 2015; Werning 2014) sowie
Beispiele erfolgreicher inklusiver Schulen mit Videoeinblicken (Jakob Muth-Preisträgerschulen) und deren Konzepte in der Praxis
reflektiert (bspw. umgekehrte Inklusion - Sonderschulen als inklusive Schulen, oder als Schulen ohne Schüler*innen). Darauf
aufbauend wird der Index für Inklusion als Instrument der inklusiven Schulentwicklung (Achermann et. al. (Hrsg.), 2017) in allen
seinen Facetten bearbeitet (z.B. Aspekte des Currciulums, der organisatorischen Gestaltung von Lernangeboten, etc.) und die
Erfahrungen von Schulen mit der Arbeit mit dem Index (vgl. Hinz/ Boban 2015, 2016 a, b, c).

Das Seminar soll Grundlagen legen, damit in der Praxis mit dem Index für Inklusion gearbeitet werden kann.

SoP012 Interdisziplinäre Kooperation, Teamarbeit und Co-Teaching in inklusiven Settings
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Zusammenarbeit mit verschiedenen Disziplinen zeichnet das Arbeitsfeld von Sonderpädagog*innen aus. Sie kooperieren mit
Medizinern, Pflegekräften, Erzieher*innen und Heilerziehungspflegern, aber auch Schulsozialarbeitern oder Mitarbeiter*innen des
Schul- oder Jugendamtes.

Im Seminar werden Konzepte der Kooperation im interdisziplinären Feld aufgezeigt, Handlungskonzepte vorgestellt und deren
Umsetzung anhand von Praxisbeispielen und -erfahrungen der Teilnehmenden reflektiert. Ganz dem Prinzip folgend: Es ist nicht
"die Chemie, die stimmen muss", sondern der professionelle Ansatz in der Zusammenarbeit mit anderen.

SoP013 International Vergleichende (Sonder-)Pädagogik und Inklusion
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.319 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vertiefungsveranstaltung MA LA Sopäd.

Kommentar: International haben bereits mehr als 150 Staaten die UN Behindertenrechtskonvention (CRPD) unterzeichnet und ratifiziert. In
den Ländern gibt es sehr unterschiedliche historische Traditionen der Bildung und des Umgangs mit der Diversität von Lernenden
(mit und ohne Beeinträchtigungen). Im Seminar werden zunächst aktuelle vergleichende Studien zur Bildungssituation von
SchülerInnen mit Special Educational Needs (European Agency, UNESCO, Euredyce, OECD, ...) vorgestellt. Im Folgenden
werden auf der Basis der Auswahl der TeilnehmerInnen einzelne Länder fokussiert betrachtet.

Internationally more than 150 States worldwide have signed the UN Convention of the rights for persons with disabilities
(UNCRPD). The countries have very different historical traditions in the structures of the education system and in dealing with
diversity of learners (with and without SEN).  The course is giving an overview of different countries (US, Canada, Iceland,
Finland, Italy …) and insights into comparative surveys. Based on the experiences of the international participants in the course
and of guest speakers, we will choose the countries.
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SoP016 Diagnostik im Kontext inklusiver Bildung
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Beck, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Kommentar: Diagnostische Kompetenz wird im Rahmen des Professionalitätsanspruchs an Lehrkräfte vorausgesetzt. Die Bedeutung
diagnostischen Handelns allgemein kann unstrittig als umfassende Tätigkeit, die "Voraussetzungen und Bedingungen
planmäßiger Lehr- und Lernprozesse ermittelt, Lernprozesse analysiert und Lernergebnisse" (Ingenkamp/ Lissmann 2008)
feststellt definiert werden. Doch stellt sich die Frage, welche Rolle diagnostisches Handeln speziell im Kontext inklusiver Bildung
einnimmt.

Im Seminar werden neben Funktionen, Konzepten und Leitlinien diagnostischer Tätigkeit in inklusiven Settings auch
grundlegende Fragestellungen zur Bedeutung, Notwendigkeit und Weiterentwicklung dieser diskutiert.

SoP017 Einführung in die Governance inklusiver Bildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Beck, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Sie werden rechtzeitig über die Zugangsdaten informiert.

 

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Kommentar: Aus einer Governance-Perspektive wird Inklusion als ein komplexes Phänomen mehrerer Ebenen verstanden. Dies bedeutet,
dass sich inklusive Schulreformen auf verschiedenen Ebenen vollziehen, auf welchen Akteuren*innen unterschiedlichen
Zuständigkeiten und Handlungslogiken zur Aufgabenbewältigung nachgehen.

Im Seminar werden inklusive Bildungsprozesse aus einer systemischen Perspektive betrachtet und anhand bedeutender Arbeiten
aus der Governance-Forschung untersucht.

 

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit.

 

SoP018 Forschungsschwerpunkte inklusiver Bildung
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.114 Beck, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Kommentar: Auf welche Forschungserkenntnisse stützen wir uns, wenn es um inklusive Bildung geht? Im Seminar wird ein Überblick
über grundlegende Forschungsergebnisse zum Themenfeld inklusive Bildung erarbeitet. Neben Lektüreanteilen und dem
Kennenlernen unterschiedlicher Forschungsmethoden, stehen ebenso die Diskussion und die internationale Einordnung der
Ergebnisse im Fokus.

Die einführende Klärung grundlegender Begrifflichkeiten soll eine vertiefende Auseinandersetzung mit der fachwissenschaftlichen
Debatte ermöglichen und anregen die Bedeutung leitender Ergebnisse für die Praxis und ihre Umsetzung in aktuellen
Bildungsprozessen zu erörtern.
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SoP023 Inklusion, Pädagogik und Menschenrechte: Professionstheoretische Perspektiven
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Sauter, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ist die Pädagogik eine Menschenrechtsprofession? Ist Inklusion ein Menschenrecht? Was leistet ein menschenrechtliches Modell
von Behinderung? Warum hat dieses Modell eine weit reichende Bedeutung für das Thema Inklusion? Was heißt es konkret,
Behinderung als ein Menschenrechtsthema wahrzunehmen? Wer ist für einen menschenrechtlichen Perspektivenwechsel auf
Bildungsprozesse verantwortlich? Wie gehen pädagogische Fachkräfte mit dem Spannungsfeld des Normativen und Faktischen
um?

Die Antworten auf diese Fragen werden wir anhand von biographischen Fallbeispielen veranschaulichen, relevante Texte
bearbeiten und die Grundlagen der Menschenrechtsbildung auf drei Ebenen systematisch erarbeiten. Außerdem werden zwei
externe Gastvorträge neue Perspektiven einbringen.

 

Diese Veranstaltung findet statt als Typ B, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente genutzt werden. Das
Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit.

 

 

SoP032 Unterstützungssysteme für inklusive Bildungsangebote
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Sander, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Um den Herausforderungen in inklusiven Bildungsangeboten begegnen zu können, sind gute Netzwerkkenntnisse nötig. Dazu
ist es wichtig, die örtlichen Strukturen zu ergründen und die vielfältigen Angebote der verschiedensten Träger kennenzulernen,
um passende Kooperationspartner finden zu können. Wir gehen dabei sowohl auf schulische Unterstützungsangebote
(Schulpsycholog. Beratungsstelle, Praxisbegleiter, Fachberater, ...) als auch auf außerschulische Unterstützungsangebote (aus
den Bereichen Jugendhilfe, Verbände, Selbsthilfegruppen, ...) ein.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP034 Herausforderndem Verhalten in inklusiven Bildungsangeboten begegnen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Sander, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Wie können wir durch Prophylaxe, kommunikative Kompetenz und geeignete Methoden den pädagogischen Handlungsspielraum
im Umgang mit herausfordernden Situationen in inklusiven Bildungsangeboten erweitern? Wie lassen sich Störungen vorbeugen?

Wie kann man als Lehrkraft auch in schwierigen Situationen handlungsfähig bleiben?

Anhand von Impulsen und Übungen gehen wir diesen Fragen auf den Grund, um geeignete Antworten auf diese Fragen zu
finden.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).
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Sonderpädagogische Frühförderung

SoP051 ICF-Orientierte Arbeit in der Frühförderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 03.05.2021-19.07.2021 Völlm, C.
Online-SeminarACHTUNG: Das Seminar beginnt erst am 03.05.21!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit der ICF-orientierten Arbeit in der Frühförderung und thematisiert mit diesem Fokus die Diagnostik,
Zielsetzung und Arbeitsweise.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung (Typ B) statt. Es beinhaltet asynchrone und synchrone Anteile und wird mit einer
synchronen Veranstaltung am 12.04.21 beginnen.

Erweiterungsfächer in der Sonderpädagogik (2015)

Bewegung, Spiel und Sport mit behinderten und benachteiligten Menschen

SoP066 Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum: Zur (Wieder-)Entdeckung von
(Groß-)Geräten in der Bewegungs- und Sporterziehung

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.
Ort: Interimshalle, Halle B und C (zusätzlich gebucht)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Den vom „Turnen auf der Hasenheide” zur „Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum” keineswegs geradlinig verlaufenden
turnhistorischen und -pädagogischen Entwicklungen ist der Einsatz von (Groß-)Geräten bei sehr unterschiedlichen Zielsetzungen
gemeinsam. Heute hat man es grob gesagt mit drei Ansätzen zu tun:

Die „Versportlichung des Turnens” lässt sich sehr deutlich anhand der mehr oder weniger leidvollen Erinnerungen von vielen
Studierenden an den Einsatz der klassischen Großgeräte Barren, Reck, Kasten, Pferd, Ringe, Taue, Sprossenwand und
Gitterleiter im Sportunterrichts darstellen. Grätsche, Hocke, Aufschwung, Umschwung, Kippe etc.: Wer kennt sie nicht, all die
Übungen, mit denen seit Jahrzehnten Schülerinnen und Schülern ihre Kunstturnkompetenzen unter Beweis stellen (sollen)?

Eine turndidaktische Antwort auf die vorgenannte sportive Sichtweise kann als „Spielen und Bewegen an Geräten” bezeichnet
werden. Bei dieser pädagogisch-anthropologischen Auslegung geht es vornehmlich um Erlebnisse und Erfahrungen in
wichtigen „Bedeutungsgebieten”. Insbesondere werden Balancieren, Schaukeln und Springen genannt, und deren Entfaltung im
Sportunterricht bedingt oftmals einen Sinn stiftenden Einsatz von Großgeräten.

Gibt es einen vermittelnden Weg, einen „dritten Weg des Gerätturnens”? In jüngerer Zeit häufen sich Publikationen (auch mit
sonderpädagogischen Bezügen), die angesichts der unterschiedlichen Voraussetzungen, Bedürfnisse und Möglichkeiten der
Sport treibenden Menschen die Polarität der skizzierten Extrempositionen aufzuheben und einander ergänzende Vorstellungen
zu begründen versuchen. Bewegungs- und Gerätelandschaften, Kinderturn- und Spielturnabzeichen sind Kennzeichen dieser
Entwicklungen.

Vor diesem Hintergrund geht es in dieser Lehrveranstaltung primär um den Erwerb von Kompetenzen für einen differenzierten
und vor allem sicheren Einsatz von (Groß-) Geräten in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern der Bewegungs- und Sporterziehung.
Voraussetzung für die Teilnahme ist nicht die besondere turnerische Qualifikation, sondern die Bereitschaft, sich mit der Planung,
Umsetzung und Veränderung von so genannten „Gerätearrangements” auseinanderzusetzen und hoffentlich auch anzufreunden.
Fragen (und Antworten) zum Helfen und Sichern bilden besondere Schwerpunkte.

SoP067 SBBZ in Bewegung: Begründungen, Konzepte und Handlungsimpulse
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.006 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren sind in Bewegung geraten. So werden zunehmend Begründungen
und Konzepte einer „Bewegten (Sonder-)Schule” als wichtige Grundlagen für eine Schulentwicklung diskutiert, denen es um eine
stärkere Gewichtung der Bewegung in unterrichtlichen und außerunterrichtlichen Bereichen geht. Zu erkennen sind u.a. Elemente
einer innovativen Schul- und Unterrichtsgestaltung (bspw. ganzheitliches Lernen, Bewegungsangebote in der Pause).

In dieser Lehrveranstaltung werden diese Entwicklungen nachgezeichnet und Handlungsimpulse für die Schulentwicklung
erarbeitet.

SoP068 Trampolinspringen in sonderpädagogischen Handlungsfeldern - Einführung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.
Ort: Interims-Halle B und C (zusätzlich gebucht)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Interimssporthalle, Halle B und C statt.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich mit der Theorie und Praxis des Springens mit dem Absprungtrampolin und dem großen
Trampolin in sonderpädagogischen Handlungsfeldern: Allgemeine Didaktik und Methodik, Indikation von Fördermaßnahmen,
methodische Anleitung bei unterschiedlichen Auffälligkeiten und Behinderungen, spezifische sonderpädagogische Interventionen,
Gestaltung von Bewegungsgeschichten.

SoP069 Trampolinspringen in sonderpädagogischen Handlungsfeldern - Vertiefung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich mit dem Springen mit dem Absprungtrampolin und dem großen Trampolin in
sonderpädagogischen Handlungsfeldern. Teilnehmen können und zugelassen werden ausschließlich Studierende, die
die theoretischen Themen der einführenden Lehrveranstaltung bereits während des Sommersemesters 2020 oder des
Wintersemesters 2020/2021 erarbeitet haben.

SoP070 Kolloquium zu sportpädagogischen Themen
Kolloquium 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:15 - 19:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 8 8.012 Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um Themen aus dem Spektrum des Faches Sportpädagogik in sonderpädagogischen
Handlungsfeldern.

Zum einen finden zu diesem Termin Vorbesprechungen von Kompaktveranstaltungen statt (bspw. Klettern A und Klettern B), zum
anderen werden Veranstaltungstermine vorbereitet (bspw. SBBZ in Bewegung) sowie übergreifende und vertiefende Themen
(bspw. im Rahmen von Abschlussarbeiten) diskutiert.

Eine detaillierte Terminübersicht wird zu Beginn des Sommersemesters erstellt.

SoP071 Laufen, Springen, Werfen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 25 Tln.) Pochstein, F.
Ort: Interimssporthallewenn möglich Präsenz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung auf 25 Personen aufgrund der Hallenkapazität.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Theorie-Praxis-Seminars steht die Auseinandersetzung mit den vielfältigen Möglichkeiten der Leichtathletik
im sonderpädagogischen Arbeitsfeld. Neben dem Erwerb von Grundfertigkeiten (z.B. Laufen, Springen, Werfen) soll
insbesondere die Umsetzbarkeit im schulischen und außerschulischen Bereich mit heterogenen Gruppen reflektiert werden.
Hierbei werden sowohl „genormte” offizielle Formen als auch offene Möglichkeiten der Leichtathletik betrachtet. Eigene
Erfahrungen bilden hierbei den Ausgangspunkt für die kritische Auseinandersetzung mit Möglichkeiten und Grenzen.
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SoP072 Sport- und Bewegungstherapie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Pochstein, F.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung werden Grundlagen der Sporttherapie sowohl aus theoretischer als auch aus praktischer Sicht
betrachtet. Aufbauend auf begrifflichen und inhaltlichen Abgrenzungen zu verwandten Konstrukten (u.a. Rehabilitations- und
Präventionssport, Breitensport, Behindertensport) werden spezifische Inhalte und Methoden der Sporttherapie näher beleuchtet.
Die genauen Themen können dabei nach Interesse und Vorkenntnissen der TN individuell abgestimmt werden. Zusätzlich zu der
Seminararbeit ist eine Hospitation in Rehasportgruppen eingeplant.

 

Das Seminar findet als Typ-A-Veranstaltung (asynchron) online statt.

SoP073 Sportspiele
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-20.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 25 Tln.) Pochstein, F.
Ort: Interims-Sporthallewenn möglich: Präsenz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Teilnehmer-Begrenzung auf 25 Personen aufgrund der Hallenkapazität

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Theorie-Praxis-Seminars steht die Auseinandersetzung mit verschiedenen Sportspielen. Hierbei sollen
Grundfertigkeiten in mehreren Sportspielen (z. B. Basketball, Fußball, Handball, Floorball, …) erworben werden und hinsichtlich
des Unterrichts mit heterogenen Gruppen reflektiert werden. Eigene Erfahrungen bilden hierbei den Ausgangspunkt für die
kritische Auseinandersetzung mit den Möglichkeiten und Grenzen, die die „klassischen” Spielsportarten bieten.

Sportpraktische Voraussetzungen in den Spielen sind nicht erforderlich, wohl aber die Bereitschaft, sich einzulassen.

SoP074 Planung, Durchführung und Evaluation eines inklusiven Sporttages an der
Bodelschwingh-Schule in Stuttgart

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Pochstein, F.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar planen wir den Sporttag an der Bodelschwinghschule in Stuttgart Möhringen. Etwa 400 Kinder mit und ohne
Behinderungen werden zusammen einen aktiven Vormittag verleben. Wir organisieren zusammen mit der Schule diesen Tag,
betreuen Angebote vor Ort und evaluieren diese Veranstaltung im Nachhinein.

 

Der Termin des Laufes ist der 07.07.2021! An diesem Tag MÜSSEN alle TN des Seminars von ca. 7:00 bis 13:00 in Präsenz
zur Verfügung stehen. Im Vorfeld des Sporttages werden wir projektorientiert arbeiten und deswegen ggfs. nicht jeden Mittwoch
zusammenkommen.

 

Das Seminar findet als Typ-A-Veranstalttung (asynchron) online statt.

SoP075 Element Wasser
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

keine Angabe -  Pochstein, F.
Ort: Schwimmhalle Fröbelschule Der genaue Termin wird noch festgelegt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem Theorie-Praxis Seminar setzen wir uns mit dem Element Wasser auseinander. Im Mittelpunkt stehen dabei Aspekte der
Wassergewöhnung und -bewältigung, Organisation und Sicherheit, aber auch Möglichkeiten des Schwimmen Lernens mit einem
individuellen Schwimmstil.

Aufgrund der sehr begrenzten räumlichen Möglichkeiten muss der Kurs teilnahmebeschränkt werden.

SoP076 Trau´ich mich? Wagniserziehung im Sport behinderter und benachteiligter junger
Menschen am Beispiel des Kletterns

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 16:00 So, 04.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser LV wird das Klettern gemäß den KM-Empfehlungen in BW zur Qualifizierung von Lehrkräften thematisiert. Demzufolge
geht es um die Inhalte der Qualifikationsstufe A, d.h. um das Klettern im Indoorbereich mit Topropesicherung. Aufgrund
der Qualifizierungsfunktion des Seminars sowie angesichts der aufbauenden inhaltlichen Struktur können nur Studierende
teilnehmen, die die Termine vollständig wahrnehmen können. Außerdem fallen Eintrittskosten für die Kletterhallen an.

 

Orte: Kletterhalle Reutlingen, Stuttgart, Schwäbische Alb (Kletterfelsen).

SoP077 Klettern an künstlichen Kletteranlagen - Stufe B
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 20.04.2021 Feger, J.
Online-Vorbesprechung

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 16:00 So, 04.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorbesprechung: Di., 20.04.2021 (18.15-19.45 Uhr) im Rahmen der LV: Kolloquium zu sportpädagogischen Fragen (F. Fediuk)

Kommentar: In dieser vertiefenden Lehrveranstaltung geht es um das Vorstiegsklettern in der Schule gemäß Klettererlass des
Kultusministeriums – Qualifikations-Stufe B (d.h. Vorstiegsklettern, Schwierigkeitsgrad 5, Sicherungstechnik, vertiefende
Klettertechniken, Psyche beim Klettern). Es können daher nur Studierende teilnehmen, die die Qualifikationsstufe A erfolgreich
abgeschlossen haben. 

Anmeldung über LSF, Auswahl, sofern erforderlich, durch Herrn Fediuk nach den üblichen Kriterien (Studiengang,
Semesteranzahl). Bei freien Plätzen können auch Studierende anderer Lehrämter teilnehmen.

Orte: Kletterhallen Ludwigsburg und Heilbronn, entsprechend der coronabedingten Nutzungsmöglichkeiten

SoP078 Spielerische Artistik in Analogie zu verschiedenen künstlerischen Feldern
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 17.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 18.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Durch Zugangsweisen zur künstlerischen Praxis, die verschiedene künstlerische Disziplinen (u.a. Zirkuskünste und Musik)
verbinden, können gerade im sonderpädagogischen Bereich die unterschiedlichen Voraussetzungen und Fähigkeiten von
Kindern und Jugendlichen aufgegriffen und weiterentwickelt werden. Die (multiplen) vielfältigen Beziehungen und vergleichbaren
Strukturen der verschiedenen Kultur- und Kunstbereiche sollen in einem Theorieteil des Seminars zuerst aufgezeigt werden.
Damit kann auch die Brücke zu einem pädagogischen Postulat des fächerübergreifenden Unterrichts geschlagen werden. In
einem praktischen Teil werden als Schwerpunkt einige Zirkusdisziplinen methodisch aufbereitet, um auch als Anfänger in diesem
Bereich sensibilisiert zu werden für die Breite, Tiefe und (Trag-)Weite beim Lernen und Ausüben dieser Disziplinen. Es bedarf
keiner Vorerfahrung, um Einstiege in die Äquilibristik, Akrobatik und ins Jonglieren bekommen/genießen zu können.

Praxisveranstaltung im Rahmen der coronabedingten Möglichkeiten.

 

 

SoP079 Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 27.04.2021 Rieseweber, N.
Online-VorbesprechungWebEx-Meeting-Room H. Fediuk

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 06.07.2021 Rieseweber, N.
Inhaltliche VorbereitungWebEx-Meeting-Room H. Fediuk

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 16.07.2021 Rieseweber, N.
Ort: Reiterhof

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 17.07.2021 Rieseweber, N.
Ort: Reiterhof

Einzel 09:00 - 16:00 So, 18.07.2021 Rieseweber, N.
Ort: Reiterhof

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd

In diesem Seminar sollen die besonderen Möglichkeiten Tiergestützter Interventionen mit dem Pferd unter sonderpädagogischen
und psychomotorischen Schwerpunkten erarbeitet werden.

Termine:

27.04.2021: 18.15 (Vorbesprechung, Webexraum Fediuk),

06.07.2021: 18.15 (Inhaltliche Vorbereitung, Webexraum Fediuk)

16.07.2021 - 18.07.2021: Reflektierte Praxis (Rickenbach, Reiterhof https://islandpferde-asgard.jimdo.com)

 

Übernachtung: „Heuboden” oder Zelten auf dem Hofgelände, ggf. Pension

Verpflegung: Selbstversorgung (Pizzaservice und Einkaufsmöglichkeiten im Ort vorhanden)

 

Vorausgesetzt werden vor allem Freude am draußen-sein, auch bei Wind und Wetter. Wetterfeste, robuste Kleidung und festes
Schuhwerk sind daher erforderlich.

 

Pädagogik der Vielfalt

SoP010 Vorlesung: Grundlagen der Inklusiven Bildung
Vorlesung 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.201 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Angebot für den Bachelorstudiengang Lehramt Sonderpädagogik. Grundlagenvorlesung.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Überblick über theoretische Grundlagen der Inklusiven Bildung, internationale
Entwicklungen inklusiver Bildungssysteme, Methoden und Konzepte inklusiven Unterrichts, Aspekte inklusiver Schul- und
Organisationsentwicklung und Forschungserkenntnissen zu inklusiven Bildungsangeboten.

Sie ist für das Handlungsfeld "Sonderpädagogischer Dienst, Kooperation und inklusive Bildungsangebote" als eine von 4
Lehrveranstaltungen verpflichtend zu besuchen (SPO 2015).
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SoP011 Inklusive Schulentwicklungsprozesse gestalten - Arbeiten mit dem Index für Inklusion
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.319 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar wird in die wesentlichen Aspekte einer inklusiven Schulentwicklung eingeführt. Auf der Basis des Konzeptes
von Rolff (Drei-Wege-Modell) werden diverse theoretische Konzepte eingeführt (z.B. Lienhard 2015; Werning 2014) sowie
Beispiele erfolgreicher inklusiver Schulen mit Videoeinblicken (Jakob Muth-Preisträgerschulen) und deren Konzepte in der Praxis
reflektiert (bspw. umgekehrte Inklusion - Sonderschulen als inklusive Schulen, oder als Schulen ohne Schüler*innen). Darauf
aufbauend wird der Index für Inklusion als Instrument der inklusiven Schulentwicklung (Achermann et. al. (Hrsg.), 2017) in allen
seinen Facetten bearbeitet (z.B. Aspekte des Currciulums, der organisatorischen Gestaltung von Lernangeboten, etc.) und die
Erfahrungen von Schulen mit der Arbeit mit dem Index (vgl. Hinz/ Boban 2015, 2016 a, b, c).

Das Seminar soll Grundlagen legen, damit in der Praxis mit dem Index für Inklusion gearbeitet werden kann.

SoP012 Interdisziplinäre Kooperation, Teamarbeit und Co-Teaching in inklusiven Settings
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Zusammenarbeit mit verschiedenen Disziplinen zeichnet das Arbeitsfeld von Sonderpädagog*innen aus. Sie kooperieren mit
Medizinern, Pflegekräften, Erzieher*innen und Heilerziehungspflegern, aber auch Schulsozialarbeitern oder Mitarbeiter*innen des
Schul- oder Jugendamtes.

Im Seminar werden Konzepte der Kooperation im interdisziplinären Feld aufgezeigt, Handlungskonzepte vorgestellt und deren
Umsetzung anhand von Praxisbeispielen und -erfahrungen der Teilnehmenden reflektiert. Ganz dem Prinzip folgend: Es ist nicht
"die Chemie, die stimmen muss", sondern der professionelle Ansatz in der Zusammenarbeit mit anderen.

SoP013 International Vergleichende (Sonder-)Pädagogik und Inklusion
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.319 Merz-Atalik, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vertiefungsveranstaltung MA LA Sopäd.

Kommentar: International haben bereits mehr als 150 Staaten die UN Behindertenrechtskonvention (CRPD) unterzeichnet und ratifiziert. In
den Ländern gibt es sehr unterschiedliche historische Traditionen der Bildung und des Umgangs mit der Diversität von Lernenden
(mit und ohne Beeinträchtigungen). Im Seminar werden zunächst aktuelle vergleichende Studien zur Bildungssituation von
SchülerInnen mit Special Educational Needs (European Agency, UNESCO, Euredyce, OECD, ...) vorgestellt. Im Folgenden
werden auf der Basis der Auswahl der TeilnehmerInnen einzelne Länder fokussiert betrachtet.

Internationally more than 150 States worldwide have signed the UN Convention of the rights for persons with disabilities
(UNCRPD). The countries have very different historical traditions in the structures of the education system and in dealing with
diversity of learners (with and without SEN).  The course is giving an overview of different countries (US, Canada, Iceland,
Finland, Italy …) and insights into comparative surveys. Based on the experiences of the international participants in the course
and of guest speakers, we will choose the countries.

SoP016 Diagnostik im Kontext inklusiver Bildung
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Beck, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Kommentar: Diagnostische Kompetenz wird im Rahmen des Professionalitätsanspruchs an Lehrkräfte vorausgesetzt. Die Bedeutung
diagnostischen Handelns allgemein kann unstrittig als umfassende Tätigkeit, die "Voraussetzungen und Bedingungen
planmäßiger Lehr- und Lernprozesse ermittelt, Lernprozesse analysiert und Lernergebnisse" (Ingenkamp/ Lissmann 2008)
feststellt definiert werden. Doch stellt sich die Frage, welche Rolle diagnostisches Handeln speziell im Kontext inklusiver Bildung
einnimmt.

Im Seminar werden neben Funktionen, Konzepten und Leitlinien diagnostischer Tätigkeit in inklusiven Settings auch
grundlegende Fragestellungen zur Bedeutung, Notwendigkeit und Weiterentwicklung dieser diskutiert.

SoP017 Einführung in die Governance inklusiver Bildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Beck, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Sie werden rechtzeitig über die Zugangsdaten informiert.

 

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Kommentar: Aus einer Governance-Perspektive wird Inklusion als ein komplexes Phänomen mehrerer Ebenen verstanden. Dies bedeutet,
dass sich inklusive Schulreformen auf verschiedenen Ebenen vollziehen, auf welchen Akteuren*innen unterschiedlichen
Zuständigkeiten und Handlungslogiken zur Aufgabenbewältigung nachgehen.

Im Seminar werden inklusive Bildungsprozesse aus einer systemischen Perspektive betrachtet und anhand bedeutender Arbeiten
aus der Governance-Forschung untersucht.

 

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit.

 

SoP018 Forschungsschwerpunkte inklusiver Bildung
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.114 Beck, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone
Elemente genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Kommentar: Auf welche Forschungserkenntnisse stützen wir uns, wenn es um inklusive Bildung geht? Im Seminar wird ein Überblick
über grundlegende Forschungsergebnisse zum Themenfeld inklusive Bildung erarbeitet. Neben Lektüreanteilen und dem
Kennenlernen unterschiedlicher Forschungsmethoden, stehen ebenso die Diskussion und die internationale Einordnung der
Ergebnisse im Fokus.

Die einführende Klärung grundlegender Begrifflichkeiten soll eine vertiefende Auseinandersetzung mit der fachwissenschaftlichen
Debatte ermöglichen und anregen die Bedeutung leitender Ergebnisse für die Praxis und ihre Umsetzung in aktuellen
Bildungsprozessen zu erörtern.

SoP023 Inklusion, Pädagogik und Menschenrechte: Professionstheoretische Perspektiven
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Sauter, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 4054



Kommentar: Ist die Pädagogik eine Menschenrechtsprofession? Ist Inklusion ein Menschenrecht? Was leistet ein menschenrechtliches Modell
von Behinderung? Warum hat dieses Modell eine weit reichende Bedeutung für das Thema Inklusion? Was heißt es konkret,
Behinderung als ein Menschenrechtsthema wahrzunehmen? Wer ist für einen menschenrechtlichen Perspektivenwechsel auf
Bildungsprozesse verantwortlich? Wie gehen pädagogische Fachkräfte mit dem Spannungsfeld des Normativen und Faktischen
um?

Die Antworten auf diese Fragen werden wir anhand von biographischen Fallbeispielen veranschaulichen, relevante Texte
bearbeiten und die Grundlagen der Menschenrechtsbildung auf drei Ebenen systematisch erarbeiten. Außerdem werden zwei
externe Gastvorträge neue Perspektiven einbringen.

 

Diese Veranstaltung findet statt als Typ B, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente genutzt werden. Das
Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit.

 

 

SoP032 Unterstützungssysteme für inklusive Bildungsangebote
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Sander, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Um den Herausforderungen in inklusiven Bildungsangeboten begegnen zu können, sind gute Netzwerkkenntnisse nötig. Dazu
ist es wichtig, die örtlichen Strukturen zu ergründen und die vielfältigen Angebote der verschiedensten Träger kennenzulernen,
um passende Kooperationspartner finden zu können. Wir gehen dabei sowohl auf schulische Unterstützungsangebote
(Schulpsycholog. Beratungsstelle, Praxisbegleiter, Fachberater, ...) als auch auf außerschulische Unterstützungsangebote (aus
den Bereichen Jugendhilfe, Verbände, Selbsthilfegruppen, ...) ein.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).

SoP034 Herausforderndem Verhalten in inklusiven Bildungsangeboten begegnen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Sander, U.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Wie können wir durch Prophylaxe, kommunikative Kompetenz und geeignete Methoden den pädagogischen Handlungsspielraum
im Umgang mit herausfordernden Situationen in inklusiven Bildungsangeboten erweitern? Wie lassen sich Störungen vorbeugen?

Wie kann man als Lehrkraft auch in schwierigen Situationen handlungsfähig bleiben?

Anhand von Impulsen und Übungen gehen wir diesen Fragen auf den Grund, um geeignete Antworten auf diese Fragen zu
finden.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung statt. Es beinhaltet synchrone Anteile zur regulären im LSF angegebenen
Seminarzeit (Typ-B-Seminar).
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Lehramt an Grund- /Hauptschulen, Realschulen sowie 1.
Studienabschnitt Sonderschulen - alle gemäß Studienordnung
2003

Erziehungswissenschaftlicher Bereich

Erziehungswissenschaft

Modul 1

Vorlesung zur akademischen Zwischenprüfung

Eingangscurriculum Grundschulpädagogik

Unterrichtsplanung

Möglichst nach dem Besuch des Einführungspraktikums zu besuchen.
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Baustein-Seminare (Grundbegriffe/Fundamentum)

Modul 2: Menschenbilder/ Anthropologie und Ethik

Vorlesungen zur AT-1

Grundbaustein

M.2/Profilbereich 1: Anthropologie, Ethik, Geschichte der Erziehung und Bildung

M.2/Profilbereich 2: Theorie, Geschichte, Organisation von Schule und Unterricht

Modul 3

M.3/Profilbereich 1: Pädagogische Diagnostik, Übergänge, Leistung, Beratung (für

GHS und RS); Pädagogische Diagnostik, Sonderpädagogische Beratungs- und

Förderkonzepte (für SoP)

M.3/Profilbereich 2: Gemeinsamkeiten, Differenz und Heterogenität in Erziehung und

Bildung

EW 108 Migration und Bildungsbiographie-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 32 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45  1 1.341 Bubulj, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

M.3/Profilbereich 3: Formen pädagogischen Handelns in verschiedenen Kontexten

M.3/Profilbereich 4: Medienpädagogik

M.3/Profilbereich 5: Kindheit und Jugend

Modul 4

EW 109 Entwicklungen der Jugendgewalt-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45  1 1.349 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Neben den Terminen an der PH finden regelmäßig Arbeitssitzungen an Schulen bzw. bei beteiligten Projektpartnern statt.

Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsensveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Thema 'Jugendgewalt' ist seit Jahren ein Dauerthema und wird aus unterschiedlichen Perspektiven diskutiert und beleuchtet.
Insbesondere neu ankommende Jugendliche aus verschiedenen Fluchtstaaten beleben bisherige verkürzte Sichtweisen
der Jugendgewalt neu: jung, männlich, aggressiv. Doch inwiefern treffen diese Darstellungen zu? In der Lehrveranstaltung
werden darüber hinaus verschiedene Erscheinungsformen jugendlicher Gewalt dargestellt sowie der Frage nachgegangen, ob
Jugendgewalt zunimmt. Darüber hinaus werden Präventionsstrategien dargelegt und deren Grenzen ausgelotet. Schließlich
werden auch wissenschaftliche Konzepte zur Erklärung von Jugendgewalt diskutiert und hinsichtlich ihres Erklärungswertes
analysiert. Ebenfalls behandelt wird die mediale Dimension dieses Themas.

Literatur:  Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

EW 110 Individuelle Migrationsgeschichten und Lebensbiografien-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45  1 1.203 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ziel des Seminars ist Rekonstruktion individueller Migrationsgeschichten mittels Strukturlegetechniken.  Dabei werden Aspekte
und Perspektiven der Biografieforschung diskutiert. Von den Studierenden wird erwartet, dass sie solche Migrationsgeschichten
erstellen.

Literatur: Groeben, N. et al. 1988: Das Forschungsprogramm Subjektive Theorien : eine Einführung in die Psychologie des reflexiven
Subjekts

Groeben, N. (1986): Handeln, Tun, Verhalten als Einheiten einer verstehend-erklärenden Psychologie:
wissenschaftstheoretischer Überblick und Programmentwurf zur Integration von Hermeneutik und Empirismus

 

 

 

EW 111 Fortbildungskonzepte der Migrationspädagogik: Konzeption und Erprobung-ONLINE
Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.349 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Zentrum des Seminars steht die Analyse und Diskussion von Fortbildungsmodulen für Lehrerinnen und Lehrer, u.a. zu
Selbstreflexion und Elternarbeit. An mehreren Schulen sollen Elemente des Konzepts erprobt und evaluiert werden. Hierzu
sollen Unterrichtsstunden konzipiert werden. Das Seminar eignet sich insbesondere für Studierende in der Abschlussphase ihres
Studiums. Wissenschaftliche Hausarbeiten sowie Bachelorarbeiten zu einzelnen Aspekten des Projekts sind möglich.

Literatur:  Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

EW 113 Schulen während der Coronakrise: Einblicke in die Praxis-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45  2 2.213 Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In diesem Seminar wird der Frage nachgegangen, welche Konzepte Schulen entwickelt haben, um die Herausforderungen der
Coronakrise zu bewältigen. Anhand von systematischen Interviews sollen Details erfragt und dargestellt werden. Hierzu werden
im Laufe des Seminars Instrumente entwickelt und die Methodik erprobt.

Literatur:  Literatur wird im Laufe des Projekts bekannt gegeben.

EW 115 Sekundarstufe II: Weiterentwicklungen der Sommerschule Baden-Württemberg-ONLINE
Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  Scheiring, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Ein zentrales Thema des Seminars ist die Ausweitung der Sommerschule Baden-Württemberg auf die Sekundarstufe II:
Welche Konzeption steckt dahinter und welche Evaluationsergebnisse liegen vor? In diesem Seminar wird darüber hinaus der
Frage nachgegangen, inwieweit Sommerschulen Wirkungen zeigen und wie nachhaltig diese sind. Welche Konzepte konnten
Wirkungen erzielen und wo sind Grenzen. Können Sommerschulen tatsächlich Disparitäten ausgleichen und Schwächen
beheben?

Literatur: Sommerschule-bw.de

 

Modul 5: Diagnose und individuelle Förderung

Wer ab dem WS 07/08 ein Studium für das GHS-Lehramt aufnahm, muss je eine Lehrveranstaltung (2 SWS) in jedem der drei
Studienbereiche absolvieren.

Studienbereich Erziehungswissenschaft

Studienbereich Deutsch

Studienbereich Mathematik

Kolloquien

Exkursionen

Sachunterrichtsmodule (GHPO I 2003)

Modul 2A

Einführende Vorlesung in die Lernbereichsdidaktik

Die nächste Vorlesung wird im Wintersemester 2011/12 angeboten
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Geschichte und Konzeptionen des Sachunterrichts

Hauptseminar zu ausgewählten Fragestellungen des Sachunterrichts

Modul 2B: Projektmodul

Modulunabhängiges Angebot

Interdisziplinäres Lehren und Lernen (GHS) / Interdisziplinäre Studien (RS)

Veranstaltungen, Leistungsnachweise (GHS) und Akademische Prüfungen (RS) des Interdisziplinären Lehrens und Lernens (GHS)
und der Interdisziplinären Studien (RS) können in den Moduln der Fächerverbünde durchgeführt werden.
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Pädagogische Psychologie

Modul 1

Modul 2

Lehren und Lernen und Entwicklung in sozialen Kontexten

Pädagogisch-psychologische Diagnostik und Intervention - einführende Seminare

Pädagogisch-psychologische Diagnostik und Intervention - vertiefende Seminare

Anwendung und Reflexion erworbener Kenntnisse

Grundlagenpflichfach u. Grundlagenwahlfächer

Philosophie

Sonderveranstaltungen

Modul 1

Modul 2

Religionsphilosophisches Angebot

Soziologie / Politikwissenschaft

Modul 1

Modul 2

SOZ 01 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2019: Handbuch Bildungsarmut. Wiesbaden: Springer VS

SOZ 02 Ungleichheit und soziale Probleme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001).

Bei sozialen Problemen geht es um eine bestimmte Gruppierung innerhalb der Gesellschaft, die in besonderem Maße
benachteiligt ist und/oder von den gesellschaftlichen normativen Standards enorm abweicht. In dem Seminar beleuchten wir
die sozialen Probleme Arbeitslosigkeit, Wohnungslosigkeit und Kriminalität und thematisieren den Zusammenhang von sozialer
Ungleichheit und sozialen Problemen (Wilkinson/ Pickett 2009).

Literatur: Albrecht, Günter/Groenemeyer, Axel (Hrsg.) 2012: Handbuch soziale Probleme. 2. überarbeitete Auflage. Wiesbaden: VS Verlag
für Sozialwissenschaften

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Wilkinson, Richard/ Pickett, Kate 2009: Gleichheit ist Glück. Warum gerechte Gesellschaften für alle besser sind. Berlin:
Haffmans & Tolkemitt

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2009: Income Inequality and Social Dysfunction. Annual Review of Sociology 2009, 35, S.
493-511

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2007: The problems of relative deprivation. Why some societies do better than others.
Social Science & Medicine 2007, 65, S. 1965-1978

SOZ 03 Soziologie im Alltag
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Literatur: Allert, Tilmann 2015: Latte Macchiato. Soziologie der kleinen Dinge. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Bude, Heinz/  Dellwing, Michael/  Grills, Scott  (Hrsg.) 2015:  Kleine Geheimnisse. Alltagssoziologische Einsichten.

Unter Mitarbeit von Maike Simmank. Wiesbaden: VS Springer

Joas, Hans (Hg.)/Mau, Steffen (Hg.) 2020: Lehrbuch der Soziologie. 4. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag
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SOZ 04 Soziale Ungleichheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 05 In welcher Gesellschaft leben wir?
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: In dem Seminar werden verschiedene Begriffe und Konzepte zur Charakterisierung unserer Gesellschaft behandelt und
miteinander verglichen.

Die Nonstop-Gesellschaft, die Risikogesellschaft, die Wettbewerbsgesellschaft, die Gesellschaft der Angst und die
Mediengesellschaft werden unter anderem thematisiert.

 

Literatur: Adam, Barbara/Geißler, Karlheinz A./Held, Martin (Hrsg.) 1998: Die Nonstop- Gesellschaft und ihr Preis. Vom Zeitmissbrauch zur
Zeitkultur. Stuttgart/Leipzig: S. Hirzel Verlag

Bude, Heinz 2014: Gesellschaft der Angst. Hamburg: Hamburger Edition

Nachtwey, Oliver 2016: Die Abstiegsgesellschaft. Über das Aufbegehren in der regressiven Moderne. Berlin: Suhrkamp Verlag

Neckel, Sighard/Wagner, Greta (Hrsg.) 2013: Leistung und Erschöpfung. Burnout in der Wettbewerbsgesellschaft. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Pongs, Armin (Hrsg.) 2004: In welcher Gesellschaft leben wir eigentlich? 2 Bände. München: Dilemma Verlag

Postman, Neil 1993: Wir amüsieren uns zu Tode. Urteilsbildung im Zeitalter der Unterhaltungsindustrie. Frankfurt: Fischer
Taschenbuch Verlag

Sennett, Richard 2000: Der flexible Mensch. Die Kultur des neuen Kapitalismus. Berlin: Siedler

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

 

 

 

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 07 Kompaktseminar: Einführung in die Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Das Seminar bietet eine Einführung in grundlegende Themen, Theorien und Fachbegriffe der Soziologie. Wir beschäftigen
uns mit Sozialisation, Medien, dem Lebenslauf, Abweichung, sozialer Ungleichheit und Sozialstruktur, dem "demonstrativen
Konsum" (Thorstein Veblen), mit "unvorhergesehenen Folgen zielgerichteter sozialer Handlungen" (Robert K. Merton) und mit
Konformität und Einzigartigkeit am Beispiel der Mode (Georg Simmel). 

Literatur: Joas, Hans (Hg.)/Mau, Steffen (Hg.) 2020: Lehrbuch der Soziologie. 4. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 08 Kompaktseminar: Familie, Schule und Bildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: Das Seminar beleuchtet die Themenfelder Bildung, Schule und Familie aus einer soziologischen Perspektive. Verschiedene
Familienformen, die Erwerbstätigkeit von Eltern, Familienzeit und Vereinbarkeit von Familien -und Arbeitszeit, die "Verschulung
der Kindheit" und die Bedeutung von elterlichen Bildungsaspirationen werden in Bezug zu Bildungsinstitutionen gesetzt.
Kommunikationsstrukturen im Unterricht, Rollenhandeln und Anerkennung werden im Themenfeld Schule behandelt. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Hochschild, Arlie Russell 2002: Keine Zeit. Wenn die Firma zum Zuhause wird und zu Hause nur Arbeit wartet. Opladen: Leske +
Budrich

Peukert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

Willems, Herbert (Hrsg.) 2008: Lehr(er)buch Soziologie. Band 2, Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 15 Online Seminar: Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie via
LSF das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Masterstudiengangs Frühe Bildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und Hausarbeit in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, MA FrüBi, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und ausführliche Hausarbeit in Form einer
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 21 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ B)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 22 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ A)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Hormel, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

SOZ 23 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ B
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 24 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ A
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

SOZ 27 Jugend und Jugendkulturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Vorbemerkung: Dieses Seminar überschneidet sich v.a. im ersten, theoretisch-konzeptionellen Teil stark mit meinen
Jugendstudien-Seminaren aus den letzten Semestern. Ich empfehle daher den Besuch nicht, wenn Sie schon in einem dieser
Seminare waren.

Das Seminar widmet sich in einem ersten Schritt dem sozialen Konstrukt „Jugend” im aktuellen gesellschaftlichen Kontext.
Wir erschließen uns verschiedene Perspektiven auf Jugend, insbesondere: Jugend als Schonraum, als Übergangsphase,
als Generationsgestalt oder Jugend als altersunabhängiger Habitus. Unter Bezugnahme auf diese Perspektiven setzen
wir uns in einem weiteren Schritt mit der Ausgestaltung von Jugend am Beispiel von Jugendkulturen und Jugendszenen
auseinander: Welche Rolle spielen Jugendkulturen und jugendkulturelle Selbstpositionierungen im Sozialisationsprozess, bei der
Identitätskonstruktion von Jugendlichen und generell im und für den Übergang zum Erwachsenenstatus? Dieser Fragestellung
wird sowohl auf der Ebene jugendkultursoziologischer Theorien und Konzepte als auch am Beispiel unterschiedlicher
Jugendkulturen und Jugendszenen nachgegangen.

SOZ 28 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)In dieser
Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich zu Männern
und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende Zuordnungen und
Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der Sozialisation typisch weibliches
oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es in verschiedenen Kontexten (Schule,
Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge oder Mädchen ist? Den theoretischen
Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht
als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation
im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche
Themen an. 

SOZ 29 Arbeit und Beruf aus soziologischer Perspektive
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Das Seminar widmet sich dem folgenden Themenspektrum der Arbeits- und Berufssoziologie:

* sozialstrukturelle und kulturelle Bedingungen von Arbeit und Beruf,
* berufliche Bildung, berufliche Sozialisation inkl. Berufswahl,
* Übergänge von der Schule in Ausbildung und Beruf,
* Ungleichheiten im Ausbildungs- und Erwerbssystem, insbesondere für Migrant*innen und ihre Nachkommen und im Hinblick

auf das Geschlecht.

SOZ 30 Kompaktseminar: Fußballsoziologie: Soziologische Themen am Beispiel Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 09.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 10.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 11.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 12.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Wir beschäftigen uns in dieser Kompaktveranstaltung anhand des Themas Fußballs mit einer Auswahl verschiedener
soziologischer Themen wie:

- Vergemeinschaftung (u.a. am Beispiel der Ultra-Szene, Public Viewing, Vereine),

- Doing Gender (u.a. am Beispiel des Frauenfußballs oder von Männlichkeitsvorstellungen im Fußball),

- Integration und kulturelle Identifikation (u.a. am Beispiel ethnisch geprägter Fußballvereine in deutschen Ligen oder am Beispiel
des Erlebens einer WM durch Migrant*innen und ihre Nachkommen),

- gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit (z.B. Homophobie, Rassismus im Fußball),

- Gewalt (u.a. am Beispiel der Hooligan- und der Ultra-Szene),

- die soziale Bedeutung von Stars für Fans.   
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Theologie

Theologie/ evangelische Religionspädagogik

Grundlagenpflichtfach

Grundlagenwahlfach

Theologie/ katholische Religionspädagogik

Grundlagenpflichtfach

Grundlagenwahlfach

Fachwissenschaften und Fachdidaktiken

Biologie

Modul 1 (G: zugleich Modul 3a Gegenmodul)

Modul 2 (H, R; G: Modul 4)

Modul 3

Modul 4 (G: Modul 5)

Modul 5 (H, R)

Modul 5 (R)

Modul 6 - 8

Sonstige Veranstaltungen

Chemie

Modul 1 GHPO, RPO, SPO 2003; Haupt-, Leit- und affines Fach

Modul 2 GHPO, RPO, SPO 2003; Haupt-, Leit- und affines Fach

Modul 3 GHPO, RPO, SPO 2003; Haupt-, Leit- und affines Fach

Modul 4 GHPO, RPO, SPO 2003; Haupt-, Leit- und affines Fach

M d l 5 GHPO RPO 2003 H tf h
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INT 01 Deutsch für Gaststudierende B2/C1 Oberkurs
Seminar 3 Credit Points 4.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Bauer, E.
Typ B (festes Zeitfenster)

Freitag 15:30 - 17:00 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Bauer, E.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wer den Kurs besucht, muss von 14.15 bis 17.45 Uhr anwesend sein.

Für ausländische Gaststudierende bietet das Akademische Auslandsamt die Möglichkeit zur Bildung von Sprachentandems sowie
weitere Tutorien an. Bitte wenden Sie sich hierzu an Frau Bischoff. Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Kurs richtet sich an fortgeschrittene Gaststudierende, die Ihr Deutsch in allen Lernbereichen vertiefen, verbessern und
erweitern möchten.

In diesem Kurs werden alle vier Fertigkeiten (Hörverstehen, Leseverstehen, Schreiben und Sprechen) geübt sowie die Grammatik
wieder aufgefrischt und vertieft und der Wortschatz erweitert.

Grammatische Bereiche, die behandelt werden, sind beispielsweise: Konjunktiv I und II sowie indirekte Rede, Passiv,
Modalverben, Konnektoren und Präpositionen, Deklination, Satzbau (Satzgefüge und Satzglieder). Im lexikalischen Bereich wird
auf die Wortbildung mit den Wortfamilien, die stilistischen Varianten zum Beispiel bzgl. Register, Verbal- und Nominalstil sowie
auf Redewendungen und Kollokationen eingegangen.

Themen, die mit den vier Fertigkeiten behandelt werden, können aus folgenden Bereichen kommen: Medien, Leben in
Deutschland, Literatur-Bildung-Sprache(n), Globalisierung, Mode, Erfindungen und Technik, Gefühle, Natur, Reisen, Gesundheit,
Sport und Welt im Wandel.

Sowohl die Themen als auch die grammatischen und lexikalischen Aspekte, die intensiv behandelt oder ggf. ausgeschlossen
werden, richten sich nach den Bedürfnissen und Wünschen sowie den Sprachkenntnisse der Studierenden. Ggf. werden auch
Artikel aus Zeitungen und Zeitschriften über aktuelle Themen behandelt.

 

The course is for advanced German learners who want to extend and improve their German in all learning areas. In this course
we are going to practice all fours skills (listening and reading comprehension, writing and speaking) as well as grammar and
vocabulary. Grammar topics that can be dealt with are for example: subjunctive 1 and 2, reported speech, passive voice, modals,
connectors and prepositions, flexion, syntax (clauses and phrases). Word building and word families as well as stylistic variation
(e.g. register, verbal and nominal style), idioms and collocations are topics of lexical exercises.

Topics that can be discussed are for example: media, life in Germany, literature-education-language(s), globalisation, fashion,
inventions and technology, feelings, nature, travelling, health, sports and a changing world. Both the topics and the grammar and
lexical aspects that are dealt with intensively or excluded depend on the needs, wishes and on the language knowledge of the
students. If necessary, we will also use articles from newspapers and magazines about relevant topics of the day.

INT 02 DaF für Gaststudierende, Mittelkurs
Seminar 4 Credit Points 4.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 11:00 - 14:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Herbert, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Wer den Kurs besucht, muss an beiden Terminen anwesend sein.

Für ausländische Gaststudierende bietet das Akademische Auslandsamt die Möglichkeit zur Bildung von Sprachentandems sowie
weitere Tutorien an. Bitte wenden Sie sich hierzu an Frau Bischoff. Mindestteilnahme 5 Studierende

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Veranstaltung richtet sich an Gaststudierende, die ihre Grundkenntnisse des Deutschen auf Mittelstufenniveau vertiefen
und festigen wollen. Die vier Fertigkeiten Hörverstehen, Schreiben, Leseverstehen, Sprechen werden geübt, Grammatik und
Wortschatz sollen erweitert werden. Hierfür werden, je nach Kenntnisstand der Teilnehmenden, zu Beginn der Veranstaltung die
inhaltlichen Schwerpunkte bestimmt. Die Themen, die behandelt werden, können aus den folgenden Bereichen kommen:

-an der Hochschule (Termine, Sprechstunde, Kontakte)

-Studentenleben (Wohnen, Einkaufen, Freizeit)

-Deutsche, schwäbische und internationale Kultur (Literatur, Musik, Kulinarisches, ...)

-Politik, Aktuelles ...

Die Erarbeitung grammatischer Strukturen ist an Themen und Sprachhandlungen gebunden. Behandelt werden u.a. Nomen und
Artikel, Verben im Präsens, Präteritum und Perfekt, Adjektive, Possessivartikel, Präpositionen, Aussage- und Fragesätze und
Verneinungen.

Themen und Grammatik richten sich nach den Bedürfnissen und Sprachkenntnissen der Studierenden.

The course is for intermediate German learners who want to extend and improve their German in all learning areas. In this course
we are going to practice all fours skills (listening and reading comprehension, writing and speaking) as well as grammar and
vocabulary.

Students will be able to get to know life in German speaking countries and topics might be: how to communicate in restaurants,
sights in Europe, living environments, dates and appointments, excursion around the capital, eating habits, fashion, body and
sports, holidays, travelling with public transport.

Several grammar structures will be taught, e.g. nouns, tenses like simple present, simple past and present perfect, adjectives,
possessive determiners, prepositions, positive and negative statements and questions.

Both topics and grammar dealt with in class will depend on the desires, needs and language skills of the students.

INT 03 DaF für Gaststudierende, Unterkurs
Seminar 4 Credit Points 4.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 19:00 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.317 (max. 30 Tln.) Klein-Rumpf, M.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für ausländische Gaststudierende bietet das Akademische Auslandsamt die Möglichkeit zur Bildung von Sprachentandems sowie
weitere Tutorien an. Bitte wenden Sie sich hierzu an Frau Bischoff. Mindestteilnahme 5 Studierende

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Kurs bietet Gaststudierenden einen ersten Einblick in die deutsche Sprache. Es werden alle Fertigkeiten (Hörverstehen,
Leseverstehen, Schreiben und Sprechen) erlernt und verfestigt. Entsprechend der Niveaustufe A1 lernen die Gaststudierenden,
in Alltagssituationen sprachlich zurechtzukommen und einfache gesprochene und geschriebene Texte zu verstehen und zu
schreiben.

Sie werden mit interessanten Themen und Texten in den Alltag der Menschen im deutschsprachigen Raum eingeführt. Die
Themen, die behandelt werden, können aus folgenden Bereichen kommen: Kommunikation im Restaurant, Sehenswürdigkeiten
in Europa, Wohnwelten, Termine und Verabredungen, Exkursionen durch die Hauptstadt, Essgewohnheiten, Mode, Körper und
Sport, Ferien und Urlaub, unterwegs mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Die Erarbeitung grammatischer Strukturen ist an Themen
und Sprachhandlungen gebunden. Behandelt werden u.a. Nomen und Artikel, Verben im Präsens, Präteritum und Perfekt,
Adjektive, Possessivartikel, Präpositionen, Aussage- und Fragesätze und Verneinungen.

Themen und Grammatik richten sich nach den Bedürfnissen und Sprachkenntnissen der Studierenden.

The course is dedicated to beginners who’d like to approach the German language. In this course we’re going to practice all four
skills (listening and reading comprehension, writing and speaking), as well as grammar and vocabulary.

Students will be able to get to know life in German speaking countries and topics might be: how to communicate in restaurants,
sights in Europe, living environments, dates and appointments, excursion around the capital, eating habits, fashion, body and
sports, holidays, travelling with public transport.

Several grammar structures will be taught, e.g. nouns, tenses like simple present, simple past and present perfect, adjectives,
possessive determiners, prepositions, positive and negative statements and questions.

Both topics and grammar dealt with in class will depend on the desires, needs and language skills of the students.

Literatur: Reader mit eigenen Materialien

Studio d A1 Cornelsen 2014

Wechselspiel A1-B2 Klett 2013

A Grammatik A1/A2 Schubert 2010
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INT 04 Arabisch II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 05 Arabisch III
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 06 Italienisch I (Anfänger)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 20 Tln.) Tosarello, G.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. Der Kurs findet
online statt, weitere Informationen erhalten Sie von der Dozentin.

Literatur: UniversItalia 2.0, A1/A2 Italienisch für Studierende, Hueber, ISBN 978-3-19-105463-2

INT 07 Italienisch II (Fortgeschrittene)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 20 Tln.) Tosarello, G.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Kurs findet online statt, weitere Informationen erhalten Sie von der Dozentin.

Literatur: UniversItalia 2.0, A1/A2 Italienisch für Studierende, Hueber, ISBN 978-3-19-105463-2

INT 08 Spanisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Inca, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele: Begrüßung, Vorstellung, Gefallen, Vergleiche und Bewertungen, Auskünfte, Städte und Orte - Beschreibungen,
Studium und Arbeit - Darstellung Landeskunde Spanien und Lateinamerika.

Grammatik:

Präsens. Substantive: Genus und Numerus. Adjektive: Genus und Numerus. Die Zahlwörter. Verbale Umschreibungen.
Die Demonstrativbegleiter. Häufigkeitsadverbien und Zeitangaben. Der Komparativ. Der Superlativ. Das Gerundium. Die
Possessivbegleiter.

INT 09 Spanisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Mohl, A.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Buch: Via rápida A1-B1

INT 10 Spanisch II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Inca, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele:

Über die Vergangenheit sprechen und eine Situation, einen Ort und ein Geschehen beschreiben. Über gemachte Erfahrungen
oder über Interessengebiete meiner Generation sprechen. Notwendigkeit, Wunsch, Empfehlung oder Ratschlag ausdrücken.
Informationen über Wohnungen einholen und geben.

Grammatik:

- Vergangenheitszeiten (Pretérito Perfecto, Indefinido und Imperfecto)

- Preposiciones: a de conmigo contigo por para

- Die Akkusativ- und Dativpronomen

- Subjuntivo. Präsens

INT 11 Gebärdensprache I - gebührenpflichtiger Sprachkurs
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.330 (max. 15 Tln.) Pfleiderer, D.
Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.225 (max. 15 Tln.) Pfleiderer, D.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Kurs ist gebührenpflichtig. Nach der Zulassung im LSF überweisen Sie die Gebühren von 60,-€ bitte auf das Konto:

IBAN: DE02 6005 0101 7495 5301 02

BIC: SOLADEST

der PH Ludwigsburg, Verwendungszweck: 1869710089616, "Gebärdensprachkurs".

Kommentar: In dem Kurs werden neben den Grundlagen der Deutschen Gebärdensprache eine Reihe von Themen der Gebärden- und
Gehörlosenkultur behandelt. Grundlage des Kurses sind Übungen zu Handstellung, Handbewegung, Handform, Gestik und
Mimik, in einem weiteren Schritt widmen wir uns der Grammatik der DGS, dem Einsatz von zwei Händen, der Idiomatik sowie der
Geschichte der Gebärdensprache und Gehörlosenkultur.

Gruppe 1 und 2 sind Einsteigerkurse.

Literatur: Beecken/Keller/Prillwitz/Zienert (2015): Grundkurs Deutsche Gebärdensprache. Arbeitsbuch 1. SIGNUM Verlag. Seedorf.

INT 12 Gebärdensprache II - gebührenpflichtiger Sprachkurs
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.330 (max. 15 Tln.) Pfleiderer, D.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Kurs ist gebührenpflichtig. Nach der Zulassung im LSF überweisen Sie die Gebühren von 60,-€ bitte auf das Konto:

IBAN: DE02 6005 0101 7495 5301 02

BIC: SOLADEST

der PH Ludwigsburg, Verwendungszweck: 1869710089616, "Gebärdensprachkurs".

Kommentar: In dem Kurs werden neben den Grundlagen der Deutschen Gebärdensprache eine Reihe von Themen der Gebärden- und
Gehörlosenkultur behandelt. Grundlage des Kurses sind Übungen zu Handstellung, Handbewegung, Handform, Gestik und
Mimik, in einem weiteren Schritt widmen wir uns der Grammatik der DGS, dem Einsatz von zwei Händen, der Idiomatik sowie der
Geschichte der Gebärdensprache und Gehörlosenkultur.

Literatur: Beecken/Keller/Prillwitz/Zienert (2015): Grundkurs Deutsche Gebärdensprache. Arbeitsbuch 1. SIGNUM Verlag. Seedorf.

INT 13 Türkisch I - SEMINAR ENTFÄLLT
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Oguz, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Kurs findet nur statt, wenn Präsenzlehre an der Hochschule möglich ist.

INT 14 Türkisch II - SEMINAR ENTFÄLLT
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Oguz, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Kurs findet nur statt, wenn Präsenzlehre an der Hochschule möglich ist.

INT 15 Russisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Beller, O.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Die Anwesenheit zu den Seminarzeiten an der Hochschule ist erforderlich.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Moct 1 A1-A2

INT 16 Arabisch I
Seminar Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 17 DaF C2 - nur für Fortgeschrittene
Seminar 4 Credit Points 4.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Freitag 14:15 - 15:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.225 (max. 20 Tln.) Colombo-Scheffold, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Freitag 16:15 - 17:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.225 (max. 20 Tln.) Colombo-Scheffold, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wer den Kurs besucht, muss an beiden Terminen anwesend sein.

Für ausländische Gaststudierende bietet das Akademische Auslandsamt die Möglichkeit zur Bildung von Sprachentandems sowie
weitere Tutorien an. Bitte wenden Sie sich hierzu an Frau Bischoff. Mindestteilnahme 5 Studierende

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Magisterstudiengang Fachdidaktik Deutsch

Magister Fachdidaktik Deutsch: Alle Veranstaltungen des Faches Deutsch ab Modul 5 (PO 2003) können auch von
Magisterstudierenden belegt werden.
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Englisch

Modul 1

Modul 2

Modul 3

Modul 4

Modul 5/6/7/8

Veranstaltungen für alle Studiengänge, alle Semester

Ethik

Sonderveranstaltungen

Modul 1

Modul 2

Modul 3

Modul 4

Modul 5

Modul 6

Modul 7

Modul 8

Französisch

Modul 1

Modul 2

Modul 3

Modul 4

M d l 5
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Modul 2 (wird letztmalig angeboten!)

Modul 3 (wird nicht mehr angeboten)

Wird nur im Wintersemester angeboten.

Modul 4 (wird letztmalig angeboten!)

Modul 5

Studienangebot bei Bedarf
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Modul 6

sonstige Veranstaltungen

Kunst

Modul 1

Modul 2

Modul 3

Modul 4

Modul 5

Modul 6

Modul 7

Modul 8

Bilingualer Kunstunterricht

Fächerverübergreifende Veranstaltungen/Ästh. Fächerverbund/ ILL

Exkursionen

Mathematik

Grund- und Hauptschule, Sonderpädagogik

GH Modul 1 (M1b) (wird nicht mehr angeboten, Ersatzveranstaltung s. Aushang)

Die Listen für die Übungsgruppen werden in der ersten Vorlesung bekanntgemacht und dann ausgehängt.

Modul 2 (wird nicht mehr angeboten, Ersatzveranstaltung s. Aushang)

Die Listen für die Übungsgruppen werden in der ersten Vorlesung bekanntgemacht und dann ausgehängt.
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Modul 3 (wird nicht mehr angeboten, Ersatzveranstaltung s. Aushang)

Die Listen für die Übungsgruppen werden in der ersten Vorlesung bekanntgemacht und dann ausgehängt.

Modul 4

Modul 5-6 Fachdidaktik

Modul 5-6 Fachwissenschaft

Sonderpädagogik Modul 1 (M1a; M1b) (wird nicht mehr angeboten, Ersatzveranstaltung

s. Aushang)

GH Modul 1 (M1a; Mathe nicht als Fach gewählt) (wird nicht mehr angeboten,

Ersatzveranstaltung s. Aushang)

GH Modul 5a; Diagnose und individuelle Förderung; Anteil Mathematik

SMP Veranstaltungen

alte Prüfungsordnungen

Realschule

Modul 1 (wird nicht mehr angeboten, Ersatzveranstaltung s. Aushang)

Die Listen für die Übungsgruppen werden in der ersten Vorlesung bekanntgemacht und dann ausgehängt.
Wird nur im Wintersemester angeboten

Modul 2 (wird nicht mehr angeboten, Ersatzveranstaltung s. Aushang)

Wird nur im Sommersemester angeboten.

Modul 3 (wird nicht mehr angeboten, Ersatzveranstaltung s. Aushang)

Wird nur im Wintersemester angeboten.

Modul 4

Modul 5

Wird nur im Wintersemester angeboten.
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Modul 6 (HF) Fachdidaktik

Modul 7/8 (HF) Fachwissenschaft

SMP Veranstaltungen

alte Prüfungsordnungen

Siehe vertiefende Veranstaltung Modul 5-8

Bachelor Studiengang Frühe Bildung

sonstige Veranstaltungen

Kolloquium siehe Aushang

Schulpraktika: siehe Aushänge des Instituts f. Mathematik und Informatik und des Amtes

für die schulpraktische Ausbildung.

Kompaktveranstaltungen

Musik

Modul 1

BMUS 62 Schulpraktisches Klavierspiel II
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Mittwoch 13:00 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als Hauptinstrument belegen oder belegen wollen und bereits
Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden Begleitarrangements mit etwas höherem Schwierigkeitsgrad erarbeitet (komplexere
Harmonik und Rhythmik, musikalische Illustration des Liedtextes, Improvisation).

BMUS 64 Schulpraktisches Klavierspiel I
Übung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 6 Teiln.

Dienstag 13:00 - 13:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Mödersheim, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Der Kurs findet online statt, zusätzlich erhalten alle Teilnehmer*innen 14tägig eine online-Einzelberatung durch den Dozenten
zu der angegebenen Veranstaltungszeit. Hier kann in einem ca. 15minütigen Gespräch (telefonisch, skype o.ä.) individuelle
Hilfestellung bei der Bearbeitung der Kursinhalte gegeben werden.

Typ A

Kommentar: Der Kurs ist zugeschnitten auf Studierende, die das Fach Klavier als schulpraktisches Akkordinstrument belegen oder belegen
wollen und keine bis geringe Vorkenntnisse in Liedbegleitung am Klavier haben.

Anhand von Liedern und Songs werden einfache Begleitpatterns und Arrangements erarbeitet.

Modul 2

BMUS 813 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 11:30 - 12:15 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.203 (max. 12 Tln.) Simonsen, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.
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Modul 3

Modul 4

Modul 5

Modul 6

Modul 7

Modul 8

Fachpraxis

Berufsbezogene Musikpraxis

Modul 1

Modul 3

Einzelunterricht

Modulunabhängige Veranstaltungen

BMUS 813 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 11:30 - 12:15 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.203 (max. 12 Tln.) Simonsen, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.
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Musikalische Ensembles (offen für alle Hochschulangehörigen)

FrüBi-Veranstaltungen

Physik

GHPO 2003 Schwerpunkt Grundschule

Modul 1

Modul 2

Hier studieren Studierende der Physik das Sachunterrichtsmodul

Modul 3

Hier studieren Studierende der Physik das Gegenmodul

Modul 4

Modul 5 - 6

GHPO 2003 Schwerpunkt Hauptschule

Modul 1

Modul 2

Modul 3

Modul 4

Modul 5 - 6

RPO 2003

Modul 1

Modul 2

Modul 3

Modul 4

M d l 5
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Basismodul (M1)

PO 2003: Die M1-Seminare bilden die Grundlage für die Zulassung (Eingangsklausur)

zum Hauptstudium, die in Politik auch im affinen Fach verpflichtend ist.

Module 2-8

Kolloquien

Didaktische Seminare zum Tagespraktikum/Betriebspraktikum

Sachunterricht (GHPO I 1998, SPO I 2000)

Lernbereichsdidaktik

Fächerübergreifende Projekte und thematische Zusammenhänge

Anfangsunterricht

Vertiefungsfächer

Spiel- u. Theaterpädagogik

Modul 1 Spiel- und Theaterpädagogische Grundlagen I

BSPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie nach Zulassung per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

Modul 2 Spiel- und Theaterpädagogische Grundlagen II

BSPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie nach Zulassung per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

Seite 4085



Modul 3 Spiel- und Theaterpädagogische Gestaltung I

Modul 4 Spiel- und Theaterpädagogische Gestaltung II

Magisterstudiengang Nebenfach Spiel- und Theaterpädagogik

Sport

Modul 1

Modul 2

BSPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

3-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 21.04.2021-21.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen”, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben”, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens”, Kombinationen mit dem
Mentalen Training”.

Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

BSPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie nach Zulassung per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.
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MSPO 520 Tanz - Vertiefung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird an einigen Terminen online, an den anderen Terminen in Präsenz ausgebracht.

Sie erhalten Ende März eine Email mit dem Einschreibeschlüssel für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

 

 

 

 

Kommentar: Ausgehend von den Inhalten des Grundkurses "Gestalten - Tanzen - Darstellen" werden die Studierenden in diesem Seminar
die gemachten Erfahrungen und erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten in verschiedenen Lerngruppen vertiefen, mit
Schülergruppen anwenden und gemeinsam reflektieren.

 

Modul 3

BSPO 318 "SPORTis" (Initiative: Personal Coaches)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 10:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Es geht um Ideen und Umsetzungen, wie der Sport bzw. der Sportunterricht in diesen Zeiten gerettet werden kann. 

Welche Möglichkeiten gibt es, einzelnen Kindern Bewegungs- bzw. Sportangebote anzubieten und diese perönlich zu begleiten?

Auch die Gestaltung einer App ist denkbar.

Eine Anrechnung für Schulpraxis ist möglich!

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

 

 

 

 

BSPO 333 Kleine Spiele
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter #ma.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

Modul 4

BSPO 112 Entspannung und Achtsamkeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kompetenzbereich:  Sport und Gesundheit - Kernveranstaltungen

Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

Kommentar: In diesem Kurs werden relevante theoretische Zusammenhänge präsentiert und diverse Entspannungsverfahren praktisch
durchgeführt. Das Seminar nimmt auf die Situation der Studierenden ebenso Bezug wie auf die spätere berufliche Tätigkeit mit
den relevanten Zielgruppen „Lehrende”, „Lernende”, „Unternehmensangehörige”). Es besteht die Möglichkeit, einen Schein zu
erwerben.

 

BSPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

BSPO 413 Orientierungslaufen in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 1 1.247 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz vor
Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Kurs vorgestellt.
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BSPO 540 Sportmedizinische Grundlagen 1 - Funktionelle Anatomie
Vorlesung 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 11.05.2021-29.06.2021 1 1.247 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Vorlesung wird online zu festen Terminen ausgebracht. Sie erhalten Ende März per Email die Zugangsdaten für den
zugehörigen Moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Die Veranstaltung (1 SWS) findet doppelstündig über die Hälfte des Semesters an folgenden Terminen online statt:

Dienstags 10.15-11.45 am 11.05. / 18.05. / 01.06. / 08.06. / 15.06. / 22.06. / 29.06.21

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS) zusammen und werden nur im
Sommersemester angeboten. Sie bauen aufeinander auf und sollten deshalb in dieser Reihenfolge (erst 1 dann 2) belegt werden.

Die abschließende Klausur (Bausteintestat oder Modulprüfung) zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den
Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und kann in jedem Semester jeweils zum Vorlesungsende geschrieben werden, im
SoSe 21 voraussichtlich am Montag, den 02.08.2021.

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt nach Freigabe über das LSF.

 

 

 

Literatur: WEINECK, J. (2008): Sportanatomie. Spitta Verlag, Balingen

Weitere Literatur wird in der Vorlesung besprochen.

Modul 5

Modul 6

BSPO 112 Entspannung und Achtsamkeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kompetenzbereich:  Sport und Gesundheit - Kernveranstaltungen

Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

Kommentar: In diesem Kurs werden relevante theoretische Zusammenhänge präsentiert und diverse Entspannungsverfahren praktisch
durchgeführt. Das Seminar nimmt auf die Situation der Studierenden ebenso Bezug wie auf die spätere berufliche Tätigkeit mit
den relevanten Zielgruppen „Lehrende”, „Lernende”, „Unternehmensangehörige”). Es besteht die Möglichkeit, einen Schein zu
erwerben.

 

BSPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.
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BSPO 309 "Vom historischen Bruchenball über das Raufen zum Ringen"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Lehmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

In dieser Lehrveranstaltung werden – ausgehend von historischen Kampfkünsten über zeitgemäße und unkonventionelle
Kampfformen - freien Grundtechniken und spektakuläre Griffe (hauptsächlich aus dem Freistil-Ringen) erlernt. Die Studierenden
sollen dabei ein Repertoire von Kampfspiele erarbeiten sowie ein kämpferisches Niveau erlangen, das ihnen ermöglicht,
den Unterricht sicher und motivierend zu gestalten. Weiterhin gibt es Hinweise zur Planung von entsprechenden Ring- und
Kampfstunden.

Für diesen Kurs ist keinerlei Erfahrung mit Kampfsport notwendig. Auch ist normale Sportbekleidung ausreichend.

BSPO 318 "SPORTis" (Initiative: Personal Coaches)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 10:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Es geht um Ideen und Umsetzungen, wie der Sport bzw. der Sportunterricht in diesen Zeiten gerettet werden kann. 

Welche Möglichkeiten gibt es, einzelnen Kindern Bewegungs- bzw. Sportangebote anzubieten und diese perönlich zu begleiten?

Auch die Gestaltung einer App ist denkbar.

Eine Anrechnung für Schulpraxis ist möglich!

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

 

 

 

 

Modul 7

BSPO 309 "Vom historischen Bruchenball über das Raufen zum Ringen"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Lehmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

In dieser Lehrveranstaltung werden – ausgehend von historischen Kampfkünsten über zeitgemäße und unkonventionelle
Kampfformen - freien Grundtechniken und spektakuläre Griffe (hauptsächlich aus dem Freistil-Ringen) erlernt. Die Studierenden
sollen dabei ein Repertoire von Kampfspiele erarbeiten sowie ein kämpferisches Niveau erlangen, das ihnen ermöglicht,
den Unterricht sicher und motivierend zu gestalten. Weiterhin gibt es Hinweise zur Planung von entsprechenden Ring- und
Kampfstunden.

Für diesen Kurs ist keinerlei Erfahrung mit Kampfsport notwendig. Auch ist normale Sportbekleidung ausreichend.

BSPO 318 "SPORTis" (Initiative: Personal Coaches)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 10:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Es geht um Ideen und Umsetzungen, wie der Sport bzw. der Sportunterricht in diesen Zeiten gerettet werden kann. 

Welche Möglichkeiten gibt es, einzelnen Kindern Bewegungs- bzw. Sportangebote anzubieten und diese perönlich zu begleiten?

Auch die Gestaltung einer App ist denkbar.

Eine Anrechnung für Schulpraxis ist möglich!

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

 

 

 

 

Modul 8

BSPO 112 Entspannung und Achtsamkeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kompetenzbereich:  Sport und Gesundheit - Kernveranstaltungen

Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

Kommentar: In diesem Kurs werden relevante theoretische Zusammenhänge präsentiert und diverse Entspannungsverfahren praktisch
durchgeführt. Das Seminar nimmt auf die Situation der Studierenden ebenso Bezug wie auf die spätere berufliche Tätigkeit mit
den relevanten Zielgruppen „Lehrende”, „Lernende”, „Unternehmensangehörige”). Es besteht die Möglichkeit, einen Schein zu
erwerben.

 

BSPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hein, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.

Modulunabhängige Veranstaltungen

BSPO 315 "Wir sind eins" - Schulsportfest 2021 (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Angebot "Wir sind eins” (Schulsporfest 2021) wird zum 1. Mal angeboten und in Kooperation mit den Schulen am
Favoritepark in Ludwigsburg im Juli 2021 durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Durchführung dieser Idee. 

 

 

MSPO 314 „reflEct!” - Reflektierte Praxis in Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre
2021

Projektgruppe

Freitag 11:00 - 12:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das internationale Symposium "Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre: Von Kämpferinnen und Kämpfern" findet
vom 30.09.-02.10.2020 an der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg statt.

Die Mitorganisation kann als Veranstaltungsmanagement angerechnet werden.

 

Fächerverbund

BSPO 318 "SPORTis" (Initiative: Personal Coaches)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 10:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Es geht um Ideen und Umsetzungen, wie der Sport bzw. der Sportunterricht in diesen Zeiten gerettet werden kann. 

Welche Möglichkeiten gibt es, einzelnen Kindern Bewegungs- bzw. Sportangebote anzubieten und diese perönlich zu begleiten?

Auch die Gestaltung einer App ist denkbar.

Eine Anrechnung für Schulpraxis ist möglich!

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

 

 

 

 

MSPO 314 „reflEct!” - Reflektierte Praxis in Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre
2021

Projektgruppe

Freitag 11:00 - 12:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das internationale Symposium "Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre: Von Kämpferinnen und Kämpfern" findet
vom 30.09.-02.10.2020 an der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg statt.

Die Mitorganisation kann als Veranstaltungsmanagement angerechnet werden.

 

Projekte

BSPO 315 "Wir sind eins" - Schulsportfest 2021 (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Angebot "Wir sind eins” (Schulsporfest 2021) wird zum 1. Mal angeboten und in Kooperation mit den Schulen am
Favoritepark in Ludwigsburg im Juli 2021 durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Durchführung dieser Idee. 

 

 

MSPO 314 „reflEct!” - Reflektierte Praxis in Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre
2021

Projektgruppe

Freitag 11:00 - 12:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das internationale Symposium "Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre: Von Kämpferinnen und Kämpfern" findet
vom 30.09.-02.10.2020 an der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg statt.

Die Mitorganisation kann als Veranstaltungsmanagement angerechnet werden.

 

Sonstiges

BSPO 311 SchillerLab – Spielraum für Kreativität und Digitalität
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 13:00 - 14:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Teilnahme erfordert Eigenständigkeit und Verantwortungsübernahme.

Ziel ist es gemeinsam mit einer Schule in Marbach einen Spielraum für Kreativität und Digitalität zu gestalten.

Folgende Möglichkeitsräume sind angedacht:

1. Hackathon im Februar (siehe Hperlink)

2. Zusammenarbeit mit einer Schule in Marbach 

3. Idee "LiterRadtour” und „Aktionbound” zum Thema 

4. "Ecape Room” vgl. Reuchlin digital (vgl. Matt D. Skateboarding - Auf der Suche nach dem ersten Skateboard) 

5. Eigene Idee und Umsetzung

Eine Zusammenarbeit mit einem Softwareentwickler, Museumspädagig:innen und dem Sonderpädagogischen Seminar Stuttgart
(Zweite Phase der Lehramtsausbildung) ist angedacht.

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

Weitere Informationen:

Projektziele sind Aufbau und Verstetigung eines Bildungsnetzwerks von Schule, Lehrkräftebildung und
außerschulischer Jugendarbeit mit dem Lernort Literaturmuseum. Als neue Kooperationspartner von Schillers
Geburtshaus wirken mit: die Tobias-Mayer-Gemeinschaftsschule mit dem aktuell ent- stehenden SchillerLab als
pädagogischem Makerspace, die Uhland Schule (SBBZ Lernen) sowie die PH Ludwigsburg und das Staatliche Seminar
Stuttgart. Im Fokus steht die Förderung wichtiger Medien- und Zukunftskompetenzen bei allen genannten Zielgruppen
sowie die Etablierung von praxisori- entierten (Hochschul-)Seminaren für künftige Lehrkräfte. Sie erfahren, wie die
Nutzung digitaler Me- dien zur Gestaltung von Möglichkeits- und Ermächtigungsräumen für Kreativität und Digitalität
beitragen und wie dadurch Lernprozesse in und außerhalb der Schule befördert werden. Für die Jugendlichen vor Ort
bedeutet das auch: Erkundung und Vergewisserung ihrer kulturellen Identität und Heimat ausgehend von Schillers
Geburtshaus. Das Schiller-Projekt „beflügelt” mit seinen Schwerpunkten die Entwicklung einer regionalen und
inklusiven Bildungslandschaft für lebenslan- ges, lebendiges Lernen.

Thema
Kreativität und Digitalität als Grundvoraussetzung für die Bewältigung wichtiger Zukunftsaufgaben in Zeiten rasanten
Wandels und globaler Krisen sind Kernthemen des Schiller-Projekts. Die Beteiligten erleben Kreativität als eine im
Menschen angelegte Fähigkeit mit neuen Selbstwirksamkeits- erfahrungen. Es findet keine Gleichsetzung von Kreativität
mit Kunst, Musik und Literatur („Art Bias”) statt. Das Schiller-Projekt verortet Kreativität als Nährboden und Triebkraft in
unterschiedlichsten Be- reichen: wissenschaftliches Denken, Entrepreneurship, Design Thinking, Making oder Coding ...

Partizipation
Das Schiller-Projekt macht aufgrund seiner partizipatorischen Struktur alle Beteiligte zu Aktiven: Schüler:innen und
Jugendliche agieren als Forscher:innen und Designer:innen. Angehende Lehrkräf- te erproben sich als Entwickler:innen.
Museumspädagog:innen und Informatiker:innen agieren als Impulsgeber:innen und Potenzialentfaltungscoaches.
Lehrkräfte werden außerdem zu wichtigen Feedbackgeber:innen, die bei Bedarf weitere Projektiterationen anstoßen. Mit
den Schüler:innen und jugendlichen Besucher:innen „erobert” eine neue Nutzer:innengruppe Schillers Geburtshaus.
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BSPO 318 "SPORTis" (Initiative: Personal Coaches)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 10:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Es geht um Ideen und Umsetzungen, wie der Sport bzw. der Sportunterricht in diesen Zeiten gerettet werden kann. 

Welche Möglichkeiten gibt es, einzelnen Kindern Bewegungs- bzw. Sportangebote anzubieten und diese perönlich zu begleiten?

Auch die Gestaltung einer App ist denkbar.

Eine Anrechnung für Schulpraxis ist möglich!

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

 

 

 

 

MSPO 313 Sportaufnahmeprüfung
Projektgruppe 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Fr, 11.06.2021 Marquardt, A.

Freitag 08:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Aunahmeprüfung findet am 11. Juni 2021 statt.

Der Nachtermin ist am 09. Juli 2021.

Die Formalitäten finden sich unter https://www.ph-ludwigsburg.de/aufnahmepruefung-sport.html 

Folgendes gilt für den Leistungsnachweis der Veranstaltung:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung | Planung | Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Absprachen mit zuständigen Personen (Vorsitz | Sekretariat | Hallenbelegung | Platzwart | ...)

 

MSPO 314 „reflEct!” - Reflektierte Praxis in Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre
2021

Projektgruppe

Freitag 11:00 - 12:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das internationale Symposium "Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre: Von Kämpferinnen und Kämpfern" findet
vom 30.09.-02.10.2020 an der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg statt.

Die Mitorganisation kann als Veranstaltungsmanagement angerechnet werden.
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Prüfungen

Sprecherziehung

Seminare und zweistündige Übungen

Übungen (einstündig)

Technik

Modul 1, GHPO, RPO, SPO

Modul 2, GHPO,RPO, SPO

Modul 3, GHPO, RPO,SPO

Modul 4, GHPO, RPO, SPO

Modul 5, GHPO, RPO, SPO

Modul 6, GHPO, RPO, SPO

Modul 7, GHPO, RPO, SPO

Modul 8, GHPO, RPO, SPO

Sonstige Veranstaltungen

Theologie/Religionspädagogik evangelisch

Allgemeine Lehrveranstaltungen

Modul 1 (Basismodul)

Modul 2

Modul 3

Hauptseminar aus dem Neuen Testament

Hauptseminar aus der Religionsdidaktik

Hauptseminar aus der Kirchengeschichte

M d l 4
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2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie nach Zulassung per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

Modul 2 - Spiel- und theaterpädagogische Grundlagen II

BSPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie nach Zulassung per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.
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Modul 3 - Spiel- und theaterpädagogische Gestaltung I

Modul 4 - Spiel- und theaterpädagogische Gestaltung II

Struktur und Wandel der Gesellschaft und ihre Bedeutung für Arbeit und Leben

Institutionen und Interaktionen - zum Problem gesellschaftlicher Ausgrenzung

Determinanten personaler Entwicklung: Gesellschaft, Kultur und Individuum

Lebenswelt/Identität

Entwicklungskonzepte/Bildungstheorien

Ethik/Anthropologie

Geschichte

Wissenschaftstheorien

Behinderten-, Jugend- und Familienrecht

Allgemeinbildung und Sonderpädagogik

Rehabilitative Systeme und Institutionen

Behinderung und Benachteiligung als Herausforderung für gesellschaftliche

Institutionen

Entwicklung und Interaktion

Sozialstruktur und soziale Ungleichheit

Gesellschaftlicher Strukturwandel

Behinderten-, Jugend- und Familienrecht

Professionalisierung und Kooperation

Kooperation mit außerschulischen Institutionen

Lehren und Lernen in heterogenen Gruppen

Beratung und Gesprächsführung
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2-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.021 Wöller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Wöller:

Die außerschulische Jugendbildung ist ein zentrales Erfahrungsfeld informeller Bildungsprozesse für Jugendliche und junge
Erwachsene. Sie ist gekennzeichnet durch eine Vielfalt an Strukturen und Formen. Neben der Beschäftigung mit Grundlagen zur
Verortung im heterogenen Feld der außerschulischen Jugendarbeit in Verbänden, Initiativen und Kommunen widmen wir uns im
Seminar anhand aktueller (Jugend)Studien und Konzepte sowie eigener Recherchen den dort existierenden Bedingungen für
Bildungsprozesse und aktuellen Themen. Dazu gehört eine eigenständige Exkursion in ein Handlungsfeld.

Lehr- und Lernformen: Seminar, Referate, Selbstorganisierte Lernformen, Gruppenarbeit, Präsentationen, Übungen; Exkursion;
Gastvortrag

Schweyer-Wagenhals:

Das Seminar ist speziell ausgerichtet für die Erstsemester aus dem Studiengang Bildungswissenschaft. In dem Seminar werden
als Einführung die zentralen Grundlagen und Handlungsfelder der Erwachsenenbildung vorgestellt

 

Literatur: - Hafeneger, Benno (Hrsg.) (2011): Handbuch Außerschulische Jugendbildung. Grundlagen, Handlungsfelder, Akteure.

  Schwalbach/Ts.

- Rauschenbach, Thomas/Bormann, Stefan (Hrsg.) (2013): Arbeitsfelder der Kinder- und Jugendarbeit. Weinheim: Beltz

  Juventa

- Wischmeier, Inka/Macha, Hildegard (2012): Außerschulische Jugendbildung. Eine Einführung. München

BEB15 Professionelles pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten, BA-EB3, B2
Seminar 3 Credit Points

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Beller, P.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Beller, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Themenschwerpunkte:

* Professionstheoretische Grundlagen
* Professionalitätsentwicklung
* Profession und Professionalität in der Erwachsenenbildung/ außerschulischen Bildung

Arbeitsformen: Seminararbeit, Praxiserkundung (Interview), projekt- und problemorientierte Gruppenarbeit und

Präsentationen

Modulprüfung: Hausarbeit, weitere Formen werden im Seminar bekannt gegeben.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

BEB25 Pädagogische Handlungs- und Aufgabenfelder der Erwachsenenbildung, BA-EZW2, B1
Seminar 3 Credit Points

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 11 11.020 Küster, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Das Feld der Erwachsenenbildung / Weiterbildung zeichnet sich durch heterogene Tätigkeitstrukturen aus, die zudem einen
ständigen dynamischen Wandel durchlaufen. In der Veranstaltung wird eine Systematik dieser Tätigkeitsstrukturen und der
betreffenden Entwicklungsprozesse als Herausforderungen für die Erwachsenenbildung herausgearbeitet.

EW 02 Einführung in die Allgemeine Pädagogik-ONLINE Typ B
Vorlesung 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45  1 1.102 Aula Binder, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Vorlesung gibt einen Überblick über historische und zeitgenössische Konzepte von Bildung und Erziehung sowie über
Theorien und Methoden der Erziehungswissenschaft. Ausgehend von den Einsichten der philosophischen und pädagogischen
Anthropologie werden die Phänomene Bildung, Erziehung, Sozialisation Lernen genauer für die pädagogische Praxis bestimmt.
Dabei wird auch auf die Geschichte der Schule und die Geschichte der Kindheit  sowie auf psychologische, soziologische und
kulturtheoretische Erkenntnisse eingegangen. Es werden Pädagogische Theorien des Lernens in ihrer didaktischen Relevanz
vorgestellt und von anderen disziplinären Modellen und Theorien abgegrenzt. Ein Ausblick auf historische Bildungsreformen und
auf die aktuelle Bildungsreform aus dem Blickwinkel der Bildungsforschung ergänzt eine Perspektive, die nicht nur die Ziele und
Möglichkeiten, sondern auch die Widersprüche und die Grenzen von Erziehung und Bildung befragt.

Literatur: Ein Reader steht auf moodle zum Download zur Verfügung.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 46 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 14.07.2021 1 1.349 Rémon, C.

BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.315 Rémon, C.

Einzel 10:00 - 15:00 Fr, 10.09.2021 1 1.349 Rémon, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtende Vorbesprechung am 14.07. per webex-Videokonferenz.

Vorauss. findet im Seminar eine kleine Exkursion statt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Tod und Geburt sind nicht nur in sich abgeschlossene Ereignisse, mit denen wir uns früher oder später befassen müssen; vor
ihrem Hintergrund entstehen Fragen nach Raum und Zeit, Herkunft und Sinn. Als geburtliche und sterbliche Menschen kennen
wir den Wechsel von Generationen und das Bestreben, etwas von dem Weiterzugeben, was wir als wertvoll erachten. Bildung
und Erziehung sind deshalb darauf verwiesen. Im Seminar setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt menschlichen Lebens
auseinander - ohne falsche Sentimentalität, aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des
Pädagogischen "angesichts von Geburt und Tod".

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

SOZ 01 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2019: Handbuch Bildungsarmut. Wiesbaden: Springer VS

SOZ 03 Soziologie im Alltag
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Literatur: Allert, Tilmann 2015: Latte Macchiato. Soziologie der kleinen Dinge. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Bude, Heinz/  Dellwing, Michael/  Grills, Scott  (Hrsg.) 2015:  Kleine Geheimnisse. Alltagssoziologische Einsichten.

Unter Mitarbeit von Maike Simmank. Wiesbaden: VS Springer

Joas, Hans (Hg.)/Mau, Steffen (Hg.) 2020: Lehrbuch der Soziologie. 4. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag
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SOZ 05 In welcher Gesellschaft leben wir?
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: In dem Seminar werden verschiedene Begriffe und Konzepte zur Charakterisierung unserer Gesellschaft behandelt und
miteinander verglichen.

Die Nonstop-Gesellschaft, die Risikogesellschaft, die Wettbewerbsgesellschaft, die Gesellschaft der Angst und die
Mediengesellschaft werden unter anderem thematisiert.

 

Literatur: Adam, Barbara/Geißler, Karlheinz A./Held, Martin (Hrsg.) 1998: Die Nonstop- Gesellschaft und ihr Preis. Vom Zeitmissbrauch zur
Zeitkultur. Stuttgart/Leipzig: S. Hirzel Verlag

Bude, Heinz 2014: Gesellschaft der Angst. Hamburg: Hamburger Edition

Nachtwey, Oliver 2016: Die Abstiegsgesellschaft. Über das Aufbegehren in der regressiven Moderne. Berlin: Suhrkamp Verlag

Neckel, Sighard/Wagner, Greta (Hrsg.) 2013: Leistung und Erschöpfung. Burnout in der Wettbewerbsgesellschaft. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Pongs, Armin (Hrsg.) 2004: In welcher Gesellschaft leben wir eigentlich? 2 Bände. München: Dilemma Verlag

Postman, Neil 1993: Wir amüsieren uns zu Tode. Urteilsbildung im Zeitalter der Unterhaltungsindustrie. Frankfurt: Fischer
Taschenbuch Verlag

Sennett, Richard 2000: Der flexible Mensch. Die Kultur des neuen Kapitalismus. Berlin: Siedler

SOZ 07 Kompaktseminar: Einführung in die Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Das Seminar bietet eine Einführung in grundlegende Themen, Theorien und Fachbegriffe der Soziologie. Wir beschäftigen
uns mit Sozialisation, Medien, dem Lebenslauf, Abweichung, sozialer Ungleichheit und Sozialstruktur, dem "demonstrativen
Konsum" (Thorstein Veblen), mit "unvorhergesehenen Folgen zielgerichteter sozialer Handlungen" (Robert K. Merton) und mit
Konformität und Einzigartigkeit am Beispiel der Mode (Georg Simmel). 

Literatur: Joas, Hans (Hg.)/Mau, Steffen (Hg.) 2020: Lehrbuch der Soziologie. 4. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 08 Kompaktseminar: Familie, Schule und Bildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: Das Seminar beleuchtet die Themenfelder Bildung, Schule und Familie aus einer soziologischen Perspektive. Verschiedene
Familienformen, die Erwerbstätigkeit von Eltern, Familienzeit und Vereinbarkeit von Familien -und Arbeitszeit, die "Verschulung
der Kindheit" und die Bedeutung von elterlichen Bildungsaspirationen werden in Bezug zu Bildungsinstitutionen gesetzt.
Kommunikationsstrukturen im Unterricht, Rollenhandeln und Anerkennung werden im Themenfeld Schule behandelt. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Hochschild, Arlie Russell 2002: Keine Zeit. Wenn die Firma zum Zuhause wird und zu Hause nur Arbeit wartet. Opladen: Leske +
Budrich

Peukert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

Willems, Herbert (Hrsg.) 2008: Lehr(er)buch Soziologie. Band 2, Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 15 Online Seminar: Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie via
LSF das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Masterstudiengangs Frühe Bildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und Hausarbeit in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, MA FrüBi, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und ausführliche Hausarbeit in Form einer
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

Schwerpunkt Lehren und Lernen im Lebenslauf

BEB03 Methodisches Handeln im pädagogischen Feld (BA-LL2, B3)
Seminar 3 Credit Points

1-Gruppe
14tägl 09:00 - 13:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.021 Holm, U.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.020 Jokiaho, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Mit Bezug auf didaktische Modelle werden erwachsenenpädagogische Lehr-/Lernsituationen konzeptioniert, durchgeführt und
reflektiert. Während im ersten Teil des Seminars theoretische Grundlagen aus den Bereichen Didaktik und Methodik behandelt
werden, geht es im zweiten Teil um Microteaching.

Die Bereitschaft von Studierenden, eine erwachsenenpädagogische Lehr-Lernsituation zu konzeptionieren, im Microteaching
durchzuführen und sich der konstruktiven kritischen Besprechung zu stellen, wird vorausgesetzt. Wenn Präsenzsitzungen nicht
möglich sind, findet die Gestaltung einer Lehrsituation digital statt.

Leistungsanforderungen: Aktive Teilnahme, Einbringen in die Seminararbeit; Modulprüfung: Konzeptionierung, Simulation (30
Min.) und Reflexion einer Lehr-/Lerneinheit

Literatur: * Giesecke, Hermann: Pädagogik als Beruf: Grundformen pädagogischen Handelns. Weinheim: Juventa 2015
* Hippel, Aiga von/Kulmus, Claudia/Stimm, Maria: Didaktik der Erwachsenen- und Weiterbildung. Paderborn 2019
* Wahl, Diethelm: Lernumgebungen erfolgreich gestalten. Bad Heilbrunn 2013

 

BEB04 Nachbereitung des Praktikums (BA-LL4, B4)
Seminar 3 Credit Points

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.021 Holm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Das absolvierte Praktikum wird nachbereitet. In diesem Zusammenhang werden Theorie-Praxis-Bezüge an Fällen hergestellt
(Kasuistik).

Leistungsanforderungen: Regelmäßige Teilnahme, Einbringen in die Seminararbeit; Modulprüfung: Seminarbeitrag und
Verschriftlichung, Praktikumsbericht oder mündliche Prüfung

Literatur: * Engel, Nicolas/Sausele-Bayer, Ines (Hrsg.): Organisation. Ein pädagogischer Grundbegriff. Münster: Waxmann Verlag 2014
* Kraft, Susanne: Berufsfeld Weiterbildung. In: Tippelt, R./Hippel, A. v. (Hrsg.): Handbuch Erwachsenenbildung/Weiterbildung.

Wiesbaden: VS 2010/2018, S. 405-426
* Reh, Sabine/Geiling, Ute/Heinzel, Friederike: Fallarbeit in der Lehrerbildung. In: Friebertshäuser, B./Langer, A./Prengel,

A. (Hrsg.): Handbuch Qualitative Forschungsmethoden in der Erziehungswissenschaft. Weinheim: Juventa 2010/2013, S.
911-924

 

EW 04 Einführung in die Medienpädagogik-ONLINE Typ B
Vorlesung 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.102 Aula Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400
Teilnehmende)!

Bitte verzichten Sie auf individuelle Rückfragen. Aufgrund der großen Teilnehmer*innengruppe kann ich keine Ausnahmen
zulassen. Die Veranstaltung wird daher in *jedem* Semester angeboten. Die Anzahl der semesterbegleitenden Modulprüfungen
ist aus organisatorischen Gründen begrenzt.  

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Vorlesung Einführung in die Medienpädagogik gibt einen orientierenden Überblick in die erziehungswissenschaftliche
Disziplin Medienpädagogik und ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und Intentionen und klärt im Besonderen die
Relevanz der Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule und Unterricht.

 

Im Rahmen der ersten beiden Sitzungen wird in das Thema eingeführt, Informationen zu Leistungsnachweisen und der
Modulprüfung bekanntgegeben, das Konzept der klugen Fragen, das begleitende Tutorium bzw. das medienpädagogische
Kolloquium und die Möglichkeiten der Peer-Kollaboration per Etherpad sowie ergänzende Möglichkeiten der Wissensakquise
und des ergänzenden bzw. vertiefenden Literaturstudiums zu (medien-) pädagogischen Themen vorgestellt. Außerdem wird auf
flankierende und vertiefende Veranstaltungen der Abteilung Medienpädagogik sowie auf die ergänzenden praxisnahen Angebote
des Medienzentrums hingewiesen.

 

Format: Diese Vorlesung findet auch im SoSe 2021 vorsorglich erneut als asynchrone Online-Veranstaltung mit synchronen
Austauschtreffen per ZOOM statt. (Details zum Konzept: Nach dem Vorbild des „inverted classroom” erhalten alle Teilnehmenden
Zugriff auf Vorlesungsvideo und ergänzende Literatur, erarbeiten die Inhalte der Vorlesung individuell und treffen sich zur
üblichen Vorlesungszeit mit ihrem Dozenten und den 400 Kommiliton*innen zu einem (synchronen) Online-Austausch. Im Online-
Austauschtreffen werden im Plenum gemeinsam offene Fragen geklärt und die Arbeitsergebnisse der letzten Woche präsentiert
sowie in kleinen Arbeitsgruppen („Breakoutrooms”) weiterführend zu den jeweiligen Vorlesungsinhalten diskutiert. Die Ergebnisse
der Teilgruppen werden anschließend im Plenum vorgestellt und weiter besprochen.)

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996/2007): Medienpädagogik  – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

Schorb/Hartung/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2010/2018): Medienpädagogik. Ein Studienbuch zur Einführung, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).

EW 124 Kompaktseminar: Wertschätzung in der Pädagogik. Interdisziplinäre, historische und
schulpraktische Zugänge-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 21.04.2021 Pfisterer, A.

Einzel 18:00 - 19:30 Mi, 05.05.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 19.06.2021 Pfisterer, A.

Einzel 14:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Pfisterer, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 Pfisterer, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine Modulprüfung kann nicht abgelegt werden. Ohne Teilnahme an  den verbindlichen Vorbesprechungen am 22. und 29.04.
jeweils 18.00-19.30 Uhr ist eine Teilnahme am Kompaktseminar nicht möglich.

Bei den Vorbesprechungen handelt es sich um Onlie-Termine.

Die Kompakttermine selbst finden im Präsenzmodus statt.

 

Seminar mit Inklusionsbezug.

 

Kommentar: Der in aktuellen Schulprogrammen häufig verwendete Begriff der "Wertschätzung" wurde vor allem durch die Humanistische
Psychologie seit Mitte des 20. Jahrhunderts geprägt und hat in interdisziplinärer Perspektive bis ins 21. Jahrhundert vielfältige
Bedeutungszuschreibungen erfahren, die nicht nur personale, soziale und organisationale, sondern auch salutogenetische
und ökologische Aspekte umfassen. „Wertschätzung” lässt sich im Kontext von Erziehung und Bildung als eine pädagogische
Grundhaltung charakterisieren, die in der Würde des Kindes begründet liegt und sich im pädagogischen Raum der Schule in
vielfältigen Formen realisiert. In der Geschichte der Pädagogik ist die Idee der „Wertschätzung” von Kindern und Jugendlichen
bereits implizit angelegt, wenn auch unter anderen Begrifflichkeiten und mit unterschiedlichen Akzentuierungen. Dies wird
am Beispiel der Erziehungsmodelle von Pestalozzi (18./19. Jh.) und Korczak (19./20. Jh.) aufgezeigt. Vor dem Hintergrund
einer Analyse der Signaturen von „Nicht-Wertschätzung” an heutigen Schulen, die empirisch vielfach belegt sind, werden die
SeminarteilnehmerInnen Gelegenheit haben, die Vision einer zeitgemäßen Schule zu entwerfen, in der „Wertschätzung” als
pädagogische Leitidee umfassend verwirklicht wird. Schließlich soll der Frage nachgegangen werden, welche Kompetenzen eine
Lehrperson braucht, um eine von „Wertschätzung” getragene Pädagogik glaubwürdig und nachhaltig zu praktizieren.

Literatur: Bohnsack, Fritz (2013): Wie Schüler die Schule erleben. Zur Bedeutung der Anerkennung, der Bestätigung und der Akzeptanz
von Schwäche. Opladen u. a.: Verlag Barbara Budrich.   

Deissler, Bielefeldt: Klaus Transcript / Gergen, Verlag.Kenneth J. (Hg.) (2004): Die Wertschätzende Organisation.

Erwachsenenbildung/Weiterbildung

BEB05 Rechtliche und organisatorische Strukturen der Erwachsenenbildung (BA-EB3, B1)
Seminar 3 Credit Points

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-13.07.2021 11 11.119 Holm, U.

Einzel 08:15 - 09:45 Di, 20.07.2021 11 11.119 Holm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Im Seminar wird ein Überblick über rechtliche Grundlagen der Erwachsenenbildung auf Landes-, Bundes- und Europaebene
gegeben. Weiterhin werden grundlegende Fragen wie die nach einem Recht auf Erwachsenenbildung/Weiterbildung anhand
einschlägiger Quellen erörtert.

Leistungsanforderungen: Regelmäßige Teilnahme, Einbringen in die Seminararbeit; Modulprüfung: Seminarbeitrag und
Verschriftlichung oder mündliche Prüfung

Literatur: * Dobischat, Rolf/Fischell, Marcel/Rosendahl, Anna: Einführung in das Recht der Weiterbildung. Wiesbaden: Springer 2015
* Faulstich, Peter: Recht, Politik und Organisation. In: Fuhr, T./Gonon, P./Hof, C. (Hrsg.): Erwachsenenbildung – Weiterbildung.

Paderborn: Schöningh 2011, S. 163-197
* Hartmann, Thomas: Urheberrecht in der Bildungspraxis. Bielefeld 2014

 

BEB06 Geschichte der Erwachsenenbildung und der beruflichen Bildung, BA-EB2, B2
Seminar 3 Credit Points

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.021 Jokiaho, A.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.020 Drees, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Jokiaho:

Geschichte anders erleben – in diesem Seminar behandeln wir die Geschichte der Erwachsenenbildung von 1945 bis heute,
in dem Sie die Inhalte in Kleingruppen als kleine E-Learning-Einheiten konzipieren und erstellen. Die hierfür erforderlichen
Kenntnisse werden im Seminar vermittelt. Neben dem Zeitgeist, wichtige Persönlichkeiten, Erfindungen und Ereignisse, erfahren
Sie wie das Bildungssystem in der jeweiligen Epoche war. Darüber hinaus lernen Sie bedeutende Pädagogen der jeweiligen
Epoche kennen sowie gängige Bildungstheorien. Im Seminar analysieren wir zudem den Stellenwert und die Aufgaben der
Erwachsenenbildung in der jeweiligen Epoche.

Drees:

https://www.ph-ludwigsburg.de/21560.html

 

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

BEB07 Didaktik der Erwachsenenbildung und der beruflichen Bildung, BA-LL2, B1/ BB1.1/ 7A.2
Seminar 3 Credit Points

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.020 Jokiaho, A.

2-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.021 Küster, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Didaktische Konzeptionen und Modelle wollen eine Systematik für die Planung und Analyse unterrichtlicher Prozesse darlegen
und sind insofern ein Kernelement der Pädagogik. In der Veranstaltung wird die Bedeutung von didaktischen Konzepten für die
Erwachsenenbildung und berufliche Bildung thematisiert.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

BEB09 Vorbereitung Praktikum , BA-LL4, B1
Seminar 3 Credit Points

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-13.07.2021 11 11.020 Jokiaho, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Vorbereitung auf die Praxis vor dem Hintergrund eines kritischen Verständnisses institutionellen pädagogischen Handelns. Es
werden organisatorische Überlegungen zum Praktikum angestellt. Darüber hinaus werden Fragestellungen mit Bezug auf die
erwachsenenpädagogische Praxis entwickelt.

Leistungsanforderungen: Regelmäßige Teilnahme, Einbringen in die Seminararbeit; Modulprüfung: Seminarbeitrag.

Literatur: * Langlotz, H. (2016). Praktikum erfolgreich. Marburg: Tectum.
* Schoger, W. (2001). Das Praktikum in der Erwachsenenbildung/Weiterbildung. Ein Beitrag zur Professionalisierung

von Diplompädagogen. In Schulze-Krüdener, J. & Homfeldt, H.G. (Hrsg.), Praktikum – eine Brücke schlagen zwischen
Wissenschaft und Beruf (S. 65 – 89). Neuwied: Luchterhand.

 

BEB10 Wahlseminar Forschungsmethoden, BA-F, B2/B3 / BB2.1
Seminar 3 Credit Points

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.019 Jokiaho, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: In diesem Seminar lernen Sie die Entwicklung von Forschungsfragen, die einzelnen Schritte der Planung und Durchführung
eines Forschungsprojektes kennen. Neben der Datenerhebung und Datenaufbereitung werden Auswertungsverfahren
thematisiert sowie die Erstellung von Forschungsberichten. Anhand eines eigenen, kleinen „Forschungsprojektes” erhalten Sie
die Möglichkeit, in Kleingruppen eine Online-Befragung eigenständig von der Themenwahl bis zum Pretest zu konzipieren.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

BEB14 Lernkulturen in der Erwachsenenbildung und beruflichen Bildung, BA-EB4 B1
Seminar 3 Credit Points

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-14.07.2021 Beller, P.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.116 Beller, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Themenschwerpunkte:

* Entwicklung und Gestaltung von Lernkulturen
* Gesellschaftliche, politische und lerntheoretische Grundlagen
* Kritische und gouvernementalitätstheoretische Positionen

Arbeitsformen: Seminararbeit, projekt- und problemorientierte Gruppenarbeit und Präsentationen

Modulprüfung: schriftliche Seminararbeit

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

BEB16 Übergänge zwischen Lebenswelten und pädagogischen Arbeitsfeldern, BA-EZW2, B2
Seminar 3 Credit Points

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.021 Borgmann, S.

2-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 14.07.2021 11 11.119 Beller, P.

2-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 17:00 27.09.2021-30.09.2021 11 11.119 Beller, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Beller:

Voraussetzung zur Teilnahme ist der Besuch der Informationsveranstaltung am 14.7.2020.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Beller:

Themenschwerpunkte:

Lebenswelten (Familie, Schule, Freizeit) als Ausgangspunkt horizontaler Übergangsprozesse

* Grundbegriffe der Übergangsforschung
* Grundlagen der Transitionsforschung und der Lebenslaufforschung
* Merkmale typischer Übergangssituation und entsprechende pädagogische Handlungsansätze

Arbeitsformen: Seminararbeit, projekt- und problemorientierte Gruppenarbeit und Präsentationen

Modulprüfung: schriftliche Seminararbeit oder Praxiserkundung. Weitere Informationen zum Seminar in der Vorabveranschaltung
am 14.7.21. Die Teilnahme ist verpflichtend.

Borgmann:

* Grundbegriffe der Thematik (Lebenswelt(en), Übergänge, Transitionen etc.)
* Übergangsprozesse
* Grundlagen der Übergangs-/Transitionsforschung
* Übergänge als Anlass für pädagogisches Handeln
* Pädagogische Professionalität als Lerntransition

 

Literatur: Beller:

Schumacher, E. (Hg.): Übergänge in Bildung und Ausbildung. Gesellschaftliche, subjektive und pädagogische Relevanzen. Bad
Heilbrunn. Klinkhardt. 2004

Felden, Heide von & Schiener, Jürgen (Hrsg.)(2010): Transitionen - Übergänge vom Studium in den Beruf. Zur Verbindung
qualitativer und quantitativer Forschung. Wiesbaden: VS Verlag

Borgmann:

wird im Seminar bekannt gegeben.

 

BEB17 Erwachsenenpädagogische Lerngestaltung in der Praxis, BA-LL2 B2
Seminar 3 Credit Points

14tägl 18:00 - 21:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.119 Schweyer-Wagenhals, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: In diesem Seminar werden Grundelemente der Rhetorik und des Präsentierens in erwachsenenpädagogischen Kontexten
erarbeitet und ausprobiert. Zentrale Punkte werden sein:

- Atmung und Sprechen

- Körper und Körpersprache

- Die eigene Präsenz und das eigene Selbstbewusstsein

Die Modulprüfung in diesem Seminar kann im Rahmen einer Hausarbeit oder mündlichen Prüfung erfolgen.

Zur aktiven Teilnahme gehört das Mitwirken an Übungen (das Seminar arbeitet mit Methoden der Selbsterfahrung und
Körperarbeit). Zudem werden einzelne Sequenzen gefilmt.

Literatur: Siehe Literaturliste auf Moodle

BEB18 Lernprojekt, BA-LL3 B1
Seminar 3 Credit Points

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schweyer-Wagenhals, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Typ A (keine feste Zeitschiene).

Kommentar: Begleitveranstaltung zum Modul Lernprojekte. Bitte melden Sie sich über Moodle – Sprechstunde Stephan Schweyer-Wagenhals
zur Beratung an (https://moodle.ph-ludwigsburg.de/course/view.php?id=10981).

Ein Vorbesprechungstermin wird über das LSF bekanntgeben. Bitte tragen Sie sich in diesen Kurs ein.

Literatur: Siehe Literaturliste auf Moodle

BEB22 Evaluation von Lehr-Lernveranstaltungen in der Erwachsenenbildung und Beruflichen
Bildung, BA-EB4/ BB 1.2

Seminar 3 Credit Points

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-14.07.2021 11 11.023 Küster, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

BEB23 Exkursionsseminar für den Bachelorstudiengang Bildungswissenschaft, BA-EB3, B3
Seminar 3 Credit Points

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 11 11.021 Küster, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Die Veranstaltung hat das Ziel einen Überblick über die verschiedenen beruflichen Praxen der Erwachsenenbildung zu geben und
die berufliche Orientierung der Studierenden zu verbessern.

BEB24 Kolloquium für den Bachelorstudiengang Bildungswissenschaft, BA-BA, B3
Seminar 3 Credit Points

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.020 Küster, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Die Veranstaltung richtet sich an Studierende, des Bachelor-Studienganges „Bildungswissenschaften”, die sich in der
Abschlussphase ihres Studiums befinden. Thematisiert werden formale, inhaltliche und methodische Herangehensweisen an
die Erstellung einer Abschlussarbeit; darüber hinaus werden aktuelle wissenschaftliche Diskurse in der Erwachsenenbildung /
Beruflichen Bildung erarbeitet. Die Veranstaltung kann auch dann besucht werden, wenn die Phase der Themenfindung noch
nicht abgeschlossen ist.

BEB27 Kolloquium Erwachsenenbildung: Bildung und künstliche Intelligenz
Kolloquium 4 Credit Points

14tägl 18:00 - 21:00 Mi, 21.04.2021-21.07.2021 11 11.021 Drees, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: https://www.ph-ludwigsburg.de/21560.html

Literatur: https://www.ph-ludwigsburg.de/21560.html

BEB29 Theorien der Erwachsenenbildung und der beruflichen Bildung, BA-EB2, B1
Seminar 3 Credit Points

1-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 11 11.020 Drees, G.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.020 Drees, G.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: https://www.ph-ludwigsburg.de/21560.html

Literatur: https://www.ph-ludwigsburg.de/21560.html

EW 100 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-15.07.2021 1 1.318 (max. 35 Tln.) Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009; Bieri, Peter: Wie wäre es , gebildet zu sein? München 2017

Freies Studium

Wählbar alle Veranstaltungen der PH Ludwigsburg nach Rücksprache mit den jeweiligen Dozenten

BEB14 Lernkulturen in der Erwachsenenbildung und beruflichen Bildung, BA-EB4 B1
Seminar 3 Credit Points

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-14.07.2021 Beller, P.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.116 Beller, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Themenschwerpunkte:

* Entwicklung und Gestaltung von Lernkulturen
* Gesellschaftliche, politische und lerntheoretische Grundlagen
* Kritische und gouvernementalitätstheoretische Positionen

Arbeitsformen: Seminararbeit, projekt- und problemorientierte Gruppenarbeit und Präsentationen

Modulprüfung: schriftliche Seminararbeit

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

BEB16 Übergänge zwischen Lebenswelten und pädagogischen Arbeitsfeldern, BA-EZW2, B2
Seminar 3 Credit Points

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.021 Borgmann, S.

Seite 4112



2-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Mi, 14.07.2021 11 11.119 Beller, P.

2-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 17:00 27.09.2021-30.09.2021 11 11.119 Beller, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Beller:

Voraussetzung zur Teilnahme ist der Besuch der Informationsveranstaltung am 14.7.2020.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Beller:

Themenschwerpunkte:

Lebenswelten (Familie, Schule, Freizeit) als Ausgangspunkt horizontaler Übergangsprozesse

* Grundbegriffe der Übergangsforschung
* Grundlagen der Transitionsforschung und der Lebenslaufforschung
* Merkmale typischer Übergangssituation und entsprechende pädagogische Handlungsansätze

Arbeitsformen: Seminararbeit, projekt- und problemorientierte Gruppenarbeit und Präsentationen

Modulprüfung: schriftliche Seminararbeit oder Praxiserkundung. Weitere Informationen zum Seminar in der Vorabveranschaltung
am 14.7.21. Die Teilnahme ist verpflichtend.

Borgmann:

* Grundbegriffe der Thematik (Lebenswelt(en), Übergänge, Transitionen etc.)
* Übergangsprozesse
* Grundlagen der Übergangs-/Transitionsforschung
* Übergänge als Anlass für pädagogisches Handeln
* Pädagogische Professionalität als Lerntransition

 

Literatur: Beller:

Schumacher, E. (Hg.): Übergänge in Bildung und Ausbildung. Gesellschaftliche, subjektive und pädagogische Relevanzen. Bad
Heilbrunn. Klinkhardt. 2004

Felden, Heide von & Schiener, Jürgen (Hrsg.)(2010): Transitionen - Übergänge vom Studium in den Beruf. Zur Verbindung
qualitativer und quantitativer Forschung. Wiesbaden: VS Verlag

Borgmann:

wird im Seminar bekannt gegeben.

 

BSPO 311 SchillerLab – Spielraum für Kreativität und Digitalität
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 13:00 - 14:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Teilnahme erfordert Eigenständigkeit und Verantwortungsübernahme.

Ziel ist es gemeinsam mit einer Schule in Marbach einen Spielraum für Kreativität und Digitalität zu gestalten.

Folgende Möglichkeitsräume sind angedacht:

1. Hackathon im Februar (siehe Hperlink)

2. Zusammenarbeit mit einer Schule in Marbach 

3. Idee "LiterRadtour” und „Aktionbound” zum Thema 

4. "Ecape Room” vgl. Reuchlin digital (vgl. Matt D. Skateboarding - Auf der Suche nach dem ersten Skateboard) 

5. Eigene Idee und Umsetzung

Eine Zusammenarbeit mit einem Softwareentwickler, Museumspädagig:innen und dem Sonderpädagogischen Seminar Stuttgart
(Zweite Phase der Lehramtsausbildung) ist angedacht.

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

Weitere Informationen:

Projektziele sind Aufbau und Verstetigung eines Bildungsnetzwerks von Schule, Lehrkräftebildung und
außerschulischer Jugendarbeit mit dem Lernort Literaturmuseum. Als neue Kooperationspartner von Schillers
Geburtshaus wirken mit: die Tobias-Mayer-Gemeinschaftsschule mit dem aktuell ent- stehenden SchillerLab als
pädagogischem Makerspace, die Uhland Schule (SBBZ Lernen) sowie die PH Ludwigsburg und das Staatliche Seminar
Stuttgart. Im Fokus steht die Förderung wichtiger Medien- und Zukunftskompetenzen bei allen genannten Zielgruppen
sowie die Etablierung von praxisori- entierten (Hochschul-)Seminaren für künftige Lehrkräfte. Sie erfahren, wie die
Nutzung digitaler Me- dien zur Gestaltung von Möglichkeits- und Ermächtigungsräumen für Kreativität und Digitalität
beitragen und wie dadurch Lernprozesse in und außerhalb der Schule befördert werden. Für die Jugendlichen vor Ort
bedeutet das auch: Erkundung und Vergewisserung ihrer kulturellen Identität und Heimat ausgehend von Schillers
Geburtshaus. Das Schiller-Projekt „beflügelt” mit seinen Schwerpunkten die Entwicklung einer regionalen und
inklusiven Bildungslandschaft für lebenslan- ges, lebendiges Lernen.

Thema
Kreativität und Digitalität als Grundvoraussetzung für die Bewältigung wichtiger Zukunftsaufgaben in Zeiten rasanten
Wandels und globaler Krisen sind Kernthemen des Schiller-Projekts. Die Beteiligten erleben Kreativität als eine im
Menschen angelegte Fähigkeit mit neuen Selbstwirksamkeits- erfahrungen. Es findet keine Gleichsetzung von Kreativität
mit Kunst, Musik und Literatur („Art Bias”) statt. Das Schiller-Projekt verortet Kreativität als Nährboden und Triebkraft in
unterschiedlichsten Be- reichen: wissenschaftliches Denken, Entrepreneurship, Design Thinking, Making oder Coding ...

Partizipation
Das Schiller-Projekt macht aufgrund seiner partizipatorischen Struktur alle Beteiligte zu Aktiven: Schüler:innen und
Jugendliche agieren als Forscher:innen und Designer:innen. Angehende Lehrkräf- te erproben sich als Entwickler:innen.
Museumspädagog:innen und Informatiker:innen agieren als Impulsgeber:innen und Potenzialentfaltungscoaches.
Lehrkräfte werden außerdem zu wichtigen Feedbackgeber:innen, die bei Bedarf weitere Projektiterationen anstoßen. Mit
den Schüler:innen und jugendlichen Besucher:innen „erobert” eine neue Nutzer:innengruppe Schillers Geburtshaus.

BSPO 315 "Wir sind eins" - Schulsportfest 2021 (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Angebot "Wir sind eins” (Schulsporfest 2021) wird zum 1. Mal angeboten und in Kooperation mit den Schulen am
Favoritepark in Ludwigsburg im Juli 2021 durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Durchführung dieser Idee. 

 

 

BSPO 316 "Gib Rassismus einen Korb" (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 11:45 Do, 08.04.2021 Marquardt, A.
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Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 19.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 31.05.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 26.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mo, 27.09.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Di, 28.09.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt gubt es die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei Projekttage
vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2020 stattfinden und eigenständig organisiert
und durchgeführt.

Um das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu erhalten, gibt es in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

 

 

 

BSPO 318 "SPORTis" (Initiative: Personal Coaches)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 10:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Es geht um Ideen und Umsetzungen, wie der Sport bzw. der Sportunterricht in diesen Zeiten gerettet werden kann. 

Welche Möglichkeiten gibt es, einzelnen Kindern Bewegungs- bzw. Sportangebote anzubieten und diese perönlich zu begleiten?

Auch die Gestaltung einer App ist denkbar.

Eine Anrechnung für Schulpraxis ist möglich!

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

 

 

 

 

BSPO 333 Kleine Spiele
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter #ma.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

EW 118 Kompaktseminar: Medienbildung in der Erwachsenenbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021 1 1.349 Schumacher, C.

BlockSa 10:00 - 17:00 28.05.2021-29.05.2021 1 1.349 Schumacher, C.

BlockSa 10:00 - 17:00 02.07.2021-03.07.2021 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Modulprüfung ist möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Kurs für die Bachelorstudiengänge

Das Seminar gibt einen Einblick in Praxisfelder und Konzepte der Medienbildung im Kontext der Erwachsenenbildung. Es
vermittelt die Grundlagen zur Medienarbeit mit Erwachsenen sowie didaktische Konzepte und Kompetenzen zur Planung und
Durchführung von Projekten und Veranstaltungen zur Medienbildung.

Literatur: Wird zum Semesterbeginn bekanntgegeben.

EW 44 „Kopf, Herz, Hand”, „Lernen lernen”, „Mut zur Lücke” & Co. – pädagogische
Allgemeinplätze auf dem Prüfstand-ONLINE Typ B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist für sehr viele Studiengänge gut geeignet, bitte ggf. per Mail nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: „Nicht für die Schule lernen wir”, „Zurück zur Natur”, „Frisch, fromm, fröhlich, frei”, „survival of the fittest”, „vom Kinde aus”, „werde,
der du bist”, „Strafe muss sein”, „learning by doing”, „auf den Lehrer kommt es an”, „Ganzheitlichkeit”, „in einem gesunden
Körper wohnt ein gesunder Geist”, „antiautoritäre Erziehung”, „was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr” usw. usf. –
zu Sprichwörtern, Slogans und Beschwörungsformeln geronnene, oftmals jahrhundertealte Verweise auf Konzepte, die Laien
und ExpertInnen in den Kontroversen um Bildung, Erziehung, Schule und Unterricht einsetzen, um ihre Argumentationen zu
untermauern.

 

In dem Seminar wird mehrperspektivisch der Frage nachgegangen, was hinter einem derartigen Wording steckt.

EW 46 Kompaktseminar: Erziehung angesichts von Geburt und Tod-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 12:00 - 13:30 Mi, 14.07.2021 1 1.349 Rémon, C.

BlockVorl 10:00 - 17:00 07.09.2021-09.09.2021 1 1.315 Rémon, C.

Einzel 10:00 - 15:00 Fr, 10.09.2021 1 1.349 Rémon, C.

Seite 4116



Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtende Vorbesprechung am 14.07. per webex-Videokonferenz.

Vorauss. findet im Seminar eine kleine Exkursion statt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Tod und Geburt sind nicht nur in sich abgeschlossene Ereignisse, mit denen wir uns früher oder später befassen müssen; vor
ihrem Hintergrund entstehen Fragen nach Raum und Zeit, Herkunft und Sinn. Als geburtliche und sterbliche Menschen kennen
wir den Wechsel von Generationen und das Bestreben, etwas von dem Weiterzugeben, was wir als wertvoll erachten. Bildung
und Erziehung sind deshalb darauf verwiesen. Im Seminar setzen wir uns mit dem Anfangs- und Endpunkt menschlichen Lebens
auseinander - ohne falsche Sentimentalität, aber mit dem nötigen Respekt - und fragen nach der Be- und Durchstimmtheit des
Pädagogischen "angesichts von Geburt und Tod".

Literatur: Literatur wird im Seminar bekannt gegeben.

SOZ 01 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2019: Handbuch Bildungsarmut. Wiesbaden: Springer VS

SOZ 03 Soziologie im Alltag
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Literatur: Allert, Tilmann 2015: Latte Macchiato. Soziologie der kleinen Dinge. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Bude, Heinz/  Dellwing, Michael/  Grills, Scott  (Hrsg.) 2015:  Kleine Geheimnisse. Alltagssoziologische Einsichten.

Unter Mitarbeit von Maike Simmank. Wiesbaden: VS Springer

Joas, Hans (Hg.)/Mau, Steffen (Hg.) 2020: Lehrbuch der Soziologie. 4. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag
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SOZ 04 Soziale Ungleichheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 05 In welcher Gesellschaft leben wir?
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: In dem Seminar werden verschiedene Begriffe und Konzepte zur Charakterisierung unserer Gesellschaft behandelt und
miteinander verglichen.

Die Nonstop-Gesellschaft, die Risikogesellschaft, die Wettbewerbsgesellschaft, die Gesellschaft der Angst und die
Mediengesellschaft werden unter anderem thematisiert.

 

Literatur: Adam, Barbara/Geißler, Karlheinz A./Held, Martin (Hrsg.) 1998: Die Nonstop- Gesellschaft und ihr Preis. Vom Zeitmissbrauch zur
Zeitkultur. Stuttgart/Leipzig: S. Hirzel Verlag

Bude, Heinz 2014: Gesellschaft der Angst. Hamburg: Hamburger Edition

Nachtwey, Oliver 2016: Die Abstiegsgesellschaft. Über das Aufbegehren in der regressiven Moderne. Berlin: Suhrkamp Verlag

Neckel, Sighard/Wagner, Greta (Hrsg.) 2013: Leistung und Erschöpfung. Burnout in der Wettbewerbsgesellschaft. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Pongs, Armin (Hrsg.) 2004: In welcher Gesellschaft leben wir eigentlich? 2 Bände. München: Dilemma Verlag

Postman, Neil 1993: Wir amüsieren uns zu Tode. Urteilsbildung im Zeitalter der Unterhaltungsindustrie. Frankfurt: Fischer
Taschenbuch Verlag

Sennett, Richard 2000: Der flexible Mensch. Die Kultur des neuen Kapitalismus. Berlin: Siedler

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

 

 

 

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 07 Kompaktseminar: Einführung in die Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Das Seminar bietet eine Einführung in grundlegende Themen, Theorien und Fachbegriffe der Soziologie. Wir beschäftigen
uns mit Sozialisation, Medien, dem Lebenslauf, Abweichung, sozialer Ungleichheit und Sozialstruktur, dem "demonstrativen
Konsum" (Thorstein Veblen), mit "unvorhergesehenen Folgen zielgerichteter sozialer Handlungen" (Robert K. Merton) und mit
Konformität und Einzigartigkeit am Beispiel der Mode (Georg Simmel). 

Literatur: Joas, Hans (Hg.)/Mau, Steffen (Hg.) 2020: Lehrbuch der Soziologie. 4. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 08 Kompaktseminar: Familie, Schule und Bildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: Das Seminar beleuchtet die Themenfelder Bildung, Schule und Familie aus einer soziologischen Perspektive. Verschiedene
Familienformen, die Erwerbstätigkeit von Eltern, Familienzeit und Vereinbarkeit von Familien -und Arbeitszeit, die "Verschulung
der Kindheit" und die Bedeutung von elterlichen Bildungsaspirationen werden in Bezug zu Bildungsinstitutionen gesetzt.
Kommunikationsstrukturen im Unterricht, Rollenhandeln und Anerkennung werden im Themenfeld Schule behandelt. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Hochschild, Arlie Russell 2002: Keine Zeit. Wenn die Firma zum Zuhause wird und zu Hause nur Arbeit wartet. Opladen: Leske +
Budrich

Peukert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

Willems, Herbert (Hrsg.) 2008: Lehr(er)buch Soziologie. Band 2, Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 15 Online Seminar: Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie via
LSF das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Masterstudiengangs Frühe Bildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und Hausarbeit in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, MA FrüBi, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und ausführliche Hausarbeit in Form einer
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 16 Online Seminar: Soziale Ungleichheit schulischer Bildungschancen in Deutschland
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 4120



Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie via
LSF das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung und des Bachelorstudiengangs
Lebenslanges Lernen belegt werden.

Neben bildungssoziologischen Theorien stehen vor allem bildungswissenschaftliche Studien (PISA, IGLU etc.) im Zentrum des
Seminars. Das Seminar erfordert die Bereitschaft, sich mit höchst anspruchsvollen Originaltexten und komplexen statistischen
Verfahren zu beschäftigen. 

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (nur PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und Hausarbeit zu einem Thema (PO 2015, MA BiFo,
BA LLL).

4 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und ausführliche Hausarbeit (nur PO 2011, Modul 2).

Literatur: Im Moodle-Kurs.

SOZ 21 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ B)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 22 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ A)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

SOZ 23 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ B
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 4121



Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 24 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ A
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

SOZ 27 Jugend und Jugendkulturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Vorbemerkung: Dieses Seminar überschneidet sich v.a. im ersten, theoretisch-konzeptionellen Teil stark mit meinen
Jugendstudien-Seminaren aus den letzten Semestern. Ich empfehle daher den Besuch nicht, wenn Sie schon in einem dieser
Seminare waren.

Das Seminar widmet sich in einem ersten Schritt dem sozialen Konstrukt „Jugend” im aktuellen gesellschaftlichen Kontext.
Wir erschließen uns verschiedene Perspektiven auf Jugend, insbesondere: Jugend als Schonraum, als Übergangsphase,
als Generationsgestalt oder Jugend als altersunabhängiger Habitus. Unter Bezugnahme auf diese Perspektiven setzen
wir uns in einem weiteren Schritt mit der Ausgestaltung von Jugend am Beispiel von Jugendkulturen und Jugendszenen
auseinander: Welche Rolle spielen Jugendkulturen und jugendkulturelle Selbstpositionierungen im Sozialisationsprozess, bei der
Identitätskonstruktion von Jugendlichen und generell im und für den Übergang zum Erwachsenenstatus? Dieser Fragestellung
wird sowohl auf der Ebene jugendkultursoziologischer Theorien und Konzepte als auch am Beispiel unterschiedlicher
Jugendkulturen und Jugendszenen nachgegangen.
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SOZ 28 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)In dieser
Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich zu Männern
und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende Zuordnungen und
Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der Sozialisation typisch weibliches
oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es in verschiedenen Kontexten (Schule,
Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge oder Mädchen ist? Den theoretischen
Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht
als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation
im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche
Themen an. 

Handlungsfelder

Beratung im Bildungsbereich

BEB11 Theoretische Grundlagen der Beratung , BA-HF2, B2
Seminar 3 Credit Points

14tägl 14:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.021 Wöller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Zur Gestaltung professioneller Beratungsprozesse bieten verschiedene Beratungsansätze und zugehörige Methoden eine
wichtige Grundlage.

Im Seminar werden zentrale theoretische Beratungsansätze wie sie aus der Psychoanalyse, den Lerntheorien, der
humanistischen Psychologie und dem systemischen Denken hervorgegangen sind vorgestellt, erarbeitet und diskutiert - auch im
Kontext der jeweiligen anthropologischen Grundannahmen und Interventionsformen. Darüber hinaus werden die Unterschiede
und Spezifika kritisch reflektiert. Das Seminar thematisiert abschließend die Anwendungsmöglichkeiten der verschiedenen
Beratungsansätze in der bildungs- und berufsbezogenen Beratung anhand verschiedener Beratungsformate (z.B. Supervision,)
und Beratungsfelder.

Lehr- und Lernformen: Seminar, Referate, Selbstorganisierte Lernformen, Gruppenarbeit, Präsentationen, Übungen; evtl.
Exkursion und/oder Gastvortrag

Literatur: Gieseke/Nittel (Hrsg.) (2016): Handbuch Pädagogische Beratung über die Lebensspanne. Weinheim und Basel: Beltz Juventa

Nestmann, Engel, Frank und Sickendiek (Hrsg.) (2004): Das Handbuch der Beratung. Bd. 1 und 2. Tübingen: dgvt- Verlag.

Rausch/Hinz/Wagner (2008): Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt

Weitere Literatur wird im Seminar vorgestellt.

BEB19 Beratung im Bildungswesen, BA-HF2, B1
Seminar 3 Credit Points

Dienstag 18:15 - 19:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 11 11.119 Borgmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Im Zuge gesellschaftlicher Veränderungsprozesse sehen sich Menschen zunehmend mit der Verantwortung konfrontiert,
speziell ihre Bildungs- und Berufsbiographien individuell und eigenverantwortlich zu gestalten. Damit wächst auch der Bedarf
von Beratung im Bildungswesen, da die Gestaltungsmöglichkeiten zwar einerseits Handlungsspielräume, aber eben auch
Unsicherheiten und Risiken eröffnen und bedingen.

In der Veranstaltung soll daher die Beratung als personenspezifische Orientierungshilfe genauer untersucht und diskutiert werden
– im Fokus stehen Beratungsverständnis, Beratungsformen, Aufgabenbereiche und die Professionalisierung von Berater*innen.
Außerdem werden Chancen und Herausforderungen dieses Beratungsfeldes kritisch beleuchtet.

Literatur: Wird im Seminar bekanntgegeben

BEB28 Kollegiale Beratung BA-HF2, B2,B3
Seminar 3 Credit Points

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.020 Vanvinkenroye, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

BEB30 Tutorenschulung, BA LL 3 / BA HF Beratung
Seminar

14tägl - ab Fr, 23.04.2021 Schweyer-Wagenhals, S.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: In der Veranstaltung haben Bachelor-Studierende des 2. Semesters die Gelegenheit, sich für die Tutorenarbeit mit Erstsemester-
Studierenden vorzubereiten.

Neben der Planung und Durchführung (Didaktik und Methodik) von zukünftigen Treffen mit den Erstsemestern wird die Rolle des
Tutors beleuchtet. Themen, die an die Standards des Netzwerkes Tutorienarbeit angelehnt sind, erarbeiten dich die Studierenden
in Praxisarbeiten.

Die Tutorienarbeit mit Erstsemester-Studierenden im folgenden Wintersemester 21/22 ist verpflichtend.

Die Tutorenschulung und -arbeit kann für das HF Beratung oder als Praxis-Lernprojekt angerechnet werden.

BEB32 Trauerarbeit in der Erwachsenenbildung, BA-EZW2, B1/B2; BA-LL2, B2/B3; BA-EB3, B2;
BA-EB4, B1; MA-EHF4

Seminar Max. 16 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 16:00 02.08.2021-05.08.2021 Wisgott, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Eine Anmeldung zum Seminar unter folgender Adresse ist erforderlich: simone.wisgott@lehrb.ph-ludwigsburg.de

Im Seminar werden die Studierenden verschiedene Trauertheorien sowie verschiedene Phasenmodelle des Trauerprozesses
und Aufgabenmodelle der Trauer und Trauerbegleitung kennenlernen. Sie bekommen Einblicke in die Aufgaben eines
Trauerbegleiters und deren kreative Methoden zu Bearbeitung von Trauer. Die Studierenden kennen als Beratungsgrundlage
die personenzentrierte Beratung nach Carl Rogers sowie speziell auf Trauer weitere ausgerichtete Beratungsformen. Die eigene
Auseinandersetzung mit dem Thema Trauer wird dabei ebenfalls beleuchtet und reflektiert.

Es können Modulprüfungen absolviert werden. Die Modalitäten werden zu Beginn des Seminars festgelegt.

Literatur: Lammer, Kerstin (2014): Trauer verstehen. Formen, Erklärungen, Hilfen. 4. Aufl. Berlin: Springer.

Langenmayr, Arnold (2013): Einführung in die Trauerbegleitung. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht.

Mucksch, Norbert; Schlechtriemen, Michael (2015): Trauernde hören, wertschätzen, verstehen. Die personenzentrierte Haltung in
der Begleitung. Göttingen, Germany: Vandenhoeck & Ruprecht (Edition Leidfaden – Basisqualifikation Trauerbegleitung)

Müller, Heidi; Willmann, Hildegard; Schut, Henk (2016): Trauer: Forschung und Praxis verbinden. Zusammenhänge verstehen
und nutzen. Göttingen, Bristol, CT, U.S.A.: Vandenhoeck & Ruprecht
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Bildungsmanagement

BIM199 Forschungsmethoden für Bildungsmanagement und betriebliche
Weiterbildungsforschung

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.120 Stricker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

 

Kommentar: Das Seminar führt in Forschungsmethoden für Bildungsmanagement (z. B. im Bereich der empirischen Sozialforschung,
Organisationsforschung) ein. Im Rahmen des Seminars lernen Sie ausgewählte quantitative und qualitative Zugänge/Methoden
kennen (z. B. Fragebogenerhebung, Interviewstudie). Mit dem notwendigen „Handwerkszeug” ausgestattet, sind Sie in der Lage,
zentrale Problemstellungen aus Ihrem Studienbereich bzw. dem (zukünftigen) Berufsalltag mittels empirischer Methoden zu
bearbeiten. Learning by doing: Sie wenden eine der vorgestellten Methoden in einem eigenen „Mini-Forschungsprojekt” an,
werten Ihre Daten aus und stellen sie entsprechend im Rahmen des Seminars dar.

 

BIM202 Schreibwerkstatt
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Mi, 21.04.2021-21.07.2021 11 11.120 Stricker, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Das Seminar richtet sich an Studierende, die aktiv mit dem Verfassen wissenschaftlicher (Abschluss-) Arbeiten beschäftigt sind.
Neben theoretischen Inputs zu wissenschaftlichen Richtlinien, Schreib- und Kreativitätstechniken sind die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer aufgefordert, den aktuellen Stand ihrer Arbeit zu präsentieren, im Plenum zur Diskussion zustellen und Fragen
einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben.

Literatur: Grundlegende und weiterführende Literatur wird in Form von frei zugänglichen Quellen als Datei bzw. als Literaturliste in Moodle
hinterlegt. Das Passwort erhalten Sie in der ersten Seminarsitzung.

BIM204 Personalmanagement
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.119 Schmidberger, I. Wippermann, S.

2-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.119 Schmidberger, I. Wippermann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Vor dem Hintergrund der Herausforderungen, die durch die VUCA-Welt hervorgerufen werden, kommt dem Personalmanagement
in Bildungseinrichtungen sowie Unternehmen eine besondere Rolle zu. Ein strategisches Personalmanagement in den
unterschiedlichen Funktionsbereichen sowie den entsprechenden Instrumenten ist notwendig, um die Anpassungen erfolgreich zu
unterstützen.

In diesem Zusammenhang beschäftigen wir uns im Seminar u.a. mit den folgenden Fragestellungen: Was ist
Personalmanagement? Welche Hauptaufgaben und Fragestellungen werden den einzelnen Funktionsbereichen zugeschrieben?
Welche Instrumente können in den jeweiligen Funktionsbereichen angewendet werden? Wie sieht gelungene Personalführung
aus?

Die Studierenden erarbeiten die Inhalte des Seminars synchron in gemeinsamen Online-Veranstaltungen und asynchron in
Selbstlernphasen anhand von Literatur, Expertenbeiträgen, Arbeitsaufträgen und Übungen.

BIM205 Organisationsmanagement
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.119 Schmidberger, I. Wippermann, S.
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2-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.119 Schmidberger, I. Wippermann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Bildungsinstitutionen und Unternehmen sind komplexe Systeme, die sich dem schnellen Wandel ihrer Umwelt anpassen müssen.
Um diesen Wandel erfolgreich zu begleiten, braucht es ein sinnvolles Organisationsmanagement.

In diesem Zusammenhang beschäftigen wir uns im Seminar u.a. mit den folgenden Fragestellungen: Was ist
Organisationsmanagement? Welche Strategien, Visionen und Wertehaltungen prägen die Organisationsstruktur? Was verstehen
wir unter einer lernenden Organisation und wie bewältigen Organisationen Entwicklungs- und Veränderungsprozesse? Welche
Herausforderungen ergeben sich daraus für praktische Handlungsfelder wie Marketing, Finanzen und Qualitätsmanagement?

Die Studierenden erarbeiten die Inhalte des Seminars synchron in gemeinsamen Online-Veranstaltungen und asynchron in
Selbstlernphasen anhand von Literatur, Expertenbeiträgen, Arbeitsaufträgen und Übungen.

Inklusive Bildung

BEB26 Heterogenität: Begriffe, Theorien, didaktische Konzepte, BA-HF-4, B1
Seminar 3 Credit Points

Einzel 12:00 - 12:45 Mi, 19.05.2021 11 11.017 Wöller, R.

BlockVorl 09:00 - 17:00 03.08.2021-06.08.2021 11 11.021 Wöller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Voraussetzung für die Teilnahme am Kompaktseminar ist die Anwesenheit zur Vorbesprechung am Mi. 19.05., 12.00 –
12.45, Raum wird bekanntgegeben.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Im Seminar werden Konzepte inklusiver Bildung, deren Entwicklung und Beeinflussung reflektiert. Neben theoretischen Modellen,
steht die bewusste und praxisnahe Gestaltung von didaktischen Konzepten inklusiver Bildung im Vordergrund. Zudem nehmen
die Dimensionen Gender, Inklusion, Intergenerationalität und Interkulturalität eine zentrale Rolle ein.

Lehr- und Lernformen: Seminar, Referate, Selbstorganisierte Lernformen, Gruppenarbeit, Präsentationen, Übungen; evtl.
Gastvortrag und Exkursion.

Literatur: - Antz, Eva Maria/Franz, Julia/Frieters, Norbert/Scheunpflug, Annette (2009): Generationen lernen gemeinsam. Methoden für 

  die intergenerationelle Bildungsarbeit. Bielefeld:

  Bertelsmann

- Biermann, H./ Bolz, B. (2011): Inklusive Berufsbildung. Didaktik beruflicher Teilhabe trotz Behinderung und Benachteiligung.

  Schneider

- DIE: Inklusive Erwachsenenbildung. Zeitschrift für Erwachsenenbildung 2/2012 - Eberwein, H./Knauer, S. (2009): Handbuch

  Integrationspädagogik. Beltz

- Giesecke, Wiltrud (2009) (Hrsg.): Handbuch zur Frauenbildung. Opladen.

- Gill, Isabell (2005): Inklusive Bildung. Erste Schritte zu einer gemeinsamen Erwachsenenbildung für behinderte und

  nichtbehinderte Menschen

- Glaser, E./ Klika, D./ Prengel,A (2004) (Hrsg.): Handbuch Gender und Erziehungs- wissenschaft. Bad Heilbrunn.

- Heimlich, U. & Behr, I. (2011): Inklusion von Menschen mit Behinderung in der EB/WB. In: Tippelt/von Hippel: Handbuch

  Erwachsenenbildung.

- Magazin erwachsenenbildung.at: Gender und Erwachsenenbildung - Zugänge, Analysen und Maßnahmen. Wien: 03/2008 -

  UN (2008): Übereinkommen über die Rechte von Menschen mit Behinderung

BSPO 315 "Wir sind eins" - Schulsportfest 2021 (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.
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Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Angebot "Wir sind eins” (Schulsporfest 2021) wird zum 1. Mal angeboten und in Kooperation mit den Schulen am
Favoritepark in Ludwigsburg im Juli 2021 durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Durchführung dieser Idee. 

 

 

MBEB20 Interkulturalität: Kulturelle Unterschiede als Chance nutzen, BA-HF4, B2,MA-EHF3, B3
Seminar 3 Credit Points

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Borgmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Typ A (keine feste Zeitschiene).

Kommentar: Der Begriff „Interkulturalität” umfasst eine große Bandbreite an Vorstellungen von „Kultur” und „Begegnung” und bestimmt seit
den 80er Jahren die Wahrnehmung dieser Phänomene. „Interkulturalität” beschreibt das Aufeinandertreffen von Kulturen und die
gegenseitige Beeinflussung trotz kultureller Unterschiede. Es soll ein Bewusstsein für die Verschiedenheit von Menschen und den
respektvoller Umgang damit geschaffen werden. Allerdings dienen häufig nationale und/oder ethische Unterscheidungsschemata
als Grundlage, so dass das Konzept immer häufiger auch berechtigte Kritik erfährt.

Im Seminar setzen wir uns kritisch mit dem Konzept und möglichen Alternativen auseinander. Weitere Themen z.B. interkulturelle
Kompetenz, Diversity und Migrationspädagogik sein. Die Themen der einzelnen Sitzungen werden teilweise gemeinsam
festgelegt. Nach der Anmeldephase erhalten Sie rechtzeitig Informationen dazu.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Medienbildung

BSPO 311 SchillerLab – Spielraum für Kreativität und Digitalität
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 13:00 - 14:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Teilnahme erfordert Eigenständigkeit und Verantwortungsübernahme.

Ziel ist es gemeinsam mit einer Schule in Marbach einen Spielraum für Kreativität und Digitalität zu gestalten.

Folgende Möglichkeitsräume sind angedacht:

1. Hackathon im Februar (siehe Hperlink)

2. Zusammenarbeit mit einer Schule in Marbach 

3. Idee "LiterRadtour” und „Aktionbound” zum Thema 

4. "Ecape Room” vgl. Reuchlin digital (vgl. Matt D. Skateboarding - Auf der Suche nach dem ersten Skateboard) 

5. Eigene Idee und Umsetzung

Eine Zusammenarbeit mit einem Softwareentwickler, Museumspädagig:innen und dem Sonderpädagogischen Seminar Stuttgart
(Zweite Phase der Lehramtsausbildung) ist angedacht.

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

Weitere Informationen:

Projektziele sind Aufbau und Verstetigung eines Bildungsnetzwerks von Schule, Lehrkräftebildung und
außerschulischer Jugendarbeit mit dem Lernort Literaturmuseum. Als neue Kooperationspartner von Schillers
Geburtshaus wirken mit: die Tobias-Mayer-Gemeinschaftsschule mit dem aktuell ent- stehenden SchillerLab als
pädagogischem Makerspace, die Uhland Schule (SBBZ Lernen) sowie die PH Ludwigsburg und das Staatliche Seminar
Stuttgart. Im Fokus steht die Förderung wichtiger Medien- und Zukunftskompetenzen bei allen genannten Zielgruppen
sowie die Etablierung von praxisori- entierten (Hochschul-)Seminaren für künftige Lehrkräfte. Sie erfahren, wie die
Nutzung digitaler Me- dien zur Gestaltung von Möglichkeits- und Ermächtigungsräumen für Kreativität und Digitalität
beitragen und wie dadurch Lernprozesse in und außerhalb der Schule befördert werden. Für die Jugendlichen vor Ort
bedeutet das auch: Erkundung und Vergewisserung ihrer kulturellen Identität und Heimat ausgehend von Schillers
Geburtshaus. Das Schiller-Projekt „beflügelt” mit seinen Schwerpunkten die Entwicklung einer regionalen und
inklusiven Bildungslandschaft für lebenslan- ges, lebendiges Lernen.

Thema
Kreativität und Digitalität als Grundvoraussetzung für die Bewältigung wichtiger Zukunftsaufgaben in Zeiten rasanten
Wandels und globaler Krisen sind Kernthemen des Schiller-Projekts. Die Beteiligten erleben Kreativität als eine im
Menschen angelegte Fähigkeit mit neuen Selbstwirksamkeits- erfahrungen. Es findet keine Gleichsetzung von Kreativität
mit Kunst, Musik und Literatur („Art Bias”) statt. Das Schiller-Projekt verortet Kreativität als Nährboden und Triebkraft in
unterschiedlichsten Be- reichen: wissenschaftliches Denken, Entrepreneurship, Design Thinking, Making oder Coding ...

Partizipation
Das Schiller-Projekt macht aufgrund seiner partizipatorischen Struktur alle Beteiligte zu Aktiven: Schüler:innen und
Jugendliche agieren als Forscher:innen und Designer:innen. Angehende Lehrkräf- te erproben sich als Entwickler:innen.
Museumspädagog:innen und Informatiker:innen agieren als Impulsgeber:innen und Potenzialentfaltungscoaches.
Lehrkräfte werden außerdem zu wichtigen Feedbackgeber:innen, die bei Bedarf weitere Projektiterationen anstoßen. Mit
den Schüler:innen und jugendlichen Besucher:innen „erobert” eine neue Nutzer:innengruppe Schillers Geburtshaus.

EW 118 Kompaktseminar: Medienbildung in der Erwachsenenbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021 1 1.349 Schumacher, C.

BlockSa 10:00 - 17:00 28.05.2021-29.05.2021 1 1.349 Schumacher, C.

BlockSa 10:00 - 17:00 02.07.2021-03.07.2021 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Modulprüfung ist möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Kurs für die Bachelorstudiengänge

Das Seminar gibt einen Einblick in Praxisfelder und Konzepte der Medienbildung im Kontext der Erwachsenenbildung. Es
vermittelt die Grundlagen zur Medienarbeit mit Erwachsenen sowie didaktische Konzepte und Kompetenzen zur Planung und
Durchführung von Projekten und Veranstaltungen zur Medienbildung.

Literatur: Wird zum Semesterbeginn bekanntgegeben.

EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

Seite 4129



Studienfächer

Archiv-, Museums- und Gedenkstättenpädagogik

BSPO 311 SchillerLab – Spielraum für Kreativität und Digitalität
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 13:00 - 14:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Teilnahme erfordert Eigenständigkeit und Verantwortungsübernahme.

Ziel ist es gemeinsam mit einer Schule in Marbach einen Spielraum für Kreativität und Digitalität zu gestalten.

Folgende Möglichkeitsräume sind angedacht:

1. Hackathon im Februar (siehe Hperlink)

2. Zusammenarbeit mit einer Schule in Marbach 

3. Idee "LiterRadtour” und „Aktionbound” zum Thema 

4. "Ecape Room” vgl. Reuchlin digital (vgl. Matt D. Skateboarding - Auf der Suche nach dem ersten Skateboard) 

5. Eigene Idee und Umsetzung

Eine Zusammenarbeit mit einem Softwareentwickler, Museumspädagig:innen und dem Sonderpädagogischen Seminar Stuttgart
(Zweite Phase der Lehramtsausbildung) ist angedacht.

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

Weitere Informationen:

Projektziele sind Aufbau und Verstetigung eines Bildungsnetzwerks von Schule, Lehrkräftebildung und
außerschulischer Jugendarbeit mit dem Lernort Literaturmuseum. Als neue Kooperationspartner von Schillers
Geburtshaus wirken mit: die Tobias-Mayer-Gemeinschaftsschule mit dem aktuell ent- stehenden SchillerLab als
pädagogischem Makerspace, die Uhland Schule (SBBZ Lernen) sowie die PH Ludwigsburg und das Staatliche Seminar
Stuttgart. Im Fokus steht die Förderung wichtiger Medien- und Zukunftskompetenzen bei allen genannten Zielgruppen
sowie die Etablierung von praxisori- entierten (Hochschul-)Seminaren für künftige Lehrkräfte. Sie erfahren, wie die
Nutzung digitaler Me- dien zur Gestaltung von Möglichkeits- und Ermächtigungsräumen für Kreativität und Digitalität
beitragen und wie dadurch Lernprozesse in und außerhalb der Schule befördert werden. Für die Jugendlichen vor Ort
bedeutet das auch: Erkundung und Vergewisserung ihrer kulturellen Identität und Heimat ausgehend von Schillers
Geburtshaus. Das Schiller-Projekt „beflügelt” mit seinen Schwerpunkten die Entwicklung einer regionalen und
inklusiven Bildungslandschaft für lebenslan- ges, lebendiges Lernen.

Thema
Kreativität und Digitalität als Grundvoraussetzung für die Bewältigung wichtiger Zukunftsaufgaben in Zeiten rasanten
Wandels und globaler Krisen sind Kernthemen des Schiller-Projekts. Die Beteiligten erleben Kreativität als eine im
Menschen angelegte Fähigkeit mit neuen Selbstwirksamkeits- erfahrungen. Es findet keine Gleichsetzung von Kreativität
mit Kunst, Musik und Literatur („Art Bias”) statt. Das Schiller-Projekt verortet Kreativität als Nährboden und Triebkraft in
unterschiedlichsten Be- reichen: wissenschaftliches Denken, Entrepreneurship, Design Thinking, Making oder Coding ...

Partizipation
Das Schiller-Projekt macht aufgrund seiner partizipatorischen Struktur alle Beteiligte zu Aktiven: Schüler:innen und
Jugendliche agieren als Forscher:innen und Designer:innen. Angehende Lehrkräf- te erproben sich als Entwickler:innen.
Museumspädagog:innen und Informatiker:innen agieren als Impulsgeber:innen und Potenzialentfaltungscoaches.
Lehrkräfte werden außerdem zu wichtigen Feedbackgeber:innen, die bei Bedarf weitere Projektiterationen anstoßen. Mit
den Schüler:innen und jugendlichen Besucher:innen „erobert” eine neue Nutzer:innengruppe Schillers Geburtshaus.
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Bildung für nachhaltige Entwicklung

Deutsch als Fremdsprache /Deutsch als Zweitsprache

Modul 1 Fachliche Grundlage des DaF/DaZ-Unterrichts

DEU 08 Schriftspracherwerb
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schäfer, J.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Jooß, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.250 (max. 50 Tln.) Jooß, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

4-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.318 (max. 50 Tln.) Jeuk, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: S. Jeuk: Veranstaltung "Typ B": Der Kurs findet freitags von 8.15 bis 9.45 voraussichtlich mit Präsenzphasen im Webex statt. Die
Anwesenheit in den Videokonferenzen ist erforderlich. Weitere Angaben finden Sie im Moodlekurs. 

Bitte tragen Sie sich bis zum 16. April 2021 in den Moodlekurs ein (zunächst ohne Zugangsschlüssel). Weitere Angaben finden
Sie im Moodlekurs.

Studierende BA Bildungswissenschaften, Wahlfach DaF/DaZ, müssen den Kurs von Herrn Jeuk besuchen.   

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

   

Kommentar: S. Jeuk:
Die Vermittlung der Schriftsprache ist für Lehrer*innen eine große Herausforderung, nicht zuletzt weil die Voraussetzungen der
Kinder sehr unterschiedlich sind. Für den Erfolg der Schriftaneignung sind unter anderem die Möglichkeiten und Zugänge, die ein
Kind schon vor der Einschulung zur Schrift und zur Schriftkultur hat, entscheidend. In dem Seminar werden zunächst fachliche
Grundlagen erarbeitet. Unter anderem geht es um die wesentlichen Charakteristika geschriebener Sprache, ihre Merkmale im
Unterschied zur gesprochenen Sprache und um die Merkmale des deutschen Schriftsystems. Im zweiten Teil steht der Lerner im
Vordergrund: Wie lernen Kinder lesen und schreiben? Welche Voraussetzungen sind grundlegend? Welche Taktiken lassen sich
beim Lernprozess beobachten? Im dritten Teil stehen Fragen der Vermittlung und der Lernbeobachtung im Mittelpunkt.    

J. Schäfer:

Das Seminar ist ohne Präsenztermine und für eine asynchrone Gestaltung geplant. Sie erarbeiten und diskutieren die
Inhalte in Kleingruppen. Dazu lesen Sie vorbereitende Texte und erhalten von mir kommentierte Präsentationen. Fragen und
Diskussionswünsche können Sie in Foren einstellen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden. Es ist deshalb eine Veranstaltung des Typs B.

     

Literatur: Jeuk, Stefan; Schäfer, Joachim (2019): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen

 

J. Schäfer

Literatur: Jeuk, Stefan; Schäfer, Joachim (2019): Schriftsprache erwerben. Berlin: Cornelsen und weitere Texte, die im Seminar
zur Verfügung gestellt werden.

DEU 37 Einführung in die Sprachwissenschaft
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Betzel, D.

2-Gruppe
Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Grundler, E.
Typ A (kein festes Zeitfenster)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

E. Grundler:

Studierende, die ihr Studium vor dem WS 20-21 aufgenommen haben, erhalten für die Vorlesung 2 ECTS. Diese Gruppe
an Studierenden muss das Modul in diesem SoSe 21 fertigstellen. Beachten Sie dazu bitte die Informationen auf der
Institutshomepage. Die Studienleistung für die Vorlesung wird von allen Studierenden durch eine unbenotete Klausur in der
letzten Vorlesungswoche erworben.

Die Vorlesung findet vollständig als asynchrone Lehrveranstaltung statt. Die Lerneinheiten werden wöchentlich eingestellt.

Kommentar: D. Betzel:

Die Einführung in die Sprachwissenschaft behandelt die zentralen Bereiche der germanistischen Linguistik: Semiotik, Phonetik &
Phonologie, Graphematik, Morphologie, Syntax, Semantik, Textlinguistik und Pragmatik.

Literatur: D. Betzel:

Für die Veranstaltung wird ein Reader angeboten:

E. Grundler:

Begleitend zur Vorlesung wird Literatur in einem Reader zur Verfügung gestellt.

DEU 51 Didaktische Grundlagen des DaF-/DaZ-Unterrichts
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.225 Suresh, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Eine Literaturliste wird in der ersten Seminarsitzung verteilt.

DEU 82 Interkulturelle Kommunikation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Mohr-Sobkowiak, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Die Veranstaltung findet synchron über Webex statt. Zusätzlich hierzu gibt es Aufgaben über Moodle, die während der Woche
bearbeitet werden sollen.

INT 04 Arabisch II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 05 Arabisch III
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 06 Italienisch I (Anfänger)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 20 Tln.) Tosarello, G.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. Der Kurs findet
online statt, weitere Informationen erhalten Sie von der Dozentin.

Literatur: UniversItalia 2.0, A1/A2 Italienisch für Studierende, Hueber, ISBN 978-3-19-105463-2

INT 07 Italienisch II (Fortgeschrittene)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 20 Tln.) Tosarello, G.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Kurs findet online statt, weitere Informationen erhalten Sie von der Dozentin.

Literatur: UniversItalia 2.0, A1/A2 Italienisch für Studierende, Hueber, ISBN 978-3-19-105463-2

INT 08 Spanisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Inca, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele: Begrüßung, Vorstellung, Gefallen, Vergleiche und Bewertungen, Auskünfte, Städte und Orte - Beschreibungen,
Studium und Arbeit - Darstellung Landeskunde Spanien und Lateinamerika.

Grammatik:

Präsens. Substantive: Genus und Numerus. Adjektive: Genus und Numerus. Die Zahlwörter. Verbale Umschreibungen.
Die Demonstrativbegleiter. Häufigkeitsadverbien und Zeitangaben. Der Komparativ. Der Superlativ. Das Gerundium. Die
Possessivbegleiter.

INT 09 Spanisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Mohl, A.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Buch: Via rápida A1-B1

INT 10 Spanisch II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Inca, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele:

Über die Vergangenheit sprechen und eine Situation, einen Ort und ein Geschehen beschreiben. Über gemachte Erfahrungen
oder über Interessengebiete meiner Generation sprechen. Notwendigkeit, Wunsch, Empfehlung oder Ratschlag ausdrücken.
Informationen über Wohnungen einholen und geben.

Grammatik:

- Vergangenheitszeiten (Pretérito Perfecto, Indefinido und Imperfecto)

- Preposiciones: a de conmigo contigo por para

- Die Akkusativ- und Dativpronomen

- Subjuntivo. Präsens

INT 13 Türkisch I - SEMINAR ENTFÄLLT
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Oguz, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Kurs findet nur statt, wenn Präsenzlehre an der Hochschule möglich ist.

INT 14 Türkisch II - SEMINAR ENTFÄLLT
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Oguz, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Kurs findet nur statt, wenn Präsenzlehre an der Hochschule möglich ist.

INT 15 Russisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Beller, O.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Die Anwesenheit zu den Seminarzeiten an der Hochschule ist erforderlich.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Moct 1 A1-A2

INT 16 Arabisch I
Seminar Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Modul 2 Kulturspezifische Aspekte der Sprachvermittlung

DEU 24 Lehrwerke und Lehrwerkanalyse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Freitag 12:30 - 14:00 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.225 (max. 20 Tln.) Colombo-Scheffold, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Anmeldung im Moodle-Kurs nicht vergessen!

Kommentar: In diesem Seminar werden Sie unterschiedliche Lehrmaterialien für die verschiedenen Kompetenzstufen des Gemeinsamen
Europäischen Referenzrahmens und Lernziele sowie die zentralen Verfahren der wissenschaftlichen Lehrwerkanalyse und der
praxistauglichen Lehrwerksbeurteilung kennen lernen und einschätzen können.

Sie werden einen Überblick über die Geschichte der Unterrichtswerke im DaF/DaZ-Unterricht bekommen und neuere Lehrwerke
für Deutsch als Fremdsprache im Detail analysieren.

Darüber hinaus werden wir uns mit Chancen, Schwierigkeiten und Problemen des Unterrichts mit und ohne Lehrwerke
auseinandersetzen.

Der Einsatz von Medien im Unterricht wird separat thematisiert.

Der Schwerpunkt liegt zwar auf den Lehrwerken für Deutsch als Fremdsprache/Zweitsprache in der Erwachsenenbildung, aber
es werden auch Aspekte der Vermittlung des Deutschen als Zweitsprache in den Schulbüchern und in den Fördermaterialien
thematisiert.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Kurs angegeben.

DEU 50 Deutschunterricht planen, durchführen und reflektieren
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.104 Suresh, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Eine Literaturliste wird in der ersten Seminarsitzung zur Verfügung gestellt.

Bitte beachten Sie, dass in diesem Seminar Unterricht geplant und (per Webex) durchgeführt wird. Planen Sie ein, dass Sie an
zwei Terminen im Semester (freitags von 14.15-17.30 Uhr) in dem entsprechenden Sprachkurs hospitieren und Ihren eigenen
Unterrichtsversuch durchführen.

DEU 52 Leistungsbewertung, Diagnose und Förderung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 6.A 6.A.001 Did. Villa Suresh, I.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Eine Literaturliste wird in der ersten Seminarsitzung verteilt.

DEU 53 Lernbereiche des DaF-/DaZ-Unterrichts
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.013 Suresh, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Eine Literaturliste wird in der ersten Seminarsitzung verteilt.

Englisch

ENG 01 Language Skills I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.

3-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The main objective of this seminar is to discuss core areas of English grammar and usage, with a view to a) improving students’
own practical command of the language in specific fields, and b) to giving insights into aspects of language that are relevant to
teaching it.

Pragmatic components of discussion, argument and other forms of self-expression in English will also be given special focus.

Each week you will be set pages from the Handbook to complete in preparation for the following seminar. Other exercises will
also be made available via Moodle. This course carries the Module I exam.

Literatur: The Course Reader is available in the Copy Shop (Tense and Aspect Fenn).

ENG 02 Language Skills II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.019 Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45  11 11.116 Kuuskoski, A.

3-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The focus of this seminar will be on addressing tricky pronunciation issues and thus, will strive to give students the tools to
evaluate their own pronunciation as well as the pronunciation of their future pupils. The ultimate goal of the seminar is to improve
students’ authentic pronunciation by providing concrete feedback. We will also explore the active and passive use of phonemic
transcriptions and the recognition and application of syllable and word stress.

Your performance will be assessed on the basis of a variety of tasks to be completed over the course of the semester: visiting the
Language Support Centre and completing various pronunciation diagnostics.

Literatur: The course reader is available in the Copy Shop (Handout Kuuskoski/Mercier-Droste).

ENG 03 Language Skills III: Writing Skills
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

3-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltungen Typ B

Kommentar: This course aims to improve your writing skills in various areas including sentence structure, paragraph structure, word choice,
and most importantly, specificity. We will cover argumentative essays and practise paraphrasing texts. In addition, we will discuss
typical non-native speaker mistakes and English collocations while expanding your vocabulary and increasing your precision,
tone, and clarity when writing in English.

Writing exercises will be made available via Moodle and you will have the opportunity to practise writing some essays during the
course on a variety of topics.

Assessment will be based on a 500 word essay written in class.

Literatur: Course reading and materials will be announced and made available in class and via Moodle.

ENG 04 Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

Your performance will be assessed through your class participation and a ‘lightning talk’ (5 min in class mini presentation). Each
week you will be expected to watch the films before the seminar, make notes on some set questions and come prepared to
discuss the films in the seminar. Preparation and active participation are essential to your success in this course. The film list and
vocabulary lists will be made available via Moodle.

Literatur: Course materials will be made available during the semester in class and via Moodle.

ENG 07 Language Pedagogy I
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as a seminar for the Bachelor programme in „Bildungswissenschaft – Lebenslanges Lernen” (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 2).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations of language learning and teaching. We will also
discuss pedagogical applications and implications and take a retrospective look at our previous foreign language learning
experience. We thus hope to increase our awareness not only of what we do and how we do it, but also what effect it will have on
our learners. The following issues will be dealt with: beliefs about teaching/learning, classroom discipline/management, learning
styles/strategies, what makes a good EFL teacher, intercultural communicative competence, the history of language teaching,
theories of second language acquisition, CLIL, TBL and teaching a FL to young learners. In order to obtain credit points, students
are expected to attend this course regularly, participate actively, do the assignments and a presentation. International students
will do a  90-minute written test, which will be graded.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course:

Nancy Grimm, Michael Meyer, Laurenz Volkmann. Teaching English. Tübingen: Narr. 2015.  

Penny Ur. A course in language teaching. Practice and theory. Cambridge: Cambridge University Press. 1996.

ENG 09 Language Pedagogy III
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Language Pedagogy III entspricht Secondary-specific ways of teaching in der PO 2011, nicht aber der gleichnamigen
Veranstaltung Secondary-specific ways of teaching im MA der PO 2015.

Also offered as the seminar "Principles and Issues in English Language Teaching" for the Bachelor programme in
"Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b Baustein 3).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The course is based on a series of teacher training modules which aim to develop practical skills in teaching English as a foreign
language. The training sessions will involve demonstrations, discussions and pair/group work. We will focus on the following
areas of methodology: planning a lesson, teaching aims/goals, presenting and practising vocabulary/grammar structures, using
a reading text, reading/writing/listening activities, asking questions, giving instructions and communicative activities etc. A
series of articles offering theoretical and practical background knowledge will be presented and discussed in small groups on a
weekly basis. In order to obtain credit points, students are expected to attend this course regularly, participate actively, do the
assignments and a presentation.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course: Timm, Johannes
P. (1998): Englisch lernen und lehren. Didaktik des Englischunterrichts. Berlin: Cornelsen. Müller-Hartmann, Andreas & Schocker-
von Ditfurth, Marita (2004): Introduction to the English Language Teaching. Stuttgart: Klett. Haß, Frank (2006): Fachdidaktik
Englisch. Tradition - Innovation – Praxis. Stuttgart: Klett.

ENG 16 British Identities and the Brexit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: It is possible to do a project (Modul 3.7) in this course. Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the
Bachelor programme in "Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5). Also offered as a
seminar for the Master programme in "Bildungswissenschaft" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This seminar will address the question to what extent the varieties of British identities have contributed to the Brexit. After
assessing English and non-English cultural discourses about national identity throughout British history, the seminar will focus on
the recent developments that have led to the Brexit.

Everyone should read the best-selling novel Middle England by Jonathan Coe which was published in 2019 and which addresses
central issues that lie at the core of the seminar.

ENG 17 Cultural Studies I / Introduction to the Culture and Civilisation of the English-Speaking
World

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45  11 11.116 Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Cultural Studies" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges
Lernen" (Bereich BA-SF 1b: Baustein 4).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course intends to give an introduction to cultural studies in the English-speaking world. It will combine various aspectsof
history, politics, sociology and, among other things, popular culture and will focus on Great Britain and the United Statesof
America. However, the importance of English as a mother tongue in many other countries and as a global lingua francawill also
be addressed.

Literatur:  J. Skinner, Anglo-American Cultural Studies, 2. Aufl. UTB Basics 2016

ENG 39 Linguistics Ia / Introduction to Linguistics
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Also offered as a seminar for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

 

Kommentar: The course gives an introduction to the study and analysis of the character of language, both in a general sense and as applied
to English. It will provide orientation in the basic categories of the discipline including phonetics and phonology (sound production
and sound system), morphology and syntax (grammatical forms and their meanings), semantics (meaning on the level of
individual words and phrases), and the origins of language.

There will be a written end of term test about the contents of the seminar.

Literatur: Yule, The study of language (6th or 7th edition)

(Please get a hold of this book before the start of the course)

Gesundheitsförderung im Lebenslauf

Modul BA-SF9a: Grundlagenbaustein Mensch und Gesundheit

BBIO 025 Humanbiologie II - Grundkurs Humanbiologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  2 2.011 (max. 22 Tln.) Schaal, S.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45  2 2.011 (max. 22 Tln.) Schaal, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung (auch online) ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe u. a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Die Veranstaltung findet wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen als Online-Seminar statt

* Die einzelnen Sitzungen finden asynchron statt  (Gruppen sind online nicht relevant)
* Die Aufgaben werden als Wochen-Aufgaben gestellt und müssen bei freier Zeiteinteilung wöchentlich fristgerecht abgegeben

werden
* Es gibt regelmäßige, freiwillige wöchentliche Live-Treffen in Web Ex für inhaltliche Vertiefungen und Rückfragen (Di 11.45 -

12.15 Uhr). Diese werden sehr empfohlen!
* Benötigtes Material (Organe, Präparierbesteck, Sonstiges) muss eigenständig besorgt werden. Informationen hierzu werden

rechtzeitig zur Verfügung gestellt 
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich

Sollten Präsentveranstaltungen möglich sein, finden diese in zwei Gruppen zu den angegeben Zeiten statt.

Der Workload von 3CP findet vornehmlich in der Vorlesungszeit statt (durchschnittlich 4-5 Stunden / Woche)

Kommentar: Typ A

Der humanbiologische Grundkurs vertieft die Kenntnisse aus der Vorlesung Anatomie und Physiologie (Voraussetzung für den
Kurs!).

Hier führen Sie eigenständig relevante Versuche zu den Organsystemen durch und erstellen eine eigene Versuchskartei als
Portfolio für Ihre weitere Laufbahn.

Die angebotenen Versuche sind für unterschiedliche Bedürfnisse adaptierbar und können in der Schule und Erwachsenenbildung
eingesetzt werden.

Verschiedene Organe und deren Präparation sind Bestandteil der Veranstaltung, sowie die Handhabung geeigneter Laborgeräte
zur Durchführung chemischer Nachweise oder Betrachtung mikroskopischer Präparate.

In dieser Veranstaltung führen Sie Versuche und Experimente zur Humanbiologie unter Anleitung durch. Sie können diese für
Ihre eigenen Lehrzwecke ausprobieren.

Die Dokumentation des Kurses geschieht durch Protokollieren ausgewählter Versuche mit vorbereitender Sachanalyse
(eigenständig) durch die Studierenden.

Die Teilnahme an den Kurstagen ist Voraussetzung für die Teilnahmebescheinigung.

Inhalte der Veranstaltung:

- Versuche und Experimente, Präparation und Mikroskopisches Zeichnen zum Aufbau und Funktion der Organsysteme des
Menschen

- u.a. Sinne und Wahrnehmung, ZNS, Herz/Kreislauf, Stütz- und Bewegungsapparat, Verdauung und Exkretion

- eigenständiges Lernen im Naturwissenschaftlichen Unterricht

 

BBIO 056 Biologie des Stress / Stressregulation
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 05.07.2021 2 2.016 (max. 20 Tln.) Tepel, C. Schaal, S.
online

1-Gruppe
BlockVorl 09:15 - 16:15 16.08.2021-19.08.2021 2 2.016 Schaal, S. Tepel, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen, Themenvergabe u.
a.). Härtefälle bitte vor der ersten Sitzung melden.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Alternative geben.

In diesem Fall gelten folgende Bedingungen:

* Die Seminarwoche wird als Blended Learning umgesetzt (eigenständige Arbeit, Online-Gruppenarbeit und Live-Präsenz in
WebEx im Wechsel)

* Vertiefende Aufgaben werden in Moodle zur Verfügung gestellt (asychrone Bearbeitung mit Abgabefristen)
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich

Kommentar: Typ B

Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf der physiologischen Stressreaktion beim Menschen. Es werden
die morphologischen und physiologischen Grundlagen des menschlichen Hormon- und Nervensystems, sowie
gesundheitsgefährdende Reaktionen bei chronischem Stress (Auswirkungen auf das Herz-Kreislaufsystem, das Immunsystem,
Verdauung, Libido etc. sowie emotionale und kognitive Beeinträchtigungen) erarbeitet.

Von besonderer Bedeutung sind ebenfalls vertiefte Kenntnisse verschiedener Stresstheorien und deren Entwicklung sowie deren
Implikationen zur Stressbewältigung. Dies führt zu grundlegenden Kenntnissen im Umgang mit Belastungs- und Stresssituationen
und deren Anwendungsmöglichkeiten im Lebenslauf.

Der Workload von 3CP verteilt sich folgendermaßen 1CP Anwesenheit im Seminar, 2 CP eigenständige Vor- und Nachbereitung /
Aufgaben in Moodle)

Da die Veranstaltung von einer Lehrbeauftragten durchgeführt wird, ist eine Modulprüfung nur in Ausnahmefällen und in
Absprache mit Dr. Sonja Schaal möglich.

 

Modul BA-SF9b: Praxis der Gesundheitsförderung

Baustein 1: Projekt Gesundheit gestalten

Baustein 2: Gesundheit von Lehrenden und Lernenden

BSPO 112 Entspannung und Achtsamkeit
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kompetenzbereich:  Sport und Gesundheit - Kernveranstaltungen

Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

Kommentar: In diesem Kurs werden relevante theoretische Zusammenhänge präsentiert und diverse Entspannungsverfahren praktisch
durchgeführt. Das Seminar nimmt auf die Situation der Studierenden ebenso Bezug wie auf die spätere berufliche Tätigkeit mit
den relevanten Zielgruppen „Lehrende”, „Lernende”, „Unternehmensangehörige”). Es besteht die Möglichkeit, einen Schein zu
erwerben.

 

Baustein 3: GUT DRAUF - Gesundheitsförderung mit Jugendlichen und Erwachsenen

BBIO 026 Projekt GUT DRAUF - Gesundheitsförderung mit Kindern, Jugendlichen und jungen
Erwachsenen (KB Kommunikation)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 18:00 - 19:30  2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.
Schaal Sonja Dr. paed.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Wir gehen davon aus, dass die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als
Präsenzveranstaltung stattfinden kann. Daher wird das neue GUT DRAUF digital Konzept umgesetzt.

Es gelten folgende Bedingungen:

* Vorbereitende und vertiefende Aufgaben werden in Moodle zur Verfügung gestellt (asychrone Bearbeitung mit Abgabefristen)
* Ausgewählte Termine finden synchron statt (WebExLive)
* 2 Termine werden länger dauern, um gemeinsame GUT DRAUF Erlebnisse zu gestallten (digitale Kochaktion,      Bewegungs-

Challenges...), Organisation und Treffen in Kleingruppen sind erwünscht!
* Benötigtes Material (Lebensmittel, Apps, Bewegungsutensilien, Sonstiges) müssen eigenständig besorgt werden.

Informationen hierzu werden rechtzeitig zur Verfügung gestellt 
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung und Kreativität ist erforderlich

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung vermittelt einen vertieften Einblick in subjektorientierte, lebensweltliche und entwicklungsspezifische Ansätze
der Gesundheitsförderung im Lebenslauf. Auf der Grundlage verschiedener Präventionsansätze, Gesundheitsmodelle und
entsprechender Unterrichtskonzepte wird eine adressatenorientierte Unterrichtsplanung im Kontext von Prävention und
Gesundheitsförderung zunächst theoretisch erarbeitet und dann anhand des Projekts GUT DRAUF der Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung (BZgA) praktisch angewandt. Schwerpunkte bilden der Lebensweltbezug biologischer Sachverhalte
im Kontext von Essen, Bewegung und Stressregulation, die Bewertungskompetenz im Hinblick auf das eigene Handeln unter dem
Aspekt einer gesunde Lebensführung und die Förderung gesundheitsrelevanter Lebenskompetenzen.

Das Seminar wird in Kooperation mit der BZgA ausgebracht und beinhaltet neben den Sitzungen an der PH / online
noch eine praktische Umsetzung des Projekts GUT DRAUF an / mit Schulen oder anderen Partnereinrichtungen. Dafür
erhalten Sie einen qualifizierten Nachweis der BZgA als GUT DRAUF Teamer. Dieser berechtigt zur Planung und Durchführung
von Aktionen und Maßnahmen unter dem Label von GUT DRAUF (Info auch unter www.gutdrauf.net

Der Workload von 3CP verteilt sich folgendermaßen 1CP Anwesenheit im Seminar, 2 CP eigenständige Vor- und Nachbereitung /
Aufgaben in Moodle / Projekte)

Baustein 4: Praxis-Kurs: Fitness, Wellness, Ausdauer, etc.

BSPO 530 Gesundheitsförderung durch Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten können Themen rund um den Yoga bearbeitet werden, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-
Stile, Meditationsformen, Yoga und Ernährung, Yoga in der Schule

 

Baustein 5: Natur und Gesundheit

Baustein 6: Entspannungsverfahren in Theorie und Praxis

BSPO 531 Yoga - Aufbauseminar
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden setzen sich hier mit
Yoga im Bezug zu verschiedenen Disziplinen/Gruppierungen wie Yoga und Anatomie, Yoga als Therapieform, Yoga mit Kindern
und Jugendlichen, Yoga als Partnerform, Yoga im Büro, Yoga für Sportler, Yoga auf dem Stuhl, Yoga in der Schwangerschaft,
usw. auseinander. Sie erweitern ihre Kenntnisse dazu, wie das Gesundheitssystem Yoga in unterschiedlichen Bereichen
unterschiedlich angewendet werden kann und so unterschiedliche Wirkungen haben kann.

Vorerfahrungen im Yoga (z. B. aus dem Seminar "Gesundheitsförderung durch Yoga") sollten bereits vorhanden sein.

 

 

 

Politische Bildung

Reise- und Exkursionspädagogik

GEO 03 Einführung in die Physische Geographie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.101 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: In dieser Vorlesung mit Übungsanteilen werden Grundlagen der Physischen Geographie erarbeitet. Die Gliederung orientiert sich
an den Teilen der Geosphäre. In der Physischen Geographie I liegen die inhaltlichen Schwerpunkte auf der Lithospäre, bzw. auf
der Gestaltung der Erdoberfläche durch endogene (Plattentektonik, Vulkanismus) und exogene Kräfte (Formenbildung durch
Wasser, Eis, Wind). Wechselwirkungen zwischen den einzelnen Geofaktoren und Auswirkungen verschiedener Prozesse auf die
Landschaft werden thematisiert. Die Inhalte werden im Rahmen der Modulprüfung 2 durch eine Klausur abgeprüft.

GEO 06 Einführung in Humangeographie I
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.301 Mahr, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: In dieser Vorlesung mit Übungsanteilen werden Grundlagen der Humangeographie erarbeitet. In der Humangeographie I werden
Inhalte aus dem Bereich der Bevölkerungsgeographie, Grundlagen der Wirtschaftsgeographie und Entwicklungsländer behandelt.

GEO 08 Regionale Geographie Deutschlands
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.226 Drieling, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel 1-2 mal jährlich angeboten. Für Teilnehmende an der Großexkursion Deutschland im SoSe 2021 ist der Besuch
dieses Seminars verpflichtend, wenn es nicht bereits belegt wurde.

Kommentar: Es werden physisch geographische und humangeographische Aspekte der Regionalen Geographie Deutschlands behandelt.
Regionale Schwerpunkte geben einen vertieften Einblick in naturräumliche und humangeographische Prozesse.

GEO 16 Ökozonen der Erde
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Im Seminar werden die einzelnen Ökozonen der Erde von der polaren/subpolaren Zone bis zur Zone der immerfeuchten
Tropen erarbeitet. Dabei wird ein besonderer Wert auf die geozonalen Ökosystemzusammenhänge zwischen Klima, Relief und
Gewässern, Böden, Vegetation und Tierwelt sowie Landnutzung gelegt.

Literatur: Als Basisliteratur dienen Schultz, J. (2016): Die Ökozonen der Erde. Stuttgart: UTB Ulmer (Anschaffungsempfehlung!) sowie
Schultz, J. (2000): Handbuch der Ökozonen. Stuttgart: UTB Ulmer. Beide Bücher sind auch als eBook über die PH-Bibliothek
zugänglich.

GEO 18 Kompaktseminar: Mobile Learning im Geographieunterricht (September 2021)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

keine Angabe -  Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden.

Kommentar: Das projektorientierte Seminar möchte fachdidaktische Theorie mit praxisrelevanten Fragestellungen verknüpfen. Über das
Kennenlernen verschiedener Konzepte des Mobile Learnings hinaus liegt deshalb der Fokus des Seminars auf der Realisierung
eines eigenen Unterrichtsprojekts. Konkret sollen mithilfe einer App mobile ortsbezogene Lernangebote entwickelt und erprobt
werden.

Das Seminar findet als Blockveranstaltung im September 2021 statt. Die genauen Seminartermine folgen. Bitte nehmen Sie an
der verbindlichen Vorbesprechung am Do., 6.5. um 12 Uhr via Webex teil (https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/hiller).

GEO 22 Aktuelle Themen der Geographie für Masterstudierende
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.226 Kirchner, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten

Kommentar: Fallstudien zur Globalisierung der Wirtschaft: Lebensmittelindustrie

Globalisierung ist weder ein Zustand noch eine Ursache, sondern ein Prozess der Umformung sozioökonomischer Beziehungen.
Dieser Prozess ist nicht neu, sondern setzte spätestens mit der Kolonialzeit ein. Nach einer Betrachtung der historischen
Entwicklung der globalisierten Wirtschaft werden aktuelle räumliche Prozesse erklärt und anhand von Fallbeispielen aus
Lebensmittelindustrie vertieft.  

GEO 25 Tutorien zur Geographie
Tutorium

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.226 Schuler, S.

Bemerkungen: Keine belegpflichtige Veranstaltung.

Kommentar: Die Tutorien Geographie werden bei Bedarf in verschiedenen Veranstaltungen des Faches genutzt. Eine LSF-Anmeldung ist nicht
nötig, Informationen erhalten Sie in Ihren Veranstaltungen.
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Sport-/Bewegungsbezogene Erlebnispädagogik

Modul BA-SF6a: Sport-und bewegungspädagogische Grundlagen

BSPO 315 "Wir sind eins" - Schulsportfest 2021 (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Angebot "Wir sind eins” (Schulsporfest 2021) wird zum 1. Mal angeboten und in Kooperation mit den Schulen am
Favoritepark in Ludwigsburg im Juli 2021 durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Durchführung dieser Idee. 

 

 

Baustein 1: Vorlesung/Hauptseminar: Grundlagen der Sport-und Bewegungspädagogik

BSPO 611 Grundlagenvorlesung Sportpädagogik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 1 1.201 Reuker, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung schließt mit einer Klausur ab, die entweder als Modulabschlussprüfung oder als erfolgreiche Studienleistung
eingebracht werden kann.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dieser Veranstaltung werden grundlegende sportpädagogische und sportdidaktische Kenntnissse vermittelt. Hierzu werden
sportpädagogische Fragestellungen der Erziehung und Bildung im Lebenslauf thematisiert und weitere sportdidaktische und
sportpädagogische Themenbereiche behandelt.

Die Anmeldung erfolgt über Moodle.

Baustein 2: Hauptseminar: Erlebnispädagogik im Sport

BSPO 123 Einführung in die Erlebnispädagogik
Hauptseminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In diesem Hauptseminar werden wesentliche Grundlagen der modernen Erlebnispädagogik erarbeitet. Im Fokus stehen
historische und aktuelle Bezüge im Kontext soziologischer, psychologischer, neurowissenschaftlicher und (sport-)pädagogischer
Forschungen, die zukunftsorientierte Szenarien einschließen.

Für den Erwerb eines Hauptseminarscheins sind regelmäßige und aktive Seminarteilnahme sowie die Übernahme von
Eigenleistungen (Referat/Präsentation, Handout, ggfs. schriftliche Seminarbeit) erforderlich.
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Baustein 3: Praxiskurs: Individualsportarten

BSPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

3-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 21.04.2021-21.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen”, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben”, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens”, Kombinationen mit dem
Mentalen Training”.

Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

BSPO 334 Schwimmfix
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

BlockVorl 13:00 - 13:45 13.04.2021-27.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme

Auch offen für: BA-SF6a, Baustein 3.

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Methodik und Didaktik im Erlebnisraum "Wasser" - von der Wassergewöhnung über die Wasserbewältigung hin zu bekannten
und unbekannten Techniken - Kennenlernen des Vielseitigkeitsprinzips und der allgemeinen Prinzipien zu den vier Techniken
- Experimentieren mit den koordinativen Fähigkeiten, klassischen und neuen Materialien - Bewegungsbeobachtung und -
beschreibung (v.a. in Zweierteams) - Entwickeln einer "Bildsprache" als Vermittlungsrepertoire.

Die Veranstaltung findet aus bautechnischen Gründen im Campusbad (Karlstr. 18/1, 71638 Ludwigsburg) kompakt statt.

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

Literatur: siehe Aushang

BSPO 510 Gestalten - Tanzen - Darstellen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

3-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schwarzenthal, M.
Maximal 20 Teilnehmer/-innen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 4147



Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie nach Zulassung per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Die Studierenden setzen sich hier auf vielfältige Art und Weise aus unterschiedlichen Perspektiven mit stilgebundenen und
stilungebundenen Tanzformen auseinander (z.B. Folklore, Hip-Hop, Modern Dance, Gesellschaftstanz, Kontaktimprovisation,
Tanz mit Objekten, Kreativer Kindertanz, Zeitgenössischer Tanz, Community Dance, Improvisation). Sie bekommen Einblick in
Methodik u. Didaktik von Tanz im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, erlangen Kenntnisse zu musikalischen
Grundlagen, Bewegungsbegleitung und choreographischen Prinzipien und erleben und reflektieren sich beim Präsentieren von
Tanz vor Publikum.

 

 

BSPO 708 Tennis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 04.09.2021 Efler, C.
Tennisplatz

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 11.09.2021 Efler, C. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Schwerpunkt dieses Kurses bildet die Vermittlung der Grundschlagtechniken. Neben Methodischen Spielreihen, Hilfen zur
Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden.

Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie „zu wenig Platz
für zu viele Schüler und Schülerinnen“ oder zur „Differenzierung einer heterogenen Gruppe, werden in der Praxis ausprobiert.

 

Baustein 4: Praxiskurs: Erleben und Wagen im Team

Baustein 5: Praxiskurs: Erlebnisraum Turn-und Schwimmhalle

BSPO 311 SchillerLab – Spielraum für Kreativität und Digitalität
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 13:00 - 14:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Teilnahme erfordert Eigenständigkeit und Verantwortungsübernahme.

Ziel ist es gemeinsam mit einer Schule in Marbach einen Spielraum für Kreativität und Digitalität zu gestalten.

Folgende Möglichkeitsräume sind angedacht:

1. Hackathon im Februar (siehe Hperlink)

2. Zusammenarbeit mit einer Schule in Marbach 

3. Idee "LiterRadtour” und „Aktionbound” zum Thema 

4. "Ecape Room” vgl. Reuchlin digital (vgl. Matt D. Skateboarding - Auf der Suche nach dem ersten Skateboard) 

5. Eigene Idee und Umsetzung

Eine Zusammenarbeit mit einem Softwareentwickler, Museumspädagig:innen und dem Sonderpädagogischen Seminar Stuttgart
(Zweite Phase der Lehramtsausbildung) ist angedacht.

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

Weitere Informationen:

Projektziele sind Aufbau und Verstetigung eines Bildungsnetzwerks von Schule, Lehrkräftebildung und
außerschulischer Jugendarbeit mit dem Lernort Literaturmuseum. Als neue Kooperationspartner von Schillers
Geburtshaus wirken mit: die Tobias-Mayer-Gemeinschaftsschule mit dem aktuell ent- stehenden SchillerLab als
pädagogischem Makerspace, die Uhland Schule (SBBZ Lernen) sowie die PH Ludwigsburg und das Staatliche Seminar
Stuttgart. Im Fokus steht die Förderung wichtiger Medien- und Zukunftskompetenzen bei allen genannten Zielgruppen
sowie die Etablierung von praxisori- entierten (Hochschul-)Seminaren für künftige Lehrkräfte. Sie erfahren, wie die
Nutzung digitaler Me- dien zur Gestaltung von Möglichkeits- und Ermächtigungsräumen für Kreativität und Digitalität
beitragen und wie dadurch Lernprozesse in und außerhalb der Schule befördert werden. Für die Jugendlichen vor Ort
bedeutet das auch: Erkundung und Vergewisserung ihrer kulturellen Identität und Heimat ausgehend von Schillers
Geburtshaus. Das Schiller-Projekt „beflügelt” mit seinen Schwerpunkten die Entwicklung einer regionalen und
inklusiven Bildungslandschaft für lebenslan- ges, lebendiges Lernen.

Thema
Kreativität und Digitalität als Grundvoraussetzung für die Bewältigung wichtiger Zukunftsaufgaben in Zeiten rasanten
Wandels und globaler Krisen sind Kernthemen des Schiller-Projekts. Die Beteiligten erleben Kreativität als eine im
Menschen angelegte Fähigkeit mit neuen Selbstwirksamkeits- erfahrungen. Es findet keine Gleichsetzung von Kreativität
mit Kunst, Musik und Literatur („Art Bias”) statt. Das Schiller-Projekt verortet Kreativität als Nährboden und Triebkraft in
unterschiedlichsten Be- reichen: wissenschaftliches Denken, Entrepreneurship, Design Thinking, Making oder Coding ...

Partizipation
Das Schiller-Projekt macht aufgrund seiner partizipatorischen Struktur alle Beteiligte zu Aktiven: Schüler:innen und
Jugendliche agieren als Forscher:innen und Designer:innen. Angehende Lehrkräf- te erproben sich als Entwickler:innen.
Museumspädagog:innen und Informatiker:innen agieren als Impulsgeber:innen und Potenzialentfaltungscoaches.
Lehrkräfte werden außerdem zu wichtigen Feedbackgeber:innen, die bei Bedarf weitere Projektiterationen anstoßen. Mit
den Schüler:innen und jugendlichen Besucher:innen „erobert” eine neue Nutzer:innengruppe Schillers Geburtshaus.

BSPO 318 "SPORTis" (Initiative: Personal Coaches)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 10:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Es geht um Ideen und Umsetzungen, wie der Sport bzw. der Sportunterricht in diesen Zeiten gerettet werden kann. 

Welche Möglichkeiten gibt es, einzelnen Kindern Bewegungs- bzw. Sportangebote anzubieten und diese perönlich zu begleiten?

Auch die Gestaltung einer App ist denkbar.

Eine Anrechnung für Schulpraxis ist möglich!

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

 

 

 

 

BSPO 333 Kleine Spiele
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter #ma.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

BSPO 336 Schwimmen mit Grundschulkindern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:00 - 13:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Möglichkeit für Belegungen.

In der Veranstaltung werden mit Grundschulkindern im Schwimmbad der Schubartschule (Kreuzäcker 32, 71634 Ludwigsburg)
die Möglichkeiten der "ErlebnisWeltWasser" erprobt und reflektiert.

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf
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Modul BA-SF6b: Bewegungsdidaktik: Lehren und Lernen in bewegungsbezogenen

Erlebnisfeldern

BSPO 315 "Wir sind eins" - Schulsportfest 2021 (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Angebot "Wir sind eins” (Schulsporfest 2021) wird zum 1. Mal angeboten und in Kooperation mit den Schulen am
Favoritepark in Ludwigsburg im Juli 2021 durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Durchführung dieser Idee. 

 

 

Baustein 1: Seminar: Erlebnisbezogene Themen des Spielens und Grundlagen der

Spieltheorie

BSPO 706 Beach-Spiele
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Das Seminar Beach-Spiele befasst sich in Theorie und Praxis mit den verschiedenen Spiel- und Bewegungsformen in Sand, auf
der Beach-Anlage, und thematisiert deren Einsatzmöglichkeiten in schulischen Kontexten.

Baustein 2: Praxiskurs: Sportspiele - Erlebnisspiele

BSPO 705 Hockey
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 24.04.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 24.4.  

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 10.05.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 12.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 19.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 28.06.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel 10:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 Braun, C. Krone, L.

Einzel - Sa, 10.07.2021 Braun, C. Krone, L.
entfällt am 10.7.

Einzel 08:30 - 11:45 Mo, 12.07.2021 Braun, C. Krone, L.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar findet auf dem Gelände des Hockey-Club Ludwigsburg statt.

Ein Shuttle wird eingerichtet.

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Hockeyspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben Spielreihen,
Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern eingegangen werden. Gezielt
eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der Schule, wie z.B. „Differenzierung“,
„ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 709 Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 30.04.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 10:00 - 13:00 Sa, 08.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Kurt, S. Krone, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung soll in das Fußballspiel mit seinen techn.-taktischen Strukturen eingeführt werden. Neben
Methodischen Spielreihen, Hilfen zur Fehlerkorrektur und Organisationsformen soll speziell auf das Spielen mit Anfängern
eingegangen werden. Gezielt eingesetzte Spiel- und Wettkampfformen als Lösungsvorschläge für typische Probleme in der
Schule, wie z.B. „Differenzierung“, „ Heterogenität“, „Jungs und Mädels“ werden vorgestellt.

BSPO 710 Rugby
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl - 06.09.2021-10.09.2021 Bauer, A.
Freianlage Die Zeiten werden noch bekannt gegeben.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Rugby findet auf dem Freigelände statt.

Kommentar: In diesem Kurs soll aufgezeigt werden, wie das Schulrugby - seit  Jahren integriert in die Lehrpläne des Landes Baden-
Württembergs - eingeführt wird. Der pädagogische Wert innerhalb dieser Sportart wird bei der Spiel- und Technikvermittlung
besonders betont.

Baustein 3: Projekt: Erlebnisorientiertes Lehren und Lernen im Kontext von Projekten

BSPO 311 SchillerLab – Spielraum für Kreativität und Digitalität
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 13:00 - 14:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Teilnahme erfordert Eigenständigkeit und Verantwortungsübernahme.

Ziel ist es gemeinsam mit einer Schule in Marbach einen Spielraum für Kreativität und Digitalität zu gestalten.

Folgende Möglichkeitsräume sind angedacht:

1. Hackathon im Februar (siehe Hperlink)

2. Zusammenarbeit mit einer Schule in Marbach 

3. Idee "LiterRadtour” und „Aktionbound” zum Thema 

4. "Ecape Room” vgl. Reuchlin digital (vgl. Matt D. Skateboarding - Auf der Suche nach dem ersten Skateboard) 

5. Eigene Idee und Umsetzung

Eine Zusammenarbeit mit einem Softwareentwickler, Museumspädagig:innen und dem Sonderpädagogischen Seminar Stuttgart
(Zweite Phase der Lehramtsausbildung) ist angedacht.

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

Weitere Informationen:

Projektziele sind Aufbau und Verstetigung eines Bildungsnetzwerks von Schule, Lehrkräftebildung und
außerschulischer Jugendarbeit mit dem Lernort Literaturmuseum. Als neue Kooperationspartner von Schillers
Geburtshaus wirken mit: die Tobias-Mayer-Gemeinschaftsschule mit dem aktuell ent- stehenden SchillerLab als
pädagogischem Makerspace, die Uhland Schule (SBBZ Lernen) sowie die PH Ludwigsburg und das Staatliche Seminar
Stuttgart. Im Fokus steht die Förderung wichtiger Medien- und Zukunftskompetenzen bei allen genannten Zielgruppen
sowie die Etablierung von praxisori- entierten (Hochschul-)Seminaren für künftige Lehrkräfte. Sie erfahren, wie die
Nutzung digitaler Me- dien zur Gestaltung von Möglichkeits- und Ermächtigungsräumen für Kreativität und Digitalität
beitragen und wie dadurch Lernprozesse in und außerhalb der Schule befördert werden. Für die Jugendlichen vor Ort
bedeutet das auch: Erkundung und Vergewisserung ihrer kulturellen Identität und Heimat ausgehend von Schillers
Geburtshaus. Das Schiller-Projekt „beflügelt” mit seinen Schwerpunkten die Entwicklung einer regionalen und
inklusiven Bildungslandschaft für lebenslan- ges, lebendiges Lernen.

Thema
Kreativität und Digitalität als Grundvoraussetzung für die Bewältigung wichtiger Zukunftsaufgaben in Zeiten rasanten
Wandels und globaler Krisen sind Kernthemen des Schiller-Projekts. Die Beteiligten erleben Kreativität als eine im
Menschen angelegte Fähigkeit mit neuen Selbstwirksamkeits- erfahrungen. Es findet keine Gleichsetzung von Kreativität
mit Kunst, Musik und Literatur („Art Bias”) statt. Das Schiller-Projekt verortet Kreativität als Nährboden und Triebkraft in
unterschiedlichsten Be- reichen: wissenschaftliches Denken, Entrepreneurship, Design Thinking, Making oder Coding ...

Partizipation
Das Schiller-Projekt macht aufgrund seiner partizipatorischen Struktur alle Beteiligte zu Aktiven: Schüler:innen und
Jugendliche agieren als Forscher:innen und Designer:innen. Angehende Lehrkräf- te erproben sich als Entwickler:innen.
Museumspädagog:innen und Informatiker:innen agieren als Impulsgeber:innen und Potenzialentfaltungscoaches.
Lehrkräfte werden außerdem zu wichtigen Feedbackgeber:innen, die bei Bedarf weitere Projektiterationen anstoßen. Mit
den Schüler:innen und jugendlichen Besucher:innen „erobert” eine neue Nutzer:innengruppe Schillers Geburtshaus.

BSPO 316 "Gib Rassismus einen Korb" (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 11:15 - 11:45 Do, 08.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 19.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 31.05.2021 Marquardt, A.

Einzel 13:15 - 14:00 Mo, 26.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Mo, 27.09.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 18:00 Di, 28.09.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Seit 2013 setzt das Projekt „Gib Rassismus einen Korb” jedes Jahr ein Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung
und für Vielfalt und Toleranz. Dabei ist eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Basketballbundesliga-Verein „MHP Riesen
Ludwigsburg” und Schulen aus dem Umkreis entstanden.

Mit der Teilnahme an diesem Projekt gubt es die Chance als Vertreter*innen der PH Ludwigsburg, in Eigenregie zwei Projekttage
vorzubereiten, zu denen wir Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Bildungseinrichtungen an die Hochschule einladen.

Diese beiden Projekttage werden in der Einführungswoche des Sommersemesters 2020 stattfinden und eigenständig organisiert
und durchgeführt.

Um das nötige Handwerkszeug mit auf den Weg zu erhalten, gibt es in einer einführenden Veranstaltung einen Input zum
Thema vom Schulnetzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage” erhalten. Zudem werden monatlich Planungstreffen
stattfinden, bei denen Fortschritte festgehalten werden und ihr Feedback erhaltet.

Und falls ihr noch einen kleinen Einblick in unsere Arbeit haben möchtet:

https://www.youtube.com/watch?v=DflZU9TlU3Y

 

 

 

 

Baustein 4: Praxiskurs: Mountainbike, Bouldern, Klettern, Inlinen, Beachsport (...)

BSPO 309 "Vom historischen Bruchenball über das Raufen zum Ringen"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Lehmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

In dieser Lehrveranstaltung werden – ausgehend von historischen Kampfkünsten über zeitgemäße und unkonventionelle
Kampfformen - freien Grundtechniken und spektakuläre Griffe (hauptsächlich aus dem Freistil-Ringen) erlernt. Die Studierenden
sollen dabei ein Repertoire von Kampfspiele erarbeiten sowie ein kämpferisches Niveau erlangen, das ihnen ermöglicht,
den Unterricht sicher und motivierend zu gestalten. Weiterhin gibt es Hinweise zur Planung von entsprechenden Ring- und
Kampfstunden.

Für diesen Kurs ist keinerlei Erfahrung mit Kampfsport notwendig. Auch ist normale Sportbekleidung ausreichend.

BSPO 318 "SPORTis" (Initiative: Personal Coaches)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 10:00 - 10:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Es geht um Ideen und Umsetzungen, wie der Sport bzw. der Sportunterricht in diesen Zeiten gerettet werden kann. 

Welche Möglichkeiten gibt es, einzelnen Kindern Bewegungs- bzw. Sportangebote anzubieten und diese perönlich zu begleiten?

Auch die Gestaltung einer App ist denkbar.

Eine Anrechnung für Schulpraxis ist möglich!

 

Folgendes gilt für die Projektgruppe:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung der Projektarbeit

5## Leistungsnachweis mit Note mit Kolloquium (Verteidigung der Projektarbeit | auch zu zweit)

 

 

 

 

BSPO 413 Orientierungslaufen in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 1 1.247 Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz vor
Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Kurs vorgestellt.

BSPO 530 Gesundheitsförderung durch Yoga
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

2-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Schwarzenthal, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist vorwiegend in Präsenzlehre geplant, begleitet von wenigen Online-Terminen.

Ende März erhalten Sie per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Kommentar: Diese Veranstaltung setzt sich zusammen aus theoretischen und praktischen Inhalten. Die Studierenden bekommen hier Einblick
in die Philosophie und das praktische System des Yoga. Über zahlreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen Perspektiven
erwachsen vielfältige Erkenntnisse zu Themen wie Körper, Atem, Achtsamkeit, Wahrnehmung, Entspannung.

Praxis: Übungsformen zur Körperwahrnehmung, Entspannung, Kräftigung und Beweglichmachung, Konzentration und
Achtsamkeit, Atembewusstmachung/-vertiefung  (Asana, Pranayama, Yoga Nidra, Meditation)

Theorie: In Referaten können Themen rund um den Yoga bearbeitet werden, z.B. die klassischen Yoga-Wege, moderne Yoga-
Stile, Meditationsformen, Yoga und Ernährung, Yoga in der Schule
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Baustein 5: Exkursion: Winter-oder Sommersport

Technische und informationstechnische Bildung

BTEC 019 Grundlagen der Elektro- und Informationstechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-27.07.2021 Geißel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweis: Klausur für Studierende nach PO2011; dringende Literaturempfehlung: Bumiller, H. u.a. (2014): Fachkunde
Elektrotechnik. Haan-Gruiten: Europa Lehrmittel, div. Auflagen sowie das dazugehörige Tabellenbuch Elektrotechnik

Kommentar: Typ A

Die Vorlesung zielt auf die Förderung grundlegender elektro- und informationstechnischer Kompetenzen. Mittels der
Studieninhalte Anwendungen gemischter Schaltungen, Sensoren, Halbleiterbauelemente (u.a. Diode, Z-Diode, Transistor) und
deren Anwendungen, elektrische Maschinen (Transformator, Stromwendermaschinen), Netzformen und Kippstufen können die
Studierenden sich diese Kompetenzen erarbeiten.

BTEC 022 Grundlagen der Maschinen- und Energietechnik
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 1 1.101 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Leistungsnachweis erfolgt durch eine Klausur. Die relevante Literatur wird veranstaltungsbegleitend bekanntgegeben.

The major course assessment will be held through a written examination. The relevant literature will be announced successively.

Kommentar: Typ B

Thematisch in Verlängerung der in der Vorlesung Grundsachverhalte der Technik adressierten Inhalte zur Maschinentechnik
(u.a. Getriebe) werden in dieser Vorlesung jene Inhalte auf ein breiteres und elaborierteres Fundament gestellt aber auch neue
Sichtweisen (bspw. Maschinenelemente, Energietechnik) eingeführt; das Ziel der Veranstaltung ist es, spezifisch maschinen- und
energietechnische Komponenten, Systeme, Zusammenhänge und Funktionsweisen kennen und verstehen zu lernen, um diese
für die eigene pädagogische Praxis fruchtbar machen zu können.

In extension to the contents of mechanical engineering (e.g. transmission) that were taught within the lecture „Basic Issues in
Technology”, we will set these contents on a broader and deeper fundament in this lecture on the one hand, and on the other
hand we will learn new views particularly within power engineering. The aim of the lecture is to get to know and understand
components, system, relationships and functionalities that are specific to mechanical and power engineering in order to be able to
transfer these contents to one´s own educational practice.

BTEC 028 Automatisierte Fertigung: CAD/CAM für PO 2015 - Technologische Übung: CAD/CAM
für PO 2003, PO 2011

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 07.08.2021 7 7.103 (max. 13 Tln.) Borgenheimer, B.

Einzel 09:00 - 16:00 Mo, 09.08.2021 7 7.103 Borgenheimer, B.

Einzel 09:00 - 16:00 Di, 10.08.2021 7 7.103 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung erfolgt im Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2003, PO 2011).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung wird eine kurze Einführung in die Grundlagen und in die Arbeitsweise von CNC-Maschinen
gegeben. Ebenso wird der Übergang von der Handsteuerung zur automatisierten Steuerung thematisiert, die Aufgaben des
Steuerungsprogramms dargestellt und ein kurzer Einblick in die NC-Programmierung sowie in das Zeichnen mit NCCAD und
in die computerunterstützte Fertigung CAM gegeben. Im Anschluss daran erfolgt das selbstständige Ausführen von CAD-CAM
Programmen und die Fertigung von Werkstücken mit der computerunterstützten Werkzeugmaschine.
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BTEC 030 Einführung in die Technikdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 7 7.102 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 1-Klausur (Akademische Vorprüfung) erbracht. Ein Aufgabenblock
dieser Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Klausur im Kompetenzbereich NwT erbracht. Ein Aufgabenblock dieser
Klausur enthält Fragen aus diesem Seminar (PO 2011, Kompetenzbereich NwT).

Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modul 2-Klausur aus den Inhalten der Veranstaltungen 2.2-2.4 erbracht (BA-
Studiengang Grundschule, BA-Studiengang Sekundarstufe I, BA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung sollen grundlegende Fragen behandelt werden, die den Unterricht über Technik betreffen. Dabei werden
Fragen thematisiert, wie z.B.: Warum ist überhaupt eine technische Bildung für alle notwendig? Durch welche Aspekte lässt sich
unsere moderne Technik beschreiben? Welche dieser Aspekte sind für eine allgemeine technische Bildung besonders wichtig?
Im Anschluss daran wird der Blick auf den Technikunterricht gelegt. Dabei wird thematisiert, welche Ziele im Technikunterricht
verfolgt werden sollen und welche Kompetenzen bei den Schülerinnen und Schülern entwickelt werden sollen. Des Weiteren
wird der Frage nachgegangen, welche Anforderungen an die Auswahl von Bildungsinhalten für den Technikunterricht gestellt
werden müssen und welche Handlungsfelder Inhalte für den Technikunterricht liefern. Ebenso wird behandelt, welche
Unterrichtsmethoden und Medien für den Technikunterricht zur Verfügung stehen.

MTEC 031 Fachdidaktische Aspekte der Schulpraxis
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45  7 7.004 (max. 16 Tln.) Borgenheimer, B.

Dienstag 16:15 - 17:45  7 7.005 Borgenheimer, B.

Dienstag 16:15 - 17:45  7 7.102 Borgenheimer, B.

Dienstag 16:15 - 17:45  7 7.103 Borgenheimer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studienleistung wird im Zusammenhang mit der Modulprüfung in Form einer schriftlichen Ausarbeitung aus den Inhalten der
Veranstaltungen 1.2-1.3 erbracht (MA-Studiengang Sekundarstufe I).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (MA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung wird zunächst die didaktische Stellung der Methoden im Zusammenhang mit den Zielen, Inhalten und
Medien des Technikunterrichts geklärt. Ausgehend von einem angemessenen Lernbegriff und den Zielen technischer Bildung
wird dann die Ablaufstruktur der fachspezifischen Methoden, deren spezifische inhaltliche Ausrichtung und ihre spezifische Art
des Lernprozesses (Kompetenzerwerbs) erarbeitet. An praktischen Unterrichtsbeispielen werden dann die Methoden dargestellt
und ihr Zusammenspiel mit den Medien erarbeitet. Des Weiteren wird in dieser Veranstaltung das Fachraumsystem thematisiert,
dem für den Prozess des Lehren und Lernens eine überaus wichtige Funktion zukommt, indem von seiner Anlage, Ausgestaltung,
Ausstattung und räumlichen Organisation motivierende und erkenntnisfördernde Effekte ausgehen, von denen der Erfolg des
Technikunterrichts unmittelbar abhängig ist.

MTEC 034 Mikrosysteme in der Mess-, Steuer- und Regelungstechnik: Lego
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 16:00 06.09.2021-08.09.2021 7 7.103 (max. 13 Tln.) Borgenheimer, B. Stahuber, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Studienleistung erfolgt im Rahmen eines seminarbegleitenden Portfolios (PO 2011).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (BA-Studiengang Sekundarstufe I).

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme wird vom Lehrenden festgelegt (MA-Studiengang Sonderpädagogik).

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung werden die Grundbegriffe Messen, Steuern und Regeln thematisiert. Ebenso werden unterschiedliche
Themen und Fragestellungen der Steuerungstechnik aufgegriffen und beispielhaft anhand des Mediensystems "Lego"
handlungsorientiert erarbeitet. Die eingesetzten Modelle bilden wesentliche, exemplarische Prozesse ab, die sich in
unterschiedlichsten technischen Objekten finden lassen.

Theologische und ethische Bildung

EVT 12 Medizinethik - Grundfragen am Anfang und Ende des Lebens
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Dieses Seminar aus der Angewandten Ethik befasst sich mit dem materialethischen Teilbereich der Medizinethik. Insbesondere
am Anfang und am Ende menschlichen Lebens tun sich derzeit aufgrund neuer medizin- und biotechnischer Möglichkeiten z.T.
gänzliche neue, aber auch „ältere” ethische Problemfelder auf, zu Lebensbeginn u.a.: Embryonen- und Stammzellforschung, IVF,
Schwangerschaftsabbruch, Pränataldiagnostik, genetisches Enhancement, zu Lebensende: Tötung auf Verlangen, Sterbehilfe
und Palliativmedizin, Patientenwille, assistierter Suizid, Organspende und Hirntod.

Literatur: Anzuschaffen:

Stephan Ernst, Am Anfang und Ende des Lebens. Grundfragen medizinischer Ethik, Freiburg (Herder) 2020

Weitere Literatur (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Urban Wiesing (Hg.), Ethik in der Medizin. Ein Studienbuch, Stuttgart (Reclam), 4., erweiterte und vollständig durchgesehene
Auflage 2012

Hans-Martin Sass (Hg.), Medizin und Ethik, Stuttgart (Reclam), revidierte Ausgabe 1999

Wolfgang Lenzen, Sex, Leben, Tod und Gewalt. Eine Einführung in die Angewandte Ethik/Bioethik, Münster (LIT) 2013

EVT 15 Fortschreitende Säkularisierung oder Wiederkehr der Religion oder Refiguration der
Religion? Religion zwischen Atheismus, Fundamentalismus und Neuorganisation

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 4158



Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Religionssoziologisch und religionswissenschaftlich ist spätestens seit Ende des 2. Weltkriegs höchst umstritten, wie es mit
der Religion in aufgeklärten Gesellschaften weitergeht: Der anfänglichen Säkularisierungsthese, wonach sich Religion durch
Vernunft, Fortschritt und Aufklärung zunehmend auflöst, wurde durch eine nicht minder pauschale Einschätzung der Wiederkehr
der Religion widersprochen; das Konzept einer Refiguration der Religion scheint demgegenüber angemessener. Während
die einen die sog. Wiederkehr der Religion behaupten, betonen die anderen das Heraufziehen eines sog. neuen Atheismus;
zwischen Neu-Erwachen von Religion und sich beschleunigender Säkularisierung scheint es hin- und her zu schwanken. Diese
gesellschaftlichen Tendenzen sind nicht nur für zukünftige Religionspädagog/inn/en von erheblichem Interesse, sondern auch
für die gesamte Gesellschaft. Lange Zeit galt der Prozess der Säkularisierung als ein zentrales Charakteristikum der Moderne.
(Wie) passt Religion in moderne Gesellschaften? Z.Zt. rivalisieren zwei Erklärungmuster im Hinblick auf das Verhältnis von
Moderne und Religion miteinander: "Säkularisierung" vs. "Wiederkehr der Religion". Ist die Moderne zwingend mit Säkularisierung
zu denken oder kann Religion fortbestehen bzw. wiedererstarken? Ist vielleicht weniger die Säkularisierung als vielmehr die
Individualisierung und Refiguration für die künftige Entwicklung von Religion in unserer Gesellschaft bedeutsam?

Literatur: Anzuschaffen:

Hubert Knoblauch (Hg.), Die Refiguration der Religion. Perspektiven der Religionssoziologie und Religionswissenschaft,
Weinheim/Basel (Beltz/Juventa) 2020

Weitere Lit. (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Faber, Richard / Hager, Frithjof (Hrsg.), Rückkehr der Religion oder säkulare Kultur?

Kultur- und Religionssoziologie heute, Würzburg 2008

Gabriel, Karl / Gärtner, Christel / Pollack, Detlef (Hrsg.), Umstrittene Säkularisierung

Soziologische und historische Analysen zur Differenzierung von Religion und Politik, Berlin 2012

Knobloch, Stefan, Mehr Religion als gedacht! Wie die Rede von Säkularisierung in die Irre führt, Freiburg 2006

Krech, Volker, Wo bleibt die Religion? Zur Ambivalenz des Religiösen in der modernen Gesellschaft, Bielefeld 2011

Schmidt, Thomas M. / Pitschmann, Annette (Hg.), Religion und Säkularisierung. Ein interdisziplinäres Handbuch, Stuttgart/
Weimar 2014

Waldenfels, Hans (Hg.), Religion. Entstehung - Funktion – Wesen, Freiburg 2003

Werhahn, Hans, Das Vorschreiten der Säkularisierung. Erweiterte Neuausgabe, Freiburg 2012 (Erstauflage 1950)

Willems, Ulrich / Pollack, Detlef / Basu, Helene / Gutmann, Thomas / Spohn, Ulrike (Hrsg.), Moderne und Religion. Kontroversen
um Modernität und Säkularisierung, Bielefeld 2013

PHI 01 Grundpositionen der Ethik (mit integriertem Tutorium)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums können regelmäßige oder unregelmäßige virtuelle
Präsenzpflichten (z.B. via Videochat) hinzukommen.

Kommentar: Anhand klassischer und moderner Texte führt diese Lehrveranstaltung in die bedeutendsten moralphilosophischen
Begründungstraditionen ein. Diese sollen in ihrer historischen und systematischen Bedeutung für aktuelle ethische Diskurse
erläutert und diskutiert werden. Im Zentrum stehen dabei:

- die Tugendethik in der Tradition von Aristoteles und Thomas von Aquin

- der Kontraktualismus in der Tradition von Thomas Hobbes bis zu John Rawls

- die Moral Sense-Philosophie in der Tradition von David Hume und Adam Smith

- die deontologische Ethik in der Tradition von Immanuel Kant und ihr Einfluss auf die Diskursethik

- der Utilitarismus in der Tradition von Jeremy Bentham und John Stuart Mill bis hin zu Peter Singer.

Ergänzt werden diese fünf Grundpositionen durch einen Blick auf die Tradition der Moralkritik (Nietzsche, Marx, Kierkegaard) und
die Einwände des Relativismus gegenüber dem Konzept einer universalistischen Theorie der Moral.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
unterstützt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst
früh) obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten
veränderte Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem
Tutorium zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern dieses angeboten wird).  

(Nur) Ethikstudierende erstellen während des Semesters mehrere Essays zu den wichtigsten Grundpositionen der normativen
Ethik und geben sich online wechselseitig Feedback dazu. Am Ende der Veranstaltung können die Essays in überarbeiteter Form
mit Einleitung und Fazit zu einer Arbeit zum Thema ‚Was ist Moral?‘ kombiniert und als Modulprüfung anerkannt werden.

Literatur: Die Literatur wird digital bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas: Werkzeuge des Philosophierens, Stuttgart 2015. 
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PHI 02 Grundpositionen der theoretischen Philosophie (mit integriertem Tutorium)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Lehrveranstaltung findet komplett online statt. Der Großteil des Workloads kann asynchron bei freier Zeiteinteilung innerhalb
der jeweiligen Woche erbracht werden. Im Rahmen des integrierten Tutoriums kommen ggf. virtuelle Präsenzpflichten (per
WebEx-Videochat) hinzu.

Kommentar: Anders als die praktische Philosophie, deren Forschungsgegenstand stets in Bezug zum Themenfeld menschlichen Handelns
steht, beschäftigt sich die theoretische Philosophie mit den Grundlagen und Grenzen der menschlichen Erkenntnis. In diesem
Semester wird sich die Einführung in die Grundpositionen der theoretischen Philosophie schwerpunktmäßig mit dem der
neuzeitlichen Philosophie entstammenden Begriffspaar ‚Empirismus‘ und ‚Rationalismus‘ beschäftigen. Diese Begriffe sind nicht
als Bezeichnung für zwei klar gegeneinander abgrenzbare Lager zu verstehen, sondern eher als Bezeichnung für zwei einander
gegenüberliegende Pole, denen verschiedene philosophische Theorien unterschiedlich nahe stehen.

Als empiristisch wird eine Theorie bezeichnet, wenn sie die Erfahrung als den zentralen Faktor menschlicher Erkenntnis
betrachtet und der Vernunft eher nur die Rolle eines Werkzeugs zumisst. Was nicht in irgendeiner Form erfahren wurde, kann
dem Empirismus zufolge kein Gegenstand sinnvollen Denkens sein. Als rationalistisch bezeichnet man hingegen Theorien,
welche die Vernunft als wichtigste Grundlage von Erkenntnis ansehen, indem sie von angeborenen Inhalten oder Prinzipien des
Denkens ausgehen, während sie der Erfahrung lediglich eine der Vernunft untergeordnete Bedeutung zuweisen. Rationalistische
Theorien setzen bei Begriffen an, die gerade nicht durch Erfahrung (a posteriori), sondern durch reines Denken (a priori)
erkennbar sind. Am Ende des Seminars soll die Frage angesprochen werden, inwieweit der Wettstreit zwischen Empirismus und
Rationalismus durch die Philosophie Immanuel Kants (1724-1804) beendet wurde.

Die Veranstaltung wird durch ein obligatorisches E-Learning-Angebot (Moodle) unterstützt und durch ein integriertes Tutorium
ergänzt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für Studierende des Fachs Ethik einmal im Laufe ihres Studiums (möglichst früh)
obligatorisch. Anderen Studierenden wird sie aufgrund der grundlegenden Inhalte ebenfalls empfohlen. Für sie gelten veränderte
Leistungsanforderungen. Zudem besteht die Möglichkeit für fachfremde Studierende, die Veranstaltung mit dem Tutorium zum
Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen zu kombinieren (sofern ein solches angeboten wird).

(Nur) für Ethikstudierende besteht ein Teil der Leistungsanforderungen in der Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation
zu einem individuell zugeteilten Textausschnitt aus den behandelten Werken.

Literatur: Etwa die Hälfte der Texte wird bei Moodle zur Verfügung gestellt. 

Im Zentrum des Seminars werden zudem mehrere Ausschnitte des folgenden Werks stehen, das daher zur Anschaffung
empfohlen wird:

Hume, David: Eine Untersuchung über den menschlichen Verstand (empfohlen: Suhrkamp-Ausgabe mit Kommentar von Lambert
Wiesing)

Zum Einstieg ins Philosophiestudium wird ergänzend empfohlen:

Pfister, Jonas. Werkzeuge des Philosophierens. Stuttgart. 2015. 

Tetens, Holm. Philosophisches Argumentieren: Eine Einführung. München. 2014.

PHI 04 Einführung ins Philosophieren als Bildungsprozess
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet komplett online statt. Auf Wunsch kann die Lektüre zentraler Texte vollständig durch das Ansehen von
Lehr-Videos des Dozenten ersetzt werden. Beide alternativen Wege der aktiven Teilnahme werden durch Online-Aufgaben bei
Moodle ergänzt, durch welche die gewissenhafte Bearbeitung der Materialien und deren korrektes Verständnis überprüft werden.
Damit sind die Voraussetzungen für den Erwerb von 2 CP erfüllt. Bis zu diesem Umfang kann der CP-Erwerb asynchron, d.h. mit
vollständig freier Zeiteinteilung innerhalb jeweils eines Monats (bis zur nächsten Frist der Moodle-Aufgaben) erfolgen.  

Da es letztlich um die praktische Tätigkeit des Philosophierens geht, wird ein möglicherweise benötigter, dritter CP (mit
Ausnahme von Modulprüfungen für Ethikstudierende) nicht in Form von Hausarbeiten über philosophische oder fachdidaktische
Texte erworben, sondern durch die kontinuierliche, praktische Anwendung des Gelernten in einem begleitenden Online-Tutorium
zum Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen. Dies setzt aufseiten der Studierenden zusätzliche zeitliche Ressourcen
während der Vorlesungszeit voraus und kann regelmäßige oder unregelmäßige, virtuelle Präsenzzeiten (z.B. im Videochat)
beinhalten. Dafür entfällt anschließend das Erbringen zusätzlicher Leistungen in der vorlesungsfreien Zeit. Melden Sie sich
für dieses Tutorium vor Beginn der Vorlesungszeit bitte ggf. getrennt an (Platzvergabe). Zur Verbuchung der Leistungspunkte
(Bausteine) ist danach keine zusätzliche Anmeldung des Tutoriums mehr erforderlich. Der Workload wird intern verrechnet und
komplett über die Hauptveranstaltung bescheinigt.   

Kommentar: Im Zentrum der Lehrveranstaltung steht nicht die Philosophie als akademische Disziplin, sondern die Tätigkeit des
Philosophierens als fächerübergreifender Bildungsprozess. Wer diesen Prozess an der Schule oder Hochschule initiieren und
optimieren will, sollte von empirischen Erkenntnissen über menschliches Denken ausgehen und die Rahmenbedingungen des
Erwerbs von Bildung und Kompetenzen kennen. All dies wird daher ebenfalls Gegenstand der Veranstaltung sein.

Beim Philosophieren geht es nicht um Meinungen, die Zahl ihrer Vertreter oder einen gruppenspezifischen Konsens, sondern
um die Qualität und Reichweite der Begründung von Meinungen. Philosophieren beinhaltet somit stets das Sammeln und
Evaluieren von Gründen. Gründe sammeln heißt, neue Gründe finden und alte bewahren. Gründe evaluieren heißt, ihre Qualität
und Reichweite ermitteln. Ziel des Philosophierens ist nicht die von jedem Restzweifel befreite Erkenntnis einer objektiven
‚Wahrheit‘, sondern die Prüfung aller vorgetragenen Überlegungen auf Plausibilität, wobei die Kriterien für Plausibilität aus der
Funktionsweise des Denkens selbst gewonnen werden.

Die Lehrveranstaltung stellt das an der PH Ludwigsburg entwickelte und international publizierte Modell der ‚DNA des
Philosophierens‘  (TRAP-Mind-Matrix) in seinen theoretischen Grundlagen vor. Anhand bildungsrelevanter, philosophischer
und nicht-philosophischer Probleme aus den Bereichen Anthropologie, Kulturalität und Normativität wird exemplarisch
veranschaulicht, wie dieser Ansatz fächerübergreifend als unterstützendes Bildungsprinzip und in der Fächergruppe Philosophie/
Ethik als eigenständiges Unterrichtsprinzip eingesetzt werden kann.

Literatur: Die Literatur wird über Moodle bereitgestellt.

PHI 05 Tutorium Philosophieren mit Kindern als Bildungsprozess
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.318 Brosow, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

PHI 07 Philosophische Aspekte von Inklusion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Hartmann, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die im Bildungssystem arbeiten (sowohl schulisch als auch außerschulisch) und
sich näher mit dem Themenbereich der Inklusion befassen möchten. Dabei geht es sowohl um eine Begriffsklärung und das
Aufzeigen von Möglichkeiten zur Inklusion als auch um die Betrachtung philosophischer Sichtweisen der Inklusionsdebatte.

Unter anderem soll dabei folgenden Fragen nachgegangen werden:

-        Warum Inklusion?

-        Welche Dimensionen von Inklusion gibt es? Wer soll inkludiert werden?

-        Welche Möglichkeiten zur Inklusion gibt es? Was wird benötigt?

-        Gibt es Grenzen? Wenn ja wo und warum?

Alle Teilbereiche sollen dabei auch unter philosophischen Gesichtspunkten betrachtet werden.

Die Beteiligung an Gesprächen und Diskussionen sowie das selbstständige Erarbeiten kleinerer Teilaufgaben sind Teil des
Seminars. Mitarbeit ist erwünscht!

PHI 08 Was ist eigentlich Rassismus?
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 2 2.017 Höft, D.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Für Educational Studies: Wieviele ECTS Sie in diesem Seminar erwerben können, entnehmen Sie bitte u.a. Ihrer Studien-
und Prüfungsordnung.

Das Seminar findet synchron über WebEx statt. Wenn keine synchrone Teilnahme möglich ist, aber Sie dennoch gerne
teilnehmen möchten, steht ein Forum bereit, durch das Sie sich asynchron einbringen können.

Im Zentrum des Seminars steht die Titelfrage „Was ist Rassismus?” Wir werden verschiedene Antworten kennenlernen
und vergleichen und dabei auch immer wieder Rassismus anderen Formen der Diskriminierung (z.B. aufgrund von
Geschlechtsidentität oder Klassenzugehörigkeit) gegenüberstellen, um das Spezifische rassistischer Diskriminierung
herauszuarbeiten.

Die Frage, was Rassismus ist, stellt sich allerdings nicht nur aus rein akademischem Interesse, sondern auch vor dem
Hintergrund, sich selbst zu Rassismus (auch außerhalb der Akademie) differenziert zu positionieren – sowohl als Mensch, der
Rassismuserfahrungen gemacht hat oder täglich machen muss, als auch als Mensch, der (wie ich z.B.) nur indirekt oder aus
der Distanz Wissen über Rassismuserfahrungen erwerben kann. Denn Fragen wie „Was kann ich oder überhaupt irgendjemand
gegen Rassismus tun?”, „Warum gibt es überhaupt Rassismus?”, „Inwiefern kann ich Opfer oder Täter sein, wenn es um
Rassismus geht?” setzen voraus, dass man sich einen klaren Begriff davon gemacht hat, was Rassismus eigentlich ist. Aus
diesem Grund sollte sich jeder Mensch intensiv damit auseinandersetzen, was Rassismus eigentlich ist.

Das gilt in besonderem Maße für (zukünftige) Lehrkräfte, da deren Verhalten maßgeblich (mit-)bestimmen kann, wie kommende
Generationen sich zu Rassismus positionieren. Dabei geht es nicht nur darum, ob kommende Generationen Rassismus zur
Kenntnis nehmen und sich davon distanzieren (was auch immer das heißen mag) oder rassistische Gewalttaten verurteilen,
sondern darum, was kommende Generationen überhaupt als Rassismus begreifen. Denn davon wird abhängen, welche
Ereignisse und Verhaltensweisen als falsch wahrgenommen werden und welche Mittel als geeignet angesehen werden, um diese
Ereignisse und Verhaltensweisen in Zukunft zu ändern. Dabei wird es um Fälle und Fragen wie diese gehen:

* Handelt es sich beim sogenannten Migrationshintergrund um eine rassistische Kategorie?
* „Fremdenfeindlichkeit”, ein rassistischer Ausdruck?
* Süleyman Ta#köprü wird am 27. Juni 2001 in Hamburg-Bahrenfeld erschossen, die Tat wird lange dem organisierten

Verbrechen zugrechnet und vor allem das tatsächliche sowie vermeintliche Umfeld des Ermordeten verdächtigt. Rassistische
Ermittlungen, die zudem rassistische Tatmotive auch nach entsprechenden Hinweisen nicht in Erwägung ziehen?

* „Clan-Kriminalität”, folgt man der unkommentierten Verwendung dieses Ausdrucks von vermeintlich nicht-rassistischen Medien
oder Politikern, dann handelt es sich nicht um einen rassistischen Begriff, stimmt das?

* „Wir sollten nicht Black Lives Matter sagen, sondern All Lives Matter”, eine rassistische Äußerung?
* „Wir sind alle gleich”, eine rassistische Äußerung?
* „Weiße haben kein Rhythmusgefühl”, eine rassistische Äußerung?

Zum Einstieg empfohlen (bei Hasters und Ogette auch die Hörbuchversion!):

Hasters, Alice. Was weiße Menschen nicht über Rassismus hören wollen aber wissen sollten

https://www.hanser-literaturverlage.de/buch/was-weisse-menschen-nicht-ueber-rassismus-hoeren-wollen-aber-wissen-
sollten/978-3-446-26425-0/

Ogette, Tupoka. Exit Racism

https://www.exitracism.de/

Sow, Noah. Deutschland Schwarz Weiß

https://www.noahsow.de/dsw/

ZEIT-Serie "Alltag Rassismus"

https://www.zeit.de/serie/alltag-rassismus

Mely Kiyak. Ein Verbrechen, das jeden Menschen angeht (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2020-06/rassismus-george-floyd-alltag-minneapolis-gesellschaft-deutschland/komplettansicht

Mely Kiyak. Nazis rein (Kolumne)

https://www.zeit.de/kultur/2019-01/rechtsextremismus-widerstand-rassismus-nationalsozialismus-soziale-medien-nazis-raus

James Baldwin vs. Philosophy Professor Paul Weiss

https://www.youtube.com/watch?v=hzH5IDnLaBA

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Eine Video-Vorstellung der Vorlesung finden Sie hier: https://youtu.be/HlGFCNLYeG8

Literatur: Sie finden Literatur jeweils im Moodle-Kurs.

PHI 20 Tutorium zur Vorlesung: Einführung in die Philosophie
Tutorium 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Tutorium ergänzt die Vorlesung "Einführung in die Philosophie" und ist für Ethik-Studierende verpflichtend!

Weiterführende Infos finden Sie kurz vor Semesterbeginn auf der Seite des Moodle-Kurses – der Einschreibeschlüssel wird nach
Ablauf der Anmeldefrist an alle angemeldeten Studierenden versandt.

Literatur: Texte finden Sie über die Moodle-Plattform der Vorlesung.

PHI 22 Ethischer Relativismus
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.318 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: „Das kann man so und so sehen.” – „Das muss jede*r für sich selbst entscheiden.” – „Darüber gibt es eben unterschiedliche
Meinungen”: Solche und ähnliche Äußerungen bekommt man häufig zu hören, wenn man mit Schüler*innen über Fragen der
Angewandten Ethik diskutiert. Die Skepsis, die sie zum Ausdruck bringen, gründet sich auf die folgenden Überlegungen: Sind
ethische Fragen vielleicht gar nicht objektiv beantwortbar? Sind moralische Urteile möglicherweise nichts weiter als persönliche
Geschmacksurteile? Kann es gar keine universell gültige Moral geben?

In diesem Seminar setzen wir uns mit dem Ethischen Relativismus auseinander, also mit philosophischen Positionen, die davon
ausgehen, dass es tatsächlich keine universell und objektiv gültigen moralischen Urteile gibt.

Im Zentrum stehen dabei Auszüge aus Texten von Gilbert Harman, Bernard Williams und Richard M. Hare als prominenten
Vertretern des Relativismus bzw. einer dem Relativismus nahestehenden Position sowie die Kritik am Relativismus und
Alternativen zu relativistischen Denkweisen, die wir in Texten von Judith Jarvis Thomson, Philippa Foot und Annemarie Pieper
ausgeführt finden.

Zudem werden wir diskutieren, inwiefern sich der Kommunitarimus Richard Rortys, dem häufig der Vorwurf gemacht wird, er
argumentiere relativistisch, von tatsächlich relativistischen Positionen unterscheidet.

Das Seminar ist asynchron aufgebaut. Es werden einige Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur Ergänzung bzw. als Alternative
zur individuellen Arbeit an schriftlichen Aufgaben angeboten werden, die Teilnahme an diesen ist jedoch freiwillig; der Erwerb der
Leistungspunkte ist auch durch die selbstständige Bearbeitung der Kursinhalte mit flexibler Zeiteinteilung möglich.

Literatur: Textauszüge werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

PHI 23 Humboldt 4.0? - Bildungsphilosophische Perspektiven auf Digitalisierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.247 Tappe, I.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 4163



Kommentar: Dieses Seminar befasst sich aus philosophischer Perspektive mit Fragen der Digitalisierung von Bildung. Im Vordergrund
stehen dabei grundsätzliche Fragen wie: Wie verändert die Digitalisierung Bildung und wie sind diese Veränderungen zu
bewerten? Wie werden neue Technologien aus dem Bereich der KI in der Bildung eingesetzt, wie sollte mit den im Rahmen
von Bildungsprozessen erzeugten Daten umgegangen werden und wie wirken sich die neuen technischen Möglichkeiten
auf Bildungsgerechtigkeit und Inklusion aus? Verändert die Technisierung von Bildungsprozessen auch den Begriff, den
wir von Bildung haben? Brauchen wir im 21. Jahrhundert möglicherweise einen ganz neuen Bildungsbegriff, der sich von
dem unterscheidet, den die Bildungsphilosophie des Idealismus geprägt hat? Was ist Bildung unter den Bedingungen der
digitalisierten Lebenswelt, was kann und was soll sie sein?

Das Seminar ist Teil eines von Studierenden initiierten Projekts. Einige der Sitzungen werden Gastvorträge von eingeladenen
Expert*innen beinhalten und deshalb als verpflichtende Echtzeit-Videokonferenz-Termine zur angegebenen Seminarzeit
(Mittwoch 16.15-17.45 Uhr) stattfinden; andere Inhalte können alternativ zu Echtzeit-Sitzungen auch asynchron bearbeitet
werden. Es handelt sich also um eine Veranstaltung im gemischten Format.

Literatur: Texte werden im Kurs zur Verfügung gestellt.

Frühkindliche Bildung und Erziehung

Modul 1: Pädagogische Institutionen für Kinder von 0 - 10

Modul 2: Bildungs- und Entwicklungsprozesse im Kindesalter

Modul 3: Kindheitsbilder in interdisziplinärer und internationaler Perspektive

Modul 4: Lebenslagen und Lebenswelten von Kindern und ihren Familien

eranstaltungen in diesem Bereich werden seitens der EH Ludwigsburg angeboten.

Informationen hierzu finden Sie unter www.efh-ludwigsburg.de

SOZ 08 Kompaktseminar: Familie, Schule und Bildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: Das Seminar beleuchtet die Themenfelder Bildung, Schule und Familie aus einer soziologischen Perspektive. Verschiedene
Familienformen, die Erwerbstätigkeit von Eltern, Familienzeit und Vereinbarkeit von Familien -und Arbeitszeit, die "Verschulung
der Kindheit" und die Bedeutung von elterlichen Bildungsaspirationen werden in Bezug zu Bildungsinstitutionen gesetzt.
Kommunikationsstrukturen im Unterricht, Rollenhandeln und Anerkennung werden im Themenfeld Schule behandelt. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Hochschild, Arlie Russell 2002: Keine Zeit. Wenn die Firma zum Zuhause wird und zu Hause nur Arbeit wartet. Opladen: Leske +
Budrich

Peukert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

Willems, Herbert (Hrsg.) 2008: Lehr(er)buch Soziologie. Band 2, Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften
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Modul 5: Sozialraum- und Gemeinwesenorientierung in der Einwanderungsgesellschaft

eranstaltungen in diesem Bereich werden seitens der EH Ludwigsburg angeboten.

Informationen hierzu finden Sie unter www.efh-ludwigsburg.de

Modul 6: Wahlmodul: Erziehungs- und Sozialwissenschaften oder Management und

Leitung

Modul 7: Forschendes Lernen I: Wahrnehmung, Beobachtung und Dokumentation

Modul 8: Forschendes Lernen II: Gestaltung von Lernsituationen, Entwicklung von

Forschungsfragen

Modul 9: Forschendes Lernen III: Praxissemester

Modul 10: Sprache, Kommunikation und Theater

Modul 11: Welt erkunden, verstehen und gestalten

Modul 12: Ästhetische Bildung

Modul 13: Mathematik

Modul 14 a/b: Religion/Ethik (evangelisch/katholisch)

Modul 15/16: Wahlmodul I/II: Kindliche Weltzugänge

B1: Wahlmodul: Sprache, Kommunikation und Theater

B2: Wahlmodul: Welt erkunden, entdecken und gestalten

B3: Wahlmodul: Ästhetische Bildung - Kunst

B4: Wahlmodul: Ästhetische Bildung - Musik/ Tanz

B5: Wahlmodul: Mathematik

B6: Religion/Ethik (evangelisch/katholisch)

Modul 17: Körper, Bewegung und Gesundheit

Modul 18: Kultur- und Medienbildung

M d l 19 Ki d i d Ki dh it i i l liti h d htli h K t t
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2-Gruppe
Mittwoch 12:30 - 14:00 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.340 (max. 22 Tln.) Degenkolb, A.
Typ B (feste Zeitschiene)

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.340 (max. 22 Tln.) Degenkolb, A.
Typ B (feste Zeitschiene)

4-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.248 (max. 22 Tln.) Kolass, D.
Typ B (feste Zeitschiene)

5-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.340 (max. 22 Tln.) Kolass, D.
Typ B (feste Zeitschiene)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Historische und theoretische Grundlagen der Frühpädagogik können in besonderer Weise offensichtlich werden, wenn
betrachtet wird, wie im Laufe der vergangenen Jahrzehnte und Jahrhunderte über den Zusammenhang von Spielen und Lernen
nachgedacht und geschrieben wurde. Autoren und Autorinnen, die hierzu wichtige Gesichtspunkte veröffentlichten, haben die
frühpädagogische Praxis i. d. R. besonders nachhaltig beeinflusst, indem sie deren Bedeutung für die menschliche Entwicklung
gerade durch Erforschung das frühkindliche Spielen und Lernen bewusster machen konnten.

Zu nennen wären Namen wie z. B. Friedrich Schiller, Friedrich Fröbel, Sigmund Freud, George Herbert Mead, Jean Piaget, John
Huizinga, Lew Vygotsky, Roger Callois und Rolf Oerter.

Aber nicht nur Auffassungen dieser Autoren zum Kinderspiel sollen Seminarthema sein. Auch die ideen- und
sozialgesellschaftlichen Kontexte im Hintergrund der unterschiedlichen Spieltheorien und Kindbilder dieser Autoren gilt
es herauszuarbeiten. Dafür kann ein kulturanthropologischer und rekonstruktiver Zugang zu historisch unterschiedlichen
Auffassungen von Wissenschaft, Generationalität, Lebensbedingungen und Lebensidealen jeweiliger Sozialgesellschaften
dienen. Vor einer solchen Folie können Unterschiede der Auffassungen über Kindheit und Spiel nachvollziehbar werden. Ein
solcher Zugang könnte exemplarisch anhand ausgewählter zeitgenössischer Gemälde und Fotografien versucht werden:
Weshalb wurden und werden Kinder und Erwachsene zu bestimmten Zeiten gerade in bestimmten Posen, (Spiel-)Aktivitäten,
Anordnungen zueinander gemalt oder fotografiert? Warum tauchen solche Dokumentationsformen just innerhalb bestimmter
historischer Zeitabschnitte auf?

Neben Theorien zum Kinderspiel werden im Seminar also auch kulturhistorische Situationen und Formierungen betrachtet, die
heutige Betrachtungsgewohnheiten von Kindheit mit auf den Weg gebracht haben.

EWF 02 Einführung in die Entwicklungspsychologie (M1/B4; 2. Sem.)
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Drieschner, E.
Online Vorlesung - Typ A: asynchron

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

EWF 03 Bildungs- und Entwicklungsprozesse 0-3 (M1/B5; 2.Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.248 (max. 22 Tln.) Degenkolb, A.
Typ B (feste Zeitschiene)

2-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.340 (max. 24 Tln.) Kolass, D.
Nur integriert Studierende Typ B (feste Zeitschiene)  

3-Gruppe
Montag 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.340 (max. 23 Tln.) Drieschner, E.
Typ B (feste Zeitschiene)

4-Gruppe
Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.340 (max. 22 Tln.) Degenkolb, A.
Typ B (feste Zeitschiene)

5-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.013 (max. 22 Tln.) Vomhof, B.
Typ B (feste Zeitschiene)

6-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.248 (max. 22 Tln.) Vomhof, B.
Typ B (feste Zeitschiene)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Gegenstand des Seminars sind Theorien, Konzepte und Befunde der Kleinkindforschung und ihre Relevanz für
kindheitspädagogisches Handeln in Krippen. Ziel ist die Entwicklung der Fähigkeit, Verhalten von Kindern in den ersten
drei Lebensjahren mit Bezug auf interdisziplinäre, insbesondere jedoch entwicklungspsychologische Erkenntnisse zur
Sozialbeziehungs- und emotionalen Entwicklung in den ersten Lebensjahren einordnen zu können.

Auf Forschungsansätze und -befunde aus der Bindungs- und Affektregulationsforschung zur frühkindlichen Entwicklung und
Bildung legt dieses Seminar den Schwerpunkt.

EWFP 01 Prüfungsanmeldung Modul 1 (PO 2014) - immer nur im SoSe
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Drieschner, E.

2-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Degenkolb, A.

3-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Kolass, D.

4-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Vomhof, B.

5-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Karcher, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 15.06.2021 - 17.06.2021   Prüfungsanmeldung EWFP

Modul 2: Professionelle Grundlagen der Kindheitspädagogik

EWF 33 Pädagogische Kulturen (M2/B2; 4. Sem.)
Seminar

Mittwoch 12:30 - 14:00 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kolass, D.
Typ B  (feste Zeitschiene)

Belegpflicht!

EWF 81 Pädagogisches Verstehen und Handeln (M2/B1; nur für 5. und höhere Semester)
Seminar

Dienstag -  Drieschner, E.
Typ A (ohne festes Zeitfenster) Das Seminar ist vor allem für Studierende aus den höheren Semestern, nicht vorrangig für die 4. Semester-Studierenden gedacht.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Modul 3: Familie, Sozialraumorientierung, Vernetzung

EWF 80 Frühe Hilfen und Resilienzförderung (M3/B3; 2. Sem. an der EH)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:00 - 09:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kaiser, S.
nur Integrierte

2-Gruppe
Montag 08:00 - 09:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Keil, J.

3-Gruppe
Montag 09:45 - 11:15 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kaiser, S.

4-Gruppe
Montag 09:45 - 11:15 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Keil, J.

5-Gruppe
Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Smilyanska, K.

6-Gruppe
Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Smilyanska, K.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

EWFP 03 Prüfungsanmeldung Modul 3 (PO 2014)
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Kaiser, S.

2-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Horak, R.

3-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Reichmann, E.

4-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Smilyanska, K.

5-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Keil, J.

6-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Kauschinger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 15.06.2021 - 17.06.2021   Prüfungsanmeldung EWFP

SOZ 08 Kompaktseminar: Familie, Schule und Bildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: Das Seminar beleuchtet die Themenfelder Bildung, Schule und Familie aus einer soziologischen Perspektive. Verschiedene
Familienformen, die Erwerbstätigkeit von Eltern, Familienzeit und Vereinbarkeit von Familien -und Arbeitszeit, die "Verschulung
der Kindheit" und die Bedeutung von elterlichen Bildungsaspirationen werden in Bezug zu Bildungsinstitutionen gesetzt.
Kommunikationsstrukturen im Unterricht, Rollenhandeln und Anerkennung werden im Themenfeld Schule behandelt. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Hochschild, Arlie Russell 2002: Keine Zeit. Wenn die Firma zum Zuhause wird und zu Hause nur Arbeit wartet. Opladen: Leske +
Budrich

Peukert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

Willems, Herbert (Hrsg.) 2008: Lehr(er)buch Soziologie. Band 2, Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

Modul 4: Inklusion, Diversität und Interkulturalität

EWF 79 Umgang mit Vielfalt (M4/B3; 2. Sem. an der EH)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:00 - 09:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Reichmann, E.

2-Gruppe
Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Reichmann, E.

3-Gruppe
Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kaiser, S.

4-Gruppe
Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kaiser, S.

5-Gruppe
Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kaiser, S.

6-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 Joggerst, K.
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6-Gruppe
Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 26.06.2021 Joggerst, K.

6-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 09.07.2021 Joggerst, K.

6-Gruppe
Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 10.07.2021 Joggerst, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

EWFP 04 Prüfungsanmeldung Modul 4 (PO 2014)
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Kaiser, S.

2-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Kannenberg, U.

3-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Hörnig, T.

4-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Kaufmann, V.

5-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Joggerst, K.

6-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Fietkau, S.

7-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 David, D.

8-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Reichmann, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 15.06.2021 - 17.06.2021   Prüfungsanmeldung EWFP

Modul 5: Förderung, Leitung, Beratung, Diversity

Wahlmodul 5.1: Diversity-Lernen

EWF 70 Wahlmodul: Diversity- und Antidiskriminierungstraining (M5.1/B1 +B2) 5. Semester / 5.
Semester integrierte an der EH

Seminar 4.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021-21.06.2021 Possinger, J.

1-Gruppe
14tägl 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-16.06.2021 Chiquerille, J.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 30.04.2021 Müller, J.
Vortreffen

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 05.06.2021 Müller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Diversity-und Antidiskriminierungstraining

 

Diversity als vielfaltsbewusster Ansatz wird in der Frühkindlichen Bildung und Erziehung vorausgesetzt. „Heterogenität ist
Normalität”- das ist richtig! Doch wie geht die Gesellschaft, wie gehen Institutionen und Einzelpersonen mit dieser Heterogenität
um?

Sowohl gesamtgesellschaftlich als auch in den Institutionen frühkindlicher Bildung gibt es klar verlaufende Diskriminierungslinien-
welches Merkmal / welche Merkmale ein Mensch mit sich bringt, nimmt großen Einfluss darauf, wie er*sie „gelabelt” wird und
welche Chancen oder Risiken für ihre*seine Bildungslaufbahn dadurch entstehen.

Wer wird diskriminiert und warum? Warum diskriminieren wir? Wer profitiert, wer verliert? Wie fühlt sich Diskriminierung an und
wie wirkt sie sich aus? Was braucht es, um Diskriminierung zu erkennen, zu widerstehen, im Einzelkontakt und in Institutionen
und gesellschaftlichen Zusammenhängen?

In zahlreichen Übungen erleben und thematisieren wir Vielfalt, Ausschlussmechanismen, die Bedeutung von Macht und die Frage
der Zugehörigkeit.

Sie beschäftigen sich mit Ihrer eigenen gesellschaftlichen Positioniertheit und reflektieren die Auswirkungen auf Ihre berufliche
Rolle.

Wir gehen der Frage nach, wie wir auf das Ziel, allen Kindern die gleichen Bildungs-und Teilhabechancen zu geben, zugehen
können.

Dabei lernen Sie das Konzept der „Vorurteilsbewussten Bildung und Erziehung ©” kennen, einen umfassenden Praxisansatz für
die frühkindliche Bildung, der sowohl Diskriminierung thematisiert als auch Empowerment organisiert.

Kommentar: Sehr geehrte Studierende,

 

bitte nutzten Sie bei der Belegung der Seminare alle 3 Belegungsprioritäten aus, da nur so eine optimale Belegung gewährleistet
werden kann.

Bitte beachten Sie, dass im Wahlmodul jeweils Baustein 1 UND 2 parallel studiert werden muss!

 

Seminar findet online statt. Informationen folgen dazu noch.

EWFP 05.1 Prüfungsanmeldung Modul 5/5.1 (PO 2014)
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Chiquerille, J.

2-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Possinger, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 15.06.2021 - 17.06.2021   Prüfungsanmeldung EWFP

Wahlmodul 5.2: Management und Leitung

EWF 71a+ 71b Wahlmodul: Management und Leitung: Führung, Personal und Leitung + Management
(M5.2/B1+B2)

Seminar 4.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:00 - 09:30 Di, 13.04.2021-13.07.2021 Weber, K.
Typ B (feste Zeitschiene)

1-Gruppe
Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 14.04.2021-14.07.2021 Weber, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Wahlmodul 5.3: Beratung im Arbeitsfeld der Kindheitspädagogik

EWFP 05.3 Prüfungsanmeldung Modul 5/5.3 (PO 2014)
Sonderveranstaltung

BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Horak, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 15.06.2021 - 17.06.2021   Prüfungsanmeldung EWFP
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Wahlmodul 5.4: Frühförderung von Kindern mit Behinderungen,

Entwicklungsgefährdungen und Beeinträchtigungen

Studienbereich II: Praxis und Praxisforschung

Modul 6: Lernsituationen verstehen und gestalten

EWF 04 Pädagogische Interaktionen und didaktische Gestaltung (M6/B2; 2. Sem.) - an der PH
und EH

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.340 (max. 24 Tln.) Kolass, D.
Nur integrierte Typ B (feste Zeitschiene)

2-Gruppe
Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.340 (max. 23 Tln.) Kolass, D.
Typ B (feste Zeitschiene)

3-Gruppe
Dienstag 14:00 - 15:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.340 (max. 23 Tln.) Degenkolb, A. Kolass, D.
Typ B (feste Zeitschiene)

4-Gruppe
Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 14.04.2021-14.07.2021 Fink, H. Reichmann, E.
Typ B (feste Zeitschiene)

5-Gruppe
Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 14.04.2021-14.07.2021 Fink, H. Reichmann, E.
Typ B (feste Zeitschiene)

6-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.330 (max. 23 Tln.) Staege, R. Safe de Schrem, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Pädagogische Interaktion und didaktische Gestaltung (M6/B2; 2. Sem./2. Sem. integrierte)

Videoanalyse und Reflexion von eigenen Praxiseinheiten

Das Seminar, für das je ein Tandem aus zwei Dozierenden bereitsteht, hat zwei Schwerpunkte: Theoriegestützte Inhalte, die in
der Seminargruppe erarbeitet werden sowie eine individuelle Praxisreflexion, die jede/r Studierende alleine mit einem der beiden
Dozierenden durchführt.

Seminarinhalte sind u.a. pädagogische Theorien des Lernens sowie Grundbegriffe und Ansätze elementarpädagogischer Didaktik
und Methodik.

Wie können Lernprozesse, die Kinder haben (sollen), von pädagogischen Fachkräften (gezielt) initiiert, begleitet und erkannt
werden? Welche didaktischen, methodischen und psychologischen Gesichtspunkte, Perspektiven und Beobachtungen sind für
eine differenzierte Planung pädagogischer Angebote in Kindertageseinrichtungen wichtig? Wann, wie und wo können Kinder
überhaupt lernen? Wie können Interaktionen zwischen Erwachsenen und Kindern aus institutionellen Settings dazu vertieft
analysiert werden?

Im Seminar wird zu solchen und weiteren Fragen interdisziplinär und unter Verwendung ausgewählter Literatur gearbeitet.
Anhand von vorliegenden Videobeispielen wird die Wirkung unterschiedlichen Angebotsplanungs- und Zieldenkens in der
Gruppenarbeit analysiert. Die Frage, was bei pädagogischer Interaktion im (Verantwortungs- und intentionalen) Bewusstsein der
Pädagoginnen und Pädagoge zu stehen hat ist dabei von besonderem Interesse.

Gerade diese Frage wird für jede/n Studierende/n einzeln in persönlicher Gesprächszeit innerhalb der Seminarzeit geklärt:
Jede/r wird mit einem der beiden Dozierenden eine selbst aufgenommene Videoszene betrachten und besprechen, die sie/
ihn in Interaktion mit Kindern ihrer/seiner Praxiseinrichtung zeigt. Die videografische Aufzeichnung einer selbst geplanten
oder entdeckten und durchgeführten Interaktionssituation im Gruppenalltag einer Kindertageseinrichtung ist somit
Voraussetzung, um das Seminar abschließen zu können. Fragen und Arbeitsaufträge dazu werden zu Beginn des Seminars
ausführlich besprochen, sodass hierzu weder Mails noch andere Nachfragen im Voraus notwendig sind und vor Seminarbeginn
beantwortet werden.
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Modul 7: Forschungsmethoden und Praxissemester

EWF 18 Begleitseminar zum Blockpraktikum (M7/B4; 4. Sem.) - an der PH und EH
Seminar 3.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:00 - 10:15 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.340 (max. 12 Tln.) Mannhardt, T.
Begleitung von Forschungsprojekten Typ B (festes Zeitfenster) Das Seminar ist als Begleitseminar zum Blockpraktikum konzipiert und bietet die Möglichkeit, sich über
Erfahrungen aus den Praxiseinrichtungen auszutauschen.Im Zentrum des Seminars steht die Unterstützung und Begleitung von Forschungsprojekten, die thematisch
einen Bezug zu den jeweiligen Praxiseinrichtungen haben sollen.Innerhalb des Forschungsprojektes soll ein Forschungsinteresse entwickelt werden, aus dem heraus
eine Forschungsfrage formuliert und bearbeitet werden kann. Die Erhebung entsprechender Daten - denkbar wäre beispielsweise die Durchführung von Interviews -
und deren Auswertung können sodann einen Beitrag zur Beantwortung der Forschungsfrage leisten. Der forschungsmethodische Schwerpunkt des Seminars wird auf
der Dokumentarischen Methode (Bohnsack 2003; Nohl 2012) liegen. Je nach Forschungsfrage sind auch andere Erhebungs- und Auswertungsmethoden möglich.

2-Gruppe
Montag 10:00 - 12:15 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.248 (max. 12 Tln.) Vomhof, B.
Dieses Seminar richtet sich an Studierende, die im Rahmen von Modul 7 einer Forschungsfrage nachgehen und dabei mit der Erhebungsmethode Interview arbeiten
wollen. Die Auswertung des erhobenen Materials erfolgt mit der Dokumentarischen Methode (nach Ralf Bohnsack).   Typ B (feste Zeitschiene)

3-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Herrmann, S.
Didaktische Projekte In diesem Seminar geht es darum, basierend auf intensiven Beobachtungen in Ihren Praxiseinrichtungen mit Kindern gemeinsam Projekte zu
entwickeln, durchzuführen, zu dokumentieren und diese zu reflektieren. Einen theoretischen Rahmen sollen Überlegungen und Textarbeiten zur Projektarbeit und
zu Themen, die ganz konkret für Ihre Projekte von Interesse sind, bilden. Fragen, die sich aufgrund Ihrer Beobachtungen in den Einrichtungen ergeben, sollen im
Seminar Raum finden und besprochen werden.   Typ B (feste Zeitschiene)

3-Gruppe
Einzel 13:15 - 18:45 Fr, 23.04.2021 Herrmann, S.
Kompakttermin Didaktische Projekte

3-Gruppe
Einzel 09:15 - 15:45 Sa, 24.04.2021 Herrmann, S.
Kompakttermin Didaktische Projekte

4-Gruppe
Donnerstag 08:00 - 10:15 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.248 (max. 12 Tln.) Teschner, M.
Didaktische Projekte Sich mit Didaktischen Projekten zu beschäftigen gehört für mich zum spannendsten überhaupt. Kindern nicht „von oben herab” zu begegnen,
sondern mit ihnen gemeinsam eine Projektgruppe zu bilden, ermöglicht allen (Kindern und Fachkräften) nachhaltiges Lernen und aufregende Entdeckungen.
Praxisbegleitung heißt hier, mit Ihnen gemeinsam die pädagogische Arbeit in den Praxisstellen zu besprechen (Ihre eigene und die der Anderen), Fragen zu finden
und Texte zur Reflexion zu nutzen. Dabei werden Sie im weiteren Sinne forschen, um ein didaktisches Projekt durchführen zu können und zu reflektieren. Es ist
folgendes Themengerüst geplant: * Didaktik in der Frühkindlichen Bildung und Erziehung * Das Projektverständnis der Reggio-Kitas * Rolle der Kindheitspädagogin,
Professionalisierung * Theoretische Fundierung didaktischen Handelns (bezogen auf die Projektthemen) * Reflexion von Praxiserlebnissen/kollegiale Beratung bei
Fallbesprechungen * Mündliche Prüfung und Präsentation Sie sind es, die das Seminar in erheblichem Maß miteinander gestalten. Reihenfolge und Intensität der
unterschiedlichen Punkte, sowie die sich ergebenden Unterpunkte werden in der Gruppe verabredet.   Typ B (feste Zeitschiene)

5-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 12:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.248 (max. 12 Tln.) Tutsch, M.
Das Seminar begleitet Praxisforschungsprojekte. Die Studierenden werden dabei unterstützt eine eigene Forschungsfrage zu entwickeln und dieser Frage mit Hilfe
einer qualitativ ausgerichteten Methodik nachzugehen. Das Seminar bietet Unterstützung bei der Erhebung mit der Methode Interview und bei der Auswertung mit der
Dokumentarischen Methode an.   Typ B (feste Zeitschiene)

6-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 12:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.329a (max. 12 Tln.) Schneider, K.
Im Zentrum des Seminars stehen das gemeinsame Reflektieren von Erfahrungen aus den Praxiseinrichtungen im Rahmen von Fallbesprechungen und die Begleitung
von Forschungsprojekten. Forschungsprojekte zeichnen sich durch die Entwicklung einer Forschungsfrage sowie durch die Erhebung und Auswertung der Daten aus.
Einen forschungsmethodischen Schwerpunkt setzt das Seminar mit der Ethnographie (Breidenstein/Kelle 1998, Amann/Hirschauer 1997) und der Grounded Theory
Methodologie (Strauss/Corbin 1996). Insofern stellen ethnografische Beobachtungen in den Praxiseinrichtungen das zu erhebende Datenmaterial dar, das mit Hilfe
der Grounded Theory Methodologie kodiert und analysiert wird.   Typ B (feste Zeitschiene)

7-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 12:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.340 (max. 12 Tln.) Staege, R.
In diesem Seminar werden Forschungsprojekte begleitet. Sie erhalten Beratung und Unterstützung bei der Entwicklung Ihrer Forschungsfrage sowie bei der
Erhebung und Auswertung der Daten für Ihr Forschungsprojekt. Die Datenerhebung erfolgt mittels qualitativer Interviews, die wir mit der Dokumentarischen Methode
auswerten werden.   Typ B (feste Zeitschiene)

8-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 12:30 Do, 15.04.2021-15.07.2021 Fink, H.
EH: Didaktische Projekte Dieses Seminar dient, basierend auf den entsprechenden theoretischen Grundlagen, dem schrittweisen Verstehen, Planen, Entwickeln,
Durchführen und Reflektieren didaktischer Projekte.   Seminarinhalte: * Wiederholung und Vertiefung theoretischer Grundlagen aus M6 * Projektverständnis nach
Reggio * Projektarbeit in der Krippe, Kita, Hort (je nach Praxisstelle der Teilnehmer*innen) * Pädagogische Handlungskompetenzen/ professionelle Praktiken
* Beobachtung und Dokumentation als Voraussetzung zur Generierung von Projektthemen * Didaktik in der Kindheitspädagogik * Partizipation (der Kinder im
Projekt) * Rolle der/des Kindheitspädagog*in im Projekt * Reflexion der pädagogischen Arbeit in den Praxisstellen/ Kollegiale Beratung   Methodisch sind die
Präsenzveranstaltungen so ausgerichtet, dass Sie im wechselseitigen Austausch mit den Kommiliton*innen und der Dozentin ihre Beobachtungen in der Praxis
reflektieren, eine geeignete Projektidee erkennen, interpretieren und entwickeln, um anschließend ein eigenes Projekt prozessorientiert und angemessen planen,
durchführen und reflektieren zu können. Das Seminar findet online (synchron) statt. Typ B (festes Zeitfenster)

9-Gruppe
Montag 10:15 - 12:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Reichmann, E.
EH: Das Seminar begleitet die Entwicklung eines Forschungsprojekts in Ihrem Praxissemester. Sie lernen in der Gruppe die zentralen Schritte des
Forschungsprozesses kennen und führen diese an einer aus Ihrer Praxis abgeleiteten Forschungsfrage durch. Sie erhalten Unterstützung und Beratung
bei der Entwicklung Ihrer Forschungsfrage sowie bei der Erhebung und Auswertung der Daten im Rahmen Ihres Forschungsprojekts. Im Seminar arbeiten
wir schwerpunktmäßig mit den Erhebungsmethoden Interview, Fragebogen und Beobachtung. Die Auswertung erfolgt über kategorienbildende (Qualitative
Inhaltsanalyse) und quantifizierende Verfahren.   Typ B (feste Zeitschiene)
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10-Gruppe
Donnerstag 08:00 - 10:15 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Schöffler, K.
EH: Didaktisches Projekt In diesem Seminar werden Sie bei der Entwicklung und Durchführung eines didaktischen Projekts im Sinne der Reggio-Pädagogik begleitet.
Ausgangpunkte bilden die Auseinandersetzung mit entsprechender Fachliteratur sowie Ihre Beobachtungen in den Praxiseinrichtungen. Außerdem soll in den
Sitzungen Zeit sein, Ihre Erfahrungen in der Praxis gemeinsam zu reflektieren und einzelne Situationen zu diskutieren. Das Seminar lebt daher von Ihrer aktiven
Beteiligung, Ihren Fragen und Ihrer kollegialen Unterstützung.   Typ B (feste Zeitschiene)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Typ B (feste Zeitschiene)

Literatur: Teresa Mannhardt - Gruppe 1

Fachliteratur:

* Bohnsack, Ralf (2003): Rekonstruktive Sozialforschung. Einführung in die qualitativen Methoden. Opladen: Leske + Budrich.
* Nohl, Arnd-Michael (2012): Interview und dokumentarische Methode. Anleitungen für die Forschungspraxis, 4. Überarbeitete

Auflage. Wiesbaden: Springer Verlag.

 

Katharina Schneider - Gruppe 6

Fachliteratur:

* Amann, Klaus/Hirschauer, Stefan (Hrsg.): Die Befremdung der eigenen Kultur. Zur ethnographischen Herausforderung
soziologischer Empirie. Frankfurt am Main 1997.

* Breidenstein, Georg/Kelle, Helga: Geschlechteralltag in der Schulkasse. Ethnographische Studien zur Gleichaltrigenkultur.
Weinheim 1998.

* Strauss, Anselm/Corbin, Juliet: Grounded Theory: Grundlagen qualitativer Sozialforschung. Weinheim 1996.

Studienbereich III: Kindliche Weltzugänge (Bildungsbereiche)

Modul 8: Einführung in kindliche Weltzugänge und kulturelle Bildungsbereiche

Modul 9: Grundlagen der verschiedenen Bildungsbereiche

EWF 05 Theorien, Methoden und Konzepte "Musik / Tanz/ Bewegung" (M9/B1; 2. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Herrmann, S.
Typ B (feste Zeitschiene)

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Herrmann, S.
Typ B (feste Zeitschiene)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

EWF 06 Theorien, Methoden und Konzepte ästhetischer Bildung: "Kunst" (M9/B1; 2. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.329 (max. 30 Tln.) Schneider, K.
Typ B (feste Zeitschiene)

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 30 Tln.) Schneider, K.
Typ B (feste Zeitschiene)

3-Gruppe
Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.329 (max. 30 Tln.) Schneider, K.
Typ B (feste Zeitschiene)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Seminar M9B1: Theorien, Methoden und Konzepte ästhetischer Bildung: Kunst

Die Dreijährige Julia sitzt im Sandkasten des Kindergartens und baut eine Sandburg. Sie formt Sand mit ihren Händen, drückt ihn
fest und setzt kleine Äste hinein. Inwiefern ein solcher Gestaltungsprozess ein ästhetischer Prozess sein kann, was ästhetische
Bildungsprozesse auszeichnet, wie sie sich beobachten und beschreiben lassen, worin ihre spezifische Bedeutung für Kinder im
Alter von 0-6 Jahren und deren Entwicklung liegt, sind Fragen, die im Zentrum des Seminars stehen, das in Theorien, Methoden
und Konzepte ästhetischer Bildung in der (frühen) Kindheit einführt.

Das breite Spektrum kindlicher Ausdrucks- und Gestaltungsformen wird anhand einzelner Beispiele in seiner Vielfalt erarbeitet,
analysiert und diskutiert. Dabei dienen ausgewählte theoretische Konzepte als Grundlage für eigene praktische Erfahrungen mit
unterschiedlichen Materialien, Techniken und Verfahren. Dadurch soll ein erster Zugang gelegt und ein Problembewusstsein für
die Eigenart und den Verlauf ästhetischer Prozesse generell, im Besonderen bei Kindern geweckt werden.

Literatur: Fachliteratur:

* Dietrich, Cornelie/Krinninger, Dominik/Schubert, Volker: Einführung in die Ästhetische Bildung. Weinheim und Basel 2012.
* Duncker, Ludwig/Lieber, Gabriele/Neuß, Norbert/Uhlig, Bettina (Hrsg.): Bildung in der Kindheit. Das Handbuch zum Lernen in

Kindergarten und Grundschule, Seelze 2010.
* Duncker, Ludwig/Maurer, Friedemann/Schäfer, Gerd E. (Hrsg.): Kindliche Phantasie und ästhetische Erfahrung. Wirklichkeiten

zwischen Ich und Welt. Langenau/Ulm 1990.
* Schäfer, Gerd E.: Bildungsprozesse im Kindesalter. Selbstbildung, Erfahrung und Lernen in der frühen Kindheit. Weinheim/

München 1995.
* Staege, Roswitha (Hrsg.): Ästhetische Bildung in der frühen Kindheit. Weinheim und Basel 2016.

EWF 07 Theaterpädagogik: Auftritt, Präsenz, Handlung (M9/B1; 2. Sem./ 2.Sem. int.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Jooß, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 09.04.2021 1 1.203 (max. 20 Tln.) Neumeister, N.
Typ B (feste Zeitschiene)

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 10.04.2021 1 1.203 (max. 20 Tln.) Neumeister, N.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 14.05.2021 1 1.341 (max. 20 Tln.) Neumeister, N.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 15.05.2021 1 1.341 (max. 20 Tln.) Neumeister, N.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 07.05.2021 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Jooß, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Jooß, C.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 04.06.2021 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Jooß, C.

3-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 05.06.2021 9 9.001(BTZ) (max. 20 Tln.) Jooß, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Einführung in Grundlagen der Theaterpädagogik. Theorie und Praxis des theaterpädagogischen Konzepts "SAFARI-Modell".
Einführung in Vorlesen, Vorlesegespräche und literarische Sozialisation. 

EWF 08 Einführung in die Medienpädagogik (M9/B1; 2. Sem.)
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kulcke, G.
Online Vorlesung Typ B (feste Zeitschiene)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In der Vorlesung werden Handlungsfelder der Medienpädagogik im Kontext von Kindheitspädagogik thematisiert. Schwerpunkte
der Vorlesung sind: Historische und gesellschaftliche Medienentwicklungen, in Fachdiskursen präsentierte Beschreibungen
davon, wie Kinder mit Medien umgehen, Auseinandersetzung mit in der Literatur beschriebenen Aufgaben und Zielen
der Medienpädagogik, die sich auf den Umgang mit Medien von Kindern, medienpädagogische Elternarbeit, Daten- und
Kindermedienschutz beziehen.

 

Typ B: Die Veranstaltung findet online statt; es werden Lektüre-, Beobachtungs- und Analyseaufgaben auf moodle eingestellt,
es finden aber auch Treffen zur Vorlesungszeit auf Webex statt, um das, was Sie auf moodle erarbeitet haben, diskutieren und
davon ausgehend das weitere Vorgehen planen zu können.

Literatur: Als orientierende Einführungsliteratur wird empfohlen:

* Neuß, Norbert (2012). Kinder & Medien. Seelze

* Fleischer, Sandra (2014). Medien in der Frühen Kindheit. In: Tillmann, Angela / Fleischer, Sandra / Hugger, Kai-Uwe (Hrsg.).
Handbuch Kinder und Medien. Wiesbaden: S. 303-311.

EWF 09 Sprachaneignung und Mehrsprachigkeit (M9/B2; 2. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 16:00 - 17:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Tietge, S.
Online-Seminar Typ B (feste Zeitschiene)   In diesem Seminar werden die Grundlagen der sprachlichen Entwicklung und Mehrsprachigkeit behandelt. Inhalte sind u.
a.: sprachliche Ebenen, Entwicklungsverläufe, mögliche Schwierigkeiten, Begriffsbestimmung Mehrsprachigkeit.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 15:30 Do, 01.04.2021 1 1.340 (max. 35 Tln.) Hecht, K.
In diesem Seminar werden die Grundlagen der Sprachentwicklung und Mehrsprachigkeit behandelt. Inhalte sind u. a.: sprachliche Basisqualifikationen,
Entwicklungsverläufe, mögliche Schwierigkeiten, Begriffsbestimmung Mehrsprachigkeit, Sprachen im Vergleich.     Typ B (feste Zeitschiene) 

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 15:30 Di, 06.04.2021 1 1.340 (max. 35 Tln.) Hecht, K.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 15:30 Fr, 09.04.2021 1 1.340 (max. 35 Tln.) Hecht, K.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 15:30 Sa, 10.04.2021 1 1.340 (max. 35 Tln.) Hecht, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Literatur: Kauschke, Christina (2012): Kindlicher Spracherwerb im Deutschen.

Tracy, Rosemarie (2008): Wie Kinder Sprachen lernen und wie wir sie dabei unterstützen können

EWF 12 Theorien, Methoden und Konzepte "Welt erkunden" (M9/B3; 2. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 20 Tln.) Schmid, E.
„Didaktik in der frühen Kindheit. Von Reggio lernen und weiterdenken” (Schäfer/von der Beek 2013) Der Kindergarten kann als Einrichtung verstanden werden, in
der aus Sicht der Erwachsenen bedeutsame Kompetenzen vermittelt werden sollen. Eine Alternative ist es, den Kindergarten als Einrichtung aufzufassen, in der
Umwege gegangen werden dürfen und akzeptiert wird, dass Bildung zwar ermöglicht und pädagogisch unterstützt, aber nicht in Gänze geplant werden kann. Könnte
das bedeuten, dass der Elementarbereich keine schulische, sondern eine eigene Didaktik benötigt? Und wie kann eine Didaktik aussehen, die nicht zur Verschulung
des Elementarbereichs führt? Einen möglichen Weg zeigen Gerd. E. Schäfer und Angelika von der Beek in ihrem Buch „Didaktik in der frühen Kindheit. Von Reggio
lernen und weiterdenken” auf. Schäfer und von der Beek durchleuchten die „Reggio-Pädagogik”, wobei deren eigene praktische Erfahrungen und theoretische
Positionen einfließen. Denn sie gehen davon aus, dass Reggio zwar inspirierende Anregungen bietet, diese jedoch angesichts eigener pädagogischer Traditionen
verstanden und weitergedacht werden müssen. Im Seminar soll der didaktische Ansatz, den Schäfer und von der Beek skizzieren und weiterdenken, nachvollzogen
und im Hinblick auf dessen Potentiale geprüft werden. Hierzu ist Ihre Bereitschaft zum Literaturstudium – auch außerhalb der Seminarsitzungen – vonnöten. Werfen
Sie also bitte – noch bevor Sie sich für dieses Seminar entscheiden – einen Blick in das Buch „Didaktik in der frühen Kindheit”, welches in großen Teilen über das
Semester hinweg gelesen und verstanden werden soll. Sollte das SoSe 21 digital stattfinden müssen: Zum Format: das Seminar gehört der Kategorie Typ B an.
Genauer: das Seminar besteht sowohl aus asynchronen Elementen (Aufgaben im Moodle-Kurs), als auch aus synchronen Elementen innerhalb der Seminarzeit
(primär Videokonferenzen, bei denen von Ihnen Erarbeitetes besprochen und diskutiert werden soll).

2-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 20 Tln.) Rauterberg, M.
Natur-Wissenschaft und Kind Der Mai wird noch nicht gekommen sein, wenn das Seminar beginnt. Die Bäume schlagen aber ja auch schon früher aus, als das
im Lied „Der Mai ist gekommen” besagt wird. Sie werden sich also im ersten Seminarteil mit der ausschlagenden Natur befassen können, nein sollen. Genaueres
dazu in der ersten Seminarsitzung, in der wir eine Verständigung zur Seminararbeitsweise und zu den Inhalten erreichen sollten. Nachdem wir uns dann mit Ihren
Naturerkundungen befasst haben, können wir darauf schauen, wie Kinder Natur erkunden (und erkunden die dann in ihrem Verständnis das, was wir als Erwachsene
unter Natur verstehen?) und wie Naturwissenschaft Natur erkundet. Es könnten dann also drei Zugänge zur Natur erkundet sein. Vor dem Hintergrund können
didaktische Ansätze für den Elementarbereich analytisch betrachtet werden mit unter u.a. der Frage, was sie Kinder lehren wollen und wie sie das tun wollen. Am
Ende sollte die Klärung der Fragen stehen, welchen Ansatz Sie für die Arbeit mit Kindern zu Natur präferieren und warum. Zu Semesterbeginn finden Sie einen
Seminarplan und Literatur bei Moodle – Passwort gibt es auf Nachfrage bzw. per LSF. Ich freue mich auf ein Seminar mit Natur-Wissenschaft, Kind und Ihnen. Und
überlegen (und notieren) Sie sich zur ersten Sitzung, was Sie unter Natur verstehen, und recherchieren (und notieren) Sie mal, was ein gutes Lexikon darunter
versteht. Mit der Frage und einer Vorstellung aller Beteiligten können wir dann das Seminar eröffnen. Typ B (feste Zeitschiene)
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3-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 20 Tln.) Schmid, E.
Natur-Wissenschaft in der Kita Naturwissenschaftliche Bildung oder Naturerkunden und Selbstbildung? In der frühpädagogischen Diskussion bestehen dazu konträre
Auffassungen. Bevor wir diese jedoch beleuchten, wird uns u.a. die Frage beschäftigen, was wir unter den Begriffen Natur und Naturwissenschaft verstehen.
Im Weiteren sollen vier prominente didaktische Konzepte in den Fokus rücken – jene von Schäfer, Fthenakis, Lück und Steffensky. Diese sollen erarbeitet,
diskutiert und kritisch hinterfragt werden. Spannend ist das m.E. auch deshalb, weil die Konzepte unterschiedliche Antworten auf bspw. die folgenden Fragen
geben: Was soll erkundet werden? Wie soll erkundet werden? Und was soll das Ergebnis sein? Auch der so häufig genannte Begriff des Experimentierens wird
verschieden aufgefasst. Letztlich stellen die Konzepte dar, was in den Kindertageseinrichtungen passieren soll – um herauszufinden was tatsächlich passiert, wird ein
Forscher*innenblick benötigt: Wie wird in den Einrichtungen Natur und Naturwissenschaft erkundet? Sollte das SoSe 21 digital stattfinden müssen: Zum Format: das
Seminar gehört der Kategorie Typ B an. Genauer: das Seminar besteht sowohl aus asynchronen Elementen (Aufgaben im Moodle-Kurs), als auch aus synchronen
Elementen innerhalb der Seminarzeit (primär Videokonferenzen, bei denen von Ihnen Erarbeitetes besprochen und diskutiert werden soll).  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Literatur: Marcus Rauterberg:

Natur-Wissenschaft und Kind - Gruppe 2

* Fischer, Hans-Joachim (2009):  Schwimmen und Untergehen – Kindergartenkinder deuten ein Naturphänomen. In:
Lauterbach, Roland/Giest, Hartmut/Marquardt-Mau, Brunhilde (Hrsg.) (2009): Lernen und Kindliche Entwicklung.
Elementarbildung und Sachunterricht. Probleme und Perspektiven des Sachunterrichts, 19. Bad Heilbrunn: Klinkhardt, S.
173-180

* Fischer; Hans-Joachim/Knörzer, Martina (2011): Spielen mit Luft und Wasser: Aktionen und Reflexionen der Kinder. In: AG
Naturbild (2011): Natur und Technik in frühen Bildungsprozessen. Studienbuch Bd. 2: Kinder wahrnehmen und verstehen.
Baltmannsweiler: Schneider, S. 11-38

* Lenz, Maren/Meischel, Maren/Rauterberg, Marcus (2012): Studierende des Studiengangs Frühkindliche Bildung und
Erziehung denken mit Kindergartenkindern über die Frage „Wie schlafen Fische?” nach. In: Theorie und Praxis der
Sozialpädagogik (TPS) 8/2012, S. 50-52

* Lück, Gisela (2006): Was blubbert da im Wasserglas? Kinder entdecken Naturphänomene. 3. Auflage. Freiburg: Herder
* Michalik, Kerstin (2010): Didaktische Konzepte für die naturwissenschaftliche Grundbildung von Kindern im Elementarbereich.

In: Fischer, Hans-Joachim/Gansen, Peter/Michalik, Kerstin (Hrsg.): Sachunterricht und frühe Bildung. Bad Heilbrunn:
Klinkhardt, S. 93-107

* Potthoff, Bernhardt (2016): ‚Buddeln, Bohren und Beobachten‘. Angeleitete Zugänge von Kindern zur Geologie. In: Lena
Kraska/Gerold Scholz/Ulrich Wehner (Hrsg.): Umgangsweisen mit Natur(en) in der Frühen Bildung II. www.widerstreit-
sachunterricht.de beiheft 11, S. 111-126

* Rauterberg, Marcus (2010): Muriells Schnecke – Überlegungen zur Beobachtung eines kindlichen Umgangs mit „Welt”. In:
Schäfer, Gerd E./Staege, Roswitha (Hrsg.): Frühkindliche Lernprozesse verstehen. Ethnographische und phänomenologische
Beiträge zur Bildungsforschung. Weinheim: Juventa, S. 247-255

* Rauterberg, Marcus (2013): Kinder bilden Imaginationen zu Natur(Phänomenen) – Erwachsene bilden Imaginationen
zu kindlicher Bildung im Bereich Natur(Wissenschaft). In: Sowa, Hubert (Hrsg.) (2013): Bildung der Imagination, Bd. 2.
Oberhausen: Athena, S. 465-478

* Schäfer, Gerd E./Alemzadeh, Marjan/Eden, Hilke/Rosenfelder, Diana (2009): Natur als Werkstatt. Weimar u.a.: Verlag das
Netz.

* Scholz, Gerold. (2013): Über Weisen der Welterschließung von Kindern und Methoden, sich dem anzunähern. In: Rauterberg,
Marcus/Schumann, Svantje (Hrsg.) (2013): Umgangsweisen mit Natur(en) in der Frühen Bildung., 9. Beiheft www.widerstreit-
sachunterricht.de, S. 89-102

* Scholz, Gerold (2015): Sollen Kinder forschen? In: TPS 3/2015, S. 8-11
* Scholz, Gerold (2019): Naturwissen als Auftrag frühkindlicher Bildung. In: Schäfer, Gerd E./Dreyer, Rahel/Kleinow, Matthias/

Erber-Schropp, Julia M. (Hrsg.) (2019): Bildung in der frühen Kindheit. Bildungsphilosophische, kognitionswissenschaftliche,
sozial- und kulturwissenschaftliche Zugänge. Wiesbaden: VS Verlag, S.187-229

* Steffensky, Mirjam (2017): Naturwissenschaftliche Bildung in Kindertageseinrichtungen. Weiterbildungsinitiative
Frühpädagogische Fachkräfte, WiFF Expertisen, Band 48. München ((https://www.weiterbildungsinitiative.de/publikationen/
details/data/naturwissenschaftliche-bildung-in-kindertageseinrichtungen/?L=0))

 

Elena Schmid:

„Didaktik in der frühen Kindheit. Von Reggio lernen und weiterdenken” (Schäfer/von der Beek 2013)- Gruppe 1

Literatur:

Schäfer, G. E./von der Beek, A. (2013): Didaktik in der frühen Kindheit. Von Reggio lernen und weiterdenken. Weimar, Berlin:
verlag das netz

 

Natur-Wissenschaft in der Kita- Gruppe 3

Ausgewählte Literatur:

Fthenakis, W. E./Wendell, A./Eitel, A./Daut, M./Schmitt, A. (2009): Natur-Wissen schaffen – Band 3. Frühe
naturwissenschaftliche Bildung. Troisdorf: Bildungsverlag EINS

Lück, G. (2009): Handbuch der naturwissenschaftlichen Bildung. Theorie und Praxis für die Arbeit in Kindertageseinrichtungen. 2.
Auflage der vollständig überarbeiteten und erweiterten Neuausgabe. 7. Gesamtauflage. Freiburg im Breis-gau: Verlag Herder

Schäfer, G. E. (2011): Aufgaben frühkindlicher Bildung. In: Schäfer, G. E. (Hrsg.) (2011): Bildung beginnt mit der Geburt. Für eine
Kultur des Lernens in Kindertageseinrichtungen. 4., aktualisierte Auflage. Berlin: Cornelsen Verlag Scriptor, S. 75–178

Schäfer, G.E. (2019): Bildung durch Beteiligung. Zur Praxis und Theorie frühkindlicher Bildung. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Steffensky, M. (2017): Naturwissenschaftliche Bildung in Kindertageseinrichtungen. Eine Expertise der Weiterbildungsinitiative
Frühpädagogische Fachkräfte (WiFF). Band 48. München: Deutsches Jugendinstitut e.V. https://www.nifbe.de/images/nifbe/
Fachbeitr%C3%A4ge/2018/WEB_Exp_48_Steffensky.pdf (letzter Abruf: 09.12.2020)

EWF 13 Wahlveranstaltung "Künstlerische Praxis" (M9/B4; 2. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Schneider, K.
Einführung in künstlerisches Gestalten Im Zentrum des Seminars steht das Kennenlernen unterschiedlicher Materialien, Verfahren und Werkzeuge innerhalb des
eigenen künstlerischen Gestaltens, wie beispielsweise Zeichnen, Drucken oder Plastizieren. Die eigene Neugier und die Bereitschaft, sich für vielfältige Materialien,
Verfahren und Werkzeuge zu öffnen, sind daher Voraussetzungen zur Teilnahme am Seminar. Künstlerische Vorkenntnisse sind willkommen, jedoch für die
Teilnahme nicht notwendig.   Typ B (feste Zeitschiene)  
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2-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 07.05.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Kümmel, C.
Bau und Spiel einer HandpuppeWie belebe ich eine Figur und wie kann ich sie in der Arbeit mit den Kindern einsetzen.   Typ B (feste Zeitschiene)  
Veranstaltungsinhalt: Nach ersten Entwürfen und dem Vermitteln von Gesetzmäßigkeiten eines Figurenkopfes wird auf eine Styropor- Grundform der Kopf modelliert
und nach dem Trockenprozess charakterentsprechend bemalt.Dazu wird die passende Kleidung hergestellt.Ist die Puppe fertig, so werden wir sie beleben
und herausfinden wie sie die beste Wirkung entfaltet. Grundsatztechniken des Figurenspiels werden vermittelt.Weiter werden wir untersuchen wie und welche
Möglichkeiten sich bieten die Figur in der Arbeit mit Kindern einzusetzen.   Bitte mitbringen: - Eine Idee für eine Figur (Tier, Mensch, Fantasiewesen)- Malerkleidung
(Arbeiten mit Acrylfarbe!)- Stoffreste, oder alte Kleidung, weiche Stoffe in der Größe mind. 50 x 50 cm, - Wollreste (wenn vorhanden),- Stift und kleines Heft Din A5
ohne Linien und Karos (für Entwürfeund zur Dokumentation des Arbeitsprozesses)- Schreibutensilien, Bleistift, Radiergummi, Geodreieck, Klebestift- Modellierhölzer
(wenn vorhanden)- Borstenpinsel (eher breiter) und Haarpinsel (dünner; 1-3)- Bequeme Kleidung- Freude an der eigenen Kreativität und Lust zu experimentieren!

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Kümmel, C.
Bau und Spiel einer Handpuppe

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Fr, 28.05.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Kümmel, C.
Bau und Spiel einer Handpuppe

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 29.05.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Kümmel, C.
Bau und Spiel einer Handpuppe

3-Gruppe
Einzel 12:15 - 19:00 Fr, 23.04.2021 7 7.201 (max. 15 Tln.) Franz, S.
Musik und Bewegung   Typ B (feste Zeitschiene)

3-Gruppe
Einzel 12:15 - 19:00 Fr, 21.05.2021 7 7.201 (max. 15 Tln.) Franz, S.
Musik und Bewegung

3-Gruppe
Einzel 12:15 - 19:00 Fr, 11.06.2021 7 7.201 (max. 15 Tln.) Franz, S.
Musik und Bewegung

3-Gruppe
Einzel 12:15 - 19:00 Fr, 18.06.2021 7 7.209 (max. 15 Tln.) Franz, S.
Musik und Bewegung

4-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 1 1.203 (max. 15 Tln.) Gaida-Wehrum, H.
Vorlesen von Kinder- und Jugendliteratur Die Kinder- und Jugendliteratur steckt voll von Abenteuern und phantastischen Welten.Wir erwecken sie durch Vorlesen
für große und kleine Zuhörer*innen zum Leben. Dochwas macht eigentlich gutes Vorlesen aus? Warum höre ich manchen Vorleser*innen, z.B.bei Hörspielen, lieber
zu als anderen? Wie können wir die Welt aus den Büchern nichtnur lebendig, sondern mit allen Sinnen erlebbar machen? Die Antworten auf dieseFragen suchen
wir im gemeinsamen Spielen mit Sprache, den Möglichkeiten unsererStimme und der unerschöpfichen Quelle unserer Phantasie. In diesem Seminar befassen
wir uns mit den sprecherischen Ausdrucksmitteln, wie demStimmklang und der Stimmverstellung, Tempo und Pausensetzung und dem Umgangmit Emotionen im
Text. Wir erarbeiten gemeinsam kleinere Textabschnitte und lassendie Geschichten so nach und nach beim Vorlesen lebendig werden. Dabei kommt derSpaß beim
Ausprobieren und Spielen nicht zu kurz! „Phantasie heißt nicht, sich etwas auszudenken. Es heißt, sich aus den Dingen etwas zumachen.” (Thomas Mann) Da bisher
noch nicht absehbar ist, in welchem Format – online oder in Präsenz – dieLehrveranstaltungen im Sommersemester stattfnden können, informiere ich Sierechtzeitig
über die Plattform Moodle, ob wir in Kleingruppen abwechselnd inOnlinekonferenzen arbeiten und sie zusätzlich Aufgaben bekommen oder wir mit dergesamten
Gruppe in den Räumen der Hochschule sind.   Typ B (feste Zeitschiene)

4-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 1 1.203 (max. 15 Tln.) Gaida-Wehrum, H.
Vorlesen von Kinder- und Jugendliteratur

4-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 09.07.2021 1 1.203 (max. 15 Tln.) Gaida-Wehrum, H.
Vorlesen von Kinder- und Jugendliteratur

4-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 1 1.203 (max. 15 Tln.) Gaida-Wehrum, H.
Vorlesen von Kinder- und Jugendliteratur

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

EWF 19 Mathematik überall (M9/B2; 2. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Henschen, E.
Typ A (asynchron) freiwilliger Termin zum Kennenlernen am 12.5.2021 um 17.30 Uhr  

2-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Gerstenberger, A.
Typ A (asynchron) freiwilliger Termin zum Kennenlernen am 12.5.2021 um 17.30 Uhr

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Im ersten Teil des Seminars wird Gelegenheit gegeben, den Prozesscharakter von Mathematik zu erfahren und damit einen
persönlichen Zugang zu Mathematik zu finden.

Im zweiten Teil wird „Mathematik überall” in der Kindertagesstätte gesucht und gefunden, dazu nutzen wir Fachliteratur.
Außerdem wird das Konzept „Gleiches Material in großer Menge” kennengelernt, ausprobiert und reflektiert. Zu einer LV
wählt jede Gruppe ihren eigenen Schwerpunkt, bisherige Seminare hatten z.B.: Angebote; Rechenschwäche; Hochbegabung;
Mathematik im Alltag; Programme zur Frühförderung u.a.m.

Im dritten Teil steht die Reflexion von Erlebtem im Vordergrund.

Literatur: Für alle Seminare zum frühkindlichen Weltzugang Mathematik gibt es einen moodle-Kurs „Links und Literatur zu frühkindlicher
Bildung und Mathematik”

Besonders empfehlenswerte Grundlagenliteratur:

Benz, Christiane; Peter-Koop, Andrea; Grüßing, Meike (2015): Frühe mathematische Bildung. Berlin, Heidelberg: Springer
Spektrum.

Lorenz, Jens Holger (2012): Kinder begreifen Mathematik. Frühe mathematische Bildung und Förderung. Stuttgart: Kohlhammer.

Zum Konzept „Gleiches Material in großer Menge”:

Lee, Kerensa (2010): Kinder erfinden Mathematik. Gestaltendes Tätigsein mit gleichem Material in großer Menge. Weimar: Verlag
das Netz (Betrifft Kinder, Extra).

Lee, Kerensa (2010): Gestalten mit ungeordneten Ordnungen. Mathematik mit gleichem Material in großer Menge. In: Theorie
und Praxis der Sozialpädagogik. Leben, Lernen und Arbeiten in der Kita Heft 10/2010, S. 16–19.

Lee, Kerensa (2012) Die Aufgabe, ohne eine Aufgabe zu arbeiten: Ideenentwicklung mit gleichem Material in großer Menge.
In: Kosinar, Julia; Carle, Ursula (Hrsg.) Aufgabenqualität in Kindergarten und Grundschule. Grundlagen und Praxisbespiele.
Baltmannsweiler: Schneider-Verlag Hohengehren

EWF 21 Körper, Bewegung, Gesundheit in Theorie und Praxis (M9/B2; 2. Sem.)
Seminar

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Bohn, C.
Online Seminar Typ B (festes Zeitfenster)

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Bohn, C.
Online Seminar, Typ B

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 21.05.2021 Bohn, C.
Online Seminar, Typ B

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 12.06.2021 Bohn, C.
Online Seminar, Typ B

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:00 Fr, 18.06.2021 Kohl, L.
Online Treffen Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 25.06.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 19 Tln.) Kohl, L.
Präsenzseminar

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 26.06.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 19 Tln.) Kohl, L.
Präsenzseminar

2-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 19 Tln.) Kohl, L.
Präsenzseminar

2-Gruppe
Einzel 10:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 19 Tln.) Kohl, L.
Präsenzseminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

EWF 25 Vorlesegespräche führen mit Bilderbüchern und Bilderbuch-Apps (M9/B1; 2. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Nefzer, I.
Das Seminar findet digital statt (Typ B).

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Vorlesegespräche führen mit Bilderbüchern und Bilderbuch-Apps (M9 B1)

Das Vorlesen von Bilderbüchern und Bilderbuch-Apps eröffnet die Möglichkeit, Kindern Zugänge zu Literatur zu schaffen und
den Erwerb literarischer Kompetenzen anzuregen. Ob dies Potential in einem Vorlesegespräch entfaltet werden kann, ist von der
Qualität seiner Gestaltung abhängig und erfordert differenzierte Vorbereitungen.

 

Zum einen geht es darum, sich mit der Kunst des Dialogs vertraut zu machen. Das Ziel ist, eine offene und anregende
Gesprächskultur zwischen Lehrperson und Kindern sowie unter den Kindern zu entfalten. Vorlesegespräche sind auf Partizipation
angelegt und nur dann lernförderlich, wenn Kinder aktiv an der Bedeutungskonstitution beteiligt sind. Vom Verhalten der
Lehrkraft hängt daher ab, ob eine gemeinsame Nachdenklichkeit entsteht. Dabei machen Kinder die Erfahrung, dass die anderen
Gesprächsteilnehmer*innen Aspekte der Geschichte anders deuten als sie selbst und sich z. B. Fragen stellen, die sie nicht
haben. Durch geschickte Führung interaktiver Vorlesegespräche können neue komplexe Gedanken entstehen und literarische
Lernprozesse angestoßen werden.

Damit dies gelingt, ist für die Lehrperson eine eingehende Beschäftigung mit dem jeweiligen Medium – ob Bilderbuch oder Bilder-
App – und der darin erzählten Geschichte erforderlich, um die künstlerische Gestaltung der Bild-Text-Sprache mit Blick auf
Handlung und narrative Erzählstruktur zu entdecken.

Das Seminar bietet vielfache Gelegenheiten, sich mit aktuellen Bilderbüchern und –Apps in der Kunst dialogischer
Vorlesegespräche zu erproben.

 

Wo: Das Seminar findet digital statt (Typ B).

 

 

Literatur: Materialien: Primärliteratur wird gestellt. Tablet oder Smartphone sind erforderlich

 

EWF 82 Religiöse und ethische Bildung (M9/B3 2. Sem. an der EH)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 Wendelstein, M.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 Wendelstein, M.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 30.04.2021 Wendelstein, M.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 07.05.2021 Wendelstein, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

EWFP 09 Prüfungsanmeldung Modul 9 - (PO 2014)
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Herrmann, S. Imort, P.
Musik/Tanz/Bewegung

2-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Schneider, K. Staege, R.
Kunst

3-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Neumeister, N. Jooß, C. Nefzer, I.
Theaterpädagogik

4-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Kulcke, G. Schneider, K.
Medienpädagogik

5-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Tietge, S. Merklinger, D.
Sprache

6-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Teschner, M. Henschen, E.
Mathematik

7-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Hofmann, A. Reuker, S. Hein, R.

Krone, L. Marquardt, A. Müller, C.
Bewegung und Ernährung
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8-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Münch, C. Collmar, N. Knoblauch,

C. Wendelstein, M.
Religion

9-Gruppe
BlockVorl - 15.06.2021-17.06.2021 Rauterberg, M. Schmid, E.
Welterkunden

Belegpflicht! Belegfristen: 15.06.2021 - 17.06.2021   Prüfungsanmeldung EWFP

Modul 10: Bildung und Entwicklung im Kontext bestimmter Bildungsbereiche

EWF 35 Modul 10 - Prüfung (Kulcke/Schmid)
Sonderveranstaltung

Einzel 09:00 - 12:00 Do, 29.07.2021 1 1.203 (max. 4 Tln.) Kulcke, G. Schmid, E.

Baustein 1

DEU 27 Diagnose und Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die zunehmende Heterogenität im Klassenverband erfordert eine individuelle Lernstandserhebung mit anschließender
Förderplanarbeit. Im Seminar werden zunächst formelle sowie informelle Diagnosemöglichkeiten im Lesen und Schreiben
aufgezeigt. Ein Schwerpunkt des Seminars soll dabei die Einbindung der Diagnostik und Förderung von Kindern mit Deutsch als
Zweitsprache sein.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Stuttgart: Kohlhammer

EWF 10 Aufbauseminar Mathematik: Kinder bilden Muster - Muster bilden (M10/B1; 4.Sem./6.
Sem.)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Teschner, M.
Typ A (asynchron) mit verpflichtenden Videokonferenz-Terminen für Kleingruppen nach Vereinbarung

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Aufbauseminar Mathematik: Kinder bilden Muster – Muster bilden Kinder

Aufbauend auf den Erfahrungen mit GMGM wird untersucht, welchen Mustern Kinder auf der Spur sind und was sie bei
diesen Auseinandersetzungen fachdidaktisch unterstützen könnte. Dabei wird ein Verständnis von Mathematik als lebendiger
Wissenschaft vorausgesetzt, deren Kern das Problemlösen, das Finden eigener Lösungswege und die Entwicklung und
Kommunikation eigener Ideen ist. Mathematische Aktivitäten und Erkundungen von Kindern werden wertgeschätzt und begleitet.

Wie können pädagogische Fachkräfte Spiel- und Lernumgebungen und Interaktionen förderlich gestalten? In Partner-
und Gruppenarbeit werden Lernumgebungen für heterogene Gruppen geplant. Dabei wird sich mit den Ideen von Fröbel, mit
den Möglichkeiten sprachlicher Inputs von Fachkräften, mit Problemlösen und Mathematik und der Dokumentation von GMGM-
Prozessen auseinandergesetzt. Wie geschieht das konkrete Miteinander von Fachkraft und Kind(ern) im gemeinsamen Handeln
und im Gespräch besonders förderlich? Dazu Um förderliche Interaktionen zwischen Fachkraft und Kind(ern) geht es bei den
Interaktionsformen Scaffolding, Sustained-Shared-Thinking und Meta-Kognition. Ziel ist, dass die Kinder Freude bei ihren
mathematischen Aktivitäten und beim Vertiefen und Durchdenken erleben.

Organisation

Eine der sogenannten allgemeinen oder prozessbezogenen Kompetenzen der Mathematik ist Kommunikation. Im Unterschied
zur stark kontext-basierten Kommunikation im Alltag strebt die Kommunikation in der Mathematik an, allgemeingültige Aussagen
(unabhängig vom Kontext) präzis zu formulieren. Daher ist die Organisation des Seminars ganz wesentlich auf den Austausch
angewiesen, um auch hier Kommunikation zu reflektieren, das Repertoire zu erweitern und zu festigen.

Deshalb bilden Sie selbständig Lerngemeinschaften aus jeweils drei Studierenden, die über die Dauer des Seminars bestehen
bleiben.

GMGM kann in der Mathesammlung ausgeliehen werden.

Arbeitsaufwand

Für dieses Seminar gibt es 2 Credit Points, damit ist der Workload im gesamten Semester mit 60 Stunden zu berechnen. Es
wird 13 Lehrveranstaltung-Inputs geben. In der Regel werden Sie an den Arbeitsaufträgen etwa zwei Stunden arbeiten, je nach
eigenem Tempo und Intensität der Auseinandersetzung auch mehr.

Darüber hinaus erwarte ich, dass Sie sich regelmäßig jede Woche spielend und gestaltend (und denkend) mit einem
selbstgewählten GMGM beschäftigen. Das dürfen Sie gern unterschiedlich initiieren: Sie können mit Ihrer Familie, Freund*innen
oder Ihrer Wohngemeinschaft spielen, Sie dürfen selbst legen und bauen oder andere nur dabei beobachten. Sie können das
Spiel mit dem Material auch im Kindergarten oder in der Krippe ausprobieren. Dabei sollten Sie stets mit der Fotokamera den
Prozess dokumentieren – nicht nur die (End-)Produkte! (Es genügt, wenn sie das Material fotografieren, eventuell sind noch
Hände auf dem Foto, aber Personen sollten nicht zu erkennen sein.) Zusätzlich machen Sie sich Notizen zum Geschehen.

Sie erstellen während des Seminars unterschiedliche Dokumente. Gegen Ende (also im Juli 2021) sollen diese Dokumente zu
einer Handreichung für Ihre Praxis zusammengestellt werden. Planen Sie daher in dieser Phase zusätzliche Arbeitszeit ein! (Zu
erwarten sind in dieser Zeit etwa zehn Stunden in mehreren Abschnitten.)

Literatur: Benz, Christiane; Peter-Koop, Andrea; Grüßing, Meike (2015): Frühe mathematische Bildung. Berlin, Heidelberg: Springer
Spektrum.

Bönig, Dagmar; Hering, Jochen; London,Monika; Nührenbörger, Marcus und Thöne, Bernadette (2017): Erzähl mal Mathe.
Mathematiklernen im Kindergartenalltag und am Schulanfang. Seelze: Klett, Kallmeyer.

Fuchs, Mandy (2015): Alle Kinder sind Matheforscher. Frühkindliche Begabungsförderung in heterogenen Gruppen. Seelze: Klett,
Kallmeyer.

Hebenstreit-Müller, Sabine & Hildebrandt, Frauke, Hrsg. (2018): Mit Kindern denken. Gespräche im Kita-Alltag. Berlin. Dohrmann-
Verlag.

Friedrich, Gerhard & Bordihn, Andrea (2019): Komm, lass uns Fröbel neu entdecken. Ein Aktionsbuch: Spielen, Flechten, Falten
und vieles mehr. Freiburg. Verlag Herder.

EWF 11 Aufbauseminar Mathematik: Größen und Messen – Kinder erfahren Mathematik im
Alltag (M10/B1; 4.Sem.)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 (max. 30 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B (feste Zeitschiene)

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:30 Mo, 20.09.2021 5 5.211 (max. 30 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B (feste Zeitschiene)

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:30 Di, 21.09.2021 5 5.211 (max. 30 Tln.) Scherrmann, A.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:30 Mi, 22.09.2021 5 5.206 (max. 30 Tln.) Scherrmann, A.

2-Gruppe
Einzel 08:30 - 14:30 Do, 23.09.2021 5 5.206 (max. 30 Tln.) Scherrmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Naturerscheinungen wie Jahreszeiten, Tageslänge und Sonnenscheindauer sowie technische Erfindungen wie der
Wasserkocher, der Tacho im Auto und der Kilometerzähler am Fahrrad wecken in Kindern das Bedürfnis, zu verstehen.
So machen Kinder bereits früh im Alltag vielfältige Erfahrungen mit Größen und Größenbereichen. Doch wie „bilden” diese
Erfahrungen? Wie gelangen Kinder zu Vorstellungen über Größen? Und was versteht man eigentlich unter einer „Größe”?
  Im Seminar werden zum einen theoretische Grundlagen erarbeitet, zum anderen Ideen für praktische Umsetzungen im
Kindergartenalltag konzipiert. Ein Blick auf die Weiterführung in der Grundschule rundet das Seminar ab. 

Im Falle eines online – Semesters:

Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung. Das Seminar kann teilweise asynchron bearbeitet werden,
teilweise aber finden kooperative Arbeitsphasen oder webex-meetings während der Seminarzeit statt. Die synchronen Termine
werden rechtzeitig bekannt gegeben. Erwartet wird die Teilnahme an den online Meetings mit Videobild.

 

EWF 20 Aufbauseminar Mathematik: Orientierung in Raum und Form (M10/B1; 4.Sem./6.Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 10:30 - 12:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.330 (max. 30 Tln.) Henschen, E.
Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 13:00 Mo, 13.09.2021 5 5.211 (max. 30 Tln.) Henschen, E.
Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 13:00 Fr, 17.09.2021 5 5.211 (max. 30 Tln.) Henschen, E.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 13:00 Mo, 27.09.2021 5 5.211 (max. 30 Tln.) Henschen, E.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 13:00 Mi, 29.09.2021 5 5.211 (max. 30 Tln.) Henschen, E.

2-Gruppe
Einzel 08:15 - 13:00 Do, 30.09.2021 5 5.211 (max. 30 Tln.) Henschen, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar (Gruppe 1/wöchentlich stattfindend) ist so aufgebaut, dass sich synchrone und asynchrone Arbeitsphasen etwa
im 14-tägigen Rhythmus abwechseln. Es werden zwei Gruppen aus allen Seminarteilnehmer*innen gebildet, damit in den
Videokonferenzen auch ein guter Austausch möglich ist. Die Erarbeitung der Seminaraufgaben, die in den asynchronen Phasen
zu erledigen sind, erfolgt in der Regel als Einzel- oder Partnerarbeit.

Das Seminar (Gruppe 2/Kompaktseminar) wird entweder in Präsenz an der Hochschule stattfinden, wenn das dann zulässig
ist, oder ebenfalls in einem Online-Format, bei dem sich dann auch synchrone und asynchrone Phasen abwechseln. Genauere
Informationen erhalten Sie rechtzeitig vor Beginn des Seminars.

Kommentar: Ausgehend von eigenen Erkundungen zur Raumvorstellung und zu geometrischen Formen und Körpern, soll der Blick auf die
kognitive Entwicklung in diesem Bereich gelenkt werden.

·         Wie lässt sich der Inhaltsbereich Raum und Form systematisch beschreiben?

·         Wie und wann entwickeln Kinder verschiedene Teilfähigkeiten im Inhaltsbereich von Raum und Form?

·         Welche weiteren Fähigkeiten z.B. aus dem Bereich der visuellen Wahrnehmung und der Sprache sind damit verknüpft?

Die Beantwortung dieser Fragen erfolgt auch mit dem Ziel das Wissen über einen Teilbereich von Raum und Form in einem
Essay schriftlich oder in einem Podcast mündlich zu erklären und festzuhalten.

Darüberhinaus werden förderdiagnostische Möglichkeiten diskutiert. Dabei geht es darum zu verstehen, wie die Fähigkeiten von
Kindern im Bereich Raum und Form eingeschätzt werden können (Diagnose) und wie das Lernen der Kinder passend unterstützt
werden kann (adaptive Förderung).

Literatur: * Benz, Christiane; Peter-Koop, Andrea; Grüßing, Meike (2015): Frühe mathematische Bildung. Berlin, Heidelberg: Springer
Spektrum.

* Franke, Marianne; Reinhold, Simone (2016): Didaktik der Geometrie. In der Grundschule. 3. Auflage. Berlin, Heidelberg:
Springer Spektrum (Mathematik Primarstufe und Sekundarstufe I + II).

* Lorenz, Jens Holger (2012): Kinder begreifen Mathematik. Frühe mathematische Bildung und Förderung. Stuttgart:
Kohlhammer.

Die Recherche und Lektüre weiterer Literatur ist Teil des Seminars.

EWF 22 Bilderbuch-Theorie und -Analyse: Bücher, BB-Kino und -Apps (M10/B1; 4. Sem. / 6.
Sem.)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Nefzer, I.
Das Seminar findet digital statt (Typ B).
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Bilderbuch erzählen Text und Illustration gleichrangig eine Geschichte. Dies Wechselspiel gilt als wesentlichstes Kennzeichen
eines Mediums, das inzwischen nicht nur als Buch vorliegt, sondern durch neue digitale Präsentationsformen ergänzt wird.
Dabei nutzen Bild und Sprache ganz eigene darstellerische und narrative Möglichkeiten, den Erzählstoff künstlerisch zu
vergegenwärtigen. Ob sie sich schlicht wiederholen, einander ergänzen oder gar potenzieren – jedes einzelne Bilderbuchprojekt
kennzeichnet eine charakteristische Bild-Text-Sprache. Um diese zu erforschen, werden Grundlagen in Bilderbuchtheorie, Bild-
und Textanalyse erarbeitet sowie Ideen und Konzepte entwickelt, wie diese Erkenntnisse in dialogische Vorlesegespräche
mit Kindern einfließen können. Zentral ist dabei, welche Möglichkeiten für literarisches Lernen und welche Zugänge zu
fiktionale Welten sich durch Gesprächsimpulse ergeben und welch spannende Herausforderungen das Führen dialogischer
Bilderbuchgespräche mit sich bringen.

Ziel des Seminars ist es, den aktuellen Bilderbuchmarkt mit für die kindliche Zielgruppe relevanten Themen, Geschichten
und Künstlern kennenzulernen und einzuschätzen sowie Präsentationsmöglichkeiten für kleine und größere Gruppen
kennenzulernen. Zudem werden Qualitätskriterien für die Auswahl erarbeitet und durch Hinweise auf Empfehlungslisten, Preise
und Besprechungen ergänzt.

 

Literatur: Materialien: Primärliteratur wird gestellt. Tablet oder Smartphone sind erforderlich.

EWF 26 Orte von Kindern: theoretische und empirische Annäherungen ggf. mit Exkursion (M10/
B1; 6. Sem.)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 20 Tln.) Rauterberg, M.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Orte von Kindern: theoretische und empirische Annäherungen ggf. mit Exkursion

„Ggf. mit Exkursion” – Bei der Seminarankündigung im Oktober 2020 war ich da schon skeptisch, jetzt im Dezember bin ich trotz
avisiertem Impfstoff nicht optimistischer, was eine gemeinsame Erforschung von Kindern an einem anderen Ort angeht.

Was aber gehen kann, sind Beobachtungen, Befragen ... von Kindern an dem Ort, wo Sie das Sommersemester studieren
– na gut, das kann das Internet sein, also – bzw. verleben. In diesem Semester soll es also (anders als im vergangenen
Wintersemester) auch einen empirischen Teil im Seminar geben, das die Weltsicht von Kindern erkundet. D.h. zum einen, dass
auch SeminarteilnehmerInnenn aus dem WS 20/21 teilnehmen können, zum anderen, dass schon zunächst theoretische insb.
auch methodische Grundlagen erarbeitet werden, um damit vorbereitet im Forschungsblock in der Pfingstwoche „ins Feld” zu
gehen. In der Pfingstwoche sind auch Arbeitstreffen um 18 Uhr bzw. nach Absprache einzuplanen. Sollten Exkursionen möglich
sein, würde unsere vier oder fünf Tage in der Zeit ca. vom 22.5.-29.5.21 stattfinden. Über einen praktikablen Ort müssten wir uns
verständigen. Im Anschluss an die Feldphase geht es darum, die erhobenen Daten und ggf. Materialien aufzubereiten, zu ordnen
und auszuwerten, für eine Präsentation zu fassen: Was machen Kinder aus und mit ihrer Umwelt, wie leben sie in ihr, wie leben
sie sie um (Muchow)? Wie kann ich das zeigen?

Schauen Sie doch schon mal, wenn Sie Kinder im Alltag außerhalb der Kita sehen, wenn Sie Orte für Kinder sehen, wenn Sie
Orte von Kindern sehen: Was fällt Ihnen auf? Was machen die Kinder? Notieren Sie sich ein paar dieser Auffälligkeiten, sodass
Sie sich damit in der ersten Seminarsitzung vorstellen können. Und damit nicht genug der Vorbereitung: Lesen Sie im unten
angegebenen Band von Martha Muchow mindestens die Seiten 7-133 sowie 146-160 (der Text wird von mir nicht bei Moodle
eingestellt). Es geht um die Klärung der Fragen, wie Muchow methodisch an ihr Forschungsfeld kommt, wie sie methodisch da
forscht, was sie herausbekommt und wie sie es präsentiert. Vielleicht hilfreich, um sich Kinderleben in einem Arbeiterviertel, dabei
auch das Verhältnis von Kindern und Erwachsenen vor 100 Jahren vorstellen zu können, vielleicht aber auch einfach nur, weil es
spannend anzusehen ist, der Hinweis auf den kommentierten Film von Kurt Lewin „Das Kind und die Welt” von 1931.

Zurück zu Muchow: ihr Forschungsprojekt soll im Seminar nicht nachgemacht werden, wohl aber kann Muchows Vorgehen
Hinweise für das eigene geben.

Die Seminarbeschreibung verweist auf viel Arbeit und der Eindruck täuscht nicht. Gleichwohl waren die Seminare in den letzten
Jahren wohl ertragreich, vielleicht kennen und fragen Sie dazu jemanden, die/der dabei war. Aus 2020 bleibt auch der Abschluss
mit Pizza und Gästen auf dem Lukasplatz in Stuttgart in guter Erinnerung. Ein guter Forschungsort war der Lukasplatz auch für
Frau Horak, die in diesem Semester im Seminar nicht dabei sein wird, den Abschluss, eine mögliche Präsentation würde sie sich
aber vermutlich nicht entgehen lassen. Den Entwurf für einen Seminarplan finden Sie mit einer ausführlicheren Literaturliste zu
Beginn des Semesters bei Moodle – Passwort gibt es auf Nachfrage bzw. per LSF.

Literatur: * Andresen, Sabine/Seddig, Nadine (2020): Methoden der Kindheitsforschung. In: Braches-Chyrek et al.: Handbuch fru#he
Kindheit. 2., aktualisierte und erweiterte Auflage, Verlag Barbara Budrich GmbH: Opladen u.a., S. 289-303

* König, Eckard/ Bentler, Annette (2013): Konzepte und Arbeitsschritte im qualitativen Forschungsprozess. In:
Friebertshäuser, Barbara/Langer, Antje/Prengel, Annedore (Hrsg.) (2013): Handbuch Qualitative Forschungsmethoden in der
Erziehungswissenschaft. 4. durchgesehene. Aufl. Weinheim u.a., S. 173-182

* Mey, Gu#nter (2003): Zugänge zur kindlichen Perspektive. Methoden der Kindheitsforschung. Forschungsbericht aus der
Abteilung Psychologie im Institut fu#r Sozialwissenschaften. Berlin: Technische Universität, Institut fu#r Psychologie. http://
psydok.psycharchives.de/jspui/bitstream/20.500.11780/917/1/ber200301.pdf

* Muchow, Martha/Muchow, Hans Heinrich (2012): Der Lebensraum des Großstadtkindes. Weinheim: Juventa
* Schulz, Marc (2018): Qualitative Forschung. In: Schmidt, Thilo/Smidt, Wilfried (Hrsg.) (2018): Handbuch empirische Forschung

in der Pädagogik der Kindheit. Münster: Waxmann, S. 23-40
* Kurt Lewin (1931): Das Kind und die Welt.

https://www.fernuni-hagen.de/videostreaming/zmi/video/1988/88-06_76699/video.shtml

 

EWF 28 Sprachdiagnose und Sprachförderung (M10/B1; 4. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

2-Gruppe
Einzel 16:00 - 19:30 Fr, 09.04.2021 1 1.248 (max. 30 Tln.) Tietge, S.
Vorbesprechung am 09.04.21!! In diesem Seminar liegt der Schwerpunkt auf der Sprachdiagnose und -förderung in den Alterstufen U3 und 6-10 Jahren. Neben
allgemeinen Grundlagen von Sprachdiagnostik und -förderung werden verschiedene Diagnoseverfahren betrachtet und reflektiert sowie Möglichkeiten der
Sprachförderung in den benannten Alterstufen analysiert.   Typ B (festes Zeitfenster) Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in
Verbindung setzen!       

2-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 12:30 30.08.2021-01.09.2021 1 1.248 (max. 30 Tln.) Tietge, S.

2-Gruppe
BlockVorl 09:00 - 12:30 06.09.2021-07.09.2021 1 1.248 (max. 30 Tln.) Tietge, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

EWF 29 Erika Kazemi-Veisari: Rekonstruktion einer Perspektive auf Kinder und
Elementarpädagogik (M10/B1; 6. Sem.)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 20 Tln.) Rauterberg, M.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Erika Kazemi-Veisari: Rekonstruktion einer Perspektive auf Kinder und Elementarpädagogik

Erika Kazemi-Veisari ist 2016 verstorben. Zu Lebzeiten ist sie mir aufgefallen, allerdings nicht, weil sie auf Tagungen oder in
repräsentativen Sammelbänden besonders oder überhaupt auch nur präsent war. Eher war sie schlecht zu erreichen und auch
im Internet kaum kontaktierbar zu finden. Kazemi-Veisari fiel in ihren Texten, insbesondere auch den Monografien, dadurch auf,
dass sie aus einer deutlich erkennbaren Praxissättigung differenziert, reflektiert, theoretisch schrieb. Thematisch – wenn man das
überhaupt thematisch nennen kann – ging es ihr – in meinen Worten – um eine Art und Weise, wie sich Kinder und Erwachsene,
Kitakinder und Fachkräfte in der Kita begegnen. Ihr Augenmerk lag dabei – wohl im Kontext ihrer Arbeit an der Fachschule in
Hamburg Altona zu sehen – in der Entwicklung einer Haltung bei den ErzieherInnen. Ich würde sie skizzieren als: Über das
Beobachten zum Verstehen kommen, um damit Partizipation zu ermöglichen. D.h., anders als im Mittwochsseminar geht es
Kazemi-Veisari nicht um Kindheitsforschung, sondern um Beobachtung im Kitaalltag.

Beginnend mit „Kinder verstehen lernen” (2007) möchte ich das Seminar zur Lektüre nutzen, wobei die Buchtexte nicht zur
Verfügung gestellt werden, aber sowohl im Seminarapparat 152 in der Bibliothek vorhanden, als auch gebraucht im Netz zu
kriegen sind.

Zur ersten Sitzung recherchieren Sie bitte nach Erika Kazemi-Veisari und dokumentieren Sie Ihre Recherche so, dass Sie uns
davon im Rahmen einer Vorstellung berichten können.

Atmosphärisch gehe ich von einem Seminar aus, in dem wir versuchen zu verstehen, wie Kazemi-Veisari Kinder verstehen will.
Den Entwurf für einen Seminarplan finden Sie zu Beginn des Semesters bei Moodle, Passwort auf Nachfrage oder per LSF.

Literatur: * Kazemi-Veisari, Erika (2013): Objektive Beobachtungen gibt es nicht. Wahrnehmung ist immer subjektiv. In: TPS 10/2013, S.
16-17

* Kazemi-Veisari, Erika (2007): Kinder verstehen lernen. Kallmeyer.

* Kazemi-Veisari, Erika (1998): Partizipation - hier entscheiden Kinder mit. Freiburg u.a.: Herder

EWF 30 Partizipation, Demokratie und Bildung im institutionellen Kontext (M10/B1; 4. Sem./6.
Sem.)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.315 (max. 20 Tln.) Schmid, E.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Partizipation, Demokratie und Bildung im institutionellen Kontext

Kinder verbringen einen Großteil ihrer Zeit in pädagogischen Einrichtungen. Wo und wann sollen sie also die Möglichkeit haben,
Entscheiden zu lernen, wenn nicht in Krippe, Kindergarten und Hort? Entsprechend verwundert die Formulierung „Partizipation
von Anfang an” im Titel eines im Jahr 2019 erschienenen Bandes nicht. Um Entscheiden zu lernen, muss entschieden
werden dürfen, was voraussetzt, dass nicht mehr nur die Erwachsenen bestimmen, sondern die Kinder mitbestimmen dürfen.
Dies geht auch wunderbar mit den so häufig zitierten Worten Max Frischs einher: „Demokratie heißt, sich in die eigenen
Angelegenheiten einzumischen”. Demgemäß ist auch in der Kindheitspädagogik von demokratischem Handeln, demokratischen
Erfahrungen, demokratischem Lernen, demokratischer Bildung die Rede. Darüber hinaus findet sich in der frühpädagogischen
Auseinandersetzung auch die These, dass ohne Partizipation Bildung nicht stattfinden kann. Dies führt zur Frage, welches
Bildungsverständnis hinter dieser These steckt, wie zur Notwendigkeit, diese These zu prüfen.

Im Seminar sollen Partizipation, Demokratie und Bildung im institutionellen Kontext in ihren Zusammenhängen beleuchtet und
diskutiert werden. Dies verlangt Ihre Bereitschaft zum Literaturstudium – auch außerhalb der Seminarzeit – und verspricht – so
meine Einschätzung – spannende Diskussionen.

Sollte das SoSe 21 digital stattfinden müssen: Zum Format: das Seminar gehört der Kategorie Typ B an. Genauer: das Seminar
besteht sowohl aus asynchronen Elementen (Aufgaben im Moodle-Kurs), als auch aus synchronen Elementen innerhalb der
Seminarzeit (primär Videokonferenzen, bei denen von Ihnen Erarbeitetes besprochen und diskutiert werden soll).

Literatur: Hansen, R./Knauer, R./Sturzenhecker, B. (2015): Partizipation in Kindertageseinrichtungen. So gelingt Demokratiebildung mit
Kindern! Unveränderte Auflage. Weimar, Berlin: verlag das netz

Knauer, R./Sturzenhecker, B. (Hrsg.) (2016): Demokratische Partizipation von Kindern. Weinheim, Basel: Beltz Juventa, S. 47–
73

Richter, E./Lehmann, T./Sturzenhecker, B. (2017): So machen Kitas Demokratiebildung. Empirische Erkenntnisse zur
Umsetzung des Konzepts „Die Kinderstube der Demokratie”. Weinheim, Basel: Beltz Juventa

Schneider, A./Jacobi-Kirst, C. (Hrsg.) (2019): Demokratiepädagogik in Kindertageseinrichtungen. Partizipation von Anfang an.
Verlag Barbara Budrich

EWF 31 Kinderbibel – Kindertora – Kinderkoran (M10/B1; 4. Sem./6. Sem.)
Seminar

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 2 2.114 Münch, C.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B - Die Veranstaltung findet teilweise als asynchrone Online-Veranstaltung statt, d.h. im Wochenrhythmus werden über
den zugehörigen Moodlekurs Lernmaterialien, Hinweise zur Arbeit, Aufgaben usw. bereitgestellt, die in eigenverantwortlicher
Zeiteinteilung über die Woche hin zu bearbeiten sind.

Die Einschreibung in den und die Mitarbeit im Moodlekurs sind Pflicht, da er die zentrale Arbeitsplattform ist. Das Passwort zum
Moodlekurs wird nach Ablauf der Anmeldung über das LSF per Email mitgeteilt.

Etwa alle zwei Wochen werden in der planmäßigen Veranstaltungszeit Online-Einheiten stattfinden. Für diese Einheiten besteht
grundsätzlich Präsenzpflicht.

Kommentar: Die Bibel sei kein Buch für Kinder, liest man manchmal. In gewissem Sinne ist das richtig: Die Bibel ist nicht für Kinder
geschrieben. Ihre Autoren haben in der Regel erwachsene Leser vor Augen gehabt. Das gilt für die jüdische wie für die christliche
Bibel und in gleicher Weise auch für den Koran. Dieser Einsicht zum Trotz werden Texte aus Bibel und Koran immer wieder
Kindern vorgelesen oder erzählt und es gibt besondere Ausgaben dieser Heiligen Schriften für Kinder.

Im Seminar sollen wichtige Ausgaben der jüdischen und christlichen Bibeln und des Koran für Kinder vorgestellt und analysiert
werden. Die Textauswahl, die Textwiedergabe, Illustrationen und Bilder, Beigaben wie Glossare, Erklärungen und manches
andere gilt es dabei zu untersuchen und zu bewerten. Gleichzeitig bietet die Auseinandersetzung mit Kinderbibeln Gelegenheit,
grundlegende didaktische und methodische Fragen zur Auswahl biblischer Texte für die religionspädagogische Arbeit, zum
Erzählen und zur Arbeit mit Bildern zu erörtern.

 

Literatur: Als knappe erste Orientierung zum Thema:

* Bibel und Kirche 73. Jahrgang (2018), Heft 1: Kinderbibel - Kindertora - Kinderkoran

Für einen gründlicheren Überblick geeignet:

* Gottfried Adam - Rainer Lachmann (Hg.), Kinderbibeln. Eine Lese- und Arbeitsbuch, Wien u.a. 2006
* Georg Langenhorst - Elisabeth Naurath (Hg.), Kindertora - Kinderbibel - Kinderkoran. Neue Chancen für (inter-)religiöses

Lernen, Freiburg 2017

EWF 83 Friedenspädagogik & Interreligiöse Bildung in der Kita (M10/B1; 4. Sem. an der EH)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:00 - 09:30 Mo, 12.04.2021-12.07.2021 Geiger, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Baustein 2

EWF 16 Wahlmodul: Sprache, Medienpädagogik, Kunst, Musik, Mathematik, Sport (M10/B2; 4.
Sem. / 6. Sem.)

Seminar

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 Herrmann, S.
Wahlmodul Musik –Musikalischästhetische Praxis mit Kindern In diesem Seminar geht es darum, Musik in einer Vielfalt ihrer Erscheinungsformen wahrzunehmen, zu
entdecken und selbst zu machen, mit Klängen und Rhythmen zu experimentieren, mit Instrumenten und Materialien, der eigenen Stimme und dem eigenen Körper
als Musikinstrument umzugehen, Musik als Form des eigenen Ausdrucks zu erleben, zu singen, sich zur Musik zu bewegen, zu tanzen und auch Musik zu erfinden.
Ausgehend von diesen Erfahrungen soll die theoretische Auseinandersetzung mit dem ästhetischen Weltzugang Musik in Verbindung mit Bewegung und Tanz
für Kinder stattfinden. Fragestellungen wie beispielsweise „Wie und wo begegnen wir Musik?”, „Von welchen Faktoren hängt die musikalische Sozialisation ab?”,
„Welche Wirkung kann Musik haben?”, „Wie geht die musikalische Entwicklung von Kindern vonstatten?”, „Wie kann ein ästhetischer Lernraum entstehen, der Kinder
dazu anregt, sich musikalisch auszudrücken?” sollen neben weiteren beleuchtet werden. Eine mögliche Semesteraufgabe könnte die Entwicklung und Durchführung
eines kleinen, eigenen musikalischen Projektes und die anschließende Reflexion sein.   Typ B (feste Zeitschiene)

1-Gruppe
Einzel 09:15 - 16:15 Sa, 17.04.2021 Herrmann, S.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 7 7.201 (max. 15 Tln.) Franz, S.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 7 7.105 (max. 15 Tln.) Franz, S.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 14.05.2021 7 7.201 (max. 15 Tln.) Franz, S.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 15.05.2021 7 7.201 (max. 15 Tln.) Franz, S.
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2-Gruppe
Montag 14:00 - 16:15 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.
Vertiefungsseminar Kunst: Paper Art Papier ist ein vielfältiges Material zum dreidimensionalen Gestalten. Wie lässt es sich verformen und verwenden, wie lassen
sich mit ihm Kleidung, Schuhe, Taschen oder Hüte herstellen? Den klassischen Papierhut kennt wohl jeder aus der Kindheit oder vom Streichen der Wohnung oder
des WG-Zimmers, aber Kleider aus Papier wohl eher weniger. Im Rahmen des Seminars werden Sie zum Designer Ihrer eigenen Kleiderkreationen! Wenn Sie gerne
plastizieren und Kleider mögen, sind Sie im Seminar herzlich willkommen. Künstlerische Vorkenntnisse sind willkommen, jedoch nicht erforderlich für die Teilnahme
am Seminar. Typ B (feste Zeitschiene)  

3-Gruppe
Dienstag 18:00 - 20:15 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Tietge, S.
Didaktik und Methodik der Sprachförderung Inhaltliche Schwerpunkte der Veranstaltung sind: Sprachdiagnostik, wichtige Grundlagen der Sprachförderung,
Sprachfördermaterialien und -strategien, Sprachförderprogramme und -konzepte sowie eine eigene Fallanalyse. Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit
der Lehrperson in Verbindung setzen!    Typ B (feste Zeitschiene) 

4-Gruppe
Donnerstag 16:00 - 18:15 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.342 (max. 25 Tln.) Kulcke, G.
Dichte Beschreibungen: Annäherungen an den Umgang von Kindern mit Medien Thema des Seminars ist der Umgang von Kindern mit Medien. Im Mittelpunkt steht
die Frage, welche Umgangsweisen mit Medien sich beobachten und beschreiben lassen. Dabei geht es nicht allein um digitale Medien, sondern auch um analoge
Medien, ja letztlich um all das, was wir beobachten, was zum Medium wird, und damit auch um Dinge, die Kinder in Medien verwandeln, von sich aus als Medien
nutzen, um zu kommunizieren, sich selbst auszudrücken. Das müssen keine Tablets, Computer und Fotoapparate, sondern können auch Zeichnungen, Sammlungen,
Spuren im Sand, Steine und Stöckchen sein. Idee ist, Kinder zu beobachten, um im Sinne von Clifford Geertz beschreiben zu können: nicht schematisch, sondern
„der informellen Logik des tatsächlichen Lebens” (Geertz 2015, S. 25) auf der Spur. Es geht um die genaue Beschreibung von Verhalten, dem Ablauf sozialen
Handelns, „in dessen Rahmen kulturelle Formen ihren Ausdruck finden.” (Ebd.)  Typ B (feste Zeitschiene)

5-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.248 (max. 25 Tln.) Teschner, M.
Aufbauseminar Mathematik: Zahlen für alle -Inklusion TYP B Es geht darum, unterschiedliche Fähigkeiten und Interessen von Kindern bezogen auf die
Zahlentwicklung wahrzunehmen und nicht-aussondernde (inklusive) Lerngelegenheiten zu ermöglichen. Wir werden uns mit ganz unterschiedlichen Methoden
einzeln, in Gruppen und gemeinsam auf die Suche nach Antworten für viele Fragen machen: ZAHLEN: Was sind denn Zahlen? Wozu benutzen wir Zahlen?
Wann zählen wir – und warum? Was würden wir machen, wenn wir nicht zählen könnten oder nur bis Vier? Wie lernen Kinder eigentlich zählen? Lernen das alle
Kinder gleich? Mit oder ohne BEHINDERUNG, HOCHBEGABUNG oder RECHENSCHWÄCHE: Die eine kann schon bis Tausend zählen, die andere noch nicht
bis drei – was bedeuten Unterschiede zwischen Kindern? INKLUSION – EXKLUSION: Wieso gibt es Behinderung nur als soziales Konstrukt? Wer wird noch
behindert - außer den Menschen mit Behinderung? Warum sind Nicht-Gesehen werden und Nicht-Dazugehören Bildungsrisiken? PRAKTISCHES HANDELN:
Wie könnten gemeinsame Brettspiele, Lieder, Geschichten, Bilder, Objekte, Rituale … die Zahlbegriffsentwicklung von Kindern unterstützen? Wie lässt sich
Vielfalt als Chance nutzen und wie bekommt jedes einzelne Kind Möglichkeiten zur Entwicklung? Organisation Es gibt zwei Freitagnachmittage, bei denen sich
Phasen für die Gesamtgruppe mit Kleingruppenphasen abwechseln. Wöchentlich findet der Kurs mit 2 SWS statt. Je nach Größe der Gesamtgruppe werden sich
Kleingruppen (Lerngemeinschaften) bilden, die dann auch stabil über das Semester zusammenarbeiten. Es wird sowohl asynchrone Aufgaben wie feste Termine
für Gespräche und Diskussionen geben. Arbeitsaufwand Für dieses Seminar gibt es 5 Credit Points, damit ist der Workload im gesamten Semester mit 150 Stunden
zu berechnen. Es wird zwei Blocktage und wöchentliche Lehrveranstaltung-Inputs geben (12 Wochen, durch die Feiertage Christi Himmelfahrt und Fronleichnam,
die auf Donnerstagen liegen). In der Regel werden Sie an den Arbeitsaufträgen etwa zwei bis drei Stunden arbeiten, je nach eigenem Tempo und Intensität der
Auseinandersetzung auch mehr. Planen Sie zusätzlich Zeit ein für kreative Prozesse, zum Ausprobieren der Spiele, zum Lesen von Blogs, zum Recherchieren und
besonders für Ihre Reflexionen und dem Herstellen von Präsentationen unterschiedlicher Art.

5-Gruppe
Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 16.04.2021 1 1.248 (max. 25 Tln.) Teschner, M.
(jeweils von 14.00 – 16.00 Uhr digital plus asynchroner Arbeitsaufträge oder von 14.00 – 20.00 Uhr in Präsenz)  

5-Gruppe
Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 1 1.248 (max. 25 Tln.) Teschner, M.
(jeweils von 14.00 – 16.00 Uhr digital plus asynchroner Arbeitsaufträge oder von 14.00 – 20.00 Uhr in Präsenz)  

6-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 07.05.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 19 Tln.) Ihle, K.
Vertiefende Aspekte zu Körper, Gesundheit, Bewegung und Spiel   Typ B (feste Zeitschiene)   Wichtige Info: ein drittes Wochenende (Fr/Sa) kommt  noch hinzu,
Termine folgen noch

6-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 08.05.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 19 Tln.) Ihle, K.
Vertiefende Aspekte zu Körper, Gesundheit, Bewegung und Spiel

6-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 21.05.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 19 Tln.) Ihle, K.
Vertiefende Aspekte zu Körper, Gesundheit, Bewegung und Spiel

6-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 22.05.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 19 Tln.) Ihle, K.
Vertiefende Aspekte zu Körper, Gesundheit, Bewegung und Spiel

6-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 18.06.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 19 Tln.) Ihle, K.
Vertiefende Aspekte zu Körper, Gesundheit, Bewegung und Spiel

6-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 19.06.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 19 Tln.) Ihle, K.
Vertiefende Aspekte zu Körper, Gesundheit, Bewegung und Spiel

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Literatur: Katharina Schneider:

Vertiefungsseminar Kunst: Paper dress

Literatur:

Miller, Monika (Hrsg.) (2012): Paper Dress 359/360 Kunst+Unterricht.

Röttger, Ernst/Klante, Dieter: Werkstoff Papier. Das Spiel mit bildnerischen Mitteln. Band 1. Ravensburg 1960.

Schmidt, Petra/Stattmann, Nicola: Unfolded: Papier in Design, Kunst, Architektur und Industrie. Basel 2009.

Schmidt-Maiwald, Christiane: Fühl mich – knüll mich! Mit Papier formen erkunden. In: Kunst+Unterricht 333/2009, S. 16-17.

„Paper Art”. Kunst+Unterricht 292/2005.

 

Gesine Kulcke:

Dichte Beschreibungen: Annäherungen an den Umgang von Kindern mit Medien

Literatur:

Barthelmes, Jürgen et al. (1991). Medienerfahrungen von Kindern im Kindergarten. Spiele – Gespräche – Soziale Beziehungen.
Deutsches Jugendinstitut. München.

Geertz, Clifford (2015). Dichte Beschreibung. Beiträge zum Verstehen kultureller Systeme. Frankfurt.

McLuhan, Marshall (1962). Understanding Media: The Extensions of Man. New York.

Schäfer, Gerd E. (2007). Das Kind in der Bildungswelt. Medienhandeln in der Frühen Kindheit. In: Theunert, Helga (Hrsg.)
Medienkinder von Geburt an. München. S. 59-78.

 

Martina Teschner:

Aufbauseminar Mathematik: Zahlen für alle – Inklusion

Literatur:

Benz, Christiane; Peter-Koop, Andrea; Grüßing, Meike (2015): Frühe mathematische Bildung. Berlin, Heidelberg: Springer
Spektrum.

Bönig, Dagmar; Hering, Jochen; London,Monika; Nührenbörger, Marcus und Thöne, Bernadette (2017): Erzähl mal Mathe.
Mathematiklernen im Kindergartenalltag und am Schulanfang. Seelze: Klett, Kallmeyer.

Lorenz, Jens Holger (2012): Kinder begreifen Mathematik. Frühe mathematische Bildung und Förderung. Stuttgart: Kohlhammer.

Kaufmann, Sabine (2011): Handbuch für die frühe mathematische Bildung. Braunschweig: Schroedel.

 

Baustein 3

EWF 15 Vertiefung: Sprache und Kommunikation, Mathematik, Religion, Welt erkunden - PH und
EH (M10/B3; 6. Sem.)

Seminar 3.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 14:00 - 16:15 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.248 (max. 20 Tln.) Jooß, C.
Sprachentwicklungsstörungen (mit Fallanalyse) Spracherwerbstheorien, Sprachentwicklungsstörungen, Diagnose und Analyse von Sprachentwicklungsstörungen Typ
B

2-Gruppe
Mittwoch 14:00 - 16:15 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Nefzer, I.
Dialogische Gespräche führen. Der Dialog als Grundlage für eine professionelle Gesprächsführung   Wo: Das Seminar findet digital statt (Typ B).   Im Rahmen des
Seminars werden wir zunächst Grundlagen zum Dialog nach David Bohm erarbeiten.  Folgende Fragen stehen dabei im Zentrum: - Wie kann es gelingen, Gespräche
so zu gestalten, dass alle Gesprächsteilnehmer*innen ihre Vorstellungen zu einem Thema äußern und sich in der Gruppe darüber austauschen? - Wie kann der/
die erwachsene Gesprächsleiter*in Impulse und Fragen so setzen, dass sie Spielräume zur Entfaltung der Gedanken und Vorstellungen eröffnen? - Wie kann es
gelingen, den Antworten aller Beteiligten Raum zu geben, an ihre Äußerungen anzuknüpfen und sie miteinander ins Gespräch zu bringen?   Im Laufe des Semesters
werden Sie in einer Kleingruppe dialogische Gespräche vorbereiten, durchführen, aufnehmen und im Anschluss transkribieren. Anhand der Transkripte gilt es,
die eigene Gesprächsführung im Wechselspiel mit den Äußerungen der anderen Gesprächsteilnehmer*innen im Sinne des forschenden Lernens theoriegeleitet
zu reflektieren. Ziel ist die Professionalisierung des eigenen Gesprächsverhaltens. Voraussetzung: Die Bereitschaft, dialogische Gespräche in Partnerarbeit
vorzubereiten, durchzuführen, zu transkribieren und theoriegeleitet zu reflektieren.   Studienleistung: Informationen zum Leistungsnachweis werden auf der ersten
Sitzung bekannt gegeben    
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3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 12:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 20 Tln.) Rauterberg, M.
„... einer (Welterkundungs-)Frage nachgehen, die mich wirklich interessiert.” Es wird ja im Studiengang bzw. im Bildungsbereich Welterkunden – zumindest nicht
für mich hörbar – gar nicht so viel geklagt, dass nicht interessierende Fragen verhandelt werden. Gleichwohl mal umgedreht: Was interessiert denn und ist noch
nicht geklärt? Was haben Sie denn für eine Frage? Da bin ich gespannt, ich könnte mir aber auch vorstellen, dass die Antwort (also die Frage) gar nicht so einfach
ist. Eine wirklich interessierende Welterkundungsfrage? In der skizzierten Seminarstruktur (s.u.) können Sie sehen, dass für die Fragenfindung schon 4 Termine
eingeplant sind. Hinzu kommt, dass Sie sich zur Frage und zum nachstehenden Seminarkonzept schon vor der ersten Seminarsitzung Gedanken machen sollen.
Bestenfalls kommen Sie also schon mit einer Frage und in jedem Fall mit einer Einschätzung zur Seminararbeit vor dem Hintergrund dieser Seminarankündigung
ins Seminar. Wir haben dann jede Woche drei Stunden Zeit, zunächst die Arbeit der Einzelnen an ihren Fragen zu bedenken, anschließend literaturbasiert Aspekte
von Elementardidaktik und Welterkunden zu bearbeiten. Und im dritten Seminarteil können/sollen Sie an Ihrer Fragenbearbeitung (weiter)arbeiten. Am Ende soll
Ihr Ergebnis und Ihr Prozess dorthin mindestens dem Seminar abschließend präsentiert werden. Das ist bisher alles analog gedacht – insbesondere die Nutzung
der Werkstatt Sachlernen, die mir hilfreich scheint, würde entfallen, wenn uns Corona noch ein Onlinesemester beschert. Stand Dezember 2020 kann ich das
nicht abschließend einschätzen. Ich gehe davon aus, dass wir in jedem Fall zu einer interessanten und intensiven Seminararbeit finden werden. Finden werden
Sie zu Semesterbeginn auch einen Moodlekurs – Passwort auf Anfrage bzw. per LSF.   Vorstellung des Seminarkonzepts, des Dozenten, der TeilnehmerInnen
sowie deren angefragte Zugänge zum Seminar(thema), Verabredung zur Seminararbeitsweise, -verbindlichkeit, Umgang mit Handy ...   Intention dieser Phase
ist es, sich des eigenen Interesses, der eigenen Frage, des eigenen Standpunktes im Hinblick auf den Bildungsbereich Welterkunden, der das Alter von 0-10
umfassen kann, zu versichern. Letztlich ist der Lernprozess hier als Forschungsprozess/Forschendes Lernen (vgl. Knörzer u.a. 2019) konzipiert, welches eines
Interesses, einer Fragestellung und einer Methode bedarf. Der Fragenentwicklungsprozess soll unbedingt – ggf. analog auf Papier – archiviert werden, um am Ende
in der Präsentation insb. aber auch von den Studierenden selber nachvollzogen werden zu können.   Wie und wo kann ich meiner Frage (methodisch/inhaltlich)
nachgehen? Wieder wird der „Stand der Dinge” von Studierenden im ersten Seminarteil vorgetragen, zur Diskussion gestellt, überarbeitet, dokumentiert. Nach einer
Bearbeitung mit einem Textabschnitt geht es dann darum, die Frage tatsächlich/tätlich zu bearbeiten/zu beantworten. Arbeitsschritte sollen wie auch das sich ggf.
abzeichnende Ergebnis dokumentiert werden.   Wieder gibt es eingangs der Seminarsitzungen eine Reflexionsphase, es läuft auf eine finale Präsentation – ggf.
studiengangsöffentlich – hinaus. Zuvor geht es aber um die Frage, wie Fragenentwicklung, Bearbeitungsprozess und Ergebnisse – auch jenseits von PowerPoint
– präsentiert werden können.   - Was ist gelungen/misslungen? - Was war schwer? Wovon hätte ich vorher nicht gedacht, dass ich es kann/mache/mich traue? -
Was habe ich gelernt? Was habe ich nicht verstanden? - Was ist zur Seminararbeit des Dozenten zu sagen?   (Knörzer, Martina/Förster, Lars/Franz, Ute/Hartinger,
Andreas (2019): Editorial. In: Knörzer, Martina/Förster, Lars/Franz, Ute/Hartinger, Andreas (Hrsg.) (2019): Forschendes Lernen im Sachunterricht. Bad Heilbrunn:
Klinkhardt, S. 9-16)   Typ B (feste Zeitschiene)

4-Gruppe
Freitag 10:00 - 12:15 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Henschen, E.
Reflexionsseminar Mathematik: mathematisches Lernen von Kindern wahrnehmen, verstehen und unterstützen   Organisation: Die Lehrveranstaltung findet
etwa zu 2/3 asynchron und zu 1/3 synchron statt, d. h. während der regulären Seminarzeit finden an ca. 6 Terminen Videokonferenzen von etwa 60-90 Minuten
Dauer statt. Die asynchronen Seminaraufgaben können überwiegend in Einzel- oder Partnerarbeit erledigt werden.   Inhalt: Dieses Seminar ist offen für alle, die
Interesse haben, ihre Praxiserfahrungen und -erlebnisse aus einer mathematikdidaktischen Perspektive zu reflektieren und sich mit dem Thema frühkindliche
mathematische Aktivitäten zu beschäftigen. Es bietet die Möglichkeit, sich reflexiv mit dem Erlebten und Erwünschten auseinanderzusetzen. Zuerst gilt es, sich
über die mathematischen Entdeckungen der Kinder im KiTa-Alltag bewusst zu werden. Wir reflektieren diese Situationen im Hinblick auf mathematische Inhalte
und Handlungsweisen. Ausgehend davon diskutieren wir Impulse, Gespräche, Lernumgebungen und Dokumentationen. Im Laufe des Seminars können Sie jeweils
auswählen mit welchem Inhaltsbereich, welcher Sichtweise auf mathematische Aktivitäten und welchem Material oder Spiel Sie sich vertieft beschäftigen möchten.  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Literatur: Marcus Rauterberg:

* Knörzer, Martina/Förster, Lars/Franz, Ute/Hartinger, Andreas (2019): Editorial. In: Knörzer, Martina/Förster, Lars/Franz, Ute/
Hartinger, Andreas (Hrsg.) (2019): Forschendes Lernen im Sachunterricht. Bad Heilbrunn: Klinkhardt, S. 9-16

* Lange, Jochen (2017): Schulische Materialität. Empirische Studien zur Bildungswirtschaft. Berlin u.a.: De Gruyter Oldenbourg

 

Mathematisches Lernen von Kindern wahrnehmen, verstehen und unterstützen (Esther Henschen)

Benz, Christiane; Peter-Koop, Andrea; Grüßing, Meike (2015): Frühe mathematische Bildung. Berlin, Heidelberg: Springer
Spektrum.

Bönig, D., Hering, J. & London, M. (2017). Erzähl mal Mathe! Mathematiklernen im Kindergartenalltag und am Schulanfang (1.
Auflage).

Gasteiger, Hedwig; Benz, Christiane (2015): Mathematikdidaktische Kompetenz von Fachkräften im Elementarbereich – ein
theoriebasiertes Kompetenzmodell. Journal Mathematik Didaktik (2016) 37: 263. DOI: 10.1007/s13138-015-0083-z

Kaufmann, Sabine (2011): Handbuch für die frühe mathematische Bildung. Braunschweig: Schroedel.

Lorenz, Jens Holger (2016): Kinder begreifen Mathematik. Frühe mathematische Bildung und Förderung. Stuttgart: Kohlhammer.

Rathgeb-Schnierer, Elisabeth (2012): Mathematische Bildung. In Diemut Kucharz (Ed.): Elementarbildung. Weinheim, Basel:
Beltz, S. 50–85.

Schuler, S., Streit, C. & Wittmann, G. (Hrsg.). (2017). Perspektiven mathematischer Bildung im Übergang vom Kindergarten zur
Grundschule. Wiesbaden: Springer Fachmedien Wiesbaden; Imprint: Springer Spektrum; Springer Spektrum.

Weitere Literatur wird entsprechend der gewählten Schwerpunkte sowohl zur Vorbereitung als auch zur Reflexion recherchiert
und gelesen.

Die unterstrichenen Texte/Bücher finden Sie als digitale Ressource, wenn Sie im PH-Netz (z.B. über VPN) eingeloggt sind. Bitte
recherchieren Sie diese schon vorher und machen Sie sich damit vertraut.

 

Dr. Ingeborg Nefzer:

Lektüreempfehlungen:

* de Boer, Heike/Bonanati, Marina (2015) (Hg.): Gespräche über Lernen – Lernen im Gespräch. Wiesbaden: Springer VS
Verlag

* de Boer, H. (2017): Dialogische Gespräche führen – eine Herausforderung im Unterrichtsalltag. In: Grundschule Aktuell, Heft
139, S. 3-6.

* Hartkemeyer, M./Hartkemeyer, J. (2005): Die Kunst des Dialogs - Kreative Kommunikation entdecken. Erfahrungen,
Anregungen, Übungen. Stuttgart: Klett-Cotta.

Baustein 4

BSPO 412 Kinderturnen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 19 Teiln.

Montag 12:00 - 13:30 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 3 A 3A.003 Halle C (max. 19 Tln.) Müller, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar wird online begleitet von Präsenzterminen ausgebracht. Nach der Zulassung zur Veranstaltung erhalten Sie kurz
vor Veranstaltungsbeginn per Mail die Zugangsdaten für den zugehörigen moodle-Kurs. Aufgrund der Coronasituation findet die
Veranstaltung ohne Kinder statt.

Bitte melden Sie sich bei mueller@ph-ludwigsburg.de, wenn Sie coronabedingt nicht an der Präsenzlehre teilnehmen können.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster.

Literatur: Die Literatur wird im Seminar besprochen.

DEU 11 Schriftspracherwerb
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.250 (max. 50 Tln.) Last, S.

2-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.250 (max. 50 Tln.) Last, S.

3-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Rautenberg, I.
Typ B (festes Zeitfenster)
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4-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.203 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.
Typ B (Veranstaltung, die ein festes Zeitfenster hat, aber wechselnd synchrone und asynchrone Elemente nutzt)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: S. Last:
Der Schriftspracherwerb hat keine Stunde null - das bedeutet, Kinder haben bereits Erfahrungen mit Schrift gemacht, bevor sie
in die Schule kommen! Da diese Erfahrungen ganz unterschiedlich sein können, ist die Heterogenität gerade zum Schulbeginn
besonders groß, weshalb der Blick auf die besonderen Lernvoraussetzungen einzelner SchülerInnen und ihre je individuellen
Lernprozesse essenziell ist.

Im Rahmen dieses Seminars wird zunächst fachliches Wissen über das Schriftsystem grundgelegt und die Herausforderungen
des Übergangs von der Mündlichkeit zur Schriftlichkeit vor dem theoretischen Hintergrund des Schriftspracherwerbs erarbeitet.
Anhand mehrerer Beispiele aus dem Anfangsunterricht werden Lese- und Schreibprozesse von Schüler*innen sinnverstehend
rekonstruiert und weiterführende Lernmöglichkeiten konzeptualisiert.

Die Veranstaltung ist für den Studiengang Frühkindliche Bildung (M10, Baustein 4) geöffent.

Diese Veranstaltung gehört zu Typ B (Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, und hin und wieder digitale synchrone
Elemente nutzen).

I. Rautenberg:

Was leisten Kinder beim Lesen- und Schreibenlernen und wie können wir sie dabei unterstützen? Dieser Frage soll im Seminar
nachgegangen werden. Ausgehend von der Gegenüberstellung von gesprochener und geschriebener Sprache sowie von
orthographischen Prinzipien des Deutschen, werden Schreib- und Leseversuche von SchülerInnen analysiert. Unterschiedliche
Konzepte zum Erwerbsprozess schriftsprachlicher Fähigkeiten sowie verschiedene Unterrichtskonzeptionen und Lehrwerke für
den Anfangsunterricht werden vorgestellt und kritisch bewertet.

Die Veranstaltung ist NICHT für den Studiengang Frühkindliche Bildung geöffent.

C. Schiefele:

In dieser Veranstaltung werden grundlegende Inhalte zum Schriftspracherwerb erarbeitet. Unter Rückgriff auf
fachwissenschaftliche Grundlagen zum Lesen und Schreiben werden kindliche Erwerbsschritte thematisiert und Konsequenzen
für die Unterrichtsgestaltung abgeleitet.

Die Veranstaltung ist für den Studiengang Frühkindliche Bildung (M10, Baustein 4) geöffent.

Literatur: S. Last:
Dehn, Mechthild (2013; mit Beiträgen von Petra Hüttis-Graff). Zeit für die Schrift. Lesen und Schreiben im Anfangsunterricht.
Berlin: Cornelsen

I. Rautenberg:

Bredel, U./Fuhrhop, N./Noack, Chr. (2017): Wie Kinder lesen und schreiben lernen, 2. Aufl., Tübingen: Francke.

Bredel, U. (2009): Orthographie als System – Orthographieerwerb als Systemerwerb. In: Zeitschrift für Literaturwissenschaft und
Linguistik 39/153, 135–154.

Röber, C. (2009): Die Leistungen der Kinder beim Lesen- und Schreibenlernen. Grundlagen der Silbenanalytischen Methode. Ein
Arbeitsbuch mit Übungsaufgaben, Baltmannsweiler: Schneider.

DEU 27 Diagnose und Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die zunehmende Heterogenität im Klassenverband erfordert eine individuelle Lernstandserhebung mit anschließender
Förderplanarbeit. Im Seminar werden zunächst formelle sowie informelle Diagnosemöglichkeiten im Lesen und Schreiben
aufgezeigt. Ein Schwerpunkt des Seminars soll dabei die Einbindung der Diagnostik und Förderung von Kindern mit Deutsch als
Zweitsprache sein.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Stuttgart: Kohlhammer

EWF 14 Vertiefungsseminar Kunst: Kunstrezeption mit Kindern (M10/B4; 4. Sem./6. Sem.)
Seminar 3.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 15.04.2021 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.
Typ B (feste Zeitschiene)

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.04.2021 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.
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Einzel 14:00 - 16:00 Do, 20.05.2021 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 10.06.2021 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 24.06.2021 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 08.07.2021 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 09.07.2021 Schneider, K.
Exkursion

Donnerstag 14:00 - 16:00 Do, 22.07.2021 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: M10B4: Kunstvermittlung und Kunstrezeption mit Kindern (BA-KuMeBi: M7.2/B2; MA KuBi: M5B2)

Die 5-jährige Maja beschreibt das Gemälde von C. D. Friedrich „Wanderer über dem Nebelmeer” (1818) wie folgt: „Ich sehe einen
Mann auf einem Berg. Er ist nicht mehr auf der Erde und nicht im Himmel Er ist bei den Wolken. Man muss ganz lange laufen,
bis man so hoch kommt. (…) Der Mann hat einen Stab in der Hand. Damit stützt er sich ab, denn auf solchen Steinen kann man
leicht ausrutschen, und dann knallt man hin und schlägt sich die Knie auf, und dann weint man und muss getragen werden.
Außerdem: Wer soll ihn tragen? Er ist ja ganz allein. So dicht am Himmel ist es ziemlich kalt. Aber der Mann friert nicht, denn er
hat einen schönen Mantel an. (…) Runter geht es viel einfacher. Da kann man rutschen! Das geht so: Jacke über den Po ziehen,
hinsetzen, Anschwung nehmen – und loooos!” (Hein 2010, S. 36)

 

Die Frage, wie man Kindern im Vor- und Grundschulalter Kunst vermittelt, steht im Zentrum des Seminars, das in Grundlagen
der museumspädagogischen Arbeit mit Kindern einführt. Didaktische Theorien und Konzepte museumspädagogischer Arbeit,
der Kunstvermittlung und Kunstrezeption sollen kennengelernt und durch einen Museumsbesuch erweitert werden. Zusätzlich
zum Museumsbesuch soll die eigene museumspädagogische Arbeit mit Kindergruppen erprobt und Bilder als Medium des
Philosophierens mit Kindern genutzt werden.

Das Seminar ist als polyvalente Lehrveranstaltung für die BA-Studiengänge „Frühkindliche Bildung und Erziehung” sowie „Kultur-
und Medienbildung” angelegt.

Kommentar: geöffnet für BA KuMeBi M7.2B2 (Kunstgeschichte) und MA KuBi M5B2 (Museumspädagogik)

Literatur: Fachliteratur:

* Duncker, L./Lieber, G. (Hrsg.) (2013): Bildliteralität und Ästhetische Alphabetisierung. Konzepte und Beispiele für das Lernen
im Vor- und Grundschulalter. München: Kopaed.

* Duncker, L./Müller, H./Uhlig, B. (Hrsg.) (2012): Betrachten – Staunen – Denken: Philosophieren mit Kindern zwischen Kunst
und Sprache. München: Kopaed.

* Krämer-May, S./Müller, H.-J./Nießeler, A. (Hrsg.) (2014): Alltägliches – Besonderes – Unerwartetes. Protokolle philosophischer
Denk-Wege von Kindern. München: Kopaed.

* Plaga, Fiederike (2012): Bilderreich & Wortgewandt: kindliches Bildverstehen und Frühpädagogik. München: kopaed.
* Uhlig, B./Duncker, L. (Hrsg.) (2016): Fragen – Kritik – Perspektiven. Theoretische Grundlagen des Philosophierens mit

Kindern. München: Kopaed.
* Uhlig, B. (2005): Kunstrezeption in der Grundschule: zu einer grundschulspezifischen Rezeptionsmethodik. München: Kopaed.
* Hein, Barbara (2010): Ich weiß genau, was da passiert… Kinder erklären Kunst. Belser: München.

EWF 17 Reflexionsseminar Mathematik: mathematikdidaktische Auseinandersetzung durch
Theoriereflexion (M10/B4; 6.Sem.)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 17.04.2021 Henschen, E. Teschner, M.
Typ B Wir empfehlen dieses Seminar insbesondere zur M10-Prüfungsvorbereitung und für Studierende, die wissenschaftliche Arbeiten im Weltzugang Mathematik
schreiben. Doch auch für andere kann es ein Gewinn sein, sich akademische Umgangsweisen mit Texten anzueignen und zu stärken. Im Seminar arbeiten wir mit
wissenschaftlichen Texten und setzen diese in Bezug zu konkreter Praxis. Folgendes könnten Sie hier lernen: * sich mündlich zu positionieren - mit Übungen aus
dem Debattierclub * (Fach-)Begriffe stabil zu vernetzen – mit Spielen wie z.B. Codenames * zielführend zu recherchieren – mit Tipps und Tricks zu verschiedenen
Datenbanken * Texte nicht nur zu lesen, sondern sie sich zu eigen machen – durch Vergleiche und Verknüpfungen mit eigenen Erfahrungen und Vorwissen *
Kindheitspädagog*innen als Akademiker*innen zu begreifen Unsere Arbeitsweise hat viele spielerische Anteile, die das Lesen und Erarbeiten von Texten ergänzen.
Ein Wechsel von selbständiger Arbeit, Austausch und Videokonferenzen ist vorgesehen, bitte reservieren Sie daher die angegebenen Zeitschienen.  Literatur darf
vorgeschlagen werden, zu Ihren Themeninteressen wird im Seminar recherchiert.

1-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Do, 22.04.2021 Henschen, E. Teschner, M.

1-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Do, 29.04.2021 Henschen, E. Teschner, M.

1-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Do, 06.05.2021 Henschen, E. Teschner, M.

1-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Do, 10.06.2021 Henschen, E. Teschner, M.

1-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Do, 17.06.2021 Henschen, E. Teschner, M.

1-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Do, 24.06.2021 Henschen, E. Teschner, M.
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1-Gruppe
Einzel 12:15 - 13:45 Sa, 10.07.2021 Henschen, E. Teschner, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

EWF 24 Sprache am Übergang von Kita und Primarstufe (M10/B4; 6. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 16:00 - 18:00 Sa, 10.04.2021 Tietge, S.
Onlineseminar Typ B (feste Zeitschiene)

1-Gruppe
Einzel 17:00 - 19:30 Fr, 07.05.2021 Tietge, S.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 13:00 Sa, 08.05.2021 Tietge, S.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 12.06.2021 Tietge, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Fragen, mit denen wir uns beschäftigen sind u. a.: Wie zeigt sich der Übergang aus verschiedenen Perspektiven? Welche
Bedeutung hat die Sprache und Schriftsprache am Übergang? Welche Möglichkeiten der anknüpfenden Förderung gibt es?    

EWF 27 Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones (M10/B4; 6. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kulcke, G.
Seminar findet Online statt. Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Doing Cultural Studies: Die Geschichte des Smartphones

In diesem Seminar geht es darum, sich dem Smartphone im Sinne eines Kulturprodukts anzunähern, nicht im Sinne eines
technischen Geräts. Es geht um die Annäherung an kulturelle Praktiken, die mit dem Smartphone verbunden sind, wobei
Ausgangspunkt Ihre eigenen Vorstellungen sind, also was Sie sich unter einem Smartphone vorstellen, was es Ihnen bedeutet,
was Sie damit in Ihrem Alltag tun, wie Sie mit ihm umgehen, in welchen Situationen und Kontexten Sie es verwenden,
brauchen, mit ihm leben, aber auch was Sie sich vorstellen, was ein Smartphone für Kinder ist/sein kann. Von welchen
Beschreibungen, Diskursen und in diesen angebotenen Deutungen diese Vorstellungen strukturiert werden, soll erkundet
werden, indem recherchiert und analysiert wird, wie das Smartphone in Medien beschrieben wird, wie es beworben, aber auch in
wissenschaftlichen Texten gefasst und problematisiert wird.

Literatur: * du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of the sony walkman. London: Sage.

* Haller, Andrea (2019). ‚Waschen und Anziehen – geht mit iPad einfacher‘. Funktionen von Bewegtbildangeboten im Alltag von
Familien mit kleinen Kindern. In: Televizion 32/2019/2. S. 16-21.

* Guth, Birgit (2019). Wie das Smartphone die Medienwelt der Kinder verändert. In: Televizion 32/2019/2. S. 22-25.

* Latour, Bruno (2013). Technology is society made durable. In: du Gay, Paul et al. (2013). Doing Cultural Studies. The story of
the sony walkman. London: Sage. S. 112-116.

 

EWF 32 Lieder singen mit Kindern (M10/B4; 6. Sem.)
Seminar

Einzel 10:00 - 16:30 Sa, 22.05.2021 7 7.201 (max. 15 Tln.) Kempa, A.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 16:30 Sa, 12.06.2021 7 7.201 (max. 15 Tln.) Kempa, A.

Einzel 10:00 - 16:30 Sa, 19.06.2021 7 7.201 (max. 15 Tln.) Kempa, A.

Einzel 10:00 - 16:30 Sa, 03.07.2021 7 7.209 (max. 15 Tln.) Kempa, A.

Seite 4194



Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

EWF 75 Geschichte der Pädagogik und Religionspädagogik (M10/B4; 6. Sem. an der EH)
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 09:45 - 11:15 Mo, 12.04.2021-12.07.2021 Collmar, N.
Typ B (feste Zeitschiene)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

SUE 05 Einführung in den Sachunterricht: Geschichte und Konzeptionen-ONLINE Typ A
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Albers, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird jedes Semester angeboten.

Lehramtsstudierende (PO2015) besuchen neben dieser Vorlesung im Rahmen des Moduls auch ein Seminar: M1.2 "Aspekte des
Lehrens und Lernens im Sachunterricht". Das Seminar muss nicht im gleichen Semester wie die Vorlesung besucht werden.

Die Modulprüfungsleistung wird im Rahmen der Veranstaltung abgelegt und wird aus zwei vorlesungsbegleitenden schriftlich zu
bearbeitenden Aufgaben bestehen.

Typ A: Die Vorlesung wird asynchron angeboten; es werden Ihnen jeden Montag Folien/Materialien für eine Sitzung über moodle
bereitgestellt, die innerhalb einer Woche durchzuarbeiten sind.

Kommentar: In der Vorlesung wird zunächst die historische Entwicklung des Sachlernens thematisiert. Diese ist bedeutend für eine
Einordnung und kritische Reflexion gegenwärtiger konzeptioneller Überlegungen zum Sachlernen, die anschließend im Blickpunkt
der Vorlesung stehen werden.

Studienbereich IV: Organisation und Management, Sozialpolitik und Recht

Modul 11: Kindsein und Kindheit im sozialpolitischen und rechtlichen Kontext

Modul 12: Sozialwirtschaftliche Grundlagen, Management und Leitung

EWF 67 Organisationsmanagement (M12/B3 an der EH)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Weber, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

EWF 76 BWL (M12/B1; 4. Sem. an der EH)
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Müller, J.
Typ B (feste Zeitschiene)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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EWF 78 Leitung (M12/B4; 6. Sem. an der EH)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 09:45 - 11:15 Di, 13.04.2021-13.07.2021 Weber, K.
Typ B (feste Zeitschiene)

2-Gruppe
Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 14.04.2021-14.07.2021 Weber, K.
Typ B (feste Zeitschiene)

3-Gruppe
Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 14.04.2021-14.07.2021 Müller, J.
Typ B (feste Zeitschiene)

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 Seeger, I.
Typ B (feste Zeitschiene)

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 Seeger, I.

4-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 08.05.2021 Seeger, I.

5-Gruppe
Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 25.06.2021 Noack, C.
Typ B (feste Zeitschiene)

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 26.06.2021 Noack, C.

5-Gruppe
Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 02.07.2021 Noack, C.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 03.07.2021 Noack, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

EWF 86 Verwaltungs- und Kommunalrecht (M12/B2; 6. Sem. an der EH)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:00 - 09:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Jonek, L.

2-Gruppe
Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Jonek, L.

3-Gruppe
Mittwoch 09:45 - 11:15 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Sieper, M.

4-Gruppe
Mittwoch 11:30 - 13:00 Mi, 14.04.2021-21.04.2021 Sieper, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kultur- und Medienbildung

Modul 1: Grundlagen der Kultur- und Medienbildung

EW 04 Einführung in die Medienpädagogik-ONLINE Typ B
Vorlesung 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.102 Aula Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400
Teilnehmende)!

Bitte verzichten Sie auf individuelle Rückfragen. Aufgrund der großen Teilnehmer*innengruppe kann ich keine Ausnahmen
zulassen. Die Veranstaltung wird daher in *jedem* Semester angeboten. Die Anzahl der semesterbegleitenden Modulprüfungen
ist aus organisatorischen Gründen begrenzt.  

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Vorlesung Einführung in die Medienpädagogik gibt einen orientierenden Überblick in die erziehungswissenschaftliche
Disziplin Medienpädagogik und ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und Intentionen und klärt im Besonderen die
Relevanz der Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule und Unterricht.

 

Im Rahmen der ersten beiden Sitzungen wird in das Thema eingeführt, Informationen zu Leistungsnachweisen und der
Modulprüfung bekanntgegeben, das Konzept der klugen Fragen, das begleitende Tutorium bzw. das medienpädagogische
Kolloquium und die Möglichkeiten der Peer-Kollaboration per Etherpad sowie ergänzende Möglichkeiten der Wissensakquise
und des ergänzenden bzw. vertiefenden Literaturstudiums zu (medien-) pädagogischen Themen vorgestellt. Außerdem wird auf
flankierende und vertiefende Veranstaltungen der Abteilung Medienpädagogik sowie auf die ergänzenden praxisnahen Angebote
des Medienzentrums hingewiesen.

 

Format: Diese Vorlesung findet auch im SoSe 2021 vorsorglich erneut als asynchrone Online-Veranstaltung mit synchronen
Austauschtreffen per ZOOM statt. (Details zum Konzept: Nach dem Vorbild des „inverted classroom” erhalten alle Teilnehmenden
Zugriff auf Vorlesungsvideo und ergänzende Literatur, erarbeiten die Inhalte der Vorlesung individuell und treffen sich zur
üblichen Vorlesungszeit mit ihrem Dozenten und den 400 Kommiliton*innen zu einem (synchronen) Online-Austausch. Im Online-
Austauschtreffen werden im Plenum gemeinsam offene Fragen geklärt und die Arbeitsergebnisse der letzten Woche präsentiert
sowie in kleinen Arbeitsgruppen („Breakoutrooms”) weiterführend zu den jeweiligen Vorlesungsinhalten diskutiert. Die Ergebnisse
der Teilgruppen werden anschließend im Plenum vorgestellt und weiter besprochen.)

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996/2007): Medienpädagogik  – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

Schorb/Hartung/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2010/2018): Medienpädagogik. Ein Studienbuch zur Einführung, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).
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Modul 2: Berufsfelder und Arbeitsformen der Kultur- und Medienbildung

Modul 3: Fachspezifische Grundlagen

Theater/Literatur

DEU 39 Einführung in die Literaturwissenschaft
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Brune, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Vorlesung vermittelt einen Einblick in grundlegende Aufgaben und Themenfelder der Literaturwissenschaft. Im Zentrum
stehen dabei folgende Fragen und Aspekte: Was zeichnet Literatur bzw. literarische Sprache aus? Welche Anforderungen
an die Lektüre stellt Literatur? Was kennzeichnet den „Akt des Lesens” (Iser)? Welche Arbeitstechniken sind für die
Literaturwissenschaft relevant? Wie hat sich die Disziplin historisch-kulturell entwickelt? Welche verschiedenen Modelle des
Umgangs mit Literatur lassen sich literaturtheoretisch unterscheiden (u. a. Hermeneutik, Strukturalismus, Rezeptionsästhetik)?
Was zeichnet die drei Grundgattungen (Epik, Dramatik, Lyrik) aus?

Literatur: Allkemper, Alo / Eke, Norbert Otto: Literaturwissenschaft. 5., aktualisierte Auflage. Paderborn: Fink 2016.

Culler, Jonathan: Literaturtheorie. Eine kurze Einführung. 3, überarbeitete und aktualisierte Auflage. Stuttgart: Reclam 2013.

DEU 78 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 10.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 11.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 Haag, P.
findet im Literatur-Café statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und an der gemeinsamen Abschlusspräsentation in der Aula,
Schreiben, Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird ein gemeinsames Audio-Programm in Form
von Podcasts entwickelt. Die Podcasts werden bei Spotify, im freien Radio Stuttgart und bei der gemeinsamen Abschluss-
Präsentation in der Aula präsentiert. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von
eigenen Texten und deren Performance, Projektmanagement sowie Regie und Aufnahmetechnik. Weitere Schwerpunkte sind die
Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schüler*innen oder in der außerschulischen Bildungsarbeit und die Konzeption
von literarischen und musikalischen Schreibaufgaben für Kinder und Jugendliche.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben bei der ersten Sitzung.
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KMB 009 Konzepte der Spiel- und Theaterpädagogik
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.006 Frank, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet online statt! Typ B-Veranstaltung

KMB 015 Einblicke in die kulturelle Praxis
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 22.04.2021-22.07.2021 Mandl, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet online mit festem Zeitfenster statt! Typ B-Veranstaltung

SPT 05 Kompaktveranstaltung: Improvisationstheater
Seminar 3 Credit Points Max. 15 Teiln.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 02.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 03.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Einzel 14:00 - 19:00 Fr, 09.07.2021 1 1.102 Aula (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Einzel 09:00 - 15:00 Sa, 10.07.2021 1 1.102 Aula (max. 15 Tln.) Löffler, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Im Seminar setzen wir uns mit den Grundlagen der Theaterimprovisation sowie deren Vertreter*innen auseinander. In
theoretischen und praktischen Phasen werden die Inhalte vertieft und weitergeführt.

Literatur: Boal, Augusto (2013): Theater der Unterdrückten. Frankfurt am Main

Johnstone, Keith (2018): Theaterspiele. Spontaneität, Improvisation und Theatersport. Berlin

Vlcek, Radim (2016): Workshop Improvisationstheater. Übungs- und Spielesammlung für Theaterarbeit, Ausdrucksfindung und
Gruppendynamik. Buxtehude

Kunst

BKUN 151 Vertiefung Fachpraxis: Video
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa 08:15 - 15:45 18.06.2021-19.06.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

BlockSa 08:15 - 15:45 02.07.2021-03.07.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die künstlerische Gestaltung eines Videofilms steht im Mittelpunkt des Seminars: Der Prozess von der ersten Idee bis zum
fertigen Film strukturiert das Seminar.

The artistic design of a video film is the focus of the seminar. The seminar structures the process from the first idea to the finished
film.
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BKUN 185 Vertiefung Fachpraxis: Foto
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli   und Fotostudio

Einzel 08:15 - 15:00 So, 16.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 So, 23.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc).

Deepened engagement with artistic photography.

BKUN 810 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik (Hoch-, Tief-, Siebdruck) - entfällt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.
Veranstaltung findet nicht statt!!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

KMB 012 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Malerei
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Neumann, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B Veranstaltung, findet mit festem Zeitfenster online statt!

Kommentar: Typ B Veranstaltung: online mit festem Zeitfenster

Umfassende Übungen und Grundlagenkenntnisse zum Umgang mit Farbe. Es wird vorwiegend mit Acrylfarbe gearbeitet.
Begleitend werden künstlerische Werke bekannter Künstler*innen analysiert und für die Entwicklung eigener Bildideen
herangezogen. Regelmäßige Teilnahme und zuverlässige Erledigung von Gestaltungsaufträgen als Hausaufgaben sind
notwendig.
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KMB 014 Grundlagen des künstlerischen Gestaltens: Vielfalt plastischer Gestaltungsformen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Neumann, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet online statt! Typ B-Veranstaltung

KMB 023 Grundlagen der Fotografie
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 11.06.2021 Hartung-Griemberg, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Hartung-Griemberg, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 16.07.2021 Hartung-Griemberg, A.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 23.07.2021 Hartung-Griemberg, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase

Bemerkungen: Termine werden noch bekanntgegeben!

Musik

BMUS 190 Ensembleleitung I - vokal / Fr. Weindel
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.209 (max. 15 Tln.) Weindel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

BMUS 191 Ensembleleitung II / Fr. Weindel
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-02.08.2021 7 7.209 (max. 15 Tln.) Weindel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Im Sommersemester wird das Seminar Ensembleleitung II zweimal angeboten.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung II" findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt.

BMUS 36 Ensembleleitung I
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 5 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.201 (max. 5 Tln.) Eckhardt, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

Anmeldung per LSF

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar "Ensembleleitung I werden die Grundlagen für Ensemblearbeit gelegt. Ausgewählte Inhalte der Veranstaltung sind
Warmups, Schlagtechnik, Probentechnik und Literaturkunde.

BMUS 37 Ensembleleitung II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.201 (max. 15 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten: Anmeldung per LSF !

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Im Seminar „Ensembleleitung II“ findet eine vertiefte Beschäftigung mit vokaler Ensemblearbeit statt

 

BMUS 57 Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Grundlagen / Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 Lenz, S. Scholz, H. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Barock", "Empfindsamer Stil", "Klassik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des17. und 18.
Jahrhunderts.

Besonderheiten wie auch allgemeine Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit reflektiert.

 

Die Veranstaltung ist eine Online-Veranstaltung (Typ A)

DEU 78 Kompaktveranstaltung: Schreiben für die Bühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 10.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 10:00 - 17:00 So, 11.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Haag, P.

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 Haag, P.
findet im Literatur-Café statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und an der gemeinsamen Abschlusspräsentation in der Aula,
Schreiben, Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Kommentar: Im Seminar werden Texte und Lieder für die Bühne geschrieben und es wird ein gemeinsames Audio-Programm in Form
von Podcasts entwickelt. Die Podcasts werden bei Spotify, im freien Radio Stuttgart und bei der gemeinsamen Abschluss-
Präsentation in der Aula präsentiert. Zentrale Aspekte des Seminars sind die literarische und musikalische Gestaltung von
eigenen Texten und deren Performance, Projektmanagement sowie Regie und Aufnahmetechnik. Weitere Schwerpunkte sind die
Durchführung eines vergleichbaren Projekts mit Schüler*innen oder in der außerschulischen Bildungsarbeit und die Konzeption
von literarischen und musikalischen Schreibaufgaben für Kinder und Jugendliche.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben bei der ersten Sitzung.

KMB 018 Musik und Medien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kolb, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Einblick in digitale Produktionstechniken der Musikproduktion. Die Teilnehmer sollen dazu befähigt werden, sich digitale
Produktionswerkzeuge für

Komposition, Produktion und Distribution aus verschiedenen stilistischen Musikformaten eigenständig anzueignen und in
der späteren Vermittlungsarbeit in Gruppen anwenden zu können. Neben einer Einführung in Musiktheorie werden einfache
Arrangements und Kompositionen mit Digitalen Audioworkstations

(DAW) erstellt. So erlernen die Teilnehmer den Einsatz von Digitalen Medien für die handlungsorientiere Musikpädagogik. Die
Veranstaltung wird online abgehalten.

KMB 030 Einteilung aller Stimmbildungsgruppen Modul 3.3/B-1
Einführung

Einzel 09:00 - 10:00 Mi, 14.04.2021 7 7.203 Simonsen, S.

Bemerkungen: Der Termin findet in Raum 7.203 statt, bitte Aushang in Gebäude 7 beachten!

Film und digitale Medien

BKUN 180 Grundlagen der künstlerischen Gestaltung - Medien - Fotografie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Leittersdorf, L. Bickelhaupt, T.
und Fotoatelier wird verschoben auf: entweder 4., 5. und 6.10.2021 oder 7., 8. und 9.01.2022

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar setzt sich mit den Grundlagen der technischen und gestalterischen Arbeit des Mediums Fotografie auseinander.
Innerhalb der Kompaktphase sollen die TeilnehmerInnen viele praktische Phasen zur inhaltlichen Auseinandersetzung erhalten
und ihr bisherigen Fertigkeiten/Fähigkeiten erweitern und vertiefen. Neben einer digitalen Kamera und einem Stativ, ist ein
Laptop / Tablet für das Seminar verpflichtend
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DEU 79 Forschungskolloquium: Kinder- und Jugendliteratur und Arbeit
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

14tägl 10:15 - 11:45 Fr, 23.04.2021-23.07.2021 6.A 6.A.001 Did. Villa (max. 20 Tln.) Roeder, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Forschungskolloquium beschäftigt sich mit einem neuen Untersuchungsfeld: Mit >Arbeit< in Kinder- und Jugendliteratur
und ihren Medien. Kindheit und Arbeit sind zwei Begriffe, die nicht miteinander im Zusammenhang zu stehen scheinen. Doch
richtet man diesen Blickwinkel auf Kinder- und Jugendliteratur, findet man ein vielfältiges Feld an Repräsentationsformen von
Arbeit: in Märchen und Sagen (z.B. bei den Heinzelmännchen oder in Wilhelm Hauffs "Das kalte Herz"), in Figurenkonstellationen
(ablesbar an den Berufen der Eltern, insbesondere auch der Nicht-Darstellung der Arbeit der Mütter), an literarischen
Schauplätzen und Handlungsorten oder in sozial bemessenen Kontexten eines Romans (die über Herkunft Auskunft geben,
von Arbeitslosigkeit erzählen etc.); aber auch in spielerischen Handlungen (bspw. die ‚Arbeit’ als Kinder-Detektive) ebenso
wie im komplexen Bereich des Nicht-Arbeitens (Schlaraffenland). Schließlich erscheint im Jugend- und Adoleszenzroman
die 'Berufswahl' der Protagonist*innen ein interessantes Untersuchungsgebiet. Arbeit erweist sich, destilliert man seine
Repräsentationsformen unter dem Blickwinkel neuester Arbeits-Theorien heraus, als ein spannendes Feld, das erlaubt, Literatur
neu zu kontextualisieren, unter verändertem Blickwinkel zu erschließen und somit neue Perspektiven einzunehmen, um Literatur
und Medien in der Schulpraxis vorzustellen. 

Die Teilnahme an dem Forschungskolloqium setzt voraus, dass man die Bereitschaft mitbringt, sich intensiv mit theoretischen
Texten auseinanderzusetzen und sich eingehend mit Literatur zu beschäftigen. Anmeldung zum Forschungskolloquium: Bitte
melden Sie sich bei mir persönlich per Mail an (roeder@ph-ludwigsburg.de).

 

EW 26 Kompaktseminar: Film- und Videowerkstatt: The Horror of Growing Up (Coming of Age
und Horrorfilm)-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 23.04.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 07.05.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 26.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Film- und Videowerkstatt vermittelt Grundlagen im Bereich der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf
formalästhetisch-gestalterischer sowie auf technischer Ebene. Im Mittelpunkt der Film- und Videowerkstatt steht die Produktion
eines eigenen (Kurz)Films. Als leitende Orientierung für die Produktion eigener (Kurz)Filme dient das Genre des Horrorfilms.

Literatur: Bienk, Alice (2019): Filmsprache. Einführung in die interaktive Filmanalyse. Marburg: Schüren.

McKee, Robert (2016): Story. Die Prinzipien des Drehbuchschreibens. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Melzener, Axel (2010): Kurzfilm-Drehbücher schreiben. Die ersten Schritte zum ersten Film. Groß Umstadt: Sieben Verlag.

Seger, Linda (2011): Drehbuch schreiben. Das Geheimnis guter Drehbücher. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Strauch, Thomas/ Engelke, Carsten (2016): Filme machen. Denken und produzieren in filmischen Einstellungen. Paderborn:
Wilhelm Fink.

KMB 019 Konzepte der Film- und Fernsehästhetik
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kolb, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

KMB 021 Grundlagen der ästhetischen Gestaltung mit digitalen Medien
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kolb, F.
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2-Gruppe
Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kolb, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

KMB 022 Einführung in die Filmanalyse
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kolb, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Modul 4: Ästhetische Gestaltung und Bildungsbereiche

Theater/Literatur - Aufbau

Kunst - Aufbau

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 150 Vertiefung Fachpraxis: Gestalten mit digitalen Medien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

14tägl 09:30 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gärtner, B. Bickelhaupt, T.
und Fotostudio

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc.) und
Videokunst.

Deepened engagement with artistic photography an video art.

BKUN 151 Vertiefung Fachpraxis: Video
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

BlockSa 08:15 - 15:45 18.06.2021-19.06.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

BlockSa 08:15 - 15:45 02.07.2021-03.07.2021 1 1.329 (max. 15 Tln.) Leibbrand, M. Bickelhaupt, T.
und BTZ

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die künstlerische Gestaltung eines Videofilms steht im Mittelpunkt des Seminars: Der Prozess von der ersten Idee bis zum
fertigen Film strukturiert das Seminar.

The artistic design of a video film is the focus of the seminar. The seminar structures the process from the first idea to the finished
film.

BKUN 185 Vertiefung Fachpraxis: Foto
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 15.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli   und Fotostudio

Einzel 08:15 - 15:00 So, 16.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 Sa, 22.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Einzel 08:15 - 15:00 So, 23.05.2021 1 1.329a (max. 25 Tln.) Rau, D. Bickelhaupt, T.
wird verschoben auf Juli

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: # Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc).

Deepened engagement with artistic photography.

BKUN 550 Vertiefung Fachpraxis: szenisches Spiel, Performance, Körperausdruck
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 17.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: theoretischer Teil: 27.03., 10.04.2020 online 8 - 16 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

BKUN 810 Vertiefung Fachpraxis: Druckgrafik (Hoch-, Tief-, Siebdruck) - entfällt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.
Veranstaltung findet nicht statt!!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

Musik - Aufbau

BMUS 47 Die Musik er 1920er Jahre
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 7 7.201 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: (Typ B: „Synchrones” Seminar mit Videokonferenz in festem Zeitfenster)

Die „goldenen Zwanziger” - mit dieser wohl eher verzerrenden Formel ist eine Zeitspanne in die Kulturgeschichte eingegangen,
welche einerseits tatsächlich weit ausgestrahlt hat, in welcher jedoch andererseits der Glanz wohl nur wenigen Privilegierten
vorbehalten war. Beim näheren Hinsehen und -hören entfaltet sich ein sehr vielschichtiges Panorama. Im Seminar geht es
vor dem Hintergrund der wechselhaften politischen und wirtschaftlichen Situationen der Weimarer Republik um die Menschen
und Musiken der 1920er Jahre, sowohl hinsichtlich der „E-Musik” mit ihren Vorstößen in Richtung Atonalität als auch der
Unterhaltungs- Tanz- und beginnenden Filmmusik.

BMUS 57 Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Grundlagen / Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 Lenz, S. Scholz, H. Lang, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Barock", "Empfindsamer Stil", "Klassik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des17. und 18.
Jahrhunderts.

Besonderheiten wie auch allgemeine Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit reflektiert.

 

Die Veranstaltung ist eine Online-Veranstaltung (Typ A)

KMB 011 Instrumental- und Ensemblespiel: Baglama
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kolcu, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B Veranstaltung, findet im festen Zeitfenster online statt!

Film und digitale Medien - Aufbau

Modul 5: Kultursoziologische und interkulturelle Grundlagen

KMB 004 Kultursoziologie
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Glogner-Pilz, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet online statt! Typ B-Veranstaltung

Kommentar: Das Seminar gewährt anhand ausgewählter Theorien und empirischer Untersuchungen einen Einblick in Fragestellungen der
Kultursoziologie, die für die Kultur- und Medienbildung von besonderer Relevanz sind:

* Was bedeutet Identität aus kultursoziologischer Sicht? Welche Rolle kann Kultur bei der Identitätskonstruktion spielen?
* Ob und wie werden individuelle Wahlentscheidungen, die kulturellen Aktivitäten und Präferenzen zugrunde liegen und sich in

Lebensstilmustern niederschlagen, von Generations- oder sozialer Schichtzugehörigkeit beeinflusst?
* Welche alten und neuen sozial-kulturellen Ungleichheiten gibt es in unserer Gesellschaft?

Im Rahmen des Seminars soll ein Bewusstsein für die wechselseitige Beeinflussung gesellschaftlicher Entwicklungsprozesse und
kultureller Ausdrucksformen sowie Einstellungen entwickelt werden. Ferner soll ein Verständnis dafür geschaffen werden, dass
kulturelle Barrieren und Präferenzen sowie Umgehensweisen mit Kultur nicht losgelöst von sozialen und generationsspezifischen
Bedingungen betrachtet werden können. Schließlich werden die sozialen Bedingungen des persönlichen Kulturverständnisses
der Seminarteilnehmer/innen vor dem Hintergrund ihrer Rolle als Kulturvermittler/innen reflektiert.

 

KMB 024 Interkulturelle Bildung und Gender - geschlechterreflektierende Bildungsarbeit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

BlockSa 09:00 - 16:00 16.04.2021-17.04.2021 Leipold, K.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 30.04.2021 Leipold, K.

Einzel 09:00 - 16:00 Fr, 21.05.2021 Leipold, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Uhrzeiten können sich noch ändern, bitte unbedingt vor Beginn nochmals in LSF nachsehen!

Kommentar: Lernziel: Absicht ist es, die Studierenden für Konzepte der gesellschaftlichen Ausgrenzungen und Zuschreibungen, die durch die
Differenzkategorien „Geschlecht” entstehen, zu sensibilisieren. Sie sind in der Lage, geschlechtsbezogene Konstellationen im
Hinblick auf spätere Bildungsarbeit kritisch zu reflektieren.
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Modul 6: Praktikum

KMB 017 Praktikumsbegleitung (Nachbereitung)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Rahmen des Seminars tauschen sich die Studierenden über ihre Praxiserfahrungen aus und reflektieren diese (selbst-)kritisch.
Ein Fokus wird dabei auf den Umgang mit besonderen Herausforderungen in der Praxis gelegt. Ferner erfolgt eine
Auseinandersetzung mit den weiterführenden Studien- und Berufszielen vor dem Hintergrund der bisherigen Praxiserfahrungen.

Modul 7: Ästhetische Gestaltung und Bildungsbereiche - Vertiefung

Film und digitale Medien - Fachspezifische Vertiefung

EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

KMB 007 Vertiefende interdisziplinäre Medienproduktion
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Kolb, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung TYP B, Seminar findet mit einem festen Zeitfenster statt!

Kommentar: Die Veranstaltung vertieft und verknüpft bisher erlernte Fähigkeiten der digitalen Medienproduktion aus den Modulen 3
und 4. In diesem Seminar werden jedoch zusätzliche interdisziplinäre Ansätze aus den Wahlpflichtbereichen Theater und
Literatur, Kunst und Musik bei Recherche, Konzeption, Produktion und Postproduktion vereint. Zudem sollen die Teilnehmer
bereits kennengelernte (populär-)kulturelle Inhalte und Themen aus vergangenen Veranstaltungen gemeinsam in virtuellen
Produktionsteams erweitern und zusammen erarbeiten. 
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Kunst - Fachspezifische Vertiefung

BKUN 518 Alte Kunstgeschichte
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nur im Sommersemester statt.

Kommentar: Die Veranstaltung vermittelt einen Überblick über die Kunstgeschichte von der Höhlenmalerei bis zur Renaissance. Ein
Zugang zu zentralen Beispielen der Architektur, Plastik, Malerei wird vermittelt. Die einzelnen Kunstwerke werden in einen
kulturgeschichtlichen Zusammenhang eingebettet.

The event provides an overview of the history of art from cave paintin to the Renaissance. Access to central examples of
architecture, sculpture, painting is given.

The individual works of art are embedded in a cultural-historical context.

Literatur:  Etschmann, Walter; Hahne, Robertz; Tlusty, Volker: Kammerohr. Kunst im Überblick. Stile - Künstler - Werke. München:
Oldenbourg, 2014

 

 

 

BKUN 550 Vertiefung Fachpraxis: szenisches Spiel, Performance, Körperausdruck
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 17.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: theoretischer Teil: 27.03., 10.04.2020 online 8 - 16 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

EWF 14 Vertiefungsseminar Kunst: Kunstrezeption mit Kindern (M10/B4; 4. Sem./6. Sem.)
Seminar 3.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 15.04.2021 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.
Typ B (feste Zeitschiene)
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Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.04.2021 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 20.05.2021 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 10.06.2021 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 24.06.2021 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 08.07.2021 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 09.07.2021 Schneider, K.
Exkursion

Donnerstag 14:00 - 16:00 Do, 22.07.2021 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: M10B4: Kunstvermittlung und Kunstrezeption mit Kindern (BA-KuMeBi: M7.2/B2; MA KuBi: M5B2)

Die 5-jährige Maja beschreibt das Gemälde von C. D. Friedrich „Wanderer über dem Nebelmeer” (1818) wie folgt: „Ich sehe einen
Mann auf einem Berg. Er ist nicht mehr auf der Erde und nicht im Himmel Er ist bei den Wolken. Man muss ganz lange laufen,
bis man so hoch kommt. (…) Der Mann hat einen Stab in der Hand. Damit stützt er sich ab, denn auf solchen Steinen kann man
leicht ausrutschen, und dann knallt man hin und schlägt sich die Knie auf, und dann weint man und muss getragen werden.
Außerdem: Wer soll ihn tragen? Er ist ja ganz allein. So dicht am Himmel ist es ziemlich kalt. Aber der Mann friert nicht, denn er
hat einen schönen Mantel an. (…) Runter geht es viel einfacher. Da kann man rutschen! Das geht so: Jacke über den Po ziehen,
hinsetzen, Anschwung nehmen – und loooos!” (Hein 2010, S. 36)

 

Die Frage, wie man Kindern im Vor- und Grundschulalter Kunst vermittelt, steht im Zentrum des Seminars, das in Grundlagen
der museumspädagogischen Arbeit mit Kindern einführt. Didaktische Theorien und Konzepte museumspädagogischer Arbeit,
der Kunstvermittlung und Kunstrezeption sollen kennengelernt und durch einen Museumsbesuch erweitert werden. Zusätzlich
zum Museumsbesuch soll die eigene museumspädagogische Arbeit mit Kindergruppen erprobt und Bilder als Medium des
Philosophierens mit Kindern genutzt werden.

Das Seminar ist als polyvalente Lehrveranstaltung für die BA-Studiengänge „Frühkindliche Bildung und Erziehung” sowie „Kultur-
und Medienbildung” angelegt.

Kommentar: geöffnet für BA KuMeBi M7.2B2 (Kunstgeschichte) und MA KuBi M5B2 (Museumspädagogik)

Literatur: Fachliteratur:

* Duncker, L./Lieber, G. (Hrsg.) (2013): Bildliteralität und Ästhetische Alphabetisierung. Konzepte und Beispiele für das Lernen
im Vor- und Grundschulalter. München: Kopaed.

* Duncker, L./Müller, H./Uhlig, B. (Hrsg.) (2012): Betrachten – Staunen – Denken: Philosophieren mit Kindern zwischen Kunst
und Sprache. München: Kopaed.

* Krämer-May, S./Müller, H.-J./Nießeler, A. (Hrsg.) (2014): Alltägliches – Besonderes – Unerwartetes. Protokolle philosophischer
Denk-Wege von Kindern. München: Kopaed.

* Plaga, Fiederike (2012): Bilderreich & Wortgewandt: kindliches Bildverstehen und Frühpädagogik. München: kopaed.
* Uhlig, B./Duncker, L. (Hrsg.) (2016): Fragen – Kritik – Perspektiven. Theoretische Grundlagen des Philosophierens mit

Kindern. München: Kopaed.
* Uhlig, B. (2005): Kunstrezeption in der Grundschule: zu einer grundschulspezifischen Rezeptionsmethodik. München: Kopaed.
* Hein, Barbara (2010): Ich weiß genau, was da passiert… Kinder erklären Kunst. Belser: München.

KMB 013 Theorien, Modelle und Verfahren künstlerisch-ästhetischer Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329a Neumann, W.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B Veranstaltung, findet mit festem Zeitfenster online statt!

Kommentar: Typ B Veranstaltung: online mit festem Zeitfenster

 

Im Seminar setzen sich die TeilnehmerInnen mit künstlerischen Projektformen in der kulturellen Bildungsarbeit auseinander:
Beispielbezogene Diskussionen,

Organisationsformen, Methoden und Ziele sind Inhalte der Veranstaltung.

 

This course focuses on artistic project forms in the cultural educational workfield.
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Musik - Fachspezifische Vertiefung

BMUS 57 Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Grundlagen / Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 Lenz, S. Scholz, H. Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Barock", "Empfindsamer Stil", "Klassik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des17. und 18.
Jahrhunderts.

Besonderheiten wie auch allgemeine Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit reflektiert.

 

Die Veranstaltung ist eine Online-Veranstaltung (Typ A)

DEU 63 Entwicklung, Funktion und Typologie des Pophörspiels
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S. Eckhardt, A.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweise: erfolgreiche Teilnahme am Lektüretest zur Hörspielgeschichte in der zweiten Sitzung (Krug 2008),
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Bearbeitung und fristgerechte Abgabe von Hör- und Analyseaufgaben,
Kurzpräsentation im Seminar.

Vorbereitend zu lesen: Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Das Hörspiel als Kunstform, die mit dem Radio entstand und daher als "radiophone Kunst" bezeichnet wird, hat im Laufe
seiner Entwicklung immer wieder die Bedingungen des Mediums selbst gespiegelt und reflektiert. Insofern ist das Hörspiel
auch ein Spiegel der Radiogeschichte. Mit den Veränderungen des Radios im Zeitalter des Pop hat sich auch das Hörspiel
verändert: Analog zu dem in der Literaturwissenschaft längst etablierten Begriff der "Popliteratur" kann man deshalb auch vom
"Pophörspiel" sprechen, das mittlerweile in vielfältigen Formen vorliegt. Im Seminar werden wir uns zunächst mit Grundlagen
der Hörspielforschung und Hörspielgeschichte und anschließend mit diversen Formen des Pophörspiels beschäftigen. Weitere
Aspekte sind die Auswahl und Analyse von Hörspielen für den Deutschunterricht sowie die Konzeption von hörästhetisch und
literaturdidaktisch sinnvollen Aufgaben.

Literatur: Vorbereitend zu lesen:

Krug, Hans-Jürgen (2008): Kleine Geschichte des Hörspiels. 2., überarb. u. erw. Aufl. Konstanz: UVK.

 

Grundlagenliteratur:

Pfäfflin, Sabine (2015): Literarisches Lernen mit Hörspielen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 49-52.

Pfäfflin, Sabine (2015): Offenohrigkeit und Hörhorizonte. Literarisches Lernen mit Hörspielen im Deutschunterricht. In: PH
lesenswert. Online-Magazin des Zentrums für Literaturdidaktik - Kinder Jugend Medien, H. 1 /2015, S. 17-21. https://www.ph-
ludwigsburg.de/12082.html

Rinke, Günter (2018): Das Pop-Hörspiel. Definition - Funktion - Typologie. Bielefeld: transcript.

Weitere Literaturangaben erfolgen in der ersten Sitzung. Die Literatur wird über einen Reader und einen Seminarapparat zur
Verfügung gestellt.

Theater/Literatur - Fachspezifische Vertiefung

DEU 62 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.103-Lit-Café Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Leistungsnachweise: adäquate Bearbeitung und fristgerechte Abgabe der Eingangsaufgabe bis zur zweiten Sitzung,
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der wöchentlichen
Schreibaufgaben, seminarbegleitende Lektüre der Sekundärliteratur, Dokumentation und Reflexion des eigenen Schreibens und
der Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.  

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.   

Kommentar: Schwerpunkt der Textwerkstatt im Sommersemester ist Kurzprosa. Wir werden im Seminar diverse Formen von Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird literarische Schreibberatung (in
Kleingruppen und als Einzelberatung) angeboten. Ein weiterer Aspekt des Seminars ist die Konzeption und Leitung einer
Textwerkstatt in der Schule oder in der außerschulischen Bildungsarbeit. Außerdem findet im Rahmen des Seminars ein
Workshop zum Vortrag von literarischen Texten statt. Am Ende des Semesters wird eine Auswahl der entstandenen Texte bei
einer gemeinsamen Abschluss-Lesung präsentiert.

Literatur: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit.
Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Ortheil, Hanns-Josef (2012): Schreiben dicht am Leben. Mannheim: Duden.

Kuick, Katarina / Karlsson, Ylva (2016): Schreib! Schreib! Schreib! Weinheim, Basel: Beltz.     

ENG 16 British Identities and the Brexit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: It is possible to do a project (Modul 3.7) in this course. Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the
Bachelor programme in "Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5). Also offered as a
seminar for the Master programme in "Bildungswissenschaft" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This seminar will address the question to what extent the varieties of British identities have contributed to the Brexit. After
assessing English and non-English cultural discourses about national identity throughout British history, the seminar will focus on
the recent developments that have led to the Brexit.

Everyone should read the best-selling novel Middle England by Jonathan Coe which was published in 2019 and which addresses
central issues that lie at the core of the seminar.

ENG 23 Short Stories in the 19th Century in the USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: It is probably fair to say that the most important cradle of the literary genre short story can be identified in writings of 19th century
American authors such as Washington Irving, Nathaniel Hawthorne, Edgar Allen Poe, Ambrose Bierce, Mark Twain, Kate Chopin,
and Jack London. The seminar will cover a wide array of texts and try to contextualize them in the relevant literary and non-literary
discourses. This will include a theoretical assessment of the characteristics of such short prose.

The primary texts that will be read and discussed in the seminar will be made available via moodle. There will be several
assignments which have to be handed in for successful completion of the course.

FRA 12 Contes et nouvelles fantastiques, Mérimée, Gautier, Maupassant
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45  11 11.117 Arnault, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anmeldepflicht über LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Le récit fantastique s'est fortement développé en France au 19ème siècle sous la forme de contes ou de nouvelles. À travers la
lecture de textes fantastiques de Prosper Mérimée, Théophile Gautier et Guy de Maupassant, nous identifierons la structure de la
nouvelle fantastique et aborderons les caractéristiques de ce genre.

Literatur: * Prosper Mérimée (2017): La Vénus d'Ille. Hachette.
* Théophile Gautier (2018): La morte amoureuse et autres nouvelles fantastiques. Belin-Gallimard.
* Guy de Maupassant (2017): Le Horla et autres contes fantastiques. Flammarion.
* Tzvetan Todorov (2015): Introduction à la littérature fantastique. Points.

Modul 8: Forschung und Evaluation

EW 72 Bildungs- und Medienforschung in der Praxis-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45  1 1.307 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung ist nicht für Erstsemestler geeignet!

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Studierenden erwerben Kenntnisse im Bereich "Bildungs- und Medienforschung". Der Schwerpunkt liegt nicht nur auf der
Planung und Durchführung von kleinen Forschungsstudien sondern es wird auch die Datenauswertung in den Blick genommen.
Grundkenntnisse im Bereich "Empirie" sind wünschenswert, werden aber nicht vorausgesetzt.

 

Kursangebot für den Bachelor-Studiengang.

Literatur: Moser, Heinz (2012): Instrumentenkoffer für die Praxisforschung. Freiburg.

Niesyto, Horst (2014): Medienpädagogische Praxisforschung. In: Anja Hartung / Bernd Schorb / Horst Niesyto / Heinz Moser/
Petra Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10. Methodologie und Methoden medienpädagogischer Forschung. Wiesbaden:
S. 173-191.

Lamnek, Siegfried (2005): Qualitative Sozialforschung. Weinheim / Basel. Darin vor allem die Kapitel 4.1-4.7, 8, 10.1 und 10.3,
11.

Elisabeth Raab-Steiner / Michael Benesch (2015): Der Fragebogen. Von der Forschungsidee zur SPSS-Auswertung.

KMB 001 Forschungsprojekt
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 20.04.2021-20.07.2021 Hartung-Griemberg, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet online statt! Typ B-Veranstaltung

SOZ 27 Jugend und Jugendkulturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Vorbemerkung: Dieses Seminar überschneidet sich v.a. im ersten, theoretisch-konzeptionellen Teil stark mit meinen
Jugendstudien-Seminaren aus den letzten Semestern. Ich empfehle daher den Besuch nicht, wenn Sie schon in einem dieser
Seminare waren.

Das Seminar widmet sich in einem ersten Schritt dem sozialen Konstrukt „Jugend” im aktuellen gesellschaftlichen Kontext.
Wir erschließen uns verschiedene Perspektiven auf Jugend, insbesondere: Jugend als Schonraum, als Übergangsphase,
als Generationsgestalt oder Jugend als altersunabhängiger Habitus. Unter Bezugnahme auf diese Perspektiven setzen
wir uns in einem weiteren Schritt mit der Ausgestaltung von Jugend am Beispiel von Jugendkulturen und Jugendszenen
auseinander: Welche Rolle spielen Jugendkulturen und jugendkulturelle Selbstpositionierungen im Sozialisationsprozess, bei der
Identitätskonstruktion von Jugendlichen und generell im und für den Übergang zum Erwachsenenstatus? Dieser Fragestellung
wird sowohl auf der Ebene jugendkultursoziologischer Theorien und Konzepte als auch am Beispiel unterschiedlicher
Jugendkulturen und Jugendszenen nachgegangen.

Modul 9: Theoretische und historische Aspekte der Kultur- und Medienwissenschaften

KMB 003 Kulturtheorie und Kulturkritik
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Glogner-Pilz, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet online statt! Typ B-Veranstaltung

Kommentar: Das Seminar befasst sich zunächst mit begrifflichen Grundlagen der Kulturtheorie und Kulturkritik. Sodann werden ausgewählte
Texte der Kulturtheorie und Kulturkritik erarbeitet und diskutiert. Ein besonderer Schwerpunkt wird dabei auf Texte zu Fragen der
Massen- und Populärkultur gelegt.

Modul 10: Studienbegleitendes Projektsemester

Modul 11: Überfachliche Qualifikationen

KMB 002 Ringvorlesung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 21.04.2021-21.07.2021 Hartung-Griemberg, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet online statt! Typ B-Veranstaltung

KMB 005 Kultur- und Medienpolitik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Glogner-Pilz, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet online statt! Typ B-Veranstaltung

Kommentar: Zu Beginn befasst sich das Seminar mit begrifflichen Grundlagen. Sodann wird ein Überblick über die Rahmenbedingungen der
Kultur- und Medienpolitik in Deutschland sowie der Kultur- und Medienpolitik auf europäischer Ebene gegeben. Ferner befasst
sich das Seminar mit den verschiedenen Ebenen, Akteuren und Organisationsstrukturen der Kultur- und Medienpolitik. Vorgestellt
werden die wesentlichen Instrumente, die der Kultur- und Medienpolitik zur Verfügung stehen. Eine Auseinandersetzung mit den
inhaltlichen (Ziel-)Dimensionen von Kultur- und Medienpolitik erfolgt anhand ausgewählter aktueller Diskussionen.
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KMB 006 Öffentlichkeitsarbeit
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 45 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Dätsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet online statt! Typ B-Veranstaltung

KMB 016 Projektentwicklung und Finanzierung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Kolb, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B Veranstaltung, findet online mit festem Zeitfenster statt!

Kommentar: In dieser Veranstaltung bekommen die Teilnehmer einen Einblick in Werkzeuge des Projektmanagements und der
Projektfinanzierung. Die Teilnehmer wenden die erlernten Tools in fiktiven Fallstudien ein und bekommen so einen Einblick in die
Arbeit eines Projektmanagers. 

Sonstige Veranstaltungen

BMUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.

DEU 32 'Fliegend auf einer Luftschaukel' - Rose Ausländer zum 120. Geburtstag auf der
Wortbühne

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 09.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 10:00 - 15:00 Sa, 10.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Einzel 18:00 - 22:00 Di, 13.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 20 Tln.) Gans, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 4216



Bemerkungen: In Kultur- und Medienbildung kann die Veranstaltung als zusätzliches Inszenierungsprojekt für das theaterpädagogische Zertifikat
(BUT) angerechnet werden. Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als
Modulbaustein 3.5 "Projekt" bei mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten).

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Rose Ausländer (1901-1988) ist eine der bedeutendsten deutschsprachigen Lyrikerinnen des 20. Jahrhunderts. Sie
wuchs in einem weltoffenen, liberal-jüdischen Elternhaus auf. Nach dem Tod des Vaters 1921 musste sie ihr Studium der
Literaturwissenschaft und Philosophie an der Universität Czernowitz abbrechen und in die USA auswandern. Dort publizierte sie
ihre ersten Gedichte. Ihr erster Gedichtband „Der Regenbogen” erschien 1939 in Czernowitz.1941 bis 1944 hielten die Nazis die
Stadt besetzt. Rose Ausländer gelang es, im Ghetto zu überleben. Sie musste Zwangsarbeit leisten und versteckte sich zeitweise
in einem Keller. 1946 übersiedelte sie nach New York, wo sie Gedichte in deutscher und englischer Sprache veröffentlichte. Das
erste Buch nach dem Krieg „Blinder Sommer” erschien 1965 in Wien. Rose Ausländer übersiedelte 1965 in die Bundesrepublik,
reiste viel und lebte von 1970 bis 1988 im Nelly-Sachs-Haus, dem Altenheim der jüdischen Gemeinde in Düsseldorf. Im Rahmen
dieser Veranstaltung erarbeiten wir in Kooperation mit der »Klangwerkstatt für die Wortbühne« (J. Weigle) ein Programm für die
Wortbühne mit eigenen Akzenten und Aktionen: »Fliegend auf einer Luftschaukel« - eine Revue (evtl. als Stationentheater) mit
Texten von Rose Ausländer, musikalischem Arrangement und Experimenten, anlässlich ihres 120. Geburtstags am 11. Mai 2021,
mit einer Projektpräsentation am Ende der Vorlesungszeit.

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also (zumindest hin und wieder) synchrone
Elemente nutzen.

Literatur: Gedichte von Rose Ausländer, z. B. in der Taschenbuch Gesamtausgabe (Fischer Verlag)

Vogel Harald/Gans, Michael (2001): Rose Ausländer lesen. Lesewege und Lesezeichen zum literarischen Werk. 2. völlig
überarbeitete Auflage. Baltmannsweiler: Schneider Verlag Hohengehren

DEU 47 Kompaktveranstaltung: Moderieren, Präsentieren, Vortragen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 12:00 - 19:00 16.04.2021-17.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 25 Tln.) Fuhry, N.

BlockSa 12:00 - 19:00 23.04.2021-24.04.2021 1 1.318 (max. 25 Tln.) Fuhry, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Voraussetzung für dieses Seminar ist die Bereitschaft zur Teilnahme an praktischen Erarbeitungs- und Übungsphasen.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Als öffentlich sprechende und agierende Personen ist für Lehrerinnen und Lehrer das Wissen über Körpersprache und die eigene
Wirkung auf Andere wichtig. Dazu gehört souveränes Auftreten und ein funktionaler Einsatz der Stimme. Die Stimme ist ein
wichtiges Instrument des Lehrerberufes und ein Organ, welches über Jahrzehnte beansprucht wird, weshalb ein Bewusstsein
für ihre Gesundheit und Funktionalität eine der Grundvoraussetzungen des Berufes ist. Ebenso geht es darum, Inhalte so zu
vermitteln, das das Gegenüber offen und bereitwillig am Vermittlungsprozess teilnimmt.

Nach einem theoretischen Einstieg in Theorie und Methodik wird die praktische Arbeit im Vordergrund stehen, um sich als
vortragende sowie anleitende Person auszuprobieren, und das Gelernte in eigenen Arbeitsphasen auszubauen sowie mit dem
Plenum umzusetzen.

 

Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, also synchrone Elemente nutzen.

Literatur: Hinweise zur Literatur werden im Seminar verteilt.

DEU 54 Lesen, Analysieren und Schreiben von journalistischen Texten
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.013 Nörthemann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung gehört zu Typ B: Das Seminar wird größtenteils digital stattfinden aber auch einzelne synchrone Elemente
nutzen.

Sollten während des Sommersemesters doch wieder Präsenztermine möglich sein, kann das Seminar problemlos als
Präsenzveranstaltung weitergeführt werden.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das Seminar gibt einen Überblick über den Wandel der Zeitungslandschaft in Deutschland. Der Umgang mit der Tagespresse
wird reflektiert und Funktionen des Journalismus (Worüber und wie schreibt die Presse? Wie arbeiten Journalisten?) sowie der
gängigsten journalistischen Textformen werden erläutert. Zusätzlich wird das journalistische Schreiben geübt. Dazu verfassen die
Teilnehmer*innen einen eigenen journalistischen Text, der im Online-Magazin "ImPHuLs" veröffentlicht wird.
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DEU 61 Kompaktveranstaltung: Poetry Performance
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 16:00 - 18:00 Di, 18.05.2021 Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 10:00 - 18:00 So, 04.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Einzel 19:00 - 22:00 Di, 20.07.2021 1 1.103-Lit-Café (max. 50 Tln.) Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.   

Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als Modulbaustein 3.5 "Projekt"
mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten). Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der
Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Leistungsnachweise: Aktive Teilnahme an allen Kompaktterminen und der gemeinsamen Abschlusspräsentation, Schreiben,
Konzeption, Aufnahme und Präsentation eines eigenen Podcasts.

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.

Kommentar: Im Seminar werden literarische Texte für das Radio und die Bühne geschrieben. Es wird ein gemeinsames Audio-Programm
in Form von Podcasts entwickelt, das bei Spotify und im freien Radio Stuttgart präsentiert wird. Weitere Schwerpunkte sind
die Performanz literarischer Texte, die Konzeption von Aufgaben zum literarischen Schreiben mit Kindern und Jugendlichen
oder Workshopteilnehmer*innen (in der außerschulischen Bildungsarbeit) sowie Regie, Dramaturgie und Aufnahmetechnik. Für
alle Texte wird eine Sprechgestaltung oder Gesangsversion, eine Inszenierung und eine Vertonung entwickelt. Die Ergebnisse
werden als Podcasts bei der gemeinsamen Abschlussveranstaltung am 20.07.21 präsentiert. Diese findet entweder live im
Literatur-Café oder online statt.

Literatur: Abraham, Ulf / Brendel-Perpina, Ina (2015): Literarisches Schreiben im Deutschunterricht. Produktionsorientierte
Literaturpädagogik in der Aus- und Weiterbildung. Stuttgart: Klett Kallmeyer.

Grimm, Lea / Rosebrock, Cornelia (2020): Varianten der Populärkultur für Kinder und Jugendliche. Didaktische und ästhetische
Perspektiven. Baltmannsweiler. Schneider.

Pfäfflin, Sabine (2018): Poetry Performance - Poesie als Erlebnis. Die performative Dimension von Lyrik erfahrbar machen. In:
Gans, Michael / Pfäfflin, Sabine / Schmid, Thomas (Hrsg.): Lyrik verstehen - verfassen - vermitteln. Baltmannsweiler: Schneider,
S. 293-299.

Weigle, Johannes (2012): "MuTex" - Texte schreiben und musikalisch arrangieren. In: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.):
Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit. Baltmannsweiler: Schneider, S. 253-264.

Weitere Literaturangaben in der ersten Sitzung.

EW 118 Kompaktseminar: Medienbildung in der Erwachsenenbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021 1 1.349 Schumacher, C.

BlockSa 10:00 - 17:00 28.05.2021-29.05.2021 1 1.349 Schumacher, C.

BlockSa 10:00 - 17:00 02.07.2021-03.07.2021 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Modulprüfung ist möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Kurs für die Bachelorstudiengänge

Das Seminar gibt einen Einblick in Praxisfelder und Konzepte der Medienbildung im Kontext der Erwachsenenbildung. Es
vermittelt die Grundlagen zur Medienarbeit mit Erwachsenen sowie didaktische Konzepte und Kompetenzen zur Planung und
Durchführung von Projekten und Veranstaltungen zur Medienbildung.

Literatur: Wird zum Semesterbeginn bekanntgegeben.

KMB 111 Prüfungsanmeldungen
Sonderveranstaltung

SPT 02 Klangwerkstatt für die Wortbühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 Weigle, J.

Einzel - Di, 13.07.2021 Weigle, J.
Aufführung im Literatur-Café

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In Kultur- und Medienbildung kann die Veranstaltung als zusätzliches Inszenierungsprojekt für das theaterpädagogische Zertifikat
(BUT) angerechnet werden. Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als
Modulbaustein 3.5 "Projekt" bei mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten).

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Wirkung von Musik / Klang auf das gesprochene Wort soll in einem konkreten Inszenierungsprojekt ausprobiert werden.
Wir arbeiten in Kooperation mit Dr. Michael Gans' Wortbühne-Seminar am Thema: "Fliegend auf einer Luftschaukel” - Gedichte
von Rose Ausländer. In einer ersten Online-Phase entdecken und wählen wir Texte zum Thema, die vertont und inszeniert
werden. Von experimentellen Textinszenierungen bis zu Klangkunstelementen und eigenen Textvertonungen reicht das mediale
Spielfeld. Bei Präsenzmöglichkeit an der Hochschule zu Ende des Semesters ist ein Stationen-Theater auf dem Campus und im
Literaturcafé geplant.

SPT 04 Gedichte - Tondramaturgie und Vermittlung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 16:15 - 19:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Weigle, J.

Einzel 09:30 - 15:30 Mo, 20.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Di, 21.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Einzel 09:30 - 15:30 Mi, 22.09.2021 Weigle, J.
findet in Raum 7.201 statt

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist dem Bereich „Literatur/Medien” zuzuordnen.

Leistungsnachweise: Ausarbeitung und Abgabe einer Lyrik-Analyse (4-5 Seiten), Konzeption und Gestaltung einer Lyrik-
Vertonung im Rahmen des Seminars.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Das atmosphärische und inhaltliche Potential von Gedichten aufzuspüren und die Wirkung von "Klang auf Wort" zu untersuchen
wird Thema des Seminars sein. Dabei soll auf Gedichte musikalisch reagiert werden; Perkussiv, melodisch oder atonal
können Klangumgebungen sein, welche die Rezeption von Gedichten eindrücklich, neu und unerwartet machen. Die
Vertonungsergebnisse wollen wir in Vertonungsteams aufnehmen und auf CD bringen. Das Seminar findet teilweise in
Kooperation mit Frau Dr. Pfäfflins Seminar "Lyrik sprechgestalten – vertonen - vermitteln" statt.

Literatur: Weigle, Johannes (2012) „MuTex – Texte schreiben und musikalisch arrangieren” in „Textwerkstätten” Hrsg: Michael Gans, Ruth
Prentig, Schneider Verlag Hohengehren, Seite 253-263

Pfäfflin, Sabine (2017): «Wortklangräume»: ein Modell und Projekt zur Sprechgestaltung und Vertonung von Lyrik. In: Ulf
Abraham / Brendel-Perpina, Ina (Hrsg.): Kulturen des Inszenierens in Deutschdidaktik und Deutschunterricht. Stuttgart: Klett /
Fillibach, S. 55-70.

Pfäfflin, Sabine (2015): Lyrik sprechen und vertonen. In: DEUTSCHUNTERRICHT 68, H. 6, S. 23-29.

Lösener, Hans / Siebauer, Ulrike (2011): hochform@lyrik. Konzepte und Ideen für einen erfahrungsorientierten Lyrikunterricht. Mit
Illustrationen von Andreas Dörfler. Regensburg: vulpes.

Diplomstudiengänge
BBIO 026 Projekt GUT DRAUF - Gesundheitsförderung mit Kindern, Jugendlichen und jungen

Erwachsenen (KB Kommunikation)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 18:00 - 19:30  2 2.016 (max. 20 Tln.) Schaal, S.
Schaal Sonja Dr. paed.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wir gehen davon aus, dass die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als
Präsenzveranstaltung stattfinden kann. Daher wird das neue GUT DRAUF digital Konzept umgesetzt.

Es gelten folgende Bedingungen:

* Vorbereitende und vertiefende Aufgaben werden in Moodle zur Verfügung gestellt (asychrone Bearbeitung mit Abgabefristen)
* Ausgewählte Termine finden synchron statt (WebExLive)
* 2 Termine werden länger dauern, um gemeinsame GUT DRAUF Erlebnisse zu gestallten (digitale Kochaktion,      Bewegungs-

Challenges...), Organisation und Treffen in Kleingruppen sind erwünscht!
* Benötigtes Material (Lebensmittel, Apps, Bewegungsutensilien, Sonstiges) müssen eigenständig besorgt werden.

Informationen hierzu werden rechtzeitig zur Verfügung gestellt 
* ein höheres Maß an Eigenverantwortung und Kreativität ist erforderlich

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung vermittelt einen vertieften Einblick in subjektorientierte, lebensweltliche und entwicklungsspezifische Ansätze
der Gesundheitsförderung im Lebenslauf. Auf der Grundlage verschiedener Präventionsansätze, Gesundheitsmodelle und
entsprechender Unterrichtskonzepte wird eine adressatenorientierte Unterrichtsplanung im Kontext von Prävention und
Gesundheitsförderung zunächst theoretisch erarbeitet und dann anhand des Projekts GUT DRAUF der Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung (BZgA) praktisch angewandt. Schwerpunkte bilden der Lebensweltbezug biologischer Sachverhalte
im Kontext von Essen, Bewegung und Stressregulation, die Bewertungskompetenz im Hinblick auf das eigene Handeln unter dem
Aspekt einer gesunde Lebensführung und die Förderung gesundheitsrelevanter Lebenskompetenzen.

Das Seminar wird in Kooperation mit der BZgA ausgebracht und beinhaltet neben den Sitzungen an der PH / online
noch eine praktische Umsetzung des Projekts GUT DRAUF an / mit Schulen oder anderen Partnereinrichtungen. Dafür
erhalten Sie einen qualifizierten Nachweis der BZgA als GUT DRAUF Teamer. Dieser berechtigt zur Planung und Durchführung
von Aktionen und Maßnahmen unter dem Label von GUT DRAUF (Info auch unter www.gutdrauf.net

Der Workload von 3CP verteilt sich folgendermaßen 1CP Anwesenheit im Seminar, 2 CP eigenständige Vor- und Nachbereitung /
Aufgaben in Moodle / Projekte)
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Erziehungswissenschaft

Erziehungswissenschaft Studienrichtung Erwachsenenbildung und Schulpädagogik

Erziehungswissenschaft I: Allgemeine Pädagogik (EW I)

Vorlesungen

Seminare

Hauptseminare

Kolloquien

Statistik und Forschungsmethoden

Seminare

SOZ 15 Online Seminar: Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie via
LSF das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Masterstudiengangs Frühe Bildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und Hausarbeit in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, MA FrüBi, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und ausführliche Hausarbeit in Form einer
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.
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Hauptseminare

Kolloquien

Erziehungswissenschaft II: Erwachsenenbildung (EW II)

Informationsveranstaltung

Vorlesungen

vgl. Einführungsvorlesung Allg. Pädagogik EW I.

Seminare

Hauptseminare

Kolloquien

Exkursionen

Erziehungswissenschaft II: Schulpädagogik (EW II)

Vorlesungen

Seminare

Hauptseminare

Kolloquien

Kein Angebot in diesem Semester.

Exkursionen

Kein Angebot in diesem Semester.
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Wahlpflichtfächer

Beratung

Seminare

Hauptseminare

Kolloquien

Kein Angebot in diesem Semester.

Ev. / kath. Theologie / Religionspädagogik

Siehe auch Hauptseminare Philosophie, Ethik sowie katholische und evangelische Theologie

Gesundheitserziehung

Vorlesungen

Seminare

Kein Angebot in diesem Semester.

Hauptseminare

Kolloquien

Kein Angebot in diesem Semester.
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Medienpädagogik

Informationsveranstaltung

Vorlesung

Seminare

Hauptseminare

Kolloquien

Spiel- und Theaterpädagogik

Siehe Angebot unter "Lehramt / Fachwissenschaften und Fachdidaktiken / Deutsch".

Nebenfächer

Pädagogische Psychologie

Veranstaltungen sind in "Lehramt/Erziehungswissenschaftlicher Bereich" aufgeführt.

Soziologie

Veranstaltungen sind in "Lehramt/Erziehungswissenschaftlicher Bereich" aufgeführt.

SOZ 01 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2019: Handbuch Bildungsarmut. Wiesbaden: Springer VS
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SOZ 02 Ungleichheit und soziale Probleme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001).

Bei sozialen Problemen geht es um eine bestimmte Gruppierung innerhalb der Gesellschaft, die in besonderem Maße
benachteiligt ist und/oder von den gesellschaftlichen normativen Standards enorm abweicht. In dem Seminar beleuchten wir
die sozialen Probleme Arbeitslosigkeit, Wohnungslosigkeit und Kriminalität und thematisieren den Zusammenhang von sozialer
Ungleichheit und sozialen Problemen (Wilkinson/ Pickett 2009).

Literatur: Albrecht, Günter/Groenemeyer, Axel (Hrsg.) 2012: Handbuch soziale Probleme. 2. überarbeitete Auflage. Wiesbaden: VS Verlag
für Sozialwissenschaften

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Wilkinson, Richard/ Pickett, Kate 2009: Gleichheit ist Glück. Warum gerechte Gesellschaften für alle besser sind. Berlin:
Haffmans & Tolkemitt

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2009: Income Inequality and Social Dysfunction. Annual Review of Sociology 2009, 35, S.
493-511

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2007: The problems of relative deprivation. Why some societies do better than others.
Social Science & Medicine 2007, 65, S. 1965-1978

SOZ 03 Soziologie im Alltag
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Literatur: Allert, Tilmann 2015: Latte Macchiato. Soziologie der kleinen Dinge. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Bude, Heinz/  Dellwing, Michael/  Grills, Scott  (Hrsg.) 2015:  Kleine Geheimnisse. Alltagssoziologische Einsichten.

Unter Mitarbeit von Maike Simmank. Wiesbaden: VS Springer

Joas, Hans (Hg.)/Mau, Steffen (Hg.) 2020: Lehrbuch der Soziologie. 4. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 04 Soziale Ungleichheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 05 In welcher Gesellschaft leben wir?
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: In dem Seminar werden verschiedene Begriffe und Konzepte zur Charakterisierung unserer Gesellschaft behandelt und
miteinander verglichen.

Die Nonstop-Gesellschaft, die Risikogesellschaft, die Wettbewerbsgesellschaft, die Gesellschaft der Angst und die
Mediengesellschaft werden unter anderem thematisiert.

 

Literatur: Adam, Barbara/Geißler, Karlheinz A./Held, Martin (Hrsg.) 1998: Die Nonstop- Gesellschaft und ihr Preis. Vom Zeitmissbrauch zur
Zeitkultur. Stuttgart/Leipzig: S. Hirzel Verlag

Bude, Heinz 2014: Gesellschaft der Angst. Hamburg: Hamburger Edition

Nachtwey, Oliver 2016: Die Abstiegsgesellschaft. Über das Aufbegehren in der regressiven Moderne. Berlin: Suhrkamp Verlag

Neckel, Sighard/Wagner, Greta (Hrsg.) 2013: Leistung und Erschöpfung. Burnout in der Wettbewerbsgesellschaft. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Pongs, Armin (Hrsg.) 2004: In welcher Gesellschaft leben wir eigentlich? 2 Bände. München: Dilemma Verlag

Postman, Neil 1993: Wir amüsieren uns zu Tode. Urteilsbildung im Zeitalter der Unterhaltungsindustrie. Frankfurt: Fischer
Taschenbuch Verlag

Sennett, Richard 2000: Der flexible Mensch. Die Kultur des neuen Kapitalismus. Berlin: Siedler

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

 

 

 

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 07 Kompaktseminar: Einführung in die Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Das Seminar bietet eine Einführung in grundlegende Themen, Theorien und Fachbegriffe der Soziologie. Wir beschäftigen
uns mit Sozialisation, Medien, dem Lebenslauf, Abweichung, sozialer Ungleichheit und Sozialstruktur, dem "demonstrativen
Konsum" (Thorstein Veblen), mit "unvorhergesehenen Folgen zielgerichteter sozialer Handlungen" (Robert K. Merton) und mit
Konformität und Einzigartigkeit am Beispiel der Mode (Georg Simmel). 

Literatur: Joas, Hans (Hg.)/Mau, Steffen (Hg.) 2020: Lehrbuch der Soziologie. 4. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 08 Kompaktseminar: Familie, Schule und Bildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: Das Seminar beleuchtet die Themenfelder Bildung, Schule und Familie aus einer soziologischen Perspektive. Verschiedene
Familienformen, die Erwerbstätigkeit von Eltern, Familienzeit und Vereinbarkeit von Familien -und Arbeitszeit, die "Verschulung
der Kindheit" und die Bedeutung von elterlichen Bildungsaspirationen werden in Bezug zu Bildungsinstitutionen gesetzt.
Kommunikationsstrukturen im Unterricht, Rollenhandeln und Anerkennung werden im Themenfeld Schule behandelt. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Hochschild, Arlie Russell 2002: Keine Zeit. Wenn die Firma zum Zuhause wird und zu Hause nur Arbeit wartet. Opladen: Leske +
Budrich

Peukert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

Willems, Herbert (Hrsg.) 2008: Lehr(er)buch Soziologie. Band 2, Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 21 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ B)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 22 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ A)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

SOZ 23 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ B
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.
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SOZ 24 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ A
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

SOZ 27 Jugend und Jugendkulturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Vorbemerkung: Dieses Seminar überschneidet sich v.a. im ersten, theoretisch-konzeptionellen Teil stark mit meinen
Jugendstudien-Seminaren aus den letzten Semestern. Ich empfehle daher den Besuch nicht, wenn Sie schon in einem dieser
Seminare waren.

Das Seminar widmet sich in einem ersten Schritt dem sozialen Konstrukt „Jugend” im aktuellen gesellschaftlichen Kontext.
Wir erschließen uns verschiedene Perspektiven auf Jugend, insbesondere: Jugend als Schonraum, als Übergangsphase,
als Generationsgestalt oder Jugend als altersunabhängiger Habitus. Unter Bezugnahme auf diese Perspektiven setzen
wir uns in einem weiteren Schritt mit der Ausgestaltung von Jugend am Beispiel von Jugendkulturen und Jugendszenen
auseinander: Welche Rolle spielen Jugendkulturen und jugendkulturelle Selbstpositionierungen im Sozialisationsprozess, bei der
Identitätskonstruktion von Jugendlichen und generell im und für den Übergang zum Erwachsenenstatus? Dieser Fragestellung
wird sowohl auf der Ebene jugendkultursoziologischer Theorien und Konzepte als auch am Beispiel unterschiedlicher
Jugendkulturen und Jugendszenen nachgegangen.

SOZ 28 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)In dieser
Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich zu Männern
und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende Zuordnungen und
Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der Sozialisation typisch weibliches
oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es in verschiedenen Kontexten (Schule,
Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge oder Mädchen ist? Den theoretischen
Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht
als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation
im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche
Themen an. 

SOZ 29 Arbeit und Beruf aus soziologischer Perspektive
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Das Seminar widmet sich dem folgenden Themenspektrum der Arbeits- und Berufssoziologie:

* sozialstrukturelle und kulturelle Bedingungen von Arbeit und Beruf,
* berufliche Bildung, berufliche Sozialisation inkl. Berufswahl,
* Übergänge von der Schule in Ausbildung und Beruf,
* Ungleichheiten im Ausbildungs- und Erwerbssystem, insbesondere für Migrant*innen und ihre Nachkommen und im Hinblick

auf das Geschlecht.

SOZ 30 Kompaktseminar: Fußballsoziologie: Soziologische Themen am Beispiel Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 09.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 10.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 11.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 12.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Wir beschäftigen uns in dieser Kompaktveranstaltung anhand des Themas Fußballs mit einer Auswahl verschiedener
soziologischer Themen wie:

- Vergemeinschaftung (u.a. am Beispiel der Ultra-Szene, Public Viewing, Vereine),

- Doing Gender (u.a. am Beispiel des Frauenfußballs oder von Männlichkeitsvorstellungen im Fußball),

- Integration und kulturelle Identifikation (u.a. am Beispiel ethnisch geprägter Fußballvereine in deutschen Ligen oder am Beispiel
des Erlebens einer WM durch Migrant*innen und ihre Nachkommen),

- gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit (z.B. Homophobie, Rassismus im Fußball),

- Gewalt (u.a. am Beispiel der Hooligan- und der Ultra-Szene),

- die soziale Bedeutung von Stars für Fans.   

Philosophie

Veranstaltungen sind in "Lehramt/Erziehungswissenschaftlicher Bereich" aufgeführt.
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Informationsveranstaltung

Forschungskolloquien

siehe Kolloquien unter "Statistik und Forschungsmethoden"
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Studienrichtung Sonderpädagogik

Erziehungswissenschaft I: Allgemeine Erziehungswissenschaft

Erziehungswissenschaft IIa: Allgemeine Sonderpädagogik

Erziehungswissenschaft IIb: Studienschwerpunkte

Früherkennung und Frühförderung behinderter und von Behinderung bedrohter Kinder

Pädagogische Arbeit mit Behinderten und von Behinderung bedrohten Menschen in

außerschulischen Lebensbereichen

Einführung behinderter Jugendlicher in Arbeit und Beruf

Interkulturelle Erziehung behinderter Kinder, Jugendlicher und Erwachsener

Wahlpflichtfächer

Bewegung, Spiel und Sport mit behinderten Menschen

Rhythmisch-musikalische Erziehung/Musik

Weitere Wahlpflichtfächer: Siehe Lehrangebot der Sonderpädagogischen

Förderschwerpunkte (1) und Lehrveranstaltungsangebot der Universität Tübingen (2):

(1) Geistigbehinderten-, Körperbehinderten-, Lernbehinderten-, Sprachbehinderten-,

Verhaltensgestörtenpädagogik

(2) Schulpädagogik, Sozialpädagogik, Psychiatrie, Empirische Kulturwissenschaften

Beifächer

Psychologie

Soziologie

SOZ 01 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag -  Becker, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2019: Handbuch Bildungsarmut. Wiesbaden: Springer VS

SOZ 02 Ungleichheit und soziale Probleme
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001).

Bei sozialen Problemen geht es um eine bestimmte Gruppierung innerhalb der Gesellschaft, die in besonderem Maße
benachteiligt ist und/oder von den gesellschaftlichen normativen Standards enorm abweicht. In dem Seminar beleuchten wir
die sozialen Probleme Arbeitslosigkeit, Wohnungslosigkeit und Kriminalität und thematisieren den Zusammenhang von sozialer
Ungleichheit und sozialen Problemen (Wilkinson/ Pickett 2009).

Literatur: Albrecht, Günter/Groenemeyer, Axel (Hrsg.) 2012: Handbuch soziale Probleme. 2. überarbeitete Auflage. Wiesbaden: VS Verlag
für Sozialwissenschaften

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Wilkinson, Richard/ Pickett, Kate 2009: Gleichheit ist Glück. Warum gerechte Gesellschaften für alle besser sind. Berlin:
Haffmans & Tolkemitt

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2009: Income Inequality and Social Dysfunction. Annual Review of Sociology 2009, 35, S.
493-511

Wilkinson, Richard G./ Pickett, Kate E. 2007: The problems of relative deprivation. Why some societies do better than others.
Social Science & Medicine 2007, 65, S. 1965-1978

SOZ 03 Soziologie im Alltag
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Literatur: Allert, Tilmann 2015: Latte Macchiato. Soziologie der kleinen Dinge. Frankfurt am Main: S. Fischer Verlag

Bude, Heinz/  Dellwing, Michael/  Grills, Scott  (Hrsg.) 2015:  Kleine Geheimnisse. Alltagssoziologische Einsichten.

Unter Mitarbeit von Maike Simmank. Wiesbaden: VS Springer

Joas, Hans (Hg.)/Mau, Steffen (Hg.) 2020: Lehrbuch der Soziologie. 4. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 04 Soziale Ungleichheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 05 In welcher Gesellschaft leben wir?
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: In dem Seminar werden verschiedene Begriffe und Konzepte zur Charakterisierung unserer Gesellschaft behandelt und
miteinander verglichen.

Die Nonstop-Gesellschaft, die Risikogesellschaft, die Wettbewerbsgesellschaft, die Gesellschaft der Angst und die
Mediengesellschaft werden unter anderem thematisiert.

 

Literatur: Adam, Barbara/Geißler, Karlheinz A./Held, Martin (Hrsg.) 1998: Die Nonstop- Gesellschaft und ihr Preis. Vom Zeitmissbrauch zur
Zeitkultur. Stuttgart/Leipzig: S. Hirzel Verlag

Bude, Heinz 2014: Gesellschaft der Angst. Hamburg: Hamburger Edition

Nachtwey, Oliver 2016: Die Abstiegsgesellschaft. Über das Aufbegehren in der regressiven Moderne. Berlin: Suhrkamp Verlag

Neckel, Sighard/Wagner, Greta (Hrsg.) 2013: Leistung und Erschöpfung. Burnout in der Wettbewerbsgesellschaft. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Pongs, Armin (Hrsg.) 2004: In welcher Gesellschaft leben wir eigentlich? 2 Bände. München: Dilemma Verlag

Postman, Neil 1993: Wir amüsieren uns zu Tode. Urteilsbildung im Zeitalter der Unterhaltungsindustrie. Frankfurt: Fischer
Taschenbuch Verlag

Sennett, Richard 2000: Der flexible Mensch. Die Kultur des neuen Kapitalismus. Berlin: Siedler

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

 

 

 

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 07 Kompaktseminar: Einführung in die Soziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Das Seminar bietet eine Einführung in grundlegende Themen, Theorien und Fachbegriffe der Soziologie. Wir beschäftigen
uns mit Sozialisation, Medien, dem Lebenslauf, Abweichung, sozialer Ungleichheit und Sozialstruktur, dem "demonstrativen
Konsum" (Thorstein Veblen), mit "unvorhergesehenen Folgen zielgerichteter sozialer Handlungen" (Robert K. Merton) und mit
Konformität und Einzigartigkeit am Beispiel der Mode (Georg Simmel). 

Literatur: Joas, Hans (Hg.)/Mau, Steffen (Hg.) 2020: Lehrbuch der Soziologie. 4. Auflage, Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Neckel, Sighard/Mijic, Ana/von Scheve, Christian/Titton, Monica (Hrsg.) 2010: Sternstunden der Soziologie. Wegweisende
Theoriemodelle des soziologischen Denkens. Frankfurt am Main/ New York: Campus Verlag

Thorpe, Christopher u.a. 2016: Das Soziologie- Buch. München: Dorling Kindersley Verlag

SOZ 08 Kompaktseminar: Familie, Schule und Bildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: Das Seminar beleuchtet die Themenfelder Bildung, Schule und Familie aus einer soziologischen Perspektive. Verschiedene
Familienformen, die Erwerbstätigkeit von Eltern, Familienzeit und Vereinbarkeit von Familien -und Arbeitszeit, die "Verschulung
der Kindheit" und die Bedeutung von elterlichen Bildungsaspirationen werden in Bezug zu Bildungsinstitutionen gesetzt.
Kommunikationsstrukturen im Unterricht, Rollenhandeln und Anerkennung werden im Themenfeld Schule behandelt. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Hochschild, Arlie Russell 2002: Keine Zeit. Wenn die Firma zum Zuhause wird und zu Hause nur Arbeit wartet. Opladen: Leske +
Budrich

Peukert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

Willems, Herbert (Hrsg.) 2008: Lehr(er)buch Soziologie. Band 2, Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 21 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ B)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 22 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ A)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

SOZ 23 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ B
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Hormel, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 24 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ A
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

SOZ 27 Jugend und Jugendkulturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Vorbemerkung: Dieses Seminar überschneidet sich v.a. im ersten, theoretisch-konzeptionellen Teil stark mit meinen
Jugendstudien-Seminaren aus den letzten Semestern. Ich empfehle daher den Besuch nicht, wenn Sie schon in einem dieser
Seminare waren.

Das Seminar widmet sich in einem ersten Schritt dem sozialen Konstrukt „Jugend” im aktuellen gesellschaftlichen Kontext.
Wir erschließen uns verschiedene Perspektiven auf Jugend, insbesondere: Jugend als Schonraum, als Übergangsphase,
als Generationsgestalt oder Jugend als altersunabhängiger Habitus. Unter Bezugnahme auf diese Perspektiven setzen
wir uns in einem weiteren Schritt mit der Ausgestaltung von Jugend am Beispiel von Jugendkulturen und Jugendszenen
auseinander: Welche Rolle spielen Jugendkulturen und jugendkulturelle Selbstpositionierungen im Sozialisationsprozess, bei der
Identitätskonstruktion von Jugendlichen und generell im und für den Übergang zum Erwachsenenstatus? Dieser Fragestellung
wird sowohl auf der Ebene jugendkultursoziologischer Theorien und Konzepte als auch am Beispiel unterschiedlicher
Jugendkulturen und Jugendszenen nachgegangen.

SOZ 28 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)In dieser
Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich zu Männern
und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende Zuordnungen und
Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der Sozialisation typisch weibliches
oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es in verschiedenen Kontexten (Schule,
Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge oder Mädchen ist? Den theoretischen
Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht
als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation
im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche
Themen an. 

SOZ 29 Arbeit und Beruf aus soziologischer Perspektive
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Das Seminar widmet sich dem folgenden Themenspektrum der Arbeits- und Berufssoziologie:

* sozialstrukturelle und kulturelle Bedingungen von Arbeit und Beruf,
* berufliche Bildung, berufliche Sozialisation inkl. Berufswahl,
* Übergänge von der Schule in Ausbildung und Beruf,
* Ungleichheiten im Ausbildungs- und Erwerbssystem, insbesondere für Migrant*innen und ihre Nachkommen und im Hinblick

auf das Geschlecht.

SOZ 30 Kompaktseminar: Fußballsoziologie: Soziologische Themen am Beispiel Fußball
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:00 Mo, 09.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Di, 10.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Mi, 11.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Einzel 10:00 - 17:00 Do, 12.08.2021 1 1.256 (max. 30 Tln.) Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Wir beschäftigen uns in dieser Kompaktveranstaltung anhand des Themas Fußballs mit einer Auswahl verschiedener
soziologischer Themen wie:

- Vergemeinschaftung (u.a. am Beispiel der Ultra-Szene, Public Viewing, Vereine),

- Doing Gender (u.a. am Beispiel des Frauenfußballs oder von Männlichkeitsvorstellungen im Fußball),

- Integration und kulturelle Identifikation (u.a. am Beispiel ethnisch geprägter Fußballvereine in deutschen Ligen oder am Beispiel
des Erlebens einer WM durch Migrant*innen und ihre Nachkommen),

- gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit (z.B. Homophobie, Rassismus im Fußball),

- Gewalt (u.a. am Beispiel der Hooligan- und der Ultra-Szene),

- die soziale Bedeutung von Stars für Fans.   

Masterstudiengänge
IEM237 C1: Education Marketing
Präsenzphase

BlockSa+So - 18.04.2021-20.04.2021 Diaa, N. Harris-Huemmert, S.
Krüger, M.

Berufliche Bildung/Ingenieurwissenschaften

BEB27 Kolloquium Erwachsenenbildung: Bildung und künstliche Intelligenz
Kolloquium 4 Credit Points

14tägl 18:00 - 21:00 Mi, 21.04.2021-21.07.2021 11 11.021 Drees, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: https://www.ph-ludwigsburg.de/21560.html

Literatur: https://www.ph-ludwigsburg.de/21560.html

MTEC 036 Fachdidaktik 1: Methoden und Medien des Technikunterrichts
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 15:00 - 16:30 Fr, 21.05.2021 7 7.102 Borgenheimer, B. Sauer, A.

BlockVorl 09:00 - 17:00 11.08.2021-13.08.2021 7 7.102 Borgenheimer, B. Sauer, A.

BlockVorl 09:00 - 17:00 11.08.2021-13.08.2021 7 7.103 Borgenheimer, B. Sauer, A.

BlockVorl 09:00 - 17:00 11.08.2021-13.08.2021 7 7.002 Borgenheimer, B. Sauer, A.

BlockVorl 09:00 - 17:00 11.08.2021-13.08.2021 7 7.004 Borgenheimer, B. Sauer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In diesem Seminar kann das Medienzertifikat erworben werden.

Voraussetzung: Erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung: Einführung die in Technikdidaktik.

Die Studienleistung ist durch eine erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung nachzuweisen. Die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Teilnahme werden vom Lehrenden festgelegt.

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung wird zunächst die didaktische Stellung der Methoden und Medien im Bereich der Entscheidungsfelder
geklärt. Ebenso wird ein Überblick über die Methoden und Medien des Technikunterrichts gegeben. Ausgehend von einem
angemessenen Lernbegriff und den Zielen technischer Bildung wird dann die Ablaufstruktur der fachspezifischen Methoden,
deren spezifische inhaltliche Ausrichtung und ihre spezifische Art des Lernprozesses (Kompetenzerwerbs) erarbeitet. Des
Weiteren soll ein grundlegendes Medienverständnis erarbeitet und ein differenzierter Einsatz unterschiedlichster Medien im
Technikunterricht angebahnt werden. An praktischen Unterrichtsbeispielen werden dann die Methoden dargestellt und ihr
Zusammenspiel mit Medien erarbeitet.
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PSY 01 Einführung in die Bereiche und Methoden der Psychologie (Bachelor)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 200 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Krajewski, K.
Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden inhaltliche und methodische Grundlagen der Psychologie als der Wissenschaft vom Erleben und Verhalten von
Menschen, insbesondere in Lehr- Lernsituationen vermittelt. Leistungsnachweis: Klausur. Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.  Bemerkung:
Die Veranstaltung wird für alle Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.1 mit Studienleistung angeboten. Sie ist als Einführungsveranstaltung in das BA-Modul
PSY-M1 gedacht und sollte möglichst bereits in den Anfangssemestern besucht werden. Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.  Diese Vorlesung findet
online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

2-Gruppe
Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Mittag, W.
Diese Vorlesung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

3-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Wagner, R.
Kommentar: Die Vorlesung liefert einen Überblick über die zentralen Gegenstandsbereiche der Psychologie. Neben Lehr- und Lernpsychologie,
Entwicklungspsychologie, Sozialpsychologie, Beratungspsychologie, Klinische Psychologie und Psychotherapie werden auch Forschungsmethoden und
Methodologie behandelt. Dabei werden die anthropologischen Kernannahmen psychologischer Theorien, welche den Ausgangspunkt für Fragen zur
Gegenstandsadäquanz methodischer Herangehensweisen bilden, herausgearbeitet und kritisch reflektiert. Begleitend zur Vorlesung bearbeiten die Teilnehmer
themenspezifische Aufgaben, die in der Vorlesung vorgegeben werden, und dokumentieren diese in einer individuellen Datei (Vorlesungsbuch).   Literaturliste
(weitere Literatur wird in der Vorlesung bekannt begeben): Gerrig, R. J. & Zimbardo, P. G. (2008). Psychologie (18. Aufl.). München: Pearson. Gerrig, R. J. (2015).
Psychologie (20. Aufl.). München: Pearson. Seidel, T. & Krapp, A. (Hrsg.) (2014). Pädagogische Psychologie (6. Aufl.). Weinheim: Beltz. Rost, D. H. (Hrsg.). (2003).
Handwörterbuch Pädagogische Psychologie. Weinheim: Beltz. Wagner, R. F. (2008). Ethische Fragen in der Beratung. In A. Rausch, A. Hinz & R. F. Wagner, Modul
Beratungspsychologie (S. 251-272). Stuttgart: UTB. Wagner, R. F., Hinz, A., Rausch, A. & Becker, B. (2014). Modul Pädagogische Psychologie (2. Aufl.). Stuttgart:
UTB.   Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A
Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird für alle Lehramtsstudierende PO 2015 in Baustein 1.1 mit Studienleistung angeboten. Sie ist als
Einführungsveranstaltung in das BA-Modul PSY-M1 gedacht und sollte möglichst bereits in den Anfangssemestern besucht
werden.

Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF!

Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden inhaltliche und methodische Grundlagen der Psychologie als der Wissenschaft vom Erleben und
Verhalten von Menschen, insbesondere in Lehr- und Lernsituationen vermittelt. Leistungsnachweis: Klausur.

Literatur: Die Literatur wird in der jeweiligen Veranstaltung bekannt gegeben.

SOZ 29 Arbeit und Beruf aus soziologischer Perspektive
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Das Seminar widmet sich dem folgenden Themenspektrum der Arbeits- und Berufssoziologie:

* sozialstrukturelle und kulturelle Bedingungen von Arbeit und Beruf,
* berufliche Bildung, berufliche Sozialisation inkl. Berufswahl,
* Übergänge von der Schule in Ausbildung und Beruf,
* Ungleichheiten im Ausbildungs- und Erwerbssystem, insbesondere für Migrant*innen und ihre Nachkommen und im Hinblick

auf das Geschlecht.

Modul FD 1.1 - Konzeptionen der Fachdidaktik

MTEC 023 Konzeptionen der Fachdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 18:30 Mo, 19.04.2021 7 7.102 Gschwendtner, T.

Einzel 14:15 - 18:30 Mo, 03.05.2021 7 7.102 Gschwendtner, T.

Einzel 14:15 - 18:30 Mo, 17.05.2021 7 7.102 Gschwendtner, T.

Einzel 14:15 - 18:30 Mo, 14.06.2021 7 7.102 Gschwendtner, T.

Einzel 14:15 - 18:30 Mo, 05.07.2021 7 7.102 Gschwendtner, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Leistungsnachweis erfolgt durch aktive Teilnahme und eine mündliche Prüfung im Umfang von 20 Minuten. Die relevante
Literatur wird zu Beginn des Seminars zur Verfügung gestellt.

Kommentar: Typ B

In das Zentrum des Seminars werden vor allem neuere Konzepte der Fachdidaktik gerückt. Die hier behandelten Konzepte
adressieren sowohl pädagogische Handlungsprogramme (u.a. kombinierte Strategieförderung, reciprocal teaching) als auch
Ansätze der Kompetenzmessung im berufsbildenden Bereich. Die Konzepte sollen erarbeitet, analysiert und u.a. an Hand
empirischer Forschungsergebnisse kritisch reflektiert werden.

Modul FD 2.1 - Aktuelle Fragen und empirische Forschung in der Fachdidaktik

MTEC 020 Fachdidaktik 4a: Fachdidaktische Lehr-/Lernforschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45  7 7.102 Gschwendtner, T.

Montag 10:15 - 11:45  7 7.104 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung „Fachdidaktik 4a: Fachdidaktische Lehr-Lernforschung” muss vor dem integrierten Semesterpraktikum (ISP)
bzw. dem SP III (Master Berufliche Bildung) besucht werden! In der Veranstaltung wird ein empirisches Projekt vorbereitet, das im
Anschluss daran im Schulpraxissemester (ISP) bzw. Schulpraktikum umgesetzt wird.

Kommentar: Typ B

Das Seminar führt ein in die empirische Lehr-/Lernforschung im Fach Technik, in die Rationalität unterschiedlicher
Forschungsdesigns und in Methoden der Datenanalyse. Der Leistungsnachweis erfolgt durch die Erarbeitung einer eigenen
Forschungsskizze und aktive Teilnahme. Die relevante Literatur wird zu Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben.

Modul FD 2.2 - Integration fachwissenschaftlicher und pädagogische Aspekte

MTEC 021 Fachdidaktik 4b: Aktuelle Fragen der Fachdidaktik
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 19:45 Mo, 07.06.2021 7 7.102 Gschwendtner, T.

Einzel 14:15 - 19:45 Mo, 28.06.2021 7 7.102 Gschwendtner, T.

Einzel 14:15 - 19:45 Mo, 12.07.2021 7 7.102 Gschwendtner, T.

Einzel 14:15 - 19:45 Mo, 19.07.2021 7 7.102 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung „Fachdidaktik 4b: Aktuelle Fragen der Fachdidaktik” kann erst nach dem integrierten Semesterpraktikum (ISP)
bzw. SP III (Master Berufliche Bildung) und der Veranstaltung „Fachdidaktik 4a: Fachdidaktische Lehr-Lernforschung” besucht
werden! In der Veranstaltung wird ein empirisches Projekt, das im Schulpraktikum umgesetzt wurde, kritisch reflektiert.

Kommentar: Typ B

Das Seminar führt ein in die empirische Lehr-/Lernforschung im Fach Technik, in die Rationalität unterschiedlicher
Forschungsdesigns und in Methoden der Datenanalyse. Der Leistungsnachweis erfolgt durch die Erarbeitung einer eigenen
Forschungsskizze und aktive Teilnahme. Die relevante Literatur wird zu Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben.

Wichtig: Bei Interesse an einer Seminarteilnahme im SoSe 2021 müssen Sie sich zwingend bis zum 30. April 2021 zur
Absprache bei Herrn Gschwendtner (gschwendtner@ph-ludwigsburg) melden.
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Bildungsforschung

PSY 13 Qualitative Erhebungs- und Analyseverfahren (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kieschke, U.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Kommentar: Das Seminar führt in wissenschaftstheoretische Grundannahmen und in einzelne Methoden der qualitativen Forschung ein.

PSY 14 Ausgewählte Themen der Motivationspsychologie und Bildungsforschung (Master)
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.218 Mittag, W.
Persönliche Anmeldung in der Sprechstunde erforderlich.

Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Kolloquium für Diplomand(inn)en, Doktorand(inn)en, wissenschaftliche Hausarbeiten und Masterarbeiten (persönliche Anmeldung
in der Sprechstunde erforderlich).

PSY 35 Forschungskolloquium Entwicklungs- und Lernpsychologie
Kolloquium 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Krajewski, K. Rauch, D.
Persönliche Anmeldung in der Sprechstunde von Frau Prof. Rauch bzw. Frau Prof. Krajewski erforderlich. Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar
handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Bemerkungen: Dieses Seminar findet nur online statt.

Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Kolloquium für Doktorand(inn)en, wissenschaftliche Hausarbeiten, Bachelor- und Masterarbeiten (persönliche Anmeldung in der
Sprechstunde erforderlich).

Rahmenmodule

Modul 1: Erkenntnistheorie und Theorien der Bildung und Erziehung

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

Baustein 1: Erkenntnistheoretische und geschichtliche Grundlagen der Bildung und

Erziehung

Baustein 2: Begriff und Aufgabe von Bildung und Erziehung in institutionellen Kontexten

Modul 2: Methoden und Grundfragen der empirischen Bildungsforschung

Baustein 1: Methoden und Grundfragen der empirischen Bildungsforschung

Baustein 2: Quantitative Erhebungs- und Analyseverfahren

Baustein 3: Qualitative Erhebungs- und Analyseverfahren

Baustein 4: Diagnose und Evaluation

Baustein 5: Studien der empirischen Bildungsforschung

Modul 3: Bildung und soziale Ungleichheit

PSY 13 Qualitative Erhebungs- und Analyseverfahren (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kieschke, U.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Kommentar: Das Seminar führt in wissenschaftstheoretische Grundannahmen und in einzelne Methoden der qualitativen Forschung ein.

SOZ 21 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ B)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hormel, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 22 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ A)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

SOZ 23 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ B
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 24 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ A
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

SOZ 28 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)In dieser
Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich zu Männern
und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende Zuordnungen und
Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der Sozialisation typisch weibliches
oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es in verschiedenen Kontexten (Schule,
Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge oder Mädchen ist? Den theoretischen
Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht
als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation
im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche
Themen an. 

Baustein 1: Bildungssoziologie und Theorien sozialer Ungleichheit

SOZ 01 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2019: Handbuch Bildungsarmut. Wiesbaden: Springer VS
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Baustein 2: Bildungsungleichheiten nach sozialer Herkunft, Gender, Migration (u.a.)

SOZ 01 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2019: Handbuch Bildungsarmut. Wiesbaden: Springer VS

Modul 4: Projektmanagement/ Kompetenzen im wissenschaftlichen Schreiben

Baustein 1: Projektmanagement

Baustein 2: Vertiefung des wissenschaftlichen Schreibens

Baustein 3: Supervision der wissenschaftlichen Textproduktion

Schwerpunkt A: Lernen in Naturwissenschaft und Technik

Modul 1: Fachliche und fachdidaktische Grundlagen einer zukunftsorientierten

Curriculum- und Unterrichtsentwicklung

MBIO 012 Waldpädagogik und Bildung für nachhaltige Entwicklung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:30 - 12:30 Mi, 26.05.2021 1 1.255 (max. 11 Tln.) Lude, A.

Einzel - So, 06.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Mo, 07.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Di, 08.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Mi, 09.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Do, 10.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald

Einzel - Fr, 11.06.2021 Lude, A.
Nationalpark Bay. Wald
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Aufgrund der Buchung der Unterkunft und der Zugfahrkarten musste eine Platzvergabe zur Veranstaltung bereits stattfinden.
Diese wurde über Moodle sowie Aushänge allen Studierenden bekannt gegeben.

Kommentar: Typ A

Online-Veranstaltung

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf und dem Nationalpark Bayerischer
Wald statt. Studierende des Lehramts und Studierende des Forstingenieurwesens in der kooperierenden Hochschule
sind Personengruppen, die im Rahmen ihrer künftigen beruflichen Tätigkeit mit Schulklassen oder anderen Gruppen in
den Wald gehen. Sie bringen aus unterschiedlichen Bereichen Kernkompetenzen mit. Durch ein kooperatives Arbeiten in
disziplinübergreifenden Tandems sollen sich diese ergänzen. In der Veranstaltung werden im Nationalpark Bayerischer Wald
Schulklassenführung erarbeitet, durchgeführt und reflektiert. Die Veranstaltung wurde mit dem Lehrpreis der PHL ausgezeichnet.

Kann aufgrund der COVID-19-Lage die Veranstaltung nicht wie geplant durchgeführt werden, wird im gleichen Zeitfenster ein
Ersatz angeboten.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

MCHE 020 Chemie und Umwelt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  2 2.211 Mönch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

Kommentar: Typ B

In dieser Veranstaltung werden Umweltchemie und didaktische Aspekte der Umweltbildung beleuchtet. Dies geschieht im
Rahmen des Konzepts der Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BnE).

MPHY 018 Hauptseminar: Physikalisches Erklären und Argumentieren (NWT 1.3)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  2 2.113 Laukenmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Studierende des Masterstudiengangs Bildungsforschung werden vorrangig behandelt. Wenn freie Plätze vorhanden sind, werden
diese an Studierende der Lehrämter vergeben.

(Mit an absolute Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit sind aber genügend Plätze frei!)

Kommentar: Typ B

Voraussetzungen

Abgeschlossenes BA-Studium Lehramt Physik

Ziele und Inhalte

Ausgehend von ausgewählten Phänomenen und/oder Theorien werden fachliche Aspekte aus verschiedenen Teilgebieten der
Physik sowie naturwissenschaftliche Methoden, Denk- und Arbeitsweisen vertieft behandelt.

Leistungsnachweis

Regelmäßige und aktive Teilnahme.

Literatur

Relevante Literatur wird in der Veranstaltung bekanntgegeben.

MTEC 024 Technikfolgenabschätzung
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 09:45 - 11:15 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Gschwendtner, T.
 & Prof. Dr. Cordula Kropp (Universität Stuttgart)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Der Raum für die Veranstaltung wird noch bekannt gegeben.

Kommentar: Typ B

Die Veranstaltung „Technikfolgenabschätzung” wird unter dem Titel „Einführung in die Umweltsoziologie und
Technikfolgenabschätzung” von Frau Prof´in Cordula Kropp an der Universität Stuttgart (Campus Stadtmitte) in Kooperation mit
der Abteilung Technik der PH LB angeboten. Die Vorlesung behandelt inhaltlich wichtige Aspekte aus den Bereichen Umwelt-,
Risiko- und Techniksoziologie und wird im Rahmen einer mündlichen Modulprüfung zum Modul 6 an der PH abgelegt.

Modul 2: Lehr-Lernforschung in den Naturwissenschaften und in der Technik

EW 80 Kompaktseminar: Forschungswerkstatt Medienpädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 30.04.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 16.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 09:00 - 19:00 Sa, 17.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 4248



Bemerkungen: In diesem Semester exklusiv als Veranstaltung für MA-Studierende und Erw.Stg. //

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Medienpädagogik ist traditionsgemäß ein multidisziplinäres Forschungsfeld. Auch ihre Zugänge, Methodologien und
Methoden sind entsprechend heterogen – mitunter sogar widersprüchlich. Die Gegenstände der Medienpädagogik entwickeln
sich nicht zuletzt aufgrund des gesellschaftsprägenden Technologie- und Technikfortschritts (des als „Digitalisierung”
bezeichneten digitalen Wandels) und gewinnen aufgrund dieser damit einhergehenden tiefergehenden Medialisierung/
Mediatisierung an Relevanz. Dabei veränder(te)n die Medien das Miteinander, die Gesellschaft  - und damit uns. Medien
beeinflussen in dieser subjekt- und gesellschaftskonstituierenden Funktion konsequenterweise Bildungs-, Erziehungs-
und Lernprozesse und somit die Forschungs- und Praxisfelder der Medienpädagogik. Medien können überdies auch
instrumentell in den Forschungsprozess eingebunden werden, wobei deren (Re-)Konstruktionen wiederum zum Gegenstand
medienpädagogischer Forschung werden können.

 

Die medienpädagogische Forschung widmet sich entsprechend mittels praxis-, entwicklungs- und gestaltungsorientierten
Zugängen der Erforschung von Persönlichkeits- und Gesellschaftsentwicklung beziehungsweise Sozialisations- und
Aneignungsforschung, der mediendidaktischen Forschung, der Praxisforschung (wie beispielsweise der Generierung von
Handlungswissen und Handlungskonzepten oder der Beforschung medialer Eigenproduktionen) sowie der Konzeption und
Evaluation pädagogischer und didaktischer Settings.

 

Im Blockseminar (und der ergänzenden Teilgruppenarbeit) werden diese Forschungsansätze exemplarisch vorgestellt, aktiv
erprobt und anschließend kritisch beleuchtet und diskutiert.

 

Zielsetzung des Seminars ist es, aktuelle Forschungsfragen der Medienpädagogik sowie Forschungsansätze und -methoden,
die medienpädagogisches Wissen mehren, medienpädagogische Praxis reflektieren oder evaluieren in begleiteter Eigenarbeit
(forschendes Lernen) kennenzulernen, in Teilgruppenarbeit exemplarisch zu erproben und deren theoretische Fundierung sowie
deren Möglichkeiten und Grenzen im Plenum zu diskutieren (Lehren durch Lernen LdL; Gruppenpuzzle; Peer Evaluation). Hierbei
werden auch gegenstandsbezogene und forschungspraktische Fragen besprochen.

 

Die Teilnehmenden können Themenvorschläge aus den folgenden Schwerpunkten wählen. Die Studierenden erhalten im
Rahmen des ersten Blocks umfängliche Informationen und Hilfestellungen (u. a. FAQs zu typischen Fragen zur Lehrveranstaltung
und zur Forschungspraxis) zur Weiterarbeit in den Teilgruppen und entwickeln kollaborativ das weitere inhaltliche Programm. Aus
diesem Grund ist ein verspäteter Einstieg in das Blockseminar nicht möglich.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden Sie in
moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor dem ersten Block allen im LSF zugelassenen
Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: - Hartung/Schorb/Niesyto/Moser/Grell (2014): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 3], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Reinmann (2005): Innovation ohne Forschung? Ein Plädoyer für den Design-Based-Research-Ansatz in der Lehr-
Lernforschung. Unterrichtswissenschaft, 33, 1, 52–59. [Onlinedokument: http://imb-uni-augsburg.de/files/dbr_0.pdf]

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014a): Entwicklung und Evaluation von Konzepten für medienpädagogisches Handeln, in: Hartung/
Schorb/Niesyto/Moser/Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer, S. 213–229

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014b): Medienpädagogische Forschung als gestaltungsorientierte Bildungsforschung vor
dem Hintergrund praxis- und theorierelevanter Forschungsansätze in der Erziehungswissenschaft, in: MedienPaedagogik
[Onlinedokument: http://medienpaed.com/Documents/medienpaed/2014/tulodziecki1403.pdf]

 

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

 

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).
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MBIO 011 Forschungen in Natur- und Umweltbildung
Seminar 4 Credit Points 3.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.013 (max. 20 Tln.) Lude, A.

Einzel 14:15 - 15:45 Mo, 23.08.2021 7 7.104 Lude, A.

Einzel 14:15 - 15:45 Mi, 22.09.2021 7 7.104 Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte bewerben Sie sich nach Möglichkeit bereits im ersten LSF-Vergabeverfahren für einen Platz; falls bei Ihnen ein
Härtefallgrund zutrifft und Sie trotz Bewerbungen im 1. / 2. LSF-Vergabeverfahren keinen Platz über LSF zugewiesen bekommen
haben, schreiben Sie bitte nach Abschluss der Auslosung der 2. Anmeldephase dem/der betreffenden Dozierenden bis
Samstag vor Vorlesungsbeginn eine Mail unter Nennung von Name, Matrikel-Nummer, Hochschulsemester, Härtefallgrund,
Veranstaltungsname und ggf. Kursnummer. Beachten Sie, dass diese Veranstaltung für MA-Studierende ist.

Die Anwesenheit in der ersten Sitzung (je nach aktueller Sicherheitslage präsent oder per Videokonferenz ist i. d. R. verpflichtend,
sofern nichts anderes von der/m Dozierenden angegeben wurde – u.a. Sicherheitsbelehrung, organisatorische Informationen,
Themenvergabe, Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme und Notenerwerb). Unentschuldigtes Fernbleiben führt in einem
solchen Fall zur Vergabe von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühestmöglich aus, falls Sie einen
Ihnen bereits zugewiesenen Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der
Warteliste noch berücksichtigt werden können.

Sollte die Veranstaltung wegen noch geltender Abstands- und Hygienereglungen nicht als Präsenzveranstaltung mit max. 24 TN /
Seminar stattfinden können, wird es eine Online-Alternative geben. In diesem Fall gilt:

* die TN-Zahl kann bei einer      Online-Veranstaltung erhöht werden
* Es werden wöchentlich Einzel- und      Gruppen-Aufgaben gestellt. Sie müssen bei freier Zeiteinteilung      fristgerecht

abgegeben werden.
* Es gibt verbindliche Live-Treffen und -Veranstaltungen      in Web Ex (synchron während der Seminarzeit) für Seminarinhalte,

     Absprachen und Rückfragen.

Ein höheres Maß an Eigenverantwortung ist erforderlich.

Kommentar: Typ B

In der Veranstaltung werden der Aufbau von naturwissenschaftlichen Arbeiten sowie alle gängigen Forschungsmethoden
vorgestellt und mit Beispielen erprobt. In Mini-Forschungsprojekten wird das Gelernte praktisch angewendet.

Modul 2.3 Aktuelle Fragen und empirische Forschung in der technikbezogenen

Fachdidaktik

MTEC 020 Fachdidaktik 4a: Fachdidaktische Lehr-/Lernforschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45  7 7.102 Gschwendtner, T.

Montag 10:15 - 11:45  7 7.104 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung „Fachdidaktik 4a: Fachdidaktische Lehr-Lernforschung” muss vor dem integrierten Semesterpraktikum (ISP)
bzw. dem SP III (Master Berufliche Bildung) besucht werden! In der Veranstaltung wird ein empirisches Projekt vorbereitet, das im
Anschluss daran im Schulpraxissemester (ISP) bzw. Schulpraktikum umgesetzt wird.

Kommentar: Typ B

Das Seminar führt ein in die empirische Lehr-/Lernforschung im Fach Technik, in die Rationalität unterschiedlicher
Forschungsdesigns und in Methoden der Datenanalyse. Der Leistungsnachweis erfolgt durch die Erarbeitung einer eigenen
Forschungsskizze und aktive Teilnahme. Die relevante Literatur wird zu Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben.
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Modul 3: Vertiefende und aktuelle Fragen der naturwissenschaftlich-technischen Lehr-

Lernforschung

BIO 010 Biologiedidaktische Lehr-Lern-Forschung (NWT 3.3)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Insbesondere
Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme werden in der Veranstaltung vorgestellt. Unentschuldigtes Fernbleiben führt zur Vergabe
von per LSF vergebenen Plätzen. Bitte tragen Sie sich aus LSF frühstmöglich aus, falls Sie einen Ihnen bereits zugewiesenen
Platz wider Erwarten doch nicht wahrnehmen könnten, sodass interessierte Studierende von der Warteliste noch berücksichtigt
werden können. Studierende, für die die so genannte ‚Härtefall‘-Regelung zutrifft, wenden sich bitte bis spätestens samstags vor
Vorlesungsbeginn um 13.00 Uhr per Email an die/den Dozentin/-en, falls Sie auch über die letzte reguläre LSF-Vergaberunde
keinen Platz erhalten haben sollten.

Kommentar: Die Studierenden des MA Bildungsforschung mit Schwerpunkt Naturwissenschaften und Technik vertiefen die bereits erworbenen
inhaltlichen und forschungsmethodischen Kompetenzen und konkretisieren diese in eigenen Praxis- und Forschungsprojekten.
Dabei steht die theoriegeleitete Entwicklung eigener, die Masterarbeit vorbereitende Arbeiten, im Vordergrund. Berücksichtigung
sollen hierbei disziplinspezifische, aber auch fachintegrative Besonderheiten finden. Theorien und Ansätze zur didaktischen
Rekonstruktion, zum selbstgesteuerten lebenslangen und bilingualen Lernen, zur Bildung für nachhaltige Entwicklung sowie
ausgewählte aktuelle empirische Studien als zukunftsfähige Forschungsfelder sollen besprochen, kritisch reflektiert und
angewendet werden. Durch eine Einbindung in aktuelle Forschungsprojekte und -vorhaben ist eine enge Verknüpfung von
Theorie und Praxis gewährleistet.

Während der Planung, Vorbereitung, Durchführung und Auswertung eigener Studien werden Präsentationsmethoden verwendet,
die für den wissenschaftlichen Diskurs charakteristisch sind.

Inhalte:

• Diskussion aktueller Ansätze in der naturwissenschaftsdidaktischen Forschung

• Auswahl von Forschungsdesigns und -methoden

• Aufbereitung von domänenspezifischen qualitativen und quantitativen Daten (auch im Rahmen einer direkten Beteiligung an
Forschungsvorhaben)

MBIO 014 Biologiedidaktische Lehr-Lern-Forschung (NWT 3.3)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45  2 2.012 (max. 8 Tln.) Lude, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Anwesenheit in der ersten Sitzung ist verpflichtend (organisatorische Informationen, Themenvergabe u. a.). Insbesondere
Regelungen zur erfolgreichen Teilnahme werden in der Veranstaltung vorgestellt. Studierende, für die die so genannte ‚Härtefall‘-
Regelung zutrifft, wenden sich bitte bis spätestens samstags vor Vorlesungsbeginn um 13.00 Uhr per Email an die/den Dozentin/-
en, falls Sie auch über die letzte reguläre LSF-Vergaberunde keinen Platz erhalten haben sollten.

Kommentar: Typ B

Online-Veranstaltung

Die Studierenden des MA Bildungsforschung mit Schwerpunkt Naturwissenschaften und Technik vertiefen die bereits erworbenen
inhaltlichen und forschungsmethodischen Kompetenzen und konkretisieren diese in eigenen Praxis- und Forschungsprojekten.
Dabei steht die theoriegeleitete Entwicklung eigener, die Masterarbeit vorbereitende Arbeiten, im Vordergrund. Berücksichtigung
sollen hierbei disziplinspezifische, aber auch fachintegrative Besonderheiten finden. Theorien und Ansätze zur didaktischen
Rekonstruktion, zum selbstgesteuerten lebenslangen und bilingualen Lernen, zur Bildung für nachhaltige Entwicklung sowie
ausgewählte aktuelle empirische Studien als zukunftsfähige Forschungsfelder sollen besprochen, kritisch reflektiert und
angewendet werden. Durch eine Einbindung in aktuelle Forschungsprojekte und -vorhaben ist eine enge Verknüpfung von
Theorie und Praxis gewährleistet.

Während der Planung, Vorbereitung, Durchführung und Auswertung eigener Studien werden Präsentationsmethoden verwendet,
die für den wissenschaftlichen Diskurs charakteristisch sind.

Inhalte:   

• Diskussion aktueller Ansätze in der naturwissenschaftsdidaktischen Forschung

• Auswahl von Forschungsdesigns und -methoden

• Aufbereitung von domänenspezifischen qualitativen und quantitativen Daten (auch im Rahmen einer direkten Beteiligung an
Forschungsvorhaben)             
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Schwerpunkt B: Mathematisches Lernen

Modul 1: Vertiefung mathematikdidaktischer Grundlagen

MAT 519 Wissenschaftliches Arbeiten in der Mathematikdidaktik: Das mathematische Denken
von Kindern verstehen und deuten – Qualitative Methoden der Datenerhebung, -
dokumentation und -auswertung

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.210 (PC) Rechtsteiner, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Wenn Sie Ihre Masterarbeit in Mathematik schreiben, ist diese VA verpflichtend für Sie!

 

Hinweis für Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch den Dozenten nicht teilnehmen können: 

* Durch die vorgesehene Datenerhebung (z. B. Interviewdurchführung mit Kindern) kann ein Kontakt zu Personen mit
fehlendem Impfschutz oder ansteckenden Krankheiten nicht ausgeschlossen werden.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und dem Dozenten über das weitere Vorgehen.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Lehrveranstaltung "Das mathematische Denken von Kinder verstehen und deuten – Qualitative Methoden der
Datenerhebung, -dokumentation und -auswertung"

ist für Studierende des Lehramts Grundschule (PO 2011, 2015) (Mathematik als Fach) verpflichtend zu belegen, wenn sie
beabsichtigen, im Fach Mathematik eine Wissenschaftliche Arbeit zu schreiben. Auch Studierende im Lehramt Sekundarstufe
können diese Veranstaltung besuchen, wenn sie in ihrer Masterarbeit qualitativ arbeiten möchten. 

Diese Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende, die planen, im Rahmen ihrer Masterarbeit, eine qualitative Studie
in Mathematik durchzuführen. Sie können im Seminar eine erste Pilotierung Ihres Forschungsvorhabens vornehmen
(Aufgabenstellungen, Interviewleitfaden, ...). Damit leisten Sie bereits wichtige Vorarbeiten für Ihre Masterarbeit. Günstig wäre,
wenn Sie bereits eine grobe Vorstellung haben, in welchem Themengebiet Sie Ihre Arbeit schreiben wollen.

Die Veranstaltung ist so aufgebaut, dass sich kontinuierlich Informationsphasen mit eigenen Erprobungen (an Ihrem
Forschungsprojekt) abwechseln. Dabei geht es inhaltlich um die Durchführung einer ersten Literaturrecherche, das Kennenlernen
qualitativer Methoden der Datenerhebung (Beobachtung, Interview, Schülerdokumente), der Datendokumentation
(Transkriptionssysteme) sowie der Datenauswertung. Außerdem spielen folgende Themen eine Rolle: Organisation einer
wissenschaftlichen Arbeit, Rezeption von Literatur sowie ein Überblick zur Gegenüberstellung qualitativer und quantitativer
Methoden.

MAT 650 Wissenschafltiches Arbeiten in der Mathematikdidaktik
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 7 7.104 Kuntze, S.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.255 Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  Informationen zur Veranstaltung von Fr. Bescherer:

Diese Veranstaltung ist eine Typ B Veranstaltung, wobei die meisten Themen in vertonten Präsentationen vorab zur Verfügung
gestellt werden. Ergänzend zu den Videos, die ca. 30 - 40 min lang sind, bekommen Sie regelmäßig Aufgaben, die Sie in der
restlichen Zeit bearbeiten sollen. Je nach Bedarf, aber mindestens 3 mal in der Vorlesungszeit, wird die Veranstaltung synchron
durchgeführt. Außerdem haben Sie während der Veranstaltung Zeit, in Moodle Fragen zu stellen und direkt Antworten zu
bekommen.

Der Teilnahmenachweis besteht in der regelmäßigen Bearbeitung der Aufgaben und in der Bearbeitung eines eigenen – sehr
kleinen – Forschungsprojekts in der 2. Hälfte der Veranstaltung. Hierbei entwickeln Sie in Gruppen eine Forschungsfrage und
die dazugehörige Untersuchungsmethode und führen das Projekt ansatzweise durch. Die Details werden Sie im Laufe der
Veranstaltung erfahren.

Informationen zur Veranstaltung von H. Kuntze: ...

Kommentar: Informationen zur Veranstaltung von Fr. Bescherer:

Wie betreibt man mathematikdidaktische Forschung?

In dieser Veranstaltung werden unterschiedliche Themenbereiche wie „Lesen bzw. Verfassen wissenschaftlicher Texte”, „Gute
wissenschaftliche Praxis”, "Finden von Forschungsfragen", "Planen und Durchführen wissenschaftlicher Untersuchungen" usw. im
Kontext der Mathematikdidaktik eng an den Bedürfnissen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer besprochen. Informationsphasen
zu den theoretischen Hintergründen wechseln sich in der Veranstaltung mit Erprobungen verschiedener Aspekte und
Vorgehensweisen im wissenschaftlichen Arbeiten in der Mathematikdidaktik ab.

Forschungsansätze und -paradigma, die in der Veranstaltung thematisiert werden, sind u.A.:

* Design Based Research / Entwicklungsforschung / Aktionsforschung
* Quantitative bzw. qualitative Forschungsmethoden sowie Mixed-Methods Ansätze
* Experimentelle Forschungsansätze
* ...

 Informationen zur Veranstaltung von H. Kuntze: ...

Literatur: Informationen zur Veranstaltung von Fr. Bescherer:

* Vollstedt M., Ufer S., Heinze A., Reiss K. (2015) Forschungsgegenstände und Forschungsziele. In: Bruder R., Hefendehl-
Hebeker L., Schmidt-Thieme B., Weigand HG. (eds) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer Spektrum, Berlin, Heidelberg

* Krauss S., Bruckmaier G., Schmeisser C., Brunner M. (2015) Quantitative Forschungsmethoden in der Mathematikdidaktik.
In: Bruder R., Hefendehl-Hebeker L., Schmidt-Thieme B., Weigand HG. (eds) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer
Spektrum, Berlin, Heidelberg

* Schreiber C., Schütte M., Krummheuer G. (2015) Qualitative mathematikdidaktische Forschung: Das Wechselspiel zwischen
Theorieentwicklung und Adaption von Untersuchungsmethoden. In: Bruder R., Hefendehl-Hebeker L., Schmidt-Thieme B.,
Weigand HG. (eds) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer Spektrum, Berlin, Heidelberg

* Creswell, J. (2012). Educational Research: Planning, Conducting, and Evaluating Quantitative and Qualitative Research. 4th
Edition Pearson: Boston

 

Informationen zur Veranstaltung von H. Kuntze: ...

Modul 2: Fachmathematische Differenzierung

MAT 519 Wissenschaftliches Arbeiten in der Mathematikdidaktik: Das mathematische Denken
von Kindern verstehen und deuten – Qualitative Methoden der Datenerhebung, -
dokumentation und -auswertung

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.210 (PC) Rechtsteiner, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Wenn Sie Ihre Masterarbeit in Mathematik schreiben, ist diese VA verpflichtend für Sie!

 

Hinweis für Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch den Dozenten nicht teilnehmen können: 

* Durch die vorgesehene Datenerhebung (z. B. Interviewdurchführung mit Kindern) kann ein Kontakt zu Personen mit
fehlendem Impfschutz oder ansteckenden Krankheiten nicht ausgeschlossen werden.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und dem Dozenten über das weitere Vorgehen.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Lehrveranstaltung "Das mathematische Denken von Kinder verstehen und deuten – Qualitative Methoden der
Datenerhebung, -dokumentation und -auswertung"

ist für Studierende des Lehramts Grundschule (PO 2011, 2015) (Mathematik als Fach) verpflichtend zu belegen, wenn sie
beabsichtigen, im Fach Mathematik eine Wissenschaftliche Arbeit zu schreiben. Auch Studierende im Lehramt Sekundarstufe
können diese Veranstaltung besuchen, wenn sie in ihrer Masterarbeit qualitativ arbeiten möchten. 

Diese Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende, die planen, im Rahmen ihrer Masterarbeit, eine qualitative Studie
in Mathematik durchzuführen. Sie können im Seminar eine erste Pilotierung Ihres Forschungsvorhabens vornehmen
(Aufgabenstellungen, Interviewleitfaden, ...). Damit leisten Sie bereits wichtige Vorarbeiten für Ihre Masterarbeit. Günstig wäre,
wenn Sie bereits eine grobe Vorstellung haben, in welchem Themengebiet Sie Ihre Arbeit schreiben wollen.

Die Veranstaltung ist so aufgebaut, dass sich kontinuierlich Informationsphasen mit eigenen Erprobungen (an Ihrem
Forschungsprojekt) abwechseln. Dabei geht es inhaltlich um die Durchführung einer ersten Literaturrecherche, das Kennenlernen
qualitativer Methoden der Datenerhebung (Beobachtung, Interview, Schülerdokumente), der Datendokumentation
(Transkriptionssysteme) sowie der Datenauswertung. Außerdem spielen folgende Themen eine Rolle: Organisation einer
wissenschaftlichen Arbeit, Rezeption von Literatur sowie ein Überblick zur Gegenüberstellung qualitativer und quantitativer
Methoden.

MAT 650 Wissenschafltiches Arbeiten in der Mathematikdidaktik
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 7 7.104 Kuntze, S.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.255 Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  Informationen zur Veranstaltung von Fr. Bescherer:

Diese Veranstaltung ist eine Typ B Veranstaltung, wobei die meisten Themen in vertonten Präsentationen vorab zur Verfügung
gestellt werden. Ergänzend zu den Videos, die ca. 30 - 40 min lang sind, bekommen Sie regelmäßig Aufgaben, die Sie in der
restlichen Zeit bearbeiten sollen. Je nach Bedarf, aber mindestens 3 mal in der Vorlesungszeit, wird die Veranstaltung synchron
durchgeführt. Außerdem haben Sie während der Veranstaltung Zeit, in Moodle Fragen zu stellen und direkt Antworten zu
bekommen.

Der Teilnahmenachweis besteht in der regelmäßigen Bearbeitung der Aufgaben und in der Bearbeitung eines eigenen – sehr
kleinen – Forschungsprojekts in der 2. Hälfte der Veranstaltung. Hierbei entwickeln Sie in Gruppen eine Forschungsfrage und
die dazugehörige Untersuchungsmethode und führen das Projekt ansatzweise durch. Die Details werden Sie im Laufe der
Veranstaltung erfahren.

Informationen zur Veranstaltung von H. Kuntze: ...

Kommentar: Informationen zur Veranstaltung von Fr. Bescherer:

Wie betreibt man mathematikdidaktische Forschung?

In dieser Veranstaltung werden unterschiedliche Themenbereiche wie „Lesen bzw. Verfassen wissenschaftlicher Texte”, „Gute
wissenschaftliche Praxis”, "Finden von Forschungsfragen", "Planen und Durchführen wissenschaftlicher Untersuchungen" usw. im
Kontext der Mathematikdidaktik eng an den Bedürfnissen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer besprochen. Informationsphasen
zu den theoretischen Hintergründen wechseln sich in der Veranstaltung mit Erprobungen verschiedener Aspekte und
Vorgehensweisen im wissenschaftlichen Arbeiten in der Mathematikdidaktik ab.

Forschungsansätze und -paradigma, die in der Veranstaltung thematisiert werden, sind u.A.:

* Design Based Research / Entwicklungsforschung / Aktionsforschung
* Quantitative bzw. qualitative Forschungsmethoden sowie Mixed-Methods Ansätze
* Experimentelle Forschungsansätze
* ...

 Informationen zur Veranstaltung von H. Kuntze: ...

Literatur: Informationen zur Veranstaltung von Fr. Bescherer:

* Vollstedt M., Ufer S., Heinze A., Reiss K. (2015) Forschungsgegenstände und Forschungsziele. In: Bruder R., Hefendehl-
Hebeker L., Schmidt-Thieme B., Weigand HG. (eds) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer Spektrum, Berlin, Heidelberg

* Krauss S., Bruckmaier G., Schmeisser C., Brunner M. (2015) Quantitative Forschungsmethoden in der Mathematikdidaktik.
In: Bruder R., Hefendehl-Hebeker L., Schmidt-Thieme B., Weigand HG. (eds) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer
Spektrum, Berlin, Heidelberg

* Schreiber C., Schütte M., Krummheuer G. (2015) Qualitative mathematikdidaktische Forschung: Das Wechselspiel zwischen
Theorieentwicklung und Adaption von Untersuchungsmethoden. In: Bruder R., Hefendehl-Hebeker L., Schmidt-Thieme B.,
Weigand HG. (eds) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer Spektrum, Berlin, Heidelberg

* Creswell, J. (2012). Educational Research: Planning, Conducting, and Evaluating Quantitative and Qualitative Research. 4th
Edition Pearson: Boston

 

Informationen zur Veranstaltung von H. Kuntze: ...

MAT 701 Körpergeometrie (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Dies ist eine Typ B Veranstaltung, d.h. es gibt sowohl synchrone wie auch asynchrone Termine.

Kommentar: Es gibt viel mehr Körper in der Geometrie als diejenigen, die in der Schule behandelt werden. Themen der Veranstaltung sind

* Methoden zur Volumenbestimmung unregelmäßiger Körper
* verschiedene Polyeder und ihre Eigenschaften
* Kugelgeometrie
* Paraboloide / Ellipsoide / ...
* weitere Körper

Die Modulprüfung ist eine mündliche Prüfung über die Veranstaltung (MA Grundschule). Für Studierende im Master Sek. I findet
die Prüfung zusammen mit Ihrer anderen fachwissenschaftlichen Vertiefung im Modul 2 statt.

Literatur: * Skript Körpergeometrie Prof. Dr. Berger (ehemaliger Kollege an der PH LB) unter http://www.prof-dr-berger.de/pdf/
BergerKoerpergeometrie.pdf

* Reader in Moodle
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MAT 704 Markovketten (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Cuno, J.
TYP A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es handelt sich um eine Veranstaltung vom Typ A, d.h. sie wird aller Voraussicht nach asynchron angeboten. Der ursprünglich
angesetzte Termin war Freitag von 10:15 Uhr bis 11:45 Uhr. Entsprechend können Sie davon ausgehen, dass die Materialien
der jeweiligen Woche spätestens am Freitag um 10:15 Uhr zur Verfügung stehen. Asynchrones Lernen erfordert ein
hohes Maß an Selbstdisziplin und ich bitte Sie, sich wöchentlich in einem festen Zeitfenster mit den Inhalten der Vorlesung
auseinanderzusetzen. So, als wäre es eine Präsenzveranstaltung. Selbstverständlich haben Sie die Möglichkeit, über die
Lernplattform Moodle Fragen zur Vorlesung zu stellen. Bei Bedarf können wir uns auch überlegen, an einzelnen Terminen eine
Fragestunde per Webex machen. Dabei würde es sich um ein freiwilliges Zusatzangebot handeln.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Stellen Sie sich vor, zwei Spieler treten gegeneinander an. Mehrfach werfen sie eine Münze. Sobald die Folge Zahl-Zahl-Zahl
auftritt, gewinnt der erste Spieler. Sobald die Folge Wappen-Zahl-Wappen auftritt, gewinnt der zweite Spieler. Die Münze wird nun
so lange geworfen, bis der Gewinner feststeht. Wer hat die besseren Chancen? Wie lange dauert das Spiel im Mittel? - Dies ist
ein erstes Beispiel einer Markovkette. Wir werden uns in der Vorlesung systematisch mit Markovketten in diskreter Zeit befassen.
Dabei betrachen wir sowohl Beispiele mit endlichen als auch Beispiele mit abzählbar unendlichen Zustandsräumen, und lernen im
jeweiligen Kontext weitere Fragestellungen sowie Methoden zu deren Beantwortung kennen.

Vorwissen: Wir werden viele wichtige Begriffe noch einmal wiederholen, aber idealerweise beherrschen Sie die Grundlagen
der Stochastik, wie sie in den Vorlesungen "MAT 342 Daten und Zufall" (Grundschule und Sonderpädagogik) oder "MAT 451
Stochastik" (Sekundarstufe I) vermittelt werden. Darüber hinaus sollten Sie in der Lage sein, lineare Gleichungssysteme zu lösen.
Hilfreich, aber nicht zwingend erforderlich, ist etwas Routine im Umgang mit Matrizen.

Literatur: Arthur Engel, Wahrscheinlichkeitsrechnung und Statistik, Band 2, Klett, 1976.

Götz Kersting und Anton Wakolbinger, Stochastische Prozesse, Birkhäuser, 2014.

Gerd Fischer, Matthias Lehner und Angela Puchert, Einführung in die Stochastik, Springer Spektrum, 2015.

MAT 705 Zahlentheorie (Fachliche Vertiefung)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.201 Laudes, T.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es handelt sich um eine Veranstaltung vom Typ B, d.h. es sind sowohl synchrone als auch asynchrone Elemente möglich. Die
synchronen Elemente werden im genannten Zeitfenster am Donnerstag von 16:15 Uhr bis 17:45 Uhr stattfinden.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: In dieser Vorlesung vertiefen wir die im Bachelorstudiengang erworbenen Grundkenntnisse der Arithmetik. Zunächst geht es um
klassische Themen wie Zahlenbereiche, Teilbarkeit, Primzahlen und Primfaktorzerlegung. Allerdings von einem etwas höheren
Standpunkt. Anschließend behandeln wir lineare und nicht-lineare diophantische Gleichungen sowie den chinesischen Restsatz.
Dabei werden wir sowohl Brücken zur Algebra schlagen als auch praktische Anwendungen der Zahlentheorie im digitalen
Zeitalter kennen lernen. Wenn es die Zeit zulässt, werden wir uns vielleicht auch noch Ausblicke auf weiterführende Themen wie
z.B. quadratische Reste und Kettenbrüche erlauben.

Vorwissen: Diese Vorlesung steht vor der Herausforderung, dass die Studierenden je nach Studiengang sehr unterschiedliche
Vorkenntnisse mitbringen. Wir werden uns darum bemühen, dem Anspruch einer gemeinsamen Vertiefungsveranstaltung so gut
wie möglich gerecht zu werden. Sie, liebe Studierende, sollten vor dem Besuch der Zahlentheorie sicher stellen, dass Sie die
Grundbegriffe der Arithmetik, die in Ihrem jeweiligen Bachelorstudiengang behandelt wurden, beherrschen.

Literatur: * Friedhelm Padberg und Andreas Büchter, Elementare Zahlentheorie, Springer Spektrum, 2018.
* etwas kompaktere Alternative: Friedhelm Padberg, Elementare Zahlentheorie, BI-Wissenschaftsverlag, 1989.

MAT 762 Mathematische Methoden der künstlichen Intelligenz
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 Fest, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung wird mit abgewandelten Lernzielen auch im Fach Informatik als INF 640 "Wahlpflichtveranstaltung: Künstliche
Intelligenz" angeboten.

 

Kommentar: "Künstliche Intelligenz" ist ein Modebegriff, der oftmals mit viel Emotionen, Hoffnungen und Ängsten verknüpft wird. In dieser
Veranstaltung soll dieser Begriff entmystifiziert werden. Es werden grundlegende Gebiete und Techniken der "Künstlichen
Intelligenz gestreift, wie z.B.

* Geschichte der KI,
* Logik
* Maschinelles Lernen
* neuronale Netze
* Entscheidungsbäume
* Data Science & Data Mining

und diese auf Praxisbeispiele angewendet. Es werden Impulse für die Behandlung des Themas im Schulunterricht gegeben.

Literatur: * Lämmle & Cleve: Künstliche Intelligenz
* Ertel: Grundkurs Künstliche Intelligenz
* Frochte: Maschinelles Lernen
* Schmid, Weitz & Siebers: Künstliche Intelligenz selber Programmieren für Dummies
* u.a.

Modul 3: Wissenschaftliches Arbeiten in der Mathematikdidaktik

MAT 519 Wissenschaftliches Arbeiten in der Mathematikdidaktik: Das mathematische Denken
von Kindern verstehen und deuten – Qualitative Methoden der Datenerhebung, -
dokumentation und -auswertung

Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.210 (PC) Rechtsteiner, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Wenn Sie Ihre Masterarbeit in Mathematik schreiben, ist diese VA verpflichtend für Sie!

 

Hinweis für Schwangere:

Es bestehen folgende allgemeine Gefährdungen, so dass Schwangere ohne individuelle Abklärung und Gefährdungsbeurteilung
durch den Dozenten nicht teilnehmen können: 

* Durch die vorgesehene Datenerhebung (z. B. Interviewdurchführung mit Kindern) kann ein Kontakt zu Personen mit
fehlendem Impfschutz oder ansteckenden Krankheiten nicht ausgeschlossen werden.

Bitte informieren Sie sich bei der Studienabteilung und dem Dozenten über das weitere Vorgehen.

# Schwangere Teilnehmerinnen sollten sich bitte mit der Lehrperson in Verbindung setzen!

Kommentar: Die Lehrveranstaltung "Das mathematische Denken von Kinder verstehen und deuten – Qualitative Methoden der
Datenerhebung, -dokumentation und -auswertung"

ist für Studierende des Lehramts Grundschule (PO 2011, 2015) (Mathematik als Fach) verpflichtend zu belegen, wenn sie
beabsichtigen, im Fach Mathematik eine Wissenschaftliche Arbeit zu schreiben. Auch Studierende im Lehramt Sekundarstufe
können diese Veranstaltung besuchen, wenn sie in ihrer Masterarbeit qualitativ arbeiten möchten. 

Diese Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende, die planen, im Rahmen ihrer Masterarbeit, eine qualitative Studie
in Mathematik durchzuführen. Sie können im Seminar eine erste Pilotierung Ihres Forschungsvorhabens vornehmen
(Aufgabenstellungen, Interviewleitfaden, ...). Damit leisten Sie bereits wichtige Vorarbeiten für Ihre Masterarbeit. Günstig wäre,
wenn Sie bereits eine grobe Vorstellung haben, in welchem Themengebiet Sie Ihre Arbeit schreiben wollen.

Die Veranstaltung ist so aufgebaut, dass sich kontinuierlich Informationsphasen mit eigenen Erprobungen (an Ihrem
Forschungsprojekt) abwechseln. Dabei geht es inhaltlich um die Durchführung einer ersten Literaturrecherche, das Kennenlernen
qualitativer Methoden der Datenerhebung (Beobachtung, Interview, Schülerdokumente), der Datendokumentation
(Transkriptionssysteme) sowie der Datenauswertung. Außerdem spielen folgende Themen eine Rolle: Organisation einer
wissenschaftlichen Arbeit, Rezeption von Literatur sowie ein Überblick zur Gegenüberstellung qualitativer und quantitativer
Methoden.

MAT 650 Wissenschafltiches Arbeiten in der Mathematikdidaktik
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 7 7.104 Kuntze, S.
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2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.255 Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Informationen zur Veranstaltung von Fr. Bescherer:

Diese Veranstaltung ist eine Typ B Veranstaltung, wobei die meisten Themen in vertonten Präsentationen vorab zur Verfügung
gestellt werden. Ergänzend zu den Videos, die ca. 30 - 40 min lang sind, bekommen Sie regelmäßig Aufgaben, die Sie in der
restlichen Zeit bearbeiten sollen. Je nach Bedarf, aber mindestens 3 mal in der Vorlesungszeit, wird die Veranstaltung synchron
durchgeführt. Außerdem haben Sie während der Veranstaltung Zeit, in Moodle Fragen zu stellen und direkt Antworten zu
bekommen.

Der Teilnahmenachweis besteht in der regelmäßigen Bearbeitung der Aufgaben und in der Bearbeitung eines eigenen – sehr
kleinen – Forschungsprojekts in der 2. Hälfte der Veranstaltung. Hierbei entwickeln Sie in Gruppen eine Forschungsfrage und
die dazugehörige Untersuchungsmethode und führen das Projekt ansatzweise durch. Die Details werden Sie im Laufe der
Veranstaltung erfahren.

Informationen zur Veranstaltung von H. Kuntze: ...

Kommentar: Informationen zur Veranstaltung von Fr. Bescherer:

Wie betreibt man mathematikdidaktische Forschung?

In dieser Veranstaltung werden unterschiedliche Themenbereiche wie „Lesen bzw. Verfassen wissenschaftlicher Texte”, „Gute
wissenschaftliche Praxis”, "Finden von Forschungsfragen", "Planen und Durchführen wissenschaftlicher Untersuchungen" usw. im
Kontext der Mathematikdidaktik eng an den Bedürfnissen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer besprochen. Informationsphasen
zu den theoretischen Hintergründen wechseln sich in der Veranstaltung mit Erprobungen verschiedener Aspekte und
Vorgehensweisen im wissenschaftlichen Arbeiten in der Mathematikdidaktik ab.

Forschungsansätze und -paradigma, die in der Veranstaltung thematisiert werden, sind u.A.:

* Design Based Research / Entwicklungsforschung / Aktionsforschung
* Quantitative bzw. qualitative Forschungsmethoden sowie Mixed-Methods Ansätze
* Experimentelle Forschungsansätze
* ...

 Informationen zur Veranstaltung von H. Kuntze: ...

Literatur: Informationen zur Veranstaltung von Fr. Bescherer:

* Vollstedt M., Ufer S., Heinze A., Reiss K. (2015) Forschungsgegenstände und Forschungsziele. In: Bruder R., Hefendehl-
Hebeker L., Schmidt-Thieme B., Weigand HG. (eds) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer Spektrum, Berlin, Heidelberg

* Krauss S., Bruckmaier G., Schmeisser C., Brunner M. (2015) Quantitative Forschungsmethoden in der Mathematikdidaktik.
In: Bruder R., Hefendehl-Hebeker L., Schmidt-Thieme B., Weigand HG. (eds) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer
Spektrum, Berlin, Heidelberg

* Schreiber C., Schütte M., Krummheuer G. (2015) Qualitative mathematikdidaktische Forschung: Das Wechselspiel zwischen
Theorieentwicklung und Adaption von Untersuchungsmethoden. In: Bruder R., Hefendehl-Hebeker L., Schmidt-Thieme B.,
Weigand HG. (eds) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer Spektrum, Berlin, Heidelberg

* Creswell, J. (2012). Educational Research: Planning, Conducting, and Evaluating Quantitative and Qualitative Research. 4th
Edition Pearson: Boston

 

Informationen zur Veranstaltung von H. Kuntze: ...

Schwerpunkt C: Medienbildung

Weitere Seminarangebote zu allen drei Modulen stehen für einzelneStudierende im Rahmen einer Kooperation mit der Hochschule der
Medien(HDM, Stuttgart) zur Verfügung. Nähere Informationen in der Sprechstundevon Prof. Dr. Horst Niesyto (Di 12.45-13.45)

Modul 1: Theoretische Grundlagen und Forschungsmethodik der Medienbildung

PHI 17 Medien in gesellschafts- und bildungskritischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Eine regelmäßige Teilnahme ist notwendig, da wesentliche Arbeitsteile in Gruppen erfolgen. Hier werden gemeinsam Analysen
und Konzepte entwickelt. Dabei arbeiten Studierende in Forschungs- und unterrichtlicher Vermittlungsperspektiven zusammen.

Die Durchführung der Veranstaltung findet teilweise asynchron statt. Regelmäßige Milestones ermöglichen die aktive Teilnahme,
die Endprodukte stellen ergänzend die Studienleistung dar, eine schriftliche oder mündliche Prüfung findet bei Bedarf ergänzend
statt. Fortführung der Themen in Abschlussarbeiten ist möglich und erwünscht.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Demokratiebildung ist eine zentrale Aufgabe für Lehrkräfte – egal, welcher Fächer (vgl. Leitfaden Demokratiebildung in den
Bildungsplänen 2016). Ob mediale Angebote, Datenumgang oder Inklusionsaspekte – hier bieten sich viele Anknüpfungspunkte,
die Kompetenzen in den Bildungsplänen (nicht nur der einschlägigen Fächer Gemeinschaftskunde/Politik, Deutsch und Ethik)
unterschiedlicher Schulformen fördern. Wir werden Forschungs- und unterrichtliche Vermittlungskonzepte für didaktische Settings
entwickeln, die auf Impulsen der von der Forschungsstelle Jugend – Medien – Bildung (FJMB) in Ludwigsburg sowie der FJMB in
Dortmund organisierten IMEC-Tagung des letzten Semesters aufbauen, die digital zur Verfügung stehen.

Literatur: Sander, W. (2005). Anstiftung zur Freiheit. Aufgaben und Ziele politischer Bildung in einer Welt der Differenz. ZEP: Zeitschrift für
internationale Bildungsforschung und Entwicklungspädagogik, 28(2), 8–13.

Wehling, H. G. (1977). Konsens à la Beutelsbach. In S. Schiele & H. Schneider (Hrsg.), Das Konsensproblem in der politischen
Bildung (S. 173–184). Stuttgart: Klett

Manfred Prenzel, Ingrid Gogolin, Heinz-Hermann Kru#ger (Hrsg.): Kompetenzdiagnostik, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft,
Sonderheft 8 | 2007, darin v.a.: Klieme, E. & Hartig, J. Kompetenzkonzepte in den Sozialwissenschaften und im
erziehungswissenschaftlichen Diskurs, S. 11–29.

Weinert, F. E. (2001). Vergleichende Leistungsmessung in Schulen – eine umstrittene Selbstverständlichkeit. In F. E. Weinert
(Hrsg.), Leistungsmessungen in Schulen (S. 17–31). Weinheim und Basel: Beltz.

Weitere Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Grundlegend:

Lothar Mikos/Claudia Wegener: Qualitative Medienforschung. UVK/UTB Konstanz 2006/2017 (zwei verschiedene Ausgaben!)

Theo Hug/Gerald Poscheschnik: Empirisch Forschen 3. Auflage UTB

Matthias Karmasin/ Rainer Ribing: Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten. UTB 10. Auflage 2019

PHI 18 FJMBdigital: Media Digidactics - Digitalität in der schulischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.319 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die regelmäßige Teilnahme ist unabdingbar für verlässliche Lernleistung in Gruppen. Einige Termine sind asynchron in freier
Zeiteinteilung der Gruppen möglich. Coaching wird regelmäßig und synchron – bzw. mit weiteren Sprechstundenterminen
– angeboten. Für die Erstellung digitaler Formate ist die grundsätzliche Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit digitalen
Kreativprogrammen (iMovie, Garage Band, Audacity etc.) und die Mitarbeit in Gruppen notwendig. Leistungsanteile sind
konzeptioneller und medienpraktischer Art. Das Seminar berücksichtigt Inklusionsaspekte in Inhalt und Form.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Wie geht digitaler Unterricht? Diese Frage wird auch nach dem Wechsel- oder Distanzunterricht aktuell bleiben, denn es ist nicht
damit getan, Arbeitsblätter auf Lernplattformen zur Verfügung zu stellen. Viele Lehrkräfte sind unsicher, wie sie digitale Medien
anders als zur Kompensation analoger Medien in den Unterricht einbeziehen können. Theoriewissen scheint dazu unumgänglich.
In dieser Veranstaltung entwickeln wir digitale Lehrformate zu zentralen Begriffen und Konzepten der Mediendidaktik als
Querschnittsaufgabe schulischen Unterrichts (vgl. Leitperspektive Medienbildung in den Bildungsplänen 2016). Dazu gehört
die Aufarbeitung des Sachstands, die Entwicklung eines didaktischen Konzepts und die Realisierung in einem digitalen Format
(Video oder Podcast). Das Seminar gliedert sich in drei Teile, setzt verlässliche Gruppenarbeit in max. 4er Gruppen voraus und
bietet Gelegenheit zur Erfahrung mit interaktionistischen Lehr- und Lernformen. 

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Modul 2: Grundlagen der Medienaneignung und Forschungsfelder der Medienbildung

EW 80 Kompaktseminar: Forschungswerkstatt Medienpädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 30.04.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 16.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 09:00 - 19:00 Sa, 17.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In diesem Semester exklusiv als Veranstaltung für MA-Studierende und Erw.Stg. //

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Medienpädagogik ist traditionsgemäß ein multidisziplinäres Forschungsfeld. Auch ihre Zugänge, Methodologien und
Methoden sind entsprechend heterogen – mitunter sogar widersprüchlich. Die Gegenstände der Medienpädagogik entwickeln
sich nicht zuletzt aufgrund des gesellschaftsprägenden Technologie- und Technikfortschritts (des als „Digitalisierung”
bezeichneten digitalen Wandels) und gewinnen aufgrund dieser damit einhergehenden tiefergehenden Medialisierung/
Mediatisierung an Relevanz. Dabei veränder(te)n die Medien das Miteinander, die Gesellschaft  - und damit uns. Medien
beeinflussen in dieser subjekt- und gesellschaftskonstituierenden Funktion konsequenterweise Bildungs-, Erziehungs-
und Lernprozesse und somit die Forschungs- und Praxisfelder der Medienpädagogik. Medien können überdies auch
instrumentell in den Forschungsprozess eingebunden werden, wobei deren (Re-)Konstruktionen wiederum zum Gegenstand
medienpädagogischer Forschung werden können.

 

Die medienpädagogische Forschung widmet sich entsprechend mittels praxis-, entwicklungs- und gestaltungsorientierten
Zugängen der Erforschung von Persönlichkeits- und Gesellschaftsentwicklung beziehungsweise Sozialisations- und
Aneignungsforschung, der mediendidaktischen Forschung, der Praxisforschung (wie beispielsweise der Generierung von
Handlungswissen und Handlungskonzepten oder der Beforschung medialer Eigenproduktionen) sowie der Konzeption und
Evaluation pädagogischer und didaktischer Settings.

 

Im Blockseminar (und der ergänzenden Teilgruppenarbeit) werden diese Forschungsansätze exemplarisch vorgestellt, aktiv
erprobt und anschließend kritisch beleuchtet und diskutiert.

 

Zielsetzung des Seminars ist es, aktuelle Forschungsfragen der Medienpädagogik sowie Forschungsansätze und -methoden,
die medienpädagogisches Wissen mehren, medienpädagogische Praxis reflektieren oder evaluieren in begleiteter Eigenarbeit
(forschendes Lernen) kennenzulernen, in Teilgruppenarbeit exemplarisch zu erproben und deren theoretische Fundierung sowie
deren Möglichkeiten und Grenzen im Plenum zu diskutieren (Lehren durch Lernen LdL; Gruppenpuzzle; Peer Evaluation). Hierbei
werden auch gegenstandsbezogene und forschungspraktische Fragen besprochen.

 

Die Teilnehmenden können Themenvorschläge aus den folgenden Schwerpunkten wählen. Die Studierenden erhalten im
Rahmen des ersten Blocks umfängliche Informationen und Hilfestellungen (u. a. FAQs zu typischen Fragen zur Lehrveranstaltung
und zur Forschungspraxis) zur Weiterarbeit in den Teilgruppen und entwickeln kollaborativ das weitere inhaltliche Programm. Aus
diesem Grund ist ein verspäteter Einstieg in das Blockseminar nicht möglich.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden Sie in
moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor dem ersten Block allen im LSF zugelassenen
Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: - Hartung/Schorb/Niesyto/Moser/Grell (2014): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 3], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Reinmann (2005): Innovation ohne Forschung? Ein Plädoyer für den Design-Based-Research-Ansatz in der Lehr-
Lernforschung. Unterrichtswissenschaft, 33, 1, 52–59. [Onlinedokument: http://imb-uni-augsburg.de/files/dbr_0.pdf]

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014a): Entwicklung und Evaluation von Konzepten für medienpädagogisches Handeln, in: Hartung/
Schorb/Niesyto/Moser/Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer, S. 213–229

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014b): Medienpädagogische Forschung als gestaltungsorientierte Bildungsforschung vor
dem Hintergrund praxis- und theorierelevanter Forschungsansätze in der Erziehungswissenschaft, in: MedienPaedagogik
[Onlinedokument: http://medienpaed.com/Documents/medienpaed/2014/tulodziecki1403.pdf]

 

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

 

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).

PHI 17 Medien in gesellschafts- und bildungskritischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Rath, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Eine regelmäßige Teilnahme ist notwendig, da wesentliche Arbeitsteile in Gruppen erfolgen. Hier werden gemeinsam Analysen
und Konzepte entwickelt. Dabei arbeiten Studierende in Forschungs- und unterrichtlicher Vermittlungsperspektiven zusammen.

Die Durchführung der Veranstaltung findet teilweise asynchron statt. Regelmäßige Milestones ermöglichen die aktive Teilnahme,
die Endprodukte stellen ergänzend die Studienleistung dar, eine schriftliche oder mündliche Prüfung findet bei Bedarf ergänzend
statt. Fortführung der Themen in Abschlussarbeiten ist möglich und erwünscht.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Demokratiebildung ist eine zentrale Aufgabe für Lehrkräfte – egal, welcher Fächer (vgl. Leitfaden Demokratiebildung in den
Bildungsplänen 2016). Ob mediale Angebote, Datenumgang oder Inklusionsaspekte – hier bieten sich viele Anknüpfungspunkte,
die Kompetenzen in den Bildungsplänen (nicht nur der einschlägigen Fächer Gemeinschaftskunde/Politik, Deutsch und Ethik)
unterschiedlicher Schulformen fördern. Wir werden Forschungs- und unterrichtliche Vermittlungskonzepte für didaktische Settings
entwickeln, die auf Impulsen der von der Forschungsstelle Jugend – Medien – Bildung (FJMB) in Ludwigsburg sowie der FJMB in
Dortmund organisierten IMEC-Tagung des letzten Semesters aufbauen, die digital zur Verfügung stehen.

Literatur: Sander, W. (2005). Anstiftung zur Freiheit. Aufgaben und Ziele politischer Bildung in einer Welt der Differenz. ZEP: Zeitschrift für
internationale Bildungsforschung und Entwicklungspädagogik, 28(2), 8–13.

Wehling, H. G. (1977). Konsens à la Beutelsbach. In S. Schiele & H. Schneider (Hrsg.), Das Konsensproblem in der politischen
Bildung (S. 173–184). Stuttgart: Klett

Manfred Prenzel, Ingrid Gogolin, Heinz-Hermann Kru#ger (Hrsg.): Kompetenzdiagnostik, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft,
Sonderheft 8 | 2007, darin v.a.: Klieme, E. & Hartig, J. Kompetenzkonzepte in den Sozialwissenschaften und im
erziehungswissenschaftlichen Diskurs, S. 11–29.

Weinert, F. E. (2001). Vergleichende Leistungsmessung in Schulen – eine umstrittene Selbstverständlichkeit. In F. E. Weinert
(Hrsg.), Leistungsmessungen in Schulen (S. 17–31). Weinheim und Basel: Beltz.

Weitere Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Grundlegend:

Lothar Mikos/Claudia Wegener: Qualitative Medienforschung. UVK/UTB Konstanz 2006/2017 (zwei verschiedene Ausgaben!)

Theo Hug/Gerald Poscheschnik: Empirisch Forschen 3. Auflage UTB

Matthias Karmasin/ Rainer Ribing: Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten. UTB 10. Auflage 2019

PHI 18 FJMBdigital: Media Digidactics - Digitalität in der schulischen Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 1 1.319 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die regelmäßige Teilnahme ist unabdingbar für verlässliche Lernleistung in Gruppen. Einige Termine sind asynchron in freier
Zeiteinteilung der Gruppen möglich. Coaching wird regelmäßig und synchron – bzw. mit weiteren Sprechstundenterminen
– angeboten. Für die Erstellung digitaler Formate ist die grundsätzliche Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit digitalen
Kreativprogrammen (iMovie, Garage Band, Audacity etc.) und die Mitarbeit in Gruppen notwendig. Leistungsanteile sind
konzeptioneller und medienpraktischer Art. Das Seminar berücksichtigt Inklusionsaspekte in Inhalt und Form.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Wie geht digitaler Unterricht? Diese Frage wird auch nach dem Wechsel- oder Distanzunterricht aktuell bleiben, denn es ist nicht
damit getan, Arbeitsblätter auf Lernplattformen zur Verfügung zu stellen. Viele Lehrkräfte sind unsicher, wie sie digitale Medien
anders als zur Kompensation analoger Medien in den Unterricht einbeziehen können. Theoriewissen scheint dazu unumgänglich.
In dieser Veranstaltung entwickeln wir digitale Lehrformate zu zentralen Begriffen und Konzepten der Mediendidaktik als
Querschnittsaufgabe schulischen Unterrichts (vgl. Leitperspektive Medienbildung in den Bildungsplänen 2016). Dazu gehört
die Aufarbeitung des Sachstands, die Entwicklung eines didaktischen Konzepts und die Realisierung in einem digitalen Format
(Video oder Podcast). Das Seminar gliedert sich in drei Teile, setzt verlässliche Gruppenarbeit in max. 4er Gruppen voraus und
bietet Gelegenheit zur Erfahrung mit interaktionistischen Lehr- und Lernformen. 

Literatur: Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Modul 3: Forschungsprojekte im Bereich Medienbildung

Schwerpunkt D: Schulpädagogik

Modul 1: Übergänge in Bildungs- und Ausbildungsinstitutionen

Modul 2: Bildungsinstitutionen aus gesellschaftstheoretischer Sicht

Eine Wahlveranstaltung nach den individuellen Interessensschwerkpunkten ist aus dem gesamten Vorlesungsverzeichnis zu wählen.

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Modul 3: Professionalität und Professionalisierung in Schule und Unterricht

Schwerpunkt E: Sozialwissenschaftliches Lernen

Modul 1: Vertiefung von Konzepten und Methoden sozialwissenschaftlichen Lernens

EVT 13 Vorurteil - Religion - Fundamentalismus - Gewalt
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Buschmann, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ A (asynchron)

Kommentar: Dieses Seminar hebt auf den Zusammenhang von Vorurteil, Religion und Gewalt ab. Es ist auffällig, welch bedeutende
Rolle Religion hinsichtlich vorurteilsbehafteter Gewalt sowohl im Hinblick auf Opfer wie auch auf Täter spielt. Feindbilder
und gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit und ihre Ressentiments sind nicht selten mit Religion vernetzt, ob nun
Antisemitismus, Islamophobie, Dschihadismus oder rassistischer Südstaaten-Fundamentalismus von Trump-Wählern ... Schule
und Religionsunterricht haben die überaus aktuelle Aufgabe, in Zeiten von Populismus, Fake News und Fundamentalismus über
politische, soziale und religiöse Feindbilder und Vorurteile aufzuklären.

Literatur: Anzuschaffen:

Wolfgang Benz, Vom Vorurteil zur Gewalt. Politische und soziale Feindbilder in Geschichte und Gegenwart. Freiburg
(Herder) 2020

Weitere Literatur (im PH-Bibliothek-Handapparat Buschmann):

Abboud, Miled, Monotheismen zwischen Gewalt und Frieden. Eine Ausinandersetzung mit aktuellen religionskritischen Thesen
(=Pontes 58), Münster 2013

Assmann, Jan, Totale Religion. Ursprünge und Formen puritanischer Verschärfung, Wien 2016

Benz, Wolfgang / Sir Peter Ustinov Institut (Hg.), Ressentiment und Konflikt. Vorurteile und Feindbilder im Wandel, Frankfurt
(Wochenschau) 2014

Enns, Fernando / Weiße, Wolfram (Hg.), Gewaltfreiheit und Gewalt in den Religionen. Politische und theologische
Herausforderungen (=Religionen im Dialog 9), Münster 2016

Jeggle-Merz, Birgit / Durst, Michael (Hg.), Gewalt – Herrschaft – Religion. Beiträge zur Hermeneutik von Gewalttexten
(=Theologische Berichte 38), Einsiedeln 2018

Juergensmeyer, Mark, Krieg und Religion. Erkundungen einer ambivalenten Verbindung (=Blumenberg Vorlesungen 4), Freiburg
i.Br. 2019

Kippenberg, Hans G., Gewalt als Gottesdienst. Religionskriege im Zeitalter der Globalisierung, München 2008

Krämer, Klaus / Vellguth, Klaus (Hg.), Religion und Gewalt. Konflikt- und Friedenspotential (=Theologie der Einen Welt 14),
Freiburg i.Br. 2018

Pelinka, Anton / Sir Peter Ustinov Institut (Hg.), Vorurteile. Ursprünge, Formen, Bedeutung,

Berlin (Walter de Gruyter) 2011

Schieder, Rolf (Hg.), Die Gewalt des einen Gottes. Die Monotheismus-Debatte zwischen Jan Assmann, Micha Brumlik, Rolf
Schieder, Peter Sloterdijk und anderen, Berlin 2014

Tück, Jan-Heiner (Hg.), Töten für Gott? Religion, Martyrium und Gewalt, Freiburg i.Br. 2015

POL 01 Wer die Wahl hat, hat ein Oder?! - Mit Kindern über Entscheidungen nachdenken
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 03.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 17.05.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 07.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 21.06.2021 1 1.314 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 05.07.2021 1 1.255 Blanck, B.

Einzel 08:15 - 11:45 Mo, 19.07.2021 1 1.250 Blanck, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 4263



Bemerkungen: Möglicherweise wird ein Teil des Seminars virtuell stattfinden.

Kommentar: Von Bildungsprozessen in pluralistischen Demokratien wird erwartet, dass diese nicht als Vorgabeprozesse, bei dem sich
lernende Subjekte wesentlich in einem Übernahmemodus befinden, gestaltet werden. Stattdessen sollen mündige und
verantwortungsfähige Bürger*innen kompetent mit Vielfalt umgehen und nachhaltige Entscheidungen treffen können (s. hierzu die
entsprechenden Leitperspektiven im Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg). Insofern es bei Entscheidungen immer um ein
Erwägen von Alternativen geht, muss man sich bei jeder Entscheidung (Wahl) mit Oder-Konstellationen auseinandersetzen. Doch
wie lassen sich Bildungsgänge in diesem Sinne entscheidungsoffen gestalten und wie kann man mit Kindern gemeinsam nicht
nur über jeweils konkrete Entscheidungen, etwa die Frage, wohin eine Klassenfahrt gehen soll, nachdenken, sondern anhand
solcher Entscheidungen, das Phänomen »Entscheidung« selbst zum Gegenstand machen: Was ist eigentlich, wenn man keine
Entscheidungen treffen kann? Wie unterscheiden sich Entscheidungen, die man allein für sich trifft oder auch für andere, von
solchen Entscheidungen, die man mit anderen treffen muss? Was kann man machen, wenn man nicht entscheiden will? Wie
lassen sich Entscheidungen anderer einschätzen? Woran erkennt man, ob eine Entscheidung gut oder weniger gut begründet
ist? Inwiefern muss jede Entscheidung gut begründet sein? Usw.

Diesen und weiteren Fragen soll im Seminar mit Blick auf unterschiedliche disziplinäre Verständnisse von „Entscheidung(en)”
nachgegangen werden. Die Teilnehmenden sollen sich dabei beispielsbezogen ein eigenes Verständnis von „gut begründbarer
Entscheidung” erarbeiten. Hierauf bezogen sollen konkrete Projekte mit Kindern zum Oder entwickelt werden.

Hinweis zu den Teilnahmebedingungen:

-       Aktive Beteiligung an allen Aufgaben/Forschungsfragen (Einzel- und Gruppenarbeiten)

-       Ausarbeitung einer Projektidee im Verlauf des Semesters (Gruppenarbeit)

Hinweis zur Modulprüfung:

-       Hausarbeit oder Kleine Hausarbeit plus mündliche Verteidigung

Einzelheiten und voraussichtliche Termine werden in der ersten Sitzung besprochen.

Literatur: Es wird ein Semesterapparat in der Bibliothek eingerichtet. Weitere Hinweise erfolgen in der ersten Sitzung und im Verlauf des
Seminars.

Modul 2: Sozialwissenschaftliche Lehr-Lernforschung

GEO 24 Aktuelle Themen der geographiedidaktischen Forschung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 4 4.226 Conrad, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel nur im SoSe angeboten.

Kommentar: Das Seminar führt in Themen, Theorien und Methoden aktueller geographiedidaktischer Forschung ein. Es dient insbesondere
auch der Vorbereitung und Planung von Master-, oder Examensarbeiten, der Durchführung eines Projekts im Fächerverbund
Sozialwissenschaften oder der Planung und Vorbereitung eines Projekts im Professionalisierungspraktikum.

Modul 3: Sozialwissenschaftliches Forschungsprojekt

SOZ 15 Online Seminar: Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie via
LSF das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Masterstudiengangs Frühe Bildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und Hausarbeit in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, MA FrüBi, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und ausführliche Hausarbeit in Form einer
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.

SOZ 16 Online Seminar: Soziale Ungleichheit schulischer Bildungschancen in Deutschland
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie via
LSF das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung und des Bachelorstudiengangs
Lebenslanges Lernen belegt werden.

Neben bildungssoziologischen Theorien stehen vor allem bildungswissenschaftliche Studien (PISA, IGLU etc.) im Zentrum des
Seminars. Das Seminar erfordert die Bereitschaft, sich mit höchst anspruchsvollen Originaltexten und komplexen statistischen
Verfahren zu beschäftigen. 

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (nur PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und Hausarbeit zu einem Thema (PO 2015, MA BiFo,
BA LLL).

4 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme im Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und ausführliche Hausarbeit (nur PO 2011, Modul 2).

Literatur: Im Moodle-Kurs.

Schwerpunkt F: Sprachliches / literarisches Lernen

Modul 1: Sprachbeschreibung und Sprachgebrauch in Forschungskontexten

DEU 35 Sprache Wissen - Was kann man wie über Sprache wissen?
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.105 Krämer, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Wenn auch im Sommersemester wieder online-Lehre stattfinden muss, findet das Seminar asynchron statt. Wenn Präsenzlehre
möglich ist, werden evtl. einzeln Sitzungen online stattfinden.

Kommentar: In diesem Seminar werden Sie unterschiedliche Konzepte zum sprachlichen Wissen bzw. zum Wissen über Sprache
kennenlernen. Es wird unter anderem auch darum gehen, welche Rolle diese Wissensformen im Spracherwerb, im
Zweitspracherwerb und im schulischen Grammatikunterricht spielen können. Die erworbenen Kategorien werden bei der Analyse
von Lehrwerken angewendet.    

Literatur: Wird im Seminar bekanntgegeben, kann jedoch auch vorab bei der Lehrperson erfragt werden.

ENG 29 Pragmatics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45  11 11.116 Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

It is possible to do a project (Modul 3.7) in the course. Also offered for the Master programme in
"Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Pragmatics is the study of language in social interaction. This seminar discusses basic categories of observation within the
discipline. A particular point of focus will be forms of dialogue analysis. Qualification and grade are given on the basis of a
semester test (Klausur) and essay (written during the semester recess following the seminar).

Literatur: G.Yule (1996): Pragmatics, OUP

Modul 2: Literatur-, kultur- und medienwissenschaftliche Theorien in

Forschungskontexten

DEU 62 Textwerkstatt - literarisches Schreiben und Präsentieren
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.103-Lit-Café Pfäfflin, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Leistungsnachweise: adäquate Bearbeitung und fristgerechte Abgabe der Eingangsaufgabe bis zur zweiten Sitzung,
regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und an der literarischen Schreibberatung, Bearbeitung der wöchentlichen
Schreibaufgaben, seminarbegleitende Lektüre der Sekundärliteratur, Dokumentation und Reflexion des eigenen Schreibens und
der Überarbeitungsprozesse.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.  

Es handelt sich um eine Typ B-Veranstaltung, das heißt: Die Veranstaltung hat ein festes Zeitfenster, es werden auch
synchrone Elemente genutzt.   

Kommentar: Schwerpunkt der Textwerkstatt im Sommersemester ist Kurzprosa. Wir werden im Seminar diverse Formen von Kurzprosa
"schreibend erproben", deren Wirkung und Wirkungsweise analysieren, mit literarischer Sprache experimentieren und gemeinsam
die Präsentation und Überarbeitung von literarischen Texten üben. Seminarbegleitend wird literarische Schreibberatung (in
Kleingruppen und als Einzelberatung) angeboten. Ein weiterer Aspekt des Seminars ist die Konzeption und Leitung einer
Textwerkstatt in der Schule oder in der außerschulischen Bildungsarbeit. Außerdem findet im Rahmen des Seminars ein
Workshop zum Vortrag von literarischen Texten statt. Am Ende des Semesters wird eine Auswahl der entstandenen Texte bei
einer gemeinsamen Abschluss-Lesung präsentiert.

Literatur: Gans, Michael / Prenting, Ruth (Hrsg.): Textwerkstätten. Literarisches Schreiben in Schule, Hochschule und Freizeit.
Baltmannsweiler: Schneider, S. 41-78.

Ortheil, Hanns-Josef (2012): Schreiben dicht am Leben. Mannheim: Duden.

Kuick, Katarina / Karlsson, Ylva (2016): Schreib! Schreib! Schreib! Weinheim, Basel: Beltz.     
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DEU 67 Kompaktveranstaltung: Beruf: Autor*in Arbeit und Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021 1 1.248 Roeder, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 30.04.2021 Roeder, C.

Einzel 10:15 - 15:45 Fr, 21.05.2021 Roeder, C.

Einzel 19:15 - 20:45 Do, 24.06.2021 Roeder, C.

Einzel 10:15 - 15:45 Fr, 25.06.2021 Roeder, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 09.07.2021 Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Das Seminar wird als Kompaktseminar, durchgängig im Online-Format und mit Webexsitzungen ausgebracht. Bitte
beachten Sie die Termine. Eine erfolgreiche Seminarteilnahme ist nur dann testierbar, wenn Sie die Seminaraufgaben
(werden in der 1. Sitzung bekannt gemacht) abgeben und an den genannten Terminen nachweislich* teilnehmen. Das
Seminar wird zu folgenden Terminen stattfinden:

Freitag, 16.04.2021, 10.15-11.45 Uhr: Einführung in das Thema, Organisatorisches 

Freitag, 30.04.2021, 10.15-11.45 Uhr: Einführung II, Methodisches, Vergabe von Themen zur Recherche.

BlockI: Freitag, 21. 05.2021: 10.15-15.45 Uhr

Block II: Achtung Veranstaltung an zwei Tagen 

a) Donnerstag, 24.06.2021 - 19.15-20.45 Uhr: Lesung mit der Autorin Verena Keßler

b) Freitag, 25.06.2021, 10.15-15.45 Uhr

Freitag, 09.07.2021, 10.15-11.45 Uhr: Schlusspräsentation und abschließende Diskussion

 *nachweisliche Teilnahme bedeutet: Die Anwesenheit wird überprüft, Sie müssen ihre Kamera während der Sitzung
eingeschaltet lassen. Sollten Sie an einem der genannten Blockseminartermine nicht teilnehmen können, ist ein
erfolgreicher Besuch des Seminars nicht möglich. 

Kommentar: Lange Zeit war die Literaturwissenschaft von der Theorie bestimmt, die den "Tod des Autors" (Roland Barthes) verkündete;
auch biographische Ansätze zur Interpretation und Analyse von Texten werden als wenig zielführend angesehen. Das Seminar
steht zu diesen Positionen nicht im Konflikt, sondern widmet sich vielmehr theoretisch, aber auch praxisorientiert Fragen der
Autorschaft. Neben theoretischen Annäherungen an diese Fragestellung werden auch Bedingungen untersucht, wie man als
Autor*in arbeiten kann und wie man diesen Beruf 'erlernt'.  Im Blickpunkt steht dabei Lebenswege bekannter Autor*innen der
Kinder- und Jugendliteratur. 

Die Seminararbeit widmet sich gleichermaßen der fachwissenschaftlichen Auseinandersetzung mit diesem theoretischen Feld,
bezieht Recherchearbeiten in Archiven und Institutionen des Literaturbetriebs mit ein und untersucht literaturdidaktische Modelle,
die aufzeigen, wie man diese Thematik im DU umsetzen kann. Das Seminar wird als Kompaktveranstaltung ausgebracht. Ein
erster Seminartermin findet am 16.04. statt. 

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet, hier finden Sie dann das vollständige Seminarprogramm sowie Angaben zur Primär- und
Sekundärliteratur. Das Passwort wird Ihnen zugeschickt, wenn der Kurs eingerichtet ist. 

Das Seminar wird als Kompaktseminar, voraussichtlich durchgängig im Online-Format und mit Webexsitzungen zu den noch
bekannt gemachten Seminarterminen ausgebracht. 

 

DEU 68 Drüben! Kindheit und Jugend in der (erinnerten) DDR
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 7 7.105 Roeder, C.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Das Seminar wird im Online-Format (mit Websitzungen) und synchron, d.h. zum angegebenen Seminartermin,
ausgebracht. 

Kommentar: Vor gut 30 Jahren 'fiel' die Mauer zwischen Ost und West. Mit diesem historischen Ereignis endete der Staat DDR, die
Lebensgeschichten, die in diesem Land erfahren und erlebt wurden, leben weiter fort. Besonders eindrücklich beschrieben wird
dieser Umstand  literarisch in Erinnerungen an Kindheit und Jugend in der DDR. Auf dem aktuellen Buchmarkt findet man hierzu
eine große Anzahl sehr unterschiedlich ausgestalteter Erinnerungen. 

Das Seminar beschäftigt sich mit den historischen Kontexten und der Theorie des Erinnerns und des Gedächtnisses. Daneben
werden zentral Romane und Erzählungen im Mittepunkt stehen, die erinnerte Kindheiten und Jugend in und an die DDR
darstellen. 

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet, hier finden Sie dann das vollständige Seminarprogramm sowie Angaben zur Primär- und
Sekundärliteratur. Das Passwort wird Ihnen zugeschickt, wenn der Kurs eingerichtet ist. 

Literatur: Primärliteratur (Auswahl):

Jana Hensel: Zonenkinder. Rowohlt: Reinbek 2002.

Mawil: Kinderland. Berlin: Reprodukt 2014.

Manja Präkels: Als ich mit Hitler Schnapskirschen aß. Berlin: Verbrecher-Verlag 2017.

Jochen Schmidt/David Wagner: Drüben und Drüben. Zwei deutsche Kindheiten. Rowohlt: Reinbek 2014.

ENG 16 British Identities and the Brexit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: It is possible to do a project (Modul 3.7) in this course. Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the
Bachelor programme in "Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5). Also offered as a
seminar for the Master programme in "Bildungswissenschaft" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This seminar will address the question to what extent the varieties of British identities have contributed to the Brexit. After
assessing English and non-English cultural discourses about national identity throughout British history, the seminar will focus on
the recent developments that have led to the Brexit.

Everyone should read the best-selling novel Middle England by Jonathan Coe which was published in 2019 and which addresses
central issues that lie at the core of the seminar.

SPT 02 Klangwerkstatt für die Wortbühne
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.249 Weigle, J.

Einzel - Di, 13.07.2021 Weigle, J.
Aufführung im Literatur-Café

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In Kultur- und Medienbildung kann die Veranstaltung als zusätzliches Inszenierungsprojekt für das theaterpädagogische Zertifikat
(BUT) angerechnet werden. Für die WHRPO 2011 kann die Veranstaltung u.a. im HF als Modulbaustein 3.8 "Projekt", im NF als
Modulbaustein 3.5 "Projekt" bei mit 4 CP verrechnet werden (Zusatzleistung in Absprache mit dem Dozenten).

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Wirkung von Musik / Klang auf das gesprochene Wort soll in einem konkreten Inszenierungsprojekt ausprobiert werden.
Wir arbeiten in Kooperation mit Dr. Michael Gans' Wortbühne-Seminar am Thema: "Fliegend auf einer Luftschaukel” - Gedichte
von Rose Ausländer. In einer ersten Online-Phase entdecken und wählen wir Texte zum Thema, die vertont und inszeniert
werden. Von experimentellen Textinszenierungen bis zu Klangkunstelementen und eigenen Textvertonungen reicht das mediale
Spielfeld. Bei Präsenzmöglichkeit an der Hochschule zu Ende des Semesters ist ein Stationen-Theater auf dem Campus und im
Literaturcafé geplant.
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Modul 3: Sprachliches / literarisches Lernen und Lernforschung

DEU 16 Kontrastiver Grammatikunterricht: Sprachen vergleichen - Sprachen konstruieren
(geöffnet für Universität Stuttgart)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Voraussetzung zur Teilnahme sind solide Grammatikkenntnisse.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Portfolios überprüft.

Kommentar: Das Vergleichen und Konstruieren von Sprachen erfordert die Beschäftigung mit grammatischen Kategorien und
sprachtypologischen Charakteristika. Aus diesem Grund bietet diese Tätigkeit einen motivierenden Kontext für sprachliches
Arbeiten im Grammatikunterricht.

Im Seminar werden Grundlagen der Sprachtypologie vermittelt und Möglichkeiten der didaktischen Modellierung für verschiedene
Schulstufen erarbeitet.

Die Bereitschaft zur vor- und nachbereitenden Auseinandersetzung mit Fachliteratur sowie zur aktiven Beteiligung setze ich
voraus.

DEU 20 Sprache und Gewalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Projektportfolios überprüft.

Kommentar: Im Zentrum des projektorientierten Seminars stehen die Themen Sprache und Gewalt. Dass mit Sprache Gewalt ausgeübt wird,
sehen wir in vielen Bereichen des öffentlichen und privaten Lebens. Die Seminarteilnehmer/innen werden das Thema zunächst
eigenaktiv fachlich aufbereiten, um dann jeweils in 3er/4er-Gruppen ein Projekt für Schülerinnen und Schüler zu konzipieren. Ziel
ist es, mit dem Projekt für das Gewaltpotenzial von Sprache zu sensibilisieren und Wege für einen respektvollen sprachlichen
Umgang aufzuzeigen.

DEU 34 Forschungswerkstatt: Momente des fachlichen Lernens im sprachlichen
Anfangsunterricht.

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.225 (max. 20 Tln.) Last, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Lernprozesse anzustoßen gilt als eine der wichtigsten Aufgaben von Lehrer*innen. Doch was genau kann unter Lernen
verstanden werden und wie zeigt es sich in Interaktionen zwischen Kindern? Diesen Fragen geht dieses forschungsorientierte
Seminar im Bereich des sprachlichen Anfangsunterrichts auf den Grund.

Vor dem Hintergrund lerntheoretischer Grundlagen (aus sozialkonstruktivistisch-interaktionistischer Perspektive) werden im
Seminar Videosequenzen von Erstklässler*innen analysiert. Forschungsmethodisch ist das Seminar an der aufgabenbezogenen
Lernprozessbeobachtung sowie an der Interaktionsanalyse orientiert und bietet so im Sinne forschenden Lernens die Möglichkeit
einer intensiven Auseinandersetzung mit einem der wichtigsten Begriffe des Lehrberufs. Solide Fachliche Grundlagen zum
Schriftspracherwerb werden vorausgesetzt.     

 

Diese Veranstaltung gehört zu Typ B (Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, und hin und wieder digitale synchrone
Elemente nutzen).

Literatur: Die Literatur wird in der ersten Veranstaltung bekannt gegeben.
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Schwerpunkt G: Religiöse Bildung

Modul 1: Vertiefung wissenschaftliche Theologie

1.1 Fachwissenschaft: exemplarische theologische Fragestellungen in der Perspektive

einer theologischen Disziplin

1.2 Fachwissenschaft und Fachdidaktik: exemplarische theologische Fragestellungen im

Spannungsfeld von Fachwissenschaft und Fachdidaktik

1.3 Fachdidaktik: exemplarische Fragestellungen in der Perspektive fachdidaktischer

Theoriebildung

Modul 2: Theologie und Religionspädagogik in Wissenschaft und Forschung

2.1 Grundzüge der Wissenschafts- und Erkenntnistheorie

2.2 Wissenschafts- und Erkenntnistheorie in Theologie, Religionswissenschaft und

Religionspädagogik

2.3 Methoden empirischer Forschung in der Religionspädagogik

Modul 3: Empirische Forschung im Bereich religiöser Bildung

3.1 Religionspädagogisches Forschungskolloquium

3.2 Forschungsprojekt

Bildungsmanagement

BIM201 Aktuelle Forschungsprojekte zu Bildungsmanagement und International Education
Management

Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.120 Harris-Huemmert, S. Müller, U.

Kommentar: In diesem Kolloquium werden aktuelle Forschungsprojekte zu Bildungsmanagement vorgestellt und diskutiert. Die Veranstaltung
wendet sich an Doktoranten und Prüfungskandidaten der Fächer.
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Kurs 12

Kurs 13

Kurs 14

Kurs 15

Kurs 16

Kurs 17

MBM552 Tutorium wissenschaftliches Arbeiten
Präsenzphase

Einzel 08:15 - 10:45 Do, 08.04.2021 11 11.120 Iberer, U.

Einzel 14:00 - 17:00 Sa, 10.04.2021 11 11.120 Iberer, U.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 17 geöffnet.

MBM553 M14: Masterarbeit und Prüfungskolloquium: M14.2 Vertiefung von
managementspezifischen Forschungsmethoden

Präsenzphase

BlockVorl 08:30 - 18:15 08.04.2021-09.04.2021 11 11.119 Iberer, U. Müller, U. Stricker, T.

BlockVorl 08:30 - 18:15 08.04.2021-09.04.2021 11 11.120 Iberer, U. Müller, U. Stricker, T.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 17 geöffnet.

MBM554 M03: Persönlichkeitsentwicklung und Führungskompetent: 3.3. Kompetenzbilanz
Präsenzphase

Einzel 08:30 - 14:00 Sa, 10.04.2021 11 11.119 Iberer, U. Müller, U.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 17 geöffnet.

MBM569 Z1: Design Thinking
Präsenzphase

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 17 und Kurs
18 geöffnet.

Kommentar: Online-Workhop

Kurs 18

MBM555 Tutorium wissenschaftlichen Arbeitens
Präsenzphase

Einzel 08:15 - 10:45 Do, 15.04.2021 11 11.120 Wippermann, S.

Einzel 14:00 - 17:00 So, 18.04.2021 11 11.120 Wippermann, S.

Einzel 08:15 - 10:45 Do, 13.05.2021 11 11.120 Wippermann, S.

Einzel 14:00 - 17:00 So, 16.05.2021 11 11.120 Wippermann, S.

Einzel 08:15 - 10:45 Fr, 11.06.2021 11 11.120 Wippermann, S.

Einzel 14:00 - 17:00 So, 13.06.2021 11 11.120 Wippermann, S.

Einzel 08:15 - 10:45 Do, 15.07.2021 11 11.120 Wippermann, S.

Einzel 14:00 - 17:00 So, 18.07.2021 11 11.120 Wippermann, S.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 18 geöffnet.
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MBM556 M06: Bildungsprozessmanagement: 6.1 Bildungsprozesse steuern
Präsenzphase

BlockVorl 08:30 - 18:15 15.04.2021-16.04.2021 11 11.119 Iberer, U. Ziegler, M.

BlockVorl 08:30 - 18:15 15.04.2021-16.04.2021 11 11.120 Iberer, U. Ziegler, M.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 18 geöffnet.

MBM557 M05: Organisationsmanagement: 5.1 Aufbauorganisation
Präsenzphase

Einzel 08:30 - 18:15 Sa, 17.04.2021 11 11.119 Krüger, M. Nees, D.

Einzel 08:30 - 18:15 Sa, 17.04.2021 11 11.120 Krüger, M. Nees, D.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 18 geöffnet.

MBM558 M12: Coaching III
Präsenzphase

Einzel 08:30 - 14:00 So, 18.04.2021 11 11.119 Kluth, D. Koch, E. Tiedmann, W.

Einzel 08:30 - 14:00 So, 18.04.2021 11 11.120 Kluth, D. Koch, E. Tiedmann, W.

Einzel 08:30 - 14:00 So, 18.04.2021 11 11.121 Kluth, D. Koch, E. Tiedmann, W.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 18 geöffnet.

MBM559 M06: Bildungsprozessmanagement: 6.2 Methodenvielfalt und Lernkulturentwicklung
Präsenzphase

BlockVorl 08:30 - 18:15 13.05.2021-14.05.2021 11 11.119 Müller, U. Schmidberger, I.

BlockVorl 08:30 - 18:15 13.05.2021-14.05.2021 11 11.120 Müller, U. Schmidberger, I.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 18 geöffnet.

MBM560 M05: Organisationsmanagement: 5.2 Prozessorganisaton
Präsenzphase

Einzel 08:30 - 18:15 Sa, 15.05.2021 11 11.119 Krüger, M. Nees, D.

Einzel 08:30 - 18:15 Sa, 15.05.2021 11 11.120 Krüger, M. Nees, D.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 18 geöffnet.

MBM561 M14: Masterarbeit und Prüfungskolloquium: M14.1 Einstieg in die Masterarbeit:
Themenfindung, Grundlagen

Präsenzphase

Einzel 08:30 - 14:00 So, 16.05.2021 11 11.119 Stricker, T.

Einzel 08:30 - 14:00 So, 16.05.2021 11 11.120 Stricker, T.

MBM562 M07: Qualitätsmanagement: 7.1 Grundlagen und Modelle von
Qualitäsmanagementsystemen

Präsenzphase

Einzel 08:30 - 18:15 Fr, 11.06.2021 11 11.119 Stricker, T.

Einzel 08:30 - 18:15 Fr, 11.06.2021 11 11.120 Stricker, T.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 18 geöffnet.

MBM563 M07: Qualitätsmanagement: 7.2 Qualitätsentwicklung in Bildungseinrichtungen
Präsenzphase

Einzel 08:30 - 18:15 Sa, 12.06.2021 11 11.119 Stricker, T.

Einzel 08:30 - 18:15 Sa, 12.06.2021 11 11.120 Stricker, T.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 18 geöffnet.

MBM564 M12: Coaching IV
Präsenzphase

Einzel 08:30 - 14:00 So, 13.06.2021 11 11.119 Kluth, D. Koch, E. Tiedmann, W.
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Einzel 08:30 - 14:00 So, 13.06.2021 11 11.120 Kluth, D. Koch, E. Tiedmann, W.

Einzel 08:30 - 14:00 So, 13.06.2021 11 11.121 Kluth, D. Koch, E. Tiedmann, W.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 18
geöffnet.

MBM565 M07: Qualitätsmanagement: 7.3 Evaluation
Präsenzphase

Einzel 08:30 - 18:15 Do, 15.07.2021 11 11.119 Chahin-Dörflinger, F. Stricker, T.

Einzel 08:30 - 18:15 Do, 15.07.2021 11 11.120 Chahin-Dörflinger, F. Stricker, T.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 18 geöffnet.

MBM566 M05: Organisationsmanagement: 5.3 Lernende Organisation
Präsenzphase

Einzel 08:30 - 18:15 Fr, 16.07.2021 11 11.119 Krüger, M. Nees, D.

Einzel 08:30 - 18:15 Fr, 16.07.2021 11 11.120 Krüger, M. Nees, D.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 18 geöffnet.

MBM567 M05: Organisationsmanagement: 5.3 Change Management
Präsenzphase

Einzel 08:30 - 18:15 Sa, 17.07.2021 11 11.119 Iberer, U. Schwarz, C.

Einzel 08:30 - 18:15 Sa, 17.07.2021 11 11.120 Iberer, U. Schwarz, C.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 18 geöffnet.

MBM568 M13: Projektmanagement: 13.2 Agiles Projektmanagement
Präsenzphase

Einzel 08:30 - 14:00 So, 18.07.2021 11 11.119 Gluma, J. Heckele, S. Mayer, R.

Einzel 08:30 - 14:00 So, 18.07.2021 11 11.120 Gluma, J. Heckele, S. Mayer, R.

Einzel 08:30 - 14:00 So, 18.07.2021 11 11.117 Gluma, J. Heckele, S. Mayer, R.

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 18 geöffnet.

MBM569 Z1: Design Thinking
Präsenzphase

Bemerkungen: Diese Veranstaltung ist kostenpflichtig und nur für Studierende des Masterstudiengangs Bildungsmanagement Kurs 17 und Kurs
18 geöffnet.

Kommentar: Online-Workhop

Erwachsenenbildung/ Weiterbildung

MEB29 Gestaltung von Bildungsprozessen im Unternehmen - Strukturen | zentrale Rollen |
Spannungsfelder, MA-EB2, B1

Seminar 3 Credit Points

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 23.04.2021-21.05.2021 11 11.021 Glang, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Fr, 04.06.2021 11 11.021 Glang, J.

Einzel 08:15 - 09:45 Fr, 02.07.2021 11 11.021 Glang, J.

Freitag 08:15 - 12:45 Fr, 16.07.2021-23.07.2021 11 11.019 Glang, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Die Termine 16.07. und 23.07.2021 jeweils 4,5 Std. sollen in Präzenzsphase (Abschlusspräsentationen) stattfinden.

 

Seite 4274



MTEC 023 Konzeptionen der Fachdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 18:30 Mo, 19.04.2021 7 7.102 Gschwendtner, T.

Einzel 14:15 - 18:30 Mo, 03.05.2021 7 7.102 Gschwendtner, T.

Einzel 14:15 - 18:30 Mo, 17.05.2021 7 7.102 Gschwendtner, T.

Einzel 14:15 - 18:30 Mo, 14.06.2021 7 7.102 Gschwendtner, T.

Einzel 14:15 - 18:30 Mo, 05.07.2021 7 7.102 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Leistungsnachweis erfolgt durch aktive Teilnahme und eine mündliche Prüfung im Umfang von 20 Minuten. Die relevante
Literatur wird zu Beginn des Seminars zur Verfügung gestellt.

Kommentar: Typ B

In das Zentrum des Seminars werden vor allem neuere Konzepte der Fachdidaktik gerückt. Die hier behandelten Konzepte
adressieren sowohl pädagogische Handlungsprogramme (u.a. kombinierte Strategieförderung, reciprocal teaching) als auch
Ansätze der Kompetenzmessung im berufsbildenden Bereich. Die Konzepte sollen erarbeitet, analysiert und u.a. an Hand
empirischer Forschungsergebnisse kritisch reflektiert werden.

PSY 14 Ausgewählte Themen der Motivationspsychologie und Bildungsforschung (Master)
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.218 Mittag, W.
Persönliche Anmeldung in der Sprechstunde erforderlich.

Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Kolloquium für Diplomand(inn)en, Doktorand(inn)en, wissenschaftliche Hausarbeiten und Masterarbeiten (persönliche Anmeldung
in der Sprechstunde erforderlich).

PSY 35 Forschungskolloquium Entwicklungs- und Lernpsychologie
Kolloquium 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Krajewski, K. Rauch, D.
Persönliche Anmeldung in der Sprechstunde von Frau Prof. Rauch bzw. Frau Prof. Krajewski erforderlich. Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar
handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Bemerkungen: Dieses Seminar findet nur online statt.

Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Kolloquium für Doktorand(inn)en, wissenschaftliche Hausarbeiten, Bachelor- und Masterarbeiten (persönliche Anmeldung in der
Sprechstunde erforderlich).

PSY 53 Test anxiety: causes, mechanisms and interventions (Bachelor)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Schillinger, F.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!  

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten:

Ein über das LSF zugewiesener Platz verfällt bei Nichterscheinen als auch bei unpünktlichem Erscheinen in der ersten
Sitzung!

Die Veranstaltung wird für alle Bachelor-Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.3 "Lernen und Lernförderung"
angeboten.

Diese Veranstaltung findet in englischer Sprache statt.

Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Kommentar: Test anxiety has become an increasing problem in schools with adverse consequences for wellbeing and academic
performance of students. The aim of the seminar is to understand conditions that lead to test anxiety as well as the
mechanisms by which it affect students. On this basis, we will discuss how teachers can counteract test anxiety in the
classroom. A special focus is given on the domain-specific form of math anxiety and gender-related aspects.

 
Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Studienbereich I - Grundlagenbereich

EW 38 Grundphänomene menschlichen Daseins-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Was ist der Mensch und was kennzeichnet ihn? Schon, dass wir diese Frage stellen, verweist auf unsere eigene Rätselhaftigkeit.
Anhand der Gedanken des Philosophen und Erziehungswissenschaftlers Eugen Fink diskutieren die Unbestimmtheit des
Menschen in einer Gemeinschaft, die von Herrschaft, Liebe, Tod, Arbeit und Spiel durchstimmt ist. Dabei fragen wir nach dem
Raum des Pädagogischen und suchen nach Kategorien für erzieherisches Denken und Handeln.

Literatur: Eugen Fink: Der Mensch als Fragment

Auszüge aus Texten von Eugen Fink, Hannah Arendt, Platon u. w.

Eine umfassende Literaturliste wird im Seminar bereitgestellt.

EW 39 Kolloquium: Erziehungswissenschaftliche Abschlussarbeiten-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.341 Rémon, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Kolloquium ist zur Begleitung von Bachelor- und Masterarbeiten wie WiHas aller pädagogischen Studiengänge konzipiert.
Sinnvoll zu besuchen ist es, wenn Sie kurz vor der Beginn oder bereits im Prozess Ihrer Abschlussarbeit stehen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre unmittelbar bevorstehenden oder bereits begonnenen erziehungswissenschaftlichen Arbeiten
(Bachelor, Master, WiHa) zur Diskussion zu stellen, einen kritischen Blick auf Vorgehensweise und Forschungsmethodik zu
werfen und Fragen einzubringen, die sich bei der Bearbeitung ergeben. Gemeinsam werden außerdem Themen behandelt, die
unmittelbar die Erstellung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit betreffen.

Literatur: Im Seminar werden Materialien aus verschiedenen Werken zum wissenschaftlichen Arbeiten zur Verfügung gestellt.

Grundlegend empfohlen wird

Bohl, Thorsten (2018): Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Arbeitsprozesse,
Referate, Hausarbeiten, mündliche Prüfungen und mehr. 4., vollst. überarb. Aufl., Weinheim und Basel.

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

PSY 13 Qualitative Erhebungs- und Analyseverfahren (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kieschke, U.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Kommentar: Das Seminar führt in wissenschaftstheoretische Grundannahmen und in einzelne Methoden der qualitativen Forschung ein.

SOZ 01 Bildungssoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag -  Becker, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Die Bildungssoziologie beschäftigt sich mit den Strukturen und dem Wandel von Bildungssystemen, sowie der Bedeutung
von sozialen Merkmalen für den Erfolg in Bildungsinstitutionen. In dem Seminar werden Theorien zur Bildungsungleichheit,
Übergänge innerhalb des Bildungssystems und in den Arbeitsmarkt, sowie Kommunikationsstrukturen und soziales
Rollenhandeln in der Schule thematisiert. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Becker, Rolf (Hrsg.) 2017: Lehrbuch der Bildungssoziologie. 3., aktualisierte und überarbeitete Auflage. Wiesbaden: Springer VS

Helbig, Marcel 2012: Sind Mädchen besser? Der Wandel geschlechtsspezifischen Bildungserfolgs in Deutschland. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Quenzel, Gudrun/ Hurrelmann, Klaus (Hrsg.) 2019: Handbuch Bildungsarmut. Wiesbaden: Springer VS

SOZ 04 Soziale Ungleichheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

 

 

 

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 08 Kompaktseminar: Familie, Schule und Bildung
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Montag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen. 

Kommentar: Das Seminar beleuchtet die Themenfelder Bildung, Schule und Familie aus einer soziologischen Perspektive. Verschiedene
Familienformen, die Erwerbstätigkeit von Eltern, Familienzeit und Vereinbarkeit von Familien -und Arbeitszeit, die "Verschulung
der Kindheit" und die Bedeutung von elterlichen Bildungsaspirationen werden in Bezug zu Bildungsinstitutionen gesetzt.
Kommunikationsstrukturen im Unterricht, Rollenhandeln und Anerkennung werden im Themenfeld Schule behandelt. 

Literatur: Allmendinger, Jutta 2012: Schulaufgaben. Wie wir das Bildungssystem verändern müssen, um unseren Kindern gerecht zu
werden. München: Pantheon Verlag

Hochschild, Arlie Russell 2002: Keine Zeit. Wenn die Firma zum Zuhause wird und zu Hause nur Arbeit wartet. Opladen: Leske +
Budrich

Peukert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

Willems, Herbert (Hrsg.) 2008: Lehr(er)buch Soziologie. Band 2, Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 21 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ B)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 22 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ A)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Hormel, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

SOZ 23 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ B
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 24 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ A
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

SOZ 28 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)In dieser
Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich zu Männern
und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende Zuordnungen und
Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der Sozialisation typisch weibliches
oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es in verschiedenen Kontexten (Schule,
Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge oder Mädchen ist? Den theoretischen
Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht
als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation
im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche
Themen an. 

Studienbereich II - Schwerpunktbereich Erwachsenenbildung/Weiterbildung

BEB01 Arbeits- und Berufssoziologie (MA-EB3, B1)
Seminar 3 Credit Points

Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 11 11.021 Holm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Es erfolgt die Beschäftigung mit zentralen Rollen- und Identitätstheorien, bspw. von George Herbert Mead, Talcott Parsons oder
Ralf Dahrendorf. In einem ersten Schritt werden jeweils ein systematischer Aufriss der Kernpunkte einer theoretischen Richtung
sowie deren historische Einordnung geboten. In einem zweiten Schritt bearbeitet das Seminar die beiden Fragen:

1) Inwieweit tragen die Theorien zu einem Verständnis erwachsenenpädagogischer Tätigkeitsbereiche bei?
2) Was folgt aus den Theorien für die Gestaltung der eigenen Rolle im Rahmen pädagogischen Handelns?

Leistungsanforderungen: Aktive Teilnahme, Einbringen in die Seminararbeit, tiefergehende Beschäftigung mit einem
theoretischen Ansatz; Modulprüfung: Seminarbeitrag und Verschriftlichung oder mündliche Prüfung.

Literatur: * Dahrendorf, Ralf: Homo Sociologicus. Ein Versuch zur Geschichte, Bedeutung und Kritik der Kategorie der sozialen Rolle.
Wiesbaden: VS, Verlag für Sozialwiss. 2010

* Mead, George Herbert: Geist, Identität und Gesellschaft. Frankfurt/M.: Suhrkamp 2017
* Parsons, Talcott: Aktor, Situation und normative Muster. Frankfurt/M.: Suhrkamp 2010

 

MEB02 Kolloquium als Begleitveranstaltung zur Erstellung der Masterarbeit (MA-MA, B2)
Seminar 3 Credit Points

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 11 11.021 Holm, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Im Kolloquium werden inhaltliche, methodische und organisatorische Fragen rund um die Erstellung der Masterarbeit
aufgegriffen. Bspw. geht es um die Entwicklung der Fragestellung oder die Abwägung des methodischen Vorgehens. Bei
unterschiedlichen Arbeitsständen erfolgt eine Differenzierung im Seminar.

Die Bereitschaft von Studierenden, ihren Arbeitsstand zur Masterarbeit vorzustellen und sich der konstruktiven kritischen
Besprechung zu stellen, wird vorausgesetzt.

Leistungsanforderungen: Aktive Teilnahme, Einbringen in die Seminararbeit; Modulprüfung: Masterarbeit

Literatur: * Bohl, Thorsten: Wissenschaftliches Arbeiten im Studium der Erziehungs- und Bildungswissenschaften. Weinheim 2018
* Dokumente zu Abschlussarbeiten im Downloadbereich Erwachsenenbildung
* Nuissl, Ekkehard: Empirisch forschen in der Weiterbildung. Bielefeld 2010

 

MEB12 Führungs- und Leitungsaufgaben in Organisationen der Erwachsenenbildung/
Weiterbildung, MA-EB2, B2/BB1.3

Seminar 3 Credit Points

14tägl 18:00 - 21:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 11 11.021 Wöller, R.

14tägl 18:00 - 21:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 11 11.119 Wöller, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Ausgehend von einer Beschreibung der „Landschaft” der Erwachsenenbildung/ Weiterbildung und ihrer Institutionen werden
unterschiedliche Organisationsformen und ihre typischen Merkmale vorgestellt.

In einem zweiten Schritt stehen Führungskonzepte und ihre Spezifika im Fokus

(Grundsätze, Aufgaben, Rolle und Kompetenzen der Führungsperson, Professionalität).

Des Weiteren geht es um die Handlungsperspektiven für Leitungen von Weiterbildungseinrichtungen, dabei werden in einem
Exkurs auch Möglichkeiten und Grenzen von externer Beratung thematisiert.

Akteure aus der Praxis sind zum Seminar eingeladen und stellen dort ihre Führungstätigkeit vor.

Lehr- und Lernformen: Seminar, Referate, Selbstorganisierte Lernformen, Gruppenarbeit, Präsentationen, Übungen; evtl.
Exkursion; Gastvortrag

Literatur: Wird im Seminar vorgestellt.

MEB21 Konzeption, Präsentation und Evaluations des Studienprojekts, MA-BO, B2
Seminar 3 Credit Points

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 11 11.021 Küster, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Kommentar: Ziele der Veranstaltung:

Identifikation, Konzeption, Präsentation und Evaluation eines studiengangspezifischen Projektes.

MTEC 023 Konzeptionen der Fachdidaktik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 18:30 Mo, 19.04.2021 7 7.102 Gschwendtner, T.

Einzel 14:15 - 18:30 Mo, 03.05.2021 7 7.102 Gschwendtner, T.

Einzel 14:15 - 18:30 Mo, 17.05.2021 7 7.102 Gschwendtner, T.

Einzel 14:15 - 18:30 Mo, 14.06.2021 7 7.102 Gschwendtner, T.

Einzel 14:15 - 18:30 Mo, 05.07.2021 7 7.102 Gschwendtner, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Leistungsnachweis erfolgt durch aktive Teilnahme und eine mündliche Prüfung im Umfang von 20 Minuten. Die relevante
Literatur wird zu Beginn des Seminars zur Verfügung gestellt.

Kommentar: Typ B

In das Zentrum des Seminars werden vor allem neuere Konzepte der Fachdidaktik gerückt. Die hier behandelten Konzepte
adressieren sowohl pädagogische Handlungsprogramme (u.a. kombinierte Strategieförderung, reciprocal teaching) als auch
Ansätze der Kompetenzmessung im berufsbildenden Bereich. Die Konzepte sollen erarbeitet, analysiert und u.a. an Hand
empirischer Forschungsergebnisse kritisch reflektiert werden.

SOZ 29 Arbeit und Beruf aus soziologischer Perspektive
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Das Seminar widmet sich dem folgenden Themenspektrum der Arbeits- und Berufssoziologie:

* sozialstrukturelle und kulturelle Bedingungen von Arbeit und Beruf,
* berufliche Bildung, berufliche Sozialisation inkl. Berufswahl,
* Übergänge von der Schule in Ausbildung und Beruf,
* Ungleichheiten im Ausbildungs- und Erwerbssystem, insbesondere für Migrant*innen und ihre Nachkommen und im Hinblick

auf das Geschlecht.

Studienbereich III - Erwachsenenpädagogische Handlungsfelder

MBEB20 Interkulturalität: Kulturelle Unterschiede als Chance nutzen, BA-HF4, B2,MA-EHF3, B3
Seminar 3 Credit Points

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Borgmann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

Typ A (keine feste Zeitschiene).

Kommentar: Der Begriff „Interkulturalität” umfasst eine große Bandbreite an Vorstellungen von „Kultur” und „Begegnung” und bestimmt seit
den 80er Jahren die Wahrnehmung dieser Phänomene. „Interkulturalität” beschreibt das Aufeinandertreffen von Kulturen und die
gegenseitige Beeinflussung trotz kultureller Unterschiede. Es soll ein Bewusstsein für die Verschiedenheit von Menschen und den
respektvoller Umgang damit geschaffen werden. Allerdings dienen häufig nationale und/oder ethische Unterscheidungsschemata
als Grundlage, so dass das Konzept immer häufiger auch berechtigte Kritik erfährt.

Im Seminar setzen wir uns kritisch mit dem Konzept und möglichen Alternativen auseinander. Weitere Themen z.B. interkulturelle
Kompetenz, Diversity und Migrationspädagogik sein. Die Themen der einzelnen Sitzungen werden teilweise gemeinsam
festgelegt. Nach der Anmeldephase erhalten Sie rechtzeitig Informationen dazu.

Literatur: Wird im Seminar bekannt gegeben.

Beratung

BEB08 Beratung im Bildungsbereich, MA-EHF4, B1
Seminar 3 Credit Points

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Arnold, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.). 

BEB32 Trauerarbeit in der Erwachsenenbildung, BA-EZW2, B1/B2; BA-LL2, B2/B3; BA-EB3, B2;
BA-EB4, B1; MA-EHF4

Seminar Max. 16 Teiln.

BlockVorl 09:00 - 16:00 02.08.2021-05.08.2021 Wisgott, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 4283



Kommentar: Eine Anmeldung zum Seminar unter folgender Adresse ist erforderlich: simone.wisgott@lehrb.ph-ludwigsburg.de

Im Seminar werden die Studierenden verschiedene Trauertheorien sowie verschiedene Phasenmodelle des Trauerprozesses
und Aufgabenmodelle der Trauer und Trauerbegleitung kennenlernen. Sie bekommen Einblicke in die Aufgaben eines
Trauerbegleiters und deren kreative Methoden zu Bearbeitung von Trauer. Die Studierenden kennen als Beratungsgrundlage
die personenzentrierte Beratung nach Carl Rogers sowie speziell auf Trauer weitere ausgerichtete Beratungsformen. Die eigene
Auseinandersetzung mit dem Thema Trauer wird dabei ebenfalls beleuchtet und reflektiert.

Es können Modulprüfungen absolviert werden. Die Modalitäten werden zu Beginn des Seminars festgelegt.

Literatur: Lammer, Kerstin (2014): Trauer verstehen. Formen, Erklärungen, Hilfen. 4. Aufl. Berlin: Springer.

Langenmayr, Arnold (2013): Einführung in die Trauerbegleitung. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht.

Mucksch, Norbert; Schlechtriemen, Michael (2015): Trauernde hören, wertschätzen, verstehen. Die personenzentrierte Haltung in
der Begleitung. Göttingen, Germany: Vandenhoeck & Ruprecht (Edition Leidfaden – Basisqualifikation Trauerbegleitung)

Müller, Heidi; Willmann, Hildegard; Schut, Henk (2016): Trauer: Forschung und Praxis verbinden. Zusammenhänge verstehen
und nutzen. Göttingen, Bristol, CT, U.S.A.: Vandenhoeck & Ruprecht

Bildungsmanagement

BIM203 Führung, Kommunikation und Kooperation
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.120 Nees, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

BIM206 Sprechen und Präsentieren vor Gruppen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 11 11.021 Wippermann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

BIM207 Ausgewählte Probleme des Bildungsmanagements: Bildungsangebote planen,
gestalten und umsetzen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 21.05.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 09.07.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 21.05.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 09.07.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)
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Medienbildung

EW 75 Entwicklung und Evaluation mediengestützter Lernarrangements - Erklärvideos als
methodisch-didaktisches Werkzeug-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45  1 1.349 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Studierenden sollten für die Lehrveranstaltung einen eigenen Laptop nutzen können.

Modulprüfung ist möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Kursangebot des Master-Studiengangs

 

Der Schwerpunkt liegt auf dem Einsatz von Erklärvideos. Ausgehend von den Grundlagen des Lernens mit (digitalen) Medien
werden didaktische und methodische Fragen der Entwicklung von mediengestützten Lernarrangements geklärt. Ebenso werden
die Analyse und Bewertung von Lernarrangements im Seminar behandelt. Im Fokus stehen hierbei Erklärvideos.

Als Leistungsnachweis wird im Seminar ein Lernarrangement im Kontext „Erklärvideos” entwickelt oder eine Möglichkeit zur
Evaluation eines Erklärvideos konzipiert. Für die Modulprüfung ist eine schriftliche Ausarbeitung anzufertigen.

Literatur: Niegemann, H. / Hessel, S. / Hochscheid-Mauel, D./ Aslanski, K. / Deimann, M. / Kreuzberger, G. (2004): Kompendium E-
Learning. Berlin, Heidelberg: Springer Verlag.

Maier-Häfele, K. / Häfele, H. (2005): Open-Source-Werkzeuge für e-Trainings. Bonn: managerSeminare Verlags GmbH.

Böhringer, J. / Bühler, P. / Schlaich, P. (2008): Kompendium der Mediengestaltung. 4. Aufl. Berlin, Heidelberg: Springer Verlag.

Häfele, H. / Maier-Häfele, K. (2004): 101 e-le@rning Seminarmethoden. Bonn: managerSeminare Verlags GmbH.

Mair, Daniela (2005): E-Learning – Das Drehbuch. Handbuch für Medienautoren und Projektleiter. Berlin, Heidelberg: Springer
Verlag

EW 80 Kompaktseminar: Forschungswerkstatt Medienpädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 30.04.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 16.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 09:00 - 19:00 Sa, 17.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 4285



Bemerkungen: In diesem Semester exklusiv als Veranstaltung für MA-Studierende und Erw.Stg. //

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Medienpädagogik ist traditionsgemäß ein multidisziplinäres Forschungsfeld. Auch ihre Zugänge, Methodologien und
Methoden sind entsprechend heterogen – mitunter sogar widersprüchlich. Die Gegenstände der Medienpädagogik entwickeln
sich nicht zuletzt aufgrund des gesellschaftsprägenden Technologie- und Technikfortschritts (des als „Digitalisierung”
bezeichneten digitalen Wandels) und gewinnen aufgrund dieser damit einhergehenden tiefergehenden Medialisierung/
Mediatisierung an Relevanz. Dabei veränder(te)n die Medien das Miteinander, die Gesellschaft  - und damit uns. Medien
beeinflussen in dieser subjekt- und gesellschaftskonstituierenden Funktion konsequenterweise Bildungs-, Erziehungs-
und Lernprozesse und somit die Forschungs- und Praxisfelder der Medienpädagogik. Medien können überdies auch
instrumentell in den Forschungsprozess eingebunden werden, wobei deren (Re-)Konstruktionen wiederum zum Gegenstand
medienpädagogischer Forschung werden können.

 

Die medienpädagogische Forschung widmet sich entsprechend mittels praxis-, entwicklungs- und gestaltungsorientierten
Zugängen der Erforschung von Persönlichkeits- und Gesellschaftsentwicklung beziehungsweise Sozialisations- und
Aneignungsforschung, der mediendidaktischen Forschung, der Praxisforschung (wie beispielsweise der Generierung von
Handlungswissen und Handlungskonzepten oder der Beforschung medialer Eigenproduktionen) sowie der Konzeption und
Evaluation pädagogischer und didaktischer Settings.

 

Im Blockseminar (und der ergänzenden Teilgruppenarbeit) werden diese Forschungsansätze exemplarisch vorgestellt, aktiv
erprobt und anschließend kritisch beleuchtet und diskutiert.

 

Zielsetzung des Seminars ist es, aktuelle Forschungsfragen der Medienpädagogik sowie Forschungsansätze und -methoden,
die medienpädagogisches Wissen mehren, medienpädagogische Praxis reflektieren oder evaluieren in begleiteter Eigenarbeit
(forschendes Lernen) kennenzulernen, in Teilgruppenarbeit exemplarisch zu erproben und deren theoretische Fundierung sowie
deren Möglichkeiten und Grenzen im Plenum zu diskutieren (Lehren durch Lernen LdL; Gruppenpuzzle; Peer Evaluation). Hierbei
werden auch gegenstandsbezogene und forschungspraktische Fragen besprochen.

 

Die Teilnehmenden können Themenvorschläge aus den folgenden Schwerpunkten wählen. Die Studierenden erhalten im
Rahmen des ersten Blocks umfängliche Informationen und Hilfestellungen (u. a. FAQs zu typischen Fragen zur Lehrveranstaltung
und zur Forschungspraxis) zur Weiterarbeit in den Teilgruppen und entwickeln kollaborativ das weitere inhaltliche Programm. Aus
diesem Grund ist ein verspäteter Einstieg in das Blockseminar nicht möglich.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden Sie in
moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor dem ersten Block allen im LSF zugelassenen
Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: - Hartung/Schorb/Niesyto/Moser/Grell (2014): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 3], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Reinmann (2005): Innovation ohne Forschung? Ein Plädoyer für den Design-Based-Research-Ansatz in der Lehr-
Lernforschung. Unterrichtswissenschaft, 33, 1, 52–59. [Onlinedokument: http://imb-uni-augsburg.de/files/dbr_0.pdf]

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014a): Entwicklung und Evaluation von Konzepten für medienpädagogisches Handeln, in: Hartung/
Schorb/Niesyto/Moser/Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer, S. 213–229

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014b): Medienpädagogische Forschung als gestaltungsorientierte Bildungsforschung vor
dem Hintergrund praxis- und theorierelevanter Forschungsansätze in der Erziehungswissenschaft, in: MedienPaedagogik
[Onlinedokument: http://medienpaed.com/Documents/medienpaed/2014/tulodziecki1403.pdf]

 

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

 

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.

EW 84 Visuelle Kultur und Digitalität - Onlineseminar (Typ B)
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30  Merz, O.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 40
Teilnehmende).

Kommentar: Das Masterseminar (Typ B) findet online in regelmäßigen synchronen Sitzungen auf der Videokonferenzplattform WebEx statt.

 

Angesichts der zunehmenden Bedeutung u. a. kultureller Bildpraktiken im Netz wie Remix und Meme, die Diskussion um eine
Selfie-Culture oder Deepfake wird deutlich: Die universelle Codierung digitaler Artefakte und deren Vernetzung sind im Begriff,
die Art und Weise, wie wir „sehen” und Welt wahrnehmen zu verändern. Dabei waren technische Apparate und Medien  - von
der Brille bis zur Fotografie  - schon immer bedeutsam für das visuelle Wahrnehmen und Bildverstehen. Im Zuge des digitalen
Wandels erhalten Technizität und Medialität visueller Wahrnehmung und Bildpraktiken jedoch eine neue Qualität und Fragen
nach technisch-technologischen sowie medialen Prämissen für Bildverstehen und Bildpraktiken müssen neu gestellt werden.

 

Im Fokus des Seminars steht daher die Frage nach dem Verhältnis von Visualität und Digitalität. Inwiefern kann Visualität unter
den Prämissen des Digitalen beispielsweise als Phänomen einer „Kultur der Digitalität” (Stalder 2016) gelten? Benötigen wir
vor dem Hintergrund des digitalen Wandels auch eine neue Form der Visual Literacy oder gar eine auf Digitalität bezogene
„Bild-Bildung”? Welche Aufgaben für Medienbildung und Kulturelle Bildung entstehen hieraus? Im Seminar werden neben
theoretischen Ansätzen (z. B. zur Frage "Was ist ein Bild", zum "Computer als Bildmedium" oder zur "Bild-Bildung") auch einzelne
Phänomene digitaler Bildkulturen überblicksartig in den Blick genommen (z. B. Computerspiele, Remix, Videotutorials, visuelle
Selbstinszenierungspraktiken im Netz).

 

Kurzfassung: Das Seminar bietet einen Überblick zur Frage nach dem Verhältnis von Visualität und Digitalität, in dem einige
theoretische Ansätze sowie Phänomene digitaler Bildkulturen kursorisch und einführend in den Blick genommen werden.

 

Weitere Informationen zum Seminar, der Einschreibschlüssel zum moodle-Kurs sowie der Link zur Videokonferenzplattform
WebEx werden kurz vor Vorlesungsbeginn an alle im LSF für den Kurs zugelassenen Studierenden per eMail versandt.

 

Literatur: wird noch bekannt gegeben

Soziale Ungleichheit und Inklusive Bildung

SOZ 21 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ B)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 22 Rassismus: Ideologie - Struktur - Praxis (Seminar Typ A)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

SOZ 23 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ B
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Hormel, U.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

Das Seminar ist als Veranstaltung Typ-B geplant. Das im Grundsatz asynchron angelegte Seminar wird mit gelegentlichen
synchronen Elementen verbunden. Das angegebene Zeitfenster ist bei Belegung entsprechend einzuplanen.

SOZ 24 Migration und Flucht aus (bildungs-)soziologischer Perspektive - Seminar Typ A
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hormel, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als asynchrone Veranstaltung Typ-A geplant und findet im wöchentlichen Rhythmus statt.

Kommentar: Das Seminar beschäftigt sich in einem ersten Teil mit Formen und Folgen von Migrations- und Fluchtbewegungen. Neben
der ‚klassischen‘ migrationssoziologischen Frage nach den Ursachen von Migration als globalem Phänomen und der
Beschäftigung mit empirischen Studien zur sozialen Teilhabe in der bundesdeutschen Migrationsgesellschaft wird auch die
grundlegende Auseinandersetzung mit der sozialwissenschaftlichen Tragfähigkeit gängiger alltagssprachlicher und rechtlicher
Unterscheidungen (etwa zwischen freiwilliger und unfreiwilliger Migration, zwischen Arbeitsmigration und Fluchtmigration)
erfolgen. In einem zweiten Teil befasst sich das Seminar aus soziologischer Perspektive mit den Bedingungen von Erziehung
und Bildung in der Migrationsgesellschaft. Zum einen werden bildungspolitische und pädagogische Reaktionen auf Migration
daraufhin befragt, welche Problembeschreibungen sie anfertigen und welches Gesellschaftsverständnis sie dabei explizit
oder implizit voraussetzen. Zum anderen wird in Auseinandersetzung mit unterschiedlichen bildungssoziologischen
Analyseperspektiven zur Bildungsbenachteiligung von Kindern und Jugendlichen mit ‚Migrationshintergrund‘ der Frage
nachgegangen, ob und in welcher Weise das Bildungssystem selbst zur (Re-)Produktion von Ungleichheitsstrukturen in der
Migrationsgesellschaft beiträgt.

Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Bereitschaft, für die Seminarsitzungen je ca. 20 Seiten
(anspruchsvolle) migrationswissenschaftliche und bildungssoziologische Texte zu lesen und für die gemeinsame
Diskussion vorzubereiten.

Studienbereich IV - Fachspezifische Handlungsfelder

Deutsch als Zweit- bzw. Fremdsprache

Gesundheitsförderung und Prävention

Beruflich-betriebliche Bildung

PSY 121 Beratung als Kommunikationsform, Theoretische Grundlagen und
Interventionsmethoden (Master)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 55 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Hinz, A.
Diese Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Seminar findet nur online statt! Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Kommentar: Das professionelle Beratungsgespräch zeichnet sich im Vergleich zum Alltagsgespräch dadurch aus, dass es zeitlich begrenzt
ist, dass es keinen privaten Kontakt zwischen Berater und Ratsuchendem geben darf, dass die Rollen klar bestimmt sind,
dass der Berater nicht unmittelbar ins Leben des Ratsuchenden eingreifen darf, dass Bewertungen, Beschwichtigungen
und Mitleidsbekundungen nicht in die professionelle Beratung gehören und das Ratschläge, tiefe Interpretationen und das
Ausfragen des Ratsuchenden zu unterbleiben haben. Zukünftige Lehrerinnen und Lehrer haben auch die Aufgabe, Eltern
sowie Jungen und Mädchen zu beraten. Befunde aus der Diagnostik müssen beispielsweise einfühlend vermittelt werden,
wenn sie in das Selbstkonzept der Eltern eingehen sollen. Die Kommunikation mit dem Ratsuchenden sollte durch Empathie,
Akzeptanz und Kongruenz bestimmt sein. In diesem Seminar soll unter anderem auch mit Rollenspielen die Kommunikation in
Beratungssituationen verdeutlicht und eingeübt werden.

Weitere Seminarthemen: Klinische Psychologie und Geschichte des Umgangs mit Verhaltensauffälligkeiten, Verhaltenstherapie
und die Behandlung von Phobien, Psychoanalyse, Belastete Sexualität

 

Literatur: Rausch, A., Hinz, A. & Wagner, R. (2008). Modul Beratungspsychologie. Bad Heilbrunn: Klinkhardt/UTB.

Davison, G. & Neale, J. (1996). Klinische Psychologie (1. Kap.) (S. 3-26). Weinheim: PVU

Freies Handlungsfeld

BIM203 Führung, Kommunikation und Kooperation
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.120 Nees, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

BIM206 Sprechen und Präsentieren vor Gruppen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 11 11.021 Wippermann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

BIM207 Ausgewählte Probleme des Bildungsmanagements: Bildungsangebote planen,
gestalten und umsetzen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 21.05.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 09.07.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 21.05.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 09.07.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Frühkindliche Bildung und Erziehung

Studienbereich I: Erziehungs- und Sozialwissenschaften

Modul 1: Erziehungs- und Sozialwissenschaften

EW 45 Pädagogische Wissenschaftsgeschichte-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.341 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M1/B3

Kommentar: „An welcher Wissenschaft richtet sich die Pädagogik in ihrer Geschichte jeweils aus?”, und „welche Auswirkungen hat das auf
das Verständnis von Erziehung, Bildung und Unterricht?” - das sind die beiden Leitfragen, die die Veranstaltung strukturieren. Sie
zeigen an, dass dieses Seminar nicht ausschließlich ein wissenschaftstheoretisches ist, sondern die Zusammenhänge zwischen
Wissenschaftsverständnis und Erziehungswirklichkeit fokussiert.

 

Diesen Zusammenhängen soll an vier Stationen der Pädagogikgeschichte nachgegangen werden. Es handelt sich a) um die
Orientierung an den aufkommenden (Natur-)Wissenschaften im 18. Jh., b) die Integration theologischer Muster in die Pädagogik
im 19. Jh., c) die Perspektive der geisteswissenschaftlichen Pädagogik zu Beginn des 20. Jh. und d) die so genannte ‚realistische
Wende` ab den 1960er-Jahren. Der rote Faden ist dabei die Frage, wie die jeweiligen Paradigmen in heutigen Theorien und
Praxen wirken.

EWFM 01 Erkenntnistheoretische und geschichtliche Grundlagen des Erziehungs- und
Bildungsbegriffs (M1/B1; Master 2. Sem.)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.248 (max. 30 Tln.) Drieschner, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

EWFM 03 Nationale und Internationale Diskurse: Early Childhood Education (M1/B5; Master 2.
Sem.)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.340 (max. 30 Tln.) Vomhof, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

 

 

 

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

Studienbereich II: Management, Beratung und Entwicklung

Modul 2: Entwicklung und Gestaltung von Bildungsorganisationen: Management

EWFM 130 Recht (M2/B2 Master an der EH)
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 11:30 - 13:00 Do, 22.04.2021 Rabe, A.
Typ B (feste Zeitschiene)

1-Gruppe
Einzel 11:30 - 13:00 Do, 17.06.2021 Rabe, A.

1-Gruppe
Einzel 11:30 - 13:00 Do, 01.07.2021 Rabe, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

EWFM 131 Lebenslanges Lernen: Fort- und Weiterbildung (M2/B4; Master an der EH)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Harscher, R.
Vorgespräch

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 28.05.2021 Harscher, R.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:15 Sa, 29.05.2021 Harscher, R.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 04.06.2021 Harscher, R.
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1-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:15 Sa, 05.06.2021 Harscher, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Modul 3: Beratung, Führung und Coaching

EWFM 132 Konzeption, Qualität und Evaluation (M3/B1 Master an der EH)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 14.05.2021 Lempp, M.
Typ B (feste Zeitschiene)

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 15.05.2021 Lempp, M.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 21.05.2021 Lempp, M.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 22.05.2021 Lempp, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Auf der Grundlage eines strukturale Theorie und verschiedene Wissensarten berücksichtigenden Professionsverständnisses für
die frühkindliche Bildung, werden im Seminar zunächst Ein- und Überblicke der kontroversen Diskurse um Qualität, Evaluation
und Konzeption in verschiedenen Handlungsfeldern frühkindlicher Bildung erarbeitet und reflektiert. Im Anschluss daran werden
konkrete aktuelle regionale und überregionale Qualitätsentwicklungsprozesse studiert und die darin erkennbaren Methoden
herausgearbeitet. Der letzte Teil des Seminars wir der Rekonstruktion von durch die Studiernden erstellten Fallvignetten
gewidmet, um daraus praxisrelevante Dimensionen einer Konzeption für eine Kindertageseinrichtung zu entwickeln.

EWFM 133 Konfliktmanagement (M3/B3 Master 2. Sem. an der EH)
Seminar 1.0 Semesterwochenst. Max. 19 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 07.05.2021 Offenbächer, L.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 08.05.2021 Offenbächer, L.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Modul 8: Managementverfahren in Organisationen der frühen Bildung

BIM206 Sprechen und Präsentieren vor Gruppen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 11 11.021 Wippermann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

BIM207 Ausgewählte Probleme des Bildungsmanagements: Bildungsangebote planen,
gestalten und umsetzen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 21.05.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.
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1-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 09.07.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 21.05.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 09.07.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Modul 9: Personal- und Organisationsmanagement (nur bei Schwerpunkt Management)

Studienbereich III: Bildungsforschung und Entwicklung pädagogischer Institutionen der

Kindheit

Modul 4: Grundfragen und Methoden der Bildungsforschung

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.

PSY 13 Qualitative Erhebungs- und Analyseverfahren (Master)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Kieschke, U.
Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet online statt.

Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

Kommentar: Das Seminar führt in wissenschaftstheoretische Grundannahmen und in einzelne Methoden der qualitativen Forschung ein.

PSY 14 Ausgewählte Themen der Motivationspsychologie und Bildungsforschung (Master)
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.218 Mittag, W.
Persönliche Anmeldung in der Sprechstunde erforderlich.

Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Kolloquium für Diplomand(inn)en, Doktorand(inn)en, wissenschaftliche Hausarbeiten und Masterarbeiten (persönliche Anmeldung
in der Sprechstunde erforderlich).

PSY 35 Forschungskolloquium Entwicklungs- und Lernpsychologie
Kolloquium 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Krajewski, K. Rauch, D.
Persönliche Anmeldung in der Sprechstunde von Frau Prof. Rauch bzw. Frau Prof. Krajewski erforderlich. Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar
handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Bemerkungen: Dieses Seminar findet nur online statt.

Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Kolloquium für Doktorand(inn)en, wissenschaftliche Hausarbeiten, Bachelor- und Masterarbeiten (persönliche Anmeldung in der
Sprechstunde erforderlich).

SOZ 15 Online Seminar: Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie via
LSF das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Masterstudiengangs Frühe Bildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und Hausarbeit in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, MA FrüBi, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und ausführliche Hausarbeit in Form einer
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.
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Modul 5a: Perspektiven von Bildungsforschung für Studierende mit Schwerpunkt

Management

EWFM 04 Naturwissenschaftliche Wahrnehmung und Deutung in Kultur und Elementar-Didaktik
(M5/B2.4; Master 2. Sem.)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 20.04.2021 1 1.340 (max. 20 Tln.) Rauterberg, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 04.05.2021 1 1.340 (max. 20 Tln.) Rauterberg, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 11.05.2021 1 1.340 (max. 20 Tln.) Rauterberg, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 18.05.2021 1 1.340 (max. 20 Tln.) Rauterberg, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 08.06.2021 1 1.340 (max. 20 Tln.) Rauterberg, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 15.06.2021 1 1.340 (max. 20 Tln.) Rauterberg, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 29.06.2021 1 1.340 (max. 20 Tln.) Rauterberg, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Naturwissenschaftliche Wahrnehmung und Deutung in Kultur und Elementarpädagogik

In die folgenden drei Auszüge aus der Beschreibung des Moduls 5 im Masterhandbuch ordne ich die Seminararbeit ein:

-        ein (anthropologisch fundiertes) Bildungsverständnis „in domänspezifischer wie domänübergreifender Ausdifferenzierung zu
entwickeln und kritisch zu diskutieren”,

-        „Einsichten in die Geschichte und Gegenwart der Domänen: [...] Naturwissenschaften”,

-        über „domänenspezifische Weisen der Kulturaneignung als Weltaneignung und Lebenspraxis zu verfügen”.

Sehr zentral der Begriff der Domäne, in diesem Falle Naturwissenschaft und dabei auch noch die stets beliebten, Physik und
Chemie als die modernen Naturwissenschaften. Bei dieser Zuspitzung des Seminarthemas rechne ich nicht mit Begeisterung,
aber als Master haben Sie sich ja für eine weitere Runde schwieriger Fragen entschieden. Die werden sich anhand der drei
ausgewählten Texte ziemlich sicher ergeben.

-        Theodor Litt zeigt recht unspektakulär einen Bildungsbegriff auf, im Anschluss die „Durchsetzung” der
naturwissenschaftlichen Weltsicht.

-        Dass es um diese Weltsicht durchaus Streit gab, dass gerungen wurde und dass sich mit u.a. Goethe sehr namhafte
(Dichter)Persönlichkeiten daran beteiligten, zeigt ein kurzer Abschnitt von Gottfried Benn.

Beide Texte sind nicht nur inhaltlich anspruchsvoll, sondern zeigen auch sprachlich, dass wissenschaftliche Texte sich in
den letzten 80 Jahren sehr verändert haben. Das eine wird eine Reihe von Recherchen mit sich bringen, das andere die
Notwendigkeit, Passagen häufiger zu lesen – aber dafür ist im Seminar bzw. bei intensiver Vorbereitung auch Zeit, die wir nutzen
sollten.

-        Ein moderner Text ist dann der von Kokemohr: Er zeigt die Kulturverwobenheit naturwissenschaftlichen Denkens anhand
eines Forschungsprojekts in Afrika auf. Dabei geht es zentral um ein (bekanntes) Schulexperiment und seine Voraussetzungen.

Ich schlage 7 Seminartermine vor, die Sie in einem Seminarplan bei Moodle finden – Passwort auf Anfrage bzw. per LSF. Ich
freue mich auf ein intensives Seminar mit Ihnen. Bitte haben Sie die Literatur zu Seminarbeginn vorliegen und sich möglichst
auch schon eingelesen (primär Litt und Kokemohr).

Literatur: * Benn, Gottfried (1931/1932): Goethe und die Naturwissenschaften. In: Goethe Natur: Schriften, Gedanken, Briefe, Gespräche.
Mit Gottfried Benn’s Essay ‚Goethe und die Naturwissenschaften‘ hrsg. Von Carlgeorg Stoffregen. München u.a.: Knaur, S.
7-41

* Kokemohr, Rainer (2015): Fremdheit im schulischen Einheitsprinzip des Wissens. In: Buchenhorst, Ralph (Hrsg.) (2015):
Gesellschaft und Kultur in Bewegung. Bielefeld: transcript, S.41-68

* Litt, Theodor (1952): Naturwissenschaft und Menschenbildung. Heidelberg: Quelle & Meyer

EWFM 07 Perspektiven von Bildungsforschung – Musik (M5/B2.4 / Master 2. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel - Fr, 18.06.2021 Imort, P.
Aufgrund verschiedener Rückmeldungen von Studierenden wird dieses Seminar asynchron ausgebracht, allerdings mit der Möglichkeit zur zusätzlichen persönlichen
Beratung per Webex an folgenden Freitagen, jeweils von 13 bis 14 Uhr:   Fr. 18.06.2021 von 13.00 Uhr bis 14.00 Uhr Fr. 25.06.2021 von 13.00 Uhr bis 14:00 Uhr Fr
09.07.2021 von 13:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Einzel - Fr, 25.06.2021 Imort, P.

Einzel - Fr, 09.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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EWFM 134 Perspektiven religionspädagogischer Bildungsforschung (M5/B2.5 ; 2.Sem. Master an
der EH)

Seminar 1.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 16.04.2021 Dietzsch, A.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 11.06.2021 Dietzsch, A.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 02.07.2021 Dietzsch, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Zzgl. 1x E-Learning.

Modul 5b: Perspektiven einer Bildungsforschung für Studierende mit Schwerpunkt

Bildungsforschung (B2: Wahl von 3 aus 5)

EWFM 04 Naturwissenschaftliche Wahrnehmung und Deutung in Kultur und Elementar-Didaktik
(M5/B2.4; Master 2. Sem.)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 20.04.2021 1 1.340 (max. 20 Tln.) Rauterberg, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 04.05.2021 1 1.340 (max. 20 Tln.) Rauterberg, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 11.05.2021 1 1.340 (max. 20 Tln.) Rauterberg, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 18.05.2021 1 1.340 (max. 20 Tln.) Rauterberg, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 08.06.2021 1 1.340 (max. 20 Tln.) Rauterberg, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 15.06.2021 1 1.340 (max. 20 Tln.) Rauterberg, M.

Einzel 16:15 - 17:45 Di, 29.06.2021 1 1.340 (max. 20 Tln.) Rauterberg, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Naturwissenschaftliche Wahrnehmung und Deutung in Kultur und Elementarpädagogik

In die folgenden drei Auszüge aus der Beschreibung des Moduls 5 im Masterhandbuch ordne ich die Seminararbeit ein:

-        ein (anthropologisch fundiertes) Bildungsverständnis „in domänspezifischer wie domänübergreifender Ausdifferenzierung zu
entwickeln und kritisch zu diskutieren”,

-        „Einsichten in die Geschichte und Gegenwart der Domänen: [...] Naturwissenschaften”,

-        über „domänenspezifische Weisen der Kulturaneignung als Weltaneignung und Lebenspraxis zu verfügen”.

Sehr zentral der Begriff der Domäne, in diesem Falle Naturwissenschaft und dabei auch noch die stets beliebten, Physik und
Chemie als die modernen Naturwissenschaften. Bei dieser Zuspitzung des Seminarthemas rechne ich nicht mit Begeisterung,
aber als Master haben Sie sich ja für eine weitere Runde schwieriger Fragen entschieden. Die werden sich anhand der drei
ausgewählten Texte ziemlich sicher ergeben.

-        Theodor Litt zeigt recht unspektakulär einen Bildungsbegriff auf, im Anschluss die „Durchsetzung” der
naturwissenschaftlichen Weltsicht.

-        Dass es um diese Weltsicht durchaus Streit gab, dass gerungen wurde und dass sich mit u.a. Goethe sehr namhafte
(Dichter)Persönlichkeiten daran beteiligten, zeigt ein kurzer Abschnitt von Gottfried Benn.

Beide Texte sind nicht nur inhaltlich anspruchsvoll, sondern zeigen auch sprachlich, dass wissenschaftliche Texte sich in
den letzten 80 Jahren sehr verändert haben. Das eine wird eine Reihe von Recherchen mit sich bringen, das andere die
Notwendigkeit, Passagen häufiger zu lesen – aber dafür ist im Seminar bzw. bei intensiver Vorbereitung auch Zeit, die wir nutzen
sollten.

-        Ein moderner Text ist dann der von Kokemohr: Er zeigt die Kulturverwobenheit naturwissenschaftlichen Denkens anhand
eines Forschungsprojekts in Afrika auf. Dabei geht es zentral um ein (bekanntes) Schulexperiment und seine Voraussetzungen.

Ich schlage 7 Seminartermine vor, die Sie in einem Seminarplan bei Moodle finden – Passwort auf Anfrage bzw. per LSF. Ich
freue mich auf ein intensives Seminar mit Ihnen. Bitte haben Sie die Literatur zu Seminarbeginn vorliegen und sich möglichst
auch schon eingelesen (primär Litt und Kokemohr).

Literatur: * Benn, Gottfried (1931/1932): Goethe und die Naturwissenschaften. In: Goethe Natur: Schriften, Gedanken, Briefe, Gespräche.
Mit Gottfried Benn’s Essay ‚Goethe und die Naturwissenschaften‘ hrsg. Von Carlgeorg Stoffregen. München u.a.: Knaur, S.
7-41

* Kokemohr, Rainer (2015): Fremdheit im schulischen Einheitsprinzip des Wissens. In: Buchenhorst, Ralph (Hrsg.) (2015):
Gesellschaft und Kultur in Bewegung. Bielefeld: transcript, S.41-68

* Litt, Theodor (1952): Naturwissenschaft und Menschenbildung. Heidelberg: Quelle & Meyer

EWFM 07 Perspektiven von Bildungsforschung – Musik (M5/B2.4 / Master 2. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel - Fr, 18.06.2021 Imort, P.
Aufgrund verschiedener Rückmeldungen von Studierenden wird dieses Seminar asynchron ausgebracht, allerdings mit der Möglichkeit zur zusätzlichen persönlichen
Beratung per Webex an folgenden Freitagen, jeweils von 13 bis 14 Uhr:   Fr. 18.06.2021 von 13.00 Uhr bis 14.00 Uhr Fr. 25.06.2021 von 13.00 Uhr bis 14:00 Uhr Fr
09.07.2021 von 13:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Einzel - Fr, 25.06.2021 Imort, P.

Einzel - Fr, 09.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

EWFM 134 Perspektiven religionspädagogischer Bildungsforschung (M5/B2.5 ; 2.Sem. Master an
der EH)

Seminar 1.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 16.04.2021 Dietzsch, A.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 11.06.2021 Dietzsch, A.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 02.07.2021 Dietzsch, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Zzgl. 1x E-Learning.
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Modul 10: Didaktische Entwicklung u. Forschung (nur Schwerpunkt Bildungsforschung)

EWFM 02 Entwicklung und Erforschung elementarer Didaktik und Diagnostik im Kontext von
Bildungs- und Lernkulturen (M10/B2; Master 2. Sem.)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.248 (max. 30 Tln.) Drieschner, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Modul 11: Fachliche und fachdidaktische Vertiefung in 1 oder 2 Fächern (nur bei

Schwerpunkt Bildungsforschung)

Modul 11.1: Sprachliches und literarisches Lernen in frühpädagogischen /

außerschulischen Kontexten

Baustein 1: Sprachbeschreibung

DEU 20 Sprache und Gewalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Projektportfolios überprüft.

Kommentar: Im Zentrum des projektorientierten Seminars stehen die Themen Sprache und Gewalt. Dass mit Sprache Gewalt ausgeübt wird,
sehen wir in vielen Bereichen des öffentlichen und privaten Lebens. Die Seminarteilnehmer/innen werden das Thema zunächst
eigenaktiv fachlich aufbereiten, um dann jeweils in 3er/4er-Gruppen ein Projekt für Schülerinnen und Schüler zu konzipieren. Ziel
ist es, mit dem Projekt für das Gewaltpotenzial von Sprache zu sensibilisieren und Wege für einen respektvollen sprachlichen
Umgang aufzuzeigen.

DEU 34 Forschungswerkstatt: Momente des fachlichen Lernens im sprachlichen
Anfangsunterricht.

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.225 (max. 20 Tln.) Last, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Lernprozesse anzustoßen gilt als eine der wichtigsten Aufgaben von Lehrer*innen. Doch was genau kann unter Lernen
verstanden werden und wie zeigt es sich in Interaktionen zwischen Kindern? Diesen Fragen geht dieses forschungsorientierte
Seminar im Bereich des sprachlichen Anfangsunterrichts auf den Grund.

Vor dem Hintergrund lerntheoretischer Grundlagen (aus sozialkonstruktivistisch-interaktionistischer Perspektive) werden im
Seminar Videosequenzen von Erstklässler*innen analysiert. Forschungsmethodisch ist das Seminar an der aufgabenbezogenen
Lernprozessbeobachtung sowie an der Interaktionsanalyse orientiert und bietet so im Sinne forschenden Lernens die Möglichkeit
einer intensiven Auseinandersetzung mit einem der wichtigsten Begriffe des Lehrberufs. Solide Fachliche Grundlagen zum
Schriftspracherwerb werden vorausgesetzt.     

 

Diese Veranstaltung gehört zu Typ B (Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, und hin und wieder digitale synchrone
Elemente nutzen).

Literatur: Die Literatur wird in der ersten Veranstaltung bekannt gegeben.

DEU 66 Sachfilme drehen im sprachsensiblen Fachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. 

Das Seminar wird so geplant, dass es Online und mit Präsenz an der Hochschule oder in Webex stattfinden kann.

Für die Praxisanteile wäre es gut, wenn Sie ein Smartphone (und/oder Tablet) und einen Rechner zu Hause haben.

Bei Präsenz an der PH wird die Technik gestellt.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie:

- Grundlagen zum sprachsensiblen Fachunterricht

- wie Sie ein Erklärvideo (oder einen Sachfilm) zu einem Sachthema drehen können.

- welche Potenziale die Produktion von Erklärvideos im sprachsensiblen Fachunterricht hat.

SoP287 Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Prozesse der sprachlichen Bildung:
Morphologie und Syntax

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-27.07.2021 1 1.006 Singer, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Anhand von Sprachproben von mehr- und einsprachigen Kindern mit grammatischen Schwierigkeiten werden morphologische
und syntaktische Grundlagen erarbeitet. Verfahren zur Transkription und zur linguistisch orientierten Analyse von sprachlich-
kommunikativen Auffälligkeiten auf der grammatischen Ebene werden vorgestellt. Ziel der Veranstaltung ist es, für ein
ausgewähltes Beispiel Fähigkeiten und Schwierigkeiten zu beschreiben. Anhand der kindlichen Stufen des Grammatikerwerbs
werden Überlegungen für die Förderung abgeleitet.

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ca. alle drei Wochen ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente
genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit und findet an folgenden Terminen statt: (wird zu Beginn
des Seminars bekannt gegeben).

SoP288 Mehrsprachigkeit – Sprachwissenschaftliche Grundlagen
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:30 - 10:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.006 Singer, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Es werden theoretische Grundlagen zur Mehrsprachigkeit und Besonderheiten im Spracherwerb mehrsprachiger Kinder
erarbeitet. Daraus werden Konsequenzen für Diagnostik und Förderungen gezogen bzw. Bestehendes wird kritisch analysiert.
Wichtige Sprachen werden dabei kontrastiv betrachtet. Weiterhin wird kritisch auf das frühe Fremdsprachenlernen eingegangen.

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ca. alle drei Wochen ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente
genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit und findet an folgenden Terminen statt: (wird zu Beginn
des Seminars bekannt gegeben).

Baustein 2: Sprachgebrauch

DEU 20 Sprache und Gewalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Projektportfolios überprüft.

Kommentar: Im Zentrum des projektorientierten Seminars stehen die Themen Sprache und Gewalt. Dass mit Sprache Gewalt ausgeübt wird,
sehen wir in vielen Bereichen des öffentlichen und privaten Lebens. Die Seminarteilnehmer/innen werden das Thema zunächst
eigenaktiv fachlich aufbereiten, um dann jeweils in 3er/4er-Gruppen ein Projekt für Schülerinnen und Schüler zu konzipieren. Ziel
ist es, mit dem Projekt für das Gewaltpotenzial von Sprache zu sensibilisieren und Wege für einen respektvollen sprachlichen
Umgang aufzuzeigen.

DEU 34 Forschungswerkstatt: Momente des fachlichen Lernens im sprachlichen
Anfangsunterricht.

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.225 (max. 20 Tln.) Last, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Lernprozesse anzustoßen gilt als eine der wichtigsten Aufgaben von Lehrer*innen. Doch was genau kann unter Lernen
verstanden werden und wie zeigt es sich in Interaktionen zwischen Kindern? Diesen Fragen geht dieses forschungsorientierte
Seminar im Bereich des sprachlichen Anfangsunterrichts auf den Grund.

Vor dem Hintergrund lerntheoretischer Grundlagen (aus sozialkonstruktivistisch-interaktionistischer Perspektive) werden im
Seminar Videosequenzen von Erstklässler*innen analysiert. Forschungsmethodisch ist das Seminar an der aufgabenbezogenen
Lernprozessbeobachtung sowie an der Interaktionsanalyse orientiert und bietet so im Sinne forschenden Lernens die Möglichkeit
einer intensiven Auseinandersetzung mit einem der wichtigsten Begriffe des Lehrberufs. Solide Fachliche Grundlagen zum
Schriftspracherwerb werden vorausgesetzt.     

 

Diese Veranstaltung gehört zu Typ B (Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, und hin und wieder digitale synchrone
Elemente nutzen).

Literatur: Die Literatur wird in der ersten Veranstaltung bekannt gegeben.

DEU 66 Sachfilme drehen im sprachsensiblen Fachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. 

Das Seminar wird so geplant, dass es Online und mit Präsenz an der Hochschule oder in Webex stattfinden kann.

Für die Praxisanteile wäre es gut, wenn Sie ein Smartphone (und/oder Tablet) und einen Rechner zu Hause haben.

Bei Präsenz an der PH wird die Technik gestellt.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie:

- Grundlagen zum sprachsensiblen Fachunterricht

- wie Sie ein Erklärvideo (oder einen Sachfilm) zu einem Sachthema drehen können.

- welche Potenziale die Produktion von Erklärvideos im sprachsensiblen Fachunterricht hat.

SoP287 Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Prozesse der sprachlichen Bildung:
Morphologie und Syntax

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-27.07.2021 1 1.006 Singer, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Anhand von Sprachproben von mehr- und einsprachigen Kindern mit grammatischen Schwierigkeiten werden morphologische
und syntaktische Grundlagen erarbeitet. Verfahren zur Transkription und zur linguistisch orientierten Analyse von sprachlich-
kommunikativen Auffälligkeiten auf der grammatischen Ebene werden vorgestellt. Ziel der Veranstaltung ist es, für ein
ausgewähltes Beispiel Fähigkeiten und Schwierigkeiten zu beschreiben. Anhand der kindlichen Stufen des Grammatikerwerbs
werden Überlegungen für die Förderung abgeleitet.

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ca. alle drei Wochen ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente
genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit und findet an folgenden Terminen statt: (wird zu Beginn
des Seminars bekannt gegeben).

SoP288 Mehrsprachigkeit – Sprachwissenschaftliche Grundlagen
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:30 - 10:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.006 Singer, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Es werden theoretische Grundlagen zur Mehrsprachigkeit und Besonderheiten im Spracherwerb mehrsprachiger Kinder
erarbeitet. Daraus werden Konsequenzen für Diagnostik und Förderungen gezogen bzw. Bestehendes wird kritisch analysiert.
Wichtige Sprachen werden dabei kontrastiv betrachtet. Weiterhin wird kritisch auf das frühe Fremdsprachenlernen eingegangen.

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ca. alle drei Wochen ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente
genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit und findet an folgenden Terminen statt: (wird zu Beginn
des Seminars bekannt gegeben).

Baustein 3: Spracherwerb

DEU 20 Sprache und Gewalt
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Kleinbub, I.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Je nach Möglichkeit findet das Seminar ggf. als E-Seminar (E-Learning oder Blended-Learning) statt.

Die erfolgreiche Teilnahme wird anhand eines Projektportfolios überprüft.

Kommentar: Im Zentrum des projektorientierten Seminars stehen die Themen Sprache und Gewalt. Dass mit Sprache Gewalt ausgeübt wird,
sehen wir in vielen Bereichen des öffentlichen und privaten Lebens. Die Seminarteilnehmer/innen werden das Thema zunächst
eigenaktiv fachlich aufbereiten, um dann jeweils in 3er/4er-Gruppen ein Projekt für Schülerinnen und Schüler zu konzipieren. Ziel
ist es, mit dem Projekt für das Gewaltpotenzial von Sprache zu sensibilisieren und Wege für einen respektvollen sprachlichen
Umgang aufzuzeigen.

DEU 34 Forschungswerkstatt: Momente des fachlichen Lernens im sprachlichen
Anfangsunterricht.

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.225 (max. 20 Tln.) Last, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Lernprozesse anzustoßen gilt als eine der wichtigsten Aufgaben von Lehrer*innen. Doch was genau kann unter Lernen
verstanden werden und wie zeigt es sich in Interaktionen zwischen Kindern? Diesen Fragen geht dieses forschungsorientierte
Seminar im Bereich des sprachlichen Anfangsunterrichts auf den Grund.

Vor dem Hintergrund lerntheoretischer Grundlagen (aus sozialkonstruktivistisch-interaktionistischer Perspektive) werden im
Seminar Videosequenzen von Erstklässler*innen analysiert. Forschungsmethodisch ist das Seminar an der aufgabenbezogenen
Lernprozessbeobachtung sowie an der Interaktionsanalyse orientiert und bietet so im Sinne forschenden Lernens die Möglichkeit
einer intensiven Auseinandersetzung mit einem der wichtigsten Begriffe des Lehrberufs. Solide Fachliche Grundlagen zum
Schriftspracherwerb werden vorausgesetzt.     

 

Diese Veranstaltung gehört zu Typ B (Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, und hin und wieder digitale synchrone
Elemente nutzen).

Literatur: Die Literatur wird in der ersten Veranstaltung bekannt gegeben.

DEU 66 Sachfilme drehen im sprachsensiblen Fachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. 

Das Seminar wird so geplant, dass es Online und mit Präsenz an der Hochschule oder in Webex stattfinden kann.

Für die Praxisanteile wäre es gut, wenn Sie ein Smartphone (und/oder Tablet) und einen Rechner zu Hause haben.

Bei Präsenz an der PH wird die Technik gestellt.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie:

- Grundlagen zum sprachsensiblen Fachunterricht

- wie Sie ein Erklärvideo (oder einen Sachfilm) zu einem Sachthema drehen können.

- welche Potenziale die Produktion von Erklärvideos im sprachsensiblen Fachunterricht hat.

SoP287 Sprachwissenschaftliche Grundlagen und Prozesse der sprachlichen Bildung:
Morphologie und Syntax

Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-27.07.2021 1 1.006 Singer, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Anhand von Sprachproben von mehr- und einsprachigen Kindern mit grammatischen Schwierigkeiten werden morphologische
und syntaktische Grundlagen erarbeitet. Verfahren zur Transkription und zur linguistisch orientierten Analyse von sprachlich-
kommunikativen Auffälligkeiten auf der grammatischen Ebene werden vorgestellt. Ziel der Veranstaltung ist es, für ein
ausgewähltes Beispiel Fähigkeiten und Schwierigkeiten zu beschreiben. Anhand der kindlichen Stufen des Grammatikerwerbs
werden Überlegungen für die Förderung abgeleitet.

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ca. alle drei Wochen ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente
genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit und findet an folgenden Terminen statt: (wird zu Beginn
des Seminars bekannt gegeben).

SoP288 Mehrsprachigkeit – Sprachwissenschaftliche Grundlagen
Seminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 08:30 - 10:00 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.006 Singer, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Es werden theoretische Grundlagen zur Mehrsprachigkeit und Besonderheiten im Spracherwerb mehrsprachiger Kinder
erarbeitet. Daraus werden Konsequenzen für Diagnostik und Förderungen gezogen bzw. Bestehendes wird kritisch analysiert.
Wichtige Sprachen werden dabei kontrastiv betrachtet. Weiterhin wird kritisch auf das frühe Fremdsprachenlernen eingegangen.

Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d. h. es gibt ca. alle drei Wochen ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente
genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit und findet an folgenden Terminen statt: (wird zu Beginn
des Seminars bekannt gegeben).

Baustein 4: Literatur- und Medienwissenschaften: Kinder- und Jugendliteratur/Kinder-

und Jugendmedien

DEU 02 Einführung in die Kinder- und Jugendliteratur
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Diese Vorlesung bietet einen Überblick zur Kinder- und Jugendliteratur sowohl als Handlungs- als auch als Symbolsystem. Neben
definitorischen Ein- und Abgrenzungen wird Grundlegendes problematisiert, begrifflich geklärt und an konkreten literarischen
Beispielen veranschaulicht.

Literatur: Hinweise zur Grundlagenliteratur werden in der Vorlesung erteilt.

DEU 34 Forschungswerkstatt: Momente des fachlichen Lernens im sprachlichen
Anfangsunterricht.

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.225 (max. 20 Tln.) Last, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Lernprozesse anzustoßen gilt als eine der wichtigsten Aufgaben von Lehrer*innen. Doch was genau kann unter Lernen
verstanden werden und wie zeigt es sich in Interaktionen zwischen Kindern? Diesen Fragen geht dieses forschungsorientierte
Seminar im Bereich des sprachlichen Anfangsunterrichts auf den Grund.

Vor dem Hintergrund lerntheoretischer Grundlagen (aus sozialkonstruktivistisch-interaktionistischer Perspektive) werden im
Seminar Videosequenzen von Erstklässler*innen analysiert. Forschungsmethodisch ist das Seminar an der aufgabenbezogenen
Lernprozessbeobachtung sowie an der Interaktionsanalyse orientiert und bietet so im Sinne forschenden Lernens die Möglichkeit
einer intensiven Auseinandersetzung mit einem der wichtigsten Begriffe des Lehrberufs. Solide Fachliche Grundlagen zum
Schriftspracherwerb werden vorausgesetzt.     

 

Diese Veranstaltung gehört zu Typ B (Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, und hin und wieder digitale synchrone
Elemente nutzen).

Literatur: Die Literatur wird in der ersten Veranstaltung bekannt gegeben.

DEU 66 Sachfilme drehen im sprachsensiblen Fachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. 

Das Seminar wird so geplant, dass es Online und mit Präsenz an der Hochschule oder in Webex stattfinden kann.

Für die Praxisanteile wäre es gut, wenn Sie ein Smartphone (und/oder Tablet) und einen Rechner zu Hause haben.

Bei Präsenz an der PH wird die Technik gestellt.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie:

- Grundlagen zum sprachsensiblen Fachunterricht

- wie Sie ein Erklärvideo (oder einen Sachfilm) zu einem Sachthema drehen können.

- welche Potenziale die Produktion von Erklärvideos im sprachsensiblen Fachunterricht hat.

Baustein 5: Literatur- und Mediendidaktik für Kinder

DEU 02 Einführung in die Kinder- und Jugendliteratur
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Olsen, R.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Diese Vorlesung bietet einen Überblick zur Kinder- und Jugendliteratur sowohl als Handlungs- als auch als Symbolsystem. Neben
definitorischen Ein- und Abgrenzungen wird Grundlegendes problematisiert, begrifflich geklärt und an konkreten literarischen
Beispielen veranschaulicht.

Literatur: Hinweise zur Grundlagenliteratur werden in der Vorlesung erteilt.

DEU 34 Forschungswerkstatt: Momente des fachlichen Lernens im sprachlichen
Anfangsunterricht.

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.225 (max. 20 Tln.) Last, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Lernprozesse anzustoßen gilt als eine der wichtigsten Aufgaben von Lehrer*innen. Doch was genau kann unter Lernen
verstanden werden und wie zeigt es sich in Interaktionen zwischen Kindern? Diesen Fragen geht dieses forschungsorientierte
Seminar im Bereich des sprachlichen Anfangsunterrichts auf den Grund.

Vor dem Hintergrund lerntheoretischer Grundlagen (aus sozialkonstruktivistisch-interaktionistischer Perspektive) werden im
Seminar Videosequenzen von Erstklässler*innen analysiert. Forschungsmethodisch ist das Seminar an der aufgabenbezogenen
Lernprozessbeobachtung sowie an der Interaktionsanalyse orientiert und bietet so im Sinne forschenden Lernens die Möglichkeit
einer intensiven Auseinandersetzung mit einem der wichtigsten Begriffe des Lehrberufs. Solide Fachliche Grundlagen zum
Schriftspracherwerb werden vorausgesetzt.     

 

Diese Veranstaltung gehört zu Typ B (Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, und hin und wieder digitale synchrone
Elemente nutzen).

Literatur: Die Literatur wird in der ersten Veranstaltung bekannt gegeben.

DEU 66 Sachfilme drehen im sprachsensiblen Fachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. 

Das Seminar wird so geplant, dass es Online und mit Präsenz an der Hochschule oder in Webex stattfinden kann.

Für die Praxisanteile wäre es gut, wenn Sie ein Smartphone (und/oder Tablet) und einen Rechner zu Hause haben.

Bei Präsenz an der PH wird die Technik gestellt.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie:

- Grundlagen zum sprachsensiblen Fachunterricht

- wie Sie ein Erklärvideo (oder einen Sachfilm) zu einem Sachthema drehen können.

- welche Potenziale die Produktion von Erklärvideos im sprachsensiblen Fachunterricht hat.

Modul 11.2: Kunst/Visuelle Kultur

Baustein 1: Kunstwissenschaft / Bildwissenschaft

MKUN 710 Bildhermeneutik / Zeitgenössische Kunst
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.329a Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11/B1

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fortgeschrittene Studierende. Inhaltlich befasst es sich mit theoretischen Ansätzen zum Thema
Bild, die am Beispiel ausgewähltr Werke der zeitgenössischen Kunst veranschaulicht und diskutiert werden. Im Fokus steht
dabei einerseits die Erarbeitung und das Verständnis verschiedener bildtheoretischer Ansätze. Andererseits geht es darum,
verschiedene Positionen der zeitgenössischen Kunst zu erschließen und zu diskutieren. Von den Teilnehmenden wird eine
regelmäßige aktive Beteiligung am Diskurs im Seminar sowie dessen Vor- und Nachbereitung erwartet, die zum Teil aus
gestellten Aufgabenstellungen, zum Teil aus der eigenständigen Erarbeitung von Seminarbeiträgen besteht.
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Baustein 2: Didaktik der Kunst und Visuellen Kultur im Elementar- und Primarbereich

BKUN 33 Grundlagen der Kunstpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird nur im Sommersemester angeboten.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar wird das wichtigste Grundwissen der Kunstpädagogik und Kunstdidaktik für alles Schulstufen und -arten erklärt:

Relational - anthropologische und kulturelle Begründung; bildungstheoretische, allgemeindidaktische und
kognitionspsychologische Begründung; Wahrnehmung - Vorstellung - Darstellung; Entwicklung des Bildverstehens im Menschen;
die curriculare Struktur der Kunstdidaktik; Aufgabenkonstruktion; Diagnose, Förderung und Bewertung; fachübergreifende
Bezüge.

An introduction to art education and art didactics for all levels of education and all types of school.

Baustein 3: Praxis und Reflexion künstlerischer Prozesse

Baustein 4: ein weiteres Seminar aus Baustein 1 oder 2

MKUN 710 Bildhermeneutik / Zeitgenössische Kunst
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.329a Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11/B1

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fortgeschrittene Studierende. Inhaltlich befasst es sich mit theoretischen Ansätzen zum Thema
Bild, die am Beispiel ausgewähltr Werke der zeitgenössischen Kunst veranschaulicht und diskutiert werden. Im Fokus steht
dabei einerseits die Erarbeitung und das Verständnis verschiedener bildtheoretischer Ansätze. Andererseits geht es darum,
verschiedene Positionen der zeitgenössischen Kunst zu erschließen und zu diskutieren. Von den Teilnehmenden wird eine
regelmäßige aktive Beteiligung am Diskurs im Seminar sowie dessen Vor- und Nachbereitung erwartet, die zum Teil aus
gestellten Aufgabenstellungen, zum Teil aus der eigenständigen Erarbeitung von Seminarbeiträgen besteht.

Baustein 5: ein weiteres Seminar aus Baustein 1 oder 2

MKUN 710 Bildhermeneutik / Zeitgenössische Kunst
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.329a Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11/B1

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fortgeschrittene Studierende. Inhaltlich befasst es sich mit theoretischen Ansätzen zum Thema
Bild, die am Beispiel ausgewähltr Werke der zeitgenössischen Kunst veranschaulicht und diskutiert werden. Im Fokus steht
dabei einerseits die Erarbeitung und das Verständnis verschiedener bildtheoretischer Ansätze. Andererseits geht es darum,
verschiedene Positionen der zeitgenössischen Kunst zu erschließen und zu diskutieren. Von den Teilnehmenden wird eine
regelmäßige aktive Beteiligung am Diskurs im Seminar sowie dessen Vor- und Nachbereitung erwartet, die zum Teil aus
gestellten Aufgabenstellungen, zum Teil aus der eigenständigen Erarbeitung von Seminarbeiträgen besteht.

Modul 11.3: Fachliche und fachdidaktische Vertiefung - Musik

Baustein 1: Musik im kulturwissenschaftlichen Kontext

Baustein 2: Didaktik der Musik im Elementar- und Primarbereich

Baustein 3: Vertiefung der eigenen musikalischen Praxis

Baustein 4: Ein weiteres Seminar aus Baustein 1-2

Baustein 5: Ein weiteres Seminar aus Baustein 1-2

Modul 11.4: Naturwissenschaft und Technik

Baustein 1: Wesen der Naturwissenschaften und die Arten der Erkenntnisgewinnung

Baustein 2: Aspekte der Bildungsforschung im Kontext naturwissenschaftlicher und

technischer Bildung

Baustein 3: Eigene Erfahrungen in der experimentelle Praxis (naturwissenschaftl. u.

technisches Arbeiten)

Baustein 4: Grundbegriffe und Basiskonzepte der Naturwissenschaften und der Technik

Baustein 5: Wahlbaustein

Modul 11.5: Sozialwissenschaften

WIW278 Arbeit und Beruf
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Veranstaltung Typ A (keine feste Zeitschiene)

Kommentar: Organisatorische Hinweise:

Asynchrone Veranstaltung, Grundlage ist der Moodle-Kurs. Das Passwort ist die LSF-Kennung. Bitte beachten Sie frühzeitig die
Mitteilungen im Moodle-Kurs.

Leistungsnachweis:

Eine benotete Leistung ist nicht möglich. Hinweise bezüglich der Leistungsanforderungen für eine erfolgreiche Teilnahme erhalten
Sie im Moodle-Kurs. Die aktive Teilnahme an Forschungsprojekten im Rahmen des Forschenden Lernens in diesem Seminar ist
verpflichtend.

Inhaltliche Hinweise:

Forschendes Lernen und Problem-/Entscheidungsorientierung sind zentrale methodisch-didaktische Grundlagen um Aspekte der
Berufsorientierung, des Arbeitsmarktes und der dem Bildungsplan entsprechenden Schülerrollen zu erarbeiten.

WIW281 Internationale Wirtschaftsbeziehungen I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag - Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ A (keine feste Zeitschiene)

Kommentar: Asynchrone Veranstaltung, Grundlagen finden Sie im Moodle-Kurs. Das Passwort ist die LSF-Kennung. Bitte beachten Sie die
Mitteilungen im Moodle-Kurs.

Allgemeine Hinweise: Dieses Seminar ist der Nachfolger des Seminars „Globalisierung und Nachhaltigkeit” und richtet
sich an Studierende im Bachelor oder PO2011-Studierende. Es wird nur jedes zweite Semester angeboten, also nur im
Sommersemester!

Leistungsnachweis:

Eine benotete Leistung ist möglich. Hinweise bezüglich der Leistungsanforderungen erhalten Sie im Moodle-Kurs.

Inhaltliche Hinweise:

Forschendes Lernen und Problem-/Entscheidungsorientierung sind zentrale methodisch-didaktische Grundlagen um Aspekte
der Nachhaltigkeit, Globalisierung und internationaler Wirtschaftsbeziehungen zu erarbeiten. Die Mitwirkung an einem laufenden
Forschungsprojekt ist verpflichtend.

Baustein 1: Ringseminar sozialwissenschaftliches Lernen

PHI 16 Einführung in die Philosophie
Vorlesung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.101 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Philosophie ist auf vielfältige Weise historisch. Nicht nur blickt sie auf 2.600 Jahre Geschichte zurück, sie ist auch nur auf dem
Wege des historischen Nachvollzugs zu verstehen. Denn Fragestellungen der Philosophie sind in den letzten zweieinhalb
Jahrtausenden weitgehend gleich geblieben. Es sind Grundfragen des Menschen in Bezug auf seine Welt, auf sein Handeln auf
sich selbst.

Allerdings haben sich die Antworten auf diese Fragen immer wieder geändert, häufig aufgrund tiefgreifender sozioökonomischer
Veränderungen und mit gravierenden Folgen für andere Wissenschaften, für das Selbstverständnis der Menschen einer Epoche
und für ihr soziales, politisches und individuelles Handeln.

Nach einem ausführlichen Abriss der klassischen Positionen (Platon, Aristoteles, Mittelalter, Kant) bietet die Vorlesung
einen systematischen Überblick über die moderne Geschichte der Philosophie seit dem 19. Jahrhundert, ihre historischen
Voraussetzungen und ihre Folgen bis heute. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Eine Video-Vorstellung der Vorlesung finden Sie hier: https://youtu.be/HlGFCNLYeG8

Literatur: Sie finden Literatur jeweils im Moodle-Kurs.
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Baustein 2: Geographisches Lernen, Denken und Arbeiten

GEO 01 Einführung in die Geographie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.226 Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wird in der Regel in jedem Semester angeboten.

Kommentar: Die Veranstaltung gibt einen Überblick über das Fach Geographie und die Geographiedidaktik. Im Vordergrund steht eine
Einführung in die grundlegenden Fachstrukturen, Denkweisen und Arbeitsmethoden der Geographie und der Geographiedidaktik.

Bitte belegen Sie dieses Seminar unbedingt zusammen mit der Veranstaltung "Übungen zur Einführung in die Geographie" (GEO
02).

Baustein 3: Historisches Lernen

GES 20 Einführung in die Geschichtsdidaktik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Hestler, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Was ist das eigentlich: Didaktik der Geschichte? Oder ist Geschichtsdidaktik richtig? Welche Grundlagen liegen dem Verständnis
von Geschichte zugrunde? Welche Theorien des Lehrens von Geschichte gibt es? Diesen und noch viel mehr Fragen möchten
wir im Laufe des Semesters beantworten.

Zentrale, verpflichtende Einführungsveranstaltung für alle Studierende (Ausnahme GS). 

Testat: Erledigung der Aufgaben in Moodle

Modulprüfung: Portfolio: Verknüpfung von Einführung in die Geschichtsdidaktik 1.2 und Einführung in die Geschichtswissenschaft
1.1. Das Portfolio kann entweder in diesem Seminar oder bei einem der beiden Kollegen aus 1.1 abgegeben werden. 

Typ A Veranstaltung: Das Seminar wird asynchron durchgeführt. D.h. Sie bekommen wöchentlich Aufgaben, die Sie in Moodle
bearbeiten. Aufgrund des grundlegenden Charakters des Seminars müssen zum Teil längere Texte gelesen werden. Ich biete im
Laufe des Semesters ca. sechs live-webex Sitzungen an, in denen ich die Aufgaben bespreche und größere Zusammenhänge
herstelle. Diese Sitzungen werden aufgezeichnet und in Moodle zur Verfügung gestellt. Die Teilnahme an den Sitzungen wird
dringend empfohlen. Über Termine wird im Moodle Kurs abgestimmt. 

Der erste Termin wird der 13.04. um 8.15 Uhr sein. Wenn irgendmöglich kommen Sie bitte in meinen webex-Raum (https://ph-
ludwigsburg.webex.com/meet/hestler). Hier werden die organisatorischen Details des Seminars geklärt. 

 

Baustein 4: Politische Sozialisation, sozialer Wandel und politische Didaktik

PHI 17 Medien in gesellschafts- und bildungskritischer Perspektive
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.318 Rath, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Eine regelmäßige Teilnahme ist notwendig, da wesentliche Arbeitsteile in Gruppen erfolgen. Hier werden gemeinsam Analysen
und Konzepte entwickelt. Dabei arbeiten Studierende in Forschungs- und unterrichtlicher Vermittlungsperspektiven zusammen.

Die Durchführung der Veranstaltung findet teilweise asynchron statt. Regelmäßige Milestones ermöglichen die aktive Teilnahme,
die Endprodukte stellen ergänzend die Studienleistung dar, eine schriftliche oder mündliche Prüfung findet bei Bedarf ergänzend
statt. Fortführung der Themen in Abschlussarbeiten ist möglich und erwünscht.

Das Seminar gehört zu unseren Angeboten FJMBconnect und findet hochschulübergreifend mit der TU Dortmund statt. Eine
Arbeit in gemischten Gruppen ist nachdrücklich erwünscht.

Kommentar: Demokratiebildung ist eine zentrale Aufgabe für Lehrkräfte – egal, welcher Fächer (vgl. Leitfaden Demokratiebildung in den
Bildungsplänen 2016). Ob mediale Angebote, Datenumgang oder Inklusionsaspekte – hier bieten sich viele Anknüpfungspunkte,
die Kompetenzen in den Bildungsplänen (nicht nur der einschlägigen Fächer Gemeinschaftskunde/Politik, Deutsch und Ethik)
unterschiedlicher Schulformen fördern. Wir werden Forschungs- und unterrichtliche Vermittlungskonzepte für didaktische Settings
entwickeln, die auf Impulsen der von der Forschungsstelle Jugend – Medien – Bildung (FJMB) in Ludwigsburg sowie der FJMB in
Dortmund organisierten IMEC-Tagung des letzten Semesters aufbauen, die digital zur Verfügung stehen.

Literatur: Sander, W. (2005). Anstiftung zur Freiheit. Aufgaben und Ziele politischer Bildung in einer Welt der Differenz. ZEP: Zeitschrift für
internationale Bildungsforschung und Entwicklungspädagogik, 28(2), 8–13.

Wehling, H. G. (1977). Konsens à la Beutelsbach. In S. Schiele & H. Schneider (Hrsg.), Das Konsensproblem in der politischen
Bildung (S. 173–184). Stuttgart: Klett

Manfred Prenzel, Ingrid Gogolin, Heinz-Hermann Kru#ger (Hrsg.): Kompetenzdiagnostik, Zeitschrift für Erziehungswissenschaft,
Sonderheft 8 | 2007, darin v.a.: Klieme, E. & Hartig, J. Kompetenzkonzepte in den Sozialwissenschaften und im
erziehungswissenschaftlichen Diskurs, S. 11–29.

Weinert, F. E. (2001). Vergleichende Leistungsmessung in Schulen – eine umstrittene Selbstverständlichkeit. In F. E. Weinert
(Hrsg.), Leistungsmessungen in Schulen (S. 17–31). Weinheim und Basel: Beltz.

Weitere Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Grundlegend:

Lothar Mikos/Claudia Wegener: Qualitative Medienforschung. UVK/UTB Konstanz 2006/2017 (zwei verschiedene Ausgaben!)

Theo Hug/Gerald Poscheschnik: Empirisch Forschen 3. Auflage UTB

Matthias Karmasin/ Rainer Ribing: Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten. UTB 10. Auflage 2019

POL 14 Einführung in die Politikwissenschaft
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.001 Müller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Was ist Politik, Wissenschaft, Politikwissenschaft? Was bedeuten Begriffe wie Staat oder Demokratie? Neben diesen
Grundfragen wenden wir uns einigen Spannungsfeldern der Politischen Theorie zu (Freiheit - Sicherheit, Gleichheit -
Gerechtigkeit, Gemeinwohl - Interesse) und versuchen, ein tieferes Verständnis der repräsentativen Demokratie zu erlangen.

Baustein 5: Herausforderungen für das Themenfeld Arbeit und Beruf

WIW277 Unternehmen im Wirtschaftsgeschehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 11 11.119 Loff, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Synchrone Veranstaltungen. Das Seminar wird jedes Semester angeboten. Informationen zum Ablauf erhalten Sie im Moodle-
Kurs. Das Passwort ist die LSF-Kennung. Bitte beachten Sie frühzeitig die Mitteilungen im Moodle-Kurs.

Allgemeine Hinweise:

Dieses Seminar ist ausschließlich Studierenden der Wirtschaftswissenschaften vorbehalten. Studierende aus anderen
Studiengängen werden gebeten, andere Seminare aufzusuchen. Bitte setzen Sie sich in diesem Fall mit Dr. Loff in Verbindung.

Dieses Seminar ist obligatorisch für Studierende BA, die sich auf die Modul-1-Prüfung vorbereiten. Behandelt werden Grundlagen
der Bilanzierung, der Kostenrechnung, relevanter Kennzahlen sowie des Wirtschaftsrechts.

WIW283 Haushalte im Wirtschaftsgeschehen
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.023 Knödler, B. Loff, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

Kommentar: Mit einem theoretisch-empirischen Zugang erfolgt in dieser Grundlagenveranstaltung zunächst eine Klärung der
Erscheinungsformen und der Funktionen privater Haushalte um dann über die Betrachtung von ökonomischen
Verhaltensmodellen grundlegende Begriffe (Bedürfnis, Knappheit, Rationalität usw.) zu klären. Des Weiteren wird die Stellung
und Entwicklung privater Haushalte vor dem Hintergrund zunehmender Globalisierung sowie der demografischen Entwicklung
analysiert.

Modul 11.6: Fachliche und fachdidaktische Vertiefung - Mathematik

Baustein 1: Denken in Zahlen und Strukturen

MAT 311 Arithmetik
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 1 1.101 Fest, I.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Typ B

 

 

Kommentar: * Die Lehrveranstaltung - bestehend aus Vorlesung und Übung - macht Sie mit den Inhalten des klassischen
Themengebietes "Arithmetik" vertraut und eröffnet Ihnen dabei die Möglichkeit, auf eigenen Wegen unbekannte Muster und
Strukturen zu erkunden, Zusammenhänge aufzudecken und mathematische Probleme zu lösen.

* Sollte es wieder zu einem Online-Semester kommen, gilt folgendes:
* Die Vorlesung "Arithmetik" wird überwiegend asynchron angeboten (Typ B):
* Sie bekommen jede Woche im Moodle-Kurs Erkundungsaufgaben, kommentierte Folien und auch Erklärvideos, mit denen

Sie sich die Inhalte der Vorlesung selbst erarbeiten können.
* Als Zusatzangebot findet ein wöchentliches Online-Seminar über Webex von ca. 45 Minuten statt, um Fragen zu klären:

* freitags, in der Zeit zwischen 8:15 Uhr und 9:45 Uhr
* Ein Besuch dieses Online-Meetings wird empfohlen, die Teilnahme ist aber freiwillig.

* Zu der Vorlesung gehört außerdem der Besuch einer "Übung zur Arithmetik".
* Die Belegung der Übungsgruppen erfolgt in der ersten Vorlesungswoche über den Moodle-Kurs Arithmetik, NICHT über

LSF. (Näheres dazu erfahren Sie in der ersten Vorlesungswoche.)
* Die aktive und regelmäßige Teilnahme einer wöchentlichen Übungsgruppe ist verpflichtend: Sie bekommen jede

Woche zu der Vorlesung Erkundungs-, Vertiefungs- und Übungsaufgaben. Diese sollen Sie bis zu Ihrem Übunsgtermin
vorbereiten und dann Ihre Lösungen oder auch nur Lösungsansätze in einem Forum oder einem Webex-Seminar
vorstellen, um mit den anderen Studierenden aus Ihrer Übungsgruppe darüber zu diskutieren und so gemeinsam
Lösungswege zu finden. Dadurch können Sie sich die Inhalte der "Elementaren Arithmetik" durch aktives Handeln
erschließen. Die Tutoren werden Sie dabei unterstützen, anleiten und Tipps geben, aber keinesfalls im Vorlesungsstil die
Aufgaben für Sie lösen.

Grundlage der Vorlesung ist folgendes Buch:  Timo Leuders (2010). Erlebnis Arithmetik zum aktiven Entdecken und
selbständigen Erarbeiten. Heidelberg: Spektrum.

Lehrveranstaltung „Arithmetik” (Vorlesung und Übungen) gehört zu folgenden Studieninhalten, entsprechend der Studiengänge:

Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik, PO 2015:

* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik als Grundbildung gewählt haben,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Nebenfach. 

 

Literatur: Grundlage der Vorlesung ist: 

* Timo Leuders (2010). Erlebnis Arithmetik zum aktiven Entdecken und selbständigen Erarbeiten. Heidelberg:
Spektrum.

Ergänzende Literatur:

* Büchter, A. & Padberg, F. (2019). Einführung in die Arithmetik - Primarstufe und Sekundarstufe. Berlin, Springer Spektrum
* Gorski, H.-J. & Müller-Philipp, S. (1999). Leitfaden Arithmetik. Braunschweig, Wiesbaden: Vieweg
* Padberg, F. (1996). Elementare Zahlentheorie. Heidelberg: Spektrum
* Scheid, H. (1992). Elemente der Arithmetik und Algebra. Mannheim: BI

MAT 312 Übungen zur Arithmetik
Übung

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 5 5.207 PC Cuno, J.

3-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 5 5.207 PC Cuno, J.

6-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 5 5.211 Fest, I.

8-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Wörn, C.

Kommentar: Die endgültigen Übungstermine werden in der ersten Vorlesungswoche bekanntgegeben.

Eine Belegung der Übungsgruppen über LSF ist nicht möglich. Die Einteilung in die Übungsgruppen erfolgt in der ersten
Vorlesungswoche über den Moodle-Kurs Arithmetik. 

Sollte es wieder zu einem Online-Semester kommen, dann finden die Übungen virtuell zu festen Zeiten statt.
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Baustein 2: Mathematiklernen verstehen

MAT 321 Didaktik der Arithmetik I
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.102 Aula Rechtsteiner, C.
Typ B

1-Gruppe
Einzel 10:15 - 11:45 Do, 22.07.2021 2 2.001 Rechtsteiner, C.

2-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.101 Schäferling, H.
Typ B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

PO 2015: Modulprüfung zentral organisiert.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Die Veranstaltung wird sowohl synchrone als auch asynchrone Elemente enthalten (Typ B).

 

 

Kommentar: Die Lehrveranstaltung soll durch die Darstellung relevanter Theoriebestände aus der Mathematikdidaktik erste Grundlagen
schaffen für ein differenziertes Verstehen von Mathematiklernen und Mathematikunterricht in der Grundschule. Die theoretischen
Grundlagen werden dabei exemplarisch an ausgewählten Inhalten zur Zahlbegriffsentwicklung und zum Rechnenlernen (Addition
und Subtraktion) der Klassen 1 bis 4 konkretisiert.

Literatur: Grundlagenliteratur:

Padberg, F. & Benz, Ch. (2021). Didaktik der Arithmetik. Berlin: Springer Spektrum.

Rathgeb-Schnierer, E. & Rechtsteiner, Ch. (2018). Rechnen lernen und Flexibilität entwickeln. Berlin: Springer Spektrum

Textsammlung im Copyshop erhältlich oder auf Moodle.

Baustein 3: Mathematik veranschaulichen

MAT 332 Aufgaben, Lehr- und Lernmaterialien im Mathematikunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 22 Teiln.

1-Gruppe
Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 22.09.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 13:30 Do, 23.09.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 29.09.2021 5 5.206 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 13:30 Do, 30.09.2021 5 5.206 (max. 22 Tln.) Gysin, B.
TYP B
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4-Gruppe
Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 (max. 22 Tln.) Fink, B.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen
und für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen
Sie mit Videobild teil; * wöchentlich müssen Sie bestimmte Aufgaben erledigen und diese am Ende des Semesters in einem Portfolio abgeben; außerdem werden
konstruktive Diskussionsbeiträge in thematischen Foren und bei webex meetings erwartet; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses
Seminar.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Di, 31.08.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Mi, 01.09.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Do, 02.09.2021 Fink, B.

5-Gruppe
Einzel 09:00 - 15:00 Fr, 03.09.2021 Fink, B.

6-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Limmer, V.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 18.06.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 02.07.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 03.07.2021 Krummenauer, J.

7-Gruppe
Einzel 14:00 - 19:30 Fr, 09.07.2021 Krummenauer, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per LSF für eine der Gruppen an. Beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Kommentar: Inhalt:

In dem Seminar soll ein Überblick über die verschiedenen Typen von Arbeitsmitteln und deren Einsatz im Mathematikunterricht
der Grundschule mit unterschiedlichen Zielstellungen erarbeitet werden. Im Seminar werden theoretisch und auch handelnd in
Lernsituationen Vorteile, Nachteile und Grenzen der diversen Materialien herausgearbeitet.

Weiterhin befassen wir uns mit der Aufgabenqualität im Mathematikunterricht und lernen dabei Merkmale „substanzieller
Aufgabeformate” theoretisch und auch anhand von konkreten Beispielen kennen.

Literatur: Literaturliste in Moodle

MAT 333 Didaktik der ArithmetikII bzw. Mathematik lernen und lehren: Zahlen, Operationen,
Muster und Strukturen

Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 180 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.201 (max. 180 Tln.) Scherrmann, A.
Typ B * das Seminar wird prinzipiell asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für
gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin.

2-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.102 Aula (max. 180 Tln.) Gysin, B.
Typ B * das Seminar wird prinzipiell asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für
gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

 

Kommentar:  

Die Lehrveranstaltung "Didaktik der Arithmetik II” ist in folgenden Modulen verortet:

Bachelorstudiengang Lehramt Grundschule und Sonderpädagogik, PO 2015:

* des Moduls 3 für Studierende des Lehramts an Grundschulen mit Mathematik als Hauptfach,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts an Grundschulen, die Mathematik als Grundbildung gewählt haben,
* des Moduls 4 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Hauptfach,
* des Moduls 1 für Studierende des Lehramts Sonderpädagogik mit Mathematik als Nebenfach. 

In der Lehrveranstaltung wird anknüpfend an die Lehrveranstaltung „Didaktik der Arithmetik I” die Auseinandersetzung mit Zahlen,
Rechenoperationen und dem Rechnen erneut aufgegriffen und vertieft. Das geschieht dadurch, dass jetzt die "großen" Zahlen
sowie die Rechenoperationen Multiplikation und Division in den Blick genommen werden. Darüber hinaus wird die besondere
Rolle der übergreifenden Leitidee "Muster und Strukturen" thematisiert und über Bezüge zu arithmetischen Inhalten konkretisiert.

 

Literatur:  

Ergänzende Literatur

Padberg, F.; Benz, C. (2011). Didaktik der Arithmetik. Heidelberg: Spektrum

Schipper, W.; Dröge, R.; Ebeling, A. (2019). Handbuch für den Mathematikunterricht, 2. Schuljahr. Hannover: Schroedel.

Schipper, W. (2009). Handbuch für den Mathematikunterricht an Grundschulen. Hannover: Schroedel.

Wittmann, E.Ch; Müller, G.N. (2018): Handbuch produktiver Rechenübungen. Band II: Halbschriftliches und schriftliches
Rechnen. Stuttgart: Klett / Kallmeyer

Baustein 4: Schülerinnen und Schüler verstehen

MAT 341 Diagnostizieren und Fördern
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.211 (max. 25 Tln.) Scherrmann, A.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

2-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.210 (PC) Fest, I.
 TYP B

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Schäferling, H.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

4-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 (max. 25 Tln.) Fest, I.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

5-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Fest, I.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

6-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.207 PC Wagner, A.
TYP B
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Kommentar: Grundlegende Diagnoseinstrumente werden in diesem Seminar vorgestellt und gemeinsam bewertet. Der Schwerpunkt liegt auf
der eigenen diagnostischen Kompetenz, die anhand einer selbst durchgeführten Diagnose vertieft und mit theoretischem Wissen
ausgebaut werden kann. In der Auswertung der entstandenen Diagnosen ergeben sich Ansätze über individuelle Förderung ins
Gespräch zu kommen. Dazu werden einzelne Modelle der Mathematikdidaktik zur Förderung vorgestellt.

Teilnahmenachweis erfolgt nach durchgeführter und präsentierter Diagnose.

MAT 511 Lernschwierigkeiten beim Mathematiklernen in der Primarstufe
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.101 Sprenger, J.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

 

Kommentar:  

Fragen nach Ursachen von Lernschwierigkeiten in Mathematik und Möglichkeiten des Erkennens und Förderns sollen sowohl
theoretisch vertieft als auch an Fallbeispielen exemplarisch beantwortet werden. Die Veranstaltung wird als Vorlesung mit
integrierter Übung gestaltet. Sie ist auch Voraussetzung dafür, um im darauffolgenden (oder einem späteren) Semester ein Kind
in der "Beratungsstelle für Grundschülerinnen und -schüler mit Lernschwierigkeiten in Mathematik" der PH zu fördern.

MAT 513 Fachdidaktische Vertiefung: Förderung begabter Grundschülerinnen und -schüler -
Lehrveranstaltung

Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.211 Gysin, B.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Durchführung des Seminars wird (Stand: Januar 2021) nach TYP B geplant:

* Das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen.
* Bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und für gelegentliche, nach

Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin.
* Die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie mit Videobild teil.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s.o.).

 

Kommentar: Die Lehrveranstaltung „Förderung begabter Grundschülerinnen und -schüler” gehört zu den Studieninhalten, die als
fachdidaktische Vertiefung im Master (PO 2015) gewählt werden kann.

In der Lehrveranstaltung geht es einerseits darum zu klären, was mathematische Begabung ist, wie mathematisch begabte
Grundschüler gefördert werden können, welche Merkmale, Interessen oder auch geschlechtsspezifischen Unterschiede
sie aufweisen sowie welche besonderen Problemlösestrategien sie zeigen. Andererseits bekommen die Studierenden die
Gelegenheit, selbst Aufgaben, die für die Förderung geeignet sind, zu lösen, eigene Lösungswege zu reflektieren und über einen
möglichen Einsatz dieser Aufgaben zu diskutieren.

Wenn Sie diese Lehrveranstaltung besuchen, können einige von Ihnen (2 - 3 Studierende) auch noch ganz konkret Erfahrungen
mit Kindern auf diesem Gebiet sammeln (vgl. Anmeldung bei „praktischer Förderung”). Sie haben dabei die Möglichkeit, im
Rahmen eines Projekts der Hector-Akademie eine Gruppe von 10 bis 12 begabten/ interessierten Zweit- und Drittklässlern in
Mathematik zu fördern. Die Kinder kommen 14-täglich (Mi 14.15 – 15.45) etwa sechsmal im Semester zu „Mathematische
Knobeleien” an die PH. Diese Förderung erfolgt - je nach Pandemiebestimmung - als online-Kurs.

Die Tätigkeit wird von Seiten der Akademie vergütet.

Literatur: Literatur:  

* Bardy, Peter (2007). Mathematisch begabte Grundschulkinder. Diagnostik und Förderung. Heidelberg: Spektrum
* Fritzlar, T.; Heinrich, F. (Hrsg.). (2010). Kompetenzen mathematisch begabter Kinder erkunden und fördern. Offenburg:

Mildenberger
* Fuchs, Mandy (2006). Vorgehensweisen mathematisch potentiell begabter Dritt- und Viertklässler bei Problemlösen.

Empirische Untersuchungen zur Typisierung spezifischer Problembearbeitungsstile. Berlin: LIT (Diss.)
* Fuchs, Mandy; Käpnick, Friedhelm (Hrsg.) (2008). Mathematisch begabte Kinder. Eine Herausforderung für Schule und

Wissenschaft. Berlin: LIT
* Käpnick, Friedhelm (Hrsg.) (2010). Das Münsteraner Projekt „Mathe für kleine Asse”. Münster: Verlag für wissenschaftliche

Texte und Medien
* Käpnick, Friedhelm (2001). Mathe für kleine Asse, Klasse 3/4. Berlin: Cornelsen

MAT 631 Sprachsensibler Mathematikunterricht (Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 (max. 30 Tln.) Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  Die Veranstaltung wird zusammen mit Petra Vins aus dem Fach Deutsch angeboten.

 

Kommentar: Die Sprache ist eine der wichtigsten Möglichkeiten mentale Modelle im Mathematikunterricht zu erzeugen und zu überprüfen.
Wenn sie falsch eingesetzt wird, dann verhindert sie sogar, dass Schülerinnen und Schüler mathematisch richtige Vorstellungen
aufbauen können.

Die Veranstaltungen befasst sich einerseits mit der Bedeutung der Sprache für das Mathematiklernen an sich wie auch mit den
Besonderheiten eines Mathematikunterrichts mit Schülerinnen und Schülern, für die Deutsch die Zweitsprache ist.

Was ist das Besondere an der Fachsprache in Mathematik bzw. im Mathematikunterricht? Was könnte an Aufgaben wie z.B.

"Vera legt am Jahresanfang ein Sparkonto mit 840 € an. Nach zehn Monaten hebt sie den gesamten Betrag und die Zinsen ab.
Sie erhält insgesamt 871,50€."

aus sprachlicher und aus mathematikdidaktischer Sicht zu beachten sein? Wie könnten (sprachliche) Hilfestellungen zum
Bearbeiten solcher Aufgaben gegeben werden?

Die Veranstaltung kombiniert Präsentationen mit aktivierenden Übungsphasen und Selbstreflexionen zum Umgang mit Sprache
beim Mathematiklernen.

 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung

Literatur: Bruder, R., Hefendehl-Hebeker, L., Schmidt-Thieme, B., Weigand, H.-G. (Hrsg.) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer,
Heidelberg (2015).  https://doi.org/10.1007/978-3-642-35119-8_2 Kapitel 14: Darstellen und Kommunizieren

Leiss, D., Hagena, M., Neumann, A., & Schwippert, K. (Eds.). (2017). Mathematik und Sprache: Empirischer Forschungsstand
und unterrichtliche Herausforderungen. Waxmann Verlag.

Maier & Schweiger: Mathematik und Sprache (1999) http://wwwu.uni-klu.ac.at/kadunz/semiotik/sprache%20und
%20mathematik.pdf

Meyer, M., & Tiedemann, K. (2017). Sprache im Fach Mathematik. Berlin: Springer Spektrum.
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Modul 11.7: Fachliche und fachdidaktische Vertiefung - Religion

Baustein 1: Menschliche Lebenswelt und theologische Deutung (Anthropologie)

Baustein 2: Die Fragen nach Jesus Christus im Kontext christl. Theologie und

Religionspädagogik

Baustein 3: Pluralitätsfähige Religionspädagogik

Baustein 4: Theologische Wissenschaft III

Baustein 5: Religionspädagogik II

Studienbereich IV: Forschendes Lernen

Modul 6: Forschungswerkstatt I: Entwicklung von Forschungsfragen, Begleitung v.

Projekten

DEU 34 Forschungswerkstatt: Momente des fachlichen Lernens im sprachlichen
Anfangsunterricht.

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 4 4.225 (max. 20 Tln.) Last, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Lernprozesse anzustoßen gilt als eine der wichtigsten Aufgaben von Lehrer*innen. Doch was genau kann unter Lernen
verstanden werden und wie zeigt es sich in Interaktionen zwischen Kindern? Diesen Fragen geht dieses forschungsorientierte
Seminar im Bereich des sprachlichen Anfangsunterrichts auf den Grund.

Vor dem Hintergrund lerntheoretischer Grundlagen (aus sozialkonstruktivistisch-interaktionistischer Perspektive) werden im
Seminar Videosequenzen von Erstklässler*innen analysiert. Forschungsmethodisch ist das Seminar an der aufgabenbezogenen
Lernprozessbeobachtung sowie an der Interaktionsanalyse orientiert und bietet so im Sinne forschenden Lernens die Möglichkeit
einer intensiven Auseinandersetzung mit einem der wichtigsten Begriffe des Lehrberufs. Solide Fachliche Grundlagen zum
Schriftspracherwerb werden vorausgesetzt.     

 

Diese Veranstaltung gehört zu Typ B (Veranstaltungen, die ein festes Zeitfenster haben, und hin und wieder digitale synchrone
Elemente nutzen).

Literatur: Die Literatur wird in der ersten Veranstaltung bekannt gegeben.

EWFM 05 Forschungswerkstatt I (M6/B1; Master 2. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:15 - 17:30 Do, 15.04.2021-15.07.2021 1 1.340 (max. 30 Tln.) Staege, R. Vomhof, B.
Termine:22.4.216.5.2120.5.2110.6.2124.6.218.7.2122.7.21

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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EWFM 135 Forschungswerkstatt I: Entwicklung u. Planung eines Forschungsvorhabens (M6/B1 2.
Sem. Master an der EH)

Seminar Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:15 Do, 15.04.2021 Reichmann, E.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:15 Do, 29.04.2021 Reichmann, E.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:15 Do, 20.05.2021 Reichmann, E.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:15 Do, 10.06.2021 Reichmann, E.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:15 Do, 24.06.2021 Reichmann, E.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:15 Do, 08.07.2021 Reichmann, E.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:15 Do, 15.07.2021 Reichmann, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Modul 7: Forschungswerkstatt II und studienbegleitender Wahlbereich

BIM203 Führung, Kommunikation und Kooperation
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 11 11.120 Nees, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

EW 43 Entwicklung, Qualität, Steuerung und Finanzierung von Bildungssystemen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 08:15 - 09:45  1 1.307 Binder, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Ob Harmonisierung oder Standardisierung, ‚PISA-isierung' oder Kompetenzorientierung usw., all die gegenwärtig breit
diskutierten Entwicklungen bzw. Maßnahmen verweisen darauf, dass

 

a) die Frage nach ‚Qualität' im Bildungswesen unter neuen Vorzeichen geführt wird;

 

b) sich die Entwicklung des Bildungswesens an neuen Input-, Content- und Output-Standards orientiert;

 

c) das Bildungswesen handhabbar im Sinne einer neuen Steuerung gehalten werden soll;

 

d) letztlich das Verhältnis von Markt und Bildung(-swesen) neu reflektiert wird.

Literatur: Geeignet für alle Master-Studiengänge, und anrechenbar für mehrere Profilbereiche, bitte ggf. per Mail Details vorab nachfragen.
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EWFM 06 Forschungswerkstatt II (M7; Master 4. Sem.)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 14:15 - 15:45 Do, 22.04.2021-22.07.2021 1 1.340 (max. 30 Tln.) Staege, R. Vomhof, B.
Termine15.4.2129.4.2117.6.2115.7.21

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

EWFM 136 Forschungswerkstatt III: Begleitung der Masterarbeit (M7/B1: 4. Sem. Master an der EH)
Seminar 1.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:15 Do, 22.04.2021 Reichmann, E.
Typ B (feste Zeitschiene)

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:15 Do, 06.05.2021 Reichmann, E.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:15 Do, 17.06.2021 Reichmann, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

PSY 14 Ausgewählte Themen der Motivationspsychologie und Bildungsforschung (Master)
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.218 Mittag, W.
Persönliche Anmeldung in der Sprechstunde erforderlich.

Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Kolloquium für Diplomand(inn)en, Doktorand(inn)en, wissenschaftliche Hausarbeiten und Masterarbeiten (persönliche Anmeldung
in der Sprechstunde erforderlich).

PSY 35 Forschungskolloquium Entwicklungs- und Lernpsychologie
Kolloquium 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Krajewski, K. Rauch, D.
Persönliche Anmeldung in der Sprechstunde von Frau Prof. Rauch bzw. Frau Prof. Krajewski erforderlich. Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar
handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Bemerkungen: Dieses Seminar findet nur online statt.

Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Kolloquium für Doktorand(inn)en, wissenschaftliche Hausarbeiten, Bachelor- und Masterarbeiten (persönliche Anmeldung in der
Sprechstunde erforderlich).

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

 

 

 

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

Masterthesis

International Education Management (INEMA)

INEMA-Workshop
Seminar

BIM201 Aktuelle Forschungsprojekte zu Bildungsmanagement und International Education
Management

Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.120 Harris-Huemmert, S. Müller, U.

Kommentar: In diesem Kolloquium werden aktuelle Forschungsprojekte zu Bildungsmanagement vorgestellt und diskutiert. Die Veranstaltung
wendet sich an Doktoranten und Prüfungskandidaten der Fächer.
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Kurs 1

Kurs 2

Kurs 3

Kurs 4

Kurs 5

Kurs 6

Kurs 7

Kurs 8

Kurs 9

Kurs 10

IEM237 C1: Education Marketing
Präsenzphase

BlockSa+So - 18.04.2021-20.04.2021 Diaa, N. Harris-Huemmert, S.
Krüger, M.

IEM238 E3 Coaching
Präsenzphase

BlockVorl - 20.04.2021-21.04.2021 Krüger, M. von der Lühe, N.

IEM239 E2 Project Coaching
Präsenzphase

Einzel - Mi, 21.04.2021 Harris-Huemmert, S. Krüger, M.
Müller, U. von der Lühe, N.

IEM240 E4: Scientific writing
Präsenzphase

Einzel - Do, 22.04.2021 El Tayeb, M. Harris-Huemmert, S.

IEM241 C3: Curriculum Development and Learning-Process Management
Präsenzphase

BlockSa+So - 23.04.2021-25.04.2021 Harris-Huemmert, S. Müller, U.

IEM242 D1 Development Cooperation in the Field of Education
Präsenzphase

BlockSa+So 08:30 - 18:15 18.07.2021-19.07.2021 El Sherif, M. Harris-Huemmert, S.
Roller, M.
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IEM243 E2 Project Coaching
Präsenzphase

BlockVorl 08:30 - 18:15 20.07.2021-21.07.2021 Harris-Huemmert, S. Krüger, M.
Roller, M. von der Lühe, N.

IEM244 E3 Coaching
Präsenzphase

BlockVorl - 20.07.2021-21.07.2021 Krüger, M. von der Lühe, N.

IEM245 B1 Cost Management, Budgeting and Controlling
Präsenzphase

BlockSa+So - 22.07.2021-25.07.2021 Harris-Huemmert, S. Riad, N.
Roller, M. Schweizer, G.

IEM255 D2 Education Systems and Capacity Building
Präsenzphase

Kulturelle Bildung

Modul 1: Bildungswissenschaftliche Vertiefung

PSY 01 Einführung in die Bereiche und Methoden der Psychologie (Bachelor)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 200 Teiln.

1-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Krajewski, K.
Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden inhaltliche und methodische Grundlagen der Psychologie als der Wissenschaft vom Erleben und Verhalten von
Menschen, insbesondere in Lehr- Lernsituationen vermittelt. Leistungsnachweis: Klausur. Literatur: Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.  Bemerkung:
Die Veranstaltung wird für alle Lehramtsstudiengänge PO 2015 in Baustein 1.1 mit Studienleistung angeboten. Sie ist als Einführungsveranstaltung in das BA-Modul
PSY-M1 gedacht und sollte möglichst bereits in den Anfangssemestern besucht werden. Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.  Diese Vorlesung findet
online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ B Veranstaltung!

2-Gruppe
Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Mittag, W.
Diese Vorlesung findet online statt! Dabei handelt es sich um eine Typ A Veranstaltung!

3-Gruppe
Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Wagner, R.
Kommentar: Die Vorlesung liefert einen Überblick über die zentralen Gegenstandsbereiche der Psychologie. Neben Lehr- und Lernpsychologie,
Entwicklungspsychologie, Sozialpsychologie, Beratungspsychologie, Klinische Psychologie und Psychotherapie werden auch Forschungsmethoden und
Methodologie behandelt. Dabei werden die anthropologischen Kernannahmen psychologischer Theorien, welche den Ausgangspunkt für Fragen zur
Gegenstandsadäquanz methodischer Herangehensweisen bilden, herausgearbeitet und kritisch reflektiert. Begleitend zur Vorlesung bearbeiten die Teilnehmer
themenspezifische Aufgaben, die in der Vorlesung vorgegeben werden, und dokumentieren diese in einer individuellen Datei (Vorlesungsbuch).   Literaturliste
(weitere Literatur wird in der Vorlesung bekannt begeben): Gerrig, R. J. & Zimbardo, P. G. (2008). Psychologie (18. Aufl.). München: Pearson. Gerrig, R. J. (2015).
Psychologie (20. Aufl.). München: Pearson. Seidel, T. & Krapp, A. (Hrsg.) (2014). Pädagogische Psychologie (6. Aufl.). Weinheim: Beltz. Rost, D. H. (Hrsg.). (2003).
Handwörterbuch Pädagogische Psychologie. Weinheim: Beltz. Wagner, R. F. (2008). Ethische Fragen in der Beratung. In A. Rausch, A. Hinz & R. F. Wagner, Modul
Beratungspsychologie (S. 251-272). Stuttgart: UTB. Wagner, R. F., Hinz, A., Rausch, A. & Becker, B. (2014). Modul Pädagogische Psychologie (2. Aufl.). Stuttgart:
UTB.   Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF. Diese Veranstaltung findet online statt. Bei dieser Veranstaltung handelt es sich um eine Typ A
Veranstaltung!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird für alle Lehramtsstudierende PO 2015 in Baustein 1.1 mit Studienleistung angeboten. Sie ist als
Einführungsveranstaltung in das BA-Modul PSY-M1 gedacht und sollte möglichst bereits in den Anfangssemestern besucht
werden.

Achtung: Die Platzvergabe erfolgt ausschließlich über LSF!

Kommentar: In der Lehrveranstaltung werden inhaltliche und methodische Grundlagen der Psychologie als der Wissenschaft vom Erleben und
Verhalten von Menschen, insbesondere in Lehr- und Lernsituationen vermittelt. Leistungsnachweis: Klausur.

Literatur: Die Literatur wird in der jeweiligen Veranstaltung bekannt gegeben.
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PSY 14 Ausgewählte Themen der Motivationspsychologie und Bildungsforschung (Master)
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.218 Mittag, W.
Persönliche Anmeldung in der Sprechstunde erforderlich.

Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Kolloquium für Diplomand(inn)en, Doktorand(inn)en, wissenschaftliche Hausarbeiten und Masterarbeiten (persönliche Anmeldung
in der Sprechstunde erforderlich).

Modul 2: Theorien der Medien- und kulturellen Bildung

KM MS 7-2 Trans- / Interkulturalität als Perspektive der Kulturarbeit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 13:45 ab Di, 27.04.2021 Dätsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für den Erwerb von ECTS-Punkten ist die Teilnahme an einem Seminar und das Erbringen einer benoteten Einzelleistung
erforderlich.

Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

Kommentar: In Zeiten weltweiter Globalisierung ist das Nachdenken über Begegnung und Zusammenleben unterschiedlicher Kulturen
eine unerlässliche Schlüsselqualifikation – auch für Kulturvermittler und -managerInnen. Das Seminar nähert sich zunächst
verschiedenen Ansätzen der Sozial- und Kulturwissenschaften an, indem es Begriffe klärt, die im Alltag oft synonym verwendet
werden: Mit ihnen soll die Kulturgebundenheit menschlichen Denkens, Fühlens und Handelns beschrieben, individuelle
Erfahrungen im Umgang mit fremdkulturellen Prägungen erkannt und allgemein erklärt werden können. Allerdings: Den Begriffen
liegen oft unterschiedliche Referenzsysteme zugrunde.

Eines davon sind die Sozialwissenschaften: Sie haben Modelle zur Beschreibung kultureller Identität hervorgebracht, die oft auf
empirische Erkenntnisse der Sozialpsychologie rekurrieren. Zu ihnen gehören die Wirtschaftskommunikation (J. Bolten) und das
internationale Management (G. Hofstede), in Ansätzen auch die Kollektivwissenschaft (P. Hansen). Die Kulturwissenschaften
beschreiben hingegen meist historische Konstellationen, die den Austausch von Kulturen (P. Burke) dynamisch und vernetzt (W.
Welsch) oder machtasymmetrisch betrachten (H. Bhabha, M. Terkessidis u. a.).

Das Seminar beschäftigt sich mit beiden erwähnten Disziplinen und ihrem möglichen Transfer. Es ist geplant, wenn
möglich Kontakt mit Experten aus dem Feld aufzunehmen und die Ansätze in der Praxis zu überprüfen – etwa jener der
Migrationsgesellschaft oder der internationalen Kulturarbeit).

Ein Reader mit Texten wir vorab auf Moodle eingestellt.

Literatur: Literaturempfehlungen:

Bolten, Jürgen (2015): Einführung in die interkulturelle Wirtschaftskommunikation, 2. erw. u. überarb. Aufl., Göttingen/ Stuttgart
(UTB).

Hofsteede, Gert/ Gert Jan Hofsteede (2011): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales
Management, 5. durchges. Aufl., München.

Straub, Jürgen/ Arne Weidemann/ Doris Weidemann (Hrsg.) (2007): Handbuch interkulturelle Kommunikation und Kompetenz.
Grundbegriffe – Theorien – Anwendungsfelder, Stuttgart.

Welsch, Wolfgang (1997): Transkulturalität. Zur veränderten Verfassung heutiger Kulturen. In: Irmela Schneider (Hrsg.) (1997):
Hybridkultur, S. 67–90.

KuBi 001 Medienkritik
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

14tägl 16:15 - 19:30 Do, 22.04.2021-22.07.2021 Schmitt, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: digital Typ A (Synchron)
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Modul 3: Strategische Kulturvermittlung

BIM206 Sprechen und Präsentieren vor Gruppen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 11 11.021 Wippermann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

BIM207 Ausgewählte Probleme des Bildungsmanagements: Bildungsangebote planen,
gestalten und umsetzen

Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 21.05.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 09.07.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 21.05.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 18.06.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 02.07.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

2-Gruppe
Einzel 09:00 - 12:30 Fr, 09.07.2021 11 11.119 (max. 20 Tln.) Schmidberger, I. Wippermann, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

KM MS 7-1 Vermittlung kulturelles Erbe
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 28.04.2021 Knubben, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 05.05.2021 Knubben, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 02.06.2021 Knubben, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 16.06.2021 Knubben, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 30.06.2021 Knubben, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 14.07.2021 Knubben, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Für den Erwerb von ECTS-Punkten sind die Teilnahme am Seminar und das Erbringen einer benoteten Einzelleistung
erforderlich.

Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

Kommentar: Das kulturelle Erbe ist derzeit en vogue. So hat die EU das Jahr 2018 zum Europäischen Jahr des

kulturellen Erbes ausgerufen. Sie wollte damit die Rolle des europäischen kulturellen Erbes bei der

Förderung eines gemeinsamen Bewusstseins für Geschichte und Identität hervorheben. Daneben hat

das kulturelle Erbe auch eine wichtige wirtschaftliche Bedeutung. Rund 8 Millionen Arbeitsplätze sind in Europa direkt oder
indirekt mit dem Kulturerbe verbunden. Das kulturelle Erbe ist zugleich auch gefährdet – durch kriegerische und terroristische
Angriffe, durch städtebauliche und administrative Aktivitäten und Unterlassungen sowie durch geschichtspolitische Deutungs- und
Umdeutungsprozesse.

Das Seminar fragt nach Grundlagen, Spannungsmomenten und Formen der Aneignung und Vermittlung des kulturellen
Erbes vornehmlich, aber nicht ausschließlich im deutschen kulturpolitischen Zusammenhang. Hierzu sollen zunächst die
Kulturerbelandschaft in Deutschland vermessen, die rechtlichen Grundlagen und Akteure erkundet, das Verhältnis von
Kulturwissenschaft und Geschichtspolitik reflektiert und anschließend verschiedene Strategien der Vermittlung in Museen und
Geschichtswerkstätten über touristische Angebote bis hin zu medialen Formen in Film, Fernsehen und Internet untersucht
werden.

Anmeldelisten und Arbeitsaufträge zum Erwerb von ECTS-Punkten werden in Moodle veröffentlicht.

Literatur: Literaturempfehlungen:

Albert, Marie-Theres / Roland Bernecker / Britta Rudolf (Hrsg.) (2013): Understanding heritage: perspectives in heritage studies,
Berlin und Boston/Mass.

Arand, Tobias / Peter Scholz (Hg.) (2021): Digitalisierte Geschichte in der Schule, Baltmannsweiler.

Bajohr, Frank / Axel Drecoll / John Lennon (Hg.) (2020): Dark Tourism. Reisen zu Stätten von Krieg, Massengewalt und NS-
Verfolgung, Berlin.

Falser, Michael / Monica Juneja (Hrsg) (2014) Kulturerbe und Denkmalpflege transkulturell: Grenzgänge zwischen Theorie und
Praxis, Bielefeld.

Groebner, Valentin (2018): Retroland: Geschichtstourismus und die Sehnsucht nach dem Authentischen, Frankfurt a.M.

Klimpel, Paul / Ellen Euler (Hrsg.) (2015): Der Vergangenheit eine Zukunft: Kulturelles Erbe in der digitalen Welt, Berlin.

Luger, Kurt / Karlheinz Wöhler (Hrsg.) (2015): Kulturelles Erbe und Tourismus: Rituale, Traditionen, Inszenierungen, Innsbruck.

Tauschek, Markus (2013): Kulturerbe. Eine Einführung, Berlin.

Modul 4: Fachwissenschaftliche und künstlerische Vertiefung

Modul 4.1 Theater

Modul 4.2 Kunst

BKUN 120 Vertiefung Fachpraxis: Lehrgang Druckgrafik / Fr. Francois
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 16.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 17.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 12:00 - 19:00 Fr, 23.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 9 9.001(BTZ) Francois, C. Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie, dass Sie für die Durchführung dieses Kurses außer der Seminarzeit auch Zeit zum Drucken in den Offenen
Werkstattzeiten

(Mi, 10:00 - 16:00, Do 10:00 -12:00) benötigen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Der Kurs gibt eine theoretische und vor allem praktische Einführung in die drei wichtigsten künstlerische Drucktechniken: Hoch-,
Tief- und Siebdruck. Anhand einer gestellten Aufgabe werden Sie diese Techniken erlernen und anwenden.

Bitte beachten Sie: Zum Erstellen der Druckvorlagen und Drucke ist es erforderlich, dass Sie über die Seminarzeit hinaus
zuhause arbeiten und in den Zeiten der Offenen Werkstatt (Mi: 10-16 Uhr und Do: 10-12 Uhr) zum Drucken ins BTZ kommen.
Richten Sie Ihren Stundenplan entsprechend ein.

 

This class gives a theoretical and practical introduction to the three printing techniques:

Linocut, etching and serigraphy. You will learn to apply these techniques.

Please note that in addition to the class you need time at home to prepare your printing plate and time to come to the Open print
workshop BTZ (opening hours: Wednesday 10-16h, Thursday 10-12h).

 

 

BKUN 33 Grundlagen der Kunstpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Miller, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird nur im Sommersemester angeboten.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar wird das wichtigste Grundwissen der Kunstpädagogik und Kunstdidaktik für alles Schulstufen und -arten erklärt:

Relational - anthropologische und kulturelle Begründung; bildungstheoretische, allgemeindidaktische und
kognitionspsychologische Begründung; Wahrnehmung - Vorstellung - Darstellung; Entwicklung des Bildverstehens im Menschen;
die curriculare Struktur der Kunstdidaktik; Aufgabenkonstruktion; Diagnose, Förderung und Bewertung; fachübergreifende
Bezüge.

An introduction to art education and art didactics for all levels of education and all types of school.

BKUN 550 Vertiefung Fachpraxis: szenisches Spiel, Performance, Körperausdruck
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 17.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Einzel 08:00 - 18:00 Sa, 24.04.2021 1 1.102 Aula Bickelhaupt, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: theoretischer Teil: 27.03., 10.04.2020 online 8 - 16 Uhr

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

BKUN 720 Vertiefung Fachpraxis: Grafik / Malerei
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.329 (max. 25 Tln.) Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fotgeschrittene Studierende. Die Studierenden entwickeln in dem Seminar eigenständige
Bildprojekte, die in allen bildnerischen Medien der Grafik und Malerei umgesetzt werden können. Dabei sind alle klassischen
Werktechniken wie auch kreative Mischformen denkbar. Die Bildideen werden in Einzel- und Gruppengesprächn vorgestellt und
diskutiert, so dass die Studierenden in ihren inhaltlichen und gestalterischen Entscheidungen bestmöglich beraten und begelteitet
werden. Ziel des Kurses ist es, dass jeder Studierende auf diese Weise ein individuelles Bildprojekt entwickelt und umsetzt. Die
Art der Umsetzung ist dabei ebenfalls sehr offen. Das Erarbeiten eines einzelnen Wekes oder einer Serie ist dabei genauso
denkbar wie die Entwicklung eines Portfolios mit Skizzen und Studien. Die Verfolgung eines zielorientierten und reflektierten
bildnerischen Arbeitsprozesses ist dabei wichtiger, als ein abgeschlossenes "fertiges" Bild als Produkt am Ende des Seminars.

MKUN 32 Kunstpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Miller, M. Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtend für alle Hauptfach Studierende - vor dem Schreiben einer wiss. Arbeit!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Kolloquium werden kunstpädagogische (empirische) Forschungsprojekte geplant sowie fachspezifische Forschungsmethoden
an konkreten Beispielen vorgestellt und diskutiert. In späteren Forschungsprozessen werden gemeinsam die Datn gesichtet und
Analyse- und Interpretationswege entwickelt.

Das Kolloquium richtet sich an alle Studierende, die entweder eine didaktische Hausarbeit als Modularbeit, eine BA-Arbeit, oder
die Wissenschaftliche Hausarbeit (WIHA) planen. Um eine Hausarbeit im Fach Kunst schreiben zu können, müssen Sie die
Teilnahme an dem Forschungskolloquium nachweisen.

This course focuses on research projects in art didactics.

MKUN 710 Bildhermeneutik / Zeitgenössische Kunst
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.329a Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M11/B1

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Das Seminar findet nicht jedes Semester statt.

Kommentar: Das Seminar richtet sich an fortgeschrittene Studierende. Inhaltlich befasst es sich mit theoretischen Ansätzen zum Thema
Bild, die am Beispiel ausgewähltr Werke der zeitgenössischen Kunst veranschaulicht und diskutiert werden. Im Fokus steht
dabei einerseits die Erarbeitung und das Verständnis verschiedener bildtheoretischer Ansätze. Andererseits geht es darum,
verschiedene Positionen der zeitgenössischen Kunst zu erschließen und zu diskutieren. Von den Teilnehmenden wird eine
regelmäßige aktive Beteiligung am Diskurs im Seminar sowie dessen Vor- und Nachbereitung erwartet, die zum Teil aus
gestellten Aufgabenstellungen, zum Teil aus der eigenständigen Erarbeitung von Seminarbeiträgen besteht.

Modul 4.3 Musik

BMUS 0039 Jazzcombo (Big Band) / Hr. Appich
Übung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 20:00 - 22:00 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 21.09.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 28.09.2021 Appich, P. Lenz, S.

Einzel 20:00 - 22:00 Di, 05.10.2021 Appich, P. Lenz, S.
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Bemerkungen: Für Studierende von Sek. I ist diese Veranstaltung Baustein im Mastermodul 1

Kommentar: Einüben von Jazz-Arrangements in der Besetzung, die sich durch die Teilnehmer mit ihren Instrumen ergibt. Anleitungen und
Anregungen zur Improvisation.

Kontakt: Peter Appich

Mail: peter_appich@web.de

 

 

BMUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 80 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.

BMUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.

MMUS 12 Kammermusik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 Bensch, O.
Angebot ist ausschließlich präsent!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Kammermusikseminar ist offen für alle Instrumentalisten der PH!

Entweder komplett präsent oder synchron (Praxis)

oder

komplett Online mit theoretischem Schwerpunkt als Hybridveranstaltung Typ B

Montag 18.15-19.45 Uhr, erster Termin: Montag: 12.04.2021

Beide Formen sind voll anrechenbar.

 

 

MMUS 48 Die Musik er 1920er Jahre
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 7 7.201 Lang, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: (Typ B: „Synchrones” Seminar mit Videokonferenz in festem Zeitfenster)

Die „goldenen Zwanziger” - mit dieser wohl eher verzerrenden Formel ist eine Zeitspanne in die Kulturgeschichte eingegangen,
welche einerseits tatsächlich weit ausgestrahlt hat, in welcher jedoch andererseits der Glanz wohl nur wenigen Privilegierten
vorbehalten war. Beim näheren Hinsehen und -hören entfaltet sich ein sehr vielschichtiges Panorama. Im Seminar geht es
vor dem Hintergrund der wechselhaften politischen und wirtschaftlichen Situationen der Weimarer Republik um die Menschen
und Musiken der 1920er Jahre, sowohl hinsichtlich der „E-Musik” mit ihren Vorstößen in Richtung Atonalität als auch der
Unterhaltungs- Tanz- und beginnenden Filmmusik.

MMUS 49 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - VERTIEFUNG-
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 50 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - VERTIEFUNG
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 58 Die Musik des 18. und 19. Jahrhunderts - Grundlagen / Hr. Scholz
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.201 Lenz, S. Scholz, H. Lang, R.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: "Barock", "Empfindsamer Stil", "Klassik" - im Mittelpunkt des musikwissenschaftlichen Seminars steht Musik des17. und 18.
Jahrhunderts.

Besonderheiten wie auch allgemeine Entwicklungen werden vor den historischen Hintergründen ihrer Zeit reflektiert.

 

 

Die Veranstaltung ist eine Online-Veranstaltung (Typ A)

Modul 4.4 Medien

BKUN 150 Vertiefung Fachpraxis: Gestalten mit digitalen Medien
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

14tägl 09:30 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Gärtner, B. Bickelhaupt, T.
und Fotostudio

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: findet online statt

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vertiefte Auseinandersetzung mit der künstlerischen Fotografie (Motivwahl, Sichtweise, Blickwinkel, Projekte, etc.) und
Videokunst.

Deepened engagement with artistic photography an video art.

Modul 5: Pädagogisch-didaktische Fragestellungen

Modul 5.1 Theater

KuBi 005 Theater mit bestimmten Zielgruppen
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021 Frank, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 21.04.2021 Frank, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 12.05.2021 Frank, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 19.05.2021 Frank, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 09.06.2021 Frank, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 23.06.2021 Frank, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 07.07.2021 Frank, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 21.07.2021 Frank, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: TYP B, die Veranstaltung findet zu einem festen Zeitfenster statt!

Mögliche Änderungen werden beim ersten Termin besprochen.

Modul 5.2 Kunst

BKUN 33 Grundlagen der Kunstpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Miller, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird nur im Sommersemester angeboten.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar wird das wichtigste Grundwissen der Kunstpädagogik und Kunstdidaktik für alles Schulstufen und -arten erklärt:

Relational - anthropologische und kulturelle Begründung; bildungstheoretische, allgemeindidaktische und
kognitionspsychologische Begründung; Wahrnehmung - Vorstellung - Darstellung; Entwicklung des Bildverstehens im Menschen;
die curriculare Struktur der Kunstdidaktik; Aufgabenkonstruktion; Diagnose, Förderung und Bewertung; fachübergreifende
Bezüge.

An introduction to art education and art didactics for all levels of education and all types of school.

EWF 14 Vertiefungsseminar Kunst: Kunstrezeption mit Kindern (M10/B4; 4. Sem./6. Sem.)
Seminar 3.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 15.04.2021 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.
Typ B (feste Zeitschiene)

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 29.04.2021 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 20.05.2021 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 10.06.2021 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 24.06.2021 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 14:00 - 16:00 Do, 08.07.2021 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 09.07.2021 Schneider, K.
Exkursion

Donnerstag 14:00 - 16:00 Do, 22.07.2021 1 1.329 (max. 20 Tln.) Schneider, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: M10B4: Kunstvermittlung und Kunstrezeption mit Kindern (BA-KuMeBi: M7.2/B2; MA KuBi: M5B2)

Die 5-jährige Maja beschreibt das Gemälde von C. D. Friedrich „Wanderer über dem Nebelmeer” (1818) wie folgt: „Ich sehe einen
Mann auf einem Berg. Er ist nicht mehr auf der Erde und nicht im Himmel Er ist bei den Wolken. Man muss ganz lange laufen,
bis man so hoch kommt. (…) Der Mann hat einen Stab in der Hand. Damit stützt er sich ab, denn auf solchen Steinen kann man
leicht ausrutschen, und dann knallt man hin und schlägt sich die Knie auf, und dann weint man und muss getragen werden.
Außerdem: Wer soll ihn tragen? Er ist ja ganz allein. So dicht am Himmel ist es ziemlich kalt. Aber der Mann friert nicht, denn er
hat einen schönen Mantel an. (…) Runter geht es viel einfacher. Da kann man rutschen! Das geht so: Jacke über den Po ziehen,
hinsetzen, Anschwung nehmen – und loooos!” (Hein 2010, S. 36)

 

Die Frage, wie man Kindern im Vor- und Grundschulalter Kunst vermittelt, steht im Zentrum des Seminars, das in Grundlagen
der museumspädagogischen Arbeit mit Kindern einführt. Didaktische Theorien und Konzepte museumspädagogischer Arbeit,
der Kunstvermittlung und Kunstrezeption sollen kennengelernt und durch einen Museumsbesuch erweitert werden. Zusätzlich
zum Museumsbesuch soll die eigene museumspädagogische Arbeit mit Kindergruppen erprobt und Bilder als Medium des
Philosophierens mit Kindern genutzt werden.

Das Seminar ist als polyvalente Lehrveranstaltung für die BA-Studiengänge „Frühkindliche Bildung und Erziehung” sowie „Kultur-
und Medienbildung” angelegt.

Kommentar: geöffnet für BA KuMeBi M7.2B2 (Kunstgeschichte) und MA KuBi M5B2 (Museumspädagogik)

Literatur: Fachliteratur:

* Duncker, L./Lieber, G. (Hrsg.) (2013): Bildliteralität und Ästhetische Alphabetisierung. Konzepte und Beispiele für das Lernen
im Vor- und Grundschulalter. München: Kopaed.

* Duncker, L./Müller, H./Uhlig, B. (Hrsg.) (2012): Betrachten – Staunen – Denken: Philosophieren mit Kindern zwischen Kunst
und Sprache. München: Kopaed.

* Krämer-May, S./Müller, H.-J./Nießeler, A. (Hrsg.) (2014): Alltägliches – Besonderes – Unerwartetes. Protokolle philosophischer
Denk-Wege von Kindern. München: Kopaed.

* Plaga, Fiederike (2012): Bilderreich & Wortgewandt: kindliches Bildverstehen und Frühpädagogik. München: kopaed.
* Uhlig, B./Duncker, L. (Hrsg.) (2016): Fragen – Kritik – Perspektiven. Theoretische Grundlagen des Philosophierens mit

Kindern. München: Kopaed.
* Uhlig, B. (2005): Kunstrezeption in der Grundschule: zu einer grundschulspezifischen Rezeptionsmethodik. München: Kopaed.
* Hein, Barbara (2010): Ich weiß genau, was da passiert… Kinder erklären Kunst. Belser: München.

KuBi 008 Museumspädagogik
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.013 Dahme, S.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet online statt! Typ B-Veranstaltung

Kommentar: Typ B Veranstaltung mit einem festen Zeitfenster
 
 
Wie führt man Besucher:innen an Kunst heran, wie begeistert man Laien für komplexe Inhalte und wie kommt man einfach mal
über Kunst ins Gespärch miteinander? Wir analysieren verschiedene Formate, besonders hybride und digitale Angebote von
Institutionen, diskutieren sie und entwickeln selbst Strategien der Kunstvermittlung. Erklären war gestern, Kunst erleben ist heute!
 
Falls die Coronaverordnungen es zulassen, ist auch eine Exkursion geplant, um auch die Vermittlungsqualität von
Ausstellungsräumen zu betrachten.

MKUN 32 Kunstpädagogisches Kolloquium
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Miller, M. Plaum, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Verpflichtend für alle Hauptfach Studierende - vor dem Schreiben einer wiss. Arbeit!

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Kolloquium werden kunstpädagogische (empirische) Forschungsprojekte geplant sowie fachspezifische Forschungsmethoden
an konkreten Beispielen vorgestellt und diskutiert. In späteren Forschungsprozessen werden gemeinsam die Datn gesichtet und
Analyse- und Interpretationswege entwickelt.

Das Kolloquium richtet sich an alle Studierende, die entweder eine didaktische Hausarbeit als Modularbeit, eine BA-Arbeit, oder
die Wissenschaftliche Hausarbeit (WIHA) planen. Um eine Hausarbeit im Fach Kunst schreiben zu können, müssen Sie die
Teilnahme an dem Forschungskolloquium nachweisen.

This course focuses on research projects in art didactics.

Modul 5.3 Musik

BMUS 33 Musik auf Abstand (Kompaktveranstaltung)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

BlockSa 08:00 - 16:00 15.07.2021-17.07.2021 Eckhardt, A.
Friedenskirche Ludwigsburg

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten:

- Das Projekt findet vorbehaltlich der aktuellen Infektionslage statt.

- zusätzlich findet nach Vereinbarung je ein Termin statt.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Die Veranstaltung "Musik auf Abstand" sucht nach Möglichkeiten gemeinsam en Musizierens während der Pandemie. Wir
erforschen in interdisziplinären Teams die Spielräume und Aufgabenfelder eines verantwortungsvollen "Musizierens auf
Abstand" (vgl. Link unten). In Kooperation mit der Karlshöhe Ludwigsburg, dem Ludwigsburger Diversity-Chor und TRIMUM e.V.

Weitere Informationen: https://trimum.de/start/musik-auf-abstand/

MMUS 38 Interkulturelle Musikpädagogik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 7 7.201 Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: "Den Kindern eine Stimme geben" - der Titel eines Onlineforums zum interkulturellen Singen mit Kindern wird Schwerpunkt
des Seminars "Interkulturelle Musikpädagogik". In diesem Seminar beschäftigen wir uns darüber hinaus mit den wesentlichen
Konzeptionen einer interkulturellen Musikpädagogik von frühen Publikationen (Irmgard Merkt 1985/1993) bis heute und
fragen nach Besonderheiten der Vermittlung (z.B. informelles Lernen). Gängige Musiklehrwerke, Online-Publikationen und
Fachzeitschriften werden mit Blick auf Themen interkultureller Musikpädagogik untersucht und das o.g. Online-Forum inhaltli
vorbereitet. Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe: www.tag-der-kinderstimme.de

MMUS 49 Aktuelle Musikszenen im Kontext: Jazz - VERTIEFUNG-
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: In dem musikwissenschaftlichen Seminar in musikpädagogischer Perspektivierung geht es um Einblicke in verschiedene
zeitgenössische Jazzszenen.

Wir tauchen ein in musikalische Jazz-Kultur u.a. der Metropolen New York, Paris und London.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

MMUS 50 Streifzug durch die Musikgeschichte (Hörstunde) - VERTIEFUNG
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 7 7.209 Imort, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Im Seminar „Streifzug durch die Musikgeschichte” geht es um Musiken unterschiedlicher Zeiten, Epochen und Regionen mit dem
Fokus auf europäischer Kunstmusik. Ziel der Veranstaltung ist u.a. ein exemplarischer Überblick über zentrale Komponisten,
Gattungen und stilistische Mittel, kurz eine kleine musikalische Stilkunde.

 

Geplant ist eine Hybridveranstaltung mit Moodle-Kurs, Webex-Meetings und Präsenzveranstaltungen.

Modul 5.4 Medien

EW 27 Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie wird, oder besser, soll die Welt von morgen aussehen? Eine Frage, auf die es eine Vielzahl an Antworten gibt... Eine
Orientierung für die (Weiter)Entwicklung von Gesellschaft(en) wird durch Diskurse um Nachhaltigkeit bzw. Bildung für nachhaltige
Entwicklung gegeben; es geht um eine Auseinandersetzung mit und Reflexion von aktuellen Konstitutionen von Gesellschaften
(in nationaler und internationaler Perspektive) mit Blick auf deren Zukunftsfähigkeit im Horizont des Verhältnisses von Mensch,
Ökonomie, Gesellschaft und Natur. Welche Bedeutung hier Medien bzw. Mediatisierung(sprozesse) sowie medienpädagogisches
  Handeln spielen können, soll im Rahmen dieser Lehrveranstaltung entlang von Verbindungslinen von Medien, Medienpädagogik
und Nachhaltigkeit/ Bildung für nachhaltige Entwicklung aufgezeigt werden. 

Literatur: Böhnisch, Lothar (2020): Sozialpädagogik der Nachhaltigkeit. Eine Einführung. Weinheim: Basel: Beltz Verlag.

Lange, Steffen/ Santarius, Tilman (2018): Smarte grüne Welt? Digitalisierung zwischen Überwachung, Konsum und
Nachhaltigkeit. München: oekom Verlag.

Schluchter, Jan-René (2020): Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung. Eine Annäherung. In: Merz - Medien und
Erziehung 05/20. S. 67-73.

Sühlmann-Faul, Felix/ Rammler, Stephan (2018): Der blinde Fleck der Digitalisierung. Wie sich Nachhaltigkeit und digitale
Transformation in Einklang bringen lassen. München: oekom Verlag.

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.

EW 84 Visuelle Kultur und Digitalität - Onlineseminar (Typ B)
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Dienstag 12:00 - 13:30  Merz, O.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 40
Teilnehmende).

Kommentar: Das Masterseminar (Typ B) findet online in regelmäßigen synchronen Sitzungen auf der Videokonferenzplattform WebEx statt.

 

Angesichts der zunehmenden Bedeutung u. a. kultureller Bildpraktiken im Netz wie Remix und Meme, die Diskussion um eine
Selfie-Culture oder Deepfake wird deutlich: Die universelle Codierung digitaler Artefakte und deren Vernetzung sind im Begriff,
die Art und Weise, wie wir „sehen” und Welt wahrnehmen zu verändern. Dabei waren technische Apparate und Medien  - von
der Brille bis zur Fotografie  - schon immer bedeutsam für das visuelle Wahrnehmen und Bildverstehen. Im Zuge des digitalen
Wandels erhalten Technizität und Medialität visueller Wahrnehmung und Bildpraktiken jedoch eine neue Qualität und Fragen
nach technisch-technologischen sowie medialen Prämissen für Bildverstehen und Bildpraktiken müssen neu gestellt werden.

 

Im Fokus des Seminars steht daher die Frage nach dem Verhältnis von Visualität und Digitalität. Inwiefern kann Visualität unter
den Prämissen des Digitalen beispielsweise als Phänomen einer „Kultur der Digitalität” (Stalder 2016) gelten? Benötigen wir
vor dem Hintergrund des digitalen Wandels auch eine neue Form der Visual Literacy oder gar eine auf Digitalität bezogene
„Bild-Bildung”? Welche Aufgaben für Medienbildung und Kulturelle Bildung entstehen hieraus? Im Seminar werden neben
theoretischen Ansätzen (z. B. zur Frage "Was ist ein Bild", zum "Computer als Bildmedium" oder zur "Bild-Bildung") auch einzelne
Phänomene digitaler Bildkulturen überblicksartig in den Blick genommen (z. B. Computerspiele, Remix, Videotutorials, visuelle
Selbstinszenierungspraktiken im Netz).

 

Kurzfassung: Das Seminar bietet einen Überblick zur Frage nach dem Verhältnis von Visualität und Digitalität, in dem einige
theoretische Ansätze sowie Phänomene digitaler Bildkulturen kursorisch und einführend in den Blick genommen werden.

 

Weitere Informationen zum Seminar, der Einschreibschlüssel zum moodle-Kurs sowie der Link zur Videokonferenzplattform
WebEx werden kurz vor Vorlesungsbeginn an alle im LSF für den Kurs zugelassenen Studierenden per eMail versandt.

 

Literatur: wird noch bekannt gegeben

KuBi 004 Politisch-kulturelle Medienbildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 10:00 - 17:00 23.04.2021-24.04.2021 Schorb, B.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 04.06.2021 Schorb, B.

Einzel 10:00 - 17:00 Fr, 16.07.2021 Schorb, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Modul 6: Forschung

EW 80 Kompaktseminar: Forschungswerkstatt Medienpädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 30.04.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 16.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 09:00 - 19:00 Sa, 17.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In diesem Semester exklusiv als Veranstaltung für MA-Studierende und Erw.Stg. //

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Medienpädagogik ist traditionsgemäß ein multidisziplinäres Forschungsfeld. Auch ihre Zugänge, Methodologien und
Methoden sind entsprechend heterogen – mitunter sogar widersprüchlich. Die Gegenstände der Medienpädagogik entwickeln
sich nicht zuletzt aufgrund des gesellschaftsprägenden Technologie- und Technikfortschritts (des als „Digitalisierung”
bezeichneten digitalen Wandels) und gewinnen aufgrund dieser damit einhergehenden tiefergehenden Medialisierung/
Mediatisierung an Relevanz. Dabei veränder(te)n die Medien das Miteinander, die Gesellschaft  - und damit uns. Medien
beeinflussen in dieser subjekt- und gesellschaftskonstituierenden Funktion konsequenterweise Bildungs-, Erziehungs-
und Lernprozesse und somit die Forschungs- und Praxisfelder der Medienpädagogik. Medien können überdies auch
instrumentell in den Forschungsprozess eingebunden werden, wobei deren (Re-)Konstruktionen wiederum zum Gegenstand
medienpädagogischer Forschung werden können.

 

Die medienpädagogische Forschung widmet sich entsprechend mittels praxis-, entwicklungs- und gestaltungsorientierten
Zugängen der Erforschung von Persönlichkeits- und Gesellschaftsentwicklung beziehungsweise Sozialisations- und
Aneignungsforschung, der mediendidaktischen Forschung, der Praxisforschung (wie beispielsweise der Generierung von
Handlungswissen und Handlungskonzepten oder der Beforschung medialer Eigenproduktionen) sowie der Konzeption und
Evaluation pädagogischer und didaktischer Settings.

 

Im Blockseminar (und der ergänzenden Teilgruppenarbeit) werden diese Forschungsansätze exemplarisch vorgestellt, aktiv
erprobt und anschließend kritisch beleuchtet und diskutiert.

 

Zielsetzung des Seminars ist es, aktuelle Forschungsfragen der Medienpädagogik sowie Forschungsansätze und -methoden,
die medienpädagogisches Wissen mehren, medienpädagogische Praxis reflektieren oder evaluieren in begleiteter Eigenarbeit
(forschendes Lernen) kennenzulernen, in Teilgruppenarbeit exemplarisch zu erproben und deren theoretische Fundierung sowie
deren Möglichkeiten und Grenzen im Plenum zu diskutieren (Lehren durch Lernen LdL; Gruppenpuzzle; Peer Evaluation). Hierbei
werden auch gegenstandsbezogene und forschungspraktische Fragen besprochen.

 

Die Teilnehmenden können Themenvorschläge aus den folgenden Schwerpunkten wählen. Die Studierenden erhalten im
Rahmen des ersten Blocks umfängliche Informationen und Hilfestellungen (u. a. FAQs zu typischen Fragen zur Lehrveranstaltung
und zur Forschungspraxis) zur Weiterarbeit in den Teilgruppen und entwickeln kollaborativ das weitere inhaltliche Programm. Aus
diesem Grund ist ein verspäteter Einstieg in das Blockseminar nicht möglich.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden Sie in
moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor dem ersten Block allen im LSF zugelassenen
Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: - Hartung/Schorb/Niesyto/Moser/Grell (2014): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 3], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Reinmann (2005): Innovation ohne Forschung? Ein Plädoyer für den Design-Based-Research-Ansatz in der Lehr-
Lernforschung. Unterrichtswissenschaft, 33, 1, 52–59. [Onlinedokument: http://imb-uni-augsburg.de/files/dbr_0.pdf]

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014a): Entwicklung und Evaluation von Konzepten für medienpädagogisches Handeln, in: Hartung/
Schorb/Niesyto/Moser/Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer, S. 213–229

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014b): Medienpädagogische Forschung als gestaltungsorientierte Bildungsforschung vor
dem Hintergrund praxis- und theorierelevanter Forschungsansätze in der Erziehungswissenschaft, in: MedienPaedagogik
[Onlinedokument: http://medienpaed.com/Documents/medienpaed/2014/tulodziecki1403.pdf]

 

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

 

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).
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MSPO 203 Doing Age: Körperlichkeit, Bewegung und Sport - Forschungsseminar
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-27.07.2021 Hofmann, A.
Frau Prof'in Dr. Anette Hoffmann und Frau Prof'in Dr. Anja Hartung-Griemberg

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Altsein ist ein relatives Phänomen. Aus Sicht eines Zehnjährigen mag ein 30-Ja#hriger schon sehr alt sein; im Vergleich zu einem
60-Ja#hrigen ist er aber noch sehr jung. In der Kosmetikindustrie gelten 30-Ja#hrige bereits als altersgefährdet, wenn sie sich
nicht mit den entsprechenden Produkten des Marktes pflegen. Wird hingegen eine Führungsposition in Wirtschaft, Wissenschaft
oder Politik besetzt, dann sind Vertreter/-innen dieser Altersgruppe noch sehr jung. Auch im Sport und Sportuntericht ist das
kalendarische Alter eine gewichtige Referenzgröße, mit der über Sollen und Können seiner Akteur/-innen entschieden wird.

Dieses Seminar, das in Form eines Forschungsprojekt gestaltet ist, exploriert anhand autobiografisch-narrativer Interviews,
wie das Alter(n) und die in der Gesellschaft wirkmächtigen Altersordnungen von Sportler/-innen, aber auch von Trainer/-innen
und Sportlehrer/-innen selbst wahrgenommen werden und welche je individuellen Strategien den Umgang mit körperlichen
Veränderungen leiten.  

Modul 7: Fragen und Herausforderungen in der Kulturellen Bildung

KMB 002 Ringvorlesung
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 21.04.2021-21.07.2021 Hartung-Griemberg, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet online statt! Typ B-Veranstaltung

KuBi 003 Kulturelle Bildung vor Ort
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockSa 10:00 - 17:00 07.05.2021-08.05.2021 Eekman, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 12.06.2021 Eekman, P.

Einzel 10:00 - 17:00 Sa, 19.06.2021 Eekman, P.

Einzel 10:00 - 14:00 Sa, 10.07.2021 Eekman, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Veranstaltung TYP B- festes Zeitfenster!

Seminar findet online statt, Details werden beim ersten Termin besprochen.

KuBi 006 Didaktik kultureller Bildung
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

BlockVorl 10:00 - 18:00 25.05.2021-28.05.2021 Leipold, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet in der "Exkursionswoche" im Block statt!

Kommentar: <div><div style="margin-top: 0; margin-bottom: 0;">Wir nutzen Positionen des (pädagogischen) Pragmatismus nach Dewey
als eine Basis zur Gestaltung medialer Lernarrangments. Anregungen bekommen wir aus Bereichen, die sowohl empowern
als auch ästhetischen Ansprüchen gerecht werden wie beispielsweise Graphic Novels oder Comics, etc. Ziel ist es, mediale
Beteiligungsformate für die Kulturelle Bildung zu erstellen.</div></div><div style="margin-top: 0; margin-bottom: 0;"> </div><p> 
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Modul 8: Konzeptionen von kultureller Bildung in Tätigkeitsfeldern

Modul 8.1 Frühkindliche Bildung

EWFM 02 Entwicklung und Erforschung elementarer Didaktik und Diagnostik im Kontext von
Bildungs- und Lernkulturen (M10/B2; Master 2. Sem.)

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.248 (max. 30 Tln.) Drieschner, E.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

EWFM 132 Konzeption, Qualität und Evaluation (M3/B1 Master an der EH)
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 14.05.2021 Lempp, M.
Typ B (feste Zeitschiene)

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 15.05.2021 Lempp, M.

1-Gruppe
Einzel 14:00 - 17:15 Fr, 21.05.2021 Lempp, M.

1-Gruppe
Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 22.05.2021 Lempp, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Auf der Grundlage eines strukturale Theorie und verschiedene Wissensarten berücksichtigenden Professionsverständnisses für
die frühkindliche Bildung, werden im Seminar zunächst Ein- und Überblicke der kontroversen Diskurse um Qualität, Evaluation
und Konzeption in verschiedenen Handlungsfeldern frühkindlicher Bildung erarbeitet und reflektiert. Im Anschluss daran werden
konkrete aktuelle regionale und überregionale Qualitätsentwicklungsprozesse studiert und die darin erkennbaren Methoden
herausgearbeitet. Der letzte Teil des Seminars wir der Rekonstruktion von durch die Studiernden erstellten Fallvignetten
gewidmet, um daraus praxisrelevante Dimensionen einer Konzeption für eine Kindertageseinrichtung zu entwickeln.

Modul 8.2 Ganztagesschule/Schulpädagogik

EW 120 Kompaktseminar: Erlebnispädagogische Interaktionsaufgaben im Klassenkontext als
Hardskill im Schulbereich. Zielebenen - Chancen und Fehlverläufe - Prozessbegleitung,
-wahrnehmung und -reflexion-ONLINE Typ B

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 18 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:00 Di, 27.04.2021 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 01.05.2021-02.05.2021 1 1.341 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 12.06.2021-13.06.2021 1 1.319 Hilß, C.

BlockSa+So 09:00 - 16:00 26.06.2021-27.06.2021 1 1.319 Hilß, C. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Keine Modulprüfung möglich in diesem Seminar.

Verpflichtende Vorbesprechung am 27.4. um 18:00 Uhr online synchron. Achtung: Beim Vortreffen ist ein Unkostenbeitrag von
30€ (evtl. höher) zu entrichten.

Kompakttage an folgenden Tagen und Uhrzeiten: 01.05.-02.05., 12.06. 13.06.2021 jeweils von 9 bis 16 Uhr auf dem Campus der
PHL.

Sollte eine Durchführung am Wochenende 1./2.5. wegen der Pandemieregelungen nicht möglich werden, käme ersatzweise das
Wochenende 26./27.6. in Betracht.

 

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Im Seminar geht es um spielerische und problemlösungsorientierte Interaktionsaufgaben als Kleinformen der Erlebnispädagogik.
Diese sind aufgrund ihrer niederschwelligen Voraussetzungen im Schulalltag immer wieder bzw. auch ad hoc situativ einsetzbar.
Es geht bei diesem Konzept um eine erlebnispädagogische Arbeitsweise, die sowohl auf ein beständiges Arbeiten an
individuellen Entwicklungsprozessen als auch auf pädagogisch-gruppenbezogene Prozesse im Klassenverbund etwa an
Werkreal-, Real- oder Gemeinschaftsschulen zielt, indem hier nicht wie bei Klettertag, Höhlenbegehung oder Kanufahrt auf das
herausgehobene Einzelerlebnis, sondern auf eine kontinuierliche, nachhaltigkeitsorientierte Arbeitsweise im Kontext Schule
abgehoben wird.

Die Studierenden lernen vielfältige Interaktionsaufgaben in eigenem praktischen Handeln als Seminarteilnehmer/in
kennen. Dabei wird aufgezeigt, wie mögliche Zielebenen, Chancen aber auch Fehlverläufe aussehen können und wie die
Interaktionsaufgaben dementsprechend begleitet bzw. vor-/nachbereitet werden müssen. Sie gewinnen durch Wiederholung
in verschiedenen Varianten eine Kompetenz für deren Einsatz in schulischen Kontexten. Die hardskill zielt auf die Fähigkeit
zur schrittweisen Entwicklung insbesondere von Problemlöse- und Teamfähigkeit sowie von Wahrnehmungs-, Gruppen- und
Prozesssensibilisierung im Kontext einer Schulklasse.

Literatur: • Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (1995): Kooperative Abenteuerspiele 1. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2000): Kooperative Abenteuerspiele 2. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Gilsdorf, Rüdiger/ Kistner, Günter (2013): Kooperative Abenteuerspiele 3. Seelze-Velber: Kallmeyer Verlag.

• Reiners, Annette (2011): Praktische Erlebnispädagogik 1. Bewährte Sammlung motivierender Interaktionsspiele. Augsburg: Ziel-
Verlag.

• Reiners, Annette (2007): Praktische Erlebnispädagogik 2. Neue Sammlung handlungsorientierter Übungen für Seminar und
Training. Augsburg: Ziel-Verlag.

• Senninger, Tom (2004): Abenteuer leiten, in Abenteuern lernen. Methodenset zur Planung und Leitung kooperativer
Lerngemeinschaften für Training und Teamentwicklung in Schule, Jugendarbeit und Betrieb. Münster: Ökotopia Verlag.

• Sonntag, Christoph (2010): Abenteuerspiel 2. eine Sammlung kooperativer Abenteuerspiele. Augsburg: Ziel-Verlag.

 

EW 56 Der Übergang von der Schule in die Berufsausbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 16:15 - 17:45  1 1.307 Frick, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In der Veranstaltung wird der Übergang von der Schule in eine Berufsausbildung thematisiert. Die Studierenden betreiben im
Rahmen des Seminars kleine Feldforschungsprojekte (Befragung von Personalverantwortlichen in ausbildenden Betrieben).

Literatur: Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) (Hg.) (2019): Berufsbildungsbericht 2019 [https://www.bmbf.de/
upload_filestore/pub/Berufsbildungsbericht_2019.pdf]

Frick, Rafael u.a. (2009) : Qualifikation für Duale Ausbildung. Kompetenzerwartungen an zukünftige Auszubildende in Handels-
Gastronomie-, Logistik- und Büroberufen in den Landkreisen Ludwigsburg und Böblingen. Abschlussbericht. Ludwigsburg [zus.
mit Stefan Fuß / Alexandra Mößner / Elena Poyaskova-Grassler] [http://www.ph-ludwigsburg.de/8850.html]

EW 90 Innovative Perspektiven der Ganztagsbildung: Kinder- und Jugendarbeit als Partner
von Schule erschließen-ONLINE Typ A/B

Hauptseminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45  1 1.341 Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: - Neben der mehrtägigen Kompaktphase in Nürnberg sind am Donnerstagnachmittag noch 1-2 Termine geplant.

- Ein Kostenbeitrag für die zwei Nächte in Nürnberg (Mehrbettzimmer) ist vorab im SoS zu entrichten (Zuschüsse zur
nachträglichen teilweisen Erstattung werden beantragt).

- Die Anwesenheit insbesondere beim ersten Seminartermin wird vorausgesetzt.

- Eine Anmeldung nicht nur im LSF, sondern auch per mail an weingardt@ph-ludwigsburg.de bis 15.3. ist erforderlich unter
Nennung der Studienfächer und Kontaktdaten und ob das Interesse an einer Anrechnung in Erlebnispädagogik zur Teilnahme
motiviert.

- Dabei bitte auch unbedingt angeben, ob man für die Fahrt nach Nürnberg – falls von uns nicht mit ÖPNV gut machbar - evtl.
über einen Pkw (Platzzahlangabe incl. Fahrer) verfügen könnte (bei Spritkostenbeteiligung durch Mitfahrer).

 

Kommentar: Die konzeptionelle Entwicklung verlagert sich derzeit vom Begriff der Ganztagsschule zu dem der Ganztagsbildung, an
der sich viele schulexterne Partner beteiligen. Dies spiegelt sich in Baden-Württemberg in Positionspapieren etwa des
Landeselternbeirats, in neuen Konzeptionen und gesetzlichen Vorhaben des Kultusministeriums und in aktuelle mit den
Kommunalverbänden startenden Pilotprojekten, die wir uns erarbeiten werden.

Dabei rückt in all diesen Vorgängen die Kinder- und Jugendarbeit als Kooperationspartner der Schule in den Vordergrund. Die
schulische Kooperation mit dieser steht im Mittelpunkt des Seminars. Wir werden mit Jugendarbeitsexperten deren aktuelle
schulbezogene Konzepte wie etwa „Verlässliche Kooperation” oder Schülermentorenprogramme erschließen und anhand
aktueller Forschungsergebnisse näher analysieren und beurteilen.

Zugleich soll der Blick stark auch auf die diesbezüglichen bundesweiten Entwicklungen und Konzeptionen gerichtet werden. Im
Zentrum soll deshalb auch der selten stattfindende Bundeskongresses Kinder- und Jugendarbeit stehen. Diesen werden wir
vom 20.-22.9.2021 in Nürnberg gemeinsam besuchen und etwa mit seiner im Outdoor-Bereich in der Innenstadt ausgebrachten
Meile der Kinder und Jugendprojekte aktiv erkunden (Unterbringung in günstigem Jugendhostel für ca. 25€/Nacht). Als zeitliche
Kompensation werden dafür die meisten Termine am Donnerstagnachmittag im Semester (online/synchron) entfallen.

Ein Schwerpunkt kann beim im Zentrum stehenden Besuch des Kongresses in Nürnberg auch individuell auf
erlebnispädagogische bzw. inklusionsbezogene Angebote der bundesweiten Kinder- und Jugendarbeit gerichtet werden,
abhängig vom Interesse der Studierenden.

Modul 8.3 Jugendarbeit

EW 100 Pädagogisches Handeln in außerschulischen Feldern: Freizeitpädagogik und
interkulturelle Jugendbegegnungen-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-15.07.2021 1 1.318 (max. 35 Tln.) Febel, D.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In dieser Lehrveranstaltung ist keine Modulprüfung möglich.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Das Seminar zeigt verschiedene konzeptionelle Möglichkeiten der außerschulischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
die sich auch mit Bezügen zur Schule verbinden lassen. Dezidiert wird nach einem Verständnis von Bildung im Kontext von
Jugendarbeit gefragt. Maximen der Jugendarbeit, freizeitpädagogische Ansätze sowie interkulturelles Lernen etwa im Rahmen
von internationalen Jugendbegegnungen stellen Schwerpunkte dar. Dies wird auch anhand der Analyse von Praxisprojekten
erfolgen.

Literatur: Thole, Werner: Kinder und Jugendarbeit. Eine Einführung. München 2000

Müller, Burkhardt u.a.: Wahrnehmen können. Jugendarbeit und informelle Bildung. Freiburg im Breisgau 2005

Hentig, Hartmut von: Bewährung. Von der nützlichen Erfahrung nützlich zu sein. München u.Wien 2006

Erll, Astrid/Gymnich, Marion: Interkulturelle Kompetenzen. Erfolgreich kommunizieren zwischen den Kulturen. Stuttgart 2010

Rauschenbach, Thomas: Zukunftschance Bildung. Familie, Jugendhilfe und Schule in neuer Allianz. Weinheim und München
2009; Bieri, Peter: Wie wäre es , gebildet zu sein? München 2017

EW 101 Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

keine Angabe -  Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 19.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 26.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.
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Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geplant sind beide Vortreffen synchron sowie die Samstage, damit die Wochen für die Studierenden entlastet sind. Die Freitage
werden in Aufgaben umgesetzt, die asynchron durchgeführt werden. Somit ist die Hälfte der Zeit synchron und die andere Hälfte
asynchron gestaltet.

Folgende Termine sind digital angedacht:

- 1.Treffen: 19.4.21 12:15-13:00 (synchron)

- 2. Treffen: 26.4.21, 12:15-13:00 (synchron)

- Wochenende 7.5.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 8.5.21, 9-16 Uhr (synchron)

- Wochenende 11.6.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 12.6.21, 9-13 Uhr (synchron)

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

- Inklusion im Elementar- und Primarbereich

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

SOZ 27 Jugend und Jugendkulturen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Vorbemerkung: Dieses Seminar überschneidet sich v.a. im ersten, theoretisch-konzeptionellen Teil stark mit meinen
Jugendstudien-Seminaren aus den letzten Semestern. Ich empfehle daher den Besuch nicht, wenn Sie schon in einem dieser
Seminare waren.

Das Seminar widmet sich in einem ersten Schritt dem sozialen Konstrukt „Jugend” im aktuellen gesellschaftlichen Kontext.
Wir erschließen uns verschiedene Perspektiven auf Jugend, insbesondere: Jugend als Schonraum, als Übergangsphase,
als Generationsgestalt oder Jugend als altersunabhängiger Habitus. Unter Bezugnahme auf diese Perspektiven setzen
wir uns in einem weiteren Schritt mit der Ausgestaltung von Jugend am Beispiel von Jugendkulturen und Jugendszenen
auseinander: Welche Rolle spielen Jugendkulturen und jugendkulturelle Selbstpositionierungen im Sozialisationsprozess, bei der
Identitätskonstruktion von Jugendlichen und generell im und für den Übergang zum Erwachsenenstatus? Dieser Fragestellung
wird sowohl auf der Ebene jugendkultursoziologischer Theorien und Konzepte als auch am Beispiel unterschiedlicher
Jugendkulturen und Jugendszenen nachgegangen.

Seite 4344



Modul 8.4 Erwachsenen-/Seniorenbildung

MEB12 Führungs- und Leitungsaufgaben in Organisationen der Erwachsenenbildung/
Weiterbildung, MA-EB2, B2/BB1.3

Seminar 3 Credit Points

14tägl 18:00 - 21:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 11 11.021 Wöller, R.

14tägl 18:00 - 21:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 11 11.119 Wöller, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen (s. o.).

Kommentar: Ausgehend von einer Beschreibung der „Landschaft” der Erwachsenenbildung/ Weiterbildung und ihrer Institutionen werden
unterschiedliche Organisationsformen und ihre typischen Merkmale vorgestellt.

In einem zweiten Schritt stehen Führungskonzepte und ihre Spezifika im Fokus

(Grundsätze, Aufgaben, Rolle und Kompetenzen der Führungsperson, Professionalität).

Des Weiteren geht es um die Handlungsperspektiven für Leitungen von Weiterbildungseinrichtungen, dabei werden in einem
Exkurs auch Möglichkeiten und Grenzen von externer Beratung thematisiert.

Akteure aus der Praxis sind zum Seminar eingeladen und stellen dort ihre Führungstätigkeit vor.

Lehr- und Lernformen: Seminar, Referate, Selbstorganisierte Lernformen, Gruppenarbeit, Präsentationen, Übungen; evtl.
Exkursion; Gastvortrag

Literatur: Wird im Seminar vorgestellt.

Modul 9: Projekt

KuBi 007 Kolloquium zum Projekt
Kolloquium

Bemerkungen: Termine nach Vereinbarung!

Sonstige Veranstaltungen

Kulturmanagement (berufsbegleitend)

Dieses Studienangebot ist nur für die im Master-Aufbaustudiengang Kulturmanagement eingeschriebenen Studierenden.
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PO 2007

Kulturwissenschaft und Kulturmanagement (Vollzeit)

Modul 1: Kulturtheorie

Modul 2: Kulturgeschichte

Modul 3: Kultursoziologie

Modul 4: Kulturpolitik

Modul 5: Kulturökonomik

Modul 6: Kunstwissenschaften

Modul 7: Aktueller Kulturdiskurs

Modul 8: Forschungsmethoden

Modul 9: Managementlehre

Modul 10: Rechnungswesen

Modul 11: Kulturfinanzierung

Modul 12: Personalmanagement

Modul 13: Kulturmarketing

Modul 14: Öffentlichkeitsarbeit

Modul 15: Kulturrecht

Modul 16: Informationsmanagement

Modul 17: Kulturbetrieb

Modul 18: Kommunikationskompetenz

Modul 19: Sonstige Studienleistungen

Studienplan 2014

KM MS 15-1a Kolloquium für Masterkandidat*innen
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Einzel 15:00 - 18:00 Do, 06.05.2021 Hausmann, A.

Einzel 13:00 - 16:00 Mi, 02.06.2021 Hausmann, A.

Einzel 15:00 - 18:00 Do, 24.06.2021 Hausmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist für alle Studierenden Pflicht, die in diesem Semester ihre Masterarbeit schreiben.

Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt. 

Kommentar: Das Kolloquium richtet sich an alle Kandidatinnen und Kandidaten, die während des Sommersemesters ihre Masterarbeit am
Institut für Kulturmanagement schreiben (ist aber auch für Interessierte des zweiten Semesters offen). Im Seminar werden
Fragen besprochen, die allgemein das Anfertigen einer wissenschaftlichen Arbeit betreffen. Zudem sollen die Kandidatinnen
und Kandidaten im Laufe des Sommersemesters kurz die Struktur ihrer jeweiligen Arbeit vorstellen, die dann im Kolloquium
gemeinsam diskutiert werden kann.

 

Literatur: Literaturempfehlungen:

Kornmeier, Martin (2018): Wissenschaftlich schreiben leicht gemacht: Für Bachelor, Master und Dissertation, 8. Aufl., Stuttgart.

Theisen, Manuel Rene (2021): Wissenschaftliches Arbeiten: Erfolgreich bei Bachelor- und Masterarbeit, 18. Aufl., München.

KM MS 15-1b Kolloquium für Masterkandidat*innen
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021 Knubben, T.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 21.04.2021 Knubben, T.

Einzel 10:15 - 11:45 Di, 27.04.2021 Knubben, T.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 12.05.2021 Knubben, T.

Einzel 10:15 - 11:45 Mi, 09.06.2021 Knubben, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist für alle Studierenden Pflicht, die in diesem Semester ihre Masterarbeit schreiben.

Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

Kommentar: Das Kolloquium richtet sich an alle Kandidatinnen und Kandidaten, die während des Sommersemesters ihre Masterarbeit am
Institut für Kulturmanagement schreiben (ist aber auch für Interessierte des zweiten Semesters offen). Im Seminar werden
Fragen besprochen, die allgemein das Anfertigen einer wissenschaftlichen Arbeit betreffen. Zudem sollen die Kandidatinnen
und Kandidaten im Laufe des Sommersemesters kurz die Struktur ihrer jeweiligen Arbeit vorstellen, die dann im Kolloquium
gemeinsam diskutiert werden kann.

 

Literatur: Literaturempfehlungen:

Kornmeier, Martin (2018): Wissenschaftlich schreiben leicht gemacht: Für Bachelor, Master und Dissertation, 8. Aufl., Stuttgart.

Theisen, Manuel Rene (2021): Wissenschaftliches Arbeiten: Erfolgreich bei Bachelor- und Masterarbeit, 18. Aufl., München.

Modul 1: Kulturtheorie / Kulturgeschichte

Modul 2: Kunstwissenschaften

KM MS 2-3 Angewandte Kunstwissenschaften - Literatur
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 13:45 Di, 27.04.2021-20.07.2021 Dätsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

PO 2020:

Für den Erwerb von ECTS-Punkten ist die Teilnahme am Seminar und das Erbringen einer benoteten Einzelleistung erforderlich.

 

PO 2014:

Das Seminar entspricht dem Seminar Literaturwissenschaft I im Modul Kunstwissenschaften

Für den Erwerb von ECTS-Punkten in diesem Modul ist die Teilnahme am Seminar Kunsttheorie und an zwei Seminaren
einer Fachrichtung erforderlich. Nachdem die Teilnahme an zwei Seminaren nachgewiesen wurde, kann die Zulassung zur
Modulprüfung und die Ausgabe eines Themas für die Modulhausarbeit beantragt werden. Die ECTS-Punkte werden jedoch erst
nach der Teilnahme an allen Seminaren und der bestandenen Modulhausarbeit vergeben.

Kommentar: Literatur ist, will man G. E. Lessing glauben, eine Zeitkunst: Sie findet im Raum statt, beim Zuhören, oder sukzessiv, durch stilles
Lesen. Der Betrieb, der diese Kunstform möglich macht, gehört neben dem Theater zu den ältesten Kunstbetrieben - auch wenn
erst der Buchdruck die massenweise Verbreitung von Literatur und die mehr oder minder flächendeckende Alphabetisierung im
19. Jahrhundert ihre Rezeption so möglich gemacht hat, wie wir sie heute kennen.

Unser Seminar nimmt sowohl die Kunstform als auch die Wertschöpfungskette Literaturbetrieb in den Blick: Es beginnt mit dem
Autor und seiner Werkschöpfung, stellt die Rolle des Verlags als erstem Leser und Produzenten vor, macht Vertriebsstrukturen
und Lobbyeinrichtungen zum Thema, unterscheidet dann den kommerziellen vom nichtkommerziellen Literaturbetrieb – letztere
macht sich sowohl um literarisches Erbe und Kanonbildung als auch um Autoren- und Leseförderung verdient. Dabei steht für uns
stets die Frage im Raum: Welche Rolle spielt Literatur heute?

Für diese verschiedenen Aspekte werden wir uns der einschlägigen Sekundärliteratur zu Literatur-betrieb und angewandter
Literaturwissenschaft bedienen, aber auch nach Möglichkeit Praxistransfer betreiben: Gedacht ist daran, mit einer/m Autor/
in und mit Experten des Literaturbetriebs, etwa aus dem Verlagswesen, dem Börsenverein, der Literaturvermittlung oder der
Leseförderung, in Kontakt zu treten. Ein Reader wird in den Semesterferien auf Moodle eingestellt, ebenso wie ein belletristischer
Titel, der vor Seminarbeginn von allen Teilnehmern gelesen worden sein soll.

Literatur: Literaturempfehlungen:

Arnold, Heinz Ludwig / Mathias Beilein (2009): Literaturbetrieb in Deutschland. 3. Aufl., München (edition text + kritik).

Neuhaus, Stefan (2004): Literaturkritik. Eine Einführung, Göttingen (UTB).

Neuhaus, Stefan/Oliver Ruf (Hrsg.) (2011): Perspektiven der Literaturvermittlung, Innsbruck u.a.

Plachta, Bodo (2008): Literaturbetrieb. München (UTB).

Richter, Steffen (2011): Der Literaturbetrieb. Eine Einführung, Darmstadt.

KM MS 7-4 Musikwissenschaft II - Systematische Musikwissenschaft
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 21.04.2021 Knubben, T. Zimmer, H.

Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 30.04.2021 Knubben, T. Zimmer, H.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 09.06.2021 Knubben, T. Zimmer, H.

Einzel 09:00 - 17:30 Do, 10.06.2021 Knubben, T. Zimmer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

PO 2014:

Für den Erwerb von ECTS-Punkten in diesem Modul ist die Teilnahme am Seminar Kunsttheorie und an zwei Seminaren
einer Fachrichtung erforderlich. Nachdem die Teilnahme an zwei Seminaren nachgewiesen wurde, kann die Zulassung zur
Modulprüfung und die Ausgabe eines Themas für die Modulhausarbeit beantragt werden. Die ECTS-Punkte werden jedoch erst
nach der Teilnahme an allen Seminaren und der bestandenen Modulhausarbeit vergeben.

PO 2020:

Für den Erwerb von ECTS-Punkten ist die Teilnahme an einem Seminar und das Erbringen einer benoteten Einzelleistung
erforderlich.

Kommentar: Nach der Annäherung an die Fachgeschichte und die Methoden der historischen Musikwissenschaft und der Musikethnologie
im vergangenen Semester ist das Folgeseminar der systematischen Musikwissenschaft gewidmet. Die Herangehensweisen
der Unterdisziplinen musikbezogene Akustik, Musikpsychologie, Musiksoziologie und Musikästhetik werden die Ausgangsbasis
bilden, exemplarisch sollen aber auch aktuelle Forschungen (z.B. zu den Themen Musik und Emotion, Herausbildung
musikalischer Präferenzen, musikalische Sozialisation, Konzertforschung) zurate gezogen werden, die im Kulturmanagement
eine besondere Relevanz entwickeln.

Literatur: Empfohlene Literatur zur Vorbereitung:

Wolfgang Auhagen u.a. (Hg.) (2011): Systematische Musikwissenschaft: Ziele – Methoden – Geschichte, Laaber.
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Modul 3: Kulturpolitik

Modul 4: Kulturrecht

KM MS 4-2 Steuerrecht
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 19.04.2021-19.07.2021 Berndt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für den Erwerb von ECTS-Punkten in diesem Modul ist die Teilnahme an einer Klausur am Ende des Seminars erforderlich.

Die Veranstaltung findet ausschließlich online über WebEx statt.

Kommentar: <p class="Kommentar">Steuerrechtliche Aspekte spielen im heutigen Kulturbetrieb eine immer größere Rolle. Das gilt nicht nur
für den privatwirtschaftlichen Bereich, wo selbstverständlich eine Steuerpflicht besteht, sondern auch für den öffentlich-rechtlichen
und gemeinnützigen Bereich, wo durch eine Tätigkeit außerhalb des Zweckbetriebs durchaus eine Steuerpflicht entstehen
kann. Es ist deshalb sowohl aus strafrechtlicher Sicht (Steuerhinterziehung) als auch mit Blick auf die Kulturfinanzierung
(Kostenfaktor Steuern) unumgänglich, dass Kulturmanager zumindest über Grundkenntnisse des Steuerrechts verfügen.
<p class="Kommentar" style="tab-stops: 3.0cm 163.0pt 212.65pt 8.0cm 12.0cm;">Das Seminar wird in die Grundlagen
des deutschen Steuerrechts einführen und anschließend die wichtigsten Steuerarten (Umsatzsteuer, Einkommenssteuer,
Körperschaftssteuer) vorstellen, soweit sie für die Arbeit im Kulturbetrieb von besonderem Interesse sind.

Literatur: <p class="Literatur" style="tab-stops: 3.0cm 163.0pt 212.65pt 8.0cm 12.0cm;">Literaturempfehlungen: <p class="Literatur"
style="tab-stops: 3.0cm 163.0pt 212.65pt 8.0cm 12.0cm;">Stolz, Hansjörg (1999): Die Kunst im Steuerrecht, Heidelberg.

Modul 5: Aktueller Kulturdiskurs

KM MS 5-2 Diskurs im Kulturbetrieb II
Hauptseminar 1.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 20:00  Häutle, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist ohne Benotung. Für den Erwerb von ECTS-Punkten ist die Teilnahme an allen drei Terminen des Seminars und
die Vorbereitung einer Veranstaltung erforderlich.

Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

 

Kommentar: <p class="Kommentar">Im Seminar werden an drei Abenden im Semester verschiedene aktuelle Fragestellungen und
Debatten des Kulturbetriebs behandelt. Ziel ist es, verschiedene Positionen im Gespräch mit Vertreter*innen aus der Praxis
auszuleuchten. <p class="Kommentar">Die Studierenden, die sich für den Kulturdiskurs anmelden, schreiben sich vor
Semesterbeginn auch bei Moodle für das Seminar ein und suchen sich einen der drei Kulturdiskurs-Termine zur Bearbeitung
aus. <a name="_Hlk63768322"></a>Den Studierenden obliegt es dann, die für sie festgelegte Fragestellung im Vorfeld
zu analysieren, eigene Positionen zu entwickeln, den Abend zu moderieren und in einer kurzen Nachberichterstattung zu
dokumentieren. <p class="Kommentar">Die einzelnen Themen und Termine werden zu Semesterbeginn bekannt gegeben.

Modul 6: Forschungsmethoden

Modul 7: Wahlbereich

KM MS 12-1 Personal und Führung I - Akteure und Aufgaben der Personalführung
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 17:45 Di, 15.06.2021-20.07.2021 Hausmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Für den Erwerb von ECTS-Punkten ist die Teilnahme am Seminar und das Erbringen einer benoteten Einzelleistung erforderlich.

Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

Kommentar: Das Personal gehört in Kulturbetrieben zu den wichtigsten Erfolgsfaktoren. Nur wenn die Menschen in den zahlreichen
Tätigkeitsfeldern ihr Bestes geben und richtig gemanagt werden, kann der Kulturbetrieb langfristig erfolgreich am Markt
bestehen. Die Personalführung ist daher das zentrale Handlungsfeld im Personalmanagement und wird beeinflusst durch
eine Vielzahl von Faktoren, wie z.B. die Heterogenität von Mitarbeitern/innen, Tätigkeitsbereichen oder Arbeitsverhältnissen.
Zu den typischen Schwerpunktfeldern der Personalführung, die auch im Seminar behandelt werden, gehören u.a. typische
individuelle und organisationale Einflussfaktoren auf die Führung in Kulturbetrieben, die Unterscheidung zwischen Kern-
und Querschnittsaufgaben der Führung (u.a. Personaleinführung und -gewinnung), Fragen zur Mitarbeitermotivation und
Selbstverantwortung und, last but not least, die Herausforderung der Selbstführung einer Führungskraft. Die Veranstaltung ist
dabei so angelegt, dass die Studierenden zunächst das theoretische Rüstzeug der Personalführung nähergebracht bekommen.
Die Übertragung der theoretischen Erkenntnisse auf die praktischen Realitäten von Kulturbetrieben erfolgt anhand von
Fallbeispielen und praxisnahen Übungsaufgaben. Da Führung jeden in Kulturbetrieben betrifft richtet sich das Seminar sowohl
an Studierende mit Interesse an künftiger Führungsverantwortung als auch an Studierende, die künftige Arbeitsbeziehungen und
Führungssituationen besser verstehen und (mit-)gestalten wollen.

Literatur: Literaturempfehlungen:

Hausmann, A. (2019): Cultural Leadership I. Begriff, Einflussfaktoren und Aufgaben der Personalführung in Kulturbetrieben,
Wiesbaden: Springer.

Hausmann, A./Murzik, L. (2013): Erfolgsfaktor Personal. Wirksames Personalmanagement für Kulturbetriebe, 2. Aufl.,
Wiesbaden: Springer.

Rosenstiel, L./Regnet, E./Domsch, M. (2014): Führung von Mitarbeitern, Handbuch für erfolgreiches Personalmanagement,
Schäffer-Poeschel: Stuttgart.

Weibler, J. (2016): Personalführung, 3. Aufl., München: Vahlen.

KM MS 7-1 Vermittlung kulturelles Erbe
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 28.04.2021 Knubben, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 05.05.2021 Knubben, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 02.06.2021 Knubben, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 16.06.2021 Knubben, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 30.06.2021 Knubben, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 14.07.2021 Knubben, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Für den Erwerb von ECTS-Punkten sind die Teilnahme am Seminar und das Erbringen einer benoteten Einzelleistung
erforderlich.

Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

Kommentar: Das kulturelle Erbe ist derzeit en vogue. So hat die EU das Jahr 2018 zum Europäischen Jahr des

kulturellen Erbes ausgerufen. Sie wollte damit die Rolle des europäischen kulturellen Erbes bei der

Förderung eines gemeinsamen Bewusstseins für Geschichte und Identität hervorheben. Daneben hat

das kulturelle Erbe auch eine wichtige wirtschaftliche Bedeutung. Rund 8 Millionen Arbeitsplätze sind in Europa direkt oder
indirekt mit dem Kulturerbe verbunden. Das kulturelle Erbe ist zugleich auch gefährdet – durch kriegerische und terroristische
Angriffe, durch städtebauliche und administrative Aktivitäten und Unterlassungen sowie durch geschichtspolitische Deutungs- und
Umdeutungsprozesse.

Das Seminar fragt nach Grundlagen, Spannungsmomenten und Formen der Aneignung und Vermittlung des kulturellen
Erbes vornehmlich, aber nicht ausschließlich im deutschen kulturpolitischen Zusammenhang. Hierzu sollen zunächst die
Kulturerbelandschaft in Deutschland vermessen, die rechtlichen Grundlagen und Akteure erkundet, das Verhältnis von
Kulturwissenschaft und Geschichtspolitik reflektiert und anschließend verschiedene Strategien der Vermittlung in Museen und
Geschichtswerkstätten über touristische Angebote bis hin zu medialen Formen in Film, Fernsehen und Internet untersucht
werden.

Anmeldelisten und Arbeitsaufträge zum Erwerb von ECTS-Punkten werden in Moodle veröffentlicht.

Literatur: Literaturempfehlungen:

Albert, Marie-Theres / Roland Bernecker / Britta Rudolf (Hrsg.) (2013): Understanding heritage: perspectives in heritage studies,
Berlin und Boston/Mass.

Arand, Tobias / Peter Scholz (Hg.) (2021): Digitalisierte Geschichte in der Schule, Baltmannsweiler.

Bajohr, Frank / Axel Drecoll / John Lennon (Hg.) (2020): Dark Tourism. Reisen zu Stätten von Krieg, Massengewalt und NS-
Verfolgung, Berlin.

Falser, Michael / Monica Juneja (Hrsg) (2014) Kulturerbe und Denkmalpflege transkulturell: Grenzgänge zwischen Theorie und
Praxis, Bielefeld.

Groebner, Valentin (2018): Retroland: Geschichtstourismus und die Sehnsucht nach dem Authentischen, Frankfurt a.M.

Klimpel, Paul / Ellen Euler (Hrsg.) (2015): Der Vergangenheit eine Zukunft: Kulturelles Erbe in der digitalen Welt, Berlin.

Luger, Kurt / Karlheinz Wöhler (Hrsg.) (2015): Kulturelles Erbe und Tourismus: Rituale, Traditionen, Inszenierungen, Innsbruck.

Tauschek, Markus (2013): Kulturerbe. Eine Einführung, Berlin.

KM MS 7-2 Trans- / Interkulturalität als Perspektive der Kulturarbeit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 13:45 ab Di, 27.04.2021 Dätsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Für den Erwerb von ECTS-Punkten ist die Teilnahme an einem Seminar und das Erbringen einer benoteten Einzelleistung
erforderlich.

Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

Kommentar: In Zeiten weltweiter Globalisierung ist das Nachdenken über Begegnung und Zusammenleben unterschiedlicher Kulturen
eine unerlässliche Schlüsselqualifikation – auch für Kulturvermittler und -managerInnen. Das Seminar nähert sich zunächst
verschiedenen Ansätzen der Sozial- und Kulturwissenschaften an, indem es Begriffe klärt, die im Alltag oft synonym verwendet
werden: Mit ihnen soll die Kulturgebundenheit menschlichen Denkens, Fühlens und Handelns beschrieben, individuelle
Erfahrungen im Umgang mit fremdkulturellen Prägungen erkannt und allgemein erklärt werden können. Allerdings: Den Begriffen
liegen oft unterschiedliche Referenzsysteme zugrunde.

Eines davon sind die Sozialwissenschaften: Sie haben Modelle zur Beschreibung kultureller Identität hervorgebracht, die oft auf
empirische Erkenntnisse der Sozialpsychologie rekurrieren. Zu ihnen gehören die Wirtschaftskommunikation (J. Bolten) und das
internationale Management (G. Hofstede), in Ansätzen auch die Kollektivwissenschaft (P. Hansen). Die Kulturwissenschaften
beschreiben hingegen meist historische Konstellationen, die den Austausch von Kulturen (P. Burke) dynamisch und vernetzt (W.
Welsch) oder machtasymmetrisch betrachten (H. Bhabha, M. Terkessidis u. a.).

Das Seminar beschäftigt sich mit beiden erwähnten Disziplinen und ihrem möglichen Transfer. Es ist geplant, wenn
möglich Kontakt mit Experten aus dem Feld aufzunehmen und die Ansätze in der Praxis zu überprüfen – etwa jener der
Migrationsgesellschaft oder der internationalen Kulturarbeit).

Ein Reader mit Texten wir vorab auf Moodle eingestellt.

Literatur: Literaturempfehlungen:

Bolten, Jürgen (2015): Einführung in die interkulturelle Wirtschaftskommunikation, 2. erw. u. überarb. Aufl., Göttingen/ Stuttgart
(UTB).

Hofsteede, Gert/ Gert Jan Hofsteede (2011): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales
Management, 5. durchges. Aufl., München.

Straub, Jürgen/ Arne Weidemann/ Doris Weidemann (Hrsg.) (2007): Handbuch interkulturelle Kommunikation und Kompetenz.
Grundbegriffe – Theorien – Anwendungsfelder, Stuttgart.

Welsch, Wolfgang (1997): Transkulturalität. Zur veränderten Verfassung heutiger Kulturen. In: Irmela Schneider (Hrsg.) (1997):
Hybridkultur, S. 67–90.

KM MS 7-3 Digitalisierung im Kulturbetrieb
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:30 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Blendinger, L. Knubben, T. Wall,
T.

Einzel 09:30 - 17:30 Fr, 25.06.2021 Blendinger, L. Knubben, T. Wall,
T.

Einzel 09:30 - 17:30 Do, 15.07.2021 Blendinger, L. Knubben, T. Wall,
T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für den Erwerb von ECTS-Punkten sind die Teilnahme am Seminar und das Erbringen einer benoteten Einzelleistung
erforderlich.

Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

Kommentar: Der Kulturbetrieb erlebt einen grundlegenden Wandel. Die Strukturen, die sich im Laufe der bürgerlichen Kultur seit dem
ausgehenden 19. Jahrhundert entwickelt und in Museen, Theatern und anderen Kultureinrichtungen institutionalisiert haben,
werden in vielen Bereichen auf die Probe gestellt. Eine treibende Kraft dieses Wandels ist die Digitalität, die alle Bereiche des
kulturellen Lebens erfasst und verändert. Digitalität ist eine historische Herausforderung und Chance für unsere Kulturlandschaft.
Eine Hauptaufgabe des Kulturmanagements im 21.Jahrhundert ist die verantwortungsvolle, entschlossene Gestaltung der
digitalen Zukunft

Im Seminar werden zusammen mit Expert*innen und Praktiker*innen aus verschiedenen Kultureinrichtungen Aspekte des
Digitalen im Kulturbetrieb betrachtet und verschiedene Handlungsfelder für ein „Digitalmanagement Kultur” umrissen. Die Inhalte
werden in verschiedenen Übungen und partizipativen Arbeitsformaten gemeinsam vertieft. Der Schwerpunkt des Seminars liegt
auf der Digitalität im Museumsbetrieb.
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Modul 8: Kulturbetriebssteuerung

Modul 9: Kulturfinanzierung

Modul 10: Kulturmarketing

Modul 11: Kommunikationsmanagement

Modul 12: Kulturbetrieb

Modul 13: Teamlabor Kulturbetrieb

Modul 14: Sonstige Studienleistungen

Studienplan 2020

Modul 1: Kulturtheorie/Kulturgeschichte

KM MS 1-3 Kunsttheorie der Moderne
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 19.04.2021-19.07.2021 Dätsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Für den Erwerb von ECTS-Punkten in diesem Modul ist die Teilnahme an drei Seminaren erforderlich, davon mindestens ein
Seminar in Kulturtheorie und ein Seminar in Kulturgeschichte. Nachdem die Teilnahme an zwei Seminaren nachgewiesen wurde,
kann die Zulassung zur Modulprüfung und die Ausgabe eines Themas für die Modulhausarbeit beantragt werden. Die ECTS-
Punkte werden jedoch erst nach der Teilnahme an allen Seminaren und der bestandenen Modulhausarbeit vergeben.

Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

 

Kommentar: Was ist Kunst? Diese Frage steht am Beginn eines jeden Nachdenkens über artifizielle, das heißt: von Menschen gemachte
Werke. Die Philosophie beschäftigt sich in ihren Anfängen vor allem mit der Frage, welchen Stellenwert Kunstwerke für die
menschliche Erkenntnis und Tugend haben – und was Künstlertum von anderen sozialen Ausdrucksformen, etwa Politik oder
Wissenschaft, unterscheidet.

Erst in Reaktion auf den europäischen Rationalismus, der Emotion und Sensitivität jeden Beitrag zu menschlicher Erkenntnis
abspricht, findet das Nachdenken über Kunst an den Katheder – und wird zu einer eigenen philosophischen Disziplin, der
Ästhetik. Ihr sind wichtige Beiträge der Moderne zu dem zu verdanken, was bis heute unter „Kunst” verstanden wird: ein nicht
vollständig rationaler, da auch sinnlicher, ein geistiger und doch überindividueller, da transzendenter Erkenntnismodus.

Was sich die idealistische Philosophie zu eigen machte, um den bürgerlichen Kunst-begriff zu errichten, machten im 19.
Jahrhundert Künstler aller Kunstrichtungen mit ihren Abhandlungen, Manifesten und Werken wieder zunichte: die Vorstellung,
Kunst könne wissenschaftlich beschrieben, autonom sanktioniert und sozial domestiziert werden, trieb sie an die Grenzen dieses
Kunstbegriffs und machte deren Auflösung zur Mission zahlreicher Avantgarden. Wirkmächtig für das heutige Kunstverständnis
sind auch diese Positionen, die Kunst nicht als autonomes Erkenntnisfeld, sondern als Kommunikation, als dynamischen
(Selbst-)Verständigungsprozess, ansehen.

Das Seminar nimmt diese Entwicklungen in den Blick und stellt einzelne kunsttheoretische Positionen vor, um sie gemeinsam zu
diskutieren. Dabei soll es darum gehen, die Zeitgebundenheit der Positionen einzuschätzen und darum, ihre Bedeutung für das
heutige Kunstverständnis zu erkennen.

Ein Reader wird vor Seminarbeginn in Moodle eingestellt; wenn es die Corona-Situation zulässt, findet zu Beginn eine Exkursion
in die Staatsgalerie Stuttgart statt.

Literatur: Literaturempfehlungen:

Liessmann, Konrad Paul (1999): Philosophie der modernen Kunst: eine Einführung, Wien.

Reicher, Maria E. (2005): Einführung in die philosophische Ästhetik, Darmstadt.

Schneider, Norbert (2014): Theorien moderner Kunst. Vom Klassizismus bis zur Concept Art, Köln, Weimar, Wien.

Schüller, Marco (Hrsg.) (2013): Texte zur Ästhetik: eine kommentierte Anthologie, Darmstadt.

Modul 2: Angewandte Kunstwissenschaften

KM MS 2-3 Angewandte Kunstwissenschaften - Literatur
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 13:45 Di, 27.04.2021-20.07.2021 Dätsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

PO 2020:

Für den Erwerb von ECTS-Punkten ist die Teilnahme am Seminar und das Erbringen einer benoteten Einzelleistung erforderlich.

 

PO 2014:

Das Seminar entspricht dem Seminar Literaturwissenschaft I im Modul Kunstwissenschaften

Für den Erwerb von ECTS-Punkten in diesem Modul ist die Teilnahme am Seminar Kunsttheorie und an zwei Seminaren
einer Fachrichtung erforderlich. Nachdem die Teilnahme an zwei Seminaren nachgewiesen wurde, kann die Zulassung zur
Modulprüfung und die Ausgabe eines Themas für die Modulhausarbeit beantragt werden. Die ECTS-Punkte werden jedoch erst
nach der Teilnahme an allen Seminaren und der bestandenen Modulhausarbeit vergeben.

Kommentar: Literatur ist, will man G. E. Lessing glauben, eine Zeitkunst: Sie findet im Raum statt, beim Zuhören, oder sukzessiv, durch stilles
Lesen. Der Betrieb, der diese Kunstform möglich macht, gehört neben dem Theater zu den ältesten Kunstbetrieben - auch wenn
erst der Buchdruck die massenweise Verbreitung von Literatur und die mehr oder minder flächendeckende Alphabetisierung im
19. Jahrhundert ihre Rezeption so möglich gemacht hat, wie wir sie heute kennen.

Unser Seminar nimmt sowohl die Kunstform als auch die Wertschöpfungskette Literaturbetrieb in den Blick: Es beginnt mit dem
Autor und seiner Werkschöpfung, stellt die Rolle des Verlags als erstem Leser und Produzenten vor, macht Vertriebsstrukturen
und Lobbyeinrichtungen zum Thema, unterscheidet dann den kommerziellen vom nichtkommerziellen Literaturbetrieb – letztere
macht sich sowohl um literarisches Erbe und Kanonbildung als auch um Autoren- und Leseförderung verdient. Dabei steht für uns
stets die Frage im Raum: Welche Rolle spielt Literatur heute?

Für diese verschiedenen Aspekte werden wir uns der einschlägigen Sekundärliteratur zu Literatur-betrieb und angewandter
Literaturwissenschaft bedienen, aber auch nach Möglichkeit Praxistransfer betreiben: Gedacht ist daran, mit einer/m Autor/
in und mit Experten des Literaturbetriebs, etwa aus dem Verlagswesen, dem Börsenverein, der Literaturvermittlung oder der
Leseförderung, in Kontakt zu treten. Ein Reader wird in den Semesterferien auf Moodle eingestellt, ebenso wie ein belletristischer
Titel, der vor Seminarbeginn von allen Teilnehmern gelesen worden sein soll.

Literatur: Literaturempfehlungen:

Arnold, Heinz Ludwig / Mathias Beilein (2009): Literaturbetrieb in Deutschland. 3. Aufl., München (edition text + kritik).

Neuhaus, Stefan (2004): Literaturkritik. Eine Einführung, Göttingen (UTB).

Neuhaus, Stefan/Oliver Ruf (Hrsg.) (2011): Perspektiven der Literaturvermittlung, Innsbruck u.a.

Plachta, Bodo (2008): Literaturbetrieb. München (UTB).

Richter, Steffen (2011): Der Literaturbetrieb. Eine Einführung, Darmstadt.

Modul 3 Kulturpolitik

Modul 4: Kulturrecht

KM MS 4-2 Steuerrecht
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 19.04.2021-19.07.2021 Berndt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für den Erwerb von ECTS-Punkten in diesem Modul ist die Teilnahme an einer Klausur am Ende des Seminars erforderlich.

Die Veranstaltung findet ausschließlich online über WebEx statt.

Kommentar: <p class="Kommentar">Steuerrechtliche Aspekte spielen im heutigen Kulturbetrieb eine immer größere Rolle. Das gilt nicht nur
für den privatwirtschaftlichen Bereich, wo selbstverständlich eine Steuerpflicht besteht, sondern auch für den öffentlich-rechtlichen
und gemeinnützigen Bereich, wo durch eine Tätigkeit außerhalb des Zweckbetriebs durchaus eine Steuerpflicht entstehen
kann. Es ist deshalb sowohl aus strafrechtlicher Sicht (Steuerhinterziehung) als auch mit Blick auf die Kulturfinanzierung
(Kostenfaktor Steuern) unumgänglich, dass Kulturmanager zumindest über Grundkenntnisse des Steuerrechts verfügen.
<p class="Kommentar" style="tab-stops: 3.0cm 163.0pt 212.65pt 8.0cm 12.0cm;">Das Seminar wird in die Grundlagen
des deutschen Steuerrechts einführen und anschließend die wichtigsten Steuerarten (Umsatzsteuer, Einkommenssteuer,
Körperschaftssteuer) vorstellen, soweit sie für die Arbeit im Kulturbetrieb von besonderem Interesse sind.

Literatur: <p class="Literatur" style="tab-stops: 3.0cm 163.0pt 212.65pt 8.0cm 12.0cm;">Literaturempfehlungen: <p class="Literatur"
style="tab-stops: 3.0cm 163.0pt 212.65pt 8.0cm 12.0cm;">Stolz, Hansjörg (1999): Die Kunst im Steuerrecht, Heidelberg.
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Modul 5: Aktueller Kulturdiskurs

KM MS 5-2 Diskurs im Kulturbetrieb II
Hauptseminar 1.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 18:00 - 20:00  Häutle, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist ohne Benotung. Für den Erwerb von ECTS-Punkten ist die Teilnahme an allen drei Terminen des Seminars und
die Vorbereitung einer Veranstaltung erforderlich.

Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

 

Kommentar: <p class="Kommentar">Im Seminar werden an drei Abenden im Semester verschiedene aktuelle Fragestellungen und
Debatten des Kulturbetriebs behandelt. Ziel ist es, verschiedene Positionen im Gespräch mit Vertreter*innen aus der Praxis
auszuleuchten. <p class="Kommentar">Die Studierenden, die sich für den Kulturdiskurs anmelden, schreiben sich vor
Semesterbeginn auch bei Moodle für das Seminar ein und suchen sich einen der drei Kulturdiskurs-Termine zur Bearbeitung
aus. <a name="_Hlk63768322"></a>Den Studierenden obliegt es dann, die für sie festgelegte Fragestellung im Vorfeld
zu analysieren, eigene Positionen zu entwickeln, den Abend zu moderieren und in einer kurzen Nachberichterstattung zu
dokumentieren. <p class="Kommentar">Die einzelnen Themen und Termine werden zu Semesterbeginn bekannt gegeben.

Modul 6: Empirische Kulturforschung

KM MS 6-2 Empirische Kulturmanagementforschung
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 21.04.2021-21.07.2021 Hausmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar ist Pflicht für die Studierenden des zweiten Semesters.

Für den Erwerb von ECTS-Punkten in diesem Modul ist die Teilnahme an allen Seminaren erforderlich. Nachdem die
Seminarbesuche nachgewiesen wurden, kann die Zulassung zur Modulhausarbeit beantragt werden.

Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

Kommentar: Die Kenntnis verschiedener Methoden der empirischen Kulturmanagementforschung ist für Kulturmanager/innen von erheblicher
Relevanz: Zum einen, um Ergebnisse vorhandener Studien bewerten und einordnen zu können, zum anderen, um eigene
praxisorientierte Erhebungen und theoriegeleitete Forschungsvorhaben durchführen zu können. Ziel des Seminars ist es,
einen Überblick über die für Kulturmanager/innen wichtigsten Methoden der empirischen Kulturmanagementforschung zu
geben. Zu Beginn werden Grundfragen und -probleme thematisiert sowie zentrale Begriffe geklärt. Ausgehend von allgemeinen
Überlegungen und praxisbezogenen Hinweisen zum Ablauf von Forschungsprojekten werden qualitative und quantitative
Untersuchungsmethoden vorgestellt. Didaktisch ist das Seminar so konzipiert, dass die Studierenden sowohl die theoretischen
Grundlagen erlernen als auch anhand von konkreten Studien „best practices” aus der Wissenschaft im Kulturmanagement
kennen lernen.

Literatur: Literaturempfehlungen:

Buber, R./Holzmüller, H.H. (Hrsg.) (2009): Qualitative Marktforschung. Konzepte, Methoden, Analysen. Wiesbaden.

Flick, U. (2014): Qualitative Sozialforschung. Eine Einführung, Reinbek bei Hamburg.

Glogner-Pilz, P. (2018): Kulturpublikumsforschung. Grundlagen und Methoden, 2. Aufl., Wiesbaden.

Häder, M. (2015): Empirische Sozialforschung: Eine Einführung, 2. Aufl., Wiesbaden.

Mayring, P. (2002): Einführung in die qualitative Sozialforschung, Weinheim.

Yin, R.K. (2015): Qualitative Research from Start to Finish, 2nd. ed., Guilford Press.

KM MS 6-3 Einführung in SPSS und MAXQDA
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:30 - 17:30 Fr, 02.07.2021 Schuhbauer, S.

Einzel 09:30 - 17:30 Fr, 09.07.2021 Schuhbauer, S.

Einzel 09:30 - 17:30 Fr, 16.07.2021 Schuhbauer, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dieses Seminar ist Pflicht die Studierenden des zweiten Semesters.

Für den Erwerb von ECTS-Punkten in diesem Modul ist die Teilnahme an allen Seminaren erforderlich. Nachdem die
Seminarbesuche nachgewiesen wurden, kann die Zulassung zur Modulhausarbeit beantragt werden.

Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

Kommentar: Grundkenntnisse in der deskriptiven Statistik sind für angehende KulturmanagerInnen unerlässlich, etwa um im Rahmen einer
Besucherbefragung Daten auswerten oder andere Studien lesen und einordnen zu können. Das Seminar gibt, neben der
Einführung in die deskriptive Statistik, vor allem auch einen Einblick in die Statistik-Software SPSS, die sich für die Auswertung
quantitativer Daten eignet. Im Seminar werden die Grundfunktionen von SPSS erläutert und der Einsatz des Programmes
durch verschiedene Übungen getestet. Durch das Seminar sollen die TeilnehmerInnen im Umgang mit empirischen Daten und
Standards geschult werden. Hierdurch sollen elementare Operationen der empirischen Datenauswertung erlernt und ein Ausblick
auf weiterführende Methoden ermöglicht werden.

Neben quantitativen Daten können im Kulturmanagement aber auch qualitative Daten eine wichtige Rolle spielen. Im Seminar
erfolgt daher zusätzlich auch eine Einführung in die Auswertungssoftware MAXQDA. Mit dieser Software kann qualitatives
Datenmaterial (z.B. aus Leitfadeninterviews) mit der Methode der Inhaltsanalyse strukturiert und ausgewertet werden.

Das Seminar ist dabei eng verknüpft mit dem Seminar Empirische Sozialforschung. Besonders im Rahmen einer Projektarbeit am
letzten Veranstaltungstag wird hierfür auf die dort erlangten Grundlagen und bereits vorbereitete Materialien zurückgegriffen.

Falls im Sommersemester wieder Lehrveranstaltungen vor Ort möglich sind, findet das Seminar an der Hochschule, im
Computerraum, statt. Das ermöglicht es den Studierenden, die erarbeiteten Kenntnisse mithilfe der bereits vorinstallierten
Programme SPSS und MAXQDA praktisch zu erproben.

 

Literatur: Literaturempfehlungen:

Bühl, Achim (2011): SPSS 20. Einführung in die moderne Datenanalyse, 13. aktual. Aufl., Halbergmoos.

Bühner, Markus (2010): Einführung in die Test- und Fragebogenkonstruktion, 3. aktual. Aufl., Halbergmoos.

Field, Andy (2017): Discovering Statistics Using. IBM SPSS Statistics, 5. Aufl., New York.

Glogner-Pilz, Patrick (2019): Kulturpublikumsforschung. Grundlagen und Methoden, 2. erw. und überarb. Aufl., Wiesbaden.

Kuckartz, Udo (2010): Einführung in die computergestützte Analyse qualitativer Daten, 3., aktualisierte Aufl., Wiesbaden.

Kuckartz, Udo et al. (2013): Statistik. Eine verständliche Einführung, 2., überarb. Aufl., Wiesbaden.

Mayring, Philipp (2015): Qualitative Inhaltsanalyse. Grundlagen und Techniken, 12., überarb. Aufl., Weinheim / Basel.

Zwerenz, Karlheinz (2015): Statistik: Einführung in die computergestützte Datenanalyse, 6. Aufl., Berlin.

Modul 7: Wahlbereich

KM MS 7-1 Vermittlung kulturelles Erbe
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 28.04.2021 Knubben, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 05.05.2021 Knubben, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 02.06.2021 Knubben, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 16.06.2021 Knubben, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 30.06.2021 Knubben, T.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 14.07.2021 Knubben, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Für den Erwerb von ECTS-Punkten sind die Teilnahme am Seminar und das Erbringen einer benoteten Einzelleistung
erforderlich.

Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

Kommentar: Das kulturelle Erbe ist derzeit en vogue. So hat die EU das Jahr 2018 zum Europäischen Jahr des

kulturellen Erbes ausgerufen. Sie wollte damit die Rolle des europäischen kulturellen Erbes bei der

Förderung eines gemeinsamen Bewusstseins für Geschichte und Identität hervorheben. Daneben hat

das kulturelle Erbe auch eine wichtige wirtschaftliche Bedeutung. Rund 8 Millionen Arbeitsplätze sind in Europa direkt oder
indirekt mit dem Kulturerbe verbunden. Das kulturelle Erbe ist zugleich auch gefährdet – durch kriegerische und terroristische
Angriffe, durch städtebauliche und administrative Aktivitäten und Unterlassungen sowie durch geschichtspolitische Deutungs- und
Umdeutungsprozesse.

Das Seminar fragt nach Grundlagen, Spannungsmomenten und Formen der Aneignung und Vermittlung des kulturellen
Erbes vornehmlich, aber nicht ausschließlich im deutschen kulturpolitischen Zusammenhang. Hierzu sollen zunächst die
Kulturerbelandschaft in Deutschland vermessen, die rechtlichen Grundlagen und Akteure erkundet, das Verhältnis von
Kulturwissenschaft und Geschichtspolitik reflektiert und anschließend verschiedene Strategien der Vermittlung in Museen und
Geschichtswerkstätten über touristische Angebote bis hin zu medialen Formen in Film, Fernsehen und Internet untersucht
werden.

Anmeldelisten und Arbeitsaufträge zum Erwerb von ECTS-Punkten werden in Moodle veröffentlicht.

Literatur: Literaturempfehlungen:

Albert, Marie-Theres / Roland Bernecker / Britta Rudolf (Hrsg.) (2013): Understanding heritage: perspectives in heritage studies,
Berlin und Boston/Mass.

Arand, Tobias / Peter Scholz (Hg.) (2021): Digitalisierte Geschichte in der Schule, Baltmannsweiler.

Bajohr, Frank / Axel Drecoll / John Lennon (Hg.) (2020): Dark Tourism. Reisen zu Stätten von Krieg, Massengewalt und NS-
Verfolgung, Berlin.

Falser, Michael / Monica Juneja (Hrsg) (2014) Kulturerbe und Denkmalpflege transkulturell: Grenzgänge zwischen Theorie und
Praxis, Bielefeld.

Groebner, Valentin (2018): Retroland: Geschichtstourismus und die Sehnsucht nach dem Authentischen, Frankfurt a.M.

Klimpel, Paul / Ellen Euler (Hrsg.) (2015): Der Vergangenheit eine Zukunft: Kulturelles Erbe in der digitalen Welt, Berlin.

Luger, Kurt / Karlheinz Wöhler (Hrsg.) (2015): Kulturelles Erbe und Tourismus: Rituale, Traditionen, Inszenierungen, Innsbruck.

Tauschek, Markus (2013): Kulturerbe. Eine Einführung, Berlin.

KM MS 7-2 Trans- / Interkulturalität als Perspektive der Kulturarbeit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 13:45 ab Di, 27.04.2021 Dätsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Für den Erwerb von ECTS-Punkten ist die Teilnahme an einem Seminar und das Erbringen einer benoteten Einzelleistung
erforderlich.

Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

Kommentar: In Zeiten weltweiter Globalisierung ist das Nachdenken über Begegnung und Zusammenleben unterschiedlicher Kulturen
eine unerlässliche Schlüsselqualifikation – auch für Kulturvermittler und -managerInnen. Das Seminar nähert sich zunächst
verschiedenen Ansätzen der Sozial- und Kulturwissenschaften an, indem es Begriffe klärt, die im Alltag oft synonym verwendet
werden: Mit ihnen soll die Kulturgebundenheit menschlichen Denkens, Fühlens und Handelns beschrieben, individuelle
Erfahrungen im Umgang mit fremdkulturellen Prägungen erkannt und allgemein erklärt werden können. Allerdings: Den Begriffen
liegen oft unterschiedliche Referenzsysteme zugrunde.

Eines davon sind die Sozialwissenschaften: Sie haben Modelle zur Beschreibung kultureller Identität hervorgebracht, die oft auf
empirische Erkenntnisse der Sozialpsychologie rekurrieren. Zu ihnen gehören die Wirtschaftskommunikation (J. Bolten) und das
internationale Management (G. Hofstede), in Ansätzen auch die Kollektivwissenschaft (P. Hansen). Die Kulturwissenschaften
beschreiben hingegen meist historische Konstellationen, die den Austausch von Kulturen (P. Burke) dynamisch und vernetzt (W.
Welsch) oder machtasymmetrisch betrachten (H. Bhabha, M. Terkessidis u. a.).

Das Seminar beschäftigt sich mit beiden erwähnten Disziplinen und ihrem möglichen Transfer. Es ist geplant, wenn
möglich Kontakt mit Experten aus dem Feld aufzunehmen und die Ansätze in der Praxis zu überprüfen – etwa jener der
Migrationsgesellschaft oder der internationalen Kulturarbeit).

Ein Reader mit Texten wir vorab auf Moodle eingestellt.

Literatur: Literaturempfehlungen:

Bolten, Jürgen (2015): Einführung in die interkulturelle Wirtschaftskommunikation, 2. erw. u. überarb. Aufl., Göttingen/ Stuttgart
(UTB).

Hofsteede, Gert/ Gert Jan Hofsteede (2011): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales
Management, 5. durchges. Aufl., München.

Straub, Jürgen/ Arne Weidemann/ Doris Weidemann (Hrsg.) (2007): Handbuch interkulturelle Kommunikation und Kompetenz.
Grundbegriffe – Theorien – Anwendungsfelder, Stuttgart.

Welsch, Wolfgang (1997): Transkulturalität. Zur veränderten Verfassung heutiger Kulturen. In: Irmela Schneider (Hrsg.) (1997):
Hybridkultur, S. 67–90.

KM MS 7-3 Digitalisierung im Kulturbetrieb
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:30 - 17:30 Fr, 18.06.2021 Blendinger, L. Knubben, T. Wall,
T.

Einzel 09:30 - 17:30 Fr, 25.06.2021 Blendinger, L. Knubben, T. Wall,
T.

Einzel 09:30 - 17:30 Do, 15.07.2021 Blendinger, L. Knubben, T. Wall,
T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für den Erwerb von ECTS-Punkten sind die Teilnahme am Seminar und das Erbringen einer benoteten Einzelleistung
erforderlich.

Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

Kommentar: Der Kulturbetrieb erlebt einen grundlegenden Wandel. Die Strukturen, die sich im Laufe der bürgerlichen Kultur seit dem
ausgehenden 19. Jahrhundert entwickelt und in Museen, Theatern und anderen Kultureinrichtungen institutionalisiert haben,
werden in vielen Bereichen auf die Probe gestellt. Eine treibende Kraft dieses Wandels ist die Digitalität, die alle Bereiche des
kulturellen Lebens erfasst und verändert. Digitalität ist eine historische Herausforderung und Chance für unsere Kulturlandschaft.
Eine Hauptaufgabe des Kulturmanagements im 21.Jahrhundert ist die verantwortungsvolle, entschlossene Gestaltung der
digitalen Zukunft

Im Seminar werden zusammen mit Expert*innen und Praktiker*innen aus verschiedenen Kultureinrichtungen Aspekte des
Digitalen im Kulturbetrieb betrachtet und verschiedene Handlungsfelder für ein „Digitalmanagement Kultur” umrissen. Die Inhalte
werden in verschiedenen Übungen und partizipativen Arbeitsformaten gemeinsam vertieft. Der Schwerpunkt des Seminars liegt
auf der Digitalität im Museumsbetrieb.

KM MS 7-4 Musikwissenschaft II - Systematische Musikwissenschaft
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 21.04.2021 Knubben, T. Zimmer, H.

Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 30.04.2021 Knubben, T. Zimmer, H.

Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 09.06.2021 Knubben, T. Zimmer, H.

Einzel 09:00 - 17:30 Do, 10.06.2021 Knubben, T. Zimmer, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

PO 2014:

Für den Erwerb von ECTS-Punkten in diesem Modul ist die Teilnahme am Seminar Kunsttheorie und an zwei Seminaren
einer Fachrichtung erforderlich. Nachdem die Teilnahme an zwei Seminaren nachgewiesen wurde, kann die Zulassung zur
Modulprüfung und die Ausgabe eines Themas für die Modulhausarbeit beantragt werden. Die ECTS-Punkte werden jedoch erst
nach der Teilnahme an allen Seminaren und der bestandenen Modulhausarbeit vergeben.

PO 2020:

Für den Erwerb von ECTS-Punkten ist die Teilnahme an einem Seminar und das Erbringen einer benoteten Einzelleistung
erforderlich.

Kommentar: Nach der Annäherung an die Fachgeschichte und die Methoden der historischen Musikwissenschaft und der Musikethnologie
im vergangenen Semester ist das Folgeseminar der systematischen Musikwissenschaft gewidmet. Die Herangehensweisen
der Unterdisziplinen musikbezogene Akustik, Musikpsychologie, Musiksoziologie und Musikästhetik werden die Ausgangsbasis
bilden, exemplarisch sollen aber auch aktuelle Forschungen (z.B. zu den Themen Musik und Emotion, Herausbildung
musikalischer Präferenzen, musikalische Sozialisation, Konzertforschung) zurate gezogen werden, die im Kulturmanagement
eine besondere Relevanz entwickeln.

Literatur: Empfohlene Literatur zur Vorbereitung:

Wolfgang Auhagen u.a. (Hg.) (2011): Systematische Musikwissenschaft: Ziele – Methoden – Geschichte, Laaber.

Modul 8: Kulturbetriebssteuerung

Modul 9: Kulturfinanzierung

KM MS 9-2 Vertiefung I Kulturfinanzierung
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:30 - 17:30 Do, 22.04.2021 Knubben, T.

Einzel 09:30 - 17:30 Fr, 23.04.2021 Knubben, T.

Einzel 09:30 - 17:30 Do, 29.04.2021 Knubben, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist Pflicht für alle Studierenden des zweiten Semesters.

Für den Erwerb von ECTS-Punkten in diesem Modul ist die Teilnahme am Grundlagen Seminar und am Seminar Vertiefung
I erforderlich. Nachdem die Seminarbesuche nachgewiesen wurden, kann die Zulassung zur Modulhausarbeit (Fallanalyse)
beantragt werden.

Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

Kommentar: Die Finanzmittel für Kulturprojekte werden immer knapper, Strategien und Techniken der Mittelbeschaffung daher immer
wichtiger. Öffentliche Mittel können nur noch als eines von mehreren Elementen der Kulturfinanzierung betrachtet werden. Das
Seminar befasst sich daher mit der Finanzierung durch private Drittmittel, also Sponsoring und Fundraising. Es kontrastiert
zunächst diese beiden Strategien der Mittelbeschaffung und verfolgt anschließend die jeweiligen Grundlagen, Anforderungen
und Einsatzformen. Nach einer Analyse der Sponsoring- und Spendenmärkte und Erläuterung der jeweiligen rechtlichen
Gegebenheiten werden Methoden und Instrumente erörtert, um in einem weiteren Schritt an ausgewählten Fallbeispielen die
Konzeption, Kalkulation und Umsetzung von Fundraisingprojekten einzuüben.

Literatur: <p class="Literatur">Literaturempfehlungen: <p class="Literatur">Bortoluzzi Dubach, Elisa / Hansrudolf Frey (2011): Sponsoring.
Der Leitfaden für die Praxis, 5. Aufl., Bern, Stuttgart, Wien. <p class="Literatur">Buss, Peter (2012): Fundraising. Grundlagen,
System und strategische Planung, Bern, Stuttgart, Wien. <p class="Literatur">Frohne, Julia / Brigitte Norwidat-Altmann /
Oliver Scheytt (2015): Kultursponsoring. Leitfaden für kreative Allianzen, Wiesbaden. <p class="Literatur">Haibach, Marita
(2012): Handbuch Fundraising. Spenden, Sponsoring, Stiftungen in der Praxis, 4. Aufl., Frankfurt/M. u. New York. <p
class="Literatur">Lampe, Björn / Kathleen Ziemann / Angela Ullrich (Hrsg.) (2015): <a title="Praxishandbuch Online-Fundraising"
href="http://www.transcript-verlag.de/978-3-8376-3310-8/praxishandbuch-online-fundraising?c=7"><span style="color:
windowtext; text-decoration: none; text-underline: none;">Praxishandbuch Online-Fundraising</span></a>. Wie man im Internet
und mit Social Media erfolgreich Spenden sammelt, Bielefeld.

Modul 10: Kulturmarketing

KM MS 10-2 Vertiefung I Kulturmarketing - Kulturtourismusmarketing
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 17:45 Di, 20.04.2021-08.06.2021 Hausmann, A.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar ist Pflicht für alle Studierenden des zweiten Semesters.

Für den Erwerb von ECTS-Punkten in diesem Modul ist die Teilnahme am Grundlagenseminar Marketing und am Seminar
Vertiefung I erforderlich. Nachdem die Seminarbesuche nachgewiesen wurden, kann die Zulassung zur Modulklausur beantragt
werden.

Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

Kommentar: Im Marketing von Kultureinrichtungen ist es sinnvoll zwischen a) einheimischen Besuchern/innen, d.h. Einwohnern/innen einer
bestimmten Stadt, Gemeinde oder eines Landkreises und b) auswärtigen Besuchern/innen zu unterscheiden. Hintergrund
hierfür ist das Ziel, unterschiedliche Besuchersegmente möglichst zielgruppenspezifisch, d.h. ihren Bedürfnissen, Erwartungen,
Vorkenntnissen etc. gemäß ansprechen zu können. Und auch die Ergebnisse der Kulturtourismusstudie 2018 zeigen deutlich,
dass Kulturtourismus v.a. für im Marketing, Audience Development oder in der Vermittlung tätige Kulturmanager/innen
ein wichtiges berufliches Handlungsfeld mit Zukunft ist. Aufbauend auf dem Grundlagenseminar ist es daher Ziel dieser
Veranstaltung, ausgewählte Marketingfragen im Kontext von Kultur und Tourismus zu vertiefen.

Literatur: Literaturempfehlungen:

Burzinski, M./Buschmann, L./Pröbstle, Y. (2018): Kulturtourismusstudie 2018. Empirische Einblicke in die Praxis von Kultur-
und Tourismusakteuren, verfügbar unter: http://www.projekt2508.de/wp-content/uploads/2018/05/Kulturtourismusstudie-2018-
Webversion.pdf (Stand Dezember 2018).

Hausmann, A. (2019): Einführung in den Kulturtourismus, Wiesbaden: Springer.

Hausmann, A. (2019): Kulturtourismusmarketing, Wiesbaden: Springer.

Hausmann, A. (Hrsg.) (2020): Handbuch Kulturtourismus im la#ndlichen Raum. Chancen, Akteure, Strategien, Bielefeld.

Pröbstle, Y. (2014): Kulturtouristen. Eine Typologie, Springer: Wiesbaden.

Steinecke, A. (2012): Management und Marketing im Kulturtourismus, Reihe Kunst- und Kulturmanagement, Wiesbaden:
Springer.

Modul 11: Kommunikationsmanagement

KM MS 11-2 Vertiefung I Kommunikationsmanagement - Presse- und Medienarbeit
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 21.04.2021-21.07.2021 Dätsch, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar ist Pflicht für alle Studierenden des zweiten Semesters.

Für den Erwerb von ECTS-Punkten in diesem Modul ist die Teilnahme am Grundlagen Seminar und am Seminar
Vertiefung I erforderlich. Nachdem die Seminarbesuche nachgewiesen wurden, kann die Zulassung zur Modulhausarbeit
(Kommunikationskonzept) beantragt werden.

Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

Kommentar: Im Vertiefungsseminar I des Moduls stehen die Zielgruppe der JournalistInnen sowie deren Organisationen im Mittelpunkt.
Zunächst wird ein Überblick über die Medienlandschaft in Deutschland gegeben, die derzeit einem starken (crossmedialen)
Wandel unterliegt.

Anschließend widmet sich das Seminar der praktischen Seite der Presse- und Medienarbeit. Wir machen uns die verschiedenen
Formen und Möglichkeiten der Medien-PR bewusst (Medien-Input) und vergleichen sie mit den Instrumenten der Journalisten
(Medien-Output). Dabei zeigt sich, dass insbesondere die „sachbetonte” Information nach wie vor zum Kerngeschäft der
Öffentlichkeitsarbeit gehört, während die „meinungsbetonten” Genres – zumindest in der klassischen Medienarbeit – den
Journalisten für ihren öffentlichen Auftrag vorbehalten sind (analog, digital).

Die kleinste Textform der Medienarbeit, die Pressemitteilung, soll geübt werden. Ergänzt wird die Schreibwerkstatt durch
praktisch vermitteltes Wissen darüber, was ein Medienarbeiter sonst noch so braucht: einen gepflegten Verteiler und
Organisationstalent, rhetorisches Geschick, ein Gespür für Themen und für eine gekonnte Beziehungsarbeit. Den Abschluss
bildet die Betrachtung der komplexesten Form der Medienkommunikation, die Pressekonferenz. Nach Möglichkeit soll versucht
werden, auch eine eigene Medienkonferenz zu planen und gemeinsam auszuwerten.

 

Literatur: Literaturempfehlungen:

Claudy, Nina (2020): Quick Guide Pressearbeit für kleine und mittelständische Unternehmen, 2. Aufl., Wiesbaden.

Falkenberg, Viola (2008): Pressemitteilungen schreiben: die Standards professioneller Pressearbeit, 5., vollst. überarb. und
aktualisierte Aufl., Frankfurt/M.

Lüddemann, Stefan (2015): Kulturjournalismus. Medien, Themen, Praktiken, Wiesbaden.

Planck, Christiane (2011): Public Relations – crossmedial, Frankfurt/M.

Schneider, Wolf (2010): Deutsch für junge Profis. Wie man gut und lebendig schreibt, Berlin.
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Modul 12: Personal und Führung

KM MS 12-1 Personal und Führung I - Akteure und Aufgaben der Personalführung
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 17:45 Di, 15.06.2021-20.07.2021 Hausmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für den Erwerb von ECTS-Punkten ist die Teilnahme am Seminar und das Erbringen einer benoteten Einzelleistung erforderlich.

Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

Kommentar: Das Personal gehört in Kulturbetrieben zu den wichtigsten Erfolgsfaktoren. Nur wenn die Menschen in den zahlreichen
Tätigkeitsfeldern ihr Bestes geben und richtig gemanagt werden, kann der Kulturbetrieb langfristig erfolgreich am Markt
bestehen. Die Personalführung ist daher das zentrale Handlungsfeld im Personalmanagement und wird beeinflusst durch
eine Vielzahl von Faktoren, wie z.B. die Heterogenität von Mitarbeitern/innen, Tätigkeitsbereichen oder Arbeitsverhältnissen.
Zu den typischen Schwerpunktfeldern der Personalführung, die auch im Seminar behandelt werden, gehören u.a. typische
individuelle und organisationale Einflussfaktoren auf die Führung in Kulturbetrieben, die Unterscheidung zwischen Kern-
und Querschnittsaufgaben der Führung (u.a. Personaleinführung und -gewinnung), Fragen zur Mitarbeitermotivation und
Selbstverantwortung und, last but not least, die Herausforderung der Selbstführung einer Führungskraft. Die Veranstaltung ist
dabei so angelegt, dass die Studierenden zunächst das theoretische Rüstzeug der Personalführung nähergebracht bekommen.
Die Übertragung der theoretischen Erkenntnisse auf die praktischen Realitäten von Kulturbetrieben erfolgt anhand von
Fallbeispielen und praxisnahen Übungsaufgaben. Da Führung jeden in Kulturbetrieben betrifft richtet sich das Seminar sowohl
an Studierende mit Interesse an künftiger Führungsverantwortung als auch an Studierende, die künftige Arbeitsbeziehungen und
Führungssituationen besser verstehen und (mit-)gestalten wollen.

Literatur: Literaturempfehlungen:

Hausmann, A. (2019): Cultural Leadership I. Begriff, Einflussfaktoren und Aufgaben der Personalführung in Kulturbetrieben,
Wiesbaden: Springer.

Hausmann, A./Murzik, L. (2013): Erfolgsfaktor Personal. Wirksames Personalmanagement für Kulturbetriebe, 2. Aufl.,
Wiesbaden: Springer.

Rosenstiel, L./Regnet, E./Domsch, M. (2014): Führung von Mitarbeitern, Handbuch für erfolgreiches Personalmanagement,
Schäffer-Poeschel: Stuttgart.

Weibler, J. (2016): Personalführung, 3. Aufl., München: Vahlen.

Modul 13: Teamlabor Kulturbetrieb

KM MS 13-3a Teamlabor
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 19.04.2021-19.07.2021 Schuhbauer, S. Stegmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist für alle Studierenden des 2. Semesters Pflicht.

Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

Kommentar: Kulturmanagement bezeichnet, einer allgemeinen Definition zufolge, einen Komplex von Steuerungsaufgaben zur Hervorbringung
und Sicherung kultureller Angebote in arbeitsteiligen Systemen. Dazu braucht es Ideen, Ressourcen, Verfahren, Techniken
-– und ein Team. Das Teamlabor Kulturbetrieb bietet den Ort und die Chance, viele Elemente des Kulturmanagements über
mehrere Semester an einem konkreten, wenn auch fiktiven, Beispiel zusammenzufassen und durchzuspielen.

Als UnternehmensgründerInnen, in Gruppen von vier bis fünf Personen, beschäftigen sich die Studierenden dabei mit folgenden
Fragen: Welche Voraussetzungen muss ich als Gründer eines Kulturbetriebs erfüllen? Welche Unternehmensideen sind attraktiv?
Wie plane ich mein eigenes Unternehmen? Wie erstelle ich einen Businessplan? Wie treffe ich strategische Entscheidungen, wie
agiere ich operativ erfolgreich? Wie bilde ich ein schlagkräftiges Team? Wie funktioniert die Finanzierung, wie das Marketing, wie
die Werbung und Öffentlichkeitsarbeit?

Die notwendigen Bausteine zur Beantwortung all dieser Fragen liefert das Lehrangebot des Studiengangs. Der Transfer in
die Praxis des Kulturbetriebs kann dann in der Eigenregie der Studierenden im Teamlabor erfolgen. Die theoretischen und
praktischen Anforderungen im komplexen System des Kulturbetriebs werden so spielerisch eingeübt. Zugleich eröffnen sich
Chancen der Verbindung von kreativem Denken und geschäftstüchtigem Rechnen.

In diesem Semester stehen als Projektaufgaben an: Weiterentwicklung der strategischen Geschäftsfelder, Ausarbeitung des
operativen Marketing- und Kommunikationskonzeptes, Personalplanung, Wahl der Rechtsform sowie die Kapitalbedarfsplanung.
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KM MS 13-b Teamlaborwoche
Hauptseminar 1.0 Semesterwochenst.

BlockVorl 09:00 - 18:00 12.04.2021-16.04.2021 Schuhbauer, S. Stegmann, A.

BlockVorl 09:00 - 18:00 12.04.2021-16.04.2021 Schuhbauer, S. Stegmann, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist für alle Studierenden des 2. Semesters Pflicht.

Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

Kommentar: Kulturmanagement bezeichnet, einer allgemeinen Definition zufolge, einen Komplex von Steuerungsaufgaben zur Hervorbringung
und Sicherung kultureller Angebote in arbeitsteiligen Systemen. Dazu braucht es Ideen, Ressourcen, Verfahren, Techniken
-– und ein Team. Das Teamlabor Kulturbetrieb bietet den Ort und die Chance, viele Elemente des Kulturmanagements über
mehrere Semester an einem konkreten, wenn auch fiktiven, Beispiel zusammenzufassen und durchzuspielen.

Als UnternehmensgründerInnen, in Gruppen von vier bis fünf Personen, beschäftigen sich die Studierenden dabei mit folgenden
Fragen: Welche Voraussetzungen muss ich als Gründer eines Kulturbetriebs erfüllen? Welche Unternehmensideen sind attraktiv?
Wie plane ich mein eigenes Unternehmen? Wie erstelle ich einen Businessplan? Wie treffe ich strategische Entscheidungen, wie
agiere ich operativ erfolgreich? Wie bilde ich ein schlagkräftiges Team? Wie funktioniert die Finanzierung, wie das Marketing, wie
die Werbung und Öffentlichkeitsarbeit?

Die notwendigen Bausteine zur Beantwortung all dieser Fragen liefert das Lehrangebot des Studiengangs. Der Transfer in
die Praxis des Kulturbetriebs kann dann in der Eigenregie der Studierenden im Teamlabor erfolgen. Die theoretischen und
praktischen Anforderungen im komplexen System des Kulturbetriebs werden so spielerisch eingeübt. Zugleich eröffnen sich
Chancen der Verbindung von kreativem Denken und geschäftstüchtigem Rechnen.

In diesem Semester stehen als Projektaufgaben an: Weiterentwicklung der strategischen Geschäftsfelder, Ausarbeitung des
operativen Marketing- und Kommunikationskonzeptes, Personalplanung, Wahl der Rechtsform sowie die Kapitalbedarfsplanung.

Modul 14: Sonstige Studienleistungen

KM MS 14-3 Exkursion - Kultur vor Ort: Frankfurt am Main
Hauptseminar 1.0 Semesterwochenst.

BlockVorl - 17.05.2021-21.05.2021 Dätsch, C. Häutle, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist für alle Studierenden des 2. Semesters Pflicht.

Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

Kommentar: Noch immer wirft die Corona-Pandemie ihre Schatten voraus – und zwingt uns, auch die Wochen- exkursion im Sommersemester
am Bildschirm zu planen. Wir werden also virtuell unterwegs sein – und viele interessante Gesprächspartnerinnen und -partner
aus Hessen zu uns einladen!

Denn: Unsere Wochenexkursion führt uns in diesem Jahr nach Frankfurt am Main, wo wir im Gespräch mit verschiedenen
Expertinnen und Experten des Kulturbetriebs kulturmanageriale Aufgabenfelder und aktuelle Themen in der Mainmetropole
erkunden möchten. Frankfurt ist nicht nur ein bedeutender europäischer Verkehrsknotenpunkt und Finanzzentrum, sondern auch
in kulturellen Dingen oftmals Ort der Innovation- sei es der in den 1970er von Hilmar Hoffmann proklamierte Anspruch auf ”Kultur
für alle” oder heute die Digitalisierung im Kulturbetrieb.

Gerade letzteres wird als aktuelles Thema ein Schwerpunkt sein, der in Arbeitseinheiten und in den Gesprächen genauer
beleuchtet wird. Das detaillierte Programm erörtern wir im Vorfeld gemeinsam und realisieren es mit Workshops und Gesprächen
in der virtuellen Exkursionswoche.

Master Gymnasiales Lehramt Physik

MAT 425 Didaktik der Geometrie (Gymnasiales Lehramt)
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Bescherer, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung wird grundsätzlich nur im Sommersemester angeboten. Es ist eine Typ B Veranstaltung, d.h. es gibt
abwechselnd synchrone und asynchrone Phasen.

Kommentar: In dieser Veranstaltung lernen Sie typische Fragestellungen und theoretische Ansätze zum Lehren und Lernen von Geometrie
kennen und wenden diese auf geometrische Fragestellungen an.

Beispiele für solche Fragestellungen sind:

* Warum soll überhaupt Geometrie in der Schule gelernt werden?
* Welche Werkzeuge sind dabei in welchen Situationen hilfreich?
* Wie kann man geometrisches Argumentieren und Beweisen lernen? Und was ist eigentlich der Unterschied zwischen diesen

beiden Tätigkeiten?
* Wie führt man geometrische Größen ein? Und warum so und nicht anders?
* ...

Die geometrischen Inhalte umfassen die Elementargeometrie aus der Unter- und Mittelstufe sowie die Analytische Geometrie der
Ober- bzw. Kursstufe.

Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit.

Literatur: - Henn, H. W., & Filler, A. (2015). Didaktik der Analytischen Geometrie und Linearen Algebra. Berlin, Heidelberg: Springer Berlin
Heidelberg.

- Tietze UP., Klika M., Wolpers H. (2000) Mathematikunterricht in der Sekundarstufe II. Bd. 2 Vieweg+Teubner Verlag.

- Weigand, H. G. et al. (2018). Didaktik der Geometrie für die Sekundarstufe I. Springer Spektrum.

sowie Reader in Moodle
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Religionspädagogik (ev.)

Modul 1: Pädagogische und religionspädagogische Konzepte der Erwachsenenbildung

Modul 2: Theologische Urteilsbildung mit evangelischem Profil I

Modul 3: Theologische Urteilsbildung mit evangelischem Profil II

Modul 4: Theologie und Religionspädagogik in Wissenschaft und Forschung

Modul 5: Religiöser Pluralismus in theologischer und religionspädagogischer

Perspektive

Modul 6: Kultur- und Medienpädagogik in religionspädagogischen Kontexten

Profilschwerpunkt A: Religionsdidaktik berufliche Schulen

Modul 7a: Konzepte der Berufspädagogik und -didaktik

Modul 8a: Interkulturelles und interreligiöses Lernen in beruflichen Schulen

Modul 9a: Didaktik des RU an beruflichen Schulen

Profilschwerpunkt B: Religionspädagogische Forschung

Modul 7b: Empirische Forschungsmethoden

Modul 8b: Ansätze und Methoden religionspädagogischer Forschung

Modul 9b: Forschungsprojekt: Religiöse Bildungsprozesse

Profilschwerpunkt C: Religiöse Bildung im (höheren) Erwachsenenalter

Modul 7c: Didaktik und Methodik der Erwachsenenbildung

Modul 8c: Management und Leitung

Modul 9c: Soziale Gerontologie im religionspädagogischen Kontext

Zusätzliche Angebote

Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Handlungsfeldern

SoP266 Quantitative Forschungsmethoden in der Heil- und Sonderpädagogik (für
Masterstudierende aller sonderpädagogischen Förderschwerpunkte sowie Studierende
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar richtet sich an Master-Studierende und Promotionsinteressierte, die ein quantitatives Forschungsprojekt planen und
durchführen möchten. Hierbei ist das Seminar weniger als klassische Lehrveranstaltung, sondern als Workshop konzeptualisiert,
der sich primär an den Fragen und Bedürfnissen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer orientiert.

 

Die Sitzungen finden donnerstags um 18:00 Uhr synchron und online (Typ B) unter https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/
nicola.schwarzer statt.

Modul 1: Pädagogik im Kontext von Behinderung und Benachteiligung

Theorien und Konzepte der Sonder- und Inklusionspädagogik

SoP023 Inklusion, Pädagogik und Menschenrechte: Professionstheoretische Perspektiven
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Sauter, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ist die Pädagogik eine Menschenrechtsprofession? Ist Inklusion ein Menschenrecht? Was leistet ein menschenrechtliches Modell
von Behinderung? Warum hat dieses Modell eine weit reichende Bedeutung für das Thema Inklusion? Was heißt es konkret,
Behinderung als ein Menschenrechtsthema wahrzunehmen? Wer ist für einen menschenrechtlichen Perspektivenwechsel auf
Bildungsprozesse verantwortlich? Wie gehen pädagogische Fachkräfte mit dem Spannungsfeld des Normativen und Faktischen
um?

Die Antworten auf diese Fragen werden wir anhand von biographischen Fallbeispielen veranschaulichen, relevante Texte
bearbeiten und die Grundlagen der Menschenrechtsbildung auf drei Ebenen systematisch erarbeiten. Außerdem werden zwei
externe Gastvorträge neue Perspektiven einbringen.

 

Diese Veranstaltung findet statt als Typ B, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente genutzt werden. Das
Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit.

 

 

SoP026 Grundlagen der Wissenschaftstheorie in der Sonderpädagogik
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:15 - 13:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Sauter, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Wie kommen wir zu Wissen? Durch welche politischen, gesellschaftlichen und historischen Bedingungen werden Wissen und
praktisches Handeln geformt? Wie wird das, was wir sehen, in Wissen transformiert? Wie formiert unser Wissen das, was wir
sehen? In welchen Denk- und Handlungstraditionen stehen unser Wissen und unsere Methoden? Wie bringen unsere Theorien
symbolisch das hervor, was sie als Themen, Fragen und Probleme behandeln? Kann man sicheres Wissen von Irrtümern &
Vorurteilen unterscheiden? Was ist der Unterschied zwischen  Objekttheorie und Metatheorie? Die Wissenschaftstheorie wirft alle
diese Fragen auf. Mithin gute Gründe sich vor allem in der Sonderpädagogik damit zu beschäftigen!

 

Diese Veranstaltung findet statt als Typ B, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente genutzt werden. Das
Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit.

SoP083 Bildung und Soziale Arbeit im Kontext von sozialer Ungleichheit
Kolloquium 1 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 18:00 - 19:30 ab Mi, 14.04.2021 Mack, W.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP123 Forschungswerkstatt Vignettenforschung. Hermeneutik und Phänomenologie im Dialog
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Stinkes, U. Sauter, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Kooperationsveranstaltung von Prof.'in Dr. Ursula Stinkes und apl. Prof. Dr. Sven Sauter

Kommentar: Einen Dialog zwischen Phänomenologie und Hermeneutik zu führen, das heißt die Möglichkeiten und Grenzen der
beiden Ansätze forschend ausloten und die Studierenden an diesem Dialog beteiligen. Im Zentrum stehen theoretische
Begründungszusammenhänge, methodische Fragen und vor allem konkrete Fälle/Fallvignetten, an denen die Möglichkeiten und
Grenzen des Verstehens veranschaulicht werden.

 

Das Seminar wird als Typ-B-Veranstaltung stattfinden.

Menschenbilder/Anthropologie und Ethik

SoP022 Berufsethische Fragen und Probleme der Sonderpädagogik
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Sauter, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar werden wir Fragen zum Thema einer Ethik der Verantwortung als professionelle Aufgabe und Herausforderung
für die Sonderpädagogik aufwerfen: Wie lässt sich in Konfliktfeldern pädagogisch verantwortungsvoll handeln? Wo finden sich
(individuelle und institutionelle) Grenzen der Verantwortung? Welche berufsethischen Positionen gibt es in der Sonderpädagogik?
Was unterscheidet eine Berufsmoral von einer Berufsethik?

In diesem Zusammenhang werden wir uns mit ausgewählten Fallbeispielen beschäftigen, um das ethische Urteilsvermögen zu
schärfen.

 

Diese Veranstaltung findet statt als Typ B, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente genutzt werden. Das
Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit.

 

 

Theorien und Konzepte der Sozialen Arbeit in sonderpädagogischen und

inklusionsbezogenen Handlungsfeldern

SoP025 Soziale Arbeit - eine Menschenrechtsprofession?
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Sauter, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Seit Mitte der neunziger Jahre wird die Bedeutung der Menschenrechte für Theorie und Praxis der Sozialen Arbeit mit
wachsender Intensität und Aufmerksamkeit diskutiert. Auf internationaler Ebene hat inzwischen die Funktionsbestimmung von
Sozialer Arbeit als "Menschenrechtsprofession" viel Zustimmung bekommen. In der Bundesrepublik wird ihr dagegen noch immer
eher mit Skepsis begegnet. Konkret also steht die Frage zur Klärung an: Ist die Soziale Arbeit eine Menschenrechtsprofession?

 

Diese Veranstaltung findet statt als Typ B, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente genutzt werden. Das
Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit.

SoP084 Grundbegriffe der Sozialen Arbeit
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.319 Mack, W.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

Aneignung und Vermittlung in sonderpädagogischen und inklusionsbezogenen

Handlungsfeldern

SoP021 Inklusive Erinnerungskultur
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Sauter, S.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Erinnerung ist eine soziale Praxis und insofern immer auch gebunden an gesellschaftliche (Macht-)Verhältnisse. Wie kann die
Erinnerung an die "Euthanasie"-Verbrechen der Nationalsozialisten als eine solche Praxis auch und vor allem für behinderte
Menschen barrierefrei gestaltet werden? Welche Bedeutung hat eine inklusive Erinnerungskultur? Wie werden Gedenkorte und
eine zeitgemäße Erinnerungspraxis für alle Menschen zugänglich?

Diese und weitere Fragen werden im Seminar vertieft und - wenn möglich - an historischen Gedenkorten empirisch rekonstruiert.
Alternativ dazu werden wir Formen & Möglichkeiten des digitalen Erinnerns ausloten und uns an einem "digitalen Denkmal"
versuchen: #every name counts

 

Diese Veranstaltung findet statt als Typ B, d. h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem synchrone Elemente genutzt werden. Das
Zeitfenster entspricht der angebenen Seminarzeit.

Modul 2: Medizinische, psychologische, soziologische Perspektive

Behinderung und Benachteiligung als biopsychosoziale Realität

SoP046 Soziologie der Armut
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Jauch, P.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung findet als asynchrones Seminar (Typ-A-Seminar) statt.
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Lebenslauf und Lebenswirklichkeiten

SoP046 Soziologie der Armut
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Jauch, P.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung findet als asynchrones Seminar (Typ-A-Seminar) statt.

SoP047 Alltagsbegleitung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Jauch, P.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung findet als asynchrones Seminar (Typ-A-Seminar) statt.

SoP048 Soziologie sozialer Ungleichheit
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Jauch, P.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Veranstaltung findet als asynchrones Seminar (Typ-A-Seminar) statt.

SoP049 Soziologie des Profanen
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Jauch, P.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Der Begriff Profan soll signalisieren, dass in dieser Veranstaltung Aspekte einer Soziologie des Alltäglichen im Vordergrund
stehen sollen. Soziologie des Alltäglichen also. Damit ist gesagt: Hier stehen nicht Fragen nach der Gesellschaft im Großen,
sondern solche nach Gesellschaft und Gemeinschaft im Kleinen im Vordergrund. Konkreter: Weit überwiegend werden
Phänomne alltäglicher Interaktionen von Menschen aber auch deren (normative) Grundlagen Gegenstand der Betrachtung im
Seminar sein. Noch konkreter: Was passiert eigentlich, wenn wir Aufzug fahren? Was genau ist "Rumhängen"? Wie verhalten wir
uns im öffentlichen Raum? Was sind eigentlich soziale Normen und wie funktionieren sie? Das und mehr soll Thema sein.

Kommentar: Die Veranstaltung findet als asynchrones Seminar (Typ-A-Seminar) statt.

Fachdienste und Professionen in medizinisch-therapeutischen Arbeitsfeldern

SoP191 Medizin 1: Grundlagen der Anatomie mit Schwerpunkt Nervensystem und
Bewegungsapparat

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Fischer, C.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: In diesem Seminar soll ein grundlegendes Verständnis der menschlichen Anatomie sowie der menschlichen Organfunktionen
erworben werden. Thematischer Schwerpunkt sind Bewegungsapparat und Nervensystem. Dieses Seminar ist der 1. Teil der
Medizinveranstaltungen für die 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung.

 

Typ-A-Seminar

 

 

SoP192 Medizin 2: Beeinträchtigungen von Körperfunktionen und -strukturen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag - Di, 13.04.2021-20.07.2021 Bischof, T.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar ist der 2. Teil der Medizinveranstaltung in der 1. Fachrichtung körperliche und motorische Entwicklung. Themen
sind u.a. Krampfanfälle, Frühgeburtlichkeit, Syndrome, Muskel- und Knochenerkrankungen, cerebrale Bewegungsstörungen
sowie weitere medizinische Ursachen für körperliche Behinderungen.

 

Typ-A-Seminar

Modul 3: Institutionen, Recht, Management

Institutionelle Strukturen und Sozialrecht

SoP042 Inklusion, Menschenrechte und Sozialrecht
Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 22.04.2021-22.07.2021 8a 8A.003 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist als Online-Seminar (Moodlekurs mit Formaten wie eingestellten Präsentationen, Texten, Übungen,
Diskussionsforen) mit empfohlenen Kernarbeitszeiten in der gemeinsamen Seminarzeit geplant. Wir können - nach Abstimmung
mit den Teilnehmer*Innen und in Abhängigkeit von der dann herrschenden Corona-Situation - synchrone Formate (Live-
Video-Übertragung) oder auch Offline-Formate in kleinen Gruppen integrieren. Das bleibt aber freiwillig, eine reine a-sychrone
Beteiligung bleibt in jedem Fall möglich.

Das Seminar beginnt - wie die Veranstaltungen an den Universitäten - in der 16. Woche. Dafür gibt es in der letzten Juli-
Woche ein Zusatzangebot. Am 22.4 wird den Teilnehmer*innen das Passwort für den Moodlezugang per Mail zugestellt.

Kommentar: Behinderung ist in der modernen Gesellschaft auch und vor allem eine rechtliche Kategorie. Als solche ist sie – im Verbund
mit den entsprechenden institutionellen Strukturen - ausschlaggebend darüber, welche Lebensmöglichkeiten behinderten
Menschen in der modernen Gesellschaft offen stehen oder verschlossen bleiben. Das beginnt bei der Frage, ob die Abtreibung
eines ungeborenen mutmaßlich behinderten Kindes straffrei möglich ist oder nicht. Wie Menschen mit Behinderungen ihr Leben
gestalten können, wie und wem sie wohnen und leben, ob und mit welchen Hilfen sie einer Schul- oder Berufsausbildung und
–Tätigkeit nachgehen können oder nicht – das hängt nicht zuletzt von Rechtsansprüche auf Sozialleistungen ab, ohne die sie
möglicherweise die dabei nötig werdenden Unterstützungsformen und Hilfen nicht finanzieren können.

Politische Auseinandersetzungen über gesellschaftliche Lebensmöglichkeiten behinderter Menschen werden deshalb
wesentlich auch in Form von  Konflikten über rechtliche Normierungen ausgetragen. Das zeigt auch die bildungs- und
sozialpolitische Diskussion über die Inklusion behinderter Menschen. Ihr Hauptauslöser war eine Rechtsnorm, nämlich die
sogenannte „UN-Behindertenrechtskonvention” (UN-BRK). Sie bekräftigt die eigentlich selbstverständliche Einbeziehung
(Inklusion) auch behinderter Menschen in alle Menschen- und Grundrechte. Allerdings machen Grund- und Menschenrechte
in den wenigsten Fällen Vorgaben über spezifische sozial- oder bildungspolitische Strukturen oder gar einzelfallspezifische
Entscheidungen. In ihren konkreten Konsequenzen sind sie in hohem Maß auslegungsbedürftig, in ihren rechtlichen und
politischen Bindungseffekten unscharf. Dennoch oder gerade deshalb hatte die Berufung auf faktische oder auch nur
vermeintliche Menschenrechte schon immer die wichtige Funktion, für politische Anliegen öffentliche Aufmerksamkeit zu finden
und zu mobilisieren und die grundsätzliche Inklusion aller in alle Funktionsbereiche der modernen Gesellschaft zu deklarieren.

Dieser Zusammenhang von Menschenrechten und Inklusion wurde von der Soziologie - lange vor der erst in den 2000er-
Jahren einsetzenden  Diskussion in den Erziehungswissenschaften und der Sonderpädagogik bereits in den 1950 und
1960-er Jahren analysiert. Für die Frage der faktischen Einbeziehung (behinderter) Menschen in die Gesellschaft und ihre
verschiedenen Funktionssysteme (Beruf, Bildung, Privatleben und Familie, Kultur, Recht u.a.) ist aber nicht so sehr die Ebene
der Menschenrechte als solcher entscheidend, sondern deren Konkretisierung in den Rechtsnormen des Sozialrechts, des
Schulrechts, des bürgerlichen Rechts. In dem Seminar geht es darum, sich ein möglichst konkretes und praxisbezogenes
Verständnis für dieses Spannungsverhältnis zu erarbeiten. Wir werden uns erarbeiten, welche Bedeutung konkrete
Rechtsnormen für die Lebens- und Teilhabechancen behinderter Menschen zum Beispiel in den Lebensbereichen Bildung,
Wohnen, Arbeiten haben und dabei auch die derzeit 

stattfindenden Veränderungen durch das sogenannte  Bundesteilhabegesetz analysieren und kritisch diskutieren.

SoP268 Kinder juristisch begleiten - Handlungsspielräume für Pädagogen im rechtlichen
Grenzbereich

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 39 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 02.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 03.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 16.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 17.07.2021 1 1.006 (max. 39 Tln.) Bischoff, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Roland Bischoff, Fachanwalt für Straf-, Familien- und Arbeitsrecht, wird aus der juristischen Perspektive anhand von
Fallbeispielen rechtliche Fragen aus den Arbeitsfeldern von Sonderpädagog*innen aufgreifen, fachlich fundieren und
Handlungsmöglichkeiten aufzeigen.

Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master,
ALSO und ALSO-HOLA im Förderschwerpunkt ESENT. Eine zusätzliche Zielgruppe sind die Studierenden im außerschulischen
Masterstudiengang "Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern".

 

Falls der Termin im Juli corona-bedingt nicht stattfinden kann, wird es einen Alternativ-Termin am 17./18.09.21 und 24./25.09.21
geben.
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Organisieren und Finanzieren

Modul 4: Sonderpädagogisches Projekt

Methodische Grundlagen, Projektvorbereitung

SoP043 Interaktion, Alltagswissen, Biographie - Qualitative Methoden der Sozialforschung in
sonderpädagogischen Arbeitsfeldern

Hauptseminar 3.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 18:30 Do, 22.04.2021-22.07.2021 8a 8A.002 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar ist als Online-Seminar (Moodlekurs mit Formaten wie eingestellten Präsentationen, Texten, Übungen,
Diskussionsforen) mit empfohlenen Kernarbeitszeiten in der gemeinsamen Seminarzeit geplant. Wir können - nach Abstimmung
mit den Teilnehmer*Innen und in Abhängigkeit von der dann herrschenden Corona-Situation - synchrone Formate (Live-
Video-Übertragung) oder auch Offline-Formate in kleinen Gruppen integrieren. Das bleibt aber freiwillig, eine reine a-sychrone
Beteiligung bleibt in jedem Fall möglich.

Das Seminar beginnt - wie die Veranstaltungen an den Universitäten - in der 16. Woche. Dafür gibt es in der letzten Juli-
Woche ein Zusatzangebot. Am 22.4 wird den Teilnehmer*innen das Passwort für den Moodlezugang per Mail zugestellt.

Kommentar: Interaktion, Alltagswissen, Biographie - damit sind drei für die Sonderpädagogik relevante Aspekte sozialer Wirklichkeit benannt:

* Menschen interagieren und kommunizieren auf bestimmte Weise, im Rahmen bestimmter Strukturen und Ordnungen,
miteinander: zum Beispiel in einer Unterrichtssituation in der Schule, auf einer Wohngruppe einer Wohneinrichtung oder im
Rahmen einer anonymen Begegnung auf der Straße.

* Menschen interpretieren ihre Erfahrungen und die Wirklichkeit, in der sie leben, und haben stets einen Vorrat an
Deutungsmustern und -Schemata, an Alltagswissen in verschiedenen Abstufungen zwischen Gewissheit und Ungewissheit,
Vertrautheit und Anonymität, Konkretheit und Allgemeinheit.

* Menschen sind Prozesse in der Zeit, sie "haben" einen Lebenslauf, der eine gewisse sequentielle Ordnung aufweist und etwas
darüber aussagt, welche Lebensmöglichkeiten sie hatten oder haben und welche nicht und sie haben zugleich eine subjektive
Sichtweise auf diesen Lebenslauf (Biographie).

Interaktion, Alltagswissen, Biographie - damit sind drei grundlegende Aspekte sozialer Wirklichkeit benannt. Wir werden uns an
für die Sonderpädagogik relevanten Beispielen (zum Beispiel Schulunterricht, Deutungen von Inklusion/Behinderung/chronischer
Erkrankung, Biographien behinderter oder psychisch kranker Menschen) mit diesen Konzepten auseinander setzen und zugleich
die Frage stellen, welche Methoden es gibt, um Interaktionen, Alltagswissen (Deutungsmuster) oder Biographien wissenschaftlich
zu erschließen und zu analysieren, zum Beispiel auch im Rahmen von Masterarbeiten oder Studienprojekten. Behandelt werden
können dann zum Beispiel Datenerhebung und ihre Auswertung im Kontext teilnehmender Beobachtung, von Interaktions-
und Videoanalysen, Interviews, Lebenslauf- und Biographieanalysen. Da wir in dem Seminar auch selbst Daten erheben und
auswerten, ist die Veranstaltung dreistündig konzipiert.  

SoP083 Bildung und Soziale Arbeit im Kontext von sozialer Ungleichheit
Kolloquium 1 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 18:00 - 19:30 ab Mi, 14.04.2021 Mack, W.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

Projektdurchführung und Dokumentation

SoP043 Interaktion, Alltagswissen, Biographie - Qualitative Methoden der Sozialforschung in
sonderpädagogischen Arbeitsfeldern

Hauptseminar 3.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 16:15 - 18:30 Do, 22.04.2021-22.07.2021 8a 8A.002 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist als Online-Seminar (Moodlekurs mit Formaten wie eingestellten Präsentationen, Texten, Übungen,
Diskussionsforen) mit empfohlenen Kernarbeitszeiten in der gemeinsamen Seminarzeit geplant. Wir können - nach Abstimmung
mit den Teilnehmer*Innen und in Abhängigkeit von der dann herrschenden Corona-Situation - synchrone Formate (Live-
Video-Übertragung) oder auch Offline-Formate in kleinen Gruppen integrieren. Das bleibt aber freiwillig, eine reine a-sychrone
Beteiligung bleibt in jedem Fall möglich.

Das Seminar beginnt - wie die Veranstaltungen an den Universitäten - in der 16. Woche. Dafür gibt es in der letzten Juli-
Woche ein Zusatzangebot. Am 22.4 wird den Teilnehmer*innen das Passwort für den Moodlezugang per Mail zugestellt.

Kommentar: Interaktion, Alltagswissen, Biographie - damit sind drei für die Sonderpädagogik relevante Aspekte sozialer Wirklichkeit benannt:

* Menschen interagieren und kommunizieren auf bestimmte Weise, im Rahmen bestimmter Strukturen und Ordnungen,
miteinander: zum Beispiel in einer Unterrichtssituation in der Schule, auf einer Wohngruppe einer Wohneinrichtung oder im
Rahmen einer anonymen Begegnung auf der Straße.

* Menschen interpretieren ihre Erfahrungen und die Wirklichkeit, in der sie leben, und haben stets einen Vorrat an
Deutungsmustern und -Schemata, an Alltagswissen in verschiedenen Abstufungen zwischen Gewissheit und Ungewissheit,
Vertrautheit und Anonymität, Konkretheit und Allgemeinheit.

* Menschen sind Prozesse in der Zeit, sie "haben" einen Lebenslauf, der eine gewisse sequentielle Ordnung aufweist und etwas
darüber aussagt, welche Lebensmöglichkeiten sie hatten oder haben und welche nicht und sie haben zugleich eine subjektive
Sichtweise auf diesen Lebenslauf (Biographie).

Interaktion, Alltagswissen, Biographie - damit sind drei grundlegende Aspekte sozialer Wirklichkeit benannt. Wir werden uns an
für die Sonderpädagogik relevanten Beispielen (zum Beispiel Schulunterricht, Deutungen von Inklusion/Behinderung/chronischer
Erkrankung, Biographien behinderter oder psychisch kranker Menschen) mit diesen Konzepten auseinander setzen und zugleich
die Frage stellen, welche Methoden es gibt, um Interaktionen, Alltagswissen (Deutungsmuster) oder Biographien wissenschaftlich
zu erschließen und zu analysieren, zum Beispiel auch im Rahmen von Masterarbeiten oder Studienprojekten. Behandelt werden
können dann zum Beispiel Datenerhebung und ihre Auswertung im Kontext teilnehmender Beobachtung, von Interaktions-
und Videoanalysen, Interviews, Lebenslauf- und Biographieanalysen. Da wir in dem Seminar auch selbst Daten erheben und
auswerten, ist die Veranstaltung dreistündig konzipiert.  

Modul 5: Externes Praktikum

Modul 6, 7 und 8: Professionelles Handeln in institutionellen Strukturen

Interdisziplinäre Frühförderung - Frühe Hilfen - Frühe Bildung

SoP051 ICF-Orientierte Arbeit in der Frühförderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 03.05.2021-19.07.2021 Völlm, C.
Online-SeminarACHTUNG: Das Seminar beginnt erst am 03.05.21!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar befasst sich mit der ICF-orientierten Arbeit in der Frühförderung und thematisiert mit diesem Fokus die Diagnostik,
Zielsetzung und Arbeitsweise.

 

Das Seminar findet als Online-Veranstaltung (Typ B) statt. Es beinhaltet asynchrone und synchrone Anteile und wird mit einer
synchronen Veranstaltung am 12.04.21 beginnen.

SoP052 Diagnostik in der interdisziplinären Frühförderung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Jooss, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.
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SoP053 Entwicklungsauffälligkeiten und Möglichkeiten der Frühintervention in der
interdisziplinären Frühförderung

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Jooss, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP054 Interaktion als Schlüsselkomponente der Sprachförderung in der interdisziplinären
Frühförderung

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

14tägl 10:15 - 11:45 ab Mi, 14.04.2021 Jooss, B.
Online-Seminar

14tägl 12:15 - 13:45 ab Mi, 14.04.2021 Jooss, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet im 14-tägigen Modus statt (Jede zweite Woche 4 SWS).

Für die Teilname am Online-Seminar benötigen die Studierenden ein Bilderbuch, das folgende Kriterien erfüllt: kein/wenig Text,
Handlungen, Alltagsbezug, Interesse des Kindes, stabile Seiten, früher Wortschatz, Mimik/Gestik/Lautmalereien.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP055 Organisation und Aufgaben der interdisziplinären Frühförderung
Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 14:15 - 15:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.011 Jooss, B.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

Entwicklungsbegleitung und Kooperation in der Kinder- und Jugendarbeit

SoP082 Bildungslandschaften
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.319 Mack, W.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP236 Erziehungsresistent? 'Systemsprenger'als besondere Herausforderung für die Schule
und Jugendhilfe

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Bleher, W.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Die Lehrveranstaltung richtet sich an Studierende in den Lehramtstudiengängen in der Sonderpädagogik, konkret Master, ALSO
sowie den Masterstudiengang "Soziale Arbeit in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern" (Studienbereich: Entwicklungsbegleitung).

 

Die Veranstaltung findet synchron während des oben genannten Zeitfensters via WEBEX statt (Typ-B-Veranstaltung).

SoP269 Trauma, Traumafolgen und Konsequenzen für die (sonder-)pädagogische Arbeit
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 09.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 10.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 23.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Einzel 09:00 - 16:00 Sa, 24.07.2021 1 1.006 (max. 25 Tln.) Kanz, C.
falls Präsenz nicht möglich, asynchrones Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Da das Seminar sowohl psychologische als auch pädagogische Schwerpunkte beinhaltet, wird es in der Fachrichtung Emotionale
und Soziale Entwicklung für die Module Psychologie und Pädagogik angerechnet.  Inhalte des Seminars: Was ist ein Trauma,
Grundlagen der Psychotraumatologie, Traumafolgestörungen, Möglichkeiten der Stabilisierung.

 

Falls ein Präsenz-Seminar im Juli nicht möglich sein wird, findet die Veranstaltung als asynchronesSeminar statt (Typ-A-
Veranstaltung).

Erwerbsarbeit und gesellschaftliche Teilhabe

SoP082 Bildungslandschaften
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.319 Mack, W.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

Kulturarbeit und kulturelle Teilhabe

SoP041 Paradigmen der Inklusion und Exklusion - 1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland
(Projektseminar)

Hauptseminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 23.04.2021-23.07.2021 8a 8A.002 Kastl, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar ist als Online-Seminar (Moodlekurs mit Formaten wie eingestellten Präsentationen, Texten, Übungen,
Diskussionsforen) mit empfohlenen Kernarbeitszeiten in der gemeinsamen Seminarzeit geplant. Wir können - nach Abstimmung
mit den Teilnehmer*Innen und in Abhängigkeit von der dann herrschenden Corona-Situation - synchrone Formate (Live-
Video-Übertragung) oder auch Offline-Formate in kleinen Gruppen integrieren. Das bleibt aber freiwillig, eine reine a-sychrone
Beteiligung bleibt in jedem Fall möglich. Ergänzend könnten wir an den Freitagen Exkursionen/Führungen in kleinen Gruppen
an Gedenkorte für jüdische Kultur einplanen, zum Beispiel in Haigerloch, Baisingen, Esslingen a. N. o.a.. Das wird dann aber im
Seminar im Laufe des Sommersemesters abgestimmt. 

Das Seminar beginnt - wie die Veranstaltungen an den Universitäten - in der 16. Woche. Dafür gibt es in der letzten Juli-
Woche ein Zusatzangebot. Am 23.4 wird den Teilnehmer*innen das Passwort für den Moodlezugang per Mail zugestellt.

Kommentar: Wer verstehen will, was gesellschaftliche oder kulturelle "Inklusion" oder "Exklusion" bedeuten kann, muss sich mit der
Geschichte des jüdischen Lebens in Deutschland, mit der Geschichte deutscher Juden und Jüdinnen, jüdischer Deutscher
auseinandersetzen. Diese Geschichte ist singulär und universal zugleich. Sie erfordert die Auseinandersetzung mit ihr aus
eigenem Recht. Und zugleich lassen sich aus ihr Mechanismen und Paradigmen der Einbeziehung und Ausgrenzung ablesen,
die für das Verständnis der Situation aller sozialer und kultureller Minderheiten, mit denen die Sonder- und Inklusionspädagogik
befasst ist, relevant sind. 

Das Jahr 2021 gibt dazu einen äußeren Anlass. Die Jahreszahl erinnert daran, dass seit 1700 Jahren Juden auf dem Territorium
leben, das heute Deutschland heißt. Am Ausgangspunkt dieser Chronologie steht eigentlich ein Ereignis der "Inklusion", der
Einbeziehung. Im Jahr 321 n. d. Z. unterzeichnete der römische Kaiser Konstantin ein Edikt, in dem erstmals die Berufung von
Juden in den Kölner Stadtrat gestattet wurde. Diese 1700 Jahre beinhalten Zeiten/Phasen/Möglichkeiten des selbstverständlichen
Zusammenlebens, der Einbeziehung und eines hohen Maßes an kultureller Produktivität: Menschen mit jüdischem kulturellen
und religiösen Hintergrund sind aus der europäischen und deutschen Kulturgeschichte nicht wegzudenken, waren und bleiben
ihr integraler Bestandteil. Diese 1700 Jahre umfassen aber eben auch alle Formen der sozialen und kulturellen Diskriminierung
und Ausgrenzung bis zur physischen Vernichtung und die historische Singularität der Shoa, des millionenfachen industriell
durchgeführten Mordes mit dem Ziel der physischen und kulturellen Auslöschung eines Teils der Menschheit.

Das Seminar versteht sich als gemeinsames Projekt der Studierenden und des Dozenten. Im ersten Teil werden wir uns mit
ausgewählten Aspekten der Geschichte jüdischer Kultur sowie des Antijudaismus und Antisemitismus auseinander setzen, mit
einem gewissen Schwerpunkt auf der Region Südwestdeutschland. Im zweiten Teil können dann - nach Interesse - spezifischere
Themen vertieft werden, wie zum Beispiel:

* Jüdische Ethik, Kultur, Religion und das Verständnis von (Heil-, Sonder-) Pädagogik, Behinderung und sozialer
Benachteiligung;

* Pädagogik, Heilpädagogik, Sozialpädagogik in Südwestdeutschland - Studien zu Ideen, Institutionen, Personen (z.B. Otto
Selz, Theodor Rothschild, Gustav Spier);

* historische Studien zur Lokalgeschichte pädagogischer Einrichtungen: z.B. jüdische Dorfschulen (Haigerloch), das Esslinger
Waisenhaus. 

* jüdisches Leben heute - Anknüpfungspunkte; 
* unser eigener, linker, rechter, christlicher, muslimischer Antisemitismus/Antijudaismus heute;
* Antisemitismus/Antijudaismus in Schulen.  

Je nach Coronasituation könnten wir versuchen, Vor-Ort-Termine, Führungen, Exkursionen, Archivarbeit in kleineren Gruppen
einzuplanen. Das müssen wir aber dann zu gegebener Zeit absprechen.

SoP086 „Tanz als kulturelle Ausdrucksform…”
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 12:15 - 13:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Bedeutung des Tanzes als persönlichkeitsbildende und teilhabestiftende Ausdrucksform des Menschen mit einer langen
Entwicklungsgeschichte und einer unglaublichen Vielfalt an konkreten, kulturell bedingten Erscheinungsformen tritt innerhalb der
unterschiedlichen „künstlerischen Disziplinen” immer mehr in den Vordergrund.

Die theoretische Auseinandersetzung mit dem Phänomen Tanz ist gleichzeitig auch eine Auseinandersetzung mit dem Körper
bzw. den körperlichen Eigenschaften und den Bewegungsfähigkeiten des Menschen. Gleichzeitig sind geistige, emotionale und
soziale Fähigkeiten oder Eigenschaften des Menschen angesprochen – nicht zuletzt unter dem Aspekt ihrer Entwicklung. Daher
lohnt sich eine theoretische Auseinandersetzung mit Tanz im weitesten Sinne gerade im Hinblick auf Kinder und Jugendliche mit
unterschiedlichen Förderbedürfnissen.

 Die Veranstaltung ist dem Bereich 2 der Studienordnung zuzuordnen.

Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

SoP087 Theoretische und praktische Zugänge zur Bildenden Kunst
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Witte, K.
Online-Seminar
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Bildende Kunst hat als künstlerisches Praxisfeld von Menschen mit geistiger Behinderung eine lange Tradition, die nicht
zuletzt in der Auseinandersetzung mit der Kunst von „besonderen Menschen” im Rahmen der Art Brut oder der „Outsider Art”
begründet ist.

Im Seminar soll die Vielfalt der künstlerischen Ausdrucksformen aufgezeigt werden, die unter unterschiedlichen
Rahmenbedingungen und mit unterschiedlichen Voraussetzungen entstehen. Dabei geht es auch um die Auseinandersetzung mit
der Rezeption dieser Kunst im Verlauf der letzten Jahrzehnte bis heute, also um ihre gesellschaftliche Bedeutung, sowie um die
Bedeutung, die die bildnerische Tätigkeit in biographischen Zusammenhängen von Menschen mit Behinderung haben kann.

 

Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

SoP088 Von der Idee zum Projekt – entwickeln, darstellen und evaluieren von Projekten in der
schulischen und außerschulischen Kulturarbeit mit unterschiedlichen Zielgruppen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Ob ein kleines Projekt im Unterricht oder ein schulübergreifendes Großprojekt zum Jubiläum der Schule: Im Seminar sollen
– anhand von Praxisbeispielen aus unterschiedlichen Zusammenhängen – Anregungen gegeben werden für Ideen und
Gestaltungsmöglichkeiten zur Umsetzung künstlerischer Praxis in und außerhalb des schulischen Kontexts. Dazu gehört auch die
Reflexion der Rahmenbedingungen und Möglichkeiten der Evaluation solcher Projekte.

 

 Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

SoP089 Biografie im Kontext kultureller Bildung – Möglichkeiten der Biografiearbeit mit
künstlerischen Mitteln für heterogene Zielgruppen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 2 2.213 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Dieses Seminar findet als Typ B statt, allerdings wird es nur ca.3-4 feste Webextermine (online) im Semester geben, die
restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

SoP090 Empowerment durch öffentliche Kulturarbeit - am Beispiel von Festivals und ähnlichen
Großereignissen

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Witte, K.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Welche Möglichkeiten gibt es, durch Kulturarbeit im öffentlichen Raum Menschen mit unterschiedlichsten Möglichkeiten der
Teilhabe im kulturellen Bereich zu verschaffen? Welche Rahmenbedingungen und welche Formen künstlerischer Praxis sind
geeignet, verschiedenste Menschen zu aktivieren, sich künstlerisch auszudrücken? Welche Wirkungen können mit solchen
Formen kultureller Praxis erzielt werden und warum? Dies soll an Beispielen von inklusiv orientierten Kulturfestivals, aber auch an
neuen Formen digitaler Projekte im kulturellen Bereich aufgezeigt und diskutiert werden.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online mit gelegentlichen WebEx-Treffen im Seminarzeitraum statt, die
restlichen Termine finden über moodle ASYNCHRON statt.
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SoP096 Projektmanagement in der Kulturarbeit mit heterogenen Zielgruppen
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Antes, W.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 18.06.2021 Antes, W.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 25.06.2021 Antes, W.
Online-Seminar

Einzel 14:00 - 20:00 Fr, 02.07.2021 Antes, W.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Im Seminar wird gezeigt, wie mit heterogenen Zielgruppen und wie mit größtmöglicher Beteiligung von Schülerinnen und
Schülern moderne Projektarbeit umgesetzt wird.

Neben den üblichen Methoden für die Planung, Steuerung und Auswertung von Projekten, wird die Finanzierung von Projekten
erläutert, ein Projekt-Budgetplan erstellt und auf steuerrechtliche Dinge eingegangen. Die Arbeitsmethoden von Projektarbeit
und Projektmanagement werden im Seminar in Kleingruppenarbeit geübt und reflektiert. Einen Schwerpunkt stellt die
„stärkenorientierte Projektarbeit” dar.

 

Das Seminar findet als Typ-B-Veranstaltung (synchron) online statt.

SoP097 "Im Gras ist es noch schöner, wenn ich eine Geschichte erzähle" - Theorie und Praxis
des Kreativen Schreibens mit SchülerInnen mit besonderem Förderbedarf

Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 16 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  Petrick, D.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Jeder Mensch hat etwas zu sagen, sollten auch die Umstände, in denen das Kind aufwächst, wenig dazu anregen oder es
motorisch wie intellektuell eingeschränkt bzw. benachteiligt sein.

Das Seminar erprobt in praktischen Übungen inklusive theoretischer Einheiten zur Methodik kreatives Schreiben als Mittel,
nicht allein die eigene Persönlichkeit zu stärken, sondern sich damit zugleich Gehör zu verschaffen. Schreiben, Handeln und
Reflektieren wechseln einander ab.

Dagmar Petrick ist Autorin mehrerer Kinder- und Jugendbücher und Leiterin diverser Schreibwerkstätten.

 

Das Seminar wird als synchrone Typ-B-Veranstaltung durchgeführt, dabei wird es gelegentliche Webextermine (online) im
Semester geben, die restlichen Termine finden über Moodle ASYNCHRON statt!

Wohnen und soziale Partizipation

SoP038 Gelebte Inklusion oder reale Illusion? Wohnen ein Menschenrecht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.342 Florio, A.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Lehrbeauftragter: Antonio Florio (Selbstbestimmt Leben im Landkreis Ludwigsburg e.V.; Inklusionsaktivist aus Ludwigsburg).

 

Diese Veranstaltung wird im Sommersemester 2021 weitgehend als asynchrone Online-Veranstaltung durchgeführt.
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Bewegungserziehung und Bewegungstherapie

SoP066 Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum: Zur (Wieder-)Entdeckung von
(Groß-)Geräten in der Bewegungs- und Sporterziehung

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Dienstag 12:15 - 13:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.
Ort: Interimshalle, Halle B und C (zusätzlich gebucht)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Den vom „Turnen auf der Hasenheide” zur „Turnhalle als Erlebnis- und Erfahrungsraum” keineswegs geradlinig verlaufenden
turnhistorischen und -pädagogischen Entwicklungen ist der Einsatz von (Groß-)Geräten bei sehr unterschiedlichen Zielsetzungen
gemeinsam. Heute hat man es grob gesagt mit drei Ansätzen zu tun:

Die „Versportlichung des Turnens” lässt sich sehr deutlich anhand der mehr oder weniger leidvollen Erinnerungen von vielen
Studierenden an den Einsatz der klassischen Großgeräte Barren, Reck, Kasten, Pferd, Ringe, Taue, Sprossenwand und
Gitterleiter im Sportunterrichts darstellen. Grätsche, Hocke, Aufschwung, Umschwung, Kippe etc.: Wer kennt sie nicht, all die
Übungen, mit denen seit Jahrzehnten Schülerinnen und Schülern ihre Kunstturnkompetenzen unter Beweis stellen (sollen)?

Eine turndidaktische Antwort auf die vorgenannte sportive Sichtweise kann als „Spielen und Bewegen an Geräten” bezeichnet
werden. Bei dieser pädagogisch-anthropologischen Auslegung geht es vornehmlich um Erlebnisse und Erfahrungen in
wichtigen „Bedeutungsgebieten”. Insbesondere werden Balancieren, Schaukeln und Springen genannt, und deren Entfaltung im
Sportunterricht bedingt oftmals einen Sinn stiftenden Einsatz von Großgeräten.

Gibt es einen vermittelnden Weg, einen „dritten Weg des Gerätturnens”? In jüngerer Zeit häufen sich Publikationen (auch mit
sonderpädagogischen Bezügen), die angesichts der unterschiedlichen Voraussetzungen, Bedürfnisse und Möglichkeiten der
Sport treibenden Menschen die Polarität der skizzierten Extrempositionen aufzuheben und einander ergänzende Vorstellungen
zu begründen versuchen. Bewegungs- und Gerätelandschaften, Kinderturn- und Spielturnabzeichen sind Kennzeichen dieser
Entwicklungen.

Vor diesem Hintergrund geht es in dieser Lehrveranstaltung primär um den Erwerb von Kompetenzen für einen differenzierten
und vor allem sicheren Einsatz von (Groß-) Geräten in sonderpädagogischen Arbeitsfeldern der Bewegungs- und Sporterziehung.
Voraussetzung für die Teilnahme ist nicht die besondere turnerische Qualifikation, sondern die Bereitschaft, sich mit der Planung,
Umsetzung und Veränderung von so genannten „Gerätearrangements” auseinanderzusetzen und hoffentlich auch anzufreunden.
Fragen (und Antworten) zum Helfen und Sichern bilden besondere Schwerpunkte.

SoP068 Trampolinspringen in sonderpädagogischen Handlungsfeldern - Einführung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.
Ort: Interims-Halle B und C (zusätzlich gebucht)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet in der Interimssporthalle, Halle B und C statt.

Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich mit der Theorie und Praxis des Springens mit dem Absprungtrampolin und dem großen
Trampolin in sonderpädagogischen Handlungsfeldern: Allgemeine Didaktik und Methodik, Indikation von Fördermaßnahmen,
methodische Anleitung bei unterschiedlichen Auffälligkeiten und Behinderungen, spezifische sonderpädagogische Interventionen,
Gestaltung von Bewegungsgeschichten.

SoP069 Trampolinspringen in sonderpädagogischen Handlungsfeldern - Vertiefung
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 24 Tln.) Fediuk, F.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Die Lehrveranstaltung befasst sich mit dem Springen mit dem Absprungtrampolin und dem großen Trampolin in
sonderpädagogischen Handlungsfeldern. Teilnehmen können und zugelassen werden ausschließlich Studierende, die
die theoretischen Themen der einführenden Lehrveranstaltung bereits während des Sommersemesters 2020 oder des
Wintersemesters 2020/2021 erarbeitet haben.

SoP070 Kolloquium zu sportpädagogischen Themen
Kolloquium 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 18:15 - 19:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 8 8.012 Fediuk, F.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Veranstaltung geht es um Themen aus dem Spektrum des Faches Sportpädagogik in sonderpädagogischen
Handlungsfeldern.

Zum einen finden zu diesem Termin Vorbesprechungen von Kompaktveranstaltungen statt (bspw. Klettern A und Klettern B), zum
anderen werden Veranstaltungstermine vorbereitet (bspw. SBBZ in Bewegung) sowie übergreifende und vertiefende Themen
(bspw. im Rahmen von Abschlussarbeiten) diskutiert.

Eine detaillierte Terminübersicht wird zu Beginn des Sommersemesters erstellt.

SoP071 Laufen, Springen, Werfen
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Donnerstag 08:30 - 10:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 25 Tln.) Pochstein, F.
Ort: Interimssporthallewenn möglich Präsenz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Teilnehmerbegrenzung auf 25 Personen aufgrund der Hallenkapazität.

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Theorie-Praxis-Seminars steht die Auseinandersetzung mit den vielfältigen Möglichkeiten der Leichtathletik
im sonderpädagogischen Arbeitsfeld. Neben dem Erwerb von Grundfertigkeiten (z.B. Laufen, Springen, Werfen) soll
insbesondere die Umsetzbarkeit im schulischen und außerschulischen Bereich mit heterogenen Gruppen reflektiert werden.
Hierbei werden sowohl „genormte” offizielle Formen als auch offene Möglichkeiten der Leichtathletik betrachtet. Eigene
Erfahrungen bilden hierbei den Ausgangspunkt für die kritische Auseinandersetzung mit Möglichkeiten und Grenzen.

SoP072 Sport- und Bewegungstherapie
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Pochstein, F.
Online-Seminar

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser Lehrveranstaltung werden Grundlagen der Sporttherapie sowohl aus theoretischer als auch aus praktischer Sicht
betrachtet. Aufbauend auf begrifflichen und inhaltlichen Abgrenzungen zu verwandten Konstrukten (u.a. Rehabilitations- und
Präventionssport, Breitensport, Behindertensport) werden spezifische Inhalte und Methoden der Sporttherapie näher beleuchtet.
Die genauen Themen können dabei nach Interesse und Vorkenntnissen der TN individuell abgestimmt werden. Zusätzlich zu der
Seminararbeit ist eine Hospitation in Rehasportgruppen eingeplant.

 

Das Seminar findet als Typ-A-Veranstaltung (asynchron) online statt.

SoP073 Sportspiele
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 08:30 - 10:00 Di, 13.04.2021-20.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 25 Tln.) Pochstein, F.
Ort: Interims-Sporthallewenn möglich: Präsenz

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Teilnehmer-Begrenzung auf 25 Personen aufgrund der Hallenkapazität

Kommentar: Im Mittelpunkt dieses Theorie-Praxis-Seminars steht die Auseinandersetzung mit verschiedenen Sportspielen. Hierbei sollen
Grundfertigkeiten in mehreren Sportspielen (z. B. Basketball, Fußball, Handball, Floorball, …) erworben werden und hinsichtlich
des Unterrichts mit heterogenen Gruppen reflektiert werden. Eigene Erfahrungen bilden hierbei den Ausgangspunkt für die
kritische Auseinandersetzung mit den Möglichkeiten und Grenzen, die die „klassischen” Spielsportarten bieten.

Sportpraktische Voraussetzungen in den Spielen sind nicht erforderlich, wohl aber die Bereitschaft, sich einzulassen.

SoP074 Planung, Durchführung und Evaluation eines inklusiven Sporttages an der
Bodelschwingh-Schule in Stuttgart

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Pochstein, F.
Online-Seminar

Seite 4380



Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Seminar planen wir den Sporttag an der Bodelschwinghschule in Stuttgart Möhringen. Etwa 400 Kinder mit und ohne
Behinderungen werden zusammen einen aktiven Vormittag verleben. Wir organisieren zusammen mit der Schule diesen Tag,
betreuen Angebote vor Ort und evaluieren diese Veranstaltung im Nachhinein.

 

Der Termin des Laufes ist der 07.07.2021! An diesem Tag MÜSSEN alle TN des Seminars von ca. 7:00 bis 13:00 in Präsenz
zur Verfügung stehen. Im Vorfeld des Sporttages werden wir projektorientiert arbeiten und deswegen ggfs. nicht jeden Mittwoch
zusammenkommen.

 

Das Seminar findet als Typ-A-Veranstalttung (asynchron) online statt.

SoP075 Element Wasser
Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

keine Angabe -  Pochstein, F.
Ort: Schwimmhalle Fröbelschule Der genaue Termin wird noch festgelegt.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In diesem Theorie-Praxis Seminar setzen wir uns mit dem Element Wasser auseinander. Im Mittelpunkt stehen dabei Aspekte der
Wassergewöhnung und -bewältigung, Organisation und Sicherheit, aber auch Möglichkeiten des Schwimmen Lernens mit einem
individuellen Schwimmstil.

Aufgrund der sehr begrenzten räumlichen Möglichkeiten muss der Kurs teilnahmebeschränkt werden.

SoP076 Trau´ich mich? Wagniserziehung im Sport behinderter und benachteiligter junger
Menschen am Beispiel des Kletterns

Hauptseminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 16:00 So, 04.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 Günther, J.
Kletterhalle Reutlingen

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: In dieser LV wird das Klettern gemäß den KM-Empfehlungen in BW zur Qualifizierung von Lehrkräften thematisiert. Demzufolge
geht es um die Inhalte der Qualifikationsstufe A, d.h. um das Klettern im Indoorbereich mit Topropesicherung. Aufgrund
der Qualifizierungsfunktion des Seminars sowie angesichts der aufbauenden inhaltlichen Struktur können nur Studierende
teilnehmen, die die Termine vollständig wahrnehmen können. Außerdem fallen Eintrittskosten für die Kletterhallen an.

 

Orte: Kletterhalle Reutlingen, Stuttgart, Schwäbische Alb (Kletterfelsen).

SoP077 Klettern an künstlichen Kletteranlagen - Stufe B
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 20.04.2021 Feger, J.
Online-Vorbesprechung

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 03.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 16:00 So, 04.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 Feger, J.
Ort: Kletterhalle
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Vorbesprechung: Di., 20.04.2021 (18.15-19.45 Uhr) im Rahmen der LV: Kolloquium zu sportpädagogischen Fragen (F. Fediuk)

Kommentar: In dieser vertiefenden Lehrveranstaltung geht es um das Vorstiegsklettern in der Schule gemäß Klettererlass des
Kultusministeriums – Qualifikations-Stufe B (d.h. Vorstiegsklettern, Schwierigkeitsgrad 5, Sicherungstechnik, vertiefende
Klettertechniken, Psyche beim Klettern). Es können daher nur Studierende teilnehmen, die die Qualifikationsstufe A erfolgreich
abgeschlossen haben. 

Anmeldung über LSF, Auswahl, sofern erforderlich, durch Herrn Fediuk nach den üblichen Kriterien (Studiengang,
Semesteranzahl). Bei freien Plätzen können auch Studierende anderer Lehrämter teilnehmen.

Orte: Kletterhallen Ludwigsburg und Heilbronn, entsprechend der coronabedingten Nutzungsmöglichkeiten

SoP078 Spielerische Artistik in Analogie zu verschiedenen künstlerischen Feldern
Hauptseminar 2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 10.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 11.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 17.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Einzel 09:00 - 16:00 So, 18.07.2021 3 A 3A.002 Halle B (max. 20 Tln.) von Grabowiecki, U.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Durch Zugangsweisen zur künstlerischen Praxis, die verschiedene künstlerische Disziplinen (u.a. Zirkuskünste und Musik)
verbinden, können gerade im sonderpädagogischen Bereich die unterschiedlichen Voraussetzungen und Fähigkeiten von
Kindern und Jugendlichen aufgegriffen und weiterentwickelt werden. Die (multiplen) vielfältigen Beziehungen und vergleichbaren
Strukturen der verschiedenen Kultur- und Kunstbereiche sollen in einem Theorieteil des Seminars zuerst aufgezeigt werden.
Damit kann auch die Brücke zu einem pädagogischen Postulat des fächerübergreifenden Unterrichts geschlagen werden. In
einem praktischen Teil werden als Schwerpunkt einige Zirkusdisziplinen methodisch aufbereitet, um auch als Anfänger in diesem
Bereich sensibilisiert zu werden für die Breite, Tiefe und (Trag-)Weite beim Lernen und Ausüben dieser Disziplinen. Es bedarf
keiner Vorerfahrung, um Einstiege in die Äquilibristik, Akrobatik und ins Jonglieren bekommen/genießen zu können.

Praxisveranstaltung im Rahmen der coronabedingten Möglichkeiten.

 

 

SoP079 Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 8 Teiln.

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 27.04.2021 Rieseweber, N.
Online-VorbesprechungWebEx-Meeting-Room H. Fediuk

Einzel 18:15 - 19:45 Di, 06.07.2021 Rieseweber, N.
Inhaltliche VorbereitungWebEx-Meeting-Room H. Fediuk

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 16.07.2021 Rieseweber, N.
Ort: Reiterhof

Einzel 09:00 - 18:00 Sa, 17.07.2021 Rieseweber, N.
Ort: Reiterhof

Einzel 09:00 - 16:00 So, 18.07.2021 Rieseweber, N.
Ort: Reiterhof

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Tiergestützte Interventionen mit dem Pferd

In diesem Seminar sollen die besonderen Möglichkeiten Tiergestützter Interventionen mit dem Pferd unter sonderpädagogischen
und psychomotorischen Schwerpunkten erarbeitet werden.

Termine:

27.04.2021: 18.15 (Vorbesprechung, Webexraum Fediuk),

06.07.2021: 18.15 (Inhaltliche Vorbereitung, Webexraum Fediuk)

16.07.2021 - 18.07.2021: Reflektierte Praxis (Rickenbach, Reiterhof https://islandpferde-asgard.jimdo.com)

 

Übernachtung: „Heuboden” oder Zelten auf dem Hofgelände, ggf. Pension

Verpflegung: Selbstversorgung (Pizzaservice und Einkaufsmöglichkeiten im Ort vorhanden)

 

Vorausgesetzt werden vor allem Freude am draußen-sein, auch bei Wind und Wetter. Wetterfeste, robuste Kleidung und festes
Schuhwerk sind daher erforderlich.

 

Modul 9: Masterkolloquium

Magisterstudiengänge

Magister - Fachdidaktik

hier keine Veranstaltungen eintragen

PSY 14 Ausgewählte Themen der Motivationspsychologie und Bildungsforschung (Master)
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.218 Mittag, W.
Persönliche Anmeldung in der Sprechstunde erforderlich.

Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Kolloquium für Diplomand(inn)en, Doktorand(inn)en, wissenschaftliche Hausarbeiten und Masterarbeiten (persönliche Anmeldung
in der Sprechstunde erforderlich).

Nebenfach Spiel- und Theaterpädagogik

Courses taught in English
ENG 01 Language Skills I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

2-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.

3-Gruppe
Freitag 10:15 - 11:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The main objective of this seminar is to discuss core areas of English grammar and usage, with a view to a) improving students’
own practical command of the language in specific fields, and b) to giving insights into aspects of language that are relevant to
teaching it.

Pragmatic components of discussion, argument and other forms of self-expression in English will also be given special focus.

Each week you will be set pages from the Handbook to complete in preparation for the following seminar. Other exercises will
also be made available via Moodle. This course carries the Module I exam.

Literatur: The Course Reader is available in the Copy Shop (Tense and Aspect Fenn).

ENG 02 Language Skills II
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.019 Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Dienstag 12:15 - 13:45  11 11.116 Kuuskoski, A.

3-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The focus of this seminar will be on addressing tricky pronunciation issues and thus, will strive to give students the tools to
evaluate their own pronunciation as well as the pronunciation of their future pupils. The ultimate goal of the seminar is to improve
students’ authentic pronunciation by providing concrete feedback. We will also explore the active and passive use of phonemic
transcriptions and the recognition and application of syllable and word stress.

Your performance will be assessed on the basis of a variety of tasks to be completed over the course of the semester: visiting the
Language Support Centre and completing various pronunciation diagnostics.

Literatur: The course reader is available in the Copy Shop (Handout Kuuskoski/Mercier-Droste).

ENG 03 Language Skills III: Writing Skills
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

2-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

3-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltungen Typ B

Kommentar: This course aims to improve your writing skills in various areas including sentence structure, paragraph structure, word choice,
and most importantly, specificity. We will cover argumentative essays and practise paraphrasing texts. In addition, we will discuss
typical non-native speaker mistakes and English collocations while expanding your vocabulary and increasing your precision,
tone, and clarity when writing in English.

Writing exercises will be made available via Moodle and you will have the opportunity to practise writing some essays during the
course on a variety of topics.

Assessment will be based on a 500 word essay written in class.

Literatur: Course reading and materials will be announced and made available in class and via Moodle.
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ENG 04 Film Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 4).

PO 2011 Baustein 3.7  (Projekt) can be completed with an additional Leistung in this course.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Various short films from the English-speaking world will be viewed and discussed, with emphasis not only on personal viewing
reactions, but also on film-analytical dimensions, production techniques, and historical styles of portrayal. Films are selected
mainly according to the (inter)cultural significance of their themes. The goal of this class is to develop students' critical thinking
and analysis skills, their discussion and argumentation skills, and to provide students the basic tools for teaching in the context of
Film-Based Language Learning (FBLL).

Your performance will be assessed through your class participation and a ‘lightning talk’ (5 min in class mini presentation). Each
week you will be expected to watch the films before the seminar, make notes on some set questions and come prepared to
discuss the films in the seminar. Preparation and active participation are essential to your success in this course. The film list and
vocabulary lists will be made available via Moodle.

Literatur: Course materials will be made available during the semester in class and via Moodle.

ENG 05 Language Skills V
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45  11 11.116 Kuuskoski, A.

2-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45  11 11.116 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course concludes the Language Skills curriculum and utilizes integrative text-based activities to increase your understanding
and expressive skills in English. This seminar will focus on three main activities, all of which deal with texts: translation, text
comprehension, and text interpretation. The goal of this course is to increase students’ comprehensive understanding of how
English creates meaning and how that meaning can be understood in concrete language situations. As non-native speakers, it is
easy to rely on translating to accomplish this; therefore, this course will address some of the ”untranslatable” aspects of German
to allow students to express themselves with the utmost precision in English.

Your performance will be assessed with a written final exam.

Literatur: Course materials will be made available over the course of the semester and/or via the Copy Shop.

ENG 06 Language Pedagogy I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.117 Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course is designed to give an overview of the theoretical foundations of language learning and the key principles of teaching
English to young learners aged 6 to 10. We will also discuss pedagogical applications and implications and take a retrospective
look at our previous foreign language learning experience. We thus hope to increase our awareness not only of what we do and
how we do it, but also what effect it will have on our learners. In order to obtain credit points, students are expected to attend
this course regularly on Webex (online sessions), participate actively, upload the assignments onto Moodle and give a short
presentation. International students will do a written test (90 minutes), which will be graded (4cps).

Literatur: A detailed bibliography will be provided in the seminar.

ENG 07 Language Pedagogy I
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as a seminar for the Bachelor programme in „Bildungswissenschaft – Lebenslanges Lernen” (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 2).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations of language learning and teaching. We will also
discuss pedagogical applications and implications and take a retrospective look at our previous foreign language learning
experience. We thus hope to increase our awareness not only of what we do and how we do it, but also what effect it will have on
our learners. The following issues will be dealt with: beliefs about teaching/learning, classroom discipline/management, learning
styles/strategies, what makes a good EFL teacher, intercultural communicative competence, the history of language teaching,
theories of second language acquisition, CLIL, TBL and teaching a FL to young learners. In order to obtain credit points, students
are expected to attend this course regularly, participate actively, do the assignments and a presentation. International students
will do a  90-minute written test, which will be graded.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course:

Nancy Grimm, Michael Meyer, Laurenz Volkmann. Teaching English. Tübingen: Narr. 2015.  

Penny Ur. A course in language teaching. Practice and theory. Cambridge: Cambridge University Press. 1996.

ENG 08 Language Pedagogy II
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 08:15 - 09:45  11 11.117 Hall, R.

2-Gruppe
Donnerstag 12:15 - 13:45  11 11.117 Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Attendance of this seminar is recommended after having done the ISP.

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This seminar will take an in-depth look at the principles and key issues of teaching English to young learners (aged 6-10) and link
the practical experiences of the participants in the ISP to theoretical approaches and research findings. Students are expected to
attend this course regularly on Webex (online sessions), participate actively and give one group presentation. Module exam grade
is given on the basis of a semester test (Klausur).

Literatur: A detailed bibliography will be provided in the seminar.

ENG 09 Language Pedagogy III
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Language Pedagogy III entspricht Secondary-specific ways of teaching in der PO 2011, nicht aber der gleichnamigen
Veranstaltung Secondary-specific ways of teaching im MA der PO 2015.

Also offered as the seminar "Principles and Issues in English Language Teaching" for the Bachelor programme in
"Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b Baustein 3).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The course is based on a series of teacher training modules which aim to develop practical skills in teaching English as a foreign
language. The training sessions will involve demonstrations, discussions and pair/group work. We will focus on the following
areas of methodology: planning a lesson, teaching aims/goals, presenting and practising vocabulary/grammar structures, using
a reading text, reading/writing/listening activities, asking questions, giving instructions and communicative activities etc. A
series of articles offering theoretical and practical background knowledge will be presented and discussed in small groups on a
weekly basis. In order to obtain credit points, students are expected to attend this course regularly, participate actively, do the
assignments and a presentation.

Literatur: The following books are recommended as preliminary or follow-up reading to the issues dealt with in the course: Timm, Johannes
P. (1998): Englisch lernen und lehren. Didaktik des Englischunterrichts. Berlin: Cornelsen. Müller-Hartmann, Andreas & Schocker-
von Ditfurth, Marita (2004): Introduction to the English Language Teaching. Stuttgart: Klett. Haß, Frank (2006): Fachdidaktik
Englisch. Tradition - Innovation – Praxis. Stuttgart: Klett.

ENG 10 Digital Media in English Language Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

2-Gruppe
Montag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: This seminar can also be counted towards the certificate in ”Grundbildung Medien”.

It is possible to do a project (Modul 3.6 /3.7) in this course.

Dieses Seminar kann als Baustein im Bereich "Grundbildung Medien" anerkannt werden.

Es ist ebenfalls möglich, in diesem Seminar ein Projekt durchzuführen (Modul 3.6 /3.7).

Für die Bausteine Language Skills IVa und Language Skills IVb (PO 2015) sind zwei der dort aufgeführten
Veranstaltungen zu belegen.

Please register via LSF and state your priorities.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The aim of this course is to explore the many ways in which new media (e.g. software, the Internet, etc.) can be used to help with
the teaching and learning of the English language. We will take a look at some examples of working with standard and special
software in the classroom. Participants will get a chance to work with software intended for creating various types of exercises for
students.

In order to pass the course students are required to give a 10 minute presentation of a web quest incorporating computer based
content as presented during the course.       

ENG 11 Linguistics Ib / Applied Linguistics
Vorlesung 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 12:15 - 13:45  1 1.201 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Acquisition of the English Language" for the Bachelor Programme in "Bildungswissenschaft -
Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1a: Baustein 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course serves as the advanced level of ”Introduction to Linguistics”. It provides an introduction to the following areas
in a general sense and as applied to English: historical linguistics, dialectology, sociolinguistics, psycholinguistics/language
acquisition, and pragmatics.

Your performance will be assessed with a written final exam.

Literatur: Yule, The study of language (5th or 6th edition)

(You SHOULD have the book before the start of the course)
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ENG 12 Language in Classroom Interaction
Übung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The aim of this practically-oriented course is to equip the future teacher of English for secondary schools with the necessary
authentic classroom language skills. These are indispensable since the giving of instructions and asking questions are some
of the few genuinely communicative acts which take place in the foreign language classroom. The various units of classroom
phrases will be grouped around key situations and activities in the classroom. Previous knowledge is of minor importance but
regular attendance and active participation are expected. To pass the course, you will have to upload assignments onto Moodle
on a regular basis.

Literatur: The following book is recommended: Hughes, G. S. (2001): A Handbook of Classroom English. 13th impr. Oxford: Oxford
University Press.

ENG 13 The British Primary School
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45  11 11.117 Hall, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The course will explore some of the traditions and educational practices employed in the British primary school and examine the
reasons behind those choices.

The British education system and the primary school curriculum including the teaching of early literacy skills, will be amongst
some of the topics covered. However, we will also talk about how EAL students, high achievers, and students with special
educational needs such as dyslexia, are included in mainstream education.  Classroom management techniques aimed at
creating a motivating and positive classroom environment will also be explored.

Assessment will be by portfolio which will also contribute to the trainee teacher’s professional development.

Literatur: Course reading and materials will be announced and made available in class and via Moodle.

ENG 14 ’Scuse me while I kiss the sky - The Language of Music
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.116 Schwab, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Music not only is a fascinating phenomenon, if seen from a cultural or aesthetic perspective, it also provides a lot of interesting if
not challenging features for both linguists and language teachers. Thus, we will take a closer look at different genres of music and
their lyrics (from the 16th century until today), analyse lexical and syntactic features or think of how to make use of it an English
teaching context.

Students will be expected to contribute to the seminar in various ways, including individual presentations, team analyses or joint
activities.

ENG 15 Syntax I
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 08:15 - 09:45  7 7.105 Haudeck, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

 

Kommentar: This course provides insight into the grammatical analysis of English phrase and sentence structure. Its approach is functional-
structural and its aim is to deepen our understanding of English syntax in linguistic, applied linguistic and pedagogical senses.
There will also be some focus on practical problems of syntax in selected areas, such as use of non-finite verb forms, passives,
etc. In addition to Moodle assignments there will be mandatory online sessions via Webex. In order to complete this course you
must pass an end-of-term test (Klausur).

Literatur: The seminar is based on the following book which students should buy or have regular access to: Fenn, P. & Schwab, G. (2017).
Introducing English Syntax. London: Routledge.

ENG 16 British Identities and the Brexit
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: It is possible to do a project (Modul 3.7) in this course. Also offered as the seminar "Contemporary English Literature" for the
Bachelor programme in "Bildungswissenschaft - Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b: Baustein 5). Also offered as a
seminar for the Master programme in "Bildungswissenschaft" (Schwerpunkt F: Modul 2).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This seminar will address the question to what extent the varieties of British identities have contributed to the Brexit. After
assessing English and non-English cultural discourses about national identity throughout British history, the seminar will focus on
the recent developments that have led to the Brexit.

Everyone should read the best-selling novel Middle England by Jonathan Coe which was published in 2019 and which addresses
central issues that lie at the core of the seminar.

ENG 17 Cultural Studies I / Introduction to the Culture and Civilisation of the English-Speaking
World

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45  11 11.116 Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as the seminar "Cultural Studies" for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges
Lernen" (Bereich BA-SF 1b: Baustein 4).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course intends to give an introduction to cultural studies in the English-speaking world. It will combine various aspectsof
history, politics, sociology and, among other things, popular culture and will focus on Great Britain and the United Statesof
America. However, the importance of English as a mother tongue in many other countries and as a global lingua francawill also
be addressed.

Literatur:  J. Skinner, Anglo-American Cultural Studies, 2. Aufl. UTB Basics 2016

ENG 18 British Theatre from the 1950s to the 1990s
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.119 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: In this course, we will take a look at a selection of representative pieces by British playwrights in the second half of the 20th
century. These plays will not only be studied in their own right but also to show developments in the period. Of special interest is
the social role of drama as expressed by the primary literature. Students will have to obtain copies of primary texts. Secondary
reading will be provided online.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).
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ENG 19 Pronunciation Pedagogy
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  11 11.117 Kuuskoski, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course will explore the role of pronunciation in the foreign language classroom with a particular focus on English as a
lingua franca.  The questions driving this exploration include, among others: What is the goal of teaching pronunciation?  What
expectations do teachers and learners have regarding pronunciation?  How can pronunciation instruction be effectively integrated
into lessons?

While students will be equipped with best-practice strategies to implement in their future classrooms, this course will primarily deal
with current research in the field of pronunciation pedagogy.

Your performance will be assessed with either a portfolio or a short online xam.

 

Literatur: All readings and activities will be made available on the Moodle course page.

ENG 20 Comic Culture – Presentation and Discussion
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: Computer with internet access and sound to view voice-over Prezi, to hand in assignments and to access
documents on Moodle. Webcam and microphone to attend live video sessions.

Please register via LSF.

Kommentar: This course is language course, so production, reception and analysis of langugage is its main goal. Along the way, you will learn
about comics, and you have the chance to tell others about comics, film adaptations of comics, game adaptations of comics etc.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: Some texts and media texts will be provided. Other texts, students have to obtain themselves. This will most likely include the
access to streaming services.

ENG 21 The British Empire
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  11 11.117 Wimmer, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The British Empire, a worldwide system of dependencies—colonies, protectorates, and other territories—that over a span of
some three centuries was brought under the rule of Great Britain and the British government. This distinct policy of granting some
degrees of self-government by dependencies led to the development of the ”British Commonwealt” that acknowledged a symbolic
British sovereignty. Today the Commonwealth includes former elements of the British Empire in a free association of sovereign
states. To explore the British Empire can also be key to the understanding of the different cultural settings of the English speaking
world today.

We are going to explore some ideas of how the topic could be made relevant in a bilingual setting of a history lesson in the
Realschulschule. At least on session could take place at the Theodor-Heuss-Realschule Kornwestheim.

Regelmäßige und aktive Teilnahme / 3-4 kurze Klausuren zur vorausgehenden Sitzung.

ENG 22 English Syntax
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  11 11.117 Haudeck, H.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course provides insight into the grammatical analysis of English phrase and sentence structure. Its approach is functional-
structural and its aim is to deepen our understanding of English syntax in linguistics, applied linguistics and pedagogical senses.
There will also be some focus on practical problems of syntax in selected areas, such as use of non-finite verb forms, passives,
etc. In addition to Moodle assignments there will be mandatory online sessions via Webex. In order to complete this course you
must pass an end-of-term test (Klausur).

Literatur: The seminar is based on the following book which students should buy or have regular access to: Fenn, P. & Schwab, G. (2017).
Introducing English Syntax. London: Routledge.

ENG 23 Short Stories in the 19th Century in the USA
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: It is probably fair to say that the most important cradle of the literary genre short story can be identified in writings of 19th century
American authors such as Washington Irving, Nathaniel Hawthorne, Edgar Allen Poe, Ambrose Bierce, Mark Twain, Kate Chopin,
and Jack London. The seminar will cover a wide array of texts and try to contextualize them in the relevant literary and non-literary
discourses. This will include a theoretical assessment of the characteristics of such short prose.

The primary texts that will be read and discussed in the seminar will be made available via moodle. There will be several
assignments which have to be handed in for successful completion of the course.

ENG 24 Bilingual Language Pedagogy II - (Diese Veranstaltung findet jeweils nur im
Sommersemester statt.)

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 10:15 - 11:45  11 11.020 Mercier-Droste, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geöffnet für Lehramtsstudierende der Universität Stuttgart (im Rahmen der PSE). Anmeldung per e-Mail unter:
mercierdroste@ph-ludwigsburg.de

Studierende der PH Ludwigsburg: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

 

Kommentar: This seminar will delve into the world of bilingualism. You will explore what it means to be a bilingual person by taking an in-depth
look at various aspects of bilingualism including simultaneous vs. consecutive acquisition of languages, the bilingual lexicon,
code-mixing/switching, non-linguistic aspects of bilingualism (e.g. cultural, national, ethnic, political), and attrition of languages.

In order to pass this class, you will be required to conduct your own little project on bilingualism, complete reading assignments
and prepare a creative presentation.

Literatur: Grosjean, François. (2010). Bilingual: life and reality. Cambridge, Massachusetts: Harvard University Press. (cost ca. 15-17€)

ENG 25 Heroes: From Beowulf to Wonder Woman
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 12:15 - 13:45  11 11.117 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Technical requirements: computer with internet access, access to editing software for audio-visual presentations, webcam for live
video sessions. A printer would be ideal but is not required.

Please register via LSF.

Kommentar: In this course, we will deal will various types of heroes as expressed in literature and film. We will start with the Old Saxon
Beowulf and stop at the 2017 film text Wonder Woman. Secondary readings will be provided online.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

ENG 26 Gender Trouble
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  11 11.119 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: computer with internet access and a webcam. Mobile devices will not work satisfactorily.

Please register via LSF.

Kommentar: The title of the course already refers to Judith Butler. The course, however, will take a broader perspective and will look at the
basics of gender studies (with a focus on the United States) as well as foundational literary and theoretical texts. The used
textbook is Introduction to Women, Gender, Sexuality Studies by Miliann Kang, Donovan Lessard, and Laura Heston, which you
can access online at: http:// openbooks.library.umass.edu/introwgss/.

In order to obtain credit points, students attend this on-line course regularly and participate actively (incl. reading and activity
assignments)—most weeks are asynchronous via Moodle, but 4 times we will all meet in a video conference. All students produce
an audio-visual presentation of max. 5 mins duration. Student who need a grade (e.g. exchange), additionally, write a 2500-wds
research paper.

Typ-B-Lehrveranstaltung (synchron).

ENG 27 Gamification and Second Language Acquisition
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course is designed to give an overall view of the theoretical foundations and aspects of (technology-based) games and
simulations and how they affect the acquisition of a second language. We will discuss the successes as well as the challenges
and barriers involved in developing and implementing game-based technologies. We thus aim to increase our awareness not only
of what we do with modern technologies and how we do it, but also what effect it will have on our learners.

ENG 29 Pragmatics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 08:15 - 09:45  11 11.116 Fenn, P.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Examination candidates (PO 2011) are welcome, but are reminded that if they require a grade or signature for examination
purposes, this can only be guaranteed if they do the course in the semester prior to their examination semester.

It is possible to do a project (Modul 3.7) in the course. Also offered for the Master programme in
"Bildungsforschung" (Schwerpunkt F: Modul 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Pragmatics is the study of language in social interaction. This seminar discusses basic categories of observation within the
discipline. A particular point of focus will be forms of dialogue analysis. Qualification and grade are given on the basis of a
semester test (Klausur) and essay (written during the semester recess following the seminar).

Literatur: G.Yule (1996): Pragmatics, OUP

Seite 4392



ENG 30 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch”) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: Leistungsanforderungen:

Für die Bescheinigung: Präsentation und Pass/Fail Klausur

Für die Modulprüfung: Präsentation und benotete Modulprüfung

ENG 31 Literary Studies I / Introduction to Literature
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Dienstag 14:15 - 15:45  11 11.117 Zimmermann, H.

2-Gruppe
Freitag 12:15 - 13:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: Computer with internet access and sound to view voice-over Prezi, to hand in assignments and to access
documents on Moodle. Webcam and microphone to attend live video sessions. A printer to print narrative texts and poems is
recommended but not required. Please note that might have to turn on auto-play in your browser to listen to the voice-over.

Please register via LSF and state your priorities.

Kommentar: This introduction will give a survey of the genres and periods of English and American literatures. It will also deal with practical
and theoretical approaches to reading or interpreting literary texts. Course requirements: regular viewing of voiced-over Prezi
sessions, reading assignments (93 pages of prose, 6 pages of poetry, one play), written assignment, and written end-of-term test.
Attendance of live video sessions is optional.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: For this lecture-style course, students will have to obtain a copy of Shakespeare’s King Lear. Any unabridged edition will do. All
other texts will be available in a reader or on-line.

ENG 32 Literature for Children and Young Adults
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course intends to give a survey of British and US literature for children and young adults and will concentrate on classics
such as Lewis Carroll’s Alice in Wonderland and Jerome D. Salinger’s Catcher in the Rye.

ENG 33 Short Stories of Modernism
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Freitag 14:15 - 15:45  7 7.105 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Please register via LSF.

Kommentar: This seminar will be both a course on Modernist short stories as well as a workshop on various methods of literary analysis. Texts
to be read will include

•    "The Odour of Chrysanthemums" by D. H. Lawrence,

•    "An Unwritten Novel" by Virginia Woolf,

•    "The Celestial Omnibus" by E. M. Forster,

•    "The Garden Party" by Katherine Mansfield and others.

Literature will be provided in a seminar reader or is available either in the reference stock of the library or online. In order to obtain
credit points, students will have to do

regular reading assignments (every week),

activity assignments (occassional) and

writing assignments (4 x 1-2 pages).

Students who need a grade (international students), will write an additional term paper of 2500 wds for 4 cps.

Typ-B-Lehrveranstaltung (hybrid).

Literatur: Texts will be provided on Moodle.

ENG 34 Multilingualism from an international perspective
Seminar 4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.247 Keßler, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geöffnet für Lehramtsstudierende der Universität Stuttgart (im Rahmen der PSE). Anmeldung per e-Mail unter: kessler@ph-
ludwigsburg.de

Studierende der PH Ludwigsburg: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Multilingualism is a global phenomenon. However, the role of multilingual learners in schools is not always appreciated by
teachers and/or fellow learners. In our seminar we will explore the role of multilingualism in the education system in various
countries. Whenever possible visiting scholars from our partner universities will be included into our seminar.

ENG 35 Contemporary Post-Apocalyptic Novels and Films in North America
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Hollm, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: The current pandemic crisis has demonstrated that the world and our globalized societies can undergo drastic changes in a
very short time even without the catastrophes induced by nuclear warfare. Since time immemorial, literary imagination has
extrapolated such scenarios in a variety of genres which can be covered under the umbrella term ‘post-apocalyptic‘. The seminar
will focus on two such novels but will also take a look at contemporary films of a similar nature.

Every student should acquire and read the two post-apocalyptic novels Galápagos (1985) by Kurt Vonnegut and The Road by
Cormac McCarthy (2006).

Literatur: Every student should acquire and read the two post-apocalyptic novels Galápagos (1985) by Kurt Vonnegut and The Road by
Cormac McCarthy (2006).

ENG 36 Secondary-Specific Ways of Teaching
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: This course needs to be attended prior to your ISP!

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: This course is designed to provide support and guidance for students who will be doing their teaching practice (ISP) the following
term. It needs to be attended prior to the ISP! Throughout the course we will examine our beliefs and understanding of
language teaching as well as our knowledge and skills as a learner of language teaching. The course sets out to help you better
understand what to expect from your teaching practice and how to prepare for it. We will look at language teaching models,
analyze lesson plans and learn how to plan lessons. We will focus on how to teach the language systems and skills on secondary
level. A course programme will be provided at the first meeting. Regular attendance and the presentation of a lesson plan to a
given topic will be required to be granted full credits.

Literatur: The following book is recommended: Gehring, W. (2015): Praxis Planung Englischunterricht. Bad Heilbrunn: Verlag Julius
Klinkhardt.

ENG 37 Teaching Methods - current trends in EFL
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  11 11.023 Schwab, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminarangebot im Rahmen des Projekts DIVA in Kooperation mit Dr. Beverley Topaz, Kibbutzim College, Tel Aviv.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: The notion of method has been in and out of fashion in language teaching research. At the same time methods have always
been a central concept for the practical work of language teachers in class. The course gives an overview over major language
teaching methods and approaches providing both practical demonstrations and theoretical background. It will cover topics such
as:

The concepts of approach and method, historical aspects of teaching, the audio-lingual approach, the communicative approach /
CLT, Task-based language teaching (PBLT), project-based language teaching (PBLT) or Network-based language teaching,
using digital-tools (NBLT) as well as cooperative methods or CLIL.

The course will be partially taught in collaboration with Kibbutzim College of Education in Tel Aviv (Israel) where Dr. Beverly
Topaz and her class are going to join our group online for a number of sessions in order to develop joint activities among both
student cohorts.

ENG 38 Interactional Linguistics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  11 11.116 Schwab, G.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geöffnet für Lehramtsstudierende der Universität Stuttgart (im Rahmen der PSE). Anmeldung per e-Mail unter:
goetz.schwab@ph-ludwigsburg.de

Studierende der PH Ludwigsburg: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Interactional linguistics is often considered a recent interdisciplinary approach to grammar and interaction drawing on such fields
as linguistics, the sociology of language, and anthropology. Scholars in interactional linguistics usually refer to conversation
analysis, functional linguistics, or linguistic anthropology in order to describe "the way in which language figures in everyday
interaction and cognition." (Ochs / Schegloff / Thompson 1996). The field contrasts with dominant approaches to linguistics during
the twentieth century, which tended to focus either on the form of language per se, or on theories of individual language user's
linguistic competence.

The seminar will be divided in two main parts: Starting with a theoretical look at talk-in-interaction, a significant amount of time
will be dedicated to a close reading of some seminal papers in the field. In order to adopt a more practical stance to this rather
theoretical issue, a second part of the seminar will be devoted to dealing with authentic material from the English speaking
community(data sessions), including a workshop on transcribing audio-/video data.

ENG 39 Linguistics Ia / Introduction to Linguistics
Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Ade-Thurow, B.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Also offered as a seminar for the Bachelor programme in "Bildungswissenschaft-Lebenslanges Lernen" (Bereich: BA-SF 1b:
Baustein 1).

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

 

Kommentar: The course gives an introduction to the study and analysis of the character of language, both in a general sense and as applied
to English. It will provide orientation in the basic categories of the discipline including phonetics and phonology (sound production
and sound system), morphology and syntax (grammatical forms and their meanings), semantics (meaning on the level of
individual words and phrases), and the origins of language.

There will be a written end of term test about the contents of the seminar.

Literatur: Yule, The study of language (6th or 7th edition)

(Please get a hold of this book before the start of the course)

ENG 40 World Englishes – One Language, Many Voices
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 16:15 - 17:45  11 11.023 Trommler, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This course will explore the varieties of World English(es) and English as the international form of communication. We will look at
the development and current issues of multilingualism, aspects of pragmatics and socio-culture as well as standards and norms
in Global English(es). Our discussions will be based on current literature/texts, taking a closer look at the native-speaker ideology
and intercultural competences. This shall lead us towards answering the question of educational implications in teaching English.

Requirements for successful participation:

Active participation in the discussions and answering study questions related to the provided texts.

ENG 44 Project-Based Learning with eTwinning for Interculturality
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 10 Teiln.

Donnerstag 14:00 - 15:30  Drixler, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Dies ist eine Kooperationsveranstaltung mit der Uni Stuttgart. Sie findet jedoch – wie gewohnt – auf der Moodle-Plattform der PHL
statt.

PH Studierende bitte über LSF anmelden.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: Lecturers: Richard Powers (SU), richard.powers@ilw.uni-stuttgart.de and Nils Drixler (PL) nils.drixler@ph-ludwigsburg.de

Format: Blended Learning (Webex every other week)

eTwinning is an ERASMUS-funded platform with over 215,000 schools throughout Europe. Teachers partner across Europe
for international and national projects for students at all levels. These projects are run online through TwinSpace, eTwinning’s
learning platform. An important eTwinning Program is eTwinning for Future Teachers, open to Initial Teacher Education (ITE)
Institutions.

This dynamic, interactive course covers project based-learning design, educational project management, and the eTwinning
platform. Students will select projects, partner with European pre-service teachers at their ITEs, complete short intercultural
projects, and present their results.

The course is a joint Stuttgart University and PH-Ludwigsburg course via Moodle and limited to 10 Lehramt students from
Stuttgart University, 10 from PH-Ludwigsburg, 5 from Hohenheim University and 2 each from the Hochschule für Musik und
Darstellende Kunst and the Akademie der Bildenden Künste. This seminar is fully creditable for your respective course of studies.

The course is sponsored by the Professional School of Education’s LehramtPLUS project from the English project team.

If you like meeting and working with other Lehramt students from different countries online, developing and implementing
meaningful projects to enhance your own and others’ intercultural awareness, knowledge and skills, then this fun course is for
you. It will further provide you with the knowledge and skills to implement eTwinning projects into your own future teaching to raise
students’ Intercultural Communicative Competence (ICC).

Literatur: All course materials are barrier-free, accessible Open Educational Resources (OER) within or linked from Moodle.

ENG 46 Planning and Designing Curricular Based Teaching Units
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45  11 11.117 Drixler, N.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: In this seminar we will apply the key issues in secondary English language teaching discussed in depth in the Language
Pedagogy I course. Special attention is paid to the planning and evaluation of lessons based on the Bildungsplan 2016 Baden-
Württemberg. This seminar can be seen as a preparation for the ISP, thus parts of the seminar will be held in German.

Students are required to plan and design a teaching situation of a 45-minute lesson (in groups) of a combination of one area of
expertise and one thematic topic. Students will receive guidance on how to conduct a teaching session and presentation at the
beginning of the course.

ENG 49 Sociolinguistics
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 10:15 - 11:45  11 11.116 Mercier-Droste, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Please register via LSF.

Veranstaltung Typ B

Kommentar: This seminar will delve into the world of sociolinguistics and take you on a fascinating and multifaceted journey in search of
how various aspects of society affect language and how it was/is used. Current research in the field as well as some of the
‘classic’ and groundbreaking studies of the past century will be examined, providing students with a broad understanding of
sociolinguistics.

You will be expected, and in some cases required, to attend online sessions of this course. A detailed schedule will be made
available via Moodle once the semester begins.

Your performance will be assessed throughout the semester.

Literatur: All reading and activities will be made available on the Moodle course page.
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EW 23 Capitalism - A Conversation in Critical Theory - reading Fraser & Jaeggi-ONLINE Typ A
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Böhmer, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: „In this book, Nancy Fraser and Rahel Jaeggi take a fresh look at the big questions surrounding the peculiar social form known
as ‚capitalism‘, upending many of our commonly held assumptions about what capitalism is and how to subject it to critique.
They show how, throughout its history, various regimes of capitalism have relied on a series of institutional separations between
economy and polity, production and social reproduction, and human and non-human nature, periodically readjusting the
boundaries between these domains in response to crises and upheavals. They consider how these ‚boundary struggles‘ offer a
key to understanding capitalism’s contradictions and the multiple forms of conflict to which it gives rise.

What emerges is a renewed crisis critique of capitalism which puts our present conjuncture into broader perspective, along
with sharp diagnoses of the recent resurgence of right-wing populism and what would be required of a viable Left alternative.
This major new book by two leading critical theorists will be of great interest to anyone concerned with the nature and future of
capitalism and with the key questions of progressive politics today.”

Thus, our seminar asks for educational aspects of capitalism and their critique from a position of critical theory.

Literatur: Fraser, N., & Jaeggi, R. (2018). Capitalism. A Conversation in Critical Theory. Cambridge, Madford: Polity Press.

Informationsveranstaltungen für Studierende

Einführungs- und Beratungswoche
BSPO 332 Erstsemesterberatung Sport
Sonderveranstaltung

Einzel 12:00 - 13:00 Mo, 12.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht!

Kommentar: Die Veranstaltung richtet sich an alle Erstsemester.

 

Herzlich Willkommen! 

Hier können alle Fragen gestellt werden!

Informationen zum Studium finden sich auch auf der Sporthomepage unter dem 

LINK

 

Die Studienberaterin der Abteilung Sport ANJA MARQUARDT ist per Mail erreichbar unter

marquardt@ph-ludwigsburg.de 

und telefonisch 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr unter

07141/140-810

 

 

 

MSPO 312 „Start your Bachelor” (Erstsemestercoaches)
Projektgruppe 6 Credit Points

Einzel 08:00 - 12:00 Di, 06.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 14:00 - 18:00 Di, 06.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Die Veranstaltung steht unter der Idee:

"Sei ein Coach für die Starters in diesen Zeiten!"

Die Begleitung dauert über das ganze Semester.

Am 07./08.04.2021 sind die Einführungstage, deren detaillierte Planung und Umsetzung im Fokus stehen.

Folgendes gilt für das Team:

1## Eigenständige Organisation (Terminfindung, Planung, Durchführung)

2## Einsatz von der PH abgesicherten Tools (PH-Mailadresse | Webex | moodle)

3## Dokumentation von Workload und Arbeitsprozessen

4## Einreichung einer Visualisierung des Gesamtsettings

5## Kooperation mit Tutorinnen | Fachschaft | Asta | ...

WIW298 Master-Erstsemester-Einführungsveranstaltung
Sonderveranstaltung

Einzel 10:00 - 12:00 Do, 08.04.2021 11 11.116 Loff, A.

Belegpflicht!

Bemerkungen: Veranstaltung Typ B (feste Zeitschiene)

BMUS 810 Zentrale Vergabe der Gesangsplätze für Studierende, die noch keinen Platz im
Einzelunterricht haben

Einführung

keine Angabe -  Moldenhauer, S. Simonsen, S.
Die freien Plätze zum Einzelunterricht in Gesang werden ab 04.10.2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

Kommentar: Für jeden Studiengang:

Aufgrund der aktuellen Situation findet die "Zentrale Vergabe der Gesangsplätze" nicht am 14.04.2021 an der PH statt, die freien
Termine 

werden ab ca. Anfang April 2021 auf dem digitalen "Schwarzen Brett" (SB) der Abteilung Musik bekannt gegeben (Moodle,
Kennwort: Mozart).

BMUS 811 Stundenplanbesprechung für alle zugeteilten Studierenden der Gesangklassen
Moldenhauer u. Simonsen

Einführung Zielgruppe: Für Studierende, die bereits
einen Gesangsplatz im Einzelunterricht
haben.

keine Angabe -  Moldenhauer, S. Simonsen, S.
Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

Kommentar: Die Einzelstundentermine werden mit den Dozent*innen per Mail direkt ausgemacht.

 

Kontaktstudien

Kontaktstudium Erwachsenenbildung

Das Kontaktstudium Erwachsenenbildung ist ein kostenpflichtiges Angebot des Zentrums für wissenschaftliche Weiterbildung.
Ausführliche Informationen hierzu erhalten Sie unter https://www.ph-ludwigsburg.de/index.php?id=17769.

Kontaktstudium Theaterpädagogik

Das Kontaktstudium Theaterpädagogik ist ein kostenpflichtiges Angebot des Zentrums für wissenschaftliche Weiterbildung
Ausführliche Informationen hierzu erhalten Sie unter https://www.ph-ludwigsburg.de/index.php?id=20436.
Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie hier.
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Kontaktstudium Musikschule der Vielfalt - Neue Wege der Instrumentalpädagogik für

Menschen mit und ohne Behinderung

Kontaktstudium Bildungsmanagement

KSBIM148 Bildungsmanagement für Klimaschutz und Nachhaltigkeit
Präsenzphase

BlockSa 09:00 - 17:30 25.06.2021-26.06.2021 11 11.119 Müller, U.

BlockSa 09:00 - 17:30 25.06.2021-26.06.2021 11 11.120 Müller, U.

KSBIM149 "Wie gut ist unsere Schule"
Präsenzphase

Einzel 09:00 - 17:30 Fr, 09.07.2021 11 11.120 Stricker, T.

Einzel 09:00 - 17:30 Sa, 10.07.2021 11 11.120 Stricker, T.

Bemerkungen: Dieses Seminar ist kostenpflichtig. Info unter www.bildungsmanagement.ph-ludwigsburg.de

Kontaktstudium Kulturmanagement

Das Seminarangebot ist für alle Teilnehmer/innen kostenpflichtig. Ausführliche Informationen hierzu finden Sie unter
www.kulturmanagement.ph-ludwigsburg.de

KS KM Z902 Personal wirksam führen: Konflikte und Konfliktmanagement in Kulturbetrieben
Hauptseminar 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 09.04.2021 Hausmann, A.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 10.04.2021 Hausmann, A.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

KS KM Z903 Storytelling
Hauptseminar 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 09.04.2021 Dätsch, C.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 10.04.2021 Dätsch, C.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

KS KM F705 Der Staat als Mitspieler. Öffentliche Kulturfinanzierung
Hauptseminar 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 16.04.2021 Knubben, T.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 17.04.2021 Knubben, T.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

KS KM A903 Wer den Rahmen vorgibt. Kulturpolitik
Hauptseminar 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 16.04.2021 Götzky, D. Renz, T.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 17.04.2021 Götzky, D. Renz, T.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

KS KM M903 Von der Pressenotiz zur Pressekonferenz Medienarbeit in der Praxis
Hauptseminar 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Dätsch, C.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 08.05.2021 Dätsch, C.
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Bemerkungen: Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

KS KM B902 Soll und Haben Kaufmännisches Rechnungswesen
Hauptseminar 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 07.05.2021 Schneidewind, P.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 08.05.2021 Schneidewind, P.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

KS KM F801 Nehmen und Geben Sponsoring
Hauptseminar 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 11.06.2021 Eckel, A.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 12.06.2021 Eckel, A.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

KS KM M904 Von der Mission zur Maßnahme Strategisches Kulturmarketing
Hauptseminar 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 02.07.2021 Schößler, T.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 03.07.2021 Schößler, T.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

KS KM F706 Im Netz fischen - Onlinefundraising
Hauptseminar 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:00 - 18:00 Fr, 02.07.2021 Meid, M.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 03.07.2021 Meid, M.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

KS KM M905 Facebook, Twitter & Co. Onlinekommunikation
Hauptseminar 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 16.07.2021 Henner-Fehr, C.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 17.07.2021 Henner-Fehr, C.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

KS KM F802 Systematisch Spenden sammeln Fundraising
Hauptseminar 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 16.07.2021 Wener, M.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 17.07.2021 Wener, M.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

KS KM B903 Neues kommunales Finanzwesen Öffentliche Haushalte verstehen und nutzen
Hauptseminar 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021 Neubauer, J.

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 25.09.2021 Neubauer, J.

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.

KS KM A908 "Damit alles klappt" Projektmanagement
Hauptseminar 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 09:00 - 18:00 Fr, 24.09.2021

Einzel 09:00 - 14:00 Sa, 25.09.2021

Bemerkungen: Die Veranstaltung findet ausschließlich online über Zoom statt.
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Kontaktstudium Sprachförderung in Kindertageseinrichtungen

Das Kontaktstudium Sprachförderung in Kindertageseinrichtungen ist ein kostenpflichtiges Angebot des Zentrums für
wissenschaftliche Weiterbildung.
Ausführliche Informationen hierzu erhalten Sie unter https://www.ph-ludwigsburg.de/index.php?id=20128.

sonstige Veranstaltungen

Alle Veranstaltungen stehen den ausländischen Austauschstudierenden offen. Hier ist nur eine Auswahl.

BSPO 315 "Wir sind eins" - Schulsportfest 2021 (abgesagt)
Projektgruppe 6 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 13:45 - 14:15 Do, 15.04.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 02.07.2021 Marquardt, A.

Kommentar: Das Projekt wurde abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das Angebot "Wir sind eins” (Schulsporfest 2021) wird zum 1. Mal angeboten und in Kooperation mit den Schulen am
Favoritepark in Ludwigsburg im Juli 2021 durchgeführt.

Melden können sich Studierende mit Interesse an der Durchführung dieser Idee. 

 

 

SP 02 Schulpraxis: interne Termine und Veranstaltungen
Sonderveranstaltung

1-Gruppe
Einzel 00:00 - 24:00 Do, 30.09.2021 Aicher-Jakob, M. Geißel, B.

Meidel, W.
Infoveranstaltung für neue Dozenten*innen - Termin noch nicht festgelegt

2-Gruppe
Einzel 14:15 - 17:45 Mi, 23.06.2021 1 1.222 (gr. Sitzungssaal) Geißel, B. Meidel, W.
Schulpraxisausschuss (Beginn 15:00 Uhr)

Asta

Hochschulmusik

BMUS 34 Hochschulchor
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 20:00 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 80 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulchores (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulchor).

Das Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, siehe FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.

BMUS 35 Hochschulorchester
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 12:00 - 13:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 7 7.201 (max. 50 Tln.) Eckhardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte beachten Sie die FAQs auf der Website des Hochschulorchesters (www.ph-ludwigsburg.de/hochschulorchester) und
nehmen Sie bei Interesse an (erstmaliger) Teilnahme im Vorfeld Kontakt mit dem Leiter des Hochschulorchesters auf. Das
Programm wird vor Semesterbeginn per Aushang und über den Hochschulmusik-Verteiler bekanntgegeben.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

 

Kommentar: Der Hochschulchor und das Hochschulorchester der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sind die beiden großen Ensembles
der Hochschulmusik und stehen allen Studierenden und Mitarbeitern der Hochschule und nach Absprache auch Gästen offen
(gegebenenfalls nach einem kurzen Vorsingen bzw. Vorspielen, sieh FAQs). Beide Ensembles verstehen sich als musikalischer
Beitrag zum vielfältigen kulturellen Leben auf dem Ludwigsburger Campus und auch als Lehrveranstaltung im Rahmen des
Angebots der Abteilungen Musik und Kultur- und Medienbildung.

Die Veranstaltungen Hochschulchor (BMUS34) und Hochschulorchester (BMUS35) werden im Sommersemester ergänzend auch
als mögliche Veranstaltungen für das Modul MA-Sek I-Mus-M1 angeboten.

MMUS 12 Kammermusik
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 7 7.201 Bensch, O.
Angebot ist ausschließlich präsent!

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Kammermusikseminar ist offen für alle Instrumentalisten der PH!

Entweder komplett präsent oder synchron (Praxis)

oder

komplett Online mit theoretischem Schwerpunkt als Hybridveranstaltung Typ B

Montag 18.15-19.45 Uhr, erster Termin: Montag: 12.04.2021

Beide Formen sind voll anrechenbar.

 

 

Hochschulsport

Sprachkurse des sprachdidaktischen Zentrums

Infos zu den Sprachkursen finden Sie auf der Homepage des Sprachdidaktischen Zentrums.

Seite 4403



INT 01 Deutsch für Gaststudierende B2/C1 Oberkurs
Seminar 3 Credit Points 4.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Bauer, E.
Typ B (festes Zeitfenster)

Freitag 15:30 - 17:00 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Bauer, E.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wer den Kurs besucht, muss von 14.15 bis 17.45 Uhr anwesend sein.

Für ausländische Gaststudierende bietet das Akademische Auslandsamt die Möglichkeit zur Bildung von Sprachentandems sowie
weitere Tutorien an. Bitte wenden Sie sich hierzu an Frau Bischoff. Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Kurs richtet sich an fortgeschrittene Gaststudierende, die Ihr Deutsch in allen Lernbereichen vertiefen, verbessern und
erweitern möchten.

In diesem Kurs werden alle vier Fertigkeiten (Hörverstehen, Leseverstehen, Schreiben und Sprechen) geübt sowie die Grammatik
wieder aufgefrischt und vertieft und der Wortschatz erweitert.

Grammatische Bereiche, die behandelt werden, sind beispielsweise: Konjunktiv I und II sowie indirekte Rede, Passiv,
Modalverben, Konnektoren und Präpositionen, Deklination, Satzbau (Satzgefüge und Satzglieder). Im lexikalischen Bereich wird
auf die Wortbildung mit den Wortfamilien, die stilistischen Varianten zum Beispiel bzgl. Register, Verbal- und Nominalstil sowie
auf Redewendungen und Kollokationen eingegangen.

Themen, die mit den vier Fertigkeiten behandelt werden, können aus folgenden Bereichen kommen: Medien, Leben in
Deutschland, Literatur-Bildung-Sprache(n), Globalisierung, Mode, Erfindungen und Technik, Gefühle, Natur, Reisen, Gesundheit,
Sport und Welt im Wandel.

Sowohl die Themen als auch die grammatischen und lexikalischen Aspekte, die intensiv behandelt oder ggf. ausgeschlossen
werden, richten sich nach den Bedürfnissen und Wünschen sowie den Sprachkenntnisse der Studierenden. Ggf. werden auch
Artikel aus Zeitungen und Zeitschriften über aktuelle Themen behandelt.

 

The course is for advanced German learners who want to extend and improve their German in all learning areas. In this course
we are going to practice all fours skills (listening and reading comprehension, writing and speaking) as well as grammar and
vocabulary. Grammar topics that can be dealt with are for example: subjunctive 1 and 2, reported speech, passive voice, modals,
connectors and prepositions, flexion, syntax (clauses and phrases). Word building and word families as well as stylistic variation
(e.g. register, verbal and nominal style), idioms and collocations are topics of lexical exercises.

Topics that can be discussed are for example: media, life in Germany, literature-education-language(s), globalisation, fashion,
inventions and technology, feelings, nature, travelling, health, sports and a changing world. Both the topics and the grammar and
lexical aspects that are dealt with intensively or excluded depend on the needs, wishes and on the language knowledge of the
students. If necessary, we will also use articles from newspapers and magazines about relevant topics of the day.

INT 02 DaF für Gaststudierende, Mittelkurs
Seminar 4 Credit Points 4.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 11:00 - 14:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Herbert, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Wer den Kurs besucht, muss an beiden Terminen anwesend sein.

Für ausländische Gaststudierende bietet das Akademische Auslandsamt die Möglichkeit zur Bildung von Sprachentandems sowie
weitere Tutorien an. Bitte wenden Sie sich hierzu an Frau Bischoff. Mindestteilnahme 5 Studierende

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Veranstaltung richtet sich an Gaststudierende, die ihre Grundkenntnisse des Deutschen auf Mittelstufenniveau vertiefen
und festigen wollen. Die vier Fertigkeiten Hörverstehen, Schreiben, Leseverstehen, Sprechen werden geübt, Grammatik und
Wortschatz sollen erweitert werden. Hierfür werden, je nach Kenntnisstand der Teilnehmenden, zu Beginn der Veranstaltung die
inhaltlichen Schwerpunkte bestimmt. Die Themen, die behandelt werden, können aus den folgenden Bereichen kommen:

-an der Hochschule (Termine, Sprechstunde, Kontakte)

-Studentenleben (Wohnen, Einkaufen, Freizeit)

-Deutsche, schwäbische und internationale Kultur (Literatur, Musik, Kulinarisches, ...)

-Politik, Aktuelles ...

Die Erarbeitung grammatischer Strukturen ist an Themen und Sprachhandlungen gebunden. Behandelt werden u.a. Nomen und
Artikel, Verben im Präsens, Präteritum und Perfekt, Adjektive, Possessivartikel, Präpositionen, Aussage- und Fragesätze und
Verneinungen.

Themen und Grammatik richten sich nach den Bedürfnissen und Sprachkenntnissen der Studierenden.

The course is for intermediate German learners who want to extend and improve their German in all learning areas. In this course
we are going to practice all fours skills (listening and reading comprehension, writing and speaking) as well as grammar and
vocabulary.

Students will be able to get to know life in German speaking countries and topics might be: how to communicate in restaurants,
sights in Europe, living environments, dates and appointments, excursion around the capital, eating habits, fashion, body and
sports, holidays, travelling with public transport.

Several grammar structures will be taught, e.g. nouns, tenses like simple present, simple past and present perfect, adjectives,
possessive determiners, prepositions, positive and negative statements and questions.

Both topics and grammar dealt with in class will depend on the desires, needs and language skills of the students.

INT 03 DaF für Gaststudierende, Unterkurs
Seminar 4 Credit Points 4.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 19:00 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.317 (max. 30 Tln.) Klein-Rumpf, M.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für ausländische Gaststudierende bietet das Akademische Auslandsamt die Möglichkeit zur Bildung von Sprachentandems sowie
weitere Tutorien an. Bitte wenden Sie sich hierzu an Frau Bischoff. Mindestteilnahme 5 Studierende

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Kurs bietet Gaststudierenden einen ersten Einblick in die deutsche Sprache. Es werden alle Fertigkeiten (Hörverstehen,
Leseverstehen, Schreiben und Sprechen) erlernt und verfestigt. Entsprechend der Niveaustufe A1 lernen die Gaststudierenden,
in Alltagssituationen sprachlich zurechtzukommen und einfache gesprochene und geschriebene Texte zu verstehen und zu
schreiben.

Sie werden mit interessanten Themen und Texten in den Alltag der Menschen im deutschsprachigen Raum eingeführt. Die
Themen, die behandelt werden, können aus folgenden Bereichen kommen: Kommunikation im Restaurant, Sehenswürdigkeiten
in Europa, Wohnwelten, Termine und Verabredungen, Exkursionen durch die Hauptstadt, Essgewohnheiten, Mode, Körper und
Sport, Ferien und Urlaub, unterwegs mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Die Erarbeitung grammatischer Strukturen ist an Themen
und Sprachhandlungen gebunden. Behandelt werden u.a. Nomen und Artikel, Verben im Präsens, Präteritum und Perfekt,
Adjektive, Possessivartikel, Präpositionen, Aussage- und Fragesätze und Verneinungen.

Themen und Grammatik richten sich nach den Bedürfnissen und Sprachkenntnissen der Studierenden.

The course is dedicated to beginners who’d like to approach the German language. In this course we’re going to practice all four
skills (listening and reading comprehension, writing and speaking), as well as grammar and vocabulary.

Students will be able to get to know life in German speaking countries and topics might be: how to communicate in restaurants,
sights in Europe, living environments, dates and appointments, excursion around the capital, eating habits, fashion, body and
sports, holidays, travelling with public transport.

Several grammar structures will be taught, e.g. nouns, tenses like simple present, simple past and present perfect, adjectives,
possessive determiners, prepositions, positive and negative statements and questions.

Both topics and grammar dealt with in class will depend on the desires, needs and language skills of the students.

Literatur: Reader mit eigenen Materialien

Studio d A1 Cornelsen 2014

Wechselspiel A1-B2 Klett 2013

A Grammatik A1/A2 Schubert 2010
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INT 04 Arabisch II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 05 Arabisch III
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 06 Italienisch I (Anfänger)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 20 Tln.) Tosarello, G.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. Der Kurs findet
online statt, weitere Informationen erhalten Sie von der Dozentin.

Literatur: UniversItalia 2.0, A1/A2 Italienisch für Studierende, Hueber, ISBN 978-3-19-105463-2

INT 07 Italienisch II (Fortgeschrittene)
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.249 (max. 20 Tln.) Tosarello, G.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Kurs findet online statt, weitere Informationen erhalten Sie von der Dozentin.

Literatur: UniversItalia 2.0, A1/A2 Italienisch für Studierende, Hueber, ISBN 978-3-19-105463-2

INT 08 Spanisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Inca, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele: Begrüßung, Vorstellung, Gefallen, Vergleiche und Bewertungen, Auskünfte, Städte und Orte - Beschreibungen,
Studium und Arbeit - Darstellung Landeskunde Spanien und Lateinamerika.

Grammatik:

Präsens. Substantive: Genus und Numerus. Adjektive: Genus und Numerus. Die Zahlwörter. Verbale Umschreibungen.
Die Demonstrativbegleiter. Häufigkeitsadverbien und Zeitangaben. Der Komparativ. Der Superlativ. Das Gerundium. Die
Possessivbegleiter.

INT 09 Spanisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 16:15 - 17:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Mohl, A.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Buch: Via rápida A1-B1

INT 10 Spanisch II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Inca, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele:

Über die Vergangenheit sprechen und eine Situation, einen Ort und ein Geschehen beschreiben. Über gemachte Erfahrungen
oder über Interessengebiete meiner Generation sprechen. Notwendigkeit, Wunsch, Empfehlung oder Ratschlag ausdrücken.
Informationen über Wohnungen einholen und geben.

Grammatik:

- Vergangenheitszeiten (Pretérito Perfecto, Indefinido und Imperfecto)

- Preposiciones: a de conmigo contigo por para

- Die Akkusativ- und Dativpronomen

- Subjuntivo. Präsens

INT 11 Gebärdensprache I - gebührenpflichtiger Sprachkurs
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.330 (max. 15 Tln.) Pfleiderer, D.
Typ B (festes Zeitfenster)

2-Gruppe
Donnerstag 08:15 - 09:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 4 4.225 (max. 15 Tln.) Pfleiderer, D.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Kurs ist gebührenpflichtig. Nach der Zulassung im LSF überweisen Sie die Gebühren von 60,-€ bitte auf das Konto:

IBAN: DE02 6005 0101 7495 5301 02

BIC: SOLADEST

der PH Ludwigsburg, Verwendungszweck: 1869710089616, "Gebärdensprachkurs".

Kommentar: In dem Kurs werden neben den Grundlagen der Deutschen Gebärdensprache eine Reihe von Themen der Gebärden- und
Gehörlosenkultur behandelt. Grundlage des Kurses sind Übungen zu Handstellung, Handbewegung, Handform, Gestik und
Mimik, in einem weiteren Schritt widmen wir uns der Grammatik der DGS, dem Einsatz von zwei Händen, der Idiomatik sowie der
Geschichte der Gebärdensprache und Gehörlosenkultur.

Gruppe 1 und 2 sind Einsteigerkurse.

Literatur: Beecken/Keller/Prillwitz/Zienert (2015): Grundkurs Deutsche Gebärdensprache. Arbeitsbuch 1. SIGNUM Verlag. Seedorf.

INT 12 Gebärdensprache II - gebührenpflichtiger Sprachkurs
Seminar 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 15 Teiln.

Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.330 (max. 15 Tln.) Pfleiderer, D.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Kurs ist gebührenpflichtig. Nach der Zulassung im LSF überweisen Sie die Gebühren von 60,-€ bitte auf das Konto:

IBAN: DE02 6005 0101 7495 5301 02

BIC: SOLADEST

der PH Ludwigsburg, Verwendungszweck: 1869710089616, "Gebärdensprachkurs".

Kommentar: In dem Kurs werden neben den Grundlagen der Deutschen Gebärdensprache eine Reihe von Themen der Gebärden- und
Gehörlosenkultur behandelt. Grundlage des Kurses sind Übungen zu Handstellung, Handbewegung, Handform, Gestik und
Mimik, in einem weiteren Schritt widmen wir uns der Grammatik der DGS, dem Einsatz von zwei Händen, der Idiomatik sowie der
Geschichte der Gebärdensprache und Gehörlosenkultur.

Literatur: Beecken/Keller/Prillwitz/Zienert (2015): Grundkurs Deutsche Gebärdensprache. Arbeitsbuch 1. SIGNUM Verlag. Seedorf.

INT 13 Türkisch I - SEMINAR ENTFÄLLT
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Oguz, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Kurs findet nur statt, wenn Präsenzlehre an der Hochschule möglich ist.

INT 14 Türkisch II - SEMINAR ENTFÄLLT
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Oguz, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Kurs findet nur statt, wenn Präsenzlehre an der Hochschule möglich ist.

INT 15 Russisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Beller, O.
Typ B (festes Zeitfenster)
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Die Anwesenheit zu den Seminarzeiten an der Hochschule ist erforderlich.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Moct 1 A1-A2

INT 16 Arabisch I
Seminar Max. 30 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.249 (max. 30 Tln.) Alshihabi, B.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

INT 17 DaF C2 - nur für Fortgeschrittene
Seminar 4 Credit Points 4.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Freitag 14:15 - 15:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.225 (max. 20 Tln.) Colombo-Scheffold, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Freitag 16:15 - 17:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.225 (max. 20 Tln.) Colombo-Scheffold, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wer den Kurs besucht, muss an beiden Terminen anwesend sein.

Für ausländische Gaststudierende bietet das Akademische Auslandsamt die Möglichkeit zur Bildung von Sprachentandems sowie
weitere Tutorien an. Bitte wenden Sie sich hierzu an Frau Bischoff. Mindestteilnahme 5 Studierende

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Veranstaltungen für Nachwuchswissenschaftler/innen

PSY 14 Ausgewählte Themen der Motivationspsychologie und Bildungsforschung (Master)
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.218 Mittag, W.
Persönliche Anmeldung in der Sprechstunde erforderlich.

Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Kolloquium für Diplomand(inn)en, Doktorand(inn)en, wissenschaftliche Hausarbeiten und Masterarbeiten (persönliche Anmeldung
in der Sprechstunde erforderlich).

PSY 35 Forschungskolloquium Entwicklungs- und Lernpsychologie
Kolloquium 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Krajewski, K. Rauch, D.
Persönliche Anmeldung in der Sprechstunde von Frau Prof. Rauch bzw. Frau Prof. Krajewski erforderlich. Dieses Seminar findet nur online statt. Bei diesem Seminar
handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

Bemerkungen: Dieses Seminar findet nur online statt.

Bei diesem Seminar handelt es sich um eine Typ "B" Veranstaltung.

 

 

Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Kolloquium für Doktorand(inn)en, wissenschaftliche Hausarbeiten, Bachelor- und Masterarbeiten (persönliche Anmeldung in der
Sprechstunde erforderlich).
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Kolloquien der FuN- und Promotionskollegs

Kolloquien

BIM201 Aktuelle Forschungsprojekte zu Bildungsmanagement und International Education
Management

Kolloquium 1.0 Semesterwochenst.

14tägl 16:15 - 17:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 11 11.120 Harris-Huemmert, S. Müller, U.

Kommentar: In diesem Kolloquium werden aktuelle Forschungsprojekte zu Bildungsmanagement vorgestellt und diskutiert. Die Veranstaltung
wendet sich an Doktoranten und Prüfungskandidaten der Fächer.

PSY 14 Ausgewählte Themen der Motivationspsychologie und Bildungsforschung (Master)
Kolloquium 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.218 Mittag, W.
Persönliche Anmeldung in der Sprechstunde erforderlich.

Bemerkungen: Zuordnung Master Frühkindliche Bildung und Erziehung: M4/B4 ; M7/B1 + B2

Kommentar: Kolloquium für Diplomand(inn)en, Doktorand(inn)en, wissenschaftliche Hausarbeiten und Masterarbeiten (persönliche Anmeldung
in der Sprechstunde erforderlich).

Veranstaltungen zu Forschungsmethoden

SOZ 15 Online Seminar: Forschungsmethoden und Evaluation
Seminar 2/3/4 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Freitag 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-30.07.2021 Fuß, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar findet Online statt!

Die Anmeldung zu diesem Seminar erfolgt durch Einschreibung in den LSF-Kurs. Nach Ende der Anmeldephase erhalten Sie via
LSF das Passwort für den Moodle-Kurs. Die Anmeldung im Moodle-Kurs ist obligatorisch!

Kommentar: Diese Lehrveranstaltung ist als Hauptseminar konzipiert und daher eher nicht für Erstsemester geeignet. Der vorherige Besuch
einer forschungsmethodischen bzw. statistischen Lehrveranstaltung wird dringend empfohlen.

Veranstaltung für Lehramtsstudierende der Bildungswissenschaft Soziologie innerhalb des Moduls Educational Studies
nach Prüfungsordnung 2015 (3 ECTS-Punkte) sowie für Lehramtstudierende des Grundfragenfaches Soziologie nach der
Prüfungsordnung PO 2011 (2 oder 4 ECTS-Punkte im Modul 2).

Das Seminar kann auch von Studierenden des Masterstudiengangs Bildungsforschung, des Bachelorstudiengangs Lebenslanges
Lernen und des Masterstudiengangs Frühe Bildung belegt werden.

Statistikgrundkenntnisse sind von Vorteil. Das Seminar bietet eine Vertiefung in Theorie und Praxis der Methoden empirischer
Sozialforschung mit folgenden Schwerpunkten: 1) Wissenschaftstheorie (kritischer Rationalismus nach Popper). 2)
Begriffsbestimmungen: Theorien, Hypothesen, Variablen etc. 3) Informationsgehalt von Sätzen und Definitionen. 4) Theorie der
(schriftlichen) Befragung. 5) Theorie der Stichprobenziehung. 6) Theorie experimenteller Versuchsanordnungen. 7) Ethische
Kriterien. 8) Qualitative Erhebungsverfahren. 9) Qualitative Analyseverfahren mit Schwerpunkt der Qualitativen Inhaltsanalyse
nach Mayring. 10) Evaluation.

2 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs und Lektüre der Literatur (PO 2011, Modul 2).

3 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und Hausarbeit in Form einer kurzen,
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2015, MA BiFo, MA FrüBi, BA LLL).

4 ECTS-Punkte für aktive Teilnahme am Moodle-Kurs, Lektüre der Literatur und ausführliche Hausarbeit in Form einer
wissenschaftlichen Hausarbeit (PO 2011, Modul 2).

Literatur: Wird im Moodle-Kurs zur Verfügung gestellt.
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Symposien

MSPO 314 „reflEct!” - Reflektierte Praxis in Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre
2021

Projektgruppe

Freitag 11:00 - 12:00 Fr, 09.04.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Das internationale Symposium "Kampfkunst und Kampfsport in Forschung und Lehre: Von Kämpferinnen und Kämpfern" findet
vom 30.09.-02.10.2020 an der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg statt.

Die Mitorganisation kann als Veranstaltungsmanagement angerechnet werden.

 

Besondere Kurse für ausländische Austauschstudierende - special courses for

international students

Auswahl empfohlener Veranstaltungen - further recommendations

BMUS 813 Vokalpraktischer Grundkurs
Seminar 1 Credit Points 1.0 Semesterwochenst. Max. 12 Teiln.

Donnerstag 11:30 - 12:15 Do, 15.04.2021-29.07.2021 7 7.203 (max. 12 Tln.) Simonsen, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: Vermittlung stimmphysiologischer und stimmbildnerischer Grundlagen.

BSPO 121 Leichtathletik
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

1-Gruppe
Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-26.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

2-Gruppe
Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 20.04.2021-27.07.2021 Hein, R.
Sporthalle:

3-Gruppe
Mittwoch 16:15 - 17:45 Mi, 21.04.2021-21.07.2021 Hein, R.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: In diesem Seminar wird eine breite Auswahl an leichtathletischen Disziplinen vorgestellt und eigenrealisiert. Es kommen
unterschiedliche schul- und disziplinspezifische Aspekte zum Tragen, u.a. „gezieltes Aufwärmen”, „kleine koordinative Spiele
und Bewegungsaufgaben”, „methodisch-didaktische Varianten hinsichtliche des Bewegungslernens”, Kombinationen mit dem
Mentalen Training”.

Die Veranstaltung wird online" / asynchron ausgebracht.

BSPO 309 "Vom historischen Bruchenball über das Raufen zum Ringen"
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Mittwoch 12:15 - 13:45 Mi, 14.04.2021-28.07.2021 Lehmann, M.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

In dieser Lehrveranstaltung werden – ausgehend von historischen Kampfkünsten über zeitgemäße und unkonventionelle
Kampfformen - freien Grundtechniken und spektakuläre Griffe (hauptsächlich aus dem Freistil-Ringen) erlernt. Die Studierenden
sollen dabei ein Repertoire von Kampfspiele erarbeiten sowie ein kämpferisches Niveau erlangen, das ihnen ermöglicht,
den Unterricht sicher und motivierend zu gestalten. Weiterhin gibt es Hinweise zur Planung von entsprechenden Ring- und
Kampfstunden.

Für diesen Kurs ist keinerlei Erfahrung mit Kampfsport notwendig. Auch ist normale Sportbekleidung ausreichend.

BSPO 333 Kleine Spiele
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag - Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Anmeldung über LSF! 

Brauchbare neue Ideen eigenverantwortlich suchen!

Scheinerwerb: Regelmäßige aktive Teilnahme, Vorstellen einer "Spielidee".

(auch offen für Kompetenzbereich Sport und Gesundheit)

Kommentar: Veranstaltungstyp A

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Gewähr für Belegungen bzw. die Inhalts- und Terminangaben.

Für die Veranstaltung existiert ein moodle-Buch unter #ma.

 

Literatur: Hinweise im Seminar

BSPO 336 Schwimmen mit Grundschulkindern
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Donnerstag 12:00 - 13:00 Do, 15.04.2021-29.07.2021 Marquardt, A.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Veranstaltungstyp B

Aufgrund der aktuellen Situation besteht keine Möglichkeit für Belegungen.

In der Veranstaltung werden mit Grundschulkindern im Schwimmbad der Schubartschule (Kreuzäcker 32, 71634 Ludwigsburg)
die Möglichkeiten der "ErlebnisWeltWasser" erprobt und reflektiert.

Die Veranstaltung kann für das Zertifikat "Schwimmen" angerechnet werden:

https://www.ph-ludwigsburg.de/fileadmin/subsites/2d-sprt-t-01/user_files/Aktuelles/WS2016_17/Zertifikat_Schwimmen.pdf

 

BSPO 505 Sportmedizinische Grundlagen 2 - Sportverletzungen
Vorlesung 2 Credit Points 1.0 Semesterwochenst.

Einzel 14:00 - 15:30 Fr, 09.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 15:45 - 17:15 Fr, 09.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 09:00 - 10:30 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 10:45 - 12:15 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 14:00 - 15:30 Sa, 10.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Einzel 09:30 - 11:00 So, 11.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.
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Einzel 11:15 - 12:45 So, 11.07.2021 Roggenbuck, C. Schwarzenthal,
M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Veranstaltung wird geleitet von Dr. Christian Roggenbuck und wird online ausgebracht.

Es handelt sich um eine Veranstaltung Typ B mit festem Zeitfenster an folgenden Terminen:

Fr., 09.07.  14 - 15.30 / 15.45 - 17.15

Sa., 10.07.  9 - 10.30 / 10.45 - 12.15 / 14 - 15.30

So., 11.07.  9.30 - 11 / 11.15 - 12.45

Sie erhalten Ende März per Email die Zugangsdaten für den zugehörigen Moodle-Kurs.

Kommentar: Die Sportmedizinischen Grundlagen (2 SWS) setzen sich aus den beiden Veranstaltungen Sportmedizinische Grundlagen 1
(Funktionelle Anatomie, 1 SWS) und Sportmedizinische Grundlagen 2 (Sportverletzungen, 1 SWS) zusammen und werden nur im
Sommersemester angeboten.

Die abschließende Klausur (Bausteintestat oder Modulprüfung) zu den Sportmedizinischen Grundlagen setzt sich aus den
Inhalten beider Veranstaltungen zusammen und kann in jedem Semester jeweils zum Vorlesungsende geschrieben werden, im
SoSe 21 voraussichtlich am Montag, den 02.08.2021.

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt nach Freigabe über das LSF / QISPOS.

Literatur: Birnesser, P. et al.: Praxiswissen Sportmedizin. 2008, Philippka-Sportverlag, Münster

Dickhuth, H. et al.: Einführung in die Sport- und Leistungsmedizin. Reihe: Sport und Sportunterricht, Bd. 16, 2000, Hofmann
Verlag

Graf, C. (Hrsg.): Lehrbuch Sportmedizin. Dt. Ärzteverlag

DEU 24 Lehrwerke und Lehrwerkanalyse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Freitag 12:30 - 14:00 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.225 (max. 20 Tln.) Colombo-Scheffold, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Anmeldung im Moodle-Kurs nicht vergessen!

Kommentar: In diesem Seminar werden Sie unterschiedliche Lehrmaterialien für die verschiedenen Kompetenzstufen des Gemeinsamen
Europäischen Referenzrahmens und Lernziele sowie die zentralen Verfahren der wissenschaftlichen Lehrwerkanalyse und der
praxistauglichen Lehrwerksbeurteilung kennen lernen und einschätzen können.

Sie werden einen Überblick über die Geschichte der Unterrichtswerke im DaF/DaZ-Unterricht bekommen und neuere Lehrwerke
für Deutsch als Fremdsprache im Detail analysieren.

Darüber hinaus werden wir uns mit Chancen, Schwierigkeiten und Problemen des Unterrichts mit und ohne Lehrwerke
auseinandersetzen.

Der Einsatz von Medien im Unterricht wird separat thematisiert.

Der Schwerpunkt liegt zwar auf den Lehrwerken für Deutsch als Fremdsprache/Zweitsprache in der Erwachsenenbildung, aber
es werden auch Aspekte der Vermittlung des Deutschen als Zweitsprache in den Schulbüchern und in den Fördermaterialien
thematisiert.

Literatur: Literatur wird im Moodle-Kurs angegeben.

INT 01 Deutsch für Gaststudierende B2/C1 Oberkurs
Seminar 3 Credit Points 4.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Mittwoch 18:00 - 19:30 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Bauer, E.
Typ B (festes Zeitfenster)

Freitag 15:30 - 17:00 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Bauer, E.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Wer den Kurs besucht, muss von 14.15 bis 17.45 Uhr anwesend sein.

Für ausländische Gaststudierende bietet das Akademische Auslandsamt die Möglichkeit zur Bildung von Sprachentandems sowie
weitere Tutorien an. Bitte wenden Sie sich hierzu an Frau Bischoff. Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Kurs richtet sich an fortgeschrittene Gaststudierende, die Ihr Deutsch in allen Lernbereichen vertiefen, verbessern und
erweitern möchten.

In diesem Kurs werden alle vier Fertigkeiten (Hörverstehen, Leseverstehen, Schreiben und Sprechen) geübt sowie die Grammatik
wieder aufgefrischt und vertieft und der Wortschatz erweitert.

Grammatische Bereiche, die behandelt werden, sind beispielsweise: Konjunktiv I und II sowie indirekte Rede, Passiv,
Modalverben, Konnektoren und Präpositionen, Deklination, Satzbau (Satzgefüge und Satzglieder). Im lexikalischen Bereich wird
auf die Wortbildung mit den Wortfamilien, die stilistischen Varianten zum Beispiel bzgl. Register, Verbal- und Nominalstil sowie
auf Redewendungen und Kollokationen eingegangen.

Themen, die mit den vier Fertigkeiten behandelt werden, können aus folgenden Bereichen kommen: Medien, Leben in
Deutschland, Literatur-Bildung-Sprache(n), Globalisierung, Mode, Erfindungen und Technik, Gefühle, Natur, Reisen, Gesundheit,
Sport und Welt im Wandel.

Sowohl die Themen als auch die grammatischen und lexikalischen Aspekte, die intensiv behandelt oder ggf. ausgeschlossen
werden, richten sich nach den Bedürfnissen und Wünschen sowie den Sprachkenntnisse der Studierenden. Ggf. werden auch
Artikel aus Zeitungen und Zeitschriften über aktuelle Themen behandelt.

 

The course is for advanced German learners who want to extend and improve their German in all learning areas. In this course
we are going to practice all fours skills (listening and reading comprehension, writing and speaking) as well as grammar and
vocabulary. Grammar topics that can be dealt with are for example: subjunctive 1 and 2, reported speech, passive voice, modals,
connectors and prepositions, flexion, syntax (clauses and phrases). Word building and word families as well as stylistic variation
(e.g. register, verbal and nominal style), idioms and collocations are topics of lexical exercises.

Topics that can be discussed are for example: media, life in Germany, literature-education-language(s), globalisation, fashion,
inventions and technology, feelings, nature, travelling, health, sports and a changing world. Both the topics and the grammar and
lexical aspects that are dealt with intensively or excluded depend on the needs, wishes and on the language knowledge of the
students. If necessary, we will also use articles from newspapers and magazines about relevant topics of the day.

INT 02 DaF für Gaststudierende, Mittelkurs
Seminar 4 Credit Points 4.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 11:00 - 14:00 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Herbert, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Wer den Kurs besucht, muss an beiden Terminen anwesend sein.

Für ausländische Gaststudierende bietet das Akademische Auslandsamt die Möglichkeit zur Bildung von Sprachentandems sowie
weitere Tutorien an. Bitte wenden Sie sich hierzu an Frau Bischoff. Mindestteilnahme 5 Studierende

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Die Veranstaltung richtet sich an Gaststudierende, die ihre Grundkenntnisse des Deutschen auf Mittelstufenniveau vertiefen
und festigen wollen. Die vier Fertigkeiten Hörverstehen, Schreiben, Leseverstehen, Sprechen werden geübt, Grammatik und
Wortschatz sollen erweitert werden. Hierfür werden, je nach Kenntnisstand der Teilnehmenden, zu Beginn der Veranstaltung die
inhaltlichen Schwerpunkte bestimmt. Die Themen, die behandelt werden, können aus den folgenden Bereichen kommen:

-an der Hochschule (Termine, Sprechstunde, Kontakte)

-Studentenleben (Wohnen, Einkaufen, Freizeit)

-Deutsche, schwäbische und internationale Kultur (Literatur, Musik, Kulinarisches, ...)

-Politik, Aktuelles ...

Die Erarbeitung grammatischer Strukturen ist an Themen und Sprachhandlungen gebunden. Behandelt werden u.a. Nomen und
Artikel, Verben im Präsens, Präteritum und Perfekt, Adjektive, Possessivartikel, Präpositionen, Aussage- und Fragesätze und
Verneinungen.

Themen und Grammatik richten sich nach den Bedürfnissen und Sprachkenntnissen der Studierenden.

The course is for intermediate German learners who want to extend and improve their German in all learning areas. In this course
we are going to practice all fours skills (listening and reading comprehension, writing and speaking) as well as grammar and
vocabulary.

Students will be able to get to know life in German speaking countries and topics might be: how to communicate in restaurants,
sights in Europe, living environments, dates and appointments, excursion around the capital, eating habits, fashion, body and
sports, holidays, travelling with public transport.

Several grammar structures will be taught, e.g. nouns, tenses like simple present, simple past and present perfect, adjectives,
possessive determiners, prepositions, positive and negative statements and questions.

Both topics and grammar dealt with in class will depend on the desires, needs and language skills of the students.
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INT 03 DaF für Gaststudierende, Unterkurs
Seminar 4 Credit Points 4.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 16:00 - 19:00 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.317 (max. 30 Tln.) Klein-Rumpf, M.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Für ausländische Gaststudierende bietet das Akademische Auslandsamt die Möglichkeit zur Bildung von Sprachentandems sowie
weitere Tutorien an. Bitte wenden Sie sich hierzu an Frau Bischoff. Mindestteilnahme 5 Studierende

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Der Kurs bietet Gaststudierenden einen ersten Einblick in die deutsche Sprache. Es werden alle Fertigkeiten (Hörverstehen,
Leseverstehen, Schreiben und Sprechen) erlernt und verfestigt. Entsprechend der Niveaustufe A1 lernen die Gaststudierenden,
in Alltagssituationen sprachlich zurechtzukommen und einfache gesprochene und geschriebene Texte zu verstehen und zu
schreiben.

Sie werden mit interessanten Themen und Texten in den Alltag der Menschen im deutschsprachigen Raum eingeführt. Die
Themen, die behandelt werden, können aus folgenden Bereichen kommen: Kommunikation im Restaurant, Sehenswürdigkeiten
in Europa, Wohnwelten, Termine und Verabredungen, Exkursionen durch die Hauptstadt, Essgewohnheiten, Mode, Körper und
Sport, Ferien und Urlaub, unterwegs mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Die Erarbeitung grammatischer Strukturen ist an Themen
und Sprachhandlungen gebunden. Behandelt werden u.a. Nomen und Artikel, Verben im Präsens, Präteritum und Perfekt,
Adjektive, Possessivartikel, Präpositionen, Aussage- und Fragesätze und Verneinungen.

Themen und Grammatik richten sich nach den Bedürfnissen und Sprachkenntnissen der Studierenden.

The course is dedicated to beginners who’d like to approach the German language. In this course we’re going to practice all four
skills (listening and reading comprehension, writing and speaking), as well as grammar and vocabulary.

Students will be able to get to know life in German speaking countries and topics might be: how to communicate in restaurants,
sights in Europe, living environments, dates and appointments, excursion around the capital, eating habits, fashion, body and
sports, holidays, travelling with public transport.

Several grammar structures will be taught, e.g. nouns, tenses like simple present, simple past and present perfect, adjectives,
possessive determiners, prepositions, positive and negative statements and questions.

Both topics and grammar dealt with in class will depend on the desires, needs and language skills of the students.

Literatur: Reader mit eigenen Materialien

Studio d A1 Cornelsen 2014

Wechselspiel A1-B2 Klett 2013

A Grammatik A1/A2 Schubert 2010

INT 08 Spanisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 08:15 - 09:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Inca, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele: Begrüßung, Vorstellung, Gefallen, Vergleiche und Bewertungen, Auskünfte, Städte und Orte - Beschreibungen,
Studium und Arbeit - Darstellung Landeskunde Spanien und Lateinamerika.

Grammatik:

Präsens. Substantive: Genus und Numerus. Adjektive: Genus und Numerus. Die Zahlwörter. Verbale Umschreibungen.
Die Demonstrativbegleiter. Häufigkeitsadverbien und Zeitangaben. Der Komparativ. Der Superlativ. Das Gerundium. Die
Possessivbegleiter.

INT 10 Spanisch II
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Inca, H.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 4415



Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Programm und Ziele:

Lernziele:

Über die Vergangenheit sprechen und eine Situation, einen Ort und ein Geschehen beschreiben. Über gemachte Erfahrungen
oder über Interessengebiete meiner Generation sprechen. Notwendigkeit, Wunsch, Empfehlung oder Ratschlag ausdrücken.
Informationen über Wohnungen einholen und geben.

Grammatik:

- Vergangenheitszeiten (Pretérito Perfecto, Indefinido und Imperfecto)

- Preposiciones: a de conmigo contigo por para

- Die Akkusativ- und Dativpronomen

- Subjuntivo. Präsens

INT 13 Türkisch I - SEMINAR ENTFÄLLT
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Montag 18:00 - 19:30 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 Oguz, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Kurs findet nur statt, wenn Präsenzlehre an der Hochschule möglich ist.

INT 14 Türkisch II - SEMINAR ENTFÄLLT
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 20 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 13.04.2021-20.07.2021 Oguz, S.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Der Kurs findet nur statt, wenn Präsenzlehre an der Hochschule möglich ist.

INT 15 Russisch I
Seminar 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021-22.07.2021 1 1.250 (max. 30 Tln.) Beller, O.
Typ B (festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Mindestteilnahme 5 Studierende.

Die Anwesenheit zu den Seminarzeiten an der Hochschule ist erforderlich.

Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Literatur: Moct 1 A1-A2

Veranstaltungen mit Genderthemen

DEU 67 Kompaktveranstaltung: Beruf: Autor*in Arbeit und Kinder- und Jugendliteratur
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021 1 1.248 Roeder, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 30.04.2021 Roeder, C.
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Einzel 10:15 - 15:45 Fr, 21.05.2021 Roeder, C.

Einzel 19:15 - 20:45 Do, 24.06.2021 Roeder, C.

Einzel 10:15 - 15:45 Fr, 25.06.2021 Roeder, C.

Einzel 10:15 - 11:45 Fr, 09.07.2021 Roeder, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Das Seminar wird als Kompaktseminar, durchgängig im Online-Format und mit Webexsitzungen ausgebracht. Bitte
beachten Sie die Termine. Eine erfolgreiche Seminarteilnahme ist nur dann testierbar, wenn Sie die Seminaraufgaben
(werden in der 1. Sitzung bekannt gemacht) abgeben und an den genannten Terminen nachweislich* teilnehmen. Das
Seminar wird zu folgenden Terminen stattfinden:

Freitag, 16.04.2021, 10.15-11.45 Uhr: Einführung in das Thema, Organisatorisches 

Freitag, 30.04.2021, 10.15-11.45 Uhr: Einführung II, Methodisches, Vergabe von Themen zur Recherche.

BlockI: Freitag, 21. 05.2021: 10.15-15.45 Uhr

Block II: Achtung Veranstaltung an zwei Tagen 

a) Donnerstag, 24.06.2021 - 19.15-20.45 Uhr: Lesung mit der Autorin Verena Keßler

b) Freitag, 25.06.2021, 10.15-15.45 Uhr

Freitag, 09.07.2021, 10.15-11.45 Uhr: Schlusspräsentation und abschließende Diskussion

 *nachweisliche Teilnahme bedeutet: Die Anwesenheit wird überprüft, Sie müssen ihre Kamera während der Sitzung
eingeschaltet lassen. Sollten Sie an einem der genannten Blockseminartermine nicht teilnehmen können, ist ein
erfolgreicher Besuch des Seminars nicht möglich. 

Kommentar: Lange Zeit war die Literaturwissenschaft von der Theorie bestimmt, die den "Tod des Autors" (Roland Barthes) verkündete;
auch biographische Ansätze zur Interpretation und Analyse von Texten werden als wenig zielführend angesehen. Das Seminar
steht zu diesen Positionen nicht im Konflikt, sondern widmet sich vielmehr theoretisch, aber auch praxisorientiert Fragen der
Autorschaft. Neben theoretischen Annäherungen an diese Fragestellung werden auch Bedingungen untersucht, wie man als
Autor*in arbeiten kann und wie man diesen Beruf 'erlernt'.  Im Blickpunkt steht dabei Lebenswege bekannter Autor*innen der
Kinder- und Jugendliteratur. 

Die Seminararbeit widmet sich gleichermaßen der fachwissenschaftlichen Auseinandersetzung mit diesem theoretischen Feld,
bezieht Recherchearbeiten in Archiven und Institutionen des Literaturbetriebs mit ein und untersucht literaturdidaktische Modelle,
die aufzeigen, wie man diese Thematik im DU umsetzen kann. Das Seminar wird als Kompaktveranstaltung ausgebracht. Ein
erster Seminartermin findet am 16.04. statt. 

Ein Moodle-Kurs wird eingerichtet, hier finden Sie dann das vollständige Seminarprogramm sowie Angaben zur Primär- und
Sekundärliteratur. Das Passwort wird Ihnen zugeschickt, wenn der Kurs eingerichtet ist. 

Das Seminar wird als Kompaktseminar, voraussichtlich durchgängig im Online-Format und mit Webexsitzungen zu den noch
bekannt gemachten Seminarterminen ausgebracht. 

 

ENG 26 Gender Trouble
Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Montag 14:15 - 15:45  11 11.119 Zimmermann, H.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Technical requirements: computer with internet access and a webcam. Mobile devices will not work satisfactorily.

Please register via LSF.

Kommentar: The title of the course already refers to Judith Butler. The course, however, will take a broader perspective and will look at the
basics of gender studies (with a focus on the United States) as well as foundational literary and theoretical texts. The used
textbook is Introduction to Women, Gender, Sexuality Studies by Miliann Kang, Donovan Lessard, and Laura Heston, which you
can access online at: http:// openbooks.library.umass.edu/introwgss/.

In order to obtain credit points, students attend this on-line course regularly and participate actively (incl. reading and activity
assignments)—most weeks are asynchronous via Moodle, but 4 times we will all meet in a video conference. All students produce
an audio-visual presentation of max. 5 mins duration. Student who need a grade (e.g. exchange), additionally, write a 2500-wds
research paper.

Typ-B-Lehrveranstaltung (synchron).
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GES 42 Ob die Weiber Menschen sind? - Geschlechterdiskurse im 18. und 19. Jahrhundert als
Thema im Geschichtsunterricht

Seminar 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag -  Völkel, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Der Titel des Seminars ist einer anonym verfassten lateinischen Schrift aus dem Jahr 1595 entlehnt, die 1618 in die deutsche
Sprache übersetzt wurde. Auch, wenn diese Schrift bereits von Zeitgenossen als Satire verstanden und ihr auch widersprochen
wurde, setzte sie eine Debatte in Gang, bei der es im Verlauf von Renaissance und Aufklärung zunehmend um die Frage
nach `dem Wesen` der Frau ging, die als das `andere Geschlecht` die Hälfte der Menschheit in der Moderne repräsentierte.
Die Frage wurde relevant, was die beiden Hälften der Gesellschaft voreinander unterschied und in welchem Verhältnis beide
Geschlechter zueinander innerhalb einer Gesellschaft stehen sollten. Im 19. Jahrhundert entwickelten sich auf diese Weise
normorientierte Debatten um Geschlechterordnungen, die nachhaltige Konsequenzen in die Bereiche zeigten, die wir heute als
sexuelle Vielfalt anerkennen. Gleichzeitig wurden diese Diskurse auch mit Blick auf die kolonialen Praktiken in Afrika geführt
sowie in die Geschlechterdiskurse des Osmanischen Reiches mit aufgenommen.

In diesem Seminar werden wir uns im ersten Drittel mit den fachwissenschaftlichen Grundlagen befassen; im zweiten Teil
schauen wir uns das geschichtsdidaktische Prinzip der Multiperspektivität sowie den geschichtstheoretischen Zugang der
Globalgeschichte genauer an, um im dritten Teil des Seminars Unterrichtsideen zu dieser Thematik zu entwickeln, vorzustellen
und zu reflektieren.

Das Seminar findet als asynchrones Seminar statt. Am Dienstag, dem 13. 4. 2021 beginnen wir jedoch mit einem gemeinsamen
webex Treffen um 8.00 Uhr, um die Modalitäten des Seminars zu besprechen. Von Zeit zu Zeit werden nach ausreichender
Vorankündigung weitere webex Treffen angeboten, um die Inhalte des Seminars zu reflektieren. Eine Teilnahmebescheinigung
(Unterschrift) erhalten Sie, wenn alle Aufgaben fristgerecht eingereicht und als bestanden bewertet wurden. Modulprüfungen sind
in diesem Seminar möglich.

SOZ 04 Soziale Ungleichheit
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Mittwoch -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

Kommentar: Soziale Ungleichheit meint die regelmäßige, ungleiche Verteilung von wertvollen Gütern und Ressourcen und die damit
verbundenen Lebenschancen und Lebensbedingungen (Hradil 2001). Bildung, Berufsprestige, Ungleichheit der Geschlechter,
ungleiche Wohnverhältnisse, ungleiche Gesundheit und die Verteilung von Einkommen und Vermögen sind einige der zentralen
Themen der aktuellen Ungleichheitsforschung. Weiterhin geht es um die Fragen: Was sind die Ursachen sozialer Ungleichheit?
Wie wird soziale Ungleichheit (re)produziert? Wie stehen (Un-)Gleichheit und Gerechtigkeit miteinander in Verbindung?  

Literatur: Beckert, Jens 2013: Erben in der Leistungsgesellschaft. Frankfurt/New York: Campus Verlag

Hradil, Stefan 2001: Soziale Ungleichheit in Deutschland. 8. Aufl., Opladen: Leske + Budrich

Mau, Steffen/ Schöneck, Nadine M. (Hrsg.) 2015: (Un-)Gerechte (Un-)Gleichheiten. Berlin: Suhrkamp

Piketty, Thomas 2014: Das Kapital im 21. Jahrhundert. München: C.H.Beck

Schimank, Uwe/ Mau, Steffen/ Groh-Samberg, Olaf 2014: Statusarbeit unter Druck? Zur Lebensführung der Mittelschichten.
Weinheim/ Basel: Beltz Juventa

Solga, Heike/Powell, Justin/Berger, Peter A. (Hg.) 2009: Soziale Ungleichheit. Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse.
Frankfurt: Campus Verlag

SOZ 06 Familiensoziologie
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 35 Teiln.

Donnerstag -  Becker, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Das Seminar wird online als asynchrone Veranstaltung (Typ A) durchgeführt.

Die Teilnehmer*innen erhalten Folien, lesen Fachtexte, schauen Videos zu den Seminarthemen und bearbeiten unterschiedliche
Aufgabentypen, die zu bestimmten Terminen in moodle eingereicht werden sollen.

 

 

 

Kommentar: Die Deinstitutionalisierung des bürgerlichen Familienmusters wird durch eine Pluralisierung von Familien- und Lebensformen
begleitet. Alleinerziehende, Patchworkfamilien, Alleinlebende, Singles, getrenntes Zusammenleben, gleichgeschlechtliche Paare
und Wohngemeinschaften sind einige Beispiele dafür (Peuckert 2008).

Das Seminar beleuchtet Prozesse der Partnerwahl, die Bedeutung der romantischen Liebe als kulturelle Leitidee, die bereute
Mutterschaft (Donath 2016) und die Frage, wie „modern“ die Arbeitsteilung innerhalb von Partnerschaften verläuft (Koppetsch/
Speck 2015).

Literatur: Beck-Gernsheim, Elisabeth 2000: Was kommt nach der Familie? Einblicke in neue Lebensformen. München: Beck

Donath, Orna 2016: Regretting Motherhood. Wenn Mütter bereuen. München: Albrecht Knaus Verlag

Hill, Paul B./Kopp, Johannes (Hrsg.) 2015: Handbuch Familiensoziologie. Wiesbaden: Springer VS

Koppetsch, Cornelia/Speck, Sarah 2015: Wenn der Mann kein Ernährer mehr ist. Geschlechterkonflikte in Krisenzeiten. Berlin:
Suhrkamp Verlag

Peuckert, Rüdiger 2015: Das Leben der Geschlechter. Mythen und Fakten zu Ehe, Partnerschaft und Familie. Frankfurt/New
York: Campus Verlag

Peuckert, Rüdiger 2008: Familienformen im sozialen Wandel. 7. Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

SOZ 28 Geschlecht und Geschlechterverhältnisse
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 Rhein, S.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Seminar Typ B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)

Kommentar: --> Seminartyp B (synchron mit Online-Präsenz-Phasen, z.B.  Videokonferenzen im Seminarzeitfenster)In dieser
Veranstaltung befassen wir uns theoretisch wie empirisch mit der Fragen wie: Was macht uns eigentlich zu Männern
und Frauen? Inwiefern haben sich Geschlechterrollen gewandelt? Inwiefern sind entsprechende Zuordnungen und
Zuschreibungen eindeutig und/oder unveränderlich? Wie eignen wir uns im Rahmen der Sozialisation typisch weibliches
oder männliches Verhalten an (oder ist dieses angeboren?)? Inwiefern macht es in verschiedenen Kontexten (Schule,
Beruf, Jugendkulturen...) einen Unterschied, ob man Mann oder Frau, Junge oder Mädchen ist? Den theoretischen
Rahmen, den wir uns im Laufe der Veranstaltung an Texten und Beispielen erarbeiten, bilden Konzepte wie Geschlecht
als soziale Konstruktion (Doing Gender), geschlechterbezogene Ungleichheiten, Geschlechterverhältnisse, Sozialisation
im Hinblick auf Geschlecht. Diese Konzepte bzw. entsprechende Fragestellungen wenden wir auf unterschiedliche
Themen an. 

Veranstaltungen Literatur-Café

LIT 02 Ausstellungseröffnung Olympic Day
Sonderveranstaltung

Einzel 17:00 - 21:00 Mi, 07.07.2021 1 1.103-Lit-Café
Kontaktperson Annette Hofmann: nettehof@ph-ludwigsburg.de

LIT 04 Internationale Tagung mit Filmpremierenfeier
Sonderveranstaltung

Einzel 16:00 - 24:00 Sa, 10.07.2021 1 1.103-Lit-Café
Kontaktperson Stephan Gingelmaier: gingelmaier@ph-ludwigsburg.de
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Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht

BSPO 211 Sport, physical activity and sustainable developement: from an inter- and transnational
perspective

Hauptseminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:00 - 16:00 Mi, 14.04.2021-02.06.2021 Hofmann, A.
Vortreffen Mittwoch, 17.03.2021 18 - 19.30 Uhr digital    

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Die Seminarsprache ist englisch, das Seminar wird digital durchgeführt.

Informationen werden im Vorfeld über moodle und über den Sportverteiler verschickt. Ansonsten bitte direkt bei nettehof@ph-
ludwigsburg.de anfragen.

Das Lehrangebot wird als Typ-B-Veranstaltung ausgebracht. Die Teilnehmer*innen müssen entsprechend ein Zeitfenster
einplanen, das (zumindest hin und wieder) auch für synchrone Elemente genutzt werden soll.

Kommentar: digitale Veranstaltung

1. Vorbesprechung: 17.03.2020 von 18.00 - 19.30 Uhr

1. Termin: 14.04.2020, letzter Termin: 02.06.2020

Dieses Hauptseminar findet zusammen mit der Universität Wien und der Malmö University statt. Die Seminarsprache ist
überwiegend englisch. Das Vortreffen ist verbindlich.

Die Seminarzeit betragen zwei volle Zeitstunden von 14.00 bis 16.00.

 

Das Seminar thematisiert verschiedene Aspekte der Nachhaltigkeit in Sport und Schulsport (z.B. Gesundheit, Umwelt,
Natursport, Digitalisierung). Vor allem sollen dabei internationale Einflüsse und Interdependenzen aufgezeigt und in
universitätsübergreifenden Kleingruppen vertiefend ausgearbeitet werden.

Studierende des Fachs Englisch:

Die Veranstaltung kann von EULA- und Zertifikat-Studierenden belegt werden.

ENG 30 Introduction to Bilingual Teaching (Export Europalehramt/Zusatzzertifikat bilingualer
Sachfachunterricht)

Einführung 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch -  Ade-Thurow, B.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Im Europalehramt (PO 2011) ist diese Veranstaltung verpflichtend für das Modul 1 des jeweiligen Hauptfaches und auch

dort bei den jeweiligen Sammelscheinen aufgeführt. Dieses Seminar stellt ebenfalls den ersten Kurs („Basisbaustein

Englisch”) des "Zusatzzertifikat bilingualer Sachfachunterricht" der PH Ludwigsburg dar, den jede(r) Student(in) besuchen

muss, um das Zertifikat zu erwerben. Weitere Informationen zum Zertifikat erfolgen in der ersten Seminarsitzung.

Please register via LSF.

Veranstaltung Typ A

Kommentar: Leistungsanforderungen:

Für die Bescheinigung: Präsentation und Pass/Fail Klausur

Für die Modulprüfung: Präsentation und benotete Modulprüfung

Fortbildungen für Studienberater/innen

Die Fortbildungen für Studienberater/innen sind ein kostenpflichtiges Angebot der Akademie für wissenschaftliche Weiterbildung an
der PH Ludwigsburg e. V.Ausführliche Informationen hierzu erhalten Sie unter www.awwlb.de/ebeh-fortbildungsprogramm.
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Workshops des Komptenzzentrums für Bildungsberatung (KomBi)

Ludwigsburger Weiterbildung für Lehrer/innen (LuWe)

Fortbildungen für Lehrkräfte in Vorbereitungsklassen (VKL)

Studienprofil Grundbildung Medien

PO2011

Baustein 1 - Veranstaltungen aus EW/ Medienpädagogik

EW 04 Einführung in die Medienpädagogik-ONLINE Typ B
Vorlesung 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.102 Aula Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Es werden nur Teilnehmende zur Studien- und Prüfungsleistung zugelassen, die im LSF offiziell angemeldet sind (max. 400
Teilnehmende)!

Bitte verzichten Sie auf individuelle Rückfragen. Aufgrund der großen Teilnehmer*innengruppe kann ich keine Ausnahmen
zulassen. Die Veranstaltung wird daher in *jedem* Semester angeboten. Die Anzahl der semesterbegleitenden Modulprüfungen
ist aus organisatorischen Gründen begrenzt.  

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Vorlesung Einführung in die Medienpädagogik gibt einen orientierenden Überblick in die erziehungswissenschaftliche
Disziplin Medienpädagogik und ihre Aufgaben-, Berufs- und Arbeitsfelder, Ziele und Intentionen und klärt im Besonderen die
Relevanz der Medienpädagogik für die (medien-)pädagogische Arbeit in Schule und Unterricht.

 

Im Rahmen der ersten beiden Sitzungen wird in das Thema eingeführt, Informationen zu Leistungsnachweisen und der
Modulprüfung bekanntgegeben, das Konzept der klugen Fragen, das begleitende Tutorium bzw. das medienpädagogische
Kolloquium und die Möglichkeiten der Peer-Kollaboration per Etherpad sowie ergänzende Möglichkeiten der Wissensakquise
und des ergänzenden bzw. vertiefenden Literaturstudiums zu (medien-) pädagogischen Themen vorgestellt. Außerdem wird auf
flankierende und vertiefende Veranstaltungen der Abteilung Medienpädagogik sowie auf die ergänzenden praxisnahen Angebote
des Medienzentrums hingewiesen.

 

Format: Diese Vorlesung findet auch im SoSe 2021 vorsorglich erneut als asynchrone Online-Veranstaltung mit synchronen
Austauschtreffen per ZOOM statt. (Details zum Konzept: Nach dem Vorbild des „inverted classroom” erhalten alle Teilnehmenden
Zugriff auf Vorlesungsvideo und ergänzende Literatur, erarbeiten die Inhalte der Vorlesung individuell und treffen sich zur
üblichen Vorlesungszeit mit ihrem Dozenten und den 400 Kommiliton*innen zu einem (synchronen) Online-Austausch. Im Online-
Austauschtreffen werden im Plenum gemeinsam offene Fragen geklärt und die Arbeitsergebnisse der letzten Woche präsentiert
sowie in kleinen Arbeitsgruppen („Breakoutrooms”) weiterführend zu den jeweiligen Vorlesungsinhalten diskutiert. Die Ergebnisse
der Teilgruppen werden anschließend im Plenum vorgestellt und weiter besprochen.)

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996/2007): Medienpädagogik  – Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces – Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

Schorb/Hartung/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2010/2018): Medienpädagogik. Ein Studienbuch zur Einführung, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).

EW 25 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten -, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für die (film)pädagogische
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erarbeiten und betrachten.

Literatur: Berry, Mark F. (2002): The Dinosaur Filmography. Jefferson: McFarland.

Dworsky, Alexis (2011): Dinosaurier! Die Kulturgeschichte. München: Wilhelm Fink Verlag.

Mitchell, W.J. Thomas (1998): The Last Dinosaur Book. The Life and Times of a Cultural Icon. Chicago; London: The University of
Chicago Press.

Moore, Randy (2014): Dinosaurs by the Decades. A Chronology of the Dinosaur in Science and Popular Culture. Santa Barbara;
Denver; Oxford: Greenwood.

Sanz, José Luis (2002): Starring T.Rex! Dinosaur Mythology and Popular Culture. Bloomington: Indiana University Press.

EW 27 Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie wird, oder besser, soll die Welt von morgen aussehen? Eine Frage, auf die es eine Vielzahl an Antworten gibt... Eine
Orientierung für die (Weiter)Entwicklung von Gesellschaft(en) wird durch Diskurse um Nachhaltigkeit bzw. Bildung für nachhaltige
Entwicklung gegeben; es geht um eine Auseinandersetzung mit und Reflexion von aktuellen Konstitutionen von Gesellschaften
(in nationaler und internationaler Perspektive) mit Blick auf deren Zukunftsfähigkeit im Horizont des Verhältnisses von Mensch,
Ökonomie, Gesellschaft und Natur. Welche Bedeutung hier Medien bzw. Mediatisierung(sprozesse) sowie medienpädagogisches
  Handeln spielen können, soll im Rahmen dieser Lehrveranstaltung entlang von Verbindungslinen von Medien, Medienpädagogik
und Nachhaltigkeit/ Bildung für nachhaltige Entwicklung aufgezeigt werden. 

Literatur: Böhnisch, Lothar (2020): Sozialpädagogik der Nachhaltigkeit. Eine Einführung. Weinheim: Basel: Beltz Verlag.

Lange, Steffen/ Santarius, Tilman (2018): Smarte grüne Welt? Digitalisierung zwischen Überwachung, Konsum und
Nachhaltigkeit. München: oekom Verlag.

Schluchter, Jan-René (2020): Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung. Eine Annäherung. In: Merz - Medien und
Erziehung 05/20. S. 67-73.

Sühlmann-Faul, Felix/ Rammler, Stephan (2018): Der blinde Fleck der Digitalisierung. Wie sich Nachhaltigkeit und digitale
Transformation in Einklang bringen lassen. München: oekom Verlag.

EW 28 Partizipative Forschung - Grundlagen, Konzepte, Methoden, Anwendungen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Partizipative Forschung stellt einen forschungsmethodischen Ansatz dar, welcher auf die gemeinsame Forschungspraxis mit
jenen Menschen fokussiert, deren soziale (Um)Welt sowie alltags- und lebensweltliche Praxen untersucht werden sollen. Bislang
liegen verschiedene Überlegungen zum Ansatz der partizipativen Forschung auf Ebene von Grundlagen, von Methoden sowie
von Anwendung vor, welche im Rahmen der Lehrveranstaltung betrachtet und diskutiert werden sollen. Gleichermaßen sollen
(Praxis)Perspektiven partizipativer Forschung entwickelt werden.
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EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 73 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit-ONLINE
Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.341 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Kursangebot des Master-Studiengangs

Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft (Umfang: der gesamte
Schultag). Falls die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie weiterhin wirksam sind und die Praxisphase an den Schulen
nicht durchgeführt werden können, beschränken wir uns auf die theoretische Konzeption der Projekttage.

Für die Projekttage stehen nur begrenzte Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine
Erweiterung ist nicht möglich. Die Zuordnung erfolgt ausschließlich über das LSF.

Modulprüfung ist für Master-Studierende möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing” in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing” vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Voraussichtlich werden nur die ersten vier Sitzungen im regulären Wochentakt stattfinden. Danach werden Blocktermine
durchgeführt, um die TeilnehmerInnen kompakt auf die Durchführung der Projekttage vorbereiten zu können. Die genaue
Terminplanung wird in der ersten Sitzung besprochen.

Da die Kooperation mit Schulen realisiert werden konnte wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten Seminarphase
die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von Unterrichtseinheiten zu erproben.
Dies wird im Umfang von einem Schultag stattfinden.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

 

Wenn Sie im LSF keine Zusage erhalten haben, können Sie leider nicht teilnehmen. Schicken Sie mir bitte keine Anfragen per
Mail.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

Junge, Thorsten/Schumacher, Claudia (2018): Pädagogischer Umgang mit Phänomenen wie Cybermobbing oder Sexting im
Kontext von Social Media. In: berufsbildung 173 - 10/2017 - Zeitschrift für Theorie-Praxis-Dialog, S. 18-20.

Trüby, Daniel/Junge, Thorsten (2019): Medienpädagogische Arbeit in der Schule. In:
unterrichtspraxis. Beilage zu „bildung und wissenschaft” der Gewerkschaft Erziehung und
Wissenschaft Baden-Württemberg. 52.Jg, Heft 1/2019. URL: https://www.gew-bw.de/index.php?
eID=dumpFile&t=f&f=74530&token=92d10e3f1c5017e2437d92166657d702d4be5319&sdownload=&n=UP1_2019_Web.pdf

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 80 Kompaktseminar: Forschungswerkstatt Medienpädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 30.04.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 16.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 09:00 - 19:00 Sa, 17.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In diesem Semester exklusiv als Veranstaltung für MA-Studierende und Erw.Stg. //

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Medienpädagogik ist traditionsgemäß ein multidisziplinäres Forschungsfeld. Auch ihre Zugänge, Methodologien und
Methoden sind entsprechend heterogen – mitunter sogar widersprüchlich. Die Gegenstände der Medienpädagogik entwickeln
sich nicht zuletzt aufgrund des gesellschaftsprägenden Technologie- und Technikfortschritts (des als „Digitalisierung”
bezeichneten digitalen Wandels) und gewinnen aufgrund dieser damit einhergehenden tiefergehenden Medialisierung/
Mediatisierung an Relevanz. Dabei veränder(te)n die Medien das Miteinander, die Gesellschaft  - und damit uns. Medien
beeinflussen in dieser subjekt- und gesellschaftskonstituierenden Funktion konsequenterweise Bildungs-, Erziehungs-
und Lernprozesse und somit die Forschungs- und Praxisfelder der Medienpädagogik. Medien können überdies auch
instrumentell in den Forschungsprozess eingebunden werden, wobei deren (Re-)Konstruktionen wiederum zum Gegenstand
medienpädagogischer Forschung werden können.

 

Die medienpädagogische Forschung widmet sich entsprechend mittels praxis-, entwicklungs- und gestaltungsorientierten
Zugängen der Erforschung von Persönlichkeits- und Gesellschaftsentwicklung beziehungsweise Sozialisations- und
Aneignungsforschung, der mediendidaktischen Forschung, der Praxisforschung (wie beispielsweise der Generierung von
Handlungswissen und Handlungskonzepten oder der Beforschung medialer Eigenproduktionen) sowie der Konzeption und
Evaluation pädagogischer und didaktischer Settings.

 

Im Blockseminar (und der ergänzenden Teilgruppenarbeit) werden diese Forschungsansätze exemplarisch vorgestellt, aktiv
erprobt und anschließend kritisch beleuchtet und diskutiert.

 

Zielsetzung des Seminars ist es, aktuelle Forschungsfragen der Medienpädagogik sowie Forschungsansätze und -methoden,
die medienpädagogisches Wissen mehren, medienpädagogische Praxis reflektieren oder evaluieren in begleiteter Eigenarbeit
(forschendes Lernen) kennenzulernen, in Teilgruppenarbeit exemplarisch zu erproben und deren theoretische Fundierung sowie
deren Möglichkeiten und Grenzen im Plenum zu diskutieren (Lehren durch Lernen LdL; Gruppenpuzzle; Peer Evaluation). Hierbei
werden auch gegenstandsbezogene und forschungspraktische Fragen besprochen.

 

Die Teilnehmenden können Themenvorschläge aus den folgenden Schwerpunkten wählen. Die Studierenden erhalten im
Rahmen des ersten Blocks umfängliche Informationen und Hilfestellungen (u. a. FAQs zu typischen Fragen zur Lehrveranstaltung
und zur Forschungspraxis) zur Weiterarbeit in den Teilgruppen und entwickeln kollaborativ das weitere inhaltliche Programm. Aus
diesem Grund ist ein verspäteter Einstieg in das Blockseminar nicht möglich.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden Sie in
moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor dem ersten Block allen im LSF zugelassenen
Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: - Hartung/Schorb/Niesyto/Moser/Grell (2014): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 3], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Reinmann (2005): Innovation ohne Forschung? Ein Plädoyer für den Design-Based-Research-Ansatz in der Lehr-
Lernforschung. Unterrichtswissenschaft, 33, 1, 52–59. [Onlinedokument: http://imb-uni-augsburg.de/files/dbr_0.pdf]

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014a): Entwicklung und Evaluation von Konzepten für medienpädagogisches Handeln, in: Hartung/
Schorb/Niesyto/Moser/Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer, S. 213–229

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014b): Medienpädagogische Forschung als gestaltungsorientierte Bildungsforschung vor
dem Hintergrund praxis- und theorierelevanter Forschungsansätze in der Erziehungswissenschaft, in: MedienPaedagogik
[Onlinedokument: http://medienpaed.com/Documents/medienpaed/2014/tulodziecki1403.pdf]

 

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

 

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.
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Baustein 2 - Veranstaltungen der Fachwissenschaften, sop. Fachrichtungen &

Grundfragenfächer

EW 118 Kompaktseminar: Medienbildung in der Erwachsenenbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021 1 1.349 Schumacher, C.

BlockSa 10:00 - 17:00 28.05.2021-29.05.2021 1 1.349 Schumacher, C.

BlockSa 10:00 - 17:00 02.07.2021-03.07.2021 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Modulprüfung ist möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Kurs für die Bachelorstudiengänge

Das Seminar gibt einen Einblick in Praxisfelder und Konzepte der Medienbildung im Kontext der Erwachsenenbildung. Es
vermittelt die Grundlagen zur Medienarbeit mit Erwachsenen sowie didaktische Konzepte und Kompetenzen zur Planung und
Durchführung von Projekten und Veranstaltungen zur Medienbildung.

Literatur: Wird zum Semesterbeginn bekanntgegeben.

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 79 Medienpädagogisches Making-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Mittwoch 10:15 - 11:45  1 1.203 Schmidt, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Als Makerspaces werden Werkstätten bezeichnet, die Privatpersonen über heimische Werkstätten hinaus den Zugang zu
modernen Fertigungsverfahren für Einzelstücke ermöglichen. Making und entsprechend auch medienpädagogisches Making ist
aber nicht nur  - einfach übersetzt  - „Machen”, sondern bezeichnet in der Unterscheidung zum produktiven Medienhandeln das
produktive Technikhandeln. Diese Unterscheidung zeigt, dass sich dadurch Bildungsziele, Ansätze und Handlungsspielräume
der Medienbildung erweitern. Ein weiterer Unterschied  - die Differenzierung zwischen Making und dem medienpädagogischen
Making (beziehungsweise der Makers Education) - offenbart sich am deutlichsten in dem Prozess, der sich an das Machen
anschließt: der Reflexion: Das Sammeln neuer Erfahrungen über Medien und Technik und das gemeinsame Reflektieren darüber
macht Making zu einer wichtigen Bildungschance  - gerade in einer digital-vernetzten Welt.

 

Im Seminar wird anhand eines theoretischen Modells, das Mensch-Medien-Maschine-Verhältnis genauer in den Blick genommen
und der Ansatz des Makings bildungswissenschaftlich begründet. Es wird dabei deutlich, dass die mit-kommunizierende Technik
und der gesellschaftlich-kulturelle Einfluss technologischer Prinzipien ein umfänglicheres Verständnis von Medienkompetenz
(Media Literacy) erfordert. Ansätze wie Making können helfen, diese Bildungsziele in Schule und Hochschule zu erreichen,
indem sie die klassischen Dimensionen des Medienkompetenzkonzepts erweitern. Im ersten Teil des Seminars wird der Ansatz
zunächst handlungstheoretisch begründet und innerhalb des Medienkompetenzkonzepts eingeordnet; im weiteren Verlauf
diskutieren wir anhand eigener exemplarischer Erfahrungen inwiefern medienpädagogisches Making die schulische und
außerschulische Medienbildung bereichern kann.

Die Inhalte werden mittels Literatur- und Videorecherche (kollaborativ) erarbeitet, präsentiert und diskutiert und anschließend in
Workshops selbst erfahren und gemeinsam reflektiert. Dokumentiert werden diese Erfahrungen und Reflexionen in Form von
schriftlichen oder videografischen Seminararbeiten.

 

Studienleistung: Aktive Mitarbeit (deren Voraussetzung möglichst regelmäßige Anwesenheit ist), ein Kurzreferat (Impuls) oder
Organisation eines Praxisworkshops. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

(Optional: Für die semesterbegleitende Modulprüfung (Prüfungsleistung) können Sie nach der Veranstaltung eine Ihren
(theoretischen oder medienpraktischen) Beitrag ergänzende schriftliche oder videografische Seminararbeit einreichen.)

 

Alle Fragen (wie beispielsweise zum Scheinerwerb) werden in der ersten Sitzung ausführlich besprochen.

Literatur: Anokhina/Heinen (2020): Schnittstelle Software Studies und Schulentwicklung  - ein interdisziplinärer Ansatz für Schulentwicklung
im digitalen Wandel, in: Knaus/Merz (Hg.): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Band 7),
kopaed, 187 -206;

Assaf (2019): Die Musterlösung liegt nicht bei. Best Practices zur Umsetzung von open-ended Maker-Projekten, in: Ingold, Selina/
Maurer, Björn/Trüby, Daniel (Hg.): Chance Makerspace  - Making trifft auf Schule, München: kopaed, 261 -275;

Aufenanger/Bastian/Mertes (2017): Vom Doing zum Learning. Maker Education in der Schule, in: C+U, 2017,105, 4 -7;

Blikstein (2013): Digital Fabrication and `Making' in Education: The Democratization of Invention, in: Walter-Herrmann/Büching
(Hg): FabLabs  - Of Machines, Makers and Inventors, Bielefeld: Transcript, 203 -222;

Boy/Narr (2019): Medienpädagogik und Making. Grenzen, Erfahrungen und Perspektiven, in: merz, 2019, 4, 17 -24;

Knaus (2020): Von medialen und technischen Handlungspotentialen, Interfaces und anderen Schnittstellen  - Eine Lesson in
Unlearning, in: Knaus/Merz (Hg.): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Band 7), München:
kopaed, 15 -72;

Manovich (2008): Software takes Command, online unter: softwarestudies.com/softbook;

Tulodziecki (2018): Medienbildung angesichts von Digitalisierung und Mediatisierung, in: Knaus/Engel (Hg.): Spannung und
Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Band 6), München: kopaed, 15 -36.

Die für das Seminar benötigte Literatur finden Sie in moodle oder bei peDOCS (pedocs.de/) weitere Grundlagenliteratur
finden Sie vollständig in Ihrer Bibliothek. Auch zahlreiche Bände der hier unter Literatur zur Orientierung und zum Weiterlesen
aufgeführten Bücher und Zeitschriften können Sie in der Bibliothek lesen bzw. entleihen.

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCS des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de) die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle diese Online-Repositorien bieten wissenschaftliche Texte frei zugänglich (open
access) an.

GEO 18 Kompaktseminar: Mobile Learning im Geographieunterricht (September 2021)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

keine Angabe -  Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden.

Kommentar: Das projektorientierte Seminar möchte fachdidaktische Theorie mit praxisrelevanten Fragestellungen verknüpfen. Über das
Kennenlernen verschiedener Konzepte des Mobile Learnings hinaus liegt deshalb der Fokus des Seminars auf der Realisierung
eines eigenen Unterrichtsprojekts. Konkret sollen mithilfe einer App mobile ortsbezogene Lernangebote entwickelt und erprobt
werden.

Das Seminar findet als Blockveranstaltung im September 2021 statt. Die genauen Seminartermine folgen. Bitte nehmen Sie an
der verbindlichen Vorbesprechung am Do., 6.5. um 12 Uhr via Webex teil (https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/hiller).

MAT 341 Diagnostizieren und Fördern
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.211 (max. 25 Tln.) Scherrmann, A.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

2-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.210 (PC) Fest, I.
 TYP B

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Schäferling, H.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

4-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 (max. 25 Tln.) Fest, I.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

5-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Fest, I.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

6-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.207 PC Wagner, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Kommentar: Grundlegende Diagnoseinstrumente werden in diesem Seminar vorgestellt und gemeinsam bewertet. Der Schwerpunkt liegt auf
der eigenen diagnostischen Kompetenz, die anhand einer selbst durchgeführten Diagnose vertieft und mit theoretischem Wissen
ausgebaut werden kann. In der Auswertung der entstandenen Diagnosen ergeben sich Ansätze über individuelle Förderung ins
Gespräch zu kommen. Dazu werden einzelne Modelle der Mathematikdidaktik zur Förderung vorgestellt.

Teilnahmenachweis erfolgt nach durchgeführter und präsentierter Diagnose.

MAT 462 Computerorientierte Mathematik
Vorlesung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 2 2.201 Fest, A.
TYP B

2-Gruppe
Donnerstag - Do, 15.04.2021-22.07.2021 Fest, A.
Typ A
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Parallel zu dieser Vorlesung ist eine der Übungsgruppen aus MAT 463 zu belegen. 

 

Die Veranstaltung kann entweder rein asynchron (Gruppe 2) oder halb-synchron mit begleitenden, regelmäßigen Webex-
Fragestunden (Gruppe 1) belegt werden.

Seien Sie sich jedoch bitte darüber im Klaren, dass in den angebotenen Webex-Sitzungen oftmals auch inhaltliche und
organisatorische Fragen geklärt werden und Sie selbst in der Pflicht sind, sich diese Informationen anderweitig einzuholen, falls
Sie nicht an den Webex-Terminen teilnehmen können.

Kommentar: Die Mathematik, die im Computer steckt. Der Computer als Medium zum Mathematik betreiben in Schule, Studium & Forschung. 

Themen der Veranstaltung sind u.a.: Computational Thinking, Einführung in die Programmierung, Algorithmik & Numerik,
Zahldarstellungen, Tabellenkalkulation, Dynamische Geometrie, Computeralgebra, Didaktik des Computereinsatzes im
Mathematikunterricht.

Literatur: * Weigand & Weth: Computer im Mathematikunterricht
* Barzel, Hußmann & Leuder: Computer, Internet & Co. im Mathematikunterricht
* Ziegenbalg: Algorithmen
* Cormen et al.: Algorithmen. Eine Einführung.
* Max Wainewright: Programmieren für Kids
* Kortenkamp & Richter-Gebert: Cinderella.2 Manual

Weitere Literatur sowie Skripte werden im Moodle-Kurs der Lehrveranstaltung angegeben.

MAT 463 Computerübungen zu Computerorientierte Mathematik
Übung 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 24 Teiln.

1-Gruppe
Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Tutoren
Typ A

2-Gruppe
Freitag - Fr, 16.04.2021-23.07.2021 Tutoren
Typ A

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Parallel zu einer dieser Übungsgruppen ist die Vorlesung MAT 462 zu belegen. 

 

Kommentar: Die Mathematik, die im Computer steckt. Der Computer als Medium zum Mathematik betreiben in Schule, Studium & Forschung. 

Praktische Übungen am PC.

Themen der Veranstaltung sind u.a.: Computational Thinking, Einführung in die Programmierung, Algorithmik & Numerik,
Zahldarstellungen, Tabellenkalkulation, Dynamische Geometrie, Computeralgebra, Didaktik des Computereinsatzes im
Mathematikunterricht.

Literatur: * Ziegenbalg: Algorithmen
* Cormen et al.: Algorithmen. Eine Einführung.
* Max Wainewright: Programmieren für Kids
* Kortenkamp & Richter-Gebert: Cinderella.2 Manual
* Weigand & Weth: Computer im Mathematikunterricht
* Barzel, Hußmann & Leuder: Computer, Internet & Co. im Mathematikunterricht

Weitere Literatur sowie Skripte werden im Moodle-Kurs der Lehrveranstaltung angegeben.

Baustein 3 - Medienprojekt mit praktischem Produktionsbezug

EW 26 Kompaktseminar: Film- und Videowerkstatt: The Horror of Growing Up (Coming of Age
und Horrorfilm)-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 23.04.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 07.05.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 26.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Film- und Videowerkstatt vermittelt Grundlagen im Bereich der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf
formalästhetisch-gestalterischer sowie auf technischer Ebene. Im Mittelpunkt der Film- und Videowerkstatt steht die Produktion
eines eigenen (Kurz)Films. Als leitende Orientierung für die Produktion eigener (Kurz)Filme dient das Genre des Horrorfilms.

Literatur: Bienk, Alice (2019): Filmsprache. Einführung in die interaktive Filmanalyse. Marburg: Schüren.

McKee, Robert (2016): Story. Die Prinzipien des Drehbuchschreibens. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Melzener, Axel (2010): Kurzfilm-Drehbücher schreiben. Die ersten Schritte zum ersten Film. Groß Umstadt: Sieben Verlag.

Seger, Linda (2011): Drehbuch schreiben. Das Geheimnis guter Drehbücher. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Strauch, Thomas/ Engelke, Carsten (2016): Filme machen. Denken und produzieren in filmischen Einstellungen. Paderborn:
Wilhelm Fink.

PO2015

Baustein 1 - Veranstaltungen aus EW/ Medienpädagogik

EW 25 Dinosaurier im Film - Geschichte, Rezeption und pädagogische Relevanz-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Mittwoch 14:15 - 15:45  1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die mediale Darstellung von Dinosauriern bewegt sich seit der Entdeckung der ersten dokumentierten Fossilien im 19ten
Jahrhundert zwischen Wissenschaft und Fiktion - von den ersten Zeichnungen an, steht mit „den Schrecklichen Echsen”
jedoch das Monströse und Bedrohliche im Vordergrund, ein Bild, welches bis heute eine wesentliche Repräsentationsform von
Dinosauriern in Filmen wie „King Kong und die weiße Frau” (Merian C. Cooper/ Ernest B. Schoedsack, 1933) bis zu „Jurassic
World: Fallen Kingdom” (J.A. Bayona, 2018) -  ist. Demgegenüber stehen in Filmen wie „Arlo & Spot” (Peter Sohn, 2015), wie
der englische Titel „The Good Dinosaur” sagt, mediale Repräsentationen von Dinosauriern, welche Dinosauriern jenseits des
Monströsen und Bedrohlichen verstehen. Diese Bilder von Dinosauriern finden sich vor allem in Filmen, welche auch oder
im Besonderen Kinder adressieren, wie auch z.B. „In einem Land vor unserer Zeit” (Don Bluth, 1988). In Anbetracht der weit
zurückreichenden Historie der filmischen Repräsentationen von Dinosauriern und der besonderen Faszination, welche für Kinder
an Dinosauriern ausgeht - belegt in vielfältigen populärkulturellen Produkten wie Bücher, Filme bis hin zu Spielzeug, welche
Einzug in Kinderzimmer halten -, möchte die LV im Besonderen die Relevanz von „Dinosaurier-Filmen" für die (film)pädagogische
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erarbeiten und betrachten.

Literatur: Berry, Mark F. (2002): The Dinosaur Filmography. Jefferson: McFarland.

Dworsky, Alexis (2011): Dinosaurier! Die Kulturgeschichte. München: Wilhelm Fink Verlag.

Mitchell, W.J. Thomas (1998): The Last Dinosaur Book. The Life and Times of a Cultural Icon. Chicago; London: The University of
Chicago Press.

Moore, Randy (2014): Dinosaurs by the Decades. A Chronology of the Dinosaur in Science and Popular Culture. Santa Barbara;
Denver; Oxford: Greenwood.

Sanz, José Luis (2002): Starring T.Rex! Dinosaur Mythology and Popular Culture. Bloomington: Indiana University Press.

EW 27 Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Wie wird, oder besser, soll die Welt von morgen aussehen? Eine Frage, auf die es eine Vielzahl an Antworten gibt... Eine
Orientierung für die (Weiter)Entwicklung von Gesellschaft(en) wird durch Diskurse um Nachhaltigkeit bzw. Bildung für nachhaltige
Entwicklung gegeben; es geht um eine Auseinandersetzung mit und Reflexion von aktuellen Konstitutionen von Gesellschaften
(in nationaler und internationaler Perspektive) mit Blick auf deren Zukunftsfähigkeit im Horizont des Verhältnisses von Mensch,
Ökonomie, Gesellschaft und Natur. Welche Bedeutung hier Medien bzw. Mediatisierung(sprozesse) sowie medienpädagogisches
  Handeln spielen können, soll im Rahmen dieser Lehrveranstaltung entlang von Verbindungslinen von Medien, Medienpädagogik
und Nachhaltigkeit/ Bildung für nachhaltige Entwicklung aufgezeigt werden. 

Literatur: Böhnisch, Lothar (2020): Sozialpädagogik der Nachhaltigkeit. Eine Einführung. Weinheim: Basel: Beltz Verlag.

Lange, Steffen/ Santarius, Tilman (2018): Smarte grüne Welt? Digitalisierung zwischen Überwachung, Konsum und
Nachhaltigkeit. München: oekom Verlag.

Schluchter, Jan-René (2020): Medienbildung und (Bildung für) nachhaltige Entwicklung. Eine Annäherung. In: Merz - Medien und
Erziehung 05/20. S. 67-73.

Sühlmann-Faul, Felix/ Rammler, Stephan (2018): Der blinde Fleck der Digitalisierung. Wie sich Nachhaltigkeit und digitale
Transformation in Einklang bringen lassen. München: oekom Verlag.

EW 28 Partizipative Forschung - Grundlagen, Konzepte, Methoden, Anwendungen-ONLINE Typ
B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Dienstag 10:15 - 11:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Partizipative Forschung stellt einen forschungsmethodischen Ansatz dar, welcher auf die gemeinsame Forschungspraxis mit
jenen Menschen fokussiert, deren soziale (Um)Welt sowie alltags- und lebensweltliche Praxen untersucht werden sollen. Bislang
liegen verschiedene Überlegungen zum Ansatz der partizipativen Forschung auf Ebene von Grundlagen, von Methoden sowie
von Anwendung vor, welche im Rahmen der Lehrveranstaltung betrachtet und diskutiert werden sollen. Gleichermaßen sollen
(Praxis)Perspektiven partizipativer Forschung entwickelt werden.

EW 29 Visuelle Methoden in der Forschung-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45  1 1.349 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: In den letzten Dekaden haben Visuelle Methoden im Bereich der qualitativen Forschung zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Hierbei rücken einerseits visuelle/ audiovisuelle Medienproduktionen (z.B. im Forschungsansatz "Eigenproduktion mit Medien")
und andererseits visuelle Erhebungs- und Dokumentationsmethoden (z.B. im Bereich Videografie) in den Blick.

Die Lehrveranstaltung gibt einen Überblick über Visuelle Methoden und über Verbindungen von Visuellen Methoden und
verschiedenen Forschungsansätzen.

Literatur: Banks, Markus (2001): Visual Methods in Social Research, London: Sage

Harper, Douglas (2012): Visual Sociology, London; New York: Routledge

Niesyto, Horst (2009): Visuelle Methoden in der medienpa#dagogischen Forschung, in: Mertens, Gerhard/Frost, Ursula/Bo#hm,
Winfried/ Ladenthien, Volker (Hrsg.): Handbuch der Erziehungswissenschaft, Band III/2, Paderborn: Scho#ningh, S. 821–829

Niesyto, Horst/ Marotzki, Winfried (Hrsg.) (2006): Bildinterpretation und Bildverstehen. Methodische Ansätze aus
sozialwissenschaftlicher, kunst- und medienpädagogischer Perspektive. Wiesbaden: VS-Verlag.

EW 73 Cybermobbing und Schule - Aktive Medienarbeit als Präventionsmöglichkeit-ONLINE
Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Donnerstag 10:15 - 11:45  1 1.341 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Kursangebot des Master-Studiengangs

Mit dem Seminar ist die Gestaltung eines Projekttages an einer Ludwigsburger Schule verknüpft (Umfang: der gesamte
Schultag). Falls die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie weiterhin wirksam sind und die Praxisphase an den Schulen
nicht durchgeführt werden können, beschränken wir uns auf die theoretische Konzeption der Projekttage.

Für die Projekttage stehen nur begrenzte Termine zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Eine
Erweiterung ist nicht möglich. Die Zuordnung erfolgt ausschließlich über das LSF.

Modulprüfung ist für Master-Studierende möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Medien beeinflussen nicht nur die private Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen sondern sie wirken auch auf vielfältige
Weise auf den Schulalltag ein. Für Lehrkräfte resultiert hieraus die Notwendigkeit, sich mit unterschiedlichen Medienphänomenen
auseinanderzusetzen. Dies wird im Rahmen des Seminars umgesetzt, indem das Thema „Cyber-Mobbing” in den Mittelpunkt
gestellt wird. Das praxisorientierte Seminar gliedert sich in verschiedene Phasen. In der ersten Phase wird zunächst
Hintergrundwissen zum Thema „Cyber-Mobbing” vermittelt. Hernach werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit
bestehenden Konzepten zur Prävention von Cyber-Mobbing vertraut gemacht. Auf dieser Grundlage werden eigene Konzepte
entwickelt, um dieses Phänomen adäquat im Unterricht zu behandeln. Es werden die notwendigen Fähigkeiten vermittelt, um
später als eigenständige Lehrkraft mit Schülerinnen und Schüler Medienprojekte zu realisieren. Hierzu werden evtl. auch Tablets
verwendet.

Voraussichtlich werden nur die ersten vier Sitzungen im regulären Wochentakt stattfinden. Danach werden Blocktermine
durchgeführt, um die TeilnehmerInnen kompakt auf die Durchführung der Projekttage vorbereiten zu können. Die genaue
Terminplanung wird in der ersten Sitzung besprochen.

Da die Kooperation mit Schulen realisiert werden konnte wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in der dritten Seminarphase
die Möglichkeit gegeben, die entwickelten Konzepte in der simulierten Schulpraxis in Form von Unterrichtseinheiten zu erproben.
Dies wird im Umfang von einem Schultag stattfinden.

 

Vorausgesetzt werden eine aktive und regelmäßige Teilnahme sowie das Interesse an medienbasierter Projektarbeit.

 

Wenn Sie im LSF keine Zusage erhalten haben, können Sie leider nicht teilnehmen. Schicken Sie mir bitte keine Anfragen per
Mail.

Literatur: Katzer, Catarina (2014): Cybermobbing. Wenn das Internet zur W@ffe wird.

Junge, Thorsten/Rust, Christiane/Itzerodt, Falk (2016): Einsatz von Tablet-PCs zur praxisorientierten Prävention von
Cybermobbing. [Beitrag]

Kira van Bebber: Warum soziale Netzwerke für Kinder und Jugendliche eine Herausforderung darstellen. Ein Beitrag aus
medienpädagogischer Perspektive. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000263

Clarissa Henning: Warum durch Phänomene wie YouNow die Vermittlung von Medienkompetenz immer wichtiger wird. Ein
Beitrag aus medienethischer Sicht. URL: https://ub-deposit.fernuni-hagen.de/receive/mir_mods_00000446

Junge, Thorsten/Schumacher, Claudia (2018): Pädagogischer Umgang mit Phänomenen wie Cybermobbing oder Sexting im
Kontext von Social Media. In: berufsbildung 173 - 10/2017 - Zeitschrift für Theorie-Praxis-Dialog, S. 18-20.

Trüby, Daniel/Junge, Thorsten (2019): Medienpädagogische Arbeit in der Schule. In:
unterrichtspraxis. Beilage zu „bildung und wissenschaft” der Gewerkschaft Erziehung und
Wissenschaft Baden-Württemberg. 52.Jg, Heft 1/2019. URL: https://www.gew-bw.de/index.php?
eID=dumpFile&t=f&f=74530&token=92d10e3f1c5017e2437d92166657d702d4be5319&sdownload=&n=UP1_2019_Web.pdf

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Seite 4435



Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

EW 80 Kompaktseminar: Forschungswerkstatt Medienpädagogik-ONLINE Typ B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 30.04.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 13:00 - 19:00 Fr, 16.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Einzel 09:00 - 19:00 Sa, 17.07.2021 1 1.349 Knaus, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: In diesem Semester exklusiv als Veranstaltung für MA-Studierende und Erw.Stg. //

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Medienpädagogik ist traditionsgemäß ein multidisziplinäres Forschungsfeld. Auch ihre Zugänge, Methodologien und
Methoden sind entsprechend heterogen – mitunter sogar widersprüchlich. Die Gegenstände der Medienpädagogik entwickeln
sich nicht zuletzt aufgrund des gesellschaftsprägenden Technologie- und Technikfortschritts (des als „Digitalisierung”
bezeichneten digitalen Wandels) und gewinnen aufgrund dieser damit einhergehenden tiefergehenden Medialisierung/
Mediatisierung an Relevanz. Dabei veränder(te)n die Medien das Miteinander, die Gesellschaft  - und damit uns. Medien
beeinflussen in dieser subjekt- und gesellschaftskonstituierenden Funktion konsequenterweise Bildungs-, Erziehungs-
und Lernprozesse und somit die Forschungs- und Praxisfelder der Medienpädagogik. Medien können überdies auch
instrumentell in den Forschungsprozess eingebunden werden, wobei deren (Re-)Konstruktionen wiederum zum Gegenstand
medienpädagogischer Forschung werden können.

 

Die medienpädagogische Forschung widmet sich entsprechend mittels praxis-, entwicklungs- und gestaltungsorientierten
Zugängen der Erforschung von Persönlichkeits- und Gesellschaftsentwicklung beziehungsweise Sozialisations- und
Aneignungsforschung, der mediendidaktischen Forschung, der Praxisforschung (wie beispielsweise der Generierung von
Handlungswissen und Handlungskonzepten oder der Beforschung medialer Eigenproduktionen) sowie der Konzeption und
Evaluation pädagogischer und didaktischer Settings.

 

Im Blockseminar (und der ergänzenden Teilgruppenarbeit) werden diese Forschungsansätze exemplarisch vorgestellt, aktiv
erprobt und anschließend kritisch beleuchtet und diskutiert.

 

Zielsetzung des Seminars ist es, aktuelle Forschungsfragen der Medienpädagogik sowie Forschungsansätze und -methoden,
die medienpädagogisches Wissen mehren, medienpädagogische Praxis reflektieren oder evaluieren in begleiteter Eigenarbeit
(forschendes Lernen) kennenzulernen, in Teilgruppenarbeit exemplarisch zu erproben und deren theoretische Fundierung sowie
deren Möglichkeiten und Grenzen im Plenum zu diskutieren (Lehren durch Lernen LdL; Gruppenpuzzle; Peer Evaluation). Hierbei
werden auch gegenstandsbezogene und forschungspraktische Fragen besprochen.

 

Die Teilnehmenden können Themenvorschläge aus den folgenden Schwerpunkten wählen. Die Studierenden erhalten im
Rahmen des ersten Blocks umfängliche Informationen und Hilfestellungen (u. a. FAQs zu typischen Fragen zur Lehrveranstaltung
und zur Forschungspraxis) zur Weiterarbeit in den Teilgruppen und entwickeln kollaborativ das weitere inhaltliche Programm. Aus
diesem Grund ist ein verspäteter Einstieg in das Blockseminar nicht möglich.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden Sie in
moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor dem ersten Block allen im LSF zugelassenen
Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: - Hartung/Schorb/Niesyto/Moser/Grell (2014): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer

- Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 1], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 2], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik: Projekt – Theorie – Methode. Spektrum medienpädagogischer
Forschung [Band 3], München: kopaed [auch Online verfügbar: http://forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de/]

- Reinmann (2005): Innovation ohne Forschung? Ein Plädoyer für den Design-Based-Research-Ansatz in der Lehr-
Lernforschung. Unterrichtswissenschaft, 33, 1, 52–59. [Onlinedokument: http://imb-uni-augsburg.de/files/dbr_0.pdf]

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014a): Entwicklung und Evaluation von Konzepten für medienpädagogisches Handeln, in: Hartung/
Schorb/Niesyto/Moser/Grell (Hrsg.): Jahrbuch Medienpädagogik 10: Methodologie und Methoden medienpädagogischer
Forschung, Wiesbaden: Springer, S. 213–229

- Tulodziecki/Herzig/Grafe (2014b): Medienpädagogische Forschung als gestaltungsorientierte Bildungsforschung vor
dem Hintergrund praxis- und theorierelevanter Forschungsansätze in der Erziehungswissenschaft, in: MedienPaedagogik
[Onlinedokument: http://medienpaed.com/Documents/medienpaed/2014/tulodziecki1403.pdf]

 

Auszüge aus der empfohlenen Literatur finden Sie als PDF zum freien Download in moodle; zum Weiterlesen finden Sie alle hier
aufgeführten Bände in Ihrer Bibliothek.

 

Zur Vertiefung der Einzelthemen empfehle ich ergänzend die Recherche unter FIS-Bildung (fachportal-paedagogik.de) bzw.
das Repositorium peDOCs des DIPF (pedocs.de); für medienpädagogische Themen außerdem das (ebenfalls frei zugängliche)
deutsche Onlinemagazin Ludwigsburger Beiträge zur Medienpädagogik (medienpaed-ludwigsburg.de), die Schweizer Online-
Zeitschrift MedienPädagogik (medienpaed.com), die österreichische Online-Zeitschrift MedienImpulse (medienimpulse.at/) und
bzgl. Ansätzen und Methoden medienpädagogischer Forschung das Publikationsprojekt Forschungswerkstatt Medienpädagogik
(forschungswerkstatt-medienpaedagogik.de). Alle Texte in diesen Online-Repositorien sind frei zugänglich (open access).

EW 81 Medienpädagogisches Kolloquium-ONLINE Typ B
Kolloquium 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Dienstag 18:00 - 19:30 Di, 20.04.2021 1 1.341 Knaus, T.
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Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Offen für interessierte Studierende aus den höheren Semestern aller Studiengänge.

 

Im Rahmen des ersten Treffens besteht Gelegenheit, Vorschläge für die inhaltliche Gestaltung des Kolloquiums einzubringen, z.
B. Vorstellen von Seminar- und Abschlussarbeiten, Präsentation eigener Medienprojekte, Diskussion relevanter Prüfungsthemen
Da das medienpädagogische Kolloquium allen Studierenden offen steht, handelt es sich nicht um ein Kolloquium, das sich allein
auf die Vorbereitung des erziehungswissenschaftlichen (oder medienpädagogischen) Examens konzentriert. Hierfür werden
andere Kolloquien mit entsprechend ausgewiesenem Schwerpunkt angeboten. Typische Prüfungsthemen können in diesem
Kolloquium aber – neben anderen Themen und Vorhaben – ebenfalls besprochen werden.

Leistungsnachweise für die erfolgreiche Teilnahme werden zu Beginn des Kolloquiums besprochen und vereinbart; dies können
beispielsweise Recherchen und Impulsbeiträge (zu vereinbarten Themen), qualifizierte Verlaufsprotokolle (zu einzelnen Treffen),
Rezensionen (zu neuen Publikationen), schriftliche (oder videografische Seminararbeiten bzw. Video-Tutorials/Erklärvideos)
zu medienpädagogischen Themen sein. Erforderlich ist zudem das Führen eines persönlichen Manuskripts über die gesamte
Veranstaltung hinweg.

 

Weitere Informationen (wie auch die Zugangspasswörter für ZOOM und eine Sammlung typischer Fragen „FAQs”) finden
Sie in moodle; das Passwort für die Selbsteinschreibung in moodle wird eine Woche vor Veranstaltungsbeginn allen im LSF
zugelassenen Studierenden per eMail gesendet.

Literatur: Baacke (1996): Medienpädagogik - Grundlagen der Medienkommunikation, Niemeyer

Brüggemann/Knaus/Meister (2016): Kommunikationskulturen in digitalen Welten, kopaed

DGfE - Deutsche Gesellschaft für Erziehungswissenschaft (2017): Orientierungsrahmen für die Entwicklung von Curricula für
medienpädagogische Studiengänge und Studienanteile (medienpaed.com/article/view/603/563)

Krüger/Helsper (2010): Einführung in Grundbegriffe und Grundfragen der Erziehungswissenschaft, Barbara Budrich

Keiner (2015): Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung. Begriffe
und funktionale Kontexte. In: Glaser/Keiner (Hrsg.): Unscharfe Grenzen  - eine Disziplin im Dialog. Pädagogik,
Erziehungswissenschaft, Bildungswissenschaft, Empirische Bildungsforschung, S. 13-34, Klinkhardt

Knaus (2017): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 1], kopaed

Knaus (2018): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 2], kopaed

Knaus (2019): Forschungswerkstatt Medienpädagogik. Projekt  - Theorie  - Methode. Spektrum medienpädagogischer Forschung
[Band 3], kopaed

Knaus/Meister/Tulodziecki (2017): Futurelab Medienpädagogik. Qualitätsentwicklung  - Professionalisierung  - Standards. In:
MedienPädagogik, S. 1-23 (dx.doi.org/10.21240/mpaed/00/2017.10.24.X)

Knaus/Engel (2016): Wi(e)derstände  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 5), kopaed

Knaus/Engel (2018): Spannungen und Potentiale  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 6), kopaed

Knaus/Merz (2020): Schnittstellen und Interfaces  - Digitaler Wandel in Bildungseinrichtungen (Bd. 7 der fraMediale-Reihe),
kopaed

Knaus (2017): Pädagogik des Digitalen  - Phänomene  - Potentiale  - Perspektiven. In: Eder/Micat/Tillmann (Hrsg.): Software
takes command, kopaed, S. 49-68

Knaus (2018a): [Me]nsch  - Werkzeug  - [I]nteraktion. Theoretisch-konzeptionelle Analysen zur Digitalen Bildung und zur
Bedeutung der Medienpädagogik in der nächsten Gesellschaft. In: MedienPädagogik, 31, S. 1-35 (medienpaed.com/article/
view/532)

Knaus (2018b): Technikkritik und Selbstverantwortung  - Plädoyer für ein erweitertes Medienkritikverständnis. In Niesyto/Moser
(Hrsg.): Medienkritik im digitalen Zeitalter, kopaed, S. 91-107

Moser (2010/2019): Einführung in die Medienpädagogik. Aufwachsen im Medienzeitalter, Leske+Budrich

MPFS - Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (2018/2019): KIM 2018/JIM 2019, MPFS

Petko (2014): Einführung in die Mediendidaktik, Beltz

Schorb/Hartung-Griemberg/Dallmann (2017): Grundbegriffe Medienpädagogik, kopaed

Süss/Lampert/Wijnen (2013): Medienpädagogik, Springer

Tulodziecki/Herzig/Grafe (2010/2019): Medienbildung in Schule und Unterricht, Klinkhardt

 

Weitere Literaturempfehlungen erhalten Sie im Kolloquium – jeweils ausgerichtet an den von Ihnen eingebrachten Themen.
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Baustein 2 - Veranstaltungen der Fachwissenschaften, sop. Fachrichtungen &

Grundfragenfächer

EW 118 Kompaktseminar: Medienbildung in der Erwachsenenbildung-ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 40 Teiln.

Einzel 12:15 - 13:45 Fr, 16.04.2021 1 1.349 Schumacher, C.

BlockSa 10:00 - 17:00 28.05.2021-29.05.2021 1 1.349 Schumacher, C.

BlockSa 10:00 - 17:00 02.07.2021-03.07.2021 1 1.349 Schumacher, C.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Modulprüfung ist möglich.

Kein Inklusionspunkt.

Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Kurs für die Bachelorstudiengänge

Das Seminar gibt einen Einblick in Praxisfelder und Konzepte der Medienbildung im Kontext der Erwachsenenbildung. Es
vermittelt die Grundlagen zur Medienarbeit mit Erwachsenen sowie didaktische Konzepte und Kompetenzen zur Planung und
Durchführung von Projekten und Veranstaltungen zur Medienbildung.

Literatur: Wird zum Semesterbeginn bekanntgegeben.

EW 74 Einführung in die Mediendidaktik-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 80 Teiln.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 15.04.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 20.05.2021 Junge, T.

Einzel 18:00 - 19:30 Do, 22.07.2021 Junge, T.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Kommentar: Das Seminar vermittelt einen Überblick über Grundbegriffe und Aufgabenbereiche der Mediendidaktik. Ausgehend von der
Definition von Medien und deren Funktionen werden unterschiedliche mediendidaktische Ansätze thematisiert. Besonderes
Gewicht liegt auf den digitalen Medien und deren Potenzialen zur Kooperation und Kommunikation in Lernszenarien. Das
Seminar gliedert sich in verbindliche Präsenzveranstaltungen (Termine s. o.) und Online-Phasen, in denen netzbasiert über
die Moodle-Plattform gearbeitet wird. Über diese werden Lerninhalte und Aufgaben zur Verfügung gestellt. Sie dient auch als
Plattform zur Aufgabenbearbeitung sowohl einzeln als auch in Lerngruppen.

 

Das Seminar wird außerhalb der Präsenztermine als Online-Veranstaltung durchgeführt. In diesem Kurs kann eine Modulprüfung
in Form einer Hausarbeit abgelegt werden.

 

 

 

In diesem Kurs kann eine Modulprüfung abgelegt werden.

Literatur: de Witt, C./Czerwionka, T. (2013): Mediendidaktik.

Petko, D. (2014): Einführung in die Mediendidaktik

 

Weitere Literatur wird zum Beginn des Semesters zur Verfügung gestellt.

GEO 18 Kompaktseminar: Mobile Learning im Geographieunterricht (September 2021)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 28 Teiln.

keine Angabe -  Hiller, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Von diesem Modulbaustein wird in der Regel in jedem Semester mind. 1 Veranstaltung angeboten. Kann auch im Profil
Grundbildung Medien angerechnet werden.

Kommentar: Das projektorientierte Seminar möchte fachdidaktische Theorie mit praxisrelevanten Fragestellungen verknüpfen. Über das
Kennenlernen verschiedener Konzepte des Mobile Learnings hinaus liegt deshalb der Fokus des Seminars auf der Realisierung
eines eigenen Unterrichtsprojekts. Konkret sollen mithilfe einer App mobile ortsbezogene Lernangebote entwickelt und erprobt
werden.

Das Seminar findet als Blockveranstaltung im September 2021 statt. Die genauen Seminartermine folgen. Bitte nehmen Sie an
der verbindlichen Vorbesprechung am Do., 6.5. um 12 Uhr via Webex teil (https://ph-ludwigsburg.webex.com/meet/hiller).

MAT 341 Diagnostizieren und Fördern
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.211 (max. 25 Tln.) Scherrmann, A.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

2-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.210 (PC) Fest, I.
 TYP B

3-Gruppe
Donnerstag 14:15 - 15:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Schäferling, H.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

4-Gruppe
Montag 10:15 - 11:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 5 5.211 (max. 25 Tln.) Fest, I.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

5-Gruppe
Donnerstag 10:15 - 11:45 Do, 15.04.2021-22.07.2021 5 5.207 PC (max. 25 Tln.) Fest, I.
TYP B * das Seminar wird weitgehend asynchron ablaufen; * bitte halten Sie sich dennoch den wöchentlichen Termin frei als Kooperationszeit mit Kommilitonen und
für gelegentliche, nach Bedarf stattfindende Treffen in webex mit der Dozentin; * die synchronen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben, bitte nehmen Sie
mit Videobild teil; * innerhalb eines gewissen zeitlichen Rahmens (meist wöchentlich) müssen Sie bestimmte Aufgaben (z.B. Eintragungen in Foren,...) erledigt und
Dateien hochgeladen haben; alles zusammen ergibt die zu erbringende Studienleistung für dieses Seminar; * das Hochladen der Dateien beruht in der Regel auf
einer gemeinsamen Erarbeitung in Partnerarbeit, die Einteilung zu dieser wird gemeinsam mit der Eintragung in den Moodle-Kurs zu Semesterbeginn vorgenommen;
* Eintragungen in den Foren sind von jedem individuell innerhalb des vorgegebenen Zeitrahmens zu erbringen.

6-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 5 5.207 PC Wagner, A.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen:  

Kommentar: Grundlegende Diagnoseinstrumente werden in diesem Seminar vorgestellt und gemeinsam bewertet. Der Schwerpunkt liegt auf
der eigenen diagnostischen Kompetenz, die anhand einer selbst durchgeführten Diagnose vertieft und mit theoretischem Wissen
ausgebaut werden kann. In der Auswertung der entstandenen Diagnosen ergeben sich Ansätze über individuelle Förderung ins
Gespräch zu kommen. Dazu werden einzelne Modelle der Mathematikdidaktik zur Förderung vorgestellt.

Teilnahmenachweis erfolgt nach durchgeführter und präsentierter Diagnose.

Baustein 3 - Medienprojekt mit praktischem Produktionsbezug

EW 26 Kompaktseminar: Film- und Videowerkstatt: The Horror of Growing Up (Coming of Age
und Horrorfilm)-ONLINE Typ B

Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 25 Teiln.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 23.04.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 07.05.2021 1 1.307 Schluchter, J.
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Einzel 10:00 - 17:30 Fr, 25.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Einzel 09:30 - 17:00 Sa, 26.06.2021 1 1.307 Schluchter, J.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Da nicht absehbar ist ob Präsenzveranstaltungen im Laufe des Sommersemesters 2021 möglich sind, bleiben die gebuchten
Räume bestehen.

Kommentar: Die Film- und Videowerkstatt vermittelt Grundlagen im Bereich der Filmgestaltung - auf inhaltlich-dramaturgischer, auf
formalästhetisch-gestalterischer sowie auf technischer Ebene. Im Mittelpunkt der Film- und Videowerkstatt steht die Produktion
eines eigenen (Kurz)Films. Als leitende Orientierung für die Produktion eigener (Kurz)Filme dient das Genre des Horrorfilms.

Literatur: Bienk, Alice (2019): Filmsprache. Einführung in die interaktive Filmanalyse. Marburg: Schüren.

McKee, Robert (2016): Story. Die Prinzipien des Drehbuchschreibens. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Melzener, Axel (2010): Kurzfilm-Drehbücher schreiben. Die ersten Schritte zum ersten Film. Groß Umstadt: Sieben Verlag.

Seger, Linda (2011): Drehbuch schreiben. Das Geheimnis guter Drehbücher. Berlin; Köln: Alexander Verlag.

Strauch, Thomas/ Engelke, Carsten (2016): Filme machen. Denken und produzieren in filmischen Einstellungen. Paderborn:
Wilhelm Fink.

Studienprofil Deutsch als Zweitsprache für alle Fächer (DaZfaF)

Baustein 1: Grundlagen

DEU 37 Einführung in die Sprachwissenschaft
Vorlesung 2/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Montag 08:15 - 09:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.101 Betzel, D.

2-Gruppe
Mittwoch - Mi, 14.04.2021-21.07.2021 Grundler, E.
Typ A (kein festes Zeitfenster)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
12.04.2021 - 16.04.2021 14:00:00   3. Anmeldephase
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

 

E. Grundler:

Studierende, die ihr Studium vor dem WS 20-21 aufgenommen haben, erhalten für die Vorlesung 2 ECTS. Diese Gruppe
an Studierenden muss das Modul in diesem SoSe 21 fertigstellen. Beachten Sie dazu bitte die Informationen auf der
Institutshomepage. Die Studienleistung für die Vorlesung wird von allen Studierenden durch eine unbenotete Klausur in der
letzten Vorlesungswoche erworben.

Die Vorlesung findet vollständig als asynchrone Lehrveranstaltung statt. Die Lerneinheiten werden wöchentlich eingestellt.

Kommentar: D. Betzel:

Die Einführung in die Sprachwissenschaft behandelt die zentralen Bereiche der germanistischen Linguistik: Semiotik, Phonetik &
Phonologie, Graphematik, Morphologie, Syntax, Semantik, Textlinguistik und Pragmatik.

Literatur: D. Betzel:

Für die Veranstaltung wird ein Reader angeboten:

E. Grundler:

Begleitend zur Vorlesung wird Literatur in einem Reader zur Verfügung gestellt.

DEU 65 Deutsch als Zweitsprache in der Schule
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

1-Gruppe
Mittwoch 10:15 - 11:45 Mi, 14.04.2021-21.07.2021 1 1.315 (max. 50 Tln.) Holdorf, K.

2-Gruppe
Freitag 08:15 - 09:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 7 7.105 (max. 50 Tln.) Hecht, K.
Typ B (festes Zeitfenster)

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Di, 01.06.2021 Wirth, T.
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3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Mi, 02.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 Fr, 04.06.2021 Wirth, T.

3-Gruppe
Einzel 09:00 - 17:00 So, 06.06.2021 Wirth, T.

4-Gruppe
Dienstag 10:15 - 11:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.341 (max. 50 Tln.) Schiefele, C.
Typ B (Veranstaltung, die ein festes Zeitfenster hat, aber wechselnd synchrone und asynchrone Elemente nutzt)

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

K. Holdorf:

Das Seminar wird in jedem Fall im Wechsel synchron und asynchron stattfinden. Die synchronen Sitzungen finden, je nach
Corona-Lage, in Webex oder Präsenz an der Hochschule statt. Die synchronen Sitzungen sind auf den oben vermerkten
Veranstaltungstermin terminiert.  

T. Wirth: Das Seminar findet online statt.

Kommentar: K. Hecht/K. Holdorf/C. Schiefele:
Dieses Seminar soll zunächst einen Überblick geben über Verlauf, Einflussfaktoren und Lernschwierigkeiten des Deutsch-
Zweitspracherwerbs und einen Einblick in diagnostische Verfahren der Sprachstandserhebung. Im Anschluss daran werden
Möglichkeiten der Förderung von Kindern mit Deutsch als Zweitsprache aufgezeigt und Sprachfördermöglichkeiten in der
Kleingruppe selbst erarbeitet.

Literatur: Jeuk, Stefan (2018): Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen - Diagnose - Förderung. 4. Auflage. Stuttgart:
Kohlhammer.

DEU 86 Deutsch als Zweitsprache in der Schule (Sekundarstufe I)
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Montag 16:15 - 17:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.247 (max. 50 Tln.) Willmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Baustein 2: Angebote aus den beteiligten Fächern

BCHE 026 Es liegt am Stoff - Sprachsensibel unterrichten im Fachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

1-Gruppe
Mittwoch 12:15 - 13:45  2 2.211 (max. 20 Tln.) Markic, S. Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Im Seminar liegt die sprachsensible Gestaltung des naturwissenschaftlichen Sachunterrichts im Fokus. Die Veranstaltung wird in
drei Blöcken unterteilt: Sensibilisierung, Diagnostik und Förderung. Die Grundlagen des sprachsensiblen Unterrichts werden aus
der Deutschperspektive wie auch aus der Fachperspektive vermittelt.

In Gruppen werden konkrete Unterrichtsmaterialien im Prozess über mehrere Sitzungen entwickelt und diskutiert.

Kommentar: Typ B

Diese Veranstaltung findet ausschließlich online und synchron statt.

 

* Bayramli, Alparslan (2014): Sprachsensibler Fachunterricht in MINT-Fa#chern. In: Staatsinstitut fu#r Schulqualita#t und
Bildungsforschung Mu#nchen (Hg.): Divers - kontrovers? Ideen fu#r den interkulturellen Schulalltag. Unter Mitarbeit von Ursula
Weier, Ute Multrus, Alparslan Bayramli, Ilknur Kaynak, Vasiliki Dourakaki, Mustafa Inal et al. Mu#nchen, 111-128. Online
verfu#gbar unter http://www.kompetenz- interkulturell.de/userfiles/Divers-kontrovers_Internet.pdf.

* Beese, Melanie; Kra#mer, Silke (2015): Praxishandbuch Sprachbildung in Biologie. Sprachsensibler Biologieunterricht in der
Sekundarstufe. Stuttgart: Klett.

* Gaebert, De#sire#e-Kathrin; Bannwarth, Horst (2010): Der sprachsensible Fachunterricht am Beispiel des Biologieunterrichts.
In: Werner Knapp und Heidi Ro#sch (Hg.): Sprachliche Lernumgebungen gestalten. Freiburg im Breisgau: Fillibach-Verl.

* Goßmann, Martina (2013): Sprachfo#rderung plus Sachunterricht. Fo#rderbausteine fu#r den Soforteinsatz im Sachunterricht
der Grundschule. Sachunterricht, Natur. 1. Aufl. Stuttgart: Klett (Sprachfo#rderung plus).

* Klare, Heidrun; Wassermann, Klaus (2010): Sprachlernen im Biologieunterricht - ein Praxisbericht. In: Werner Knapp und
Heidi Ro#sch (Hg.): Sprachliche Lernumgebungen gestalten. Freiburg im Breisgau: Fillibach-Verl.

* Quehl, Thomas; Trapp, Ulrike (2015): Wege zur Bildungssprache im Sachunterricht. Sprachbildung in der Grundschule auf der
Basis von Planungsrahmen. Mu#nster, New York: Waxmann Lehrbuch.

* Tajmel, Tanja (2011): Sprachliche Lernziele des naturwissenschaftlichen Unterrichts. In: proDaZ, S. 1–10. Online verfu#gbar
unter https://www.uni- due.de/imperia/md/content/prodaz/sprachliche_lernziele_tajmel.pdf.

DEU 66 Sachfilme drehen im sprachsensiblen Fachunterricht
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

14tägl 08:15 - 11:45 Fr, 16.04.2021-23.07.2021 4 4.225 (max. 30 Tln.) Holdorf, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen. 

Das Seminar wird so geplant, dass es Online und mit Präsenz an der Hochschule oder in Webex stattfinden kann.

Für die Praxisanteile wäre es gut, wenn Sie ein Smartphone (und/oder Tablet) und einen Rechner zu Hause haben.

Bei Präsenz an der PH wird die Technik gestellt.

Kommentar: In diesem Seminar erfahren Sie:

- Grundlagen zum sprachsensiblen Fachunterricht

- wie Sie ein Erklärvideo (oder einen Sachfilm) zu einem Sachthema drehen können.

- welche Potenziale die Produktion von Erklärvideos im sprachsensiblen Fachunterricht hat.

DEU 87 Deutsch als Zweitsprache und Förderung von sprachlichem und fachlichem Lernen
Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Dienstag 16:15 - 17:45 Di, 13.04.2021-20.07.2021 1 1.203 Willmann, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Bitte melden Sie sich per Online-LSF bei der Veranstaltung an. Bitte beachten Sie hierzu die Belegungsfristen.

Kommentar: Sprache ist der Schlüssel zur erfolgreichen Teilhabe am Bildungsgeschehen, jedoch sind die Voraussetzungen, mit denen
Schüler/innen ihre Bildungswege beschreiten, sehr unterschiedlich. Dies gilt besonders für Schüler/innen für die die
Unterrichtssprache nicht L1 ist. Nach ersten Begriffseingrenzungen und einem Überblick über die sozialen und sprachlichen
Dimensionen des schulischen Zweitspracherwerbs werden didaktische Konzeptionen zur Verknüpfung und Förderung
sprachlichen und fachlichen Lernens vorgestellt und praxisorientiert untersucht.

Literatur: Jeuk, Stefan (2010), Deutsch als Zweitsprache in der Schule. Grundlagen – Diagnose – Förderung. Stuttgart: Kohlhammer.

Kniffka, G./ Siebert-Ott, G. (2007), Deutsch als Zweitsprache. Lehren und Lernen. Paderborn: Schöningh.

EW 101 Interkulturelles Lernen in Kontexten: Kultur - Religion - Schule-ONLINE Typ A/B
Seminar 3/2 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

keine Angabe -  Böhm, U. Weingardt, M.

Montag 12:15 - 13:00 Mo, 19.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.
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Montag 12:15 - 13:00 Mo, 26.04.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 07.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 08.05.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Freitag 14:00 - 20:00 Fr, 11.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Samstag 09:00 - 16:00 Sa, 12.06.2021 Böhm, U. Weingardt, M.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester

Bemerkungen: Geplant sind beide Vortreffen synchron sowie die Samstage, damit die Wochen für die Studierenden entlastet sind. Die Freitage
werden in Aufgaben umgesetzt, die asynchron durchgeführt werden. Somit ist die Hälfte der Zeit synchron und die andere Hälfte
asynchron gestaltet.

Folgende Termine sind digital angedacht:

- 1.Treffen: 19.4.21 12:15-13:00 (synchron)

- 2. Treffen: 26.4.21, 12:15-13:00 (synchron)

- Wochenende 7.5.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 8.5.21, 9-16 Uhr (synchron)

- Wochenende 11.6.21, 14-20 Uhr (asynchron) und 12.6.21, 9-13 Uhr (synchron)

Das Ablegen einer Modulprüfung ist in dieser Lehrveranstaltung nicht möglich.

Seminar mit Inklusionsbezug

Kommentar: Folgende Aspekte werden berücksichtigt:

- kulturelle Dimensionen kennen lernen

- Transkulturalität wahrnehmen

- religiöse Bezüge (z.B. Christentum, Islam) erkennen

- Soziales Lernen als Coping-Modell kennen lernen

- Interkulturelle und interreligiöse Kompetenz einüben

- Kulturelle Vielfalt nutzen

- Inklusion im Elementar- und Primarbereich

Dabei sollen neben  innerschulischen auch außerschulische Kontexte der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Migrations-
bzw. anderen ethnisch-kulturellen oder religiösen Hintergründen etwa in der Jugendarbeit angesprochen werden.

Literatur: Titel:

- Willems, J. (2008): Interkulturalität und Interreligiosität. Eine konstruktivistische Perspektive. Nordhausen: Traugott Bautz

- Rangosch-Schneck, E. (Hrsg.) (2012): Lehrer Lernen Migration. Außen- und Innenperspektiven einer "interkulturellen
Lehrerbildung". Baltmannsweiler: Schneider-Verlag

- Jansen, M. J./Nagel, H. (Hrsg.) (2010): Religion, Migration und Gesellschaft. Waldkirchen: Verlag für Akademische Schriften

- Hofstede, G. (2006): Lokales Denken, globales Handeln. Interkulturelle Zusammenarbeit und globales Management. München:
dtv-Beck

- Welsch, W.: Was ist eigentlich Transkulturalität? Hochschule als transkultureller Raum? (2010). In: Beiträge zu Kultur, Bildung
und Differenz, hrsg. v. Lucyna Darowska u. Claudia Machold. Bielefeld: transcript-Verlag

MAT 631 Sprachsensibler Mathematikunterricht (Fragestellungen der Mathematikdidaktik)
Seminar 3,0 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 30 Teiln.

Montag 14:15 - 15:45 Mo, 12.04.2021-19.07.2021 1 1.315 (max. 30 Tln.) Bescherer, C.
TYP B

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen:  Die Veranstaltung wird zusammen mit Petra Vins aus dem Fach Deutsch angeboten.

 

Kommentar: Die Sprache ist eine der wichtigsten Möglichkeiten mentale Modelle im Mathematikunterricht zu erzeugen und zu überprüfen.
Wenn sie falsch eingesetzt wird, dann verhindert sie sogar, dass Schülerinnen und Schüler mathematisch richtige Vorstellungen
aufbauen können.

Die Veranstaltungen befasst sich einerseits mit der Bedeutung der Sprache für das Mathematiklernen an sich wie auch mit den
Besonderheiten eines Mathematikunterrichts mit Schülerinnen und Schülern, für die Deutsch die Zweitsprache ist.

Was ist das Besondere an der Fachsprache in Mathematik bzw. im Mathematikunterricht? Was könnte an Aufgaben wie z.B.

"Vera legt am Jahresanfang ein Sparkonto mit 840 € an. Nach zehn Monaten hebt sie den gesamten Betrag und die Zinsen ab.
Sie erhält insgesamt 871,50€."

aus sprachlicher und aus mathematikdidaktischer Sicht zu beachten sein? Wie könnten (sprachliche) Hilfestellungen zum
Bearbeiten solcher Aufgaben gegeben werden?

Die Veranstaltung kombiniert Präsentationen mit aktivierenden Übungsphasen und Selbstreflexionen zum Umgang mit Sprache
beim Mathematiklernen.

 Prüfungsleistung: mündliche Prüfung

Literatur: Bruder, R., Hefendehl-Hebeker, L., Schmidt-Thieme, B., Weigand, H.-G. (Hrsg.) Handbuch der Mathematikdidaktik. Springer,
Heidelberg (2015).  https://doi.org/10.1007/978-3-642-35119-8_2 Kapitel 14: Darstellen und Kommunizieren

Leiss, D., Hagena, M., Neumann, A., & Schwippert, K. (Eds.). (2017). Mathematik und Sprache: Empirischer Forschungsstand
und unterrichtliche Herausforderungen. Waxmann Verlag.

Maier & Schweiger: Mathematik und Sprache (1999) http://wwwu.uni-klu.ac.at/kadunz/semiotik/sprache%20und
%20mathematik.pdf

Meyer, M., & Tiedemann, K. (2017). Sprache im Fach Mathematik. Berlin: Springer Spektrum.

 

MBIO 049 Projekt Streuobst: Lebens- und Nutzungsraum Streuobstwiese mit Bildungspartnern
interdisziplinär begreifbar machen

Seminar 3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst.

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 12.04.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 18:00 Mo, 03.05.2021 Baumhakl, T. Holdorf, K. Schaal,
S. Schaal, S.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 07.06.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 05.07.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 02.08.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 12:30 - 14:00 Mo, 06.09.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Webex Projektbesprechung

Einzel 08:00 - 16:00 Fr, 24.09.2021 Baumhakl, T. Schaal, S. Schaal,
S. Holdorf, K.

Streuobstwiese Projektbesprechung

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Streuobstwiesen sind ein einmaliges Landschafts- und Kulturgut. Das Projekt soll sowohl ein Bewusstsein für die Vielfältigkeit
dieses Ökosystems wecken als auch dessen umfangreiche Nutzungsmöglichkeiten aufzeigen.

Der Schwerpunkt liegt dabei sowohl auf dem biologischen Lebensraum Streuobstwiese als auch auf der technischen
Verarbeitung von Produkten des Nutzungsraums Streuobstwiese durch den Menschen. Durch diese intensive und
interdisziplinäre Vernetzung wird weit über die Fachgrenzen hinaus gearbeitet und gelernt.

Ziel des Projekts ist es, für die App „Actionbound” einen digitalen sprachsensiblen Baustein zu erstellen, der vor Ort auf
einer Streuobstwiese gespielt werden kann. Die erstellten „Bounds” werden den Projektpartnern der Streuobstpädagogen
e.V., des Schwäbischen Streuobstparadieses e.V. und des Amts für Umweltschutz Stuttgart zur individuellen Nutzung und
Zusammenstellung zur Verfügung gestellt.

Der Projektzeitrahmen orientiert sich am Jahreszyklus auf der Streuobstwiese von März bis Ende September 2021. Beachten
Sie, dass dieses Projekt daher bereits VOR Vorlesungsbeginn am 19.März 2021 beginnt und bis zum 24.September
2021 über den Vorlesungszeitraum hinaus geht. In Projekten ist der Arbeitsaufwand grundsätzlich höher, dafür aber auch
ergiebiger!

Coronabedingt wäre es ideal, wenn Sie mögliche Nisthilfen oder Vogelnistkästen in einer privaten Werkstatt anfertigen könnten.

Kommentar: Typ B

Diese Veranstaltung ist ein gemeinsames Projekt der Fachbereiche Technik, Biologie und Deutsch der PH Ludwigsburg. Neben
der asynchronen Hauptarbeit in Moodle & Actionbound ist eine verbindliche Teilnahme an den unten aufgelisteten Terminen
verpflichtend. Folgende Voraussetzungen gelten für das Projekt:

- Intensive Einarbeitung in die Seminarmaterialien und Bearbeitung aller Modulaufgaben im Moodle-Kurs

- Intensive regelmäßige Treffen in der Kleingruppe, um auf einer Streuobstwiese die Materialien praktisch umzusetzen und zu
erproben.

- Ausarbeitung eines sprachsensiblen adressatenorientierten Projektbausteins für Schülerinnen und Schüler in der App
„Actionbound”

Projektverlauf/ Kompakttage:

* Projektauftakt (19. März 2021 um 9 Uhr via Webex): Einführung in die Projektkonzeption und erste Ideenschmiede.

• Regelmäßige Webex-Projektbesprechungen immer am ersten Montag im Monat von 12:30-14 Uhr

• Praktisches Erproben bisheriger Projektbausteine über die App „Actionbound”, ggfs. zusammen mit interessierten
Streuobstpädagogen*innen.

• Online-Phase: Die Kleingruppen erarbeiten die Fachinhalte nach Terminfristen und erstellen einen „Pitch” (5-minütige
Vorstellung der Idee zur Ausarbeitung des Projektbausteins).

• Ideenvorstellung (17.Juni 2021, 16:15-18:30 Uhr): Die „Pitches” werden unter Dozierenden- und Expert*inn*enbeteiligung
vorgestellt und diskutiert.

• Projektabschluss: Aktionstag Streuobst (24.September 2021) Am Vormittag werden Schulklassen eingeladen, die Ihre Bounds
aus Streuobstwiesen spielen können. Nachmittags von 14:30-16 Uhr findet eine gemeinsame öffentliche Projektpräsentation statt.

Der Leistungsnachweis ist abhängig von der Prüfungsordnung und des Fachmoduls, für das Sie sich das Projekt anrechnen
lassen möchten. Studierende, die Technik und Biologie studieren, können den Kurs entweder nur für das Fach Technik oder
Biologie anrechnen lassen. Studierende, die das Seminar für das Studienprofil in Bereich 2 besuchen wollen, bietet dieses
Seminar auch die Möglichkeit für eine Abschlussarbeit.

Studienprofil Diversitätssensible Pädagogik und Didaktik (DiPDi)

EW 96 Kompaktseminar: Didaktische Grundlagen inklusiver Bildung ONLINE Typ B
Seminar 3/3 Credit Points 2.0 Semesterwochenst. Max. 50 Teiln.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 16.04.2021 Beck, K.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 23.04.2021 Beck, K.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 24.04.2021 Beck, K.

Einzel 14:00 - 18:00 Fr, 14.05.2021 Beck, K.

Einzel 09:00 - 17:00 Sa, 15.05.2021 Beck, K.

Belegpflicht! Belegfristen: 01.03.2021 - 25.03.2021   1. Anmeldephase
27.03.2021 - 09.04.2021 14:00:00   2. Anmeldephase / Anmeldephase Studienanfänger
10.04.2021 - 30.09.2021   Abmeldephase Semester
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Bemerkungen: Diese Veranstaltung findet als Typ B statt, d.h. es gibt ein festes Zeitfenster, indem zumindest gelegentlich synchrone Elemente
genutzt werden. Das Zeitfenster entspricht der angegebenen Seminarzeit.

Sie können in diesem Seminar den "Inklusionspunkt" bekommen. Um diesen zu erhalten, gibt es eine Aufgabe. Nähere
Informationen bei der Dozentin.

Kommentar: Inklusion ist keine Erfindung des 21. Jahrhunderts - schon vor vielen Jahren wurde darüber nachgedacht, wie gemeinsames

Lernen funktionieren kann. Ausgehend von diesen Grundlagen und bezug nehmend zum aktuellen Forschungsstand wird im

Seminar diskutiert, wie eine "inklusive Didaktik" aussehen könnte und es werden praktische Zugangsweisen in einzelnen Fächern
zu entwickeln.

Literatur: wird mitgeteilt

Seite 4447


